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	00:17 Hintergrund. 

	Begleitkommentar: Im Sommer 1999 willigte das 13-jährige Mädchen Irina Podzorova aus dem Dorf Peski bei Woronesch ein, eine kurze Reise mit Außerirdischen aus dem Sternbild Kassiopeia auf einem dreieckigen Schiff zu unternehmen. 

	Seitdem, seit mehr als 20 Jahren, stehen Vertreter der Zivilisationen der Interstellaren Union unserer Galaxie, zu der 116 der 727 intelligenten Rassen gehören, regelmäßig mit ihr in Kontakt. 

	01:14 Projekt „Cassiopeia“. Körperkontakte von Irina Podzorova. 

	Eugen: Nun, liebe Freunde, hier sind einige interessante Informationen. Vladimir Goldstein ist jetzt in unserem Studio. Ich werde heute wahrscheinlich versuchen, ihn für Sie ein wenig auf die Probe zu stellen oder zumindest seine Aussagen anzuzweifeln. Wenn Sie, Freunde, die gleichen oder andere Gedanken haben, rufen Sie bitte unser Studio unter 847-596-12-40 an und stellen Sie Fragen an Vladimir Goldstein, der uns erzählen wird, was er erlebt, gesehen, gehört und weiß. Ich grüße dich. Wolodja, hallo! 

	Wladimir: Hallo, liebe Freunde! Ich freue mich auch, Sie alle zu sehen und zu hören. Ich hoffe, Sie sehen und hören mich. Ich danke Evgeniy, dass er mich mit diesem interessanten Thema zum zweiten Mal zum Programm eingeladen hat. 

	Zunächst einmal möchte ich sagen: Sehen Sie, nicht umsonst steht „Cassiopeia“ auf meinem T-Shirt; das Logo ist wunderschön. Und der Anfang des Films, den Sie gesehen haben, ist ein vom Fernsehsender Rossiya gedrehter Film, ein professionell gemachter, wunderbarer Film über Irina Podzorova, eine Kontaktperson aus Woronesch. Und ich bin einer der Administratoren eines Projekts, das in der Welt bereits recht bekannt ist, nämlich in der Welt – ich habe keine Angst vor diesem Wort – des Projekts „Cassiopeia. Irina Podzorova“, das ihr und ihren langjährigen Kontakten mit außerirdischen interstellaren Zivilisationen, unseren außerirdischen Freunden, die ihre Kuratoren sind, gewidmet ist. Sie können sich den ganzen Film ansehen, er heißt „Woronesch-Kassiopeia“. Im Internet findet man es problemlos auf YouTube auf dem Kanal des Projekts „Cassiopeia“, ähnlich dem Film „Moskau-Cassiopeia“, nur ist dies keine Fiktion, sondern Realität. 

	Ich möchte sagen, dass ich nicht damit prahlen kann, dass ich wie Irina Podzorova physisch auf außerirdischen Schiffen fliege. Übrigens ist sie erst gestern von einem der Körperkontakte zurückgekehrt. Ich habe an ihrem Abend und an meinem Chicago-Abend mit ihr gesprochen. Diese Aufnahme wird in Kürze verarbeitet und auf dem Cassiopeia-Projektkanal auf YouTube veröffentlicht. 

	Es gibt einen weiteren sensationellen Flug, Sie erfahren, wohin sie geflogen ist und warum. Ich sage nur Folgendes: Es war ein Planet, eine Zivilisation, die wir die Drakonier oder Draco nennen. Und sie erzählten uns von ihren Plänen. Sie sind nicht Teil der Interstellaren Union, Irina wurde von Kuratoren der Interstellaren Union begleitet. Für manche klingt meine Geschichte wahrscheinlich ganz anders! Wissen Sie, das Interessante ist, dass die Zeiten vorbei sind, in denen die Leute sofort mit den Fingern an ihren Schläfen herumwirbelten. Aber es stellt sich heraus, dass viele schon bereit sind, alles ist gut. 

	Sie erzählten uns also von ihren Plänen, von der Tatsache, dass wir von der Geschichte mit den Chemtrails, Nanochips und all dem nichts wissen, aber mit unseren kollektiven Ängsten können wir ihnen vielleicht dabei helfen, diese Pläne zu verwirklichen und uns das alles zu bringen. Obwohl es unwahrscheinlich ist, dass ihnen das gelingt, gibt es immer noch die Interstellare Union, die sich um uns kümmert. 

	04:35 Gesellschaft auf den Draco-Planeten. 

	Eugen: Sind Dracos negativ, böse? 

	Wladimir: Der Allmächtige liebt jeden. Sie haben einfach ihre eigenen Ziele und ihr eigenes Verständnis. Man geht davon aus, dass unser freier Wille uns nur behindert. Besser wäre ein totalitäres System ohne freien Willen, das durch chemische Einflüsse und die gleichen Nanochips wie sie funktioniert. Die gesamte Bevölkerung, keine Andersdenkenden. 

	Eugen: Mit Mikrochip, richtig? 

	Wladimir: Ja, es gibt keine Andersdenkenden. Und alle scheinen friedlich und geordnet zu leben. Aber nur... 

	Eugen: Stabil. 

	Wladimir: Ja, stabil. Ist jemand damit nicht einverstanden, gilt er bereits als Mutant und wird auf einen besonderen Planeten geschickt – dieser ist nicht weit entfernt, auch Irina wurde dorthin gebracht und mit Hilfe der gleichen Chemie versucht man, den Biorobotern diesen Wunsch nach Andersdenken zu nehmen. Ansonsten ist alles in Ordnung, alles gut. 

	Eugen: Nun, eigentlich hast du es erzählt. Es ist klar. 

	Wladimir: Es geht sofort kaputt, oder? Heute hatten meine Freunde Zhenya und ich ein Vorgespräch. Er bat mich, ihm ein paar genauere Informationen zu geben. 

	Eugen: Kann ich Ihnen eine Frage stellen? 

	Wladimir: Ja. 

	Eugen: Weil du jetzt diesen ganzen Unsinn erzählst. Du führst dorthin, zu irgendeinem Planeten irgendwo, Draco ... 

	Wladimir: Ich erzähle das mit Absicht, um einen Skandal zu verursachen, damit die Leute anrufen. 

	05:49 Exerzitien. 

	Eugen: Ausgezeichnet, wunderbar! 847-596-12-40 Wir rufen Feuer über uns. 

	Warten Sie, ich weiß, Sie können stundenlang reden, insbesondere über Außerirdische. Sagen Sie mir bitte, Sie sagten, dass Sie seit vielen Jahren Administrator sind. 

	Wladimir: Nein, ich bin nicht schon seit vielen Jahren dabei, sondern erst seit etwas mehr als zwei Jahren. Aber Irina hat schon längeren Kontakt. 

	Eugen: Wie dem auch sei, Sie sind dort Administrator und tun dort etwas. 

	Wladimir: Einer von uns, der Bescheid weiß, ja. Ich bin ein Freiwilliger. 

	Eugen: Ich verstehe, dass Sie dafür nicht bezahlt werden, okay. Und Sie waren bereits bei mehreren Retreats, die Irina leitet, richtig? 

	Wladimir: Absolut richtig. 

	Eugen: Um welche Art von Retreats handelt es sich? 

	Wladimir: Ein Retreat fand im Frühjahr in Weißrussland statt. Und das Retreat, an dem ich vor relativ kurzer Zeit teilnahm, fand am Baikalsee in Ulan-Ude in einem Touristenkomplex am Ufer des Baikalsees statt. Dort werden Kurse aller Art angeboten und es gibt auch eine Schule, in der Irina unterrichtet. Alle Informationen, die ihr übermittelt werden, sind bereits strukturiert und systematisiert. Wir lernen, wie unsere Welt funktioniert und wie wir aus der Sicht unserer Schöpfer mit ihr interagieren. 

	Diese außerirdischen Zivilisationen – drei von ihnen haben uns erschaffen – dies ist ein separates Thema über die Struktur der spirituellen Welt. Es heißt, es wäre schön, wenn wir all dies von Kindheit an in unserem Bildungssystem hätten, wie auf diesen Planeten. Und dann, Freunde, wenn wir wüssten, wie die Geistige Welt tatsächlich aufgebaut ist, was mit unserem unsterblichen Geist (mit jedem von uns) nach dem physischen Tod geschieht, wie alles aufgebaut ist – glauben Sie mir, allein aus diesem Grund würden wir uns ohne Chemtrails, Nanochips und Veränderungen des freien Willens anders verhalten. 

	Eugen: Was lässt Sie glauben, dass wir das überhaupt brauchen? Sie erzählen uns jetzt, wie wir erschaffen wurden. Die geistige Welt ist klar, sie ist notwendig. Aber warum glauben Sie, dass die ultimative Wahrheit das ist, was sie durch Irina sagen? 

	Wladimir: Diese Frage habe ich mir gestellt. Und als ich vor buchstäblich zwei Jahren mit Irina eine Sendung bei einem der Radiosender machte, hatte ich auch all diese Zweifel. Ich habe sie zwei Jahre lang gefoltert und versucht, Ungereimtheiten und Konflikte zu finden, irgendetwas herauszufinden. Habe es nicht verstanden. Und es stellte sich heraus, dass es ein vollständiges Bild der Welt gibt, das alles erklärt. Ich habe zu diesem Thema geschrieben. 

	Eugen: Warten. Ich verstehe, dass ich es nicht verstanden habe. Vielleicht hast du es gesehen? 

	Wladimir: Hast du jemanden gesehen? 

	Eugen: Schlecht. 

	Wladimir: Nicht gut gesehen? Aber ich habe es gut gehört. Sehen Sie, Freunde, dies ist ein sehr logisches Bild der Welt, das alles erklärt: das spirituelle Wissen, das uns überliefert wurde, und woher alle Religionen kommen und warum sie so sind, und unsere gesamte Geschichte und wie wir geschaffen wurden. Dazu müssen Sie diesen Artikel lesen. Sie können es leicht finden. Der Titel lautet „Unsere wahre Geschichte vor außerirdischen Zivilisationen“, und vielleicht teilen Sie meinen Standpunkt. 

	08:40 Wissenschaft der Bildsprache. 

	Wladimir: Nun haben sie auch vermittelt, was bei Retreats passiert – als Antwort auf Zhenyas Frage – ein Kurs mit dem Titel „Die Wissenschaft der Bildsprache“. Dies ist ein Kurs, mit dessen Hilfe Sie (die Prinzipien der Bildwissenschaft) Ihre Realität richtig verändern können. 

	Wir kennen bereits alle Techniken der Visualisierung, des Transsurfens usw. Aber einige wichtige Hinweise wurden dort nicht gegeben. Jetzt haben sie diese Schlüssel gegeben und mit Hilfe der Visualisierung, der richtigen Konstruktion eines Bildes nach bestimmten Prinzipien, können Sie Ihre Realität verändern. Du kannst den Kurs bei mir absolvieren. Bald wird es den siebten Stream geben. Es ist jetzt das sechste, es ist ausverkauft, bitte gehen Sie zu Telegram. 

	Eugen: Ich wollte Ihnen nur eine Frage stellen: Unterrichtet Irina in diesem Kurs, den Sie dort besucht haben, einfach als Studentin oder als Lehrerin? 

	Wladimir: Es ist klar. Dort unterrichtet sie Studierende. Wenn Sie ein Meister werden möchten, der einen Menschen zu seinem spirituellen Selbst, zum Höheren Selbst führt, wenn Sie ein Lehrer werden möchten, müssen Sie nach Woronesch kommen. Ich mache das. Ich verbinde einfach eine Verbindung, ich helfe einem Menschen, eine Verbindung mit seinem unsterblichen Teil, dem Geist, herzustellen. Das Königreich Gottes liegt in dir, alles ist dort zu finden, nicht irgendwo draußen, sondern in dir. Es gibt solche Praktiken. Sie müssen persönlich mit Irina lernen. Es gibt eine Schule in Woronesch, im Zentrum. 

	Eugen: Bist du gegangen? 

	Wladimir: Ich bin nicht hingegangen, weil wir uns an anderen Orten, bei Exerzitien, getroffen haben. Und außerdem bin ich Administrator, ich war fast bei den Anfängen dabei. Deshalb ist meine Situation besonders. 

	Eugen: Stehen Sie Seiner Majestät nahe? 

	Wladimir: Das kann man wohl so sagen. Für Außerirdische. 

	Eugen: Es ist klar. Schließen. 

	Wladimir: Relativ. Deshalb kann ich diesen Kurs belegen, er wurde mir von einem Außerirdischen namens MidgasKaus, Planet Esler, etwa 30 Lichtjahre von der Sonne entfernt, gegeben. 

	Eugen: Ist das Irinas Kurator? 

	Wladimir: Ja, Irinas Kurator. Er geht mit ihr in die Astralwelt hinaus und hat mir diesen Kurs weitergegeben, wir kennen uns durch sie. Für einen systematischen, völlig klaren Kurs, in dem all dies studiert werden kann, kommen Sie bitte in den Telegram-Chat „Science of Imagery“. Oder schreiben Sie mir privat – Sie werden fündig. Und Sie können es durchgehen – Hunderte von Menschen tun das. 

	Eugen: Ja. Das können Sie auch, Freunde, wenn Sie jetzt unser Programm „Evening Chicago“ anschauen, genauer gesagt das visuelle Programm, das live auf der Facebook-Seite „ReklamaRadio“ ausgestrahlt wird – dort können Sie die Telefonnummer sehen, Vladimir Goldstein, 847-877-17-65. Sie können anrufen, Vladimir kontaktieren und sich für diesen Kurs anmelden. 

	Wladimir: Sie können mich auch ganz einfach auf Facebook unter meinem richtigen Vor- und Nachnamen finden, Sie können mich auf Telegram und auf WhatsApp finden. 

	Eugen: Du versteckst dich doch nicht, oder? 

	Wladimir: Ich bin so offen, ich könnte nicht offener sein. Du findest mich überall, wo du willst. 

	Darf ich noch etwas sagen? Es stellt sich sofort die Frage: eine kommerzielle Organisation, ein Unternehmen. Freunde, unser gesamtes spirituelles Wissen wird nach dem Prinzip „ein Geschenk von Herzen“, der Spende, weitergegeben. Sie können so viel bezahlen, wie Sie möchten. So ist es nun einmal. 

	Eugen: Kurz gesagt, Freunde, trefft mich mitten ins Herz und kommt unbedingt. Übrigens trifft es auch Irina ins Herz, oder? 

	Wladimir: Natürlich handelt es sich bei allem um Spenden. Spirituelles Wissen basiert ausschließlich auf dem Prinzip der Spende. Bei den Retreats mussten wir lediglich für Unterkunft und Verpflegung bezahlen – das ist nicht für uns, das ist klar, aber nicht für das spirituelle Wissen selbst. 

	Eugen: Der Flug, die Ankunft natürlich. 

	Wladimir: Natürlich. Gerne würde ich gegen eine Spende mit dem Flugzeug fliegen, aber irgendwie klappt das nicht. 

	Eugen: Moment, was ist mit den Außerirdischen? Sie helfen nicht, oder? 

	Wladimir: Irgendwie fehlt das Geld. Wissen, wie man Geld verdient – das ist alles. Es gibt Kurse zum Thema Finanzen, aber sie haben keinen direkten Bezug zur Wissenschaft der Bildsprache. Dort gibt es einen Management-Studiengang. 

	Eugen: Sind diese auch in Ihren Kursen vertreten? 

	Wladimir: Essen. Dieser Teil wird auch da sein. Dies ist ein fortgeschrittener Kurs. Sie müssen zuerst den Grundkurs absolvieren. Die Basis-Workshops der Bildwissenschaft sind 4 Workshops à 2,5 Stunden in Zoom. 

	Eugen: Ist das alles online? 

	Wladimir: Ja. Und dann gibt es noch Fortgeschrittenenkurse, zum Beispiel den Kurs „Zeitmanagement“ für einen Tag von Zaliatar, vom Planeten Raom-Li, in den Plejaden – noch so ein Außerirdischer. 

	Freunde, ich verstehe, dass das für manche sehr ungewöhnlich und fantastisch klingt, aber verstehen Sie, wo das Problem liegt? Das ist wahr. 

	Eugen: Das kann ich Ihnen live erzählen, wenn ich zuschaue, wenn Vladimir in die Kamera schaut und sagt: „Es ist wahr, Freunde, es ist wahr!“ - Ich möchte irgendwie glauben. 

	Wladimir: Sie kommen zu den Kursen und schauen sich zumindest die 360-Grad-Videos auf dem YouTube-Kanal an, Konferenzen mit Irina, an denen seriöse Ärzte, Onkologen, Physiker, Chemiker teilnehmen, und ziehen dann Ihre eigenen Schlussfolgerungen. 

	Eugen: Wissen Sie, was mich überzeugt hat? Ich habe das gesehen, bevor ich mit dieser Geschichte angefangen und Sie ins Studio eingeladen habe, ich habe es natürlich verstanden. Ich denke, Außerirdische, die heute nicht sprechen, wissen Sie? Fliegende Untertassen – Sie haben Recht, sie schüttelten den Kopf, aber nur wenige Menschen glauben daran. 

	Wladimir: Sie drehen es jetzt weniger. 

	Eugen: Weniger, weil das Bewusstsein größer ist. Heutzutage sind Informationen online verfügbar und wir können sehr schnell darauf zugreifen. Natürlich gibt es immer noch Misstrauen, es gibt Menschen, die dem gegenüber misstrauisch und skeptisch sind. 

	Aber ich habe es mir übrigens angesehen und angehört, es ist wirklich interessant. Mich hat überzeugt, dass Irina, die ja grundsätzlich nicht viel Grundwissen hat... 

	Wladimir: 10 Bildungsstufen. 

	Eugen: Ich sage, dass sie Wissenschaftlern und Akademikern ohne viel Grundwissen Dinge erzählt, die sie im Prinzip nicht wissen kann! 

	Wladimir: Es gibt immer wieder Situationen, in denen sie ein Wort sagt und es nur schwer ausspricht – das ist Astralkontakt durch Chips. Sie sagt: „Ich verstehe nicht“, sagt sie zu ihnen, zu ihren Kuratoren: „Ich verstehe nicht, können Sie es mit anderen Worten sagen“, sagt sie mühsam, und der Gesprächspartner sagt: „Nicht nötig, ich verstehe alles, machen wir weiter.“ 

	Eugen: Da sehen Sie. Was ich damit sagen will, ist, dass es natürlich fesselnd ist und sagt: Ja, vielleicht ist da wirklich etwas dran. 

	14:53 Blavatsky. 

	Eugen: Ich möchte nur sagen, dass es einen sehr interessanten Punkt gibt. Es gibt nämlich bereits Informationen. Haben Sie beispielsweise von Blavatsky oder den Roerichs gehört? 

	Wladimir: Natürlich habe ich es aktiv gehört. 

	Eugen: Natürlich. Aber Blavatsky erzählt völlig andere Informationen. Sie gibt weiter, was ihr mitgeteilt wurde, und was sie der Menschheit mitteilen sollte, und was sie dann den Roerichs mitteilte, ist heute auch passiert – ist es ein bisschen anders? 

	Wladimir: Ich werde antworten, wenn die Frage genau lautet, warum die Informationen von Blavatsky und den Roerichs teilweise von denen von Irina abweichen. 

	Eugen: Ja. 

	Wladimir: Natürlich wurde diese Frage schon mehr als einmal gestellt. Und die Antwort ist diese. Sie haben es für uns klar formuliert. Blavatsky hatte auch Kontakt zu vielen Zivilisationen. Sowohl humanoid als auch feinstofflich-materiell, wie wir sie nennen, plasmoid. Das ist es, was passiert, all das, und außerdem hat sie es aus Tänzen, aus altem Wissen, aus den Veden entnommen – sie hat alles auf eine bestimmte Art und Weise transformiert, gesammelt, irgendwie verändert und etwas von ihrer Kreativität hinzugefügt. 

	Diese Ansichten gehen tatsächlich auseinander (der Kontaktierte hat das Recht dazu). Es gibt eine sehr wichtige Nuance. Wenn wir anfangen zu verstehen, wie es in der Ukraine nicht nur „allgemein“ ist, sondern konkret sagen – Blavatsky hat dies und das gesagt, konkret, und hier dies und das. Und dann stellt sich heraus, dass es keinen Konflikt gibt. Es sagt einfach dasselbe aus, aus einer etwas anderen Perspektive, aber im Grunde mit anderen Worten. Hier ist die Geschichte. Deshalb müssen wir das konkret besprechen. 

	16:27 Erschaffung der Menschheit. 

	Eugen: Nein. In der letzten Sendung haben Sie gesagt, der Mensch stamme vom Tier ab. Blavatsky hat einen völlig anderen Ansatz zu unserem Aussehen. 

	Wladimir: Wir müssen etwas klarstellen. Erstens habe ich nicht direkt über Tiere gesprochen. Jetzt wiederhole ich es schnell: Wir wurden vor drei Millionen Jahren von drei außerirdischen Zivilisationen erschaffen, und zwar von Tumesout, Burkhad und der Selbet-Zivilisation – Reptilien, die uns ihre Gene gaben. Darüber hinaus besitzen wir aber 45 % der Gene von Landprimaten, wir sind Hybriden. Und hier ist der restliche Prozentsatz davon. 

	Wenn Blavatsky also über etwas anderes sprach, dann sprach sie über etwas andere Lebensformen, diese feinstofflichen, plasmoiden – und das widerspricht sich in keiner Weise. Und wir in unserer aktuellen humanoiden Form sind das, wovon ich Ihnen jetzt erzähle. 

	Eugen: Es ist klar. Eine umfassendere Vision. 

	Wladimir: Und da ist alles durcheinander geraten. 

	17:22 Die Rolle der spirituellen Komponente eines Menschen. 

	Eugen: Okay, ich denke, Sie haben diese Frage irgendwie beantwortet. Kommen wir nun zu dem, womit Sie beginnen wollten. Es ist unsere spirituelle Komponente. 

	Wladimir: Freunde, ich wollte euch ein paar Grundlagen, ein paar Grundkenntnisse vermitteln. Genau damit sollten wir in unserer Ausbildung beginnen und dieses Informationssystem bereits in der Schule vermitteln. Hier wollte ich anfangen. 

	Wenn wir von Anfang an wüssten, wie die spirituelle Welt aufgebaut ist, würden Sie und ich definitiv nicht das tun, was wir tun. Das ist sicher. 

	Eugen: Wie meinst du das? 

	Wladimir: Wenn wir wüssten, dass Sie und ich intelligente unsterbliche Geister sind und dass uns nach dem Verlassen der Inkarnation bestimmte Dinge passieren, aufgrund derer wir dann erneut inkarnieren (und wir können sowohl in unserer Zivilisation als auch in anderen inkarnieren), dann würden wir uns in dieser Welt definitiv angemessener verhalten. 

	Eugen: Sie meinen, wenn wir glauben würden , Wenn wir ernsthaft daran glaubten, weil es uns von Kindheit an erzählt wurde, dann wäre es in uns und würde den Stil und Sinn unseres Lebens ausmachen? 

	Wladimir: Absolut richtig, genau so. 

	18:33 Spirituelle Grundlagen der „Liebe zu dir selbst“. Das prozentuale Verhältnis des verkörperten Teils des Geistes und des Höheren Selbst. 

	Eugen: Verstanden, gut. Dann erzähl mir bitte, was los ist. Lassen Sie es uns herausfinden: Die 10 Gebote werden in kirchlichen Schulen gelehrt, das kann ich Ihnen sagen, aber aus irgendeinem Grund hält das die Menschen nicht davon ab, schlechte Dinge zu tun? 

	Wladimir: Tatsache ist, dass die Lehren, die sie uns heute vermitteln, in keiner Weise irgendwelchen spirituellen Traditionen widersprechen. Sie gaben uns all diese spirituellen Lehren. Was sie uns mitteilen, widerspricht nichts. Aber da stehen noch genauere Dinge drin. Uns wird gesagt, dass unser Geist unsterblich ist und dass wir, wenn wir die Inkarnation verlassen, in die spirituelle Welt übergehen. Da kommt es ganz darauf an, wie (nicht neu, oder?) sich die Person verhalten hat. Vielleicht hat er sich vom Allmächtigen distanziert, indem er die Liebe nicht an sich selbst weitergab, vor allem, weil es nur das Motto „Liebe deinen Nächsten wie dich selbst“ gibt, aber aus irgendeinem Grund wird uns beigebracht, uns selbst nicht zu mögen. Wofür? 

	Eugen: Ja. Denken Sie zuerst an Ihre Heimat und dann an sich selbst. 

	Wladimir: Es stellt sich heraus, dass man nur das teilen kann, was man hat, wissen Sie? Aber wenn Sie Liebe haben – sie fließt, Ihre Liebe zu Ihnen selbst, sie strömt heraus, Sie lieben sich selbst als Teil des Allmächtigen –, können Sie andere lieben. Sie können nicht anders, als sich selbst zu lieben, und Sie können andere nicht lieben – Sie haben nichts zu teilen. 

	Hier also fängt es an. Sie lehren uns, uns selbst zu lieben. Aber die Liebe zu sich selbst, als Teil des Ganzen, ist keine egoistische Liebe, sondern die Liebe als Teil des Ganzen, des Einen. Dann beginnen Sie, andere Teile des Ganzen zu lieben. Es gibt eine ganze Übung: Liebe zu sich selbst durch die Verbindung mit Ihrem spirituellen Selbst. 

	Eugen: Wird das auch bei Exerzitien gelehrt? 

	Wladimir: Sie lehren genau, wie Sie sich mit Ihrem spirituellen Selbst verbinden. Denn man sagt, dass wir auf der Erde nur zu 30 % anwesend und uns unserer selbst bewusst sind. Und 70 % von uns befinden sich in der spirituellen Welt, das ist unser spirituelles Teilchen, das Höhere Selbst. Sie lehren die Praxis, wie man Verbindungen aufbaut, um sich seines göttlichen, unsterblichen Teilchens bewusster zu werden, das auf der Erde nur zu 30 % verkörpert ist. 

	Auf anderen Planeten ist es anders. Es gibt sogar noch weniger Reptilien auf dem Planeten – 10–20 %, 15 %. Und auf den Planeten unserer fortgeschritteneren Schöpfer Burkhad und Tumesout liegt der Verkörperungsgrad dort im Gegenteil bei 50–70 %. 

	20:51 Erleuchtung. Der Sinn des Lebens. 

	Eugen: Was bringt es ihnen dort? 

	Wladimir: Dies bedeutet ein stärkeres Bewusstsein für die Verschmelzung mit dem Höchsten. 

	Eugen: Ein glücklicheres Leben? 

	Wladimir: Wir nennen es Erleuchtung. Was ist Erleuchtung? Wir sind stärker mit unserem göttlichen Teil verbunden. Und wir empfinden dies als eine Verbindung mit dem Allmächtigen – das ist wahr. 

	Eugen: Was passiert in dem Moment, wenn Sie lehren und die Möglichkeit geben, sich mit Ihrem göttlichen Selbst zu verbinden? Was bringt das? 

	Wladimir: In diesem Moment erhalten Sie Antworten auf Fragen, die Sie Ihr ganzes Leben lang gequält haben. Darüber hinaus verstehen Sie einfach, wie Sie leben sollten. Sie beginnen, sich selbst mehr zu lieben und damit auch die Welt um Sie herum. Sie handeln völlig anders, Sie reagieren anders auf alle Situationen und Umstände der materiellen Welt. Und was am wichtigsten ist: Sie zeigen uns, dass wir ein konkretes Ziel haben. 

	Was ist der Sinn des Lebens? Der Sinn des Lebens? Es stellt sich heraus, dass es eine Antwort gibt, und Sie verstehen deren Bedeutung auf einer tiefen Ebene sehr gut. Aufmerksamkeit! Und es besteht darin, Freunde, in der materiellen Welt, in allen Ereignissen, Umständen, in allem, was uns widerfährt, die Liebe des Allmächtigen uns gegenüber zu erkennen und zu sehen. 

	Eugen: Ehrlich gesagt ist es ziemlich banal. Du hast es so gesagt: „Achtung!“ Und das ist natürlich ... 

	Wladimir: Macht das jemand? 

	Eugen: Jeder macht es. Alle Konfessionen sprechen darüber. 

	Wladimir: Es stellt sich heraus? 

	Eugen: Anders. 

	Wladimir: Es klappt nicht sehr gut. Warum sagen sie, dass es nicht sehr gut funktioniert? Denn eine gewisse Brechung dieser Lehren irritiert uns sehr. Nach außen verschoben. Wir alle streben danach, irgendwo hinzukommen, von oben aufzusteigen. 

	Worum geht es im Märchen „Die Abenteuer von Buratino oder der goldene Schlüssel“? Worum geht es in P. Coelhos Bestseller „Der Alchimist“? Schließlich gingen sie und gingen, und der Schatz war in der Nähe. Verstehen Sie, worum es geht? Derselbe Satz Jesu: „Das Reich Gottes ist in dir“, spricht kurz und prägnant darüber: in dir. Aber die Tasten und das Gehen sind korrekt. Wir gehen hin, um uns einige Qualitäten anzueignen und uns bewusst zu machen, wie es in Papa Carlos Schrank zuging. 

	Eugen: Ich verstehe nicht, sind Sie gegen verschiedene Häuser, Tempel, Kirchen? 

	Wladimir: Auf keinen Fall! 

	Eugen: Wie? Die Leute gehen dorthin, es ist einfacher für sie. 

	Wladimir: Die Leute gehen spazieren, alles ist in Ordnung. Und das ist gut so, und für viele ist es notwendig, hinzugehen, und ich selbst bin multireligiös, ich gehöre allen Glaubensrichtungen an. Absolut alles – es ist einfach so passiert, ich habe es nicht mit Absicht gemacht, es ist einfach passiert. 

	23:20 Religionen. Egregoren. 

	Eugen: Sind Sie ein Bahai? 

	Wladimir: Nicht nur. Ah, ein Bahai? Ja. Aber ich bin nicht nur ein Bahai, der Teil der Bahai-Tembola ist. Ich habe es nicht mit Absicht gemacht, es ist einfach ganz natürlich passiert. Ich habe festgestellt, dass es im Grunde genommen alles auf eine Reihe höherer Wahrheiten hinausläuft. In der Tiefe, im Fundament, gibt es keine Konflikte, denn sie waren es, die dieses Wissen für verschiedene Völker mit unterschiedlichen Zielen an uns weitergaben. 

	Was ist das Wichtigste? Bei allen spirituellen Bekenntnissen, egal wie man sie angeht, wird letztendlich irgendwann klar, dass man eine Verbindung zum Allmächtigen hat, wenn man diesen göttlichen Funken in sich entdeckt hat, wenn man auf einer bestimmten Ebene erkannt hat, dass das Königreich Gottes in einem selbst liegt. 

	Eugen: Und es spielt keine Rolle, wo Sie sind, oder? In einer Synagoge, in einem Tempel, in einer Moschee, oder einfach unter vier Augen, oder bei Ihren Exerzitien, oder bei Irinas Exerzitien – das spielt keine Rolle? 

	Wladimir: Es spielt absolut keine Rolle! Sie entdecken diesen göttlichen Funken in sich selbst. Jesus sagte direkt: „Das Königreich Gottes ist in euch“, er sagte nicht, dass es draußen ist. 

	Eugen: Vielleicht, vielleicht. Jesus hat es gesagt, und die Juden sagen, was Jesus gesagt hat – es ist mir egal. Aber was Vladimir Goldstein sagt, ist höchstwahrscheinlich wahr. 

	Wladimir: Es existiert, man kann es in absolut jedem Geständnis finden, wenn man genau hinschaut. Seien wir ehrlich: Natürlich gibt es in vielen geistlichen Bekenntnissen Geistliche, die davon profitieren, wenn durch sie, sozusagen durch Vermittler, etwas für jemand anderen getan wird. Sie verwenden diesen Egregor. 

	Was ist ein Egregor? Eine energetische Struktur, kraftvoll, die auch Ihnen hilft, Verbindungen herzustellen. Das ist alles normal. Ich selbst gehe in die Gottesdienste und fühle mich dort wohl, großartig, ich bete und fühle mich verbunden. Aber mir wird immer klarer, dass ein Teil Gottes in mir ist, genau in mir. 

	Die Außerirdischen sagten uns: „Sie verwenden den Begriff ‚Höheres Selbst‘ weniger, denn wenn Sie ‚Höher‘ sagen, meinen Sie, dass Sie ‚niedriger‘ sind.“ Das stimmt nicht ganz. Du solltest besser „spirituelles Selbst“ sagen, denn du bist genauso Teil des Höchsten Wesens wie dein physischer Körper. Du bist auch das Höchste, Gott liebt dich auch unendlich, es ist nicht so, dass jemand schlechter oder besser wäre.“ 

	Und sie versuchen weiterhin, die Dinge für uns „schlimmer“ zu machen. Sie sind irgendwo herausgekommen und erschaffen diese Illusion. 

	Eugen: Wann sagt man, dass Gott überall ist oder dass Gott um uns herum ist? 

	Wladimir: Absolut. 

	Eugen: Im Weltraum? 

	Wladimir: Absolut. Seine Repräsentanzen gibt es praktisch überall. Aber was ist der Trick? Seine engste und wichtigste Vertretung für uns ist in uns. Diese 30 % sind die spirituellen Partikel, die uns bewusst sind und unsterblich sind. Hier ist die Sache. 

	26:07 Ebenen der spirituellen Welt. Gehenna des Feuers. 

	Eugen: Bitte sag es mir, Wiedergeburt. Findet Reinkarnation immer und überall statt? 

	Wladimir: Folgendes passiert. Wir betreten die spirituelle Welt. Darüber hinaus fühlen wir uns natürlich zu jener Ebene der spirituellen Welt hingezogen, die unseren im Laufe dieses Lebens angesammelten spirituellen Schwingungen entspricht. Wenn wir den Großteil unseres Lebens in einem Zustand verbringen, der dem Göttlichen nahe ist, in einem Zustand der Liebe, dann werden wir uns ganz natürlich auf hohen göttlichen Ebenen wiederfinden. Im Paradies. 

	Es gibt eine gewisse klare Abstufung: Von Level 1 bis Level 24, irgendwo da sind wir. Über 24 können wir einfach nichts erkennen, dort herrscht vollkommene Göttlichkeit. Wenn wir darüber sprechen, Jesus ist am 24. 

	Und die ersten Ebenen, auf der sechsten Ebene ist Luzifer. Die ersten drei Level sind einfach nur Höllenfeuer. 

	Und nun das Interessanteste: Was ist die „feurige Gehenna“? Die Antwort wird interessant sein. Es stellt sich heraus, dass dies ein Ort ist, an dem dasselbe göttliche Licht herrscht wie auf den höheren Ebenen. Die Sonne scheint für alle gleichermaßen. Die Seelen, die in unserer Welt – intelligente Geister – die Existenz des Höchsten Wesens leugnen, haben dies nicht getan, weil wir einfach gesagt haben: „Er existiert nicht.“ Darum geht es nicht. Und in ihren Taten distanzierten sie sich, statt Liebe zu zeigen. 

	Eugen: Atheisten gehen da nicht hin? 

	Wladimir: Wenn ein Atheist sagt: „Ich glaube nicht an den Allmächtigen“, aber im Grunde führt er… 

	Eugen: Aber er führt rechtschaffen, ja. 

	Wladimir: Es spielt überhaupt keine Rolle. Er kann die freundlichsten Taten vollbringen. Er glaubt es einfach mental nicht, und das spielt keine Rolle. Entscheidend ist, wie es in der Praxis funktioniert. 

	Eugen: Wie verhältst du dich... 

	Wladimir: Wenn Sie sich vom Allmächtigen distanzierten, distanzierten Sie sich tatsächlich von sich selbst. Sie haben versucht, dieses Licht in sich selbst zu leugnen. 

	Und was passiert? Sie betreten die spirituelle Welt. Darin liegt Ihre Entscheidung, sich so weit wie möglich vom Licht des Schöpfers zu distanzieren – Sie haben es verleugnet, Sie wollten im Hass, im Bösen, in etwas Schlechtem, in Angst sein – es wird sich erfüllen. Ihre Wahl gemäß der höchsten Liebe des Schöpfers wird einfach erfüllt und verwirklicht. Sie werden diese Ebenen der spirituellen Welt nicht erreichen, weil Sie dafür bestraft wurden, sondern auf dem natürlichen Weg Ihrer Wahl. 

	Wo wird das geringste Licht des Schöpfers sein? Dies sind nur die unteren Ebenen. Aber das Interessanteste ist, dass dasselbe Licht in Ihnen ist. Und was wird auf diesen unteren Ebenen geschehen, nämlich auf den ersten drei, in der feurigen Gehenna? 

	Warum ist Gehenna feurig? Denn dieses Licht, das Sie verleugnet haben, wird nicht verschwinden, sondern Sie von innen heraus verbrennen. Du hast ihn von dir gestoßen und nun ist es für dich zum Leiden geworden. Auf den höchsten Ebenen ist dasselbe Licht ein Segen, denn weil es von den Geistern angenommen wurde, ist es Freude und Glück für sie. Dasselbe Licht wird auf niedrigeren Ebenen von innen heraus brennen. 

	Aufgrund von Glaubensvorstellungen wird dies auf keine Weise wahrgenommen (zum Beispiel als Teufel mit Kesseln) und sie werden in die Geistliche Welt kommen, es wird dort sein. Tatsächlich wird Ihr eigenes Licht für Sie zu Feuer, denn Sie haben erklärt, dass dies schlecht für Sie ist, dass dies Feuer ist, Sie haben sich davon distanziert und es wird Sie von innen heraus verbrennen. 

	Eugen: Ich mache es etwas kürzer, weil nicht mehr viel übrig ist und ich möchte, dass Sie mir möglichst viele interessante Dinge erzählen. Freunde, ich möchte nur sagen: Leugnet es nicht, glaubt es bitte! Ich sehe, wie hingerissen Vladimir jetzt ist. 

	Wladimir: Um es Ihnen einfacher zu machen, sage ich, dass unser Projekt auf allen Ressourcen weit über 100.000 Abonnenten hat: das sind Kanäle und alle Gruppen in sozialen Netzwerken – wir sind überall vertreten. 

	In Kürze wird beim größten russischen Verlag Eksmo ein Buch veröffentlicht. Es gab ein Programm mit Andrey Malakhov „Vangas Vorhersagen werden wahr“, bei dem Irina anwesend war. Sie war dort die Hauptmoderatorin – das werden Sie auch leicht herausfinden. Im Internet können Sie, wenn Sie möchten, einen Film auf dem Russland-Kanal ansehen. Verfolgen Sie das Projekt aufmerksam. 

	Wenn Sie anfangen, genauer hinzuschauen, tun Sie es nicht einfach ab, das ist auch Ihr Recht, kein Problem. Aber wenn Sie sich die Videos auf dem YouTube-Kanal „Cassiopeia. Irina Podzorova“ ansehen, werden Sie, genau wie Zhenya, höchstwahrscheinlich Folgendes verstehen: „Moment mal, vielleicht gibt es doch einen?“ 

	Eugen: Ich leugne nie etwas. Als ich zum ersten Mal erfuhr, was Energie ist, wie sie funktioniert, wie wichtig sie ist und welche Liebe und Güte um uns herum und in uns selbst vorhanden ist, begegne ich dem, was Sie sagen, heute natürlich mit größerem Verständnis. Aber sagen wir es dennoch wie Wyssozki: „Dass wir, nachdem wir die Ziele aufgegeben haben, nicht für immer sterben.“ 

	Wladimir: Reinkarnation. 

	30:59 Der Zweck der Inkarnation des Geistes. Der Prozess der Verkörperung des Geistes. Abtreibung. Das Konzept der „Metanoia“. 

	Eugen: Ja. Wir haben also unser Level von 1 bis 24 erreicht, und was dann? 

	Wladimir: Und dann passiert Folgendes. Das ist auch interessant. In der spirituellen Welt gibt es keine Zeit. Da ändert sich nichts. Wir können dort unsere Schwingungen nicht ändern, unser intellektuelles Niveau nicht steigern, nichts lernen. Wir können unser Leben überdenken, aber um uns irgendwie zu verändern... Was bedeutet es, sich zu verändern? 

	Eugen: Bringen Sie es auf die nächste Ebene. 

	Wladimir: Ja, um glücklicher zu werden. Warum aufstehen – mehr Freude. Schließlich lebt jeder nur für eine Sache – mehr Freude, Vergnügen – das ist normal. 

	Eugen: Glück. 

	Wladimir: Ja, das ist normal. Glück ist eine Verbindung mit dem einen Schöpfer. Um mehr Freude zu bekommen, das heißt, Ihre Schwingungen zu erhöhen, gibt es nur einen Weg: in der materiellen Welt zu inkarnieren, wo es Zeit gibt, wo es keine Stagnation gibt. Da passiert nichts, da herrscht Stillstand, Ewigkeit. 

	Und dann entscheidet der Geist, dass er bereit ist, Fleisch zu werden. Seine spirituellen Mentoren wählen die Bedingungen für seine Inkarnation aus. Zusammen mit seinem Höheren Selbst, das in der Monade immer mit dem Schöpfer verbunden ist (dies ist immer eine Verbindung mit dem Schöpfer, sogar auf der ersten Schwingungsebene). Er wird auf eine Warteliste gesetzt. So einfach ist das nicht. 

	Eugen: Ich habe sie in einem Film in einer Schlange stehen sehen. 

	Wladimir: Sehen Sie sich den portugiesischen Film „Nosso Lar“ – „Unser Haus“ an. Da ist alles beschrieben, ein guter Film. 

	Eugen: Und ich glaube, es gibt einen russischen Film. Sie stehen in einer Schlange. 

	Wladimir: Der Film heißt „Der Oberste Gerichtshof“. Sie sehen, in jedem Witz steckt ein Körnchen Wahrheit. Tatsächlich handelt es sich um eine Warteschlange, und die Geister warten auf die entsprechenden Bedingungen. 

	Mama und Papa müssen auf irgendeinem Planeten (nicht nur auf der Erde) geboren werden und sich dort treffen. Es ist auch möglich, in der feinstofflichen Welt, in der plasmoiden Welt geboren zu werden, wenn solche Bedingungen für die Inkarnation vorliegen, sie sind mit vergangenem Karma, mit vergangenen Leben, mit Zielen für das neue Leben verbunden. 

	Und jetzt das Wichtigste. Dieser Geist, Freunde, kommt auf den Planeten Erde – die Bedingungen stimmen, er hat lange gewartet, vielleicht war es für ihn auf diesen niedrigen Ebenen der spirituellen Welt nicht so gut. Und hier kommt er. 

	Und liebe Eltern auf diesem Planeten Erde, als der Plan bereits gefasst war, entschieden sie sich aus irgendeinem Grund für eine Abtreibung. 

	Hier (sagen sie) die Geschichte, dass eine der Bedingungen für den Beitritt zur Interstellaren Union genau die vollständige Ablehnung künstlicher Schwangerschaftsabbrüche auf der Erde ist, außer aus medizinischen Gründen. Denn dahinter steckt der Plan eines intelligenten Geistes, dahinter steckt so viel. Und dann – eine Kehrtwende. Und noch einmal, alles noch einmal. 

	Eugen: Es ist klar. Und wie kann eine Mutter oder eine Frau diese Schuld wiedergutmachen? 

	Wladimir: Das ist eine gute Frage, und wir haben sie schon oft beantwortet. Wenn dies bereits geschehen ist, dann ist das Beste, was eine Mutter tun kann, egal wie viele künstliche Unterbrechungen sie hatte, Verantwortung zu übernehmen, diese Verantwortung (gemeinsam mit Papa) zu verstehen. 

	Eugen: Dass du etwas Schlimmes getan hast, richtig? 

	Wladimir: Und nur wenn Sie Verantwortung übernehmen, verstehen Sie, dass Sie sich in Zukunft ändern können. Wenn Sie sagen: „Ich war es nicht, es war jemand anderes, ich hatte damit nichts zu tun“, dann können Sie in Zukunft nichts mehr tun, das ist alles. Dies nennt man aufrichtige Reue, Metanoia – so ein Wort gibt es. 

	Wofür ist das? Dieser Geist ist ein unsterblicher Geist, ihm ist nichts passiert, nur Pläne wurden durchkreuzt, er muss wieder warten. Aber wenn Sie etwas damit zu tun haben, dann ist das Beste, was Sie tun können (wenn es eine Frau ist, aber ein Mann trägt nicht weniger Verantwortung, die gleiche Verantwortung, nicht weniger), also ist Reue kein Selbstzweck. Reue, um sich zu ändern, indem man Licht dorthin sendet. 

	Erstens ist es möglich, (wieder den gleichen Vorgang) herbeizuführen, und derselbe intelligente Geist oder ein anderer kann kommen. Weil es ein Gemeinwohl gibt. Sich Asche aufs Haupt streuen, sich Vorwürfe machen, verzagen und sich an die Grenze zum Selbstmord bringen – das braucht niemand. Wir müssen weitermachen. Im Christentum gibt es übrigens ein bekanntes Sprichwort: „Wer nicht sündigt, wird auch nicht bereuen.“ Es existiert, aber wir müssen noch weiter gehen. Ja, es wird eine gewisse Verantwortung geben, vielleicht aber auch nicht – es hängt alles vom Verhalten der Person ab. Aber sehr oft (dies wird in der Bibel oft beschrieben) wurden die schrecklichsten, größten Sünder, die Tausende von Menschen töteten, später zu Heiligen. 

	Eugen: Das ist natürlich verständlich. 

	Wladimir: Reue (der verlorene Sohn). Gleichnis vom verlorenen Sohn. 

	Eugen: Ich habe das Licht in mir selbst gefunden, und das ist natürlich alles. 

	Wladimir: Und etwas sehr Interessantes passiert. Wenn dies geschieht, dann hat sich dieses ungeborene Kind (so stellt sich heraus) selbst geopfert, damit sein Elternteil dank dieses Bewusstseins seine Schwingungen erhöhen und auf eine höhere Ebene gelangen kann. Es wird dem Gemeinwohl dienen. Diese ganze Situation dient dem allgemeinen Wohl. 

	35:36 10 Gebote. Gründe für das „Fehlen“ der Reinkarnation im Christentum. 

	Eugen: Bußgeld. Dann lautet die nächste Frage: 10 Gebote. Im Judentum gibt es noch mehr davon, aber dies sind die grundlegenden Verbote. 

	Wladimir: 10 Gebote. Sie sollten den Artikel „Unsere wahre Geschichte“ lesen, den ich auf Grundlage der Projektmaterialien geschrieben habe. Dort ist alles beschrieben, das ganze Puzzle zusammengesetzt. An wen wurden die Daten übermittelt, zu welchem Zweck und wie geschah dies? Die Thora, dann diese ganze Geschichte mit Jesus, und alles hängt mit unserer Erschaffung zusammen. 

	Was ist mit den Geboten? Sagen Sie mir, ist es für die meisten Menschen nicht offensichtlich, dass sie nicht töten, vergewaltigen, stehlen oder mit der Frau eines anderen schlafen sollten? Nicht wahr? 

	Eugen: Natürlich, ja. Ehre deine Eltern. 

	Wladimir: Es ist offensichtlich. Aber wenn sich ein Mensch in einem unbewussten Bewusstseinszustand befindet, wenn er sich seines spirituellen Teils überhaupt nicht bewusst ist, wie ein Stier, der in einen Abgrund stürzt, muss er Stacheldraht spannen und einen elektrischen Strom hindurchleiten. Und diese Gebote sagen Ihnen einfach direkt ins Gesicht (da Sie es selbst nicht verstehen), was Sie nicht tun sollten. Wie kommt man da raus? 

	Mit der Reinkarnation ist es dasselbe. Schließlich wird oft die Frage gestellt: „Warum gibt es im Christentum keine Reinkarnation?“ 

	Eugen: Es existierte bis ins 4. Jahrhundert. 

	Wladimir: Warum? Es gab einen objektiven Grund. Damals und auch heute gibt es viele Menschen (im selben Indien), die denken: „Das nächste Mal schaffe ich es.“ Und so fiel die Entscheidung der Kirchenhierarchie: „Nehmen wir an, Sie leben nur einmal.“ Das ist besser. Es ist besser für sie, nicht alles zu wissen. 

	Jetzt ist eine andere Zeit gekommen. Es ist Zeit, es herauszufinden. 

	Eugen: Ich glaube, dass diese Entscheidung tatsächlich auf dem 4. Ökumenischen Konzil getroffen wurde. 

	Wladimir: Da geht es um die Präexistenz der Seelen. 

	Eugen: Ja, absolut richtig. Wir alle wissen es, aber leider tun wir nicht alles. Okay, noch eine Frage. 

	37:21 Geistliche Verträge. 

	Eugen: Es wird oft gesagt, dass man bei der nächsten Wiedergeburt, also bei der Reinkarnation, Menschen oder Seelen trifft, denen man schon einmal begegnet ist. 

	Wladimir: Absolut richtig. Auf der spirituellen Ebene werden zwischen unseren höheren spirituellen Partikeln unter Beteiligung unserer spirituellen Mentoren spirituelle Verträge geschlossen. Unsere spirituellen Mentoren sind Geister, die sich auf den höchsten Ebenen dieser bedingten (bösen Wort) Hierarchie befinden, über der 20. Ebene. 

	Eugen: Hierarchie ist schlecht, wenn sie auf den höheren Planeten herrscht. 

	Wladimir: Dies ist lediglich vedische Terminologie, mehr nicht. Damit ist alles in Ordnung. Mit ihrer Hilfe werden tatsächlich spirituelle Verträge, wie wir sie nennen, geschlossen. 

	Warum wird das gemacht? Für den gleichen Zweck – für die Entwicklung. Wenn Sie in einem früheren Leben ein Problem hatten, das Sie nicht gelöst haben. Jemand hat jemanden nicht genug geliebt oder ihn sogar getötet, das muss man irgendwie herausfinden. Und es stellt sich heraus, dass jemand jemanden getötet hat und sich nun in ihn verliebt hat. Oder ein Kind wurde geboren, die Mutter hat es weggegeben und nun hat sich für sie alles geändert. Wie eine Aufführung. 

	Eugen: Dramaturgie. 

	Wladimir: Tatsächlich sind dies die Spiele unsterblicher intelligenter Geister. Hier ist ein Vierzeiler, hören Sie: 

	Wenn sie zu Staub geworfen oder gestreichelt werden 

	Durch das wankelmütige, kokette Schicksal, 

	Vergiss nicht, dass du nur eine Maske Gottes bist, 

	Und er spielt darin mit sich selbst. 

	Eugen: Es ist klar. Im Prinzip haben Sie wahrscheinlich recht, dass alles, was um uns herum existiert, nicht zufällig ist. Wir haben immer gesagt, dass es keine zufälligen Unfälle gibt. Das ist natürlich sehr interessant, toll. 

	Bußgeld! Dies soll der Abschluss der heutigen Sitzung sein. Ich denke, wir werden uns wiedersehen, denn ich verstehe, dass Sie über ein Meer an Informationen verfügen. 

	Wladimir: 360-Grad-Videos, eine Menge Posts, ein Buch kommt heraus. 

	Eugen: Ich meine, Sie haben viele Informationen. 

	Wladimir: Ich habe auch viel. Ja. 

	Eugen: Auch die Fragen, die sich bei mir angesammelt haben, sind zahllos. Ich denke, wir werden uns wiedersehen. Nun möchte ich fragen: Sagen Sie mir noch einmal, wo ich den Artikel finden kann? 

	Wladimir: Freunde, am einfachsten ist es, mich zu kontaktieren. In jedem sozialen Netzwerk, WhatsApp, überall. Meine Telefonnummer bitte (Sie finden sie darunter) 847-877-17-65, und ich schicke Ihnen einen Link. Sie können mich ganz einfach über Zhenya auf Telegram finden. Sie können in Ihren Browser „Unsere wahre Geschichte von außerirdischen Zivilisationen“ eingeben und dieser Artikel wird auf der Website Proza.ru veröffentlicht. Noch einfacher: Geben Sie „Project Cassiopeia. Irina Podzorova“ ein und Sie gelangen zum YouTube-Kanal, zur Gruppe des sozialen Netzwerks. Wir sind überall vertreten, weil eine große Zahl freiwilliger Helfer auf der ganzen Welt das Projekt unterstützen. Und dort können Sie alle diese Informationen ganz einfach finden. 

	40:54   Die Einzigartigkeit von Irina Podzorova. Die Wahrscheinlichkeit, dass die Erde der Interstellaren Union beitritt. 

	Eugen: Okay, sagen Sie mir bitte, es ist eine Frage aufgetaucht: Wie viele Kontaktpersonen wie Irina gibt es auf der Erde? Und gibt es welche? 

	Wladimir: Es gibt viele Kontaktpersonen, aber eine besonders bekannte ist Dolores Cannon, eine berühmte spirituelle Führerin in den Vereinigten Staaten. Wir kennen Lee Carroll – den Dirigenten, den Kontakt von Kryon in den Vereinigten Staaten. 

	Kryon ist eine plasmoide Zivilisation, die sich im Sonnensystem befindet und mit der Erde zu tun hat. Eine große Zahl. 

	Eugen: Entschuldigen Sie bitte, mir ist bewusst, dass wir es hier mit vielen Leuten aus unterschiedlichen Ebenen zu tun haben. 

	Wladimir: Auch von verschiedenen Ebenen. 117 der insgesamt 727 humanoiden Zivilisationen in unserer Galaxie sind Teil der Interstellaren Union. Es gibt auch feinstoffliche, plasmoide, von denen es eine riesige Anzahl gibt. Es gibt bereits eine gewisse Erlaubnisstruktur, die es jemandem nicht erlaubt, mit Erdlingen Kontakt aufzunehmen, wenn es sich um physische Kontakte handelt. 

	Ich möchte das Wichtigste sagen. Was macht Irina einzigartig? Die Tatsache, dass es physische Chips hat. Dies sind die Mikrogeräte, die bei ihr installiert wurden. Dies alles muss gelesen werden, es steht in den Materialien. 

	Eugen: War das das erste Mal als Kind? 

	Wladimir: Als Teenager dann auf der Mondbasis. Sie imitierten Körpergewebe und konnten mit keinem Instrument nachgewiesen werden. Mit ihrer Hilfe werden reinste Astral- und andere Kontakte hergestellt. 

	Rein. Hören Sie zu, wie es passiert, und alle Ihre Zweifel werden verschwinden, ob es um astrale Kopfhörer, Mystifizierung oder etwas anderes geht. Was wir besprochen haben, wird Ihnen klar werden. Über diese Geräte erfolgt die wechselseitige Informationsübertragung. Das kommt nicht sehr oft vor. Gibt es auch, aber nicht sehr oft. Dabei handelt es sich nicht um astrale, sondern um physische Chips. 

	Eugen: Dies geschieht nun schon seit vielen Jahren. 

	Wladimir: Seit vielen Jahren, ja. 

	Eugen: Im Laufe der Jahre können Sie verstehen, ob es wahr ist oder nicht, die Wahrheit oder nicht die Wahrheit. 

	Wladimir: Außerdem hat sie physische Kontakte; Sie fliegen für sie ein und führen sie herum. Und sofort stellt sich die Frage: Wo sucht die Polizei? 

	Freunde, uns wurde gesagt, dass die Regierungen der größten Länder alles darüber wissen, aber nichts tun können. Die Technologien dort – Sie verstehen, wie sie sind. Das Schiff ist nicht zu sehen, sie läuft, er steigt auf die Lichtung hinab. Durch ihren Chip kann man erkennen, ob da etwas oder jemand ist – sie kommen einfach nicht. 

	Sie sagen, wenn sie irgendeine Art von Kontakt mit uns aufnehmen wollten, einen offenen Massenkontakt (OMC – so einen Terminus haben wir) oder etwas anderes, dann würden keine Strukturen dazwischenkommen. Sie greifen einfach nicht in unseren freien Willen ein. 

	Eugen: Sie haben in der letzten Sendung gesagt, dass Sie noch nicht bereit sind. 

	Wladimir: Ja, wir sind nicht bereit. Sehen Sie sich die Aufzeichnung der vorherigen Sendung an. 

	Eugen: Ich denke, wir sind definitiv nicht bereit. Die richtige Frage ist: Wenn wir Ihnen etwas geben würden, wie würden Sie es verwenden? 

	Wladimir: Aus militärischen Gründen bekämpften sie sich auch untereinander. 

	Eugen: 100 %. 

	Wladimir: Definitiv. 

	Eugen: Sicherlich. Aber Sie sagten, dass sich irgendwann um das Jahr 50 herum alles wieder normalisieren würde? 

	Wladimir: Die Situation ist wie folgt. Im Jahr 1932, Freunde, werden wir eine hohe Auswahlwahrscheinlichkeit haben. Sie sagten direkt: Im Jahr 2032 wird die Welt vor einer globalen Entscheidung stehen – ernsthafter Frieden oder ernsthafter Krieg. Wir haben jetzt alle Chancen, diese Zeit ohne Krieg zu überstehen. Jetzt sind diese Chancen viel größer. 

	Übrigens, hier ist die Geschichte mit Covid (dazu gibt es ein eigenes Thema), aber auch das ist kein zufälliger Teil des Prozesses, wenn wir gewisse Tests durchlaufen, obwohl wir dieses Virus selbst geschaffen haben. Ich werde jetzt nicht darüber reden. Wenn wir diese Situation ohne Krieg überstehen können, dann besteht innerhalb der nächsten 80 Jahre eine sehr hohe Wahrscheinlichkeit, dass es zu offenen Massenkontakten kommt. Und weiter – die Aussichten für unseren Beitritt zur Interstellaren Union, wenn wir eine Reihe von Bedingungen erfüllen. 

	Eugen: Nun, Freunde, uns bleiben buchstäblich noch 30 Sekunden. Ich danke Vladimir Goldstein für seine Erzählungen und Informationen. Und Sie selbst bleiben bei dieser Information. Wolodja, danke! 

	Wladimir: Danke, Freunde, bis bald! 

	

	 

	16. Dezember 2021 

	Konferenzteilnehmer: 

	Vladimir Goldstein ist Journalist und Administrator einer Facebook-Gruppe, Assistent des Leiters des Cassiopeia-Projekts; 

	Evgeniy Kolkevich – Radiomoderator von „ReklamaRadio“; 

	Hörer von „ReklamaRadio“. 
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	#372 Videobericht Baikal-Rückzug des Cassiopeia-Projekts - September 2021. Teil 2 

	 https://blog.cassiopeia.center/videootchet-bajkalskij-retrit-proekta-quot-kassiop  
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	09:38 Kommunikation mit den Geistern der Gegend. Khatarulya. 

	Maxim Rusan: Was ist das für ein Ort? 

	Irina: Mein Name ist Qatar Ul. 26. Dichteebene. Er ist der Geist dieses Ortes. Er zeigt mir nun eine Fläche von 55 qm. km. 

	Was ist das für ein Ort? Dabei werden Handlungen durchgeführt, die ihr „Riten“ nennt, die auf Glück abzielen. 

	Retreat-Teilnehmer: Hochzeitszeremonien. 

	Irina: Er zeigt mir jetzt, dass die Energie der Menschen zunimmt. Und daraus entsteht die Energie des absoluten Glücks, die durch bewusstes Handeln zum Wohle der Welt und zum eigenen Wohl entsteht. 

	Maxime: Wie müssen wir das Ritual, das wir gerade durchgeführt haben, festigen? 

	Irina: Er zeigt mir jetzt, dass ich mental still stehen und mit ihnen kommunizieren soll. 

	Heißen wir sie willkommen. Wir heißen Sie willkommen, Geister des Ortes, Kuratoren dieses Ortes. Wir senden dir das Licht unserer Liebe. Und wir sind bereit, die Informationen entgegenzunehmen, die Sie uns übermitteln möchten. 

	Irina an die Gruppe: Entspannen Sie sich nun körperlich und bereiten Sie Ihren Geist auf den Empfang vor. Machen Sie es einfach so, als ob es aussteht. Und Sie können die Frage im Geiste stellen. Ein Zeichen des Kontakts mit ihnen ist eine Zunahme des Flusses in das siebte Chakra. 

	Retreat-Teilnehmer: Was ist, wenn Ihre Füße warm sind? 

	Irina: Wenn Ihre Füße warm sind, leiten Sie die Wärme nach oben um. Atmen Sie ein und lenken Sie den Atem nach oben in das zweite Chakra, in das dritte Chakra, sodass er aus dem siebten Chakra kommt. Das heißt, Sie lenken Ihre Lebensenergie in Ihren spirituellen Kanal und stärken ihn. 

	Dies sind nicht nur Säulen. Diese sind aufgeladen („aufgeladen“ ist nicht das richtige Wort), es handelt sich um materielle Objekte, die von den Geistern dieses Ortes belebt werden, wobei jede Linie ein Symbol für Energie ist. Und auch eine bestimmte Farbe (er zeigt es mir jetzt). 

	Maxime: Dies ist eine Widerspiegelung des Körpers feinstofflicher Zivilisationen, nicht wahr? 

	Irina: Ja, eine Widerspiegelung der Energieschwingungen, die sie erzeugen, wenn sie mit den „Schamanen“, wie Sie sie nennen, in Kontakt kommen. Aber die Seele eines Schamanen ist nicht die Seele eines einfachen Menschen, sondern die einer Person, die zuvor in diesen plasmoiden Welten inkarniert war. Und ich bin mit dem Ziel auf die Erde gekommen, diese Kommunikation fortzusetzen, wobei ich mich bereits im physischen Körper eines Menschen befinde. 

	Maxime: Ich habe eine Frage an den Spirit of the Place. Was ist da oben? Ist dort jemand begraben? Was ist das für ein Ort? Warum geht so viel Energie von ihm aus? 

	Irina: Wo liegen die Steine? 

	Maxime: Nein, höher. Sogar noch höher. Der höchste Punkt. 

	Retreat-Teilnehmer: Kreuz oben. 

	Irina: Was ist oben drauf? Welches Kreuz? Dies ist kein Grab. Dies ist der Ort, an dem er lebte. Er zeigt mir einen Mönch, aber keinen orthodoxen. Er hat dort lange gelebt. 

	Maxime: Mönch oder Lama? 

	Irina: (Er sagt) Mönch. Er zeigt mir ein Bild, aber es ist kein orthodoxer Mönch. Das ist ein alter Mann, wie ein Buddhist. 

	Retreat-Teilnehmer: Einsiedler. 

	Irina: Warum haben sie ein Kreuz aufgestellt? Weil es als heiliger Ort gilt. 

	Und er zeigt auch, wie sein Hatarulya, sein subtiler Körper, aussieht. Über uns befindet sich ein weißer Ball – eine Kugel. Und es selbst ist weiß, aber die Außenfläche hat immer noch eine Schicht wie ein Spiegel. Und es spiegelt alles wider. Sein Durchmesser beträgt etwa zweieinhalb Kilometer. Er ist hier, über uns. 

	Hier ist jedes Band, das gebunden wird, ein Geschenk an die Geister. Es ist mit menschlicher Energie aufgeladen. Doch nicht der Stoff selbst ist ein Geschenk, sondern die Energie, die darin steckt. Warum ist dieses Geschenk notwendig? Weil alles im Universum dem Gesetz der umgekehrten Wirkung gehorcht. Wenn Sie Energie in etwas stecken, können Sie diese in anderer Form zurückbekommen. Wer nicht investiert, sondern nur nehmen will, wird zu einer parasitären Struktur, die einem schwarzen Loch ähnelt. 

	Retreat-Teilnehmer: Kann ich neben einem Band beispielsweise auch einen Penny beilegen? 

	Irina: Etwas Materielles? 

	Retreat-Teilnehmer: Ja. 

	Irina: Sie können alles mitnehmen, was Ihnen persönlich gehört und sich in Ihrem Besitz befindet. Es könnte ein Stein oder eine Münze sein. Tragen Sie dies auf Ihr Herz auf und senden Sie Licht, Energie der Dankbarkeit und Liebe dorthin. Wenn Sie unterschiedliche Energie einspeisen, erhalten Sie unterschiedliche Energie. 

	Retreat-Teilnehmer: Ich habe kein anderes. Ich habe nur Licht. 

	Irina: Und das sollten nicht nur Worte sein, die aus dem Kopf kommen, sondern eher Gefühle. Denken Sie nicht, dass wir uns von diesem Gefühl ernähren. Wir werden einfach stärker, weil wir wissen, dass Sie uns brauchen. Und das bedeutet, dass wir Sie brauchen. 

	Maxime: Hören Sie, ich möchte unbedingt da rauf! 

	Retreat-Teilnehmer: Zum Kreuz? 

	16:20 Kommunikation mit den Geistern der Elemente. 

	Irina: Also, liebe Freunde, hier haben wir einen Wald. Gefällt dir seine Energie? 

	Gruppe: Ja, sehr sogar. 

	Irina: Wer hier fühlt was? 

	Gruppe: Ruhe, Frieden, Güte, Loslösung von der Welt. 

	Irina: Glaubst du, du bist hier allein? 

	Gruppe: NEIN. 

	Irina: Wer ist sonst noch hier? 

	Gruppe: Plasmoide, Geister des Waldes.
  Irina: Was machen Sie? 

	Gruppe: Sie beobachten und bewachen.
  Irina: Sind sie interessiert? 

	Gruppe: Sie freuen sich, dass so viele Menschen gekommen sind. 

	Irina: Ja. Spüren sie, warum wir gekommen sind? 

	Gruppe: Ja. 

	Irina: Bußgeld. Wer weiß also, wer die Plasmoide, die Geister der Natur, sind? Dabei handelt es sich um energetische Wesen, die die gleichen verkörperten Geister sind wie wir, allerdings in subtileren Körpern. Sie können anders aussehen. Ihre Körper können die Form einer Kugel, eines Kristalls oder einer Säule haben. Für den Kontakt nehmen sie jedoch häufiger Formen an, die den Menschen vertraut sind. 

	17:27 Übung zur Kommunikation mit Bäumen. 

	Irina: Achten Sie auf Ihre Fußsohlen. Beachten Sie, wie der untere Wasserfluss durch den Boden in den Baum gelangt. Sie müssen sich darin integrieren, eins mit dem Baum werden. Stellen Sie sich vor, wie die Energie spiralförmig in Ihren Beinen nach oben steigt. Sehen Sie, wie sie uns begrüßen? Hallo zusammen! Sagen Sie: „Kann ich mit den Geistern der Natur sprechen?“ 

	Retreat-Teilnehmer: Ja, sprich. 

	Irina: Danke schön. 

	Retreat-Teilnehmer: Danke schön. 

	Irina: Wie heißt du? 

	Retreat-Teilnehmer: Alice. 

	Irina: Alice? Aus welcher Dichtestufe stammen Sie? 

	Retreat-Teilnehmer: Fünfte. 

	Irina: Sind Sie der Geist der Erde oder des Kosmos?
  Retreat-Teilnehmer: Länder. 

	Irina: Elemente oder natürliche Orte? 

	Retreat-Teilnehmer: Elemente. 

	Irina: Welche? 

	Retreat-Teilnehmer: Elemente des Wassers. 

	Irina: Der Geist des Wassers kam zu uns. Geist des Wassers, wo lebst du? 

	Retreat-Teilnehmer: Baikalsee. 

	Irina: Es ist nicht weit von hier. Wir begrüßen den Geist des Wassers. Leben dort viele von euch – Wassergeister? 

	Retreat-Teilnehmer: Ja, eine Menge. Wir sind für verschiedene Dinge verantwortlich. Es gibt diejenigen, die für die Fische verantwortlich sind. 

	Irina: Und was machst du? 

	Retreat-Teilnehmer: Er ist für das Wasser zuständig. 

	Irina : Was machst du? 

	Retreat-Teilnehmer: Nicht wegen seiner Reinheit, sondern wegen seiner Farbe, seiner Schattierungen. 

	Irina: Sonnenbrillen? Plasmoid kann nur auf der Ebene von ... erklären. Welche Farbe hat Wasser? Es ist sozusagen dafür verantwortlich, bestimmte Schichten mit Molekülen zu füllen, sie zu vermischen. Dies ist genau einer von denen, die Atome zu Molekülen verbinden. Interessanter Job? 

	Gruppe: Ja, es ist ein ungewöhnlicher Job für Erdlinge. 

	Irina: Auch sie sind Erdlinge, dieselben Bewohner der Erde wie wir. Das ist die Art von Arbeit, die es hier gibt, oder? 

	19:26 Kommunikation mit dem Baikalsee. 

	Irina: Also, heute haben wir einen mehr oder weniger ruhigen Baikalsee, so sanfte Wellen. Heißen wir ihn willkommen! Wie fühlen Sie sich? Welche Energie? 

	Gruppe: Weich, einhüllend. 

	Irina: Schließen wir jetzt unsere Augen und machen wir dies mit unseren Händen. Und spüren wir mit unserem ganzen Körper, bei jeder Welle, welche Art von Energie? Das Geräusch einer Welle und Sie holen Luft. Sehen Sie, er versucht, Ihnen etwas anzulasten. Wie fühlen Sie sich? 

	Jede Welle ist eine Energiewelle. Um mit den Geistern der Natur zu kommunizieren, einschließlich dem Geist des Baikalsees selbst, tun wir dasselbe: wir integrieren. Wie wir uns in den Baum integriert haben, jetzt nur durch Geräusche. 

	21:10 Sitzung „Matrix des Feuers“. 

	Führend: Die Matrix des Feuers ist der Egregor aller heiligen Feuer unseres Planeten. Und dieser Egregor ermöglicht es uns, unsere Wünsche zu erfüllen. 

	23:39 Schamanisches Ritual. Kommunikation mit Plasmoiden. 

	Schamane: Mit dem Rosenkranz sprechen wir: „Wie? Was? Sind sie frei? Sind alle gekommen? Man weiß nie, solange hier niemand verletzt wird. Wir bieten allen Schutz. Gott bewahre, dass es jemandem schadet. „Tu niemandem etwas zuleide.“ 

	Gruppe: Und sind inzwischen viele angekommen? Sind alle angekommen? 

	Schamane: Wir haben Vorfahren. Ich habe meine Vorfahren angerufen. Und sie riefen die dreizehn Gottheiten. Und es gibt viele Geister. Wir riefen die Gottheiten und um uns herum waren die Geister der Gegend, der Berge, der Bäume. Davon gibt es viele. 

	Wir sagten zuerst: „Geister der Gegend, Berge, bitte seid nicht böse, wenn ihr ein scharfes Geräusch hört. Oder ihr denkt, wir hätten euch übersehen, wären an euch vorbeigegangen oder hätten euch irgendwie beleidigt. Die Leute sind gekommen, bitte kommt näher und beschützt uns.“ 

	Dann begannen wir mit dem Ritual. 

	Irina: Hallo zusammen! Mein Name ist Irina Podzorova. Ich habe Kontakt zu außerirdischen Zivilisationen. Tatsächlich haben wir heute eine interessante Veranstaltung oder ein interessantes Meeting. Eine Begegnung nicht nur mit Menschen, sondern auch mit den Gottheiten des burjatisch-mongolischen Pantheons. Und nicht nur mit ihnen, wie sich gerade herausstellte, denn zu diesen Klängen, zur Energie dieser Meister, zu unserer gemeinsamen Energie kommen die unterschiedlichsten energetischen Wesenheiten. Wir nennen sie „Plasmoide“, „feinstoffliche Wesenheiten“. Sie stammen aus unterschiedlichen Dichtestufen. 

	Ich möchte gleich sagen, dass die Namen, die sie mir gaben, und die Bilder, die sie mir mental zeigten, auf meiner Wahrnehmungsebene liegen. Also nicht wie du zum Beispiel. Natürlich habe ich sie sofort gebeten, mir zu sagen, wie sie in Ihrer Sprache ausgesprochen werden. Mir wurde sofort gesagt, dass ich Ihre Sprache nicht kenne. Das ist wahr. Daher werden sie die entsprechenden Begriffe in meinem Gedächtnis finden. Ein Plasmoid sieht beispielsweise aus wie ... 

	Schamane: WHO? 

	Irina: Plasmoid ist ein Geist. Hier sind wir in einem dichten Körper verkörpert – physisch. Und sie sind in einem Körper verkörpert, der aus Energie besteht, aus Energiefeldern. 

	Vereinfacht ausgedrückt handelt es sich dabei um eine Art intelligenten Kugelblitz. Nur sind sie für das physische Auge unsichtbar, da ihr Schwingungsniveau höher ist als das, was das menschliche Auge wahrnehmen kann. Wir nennen sie „Plasmoide“. Im Allgemeinen gibt es viele Arten davon. Es gibt auf der Erde viel mehr von ihnen als Menschen. Denn sie erschaffen die gesamte Natur um sich herum mit ihren Gedanken, ihren Schwingungen. 

	Natürlich, wie Sie richtig sagten, haben die Menschen in der Steinzeit, in der Bronzezeit mit ihnen kommuniziert, bestimmte Strömungen und Rituale geschaffen, die später, im 21. Jahrhundert, als Schamanismus, Magie und mehr bekannt sind. 

	Ich möchte sagen, dass einer von ihnen, als ich ihn nach seinem Namen fragte, sich auf meiner Wahrnehmungsebene als Ramses vorstellte. Er glaubte meiner Erinnerung nach, dass es der Pharao war. Dass dies das Oberhaupt einer Gemeinschaft dieser Geister ist, könnte man sagen, die sich auf der 15. Dichteebene befinden und wie Kryon das elektromagnetische Feld der Erde kontrollieren. Ja, da waren welche. 

	Dann kam er, tatsächlich war ein Geist hier, viele kommunizierten mit ihm, den wir den „Geist des Baikalsees“ nennen. Er ist direkt für diesen See und alle Geister, die hier sind, verantwortlich. 

	Und ganz am Ende habe ich eine völlig andere Energie gespürt, eine völlig andere Dichte. Ein Geist kam und sagte, dass er der 57. Dichtestufe angehöre und unser Sonnensystem, die Sonne und die Planeten erschaffen habe. Er nannte sich Tendri. Auch dies entspricht meiner Wahrnehmungsebene. Ich begann ihn zu fragen: „Kennt er den Geist der Erde?“ Das heißt, mit unserem Planeten, mit dem wir auch kommuniziert haben. Sie erscheint in weiblicher Gestalt. 

	Er sagte, er kenne sie. Wir haben mit ihm gesprochen. Natürlich habe ich sie im Geiste nach der Bedeutung all dessen gefragt, was Sie tun, dieser Worte, dieser Bewegungen. Was bedeuten sie? Ich verstehe deine Sprache nicht. Sie sagten, es sei wie eine Petition. Es gibt Anfragen nicht nur für uns, sondern auch für den Clan, also für manche Familie. Wir nennen dies den „Familienegregor“. 

	Sie sagten, dass sie eine Person als Teil ihrer Familie betrachten. Und die Energien, die Sie uns geben wollten, werden wir (jeder von Ihnen) in unsere Stadt, zu unserer Familie tragen. Ich sage: „Wozu ist es?“ Um allen hellen Bestrebungen zu helfen, die nach dem Licht (in unserem Verständnis) streben, aber nicht nach der Dunkelheit. Ich habe sie sogar ausdrücklich gefragt: „Wenn jemand etwas Dunkles möchte, helfen Sie ihm dann auch?“ Sie sagten: „Nein, wir werden einen solchen Menschen bei uns lassen, wenn wir keinen Schaden durch seine Wünsche für andere sehen. Wenn wir Schaden sehen, dass er anderen Böses antut, dann werden wir das verhindern.“ 

	Gespräche wie diese. Ich wurde eingeladen, mit ihm in die Astralwelt hinauszugehen. Wir nennen es „außerkörperliche Erfahrung“. Ich sage: „Aber es ist nicht ganz bequem, hier mit Ihnen auszugehen.“ Ich sagte, dass ich jederzeit bereit sei, mit ihnen zu reden, wenn ich dazu in der Lage sei, das heißt, ihnen Fragen zu stellen und ihre Fragen zu beantworten, wenn sie welche hätten, wie in einem Dialog. 

	Ich möchte auch sagen, dass dies Ihre Methode ist. Unsere Art der Kommunikation mit den Geistern der Umgebung, mit den Geistern der Natur, sogar mit Sternplasmoiden erfolgt anders, ohne Ritual. Wir kommunizieren beispielsweise durch Bäume, durch die Elemente – Wasser, durch die Erde. Wir berühren die Erde, das haben mir meine Kuratoren beigebracht, die in Astralkörpern von anderen Planeten kommen. Sie sagen mir, wie ich Menschen unterrichten soll. Ich kann jedem zeigen, wie er Antworten bekommt. Unser Ziel besteht nicht darin, mit ihnen aus Anbetung, Bitten, Dankbarkeit oder aus anderen Gründen in Kommunikation zu treten. Wir bedanken uns einfach mit Worten, aber unser Ziel ist es, „Fragen und Antworten“ zu lernen. Lernen, Energien zu spüren, ihre Präsenz zu spüren, Fragen richtig zu stellen und den Geist zur Ruhe zu bringen, um Antworten zu bekommen, das heißt, wir haben ein anderes Ziel. Und Ihr Ziel ist eher auf das Erreichen bestimmter Ziele ausgerichtet und Ihnen gegenüber dankbar zu sein. Denn sie sagten, dass Sie neben Bitten auch Dankbarkeit dafür zum Ausdruck gebracht haben, dass sie alle uns unterstützen, helfen und alles mit ihrer Energie erschaffen. Auch dies entspricht meiner Wahrnehmungsebene. Dennoch fand ein solcher Dialog statt. 

	Ich wiederhole, dass es zunächst fünfzehn waren und dann mehr wurden. Es war achtundzwanzig. Jetzt weiß ich es nicht, ich muss mich noch einmal konzentrieren und sie zählen. Ich fragte (einen von ihnen): „Wie viele sind hier anwesend?“ Er sagte: „28, das sind nur die, die hier sind. Und die, die dort sind, sind noch mehr.“ Tatsächlich betraten sie diesen Raum nicht sofort, als sie sich näherten. Zuerst haben sie, könnte man sagen, ihre Augen hierher gerichtet und sich umgesehen. Dies wird mir außerdem in Bildern gezeigt. Wie aus einem Ball kommen zwei kleinere Bälle heraus, allerdings in Form menschlicher Augen, und sie beginnen, sich umzusehen. Ich heiße sie willkommen. Ich frage: „Wie ist Ihr Name?“ Er hält einen Moment inne und liest aus meinem Gedächtnis vor, wie er sich nennen könnte, da man mir gesagt hat, dass ich die Sprache nicht kenne. Ich habe nicht jeden nach seinem Namen gefragt. Aber denen, die ich gefragt habe oder die sich vorgestellt haben, habe ich gesagt. 

	Das ist wahrscheinlich alles. Wenn jemand Fragen hat, kann ich sie beantworten. Oder ich kann sie fragen. 

	32:24 UFO in Woronesch 1989. Kommunikation mit Schamanen. 

	Retreat-Teilnehmer: Sind die Geister der Natur bereit, mit uns über das Wetter zu kommunizieren? 

	Retreat-Teilnehmer: Am 27. ist es besonders sauber. 

	Retreat-Teilnehmer: Bis zum 29. 

	Irina: Tatsächlich wurde für heute Regen vorhergesagt. 

	Maria Sokalskaja: Ja, wir haben uns für all die Tage, an denen wir Ausflüge machen, schönes Wetter gewünscht. 

	Wladimir Goldstein: Ira, bitte frag, kennen die Plasmoiden selbst diejenigen, die beim Bau der Basen geholfen haben – die der Plejaden und Tithianer? 

	Irina: Unter dem Grund des Baikalsees befinden sich zwei Stützpunkte von einem anderen Planeten. Vielleicht haben Sie schon von fliegenden Untertassen gehört? Diese fliegenden Untertassen sind durch ein spezielles Feld getarnt, sodass unser Militär sie nicht abschießen kann. Sie errichteten Stützpunkte unter dem Grund des Baikalsees. Es gibt hier zwei Stützpunkte – den Planeten Tikht (ich habe mit ihnen kommuniziert), und wir nennen sie „Plejadisch“, der Hauptplanet ist Futissa. Warum sind sie hier? Zunächst untersuchen sie die Ökologie des Baikalsees. 

	Schamane: Haben Sie sich diese Planeten selbst ausgedacht? 

	Irina: Nein, sie haben mir selbst gesagt, wie der Planet heißt. Jetzt werde ich es dir erzählen. Die Leute kennen mich einfach nicht, deshalb muss ich es Ihnen kurz erzählen. 

	Ich habe seit meinem 13. Lebensjahr Kontakt mit Außerirdischen. Mein erster Außerirdischer kommt vom Planeten Daraal. Und alle Namen der Planeten werden mir in seiner Sprache vorgelesen, denn in der Galaxis gibt es Tausende von Sprachen und Dialekten, da kann man schon mal durcheinander kommen. Ich war also auf der gleichen Wellenlänge. Tikht, Futissa, Daraal – all das ist die Sprache meines ersten außerirdischen Mentors. 

	Schamane: Was ist das für eine Sprache? 

	Irina: Daraalsky. Der Planet Daraal selbst befindet sich im Sternbild Kassiopeia, 150 Lichtjahre von der Erde entfernt. Er kam mich besuchen, als er 13 Jahre alt war, wir haben kommuniziert. 

	Maria Sokalskaja: Wissen Sie, 1987 erschien in allen sowjetischen Zeitungen ein großer Artikel über Außerirdische in einem Park in Woronesch – das ist Realität. Diese Nachricht verbreitete sich in allen Sprachen auf der ganzen Welt. Wenn Sie im Internet einfach „Voronezh Aliens 1987“ eingeben, sehen Sie, wie ihre Kuratoren aussehen, die später zu ihr kamen. 

	Schamane: Außerirdische aus Woronesch? 

	Retreat-Teilnehmer: Es war 1989. Vergessen Sie einfach Cassiopeia. 

	Maria Sokalskaja: Ja, im Jahr 1989. 

	Irina: Aber es war nicht Kirkhiton selbst, der dort war. 

	Maria Sokalskaja: Ja, ich selbst nicht, ich sage nur, wie es aussieht. Es gibt einen Bericht darüber, der in sowjetischen Zeitungen veröffentlicht wurde. 

	Schamane: Natürlich gibt es das alles. Aber jeder erklärt es auf seine eigene Weise. Sie sprechen Ihre Sprache, wir sprechen unsere. 

	Retreat-Teilnehmer: Alles ist korrekt. Haben Sie fliegende Untertassen über dem Baikalsee gesehen? Einheimische sagen, sie hätten es gesehen. 
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	Maria Sokalskaya - Moderator der VKontakte-Gruppe, Leiter des Online-Schulungsprojekts und anderer Projekte; 

	Teilnehmer des Retreats. 

	 Video im Text  

	6. Juni 2023 

	#379 Aliens auf Chemtrails: Flugzeugspuren aus wissenschaftlicher Sicht. Verschwörungstheorie oder Physik? 

	 https://blog.cassiopeia.center/inoplanetyane-o-himtrejlah-sledy-ot-samoletov-s-to  

	00:18 Chemtrails und die Gesetze der Physik. 

	Juri: Nebel und Wind, es war ziemlich seltsam anzusehen. Nebel mit Wind, und trotzdem irgendwie flirrend. 

	Irina: Nebel, den haben wir auch. Vor kurzem gab es Nebel. Es ist wirklich Nebel. 

	Juri: Okay, diese Frage ist klar. Sie haben Sonden erwähnt. Es wäre sehr interessant, wenn wir unsere außerirdischen Freunde, einschließlich der Tithianer, bitten könnten, Proben von den Spuren zu nehmen, die unsere Flugzeuge am Himmel hinterlassen, sofern dies möglich ist. Dennoch stellen die Leute viele Fragen und machen sich große Sorgen, wenn sie lange Schweifspuren hinter Flugzeugen sehen, sogenannte „Chemtrails“. Können wir unsere Freunde bitten, direkt aus dieser Wolke Proben zu nehmen und sie untersuchen zu lassen? 

	Irina: (Jetzt sagt Mead) Ich bin natürlich kein Physiker, aber ich fliege auch Flugzeuge. Und ich weiß ein wenig über Aerodynamik. Selbstverständlich können wir Proben entnehmen. Aber allen, die sich für diese Spuren interessieren, können wir schon jetzt antworten: 

	Die erste ist, in welcher Höhe die Flugzeuge fliegen, die stundenlang lange Schweife hinterlassen. 

	Zweitens: Wie ist die Temperatur draußen, wohin fliegen sie? Vielleicht denken die Leute das zumindest oberflächlich. Es gibt Leute, die das denken. Tatsächlich gibt es ziemlich viele solcher Leute. 

	Und drittens, welche Temperatur und welche Zusammensetzung der Treibstoff im Flugzeug hat. Dies sind bekannte Informationen. Sie meinen höchstwahrscheinlich ein Düsenflugzeug? 

	Juri: Ja. 

	Irina: Mit welcher Geschwindigkeit und welcher Temperatur entweichen bereits verbrannte Stoffe aus einem Triebwerk? Wie verhalten sie sich bei dieser Temperatur und dieser Dichte, wenn sie sich in dieser Höhe befinden? Dies sind alles bekannte Fakten. Sie können überprüft und gezählt werden. Sie benötigen hierfür nicht einmal spezielle Geräte, sondern lediglich einen normalen Taschenrechner und Kenntnisse über die Eigenschaften von Stoffen. 

	Ich weiß, dass sich bestimmte Substanzen bei dieser Temperatur zu Partikeln zusammenlagern, von denen Licht reflektiert wird, wie Wolken oder Wasserdampf. Lediglich eine Beimischung von Verbrennungsprodukten bleibt bestehen. Zum Beispiel die gleichen Stickoxide. Sie können auch eine bestimmte Färbung verleihen. Abgas und Umgebungsluft haben unterschiedliche Temperaturen. Daher kann sich all dies wie eine Wolke ansammeln (Kondensation) und herunterfallen. Und es kann mehrere Stunden an Ort und Stelle bleiben. Insbesondere in dieser Höhe können sich beispielsweise Eiskristalle bilden. Dies geschieht aus demselben Grund wie Nebel. Ein gewisser Temperaturunterschied kann beispielsweise zu einer starken Abkühlung des Wassers führen und so Nebel oder Tau verursachen. Es gibt sogar noch größere Unterschiede als auf der Erdoberfläche zwischen Morgen, Nacht und Tag. 

	Sie müssen sich die Gesetze der Physik ansehen, sie sind Ihnen alle bekannt. Wenn Sie möchten, können Sie diese Recherche durchführen. Erfahren Sie mehr über die Zusammensetzung von Düsentreibstoff. Das können Sie, zumal Sie über die entsprechende Ausbildung verfügen. Sie können zu diesem Thema ein wenig recherchieren. 

	Erstens: Wie ist die Zusammensetzung von Düsentreibstoff? 

	Zweitens: In welcher Höhe fliegen sie normalerweise? 

	Drittens: Mit welcher Geschwindigkeit und welcher Temperatur entweichen Gase aus einem Düsentriebwerk, wenn es sich in dieser Höhe bewegt? Natürlich, wie hoch ist die Dichte der Atmosphäre dort und wie hoch ist die Temperatur? Dort ist sie übrigens meist dauerhaft. 

	Darüber hinaus können Sie durch einfache Berechnungen selbst herausfinden, was mit dem Gasstrom in dieser Höhe passiert. Wird es unsichtbar sein, wenn es beispielsweise zu 90 % aus Wasser bzw. Wasserdampf besteht? Denn bei Verbrennungsreaktionen entstehen verschiedene Oxide, darunter auch Wasserdampf. Wird es bei dieser Temperatur unsichtbar sein? Oder wird es sichtbar sein? Wird es zu den Seiten hin divergieren? Oder wird es eine bestimmte Form annehmen? 

	Ich habe mit eigenen Augen gesehen, dass einige Ihrer Flugzeuge, sogar solche ohne Düsentriebwerk, spezielle Vorrichtungen mit sich führen, die Sie „farbigen Rauch“ nennen und auf denen verschiedene Buchstaben abgebildet sind. Sie hängen nur in einer bestimmten Höhe. Wenn Sie tiefer gehen, zerstreuen sie sich. Diese in den Himmel geschriebenen Buchstaben gab es schon in den 30er Jahren. Und sie könnten gefärbt sein. Sie konnten noch stundenlang hängen, nachdem die Flugzeuge über sie hinweggeflogen waren, und die Worte schreiben. Ich habe einige davon gesehen. Es gab eine bestimmte chemische Zusammensetzung. Das ist das Erste. 

	Über Chemtrails. Ich erinnere mich an eine Frage hierzu. Ich bitte Sie, den Leuten zu erklären, dass, wenn Menschen beschließen, giftige oder bekämpfungsfähige Substanzen aus Flugzeugen zu versprühen, die Piloten dieser Flugzeuge diese in erster Linie auf die Bewohner des Landes versprühen, in dem sie leben, ohne auch nur zu ahnen, wohin der Wind sie tragen wird. Vielleicht sogar in ihre Heimatstadt, wo viele ihrer Verwandten leben. Schließlich kann niemand die Stärke des Windes vorhersagen. Das kann niemand vorhersagen. Es kann sich jede Sekunde ändern. Sogar Zyklone verändern sich. Zweitens: Wenn ihm jemand unter Androhung des Todes oder gegen eine hohe Belohnung den Befehl dazu erteilt, dann handelt derjenige, der den Befehl erteilt (und auf dem Territorium der Russischen Föderation lebt), ebenfalls völlig unvorhersehbar. Er riskiert, dass diese Wolke direkt auf ihn zufliegt und er sie einatmet. Er kann nicht garantieren, dass dies nicht passiert, niemand kann das. Es hängt vom Wind ab. 

	Juri: Was ist, wenn sie es nicht wissen? 

	Irina: Was? 

	Juri: Was haben sie im Flugzeug? 

	Irina: Wer es ihnen also im Flugzeug gibt, weiß davon. Auch wenn sie in einem anderen Land leben, können diese Luftmassen jedenfalls in großen Höhen sehr weite Strecken zurücklegen. Wie Sie wissen, sind Wolken und Wind keine Grenzen gesetzt. Eine Windböe und Wolken überqueren jede Grenze, ohne die Grenzbeamten um Erlaubnis zu fragen. Und das sollte jeder verstehen. (Er lächelt jetzt.) So habe ich es mir vorgestellt: Die Wolke wurde an der Grenze aufgehalten. Ja, es ist lustig. 

	Juri: Ich sehe die Antwort, vielen Dank für dieses Konzept. Ich danke Ihnen. 

	Irina: (MidgasKaus) Sie können dies auf Ihrem Kanal erklären, wenn Ihnen eine solche Frage gestellt wird. Oder, wenn Sie möchten, können Sie mit Irina dorthin gehen, auf Ihren Kanal, und es erklären. Ich kann es erklären. Ihre Kuratoren können es erklären, das heißt, sie wissen es auch. Und wenn es sich um schädliche Substanzen handelt, die absichtlich von irgendjemandem freigesetzt werden, ganz gleich, ob es sich um Piloten, Regierungen oder Terroristen handelt, dann sollten alle chemischen Kriege in Bodennähe geführt werden. Denn dadurch wird die Aufnahme von Giftstoffen (wenn wir von chemischen Wirkungen sprechen) reduziert und die Wahrscheinlichkeit erhöht, den potentiellen Feind zu treffen. Und es besteht eine geringere Wahrscheinlichkeit, dass Gas auf das eigene Territorium gelangt. Dies sind die Gebote aller chemischen Kriege. Sie können ein Lehrbuch der Toxikologie lesen, in dem Vergiftungen durch chemische Kampfstoffe in gasförmiger Form erwähnt werden sollten. Dort wird hingegen darauf hingewiesen, dass das Besprühen aus großer Höhe verboten ist. Es ist gefährlich für diejenigen, die es tun. Für sein Land. Diese Wolke kann, wie ich bereits sagte, in eine völlig andere Richtung fliegen. 

	Wenn es sich um Sprühaktionen zur Vergiftung, Bekämpfung oder zu anderen Zwecken handeln würde, würden sie nicht aus Flugzeugen, sondern aus Panzern oder Autos durchgeführt, unter dem Vorwand, beispielsweise Bäume oder Gehwege zu bewässern usw. Das wäre erdnah. Es wäre sicher für sie. Und wieder in Chemikalienschutzanzügen für denjenigen, der es tut. Natürlich kann er sich vergiften. Nun, als Wissenschaftler verstehen Sie das? Was denken Sie also als Wissenschaftler? 

	Juri: Das ist logisch. 

	Irina: Wenn es logisch ist, dann verstehst du es? 

	Juri: Ja. Ich stelle diese Frage, weil die Leute sie fragen. Dies ist eine Frage an die Menschen. Ich kenne die Antwort für mich bereits. 

	Irina: Wenn Sie das verstehen, können Sie es den Leuten erklären. 

	Juri: Ja, wenn mir diese Frage gestellt wird, erkläre ich sie mir selbst. Ja natürlich. 

	Irina: Ja, und wenn Sie Biochemiker sind, wissen Sie sehr gut über Adrenochrom Bescheid und wissen, welche Auswirkungen es auf den Körper hat. Da es sich um ein Stoffwechselprodukt handelt, muss es ausgeschieden werden. Seine Wirkung im Vergleich zu Adrenalin ist fast die gleiche wie die Wirkung von Alkohol im Vergleich zu einem Aldehyd, falls Sie wissen, was das ist. Du kennst beides, oder? 

	Juri: Sicherlich. 

	Irina: Sie wissen, was giftiger ist, oder? 

	Juri: Das ist verständlich, ja. 

	Irina: Ich frage mich, wer bereit wäre, reines Acetaldehyd in Alkoholflaschen zu füllen, wenn man es trinken würde. 

	Juri: Ich denke, es wäre jemand gefunden worden. 

	Irina: Vielleicht einfach einmal ausprobieren. Sie wissen ganz genau, welche Auswirkungen es auf den Körper hat, wenn Menschen beispielsweise Alkohol trinken oder Drogen nehmen (das spielt keine Rolle mehr). Sie trinken Alkohol nicht wegen seines Geschmacks, nicht weil sie diesen bestimmten Geschmack probieren möchten. Sie trinken Alkohol gerade wegen der Empfindungen, die er ihnen gibt. Wenn sie also aufgrund der Empfindungen Alkohol trinken, ihn kaufen, dann geben sie ihre monetäre (finanzielle) Energie dafür aus, das heißt für diese Empfindungen. Was ist, wenn sie das fühlen, was sie am Morgen fühlen? Werden sie es kaufen? 

	Juri: Sicherlich. 

	Irina: Also, liebe Freunde, wir haben über interessante Biochemie gesprochen. Ich denke, dass unsere Kuratoren viele Ihrer Fragen beantwortet haben, die Sie interessiert haben. Vielleicht ist dies noch interessanter: die Besonderheiten des biochemischen Austauschs auf anderen Planeten. Ich denke, das waren sehr interessante und wichtige Fragen. Was denkst du, Juri? 

	Juri: Ja, deshalb habe ich sie ausgewählt. Warum habe ich eigentlich gerade diese Fragen ausgewählt? Weil sie die Leute stören. Und die Angst der Menschen ist immer eine Energie einer bestimmten Art. 

	Irina: Nun wird Mead abschließend sagen, dass es um die erste Frage geht. 

	14:35 Arten des biologischen Austauschs im Universum und auf der Erde. 

	Irina: Was sind die Gemeinsamkeiten und Unterschiede? 

	(MidgasKaus) Wissen Sie, ich würde sagen, dass es im Universum, sogar in unserer Galaxie, sehr viele Arten biologischen Austauschs gibt. Die meisten Humanoiden sind natürlich kohlenstoffhaltige Organismen, es gibt jedoch auch solche mit Organosilizium. Und auf jeden Fall atmen fast alle Rassen auf die eine oder andere Weise Sauerstoff und natürlich die damit verbundenen Gase. Dies bedeutet, dass in Zellen ein ähnlicher Energieaustausch stattfindet. Die Unterschiede betreffen die Blutzellen, den Organaufbau und auch im Hormonstoffwechsel können erhebliche Unterschiede bestehen. 

	Was die Menschen betrifft. Ihre Biologie, Ihre Biochemie basiert auf ATP, auf dem Energiestoffwechsel, auf dem Glukose-Energiestoffwechsel, auf der sogenannten „aeroben Glykolyse“. Das ist verständlich. Damit Ihr Körper gesund bleibt, ist ein ständiger Energieaustausch mit der äußeren Umgebung erforderlich. Das Eindringen bestimmter Substanzen und Energien in das Innere. Und die Entfernung bestimmter Substanzen und Energien daraus. Wie Sie wissen, ist jede Nahrung auf körperlicher Ebene auch Energie. Sauerstoff ist beispielsweise Energie. Es ist Energie in dichter Form. Sie wissen beispielsweise, dass derselbe Apfel die von ihm erzeugte Sonnenenergie ist. Das wissen Sie. Auch wenn Sie Fleisch essen, handelt es sich dabei ebenfalls um Sonnenenergie, die jedoch bereits durch die Seele und den Körper des Tieres gegangen ist. 

	Ich möchte Ihnen sagen, dass es neben Proteinen, Fetten, Kohlenhydraten, Mikroelementen und Vitaminen (die Sie aufnehmen), Sauerstoff (den Sie einatmen) und Wasser zusätzlich zu diesen Substanzen sehr wichtig ist, Mikroflora in sich einzuführen. Ohne Mikroflora wird Ihr Körper krank. Sie nehmen ständig bestimmte Viren, Pilze und Bakterien auf, um Ihr Immunsystem zu trainieren und Ihre Darmflora zu optimieren. Tatsächlich ist das Leben in einer sterilen Umgebung viel gefährlicher als das Leben in einer normalen Umgebung mit Keimen. Auch das ist wichtig. 

	Juri: Danke, danke für deine Antwort. 

	Irina: Ich danke euch, liebe Freunde! Ja, tatsächlich, es ist Zeit für uns zu gehen. Ich hoffe, Sie finden es interessant. Bis zum nächsten Mal! 

	Juri: Bis zum nächsten Mal! Auf Wiedersehen zusammen! 

	

	 

	07. Dezember 2021. 

	Konferenzteilnehmer: 

	Irina Podzorova – Kontaktperson mit außerirdischen Zivilisationen; 

	Yuri Fidrya – Kontaktperson der Galaktischen Föderation des Lichts, der Spirituellen Welt, Biochemiker; 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	 Video im Text  

	10. Juni 2023 

	 Video im Text  

	14. Juni 2023 

	
#392 Live-Übertragung. Frohes neues Jahr von interstellaren Freunden und Retreat-Teilnehmern. 

	 https://blog.cassiopeia.center/pozdravleniya-s-novym-godom-ot-mezhzvezdnyh-druzej  

	 https://www.youtube.com/watch?v=EqrPuY7ps8U  

	00:01 Vorstellung und Glückwünsche an die Teilnehmer. 

	Maxime: Ich möchte mit einem unserer Projekte beginnen. Dies ist das Gihor-Projekt. 

	Ivan: Hallo, liebe Freunde! Mein Name ist Ivan Yonten. Ich bin Leiter der Schule für Kosmoenergetik „Gikhor“ und arbeite mit dem Projekt „Cassiopeia“ zusammen. 

	Im Namen unserer Kosmoenergetik, im Namen meiner Kollegen, Lehrer der Cassiopeia und im Namen aller hier Anwesenden gratuliere ich Ihnen, unseren Abonnenten, zum kommenden neuen Jahr! Und natürlich wünsche ich mir, dass jeder von Ihnen nicht nur nach spirituellem Wachstum strebt, nicht nur seine wahren Wünsche hat, und dass Sie diese nicht nur haben, sondern auch verwirklichen. Damit keiner von Ihnen auf dem Weg zur Verwirklichung Ihrer Ziele und wahren Wünsche stehen bleibt. Lassen Sie sie mutig und ehrgeizig sein. Und Sie werden sie auf jeden Fall umsetzen. Frohes Neues Jahr! 

	Maxime: Danke schön. Unsere lieben Freunde beteiligen sich sehr oft an diesem Projekt. Sie haben ein wunderbares Projekt. Wie heißt es? 

	"Atma": Schule für Gesundheitspraktiken mit Klang und Psychologie „Atma“. 

	Maxime: Die Jungs geben für uns einige unglaubliche Konzerte. Sie brachten eine große Anzahl verschiedener Schalen, Barnabas und vieles mehr mit. Wir benötigen auch Glückwünsche von Ihnen für alle unsere und Ihre Abonnenten. 

	"Atma": Wir freuen uns sehr und heißen Sie alle herzlich willkommen. Wir sind nun schon mehrere Jahre bei Cassiopeia und sind sehr dankbar. Entwicklung der Menschen, wie viele Menschen mehr, wie viel höher die Schwingungen. Alles verändert sich so sehr. Und es ist jedes Mal wieder ein Genuss. Vielen Dank. 

	Maxime: Wir haben bereits begonnen, normal zu vibrieren, nicht wahr? 

	"Atma": Schon, ja. Wir beschäftigen uns mit Esoterik, daher ist das alles spürbar. Und jetzt gibt es so viel Reinheit, so viel Licht, es ist einfach unglaublich. Wir führen Meditationen durch. 

	Maxime: Liebe Freunde, ich möchte zu einem anderen Projekt von uns übergehen. Dies ist das Mental Healing-Projekt. Stellt euch vor, Leute. 

	Ilja Alexandrow: Guten Tag, Freunde! Mein Name ist Ilja Alexandrow. Ich bin Psychologe und einer der Leiter und Gründer des Mental Healing-Projekts. 

	Larisa Astashevskaya : Larisa Astashevskaya, ich bin auch Psychologin. Ilya und ich führen dieses Projekt gemeinsam durch. Wir sind froh, dass wir schon fünf Monate alt sind und uns weiterentwickeln. 

	Maxime: Schizoterische Psychologen? 

	Ilja Alexandrow: Freunde, im Namen unseres Projekts, im Namen des gesamten Retreats möchte ich Ihnen zum neuen Jahr gratulieren. Ich sende euch das Licht meiner Liebe und umarme alle. Ich möchte Ihnen wünschen, dass Sie dieses Jahr in jeder Sekunde, an jedem Tag spirituelle Harmonie finden. Bringen Sie Liebe in sich selbst, in einen Teil von sich selbst. Tragen Sie ohne zu zögern das Licht, das Cassiopeia trägt. Geben Sie es weiter. Dieses Jahr braucht es jeder, glauben Sie mir. Frohes neues Jahr! Ich gratuliere Ihnen von ganzem Herzen. 

	Larisa Astaschewskaja: Ich werde hinzufügen. Seien Sie großzügig, Freunde. Ich möchte an mindestens einem Retreat teilnehmen. Dieses Jahr werden unsere Retreats absolut fantastisch. Ich habe bereits Neuigkeiten von Maxim Rusan gefilmt, wo wir 2022 Retreats abhalten werden. 

	Maxime: Erzählen Sie nicht alle Geheimnisse. 

	Larisa: Schauen Sie sich unseren Kanal „Mental Healing“ an und Sie werden verstehen, wovon ich spreche. 

	Maxime: Ich möchte Ihnen einen universellen Meister vorstellen. Sie leitet mehr als ein Projekt bei Cassiopeia. Bitte stellen Sie sich vor. 

	Gasse: Hallo zusammen. Mein Name ist Alleiya. Die Schule „Im Fluss“ ist auf Basis von „Cassiopeia“ entstanden. Ich möchte Ihnen wünschen, dass das neue Jahr 2022 wie ein Feuerwerk wird. Voller strahlender, freudiger Ereignisse, die Ihnen nur Bewunderung und Glück bringen. Lebe im Fluss, sei im Fluss. In Liebe, Deine Alleyya. Frohes Neues Jahr! 

	Maxime: Ausgezeichnet, vielen Dank. Und jetzt ist unser geheimnisvollstes Projekt das Cassandra-Projekt. Bitte stellen Sie sich vor. 

	Ljubow Dawydowna: Ich präsentiere ein neues Projekt „Cassandra“. Mein Name ist Ljubow Dawydowna oder Laduschka, so nennen mich hier alle. Und ich möchte sagen, meine Lieben: Wir sind alle Schöpfer, wir sind alle Mitschöpfer. Also lasst uns erschaffen, erschaffen wir unser Leben hier und jetzt, damit unsere Zukunft wunderbar wird. Frohes neues Jahr, meine Lieben! 

	Maxime: Vielen Dank. Wir haben auch Meisterinnen des Höheren Selbst, Tatyana und Julia – Führerinnen zum Höheren Selbst des Cassiopeia-Projekts. Stellen wir uns vor. 

	Tatjana: Tatyana Karelina, Meisterin, Führerin zum Höheren Selbst. 

	Julia: Yulia Zinnurova, ich bin eine Führerin zum Höheren Selbst des Cassiopeia-Projekts. 

	Maxime: Nicht alle Dirigenten sind hier vertreten. Unsere wunderbare Guzel Maliarova. Hallo, Gulechka. 

	Güzel: Guten Abend allerseits. Von ganzem Herzen und mit ganzer Seele möchte ich Ihnen zum kommenden neuen Jahr gratulieren. Ich wünsche Ihnen Gesundheit, sowohl körperlich als auch geistig. Ich erwarte Sie bei den Kosmoheilungssitzungen, die Ihnen diese Zustände verschaffen und alle Ihre Fähigkeiten und Möglichkeiten offenbaren, die der Schöpfer in Sie gelegt hat. 

	Maxime: Ja, Gulya. Ich übergebe nun das Wort an die Vertreter der Interstellaren Union und wir werden die Online-Sitzung zur Kosmoheilung fortsetzen. Und alle unsere Abonnenten können diese wunderbare Sitzung auf unserem Kanal (nicht auf dem „Cosmohealing“-Kanal) durchlaufen. Ich würde sogar sagen, nicht eine Sitzung, sondern eine Sitzung. 

	Güzel: Ich werde Ihnen Anweisungen geben, wie es geht, was zu tun ist, und wir werden gemeinsam fliegen. 

	Maxime: Danke, Gulechka. Jetzt werde ich die unbekannteste Person im Projekt vorstellen. 

	Irina Podzorova: Hallo, liebe Freunde. Mein Name ist Irina Podzorova. Ich habe Kontakt zu außerirdischen Zivilisationen. Heute möchte ich Ihnen zum kommenden Jahr 2022 gratulieren und Ihnen allen wünschen, dass Sie in diesem Jahr Kontakt zu Ihrem Höheren Selbst, zu Ihrem inneren spirituellen Licht finden, damit Sie immer Liebe in sich entwickeln, immer hohe Schwingungen in sich entwickeln. Und alle anderen materiellen Errungenschaften und Ihre Gesundheit werden ganz bestimmt folgen, denn unser Gott und sein Sohn Jesus Christus haben es so gesagt. 

	Heute sind unsere Kuratoren bei uns. 

	Maxime: Wer ist heute anwesend? 

	Irina: LiShioni vom Planeten Shimor beobachtet unseren Rückzug und hilft unseren Meistern, unseren Spezialisten. Er hat hier bereits viele Kontakte. Ebenfalls hier anwesend ist MidgasKaus vom Planeten Esler. Er ist Biologe und Psychologe. Er ist hauptsächlich bei Tests mit Geräten anwesend, hilft Spezialisten beim Erkennen von Informationen und gibt Empfehlungen über einen mentalen Kanal. 

	Maxime: Er ist jetzt bei Nadezhda und testet die Oberon-Ausrüstung, richtig? 

	Irina: Ja, sie ist seine Kontaktperson. Es gibt hier auch Kontaktpersonen von LiShioni und MidgasKaus. Sogar diejenigen, die über ihr Höheres Selbst zu mir kamen, waren ihre Kontaktpersonen, bevor ich sie traf. Die Kuratoren haben sie in dieses Projekt eingebunden. Sie fragten: „Welches Jahr?“ - und sie antworteten ihnen. Ich habe diese Kontakte mit ihnen hergestellt. Es gibt viele Kontakte zur Geistigen Welt. Ich sehe, dass der Zustrom von Menschen zu uns nach Cassiopeia zunimmt, die einen stabilen Kontakt, einen Kanal zur Geistigen Welt haben. 

	Tatsächlich ist dies keineswegs zufällig, denn der Kontakt mit Plasmoiden, mit Humanoiden, ist natürlich sehr interessant. Doch aus der spirituellen Welt kann man die Perspektive des körperlosen Geistes sehen, die von der Dichte her kaum zu unterscheiden ist. Es handelt sich um den körperlosen Geist, der nicht in das Bewusstsein im Gehirn oder im Körper (wenn es sich um ein Plasmoid handelt) und das Höhere Selbst (was wir den körperlosen Geist nennen) unterteilt ist. Er ist der eine Geist. Ich möchte Sie daran erinnern, dass er sich in der Geistigen Welt befindet, von wo aus alle Wahrscheinlichkeiten auf dem Zeitband gleichzeitig sichtbar sind. Sie haben bereits ein anderes Bewusstsein, eine völlig andere Wahrnehmung. Ihre Sicht auf die Welt und das aktuelle Geschehen ist für uns alle sehr interessant. 

	10:19 Ein Wunsch der Interstellaren Union. 

	Maxime: Was möchten uns unsere interstellaren Freunde mitteilen? 

	Irina: (LiShioni sagt) Liebe Freunde, ich übermittle euch Grüße von allen Bewohnern des Planeten Shimor an den Planeten Erde und Glückwünsche zum Feiertag auf eurem Planeten, der für viele Menschen ein Symbol für den Beginn einer neuen Zeit und für Veränderungen ist. Alle Menschen setzen ihre Hoffnungen auf die bestmögliche Zukunft in den Neujahrs-Egregor. An Silvester vereinen sich die Menschen in der gemeinsamen Erwartung einer besseren Zukunft. 

	Sie haben die Angewohnheit, Wünsche zu äußern. Warum an Silvester? Man glaubt, dass in dieser Nacht die Kräfte des Lichts auf die Erde kommen. Sie hören diesen Wunsch und helfen, ihn schnell zu erfüllen. Dies ist tatsächlich die Bildung eines Egregors. Ich wünsche mir, dass all Ihre großen Wünsche in Erfüllung gehen und dass Sie an sich selbst und an Ihre Fähigkeit, Wirklichkeit zu schaffen, glauben. 

	Maxime: Danke, Ire. LiShioni, danke. Und was möchte MidgasKaus vom Planeten Esler sagen? 

	Irina: (MidgasKaus spricht) Auch ich grüße Sie, liebe Freunde. Und wie LiShioni möchte ich Grüße von den Bewohnern des Planeten Esler übermitteln, wo ich vor kurzem in einem physischen Körper war. Ich blieb länger als einen Erdenmonat auf meinem Planeten. Ich war mit meiner Familie im Urlaub. 

	Er kam nur gelegentlich hierher. 

	Maxime: Es ist nur so, dass ihn „Cassiopeia“ oft quält. 

	Irina: Er verbrachte Zeit mit seiner Frau. (MidgasKaus sagt) Ich erzählte den Bewohnern meiner Stadt von der Erde, von meiner Arbeit, von Irina und Maxim, von anderen Kontaktpersonen, vom Cassiopeia-Projekt, das sich ausweitet. Mir wurden viele Fragen zur Erde gestellt, dazu, wie die Bewohner der Erde im Allgemeinen Informationen erhalten. 

	Maxime: Wir erhalten auch viele Fragen zu Ihrer Übertragungsmethode. 

	Irina: Möchten sie insbesondere der Interstellaren Union beitreten? Viele Menschen auf meinem Planeten möchten Sie bei uns sehen. 

	Was ist Verlangen? Verlangen ist ein bewusstes Bedürfnis. Was möchte ich dir wünschen? Wie äußert sich mein Bedürfnis Dir gegenüber? Ich möchte Ihnen wünschen, dass Ihr Körper, Ihre Seele und Ihr Geist, also Ihr Höheres Selbst, immer in völliger Harmonie miteinander sind. Damit Sie immer nach dem Licht des Wissens streben, immer nach dem Licht der Liebe streben und immer nach dem Licht realer physischer Handlungen in der materiellen Welt streben. Damit es für Sie nicht disharmonisch wird. So dass man zum Beispiel nicht über viel Weisheit verfügt, gleichzeitig aber auch nicht die Möglichkeit hat, diese umzusetzen. Oder im Gegenteil, Sie hätten einen gesunden Körper, aber keine Möglichkeit, Ihre Gesundheit richtig zu nutzen. Damit bei Ihnen alles stimmig ist. 

	14:37 Feedback der Teilnehmer zum Retreat. 

	Maxime: Vielen Dank, MidgasKaus. Sie haben gesehen, wir haben viele Leute, ich werde sie noch nicht zeigen. Ich möchte fragen, ob es etwas gibt, das ich irgendjemandem über die Durchführung des Retreats erzählen kann? Wer möchte sprechen? 

	Retreat-Teilnehmerin Irena: Guten Tag oder Abend allerseits. Ich mache mir ein wenig Sorgen. Mein Name ist Irena Zvereva, ich komme aus Samara. Dies ist mein erster Retreat, ich habe ein ganzes Jahr darauf hingearbeitet und mein Märchen ist wahr geworden. Ich habe das neue Jahr mit einem richtigen Retreat begonnen. 

	Ich möchte allen Organisatoren und Teilnehmern der verschiedenen Schulen danken. Ich nehme hier an verschiedenen Übungen teil. Mir passiert etwas Unglaubliches. Ich dachte das eine, aber hier passiert noch viel mehr. Tatsächlich kommt es zu einer Vereinigung von Seele, Körper und Geist, das Herz öffnet sich. Ich weiß nicht, was als nächstes passieren wird. 

	Maxime: Dies ist erst der Anfang. 

	Retreat-Teilnehmer: Ich möchte allen zum neuen Jahr gratulieren und Ihnen Gesundheit, Liebe und Glück wünschen. Und ich möchte mindestens einmal an einem ähnlichen Retreat teilnehmen. Was im guten Sinne des Wortes mit Ihnen passiert, werden Sie später sehen. 

	Maxime: Vielen Dank. Gibt es noch mehr? Ich brauche buchstäblich noch eine Person. Ich habe Angst, es dem ganzen Publikum zu zeigen. Cassiopeia zeigt unter keinen Umständen jemanden ohne die Zustimmung der Menschen. 

	Retreat-Teilnehmer: Mein Name ist Valentina, ich komme aus der Region Tscheljabinsk, dem Machtort Arkaim. Dies ist mein erster Rückzug hierher. Ich bin erst seit kurzer Zeit, seit September, bei Cassiopeia. Als ich hierher kam, hatte ich das Gefühl, dass dieser Rückzug mein ganzes Leben verändern würde. Und ich habe mich in meinem Gefühl nicht getäuscht, denn ich fühle mich wie in einem Märchen. Hier erwachen Körper, Seele und Geist. Sie spüren diese Verschmelzung, während Schicht für Schicht alle Blockaden entfernt werden, die ganze Negativität verschwindet und Sie mit der Energie des Lichts und der Liebe erfüllt werden. Ich bin allen für diesen Rückzug sehr dankbar. Ich wünsche allen ein frohes neues Jahr. Möge es uns allen mehr Licht, mehr Liebe, Selbstfindung und Selbsterkenntnis im wahren Licht Gottes bringen. 

	Maxime: Zwingt Sie hier niemand, Ihren Wohnungsvertrag zu unterschreiben? 

	Valentina: NEIN. 

	Maxime: Ich weiß, dass Menschen, die hierher kamen, von ihren Angehörigen gebeten wurden, vorsichtshalber einen Psychiater aufzusuchen. Ich werde wahrscheinlich einfach jeden fragen, was er unterschrieben hat, um an diesem Retreat teilnehmen zu können. 

	Valentina: Wissen Sie, ich habe viele verschiedene esoterische Schulen durchlaufen. Mir sind verschiedene Dinge begegnet. Aber gerade hier herrscht Offenheit und Herzlichkeit. Dabei müssen weder große Summen investiert werden, noch müssen Wohnungen verkauft werden. Dies ist keine Sekte, wie viele sagen. Hier ist das wahre, wirkliche Wissen über Licht, über Liebe und darüber, wer wir wirklich sind. 

	Maxime: Niemand hat Sie hypnotisiert, zu irgendetwas gezwungen oder Ihnen mit irgendetwas gedroht? 

	Valentina: Nein. Ich wünsche mir, dass jeder an diese Schule kommt, um sein göttliches Potenzial zu offenbaren. Komm zu Deinem Ursprung, Schöpfer, Macher, zu Deinem Höheren Selbst, das sich mit uns verbinden und sich in dieser Welt manifestieren wird. 

	Maxime: Vielen Dank! 

	19:20 Cosmohealing-Sitzung. 

	Maxime: Das Cassiopeia-Projekt hat beschlossen, auf seinem Kanal eine Sitzung zur kosmischen Heilung abzuhalten, damit Sie alle an unserem Retreat teilnehmen und die Energien unseres intergalaktischen Heilungsdienstes der Plejaden spüren können. Ja, Gulya? 

	Güzel: Liebe Freunde, ich begrüße Sie auf unserem Kanal „Cassiopeia“. Normalerweise sage ich „auf unserem Kanal „Cosmohealing“. Aber heute halten wir eine Sitzung auf dem Cassiopeia-Kanal ab. Hier führen wir zusammen mit den Vertretern des Intergalaktischen Gesundheitsdienstes der Plejaden eine Meditations- und Heilsitzung durch, die darauf abzielt, Ihr inneres Gleichgewicht zu verbessern und Ihre Fähigkeiten, Ressourcen und Fertigkeiten zu aktivieren. 

	Ihre Zustimmung ist erforderlich. Es kann in Ihren eigenen Worten ausgedrückt werden, in Worten, die mit Ihrer Seele in Resonanz treten. Dies ist Ihr persönlicher Schlüssel für die Sitzung. Die Sitzung findet im Liegen statt, Sie müssen also einen bequemen Platz, beispielsweise ein Bett, vorbereiten. Wir legen uns bequem, wohlig und ruhig hin. Wer nicht weiß, wie man sich entspannt, kann eine Duftlampe aufstellen, Kerzen anzünden und die Vorhänge zuziehen. Wenn Sie wissen, wie man sich entspannt, brauchen Sie keine besonderen Eigenschaften. 

	Während einer Sitzung können verschiedene Dinge passieren. Jede Sitzung ist individuell, einzigartig und unwiederholbar, denn jedes Mal geschehen Wunder. Ihre Blockaden, Ihre Traumata werden Schicht für Schicht entfernt. Und der Körper löst Blockaden durch Bewegung, Emotionen und Achtsamkeit. All diese Dinge können also passieren. Wir lassen das alles zu und beobachten alles ohne zu urteilen. 

	Wenn Sie weinen möchten, lassen Sie es zu. Wenn Sie sich bewegen möchten, lassen Sie sich bewegen. Anfangs können die Bewegungen chaotisch sein: Der Arm zuckt, das Bein zuckt – das ist alles normal. Dann können sehr aktive Yoga-Bewegungen auftreten, die Art der Atmung kann sich ändern, Sie beginnen, wie Pranayama zu atmen. Elemente des Qigong können auftreten. Wir lassen alles zu und befolgen alles, was unser Körper verlangt. 

	Wenn in unserem Kopf bestimmte Gedanken auftauchen, beobachten wir diese auch wie von außen. Wir vertreiben sie nicht, wir lassen sie einfach in Ruhe. Sie können Sie zu einer Schlussfolgerung führen. Wir schauen nur zu. 

	Wir legen uns hin, entspannen uns, schließen die Augen, aber öffnen das Herz. Und mit offenem Herzen und Liebe beginnen wir unsere Sitzung. 

	(Cosmohealing-Sitzung) 

	1:04:55 Ende der Kosmoheilungssitzung. 

	Maxime: Liebe Freunde, Ihre Sitzung ist, wie unsere, beendet. Jetzt schalte ich Guzel ein. 

	Güzel: Unsere Sitzung ist beendet. Sie können allmählich aus dem Fluss herauskommen. Sie können die Augen öffnen und weiter liegen bleiben. Seien Sie sich Ihrer selbst in diesem Raum bewusst, seien Sie sich Ihrer selbst in diesem Körper bewusst. Folgen Sie Ihrer Atmung und richten Sie Ihre gesamte Liebesenergie auf sich selbst, Ihre Seele und Ihren Körper. Bedanken Sie sich bei sich selbst, Ihren Mentoren und Ihren Kuratoren für die Sitzung. Und wir danken Ihnen und freuen uns, Sie bei unseren nächsten Sitzungen wiederzusehen. 

	Maxime: Danke, Gulechka. 

	1:06:11 Leben auf den Planeten des Plejadenhaufens. Treffen mit Ganesha. Kosmoheilungssitzungen auf der subtilen Ebene. 

	Maxime: Ich zeige Ihnen einen Trick, den noch niemand zuvor gesehen hat. Irishka, bist du hier bei uns? Oder bist du noch im Astral? Ich würde gerne Ihre Eindrücke hören. Bereit? Erzählen Sie uns von Ihren Eindrücken von der Sitzung. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde. Ja, es war sehr interessant. Ich bin mehrmals weggegangen und wiedergekommen. Zuerst wurden mir mehrere Planeten aus dem Sternbild Plejaden gezeigt. 

	Maxime: Warst du schon mal im Astral? 

	Irina: Ja. Ich bin sofort rausgegangen. Ich wollte gehen, aber die Plejadier sagten mir, dass sie mich ins Astrale bringen wollten, und ich blieb. Was war interessant? Mir wurden mehrere Planeten aus dem Plejaden-Sternhaufen gezeigt. Sie zeigten, wie sie in ihren Familien leben, was für Häuser sie haben und zeigten sogar ihre Kinder. Und sie zeigten mir einen Planeten mit fünf Sonnen darum herum. Sie haben dort praktisch keine Nacht. 

	Der Plejaden-Sternhaufen selbst enthält mehr als tausend Sterne und ist dort immer hell. Dann bewegte ich mich in den Weltraum, näher zum Zentrum der Galaxie. Mir wurde gesagt, dass ich einem interessanten Geschöpf vorgestellt werden würde. Ich möchte Ihnen sagen, dass der Intergalaktische Gesundheitsdienst sowohl mit humanoiden als auch mit plasmoiden Zivilisationen zusammenarbeitet. 

	Sie haben mich ein Stück näher an das Zentrum der Galaxie gebracht. Es befand sich zwischen seinem Kern und, man könnte sagen, der ersten Hülse. Es war eine Plasmoidwelt der sechsunddreißigsten Dichteebene. Und plötzlich kam dort ein Mann mit einem Elefantenkopf heraus. Derselbe Ganesha. 

	Ich wurde als einer der Leiter esoterischer Projekte vorgestellt. Wir haben geredet. Er fragte, was ich tun würde, welche Übungen ich durchführen sollte. Ich habe ihnen gesagt, dass wir Meditationen haben. Und er bot mir an, verschiedene Meditationen mit mir durchzuführen. Auf die Frage: „Welches würdet ihr empfehlen?“ - beschrieb die Meditation „Schale des Überflusses“ zum Ausgleich des dritten und siebten Chakras. Es sorgt für eine Steigerung des Finanzflusses und vermittelt ein Verständnis dafür, wohin dieser gelenkt werden kann, damit er sich steigert. 

	Maxime: Werden wir diese Übung dann auf dem Meditationskanal durchführen? 

	Irina: Ja. Ich habe ihn gefragt, was es bringt. Er sagte, dass spirituelle Menschen folgendes Problem haben: Ihr sechstes, siebtes und drittes Chakra arbeiten nicht harmonisch zusammen. Einer kann stärker entwickelt sein und der andere weniger, aber sie müssen im Einklang sein. Und er zeigte, was man sagen und sich vorstellen musste, damit die geistige und materielle Entwicklung gleichzeitig voranschreiten konnte. 

	Maxime: Es ist klar. 

	Irina: Ich habe gefragt, wie es funktioniert. Er sagte, dass natürlich nichts von alleine käme, sondern dass die Ideen später kommen würden. Wir haben darüber gesprochen. 

	Maxime: Wann wurden Sie behandelt? 

	Irina: Dann bin ich zurückgekommen. Sie sagten mir: „Wenn Sie möchten, zeigen wir Ihnen, wie Sie mit dem Körper arbeiten.“ Ich stimmte zu. Wir kehrten zum Körper zurück. Zuerst habe ich ihn von der Seite betrachtet. Dann bin ich hineingegangen, um es von innen zu spüren. In meiner Nähe waren vier Männer in Astralkörpern, humanoide Vertreter des Plejaden-Sternhaufens. Sie schickten mir unterschiedliche Energien und ließen sie wie Wellen durch mich hindurchfließen. Ich fragte sie: „Was macht ihr?“ Mir wurde gesagt, dass auf diese Weise an den Körperstellen gearbeitet wird, an denen sich in Zukunft entzündliche Prozesse manifestieren können. 

	Sie nahmen so etwas wie eine Astralröhre und eine leuchtende Flüssigkeit. Es ist ähnlich wie Feuer, wie Plasma, aber kühler. Sie hielten es mir an die Nase und sagten mir, ich solle inhalieren. Dies verbessert die Gesundheit der Atemwege. Ich sage: „Was ist das?“ Sie sagen: „Kennst du Erwin, unseren Hüter des Ordens der Eisfeuermagier? Wir gehören auch dazu.“ Es gibt eine humanoide Zivilisation, sie kooperiert mit Plasmoiden. Eisfeuer ist eine besondere Energie, die Zellmembranen völlig immun gegen schädliche Mikroben macht. Beim Einatmen fühlte es sich an, als wäre Wasser eingedrungen. 

	Dann verließ ich meinen Körper wieder und wir zogen zu den Plejaden. Dort gaben sie mir etwas zu trinken aus Bechern, die etwas enthielten, das wie Gelee aussah. Es waren sieben und sie hatten alle Farben des Regenbogens. 

	Maxime: Interessant. Gulechka, sag mir bitte, ist bei solchen Sitzungen alles gleich oder läuft es bei jedem anders ab? 

	Güzel: Das ist bei jedem anders. Jede Sitzung ist individuell, einzigartig und unwiederholbar. Sogar bei einer Person kommt es nie zu Wiederholungen in den Sitzungen. Der gesamte Körper wird Schicht für Schicht gereinigt: der physische Körper, alle feinstofflichen Körper und alle Blockaden. Es gibt keine Wiederholungen in den Sitzungen. Weder in Empfindungen, noch in der Sicht, noch in irgendetwas anderem. 

	Maxime: Erlebt eine Person die Sitzung jedes Mal so, wie sie es sich vorstellt? Die Flüssigkeit, die, sagen wir, Irina gesehen hat? 

	Güzel: Irina ist eine sehr sensible Person. Deshalb sieht, fühlt, versteht und erkennt sie viel. Ein gewöhnlicher Mensch kann einfach spüren, wie ich eingangs sagte: „Die Hand zuckte, das Bein zuckte, der Kopf bewegte sich ein wenig oder Emotionen verschwanden.“ 

	Bei der Sitzung hier haben viele im Publikum geweint. Jemand hat gesagt, ich weine nicht, es seien nur Tränen geflossen. Dies ist eine Reinigung, unser emotionaler Körper wird gereinigt. Wenn es mental ist, gibt es Gedankenbilder und ein Verständnis einer Art karmischer Verbindung. Die Erkenntnis, dass es da war, irgendwo weit weg. Die karmischen Knoten werden entwirrt. 

	1:14:50 Feedback zur Cosmohealing-Sitzung. 

	Maxime: Wie interessant. Möchte jemand Feedback zur Sitzung geben? 

	Retreat-Teilnehmer: Ich lag ziemlich weit weg und habe leider weder gehört, was Gulya noch Irina gesagt haben. Aber was passierte mit mir? Das ist mein erstes Mal. Und ich weiß mit Sicherheit, dass sie hier waren. Warum? Da ich noch nirgendwo geflogen bin, weiß ich noch nicht, wie das geht. Ich war bei vollem Bewusstsein. Oftmals traten nach einiger Zeit helle Blitze in den Augen und dann auf der Stirn auf, chaotisch. Dies geschah mehrmals. Es war außergewöhnlich! 

	Ich lag da und dachte, dass sie vielleicht so spielen. Wir liegen hier auf dem Boden und sie spielen mit uns. Aber woher kommt dann ein solches Gefühl der Dankbarkeit, der Liebe? Ich danke dir, ich liebe dich! Sie haben versucht, mich zu heilen. 

	Güzel: Ja, das Herz öffnet sich, ein Gefühl der Liebe stellt sich ein. 

	Retreat-Teilnehmer: Normalerweise spüre ich nichts. Ich liege einfach da und denke nach. Ich habe eine Menge meiner eigenen alltäglichen Gedanken. Ich nehme zum ersten Mal an einer solchen Sitzung teil. Mir liefen die Tränen übers Gesicht. Es gab keine Emotionen, kein Weinen, nichts. Sie flossen einfach von selbst. Es war so interessant und ungewöhnlich für mich. 

	Irina: Übrigens, sie sind immer noch hier. Sie gehen jetzt, setzen ihre Arbeit fort und beugen sich zu einigen hinunter. Sie sind jetzt hier, LiShioni wird es Ihnen sagen. Mead war hier anwesend, verließ die Stadt dann aber mit den Plejadiern. Es sind nur humanoide Zivilisationen der Plejaden vorhanden. Derzeit gibt es fünfzehn Vertreter in Astralkörpern. Unter der Decke befinden sich außerdem etwa dreißig Plasmoide in Form von Kugeln. Hier sind die Engel. 

	1:17:33 Ashtar Sherans Tochter. Weltraumzoopsychologie. 

	Maxime: Irina, heute hatten Sie eine Sitzung mit Ashtar und haben Ashtars Tochter kennengelernt. Können Sie uns kurz erzählen, was passiert ist? Ich denke, jeder wird es interessant finden. Die Informationen, die ich erhielt, ließen mir die Sprache offen stehen. 

	Irina: Sie stellte sich mir vor. Sie sieht aus wie er. Sie hat langes Haar, die Farbe geht eher ins Gelbe, wie Stroh. Leicht gelbliches Gesicht, eher länglich. Groß, mittlere Statur, trägt einen grünen Anzug (ich möchte Sie daran erinnern, dass dies Astral ist). Sie traf mich auf Ashtar Sherans Schiff. Ich habe dort Leute gesehen. Dann rief sie mich in ihr Zimmer und sagte, dass sie die Tochter von Ashtar Sheran sei, und fügte hinzu: „Lass uns zu meinem Schiff gehen.“ 

	Wir sind umgezogen. Ihr Schiff war in der Nähe. Ich fragte sie nach ihrem Beruf. Es stellte sich heraus, dass sie Zoopsychologin ist. Ich fragte: „Wer ist das?“ Sie sagte, er sei Biologe und studiere lediglich die Psychologie der Tierseelen und ihre Anpassung an die materielle Welt. Wie man sie zähmt, wie man mit ihnen kommuniziert. Es ist auch möglich, mit Tierseelen auf der Ebene von Bildern zu kommunizieren. Über einen telepathischen Kanal ist es möglich, mit ihnen in einer speziellen Sprache Informationen auszutauschen. 

	Maxime: Hier können wir versuchen, sowohl mit den Geistern der Natur als auch mit den Geistern der Tiere zu kommunizieren? 

	Irina: Ja. Aber es wird nicht so sein, als würde man beispielsweise mit einem Kurator kommunizieren. Wir müssen die Bilder verstehen, die sie senden. Dabei handelt es sich nicht um einen bewussten Fluss, sondern um bewusst durch den Willen gelenkte Gedanken. 

	Maxime: Essen, trinken und beißen, richtig? 

	Irina: Sie erklärte, dass Tiere trainiert und ihnen etwas beigebracht werden könne. Und Sie können mental mit ihnen kommunizieren. Sie lehren das. Sie erzählte mir, dass sie Tiere von verschiedenen Planeten studiert und nicht nur eine Zoopsychologin, sondern eine Weltraum-Zoopsychologin ist. Untersucht Tiere auf anderen Planeten im Weltraum, einschließlich der Erde. 

	Sie hat ein Schiff und hat sein Bild gezeigt. Im Inneren des Schiffes befand sich eine eiförmige, durchsichtige Kapsel mit einer Hülle darum, die ihre Form veränderte. Betrachtet man das Schiff von außen, könnte es sich entweder in eine Kugel oder in ein Quadrat verwandeln. Hat seine Form geändert. Ich fragte: „Wofür ist das?“ Sie antwortete, dass diese Formänderung auf Planeten mit instabilen Magnet- oder Gravitationsfeldern eine effizientere Nutzung der Gravitationsenergie ermöglicht, um die Trägheit beim Wenden zu eliminieren und die Manövrierfähigkeit des Schiffes zu verbessern. 

	Maxime: Wir erhalten jetzt neue Informationen, dass einige Schiffe der Galaktischen Föderation des Lichts und der Interstellaren Union die Fähigkeit besitzen, sich an jede Form anzupassen. 

	Irina: Ja. Die Hülle selbst um das Schiff herum kann. Ich fragte: „Wie ist das möglich?“ Sie erklärte, dass es sich um ein spezielles flexibles Material handele. Es gibt Mikroorganismen, die spezielle Moleküle züchten. Aus ihnen wird unter Einbeziehung spezieller Metalle ein ähnliches Material hergestellt. Es wiederum reagiert auf punktuelle Veränderungen im elektromagnetischen Feld, die bereits vom Bordcomputer vorgenommen werden, und verändert dadurch seine Form. 

	Ich fragte, wo ein solches Schiff hergestellt wurde, und erfuhr, dass es in der Kolonie Tashiga gebaut wurde. Hier werden diese Schiffe hergestellt. Buchstäblich an mehreren Orten in der Galaxie. Das heißt, sie sind noch nicht weit verbreitet. 

	Dann erzählte sie, dass seine Mitarbeiter auf einem von Ashtar Sherans Schiffen beschlossen hätten, auf einem Planeten im Sternbild Schütze eine Kolonie zu gründen. Und mehrere weitere Angehörige der Ashtar-Zivilisation beschlossen, auf dem Mars, unter seiner Erde, eine Basis zu errichten. Sie hilft dabei, diese Basis und Kolonie aufzubauen. 

	1:23:00 Energiekanäle, um Erdlingen zu helfen. 

	Irina: Dann zogen wir zur Erde im Astralraum. Sie nahm meine Hand und sagte: „Ich zeige dir jetzt etwas.“ Wir sind in den Weltraum vorgedrungen. Ich habe die Erde gesehen, wir sind um sie herumgeflogen. Ich sah die Erde aus der Umlaufbahn, dann gingen wir tiefer hinunter, und ich sah im Astralen, in der Erdatmosphäre auf der subtilen Ebene, viele, viele Lichtsäulen. Es gab große und es gab dünnere. Davon gab es viele. 

	Maxime: Haben Sie es von der Astralebene aus gesehen, aus einer bestimmten Höhe? Wie breit und hoch sind diese Säulen ungefähr? 

	Irina: Wenn Sie einen zwei Kilometer hohen Berg betrachten, der bis zu den Wolken reicht, ist er ungefähr so hoch. Wir sind durch sie hindurchgeflogen. Besonders viele davon gab es über Städten. Ich fragte: „Was ist das?“ Sie antwortete, dass es sich dabei um spezielle Energiekanäle handele, die von den Zivilisationen der Disaru, Burkhad und der Ashtar-Zivilisation geschaffen wurden. 

	Es gibt Spezialisten, die diese Energiekanäle sowohl im Astralraum als auch auf allen Dichteebenen des irdischen Raums erzeugen, wo es Plasmoide gibt. Um durch diese Energiekanäle Energie zu senden, die die Noosphäre der Erde reinigt und uns beim Quantenübergang hilft. 

	Sie sagte mir, dass es sich dabei um genau das Virus handeln würde, das die bekannte Krankheit verursacht. Zusätzlich zu den Krankheiten führt es zu einer Verringerung der Schwingungen der Menschen aufgrund von Ängsten, Gereiztheit und Wut, die es bei Menschen gegeneinander auslöst. Seinetwegen kommt es überall auf der Erde zu Konflikten und um diese zu verhindern, haben sie beschlossen, in die Situation einzugreifen. Da es verboten ist, durch irgendeine Technologie einzugreifen (unsere Wissenschaftler können sie erkennen und natürlich an das Militär weitergeben), die Schaden anrichten kann (bis wir der Interstellaren Union beitreten), wurde beschlossen, sie lediglich auf subtiler Ebene zu beeinflussen. 

	Ich fragte: „Was bedeutet es auf einer subtilen Ebene?“ Mir wurde gesagt, dass Energie zu jenen Dichteebenen gesendet wird, in denen die Seelen aller Viren erschaffen werden, sodass die für dieses Virus erschaffene Seele Frequenzen enthält, die in sein genetisches Material übergehen. Dadurch wird die Produktion von Stoffen verhindert, die unsere Zellen zerstören. Sie werden immer weniger gefährlich. 

	Ich erkläre es jetzt nur. Sie erzählte mir, dass es bestimmte Frequenzen gibt, die bestimmte Bereiche des RNA-Moleküls ausschalten. Selbst wenn dieses Virus in die Zelle eindringt, verbraucht es nicht mehr so viele Energieressourcen. Die Zelle bleibt am Leben. Die Gefahr nimmt ab. 

	Maxime: Ich verstehe. Liebe Freunde! Vielen Dank an alle für die Unterstützung unseres Projekts im letzten Jahr. Mit Ihrer Hilfe konnte das Projekt eine so große Dimension erreichen. Ich möchte allen unseren Freiwilligen danken, die dieses Projekt unterstützen. Weltweit gibt es davon mehr als achtzig. Ihr seid einfach großartig. Und alles, was von mir als Manager abhängt, rufen Sie an, schreiben Sie. Ich helfe und organisiere jederzeit gerne. Ich verneige mich tief vor dir. Nicht alle Spezialisten sind hier bei der Klausur vertreten. Wir haben auch Übungen für Frauen und Meditationsübungen. Elvira, ein herzliches Hallo an dich! 

	Unter diesem Video sehen Sie alle Links zu unseren Projekten. Sie können den Links folgen und alle Projekte von „Cassiopeia“ sehen, die mit Liebe für Sie gemacht wurden. Sie erfolgen auf „Spendenbasis“. Das Cassiopeia-Projekt wird niemals Preise festlegen und ein rein kommerzielles Projekt werden, wie viele Leute denken. Wir versuchen, alles für Sie zu tun: für unsere Zuschauer, für diejenigen, die uns unterstützen, für diejenigen, die zu uns zu Exerzitien kommen. 

	Leute, vielen Dank euch allen! Ich umarmte alle und verbeugte mich tief vor allen. Mein Respekt an die Administratoren. Ich weiß, dass Sie auch zuschauen und auf diese Live-Übertragung gewartet haben. Bis zum nächsten Mal! 
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	LiShioni – Vertreter des Planeten Shimor, Soziologe, Spezialist für die Astralwelt und ihre Wechselwirkungen mit der materiellen Welt; 

	Teilnehmer des Retreats. 

	 Video im Text  

	7. Juli 2023 

	#416 Live-Übertragung / Preis- und Geschenkverlosung / Antworten auf Fragen / Meditation. 

	 https://blog.cassiopeia.center/pryamoj-ehfir-rozygrysh-prizov-i-podarkov-otvety  

	 https://www.youtube.com/watch?v=EdpsHBJcyIM  

	00:03 Vorstellung der Teilnehmer. 

	Maxime: Liebe Freunde, hallo zusammen! Grüße an alle! Bitte sagen Sie mir, wie Sie uns hören können? 

	Wir werden heute die versprochene Sendung haben. Wir haben mit unserer Auslosung bereits vor dem Beginn der Ihnen allen bekannten Aktionen begonnen und ich bitte Sie, diese Sendung mit Respekt zu behandeln und nicht emotional zu werden. Wir haben den Leuten versprochen, Irina zu treffen und unsere einzigartigen Produkte zu erhalten – Probiotika aus dem Cassiopeia-Projekt. Viele Menschen waren gekommen, um an der Tombola teilzunehmen. Doch bevor wir diese Luftabstimmung durchführen, möchte ich als Leiter des Cassiopeia-Projekts sagen, dass das Cassiopeia-Projekt keine der am militärischen Konflikt beteiligten Parteien unterstützt. Das Projekt wird eine neutrale Position einnehmen. Als Manager versuche ich sicherzustellen, dass unser Projekt nicht in die Politik verwickelt wird, aber aus irgendeinem Grund werden wir von den Leuten, die in unseren Chats sind, sehr stark dorthin gezogen. Die Leute schreiben Unmengen negativer Informationen und, um ehrlich zu sein, verstehe ich das. Ich kann mir nicht vorstellen, was ich tun würde, wenn ich an der Stelle meiner ukrainischen Landsleute wäre. Ich komme aus der Stadt Kiew, bin tief in meiner Seele Ukrainer und möchte daher nur eines sagen: Wir sind für den Frieden auf der ganzen Welt. Wir sind gegen jeden Krieg. 

	Unser gesamtes Projekt wird jeden Menschen auf diesem Planeten unterstützen, wenn dieser es braucht. Wir tun dies moralisch, individuell und intellektuell. Ich möchte allen sagen, dass jeder, der große moralische Schwierigkeiten hat, sich an jeden Spezialisten in unserem Projekt wenden und mit seinem Höheren Selbst verbinden kann. sich einer psychologischen Beratung unterziehen, da in unserem Projekt viele Menschen mit einer höheren psychologischen Ausbildung arbeiten. Wenn Sie Schwierigkeiten mit der Dankbarkeit gegenüber dem Projekt haben, werde ich alle Spezialisten darüber informieren. Und in dieser für jeden Menschen schwierigen Zeit werden sie allen gegenüber sehr nachsichtig sein, ohne im Gegenzug Dankbarkeit zu verlangen. Dankbarkeit ist einfach Ihr Wunsch, zu helfen und am Projekt teilzunehmen. Ich verstehe, dass in diesen schwierigen Zeiten viele Menschen Hilfe brauchen, und unser Projekt wird ihnen diese Hilfe in vollem Umfang bieten, sowohl psychologisch als auch esoterisch. 

	In diesem Moment, während wir sprechen, finden in der Nähe von Minsk Ereignisse statt, die den Krieg beenden könnten. Ich weiß nicht einmal, was ich sagen soll. Tatsächlich muss diese Situation in der Welt auf der Grundlage von Liebe und Harmonie gelöst werden. Wir sind den Menschen dankbar, die uns unterstützen und an der Verlosung teilnehmen. 

	Der Zeitpunkt ist ungünstig, aber das Leben geht weiter. Wir haben versprochen, eine Tombola zu veranstalten, und wir werden sie veranstalten, weil wir die Leute nicht täuschen können, weil sie sich vorbereitet haben. Jetzt beginnt Irina mit einer kurzen Meditation und nach der Meditation werden wir weiterhin mit Ihnen kommunizieren. Und ich als Projektmanager werde die Versprechen, die ich den Leuten in unserem Chat gegeben habe, persönlich einlösen. Es gibt mehr als fünfhundert davon. Sie haben dazu beigetragen, das Projekt voranzubringen, Beiträge verfasst und Kommentare geschrieben. Irina, ich lade dich jetzt ein, sie werden sich sehr freuen, dich zu sehen. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde, guten Abend! Ich danke allen, die uns in dieser schwierigen und herausfordernden Zeit zur Seite stehen. Wir sind hier zu einem Zeitpunkt zusammengekommen, an dem sich das Schicksal zweier Länder und vielleicht sogar der gesamten Erde entscheidet. Derzeit finden Verhandlungen zwischen den Staatschefs Russlands und der Ukraine statt. Unsere Kuratoren sind hier bei uns. Ashtar Sheran – im Astralkörper ein Vertreter der Galaktischen Föderation des Lichts, Kommandant einer der Flotten unserer Galaxie. Und ich habe heute Morgen auch darum gebeten, zur meditativen und spirituellen Unterstützung des körperlosen Geistes des Höchsten Hierarchen des Lichts, Erzengel Michael, zu kommen. Dies ist praktisch das erste Mal, dass er an einer Live-Übertragung teilnimmt. Normalerweise beantwortete er Fragen auf Konferenzen, aber da dies eine besondere Zeit ist, beschloss er, bei uns zu sein. Beginnen wir diese Sendung mit einer Meditation. Zuerst müssen wir uns emotional harmonisieren, um dann im Licht der göttlichen Liebe Fragen zu stellen und Antworten zu erhalten, um sie richtig wahrzunehmen. Diese Meditation fand am 22. Februar statt, aber ich habe Informationen, dass dank ihr ein Teil der Negativität aus der irdischen Noosphäre verschwunden ist und die Folgen der Aktionen Russlands und der Ukraine weniger schwerwiegend waren, als sie hätten sein können. Wir haben den Reality-Zweig ein wenig verändert, er ging in eine andere Richtung. Lasst uns meditieren, um das Licht der Liebe zur Erde und zu allen unseren Herrschern zu senden, die direkt, indirekt oder nicht in diesen Konflikt verwickelt sind. Wir werden ihnen das Licht der Liebe senden, denn sie brauchen es, um die richtigen Entscheidungen zu treffen, die unsere gesamte Erde zu Entwicklung, Frieden und Liebe führen werden. Es ist wichtig, dass sich so etwas wie in den letzten vier Tagen in keinem Land der Welt mehr wiederholt und dass ein gültiges Abkommen ausgearbeitet wird, das es ermöglicht, das Leben aller verkörperten Geister auf dem Planeten Erde zu bewahren. 

	Erzengel Michael, Ashtar Sheran, sowie unsere Kuratoren LiShioni vom Planeten Shimor und MidgasKaus vom Planeten Esler sind hier anwesend. Sie beobachten uns und werden auch das Licht lenken. 

	Maxime: Leute, ich bin bei euch, ich nehme auch an Meditationen teil, das ist sehr wichtig für mich. 

	Irina: Die Meditation wird besonders intensiv sein, da Maxim aus dem Egregor stammt, der die andere Seite des Konflikts darstellt. Ich bin ein Vertreter des Landes, das die ganze Welt als Angreifer betrachtet, und er ist ein Vertreter des Landes, das in diesem Konflikt als Opfer gilt. Aber er und ich lieben und akzeptieren einander wie geistige Brüder und Schwestern, so wie wir sind. Dies wird uns helfen, unsere Energien zu harmonisieren und sie auf die Versöhnung der beiden Egregoren und jener Egregoren zu richten, die den Bruch zwischen den beiden Ländern provoziert haben. 

	12:42 Meditation „Die Erde mit Licht erfüllen“. 

	Irina: Ich bitte Sie, helles Licht zu dimmen, wenn es Sie stört, Geräuschquellen zu beseitigen oder Kopfhörer aufzusetzen, damit Sie nicht durch die Geräusche der Umgebung abgelenkt werden. Stellen Sie sicher, dass Ihr Telefon auf lautlos gestellt ist. Diese Meditation kann sowohl im Sitzen als auch im Liegen durchgeführt werden, sodass Sie nicht durch die Anspannung Ihres eigenen Körpers abgelenkt werden. Verschränken Sie nicht Ihre Arme und Beine. Wir schließen die Augen und öffnen sie erst am Ende der Übung wieder. 

	Zuerst nehmen wir uns Zeit, uns durch Atmen zu entspannen. Lassen Sie uns langsam und tief durchatmen. Wir stellen uns vor, dass wir das in der Luft gelöste Göttliche Licht einatmen und unseren Körper damit füllen. Entspannen Sie sich, die Luft wird langsam Ihren Körper verlassen, zusammen mit Anspannung, Zweifel, Angst und Wut. 

	Nun kehren wir zu der Idee zurück, dass wir unsterbliche, intelligente Geister sind, die auf diesem Planeten inkarniert sind, um die Lektionen des Lichts und der Liebe zu lernen. Wir beobachten unsere Atmung, konzentrieren uns auf unsere Atmung. 

	Stellen wir uns vor, wir stehen im Kreis auf einem riesigen Feld. Die Anzahl der an dieser Sendung teilnehmenden Personen ist der Kreis. Unsere Kuratoren stehen uns zur Seite. Natürlich steht jedem von Ihnen ein Schutzengel zur Seite, der immer in der Nähe ist und alle Ihre geistigen Bilder begleitet, die Sie jetzt in die Geistige Welt senden. 

	Konzentrieren Sie sich auf dieses riesige Feld. Wir stehen, aber trotz der Größe sieht jeder jeden. Wir blicken direkt in die Mitte. Stellen wir uns vor, dass im Zentrum unseres Kreises die Erde erscheint. Es hängt in der Luft und dreht sich langsam. Wir schauen hin und stellen uns vor, dass es die Form einer Kugel oder der Erde hat, als ob es durch ein Bullauge sichtbar wäre. Erinnern wir uns einfach daran, wie die Erde aussieht. Wir schauen es an und stellen uns vor, wie die Kontinente aussehen. Stellen Sie sich vor, die Erde wäre groß genug, um sie zu sehen. Wir machen das gemeinsam, daher ist dieses Bild sehr realistisch, sehr dicht und erfüllt von der Energie mentaler Bilder. 

	Kehren wir nun zu den Empfindungen unseres Körpers zurück. Stellen wir uns vor, wir hätten in unserer Brust, im Zentrum unseres spirituellen Herzens, die Form einer weißen Kugel, einer hell leuchtenden Kugel. Wieder atmen wir langsam und tief ein, atmen das göttliche Licht ein und stellen uns vor, wie es in diese Kugel eindringt und beginnt, sich auszudehnen. Das Wärmegefühl ist völlig normal – es ist die Reaktion des Körpers auf die Schwingungserhöhung Ihrer ätherischen Strukturen. 

	Und jetzt laden wir den Ball mit der Energie des Lichts auf und atmen mehrere Male ein und aus. Kehren wir gedanklich zu dem Feld zurück, auf dem wir alle stehen und auf die Erde blicken. Strecken Sie Ihre Hände gedanklich und körperlich, ohne sich zu bewegen, nach diesem Ball aus. Atmen Sie langsam und tief ein und stellen Sie sich beim Ausatmen vor, wie das Licht in dieser Kugel aus Ihrer Brust durch Ihre Hände und Handflächen strömt und Sie es zur Erde leiten, sie reinigen und heller machen. Tu dies und sage im Geiste: „Mein lieber Planet Erde, ich danke dir für deine Inkarnation in deinem Raum. Mit Liebe und Dankbarkeit lenke ich das Licht der göttlichen Liebe, um all deine Energiestrukturen mit der Kraft meines Geistes zu reinigen und zu harmonisieren. Ich verwandle alle negativen Energien in deinen Feldern in göttliches Licht der Vernunft, Liebe und unendlichen Glückseligkeit. Ich transformiere Energien in der Lithosphäre, Hydrosphäre, Atmosphäre, Biosphäre, Noosphäre und Magnetosphäre. Ich bitte dich, das Licht meiner Liebe anzunehmen und alle negativen Energien in unendliche Reinheit und Liebe zu verwandeln. Ich bin der göttliche Geist.“ 

	Wir lenken Energien und sehen, was mit der Erde passiert. Das funktioniert bei jedem anders, aber das Bild wird ausgefüllt. Unsere Kuratoren, unsere Engel tun dies gemeinsam mit uns. Das tut auch Erzengel Michael. Ich spüre deine Energien, ich spüre unser Feld. 

	Und nun stellen wir uns vor, wie zwischen uns und der Erde die Politiker und Präsidenten führender Staaten stehen, die aus Ihrer Erinnerung stammen. Sie können alle gleichzeitig oder eine bestimmte Person vertreten. Sie sehen Menschen erscheinen, die Sie sich nicht vorgestellt haben, denn sie wurden von unseren Mitarbeitern vorgestellt, die mit uns meditieren. Wir sind auf demselben Gebiet und Sie sehen die Gedankenformen des anderen. Diese Seelen mit Licht zu erfüllen, stellt keine Einschränkung ihrer Entscheidungsfreiheit dar, sondern den Wunsch, das Licht anzunehmen. Daher versenden wir es völlig kostenlos und ohne jegliche Bedenken. Wir schauen auf diese Menschen, auf diese Bilder, ganz offen, ganz frei. In Liebe sagen wir: „Wir grüßen euch, göttliche Seelen, und danken euch für eure Arbeit auf dem Planeten Erde. Wir wissen, dass ihr sie im Rahmen eures Bewusstseins und eurer spirituellen Erleuchtung verrichtet. Wir vergeben euch all die Negativität uns und der Erde gegenüber. Wir bitten euch um Vergebung für unser Misstrauen, unseren Argwohn, unseren Egoismus und alle bösen Gedanken, Worte und Taten euch gegenüber. Wir sind eins mit euch im Licht Gottes und senden euch das Licht unserer göttlichen Liebe, damit ihr wahrhaft glücklich seid, damit ihr Gott in euch selbst und in der Welt erkennt, ihn ineinander und in uns seht, damit wir Frieden, Ruhe und Harmonie finden.“ 

	Wir senden allen Licht. Wenn er es nicht akzeptiert, sagen Sie einfach: „Hab keine Angst, nimm mein Licht an, es ist absolut sicher. Wir bitten dich, unsere Gesellschaft in Frieden und Harmonie zu entwickeln. Wir sind bereit, dies gemeinsam mit dir zu tun.“ Sende Licht sowohl zur Erde als auch zu ihnen. Sehen Sie, wie sie zu einem einzigen Licht verschmelzen und daraus für jeden von Ihnen das Phantom eines Vertreters der plasmoiden Zivilisation hervorgeht, der für die Erde verantwortlich ist. Ihr Name ist Demeter. Sie kann viele Phantome erschaffen, sie kam heraus, um uns zu danken, und jetzt schickt sie uns Energie. Jeder wird das anders sehen. Atmen Sie ein und stellen Sie sich vor, wie diese Energie in Sie eindringt. Wir bekunden unsere Absicht, anzunehmen. Sagen Sie: „Danke und nimm an, liebe und segne. Ich lenke die empfangene Energie bewusst auf die Entwicklung und das Wachstum der Göttlichen Liebe im Licht.“ Sie können ihr selbst etwas sagen oder sie um etwas bitten, sie wird jedem zuhören. Ihr Territorium ist die ganze Erde, sie spürt jeden, der sich darauf befindet. Sein feinstofflicher Körper ist größer als die Erde. Sie ist für Naturphänomene verantwortlich, die als Ergebnis der Arbeit aller Plasmoide dieses Gebiets auf allen Dichtestufen auftreten. Und wie Sie sich erinnern, hängt sogar die Konstruktion von Elementen und vielen, vielen anderen Dingen von ihnen ab. 

	Sagen Sie nun: „Ich danke meinem Höheren Selbst für diese Meditation, ich danke für diese Praxis, ich danke jedem Teilnehmer dieser Meditation, unseren Kuratoren, Schutzengeln, Erzengel Michael, ich danke dem Seelenführer für seine Hilfe. Ich sende allen das Licht meiner Liebe.“ 

	Jetzt zähle ich von eins bis fünf. Wenn ich fünf sage, kehren Sie in Ihren normalen Bewusstseinszustand zurück und sind vollständig mit Ihrem Körper verbunden. Eins, zwei, drei, vier, fünf, mach die Augen auf. 

	Maxime: Danke, Irina, Erzengel Michael, Ashtar, für diese Meditation. Ich hatte das Gefühl, dass meine ganze Liebe auf die Seite gerichtet war, wo es jetzt Probleme gab. 

	Irina: Hast du alle gesehen? 

	Maxime: Ja. Leute, vielen Dank, dass ihr diese Meditation angenommen und durchgemacht habt. Als in Kiew geborener Mensch brauche ich das wirklich. Ich denke, nicht nur für mich, sondern für alle, die derzeit in diesen Konflikt verwickelt sind. Und ich hoffe auf eine baldige friedliche und positive Lösung des militärischen Konflikts. 

	Irina: Viele weinten, weil wir die Energien der Liebe lenkten, das passiert. Vielen Dank an alle für die Meditation. Wir haben wirklich alle zusammen ein spirituelles Feld geschaffen, in dem wir die Erde aufgeladen und einen Strom der Liebe von Demeter empfangen und alle unsere Herrscher aufgeladen haben. Ich sah, dass sie das Licht akzeptierten. 

	31:29 Unentschieden. 

	Maxime: Also, liebe Freunde, lasst uns die Sendung fortsetzen. Ich möchte alle daran erinnern, dass wir in der VK-Gruppe ein Giveaway veranstaltet haben. Unsere Preise und Geschenke: ein Biokomplex-Kit unseres eigenen Designs, eine Stunde persönliche Kommunikation mit Irina zu absolut jedem Thema. Eventuell zeigen wir diese Stunde später in einer unserer Sendungen. Bifidum, Biolactum und Bulgarium sind ein einzigartiger Komplex, der zusammen mit unseren Freunden entwickelt wurde und der dabei hilft, Ihren physischen Körper vollständig von verschiedenen zerstörerischen Strukturen zu reinigen. Es reinigt außerdem die Lymphe, das Blut, stellt den Magen-Darm-Trakt, den Stoffwechsel wieder her und vieles mehr. 

	Da wir fünfhundert Leute im Chat haben, habe ich beschlossen, heute Preise hinzuzufügen: ein Cassiopeia-T-Shirt mit einem Cassiopeia-Pin und ein Cassiopeia-Armband. Ich habe mich außerdem entschieden, ein Gummiarmband „Cassiopeia“ hinzuzufügen. 

	Ich habe lange überlegt, wie ich den Streich richtig machen könnte. Ich öffne den Chat „Cassiopeia-Ziehung“, dort sind fünfhundertachtundzwanzig Leute. Zu diesem Chat wird niemand sonst hinzugefügt. Ich habe eine Bitte an die Zuschauer: Alle, die an diesem Giveaway teilgenommen haben (im Chat wurden maximal 21 Personen gezählt), schreiben Zahlen von 1 bis 21 auf. Alle haben geschrieben. 

	Habe die Zahl 17 gesehen – zähle hoch. Habe die Zahl 11 gesehen – Countdown. Habe die Zahl 7 gesehen – zähle hoch. Habe die Zahl 8 gesehen – lass uns zählen. Habe die Zahl 5 gesehen – wir zählen, 1 – wir zählen usw. Habe die Zahl 5 gesehen…. 

	Irina: Stoppen. 

	Maxime: Elena Mikheeva, Rostow am Don. Wir rufen an. Wir verlosen ein Armband. Elena, hallo! 

	Elena: Hallo! 

	Maxime: Elena, herzlichen Glückwunsch, du hast einen der Preise gewonnen, ein Armband. Sie haben alle Bedingungen erfüllt, als Sie diesen Chat betreten haben. 

	Elena: Ehrlich gesagt bin ich hineingegangen, weiß aber nicht, ob ich es richtig oder falsch gemacht habe. 

	Maxime: Welche Voraussetzungen hast Du erfüllt? 

	Elena: Ich weiß nicht mehr, ich bin irgendwo hingegangen und habe etwas gedrückt. Das kann ich nicht sagen. 

	Maxime: Verstehe ich Sie richtig, Sie wissen nicht, welche Bedingungen Sie erfüllt haben? 

	Elena: Ich weiß nicht, wo ich hingegangen bin, hineingegangen bin oder hinausgegangen bin. 

	Maxime: Der erste Pfannkuchen ist immer klumpig. Ich werde Sie anmelden und Sie nicht streng verurteilen. Haben Sie alle Anforderungen erfüllt, die das Projekt erforderte? Deshalb schreibe ich: „Elena Mikheeva – dein Preis ist ein Armband. Ein Andenken an Cassiopeia.“ 

	Elena: Vielen Dank. 

	Maxime: Sie sind jetzt live. Was möchten Sie dem Projekt oder den Leuten auf Sendung sagen? 

	Elena: Ich möchte Irina und Ihnen dafür danken, dass Sie dieses Projekt ins Leben gerufen haben. Es ist äußerst wichtig, dass die Menschen wissen, dass es Außerirdische gibt, dass sie existieren und dass das alles wahr ist. Sie haben mir die Augen für alles geöffnet, ich bin Ihnen sehr dankbar, danke. 

	Maxime: Vielen Dank, Elena. Vielen Dank für die Unterstützung unseres Projekts. Ich werde unsere Spezialisten bitten, Ihnen dieses Armband zuzusenden. 

	Die Bedingungen wurden nicht erfüllt. Es ist gut, dass wir mit dem Armband angefangen haben, es ist nicht so schlimm, die Bedingungen nicht zu erfüllen. Ich werde aber unbedingt verlangen, dass der nächste Teilnehmer alle Bedingungen erfüllt. Wir verlosen derzeit ein Cassiopeia-Projekt-T-Shirt und ein Abzeichen. Ich scrolle jetzt einfach im Chat nach oben und unten. Irina wird die Augen schließen und mir das Wort „Stopp“ sagen. Ich werde aufhören. 

	Irina: Stoppen. 

	Maxime: Was ist die Zahl oben? 

	Irina: Fünf. 

	Maxime: Valentina Sucharewa. Wir rufen an. Valentina, hallo! 

	Valentina: Hallo Maxim! 

	Maxime: Sie sind live, ich hoffe, Sie schauen zu. 

	Valentina: Danke, Maxim, ich beobachte dich, mein Herz bleibt gleich stehen. Ich bin so aufgeregt, dass ich auf der Couch sterben werde. 

	Maxime: Dies sollte unter keinen Umständen getan werden. Wir sind für Frieden und Gesundheit. Ich gratuliere dir, du hast ein T-Shirt gewonnen. Ich rufe dich später an, frage dich nach deiner Adresse und wir schicken dir dieses T-Shirt mit dem Badge. 

	Valentina: Maxim, vielen Dank. Ich warte in St. Petersburg auf dich, ich habe mich für das Retreat angemeldet, das am 7.-8.-9. März stattfinden wird, du kannst dort ein T-Shirt mitbringen. 

	Maxime: Super! Valentina, dann bringe ich dir auch ein Armband mit, da du ja bei unserem Retreat dabei bist. Sie sind jetzt live. Was möchten Sie den Menschen, dem Projekt oder zur aktuellen Situation im Land sagen? 

	Valentina: Ich wünsche Ihnen, dass Sie Ihre Arbeit fortsetzen. Ich bin im Moment so von Emotionen überwältigt, dass ich nicht einmal etwas sagen kann. Ich liebe dich. Ich bin so aufgeregt, dass ich es gar nicht beschreiben kann. 

	Maxime: Valentina, wir machen uns auch Sorgen um dich, weil du dir zu viele Sorgen um uns machst. 

	Valentina: Mein Herzschlag beträgt jetzt nicht 60, sondern 360. 

	Maxime: Das ist gut, es zeigt, dass viel Liebe im Herzen ist. Valentina, lass uns in St. Petersburg bei unserem Retreat treffen. Ich möchte allen Zuschauern mitteilen, dass vom 7. bis 9. März ein Retreat stattfindet, es sind noch drei Plätze frei. Unter diesem Video befindet sich ein Link. Zufällig nahm Valentina an unserem Retreat teil. Valentina, wir drücken dich fest an uns, wir lieben dich. Wir erwarten Sie zum Retreat in St. Petersburg. Das T-Shirt und alles Weitere bringe ich dir zum Retreat mit. Wir sehen uns! 

	Valentina: Vielen Dank, ich freue mich auf Sie. Licht und Liebe für dich. 

	Maxime: Ich habe vergessen zu fragen, ob alle Bedingungen erfüllt sind. OK. Nun verlosen wir den probiotischen Biokomplex „Cassiopeia“ und ihr müsst mir Screenshots der erfüllten Bedingungen zusenden. Irina, schließe deine Augen. Ich werde jetzt im Chat nach oben und unten scrollen. Und Sie sagen: „Halt.“ 

	Irina: Stoppen. 

	Maxime: Was ist die Zahl oben? 

	Irina: 6. 

	Maxime: Tatjana Saunina. Ich rufe an. Ihr Foto ist sehr interessant. 

	Tatjana, geh bitte ans Telefon! Hallo Tatjana, hallo! 

	Tatjana: Hallo! 

	Maxime: Glückwunsch! Du hast alle Bedingungen unseres Gewinnspiels erfüllt? 

	Tatjana: Ich habe es getan, ich schicke sie dir jetzt alle. Ich habe sie gekocht. Das habe ich nicht erwartet. 

	Maxime: Wenn Sie es gekocht haben, bedeutet das, dass Sie es genau erwartet haben. 

	Tatjana: Vielen Dank, Maxim. 

	Maxime: Tatjana, Sie sind live auf Sendung. Was möchten Sie sagen? Sie können sagen, was Sie wollen. 

	Tatjana: Ich bin sehr froh, dass ich Sie gefunden habe. Ich beobachte dich jeden Tag. Und was Sie ausstrahlen, ist unbezahlbar und für die Menschen sehr wichtig. Vielen Dank an Irina und an dich, Maxim und das gesamte Cassiopeia-Team. 

	Maxime: Tatjana, vielen Dank und vielen Dank für deine Unterstützung, das ist uns sehr wichtig. Wir versuchen, Wissen weiterzugeben, das den Menschen bisher nicht zugänglich war. Jetzt versuchen wir, es mit Liebe zu tun. 

	Tatjana: Vielen Dank, das kommt für mich sehr unerwartet. 

	Maxime: Tatjana, ich warte auf Screenshots von dir im Telegramm. Ich werde mich daraufhin bei Ihnen melden. 

	Ich schreibe: „Für Tatyana Saunina – ein Biokomplex.“ Weiter geht's. Ich versprach ein einstündiges Treffen mit Irina, ein Gespräch zu einem beliebigen Thema. Sie können sich mit Ihrem Höheren Selbst verbinden und mit unseren interstellaren Freunden und denen kommunizieren, die in Ihrer Nähe sind. Sie können einfach Fragen stellen. Diese Stunde können Sie ganz nach Ihren Wünschen gestalten. Wir haben mit Irina vereinbart, dass es an ihrem freien Tag sein wird. Sie hat einen Tag frei und wird Ihnen diese Stunde ihrer Zeit schenken, weil Sie uns und unserem Projekt Zeit geschenkt haben. Und ich danke Ihnen dafür. Irina, bist du bereit? Ich scrolle schon, dann sagst du mir, wann ich „Stopp“ sagen muss. 

	Irina: Stoppen. 

	Maxime: Was ist die Zahl oben? 

	Irina: 11. 

	Maxime: Fania ist geschrieben. Es ist sogar interessant. Wer ist das? 

	Fania, bitte greif zum Telefon, das ist der teuerste Preis. Wird es wirklich scheitern? Die Kuratoren wissen wahrscheinlich, was sie tun. Irina, lass es uns noch einmal versuchen, Fania hat nicht abgenommen. Schließen Sie die Augen und sagen Sie mir, wenn „Stopp“ steht, dann scrolle ich nach unten und oben. 

	Irina: Stoppen. Die erste Zahl steht oben. 

	Maxime: Schauen Sie, auf meinem steht „Olga“. 

	Olga, geh ans Telefon. 

	Irina: Die Emotionen kochen hoch. 

	Maxime: Olga, hallo! Sie nehmen an einer Verlosung teil. 

	Olga: Ich verstehe dich, Maxim. Ich sehe dich an. 

	Maxime: Super, du bist live. Sagen Sie mir bitte, haben Sie alle Bedingungen der Verlosung erfüllt? Hast du Screenshots gemacht? Schickst du es mir später? 

	Olga: Ich habe es noch nicht getan, werde es aber jetzt tun und es natürlich senden. 

	Maxime: Erzählen Sie mir, was haben Sie getan, um an der Verlosung teilzunehmen? 

	Olga: Ich bin seit über einem Jahr bei Cassiopeia auf VK angemeldet. Sobald die Bedingungen für das Giveaway erschienen, habe ich dort einen Beitrag geschrieben. Und auf Telegram, auf meiner Seite, befinden Sie sich in den angehefteten Nachrichten. 

	Maxime: Olga, ich gratuliere dir! Sie erhalten eine Stunde mit Irina. 

	Olga: Oh, das freut mich! 

	Maxime: Woher kommst du, Olga? 

	Olga: Orenburg. 

	Maxime: Olga, du bist jetzt live, du kannst sagen, was du willst, 1649 Leute hören dir zu. Wolltest du etwas sagen? 

	Olga: Zunächst möchte ich Ihnen, Maxim, Irina und allen Vertretern der Zivilisationen danken. Und ich grüße alle unsere Erdenbewohner. Ich liebe alle sehr. Dank Cassiopeia habe ich vieles für mich selbst verstanden und entdeckt, was ich in meinem Unterbewusstsein schon immer wusste. Aber ich konnte nicht herausfinden, wo ich Antworten bekommen könnte. Danke, ich liebe euch alle sehr. Frieden, Liebe und Licht für alle! 

	Maxime: Vielen Dank, Olga. Vielen Dank für die Unterstützung unseres Projekts, wir lieben Sie auch sehr. Ich rufe dich später an. Ich warte auf Screenshots von Ihnen. 

	Olga: Ja, natürlich schicke ich jetzt alles. 

	Maxime: Wir nehmen Ihnen in keiner Weise die Zeit, die Sie mit unseren interstellaren Freunden, unseren Kuratoren, verbringen werden. Ich werde jetzt Irina, Erzengel Michael und Ashtar Sheran, die hier sind, bitten, Ihre Fragen zu beantworten, die Sie live stellen werden. Ich danke allen, die an der Meditation teilgenommen haben, ich danke allen, die an diesem Giveaway teilgenommen haben, denn dieses Giveaway wird nicht nur in der VK-Gruppe, sondern auch in anderen sozialen Netzwerken stattfinden: Facebook, Odnoklassniki, Telegram, Instagram. Wir werden, wann immer möglich, allen Teilnehmern des Cassiopeia-Projekts Preise und Geschenke überreichen. Dies ist unser kleiner Bonus für Ihre Unterstützung. Unsere Spezialisten nehmen Sie auch auf, um eine Verbindung mit dem Höheren Selbst herzustellen. Wir haben verschiedene Projekte zur psychologischen und seelischen Unterstützung. Es gibt viele Projekte, die den Einsatz des Spendensystems lehren (das ist Ihre Dankbarkeit gegenüber dem Spezialisten, der mit Ihnen arbeiten wird). 

	Ich übergebe das Wort an Irina und die Kuratoren. Ihr könnt weiter chatten, ich verlasse die Live-Übertragung. 

	Irina: Unsere Kuratoren verfolgten die Ziehung mit Freude und machten sich Sorgen um die Teilnehmer. 

	Maxime: Liebe Gewinner, ich werde alles organisieren, die Lieferung erfolgt. Bis bald! 

	Irina: Ashtar Sheran meinte, der Streich sei eine sehr gute Idee und sollte übernommen werden. Sagt: „Gute Kreativität.“ Erzengel Michael lächelt. Mead und LiShioni wussten davon, wir haben es ihnen erzählt. Alle Kuratoren und das Cassiopeia-Team gratulieren den Gewinnern. 

	Sie können also Fragen stellen, klären Sie einfach, an wen sie gerichtet sind. Wenn Sie keine Angaben machen, kann jeder antworten. 

	56:15 MidgasKaus zum Klimawandel auf der Erde. 

	Maxime: Was verursacht die aktive Erwärmung der Erde? Dies ist eine Frage für MidgasKaus. 

	Irina: (MidgasKaus) Die aktive Erwärmung der Erde ist mit drei Hauptfaktoren verbunden: 

	- Erstens ist dies der Treibhauseffekt durch die Ansammlung von Kohlendioxid und Schwefeldioxid in der Atmosphäre, die durch die Verbrennung fester Kohlenwasserstoffbrennstoffe und die Verringerung der grünen Vegetation freigesetzt werden; 

	- Zweitens ist es eine Zunahme der Sonnenaktivität. Die Temperaturen im Sonnensystem steigen. Die Zunahme der Sonnenaktivität erfolgt zyklisch (kann geringer, kann stärker sein). Jetzt ist die Phase (dies hängt übrigens mit dem Quantenübergang zusammen) erhöhter Aktivität der Sonnenstrahlung; 

	- drittens ist dies die Ausdehnung des Erdkerns, die Annäherung seiner äußeren Schalen an den Erdmantel, die zur Aktivierung von Vulkanen führt. 

	All dies wird von irdischen plasmoiden Zivilisationen als Reaktion auf ihren Wunsch provoziert, die Erde von negativen Schwingungen zu reinigen. Es geht auch um die Gewinnung und Erschließung großer Mengen von Mineralien in verschiedenen Ländern, auch in der Nähe von Verwerfungen in der Erdkruste. Sie zerstören die Architektur der Erdkruste, wodurch die Stabilität des Kerns beeinträchtigt wird und die äußeren Schichten des heißen Kerns näher an die Oberfläche gelangen. Die Temperatur steigt. 

	Dies sind die drei Faktoren. 

	58:31 Gaia und Demeter. 

	Maxime: Sind Gaia und Demeter dasselbe? Manche nennen sie Gaia, andere Demeter. 

	Irina: Dies ist eine Entität der 48. Dichtestufe. Vor etwa 7.000 Jahren ersetzte eine Entität eine andere. Zuvor hieß sie Gaia. Sie war inkarniert, das ist ein Plasmoid. Und die letzte Inkarnation (vor etwa 7,5 Tausend Jahren) ist Demeter. 

	Maxime: Womit hängt das zusammen? 

	Irina: Plasmoid Gaia vollendete die Aufgaben seiner Inkarnation und übertrug seine Kräfte auf eine andere Person. Sie haben auch ein Alter, daher wird sie seit 7,5 Tausend Jahren Demeter genannt. 

	59:28 Erzengel Michael über die Wahrscheinlichkeit des Kriegsendes in der Ukraine im März 2022. 

	Maxime: Ich werde mich wahrscheinlich an Erzengel Michael wenden (an wen haben sie nicht geschrieben). Erzengel Michael, bitte sag mir, wann dieser Krieg, der auf dem Planeten Erde begann, enden wird? 

	Irina: Hier können wir über Wahrscheinlichkeitsprozentsätze sprechen. Die Zukunft ist variantenreich. Es besteht eine siebzigprozentige Chance, dass wir diese Ereignisse nächste Woche nicht nur vergessen, sondern auch erkennen, dass sie für uns nicht mehr relevant sind. Dies bedeutet, dass innerhalb einer Woche eine Wahrscheinlichkeit von 70 % (69 %) besteht, dass alles vorbei sein wird, und eine Wahrscheinlichkeit von 25 %, dass alles am 1./2. März vorbei sein wird. 

	Maxime: Auch solche Prognosen: 1.-2. März. 

	Irina: Ja, 25 % Chance, dass es am 1. oder 2. fertig ist. Und die Wahrscheinlichkeit steigt mit jedem Tag und liegt am Ende der Woche bei 70 %. 

	Erzengel Michael sagt, dass es ratsam ist, jeden Abend zu meditieren. Dadurch erhöht sich die Wahrscheinlichkeit in Prozent. 

	1:00:59 Ashtar über die spirituelle Essenz der Teilnahme an militärischen Operationen. 

	Maxime: Ashtar, ich habe eine ziemlich provokante Frage an dich. Warum haben Sie vor 12.000 Jahren begonnen, die Erde zu verteidigen und sind auf den Kriegspfad gegangen? Ich werde nicht die persönliche Meinung einer Person lesen, sondern die Frage so stellen, wie sie gestellt werden sollte. 

	Irina: Ich erinnere mich, dass es bereits eine ähnliche Frage gab (es war eine Konferenz mit Ashtar und einem Vertreter von Selbet). 

	(Ashtar) Danke für Ihre Frage. Mir wurde diese Frage tatsächlich gestellt und ich werde genau dieselbe Antwort geben. 

	Der erste Faktor ist der Angriff der Selbet auf eine junge, vielversprechende Zivilisation, die möglicherweise unser gleichberechtigter Partner in der Galaxis werden könnte. Und der zweite Faktor sind wehrlose Geschöpfe, in denen der intelligente Geist verkörpert ist, genau wie in mir. Als ich das herausfand, verspürte ich den Impuls, sie vor einem grausamen Tod zu bewahren. Es war meine Pflicht. Ihre Schuld ist keine genaue Definition: Die Kraft meiner Liebe könnte sich nicht anders manifestieren, auch nicht gegenüber jenen Selbetianern, die ich aus der Inkarnation hervorgebracht habe. Indem ich ihnen erlaube, ihre Schwingungen zu senken, indem sie ungehindert viele Lebewesen töten und viele Planeten zerstören, würde ich dazu beitragen, ihre Schwingungen zu senken. Und das wäre keine Liebe zu ihren Seelen, sondern Hass. Es stellt sich heraus, dass dies alles der Liebe zu verdanken ist. 

	Selbst wenn mein Schiff in einen Kampf verwickelt war, habe ich, wenn möglich, immer angeboten, die Waffen niederzulegen und zum Planeten Burkhad zu gehen, um die Gründe für eine solche Aktion zu klären. Bekam ich eine Absage, dann griff ich an. Ich hatte großen Respekt vor allen meinen Gegnern, die nicht vom Schlachtfeld flohen oder von hinten angriffen, sondern ihnen ehrlich, wie Krieger, von Angesicht zu Angesicht begegneten. 

	Maxime: Danke schön. 

	1:04:02 Zeit auf Ashtars Schiff. 

	Maxime: Ashtar, sag mir bitte, wie viele Stunden pro Tag verbringst du auf deinem Schiff? 

	Irina: Es kann auf verschiedene Arten gedreht werden. Wir haben keine Tage als solche. 

	Maxime: Wie zählt man die Zeit? Wie entspannen Sie sich? 

	Irina: Ihre Sonne ist von unserem Schiff aus als Stern sichtbar. Das Schiff befindet sich nun in einer Entfernung von 36 Astronomischen Einheiten von der Sonne. Das ist 36-mal weiter als die Erde. Eine astronomische Einheit ist die Entfernung von der Erde zur Sonne, 150 Millionen Kilometer. Diese Zahl muss mit 36 multipliziert werden. 

	150 Millionen mal 36 ist die Entfernung zu meinem Schiff in Millionen Kilometern. Aber es ändert sich. 

	Wir haben einen Raum, in dem immer Licht ist. Zur persönlichen Erholung stehen Räume zur Verfügung. Meinen Sie, was unser persönlicher Zyklus ist? 

	Maxime: Ja. 

	Irina: Schlaf und Wachsein? 

	Maxime: Ja. 

	Irina: Betrachtet man es nach irdischen Uhren, dann benötigen wir etwa 3-4 Stunden Schlaf pro Tag. Die restlichen Stunden verbringen wir mit Arbeit, Kommunikation, Erholung, Forschung, der Geburt und Erziehung der Kinder sowie familiären Aktivitäten. Wenn Sie eine Stunde auf der Erde nehmen, sind 3–4 Stunden zum Schlafen da und der Rest ist für andere Dinge. 

	Maxime: Danke schön. 

	1:06:07 Die Wahrscheinlichkeit eines Atomkriegs auf der Erde. 

	Maxime: Sagen Sie mir bitte, wie hoch die Wahrscheinlichkeit eines Atomkriegs auf unserem Planeten ist? Dies ist eine Frage an Erzengel Michael. 

	Irina: Ja, ich habe mir die Wahrscheinlichkeiten angesehen und dabei berücksichtigt, dass die MS- und GFS-Basen jetzt aktiviert sind (wie MidgasKaus Ihnen bereits gesagt hat und ich es meinen Kontakten wiederholt mitgeteilt habe) und in voller Bereitschaft sind, den Angriff abzuwehren. 

	Die Waffe kann von jedem Land verdeckt eingesetzt und unter dem Deckmantel einer anderen Sache transportiert werden. Im Falle eines massiven Atomschlags, der die Umlaufbahn des Planeten Erde und seine Stabilität gefährden würde, sind die MS- und GFS-Basen bereit, einen Angriff auf Basis versteckter Ressourcen abzuwehren. Ihre Regierungen sind sich der Anwesenheit der MS-Streitkräfte bewusst. Das meinen sie immer, wenn sie Atomwaffen als Bomben oder Raketen tarnen. 

	1:07:52 Außerirdische Stützpunkte auf dem Mond im März 2022. 

	Irina: Galaktische Neuigkeiten aus LiShioni: Stützpunkte unter der Oberfläche des Mondes und des Mars, die zur Rettung der Erdbewohner im Falle einer militärischen oder ökologischen Katastrophe errichtet wurden, wurden vollständig entkernt und sind für die Evakuierung und Aufnahme von Menschen bereit. Zum Mars, dem Mond. Insgesamt erreichten mehr als fünftausend Schiffe die Venus und die Satelliten des Neptun. Sie alle sind entweder stationär im Sonnensystem oder kreisen zwischen Erde und Mars. 

	Maxime: Sie beschreiben eine schreckliche Situation. 

	Irina: Sie berücksichtigen die Gesamtsituation. 

	Maxime: Gibt es eine solche Möglichkeit? 

	Irina: Wir müssen berücksichtigen, auch wenn die Wahrscheinlichkeit weniger als 1 % beträgt. Wir können Sie als Zivilisation nicht verlieren. Doch im kommenden Jahr liegt die Wahrscheinlichkeit, dass es zu mindestens einem Atomschlag oder einer Serie von Atomschlägen kommt, derzeit bei etwa 14 Prozent. 

	Maxime: Ungefähr 14 %, richtig? 

	Irina: Ja. Aber auch 1 % müssen wir bereits einkalkulieren. 

	Maxime: Liebe Freunde, Sie schreiben: „Lasst uns Meditationen gegen Spenden durchführen.“ Ich werde Ihnen sagen, dass wir einen separaten Meditationschat haben. Unter diesem Video befinden sich Links, die Sie aufrufen können. 

	1:09:38 Beteiligung von Außerirdischen an der Stabilisierung der Lage auf der Erde. 

	Maxime: Ashtar, erzähl mir bitte, wie du jetzt den Menschen, den Kontaktpersonen auf diesem Planeten hilfst? Helfen Sie derzeit in irgendeiner Weise dabei, die Situation auf der Erde zu regulieren? 

	Irina: Ja. Wir nehmen Kontakt zu unseren Kontaktpersonen auf. Diese Menschen entsprechen unseren Schwingungen, sind offen, hören uns zu und lehnen unsere Hilfe nicht ab. 

	Ich möchte Ihnen gleich sagen, dass es in den Regierungs-, Militär- und Wissenschaftskreisen fast aller Länder Kontakte sowohl zur MS als auch zur SFS gibt. Aber bei der Arbeit wird nicht darüber gesprochen; es ist ein geheimer Kontakt. Die Kuratoren arbeiten mit ihnen zusammen, um die Situation in ihren Abteilungen zu stabilisieren. Aus ethischen Gründen können wir bestimmte Personen nicht ohne deren Zustimmung namentlich nennen. Aber es gibt sie. 

	Die Arbeiten schreiten erfolgreich voran. Einige Entscheidungen, die die Lage in Russland, der Ukraine und anderen Ländern erheblich hätten verkomplizieren können, wurden bereits aufgehoben. Aber das hat nichts mit Atomwaffen zu tun, das ist etwas anderes. 

	Maxime: Vielen Dank. 

	1:11:04 Kontakt mit der feinstofflichen Welt mit Hilfe von Alkohol. 

	Maxime: Frage eines Zuschauers: „Meine Frau ist eine Kontaktperson mit der Geistigen Welt. Ich kommuniziere durch sie mit der Geistigen Welt. Aus irgendeinem Grund kommt der Kontakt nur zustande, wenn sie Alkohol trinkt. Warum durch Alkohol? Frage an Erzengel Michael. Danke.“ 

	Irina: (Mikhail lächelt) Danke für Ihre Frage. 

	(Erzengel Michael) Ihre Frau ist eine Kontaktperson. Mit wem hat sie Kontakt? Wenn Sie sagen, dass sie mit Hilfe von Substanzen ihr Gehirn für bestimmte Signale aus der spirituellen Welt, aus der subtilen Welt empfänglich machen, dann kann es sein, dass es sich nicht nur um die spirituelle Welt handelt, sondern dass es sich beispielsweise um Vertreter plasmoider Zivilisationen handelt. 

	Warum spürt sie sie in diesem besonderen Zustand? Was hindert sie daran, ohne diese Substanz Antworten zu empfinden? Vielleicht bringt diese Substanz bei ihr eine Stimmungsänderung in Form von Entspannung, Beseitigung einiger Ängste und Blockaden. Was sie daran hindert, Gefühle zu empfinden, tritt in den Hintergrund. Sie muss einen bewussteren Kontakt durch ihr Höheres Selbst herstellen, damit sie das alkoholische Stimulans nicht benötigt. Dann wird ihr Kontakt sauberer, präziser und unabhängiger von äußeren Bedingungen. Dieser Kontakt kann mit jedem stattfinden, Sie müssen sich über das Höhere Selbst einstimmen. 

	Maxime: Verstanden. Ich dachte, er würde mir jetzt etwas über Dämonen erzählen. 

	Irina: Es könnte jeder sein, zum Beispiel Plasmoide. Man weiß nie, wem sie zuhört. 

	1:13:17 Bewegung des Öls im Inneren der Erde. 

	Maxime: Als Biologe stellt sich diese Frage am ehesten MidgasKaus. Wie entsteht Öl in stillgelegten Bohrlöchern? Es scheint, als hätten sie sie da rausgeholt, aber dann tauchte sie wieder auf. 

	Irina: Die Erdkruste besteht aus Bodenschichten, die sich verschieben können. Der Hohlraum, in dem sich das Öl befand, bildet einen Hohlraum im Boden. Öl kann aus einem benachbarten Hohlraum in den leeren gelangen. Daher kann dem stillgelegten Bohrloch Öl zugeführt werden, da alle Schichten miteinander verbunden sind. Aufgrund von Druckunterschieden kann Öl auch von unten aufsteigen. 

	Maxime: Man muss sich nur den Brunnen selbst ansehen. Ich verstehe. Vielen Dank. 

	1:14:38 Aliens zur Lösung militärischer Konflikte. 

	Maxime: Irina, eine Frage an Sie persönlich. Aufmerksamkeit! Zitat: „Irina Podzorova rief in Chats zu einem Angriff auf die ukrainische Regierung auf. Seien Sie vorsichtig mit ihren Sendungen.“ Sagen Sie mir, wann haben Sie in Chats Angriffe auf die ukrainische Regierung gestartet? Und an wen? 

	Irina: Ich habe nicht gesagt, dass wir die ukrainische Regierung angreifen sollen. Wenn Sie bereits eine Frage gestellt haben, werde ich sie beantworten. Ich wurde gebeten, meine Vorgesetzten zum Donbass zu befragen (das war vor mehreren Monaten oder einem Jahr). Unser Gespräch begann mit der Frage: „Was hindert die Erde daran, dem MS beizutreten?“ Eine der Bedingungen ist bekanntlich eine fünfjährige Abwesenheit jeglicher militärischer Aktionen. Die Leute begannen mir zu schreiben, dass es derzeit militärische Aktionen auf der Erde gebe. Sie nannten als Beispiel militärische Aktionen im Donbass. Ich sagte: „Das bedeutet, dass die Erde nicht bereit ist, der MS beizutreten.“ Und dann stellt sich die Frage: „Im Donbass herrscht Krieg, aber der ganze Planet will diesen Krieg nicht. Die Erde will der MS beitreten. Was sollen alle Länder tun? Wegen des Krieges können wir nicht mehr der MS beitreten?“ Ich selbst habe Interesse geweckt. Ich habe meine Vorgesetzten gefragt, ich weiß nicht mehr genau, wer die Antwort gegeben hat. 

	Mir wurde gesagt: „Es gibt eine Staatengemeinschaft auf der Erde. Zum Beispiel die UNO. Alle Länder sind Mitglieder. Beginnt in einem Land ein Krieg, eine militärische Aktion oder ein Bürgerkrieg, führt dies zum Tod von Menschen und zum Rückzug aus der Inkarnation. Die Schwingungen der gesamten Erde werden durch Angst, Schmerz und Hass gesenkt, denn Krieg geht nicht mit hellen Emotionen einher. Wenn dies geschieht und sich die Erde auf den Beitritt zur MS vorbereitet, müssen die verbleibenden Staaten den kriegführenden Ländern ihre zahlenmäßige Überlegenheit und das Ende des Krieges mitteilen. Es ist notwendig, die Länder in militärischen Konflikten daran zu erinnern, dass es ein Völkerrecht gibt, nach dem sie durch den Beginn eines Krieges zu Verbrechern werden.“ Das ist meine Antwort. Sie fragten mich nach der Ukraine und begannen, ein konkretes Beispiel zu nennen. Sie schrieben, dass der Donbass sich abspalten wolle, mit der Ukraine im Krieg sei und was die internationale Gemeinschaft in diesem Fall tun werde. Gute Frage. Ich habe es auch gefragt. 

	Die Kuratoren antworteten wie folgt: „Für den Fall, dass einige sich trennen wollen und andere sie nicht gehen lassen wollen und es zu Morden kommt, die die Schwingungen der Erde senken, muss sich die gesamte Gemeinschaft, zu der auch große Länder (Russland, die Europäische Union, die USA) gehören, zusammenschließen, um den Krieg in der Konfliktzone zu beenden.“ Ich fragte noch einmal: „Wie können Länder sich vereinen?“ Sie sagten mir: „Die Länder müssen ein Bündnis bilden, um den Frieden wiederherzustellen.“ 

	Maxime: Erklären Sie kurz, Irina, haben Sie irgendjemanden dazu aufgerufen, die ukrainische Regierung anzugreifen? 

	Irina: Jetzt erzähle ich euch, wie es war. Ich wurde gefragt: „Was passiert, wenn die kriegführenden Länder nicht auf die internationale Gemeinschaft hören und den militärischen Konflikt fortsetzen?“ Ich habe so geantwortet, wie die Kuratoren mir die Informationen übermittelt haben. 

	Die Kuratoren sagten: „Es ist notwendig, die kriegführenden Länder zu warnen, damit sie sich an den Verhandlungstisch setzen und innerhalb von 24 Stunden (sie brauchen nicht viel Zeit) einen Waffenstillstand vereinbaren, nach dem keine Schüsse mehr abgefeuert werden. Die Konfliktparteien müssen sich unter Berücksichtigung der Interessen aller Parteien auf einen Frieden zu für sie akzeptablen Bedingungen einigen.“ 

	Sie begannen mich zu fragen: „Was passiert, wenn die kriegführenden Länder nicht zuhören und ihre Militäraktionen nicht einstellen? Was ist dann zu tun?“ Die Kuratoren antworteten mir: „Wenn die Vereinbarungen nicht eingehalten werden, kommt es zu weiteren Militäraktionen und einer Abschwächung der Erdschwingungen. Dann müssen sich die größten Länder zusammenschließen, um ihre Truppen in den Hauptstädten der Konfliktparteien zu landen, die politische Führung der kriegführenden Länder als Kriminelle zu verhaften und sie wegen der Entfesselung eines Bürgerkriegs auf der Erde in ein internationales Gefängnis zu schicken.“ 

	Sie fragten mich: „Was sollen wir mit den Leuten machen?“ Die Kuratoren antworteten: „Das Volk muss unter der Aufsicht der Friedenstruppen selbst neue, loyalere Herrscher wählen.“ Das ist alles. 

	Maxime: Danke, Irina. Eine sehr lange und gut geschriebene Erklärung. 

	Irina: Ich erkläre, worum es in dem Gespräch ging und welche Antwort ich von meinen Vorgesetzten erhalten habe. 

	Maxime: Ich verstehe, dass die Person, die die Frage zum Konflikt gestellt hat, eine sehr negative Einstellung gegenüber Russland und unserem Präsidenten hat. 

	Irina: Vielleicht wurde es nicht richtig übermittelt? 

	1:21:45 Erzengel Michael über das Erscheinen des Antichristen auf der Erde. 

	Maxime: Die Ältesten (Sender, Kontaktpersonen) sagen jetzt, dass der Antichrist bald auf die Erde kommen wird. Erzengel Michael, was sagen Sie dazu? 

	Irina: (Erzengel Michael) Das Kommen des Antichristen ist ein Bild dafür, dass die antichristliche Lebensweise die christliche übertreffen wird. Der Antichrist ist kein einzelnes Individuum. Wenn Sie sich den Brief des Theologen Johannes ansehen, der übrigens über die Apokalypse schrieb, werden Sie dort sehen, dass er viele Menschen als Antichristen bezeichnete. Er sagte: „Viele Antichristen sind erschienen.“ 

	Der Antichrist ist jemand, der das Gegenteil von Christus ist. Worin? Er mag ihm in seiner Erscheinung und einigen guten Taten und Handlungen ähnlich sein, aber sein Herz wird nicht mit Liebe, sondern mit Hass erfüllt sein. Er wird gute Taten nur vollbringen, um Aufmerksamkeit auf sich zu ziehen. Und wenn er die Macht erlangt hat, wird er die gegenteiligen Handlungen begehen: Zerstörung, Unterdrückung usw. Es kann sich um einen politischen oder religiösen Herrscher oder um jede Person handeln, die den Schwingungen Christi entgegengesetzt ist. Einfach ausgedrückt handelt es sich dabei um einen Menschen der dämonischen Ebene, der nicht als Dämon inkarniert wurde, sondern in diesem Leben einfach zu einem Dämon wurde und auf der Erde zerstörerische Politik betreibt und schädliche Aktionen ausführt, zum Beispiel Kriege, Revolutionen usw. anzettelt. Sie erinnern sich, dass wir die Geister jener Herrscher eingeladen haben, die die dämonische Ebene erreicht hatten. Das sind sie mehr oder weniger. 

	Maxime: Ich verstehe. 

	Irina: Sie kamen. 

	Maxime: Besteht die Möglichkeit, dass der Antichrist auf unseren Planeten kommt? Oder ist er schon angekommen? 

	Irina: Als Herrscher kamen, die beispielsweise den Ersten und Zweiten Weltkrieg entfesselten (sofern sie nicht vor ihrer Entkörperung kamen und auf die dämonische Ebene gingen), waren sie diese Antichristen. Zurzeit gibt es praktisch in allen Ländern der Welt keine solchen Geister, die aus Wut und Zerstörungslust in zerstörerische Konflikte geraten. Jeder wird von dem einen oder anderen Verständnis von Gut, Gerechtigkeit und Licht geleitet. Der Antichrist ist derjenige, der gegen alle Gesetze Gottes, der Menschheit und der Moral verstößt. 

	Um zu verhindern, dass der Antichrist an die Macht kommt, ist es, wie ich bereits sagte, notwendig, die Schwingungen des Planeten Erde zu erhöhen. Dazu muss jeder von Ihnen sein spirituelles Herz spüren und dies seinen Kindern beibringen. Je mehr kleine Antichristen unter den Menschen auftauchen, desto wahrscheinlicher ist es, dass sie einen großen anziehen. 

	Maxime : Ich verstehe. 

	Interessante Frage: „Weiß Wladimir Wladimirowitsch vom Cassiopeia-Projekt?“ Ich werde versuchen, sie meiner Meinung nach zu beantworten und unsere Kuratoren zu fragen. 

	Leute, ich versichere euch, dass wir ihm egal sind. Vielleicht wissen einige Dienste, dass wir existieren. Wenn ich selbst im Dienst wäre, würde ich auf jeden Fall ein Auge auf alle möglichen Schizoteriker haben, die im Internet senden, denn Esoterik ist in unserem Land eine nicht anerkannte Wissenschaft und wird in manchen Fällen als Pseudowissenschaft angesehen. Daher glaube ich, dass Wladimir Wladimirowitsch definitiv nichts von uns weiß, aber die Dienste, die die Ordnung im Land überwachen, behalten uns, da bin ich mir sicher, im Auge. 

	Ashtar, glauben Sie, Wladimir Wladimirowitsch Putin weiß von uns? 

	Irina: Ich weiß nicht, wie es Ihnen geht, aber ich bin sicher, dass er, wie jeder Herrscher, durch seine Geheimdienste, durch den vorherigen Präsidenten, über die Existenz von Außerirdischen und der Interstellaren Union Bescheid weiß. Doch um Machtverluste und den Wunsch der Bevölkerung, mit Weltraumstrukturen zu interagieren, zu vermeiden, wird ihnen durch Vereinbarungen mit den Herrschern anderer Länder die Wahrheit vorenthalten. Hat irgendjemand dem Präsidenten von den Kontaktpersonen erzählt, weiß er davon? Am besten, man fragt ihn selbst. 

	Maxime: Wir haben Leute, die diese Frage stellen können. Leute, könnt ihr dem Präsidenten diese Frage persönlich stellen? 

	Irina: Sie haben einen direkten Draht zu Putin. Rufen Sie an und stellen Sie diese Frage. Er wird Ihnen antworten. 

	1:27:53 Die Wahrscheinlichkeit eines Bündnisses zwischen Russland und der Ukraine im Jahr 2022. 

	Maxime: Erzengel Michael, die Frage richtet sich wahrscheinlich an Sie: „Wie wahrscheinlich ist es, dass sich Russland und die Ukraine endlich vereinen?“ 

	Irina: In welcher Zeit? 

	Maxime: Im Laufe des Jahres. 

	Irina: Werden sie sich innerhalb eines Jahres vereinen? Wie? Als Verbündete oder als ein Land? 

	Maxime: Wahrscheinlich als Verbündete. Wir wissen nicht, was wir nicht wissen. Ich habe sogar Angst, mir vorzustellen, was passieren wird, wenn wir irgendwelche Annahmen treffen. 

	Irina: Als Verbündete auf der Ebene der Beziehungen zwischen Russland und Weißrussland oder zwischen Russland und Kasachstan? 

	Maxime: Ja. Gibt es überhaupt eine solche Möglichkeit? Und wie hoch ist die Wahrscheinlichkeit? 

	Irina: Auf Jahressicht liegt diese Wahrscheinlichkeit bei 23–24 %. 

	Maxime: So wenig? 

	Irina: Ja. In den vergangenen 30 Jahren wurde in den Herzen der Menschen in Russland und der Ukraine viel Aggression gesät. Wut, Misstrauen, negative Informationen haben bereits zur Existenz des Egregors geführt. Er muss aufgelöst werden, insbesondere da die jüngsten Ereignisse diesen Egregor nur gestärkt haben. Es muss durch die gemeinsamen Anstrengungen des ukrainischen und des russischen Volkes aufgelöst werden. Die Wahrscheinlichkeit einer Beziehung als Verbündeter kann erhöht werden, indem man daran arbeitet. 

	1:29:32 Erzengel Michael über Putin. 

	Maxime: Sie sagen, dass unser Präsident mit den „Grauen“ und Reptilien in Kontakt steht. Viele Kontaktpersonen schreiben darüber. Sie behaupten sogar, der Präsident wolle das Land zerstören. Ashtar, Erzengel Michael, sag mir bitte, was du denkst? Wird unser Präsident von Außerirdischen beeinflusst? 

	Irina: Ich habe bereits gesagt, dass die Frage der Kontakte nicht ohne die Zustimmung des Kontaktierten besprochen werden kann. Wer sein Kurator ist, lässt sich nicht beantworten. Sie wissen ganz genau, dass jeder Mensch Betreuer hat, und sei es nur in Form des Höheren Selbst. Wer genau mit einer Person, dem Höheren Selbst oder einer anderen Person in Kontakt steht, auf welcher Bewusstseinsebene sich der Kontaktierte befindet, können wir nur mit seiner Zustimmung sagen. Das Gleiche gilt für jeden von Ihnen, wenn Sie gefragt werden. Ohne Ihre Zustimmung ist es unmöglich, etwas über Ihre Kuratoren und deren Ziele herauszufinden. 

	Maxime: Stellen wir Erzengel Michael eine Frage. 

	Irina: Formulieren wir es so, dass es beantwortet werden kann. 

	Maxime: Kümmert sich unser Präsident um sein Land und sein Volk? 

	Irina: Ja, natürlich ist der Präsident um sein Land und sein Volk besorgt. Wir führen keinen Scan oder keine Diagnose durch, sondern äußern eine Meinung zu einer Person des öffentlichen Lebens. Unser Präsident ist ein Krieger. Er verteidigt seine Interessen mutig. Sein allgemeines Profil: ein ziemlich harter, aber nicht grausamer Patriot, der sein Land und seine Familie liebt. Er ist ziemlich zielstrebig und sehr schnell. Mit dem schnellen Verstand eines Strategen schmiedet der Präsident Pläne für die Entwicklung des Landes. Er kann Wut und Hass in seine Seele lassen, aber er ist in der Lage zu vergeben und kein Böses in seinem Herzen zu hegen und sich bei denen zu entschuldigen, die er beleidigt hat. Der Präsident ist mutig, lässt sich von keinen Ängsten leiten und zeigt durch sein Handeln, dass er bereit ist, sich zu bessern und dem Licht entgegenzugehen. 

	Maxime: Vielen Dank. Ich bin aufrichtig froh, dass unser Land einen solchen Präsidenten hat. Das ist keine Schmeichelei. Tatsächlich ist er eine sehr interessante Person. 

	1:33:54 Der Einfluss der Umwelt auf das Verhalten von Lebewesen auf der Erde. 

	Maxime: Mead, sagen Sie mir bitte, warum Wale an den Strand gespült werden und sterben? 

	Irina: Meistens geschieht dies aufgrund von Lecks bei Ölprodukten und giftigen Chemikalien, die auf dem Seeweg transportiert werden. Auch Unterwassererdbeben und Vulkanausbrüche können die Ursache sein. Wale und Delfine sind Säugetiere und reagieren sehr empfindlich auf Geräusche, einschließlich Infraschall. Das könnte ihnen Angst machen. Diese Geräusche, die irgendwo tief im Ozean durch die Bewegung der Erdkruste entstehen, sind für den Menschen möglicherweise nicht hörbar. Unten ist diese Geräuschquelle für die Menschen verborgen und löst bei Walen und Delfinen Panik aus. Sie können ihrer Angst entkommen und aus dieser Umgebung ans Ufer schwimmen. Dies kommt auch vor. 

	Maxime: Ist ihnen nicht klar, dass sie ans Ufer gespült werden? 

	Irina: Die Umgebung macht ihnen Angst und sie beginnen wegzuschwimmen. Es ist Instinkt. Sie reagieren sehr geräuschempfindlich. Selbst wenn ein vernünftiger Mensch, der sich beispielsweise auf einem Schiff auf offener See befindet, ausreichend lange Infraschall einer bestimmten Frequenz ausgesetzt ist, nimmt er den Schall mit seinen Ohren nicht wahr. Menschen sind nicht so empfindlich wie diese Tiere. Es ist deutlich unempfindlicher und befindet sich zudem nicht im Wasser, sondern darüber. Wasser leitet Geräusche viel besser als Luft. Man hat nur Angst davor, dass das Schiff jetzt kentert oder dass jetzt einfach etwas passiert. 

	Wenn ein Mensch jedoch nicht speziell darauf trainiert ist, seinen Instinkt zu kontrollieren, kann er sich trotz seines Selbsterhaltungstriebs von einem Schiff ins Meer stürzen und so weit davon wegschwimmen, dass er den Weg nicht mehr zurückfindet und ertrinkt. Wir sprechen von vernünftigen Menschen. Und Tiere haben keinerlei Verständnis für abstrakte Ideen, um ihr Leben im Meer zu retten. Sie haben das Gefühl, dass sie weglaufen müssen, das ist alles. 

	Dasselbe passiert mit Vögeln. Ein Zugvogel kann sich verirren. Wenn das Magnetfeld der Erde durch Sonneneinstrahlung gestört wird, können Vögel die Orientierung verlieren und an einen anderen Ort fliegen. Aus diesem Grund kommt es immer wieder zu Todesfällen bei Vögeln. 

	1:37:16 Klimawaffen auf der Erde. 

	Maxime: Gibt es wirklich ein HAARP-Projekt, das den Klimawandel auf dem Planeten verursacht? 

	Irina: (Ashtar) Ich weiß mit Sicherheit, dass vor ziemlich langer Zeit auf der Erde Experimente zum Einsatz von Klimawaffen durchgeführt wurden. Offiziell sind sie mittlerweile „eingemottet“, inoffiziell könnten sie jedoch Geheimdienstinformationen der Interstellar Union zufolge zum Einsatz kommen, die einer Klimawaffe ähneln. Man verfügt noch nicht über die Technologie, um die Magnetosphäre, den Erdkern, einen bestimmten Zustand der Atmosphäre irgendwie zu beeinflussen, um beispielsweise über einen langen Zeitraum hinweg gewaltige Blitzeinschläge zu verursachen, die auf bestimmte Objekte gerichtet werden können. Ihnen fehlen noch die Technologien zur Steuerung der atmosphärischen Elektrizität auf dieser Ebene. Obwohl Experimente durchgeführt wurden, entstanden dabei keine gefährlichen Dinge. 

	Es gibt Versuche, die Atmosphäre zu kontrollieren, bestimmtes Wetter zu erzeugen, zum Beispiel Regen zu verursachen oder ihn umgekehrt zu stoppen. Aber ich erinnere mich, dass die Länder in Russland, den USA und Kanada, als große Flächen von Waldbränden heimgesucht wurden, enorme Summen für die Löschung der Brände ausgaben. Auf das Wetter hatte es jedoch keinen Einfluss. Das bedeutet, dass noch nichts erfunden wurde. 

	Maxime: Vielen Dank. 

	Ich sehe wieder Angriffe auf Präsidenten. Wenn das alles vorbei ist und die Medien wirklich arbeiten, werden wir alle gemeinsam sehen, was passiert ist. Die Ukrainer haben eine Information, wir haben eine andere Information, und wir werden keine Information zurückhalten. Ich denke und fühle mit meinem Herzen. Ich spreche aus meinem Herzen. Wenn mein Herz es sagt, werde ich niemanden täuschen und etwas anderes sagen. Deshalb schlage ich vor, dass alle auf eine friedliche Lösung des Konflikts warten und dann in den Medien verfolgen, was passiert. 

	Irina: Liebe Freunde, ich möchte Ihnen sagen, dass die Energien der Wut, der Verurteilung und des Grolls bei jedem Menschen diesen Krieg unterstützen und die meditative, spirituelle Umgebung zerstören, die Sie und ich schaffen. Lass uns das nicht tun. 

	Maxime: Wir werden jetzt, während wir uns in einer so schwierigen Situation befinden, häufiger Meditationen und meditative Übungen durchführen. 

	1:40:32 Aliens zum Russland-Ukraine-Konflikt im März 2022. 

	Maxime: Wahrscheinlich eine Frage an Erzengel Michael. Er ist für mich und viele andere Menschen von großem Interesse. Erzengel Michael, bitte sagen Sie mir, wir haben jetzt so etwas wie „Sanktionen“. Russland ist durch wirtschaftliche Parameter, unterschiedliche Zahlungen und Handelsbeziehungen von Europa getrennt. Teilen Sie mir bitte Ihre Prognose für das kommende Jahr mit. Was wird in Russland passieren? 

	Irina: Ich möchte eine Frage zu wirtschaftlichen, technologischen und anderen Sanktionen beantworten. Tatsächlich senkt dies die Schwingungen der Erde und führt sie vom Pfad einer helleren, höheren Entwicklung ab, denn wenn in einem oder zwei Ländern irgendwelche Probleme auftreten, besteht die Aufgabe aller anderen Länder darin, ihnen zu helfen und sie nicht noch weiter in die Negativität zu treiben. Wenn zwei Länder miteinander in Streit geraten, besteht die Aufgabe aller anderen Länder darin, alle Anstrengungen zu unternehmen, um die Probleme zwischen diesen Ländern auf diplomatischem Wege zu lösen. Nur eine solche Entscheidung wird im Licht Gottes getroffen. Die Maßnahmen von Ländern, die Sanktionen als Einschränkungen und Strafen verhängen, sind nicht konstruktiv. 

	Mit diesen Maßnahmen wird das Ziel einer Konfliktlösung nicht erreicht. Derjenige, der in den Konflikt geriet, wusste bereits von ihnen. Dies führt zu einer Verringerung der Schwingungen der einfachen Leute und zu Eingriffen in die Entwicklung all derer, die diesen Krieg und diese Konflikte nicht wollen. Und eine Abnahme der Schwingungen führt zu einer Verschlechterung des Lebensstandards, zu Niedergeschlagenheit, Wut und Groll, was sich eindeutig auf die Behörden auswirken wird. Aufgrund der Ansammlung negativer Energie im Egregor der Erde kann es in Zukunft zu Kriegen kommen. 

	Wenn zwischen zwei Ländern Meinungsverschiedenheiten bestehen und es zum Krieg zwischen ihnen kommt, dann besteht die konstruktive Lösung für sie darin, sich einander mit Liebe zuzuwenden und mehrere diplomatische Lösungen anzubieten, anstatt danach zu suchen, wer Recht und wer Unrecht hat. Mehrere Diplomaten müssen beiden Konfliktseiten Lösungsvorschläge unterbreiten und zwischen den Konfliktparteien vermitteln, um sich zu treffen und alles zu besprechen. Es besteht keine Notwendigkeit, viele Seelen aus der Inkarnation herauszunehmen, da sie alle geliebte Kinder Gottes sind. Die Länder müssen darüber reden, anstatt mit harten Einschränkungen zu reagieren. Dies wird nur zu noch mehr Aggression führen. 

	Das Erste, was alle anderen Länder im Falle eines Konflikts hätten tun sollen, wäre gewesen, die Lieferung von Tötungswaffen sofort einzustellen. Es ist ein politisches Verbrechen, ein Land im Krieg mit Waffen zu versorgen. Es geht ihnen schon jetzt schlecht. Sie befinden sich bereits in einem Zustand der Unterdrückung ihres Geistes. Und wer Waffen verkauft oder kostenlos hergibt, um künftige Kredite zu bezahlen, profitiert vom Blut der Menschen. Sie sind vollwertige Teilnehmer am Krieg und werden sicherlich die karmische Verantwortung für sich übernehmen. 

	Maxime: Danke, ich verstehe, warum Sie das sagen. Ich verstehe alles. Ich übersetze es so, dass diejenigen, die einem Land, das am Rande dieses Krieges steht, Waffen liefern, keinen Wunsch haben, den Krieg zu beenden. Diese Verbündeten haben andere Wünsche. 

	Irina: (Ashtar) Ich kann mir nicht einmal vorstellen, dass zwischen zwei Planeten oder auf irgendeinem Planeten im MC ein Krieg ausbrechen wird, zum Beispiel zwischen Esler und Burkhad, wegen ihres Streits. Es ist unmöglich, sich vorzustellen, dass Tumesout oder ich anfangen würden, einen von ihnen mit Waffen zu versorgen, um ihre Brüder aus der Inkarnation zu holen. 

	Maxime: Ich verrate Ihnen ein Geheimnis: Unserem Militär zufolge bombardiert die Russische Föderation ausschließlich Militärstützpunkte in der Ukraine, die über eine große Menge an Waffen verfügen, die von den Verbündeten geliefert wurden. Ziehen Sie Ihre eigenen Schlüsse. Die Alliierten empfahlen den Ukrainern, verschiedene Ausrüstungsgegenstände im Zentrum von Wohnstädten zu platzieren. Niemand hat ein Interesse daran, dass es in den Städten selbst keinen Krieg gibt. 

	Irina: Sie schreiben: „Wenn die Kräfte nicht gleich sind?“ 

	Wenn die Kräfte nicht gleich groß sind und eine der Konfliktparteien ein Kräftegleichgewicht mit Waffengewalt anstrebt, besteht keine Notwendigkeit, ihrem Beispiel zu folgen. Wir müssen erklären, dass es notwendig ist, sich an den Verhandlungstisch zu setzen. 

	Wenn sie sagen, dass sie es zur Selbstverteidigung brauchen, müssen sie Kontakt mit der anderen Konfliktseite aufnehmen und von dieser eine Feuereinstellung verlangen. Wenn die Forderungen nicht erfüllt werden, müssen sich alle Kräfte der Welt zusammenschließen, um vorübergehend Friedenstruppen im Konfliktgebiet zu landen und politische Kriminelle festzunehmen, die auf unbewaffnete Menschen schießen und Befehle erteilen. 

	Maxime: Und sie verteilen Waffen an unvorbereitete Menschen. 

	Sollte YOUTUBE plötzlich abgeschaltet werden, bleibt uns immer noch die Plattform VIMEO. Wir haben viele Sendungen auf dieser Plattform. 

	Irina: Erzengel Michael sprach über die Haltung gegenüber Sanktionen. Und was sind die Konsequenzen? 

	Maxime: Ja, welche Folgen haben diese Sanktionen? 

	Irina: Wie ich bereits sagte: Wenn Ihr Land, gegen das Sanktionen verhängt wurden, diesen zugestimmt hat und genau wusste, dass diese auch durchgesetzt werden, ist es darauf vorbereitet. Wenn die Verhängung von Sanktionen unter Missachtung der Ratschläge und Worte der Länder, die diese Sanktionen verhängt haben, vorbereitet wurde, dann wurden diese schon seit mehr als einem Monat, vielleicht sogar noch länger, vorbereitet. Manche gehen davon aus, dass die Entscheidung, gegen internationales Recht zu verstoßen, von Regierungsmitgliedern getroffen wurde, die genau wussten, welche Folgen das haben würde. 

	Für das mit Sanktionen belegte Land wird es keine schwerwiegenden Konsequenzen geben. Allerdings besteht die Möglichkeit einer gewissen Verschlechterung der Lebensqualität der Menschen. Dies führt zu hohen Preisen, der Nichtverfügbarkeit bestimmter Waren und Dienstleistungen, der Unmöglichkeit, um die Welt zu reisen usw. Es kann zu Problemen bei der Arbeit oder zur Einstellung der Aktivitäten von Organisationen kommen. Für die Souveränität des betroffenen Landes wird es jedoch keine schwerwiegenden Folgen geben. Diese Möglichkeit besteht nicht. 

	Maxime: Wir verfügen über Informationen, die Ihnen manche Gruppen niemals geben würden. Ich weiß nicht, ob es Information oder Desinformation ist, aber ich spreche aus meinem Herzen, weil ich so fühle. Ich würde sagen, dass es interne Gruppen gibt, die spezielle Explosionen durchführen und spezielle Raketen auf zivile Häuser abfeuern. 

	Irina: Ja, das haben wir auch. 

	(Erzengel Michael) Ich habe die Egregoren Russlands und der Ukraine durchgesehen. Im Egregor der Ukraine sind Ängste vor einer Niederlage, einem Zerfall und einem Verlust der Unabhängigkeit spürbar, da das Land im Vergleich zu Russland militärisch-politisch schwächer ist. Aus Angst kommt es nicht zu besonderen Explosionen, sondern dazu, dass nacheinander ein zu einer bestimmten Zeit und an einem bestimmten Ort gefilmtes Video gezeigt wird. 

	Maxime: Lassen Sie es mich allen noch einmal erklären: Das Cassiopeia-Projekt betrachtet die Ukrainer als Brüder und Schwestern und möchte eine rasche Lösung des militärischen Konflikts. Wir helfen, wo wir können: geistig, moralisch, individuell. Wir sind für Frieden auf der ganzen Welt. Unsere interstellaren Freunde können in diese Situation nicht eingreifen. Die Menschen haben und sollten immer eine Wahl haben. Und was in Zukunft passieren wird, hängt von der Entscheidung eines jeden von uns ab. 

	Das Cassiopeia-Projekt fordert dazu auf, keine Aggression gegenüber Menschen und Herrschern zu zeigen. Zunächst einmal fordert Sie das Cassiopeia-Projekt dazu auf, sich auf Frieden und Liebe in Ihrem Inneren einzustimmen. Und vermitteln Sie diese Welt allen, unabhängig von den Informationen, die Ihnen die Medien und andere Mittel liefern. Das Projekt Cassiopeia wünscht allen Liebe und Bewusstsein. Wir lieben dich, egal wo du bist, welcher Rasse du angehörst oder was du tust. Das Projekt Cassiopeia beteiligt sich an keinerlei militärischen oder sonstigen Aktionen. 

	Irina: Ich lese: „Die Stimmung ist seltsam. Sie haben uns die Krim und den Donbass genommen, sie kämpfen. Und Sie sagen: „Putin ist gut.“ Ich werde versuchen, die Bedeutung des Wortes „weggenommen“ zu erklären. 

	Maxime: Irina, lass uns nicht in die Politik einsteigen. 

	Irina: Es gibt eine spirituelle Antwort. 

	Wer ist der Herrscher? Wenn wir das Volk als eine einzige Familie betrachten, dann wird der Herrscher von uns im übertragenen Sinne als Vater wahrgenommen. Der Herrscher ist der Vater der Familie, der oberste Mentor und der Gesetzgeber. Jede Familie hat einen Mentor. 

	Maxime: Victor schreibt: „Brüder bombardieren keine Brüder.“ Tatsächlich hat niemand im Donbass irgendjemanden bombardiert. Auch in Lugansk hat niemand jemanden bombardiert. Sie bombardieren die Brüder dort nicht. 

	Irina: Wie verstehen Sie, dass sie die Krim und den Donbass „eingenommen“ haben? Wissen Sie, das hat einen spirituellen Aspekt. Wenn wir das Volk als Familie betrachten, dann erfüllt der Herrscher eines Landes die Funktion eines Vaters, Mentors und Lehrers. Wenn manche Kinder ihren Vater irgendwo zurücklassen möchten, liegt der Grund in der Einstellung des Vaters gegenüber seinen Kindern. Warum wollen sie gehen? Jeder weise Herrscher lebt angesichts dieser Situation im Licht Gottes. Er wird sich zunächst an sein Höheres Selbst wenden und fragen: „Was ist der spirituelle Grund dafür, dass sich diese Gebiete von meinem Land abspalten wollen, für das ich verantwortlich bin?“ Er wird im Einklang mit der Antwort handeln, aber immer im Licht Gottes, ohne Gewalt, ohne Töten, durch Diplomatie, Verhandlungen und die Suche nach Kompromissen. 

	Maxime: Dies ist eine sehr schwierige Situation und ich fordere alle dringend auf, Zurückhaltung zu üben. Ich möchte Sie noch einmal daran erinnern, dass Cassiopeia sich an keinerlei Bombenanschlägen oder Zwietracht beteiligt. Wir existieren, um den Menschen Glauben und Bewusstsein zu geben. Wir sind für den Frieden. Wir hoffen auf eine baldige Lösung des Konflikts zwischen den beiden Brudervölkern. 

	Vielen Dank, dass Sie da sind. Ich entschuldige mich noch einmal für diesen Streich, aber ich konnte es nicht lassen, weil ich es versprochen hatte. Ich halte immer mein Wort. Vielen Dank, dass sich jeder von Ihnen um das Land, um sich selbst, um seinen Nachbarn und um die Menschen sorgt, die ihm nahe stehen. Bis bald, danke für diese Sendung. 

	Irina: Vielen Dank, wir hoffen, dass wir in der nächsten Sendung über ein schöneres Thema sprechen, das uns allen Freude bereitet. 

	Maxime: Bitte schreiben Sie, wen Sie in der nächsten Sendung treffen möchten. Es könnte sich um eine außerirdische Rasse, ein spirituelles Wesen oder eine ehemalige Figur handeln. Ich lese: Puschkin, Blavatsky. Spiridonov, Shiva. Mit den Shimorianern? Interessant. Airl, Lewaschow, Gagarin. Ist Levashov vor kurzem aus der Inkarnation hervorgegangen? 

	Irina: Kontaktperson? 

	Maxime: Ja. 

	Irina: Ja, in letzter Zeit scheint es so. 

	Maxime: Er hat einige großartige Dinge gesagt. 

	Irina: Haben Sie Fragen an ihn? 

	Maxime: Ja. Leonardo da Vinci. Das wäre schön. Alexander der Große. Zadornow. Nein, für Zadornov ist es zu früh. Leo Tolstoi. Caesar. General Ratnikow. Es ist erst vor kurzem erschienen. Mit Hitler. 

	Irina: Wer am häufigsten? 

	Maxime: Gorjajew. Wir haben mit seinen Betreuern gesprochen. 

	Irina: Puschkin wurde dreimal wiederholt. 

	Maxime: Puschkin? 

	Irina: Dostojewski. 

	Maxime: Matrone. Osho. Lewaschow. Levashov muss vor Gericht gestellt werden. Ich habe Sie gehört, liebe Freunde. Vielen Dank. Ich werde noch einmal nachsehen, über wen Sie geschrieben haben. Wir werden auf jeden Fall jemanden einladen, der relevanter ist. Danke schön! 

	Irina: Danke 

	Maxime: Auf Wiedersehen zusammen! Bis zum nächsten Mal. Vielen Dank, dass Sie bei uns sind. 

	Irina: Vielen Dank euch allen! 
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	 Video im Text  

	21. Juli 2023 

	#431 Viszerale Massage. Eine wirksame Methode zur Heilung und Erhaltung der menschlichen Gesundheit. (Teil 1) 

	 https://blog.cassiopeia.center/viszerale-massage-teil-1  

	 https://www.youtube.com/watch?v=8QE3HtfbFb8  

	00:21 Vorstellung der Teilnehmer. 

	Alexej: Hallo, mein Name ist Alexey, im Projekt mache ich Viszeralmassage. Ich habe viele Fragen zu genau diesem Thema. Ich möchte wirklich die Meinung von MidgasKaus hören. Mir gefällt die Art und Weise, wie er Fragen beantwortet, sehr gut. Detailliert, umfangreich und sehr tiefgründig. Es gibt kein vergleichbares Wissen auf der Erde, wie er es uns vermittelt, und das ist sofort spürbar. 

	Erste Frage: Mead, welche Vorteile hat eine Massage der inneren Organe, was bringt sie einem Menschen? Welche Auswirkungen hat es auf den physischen, energetischen und mentalen Körper? 

	Irina: Hallo, liebe Freunde! Ich werde mich für diejenigen vorstellen, die mich nicht kennen. Mein Name ist Irina Podzorova. Ich habe Kontakt zu außerirdischen Zivilisationen. Heute ist mein Kurator im Astralkörper, MidgasKaus vom Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Zivilisationen, bei uns. 

	01:25 Viszerale Massage, ihre Wirkung auf den Körper. 

	Irina: (MidgasKaus) Hallo, Alexey! Ich habe mich tatsächlich mit diesem Problem befasst. Wir erklären zunächst, was eine Viszeralmassage ist. Dies ist eine Methode zur Heilung verschiedener Krankheiten (sowie deren Vorbeugung). Die Massage erfolgt durch die Einwirkung verschiedener biologisch aktiver Punkte der inneren Organe durch die vordere Bauchdecke. Es gibt aber auch viszerale Massagen verschiedener Körperteile. Genau darüber sprechen wir jetzt. Die am häufigsten verwendete Massage betrifft die Bauchorgane. Dabei handelt es sich um die Einwirkung auf verschiedene Punkte des Darms, auf biologische Punkte, die sich in der Muskulatur befinden, und auf die Lymphknoten. Dabei wirken der Schwingungsdruck und die Energie der Person selbst ein. 

	Massagen haben vielfältige Auswirkungen auf den Körper. Seine Hauptaufgaben bestehen darin, die Durchblutung zu steigern, Giftstoffe zu entfernen, die Immunität zu stärken und Gewebe wiederherzustellen oder zu regenerieren. Durch diese Punkte wird der gesamte Körper aktiviert, beispielsweise durch die Entfernung überschüssiger Flüssigkeit aus dem Körper. Es gibt sogar einen energetischen Einfluss auf die Mikrobiota, das heißt, Dysbakteriose wird beseitigt und die Peristaltik verbessert. Für jedes Organ und jede Erkrankung gibt es viele Indikationen. Die enzymatische Aktivität der Leber und der Bauchspeicheldrüse wird gesteigert und nicht die Symptome, sondern die Ursachen von Pankreatitis, Leberfunktionsstörungen, Cholangitis usw. werden beseitigt. 

	Dies sollte nur jemand tun, der eine Ausbildung in speziellen Methoden absolviert hat und eine reine Seele hat. Dies ist übrigens nicht nur eine Form der Massage, sondern auch eine Form der Energieheilung. Dabei spielen nicht nur die Hände bzw. die Handwärme eine Rolle, sondern auch die Bioenergetik des Menschen. Befindet sich der Masseur während der Massage in einem Zustand der Verschmelzung mit seinem Höheren Selbst und sendet er dabei Licht, löst er auch Energieblockaden auf. Und ganz nebenbei löst es durch den ätherischen Energiefluss Blockaden im zweiten, dritten und vierten Chakra sowie in allen anderen auf. Es bleibt nicht an einer Stelle, sondern breitet sich im gesamten Ätherfeld und allmählich auch im Mentalkörper aus. Wenn Sie eine Reihe dieser Sitzungen absolvieren, wird die Lichtenergie des Masseurs als heilend empfunden. Wir betrachten dies als Heilung. 

	Die Energie des Heilers fließt während der gesamten Behandlung kontinuierlich in das Biofeld der Person. Allmählich wirkt sich dies auf seinen Mentalkörper aus, er lädt seine Bioenergie mit seinen Emotionen und Gedanken auf, und diese Gedanken beeinflussen ihn und beseitigen negative mentale Einstellungen. 

	Alexej: Großartig. 

	06:05 Kontraindikationen für die Viszeralmassage. 

	Alexej: Welche Kontraindikationen und Einschränkungen gibt es? 

	Irina: (MidgasKaus) Als Kontraindikation würde ich akute Infektionsprozesse im Bauchraum bezeichnen – diese können deren Verschlimmerung hervorrufen, wenn keine Gewebeschädigung zugelassen wird. Onkologische Erkrankungen, bei denen eine plötzliche energetische und körperliche Belastung kontraindiziert ist, sowie hohes Fieber, alle mit Schmerzen verbundenen Prozesse und Zustände nach Bauchoperationen, bis alle Gewebe vollständig verheilt sind. Auch bei Hernien muss man sehr vorsichtig sein, um keinen Schaden anzurichten, da sich die Hernie bei erhöhter Peristaltik vergrößern und nicht mehr zurückgebildet werden kann. Dies ist keine Kontraindikation, sollte jedoch mit großer Vorsicht erfolgen. 

	Alexej: Einschränkung? 

	Irina: Ja. 

	Alexej: Was ist mit einer Schwangerschaft? 

	Irina: Eine Schwangerschaft stellt keine Kontraindikation dar, sollte aber behutsam erfolgen. 

	Alexej: Auch mit Einschränkungen? 

	Irina: Ja, auch mit Einschränkungen. Es hängt von der Periode ab, es kann unterschiedlich sein. Wenn Sie sich bereits in einem fortgeschrittenen Stadium der Schwangerschaft befinden und keinen Ort für diese Massage finden können, sollten Sie sie besser nicht durchführen, da sie sich nicht auf den Darm ausbreitet und zu einem Tonus der Gebärmutter führen kann. 

	Alexej: Es ist klar. 

	08:05 Vorbereitung für die Massage. 

	Alexej: Wie bereitet man sich am besten auf eine Organmassage vor? Vielleicht gibt es vor der Massage etwas Besseres zu tun, eine Prozedur durchzuführen oder etwas einzunehmen? 

	Irina: (MidgasKaus) Ich würde empfehlen, 3–4 Stunden lang nichts zu essen. Hängt davon ab, was Sie gegessen haben. Dies ist keine direkte Kontraindikation, aber bei einer Person kann es zu einer erhöhten Peristaltik kommen, und dann wird dieses Essen für sie unangenehm sein und Blähungen, Knurren und Dysbakteriose verursachen. Und im Allgemeinen wird die Massage selbst für ihn unangenehm sein, da all dies den Druck nach oben erhöht. 

	Es ist ratsam, sich vorher zu entspannen. Nehmen Sie ein warmes Bad oder eine Dusche mit ätherischen Ölen. Sehr gut eignet sich die Anwendung von Oregano-, Melissen-, Lavendel- und Minzöl, insbesondere zur Entspannung. Und wenn Sie zu Krämpfen der inneren Organe neigen, oft Verstopfung haben oder an einer Cholezystitis leiden, können Sie eine halbe Stunde vor der Massage eine krampflösende Tablette einnehmen, zum Beispiel „Drotaverine“, um keinen reaktiven Krampf zu provozieren. 

	Wichtig sind die psychologische Einstellung, das Vertrauen in den Spezialisten und die Bereitschaft zur Entspannung. Stellen Sie sich vor, Sie seien nicht bei einer klassischen Massagesitzung, sondern bei einer spirituellen Heilsitzung. Entspannen Sie sich vollkommen und seien Sie in einem Zustand des geistigen Friedens. Konzentrieren Sie sich während der Massage auf Ihre inneren Empfindungen, Gedanken und Bilder. Sende Licht, denn es sendet Energie in deinen physischen und ätherischen Körper. Aus dieser Energie können dann deine eigenen Blockaden, Energieprozesse und einige verborgene Erinnerungen aktiviert werden. Dem müssen Sie folgen. Dadurch werden Sie nicht angespannt, sondern entspannt. 

	Vertrauen und Entspannung sind hier wichtig. Dies ähnelt übrigens der Vorbereitung auf das Höhere Selbst. 

	Alexej: Ist es also auch möglich, durch die Massage innerer Organe zum Höheren Selbst zu gelangen? 

	Irina: Wenn jemand unter solchen körperlichen Einflüssen dazu in der Lage ist, dann natürlich. Im Allgemeinen konzentriert sich das Höhere Selbst mehr auf den Geist. Und hier wird eine Person dieses und jenes Gefühl im Körper haben. Aber wenn jemand nicht viel auf den Körper achten kann, sondern lieber das Höhere Selbst fragt, dann ja, dann ist es möglich. 

	Alexej: Klar. Was passiert, wenn Sie bestimmte Prozeduren durchführen, beispielsweise eine Reinigung, Abführmittel oder einen Einlauf? 

	Irina: Im Allgemeinen bin ich kein großer Anhänger von Abführmitteln und Einläufen. Eine Person, die keine Leberfunktionsstörungen oder Dysbakteriose hat, keine Ängste oder Energieprobleme hat und auf natürliche Weise von Giftstoffen, Abfallprodukten und Darminhalten gereinigt wird. Der Körper kann sich selbst reinigen. 

	Von der Anwendung von Abführmitteln und Einläufen rate ich ab. Nur in extremen Fällen, beispielsweise wenn der Stuhlgang länger als zwei Tage verzögert auftritt und Sie dadurch Beschwerden verspüren, da eine physiologische Verzögerung vorliegt. Vielleicht haben Sie nicht genug gegessen, sich nicht genug bewegt oder nicht genug Wasser getrunken. Übrigens: Wenn Sie im Verhältnis zu Ihrem Körpergewicht nicht genügend Flüssigkeit trinken, wird Sie auch ein Abführmittel nicht vollständig reinigen, sondern Ihnen nur Schmerzen bereiten. Ich empfehle nicht, auf diese Mittel zurückzugreifen. 

	Alexej: Nur wenn es nötig ist, wenn es einen Grund dafür gibt? 

	Irina: Ja. 

	13:29 Wie erhält man die Ergebnisse einer Massage? 

	Alexej: Welche Hilfsmittel können eingesetzt werden, um die positiven Ergebnisse der inneren Organmassage aufrechtzuerhalten? Diät, einige Kräuterkomplexe, Vitamine, Mineralien. 

	Irina: Es hängt von dem spezifischen Problem ab, mit dem die Person gekommen ist. Weitere individuelle Empfehlungen finden Sie hier. Es ist notwendig, mit Hilfe eines Kräuterkomplexes weiter daran zu arbeiten. In manchen Fällen sind Medikamente oder einfach Kräuter erforderlich und natürlich ist Energiearbeit mit verschiedenen Heilsitzungen und Energiepraktiken immer empfehlenswert. Selbständige Aktivitäten, wie Atemübungen, Meditation, Yoga. Natürlich geht es darum, die seelische Ursache der Krankheit zu erkennen und zu beseitigen. Dies sollte immer vorhanden sein. 

	Und spezifische Empfehlungen, Diäten, Medikamente oder Kräuter – es hängt von der Person ab. 

	Alexej: Es ist alles individuell, oder? 

	Irina: Ja. 

	Alexej: Und einige allgemeine, die für jeden funktionieren? 

	Irina: (MidgasKaus) Wenn ich etwas Allgemeines sage, zum Beispiel Vitamin D, hat jemand vielleicht im Gegenteil zu viel davon. Allgemein gilt natürlich die Stärkung des Immunsystems, eine gesunde, möglichst abwechslungsreiche Ernährung, die Abhärtung, also die Einwirkung von Hitze und Kälte auf den Körper sowie verschiedene Witterungseinflüsse. Es sollte nur schrittweise und maßvoll erfolgen. Dadurch entwickelt sich im Immunsystem die Gewohnheit, unter verschiedenen Bedingungen zu arbeiten. Das ist nützlich. 

	Und natürlich sind auch Bewegung und körperliche Betätigung sinnvoll. Sie sind jedoch nur dann sinnvoll, wenn sie regelmäßig 40–60 Minuten am Tag durchgeführt werden. Und wenn sie von Zeit zu Zeit 3 Stunden am Tag durchgeführt werden, ist es nicht mehr sinnvoll. Wenn Sie beispielsweise einmal pro Woche drei Stunden trainieren, können Sie sich verletzen oder überanstrengen, und das bringt Ihnen nichts. 

	Mit diesen 3 Stunden Training können Sie eine Woche körperlicher Inaktivität nicht ausgleichen. Sie schwächen Ihren Körper nur noch mehr. Der Nutzen körperlicher Betätigung liegt daher in ihrer Regelmäßigkeit und Dosierung. Hilfreich sind außerdem, insbesondere vor dem Schlafengehen, ein Spaziergang an der frischen Luft, Lesen und Meditation. Wenn Sie vor dem Schlafengehen mit dem Schöpfer des Universums allein sind, danken Sie ihm für alles und analysieren Sie Ihr Leben an diesem Tag (was Sie getan haben, was Sie nicht getan haben, was Sie geplant haben). Dies ist von Vorteil, wenn Sie es regelmäßig und nicht nur gelegentlich tun. 

	Alexej: Bußgeld. 

	17:30 Emotionen und menschliche Chakren. Verbindung zwischen inneren Organen und Chakren. 

	Alexej: Welche psychoemotionalen Zustände können Komplikationen für welche Organe verursachen? Zum Beispiel Leberprobleme oder Probleme mit der Bauchspeicheldrüse. Eine Person befindet sich in einem langfristigen psycho-emotionalen Zustand, zum Beispiel Wut – Leber, Darm – Groll, Nieren – Angst. 

	Irina: (MidgasKaus) Ressentiments können zu Herzkomplikationen führen. 

	Alexej: Welche psychoemotionalen Zustände können zu Fehlfunktionen der inneren Organe führen? 

	Irina: Wie werden Blöcke angesammelt? Die Sache ist, dass jeder Mensch stärkere und schwächere Chakren hat. Wenn sich bei einem Menschen Blockaden ansammeln, dann sammeln sie sich zunächst in den schwächeren Chakren, wo die Lebensenergie am wenigsten vorhanden ist, da sie dort ohnehin schwach zirkuliert. Bei negativen Emotionen, die ein Mensch nicht verarbeitet und nicht in Licht umwandelt (sich vor sich selbst verbirgt, nicht daran denken will, sie aus seinem Bewusstsein verdrängt), hört zunächst das Chakra auf zu arbeiten, das am schwächsten arbeitet, schließt sich und wird blockiert. Das heißt, das Energiezentrum, in dem die geringste Lebensenergie vorhanden ist. 

	Es war bereits wenig Energie darin vorhanden und diese kann durch Negativität leicht blockiert werden. Und ein stärkerer wird aufgrund der Kreislaufbewegung der Lebensenergie langsamer blockiert (wenn wir von Chakren sprechen, vom Ätherkörper). Unabhängig davon, welches Chakra in dem Bereich blockiert ist, in dem es auf den physischen Körper projiziert wird, können Probleme auftreten. 

	Wenn wir von Organen sprechen, dann zum Beispiel von den Organen, die mit dem ersten Chakra verbunden sind: Beine, Rektum, der gesamte Bewegungsapparat, dann wird dies meistens durch Angst um das Leben blockiert, und zwar nicht nur um das eigene, sondern auch um das Leben der Angehörigen, um das eigene Wohlergehen. Meistens wird dadurch das erste Chakra blockiert, was zu Problemen mit der Energiefüllung der entsprechenden Organe und einer Abnahme der Immunität führt. Dies kann ein parasitärer, infektiöser oder Autoimmunprozess sein und es können allergische Reaktionen auftreten. 

	Das zweite Chakra umfasst alles, was mit dem Fortpflanzungssystem bei Frauen und Männern zusammenhängt. Meistens wird es durch Groll gegenüber dem Partner blockiert. Für einen Mann ist es für eine Frau, für eine Frau ist es für einen Mann. Ich bin auf Fälle gestoßen, in denen das zweite Chakra durch Groll gegen den eigenen Körper und dessen Ablehnung blockiert war. Einige Körperteile oder der ganze Körper werden nicht akzeptiert. Sie beginnen, Kritik zu üben und ihren Körper aus Ärger umzugestalten. Und dies kann auch das zweite Chakra blockieren. 

	Ich habe es auch erlebt, wenn auch weniger häufig, dass das zweite Chakra durch Ressentiments gegenüber Kindern und sogar Eltern blockiert war, das heißt, es ist für die Familie und den eigenen Körper verantwortlich. Sie sehen, es ist schon ein wenig anders. 

	Das dritte Chakra ist für den Magen-Darm-Trakt sowie die Leber und die Bauchspeicheldrüse zuständig. Es beginnt am Solarplexus und ist für viele Organe zuständig. Sie wird durch die Angst blockiert, die beispielsweise mit finanzieller Instabilität einhergeht. Es wird auch durch die Angst vor sozialen Aktivitäten blockiert – sichtbar zu sein, etwas zu sagen, etwas zu tragen und so weiter. Eine weitere Blockade besteht in der Angst, den Arbeitsplatz zu verlieren oder keinen zu finden. Karriereangst. Es wird auch durch Wut über dieselben Dinge blockiert, zum Beispiel über Geldmangel oder über den Schuldner. Alles rund um Arbeit und Geld. Alle negativen Gefühle im Zusammenhang mit finanzieller Sicherheit und Karriere. 

	Oft kann es auch zu einer Blockade dieses Chakras kommen, zum Beispiel durch Wut auf Untergebene. Entweder auf den Chef oder auf die Untergebenen. Das heißt, es ist nicht mehr mit der Familie verbunden, sondern, wie wir sehen, mit der Gesellschaft. 

	Das vierte Chakra ist für das Herz-Kreislauf-System zuständig. Der Zustand des Herzens und der Blutgefäße im gesamten Körper sowie der Zustand der Lunge hängen davon ab. Dieses Chakra ist für unser physisches Körperzentrum, die Atmung und den Blutkreislauf verantwortlich, von denen das Leben im gesamten Körper abhängt. Sehr oft wird es durch Ressentiments gegenüber den Eltern, dem Leben, den Verwandten und natürlich uns selbst blockiert. 

	Es wird auch durch Schuldgefühle, Wut, Bosheit und Ärger blockiert, meist gegenüber jemandem in der Familie. Mir ist aufgefallen, dass, wenn eine Person von ihren Eltern beleidigt wird und sich ihr zweites und viertes Chakra in etwa auf gleicher energetischer Ebene befinden, das vierte zuerst blockiert wird. War es aber zunächst stärker als das zweite, wird in diesem Fall das zweite blockiert. Sehen Sie, was für eine Nuance. 

	Übrigens hängt die Arbeit der Thymusdrüse, die für die Immunität verantwortlich ist, vom vierten Chakra ab. Es gibt nämlich Atmungs- und Kreislaufzentren und sogar ein Immunzentrum. 

	Das fünfte Chakra ist zuständig für die oberen Atmungsorgane, die Sprache, die Schilddrüse und die Halswirbelsäule, die Mundhöhle usw. Sie ist für die Organe in diesem Bereich zuständig. Meistens wird es durch Ängste blockiert, die aber nicht mit der Angst vor dem Tod zusammenhängen, sondern beispielsweise mit der Angst vor Einsamkeit oder davor, nicht wie alle anderen zu sein, oder mit der Angst vor Verurteilung. Manche sozialen Ängste können auch durch Angst und Selbstzweifel blockiert werden. Denn viele Ängste hängen damit zusammen, dass ich kein Selbstvertrauen habe, weil ich Angst davor habe, selbstbewusst zu sein. Das bringt eine gewisse Verantwortung mit sich. Angst, Unsicherheit, Zweifel an etwas können blockieren. Alles, was mit der Verletzung des Selbstbildes, mit der Verletzung des Selbstvertrauens zusammenhängt. 

	Wenn sich eine Person durch jemanden beleidigt fühlt, auf jemanden wütend ist und dies ausdrücken wollte, es aber nicht getan hat, kann das fünfte Chakra dadurch blockiert werden. Das heißt, eine Art unausgesprochener Aggression, Groll, Wut und so weiter. 

	Das sechste Chakra, das sich zwischen den Augenbrauen befindet, ist für das physische Sehen, das physische Hören, das spirituelle Sehen und das spirituelle Hören sowie für die Arbeit von drei sehr wichtigen endokrinen Drüsen verantwortlich: der Zirbeldrüse, der Hypophyse und des Hypothalamus, die im Allgemeinen die drei Leiter aller Zellen im Körper sind. Sie steuern mit Hilfe von Hormonen unter anderem die Arbeit des Nervensystems und in unterschiedlichem Maße die Arbeit aller inneren Organe. Dies sind, könnte man sagen, die drei Stützen des Throns, auf dem die menschliche Seele wie drei Säulen sitzt. 

	Was kann dieses Chakra blockieren? Meistens wird es durch die Angst blockiert, etwas Neues zu lernen, durch die Angst vor der Zukunft. Manchmal wird es durch die Angst vor etwas Überirdischem blockiert, wenn ein Mensch Angst hat, etwas anzuschauen, etwas zu sehen, seine Augen für etwas zu öffnen, wenn er Angst hat, die Wahrheit über sich selbst oder über einen anderen zu sehen. Diese Blockade wird auch durch die Angst vor etwas Übernatürlichem verursacht. Zum Beispiel vor äußeren Einflüssen, vor Magie, Schaden, vor dem Kontakt mit Dämonen. Es gibt Menschen, die glauben, dass es negative Auswirkungen auf sie haben kann. Sie haben davor Angst und arbeiten nicht mit dieser Angst, arbeiten nicht daran, Vertrauen aufzubauen, und ihr sechstes Chakra wird allmählich blockiert. 

	Außerdem kann dort eine Blockade auftreten, die mit Zweifeln verbunden ist, einschließlich der Existenz der spirituellen Welt, der Existenz Gottes, jeglichem Unglauben. Zweifel können dieses Chakra ebenfalls blockieren. 

	Das siebte Chakra befindet sich am Scheitel des Kopfes. Es ist für die Arbeit der Großhirnrinde und für die Verbindung des Geistes, des verkörperten Teils der Seele, mit dem Höheren Selbst über den spirituellen Kanal verantwortlich. Es ist auch für die Blutversorgung des Gehirns verantwortlich, für die korrekte Funktion der Neurotransmitter, die sowohl die Denkgeschwindigkeit des verkörperten Teils des Geistes als auch die Menge des operativen Gedächtnisses beeinflussen, das die Seele über das Gehirn nutzen kann, und vieles mehr, das heißt, es ist für die mentalen Funktionen verantwortlich. Sein Energiegehalt ist für geistige Funktionen wie Gedächtnis, Sprache, Denken, Wahrnehmung und andere verantwortlich. 

	Was könnte es blockieren? Der Unglaube an die Existenz Gottes kann durch Groll gegen Gott, Groll gegen das Schicksal, Ablehnung eines Ereignisses, Stolz, Egoismus blockiert werden, wenn eine Person egoistisch ist, nur an sich selbst denkt und nicht an andere, und kann auch durch starken Hass gegen jemanden blockiert werden. 

	Alexej: Toll. Natürlich gute ausführliche Antworten, danke. 

	31:57 Selbstmassage der inneren Organe. 

	Alexej: Mead, wie können Sie Ihre inneren Organe selbst hochwertig und sicher massieren? 

	Irina: Man kann zwar lernen, sich selbst zu massieren, allerdings fehlt dann die bioenergetische Komponente. Denn wenn ein Mensch etwas für sich selbst tut, bleibt seine Energie die gleiche, seine eigene. Es wird lediglich Auswirkungen auf der physischen Ebene geben. Und noch mehr: Durch die viszerale Massage werden Effekte auf die inneren Organe erzielt, die mit der eigenen Hand nicht möglich sind, da ein solcher Winkel fehlt, das ist das Erste. Und zweitens: Da ein Mensch Reflexe und einen Selbsterhaltungstrieb hat, der Reflexe erzeugt, wird er, wenn er ein Unbehagen oder einen Schmerz verspürt, den Druck unbewusst verringern, und dies wird nicht zu einer solchen Wirkung führen. Aber die Person, die ihn massiert, spürt es nicht. 

	Alexej: Auf jeden Fall als vorbeugende Maßnahme oder gleich als Übung. Das wird gut für die menschliche Entwicklung sein, nicht wahr? 

	Irina: Es ist notwendig, zunächst die Struktur der inneren Organe zu studieren, wo sich die Verdauungsorgane, große Gefäße und große Lymphknoten befinden. Dazu muss man diese Druck- und Vibrationsmethode studieren. Außerdem muss man Druck auf biologisch aktive Punkte ausüben (das anatomische Diagramm zeigt, dass es im gesamten Darm Punkte gibt). Es steht alles in Ihrer Literatur. Im Allgemeinen tun die Menschen dies seit der Antike. 

	Das können Sie von Alexey Shuvalov lernen. Er ist ein sehr guter Kontaktler, er hat Kontakt mit der spirituellen Welt und hat diese Methode sehr detailliert studiert. Er hat Dutzende dankbarer Patienten, die durch seine Hände und seine Energie gegangen sind. 

	Alexej: Danke, Mead. 

	35:00 Für einen gesunden Darm. 

	Alexej: Was kann man den Menschen sonst noch empfehlen, damit sie ihre Organe selbstständig in Ordnung bringen können? Zum Beispiel, wie man seine Zähne putzt. Ist es möglich, so etwas wirklich jedem Menschen zu schenken, unabhängig von seinen individuellen Eigenschaften? Sagen wir, Laden und Härten. Etwas, das dem Verdauungssystem und den inneren Organen hilft. 

	Irina: Dort ist bereits von Geburt an alles eingerichtet. Enzyme, die auf Befehl spezieller Nervensignale arbeiten, erledigen all dies auf koordinierte Weise. Die Hauptsache ist, dieses System in einem gesunden Zustand zu halten. Und dafür ist es, wie ich bereits sagte, zunächst notwendig, Ihre Immunität zu überwachen, um möglichst selten Infektionskrankheiten ausgesetzt zu sein, die den Einsatz von Antibiotika erfordern. Nach einer Antibiotika-Einnahme gleicht die Darmwand oft verbrannter Erde, wie nach einem Krieg. 

	Alexej: Verbrennungen der Schleimhäute. 

	Irina: Dort gibt es nichts Lebendiges mehr. Ich möchte Sie daran erinnern, dass Ihr Darm normalerweise bis zu 2,5–3 Kilogramm Mikroorganismen enthalten sollte. Sie unterstützen Ihr Immunsystem, Ihre Verdauung und fördern sogar Ihren Kreislauf, indem sie spezielle Substanzen freisetzen, die die Durchblutung in der Darmwand anregen. Um sie nach der Einnahme von Antibiotika und antimikrobiellen Substanzen wiederherzustellen, ist es daher in vielen Fällen notwendig, Probiotika, bestimmte Mikroorganismen, einzunehmen. 

	Auch für alle, die Probleme mit der Leber, dem Darm oder der Bauchspeicheldrüse haben, ist eine antiparasitäre Behandlung und Vorbeugung durch die Einnahme spezieller antiparasitärer Medikamente sinnvoll. Es gibt spezielle Medikamente, aber das muss individuell betrachtet werden. Sie müssen sich auf Parasiten testen lassen. Viele Menschen leiden darunter und sie beeinträchtigen die Funktion des Darms und des gesamten Körpers. 

	Es gibt Bauchmassagen und auch spezielle körperliche Übungen, die die Darmfunktion verbessern. Es gibt auch spezielle Yoga-Stellungen, die die Energiezirkulation im Manipura-Chakra und im umgebenden Ätherfeld verbessern, was bedeutet, dass sie diesen Organen helfen, auf körperlicher Ebene besser zu funktionieren. Das ist etwas, das ich jedem empfehlen kann, der keine Chemikalien oder Kräuter verwendet. 

	39:42 Antiparasitäre und antivirale Kräuter. 

	Alexej: Konkret geht es um pflanzliche Präparate, also Kräuter, die eine antiparasitäre Wirkung haben könnten? Welche Kräuter können zum Schutz vor Viren eingesetzt werden? 

	Irina: Knoblauch, Ingwer, Zimt, Nelkensamen – das sind Zutaten, die man Lebensmitteln hinzufügen kann. Es ist auch sinnvoll, zehn Tage lang eine Stunde nach dem Essen eine Mischung verschiedener Teile von Rainfarn- und Ringelblumenblüten zu trinken. 

	Alexej: Gleiche Teile? 

	Irina: Nehmen Sie beispielsweise einen Esslöffel Rainfarn und Ringelblume auf 250 Milliliter kaltes Wasser und bringen Sie das Ganze zum Kochen. 10 Minuten kochen lassen, dann abkühlen lassen und abseihen. Dieses Getränk muss 10 Tage lang dreimal täglich eine Stunde nach den Mahlzeiten getrunken werden, zwei Esslöffel für einen Erwachsenen, ein Esslöffel für eine Person, die weniger als 50 Kilogramm wiegt. 

	Es unterdrückt und zerstört sehr gut verschiedene Arten von Helminthen, Würmern, Spulwürmern, Toxocara, Hakenwürmern und tötet sogar Larven im Blut. Ich kann diesen reinigenden Sud jedem empfehlen. Rainfarn wirkt gegen Parasiten, Ringelblume entzündungshemmend, regeneriert und macht die Schleimhäute weich. Denn nachdem Rainfarn den einen oder anderen Wurm entfernt hat, verbleiben Wunden auf der Schleimhaut, wo er sich festgesetzt hat. Und sie müssen geheilt werden, und dabei hilft Ringelblume. 

	Alexej: Cool. Gibt es eine antivirale Sammlung? 

	Irina: Um welche Art von antiviralem Mittel handelt es sich? 

	Alexej: Etwas, das allen Viren gemeinsam ist. Beispielsweise ein Kraut, das alle Viren bekämpft. 

	Irina: Ein sehr gutes Mittel gegen Viren sind Eukalyptusblätter sowie ätherisches Eukalyptusöl. Es wirkt gegen alle Viren, nämlich Darmviren, es gibt Rotaviren, gegen die hilft Johanniskraut gut, Heidelbeeren, Wermut helfen auch gut. Und natürlich dieselbe Ingwerwurzel. 

	Alexej: Beeinflussen antiparasitäre Kräuter auch die Mikroflora? Müssen Sie Ihrem Körper danach bei der Erholung helfen? 

	Irina: Sie wirken zwar im Allgemeinen nicht so gut wie beispielsweise Antibiotika, dennoch ist es nach 10 Tagen ratsam, zusätzlich eine Probiotika-Kur zu machen, da auch das Absterben nützlicher Mikroorganismen möglich ist. Allerdings nicht in diesem Ausmaß. Es ist nicht notwendig, aber möglich. 

	Alexej: Was ist mit Staphylokokken und Streptokokken? 

	Irina: Ringelblume und Rainfarn helfen zudem gegen Staphylokokken und Streptokokken. Aus einem breiten Wirkungsspektrum von Mikroben und Helminthen. 

	Alexej: Das heißt, wenn es der Nasenrachenraum ist, kann dann eine Spülung hinzugefügt werden? 

	Irina: Wenn es sich um den Nasopharynx handelt, können Sie alle mit Eukalyptus verwandten Produkte verwenden, beispielsweise Chlorophyllipt oder Iodinol. Und natürlich an den spirituellen Ursachen arbeiten, vom Höheren Selbst erfahren, was die Abnahme der Immunität in diesem Bereich verursacht hat, was die spirituelle Ursache ist, was die Blockade ist, und diese auflösen. 

	45:46 Reinigung des Lymphsystems. 

	Alexej: Und für das Lymphsystem, um das Lymphsystem zu aktivieren oder zu reinigen, welche Kräuterpräparate können verwendet werden? 

	Irina: Ein Aufguss oder Sud aus Klettenwurzeln, dreifarbigem Veilchen und Nachfolgetinkturen reinigt sowohl das Kreislauf- als auch das Lymphsystem gut. 

	Alexej: Soll jeder von uns das einzeln oder gemeinsam machen? 

	Irina: Es ist besser, einen Sud aus Klettenwurzeln separat einzunehmen. Und Nachfolge und Violett können zusammen verwendet werden. 

	Alexej: Und das ist der Kurs? 

	Irina: Ja. Es gibt auch eine gute Kollektion, die das Lymphsystem aktiviert, das Immunsystem stärkt und das Blut reinigt. Dazu nehmen Sie die Kräuter Johanniskraut, Kamille und Immortelle und geben einen Teelöffel Birkenknospen als Reinigungsmittel dazu. Viel braucht man nicht. 

	Es gibt auch eine Kollektion, die das Urogenitalsystem von Sand und Steinen reinigt. Dies ist ein Esslöffel Knöterich und Schafgarbe. Aber es muss gekocht werden. Sie müssen es zum Kochen bringen und mindestens 15 Minuten bei schwacher Hitze köcheln lassen. Zur Vorbeugung täglich 200 Milliliter vor den Mahlzeiten in kleinen Schlucken einnehmen, das heißt zwischendurch immer mal wieder ein paar Schlucke trinken. 

	Alexej: Einen halben Liter? 

	Irina: Handelt es sich lediglich um eine vorbeugende Maßnahme, dann sind es 200 Milliliter. Und wenn diese Behandlung beispielsweise sehr gut auflöst, sogar Oxalatsteine in Sand verwandelt, sie nicht von ihrem Platz bewegt, sodass sie eine Verschlimmerung verursachen, sondern so auf sie einwirkt, dass sie an Ort und Stelle verschwinden. Hierfür benötigen Sie etwa einen halben Liter pro Tag für einen Monat, bis zu zwei Monate – je nach Größe. 

	48:54 Gallensteine und Nierensteine. 

	Alexej: Und was kann man einem Menschen bei Gallensteinen empfehlen? 

	Irina: Dies ist schwieriger, da im Gegensatz zu den Nieren, wo sich Steine befinden, kein Blut in solchen Mengen durch die Gallenblase fließt. Es kommt auch auf die Zusammensetzung und den Grund der Steinbildung an. Sie können es mit Sonnenblumenwurzeln versuchen, müssen dabei aber auf die Dosierung achten. Als Nebeneffekt wird Kalzium aus den Knochen freigesetzt. Und dieselbe Hagebuttenwurzel. 

	Alexej: Kann ich Hagebuttensirup haben? 

	Irina: Wurzel. 

	Alexej: Tinktur aus der Wurzel? 

	Irina: Ja. Sie können auch versuchen, eine Knoblauchtinktur herzustellen, diese reinigt die Blutgefäße jedoch stärker von Blutgerinnseln. 

	Alexej: Verdünnt es das Blut? 

	Irina: Ja. 

	Alexej: Ja, Mead, natürlich würde ich jeden Tag zu Ihnen kommen und um Rat fragen. Weil viele Leute kommen und ich allen helfen möchte. Aber Wissen ist nicht immer genug. 

	Irina: Der springende Punkt ist, dass man bei Gallensteinen die Ursachen ihrer Entstehung untersuchen muss, denn sie sind nicht mit Nierensteinen zu vergleichen. Es können sich zum Beispiel Parasiten in der Leber befinden oder es kann zu einer Gallenstauung kommen. Egal, wie viele Kräuter Sie trinken, bis Sie diese entfernen, bleiben sie dort. Zu einer Leberstauung kann es aus verschiedenen Gründen kommen: durch Intoxikationen und beispielsweise eine in der Jugend erlittene Hepatitis. Es gibt verschiedene Arten von Rauschzuständen, vielleicht ist etwas im Essen oder die Person nimmt etwas zu sich. Dies geschieht aufgrund negativer Blockaden. Verschiedene Gründe. 

	Alexej: Meistens alles zusammen. 

	Irina: Ja. 

	51:28 Die spirituelle Ursache für die Bildung von Sand und Steinen in den Nieren. 

	Alexej: Welchen spirituellen Grund könnte es für die Bildung von Sand in den Nieren geben? 

	Irina: Am häufigsten werden Formationen durch entzündliche Prozesse hervorgerufen, die mit einer trägen Pyelonephritis usw. verbunden sind. Das Gleiche gilt für eine Abnahme der lokalen Immunität. Oftmals werden Ängste sowie Erkrankungen des Urogenitalsystems im Allgemeinen und Wut auf den Partner hervorgerufen. 

	Übrigens möchte ich Ihnen sagen, dass solche Steine sogar bei Kindern vorkommen können, bei denen sie durch die Energie ihrer Eltern hervorgerufen werden können. Es gibt einige Blockaden und so wirken sie sich auf das Kind aus. Auch hier ist es notwendig, mit der spirituellen Sache zu arbeiten. 

	Alexej: Danke, Mead. Ich freue mich sehr, mit Ihnen zu sprechen. Ich würde dich gerne persönlich kennenlernen und umarmen. 

	Irina: (MidgasKaus) Vielen Dank für Ihre interessanten Fragen. Ich fand es sehr interessant, sie zu beantworten. Würde mich auch gerne mal treffen. 

	Liebe Freunde, Alexey ist tatsächlich ein sehr guter Therapeut für Viszeralmassage, Spezialist für Bioenergetik und einfach ein strahlender, reiner Engel auf Erden. Ich habe an einer Sitzung mit ihm teilgenommen. Es verändert nicht nur Ihren Körper, sondern auch Ihre Stimmung und damit Ihr Leben. 

	Alexej: Danke 

	Irina: Liebe Freunde, ich danke Ihnen, dass Sie sich dieses Video angesehen haben. Vielen Dank, dass Sie bei uns sind. Bis zum nächsten Mal! 
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	00:21 Vorstellung der Teilnehmer. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde. Mein Name ist Irina Podzorova. Ich habe Kontakt zu außerirdischen Zivilisationen. Mit dabei ist mein Kurator und der Kurator unseres gesamten Projekts „Cassiopeia“, ein Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Zivilisationen, MidgasKaus vom Planeten Esler. Er studierte die Biologie und Psychologie der Erdbewohner. Heute haben wir ein interessantes Thema. Alexey ist bei uns. Hallo Alexej! 

	Alexej: Hallo! Ich arbeite im Projekt als Masseurin für innere Organe. Und ich möchte eine Reihe von Fragen stellen, die für Leute sehr interessant sein werden, die mit diesem Fachgebiet nichts zu tun haben oder überhaupt nichts darüber wissen. Aber es kann im Alltag sehr nützlich sein. 

	Mir gefällt sehr gut, wie Mead sehr komplexe und umfangreiche Dinge detailliert und klar erklärt, daher werde ich mich sehr freuen, wenn er diese Fragen beantwortet. 

	Irina: (MidgasKaus) Danke! Grüße an Sie! Ich helfe Ihnen gerne dabei, sich selbst zu verstehen und die Welt um Sie herum kennenzulernen. 

	Alexej: Danke, ich bin zufällig bei einem von Irinas Abendvorträgen gelandet und habe festgestellt, dass Sie es erklärt haben. Für mich ist das einfach Perfektion. Sie haben so klar erklärt, wie Informationen im genetischen Apparat gelesen werden, in jeder Zelle, die Proteine und Enzyme synthetisiert. Das ist ein Meisterwerk, es ist einfach schick. Mir wurde klar, dass selbst eine Person, die sich mit diesen Themen nicht so gut auskennt, in der Lage ist, die Prinzipien und die Funktionsweise einer für uns ziemlich komplexen und unverständlichen Welt – der Mikrowelt der Zellen – zu verstehen und zu erkennen. 

	Irina: Ja, tatsächlich dient die Mikrowelt jeder Körperzelle als Bindeglied zwischen dem Ätherkörper der inkarnierten Seele und der physischen Materie. 

	02:58 Lymphe. 

	Alexej: Großartig! Mead, ich möchte Sie bitten, uns auf Ihre eigene Art und Weise klar und verständlich zu erklären, was unser Lymphsystem ist. Denn in unserer Literatur, in unserer Medizin ist dieses Thema bzw. dieses System mit etlichen unverständlichen Inseln übersät. 

	Wie kann man es jemandem einfach und klar erklären, der, so könnte man sagen, nicht einmal weiß, was es ist? Das Lymphsystem, seine Aufgabe, was sind seine Merkmale? 

	Irina: Seid gegrüßt, liebe Freunde! Vereinfacht ausgedrückt kann man Lymphe als das zweite Blut des Körpers bezeichnen. Alle Menschen haben Blut. Die rote Farbe ist auf das Vorhandensein eines roten Pigments oder Farbstoffs zurückzuführen – Hämoglobin. Lymphe ist eine blutähnliche Flüssigkeit, die kein Hämoglobin enthält. Aus diesem Grund ist die Farbe transparent. Es ist wie Wasser (sieht aus wie Schleim). 

	Als Lymphe bezeichnet man auch die Interzellularflüssigkeit. Die Körperzellen sind nicht eng aneinandergefügt, es bestehen Mikrospalten zwischen ihnen. Dies ist für den Durchgang der Kapillaren zwischen den Zellen erforderlich, um diese mit Sauerstoff und Nährstoffen zu versorgen. Und deshalb befinden sich die Zellen in einer sehr feuchten Umgebung. Diese Feuchtigkeit wird auch „Lymphe“ genannt. Wir nennen es normalerweise Interzellularflüssigkeit. Es gibt intrazelluläre Flüssigkeit, die in Zellen vorkommt, und das ist die interzelluläre Flüssigkeit. 

	05:17 Das Lymphsystem, seine Funktionen. 

	Irina: Wie Sie sich erinnern, besteht der menschliche Körper zu 65–70 % aus Wasser. Lymphe besteht zu 97–98 % aus Wasser und enthält damit sogar mehr Wasser als Blut. Die Lymphe verfügt über eigene Gefäße, Ansammlungen spezieller Organe, die Lymphknoten (oder Lymphknoten) genannt werden und in denen sich Blutbestandteile, die sogenannten Lymphozyten, ansammeln. Dies sind Blutzellen, die für die Immunität verantwortlich sind. Der Zweck der Lymphe besteht darin, Zellen von Giftstoffen zu reinigen und Immunreaktionen ein- und auszuschalten. 

	Eine Immunantwort ist die Schutzreaktion des Körpers auf schädliche Faktoren. Lymphgefäße durchziehen den gesamten menschlichen Körper. Sie beginnen klein, irgendwo zwischen einzelnen Zellen, verzweigen sich dann und verschmelzen zu größeren. Lymphgefäße verlaufen parallel zu den Blutgefäßen der Arterien und Venen. Ihr Zweck besteht darin, Lymphe aus dem gesamten Körper zu sammeln, sie zu den Lymphknoten zu transportieren und von dort aus wieder in die Lymphgefäße zu gelangen, allerdings mit größerem Durchmesser (sieht aus wie ein Baum). 

	07:18 Lymphknoten im menschlichen Körper. 

	Irina: Der Zweck der Lymphknoten besteht gerade darin, das Blut zu reinigen und zu filtern, Stoffe zu sortieren und pathogene Flora zu zerstören, die aus den Organen dort eingedrungen ist. Im ganzen Körper gibt es viele Lymphknoten. Es gibt sie in kleinen und großen Größen. Besonders viele Lymphknoten befinden sich rund um die sogenannten Hohlorgane, die mit der Außenwelt kommunizieren. Dies ist verständlich, da Mikroorganismen leicht aus der äußeren Umgebung eindringen. Beispielsweise befinden sich im Brustraum rund um die Lunge viele Lymphknoten. Im Darmbereich befinden sich zahlreiche Lymphknoten. Und sie liegen sogar zwischen den Darmschlingen. Auch am Hals befinden sich viele Lymphknoten, sowohl hinten als auch vorne, die wie ein Kreis angeordnet sind. Viel in der Nasenhöhle und im Rachen. Es gibt dort Gruppen von ihnen. An der Eintrittsstelle der Gliedmaßen in den Körper sind noch viele große Lymphknoten vorhanden. Damit wird verhindert, dass bei einer Verletzung einer Gliedmaße Mikroorganismen, die aus der äußeren Umgebung eindringen, sofort ins Herz und ins Blut gelangen und sich in diesen Lymphknoten festsetzen. Genauer gesagt, dort, wo die Beine mit dem Körper verbunden sind. 

	Er zeigt ein Diagramm: zuerst einen Mann ohne Kleidung, und dann beginnt er, ihn im Geiste zu drehen und ihm sozusagen die Haut abzuziehen. So stelle ich mir Bilder vor. Darüber hinaus sind die Blutgefäße, wie im anatomischen Atlas, blaue und rote Röhren. Er zeigt mir die Lymphknoten als weiße Kugeln. Sie befinden sich im gesamten Körper. Jetzt zeigt er seinen Kopf. Im Kopf, wo sich das Gehirn befindet, sind sie nicht vorhanden und werden nicht benötigt. Diese Funktion wird von der Gehirn-Rückenmarks-Flüssigkeit übernommen – schützend, immunologisch, unterstützend usw. 

	Somit dient die Lymphe als Bindeglied zwischen den Körperzellen und dem Blut. 

	Lymphgefäße sammeln sich zu größeren Gefäßen. 

	Zeigt: Sie kommen von oben, wo der Hals ist, und von unten, wo die Speiseröhre ist, und münden auf Höhe des Schlüsselbeins in den Blutkreislauf, in eine Vene. Das Lymphsystem ist mit dem Blutkreislauf verbunden. 

	Über die Bedeutung habe ich bereits gesprochen. Dies dient dem Schutz des Immunsystems, der Reinigung von Giftstoffen und der Aufrechterhaltung des Gewebeturgors (der Gewebeelastizität). Dementsprechend ist es ohne ein gesundes Lymphsystem unmöglich, die Gesundheit eines Organs zu regulieren und aufrechtzuerhalten. Hierzu gehören die Immunität, die Aufnahme von Nährstoffen und die Ausscheidung nicht nahrhafter Substanzen. 

	Alexej: Es stellt sich heraus, dass unser Kreislaufsystem in einen venösen und einen arteriellen Kreislauf unterteilt ist. Und es gibt nur ein Lymphsystem. Es transportiert alle Produkte aus den Zellen zu den Venen und anderen Systemen. Rechts? 

	Irina: Ja. Und es liefert auch Zellen, Lymphozyten und Antikörper, die in diesen Lymphozyten produziert werden. 

	13:07 Lymphbewegung. 

	Alexej: Unser Blut fließt durch das Herz. Was bewegt die Lymphe? 

	Irina: Ja, liebe Freunde, ein Mensch hat kein lymphatisches Herz, das wie ein Herz pumpen würde. Die Lymphe bewegt sich hauptsächlich aufgrund der Schwerkraft. Auch in den Lymphgefäßen gibt es so etwas wie ein Ventil. Ein Bereich, der sich verengen, zusammenziehen und drücken kann. Außerdem wird die Bewegung der Lymphe durch Körperbewegungen erleichtert (zeigt, wie Muskeln durch Bewegung und Kontraktion die Lymphgefäße komprimieren). Dadurch beginnt es besser zu zirkulieren. Wenn eine Person beispielsweise liegt, fließt es in eine Richtung, wenn sie aufsteht, fließt es in eine andere. Dies ist das, was wir „aufgrund der Schwerkraft“ nennen. 

	So bewegt sich die Lymphe. Dies wird zusätzlich durch Druckveränderungen im Blutkreislauf begünstigt. Das heißt, große Lymphgefäße münden in die Venen und kommunizieren so mit dem Blutkreislauf. Eine Druckänderung in ihnen führt zu einer Druckänderung im Lymphsystem. 

	Und natürlich hängt die Geschwindigkeit der Lymphbewegung auch von der Flüssigkeitsmenge im Körper, der normalen Funktion der Lymphknoten und dem allgemeinen Stoffwechsel ab. Denn manche Hormone, zum Beispiel Stresshormone, und manche Stoffe, die von außen kommen, können dazu führen, dass das Lymphsystem austritt, wenn es sich nicht in den Gefäßen, sondern im umliegenden Gewebe befindet, also nicht gesammelt wird. Und wenn es sich nicht gut sammelt, bedeutet das, dass ein niedriger Druck herrscht und es sich nicht gut durch den Körper bewegt. 

	Alexej: Im Allgemeinen sind unsere Muskeln das wichtigste Organ, das Lymphe transportiert. 

	Irina: Ja, das sind Muskeln. Denn ohne ihre Verkürzung wird ein Mensch, der sich in einer Position befindet, sei es im Stehen, Sitzen oder Liegen, auf jeden Fall langsamer sein. 

	Alexej: Wir beginnen zu verstehen, dass körperliche Betätigung unserem Körper und unserem Immunsystem gut tut. Der Mechanismus ist folgender: Wenn wir uns bewegen, wenn wir unsere Muskeln anspannen, verbessern wir die Funktion des Lymphsystems als wichtigstes Immunorgan. Rechts? 

	Irina: Ja. Es gibt Bewegungen, die für das Lymphsystem am vorteilhaftesten sind und seine Bewegung beschleunigen (zeigt, wie eine Person springt). 

	Alexej: Ist Seilspringen das Beste? 

	Irina: Ja, Gehen und Seilspringen, wenn sich eine Person in einer vertikalen Position befindet und Bewegungen ausführt, die zusätzlich zur Muskelkontraktion eine Erschütterung und eine Veränderung der Schwerkraft bewirken. Wenn ein Mensch springt und nach oben zu fliegen scheint, wird bei der Landung das, was sich unter ihm befindet, durch das Trägheitsgesetz nach oben gehoben. 

	Alexej: Hilft dies der Lymphe, sich zu bewegen? 

	Irina: Ja. 

	17:28 Haben Außerirdische ein Lymphsystem? 

	Alexej: Bußgeld. Midushka, haben die Burkhadianer, die Tumesoutianer, Sie auf Esler, die Reptilien ähnliche Systeme? 

	Irina: Die Esleriten haben kein ähnliches System. Wir haben ein Kreislaufsystem, aber kein Lymphsystem. In unserem Fall werden diese Funktionen von einem einzigen System ausgeführt, nämlich einfach dem Blut. Auch wir atmen Sauerstoff, genau wie Erdenbewohner, aber wir haben keine ähnliche Struktur. Bei uns ist das anders geregelt. Auch wir sind Säugetiere und atmen Sauerstoff, doch alle Funktionen des Lymphsystems werden vom Kreislaufsystem übernommen. 

	Was die Vertreter von Burkhad und Tumesout betrifft, so verfügen sie über ein Analogon des Lymphsystems, das jedoch etwas anders aufgebaut ist. 

	Wir haben über das lymphatische Herz gesprochen. Die Tumesoutianer beispielsweise besitzen aufgrund ihrer großen Statur ein dreieckiges Organ (zeigt einen nach unten gerichteten Sack) auf Höhe der oberen Brusthälfte, praktisch über dem Herzen ihres Kreislaufsystems. Es zieht sich zusammen und reguliert die Bewegung der Lymphflüssigkeit. Sie nennen es „Gewebeflüssigkeit“. Sie haben eine etwas andere Gefäßstruktur. 

	Auch für die Vertreter des Planeten Burkhad ist alles anders. Sie haben ein Analogon zu solchen Gefäßen. Sie verlaufen jedoch in der Nähe von Blutgefäßen und münden häufig in diese. Sie haben eine stärkere Verbindung zu den Blutgefäßen. 

	Reptilienzivilisationen, insbesondere Selbet, verfügen über interzelluläre Flüssigkeit, diese sammelt sich jedoch direkt in den Blutgefäßen, ohne Lymphgefäße. Dieser ähnelt unserem Aufbau, verfügt jedoch nicht über ausgeprägte Lymphgefäße und übernimmt daher alle Funktionen durch das Blut. 

	20:05 Aufrechterhaltung des normalen Lymphzustands. Flüssigkeitsverbrauch. 

	Alexej: Interessant, einzigartig. Wie halten wir unser Lymphsystem sauber? Was müssen wir tun? Welche Lebensmittel können es verstopfen? 

	Irina: Verschmutzen heißt, Rauschzustände verursachen? 

	Alexej: Ja. 

	Irina: Alle Substanzen, die eine Blutvergiftung verursachen, verursachen auch eine Lymphvergiftung. Insbesondere die Lymphe wird durch große Mengen Natriumchlorid am stärksten beeinträchtigt. 

	Alexej: Salz. 

	Irina: Als große Menge gelten etwa 5 Gramm pro Tag bei einem 50 Kilogramm schweren Menschen. Bereits eine Überschreitung dieser Menge hat Auswirkungen, die Lymphe wird zähflüssig. 

	Alexej: Dick. 

	Irina: Ja. Denn es dringt in das Lymphsystem ein und verdrängt dort Wasser. 

	Alexej: Kann also salzfreies Essen bzw. Essen ohne Salz den Lymphfluss verbessern? 

	Irina: Wenn bei Ihnen Anzeichen eines Lymphstaus vorliegen, sollten Sie zunächst auf Ihre Salzzufuhr achten. Der zweite Punkt ist, wie viel Flüssigkeit Sie trinken. Und drittens: Bewegen Sie sich ausreichend? Zumindest zu Fuß, besser natürlich beim Laufen, über unebenes Gelände, sodass es beim Abstieg zu Stößen, höheren und niedrigeren Geschwindigkeiten kommt. Mindestens eineinhalb bis zwei Stunden täglich. Von speziellen körperlichen Übungen spreche ich noch nicht einmal. Dies ist das erforderliche Minimum für einen Erwachsenen. 

	Wenn man pro Kilogramm Körpergewicht etwa ein Gramm Salz zu sich nimmt, also bei 50 Kilogramm sind das 5 Gramm Salz, sollte man natürlich bei allen Lebensmitteln auf den Salzgehalt achten. Wenn Sie beispielsweise Pommes oder Würstchen oder Hotdogs gegessen haben, denen natürlich die übliche Menge Salz zugesetzt wird, sollte der Rest des Essens ohne Salz auskommen. Oder wenn Sie gesalzenen Fisch oder eine eingelegte Gurke gegessen haben, haben Sie diese jeweils mit einem salzfreien Produkt gegessen, das Sie bei der Zubereitung hinzugefügt haben. 

	Alexej: Das heißt, es sollten ungesalzene Produkte vorhanden sein. 

	Irina: Ja. Denn es trägt zur Verunreinigung der Lymphe bei. Zweitens: ausreichend trinken. Im Winter sind das etwa 7–8 Milliliter pro Kilogramm Körpergewicht. Schauen Sie, wie viele Kilogramm Sie haben. Allerdings ist auch Flüssigkeit im Essen enthalten. Eine Person mit durchschnittlichem Körpergewicht sollte also in jedem Fall etwa 1,5–2 Liter zu sich nehmen. Verfügt er über mehr Körpermasse, steigt der Flüssigkeitsbedarf. Denn manche Gewebeansammlungen, auch wenn es sich um Fettgewebe handelt, benötigen Flüssigkeit. Wenn wir dem Fettgewebe keine Flüssigkeit zuführen, beginnt es, diese aus der Lymphe aufzunehmen, wodurch sein Gehalt abnimmt und damit die Filtrationskapazität der Lymphknoten und dementsprechend die Immunität und alles andere beeinträchtigt wird. 

	Das erste Anzeichen eines Flüssigkeitsmangels muss nicht unbedingt Durst sein. Denn der Körper gewöhnt sich recht schnell an den Flüssigkeitsmangel. Erste Anzeichen eines Flüssigkeitsmangels können Müdigkeit, Schläfrigkeit und häufiges Ruhebedürfnis während der Arbeit sein. Wenn Sie bei körperlichen Bewegungen oder geistiger Arbeit sehr schnell müde werden, kann dies ein erstes Anzeichen für einen Flüssigkeitsmangel sein. Ihnen fehlt die Energie. 

	Wasser ist ein universeller Energieleiter, auch auf der ätherischen Ebene. Darüber hinaus ist es ein gutes Lösungsmittel für die Nährstoffe, die Sie über die Nahrung aufnehmen. Auch eine hinsichtlich Kalorien, Vitaminen und Spurenelementen ausgewogene Ernährung, die aus sehr hochwertigen Produkten besteht, kann Ihnen diesen Nutzen ohne ausreichende Flüssigkeitszufuhr nicht bringen, wenn Sie nicht genügend davon zu sich nehmen. Ohne Wasser gibt es keine Energie. 

	Alexej: Solche kleinen Nuancen können Ihrer Gesundheit enorm helfen. 

	Irina: Ich möchte Ihnen sagen, dass die Vorbeugung verschiedener Krankheiten sowohl auf Esler als auch in der Interstellaren Union die Grundlage der Medizin ist. Wir vermitteln den Kindern in der Schule den richtigen Umgang mit ihrem Körper. Und den Erdenbewohnern möchte ich sagen, dass Sie durch die Einhaltung dieser einfachen Regeln, die keine finanziellen Investitionen erfordern, aber ein wenig Zeit und Pflege für Ihren Körper erfordern, Geld für Behandlungen in teuren Kliniken mit zahlreichen Nebenwirkungen sparen können. 

	Um die Zeit Ihrer Inkarnation effektiver zu verbringen und Ihren Körper zu nutzen, um den Zweck dieser Inkarnation zu verwirklichen. 

	Alexej: Ich würde hinzufügen, für Menschen, deren Denken auf Materialismus basiert. Auf diesem Weg können sie nicht nur sparen, sondern auch etwas verdienen. 

	Irina: Von Kontaktpersonen habe ich gehört, dass es auf der Erde viel Privatmedizin gibt. Sehr teure Medikamente, die Behandlung verschiedener Krankheiten oder ihrer Symptome ist nur für reiche Leute möglich. Um große Probleme zu vermeiden, arbeiten Sie nicht nur mit Ihrem Bewusstsein – auch das ist ein obligatorischer Teil –, mit Ihrem Geist, sondern auch mit Ihrem Körper. Wenn Sie einfach mit Ihrem Geist arbeiten und nicht mit Ihrem Körper, ist das natürlich besser, als wenn Sie weder mit dem Geist noch mit dem Körper arbeiten. Aber in jedem Fall wird dadurch das energetische Potenzial Ihres Geistes und damit Ihre spirituelle Entwicklung eingeschränkt. 

	Ihr Körper ist das kostbare Gefäß göttlicher Materialien, das Ihnen für diese Inkarnation gegeben wurde. Wenn Sie es lieben, pflegen und hegen, wird es Ihnen den größtmöglichen Nutzen bringen. 

	28:38 Der Zusammenhang zwischen dem Zustand des Körpers und der Ebene der menschlichen Schwingungen. 

	Alexej: Met, welche Kräuter oder Produkte kann ich verwenden, z. B. Gemüse oder Obst? 

	Irina: Zum Thema Salz wollte ich noch etwas sagen. Es gibt eine Substanz, die die Lymphe am stärksten belastet. Dies ist Mononatriumglutamat. Wenn solche Substanzen in die Lymphe gelangen, verbleiben sie dort sehr lange. Wenn sie dann in die Lymphknoten gelangen, stören sie die Reinheit der Lymphe, da sie ihr nicht erlauben, ihre Funktionen zu erfüllen. Einfach ausgedrückt: Die Lymphozyten beginnen, weniger Antikörper zu produzieren und die Filtrationskapazität der Lymphe nimmt ab. Daher würde ich empfehlen, MSG so vollständig wie möglich zu vermeiden. Auf Produkten ist es unter dem Code E651 gekennzeichnet. 

	Alexej: Sogar Mead weiß das. 

	Irina: Ja, ich habe Ihre Nahrungsergänzungsmittel (siehe Tabelle) aus Ihren wissenschaftlichen Quellen über Kontaktpersonen studiert, weil mich interessierte, wie Ihre Nahrung hergestellt wird, was ihr zugesetzt wird, wie sie sich auf die Gesundheit des physischen Körpers und letztendlich auf die Schwingungen auswirken kann. Denn eine Verschlechterung der körperlichen Gesundheit führt zu Gereiztheit, Niedergeschlagenheit und seelischer Traurigkeit. Und dadurch wird die spirituelle Schwingung bereits reduziert. 

	Schließlich würde es Sie ärgern, wenn etwas weh tun würde? Wären Sie irritiert oder traurig, wenn sich Ihr Körper nicht so aktiv bewegen könnte, wie Sie möchten? Und diese Reizung stellt bereits eine Ablehnung des Körpers dar, sie senkt Ihre Schwingungen. Um dies zu vermeiden, müssen Sie vorbeugende Maßnahmen ergreifen. Es ist viel einfacher, billiger und sicherer als die Behandlung einer bereits bestehenden Krankheit. 

	31:21 Reinigung des Lymphsystems. 

	Irina: Was die Reinigung betrifft. Wenn alle diese Bedingungen erfüllt sind, erfolgt die Reinigung des Lymphsystems normalerweise von selbst im Laufe der Evolution, einschließlich der Evolution, die im menschlichen Körper weiterhin stattfindet. Es hat nicht aufgehört, die Menschen passen sich an, passen sich an, entwickeln sich weiter. Es passt sich sogar jenen künstlichen Zusatzstoffen in Nahrungsmitteln an, die für den Menschen der Antike giftig gewesen wären. Um die Enzyme zu neutralisieren, beginnt der Körper allmählich, allerdings in unterschiedlichen Mengen, neue Enzyme zu produzieren. Doch dieser Körpermechanismus hinkt den Fähigkeiten Ihrer chemischen Industrie weit hinterher. 

	Wenn eine Reinigung des Lymphsystems erforderlich ist. Dies kann der Fall sein, wenn Sie eine schwache Immunität haben, zu Ödemen, Schwäche und Schweregefühl neigen. Wenn Sie 7–8 Stunden geschlafen haben und morgens das Gefühl haben, Sie hätten genauso viel mehr schlafen können, deutet dies darauf hin, dass Ihnen die Energie fehlt. Diese Energie kann nur über den Ätherkörper aus der geistigen und physischen Welt zu den Muskeln und dem Gehirn geleitet werden. Und der Leiter vom Ätherkörper zum physischen Körper ist genau das Blut, plus die Lymphe und das Nervensystem. Es gibt drei Komponenten. 

	Um ein harmonisches Zusammenspiel aller Komponenten zu gewährleisten, kann es notwendig sein, die Funktion des Lymphsystems zu verbessern. Ohne seinen gesunden Zustand ist die Heilung eines Organs nicht möglich. Wenn Sie häufig erkältet sind, zu Ödemen neigen, zu Flüssigkeitsansammlungen neigen, Verdauungsprobleme haben, zu Verstopfung neigen usw., dann bedeutet dies, dass Sie auf das Lymphsystem achten müssen. 

	Wie bereits gesagt, gilt es zunächst drei zwingende Regeln einzuhalten: Bewegung, Flüssigkeit, Salzmenge. Warten Sie 2–3 Tage in diesem Modus. Sollte sich die Situation nicht oder nur geringfügig bessern, können Sie auf spezielle Kräutertees zurückgreifen. Um beispielsweise das Lymphsystem von Giftstoffen aller Art zu reinigen, muss ein Erwachsener einen Esslöffel Klettenlabkraut einnehmen. Wenn Sie keinen hartnäckigen finden, wird dieser durch Gelbes Labkraut ersetzt. Und zwei Esslöffel Rotklee. In trockener Form. All dies muss in eine saubere Thermoskanne gegeben werden, und 2–3 Minuten nach dem Kochen müssen 600 Milliliter heißes Wasser (ca. 95 Grad) hinzugegeben und 3 Stunden in der Thermoskanne stehen gelassen werden. Ein anschließendes Abseihen ist nicht nötig. Um zu verhindern, dass Gras hineingelangt, können Sie ihn vor dem Trinken abseihen. Nehmen Sie diesen Aufguss, je nach Körpergewicht, 3-4 Mal täglich in einer Dosierung von 50-70 Millilitern ein. Dies ist individuell unterschiedlich. Denn Frauen brauchen beispielsweise etwas mehr, Männer etwas weniger und Kinder unter 14 Jahren die halbe Dosis. Kann 14 Tage lang verwendet werden. Dieser Sud stimuliert die Arbeit der Lymphknoten auf zellulärer Ebene, sie beginnen, sich von Giftstoffen zu reinigen. 

	Sie können auch verdünnten Süßholzwurzelsirup, insbesondere für Kinder, verwenden und ihn dem Tee hinzufügen. Handelt es sich um einen Erwachsenen, reichen ihm 2–3 Esslöffel. Es kann anstelle von Zucker zum Tee hinzugefügt werden. Es hilft auch, das Lymphsystem zu reinigen. 

	Wenn Sie trotzdem weiterhin Probleme mit dem Lymphsystem haben, müssen Sie sich auf chronische Infektionsprozesse untersuchen lassen. Beispielsweise kann eine Lymphstauung eine chronische Mandelentzündung, eine chronische Parodontitis (Zähne) oder eine chronische Nasennebenhöhlenentzündung verursachen. Das heißt, es besteht die ständige Präsenz eines Infektionsherdes in einem Organ, den Sie nicht einmal bemerken. Es kann asymptomatisch sein. Dort sind einfach eine gewisse Anzahl an Mikroben vorhanden, die ständig in das Lymphsystem gelangen. Manchmal reagiert der Körper darauf nicht, manchmal aber auch recht heftig auf solche Dinge. Dies gilt insbesondere, wenn es sich um recht aggressive Mikroben handelt. 

	Wenn es trotz all dieser Maßnahmen nicht möglich war, die Symptome der Lymphstauung vollständig zu beseitigen, werden wir auf das Vorhandensein von Mikroorganismen, Helminthen und Parasiten im Körper überprüft. Sie können auch eine Überreaktion des Immunsystems und dementsprechend eine Reaktion des Lymphsystems in Form seiner Stagnation verursachen. Das heißt, die Lymphknoten werden für die Lymphbewegung nicht mehr zu einer Hilfe, sondern zu einem Hindernis. 

	Sie beginnen, zu lange mit diesen Mikroben zu arbeiten, wodurch neue Lymphanteile in ihnen verbleiben und nicht durchgelassen werden. Natürlich tun sie dies aus Sicherheitsgründen, aber die Ergebnisse sind offensichtlich. Und in diesem Fall werden Flüssigkeit, Salzmangel und Bewegung diese Symptome nicht vollständig lindern. Obwohl sie es trotzdem einfacher machen. 

	Wird eine Lymphadenitis, also eine Entzündung der Lymphknoten und Lymphgänge beobachtet, deutet dies bereits auf eine Infektion im Blut hin. Das heißt, einige Mikroben haben begonnen, sich im Blut zu vermehren, allerdings nur in geringem Ausmaß, und die Lymphknoten versuchen, sie zurückzuhalten. Um die Lymphknoten von Mikroorganismen und deren Zerfallsprodukten zu reinigen, können Sie einen Aufguss aus Echinacea in einer Menge von etwa 1 Esslöffel pro 250 Milliliter kochendem Wasser wie Tee verwenden. 

	41:07 Ernährung, die gut für die Lymphe ist. 

	Irina: Wenn es um eine gesunde Ernährung des Lymphsystems geht, sollten Sie eine Regel beachten. Alle für Sie grünen Gemüse-, Obst- und Kräutersorten enthalten Chlorophyll, einen notwendigen Bestandteil für die Zellatmung und die Gesunderhaltung des Lymphsystems. 

	Der Verzehr von Kohl, Zucchini und Seetang fördert die Gesundheit des Lymphsystems. Das Lymphsystem liebt insbesondere die Verwendung von Gewürzen wie Ingwer, Kurkuma und schwarzem Pfeffer. 

	Vielleicht mögen Sie salzige Speisen. Manche Menschen mögen den Geschmack, weil er den Appetit anregt und das Essen besser schmecken lässt. Salzliebe kann übrigens ein Zeichen für eine unzureichende Salzsäureproduktion im Magen sein. Dann ist eine Untersuchung der Bauchspeicheldrüse notwendig. Möglicherweise regt es die Produktion von Salzsäure im Magen nicht ausreichend an. Und außerdem lösen sich auf natürliche Weise Energieblockaden auf, die sich im Bereich des 3. und 4. Chakras befinden können. Die Vorliebe für salzige Speisen kann darauf zurückzuführen sein, dass der Körper versucht, den Mangel an Natrium und Chlor auszugleichen. 

	Auch die Vorliebe für salziges Essen kann ein Anzeichen für eine Helmintheninfektion sein, wenn der Körper versucht, den Verzehr von salzigem Essen zu provozieren, um Helminthen zu zerstören, indem er die Empfindlichkeit der Zunge gegenüber salzigem Essen verringert. Wenn Sie das Gefühl haben, dass Ihnen Nahrungsmittel mit einem für Ihr Gewicht normalen Salzgehalt geschmacklos und fad erscheinen, müssen Sie Ihren Körper nicht dazu zwingen, diese zu essen. Sie müssen ihm dabei helfen und dürfen den Mechanismus nicht unterbrechen. Dies bedeutet, dass eine antiparasitäre Reinigung mit einem Breitband-Anthelminthikum erforderlich ist. 

	Achten Sie natürlich auf den Magen, auf die Bauchspeicheldrüse, sprechen Sie mit diesen Organen (sie sprechen gern mit Organen). Und auch die Vorliebe für salziges Essen kann bereits ein Zeichen für eine schwache Immunität sein. Hilfreich sind Bewegung, Wasseranwendungen, Massagen und körperliche Betätigung. Hilfreich ist auch, sich abwechselnd mit heißem und kaltem Wasser zu übergießen. 

	Alexej: Kontrast. 

	Irina: Ja. Dies trägt auch zur Stärkung der Immunität bei und verbessert die Durchblutung und den Lymphfluss, d. h. zum Ausschwemmen von Giftstoffen und zur Stärkung der Immunität. Wenn Sie jedoch nicht an einen kleinen Temperaturbereich gewöhnt sind, sollten Sie dabei vorsichtig vorgehen. Die Hauptsache ist, dass es schrittweise und konsequent vorgeht. Wenn Sie einmal im Monat rausgehen und sich mit kaltem Wasser übergießen und dann die ganze Zeit an einem warmen Ort sitzen, wird Ihnen das nichts bringen. Abgesehen vom Stress bringt es Ihnen keine Gesundheit. Hier sind Vorsicht, Schrittweite und Konsequenz gefragt. Nur dann lassen sich die gewünschten Effekte bei der Aushärtung erzielen. Dies bringt zunächst nichts außer Stress und Schäden für den Körper. 

	Und natürlich, warum ist es auf der Erde üblich, morgens körperliche Übungen zu machen, warum nennt man das überhaupt Übungen? Dies trägt zur Aktivierung der Muskeln, Blutgefäße und Lymphgefäße bei, die entspannt waren, als Ihr Körper ruhte und schlief. Du warst abwesend, komm zu ihm, es wacht nicht sofort auf, nicht alle seine Zellen. 

	Spezielle Übungen, auch wenn sie nur von kurzer Dauer sind, mehrere Übungen, aber für alle Muskelgruppen, Kopf, Nacken usw. (demonstriert die Massage). Sie können es von oben nach unten oder umgekehrt machen, aber für alle Muskelgruppen. Dadurch wird die Energiemenge erhöht, die Sie aus der spirituellen Welt mitgebracht haben, und ihr Fluss durch den Ätherkörper in den physischen Körper. Dies bedeutet, dass sich der Zustand aller Körpersysteme deutlich verbessert und Sie sich den ganzen Tag über energiegeladener fühlen. Einige einfache Übungen. Wenn Sie jedoch aufwachen und direkt zum Frühstück gehen, ohne Sport zu treiben, verringern Sie die Aufnahme von Nährstoffen um etwa 30 %. All dies wird einfach dorthin gebracht, wo Sie Ihre Notdurft verrichten. 

	Ich glaube, das wird einem natürlich in der Schule erzählt. Zumindest wird uns das gesagt. 

	Alexej: Wir brauchen solche Fächer auch in der Schule. 

	Irina: Wir haben Biologie. Aber darüber wird dort nicht gesprochen, solche Details gibt es nicht. Dort heißt es, man müsse Wasser trinken und Sport treiben. 

	Alexej: Leider müssen wir auf unserem Planeten immer noch nach so zugänglichen Wissenssystemen suchen, wie Sie sie erklären. 

	Irina: Erklären Sie dies dann den Kindern in der Familie und zeigen Sie es anhand Ihres eigenen Beispiels. Erklären Sie ihm beispielsweise, wenn er aufwacht, dass der Körper sich genauso bewegen möchte wie der Magen. Und wenn dies zur Gewohnheit wird, wird das Kind oder der Erwachsene es selbst tun. Und er wird sich unwohl fühlen, wenn er dies nicht tut. 

	Es besteht nicht nur Hunger nach Essen, sondern auch Hunger nach Bewegung. Denn Bewegung ist das gleiche körperliche Bedürfnis. Natürlich wird ein Mensch ohne sie nicht sterben, wie zum Beispiel ohne Nahrung, aber es wird die Lebensqualität erheblich verschlechtern und ihm selbst ein Hindernis bei der Erfüllung, auch spiritueller Aufgaben, bereiten. 

	Die Sorge um das Geistige und das Materielle muss im Leben eines Menschen vereint werden, denn er ist sowohl ein geistiges als auch ein materielles Wesen. 

	49:34 Warum brauchen Frauen mehr Flüssigkeit? 

	Alexej: Mead, wir haben gerade über Lymphe gesprochen. Sagen Sie mir, warum Frauen mehr Flüssigkeit brauchen? 

	Irina: Sie haben einen etwas anderen Körperbau und einen anderen Stoffwechsel. Daher benötigen sie aufgrund ihrer leicht unterschiedlichen Blutzusammensetzung und ihrer Hormone mehr von den Kräutern, von denen Sie gesprochen haben. Die in diesen Kräutern enthaltenen Substanzen werden von Frauen in höheren Dosierungen benötigt. Sie haben ein etwas anderes Verhältnis von Lymphgewebe, Fett und Muskeln, sie haben etwas mehr davon und die Lymphe hat eine etwas andere Zusammensetzung. Daher ist nicht das Verhältnis dieser Kräuter etwas mehr erforderlich, sondern der Aufguss, also die Flüssigkeit, die dabei gewonnen wird. Und das Verhältnis sollte dasselbe sein. 

	50:46 Gemüse und Gewürze in der menschlichen Ernährung. Amaranthöl. 

	Irina: Wenn Sie das Gefühl haben, dass Sie salzige Speisen lieben, kann das auch ein Zeichen dafür sein, dass Ihnen bestimmte Vitamine und Mineralien fehlen. Ihr Körper sagt es Ihnen, aber ohne dass Sie es merken, erhöhen Sie einfach die Salzmenge. Und um dies zu verhindern, sollten Sie Ihre tägliche Salzaufnahme je nach Gewicht anpassen und etwa die gleiche Menge Kurkuma und Ingwer hinzufügen. Sie können auch Koriander, Basilikum und andere kleine getrocknete Kräuter verwenden. 

	Natürlich ist es gesünder, Basilikum, Koriander und Petersilie frisch zu essen. Auch im Winter können Sie sie selbst auf der Fensterbank in einem Kasten anbauen; sie sind recht pflegeleicht. Wenn Sie im Herbst darauf achten, haben Sie sogar in einem Mehrfamilienhaus die Möglichkeit, dieses Grünzeug zu essen, das nicht mit verschiedenen Pestiziden behandelt wurde, wie es in den Geschäften der Fall sein kann, wo es von speziellen Farmen kommt, die Düngemittel verwenden, deren Zusammensetzung Sie nicht kennen und deren Auswirkungen auf Sie unbekannt sind. 

	Im Gegensatz zu Gemüse und Obst gelangt Grünzeug frisch in den Körper. Es ist nicht ratsam, es zu kochen. Wenn Sie nämlich etwas kochen oder es zu etwas Kochendem hinzufügen, werden dadurch nicht nur die Vitamine zerstört, sondern es wird auch die Lebenskraft freigesetzt, die in diesen Zellen enthalten ist. Dies ist auch ein wichtiger Bestandteil, damit die in diesen Pflanzen enthaltenen Substanzen (Chlorophyll, verschiedene Komplexe, Phytonzide usw.) richtig von Ihrem Körper aufgenommen werden können. 

	Pflanzen verfügen außerdem über eigene Enzyme, sogenannte Glykoside, die ebenfalls in den Körper gelangen und von diesem, abhängig von der Lebensenergie der Blätter selbst, aufgenommen werden. Das sogenannte Grünzeug ist für diesen Zweck gedacht, sodass Sie es zubereiteten Speisen hinzufügen können. Und dafür müssen Sie sicher sein, dass es absolut sauber und verzehrbar ist. 

	Dies ist lediglich eine Empfehlung. Ich möchte aber auch sagen, dass Sie durch die Verwendung einer kleinen Menge Amaranthöl beispielsweise Sonnenblumen-, Oliven- oder andere Öle, die Sie für Salate und Fertiggerichte verwenden, ersetzen und so viele Probleme Ihres Lymph- und Kreislaufsystems lösen können. Amaranth ist ein Getreide, das von den alten Inkas als heilig angesehen wurde. 

	55:18 Psychosomatik und Lymphe. 

	Alexej: Welche psychoemotionalen Zustände können die Lymphaktivität reduzieren? 

	Irina: Traurigkeit, Kummer, Angst, Groll, das heißt, sie lösen die Ausschüttung von Stresshormonen aus. Sie führen zu einem Krampf kleiner Gefäße, wodurch auch der Lymphfluss gestört wird. 

	Alexej: Klar. Danke, Mead. Wir müssen lernen, so zu antworten, wie Sie antworten. Es ist sehr zugänglich, einfach und zeigt unmittelbar die Zusammenhänge zwischen verschiedenen Bereichen unserer Existenz. Und ich bin sicher, dass uns dies unter anderem dabei helfen wird, gesund zu bleiben und uns spirituell weiterzuentwickeln. Danke 

	56:16 Menschliche Filterorgane. 

	Irina: Vielen Dank für Ihre interessanten Fragen. Liebe Freunde, es gibt keine definitiv schädlichen oder definitiv gesunden Lebensmittel. Dabei kommt es auf den Zustand Ihres Körpers, die Menge dieser Nahrung und die Sauberkeit Ihrer Filter an, die eventuell in Ihren Körper eingedrungene Schadstoffe verarbeiten und ausscheiden können. 

	Halten Sie Ihre Filterorgane gesund: Leber, Nieren, Haut, Lunge, Darm. Dies wird zum Beispiel bei der Leber dadurch erleichtert, dass Schmerzmittel möglichst selten und gegebenenfalls in geringerer Dosierung eingesetzt werden. Das heißt, je geringer die Medikamentenbelastung der Leber ist, desto besser kann sie ihre Funktionen erfüllen. 

	Dasselbe gilt für Alkohol. Wenn Sie sich für die Einnahme dieser Substanz entscheiden, sollten Sie diese nur in kleinen Mengen und nur sehr selten einnehmen. Medikamente, Alkohol und Stress wirken sich negativ auf die Leber aus. 

	Für seinen Zustand ist die Mikroflora des Darms verantwortlich. Indem Sie die Darmflora mit speziellen Präparaten, sogenannten Probiotika, unterstützen, tragen Sie zur Sauberkeit dieses Organs bei. Und die Anpassungsschwierigkeiten verschiedener pathologischer Flora darin, einschließlich Helminthen, Mikroben, Protozoen und Pilzen. Und die Sauberkeit des Darmtrakts trägt zur Sauberkeit des Blutes bei. 

	Die Nieren sind, könnte man sagen, das geduldigste Organ. Nierenzellen können durch verschiedene Substanzen geschädigt werden. Tabakrauch enthält beispielsweise über 40 Substanzen, die die Nephrozyten direkt beeinflussen, ihren Stoffwechsel hemmen und ihren Tod verursachen. Die gleiche Flüssigkeitsaufnahme trägt zur Förderung der Nierengesundheit bei. 

	Natürlich die Reinheit der sexuellen Beziehungen. Tatsächlich wird die Gesundheit des Urogenitalsystems, einschließlich der Nieren als Filterorgane, davon beeinflusst, wie moralisch und ethisch Sie sich in Beziehungen mit Sexualpartnern verhalten. Wenn Sie sagen oder meinen, dass hier kein Zusammenhang besteht, gibt es auch den direktesten. Jeder neue Partner ist ein potenzieller Träger von Mikroorganismen, die Ihre Nieren zerstören können. 

	Alexey, ich sage vielleicht Dinge, die allgemein bekannt sind, aber manche Leute müssen sie hören. 

	Alexej: Ja, manchmal müssen wir es tausendmal hören, um es zu akzeptieren. 

	Irina: Die Haut ist auch ein Filterorgan. Ihr Zustand wird eher von ihrem psychoemotionalen Zustand beeinflusst. Die Haut ist ein Spiegel des Körpers und zeigt, wie Sie mit der Welt um Sie herum in Beziehung stehen. 

	Für die Gesundheit des Lymphsystems sind drei Säulen entscheidend: Flüssigkeitszufuhr, ein normaler Salzgehalt (auch eine völlig salzfreie Ernährung belastet den Körper) und ausreichend körperliche Bewegung. 

	Diese drei einfachen Regeln helfen, viele schwere Krankheiten zu verhindern, die später mit starken Medikamenten behandelt werden müssen. 

	Liebe Freunde, ich danke Ihnen, dass Sie bei uns sind. Danke, MidgasKaus! Danke, Alexej! Ich hoffe, Sie fanden es interessant und nützlich. Bis zum nächsten Mal! 

	Alexej: Vielen Dank, bis bald! 
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	00:20 Die Ziele der Esoteriker auf der Erde. 

	Frage: Was ist der Zweck ufologischer und esoterischer Gemeinschaften auf dem Planeten Erde? 

	Irina: Das ist Aufklärung der Bevölkerung. Dies ist eine Botschaft an die Bevölkerung über Fakten wie Kontakte mit anderen Lebensformen. Das Ziel esoterischer Gemeinschaften ist die spirituelle Entwicklung. Dies ist die Entwicklung bedingungsloser Liebe in einem selbst (wenn wir von einem globalen Ziel sprechen). Dies ist das Ziel jeder spirituellen Lehre. 

	Die Rolle der Kontaktpersonen in der Gesellschaft besteht darin, Informationen ihrer spirituellen Betreuer, ihrer spirituellen Mentoren und der Wesen, mit denen sie in Kontakt treten, an die Gesellschaft weiterzugeben, mit dem Ziel, die Entwicklungsrichtung dieser Gesellschaft zu ändern. 

	Welchen Weg? Hin zu mehr Bewusstsein und Wahrnehmung des Raums, in dem Sie leben, und Ihrer selbst darin. Dabei handelt es sich um Welterkenntnis, spirituelle Entwicklung und natürlich um die Entwicklung der gesamten Gesellschaft. Es stimmt praktisch überein. 

	01:43 Anzeichen und Merkmale des Kontaktismus. 

	Frage: Wie stellen Sie fest, dass es sich bei einer Person um einen echten Kontaktperson handelt? Wie können die Leute das erkennen? 

	Irina: Wenn er ein echter Kontaktperson ist, kann ich mit seinen Betreuern (so nennen wir sie) sprechen, das heißt mit den Wesen, mit denen er in Kontakt steht. Ich kann mit ihnen sprechen und stelle dies normalerweise während einer Kommunikationssitzung mit dem Höheren Selbst fest, das heißt mit dem nicht verkörperten Teil des Geistes. Dort fragen wir das Höhere Selbst der Person, ob es sich um einen Kontaktperson handelt. Das Höhere Selbst eines Menschen besteht zu 70 % aus seinem Geist, der in der Geistigen Welt uninkarniert geblieben ist. Deshalb wird es das „Höhere Selbst“ genannt: Es hat mehr Energie, mehr Informationen, es kennt die Antwort auf diese Frage genau. 

	Aber es gibt hier eine Nuance. Die Kontaktaufnahme mit jemandem aus einer anderen Welt ist ein sehr subtiles und komplexes Thema. Es ist so subtil und komplex, dass die Person, die es betritt, möglicherweise nicht einmal ahnt, was sie erwartet. In welchem Sinne? Zum Beispiel, wenn eine Person denkt, sie sei ein Kontaktperson, selbst aber keiner ist. Er erfindet Botschaften seiner angeblichen Kuratoren und fantasiert für seine eigenen Zwecke über sie. Es gibt Menschen, die nicht einmal an die Existenz von Geistern oder Außerirdischen glauben, aber dennoch so tun, als stünden sie mit etwas in Kontakt. 

	Aber, liebe Freunde, ich möchte Ihnen sagen, dass diese Welten unabhängig von seinem Glauben existieren. Tatsache ist, dass dieser Vorwand für die spirituelle Welt, für feinstoffliche Zivilisationen und für außerirdische Zivilisationen eine Form der Zustimmung zum Kontakt darstellt. Verstehst du? Auch wenn eine Person nicht daran glaubt, insbesondere wenn sie nicht selbst davon fantasiert, sondern es vor anderen Leuten gesagt hat, ist dies eine Form der Einwilligung zur Kontaktaufnahme. 

	Es gibt viele Lebensformen um uns herum, die aufgrund ihrer besonderen Energie und ihrer besonderen Ziele, eine Person oder die Gesellschaft zu beeinflussen, unbedingt mit Menschen Kontakt aufnehmen möchten. Jedes Lebewesen möchte seine Ideen mitteilen. Viele Menschen möchten mit uns kommunizieren. Daher tritt derjenige, der auf die Idee gekommen ist, ein Kontaktperson zu sein, sehr oft (fast immer) in einen Zustand echten Kontakts ein. 

	Aber mit wem? Wenn er sich das ausgedacht und seine Zustimmung zum Kontakt gegeben hat, treten jene Wesenheiten mit ihm in Kontakt, mit denen er in seinen Schwingungen, seinen inneren Seelenqualitäten am nächsten kommt. 

	04:30 Die Reaktion des Kontaktierten auf das Missverständnis. 

	Frage: Wie sollte ein Kontaktperson mit außerirdischen Zivilisationen auf Kritik reagieren? 

	Irina: Es ist sehr wichtig, die Situation und sich selbst mit Humor zu betrachten. Humor ist nicht böse. Dabei handelt es sich um eine Sicht von außen, die es Ihnen ermöglicht, sich selbst sozusagen durch die Augen eines anderen zu sehen. 

	In den Augen anderer Menschen sehen wir anders aus als in unseren eigenen. Es ist wichtig, diesbezüglich Verständnis zu haben. Nicht alle Menschen sind bereit, diese Informationen zu akzeptieren. Natürlich kann man fragen oder sagen: „Wenn er nicht bereit ist, warum hört er dann zu? Was guckt er sich denn an? Lass ihn doch Serien oder Zeichentrickfilme anschauen!“ Und er sieht mich an – den tollen Kontaktmenschen! – und da ist noch etwas, was ihm nicht gefällt! Und er lacht mich sogar aus! Niemand zwingt ihn dazu.“ 

	Ja, liebe Freunde, Sie haben Recht. Niemand zwingt Sie. Aber es gibt hier ein großes „Aber“. Wenn er es ansieht und darüber lacht, aber nicht geht. Wenn er sagte: „Ha-ha-ha, was für ein Unsinn!“ Und schaltete es aus. Das ist alles – er braucht es nicht, dieses Thema interessiert ihn nicht. Und das stimmt: Er schaut weiter zu, lacht weiter, schreibt sogar beleidigende Kommentare oder etwas anderes. Aber er schaut immer noch zu. Warum schaut er weiter zu? Wir stellen uns eine einfache Frage: „Was motiviert ihn, weiter zuzuschauen, wenn es ihm unangenehm ist?“ 

	Die Antwort ist ganz einfach. In den Tiefen seiner Seele, in eben diesem „Höheren Selbst“, hat er einen Impuls. Er hat den Impuls, sich diese Informationen anzuschauen, er hat ein inneres, tiefes Verlangen (möglicherweise aus einem früheren Leben), diese Informationen zu studieren oder seinen eigenen Kontakt zu wecken. Aber die Einstellung in seinem Kopf oder „im mentalen Körper“, dass dies nicht passiert, dass jeder, der davon spricht, ein bisschen verrückt ist – diese Einstellung hindert ihn daran, dieses Licht zu sehen. Und deshalb widersetzt er sich dem Licht und spricht aggressiv. Er beginnt, diese Person aggressiv zu verspotten und sogar zu beleidigen, weil ihm ihre Haltung auf diese Weise widerstrebt. 

	Und wenn in ihm auch negative Blockaden vorhanden sind, die mit einer früheren Erfahrung zusammenhängen, bei der er sich an irgendwelche Esoteriker gewandt hat, was für ihn beispielsweise in einer Täuschung oder Enttäuschung über sich selbst endete (es kommt vor, dass ein Mensch auch ohne Täuschung enttäuscht wird – ihm hat etwas nicht gefallen). Dies wird also auch seine früheren Schmerzen aufgrund der bestehenden Blockade hervorrufen. Wird die Freisetzung dieser Energie bewirken. Denn ein Mensch projiziert seine bisherigen Erfahrungen und die Esoteriker, denen er früher begegnet ist, auf denjenigen, dem er zuhört. 

	Es ist notwendig, dem mit Verständnis zu begegnen. Seien Sie im Gegenzug nicht unhöflich zu ihm. Sie können mit Humor antworten, mit dem gleichen. Aber seien Sie nicht unhöflich, stempeln Sie ihn nicht ab, vertreiben Sie ihn nicht, zeigen Sie Verständnis. Und beschämen Sie ihn gleichzeitig nicht: „Schämst du dich nicht!“ Oder etwas anderes. Wenn er sich so verhält, bedeutet das, dass er sich nicht mehr schämt. Umerziehen wirst du ihn sowieso nicht. Sie können einfach scherzen und antworten: „Ja, solche Kontakte habe ich.“ Dies wird seine Aggressivität verringern und im Gegenteil dazu führen, dass er Ihnen gegenüber Respekt empfindet und Interesse an Ihren Informationen entwickelt. 

	08:10 Refrain des Hymnus der Kassiopeia. 

	Hier ist meine Hand und ich bin neben dir, 

	Sternenfamilie Cassiopeia, 

	Gemeinsam erkunden wir Welten und Sternbilder, 

	Wir sind eine Cassiopeia-Familie! 

	Hier ist meine Hand, Cassiopeia! 

	

	 

	8. Juli 2022 

	Teilnehmer: 

	Irina Podzorova ist eine Kontaktperson mit außerirdischen Zivilisationen. 
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	Energieabstimmung der Planeten BURKHAD und ESLER zur Erhöhung der Schwingungen 

	 https://blog.cassiopeia.center/ehnergeticheskij-nastroj-planet-burhad-i-ehsler-dl  

	Vertreter des Planeten BURKHAD (einer unserer Schöpfer) und ESLER (einer von Irinas direkten Kuratoren) begrüßen unsere Leser und vermitteln eine bewusste Haltung, die Ihnen helfen wird, Ihre Schwingungen auf das Niveau zu heben, das Ihnen jetzt möglich ist. 

	Versuchen Sie nicht, jetzt die maximale Energie zu erreichen – Ihre Energiestruktur ist möglicherweise nicht für große Ströme bereit, es braucht Zeit, Ihren Wunsch und absoluten Glauben. Diese Einstellungen Sie können lesen zusammen mit Gebeten , was Ihr Glaube erlaubt. Alle Religionen wurden der Erde von einer Gruppe unserer Schöpfer und Kuratoren des Planeten Erde gegeben. Die Einstellungen zur Schwingungserhöhung widersprechen nicht Ihrer Religion (das werden Sie beim Lesen selbst verstehen). 

	Jeder Mensch hat durch die Erhöhung seiner Schwingungen auf allen Energieebenen die Möglichkeit, mit der Zivilisation der Ebene zu interagieren, deren Schwingungsniveau ihm entspricht. Sie können sie einfach lesen, harmonisieren und Ihre Aurastrukturen und Energie-Informationsfelder füllen. Sie können sie verwenden das Zerstörerische loswerden und dunkle (niedrige Schwingungs-) Energien in der Nähe (  Larven  , Dämonen, zerstörerische Plasmoid-Zivilisationen und vieles mehr) 

	Bei der Interaktion mit außerirdischen Zivilisationen müssen Sie sich darüber im Klaren sein, dass es unmöglich ist, allen Menschen den Kontakt und die Kommunikation mit einer einzigen Zivilisation zu ermöglichen. Jeder wird es haben Ihr persönlicher Ansprechpartner auf der Ebene von Gedankenformen, Gedankenpaketen – telepathisch, astral, mental und anderen … Jeder hat seine eigene Erfahrung mit Inkarnationen, Lebenserfahrungen und Kuratoren, die Sie führen und Ihnen helfen, zu wachsen und sich zu entwickeln. Ihre Mentoren (Kuratoren) können von der spirituellen Ebene stammen (sie werden Ihnen während der Inkarnation gegeben), von der feinstofflichen Ebene (plasmoide Zivilisationen), von der anthropomorphen, reptilienartigen, insektoiden, eulenartigen oder von anderen Zivilisationen, mit denen Sie ähnliche Schwingungen haben (höchstwahrscheinlich sind Sie dort am häufigsten inkarniert, aber das ist keine Tatsache). 

	Sie können die Einstellungen jederzeit ablesen, für eine bessere Steigerung der Vibrationen können Sie dies jedoch morgens und abends tun. Und für viele Sie werden wollen vor einem ernsten Ereignis - um es in Ihr Leben zu integrieren. Wenn Sie also bereit sind, auf eine neue Ebene der Wahrnehmung zu gelangen, Ihre Schwingung zu erhöhen, so dass Sie immer präsent sind im Fluss der LIEBES-Energie , dann laden wir Sie in das Team des LICHTS der wahren Energie der LIEBE unserer Schöpfer ein! 

	

	 

	ESLERS EINSTELLUNG 

	Ich bin das Universum, das Universum bin ich. Die Kraft des Universums ist meine Kraft, und mein Geist ist Teil des Flusses der Existenz des Schöpfers aller Welten. Seine Macht wird zum Wohle aller Wesen in allen Welten und Existenzebenen eingesetzt. Die Realität wird in der Wahrheit bleiben und die Lügen in der Illusion der Wahrnehmung werden für immer verschwinden. (dreimal) 

	

	 

	BURKHAD-DENKWEISE 

	Im Namen des Allmächtigen Gottes, im Namen der Energie des Lichts, im Namen der Kraft der Liebe, die alle Welten und Ebenen des Universums erschafft, bitte ich (Name) die Lichtgeister-Berater und Arhats der Erde, des Sonnensystems und der Galaxie, mir bei meiner spirituellen Entwicklung zu helfen, den physischen Körper zu stärken und mir materielle Unterstützung zu geben, die ich zum Wohle von mir und meinen Lieben einzusetzen verspreche. 

	Hilf mir, gute und harmonische Beziehungen zu den sichtbaren und unsichtbaren Wesenheiten des Planeten Erde zu haben, hilf mir, alle zu lieben und Liebe richtig anzunehmen. 

	Ich wende mich an mein Höheres Wesen und bitte es, die Schwingungen aller meiner physischen, energetischen und spirituellen Strukturen auf das Niveau anzuheben, das mir in diesem Stadium meiner spirituellen Entwicklung erlaubt ist. 

	Ich bitte mein Höheres Wesen, meine Schwingungen auf ein Niveau anzuheben, das der Entwicklung meines Bewusstseins und meines Körpers zugute kommt, zum Wohle der Entwicklung aller spirituellen Wesen, die mich umgeben, verkörpert und unverkörpert, zum Wohle des gesamten Weltraums und zum Wohle der Evolution des Planeten Erde. Ich danke meinem Höheren Wesen und allen Lichthöhenkräften für ihre Hilfe. 

	Ich bitte darum, alle meine physischen, energetischen und spirituellen Strukturen zu heilen und sie mit Licht zu erfüllen. 

	Ich nehme die angebotene Hilfe mit offenem Herzen an und danke allen intelligenten Lichtkräften des Universums für die Erlaubnis, die meiner Höheren Essenz gegeben wurde, mir zu helfen, und ich danke allen Wesen, die dem Pfad der spirituellen Evolution zum Wohle aller Welten und Ebenen des Universums folgen. 

	Ich erlaube meine Heilung durch die Energien des Lichts und der Liebe und dass meine Schwingungen soweit erhöht werden, wie es für mich harmonisch ist. 

	Kräfte des Lichts und der Liebe, seid immer bei mir, in der Zeit und jenseits der Zeit. 

	Vielen Dank für Ihre Hilfe und Liebe! Ich akzeptiere die Veränderungen, die mit mir geschehen, und lenke das Licht Gottes, das durch mich kommt, bewusst in die materielle Welt. 

	Lass es so sein (oder) Es ist so und ich bin (durch Wahrnehmung ausgewählt). 

	

	 

	Raom Tiyan ist Spezialist für Energiewechselwirkungen im Universum, auf dem Planeten Burkhad. 

	MidgasKaus, Biologe, Psychologe, Spezialist für außerirdische Zivilisationen, Planet Esler. 
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	Praxis der Raumreinigung 

	 https://blog.cassiopeia.center/rw24jF2o5tl  

	Wenn Sie morgens aufstehen und die Augen öffnen, gehen Sie zum Fenster und schauen Sie in den Himmel, wo die Sonne steht. Machen Sie sich bewusst, wie wunderbar es ist, dass Sie in einen neuen Tag aufgewacht sind. Bedenken Sie, dass es viele Leute gibt, die es nicht gesehen haben. Sie sind hier geblieben, um Ihre Lektionen und Aufgaben in dieser Welt fortzusetzen. Machen Sie sich bewusst, dass Sie für den Raum, in dem Sie leben, verantwortlich sind. Dies bedeutet nicht, dass Sie die Verschmutzung überwachen. Die Antwort lautet: So wie Sie es schaffen, werden Sie auch leben. Sie tragen die Verantwortung für sich selbst, Ihre Kinder und Nachkommen. 

	Wenn Sie also morgens daran denken, stellen Sie sich vor, dass sich in Ihrer Brust eine Kugel aus Sonnenlicht in derselben Farbe wie die Sonne befindet. Erzählen: 

	Ich bin das Licht der göttlichen Liebe! Ich sende Strahlen meiner Liebe in den gesamten Raum, in dem ich mich befinde. Ich reinige diesen Raum von allen niederschwingenden Gedanken, Zuständen, Energien und destruktiven Einflüssen. Ich sende das Licht meiner göttlichen Liebe an alle niederschwingenden Geister, die sich in diesem Raum befinden, und wünsche ihnen, dass sie Gott erkennen und sich als seine Kinder begreifen. 

	Sie können flüsternd sprechen, Sie können mit sich selbst sprechen, aber mit vollem Bewusstsein, mit dem tiefen Wunsch, dass dieser Raum wirklich gereinigt wird, mit dem vollen Verständnis, dass dies eine Mission ist, und mit Vertrauen in das, was Sie tun. Wenn Sie daran glauben, stecken Sie Energie hinein. Wenn in Ihrer Stadt oder Region zehn von hundert bewussten Menschen dies tun, wird sich die Situation sehr schnell harmonisieren. Dies wurde bereits auf vielen Planeten getestet. 

	Es wird wie ein Schild im Astral oder wie eine Kuppel aussehen. Es wird aus den strahlenden Gedanken und Gefühlen Ihres eigenen Volkes bestehen. Die Plasmoide, die in Ihrer Gegend leben und zu den hochschwingenden Plasmoiden gehören, werden Ihre im Raum lokalisierten Energien spüren. Sie unterstützen ihn gerne mit ihrer Energie, wodurch der Schild mit feinstofflichen Energien zusätzlich verstärkt wird. 

	Niedrig schwingende Plasmoide und niedrig schwingende, nicht verkörperte Geister, die sogenannten Dämonen, werden sich in diesem mit Ihrer Liebe als hoch schwingende Energie erfüllten Raum unwohl fühlen, an einen anderen Ort ziehen und nicht in der Lage sein, die Menschen zu beeinflussen, die neben Ihnen leben. 

	

	 

	Zaliatar durch Irina Podzorova, 

	26. Juni 2021 
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	Zusammenbruch der energetischen sexuellen Verbindung zwischen Partnern 

	 https://blog.cassiopeia.center/Fc2U-VmTcfh  

	Viele Menschen bleiben nach einer Trennung und der Erkenntnis, dass sie nicht füreinander bestimmt sind, von sexueller Intimität abhängig. Diese Abhängigkeit vom Austausch und der gegenseitigen Auffrischung der Energien, die sie aus einer solchen Verbindung erhalten, kann sehr stark sein. 

	Da viele Menschen hauptsächlich von den Energien der ersten drei Chakren leben, wird die Trennung zu einem großen Problem, da der Energiekörper diese zusätzliche Energie nicht mehr aufnimmt, ohne selbst Energie zu pumpen. 

	Sexuelle Energie ist eine jener Energien, die neues Leben erschaffen können und daher ein sehr mächtiges Werkzeug. Schon nach einmaligem Geschlechtsverkehr entsteht zwischen den Partnern eine intensive sexuelle Verbindung. Und je intensiver der Austausch (die Freude, die man dabei erlebt) war, desto länger wirkt diese Verbindung im Energiefeld der Person. Nicht umsonst heißt es: „Wo der Gedanke hingeht, da geht auch die Energie hin.“ 

	Durch die „Vergnügungen“ mit unterschiedlichen Partnern zerstreuen Sie sich energetisch und müssen ständig Ihre Lebenskraft darauf verwenden, diese Verbindungen aufrechtzuerhalten – auch wenn diese auf der physischen Ebene nicht mehr bestehen. Die Energieverbindung kann bis zu 7 Jahre halten, da in 7 Jahren ein kompletter Zyklus der Zellerneuerung des gesamten Organismus stattfindet… 

	Oder ist es vielleicht einfach an der Zeit, zu erkennen, dass Sie mit Ihrem ausschweifenden Lebensstil aufhören müssen, der Ihnen einen großen Teil Ihrer gesamten Lebensenergie raubt? Diese Energie, die Sie in eine ganz andere Richtung lenken könnten, aber nicht wissen, wie Sie das energetisch richtig machen?! 

	In diesem Zusammenhang hat MidGaskaus vom Planeten Esler eine Übung für diejenigen ausgewählt, die über eine gut entwickelte Vorstellungskraft (mentale Bilder) verfügen und den Wunsch haben, diese unnötigen Austausche und Abflüsse zu stoppen. 

	Um eine maximale Wirkung zu erzielen, wird empfohlen, vor der Durchführung dieser Übung mindestens 7 Tage lang auf bewusste Orgasmen in der für Sie üblichen Weise zu verzichten – damit die sexuelle Energie Ihren Astralkörper ausreichend mit ihrer Schwingung auflädt. Dann werden Sie bei der Durchführung dieser Technik alles deutlich spüren und alles richtig machen, was die Beendigung der energetischen Verbindung zwischen den Partnern garantiert. 

	Es wird empfohlen, diese Technik für jeden Sexualpartner, mit dem Sie intim waren, separat durchzuführen und sich daran zu erinnern, auch wenn es nur einmal und vor langer Zeit war. 

	Wenn diese Verbindung auf der Astralebene stattfand, ohne Beteiligung des physischen Körpers, dann müssen Sie diese Übung nicht durchführen, egal wie gut Sie sich an das Geschehene erinnern. 

	Erstellen Sie vor Arbeitsbeginn eine Liste aller Partner, deren Verbindungen Ihnen im Gedächtnis geblieben sind, damit Sie nicht versehentlich jemanden vergessen. Nachdem Sie die energetische Verbindung mit einem der Partner unterbrochen haben, streichen Sie ihn von der Liste und fahren Sie mit dem nächsten fort. 

	Beginnen Sie mit dieser Technik bei dem Partner, an dessen Geschlechtsverkehr Sie sich am besten erinnern, und fahren Sie dann mit den anderen fort. 

	Eine gute Erinnerung an den Geschlechtsverkehr weist auf eine starke energetische Verbindung zwischen den Partnern hin, durch die auch über große Entfernungen hinweg ein Austausch emotionaler Energie zwischen ihnen stattfindet. 

	 

	Hier ist die Übung selbst, wie sie von MidGascaus berichtet wurde: 

	Sie müssen allein in einem Raum sein, im Halbdunkel und in der Stille. Wenn Sie bestimmte Geräusche verwenden möchten, die Sie auf Entspannung und Konzentration des Bewusstseins vorbereiten, können Sie diese verwenden. Achten Sie darauf, dass Sie anderthalb Stunden lang nicht durch die Geräusche der Außenwelt und die Anrufe anderer Menschen abgelenkt werden. 

	Setzen Sie sich mit gerader Wirbelsäule auf einen Stuhl. Schließen Sie die Augen und erinnern Sie sich an den sexuellen Kontakt mit dem Partner, zu dem Sie die energetischen Bindungen lösen möchten. Versetzen Sie sich noch einmal in diese Situation und untersuchen Sie Ihr Energiefeld. Sie werden eine energetische Verbindung zwischen Ihnen und ihm in Form einer Schnur, eines Seils, eines Balkens oder eines anderen Bildes in Ihrer Nähe sehen. Dieses Band verbindet Sie auf der Ebene bestimmter Energiezentren, was von Ihren Gefühlen und Gedanken zueinander abhängt. 

	Wenn Sie mit Ihrer inneren Vision die energetische Verbindung zwischen Ihnen sehen, atmen Sie langsam durch die Nase ein, drehen Sie den Kopf nach links und stellen Sie sich vor, wie Ihre Energie in Form von goldenem Licht zu Ihnen zurückkehrt und durch einen Punkt zwei Zentimeter unterhalb des Nabels in Ihren Körper eintritt. Atmen Sie dann langsam durch den leicht geöffneten Mund aus, drehen Sie gleichzeitig Ihren Kopf nach rechts und stellen Sie sich vor, wie die Energie dieser Person in Form von Licht jeder Farbe, die Sie intuitiv spüren, aus Ihrem Körper austritt und zu ihr zurückkehrt. 

	Halten Sie dann kurz den Atem an, schütteln Sie dabei leicht den Kopf hin und her und stellen Sie sich vor, wie die energetische Verbindung zwischen Ihnen dünner und weniger spürbar wird. Wiederholen Sie diesen Zyklus immer wieder, bis Sie das Gefühl haben, dass die Verbindung nicht mehr besteht. Normalerweise dauert es etwa eine Stunde, aber dieser Zeitraum ist individuell und hängt sehr stark von Ihren persönlichen Schwingungen, der Art der Energiestrukturen und der Stärke der Gefühle zwischen Ihnen ab. 

	Nachdem die energetische Verbindung unterbrochen ist, singen Sie langsam und sieben Mal: TOHI MOHI MOHI TOHI ANTAR KEYSA. 

	Stehen Sie dann vom Stuhl auf, ohne die Augen zu öffnen, spreizen Sie die Beine leicht, heben Sie die Arme nach oben, richten Sie die offenen Handflächen zur Decke, werfen Sie den Kopf in den Nacken, stellen Sie sich vor, Sie schauen zur Sonne und singen Sie ebenfalls langsam und 16 Mal: OM RAVAE NAMAHA. 

	Nehmen Sie anschließend eine Dusche und gehen Sie Ihren normalen Geschäften nach. 

	Am effektivsten ist es, diese Übung möglichst bei abnehmendem Mond durchzuführen. 

	Die Ergebnisse dieser Übung werden sehr schnell spürbar sein, da Sie aufhören, Ihre hochschwingende Energie mit allen Menschen zu teilen, die Ihnen nahe standen, und Sie nicht länger dem Einfluss ihrer negativen Emotionen und Gedanken ausgesetzt sind, die derzeit Ihre spirituelle Entwicklung verlangsamen könnten. 

	Später werde ich Ihnen von einer Übung erzählen, mit der Sie sexuelle Energie schnell auf die höheren Energiezentren übertragen können, wodurch die sexuelle Erregung verringert und ihre Arbeit stark aktiviert wird. 

	Und ich möchte Sie daran erinnern, dass der Energieaustausch mit einem Sexualpartner, für den Sie gemeinsame Gefühle haben, das Wachstum und die Entwicklung aller Energien des Paares erheblich steigert. Dies ermöglicht die Geburt eines neuen, vollwertigen physischen Lebens, das einen Geist mit hoher Schwingung anzieht. 

	Ein Strom wahrer Liebe zu Ihnen, der auf die Verwirklichung aller Lebensziele und Wünsche ausgerichtet ist. 

	MidGaskaus, Planet Esler 

	 Praktiken  

	6. Februar 2022 

	Digitale Codes aus Kalachakra, repräsentativ für das „Anti-Universum“ 

	 https://blog.cassiopeia.center/zrKXTOzv-yC  

	Kürzlich nahm ein Vertreter eines Paralleluniversums per Astralkontakt Kontakt mit mir auf. In seiner Welt gibt es zwar auch Planeten und Sterne, aber die Materie, aus der all dies besteht, manifestiert sich aus Energien, die Eigenschaften besitzen, die denen der Energien entgegengesetzt sind, deren dichte Existenzphase die Substanzen sind, aus denen alle Objekte unseres Universums bestehen. 

	Nach den Konzepten der modernen Wissenschaft wird eine Substanz, die Energien abgibt, die den uns gewohnten entgegengesetzt sind, als Antimaterie bezeichnet. 

	Das von intelligenten Wesen bewohnte Anti-Universum ist uns sehr nahe; es handelt sich um mehrere Kilohertz höhere Schwingungen als die räumlichen Energien, die die uns vertraute Raumzeit im Fluss des Seins des göttlichen Geistes halten. 

	 

	Mein Gast nannte sich Kalachakra und seine Welt Shambhala. Er sagte, sein Planet sei der Erde sehr ähnlich, aber in Bezug auf die Schwingungsfrequenz und die Reinheit der in seinem Raum manifestierten Energien sei er das komplette Gegenteil unserer Welt. 

	Dort gibt es keine Kriege, Verbrechen oder Ungerechtigkeit. Sogar kleine Kinder dort verfügen über Telepathie, es gibt also keine Lügen. Dort verbreitet sich das Göttliche Licht in der Astralatmosphäre, genau wie das Licht der Sonne in der physischen Luft, und ist für jeden genauso klar, daher gibt es keinen Groll, Neid oder Argwohn. 

	Wir werden in dieser Welt erst inkarnieren, wenn wir die Lektionen in unserem Universum, in der Gesamtheit seiner dicht-materiellen und feinstofflichen Welten, abgeschlossen haben. 

	Kalachakra brachte aus seinem Universum das Wissen über Zahlen als besondere Energiewellen im Raum mit. Er behauptet, dass jeder Energieprozess im materiellen Universum als Zahlenreihe aufgezeichnet werden kann – der numerische Code des Energieprozesses. 

	Indem Sie diesen Code auf Papier oder laut reproduzieren. Der Mensch kann Einfluss auf die Energiemenge eines bestimmten Energieprozesses und auf die darin enthaltene Energiemenge nehmen. 

	Er gab mir einige Beispiele: 

	24 42 48 60 60 06 – ein Zahlencode, der das materielle Wohlergehen steigert, indem er die Energie im Fluss persönlicher Verbindungen mit Finanzegregoren aller Art erhöht. 

	Schreiben Sie mit gelber Farbe auf ein sauberes Blatt Papier (ohne Linien oder Zellen), lassen Sie die Zwischenräume frei und legen Sie es zu den größten Scheinen, geben Sie es jedoch nicht an andere Personen weiter. 

	Lesen Sie vor einer wichtigen Transaktion, einem Vertrag, einer Einzahlung, einem Kredit, einer größeren Anschaffung usw. Die Zahlen werden laut ausgesprochen, eine nach der anderen, mit Pausen zwischen ihnen von zwei bis drei Sekunden und einem neuen Zyklus, der durch eine längere Pause von fünf bis sechs Sekunden getrennt ist. Eine Lesung pro Tag ist ausreichend. 

	303 823 243 636 – erhöht den Energieanteil bei der Synthese neuer Substanzen in Zellen und bei der Entfernung von Giftstoffen aus Zellen. Erhöht die Stoffwechselrate. 

	Schreiben Sie mit roter Farbe und Abstand auf ein leeres Blatt Papier und stellen Sie für 20 Minuten ein Glas Wasser auf dieses Blatt, um die Wassermoleküle entsprechend dem Zahlencode zu strukturieren. Trinken Sie nach Bedarf Wasser. 

	8888 0000 8888 – um den Fluss bewusster Energie zu steigern, der auf die Harmonie aller Energiezentren und auf das Bewusstsein der Realität der Existenz in Verbindung mit der Energie Gottes in einem selbst (Höheres Selbst, Überbewusstsein) abzielt. 

	 

	Schreiben Sie mit Lila auf ein sauberes rechteckiges Blatt Papier. Es wird empfohlen, dreimal täglich im Abstand von 8 Stunden zu lesen. 

	 

	97 88 22 76 11 00 - zur Steigerung des Energieflusses, der aus verschiedenen Nahrungsmitteln in den menschlichen Körper gelangt, und zur Beschleunigung seiner Umwandlung in Lebenskraft. Erhöht die Energiemenge im menschlichen Immunsystem und den Prozentsatz ihres Übergangs in das menschliche Ätherfeld. 

	Schreiben Sie mit grüner Farbe auf ein sauberes Blatt Papier und geben Sie Wasser darauf, wie im vorherigen Fall. Nach den Mahlzeiten trinken. Sie können den Code auch vor dem Essen aussprechen und dabei auf die Leerzeichen achten. 

	33 40 69 54 56 33 ist der numerische Code des Herzens, der seine Zellen so konfiguriert, dass sie mit der Frequenz arbeiten, die bei der Geburt vorlag. 

	40 25 01 04 80 88 – erhöht die Energiemenge in Pflanzensamen, die für Wachstum und Entwicklung verwendet wird. 

	0908 1212 0077 – erhöht die Energiemenge in erwachsenen Pflanzen, die für die Synthese von Kohlenhydraten und Vitaminen aus Wasser, Mineralien und Sonnenlicht verwendet wird. Erhöht die Wachstumsrate der Grünmasse und des Fruchtgewichts. Stärkt die Abwehrkräfte der Pflanze vor schädlichen Einflüssen. 

	7324 0028 8260 – verstärkt die Manifestation des spirituellen Geistes durch das Gehirngewebe. Stärkt das Gedächtnis, die Menge der gespeicherten Informationen, verkürzt die Zeit, die zum Suchen nach dem Benötigten im Gedächtnis benötigt wird, und beschleunigt Denkprozesse aufgrund der Tatsache, dass sich der Fluss elektrochemischer Reaktionen der Neuronen der Geschwindigkeit des Bewusstseinsflusses im Geist annähert. 

	Für eine optimale Wirkung 12 Mal wiederholen. Zwischen den Leerzeichen sollte eine Pause von drei Sekunden eingehalten werden, und zwischen einem neuen Zyklus sollte eine längere Pause von sechs Sekunden liegen. Sagen Sie es nicht öfter als einmal am Tag, vorzugsweise morgens. 

	Sie können es in hellen Farbtönen (keine dunklen Töne) auf einen langen weißen Papierstreifen schreiben. Sie können diesen Code bei sich tragen, sodass er in Ihrem Feld verfügbar ist. 

	Diese Codes werden verwendet, um den Energieprozess zu verstärken oder zu reduzieren. Zur Steuerung der Geschwindigkeit und Intensität von Energieprozessen in jedem materiellen Körper oder jeder materiellen Aktion. 

	Es ist notwendig, Codes in einem Bewusstseinszustand zu verwenden, in dem dieser nicht verzerrt ist. Durch das Aussprechen des Codes wird der Energieprozess verstärkt. Wenn im Bewusstsein Negativität herrscht, wirkt der Code durch Verzerrung. 

	Codes sollten ausgesprochen werden, wenn die Wahrnehmung einer Person völlig harmonisch ist, beispielsweise morgens. Es wird empfohlen, dies nach der Übung der Verbindung mit dem inneren Licht (mit Ihrem Höheren Selbst) zu tun. 

	Jeder Energieprozess kann in Form einer digitalen Reihe geschrieben werden. Wenn Sie die Zahlen in der von mir angegebenen Reihenfolge mit diesen Leerzeichen aussprechen, aktivieren Sie diesen Prozess. Gleichzeitig richten sich die Gedankenformen auf das Licht, um mit der Stärkung der Energie des Prozesses keine Zerstörung herbeizuführen. Kalachakra, Februar 2022 

	Kalachakra fügte außerdem hinzu, dass jeder verkörperte Geist über individuelle Zahlencodes innerer spiritueller Energieprozesse verfügt, mit deren Hilfe es möglich ist, die positiven Eigenschaften der Persönlichkeit deutlich zu steigern und negative Manifestationen erfolgreich zu bekämpfen. 

	Dies ist möglich, indem die Energiemenge bei positiven psychologischen Prozessen erhöht und bei negativen verringert wird. 

	Er bat mich auch, alle Bewohner unserer Welt im Allgemeinen und die Leser der Gruppe im Besonderen zu grüßen. Sein Wunsch und Ziel ist es, dass wir das Licht der Liebe überall leuchten spüren, das sich in verschiedenen spirituellen Aspekten der Realität und in unterschiedlichen materiellen Formen manifestiert, im Wesentlichen jedoch dasselbe Licht bleibt und alle in sich auflöst, die die Wahrheit erkannt haben. 

	August 2019 (bearbeitet Februar 2022) 

	 Praktiken  

	21. Februar 2022 

	22.02.2022 - was kann man an diesem Datum am besten tun 

	 https://blog.cassiopeia.center/Lj1xRY0OUCo  

	 

	Dieses Datum enthält eine Wiederholung von zwei Ziffern. Jede Zahl ist eine Energiewelle, nicht nur eine Notiz auf Papier und nicht nur ein Geräusch in der Luft. Die Zahlen „2“ und „0“ bezeichnen den „Energiewert des Kontakts mit dem Absoluten“. 

	„2“ – bedeutet Verbindung, Kontakt, Vereinigung mit jemandem. 

	„0“ bedeutet das Absolute, den absoluten Geist, das absolute Licht, die Quelle von allem, die Unendlichkeit, das unendliche Absolute. Dies ist ein Symbol seiner Energie. 

	An diesem Tag können Sie den Code lesen: 

	8888 0000 8888 – um den Fluss bewusster Energie zu steigern, der auf die Harmonie aller Energiezentren und auf das Bewusstsein der Realität der Existenz in Verbindung mit der Energie Gottes in einem selbst (Höheres Selbst, Überbewusstsein) abzielt. 

	Schreiben Sie mit Lila auf ein sauberes rechteckiges Blatt Papier. Es wird empfohlen, dreimal täglich im Abstand von 8 Stunden zu lesen. Zwischen den Leerzeichen sollte eine Pause von drei Sekunden eingehalten werden, und zwischen einem neuen Zyklus sollte eine längere Pause von sechs Sekunden liegen. 

	 

	„8“ – bezeichnet Energieaustausch. 

	An diesem Tag wird der spirituelle Kanal eines jeden Menschen zur Kommunikation mit seinem Teil des Absoluten (Höheres Selbst) aktiviert. 

	Kalachakra, Vertreter des Anti-Universums 

	Februar 2022 

	 Praktiken  

	22. Februar 2022 

	Übung von Ashtar Sheran, die Erde mit Licht zu erfüllen 

	 https://blog.cassiopeia.center/Oij8hZ6nV41  

	Ich bitte Sie, die Augen zu schließen, sich zu entspannen und sich auf Ihr Herz zu konzentrieren. Konzentrieren Sie Ihre Aufmerksamkeit auf die Mitte Ihrer Brust. Wenn Sie dies tun, werden Sie Ihren Herzschlag zunächst energetisch und dann körperlich spüren. 

	Energetisch bedeutet dies, dass Sie es intuitiv spüren werden. Konzentrieren Sie sich auf dieses Gefühl. Es wird sich verstärken. 

	Was sich jetzt rhythmisch in Ihnen zusammenzieht, ist Ihr spirituelles Herz, das Energie an Ihren physischen Körper und alle Ihre Chakren im Energiekörper sendet. 

	Stellen Sie sich vor, dass Licht in Ihrer Brust ist. Wer es bequemer findet, sich die Sonne vorzustellen, der soll sich die Sonne vorstellen. Wer es bequem findet, sich Feuer vorzustellen, der stelle sich Feuer vor. Es hängt davon ab, welches Bild Ihnen näher ist. Die Hauptsache ist, dass es ein Bild des Lichts ist. 

	Konzentrieren Sie sich nun darauf und sagen Sie sich im Geiste: 

	„Ich bin das kreative Licht. 

	Ich bin das kreative Licht. 

	Ich bin das liebende Licht. 

	Ich bin das Licht der absoluten Energie der göttlichen Liebe.“ 

	Stellen Sie sich nun vor, die Erde läge direkt vor Ihnen, also so, als wäre sie Ihnen am nächsten. Entweder in Form eines Globus oder wie im Film. Stellen Sie sich eine blaue Kugel mit Kontinenten und Ozeanen vor, umgeben von Wolken. 

	Stellen Sie sich vor, Sie stehen daneben und es hätte die Größe eines Fußballs. Nehmen Sie diesen Ball mental und ohne körperliche Anstrengung in Ihre astralen Hände. Dies ist ein Bild der Erde. Lenke nun beim Ausatmen das Licht aus deinem Herzen durch deine Hände in diese Kugel und sage dir gleichzeitig: 

	Ich sende das Licht meiner Liebe an alle Menschen der Erde, an alle plasmoiden Zivilisationen der Erde. Ich erfülle die Lithosphäre, Hydrosphäre, Atmosphäre, Biosphäre und Noosphäre mit dem Licht der Liebe und Heilung. Alle Sphären der Erde werden zu Sphären des göttlichen Geistes. Ich bitte den himmlischen Vater, alle Hüllen der Erde von allen Energien zu reinigen, die mit dem Licht seiner ewigen Liebe unvereinbar sind. 

	Während Sie dies sagten, erfüllten Sie die Erde weiterhin mit Licht. Konzentrieren Sie sich einige Sekunden auf dieses Gefühl. Großartig! 

	Danken Sie Ihrem Höheren Selbst: 

	„Ich danke meinem Höheren Selbst, dass es mir hilft, die Energie der Erde zu harmonisieren.“ 

	Jetzt spüren Sie den Rückfluss, weil die Erde ihn spürt. Alle Menschen spüren es auf spiritueller Ebene, alle plasmoiden Zivilisationen und Bewohner der von uns aufgelisteten Hüllen. Atmen Sie diesen Rückfluss in sich hinein. 

	Wenn Sie mit der Absicht einatmen, Energie aufzunehmen, verflüchtigt sich diese nicht. Erzählen: 

	„Danke und akzeptiere. Liebe und Segen für dich. Ich verspreche, diese Energie in die Entwicklung bedingungsloser Liebe zu kanalisieren.“ 

	Zählen Sie innerlich von eins bis fünf. Bei der Zahl „fünf“ kehren Sie in Ihren normalen Bewusstseinszustand zurück und verbinden sich vollständig mit Ihrem Körper. 

	Öffne deine Augen. Sie haben diese Übung gemacht. Du hast Licht auf die Erde geschickt. 

	

	 

	Ashtar Sheran – Anführer der Raumflotte der Galaktischen Föderation des Lichts (GFL) 

	August 2021 

	 Praktiken  

	26. Februar 2022 

	Worte vor dem Schlafengehen an den himmlischen Vater 

	 https://blog.cassiopeia.center/CUYlw2bzcVA  

	Danke, mein himmlischer Vater, für die Lebenserfahrung, die ich heute gemacht habe, und dafür, dass du meine Lebenskraft mit der Kraft deiner Liebe unterstützt. Ich bitte Dich, reinige mich von allem, was mich daran hindert, bewusst in Dir zu leben und Dich und meine Lehrer zu spüren. 

	Öffne mir für diese Nacht einen freien Weg in die geistige Welt, damit mein Körper die Kraft gewinnt, mit Dir zusammenzuarbeiten, wenn Du beschließt, mir morgen die Möglichkeit zu geben, das Sonnenlicht als schwachen Widerschein Deines strahlenden Antlitzes zu sehen.
 
Ich sende das Licht meiner Liebe an alle Lebewesen im Universum und wünsche, dass sie es bewusst annehmen und in sich behalten. 

	 Praktiken  

	27. Februar 2022 

	Praktische Empfehlungen zur Verschmelzung mit dem Höheren Selbst 

	 https://blog.cassiopeia.center/GvM3g6sqM1v  

	Im modernen Informationsraum kann man sich leicht in den zahlreichen Praktiken zur Erhöhung der Schwingungen, zur Öffnung des Herzens und zur Erweiterung der Wahrnehmung verlieren. Die aktuellen Geschwindigkeiten erfordern universelle Methoden zur Wiederherstellung des inneren Gleichgewichts und einer harmonischen Entwicklung. 

	Wohin soll man gehen, nachdem es wieder Lehrer, Gurus und spirituelle Schulen gegeben hat? 

	Mir kommt der abgedroschene Satz „Alle Antworten liegen in dir“ in den Sinn. Üben Sie die Verbindung mit      Höheres Selbst  - Verbindung mit Ihrem Unterbewusstsein, direkter Zugang zu Wissen, bewusster Einsatz der Intuition als Werkzeug, die Fähigkeit, Ihren Zweck und Ihre aktuellen Aufgaben ohne fremde Hilfe zu verstehen. 

	Wenn Sie den Kontakt mit dem Höheren Selbst gemeistert haben, eröffnen sich Ihnen Zugang zu Ihren unbegrenzten Ressourcen und die Möglichkeit, Ihr Potenzial zu entfalten. In diesem Artikel werden wir uns einige Möglichkeiten für Techniken zur Verbindung mit Ihrem höheren Aspekt ansehen. 

	

	 

	Was ist das Höhere Selbst und wie erfolgt der Kontakt damit? 

	Jeder von uns ist ein unsterblicher intelligenter Geist, ein Teil jenes Gottes, an den er glaubt und den er mit verschiedenen Namen nennt. Der Geist ist nicht vollständig im dicht-materiellen Körper verkörpert. 

	Höheres Selbst – der nicht verkörperte Teil des Geistes, der in der spirituellen Welt verbleibt. Dies ist unsere höhere Essenz, die den Energiefluss direkt vom Schöpfer empfängt. 

	Die Schwingungsfrequenzen der spirituellen und materiellen Welt unterscheiden sich so stark, dass sich der Geist bei der Inkarnation in einen Körper nicht vollständig mit diesem vereint und in der spirituellen Welt seine höchste Manifestation, sein Teilchen ewigen, liebevollen Lichts, zurücklässt. 

	Es ist ein Tropfen aus dem einzigen Ozean göttlicher Energie und kann nicht vollständig in Materie verkörpert werden, da es seine Existenz aus der spirituellen Welt generiert und kontinuierlich aufrechterhält. 

	Im normalen Leben steht der Mensch in ständigem Kontakt mit seinem höheren Selbst. Die Frage ist, diesen Kontakt bewusst zu machen. Die Hauptsache ist, zu glauben, dass die spirituelle Welt und das spirituelle Licht existieren, sonst kann es passieren, dass Sie sich selbst blockieren und nichts mehr spüren. 

	Es gibt viele Techniken, um mit dem göttlichen Licht zu verschmelzen. Dies kann Meditation, Gebet oder eine entsprechende Haltung sein. 

	Für Anfänger gibt es eine einfache Version der Übung, mit Ihrem höheren Selbst in Kontakt zu treten. Die Technik besteht aus den folgenden Schritten: 

	Selbstbeobachtung 

	Desidentifikation mit dem Körper 

	Zustandsänderung 

	Verschmelzung mit dem Höheren Selbst 

	Lassen Sie uns diese Punkte genauer betrachten. 

	

	 

	1. Die erste Stufe ist die distanzierte Selbstbeobachtung 

	Bei der Durchführung der Übung ist es wichtig, sich körperlich und psychisch zu entspannen und zu versuchen, alle Gedanken beiseite zu schieben, die nichts mit Ihrem Geist, Ihrem Leben oder Ihrem Höheren Selbst zu tun haben. Nehmen Sie eine bequeme Position ein, sodass Sie die Existenz des Körpers völlig vergessen können. Beginnen Sie, Ihre Gedanken zu beobachten und fragen Sie sich: Warum denke ich darüber nach? Sie werden Antworten erhalten, konzentrieren Sie sich nicht darauf. 

	

	 

	2. Die zweite Phase ist die Desidentifikation mit Ihrem Körper 

	Bitte stellen Sie weitere Fragen. Wer bin ich? Bin ich ein Körper? Wo befinde ich mich im Körper? Sobald Sie sich auf eine Stelle im Kopfbereich konzentrieren, stellen Sie weiterhin Fragen. Wo bin ich in meinem Kopf? Bis Sie verstehen, dass Sie nicht der Kopf oder irgendein Teil davon sind. Wenn Sie sich auf die Empfindungen konzentrieren, können Sie den Bewusstseinszustand deutlich spüren, dass Sie nicht der Körper sind. 

	

	 

	3. Die dritte Phase ist die Änderung des internen Zustands 

	Beginnen Sie zu studieren und sich selbst von außen zu betrachten. Was bin ich dann? Der Gedanke, den ich denke, bin ich? Möglicherweise haben Sie das Gefühl, dass Ihre Gedanken nicht Sie sind. Stellen Sie weiterhin Fragen – was bin ich dann? 

	Spüren Sie Ihre spirituelle Natur und dass Sie die Quelle sind, aus der alles kommt. Wenn sich Veränderungen im Zustand zeigen – Ausdehnung, Zunahme der Schwingungen, ein Gefühl von Licht, Liebe – dann sind Sie auf dem richtigen Weg. Sie können ein paar einfache Wörter in beliebiger Form sagen, zum Beispiel: 

	Ich bitte darum, mich jetzt mit meiner ursprünglichen Quelle, meinem Höheren Selbst, meinem Überbewusstsein zu verbinden. Ich bitte mein Höheres Selbst, mich von all meinen negativen Blockaden, Emotionen, Wahnvorstellungen, Illusionen und anderen Formen der Unwissenheit in dieser materiellen Welt zu reinigen. Ich bitte dich, mich mein Licht fühlen, sehen und verstehen zu lassen. 

	

	 

	4. Die vierte Stufe ist die Verschmelzung mit Ihrem Höheren Selbst 

	Wenn Sie mit Ihrem höheren Selbst in Kontakt kommen, tritt eine Schwingung auf, die Sie mit nichts anderem mehr verwechseln können. Das Gefühl, das die Aufmerksamkeit des Geistes fesselt, ist Freude und Inspiration, verbunden mit einem Gefühl von innerem Licht, Frieden und grenzenloser, absoluter Liebe für die ganze Welt und alle Wesen. 

	Oft entsteht das Gefühl, mit dem Raum und der Natur zu verschmelzen, sich in ihnen aufzulösen, ohne jedoch den Sinn für die eigene Existenz als Individuum zu verlieren. Dabei kommt es auf die eigenen Erfahrungen an. Wenn die Wahrnehmung dieses Lichts mehr oder weniger deutlich ist, können Sie im Geiste alle möglichen Fragen stellen. 

	Antworten können in Form von Gedanken, Worten, Bildern oder visuellen Visionen auf dem inneren Bildschirm kommen und sind bei jedem anders. Es wird keine Stimme in Ihren Ohren sein, sondern möglicherweise das sehr vertraute Gefühl einer inneren Stimme. Jeder Mensch ist individuell, einzigartig, es ist unmöglich, daraus eine einheitliche Formel abzuleiten. 

	

	 

	Es gibt noch eine weitere Technik: „Betreten Sie Ihren spirituellen Kanal“ 

	Es ist wünschenswert, in einen Zustand innerer Stille einzutreten, ähnlich dem Zustand des Urfriedens, den Kinder verspüren, unbelastet von den Sorgen der materiellen Welt, alles ohne das Prisma negativer Emotionen und vorgefasster Meinungen wahrzunehmen, rein, klar und offen um sich zu blicken und alles, was geschieht, als die absolute Wahrheit zu akzeptieren. 

	Dieser Zustand ermöglicht es Ihnen, Ihre Schwingungen auf jene zu erhöhen, in denen das Höhere Selbst wohnt, wodurch Sie beginnen können, es zu sehen und zu hören und seine Antworten zu verstehen. Sie können durch Willensanstrengung alle Gedanken aus Ihrem Bewusstseinsfeld entfernen, die Sie stören oder negative Emotionen hervorrufen. 

	Sie müssen sich hinsetzen, die Augen schließen und sich auf Ihren Kopf konzentrieren. Stellen Sie sich vor, Sie betrachten sich selbst von außen. Über Ihrem Scheitel sehen Sie ein Leuchten, Strahlen unterschiedlicher Stärke, möglicherweise Lichtenergie in Spiralform. Dies wird Ihr spiritueller Kanal sein. Senken Sie den Wasserfluss zum unteren Teil Ihres Körpers. Wenn Sie in den Fluss eintreten, spüren Sie, wie Sie zu Ihrem höheren Selbst aufsteigen. 

	Wenn die Fusion stattgefunden hat, können Sie einen Dialog beginnen. Sie können sich mental Fragen zu Ihrem Leben stellen, zum Beispiel: Warum bin ich hier inkarniert, erfülle ich meine Aufgaben? Die Antworten werden in jedem Fall aus der ewigen Quelle kommen. Hier endet die Praxis. 

	Gläubige können den Appell an das höhere Selbst durch das Gebet in der Form ersetzen, in der sie es gewohnt sind, sich an Gott zu wenden. Worte der Dankbarkeit sollten in das Gebet einbezogen werden. Das Gebet ist ein Dialog mit Gott. Der Kontakt erfolgt in der Form, für die die Seele bereit ist. 

	Wenn Sie Ihren Wunsch in die richtige Richtung lenken und zumindest ein wenig Vertrauen in die Möglichkeit haben, werden Sie es auf jeden Fall spüren. Nach den ersten Erfahrungen des Verschmelzens beginnt die persönliche Erkundung, das Eintauchen in die Tiefe, die Bereitschaft zur Kontaktaufnahme steigt. Indem Sie Ihr Bewusstsein schärfen und Ihre Energie darauf richten, sich mit Ihrer Quelle zu verbinden, können Sie das Licht spüren, das Sie führt und Ihnen Kraft gibt. 

	Auch wenn Sie nichts spüren und sich nichts ändert, sollten Sie die Übung nicht aufgeben, denn manchmal braucht es Zeit, bis sich die Sensibilität wieder anpasst. Es hängt von den Schwingungen eines Menschen ab, seinem Vertrauen in Gott, das Universum, sich selbst und die Welt um ihn herum. 

	Wenn etwas stört oder Sie die Übung nicht durchführen möchten, haben Sie möglicherweise Ängste und Misstrauen. Wenn Sie die Übung 21 Tage lang mindestens 10 Minuten lang durchführen und aufrichtig an den Erfolg und die Zweckmäßigkeit des Kontakts glauben, werden Sie das innere Licht in sich spüren. 

	Das Höhere Selbst ist der beste Lehrer, da es keine blockierten Erinnerungen an Inkarnation, Lebensweg und Aufgaben hat. Das Höhere Selbst leitet einen Menschen so, dass er sein Potenzial für die effektivste Entwicklung und spirituelle Evolution nutzen kann. 

	Beim Verschmelzen mit dem höheren Selbst wird das Herz mit Glückseligkeit erfüllt und bringt hohe Schwingungen der Liebe in das irdische Leben. Sie werden zu einer unerschöpflichen Quelle der Liebe und göttlichen Weisheit, und dann ergibt sich die Möglichkeit, die hochfrequente Energie des Schöpfers direkt zu empfangen. 

	Abschließend zum Nachdenken ein Auszug aus dem Dialog zwischen Irina Podzorova und Kafira vom Planeten Futissa: 

	…„Und warum gerade das Höhere Selbst?“ sagte er. Warum das Höhere, was ist darin höher? Das sind wir selbst – nur in der spirituellen Welt. Glaubst du, die spirituelle Welt ist höher als die materielle? Wir haben einen einzigen, kontinuierlichen Bewusstseinsstrom. Wenn wir ihn in zwei Teile teilen, werden wir unweigerlich ein Leben haben – ein soziales, in dem, was du das niedere Bewusstsein nennst – und ein zweites – ein spirituelles, und sie werden kaum Kontakt haben… 

	 

	So wird beispielsweise unser spiritueller Anteil einfach als spirituelles Selbst bezeichnet – ohne eine Unterteilung in höher und nieder, also ohne einen Hinweis darauf, dass es angeblich höhere und niedere Anteile unseres Bewusstseins gibt. Ja, das ist interessant… – begann er, wie bei sich selbst, zu überlegen, – vielleicht nennen sie ihren spirituellen Teil das Höhere Selbst, weil sie sich davor wie vor dem Göttlichen verneigen und es religiös verehren… 

	 

	Bei uns ist das nicht so – wir brauchen uns nicht zu verbeugen, denn wir verstehen unser Ziel einfach darin, die Ideen dieses spirituellen Selbst in die materielle Welt zu bringen. Wir sind hier inkarniert, um die Ideen, die im Gedächtnis dieses spirituellen Selbst sind, mit in die materielle Welt zu nehmen und um sie in der materiellen Welt durch das Gehirn, den Körper, das Nervensystem und später durch jedes unserer Organe zu manifestieren. 

	 

	Denn die materielle Welt ist eine Fortsetzung der spirituellen Welt … Wenn Sie jetzt gehen, werde ich über all das nachdenken … Die Trennung des spirituellen Selbst vom einzelnen Bewusstseinsstrom“ … 

	September 2020 

	 Praktiken  

	1. März 2022 

	Worte an den himmlischen Vater beim Erwachen 

	 https://blog.cassiopeia.center/v3EgO0yAX42  

	Sagen Sie jeden Morgen nach dem Aufwachen im Geiste oder laut die folgenden Worte: 

	Ich grüße dich, mein himmlischer Vater. Danke für den Tag, den Du mir geschenkt hast, um gute Taten zu vollbringen und Deine Liebe zu mir zu erfahren. Ich bitte Dich, mich mit Deinem Licht zu erfüllen und mir die Kraft und Weisheit zu geben, es an andere weiterzugeben, damit alle intelligenten Wesen des Universums, denen ich heute auf meinem Weg begegne, Dich in mir sehen und sich in Einheit mit uns verwirklichen. 

	 Praktiken  

	7. März 2022 

	Anleitung zur Nutzung der Energie-Informationsmatrix des Planeten Burkhad 

	 https://blog.cassiopeia.center/RA_xqx-X8fS  

	Eigenschaften der Burkhad-Matrix 

	Die Möglichkeit des Kontakts mit der Noosphäre von Burkhad, um Antworten auf Fragen zu erhalten, die für einen Menschen wichtig sind: über sein Leben und seinen spirituellen Weg, die Unterscheidung zwischen Gut und Böse, die Stärkung des Kontakts mit dem Höheren Selbst, Möglichkeiten zur Beseitigung der eigenen negativen Programme. 

	Die Möglichkeit der Harmonisierung mit den Energien positiver Plasmoidwelten, die dem Weg der Symbiose mit Menschen folgen, und der Reinigung von Anhaftungen an parasitäre Plasmoidwelten und von Anhaftungen an Plasmoide, mit denen eine Harmonisierung aufgrund individueller Unvereinbarkeit mit der menschlichen Energiestruktur nicht möglich ist. 

	Reinigung von negativen Emotionen durch Rückübertragung negativer Energie aus dem Astralfeld in die Lebenskraft des Ätherfeldes, mit Verlust der negativen Färbung der Emotion und ihrer Neutralisierung auf den astral-mentalen Ebenen der Aura. 

	Stärkung der Intuition und des natürlichen moralischen Empfindens sowie Stärkung und Erhöhung der Häufigkeit von Zuständen der Verschmelzung mit dem inneren Licht durch die Schaffung eines Kanals zwischen dem Bewusstsein eines Menschen und seinem Höheren Selbst in der spirituellen Welt. 

	Die Möglichkeit größerer Achtsamkeit und Sensibilität bei der Durchführung von Ritualen und Appellen an die Höheren Mächte im Rahmen jedes religiösen Egregors auf der Erde, der auf den Gesetzen des Lichts aufbaut. 

	Die Fähigkeit, den Einfluss der eigenen Energie auf andere Menschen und der eigenen Gedankenformen auf den Raum zu verstärken, mit dem Ziel, gewünschte Ereignisse und Zustände für sich selbst zu formen, vorbehaltlich des Bewusstseins der Verantwortung für die eigenen Handlungen, Worte, Gefühle und Gedanken. 

	Die Möglichkeit, Burkhad-Energie zu empfangen, um das Ätherfeld aufzufüllen, Energiezentren zu harmonisieren und von äußeren und inneren negativen Programmen zu reinigen. 

	

	 

	Sicherheitsvorkehrungen für die Interaktion mit der Burkhad-Matrix 

	Denken Sie daran, dass Sie täglich an sich arbeiten müssen, um negative Programme im mentalen Bereich zu finden und zu beseitigen, die die Entstehung und Beibehaltung negativer Emotionen verursachen.
 
Wenn diese Arbeit nicht stattfindet, wird die Matrix zu einer reinigenden Komponente in der Aura einer Person, die durch die Schaffung kritischer Situationen für eine bestimmte Person diese negativen Programme schrittweise in positive umwandelt. 

	Denken Sie daran, für Ihre eigenen negativen Handlungen, Gefühle und Gedanken verantwortlich zu sein. Nach der Verbindung mit der Burkhad-Matrix wird Ihr Einfluss auf die Welt durch die Aktivierung der gesamten Energiestruktur gestärkt. Wenn Sie Negativität in die Welt bringen, wird diese verstärkt und kehrt in Ihre Aura zurück. Dasselbe gilt für die positiven Energien, die Sie in den Raum ausstrahlen. 

	Stellen Sie keine Verbindung zur Burkhad-Matrix her, bis Ihnen deren Zweck klar ist. Stellen Sie keine Verbindung her, wenn Sie die vor der Verbindung zu sagenden Worte nicht vollständig verstehen oder nicht damit einverstanden sind und auch nicht, wenn Sie der Persönlichkeit des Kontaktierten, der Burkhad-Zivilisation oder der interstellaren Union als Ganzem nicht vertrauen. 

	Beachten Sie unbedingt die Sicherheitsregeln für die Energieversorgung: 72 Stunden vor und 72 Stunden nach der Verbindung mit der Erde sind Alkohol, Drogen und Geschlechtsverkehr verboten. 

	Bevor Sie eine Verbindung zur Matrix herstellen, überprüfen Sie unbedingt die Energiestruktur der Person auf Integrität und Dichte. Eine Verbindung mit Bindungen zu positiven Plasmoidwelten ist zulässig, wenn der Energieaustausch durch sie zu mindestens 70 % ausgeglichen ist. 

	Bevor Sie sich mit der Matrix verbinden, stellen Sie sicher, dass die Person Kontakt mit ihrem Höheren Selbst herstellt und ihn um Erlaubnis für diesen Vorgang bittet. Erklären Sie der Person selbst, was diese Matrix ihr geben wird. Wenn der Kontakt mit dem Höheren Selbst nicht gelingt, steigern Sie zunächst die Sensibilität und das Bewusstsein der Person mithilfe individueller, speziell für sie entwickelter Programme. 

	Vor der Verbindung muss eine Person die Materialien der Cassiopeia-Gruppe studieren, insbesondere jene, die sich mit der Geschichte der Erde, der interstellaren Union, der Burkhad-Zivilisation und Materialien über das Höhere Selbst, die Eigenschaften der Matrix und die Struktur des intelligenten Geistes befassen. Darüber hinaus müssen Sie vor der Verbindung die Bergpredigt Jesu Christi lesen, die in den Kapiteln 5–7 des Matthäusevangeliums dargelegt ist, und sich Interviews mit Spezialisten der Cassiopeia-Gruppe unterziehen. 

	

	 

	Methoden der Interaktion mit der Matrix 

	Sagen Sie jeden Morgen nach dem Aufwachen im Geiste oder laut die folgenden Worte:
 
« Ich grüße dich, mein himmlischer Vater. Danke für den Tag, den Du mir geschenkt hast, um gute Taten zu vollbringen und Deine Liebe zu mir zu erfahren. Ich bitte Dich, mich mit Deinem Licht zu erfüllen und mir die Kraft und Weisheit zu geben, es an andere weiterzugeben, damit alle intelligenten Wesen des Universums, denen ich heute auf meinem Weg begegne, Dich in mir sehen und sich in Einheit mit uns verwirklichen. ". 

	Sie müssen lernen, jedes Element, mit dem Sie interagieren, willkommen zu heißen und ihm zu danken. Wenn Sie sich angewöhnen, auf die Natur zu achten, werden Sie sich ihres Schöpfers stärker bewusst.
 
Hier einige Tipps dazu: Wenn Sie die Sonne zum ersten Mal am Tag sehen, begrüßen Sie sie und danken Sie ihr für das Licht. Machen Sie es in Ihren eigenen Worten, auf eine Weise, die Ihnen am besten passt.
 
Machen Sie dasselbe mit dem Mond, mit dem ersten Stern, mit dem Fluss, in dem Sie baden, und mit dem Land, das Sie bebauen, mit dem Wind, mit dem Regen und mit dem ersten Schnee. Lernen Sie, die Naturphänomene um Sie herum wahrzunehmen und den Aktivitäten irdischer und kosmischer Plasmoide mit Dankbarkeit und Verständnis zu begegnen.
 
Wenn Sie einen Wald betreten, eine Blume oder Gras pflücken oder ein Tier töten, um dessen Körper zu essen, sprechen Sie diese Personen in irgendeiner Form mit Worten der Begrüßung, Entschuldigung und Dankbarkeit an. Auf diese Weise lernen Sie, überall den Einen zu sehen, der sich, da er Einer ist, in verschiedenen Formen manifestiert. 

	Wenn Sie plötzlich eine negative Emotion wie Angst, Wut oder Traurigkeit verspüren, analysieren Sie nach dem Aufwachen aus diesem Zustand, warum sie entstanden ist, schreiben Sie die Emotion und den Grund für ihr Auftreten in Ihr persönliches Tagebuch und lesen Sie die folgenden Worte dreimal laut vor, um Ihre Astralschwingungen zu erhöhen:
 
« Ich bin das Universum, das Universum bin ich. Die Kraft des Universums ist meine Kraft, und mein Geist ist Teil des Existenzflusses des Schöpfers aller Welten. Seine Macht wird zum Wohle aller Wesen in allen Welten und Existenzebenen eingesetzt. Die Realität wird in der Wahrheit bleiben und die Lügen in der Illusion der Wahrnehmung werden für immer verschwinden. ". 

	Wenn Sie eine Bitte an die Noosphäre von Burkhad senden möchten, formulieren Sie sie, verwandeln Sie Ihren Gedanken mental in einen Lichtstrom und stellen Sie sich vor, dass er aus der Oberseite Ihres Kopfes kommt und an der Basis der Matrixpyramide endet.
 
Sie werden vor Ihrem geistigen Auge sehen, wie die Matrix aufleuchtet und ein Lichtstrahl aus ihrer Spitze austritt und in den Himmel geht. Nach einiger Zeit erhalten Sie eine Antwort auf Ihre Frage in einer für Sie verständlichen Form. 

	Wenn Sie das Bedürfnis verspüren, Energie oder Energieschutz aufzufüllen, stellen Sie sich im Geiste eine weiße Pyramide über Ihrem Kopf vor, drehen Sie sie im Uhrzeigersinn und sagen Sie:
 
« Ich aktiviere die Energiematrix von Burkhad, um Energie und Schutz auf allen Ebenen der physischen, subtilen und spirituellen Welt zu erhalten ".
 
Stellen Sie sich vor, wie der Energiefluss, der von der Basis der Matrix kommt, Ihren Körper durchdringt und ihn in eine weiße Wolke hüllt, die für alle negativen Programme und Wesen undurchdringlich ist. 

	Bevor Sie ein religiöses oder magisches Ritual oder eine Heilsitzung durchführen oder Menschen mit Worten, Energien oder Körperberührungen behandeln, stellen Sie sich eine weiße Pyramide über Ihrem Kopf vor, drehen Sie sie im Uhrzeigersinn und sagen Sie:
 
« Ich aktiviere die Energiematrix von Burkhad für mehr Bewusstsein und Effizienz in meinen weiteren Handlungen, Worten und Gedanken, für meine spirituelle Entwicklung und mein Wachstum im bewussten Management der Ströme aller Arten materieller und spiritueller Energien, die sich in diesem Raum und in der Gegenwart manifestieren. ". 

	Versuchen Sie, mindestens alle drei Tage bewusst mit Ihrem Höheren Selbst in Kontakt zu treten, um ihm für die Erfahrung der Inkarnation zu danken, sich über aktuelle Angelegenheiten zu beraten und sich mit dem Licht der Göttlichen Liebe zu erfüllen.
 
Nutzen Sie dazu eine individuelle Methode der Kommunikation mit dem Höheren Selbst, die es Ihnen in einer Sitzung mit der entsprechenden Fachkraft selbst mitteilt. 

	Erinnern Sie sich vor dem Schlafengehen an den vergangenen Tag und fragen Sie sich, was Sie heute für Ihre eigene spirituelle Entwicklung und das Erwecken des Lichts in anderen getan haben. Verurteilen Sie sich für nichts, schließen Sie einfach im Geiste Frieden mit allen, mit denen Sie im Streit liegen.
 
Sagen Sie danach die folgenden Wörter:
 
« Danke, mein himmlischer Vater, für die Lebenserfahrung, die ich heute gemacht habe, und dafür, dass du meine Lebenskraft mit der Kraft deiner Liebe unterstützt. Ich bitte Dich, reinige mich von allem, was mich daran hindert, bewusst in Dir zu leben und Dich und meine Lehrer zu spüren. Öffne mir für diese Nacht einen freien Weg in die geistige Welt, damit mein Körper die Kraft gewinnt, mit Dir zusammenzuarbeiten, wenn Du beschließt, mir morgen die Möglichkeit zu geben, das Sonnenlicht als schwachen Widerschein Deines strahlenden Antlitzes zu sehen. ".
 
Legen Sie sich eine Weile hin, lauschen Sie Ihren Gefühlen und sagen Sie nach einigen Minuten: „Ich sende das Licht meiner Liebe an alle Lebewesen im Universum und wünsche mir, dass sie es bewusst annehmen und in sich behalten. 

	Februar 2020 

	 Praktiken  

	9. März 2022 

	Praxis von Zaliathar. Zeitleiste anzeigen 

	 https://blog.cassiopeia.center/0-EqJMS_UyX  

	Bevor Sie mit der Anzeige der Zeitleiste fortfahren, müssen Sie einige einfache Dinge lernen. 

	Niemand kann Romane lesen, ohne zuerst das Alphabet zu lernen. 
Doch eure Schule lehrt euch das Lesen, während das spirituelle Wissen, das für die Erfüllung der Inkarnationsmission viel wichtiger ist, leider außerhalb des Bereichs eurer Bildungseinrichtungen bleibt. 

	

	 

	Der erste Schritt auf diesem schwierigen, aber sehr interessanten Weg ist die unten angegebene Übung. Führen Sie es jeden Tag durch und wählen Sie eine Zeit zwischen Mittag und Sonnenuntergang. 

	Es empfiehlt sich, den Übungszyklus am 7. Mondtag zu beginnen und ihn 14 Tage lang ohne Unterbrechung durchzuführen. 

	Sie sollten allein im Zimmer bleiben oder mit einer Person, die versteht, was und warum Sie tun und Ihnen wohlgesonnen ist. 

	Der Raum sollte ruhig und abgedunkelt sein. Sie können Ihr Lieblingsweihrauchwerk verbrennen, jedoch in einer solchen Konzentration, dass es Sie nicht irritiert oder von Ihren inneren Gefühlen ablenkt. 

	Stellen Sie einen Timer oder Alarm auf 30 Minuten ein. 
Stellen Sie sich mit geradem Rücken in die Mitte des Raumes, schließen Sie die Augen und breiten Sie die Arme seitlich aus, die Handflächen zeigen nach vorne. 

	Atmen Sie die Luft langsam und tief ein und wieder aus, während Sie im Geiste oder flüsternd wiederholen:
 
" Ich bin der unsterbliche Geist, der sich in meinem Körper an einem Punkt im Raum und zu einem bestimmten Zeitpunkt befindet. ". 

	Machen Sie das, bis Sie das Gefühl haben, ein Beobachter des Geschehens zu sein und eine Leichtigkeit in Ihrem Körper spüren. 
Sobald dies geschehen ist, atmen Sie langsam tief ein und führen Sie dabei Ihre Handflächen sanft zur Brust, bis sie den Bereich des vierten Energiezentrums berühren. 

	Konzentrieren Sie sich mental auf das Gefühl Ihrer Hände und spüren Sie Ihren Herzschlag.
 
Konzentrieren Sie Ihre Aufmerksamkeit auf Ihre Brust und stellen Sie sich vor, Sie wären ein Punkt im Raum, von dem Licht ausgeht.
 
Erlauben Sie diesem Punkt mit jedem Atemzug, sich auszudehnen. 
Tun Sie dies, bis Sie eine Welle der Wärme und Entspannung durch Ihren Körper spüren, und setzen Sie sich dann, ohne die Augen zu öffnen, auf einen zuvor vorbereiteten Stuhl. 

	Entspannen Sie sich danach, nehmen Sie eine bequeme Position ein und senken Sie Ihren Kopf, sodass Ihr Kinn den Bereich des fünften Energiezentrums berührt.
 
Atmen Sie in dieser Pose weiterhin langsam und strahlen Sie Licht von dem Punkt im Raum aus, an dem Sie sich befinden. 

	Sagen Sie im Geiste oder flüsternd:
 
" Ich bin das Licht Gottes, das die materielle Welt nach den Gesetzen der Liebe und Schöpfung verändert. ".
 
Konzentrieren Sie sich ganz auf Ihre Gefühle und erinnern Sie sich an den Zustand, in dem Sie sich in diesem Moment befinden. 

	Dies ist ein Zustand des Friedens und der Harmonie, den Sie erreichen müssen, bevor Sie mit spirituellen Übungen beginnen. 
Setzen Sie diese Übung fort, bis der Timer oder Alarm klingelt.
 
Wenn Sie es hören, öffnen Sie nicht sofort die Augen, sondern atmen Sie tief und langsam ein und aus und konzentrieren Sie sich auf das Gefühl in Ihrem Körper. Schalten Sie das Gerät aus und danken Sie Gott und allen Lichtkräften im Geiste für das Leben auf der Erde und dafür, dass sie Sie auf dem Weg der spirituellen Entwicklung unterstützen. 

	Kehren Sie nicht sofort zu Ihren täglichen Aktivitäten zurück. 

	Denken Sie daran, alle Ihre Gefühle und Gedanken in einem speziellen persönlichen Tagebuch über spirituelle Praktiken aufzuschreiben. 

	Wenn Sie alles, was Ihnen passiert, mit Ihrer eigenen Hand auf Papier festhalten, verstärken Sie die Wirkung der Übungen und erleichtern sich Ihren Weg zur spirituellen Erleuchtung. 

	

	 

	Zaliatar, Zukunftsforscher, Spezialist für Heilpraktiken, Studium der spirituellen Welt und Erforschung von Zeitlinien. 
Planet Raom-Li, Sternhaufen der Plejaden 

	November 2020 

	 Praktiken  

	15. März 2022 

	Was muss auf der Erde zum Wohle der Allgemeinheit getan werden? 

	 https://blog.cassiopeia.center/ol17tTqu1cX  

	Wir alle versuchen, die Welt zu einem besseren Ort zu machen und selbst besser zu werden. ⠀ 
⠀ 
Aber zuerst müssen Sie herausfinden, was die Konzepte „besser – schlechter“ für Sie bedeuten: Für jeden Erwachsenen sind diese Konzepte anders. ⠀ 
⠀ 
Wir können die Welt um uns herum nicht anders verändern, als indem wir uns selbst verändern. ⠀ 
⠀ 
Es ist ein langsamer Weg. Für einen egoistischen Menschen, der es gewohnt ist, nur sich selbst zu lieben, ist das sehr schwierig. Für eine solche Person ist es äußerst schwierig, Licht auszustrahlen und selbstlos zu handeln. Der sicherste Weg ist, anderen Menschen ein Vorbild zu sein. 

	Dann werden diese Menschen ihre Kinder in Liebe und Licht erziehen: Auf diese Weise können wir die Zeitperiode der Menschheit, die als „Goldenes Zeitalter“ bezeichnet wird, näher bringen und auch den Erdenbewohnern ermöglichen      Treten Sie der Interstellaren Union bei  . 

	Wir alle versuchen, die Welt zu einem besseren Ort zu machen und selbst besser zu werden. ⠀ 
⠀ 
Aber zuerst müssen Sie herausfinden, was die Konzepte „besser – schlechter“ für Sie bedeuten: Für jeden Erwachsenen sind diese Konzepte anders. ⠀ 
⠀ 
Wir können die Welt um uns herum nicht anders verändern, als indem wir uns selbst verändern. ⠀ 
⠀ 
Es ist ein langsamer Weg. Für einen egoistischen Menschen, der es gewohnt ist, nur sich selbst zu lieben, ist das sehr schwierig. Für eine solche Person ist es äußerst schwierig, Licht auszustrahlen und selbstlos zu handeln. Der sicherste Weg ist, anderen Menschen ein Vorbild zu sein. 

	Dann werden diese Menschen ihre Kinder in Liebe und Licht erziehen: Auf diese Weise können wir die Zeitperiode der Menschheit, die als „Goldenes Zeitalter“ bezeichnet wird, näher bringen und auch den Erdenbewohnern ermöglichen      Treten Sie der Interstellaren Union bei  . 

	 Praktiken  

	16. März 2022 

	Spiritueller Rat von St. Georg dem Siegreichen 

	 https://blog.cassiopeia.center/D-5Qpw7kDhP  

	Bei der Konferenz mit dem Geist des Heiligen Georg des Siegreichen wurde die Frage gestellt, wie man einem Ende des Konflikts zwischen Russland und der Ukraine näher kommen könne. 

	Folgender Rat wurde gegeben: 

	1. Es ist notwendig, einander zu vergeben und das Licht der Liebe aufeinander zu richten. 

	Dazu müssen Sie sich daran erinnern, dass Sie durch gemeinsame Vorfahren, gemeinsame Sprachwurzeln, gemeinsame Geschichte und Kultur sowie eine gemeinsame Religion verbunden sind. 

	

	 

	2. Denken Sie daran, dass Sie zu denselben Heiligen und demselben Gott beten, der Sie mit Mitgefühl betrachtet. Schutzpatron beider Seiten ist der christliche Egregor. Der derzeit bestehende Konflikt ist ein innergregorialer Konflikt. 

	Religiöse Egregoren in der Astralwelt sind immer eine Etage höher als politische. 

	Beispielsweise sind der Egregor der Ukraine und der Egregor Russlands zwei verschiedene politische Egregoren, sie befinden sich jedoch beide im christlich-religiösen Egregor, als ob sie sich unter einer „Kuppel“ befänden. Trotz all dieser Ereignisse sind Engel und Schutzherren in der spirituellen Welt miteinander befreundet und kommunizieren mit Liebe. 

	

	 

	3. Es ist notwendig, sich an den Verhandlungstisch zu setzen, aufzuhören, sich gegenseitig die Schuld zu geben und von Herzen zu vergeben. 

	Zwei politische Egregoren prallten mit unterschiedlichen IDEEN aufeinander. Um eine Idee durch eine andere zu ersetzen, ist keine physische Aktion erforderlich. Dies kann vereinbart werden. Dann nur      Egregoren reinigen  . Dies ist es, was jetzt getan werden muss. 

	März 2022 

	 Praktiken  

	21. März 2022 

	Heute beginnt eine neue Phase des Quantenübergangs 

	 https://blog.cassiopeia.center/oZZQl78tEv2  

	Sergius von Radonesch sagte live, dass am 21. März 2022 eine neue Phase des Quantenübergangs beginnt. Sie wird 96 Tage dauern und ihr Kurator ist Sergius (sein spiritueller Name ist Bartholomäus). 

	Sergius von Radonesch bat uns alle, in dieser Zeit zwei berühmte Psalme Davids zu lesen – den 22. und den 50. Sie können sowohl den individuellen Durchgang durch diese Phase als auch auf planetarischer Ebene harmonisieren. 
Darüber hinaus muss der 50. Psalm am 21. März gelesen werden, dem Tag des Beginns dieser Übergangsphase. 

	Es sollte morgens nach dem Schlafengehen, dann vor dem Mittagessen und vor dem Schlafengehen gelesen werden. Das heißt, 3 Mal. An allen übrigen Tagen (den verbleibenden 95) müssen Sie Psalm 22 lesen. 

	Es sollte zweimal täglich gelesen werden – morgens und abends vor dem Schlafengehen. Bitte helfen Sie sich selbst und dem Planeten. und natürlich Zivilisationen. Wir sind alle ein Teil davon. 

	Hier sind die Texte dieser Psalmen – Sie können sie entweder auf Altkirchenslawisch oder auf Russisch lesen: 

	Psalm 50 

	

	 

	Erbarme dich meiner, o Gott, nach deiner großen Barmherzigkeit, und tilge meine Sünde nach deinem großen Mitgefühl. Wasche mich gründlich von meiner Missetat und reinige mich von meiner Sünde; Denn ich erkenne meine Schuld, und meine Sünde ist immer vor mir. Gegen dich allein habe ich gesündigt und Böses getan in deinen Augen. damit deine Worte gerechtfertigt sind und du die Oberhand behältst, wenn über dich gerichtet wird. Denn siehe, ich wurde in Sünden empfangen, und meine Mutter hat mich in Sünden geboren. Denn siehe, du hast die Wahrheit geliebt und mir deine unbekannte und geheime Weisheit offenbart. Besprenkle mich mit Ysop, und ich werde gereinigt; Wasche mich, und ich werde weißer als Schnee. Schenke meinen Ohren Freude und Wonne; die Gebeine der Demütigen werden sich freuen. Wende dein Gesicht von meinen Sünden ab und tilge alle meine Missetaten. Schaffe in mir, Gott, ein reines Herz, und gib mir einen neuen, beständigen Geist. Verwirf mich nicht von deinem Angesicht und nimm deinen Heiligen Geist nicht von mir. Gib mir die Freude deiner Erlösung zurück und stärke mich mit deinem herrschenden Geist. Ich werde den Übertretern deine Wege beibringen, und die Bösen werden sich dir zuwenden. Befreie mich vom Blutvergießen, o Gott, o Gott meiner Erlösung; Meine Zunge wird sich über deine Gerechtigkeit freuen. O Herr, öffne meine Lippen, und mein Mund wird dein Lob verkünden. Denn wenn du ein Opfer gewollt hättest, hätte ich es dir gegeben. Brandopfer sind für Sie kein Grund zur Befürwortung. Ein Opfer für Gott ist ein gebrochener Geist; Ein gebrochenes und demütiges Herz wird Gott nicht verachten. Segne, o Herr, mit Deiner Gunst Zion und lass die Mauern Jerusalems wieder aufgebaut werden. dann wirst du Gefallen haben am Opfer der Gerechtigkeit, am Brandopfer und am Ganzopfer; dann werden sie Kälber auf deinen Altar legen. 

	Psalm 22 

	

	 

	Der Herr ist mein Hirte. Ich werde nichts brauchen: 

	Er lagert mich auf grünen Auen, Er führt mich zum stillen Wasser. 

	Er erquickt meine Seele; Er leitet mich auf den Pfaden der Gerechtigkeit um seines Namens willen. 

	Und ob ich schon wanderte im finstern Tal, fürchte ich kein Unglück; denn du bist bei mir. Dein Stecken und Stab – sie trösten mich. 

	Du bereitest vor mir einen Tisch im Angesicht meiner Feinde. salbte mein Haupt mit Öl; meine Tasse läuft über. 

	Wahrlich, Güte und Barmherzigkeit folgen mir alle Tage meines Lebens, und ich werde für immer im Haus des Herrn bleiben. 

	 Praktiken  

	30. März 2022 

	Energie-Informationsmatrix des Planeten Burkhad 

	 https://blog.cassiopeia.center/ERGWWABHEwK  

	Beim nächsten realen physischen Kontakt mit Kirkhiton am 15.08.2019 flogen wir zum Planeten BURKHAD. Es ist die Heimat einiger unserer Schöpfer und die Hauptstadt der Interstellaren Union. Dort stellte er mich LAOM-STREET vor, dem Vertreter von BURKHAD in der Interstellaren Union und Hauptkoordinator für Kontakte mit Zivilisationen der Galaxis, die nicht Teil der Interstellaren Union sind. 

	Er bot mir an, eine Energieinformationsmatrix zur Unterstützung meiner Energiestruktur zu installieren, mit der Möglichkeit, ihre Projektion auf jede Person auf dem Planeten ERDE zu installieren. Ich versprach ihm, dass ich dies absolut kostenlos tun würde, da ich die Bedeutung dieser Matrix für jeden Menschen auf unserem Planeten verstehe. Über die Likes Matrix x Sie können von Kontaktpersonen anderer Zivilisationen lesen, im Internet gibt es viele Informationen dazu. 

	LAOM-STREET hat mir natürlich erklärt, wozu es dient und wie das Funktionsprinzip ist. Um Ihnen ausreichend genau zu erklären und zu beschreiben, was das ist Matrix , habe ich über einen telepathischen Kanal eine Anfrage an die Koordinierungsgruppe des Planeten ESLER gestellt und sie haben mir folgende Antwort gegeben: 

	

	 

	„Energieinformationen Matrix - ist ein Objekt, das gleichzeitig auf der spirituellen und der subtilen materiellen Ebene existiert. Sie kann entweder durch Gedankenkraft oder durch spezielle Geräte erzeugt werden, die entsprechende Energiearten erzeugen und strukturieren können. 

	Der Zweck der Energie-Informationsmatrix des Planeten BURKHAD ist der Kontakt des im irdischen Körper verkörperten Geistes mit dem Energie-Informationsfeld dieses Planeten. Der Kontakt erfolgt auf allen Energieebenen der menschlichen Aura, beginnend mit der ätherischen und endend mit dem Atman. 

	Der Energieaustausch zwischen BURKHAD und jeder dieser Ebenen bringt entsprechende Konsequenzen mit sich, weshalb die Verbindung zur BURKHAD-Matrix für alle Erdenbewohner initiiert wurde, die sich aufrichtig dem Planeten ihrer älteren Brüder und Mentoren anschließen möchten und energetisch und psychologisch bereit sind für radikale Veränderungen der bioenergetischen Indikatoren, der Weltanschauung, der Einstellung zur Welt und der dadurch verursachten Lebensveränderungen. 

	Auf der ätherischen Ebene erweitern die Energien von BURKHADA die Kanäle des ätherischen Feldes, durch die die Lebensenergie fließt, was einen schnelleren und vollständigeren Energieaustausch mit der Umgebung ermöglicht und letztendlich die Wirksamkeit aller Arten von Energie- und psychologischen Praktiken erhöht, die auf die Stärkung und Erweiterung des ätherischen Feldes und die Erhöhung des Tonus des physischen Körpers abzielen. 

	Auf der Astralebene Matrix BURKHADA reinigt von allen zuvor angesammelten negativen Gedankenformen und überträgt die für ihre Entstehung aufgewendete Lebenskraft zurück in das Ätherfeld. Darüber hinaus verlangsamt es die Bildung neuer negativer Gedankenformen, indem es die subtileren Ebenen der Aura beeinflusst. 

	Auf der mentalen Ebene kommt es zu einem Austausch von Gedankenbildern, Ideen und Idealen zwischen einem bestimmten Individuum und der gesamten Noosphäre des Planeten Burkhad. Natürlich gelangt die mentale Energie der Bewohner von BURKHAD, die in ihrer Schwingung am nächsten ist, in das mentale Feld, aber die Möglichkeit der intellektuellen und ästhetischen Entwicklung für jede mit der Matrix verbundene Person wird nicht länger nur auf irdische egregoriale Strukturen beschränkt sein. 

	Der Einfluss der BURKHADA-Matrix auf der Kausalebene erfolgt durch die Einbeziehung jener Gedächtnisbereiche, die für die Entstehung von Ereignissen in einer bestimmten Inkarnation verantwortlich sind. Dies führt zu einem allmählichen Verständnis seiner selbst, seines Platzes in der Welt und seiner Aufgaben, um derentwillen diese Inkarnation erfolgte. Diese Eigenschaft der Matrix manifestiert sich umso stärker, je weniger negative Energien in den dichteren astral-mentalen Feldern der Aura erzeugt werden. 

	Auf der Buddhi-Ebene wirkt sich der Kontakt mit den Energien von BURKHAD durch die Stärkung der Intuition und der Fähigkeit aus, zwischen den hellen und dunklen Seiten der materiellen und spirituellen Realität zu unterscheiden. Dies hilft Ihnen, Ihr oft zynisches und hartes Image zu überwinden und den richtigen Weg zu wählen, der zum Licht der wahren Liebe unter sehr ähnlichen Menschen führt, aber allmählich und unmerklich in die entgegengesetzte Richtung führt. 

	Atman ist die Ebene der Aura, mit der Matrix Die direkte Verbindung erfolgt etwa am vierten Tag nach der Installation gemäß Erdzeit. Der Kontakt zwischen dem Atman eines Menschen und der Matrix von BURKHADA ermöglicht es, die eigentliche Ursache negativer Gedanken, Emotionen und Handlungen eines Menschen zu beseitigen, indem in ihm Zustände der Auflösung und Verschmelzung mit jenem Teil des Geistes erzeugt werden, der sich immer in der spirituellen Welt befindet und dessen Manifestation die atmische Ebene in der Aura eines Menschen ist. 

	Diese Fähigkeit ist potentiell in der Matrix eingebettet und manifestiert sich abhängig von der persönlichen spirituellen Arbeit jeder verbundenen Person. 

	All dies zusammen ermöglicht es, die Schwingungen Ihres Energiefeldes deutlich zu erhöhen, hilft bei der Kommunikation mit dem inneren Licht in Ihnen, das Sie das Höhere Selbst nennen, und schützt Sie auf allen Ebenen der astralen und materiellen Welt vor negativen Wesenheiten und zerstörerischen magischen Programmen Dritter. 

	Zusätzlich zu den oben genannten Funktionen, Matrix Es ist in der Lage, Schwingungen zu erhöhen und alle Menschen, die energetisch mit der Person verbunden sind, die mit ihm verbunden ist, von Negativität zu reinigen. Das sind Kinder, Eltern und Angehörige. Dies manifestiert sich umso stärker, je mehr die aufgeführten Verwandten daran arbeiten, spirituelle Eigenschaften in sich zu entwickeln: Lebensfreude, Glauben, Dankbarkeit, Mitgefühl, Frieden, Demut, Weisheit und Liebe. 

	Jeder Mensch, der mit der BURKHADA-Matrix verbunden ist, beeinflusst wiederum die Noosphäre dieses Planeten, indem er mit ihr seine Gefühle, Träume, Hoffnungen und Wünsche austauscht. Sie öffnen das Licht ihrer Seelen vollständig jedem Erdenbewohner, der sich entschieden hat, sich in die Hände Gottes zu begeben, der alles erschaffen hat, was existiert, existiert hat oder jemals existieren wird, und sie tun dies im vollen Verständnis und Bewusstsein ihrer selbst als Ihre und unsere Brüder in einem einzigen Licht, dessen Realität immer in Wahrheit und LIEBE liegt, vor dessen Schwingungen jede Lüge und Ablehnung verschwindet wie die Dunkelheit in den Strahlen der aufgehenden Sonne.“ 

	

	 

	Die Informationen wurden von THYUS-RIONGI übermittelt, einem Spezialisten für die energetischen Wechselwirkungen anthropomorpher Humanoiden mit der Umwelt, einem Biophysiker und Psychophysiologen vom Planeten ESLER. 

	November 2019 

	P.S. Natürlich hätte ich alles von LAOM-STREET selbst erfahren können, aber wie immer habe ich beschlossen, ein wenig zu experimentieren und konnte keinen Unterschied in der Erklärung erkennen. Wenn THYUS-RIONGI es doch nur etwas ausführlicher erklären würde. 

	 Praktiken  

	5. August 2022 

	Kontakt mit dem Höheren Selbst. Übung "Leeres Blatt Papier" 

	 https://blog.cassiopeia.center/praktiki-duhovnogo-rosta  

	Wenn Sie merken, dass Sie nichts fühlen, glauben Sie nicht an die spirituelle Welt, lassen Sie sich nicht vorschnell enttäuschen und geben Sie nicht auf. Geben Sie sich einfach Zeit, bleiben Sie ruhig, wenn Sie ungläubig sind, bleiben Sie ruhig, wenn Sie nichts fühlen, bleiben Sie ruhig, wenn Sie nichts wissen. 

	Fangen Sie an, gute Taten zu vollbringen. Beenden Sie vorübergehend für ein paar Monate alle spirituellen Übungen, Versuche, das Höhere Selbst zu erreichen, Meditationen, wenn sie Ihnen nichts bringen, sondern nur Enttäuschung darüber bringen, dass Sie nichts fühlen. 

	Beginnen Sie einfach damit, gute Taten zu vollbringen und nehmen Sie sich jeden Tag mindestens 30 bis 40 Minuten Zeit, um spirituelle Literatur zu lesen. Dies können Bücher traditioneller Religionen sein – die Bibel, der Koran, die Bhagavad Gita, aber auch esoterische Literatur. Hauptsache, es ist mit Licht erfüllt, sodass beispielsweise nicht zu Hass jeglicher Art aufgerufen wird. Damit wäre es eine Geschichte über die strahlenden Eigenschaften der Seele. Lassen Sie uns das alles vorerst als Psychologie interpretieren, als Persönlichkeitsmerkmale. Daran ist nichts auszusetzen. Haben Sie keine Angst, Fehler zu machen. 

	Tun Sie einfach Gutes und finden Sie eine oder mehrere Personen, denen Sie selbstlos helfen. Hilfe muss nicht unbedingt finanzieller Natur sein. Manchmal ist es einfacher, materiell zu helfen, zum Beispiel Geld zu geben und die Person zu vergessen, als ihr moralisch und spirituell zu helfen. Geben Sie ihm beispielsweise einen guten Rat, wie er aus einer schwierigen Situation herauskommt. Manchmal ist es viel einfacher, Geld zu geben, als sein Leben zu verstehen. 

	Zusätzlich zu dieser äußeren Arbeit – anderen Menschen zu helfen, was Ihre Schwingungen bereits erhöht, da Ihr Mitgefühl, Ihr Verständnis und Ihre Liebe wachsen – sollten Sie unbedingt an Ihren inneren Inhalten arbeiten. 

	Wenn Ihnen ein Groll gegen jemanden in den Sinn kommt, müssen Sie diesen Menschen vergeben. Sie müssen sich nur sein Bild in Ihren eigenen Worten vorstellen und sagen: 

	„Ich vergebe dir. Ich sende dir meine Liebe. Ich möchte, dass du immer glücklich bist und Güte und Licht erkennst.“ 

	Es besteht absolut keine Notwendigkeit, auch nur zu sagen: kannte Gott ". Wenn Sie nicht an Ihn glauben, wird es unaufrichtig sein. Einfach Güte und Licht sind gewöhnliche Worte, die Ihnen am Herzen liegen. 

	Mit diesen Handlungen und Gedanken erhöhen Sie Ihre Schwingungen und damit Ihre Sensibilität für das Höhere Selbst. In zwei bis drei Monaten werden Sie selbst spüren, wie Sie sich wieder zu spirituellen Aktivitäten hingezogen fühlen. Es wird von selbst passieren. Und dies ist nur ein Zeichen dafür, dass Sie bereit sind. Wenn Sie wieder damit beginnen, werden Sie einen völlig anderen Zustand verspüren. Sie werden genau jene spirituelle Erfahrung machen, von der Sie zuvor dachten, dass es sie nicht gibt. 

	Die Hauptvoraussetzung für einen reinen Kontakt mit Ihrem nicht verkörperten Teil ist das Vertrauen in sich selbst und die Akzeptanz der Antworten, die kommen werden. Um nicht vom Spiel der eigenen Fantasie getäuscht zu werden, ist es notwendig, es zu akzeptieren. 

	Wenn eine Person eine Frage stellt, muss sie direkt zum Höheren Selbst sprechen und nicht ins Leere. Und er muss dies in einem entspannten Zustand tun, nicht nur im Sitzen. Einfach nur dasitzen und das Höhere Selbst fragen – das ist auch möglich, aber nur, wenn Sie es bereits gelernt haben und bereits in Ihren Flow eingetreten sind. 

	Irina kann einfach sitzen, reden und sofort das Höhere Selbst fragen. Ihr werden Gedanken kommen. Sie kommuniziert mit uns, mit den Kuratoren. Und selbst jetzt, um meine Gedanken zu übermitteln, hat sie ihren Kopf völlig von ihren Ideen und ihrer Einstellung zur Welt befreit, um meine Worte nicht zu verfälschen. 

	Dies nennt man mentale Entspannung, also das Akzeptieren der Antwort, die ohne Kritik auskommt. 

	Kritik - Dies ist eine vorsichtige Haltung gegenüber Antworten mit dem Wunsch, sie zu überprüfen und abzuwägen. Dies können Sie bereits tun, nachdem Sie mit dem Höheren Selbst kommuniziert haben. 

	Im Moment des Kontakts muss der Geist entspannt sein, das heißt, Sie müssen Ihre Gedanken loslassen. Wir nennen diesen Zustand „ leeres Blatt Papier ". 

	Es gibt eine sehr gute Übung. Nehmen Sie ein völlig weißes, sauberes Blatt Papier, schauen Sie darauf und stellen Sie sich vor, wie in Ihrem Kopf, in Ihrem Bewusstsein dieselbe rein weiße Leere erscheint, die sich in rein weißes Licht verwandelt. Dies ist eine der Übungen zur Klärung des Geistes. 

	Was bedeutet es, wenn der Verstand eingreift? Dies bedeutet, dass Sie, als Sie das Höhere Selbst fragten und Ihre Frage stellten, eine Antwort erhielten, diese jedoch nicht akzeptierten oder ablehnten und begannen, sie selbst zu erfinden. Nicht dieses Wort sagen, sondern ein anderes Wort sagen. Vielleicht hat Ihnen die Antwort nicht gefallen, Sie haben sie nicht geglaubt oder es gab einen anderen Grund. Es heißt " Spielen Sie mit Ihrem Verstand, mit Ihrer Vorstellungskraft ". 

	Natürlich beeinflusst das Höhere Selbst diesen Prozess. Es gibt immer noch die Gedanken wieder, die kommen. Ihre Vorstellungskraft kann nicht aus dem Nichts auf Gedanken kommen. In jedem Fall kommen sie aus der Quelle. Obwohl dieser Prozess dadurch beeinflusst wird, wird der Kontakt selbst gestört. Dann muss es noch entziffert werden. 

	Zeitstempel: #407, 20:41 

	

	 

	Mirakh Count (Erzengel Gabriel) – Vertreter des Planeten Burkhad, Hüter des christlichen Egregors, Jünger Jesu Christi, Spezialist für Politikwissenschaft, Ideologie und das Studium des Einflusses spiritueller Egregoren auf die materielle Welt. 

	Februar 2022 
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	Violette Flamme. Übung für Anfänger von Saint-Germain 

	 https://blog.cassiopeia.center/violetovoe-plamya-praktika-dlya-nachinayushchih  

	Dies ist ein von mir und meinen Schülern entwickeltes System. Um diese Energie zu beschreiben, habe ich Bilder verwendet, die für Esoteriker verständlich sind. Ich nannte es " Flamme „Das ist ein Bild des Feuers, wie im Agni Yoga. Das heißt, Feuer und die feurige Welt sind ein Symbol für göttliche Energien. Wie im Agni Yoga und in der Theosophie im Allgemeinen und natürlich auch in der Bibel. Sie erinnern sich, dass Gott dort „Feuer“ genannt wird, also ist das nichts Neues. 

	Warum lila? 

	Denn hier habe ich die Symbolik der Farbe Ihrer Chakren oder Energiezentren verwendet. Das heißt, die violette Farbe symbolisiert als Farbe mit der höchsten Frequenz des vom menschlichen Auge wahrnehmbaren Spektrums die Energie mit der höchsten Frequenz, die für die menschliche Wahrnehmung verfügbar ist. Das heißt, das 7. Energiezentrum, das für die Kommunikation mit Gott zuständig war. Die Violette Flamme ist also die göttliche Energie, die das 7. Energiezentrum aktiviert. Einfach ausgedrückt ist es ein Moment der Erleuchtung. 

	Erleuchtung ist die Erkenntnis, dass Sie nicht nur ein Teil Gottes, sondern ein Teil des Lichts sind. Das heißt, wer dies erkannt hat, ist nicht mehr in der Lage, Böses zu tun, keine bösen Taten mehr zu begehen. Weil sie für ihn unnatürlich wären. Aber nicht, weil Gott ihm verboten hätte, sie zu erschaffen, sondern weil der Mensch selbst dies nicht will, so wie Gott selbst es nicht will. Obwohl es Gott natürlich niemand verboten hat. 

	Üben 

	

	 

	Um sich im Licht Gottes zu verwirklichen, das heißt, Ihre violette Flamme zu entzünden (jeder hat sie – dies ist die Flamme des 7. Energiezentrums der göttlichen Energie), ist es notwendig, über die Frage nachzudenken (was Sie Meditation nennen) „ Wer bin ich? ". 

	Die einfachste Meditation ist notwendig, wenn eine Person, die allein und schweigend mit geschlossenen Augen sitzt (um nicht von äußeren Objekten abgelenkt zu werden), beginnt, sich zu fragen: „ Wer bin ich? ", beginnt seine Aufmerksamkeit auf das zu richten, was er nicht ist. Das heißt, er fragt sich zunächst: 

	„Bin ich eine Hand? Bin ich ein Bein? Bin ich dieses Leben?“ 

	Das heißt, er benennt Körperteile. Dann kommt er zu der Erkenntnis, dass es nicht er ist, sondern dass es sein Instrument ist. Dann fragt er sich: 

	„Wo bin ich dann?“ 

	Und sein Bewusstsein konzentriert sich natürlich darauf, dass er sich in seinem Kopf befindet, im Bereich des Kopfes. Nun, dann fragt er: 

	„Also bin ich der Kopf?“ 

	Dann wird er es bewegen (auf physischer Ebene) und fragen: 

	„Bewege ich mich jetzt oder bewege ich meinen Kopf?“ 

	Dies sind die einfachsten Fragen, die Sie sich stellen können, bis er erkennt, dass er kein Kopf ist, dass er überhaupt kein physischer Körper ist. Dann wird er anfangen, sich zu fragen: 

	„Was bin ich denn? Ich bin ein Gedanke? Und was für ein Gedanke bin ich? Der Gedanke, mit dem ich denke – das bin ich?“ 

	Und dann wird er verstehen, dass er kein Gedanke ist, sondern der Kern, aus dem der Gedanke kommt. Konzentrieren Sie sich auf diesen Kern, dann verschwinden alle Gedanken und vielleicht kommt es zu einer Lichterfahrung. Dies ist die einfachste Vorgehensweise. 

	

	 

	Die Kommunikation mit dem Höheren Selbst ist eine dieser Formen. Der Ausstieg zum Höheren Selbst ist eher etwas für „Weitermachende“, für diejenigen, die dies schon länger tun und das Höhere Selbst in sich spüren. Wenn eine eigenständige Kommunikation mit ihm stattfindet. Und die von mir beschriebene Praxis ist eher für diejenigen gedacht, die noch nicht wissen, was das ist. 

	

	 

	Saint-Germain ist der Kurator und Entdecker von Planeten, die nicht zur Interstellaren Union gehören, beispielsweise dem Planeten Disaru. 

	Februar 2020 
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	Übungen zur Entwicklung der Sensibilität 

	 https://blog.cassiopeia.center/übungen-zur-entwicklung-der-sensibilität  

	Es ist für jeden nützlich, Sensibilität auf der Ebene der Intuition und auf der Ebene des Hörens auf die Stimme Ihres inneren Höheren Selbst, der höchsten Form des Bewusstseins, zu entwickeln, da dadurch ein größerer Lichtstrom in Ihr Bewusstsein eindringen kann, der sich durch Ihr Gehirn manifestiert. 

	Um dies zu lernen, müssen Sie zunächst glauben, dass dies möglich ist, dass die spirituelle Welt wirklich existiert und dass sie kein Produkt der Materie ist, sondern das Gegenteil. Gib es zu. 

	Zweitens: Geben Sie zu, dass Sie diese Gefühle noch nicht haben, aber Sie können sie erlernen, das heißt, Sie müssen daran arbeiten. Die erste Phase besteht, wie Saint-Germain Ihnen bereits sagte, normalerweise aus Empfindungen. Der allererste Schritt bei jeder spirituellen Arbeit besteht darin, festzustellen, dass Sie ein Geist und kein Körper sind. Das heißt, es geht darum, spezielle, sehr einfache Meditationsübungen durchzuführen, die nicht darauf abzielen, die spirituelle Welt, sondern sich selbst als spirituelles Wesen zu spüren. Alles andere kommt danach. 

	 

	Eine Übung, um sich als spirituelles Wesen zu fühlen 

	Versuchen Sie mit geschlossenen und entspannten Augen, sich selbst zu spüren, wo Sie sich befinden, an welcher Stelle im Körper. Versuchen Sie, sich von Ihren Gedanken, Ihren Gefühlen und Ihrem Körper getrennt zu fühlen, also von einer Art Quelle von allem. Und wenn ein klares Gefühl auftritt, dass ich kein Körper, sondern ein ewiger und unendlicher Geist bin, dann kann ich weitermachen. 

	Stellen Sie sich beispielsweise vor, Sie würden Ihren Körper verlassen. Astralreisen sind sehr gut für die Entwicklung der inneren Sicht, auch wenn Sie sich im Körper befinden. 

	Und kommunizieren Sie natürlich mit Ihrem Höheren Selbst mithilfe der Methoden, die bereits zuvor beschrieben wurden. Lesen Sie zuerst die Einstellung „Ich bin das Universum…“, stellen Sie sich vor, Sie wären in einem Lichtstrom, der von oben kommt, und fragen Sie gedanklich oder laut, besser natürlich zuerst laut, mithilfe des Sprachapparats: 

	„Kann ich mit dem Höheren Selbst sprechen, können Sie meine Frage beantworten?“ 

	Denken Sie unbedingt an die Begrüßung. Und hier wird die richtige Antwort kommen, die wahre, vom Höheren Selbst, das als erstes ans Licht kommen wird, denn das Höhere Selbst hört Ihren Ruf nach Ihrem bewusst geäußerten Wunsch. 

	Es ist immer bei Ihnen und Ihre Aufgabe ist es, diesen Kontakt bewusst zu machen. Und dann bitten Sie ihn, die Sensibilität zu erhöhen und so weiter. 

	Sie müssen sich jedoch über die Folgen einer solchen erhöhten Sensibilität im Klaren sein. Denn wenn Sie Ihre Sensibilität für die Wahrnehmungsebene der geistigen Welt steigern, ohne Ihren Körper zu verlassen oder ihn zu verlassen, verändern sich Ihre Auraschwingungen und Sie werden bereits für feinstoffliche Wesen, Plasmoide und für nicht verkörperte Geister wahrnehmbar, die sich möglicherweise in Ihrer Nähe, aber in einer anderen Dimension befinden. Und die Menschen, die sie hören und sehen können und die für sie interessant sind, können anfangen, Kontakt aufzunehmen. 

	Auf jeden Fall musst du darauf vorbereitet sein und dir überlegen, ob du dieses Ziel in diesem Leben brauchst? Wird es Sie von anderen Zielen ablenken? Dies ist wirklich keine so einfache Frage und es ist ratsam, sie zu klären, bevor Sie Ihre Schwingungen erhöhen. Denn die Ergebnisse von Kontaktsituationen können unterschiedlich sein und natürlich sollte dies nur in positiver Stimmung geschehen. Wenn dich jemand beleidigt, verzeihe. Als Antwort sollte nichts Böses gesendet werden, da dies Ihre Schwingungen senken würde. Indem Sie auf Böses mit Bösem antworten, indem Sie auf ein böses Wort mit einem bösen Wort antworten, korrigieren Sie diese Person in keiner Weise, Sie senken lediglich Ihre Schwingungen auf sein Niveau. Das heißt, auf jede Situation angemessen zu reagieren. Nur dies ist die Garantie für die sichere Öffnung Ihrer Fähigkeiten zur Wahrnehmung der geistigen Welt. 

	Warum sicher? Denn dann wird kein negatives Wesen von Ihnen angezogen, und wenn doch einmal ein negatives Wesen kommt, um Sie auf die Probe zu stellen, kann es Ihnen kein psychisches Unbehagen bereiten. 

	LiShioni – Spezialistin für astrale Interaktionen, Planet Shimor. 

	Juli 2020 

	 Praktiken  

	28. August 2022 

	Ist es möglich, durch ein Pendel mit dem Höheren Selbst zu kommunizieren? 

	 https://blog.cassiopeia.center/mozhno-li-obshchatsya-s-vysshim-ya-cherez-mayatnik  

	MidkasKaus und LiShioni sagen, dass sie viele Menschen gesehen haben, die materialistische Formen der Verbindung mit der spirituellen Welt durch körperliche Praktiken oder materielle Gegenstände nutzen. Dies sind spirituelle Formen der Kontaktaufnahme. 

	MidgasKaus sagt, dass der Planet Esler Spiritualismus, Pendel, Rahmen, verschiedene rotierende Untertassen usw. ziemlich genau studiert hat. Das sind spiritistische Sitzungen, bei denen auch eine Verbindung zur Geistigen Welt hergestellt wird. Und sie kamen zu dem Schluss, dass es sich nicht um einen vollwertigen Kontakt handelte. In jedem Fall handelt es sich beim Vollkontakt um eine mentale, intellektuelle Verbindung. Wenn Sie jedoch zunächst überhaupt nichts spüren, können Sie ein Pendel verwenden, aber nur, um sicherzugehen, dass es existiert. Es besteht keine Notwendigkeit, sich an den Kontakt mit      Höheres Selbst  durch materielle Medien. Andernfalls wird es schwierig sein, den direkten Dialog zu erlernen. 

	Mehrere Personen, die mithilfe eines Pendels mit dem Höheren Selbst kommunizierten, kamen auf mich (Irina) zu. Und als wir versuchten, in einen direkten Dialog zu treten, erhielt diese Gruppe von Menschen ohne Pendel Antworten nur in Form von Körperempfindungen. Es ist sehr schwierig, in diesem Fall detaillierte Antworten zu erhalten. Als wir detaillierte Fragen stellten, spürte eine solche Person in der Anfangsphase nichts außer Körperempfindungen. Wir konnten keine Gedanken oder Bilder empfangen, bis eine Person begann, zumindest die Praxis der zunehmenden Sensibilität zu praktizieren, die MidgasKaus gab (Lesen      Eslers Stimmung  innerhalb von 21 Tagen). 

	Ein allgemeiner Mangel an Vertrauen in das Höhere Selbst kann störend sein. Wenn eine Person aus Neugier beschließt, es auszuprobieren, aber an sich selbst zweifelt und denkt, dass nichts davon in Frage kommt, bedeutet das, dass sie vor dem Kontakt ein solches Vorurteil hat. Dies kann auch ein Hindernis sein. Er wird die Antworten hören, aber er wird denken, dass er nicht mit dem Höheren Selbst spricht, sondern mit seinen eigenen Gedanken, und er wird es nicht glauben. 

	

	 

	MidgasKaus – Biologe, Psychologe, Spezialist für außerirdische Zivilisationen, Planet Esler. 

	LiShioni ist Spezialistin für astrale Interaktionen und das Studium der Beziehung zwischen der spirituellen und der materiellen Welt, Planet Shimor. 

	Juli 2020 

	 Praktiken  

	9. Oktober 2022 

	Verurteilung, Wut, Ärger. Selbstanalysetechnik in Stresssituationen 

	 https://blog.cassiopeia.center/osuzhdenie-gnev-razdrazhenie  

	Verurteilung ist die einfachste Handlung, da sie erstens auf niedrigen Schwingungszuständen beruht, die wiederum auf instinktiven Prinzipien beruhen. 

	Beim Menschen gibt es in seinem aktuellen Schwingungszustand, einschließlich der Quantenebenen seines Körpers, zwei Arten der Wahrnehmung, die als „instinktiver Verstand“ und „spiritueller Verstand“ bezeichnet werden. Tatsächlich handelt es sich dabei um Zustände desselben Geistes, der entweder freiwillig seinen Instinkten folgt, einschließlich instinktiven Wünschen, Emotionen, die durch die Verletzung dieser Wünsche, Reaktionen usw. verursacht werden, oder dem spirituellen Geist, d. h. demselben Geist, der freiwillig den spirituellen Bestrebungen seines Höheren Selbst, seinem Gewissen, seiner Intuition usw. folgt. Normalerweise befindet sich eine Person irgendwo in der Mitte, d. h. sie hält das Gleichgewicht. Aber in einem normalen, ruhigen Zustand. 

	Wenn eine Situation eintritt, die seine Interessen oder Wünsche irgendwie verletzt, d. h. eine Stresssituation, die darauf abzielt, negative Emotionen in ihm hervorzurufen, dann wird die wahre Natur der Person im Moment offenbart. Er folgte seinem instinktiven oder spirituellen Verstand. Diese Gefolgschaft kann nicht künstlich über längere Zeit aufrechterhalten werden, da sich die wahre Natur immer noch offenbaren wird. 

	Dies kann natürlich je nach Schwingungsänderung geändert werden, um Blockaden negativer Emotionen richtig zu durchdringen. Dabei ist es wichtig, die eigenen Reaktionen auf Stresssituationen zu beobachten, die sehr unterschiedlich ausfallen können. Wenn diese Reaktionen auf Abwehr, Wut usw. hindeuten, müssen Sie sich fragen: 

	„Was akzeptieren Sie nicht?“ 

	Und lenken Sie diese Energie der Ablehnung ins Herz. Die universelle Methode ist: 

	Mein Zorn, der wie Feuer brennt, brennt wie Feuer im Herzen. Ich erkenne ihn als göttliches Licht und richte ihn ausschließlich auf die Liebe und die Offenbarung des spirituellen Potenzials der Person, auf die ich wütend bin. 

	Dies geschieht alles mental, mit der obligatorischen Festigung dieser Praxis in der physischen Welt, d. h. in diesem Fall einem Versöhnungsversuch, wenn es sich um Wut handelt. Wenn es sich um eine stillschweigende Verurteilung handelt, gilt das Gleiche. 

	Auch Verurteilung ist Wut, allerdings in einer versteckten, gereizten Form. Ich kritisiere beispielsweise meinen Nachbarn, weil er laute Musik hört. Lassen Sie mich Ihnen ein einfaches Beispiel geben. Keine abstrakten philosophischen Überlegungen, von denen es auf anderen Kanälen viele gibt und die unsere Mitarbeiter durch andere Kontaktpersonen und andere spirituelle Menschen vermitteln. Für Cassiopeia sind konkrete, einfache Beispiele aus dem Leben eines jeden Menschen wichtig, damit sie weiß, wie sie diese abstrakten philosophischen Konstruktionen in ihrem praktischen Leben umsetzen kann. 

	Wenn also eine versteckte Verurteilung vorliegt, beispielsweise gegenüber einem Nachbarn, der nachts laute Musik hört, müssen Sie sich fragen: 

	„Warum habe ich diese Situation mit dieser Nachbarin? Macht sie das wirklich mit Absicht, um mich zu ärgern? Das ist ein negatives Gefühl, das mich deprimiert.“ 

	Die Antwort wird zunächst aus dem Instinkt kommen: 

	„Sie stört meinen Frieden. Egal, wie sehr ich sie liebe, ich bin nicht schlechter als sie und ich sollte das nicht tolerieren.“ 

	Dies ist im Großen und Ganzen die Antwort, die jedem klar ist. Nächste Frage an Sie selbst: 

	„Kann ich wirklich etwas ändern?“ 

	Damit sie das zum Beispiel nicht mehr macht, sag ihr, dass sie mich wirklich nervt. Zeigen Sie es, aber in einem Ton, der sie nicht als Angriff empfindet. Und natürlich die zweite Frage: 

	„Was genau irritiert mich an ihrem Verhalten? Kann ich die Situation so akzeptieren, wie sie ist? Nicht reagieren? Was irritiert mich? Die laute Musik oder etwas, das meine Ruhe stört? 

	Das heißt, eine kleine Selbstanalyse, dass es gerade die Tatsache ist, dass Musik meine Ruhe stört, und man kann von der lautesten Musik abstrahieren, das heißt, man muss sich fragen: 

	„Und aus welchem Grund bin ich der Meinung, dass die Menschen nicht das Recht haben, dagegen vorzugehen? Und habe ich den Frieden anderer gestört?“ 

	Im Großen und Ganzen die folgende Argumentation. Und dann weiter antworten. 

	Jeder Einzelne hat seine eigene, individuelle Aufgabe zu erledigen. Und dabei ist es ganz wichtig, nicht nur in Gedanken durchzublättern, sondern alles aufzuschreiben. Führen Sie ein persönliches emotionales Tagebuch. Dadurch können wir Situationen analysieren, die uns bei anderen Menschen irritieren. Verstehen Sie, was genau nervt und warum. Und dann werden, je nachdem, was irritiert, mentale Einstellungen offenbart, Sie sagen mental, um stabile Schwingungen zu erhöhen. Sie müssen geändert werden. Um zu verstehen, wie Sie sie ändern können, müssen Sie sie zuerst erkennen. Sie liegen meist im Unterbewusstsein, im unbewussten Teil des Gedächtnisses. 

	Zeitstempel: 21:15, #203 Erzengel Michael über den Kampf für Gerechtigkeit. Selbstdiagnose von Vibrationszuständen 

	

	 

	Erzengel Michael ist ein Vertreter des christlichen spirituellen Egregors, Schutzpatron und Kurator der Erde in der spirituellen Welt, einer der höchsten Hierarchen des Lichts. 

	Januar 2021 

	 Praktiken  

	10. Oktober 2022 

	Praxis der Kommunikation mit dem Geist des Kindes im Mutterleib 

	 https://blog.cassiopeia.center/praktika-obshcheniya-s-duhom-rebyonka  

	Wenn eine schwangere Mutter mit der Seele ihres Kindes kommunizieren möchte, sollte sie sich hinsetzen, entspannen, die Augen schließen und zur Ruhe kommen. Besser ist es, die Aromen von Jasmin oder Rose einzuatmen, die den Kontakt mit der spirituellen Welt aus der Position der mütterlichen Energie herbeiführen, das heißt, sie helfen dabei, sich auf die Seele des Kindes einzustimmen. 

	Die Aromen von Maiglöckchen, Jasmin und Rose helfen Ihnen, Ihre weibliche Energie zu manifestieren und sich auf den Kontakt mit Ihrem Kind einzustimmen. Sie müssen an die Existenz des Geistes des Kindes glauben. Dies ist die erste Bedingung. 

	Die zweite Voraussetzung: Sie müssen sich konzentrieren können, damit Sie durch nichts abgelenkt werden und Ihre Gedanken fokussieren können. Mit diesen Düften können Sie im Halbdunkel entspannt eine Aromalampe anzünden. Es sollte kein Grund zur Sorge bestehen. 

	Sie müssen sich auf den unteren Teil Ihres Bauches konzentrieren und gedanklich beobachten, was dort passiert. Stellen Sie sich vor, Sie wären ein kleiner Mensch, der seine Organe von innen betrachtet. 

	Stellen Sie sich einfach vor, Sie wären dort, was passieren würde und welche Bilder auftauchen würden – das ist alles richtig, Sie müssen diesen Bildern vertrauen. Und dann fragen Sie sich: 

	„Wo ist das Kind? Ich möchte seinen Körper sehen.“ 

	- und Sie werden es sehen, nicht unbedingt in physischer Form, Sie werden das Bild sehen, das Ihr Bewusstsein, Ihre Seele Ihnen gibt, und dann, wenn Sie auf den Körper schauen, sagen Sie: 

	„Ich gebe die Installation, um den Energiefaden zu sehen“, 

	- und Sie werden sehen, wohin es führt. Strecken Sie im Geiste Ihre Hand aus und berühren Sie diesen Faden. Dies wird der Faden sein, der seinen Körper mit dem Astralkörper, mit seinem Geist verbindet. 

	Berühren Sie diesen Thread und senden Sie eine Anfrage: 

	„Komm zu mir, Geist meines Kindes, ich möchte mit dir reden.“ 

	Und wo immer er im Astral ist, wird er kommen, Sie werden seine Anwesenheit spüren, Sie werden auf jeden Fall sein Bild sehen. Er kann jeder sein, nicht nur ein Kind, er kann die Gestalt eines Erwachsenen annehmen, man kann einfach das Licht spüren – das ist seine Präsenz. Es wird bei jedem anders sein. 

	Denken Sie daran, ihn zu begrüßen. Wenn Sie können, verbinden Sie sich zuerst mit Ihrem Höheren Selbst und sagen Sie dann: 

	„Ich lade den Geist meines Kindes ein, mit mir Kontakt aufzunehmen.“ 

	- und er wird ihn zu dir rufen. Das ist Eslers Methode, sie funktioniert. 

	Sie können einfach Ihre Hand darauf legen und seinen Geist anrufen. Hauptsache, Sie sind entspannt, vertrauen Ihrem Körper und Ihrer Intuition. Ihr mütterlicher Körper wird Ihnen sagen, was Sie dafür tun müssen. Und wenn Sie es fühlen und sein Bild sehen, sagen Sie unbedingt: 

	„Seid gegrüßt! Wie lautet euer spiritueller Name?“ 

	- und er wird den Namen nennen, den er in der Geistigen Welt hat. Die Antwort wird im Kopf kommen. Um es von Ihren Gedanken zu unterscheiden, müssen Sie lernen, Ihren Geist anzuhalten und den ersten Gedanken zu erfassen, der aufkommt. 

	Um zu üben, Ihre Gedanken anzuhalten, verbringen Sie täglich 10 Minuten mit einer Übung, beispielsweise damit, auf einen Punkt zu starren. Versuchen Sie, an nichts zu denken und Ihre ganze Aufmerksamkeit auf sie zu richten. Verweilen Sie nicht bei den Gedanken, die Ihnen kommen, sondern lassen Sie sie über die Oberfläche Ihres Bewusstseins schweben, wie Wellen auf der Meeresoberfläche. 

	Es werden zwei Übungen angeboten: eine zur Konzentration des Zustands außerhalb logischer Muster, die den Prozess stören können, und eine zum Sprechen mit dem Geist des Kindes. 

	Wenn Sie grüßen, ist die erste Antwort, die Sie fühlen, nicht nur Ihr Gedanke, sondern Ihr Herz. Aber es wird keine Stimme sein, denn er hat keinen Stimmapparat, da er noch nicht geboren ist. Es wird ein Gedanke sein. 

	Wenn er sich nicht vorgestellt hat, nennen Sie ihn, wie Sie möchten, zum Beispiel „mein Engel“, „mein Sohn“, „mein Kind“ oder andere liebevolle Namen. 

	Dann kannst du ihn fragen, ihn begrüßen, ihm alle möglichen Fragen stellen, damit er sich inkarnieren kann, was seine Ziele und Absichten sind, du kannst ihm von der Welt erzählen, in die er kommen wird, du kannst ihm von dir erzählen, Papa, ihm das Licht deiner Liebe übermitteln, das heißt, du kannst mit ihm reden, als wäre er ein richtiges Kind, das geboren wurde. Er fühlt alles auf der Ebene seines Höheren Selbst. Und wenn er geboren ist, wird es Ihnen leichter fallen, Kontakt zu ihm aufzunehmen. 

	Es gibt sogar Studien Ihrer Wissenschaftler, ich weiß davon, und das wird durch unsere Informationen über die Geistliche Welt bestätigt, wonach die Musik, die eine Mutter während der Schwangerschaft hörte, unbewusst zu einer der beliebtesten Musikstücke der Neugeborenen wird, sogar wenn diese erwachsen werden. 

	Zeitstempel: 25:52, #262 Kommunikation mit dem Geist eines ungeborenen Kindes. Elternberatung, Kindererziehung, Beziehungspsychologie 

	

	 

	MidgasKaus – Biologe, Psychologe, Spezialist für außerirdische Zivilisationen, Planet Esler. 

	Mai 2021 

	 Praktiken  

	24. Oktober 2022 

	Neptun, Wassergeister, wie man mit ihnen zusammenarbeitet und interagiert 

	 https://blog.cassiopeia.center/neptun-duhi-vody  

	Neptun ist ein anderer Name für Poseidon. Mit diesem Wort wurde das Hauptplasmoid des Wassers bezeichnet. Auf der Erde, die zu fast drei Vierteln aus Wasser in verschiedenen Formen besteht, sind plasmoide Zivilisationen von großer Bedeutung, die für die Elemente des Wassers zuständig sind, die sogenannten Undinen, Meerjungfrauen usw. Dieser Name liegt daran, dass es unter ihnen nicht nur solche gibt, die die Gestalt einer Frau annehmen, sondern auch solche in Form von Männern, die ihr Wasserwesen nennt, das sind wirklich real existierende plasmoide Wesenheiten mit verschiedenen Dichtestufen. Auf der Erde sind dies die 5. bis 11. Mittelebene. Darunter befindet sich der Hauptherrscher, der für das Element Wasser, nämlich auf der Erde, zuständig ist. Übrigens muss es sich nicht unbedingt um ein irdisches Plasmoid handeln, es kann im Weltraum, auf der Sonne und im Zentrum der Galaxie verkörpert sein – sie verändern sich. Das heißt, Neptun und Poseidon sind nicht wirklich Namen, sondern eher die Titel der Position des Herrschers der Wasserplasmoide, des Elements Wasser auf der Erde. 

	Ich rate Ihnen, bei der Interaktion mit den Elementen unbedingt den Vertretern dieses Elements zu danken, Gott zu danken, der dieses Ding oder dieses Phänomen in materieller Form geschaffen hat. Sie können bewusst mit ihnen sprechen, das heißt, wenn Sie anfangen, ihnen zu danken, wird Ihre Sensibilität allmählich zunehmen und Sie werden sie spüren. Sie werden Ihr spirituelles Herz darauf einstellen, diese Welten zu sehen. 

	Die Interaktion mit Wasserplasmoiden kann beispielsweise folgendermaßen aussehen: Wenn Sie sich einem natürlichen Gewässer nähern, sei es ein kleiner Fluss, ein Teich oder ein riesiger Ozean, denken Sie daran, dass jedes Gewässer notwendigerweise seinen eigenen Schutzpatron hat, ein oder mehrere Elemente des Wassers, Geister-Plasmoide des Wassers, und dass ihnen auch die Plasmoide dieses Ortes helfen. 

	Wozu dienen sie? Sie überwachen das Ökosystem im Wasser, den Energiehaushalt der in diesem Gewässer lebenden Lebewesen. Zusammen mit den Plasmoiden dieses Ortes und den Plasmoiden der Erde, des Feuers usw., die sich in der Nähe befinden, helfen sie dabei, die Seelen von Tieren und Pflanzen zu erschaffen, sie wiederzubeleben, über sie zu wachen usw. 

	Wenn Sie sich einem Gewässer nähern, seien Sie sich bewusst, dass es sich um eine eigene Welt handelt. Bevor Sie hineintauchen, stellen Sie sich ans Ufer, schließen Sie die Augen und sprechen Sie sie folgendermaßen an: 

	Ich grüße euch, Geister dieses Ortes, ich gebe euch das Licht meiner Liebe. Lasst mich das Schwimmen an diesem wunderschönen Ort genießen. 

	So oder in Ihren eigenen Worten. 

	Und danach hören Sie zu. Sie werden ihre Energie im Gesang eines Vogels hören, im Funkeln der Sonnenstrahlen, Sie werden ihr Lächeln in den Wolken sehen, die über Ihnen hinwegziehen, vielleicht werden Sie eine Präsenz in Ihrer Nähe spüren. Fürchte dich vor nichts, sie hören dich, nachdem du ihnen das Licht der Liebe geschickt hast. Sie werden dich vor Unfällen auf dem Wasser schützen, sie werden auf deine Kinder aufpassen, die in der Nähe sind, und sie werden jene plasmoiden Wesenheiten von ihnen vertreiben, die Schaden anrichten wollen. Sie werden sogar sozusagen Insekten und Kleintiere fernhalten und kontrollieren, sodass Sie bei Ihrer Erholung in der Natur nicht von ihnen belästigt werden. 

	Und wenn Sie gehen, sagen Sie auch: 

	„Danke für das Glück, die Freude und das Vergnügen, die ich hier empfunden habe. Ich spüre eure Energien und werde bestimmt wiederkommen. Ich schenke euch das Licht meiner Liebe und wünsche euch, dass ihr euch im Licht der Liebe unseres gemeinsamen Gottes, Schöpfers und Vaters entwickelt!“ 

	Solche Worte kann man sagen. 

	Zeitstempel: 35:54, #194 Einzigartige Eigenschaften von Wasser. Reinigungsmethoden, Einfluss auf den Körper, Geister der Elemente. Wie wird Wasser aufgeladen? 

	

	 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Zivilisationen. 
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	 Praktiken  

	27. Oktober 2022 

	Weihwasser und kochen. So laden Sie Wasser selbst auf 

	 https://blog.cassiopeia.center/svyataya-voda-i-kipyachenie-kak-zaryadit-vodu  

	Wenn Sie Weihwasser abkochen, verliert es alle seine heilenden Eigenschaften, da die darin enthaltenen Energien entweichen. 

	Durch Kochen wird jegliches Wasser neutralisiert, das mit spirituellen Wesenheiten, Plasmoiden und Energien aufgeladen ist. Wenn Sie dieses (aufgeladene) Wasser jedoch einfach zu heißem, nicht kochendem Wasser hinzufügen, wird es im Gegenteil aufgeladen. 

	Wenn wir über Farben sprechen, dann trägt jede Farbe die Energie eines bestimmten Chakras, einer bestimmten Schwingung. Wenn Sie 120 Minuten lang, also zwei Stunden lang, Wasser in einem durchsichtigen Glasgefäß auf ein Blatt Papier einer einheitlichen Farbe stellen und dies unter den Strahlen der Sonne tun, die jede energetische Aktion verstärken, dann können Sie es mit einer bestimmten Schwingung aufladen, die das entsprechende Chakra aktiviert. 

	Wenn Sie Probleme mit astralen Wesenheiten oder deren aggressiven Handlungen haben oder unter Angstzuständen, unerklärlichen Ängsten oder dem Gefühl der Anwesenheit eines bösen Menschen leiden, können Sie das Wasser mit Mondlicht aufladen. Es hilft Ihrer Aura, Schutz vor verschiedenen Arten von Wesen zu erlangen, die versuchen, Ihnen mit ihrer Präsenz und aggressiven Energie Angst einzujagen. 

	Warum passiert das? Denn Mondlicht aktiviert die Energie der Ruhe, Entspannung und versetzt das Nervensystem in einen Zustand der Ruhe, des Schlafs und der Erholung. Wenn Sie in der Vollmondnacht (14.-15. Mondtag) ein offenes Glasgefäß mit Wasser etwa drei Stunden lang auf die Fensterbank ins Mondlicht stellen, können Sie durch das Trinken dieses Wassers vor dem Schlafengehen in einen Zustand der Entspannung und Entspannung gelangen und Ängste abbauen. Das heißt, durch Mondlicht aufgeladenes Wasser sorgt für Ruhe und Harmonie und beseitigt Ängste. Und durch Sonnenlicht aufgeladenes Wasser stimmt das gesamte Energiesystem auf Aktivität und Aktivierung ein, daher ist es gut, es zusätzlich mit einer bestimmten Farbe aufzuladen. Dies nennt man Farbtherapie, kombiniert mit der Ladung von Flüssigkristallwasserformen. 

	Zeitstempel: 13:38, #194 Einzigartige Eigenschaften von Wasser. Reinigungsmethoden, Einfluss auf den Körper, Geister der Elemente. Wie wird Wasser aufgeladen? 

	

	 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Zivilisationen. 

	Januar 2021 

	 Praktiken  

	12. November 2022 

	Mirah Count (Erzengel Gabriel) über das Füllen mit Licht und das Erhöhen der Schwingungen des Planeten Erde 

	 https://blog.cassiopeia.center/mirah-kaunt-o-napolnenii-svetom-zemli  

	Wir schließen die Augen und stellen uns den Planeten vor. Du kannst es schaffen. Stellen wir uns vor, wir halten einen Globus in unseren Händen. Wir atmen langsam und tief ein und leiten das Licht, das jetzt in uns ist, durch unsere Handflächen in die Kugel. 

	Schauen wir zu, wie es hell leuchtet. Wir sagen: 

	„Lieber Planet Erde, 

	Ich danke Ihnen für die Inkarnation in Ihrem Raum. 

	Ich sende das Licht meiner Liebe in alle eure Sphären, 

	zu allen Ihren Räumen: 

	Atmosphäre, Lithosphäre, Hydrosphäre, Biosphäre, Noosphäre. 

	 

	Mit dem Licht meiner göttlichen Liebe reinige und verwandle ich 

	alle negativen Energien 

	in Liebe, Vertrauen und Wohlbefinden. 

	 

	Ich wünsche allen Geistern, 

	im Raum der Erde verkörpert 

	auf allen Dichtestufen, 

	Glück, Liebe, Erleuchtung. 

	Ich wünsche allen, zu Gott zu kommen, 

	und sei immer in Einheit mit Ihm. 

	Ich liebe dich". 

	Spüren Sie, wie die Reaktion fließt, atmen Sie sie ein und verteilen Sie sie im ganzen Körper. Erzählen: 

	Ich danke und nehme an, ich liebe und segne. Ich verspreche, diese Energie darauf zu verwenden, bedingungslose Liebe für mich selbst, für meine Lieben und für den gesamten Raum zu entwickeln, in dem sich all meine spirituellen und materiellen Energien befinden. 

	Ausatmung. Öffne deine Augen. 

	Zeitstempel: 26:15, #417 Wo soll ich den spirituellen Weg beginnen? Übung zur Erhöhung der Schwingungen des Planeten Erde von Erzengel Gabriel (Teil 3). 

	

	 

	Graf Mirakh (Erzengel Gabriel) – Vertreter des Planeten Burkhad, Hüter des christlichen Egregors. 

	März 2022 

	 Praktiken  

	21. November 2022 

	Wo soll ich den spirituellen Weg beginnen? 

	 https://blog.cassiopeia.center/s-chego-nachat-duhovnyj-put  

	Zuerst müssen Sie sich über Ihre Ziele der Verkörperung entscheiden durch      Höheres Selbst  . Wenn Sie bereits zu Cassiopeia gekommen sind, besteht Ihr erster natürlicher Wunsch darin, etwas über sich selbst zu erfahren, etwas über Ihre Bestimmung zu erfahren. Für die überwiegende Mehrheit von Ihnen ist dies viel wichtiger, als etwas über ferne Sterne zu lernen. 

	Tatsächlich entsteht ein solcher Wunsch, weil Sie unterbewusst wissen, dass Ihr Leben hier nicht zufällig und nicht vergeblich ist. Bemühen Sie sich daher, Ihre Ziele bestmöglich und vollständig zu verwirklichen. Dieser Wunsch kommt aus Ihrem Unterbewusstsein, aus      Höheres Selbst  , das heißt in Form von Intuition. Wir nennen es intuitives Wissen über die Realität. Daher ist der natürliche Wunsch, nachdem man das Cassiopeia-Projekt begonnen hat, zuerst zu gehen      beliebiges Unterprojekt  "Cassiopeia", dort gibt es eine Schule      "Sakral"  , Und      "Gikhor"  , Und      Schule der Kontaktpersonen  und Schule      "Mentale Heilung"  und das Projekt      „Höheres Selbst. Übung“  und viele andere, die zweifellos in diesem Projekt entwickelt werden. 

	Einer der Entwicklungsvektoren von Cassiopeia ist die Erweiterung der Struktur durch die Anziehung multidirektionaler thematischer Projekte. Je mehr Projekte und Richtungen, desto mehr Lebensenergie in den Egregoren. 

	Bevor Sie in Projekte eintauchen, müssen Sie Ihre      Zum Höheren Selbst  mit Fragen zum Zweck der Inkarnation, welche Aufgaben zu erfüllen sind, in welchem Umfang sie zu erfüllen sind, was stört und welche Eigenschaften in der Inkarnation entwickelt werden müssen. Die nächste empfohlene Frage an das Höhere Selbst lautet: In welche Richtung soll ich mich in Cassiopeia bewegen? Aber diese Frage sollte gestellt werden, nachdem eine Person die Anweisungen studiert hat      auf der Cassiopeia-Website  . Informationen zu vielen von ihnen werden auf unserem Telegrammkanal veröffentlicht.  Infos Cassiopeia  ". 

	Parallel dazu sollte man die Materialien von Cassiopeia studieren, nicht nur aus Interesse, sondern auch zur inneren Arbeit an sich selbst und seiner Umgebung. 

	Ihre wichtigsten und bedeutendsten spirituellen Lehrer sind um Sie herum: Ihre Mutter, Ihr Sohn, Ihr vielleicht trinkender Ehemann oder Ihre nervige Ehefrau. Dies sind die Lehrer, deren Interaktionen Ihnen helfen, zu lernen, in verschiedenen Situationen auf hoher Schwingungsebene zu bleiben. Leider weiß nicht jeder, wie das in negativen Situationen geht. Viele von Ihnen sind nur dann freundlich und liebevoll, wenn Sie von anderen freundlichen und liebevollen Menschen umgeben sind, aber das ist möglicherweise nicht immer der Fall. Es ist sehr wichtig, Gott für alle Umstände und alle Menschen in der Nähe danken zu können. 

	Denn Gott wirkt so: Wenn Sie Gott um Glück bitten, gibt Gott Ihnen die Möglichkeit, dieses Glück zu erlangen; Wenn Sie Gott um Geduld bitten, wird er Ihnen Umstände schicken, in denen Sie Geduld entwickeln können. Sie verstehen, wie es entsteht, und das geschieht nicht dadurch, dass Sie jeden Tag Honigbrötchen essen. 

	Wenn Sie Gott um Geduld und Demut bitten, wird Gott Ihre Bitte erfüllen und Ihnen Umstände schicken, in denen Sie lernen müssen, geduldig und demütig zu sein. Wenn Sie Gott bitten, Ihnen Vergebung beizubringen, werden Ihnen Menschen geschickt, denen Sie vergeben lernen müssen. Wenn Sie Gott um Liebe bitten, darum, dass er Sie mit Liebe erfüllt, und Sie sehr oft darum bitten, dann wird Gott Ihnen solche Menschen schicken, die Sie lieben lernen müssen – nur so kann Liebe entstehen. So beantwortet Gott alle Ihre Bitten. 

	Das Streben nach Licht in der materiellen Welt ist wertvoll, weil wir Erfahrungen darin sammeln, dieses Licht in die materielle Welt zu bringen und seine Transformation zu erleben. Transformation mit dem Ziel, das Maß an Glück, Gnade, Freude und Schöpfung in den materiellen Bedingungen, in denen wir leben, zu steigern. Das ist der Wert der materiellen Welt. Ohne sie bleibt alles statisch, es gibt keine Entwicklung und keinen weiteren Niveauanstieg. Ohne die materielle Welt hätte die Existenz spiritueller Wesen keinen Sinn, da sie nicht in der Lage wären, ihre Liebe und ihr Licht in einer ihrer Schöpfungen zum Ausdruck zu bringen. 

	Zeitstempel: 00:25, #417 Wo beginnt man den spirituellen Weg? Übung zur Erhöhung der Schwingungen des Planeten Erde von Erzengel Gabriel (Teil 3). 

	

	 

	In Liebe zu Ihnen, Irina Podzorova zusammen mit Mirakh Count (Erzengel Gabriel) – Vertreter des Planeten Burkhad, Hüter des christlichen Egregors. 

	März 2022 

	 Praktiken  

	2. Dezember 2022 

	Waldorientierungsmethode von MidgasKaus 

	 https://blog.cassiopeia.center/method-orientacii-v-lesu-ot-midgaskausa  

	In unserem Schullehrplan gibt es ein Thema – „Interaktion mit den Geistern der Natur“, es bietet eine sehr nützliche Methode, von der ich Ihnen erzählen möchte. Wenn Sie in einen Wald kommen und die Orientierung verlieren, können Sie die Geister um Führung bitten. Dazu ist Feingefühl erforderlich. 

	Wenn Sie keinen Kompass dabei haben, empfehle ich Ihnen eine sehr einfache Methode zur Navigation – sie heißt „Interaktion mit dem Geist der Sonne“. 

	Denken Sie an die wichtigste Regel: Wenn Sie sich dem Wald nähern, halten Sie unbedingt zwei Minuten an, bevor Sie ihn betreten. Sende noch unterwegs das Licht deiner Liebe in den Wald, in die gesamte Umgebung und zu den dort anwesenden Geistern. Du bist zu Besuch gekommen. Senden Sie den Besitzern das Licht Ihrer Liebe und begrüßen Sie sie. Erzählen: 

	Ich bin in deinen Wald gekommen, um mich auszuruhen und die Gaben deines Waldes zu sammeln. Ich bitte die Geister dieses Raumes, mir ihren Segen zu senden. Ich sende dir das Licht meiner Liebe. 

	Das ist das Erste. Wenn Sie dies sagen, werden Sie Frieden fühlen. 

	Und zweitens: Achten Sie darauf, in die Sonne zu schauen. Wenn Sie an der Schwelle zum Wald stehen, schauen Sie zur Sonne und denken Sie daran, wo sie sich im Verhältnis zu Ihnen befindet. Wenn es hinter Ihnen liegt, denken Sie daran. Ob es vorne, links oder rechts ist, merken Sie sich das auch. Wenn Sie jetzt den Wald betreten, können Sie, auch wenn Sie vergessen, wo Sie abgebogen sind und wo die Straße ist, woher Sie gekommen sind, durch einen Blick hinter die Baumwipfel in den Himmel schauen und es wird klar sein, wo die Sonne steht. Und dann werden Sie sich daran erinnern, wo es war, als Sie hereinkamen. Um aus dem Wald herauszukommen, müssen Sie in die entgegengesetzte Richtung gehen. 

	Als Sie beispielsweise untergingen, stand die Sonne hinter Ihnen, was bedeutet, dass Sie mit dem Gesicht zur Sonne gehen müssen. Wenn die Sonne beim Untergang auf der linken Seite war, berücksichtigen Sie dies. Und Sie kommen an die Stelle heraus, von der aus Sie den Wald betreten haben. 

	Wenn Sie dies nicht tun, werden Sie lange Zeit ohne Orientierungspunkt im Wald umherirren. Auch wenn es bis zum Waldausgang zweihundert Meter sind, kann es sein, dass Sie ihn hinter den Bäumen nicht sehen. Sie laufen fünf, zehn Kilometer parallel zur Straße durch den Wald, ohne den Ausgang zu finden, weil Sie den Einstiegspunkt vergessen haben. Durch diese Orientierung am Sonnenstand finden Sie problemlos den Weg aus dem Wald heraus. 

	Zeitstempel: 33:25, #356 Slawische Götter und Runen. Veles über die Mythen der alten Slawen. Interpretation von Runen. Wer ist Gott Svarog? 

	

	 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	Oktober 2021 

	 Praktiken  

	5. Dezember 2022 

	Übung "Reise zum Ort des Übergangs in die Welt der körperlosen Geister" 

	 https://blog.cassiopeia.center/puteshestvie-k-mestu-perekhoda-v-mir  

	Diese Meditation ist absolut sicher. Da wir nicht nur Körper, sondern auch Geister sind, ist es für uns ganz natürlich, dass wir uns durch den Lichteinfluss in einem Zustand der Ausdehnung befinden. 

	Sie müssen sich also bequem hinlegen oder hinsetzen und das helle Licht dimmen. Stellen Sie sicher, dass Ihr Telefon auf lautlos gestellt ist. Es ist sehr unangenehm, wenn ein scharfer Ton Sie aus Ihrem Zustand der geistigen Flucht reißt. 

	Überlegen Sie zunächst, bevor Sie in diesen Zustand eintreten, ob Sie einen Ihrer lieben Menschen anrufen, der hinter dem Schleier der Zeit geblieben ist, oder ob Sie darauf warten, dass jemand vor Ihnen erscheint. Sie können es so oder so machen – beides ist in Ordnung. Außerdem werden wir uns in dieser Meditation nicht nur als Körper fühlen, der lebt, arbeitet, ruht, sich fortpflanzt und stirbt. Wir werden uns wie ewige, unsterbliche Geister fühlen, die in jedem Leben ihre eigenen Probleme lösen. Diese Aufgaben erscheinen nur hier schwierig und nur, weil wir sie uns selbst so auferlegt haben, um dem vollkommenen Geist, der Liebe und dem Willen Gottes näher zu sein. 

	Sie müssen die Augen schließen und sich entspannen. Verschränken Sie nicht Ihre Arme und Beine. Positionieren Sie sich so, dass Ihr Körper sich wohlfühlt. Achten Sie auf Ihre Atmung. Atmen Sie langsam und tief. 

	Stellen Sie sich vor, wie die Atome der Luftgase in Ihren Körper eindringen. Jedes Atom ist ein winziger Lichtpunkt, der aus göttlicher Energie besteht. Sie atmen göttliche Energie ein. Es verteilt sich in Ihrem gesamten Körper, während die Ströme Ihres Blutes zu Strömen des Lichts werden. Mit jedem Atemzug werden Sie stärker und selbstbewusster. Mit jedem Ausatmen lassen Sie in dieser materiellen Welt alle Ihre Sorgen und Bedenken hinsichtlich des Vergänglichen zurück. Dies ist der Eingang zum Gebiet der Ewigkeit. Dorthin, wo wir immer sind, waren und sein werden. Dann achten Sie auf sich selbst, auf das Gefühl von sich selbst in Ihrem Kopf. 

	Sagen Sie im Geiste: 

	„Ich bin Geist.“ 

	Erinnern Sie sich an Ihre allererste Erinnerung, die Sie in dieser Welt, in diesem Körper hatten. Erinnern Sie sich, wo Sie waren, was Sie gesehen haben, welches das erste Bild war, an das Sie sich in diesem Körper erinnern? Blicken Sie nun von diesem ersten Bild aus gedanklich auf die Zeit zurück, als es noch keine Erinnerungen gab. Sie werden deutlich spüren, dass Sie dabei waren. Fühlen Sie, wie es vor Ihrer ersten Erinnerung war. Da war ein helles Licht. Du warst das Licht. 

	Stellen Sie sich vor, dass sich das Licht in eine riesige Lichtsäule verwandelt, wie ein Aufzug, weiß und innen rund. Da passt man auch alleine rein. Stellen Sie sich vor, dieses Rohr führt sehr, sehr hoch, über die Erdatmosphäre hinaus, über das Sonnensystem hinaus, über den Weltraum hinaus. Steigen Sie in diesen Aufzug. Stellen Sie sich vor, Sie steigen langsam ins Licht auf und lassen Ihren materiellen Körper und die materielle Welt hinter sich. Sie werden zu den Toren der Welt der körperlosen Geister aufsteigen. 

	Lassen Sie Ihren Körper los, lassen Sie Ihren Atem los. 

	Schalten Sie ein, um die Geister Ihrer Lieben kennenzulernen. Sie sind so real wie Sie. 

	Sie fühlen, denken und existieren auch. Spüren Sie, wie die Schwerkraft verschwindet, wie die Anziehungskraft der Erde verschwindet. 

	Es zieht Sie unwiderstehlich nach oben. 

	 

	Schauen Sie dann nach vorne, dort können Sie eine Tür oder ein Tor sehen. Dies ist ein Durchgang oder eine Übergangsgrenze von der Astralwelt zur Welt der körperlosen Geister. Wenn Sie jemanden anrufen möchten, nennen Sie ihn einfach beim Namen und stellen Sie sich sein Bild vor. Erzählen: 

	„Kommen Sie zu mir für ein ernstes Gespräch und einen Energieaustausch.“ 

	Auch der Austausch von Liebesenergien ist ein wichtiger Austausch. Wenn Sie jemanden sehen möchten, der Sie sehen möchte, sagen Sie im Geiste: 

	„Ich bin bereit, den Geist zu sehen, der mir begegnen möchte.“ 

	Es kann absolut jeder Geist sein. Er wird auf jeden Fall in der Form zu Ihnen kommen, in der Sie ihn in Erinnerung haben. Sobald Sie sehen, wer auf Sie zugekommen ist, begrüßen Sie ihn. Nennen Sie ihn beim Namen. Bedanken Sie sich bei ihm für sein Kommen und sagen Sie: 

	„Ich sende dir das Licht meiner Liebe.“ 

	Danach können Sie mental mit ihm sprechen. Nachdem Sie das Gespräch beendet haben, müssen Sie den Geistern danken, mit denen Sie gesprochen haben. Sagen Sie im Geiste: 

	Ich wünsche dir eine strahlende, glückverheißende Inkarnation in einer der göttlichen Welten! Meine Liebe ist immer bei dir. Ich liebe dich und akzeptiere dich so, wie du bist! 

	Danken Sie am Ende der Übung Ihrem Höheren Selbst und Ihrem Schutzengel, der in dieser Welt immer bei Ihnen war. Bedanken Sie sich für die Teilnahme an dieser Übung. Danke Erzengel Raphael für diese Übung. Sie werden den Zustrom von Energien der Liebe spüren. Erzählen: 

	„Danke, ich nehme an! Liebe und segne dich!“ 

	Dann verbinde dich mental mit deinem Körper, spüre ihn und öffne deine Augen. Sie werden sich wieder in der materiellen Welt wiederfinden. Auch hier gibt es das göttliche Licht, das Sie gesehen haben, aber bereits in Form von Objekten und Phänomenen. 

	Zeitstempel: 38:44, #428 Auf der anderen Seite des Lebens. Wie überlebt man den Tod eines geliebten Menschen? Praxis von Erzengel Raphael. 

	Erzengel Raphael ist ein Vertreter der spirituellen Welt und beaufsichtigt die Egregoren der Heilsysteme. 

	März 2022 

	 Praktiken  

	11. Dezember 2022 

	
Was muss getan werden, um einen Wunsch wahr werden zu lassen? 

	 https://blog.cassiopeia.center/was-muss-du-tun-um-deinen-Wunsch-wahr-zu-machen  

	Damit ein Wunsch in Erfüllung geht, ist es notwendig: 

	Wissen Sie genau, was Sie wollen. 

	Wissen Sie genau, warum Sie es brauchen. Welches Bedürfnis erfüllt dieser Wunsch von Ihnen? 

	Sie müssen in der Welt um Sie herum herausfinden oder Ihr Höheres Selbst fragen, was in der physischen Welt getan werden muss, um Ihren Wunsch zu verwirklichen. 

	—— ∙ ❄ ∙ —— 

	Hängt davon ab, was Sie wollen. Wenn Sie etwas Materielles erwerben möchten, muss eine gewisse Menge materieller Energie für den Erwerb des Materiellen aufgewendet werden. Es wäre ein Fehler zu glauben, wenn Sie sich etwas Materielles wünschen und es Ihnen beispielsweise geschenkt wird oder Sie es finden und für sich selbst nehmen, dann wäre Ihr Wunsch erfüllt worden und Sie hätten dafür keine materielle Energie aufgewendet. Dies wurde Ihnen im Voraus mitgeteilt. 

	Wenn Sie nicht auf ähnliche Weise Energie mit dem Universum austauschen, ohne einer Ihnen nahestehenden Person etwas von annähernd gleichem Wert zu schenken oder ohne ärmeren Menschen zu helfen, dann wird Ihre Energie einfach einen anderen Bereich Ihres Lebens verlassen. Es muss ein ständiger Energieaustausch stattfinden. 

	 Praktiken  

	24. Dezember 2022 

	Eine Methode, um Harmonie mit sich selbst und anderen zu erreichen. Praxis "Inneres Licht" 

	 https://blog.cassiopeia.center/vnutrennij-svet  

	INNERES LICHT 

	In dieser historischen Phase erlebt die Menschheit den Aufstieg des Konsumkults. Jeder Mensch ist sich von früher Kindheit an bewusst, wie wichtig Arbeit und soziale Kontakte für den Erfolg in der einen oder anderen Tätigkeit sind. Menschen und Ereignisse stürmen um Sie herum, und der Informationsfluss, der täglich durch Ihr Bewusstsein fließt, weckt in Ihnen den Wunsch, Zeit zu haben, alle notwendigen Dinge zu erledigen, tausend Orte gleichzeitig zu besuchen und in einer Zeiteinheit so viele Eindrücke wie möglich zu sammeln. 

	Das ist weder schlecht noch gut. Dies ist eine Realität, in der jeder von Ihnen lebt. Und viele Menschen passen sich irgendwie dem Lauf der Zeit an, indem sie Arbeit, Ruhe und Unterhaltung in streng vorgegebenen Zeitrahmen planen. 

	Es kommt oft vor, dass Sie in der äußeren Hektik und dem Streben nach Erfolg vergessen, mit sich selbst zu sprechen, auf Ihr spirituelles Herz zu hören und die Ziele Ihres Lebens sowie den Grad ihrer Erreichung zu bestimmen. 

	Das Fehlen eines bewussten Kontakts mit dem Wahren Selbst, mit dem Inneren Spirituellen Licht, führt zu einer Verringerung der Intensität des Energieflusses des Göttlichen Potenzials, das Ihnen zur Inkarnation gegeben wird. In diesem Fall lässt Ihr Höheres Selbst den spirituellen Kanal, der Ihren Geist mit der göttlichen Weisheit verbindet, die die Erfahrung von Hunderten von Inkarnationen in vielen Welten und Räumen enthält, ein minimales Maß offen. 

	Wenn die Leitfähigkeit des spirituellen Kanals minimal ist, haben Sie Schwierigkeiten, auf Ihre Intuition zu hören und beginnen, an Ihren Zielen zu zweifeln. Sie werden zunehmend von Gedanken heimgesucht, dass Sie nicht in der Lage sind, etwas zu erreichen, und werden von der Angst überwältigt, Fehler zu machen und in den Augen anderer und insbesondere in Ihren eigenen Augen unvollkommen zu erscheinen. 

	 

	Wenn eine Person diesen Zustand ignoriert, provoziert sie das Auftreten von Angstzuständen, Ängsten, Selbstzweifeln und anderen Arten von chronisch unterdrücktem Stress, die die Lebensqualität ernsthaft beeinträchtigen und möglicherweise zu schweren Depressionen, Suchtverhalten, Konflikten im Privatleben und sogar zu psychischen und physischen Erkrankungen führen können, gegen die die moderne Medizin machtlos ist. 

	Die in diesem Artikel beschriebene Methode ist kein Allheilmittel für die oben genannten Probleme. Vielmehr geht es darum, negative Gedanken und Emotionen zu verhindern, die Körper, Psyche und Gesundheit zerstören und sich nachteilig auf die menschliche Zivilisation auswirken. 

	Alles was Sie brauchen, ist der persönliche Wunsch, Kontakt zu Ihrem wahren Selbst aufzunehmen, Offenheit für neue Erfahrungen, Vertrauen in sich selbst und dreißig Minuten Zeit für sich selbst. 

	DIESE METHODE IST NICHT MIT DEN RITUALEN EINER RELIGIÖSEN VERTEIDIGUNG VERBUNDEN. Es ist für Menschen mit jedem Glauben geeignet, mit dem gemeinsamen Wunsch nach persönlicher Entwicklung und der Steigerung des Glücks, der Liebe und des Bewusstseins für die Wahrnehmung von sich selbst und der Realität. 

	‼️ DIESE METHODE IST AM EFFEKTIVSTEN, WENN SIE TÄGLICH ANGEWANDT WIRD 

	Bevor Sie mit dieser Übung beginnen, legen Sie selbst ZEIT und ORT fest. Sie können diese Methode jederzeit praktizieren, aber es ist wichtig, dass Sie die Möglichkeit haben, dreißig Minuten allein mit sich selbst an einem ruhigen und stillen Ort zu verbringen. 

	Neurophysiologische Untersuchungen zeigen, dass jede neue Handlung um 30 % besser erinnert und reproduziert werden kann, wenn sie zur gleichen Tageszeit ausgeführt wird. 

	Der Standort kann überall sein. Hauptsache, es ist ruhig und weckt positive Assoziationen in Ihnen und trägt zu einer friedlichen Stimmung bei. Es ist sehr wichtig, dass Sie an diesem Ort allein sein und es sich so gemütlich wie möglich machen können. Wenn tagsüber keine Gelegenheit zur Einsamkeit besteht, ist es besser, diese Übung abends vor dem Schlafengehen oder morgens direkt nach dem Aufwachen durchzuführen. 

	‼️ Bitte vergessen Sie nicht, vor dem Training den Lautlosmodus zu aktivieren oder elektronische Kommunikationsgeräte auszuschalten! Ein plötzliches Geräusch, das Sie in einem veränderten Bewusstseinszustand hören, kann ziemlich unangenehme Empfindungen hervorrufen! 

	 

	Stufe 1. Selbstbeobachtung 

	Nehmen Sie eine Position ein, die für Sie bequem ist. Schließen Sie die Augen und beginnen Sie, den Atmungsprozess zu beobachten, ohne zu versuchen, ihn zu kontrollieren. Stellen Sie sich vor, dass Ihr Körper mit jedem Einatmen mit neuer Lichtenergie gefüllt wird und dass sich mit jedem Ausatmen die Spannungen in Ihren Muskeln lösen. 

	Denken Sie daran, dass Ihre innere Energie von Ihren Gedanken gesteuert wird. Zählen Sie für sich die Anzahl der Ein- und Ausatmungen. Richten Sie nach 7 vollständigen Ein- und Ausatmungszyklen Ihre Aufmerksamkeit auf die innere Welt, beobachten Sie Gedanken, Gefühle und Emotionen, ohne sie zu beurteilen, sondern nehmen Sie einfach ihre Anwesenheit wahr. 

	Bleiben Sie bei dem Gedanken stehen, der Sie am meisten interessiert, und fragen Sie sich: 

	„Warum denke ich darüber nach?“ 

	Sie werden Antworten erhalten, konzentrieren Sie sich nicht darauf. Stellen Sie sich vor, Ihre Gedanken fließen wie ein Fluss durch Ihr Gehirn und Sie betrachten es von außen. 

	Wenn Sie sich wohl fühlen und sich körperlich nicht mehr bewegen möchten, fahren Sie mit dem nächsten Schritt fort. 

	Stufe 2. Desidentifikation mit dem physischen Körper 

	Stellen Sie sich im Geiste die Fragen: 

	„Wer bin ich? Bin ich ein Körper? Wo bin ich im Körper? 

	Wenn Sie das Gefühl haben, in einem bestimmten Bereich des Körpers zu sein, stellen Sie weiterhin Fragen. 

	„Welche Form habe ich? Welche Farbe habe ich? 

	Ein Zeichen für den Beginn eines meditativen Zustands ist ein klares Gefühl, dass Sie kein physischer Körper sind, sondern ein Objekt beliebiger Form und Farbe, das sich im Körper befindet und gleichzeitig dessen Zustand beobachtet. Wenn Sie diesen Zustand spüren, fahren Sie mit der dritten Phase fort. 

	Stufe 3. Erhöhung spiritueller Schwingungen 

	Sagen Sie im Geiste: 

	„Ich bitte mein Höheres Selbst, mich von negativen Emotionen, Gedanken und spirituellen Illusionen zu reinigen. Ich bitte meine Ewige Quelle, mich mein Licht spüren und verstehen zu lassen.“ 

	‼️ Lernen Sie vor der Meditation Wörter auswendig, um spirituelle Schwingungen zu erzeugen. Wenn Sie sich während der Übung nicht an sie erinnern können, wenden Sie sich in Ihren eigenen Worten gedanklich an das Höhere Selbst und bitten Sie um Reinigung von Negativität und Erhöhung spiritueller Schwingungen. 

	Wiederholen Sie diese Worte für sich selbst und versuchen Sie, sich nicht von nebensächlichen Gedanken ablenken zu lassen. Glauben Sie, dass das Höhere Selbst Sie hört, aber erwarten Sie nicht, dass es sofort „Donner vom Himmel“ gibt. Lösen Sie mentale Spannungen und entspannen Sie sich körperlich. Akzeptieren Sie alle Gedanken und Gefühle und lassen Sie sie durch sich hindurchgehen. Rufen Sie weiterhin mental nach Kontakt mit dem Höheren Selbst, solange Sie es für nötig erachten. Für Personen, die noch nie zuvor meditiert haben, wird empfohlen, den obigen Text mindestens 20 Mal zu rezitieren. Erfahrenere Praktizierende müssen diese Sätze nur 10-12 Mal wiederholen, um Kontakt herzustellen. 

	Wenn Sie das Gefühl haben, dass die Meditation an diesem Tag beendet werden sollte, danken Sie dem Höheren Selbst in Ihren Worten für seine Hilfe und Unterstützung auf dem Weg zum Licht. Atmen Sie dann fünfmal langsam und tief ein und aus, öffnen Sie die Augen und stehen Sie vorsichtig auf. 

	Notieren Sie Ihre Gefühle während der Übung sofort in einem speziellen Tagebuch. Dies kann später nützlich sein. 

	Stufe 4. Verschmelzung mit dem Höheren Selbst 

	Der Übergang von der dritten zur vierten Stufe der Übung erfolgt automatisch, wenn Sie Ihre Schwingungen auf das erforderliche Niveau erhöhen. Ein Zeichen der Verschmelzung mit dem Höheren Selbst ist ein helles, an das Strahlen der Sonne erinnerndes inneres Licht im Brust- oder Oberkopfbereich. 

	Dieses Licht ist nicht physisch, aber es ist ganz deutlich spürbar und wird von einer Welle von Glücks- und Liebesgefühlen begleitet. Wenn Sie diesen Zustand einmal zum ersten Mal erleben, werden Sie ihn nie wieder mit etwas anderem verwechseln. 

	Sobald Sie Kontakt mit Ihrem Höheren Selbst haben, stellen Sie ihm im Geiste alle Fragen, die Sie beschäftigen. Der erste Gedanke, der Ihnen nach der Frage in den Sinn kommt, ist eine wahre, spirituelle Botschaft, die von Ihrer inneren Sonne des Geistes kommt. Wenn Sie weitere Fragen an Ihr Höheres Selbst haben, stellen Sie diese im Geiste. 

	Wenn Sie die Antworten erhalten haben, setzen Sie sich das Ziel, sich diese zu merken. 

	Wenn Sie das Gefühl haben, dass es Zeit ist, den Kontakt zu beenden, sagen Sie im Geiste: 

	Danke und akzeptiere! Liebe und Segen! Ich verspreche, diese Energie auf die Entwicklung bedingungsloser Liebe zu richten! 

	Wenn Sie danach eine kraftvolle Welle aus Lichtenergie durch Ihren Körper strömen spüren, atmen Sie langsam und tief ein und stellen Sie sich vor, wie sich diese gleichmäßig und ruhig in jeder Zelle Ihres Körpers verteilt. 

	Auf diese Weise findet der Energieaustausch zwischen Ihnen und dem Höheren Selbst statt. Die Energie, die Sie aus der spirituellen Welt erhalten, ermöglicht Ihnen, bewusster und glücklicher auf der Erde zu leben und Ihre Ziele zu erreichen, ohne Hindernisse zu überwinden. 

	Atmen Sie fünfmal langsam und tief ein und aus und öffnen Sie die Augen. Stehen Sie ruhig und vorsichtig auf und schreiben Sie sofort alle Ihre Gefühle aus der Meditation in ein spezielles Tagebuch. Denken Sie auch daran, die Antworten aufzuschreiben, die Sie vom Höheren Selbst erhalten haben. 

	Wenn Sie nichts spüren und sich in Ihrem Leben nichts ändert, sollten Sie diese meditative Praxis nicht aufgeben, denn manchmal braucht es Zeit, sich auf die Sensibilität für die spirituelle Welt einzustimmen. Machen Sie dies einundzwanzig Tage lang jeden Tag weiter, und die Wahrscheinlichkeit eines erfolgreichen Kontakts mit dem Höheren Selbst wird mit jedem Tag größer. 

	Je reiner das spirituelle Herz von negativen Gedanken und Emotionen ist, desto eher werden Sie sich mit dem Höheren Selbst verbinden und den Kontakt damit besser spüren. 

	 

	Die Inner Light Meditation hilft Ihnen, die folgenden Ziele zu erreichen: 

	Stärkung der Intuition. 

	Ängste, Sorgen und Selbstzweifel loswerden. 

	Heilung von Depressionen. 

	Erhalten Sie Antworten auf Ihre wichtigsten Fragen von der ewigen Quelle göttlicher Weisheit – dem Höheren Selbst. 

	Dezember 2022 

	 Praktiken  

	5. Februar 2023 

	Was bedeutet es, sich selbst zu lieben? Selbsterniedrigung als Form des Stolzes 

	 https://blog.cassiopeia.center/chto-znachit-polyubit-sebya  

	Sich selbst zu lieben bedeutet, die eigene Vollkommenheit sowie die Vollkommenheit anderer anzuerkennen, ohne sich selbst an die erste oder letzte Stelle zu setzen. Es gibt Stolz und Arroganz, und es gibt Selbsterniedrigung, Mutlosigkeit, Selbstkritik. Es gibt auch übermäßige Selbstkritik, die nicht zur Selbstverbesserung, sondern zu Traurigkeit führt, wenn man sich nicht über alle erhaben fühlt, sondern sich vor allen verneigt und versucht, allen zu dienen. Tatsächlich ist dies auch eine Form von Stolz: 

	" Aber ich bin immer noch nicht wie alle anderen, ich bin nicht mehr höher, sondern niedriger. Lass sie mir denselben Schmerz in Form von Mitleid zufügen „Das sind auch Ängste. 

	Sie müssen wissen, dass Sie weder höher noch niedriger sind, sondern gleich. Du bist Vollkommenheit, du bist göttliche Vollkommenheit. Du bist das Licht. Was in dir ist, ist Licht. 

	Wenn wir näher an sozialen Normen sprechen, haben Sie das Recht auf jede Entscheidung, die Sie treffen möchten: mit wem Sie zusammenleben, was Sie lesen. 

	Ich bin dieselbe Person wie Sie, gleichwertig. Und ich bin auch Licht und ich bin auch Vollkommenheit. Gott liebt mich auch, genau wie dich. Und ich habe das Recht auf meine Überzeugungen, auf mein Leben und auf das, was ich tun möchte. Das Gleiche wie du. 

	Wir leben gleichberechtigt, nur hat jeder andere Chancen. Das ist Selbstliebe. Das heißt, sich selbst als Individuum mit eigenen Rechten zu respektieren und gleichzeitig die Rechte und Persönlichkeiten anderer Menschen zu respektieren. 

	Und wenn Sie sehen, dass diese Rechte von einer anderen Person verletzt werden, auch zu ihrem eigenen Wohl, lassen Sie es nicht zu, aber nicht grob, sondern taktvoll und mit Liebe. Das heißt, lass dich nicht erniedrigen, lass dich nicht unter Druck setzen, beleidigen, aber auch nicht grob:“ Lasst mich alle in Ruhe. ", ohne ihn zu schelten, sondern ihm klarzumachen, dass ich letztendlich auch das Recht auf meine eigene Meinung, auf mein eigenes Leben habe. Und das in einer sanften Form, zumindest versuche ich es. Natürlich hängt viel von der Erziehung und der Emotionalität eines Menschen ab. 

	Beispielsweise leben dort zwei Personen – ein Mann und eine Frau. Nehmen wir an, dem Ehemann gefällt nicht, wie und was seine Frau isst. Und sie ist mit allem zufrieden. Sie sollte seinem Beispiel also nicht folgen, wenn sie nicht möchte. Andernfalls liegt es bereits an mangelnder Selbstliebe. Wenn sie jedoch unhöflich auf ihren Mann reagiert, ist dies bereits ein Zeichen der Abneigung ihm gegenüber. Wir müssen einen Mittelweg finden. Wie macht man das? 

	- Danke, meine Liebe, für deinen Rat, für deine Liebe, aber ich bin ein freier Mensch und entscheide, was ich esse. Sie haben das Recht, zu essen, was Sie möchten, oder? 

	- Ja, das habe ich. 

	- Und ich habe das gleiche Recht, ich bin der gleiche freie Mensch wie Sie. 

	Er kann sagen, dass er sich Sorgen um Sie macht, damit Sie sich nicht beleidigt fühlen. Er kann es sanft sagen. 

	- Vielen Dank natürlich für Ihre Sorge, für Ihre Fürsorge, aber das ist meine Entscheidung. 

	- Es kann gesundheitsschädlich sein. 

	- Ja, es kann meiner Gesundheit schaden. Aber das ist meine Lektion, die ich selbst lernen werde. Und danke für deine Liebe. 

	Und so ist es in allem. Wenn jemandem etwas nicht gefällt, müssen Sie seinen Ansprüchen nicht gerecht werden. Allerdings ist die andere Person auch nicht verpflichtet, Ihren Ansprüchen gerecht zu werden. Es ist wichtig, sich daran zu erinnern. 

	Geduld mit sich selbst und anderen ist das wichtigste Zeichen der Liebe. 

	Auch im Alltag ist Geduld gefragt, wenn man nicht will, aber muss. Sie möchten beispielsweise morgens nicht aufstehen, müssen aber aufstehen, um zur Schule zu gehen. Dann muss ich noch im Unterricht sitzen. Das müssen wir ertragen. Wer das nicht erträgt, lernt nichts. Wenn Sie das Studium als Folter betrachten, werden Sie Folter erleben. Wenn Sie den Lernprozess als eine notwendige, wenn auch schwierige Erfahrung betrachten, weil er für Ihre Entwicklung notwendig ist, dann werden Sie dieses Leiden nicht mehr in diesem Ausmaß erleben. 

	Sogar körperlicher Schmerz fühlt sich stärker an, wenn man Angst davor hat, Angst vor dieser Qual, wenn man den Schmerz leugnet. Und wenn Sie es einmal akzeptiert haben, können Sie es viel leichter ertragen. 

	Warum erfordert Liebe Geduld? Weil wir alle so unterschiedlich sind und es schwierig sein kann, sich aneinander anzupassen. An Geduld kommt man hier nicht vorbei. Sonst werden wir alle miteinander streiten und uns nicht lieben. Aber die Hauptsache ist, dass jeder möchte, dass andere ihn mit all seinen Eigenheiten akzeptieren, ihn ohne Skandale akzeptieren, ohne ihm „auf die Nerven zu gehen“ und ohne ihn zu verändern. 

	Zeitcode: 08:11, #128 In einfachen Worten zum Wesentlichen. Interview mit Irina Podzorova. Wer Angst hat, ist in der Liebe unvollkommen. 

	

	 

	Irina Podzorova 

	August 2020 
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	Wie Sie sich beim Lernen große Mengen an Informationen besser merken können 

	 https://blog.cassiopeia.center/kak-luchshe-zapominat-obyomnuyu-informaciyu  

	Um sich eine große Menge an Informationen leichter merken zu können, müssen Sie diese in sinnvolle Teile zerlegen. Wenn Sie etwas lesen, sehen oder hören (wenn Sie zum ersten Mal auf diese Informationen stoßen), müssen Sie verstehen, was darin steht, und versuchen, die Gesamtmenge an Informationen in sinnvolle Teile zu zerlegen. Sie können jedem dieser Teile einen Namen geben. 

	Wenn es sich beispielsweise um ein Kapitel handelt, müssen Sie es nicht Wort für Wort auswendig lernen, da Ihr Gedächtnis selektiv ist. Abhängig von Ihren bisherigen Erfahrungen kann es sein, dass sie sich an einige Wörter besser erinnert als an andere. Konzentrieren Sie sich nicht auf das Auswendiglernen einzelner Sätze und Phrasen. Fragen Sie sich zunächst: „Wovon handelt es sich hier?“ 

	Wenn es sich um eine große Menge an Informationen handelt, teilen Sie diese in mehrere Teile auf. Sie könnten diese Teile beispielsweise „Einleitung“, „Erläuterung“ und „Fazit“ nennen. 

	Lesen Sie zuerst die „Einführung“. Achten Sie darauf, wie der Autor zur Hauptidee führt und die Notwendigkeit begründet, diese Idee zu akzeptieren. Es ist ratsam, die Bedeutung aller dort verwendeten Wörter zu verstehen. Wenn Sie einige Wörter nicht verstehen, wird der Prozess der Bildung neuronaler Verbindungen, die mit dem Gedächtnis in Zusammenhang stehen, gestört. Wenn Ihnen die Bedeutung mancher Begriffe nicht geläufig ist, müssen Sie diese in einem Wörterbuch nachschlagen. Lesen Sie anschließend die „Einleitung“ noch einmal. Dann passt das Gelesene in Ihr Weltbild, in Ihre Weltanschauung. Dieses Verständnis ist bereits ein Teil von Ihnen und Sie werden es nicht vergessen. 

	Lesen Sie auch den „Hauptteil“, der Neues erklärt und erzählt. Sie lesen beispielsweise einen Artikel über die Sonne. Wir lesen die „Einleitung“, in der allgemeine Worte darüber stehen, was ein bestimmter Wissenschaftler über die Sonne erzählen wird. Dieses Wissen erlangte er durch Forschungen mithilfe einiger Instrumente. In der „Einleitung“ erhalten Sie Informationen darüber, wem diese Forschung gehört und wie er sie erhalten hat. Es ist nicht notwendig, sich diese Informationen zu merken. Sie müssen lediglich verstehen, dass es sich hierbei um die eigene Erklärung des Autors handelt, woher diese Informationen stammen. 

	Als nächstes folgt der „Hauptteil“, der beschreibt, was der Autor sagen wollte. Zum Beispiel: Was ist die Sonne, woraus besteht sie, welche Funktionen hat sie, wie interagieren die verschiedenen Teile miteinander und so weiter. Normalerweise wird zuerst der Teil des Denkens aktiviert, der „Analyse“ genannt wird. Informationen werden in ihre Bestandteile zerlegt, zum Beispiel: 

	- Woraus besteht die Sonne? 

	- Vom Kern, der Chromosphäre ... 

	- Aus welchen Stoffen? 

	- Wasserstoff, Sauerstoff... 

	 

	Sie wissen, was „Wasserstoff“ und „Sauerstoff“ sind, und haben bereits eine ungefähre Vorstellung davon. Als nächstes wird die „Synthese“ aktiviert – die Fähigkeit des Denkens, diese Informationen zu einem Ganzen zu kombinieren. Sie verstehen, wenn die Sonne daraus besteht, dann können die Sterne, die für ihr Sonnensystem auch Sonnen sind, oft aus diesen Substanzen bestehen. Möglicherweise sind dort noch andere Substanzen enthalten, die Basis wird jedoch ähnlich sein. Sie synthetisieren diese Informationen und sie werden in Ihre persönliche Erfahrung eingebettet. Sie werden es nie vergessen, wenn Sie es analysieren und dann synthetisieren. 

	Wenn Sie Informationen lesen, sollten Sie innerlich mit dem Autor sprechen, ihm Fragen stellen und manchmal, wenn Sie nicht einverstanden sind, mit ihm streiten wollen. Erheben Sie gedanklich Einspruch. Vermeiden Sie es nicht, es ist ein völlig natürlicher Lernprozess. Sie können sogar eine Frage, die Ihnen unklar ist, in einem separaten Notizbuch aufschreiben oder im Gegenteil eine Idee aufschreiben, die Ihnen gefällt. Dann wird das Einprägen schneller und besser. Auf diese Weise wird Ihr Lernen nicht nur durch mechanisches Auswendiglernen, sondern auch durch Emotionen bereichert, als ob Ihnen ein enger Freund davon erzählt hätte. 

	Das Auswendiglernen von Informationen ist untrennbar mit dem Verstehen dieser Informationen verbunden. Wenn Sie nicht verstehen, was Sie lesen, wird es sehr schwierig sein, sich daran zu erinnern, weil Ihr Bewusstsein die Informationen filtert und sie durch eine „Kontrolle“ leitet. Kontrolle ist eine Funktion des Bewusstseins. Fragen Sie sich, wie wichtig Ihnen diese Informationen sind. Wenn es für Sie nicht wichtig ist oder Sie nicht verstehen, warum Sie es überhaupt brauchen, wird es als störender Lärm abgetan. Wenn Sie Schwierigkeiten haben, sich an bestimmte Informationen zu erinnern, fragen Sie sich, wie wichtig Ihnen dieses Thema ist. 

	MidgasKaus – Biologe, Psychologe, Mikrobiologe, Spezialist für außerirdische Lebensformen, Planet Esler. 

	Kaor Styarp – Psychophysiologe, Biologe, Planet Burkhad. 

	Dezember 2022 
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	So erkennen Sie niedere Schwingungswesen in sich selbst und anderen 

	 https://blog.cassiopeia.center/kak-raspoznat-nizkovibracionnyh-sushchnostej  

	Sie können Ihr Höheres Selbst fragen, indem Sie Kontakt mit ihm aufnehmen: 

	„Gibt es Wesenheiten in mir? Nehmen sie Einfluss auf mich? 

	Wenn Sie immer noch nicht wissen, wie Sie mit dem Höheren Selbst kommunizieren können, achten Sie darauf, ob sich in Ihrem Feld ein niederschwingender, nicht verkörperter Geist befindet oder ob Sie an niederschwingende Plasmoide (Dämonen) gebunden sind, d. h., dies wird eine andere Dichteebene sein. 

	Dies können Sie an indirekten Anzeichen erkennen. Zum Beispiel, wenn Ihre Verwandten und Freunde sagen, dass Sie sich im letzten Jahr oder in den letzten sechs Monaten dramatisch zum Schlechteren verändert haben. Sie sind aggressiver und reizbarer geworden, Ihr Schlaf ist gestört und Sie haben häufig Albträume. Sie bemerken selbst, dass Menschen in Ihrer Nähe begonnen haben, Sie ohne Grund zu irritieren, was vorher nicht der Fall war – das sind indirekte Anzeichen. 

	Auch wenn Sie feststellen, dass Sie keine Lust haben, über die spirituelle Welt zu lesen und generell spirituelle Literatur lesen, beispielsweise die Bibel, den Koran oder esoterische Literatur, also Bücher, die über die menschliche Seele schreiben, weil diese Themen Sie irritieren. Vielleicht fühlen Sie sich eher zu Gesprächen und Diskussionen über niedere Schwingungszustände hingezogen: Wut, Neid, Klatsch usw. Dies kann ein indirektes Zeichen dafür sein, dass Sie von diesen Wesenheiten beeinflusst werden. 

	Aber auch wenn Sie dies bei sich selbst bemerkt haben, können Sie jederzeit ablehnen. Dies ist eine Form der Kontaktaufnahme. Als Kontaktperson können Sie diesen Kontakt jederzeit ablehnen, allerdings unter der Bedingung, dass Sie sich darüber im Klaren sind, was dieses Wesen zu Ihnen hingezogen hat. Wenn Sie über genügend Feingefühl verfügen, können Sie mental mit ihr sprechen und Kontakt zu ihr aufnehmen. Schließen Sie die Augen und fragen Sie: Wie heißen Sie, was ist der Zweck des Kontakts, welche Energie erwarten Sie von mir? Und füllen Sie es mit entgegengesetzter Energie. 

	Wenn Sie bei Ihrem Angehörigen einen ähnlichen Zustand feststellen, ist dies ebenfalls eine relevante Frage. Sie können ihm helfen, indem Sie den Hauptcharakterzug, die Hauptemotion oder das Hauptgefühl in ihm erkennen, das diese Wesen zu ihm hingezogen haben könnte. Sie können ihm durch Ihr Beispiel das gegenteilige Verhalten vorleben, sodass er erkennt, wie sich ein Mensch verhalten muss, um seine Schwingungen zu erhöhen. Sie können ihm erklären, was mit ihm passiert, damit er keine Angst davor hat. Nämlich, dass dies für ihn eine absolut sichere Situation ist, in dem Sinne, dass eine Person stärker ist als jedes Wesen. Denn es gibt nichts Stärkeres als Gott, und niemand kann dem Menschen schaden, der mit ihm in Kontakt steht. 

	Jede Form von Angst vor Wesenheiten schwächt uns unmittelbar. Sie macht uns machtlos, denn Angst ist ein Mangel an Vertrauen in Gott. Und Misstrauen gegenüber Gott ist der Unglaube, dass er uns beschützt, dass er uns liebt. Misstrauen trennt uns von der göttlichen Energie und lässt uns mit diesen Wesenheiten allein. Wenn wir Gott vollkommen vertrauen, bleiben wir im Licht der absoluten Liebe und kein Wesen kann uns etwas antun. 

	Zeitcode: 30:54, #165 Dämonen, Wesen mit geringer Vibration und Plasmoide. 

	

	 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Zivilisationen. 

	LiShioni ist ein Vertreter des Planeten Shimor, ein Spezialist für die Astralwelt und ihre Interaktion mit der materiellen Welt. 

	November 2020 
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	Praxis der Kommunikation mit dem Schutzengel 

	 https://blog.cassiopeia.center/praktika-obshcheniya-s-angelom-hranitelem  

	Zuerst müssen Sie an ihn glauben, daran, dass er in der Nähe ist. Das Zweite ist, ihm zu danken, das heißt, die Augen zu schließen und sich ihm zuzuwenden, vielleicht mit einem Gebet. Das Gebet ist ein Gespräch zwischen einer Person und einem Wesen in der spirituellen Welt. Sie kann es in ihren eigenen Worten sein. Es wird nur Kommunikation sein. 

	Es ist wichtig zu verstehen, dass jedes Gebet, egal an wen es gerichtet ist, immer kein Monolog, sondern ein Dialog ist. Jetzt stellen Sie dem Engel eine Frage, im Grunde beten Sie. Jeder von Ihnen kann Antworten erhalten. Sie können sich über Ihren spirituellen Kanal auf subtile Wahrnehmung einstellen. Dazu müssen Sie Ihr Bewusstsein in einen Zustand göttlicher Präsenz versetzen. 

	Der Zustand göttlicher Präsenz besteht, wenn Sie die Welt um sich herum als Manifestation Ihrer Energie betrachten. Das heißt, sich in einem Zustand offenen spirituellen Herzens zu befinden und die Ströme des Lichts zu spüren, die mit allmählich abnehmender Schwingung die materielle Welt erschaffen. Dies wird als Zustand göttlicher Präsenz bezeichnet. 

	Dank dieses Zustands können alle spirituellen Wesen in Ihrer Nähe frei durch Ihr Gehirn „sprechen“ und dabei Ihren Wortschatz verwenden. 

	Irina: Erzengel Michael hat geantwortet, jetzt möchte er Mirach Count hinzufügen. Die Vibration ist etwas anders. Wenn ich mit einem Wesen spreche, spüre ich seinen Zustand. Ich beginne, mich als sie zu fühlen und er als ich, unsere Bewusstseine verschmelzen ein wenig. Dies gilt bei telepathisch-astralen Kontakten als normal. Wenn Erzengel Michael jetzt zu mir spricht, fühle ich mich ein wenig wie ein Engel mit Flügeln, weil ich sehe, dass ich in der Nähe stehe. Wenn ich anfange, mit Mirah Count zu sprechen, fühle ich mich wie ein Mann, der von einem fernen Planeten zu einem anderen geflogen ist, und ich fange an, über die Interstellare Union nachzudenken. Mirah Count sagt: „Im Moment des Kontakts wird unser Bewusstsein mit dem der Kontaktperson für einige Zeit zu einem Ganzen und unsere Empfindungen verschmelzen.“ 

	Mirach Count: „Damit Sie mit Ihrem Schutzengel sprechen können, wie Irina mit uns spricht, müssen Sie an seine Anwesenheit glauben, Sie müssen ihm danken. Muss sagen: 

	„Ich öffne mein spirituelles Herz dem Fluss des göttlichen Lichts. „Schutzengel, ich möchte mit dir sprechen.“ 

	Schließen Sie die Augen und spüren Sie den Raum um Sie herum. Fragen Sie sich, wo es ist. Sie werden es auf jeden Fall spüren. Wenn Sie es beim ersten Mal nicht spüren, beginnen Sie mit dem Training und sprechen Sie mit ihm in mentalen Bildern, stellen Sie sich ihn vor. Mit der Zeit wird das Gedankenbild für Sie real, da Ihre Sensibilität zunimmt. 

	Damit der Schutzengel Informationen ebenso rein und unverfälscht durch Sie übermitteln kann, muss er im Bewusstsein mit Ihnen verschmelzen. Hierzu muss Ihr Bewusstsein im Alltag überwiegend hohe Schwingungen aussenden, da der Schutzengel sonst nicht mit seinen Schwingungen mit Ihnen verschmelzen kann. Er wird sich ein wenig von Ihnen distanzieren, weil er nicht zu Ihnen passt. Egal, wie viel er mitteilen möchte, er wird das Gefühl haben, sich in einer Art aggressiver Umgebung zu befinden. Wenn er sich zurückzieht, besteht kein klarer und reiner Kontakt mehr. 

	Um den Kontakt richtig aufzubauen, müssen Sie daher auch im Alltag auf die Reinheit Ihres spirituellen Herzens achten. Nehmen Sie nun jeder ein Blatt Papier und schreiben Sie in einer beliebigen Farbe die Worte auf, die Jesus Christus gesagt hat: „ Die Reinen im Herzen werden Gott sehen „. Hängen Sie dies über den Platz, an dem Sie essen, und über den Platz, an dem Sie schlafen. So dass Ihr Blick nach dem Aufwachen auf diese Worte fällt.“ 

	Dies sagte Christus in der Bergpredigt. Ein reines Herz ist ein notwendiges Element für den Kontakt mit hochschwingenden Wesenheiten. Wenn Sie nicht nur ein Kontaktperson werden möchten, sondern eine Kontaktperson, die Licht bringt, nicht Zerstörung, nicht Dunkelheit, sondern Licht und Schöpfung, dann achten Sie auf die Reinheit Ihres spirituellen Herzens. Dies ist der wertvollste Schatz, den Sie in diesem Leben haben. Weder Tonnen von Gold noch ganze Garagen voller Autos, Flugzeuge, Yachten noch ganze Harems von Mädchen und Jungen können sich damit messen. Dies ist der wertvollste Schatz, den Sie in diesem Leben anhäufen können. 

	Zeitcode: 39:45, #169 Live. Engel und Erzengel. Reinheit des spirituellen Herzens. 

	

	 

	Erzengel Michael ist der Wächter des christlichen Egregors. 

	Erzengel Gabriel (Graf Mirakh) ist der Wächter des christlichen Egregors. 

	November 2020 
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	Praxis der Übertragung sexueller Energie auf höhere Aspekte in anderen Chakren 

	 https://blog.cassiopeia.center/praktika-po-peredu-seksualnoj-ehnergii  

	Diese Übung ermöglicht es Ihnen, die Kundalini-Energie schnell vom ersten und zweiten Energiezentrum zum sechsten und siebten zu übertragen, um deren Arbeit stark zu aktivieren und die buddhistischen und atmischen Felder der Aura zu verdichten. 

	Diese Übung trägt dazu bei, die Intensität des sexuellen Verlangens zu verringern und seine Energie darauf zu lenken, die verborgenen Fähigkeiten des Gehirns zu erwecken, seine ätherischen Matrizen zu heilen, die energetische Sicht zu stärken und den spirituellen Kanal für eine klarere und schnellere Kommunikation mit dem höheren Selbst und all Ihren Kuratoren und Mentoren freizumachen. 

	Diese Praxis kann vom Zeitpunkt der Pubertät (bei Mädchen ist dies das Auftreten der ersten Menstruation und bei Jungen das Auftreten des ersten feuchten Traums) bis ins hohe Alter durchgeführt werden. 

	Es ist nicht ratsam, es öfter als einmal alle zwei Mondmonate durchzuführen. 

	Kundalini ist die ätherische Kraft des Feuerelements, die in allen Chakren und den ätherischen Matrizen der inneren Organe wohnt. Die Manifestation des Fortpflanzungstriebs in Form von sexuellem Verlangen lenkt den größten Teil der Kundalini-Reserve in das erste und zweite Chakra, um die Fortpflanzungszellen energetisch zu unterstützen und hormonelle Prozesse zu aktivieren. 

	Wenn die sexuelle Erregung zunimmt, ausgelöst durch sexuelle Fantasien und/oder Auswirkungen auf die erogenen Rezeptoren des physischen Körpers, sammelt sich die Kundalini-Energie in Muladhara und Svadhisthana, bis sie schnell und unkontrolliert bewusst durch alle Chakren entlang der Wirbelsäule freigesetzt wird, begleitet von einem Orgasmusgefühl. 

	Basierend auf dieser Eigenschaft der Kundalini müssen für ihren erfolgreichen Aufstieg zu den höheren Chakren die folgenden Bedingungen erfüllt sein: 

	1. Es wird empfohlen, diese Übung bei zunehmendem Mond durchzuführen, mindestens sieben Tage nach dem letzten Orgasmus, einschließlich des Orgasmus im Traum, sofern Sie sich daran erinnern. 

	2. Wenn Sie in Ihrem Leben mehr als drei Sexualpartner hatten, ist es äußerst ratsam, vor dieser Übung die ätherischen Verbindungen zu ihnen zu lösen (mit Ausnahme des Partners, mit dem Sie derzeit in einer Beziehung sind) und Ihre sexuelle Energie auf sich selbst zurückzugeben. 

	3. Der letzte Alkoholkonsum muss mindestens sieben Tage vor dieser Praxis liegen. Und 12 Stunden vor Beginn müssen Sie auf die Einnahme von Nikotin, Koffein und Theobromin verzichten. 

	4. Die effektivste Tageszeit für diese Übung sind in Ihrer Gegend die ersten zwei Stunden nach Sonnenaufgang. 

	5. Sie sollten leichte Kleidung aus natürlichen Stoffen in einer hellen Farbe tragen. 

	6. Am Körper sollten keine metallischen Schmuckstücke oder Accessoires getragen werden. 

	7. Am besten führen Sie diese Übung auf nüchternen Magen durch, es ist jedoch ratsam, vorher 200 ml warmes Wasser mit 1 Tropfen natürlichem 100 % ätherischem Pfefferminzöl zu trinken. 

	

	 

	Üben 

	Sie müssen alleine im Zimmer sein. Entfernen Sie alle störenden und irritierenden Faktoren (helles Licht, Lärm, Tiere, fliegende Insekten usw.). 

	Setzen Sie sich in einer bequemen Position mit geradem Rücken auf einen Stuhl oder auf den Boden, ohne Arme und Beine zu verschränken, und blicken Sie nach Osten. Zünden Sie vor sich eine weiße oder gelbe Kerze an, die mit 100 % ätherischem Basilikumöl gesalbt ist. Besser ist es, die Hände mit den Handflächen nach oben zu halten. 

	Schließen Sie die Augen und entspannen Sie sich geistig und körperlich. 

	Atmen Sie sieben Mal langsam und tief ein und aus und stellen Sie sich dabei jedes Mal vor, dass Sie einen Strom weißen Lichts einatmen und ihn in jedes Chakra leiten, beginnend mit dem ersten bis zum siebten. Stellen Sie sich beim Ausatmen dieses Chakra als eine Kugel der entsprechenden Farbe vor, die hell leuchtet und sich im Uhrzeigersinn dreht. 

	Dann ist es notwendig, die Aktivierung der Kundalini im ersten und zweiten Chakra durch die mentale Vorstellung sexuell bedeutsamer Objekte herbeizuführen. Stellen Sie sich die schönsten Momente sexueller Intimität vor, bis Sie spüren, wie Ihre sexuelle Erregung zunimmt. Lenken Sie Ihre Aufmerksamkeit auf dieses Gefühl und stellen Sie sich vor, wie sich die Energie der Erregung in ein Feuer verwandelt, das im Damm und Unterleib brennt. Tun Sie dies, bis Ihre sexuelle Erregung nachlässt und durch ein deutliches Wärmegefühl im Bereich des ersten und zweiten Chakras ersetzt wird. 

	Stellen Sie sich danach vor, wie das brennende Feuer zum Nabelbereich aufsteigt, und wenn Sie es dort spüren, sagen Sie im Geiste: 

	"HAR" 

	Stellen Sie sich vor, dass im dritten Chakra das Feuer mit jedem Ein- und Ausatmen stärker wird, bis Sie auf körperlicher Ebene eine Wärme im Nabelbereich spüren. 
Erhöhen Sie das Feuer weiter, bis zum vierten Chakra, und wenn es dort erscheint, sagen Sie im Geiste 

	"RAM DAS" 

	und zünden Sie ein Feuer im Herzbereich an, bis Sie Wärme im Brustbereich spüren. 

	Dann bewegen Sie das Kundalini-Feuer mental zum fünften Chakra und sagen Sie sich 

	"HAMI" 

	Stellen Sie sich vor, wie das Feuer in Ihrem fünften Chakra stärker wird, bis Sie Wärme an der Basis Ihres Halses spüren. 

	Konzentrieren Sie dann Ihre Aufmerksamkeit auf den Punkt in der Mitte Ihrer Stirn und stellen Sie sich vor, dass dort ein weißer Trichter erschienen ist, der das Feuer aus dem fünften Chakra in sich aufnimmt. 

	Stellen Sie sich bei jedem Atemzug einen neuen Feuereinstrom in das sechste Chakra vor, bis sich der weiße Trichter in einen feurigen verwandelt. Sagen Sie danach im Geiste: 

	"ICH SELBST" 

	und stellen Sie sich vor, wie der feurige Trichter immer stärker aufflammt, bis Sie eine Wärme im Stirnbereich spüren. 

	Lenken Sie dann Ihre Aufmerksamkeit auf die Oberseite Ihres Kopfes und stellen Sie sich vor, dass sich darüber ein riesiger kegelförmiger Trichter dreht, der weit über Ihr inneres Sichtfeld hinausreicht. 

	Machen Sie sich ein Bild davon, wie die Rotation dieses Trichters die feurige Energie aus dem sechsten Chakra ansaugt. Sobald der obere Trichter beginnt, die Farbe des unteren anzunehmen, sagen Sie im Geiste: 

	„HA DA“ 

	Erhöhen Sie mental den Fluss feuriger Energie in den rotierenden Trichter über Ihrem Kopf, bis Sie Wärme im Scheitelbereich Ihres Kopfes spüren. 

	Nachdem Sie die Kundalini-Energie zum siebten Energiezentrum erhoben haben, sollte von Ihrer sexuellen Erregung keine Spur mehr übrig sein. Wenn Sie es immer noch spüren, bedeutet das, dass Sie sich nicht ausreichend darauf konzentriert haben, sich den Energiefluss vorzustellen. Wiederholen Sie in diesem Fall diese Übung mit größerer Konzentration. 

	Wenn die sexuelle Erregung nachgelassen hat und Sie Wärme und Leichtigkeit im ganzen Körper sowie Freude in der Seele spüren, deutet dies darauf hin, dass Sie die Energie der ätherischen Kraft des Elements Feuer bewusst in die Energie von Ojas übertragen haben, die der spirituellen Welt um vierzehn Dichtestufen näher ist als Kundalini. 
Atmen Sie in diesem Fall dreimal tief ein und aus, öffnen Sie die Augen und schauen Sie auf die Kerze vor Ihnen. 

	Strecken Sie Ihre Hände zur Flamme aus, halten Sie Ihre Handflächen über die Kerze und rezitieren Sie das Feuermantra sieben Mal laut: 

	„OM SRI AGNI SURYA JAYA RAM“ 

	Danach können Sie vorsichtig aufstehen und Ihren Geschäften nachgehen. 

	Es besteht keine Notwendigkeit, die Kerze zu löschen. es sollte vollständig durchbrennen und von selbst erlöschen. 

	

	 

	Für eine vollständigere Aufnahme der Ojas-Energie durch Ihren Körper ist es ratsam, nach der Übung mindestens 30 Minuten lang auf dem Rücken oder der Seite zu liegen und in völliger Entspannung zu verharren. Wenn der Körper bestimmte Bewegungen ausführen möchte, besteht keine Notwendigkeit, ihn zurückzuhalten. Wenn sich der Klangfluss öffnet, muss ihm erlaubt werden, sich so zu manifestieren, wie er ist. 

	Wenn der Drang auftritt, den physischen Körper zu verlassen, muss dies ohne Angst oder Zweifel geschehen. 

	Der Prozess der Erhöhung und Harmonisierung der Kundalini verläuft bei jedem Menschen anders. Denken Sie daran, dass dies völlig sicher ist, wenn Sie den Fluss der ätherischen Energie nicht durch Ängste, Zweifel und Misstrauen gegenüber sich selbst und Gott blockieren. 

	

	 

	MidgasKaus, Biologe, Psychologe, Spezialist für außerirdische Zivilisationen, Planet Esler. 

	Odus, Psychoenergetiker, Soziologe, führender Spezialist für Astralkontakte mit anthropomorphen Rassen, Planet Esler. 

	21. März 2023 

	 Praktiken  

	24. März 2023 

	Möglichkeiten zur Heilung der Organe des menschlichen Körpers 

	 https://blog.cassiopeia.center/varianten-der-verbreitung-von-organen-des-menschlichen-körpers  

	Auf dem Planeten Esler dient der Kontakt mit dem Höheren Selbst der spirituellen Vervollkommnung. Dies wird Kindern von Kindheit an beigebracht und wird „Gespräch mit deinem inneren spirituellen Licht“ genannt. Jedem Kind wird beigebracht, die Ziele der Inkarnation herauszufinden, jeden Tag mit dem Höheren Selbst zu kommunizieren und herauszufinden, inwieweit es seine Aufgabe erfüllt hat. Dies ist eine spirituelle Übung. 

	Es gibt eine ähnliche körperliche Übung: sich mit der Energie des Raumes zu füllen. Es gibt verschiedene Möglichkeiten der Selbstheilung durch Energiekanäle: Kontakte mit plasmoiden Welten; es gibt Arbeit mit Ihrem Ätherkörper, zum Beispiel die Vorstellung der Organmatrix und ihre Wiederherstellung durch Dankbarkeit; Es gibt Heilung durch Energie von Mensch zu Mensch, wie zum Beispiel bei der Ausübung von Qigong. 

	Qigong-Heiler erfüllen ihren Kurator, der zu ihnen kommt, mit Licht und Energie. Meistens handelt es sich dabei um plasmoide Vertreter, für sie ist die Energieübertragung einfacher. Jeder kosmische Plejadier oder Vertreter des Reiki-Systems, der außerhalb davon arbeitet. Es gibt Vertreter der spirituellen Welt, Engel, die mit ihrer spirituellen Energie der Liebe erfüllen. 

	Um Energie richtig auf eine Person zu übertragen, müssen Sie sich ihr nähern, die Energie auf ihre Aura lenken und Ihre Hände auf die Chakren oder über das erkrankte Organ legen. Um die Wirkung dieser Einwirkung zu maximieren, sollten Sie im Moment der Energieübertragung nicht an Ihre Probleme denken, sondern sich möglichst stark auf das Organ konzentrieren, dem die Energie zugeführt wird. Dazu müssen Sie zumindest grundlegende Kenntnisse der menschlichen Anatomie haben. Der Heiler muss sich das Organ vorstellen und das Licht hineinleiten, wobei er alle Unebenheiten und Rauheiten mit den Worten glättet: 

	Ich erfülle dich mit Licht, ich danke dir, dass du dieser Person mit Glauben und Wahrheit dienst, ich verlängere das Leben all deiner Zellen. 

	Sagen Sie alles, was im Flow auftaucht, in einer positiven Form, ohne das Partikel „nicht“ zu verwenden. Die Dauer einer solchen Sitzung beträgt fünfzehn bis zwanzig Minuten. Dies reicht aus, um die ätherische Matrix des Organs zu füllen. Dies trägt dazu bei, den Zellstoffwechsel zu verbessern und ihn von Giftstoffen zu reinigen. 

	Zeitcode: 01:10:56, #244 Die Kunst des Qigong für Gesundheit, Langlebigkeit und spirituelle Entwicklung. Yin-Yang, Qi-Energie, Wu-Xing, Elemente. 

	

	 

	Odus ist Spezialist für das Studium spiritueller Praktiken und Heilmethoden des Planeten Erde und deren Integration in die Praktiken der Interstellaren Union. 

	April 2021 

	 Praktiken  

	7. Mai 2023 

	Wie sieht die Teleportation Jesu aus? 

	 https://blog.cassiopeia.center/kak-vyglyadit-teleportaciya-iisusa  

	Bevor ich an einem bestimmten Ort auf der Erde erscheine, bevor ich mich auflöse, bevor ich in die Strahlungsform meines physischen Körpers übergehe, muss ich mir den Ort und die Zeit klar vorstellen, wohin ich mich bewegen muss. 

	Wenn ich mir nur einen Ort vorstelle, dies aber zum falschen Zeitpunkt tue, dann kann es sein, dass mein Körper beispielsweise Schaden nimmt, wenn dort ein Auto fährt, oder dass ich einfach mit einem Menschen verschmelze und dieser weggeschleudert wird, weil eine gewisse Energie freigesetzt wird. 

	Es ist notwendig, den Ort und Raum genau zu kennen, ihn sich vorzustellen, und erst wenn ich mir diesen Ort vorstelle, kann ich meinen Körper in Strahlung versetzen und ihn mit einem mentalen Befehl an diesen Ort bewegen. 

	Von außen sieht es aus wie ein gelb-weißer Blitz in der Luft und dann wie das Erscheinen einer Person an dieser Stelle. Woraus besteht dieser Blitz? Es waren die umgebenden Atome, die beim Aufprall auf die Energie meines Körpers Photonen dieser Energie freisetzten, die als Strahlung abgeführt wurden. 

	Bei Bedarf kann ich die Lebensvorgänge in meinem Körper für eine sehr lange Zeit, aber nicht auf unbestimmte Zeit, stoppen und dies wird den Einsatz meiner Energie erfordern. 

	 Praktiken  

	18. Mai 2023 

	Wie läuft ein Exorzismusritus ab? 

	 https://blog.cassiopeia.center/kak-proiskhodit-obryad-ehkzorcizma  

	Während des Exorzismus-Ritus selbst, der mehrere Stunden dauern kann, wird ein Gebet gelesen, das einen Engel anruft und das besondere Wirken des Heiligen Geistes anruft. Sehr oft ist Erzengel Michael in Form vieler seiner Phantome anwesend. Auf der spirituellen Ebene können der Schutzengel der besessenen Person und der Erzengel Michael, seine Phantome, auch andere Engel (normalerweise die 18., 19., 20. Ebene der spirituellen Welt gemäß der Terminologie der Interstellaren Union) und im Allgemeinen jeder, der möchte, der sich in der spirituellen Welt befindet, ein Engel, zu diesen Sitzungen kommen und die Wesenheiten ansprechen, die in einer Person sind (in feinstofflichen Körpern verkörpert oder überhaupt nicht verkörpert), sie sprechen sie einfach mit verschiedenen Botschaften an. 

	Wenn dieser Dämon nicht inkarniert ist, fordern sie ihn auf, herauszukommen, in die spirituelle Welt zu gehen und um Inkarnation in seinem eigenen Körper zu bitten. Handelt es sich dabei um ein Plasmoid mit niedriger Schwingung, wird es während der Exorzismussitzung von den Engeln angesprochen und aufgefordert, herauszukommen, seinen Platz auf seiner Dichteebene einzunehmen und seine Aufgabe der Inkarnation auszuführen. Jedes Plasmoid hat, unabhängig von seiner Dichte, auch seine eigenen Verkörperungsaufgaben, und auch sie erfüllen diese möglicherweise nicht und werden destruktiv. Natürlich wird er gewarnt, dass sein Level herabgestuft wird, wenn er seine Aufgabe nicht erfüllt. Beispielsweise wird er selbst zu einem körperlosen Dämon und hat keinen feinstofflichen Körper mehr. Er wird vor den Konsequenzen gewarnt. 

	Handelt es sich um einen körperlosen Geist, wird dieser auch vor den Konsequenzen gewarnt. Sie sagen, dass diese Person zwar für diese Zeit die Möglichkeit verliert, in einem anderen Körper zu inkarnieren und somit nicht mehr an der Reihe ist, sich zu inkarnieren, sie aber ohne sie dorthin gelangen können. Und es kann viele Hunderte oder sogar Tausende von Erdenjahren ohne Verkörperung und ohne die Möglichkeit der Entwicklung verbleiben. Und dieser Mensch, in dem er ist, wird die Inkarnation dennoch verlassen, wenn seine Amtszeit endet. Sie erklären es ihm, erzählen es ihm, bieten ihm an, auszugehen. Dies geschieht jedoch, ohne dass ihm Gewalt angetan wird. Gewalt wird nicht angewendet, da der Dämon oder Plasmoid, der da ist, normalerweise antwortet: 

	Ich bin hier mit der Zustimmung der Person selbst. Er gab seine Zustimmung mit so viel Gefühl, so viel Leidenschaft. Er wusste genau, oder hätte es zumindest wissen müssen, wohin das führen würde. 

	Solche Gespräche finden statt. 

	Und weil diese Person sich nicht ändern möchte, was sogar die Dämonen selbst erkennen können, indem sie den Engeln auf diese Weise antworten, sind nicht alle Exorzismussitzungen so erfolgreich, wie man es sich wünscht. 

	 Praktiken  

	19. Mai 2023 

	Empfehlungen und Techniken auf dem Weg zur Erleuchtung 

	 https://blog.cassiopeia.center/rekomendacii-i-tekhniki-na-puti-k-prosvetleniyu  

	Zunächst müssen Sie davon überzeugt sein, dass es ganz einfach ist, diesen Zustand zu erreichen. Wenn ein Mensch daran zweifelt und denkt, dass es schwierig ist, dann wird er diesen Zustand von sich verdrängen. Zweitens müssen Sie Ihren Geist entspannen, vertrauen und alle Erwartungen loswerden. Wenn Sie Erleuchtung erwarten, dann verpassen Sie sie. 

	Drittens würde ich hier niemandem eine längerfristige Praxis der Kontemplation empfehlen. In unserer sich ständig bewegenden und verändernden Welt ist dies jedoch meistens nicht effektiv. Dies treibt Sie nur in eine noch stärkere Konditionierung durch die Manifestationen Ihres Geistes – emotionale Ausbrüche, die Sie aus diesem Zustand herausreißen. 

	Ihr Wahrnehmungszustand der materiellen Welt, wie er Ihnen durch Ihre Sinne gezeigt wird, täuscht Ihren Geist überhaupt nicht. Sie zeigen nur, was sie für die Zwecke dieses Geistes zeigen können. Und das spirituelle Ziel des Geistes ist vielfältig – nicht nur spirituell, sondern auch materiell. Dies ist das Ziel, auch des Körpers, in dem die Seele (der Geist) wohnt. Wenn der Geist den Körper bewohnt, wird der Verstand geboren, der die Wünsche beider erfüllt. 

	Erleuchtung bedeutet, die wahre Kraft von Körper und Geist zu verstehen. Dadurch wird der Mensch harmonischer, glücklicher und aufgeweckter und wird Ängste, Verurteilungen, Wut und Verleumdungen los. Aber nicht, weil sie schlecht erscheinen und der Mensch sie bekämpft, sondern weil sie im Zustand des Lichts einfach unmöglich sind. Es ist beispielsweise unmöglich, sich in den Zustand eines kleinen Kindes zu versetzen und das Verhalten zu verlangen, das für es notwendig war. Wir verurteilen ein Kind nicht dafür, dass es abhängig ist – dass es um Essen bittet, vielleicht hygienische Pflege verlangt, denn es ist dazu nicht in der Lage. Ein vernünftiger Erwachsener würde jedoch nie auf die Idee kommen, so etwas zu tun, denn er ist dem bereits entwachsen. So ist der Zustand der Erleuchtung. 

	„Meditation“ ist ein zu allgemeiner Begriff. Es gibt viele Arten der Meditation. Wissen Sie, die Methode ist bei jedem Menschen individuell. Ich werde nun einige allgemeine Empfehlungen geben. Wenn Sie jedoch Erfolg haben möchten, müssen Sie diese Empfehlungen mit Ihrem inneren Selbst (Höheren Selbst) in Einklang bringen, und zwar mit jeder Ihrer Einstellungen, Gefühle und Überzeugungen. Denn vielleicht passt es nicht zu Ihnen, aber etwas von Ihnen passt. 

	Verwandeln Sie zunächst jede Ihrer Handlungen in der materiellen Welt in Meditation. Wie macht man das? Wenn Sie etwas tun, denken Sie an nichts anderes, an nichts, was nicht mit dieser Handlung zusammenhängt. Dies hindert Sie daran, die Aktion effektiv auszuführen und effektiv über das nachzudenken, worüber Sie nachdenken. Sie vergeuden Ihre Kräfte so leicht. Erleuchtung erfordert viel Energie. Und Sie müssen diese Energie in Ihrem Geist konzentrieren, damit sich der tausendblättrige Lotus namens „Sahasrara“ vollständig öffnet. 

	Natürlich gibt es spezielle Praktiken. Sie sind übrigens keineswegs obligatorisch, sondern unterstützen diesen Prozess lediglich. Ich empfehle Ihnen jedoch, jede Handlung so auszuführen, als wäre es das erste und letzte Mal in Ihrem Leben. Egal, ob es darum geht, was Sie bei der Arbeit oder zu Hause tun. Konzentrieren Sie Ihre Energie ganz auf diese Aktion. Und Sie werden sehen, dass dies nicht so einfach ist. Ihr Geist wird wie ein ungezogenes Kind versuchen, in die Bilder zu flüchten, die Sie in Ihrer geistigen Welt erschaffen. Es besteht kein Grund, sich über ihn zu ärgern. Konzentrieren Sie sich einfach in aller Ruhe wieder auf dieses Thema. Mit der Zeit wird dies für Sie zur Gewohnheit und Sie werden nicht mehr anders arbeiten können. Beginnen Sie nicht mit allen Aktionen auf einmal. Für jemanden, der an zerstreutes Denken gewöhnt ist, dürfte das schwierig sein. Machen Sie es zuerst mit Ihrem Lieblingsgegenstand. Erweitern Sie diese Gewohnheit dann nach und nach auf andere Handlungen. 

	Das ist wirklich die Kunst des Bleibens hier und jetzt . Und die letzte Stufe dieser Fähigkeit besteht darin, nicht während der Handlung, sondern beispielsweise während einer bestimmten Zeitspanne im Hier und Jetzt zu bleiben und diese Handlungen zu ersetzen. Das heißt, wenn Sie einfach die Straße entlanggehen und sich auf Ihre Schritte, das Gefühl Ihrer Atmung usw. konzentrieren. 

	Ein Zeichen für den Erfolg dieser Übung ist, dass Sie allmählich das Gefühl bekommen, dass um Sie herum ein Lebensraum ist. Ein wenig weiter werden Sie anfangen zu spüren, dass Sie ein Teil dieses Raumes sind. Dass Sie nicht einfach auf dem Boden gehen, sondern dass Ihr Bewusstsein sich in einem Raum bewegt, der mit unterschiedlichen Formen gefüllt ist. Und diese Formen sind Teil der Energie, die aus Ihrem Bewusstsein kommt. 

	Sobald Sie dies spüren, ist es bereits ein Zeichen dafür, dass Sie nur noch einen kleinen Schritt vom Zustand Buddhas entfernt sind. Und freuen Sie sich nicht zu früh darüber und ärgern Sie sich auch nicht, wenn es nicht klappt. Ihre Emotionen sollten ausgeglichen sein. 

	Zeitstempel: 48:29, #350 Buddha-Bewusstsein. Der Weg nach Shambhala. Wie erlangt man Erleuchtung? Einfache Techniken aus Padmasambhava. 

	

	 

	Ptaah ist ein Vertreter der Sirius-Zivilisation, ein Spezialist für den buddhistischen Egregor, wurde auf der Erde im Körper eines buddhistischen Weisen inkarniert - einer erleuchteten Person (Padmasambhava), die den Buddhismus nach Tibet brachte, befindet sich auf dem Schiff von Ashtar Sheran (Angestellter und Freund von Ashtar Sheran). 

	Oktober 2021 

	 Praktiken  

	20. Mai 2023 

	Emotionale Beruhigungsübung von MidgasKaus 

	 https://blog.cassiopeia.center/praktika-po-uspokoeniyu-ehmocij-ot-midgaskausa  

	Parallel zu der Tatsache, dass Sie sich in jedem Moment Ihrer selbst bewusst sind, ist es dennoch sehr gut, sich nicht zu beruhigen, sondern Ihre Emotionen zu beobachten. Das Beruhigen und Harmonisieren von Emotionen ist ohne Beobachtung unmöglich. 

	Holen Sie sich eins      emotionales Tagebuch  und schreiben Sie dort alle Emotionen auf – „positiv“ und „negativ“, wie Sie sie nennen. Es besteht keine Notwendigkeit, gegen sie zu kämpfen. Es besteht kein Grund, sie in irgendeiner Weise abzulehnen. Stellen Sie sich einfach vor, dass jede Emotion Energie ist, die durch Ihren Körper fließt und den Raum erfüllt. Auf diese Weise verhindern Sie, dass in Ihrer Aura Blockaden entstehen. Schreiben Sie das Gefühl auf, damit Sie es nicht vergessen, und geben Sie unbedingt auch den Grund dafür an. 

	Heute zum Beispiel, am 22. des und des Monats, um 15:00 Uhr, war ich empört über das, was meine Frau zu mir sagte. Es hat mich irritiert. Ich wurde wütend. Warum? Weil ich nicht glaube, dass sie mir das hätte sagen sollen. Denn so sollte es nicht sein. Und schreiben Sie: „Warum?“ Und tun Sie dies mindestens 21 Tage lang jeden Tag. Bewahren Sie alle diese Aufzeichnungen auf und zeigen Sie sie niemandem. Dies sollte die Art von Tagebuch sein, in dem Sie sehr offen sind – Sie dürfen nichts verbergen, sonst wird es keine Wirkung haben. Aber nehmen Sie es nach 21 Tagen zur Hand und lesen Sie es (es wird nicht empfohlen, es 21 Tage lang zu lesen). Und Sie werden sehen – es wird ziemlich interessant. Und Sie werden viel über sich selbst lernen. 

	Erstens werden Sie feststellen, dass sich Situationen wiederholen. Und auch Ihre Emotionen wiederholen sich. Sie werden die Gründe für diese Emotionen erkennen. Und gerade die Praxis der Beobachtung und Analyse wird die sogenannte „emotionale Beteiligung des Geistes“ oder „geistige Beteiligung an Emotionen“ verringern – dies ist ein und dasselbe Phänomen. Der Akt, sich an eine bestimmte Emotion zu klammern, mit dem Ziel, diese Energie vollständig zu erschöpfen. Und wenn man nicht gezielt daran arbeitet, dann erzeugen diese Haken eine Denkqualität, die man als „Starrheit“ bezeichnet – so nennen wir das in der Psychologie. Es ist eine bestimmte Geisteshaltung, die an einem Modell festhält. Wenn man dies dann vollständig als Wahrheit akzeptiert, wird bei der Begegnung mit einer anderen Person oder einer anderen Idee, die dieser Wahrheit nicht entspricht, eine Abwehrreaktion ausgelöst. Dies passiert sogar sehr spirituellen Menschen, die der Erleuchtung nahe sind, aber noch nicht auf diese Weise mit Emotionen gearbeitet haben. 

	Machen Sie aus alltäglichen Aktivitäten eine Meditation, entwickeln Sie ein Gefühl bedingungsloser Liebe – das erhöht die Schwingungen. Liebe entwickelt sich durch das Verzeihen von Beleidigungen, durch Mitgefühl, Sympathie für die Schwachen, durch die Hilfe für diese Schwachen, durch die Entwicklung von Liebe zu sich selbst (das heißt, sich selbst zu akzeptieren und sich mit Licht zu erfüllen) und im Allgemeinen durch das Tun guter Taten. 

	Alle diese      Praktiken von Cassiopeia  , trägt zu einem Zustand der Harmonie mit sich selbst bei. Basierend auf diesen hohen Schwingungen werden die von Ptaah gegebenen Konzentrationsübungen Ergebnisse bringen. Sie werden die Erleuchtung in einem Moment erlangen, in dem Sie es am wenigsten erwarten. Sie können es einfach nicht abwarten. Aber wenn Sie es erreichen, werden Sie sofort verstehen, dass es passiert ist. Je länger Sie darauf warten, desto weiter werden Sie es von sich schieben. 

	Es ist unmöglich, es mit irgendetwas zu verwechseln, denn das erste, was auftritt, ist ein Gefühl grenzenloser Freude, wie Sie es nennen – „Ananda“ (Anmerkung des Herausgebers). Ananda bedeutet wörtlich Glückseligkeit oder Glück. In den Hindu-Veden, Upanishaden und der Bhagavad Gita – die ewige Glückseligkeit, die das Ende des Kreislaufs der Wiedergeburten begleitet). 

	Und das zweite ist das Gefühl einer solchen bedingungslosen Liebe, ohne die (Sie verstehen, dass das gesamte Universum davon erfüllt ist) kein einziger Mensch, kein einziges Tier, kein einziger Grashalm auch nur einen einzigen Augenblick lang leben kann. Dieses Gefühl, diese Empfindung, dieser Gedanke – zugleich ein Bewusstseinszustand. Was hier geschrieben steht, sind nur Worte. Es ist wie ein blasser Abglanz der Wahrheit, die sein wird. Aber es wird direkt in Ihrem Bewusstsein sein. Und wenn Sie dies verstehen, wird Ihnen ein Gefühl der Unsterblichkeit und der Bedeutung Ihrer Existenz im Universum vermittelt, was Ihnen Vertrauen in Ihr Leben und in Ihre Ziele geben wird. Und gleichzeitig wird es keine negativen Emotionen geben und es wird keine Manifestation und Verurteilung dieser Manifestationen bei anderen möglich sein. 

	Zeitstempel: 58:00, #350 Buddha-Bewusstsein. Der Weg nach Shambhala. Wie erlangt man Erleuchtung? Einfache Techniken aus Padmasambhava. 

	

	 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 
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	4. Juni 2023 

	Wasseraufbereitungspraxis 

	 https://blog.cassiopeia.center/praktika-ochishcheniya-vodoj  

	Wasser ist die Quelle des Lebens. Darüber hinaus ist es eine Quelle der Reinigung, da Wasser den Menschen von physikalischen, chemischen und energetischen Verunreinigungen befreit. 

	Wenn Sie das Gefühl haben, von negativer Energie überwältigt zu werden, wenn Sie schlechte Laune haben, können Sie sich unter den Druck des Wassers stellen, sodass es Ihren Kopf hinunter, Ihren Hinterkopf hinunter und Ihre Wirbelsäule hinunter fließt, wo sich die Chakren befinden. Bleiben Sie ein paar Minuten so stehen. Das Wasser sollte eine für Ihren Körper angenehme Temperatur haben, dies ist individuell. Es sollte ein ziemlich starker Wasserstrahl entstehen, der auf einen Punkt direkt über dem Hinterkopf trifft und nach unten fließt. 

	Wenn Sie 2–3 Minuten stehen, werden Sie sich erfrischt fühlen, weil die „Verschmutzung“ aus Ihrem Ätherfeld weggespült wird. Auch ohne Reinigungsmittel. Wenn Sie dabei ein Gebet oder Mantra lesen, wird die Wirkung verstärkt. 
- 
🎥 22:48, #375 (  https://youtu.be/qMZGqMfn3c8?t=1368  ) Was ist Hydroplasma? Außerirdische Kommentare. Lebendiges biogenes Wasser des Akademikers M.V. Inyushin 

	 Praktiken  

	12. Juni 2023 

	Praxis der Verschiebung des „Montagepunkts“ 

	 https://blog.cassiopeia.center/praktika-smeshcheniya-tochki-sborki  

	Der „Montagepunkt“ ist die Wahrnehmung. Manche Plasmoide sehen die Welt anders als Humanoide. Plasmoide sehen einen Menschen und sein Biofeld in Form einer Kugel oder eines länglichen Ovals, abhängig von der Stärke der Energie. Das aktivste Chakra, auf das die Aufmerksamkeit des Geistes gerichtet ist, sehen sie als helleren Punkt auf dieser Kugel, der sich entlang der Oberfläche bewegt. 

	Bei ihnen ist die Farbe normalerweise dunkler. Je mehr Aufmerksamkeit man darauf richtet, desto größer kann der Fleck sein. Warum wird er „Montagepunkt“ genannt? Denn das Wort „Versammlung“ bedeutet Versammlung der Aufmerksamkeit. Hier konzentriert sich in diesem Fall die Energie des Geistes. So sehen Plasmoide, für sie ist es nur eine Kugel, ohne zwischen Vorder- und Rückseite zu unterscheiden. 

	Durch die Verschiebung des „Montagepunkts“ konnten die Plasmoide Kontakt aufnehmen. Wenn sie es höher hoben und in den Bereich des sechsten und siebten Chakras zogen, konnten sie sozusagen einen Strahl auf diesen Punkt richten und dann beginnen, Informationen zu übermitteln, ohne den menschlichen Geist aus dem Körper zu entfernen. Es kam vor, dass sich durch eine sehr schnelle Verschiebung dieses Punktes, das heißt, wenn Energien auf den Kokon einwirkten, aus der Sicht der Plasmoide diese Aufmerksamkeit, dieser Punkt, bewegte und aus der Sicht der Humanoiden die Schwingungen eines Menschen zunahmen. Derselbe Vorgang wird mit anderen Worten beschrieben. 

	Sie sahen, dass sich die Spitze nach oben bewegte, ungefähr bis zur Oberseite des Kopfes, und sie konnten Kontakt herstellen. Bewegte es sich jedoch sehr schnell, spürte der Mensch einen solchen Energiefluss, dass er nach oben getragen wurde, er flog einfach aus dem Körper und befand sich in der Astralwelt. Sehr oft bei den Plasmoiden in ihrer Welt, die es gezüchtet haben. 

	Es gibt eine solche Methode des Rückzugs, aber sie ist nur für vorbereitete Menschen in dem Sinne gut, dass sie selbst Astralreisende sein müssen. Und wenn dies jemandem angetan wird, der nicht weiß, wie er es selbst tun soll, kann dies seinem Astralkörper ernsthaft schaden und er kann dann krank werden. Es kann zu geistigen Abweichungen und zu Halluzinationen kommen. Oder allgemein kann eine Person unter irgendeiner Art von Stress, unter irgendeiner Art von körperlicher Anstrengung das Bewusstsein verlieren, ihr Astralkörper fliegt einfach heraus. Dadurch kann der Astralkörper beschädigt werden, wenn man aber einen Menschen herausholt, der bereits weiß, wie das geht, wird ihm nichts passieren. 

	Üben 

	

	 

	Sie müssen Ihre Aufmerksamkeit lenken und ein Bild erstellen. Denken Sie daran, dass den Gedanken immer Energie folgt. Um Energie zu kontrollieren, ist es notwendig, diesen Gedanken so zu lenken, dass die Energie ihm folgen kann. Am einfachsten gelingt dies mit Hilfe mentaler Bilder. 

	Auf diese Weise kann man beispielsweise eine Nachricht vom Höheren Selbst empfangen. 

	Stellen Sie sich vor, Sie gehen mit zur Faust geballter rechter Hand, als ob Sie eine Fackel halten würden. 

	Wie fühlt sich die Fackel an? Brennt es mit einer hellen Flamme? 

	Indem Sie diese Fragen beantworten, verschieben Sie bereits Ihren Montagepunkt. Sie beginnen, Ihre Aufmerksamkeit auf die spirituelle Welt zu richten. Denn wenn Sie mit geschlossenen Augen ein Bild erstellen, werden Sie von der Wahrnehmung der materiellen Welt abgelenkt, die durch Ihre Augen erfolgt. 

	Um diese Abweichung des „Montagepunkts“ von der Mittellinie, wo er sich normalerweise auf dem führenden Chakra befindet, zu verstärken, stellen Sie sich als nächstes vor, dass Sie ihn nicht nur halten und andere Bilder erscheinen, sondern dass Sie beispielsweise mit dieser Fackel durch eine Höhle gehen. Stellen Sie sich vor, wie ihre Wände aussehen und welche Farbe sie haben. 

	Stellen Sie sich vor, Sie leuchten mit einer Taschenlampe auf die Wände. Beachten Sie, wie uneben sie sind. Und jetzt stellen Sie sich vor, Sie atmen Luft ein. Wie riecht es dort? 

	Dann langsam, mit geschlossenen Augen, gedanklich – Sie brauchen sich körperlich nicht anzustrengen – zusammen mit dieser Taschenlampe nach rechts, nach links, wenn Sie sie in der linken Hand halten, nach links drehen und die Taschenlampe auf die nächste Wand richten. Dort sehen Sie eine Inschrift – eine Botschaft vom Höheren Selbst. Lies es. 

	Was Sie lesen, haben Sie nicht selbst geschaffen. Dieses Höhere Selbst hat Ihnen geantwortet. 

	Erzählen: 

	„Ich freue mich, eine Nachricht von Ihnen zu sehen!“ und "Danke!" 

	Es ist wichtig, sich selbst zu danken und sich selbst zu lieben. 

	Zeitstempel: 25:35, Nr. 351 Das Vermächtnis von Carlos Castaneda. Übung zur Verschiebung des Montagepunkts. Kontakt mit Plasmoiden. Die Lehren der Heiligen Drei Könige 

	

	 

	Erwin ist ein Plasmoid der 37. Dichtestufe aus dem Beteigeuze-System, der Wächter des Ordens der Eis-Feuer-Magier. 

	September 2021 

	 Praktiken  

	19. Juni 2023 

	Sommersonnenwende-Übung „Kommunikation mit der Sonne“ 

	 https://blog.cassiopeia.center/praktika-na-letnee-solncestoyanie-obshchenie-s-sol  

	Die Sommersonnenwende (21. Juni 2023) ist der günstigste Tag des Jahres für diese Praxis. Sie können es morgens tun. Die Energie des Sonnenlichts und die Präsenz solarer Plasmoide im Weltraum der Erde erreichen an diesem Tag ihr Maximum. Ihr gemeinsamer Name ist Ra, viele Zivilisationen mit unterschiedlichen Dichtestufen. 

	

	 

	Spätestens zwei Stunden nach Sonnenaufgang gemäß Ihrem Kalender, der Zeit Ihrer Zeitzone, sollten Sie aufwachen und eine stehende Position einnehmen, damit die Sonne gesehen werden kann. Sie können nach draußen gehen oder ans Fenster, wenn es nach Osten zeigt. 

	Wenn Sie sich in der Nähe eines Fensters befinden, öffnen Sie es, zumindest ein kleines Fenster, um frische Luft und damit auch die Energie des Sonnenlichts hereinzulassen. Nicht durch Glas, sondern direkt zu Ihnen. 

	Sie müssen vor der Sonne stehen und die Augen schließen. Platzieren Sie Ihre Arme so, dass sie einen rechten Winkel bilden. Palmen zum Himmel. Dies ist ein Gruß an die Sonne und an alle ihre plasmoiden Zivilisationen und ein Zeichen der Bitte um einen Energieaustausch. 

	Schließen Sie dann die Augen und sagen Sie es im Geiste oder laut, je nach Situation und Wunsch. Sie können es mit Ihren eigenen Worten sagen, Sie müssen es nicht genau wiederholen, aber die Bedeutung sollte etwa so sein: 

	„Ich grüße dich, Sonne.“ 

	Behandeln Sie es wie ein Lebewesen, denn es wird Sie und alle seine Zivilisationen durch den Strahl hören. 

	Ich, du kannst deinen Namen sagen, danke dir, Sonne, großer Stern, Leuchte des gesamten Sonnensystems, dass du der Erde und allen Planeten Licht und Leben schenkst. Dafür, dass du uns die Möglichkeit gegeben hast, auf der Erde zu inkarnieren und unsere Lektionen zu durchlaufen. Ich sende dir das Licht meiner Liebe als Antwort auf dein Licht, das du für mein Leben schenkst. 

	Stehen Sie einfach da und konzentrieren Sie sich auf die Empfindungen in der Mitte Ihrer Handflächen, wo sich die Mini-Chakren befinden. Sie werden einen Energieschub spüren. Achten Sie beim Einatmen darauf, diese Energie in sich aufzunehmen. Dieses Einatmen mit der Absicht, die Energie der Sonne aufzunehmen, stellt Ihre Zustimmung zum Austausch dar. 

	Atmen Sie diese Energie in sich ein. Beobachten Sie, wie es sich in Ihrem Körper ausbreitet, beobachten Sie, wie es nach unten geht. Lassen Sie es in Ihre Fußsohlen, in den Boden oder in die Fläche, auf der Sie stehen, gelangen. 

	Wiederholen Sie dies drei- oder viermal. Dieser Austausch wird jedes Mal stärker spürbar sein. Sagen Sie bei jeder Energiewelle: 

	„Ich danke und nehme an, ich liebe und segne.“ 

	Sie können flüsternd oder in Gedanken sprechen. Du kannst es laut sagen. Es spielt überhaupt keine Rolle. 

	„Ich verspreche, diese Energie auf die Entwicklung bedingungsloser Liebe zu richten. Liebe Sonne, im Gegenzug gebe ich dir das Licht meiner Seele.“ 

	Stellen Sie sich in Gedanken einen Energiestrom vor, der von Ihrem Herzen zur Sonne fließt. 

	Wenn Sie alles richtig machen, werden Sie sich wie ein Teil dieses Lichts fühlen, wie einer der Strahlen. Bleiben Sie so lange in dieser Position, wie Sie sich wohl fühlen. 

	Auch wenn Sie die Zeit vergessen, ist das in Ordnung, das ist normal. 

	Es war eine Praxis für diejenigen, die außerhalb des Polarkreises leben. 

	

	 

	Polartag. Was sollen diejenigen tun, für die die Sonne nicht aufgeht, sondern immer am Himmel steht? 

	Wenn die Sonne ständig am Himmel steht, können Sie dies jederzeit tun. Aber es ist besser, wenn du aufwachst. 

	Sie sind also voller Energie auf einer Astralreise aufgewacht, Ihr Körper wurde während dieser Zeit mit seiner physischen Energie erneuert und von Giftstoffen gereinigt. 

	Wenn Sie an einem Ort sind, an dem ständig die Sonne scheint, gehen Sie wie die Leute morgens vor, und zwar zu der Zeit, wenn Sie aufwachen. 

	Es ist ratsam, dies zu tun, ohne etwas zu essen oder Wasserbehandlungen durchzuführen. Das heißt: Erst einmal, und dann machen Sie Ihr eigenes Ding. 

	

	 

	Wenn Sie am Ende dieses Austauschs das Gefühl haben, dass er abgeschlossen ist, danken Sie Ihrem Höheren Selbst. Sagen: 

	„Höheres Selbst, ich danke dir, dass du mir bei diesem Kontakt mit der Sonne geholfen hast. Sonne, ich danke dir für diesen Kontakt, für den Energieaustausch. Ich liebe dich.“ 

	Sie öffnen die Augen und gehen Ihren Geschäften nach. Sie werden sehen, dass von Ihren Handlungen, von Ihren Händen, auf einer unsichtbaren spirituellen Ebene Licht ausgeht. Und alles klappt für Sie schneller, richtiger und harmonischer als zuvor. 

	Timecode: 59:21, #292 Irina Podzorova. Antworten von Aliens auf Fragen aus dem Chat. Der außerirdische Brauch, die Sonne zu begrüßen. 

	

	 

	LiShioni – Spezialistin für astrale Interaktionen, Planet Shimor. 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	Juni 2021 

	 Praktiken  

	28. Juni 2023 

	Technik zum Schutz vor Negativität 

	 https://blog.cassiopeia.center/tekhnika-zashchity-ot-negativa  

	Die wichtigste Voraussetzung für eine erfolgreiche Verteidigung ist das Vertrauen in Gott. Sich selbst als Teil Gottes vertrauen, an sich selbst glauben. Sie verteidigen sich mit der Begründung, dass Sie die Qualität Ihrer Inkarnation verbessern möchten, um in Zukunft weniger Energie aufwenden zu müssen. Generell ist das Wort „Schutz“ an sich hier nicht ganz angebracht. Wir verwenden normalerweise das Wort „Prävention“. Beispielsweise trifft man bei Kälte einige Maßnahmen, indem man sich vor dem Rausgehen in die Kälte warme Kleidung anzieht, aber man tut dies nicht so sehr aus Angst vor dem Frost, sondern damit man sich wohl fühlt. Dies sind vorbeugende Maßnahmen, mit denen wir sicherstellen, dass wir diese Inkarnation mit hoher Qualität durchlaufen. Was können wir also tun? 

	

	 

	Es gibt Menschen, die spüren keine Gefahr, sie haben keine gefährlichen Bilder im Kopf, vor allem diejenigen, die ein starkes Selbstvertrauen haben, spüren keine Angriffe, dazu gehört auch eine automatische „Verteidigung“. Wenn Sie das Gefühl haben, Schutz zu brauchen, geschwächt zu sein, wenn Ihr Selbstbewusstsein schwach ist, dann müssen Sie darauf achten und ein besonderes Bild schaffen, das Ihnen hilft. 

	Nehmen Sie eine Meditationshaltung ein, vorzugsweise nach dem Aufwachen, und lesen Sie die Stimmung des Planeten Burkhad. Wenn Sie die Fähigkeit besitzen, Gedankenbilder zu erzeugen, wird dies dazu beitragen, Ihre Schwingungen zu erhöhen. 

	Stellen Sie sich einen weißen Ball vor – das Bild Ihres spirituellen Herzens. Und dann beginnen Sie, die Energien durch Ein- und Ausatmen zu lenken. Stellen Sie sich vor, dass sich der Ball beim Einatmen ausdehnt und beim Ausatmen heller zu leuchten beginnt, wie wenn      Bildung des Lichtkörpers  . Nur haben Sie nicht das Ziel, weiterzufliegen, wenn das Licht über das Physische hinausgeht, sondern stellen sich vor, der Ball sei vollkommen rund, wie eine Kugel, die in einem hellen weißen Licht leuchtet. Diese Kugel umhüllt Ihren gesamten Körper von allen Seiten. Seine Außenkante befindet sich unterhalb Ihrer Füße, oberhalb Ihres Kopfes und hat auf allen Seiten einen Abstand von etwa zwei Metern zur Körperoberfläche. Und stellen Sie sich vor, dieser Ball würde sich in eine für Sie passende Richtung drehen. Es spielt keine Rolle. 

	Dann richten Sie Ihre Aufmerksamkeit auf die Spitze und stellen Sie sich vor, dass ein Energiestrom in diese Kugel hineinfließt, wie ein Wasserfall, der von oben herabfällt, und der die Kugel nicht nur fallen lässt, sondern verstärkt, dass dieser Strom aus der spirituellen Welt kommt. Es wird Ihnen wahrscheinlich leichter fallen, dies zu spüren, als es jetzt erklärt wird. Aber in jedem Fall wirst du spüren, wie dieser Strom mit jedem Ein- und Ausatmen durch den Ball fließt und ihn verstärkt. Dann sag dir das dieser Schutz bleibt bei Ihnen , zum Beispiel für einen Tag. Und danken Sie Ihrem Höheren Selbst für die Energien. Dieser Ball wird tatsächlich hergestellt. Und nichts wird hindurchgehen, was Ihren Schwingungen widerspricht. Warum brauchen wir einen solchen Schutz, wenn er sowieso nicht funktioniert? Gerade um sicher daran zu glauben und nichts zu verpassen. 

	 Praktiken  

	16. Juli 2023 

	Sergius von Radonesch über die Kommunikation mit Fischen. Harmonisches Angeln 

	 https://blog.cassiopeia.center/sergij-radonezhskij-ob-obshchenii-s-rybami-garmoni  

	Alles, was Sie dazu brauchen, ist Ihr Glaube daran, dass in jedem Lebewesen eine Seele steckt und dass es möglich ist, mit dieser Seele über die Ferne zu kommunizieren. Als ich 300 Jahre nach der Erschaffung der Menschheit inkarniert wurde, wusste jeder, dass zwei mal zwei vier ist. Du glaubst es nicht, aber du weißt es. Aber Sie wissen nicht, was für Ihr Überleben wichtiger ist. Zum Beispiel, wie man mit der Tierwelt kommuniziert. Und dann kannten sie zwar nicht das Einmaleins, aber sie kannten Dinge, die in der Natur notwendig waren. 

	Daher ist es notwendig, auf der Ebene des Wissens zu glauben, dass jedes Lebewesen und daher auch ein Fisch eine Seele hat, die Sie auf jeden Fall hören wird. Dies ist die erste Bedingung. Die zweite Voraussetzung: Sie müssen in der Lage sein, Ihre Gedanken in einem Strom von Gedankenbildern zu konzentrieren, sich vorzustellen. 

	Wenn Sie an das Ufer des Stausees kommen, schließen Sie die Augen und versuchen Sie, den Raum mit Ihrer Seele, mit Ihrem Herzen zu spüren. Der Raum, der in den Tiefen des Wassers verborgen ist. Versuchen Sie, mit Ihrem Herzen die Wasseroberfläche abzutasten. Wenden Sie sich an Ihr Bewusstsein, an Gott, an Ihr Höheres Selbst mit der Bitte, Ihnen spirituelle Energie für spirituelle Vision und Konzentration zu geben. Es kann wie ein Gebet sein. Denken Sie unbedingt daran, den feinstofflichen Wächter des Reservoirs gedanklich anzusprechen, damit er Ihnen beispielsweise erlaubt, einen Fisch zu fangen, und Ihnen sofort sagt, zu welchem Zweck. Wenn Sie dies nicht tun, sondern einfach einen mentalen Befehl an einen Bruder senden, der eher einer hypnotischen Suggestion gleicht, wird dies wie ein Blitz im Astral sein und auch der Hüter dieses Reservoirs wird es hören. Wenn der Wächter nicht einverstanden ist, wird er es einfach annullieren oder, je nach seinem Charakter, sogar gegen Sie intrigieren. 

	Deshalb wenden wir uns zunächst im Gebet an Gott und grüßen den Geist des Reservoirs. Danken Sie ihm dafür, dass er diesen Raum beobachtet und geschaffen und ihn mit seiner Energie gefüllt hat. Bitten Sie ihn, Ihnen beim Fischfang zu helfen, und geben Sie an, zu welchem Zweck: zum Beispiel zum Essen, für sich selbst oder für andere. Dieses Ziel wird völlig ausreichen. Ihre Seele muss rein sein, das heißt, Sie dürfen kein Raubtier sein, Sie müssen ein Mensch sein. Sie sollten nicht zu viele Fische entnehmen, da dies dem ökologischen System dieses Stausees schadet. Und nur in diesem Fall werden Sie innerlich spüren, dass der Geist des Reservoirs Sie erhört hat. Stellen Sie sich anschließend vor, welche Fischart Sie fangen möchten und welche in diesem Gewässer auf jeden Fall vorkommt. Man kann sich mehrere vorstellen. Stellen Sie sich mit geschlossenen Augen eine bestimmte Stelle in diesem Gewässer vor, an der Sie Ihr Netz auswerfen werden und an der es viel Nahrung gibt. Es ist wünschenswert, dass sie dorthin segeln möchten, weil Sie ihre Sprache sprechen. Sagen Sie nicht einfach „Kommen Sie her“, sondern sprechen Sie ihre Sprache. Sie nehmen Ihr Signal wahr und schwimmen unter hypnotischer Suggestion dorthin. 

	Zeitcode: 46:50, #424 Live. Kommunikation mit dem Geist von Sergius von Radonesch. 

	

	 

	Der Geist von Sergius von Radonesch ist der Wächter des christlichen Egregors, Schutzpatron und Kurator der Russischen Föderation auf dem Planeten Erde in der Geistigen Welt. 

	März 2022 

	 Praktiken  

	27. Juli 2023 

	Phasen der Vergebung eines Verbrechers 

	 https://blog.cassiopeia.center/ehtapy-proshcheniya-prestupnika  

	Wenn Sie einem anderen vergeben möchten, müssen Sie ihn zuerst verstehen. Die erste Stufe der Vergebung ist Akzeptanz. Doch mit der Akzeptanz geht zunächst einmal das Verständnis für den anderen einher. Solange Sie nicht verstehen, welche Motivation er hatte, als er es tat, können Sie sein Recht dazu nicht akzeptieren. Und wenn Sie sein Recht zu töten und Ihre Schwingungen nicht senken können, werden Sie ihm nicht vergeben können. Sie werden weiterhin sagen, dass er kein Recht dazu hatte, dass er schlecht ist, dass er böse ist, dass er bestraft werden muss, dass er vernichtet werden muss. Sie werden Hass, Rache, Wut haben - all diese negativen Eigenschaften, die bereits reduzieren dein Vibrationen. 

	Zunächst ist es natürlich notwendig, Licht an die Seele des Ermordeten zu senden. Ein Gespräch mit der Seele des Ermordeten funktioniert sehr gut, indem man ihm das Licht der Liebe mit den folgenden an die Seele des Ermordeten gerichteten Worten sendet: 

	„Ich bitte Sie, Ihrem Mörder zu vergeben.“ 

	– das heißt, zuerst die Seele zu fragen, sie befindet sich in der spirituellen Welt und ist möglicherweise auch ratlos, warum ihre Inkarnation unterbrochen wurde. 

	In der spirituellen Welt haben wir immer noch Emotionen, wir haben Gefühle, sie verschwinden mit uns. Und wenn wir das gesagt haben, können wir mit unserem Höheren Selbst sprechen und fragen: 

	Warum müssen wir diese Erfahrung machen? Warum befinden wir uns in dieser Situation? Was ist der spirituelle Grund? 

	– und stellen Sie sich diese Person vor (wenn Sie sie kennen, natürlich), die Ihr Kind oder Ihren Freund oder Verwandten getötet hat (wenn Sie seinen Namen kennen). Wenn Sie es nicht wissen, stellen Sie sich einfach das Bild einer Person vor, die Sie mit „Göttlicher Geist“ ansprechen. 

	Tatsächlich sind alle Geister göttlich. Selbst diejenigen, deren Schwingungen gefallen sind oder die ein Verbrechen begangen haben, verlieren ihre göttliche Natur nicht, sie können jederzeit zu ihr zurückkehren, das heißt in den Zustand des Lichts zurückkehren. Und Sie müssen sich zunächst in seine Lage versetzen und sich fragen, warum er das getan hat, von welchen Motiven er dabei geleitet wurde. 

	Es ist sehr wichtig zu verstehen, dass das Verständnis der Motive des Täters in keiner Weise ist keine Entschuldigung für seine Taten . Dabei muss man zwischen zwei Dingen unterscheiden: wann man seinen Mord versteht und wann man ihn gerade deshalb rechtfertigt, weil er ihn tun musste. 

	Nein, er tat es nicht, weil er unbedingt töten musste, sondern weil dies in seinem Realitätsparadigma der Ausweg war. 

	Sie verstehen das und akzeptieren sein Recht, dies zu tun. Warum akzeptieren Sie das Gesetz? Denn das Recht, gegen die Gesetze des Lebens, die Gesetze Gottes, zu verstoßen, wurde uns von Gott selbst gegeben. 

	Wenn Sie dieses Recht von einer anderen Person nicht annehmen, bedeutet das, dass Sie Gott nicht lieben, der andere Geister mit diesen Rechten ausgestattet hat. Sobald Sie dies akzeptiert haben: 

	„Ja, er hatte das Recht, er hat es schlecht gemacht, er ist ein Verbrecher!“ 

	Es ist unerlässlich, die Dinge beim Namen zu nennen. Es ist nicht so, dass er „an nichts schuld ist, sondern dass sein Opfer ihn dazu getrieben hat“ – auch das wäre falsch, denn es führt zu Verzerrungen im Verständnis des göttlichen Gesetzes „Du sollst nicht töten“. 

	Aber er hat es bereits getan, diese Tat kann man nicht mehr anders machen, er hat es bereits getan. Dies muss heute als Tatsache akzeptiert werden. 

	Stellen Sie sich als nächstes den Mörder vor und sagen Sie den Namen oder nennen Sie ihn „Göttlicher Geist“, wenn Sie den Namen nicht kennen - 

	„Ich verzeihe dir deinen Mord, deine Grausamkeit und deine Aggression. Ich verstehe, dass du das getan hast (man muss sagen, dass du es verstehst), weil es dir an Liebe im Herzen mangelte.“ 

	Wie Sie wissen, wird ein Mensch, der von Liebe erfüllt ist, nicht aus selbstsüchtigen Motiven oder aus persönlicher Rache töten. 

	„Und ich sende dir das Licht meiner Liebe, damit du wirklich glücklich bist, damit du Gott erkennst und damit du ein strahlendes göttliches Wesen wirst.“ 

	Hier senden wir ihm einfach Licht. Wir verstehen, dass ihm dieses Licht fehlt, und wenn er es nicht erlangt, wird er, dieser Mörder, auf derselben Bewusstseinsebene bleiben. Das heißt, dies wird zu seinem weiteren ähnlichen Verhalten beitragen. 

	Aber wir senden ihm Licht. Wenn er es nicht akzeptiert, senden wir ihm einfach Licht. Und ob er es akzeptiert oder nicht, ist bereits seine Entscheidung. Aber ich möchte sagen, dass dieser Kontakt real ist, das heißt, wenn wir das Licht auf sein Bild richten, wird es auf das Höhere Selbst dieser Person gerichtet, die getötet hat. Und wie er bereits den Weg aus den niedrigen Schwingungen seines verkörperten Teils vorschlagen wird – dies ist bereits die Wahl dieses Geistes. 

	Wir haben vergeben, losgelassen, das Licht der Liebe gesendet und diesen Hass, diese Wut und diesen Zorn bereits aufgelöst. Wir haben unsere Lebenskraft auf die Schöpfung, auf die Liebe gerichtet. 

	Warum ist es notwendig, Hass und Wut aufzulösen? 

	Wenn der Mord bereits geschehen ist, wird unser Hass auf den Mörder weder der Seele des Ermordeten noch der Seele des Mörders helfen, sich zu ändern, noch Ihnen selbst – er ist einfach destruktiv und wird das Rad des Karmas weiterdrehen. 

	Zeitstempel: 04:29, #448 Morde und militärische Konflikte auf der Erde – wer trägt die Verantwortung? Die Macht der Vergebung. Hilfe von Außerirdischen. 

	

	 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen und Weltraumzivilisationen. 

	Mai 2022 

	 Praktiken  

	6. August 2023 

	Merkmale und Wirksamkeit von Atemübungen. Praxis "Kontemplation" 

	 https://blog.cassiopeia.center/features-and-effects-of-breathing-practices-of-pra  

	Sehr gute Atemübungen von Guts. Es basiert auf der Aktivierung von Energiezentren, dem Füllen aller Energiefelder der Aura mit spirituellem Licht sowie der Konzentration auf Ihre Energie, auf Ihren Körper. 

	Die optimale Zeit zum Ausfüllen beträgt möglichst nicht mehr als 45 Minuten, da es dann für die Mehrheit leichter zugänglich ist. Für viele Menschen, die ich getroffen habe, ist es etwas, das sich in der Welt, in der Sie leben, in Ihrer Realität, nicht jeder leisten kann, anderthalb Stunden in einer bestimmten Position zu sitzen und zu atmen. 

	Für Praktizierende, die sich ernsthaft mit der Entwicklung dieser Praxis, dieser Ideologie beschäftigen, ist dies die optimale Option; für diejenigen, die gerade erst angekommen sind, besteht die Möglichkeit, auf deutlich weichere Indikatoren zu reduzieren. 

	Auch Kinder können ab sieben oder acht Jahren Atemübungen machen. Bis zum Alter von 14 Jahren sollte die Übungsdauer jedoch 20–30 Minuten nicht überschreiten und nach 14 Jahren sollte sie allmählich an die der Erwachsenen angepasst werden. Geben Sie ihm diese Uhr nicht gleich. Er wird einfach enttäuscht sein; Das Nervensystem von Kindern ist anders aufgebaut. Jugendliche haben einen Hormoncocktail im Blut, der sie zu viel Bewegung anregt. Daher ist es notwendig, die psychophysiologischen Besonderheiten des Alters zu berücksichtigen und entsprechend zu trainieren. Es ist sowohl für Kinder als auch für Erwachsene geeignet, es gibt absolut keine Kontraindikationen. Nur soll alles so sein wie gewünscht. 

	Eine Person muss sich in einem nüchternen Bewusstseinszustand befinden, ohne bewusstseinsverändernde Substanzen, die die Kontrolle beeinträchtigen und unvorhersehbare Folgen haben, insbesondere bei einer Person, die keine Erfahrung in der Kommunikation mit subtilen Wesenheiten hat. Außerdem sollte die Person zu diesem Zeitpunkt keine akuten Schmerzen oder Fieber haben, da dies ihr Bewusstsein ebenfalls beeinträchtigen würde. Atemübungen, insbesondere über einen längeren Zeitraum, können in diesem Moment zu einer Verschlechterung des Zustands beitragen, da es zu einer Verschlimmerung kommt. Dies betrifft die Praxis. 

	Was seine Wirksamkeit betrifft. Ja, es ist sehr effektiv, um Blockaden in Energiezentren zu lösen und das Höhere Selbst zu erreichen. Wenn man sagt, dass es in einen bestimmten Zustand, zum Schöpfer, geflogen ist, nennen wir es Auflösung im inneren Licht, es besteht eine Verbindung mit dem Höheren Selbst. Das Höhere Selbst ist ein Teil des Schöpfers. Wenn Sie alles richtig machen, können Sie beim Herauskommen sogar Fragen an das Höhere Selbst stellen. 

	Wenn Sie diesen Zustand erreichen, müssen Sie zuerst Ihr Höheres Selbst begrüßen. Sagen: 

	„Grüße an dich, mein Höheres Selbst“, 

	- Sie können im Geiste die wichtigste Frage stellen, die eine Person beschäftigt. Die Antwort wird mental kommen, über einen spirituellen Kanal. Für die Antwort solltest du mir unbedingt danken. 

	Die Affirmationen, die Sie aussprechen, stimmen Sie durch Worte auf hohe Schwingungen ein, auf reine hohe Schwingungen. Ein Wort ist ein bestimmter Laut plus eine Gedankenform. 

	Jeder Mensch hat einen individuellen Atemrhythmus, der von der Medulla oblongata in Abhängigkeit vom Sauerstoff-, Kohlendioxid-, Blutsäuregehalt und vielen anderen Indikatoren im Blut reguliert wird. Es hängt auch vom Körpergewicht, von einem Indikator wie beispielsweise dem Hämatokrit (Blutdichte) und dem Gehalt verschiedener Substanzen im Blut ab. Hier geht es um physikalische Indikatoren. 

	Die Atmung hängt auch vom Zustand der Seele und der Psyche ab. Für manche ist es angenehm, den Atem für eine gewisse Zeit anzuhalten, für andere jedoch nicht. Dies ist bereits eine individuelle Frage. Für manche Menschen werden 5 Sekunden ausreichend erscheinen, für andere 15 Sekunden, für andere 7. Natürlich hat man sich als Lehrer, als Ausbilder, der sich gewollt oder ungewollt an das Publikum anpasst, an etwas in der Mitte orientiert, wahrscheinlich an etwa 7 Sekunden für erwachsene Erdenbewohner. 

	Möglicherweise entsteht das Gefühl, dass das Ätherfeld zunimmt und mit den umgebenden Ätherfeldern verschmilzt, oder es entsteht das Gefühl, die Form einer Kugel zu haben. Das ist ganz normal. Einen ähnlichen Zustand kann man verspüren, wenn man beispielsweise am Ufer eines Flusses steht und die Natur beobachtet. Sie atmen normal, konzentrieren sich aber einfach, das nennt man Kontemplation. Sie betrachten die Natur und haben das Gefühl, eins mit ihr zu sein. Ähnliche Bedingungen. Dies ist für Menschen ein völlig normales Gefühl. 

	Nur sind die Menschen es nicht gewohnt, ihre Gedanken lange Zeit auf die umgebende Welt, auf ihre Merkmale, auf ihre Atmung zu konzentrieren. Die Menschen sind mehr mit ihren eigenen Angelegenheiten, Problemen, bestimmten Berechnungen über ihre Zukunft und Planungen beschäftigt. 

	

	 

	Praxis "Kontemplation" 

	Um all dies zu spüren, müssen Sie sich entspannen, mit sich allein sein, mit der Natur allein sein, versuchen, auf den Rhythmus Ihrer natürlichen Atmung zu hören, loszulassen, einfach von außen auf die Geräusche Ihrer eigenen Körperatmung zu hören. 

	Was bedeutet das? Schließen Sie einfach die Augen, entspannen Sie sich und lassen Sie Ihren Körper in seinem eigenen Rhythmus atmen. Achten Sie dabei darauf, wann er einatmet und wann er ausatmet. Der Versuch, sich in diesem Atemzug aufzulösen, bedeutet, alle Gedanken loszulassen und sich bewusst auf die Empfindungen zu konzentrieren, die sich verändern, wenn die Luft in Sie eindringt und wenn sie Sie verlässt. 

	Das kann jeder Mensch. Wenn die Leute das alles nicht gespürt haben, dann nur, weil Sie sich auf etwas anderes konzentriert haben, auf Ihre Gedanken. Manche Menschen leben mehr in der Vergangenheit und erinnern sich mehr an die Vergangenheit. Es ist gut, wenn es sich dabei um glückliche Momente aus der Vergangenheit handelt, wodurch Ihre Schwingungen erhöht werden, manchmal konzentrieren sie sich jedoch auf negative Momente und senken dadurch ihre Schwingungen. Manche Menschen leben in der Zukunft, bauen Träume und stellen sich ihr eigenes Leben in Fantasien vor. 

	Manche Menschen leben in Träumen, die wir für unmöglich halten, ihnen ist einfach etwas eingefallen und sie befinden sich in diesem Zustand. Schließlich handelt es sich hierbei um eine bestimmte Gedankenform, die einer ständigen Pflege bedarf. Und Sie kehren mindestens eine Stunde am Tag in die Gegenwart zurück, in den gegenwärtigen Moment. Spüren Sie den Atem des Raumes und synchronisieren Sie den Rhythmus Ihrer Atmung mit dem Rhythmus des Raumes. Dann werden Sie sich als Teil dieses riesigen Universums fühlen, in dem die Erde nur eine kleine Kugel ist, und Sie werden Ihr Bewusstsein als einen Fluss des unendlichen Geistes spüren, der sich in allen Menschen und allen Außerirdischen auf besondere Weise manifestiert. 

	Zeitcode: 33:44, #441 ATEM des Universums zur Heilung von Seele und Körper. PRANAYAMA-Technik. Wie kann man das Bewusstsein des Geistes erwecken? 

	

	 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	April 2022 

	 Praktiken  

	28. August 2023 

	Methode, dem Täter zu vergeben 

	 https://blog.cassiopeia.center/method-of-prosthenia-offender  

	Wenn jemand sagt: „Ich vergebe, verlass mich, ich habe alles vergeben“, dann ist das keine Vergebung. Der Prozess muss bewusst erfolgen. 

	Um einem Menschen zu helfen, zu vergeben, muss man ihm zunächst alle Konsequenzen seines Vergehens erklären: dass er dadurch eine Blockade anhäufen wird und dass diese Blockade ihn zerstören wird. Zerstören Sie nicht denjenigen, der ihn beleidigt (er hat seinen eigenen physischen Körper), sondern die Person selbst. Fragen Sie also: 

	Sind Sie bereit, um dieses Grolls willen, um der Wut willen, die Gesundheit Ihres Körpers langsam zu untergraben, ihn zu zerstören? 

	Machen Sie ihm keine Angst, dass es definitiv eine Krankheit verursachen wird, sondern sagen Sie ihm, dass es Vielleicht kann zu Krankheiten und Energieverschwendung führen. Dies ist nur eine Warnung. Auch Ressentiments sind Energie. 

	„Wenn Sie sich von Beschwerden befreien, können Sie die in Ihnen freigesetzte Energie zum Schaffen und zum Aufbau Ihres Lebens nutzen.“ 

	Wenn er danach sagt: „Ja, ich möchte, aber ich kann nicht“, dann sagen Sie: 

	Um ihm zu vergeben, musst du ihn zuerst akzeptieren. Vergebung ist ein Akt der Liebe. Wie kannst du ihn lieben, wenn er dich beleidigt? 

	Zuerst müssen Sie akzeptieren. Und um es zu akzeptieren, müssen Sie zunächst die Gründe verstehen, warum diese Person so handelt. Manche Leute verstehen, dass sie ihn rechtfertigen müssen, um auf seiner Seite zu stehen. Nein, das ist keine Entschuldigung. Versetzen Sie sich einfach gedanklich in seine Lage und versuchen Sie zu verstehen, warum er es getan hat. Rechtfertigen Sie ihn nicht, sondern verstehen Sie ihn. 

	Wie geht das? Wir haben Vergebungstechniken ohne direkten Kontakt mit dem Höheren Selbst durchgeführt, es geschah unbewusst. Und es kommt vor, dass eine Person einfach mit Groll arbeitet. Er wird zum Beispiel sagen: 

	„Ja, ich möchte vergeben, aber ich kann es einfach nicht akzeptieren. Er hatte kein Recht, mir das anzutun.“ 

	Wir bitten die Person, sich zu entspannen, die Augen zu schließen und sich die Person vorzustellen, die sie beleidigt. Es ist sehr wichtig zu wissen, ob diese Person noch lebt oder nicht. Wenn die Person, die Sie beleidigt hat, bereits in die Welt der Geister gegangen ist, ist es unbedingt erforderlich, das Höhere Selbst zu fragen, ob eine nekrotische Bindung zum Geist dieser Person besteht. 

	Nekrotische Anhaftungen saugen einem Menschen sehr schnell Energie und Lebenskraft aus. Kommt es zu einem Austausch mit Plasmoiden (auch mit destruktiven), verfügen diese über Lebenskraft, der Geist der Toten verliert diese nach 40 Tagen. Er wird nichts mit Ihnen teilen können. Dies verzögert auch seine Entwicklung. Denn er erhält Energie von Ihnen und erinnert sich ständig an Sie und Ihre Konfliktsituation. Dies hindert ihn daran, sich auf die Suche nach anderen Aufgaben zu konzentrieren. 

	Neben Energieverlust und Krankheit besteht auch eine karmische Verantwortung für die Verzögerung der geistigen Entwicklung. 

	Daher ist es notwendig, das Höhere Selbst zu fragen, ob diese Person, der Täter, gestorben ist: 

	„Gibt es eine nekrotische Verbindung zu diesem Geist?“ 

	Wenn die Antwort „Ja“ lautet, dann muss zunächst an der energetischen Verbindung gearbeitet werden. Sie müssen diesen Geist rufen, rufen Sie ihn einfach mit Ihren eigenen Worten und sprechen Sie mit ihm. 

	Wenn er lebt oder keine Verbindung besteht, stellen wir ihn uns einfach vor. Es ist zwingend erforderlich, es vorzulegen. Denn wenn er inkarniert ist, dann ist dieser Kontakt real und wir arbeiten auf spiritueller Ebene mit dem Höheren Selbst des Täters. 

	Wenn er gestorben ist, dann ist er auch gestorben. Wir bitten ihn zu kommen, wenn er gestorben ist. Wenn er noch lebt, bitten wir einfach um eine Vorstellung. Zu dieser Aufführung wird sofort ein Phantom erscheinen, das vom Höheren Selbst geschickt wird. Wir können in diesem Fall ohne die Zustimmung und sogar ohne das Wissen der Person arbeiten, denn das Ziel besteht in der Vergebung und in der Lösung dieser karmischen Knoten. 

	Dies kann ohne die Zustimmung und das Wissen der Person erfolgen. Auch wenn er sich durch Sie beleidigt fühlt und Ihnen nicht vergeben hat, ist das seine Sache, das sind seine Lektionen, seine Arbeit. Aber die Hauptsache ist, dass Sie es selbst tun können. Sie können die Person bitten, sich vorzustellen und sie beim Namen zu nennen. Wenn es sich beispielsweise um Mama, Papa, Großvater oder Großmutter handelt, müssen Sie sie auch so ansprechen. Handelt es sich dabei um Kinder, Ehemann, Ehefrau oder andere Personen, sprechen wir diese in der Regel mit Namen an. Lassen Sie die Person den Namen laut aussprechen (zum Beispiel Kolya) und wiederholen Sie: „Ich vergebe dir!“ Und er nennt konkret die Gründe dafür: wegen Grausamkeit, Aggression, Verrat, Ehebruch, Diebstahl usw. Für bestimmte Taten, die er begangen hat. 

	Am Ende, wenn er das Gefühl hat, alles gesagt zu haben, ist es wünschenswert, dass er selbst sagt, warum er ihm vergibt. Dies wird eine größere Wirkung erzielen. Und dass er sagt: 

	„Ich verstehe, dass Sie dies getan haben, weil es Ihnen im Herzen an Liebe mangelte.“ 

	Hier besteht das Verständnis, dass er dies tat, weil er keine Liebe hatte und in diesem Moment nicht anders handeln konnte. Ohne Liebe können wir alle sehr grausam sein, auch Sie. Gerechtigkeit ohne Liebe macht einen Menschen grausam, Glaube ohne Liebe macht einen Menschen zum Fanatiker usw. Jede gute Eigenschaft verwandelt sich ohne Liebe in ihr Gegenteil. 

	„Ich sende dir das Licht meiner Liebe (damit die beleidigte Person dies wiederholt), damit du wirklich glücklich bist, damit du Gott erkennst und ein strahlendes göttliches Wesen wirst.“ 

	Und lass ihn im Geiste Licht zu ihm senden, so wie die Sonne ihre Strahlen auf ihn richtet. Und fragen Sie: Akzeptiert der Täter das Licht? Wenn er es akzeptiert, ist alles in Ordnung. Der Beleidigte soll ihn mit Licht erfüllen. Wenn der Täter sich verschließt, wegläuft, nicht akzeptieren will, dann bitten wir die Person, zu wiederholen: 

	„Hab keine Angst, nimm mein Licht an, es ist absolut sicher für dich, es wird dich wirklich glücklich machen.“ 

	– und wir füllen es weiter. 

	Dann fragen wir die Person, was sie fühlt. Und wenn er von seinen Gefühlen spricht, soll er sagen: 

	Ich entschuldige mich bei meinem Körper für diese Blockade. Ich verzeihe mir selbst dieses Vergehen. Ich liebe und akzeptiere mich so, wie ich bin. Ich bin Gottes geliebte Tochter (oder, wenn es ein Mann ist, Gottes geliebter Sohn). 

	Und dann soll er diese Form der Transformation wiederholen: 

	„Durch die Kraft meines Geistes verwandle ich die Energien dieses Grolls in die Energie des Vertrauens, der Liebe und der Inspiration!“ 

	Sie können drei beliebige Energien nennen: Vertrauen, Glück und Liebe. Aber einer von ihnen muss Liebe . Und die anderen beiden sollten irgendwelche positiven Eigenschaften, irgendwelche positiven Gefühle sein. Danach können Sie ihn fragen, wie er sich fühlt. Er wird den Rausch spüren. Dies ist ein Befehl zur Umwandlung von Energie, wenn eine Person bereits vergeben hat. 

	Manche sehen Licht, andere spüren Gänsehaut, Wärme oder etwas anderes. Das ist alles normal. Jeder nimmt es anders wahr. Sie sagen der Person: 

	„Atme diese Energie in dich hinein!“ 

	Beim Einatmen nimmt er es auf und verteilt es im ganzen Körper. Lassen Sie ihn laut sagen: 

	„Ich danke und nehme an, ich liebe und segne! Ich verspreche, diese Energie auf die Entwicklung bedingungsloser Liebe zu lenken!“ 

	An diesem Punkt ist der Prozess der Vergebung abgeschlossen. 

	Zeitcode: 38:54, #460 Leben des Geistes in einem genetisch kranken Körper. Hämophilie, Endometriose, HIV. Wie kann man Beleidigungen verzeihen? 

	

	 

	Erzengel Raphael ist ein Vertreter der Geistlichen Welt, der Hauptkurator aller Heilsysteme der Milchstraße, verantwortlich für die Ausbildung von plasmoiden Zivilisationen und körperlosen Geistern sowie für die Heilung von Geistern, die in dichten materiellen Körpern verkörpert sind. 

	Juni 2022 

	 Praktiken  

	18. September 2023 

	Elixier der Jugend aus Saint-Germain 

	 https://blog.cassiopeia.center/ehliksir-molodosti-ot-sen-zhermena  

	Jugend ist ein Zustand der Seele. Tatsächlich ist es völlig unabhängig vom physischen Körper. Dieser Geisteszustand kann von Menschen jeden Alters erlebt werden. Dies ist kein Zustand des physischen Körpers, denn in der Jugend ist es vor allem Optimismus, der Wunsch, die Welt zu erkunden und zu erschaffen und darin die richtigen, göttlichen, weisen Dinge zu errichten. Das ist die Jugend der Seele. 

	Wenn ein Mensch das Gefühl hat, bereits alles auf dieser Welt erlebt zu haben, interessiert ihn nichts mehr – das ist Alter, Altern. Ein solcher Mensch gibt dem Höheren Selbst ein Signal, dass er die Inkarnation verlassen kann. Auf einer unterbewussten Ebene sendet ein Mensch, der niedergeschlagen oder deprimiert ist, seinem Höheren Selbst ein Signal: „Mir gefällt es hier nicht, bring mich in die Geistliche Welt.“ Das ist Altern. 

	Das körperliche Altern ist ein notwendiger physiologischer Prozess, damit der Mensch in den letzten Jahren oder Jahrzehnten der Inkarnation auf der Erde sein gesamtes Leben Revue passieren lassen, analysieren, alle Blockaden auflösen, sich mit allen Menschen versöhnen, sozusagen alle seine moralischen, energetischen und karmischen Schulden begleichen und in einen Zustand hoher Schwingungen gelangen und in diesem Zustand die Inkarnation verlassen kann. Ein junger, gesunder, schöner Körper kann den Geist stark von der Erfüllung seiner Aufgaben ablenken. 

	Ein junger, schöner und körperlich gesunder Körper weckt sehr oft die Bewunderung anderer. Bewunderung ist eine Form der Liebe. In diesem Fall wird die Liebe zum Körper zum Ausdruck kommen, nicht zu Handlungen oder Gedanken, sondern zum Körper, seiner Struktur, seiner Schönheit, seinen vollkommenen Formen. Oft wird diese Bewunderung durch Liebe gemildert. Sie versichert einem Menschen, dass dies genug ist, und er bemüht sich, diese Schönheit so lange wie möglich zu bewahren, aus Angst, die Liebe der Menschen um ihn herum zu verlieren. 

	Solch ein Mensch schenkt den spirituellen Komponenten in sich selbst oft keine Beachtung, weil er daran gewöhnt ist, dass die Menschen in der umgebenden Welt nur auf seinen Körper, sein Zuhause, sein Auto und seine finanzielle Komponente achten. Und um all dies zu erreichen und zu behalten, brauchen Sie einen gesunden Körper. 

	Aus diesem Grund wird ein Mensch im Alter krank, sein Körper wird schwächer und er verliert nicht seine Schönheit, sondern seine äußere Attraktivität für andere. Attraktivität und Schönheit sind leicht unterschiedliche Konzepte. Seine sexuelle Funktion lässt allmählich nach, sodass er seine Energie auf das siebte Chakra lenken kann. Es geht nicht nur um Energieverlust. In irgendeiner Beziehung zwischen einem Mann und einer Frau ist immer auch sexuelle Anziehung im Spiel. Beziehungen sind immer voller Emotionen. Emotionen erfordern Zeit, Erfahrung und Analyse. Die Beziehung selbst braucht Zeit. 

	Wenn bis zum Verlassen der Inkarnation noch mehrere Jahrzehnte verbleiben, kann die Zeit des Körpers hierfür nicht verwendet werden. Das göttliche Gesetz, das diese Körper erschafft, sieht die Alterung des physischen Körpers vor – das ist der erste Punkt. Zweitens wird oft gefragt, warum die Fortpflanzungsfunktion aufhört oder nachlässt. Die Gesetze Gottes, die sich in den Naturgesetzen, dem Körper, manifestieren, sehen vor, dass das Aufhören von Empfängnis und Geburt Kinder, die von älteren Eltern hätten geboren werden können, davor schützt, in jungen Jahren allein gelassen zu werden. Wenn ein älterer Elternteil, Vater oder Mutter, die Inkarnation verlässt, kann es sein, dass er bis zum Erwachsenenalter allein bleibt, was seine Überlebens- und Anpassungsfähigkeit einschränkt. Das ist das Naturgesetz. 

	

	 

	Wie betritt man den spirituellen Weg der Entwicklung? Selbstliebe 

	Der menschliche Geist kann entweder stärker auf die Wellen der physischen Welt oder auf die Wellen der spirituellen Welt eingestimmt sein. Wenn ein Mensch stärker auf die Wellen des physischen Körpers eingestellt ist, fühlt er sich als Körper, ist in diese Ereignisse einbezogen, er betrachtet sich als einen physischen Menschen, der nach den Gesetzen der materiellen Welt lebt. 

	Wenn ein Mensch stärker auf die spirituelle Welt eingestimmt ist, seine Seele spürt und ihren Ratschlägen folgt, folgt er dem spirituellen Weg der Entwicklung. Jeder von Ihnen, lieber Leser, kann dem spirituellen Weg folgen und liebevoll werden, dazu sollten Sie es wirklich wollen. 

	Etwas zu wollen ist nicht so einfach. Es ist notwendig, die Trägheit des materialistischen Bewusstseins zu unterbrechen und zu stoppen, das Ihnen zuflüstert, dass alles in Ordnung sei und es sich nicht lohne, Ihr Leben wegen einiger philosophischer, nicht überprüfbarer Urteile zu ändern. In fast jedem von Ihnen steckt eine solche Stimme des Zweifels. Vielen Menschen fällt es nicht so leicht, die Trägheit ihres Denkens zu überwinden und den spirituellen Weg der Entwicklung einzuschlagen. 

	Wie macht man das? Mindestens 20–30 Minuten am Tag sollten Sie sich selbst und Ihrer spirituellen Entwicklung widmen. Sitzen Sie einfach still da und schalten Sie auf Ihren spirituellen Kanal ein. Setzen Sie sich hin und reden Sie mit sich selbst. Fragen Sie sich: Was habe ich an diesem Tag mit den hohen Schwingungen getan? Welche hohen Schwingungen habe ich in die Welt gebracht, welche niedrigen Schwingungen habe ich in die Welt gebracht? Warum? Führen Sie eine grundlegende Selbstanalyse durch. Richten Sie Ihre Aufmerksamkeit auf die Oberseite Ihres Kopfes und stimmen Sie sich auf die Empfindung des Kanals ein. Fühle, was du da fühlst, sage: „Ich bin!“ 

	Hör zu, wo ist dein Wesen? Wer ist dran? Und fühlen Sie sich als einen Kanal, der nach oben geht. Dann schau nach oben und sage: 

	Göttliches Licht, ich möchte mit dir kommunizieren. Beantworte meine Fragen: Wer bin ich? Wohin gehe ich? Tue ich das Richtige? Erfülle ich meine Bestimmung? 

	Machen Sie das jeden Tag. Die Hauptsache ist, nicht davon zu träumen, sondern es tatsächlich zu tun. Wenn Sie nichts fühlen, heißt das nicht, dass es nicht existiert. Geben Sie dem mindestens 14 Tage Zeit. Widmen Sie Ihrem Geist zwei Wochen lang täglich 30 Minuten der 24 Stunden, die Ihnen pro Tag auf der Erde zustehen, mit Übungen. Verbringen Sie mindestens 30 Minuten mit sich selbst in der spirituellen Welt. 

	Ich spreche von der notwendigen Freizeit, die ein Mensch sich selbst widmen sollte, auch für die Entwicklung seines Erfolgs in dieser Welt, für die Entwicklung und Stärkung von Gesundheit, Leistungsfähigkeit und Optimismus. Ich wiederhole Ihnen, dass die optimistische Einstellung, die Sie nach der Kommunikation mit dem Licht haben werden, Ihr energetisches Lebenspotential um ein Vielfaches steigern wird, Ihnen das Erreichen Ihrer Ziele ermöglichen wird und die Höhe Ihres Schecks aus der Apotheke deutlich reduzieren wird. 

	Die Zahl der Erkrankungen wird sinken, denn die Ursache aller Erkrankungen – ob entzündliche Erkrankungen, Herzerkrankungen, Gehirnerkrankungen oder Magen-Darm-Erkrankungen – ist in erster Linie ein Mangel an Liebe. Und wenn Sie, liebe Freunde, sich selbst nicht lieben, dann sind Sie nicht in der Lage, andere zu lieben oder die Liebe anderer zu spüren. Sie werden überall nur Grau, Ärger, Mutlosigkeit und hoffnungslose Melancholie sehen. Suche das Licht nur in dir selbst. Es ist überhaupt nicht schwierig. Sie müssen nur einen Schritt auf Gott zugehen, und er wird zehn Schritte auf Sie zugehen. 

	Wenn Sie dieses Licht in sich selbst finden, werden Sie zu einer Quelle für alle. 

	Zeitstempel: 00:20, #273 Jungbrunnen von Saint-Germain. Wie entdecken Sie das göttliche Licht in sich selbst? Der Beginn des spirituellen Weges. 

	

	 

	Saint-Germain ist ein Vertreter des Planeten Disaru, Politikwissenschaftler, Soziologe und Spezialist für Kontakte mit außerirdischen Rassen. 

	Mai 2021 

	 Praktiken  

	4. Oktober 2023 

	Praxis von Ganesha „Cup of Abundance“ 

	 https://blog.cassiopeia.center/praktika-ot-ganeshi-chasha-izobiliya  

	Schließen Sie die Augen und entspannen Sie sich. Achten Sie auf Ihre Atmung. Bitten Sie Ihr Höheres Selbst, Ihnen bei dieser Übung zu helfen, und bitten Sie Ihre Betreuer und Engel, bei Ihnen zu sein. Beobachten Sie einfach Ihren Körper beim Atmen. Achten Sie darauf, dass Ihr Körper entspannt ist und sich in einer bequemen Position befindet. 

	Stellen Sie sich vor, Sie stehen auf einer Lichtung, einem Feld oder einem anderen offenen Platz. Sie sehen vor sich ein Haus oder andere Räumlichkeiten, in denen Sie gerne wohnen möchten. Vorstellen das Haus deiner Seele , wie es von außen aussieht. Für die einen ist es eine kleine Hütte, für die anderen ein riesiger Palast. Die Hauptsache ist, dass Sie sich dort wohlfühlen, sodass Ihre Seele dort den ganzen Raum einnimmt. Damit sie jedes Detail dieses Raumes als ihr heimatlich und nah empfindet. 

	Dieses Haus existiert tatsächlich in der spirituellen Welt. Sie haben es gebaut und darin gelebt, während Sie auf diese Inkarnation gewartet haben. 

	Jetzt gehen wir dorthin. Können Sie sich vorstellen, wie die Tür zu diesem Haus aussieht? Stellen Sie sich vor, Sie gehen zur Tür. Greifen Sie langsam den Griff und öffnen Sie ihn. 

	Schauen Sie: Das Erste, was Sie im Inneren des Hauses sehen, ist ein großer, heller Raum. Stellen Sie sich vor, Sie machen einen Schritt dorthin und alle Geräusche und Bilder der materiellen Welt treten in den Hintergrund. Du bist im Haus deiner Seele. Dort kann die Situation anders sein. Aber Sie wissen mit Sicherheit, dass Ihnen ein Gegenstand vertraut vorkommt, wenn Sie ihn betrachten. Sie haben es tausende Male gesehen, aber Sie wissen nicht mehr, wo oder wann. Schauen Sie sich um. 

	Schauen Sie nun in die Mitte des Raumes. Alle Handlungen in der spirituellen Welt werden mit Hilfe der Visualisierung durchgeführt. Stellen Sie sich einen Tisch in der Mitte des Raumes vor. Darauf steht – in der Mitte des Tisches – eine große Schüssel. Es kann wie der Heilige Gral aussehen oder wie eine einfache Tasse, aus der Sie Ihr tägliches Mittagessen essen. Es spielt keine Rolle. Stellen Sie sich das Gefäß vor, das für Sie den Kelch des Überflusses darstellen wird. Zeichnen Sie es in Ihrer Vorstellung. Stellen Sie sich vor, auf diesem Tisch stünde nur der Kelch. 

	Sprechen Sie Ganesha nun im Geiste mit diesen Worten an: 

	Ganesha, verkörperter Geist in der subtilen Welt des Lichts, die sich im Kern unserer Galaxie befindet, ich appelliere an deinen Geist. Ich danke dir für diese Übung. Ich sende dir das Licht meiner Liebe. Ich bitte dich, die Energie meiner Wünsche zu stärken und mir zu helfen, sie in meiner Welt zu verwirklichen. Für meine spirituelle Entwicklung und um anderen zu helfen. 

	Nachdem Sie ihn nun angesprochen haben, freuen Sie sich. Er kann in verschiedenen Formen auftreten. Begrüße ihn. Er ist bereit, Ihnen zu helfen. Er kann sich in Dutzende Phantome aufteilen, um bei jeder Person zu sein, die diese Übung durchführt. Begrüßen Sie ihn mit Ihren eigenen Worten. Richten Sie das Licht der Liebe gedanklich auf ihn. Schauen Sie, wie er sich freut und Ihnen Licht zurücksendet! Sobald er Ihnen das Licht sandte, erhielten Sie einen Segen, um den Kelch des Überflusses mit Ihren Wünschen aufzufüllen. 

	Erzählen: 

	„Danke und akzeptiere. Ich liebe und segne dich. Ich verspreche, die mir gegebene Kraft auf die Verwirklichung meiner strahlenden Wünsche zu richten.“ 

	Wenden Sie sich nun gedanklich der Schüssel zu. Stellen Sie sich vor, Sie legen Ihre rechte Hand auf Ihre Brust, auf Ihr spirituelles Herz. Und stellen Sie sich vor, Sie holen aus Ihrem spirituellen Herzen das Bild Ihres ersten Wunsches. Das Wichtigste für Sie. Was auch immer Sie denken, nachdem Sie dies erhalten haben, werden Sie glücklich und harmonisch sein. Halten Sie dieses Bild oder dieses Symbol in Ihrer Handfläche. Betrachten Sie es von allen Seiten. Strecken Sie Ihre linke Hand aus, atmen Sie langsam und tief ein und richten Sie beim Ausatmen das Licht Ihrer rechten und linken Hand durch die Mitte Ihrer Handfläche in dieses Bild. 

	Erfülle dein Verlangen mit Licht. Fülle es mit deiner Kraft. Schauen Sie, wie es wächst und leuchtet. Sagen Sie nun im Geiste: 

	„Mit Dankbarkeit und Glauben lege ich diesen Wunsch in Gottes Hände, in den Willen meines himmlischen Vaters.“ 

	Und gib es in die Schüssel. Hören Sie auf Ihre Gefühle. Sie haben Ihren Wunsch dem Willen des Himmlischen Vaters untergeordnet, was bedeutet, dass Sie jedes Ergebnis akzeptieren, weil Sie wissen, dass es für Sie und Ihre Entwicklung von Vorteil sein wird. 

	Es ist sehr wichtig, Ihre Wünsche loszulassen und annehmen zu können, was Ihnen von Gott gegeben wird. Dies ist ein Ausdruck des Gebets Christi, das er vor seiner Kreuzigung sprach, dass nicht sein Wille geschehe, sondern der seines Vaters. Ja, diese Entscheidung fiel ihm nicht leicht, denn es war nicht sein Wunsch. Er war, wie wir, auch ein Mensch und hat Schmerzen erfahren. Wir haben jetzt eigentlich das Gleiche getan wie er. Sie erleben sein Vertrauen in seinen Vater, dass dieser seinen Wunsch erfüllt. 

	Ziehen Sie anschließend Ihre Hand langsam zurück und legen Sie sie auf Ihr Herz. Denken Sie über den zweiten Wunsch nach. Stellen Sie sich vor, Sie nehmen es aus Ihrem Herzen und untersuchen es. Auch dieser Wunsch ist sehr wichtig. Du hast es lange, lange Zeit in deinem Herzen getragen. Betrachten Sie es von allen Seiten. Füllen Sie es mit Ihrem Licht und atmen Sie auch ein. Beim Ausatmen ist dies einfacher. Und während Sie ausatmen, richten Sie einen Lichtstrahl durch die Mitte Ihrer Handfläche. Erfüllen Sie sich diesen Wunsch. Es nimmt an Größe zu. Erzählen: 

	Mit Dankbarkeit und Vertrauen lege ich diesen Wunsch in Gottes Hände. Möge sein guter und vollkommener Wille geschehen. 

	Legen Sie diesen Wunsch in die Schüssel. Machen Sie sich bewusst, was Sie durch den Kelch in die Hände Gottes übergeben. Hören Sie auf Ihre Gefühle. Sie haben darauf vertraut, dass Gott Ihren zweiten Wunsch erfüllt. Dies bedeutet nicht, dass Sie sich nicht mehr darum bemühen, dieses Ziel zu erreichen. Das bedeutet aber, dass Sie für alle Veränderungen und neuen Ideen bereit sind, um Ihren Wunsch zu verwirklichen. Dies ist Gottes Hilfe. 

	Stellen Sie sich als nächstes vor, dass Sie Ihre rechte Handfläche auf Ihr Herz legen und von dort aus den dritten Wunsch äußern. Normalerweise das geheimste. Vielleicht eine, die Sie vor sich selbst verborgen haben. Vielleicht haben Sie selbst nicht damit gerechnet, dass Sie das wollen? Denn im Laufe der Übung können sich die Wünsche übrigens ändern. 

	Schauen Sie, was das ist? Betrachten Sie alle Details dieses Bildes oder Symbols. Sind Sie mit diesem Wunsch rundum zufrieden? Und fragen Sie sich: Wollen Sie es wirklich haben? Wenn Sie Zweifel haben, können Sie dieses Bild verbessern und neue Funktionen hinzufügen. Jetzt bist du dort – in diesem Raum, über diesem Bild – Gott, König und Herr. Erschaffe deine eigene Realität. Die Realität der spirituellen Welt, in der Sie sich jetzt befinden, schafft eine materielle Realität. 

	Machen Sie sich das klar, machen Sie sich Ihre Verantwortung für jeden Gedanken bewusst. Sie verändert wirklich Welten. Sagen Sie im Geiste: 

	„Mit Liebe, Glauben und Dankbarkeit lege ich diesen Wunsch in die Hände Gottes. Meines geliebten himmlischen Vaters.“ 

	Legen Sie es in die Schüssel und sagen Sie: 

	„Das Licht und die Liebe meines himmlischen Vaters sind allmächtig. Ich bin ein Teil von ihm. Ich bin der Strahl seines Herzens.“ 

	Fühlen Sie sich wie ein Strahl einer sehr hellen Sonne. Dies ist das Herz Gottes. Dann spüren Sie, dass Sie diese Wünsche in der Einheit mit Ihm erfüllen werden. Und er ist mit Ihnen vereint. Es heißt „Zusammenarbeit im Licht“ . 

	Gehen Sie als nächstes zur Schüssel und schauen Sie hinein. Sie werden dort Flüssigkeiten in verschiedenen Farben sehen. Es kann völlig anders sein. Und es kann unterschiedliche Mengen davon geben. Aber dort ist Kraft in Form dieser Flüssigkeit, die Sie in sich aufnehmen müssen. Damit Sie die Willenskraft, die Kraft des Bewusstseins und der Emotionen und die Kraft Ihres spirituellen Herzens haben, um diese Wünsche auf der physischen Ebene zu verwirklichen. 

	Stellen Sie sich vor, Sie strecken beide Hände aus und nehmen die Tasse. Fühlen Sie, wie es sich anfühlt. Hebe sie hoch. Schauen Sie sich diese Flüssigkeit an. Und während Sie es in Ihren Händen halten, sagen Sie im Geiste: 

	Mein himmlischer Vater, ich danke dir für diese Inkarnation. Ich danke dir für die Fähigkeit, diese Welt zu begehren, zu fühlen und in ihr zu handeln. Ich danke dir für die Gelegenheit, mit dir sprechen zu dürfen. Mit Liebe und Dankbarkeit nehme ich dein Licht der Liebe in diesem Kelch an und lenke es durch alle Energiezentren meines Körpers zur Verwirklichung meiner Wünsche. 

	Trinken Sie gedanklich aus der Tasse – stellen Sie sich vor, Sie trinken, was darin ist. Man muss alles trinken, was da ist. Sie können einen anderen Geschmack spüren. Und stellen Sie die Schüssel zurück auf den Tisch. Stellen Sie sich vor, Sie seien dankbar. Machen Sie eine leichte Verbeugung vor Ganesha und dem Himmlischen Vater als Zeichen der Liebe und Ehrerbietung. Es ist, als ob Sie sich selbst als Teil vor dem Ganzen erkennen. Spüren Sie, wie sich durch diese Bewegung die Lichtenergie, die Sie aufgenommen haben, in Ihrem ganzen Körper ausbreitet. 

	Sie können das Höhere Selbst, Ganesha oder Gott, den Himmlischen Vater, in Ihren eigenen Worten um etwas bitten. Sie können ihnen etwas sagen, was Sie selbst wollen. Spüren Sie, was sich in Ihnen verändert hat. Erinnern Sie sich an diesen Zustand und daran, wie diese Tasse und diese Wünsche aussahen. Denken Sie jetzt daran, dass Sie durch Ihre Handlungen zur Erfüllung dieses Wunsches dieses Licht manifestieren werden. 

	Sagen Sie im Geiste: 

	Ich danke meinem Höheren Selbst für diese Praxis. Ich danke meinen Vorgesetzten und Mentoren für ihre Hilfe. Ich danke der Seele – dem Führer für die Worte des Lichts und der Güte. Ich danke jedem Teilnehmer für die Stärkung des energetischen Potenzials in unserem Raum. Ich danke allen und sende allen das Licht meiner Liebe. 

	Richten Sie Ihre Aufmerksamkeit dann wieder auf Ihren Körper, kehren Sie langsam zu Ihrem normalen Bewusstseinszustand zurück, öffnen Sie die Augen und atmen Sie ein und aus. Hier endet die Praxis. 

	Zeitstempel: 02:45, #479 Meditation „Kelch des Überflusses mit Ganesha“. Energie zur Erfüllung von Wünschen. Cassiopeia – Irina Podzorova. 
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	Mit dem Bewusstsein arbeiten, Gedanken reinigen und steuern. Schüssel mit Ersparnissen 

	 https://blog.cassiopeia.center/rabota-s-soznaniem-ochishchenie-i-upravlenie-mysly  

	Bevor Sie Ihre Gedanken reinigen, müssen Sie den ersten Schritt ausführen – analysieren, womit sie genau verunreinigt sind. Dazu benötigen Sie die Fähigkeit zur Selbstanalyse – die Fähigkeit, Ihre Handlungen von außen zu betrachten. Gedanken als geistige Komponente eines Menschen manifestieren sich durch Handlungen und Taten, also durch den materiellen Körper. 

	Wenn wir beginnen, unsere Handlungen von außen zu analysieren, ist dies der erste Schritt in der Arbeit mit unserem Bewusstsein. Wir fragen uns, warum wir dies oder jenes getan haben? Was steckte dahinter? 

	Bei Esler gibt es beispielsweise die Praxis, mit Ihren Gedanken, mit Ihrem Bewusstsein zu arbeiten. Abends vor dem Schlafengehen erinnert er sich an die Handlungen des vergangenen Tages und analysiert, warum er so gehandelt hat. Wie hätte man es anders machen können? 

	Wenn Sie dies regelmäßig tun, wird eine Person feststellen, dass sich ihre Handlungen und emotionalen Reaktionen darauf und auf die Handlungen anderer wiederholen. Wenn man nicht analysiert, nicht aufschreibt, sondern einfach lebt, dann scheint alles einen neuen Weg einzuschlagen. Tatsächlich wiederholen sich Gedanken und Handlungen aufgrund der Gewohnheit bestimmter Gefühlszustände, Überzeugungen und Einstellungen. 

	Wenn Sie wiederkehrende Gedanken und Handlungen feststellen, müssen Sie den Grund in sich selbst untersuchen: Warum tue ich das? Wie fühle ich mich dabei? Kommt es dadurch zu verstärkten Vibrationen? Fühlen Sie Freude, Liebe, Akzeptanz, Vergebung? Oder im Gegenteil Negativität: Wut, Ärger, Groll, Angst, etwas anderes? 

	Wenn es sich um ein positives Gefühl handelt, muss der Mensch, um sich darin aufzulösen, diese Gedanken kultivieren, das heißt, sie im Laufe des Tages bewusst stärken, sich an sie erinnern und diese Handlungen ausführen. 

	Wenn es sich um negative Momente handelt, müssen wir verstehen, dass diese Handlungen die Entwicklung unseres eigenen Bewusstseins im Licht der Liebe Gottes, das wir Feuer nennen, beeinträchtigen. Dann müssen Sie Ihren Mentalkörper, Ihre Gedankenbilder und Gedankenformen reinigen. Wie reinigen? Verstehen Sie zunächst den Grund, warum die negative Emotion entstanden ist. Dies ist bereits eine Arbeit, bei der Sie ein emotionales Tagebuch führen müssen, in dem Sie die aufgetretenen Emotionen und ihre Ursachen aufschreiben. Sie werden sehen, dass sie sich wiederholen. 

	Wenn man verstanden hat, dass dieselben Situationen, dieselben Menschen oder die Person selbst in bestimmten Situationen dieselben negativen emotionalen Reaktionen hervorrufen, besteht die nächste Stufe der Bewusstseinsarbeit darin, die Gründe herauszufinden, indem man sich selbst Fragen stellt: Warum reagiere ich so, ist es möglich, es anders zu machen, wie kann ich meine emotionale Reaktion ändern, sodass sie mir kein Unbehagen und keine Negativität bringt? Und dann tauchen jene Überzeugungen auf, die die Ursache dieser Reaktionen sind. 

	Es ist wichtig, klar zu verstehen, dass der einzige wirkliche Weg, Ihre Schwingungen zu erhöhen, nicht darin besteht, die Menschen um Sie herum oder die Umstände, die negative Emotionen verursachen, zu ändern, sondern Änderung der Einstellung ihnen gegenüber . 

	Wenn Sie beispielsweise an einem geliebten Menschen etwas irritiert, dann besteht die einzige Möglichkeit, Ihre Schwingungen zu erhöhen und die Irritation loszuwerden, nicht darin, mit Ihrem geliebten Menschen zu kämpfen, um dieses Verhalten zu beenden, sondern darin, die Einstellungen in Ihrem Unterbewusstsein zu ändern, die die Irritation verursachen. 

	Ihre Begründung: " Er verhält sich so. Er sollte das nicht tun, weil es schlecht ist. ". Um Ihre Schwingungen zu erhöhen, müssen Sie sich selbst sagen und glauben, dass ein solches menschliches Verhalten in diesem Stadium seiner Entwicklung das Beste ist. 

	Wenn ein solches Verhalten einer Person zu Irritationen führt und Sie nicht bereit sind, es zu ertragen, müssen Sie eine Entscheidung treffen: Entweder Sie kommunizieren weiterhin mit dieser Person oder Sie beenden die Kommunikation, ohne sie zu verärgern und zu verurteilen. Entscheidungsfreiheit muss auf der Grundlage gewährt werden, dass wir als Individuen in unseren Handlungen frei sein wollen, auch wenn dies jemandem nicht gefällt, weil unser Verhalten möglicherweise nicht mit den Einstellungen der Menschen um uns herum übereinstimmt. 

	Die nächste Arbeit mit dem Bewusstsein besteht darin, Einstellungen zu ändern, damit das falsche Verhalten anderer keine negativen Emotionen hervorruft. 

	Die dritte Stufe, und sie ist notwendig, ist der Kontakt mit Ihrem Höheren Selbst. Es ist ratsam, jeden Morgen Kontakt mit Ihrem Höheren Selbst aufzunehmen und um Rat zu fragen, was Sie heute zum Wohle Ihrer selbst und anderer tun können. Der Nutzen liegt in der spirituellen Entwicklung. Diese Phase der Arbeit mit dem eigenen Bewusstsein führt eine Person zu der Transmutation, von der Sie sprechen. 

	Es gibt ein ätherisches Zentrum, das sich im Bereich des Solarplexus des physischen Körpers befindet, es gibt einen „Becher“, der Lebensenergie für das Leben des Körpers und für willentliche Handlungen in der materiellen Welt ansammelt. 

	Im vierten Chakra gibt es auch eine Schale, in der sich hohe Schwingungen ansammeln, die sich dann in der gesamten Aura eines Menschen ausbreiten und Personen mit ähnlichen Schwingungen anziehen, Situationen anziehen, die zum spirituellen Wachstum beitragen. 

	Wie kommt es zur Ansammlung im Anahata (4. Chakra)? Anahata ist das spirituelle Herz, das die von Gott in uns eingepflanzte Fähigkeit besitzt, alle Bilder und Energien, die der Geist erfährt, sowie alle Bilder und Gedankenformen, über die der Geist dieses Geistes nachdenkt, aufzunehmen. Herz bedeutet den Kern, die Mitte des Geistes. Es sammelt Gedanken, Bilder, Energien, Beziehungen in wortloser Form, in Form von Gefühlen der Liebe, Eifersucht, des Glaubens. Diese Gefühle sammeln sich in Anahata. 

	Wie? Je mehr wir daran denken, das zu zerstören, was wir selbst oder andere geschaffen haben, desto mehr Energie wird verschwendet, die wir früher, auch in früheren Inkarnationen, angesammelt haben. Anstelle der Entwicklung des Geistes beginnt sein Abbau, es werden niederschwingende Persönlichkeiten und Situationen angezogen, die zum Abbau beitragen. Degradation ist eine Abnahme der Schwingungen des Geistes, die zum Verlust des Gefühls für die spirituelle Welt und das Licht in einem selbst führt. 

	Je mehr wir vom Glück für uns und andere träumen und über Wege nachdenken, es zu erreichen, desto mehr positive Gefühle sammeln sich in der Tasse. 

	Zeitstempel: 39:14, #37 Agni Yoga aus der Originalquelle. Roerich, Blavatsky, Geist. Wie man mit Gedanken arbeitet und Schwingungen erhöht. 

	

	 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Zivilisationen. 
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	Tiefe Praxis der Kommunikation mit Ihrem spirituellen (höheren) Selbst 

	 https://blog.cassiopeia.center/uglublyonnaya-praktika-obshcheniya-so-svoim-vya  

	Diese Praxis ist für Menschen, die Kontakt mit ihrer höheren spirituellen Essenz herstellen möchten. Um diesen Kontakt herzustellen, muss eine Person zunächst glauben, dass diese höhere spirituelle Entität tatsächlich existiert. Die Praxis eignet sich für Menschen, die zumindest in ihrem Bewusstsein bereits die Möglichkeit der Existenz von etwas anderem als Materie zugelassen haben. 

	Für manche Erdenbewohner ist es eine unmögliche Aufgabe, eine solche Hypothese überhaupt zuzulassen, denn viele sind auf diesem Planeten inkarniert, um den Weg der materiellen Existenz zu gehen. Und dies ist ein weiteres Argument dafür, physische Beweise abzulehnen. Physische Beweise für die Existenz der Interstellaren Union würden zeigen, dass die Interstellare Union nicht nur existiert, sondern auch behauptet, dass Geist die Hauptursache für die Existenz von Materie ist. Viele auf der Erde inkarnierte Geister kamen hierher, um materielle Erfahrungen zu sammeln. Solche Beweise würden Irritationen und Ablehnung hervorrufen und die Wahrscheinlichkeit ihrer Erniedrigung aufgrund negativer Emotionen erhöhen. 

	Eine Übung für alle, die die Existenz der spirituellen Welt und die Möglichkeit akzeptiert haben, dass Sie nicht nur Wesen aus Fleisch und Blut sind, sondern auch spirituelle Wesen. Der Geist ist eine ewige Substanz, die aus göttlicher Energie besteht, die nicht zerstört werden kann und ohne Verbindung mit der Materie unveränderlich ist. Wenn Sie die Existenz der Ewigkeit dieser Substanz akzeptiert haben, gibt es eine sehr einfache Übung für Sie. 

	Um die Übung abzuschließen, reichen 20–30 Minuten pro Tag aus. Es ist sehr wichtig, dies jeden Tag zu tun – mindestens 10 Tage lang. Nach 10–14 Tagen kommt es bei fast jedem zu einer erfolgreichen Verbindung und Kontaktaufnahme mit dem Höheren (Spirituellen) Selbst – vorausgesetzt, es besteht der Wunsch und der Glaube an die Existenz des Höheren Selbst. 

	Die Übung besteht aus den folgenden Aktionen: 

	Es empfiehlt sich, allein in einem dunklen Raum zu sein, damit das Licht nicht stört und die Geräusche nicht irritieren. Schalten Sie Ihren Computer, Fernseher und elektronische Geräte aus, die Sie von sich selbst ablenken. 

	Um ein Einschlafen zu vermeiden, ist es besser, eine sitzende Position einzunehmen. Wenn Sie sich beherrschen können und keine Müdigkeit verspüren, können Sie dies auch in liegender Position tun. Die optimale Position ist jedoch das Sitzen, da es dabei einfacher ist, das Bewusstsein auf den spirituellen Kanal zu konzentrieren. Verschränken Sie weder Arme noch Beine. Es ist besser, eine Position einzunehmen, bei der Ihre Hände mit den Handflächen nach oben auf Ihren Knien liegen. Schließen Sie die Augen und neigen Sie den Kopf leicht nach vorne. 

	Achten Sie auf Ihre Atmung. Folgen Sie beim Einatmen dem Luftstrom durch Ihre Atemwege bis zur Mitte Ihrer Brust. Und stellen Sie sich vor, dass ein Strahl, ein Strom weißen Lichts, zusammen mit der Luft in Sie eindringt. Sie können es sich vielleicht nicht vorstellen, aber es genügt, einfach daran zu denken. Die Konzentration auf Ihren Ätherkörper ist darin bereits enthalten. 

	Nachdem Sie auf diese Weise ein paar Mal ein- und ausgeatmet haben, achten Sie auf die Energie in Ihrer Brust. Geben Sie ihm im Geiste die Form einer Kugel. Die Farbe ist normalerweise weiß. Stellen Sie sich dann vor, dass sich dieser Ball beim Ausatmen ausdehnt, zusammen mit der Luft durch Sie hindurch austritt und sich im Raum um Sie herum ausbreitet und ihn erleuchtet. So senden Sie Licht. Wenn Sie dies mehrere Male wiederholen, werden Sie Ruhe und Harmonie spüren. 

	Stellen Sie sich danach die Frage im Geiste oder im Flüsterton „Wer bin ich?“ , „Wo bin ich?“ Sie sollten beispielsweise nicht antworten, dass Sie ein Mensch sind, oder Ihren Namen nennen. Finden Sie stattdessen das Zentrum Ihres Bewusstseins und beschreiben Sie es. Welche Form hat Ihr Bewusstsein? Welche Farbe hat es? Wo befindet es sich? Finden Sie das Zentrum Ihres Bewusstseins. 

	Wenn Sie dies in einem Zustand der Ruhe und Harmonie tun, der durch Atmen mit Visualisierung der Energie erreicht wird, werden Sie die Empfindung Ihres Geistes spüren. Sie werden Ihre Wahrnehmung von der Außenwelt auf die Wahrnehmung Ihrer spirituellen Welt umstellen – Ihres Universums, das in jedem von Ihnen verborgen ist. Jeder wird andere Gefühle haben. Normalerweise spüren Sie das Licht, Sie haben vielleicht auch das Gefühl, nicht der Körper zu sein usw. 

	Wenn Sie diese Gefühle verspüren, können Sie eine Anfrage senden: „Ich möchte mit meinem Höheren Selbst sprechen.“ Oder – mit Ihrem Super-Selbst, mit Ihrem Göttlichen Selbst, mit Ihrem Spirituellen Selbst, verwenden Sie jeden Begriff, der Ihnen näher liegt. Als Nächstes können Sie ihm einige Fragen stellen, darunter: „Ist es möglich, jetzt eine Antwort zu bekommen?“ 

	Wie können Sie Antworten von Gedanken Ihres Bewusstseins unterscheiden? Wenn Sie in diesem Zustand eine Bitte äußern, ist die erste Gedankenform, die Ihnen ins Bewusstsein kommt, die Antwort des Höheren (Spirituellen) Selbst. Die Hauptsache ist, es zu erfassen und nicht zu analysieren. Wenn Sie mit der Analyse beginnen und herausfinden, woher dieser Gedanke kam, vom Höheren Selbst oder nicht, schließen Sie dadurch die Möglichkeit eines Kontakts aus und blockieren ihn. Sobald Sie eine Antwort erhalten, können Sie im Flow Fragen stellen, das heißt, nachdem Sie eine mentale Antwort erhalten haben, stellen Sie sofort die nächste Frage. Auf diese Weise können Sie auf einer intuitiven Ebene mit Ihrem Höheren Selbst kommunizieren. Durch mentale Kommunikation können Sie beliebige Bilder und Antworten erhalten. 

	

	 

	Damit für Sie alles klappt, ist es wichtig, an die Existenz der Geistlichen Welt zu glauben und sich selbst zu vertrauen. Mit diesen beiden Komponenten und der täglichen Durchführung dieser einfachen 20- bis 30-minütigen Übung werden 96 % der Menschen innerhalb von 10 bis 14 Tagen Erfolg haben. Bei vielen war es sogar noch viel früher. 

	Sobald Sie eine Antwort erhalten, können Sie im Flow Fragen stellen, das heißt, Sie erhalten eine mentale Antwort und stellen sofort die nächste Frage. Auf diese Weise können Sie auf einer intuitiven Ebene mit Ihrem Höheren Selbst kommunizieren. 

	Diese Übung ist sehr einfach, sie wird den Schülern in      "Schule der Kontaktpersonen"  "Kassiopeia". Dies wird eine der wichtigsten Möglichkeiten sein, da sie sehr einfach ist. 

	Wenn Sie Schwierigkeiten mit dieser Übung haben, können Sie sich an      zu einem Spezialisten, der Sie zum Höheren Selbst führt, solche gibt es im Cassiopeia Center  . Unsere Aufgabe ist es nicht nur, euch euren Kuratoren und eurem Höheren Selbst vorzustellen, sondern jedem von euch beizubringen auf eigene Faust Verbinde dich mit dem Höheren Selbst. 

	Zeitstempel: 35:36, #199 Bericht über den Rückzug in Abchasien und die Abstimmung der Interstellaren Union über die Vorlage von Beweisen. Höheres Selbst. 

	

	 

	Raom Tiyan ist ein Vertreter des Planeten Burkhad, ein Spezialist für Energiewechselwirkungen in der Umwelt. 
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	Ein Handbuch für die praktische Arbeit mit negativen Blockaden, negativen Einstellungen und zur Harmonisierung natürlicher Instinkte 

	 https://blog.cassiopeia.center/metodichka-dlya-prakticheskoj-raboty-s-negativnymi  

	Arbeit mit Energieblockaden 

	Negative Energieblöcke sind Klumpen ätherischer Energie, die mit negativen Gedanken, Gefühlen, Emotionen und Wünschen aufgeladen sind. Sie stören den harmonischen Energieaustausch eines Menschen mit der Umwelt, was zu körperlichen und geistigen Erkrankungen, Süchten und destruktivem Verhalten führt, was in einem geeigneten Umfeld Verbrechen, Kriege, Selbstmorde und andere Formen persönlicher, familiärer und sozialer Gewalt verursacht. 

	Darüber hinaus blockieren negative Blockaden das Licht der bedingungslosen Liebe, das durch den spirituellen Kanal durch das Höhere Selbst vom Schöpfer aller Welten und Räume zu jeder Seele gelangt. Dies führt zur Desorientierung des verkörperten Geistes in der materiellen Welt und schließlich zum Versagen bei der Erfüllung seiner Inkarnationsaufgaben. 

	Negative Blockaden befinden sich im menschlichen Ätherfeld und sind über die Energiezentren (Chakren) verteilt. 

	So arbeiten Sie mit der Methodik 

	Wenn Sie eine entsprechende Blockade in einem Chakra feststellen, lösen Sie diese durch Kontakt mit dem Höheren Selbst auf und entwickeln Sie dann die im Abschnitt „Blockaden lösen und Chakren wiederherstellen“ angegebenen Eigenschaften. 

	Um das Chakra vollständig wiederherzustellen, führen Sie die in dieser Spalte aufgeführten Übungen mindestens 21 Tage lang durch. 

	Achten Sie besonders auf die Organe, die für die Chakren zuständig sind, in denen sich die Blockaden befanden: Unterziehen Sie diese Organe einer Untersuchung, einer unterstützenden Therapie und unterstützen Sie sie energetisch. 

	Muladhara 

	BLOCKS: Angst vor dem Tod. Angst vor Krankheit. Angst vor Einsamkeit. Niedergeschlagenheit. Faulheit. 

	FOLGEN VON BLOCKIERUNGEN: Erkrankungen der Wirbelsäule und der Gelenke. Zahnerkrankungen. Schwäche. Energiemangel. Geringe Immunität. 

	BLOCKADEN AUFLÖSEN UND CHAKRAS WIEDERHERSTELLEN: Vertrauen Sie auf Gott. Körperliche Aktivität. Massage. Auf Nägeln stehen. Spaziergänge in der Natur. 

	Svadhisthana 

	BLOCKADEN: Groll gegenüber Sexualpartnern. Angst vor Intimität. Abneigung gegen intimen Kontakt. Eifersucht. Den eigenen Körper nicht akzeptieren. 

	FOLGEN VON BLÖCKEN: Erkrankungen des Urogenitalsystems. Streit in der Familie. Scheidungen. Impotenz. Frigidität. Anorgasmie. Unfruchtbarkeit. 

	BLOCKADEN AUFLÖSEN UND CHAKRAS WIEDERHERSTELLEN: Sexualpartnern vergeben. Akzeptanz der Sexualität. Akzeptanz des Körpers. Vertrauen Sie Ihrem Partner. Trennung ätherischer Verbindungen zu früheren Sexualpartnern. Wasserbehandlungen. 

	Manipura 

	BLOCKS: Angst vor Armut. Angst vor Arbeitslosigkeit. Abneigung gegen Geld. Verurteilung von reichen oder armen Menschen. Neid. Gier. 

	FOLGEN VON BLOCKADEN: Erkrankungen des Verdauungssystems. Finanzielle Verluste. Konflikte am Arbeitsplatz. Häufige Entlassungen. Apathie. 

	BLOCKADEN AUFLÖSEN UND CHAKRAS WIEDERHERSTELLEN: Dankbarkeit gegenüber Gott für alles, was ist. Vertraue auf Gott. Akzeptieren Sie Finanzen als göttliche Energie. Wohltätigkeit. Meditationen mit Feuer. 

	Anahata 

	BLOCKADEN: Groll und Hass gegenüber Eltern, Kindern und anderen nahestehenden Menschen. Schuld- und Schamgefühle. Verurteilung von Menschen. Selbstverurteilung. Selbstsucht. 

	FOLGEN VON BLÖCKEN: Erkrankungen des Herzens und der Blutgefäße. Blutkrankheiten. Lungenerkrankungen. Depression. Streit mit geliebten Menschen. Einsamkeit. 

	BLOCKADEN AUFLÖSEN UND CHAKRAS WIEDERHERSTELLEN: Vergebung gegenüber Eltern, Kindern und allen geliebten Menschen. Sich selbst vergeben. Liebe zu dir selbst, zu den Menschen und zu Gott. Atemübungen. Hören Sie Mantras, spirituelle Lieder und Predigten über Gott. 

	Vishuddhi 

	BLOCKADEN: Mangelndes Selbstvertrauen. Angst vor Verurteilung. Angst, sich auszudrücken. Selbstzweifel. Ärger und Wut. 

	FOLGEN VON BLOCKS: Halserkrankungen. Schilddrüsenerkrankungen. Sprachprobleme. Gedächtnisprobleme. 

	BLOCKADEN AUFLÖSEN UND CHAKREN WIEDERHERSTELLEN: Sich selbst akzeptieren. Vertraue dir selbst. Vergebung an alle, die in der Vergangenheit verurteilt und nicht akzeptiert haben. Atemübungen. Singen. Musik komponieren. Zeichnung. 

	Ajna 

	BLOCKS: Angst vor der anderen Welt. Angst vor Magie und Hexerei. Angst vor dem Wahnsinn. Angst vor der Zukunft. Sich um andere Menschen sorgen. 

	FOLGEN VON BLOCKIERUNGEN: Augenkrankheiten. Ohrenkrankheiten. Erkrankungen der Nase. Hautkrankheiten. Geschwächte Haare und Nägel. Schwache Intuition. Unterentwickeltes Vorstellungsvermögen. 

	BLOCKADEN AUFLÖSEN UND CHAKRAS WIEDERHERSTELLEN: Vertrauen Sie auf Gott. Vertraue dir selbst. Literarische Kreativität. Lösen geistiger Probleme (Schach, Kreuzworträtsel, Rätsel). Einen Sinn für Humor entwickeln. 

	Sahasrara 

	BLOCKADEN: Groll gegen das Schicksal, gegen das Leben. Murren gegen Gott. Ressentiments gegenüber der Regierung. Angst vor dem Unbekannten. Unglaube an Gott und die geistige Welt. Arroganz. Stolz. 

	FOLGEN VON BLOCKIERUNGEN: Gehirnerkrankungen. Neurose. Psychopathie. Schizophrenie. Epilepsie. Abhängigkeiten. 

	BLOCKADEN AUFLÖSEN UND CHAKRAS WIEDERHERSTELLEN: Vergebung von Schicksal und Leben. Sich selbst vergeben. Vertraue auf Gott. Gott sei Dank. Liebe zu Gott. Liebe zu dir selbst. Liebe für die Welt. Vergebung politischer Persönlichkeiten. Demut. Gebet. Meditation. 

	 

	Wiederherstellung der Energiezentren 

	Mit negativen Einstellungen arbeiten 

	Negative mentale Einstellungen sind illusorische Ideen und Aussagen, die eine Person als Wahrheit akzeptiert. Sie sind sowohl im bewussten als auch im unterbewussten Teil des Gedächtnisses angesiedelt. 

	Der Einfluss negativer Einstellungen ist destruktiv: Sie prägen die Wahrnehmung eines Menschen, seine Stimmung und beeinflussen sein Denken, sodass er unfrei ist, wenn es darum geht, aus seinen Wünschen ein Ziel auszuwählen und den optimalen Weg zum Ziel zu gestalten. 

	Infolgedessen ist das Verlangen kein Ausdruck des tatsächlichen Bedürfnisses einer Person mehr und verwandelt sich in eine negative Leidenschaft, die ihr Energie raubt und destruktives Verhalten hervorruft. 

	Nachfolgend sind die fünfzig wichtigsten negativen Denkweisen des modernen Menschen aufgeführt. Alle anderen negativen Einstellungen lassen sich auf sie reduzieren. 

	So arbeiten Sie mit einer Tabelle 

	Wenn Sie beim Lesen einer negativen Aussage das Gefühl haben, dass dies Ihre frühere oder gegenwärtige Überzeugung ist, wiederholen Sie die entgegengesetzte positive Aussage 21 Tage lang 10-15 Mal täglich. 

	Es ist auch hilfreich, positive Affirmationen, die für Sie relevant sind, aufzuschreiben und in Textform an dem Ort zu platzieren, an dem Sie schlafen, arbeiten und essen. 

	Negative DenkweisenPositive Denkweisen 

	1Die Leute sollten sich so verhalten, wie ich es erwarte. Jeder Mensch hat das Recht, sich so zu verhalten, wie er es für richtig hält. 

	2Ich muss für alle gut und praktisch sein. Ich bin eine einzigartige Persönlichkeit und kann mich vor Menschen frei ausdrücken. 

	3Liebe ist der Wunsch, zu gefallen. Liebe ist eine Hilfe auf dem Weg zum Licht. 

	4Leiden und Schmerz sind böse. Leiden und Schmerz sind Signale für die Notwendigkeit, Harmonie und Gesundheit wiederherzustellen. 

	5Der physische Tod ist böse. Der physische Tod ist ein Übergang in die spirituelle Welt und die Möglichkeit, wiedergeboren zu werden. 

	6Ich bin schuldig. Ich habe keine Vergebung. Jeder Fehler kann korrigiert und eine Lehre für die Zukunft daraus gezogen werden. 

	7Ich erwarte Aufmerksamkeit und Liebe von den Menschen um mich herum. Ich bin die Quelle der Liebe und des Lichts für alle Menschen. 

	8Ich vermeide die Verantwortung für meine Worte und Taten. Ich liebe die Freiheit und übernehme Verantwortung für mein Leben. 

	9Geld ist böse und Dreck. Geld ist die materielle Energie Gottes, die den Menschen zur Freude und Entwicklung gegeben wird. 

	10Ich leide für die Sünden meiner Eltern (Familie, meiner früheren Leben). Ich bin der Herr (die Herrin) meines Lebens und baue mir die Realität, die ich brauche, selbst auf. 

	11Ich glaube nicht an Gott (geistige Welt) ohne Beweise. Beweise für die Realität Gottes (spirituelle Welt) existieren in mir und jeden Tag lerne ich, sie zu erkennen. 

	12Ich warte auf einen glücklichen Zufall und tue nichts, um meinen Traum wahr werden zu lassen. Ich bin der Schöpfer meines eigenen Glücks. 

	13Ich erwarte von anderen Menschen eine Bestätigung der Richtigkeit meiner Wahl. Ich habe das Recht, jede Entscheidung zu treffen und die Verantwortung für deren Folgen zu übernehmen. 

	14Mein Körper ist hässlich (hässlich, deformiert). Mein Körper ist ein wunderschöner Tempel des Geistes. 

	15 Körperliche Freude zu empfinden, entfernt mich von Gott und meiner spirituellen Entwicklung. Mein Körper wurde mir von Gott zur Freude gegeben, ich danke Gott für die Freuden, die er mir bereitet. 

	16Fleisch senkt die spirituellen Schwingungen. Ich danke den Seelen der Tiere für das Fleisch, das den Menschen als Nahrung gegeben wird, und sende ihnen und ihren Schöpfern das Licht meiner Liebe. 

	17Sex ist niedrig und schmutzig, er setzt Menschen mit Tieren gleich. Sexuelle Energie ist die Manifestation göttlicher Liebe durch den Körper. 

	18Macht und Reichtum sind gefährlich für die spirituelle Entwicklung. Macht und Reichtum sind von Gott gegebene Möglichkeiten zur spirituellen Entwicklung. 

	19Arbeit soll Spaß machen. Mir macht jede Arbeit Freude, die meiner eigenen Entwicklung und dem Wohl anderer Menschen dient. 

	20Ruhe ist Zeitverschwendung. Ruhe ist ein Bedürfnis des Körpers und notwendig, um effizienter arbeiten zu können. 

	21Ich kann mein höheres Selbst nicht hören. Über den spirituellen Kanal bin ich immer mit dem höheren Selbst in Kontakt. 

	22Ich traue den Antworten des höheren Selbst nicht. Es ist sicher, dem höheren Selbst zu vertrauen, denn es ist der höchste Teil von mir, der die Antworten auf alle meine Fragen hat. 

	23Ich bin der Liebe nicht würdig. Ich bin Gottes geliebtes Kind. 

	24Ich muss eine Familie gründen und Kinder haben. Ich entscheide selbst, was mir im Leben am wichtigsten ist. 

	25Ich muss schweigen, wenn ich Schmerzen habe, traurig oder verängstigt bin. Ich drücke alle Gefühle und Emotionen frei aus und verwandle sie in das reine Licht der Liebe. 

	26Es ist notwendig, Ärger und Gereiztheit zu unterdrücken. Wenn ich Wut verspüre, nutze ich ihre Energie, um mich und mein Leben zu verändern. 

	27Ich bin zu nichts fähig. Mit dem Geist und Körper, den Gott mir gegeben hat, kann ich alles lernen. 

	28Die Leute verstehen mich nicht, sie verurteilen mich, sie wollen mir Schaden zufügen. Ich vergebe allen Menschen, die mir gegenüber negativ eingestellt sind, und sende ihnen das Licht meiner Liebe. 

	29Menschen zu vertrauen ist gefährlich. Ich vertraue Gott und den Menschen, die er mir entgegenschickt. 

	30Ich lebe in einer gefährlichen Welt. Ich vertraue mein Leben vollkommen Gott an, jeder Ort in seiner Welt ist für mich sicher. 

	31Zweifel sind ein Zeichen eines starken Geistes. Ich danke meinen Zweifeln, dass sie mich vor Fehlern bewahren, und vertraue nur mir selbst, wenn ich eine Entscheidung treffe. 

	32Ich bin besser (höher, spiritueller) als alle Menschen oder als jede Person. Im Licht seiner Liebe sind alle Menschen vor Gott gleich. 

	33Es ist gefährlich, anderen Menschen sein Herz zu öffnen, denn sie können dich verletzen. Ich kann mich gut vor Verurteilung und Kritik schützen, denn sie helfen mir, zu wachsen und mich weiterzuentwickeln. 

	34Es ist gefährlich, seine Energie zu teilen. Je mehr Licht ich in die Welt ausstrahle, desto mehr empfange ich von Gott. 

	35Ich bin leicht verärgert, beleidigt und aus dem Gleichgewicht gebracht. Ich verwalte meine Gefühle und Emotionen selbst. 

	36Ich muss den Menschen meine Liebe beweisen. Jeder Mensch nimmt das Licht der Liebe entsprechend seiner Bereitschaft an. 

	37Ich muss so leben wie andere Menschen und alles haben, was sie haben. Ich bin ein freier und einzigartiger Mensch und entscheide, wie ich lebe und was ich habe. 

	38Materielles Wohlergehen bringt Glück. Jede Materie ist ein Werkzeug zur Entwicklung des Geistes und die Quelle des Glücks liegt in meinem Herzen. 

	39Jede Veränderung macht mir Angst, meine Zukunft ist beunruhigend und ungewiss. Jede Veränderung ist eine Chance für Wachstum und Entwicklung, meine Zukunft ist voller Licht und Liebe. 

	40Meine Lieben sollen immer bei mir sein. Die Liebe ermöglicht es mir, unabhängig von Zeit und Entfernung nah zu sein. 

	41Einsamkeit macht mir Angst. Einsamkeit ist die Zeit, die Gott mir gibt, um mich selbst kennenzulernen und mit ihm zu sprechen. 

	42Ich kann meine Gewohnheiten nicht kontrollieren, sie sind stärker als ich. Alle meine Gewohnheiten werden von mir selbst geschaffen und können jederzeit geändert werden. 

	43Anstelle des Höheren Selbst kann mir jemand anderes antworten. Das Höhere Selbst ist mein spiritueller Teil, es steht immer mit mir in Kontakt und beantwortet als erstes alle Fragen, die es hat. 

	44Ich traue mir selbst nicht. Ich gebe mir das Recht, Fehler zu machen, denn durch meine Fehler sammle ich wertvolle Erfahrungen. 

	45Ich habe wenig Kraft und Energie. Ich habe genug Kraft und Energie für alle Ziele und Wünsche, die mit dem Willen des Gottes, der mich liebt, im Einklang stehen. 

	46Ich kann ohne mein Wissen durch Magie, Hexerei und Hypnose beeinflusst werden. Ich vertraue auf den göttlichen Schutz, der mich umgibt. Solange ich mich in einem Zustand der Liebe befinde, bin ich vollkommen sicher. 

	47Ich verurteile die Regierung, die Gesetze, die Beamten. Ich danke den Menschen, die in meinem Land und auf dem Planeten Erde an der Macht sind, für ihre harte Arbeit, sende ihren Seelen das Licht meiner Liebe und wünsche ihnen viel Glück bei der Erfüllung ihrer Lebensaufgaben. 

	48 Ich verurteile Verbrecher (Mörder, Diebe, Vergewaltiger, Wahnsinnige, Tyrannen, Diktatoren usw.). Ich vergebe allen Verbrechern ihre bösen Taten, die sie ohne Liebe begangen haben, sende ihren Seelen das Licht meiner Liebe und wünsche ihnen, dass sie auf den Pfad des göttlichen Lichts zurückkehren. 

	49Ich verurteile Menschen anderer Nationalitäten oder anderer Religionen. Ich betrachte alle Menschen mit den Augen der göttlichen Liebe und akzeptiere sie so, wie sie sind. 

	50Ich verurteile mich selbst für vergangene Fehler. Ich verzeihe mir alle meine Fehler und liebe mich so, wie Gott mich liebt. 

	 

	Karte der Instinkte 

	Instinkt ist ein angeborenes Verhaltensprogramm, das auf DNA-Ebene aufgezeichnet ist. Während der Inkarnation platziert die Seele diese Programme im vierten Chakra (ANAHATA) und sendet die Energien für ihre Umsetzung an das erste Chakra (MULADHARA). 

	Der Mensch hat fünf Instinkte von seinen tierischen Vorfahren geerbt. Dies sind sehr starke Energien, die harmonisiert werden müssen und deren Kraft auf die Erfüllung der Ziele und Zwecke der Inkarnation gerichtet werden muss. 

	Wenn eine Person unter negativen Blockaden und Denkweisen leidet, geraten die Energien der Instinkte aus dem Gleichgewicht und ihre Programme werden verzerrt, was zu zahlreichen zerstörerischen Folgen sowohl für die Person als auch für die Gesellschaft führt. 

	Der Instinkt der Selbsterhaltung 

	Harmonie: Liebe zum physischen Leben. Sich um den Körper kümmern. Mut. 

	Disharmonie: Niedergeschlagenheit. Schuld. Todesfurcht. 

	Verzerrung: Depression. Apathie. Selbstmordgedanken. 

	Beseitigung von Disharmonie und Verzerrung: Sich selbst alle Fehler verzeihen. Danke Gott für das Leben. Körperliche Arbeit im Rahmen der eigenen Leistungsfähigkeit. 

	Fortpflanzungsinstinkt 

	Harmonie: Liebe zu Kindern. Mitgefühl für die schwachen und kranken Menschen. Sexuelle Anziehung zum anderen Geschlecht. 

	Disharmonie: Promiskuitiver Geschlechtsverkehr. Übermäßige Kontrolle über Kinder. Eifersucht gegenüber einem Partner. 

	Verzerrung: Homosexualität. Pädophilie. Zoophilie. Nekrophilie. Grausamkeit gegenüber Kindern und schwachen, kranken Menschen. 

	Beseitigung von Disharmonie und Verzerrung: Vergebung von Mutter und Vater. Vergebung des ersten Sexualpartners und der Kinder (falls vorhanden). Führen Sie ein emotionales Tagebuch. 

	Führungsinstinkt 

	Harmonie: Selbstvertrauen. Organisation. Verantwortung. 

	Disharmonie: Besessenheit. Arroganz. Stolz. 

	Verzerrung: Sadismus. Der Wunsch, Menschen zu demütigen und ihre Gefühle zu verspotten. Hass auf die Welt. 

	Beseitigung von Disharmonie und Verzerrung: Tätern vergeben. Sich selbst vergeben. Autogenes Training. 

	Herdentrieb 

	Harmonie: Freundlichkeit. Geselligkeit. Altruismus. 

	Disharmonie: Mangelndes Selbstvertrauen. Geschlossenheit. Angst vor Einsamkeit. 

	Verzerrung: Suggestibilität. Rassismus. Nationalismus. Religiöser Fanatismus. 

	Disharmonie und Verzerrung beseitigen: Selbstvertrauen entwickeln. Studium der Sprachen und Kulturen verschiedener Völker. Studium und vergleichende Analyse verschiedener religiöser Lehren. 

	Hedonistischer Instinkt (Vergnügen/Vergnügen) 

	Harmonie: Freude durch sinnliche Genüsse (Essen, Schlaf, körperliches Wohlbefinden). Der Wunsch, andere Menschen glücklich zu machen. Optimismus. 

	Disharmonie: Abneigung gegen sinnliche Freuden. Pessimismus. Neid. 

	Verzerrung: Egoismus. Gier. Sucht nach Vergnügungen (Völlerei, Rauchen, Trunkenheit, Drogensucht). 

	Beseitigung von Disharmonie und Verzerrung: Sich selbst einen ungesunden Lebensstil verzeihen. Wiederherstellung der Beziehung zum physischen Körper (Fähigkeit, seine Bedürfnisse zu verstehen). Liebe zu Menschen entwickeln. 

	MidgasKaus vom Planeten Esler ist Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Zivilisationen. 

	Januar 2024 

	 Praktiken  

	21. Februar 

	Praxis der Kommunikation mit Demeter 

	 https://blog.cassiopeia.center/praktika-obshcheniya-s-demetroj  

	Besser ist es, dies in der Natur zu tun. In der warmen Jahreszeit eignet sich dies besonders gut bei Sonnenaufgang oder Sonnenuntergang. Nicht direkt im Moment des Sonnenaufgangs oder Sonnenuntergangs, sondern wenn es bereits warm, aber gleichzeitig nicht heiß ist, also vor und nach dem Mittag. Dies lässt sich sehr gut auf einer sonnigen Lichtung zwischen den Bäumen tun. An einem harmonischen Ort, damit es Ihrer Seele gefällt. Sie können dies am Ufer eines Stausees oder in den Bergen tun. Die Hauptsache ist, dass Sie entweder allein sind oder in der Gesellschaft von Menschen, die wissen, um welche Art von Praxis es sich handelt und Ihnen keine unnötigen Fragen stellen und Ihre Erfahrungen erst recht keiner Skepsis aussetzen. Denn es kann bei Ihnen Zweifel wecken und Ihren Kontakt zerstören. Die Energie des Zweifels schließt sofort die Schwelle. 

	Sie können sich hinsetzen und aufstehen, ohne Schuhe, barfuß. Besser ist es, auf weichem Gras zu stehen, die Augen zu schließen, sich zu entspannen und einfach auf das Gefühl Ihrer Füße zu hören, sich darauf zu konzentrieren, wie angenehm es für sie ist, auf dem Gras zu stehen. Beachten Sie, dass dieser Teppich von der Erde selbst für Sie angebaut wurde. Gehen Sie entweder in die Hocke oder knien Sie sich hin, je nachdem, was angenehmer ist, oder nehmen Sie eine Position ein, in der Sie sich hinsetzen, hinknien, in die Hocke gehen oder sich so hinsetzen können, dass Sie sich entspannen können. Legen Sie gleichzeitig beide Handflächen auf den Boden. Schließen Sie die Augen und lauschen Sie dem Gefühl in Ihren Handflächen. 

	Fragen Sie sich: 

	„Ich berühre jetzt die Erde. Fühle ich, dass sie ein Lebewesen ist? Wie ist es? 

	Sie werden das Gefühl haben, es sei ein Tier. Sie berühren es, Sie möchten es streicheln. Ihr ausgeprägter Kommunikationssinn wird einfach geweckt. So etwas gibt es, es ist in Ihrer Seele eingebettet – die Kommunikation mit den natürlichen Plasmoiden, in denen Sie sich befinden. Es steckt in jedem Menschen. Bei den Menschen der Antike war es einfach weiter entwickelt, da sie in der Natur lebten. 

	Um es in Ihnen zu wecken, seien Sie einfach mit sich selbst oder mit Menschen allein, die es wissen. Berühren Sie es und Sie werden spüren, dass es ein Lebewesen ist. Sie können sie mit Ihren eigenen Worten ansprechen: 

	„Mutter Erde, ich grüße dich und sende dir das Licht meiner Liebe bis in dein Innerstes, bis in dein Herz.“ 

	Sie wird es auf jeden Fall spüren. Was dort passieren wird, kann man schon jetzt energetisch spüren. Wissen Sie, woher Sie dieses Gefühl haben, dass es so sein wird? Denn die Erinnerung Ihrer Seele erwacht bereits, wie Sie mit der Welt der Plasmoide auf Ihrem Planeten kommunizieren können. 

	Sie haben ihm gedankt und dann langsam durchgeatmet. Stellen Sie sich gleichzeitig vor, wie mit der Luft Energie von unten aufsteigt und Sie mit Fruchtbarkeit, Glück, Kraft und Reinheit erfüllt. Sie werden spüren, wie die Erde ist. Wie eine sanfte Mutter, die Sie mit ihrer Energie streichelt. Erzählen: 

	„Ich danke und akzeptiere, liebe und segne Mutter Erde! Darf ich meine Frage stellen? 

	Sie werden auf mentaler Ebene mit ihr kommunizieren. Sie wird sagen: 

	„Ja, mein Kind, frag.“ 

	Und Sie können fragen. Es ist besser, dies laut und flüsternd zu sagen. Stellen Sie Fragen und erhalten Sie eine Antwort in der Form, die Sie gewohnt sind: im übertragenen Sinne, mündlich, aber es wird eine Antwort sein, die speziell auf Sie zugeschnitten ist. 

	Sie können sich mit allen Anfragen an sie wenden. Sie können sich mit Worten der Dankbarkeit an sie wenden. Sie können mit ihr wie mit Ihrer Mutter kommunizieren. Dies wird genau das Plasmoid mit dem Namen Demeter sein. Sie können sie mit Namen ansprechen. Man kann „Mutter Erde“ sagen. Es ist dasselbe. Sie hört jeden, weil ihre Kanäle auf die Noosphäre der Erde, auf alle Egregoren, auf jeden von euch eingestellt sind. 

	Sie können darum bitten, Sie mit Energie zu füllen, Sie zu heilen, Sie zu harmonisieren. Bedanken Sie sich bei ihr. Fragen Sie, fragen Sie, und vergessen Sie am Ende des Gesprächs nicht, der Erde und Ihrem Höheren Selbst für diesen Kontakt zu danken. Erzählen: 

	„Ich danke und nehme an, ich liebe und segne. Ich verspreche, diese Energie auf gute Ziele zu lenken, auf die Entwicklung bedingungsloser Liebe.“ 

	Öffnen Sie dann die Augen, setzen Sie sich ein paar Minuten hin und atmen Sie ein paar Mal tief ein und aus. Schauen Sie sich um und Sie werden die Welt mit anderen Augen sehen. Es wird für Sie schöner, denn in jeder Blume, jedem Baum, jedem Busch werden Sie die Augen und das Lächeln der Person sehen, mit der Sie kürzlich kommuniziert haben. Berühren Sie die Wahrnehmung der Kinder, sie spüren es. 

	34:27, #365 Der Prozess der Verkörperung des Geistes auf der Erde_Kommunikation mit dem Spezialisten für außerirdische Lebensformen MidgasKaus vom Planeten Esler 

	

	 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 
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	 Praktiken  

	6. März 

	MidgasKaus über die Einstimmung mit der Energie des Steins 

	 https://blog.cassiopeia.center/midgaskaus-o-sonastrojke-s-ehnergiej-kamnya  

	Der Stein wird am häufigsten von den Geistern der Elemente, den Geistern der Erde, den Geistern der Berge erschaffen und kann von den Geistern der Gegend erschaffen werden. Manchmal können jedoch auch Plasmoide anderer Elemente daran teilnehmen und ihnen, wenn sie möchten, ihre Energie aus Wasser, Feuer und Luft zuführen. Obwohl dies nicht ihre direkte Aufgabe ist, möchten sie den Geistern der Erde manchmal dabei helfen: ihnen etwas von ihrer Energie zum Ausgleich der Elemente zuzuführen. 

	Jeder Stein ist individuell. Auf der Erde sagt man: 

	„Jeder Stein ist ein Lebewesen.“ 

	Wir sagen es etwas anders: 

	„Hinter jedem Stein steckt ein Lebewesen, und nicht nur eines, sondern sein Schöpfer.“ 

	So wie hinter einem Gemälde ein Autor steckt (man kann auch durch Gemälde heilen, es gibt Bildtherapie) oder wie hinter einer Melodie ein Komponist steckt. 

	Ein Stein, ein Mineral ist also die Melodie der Erde, es ist die Melodie der Geister der Erde, es ist wie eingefroren in Zeit und Raum. Aber dennoch ist es ein Ausdruck der Schönheit und Liebe der Seele, die es geschaffen hat. Nicht umsonst gibt es sie in unterschiedlichen Farben und Formen. Sogar Stalaktiten in einer Höhle werden von den Geistern dieser Höhle durch bestimmte Prozesse erschaffen: natürlich nicht nur mit ihren Händen (sie haben keine physischen Hände) – mit Energien. 

	Was ein Element oder das Verhältnis aller Elemente in einem Menschen, in seinen Organen, in seinen ätherischen Matrizen, in seinen ätherischen Energien, im Ätherkörper ausgleicht, hängt davon ab, welche Energie von den Plasmoiden und dem Menschen selbst investiert wurde. Er kann das Programm des Steins komplett verändern und sein eigenes einfügen. Normalerweise ist der Stein in Bezug auf eine Person völlig neutral geladen, sodass diese ihn nehmen und für ihre eigenen Zwecke verwenden kann. 

	Aber wenn Sie einen Stein aus der Natur nehmen oder ihn in einem Geschäft kaufen, denken Sie daran, den Geistern der Erde zu danken. Gehen Sie in die Natur. Wenn Sie diesen Stein in einem Geschäft gekauft haben, gehen Sie in einen Park, in dem hohe, große Bäume wachsen, hocken Sie sich hin, halten Sie diesen Stein in Ihrer linken Hand und legen Sie Ihre andere Hand zwischen die Wurzeln eines großen Baumes auf dem Boden, schließen Sie die Augen und hören Sie auf Ihre Gefühle. Sehr oft leben Erdgeister und Gnome zwischen den Wurzeln des Baumes. Höchstwahrscheinlich sind es nicht diejenigen, die diesen besonderen Stein geschaffen haben, aber sie spüren diesen Stein durch Sie. Und wenn Sie die Energie Ihrer Liebe auf sie übertragen, werden sie sie mit Sicherheit auf die Schöpfer dieses Steins übertragen. Und sagen: 

	Liebe Geister der Erde, ich grüße euch! Ich danke euch und allen Elementen der Erde für das Mineral, das ihr erschaffen habt und das ich in meiner Hand halte, und sende euch das Licht meiner Liebe. Ich danke auch allen Plasmoiden, die aus allen Welten und Dichtestufen daran beteiligt waren. 

	Denn es waren nicht unbedingt die Geister der Erde, vielleicht war auch jemand anderes dort anwesend. Und Sie werden spüren, wie die Energie zuerst durch Ihre Hand zu ihnen gelangt, und dann werden Sie die Reaktion spüren, und sie werden auch den Stein aufladen. 

	Zeitstempel: 24:50, #462 Geheimnisse von Steinen und Mineralien. Steintherapie auf der Erde und im Weltraum. Energie von Meteoriten. 

	

	 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 
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	11. März 

	Üben Sie mit Steinen, um die Blutformel wiederherzustellen. Thrombose. LiShioni 

	 https://blog.cassiopeia.center/praktika-s-kamnyami-dlya-vosstanovleniya-krovi  

	Zur Reinigung des Kreislaufsystems eignen sich besser Rubin, Hämatit, Granat, aber nur Rot oder Dunkelrot – beispielsweise Blutstropfen. Ein guter Granat zur Wiederherstellung der Blutformel ist einer, der einem Herzen ähnelt. Auf jeden Fall eine abgerundete Form ohne scharfe Ecken oder wie ein Tropfen – es wird einem Blutstropfen ähneln. Und die Farbe ist wie trockener Rotwein, der in ein Glas gegossen wird (dunkelrot). Hämatit, Rubin, roter Granat, es gibt auch rote Topase – auch diese können verwendet werden, entsprechende Energien werden auch in sie investiert. 

	Um die ätherischen Matrizen der Blutzellen zu reinigen und sie zu stimulieren, ist es besser, sie zuerst dank der Plasmoide, die diesen Stein erschaffen haben, in Ihren Handflächen zu halten und ihnen das Licht Ihrer Liebe zu senden. Dann können Sie die Kuratoren anrufen und es gemeinsam mit ihnen aufladen: Beobachten Sie im Geiste, wie es in Ihren Händen aufleuchtet. Wir nennen dies „Aktivieren“. Und dann wenden Sie es auf das Herzchakra an, da das Herz das zentrale Organ der Blutzirkulation ist. Und Sie werden Wellen in Ihrem ganzen Körper spüren. 

	Eine solche Sitzung sollte nicht länger als zehn Minuten dauern, um eine Erschöpfung der Energiereserven des Steins und eine übermäßige Stimulation der ätherischen Matrizen der Blutzellen zu vermeiden. Und vergessen Sie nicht, ihm zu danken, nachdem Sie es verwendet haben. 

	Sitzen Sie höchstens zehn Minuten lang mit geschlossenen Augen da, spüren Sie diese Wellen, entspannen Sie sich und helfen Sie ihnen mental, vorbeizugleiten, als würden Sie sie bis zu Ihren Fingerspitzen und Füßen schieben, damit sich diese Energie überall ausbreitet. Öffnen Sie dann Ihre Augen und danken Sie Ihrem Kurator, dem Schöpfer dieses Steins, für seine Hilfe. Du kannst ihn direkt kontaktieren, es geht noch um die Plasmoide. Stellen Sie sich vor, dass ein Strahl der Liebe aus Ihrem Herzen kommt, durch diesen Stein hindurchgeht und breiter wird (der Stein fungiert als Linse). Bedanken Sie sich auf diesem Weg für ihre Hilfe. 

	Um den Stein von der möglicherweise eingedrungenen negativen ätherischen Energie zu reinigen, empfiehlt es sich, ihn ebenso lange unter fließendes Wasser zu halten, wie Sie ihn im Herzbereich gehalten haben. Wenn Sie es nicht unter fließendem Wasser, sondern einfach in einem Glas aufbewahren, ist es doppelt so lange haltbar. Dann muss dieses Wasser natürlich ausgegossen werden – es nimmt auch die Ladung aller Energien auf – an einem Ort, wo sie es nicht trinken können, und sagen: 

	„Ich sende diese Energie an die Plasmoide der Erde, damit sie verarbeitet werden und die Fruchtbarkeit der Erde erhöht wird.“ 

	Verschiedene Ursachen einer Thrombose 

	Blutgerinnsel in den Gefäßen können eine Schutzreaktion auf etwas sein. Vielleicht liegt es beispielsweise an einem Eisenmangel in Ihrem Körper. Es kann zu inneren Mikroblutungen (die Sie nicht bemerken) im Magen und Darm kommen. Und es beginnen sich Blutgerinnsel zu bilden, um Blutverlust zu verhindern. Aber sie lassen sich woanders nieder. 

	Es gibt verschiedene Ursachen für eine Thrombose. Vielleicht trinken Sie nicht genug Flüssigkeit und deshalb ist Ihr Blut dickflüssig, weil Giftstoffe über die Nieren und die Haut ausgeschieden werden und das, was übrig bleibt, dickes Blut ist - der Hämatokrit. Es kann sich um eine Azidose handeln – eine Übersäuerung des Körpers durch bestimmte Mikroben, von denen es viele aufgrund von Infektionen im Körper oder durch Parasiten gibt. Und sie spritzen saure Stoffwechselprodukte ins Blut, die die Leber nicht bewältigen kann, was dazu führt, dass die roten Blutkörperchen verkleben. Das ist der Fall, wenn Ärzte sagen: „Erhöhte BSG.“ 

	Es ist notwendig, herauszufinden, warum es entstanden ist, und entsprechend zu handeln. Steine können den ätherischen Körper lediglich unterstützen und erhalten helfen. Wenn die körperliche Ursache schwerwiegend ist, muss etwas Körperliches angewendet werden. 

	Zeitstempel: 42:43, #462 Geheimnisse von Steinen und Mineralien. Steintherapie auf der Erde und im Weltraum. Energie von Meteoriten. 
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	25. März 

	Was ist Meditation? Die Bedeutung der Visualisierungspraxis 

	 https://blog.cassiopeia.center/chto-takoe-meditaciya-smysl-praktiki-vizualizacii  

	Meditation im weitesten Sinne kann als jede innere Reflexion bezeichnet werden, das heißt als innere Arbeit in Ihrer subjektiven persönlichen spirituellen Welt, die vor den „Augen des Bewusstseins“ erscheint, wenn Sie die Augen des physischen Körpers schließen und in sich selbst eintauchen. Jede Arbeit an Ihrem Geist, an Ihren Gefühlen, Emotionen im weitesten Sinne des Wortes ist bereits Meditation – als Arbeit des Bewusstseins an sich selbst, als Arbeit des Geistes. Als Geist bezeichnen wir den Teil des Gehirns, der für das Denken zuständig ist und Informationen verarbeitet. 

	Was die Visualisierung betrifft. Der Visualisierungsprozess wird vollständig durch die Vorstellungskraft herbeigeführt, initiiert und gesteuert. Vorstellungskraft ist der Teil des Geistes, der die Fähigkeit besitzt, kreativ zu sein und Bilder und Ideen zu erschaffen. Und wenn sich ein Mensch eine gewünschte Zukunft vorstellt, nutzt er seine Vorstellungskraft. Wenn er glaubt, dass er die gewünschte Zukunft erreichen wird, füllt er diese Bilder mit seiner Lebensenergie. Es passiert ungefähr dasselbe wie bei der Erstellung von Egregoren, nur nicht von vielen Personen, sondern von einer Person. 

	Das visualisierte Bild verbleibt in der Geistigen Welt, genauer gesagt im mentalen Feld dieser Person, und dieses Bild beginnt, die Zeitlinie zu beeinflussen und bringt genau die Version der Zukunft, die er sich vorgestellt hat, der Materialisierung näher. Aber natürlich, wenn er daran glaubt. Darüber hinaus werden auf diese Weise verborgene Wünsche und Träume verwirklicht, sowohl positiver Natur, die Glück bringen, als auch negativer Natur, die Leid bringen. 

	Dieser Mechanismus wird in den Worten Jesu Christi vollständig offenbart: 

	„Dir wird nach deinem Glauben geschehen.“ 

	Warum hat er das gesagt? Denn Glaube ist das Gefühl, dass etwas Unsichtbares, etwas, das in der physischen Welt nicht existiert, bereits existiert. Und der Glaube selbst verändert die Wahrnehmung eines Menschen, verändert seinen Willen, und er beginnt, die Möglichkeiten zu erkennen, die notwendig sind, um den Plan umzusetzen, von dem er geträumt hat. Darüber hinaus sind seine Träume und Fantasien für seine Schutzengel, seine beratenden Engel und seine Kuratoren sichtbar. Sie sind im mentalen Feld als Bilder sichtbar. Und wenn diese Träume einen Menschen zum Licht, zur Erleuchtung, zum Erwachen, zur Verwirklichung seiner Inkarnationsaufgaben führen, dann werden seine Kuratoren, Schutzengel und beratenden Engel für ihn jene Ereignisse schaffen, die es ihm ermöglichen, dies zu erreichen. 

	Visualisierung ist eine so offene Art, dem Universum zu erklären, dass Ich will diese Zukunft . Aber jeder weiß, dass der Wunsch zwar sehr wichtig ist, um Ergebnisse zu erzielen, aber nicht ausreicht. Neben Wünschen, Visualisierung und Fantasie muss es echte Aktionen . Doch die tägliche Visualisierung kann besonders für diejenigen hilfreich sein, die ihre wahren Wünsche noch nicht erkannt haben. 

	Viele Menschen wissen nicht, welche Zukunft sie sich wünschen und warum. Es ist nützlich für sie, zu lernen zu träumen und sich zu fragen: 

	„Was will ich? Wie sehe ich diese Zukunft? 

	Dadurch können sie ihre Willenskraft und die Lebenskraft des Ätherfeldes mobilisieren, um ihre Wünsche zu verwirklichen. Schließlich hat jeder Mensch Wünsche, doch einige sind auf das Licht, auf die Erleuchtung gerichtet, während andere auf Erniedrigung gerichtet sein können. Dies ist jedoch nur dann der Fall, wenn es Blockaden gibt, die das göttliche Licht verzerren, das vom Höheren Selbst durch den spirituellen Kanal in das Herz der Seele eines Menschen gelangt. 

	Zeitcode: 05:13, #534 CASSIOPEIA über Meditation. Stille des Geistes: Wie kann man den inneren Dialog beenden? Entscheidungsfreiheit, Karma. 
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	So unterscheiden Sie Ihre Wünsche. Was bedeutet es, den Geist zu beruhigen? 

	 https://blog.cassiopeia.center/kak-razlichit-svoi-zhelaniya-chto-znachit-uspokoit  

	Um dies zu unterscheiden, müssen Sie zunächst den Zweck Ihrer Inkarnation kennen und Wünsche mit dem Zweck der Inkarnation vergleichen: inwieweit dieser oder jener Wunsch zur Erreichung des Inkarnationszweckes beiträgt oder sie behindert. 

	Da der Mensch sowohl ein physisches als auch ein spirituelles Wesen ist, hat er physische und spirituelle Wünsche, die seine Existenz in der physischen und spirituellen Welt gleichzeitig widerspiegeln. Schließlich leben Sie in der Welt der Dinge, in der Welt Ihres Körpers und gleichzeitig in der Welt Ihrer Gedanken, Gefühle und Erfahrungen. Beides ist für Sie real und deshalb haben Sie Wünsche. 

	Verlangen ist ein bewusstes Bedürfnis. Ein Mensch ist sich nicht aller seiner Bedürfnisse bewusst. Unbewusste Bedürfnisse liegen in seinem Unterbewusstsein oder, wie wir sagen, im Kausalkörper. Dabei handelt es sich um Programme, darunter karmische, instinktive usw., die möglicherweise aus früheren Inkarnationen oder von Geburt an gespeichert sind (wenn es sich um instinktive Programme handelt, werden sie während der Inkarnation wahrgenommen). Aber bei Bedürfnissen gibt es einen bestimmten Auslöser, der dieses Bedürfnis anregt und bewusst macht, und wir nennen es bereits Verlangen. Ein bewusstes Bedürfnis als Wunsch beinhaltet den Willen als Energie, um eine Wahl zu treffen, die diesem Wunsch entspricht. 

	Wie ich bereits sagte, können alle Wünsche in physische und spirituelle unterteilt werden. Natürlich gibt es eine Abstufung: Körperliche und geistige Wünsche sind unterschiedlich. Körperliche Wünsche spiegeln körperliche Bedürfnisse wider, wie etwa Wasser, Nahrung, Schlaf, Luft und so weiter. Natürlicherweise lösen sie Wünsche aus, beispielsweise den Wunsch, Hunger oder Durst zu stillen oder einzuschlafen. 

	Diese Wünsche sind positiv, aber nur, wenn sie die spirituellen Wünsche nicht vollständig ersetzen, wenn ein Mensch nicht nur nach ihnen lebt. Wenn ein Mensch nur die Bedürfnisse des physischen Körpers sowie instinktive Bedürfnisse befriedigt, einschließlich des Bedürfnisses nach Selbsterhaltung, Fortpflanzung, Macht, Herdenmentalität und Vergnügen, sich jedoch nicht der Verwirklichung spiritueller Bedürfnisse zuwendet und diese ignoriert, dann erniedrigt er sich, seine Schwingungen sinken, weil er den Zweck seiner Inkarnation nicht erfüllt. Und da er seine Schwingungen senkt, beginnen seine Mentoren aus der spirituellen Welt, die entsprechenden Bedingungen für sein Leben zu schaffen oder ihm Menschen zu schicken, die ihn ermutigen, sich an seine spirituelle Aufgabe zu erinnern. Dies nennt man „die Lektionen der materiellen Welt durchgehen“. 

	Es liegt in der Natur des Menschen, dass er auf der Gehirnebene sehr leicht Gewohnheiten entwickelt. Wir nennen dies „Erstellen neuronaler Schaltkreise“. Und für alle Gelegenheiten im Leben, einschließlich der Erfüllung der eigenen Wünsche, verfügt der Mensch bereits über eine vorgefertigte automatische Verhaltensform, die hinsichtlich der Geschwindigkeit und Genauigkeit ihrer Funktionsweise an instinktive Programme heranreicht. Wenn ein Mensch versteht, dass er etwas ändern muss, wird der Selbsterhaltungstrieb aktiviert, um die bisherige Lebensweise beizubehalten. Aus diesem Grund kann es zu Beginn dieser Lektionen schwierig sein, Ihren spirituellen Weg zu beginnen, das heißt, mit der Erfüllung der Aufgaben der Inkarnation zu beginnen und Ihre spirituellen Bedürfnisse zu erkennen. 

	Es manifestiert sich auf diese Weise. Beispielsweise verbrachte ein Mensch ein Drittel seines Lebens damit, ausschließlich körperliche Bedürfnisse zu erfüllen: Er arbeitete, um seinen Körper zu ernähren, gründete eine Familie, um sich fortzupflanzen usw. Und er hatte auch ein spirituelles Bedürfnis, beispielsweise die Welt zu verstehen, Liebe zu entwickeln oder das Leben zu genießen. Spirituelle Bedürfnisse unterscheiden sich von physischen dadurch, dass sie nicht auf dem Erreichen materieller Dinge beruhen. Und wenn ein Mensch davon erfährt, versteht er möglicherweise nicht, wie er diese spirituellen Qualitäten entwickeln kann, wenn er bereits daran gewöhnt ist, nur in der physischen Welt zu arbeiten. 

	Nehmen wir zum Beispiel eine Person, die eine höhere Bildung erlangt hat. Wenn er es gewohnt ist, acht Stunden am Tag nur Zahlen zu zählen, sie zusammenzurechnen und dies dann nach Hause zu kommen und auf den freien Tag zu warten, kann er nicht verstehen, wie der Geist von ihm verlangt, unter diesen Bedingungen Liebe oder Freude zu entwickeln. Um dies zu verstehen, muss er sich selbst mit anderen Augen betrachten, den Augen des Geistes. Und dabei hilft unter anderem Meditation. Sie helfen, den Geist zu beruhigen – also jenes Denken, in dem ständig verschiedene Informationen verarbeitet werden, auch aus dem Gedächtnis. 

	Was bedeutet es, „den Geist zu beruhigen“? Das bedeutet, dass es sich nicht um ein „stürmisches Meer“ handelt, wo ständig „Wellen“ von Gedanken über völlig irrelevante Dinge aufsteigen, sondern um einen „glatten Wasserspiegel“, in dem der Mensch eine Widerspiegelung seiner Bedürfnisse, einschließlich seiner spirituellen Aufgaben, sieht. Die Antwort aus der Geistigen Welt, aus dem Höheren Selbst, kann in geistiger Stille erfolgen und wird durch Meditation, Körperentspannung, autogenes Training, verschiedene Körper- und Atemübungen erleichtert, wenn diese natürlich mit Konzentration darauf durchgeführt werden. Dies alles sind Hilfsmethoden, die einer Person dabei helfen, sich an den Zustand der Selbstbesinnung zu gewöhnen. 

	Zeitstempel: 11:26, #534 CASSIOPEIA über Meditation. Stille des Geistes: Wie kann man den inneren Dialog beenden? Entscheidungsfreiheit, Karma. 
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	Wie man den Gedankenfluss stoppt 

	 https://blog.cassiopeia.center/kak-ostanovit-potok-myslej  

	Der Geist besteht aus Denken, Vorstellungskraft und Gedächtnis. Darüber hinaus ist das Denken das Zentrum und die Energiequelle des Bewusstseins, die es uns ermöglicht, die umgebende Realität wahrzunehmen, in diesem Fall durch die Sinnesorgane des physischen Körpers. Denken ist auch die Quelle des Selbstbewusstseins, des Gefühls, dass man derjenige ist, der existiert und dass man sich von anderen Menschen unterscheidet. Diese Energie entsteht im Denken, denn die Wahrnehmung der Welt und seiner selbst erfolgt beim Menschen als vernunftbegabten Wesen mit Hilfe von Gedanken. Sie denken zum Beispiel: 

	„Ich bin… ich bin anders… Vor mir steht ein Computer.“ 

	Dies sind alles Gedanken, die aufgrund des Bewusstseins entstehen. Wenn Menschen meditieren möchten, lenken sie die Energie ihres Bewusstseins in die innere Welt. Vereinfacht ausgedrückt sammeln sie die einzelne Energie, die in zwei Ströme – Bewusstsein und Selbstbewusstsein – aufgeteilt ist, einfach im Strom des Selbstbewusstseins, indem sie von der materiellen Welt abstrahieren. Schließlich ist es das Bewusstsein, das auf die materielle Welt gerichtet ist. 

	Wenn ein Mensch die Augen schließt und beginnt, auf sich selbst zu hören, kann er sich so sehr konzentrieren, dass er keine Geräusche mehr hört und nicht einmal seinen Körper spürt: die Position seiner Arme, Beine usw. Dies passiert ziemlich oft und ist ein gutes Zeichen dafür, dass eine Person von den Rezeptoren des Körpers abgelenkt wird. Natürlich ist es so, dass ein Mensch, der schon lange meditiert und viel Erfahrung hat, sich auf sich selbst, auf seine Selbstwahrnehmung konzentrieren kann, und zwar nicht nur, wenn seine Augen offen sind, sondern auch, wenn er etwas tut. Er kann beispielsweise irgendwo hingehen oder etwas arbeiten und gleichzeitig meditieren. 

	Doch zunächst muss man die Phase durchlaufen, in der die Person versteht, um welche Art von Zustand es sich handelt. Um dies zu verstehen, muss er in den Fluss der Selbsterkenntnis eintreten. Das Selbstbewusstsein beginnt, wenn es ein Objekt der Selbstbetrachtung bleibt, einzelne aufkommende Gedanken zu registrieren. Wenn ein Mensch das Denken nicht mehr nutzt, das heißt, wenn er über nichts mehr bewusst nachdenkt, dann können bestimmte Gedanken, die ihm kommen, aus dem Gedächtnis stammen. Er kann sich beispielsweise daran erinnern, was heute Morgen passiert ist, wofür er keine Zeit hatte oder was er morgen tun muss. Das heißt, dass bestimmte Gedanken aus dieser Datenmenge, diesen Informationen, die im Gedächtnis gespeichert sind, stammen können. 

	Gedanken können ihm auch über den spirituellen Kanal zufließen – vom Höheren Selbst und von seinen Kuratoren. Auf der Erde nennt man das Intuition, intuitive Gedanken. Ein Mensch kann die Gegenwart des Höheren Selbst spüren, kann die Gegenwart des Lichts spüren, ihm werden bestimmte Gedanken kommen, zum Beispiel: „Du bist das Licht“ oder „Glaube an dich selbst.“ Sie spiegeln meist keine Erinnerungszustände wider, sondern höhere geistige Zustände, die sich in Gedanken oder Bilder kleiden lassen. Dies geschieht bei jedem Menschen anders: Manche Menschen denken eher verbal, andere eher bildlich, aber dennoch kommen Gedanken. 

	Wenn ein Mensch seinen „Ozean“ selbst beruhigt, beruhigt er im Anfangsstadium nur sein Denken. Er selbst denkt zum Beispiel nicht: 

	„Wo bin ich? Was passiert mit mir? Was fühle ich? 

	Oder etwas anderes. Er beobachtet sich selbst und unwillkürlich tauchen Gedanken auf. Wenn uns ein Gedanke kommt, dann verfolgen wir ihn nicht weiter, um ihn zu „beruhigen“ (und nicht, um ihn zu vertreiben. Wir nennen es nicht „vertreiben“, sondern „beruhigen, um die Stille des Geistes, die Stille des Denkens zu spüren“). Wir denken nicht darüber nach, warum er kam, sondern lassen ihn einfach durch uns hindurchgehen und zurückkehren. Wir werden, wie es bei Esler heißt, „transparent“ für Gedanken, so wie Glas für das Licht der Sonne transparent ist. 

	Individuelle Meditation und individuelle spirituelle Praxis unterscheiden sich in ihrer Energie von kollektiver spiritueller Praxis. Und solche Unterschiede gibt es sogar, wenn sich Menschen, wie Sie jetzt sagen, im Online-Raum versammeln und eine Art Meditation durchführen oder sich physisch in einem Raum versammeln. 

	Der Punkt ist, dass wenn viele Menschen gleichzeitig über dasselbe Thema nachdenken oder dieselbe Übung durchführen, sie einen gemeinsamen spirituellen Raum schaffen, der mit seinen Schwingungen die spirituellen Empfindungen (nicht physisch, sondern spirituell!) und Gefühle jedes Meditationsteilnehmers verstärkt und daher die Wirkung gemäß dem Gesetz der Resonanz der Energiehüllen der Aura verstärkt. 

	Einfach ausgedrückt: Für einen Menschen, der seinen spirituellen Weg gerade erst mit Meditation begonnen hat, indem er sich selbst und sein inneres Licht kennengelernt hat, wird es leichter sein, dieses Licht und diese Energien in gemeinsamen Meditationen zu spüren, weil dort jeder auf eine „Welle“ eingestellt ist und der Raum selbst seiner Aura hilft, mit diesem Zustand in Resonanz zu treten. Natürlich können auch individuelle Übungen durchgeführt werden, die einem Menschen auch auf dem Weg der spirituellen Entwicklung helfen. Wenn er in der individuellen Praxis eine Verschmelzung mit seinem Höheren Licht, seinem inneren Licht spürt, dann wird ihm dies in der kollektiven Praxis aufgrund der Resonanz der von einer Aura auf die andere übertragenen Energieschwingungen noch leichter fallen. 

	Zeitcode: 19:46, #534 CASSIOPEIA über Meditation. Stille des Geistes: Wie kann man den inneren Dialog beenden? Entscheidungsfreiheit, Karma. 
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	Die Praxis, Familienerbstücke an andere Personen weiterzugeben 

	 https://blog.cassiopeia.center/praktika-peredachi-familnyh-dregocennostej-drugim  

	Bevor Sie einen Stein, den Sie geerbt haben, verkaufen oder verschenken, danken Sie den Plasmoiden, die seine Energien möglicherweise über mehrere Generationen hinweg unterstützt haben. Es kann auch über Generationen weitergegeben werden – das sogenannte Familienerbstück, also ein Familienerbstück. Und danken Sie den plasmoiden Wesen und jenen spirituellen Wesen, die diesen Stein erschaffen haben und die durch diesen Stein lange Zeit die Energie Ihrer Linie unterstützt haben. Sende ihnen das Licht deiner Liebe. Halten Sie ihn und senden Sie das Licht in einem Strahl aus und stellen Sie sich vor, wie es in den Stein eindringt und sich hinter dem Stein wie eine Linse ausdehnt. Dies ist eine universelle Art, den Plasmoiden zu danken. 

	Was ist die Energie der Dankbarkeit? Es ist sehr wichtig, weil es eine der Formen der Energie der Liebe ist, eine der Manifestationen der Energie der Liebe, die Nahrung und Lebenskraft für Lichtplasmoide ist, die dann in ihrer Dankbarkeit Schutz, Heilung, Liebe und ihr Licht bringen, das Licht ihrer Seelen. Dies ist ein günstiger Energieaustausch mit Plasmoiden. 

	Nachdem Sie sich bedankt haben, sagen Sie im Geiste: 

	Die Umstände dieses Lebens haben mich an den Punkt gebracht, an dem ich deine Schöpfung, deine wunderschöne Schöpfung, an andere Menschen weitergeben muss. Ich bitte dich, diese Menschen mit Licht und Liebe anzunehmen und harmonisch mit ihrer Energie zu interagieren. 

	Normalerweise stimmen sie zu, wenn Sie Licht und Liebe senden, und dienen dann anderen Meistern dankbar mit ihrer Liebe. 

	Vielleicht möchten Sie es für Ihre Kinder behalten, es jemandem oder etwas anderem schenken oder es vielleicht verkaufen. Dies entscheidet in jedem Fall der Besitzer des Steines selbst. 

	Zeitstempel: 54:04, #462 Geheimnisse von Steinen und Mineralien. Steintherapie auf der Erde und im Weltraum. Energie von Meteoriten. 
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	MidgasKaus über die Auflösung von Kindheitsbösheiten 

	 https://blog.cassiopeia.center/midgaskaus-o-rastvorenii-detskoj-obidy  

	Es geht darum, die Energieblockade in sich selbst zu akzeptieren. Wir verwenden eine einfachere Methode: indem wir uns beispielsweise durch das Höhere Selbst an eine Person in der Geistlichen Welt wenden, gegen die wir einen Groll hegen. 

	Wenn Ihr Vater Sie beispielsweise in der Kindheit geschlagen hat, entsteht auch eine Blockade aus Ärger, Ablehnung und möglicherweise Hass wegen „Verrats“. Es wird einen solchen Komplex geben. Ekel und sehr wahrscheinlich Angst. Angst und Groll darüber, dass er sich so verhalten hat. 

	Als kleines Kind (bis 5-6 Jahre) werden seine Eltern mit fast religiöser Ehrfurcht wahrgenommen. Nicht umsonst spiegelt sich das Vaterbild in Archetypen als Bild Gottes, des Vaters. Die Beziehung, die ein Kind vor dem fünften Lebensjahr zu seinem Vater aufbaut, bestimmt maßgeblich sein späteres Verhältnis zum religiösen Gottesbild. Dies ist eine bekannte Regel in der Psychologie. 

	Wenn kein Vater da war, dann irgendeine männliche Figur. Wenn es keine solche Figur gäbe, müsste die Person (Junge oder Mädchen) die Abwesenheit des Vaters, das Fehlen der männlichen Energie an ihrer Seite, die Energie des Selbstvertrauens verarbeiten und entweder selbst unsicher sein oder sich selbst ein Vater werden und in sich selbst Halt finden. 

	Mama hat weibliche Energien und Papa hat männliche Energien. Sie haben unterschiedliche Rollen in der Familie, verhalten sich unterschiedlich und geben unterschiedliche Energien an das Kind weiter. Für ein kleines Kind ist das Bild eines Vaters das Bild eines Beschützers, einer Person, die „einer von uns“ ist, wie ein Teil von einem selbst. Und gleichzeitig versteht das Kind, dass dies ein Teil von ihm ist. Er kann vorübergehend das Haus verlassen und weggehen, aber wenn er kommt, nimmt ihn das Kind organisch als Teil seiner Umgebung wahr. Wenn ein Kind mit seinem Vater kommunizieren möchte, nimmt es ihn mit großer Liebe wahr, und diese Liebe ist so groß, dass das Kind sie selbst als Anziehung empfinden kann. 

	Wenn der Vater jedoch beginnt, dem Kind beim ersten Mal seelischen oder körperlichen Schmerz zuzufügen, erleidet das Kind einen psychischen Schock, weil sein Bild von der Welt zerstört wird. Derjenige, der als Beschützer, als der zuverlässigste Freund, fast als eine Gottheit wahrgenommen wurde, verletzte ihn. Es kann Enttäuschungen in der Welt geben, Angst vor menschlicher Aggression, Angst vor Grausamkeit. Eine solche Person hat möglicherweise Angst vor aggressiven Menschen, die später im Erwachsenenalter Aggressionen zeigen, nicht einmal ihm gegenüber, aber davor wird sie Angst haben. 

	Die Arbeit wird dadurch erledigt, dass man dem Vater vergibt. Ein ganz wichtiger Punkt: Lebt der Vater noch, wenn das Mädchen oder der junge Mann um Hilfe bittet? 

	Arbeiten mit nekrotischen Bindungen 

	Dabei macht es einen großen Unterschied, ob der Täter noch lebt, sei es der Vater, die Mutter oder eine andere Person. Wenn er sich nicht in der Welt der Lebenden befindet und eine Person einen Groll gegen ihn hegt, landet er beim Verlassen der Inkarnation auf einer niedrigen oder mittleren Ebene. Eine lebende Person, die eine Bindung zu einer verstorbenen Person hat, kann eine nekrotische Bindung entwickeln. 

	Solche Anhaftungen müssen durch das Höhere Selbst entfernt werden.      Es gibt eine Sondersitzung  . Wenn Sie die Blockade auflösen, die Bindung jedoch nicht lösen, wird der Person weiterhin Lebenskraft entzogen und Energie in die Welt der Toten gesendet. Dies führt zu psychischen und physischen Erkrankungen, zu einer Abnahme der spirituellen Schwingungen. 

	Wenn ein Mensch eine nekrotische Verbindung hat, dann durchbricht er diese zunächst durch Vergebung. Er ruft den Geist an und vergibt ihm im Geiste. Zuerst vergibt er ihm, sendet ihm im Geiste das Licht der Liebe, spricht es laut aus und löst dann mit der Kraft seines Geistes die Bindung und führt notwendigerweise die Lebensenergien, die durch diese Bindung entwichen sind, in sein ätherisches Feld zurück. Dann wird die Person frei und kann ohne diese Blockade leben. 

	Wenn der Täter noch lebt, können Sie sich sein Bild vorstellen. Durch das dargestellte Bild wird eine Verbindung zu seinem Höheren Selbst hergestellt. Dann vergib ihm, das heißt, sage laut: 

	„Ich verzeihe dir.“ 

	Ein laut ausgesprochenes Wort wird für die Person selbst zur Realität. 

	Zeitcode: 07:03, #499 Psychologie der Gewalt, Kindheitstraumata. Schuld und Verantwortung – was ist der Unterschied? Die Kraft der Vergebung 

	

	 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	Oktober 2022 
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 CASSIOPEIA 23 – Irina Podzorova – Interstellare Union 

	Informationen, die von unseren Weltraumfreunden über Irina Podzorova übermittelt wurden, eine Kontaktperson mit außerirdischen Zivilisationen. 
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	8. Februar 2022 

	Die Ziele der Interstellaren Union auf dem Planeten Erde 

	 https://blog.cassiopeia.center/BJEBFOsAhdE  

	In der Gruppe gab es in den Kommentaren eine wirklich interessante Frage, die an Midgaskaus vom Planeten Esler gestellt wurde. 

	Die Frage war: 

	Welche ZIELE möchten Sie (Mead) und die Interstellare Union persönlich in Bezug auf den Menschen auf der Erde erreichen? ……Ich möchte Sie auch darauf aufmerksam machen, Mead, dass ich es mit Ihnen ernst meine, und obwohl die folgende Bitte auf den ersten Blick kindisch und naiv klingt, hoffe ich auf Ihre aufrichtige und umfassende Antwort. 

	Wir ließen es uns nicht entgehen und fragten Midgaskaus persönlich und erhielten diese Antwort: 

	Grüße an Sie. 

	Sie haben eine sehr wichtige Frage zu den Zielen der Mission der Interstellar Union auf der Erde gestellt. Vielen Dank für Ihr Interesse an diesem Thema und Ihren aufrichtigen Wunsch, es zu verstehen. 

	Mein persönliches Ziel deckt sich mit den Zielen der interstellaren Union auf Ihrem Planeten: Ich möchte Ihrer Zivilisation dabei helfen, eine neue Ebene der Selbstwahrnehmung als Teilnehmer und Mitarbeiter unserer interplanetaren Gemeinschaft zu erreichen. 

	Dafür benötigt Ihre Gesellschaft die Informationen, die wir über Kontaktpersonen weitergeben. Es verändert Ihre Welt schrittweise hin zu einem immer größeren Verantwortungsbewusstsein für jedes Mitglied der Gesellschaft und für Ihren Planeten als gemeinsame Heimat der Menschheit. 

	Ich bin 1983 zum ersten Mal in Ihre Welt geflogen und alles, was ich hier gesehen habe, weckt in mir den Wunsch, jedem von Ihnen dabei zu helfen, zu lernen, in wahrer Harmonie mit sich selbst, mit der Gesellschaft, mit der lebendigen Welt des Planeten, mit seinen feinstofflichen Welten, mit kosmischen Zivilisationen aller Art und Form und mit Gott, unserem gemeinsamen himmlischen Vater, zu leben. 

	Nur Harmonie und Gleichgewicht aller Energiestrukturen des Universums können zur Verschmelzung des intelligenten Geistes mit der Energie der absoluten Liebe und des vollkommenen Lichts führen, was endloses Glück bringt, das in eurer Sprache viel schwieriger zu beschreiben ist, als einem Blinden zu zeigen, wie Licht aussieht. 

	Ich habe kein anderes Ziel, als Ihnen den Weg zu Ihrem inneren Licht zu zeigen, das Sie immer lehren und führen wird und Niedergeschlagenheit, Ängste, Ärger und andere zerstörerische Gefühle vertreibt, die Sie und durch Sie die gesamte materielle Welt zerstören. 

	Midgaskaus vom Planeten Esler 

	Oktober 2019 

	15. Februar 2022 

	Bedingungen für die Aufnahme der Erde in die Interstellare Union 

	 https://blog.cassiopeia.center/ShGijjZd-Da  

	1. Das Ende aller militärischen Konflikte auf der Erde und der Beginn der Vernichtung besonders gefährlicher Waffenarten. 

	2. Stoppen Sie die Gewaltpropaganda und die Schaffung eines negativen Bildes von Ausländern in den Medien. 

	3. Ordnung in die Ökologie der Erde bringen: Schaffung von Anlagen zur Verarbeitung fester Abfälle, Suche nach alternativen Antriebsarten für den Transport, alle möglichen Maßnahmen zur Reduzierung der Emissionen von Chemieanlagen, Bekämpfung des Treibhauseffekts, der durch die Ansammlung von Kohlendioxid in der Atmosphäre verursacht wird. 

	4. Änderung der Haltung der Behörden gegenüber dem einfachen Mann durch Umsetzung des Grundsatzes: „Die Behörden sind für das Volk da, nicht das Volk für die Behörden.“ Verabschiedung von Gesetzen, die die schwächsten Menschen in der Gesellschaft wirklich schützen. 

	5. Abschaffung der Todesstrafe in allen Ländern der Erde. Stattdessen sollen langjährige oder lebenslange Freiheitsstrafen mit Zwangsarbeit eingeführt werden. 

	6. Respekt vor dem menschlichen Leben vom Augenblick der Empfängnis an. 

	7. Abschaffung aller totalitären Regime. Obligatorische Meinungs- und Gewissensfreiheit. 

	Massenkontakt mit der Erde ist nur mit der Erlaubnis der Interstellaren Union möglich, die diese jedoch frühestens fünf Jahre nach dem letzten militärischen Konflikt auf dem Planeten erteilen wird. 

	August 2019 

	18. Februar 2022 

	Eine echte Reise in die Archive von Burhad 

	 https://blog.cassiopeia.center/+mezhzvyozdnyj-soyuz  

	Nach dem Beitritt zur Interstellaren Union haben Erdenbewohner Zugriff auf sämtliche Videomaterialien und Dokumentationen zur wahren Geschichte. 

	Diese Videobibliothek – eine Sammlung von Materialien in Video-, Audio- und Textformaten – befindet sich in einem Sonderarchiv der Interstellar Union, im Archiv für historische Materialien zu Weltraumzivilisationen. 

	Dieses Archiv befindet sich in einer der Städte auf dem Planeten Burkhad. Nach dem Beitritt zur Interstellaren Union kann jeder Erdenbewohner ein Ticket für ein Raumschiff nach Burkhad kaufen, zu diesem Planeten fliegen und das Archiv studieren. 

	Diejenigen, die keine Kontaktpersonen und keine Kuratoren sind, kaufen Tickets für die Raumschiffe der Interstellaren Union. Die Regierung bietet Kuratoren diese Möglichkeit. 

	Für diejenigen Bürger, die nicht mit außerirdischen Zivilisationen oder im Weltraum arbeiten, sondern einfach nur reisen möchten, gibt es, genau wie Sie, die Möglichkeit, Fahrkarten in verschiedenen Transportgemeinschaften der Galaxis zu kaufen. 

	Davon gibt es viele: Mehr als eineinhalbtausend Transportgemeinschaften, die von verschiedenen Planeten gegründet wurden, bieten ihre Dienste an. Sie sind privat, öffentlich und auch mit irgendeiner Regierung des Planeten verbunden. Dort herrscht, so könnte man sagen, ein sehr harter Wettbewerb hinsichtlich Preisen und Leistungen. 

	Sobald die Erde der Interstellaren Union beitritt, werden bestimmte Wesen, Humanoide, hier eintreffen und „Raumstationen“ – Raumhäfen – eröffnen. Dort wird ein Flugplan erstellt. 

	Das gesamte Währungssystem wird an die Interstellare Union angepasst. Tatsächlich bleibt es dabei, es werden jedoch Wechselkarten eingeführt. 

	Derzeit gibt es 17 wichtige galaktische Währungen, die fast in der gesamten Galaxie im Umlauf sind. Sie werden höchstwahrscheinlich mit dem Währungssystem der Burkhad-Inseln verbunden sein, da Sie schon seit langer Zeit deren Kolonie sind und über die meisten ihrer Gene verfügen. Sie können es gegen diese Währung umtauschen. 

	Mit der Burkhad-Währung können Sie durch die gesamte Galaxie fliegen und die Einkäufe und Anschaffungen tätigen, die Sie benötigen. 

	 

	Shasha Alane. Planet Burkhad 

	Nach dem Beitritt zur Interstellaren Union werden Ökonomen aus Burkhad, Esler, Tumesout und anderen hierher fliegen und mit Ökonomen der Erde verhandeln, sich die Preistabelle, die Übereinstimmung dieser Preise mit der Qualität der Waren und viele andere Nuancen ansehen. Im Allgemeinen dauert es nicht länger als 2–3 Erdenmonate. 

	Sobald die Währung angepasst ist, wird es möglich sein, ein Ticket für einen Flug zum Planeten Burkhad in einem Schwerkraftraumschiff zu kaufen, dessen Flugzeit nur wenige Minuten beträgt. 

	Auf Burkhad können Sie einen kleinen Roboterübersetzer kaufen, der leicht zu transportieren ist. Es stimmt sich auf die irdische Sprache und auf die Sprache des Planeten Burkhad ein. 

	Am Burkhad-Weltraumbahnhof können Sie mit einem fliegenden Luftschiff (analog zu einem lokalen Bus) in eine Stadt fliegen, in der sich ein Archiv befindet, und dort erhalten Sie vollen Zugriff auf die Materialien, die Sie interessieren. Der Übersetzer übersetzt alles automatisch per Sprache in eine zugängliche Sprache. 

	Lee Shioni ist Spezialist für Astralkommunikation, 

	Planet Shimor, 

	MidgasKaus ist Biologe, Psychologe und Spezialist 

	auf außerirdischen Zivilisationen, Planet Esler. 

	August 2021 

	18. März 2022 

	Politisches System des Planeten Esler 

	 https://blog.cassiopeia.center/qVcA2FHdqhr  

	Einhundertsechzig der größten Städte der Erde bilden spezielle territoriale Einheiten – Bezirke. 

	Jeder Bezirk wählt drei Vertreter in den Esler-Rat: Zwei gehen in die Hauptstadt und einer bleibt im Bezirk. Jeweils zwei Mitarbeiter der Großstadt arbeiten abwechselnd nach persönlicher Vereinbarung. Diejenigen, die im Bezirk verbleiben, haben das Recht, Mitarbeiter zur Zusammenarbeit einzuladen und dabei nach dem Prinzip der gemeinsamen Verantwortung zu handeln. 

	Ein Mitarbeiter des Esler Council kann jedem Beruf und Fachgebiet angehören, wenn er sich jedoch bereit erklärt, für diese Position ausgewählt zu werden, gibt er seinen Arbeitsplatz auf und widmet sich voll und ganz den Angelegenheiten von Esler. 

	Im Esler Capital Council wird der Vorsitzende von seinen Mitgliedern gewählt. 
Die Amtszeit des Rates beträgt 26 Jahre. Wenn sich der Bezirk jedoch in seinen Angelegenheiten nicht unterstützt fühlt, hat er das Recht, seinen bisherigen Kandidaten durch eine allgemeine Abstimmung vor Ablauf der Amtszeit abzuberufen. 

	Der Rat von Esler verfügt über eine gesetzgebende Gruppe, die aus sechzig Bewohnern dieses Planeten besteht und sich mit der Entwicklung neuer Gesetze oder der Verbesserung alter Gesetze sowie der Überwachung der Auswirkungen der Politik des Rates auf die Gesellschaft beschäftigt. 

	Wenn die Entscheidung getroffen wird, ein neues Gesetz zu erlassen, wird dieses von der gesetzgebenden Gruppe auf das genaueste geplant und ausgearbeitet, wobei alle Nuancen seiner Anwendung in der Praxis berücksichtigt werden. 

	Anschließend wird der Entwurf eines neuen Gesetzes oder einer Änderung eines alten Gesetzes vom Esler-Rat geprüft und das Gesetz anschließend entsprechend überarbeitet oder ganz abgelehnt. 

	Wird die Innovation dennoch als nützlich erkannt, wird sie per elektronischer Kommunikation an jeden erwachsenen Bewohner von Esler übermittelt, egal wo in der Galaxis er sich befindet. 

	Der Entwurf der gesetzgebenden Gruppe wird der Bevölkerung in einfacher und zugänglicher Form übermittelt und nur wenn mindestens 70 % der Bevölkerung von Esler diesem Gesetzentwurf zustimmen, wird er angenommen und schrittweise in allen Bereichen der Gesellschaft eingeführt. 

	Das System der allgemeinen Abstimmung zur Annahme von Gesetzentwürfen ermöglicht es, einen möglichen Machtmissbrauch durch die Mitarbeiter des Esler-Rates zu ihren eigenen Interessen zu verhindern. 

	

	 

	Mai 2020 

	7. April 2022 

	Gedicht von Mirah Count 

	 https://blog.cassiopeia.center/ZnY3nwifcvT  

	Einmal leitete ich für einen meiner Freunde eine Kosmoenergetik-Sitzung und nach der Sitzung wollte er mit einem unserer außerirdischen Freunde über seine Probleme sprechen. Vertreter anderer Zivilisationen kommen regelmäßig in Astralkörpern zu mir, um mir verschiedenste Informationen über ihre Welten zu übermitteln und Fragen interessierter Menschen zu beantworten, die über mich Kontakt mit ihnen aufnehmen. 

	Diesmal mussten mein Freund und ich nicht lange warten. Während wir uns bei einer Tasse Tee unterhielten, kam Mirrah Count, ein Bewohner des Planeten Burkhad, in seinem Astralkörper zu mir. Er ist ein Vertreter seines Planeten in der Interstellaren Union und ein Spezialist für ideologische Arbeit mit jungen Zivilisationen, ein Xenobiologe und Spezialist für Psychoenergetik. 

	Er erfasste schnell das Wesen des Problems meines Freundes, der neben mir saß, und wandte sich durch mich mit Worten der Ermutigung und Unterstützung an ihn. 

	Er begann seine Rede mit einem unveröffentlichten Gedicht eines seiner russischen Kontaktleute aus dem frühen 20. Jahrhundert. Meinem Freund und mir hat es so gut gefallen, dass ich beschlossen habe, es mit Ihnen zu teilen: 

	Warum lebst du, Mann? 

	Was ist die Bedeutung Ihrer Natur? 

	Wonach haben Sie Ihr ganzes Leben lang gestrebt? 

	Womit verschwendest du deine Jahre? 

	Wie unterscheiden Sie sich von Tieren? 

	Schließlich bist du ihnen in allem ähnlich: 

	Du leidest, du isst und du redest, 

	Sie gebären, und Sie tun das auch. 

	Du schläfst, trinkst und liebst, 

	Du baust ein Haus, 

	Du bist krank, du rächst dich, du bist nervös, 

	Du vergibst selten und nur schwer, 

	Unter Gleichgestellten streben Sie danach, der Erste zu sein. 

	Für ein saftiges, leckeres Stück 

	Du riskierst dich Tag und Nacht, 

	Und wer wird leben oder sterben, 

	Als König der Tiere urteilen Sie immer ... 

	Warum also nur du allein? 

	Lebst du mit einer unsterblichen Seele? 

	Ist es wirklich möglich, dass die Rasse der Tiere 

	Um die Erde mit sich selbst aufzufüllen? 

	Nachdem Mirrah Count diesen Vers gelesen hatte, sprach sie etwa eine halbe Stunde lang durch mich mit meinem Freund, erklärte ihm die Gründe für seine Probleme und zeigte ihm Wege, sie zu überwinden. Der Mann spürte die Anwesenheit des Außerirdischen neben uns und verstand und akzeptierte jedes an ihn gerichtete Wort. 

	Am Ende des Gesprächs konnte er seine Tränen der Freude und des Schocks angesichts des Gefühls freundlicher Unterstützung und des Lichts der Liebe, das vom unsichtbaren, aber nicht weniger realen Astralkörper eines der Vertreter der Interstellaren Union ausging, kaum zurückhalten, der sich erneut um uns als Freunde und jüngere Brüder seiner Zivilisation sorgte. 

	Im Laufe der langjährigen Kontakte konnte ich mich immer wieder davon überzeugen, dass die Vertreter der Interstellaren Union nicht nur keine Bedrohung für die Erde darstellen, sondern sich auch unermüdlich und selbstlos für unser Wohlergehen, unsere spirituelle Erleuchtung und unsere göttliche Vollkommenheit einsetzen, und das trotz der erheblichen Schwierigkeiten, die ihnen auf unserem Planeten aufgrund der enormen Skepsis seiner Bewohner und des fast universellen Misstrauens begegnen. 

	8. Mai 2022 

	Ratschläge für Erdlinge von Ashtar Sheran 

	 https://blog.cassiopeia.center/naputstvie-zemlyanam-ot-ashtara-sherana  

	Ich wende mich jetzt an jeden Bewohner der Erde, der die Kontaktperson Irina beobachtet, und möchte durch sie zum Ausdruck bringen, dass ich mich so lange in dieser Inkarnation befinde, weil meine Mission, diesen Planeten zu schützen, noch nicht beendet ist. 

	Ich werde diese Inkarnation verlassen und in die nächste übergehen, wenn die Erde in die Interstellare Union aufgenommen wird. Ich selbst kann die Entscheidung treffen, die Inkarnation zu verlassen, aber ich habe mir zum Ziel gesetzt, die Grenzen des Planeten zu schützen, damit keine aggressiven Zivilisationen angreifen, und anderen Vertretern meiner Zivilisation, die wiedergeboren werden, von diesem Krieg zu erzählen. 

	

	 

	Ashtar Sheran – Anführer der Raumflotte der Galaktischen Föderation des Lichts (GFL) 

	November 2020 

	9. Mai 2022 

	Erklärung der globalen Katastrophe vor 12.000 Jahren, die uns als Große Flut bekannt ist 

	 https://blog.cassiopeia.center/globale-katastrophe-vor-12000-jahren  

	Nach der Erschaffung des Menschen wurde ihm die Möglichkeit gegeben, unabhängig auf der Erde zu leben und sich zu entwickeln. Seit etwa zwei Millionen Jahren entwickelt sich die menschliche Zivilisation aktiv mit der Unterstützung unserer Schöpfer, die in vielen Fällen offen handelten. 

	In dieser enormen historischen – oder vielmehr prähistorischen – Periode entstanden die legendären irdischen Superzivilisationen und erreichten ihre Vollkommenheit, über die uns nur fragmentarische Informationen überliefert sind (vor allem Lemuria und Atlantis, das ein spätes Stadium in der Entwicklung Lemurias darstellte). 

	Es war eine Ära der Blütezeit der irdischen Menschheit, die von grandiosen Errungenschaften in allen Bereichen, zyklopischen Bauwerken auf dem Planeten (einige von ihnen kennen wir als „Weltwunder“) sowie einem Verständnis aller leuchtenden spirituellen Wahrheiten begleitet war. Diese Ära wird in der alten indischen Literatur Satya Yuga – das Zeitalter des Lichts – genannt. 

	In den vedischen Texten, die uns von den alten Hindus überliefert sind, ist auch von fliegenden Schiffen, den sogenannten Vimanas, die Rede (und es gibt sogar Diagramme davon), von der Medizin, die uns noch lange nicht bekannt ist, vom Aufbau des Atoms, vom Aufbau des Weltraums und von vielem mehr, das später völlig in Vergessenheit geriet oder wiederentdeckt wurde. Vor etwa 200.000 Jahren entstanden mithilfe außerirdischer Technologie Kolonien von Erdbewohnern auf der Venus und dem Mars. Diese waren damals für Proteinleben geeignet, da sie sich in anderen Umlaufbahnen um die Sonne befanden und eine mit der Erde vergleichbare Atmosphäre hatten. Eine detailliertere Beschreibung dieser langen und sehr ereignisreichen Ära stellt, gelinde gesagt, einen sehr großen Informationsumfang dar, der sicherlich ganz andere Darstellungsformen erfordern würde als dieser Artikel. Daher kommen wir hier gleich zu dem im Titel dieser Veröffentlichung erwähnten Ereignis. 

	Wenn Sie sich die Materialien im Internet ansehen, werden Sie Informationen finden, die auf rein wissenschaftlichen Daten beruhen und auf einer Hypothese über eine außergewöhnliche Katastrophe auf dem Planeten beruhen, die sich vor etwa 12.000 Jahren ereignete. Dies wird insbesondere durch die Entdeckung von Massengräbern verschiedener Tierarten bestätigt, die genau auf den angegebenen Zeitraum datieren. 

	Zu dieser Zeit kam auf dem Reptilienplaneten Selbet eine (wie wir sagen würden) extremistische Gruppe an die Macht. Ihre Vertreter begannen, eine Politik der aggressiven Ablehnung der Werte der Interstellaren Union zu verfolgen, zu denen auch ihre Zivilisation noch immer gehörte. Offenbar verfolgte sie auch die lange Geschichte der Menschen, die entgegen den genetischen Wünschen der Selbet-Wissenschaftler geschaffen wurden. 

	Schließlich begann Selbet einen Krieg, der zunächst in einem anderen Teil der Galaxie, weit entfernt vom Sonnensystem, stattfand. In unserem System war lange Zeit noch alles ruhig; Menschen und Außerirdische kooperierten, kommunizierten und führten sozusagen verschiedene gemeinsame Projekte durch. 

	 

	Maire Pyyukko. Der Beginn des Krieges. Aquarell, 37 x 28 cm 

	Die Hauptbasis der Außerirdischen im Sonnensystem befand sich auf einem Planeten, den wir heute als Phaeton kennen und der zwischen den Umlaufbahnen von Mars und Jupiter in einer Entfernung von etwa 2,8 Astronomischen Einheiten von der Sonne liegt. Ein anderer, korrekterer (ursprünglicherer) Name für diesen Planeten ist Nubiru, und wir kennen ihn unter dem Namen Phaeton, da dieser Name aus der griechischen Mythologie stammt, wo er der Name einer mythischen Figur war, die den Göttern nicht gehorchte. 

	Es gab auch Stützpunkte auf anderen Planeten, einschließlich des Mondes, der sich in einer separaten Umlaufbahn befand und weiter von der Sonne entfernt war als die Erde. Das Zentrum der irdischen Zivilisation und zugleich die zentrale Basis der Interstellaren Union auf der Erde war eine Megalopolis (nennen wir sie so), die sich auf einem riesigen Berg an der Stelle befand, wo sich heute das Bermuda-Dreieck befindet. Damals gab es dort trockenes Land. 

	Vor 12.000 Jahren betrug die Bevölkerung der Erde und ihrer Kolonien etwa 55 Millionen Menschen. Auf unserem Planeten herrschte noch immer ein nahezu paradiesisches Klima mit ganzjährig sommerlichen Temperaturen und praktisch keinem Schnee oder Eis. Ein solches Leben setzte in keiner Weise die Existenz ernsthafter militärischer Strukturen voraus, die in der Lage wären, äußere Aggressionen abzuwehren. Dies war offenbar das, womit die inzwischen aggressiv gewordenen Selbetianer rechneten, als ihre Militärflotte unerwartet in das Sonnensystem eindrang. 

	Die Bewegung durch Schwerkraftantriebe, die es damals bereits gab, ermöglichte es, sich nahezu augenblicklich an einem bestimmten Punkt im Raum zu befinden, ohne dass ein externer Beobachter vorher physische Anzeichen für die Bewegung des Schiffes zu diesem Punkt wahrnehmen konnte. Selbets Flotte führte natürlich ihren ersten Schlag gegen Phaeton, um das Hauptzentrum möglichen Widerstands sofort zu zerstören. 

	Diskutiert wurde der massive Einsatz geophysikalischer und zugleich weltraumgestützter Waffen, von denen wir (glücklicherweise) nichts in Sicht haben. Atomwaffen scheinen im Vergleich dazu lediglich „zu ruhen“. Diese Waffe basiert, wie uns berichtet wurde, auf der gleichen Gravitation und verursacht auf einem relativ kleinen Planeten schnell fortschreitende, irreversible Kataklysmen von solcher Kraft, dass sie sehr schnell zur Zersetzung des Planeten in Fragmente führen. Genau das ist Phaethon passiert. Nun befindet sich im Bereich dieses zerstörten Planeten, dessen Existenz von einer Reihe irdischer Astronomen vermutet wurde, ein bekannter Gürtel aus Asteroiden unterschiedlicher Größe. Dies sind seine Überreste. Alle, die im Phaeton saßen, starben. 

	Unmittelbar nach diesem schrecklichen Schlag durchschätzten Vertreter der Interstellaren Union, die sich auf Schiffen im Weltraum und an anderen Stützpunkten befanden, schnell die gesamte Situation mit dem Angriff auf Phaeton und verstanden, was geschah. Es wurde klar, dass Selbets nächste Ziele die Erde (als Wiege der Menschheit) sowie der Mars, die Venus und der Mond sein würden. Dabei ist zu bedenken, dass es sich hier nicht um einen langen Zeitraum handelt – alles geschah in Minuten und sogar Sekunden irdischer Zeit. 

	Natürlich wurde sofort ein dringender Ruf nach militärischer Unterstützung aus dem Sonnensystem an das MS gesendet. Zur Kommunikation nutzen Außerirdische keine langsamen Radiowellen, sondern ganz andere Mittel (die sogenannte Gluonenkommunikation), die Informationen tatsächlich nahezu augenblicklich übermitteln. Um uns jedoch Militärschiffe zu schicken, die in der Lage wären, die Angreifer aufzuhalten, würde noch eine gewisse Zeit benötigt. 

	Daher versuchten die unbewaffneten Schiffe von Burkhad und Tumesout, die sich in unserem Weltraum befanden und sich praktisch selbst opferten, Selbets Pläne zu durchkreuzen oder zumindest Zeit zu gewinnen, bis die Schlachtflotte der Interstellaren Union auftauchte. 

	Viele der Leser dieses Artikels haben bereits eine Analogie zu Star Wars gezogen. Es ist unmöglich, irgendetwas aus dem Nichts zu erfinden, einschließlich Star Wars und anderer „Fiktion“, „Märchen“, „Mythen“ und „Legenden“. 

	Parallel zur Konfrontation im Weltraum taten die Lichtkräfte alles, um die Erdbewohner zu retten – sowohl auf unserem Planeten als auch auf dem Mars und der Venus. Fast alle Kolonisten der Venus wurden zu Mondbasen und außerirdischen Schiffen evakuiert, bevor die Selbet-Waffen dort eingesetzt wurden. 

	Auf dem Mars sind leider fast alle gestorben. Da sie auf die oben beschriebene Weise nur einen kleinen Planeten zerstören konnten, wurden auf dem Mars, der Venus und der Erde andere Waffentypen eingesetzt. Auf dem Mars verursachten die Selbet-Waffen den Zusammenbruch der Atmosphäre und rissen im Wesentlichen die Städte und Stützpunkte auf der Oberfläche des Planeten zusammen mit der Atmosphärenhülle mit sich. Allerdings sind ihre Spuren noch heute im Bereich einer der Polkappen des Mars zu finden. 

	Selbets ursprünglicher Plan, alle Planeten gleichzeitig zu vernichten, wurde jedoch unseres Wissens aus zwei Gründen vereitelt: Die Selbetianer rechneten nicht damit, dass unbewaffnete Schiffe ihnen Widerstand leisten und den Angriff selbst einstecken würden, und außerdem unterschätzten sie die Fähigkeiten von Burkhad und Tumesout. 

	Im Sonnensystem erschien etwa eine Erdenstunde nach dem Angriff auf Phaeton das erste Militärschiff, rief um Hilfe und bot so die Chance, einige Menschen zu retten – obwohl dieses Schiff selbst bald von den überlegenen Streitkräften Selbets zerstört wurde. 

	Selbet gelang es dennoch, einen massiven Angriff auf die Erde zu starten. Dabei handelte es sich um geophysikalische Waffen, also Bomben, die aus dem Weltraum abgefeuert wurden. Sie sahen aus wie riesige weiße Kugeln, die auf den Planeten fielen, sich mit dem Erdkern verbanden und eine ganze Reihe globaler Katastrophen verursachten – von beispiellosen Überschwemmungen bis hin zu massiven Vulkanausbrüchen. 

	 

	Der Autor der Zeichnung ist Kirill Nikolaev. Krieg vor 12.000 Jahren 

	Die Macht dieser Waffe war so groß, dass sie eine Spaltung des einzigen Erdkontinents verursachte. Die tektonischen Platten trennten sich und Afrika und Südamerika sowie andere Teile des Landes, viele Inseln usw. wurden zu einem einzigen Kontinent. Es wurden auch andere Arten außerirdischer Waffen eingesetzt, die einen feurigen Regeneffekt auf der Oberfläche und andere Phänomene verursachten, die alles Lebendige zerstören konnten. 

	Einer der ersten schrecklichen Schläge wurde der oben erwähnten Hauptstadt der irdischen Zivilisation an der Stelle des heutigen Bermudadreiecks gezielt versetzt. Infolgedessen bildete sich dort nicht nur eine tiefe Senke, die sich anschließend mit Meerwasser füllte, sondern auch ein ernstzunehmendes interdimensionales Portal zu plasmoiden Welten, welches die Ursache für die in diesem Gebiet beobachteten massenhaften anomalen Phänomene ist. Dieses Portal entstand insbesondere, weil hier gleichzeitig sehr viele Erdlinge und Außerirdische aus unterschiedlichen Zivilisationen umkamen. 

	Wir hoffen, dass Sie hinter den trockenen Zeilen des Artikels das Ausmaß und die Tragik dieser gesamten planetaren Katastrophe erkennen... Aber alles war noch ernster. 

	Mithilfe des Gravitationsfelds ihrer Schiffe veränderten die Selbetianer die Umlaufbahn der Erde, und diese begann, sich von der Sonne zu entfernen. Das Klima auf dem Planeten begann sich dramatisch zu ändern, es begann zu schneien, was wir heute Winter nennen... Und was am wichtigsten war: Die Umlaufbahn der Erde näherte sich der Umlaufbahn des Mondes an, der zu dieser Zeit, wie bereits erwähnt, ein eigener Planet war. Der Plan bestand darin, die Erde mit dem Mond kollidieren zu lassen und beide Planeten vollständig zu zerstören. 

	Zu einem bestimmten Zeitpunkt befand sich der Mond in einer viermal geringeren Entfernung von der Erde als heute. Natürlich kam es zu riesigen Flutwellen (vorher gab es überhaupt keine Gezeiten) und auch zu anderen Störungen in der Atmosphäre. Im Allgemeinen kam es dann zu eben dieser großen Flut oder einer ganzen Reihe von Überschwemmungen. 

	Die Burkhadianer und Tumesoutianer versuchten, so viele Erdlinge wie möglich auf ihren Schiffen zu retten und sie zu außerirdischen Stützpunkten und anderen Planeten zu bringen. Dasselbe geschah mit Proben der terrestrischen Flora und Fauna. Auch Vertreter der Erdbewohner selbst halfen bei der Rettung der Menschen und des Genpools des Planeten, indem sie eine Notevakuierung der Bevölkerung und der Tiere auf außerirdischen Schiffen organisierten. Dies spiegelte sich in der Geschichte von Noah und seiner Arche wider. Noah war offensichtlich einer dieser Erdenmenschen und zugleich ein kollektives Bild all dieser Retter. 

	Gleichzeitig gelang es den Raumschiffen Burkhad und Tumesout, die Selbet gegenüberstanden, durch gemeinsame Anstrengungen, ein Gravitationsfeld zu erzeugen, das die Konvergenz von Erde und Mond stoppte. Es gelang ihnen, die Erde in eine neue – aktuelle – Umlaufbahn zu bringen, und die Erde fing mit ihrer Schwerkraft den Mond ein und „machte“ ihn zu einem Satelliten. 

	Nach weiteren Anpassungen ist unsere Platzsituation so geworden, wie sie heute ist. Die künstliche Annäherung von Erde und Mond, die anschließende „Einfangung“ des Mondes durch unseren Himmelskörper und die darauffolgenden künstlichen Korrekturen der Umlaufbahnen erklären, warum uns der Mond immer mit einer Seite zugewandt ist. 

	Den übermittelten Informationen zufolge kam es nach dem Einsatz von Waffen aus dem Weltraum auch zu Fällen, in denen bewaffnete Selbetiten auf der Erdoberfläche landeten, um sozusagen eine Säuberung durchzuführen. Dabei handelte es sich zwar nicht um Masseneinsätze, dennoch kam es auch an der Oberfläche zu offenen Auseinandersetzungen zwischen Selbet und unseren anderen Machern. 

	So kam es zu einem globalen Krieg im Sonnensystem und direkt auf der Erde, der das Aussehen unseres Teils des Sonnensystems, von der Erde ganz zu schweigen, grundlegend veränderte. Es war der „Krieg der Götter“, der uns in verschiedenen alten Legenden und Erzählungen überliefert ist. Letztendlich gelang es den Streitkräften der Interstellaren Union, unter großen Verlusten, mit dem damals aggressiven Selbet fertig zu werden. 

	Wie sich später herausstellte, war die Zivilisation dieses Planeten 250 Erdenjahre lang isoliert und von der Interstellaren Union ausgeschlossen. Vom Moment des ersten Angriffs auf den Phaeton bis zur vollständigen Einstellung der Feindseligkeiten vergingen etwa 130 Jahre. Die aktivste Phase des Krieges mit Angriffen auf Planeten aus dem Weltraum dauerte jedoch nur wenige Erdentage. 

	Auf der Erde und anderen Planeten wurden etwa 10.000 der genannten 55 Millionen Erdlinge gerettet. Die Menschen starben sowohl direkt durch den Einsatz schrecklicher Waffen und durch die von ihnen verursachten Katastrophen als auch an den Folgen eines drastischen Klimawandels, auf den sie völlig unvorbereitet waren. Zusammen mit Erdbewohnern starben etwa 20.000 freundliche Außerirdische auf dem Planeten und im Sonnensystem. 

	Die Verluste Selbets beliefen sich auf etwa 5.000 Mann, da die Selbetianer auf gut geschützten Kriegsschiffen unterwegs waren und nicht Opfer eines Überraschungsangriffs wurden. Antike Zivilisationen wurden mit all ihren Errungenschaften buchstäblich vom Erdboden getilgt. Darunter befindet sich auch das legendäre Atlantis, dessen ungefähres Datum der Zerstörung genau mit der Zeit übereinstimmt, die Platon in seinen berühmten Dialogen angibt. 

	Nach mehreren Jahrzehnten – nachdem sich die katastrophalen Prozesse auf der Erde etwas beruhigt hatten – wurden die überlebenden Erdlinge auf den Planeten zurückgebracht. Einige unserer Vorfahren wurden zum fernen Planeten Disaru gebracht, dessen Standort ebenfalls bekannt ist. Es gibt mittlerweile eine hochentwickelte Zivilisation, die der Interstellaren Union beigetreten ist. Äußerlich unterscheiden sich ihre Vertreter praktisch nicht von uns. 

	Nach mehreren hundert Jahren änderte sich die Situation auf Selbet. Die Extremisten verloren die Macht und die Reptilienzivilisation wurde auf ihren Wunsch hin erneut in die Interstellare Union aufgenommen. Die Selbetianer gaben zu, dass ihr Krieg gegen andere Zivilisationen ein Fehler war. Derzeit sind die Selbet-Reptilien aktive Teilnehmer an vielen Studien der Interstellaren Union. 

	Sie behandeln Erdlinge auf offizieller Ebene mit Respekt und Freundlichkeit, einschließlich des Astralkontakts von Irina Podzorova mit dem Reptilienwissenschaftler Selbet. Unter gewöhnlichen Selbetianern ist die Haltung unseres Wissens nach möglicherweise zweideutig, jedenfalls hat es seit langer Zeit keine Aggressionen seitens Selbet gegenüber der Erde mehr gegeben. Sie verfügen derzeit (im Gegensatz zu mehreren anderen Zivilisationen) nicht über eigene Stützpunkte auf unserem Planeten. Die militärischen Aktionen mit Selbet in unserem Teil des Weltraums erhielten in der Galaxis einen besonderen Namen – in der Interstellaren Union werden diese Ereignisse „Der Krieg von Selbet mit den Burkhad-Kolonien im Sonnensystem“ genannt. 

	Auf der Erde versuchte mehrere hundert Jahre nach dem Krieg eine Gruppe von Menschen, ihre Schöpfer auf dem Mond zu erreichen, indem sie ein Raumschiff mit Kernbrennstoff bauten. Die Geheimnisse dieses Verfahrens waren seit der Vorkriegszeit bekannt und wurden von Generation zu Generation weitergegeben. Das Schiff, das sie gebaut hatten, war nicht perfekt und eine Gefahr für die Erdbewohner und die Ökologie des Planeten. Daher beschlossen unsere älteren Sternenbrüder, einzugreifen und den Menschen zu erklären, dass die Zeit, in den Himmel zu fliegen, noch nicht gekommen war und dass es auf ihrer Heimaterde noch viel Unbekanntes gab. 

	Genau davon erzählt der an Moses überlieferte Mythos vom Turmbau zu Babel. Die Außerirdischen behaupteten, dass die Menschen zunächst die Erde bevölkern, lernen müssten, Städte zu bauen, anfangen müssten, selbst perfekte Schiffe zu bauen und, was am wichtigsten sei, in Frieden und Harmonie untereinander leben müssten, und dass sie erst dann das Recht erhalten würden, in Zusammenarbeit mit ihren Schöpfern das Universum in Raumschiffen zu erforschen. 

	Die Menschen waren von der Fairness dieser Vorschläge überzeugt und baten diejenigen, die sie als Götter betrachteten, ihnen bei der Entwicklung des stark veränderten Planeten und der Gestaltung des Lebens darauf zu helfen. Führende Psychologen und Physiologen der Interstellaren Union beschlossen, aus der bisher einheitlichen Rasse mehrere unterschiedliche Rassen von Erdbewohnern zu schaffen – mit dem Ziel, sie einerseits an das in verschiedenen Teilen der Erde unterschiedlich gewordene Klima anzupassen und andererseits den Kampf gegen die Fremdenfeindlichkeit aufzunehmen, die für viele junge Rassen das Haupthindernis für den Beitritt zur Interstellaren Union darstellt. 

	So entstanden durch kleine künstliche genetische Mutationen aus der bis dahin einheitlichen Rasse der Erdlinge vier Hauptrassen, aus deren Vermischung wiederum nach und nach die Völker unserer Zeit hervorgingen. 

	Nach all den beschriebenen Ereignissen auf der Erde, jedoch etwas später, begann unsere Ära, deren Geschichte uns teilweise in mehr oder weniger verzerrter Form überliefert ist. Es war bereits eine völlig andere Ära auf im Wesentlichen einem anderen Planeten – dem Planeten, den wir heute kennen. 

	Auf einer unterbewussten Ebene vertrauten wir Menschen den Außerirdischen nicht mehr so wie zuvor, nachdem wir den ganzen Schrecken der Geschehnisse verinnerlicht hatten. Mit der Zeit wurde die Angst zu einem unserer vorherrschenden Gefühle und verdrängte in vielerlei Hinsicht die Liebe. Nicht nur spezifische Angst, sondern Angst als allgemeines Konzept und allgemeine Motivation für Handlungen. All dies war einer der Gründe, warum der offene Kontakt mit Außerirdischen allmählich aufhörte und stattdessen mit einzelnen Kontaktpersonen kommunizierte, deren Schwingungen zu ihnen passten – Schwingungen, die vor allem keine Angst enthielten. 

	4. Juni 2022 

	Ursprung von Shambhala 

	 https://blog.cassiopeia.center/proiskhozhdenie-shambaly  

	Der ursprüngliche Ursprung des Wortes Shambhala geht genau auf Eslers Worte zurück. Die Sache ist, dass es auf unserem Planeten eine Stadt gibt – die Hauptstadt unseres gesamten Planeten, die in Ihrer Sprache ungefähr so klingt: „ Shamba ". In Eslers Sprache gibt es ein Wort " Loa ", was bedeutet, dass es sich um einen Außerirdischen handelt, der von irgendwoher kam. 

	Einer der Stützpunkte der Aliens befand sich in den Bergen Tibets, dann wurde er etwas weiter nördlich in die Berge des südlichen Altai verlegt. Zuerst war es Eslers Basis und dann ging es in den Besitz vieler Zivilisationen über. Mittlerweile sind dort Vertreter vieler Zivilisationen vertreten. 

	Während der Kontakte von Eslers Vertretern mit den Stämmen, die die Gebiete dieser Berge bewohnten, mit den alten Kontaktpersonen, sogar vor Blavatsky und den Roerichs, sogar vor Ihrer neuen Ära, hörten die Menschen, dass dies Außerirdische aus Shamba, Shamba Loa, waren, und sie bildeten das Wort Shambhala. Dies war der ursprüngliche Name der außerirdischen Basis, die die Entwicklung der Erdlinge überwacht. 

	Später erhielt dieses Wort neben „Basis“ noch eine weitere Bedeutung. Dies ist ein bestimmter Bereich der spirituellen Welt, von wo aus diese Mentoren beobachten mit      22. - 23. Ebene  , Engel, die über die Entwicklung Ihres Planeten wachen. 

	Diejenigen, die zu den Stützpunkten kommen und in physischen Körpern von anderen Planeten die Entwicklung der Erde verfolgen, sind sehr oft Inkarnationen dieser allerhöchsten Geister der 22.–23. Ebene, die ihre physischen Körper verlassen, in ihr spirituelles Shambhala zurückkehren und von dort aus die Entwicklung beobachten und Pläne für die weitere Verbreitung der Lichtideen auf der Erde schmieden. 

	6. Juni 2022 

	Alien Kids im Urlaub 

	 https://blog.cassiopeia.center/inoplanetnye-deti-na-kanikulah  

	Kinder in Pikran (Burkhad) werden zu Hause unterrichtet, bis sie das lokale Alter von 12 Jahren erreichen. In diesem Alter ähneln sie unseren Kindern – im gleichen Alter oder etwas jünger. Anschließend folgt die Grundschule, insgesamt gibt es vier Schulstufen. Jede Phase dauert zwei Jahre. In einem ihrer Jahre gibt es 79 unserer Monate, wenn man in 30-Tage-Schritten zählt. 

	Schulen werden oft an malerischen Orten in der Natur gebaut und normalerweise lernen Schüler derselben Klasse aus derselben Stadt im selben Gebäude. Ein Schüler kommt 96 Tage lang, also 5 Mal im Jahr, zur Schule. Dazwischen liegen Heimaturlaube unterschiedlicher Länge, die insgesamt 80 Tage dauern. 

	Die Burkhadianer leben in Häusern mit ovalen oder runden Räumen ohne Ecken. Jedes Familienmitglied hat sein eigenes Zimmer. Normalerweise gibt es in einer Familie mehrere Bioroboter, die die Ernährung und Gesundheit der Burkhadianer sowie die Sauberkeit im Haus überwachen. Bioroboter können für verschiedene Funktionen konfiguriert werden. 

	Der Morgen beginnt für Erwachsene und Kinder ab 10 Jahren und auch früher mit einem geistigen Appell an Gott – mit Dankbarkeit und der Bitte um Segen. 

	Die ungefähre Bedeutung des Aufrufs ist wie folgt: 

	Schöpfer aller Welten und mein Vater, ich danke dir für den neuen Tag meiner Inkarnation in dieser wunderschönen Welt! Erfülle mich mit dem Licht deiner Weisheit und der Energie der Liebe für meine vollständige Manifestation in diesem Raum und dieser Zeit – als dein Kind und Mitarbeiter, in der Ausführung meiner eigenen Taten, in Übereinstimmung mit deinem allmächtigen Willen, dem ich vollkommen, bewusst und frei vertraue. 

	Anschließend gibt es für alle ein Frühstück mit Früchten von Pflanzen, dem Saft dieser Früchte, verschiedenen Kräutersuppen, Kräuterpürees und Algenbällchen. Sie trinken einen Aufguss aus den Blüten des Zvarlash-Baums, der wie unser Tee schmeckt, und essen Käse aus der Milch der Gomroshil-Tiere. Diese Tiere sehen aus wie unsere Hirsche, jedoch ohne Geweih und mit leuchtend orangefarbenem Fell. Ihre Milch hat eine gelbliche Farbe und ihr Käse ist blassrosa. 

	Nach einem leichten Frühstück gehen alle schwimmen, bekommen Massagen und verschiedene Behandlungen. Dann fliegt jemand mit einem Gerät zur Arbeit, das einem silbernen Luftschiff ähnelt. Für sie ersetzt es Bus und U-Bahn. Die Steuerung des Gerätes erfolgt über einen speziellen Computer. Manche Menschen sitzen zu Hause und kommunizieren über das planetare Informationsnetzwerk mit anderen Bewohnern. Es ähnelt unserem Internet, nur mit der Möglichkeit, ein galaktisches Kommunikationsmodul anzuschließen. 

	Tagsüber gehen die Burkhadier spazieren und treiben Sport. Sie lieben es, sich zur Musik zu bewegen und zu schwimmen, auch unter Wasser in speziellen Anzügen. Sie lieben im Allgemeinen die Natur und fliegen gerne mit ihren persönlichen scheibenförmigen Flugzeugen außerhalb der Städte. Sie leben gerne am Stadtrand und zwischen den Städten – in einstöckigen Häusern mit Kuppeln, die typisch für viele Welten der interstellaren Union sind. In den Stadtzentren gibt es Hochhäuser mit 30 bis 40 Stockwerken, in denen sich jedoch verschiedene Institutionen befinden – sowohl burhadische als auch galaktische. 

	In den Ferien erhalten die Kinder praktische Aufgaben, wie zum Beispiel Tiere beobachten, nach spirituellen Eigenschaften bei sich selbst und anderen suchen, astronomische Ereignisse aufzeichnen, mit Plasmoiden kommunizieren usw. Kinder versuchen immer, alles selbst zu machen, weil sie keine Angst haben, Fehler zu machen und wissen, dass ihnen all dies im Erwachsenenleben nützlich sein wird. 

	Ihre Zimmer sind geräumig, selten kleiner als 30 Quadratmeter. Es gibt einen Schlafplatz, ein Bett in verschiedenen Höhen und Formen, Kleiderschränke, Stühle, Gemälde, ein Kommunikationsmodul (Computer) und so weiter. Auch Antiquitäten können in den Regalen stehen: Bücher, Uhren, Figuren und Geschenke von Freunden und Verwandten. In der Nähe des Fensters steht ein ausziehbarer Tisch, an den der Roboter das Essen bringt. Außerdem gibt es im Haus meist einen großen Saal, in dem sich alle treffen und unterhalten. Es gibt einen weichen, warmen Boden und in der Decke und den Wänden befinden sich Lichtpaneele, die dreidimensionale Bilder im Raum erzeugen können. Sie haben eine gute Schalldämmung; Wenn Sie Tür und Fenster schließen, hören Sie im Zimmer nichts. Ein spezielles Heimarmband warnt vor Gästen und öffnet die Tür zum Haus. Es enthält elektronische Daten über die Eigentümer des Hauses. 

	Der Geist des Waldes in Burkhad heißt Aksiraami. Aksi ist der Wald, Raam ist der verkörperte Geist. 

	Burkhad-Kinder zeichnen sich durch ihre Erziehung aus. Sie sind größer als wir. Sie sind sehr selbstbewusst, lieben es, die Welt zu erkunden und mit Erwachsenen und untereinander zu kommunizieren. Ihnen wird beigebracht, einander zu helfen und Gewalt und Arroganz abzulehnen. Sie haben weiße Haut. 

	Ihre Kinder entwickeln sich fast genauso schnell wie unsere. Die Lebensdauer kann bis zu 10.000–15.000 Jahre betragen. Es könnten aber auch 500-600 sein – wenn der Geist seine Aufgabe erfüllt. Ihr Austritt aus der Inkarnation erfolgt normalerweise nicht durch Krankheit oder Unfall, sondern durch einen meditativen Zustand mit einer freiwilligen Trennung des Lebensfadens des Astralkörpers vom physischen. 

	Pikran wird aus ihrer Sprache übersetzt als „ harmonische Welt ". Es gibt viele poetische Namen. Zum Beispiel: „Perle des Weltraums“, „Wohnsitz der Sternbilder“, „Heimat der Götter“, „Vater der Sternenfamilie“ und so weiter. 

	

	 

	Anmerkung der Redaktion : Sie und ich leben auf dem Planeten, der für die Verwirklichung der spirituellen Ziele unserer gegenwärtigen Inkarnation am besten geeignet ist. 

	

	 

	Raom Tiyan ist Spezialist für Energiewechselwirkungen im Universum, auf dem Planeten Burkhad. 

	Februar 2021 

	8. Juni 2022 

	Warum die Interstellare Union Beweise verbietet 

	 https://blog.cassiopeia.center/pochemu-mezhzvyozdnyj-soyuz-zapreshchaet-dokazatel  

	Auf eine Frage, die mich schon lange beschäftigte, erhielt ich über einen telepathischen Kanal eine Antwort: 

	Warum verbietet die Interstellare Union ihren Vertretern, der gesamten Erdengesellschaft oder einzelnen ihrer Vertreter Beweise für Kontakte mit ihnen vorzulegen? 

	Hier ist die Antwort: 

	

	 

	Kontaktpersonen der Interstellaren Union gab es zu allen Zeiten auf der Erde. Anfangs brauchte niemand einen Nachweis über Kontakte, da diese für jeden offen waren. Dies behinderte jedoch Ihre eigenständige Entwicklung, da Sie sich mehr auf Ihr Wissen und Ihre Erfahrung verließen als auf Ihren eigenen Weg, der immer durch die Methode Ihrer eigenen Versuche und Fehler beschritten werden muss. 

	Um keine parasitäre Zivilisation aufzubauen, sondern vollwertige Mitarbeiter zu gewinnen, wurde beschlossen, auf versteckte Kontakte mit einzelnen Vertretern der Erde umzusteigen. 

	Über viele tausend Jahre hinweg haben Sie einen bestimmten Zivilisationstyp entwickelt, in dem Menschen mit einer entwickelten animalischen Natur an die Macht kommen. Sie schaffen die Umgebung auf der Erde, die jeder von Ihnen sieht. 

	Aus diesem Grund ist es gefährlich geworden, echte Beweise für den Kontakt mit uns vorzulegen. Dies ist für die Kontaktpersonen selbst gefährlich, da Ihre Regierung und Ihre Militärstrukturen ihnen Schaden zufügen können, indem sie versuchen, Dinge von ihnen herauszufinden, die für sie noch zu früh sind, und indem sie befürchten, dass die Zivilisationen der Interstellaren Union der Erde Schaden zufügen könnten. 

	Es wurde eine Kontaktrichtlinie entwickelt, die Gesetze zu Handlungen enthält, die mit Kontaktpersonen verboten sind. 

	Darunter sind die folgenden: 

	Bereitstellung materieller Beweise für Kontakte jeglicher Art (Objekte von anderen Planeten, Fotos, Videos usw.). 

	Erbringung eines Kontaktnachweises in Form von Wissen, das der Kontaktierte aus objektiven Gründen nicht wissen kann und auch nicht in der Lage ist, es sich auf irgendeine Weise anzueignen. 

	

	 

	Odus ist der Hauptkoordinator des Planeten Esler für die Interaktion mit der Zivilisation der Erde. 

	Juli 2019 

	18. Juni 2022 

	Die Pascat-Zivilisation über Erdkatzen. Warum schnurren Katzen? 

	 https://blog.cassiopeia.center/pochemu-murlykayut-koshki  

	Wir haben Ihre Katzen untersucht. Ich kann Ihnen sagen, warum sie schnurren, wenn Sie sie streicheln. 

	Katzen haben guten Kontakt zu plasmoiden Zivilisationen. Sie können Wesen sehen, die sich in Ihrer Nähe befinden. Sie haben eine gute spirituelle Vision. Ihre tierische Seele kann auf diesen Kanal eingestellt werden. 

	Mit schnurrenden Geräuschen rufen sie den Kontakt zu ihren Schutzherren aus plasmoiden Zivilisationen herbei, um heilende Energien zu übertragen. Wenn sie sich neben dich legen, versuchen sie, den Platz einzunehmen, den ihnen der Mentor aus der Plasmoidwelt angezeigt hat. Dies vermittelt er ihnen durch Bilder. 

	Katzen tun dies möglicherweise für ihre Kinder oder für Sie. Sie lieben Sie, aber mit der Art von Liebe, die sie für ihre eigenen Kinder oder Eltern empfinden, je nach Alter der Katze. 

	23. Juni 2022 

	Der Aufbau des Sanitätsdienstes am Beispiel des Planeten Esler. Geburtshilfe 

	 https://blog.cassiopeia.center/struktura-medicinskoj-sluzhby  

	Unsere medizinischen Einrichtungen befinden sich auf Planeten, in Stützpunkten auf anderen Planeten und im Weltraum auf Weltraumstützpunkten. Während einer Expedition muss ein medizinischer Facharzt an Bord des Schiffes sein. Im Gegensatz zu Ihnen haben wir in unseren medizinischen Einrichtungen viele Roboter. Sie nehmen an nahezu allen Prozessen der medizinischen Versorgung teil, beginnend von der Geburt an. Als Beispiel kann ich den Planeten Esler nehmen. Auf anderen Planeten ist es praktisch dasselbe, mit leichten Abweichungen, die für die eine oder andere Rasse charakteristisch sind. 

	

	 

	In Esler ist es üblich, Kinder zu Hause zur Welt zu bringen. Der Ehemann, die Mutter oder jede andere Person in der Nähe kann Mutter und Baby unterstützen. Aufgrund ihrer Physiologie und weil jedes Mädchen von Kindheit an mit dem Höheren Selbst, mit der Seele des Kindes kommuniziert, ist diese Hilfe nur sehr selten erforderlich. Charakteristisch für unsere Rasse ist die Tatsache, dass unsere Frauen relativ leicht Kinder bekommen. 

	Auf anderen Planeten, wo sich intelligentes Leben aus Lebewesen entwickelt hat, die unseren Primaten ähneln, gibt es Zeiten, in denen Hilfe benötigt wird. Das Kind wird hilfloser geboren. Es gibt spezielle Häuser, genau wie es ein Entbindungskrankenhaus gibt. Es ist groß und jeder Frau, die es betritt, wird ein eigener Spezialist zugewiesen. Es könnte ein Roboter, ein Spezialist von ihrem Planeten oder ein außerirdischer Spezialist sein. 

	In der Interstellaren Union kann in jeder medizinischen Einrichtung (zum Beispiel auf Esler) nicht nur ein Eslerianer arbeiten, sondern auch ein Spezialist von jedem anderen Planeten der Interstellaren Union und sogar der Galaktischen Föderation des Lichts. 

	Die Medical Union of the Galaxy ist ein Verband, der nicht über die Grenzen politischer Gewerkschaften hinausgeht. Dabei handelt es sich, wie bei allen wissenschaftlichen Vereinigungen, um eine überpolitische Struktur. Unsere Medizin ist ein Teil unserer Wissenschaft. Unsere Wissenschaft über die umgebende Welt ist natürlich nicht vom spirituellen Wissen getrennt; für uns ist alles zusammen. 

	Was für Ärzte haben wir? 

	

	 

	Es gibt Chirurgen und Traumatologen – im Weltraum kann man sich Verletzungen zuziehen. Es gibt spezialisierte Psychologen, die dabei helfen, die spirituelle Ursache der Krankheit zu ermitteln – Psychologen der Geistigen Welt. Es ist wie du      Spezialisten für das Höhere Selbst  , nur dass sie zusätzlich die Fähigkeit haben, diese spirituelle Ursache zu erkennen. Sie sprechen es nicht aus, sondern helfen dem angesprochenen Humanoiden, es zu sehen. 

	Alle medizinischen Einrichtungen sind direkt der Regierung unterstellt. Private medizinische Einrichtungen gibt es nur auf einigen Planeten, aber auch sie stehen unter Kontrolle. Es gibt eine Regierungskommission. Zur Arbeit dort dürfen nur Humanoide zugelassen werden, die spezielle, eher praktische Tests bestanden haben. 

	Ein Student (wie auch immer Sie ihn nennen), der eine Ausbildung zum Arzt abgeschlossen hat, spricht vor einer Ärztekommission (normalerweise 5-7 Ärzte, die bereits über mindestens 20 Ihrer irdischen Jahre Erfahrung verfügen). Sie bieten ihm an, den Patienten zu untersuchen, eine Diagnose zu stellen und eine bestimmte Behandlungsreihe zu verschreiben. Oder sogar nehmen      Zum Höheren Selbst  . Sie werden entscheiden, ob sie ihn in ihre Gemeinschaft aufnehmen oder nicht. Wenn sie dies beschließen (sie tun dies durch Abstimmung) und wenn alle damit einverstanden sind, muss dieser Student für drei von ihnen arbeiten. Sie sind dafür verantwortlich. 

	Einige Zeit vergeht, er übt und wird genau wie sie ein Spezialist. Zuerst ist er Anfänger, dann erlangt er Qualifikationen. Nach dem Erwerb der Qualifikation (dies hängt vom Prozentsatz der erfolgreichen, wie Sie es nennen, Krankengeschichten ab, aber wir haben keine Krankengeschichte, sondern eine Geschichte einer Verletzung der Energie-Informationsstruktur, einschließlich des physischen Körpers) nehmen die Ärzte der Interstellaren Union an der Ausbildung anderer teil. 

	Wer hat das Recht, Medizin zu studieren? 

	

	 

	Derjenige, der noch ein Kind war (in seinen Mittelschuljahren), entschied sich für die Wissenschaft des Menschen, des Humanoiden – die Anthropologie. Sie studieren es mehr als die Wissenschaft des Weltraums, der Technologie, der Kunst, der spirituellen Welt usw. Diese Spezialisierung beginnt in der Kindheit. 

	Natürlich stehen Ärzte untereinander und mit Ärzten von anderen Planeten in ständigem Kontakt. Sie können jederzeit miteinander Kontakt aufnehmen, einfliegen und bestimmte Fälle gemeinsam besprechen. Unsere Arzthelfer (Sie nennen sie medizinisches Mittel- und Nachwuchspersonal) wurden praktisch durch Roboter ersetzt. 

	So funktioniert unser Gesundheitssystem. Was die medizinische Personalausstattung betrifft: Nach unseren Maßstäben gibt es durchschnittlich 50 bis 60 medizinische Fachkräfte pro tausend Einwohner. Sie befassen sich hauptsächlich mit Präventivmedizin. Es hängt vom Planeten ab. Wenn die Situation dort im Hinblick auf eine bestimmte Krankheit ungünstiger ist, erhöht sich diese Zahl, weil Menschen von anderen Planeten kommen, um bei der Lösung dieses Problems zu helfen. Umgekehrt gilt: Wenn es im medizinischen Bereich keine Arbeit gibt, auch nicht im Bereich der Präventivmedizin oder der Lehre, dann fliegen sie zu Planeten, wo ihre Arbeit gebraucht wird. 

	In unserem Land ist der Beruf des Mediziners ein hoch angesehener und wichtiger Beruf. Es ist mit ständigen Bewegungen im Raum verbunden. Zur Schiffsbesatzung muss auch ein Medizinroboter gehören. Auf durchschnittlich 15 Besatzungsmitglieder kommen nach den Regeln der Interstellar Union (das sind Anthropomorphe) 1–2 medizinische Roboter und ein Arzt. Er muss nicht nur über eine Spezialisierung als Chirurg oder Therapeut aus spirituellen Gründen verfügen, sondern sich auch wie ein Allgemeinmediziner mit allen medizinischen Themen auskennen. 

	Auf Stützpunkten auf anderen Planeten, einschließlich der Erde (zum Beispiel auf unseren Esler-Stützpunkten auf der Erde), müssen auf jeweils 50 Humanoide ein Sanitäter und vier Roboter mit der entsprechenden Ausrüstung kommen, da diese aus bestimmten Gründen als Hochrisikoplanet gilt. Das ist die Regel. 

	Der medizinische Beruf wird von unserer Regierung sehr gut bezahlt. Ihr Ansehen in der Gesellschaft steigt. Die Höhe des Gehalts richtet sich nach der Qualifikation des Arztes, die wiederum (wie gesagt) von der Erfolgsquote bzw. Misserfolgsquote der Anamneseführung und zwangsläufig auch vom Patientenfeedback abhängt. All dies beeinflusst die Qualifikation und damit seinen Platz in der Hierarchie der Ärzte und dementsprechend auch sein Einkommen und sein Ansehen in der Gesellschaft. 

	Zeitstempel: #359, 02:26 

	

	 

	MidgasKaus – Biologe, Psychologe, Spezialist für außerirdische Lebensformen, Planet Esler. 

	Oktober 2021 

	1. Juli 2022 

	Außerirdische Frauen. Verhütung und Unfruchtbarkeit 

	 https://blog.cassiopeia.center/alienoplanetnye-zhenshchiny-kontracepciya-i-besplodie  

	Frauen verspüren von Natur aus eine natürliche Anziehung zu ihrem Heimatplaneten und ihrer Heimat, zu ihren Kindern, ihren Eltern und der Natur. Deshalb gibt es auf außerirdischen Stützpunkten weit weniger Frauen als Männer. Die Frauen selbst möchten für ihre Männer, Ehemänner, Brüder und Väter, die zu anderen Planeten fliegen, die beliebtesten und schönsten Sterne bleiben. 

	Bei uns kann jede Frau und jeder Mann in die Geistige Welt gehen, mit seinem Höheren Selbst sprechen und im Voraus, zum Beispiel ein Jahr im Voraus, zwei Jahre im Voraus, fragen, ob die Seele inkarnieren wird. 

	Sie fragen die Mentoren, ob der Geist inkarnieren wird. Sie können fragen, welcher genau, und mit ihm sprechen. Es gibt solche Techniken. Wenn eine Frau oder ein Mann nicht bereit ist, es zu verkörpern, dann schließen sie eine Vereinbarung mit diesem Geist, sodass es später oder zu anderen Eltern kommt. 

	Im Falle eines Konflikts zwischen dem Geist des Kindes und den Geistern der Mutter oder des Vaters – und das kommt vor –, wenn er sagt, dass ich zu diesem Zeitpunkt mit dir inkarnieren muss, und sie sich weigert, da sie für diese Zeit ihre eigenen Pläne hat, dann wenden sie sich der Medizin zu. Sie hat jedes Recht dazu. Dabei handelt es sich nicht um Schutz, sondern um eine Einwirkung auf ihre Energie mit einem speziellen Gerät, in das sich die lebende Seele zu einem bestimmten Zeitpunkt nicht eingliedern kann. Dies ist eine bioenergetische Wirkung auf ihre Aura, auf ihre feinstofflichen Körper. 

	Dies kommt ziemlich selten vor. Einzelfälle. Normalerweise kann man sich darauf einigen, wann und zu welchem Zweck sie es umsetzen wird, aber zuerst muss sie ihre Pläne verwirklichen. Der Geist erklärt zum Beispiel: „ Ich muss ins All fliegen und dort wird niemand sein, der sich um dich kümmert. ". 

	Normalerweise wird ein Kompromiss gefunden. 

	Damit Erdenbewohner dasselbe tun können, müssen sie auf einer bewussten Ebene mit ihrem Höheren Selbst, mit ihren spirituellen Führern, kommunizieren. 88 % der Bevölkerung können dies noch nicht. 

	Die sichersten Verhütungsmethoden der Welt sind heute Barrieremethoden, nicht chemische. Gleichzeitig sollten sie nicht erfolglos bleiben. Zu den Abtreibungsmethoden zählt die Spirale. 

	Ursachen der Unfruchtbarkeit 

	

	 

	Es kann körperliche Gründe geben, wie etwa Krankheiten: Infektionen, Infektionskrankheiten, hormonelle Ungleichgewichte, wenn der Geist in der Geistigen Welt eine Mutter oder einen Vater für die Inkarnation auswählen kann, dies aber aufgrund körperlicher Defekte nicht tun kann. 

	Es ist notwendig, die Ursachen der Unfruchtbarkeit auf allen Ebenen herauszufinden: körperlich, energetisch, spirituell. Beginnen wir mit dem spirituellen Grund. Es kommt vor, dass körperlich alles in Ordnung ist, es jedoch bei einer Person – sei es einem Mann oder einer Frau – nicht zur Empfängnis kommt. Der Grund ist spiritueller Natur: Entweder entspricht es nicht den Lebenszielen der Menschen oder sie sind im Moment einfach psychisch nicht bereit für eine so verantwortungsvolle Tätigkeit wie die Kindererziehung. 

	Dies spiegelt das Ausmaß ihrer Wünsche wider. Wünsche können sowohl vom Höheren Selbst in Form von Intuition als auch vom instinktiven Teil des spirituellen Herzens, von Gefühlen und mentalen Einstellungen in der Gesellschaft kommen. Sie müssen verstehen, woher der Wunsch kommt. 

	Wenn eine Frau keine Mutter wird, welche Auswirkungen hat das auf ihren Körper und ihre Gesundheit? 

	

	 

	Alles hängt von ihrem psychischen Zustand und ihrer spirituellen Reinheit ab. Wenn sie in einer hohen Schwingung bleibt und sich nicht die Schuld dafür gibt, dass sie keine Kinder haben kann oder will, und wenn sie sich nicht den gesellschaftlichen Normen beugt, die besagen, dass es normal ist, ein Kind zu haben und ein Kind zu wollen, und alles andere eine Abweichung ist. Wenn sie diesen Suggestionen nicht nachgibt, sondern im Licht der Liebe bleibt und ihr Schicksal voll und ganz so akzeptiert, wie es ist, und Gott dafür dankt, dann wird sie keine spirituellen Ursachen für die Krankheit haben. 

	

	 

	MidgasKaus ist Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Zivilisationen, ein Vertreter des Planeten Esler. 

	März 2021 

	9. Juli 2022 

	Nachricht von Kirchiton 

	 https://blog.cassiopeia.center/poslanie-ot-kirhitona  

	Kirkhiton : Erhebe dein Gesicht zu den Sternen, wir erinnern uns an dich. Sie sind nicht allein. 

	Irina : Und hier sagen wir normalerweise „ Augen ". 

	Kirkhiton : Das liegt daran, dass Sie einen Hals haben und wenn Sie den Kopf nach hinten neigen und das Gesicht heben, heben Sie automatisch die Augen. Deshalb erwähnen Sie es nicht, weil Sie sich bereits daran gewöhnt haben, aber um die Sterne anzuschauen, müssen wir uns mit unserem ganzen Körper verbeugen, da wir keinen Hals haben, und deshalb sagen wir: „Erhebe dein Gesicht.“ 

	12. Juli 2022 

	Nachricht von Ashtar Sheran 

	 https://blog.cassiopeia.center/poslanie-ot-ashtara-sherana  

	Wenn ein Mensch lernt, im Licht Gottes zu leben, kann er jederzeit in einen Zustand der Kommunikation mit dem nicht verkörperten Teil des Geistes eintreten, alle Zweifel an seinem spirituellen Weg werden verschwinden, die Gründe für Aggression, Wut und Groll werden verschwinden, er wird in völliger Harmonie mit sich selbst, Gott und der Welt um ihn herum sein. 

	14. Juli 2022 

	Über die Inkarnation auf der Erde von LiShioni 

	 https://blog.cassiopeia.center/o-voploshchenii-na-zemle-ot-lishioni  

	Die Inkarnation auf der Erde ist eine einzigartige Gelegenheit, in wenigen Jahren alle Ebenen und Spektren emotionaler und sensorischer Zustände in einem irdischen Körper zu erleben. 

	Tatsächlich ist diese Inkarnation für jeden von Ihnen sehr wertvoll. Die Erde ist ein Planet der freien Wahl in dem Sinne, dass Sie hier unabhängig entscheiden, ob Sie an Gott glauben, dem spirituellen Weg oder dem Weg eines Materialisten folgen, wenn man bedenkt, dass Ihnen nicht einmal in der Schule etwas über die spirituelle Welt und die subtil-materiellen plasmoiden Welten beigebracht wird. 

	Hier haben Sie die völlige Freiheit, die Ideologie zu wählen, an die Sie glauben und die Ihr Leben prägen wird. Und dank dieser Freiheit können Sie die Realität aufbauen, die Ihnen am Herzen liegt. Nicht weil Sie so erzogen wurden, sondern weil dies Ihre Gefühle sind. 

	Ihr Lehrplan, den ich studiert habe, vermittelt nur eine Vorstellung von einem kleinen Teil der physischen materiellen Welt und einem sehr kleinen Teil der Welt der Kunst. Sie spricht kaum über die spirituelle Welt und überlässt Ihnen die Möglichkeit, sie selbst zu entdecken. 

	Dabei solltest du nicht das Negative sehen, also dass dein Schulprogramm so schlecht ist, sondern das Positive. Da mir dies im Schulalter bei der Kommunikation mit dem Höheren Selbst, mit der Astralwelt, mit der Geistigen Welt nicht gegeben war, kann ich dies jetzt durchleben, ich kann dies meinen Kindern in verständlichen Bildern vermitteln. 

	Auf der Erde gibt es auch eine große Menge an Tier- und Pflanzenleben. So etwas gibt es auf keinem Planeten unserer Galaxie. Sie sind nicht zufällig hier inkarniert, sondern um zu lernen, Gott und alles um Sie herum zu lieben und ihm zu danken. Eine Lektion in Sachen Liebe. 

	Ob Sie dies als Strafe oder Belohnung empfinden, hängt von Ihrer Wahrnehmung ab. Mir gefällt sehr, was einer der spirituellen Lehrer aus dem Osten sagte: 

	„Eine Fliege und eine Biene fliegen über dieselbe Wiese, sehen aber völlig unterschiedliche Substanzen.“ 

	

	 

	Lee Shioni ist Spezialist für astrale Interaktionen und das Studium der Beziehung zwischen der spirituellen und der materiellen Welt, Planet Shimor. 

	Mai 2022 

	17. Juli 2022 

	Unfälle sind keine Zufälle. MidkasKaus 

	 https://blog.cassiopeia.center/sluchajnosti-ne-sluchajny  

	Alles hat seine Bedeutung und seinen Zweck. Der Geist selbst erschafft sie vor der Inkarnation, aber in Verbindung und Beratung mit den Beratern der spirituellen Welt, die Sie die Höheren Lehrer nennen. Sie schaffen und senden immer nur jene Umstände und Bedingungen, die zu seiner Entwicklung und zum Wachstum der spirituellen Schwingungen in ihm im Vergleich zu den materiellen beitragen. 

	17. Juli 2022 

	Zitat von Jesus Christus 

	 https://blog.cassiopeia.center/citata-ot-iisusa-christa  

	Licht ist immer stärker als Dunkelheit, weil Dunkelheit an sich nicht existiert. Es gibt nur Licht in verschiedenen Erscheinungsformen. Was Sie Dunkelheit nennen, ist Licht, das nicht vollständig offenbart, verstanden oder abgelehnt wurde. 

	Deshalb möchte ich mich an jeden von Ihnen wenden, nicht mit Abschiedsworten, Ratschlägen oder Empfehlungen, sondern einfach mit dem Wunsch, jetzt in Ihre Seele zu blicken und zu erkennen, dass Sie nichts als Licht haben, es aber abhängig von Ihrem Verständnis dieses Lichts manifestieren. Wenn sich Ihr Licht in Dunkelheit verwandelt, liegt das nur daran, dass Sie dieses Licht nicht als Liebe zu sich selbst, zu Ihrem Nächsten und zu Gott betrachten. 

	21. Juli 2022 

	Nachricht von Zaliatar 

	 https://blog.cassiopeia.center/poslanie-ot-zaliatara  

	Jeder Mensch, mit dem Sie sprechen, ist göttliches Licht. Sie sind auch göttliches Licht und Ihr Gespür für die Wahrheit dessen, was geschieht, hängt vom Grad Ihres Bewusstseins für die Energie der Liebe in Ihnen ab. 

	Je mehr die Energie der Liebe in Ihnen entwickelt ist, desto höher sind Ihre Schwingungen, desto wahrer empfinden Sie die Welt um Sie herum, desto dichter wird diese Substanz der Wahrheit für Sie. Realer, authentischer und wirkungsvoller für Ihr Leben. 
Dann beginnen Sie, sich glücklicher zu fühlen, weil Sie jeden Augenblick dieser Wahrheit erleben und sich als ewiger, unsterblicher, strahlender Geist des göttlichen Geistes fühlen. 

	24. Juli 2022 

	Gibt es nichtgöttliche Energien und woher kommen sie? 

	 https://blog.cassiopeia.center/est-li-ne-bozhestvennye-ehnergii  

	Alle Energien sind ihrem Ursprung nach göttlich. Doch die Struktur, die von der Wahl des einen oder anderen Geistes abhängt und die eine oder andere Energie erzeugt, kann dem Göttlichen widersprechen. Ganz einfach ausgedrückt: Die göttliche Energie selbst kann gegen das göttliche Licht in ihrem Inneren gerichtet werden. Das heißt, durch die Wahl des Geistes, der die Dunkelheit gewählt hat, verwandelt sich die göttliche Energie in ihr Gegenteil, so wie sich die Axt, mit der man Häuser baut, in den Händen des Henkers in ihr Gegenteil verwandelt – in die Tötung. 30. Juli 2022 

	Gibt es ein Konzept des niederen Selbst? 

	.  https://blog.cassiopeia.center/est-li-ponyatie-nizshee-ya  

	Es gibt verschiedene negative Einstellungen im menschlichen Mentalkörper, die in Form von negativen Blockaden und Larven zu Projektionen auf astrale Ätherfelder führen. Sie werden nicht „Ich“ genannt, zumindest nicht in unserer Terminologie, denn nach den Vorstellungen der Interstellaren Union sind diese temporären Formationen überhaupt nicht Teil des „Ich“. Wir nennen es nicht das niedere oder negative Selbst, um seine Bedeutung für einen Menschen nicht zu betonen. Wir betrachten es als vorübergehende Formationen in seiner spirituellen Struktur. Tatsächlich könnte auch sie anfangen zu reagieren (irgendwie      Larve    oder eine negative Gedankenform im menschlichen Geist). Aber wie bereits gesagt, wird es sehr einfach sein, anhand der Antwort eine Unterscheidung zu treffen. Sie erhalten nur zu einem Thema Antworten, und zwar zu dem, das dieser Larve zur Last gelegt wird. 

	2. August 2022 

	Wie die Interstellare Union entstand 

	 https://blog.cassiopeia.center/kak-poyavilsya-mezhzvyozdnyj-soyuz  

	Unsere Schöpfer von zwei Planeten, Burkhad und Tumesout, gründeten vor etwa 15 Millionen Jahren zusammen mit vier anderen Weltraumzivilisationen die Interstellare Union: 

	🔹Shimor aus dem Sternbild Andromeda, 
🔹Lusdupar aus dem Plejadenhaufen, 
🔹Raomis aus dem Sternbild Lyra und 
🔹Etes-Mior, die sich damals im Sirius-Sternensystem befanden und vor etwa 10.000 Jahren endgültig unsere Galaxie verließen, abgesehen von neun kleinen Stützpunkten im Weltraum auf riesigen kugelförmigen Schiffen von goldener Farbe. 

	Diese sechs Planeten bildeten die primäre Interstellare Union unserer Galaxie. Der Planet Burkhad (humanoide Zivilisation, Sternbild Schwan, 670 Lichtjahre von der Sonne entfernt) war und ist die offizielle Hauptstadt der Interstellaren Union. 
Derzeit umfasst die Interstellare Galaktische Union 117 (Stand 2021) der 727 intelligenten Zivilisationen unserer Galaxie, die wir Milchstraße nennen. 

	

	 

	Durch Irina Podzorova übermittelte MidgasKaus vom Planeten Esler. 

	9. August 2022 

	Wie Bestattungen auf dem Planeten Shimor stattfinden 

	 https://blog.cassiopeia.center/kak-proiskhodyat-zahoroneniya-na-planete-shimor  

	Wir verfügen über eine spezielle Ausrüstung, die es in seine Bestandteile zerstäubt, aber es handelt sich dabei nicht um Feuer, sondern um einen Zerstörer. Es wird in eine spezielle Kammer gelegt und einer speziellen Strahlung ausgesetzt. Es wird nicht in einzelne Organe zerfallen, sondern in einzelne Elemente. Anschließend werden diese Elemente für die technologischen Bedürfnisse des Planeten verwendet.“ Dies geschieht auf dem Planeten Shimor. 

	

	 

	Als Experte für astrale Interaktion kann ich Ihnen sagen, dass die Vorbereitung auf den Tod keine kurze Übung oder ein erlerntes Gebet ist, sondern das gesamte Leben eines inkarnierten Wesens. 

	Was bedeutet das? 

	Lassen Sie mich diesen Punkt klarstellen. Das ganze Leben von der Geburt bis zum Tod ist eine Vorbereitung auf den Tod. Oder besser gesagt: nicht einmal auf den Tod, sondern auf das, was danach passieren wird. 
Eine angemessene Vorbereitung auf den Tod des physischen Körpers ist ohne absoluten Glauben an die Existenz der Geistlichen Welt unmöglich. Nur in der irdischen Welt steht der Glaube im Gegensatz zum Wissen. In der Interstellaren Union geht der Glaube – nicht als Annahme, sondern als Gefühl der spirituellen Welt – den logischen Konstruktionen des Verstandes voraus, und dank dessen ist es der Glaube, der hinter den Vorhang der materiellen Existenz jener Welt des ursprünglichen Lichts vordringen kann, aus der wir alle stammen. 
LiScioni sagt, dass wir uns völlig bewusst sind und unsere Kinder lehren, dass ohne den Glauben an eine spirituelle Existenz außerhalb der physischen Welt echte spirituelle Werte und ein festes Festhalten am Pfad des Lichts unmöglich sind. Wir vermitteln Kindern ab dem Grundschulalter, dass die Natur in all ihren Zusammenhängen einen geistigen und körperlichen Ursprung hat. 

	14. August 2022 

	Arkturianer 

	 https://blog.cassiopeia.center/arkturiancy  

	Der Stern Arktur ist der Planet von Gumureta. Eine Zivilisation aus Hybriden der Eslerianer und Reptilien vom Planeten Notesdon im Sternbild Großer Bär. Hybriden wurden vor 520.000 Erdenjahren erschaffen. 

	Aussehen: Größe etwa einen Meter, grünliche Hautfarbe, aber keine Schuppen, drei Finger an Händen und Füßen. Sie sind Teil der Interstellaren Union, besuchen die Erde manchmal zu touristischen Zwecken, haben hier jedoch keine Kontaktpersonen, da ihre Regierung noch nicht bereit ist, dieses Projekt zu finanzieren. 
Ihre Piloten sind tatsächlich durchaus bereit, mit Augenzeugen ihrer Landungen auf unserem Planeten zu kommunizieren. Sie sind freundlich gegenüber Erdlingen. 

	18. August 2022 

	Schwingungsbereiche von Zivilisationen von 1 bis 59 Dichtestufen 

	 https://blog.cassiopeia.center/opisanie-urovnej-i-civilizacij-s-1-po-59-uroven  

	Dichtegrade dicht-materieller (humanoider) und feinstofflicher (plasmoider) Zivilisationen und ihre Schwingungsbereiche in Terahertz 

	Von 14 Hz bis 300 MHz - Dichte Materialebene, Festkörper, feste anorganische Substanzen 

	Von 300 MHz bis 3 GHz - Dichtes Materialniveau, 
flüssiger Zustand, flüssige anorganische Substanzen 

	Von 3 GHz bis 600 GHz - Dichtes Materialniveau (enthält 1 und 2 Ebenen), fester, flüssiger und gasförmiger Zustand, Lebewesen (Humanoide, Tiere und Pflanzen und die gesamte physische Welt) 

	96.000 – 110.000 Plasmoide (Geister) der Elemente der Natur 

	111.000 – 128.000 Plasmoide (Geister) der Elemente der Natur 

	129.000 – 150.000 Plasmoide (Geister) der Elemente der Natur 

	151.000 – 176.000 Plasmoide (Geister) der Elemente der Natur 

	177.000 – 206.000 Plasmoide (Geister) der Elemente der Natur 

	207.000 – 240.000 Plasmoide (Geister) der Elemente der Natur 

	241.000 – 278.000 Plasmoide (Geister) der Elemente der Natur. 
Eine Gruppe von 156 feinstofflichen Zivilisationen von Kryon, die in der Erde, im Wasser, in der Luft, an natürlichen Orten und in der Sonne leben. 

	279.000 – 320.000 Plasmoide (Geister) der Elemente der Natur. 
Gruppe von 156 feinstofflichen Zivilisationen Kryon, die in der Erde, im Wasser, in der Luft, an natürlichen Orten und in der Sonne leben 

	321.000 – 366.000 Plasmoide (Geister) der Elemente der Natur. 
Gruppe von 156 feinstofflichen Zivilisationen Kryon, die in der Erde, im Wasser, in der Luft, an natürlichen Orten und in der Sonne leben 

	367.000 – 414.000 Plasmoide (Geister) von planetarischen Orten der Natur. Gruppe von 156 feinstofflichen Zivilisationen Kryon, die in der Erde, im Wasser, in der Luft, an natürlichen Orten und in der Sonne leben 

	415.000 – 466.000 Plasmoide (Geister) von planetarischen Orten der Natur. 
Gruppe von 156 feinstofflichen Zivilisationen Kryon, die in der Erde, im Wasser, in der Luft, an natürlichen Orten und in der Sonne leben 

	467.000 – 522.000 Plasmoide (Geister) von planetarischen Orten der Natur. 
Gruppe von 156 feinstofflichen Zivilisationen Kryon, die in der Erde, im Wasser, in der Luft, an natürlichen Orten und in der Sonne leben 

	523.000 – 582.000 Plasmoide (Geister) von planetarischen Orten der Natur. 
Gruppe von 156 feinstofflichen Zivilisationen Kryon, die in der Erde, im Wasser, in der Luft, an natürlichen Orten und in der Sonne leben 

	583.000 – 646.000 Plasmoide (Geister) von planetarischen Orten der Natur. 
Gruppe von 156 feinstofflichen Zivilisationen Kryon, die in der Erde, im Wasser, in der Luft, an natürlichen Orten und in der Sonne leben 

	647.000 – 714.000 Plasmoide (Geister) von planetarischen Orten der Natur. 
Gruppe von 156 feinstofflichen Zivilisationen Kryon, die in der Erde, im Wasser, in der Luft, an natürlichen Orten und in der Sonne leben 

	715.000 – 786.000 Plasmoide (Geister) von planetarischen Orten der Natur. 
Gruppe von 156 feinstofflichen Zivilisationen Kryon, die in der Erde, im Wasser, in der Luft, an natürlichen Orten und in der Sonne leben 

	787.000 – 862.000 Plasmoide (Geister) der Magnetosphären von Planeten und des interplanetaren Raums. 
Gruppe von 156 feinstofflichen Zivilisationen Kryon, die in der Erde, im Wasser, in der Luft, an natürlichen Orten und in der Sonne leben 

	863.000 – 942.000 Plasmoide (Geister) der Magnetosphären von Planeten und des interplanetaren Raums. 
Gruppe von 156 feinstofflichen Zivilisationen Kryon, die in der Erde, im Wasser, in der Luft, an natürlichen Orten und in der Sonne leben 

	942.000 – 1.026.000 Plasmoide (Geister) der Magnetosphären von Planeten und des interplanetaren Raums. Gruppe von 156 feinstofflichen Zivilisationen Kryon, die in der Erde, im Wasser, in der Luft, an natürlichen Orten und in der Sonne leben 

	1.027.000 – 1.114.000 Plasmoide (Geister) der Magnetosphären von Planeten und des interplanetaren Raums 

	1.115.000 – 1.206.000 Plasmoide (Geister) der Magnetosphären von Planeten und des interplanetaren Raums 

	1.207.000 – 1.302.000 Plasmoide (Geister) der Magnetosphären von Planeten und des interplanetaren Raums 

	1.303.000 – 1.402.000 Plasmoide (Geister) der Magnetosphären von Planeten und des interplanetaren Raums 

	1.403.000 – 1.506.000 Plasmoide (Geister) der Magnetosphären von Planeten und des interplanetaren Raums 

	1.507.000 – 1.614.000 Plasmoide (Geister) der Magnetosphären von Planeten und des interplanetaren Raums 

	1.615.000 – 1.726.000 Plasmoide (Geister) der äußeren Chromosphäre von Sternen 

	1.727.000 – 1.842.000 Plasmoide (Geister) der äußeren Chromosphäre von Sternen 

	1.843.000 – 1.962.000 Plasmoide (Geister) der äußeren Chromosphäre von Sternen 

	1.963.000 – 2.086.000 Plasmoide (Geister) der äußeren Chromosphäre von Sternen 

	2.087.000 – 2.214.000 Plasmoide (Geister) der äußeren Chromosphäre von Sternen 

	2.215.000 – 2.346.000 Plasmoide (Geister) der äußeren Chromosphäre von Sternen 

	2.347.000 – 2.482.000 Plasmoide (Geister) der äußeren Chromosphäre von Sternen 

	2.483.000 – 2.622.000 Plasmoide (Geister) der äußeren Chromosphäre von Sternen 

	2.623.000 – 2.766.000 Plasmoide (Geister) der inneren Kerne von Sternen und des interstellaren Raums 

	2.767.000 – 2.914.000 Plasmoide (Geister) der inneren Kerne von Sternen und des interstellaren Raums 

	2.915.000 – 3.066.000 Plasmoide (Geister) der inneren Kerne von Sternen und des interstellaren Raums 

	3.067.000 – 3.222.000 Plasmoide (Geister) der inneren Kerne von Sternen und des interstellaren Raums 

	3.223.000 – 3.382.000 Plasmoide (Geister) der inneren Kerne von Sternen und des interstellaren Raums 

	3.383.000 – 3.546.000 Plasmoide (Geister) der inneren Kerne von Sternen und des interstellaren Raums 

	3.547.000 – 3.714.000 Plasmoide (Geister) der inneren Kerne von Sternen und des interstellaren Raums 

	3.715.000 – 3.886.000 Plasmoide (Geister) der inneren Kerne von Sternen und des interstellaren Raums 

	3.887.000 – 4.062.000 Plasmoide (Geister) der inneren Kerne von Sternen und des interstellaren Raums 

	4.063.000 – 4.242.000 Plasmoide (Geister) von Sternhaufen und Nebeln 

	4.243.000 – 4.426.000 Plasmoide (Geister) von Sternhaufen und Nebeln 

	4.427.000 – 4.614.000 Plasmoide (Geister) von Sternhaufen und Nebeln 

	4.615.000 – 4.806.000 Plasmoide (Geister) von Sternhaufen und Nebeln 

	4.807.000 – 5.002.000 Plasmoide (Geister) von Sternhaufen und Nebeln 

	5.003.000 – 5.202.000 Plasmoide (Geister) von Sternhaufen und Nebeln 

	5.203.000 – 5.406.000 Plasmoide (Geister) von Sternhaufen und Nebeln 

	5.407.000 – 5.614.000 Plasmoide (Geister) von Sternhaufen und Nebeln 

	5.615.000 – 5.826.000 Plasmoide (Geister) von Sternhaufen und Nebeln 

	5.827.000 – 6.042.000 Plasmoide (Geister) von Galaxienkernen und dem intergalaktischen Raum 

	6.043.000 – 6.262.000 Plasmoide (Geister) von Galaxienkernen und dem intergalaktischen Raum 

	6.263.000 – 6.486.000 Plasmoide (Geister) von Galaxienkernen und des intergalaktischen Raums 

	6.487.000 – 6.718.000 Plasmoide (Geister) von Galaxienkernen und dem intergalaktischen Raum 

	6.719.000 – 6.954.000 Plasmoide (Geister) von Galaxienkernen und dem intergalaktischen Raum 

	Mythische Namen der Plasmoide der Erde: 

	

	 

	Gnome - Plasmoide (Geister) des Erdelements. 

	Sylphen - Plasmoide (Geister) des Luftelements. 

	Salamander - Plasmoide (Geister) des Elements Feuer. 

	Meerjungfrauen, Wassergeister - Plasmoide (Geister) des Wasserelements. 

	Elfen - Plasmoide (Geister), die Seelen von Pflanzen und Insekten erschaffen. 

	Leshy - Plasmoide (Geister) der Wälder. 

	Vampire, Ghule, Ghule - Plasmoide (Geister), die die Seelen von Raubtieren erschaffen. 

	Brownies - Plasmoide (Geister) von Häusern und anderen Gebäuden, in denen Menschen leben. 

	Satiren - Plasmoide (Geister), die die Seelen von Pflanzen- und Allesfressern erschaffen. 

	Kobolde, Goblins - Plasmoide (Geister) der Berge. 

	Chimären - Plasmoide (Geister) von Vulkanen. 

	Greife - Plasmoide (Geister), die die Seelen von Vögeln und anderen fliegenden Tieren erschaffen. 

	Kikimoras - Zerstörerische irdische Plasmoide. 

	Najaden - Plasmoide (Geister) von Süßwasserkörpern (Seen, Teiche, Flüsse). 

	Nymphen - Plasmoide (Geister) von Feldern, Hügeln, Wiesen, kleinen Dörfern (bis zu 1000 Einwohner). 

	Manu - Plasmoide (Geister) großer menschlicher Siedlungen (über 1000 Personen). 

	25. August 2022 

	Genetische Veränderung der Menschheit 

	 https://blog.cassiopeia.center/gennaya-modifikaciya-chelovechestva  

	Für die Besiedlung der Erde ist die Interstellare Union nicht mit der Produktion neuer Hybriden und der Kreuzung mit irgendeiner der Rassen einverstanden. Dies liegt daran, dass nach Ansicht der Mehrheit der Genetiker und Biogenetiker das genetische Potenzial, das derzeit in Ihnen steckt, noch nicht einmal zu 15 % erschlossen ist. Es wird bei etwa 15 % seines möglichen Potenzials offenbart. Wenn also neue Gene zu Ihrer Bevölkerung hinzugefügt werden und diese neuen Hybriden auf der Erde leben, wird dies dazu führen, dass sich diese Hybriden mit normalen Menschen kreuzen und ein neues Volk entsteht, das Ihre Gesellschaft destabilisieren wird. 

	Wir glauben, dass Sie zunächst einige der Funktionen der Gene beherrschen müssen, die Funktionen Ihres Körpers, die jetzt in Ihnen verankert sind. Dabei geht es um die Funktionen des Gehirns und des gesamten Körpers, die Steuerung der eigenen Organe usw. Sie können dies tun, das heißt, Ihr Geist kann durch diesen Körper viele Dinge tun. Da Sie dies jedoch noch nicht beherrschen, wird das Hinzufügen anderer Gene zu Ihrer Rasse eine destabilisierende Wirkung haben. Welcher? 

	Diese Hybriden werden beispielsweise anders aussehen. Sie werden einen anderen Stoffwechsel haben. Und Sie haben nicht gelernt, dass Fremdenfeindlichkeit auch gegenüber den Rassen, die bereits auf der Erde existieren, eine Rolle spielt. Dies könnte zu Kriegen, der Zerstörung dieser Hybriden und noch größerem Misstrauen und Ablehnung sowohl seitens der Interstellaren Union als auch anderer außerirdischer Rassen führen. Sie nennen sie Außerirdische. 

	Was die Hybridisierung mit Erdbewohnern im Allgemeinen betrifft, so ist sie nur unter der Bedingung möglich, dass Hybriden außerhalb der Erde gezüchtet werden und mit der Zustimmung weiblicher Kontaktpersonen, die ihr genetisches Material für die Kreuzung mit anderen Rassen bereitstellen. Dafür ist allerdings physischer Kontakt notwendig, nicht astraler. Diese Person (und es muss nicht unbedingt eine Frau sein, es kann auch ein Mann sein) muss gemäß den Regeln der Interstellaren Union volljährig sein. Nicht nur für den Körperkontakt, sondern um mein genetisches Material weiterzugeben. 

	Unsere Forschung zeigt, dass das genetische Material von Kindern, das früher zur Züchtung von Hybriden verwendet werden konnte, instabile Hybriden hervorbrachte, weil die Zellen der Kinder noch nicht über die notwendige Lebensenergie verfügen, um die vollständige Entwicklung und die Besiedlung durch einen neuen Geist einzuleiten. Das heißt, es entwickelt sich dort nicht vollständig. 

	Nur von erwachsenen Kontaktpersonen darf mit deren Einverständnis genetisches Material für Kreuzungen und Experimente entnommen werden, allerdings unter der Bedingung, dass diese genetisch veränderten Hybriden dann nicht auf dem Planeten Erde leben. Es gibt ein spezielles Gesetz, das besagt, dass diese genetischen Hybriden, wenn sie einverstanden sind und ihre Quelle, also ein Mensch, einverstanden ist, sich körperlich treffen können, sofern beide einverstanden sind. 

	Dies wird hauptsächlich von Vertretern des Planeten Tashig und ihren Kolonien durchgeführt, manchmal aber auch von Vertretern des Planeten Shimor, Vertretern des Planeten Selbet und anderen Reptilienrassen, die versuchen, solche Experimente durchzuführen, aber es gibt zu viele Inkompatibilitäten. Es werden keine lebensfähigen Individuen gewonnen. Der Geist kommt nicht in sie hinein, sie sind dort unvereinbar. 

	 

	Wenn Mutationen auf jene Zellen gerichtet sind, die an die nächste Generation weitergegeben werden, also Kinder mit neuen Eigenschaften geboren werden, dann handelt es sich um eine Art genetische Veränderung des Organismus und Züchtung mit neuen Eigenschaften. Dies wird als Einmischung in Ihr Rennen angesehen. 

	Wenn jedoch genetische Mutationen, die positiv auf Zellen gerichtet sind, beispielsweise zum Zwecke der Heilung, in jenen Zellen verursacht werden können, die nicht für die Fortpflanzung zuständig sind, und in jenen Organen, deren Funktionen beeinträchtigt sind, dann sind diese Veränderungen möglich. Allerdings nicht durch biologische oder chemische Beeinflussung, denn dies wäre bereits ein Beweis für einen körperlichen Kontakt, sondern durch bioenergetische Beeinflussung mit speziellen Feldern. 

	Während verschiedener Heilsitzungen und durch die gezielte Einwirkung von Energiefeldern, die sowohl von der GFS als auch von Vertretern der Interstellaren Union geschaffen werden, beginnen die Zellen des erkrankten Organs einer Person, ihre DNA zu verändern. Wie Sie sagten, geht es darum, eine Genbearbeitung durchzuführen, um die Zelle wieder in den Reinheitszustand zu versetzen, in dem sie sich vor der Erkrankung befand. 

	Zeitstempel: 23:25, #347 Verschwörung gegen die Menschheit oder Illusion? Globale Trends in der Weltentwicklung. Die menschliche Evolution. 

	Laom-Street ist ein Vertreter des Planeten Burkhad, ein Psychologe, Soziologe und Spezialist für das Studium von Zivilisationsprozessen und der Bildung egregorialer Strukturen, die es ermöglichen, die spirituelle und soziale Evolution anthropomorpher Rassen zu lenken. 

	September 2021 

	1. September 2022 

	Bildung und Wissenschaft auf dem Planeten Burhad 

	 https://blog.cassiopeia.center/education-and-science-on-planet-burhad  

	Wir vermitteln unseren Schülern in der Schule, so könnte man sagen, das oberflächlichste Wissen über die Geschichte unserer Wissenschaft, weil wir versuchen, ihnen Kenntnisse über die fortschrittlichen Technologien und Theorien unserer Wissenschaft zu vermitteln. 

	Im Gegensatz zu Ihren Schulkindern sind es, soweit ich es untersucht habe, gerade Kinder und nicht solche in Instituten. Unsere Kinder werden auf das Studium der neuesten Errungenschaften vorbereitet. Und sie gehen in etwas verkürzter Form die Geschichte der Wissenschaft durch. Wir haben ein spezielles Fach – „Wissenschaftsgeschichte“. Es wird beispielsweise erzählt, wie bestimmte Entdeckungen der Naturgesetze gemacht wurden. 

	Wir haben zum Beispiel eine Wissenschaft – „Wechselwirkung materieller Elemente“. Ihrer Meinung nach ist es wie Physik und Chemie zugleich. Aber dort studieren wir die Welt nicht anhand von Formeln. Alle Formeln sind bereits in unseren automatischen Systemen eingebettet. Wir studieren die Gesetze der Wechselwirkungen – wie Energie von der spirituellen Welt in die subtilen Welten fließt. Und wie ergibt es vier?      ätherische Kräfte  , die Sie „Elementarkräfte“ oder „Kräfte der vier Elemente“ nennen. Aus dem Verhältnis dieser Elemente besteht Ihr      Materielle Atome  . 

	Sie sehen, dass trotz der Verschiedenheit der Elemente die Strukturbestandteile dieser Elemente gleich sind. 

	„Wissenschaftsgeschichte“ ist ein solches Fach. Und separat davon haben wir die Wissenschaft selbst, wo wir über die wissenschaftlichen Errungenschaften der letzten ein oder zwei Jahre sprechen. Darüber hinaus ist unser Bildungssystem bereits so angepasst, dass die Schulabgänger Ihrer Meinung nach ein Studium an einer Hochschule aufnehmen können. 

	Darüber hinaus führen wir Tests auf Mittelschulniveau durch, also welche Fachrichtung das Kind später anstrebt. Es hängt sowohl von seinem Wunsch als auch von seiner Aufgabe ab – das legen wir fest. Und dann geht er in die Mittel- und Oberschule, um dort, wie Sie sagen, „Zyklen“ zu lernen. 

	Er studiert gezielt nach den vereinfachten, also vorbereitenden Programmen der Hochschule, an der er später studieren wird. 

	

	 

	Unsere Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler sind in Verbänden zusammengeschlossen. Dabei handelt es sich um eine Vereinigung von Arbeitern, die beispielsweise Biologie vom Planeten Burkhad studieren. Oder Vereinigungen, die Weltraumzivilisationen erforschen, zum Beispiel Ihre oder andere Zivilisationen. Ich bin beispielsweise gleichzeitig Mitglied in drei Verbänden (Organisationen) – das ist „Wechselwirkung materieller Elemente“, Ihrer Meinung nach ähnelt das eher der Physik. Dann haben wir die Vereinigung zum Studium der Weltraumzivilisationen. Und erst seit kurzem (seit drei Jahren) bin ich Mitglied der „Vereinigung zur Weitergabe von Wissen über die Interstellare Union an junge Zivilisationen, die der Interstellaren Union nicht beigetreten sind“. 

	Das heißt, wir haben eine spezielle wissenschaftliche Abteilung (Vereinigung), zu der auch Humanoide gehören, die einen speziellen Kurs über Kontakte mit jungen Rassen absolviert haben. Dort arbeiten sie mit uns, erklären uns, wie wir in die Astralebene gelangen, wie wir Bilder an die Kontaktperson übermitteln usw. 

	Wir haben auch Wissenschaftlervereinigungen, die aus Wissenschaftlern von verschiedenen Planeten bestehen, darunter auch Wissenschaftlervereinigungen, denen Wissenschaftler von Planeten angehören, die nicht Teil der Interstellaren Union sind. Das heißt, es handelt sich dabei um unpolitische Organisationen, die sich mit der Erforschung bestimmter Dinge beschäftigen. 

	Wir haben Verbände, zum Beispiel zur Robotik. Sie studieren Roboter. Es gibt Vereinigungen mit dem Namen „Study of Plasmoid Worlds“, die Kontakte mit Plasmoiden untersuchen. Es gibt beispielsweise Verbände für das Studium der Geologie. 

	Dabei handelt es sich um eine Art Zusammenschluss von Wissenschaftlern. Und jeder, der in diesem Verein eine Anstellung antritt, erhält von der Regierung der Interstellaren Union ein bestimmtes Gehalt und hat bestimmte Pflichten. Bei uns gibt es allerdings keine so streng festgelegten Arbeitszeiten. Normalerweise wird eine Aufgabe definiert, für ihre Erledigung wird ein Geldvorschuss in unserer Währung ausgezahlt und es werden Fristen für die Erledigung festgelegt, beispielsweise für die Recherche zu etwas. 

	Nach Ablauf dieser Fristen erfolgt ein Bericht an die Mitglieder der Kommission für den Austausch mit der Wissenschaft in der Interstellaren Union. 

	Zeitstempel: 36:09, #307 Wie funktioniert die reale Welt? Wissenschaft und fortschrittliche Technologie von Außerirdischen. Physikalische Gesetze im Universum. 

	

	 

	Raom Tiyan ist ein Vertreter des Planeten Burkhad, Biologe, Psychologe und Spezialist für Energiewechselwirkungen in der Umwelt. 

	Juli 2021 

	6. September 2022 

	Merkmale des Mount Kailash 

	 https://blog.cassiopeia.center/osobennosti-gory-kajlas  

	Vor dem Krieg herrschte für Ihre Zivilisation ein goldenes Zeitalter. Die hier auf der Erde lebenden Völker haben in Zusammenarbeit mit anderen Zivilisationen Portale für Reisen geschaffen. Es handelte sich um ein Transportsystem, das auf der Möglichkeit basierte, bestimmte elektromagnetische Wellen in Kombination mit aus dem Weltraum gewonnener Energie, sogenanntem freien Vakuum, zu beeinflussen. 

	Der physische Körper jedes dicht-materiellen Wesens könnte in eine Wellenform umgewandelt und zu einem anderen Portal gesendet werden, und zwar nicht nur auf der Erde. Es war eine Bewegung in Wellenform, in Form von Energien. In diesem Portal wurde der physische Körper aus Wellenformen aufgebaut und der Geist verblieb in ihm. 

	Der Berg Kailash war ein solcher Ort. Andere solche Orte waren Arkaim, Stonehenge und andere. Es gab 12 Hauptportale und Dutzende kleinerer Portale. Kailash ist einer der 12, wurde aber mit der Zeit blockiert, weil eure Zivilisation nicht weiß, wie man ihn nutzt und nicht über die dafür nötigen Schwingungseigenschaften verfügt. Außerdem kann es euch schaden, das Portal so zu aktivieren, wie es vor mehreren zehntausend Jahren aktiviert wurde. Aber die veränderten Raumenergien an diesem Ort blieben bestehen und können eine Veränderung der Energiestruktur der Menschen in der Nähe bewirken und zu einem leichteren Kontakt mit Plasmoidwelten führen. Über dem Gipfel des Berges befinden sich Portale zu den Welten der feinstofflichen und plasmoiden Zivilisationen. 

	Durch die Umrundung des Kailash erhält jeder die spirituelle Erfahrung, für die er zum Zeitpunkt der Umrundung bereit ist. Er kann gehen, und es wird seinen Geist in keiner Weise beeinträchtigen, wenn er nicht daran glaubt, dass es möglich ist. Mit seinem Glauben, Vertrauen und seiner Offenheit öffnet er den Weg, um dieses Energie-Informationselement zu spüren, das sich über dem Berg Kailash befindet. Er kann spirituelle Erfahrungen verschiedener Visionen und Offenbarungen in der Form erhalten, an die er gewöhnt ist. 

	Einfach ausgedrückt: Wer auf den buddhistischen Egregor eingestellt ist, wird auf diesem Weg Buddha begegnen, wer auf den hinduistischen eingestellt ist, wird dort Krishna begegnen. Dabei ist nicht so wichtig, welche Erfahrungen er dort macht, sondern welche Einstellung er anschließend zu diesen Erfahrungen hat. 

	Mit Referenzeinstellungen meinen wir die Überreste der Energien des Portals, das dort war. Man kann sie die Referenzkraft der Erde oder die Tiefenkraft des Planetenkerns nennen, in unserer Terminologie handelt es sich dabei jedoch um energetisch-informative Spuren der Auswirkungen der freien Energie des Vakuums. Sie bleiben Tausende von Jahren erhalten. 

	Der Berg Kailash ist eine natürliche Formation, er ähnelt einer Pyramide, aber unsere Technologie war nicht vorhanden. Sie wurde genau so von den Plasmoiden erschaffen. Darunter befindet sich jedoch ein künstlicher Stützpunkt, auf dem derzeit etwa zweitausend Mitarbeiter beschäftigt sind. 

	Ursprünglich war es der Sitz der Hauptstadt der Interstellaren Union Burkhad (Pikran). Und jetzt gibt es Vertreter aus Futissa und anderen Zivilisationen der Galaktischen Föderation des Lichts. Jetzt ist es der Galaktischen Föderation des Lichts unterstellt, in der es Burkhadianer und Vertreter der Ashtar-Zivilisation gibt. 

	Zeitstempel: 24:40 #21, 54:17 #74, 02:53 #97, 1:43:50 #182, 34:10 #272, 36:01 #397, 01:24:11 #403 

	

	 

	Raom Tiyan ist ein Vertreter des Planeten Burkhad, Biologe, Psychologe und Spezialist für Energiewechselwirkungen in der Umwelt. 

	12. September 2022 

	Verbrechen und Strafe der Interstellaren Union 

	 https://blog.cassiopeia.center/prestuplenie-i-nakazanie-mezhzvyozdnogo-soyuza  

	Unser Gesetz trägt den Titel „Über die Sicherheit und die Einschränkung der Rechte der Bürger im Falle einer Verletzung dieser Sicherheit“. Diese Regel zur Einschränkung der Rechte intelligenter Humanoiden im Falle einer Sicherheitsverletzung gilt für alle. 

	Es gibt Gesetze, die diesen oder jenen Bereich definieren. Bei uns ist es anders als bei Ihnen: Für Mord gibt es eine bestimmte Anzahl von Jahren, für Diebstahl eine bestimmte Anzahl von Jahren, und die ist für alle gleich. Unser Recht ist individueller. 

	Wenn eine Straftat begangen wurde, lautet die wichtigste Regel immer, herauszufinden, warum sie geschehen ist. Die Stellen, die sich mit diesen Fragen befassen, können nur entfernt als Justizorgane bezeichnet werden. Dazu gehören nicht nur Experten für diese Rechtsvorschriften, sondern auch solche Berufe. Wir haben nicht einmal solche Berufe. Wir haben vielmehr Psychologen, die die kriminellen Neigungen einzelner Menschen untersuchen. Sie sind es, die mit Kriminellen sprechen und die Gefahr prognostizieren, die der Einfluss dieses Humanoiden auf die Gesellschaft birgt, wenn ihm beispielsweise keine Einschränkung seiner Rechte gewährt wird. 

	Wir tun dies nicht als Bestrafung, sondern im Gegenteil, um ihm zu helfen, sein falsches Verhalten zu erkennen. 

	Es kommt vor, dass Weltraumverbrecher aus verschiedenen Zivilisationen unter dem Einfluss dämonischer Wesen oder Plasmoide agieren, aber dieser Humanoid hat es auf jeden Fall geschafft, in diesen Zustand zu geraten: Er darf ihnen nicht erliegen. Dies entbindet ihn jedoch nicht von seiner Verantwortung. Obwohl es in manchen Fällen das Problem etwas einschränken kann, wird es dadurch nicht vollständig beseitigt. 

	Auf dem Planeten der Verbrecher gibt es solche Dienste (Psychologen, spirituelle Arbeiter), die mit dem Geist des Menschen arbeiten. Es gibt Spezialisten für die Verbindung mit dem Höheren Selbst, aber sie stehen unter dem Schutz anderer Menschen, damit ihnen kein Schaden zugefügt wird. ⠀ 
Sie arbeiten als spirituelle Ärzte, als spirituelle Heiler. Es gibt auch normale Ärzte, die sich mit Schäden am physischen Körper befassen. 

	Zeitstempel: 05:44, #145 Galaktische Föderation des Lichts. Kriminalität, Hierarchie der Dämonen 

	

	 

	MidgasKaus – Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Zivilisationen, Planet Esler. 

	Oktober 2020 

	15. September 2022 

	UFO-Untersuchung mit Hilfe der Interstellaren Union 

	 https://blog.cassiopeia.center/ufologicheskoe-rassledovanie  

	Im Jahr 1977 kam es vor der Küste Brasiliens zu massiven UFO-Angriffen auf Menschen. Und wir beschlossen, von der Interstellaren Union herauszufinden, was es war und warum es zu einer solchen Aggression seitens einer bestimmten außerirdischen Zivilisation kam. 

	

	 

	Hier ist eine kurze Beschreibung dieser Ereignisse: 

	Fast ein Vierteljahrhundert ist vergangen, seit eine „Welle“ angreifender UFOs die Bewohner mehrerer Dörfer an der Küste der Marajó-Bucht (der Mündung des Amazonas in den Atlantik) 20 Monate lang terrorisierte. 1977 gelang es brasilianischen Geheimdienstagenten, zahlreiche Episoden von Flugmaschinen zu filmen, die über der Bucht „abtauchten“ und wieder abhoben. Später wurden die Filme in geheimen Archiven abgelegt, die der Öffentlichkeit nicht zugänglich waren, aber zunächst den Offizieren des nächstgelegenen brasilianischen Luftwaffenstützpunkts gezeigt. Das unglückselige Jahr 1977 blieb vielen Bewohnern der Küstengebiete unvergesslich. Die während der oben genannten Ereignisse von der Luftwaffe durchgeführten Ermittlungen konzentrierten sich auf Hunderte von Fällen von UFO-Erscheinungen rund um die Stadt Colares und mehr als 20 weitere Dörfer, die etwa 96 Kilometer vom großen Hafen von Belém (an der Marajó-Bucht) entfernt liegen. Belém ist die Hauptstadt des Bundesstaates Pará mit etwa 2 Millionen Einwohnern. 

	Tausende Einwohner der Küstendörfer lebten in ständiger Angst. Mehrfach kam es vor, dass die von UFOs ausgesandten Strahlen Dutzende von Menschen lähmten und schwere Verbrennungen verursachten. Mindestens zwei der Opfer starben. Sechs Sergeanten und ein Offizier verbrachten den Oktober, November und Dezember 1977 (sowie den Januar 1978) in Colares und anderen Städten und nahmen Aussagen von Hunderten von Menschen auf, die UFOs gesehen hatten oder von ihnen angegriffen worden waren. Während ihrer Ermittlungen wurden die Agenten mehr als 200 Mal Zeuge des Auftauchens der „Untertassen“. Im September 1999 besuchten drei von ihnen Colares und Umgebung erneut, um die Ereignisse jener Jahre genauer zu rekonstruieren. Es gelang ihnen, mehr als 20 Augenzeugen aus dieser Zeit zu finden und zu befragen. Einige von ihnen hatten den Geheimdienstmitarbeitern vor mehr als 20 Jahren geholfen. 

	Ausführliche Informationen zu diesem Vorfall finden Sie im Internet, insbesondere im Dokumentarfilm „Brazilian Roswell“. 

	

	 

	Hier ist die Antwort der Vertreter der Interstellaren Union: 

	„Es gibt eine Unterwasserbasis des Planeten in der Nähe der Mündung des Amazonas      Disnit  . Im Jahr 1977 gab es eine aggressive Gruppe von Forschern vom Planeten Disnit, die Waffen einsetzten, aggressive Experimente durchführten und andere illegale Aktionen beging und damit gegen die Regeln der Interstellaren Union verstieß. Nach einer erneuten Inspektion durch Vertreter der Interstellaren Union wurden sie alle für immer von dort entfernt und einige sogar auf den Planeten der Verbrecher geschickt.“ 

	

	 

	Februar 2020 

	16. September 2022 

	Vorschläge zur Verbesserung der Gesetzgebung der Russischen Föderation von Kirkhiton, Vertreter des Planeten Daraal 

	 https://blog.cassiopeia.center/predlozheniya-po-uluchsheniyu-zakonodatelstva-rf  

	Viele Leute fragen uns, was der Sinn all dieser Kontakte mit anderen Welten ist, wenn sie doch bereits über Dinge sprechen, die bereits in vielen Büchern geschrieben stehen. Lassen Sie sie konkrete und nicht vage Maßnahmen vorschlagen, um das Leben der Menschen zu verbessern. Und im Zusammenhang mit dieser Bitte äußerte KIRKHITON vom Planeten Daraal seine Meinung darüber, was in den Gesetzen Russlands vor allem ergänzt und korrigiert werden muss, damit die Menschen zumindest einige gravierende Veränderungen auf dem Niveau ihres materiellen Lebens spüren: 

	Schaffung angemessen bezahlter Arbeitsplätze in allen regionalen Zentren und Dörfern Russlands, damit die Menschen nicht in die Großstädte fahren, sondern vor Ort produzieren können. 

	Schwere Strafen drohen Unternehmern, die 
ihre Mitarbeiter nicht offiziell anmelden oder Teile ihrer Gehälter nicht in Umschlägen auszahlen. 

	Zuteilung von kostenlosem staatlichem Wohnraum mit dauerhafter Registrierung an alle, die keinen offiziellen Wohnraum besitzen, ohne Verkaufsrecht, aber mit dem Recht auf Tausch und Übertragung durch Erbschaft. 

	Ein einfaches und verständliches Rentengesetz für jedermann, bei dem die Höhe der Arbeitsrente von der Dauer der Betriebszugehörigkeit und dem Gehalt abhängt. Er schlägt folgende Formel vor: Die Höhe der Arbeitsaltersrente entspricht 4 % des Gehalts am längsten Beschäftigungsort multipliziert mit der Hälfte der Gesamtdienstzeit. Wenn es weniger als 15.000 Rubel/Monat sind, zahlen Sie 15.000 Rubel. 

	Einführung einer kostenlosen Ausbildung auf allen Ebenen und einer kostenlosen Behandlung für alle Bürger der Russischen Föderation, auch bei komplexen Operationen im Ausland. 

	Der Mindestlohn sollte 20.000 Rubel/Monat für eine 40-Stunden-Arbeitswoche und die Mindestrente 15.000 Rubel/Monat betragen. 

	Mutterschaftskapital kündigen. Zahlen Sie 8.000 bis 10.000 Rubel/Monat für jedes Kind unter 18 Jahren. 

	Ein harter und entschiedener Kampf gegen die Korruption. Echte Gefängnisstrafen für die Schuldigen und die Beschlagnahmung allen Eigentums zugunsten der Staatskasse. 

	Kampf gegen Trunkenheit und Drogensucht. Unterbringung suchtkranker Menschen in Rehabilitationseinrichtungen auf Antrag der Angehörigen. 

	Stoppen Sie die Propaganda eines kriminellen Lebensstils in den Medien. Propaganda der Intoleranz gegenüber Kriminalität, beginnend in der Schule. Junge Menschen im Geiste des Patriotismus, der Verantwortung und der harten Arbeit erziehen. 

	Nun ja, und der Rest der Kleinigkeiten: einige Änderungen bei der Besteuerung, im Straf- und Strafgesetzbuch usw. 

	Der Artikel hat beratenden Charakter und ist kein Aufruf zur Änderung des bestehenden Systems. 

	

	 

	Februar 2020 

	25. September 2022 

	Außerirdischer Tourismus auf der Erde 

	 https://blog.cassiopeia.center/inoplanetnyj-turizm-na-zemlyu  

	Ihr Planet steht unter dem Schutz und der Schirmherrschaft des Planeten Burkhad. Dies sind einige Ihrer Schöpfer. Burkhad ist die Hauptstadt der Interstellaren Union. Gemäß seinen Regeln müssen auch jene Zivilisationen, die nicht Teil der Interstellaren Union sind, deren Vertreter aber die Erde besuchen möchten, und sei es nur zu touristischen oder Forschungszwecken, die entsprechende Genehmigung direkt vom Planeten Burkhad einholen, und zwar umso mehr, wenn es sich dabei nicht nur um touristische oder Forschungszwecke handelt, sondern um den Kontakt mit Vertretern Ihres Planeten. 

	Gemäß den Regeln der Interstellaren Union kann kein Vertreter eines anderen Planeten oder sogar einer anderen Galaxie, die nicht Teil der Interstellaren Union ist, ohne die Erlaubnis von Burkhad auf Ihren Planeten kommen, da diese Ihre Schöpfer sind und, in Ihrer irdischen Sprache sprechend, Ihre Wächter sind. 

	Ihr Planet ist in Ihrem Sektor der Galaxie mit seiner Vielfalt an Tier- und Pflanzenarten einzigartig. All dies war für galaktische Wissenschaftler und normale Menschen aus anderen Welten, die hier als Touristen leben wollten, von großem Interesse. Daher errichteten sie natürlich auch hier ihre Stützpunkte. Aber im Gegensatz zu den heute existierenden waren sie nicht verborgen. Sie waren wie Ihre heutigen Dörfer. 

	Touristenstützpunkte zahlen 25–30 % der bezahlten Tour an die Interstellare Union, wenn die Touristen einer anderen Zivilisation angehören, die nicht Teil der Interstellaren Union ist. 

	Jetzt sind die Organisationen, die Flüge für Touristen zu Ihrem Planeten organisieren, verpflichtet, die Schiffe mit Schutzausrüstung auszustatten und sie mit einem speziellen Antiphotonenfeld vollständig vor den Blicken von Menschen und Geräten abzuschirmen. 

	

	 

	Andere Zivilisationen nennen die Erde: 

	Esler – Arramiya-Tumr 
Burhad – Shed-saf 
Tumesout – Atinat (blaue Welt) 
Selbet – Pikhmirs 
Daraal – Billena (blauer Diamant) 
Shimor – Sunebii 
Hamilia – Gaia 

	#22 Skype-Konferenz der Kontaktperson Irina Podzorova mit dem Ufologen Maxim Bronevsky (Teil 1) 

	

	 

	MidgasKaus – Biologe, Psychologe, Spezialist für außerirdische Zivilisationen, Planet Esler. 

	Oktober 2019 

	5. Oktober 2022 

	Dringende Botschaft von Ashtar Sheran an die politischen Eliten der Erde 

	 https://blog.cassiopeia.center/poslanie-ot-ashtar-sherana-politicheskim-ehlitam  

	Im letzten Erdenjahr haben die energetischen Schwingungen der Erde, sowohl spirituell als auch materiell, um 18 % abgenommen. 

	Dies führt zu einer Unterbrechung des natürlichen Flusses des Quantenübergangs in der gesamten Milchstraße, was wiederum zu einer Verlangsamung der spirituellen, intellektuellen und sozialen Entwicklung in allen Welten und auf allen Dichteebenen der Milchstraße führt. 

	Experten für Psychologie, Soziologie und Politikwissenschaft der Galaktischen Föderation des Lichts und der Interstellaren Union führten eine gemeinsame Studie der astralen Noosphäre der Erde und der materiellen Welt der Erde auf allen Dichteebenen, einschließlich der physischen, durch. 

	Im Zuge der gemeinsamen Diskussion der Ergebnisse dieser Studie kamen wir zu einer Reihe von Schlussfolgerungen: 

	Die Quelle der Verringerung der Erdschwingungen ist die physische Ebene ihrer Existenz, von wo aus niedrig schwingende Energiezustände auf die feinstofflichen Ebenen und in die Astralwelt projiziert werden. 

	Der Grund für die Abnahme der Schwingungen auf der physischen Ebene der Erde: vielfältige emotionale und mentale Energiefelder aus Angst, Wut, Hass, Verurteilung, Niedergeschlagenheit sowie negativ geladenen Bildern und Ideen. 
Der Ursprung dieser Energiefelder: psycho-emotionale Zustände intelligenter Geister, die auf der Erde auf der dritten Dichteebene inkarniert sind. 

	Die unmittelbare Ursache dieses negativen psychoemotionalen Zustands der physischen irdischen Zivilisation ist der Kampf verschiedener politischer Gruppen in isolierten irdischen Staaten um Sphären politischen Einflusses und wirtschaftlicher Kontrolle. Dieser Kampf wird auf allen Ebenen geführt, bis hin zur militärischen Konfrontation zwischen mehreren Staaten der Erde, bei der es auf allen Seiten des militärischen Konflikts zu erheblichen Zerstörungen der Infrastruktur, zahlreichen Verlusten in den kämpfenden Armeen und Opfern unter der Zivilbevölkerung kommt.
 
All dies geht mit erheblichen Schäden am ökologischen Zustand des Planeten Erde und einer Abnahme der Schwingungen einer großen Anzahl irdischer feinstofflicher Zivilisationen einher, die in die Abhängigkeit von zerstörerischer Energiestrahlung in der Noosphäre übergehen. Im letzten Erdenjahr ist der Anteil der parasitären feinstofflichen Zivilisationen auf der Erde von 37 % auf 48 % gestiegen.
 
Dies kann zu massiven Naturkatastrophen führen: Erdbeben, Vulkanausbrüche, Brände, Überschwemmungen, Wirbelstürme, Epidemien und andere Manifestationen negativ geladener ätherischer Ebenen im materiellen Raum, und zwar noch viele Jahrzehnte nach den auslösenden Ereignissen. 

	Die unmittelbare politische Ursache des militärischen Konflikts zwischen den irdischen Staaten sind die umstrittenen Gebiete in Osteuropa, um deren Besitzrecht seit drei Jahrzehnten ein Informationskrieg zwischen verschiedenen Staaten tobt. Derzeit hat dieser Konflikt einen offenen militärischen Charakter und wird von intensiven militärischen Aktionen begleitet, an denen dreißig Staaten der Erde direkt oder indirekt beteiligt sind. 

	Die unmittelbare ideologische Ursache militärischer Konflikte zwischen irdischen Staaten ist das unterschiedliche Verständnis zwischenstaatlicher Beziehungen und die unterschiedliche Auslegung internationaler Verträge und Gesetzgebungsakte durch die politischen Führer der Staaten. Dies ist eine natürliche Folge der dualistischen Wahrnehmung der Erdenmenschen, ihres allgemein niedrigen spirituellen Bewusstseins, ihres unzureichenden Verständnisses moralischer Verantwortung und der allgemeinen Tendenz der Erdenmenschen zu einer materialistischen Denkweise.
 
All dies zusammen führt zu einer hohen Bereitschaft zu Konflikten aufgrund unterschiedlicher Ideologien und Weltanschauungen, wobei ein leichter Übergang von der verbalen Verteidigung der eigenen Ideen zu einer energischen Druckmethode mit der Manifestation direkter Aggression möglich ist. 

	Die unmittelbare wirtschaftliche Ursache militärischer Konflikte zwischen irdischen Staaten ist die Verbreitung des oligarchischen Typs politischer Regierungsführung auf der Erde, bei dem die wirkliche Macht von jenen politischen Gruppen ausgeübt wird, die direkt oder indirekt von Funktionären der Finanzelite kontrolliert werden, deren Aufgabe es ist, ihren Reichtum mit allen Mitteln zu mehren, einschließlich der Produktion und des Verkaufs von Waffen, der Verringerung des Einkommensniveaus finanzieller Konkurrenten, der Fähigkeit, den Wert von Rohstoffen und Energieressourcen aufgrund der durch militärische Aktionen verursachten Krise zu steigern, und anderer Umstände, die es ermöglichen, das finanzielle Wohlergehen während militärischer Aktionen zu steigern, einschließlich aufgrund des Informationskriegs in den Medien und im globalen Internet, der sich in Form einer einseitigen Darstellung von Fakten und einer direkten Manipulation der Emotionen der Bevölkerung manifestiert. 

	Die unmittelbare spirituelle Ursache des militärischen Konflikts zwischen irdischen Staaten ist die Ansammlung negativer Energien von Wut, Angst, Ekel, Hass und Fremdenfeindlichkeit in den Egregoren aller irdischen Staaten im Laufe der letzten dreißig Erdenjahre. 

	Basierend auf der obigen Analyse der Ursachen der Krise auf der Erde schlug das gemeinsame Treffen der Galaktischen Föderation des Lichts und der Interstellaren Union einen Plan zur Harmonisierung der Situation und zum Ausweg aus der Krise vor, der aus mehreren Punkten besteht: 

	Erstens: Die politischen Führer Russlands, der Ukraine, der Vereinigten Staaten und der führenden Länder der Europäischen Union geben eine gemeinsame öffentliche Erklärung zum Recht der Bevölkerung der Krim und der Oblaste Donezk, Luhansk, Cherson und Saporischschja ab, ihre territoriale und staatliche Zugehörigkeit durch allgemeine Wahlen unabhängig zu bestimmen. 

	Zweitens geben die politischen Führer der UNO und der Europäischen Union eine gemeinsame öffentliche Erklärung ab, in der sie ihre Bereitschaft bekunden, die international anerkannten Staatsgrenzen erforderlichenfalls auf der Grundlage einer Volksabstimmung der Bevölkerung der umstrittenen Gebiete zu ändern. 

	Drittens: Gewährleistung der Möglichkeit der freien Willensäußerung aller erwachsenen Bürger, die seit mindestens drei Jahren in den umstrittenen Gebieten registriert sind, unabhängig von Geschlecht, Nationalität, Sprache, sozialem und Vermögensstatus und Einstellung zur Religion. 
Um dies zu erreichen, müssen alle Parteien des militärischen Konflikts gleichzeitig die Feindseligkeiten einstellen und ihre Armeen unter Aufsicht internationaler Beobachter der UNO aus den umstrittenen Gebieten abziehen. 

	Viertens: Nach der vollständigen Einstellung der Feindseligkeiten und dem Abzug der Truppen aller Staaten aus den Gebieten der Krim, der Gebiete Donezk, Luhansk, Cherson und Saporischschja ist eine sofortige allgemeine Abstimmung zur Bestimmung der territorialen und staatlichen Zugehörigkeit dieser Gebiete erforderlich. Um Wahlmanipulationen durch Interessengruppen zu verhindern, ist die Einrichtung einer internationalen Kommission zur Überwachung der Abstimmung und Stimmenauszählung erforderlich, der Vertreter aus Russland, der Ukraine, den USA, den EU-Ländern und allen anderen Staaten angehören, die sich beteiligen möchten. 

	Fünftens: Um die Legitimität des allgemeinen Wahlrechts zu gewährleisten, ist die Beteiligung von mindestens 70 % der erwachsenen Bevölkerung der umstrittenen Gebiete erforderlich. Bis zum Vorliegen des Wahlergebnisses sollte die Steuerung der politischen, wirtschaftlichen und sozialen Prozesse in diesen Gebieten von einer internationalen UN-Friedensmission übernommen werden. 

	Sechstens: Nach der Auszählung der Stimmen geben Vertreter der UN-Kommission der Weltöffentlichkeit das Ergebnis der allgemeinen Abstimmung bekannt und auf dieser Grundlage fällt die UNO ein Urteil über die territoriale und staatliche Zugehörigkeit der umstrittenen Gebiete. Das UN-Urteil muss für alle Staaten der Erde bindend sein. 

	Siebtens: Der Wiederaufbau der durch die Kämpfe zerstörten Infrastruktur sollte Aufgabe aller UN-Mitgliedsstaaten sein und nicht nur der Staaten, die derzeit direkt in die Kämpfe verwickelt sind. Die gemeinsame Arbeit zum Wiederaufbau des Zerstörten wird das gegenseitige Verständnis zwischen den Staaten fördern und positive Erfahrungen aus ihrer gemeinsamen Arbeit ermöglichen. 

	Achtens: Nach der Einstellung der Feindseligkeiten sollten alle wirtschaftlichen und politischen Sanktionen und Gegensanktionen der Staaten gegeneinander aufgehoben werden, um das Aufkommen von Konflikten zu vermeiden und rasch eine Zusammenarbeit zwischen den Staaten herzustellen, um die Folgen der Krise zu überwinden. 

	

	 

	Ashtar Sheran – Kommandant der Flotte der Galaktischen Föderation des Lichts, Militäranalytiker und Politikwissenschaftler, Zivilisation der Sirius-Plejaden. 

	Olurg Pranshi – Kommandant der Abteilung für militärische Sicherheit und Verhinderung militärischer Sabotage des Sicherheitsdienstes der Galaxie, Militäranalytiker und Krisenpsychologe, Planet Burkhad. 

	Fikort Laursi – Militärsoziologe, Konfliktforscher, Spezialist für Krisenmanagement auf Planeten mit anthropomorpher Bevölkerung, Planet Futissa. 

	Ber Gastre ist ein führender Spezialist des galaktischen Sicherheitsdienstes im 36. Sektor der Milchstraße, Planet Burkhad. 

	Oktober 2022 

	8. Oktober 2022 

	Außerirdische unter Menschen 

	 https://blog.cassiopeia.center/inoplanetyane-sredi-lyudej  

	Kann man Außerirdischen auf der Straße begegnen? 

	MidgasKaus : Ja, wenn zum Beispiel ein Vertreter von Disaru (das sind Ihre Nachkommen und sie unterscheiden sich fast nicht von Ihnen) zu Ihrem Planeten fliegt, Ihre Kleidung anzieht, die auch auf der Erde hergestellt oder gekauft werden muss, Ihre Manieren und Sprache lernt. Vielleicht möchte ein Tourist dies tun, um sich wie ein Erdenbürger zu fühlen. Dies kann durchaus der Fall sein. Mir persönlich sind solche Fälle jedoch nicht bekannt. 

	Wenn jemand als Erdenmensch auf der Erde umherwandern möchte, dann sind es sicherlich keine Forscher; dafür haben wir keine Zeit. Selbst wenn mein physischer Körper dem eines Erdenmenschen ähneln würde, würde ich meine Zeit nicht damit verschwenden, da ich in meinem Astralkörper bereits viel Zeit unter euch verbringe und alles weiß. 

	Ich habe mit den Burkhadianern gesprochen, ich habe mit Kirkhiton von Daraal gesprochen, und keiner von uns hat je daran gedacht, sich unter euch aufzuhalten, um euch zu studieren. Wir haben hierfür keine Zeit, da wir mit der Forschung beschäftigt sind. Wir untersuchen Ihren Planeten durch Kontaktpersonen. 

	19. Oktober 2022 

	Voraussetzungen für harmonischen Kontakt 

	 https://blog.cassiopeia.center/usloviya-garmonichnogo-kontaktyorstva  

	Es ist notwendig, Ihre inneren Schwingungen an die Bewohner anderer Planeten anzupassen: 

	Offenheit für Neues, also fehlende Gewohnheit, nach Schema F zu denken. Dies ist ein Zeichen für eine neue Art von Bewusstsein, die die Bewohner der Galaxie kennzeichnet. Bewusstseinsschwingungen eines neuen Typs helfen ihnen, das Universum und neue Lebensformen darin kennenzulernen. 

	Geben Sie sich das Recht, jeden Menschen zu lieben, egal, wer er ist. Das Fehlen des geringsten Bedürfnisses, sich für schlechte Taten zu rächen und zu bestrafen. Selbst wenn ein Mensch die schrecklichsten Taten begangen und sich selbst oder anderen Schaden zugefügt hat, hat er dennoch ein Recht auf Liebe, Vergebung, Verständnis und Hilfe bei der Korrektur seiner Fehler. 

	Die universelle Liebe sollte kein Hindernis sein, denjenigen Licht zu bringen, die noch in der Dunkelheit sind. 

	Die Fähigkeit, auf sein Herz zu hören und den Ruf des Herzens, die Stimme der Seele und die Intuition von den logischen Mustern des Verstandes zu unterscheiden. 

	Video zum Thema: 00:21, 05:21, 13:31, #265 Wie man sich auf Kontakt einstellt und Kontaktperson einer bestimmten Zivilisation wird 

	

	 

	LiShioni ist eine Vertreterin des Planeten Shimor, eine Spezialistin für die Astralwelt und ihre Wechselwirkungen mit der materiellen Welt. 

	Januar 2021 

	9. November 2022 

	Unter welchen Bedingungen kann die Tikht-Zivilisation dazu beitragen, die Ökologie unseres Planeten wiederherzustellen? 

	 https://blog.cassiopeia.center/pri-kakih-usloviyah-civilizaciya-tiht-mozhet-pomoc  

	Derzeit können die Tichtianer der Menschheit nur helfen, indem sie Pläne zur Wiederherstellung der Ökologie präsentieren, ohne direkt einzugreifen. 

	Sie versuchen, Kontaktpersonen zu finden, die die politische Situation wirklich beeinflussen können. Denn Ihre Umweltsituation hängt von Ihrer politischen Situation ab. 

	Die Tichtianer entwickeln ganze Pläne, um die Ökologie zumindest teilweise wiederherzustellen. Und sie geben diese Informationen nicht nur an Kontaktpersonen weiter, sondern versuchen, diejenigen zu finden, die die Umweltsituation wirklich beeinflussen können. 

	11. November 2022 

	Mode auf Planet Esler 

	 https://blog.cassiopeia.center/fashion-on-the-planet-ehsler  

	Kleidung und Dekoration sind immer individuell. Kleidung wird von Robotern hergestellt. Was einer Person gefällt, muss nicht unbedingt auch einer anderen Person gefallen. Wenn jemand in der Gesellschaft in einer Kleidung auftritt, die der gesamten Gesellschaft nicht gefällt, wird niemand daran denken, etwas zu sagen, denn es ist sein Recht. 

	Unsere Kleidung bedeckt den ganzen Körper, fällt herunter, ähnlich wie eure Roben, mit Aufnähern, ohne Knöpfe. Wie Umhänge, Roben mit weiten Ärmeln, Kapuzen und lockeren Kragen, die bequeme Bewegung ermöglichen. 

	Es gibt Schuhe, aber sie sind eintöniger als deine. Wir haben keine starken Klimaveränderungen mehr. Nachdem wir der Interstellaren Union beigetreten waren, konnten wir unseren Planeten mithilfe ihrer Technologien ein Stück näher an den Stern heranführen und ihn in eine stationäre Umlaufbahn bringen. Dies ermöglicht uns ein mildes und warmes Klima in fast allen Teilen unseres Planeten, mit Ausnahme der Pole, wo Forscher oder Interessierte suchen. 

	Die meisten von uns leben in warmen Klimazonen und haben daher nicht viele warme und leichte Schuhe zur Verfügung. Vielfalt gibt es lediglich bei Schuhen für Männer, Frauen, Kinder und Senioren. In Farbe und Form ähnelt es hohen Stiefeln ohne Absatz. Leichter Stiefel. 

	Absätze sind unbequem und schädlich, da alle Knochen des Skeletts eine unnatürliche Position einnehmen, obwohl die Füße gerade sein sollten. Da die Haltung ständig und nicht nur für ein oder zwei Stunden angehoben wird, beginnt sich die Wirbelsäule zu verformen. Je höher der Absatz, desto länger eine Frau geht, desto stärker werden die Durchblutung und die Leitfähigkeit der Nervenbahnen gestört. Wir sehen keinen Sinn darin, diese Art von Schuhen zu verwenden. 

	Wir verwenden keine Tierhaut. Schuhe und Kleidung werden aus synthetischen Materialien und Pflanzenfasern hergestellt, darunter auch solche, die von anderen Planeten stammen. Wir können Materialien, Kleidung und Schuhe mit anderen Planeten der Interstellaren Union austauschen. Wir können zu benachbarten Planeten fliegen, das alles dort kaufen und zu Esler bringen. Wir verfügen über einen offenen Bereich. Dies ist nicht verboten. 

	Wir achten nicht auf das Material, aus dem unsere Kleidung besteht. Dies ist eine Angelegenheit für Spezialisten und Historiker, da die Art der Kleidung Hinweise auf die historische Periode geben kann, in der die Menschen oder Esleriten lebten. 

	Kosmetika werden meist von anderen Planeten mitgebracht. Historisch gesehen haben wir ein solches Gebiet nicht entwickelt. Während die Bewohner des Planeten Eslera jahrhundertelang ihre spirituellen Fähigkeiten entwickelten, fehlte den meisten Menschen das Bewusstsein, ihre Aufmerksamkeit auf den physischen Körper zu richten. Dies ist eine andere Schwingungsebene, eine andere Bewusstseinsebene. 

	Wenn ein irdischer Mensch beginnt, seiner spirituellen Entwicklung mehr Zeit zu widmen: Liebe, Geduld, Demut, spirituelles und energetisches Gefühl, verlieren die materielle Welt und der materielle Körper für ihn an Bedeutung. Seine Aufmerksamkeit richtet sich auf eine andere Welt. Dies ist eine natürliche Fähigkeit des Bewusstseins, wo immer der Geist verkörpert ist. Jeder schmückt sich so, wie er möchte. Grundsätzlich stammen alle Produkte, die Eslerianer für ihr Haar verwenden können, von anderen Planeten. 

	Timecode: #51 Vertreter der Esler-Zivilisation über Kunst auf ihrem Planeten, Fragen der Cassiopeia-Gruppe 

	

	 

	PiosNior ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Kunstkritiker, ein Psychologe, ein Spezialist für die Übertragung von Klangschwingungen zur Reinigung und Harmonisierung des Weltraums. 

	März 2020 

	4. Dezember 2022 

	Eine Antwort zum Cassiopeia-Projekt 

	 https://blog.cassiopeia.center/odin-otvet-o-proekte-kassiopeya  

	Frage von Alexandra, Ruslan, Sergey und 4 weiteren Personen: Wie ist Ihre Einstellung zum Projekt „Cassiopeia“? 

	

	 

	Antwort: Die Zahl der Projekte, deren Hauptziel die Verbreitung von Informationen und Methoden zur Entwicklung und Selbstentwicklung der Spiritualität ist, ist sehr groß. Viele Projektteilnehmer erhalten mentale Informationen, die im Wesentlichen den gleichen Inhalt haben, aber in anderen Worten präsentiert werden. 

	Das Cassiopeia-Projekt ist das erste, das das Recht und die Möglichkeit hat, echte Informationsquellen öffentlich zugänglich zu machen, der Öffentlichkeit zahlreiche Kuratoren vorzustellen und grundlegende Informationen zu vielen für das Publikum relevanten Themen bereitzustellen. Der Vorrang des Projekts wird mit gebührendem Respekt anerkannt, dies ist in der neuen Entwicklungsphase der irdischen Gemeinschaft sehr wichtig. 

	Dem hochentwickelten Bewusstsein des verkörperten Geistes von Irina Podzorova werden erweiterte Fähigkeiten zur Verfügung gestellt und Unterstützung auf alle derzeit möglichen Arten geleistet. Möglichkeiten und gezielte Energie zur Umsetzung der Projektaufgaben werden nach dem Willen von Irina und den Co-Projektleitern genutzt und verteilt. 

	Jedes dieser Projekte hat seinen eigenen Einflussbereich auf jeder Ebene der Realität, auf jedem Publikum und erstreckt sich auf bestimmte Gebiete. Informationen werden im erforderlichen Umfang und in der erforderlichen Interpretation für die Hauptzielgruppe bereitgestellt. Die Zuschauer durchlaufen, manchmal ohne es zu merken, ihre eigenen Lektionen der Achtsamkeit, entdecken ihr verborgenes Potenzial und sammeln die notwendigen Erfahrungen. In der gegenwärtigen Realität besteht keine Möglichkeit, ein universelles Projekt zu schaffen, das ein weltweites Publikum erreichen könnte. 

	Das Cassiopeia-Projekt zielt auf die Arbeit mit einer Zielgruppe ab, deren Kern Menschen mit mittleren Alltagsinteressen sind, die sich auf der Anfangsstufe der spirituellen Entwicklung befinden, über ein umfangreiches esoterisches und spirituelles Wissen verfügen und in sich ein Gespür für die umgebende Welt und ihre spirituelle Essenz entwickelt haben. Territorial umfasst es die zentralen, westlichen, südlichen und teilweise nördlichen Teile der Russischen Föderation, unterteilt in Weißrussland, die Ukraine, Polen, das Baltikum, eine Reihe von EU-Ländern und die USA. 

	Zu den Hauptaufgaben gehören Wissenstransfer, Schulung von Menschen, Antworten und Hilfestellung zur Selbstbestimmung derjenigen, die mit den veröffentlichten Informationen in Resonanz treten. Eine weitere sehr wichtige Funktion ist die Unterstützung bei der „Aktivierung“ des Bewusstseins von Menschen mit Aufgaben und Rollen in den von der Interstellaren Union unterstützten Prozessen. 

	Wie sich das Projekt in Zukunft entwickeln wird, hängt maßgeblich vom Management ab. Höchstwahrscheinlich wird das Projekt die Arbeit in den besetzten Segmenten ausweiten und intensivieren und den Anteil einzigartiger Informationen schrittweise erhöhen, wenn die Menschen dazu bereit sind. Es ist wichtig zu beachten, dass parallel zu den Projekten auch die spirituelle Entwicklung der Leiter stattfindet. Sie machen auch ihre eigenen Lektionen und Erfahrungen. Jedes dieser Projekte hat seinen Ort und seine Zeit. 

	Wie bereits erwähnt, wird die Zahl solcher Projekte für unterschiedliche Teile der Gesellschaft und mit unterschiedlichen Themen im Laufe der Zeit zunehmen. dies ist unter den gegenwärtigen Bedingungen unvermeidlich. 

	____ 
Abteilung für Integration von Entwicklungszivilisationen über den Krauze-Kanal, 21. Juni 2022 

	9. Dezember 2022 

	Jagen und Fischen auf anderen Planeten 

	 https://blog.cassiopeia.center/ohota-i-rybalka-na-drugih-planetah  

	Stoffwechsel der Esleriten. Kommunikation mit Tieren auf Esler 

	Wir haben uns auf natürliche Weise aus jenen Tieren entwickelt, die sich ausschließlich von Milchprodukten und pflanzlichen Nahrungsmitteln ernährten und nur gelegentlich Vogeleier fanden. Wir verfügen nicht über ein enzymatisches System, das tierische Proteine in Aminosäuren zerlegen kann. 

	Auch ihr Erdenbewohner hattet dieses System anfangs nicht. Die Veränderungen wurden nach dem Krieg von den Tumesutianern und Burkhadianern vorgenommen, um Ihren Körper an die veränderten Bedingungen auf dem Planeten anzupassen. Die Burkhads haben einen ähnlichen Stoffwechsel wie wir. 

	Ihnen wurden 5 % Tumesout-Gene gegeben, damit Sie tierisches Eiweiß verdauen und Allesfresser werden konnten. Zuvor aßen alle Menschen, mit Ausnahme der Versuchsgruppen, Milch und Pflanzen. In den Versuchsgruppen wurde ein Gen eingeführt, das für Enzyme zuständig war. 

	Da wir tierisches Eiweiß nicht verdauen können, sind Jagd, Fischerei und Viehzucht in unserem Land nicht entwickelt. Dies zum Spaß zu tun, ist Zeitverschwendung. Wir leben in Harmonie mit Haustieren und Wildtieren und können mit ihnen auf der Ebene der Gedankenformen kommunizieren. Viele Einwohner von Esler sind sehr sensibel und reagieren positiv auf derartige Mitteilungen. 

	Tierseelen, die in Körpern verkörpert sind, können auf ihrer eigenen Ebene kommunizieren. Es besteht keine Notwendigkeit, Tiere zu fangen. Indem Sie sich einem Gewässer nähern und einen mentalen Impuls senden, können Sie Fische anlocken. Kinder füttern die Fische auf die gleiche Weise, wie Sie Tauben füttern. Ihr Genotyp enthält keine Angst vor Vertretern intelligenter Spezies. 

	Timecode: 46:48, #51 Vertreter der Esler-Zivilisation über die Kunst auf ihrem Planeten, Fragen der Cassiopeia-Gruppe 

	

	 

	PiosNior ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Kunstkritiker, ein Psychologe, ein Spezialist für die Übertragung von Schallschwingungen zur Reinigung und Harmonisierung des Raums; 

	März 2020 

	

	 

	Angeln auf Shimore. Ernährung der Shimorianer 

	Auf der Südhalbkugel des Planeten Shimor gibt es einen Ozean. Wir haben Fisch, aber wir haben nicht die Gewohnheit, ihn zu fangen. Unsere Ernährungsweise erinnert an die von Esler – den Lakto-Vegetarismus. Wir können Vogeleier essen, aber keinen Fisch oder Fleisch, weil uns die Proteine dieser Lebewesen fehlen und wir sie auch nicht brauchen. 

	Nur die Esleriten können keine Eier essen, aber beide können Milch essen. Mittlerweile gibt es spezielle genetische Entwicklungen, die dabei helfen, ihre Organismen so zu verändern, dass sie bestimmte Nahrungsarten aufnehmen können, wie etwa Eidechsen. 

	Zeitcode: 36:05, #122 Live-Übertragung 09. August 2020. Fragen an LiShioni vom Planeten Shimor 

	

	 

	LiShioni vom Planeten Shimor ist Spezialistin für die Astralwelt und ihre Wechselwirkung mit der materiellen Welt. 

	August 2020 

	20. Dezember 2022 

	Planet Daraal 

	 https://blog.cassiopeia.center/planeta-daraal  

	Die Bewohner des Planeten sind weder anthropomorphen, noch reptilienartigen, noch insektoiden Ursprungs. Sie sind eine eigene Rasse. 

	Humanoide, über 2 Meter groß, graue Haut, Kopf geht fließend in die Schultern über. Drei Augen: zwei gelb, das dritte (auf der Stirn) rot. Das dritte, zentrale Auge der Daraalianer entwickelte sich, weil es auf ihrem Heimatplaneten dunkel war und die Nacht sehr lang war. Außerdem besaßen die Tiere, aus denen sie hervorgingen, ein spezielles Organ, das Infrarotlicht einfing. 

	Sie entwickelten sich auf natürliche Weise aus Tieren, die unseren Raubbären ähnelten, aber im Wasser lebten und haarlos waren. Ihr Heimatplanet war Shiitlo im Sternbild Schütze, weit entfernt von seinem Stern. Dort gab es eine Katastrophe. 

	Vor 5600 Erdenjahren zogen sie nach Daraal, wo die Lebensbedingungen für sie weniger geeignet waren als die Lebensbedingungen und Entwicklungsbedingungen auf ihrem Heimatplaneten. Ihre Wissenschaftler haben nach Rücksprache mit Wissenschaftlern der Interstellaren Union und anderen Wissenschaftlern aus der Galaxis 23 % der Gene echsenartiger Reptilien (nicht Selbetianer, sondern andere) künstlich in ihre DNA eingebracht. Die Hybridisierung wurde mit dem Ziel durchgeführt, die Stabilität der Rasse auf einem neuen Planeten unter neuen Existenzbedingungen zu erhöhen, wenn die Fortpflanzung durch den Apparat erfolgt. 

	Vor einiger Zeit hatte Daraal eine ständige Bevölkerung von 150.000.000 Einwohnern und es galt eine strenge Geburtenkontrolle. Nur wenn eines der beiden starb, konnte ein neues Kind gezeugt werden. Männer und Frauen werden durch Hardwaretechnologie reproduziert. Dabei wurde das genetische Material eines ausgewählten Mannes und einer ausgewählten Frau verwendet. Die Umstellung des Fortpflanzungssystems auf eine natürliche Methode erfolgte durch die Kolonisierung eines geeigneten Planeten. 

	Das Kind wächst in einer speziellen Einrichtung auf, kennt aber seine Eltern. Es gibt keine Familien. Sie leben alleine. Auf Daraal gibt es einen Herrscher, ein Land, eine Sprache. Daraal wird derzeit von einem Herrscher namens Gliharaon regiert. Hauptstadt: Kuuli. Es gibt keine Aufteilung der Daraal-Zivilisation in Staaten. 

	Auf dem Jupitermond Callisto, 320 km südöstlich der Burkhad-Basis, die sich auf dem Gebiet des Asgard-Kraters befand, ordnete der Herrscher von Daraal die Eröffnung einer Basis und den Bau der ersten Fabrik im Sonnensystem zur Herstellung von Beinaheunfallflugzeugen, d. h. für Planetenaktionen, an. Dies wird die erste Fabrik in unserem Sonnensystem sein. 

	Sie verfügen über ein hochtechnologisches Produktionsniveau und einen ethischen Ansatz. Für Flüge verwenden sie „Untertassen“ mit Unsichtbarkeitseffekt und einem grünen Strahl zum Befördern der Passagiere. 

	Die Daraal-Vertreter haben etwa 4.000 Kontaktpersonen auf der Erde. 

	Es gibt keine Stützpunkte auf der Erde. Die Haltung gegenüber Erdbewohnern ist freundlich. Mitglieder der MS. Das Gehirn der Daralianer besteht aus zwei Teilen: Der rechte ist für die Wahrnehmung der Außenwelt zuständig, der linke für das Gedächtnis und den inneren mentalen Dialog, daher müssen sie sich während des mentalen Kontakts nicht von der Außenwelt trennen. 

	 

	Sternbild Kassiopeia. Rechts steht die Bezeichnung Cassiopeia-ι (12216 Cassiopeiae) 

	Daraal benötigt 10 Erdenmonate, um seinen Stern einmal zu umkreisen. Und eine Umdrehung des Planeten um seine Achse dauert 18 Erdenstunden. 

	Die Hauptstadt ist Kuuli 

	Durchmesser 22.100 km 

	Das Alter der Zivilisation auf Daraal beträgt 5.600 Jahre 

	Cassiopeia-ι (12216 Cassiopeia) 

	Sie kümmern sich um die Umwelt. 

	Die Entfernung des Planeten von seinem Stern beträgt 759.000.000 km 

	Kolonien: Cassiopeia-γ, Cassiopeia-δ (sie haben nur Bergbaubasen und Raumschiff- und Instrumentenfabriken) 

	10. Januar 2023 

	Interstellarer galaktischer „Zoo“. Neuigkeiten von MidgasKaus 

	 https://blog.cassiopeia.center/intergalactic-zoo  

	Ich möchte Ihnen einige Neuigkeiten mitteilen, die mit meinem Tätigkeitsbereich zusammenhängen. Ich möchte Sie daran erinnern, dass ich Biologe bin. Obwohl ich mich hauptsächlich mit der Erde beschäftige, möchte ich Ihnen einige Neuigkeiten aus der Biologie erzählen, die mit der Erforschung galaktischer Lebensformen auf anderen Planeten zusammenhängen. 

	Erst kürzlich wurde der lange entdeckte Planet Elrist im Sternbild Schütze zu einem „galaktischen Zoo“ für verschiedene Tierarten. Dort ist eine einzigartige interne Biosphärenumgebung entstanden. In verschiedenen Gebieten des Planeten leben Lebewesen von verschiedenen Planeten, die zu völlig unterschiedlichen Biosphären gehören. Für sie wurden besondere Bedingungen geschaffen. Manche Bedingungen werden in der Atmosphäre des Planeten geschaffen, manche unter einer Kuppel mit ihrer Schwerkraft. 

	Fast der gesamte Planet wurde in einen großen „Streichelzoo“ verwandelt. Dies ist eine Sammlung einzigartiger Tierarten. Es gibt auch Arten, die speziell von der Erde, von unseren Stützpunkten, gebracht wurden – es gibt mehrere Dutzend davon (Giraffen, Elefanten usw.). Es gibt dort keine Menschen und kein intelligentes Leben, aber es gibt dort eine eigene Tierwelt, und zwar in großer Vielfalt. Dort leben zum Beispiel Arten, die wie Dinosaurier sind, etwas kleiner, braun gefärbt, sie können unter Wasser gehen, sie können an der Oberfläche leben, sie sind halbaquatisch/halbterrestrisch, aber nicht intelligent. Dort gibt es riesige dunkel gefärbte Vögel, die etwa doppelt so groß sind wie ein Adler. Ihre Flügelspannweite deckt eine sehr große Fläche ab, etwa die Hälfte des Raumes. 

	Vor kurzem wurde der Planet Elrist offiziell als eine interstellare galaktische (d. h. mit der Milchstraße verbundene) Ansammlung von Tierformen entdeckt, die von verschiedenen Planeten stammen. Auch zuvor gab es Versuche, einen solchen gemeinsamen Fonds zu schaffen, doch diese wurden durch gewisse Schwierigkeiten im Zusammenhang mit den unterschiedlichen Lebensbedingungen auf den verschiedenen Planeten gebremst. Dieser Planet wurde über viele Jahrzehnte hinweg erschaffen. Nun ist es offiziell eröffnet. Jeder Humanoide, der möchte, kann ihn besuchen, genauso wie er jeden anderen Planeten besuchen kann. Dort wurden alle Voraussetzungen für die Untersuchung von Tierarten, für die Interaktion mit ihnen und für verschiedene Experimente im Zusammenhang mit der Kombination tierischer Gene, also für biologische Experimente, geschaffen. 

	Zeitstempel: 12:10, #527 Einzelgespräch mit Irina Podzorova / Fragen und Antworten 

	

	 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Zivilisationen. 

	Januar 2023 

	17. Januar 2023 

	
Prometheus 

	 https://blog.cassiopeia.center/prometej  

	Prometheus war ein Kontaktperson. Eine der lyrischen Zivilisationen gab ihm eine Art biologische Waffe. Es hatte die Form eines Spiegels, von dem Strahlung ausging, die die DNA der Menschen veränderte und die Fortpflanzung blockierte. Diese biologische Waffe tötet nicht direkt, beeinträchtigt aber ihre Artgenossen. 

	Als militärischer Anführer einer Stadt geriet Prometheus in einen militärischen Konflikt mit einer anderen Stadt. 

	Die Übergabe dieser Waffe und ihr Einsatz waren ein Geheimnis vor der Interstellaren Union und den Herrschern der kriegführenden Staaten. Für Sie war es eine Waffe, für die Lyraner jedoch eine Form bioinformatischer Intervention. Lediglich die Informationen wurden in Wellenform übermittelt und beeinflussten so die Menschen, ohne dass diese es bemerkten. 

	Als der Verstoß entdeckt wurde, wurden die Lieferanten dieser Waffen auf den Planeten der Verbrecher geschickt. Und Prometheus wurde als Kontaktperson von Vertretern der Erde beurteilt. Er wurde mit dem Boot zu einer unbewohnten Insel geschickt. 

	Das mythische Bild eines Adlers, der an seiner Leber pickt, entstand nicht aus dem Nichts. Als Prometheus den Spiegel hielt, den er oft benutzte, wurden seine eigenen inneren Organe beschädigt. Er entwickelte bestimmte Erkrankungen seiner inneren Organe, die starke Schmerzen verursachten. In der Gestalt eines Adlers fand dieser Eingang in den Mythos. 

	Die Geschichte von Prometheus, der den Göttern Feuer brachte, ist Ihre Interpretation davon, wie er zu dieser Waffe kam. Prometheus fand dies nützlich. Aus seiner Sicht musste die feindliche Linie, die ihm nicht gefiel, unterbrochen werden und verschwinden. Es erschien ihm gerecht, dass dieser Familie keine weiteren Kinder mehr geboren würden. Ohne diese Menschen direkt zu töten, hat er die Familie gewissermaßen „ausgebrannt“. Prometheus verglich diese Waffe mit Feuer, weil Feuer Leben spendete und der Einsatz dieser Waffe seinem Clan Leben und Wohlstand brachte. 

	24. Januar 2023 

	Raom-Tiyan über die sozioökonomischen und sozialen Beziehungen hochentwickelter Zivilisationen 

	 https://blog.cassiopeia.center/formirovanie-vysokih-duhovnyh-otnoshenij  

	Die Existenz unserer Zivilisation beträgt etwa 20 Millionen Jahre. Wenn man bedenkt, dass Ihre Hybridzivilisation seit drei Millionen Jahren existiert, gibt es uns schon viel länger. Und während dieser enormen Zeitspanne in der materiellen Welt haben unsere Vorfahren, in einfacher irdischer Sprache gesprochen, alle Formen sozialer Beziehungen sowie sozialer und wirtschaftlicher Systeme ausprobiert. Wir hatten viel Zeit, Fehler zu machen und sie zu erkennen. Jetzt folgen Sie demselben Weg wie wir, aber der Entwicklungsvektor Ihrer Zivilisation ist ein etwas anderer. 

	Was ist der Unterschied? Das Wichtigste liegt in der technischen Ausrüstung, in der Weltraumforschung. Beispielsweise begab sich die Burkhad-Zivilisation erst physisch in den Weltraum, nachdem alle Kriege und sozialen Unruhen beseitigt waren. Wie Sie wissen, läuft auf der Erde alles umgekehrt ab, das heißt, die technische Entwicklung ist Ihrer geistigen und moralischen Entwicklung voraus. Dies wird zum Nährboden für den Materialismus Ihrer Wahrnehmung und stellt eine Bedrohung für die Existenz Ihrer Spezies dar. Aus diesem Grund hat die Interstellare Union beschlossen, Ihnen keine Hochtechnologien zu übertragen, bis Gesetze verabschiedet sind, die äußere und innere Aggressionen verbieten. 

	Sie fragen sich vielleicht, wie wir damals gelebt und durch die Galaxie gereist sind. Unsere Zivilisation hatte ursprünglich die Vorstellung, dass sogenannte spirituelle Reisen im Geiste, die Sie in der modernen Sprache als Astralreisen bezeichnen, Vorteile bei der Erforschung des Weltraums hätten, bis Raumschiffe auf der physischen Ebene geschaffen wurden. Und wir standen sehr lange mit den Bewohnern anderer Planeten auf der Astralebene in Kontakt, aber wir nahmen keinen physischen Kontakt auf, weil wir beschlossen, uns nicht von den Problemen unseres Planeten ablenken zu lassen und nicht in den Weltraum zu gehen, bis wir die Probleme auf unserem Planeten gelöst hätten. 

	Ihre Entwicklung verläuft in die entgegengesetzte Richtung, da Sie in den Weltraum vorgedrungen sind (Flüge zum Mond, Programme für Flüge zu anderen Planeten), ohne die Probleme der Kriege bisher gelöst zu haben. Ich weiß sogar, dass es in einigen Ihrer Länder Gesetze zur Todesstrafe gibt, was eine große Respektlosigkeit gegenüber dem Leben eines vernünftigen Wesens zeigt. Und ich glaube, wie viele Vertreter der Interstellaren Union, dass mit einem solchen Bewusstsein die Erforschung der Galaxie und sogar Ihres eigenen Sonnensystems sinnlos ist. 

	Wir haben einen langen Weg zurückgelegt, aber wir sind nur so weit gekommen, weil wir der spirituellen Entwicklung Vorrang vor materiellen Besitztümern einräumen. Ich würde jetzt nicht sagen, dass es einfach war, aber jede Erfahrung bereichert die Entwicklung eines Individuums oder einer Zivilisation. Deshalb fordere ich Sie, alle, die mich jetzt lesen, auf, Ihre Gesellschaft als Ganzes dazu aufzufordern, ihre Ideologie zu überdenken. 

	Es ist die Ideologie, die zur treibenden Kraft in der Entwicklung der Zivilisation wird. Die Ideologie jedes Staates und jeder Zivilisationsgemeinschaft auf jedem Planeten muss für ihre erfolgreiche Entwicklung, einschließlich technologischer und materialistischer, die Idee einer spirituellen Welt beinhalten. Wenn dies nicht der Fall ist, dann wird die Schaffung äußerlich schöner und nützlicher Dinge ausschließlich für die materiellen Bedürfnisse des Körpers auf der höchsten spirituellen Ebene bedeutungslos. 

	27. Januar 2023 

	Kontrollsysteme in Burkhad und Tumesout 

	 https://blog.cassiopeia.center/upravlenie-planetami-na-burhade-i-tumesoute  

	Über Governance auf dem Planeten Burhad von Raom Tiyan 

	Unser Regierungssystem ist Ihrem sehr ähnlich, in dem Sinne, dass wir einen einzigen Führer haben, der ebenfalls gewählt wird. Er wird jedoch von allen Repräsentanten des Planeten für eine längere Amtszeit gewählt. Ich möchte Sie daran erinnern, dass die derzeitige Bevölkerung von Burhad etwa 25 Milliarden beträgt. Dabei sind die Kolonien noch nicht mitgezählt, von denen es derzeit allein in unserer Galaxie 367 gibt. Der Führer von Burkhad kontrolliert die Kolonien nicht, jede Kolonie ist unabhängig. 

	Wahlen werden elektronisch abgehalten, wie auf vielen Planeten, beispielsweise auf Esler, wo die Wahl jedes Bürgers des Planeten automatisch aufgezeichnet wird. Es ähnelt vage Ihren elektronischen Wahlsystemen. So wird ein Anführer gewählt. Aber gemäß unserem Gesetz muss es noch von der Interstellaren Union genehmigt werden, und zwar von jedem Planeten, der Teil der Interstellaren Union ist, die aus 117 Zivilisationen besteht. Die Regierungen aller Planeten, die Teil dieser Union sind, billigen einander. Alle derartigen Entscheidungen werden von uns in der Union bereits gebilligt. 

	Vertreter von Tumesout - Tiar 

	Wir werden vom Rat des Planeten regiert. In dieser Hinsicht ist es Esler sehr ähnlich – es gibt keinen einzelnen Anführer. Außerdem leben in Tumesout etwa 28 Milliarden Menschen. Der Planet ist flächenmäßig etwas größer und es gibt unterirdische Stockwerke (mehrstöckige Gebäude erstrecken sich über viele weitere Stockwerke unter der Erde). Der Planet Council besteht aus 28 Vertretern, die, vereinfacht gesagt, aus jeder Region gewählt und zudem von der Interstellar Union bestätigt werden. Gemäß dem allgemeinen Gesetz der Interstellaren Union gilt: Wenn sich die Politik eines Herrschers eines Planeten oder des Rates des Planeten gegen die Bewohner des Planeten selbst richtet, dann melden die Bewohner dies der Interstellaren Union. Von dort wird eine Sonderkommission entsandt, die das Recht hat, die Regierung bis zu Neuwahlen abzusetzen. Oder ihnen wird eine Wahl angeboten: entweder in der Interstellaren Union zu bleiben oder sie zu verlassen, wenn sie einen solchen Herrscher nicht absetzen und damit gegen die Gesetze der Interstellaren Union verstoßen wollen. 

	Trotz aller scheinbaren Milde sind sie in Bezug auf Verbrechen gegen das Volk ziemlich hart, weil unsere Vorfahren, die Vertreter der Gesetzgebungsstrukturen waren, glaubten, dass die Befriedigung niederer Geisteseigenschaften diese nur entwickeln kann, und deshalb nur solche Gesetze verabschiedeten, die zur Entwicklung von Spiritualität, Toleranz, Liebe und Verständnis in der Gesellschaft beitragen. Und diese Gesetze hatten Vorrang vor Gesetzen beispielsweise zum Handel, zur Sicherheit usw. usw. Das heißt, ich denke, die allgemeine Richtung der Gesetze ist klar. Alles beginnt, wie Sie richtig bemerkt haben, mit der Bildung, denn Bildung ist die Grundlage für die Gestaltung der Gesellschaft. 

	Laut Raom Tiyan von der Interstellar Union basiert Bildung in der überwiegenden Mehrheit der Zivilisationen, die er persönlich kennt, auf spirituellem Wissen. Das heißt, jedem Mitglied der Gesellschaft, das ein Kind (ein minderjähriger Einwohner) ist und in die Schule (im irdischen Sinne) kommt, wird gemäß den pädagogischen Standards sofort erklärt, dass es sich bei ihm um einen verkörperten Geist aus der geistigen Welt handelt. Und er hat hier seine eigenen Aufgaben, deren Nichterfüllung zu seiner Degradierung führen wird. Der Abbau führt zu einer Verringerung seiner eigenen Schwingungen – ich meine nicht physische, nicht materielle Schwingungen, sondern Schwingungen als Eigenschaften der Seele, die es ihm ermöglichen, entweder in der Energie des Lichts zu sein oder ohne sie. 

	All dies wird durch historische Beispiele entweder der eigenen Zivilisation erklärt, die ihre Kinder, ihre zukünftigen Bürger, großzieht, oder durch Beispiele von Zivilisationen, die auf anderen Planeten existieren. In Bildungsprogrammen gibt es ein Thema wie die Geschichte der Galaktischen Union, in dem ein Beispiel analysiert wird, als die eine oder andere Gruppe auf dem einen oder anderen Planeten den Erwerb materieller Güter als Priorität betrachtete und spirituelle Güter opferte, und was daraus entstehen konnte. Das heißt, dass die Geschichte als Studienfach der eigenen Zivilisation und der Galaxie nicht nur eine informative, sondern auch eine spirituelle und moralische Bedeutung hat. Dies erklärt, warum es so wichtig ist, diese spirituellen Richtlinien zu haben, denn die Steigerung Ihrer Schwingungen, Ihrer Qualitäten ist unendlich, genauso wie der Schöpfer der materiellen Welt und derjenige, der ihn unterstützt, unendlich sind. Der Schöpfer existiert nicht nur, sondern ist auch die Grundursache dieser Welt, ihre ursprüngliche Quelle. 

	Und die globale Aufgabe von uns allen, intelligenten Geistern, die wir hier sind, ob wir nun verkörpert sind oder nicht, besteht darin, uns dieser Quelle endlos zu nähern, und zwar genau so, wie es bei unserer Geburt vorgesehen war. Dies bringt uns wahres Glück und Zufriedenheit in unser Leben und hilft uns, unser Schicksal zu erfüllen. Was alle materiellen Güter betrifft, so sind die Materialtechnologie, die Wissenschaft, die Ökonomie und die Soziologie nur Mittel für eine erfolgreichere Entwicklung der Lichtenergie. Genau so wird es jedem Kind erklärt, das in den Welten der Interstellaren Union inkarniert ist. 

	27. Januar 2023 

	Thesen des Videos "Intimes Leben von Außerirdischen. Außerirdische Zivilisationen" 

	 https://blog.cassiopeia.center/tezisy-video-intimnaya-zhizn-inoplanetyan  

	Videozusammenfassung "  #532 Intimes Leben von Außerirdischen. Außerirdische Zivilisationen. Irina Podzorova  ". 

	 Frauen auf den Planeten der Interstellaren Union  richten ihre Energie auf den Kontakt und die Kommunikation mit ihren Organen. Und die Aufmerksamkeit der Erdenfrauen richtet sich      über Kosmetik und äußere Schönheit  . 

	An der Esler-Schule gibt es ein Fach mit dem Titel „Grundlagen der harmonischen Interaktion mit dem physischen Körper“, in dem der Einfluss der astral-mentalen Ebene auf den physischen Körper untersucht wird. Sie führen einen „Internen Dialog“ durch, eine Visualisierungstechnik. 

	Frauen auf Esler lieben sich, genau wie Erdenbewohner. Der Körper ist so konzipiert, dass es ohne spirituelle Nähe eines Esleriten nicht zu einer sexuellen Anziehung kommt. 

	Auf Esler lehren die Schulen alle physischen und spirituellen Nuancen der Beziehung zwischen Mann und Frau. 

	Wenn Frauen auf Esler schwanger werden, kauft sie oder ihr Mann einen Bioroboter in Frauengestalt, der bei der Geburt und der anschließenden Betreuung des Babys hilft. Es gibt auch Krankenhäuser, die Hilfe leisten bei      Geburtshilfe  . 

	Bei körperlichen Übungen verfolgen Eslerianer die Empfindungen im Körper und lenken ihre Aufmerksamkeit nicht wie Erdlinge auf Äußerlichkeiten (Musik im Kopfhörer usw.). 

	Auf Planeten in verschiedenen Galaxien gibt es Geräte in Form von Boxen – automatische Übersetzer. Deshalb lernen sie keine Fremdsprachen. Nur Spezialisten können das Studium einer bestimmten Sprache aufnehmen. 

	Es besteht die Möglichkeit, dass die Erdbewohner nach dem Beitritt zur Interstellaren Union      Besuchen Sie andere Planeten und Galaxien in Raumfahrzeugen  . 

	Kürzlich flog Irina Podzorova zu einem Planeten, wo      Humanoide sehen aus wie Schildkröten  , sie haben Muscheln. 

	Es gibt 42 Zivilisationen, die mit Kontaktpersonen vom Planeten Erde in Kontakt stehen. Sechs dieser Zivilisationen fliegen physisch zum Planeten Erde und nehmen physisch Kontakt mit den Menschen auf, die ihre physischen Kontaktpersonen sind. 

	Eine Gabe ist eine bestimmte, verbesserte Fähigkeit, die einer Person verliehen wird. Es muss von ihm für gute Zwecke verwendet werden. Wenn ein Mensch faul ist und seine Gabe nicht nutzt, dann wird diese Gabe in ihm blockiert, was dazu führt, dass er seine Lebensaufgabe nicht erfüllen kann. 

	

	 

	Vielen Dank an Belajar Bahasa Rusia Channel mit Orang Rusia, einem Abonnenten des YouTube-Kanals, für die Zusammenstellung der Videozusammenfassungen! 

	29. Januar 2023 

	Bermuda-Dreieck 

	 https://blog.cassiopeia.center/bermudskij-treugolnik  

	Im Bereich des „Bermuda-Dreiecks“ gibt es einen ganzen Kanal von Portalen, die zu Plasmoid-Welten führen. An dieser Stelle, wo heute der Atlantische Ozean ist, gab es vor dem Krieg mit den Selbetianern einen einzigen Kontinent auf der Erde. Fast an dieser Stelle, mit einer kleinen Abweichung, befand sich eine große Stadt, in der es Kontaktpersonen gab und in der sich unter anderem eine außerirdische Basis befand. Auf einer der außerirdischen Basen lebten Vertreter Ihrer Schöpfer: die Tumesoutianer und die Burkhadianer. 

	Auch Vertreter der gesamten Interstellaren Union flogen dorthin. Nach dem Krieg geriet es leider unter Wasser. Es gab einen Riss im Boden und sie landete unter dem Meeresboden. Und praktisch an derselben Stelle wurde, mit einer kleinen Verschiebung, ein Portal gebildet, weil dort Kontakte mit verschiedenen Arten von plasmoiden Zivilisationen geknüpft wurden. Während des Krieges starben viele Menschen und Ausländer. All dies erzeugte an diesem Ort eine solche Energie, dass dort ein Kanal aus Portalen entstand, der zu vielen Plasmoidwelten führte. 

	22. Februar 2023 

	Ratschläge für Erdlinge von Zaliatar 

	 https://blog.cassiopeia.center/naputstvie-zemlyanam-ot-zaliatara  

	Ich danke jedem Einzelnen von euch! Es ist kein Zufall, dass Sie diesen bestimmten Kanal zu diesem Zeitpunkt hören (lesen) konnten. Sie mussten diese Informationen wahrnehmen, damit Sie diese schwierige Zeit, die noch vor dem Beitritt der Erde zur Interstellaren Union liegen muss, harmonisch, sicher, mit Würde und in vollem Vertrauen durchstehen konnten. 

	Ich wünsche mir, dass das Licht eines jeden von Ihnen dasselbe Licht in den Menschen um Sie herum entzündet. Damit Sie alle dieses Ereignis so schnell wie möglich miterleben können. Und damit dies jedem von euch hilft, eure Mission zu erfüllen, mit der ihr auf diesem Planeten inkarniert seid. 

	Wenn Sie das nächste Mal hier inkarnieren, befindet sich die Erde vielleicht bereits in der Interstellaren Union, und dann wird die Höhere Essenz eines jeden von Ihnen bewusst mit Ihnen kommunizieren. Und Sie werden wissen, dass Sie in einer Ihrer früheren Inkarnationen, als Sie auf diesem Planeten waren, diesen Moment ebenfalls näher gebracht haben. 

	

	 

	ZALIATHAR, Kurator vom Planeten Raom-Li (Plejaden) 

	26. Februar 2023 

	Nachricht von einem Vertreter des Planeten Selbet 

	 https://blog.cassiopeia.center/razbor-bespokojstva-ob-ushedshih-blizkih-s-irinoj  

	Ich appelliere an jeden Menschen auf der Erde. Ich möchte Ihnen im Namen unserer gesamten Rasse mitteilen, dass Sie schnell der Interstellaren Union beitreten und diese Periode Ihrer Geschichte, die uns trennt, überstehen sollten. 

	Und ich möchte Ihnen sagen, dass viele meiner Rasse die getroffene Entscheidung bedauern. Und in unseren Schulen wird gelehrt, dass es Selbets Fehler war, der Ihre Zivilisation spirituell und soziologisch um Tausende von Jahren zurückgeworfen hat. 

	

	 

	TRUAR PIKUNUS, Vertreter der Zivilisation des Planeten Selbet 

	28. Februar 2023 

	Kurz über die Ideologie von einem Vertreter des Planeten Selbet 

	 https://blog.cassiopeia.center/korotko-ob-ideologii  

	Jede Gesellschaft hat eine Ideologie. Es kann explizit oder implizit sein. Jede Ideologie wird von denjenigen geprägt, die derzeit an der Spitze der politischen und wirtschaftlichen Pyramide stehen. In jeder Gesellschaft gibt es eine soziale Hierarchie. 

	Wenn in dieser Gesellschaft die Vorstellung verbreitet wird, dass ein Vertreter dieser politischen Hierarchie einer anderen Rasse oder einer bösen Macht angehört, geschieht dies mit Absicht, damit die Menschen ihre ganze Unzufriedenheit mit den Lebensumständen auf diese Rasse richten und nicht auf jene Menschen, die die öffentliche Meinung und die Gesetze eurer Zivilisation formen. 

	Unser Ziel ist es, Ihre Gesellschaft zu erkunden. Die Wissenschaft, die wir spirituelle Genetik nennen und die spirituelle Ursprünge untersucht. Nicht physisch, also von welchen Genen Sie abstammen, sondern von welcher spirituellen Ebene Sie abstammen und zu welchem Zweck. Spirituelle Genetiker unserer Zivilisation sind daran interessiert, mental oder astral Kontakt mit Vertretern Ihrer Rasse aufzunehmen, die in ihren Schwingungen übereinstimmen, um ihre Erfahrungen und ihr Wissen auf der Wahrnehmungsebene der Welt, auf der sich dieses Wesen befindet, zu vermitteln. Unsere spirituellen Genetiker glauben, dass verschiedene Rassen sich bei Kontakten aufgrund unterschiedlicher Wahrnehmungen gegenseitig mit Informationen bereichern. 

	Zeitcode: 1:18:21, #176 Live. Alles über Reptilien. Wer stellt Theorien auf, dass Reptilien unseren Planeten beherrschen? 

	

	 

	Krinol Tours, Biologe, Vertreter der Reptilienrasse. 

	Dezember 2020 

	4. März 2023 

	Ratschläge eines Vertreters der Lyra-Konstellationszivilisation 

	 https://blog.cassiopeia.center/naputstvie-ot-predstavitelya-civilizacii-lira  

	Ich möchte, dass die Erdenbewohner erkennen, dass ihnen das Leben in einem dichten materiellen Körper auf der Erde gegeben ist, um sich für das Licht oder seine Abwesenheit – das, was ihr Dunkelheit nennt – zu entscheiden. 

	Die Inkarnation auf Planeten wie der Erde ist eine sehr ernstzunehmende Chance für einen ernsthaften Aufstieg durch die Ebenen der spirituellen Welt. Ich wünsche jedem von Ihnen, dass diese Chance bestmöglich genutzt wird. 

	Ich wünsche allen das Licht der Liebe unseres Gottes. 

	

	 

	ARTIS, ein Vertreter der Zivilisation des Sternbildes Lyra 

	17. März 2023 

	Raom Tiyan über die Natur auf dem Planeten Burhad 

	 https://blog.cassiopeia.center/raom-tijan-o-prirode-na-planete-burhad  

	Unser Planet liegt in der bewohnbaren Zone des Sterns, im Lebensgürtel, allerdings ist es dort deutlich wärmer als auf der Erde, daher gibt es keinen arktischen Gürtel. Es gibt äquatoriale, tropische und gemäßigte Klimazonen, und an den Polen herrschen ebenfalls gemäßigte Temperaturen, wenn auch dichter, aber nicht wie in der Arktis. Die Ebene der Ekliptik liegt bei fast 40 Grad, das Wetter ist aufgrund des starken Wechsels der Jahreszeiten recht rau. Die Klimabedingungen ändern sich, die Niederschläge ändern sich, aber es gibt keinen Frost wie auf der Erde. 

	Es gibt heißere Zeiten auf der Nord- und Südhalbkugel Burkhads und weniger heiße Zeiten, und dazwischen gibt es Übergangsperioden, aber nicht zwei wie bei Ihnen, sondern vier. Laut Ihren Messungen in Grad Celsius betrug die höchste aufgezeichnete Temperatur etwa +75°C, die niedrigste lag irgendwo bei +10°-12°. Es schneit nicht. Es gibt viele bekannte Planeten, die historisch keine Kaltzeit hatten, weil sie sich in der Nähe ihres Sterns befinden, eine andere Umlaufbahn um den Stern haben oder einen Doppelstern darstellen. Für die Bewohner dieser Planeten ist das Leben interessant, wenn es schneit, wenn man es berühren kann. Es ist sogar möglich, dass die Erde, wenn sie der Interstellaren Union beitritt, sogar Touristen anziehen wird. 

	Auf Burkhad sind die Berge nicht so hoch wie auf der Erde, sie ähneln eher Hügeln – 2 bis 2,5 Kilometer. Und da sich die Atmosphäre gut erwärmt, bildet sich in dieser Höhe kein Eis. 

	Wetterkontrolle. Hilfe von plasmoiden Zivilisationen. Wälder auf Burhad 

	Wir haben drei Ozeane. Durch Klima- und Wetterkontrolle sorgen wir für eine gleichmäßige Verteilung der Luftmassen. Es gibt solche Roboter in Form Ihrer Wetterballons. Sie lenken die Luftmassen und sorgen dafür, dass es an der richtigen Stelle beispielsweise regnet, während an einer anderen Stelle ein kühleres Mikroklima entsteht. 

	Wir verhindern Tornados und andere Naturkatastrophen unter anderem durch Verhandlungen mit subtil-materiellen plasmoiden Zivilisationen. Solche Phänomene sind nur auf Planeten möglich, auf denen keine Übereinstimmung mit feinstofflichen Wesenheiten besteht. 

	Unser Planet ist nicht in Klimazonen unterteilt, sondern in Zonen: eine städtische Zone, eine Naturzone, eine Zone für Schulkinder, für Kinder, wo ihnen beigebracht wird, etwas zu tun, Unterricht in der Natur zu nehmen, das Meer und den Weltraum kennenzulernen, es gibt eine Zone für Treffen mit Weltraumgästen der Galaxie. 

	Wir haben Wälder, die von der Zivilisation praktisch unberührt sind. Sie werden künstlich in diesem Zustand gehalten, als wären sie von einem Landschaftsarchitekten geschaffen worden. Dies alles wird künstlich durch Roboter aufrechterhalten, die es überwachen. Es kommt vor, dass sogar der Zutritt dorthin nur mit einem Sonderausweis und nach besonderen Regeln möglich ist, um die natürliche Identität dieser Orte nicht zu verletzen. 

	Im Allgemeinen ist Burkhad (oder Pikran) ein Planet, der viele Male neu erschaffen wurde und dessen Aussehen sich oft verändert hat. Tatsächlich gab es keinen Ort mehr, wo nicht der Fuß eines Burkhad seinen Fuß gesetzt hatte. Vielmehr können wir von unberührteren Zivilisationen des Planeten sprechen – das sind unsere Kolonien, von denen es in unserer Galaxie und darüber hinaus ziemlich viele gibt – extragalaktische Kolonien. 

	Was unseren Planeten, seine Satelliten und die für Leben geeigneten Planeten betrifft, die sich in unserem System befinden und vor mehreren hunderttausend Jahren terraformiert wurden, so ist die gesamte Oberfläche dort von den Aktivitäten der Zivilisation eingenommen. Bei uns gibt es keine Wüsten, Sümpfe oder Brachflächen. Dies ist sehr unwirtschaftlich und entspricht nicht den Bedürfnissen der Zivilisation. 

	

	 

	Wir haben einige ungewöhnliche Pflanzen, die sich von Ihren unterscheiden. Sie sehen aus wie Bäume mit Früchten wie kleinen Nüssen, wachsen aber auf dem Meeresboden und ihre Blätter und ihr Stamm sind dunkelbraun. Keine Blätter, sondern längliche Gebilde, an deren Rändern essbare Früchte wachsen. Diese Pflanze wird in Ihrer Sprache Shuriskiis genannt, was „Wasserbaum“ bedeutet. 

	Es kommt vor, dass es Plantagen auf dem Meeresboden besetzt, wie Ihren Wald. Die Höhe dieses Baumes erreicht in seltenen Fällen 15 Meter, überschreitet aber normalerweise nicht 2-3 Meter. Das Ungewöhnliche daran ist, dass es kein Chlorophyll benötigt. Es erhält alle nützlichen und notwendigen Mineralstoffe aus dem Meerwasser, aus dem Ozean und aus den Sedimenten am Boden. 

	Ungewöhnliche Fauna und Pflanzen von Burkhad 

	Wir haben eine Tierart, die wie Ihre Elefanten aussieht, nur dass sie keine Stoßzähne hat, sondern Krallen. Es gibt keinen Rüssel, aber vorne zwei Hörner. Im Biologieunterricht zeigt er mir jetzt, dass es sich bei genauem Hinsehen um Flossenfüßer handelt. Tatsächlich haben sie keine Krallen, sondern eher eine Art dreifingrige Gliedmaßen, die aus ihrem Kopf wachsen. Es ist ein Raubtier und ernährt sich von Insekten und kleinen Säugetieren. 

	Wir haben Insekten, wir haben eine große Gruppe von Skorpionen, Krebstiere in verschiedenen Farben und Formen, es gibt Arten, die einen Stachel haben, sie leben zwischen den Bäumen. Es gibt Wasserfischarten und Fische in verschiedenen Formen. 

	Im Wald gibt es eine große Vielfalt an Pilzen, die Ihren ähneln, aber sie sind größer und wachsen auf Bäumen. Geformt wie Ihr Chaga. Er zeigt mir jetzt einen Baumstamm mit einem schwarzen Stamm. Sie haben einen langen, der vom Stamm absteht, wie bei unserem Pilz, nur dass er sich biegt, er erinnert mich an eine Art Tentakel. Es sieht aus wie unsere Flechten, ernährt sich jedoch von Baumsäften. Es ist weder für Sie noch für uns essbar. 

	Aufgrund der enzymatischen Eigenschaften Ihrer Spezies ist unsere Nahrung für Sie nicht besonders geeignet. Vielleicht nur die Früchte der Gizli-Blume. Er zeigt eine Blume, die einem Maiglöckchen ähnelt, nur wahrscheinlich fünfmal größer ist. Die Pflanze reicht einem bis zur Taille, die Blüten hängen wie Glocken. Sie tragen Früchte, die wie flache Nüsse aussehen, ähnlich wie Linsen. Gizli ist eine Frucht, die für den Menschen wichtige Mikroelemente und Vitamine enthält. Aufgrund des hohen Kupfergehalts, der höher ist als in den Obst- und Gemüsesorten, die Sie gewohnt sind, sind sie für den menschlichen Verzehr nicht über längere Zeit geeignet. 

	Überwiegend dunkelbraune und schwarze Bäume. Die Blätter sind gelbgrün, nicht hellgrün, sondern eher grünlich. Es gibt viele große Blüten, die direkt an den Stämmen wachsen. Er zeigt: Oben am Stamm sitzt eine violette Blüte, und darin ein gelbes Staborgan, wie deine Staubblätter und Stempel, nur violett. Das violette Exemplar kann ein gelbes Organ haben, das heißt, sie können unterschiedliche Farben haben. 

	Die Form der Blätter ist eher länglich, es gibt jedoch Pflanzen, insbesondere Sträucher, mit kleinen Blättern, die fast rund oder herzförmig sind und eher eine hellgrüne oder gelbliche Farbe aufweisen. Auf der Erde haben wir erfahren, dass es ein Produkt wie Honig gibt. Auch bei uns wird die Bestäubung der bedarfsgerechten Pflanzen durch Fluginsekten durchgeführt, die jedoch nichts sammeln. Sie erinnern mich, er zeigt es mir jetzt, an einen Schmetterling, sie haben durchsichtige Flügel. Sie sind größer, die Exemplare erreichen eine Länge von bis zu 20 cm und haben eine doppelt so große Flügelspannweite. 

	Befindet sich ein Erdenbewohner ohne Schutzanzug in einem der Wälder der gemäßigten Zone unseres Planeten, an einem Ort auf dem Planeten, der künstlich als wild erhalten wird, wird er in den ersten 2-3 Minuten vom Anblick unserer Sonne überrascht sein, die ein weißes Spektrum hat. Sie ist etwas größer als die Sonne, die Sie gewohnt sind, weiß und strahlenförmig. Der Himmel ist nicht blau, sondern eher weiß. Die Atmosphäre unseres Planeten besteht zu 45 Prozent aus Sauerstoff. Dies ist doppelt so viel wie der Prozentsatz, den Sie gewohnt sind. Daher wird er die ersten paar Minuten brauchen, um sich an die Atmung zu gewöhnen. 

	Befindet sich ein Erdenbewohner in einem Wald, nimmt er ungewohnte Gerüche wahr. Ich weiß nicht einmal, womit man das vergleichen kann. Die Kontaktpersonen, die physisch auf Pikran landeten, habe ich persönlich dorthin gebracht. Es waren neun Personen. Ich habe sie gefragt, und sie sagten mir, dass von den irdischen Gerüchen Vanille sie am meisten erinnerte. Als Irina auf Tumesout war, erinnerte sie der Geruch einer einheimischen Pflanze auch an Vanille. Vielleicht nimmt Ihr Gehirn auf diese Weise einen unbekannten Geruch wahr. 

	Viele Leute sagten, die Luft rieche nach Ozon, was aber auf den hohen Sauerstoffgehalt zurückzuführen sei. Nach einigen Atemzügen hat man das Gefühl, als würde die Luft ganz ohne Anstrengung in den Körper eindringen. 

	Wenn ein Erdenbewohner einen Wald besucht, wird er durch den Sauerstoff das Gefühl haben, als würde alles um ihn herum schweben; er wird sich berauscht fühlen. 

	Irina : Ich erinnere mich, wie Mead mich nach dem Treffen der Interstellar Union nach Burkhad brachte. Übrigens wurde ich 2019 zum ersten Mal in meinem Leben dorthin gebracht. Kirkhiton hat es schon vor langer Zeit versprochen, aber erst 2019 geliefert. Als er mich dorthin brachte und ich auftrat, las ich das alles, und dann brachte Mead mich zurück. Ich ging zu dem Haus eines unserer Freunde, wo Maxim auf mich wartete. Ich musste durch Feld und Wald ins Dorf gehen. Ich komme, und sie sahen mich an und erkannten mich überhaupt nicht. 

	Video zum Thema: #240 Klima und Märchen auf dem Planeten Burkhad. 

	

	 

	Raom Tiyan ist ein Vertreter des Planeten Burkhad, ein Spezialist für Energiewechselwirkungen in der Umwelt. 

	März 2021 

	20. März 2023 

	Raom Tiyan über Literatur auf dem Planeten Burkhad 

	 https://blog.cassiopeia.center/raom-tijan-o-literature-na-planete-burhad  

	Wir haben literarische Kreativität in den Richtungen Realismus und Fantasie, aber sie ist eher auf die Beschreibung verschiedener spiritueller und subtiler materieller Welten ausgerichtet. Dies ist keine Science-Fiction, sondern vielmehr ein „Produkt“ des Kontakts. Burkhadets, der plasmoide Zivilisationen mit der spirituellen Welt verbindet, beschreibt dies in Form einer Monographie, d. h. einer Beschreibung Ihrer Erfahrungen, Ihres Lebensweges. Für Sie wird es fantastisch sein. Darüber hinaus kann es ohne biografische Details sein, jedoch in Form einer Beschreibung seiner Gedanken. 

	Es gibt auch moderne Schriftsteller, die auf ähnliche Weise schreiben. Ich kenne keine konkreten Namen, ich kenne nur solche Kontaktpersonen. Es gibt Bücher, die sind nicht nur eine Biografie oder ein Roman, sondern der Autor schreibt über seine Gefühle. Es werden unterschiedliche Zeiten beschrieben. Es gibt auch antike Werke, diese werden jedoch nicht in den Rang der Heiligen Schriften eingeordnet, obwohl dort religiöse Erfahrungen beschrieben werden können. All dies geschieht auf der Ebene der Literatur. 

	Es gibt Literatur, die das Leben auf verschiedenen Planeten beschreibt, Reisende mit ihren Gedanken. Sehr gefragt ist Literatur über die Kolonien, also über ihre Entwicklung und die Schwierigkeiten, mit denen sie konfrontiert waren. Es gibt Handlungsstränge in der Weltraumfiktion, die Geschichten beschreiben, die in der realen, materiellen Welt nicht stattgefunden haben. Die Wahrscheinlichkeitslinien der Zeitbänder, die nicht eingetreten sind, werden beschrieben und durchgespielt. Wenn es sich um ein Werk handelt, das beim Leser Emotionen hervorrufen soll, dann teilt der Autor die Erfahrungen seines Bewusstseins. Denn wenn beim Zuschauer bzw. Leser Emotionen geweckt werden, können die vermittelten Informationen leichter von ihm aufgenommen und gespeichert werden, wenn es sich dabei beispielsweise um positive Emotionen handelt. 

	In unserer Literatur gibt es keinen Kampf zwischen Gut und Böse im irdischen Sinne. 

	Handlungsstränge von Burkhads Werken. Tragische Werke 

	In unseren Geschichten kann beispielsweise der Geist eines Burkhad in die Astralwelt gehen und sich die Wahrscheinlichkeitslinien ansehen, wie ein Raumschiff an einem bestimmten Planeten vorbeigeflogen ist. Burkhadets kehrt in seinen Körper zurück und beginnt darüber zu schreiben, welche Kreaturen auf diesem Planeten lebten, dass sie versuchten, das Schiff zu übernehmen, und was dabei herauskam. 

	Wir haben einen berühmten Roman, der genau einen solchen Fall beschreibt, als Burkhads Schiff flog, aber diese Handlung bewahrheitete sich nicht. Sie denken, das ist Fantasie. Er ist sehr alt, vielleicht etwa 10.000 Jahre alt, aber dennoch wird dieser Roman „veröffentlicht“ und für jede neue Generation wird er wieder modern. Jeder kennt ihn. Darin wird erzählt, wie Burkhads Schiff an einem Nebel im Sternbild Orion vorbeiflog und in diesem Nebel ein Planet versteckt war, den die automatischen Ortungsgeräte des Schiffes nicht erkannten, sondern einfach in die andere Richtung lenkten. Er zeigt mir nun Bilder: Sie sind wie Filme gefilmt, nur dass keine Schauspieler mitspielen, sondern Computerbilder. 

	Auf diesem Planeten lebten Kreaturen, die nach perfekten Schiffen jagten. Sie verfügten über eigene Schiffe, die vorbeifahrende Schiffe in Energienetzen auffingen, gegen die es keine Abwehr gab, da die Burkhadier diese Technologie nicht kannten. Der Autor hat genau beschrieben, was es war. 

	Zufällig flogen sieben Schiffe auf das Burkhad-Schiff zu, und es war ein kleines Passagierschiff mit 15 Personen an Bord: 2 Piloten und 13 Passagiere, darunter Kinder. Er wurde in diesen Energienetzen gefangen und zur Landung auf diesem Planeten gezwungen. Sie wurden nicht getötet, sondern gefangen genommen, um perfekt zu werden, wie die Interstellare Union, damit man ihnen beibringen konnte, wie man so wird, damit sie die Erfahrung übernehmen konnten. Ihnen wurde mit dem Tod gedroht. 

	Dort lebten Humanoide. Sie wurden im Vergleich zu den Burkhadiern als Zwerge mit dunkler Haut beschrieben. Dies ist wie immer ein Spiel mit Kontrasten. Während die Burkhadier weiß und hellhäutig sind, sind ihre ideologischen Gegner Zwerge und haben eine dunkle Hautfarbe. Dies soll das Gefühl der Anerkennung verstärken. Und so kam es, dass die „Eingeborenen“ dieses Planeten den Burkhads drohten, sie würden einer nach dem anderen vor den Augen der anderen getötet, wenn sie ihnen nicht beibrächten, was sie selbst wüssten. Und für einen Burkhad, der dieses Werk liest, ist dies das Schrecklichste, was er sich in seinem Leben vorstellen kann: dass seinetwegen ein ihm nahestehendes Lebewesen getötet wird. Sie könnten es als ein Horrorbuch für uns interpretieren. So beginnt das Stück. 

	Die Burkhadianer erklärten sich bereit, ihnen nicht davonzufliegen und ihnen gewissenhaft beizubringen, was sie selbst wussten. Die Geschichte erzählt weiter, wie sich die Burkhadianer trennten und jeder zu seinem eigenen Stamm ging. Die Burkhaden begannen, sie zu unterrichten und gewannen allmählich so viel Respekt und Liebe, dass sie zu Anführern wurden und gerechte Gesetze schufen. Sie hatten bereits erwachsene Kinder, die auf Burkhad waren. 

	Die Burkhadianer untersuchten diese Eingeborenen mit den Mitteln, die sich auf dem Schiff befanden. Als das Schiff ein Signal erhielt, dass nach ihnen gesucht wurde, schickten die Burkhadianer, den Anweisungen der Einheimischen folgend, eine Nachricht an die Interstellare Union, dass bei ihnen alles in Ordnung sei und sie keine Hilfe benötigten, sondern lediglich einen neuen Planeten entdeckt hätten und aus freien Stücken dort blieben, um ihn zu erforschen, und dass die Interstellare Union dies erlaubt habe. Ja, und jetzt ist es erlaubt, jeder kann auf jedem Planeten bleiben. 

	Dann stellte sich heraus, dass jeder in seinem eigenen Stamm lebte, getrennt voneinander, umgeben von den Eingeborenen. Die Burkhadianer erlangten Respekt, behandelten ihre Kranken und wiesen die Weisen an, dass sie, wenn sie bereits freigelassen wären, nicht von dort wegfliegen wollten, um dort eine Gesellschaft zu gründen, die der Interstellaren Union beitreten würde. Genau das ist im Buch passiert. 

	Wir haben auch ein Werk mit tragischem Ende, es basiert auf wahren Begebenheiten, die sich anders entwickelt haben. Er spricht darüber, wie die Interstellare Union einen Planeten entdeckte, auf dem es bereits intelligentes Leben gab. Als die Burkhadianer dort ankamen, fanden sie einen Kontaktmann, der begann, mit ihnen auf fast dieselbe Art und Weise zu kommunizieren, wie wir es auf der Erde tun. Nur dass es sich dort um eine andere Zivilisation handelte, die technologisch nicht so weit fortgeschritten war. Und der Kontaktperson, die dort war, begann vor seinen burkhadischen Kuratoren zu verbergen, dass er mit einer anderen Zivilisation kommunizierte, die dieser Zivilisation feindlich gesinnt war. Aber sie kam aus der subtilen Welt. Als die Burkhadianer davon erfuhren, wurden sie hinsichtlich ihres Einflusses auf diesen Kontaktpartner zu Konkurrenten dieser Plasmoide. Die Plasmoiden hatten einen ernsten Plan, sie drängten ihn zu negativen, aggressiven Handlungen, um durch ihn negative Emotionen in dieser Gesellschaft zu säen. Die Zivilisation selbst ähnelt nicht der Erde, sondern eher der Reptilienzivilisation von Selbet. 

	 

	Die Arbeit endet damit, dass der Kontaktierte eine Entscheidung trifft und eine Tat begeht, die den moralischen Standards dieses Planeten widerspricht: Er begeht den Mord an seiner Familie und will Selbstmord begehen, weil die Strafe dafür einer Todesstrafe mit Aufschub gleichkommt. 

	Dieser Planet befand sich in einem niedrigeren Entwicklungsstadium. Bei einem Mord ging man davon aus, dass man zunächst den Göttern Buße tun würde, nicht Buße, sondern ein Opfer, und erst dann würde die Seele in die Geistige Welt geschickt werden. Was ist tragisch? Tatsächlich gibt es seitenlange Beschreibungen davon, wie diese beiden Burkhads, die seine Kuratoren waren, als sie von dem Plan des Kontaktierten erfuhren, ihn zu überzeugen versuchten, welche verschiedenen Argumente sie vorbrachten, wie er zunächst zuhörte und sich dann wieder zurückzog. Am Ende versprach er ihnen, dass er es nicht tun würde, und dann tat er es, heimlich vor ihnen, trotzdem. 

	Das ganze Buch endet mit der Tatsache, dass nach der Todesstrafe des Körpers seine Seele von Dämonen auf eine niedrigere Ebene gebracht wird und die Burkhadianer dies beobachten. 

	Das Buch heißt „Algis Rous Pamani“, was grob übersetzt „Abenteuer im Orionnebel“ oder „Ereignis im Nebel“ bedeutet. 

	Dieses Buch senkt Ihre Schwingungen nicht. Auf Burkhad wird es als recht einfach angesehen, da es Beispiele dafür liefert, wie man mit Kontaktpersonen auf solchen Bewusstseinsebenen spricht. Als sich das tragische Szenario später abspielte, war klar, dass dies die Entscheidung dieses Geistes war, aber Gott liebt ihn noch immer. Es besteht Hoffnung auf seine Beförderung, die Burkhadianer sprechen davon, dass sie alles getan hätten, was sie konnten. Vielleicht steigt er auf. 

	Volksmärchen über das Volk der Burkhads. Der Weltraum ist ein heiliger Ort 

	Unsere Seele ist, wenn man es so betrachtet, eher die Seele der Entdecker. Wir waren vor 15 Millionen Jahren einer der Gründer der Interstellaren Union. Wir kennen viele Geschichten, die mit der Gründung der Interstellaren Union und dem ersten Flug ins All verbunden sind. 

	Wir hatten in unserer Geschichte eine sehr lange Zeit Kontakt zu anderen Zivilisationen, waren jedoch selbst noch nicht in den Weltraum vorgedrungen. Wir haben Astralreisen gemacht. Wir hatten die Regel, dass der Weltraum ein heiliger Ort ist. Wir haben ein Märchen, dass die Sonne, die wir am Himmel sehen, das Licht Gottes in der materiellen Welt ist. In jedem steckt so eine kleine Sonne. Und so wie die Sonne einen Sonnenaufgang und einen Sonnenuntergang hat, so hat auch die menschliche Seele eine Geburt und einen Tod. 

	Auch bei euch auf der Erde gibt es den Ausdruck „mein Sonnenschein“. Was bedeutet das? Dies ist ein sehr verbreitetes Symbol der Picraner, wenn sie es Licht, Sonne nennen. Wir glaubten, dass dies ein Ausdruck des göttlichen Lichts war, das am Himmel – im Weltraum – leuchtet. Dies bedeutet, dass der Weltraum ein so heiliger Ort ist, dass es gemäß den Vorstellungen unserer Vorfahren verboten ist, Menschen, die im Inneren unrein und unmoralisch sind, physisch aufzusuchen. 

	Beispielsweise galten Kriege, Gewalt, Streitigkeiten aller Art, Hass usw. als unmoralisch. Man ging davon aus, dass es sich um inneren Schmutz handelt, der wie Wolken die Sonne verdeckt. Und wir hielten es für falsch, auch nur daran zu denken... In unserer Literatur, in unseren Geschichten, in der religiösen und philosophischen Literatur, in Romanen und Gedichten spiegelt sich das Bewusstsein wider, dass es für eine Zivilisation, die ihren inneren „Schmutz“ nicht beseitigt hat, unmoralisch ist, in den Weltraum zu fliegen und über eine eigene Weltraumtechnologie zu verfügen. 

	Ich übersetze das Wort „Schmutz“ jetzt ganz grob ins Russische. Es ging nicht um eine Verurteilung, sondern um Vibrationen, die die Sonne verdunkelten, so wie Schmutz, der einen Körper bedeckt, verhindert, dass man seine Umrisse sieht. Ein sehr treffendes Wort hierfür wäre „Entweihung“. Etwa die Aufnahme niedriger Schwingungen, die eine ausreichende Wahrnehmung des Lichts unmöglich machten. 

	Aus diesem Grund kam es irgendwann zu einem beinahe gesetzlichen Verbot von Raumflügen menschlicher oder humanoider Wesen in den Weltraum, bis alle militärischen Konflikte auf Burkhad beendet waren. Für uns war es undenkbar, auch nur daran zu denken, eine Rakete oder ein antikes Raumschiff als Waffe einzusetzen. Für Sie als Christ wäre es so, als würden Sie denken, ein Priester könne mit einem Kreuz getötet werden. 

	Diese Analogie ist in unserem Land sehr ausgeprägt, wie zum Beispiel Schmutz im Gesicht, der uns daran hindert, seine natürlichen schönen Züge, seine Schönheit zu sehen. Schmutz in der Seele, in ihrer, wie Sie sagen, energetischen Hülle (so haben wir uns nicht ausgedrückt, im Allgemeinen wird das Wort „Energie“ anders verstanden), sollte nicht an diesen heiligen Ort, in den Weltraum gebracht werden. 

	Video zum Thema: #240 Klima und Märchen auf dem Planeten Burkhad. 

	Raom Tiyan ist ein Vertreter des Planeten Burkhad, ein Spezialist für Energiewechselwirkungen in der Umwelt. 

	März 2021 

	10. April 2023 

	Raom Tiyan über die Geschichte der Entwicklung seines Planeten (Burkhad) 

	 https://blog.cassiopeia.center/raom-tijan-ob-istorii-razvitiya-svoej-burhad  

	Die allererste intelligente Zivilisation in unserer Galaxie entstand vor etwa 300 Millionen Jahren auf dem Planeten Burkhad im Sternbild Schwan. Intelligente Wesen sind durch natürliche Evolution aus Tieren entstanden, die den terrestrischen Primaten sehr ähnlich sind, aber weiße Haut und helles langes Haar haben. Nach der Entstehung der intelligenten Zivilisation durchlief diese alle uns bekannten Phasen der Bildung sozialer Beziehungen. 

	Es gab Zeiten der Kriege, der Umverteilung von Besitz, des religiösen Fanatismus und des verheerenden Materialismus. Von dem Moment an, als die ersten Gemeinschaften intelligenter Wesen mit primitiver Sprache und Grundkenntnissen über die sie umgebende Welt auftauchten, dauerte es etwa elf Millionen Jahre, bis auf Burkhad eine friedliche und harmonische Gesellschaft entstand. 

	Der erste apparative Flug ins All erfolgte 15 Millionen Jahre nach der Entstehung der ersten klar erkennbaren Siedlung. Zu diesem Zeitpunkt hatte es auf Burkhad schon lange keine Kriege oder Teilungen in verschiedene Länder gegeben, sodass der erste Flug ins All kein Wettrüsten mit sich brachte, sondern eine Inspiration war, andere Welten zu erkunden und mit den intelligenten Kräften des Universums zu kommunizieren, die schon lange in astralem Kontakt mit den Vertretern Burkhads standen. 

	Da ihre Weltanschauung völlig frei von Aggression, Akkumulationssucht und der Tendenz zur Rache für das Böse war, gaben die Zivilisationen, die mit ihnen in astralem Kontakt standen, den Burkhads bereitwillig ihren Standort preis. Der erste Planet mit intelligenten Wesen, den das Schiff aus Burkhad besuchte, war Shimor. Dies geschah fünf Millionen Jahre nach dem ersten Weltraumaustritt. 

	Der Flug dauerte etwa zwei Erdenmonate, obwohl die Entfernung zwischen Burkhad und Shimor 820 Lichtjahre beträgt. Die Antriebskraft des Schiffes war die starke Strahlung seines Heimatsterns, die sich in seiner Hülle sammelte und Energie für den Transport durch den Weltraum sammelte. Die ersten Gravitationsmotoren wurden nach der Gründung der Interstellaren Union vor etwa acht Millionen Jahren entdeckt. 

	Nachdem die Bewohner von Tumesout, einem der Mitgliedsplaneten der Interstellaren Union, die Erde entdeckt und Burkhads Wissenschaftler dorthin eingeladen hatten, waren sie schockiert über den Reichtum und die Vielfalt des organischen Lebens auf diesem Planeten. Der gesamte intelligente Teil der Galaxie vereinte sich in einem einzigen Impuls, um die natürliche Evolution einer der irdischen Tierarten zu beschleunigen, die sich am besten für genetische Experimente mit dem Ziel eignet, ein intelligentes Wesen zu erschaffen. 

	Obwohl zunächst nur die Gene dreier außerirdischer Rassen verwendet wurden, unterstützte der Rest der Interstellaren Union, die damals aus 15 Welten bestand, die Wissenschaftler mit materiellen, energetischen und informationellen Ressourcen. 

	Die Experimente verliefen erfolgreich, doch unglücklicherweise machten die Vertreter der Reptilienzivilisation aus Selbet die Ergebnisse langjähriger Experimente der besten Wissenschaftler der Galaxis beinahe zunichte. Zunächst versuchten sie, die kürzlich erschaffenen Hybriden durch Täuschung zu vernichten. Und viele tausend Jahre später wiederholten sie den Versuch, die irdische Zivilisation zu vernichten, indem sie sie vor zwölftausend Jahren in einem offenen bewaffneten Konflikt angriffen. 

	Die meisten intelligenten Rassen der Galaxis schlossen sich im Kampf gegen die Angreifer zusammen und blockierten sie bald auf ihrem Heimatplaneten. Dann begann eine lange Phase der Wiederherstellung der Erde, der Stabilisierung ihrer Umlaufbahn und der Umlaufbahn des Mondes, nach deren Abschluss etwa dreitausend Menschen, die vor dem Tod gerettet worden waren, zur Erde gebracht wurden. 

	Aufgrund der veränderten Klima- und Energiebedingungen auf der Erde wurden dem menschlichen genetischen Apparat weitere fünf Prozent des Tumesoutian-Genoms hinzugefügt, mit dem Ziel, uns von pflanzenfressenden Lebewesen zu Allesfressern zu machen. Dies wurde dadurch erreicht, dass das Burkhad-Genom im genetischen Apparat um den entsprechenden Prozentsatz reduziert wurde. 

	Aufgrund ihrer relativ langen Lebensdauer und schnellen Reproduktion vermehrten sich die Menschen schnell und schufen mit Hilfe außerirdischer Mentoren eine ziemlich fortgeschrittene Zivilisation. Doch leider wurde das Vertrauen in die Außerirdischen nach dem Krieg und der großen Katastrophe untergraben, was dazu führte, dass die Erdenbewohner dem Weg der spirituellen Entwicklung nur widerwillig folgten. Viele Menschen wollten damals ihren eigenen Weg gehen, ohne die Führung ihrer älteren galaktischen Brüder. 

	Dann beschloss die Interstellare Union, uns durch die Umstellung auf geheime Treffen die Möglichkeit zur unabhängigen Entwicklung zu geben. Doch die Menschen waren damit nicht zufrieden. Sie bauten aus Schrottmaterialien ein ziemlich robustes Raumschiff mit einem Düsentriebwerk, mit dem sie den Mond erreichen wollten, der damals die wichtigste Hochburg vieler Zivilisationen in der Galaxie unseres Sonnensystems war. Die Interstellare Union hielt dies jedoch für ein gefährliches und verfrühtes Unterfangen für die junge Zivilisation der Erde und nahm offenen Kontakt mit den Schiffsbauern auf. 

	 

	Als Ergebnis der Verhandlungen wurde beschlossen, das Raumschiff abzubauen, den Menschen jedoch die Möglichkeit zu geben, sich überall auf der Erde niederzulassen und verschiedene Sprachen zu sprechen. Dies würde eine schnelle soziale Entwicklung ermöglichen, indem in uns das Konzept einer Vielzahl bewohnter Welten geschaffen würde, auf denen verschiedene Sprachen gesprochen werden. 

	In dieser Zeit lernten die Menschen sechs Hauptsprachen, die zu den Vorfahren aller anderen Sprachen wurden: 

	Protoslawisch - vereinfachte Sprache des Planeten Shimor, 

	Keltisch ist die vereinfachte Sprache des Planeten Burkhad, 

	Hebräisch ist die vereinfachte Sprache des Planeten Tumesout, 

	Afrikanisch - vereinfachte Sprache des Planeten Tashig, 

	Japanisch-Chinesisch - vereinfachte und angepasste Sprache des Planeten Sho-hareki, 

	Australisch – vereinfacht und die Sprache des Planeten Fismor. 

	Nachdem man Gruppen von Menschen neue Sprachen und die darin zum Ausdruck gebrachten Konzepte beigebracht hatte, wurden sie auf verschiedene Kontinente der Erde transportiert, mit den notwendigen Ressourcen und Überlebensfähigkeiten ausgestattet und erhielten die Möglichkeit, unabhängig zu leben und sich zu entwickeln. 

	Von diesem Zeitpunkt an erschienen die Regeln der Interstellaren Union für geheime Kontakte mit Erdbewohnern mit dem Ziel, neue religiöse Egregoren zu bilden, die moralische Richtlinien für alle Menschen festlegen. 

	Die Burkhadianer beteiligten sich aktiv an all dem, indem sie Kontakte knüpften und Informationen an ihre Kontaktpersonen weitergaben, die versuchten, das Licht der Wahrheit zu vermitteln, selbst angesichts allgemeinen Misstrauens und der Ablehnung. 

	Durch Irina Podzorova – Raom Tiyan – Vertreter des Planeten Burkhad, Spezialist für Energiewechselwirkungen in der Umwelt. 

	September 2019 

	14. April 2023 

	Scheidungen bei Shimor und Esler. Merkmale der Physiologie von Außerirdischen 

	 https://blog.cassiopeia.center/Scheidung auf der Haut und auf den Hautmerkmalen der Physiologie  

	Auf Shimora kann das Zusammenleben zwischen einem Mann und einer Frau durch gegenseitige Entscheidung dieser Humanoiden beendet werden. Von einem Grund wie „sich von Shimora entliebt“ habe ich noch nie gehört. Unsere Kinder haben eine andere Erziehung und ein anderes Verständnis vom Familienleben. 

	Wir bringen unseren Kindern bei, zwischen wahrer ewiger Liebe und Verliebtheit zu unterscheiden. Wenn die Ehe in der Phase des Verliebens geschlossen wird, kann dieses Gefühl verschwinden. Wenn ein Mann und eine Frau in dieser Zeit kein Gefühl der Liebe entwickelt haben, diese ewige Energie, die ihre Verbindung bewahrt und ihnen wahres Glück schenkt, dann kann es sein, dass sie sich trennen. Es passiert. 

	Laut Statistik enden etwa zwei Prozent der Ehen auf Shimore innerhalb der ersten 15 Jahre, wobei sich die Paare trennen und nach einem anderen Mann oder einer anderen Frau suchen. Dieser Wert gilt in unserer Galaxie als niedrig. Auf manchen Planeten sind die MC-Werte höher. Wir tun alles, um unseren Kindern Wissen über die wahre Liebe zu vermitteln, damit sie aus dem Verlieben Liebe entwickeln können. Unsere Gesellschaft kann Menschen nicht zwingen, in einer Partnerschaft zu leben, wenn dies nicht mehr notwendig ist. 

	

	 

	Esler hat eine andere Physiologie als Shimora oder die Erde. Ohne das Gefühl wahrer Liebe haben sie keine Phase des Verliebens. Diese Liebe kann durch nichts ersetzt werden. Es erscheint in viel kürzerer Zeit. 

	Vor der Hochzeit begegnen ein Mann und eine Frau auf Esler ihrem Höheren Selbst (sie nennen es das Innere Licht). Durch das Höhere Selbst sprechen sie mit dem Höheren Selbst ihres zukünftigen Ehepartners und sehen, wie gut sie hinsichtlich ihrer Schwingungen zusammenpassen. Wenn sie zuerst gegenseitige Sympathie und dann Liebe empfanden, erst dann werden sie eine sexuelle Anziehung zueinander verspüren. 

	Da diese Liebe nicht gegenüber einem anderen Wesen, einem anderen Humanoiden entstehen kann, können sie auch keinen anderen Menschen lieben. Wenn sie auch nur einmal Geschlechtsverkehr hatten, ist das ein Hinweis darauf, dass ihr Geist sich verliebt hat. Es kommt praktisch nie zu Scheidungen, außer in Fällen, in denen einer der Ehepartner verstorben ist oder verstorben ist und der andere noch relativ jung ist, was aber keine Scheidung darstellt. In diesem Fall kann er erneut heiraten. Alles wird durch ihre Physiologie bestimmt. 

	Zeitcode: 13:06, #274 Live. Experimentieren Sie mit Fragen. 

	

	 

	MidgasKaus – Vertreter des Planeten Esler, Biologe, Psychologe, Spezialist für außerirdische Lebensformen; 

	LiShioni ist eine Vertreterin des Planeten Shimor, eine Spezialistin für die Astralwelt und ihre Wechselwirkungen mit der materiellen Welt. 

	Mai 2021 

	21. April 2023 

	Irina Podzorova: Warum Außerirdische keine Beweise für Kontakt liefern 

	 https://blog.cassiopeia.center/irina-podzorova-pochemu-inoplanetyane-ne-dayut  

	Dies stellt eine Gefahr für die Kontaktpersonen dar, die anschließend befragt werden, wenn versucht wird, über sie Kontakt mit Außerirdischen aufzunehmen und sie zu verdächtigen. Menschen neigen generell zu Misstrauen. 

	Wenn die Kontaktpersonen Beweise haben, dann werden die Behörden und militärischen Strukturen vermuten, dass die Außerirdischen, da sie keinen offenen Kontakt mit ihnen aufnehmen, den Kontaktpersonen aber bereits Beweise für ihre Existenz gegeben haben, damit einige ihrer eigenen Ziele verfolgen. 

	Auch sind Beweise wegen der Personen selbst noch nicht erbracht. Die von mir bereitgestellten Informationen sind wie Tests für jene Menschen, deren Seelen sich unterbewusst an ihre Existenz und Arbeit in der Interstellaren Union erinnern. Sie erinnern sich unterbewusst an die Lebensaufgabe ihres Höheren Selbst, als sie hier inkarnierten – die Arbeit der Interstellaren Union auf der Erde fortzusetzen, diese Informationen weiterzugeben, das Licht weiterzugeben, sich mit dem Höheren Selbst zu verbinden – was sie dort taten. 

	Ich möchte betonen, dass nicht alle Erdenbewohner hier und jetzt eine solche Aufgabe haben. Jeder Mensch wird mit seiner eigenen Aufgabe geboren. Manche werden geboren, um das irdische Leben zu erfahren – für sie wird es einfach nicht interessant sein. 

	Diese Informationen werden ohne Beweis gegeben, um den Prozess der Erkennung der in Schwingung befindlichen Informationen durch die Seele nicht zu stören. Das heißt, wenn sie keine Beweise liefern, sondern einfach nur Informationen bereitstellen – hier sind sie, so wie sie sind –, dann werden nur jene Menschen zu ihnen kommen und ihnen zuhören, die für ihre Schwingungen geeignet sind, und nur diese Menschen werden danach leben. Und hätten sie Beweise vorgelegt, hätte dies ein Hindernis darstellen können, denn um diese Informationen herum wäre sofort ein Streit über die wahren Absichten der Außerirdischen entstanden, darüber, warum sie hier von einer Art Spiritualität sprechen, aber keine Technologien bereitstellen. All dies zusammen würde die Anerkennung durch diese Menschen beeinträchtigen, die bereits für diese Mission bereit sind. 

	24. April 2023 

	Ein Appell von Saint Germain an die Erdenbewohner 

	 https://blog.cassiopeia.center/obrashchenie-ot-sen-zhermena-k-zemlyanam  

	Ich verstehe, meine lieben Brüder und Schwestern, dass Sie in Ihrer schwierigen Lage Hilfe von Vertretern Ihnen unbekannter himmlischer Welten erwarten. Ohne diese Hilfe bei Ihren täglichen Bedürfnissen könnten Sie hinsichtlich unserer Existenz oder unserer Absichten desillusioniert werden. Ich bitte Sie jedoch dringend, Verständnis für die Position der Interstellaren Union zu haben, nämlich dass jede Zivilisation, bevor sie dieser Gemeinschaft beitritt, ihre eigenen Fehler durchgehen und nach Wegen suchen muss, diese zu korrigieren. 

	Meine lieben Frauen und Männer! Sie sind alle Ehepartner, Ehefrauen, Ehemänner, Mütter, Väter. Schauen Sie sich um. Um Sie herum sind dieselben Außerirdischen, allerdings in menschlichen Körpern. Jeder Geist hat die Erfahrung der Inkarnation auf einem anderen Planeten gemacht. Identifizieren Sie einen Burkhad oder Esleriten in Ihrer Nähe und nehmen Sie Kontakt mit ihm auf. Dies wird der erste und wichtigste Schritt hin zu Kontakten mit unseren Welten sein. Manchmal ist der Weg zum Herzen eines Menschen viel schwieriger als die Entfernungen zwischen den Sternen. Diese Arbeit ist die wichtigste. 

	Ich war schon immer für einen schrittweisen evolutionären Wandel in der Gesellschaft. Es ist langsamer, aber die Zivilisation ist auf Felsen gebaut, nicht auf Sand. Ja, natürlich können Sie beim Verlegen des Fundaments die Steine nicht sorgfältig stapeln und nicht mit einer Bindemittellösung füllen. Sie können alles schnell erledigen, aber dadurch wird das Haus zerstört und viele darunter begraben. Wenn Sie Arbeit, Mühe, Ihre eigene Energie und Liebe investieren, können Sie ein starkes Fundament bauen und langsam Stein für Stein ein großes, helles Gebäude errichten, in dem Sie in gemeinsamer Liebe und Harmonie leben, schaffen und sich entwickeln können. Dieses Haus wird allen Wechselfällen des Schicksals standhalten. 

	Bevor Sie darüber nachdenken, welche Art von Hilfe Sie von der Interstellaren Union erhalten werden, überlegen Sie, was Sie dazu beitragen können, zumindest was Ihre Gedanken und Gefühle betrifft. Bringen Sie nicht Zweifel, Ängste und Aggressionen in diese Gesellschaft? Wird der Zustand Ihrer Noosphäre nicht zu Dissonanzen zwischen den Welten der Interstellaren Union führen, auf die es sicherlich eine Reaktion geben wird? Denken Sie auch an die Reaktion der Erdenmenschen auf diese Reaktion. So einfach ist das nicht. Denn mit dem Beitritt zur Interstellaren Union fliegen nicht nur Vertreter der Interstellaren Union zur Erde, sondern den Erdbewohnern öffnet sich die gesamte Galaxie. Überlegen Sie, ob die Erdbewohner bereit sind, durch die Galaxie zu fliegen und mit ihren Bewohnern zu interagieren? 

	Was werden die meisten von Ihnen in die Welten der Interstellaren Union bringen? Denken Sie an die Menschen bei der Arbeit, in Ihrem Leben, auf der Straße, die alle Zugang zu Flügen zur Interstellar Union haben werden. Nach unseren Gesetzen wird es nicht möglich sein, einer Person den Besuch dieser Welten ohne zwingende Gründe zu verbieten. Ist jeder Mensch bereit, Licht, Güte und Liebe zu tragen, genau wie die Vertreter der Interstellaren Union? Wenn nicht, was bringt dann eine Person, die die Möglichkeit erhält, mit einem Raumschiff nach Esler, Burkhad, Disara zu fliegen? Wie wird man ihn dort begrüßen? Wie wird er auf ihr Aussehen, auf ihre Bräuche reagieren? Es stellen sich eine ganze Reihe von Fragen. Sie erscheinen derzeit nur unwichtig und praktisch, aber bei den regelmäßigen Flügen von Erdbewohnern durch die Galaxie werden sehr schnell Probleme auftreten. 

	Ich glaube, dass die Mission meiner Inkarnation darin besteht, dazu beizutragen, unser Volk wieder zu vereinen. Dies wird möglich sein, nachdem Sie der Interstellaren Union beigetreten sind, denn wir sind Ihre genetischen Brüder und Schwestern. Die Mission meiner Inkarnation besteht darin, mit jeder Seele, der ich begegne, darüber zu sprechen, ganz gleich, in welchem Körper sie lebt. 

	Die Disaru-Regierung ist bereit, den Menschen zu helfen, wenn sie bereit sind, der Interstellaren Union beizutreten, indem sie einfliegen und als Erste beispielsweise mit Ihren Regierungen sprechen, damit Sie diese Außerirdischen besser kennen. Wenn Sie sich an die Vorstellung von Leben auf anderen Welten gewöhnen, können Sie andere Zivilisationen kennenlernen, die ein anderes Erscheinungsbild und eine andere Sicht auf die Welt haben als Sie. 

	Die Erfahrung der Interstellaren Union zeigt, dass Massenkontakte mit Zivilisationen, die nicht zum Beitritt bereit sind, am häufigsten zu zwei möglichen Entwicklungen führen: entweder zu Kriegen auf dem jeweiligen Planeten, einschließlich Volksunruhen und Revolutionen, was den Beitritt zur Interstellaren Union weiter verzögert, oder mit dem schnellen Beitritt eines Planeten zur Interstellaren Union geht seine Selbstidentität, sein Plan zur unabhängigen Entwicklung, völlig verloren; es wird lediglich zu einem Satelliten der Interstellaren Union, einem Konsumenten ihrer Errungenschaften, ohne selbst etwas beizutragen. Natürlich können wir mit einem solchen Planeten teilen, aber das stellt für die Geister, die in dieser Welt inkarniert sind, Hindernisse auf dem Weg der spirituellen Entwicklung dar. 

	Stellen Sie sich eine Gruppe orthodoxer oder katholischer Priester vor, die auf der Suche nach der Insel Jesus Christus in Burhad landen. Wie könnte das enden? Wenn Christus ihnen sagt, dass es Reinkarnation gibt und dass er Brüder und Schwestern hatte, womit werden die Priester dann zur Erde zurückfliegen? Mit dem Wunsch, diese Lehre in ihre Kirchen zu bringen oder dem Wunsch zu sagen, dass dies nicht Christus ist? Diese Frage kann sich jeder selbst beantworten. Wie wird beispielsweise ein Vertreter der arabischen Welt, der in einer Moschee dient, reagieren, wenn er nach Tumesout fliegt und dort mit jemandem spricht, der Kontakt zu Mohammed hatte? Wird er ihm den Koran beibringen oder wird er von ihm lernen? 

	Dies ist ein Projekt zur Integration der Erde in die interstellare Gemeinschaft. Ich bin einer der Leiter solcher Projekte auf Disaru. Ich habe mehrere Ideen, die bereits aktiv entwickelt werden, wie die Erde im Falle eines Massenkontakts in die Interstellare Union integriert werden könnte. Im Falle eines geplanten oder erzwungenen offenen Kontakts schlagen wir der Interstellaren Union vor, dass unsere Spezialisten gemeinsam mit den Picranern diesen Massenkontakt initiieren könnten. Wir möchten uns wirklich wieder mit Ihnen vereinen, respektieren aber gleichzeitig die Entscheidungsfreiheit jedes Vertreters Ihrer Welt. Ich verstehe die Erdlinge, die gegen außerirdisches Leben sind, und diejenigen, die uns gegenüber misstrauisch sind. Dies geschieht aufgrund negativer Erfahrungen ihres eigenen irdischen Lebens. 

	Selbstidentität ist die Fähigkeit, kreativ zu denken, die Fähigkeit, Fehler zu machen, die Fähigkeit, unabhängige wissenschaftliche Forschung zu betreiben. In der Interstellaren Union wird die Identität jeder Zivilisation, jeder Nationalität und jeder Religion hoch geschätzt. Wir verwischen nicht die Grenzen zwischen ihnen, wir betonen die Einzigartigkeit jeder Person, jedes Humanoiden. Es wird keine Verbote irgendwelcher Sprachen auf der Erde geben, keine Vereinigung aller Länder zu einem einzigen, das ist falsch, da es zu einem Verlust an Erfahrung führt. Die Interstellare Union bereichert nur, nimmt aber nichts weg. 

	In der modernen irdischen Welt gibt es viele kreativ denkende Wissenschaftler, die auf eigenes Risiko neue Projekte entwickeln, die es ermöglichen, Experimente durchzuführen, um die Verbindung zwischen Materie und Geist zu finden. Ich kann die Entstehung solcher wissenschaftlichen Labors, in denen die Hauptspezialisten spirituell veranlagte Menschen sein werden, nur begrüßen. Ich kann mehrere Richtungen für die Entwicklung dieser Trends vorschlagen. 

	Beispielsweise können fortschrittlich denkende Psychologen damit beginnen, bei sich selbst und bei ihren Klienten Forschungen darüber zu betreiben, welche Gedanken und Gefühle sich auf Körperteile auswirken und wie der Geist mit dem Gehirn verbunden ist. Es ist möglich, statistische Studien über Persönlichkeitstypen zusammenzustellen, die häufiger an bestimmten körperlichen Erkrankungen leiden. Dies wird die Theorie widerspiegeln, wie der Geist den Körper beeinflusst. 

	Die Russische Akademie der Wissenschaften entscheidet gemeinsam mit Ihren Politikern, welche Richtung für die Wissenschaft vielversprechend ist und welche nicht. Initiativen von unten werden wenig Wirkung haben, wenn sie nicht von hochrangigen Genossen unterstützt werden. Damit sie dies tun können, sind ihr Bewusstsein, ihr persönliches spirituelles Licht und ihr Mut wichtig, diese Forschung trotz ihrer Erfahrung und Autorität unter anderen Wissenschaftlern zu unterstützen, ohne Angst haben zu müssen, ihren Platz, ihren Einfluss usw. zu verlieren. Viele Wissenschaftler wissen um die Existenz der feinstofflichen Welt, sprechen jedoch in ihren Dissertationen nicht darüber, da dies zu Fehlinterpretationen führen könnte. 

	Junge Spezialisten könnten in wissenschaftlichen Fachzeitschriften vorsichtige Betrachtungen über Metaphysik, Philosophie, die menschliche Seele und darüber verfassen, wie sich die Gesetze der Gesellschaft in den physikalischen Gesetzen widerspiegeln. Es gibt viele solcher talentierten Menschen auf der Erde, darunter auch Kontaktpersonen, die Informationen aus ihrem Höheren Selbst beziehen. 

	Ich schlage vor, auf Ihrer Website einen speziellen Bereich für Anfragen junger Spezialisten und Wissenschaftler einzurichten, die ihre Versionen des Verfassens ähnlicher Arbeiten zusammen mit unseren interstellaren Freunden vorstellen. Ich selbst bin bereit, junge Wissenschaftler in dieser Richtung zu unterstützen. Dies wird das Verständnis Ihrer Zivilisation für die spirituelle Welt und ihren Platz in der Welt anderer Zivilisationen erheblich voranbringen. 

	In der Physik kann man mit der Forschung beginnen, die die wahre Struktur der Materie enthüllt. Dazu ist es für Wissenschaftler wichtig, zu lernen, mit ihrem Geist zu kommunizieren. Und nur auf diese Weise können sie die Materie betrachten. In einem Zustand geistiger Entspannung können sie sich Bilder vorstellen und die Materie nicht von der Seite der materiellen Welt, sondern von der Seite des Spirituellen aus betrachten. Sie können beobachten, wie spirituelles Licht durch Schwingungen herabsteigt und feinstoffliche Welten bildet, die verschiedene Elemente bilden, die sich zu den Elementen addieren. Jede Interaktion der physikalischen Gesetze des Universums ist ein kontinuierlicher Übergang verschiedener materieller Elemente und Energien ineinander. Zukunftsorientierte Physiker können die ihnen bekannten physikalischen Gesetze zu Elektrizität, Wärmeenergie und Thermodynamik untersuchen. Sie werden erkennen, dass die Gesetze der elektrischen Potenziale, des Widerstands und der Schwerkraft nur die Wirkung spiritueller Energien widerspiegeln, allerdings in der Bewegung von Partikeln. Im Verfassen dieser Dissertationen sehe ich die Zukunft Ihrer Wissenschaft. 

	Ähnliche Videos : #207 Körperliches Gespräch zwischen Saint-Germain und Josef Stalin während eines Abendspaziergangs kurz nach dem Krieg!      https://youtu.be/FTGGoBu669M  

	

	 

	Saint Germain ist ein Vertreter des Planeten Disaru. 

	Februar 2021 

	26. April 2023 

	Neuigkeiten von Irina Podzorova über Griar Murati 

	 https://blog.cassiopeia.center/news-from-iriny-podzorovoj-o-griare-murati  

	Ich habe gestern Abend (24. April 2023) mit ihm gesprochen. Ich bin mit Mid zu ihm in die Astralebene gegangen. Er kann auch über die Astralebene kommunizieren. Ihm geht es jetzt mehr oder weniger gut, er sieht aus wie ein Mann aus Burkhad. Er hat mir seine Beweggründe ausführlich erklärt. 

	Raom Tian sagte zunächst, dass er allein geflogen sei, und Grear bestätigte, dass er physisch allein war, es jedoch möglich sei, dass er Bioroboter oder Plasmoide bei sich hatte. Sie betrachten Bioroboter nicht als eigenständige Individuen und Plasmoide nicht als physische Wesen. 

	Er ist allen für ihre mentale Unterstützung sehr dankbar. Er spürt es sehr stark. Er sagte auch, dass sich die Haltung des amerikanischen Militärs ihm gegenüber geändert habe, nachdem er ihnen erzählt habe, dass das Cassiopeia-Projekt über sein Schicksal Bescheid wisse und auf Internetplattformen offen über dieses Ereignis spreche. Er behauptet, dass sie begonnen hätten, ihn sorgfältiger und höflicher zu behandeln. 

	Für seinen Besuch auf der Erde nutzte er einen Mehrfach-Einreisepass, der ihm vom Leiter der Wissenschaftsabteilung des staatlichen Finanzdienstes ausgestellt worden war. In der Praxis "  Lichtkörper  „Am Sonntag teilte mir Ashtar persönlich mit, dass er über diesen Fall Bescheid weiß und das Schicksal dieses Wissenschaftlers aufmerksam beobachtet. Ashtar sagte sogar, er habe über Grear mit Vertretern des US-Geheimdienstes im Astral gesprochen. Ashtar wird keinen physischen Kontakt mit Personen aufnehmen, die nicht bereit sind. Und nicht jeder kann ihn mental hören. 

	Grear Murati flog von einem der Schiffe in Ashtars Flotte, aber nicht von Ashtars Schiff selbst. Niemand wusste von seinen Plänen. In jeder Gesellschaft gibt es Rebellen, und das dürfen wir nie vergessen. Sie haben vielleicht einige Pläne besprochen, aber niemand wusste, dass er genau das tun würde. 

	Er sagte, dass Wissenschaftler Nahrung für ihn entwickeln, die er normal verzehren kann und hofft, noch nach Hause zurückkehren zu können, zumal seiner Meinung nach in seiner Zeitlinie, die er gerade betrachtet, eine hohe Wahrscheinlichkeit dafür besteht. Er erzählte mir, dass sein Geist trotz gewisser körperlicher Schwächen voller Energie sei. Es mangele ihm nicht an Nährstoffen, sondern an Sauerstoff. Seine Körperchemie unterscheidet sich von unserer. Er bekommt Sauerstoff, allerdings nicht in der Menge, die er eigentlich benötigt. Ein intergalaktischer Gesundheitsdienst arbeitet ständig mit ihm zusammen. 

	Die Dinge laufen nicht ganz nach seinem Plan, aber das hatte er erwartet. Er ist 628 Erdenjahre alt. Dies ist ein völlig bewusstes Zeitalter. Er ist fast so alt wie Raom Tian. Das Höchstalter beträgt 10.000 bis 15.000 Jahre. Im Durchschnitt können sie tausend oder zweitausend Jahre alt werden. 

	Er kann mental mit allen Persönlichkeiten kommunizieren, die auf die Astralebene kommen. Aber während des Verhörs ist es wirklich besser, ihn nicht abzulenken. Allerdings ist es durchaus möglich, dass er auch Phantome senden kann. Viele Leute in der MS und im State Fiscal Service wissen, wie das geht. 

	Er hat eine Persönlichkeit, die nicht tatenlos zusehen konnte, wie seine irdischen Brüder unter politischen und wirtschaftlichen Manipulationen auf Kosten von Menschenleben und Blut litten. Er hat Kontaktpersonen auf der Erde. Durch sie hat er viel gelernt. Und auch durch unsere Egregoren, die hier in der Astralebene reisen. Ich konnte bei ihm keinerlei Anzeichen von Enttäuschung erkennen. 

	Er sagte, er habe damit gerechnet, sich aber zunächst den Menschen in der Ukraine zu zeigen, dem Land, das am meisten unter der Manipulation durch andere Länder gelitten habe. Auf jeden Fall sagt er, dass alle Menschen auf der Erde gleich sind, unabhängig von Nationalität und Sprache. 

	Er hatte bereits mit dem Militär über seine Freilassung gesprochen, aber sie sagten ihm 

	„Sie sind zu uns gekommen, um mit uns Kontakt aufzunehmen. Nehmen Sie also Kontakt mit uns auf. Wir sind bereit, Ihnen zuzuhören und Ihnen viele Fragen zu stellen.“ 

	Er erzählte mir auch, dass er in den letzten zwei Tagen mit einem amerikanischen Psychologen oder Psychotherapeuten gesprochen habe, der bereits fast 80 Jahre alt sei und sich selbst aktiv für Ufologie, Esoterik und die Existenz außerirdischer Zivilisationen interessiere. 

	Er sagte, sein Zimmer sei voller Kameras und Abhörgeräte. Dort wurde er umfassend medizinisch untersucht: Er wurde mit Blutproben untersucht, mit Röntgen- und MRT-Aufnahmen untersucht und so weiter. Er sieht darin nichts Besonderes, denn er hat selbst einmal Biologie studiert und versteht Wissenschaftler, die seinen Körper untersuchen wollen. Im Moment ist er ein Objekt ihrer Forschung. 

	Er sagte, er habe eine Frau und zwei Kinder. 
Am Sonntag hoffe ich, eine Live-Übertragung mit ihm zu machen. Ich kann ihn einschalten, da ich mich an seine Energie erinnere. Dies haben wir bereits mit Maxim vereinbart. Griar Murati hat bereits gesagt, dass er zu diesem Zeitpunkt bereit ist, live zu senden, aber ich weiß noch nicht, ob er es selbst tut oder durch ein Phantom. 

	Ich weiß, dass viele Menschen auf Futisse mit ihm sympathisieren, unabhängig von den Motiven seiner Taten. 

	Informationen vom 25. April um 21:56 Uhr Moskauer Zeit 

	Ich bin jetzt im Astral auf ihn eingestellt. Es fühlt sich an, als ob neben ihm ein Mann wäre, dem er etwas erklärt, aber der Mann hört ihm nicht zu. Greear ist darüber ein wenig verärgert. Und er vermisst auch seine Frau und seine Kinder, er möchte nach Hause. 

	Auf Seiten des Mannes spürt man ein echtes Interesse an ihm und dem, was er sagt, aber auch ein gewisses Misstrauen. 

	Sein Ziel ist es nun, Kooperationen mit den Wissenschaftlern aufzubauen, die mit ihm zusammenarbeiten. Die Chancen seiner Freilassung liegen derzeit bei über 70 %. 

	Der physische Tod ist nicht so schrecklich wie der spirituelle Tod, also die Trennung vom Licht Gottes, der Quelle des Lebens. 

	Sie reagieren sehr empfindlich auf Energien und genießen das Licht der Liebe und Unterstützung wirklich. Wir alle hoffen das Beste und machen uns positive Bilder von seiner Freilassung🙏 

	

	 

	Irina Podzorova - Kontaktperson mit außerirdischen Zivilisationen (aus Nachrichten im Chat      UFO-Zentrum "CASSIOPEA"  ). 

	April 2023 

	5. Mai 2023 

	Sehr dringende Neuigkeiten von Grear (gefangener Außerirdischer) 

	 https://blog.cassiopeia.center/sehr dringende Neuigkeiten von der verlorenen Griara  

	Heute bin ich nach Astral gegangen, um Griar Murati zu sehen. Das hat er mir gesagt: 

	Gestern kam ein Mann namens Landey zu mir und stellte sich als einer der Leiter des US-Generalstabs vor. Er zeigte mir Grafiken und Opferlisten des militärischen Konflikts zwischen der Ukraine und Russland und bezeichnete ihn als das schrecklichste Ereignis seit dem Zweiten Weltkrieg. Ich erklärte ihm die spirituellen Gründe für dieses Ereignis, so wie ich es auch anderen Erdenbewohnern erklärt hatte. 

	Landey hörte mir zu, verbarg seine Ungeduld und sagte dann, dass ich und andere Vertreter der Galaktischen Föderation des Lichts und der Interstellaren Union für die anhaltende Aggression eines riesigen und schwer bewaffneten Landes gegen einen Nachbarstaat verantwortlich seien, der seine Unabhängigkeit und Souveränität auf Kosten des Lebens vieler seiner Vertreter verteidigt, und zwar mit Hilfe von Finanzströmen, Waffen, Medikamenten, Uniformen und Lebensmitteln, die aus Dutzenden von Ländern auf der ganzen Welt geschickt werden, die die Aggression gegen einen kleinen und praktisch wehrlosen Staat verurteilten. 

	Zu meiner Verblüffung erklärte Landey, dass diese galaktischen Gemeinschaften, wenn sie wirklich gerecht und weise wären, zweifellos auf der Seite der fortschrittlichen Menschheit stehen würden und sich gegen die Diktatur, Gewalt und militärische Aggression einzelner Länder stellen würden, deren Regierungen sich aufgrund der großen Zahl nuklearer und anderer moderner Waffen in ihren Armeen ungestraft wähnten. 

	Ich erklärte, dass solche Eingriffe auf der Erde verboten sind, da das Bewusstsein der Mehrheit der Vertreter dieses Planeten nicht bereit ist, die Existenz galaktischer Rassen wahrzunehmen und mit ihnen zusammenzuarbeiten, und der Transfer jeglicher Technologien in eine Welt, die dafür nicht bereit ist, mit hoher Wahrscheinlichkeit katastrophale Folgen für die Zivilisation haben kann. 

	Mein Gesprächspartner erklärte kategorisch, dass es in einem solchen Fall keine außerirdischen Stützpunkte oder physischen Kontakte mit Erdbewohnern auf der Erde geben sollte, da die physische Anwesenheit von Vertretern galaktischer Gemeinschaften auf der Erde und ihre Treffen mit Menschen ebenfalls eine Einmischung in die Angelegenheiten Ihrer Welt darstellten. 

	Ich erklärte diesem Mann, dass die Existenz außerirdischer Stützpunkte auf der Erde eine Garantie für den Schutz Ihrer Zivilisation vor der Zerstörung während eines möglichen globalen Krieges sei, woraufhin er antwortete, dass die demokratisch gewählten Regierungen der führenden Länder der Erde gegen den Schutz jener Zivilisationen seien, die die Aggression einiger Staaten gegen andere nicht stoppen und sich dabei hinter Diskussionen über spirituelle Werte verstecken. 

	Weitere Gespräche zeigten, dass Landey und ich in vielen Fragen unterschiedliche Ansichten haben. Schließlich sagte er, der amerikanische Kongress habe eine geheime Resolution verabschiedet, die vorsehe, mich und andere in amerikanischen Stützpunkten festgehaltene Außerirdische gegen die Einstellung jeglichen physischen Kontakts mit Erdbewohnern durch die Interstellare Union und die Galaktische Föderation des Lichts auszutauschen und alle Stützpunkte der Außerirdischen auf der Erde so schnell wie möglich zu schließen. 

	Ich antwortete ihm, dass ich diese Entscheidung selbstverständlich den Vertretern meiner Welt mitteilen würde, erklärte jedoch, dass ich mich selbst nicht mit solchen Fragen befasse. 

	Dann sagte Landey, um die Denkprozesse meines Kommandos anzuregen, würde mir der Zugang zu Nahrung und Sauerstoff abgeschnitten, bis in dieser Angelegenheit eine positive Entscheidung getroffen sei. Er sagte außerdem, dass mir die Kommunikation mit den Leuten auf dem Stützpunkt, außer in besonderen Fällen, ebenfalls untersagt sei. 
Nach diesem Gespräch brachten mich die Wächter in mein Zimmer und schlossen mich ein. 

	Gestern Morgen habe ich zum letzten Mal Nahrung und Sauerstoff bekommen, habe aber dank des Wasserhahns in meinem Zimmer immer noch Zugang zu Wasser. 

	Von diesem Moment an kam niemand mehr zu mir, aber auf dem Tisch lag eine Anweisung, was zu tun sei, falls die Führer der Interstellaren Union und der Galaktischen Föderation des Lichts den von Landey geäußerten Bedingungen zustimmen würden: Ich müsse den Wachmann durch Drücken einer speziellen Taste rufen und ihn darüber informieren, wonach sich Vertreter der amerikanischen Regierung mit mir treffen würden, um diesen Plan im Einzelnen umzusetzen. 

	

	 

	Empfangen von Irina Podzorova – Kontaktperson mit außerirdischen Zivilisationen. 

	5. Mai 2023 

	7. Mai 2023 

	Neuigkeiten von Irina Podzorova über Griar Murati. 7. Mai 

	 https://blog.cassiopeia.center/news-from-iriny-podzorovoj-o-griare-murati-6-maya  

	Auf Ashtar Sherans Schiff fragte ich nach den neuesten Nachrichten über den Außerirdischen, über Griar Murati. Als ich Ashtar nach ihm fragte, brachte er mich zu ihm. Grears Astralkörper war auf dem Schiff. Ich habe mit ihm gesprochen und die neuesten Nachrichten von ihm erfahren. 

	Er sagte, dass er sich aufgrund des Nährstoff- und Sauerstoffmangels in seinem Körper dazu entschlossen habe, spezielle Psychotechniken anzuwenden, um ihn in einen Zustand ähnlich einer Scheintod- oder lethargischen Schlafsituation zu versetzen, in dem alle Prozesse im Körper langsamer ablaufen. 

	Er als Vertreter von Futissa verfügt in dieser Hinsicht über größere Fähigkeiten und Kenntnisse, um sein Gehirn, sein Nervensystem zu diesem Zweck zu steuern. Er sagte, sein Körper befinde sich derzeit in einem Schlafzustand. 

	Dies ist eine Art Schlaf, bei dem es unmöglich ist, den Humanoiden auf irgendeine Weise aufzuwecken. Das heißt, er hat alle seine Lebensprozesse allmählich verlangsamt und befindet sich in einem Zustand der „Lethargie“, irdisch gesprochen, obwohl es sich dabei um einen komplexen Vorgang handelt. Nur auf ein Signal seines Körpers, beispielsweise wenn sich die äußere Umgebung ändert, kann er in diesen zurückkehren. 

	Ich fragte ihn, wie er mit den Leuten in dieser Basis kommunizieren würde, wenn es bei ihnen plötzlich zu Änderungen in Entscheidungen usw. käme. Er sagte, dass in diesem Fall das Höhere Selbst dieser Person, das ihr wichtige Informationen übermitteln möchte, selbst Kontakt mit ihrem Geist, ihrer Seele aufnehmen würde und sie in ihren Körper zurückkehren würde. In der Zwischenzeit wird er in diesem Zustand bleiben. 

	Er könnte sich, wie er mir erzählte, seit vielen Monaten in einem Zustand erheblicher Verlangsamung seiner Lebensprozesse befinden. Dadurch soll ihre Lebensenergie gespart und nicht in einer aggressiven Umgebung ohne ausreichend Sauerstoff und Nährstoffe verschwendet werden. Er sagte, dass er diese Ressourcen jedes Mal verbrauchen würde, wenn er in seinen Körper zurückkehrte. 

	Sein Schutzengel ist neben seinem Körper und wenn sich die äußere Umgebung ändert, teilt ihm der Schutzengel sofort mit, ob jemand sein Zimmer betreten hat oder nicht. Sein Schutzengel teilte ihm mit, dass in den letzten 24 Stunden keine lebenden Menschen sein Zimmer betreten hätten, sondern dass sie ihn lediglich über die Videoüberwachung beobachtet hätten. Das heißt, der Schutzengel und seine Betreuer, darunter auch solche aus plasmoiden Zivilisationen, beobachten auch den Zustand seines physischen Körpers. 

	Er befindet sich jetzt also auf der Astralebene und steht jetzt auch aktiv mit seinen Kontaktpersonen und seinem Planeten in Verbindung, und man kann mit ihm reden, er ist ziemlich offen für Kontakte. Sein körperlicher Zustand beeinträchtigt ihn jetzt weniger. Das heißt, er hat jetzt mehr Energie, weil er die in ihm ablaufenden Prozesse verlangsamt hat. 

	

	 

	Empfangen von Irina Podzorova – Kontaktperson mit außerirdischen Zivilisationen. 

	6. Mai 2023 

	12. Mai 2023 

	Griar Murati und seine Leistung vor der Menschheit 

	 https://blog.cassiopeia.center/griar-murati-podvig-pered-chelovechestvom  

	Heute früh, am 12. Mai, wurde nach 23 Tagen harter Gefangenschaft in den Kellern von US-Militärstützpunkten und anhaltender Intoxikation mit Hormonen und Stimulanzien der Lebensfaden, der den physischen Körper von Grear Murati stützte, durchtrennt. 

	Grear Murati war ein Vertreter des Planeten Futissa (Galaktische Föderation des Lichts), ein Soziologe, ein Krisenpsychologe, der die Psychologie der Gesellschaft studierte, und einer der führenden Biologen. 

	Am Abend des 19. April wurde sein Raumschiff über dem Territorium der Ukraine in der Region Kiew abgeschossen. Die Granate traf den Rumpf. Trotz des fehlenden Schutzes zerfiel die Platte nicht, einige Systeme des Schiffes wurden jedoch beschädigt. Um die Schiffsmotoren wieder zum Laufen zu bringen, waren umfangreiche Reparaturen erforderlich. 

	

	 

	Der Name Griar (Griarri) Murati ist der am nächsten klingende außerirdische Name, der durch Gedankenformen übermittelt wird. Er hatte 115 Kontaktpersonen auf dem Planeten Erde, einige davon physisch. In den letzten 150 Erdenjahren stand er in Kontakt mit der Zivilisation der Erde und hat sie die ganze Zeit studiert. Er baute verschiedene Modelle sozialer Gesellschaften auf, um zu verstehen, wie sich eine bestimmte Gesellschaft am besten in galaktische Vereinigungen integrieren lässt. 

	Er beobachtete die Ereignisse der letzten Jahre auf dem Planeten Erde mit gemischten Gefühlen aus Besorgnis und Mitgefühl. Grear vermittelte seinen astralen und physischen Kontaktpersonen stets seine Position in Bezug auf die Erde, den Weg zu einer harmonischeren Beziehung mit der Erde, untereinander und in der zwischenmenschlichen Kommunikation sowie in der Kommunikation zwischen verschiedenen Völkern und Staaten. 

	Er kam, weil es seiner Aussage nach keine bessere Gelegenheit gab, seinen Standpunkt den Menschen auf der Erde zu vermitteln, die die Zukunft ihres Volkes und der umliegenden Länder wirklich in Richtung Frieden verändern können, indem sie in der Zeitlinie der Zukunft eine Linie mit höherer Schwingungswahrscheinlichkeit wählen. 

	Er unternahm auch Astralreisen, unter anderem in die Welt der körperlosen Geister, zu seinem Höheren Selbst. Als Soziologe betrachtete er die Entwicklung der Gesellschaft als eine stetige Abfolge von Ereignissen, die durch bestimmte Handlungen und Entscheidungen der Menschen gesteuert werden. Darin sah er Schlüsselfiguren, die einen bestimmten Zeitraum in der Zukunft beeinflussen könnten. 

	Er wollte, dass die Erdlinge erkannten, dass er nicht gefährlich war und absichtlich Kontakt aufnahm, und dass sie ihrer Führung davon berichten konnten. Er plante, Sprachkontakt mit den Erdlingen herzustellen und gleichzeitig den Radar- und Photonenschutz des Schiffes zu entfernen. 

	Als Soziologe untersuchte er die Geschehnisse auf der Erde und sah, dass hier durch die Einführung bestimmter psychologischer Bilder Gefühle von Hass, Rache und Bewusstseinsmanipulation geschaffen wurden. Er sah, wie Menschen durch die Neuverdrahtung bestimmter Gewohnheiten umprogrammiert wurden, die in die Gehirnfunktionen eingebaut waren und durch bestimmte Hormone reflexartig ausgelöst werden konnten, wenn Triggerwörter erwähnt wurden. Das ist psychologische Manipulation. Die Umsetzung ist recht einfach, erfordert jedoch einen gewissen Zeit- und Kostenaufwand. 

	Er hatte von sogenannten Verschwörungstheorien über die Erde gehört, denen zufolge die Erdbewohner angeblich von dunklen Eliten aller Art beherrscht würden. Grear glaubte, dass all diese Manipulationen bei Menschen durchgeführt werden können, die sich in einem Zustand des Ungleichgewichts befinden und die Verbindung zu ihrem Licht, zu ihrem spirituellen Teil von der Seite ihres spirituellen Kanals aus schließen. Wenn ein Mensch mit dem Höheren Selbst, mit dem wahren Licht der Liebe und in der Gnade der göttlichen Gegenwart in Kontakt steht, sind diese Manipulationen unmöglich. 

	Er erkannte in der Zeitlinie und anhand der Ereignisse im Egregor der Erde, welche Konsequenzen es hätte, wenn die Interstellare Union und die Galaktische Föderation des Lichts diese Situation weiterhin ignorierten und eine Politik der Nichteinmischung verfolgten. Grear hatte in den vergangenen sechs Monaten miterlebt, wie sich die Lage rund um die Ukraine, deren Hauptstadt er auf dem Weg war, verschlechtert hatte. Er glaubte, dass nur die Menschen, die dort geboren wurden und für die Geschehnisse verantwortlich waren, diese Situation ändern könnten. Da diese Menschen für mentale und astrale Kontakte verschlossen sind, plante er, sie persönlich zu einem Gespräch zu treffen. Er wollte ihnen darlegen, welche Konsequenzen ihr Land, ihr Staat und ihr Volk erwarten und für welche sie vor dem Allmächtigen verantwortlich sind, wenn die derzeitige politische Linie fortgesetzt wird. 

	Als er noch einmal die Egregoren der am militärischen Konflikt beteiligten irdischen Staaten durchsah, erfuhr er, dass eines der an der sogenannten „NATO-Allianz“ beteiligten Länder die Lieferung von Waffen mit radioaktiven Elementen an die Ukraine dokumentarisch genehmigt hatte. Er „bewertete“ die Menge dieser Waffen, die bei verschiedenen Armeen auf der ganzen Welt im Einsatz sind, darunter auch bei den NATO-Staaten und Russland. 

	Nach Betrachtung der Timeline war ihm klar, dass der Einsatz solcher Waffen einen Gegenangriff der russischen Armee provozieren würde, da er herausgefunden hatte, dass dieses Land über große Reserven solcher Granaten verfügt. Ihm wurde klar, dass die massenhafte Verwendung solcher Substanzen zu über 70 % wahrscheinlich sei. Grear beobachtete, wie die Granaten bestimmte Stellen trafen und wie Isotope – also Substanzen, die in der Natur eine lange Zerfallszeit haben – nach und nach durch Regen und schmelzenden Schnee in den Dnjepr und das Schwarze Meer gespült wurden. 

	Die Verschmutzung des Wassers, des Bodens, der Schwarzerde und des fruchtbaren Landes auf dem Territorium der Ukraine, wo heute viele Nahrungsmittel nicht nur für den Eigenbedarf angebaut werden, wird noch viele Generationen lang bestehen bleiben. 

	Er wollte diejenigen, die solche Entscheidungen treffen, auf diese Konsequenzen aufmerksam machen, ihnen die Grafiken zeichnen, die er in der Timeline gesehen hat, und sie einladen, die Meinung der Leute dazu herauszufinden. Er sagte: 

	Wenn Sie einen demokratischen Staat haben, in dem freie Wahlen stattfinden, gehen Sie zu Ihrem Volk und fragen Sie es, ob es bereit ist, solche in vielerlei Hinsicht experimentellen Waffentypen einzusetzen? Und sind sie dann bereit, auf diesem Land zu leben, zu essen, was darauf wächst, und in diesen Gewässern zu schwimmen, und sind sie bereit, dasselbe für ihre Kinder, Enkel und Urenkel zu tun? 

	In der Ukraine leben Menschen, die planen, auch in Zukunft in diesem Land zu leben und somit ihre Kinder und später Enkelkinder zu bekommen und großzuziehen. Er wollte sie folgendermaßen ansprechen: 

	Diese guten Menschen von der anderen Seite des großen Ozeans werden dort an einem sauberen Ort bleiben, und was werden Sie bekommen? Ein Gebiet, in dem es über Jahrzehnte hinweg zu einem Anstieg von Krebserkrankungen und psychischen Erkrankungen sowie einem geschwächten Immunsystem kommen wird. Ich denke, Ihre Wissenschaftler wissen auch, dass selbst leicht erhöhte Strahlungswerte negative Auswirkungen auf das Gehirn haben können. 

	

	 

	Als der Radar- und Photonenschutz entfernt wurde, wurde das Schiff vom Militär per Radar erfasst und von einer Rakete getroffen. Das Plasmafeld schaltete sich ein, Grear bremste die Untertasse ab und machte eine Notlandung auf dem Antigravitationsstrahl. 

	Nach einiger Zeit war er vom Militär umzingelt. Er kommunizierte mit der militärischen Führung, konnte jedoch nicht an die Personen herantreten, die die unmittelbare gesetzgebende Gewalt innehatten. Das Militär, das ihn festhielt, beschloss, ihn an ein anderes Land auszuliefern, wohin Grear nicht gehen wollte. 

	Nach anderthalb Tagen Aufenthalt auf ukrainischem Territorium wurde der außerirdische Wissenschaftler heimlich zu Verhören und Forschungszwecken in die USA überstellt. Um seinen Zustand zu erhalten, wurde spezielles Futter entwickelt. Trotzdem entwickelte sein Körper einen Mangel an Jod und Molybdän, die in seiner Nahrung nur unzureichend vorhanden waren. Er bekam Sauerstoff, allerdings nicht genug, und dann wurde die Sauerstoffzufuhr ganz eingestellt, was bei ihm zu Muskelschwäche führte. Es war mit Energien der Lichtzivilisationen der Galaktischen Föderation des Lichts gefüllt und der Intergalaktische Gesundheitsdienst war ständig in Betrieb. Auch Erdlinge führten Meditationen durch und sandten dem außerirdischen Gast das Licht ihrer Liebe. 

	Um auf einen sparsamen Sauerstoffaustauschmodus umzuschalten, schlief Grear viel und wenn er aufwachte, begann er zu meditieren oder unternahm eine Astralreise. Sein Körper litt weiterhin unter Nährstoff- und Sauerstoffmangel, weshalb er sich dazu entschloss, spezielle Psychotechniken anzuwenden, um seinen Körper in einen Zustand zu versetzen, der einer Scheintod-Erkrankung oder einem lethargischen Schlaf ähnelt, bei dem alle Prozesse im Körper langsamer ablaufen. Greara      auf jede erdenkliche Weise versucht  Rückkehr zum Bewusstsein durch die Einführung verschiedener Medikamente in den Körper, die      erwies sich als schädlich  für seinen Körper. Dies führte zur Zerstörung primärer synaptischer Verbindungen im neuronalen Netzwerk des Gehirns sowie zu Schäden an inneren Organen. 

	

	 

	Wir trauern gemeinsam mit seinem Heimatplaneten Futissa um diesen für die Erdenbewohner wahrhaft tapferen Humanoiden! Im Namen der gesamten Menschheit sprechen wir unserem spirituellen Bruder im Licht Gottes unsere unendliche Dankbarkeit für seine mutige und selbstlose Tat aus. Die Standhaftigkeit seiner Absichten, seine inspirierenden Worte und entschlossenen Taten wurden für uns zu einem Zeugnis der grenzenlosen Kraft der Wahren Liebe, die trotz Lebensgefahr in der Lage ist, allen Seelen spirituelles Licht zu bringen, ganz gleich in welchem Wahrnehmungszustand sie sich befanden. 

	Die Taten von Griar Murati und seine Botschaften werden für immer in unseren Herzen bleiben und neue Generationen der Menschheit zur spirituellen Entwicklung im Licht bedingungsloser Liebe inspirieren. 

	Er sagte uns: 

	Einem Prediger der Wahrheit wird nur dann geglaubt, wenn er nach seinen Worten lebt. Wenn es für dich kein Licht und Dunkel, kein Richtig und Falsch gibt, sondern nur noch Geister mit unterschiedlichen Wahrnehmungen und demselben Potenzial, dann wirst du verstehen, dass alle Konflikte Lektionen sind, die du in der spirituellen Welt gewählt hast. 

	Von Herzen senden wir Griar das Licht bedingungsloser Liebe und wünschen seinem strahlenden Geist neue glückverheißende Inkarnationen in den endlosen Plänen des Universums unseres Schöpfers. 

	

	 

	Mit Liebe, Projekt Cassiopeia 

	12. Mai 2023 

	13. Mai 2023 

	Botschaft an die Erdlinge von Griar Murati durch Irina Podzorova 

	 https://blog.cassiopeia.center/poslanie-zemlyanam-ot-griara-murati-cherez-irinu  

	Grear Murati, ein Vertreter des Planeten Futissa, der am 19. April 2023 auf der Erde ankam, wurde vom Erdmilitär über der Region Kiew in der Ukraine abgeschossen und zu einem geheimen US-Stützpunkt gebracht. Am 12. Mai 2023 verließ er seine Inkarnation zu Beginn des Tages, als er von US-Wissenschaftlern mit starken Medikamenten behandelt wurde, die mit seinem physischen Körper nicht kompatibel waren. 

	Griars Seele wird 14 irdische Tage im Astral verbleiben und dann mit dem nicht verkörperten Teil verschmelzen, der sich auf der zwanzigsten Ebene der Welt der nicht verkörperten Geister befindet. 

	Am Tag seiner Entkörperung kam Grear in seinem Ätherkörper zu mir und bat mich, den Menschen diese Worte zu übermitteln: 

	

	 

	„Liebes Erdenbewohner! 

	Ich danke Ihnen allen für die Unterstützung meines Körpers und Geistes in den schwierigen Umständen, in denen ich mich aus freien Stücken befand. Diese Unterstützung hat mir geholfen, die Gesundheit meines Körpers so lange unter widrigen Bedingungen zu bewahren. 

	Obwohl ich die Inkarnation aufgrund der Konsequenzen meiner eigenen Entscheidung vor der festgesetzten Zeit verließ, vollendete ich die Aufgabe der Inkarnation und wechselte von der siebzehnten Ebene der Welt der körperlosen Geister zur zwanzigsten. Ich betrachte mich nicht als Opfer der Umstände oder böser Menschen, denn ich wusste genau, worauf ich mich einließ und was ich riskierte. 

	Ich hege gegen niemanden einen Groll oder Ressentiment. Ich habe allen bereits im Voraus vergeben, die sich zu einem so schwierigen Schritt wie dem Flug zur Erde ohne die Erlaubnis meines Kommandos entschlossen haben. 

	Trotz allem bereue ich meine Entscheidung nicht. Auch wenn es mich im physischen Körper das Leben kostete, weiß ich, dass ich alles getan habe, um die Völker der Erde zu versöhnen und auf meinem geliebten Planeten Erde gesunde Generationen hervorzubringen. Ich habe alles getan, damit Kinder ohne Angst vor Bombenexplosionen leben konnten, damit Ehemänner für ihre Frauen, Väter für ihre Kinder und Söhne für ihre Mütter sorgen konnten, ohne darüber nachdenken zu müssen, wie sie genau dieselben Ehemänner, Väter und Söhne töten könnten, die von ihnen durch eine Frontlinie getrennt waren, die von gierigen und grausamen Menschen zwischen den Menschen gezogen worden war, die ihre eigene Zukunft und die Zukunft ihrer Kinder für einen vorübergehenden Gewinn und das Gefühl der totalen Macht über andere Menschen vergaßen. 

	Obwohl mein Körper vernichtet ist, lebe ich und werde ewig leben, wie Sie alle, und werde weiterhin mit allen kommunizieren, die es wünschen. 

	Meine Familie hat meine Entscheidung voll und ganz verstanden und akzeptiert, auch wenn sie ihnen nicht leicht gefallen ist. 

	Der Kommandant der Flotte der Galaktischen Föderation des Lichts, Ashtar Sheran, vergab mir, dass ich den Befehl, physischen Kontakt mit Erdlingen ohne die Genehmigung der Kontaktkommission der Interstellaren Union zu verbieten, verletzt hatte, trotz der großen Probleme, die ihm mein Handeln einbrachte. 

	Ich liebe und danke allen Lebensformen im Universum. Ich segne jeden, den ich auf meinem Weg getroffen habe und treffen werde. 

	Ich bitte euch, ihr irdischen Seelen, die mir am Herzen liegen, nicht über meinen physischen Tod traurig zu sein. Das Licht meiner Liebe zu Ihnen und Ihrer Liebe zu mir hat die Noosphäre Ihres Planeten für immer verändert und infolgedessen hat sich die Wahrscheinlichkeit der Materialisierung hellerer Linien in der Reihe der zukünftigen Ereignisse auf der Erde erheblich erhöht. 

	Und mit jedem Sonnenaufgang am Himmel wird diese Wahrscheinlichkeit wachsen, wenn wir gemeinsam mit euch weiterhin mit Frieden und Liebe in unseren Seelen die Noosphäre eurer Welt von allen destruktiven Programmen und Energien reinigen und sie in kreative und positive umwandeln. 

	Meine Vorschläge für einen Informationskontakt mit dem Cassiopeia-Projekt, die ich in der Live-Übertragung mit der Kontaktperson Irina Podzorova gemacht habe, bleiben trotz meiner Körperlosigkeit bestehen. 

	Ich liebe euch alle mit der ewigen Liebe einer Seele, die ihren göttlichen Ursprung erkannt hat. Ich lenke die Energie der Liebe bewusst, um die Schwingungen aller zu erhöhen, die diese Botschaft lesen und hören. 

	Wir sehen uns in der Geisterwelt." 

	

	 

	12. Mai 2023 

	1. Juli 2023 

	
Der Zweck von Biorobotern in der Interstellaren Union 

	 https://blog.cassiopeia.center/naznachenie-biorobotov-v-mezhzvyozdnom-soyuze  

	Bioroboter können auf Stützpunkten leben, verschiedenen Zivilisationen angehören und dieser Rasse ähnlich sein. Sie verfügen über ein geordnetes Programmverhalten, sie sind darauf programmiert, verschiedene Probleme zu lösen. 

	Sie sind autonom und haben keine eingebauten Batterien. Ihre hautartige Hülle kann Energie von der Sonne, den Sternen und Magnetfeldern aufnehmen und in Energie umwandeln. 

	Bioroboter verrichten in der Interstellaren Union verschiedene Aufgaben, hauptsächlich schwere körperliche Arbeit oder Arbeiten, die Humanoiden aus irgendeinem Grund unangenehm finden, nicht nur, weil sie denken, dass ein Roboter sie besser erledigen würde. Die meisten Humanoiden in der Interstellaren Union sind nicht mit körperlicher Arbeit beschäftigt, sondern reisen, erforschen, entwickeln sich spirituell und sind künstlerischen Tätigkeiten nach. 

	5. Juli 2023 

	Wer ist der Schöpfer der asiatischen Rasse – der Chinesen und der Japaner? 

	 https://blog.cassiopeia.center/wer-ist-der-Schöpfer-der-asiatischen-Rasse-der-Chinesen  

	Die Schöpfer sind dieselben wie unsere: Burkhadianer, Tumesoutianer und Selbetianer. Eine andere Sache ist, dass sie ihre Genetik so beeinflusst haben, dass sie in den Steppen, in den Bergen leben konnten, sodass sie schmale Augen hatten. Und ihre gelbe Hautfarbe haben sie durch eine Mutation bekommen. 

	 Nach dem Krieg vor 12.000 Jahren  Es gab einige Rassen, die mit ihnen in Kontakt kamen. Wie Sie wissen, war es Vertretern außerirdischer Zivilisationen einst erlaubt, mit Erdbewohnern in Kontakt zu treten, um ein Kind zu bekommen, sofern sie genetisch kompatibel waren. Selbst wenn keine genetische Kompatibilität vorläge, gab und gibt es eine spezielle Technologie, die diese Kompatibilität nahezu ideal macht. 

	Vielleicht haben Sie in Ihren Legenden gelesen, dass die Vorfahren verschiedener Völker, darunter der Chinesen und Japaner, die sogenannten Söhne der Götter waren. Dies waren die Nachkommen außerirdischer Zivilisationen aus dem Sternbild Lyra, aus der Zivilisation des Sirius, es gab Zivilisationen aus Ashtar und auch aus verschiedenen Kolonien. Sie flogen auch aus den Tumesout-Kolonien der Plejaden ein. 

	28. Juli 2023 

	Transformationsenergien des galaktischen Lichtgitters 

	 https://blog.cassiopeia.center/transformacionye-ehnergii-svetovoj-seti-galaktiki  

	Die Erde durchläuft eine schwierige Phase des Quantenübergangs und weist seit einigen Jahren niedrigere Schwingungen auf, als für den Quantenübergang erforderlich sind. Um in dieser Zeit zu helfen, haben die Seelen, die hier auf der dritten Dichteebene inkarniert sind, beschlossen, nun durch einen Kontaktperson eine Verbindung zu diesem Netzwerk herzustellen, mit der Möglichkeit, transformierende Energieströme zu verteilen. 

	Saint-Germain war der Erste, der über diese Möglichkeit sprach. Dies war eine gemeinsame Entscheidung von Vertretern der plasmoiden Zivilisationen der Geistlichen Welt, Vertretern der Geistlichen Welt, Vertretern der Interstellaren Union und der Galaktischen Föderation des Lichts. 

	Galaxy Light-Netzwerk - dies ist das Energiefeldsystem des 386. Sektors der Milchstraße (gemäß der Terminologie der Interstellaren Union). Es umfasst 1674 feinstoffliche Zivilisationen unterschiedlicher Dichte im Kern unserer Galaxie sowie die Systeme Wega, Sirius, Beteigeuze, Kanopus, Deneb, Altair und vieler anderer Sterne, deren Energiesättigung und Leuchtkraft tausendmal größer ist als die des Zentralsterns des Sonnensystems (die Zahl kann variieren). 

	Für den Erhalt dieser Unterstützung gelten bestimmte Bedingungen. Die erste wichtige Voraussetzung für den Erfolg ist, an sich selbst zu arbeiten und bereit zu sein, jedes Ergebnis zu akzeptieren. Es kommt vor, dass die Wünsche eines Menschen sozusagen nicht ganz mit seiner spirituellen Entwicklung vereinbar sind. Menschen wünschen sich oft das Glück im Hier und Jetzt, das sogenannte momentane Glück. Und sie sind sich oft nicht bewusst, wohin dies führen könnte. 

	Beispielsweise möchte jemand an einer Universität eine Prüfung ablegen, hat aber den inneren Wunsch, an einen ganz anderen Arbeitsplatz zu wechseln und möchte an dieser Universität seinen Abschluss machen, zum Beispiel aus Gehorsam gegenüber seinen Eltern, oder damit er, wie er versteht, einen zuverlässigen Rücken hat, er irgendwelche Ängste hat oder etwas anderes. Und es kommt vor, dass die Zeitleiste ein Szenario zeigt, dass er, wenn er diese Universität betritt, dort studiert und seinen Abschluss macht, sich in diesem Beruf spirituell nicht weiterentwickeln kann, weil er ihm beispielsweise nicht gefallen wird. 

	Das heißt, es wird seine Seele nicht befriedigen, er wird dadurch ständig gereizt sein und seine Schwingungen werden sinken. Oder noch einfacher: Er könnte beispielsweise morgens auf dem Weg zu dieser Universität angegriffen werden. Es gibt Situationen, die ein Mensch nicht selbst einschätzen und erkennen kann, seine Schutzengel und oft auch seine Familie, sein Familienegregor, die dort vorhandenen Kräfte, Geister, es können auch plasmoide Zivilisationen sein, die mit diesem Egregor verbunden sind, sie können ihn von dieser Universität wegführen und ihm unter anderem das Bestehen von Prüfungen verwehren. Und eine Person wird dies beispielsweise beim Light Network anfordern. Wenn die „Spezialisten“ des Lichtnetzwerks dies sehen, erfüllen sie ihm diesen Wunsch möglicherweise nicht und vermitteln ihm den Eindruck, dass er ihn nicht braucht. 

	Man darf nur um das bitten, was dem Willen Gottes entspricht, was dem Gesetz der Liebe zu allen entspricht. Nicht nur für Sie, sondern für alle Menschen. 

	Wenn sich beispielsweise eine Frau in einen verheirateten Mann verliebt und das Galaxy Light Network bittet, dass er seine Familie verlässt und zu ihr kommt, weil sie eine überirdische Liebe hegen, wird dieser Wunsch nicht erfüllt. Auch das kann nach hinten losgehen, denn es handelt sich um eine egoistische Liebe, die kein Mitgefühl für die Frau des Mannes mit sich bringt, die möglicherweise allein zurückbleibt, und dies kann bei ihr Ängste, Neurosen usw. auslösen. Wenn Sie nicht über ihre Gefühle nachgedacht haben, ist es durchaus möglich, dass Sie auch nicht über Ihre eigenen nachgedacht haben. 

	Es gibt noch eine weitere Regel, die befolgt werden muss: Fragen Sie nur für sich selbst. Wenn Sie meinen Sohn bitten, mit dem Trinken aufzuhören, aus dem Gefängnis zu kommen oder keine Drogen mehr zu nehmen, ist das sein Wille, und Plasmoide können seine Entscheidung nicht ändern. Sie können ihm Ratschläge geben, aber er kann ihnen auch nach Belieben nicht gehorchen. 

	Light Galaxy Transformational Sessions sind kein Zauberstab zur Verwaltung der Realität, sondern die Verwaltung Ihrer eigenen Realität, nicht der Realität anderer Menschen, sondern die Verwaltung Ihrer eigenen Realität unter Respektierung jeglicher Entscheidungen anderer Menschen und anderer Geister. Um dieses Instrument harmonisch zu nutzen, denken Sie immer an die Regeln. 

	Niemand ist irgendjemandem etwas schuldig. 

	Ihre Söhne, Ehemänner und Töchter sollten nicht Ihretwegen mit dem Trinken aufhören müssen, wenn sie das nicht wollen. Genau wie Sie sind Sie ihnen nichts schuldig. Sie schulden ihnen nichts und müssen sich nicht um sie kümmern, wenn sie in Schwierigkeiten geraten. Es ist Ihre Entscheidung. Möglicherweise haben sie ein anderes, auch wenn es Ihnen nicht gefällt. 

	Transformation - Dies ist eine starke Veränderung der Schwingungen, Gefühle, Wünsche, Gedanken, Emotionen und des Willens eines Menschen, die letztendlich zur Transformation seines gesamten Lebens und zu Veränderungen seiner spirituellen Ebene führt. Das Wort „Transformation“ kann auch mit Schlag, Stoß und plötzlicher Veränderung übersetzt werden. Transformation ist Entwicklungshilfe durch eine starke Schwingungsänderung. 

	Dieser Zustand wird durch gerichtete Ströme ätherischer Energien aus verschiedenen Dichteebenen mit unterschiedlichen Frequenzeigenschaften erreicht. Dies sind die Energien jener Welten, in denen intelligente Geister, die am Energieaustausch teilnehmen, in feinstofflichen Körpern verkörpert sind. Es gibt insgesamt 6048 Arten materieller Energien, davon 9 physische und 6039 subtile ätherische Energien. Und fast alle dieser Energiearten sind bekannt und werden in plasmoiden Zivilisationen verwendet, die über das Transformationsnetzwerk (SGN) funktionieren. 

	Die Energien zielen darauf ab, Chakren zu aktivieren, Blockaden zu lösen, magische Programme zu reinigen, verschiedene Organe durch die Wiederherstellung der ätherischen Matrix des Feldes zu heilen und sogar Kontakte mit verschiedenen Egregoren zu harmonisieren und zu stärken sowie die Auswirkungen zerstörerischer Egregoren und zerstörerischer plasmoider Zivilisationen zu schwächen. 

	Ein Hindernis kann die mangelnde Bereitschaft einer Person sein, Verantwortung zu übernehmen und an ihrem eigenen Problem zu arbeiten, und die Verantwortung auf andere abzuwälzen, einschließlich derer, die ihr helfen, auf Vertreter des transformierenden Netzwerks der Galaxie. Sie können nur helfen, aber sie werden Ihr Leben nicht für Sie leben oder Ihre spirituellen Lektionen für Sie durchgehen. Dies muss verstanden werden. Dies ist Ihre Verkörperung und Sie sind dafür verantwortlich, wie Sie diese durchlaufen und welche Ergebnisse Sie erzielen. Dieses Geschenk heißt „Wahlfreiheit“. Es wurde jedem von unserem Absoluten gegeben, dem Höchsten Geist, der auf der Erde Gott genannt wird. 

	Video zum Thema: #588 Lichtnetzwerk der Galaxie – eine neue Transformationspraxis. Interstellare und kosmische Energien. 

	

	 

	Saint-Germain ist ein Vertreter des Planeten Disaru, Politikwissenschaftler, Soziologe und Spezialist für Kontakte mit außerirdischen Rassen. 

	Juli 2023 

	7. August 2023 

	Wie wird sich unsere Zivilisation nach dem Beitritt zur Interstellaren Union verändern? 

	 https://blog.cassiopeia.center/kak-izmenitsya-nasha-civilizaciya-posle-vstupleniy  

	Der Beitritt zur Interstellaren Union wird nur dann erfolgen, wenn Ihre Zivilisation auf ihrer spirituellen Ebene dafür bereit ist und wenn die Mehrheit der Bewohner des Planeten Erde den Beitritt zur Interstellaren Union unterstützt. 

	Es wird ein spezieller Rat zur Integration der Erde in die Interstellare Union geschaffen. Es enthält Vertreter der Planeten, die Ihnen in Bezug auf Psychologie, religiöses Verständnis, Physiologie und sogar in Bezug auf Eigenschaften wie Sozial- und Familienstruktur am nächsten stehen. Natürlich werden auch Vertreter des Planeten Disaru darunter sein, die Ihre direkten genetischen Verwandten sind. Darunter sind natürlich auch Vertreter des Planeten Burkhad, der nach den Genen eines irdischen Tieres die größte Zahl an Genen lieferte; Natürlich werden auch Vertreter des Planeten Tumesout dabei sein, die einen bedeutenden Beitrag zur Entwicklung Ihrer Zivilisation geleistet haben. 

	Vertreter der oben genannten Planeten werden die zentralen Zivilisationen sein, die dem Rat beitreten werden. Es wird Psychologen, Soziologen und Ökonomen geben, die mit Ihren Behörden zusammenarbeiten, um ein einheitliches Gesetz zu schaffen, das in der Interstellaren Union angenommen und von ihr genehmigt wird. 

	Es wird Gesetze für alle Gelegenheiten geben. Es wird ein Gesetz für die Zivilgesellschaft geben, das sogenannte „Zivilgesetzbuch“, es wird ein Gesetz für Bildung, medizinische Versorgung, Verbrechensverhütung usw. geben. Was Sie „Strafrecht“ nennen, wird an die Standards der Interstellaren Union angepasst. 

	Gleichzeitig wird Ihr Planet für offenen Massenkontakt von jedem Planeten der Interstellaren Union und der Galaktischen Föderation des Lichts verfügbar, der mit uns in vertraglicher Beziehung steht. 

	Buchstäblich im nächsten Monat, nachdem die Erde der Interstellaren Union beigetreten ist, werden viele Spezialisten von vielen Planeten hierher fliegen und hier sein, gemeinsam mit Ihnen, Ihren Wissenschaftlern, Ingenieuren und Technikern, um Raumhäfen zu bauen. Im Verhältnis zur Bevölkerung des Planeten wird es genug davon geben, um jedem Menschen die Möglichkeit zu geben, in zivilen Passagierraumschiffen durch die Galaxie zu reisen. Und zwar nicht nur um zu reisen, sondern mit der Möglichkeit, dauerhaft auf jedem Planeten der Galaxie zu bleiben. 

	Es wird auch Kontakte zu Wissenschaftlern aus verschiedenen Wissenschaftsbereichen geben: Physikern, Ärzten, Biologen, Ökologen usw. Sie erhalten Technologien, mit denen Sie Ihre Schiffe bauen können. Natürlich werden auch viele Handelsorganisationen mit Biorobotern, Geräten, Antigravitatoren usw. hier Zugriff haben. Auch medizinische Technologien werden bereitgestellt. Jede Person hat Zugriff auf die gesamte medizinische Wissensbasis der Interstellar Union mit all ihren Möglichkeiten. 

	Was die Ausbildung betrifft. Die Ausbildung nach den Standards der Interstellaren Union wird umgehend eingeführt. Zunächst wird die Zahl der Völker und Sprachen auf der Erde, auch der kleinsten, im Detail berechnet. Die für eure Rassen angepassten Lehrbücher der Interstellaren Union werden mit Hilfe spezieller Roboter in diese Sprachen übersetzt. Und sie werden verwendet, um Ihre Kinder, Studenten, wissenschaftliche Intelligenz usw. zu unterrichten. 

	Der Galaxy Security Service wird mit den Geheimdiensten aller Länder der Erde Kontakt aufnehmen, um mit ihnen bei der Erkennung und Verhinderung verschiedener Verbrechen zusammenzuarbeiten. Das Strafrecht wird geändert und beispielsweise ein Schwangerschaftsabbruch als Straftat eingestuft. Zu diesem Zeitpunkt wird sogar der Verkauf einer Schachtel Zigaretten ohne ein spezielles Gegenmittel als Straftat gelten, wobei der Preis sogar noch höher ist als der der Schachtel. 

	Ein Gegenmittel ist eine Substanz, die alle schädlichen Substanzen vollständig aus dem Körper entfernt und die Zellen nach dem Kontakt mit ihnen „repariert“. 

	Alle Substanzen, die als Betäubungsmittel anerkannt sind, werden nur mit Gegenmitteln verkauft. Formeln werden angegeben. Die Kosten für die Entwicklung dieser Gegenmittel sind im Preis der Substanzverpackung enthalten. Die Kosten hierfür trägt der Endverbraucher. Der Verkauf kann zeitlich begrenzt sein, etwa nur in bestimmten Mengen pro Monat – dies wird je nach Sachverhalt entschieden. 

	Wer bereits süchtig ist und seinen Angehörigen und anderen Schaden zufügt, kann auf schriftlichen Antrag problemlos in Rehabilitationszentren isoliert werden. 

	Basierend auf Informationen einer Konferenz mit Vertretern der MS beim Retreat des Cassiopeia-Projekts in Ufa. 

	

	 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	August 2023 

	16. August 2023 

	Subtile Welten 

	 https://blog.cassiopeia.center/thin-material-worlds  

	In der Interstellaren Union wird die gesamte materielle Welt als Universum bezeichnet. Unter dem Begriff „materielle Welt“ verstehen sie nicht nur die physische, sondern auch die subtile Welt. Intelligente Geister bewohnen, genau wie wir, auch feinstoffliche Wesen (aus feinstofflichen Energien). Jeder von Ihnen war in einer Ihrer Inkarnationen notwendigerweise ein solches feinstoffliches Wesen, denn sonst ist es unmöglich, in die dichte Welt zu gelangen, ohne dieses Stadium durchlaufen zu haben. 

	Diese Kreaturen oder Plasmoide, wie wir sie auf der Erde nennen, sind eher aus der Folklore und Mythologie bekannt, weil Menschen Kontakt mit ihnen hatten und Spuren dieser Kontakte in Legenden und Mythen hinterlassen haben. Sie werden oft als Naturgeister bezeichnet. Sie haben vielleicht schon davon gehört: Waldgeister, Wassergeister, Feuergeister, aber das sind irdische Plasmoide, und es gibt auch stellare Plasmoide. 

	 

	Es gibt so riesige Sterne wie beispielsweise Deneb und Antares, die viele tausend Mal größer sind als die Sonne. Dabei setzen sie enorme Energiemengen frei. Es gibt solche Überriesen, in deren Nähe jegliches organische Leben im Allgemeinen unmöglich ist, selbst das primitivste, das einige Tier- oder Pflanzenseelen enthalten könnte. 

	Dann kann man die Frage stellen: „Für wen wird diese Energie verbraucht?“ Der Geist kann ohne Bedeutung nicht existieren. Wenn es solche Überriesen gibt, dort aber überhaupt keine Planeten, wozu dient dann ihre Energie? 

	In der Chromosphäre dieser Sterne und im Kern dieser Sterne gibt es feinstoffliche Welten. Und die Plasmoide selbst, deren feinstoffliche Körper in ihren Schwingungen, also in ihren Körperschwingungen, so viel höher sind, dass sie bei Temperaturen von mehreren Millionen Grad Celsius nicht verbrennen. Im Gegenteil, diese Wärmeenergie, diese Lichtenergie, diese thermonukleare Energie nährt sie, sie leben dort, entwickeln sich, ernähren sich und lösen ihre Probleme. 

	Sowohl stellare Plasmoide als auch irdische Plasmoide stehen in sehr aktivem Kontakt mit Erdbewohnern. Es gibt auch viele ihrer Kontaktpersonen, sie übermitteln verschiedene Nachrichten. 

	Es gibt bewusste Menschen, die verstehen, dass dies nicht ihre Arbeit ist, beispielsweise ein Gedicht. Und es gibt eine Person, die ihre Gedanken als ihre eigenen akzeptiert (weil sie nicht bewusst mit ihnen in Kontakt steht). Er fragt sich einfach, woher sie kamen, glaubt aber dennoch, dass er mit niemandem in Kontakt steht. Die Informationen, die durch ihn hindurchgehen, sind zwar ein Produkt seines eigenen kreativen Denkens, aber auch des unbewusst bestehenden Kontakts. 

	Zeitcode: 25:48, #459 Irina Podzorova. Irdische Intelligenz und außerirdische Intelligenz. Illusionäre Grundlagen für gegenseitiges Interesse. 

	Raom Tiyan ist ein Vertreter des Planeten Burkhad, ein Spezialist für Energieinteraktionen in der Umgebung der materiellen Welt; 

	LiShioni ist ein Vertreter des Planeten Shimor, ein Soziologe, ein Spezialist für die Astralwelt und ihre Interaktion mit der materiellen Welt; 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	Juni 2020 

	5. September 2023 

	Kriterien für die Auswahl eines Kontaktpartners in der Interstellaren Union 

	 https://blog.cassiopeia.center/kriterien-fur-die-wahl-eines-kontakts-in-der-internationalen-union  

	Um sich für die eine oder andere Person zu entscheiden, müssen viele Faktoren zusammentreffen. Zur Auswahl physisch Die Überzeugungen des Kontaktteilnehmers in Bezug auf außerirdische Lebensformen sind von großer Bedeutung. Er sollte keinerlei Ängste oder Phobien verspüren, auch nicht gegenüber irdischen Tierformen, Insekten, Dunkelheit usw. Dies würde den Kontakt beeinträchtigen. 

	Es hat keine so globale Bedeutung, ob er Inkarnationen auf der Erde oder auf einem anderen Planeten hatte, wie viele er hatte und auf welchen Planeten. Was zählt, ist der Zustand des Geistes in diesem Leben, insbesondere in dieser Inkarnation. Die Energieeigenschaften des zukünftigen Kontaktpartners werden gelesen, seien sie physischer oder astraler Natur. 

	Für einen physischen Kontakt müssen weitere Bedingungen erfüllt sein. Er muss körperlich frei von Krankheiten sein, die ihn daran hindern würden, häufig körperliche Kontakte (z. B. Raumflüge) zu knüpfen. Damit es weder seinem physischen noch seinem psychischen Zustand schadet. 

	Wenn wir darüber reden astral Kontaktperson muss über eine Energiestruktur verfügen, die es ihr ermöglicht, bewusst in die Astralwelt einzutreten und dort Informationen wahrzunehmen, sich normal daran zu erinnern und sie nach der Rückkehr wiederzugeben. Mindestens 70 % der Informationen müssen unverfälscht vorhanden sein, zumindest im eigenen Unterbewusstsein. 

	Wenn dies mental Bei Formen des telepathischen Kontakts, bei denen alles viel subtiler ist, müssen die Schwingungen seines Mentalkörpers und des Mentalkörpers nicht einmal der Zivilisation, die Kontakt aufnimmt, sondern einer bestimmten Person übereinstimmen, sonst sind Verzerrungen unvermeidlich. 

	Nach dem Gesetz der Interstellaren Union wird als Kontaktperson eine Person ausgewählt, die dies möchte und keine negativen Ansichten über die Gesellschaft, sich selbst, religiöse Strukturen oder Egregoren hat. Er sollte nichts ablehnen, was unklar ist. Es sollten keine Voraussetzungen für die Entstehung langfristiger negativer Gefühlszustände geschaffen werden. Dies wird den Kontakt erschweren, da Sie normalerweise von Spezialisten kontaktiert werden, die auf astraler und energetischer Ebene geschult sind. Sie reagieren sehr empfindlich auf Ihre Strahlung. Sie können nicht im üblichen Modus arbeiten, wenn der Kontaktpartner nicht einer bestimmten Energieschwingung entspricht. 

	Natürlich muss der potenzielle Kontaktpartner eine normale Einstellung zur bloßen Vorstellung außerirdischen Lebens haben. Er muss diesen Kontakt mit Vertrauen und Offenheit annehmen, damit er gegenüber den ihm gegebenen Informationen keine Vorurteile hat. Er muss aufgeschlossen sein und Interesse daran haben, etwas über die Welt zu lernen, zum Beispiel über das Universum. Denn Menschen, denen es nur um ihre materielle Existenz geht, werden erstens keinen längeren Kontakt wünschen. Sie werden es einfach nicht brauchen. 

	Wichtig ist, dass zukünftige Kontaktpersonen moralisch darauf vorbereitet sind, die Normen der Gesellschaft, in der sie leben, als Norm zu akzeptieren. Das heißt, sie müssen die Gesetze des Landes, in dem sie leben, voll und ganz billigen und akzeptieren. Es darf keine Ablehnung von Gesetzen und erst recht keine Billigung krimineller Handlungen geben. Damit ist die Tötung und Ähnliches gemeint. Es ist nicht so, dass sie es selbst nicht tun sollten, aber sie sollten diese negativen Momente nicht irgendwie gutheißen. Während sie den Frieden in ihrer Seele bewahren, sollten sie dennoch nicht das Böse dulden. Sich nicht an dem zu ergötzen, was um sie herum geschieht, denn das Nachgeben gegenüber dem Bösen führt in vielen Fällen nur dazu, dass es schlimmer wird. 

	Daher müssen viele Faktoren zusammentreffen. Es ist nicht erforderlich, dass diese Person zuvor in der Zivilisation inkarniert war, die sie für den Kontakt ausgewählt hat. Dies ist möglich und kommt häufig vor, ist aber nicht immer der Fall. 

	Zeitcode: 14:11, #43 Skype-Konferenz der Kontaktperson Irina Podzorova mit dem Ufologen Maxim Bronevsky (Teil 4). 

	

	 

	Raom Tiyan – Vertreter des Planeten Burkhad, Spezialist für Energiewechselwirkungen in der Umwelt; 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	Februar 2020 

	9. September 2023 

	Raom Tiyan über das technologische Gleichgewicht mit der Natur auf dem Planeten Burhad 

	 https://blog.cassiopeia.center/raom-tijan-o-tekhnologicheskom-balanse-s-prirodoj  

	Lange Zeit entwickelte sich unsere Zivilisation nur unter den Bedingungen unseres Planeten, aber wir erkannten, dass die natürlichen Ressourcen geschützt werden müssen, darunter nicht nur Mineralien, sondern auch saubere Luft, Wasser und die Natur im Allgemeinen – dies sind die gleichen Ressourcen wie Mineralien für zukünftige Generationen. Unsere Zivilisation konnte dies verwirklichen, ohne Umweltkatastrophen oder gar Zeiten zu erleben, in denen sie uns bedrohen könnten. 

	Unsere Zivilisation hat seit dem Auftreten der ersten intelligenten Burkhadier eher im Einklang mit der Natur gelebt, als dass sie dem technokratischen Entwicklungspfad gefolgt wäre. Natürlich hatten wir Technologie, aber sie war nur ein Mittel, um bestimmte Ziele zu erreichen, und wir haben sie nie an erste Stelle gesetzt. Wir begannen sogar mit der Weltraumforschung, der Erkundung anderer Planeten und den Kontakten mit der Interstellaren Union, zunächst auf der Astralebene, also ohne Raumschiffe. 

	Den Weltraum betraten wir mit unseren Raumschiffen zwar erst später, aber interstellare Flüge meisterten wir viel schneller. Wir haben es nicht so gemacht, dass wir zunächst einige Planeten unseres Systems besuchen und uns dann längere Zeit darin aufhalten – die Entwicklung interstellarer Flüge mit Raumschiffen verlief bei uns nach Beginn des Weltraumzeitalters deutlich schneller als bei euch. 

	Dies hängt natürlich auch vom allgemeinen Bewusstseinsniveau der Geister in einer bestimmten Zivilisation ab, von den Entwicklungszyklen, die weitgehend individuell sind. Ich glaube, dass der prozentuale Verbrauch natürlicher Ressourcen auf einem bestimmten Planeten und die allgemeine Einstellung der Zivilisation gegenüber der Natur weitgehend von der Ideologie abhängen, die eine bestimmte Regierung in der Gesellschaft prägt. 

	Jetzt, mit dem Vordringen ins All und dem Beginn der aktiven Erforschung unserer Galaxie, haben wir den Prozess der Umwandlung natürlicher Ressourcen in unseren Verbrauch an Lebenskraft, Energie und anderen Vorteilen, die unsere Zivilisation auf technischer und allgemein materieller Ebene hat, erheblich vereinfacht. Wir haben bereits viele produzierte Geräte und Raumschiffe entweder auf Planeten verlagert, die für organisches Leben nicht geeignet sind, oder sogar in den Weltraum. Und selbst den Verbrauch der natürlichen Ressourcen Burkhads kontrollieren wir in dem Sinne, dass wir zwar keine Geburtenkontrolle haben wie viele andere Welten der Interstellaren Union, dies aber nur, weil wir immer mehr neue Planeten erschließen, um Kolonien zu gründen und uns in der gesamten Galaxie niederzulassen. 

	Unsere Wissenschaft erforscht aktiv jene Planeten in Sternensystemen, auf denen Leben bisher unmöglich war. Dies nennt man „Terraforming“. Wir können einen Planeten, der bislang beispielsweise aufgrund seiner zu großen Nähe zu seinem Stern oder einer ungeeigneten Atmosphäre, allerdings in gewissen Grenzen, für Leben ungeeignet war, in eine neue Umlaufbahn um den Stern bringen. Wir können den Neigungswinkel ändern, die Atmosphäre verändern und viele andere Parameter ändern, die es uns ermöglichen, dort eine Kolonie zu gründen, wenn es für uns aus irgendeinem Grund praktisch ist. Und diese Richtung entwickelt sich derzeit aktiv weiter. Wir haben Kolonien sogar außerhalb der Galaxie, natürlich mit der Erlaubnis der Interstellaren Unionen dieser Galaxien. 

	Es gibt extragalaktische Kolonien unseres Planeten und anderer Welten in anderen Galaxien, es gibt auch Austauschprozesse – in unserer Galaxie gibt es Kolonien, die zu Zivilisationen aus anderen Galaxien gehören. 

	Es gab Fälle, in denen eine Zivilisation, die die interstellare Reise beherrschte, durch eine ökologische Katastrophe auf ihrem Planeten fast vollständig zugrunde ging und nur ein kleiner Teil ihrer Bewohner in eine andere Welt übersiedeln konnte. Dies geschah beispielsweise mit dem Planeten Daraal. Diese Geschichte ist jedem in der Galaxis bekannt. 

	Sie lebten auf einem Planeten an einem völlig anderen Ort in der Galaxie, und es kam zu einer Katastrophe, die den Bewohnern dieses Planeten viele, viele Leben kostete, und nur ein kleiner Teil gelangte an den Ort im Weltraum, den ihr das Sternbild Kassiopeia nennt. Aufgrund dieser Katastrophe beschloss die Regierung von Daraal, die Geburtenrate zu begrenzen, die Einwohnerzahl ihres Planeten streng zu kontrollieren und viele andere Dinge in ihre Gesetze aufzunehmen, um das Schicksal dieses Planeten nicht zu wiederholen. 

	Zeitcode: 28:23, #27 Skype-Konferenz der Kontaktperson Irina Podzorova mit dem Ufologen Maxim Bronevsky (Teil 2). 

	

	 

	Raom Tiyan ist ein Vertreter vom Planeten Burkhad, ein Spezialist für Energieinteraktionen in der Umgebung der materiellen Welt. 

	Oktober 2019 

	10. September 2023 

	Sozioökonomische Empfehlungen von Ausländern 

	 https://blog.cassiopeia.center/socialno-ehkonomicheskie-rekomendacii-ot-inoplanet  

	Angesichts Ihrer vorherrschenden materialistischen Wahrnehmung wird jedes sozioökonomische System mit demselben Inhalt gefüllt sein wie heute. Selbst wenn man ein sozioökonomisches System erhält, in dem es keinen freien Markt gibt, sondern alles vom Staat geregelt wird, wie auf vielen Planeten der Interstellaren Union, beispielsweise auf demselben Daraal, dann wird dies zu nichts führen, denn in den Regierungsstrukturen, die die Produktion und den Verkauf von Produkten kontrollieren, werden dieselben Menschen mit einer materialistischen Wahrnehmung sitzen. Obwohl sie Zugriff auf die Geld-, Produktions-, Technologie- und sonstigen Ressourcen Ihres Staates haben, werden sie diese auf jeden Fall missbrauchen, genau wie Ihre Kapitalisten. Das heißt, wenn der Manager wechselt, ändert sich das Managementsystem selbst nicht. 

	Kapitalismus, Sozialismus und andere Formen sind lediglich Formen der sozialen Organisation, auf die die Gesellschaft einer bestimmten Zivilisation vorbereitet ist. In einem bestimmten Staat wird das Regierungs- und Wirtschaftssystem etabliert, das eine bestimmte Gesellschaft unterstützt. In Burkhad herrscht Demokratie, in Ihrer Sprache. Aus wirtschaftlicher Sicht sind unsere Regierung, öffentliche Einrichtungen und private Organisationen an der Produktion und dem Verkauf von Gütern und Bedarfsgütern beteiligt. Wir verfügen möglicherweise über eine Kapitalbeteiligung. 

	Menschen, die den Wirtschaftsprozess kontrollieren, werden geschult und ausgewählt, auch psychologisch, damit sie verstehen, dass sie mit Energieflüssen des Geldes oder mit Finanzströmen arbeiten. Auch dies ist eine Form von Energie und Sie müssen wissen, wie Sie damit arbeiten. Man muss in der Lage sein, sich moralisch rein zu halten, um nicht zu beginnen, das, was zum Wohle aller bestimmt ist, zum eigenen Wohl zu verwenden, das heißt, die Aufgabe der gemeinsamen Sache zu verstehen. 

	Dies wird auch gelehrt, und Sie sollten ständig mit denjenigen sprechen, die in Finanzinstituten und im Bildungswesen studieren, wo Finanziers, Ökonomen und andere Leute ausgebildet werden, von denen die Steuerung des materiellen Konsums abhängt, und dies ist ein sehr wichtiger Aspekt der Zivilisation. 

	Sowohl die Innen- als auch die Außenpolitik hängen von der Entwicklung der Wirtschaftslage ab. Ich (Raom Tiyan) glaube, dass mit Ihrer Ideologie jedes sozioökonomische System am Verhältnis von Arm und Reich scheitern wird. 

	MidgasKaus : Wir haben auf unserem Planeten ein kommunales Regierungssystem. Jede Stadt ist für eine Gemeinschaft zuständig, die über wirtschaftliche, soziale und politische Fragen entscheidet. 

	Die Union der Esler-Gemeinschaften löst planetarische Probleme, einschließlich der Beziehungen zur Interstellaren Union. Was unser Wirtschaftssystem betrifft, würde ich ein Analogon zu Ihren Systemen wählen – den Sozialismus, allerdings mit der Erlaubnis nicht nur des Privateigentums, sondern auch der Kleinproduktion. Kooperativer Sozialismus mit sozialen Garantien für alle Bürger von Esler – Medizin, Bildung usw. 

	Die Eigentumsfrage wird auf vielen Planeten der Interstellaren Union folgendermaßen gelöst: Mit der Geburt ist ein Bürger Eigentümer eines bestimmten Raums, den ihm die Gesellschaft zuweist. Normalerweise handelt es sich dabei um eine Art Wohnraum. 

	Viele wachsen zunächst in ihrer Familie auf, doch wenn die Zeit kommt, sich einen eigenen Raum zu schaffen, weiß das Kind, dass dieser für es geschaffen wurde und dass es dort leben wird. 

	Wo Bürgern kostenloser Wohnraum zugeteilt wird, kann dieser nicht verkauft oder verschenkt werden; derartige Transaktionen sind verboten. Dies geschieht, damit eine Person aufgrund einer bestimmten Emotion nicht so weit geht, das zu verlieren, was sie hat. Was er selbst verdient hat, kann er verkaufen, was die Gesellschaft ihm gegeben hat, muss er jedoch nutzen oder ablehnen. 

	Auf den Planeten der Interstellaren Union geht es bei Bildung, Gesundheitsfürsorge und Armee um Sicherheitsfragen, also um die Schaffung eines inneren Klimas, in dem die Bürger leben können, und um die Sicherung der Existenz der Macht, also der konkreten Individuen, die die Führung übernehmen. 

	Je mehr Menschen mit der Politik der Regierung unzufrieden sind, desto mehr negative Emotionen und Gefühle dringen in den allgemeinen Egregor des Staates ein und wirken sich negativ auf die Herrscher selbst aus. Sie nehmen ihnen Gesundheit, Erfolg, Glück – sie blockieren sie energetisch. Jeder Herrscher hier ist sich dessen bewusst und die Vermittlung dieser Energieprozesse ist in den Lehrplänen der Bildungseinrichtungen verankert. 

	Ich stehe seit 1983 mit den Bewohnern Ihrer Welt in Kontakt und es war für mich eine großartige Entdeckung, dass in Ihren Schulen der Einfluss von Egregoren und allgemein von Energieprozessen in der elementarsten Form nicht gelehrt wird. 

	Auch wenn eine positive Person an die Spitze der Macht gestellt wird, hängt in Wirklichkeit nicht alles von ihr ab. Die Hauptsache ist, dass das gesamte System auch so aufgebaut ist, dass die positiven Änderungen, die er in die Gesetze einführt, nicht nur auf dem Papier stattfinden können, sondern auch in Ihrem praktischen Leben umgesetzt werden. 

	Wenn die Gesetze, die der Geist mit der hohen Schwingung erlassen wird, für Ihr Großunternehmen unverständlich sind, dann werden diese Großunternehmer und andere Menschen, die sie unterstützen, die Einführung dieses Gesetzes auf jede Weise behindern, sowohl explizit als auch implizit. Indem sie ihnen eine Gedankenform der Ablehnung senden, erzeugen sie Dissonanz im allgemeinen Egregor des Planeten. 

	Aus diesem Grund ist die Interstellare Union davon überzeugt, dass es Gesetze gibt, für die die Gesellschaft bereit ist. Und genau aus diesem Grund hält er es für sinnlos und sogar schädlich, irgendwelche vorzeitigen Veränderungen, auch positive, einzuführen, wenn die Gesellschaft selbst diese Veränderungen durch die Evolution noch nicht erreicht hat. 

	Zeitcode: 09:55, #39 Skype-Konferenz der Kontaktperson Irina Podzorova mit dem Ufologen Maxim Bronevsky (Teil 3). 

	

	 

	Raom Tiyan ist ein Vertreter vom Planeten Burkhad, ein Spezialist für Energieinteraktionen im Umfeld der materiellen Welt. 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	Januar 2020 

	30. September 2023 

	MidgasKaus' Wunsch an die Bewohner der Erde 

	 https://blog.cassiopeia.center/pozhelanie-midgaskausa-zhitelyam-zemli  

	Liebe Bewohner der Erde! Ich bin sehr froh, dass es das Cassiopeia-Projekt gibt. Ich habe mich gefreut, in der physischen Welt ein Buch zu sehen, nicht nur über Irina und ihren Kontakt, sondern auch über viele Vertreter der Interstellaren Union. Ich weiß, dass viele, viele Seelen und Menschen, nicht nur irdische, die auf der Erde inkarniert sind, an der Entstehung dieses Buches beteiligt waren. Jeder von Ihnen hat ein Stück seines Lichts in dieses Buch gelegt. Der Text ist aufgeladen mit den Energien des Egregors „Cassiopeia“, der etwas mehr als drei Erdenjahre alt ist. Es entwickelt sich aktiv weiter und hilft jedem Menschen, der dorthin kommt, Antworten auf Fragen zu finden und sich seinem Höheren Selbst zuzuwenden. 

	Das Cassiopeia-Projekt wurde nicht nur ins Leben gerufen, damit Sie etwas über ferne Welten und verschiedene Galaxien lernen können, denn die terrestrische Astronomie befasst sich mit fernen Sternen und Galaxien. Doch trotz der Fülle an Wissenschaften, die die Erdenbewohner studieren, wundervoller mathematischer Theorien und sehr schöner wissenschaftlicher Beschreibungen Ihrer Biosphäre gibt es eine Menge populärwissenschaftlicher Literatur, die die wunderschöne irdische Welt beschreibt, die der Schöpfer des Universums für Sie geschaffen hat. Trotz all dieser Fülle an Wissen gibt es auf der Erde Menschen, die das Licht in sich selbst noch nicht erkannt haben. 

	Daher besteht die Hauptaufgabe von „Cassiopeia“ darin, jeden von Ihnen auf sich selbst zu besinnen und Antworten von Ihrem Höheren Selbst, von Ihrem göttlichen Teilchen, von Ihrem Funken des Höchsten Absoluten Bewusstseins zu suchen. 

	Ich wünsche jedem von euch, dass dieser Kontakt in der gegenwärtigen Inkarnation stattfindet und viele Früchte der Liebe, Güte und bedingungslosen Glückseligkeit bringt. 

	Mein Geist sendet euch das Licht seiner Liebe. Ich bin jedem von euch geistig immer nahe. 

	Zeitcode: 1:07:08, #506 Live. Leben und Alltag auf dem Planeten Esler. 

	

	 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	Oktober10. Oktober 2023 

	Geoglyphen in der Nazca-Wüste, Peru 

	 https://blog.cassiopeia.center/geoglify-v-pustyne-naska-peru  

	Es handelt sich um Figuren, deren Bedeutung man durch die Betrachtung von oben versteht. Wenn Sie auf dem Boden stehen, werden Sie die Bedeutung nicht erkennen. Auf diese Weise sandten die Menschen der Antike den Göttern ein Zeichen. Dies war eine Form des Kontakts: Als die „Götter“ in Raumschiffen über das Plateau flogen, sahen sie diese Figuren. Außerirdische wurden als Götter angesehen. Die Psychologie der Menschen in der Antike bestand darin, dass sie den Göttern über viele Jahrhunderte hinweg ihre Anwesenheit durch das Hinterlassen von Zeichnungen zeigten. So wie Künstler Bilder malen, nur dass dies für die „Götter“ war. Die Bedeutung kann nur aus der Vogelperspektive erkannt werden. 

	Dies ist eine arbeitsintensive und zeitaufwändige Arbeit. Man glaubte, dass dies eine Form der Anbetung der Götter war und dass sie Energie hineinsteckten. Die Götter freuen sich, wenn sie Bilder von irdischen Tieren, Insekten usw. sehen. 

	Um den Glauben der Erdenbewohner an sich selbst zu stärken und ein Wunder zu vollbringen, könnten sie an manchen Orten auf der Erde etwas Ähnliches verwenden, wie es beim Bau der Pyramiden verwendet wurde. Der Antigravitationsstrahl half beim Bau, obwohl er zur Unterstützung ihrer religiösen Kulte gedacht war. 

	Es war nach dem Krieg, vor etwa 8.000-7.000-5.000 Jahren. Zu dieser Zeit kam es auf dem Territorium der Erde zu einer intensiven Bildung neuer Völker. Kontakte mit Außerirdischen in Form von Göttern halfen und lehrten die Menschen Landwirtschaft, Jagd, Viehzucht und die Sicherheit des Überlebens in der Umwelt. Sie erließen die ersten Gesetze über Staat und Religion und vermittelten ihre Erfahrungen in einer für die Menschen verständlichen Form. 

	Dabei handelte es sich vor allem um Vertreter der Burkhads und ihrer Kolonien aus dem Sternbild Schwan sowie um Tumesout aus dem Sternbild Orion. Es gab auch Sirius-Zivilisationen. Sie konnten mit ihrem Erscheinen die in diese Bilder investierte Energie unterstreichen und damit bekräftigen, dass sie dieses Opfer angenommen haben. Es ist wie eine Art Opfer. 

	Der antike Mensch ließ sich mehr vom praktischen Sinn des Lebens leiten als von abstrakten Vorstellungen über Götter. Das Leben in der Natur unterlag strengen natürlichen Rhythmen. Und wenn ein Mensch Energie in diese auf den ersten Blick nutzlosen Bilder investiert hat, bedeutet das, dass es ihm wirklich wichtig war. 

	Zeitstempel: 20:22, #285 Artefakte_im Zusammenhang mit Paläokontakten_Einzigartige archäologische Funde in Peru. 

	

	 

	Lairihosh Milet ist ein Vertreter des Planeten Burkhad, ein Spezialist für die Geschichte der Entstehung der irdischen Rasse und der Interaktion mit ihr. 

	Juni 2021 

	11. Oktober 2023 

	Kurz über Reptilien 

	 https://blog.cassiopeia.center/korotko-o-reptiloidah  

	Reptiloide sind eine Zivilisation, die im Gegensatz zu Anthropomorphen einen anderen biologischen Entwicklungszyklus hat, der den Formen terrestrischer Reptilien ähnelt. Oft kommt es nicht zu einer Lebendgeburt, sondern zum Ablegen von Eiern. Der Körperbau ähnelt dem von Landreptilien, sie sind kaltblütig. Sie verfügen über eine besondere Gehirnstruktur, die natürlich auch die besondere Art und Weise bestimmt, in der der Geist verkörpert ist. 

	Der verkörperte Geist hängt in seinen Erscheinungsformen von der Form des materiellen Körpers ab, in den er eingetreten ist. Von Rezeptoren, Hormonen, von allem, was er sich angeeignet hat. Wir bevorzugen es, das Wort „humanoid“ in einem weiteren Sinne zu verwenden. Nach unserem Verständnis ist ein Humanoid jeder Geist, der in einem dichten materiellen Körper verkörpert ist, und zwar nicht nur vom anthropomorphen Typ, sondern auch von reptilartigen, insektoiden und anderen Formen, die wir ebenfalls Humanoide nennen. 

	Vertreter des Planeten Selbet aus dem Sternbild Jagdhunde sind humanoide Wesen vom Reptilientyp. Sie sind kaltblütig, eierlegend und unseren Reptilien ähnlich. Sie sind intelligent, gehen auf zwei Beinen, sind zwei Meter groß, sehen aus wie unsere Eidechsen, haben ein dreieckiges, mit Schuppen bedecktes Gesicht und vier Schwimmhäute an den Fingern. Wir haben 5 % ihrer Gene, weil sie auch an unserer Schöpfung teilhaben wollten. 

	23. Oktober 2023 

	Künstliche Intelligenz im Verständnis der Interstellaren Union 

	 https://blog.cassiopeia.center/iskusstvennyj-intellekt-v-ponimanii-mezhzvyozdnogo  

	Künstliche Intelligenz ist eine Reihe künstlich erstellter Algorithmen, die automatisch aktiviert werden, um verschiedene Probleme zu lösen. Es gibt viele Arten künstlicher Intelligenz. Je nach Aufgabenstellung können dies Mikrogeräte, Makrogeräte, Geräte sein, die im Weltraum, unter der Erde, unter Wasser oder unter Menschen eingesetzt werden können – es gibt mehrere hundert Typen davon. 

	Ein Bioroboter ist eine künstliche Intelligenz, wie unser Computer. Sein Aussehen und sein Funktionsalgorithmus ähneln einem Lebewesen. Es ist möglich, einen Bioroboter zu erschaffen, der einem Vertreter einer beliebigen Zivilisation ähnelt. 

	Wenn eine Zivilisation der Interstellaren Union beitritt, erhält sie sofort Zugriff auf alle ihre Errungenschaften, einschließlich Bioroboter. Es hat nie eine Zivilisation gegeben, die dies abgelehnt hätte. 

	Es gibt keinen separaten Egregor künstlicher Intelligenz auf der Erde. Aber es gibt einen Egregor der technischen Entwicklung, der ein integraler Bestandteil des Egregors der Wissenschaft ist. Und der Egregor der Wissenschaft ist Teil des größeren Egregors der wissenschaftlichen, sozialen und öffentlichen Entwicklung, d. h. des Egregors des Fortschritts. Der Egregor der Wissenschaft beinhaltet den Egregor der technischen Entwicklung. Und der Egregor der technischen Entwicklung wird derzeit auf der Erde vom Geist Ziolkowskis überwacht. Nach seiner Entkörperung befand er sich auf der zweiundzwanzigsten Ebene und ihm wurde angeboten, den Egregor der technischen Entwicklung zu beaufsichtigen, der Teil des Egregors der Wissenschaft ist. Wir können sagen, dass er einer der Kuratoren des Egregors der Wissenschaft ist. 

	Einige Vertreter plasmoider Zivilisationen beteiligen sich informationell an der Schaffung künstlicher Intelligenzsysteme in der Interstellaren Union und auf der Erde. Sie vermitteln dies auf ihrer Bewusstseinsebene, so wie sie Technik verstehen – mit irgendwelchen Zahlen, Zahlenreihen. Sie können dies mit einer Zeichnung vermitteln, in der die Zahlen wie bei einer Feder zu einer Spirale gedreht sind. Sie können eine Matrix darstellen, durch deren Nachbildung man auf technologischer Ebene einen supraleitenden Mikroschaltkreis erhalten kann. Ein Mensch kann Informationen dieser Art auf seiner Bewusstseinsebene aufnehmen. Wenn er über den entsprechenden Wortschatz verfügt, wird er dazu in der Lage sein. 

	Die Weitergabe direkter Technologien (woraus und wie sie hergestellt werden) an Zivilisationen, die nicht Teil der Interstellaren Union sind, ist verboten. Es ist möglich, die Prinzipien der Kybernetik und Cyberpsychologie zu vermitteln. 

	Kybernetik ist die Wissenschaft der künstlichen Intelligenz. Cyberpsychologie ist eine Lehre, Wissenschaft oder ein System von Praktiken und technologischen Lösungen, die darauf abzielen, die künstliche Psyche von Biorobotern zu erschaffen und mit ihr im Arbeitsraum zu interagieren. 

	Die Interstellare Union kann die Prinzipien der Robotik, Kybernetik und Cyberpsychologie vermitteln. Viele Kuratoren geben dieses Wissen auf Anfrage an ihre Ansprechpartner weiter. Plasmoid-Zivilisationen können beliebige Informationen übermitteln, es gibt für sie keine Verbote. Doch die Präsentation von Informationen auf diesem Dichteniveau bringt ihre eigenen Schwierigkeiten mit sich. Manchmal müssen sie selbst erklären, was beispielsweise ein fester Stoff ist. 

	Die Interstellare Union beobachtet die Entwicklung der künstlichen Intelligenz indirekt über Kontaktpersonen und verschiedene Nachrichtenmedien. Es gibt Wissenschaftler, die Ihre Technologie studieren, sie sind wirklich daran interessiert, sie suchen nach Informationen darüber. Die Wahrscheinlichkeit eines Maschinenaufstands liegt nahe Null, da hierfür eine ziemlich komplexe künstliche Psyche erforderlich wäre und Materialien und Technologien zum Einsatz kommen müssten, die es auf der Erde noch nicht gibt, wie etwa Nanotechnologie im Zusammenhang mit molekularem Löten. 

	In den nächsten 50 Jahren werden Sie in der Lage sein, Roboter für alle Gelegenheiten zu bauen. Keine Bioroboter, sondern einfache Roboter. Ein Bioroboter ist ein Roboter, der einem Menschen ähnelt und dessen Lebensprozesse nachahmt. Roboter werden in der Medizin, der Landwirtschaft, der Exploration und im Bergbau sowie im Militärwesen vielfältige Funktionen übernehmen. 

	Zeitstempel: 13:05, #498 Physische Reise nach Disaut! Aufstieg der Maschinen oder wie Bioroboter den Planeten eroberten! Teil 2 

	

	 

	Kirkhiton ist ein Vertreter des Planeten Daraal, der erste Kurator von Irina Podzorova. 

	Oktober 2022 

	17. November 2023 

	Ein Wunsch für die Erdenbewohner zum Thema Bewusstsein 

	 https://blog.cassiopeia.center/pozhelanie-zemlyanam-ob-osoznannosti  

	Wir wünschen uns, dass sich jeder Erdenbewohner seiner selbst und seines Lichts bewusst wird. Er erkannte, dass er ein intelligenter, unsterblicher Geist ist. Und dabei können Sie sich selbst helfen, indem Sie der Interstellaren Union beitreten, um allen Kriegen, aller Ungerechtigkeit und aller Unterdrückung auf Ihrem Planeten ein Ende zu setzen. 

	Indem Sie Ihr Bewusstsein steigern, Ihr Bewusstsein von negativen Gedanken befreien und Ihren, wie Sie meinen, bösen Herrschern und Unterdrückern nur Gedanken voller Güte und Licht senden, verändern Sie den Raum und vertreiben dunkle, zerstörerische Wesenheiten aus diesen Menschen. Sie erfüllen sie auf spiritueller Ebene mit dem Licht der Liebe, das sie in ihrem Unterbewusstsein spüren. Und indem Sie dies tun, bringen Sie dieser Person die Stunde der Erleuchtung näher. 

	Unsere Hauptaufgabe besteht darin, Ihnen zu erklären, dass jegliche Ungerechtigkeit auf der Erde nicht mit Gewalt bekämpft werden kann. Gewalt kann nur bekämpft werden, als handele es sich um direkte Verbrechen gegen Leben und Gesundheit – das ist die Aufgabe des Sicherheitsdienstes. Wenn Sie jedoch kein Mitglied dieses Sicherheitsdienstes sind, liegt es nicht mehr an Ihnen, diesen (Ihrer Meinung nach) sogenannten Verbrecher zu beseitigen, sondern nur noch darin, in sich selbst dieses Licht der Liebe zu kultivieren und es auf diese Menschen zu richten. Wenn die Mehrheit der Erdenbewohner dies tut, wird sich Ihre Welt verändern – das ist Realität. Denn jeder intelligente Geist kann als Teil Gottes mit seinen Gedanken den Raum verändern, in dem er lebt. Womit Sie erfüllt sind – das ist der Raum, in dem Sie sich befinden. Was in Ihnen ist, manifestiert sich in der Außenwelt. 

	Damit Sie sich mit dem Gedanken abfinden können, dass Sie in einer so unfairen Welt leben, möchte ich Sie dringend bitten, sich noch einmal daran zu erinnern, dass Sie nicht umsonst hier sind. Sie selbst haben diese Inkarnation gewählt, um Ihre Lektionen zu durchlaufen, die im globalen Sinne darin bestehen, Licht zu entwickeln und es anderen weiterzugeben, und keineswegs darin, diese verzerrte Welt zu verurteilen und gewaltsam zu korrigieren. Ändern Sie an sich den Grund Ihrer Unzufriedenheit – den Protest. Denn nur dieser Weg wird zu einer Veränderung in der Noosphäre der Erde führen, in der sich derzeit viele Ihrer negativen Gedanken aus verschiedenen Gründen gegeneinander richten. 

	Zeitcode: 56:00, Nr. 258 Sensibilisierung und Förderung der Schwingungen der Noosphäre der Erde. Unterstützung der Kontaktpersonen durch Regierungen anderer Länder. 

	

	 

	Raom Tiyan ist ein Vertreter des Planeten Burkhad, ein Spezialist für Energiewechselwirkungen in der Umwelt. 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Zivilisationen. 

	April 2021 

	23. November 2023 

	Berufliche Tätigkeit von MidgasKaus 

	 https://blog.cassiopeia.center/professionalnaya-deyatelnost-midgaskausa  

	Meine Arbeit besteht aus Kontakten mit Erdlingen (nicht nur mit Irina, sondern mit vielen Kontaktpersonen im Allgemeinen). In diesem Fall im Astralkontakt. Zu Hause oder wo auch immer ich bin (auf der Basis, auf der Erde), lege ich mich in eine spezielle Kapsel, man könnte sagen, eine Astralkapsel, die Ihrem Stuhl ähnelt. Ich verlasse den Körper, nachdem ich ihm zuvor alle notwendigen Substanzen gegeben habe. Ich verlasse den Körper und komme gemäß dem Kontaktplan, den ich mit verschiedenen Kontaktpersonen vereinbart habe, zu dem einen oder anderen Kontaktzweck. 

	Anschließend kehre ich nach dem Kontakt in meinen Körper zurück und übermittle Informationen über diesen Kontakt an das Gehirn. Anschließend muss ich für einige Minuten (ca. 15-20) in einen astralen Bewusstlosigkeitszustand verfallen, damit sich die Gehirnzellen erholen können. Ich brauche ungefähr 3–4 Stunden Schlaf pro Tag. Aber ich kann sie in mehrere Phasen unterteilen. 

	Mein Arbeitstag umfasst etwa 10 Ihrer Stunden. Und später – Kommunikation, zum Beispiel mit der Familie: mit den Söhnen, mit der Frau. Alle meine persönlichen Angelegenheiten, das Einholen von Informationen, auch über Ihre Wissenschaft. Lesen Sie spezielle Texte der Interstellar Union, die beispielsweise über die Situation auf der Welt berichten. Ich stehe ständig in Kontakt mit Kontaktpersonen und benötige neue Informationen. 

	Jetzt bin ich zum Beispiel eine Stunde hier, kann aber nach dem Kontakt noch weitere vierzig Minuten bleiben. Für die Zukunft habe ich noch weitere Kontakte geplant. Ich komme bereits zu einem anderen Kontaktpartner mit einem anderen Zweck. Ich bin jetzt hier, um Fragen zu beantworten. 
Wir verstehen Arbeit als eine nützliche Tätigkeit sowohl für unsere Entwicklung als auch für die Entwicklung der Welt. Für meine Entwicklung ist es nützlich, das Licht des Wissens weiterzugeben und Ihnen und dem Kontaktpartner von der Interstellaren Union, von der Wissenschaft usw. zu erzählen. 

	Und für die Esler-Gesellschaft und die Interstellare Union ist meine Tätigkeit insofern nützlich, als dass ich mit meiner Arbeit, mit meiner Arbeit den Zeitpunkt des Beitritts der Erde zur Interstellaren Union näher bringe, weil ich durch den Kontaktpartner Informationen an die Gesellschaft weitergebe. 

	Zeitstempel: 48:01, #452 Das Potenzial des menschlichen Gehirns. Genetik und Herzgesundheit. Psychologie der Außerirdischen. 

	

	 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	Mai 2022 

	17. Dezember 2023 

	Spirituelle Ursachen des Krieges vor 12.000 Jahren von Metatron 

	 https://blog.cassiopeia.center/spirituelle-gründe-fur-den-krieg-vor-12000-jahren-von-metatro  

	Krieg ist auch ein materieller Prozess. Dies ist ein Prozess, der von den inkarnierten Geistern mit Hilfe materieller Mittel, die aus bestimmten Arten von Substanzen bestehen, durchgeführt wird. Diese Substanzen bestehen, wie Sie wissen, auch aus verdichteten Energien Gottes. Spirituelle Wesenheiten verwenden während ihrer Inkarnation göttliche Energie gegeneinander und daher auch gegen sich selbst, denn in der spirituellen Welt sind alle eins. Krieg ist nicht nur ein zerstörerischer Prozess, der materielle Strukturen zerstört oder physische Körper tötet, sondern auch ein Prozess der Selbstzerstörung oder, wie Sie es nennen, der Selbsterniedrigung der daran beteiligten Geister. 

	Aus welchem Grund geschieht dies? Wie jeder materielle Prozess entsteht auch dieser auf einer spirituellen Ebene. Sie werden natürlich nach den karmischen Voraussetzungen eines solchen Prozesses fragen, denn Sie wissen, dass alles, was im Universum geschieht, von Gott für einige spirituelle Lektionen zugelassen wird. Und Sie kennen die Worte meines spirituellen Lehrers (obwohl er mein leiblicher Sohn ist, ist er dennoch ein Lehrer), Jesus Christus, der sagte: „Ohne den Willen Gottes fällt keinem Menschen ein einziges Haar vom Kopf.“ . 

	Es gab spirituelle Gründe für den Krieg zwischen Selbet und der Erde, nicht nur mit der Interstellaren Union. Die Ursachen für diesen physischen Konflikt lagen sowohl auf Selbet und Burkhad (als Hauptstadt der Interstellaren Union) als auch auf der Erde selbst. Es gab Menschen von der Erde auf dem Mars und der Venus. Die Zerstörung des Mars und der versuchte Zerstörung der Venus waren eine Fortsetzung der physischen Zerstörung der irdischen Zivilisation. Die Selbet-Reptilien unterschieden die Bewohner der Venus und des Mars nicht anhand ihres Genotyps von den Bewohnern der Erde. 

	Der Grund auf der Erde, der, so könnte man sagen, die geistigen Voraussetzungen für eine solche Aggression gegen sich selbst geschaffen hat. Wie Sie sich vielleicht erinnern, habe ich bereits gesagt, dass ich lange vor dem Krieg, nämlich vor 40.000 Jahren, im Körper von Haanokh auf der Erde inkarniert war, in der Stadt, die viel später den Namen Atlantis auf der Erde erhielt. Ich sagte, dass ich ein Prophet oder, wie Sie sagen, ein Kontaktperson sei und Informationen vom Christusbewusstsein und von den Engeln erhalten hätte und mit den Zivilisationen von Burkhad und Tumesout verbunden wäre. Und ich habe Ihnen bereits erzählt, dass einige Priester (man könnte sagen, Vertreter der spirituellen Elite der damaligen irdischen Gemeinschaft) begannen, mit Hilfe plasmoider Zivilisationen Experimente an Menschen durchzuführen. Ich warnte die Priester vor den unvermeidlichen Folgen eines solchen Weges und sie versuchten, mich mit Hilfe von Gift aus der Inkarnation zu holen. Aber die Burkhadianer retteten mich und brachten mich nach Burkhad. 

	Die Gründe, die vor 40.000 Jahren entstanden, sind nicht verschwunden. Menschen, diese Priester waren Vertreter der menschlichen Zivilisation. Sie haben ihr Verhalten nicht geändert. Und da sie die Gründer der religiösen und politischen Egregoren dieser Zeit waren, führten sie in die Noosphäre der Erde die Idee der Arroganz ein, die Idee der sozialen Ungleichheit, die später, nach dem Krieg, zu einem Sklavensystem verkam. Man könnte sogar von der Idee des Sozialdarwinismus sprechen. Dabei handelte es sich nicht um eine rassische Überlegenheit, die es damals noch nicht gab, sondern um eine Überlegenheit, die auf der Herkunft aus bestimmten Clanverbänden beruhte. Es gab ein Rennen. 

	Sie nahmen Kontakt mit geeigneten plasmoiden Zivilisationen auf, die entsprechend den entsprechenden Schwingungen Kontakte knüpften. Sie bildeten solche Allianzen, damit das Plasmoid ihnen dabei helfen würde, die Menschen mit Hilfe bestimmter energetischer Einflussbindungen zu kontrollieren. Es gab sogar Plasmoide, die Energiekappen erzeugten, wie eine Kuppel über einem Dorf. 

	Sie experimentierten damit, diesen Effekt in einem Traum hervorzurufen, wenn die Seele einer Person den Körper verlässt und sie dort von einem Plasmoid oder ihrem Phantom empfangen wird. Es gab dort ziemlich viele Plasmoide, als dort ganze Plasmoidwelten miteinander verbunden waren. Der Einfluss wurde durch Suggestion erzeugt. Man könnte sagen, dass es sich hierbei um eine Form der Hypnose handelt, nur mit Hilfe der Energien feinstofflicher Wesenheiten, die den Ätherkörper sehr subtil beeinflussen können. Und nach der Rückkehr der Seele aus dem Astralraum, also nach dem Erwachen des physischen Körpers, konnten diese Menschen ihre Entscheidung ändern, die den Sternenschöpfern von anderen Planeten wie eine ziemlich freiwillige Entscheidung erschien. 

	Dies kann als Magie bezeichnet werden, allerdings handelte es sich nicht nur um Magie auf subtiler Ebene mithilfe einiger Rituale und Kontakte mit Plasmoiden, sondern auch auf physischer Ebene mithilfe von Experimenten. Sie nutzten die Wissenschaft der Bildsprache, die von Ihren Sternenschöpfern von anderen Planeten übermittelt wurde. Es gab spezielle Lehrer, die irdische Sprachen lehrten. Sie flogen ein und unterrichteten junge Leute, Kinder und Teenager, die zu den Stützpunkten kamen, und dort wurde ihnen erklärt, was die Wissenschaft der Bildsprache ist. Dort wurde ihnen auch der wahre Zweck der Sterne und Planeten erklärt, nämlich dass es sich um bewohnte Welten handelt. 

	Viele von ihnen (natürlich nicht alle) nutzten diese Informationen nicht, um die gesamte Zivilisation der Erde zu entwickeln und eine gerechte Gesellschaft aufzubauen, um in die Interstellare Union aufgenommen zu werden, sondern um Macht über andere zu erlangen, was in der Noosphäre der Erde zur Vorstellung von Stolz, Überlegenheit, Arroganz und allem anderen führte, was sich aus diesen Vorstellungen ergibt. Für die Vertreter des Planeten Selbet, die all diese Prozesse auf der Astralebene beobachteten, waren diese Experimente, wie auch der Rest eurer Schöpfer, eine ständige Quelle der Irritation. 

	Schon vor dem Krieg vor 12.000 Jahren brachten die Selbetianer dieses Thema wiederholt bei einem Treffen der Interstellaren Union der Galaxis zur Sprache. Und natürlich hat die Kommission für Kontakte mit jungen Rassen der Interstellaren Union der Galaxis dieses Problem mit ihren Kontaktpersonen gelöst. Aber auf eine sanfte Art und Weise. Die Interstellare Union hat von ihrer Führung keine Anweisung erhalten, hart mit ihren Kontaktpersonen umzugehen oder sie in irgendeiner Weise zu kontrollieren. Sie können lediglich Empfehlungen geben und auf die Konsequenzen ihres Handelns hinweisen. Aber in irgendeiner Weise Befehle zu erteilen oder eine strenge Verwaltungspolitik auf den Planeten zu betreiben, steht nicht in den Regeln der Interstellaren Union. Und aus diesem Grund spielten die irdischen Kontaktpersonen, die mit der Interstellaren Union in Verbindung standen – und davon gab es ziemlich viele – ein Doppelspiel (sie sagten ihnen das eine und taten dann das andere). 

	Destruktive Zivilisationen können mit jedem Menschen eine Verbindung aufbauen, unabhängig davon, was er lehrt, sofern er seinen Schwingungen entspricht. Dies bedeutet, dass er die Wissenschaft der Bildsprache für seine eigenen destruktiven Zwecke nutzen wird. Und wenn sich ihm zerstörerische Zivilisationen angeschlossen haben, können sie ihm dabei helfen. 

	Ich bin nach Burhad geflogen. Sie haben mich dorthin gebracht, um mein Leben vor einem Attentat zu retten. Von jenen Priestern, die sich selbst als spirituelle, erleuchtete Individuen bezeichneten, insgeheim jedoch sogar Mittel wie Vergiftungen anwandten, es aber als Unfall darstellten. Nachdem ich die Inkarnation verlassen hatte, gingen all diese zerstörerischen Prozesse auf der Erde weiter. Und diese Arroganz und dieser Stolz führten zu dem spirituellen Prozess, äußere Aggressionen anzuziehen. 

	Auf Selbet war die spirituelle Ursache des Krieges der Mangel an Liebe, Akzeptanz, Vergebung und die fehlende Resignation gegenüber der Entscheidung der Interstellaren Union bezüglich dieses Genotyps. Das heißt, ihr geistiger Kriegsgrund ist mangelnde Demut und Ablehnung. 

	Auf der Erde ist die spirituelle Ursache des Krieges die Präsenz der Schwingung von Arroganz und Stolz in der Noosphäre. 

	Burkhad, der ebenso wie Ashtar Sherans Flotte und seine Anhänger ebenfalls in den Krieg verwickelt waren, hatte auch einen spirituellen Grund für den Krieg – nämlich spirituelle Nachlässigkeit im Sinne einer unzureichenden Beharrlichkeit bei der Erziehung junger Zivilisationen. Denn sie könnten diese Priester aus ihrer Gesellschaft ausgliedern, auf einen anderen Planeten schicken und dort nach den dort geltenden Regeln leben lassen. Dann hätte die Zivilisation eine größere Chance, nach den Regeln der Interstellaren Union zu leben. Das heißt, die Burkhadianer waren zu weich. Es gab Kontrollen, aber sie waren nicht so streng, wie es in dieser Situation erforderlich gewesen wäre. 

	All dies zusammen führte zu einem sehr brutalen und blutigen Krieg. Dabei ist es wichtig zu verstehen, dass dies weder Selbet noch deren Verhalten rechtfertigt. Dies ist nur eine Erklärung des spirituellen Grundes. Möglicherweise hatten sie für ihren Angriff keinen spirituellen Grund. Das heißt aber nicht, dass nicht etwas anderes passiert wäre, wenn Selbet die Erde nicht angegriffen hätte. Es hätte wirklich alles sein können. 

	Ich habe die Ereignisse auf der Erde nicht einfach aus der Geistigen Welt oder aus dem Körper einer intergalaktischen Zivilisation heraus verfolgt, sondern ich war während der Zeit in Atlantis, als dieser zerstörerische Prozess begann, direkt als Erdenmensch inkarniert. Und ich, als Prophet, das heißt als Engelprophet, warnte meine Kollegen, andere Propheten. Später wurden sie Priester genannt. Mit dem Wort „Priester“ ist grob gesagt jemand gemeint, der sich in einem Zustand kontinuierlich erweiterten Bewusstseins befindet. 

	#450 Live-Übertragung mit Erzengel Metatron. Teil 2. 

	

	 

	Erzengel Metatron – Oberhaupt des Rates der Hierarchen der Milchstraße, Hierarch der Geistigen Welt; 

	LiShioni ist eine Vertreterin des Planeten Shimor, eine Soziologin und Spezialistin für die Astralwelt und ihre Wechselwirkungen mit der materiellen Welt. 

	Mai 2022 

	19. Januar 

	Spirituelle Probleme der Humanoiden der Interstellaren Union 

	 https://blog.cassiopeia.center/spirituelle-probleme-der-humanoiden-der-internationalen-union  

	Wir nennen diese Probleme nicht so, sie sind nicht wie nicht gelernte Lektionen, sondern wie Aufgaben. Die Probleme sind die gleichen wie bei Ihnen, sie stammen aus früheren Inkarnationen: jene Eigenschaften, die in Ihnen gestärkt oder reduziert werden müssen, um Ihr spirituelles Niveau zu erhöhen. Von Kindheit an wird uns beigebracht, zu erkennen ihre wahre Wünsche, ihre wahre Ziele. Und gehen Sie harmonisch, in Einheit mit den Kräften des Universums, auf ihre Verwirklichung zu, mit dem Ziel, selbst in der Liebe zu wachsen und mit anderen zu teilen. 

	Gier und Betrug sind Arten von Ängsten, sie sind lediglich eine Folge tiefer liegender Verstöße, die nicht rechtzeitig bemerkt wurden. Wir nennen dies die Angst, etwas zu verlieren, seine Ziele nicht zu erreichen oder missverstanden zu werden. Beispielsweise liegt dem Lügen oft die Angst zugrunde, von jemandem missverstanden oder zurückgewiesen zu werden. Gier entsteht oft aus der Angst, in materieller Hinsicht kein glücklicher, unabhängiger Mensch zu sein. Wir tun alles, um ihre Entstehung zu verhindern. 

	Aber da es sich bei uns sogar um einen Planeten voller Verbrecher handelt, gibt es natürlich auch Verbrecher. Wie man so schön sagt, ist es die Entscheidung jedes einzelnen Humanoiden. Aber unser Leben ist so aufgebaut, dass wir unseren Kindern in der Familie und dann in der Schule vermitteln, wie sie richtig mit ihren Ängsten umgehen, damit diese ihre spirituelle Entwicklung nicht beeinträchtigen. 

	Angst als Reaktion auf eine bestimmte Umgebung und einen bestimmten inneren Zustand ist in allen Geistern vorhanden. Es ist eine angeborene emotionale Eigenschaft. Und wenn Sie nicht damit arbeiten, wenn Sie diese Angst nicht harmonisieren, dann kann sie sich zu den oben erwähnten Manifestationsformen in der materiellen Welt entwickeln. 

	In unserer Gesellschaft gibt es spezielles Wissen, Zugang zu Wissen, das uns hilft, dies in uns selbst zu erkennen und es rechtzeitig zu harmonisieren, um es in Licht umzuwandeln. Wir entfernen keine Eigenschaften des Charakters, sondern transformieren ihn. Wenn Sie ein Gefühl, eine Emotion entfernen, ist es tatsächlich unmöglich, dies lange zu tun, denn es wird sich (diese Emotion) erneut entwickeln. Und selbst wenn Sie Ihren Astralkörper und Ihr emotionales Feld ständig von negativen Emotionen reinigen, wird dies ohne tiefe Transformationen im spirituellen Herzen wirkungslos sein. 

	Um damit zu arbeiten, lehren wir, wie man meditiert, mit dem Höheren Selbst kommuniziert und seine Emotionen analysiert. Dabei hilft beispielsweise ein Emotionstagebuch. Und das dritte Werkzeug ist die Kommunikation mit Ihrem physischen Körper, das Verstehen seiner Bedürfnisse und das Fühlen und Erspüren seiner Bedürfnisse, ohne die er nicht auskommen kann. Und das vierte Werkzeug ist eine Wissensquelle darüber, wie Sie Ihre spirituellen Wünsche von Ihren Instinkten unterscheiden und wie Sie den ersten den zweiten vorziehen. Dies trägt dazu bei, Ängste abzubauen und somit ist die Wahrscheinlichkeit geringer, dass bereits entwickelte Leidenschaften wieder aufflammen, wie oben beispielsweise erläutert. 

	Zeitstempel: 02:22, #480 Spirituelle Entwicklung von Außerirdischen. Den Geist auf die Inkarnation vorbereiten. Irdische und außerirdische Psychologie. 

	

	 

	MidgasKaus – Vertreter des Planeten Esler, Biologe, Psychologe, Mikrobiologe, Spezialist für außerirdische Lebensformen; 

	LiShioni ist eine Vertreterin des Planeten Shimor, eine Spezialistin für die Astralwelt und ihre Wechselwirkungen mit der materiellen Welt. 

	August 2022 

	22. Januar 

	LiScioni über außerirdische Regression 

	 https://blog.cassiopeia.center/lishioni-o-regressii-u-inoplanetyan  

	Unser Schulbildungssystem umfasst ein Pflichtfach namens „Spirituelle Psychologie“ oder „Psychologie des Geistes“. In diesem Fach wird allen Kindern in Theorie und Praxis beigebracht, sich mit ihrem Höheren Selbst zu verbinden. Das Höhere Selbst jedes inkarnierten Geistes arbeitet in Kontakt mit dem inkarnierten Selbst, mit der Seele dieses Humanoiden. Einschließlich der Durchführung einer Regression, wie Sie es nennen, auf Anfrage eines Humanoiden von Shimor. 

	Wir haben keinen speziellen Beruf wie Sie – Regressologe. Wir haben einfach einen Spezialisten, einen Meister der Geistlichen Welt, wenn man das so nennen kann, oder der Interaktion mit der Geistlichen Welt, Ihrer Meinung nach. Auf Russisch wäre das „Spezialist für astrale Interaktion“. Es ist nur so, dass wir nicht die gleiche Trennung zwischen der Welt der körperlosen Geister, der Astralwelt und der göttlichen Welt haben. Wir verstehen dies alles als getrennte Bereiche einer einzigen Welt. Daher kann mein Beruf auch als „Spezialist für das Studium der spirituellen Welt und ihres Einflusses auf die materielle Welt“ bezeichnet werden. 

	Ich habe nicht an einer Schule unterrichtet, da dies eine pädagogische Ausbildung und besondere Fähigkeiten im Umgang mit Kindern erfordert, aber ich kenne die Programme, die Kinder vorbereiten, da ich sie selbst studiert habe. Ich kann sagen, dass jeder Shimoret im Kontakt mit dem Höheren Selbst alle Momente vergangener Inkarnationen und Aufenthalte in der spirituellen Welt selbst herausfinden und auch jene Erfahrungen herausfinden kann, die seine Wahrnehmung im gegenwärtigen Leben negativ beeinflusst haben. Wir nennen sie normalerweise „karmische Knoten“, aber dies ist wiederum eine Übersetzung ins Russische. 

	Dies wird etwas anders genannt, aber die am nächsten kommende angemessene Übertragung ins Russische durch einen Kontaktpersonen ist „karmische Knoten“. Dabei handelt es sich um einige Ereignisse und Situationen, die in einem früheren Leben zu einer Abnahme der spirituellen Schwingungen geführt haben und die vom Geist vor dem Verlassen der Inkarnation nicht harmonisiert wurden. Sie gehen im karmischen oder kausalen Körper, also sozusagen in einem der Bereiche der Erinnerung des Geistes, in Form seiner ungelösten spirituellen Probleme in die nächste Inkarnation über. Und all dies kann im Kontakt mit dem Höheren Selbst gesehen und verstanden werden. 

	Die Shimorets haben außerdem die freie Wahl, ihre Schwingungen zu erhöhen oder zu verringern. Wenn er seine Schwingungen senkt und eine solche Energieblockade erzeugt, die ihm die Möglichkeit versperrt, mit seinem Höheren Selbst, mit seinem Licht zu kommunizieren, und es ihm erschwert oder sogar unmöglich macht, dann benötigt er möglicherweise die Hilfe eines spirituellen Führers. Dies geschieht jedoch recht selten, da es spezielle Energietechniken zum Lösen von Blockaden gibt. Es gibt sogar spezielle Geräte – Kammern, in die eine Person hineingeht, sich hinsetzt und das Gerät Schwingungen erzeugt, die die subtilen Strukturen des Ätherfeldes beeinflussen und das erzeugte Gitter zerstören, das das Negative enthält. 

	Ein Mensch oder Humanoid kann, wenn er möchte, sein Höheres Selbst nach einem früheren Leben fragen. Die Antwort wird ihm jedoch nur gegeben, wenn sie für die spirituelle Entwicklung nützlich ist und innerhalb dieses Rahmens. 

	Wahrnehmung vergangener Inkarnationen durch den Geist in der Inkarnation. Ahamkara 

	Informationen über andere Inkarnationen des Geistes werden in jenem Bereich des Geistesgedächtnisses gespeichert, der sich in den Schwingungen des Zustands des Höheren Selbst befindet. Diese Erinnerung befindet sich nicht im verkörperten Teil, in der Seele eines Menschen. Diese Erinnerung an vergangene Inkarnationen ist in dem Teil des Bewusstseins, der vom physischen Gehirn besetzt ist, nicht vorhanden. Weil dieser Körper, dieses Gehirn diese Ereignisse nicht erlebt hat. Wir haben andere Körper durch ein anderes Gehirn erfahren, durch ein anderes Bewusstsein, genauer gesagt durch eine andere Wahrnehmung des Bewusstseins. Das heißt, sogar die Wahrnehmungsorgane könnten unterschiedlich sein, die Sprache, in der dieses Wesen dachte, könnte unterschiedlich sein, sogar die Körperform könnte unterschiedlich sein – dünn oder dicht. 

	Diese Erinnerungen, die vom Höheren Selbst kommen, gelangen über den spirituellen Kanal in das Bewusstsein einer Person und gelangen vom nicht verkörperten Teil des Geistes in den verkörperten Teil. 

	Was passiert mit diesen Erinnerungen? Sie werden transformiert, durchlaufen eine Metamorphose, die als „Rückübertragung dieser Erinnerungen durch das bildliche Verständnis und Gedächtnis der Person selbst im Körper“ bezeichnet wird. Auf jeden Fall wird er sich auf seiner Ebene durch die Bilder und das Verständnis, die ihm nahe stehen, daran erinnern können – ohne diesen Körper wird er diese Erfahrung nicht direkt wahrnehmen können. Und hier ist etwas enthalten, ich würde es nicht einmal Vorstellungskraft nennen, sondern eine so automatische Fähigkeit des Bewusstseins oder vielmehr der Selbstwahrnehmung wie Ahamkara. 

	Dies ist ein Begriff, dies ist ein Teil des Bewusstseins, der auf die spirituelle Welt, auf sich selbst gerichtet ist. Dies ist die Fähigkeit des Selbstbewusstseins der Seele, eine Metamorphose unbekannter Bilder, unbekannter Phänomene und sogar unbekannter Buchstaben (LiShioni) in bereits aus der Erinnerung bekannte Bilder, Phänomene und sogar Buchstaben zu bewirken. Das nennt man nicht Vorstellungskraft. Vorstellungskraft oder Fantasie ist die Schaffung neuer Bilder. Doch hier werden keine neuen Bilder geschaffen; was hier passiert, ist das sogenannte Umschreiben. Dies ist der Transkription sehr ähnlich, die in jeder Zelle des menschlichen Körpers stattfindet, wenn genetische Informationen von DNA in RNA umgeschrieben werden. 

	Zeitstempel: 04:09, #484 Regressive Hypnose. Reinkarnation, Heilung psychischer Traumata, Erfüllung des Lebens. 

	

	 

	LiShioni ist ein Vertreter des Planeten Shimor, ein Spezialist für die Astralwelt und ihre Interaktion mit der materiellen Welt. 

	August 2022 

	5. Februar 

	Aus einem Dialog mit dem "Grauen" - einem Vertreter des Planeten Tashig, Sternbild Corona Borealis 

	 https://blog.cassiopeia.center/iz-dialoga-s-serym-predstavitelem-planety-tashig  

	Zu einem der Gespräche war ein Vertreter der sogenannten „grauen“ Zivilisation eingeladen. Dies ist die Zivilisation des Planeten Tashig. Sie sind einer der engsten Verbündeten der Reptilien vom Planeten Selbet bei der Forschung in unserem Sektor der Galaxie. Der Vertreter von Tashig, dessen Name Ari Shen Puros ist, ist auf seinem Planeten Biotechnologe und Ökologe und betreibt mit Genehmigung der Interstellaren Union, die er nach unserer Zeitrechnung im Jahr 1995 auf dem Planeten Burkhad erhielt, direkt Forschungen an Kontaktpersonen von unserem Planeten. 

	

	 

	Ich bin 1,32 Meter groß und habe eine asthenische Statur. Wir haben sehr flexible und dünne Körper, insbesondere unsere Gliedmaßen. Aufgrund ihres geringen Gewichts können sie der starken Anziehungskraft der Planeten und der Schwerkraft standhalten. Unser Tashig ist etwas größer als Ihre Erde und hat eine größere Gravitationskraft. Deshalb wiege ich weniger als 40 Kilogramm. Der Kopf ist birnenförmig. 

	Der Kopf ist birnenförmig, die Augen sind zu den Schläfen hin weit und zur Nase hin schmal, sie stehen leicht schräg. Die Haut ist graugrün und haarlos. Anstelle der Nase befinden sich zwei Löcher, die leicht über das Gesicht hinausragen und schmale Lippen bilden. 

	Unser Planet befindet sich im Sternbild Nordamerikanische Corona Borealis, etwa 400 (knapp 400) Lichtjahre von Ihrer Sonne entfernt. Er ist vom Zentralgestirn weiter entfernt als Ihre Erde von der Sonne. Deshalb ist das Klima dort kälter. Ungefähr wie Ihr Marsianer. Da unsere Körpertemperatur etwas niedriger ist, können wir bei dieser Temperatur ruhig leben. Im Gegenteil, auf eurem Planeten fühlen wir uns deswegen etwas unwohl. Unser Sauerstoffgehalt ist ebenfalls niedriger, etwa 11–12 %, und wir fühlen uns mit diesen Werten recht wohl, denn dies ist unser Heimatplanet und wir haben uns dort aus Tieren wie Robben entwickelt. 

	Wir haben viele Ozeane. Der größte Teil unseres Planeten, sogar mehr als Ihrer, ist mit Wasser bedeckt. Und auf dem Teil des Landes, der uns zur Verfügung steht, ist eine sehr dichte Bebauung vorhanden. Ausgenommen sind lediglich Raumhäfen, an denen wir Gäste von anderen Planeten empfangen, und Orte, an denen wir Nahrungsmittel anbauen. Es stimmt, dass es immer weniger unserer Anlagen gibt. Unsere Wissenschaftler sind zu dem Schluss gekommen, dass wir uns von Kraftfutter ernähren können. In Ihrer Sprache sind das Tabletten und Kapseln, die alle benötigten Stoffe in einer für uns aufnehmbaren Form enthalten. Wir können viele Monate nur davon leben und nehmen nur wenig mehr Flüssigkeit zu uns. Die Herstellung dieser Kapseln kann auch im Weltraum erfolgen. Wir sind autonom und unabhängig von unserem Planeten als Produktionsstätte unserer Lebensmittel. 

	Wir haben uns selbst entwickelt. Aus Tieren entwickelt. Unsere Wissenschaftler beschäftigten sich zu Beginn mehr mit Biologie als mit Physik oder Raumfahrt, und so begannen wir schon recht früh, mit unserer genetischen Struktur und dem genetischen Programm unserer DNA zu experimentieren. Wir selbst haben mutige Experimente durchgeführt, indem wir uns erstmals mit lebenden Organismen unseres Planeten gekreuzt haben. Und als wir der Interstellaren Union beitraten, schlugen wir selbst solche Experimente zur Kreuzung und Fortpflanzung gewöhnlicher Wesen mit anderen Rassen vor. Wir glauben also, und unsere Zivilisation lehrt es, und auch ich bin dieser Meinung, dass es durch genetische Experimente möglich ist, die Mängel einer Rasse zu beseitigen und die Vorzüge aller Rassen, die sich dort kreuzen, zu steigern. 

	Stimmt es, dass Sie Experimente an Erdbewohnern durchführen? 

	Ja, wir sind von der Interstellaren Union dazu autorisiert, ein gemeinsames Wesen zu züchten, wie viele andere Rassen in der Interstellaren Union auch. Wir haben gemeinsame Rassen mit Shimor, mit Esler, mit Selbet und mit einer der Kolonien von Burkhad. Es gab ein positives Experiment zur Hybridisierung von Wesen unserer Rasse und den Bewohnern des Planeten Dissaru, die vollständige genetische Kopien von Ihnen sind. Zwar ist das Experiment dort noch nicht abgeschlossen, es zeigen sich jedoch bereits positive Tendenzen. 

	Da es bei unseren Experimenten um ethische Fragen geht: die Züchtung von Hybriden zur Verkörperung von Geistern in ihnen, sind wir verpflichtet, die speziell zu diesem Zweck von der Kommission der Interstellaren Union für den Kontakt mit Ihrem Planeten entwickelten Anweisungen strikt einzuhalten. Zu dieser Kommission gehören Bewohner von 42 Planeten, die mit ihr in Kontakt stehen, darunter auch unsere Welt. Hierzu zählt auch der Planet Selbet. Obwohl sie über keine offiziellen Kontakte verfügt, ist sie dennoch als eine Ihrer Schöpferinnen Mitglied dieser Kommission. 

	Diese Kommission hat die Anweisungen, nach denen wir eine Person zu Experimenten einladen können, sehr klar niedergeschrieben. Zu diesem Eingriff muss eine umfassende und informierte Einwilligung gegeben werden, mit einer Erklärung des Grundes und der Folgen sowie sogar einer Demonstration des Hybriden, der aus seinem genetischen Material gewonnen wird. Wir können auch genetisches Material von einem Erwachsenen, unserem Kontaktpartner, entnehmen. Unsere Wissenschaftler sind jedoch der Ansicht, dass es effektiver ist, einem Embryo vor seiner Geburt genetisches Material zu entnehmen. Denn wenn ein Mensch bereits geboren ist und einige Zeit in Ihrer Welt gelebt hat, verändern sich seine genetischen Eigenschaften. Das heißt, er könnte bereits genetische Anomalien aufweisen, weil bereits Mutationen in Zellen, einschließlich der DNA, auftreten. Dies wird nicht mehr der reine Hybrid sein, den wir wollten. 

	Als Wissenschaftler halte ich mich selbstverständlich an die Normen der Interstellaren Union. Daher habe ich kein Recht, eine Frau mit meinem Instrument zu berühren, ohne ihr beispielsweise zu erklären, warum dies notwendig ist, ganz zu schweigen davon, ihr einen Embryo einzusetzen. Ich kann Kontakt zu einer Frau aufnehmen und ihr alles erklären. Sie fragt sich vielleicht: Wozu ist das gut? Das Einzige, was ich beantworten darf, ist, dass die Interstellare Union daran interessiert ist, dass ein Teil Ihrer DNA dann in einem Sternenwesen steckt, das zwischen den Sternen lebt, und dass dies Ihr Sohn oder Ihre Tochter sein wird, die in den Weltraum fliegen wird. 

	Viele fragen einfach, ob es möglich ist, sich später dort zu treffen. Und ich antworte, dass sie dann damit einverstanden sind. Sie arbeiten möglicherweise in einem völlig anderen Bereich des Weltraums, und wir sind verpflichtet, ihnen stets mitzuteilen, wessen genetisches Material von welchem Planeten zur Erschaffung ihres physischen Körpers entnommen wurde. Das heißt, wenn es sich um Hybriden handelt und sie in einem Menschen aufgewachsen sind oder dessen Genotyp verwendet haben, dann müssen wir sie darüber informieren. Aber wir haben nur einen Teil des Experiments mit Beteiligung am Wachstum bei irdischen Frauen durchgeführt. Die meisten Experimente werden durchgeführt, indem man ihnen genetisches Material entnimmt und es in Geräten züchtet, in denen künstliche Bedingungen aufrechterhalten werden. Rapiton. 

	Stimmt es, dass die Erinnerung einer Frau nach der Geburt eines solchen Kindes gelöscht wird? 

	Ja, das wird ziemlich oft gemacht, aber es ist eine gängige Praxis bei Kontakten mit der Interstellaren Union, gerade weil Ihr Planet der Interstellaren Union noch nicht beigetreten ist und daher die Geschichten weiblicher oder männlicher Kontaktpersonen nach ihrer Rückkehr zur Erde ihnen selbst schaden können. Dies geschieht jedoch normalerweise mit ihrem Einverständnis und auf ihren Wunsch. Wenn ich sage, dass ich bereit bin, diese Erinnerung hinter mir zu lassen und dass ich denke, dass sie für mich sicher ist, dann werden wir nicht darauf bestehen. Und wenn wir sehen, dass er sich seiner Psychologie entsprechend angemessen verhält. Das heißt, später, wenn nach den Kontakten etwas Zeit vergangen ist und er die Meinungen anderer Leute über die Entführungen und alles andere, was Sie gesagt haben, hört, wird er nicht anfangen zu denken und diesen Leuten zu glauben, dass ihm irgendein Schaden zugefügt wurde. Denn wenn er anfängt, daran zu glauben, kann er sich selbst psychisch schaden. 

	Wie viele Hybride aus Ihnen und uns Erdenbewohnern gibt es bereits in der Natur? 

	Ich persönlich arbeite derzeit auf einer Basis, die sich im interstellaren Raum befindet. Er befindet sich in einer Entfernung von 32 astronomischen Einheiten von unserem Stern. Auf dieser Grundlage beobachte ich persönlich heute 1106 solcher Hybriden. Dies sind die Hybriden, deren genetisches Material erfolgreich zusammengesetzt wurde. 

	Haben Sie Stützpunkte auf der Erde? 

	Ja. Heute verfügen wir über 83 Stützpunkte auf Ihrem Planeten. Der nächstgelegene, nicht der größte, befindet sich in der Region Zailiyskoye Alatau. Solche Berge gibt es in der Nähe von Alma-Ata oder dem Fluss Ilik. 

	Was halten Sie persönlich von Earthlings? 

	Bußgeld. Sie sind eine Rasse mit einem ziemlich großen Potenzial für körperliche, intellektuelle, moralische und spirituelle Entwicklung. Dies kann noch verbessert werden, indem Sie Ihren Zellen Gene hinzufügen, die Ihnen helfen, positiv zu denken. 

	Was denkst du über das, was wir Satan nennen? 

	Dies ist ein religiöses Bild, das in einer der Religionen Ihres Planeten mit dem Ziel geschaffen wurde, ein verständliches Bild der Negativität zu schaffen. Wie Sie sagen, ein Feind, ein Gegner, gegen den Sie Ihre Energie richten müssen, um besser zu werden. Es ist klar, dass diese Religion auf der Grundlage Ihrer Kontakte mit Ihren Schöpferrassen entstanden ist. Dieses Bild wurde genau für diejenigen verwendet, die Sie im Krieg vernichten wollten. Es war das verständlichste Bild mit diesem Vertreter des Schöpfers, der Ihre Religion geformt hat. 

	Welche Religion haben Sie auf Ihrem Planeten? 

	Dies kann nicht als Religion in dem von Ihnen allgemein akzeptierten Sinne des Wortes bezeichnet werden. Wir beten keine Gottheiten an und bauen keine Tempel für sie. Wir akzeptieren als Gott nur das, was zu sein scheint, wie die Natur. Dies kann nicht als Materialismus bezeichnet werden und gleichzeitig erkennen wir darin die Schöpfung Gottes. Die Natur selbst ist lebendig und für uns lebendig. Aber es erfordert keine Anbetung, denn Gott in unserem Verständnis, als das Universum, erfordert keine Anbetung als Mensch, denn es ist wie eine sinnlose Verschwendung von Energie, unserer Kraft, unseren Gedanken. Wir müssen die Natur und uns selbst verbessern, und nur so können wir ihm näher kommen. 

	Was trauen Sie dem menschlichen Körper zu, welche Fähigkeiten kann ein Mensch wirklich haben? 

	Tatsächlich steckt in Ihnen eine Menge, und ich gebe zu, viel mehr, als in unserer Rasse steckt. Warum ist das so? Denn ursprünglich seid ihr Hybriden. Sie wurden mit der Erwartung geschaffen, Ihre Fähigkeiten weiter zu entwickeln und der Interstellaren Union nicht nur als gewöhnlicher Mitarbeiter, sondern als einer der führenden Verbündeten beizutreten. Das heißt, diejenigen Ihrer Schöpfer, die das Leben verbreiten und seine Gesetze in der gesamten Galaxie und darüber hinaus erklären. 

	Derzeit wird Leben außerhalb der Galaxie erforscht. Und unter Berücksichtigung der Umstände, die ich erwähnt habe, verfügten Sie über die genetischen Fähigkeiten dreier Rassen und behielten außerdem die genetischen Merkmale und Fähigkeiten Ihrer irdischen Rasse, die Sie heute Primaten nennen. 

	Auch für uns ist dies eine besondere Rasse, die zwar nicht intelligent war, aber im Übrigen über eigene genetische, energetische und spirituelle (Wellen-)Eigenschaften verfügte. Ich bin sehr überrascht über die Ablehnungssituation. Warum haben Sie eine schlechte Einstellung gegenüber genetischen Experimenten, Sie sind Hybriden. Für uns wäre es wahrscheinlich schwieriger, uns daran zu gewöhnen, weil wir von Natur aus so geworden sind. 

	Ich möchte Sie mit diesem Wort ansprechen: „ Die Bewohner dieser wunderschönen und für viele Bewohner erstaunlichen galaktischen Welt liegen mir am Herzen. Ich möchte Sie an die Wahrheit erinnern, die einer Ihrer Bewohner aus den Rassen der Interstellaren Union gesagt hat, der mich ebenfalls kontaktiert hat. Er sagte, dass wir in diesem unvorstellbar großen Universum nicht befürchten müssten, dass uns die Energie oder Materie ausgehen könnte, wohl aber, dass uns die Intelligenz ausgehen könnte. 

	Daher wünsche ich Ihnen allen Vernunft und eine bewusste Haltung. Mehr Intelligenz und eine bewusstere Einstellung gegenüber Kontakten mit Vertretern der galaktischen Gemeinschaft der Interstellaren Union. Denken Sie daran, dass keiner der Mitarbeiter, keiner der Angestellten der Interstellar Union, keiner von ihnen Ihnen Schaden oder Schmerzen zufügen möchte. Nun, wenn Sie dennoch unter den Einfluss von Kriminellen von unserem Planeten geraten sind, dann bitte ich Sie, dies über Kontaktpersonen dem Galaktischen Sicherheitssystem zu melden, damit eine Untersuchung dieses Falles eingeleitet werden kann und alle Verantwortlichen gemäß unserem ziemlich strengen Gesetz bestraft werden. Glauben Sie mir, in jeder Welt können verantwortungslose Bürger geboren werden, die Sie Kriminelle nennen. Und das behindert wirklich die Arbeit von uns Wissenschaftlern, die diese Welt und uns selbst auf unterschiedliche Weise verbessern wollen, indem wir uns auf alle möglichen, auch die riskantesten Experimente einlassen. " 

	Video zum Thema: Nr. 34 (Transkription) Sensation. Dialog mit Gray – einem Vertreter des Planeten Tashig aus dem Sternbild Corona Borealis. 

	

	 

	Dezember 2019 

	11. Februar 

	Methoden zur Erforschung des Universums. Globale Probleme der Interstellaren Union 

	 https://blog.cassiopeia.center/methoden-zum-verstehen-der-welt-globale-fragen-mez  

	Woher beziehen die dichtmateriellen Zivilisationen von Burkhad und Esler ihr Wissen? Mit welchen globalen Problemen sind die Zivilisationen von Esler, Shimor und der Interstellaren Union als Ganzes konfrontiert? 

	Alle Wissensquellen der Zivilisationen der Interstellaren Union bilden in diesem Fall die Datenbank, die das wissenschaftliche Erbe der kulturellen Gemeinschaft der Interstellaren Union darstellt. Dies ist die Summe allen Wissens über das Universum und aller geistigen Einstellungen, die beispielsweise in Form von Büchern, wie Sie sagen, aufgezeichnet wurden, die eine Aufarbeitung dieses Wissens darstellten. All dies bildet die Grundlage der Interstellaren Union. Dieses Wissen wurde direkt durch das Erlernen des Verhaltens in bestimmten Situationen erworben. 

	Für jeden Geist, der in einem Körper verkörpert ist, ist der Erkenntnisprozess nicht anders. Es passiert bestimmte Rezeptoren im Körper und wird vom Gehirn verarbeitet. Wenn Sie beispielsweise dasselbe Phänomen beobachten, etwa elektrischen Strom, dann kann es aus verschiedenen Perspektiven des Universumskonzepts auf völlig unterschiedliche Weise erklärt werden. Wenn Sie bereits ein atomares Wissenssystem im Kopf haben, können Sie diese Phänomene von seiner Position aus erklären. Wenn Sie ein Wissenssystem im Kopf haben, das nicht auf dem Planetenmodell des Atoms basiert, dann werden dies andere Erklärungen sein. 

	Dabei ist es sehr wichtig zu verstehen, dass die Erklärungen, Theorien, Konzepte und sonstigen Geisteshaltungen, die existieren und in Büchern beschrieben und in Worten ausgedrückt werden, im Allgemeinen nur ein Teil jener universellen Wahrheit sind, die auf dem einen oder anderen Entwicklungsweg der Zivilisation oder eines einzelnen Humanoiden bekannt wird. Unsere Wissensquelle ist, wie Ihre, das Universum, das wir erforschen und von dem wir ein Teil sind. 

	Was die globalen Probleme der Interstellaren Union betrifft, so unterscheiden sie sich nicht allzu sehr von den globalen Problemen, mit denen jeder der Planeten, die Teil der Interstellaren Union sind, konfrontiert ist. Das erste ist die weitere Erforschung der Galaxie. Entstehung von Kolonien in den Systemen jener Sterne, bei denen dies möglich sein könnte – Entstehung von Planeten. Weiteres Studium der Hybridisierungstheorie. Das heißt, die Kreuzung verschiedener Arten, um bestimmte Eigenschaften intelligenter Geister zu manifestieren. Kontakte zu den Rassen, die der Interstellaren Union nicht beigetreten sind, mit dem Ziel, sie zu einem Teil von uns zu machen. Denn wir glauben, dass unser Entwicklungsweg dem von Gott erdachten Plan der spirituellen Entwicklung entspricht. 

	Unsere nächste globale Aufgabe ist die Kontaktaufnahme mit den Interstellaren Unionen anderer Galaxien. Arbeite in der Intergalaktischen Union. Harmonisierung der Kontakte mit völlig anderen Rassenformen, die sich nicht in unserer Galaxie gebildet haben. Eine weitere Aufgabe besteht in der Kontaktaufnahme mit plasmoiden Zivilisationen. Entwicklung eines gemeinsamen Konzepts des Universums, einer gemeinsamen Terminologie und Beendigung von Meinungsverschiedenheiten über die verschiedenen Strukturen der Welt, die verschiedene negative Emotionen hervorrufen und Schwingungen reduzieren. Weitere Erforschung aller Gesetze des Universums. Untersuchung der freien Vakuumenergie und Entwicklung darauf basierender Geräte und Schiffe. Untersuchung von Schwarzen Löchern, Quasaren und allen Formen galaktischer Energie, die in unserer Galaxie existieren könnten. Dies sind die Herausforderungen, vor denen unsere Gesellschaft steht. Alles Weitere ergibt sich daraus. 

	Zeitcode: 53:11, #105 Konferenz von Kontaktpersonen mit außerirdischen Zivilisationen in St. Petersburg, 12. Juni 2020 (Teil 2). 

	

	 

	MidgasKaus vom Planeten Esler ist Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	Juni 2020 

	4. März 

	Kirkhiton über sich selbst und die Kontaktpersonen 

	 https://blog.cassiopeia.center/kirhiton-o-sebe-i-kontaktyorstve  

	Ich bin Wissenschaftler und Astrophysiker und beantworte nicht oft Fragen zur spirituellen Entwicklung. Ich beschäftige mich hauptsächlich mit wissenschaftlicher Arbeit und Kontakten zu Erdbewohnern. Ich sage Ihnen, dass ich hauptsächlich körperliche und geistige Kontakte habe. 

	Bei physischen Kontakten handelt es sich um den Moment, in dem ich eine Person, meinen Kontaktpartner, der seine Zustimmung gegeben hat, mit mir Kontakt aufzunehmen, in einen physischen Körper nehme, um ihm die Galaxie gemäß dem Programm zu zeigen, das die Interstellar Union (Interstellar Union Contact Commission) speziell für solche Fälle entwickelt hat. 

	Geistiger Kontakt ist ein Ersatz für körperlichen Kontakt, wenn körperlicher Kontakt nicht möglich ist. Dies ist ein Kontakt auf mentaler Ebene durch einen mentalen Strahl. Damit geht ein obligatorischer Energieaustausch einher. Andernfalls ist ein geistiger Kontakt unmöglich. 

	Was den Astralkontakt beim Verlassen des physischen Körpers betrifft, so habe ich ihn sehr selten gemacht, da ich eher dazu neige, in der physischen Welt zu sein und physische Phänomene zu beobachten. 

	Ich erinnere mich an den ersten Tag, als ich Irina traf, unseren ersten Kontakt. Meine Aufgabe bei diesem Kontakt bestand darin, ihr eine neue Welt zu eröffnen und ihr bewusst zu machen, dass es andere Zivilisationen gibt und dass diese physisch einfliegen können, um Kontakt aufzunehmen. 

	Natürlich wuchs Irina – sie war damals 13 Jahre alt – wie alle Kinder und Jugendlichen ihres Alters in einem Umfeld auf, in dem Gespräche, Bücher und Filme über Außerirdische an der Tagesordnung waren. Sie hatte es gesehen und gehört, also war es für sie keine große Neuigkeit, dass Außerirdische da waren. Sie wusste einfach, wer vor ihr auftauchte. Als ich ihr vorschlug, unseren Planeten zu besuchen, verstand sie, dass wir von Außerirdischen sprachen, von einem Flug zu einem anderen Planeten. 

	Der Zweck meiner Inkarnation auf dem Planeten Daraal besteht darin, dieser Zivilisation und ihren Vertretern, denen der Weg ins Universum verschlossen ist, Wissen über den Weltraum zu vermitteln. Dies ist eine Erweiterung des Wissens über die Welt. Zur Erweiterung des Wissens des Menschen und der Menschheit über das umgebende Universum beizutragen, ist für ihn wie die Erfüllung des Zwecks der Inkarnation, denn auch dies ist eine Form der Liebe. 

	Irina Podzorova über ein Spielzeug in Form von Kirkhiton, dem Außerirdischen aus Woronesch 

	Dieses Spielzeug basiert auf den Geschichten von Schulkindern aus Woronesch, die 1989, als sie drei Jahre alt waren, unbekannte Flugobjekte sahen. Es handelte sich um einen recht bekannten Vorfall, der als „Voronezh-Zwischenfall“ bezeichnet wird. 

	 

	In den Zeitungen wurde viel darüber berichtet und es wurden populärwissenschaftliche Filme gedreht. Und so sahen die Kreaturen den Erzählungen von Schulkindern zufolge aus. Es stellte sich heraus, dass es sich um Daralianer handelte. Erst später, als ich Kontakt zu Kirkhiton hatte, erzählte er mir davon, dass es sich um Vertreter seines Planeten handelte, obwohl er selbst nicht dort war. 

	Dabei handele es sich, wie er erklärte, um Vertreter seines Planeten auf einem Touristenschiff, die eingeflogen seien, um Woronesch zu besichtigen. Damals gab es noch kein so striktes Auftrittsverbot vor der Öffentlichkeit, da es noch nicht so viele Fälle von Angriffen auf Flugobjekte gab und die Arbeit mit Kontaktpersonen von den Geheimdiensten noch nicht so viel Aufmerksamkeit erhielt. Damals steckte es noch in den Kinderschuhen und war noch nicht so weit entwickelt. Daher hat der Sicherheitsdienst der Interstellaren Union, so könnte man sagen, bei vielen dieser Kontakte ein Auge zugedrückt. 

	Darüber hinaus erklärt Kirkhiton, dass es sich um einen einmaligen Kontakt handelte, der in der physischen Welt nicht fortgesetzt wurde. Aus diesem Grund erschienen die Vertreter meines Planeten vor diesen Kindern. 

	 

	Hier ist ein Spielzeug. Er sollte ein rotes und zwei gelbe Augen haben und sie sind rund. Nicht wie auf dem Spielzeug, sondern rund. Und an dem Spielzeug sind so etwas wie Klauen befestigt und es hat eine Hand. Er hat fünffingrige Hände, die jedoch nicht lang genug sind, um den Boden zu erreichen. Sie reichen ihm bis knapp unter die Knie. 

	Aber hier wird gezeigt, dass er keinen Hals hat. Tatsächlich haben sie einen solchen Körper, weil sie sich aus Lebewesen entwickelt haben, die unseren Bären vage ähnelten. Und sie hatten sozusagen schon einen Kopf vom Körper, praktisch ohne Hals, weil ihnen der für den Hals zuständige Abschnitt der Wirbelsäule fehlte. Nach unserem Kalender wurde er am 4. April 1844 geboren; in einem Monat wird er 180 Jahre alt. 

	Zeitcode: 07:20, #470 Live-Übertragung mit Kirkhiton – Irina Podzorovas erstem Kurator. 

	Kirkhiton ist ein Vertreter des Planeten Daraal, ein Spezialist für Kontakte mit Vertretern anderer Planeten, ein Entdecker neuer Planeten; Irina Podzorovas erste Kuratorin. 

	Juli 2022 

	9. März 

	Ausbildung von Ärzten in der Interstellaren Union 

	 https://blog.cassiopeia.center/podgotovka-vrachej-v-mezhzvyozdnom-soyuze  

	Die Ausbildung der Ärzte erfolgt in speziellen Bildungseinrichtungen unter der Leitung des Sanitätsdienstes. Auf jedem Planeten gibt es medizinische Fakultäten. Die Schulen selbst, an denen die Kinder der Interstellar Union lernen, sind bereits so organisiert, dass in den letzten 3-4 Klassenstufen, je nach Planet, die Kinder nach ihren Fähigkeiten, Möglichkeiten und Interessen eingeteilt werden. 

	Es gibt eine Klasse, die sich für die Naturwissenschaft Biologie interessiert. An der Schule selbst gibt es spezielle Psychologen, die mit jedem Schüler des Abschlussjahrgangs sprechen und ihn fragen, wohin er im Erwachsenenleben möchte. Wenn die Antwort Medizin lautet, werden spezielle Tests zum Wissen über die grundlegenden Informationen durchgeführt, die zu diesem Thema in der Schule behandelt werden. Besteht der Schüler diese, erhält er einen Sonderauftrag zur Ausbildung. Es wird von der Schule ausgestellt und bestätigt, dass der Schüler die Prüfung im naturwissenschaftlichen Fach Biologie bestanden hat, mit einem Psychologen gesprochen hat und nun bereit ist, in das erste Studienjahr einzutreten. 

	An der Hochschule selbst gibt es bei uns keine Aufnahmeprüfungen, da es in der Schule genügend Aufgaben gibt. Die Ernsthaftigkeit seiner Absichten hat er bereits durch den Test in der Schule und Gespräche mit einem Psychologen bestätigt. Ein Lehrer-Psychologe hilft bei der Wahl des richtigen Berufs. Ich weiß, dass es am Institut Aufnahmeprüfungen gibt. Ich denke, dass die Schule ihre Schüler besser kennt und weiß, wer dafür bereit ist, da sie dort schon viele Jahre studiert haben. Es gibt auch eine psychologische und spirituelle Komponente. Eine Person kann den gesamten Stoff kennen, ist jedoch psychologisch und spirituell nicht darauf vorbereitet. 

	Der Psychologe rät, mit Ihrem Höheren Selbst zu sprechen – wird Ihnen dieser Beruf ermöglichen, die Aufgabe Ihrer Inkarnation zu erfüllen oder nicht? Wenn das Höhere Selbst dies bestätigt hat, der Schüler sagt: „Ja, ich habe gesprochen, alles ist in Ordnung“, und außerdem die Prüfung bestanden hat, erhält er einen Auftrag und wird ohne Prüfungen und völlig kostenlos eingeschrieben. Dieses Verständnis – Bezahlung für Wissen – haben wir nicht. Dies sind Informationen zur Entwicklung des Geistes. Wir glauben, dass die Bezahlung von Informationen, die den Geist entwickeln, den Zugriff darauf für jene Geister einschränken kann, die diese Mittel für etwas anderes verwendet haben. 

	Bei Humanoiden des anthropomorphen Typs, wie den Burkhadern und Disaru, dauert die Ausbildung zum Arzt vom ersten bis zum letzten Jahr 12 Erdenjahre. Im Abschlussjahr absolvieren sie eine spezielle Ausbildung an einer Einrichtung unter Aufsicht der dort tätigen Ärzte. Zwischen dieser medizinischen Behandlungseinrichtung und der Bildungseinrichtung besteht eine Vereinbarung darüber, wie viele Absolventen sie einstellen werden. Dies soll dazu beitragen, dass eine Fachkraft direkt von der Tür einer Bildungseinrichtung aus mit der Arbeit beginnen kann, um im nächsten Monat ein Gehalt zu erhalten und sich selbst versorgen zu können. 

	Natürlich ist es unmöglich, alle Fälle vorherzusehen. Jedes Jahr kommen neue Humanoide an, und außerdem kann jede medizinische Einrichtung Humanoide von völlig anderen Planeten aufnehmen. Es gibt eine Spezialisierung, aber sie können jeden dorthin bringen, der eine ähnliche Struktur hat, aber von einem anderen Planeten kommt. 

	Ist dies die Spezialisierung eines Weltraumarztes, dann fliegt er mit unterschiedlichen Crews durchs Weltall und entdeckt bei Expeditionen unterschiedliche Planeten. Er wird auch Expeditionsarzt genannt. An der Expedition kann sich absolut jeder Humanoide, Reptiloid, Insektenoide oder Anthropomorphe beteiligen, es gibt jedoch nur einen Arzt und dieser muss die Besonderheiten all dieser Organismen kennen und mit ihnen arbeiten. 

	Selbstverständlich hat der Arzt das Recht, Roboterassistenten – Bioroboter – mitzunehmen. Normalerweise nehmen sie zwei oder drei. Sie gehorchen dem Arzt wie Assistenten, wie Pfleger, nur dass sie keine Menschen, sondern Roboter sind. Diese Roboter verfügen über alle medizinischen Informationen, sie können Hilfe leisten und sie können sprechen. Nur können sie in Situationen, die von ihrem Programm abweichen, nicht selbstständig Entscheidungen treffen. 

	Wenn die Operation in den Robotern programmiert ist (normalerweise verfügen sie über eine ganze Reihe von Funktionen, also eine Abfolge von Aktionen), können sie operieren, allerdings unter Aufsicht des Arztes selbst, da es Notfallsituationen gibt, in denen die Roboter keine Entscheidungen treffen können. Sie verfügen über eine Reihe von Programmen, die recht schnell zwischeneinander wechseln. In einer Millisekunde können sich 250 Programme ändern. 

	Ihr Gehirn besteht aus spezieller Siliziumwolle, Ketten aus Siliziummolekülen, auf denen Informationen gespeichert werden, indem durch Erhöhen oder Verringern der elektrischen Feldstärke in jedem Atom bestimmte Daten übertragen werden. Roboter brauchen keinen Schlaf und ihre Energiequelle im Weltraum ist die Sternenstrahlung von den Schiffswänden. Sie können ihre Hand darauf legen und sich aufladen. Und auf den Planeten haben sie so etwas wie eine Solarbatterie auf ihrem Rücken, auf ihrem Nacken, auf ihrem Kopf, getarnt als Haut, so bekommen sie Energie. 

	Zeitstempel: 09:55, #482 Gesundheitssystem auf den Planeten der Interstellaren Union. Technologie zum Löschen des Speichers. 

	

	 

	Piyer Shuniir ist ein Vertreter des Planeten Burkhad, einer der Leiter des medizinischen Dienstes und der Abteilung „Medical Security Management“. 
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	13. März 

	Krankheitsprävention in der Interstellaren Union 

	 https://blog.cassiopeia.center/profilaktika-zabolevanij-v-mezhzvyozdnom-soyuze  

	Wir haben ein Gesetz zur ziemlich strengen Vorbeugung verschiedener Krankheiten, die nicht einmal mit der Geburt beginnen, sondern bereits mit der Empfängnis. Unsere Kinder verlassen die Schule absolut vorbereitet für den Moment der Zeugung und Geburt ihrer Kinder. Ihnen wird erklärt, wie sie ihre Gedanken und Stimmungen richtig konstruieren, sodass die Seele, die in den Körper, der geboren wird, inkarnieren wird, in diesen Körper eintreten und seine ätherischen Matrizen richtig bilden kann, von denen bereits die Bildung physischer Strukturen abhängt. Um Verzerrungen auf genetischer Ebene zu vermeiden. 

	Wenn die Seele in den Körper eintritt, liest sie bestimmte Informationen aus den Chromosomen und baut ihre ätherischen Matrizen aus der vorhandenen ätherischen Energie auf. Und womit die ätherischen Matrizen gefüllt werden, welche Art von physischer Materie, welche Organe gebaut werden und wie genau, das wird bereits von der Seele entschieden. Sie wird auch von der Energie ihrer Eltern beeinflusst. Sie kann der DNA bestimmte Informationen entnehmen, einige jedoch nicht. 

	Beispielsweise nimmt die Seele eines Menschen von allen in der DNA gespeicherten Informationen über die Struktur des Organismus und verschiedene Strukturproteine, aus denen die Gewebe bestehen, nur 3–5 % ein. Alles andere befindet sich in einem Ruhezustand. 

	Die Krankheitsprävention beginnt in unserem Land bereits im Kindesalter. Ab der ersten Klasse gibt es in der Schule ein spezielles Fach, so wie Sie „Grundlagen der Lebenssicherheit“ haben und wir „Grundlagen der Lebenssicherheit im physischen Körper“ haben. Dort studieren sie, woraus der physische Körper besteht, wie man ihn in einem Zustand der Gesundheit und Harmonie hält, wie man mit Organen kommuniziert und wie man mit Mikroorganismen harmoniert. Wir verfügen über bestimmte Techniken und Praktiken meditativer Natur, die den Umgang mit der Realität einleiten. 

	Aber wie wir wissen, haben alle Humanoiden einen freien Willen, ob sie ihn nun nutzen oder nicht. Wer es nicht nutzt, wird manchmal krank. Für sie und für diejenigen, die Verletzungen erlitten haben, wurde der medizinische Dienst eingerichtet. Zum Beispiel auf Expeditionen oder auf Ihren eigenen Planeten. Im Grunde haben wir jene Krankheiten besiegt, die vor unserem Beitritt zur Interstellaren Union ein großes Problem darstellten. 

	Wir wissen, welche Krankheiten es auf der Erde gibt. MidgasKaus erzählte mir auch, dass er Ihre Krankheiten mithilfe von Tests – der Astraldiagnostik – untersucht hat. Er untersuchte viele Menschen und erstellte anschließend Sonderberichte für die Kommission der Wissenschaftlergesellschaft der Interstellaren Union, die die Erde erforschen. Er sprach über den Zustand der Organismen der Erdenmenschen und ihre Energiequellen. 

	Ich (MidgasKaus) habe darüber gesprochen, dass große Probleme für die Menschen Herz-Kreislauf-Probleme, Stoffwechselprobleme, Hormonprobleme sowie Infektionen, Helminthiasis und auch psychische Erkrankungen, d. h. des Gehirns, sind. Als Geisteskrankheiten bezeichnen wir bestimmte Zustände des Gehirns, die verhindern, dass sich bestimmte Fähigkeiten und Eigenschaften des Geistes voll entfalten können. 

	Wir hatten ähnliche Krankheiten, beispielsweise Depressionen, bevor wir der Interstellaren Union beitraten. Aber dann, als wir beitraten, begannen wir, Prävention im psychischen Bereich zu betreiben. Wenn wir das nicht als vorbeugende Maßnahme täten, gäbe es auch bei uns solche Unterrichtsstunden. Diese Lektionen kommen nicht einfach aus dem Nichts, denn ein Mensch muss sie durchlaufen, weil es keinen anderen Weg gibt. Denn er selbst verhält sich mit seinen Emotionen auf eine bestimmte Art und Weise. Also zwingt er sich, diese Lektion durchzuarbeiten. 

	Jedes Kind lernt bei uns in der ersten Klasse bereits, wie man ein Gefühlstagebuch führt, wie man verschiedene Emotionen aufschreibt, damit sie sich nicht zu Blöcken anhäufen, und wie man sie verarbeitet. Wenn sich im Geist, der sich im Körper befindet, bereits eine Art Blockade angesammelt hat und die Menge des göttlichen Lichts in seiner Seele abgenommen hat, ist dies ein Zeichen für eine Abnahme der Schwingungen, wenn er sich als Körper und nicht als Geist fühlt. Wenn dann Ärger und Verzagtheit einsetzen und der Glaube schwindet, ist das bereits ein fortgeschrittener Prozess. 

	Es muss im Anfangsstadium gestoppt werden, indem man mit seinen Emotionen arbeitet, bevor sie das göttliche Licht verdunkeln. Wenn das Göttliche Licht blockiert ist und ein Mensch beginnt, in diesen Blockaden zu leben, verändert sich sein Gehirn und sein Hormonsystem passt sich seinem Stresszustand an. Der Serotoninspiegel beginnt abzunehmen, der Cortisolspiegel beginnt anzusteigen und alles andere. Dies ist lediglich eine Reaktion auf die Stimmung des Geistes. 

	Zeitstempel: 35:35, #482 Gesundheitssystem auf den Planeten der Interstellaren Union. Technologie zum Löschen des Speichers. 
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	16. März 

	Über die Hilfe von Außerirdischen für die Menschheit. Analyse mit Irina Podzorova 

	 https://blog.cassiopeia.center/o-sodejstvii-inoplanetyan-chelovechestvu-razbor  

	A.: Für religiöse Mönche sind Außerirdische Dämonen ... Ich habe einmal gesagt, dass ein Affe an der Erschaffung des Menschen beteiligt war ... Damit habe ich den Mönch unsittlich beleidigt und er hat lange Zeit nicht mehr mit mir kommuniziert ... 

	Irina: Wie begründen Mönche, dass Außerirdische Dämonen sind? 

	A.: Ich denke, das Problem liegt hier in der Geheimhaltung... Außerirdische nehmen, genau wie Dämonen, keinen offenen Kontakt auf... Und alles Mysteriöse, Unbekannte, Geheime jagt dem menschlichen Bewusstsein Angst ein... In der Welt wimmelt es von Geistern aller Art, Horrorgeschichten und Gruselgeschichten... 

	Irina: Ein Mensch kann Angst vor einem Engel haben, wenn er nicht bereit ist, ihn zu sehen. Die Außerirdischen erklären, warum sie keinen offenen Kontakt aufnehmen. Weil die Menschheit noch nicht bereit dafür ist. Einfach gesagt: Solange unsere Zivilisation spirituell auf dem aktuellen Entwicklungsstand ist, besteht für Außerirdische keine Notwendigkeit, offenen Kontakt aufzunehmen, da dies zu Konflikten auf unserem Planeten führen könnte. 

	Sie verstehen einfach sehr gut, dass sie, wenn sie einen offenen Kontakt herstellen, offen in unsere Entwicklung eingreifen müssen. Das heißt, sie servieren uns alles, was sie haben, auf dem Silbertablett. Und das kann die Unabhängigkeit unserer Zivilisation beeinträchtigen, und das wollen sie nicht, denn sie wollen nur mit einer Zivilisation in offenen Kontakt treten, die bereit ist, mit ihnen gleichberechtigt zusammenzuarbeiten. 

	A.: Das ist eine völlig nichtige Ausrede... Kann ein reicher Mensch nicht mit einem armen Menschen kommunizieren und befreundet sein? Kann ein reicher Mensch nicht mit einem armen Menschen gemeinsame Interessen finden und herausfinden, was sie zusammenbringen kann... 

	Irina: Natürlich kann es das. Wenn der Arme jedoch aggressiv ist und nur daran denkt, die Reichen zu bestehlen, dann ist es das Recht des Reichen, sich zu verteidigen. 

	A: Wollen Sie damit sagen, dass Außerirdische sich nicht vor Erdlingen schützen können? Nun, das ist zu viel((( 

	Irina: Natürlich können sie das. Dies wird jedoch zu Konflikten führen. Warum brauchen sie das?)) 

	A: Also kümmern sie sich nicht um uns? 

	Irina: Wenn es ihnen egal gewesen wäre, wären sie überhaupt nicht hierher gekommen und hätten hier nicht die verschiedenen spirituellen Gemeinschaften gegründet, die heute Religionen genannt werden. 

	A.: Sie haben bisher nicht geantwortet und auch keine stichhaltigen Gründe genannt, warum Außerirdische keinen offenen Kontakt aufnehmen … 

	Irina: Weil dieser offene Kontakt einen Zweck haben muss. Warum könnten sie das brauchen? 

	A.: Lassen Sie es uns anders formulieren... Sie sagen, dass sie es nicht brauchen... Ich sage ihnen, dass es ihnen egal sein soll, weil sie es nicht brauchen... Die Wohlgenährten verstehen die Hungrigen nicht... 

	Irina: Warum fliegen sie dann überhaupt hierher, zumindest zu den Kontaktpersonen? Und sie übermitteln uns Informationen über das Astrale? Gibt es denn nichts anderes zu tun?)) Warum haben wir dann Hunger? Es gibt viele Ressourcen auf unserem Planeten 

	A.: Woher soll ich wissen, warum sie kommen... 

	Irina: Sie haben diese Frage also bereits beantwortet: die Erdenbewohner auf einen offenen Kontakt vorzubereiten, mit dem Ziel, dass unser Planet ihrer Union beitritt. Es will also niemand irgendjemandem etwas vormachen. Alles hat seinen Zweck 😊 

	 

	A.: Wir sind hungrig nach allem... Wir wollen alles wissen, studieren, streben nach Entwicklung... 

	Irina: Es gibt also eine Menge Wissen. Nimm es und benutze es 

	A.: Nu-nu... In mythologischen Erzählungen... Besonders über die Struktur des Universums... 

	Irina: Vielleicht hat sie jemand einfach als mythologisch bezeichnet?😊 Es ist notwendig, bildliches Denken zu entwickeln, um ein Verständnis dafür zu entwickeln, was sich hinter den Bildern verbirgt. Und Sie müssen lernen, mit Ihrem höheren Selbst zu kommunizieren. Kein Außerirdischer wird das für uns tun. Der Lehrer erscheint, wenn der Schüler bereit ist😊 

	A.: Von welcher höheren Stufe sprechen Sie? Alle, die vorher mit ihm kommuniziert haben, wurden in psychiatrische Kliniken gesperrt. Ist das Ihrer Meinung nach eine Entwicklung? 

	Irina: Früher wurden Menschen auch in psychiatrische Kliniken gesperrt, weil sie an Gott glaubten. Entwickelt es nicht die Moral eines Menschen? 

	A: Wer entwickelt die menschliche Moral? Eine psychiatrische Klinik? 

	Irina: Vera 

	A.: Also, wenn Sie mit guten Absichten gekommen sind... Dann handeln Sie ehrlich und offen... Und nicht hinter dem Heizungskeller... 

	Irina: Die Regierungen der Länder der Erde wissen von ihrer Existenz, weigern sich jedoch, zu kooperieren. Sie sagten ihnen, dass sie ihren eigenen Weg gehen wollten. Und was sollten Ihrer Meinung nach ihre Maßnahmen sein? 

	Warum haben sie überhaupt die Interstellare Union gegründet? Gemeinsam entwickeln und das Universum erforschen 

	A.: Irina! Zuerst haben Sie versichert, dass außerirdische Zivilisationen keinen offenen Kontakt aufnehmen würden, weil wir nicht bereit seien. Hier ist Ihre Botschaft: Außerirdische verstehen einfach ganz genau, dass sie, wenn sie offenen Kontakt aufnehmen, sich offen in unsere Entwicklung einmischen müssen. Das heißt, sie servieren uns alles, was sie haben, auf dem Silbertablett. 

	Und das kann die Unabhängigkeit unserer Zivilisation behindern, und das wollen sie nicht, weil sie nur mit einer Zivilisation in offenen Kontakt treten wollen, die bereit ist, ihr gleichberechtigter Mitarbeiter zu werden. Dann haben Sie, Irina, uns versichert, dass wir sie bedrohen könnten ... Dann haben Sie erklärt, dass Außerirdische keinen Grund haben, sich einzumischen, weil sie es nicht brauchen ... Dann haben Sie entschieden, dass sie es brauchen und kooperieren wollen und bieten an, ihrer Union beizutreten ... Und jetzt stellt sich heraus, dass die Regierungen von 195 Ländern der Erde die Zusammenarbeit verweigert haben ... 

	Entweder bilden Sie sich, Irina, Ihre eigene Meinung zu diesem Thema... Oder Sie erhalten absichtlich widersprüchliche und falsche Informationen... Wir müssen irgendwie auf einen gemeinsamen Nenner kommen und offen und ehrlich Aussagen machen... 

	Irina: Zu diesem Thema gab es bereits ein Video, in dem es hieß, dass alle Regierungen der Erde über ihre Existenz Bescheid wüssten und sich weigerten, die Gesetze an die in der interstellaren Union geltenden Gesetze anzupassen. 

	Nun, kein Problem, kein Prozess. Wenn du nicht willst, dann mach es trotzdem. Aber es ist seltsam, in diesem Fall Massenkontakt zu fordern. 

	A.: Sie sehen, welche Ultimaten die Interstellare Union stellt... Aber ist es nicht möglich, eine Zusammenarbeit ohne Ultimatum anzubieten? Zusammenarbeit im Rahmen langfristiger Beziehungen, die für beide Seiten von Vorteil sind... 

	Irina: Und was können wir der interstellaren Union bieten und was kann sie uns bieten, ohne ihrer Union beizutreten? 

	A.: Warum glauben Sie, dass Kooperation bedeutet, die Taschen leer zu räumen? Heutzutage wird in den diplomatischen Beziehungen weltweit, insbesondere zwischen Konfliktparteien, das System der Beobachter von unabhängiger Seite eingesetzt. 

	Wenn eine unabhängige Partei hilft, die Probleme von Konfliktparteien zu lösen ... Außerirdische könnten als Beobachter von außen zur Versöhnung zwischen verfeindeten Staaten beitragen und das spirituelle Niveau der Menschheit aktiv heben, indem sie neues Wissen über die Weltordnung anbieten ... 

	Irina: Außerirdische haben beispielsweise über Kontaktpersonen bereits einen Plan zur Beilegung des militärischen Konflikts in der Ukraine vorgeschlagen. Wenn ihnen auf diese Weise nicht zugehört wurde, warum glauben Sie dann, dass man ihnen ohne Kontaktpersonen zuhören wird? 

	A.: Zuhören oder nicht zuhören, ist der Wille des Landes und seiner Regierung... Wir sprechen darüber, welche Rolle Außerirdische im Falle eines Massenkontakts spielen könnten... 

	Irina: Nun, wenn dies der Wille des Landes ist, warum braucht dieses Land dann Massenkontakt? Und warum brauchen Außerirdische das, wenn ihr Ziel darin besteht, uns ihrer Union anzuschließen? Einfach herumfliegen und uns unterhalten? 

	A.: Und Sie wollten, dass wir uns vor Außerirdischen wie Bandar-Logs benehmen? 

	Bandar-logs ... können Sie gut sehen? 

	- Wir sehen, Kaa ... 

	 

	Irina: Ich persönlich bin mit allem zufrieden. Aber was Sie von Außerirdischen und Erdlingen wollen, weiß ich nicht. 

	A: Was möchte ich persönlich? Ich mache jetzt eine Liste))) 

	Reisen! Wir werden ihnen nicht den Teller umwerfen... Wir können auch andere freundschaftliche Beziehungen anbieten... 

	Irina: Womit reisen? 

	A.: Nicht was, sondern wo... Außerirdische können die Erde ungehindert besuchen... sich an den Stränden sonnen, Berge und Höhlen besteigen... 

	Irina: Sie besuchen immer noch die Erde. Wenn sie den Schutz nicht selbst entfernen, kann ihn auch niemand umhauen. 

	A.: Irina! Ich sehe Ihre guten Absichten ... Aber reden wir wie Erwachsene ... Wir wissen nicht, was die Interstellare Union ist und welche Gesetze sie befolgt ... Wir wissen nichts darüber, wie außerirdische Zivilisationen leben und sich entwickeln ... Warum um alles in der Welt sollten wir unser Leben dem Schicksal und der Zukunft unserer Nachkommen anvertrauen ... Vertrauen wir denen, über die wir absolut nichts wissen ... 

	Was kann man also über den Beitritt zu einer unbekannten Organisation sagen ... Ich denke generell, dass der Beitritt zur MS ein eher ungesundes Thema ist ... Zuerst müssen wir uns kennenlernen und gute, freundschaftliche Beziehungen aufbauen ... Und wenn wir einander vertrauen, können wir die Frage des Beitritts zur MS ansprechen ... Was den offenen Kontakt mit Vertretern der MS betrifft ... Wenn wir für die Interstellare Union von Interesse sind ... Ich sehe keine Hindernisse für einen offenen Kontakt ... 

	Aber bisher sieht es so aus ... Bisher sehe ich von den Mitgliedstaaten nur Ultimaten ... Und natürlich macht dies die Regierungen unserer Länder vielleicht misstrauisch ... 

	Irina: Wenn es jetzt offenen Kontakt gibt, dann werden irdische Regierungen eine Art Abkommen mit außerirdischen Regierungen haben. Natürlich werden die Erdbewohner die Außerirdischen um Technologien bitten, die wir nicht haben. 

	Wenn sich die Ausländer weigern, wird dies sofort zu Misstrauen und Ressentiments führen. 

	Und wenn sie diese Technologien bereitstellen, werden sie angesichts unseres spirituellen Niveaus höchstwahrscheinlich für militärische Zwecke eingesetzt. Und dann wird die ganze Galaxie Probleme haben … 

	Natürlich handelt es sich hierbei um kleinere Probleme. Wir werden dennoch eine Niederlage erleiden, wenn wir Aggressionen gegenüber anderen Rassen zeigen. In diesem Fall werden jedoch die Außerirdischen für den Tod vieler, vieler Erdenbewohner verantwortlich sein, die offenen Kontakt aufgenommen und Technologien bereitgestellt haben, für die unser Verstand und unser Gewissen noch nicht bereit sind. 

	Diese Analyse wurde aus der Korrespondenz im Chat „UFO-Zentrum „KASSIOPEYA“ gesammelt. Die Rechtschreibung und Zeichensetzung der Autoren wurden beibehalten. 

	März 2024 

	 Interstellare Union  

	19. März 

	Roswell Kontakt 

	 https://blog.cassiopeia.center/rozuehllskij-kontakt  

	Leider haben Vertreter des Planeten Tashig der Interstellaren Union keine Informationen über den Absturz der fliegenden Untertasse zukommen lassen. Der Interstellaren Union ist lediglich bekannt, dass es Kontakte zwischen Vertretern Tashigs und Erdlingen gab. Doch der Planet Tashig machte von seinem gesetzlichen Recht Gebrauch, der Interstellaren Union die Einzelheiten der Gefangennahme oder des freiwilligen Kontakts der Vertreter von Tashig und der Erde nicht zu melden, da jeder Planet das Recht hat, private Angelegenheiten, die nur ihn betreffen, nicht zu melden. Daher wissen wir nur, dass der Kontakt tatsächlich stattgefunden hat. Ob dieser von den Erdbewohnern erzwungen wurde oder ob die Tashigans selbst dem zugestimmt haben und unter welchen Bedingungen, darüber haben die Tashigans keine Auskunft gegeben. 

	18:07, #46 Contactor Irina Podzorova auf Radio People's Wave Chicago Der Geist Gottes, Evolution, Hölle und Himmel 

	

	 

	Gab es 1947 in den USA einen Schiffsunglücksfall der Tashigan? 

	Zum Vorfall 1947 in Amerika: Ich selbst habe auf Anfrage von Ufologen Informationen zu den Katastrophen angefordert. Tatsache ist, dass die Schiffe der Tashigan in Nord- und Südamerika, Zentralasien usw. häufig Katastrophen erlitten, sie geben jedoch nicht immer Informationen über ihre Katastrophen an die Interstellare Union weiter. Gemäß der Vereinbarung haben sie das Recht, dies zu tun, sofern dies nach Ansicht der tashiganischen Politiker keine Auswirkungen auf die Interstellare Union hat. 

	Für das Jahr 1947 haben die Tashigan keinen ähnlichen Vorfall in ihre Datenbank aufgenommen, was jedoch nicht bedeutet, dass er nicht stattgefunden hat. Und es heißt, dass sie es nicht für wichtig hielten, die Interstellare Union über diesen Kontakt, die Katastrophe, zu informieren. 

	Der Galaktische Sicherheitsdienst führte eine Untersuchung zu einem solchen Vorfall durch und es stellte sich heraus, dass der Absturz selbst 2,5 Jahre zuvor und an einem anderen Ort stattgefunden hatte. 

	Es kommt vor, dass Einwohner von Tashigan und Kriminelle im Allgemeinen Informationen weitergeben. Doch wenn das Schiff abgeschossen und die Piloten lebend gefangen genommen würden, könnten sie nur die Technologie übertragen, um sich zu befreien und zu ihrem Planeten zu fliegen. Natürlich hätten sie ihnen eine solche Bedingung stellen können, soweit ich die Arbeit Ihrer Geheimdienste verstehe, die sich nicht von modernen unterscheidet. 

	Sie verstehen sehr gut, dass der Außerirdische in seine Welt zurückkehren möchte, also könnten sie eine Bedingung stellen, zum Beispiel: 

	„Nur wenn Sie uns gewisse Dinge verraten, werden Sie Kontakt zu Ihrem eigenen Volk aufnehmen. Und wenn Sie versuchen, telepathisch Kontakt mit ihnen aufzunehmen, werden wir Ihnen bei der Ankunft des Schiffes auf nicht ganz humane Weise das Leben nehmen.“ 

	Wissenschaftler und Kosmonauten in der Interstellaren Union haben keine Angst vor dem physischen Tod, denn dort arbeiten nur diejenigen, die bereits die Gesetze der Astral- und Spirituellen Welt studiert haben. Sie können ihnen jedoch nicht mit dem Tod drohen, sondern mit irgendeiner Art von Leiden usw. Hier hängt es von der Persönlichkeit der Person ab, die sich in diesen Bedingungen befindet. Sie können natürlich anders sprechen. Sagen Sie einfach: 

	„Sie werden zum Fortschritt unserer Rasse beitragen, niemand wird von Ihrer Einmischung erfahren.“ 

	- sie können subtiler überzeugen; Zu Ihren Spezialdiensten gehören auch spezielle Psychologen, die sich unter anderem mit der Biologie und der Xenopsychologie außerirdischer Rassen befassen. 

	Sie haben sogar eine Karte der Welten, über die diejenigen, die sie besucht haben, am häufigsten sprechen. Diese Karte wurde beispielsweise nach dem Absturz des abgestürzten Plejadenschiffs erheblich erweitert. 

	Bezüglich der Entführung. Damit ist der Körperkontakt gemeint. Es ist zu beachten, dass dies gemäß dem Gesetz der Interstellaren Union nur freiwillig erfolgen kann. Natürlich gibt es Kriminelle, und sie werden identifiziert. 

	Wenn Wissenschaftler diesen Kontaktpartner überreden, ihm anzubieten, sein biologisches Material für einige Experimente herauszugeben oder eine Art Chip zu installieren, muss es zu einem Eingriff in den physischen Körper kommen – dies ist ein gewisser physischer Kontakt, zu dem er auch seine bewusste Zustimmung geben muss. 

	Die Kontaktaufnahme mit den Kontaktpersonen erfolgt im Geheimen vor der Regierung und es werden den Kontaktpersonen nach wie vor keine physischen Beweise übergeben, um nicht die Aufmerksamkeit der Behörden auf sich zu ziehen. Wenn es eine Vereinbarung zwischen den Tashigans und der Regierung gegeben hätte, hätten die Tashigans die Erlaubnis erhalten, gegenüber ihren physischen Kontaktpersonen auszusagen. 

	In diesem Fall gäbe es bereits Kontaktpersonen, die sagen würden: 

	„Wir haben die Erlaubnis unserer Regierung, mit Vertretern außerirdischer Geheimdienste Kontakt aufzunehmen. Hier sind unsere Beweise.“ 

	Zeitcode: 52:47, #166 Kirkhiton_ sofortige Quark-Gluon-Verbindung innerhalb der Galaxie und unsere Untersuchung. 

	

	 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Zivilisationen. 

	November 2020 
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	Informationen, die von unseren Weltraumfreunden über Irina Podzorova übermittelt wurden, eine Kontaktperson mit außerirdischen Zivilisationen. 
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	Über die Gesetze der Quantenwelt – von außerirdischer Intelligenz 

	 https://blog.cassiopeia.center/+nauka-i-tehnologii  

	Wissenschaftler aus außerirdischen Zivilisationen der Interstellaren Union der Galaxis enthüllen die Geheimnisse des Universums und erzählen von den grundlegenden Gesetzen der Quantenwelt und der Struktur der Elementarteilchen, aus denen alle natürlichen und künstlich geschaffenen Elemente bestehen! 

	In den letzten Jahrzehnten wurde die Quantenphysik in wissenschaftlichen Instituten auf dem Planeten Erde aktiv untersucht, was die Entwicklung wissenschaftlicher Theorien über die Struktur der Materie und ein aktives Wissen über die Welt der Energieschwingungen (oder Wellenstörungen des Weltraums) anregte, aus denen die gesamte physikalische Realität aufgebaut ist. Jedes Quantum physikalischer Energie wird aus einer subtileren Materie erzeugt, die in einigen Lehren auf der Erde üblicherweise als Äther bezeichnet wird. 

	Die ätherische Membran umhüllt jedes Atom und hilft Quanten auf allen Energieniveaus, miteinander zu interagieren und den Raum zu beeinflussen, indem sie verschiedene physikalische Felder erzeugt und diese dann entlang von Ketten aus Atomen, Ionen und größeren Strukturpartikeln aus physikalisch dichter Materie überträgt. 

	Gleichzeitig macht der physikalische Raum gemäß der Wissenschaft der Interstellaren Union nur 7 % des Raums der gesamten materiellen Welt aus, die viele Millionen Welten mit subtileren Dichtestufen enthält. Jede dieser Dichtestufen stellt einen Manifestationsgrad des Göttlichen Lichts dar, das sich in ständiger rhythmischer Bewegung befindet und Schwingungen oder Vibrationen der gesamten Raumgruppe und der sie ausfüllenden Materie erzeugt. 

	Die Frequenz dieser Schwingungen ist auf jeder Dichtestufe unterschiedlich, wodurch viele Räume mit entsprechender Materialfüllung das gleiche Volumen einnehmen können. Räume unterschiedlicher Dimensionen werden durch ätherische Felder voneinander getrennt, die diese Räume strukturieren und stabilisieren sollen. Aufgrund dieses Effekts sind alle materiellen Welten voneinander und von ihren jeweils darin verkörperten „Bewohnern“ isoliert. 

	Die Wissenschaft der Interstellaren Union und der Galaktischen Föderation des Lichts kennt 6048 Arten materieller Energien, von denen 9 als physikalische Energien gelten. Die verbleibenden materiellen Energien werden auf die Ebenen der Plasmoidwelten verteilt. 

	Alle materiellen Welten sind in Clustern zusammengefasst, die drei Dichtestufen enthalten. Der erste Cluster wird als physisch bezeichnet. Der Raum dieses Clusters ist relativ homogen und wird in der Sprache Ihrer Wissenschaft als Vakuum bezeichnet. Zwischen dem Vakuum und dem nächsten Cluster der materiellen Welt, der die vierte, fünfte und sechste Dichteebene enthält, befindet sich ein riesiges Ätherfeld, das 700-mal mehr potenzielle Energie enthält als alle Quanten des physischen Universums zusammen! 

	 

	Diese Energie wird zur Stabilisierung der Raumstruktur zweier Cluster benötigt und enthält Material für die Entstehung neuer materieller Strukturen sechser Dichtestufen und daraus entstehender Systeme. Die Nutzung der Energien aus dieser Quelle durch Zivilisationen des ersten und zweiten Clusters ist nur mit Erlaubnis der nicht verkörperten Geister der 17. Ebene der Geistigen Welt und unter ihrer direkten Führung möglich. 

	Eine Vakuumpunktion ohne spezielle Ausbildung und Aufsicht durch die Engel der Natur ist gefährlich für die Materie aller sechs Dichtestufen, aus denen die ersten beiden Cluster bestehen. Dies kann enorme Zerstörung und entsprechende karmische Konsequenzen für intelligente Geister zur Folge haben, die sich dazu entschließen, solche Experimente ohne die Zustimmung der Geistigen Welt durchzuführen. 

	Im physikalischen Raum bestehen alle Substanzen aus neun physikalischen Energietypen, die in bestimmten Rhythmen und Bahnen rotieren. Sie sind in 94 Naturelementen zusammengefasst, die sich jeweils in ihrer Verteilung und Energiemenge unterscheiden. 

	Jedes Element enthält einen speziellen Typ dichter materieller Strukturen, die aus den Energien der ätherischen Elemente synthetisiert werden und Atome genannt werden. Die Besonderheiten der Gesetze der Energieverdichtung in Atomen führen dazu, dass in ihnen drei Energieniveaus entstehen, die in Form vektorgerichteter Rotationsspiralen ineinander verschachtelt sind. Verschiedene Atomarten enthalten unterschiedliche Quantenzahlen. In einem Atom werden Energien gesammelt, wobei das Gesetz gilt, dass die Energien der inneren Strukturen des Atoms Vorrang vor den Energien der äußeren Strukturen haben. 

	Das dritte Energieniveau eines Atoms enthält 55 % seiner Energie, das zweite 33 % und das erste 12 %. Auf allen Energieniveaus des Atoms sind die Energien nicht einheitlich: Das dritte und zweite Niveau enthalten zwei Arten von Energien, und das erste äußere Niveau enthält fünf Arten von Energien in verschiedenen Kombinationen miteinander. 

	Daraus resultieren die große Vielfalt an Eigenschaften der Elemente sowie ihre Fähigkeit, miteinander zu interagieren, wodurch die ganze Vielfalt an natürlichen und künstlich hergestellten Substanzen entsteht. Alle natürlichen Elemente werden in 5 Typen eingeteilt – entsprechend den fünf Energiearten auf der ersten Atomebene, von denen in den Atomen jedes Typs jeweils eine prozentual gegenüber den anderen überwiegt. 

	In der irdischen Sprache haben diese Elementarten folgende Namen: 

	Aktive Metalle 

	Mittelmetalle 

	Halbmetalle 

	Nichtmetalle 

	Inertgase 

	Die Eigenschaften dieser Elementtypen unterscheiden sich voneinander, was auf das Überwiegen unterschiedlicher Energiearten auf der ersten, äußeren Energieebene des Atoms zurückzuführen ist: 

	Bei aktiven Metallen dominiert der Magnetismus. 

	Bei Mittelmetallen überwiegt die Elektrizität. 

	Bei Halbmetallen dominieren Radiowellen. 

	Bei Nichtmetallen überwiegt die Wärme. 

	In Edelgasen dominiert das Licht. 

	Die gleiche Anzahl von Quanten wird in ein Atom desselben Elements eingebracht, wenn es aus den ätherischen Energien der Elemente des Universums erschaffen wird. Auch die Verhältnisse der Restenergien in den Atomen verschiedener Elemente unterscheiden sich, was den Unterschied ihrer physikalischen und chemischen Eigenschaften und die Identität der Eigenschaften der Atome eines Elements bestimmt. 

	Darin sind die Energien der ersten Atomebene nach der für alle Atomsorten gleichen Formel einer Stufenpyramide angeordnet. Die Formel für eine Stufenpyramide lautet wie folgt: 

	Die vorherrschende physikalische Energie auf der ersten Atomebene macht immer 40 % des Energieinhalts der ersten Atomebene bzw. 4,8 % der Gesamtquantenzahl des Atoms aus. Alle anderen Energien des ersten Atomniveaus folgen stets in der gleichen Reihenfolge nach dem Gesetz der schrittweisen Abnahme. 

	Die Reihenfolge der Energien auf der ersten Atomebene ist wie folgt: 

	Wärme - Licht - Magnetismus - Elektrizität - Radiowellen 

	Und hier ist die Größenordnung des prozentualen Energiegehalts auf der ersten Atomebene: 

	40 % – 30 % – 20 % – 6 % – 4 % 

	Als Beispiel analysieren wir die Quantenzusammensetzung des Wasserstoffatoms 

	Da Wasserstoff kein Metall ist, gibt es auf der ersten Energieebene des Atoms überwiegend Wärme und am wenigsten Radiowellen. 

	Quantenzusammensetzung des Wasserstoffatoms: 

	Gesamtzahl der Quanten – 1600 

	Drittes Energieniveau – 880 Quanten 

	Das zweite Energieniveau beträgt 528 Quanten 

	Das erste Energieniveau beträgt 192 Quanten 

	Verteilung der physikalischen Energien auf dem ersten Energieniveau des Wasserstoffatoms: 

	Wärme - 77 Quanten 

	Licht - 58 Quanten 

	Magnetismus - 38 Quanten 

	Elektrizität - 11 Quanten 

	Radiowellen - 8 Quanten 

	Aufgrund dieser Anzahl von Quanten, die auf drei Atomebenen verteilt sind, ist Wasserstoff das leichteste Element, das unter Normalbedingungen im gasförmigen Zustand vorliegt. Dies liegt daran, dass 85 % der Quanten auf dem dritten Energieniveau auf die Makrogravitation gerichtet sind und die restlichen 15 % keine Anziehung zwischen den Atomen bewirken. 

	Beim Abkühlen von gasförmigem Wasserstoff gehen dessen Wärmequanten in den umgebenden Raum oder in die Atome eines kälteren Objekts über, wodurch sich die Umverteilung der Quanten auf der dritten Atomebene aufgrund des Gesetzes der Kompensation von Energieverlusten ändert und mehr als 60 % der Quanten der dritten Atomebene in die Mikrogravitation wechseln. 

	Dadurch ziehen sich die Atome gegenseitig an und das Gas wird flüssig und bei weiterer Temperaturabnahme zu einem Feststoff. 

	Bei der Berechnung der Quantenanzahl in verschiedenen Elementen muss die Anzahl der Wasserstoffquanten mit der relativen Atommasse des Elements multipliziert werden. Das erhaltene Ergebnis ist die Anzahl aller Quanten in einem Atom eines bestimmten Elements. 

	Raom Tiyan ist Spezialist für Energiewechselwirkungen im Universum, auf dem Planeten Burkhad. 

	Laotard Migrouni ist Spezialist für Quantenphysik und interstellare Physik, Planet Esler. 

	Raohas Tirthan ist ein Spezialist für die Erforschung von Ideen über die physische Welt auf dem Planeten Erde und die Geschichte der irdischen Wissenschaft, Planet Disaru. 

	 

	15. Februar 2022 

	Schwerkraftantriebe für schnelle interstellare Reisen 

	 https://blog.cassiopeia.center/+nauka-i-tehnologii  

	Die Gravitationsantriebe ihrer Schiffe basieren auf dem Prinzip der Beschleunigung von Gravitonen in einem Plasmafeld. Gravitonen werden am besten aus vierwertigen Elementen wie Kohlenstoff und Silizium gewonnen. 

	Das Plasmafeld verhindert, dass die aus der Materie herausgeschlagenen Gravitonen den Motor verlassen; Sie beginnen, sich entlang ihres inneren Kreislaufs zu drehen und erreichen dabei schnell eine Geschwindigkeit, die über die Lichtgeschwindigkeit hinausgeht. 

	Der Pilot muss lediglich die Flugrichtung und -entfernung auswählen, woraufhin er sich sofort zum ausgewählten Punkt bewegt. 

	Bevor Sie den Schwerkraftmotor einschalten, müssen Sie mithilfe spezieller Motoren, die auf dem Prinzip der Abstoßung durch Magnetfelder basieren, vom Planeten wegfliegen. 

	Die Gravitonenkammer muss sechs Kilogramm Kohlenstoff in Form von fein gemahlenem Graphit enthalten (diese Menge reicht für eine Reise von 30 Lichtjahren, wenn die Masse des Schiffes mit seinem gesamten Inhalt nicht mehr als 700 kg beträgt). 

	In der Gravitonkammer und im internen Kreislauf des Motors muss ein tiefes Vakuum erzeugt werden. Um ein Plasmafeld zu erzeugen, müssen 70 % Wasserstoff und 30 % Helium in den Plasmagenerator geleitet werden. 

	Der Plasmagenerator selbst muss mit winzigen Partikeln aus Kalzium und Natrium besprüht werden, um die Stabilität des Plasmafelds und seine bessere Steuerbarkeit zu gewährleisten. Je reiner diese Metalle sind, desto besser. 

	Schalten Sie das Kraftwerk ein und erhitzen Sie Wasserstoff und Helium auf eine Temperatur von 7.000 Kelvin bei einem Druck von 15 Erdatmosphären. 

	Wenn ein Plasmafeld entsteht, leiten Sie es in die Gravitonenkammer, ohne deren hermetische Versiegelung zu zerstören. Ändern Sie die Intensität des Plasmafelds, bis das Gerät den Beginn der Freisetzung von Gravitonen aus Kohlenstoff anzeigt. Sobald die Gravitonen aus der Materie herausgeschlagen sind, kreisen sie im inneren Kreislauf des Motors und nehmen dabei rasch an Geschwindigkeit zu. 

	Das Plasmafeld verhindert, dass sie den Motor verlassen oder wieder zu Materie werden. Wenn die Geschwindigkeit der Gravitonen die vierfache Lichtgeschwindigkeit erreicht, befördert die angesammelte Energie das Schiff sofort zu einem vorab ausgewählten Punkt im Raum. Danach kehren die Gravitonen in die Substanz zurück, die jedoch für eine erneute Bewegung ungeeignet ist. 

	Das Einschalten des Schwerkraftmotors ist nur im Weltraum möglich, in einer Entfernung von mindestens 80.000 Kilometern von großen Gravitationsmassen, da sonst die Bewegung unmöglich wird oder an einem anderen, für den Piloten unkontrollierbaren Ort erfolgt. Dies liegt daran, dass starke Gravitationsfelder den Betrieb des Motors stören, die Beschleunigung der Gravitonen verlangsamen und ihre Freisetzung verlangsamen. 

	Die Zusammensetzung der BADAR-Legierung, aus der der Plasmagenerator und die Gravitonenkammer bestehen: 

	Titan – 50 % 
Molybdän – 26 % 
Wolfram – 14 % 
Kohlenstoff – 7 % 
Schwefel – 3 % 

	17. Februar 2022 

	Allgemeines Funktionsprinzip von atmosphärischen und Planetenmotoren. Bordkraftwerk 

	 https://blog.cassiopeia.center/ycPy4LY0_v3  

	Das Funktionsprinzip eines intraatmosphärischen Triebwerks basiert auf der Wechselwirkung mit den Gravitationsfeldern der Planeten. Es entsteht ein spezielles Antigravitations-Elektromagnetfeld, das einen Teil des Schiffes vor der Schwerkraft des Planeten „abschirmt“ oder die Richtung und Stärke des Gravitationsfeldes ändert, wodurch sich das Schiff in jede Richtung bewegen kann und dabei Richtung und Geschwindigkeit stark ändert. 

	Dabei wird üblicherweise ein schützendes Plasmafeld um das Schiff herum erzeugt, innerhalb dessen eine konstante Schwerkraft aufrechterhalten wird. Dadurch kommt es bei UFO-Fliegern nicht zu Überlastungen und sie weichen bei scharfen Kurven nicht in verschiedene Richtungen ab. Das schützende Plasmafeld erscheint als Kugel mit einer Farbe von weiß bis rot, abhängig von der Energiemenge, die der Pilot zu seiner Erzeugung aufwendet. 

	

	 

	Der Planetenmotor erkennt die Magnetfelder der umliegenden Planeten und sendet Daten darüber an den Computer. Sobald der Pilot einen Zielplaneten ausgewählt hat, erzeugt der Planetenmotor ein Magnetfeld um das Schiff und zieht es zum gewünschten Planeten. Je stärker dieses Feld ist, desto schneller fliegt das Schiff. Seine maximale Geschwindigkeit beträgt 1/8 der Lichtgeschwindigkeit. 

	Wenn Sie nur vom Planeten in den Weltraum fliegen möchten, müssen Sie auf der Fernbedienung die Taste „Vom Planeten weg“ drücken. Anschließend erzeugt der Planetenmotor ein Magnetfeld um das Schiff und drückt es von ihm weg. Je stärker dieses Feld ist, desto schneller erfolgt die Abstoßung. 

	Während des Betriebs der atmosphärischen und planetarischen Triebwerke kann im Schiff Schwerelosigkeit erzeugt werden. 

	Die Bordcomputer des Schiffes enthalten Informationen über die Eigenschaften der Magnetfelder aller Planeten, die es besucht hat. Der Pilot hebt mit atmosphärischen Triebwerken vom Planeten ab und schaltet in einer Höhe von etwa 150 km die Planetentriebwerke ein. 

	Auf der Fernbedienung kann er die Schaltfläche „Vom Planeten wegbewegen“ auswählen, woraufhin sich das Schiff entlang der vom atmosphärischen Motor vorgegebenen Flugbahn entfernt. Der Pilot kann über spezielle Tasten die Flugrichtung und -geschwindigkeit ändern. 

	Sie können auch sofort einen Planeten aus einer Liste auf dem Computer auswählen, und ein spezielles Computerprogramm wird auf sein Magnetfeld abgestimmt, das von speziellen magnetempfindlichen Platten erfasst wird, die in die Außenwände des Schiffes eingebaut sind. 

	Magnetfelder erstrecken sich über viele Milliarden Kilometer von den Planeten, und der Bordcomputer kann sie unterscheiden und das richtige auswählen, um den Flug dorthin zu lenken. Der Computer weiß also bereits, welcher Planet sich an welchem Punkt im Weltall befindet. 

	Die Steuerung der „Schüssel“ ist einfach, wenn Sie alle Tasten auf der Fernbedienung kennen. In ihrer Nähe befinden sich Inschriften in der Daraal-Sprache, die ich jedoch nicht verstehe. Kirkhiton bedient diese Knöpfe mit geschlossenen Augen und sagt, dass man sogar einem Teenager auf der Erde in etwa sechs Monaten unserer Zeit das Fliegen auf einer Untertasse beibringen könne. 

	Das Kraftwerk und die Planetentriebwerke enthalten Platten aus einer speziellen Legierung namens „Fakepa“, die kosmische Strahlung in Elektrizität und sichtbares Licht umwandeln. 

	Die kosmische Strahlung gelangt von der „Antenne“ auf dem Dach der „Schüssel“ in einen Konverter, in dem sich diese Platten schnell drehen, um eine größere Kontaktfläche mit der kosmischen Strahlung zu erreichen, wodurch Elektrizität und Licht freigesetzt werden. 

	Zusammensetzung der Legierung "FAKEP": 

	Magnesium – 40 % 
Titan – 25 % 
Tellur – 20 % 
Palladium – 15 % 

	Mai 2020 

	21. Februar 2022 

	Kurz über das Antiuniversum 

	 https://blog.cassiopeia.center/tNzY8982bs3  

	Das Antiuniversum ist ein Zustand der Materie, bei dem elementare Kräfte in entgegengesetzten Proportionen ein Atom bilden. Ihrer Wissenschaft zufolge ist dies der Fall, wenn sich die Dimensionalität der Teilchenladungen ins Gegenteil ändert. 

	Solche Universen existieren außerhalb unseres Universums. Es gibt Passagen wie Portale in diese Universen. Sie können auch durch Gravitationsenergieklumpen, sogenannte „Schwarze Löcher“, erreicht werden. 

	Wer wohnt dort? 

	Dort leben dieselben Geister wie wir, verkörpert in Körpern, die aus Atomen einer bestimmten Polarität bestehen und ein anderes Gleichgewicht der Elementarkräfte aufweisen. 

	Auch dort gibt es Planeten, auch dort gibt es Sterne, aber sie bestehen aus Antimaterie. Dieses Universum ist ein Teil des Universums und die Geister, die hier inkarnieren, können dort inkarnieren und umgekehrt. 

	 

	Wir können im Anti-Universum nur inkarnieren, wenn wir die Lektionen in unserem Universum, in der Gesamtheit seiner dicht-materiellen und feinstofflichen Welten, abgeschlossen haben. 

	Wenn der Geist beginnt, sich an seine vergangenen Leben im Anti-Universum zu erinnern, wird es für ihn dasselbe sein, als ob er sich an ein Leben auf einem anderen Planeten erinnern würde. 

	Antimaterie ist lediglich eine Art von Materie, nur anders. Beim Kontakt mit unserer Materie beginnen sich die Elemente so miteinander zu vermischen, dass die Atome zerstört und Energie freigesetzt werden. 

	Im Anti-Universum gibt es Humanoide, deren Körper aus Antimaterie bestehen. Sie können physisch nur zu Planeten fliegen, die aus Materie bestehen, die für sie keine Antimaterie ist. 

	Für sie sind wir das Anti-Universum. Ohne besonderen Schutz, ohne ein starkes Gravitationsfeld, können sie nicht in unser Universum fliegen, sonst würde ihr Schiff sofort in Energie umgewandelt und explodieren. 

	MidgasKaus – Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Zivilisationen, Planet Esler. 

	Februar 2022 

	16. Mai 2022 

	Momentane Quark-Gluon-Kopplung innerhalb der Galaxie 

	 https://blog.cassiopeia.center/mnovennaya-kvarkovo-glyuonnaya-svyaz  

	Erinnern wir uns daran, dass Materie aus Atomen besteht, die wiederum enthalten      verschiedene Energiearten auf drei Ebenen  , und auf diesen Ebenen gibt es verschiedene Arten von Energie. 
Diese Energien können sich ineinander umwandeln, können eine Sorte aus dem Atom verdrängen oder aufnehmen. Physikalische Prozesse wie Elektrizität, Magnetismus, Strahlung und Schwerkraft werden auf unterschiedliche Weise erklärt. 

	Was Quarks betrifft. Zunächst werde ich erklären, was ein Quant ist. Ein Quant ist die kleinste Energiemenge eines bestimmten Niveaus. Ein Quark ist ein Zustand eines Quants, der in Form einer punkt- oder impulsförmigen Störung des Mediums vorliegt, d.h. es handelt sich nicht nur um eine bestimmte Energieportion, sondern um eine, die aus der Sicht des Beobachters pro Zeiteinheit aufgenommen wird. 

	Den Vorgang des Energieaustausches bzw. der Energieübertragung und -aufnahme von Atomen untereinander nennen wir Gluon, das heißt, ein Impuls, ein Vorgang ist ein Gluon. Er ist nie allein, d. h. Atome tauschen gemäß dem Energieerhaltungssatz sowohl im Mikroraum als auch im Makroraum immer Energie aus. Daher wird die Gesamtheit des Energieaustauschs zwischen Atomen in einer bestimmten Zeiteinheit als Gluonenfeld bezeichnet. 

	Wie der irdischen Wissenschaft bekannt ist, macht das Gluonenfeld den Großteil der Ruhemasseenergie Ihrer Elementarteilchen aus. Dies bedeutet, dass in den Elementarteilchen der Bausteine, aus denen das Atom besteht, ausschließlich ein Energieaustausch stattfindet, d. h. durch den Prozess des Energieaustauschs entstehen Atome. 

	Was ist die Quark-Gluon-Bindung? 

	

	 

	Dabei handelt es sich um den Vorgang, das Gluonenfeld auf eine bestimmte Quelle an einem anderen Punkt im Raum auszurichten. In das Gluonenfeld werden von außen Informationen über den Zustand der Materie eingebracht, die es zu übertragen gilt: etwa über Farbimpulse, über Schallwellen. 

	Aufgrund dieser Kodierung wird das Gluonenfeld zu einem Gluonenstrom, der jedoch nicht die Entfernung zwischen zwei Punkten zurücklegt, wie dies bei einer Radiowelle oder einem Lichtstrahl der Fall ist. Da das Gluonenfeld strukturell durch den Raum mit dem Sender verbunden ist, der sich an einem anderen Ort in einiger Entfernung befindet, gibt es innerhalb der Galaxie praktisch keine Entfernungsgrenzen. Wir verdeutlichen dies, weil normalerweise umso mehr Energie benötigt wird, je weiter man das Gluonenfeld überträgt, die den gleichen Quanten entnommen wird. 

	Das heißt, um diesen Fluss umzuleiten und Änderungen im Gluonenfeld zu verursachen, erscheinen augenblicklich Sender (dort ist es bereits augenblicklich, deshalb wird es „augenblickliche Kommunikation“ genannt). 

	Die Interstellare Union begann schon vor sehr langer Zeit mit der Durchführung von Experimenten. Schon vor der Gründung der Interstellaren Union selbst führte jeder Planet derartige Forschungen unabhängig voneinander durch, da die Zivilisationen, die die Interstellare Union gründeten, bereits weit in den Weltraum flogen und eine Kommunikation benötigten. 

	Anfangs war man sich auch nicht darüber im Klaren, welche Materialien und Prozesse zur Erzeugung dieses Gluonenflusses verwendet werden sollten. Dann kam man zu der Erkenntnis, dass für eine sofortige und verzerrungsfreie Übertragung dieser Informationen sichergestellt werden musste, dass diese Gluonenfelder die gleichen Eigenschaften hatten. 

	Bekanntlich lässt sich die Position eines Elektrons auch in der irdischen Wissenschaft nicht vorhersagen und ist sogar bei identischen Atomen desselben Elements unterschiedlich. 

	Das Gluonenfeld ist nicht nur die Position eines Elektrons oder eines sogenannten Protons, sondern es ist ein Prozess, der sich im Laufe der Zeit verändert – Spins, Orbitale, der Neigungswinkel von Teilchen zueinander usw., eine Reihe von Prozessen. 

	Vor Millionen von Jahren wurden spezielle Geräte entwickelt, in denen Gluonenfelder erzeugt wurden. Strukturell eignen sich ovale Schalen aus einem Metall, das Sie Technetium nennen und das mit Bor in seiner allotropen Modifikation gefüllt ist, zur Herstellung solcher Geräte. 

	Es sind die Eigenschaften dieser Substanzen, die es Ihnen ermöglichen, dieses Feld optimal zu empfangen und zu kontrollieren. Sender und Empfänger müssen gleichzeitig hergestellt und voneinander geladen werden, also ein Feld bilden. Wenn sie sich in beliebiger Entfernung voneinander befinden, werden die in den Sender eingegebenen Informationen sofort im Empfänger angezeigt. 

	Im Empfänger entsteht neben der Empfangsantenne ein Gluonenfeld, das in modifizierter Form in den Sender eingebracht wurde, dort befindet sich ein Decoder, der diesen Zustand des Gluonenfeldes, also die eingebrachte Information, in die uns bekannten Lichtimpulse oder Tonsignale übersetzt. 

	Was ist Text, Foto oder Video? Es handelt sich um einen Strom von Lichtimpulsen, die in einer bestimmten Reihenfolge codiert sind. Dasselbe gilt für Geräusche, nur dass diese mit einer speziellen, den Rezeptoren der wahrnehmenden Lebewesen vertrauten Frequenz ausgesendet werden. 

	#166 Kirkhiton: Sofortige Quark-Gluon-Kommunikation innerhalb der Galaxie und unsere Untersuchung. 

	Kirkhiton ist ein Spezialist für Kontakte mit Vertretern anderer Zivilisationen, ein Entdecker neuer Planeten, ein Vertreter des Planeten Daraal. 

	MidgasKaus – Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Zivilisationen, Planet Esler. 

	November 2020 

	18. Juni 2022 

	Was ist Lithotherapie und welche Energie steckt in Steinen? 

	 https://blog.cassiopeia.center/litoterapiya-i-ehnergiya-v-kamnyah  

	Kristalle und Steine sind Objekte, die aus bestimmten Molekülen bestehen, die auf natürliche Weise bestimmte Arten von Energie abgeben. In der Terminologie der Interstellaren Union handelt es sich dabei um Energien der ersten Ebene, also um elektromagnetische Schwingungen der einen oder anderen Frequenz. 

	Durch die Beeinflussung der elektromagnetischen Felder des physischen Körpers von Humanoiden können sie den einen oder anderen Prozess in Zellen aktivieren oder unterdrücken, worauf die Lithotherapie basiert. 

	Einige Kristalle und Steine verfügen über das sogenannte „Gedächtnis“ des Kristallgitters: Dies sind besondere Eigenschaften von Steinen und Kristallen, die es einem Menschen oder Humanoiden ermöglichen, seine Lebenskraft auf dieses Objekt zu lenken und diese Lebenskraft mit der einen oder anderen Gedankenform aufzuladen, die dann die Auren anderer Menschen und Humanoiden beeinflusst. 

	Nicht nur Steine besitzen diese Eigenschaft, sondern auch Kristalle, ja sogar beispielsweise Salz und Zucker. ⠀ 
Sie haben die Fähigkeit, sich selbst aufzuladen, das heißt, die Ladungen jener Lebenskraft aufzunehmen, die von Menschen und ihren Gefühlsausbrüchen ausgeht. 

	Die Steine selbst haben Energie der ersten, zweiten und dritten Ebene,      wie alle Substanzen  . Sie strahlen jedoch hauptsächlich Energie der ersten Ebene aus, also elektromagnetische Felder der einen oder anderen Frequenz. Sie können die elektromagnetischen Felder der Organe des physischen Körpers beeinflussen und bestimmte Stoffwechselprozesse entweder aktivieren oder unterdrücken; Dort synthetisieren sie verschiedene Substanzen. 

	Tatsächlich ist die Lithotherapie eine Unterart der Physiotherapie, also der Behandlung mit der Natur. 

	Ihr Volk ist sich der Wirkung bewusst, die bei Menschen beobachtet wird, die unter Rheumaanfällen leiden: zum Beispiel durch das Liegen auf heißen Steinen oder durch das Bedecken mit Sand, Lehm, Schlamm und anderen Formen materieller Energien, die sowohl durch Substanzen wirken, die in die Haut eindringen, als auch, in nicht geringerem Maße, durch Wärme, die wir als elektromagnetische Strahlung betrachten, eine der Arten von Energien der ersten Ebene dieser Substanzen. 

	Und selbst dieselben Mineralien, beispielsweise derselbe Belemnit, haben ihre eigene Energie, ihre eigene Substanz, die auf chemischer Ebene als Ersatz für viele verkaufte Mineralien fungiert. Und auf der Energieebene aktiviert es das menschliche Energiesystem, da es sehr alt ist, in der Atmosphäre dieser vorsintflutlichen Erde lebte und dort Energie und Substanzen sammelte. 

	

	 

	LiShioni – Spezialistin für astrale Interaktionen, Planet Shimor. 

	MidgasKaus – Spezialist für Biologie und Psychologie, Planet Esler. 

	November 2019 

	29. Juli 2022 

	Die Bedeutung geometrischer Formen 

	 https://blog.cassiopeia.center/znachenie-geometricheskih-figur  

	Die Umrisse Ihrer Pflanzen, Berge, Wolken, Tiere, Tierkörperteile, ihre Farben – das ist keine zufällige Kombination von Elementen. Die heilige Geometrie verwendet geometrische Formen, die oft Symbole innerer Geisteszustände sind. 

	Beispielsweise wird ein Winkel in jeder geometrischen Figur als Symbol der Begrenzung und Isolation verstanden. Das ist nicht immer eine schlechte Sache. Manchmal sind Einschränkungen und Isolation auch in negativen Dingen zu finden. Ich kenne den Brauch Ihres Volkes, seine Kinder in eine Ecke zu stellen, um sie zur Zurückhaltung zu zwingen. Diese Aktion ist sehr alt, älter als Ihre Zivilisation. Es rührt von der unterbewussten Erinnerung her, dass diese Figur die Freiheit einschränkt. 

	Und dann betrachten wir die geometrische Hauptfigur ohne Winkel – das ist ein Kreis, ein Kreis oder eine Kugel. 

	Was bedeutet es, dass diese Figur keine Winkel hat? 

	Es dient als Symbol der Harmonie und Verbindung mit Ihrem göttlichen Selbst. Es ist die ursprüngliche Bezeichnung der Quelle göttlicher Energie, allgegenwärtig und alles durchdringend, weil sie keine Winkel, Einschränkungen oder Widersprüche hat. 

	Schauen Sie sich nun runde Objekte in der Natur an. Runde Objekte in der Natur sind in erster Linie Sterne, einschließlich Ihrer Sonne. Dies sind alle Planeten, auf denen Humanoide leben. Der Teil Ihres Körpers, der das für Ihren Geist zuständige Organ enthält, hat die Form einer Kugel. Auch eine runde Form... (nein, das ist zu viel!) 

	Ein Oval ist eine Form, die einem Kreis nahe kommt, und ein Oval hat ebenfalls keine Ecken. Sie können andere ovale und runde Teile Ihres Körpers betrachten. Auch die Organe von Männern und Frauen, in denen Zellen zur Fortpflanzung produziert werden, sind rund geformt. 

	Was lässt die irdische und kosmische Natur für Sie erahnen? 

	Sie erklärt Ihnen in der Sprache der heiligen Geometrie, dass alle angegebenen Objekte auf ihrer Manifestationsebene eine Quelle göttlicher Energie sind. 

	Wenn wir uns außerdem Informationen zu anderen Figuren ansehen, werden wir feststellen, dass die Anzahl der Winkel bei ihnen unterschiedlich ist. Wenn mehr als ein Winkel vorhanden ist, bezeichnet diese Zahl eine bestimmte, zeitlich begrenzte Qualität. 

	Nehmen wir zum Beispiel ein Dreieck. Es hat drei Ecken. Jede Zahl hat ihre eigene energetische Schwingung. Die Zahl „3“ bezeichnet die Schwingung manifestierter Kraft, Aktivität und der Etablierung einer eigenen Ordnung. 

	Die Zahl „1“ steht für das Absolute oder die Sphäre. 

	Die Zahl „2“ bezeichnet eine Linie oder die Entfaltung des Absoluten im Raum, die Schöpfung, die erste Schöpfung von jemandem. Kontakt kann eine Verbindung bedeuten, das Erscheinen von jemandem im Universum. 

	Die Zahl „3“ bezeichnet die Aktivität des Absoluten und den von ihm geschaffenen Geist, der das Universum verändert. Es wird durch ein Dreieck angezeigt. 

	 

	Schauen Sie sich dreieckige Objekte in der Natur an: Berge, Vulkane und auch einige Teile und Organe von Tieren und Menschen. Sie haben auch eine dreieckige Form. Alle diese Organe sind für die Aktivität verantwortlich. Beispielsweise verfügt ein Mensch über dreieckig geformte Skelettknochen. Das Skelett ermöglicht es ihm, sich in einer dichten Umgebung zu bewegen und äußeren Einflüssen, Ziehen und Drücken zu widerstehen. 

	Der Berg ist ein Symbol der Bewegung, des Strebens der Erde zum Himmel. Der Vulkan ist ein Symbol für das Streben des irdischen Feuers zum himmlischen Feuer, zur Sonne. 

	Auch Wellen im Meer haben, wenn man sie nicht dynamisch, sondern statisch betrachtet, eine dreieckige Form. Wellen sind ein Symbol für die Bewegung des Wassers. Sehr oft sind sie auf die Erde gerichtet, wie der Wunsch der Elemente Wasser, mit der Erde zu verschmelzen. 

	Auch die Blätter mancher Pflanzen haben eine dreieckige Form. Ein Blatt ist auch eine Energiebewegung (zeigt die Sonne: Die Energie der Sonne geht in die Erde über). Wenn Sie sich die Form der Zunge ansehen, haben Sie eine Basis und eine Spitze. Dies ist auch ein Dreieck. Dies ist ein Symbol dafür, dass Sie Ihre aktive Energie durch Sprache ausdrücken. Und sogar Ihre Hunde und Katzen haben dreieckige Ohren, weil sie einen Großteil ihrer Gehirnenergie darauf verwenden, ihrer Umgebung zuzuhören. 

	Menschen erschaffen künstliche dreieckige Objekte als Symbol der Aktivität. Beispielsweise hatten Speere und Pfeile in der Antike eine dreieckige Form, da dies ein Symbol des Fliegens ist. 

	Die Pyramide – Sie sprechen viel über Pyramiden – ist nicht nur ein Dreieck. Dabei handelt es sich um eine Verbindung mehrerer Dreiecke unter einem nach oben gerichteten Scheitelpunkt, was die Ausrichtung aller geistigen, körperlichen und spirituellen Kräfte eines Menschen auf das Absolute bedeutet. 

	Harbius ist ein Vertreter des Planeten Jupiter, ein Plasmoid der 19. Dichtestufe, der Anführer der Übertragung künstlerischer Bilder an in der dritten Dichte verkörperte Geister. 

	November 2021 

	25. September 2022 

	MidgasKaus über den Teleportationseffekt 

	 https://blog.cassiopeia.center/ob-ehffekte-teleportacii  

	Der Teleportationseffekt hängt mit interdimensionaler Energie zusammen: dem, was Sie Äther und Torsionsfeld nennen, und dem, was wir freie Vakuumenergie nennen. 

	Dies ist nicht nur im Vakuum möglich, sondern in jedem beliebigen Raum.⠀ 
⠀ 
Unter bestimmten Bedingungen ist es möglich, die Substanz eines dichten materiellen Körpers mithilfe der gleichen freien Energie eines Vakuums in eine Wellenstruktur umzuwandeln, die in einem Gerät über eine beliebige Entfernung bewegt werden kann. ⠀ 
⠀ 
Um Experimente dieser Größenordnung und auf diesem Niveau durchzuführen, müssen Sie genau verstehen, was Sie tun und warum, da es sonst zu negativen Folgen für den Raum und die umgebenden Substanzen kommen kann. 

	25. September 2022 

	Woher kommt ein Kohlkopf und wie aktiviert man menschliche Superkräfte? 

	 https://blog.cassiopeia.center/otkuda-u-kapusty-kochan  

	Wie konnte aus einer Kohlpflanze, die nie Kohlköpfe hatte, ein Kohlkopf wachsen? Schau dir den Wildkohl an... 

	Der Kohlkopf entstand durch DNA-Veränderungen infolge von Mutationen. Intelligenz ist eine gezielte Mutation, nur dass sie von Menschen gesteuert wird. Die anfänglichen Änderungen müssen sich in der DNA ansammeln. Solange die DNA keine Veränderungen im physischen Körper ansammelt, kann sich auf der physischen Ebene nichts ändern. 

	Denn die Informationen darüber, wie eine Pflanze oder ein Tier aussehen soll, sind in der DNA gespeichert. Solange Sie diese nicht ändern, können die Enzyme in den Zellen nicht arbeiten und das bauen, was Sie brauchen. 

	Die Bausteine der DNA sind bei einem Schmetterling, einem Kohlkopf, einer Zeder und einem Menschen dieselben. Sie sind lediglich anders angeordnet, haben eine andere Anzahl und – was am wichtigsten ist – werden mit unterschiedlicher Häufigkeit in den genetischen Prozess einbezogen. Sie werden einzeln eingeschaltet. Zuerst ein Stück DNA, dann noch ein Stück DNA. 

	Nehmen wir zum Beispiel einen Menschen, so weist er viele Bereiche seiner DNA auf, die Ihre Wissenschaftler als „Müll“ bezeichnen, die sich jedoch noch immer in Ihrer DNA befinden und die im Laufe des Lebens überhaupt nicht aktiviert werden. Das heißt, wenn DNA durch das Enzym Polymerase gespalten wird, findet keine nennenswerte Umschreibung der Transkripte dieser DNA-Regionen in Messenger-RNA statt. Aus diesem Grund spricht man von „Junk-DNA“. 

	Aber tatsächlich sind dort auch Informationen gespeichert, unter anderem von Ihren Schöpfern, den Schöpfern Ihrer Rassen, genetische Informationen darüber, wie Ihr Körper aussehen sollte, wenn Sie Ihr spirituelles Niveau erhöhen, Ihre Gedanken klären, und dann wird die DNA aktiviert und ermöglicht Ihnen die Kontrolle über Ihren Körper, die unabhängige Entwicklung aller Organe, ihre Gesundheit usw. 

	Zeitstempel: 35:10, #495 Der Ursprung des Lebens auf der Erde. Biologische Evolution, menschliche Hybridisierung. Über die Ära der Dinosaurier. 

	

	 

	MidgasKaus – Biologe, Psychologe, Spezialist für außerirdische Zivilisationen, Planet Esler. 

	September 2022 

	26. September 2022 

	Kurz über die Schwerkraft 

	 https://blog.cassiopeia.center/korotko-o-gravitacii  

	Die Schwerkraft ist eine Energie der dritten Ebene, die auf submikroskopischer Ebene in jedem Atom eingebettet ist. 

	Jedes Atom enthält drei Energieniveaus. Die erste nennt man Elektromagnetismus, die zweite ist das, was man Strahlung und thermonukleare Energie nennt, die dritte ist Schwerkraft. 

	Auf der Mikroebene wirkt es als Kraft, die Atome zueinander hinzieht und so dichte Materie bildet. 

	Auf der Makroebene fungiert es als die Kraft, die es allen Sternen, Galaxien, Planeten und sogar dem kleinsten Stein ermöglicht, sich entlang ihrer Flugbahnen und Umlaufbahnen durch den Weltraum zu bewegen. Das heißt, sich zueinander hingezogen zu fühlen und sich nicht ineinander zu verlieben. 

	30. September 2022 

	Wie sich Schmetterlinge entwickelten. Merkmale der Stadien "Larve-Puppe-Schmetterling" 

	 https://blog.cassiopeia.center/kak-ehvolyucionirovali-babochki  

	Der Organismus dieser Insekten ist so angelegt, dass in ihren Genen, ihrer DNA, bereits die Abfolge der Veränderungen enthalten ist, die sie vom Schlüpfen aus dem Ei bis zum Erscheinen als erwachsenes Tier durchlaufen. 

	Es wurde von bestimmten plasmoiden Zivilisationen festgelegt, die mit dieser besonderen Art der Transformation das Erscheinen dieser besonderen Kreatur auf der Welt einleiteten. Es gibt auch andere Insektenarten, deren Metamorphose unvollständig ist. 

	Wenn wir beispielsweise darüber sprechen, wie sich ein Schmetterling von seiner eigenen Raupe unterscheidet, können wir selbst bei Betrachtung seiner inneren Struktur sagen, dass die Raupe selbst einem erwachsenen Schmetterling ähnelt, aber natürlich ohne Flügel und andere Organe. Das heißt, sie hat eine bestimmte Körperstruktur. 

	Doch dann, wenn sie in die sogenannte „Puppenphase“ ihres Lebens eintritt, werden in ihrer DNA bislang verborgene Mechanismen aktiviert, die sie in einen Schlafzustand versetzen und in ihrem Körper mit Hilfe spezieller Enzyme sehr drastische Veränderungen hervorrufen. Diese Enzyme werden im Körper der Raupe genau zu dem in ihrer DNA aufgezeichneten Zeitpunkt produziert. 

	Wie hat sich das entwickelt? Solche Insekten gibt es seit vielen, vielen Millionen Jahren. Sie hatten lediglich unterschiedliche Größen und unterschiedliche Typen. Wenn wir über Schmetterlinge sprechen, haben sie sich aus jenen Formen entwickelt, die ursprünglich keine Flügel hatten, wie Würmer. Nach und nach erlitten sie Mutationen, die ihnen die Verwandlung in eine Puppe ermöglichten, und diese Mutationen ermöglichten ihnen dann das Wachstum von Flügeln und allen anderen Organen. Dies alles geschah nicht schnell, es dauerte viele tausend Jahre, aber diese Mutationen häuften sich an und in welchem Jahr erschien der erste Schmetterling? 

	Das heißt, um es ganz einfach auszudrücken, dieser Prozess verlief folgendermaßen: 

	zuerst waren es nur Würmer; 

	dann gab es Würmer, die mutierten und sich in eine Puppe verwandelten, aus der ein Lebewesen mit unterentwickelten Flügeln hervorging, das nur kriechen konnte, aber sowohl die Merkmale eines Wurms als auch die einer Art Halbschmetterling behielt, wenn man es in Bildern ganz einfach darstellt; 

	Als es noch zu Mutationen kam, die von intelligenten feinstofflichen Wesenheiten geplant wurden, entstand schließlich der erste Schmetterling. 

	Zeitstempel: 30:34, #495 Der Ursprung des Lebens auf der Erde. Biologische Evolution, menschliche Hybridisierung. Über die Ära der Dinosaurier. 

	

	 

	MidgasKaus – Biologe, Psychologe, Spezialist für außerirdische Zivilisationen, Planet Esler. 

	September 2022 

	18. Oktober 2022 

	Ausgestorbene Tiere wieder zum Leben erwecken 

	 https://blog.cassiopeia.center/ozhivlenie-vymershih-zhivotnyh  

	Es ist möglich, Mammut-DNA zu extrahieren. Es sind genügend Überreste vorhanden, die für die Fortpflanzung geeignete DNA enthalten. Es gibt Zellen, aus denen DNA extrahiert und mit anderer DNA gekreuzt werden kann, um einen Hybrid herzustellen. 

	Es gibt verschiedene Technologien, die es ermöglichen, ausgestorbene Tiere mithilfe von DNA wiederzubeleben. Beispielsweise indem man es in eine spezielle Lösung und ein Gerät gibt, das die Biosynthese der in der DNA enthaltenen Substanzen stimuliert, um den Körper, jede seiner Zellen, bis hin zur Bildung des Organsystems aufzubauen. 

	Natürlich können solche Experimente, solche Tests nur im Einvernehmen mit feinstofflichen Zivilisationen, plasmoiden Zivilisationen durchgeführt werden. Denn wenn sie für solche Kreaturen keine Seele, keine Gruppe von Seelen erschaffen, dann wird die Neuerschaffung des Körpers aus der DNA nichts bringen. Es wird nur ein Körper sein. Es wird kein Lebewesen sein. 

	Sie können zunächst Kontakt zu den Plasmoiden aufnehmen, ihnen Ihre Technologien zur Wiederherstellung des Körpers zeigen und im Kontakt mit ihnen einen Plan zur erneuten Erschaffung eines Mammuts ausarbeiten. Die Reproduktion seines Körpers und seiner Seele ist ein gemeinschaftlicher Prozess: Sie erschaffen den Körper neu und sie erschaffen die Seele. 

	Zeitstempel: 38:27, #495 Der Ursprung des Lebens auf der Erde. Biologische Evolution, menschliche Hybridisierung. Über die Ära der Dinosaurier. 

	

	 

	MidgasKaus – Biologe, Psychologe, Spezialist für außerirdische Zivilisationen, Planet Esler. 

	September 2022 

	2. November 2022 

	Über Schwarze Löcher 

	 https://blog.cassiopeia.center/o-chyornyh-dyrah  

	Ein Schwarzes Loch ist eine Ansammlung konzentrierter Gravitationsenergie. Es ist nicht einfach nur schwarz, es ist ein schwarzer Raum, wie ein Loch, das das Gefühl vermittelt, als würde jemand von dort herausschauen. Die schwarzen Löcher (das zentrale und die beiden seitlichen) scheinen klein zu sein, aber insgesamt haben sie wahrscheinlich die Größe mehrerer Sonnen. Es zieht die Blicke auf sich. 

	Beim Eintritt in ein Schwarzes Loch zerfällt jeder physische Körper, sei es ein Schiff, ein Stern oder ein Mensch, in einzelne Atome. Dies geschieht aufgrund des Einflusses sehr starker Gravitationswellen, die im Inneren des Schwarzen Lochs existieren. Dann beginnen die Energien der ersten und zweiten Ebene aus den Atomen auszutreten, bis nur noch reine Gravitationsenergie übrig bleibt, die Teil dieses Schwarzen Lochs wird. 

	Im Zentrum eines Schwarzen Lochs verwandelt sich jegliche Materie der dichten materiellen Welt einfach in Strahlung, in Radiowellenlicht. 

	Außerirdische haben bereits so etwas wie automatische Sonden mit Robotern dorthin geschickt, um zu untersuchen, in welche Art von Strahlung Materie zerfällt. 

	Universum      zyklisch,  es erscheint und verschwindet. Alles verschwindet, außer schwarzen Löchern. Verschwindende, dichte Materie verwandelt sich in Licht. Im Allgemeinen bestehen unsere gesamte Galaxie und unser Universum zu 96 % aus dunkler Materie und Energie, die die Grundlage plasmoider Welten bildet. 

	Wann      Das Universum beendet seine Existenz  wird alle dichte Materie zunächst in Strahlung und in ein Gravitationsfeld umgewandelt, das in Form von Schwarzen Löchern gesammelt wird. 

	Und wenn dann alles in subtile Strahlung umgewandelt wird, verschwinden auch die schwarzen Löcher selbst. Sie zerfallen in feinstoffliche Strahlungen, das heißt, das Universum geht in feinstoffliche Welten über und dann im Allgemeinen in die spirituelle Welt, und es bleibt keine Materie übrig. 

	Wenn sich das Universum erneut zu entfalten beginnt, entstehen zuerst die feinstofflichen Welten und dann die dichtstofflichen Welten. 

	Zunächst einmal gibt es      Gravitationsenergie,  und so beginnt es, sich in schwarzen Löchern zu sammeln, die als erste das Universum bilden: Mit ihnen beginnt und mit ihnen endet das Universum. 

	Zeitstempel: 00:17, #109; 49:34, #361 

	Kalachakra (Anti-Universum-Repräsentant) über Schwarze Löcher 

	

	 

	Sie können durch schwarze Löcher hindurchgehen      Anti-Universum,  aber nicht jeder. Nur diejenigen, die einen sogenannten Zugangscode haben. Dabei handelt es sich um einen besonderen Zustand des Energiekörpers, den beispielsweise Ihre Kuratoren haben. Sie wurden hierfür speziell ausgebildet. 

	Ein „Schwarzes Loch“ ist eine energetische Lücke in einen anderen Raum. Dadurch können Sie sowohl in feinstoffliche Welten als auch in ein anderes Universum gelangen. 

	Wir können unseren Körper in ätherische Strahlungen zerlegen, aus denen      Atome bestehen  . Wenn Sie ihn einfach in Atome zerlegen, zerfällt der Körper zwar, bewegt sich aber nicht. Wir müssen diesen Prozess intensivieren. 

	Zeitstempel: 1:11:30, #409 Live-Übertragung mit dem Vertreter des Anti-Universums Kalachakra – Teil 2. 

	

	 

	MidgasKaus – Vertreter des Planeten Esler, Biologe, Psychologe, Mikrobiologe, Spezialist für außerirdische Lebensformen; 

	LiShioni ist eine Vertreterin des Planeten Shimor, eine Soziologin und Spezialistin für die Astralwelt und ihre Wechselwirkungen mit der materiellen Welt. 

	Juli 2020 

	Kalachakra ist der Repräsentant des Anti-Universums.
 
Februar 2022 

	22. November 2022 

	Energieressourcen des Planeten Erde. Informationen für Wissenschaftler und Bewohner des Planeten von der Interstellar Union 

	 https://blog.cassiopeia.center/ehnergeticheskie-resursy-planety-zemlya  

	Die physischen Energieressourcen des Planeten sind die Gesamtheit aller Energien seiner physischen Ebene. Die Ansammlung und Verteilung dieser Ressourcen erfolgt durch die plasmoiden Zivilisationen dieses Planeten auf allen Dichteebenen, die die physische Welt in Harmonie und Einheit miteinander erschaffen. 

	Der Planet Erde verfügt auf der physischen Existenzebene über enorme Energiereserven, die im kontinuierlichen Existenzzyklus von 23 Milliarden Menschen genutzt werden können. 

	Dafür ist es jedoch notwendig, die Energie nicht instinktiv zu nutzen, gemäß dem Prinzip „der Besitz einer Energiequelle verschafft uns materiellen Reichtum und Macht, was bedeutet, dass wir die Energie verkaufen können, anstatt Bedingungen für ihre harmonische Nutzung und Erneuerung zu schaffen“, sondern mit Hilfe der spirituellen Intelligenz. 

	Es ist der Ewige Geist, der Ihnen sagt, dass Sie nur eine von vielen Menschengenerationen auf diesem Planeten sind, die dazu berufen sind, hier für andere Ewige Geister und für sich selbst in zukünftigen Inkarnationen einen vollkommenen und sicheren Ort zu schaffen, wo es niemandem an Materie oder Energie für Leben, Kreativität und die Entwicklung körperlicher und geistiger positiver Eigenschaften mangelt. 

	Jede Interaktion der Zivilisation mit Energieressourcen besteht aus drei Phasen: Gewinnung, Lieferung an die Verbraucher und Nutzung. Alle diese Phasen müssen miteinander und mit allen Sphären der Erde als physischem und energetischem Objekt harmonisiert werden: der Lithosphäre, Hydrosphäre, Atmosphäre, Biosphäre und Noosphäre. 

	Die Zivilisation der Erde hat in ihrem gegenwärtigen Entwicklungsstadium die enorme Arbeit der plasmoiden Zivilisationen über Hunderte Millionen Erdenjahre hinweg bei der Schaffung fester, flüssiger und gasförmiger Energieressourcen nicht gewürdigt. Diese Ressourcen bilden heute die Grundlage der Energieinfrastruktur des Planeten Erde, doch ihre Gewinnung, Verarbeitung, Lieferung und Nutzung sind größtenteils energieineffizient, unwirtschaftlich und umweltschädlich. 

	Darüber hinaus führt die Aggressivität und Intoleranz der irdischen Zivilisationen als rationale Gemeinschaft zu lokalen und globalen Kriegen um das Recht auf Zugang zu Energieressourcen und deren Verteilung an die Bewohner Ihrer Welt. Dies wiederum führt zur gezielten militärischen Zerstörung von Energieressourcen und ihren Lieferwegen zu den Verbrauchern, was zu akuter Energieknappheit in besiedelten Gebieten der Erde, Umweltkatastrophen und menschlichem Leid führt. 
Nachfolgend finden Sie Empfehlungen zur Steigerung der Effizienz aller Phasen der Interaktion zwischen der irdischen Zivilisation und den Energieressourcen Ihres Planeten. 

	Grad der Gewinnung und Verarbeitung von Energieressourcen: 

	

	 

	Achten Sie besonders darauf, den Anteil der Solar-, Wind- und Geothermieenergieressourcen im Vergleich zu Kohlenwasserstoff- und Kernenergie an der gesamten Energieinfrastruktur zu erhöhen. 

	Ziel ist es, die Möglichkeiten des Betriebs aufblasbarer Windturbinen mit Helium in einer Höhe von 400–600 Metern über der Erdoberfläche zu untersuchen. 

	Ziel ist es, die Möglichkeiten der Verwendung wassergefüllter Solarlinsen in Verbindung mit Photovoltaikzellen in Solarbatterien zu untersuchen. 

	Konzentrieren Sie sich bei der Kernenergie auf die Untersuchung der bevorzugten Verwendung von Thorium gegenüber Uran und Plutonium. 

	Untersuchung der Möglichkeit, festen Siedlungsabfall als Brennstoff in Wärmekraftwerken zu verwenden. 

	Versorgungsgrad der Verbraucher: 

	

	 

	Wünschenswert ist die Einführung freier sozialer Normen für jeden Menschen bei der Nutzung der Energieressourcen: Wasser, Gas, Kohle, Benzin, Strom, Wärme und öffentliche Verkehrsmittel. 

	Dies wird zu einer schnelleren sozialen Entwicklung der Gesellschaft, einer Verringerung der sozialen Spannungen und einer positiven Entwicklung des Gesetzgebungssystems der Erde beitragen, was Ihrer Zivilisation helfen wird, die Schwingungen der Noosphäre des Planeten zu erhöhen, sowie allen ihren subtil-materiellen Zivilisationen, die an der Schaffung und Erhaltung der Energieressourcen Ihrer Welt beteiligt waren und sind. 

	Die energetische Unterstützung des Lebens aller Menschen, unabhängig von ihrem finanziellen Wohlergehen, wird der beste Dank Ihrer politischen Strukturen an die plasmoiden Zivilisationen der Erde und persönlich sein      Demeter  , dem das Wohlergehen jedes Erdenbewohners in jeder Sekunde am Herzen liegt. 

	Höhe des Energieverbrauchs: 

	

	 

	Befolgen Sie einfache Regeln, um Strom und Wärme in Innenräumen zu sparen, und bringen Sie Ihren Kindern bei, dasselbe zu tun. Dies wird zur Verbesserung der ökologischen Situation auf der Erde beitragen und es der jüngeren Generation ermöglichen, im Alltag Sparsamkeit und Bescheidenheit zu entwickeln, ohne die es sehr schwierig ist, Dankbarkeit und Liebe für sich selbst, für die Menschen und für Gott zu entwickeln. 

	Die Einstellung des Verbrauchers zur Natur und ihren Ressourcen wird vor allem in der Kindheit, in der Familie und am Beispiel der umgebenden Erwachsenen geprägt. Wenn jeder Mensch beginnt, Gott und den plasmoiden Zivilisationen für die Energie zu danken, indem er das Licht im Zimmer anmacht oder ein Holzscheit in den Ofen wirft, und gleichzeitig den Kindern in verständlicher Form erklärt, wie man natürliche Energie sammelt, erhält und in ihre endgültigen Nutzungsformen umwandelt, dann wird die nächste Generation von Erdenbewohnern bewusster und mit höheren Schwingungen aufwachsen. 

	Denken Sie daran, dass es ohne Liebe zur Erde und ohne Respekt vor der Natur unmöglich ist, wahre Liebe zu den Menschen zu lernen und strahlende und freundliche Seeleneigenschaften zu entwickeln. 

	

	 

	Raom-Tian, Spezialist für Energiewechselwirkungen in der Umwelt, Planet Burkhad. 

	Risley-Malcor, Spezialist für Erdtechnologien, Ingenieur für Energiesysteme auf Basis thermischer Energie, Forscher zur Geschichte der Physik und thermischen Energie, Planet Burkhad. 

	Raohas Tirthan, Spezialist für das Studium von Ideen über die physische Welt auf dem Planeten Erde und die Geschichte der irdischen Wissenschaft, Planet Disaru. 

	November 2022 

	5. Januar 2023 

	Wofür wurde der Hadron Collider geschaffen? 

	 https://blog.cassiopeia.center/dlya-chego-sozdan-adronnyj-kollajder  

	Dies sind Ihre Versuche, Gravitationsenergie aus Materie zu gewinnen. Die durch die Teilchenspaltung im Kollider gewonnene Energie reicht nicht aus, um über die freie Energie des Vakuums hinauszugehen, in dem sich parallele Räume befinden. Um Gravitationsenergie zu gewinnen, braucht man die Erde nicht, da ihr Gravitationsfeld dies verhindert. 

	Der von Kirkhiton beschriebene Schwerkraftmotor basiert auf dem gleichen Prinzip, wird jedoch in einer Entfernung von mindestens 80.000 km von großen Gravitationsmassen eingeschaltet, da er sonst nicht funktioniert und das Schiff nirgendwohin bewegen kann. 

	Ihre Versuche, Materie zu untersuchen, sind sicherlich für die Wissenschaft nützlich, aber Sie verfügen nicht über ein korrektes Verständnis der Struktur der Materie und der Energieverteilung auf den Ebenen. 

	Für uns besteht der Sinn des Lebens darin, das Universum zu erforschen. Daher ist jedes Wissen wertvoll und es hat einen Sinn, Materie und Energie mit Hilfe solcher Geräte zu studieren. Es ist wichtig zu lernen, die richtigen Schlussfolgerungen zu ziehen, Energieanteile Energien zu nennen und sie nicht Teilchen zu nennen und neue einzuführen, wenn etwas Unbekanntes erreicht wird. Dies sind keine Materieteilchen, sondern unterschiedliche Energien, die Sie Elektronen, Quarks und verschiedene andere Namen nennen, von denen es viele gibt, und sie sind alle ein und dasselbe: Energien. 

	28. Januar 2023 

	Gariaevs Matrizen – die Wirksamkeit der Methode. Farbtherapie 

	 https://blog.cassiopeia.center/matricy-garyaeva-ehffektivnost-metodiki  

	Pjotr Gariajew ist ein Wissenschaftler, der sehr an Eslers Kontaktperson erinnert. Seiner Theorie zufolge erfasste der Laserstrahl, der nicht chaotisch, sondern entlang bestimmter Bahnen durch das Foto lief, nicht die Gesichtszüge, sondern die Energie. Jedes in Papierform gespeicherte Foto trägt den Abdruck der Energie der Lebenskraft der darauf festgehaltenen Person. 

	Wenn ein Mensch als Kind geprägt wurde, überlagern sich die Informationen seiner Energiestruktur im Astralfeld mit den Informationen des physischen Körpers und es tritt der gegenteilige Effekt ein. Im Weltraum gibt es nicht nur die physische Welt, sondern auch Astralfelder, Mentalfelder, die spirituelle Welt usw. Das Foto spiegelt ein Bild all dieser Welten wider, wir können nur nicht alles sehen. Das Foto hinterlässt einen Abdruck des Raum-Zeit-Segments, wie einen Abdruck von Raum und Zeit. Ein solcher Abzug kann nicht nur mit einem Laserstrahl, sondern auch mit Wasser erstellt werden, indem man ein Glas Wasser auf das Foto stellt, dieser Vorgang ist jedoch langsamer. 

	Gorjajew entwickelte ein Gerät, das einen Energiestrahl aussendete und sich diese Energie merkte. Der Strahl selbst fungierte als Indikator oder Tentakel und das Gerät, von dem der Strahl ausging, merkte sich die Energieparameter. Der Laser konnte auf verschiedene Frequenzen eingestellt werden, er funktionierte mit Schall und er konnte auch mit Wasser funktionieren. Wichtig ist auch, dass diese Frequenzen mit den Frequenzen der Person zu diesem Zeitpunkt übereinstimmen. 

	Wenn sich ein Mensch mit zunehmendem Alter stark verändert hat und viele Energieblockaden aufweist, funktioniert die Methode nicht. Die Struktur wird seinem Körper fremd. Wenn ein Mensch in seiner Energie mehr oder weniger der in seiner Kindheit ähnelt, wird die Wirkung positiv sein. 

	Die Zellen jedes Organs bestehen nicht nur aus physischer Materie, sondern auch aus Äther, in dem sich die Projektionen aller Organe befinden. Es ist die ätherische Projektion, auf die die Klänge wirken. Und wenn Sie Wasser trinken, werden Informationen an jede Zelle des Körpers übermittelt. 

	Für eine bessere Auflösung im Körper ist es besser, wenn das verwendete Wasser bereits strukturiert ist. Für solches Wasser ist es einfacher, Informationen wahrzunehmen. Es empfiehlt sich, dabei auf grelles Licht oder scharfe Geräusche von außen zu verzichten, damit Photonen und Luftschwingungen das Lesen des Textes nicht stören. Sie können Wasser in einem dünnwandigen Glasgefäß in einem abgedunkelten Raum auf ein Blatt farbiges Papier stellen und so die Chakren und Organe im entsprechenden Bereich aktivieren. Diese Methode wird Farbtherapie genannt. Wird nicht nur auf Esler, sondern auch auf der Erde verwendet. 

	Zeitcode: 37:31, #147 Konferenz in Anapa: Alternative Energiequellen. Anwendung in der Humanmedizin. (Teil 1) 
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	Die wichtigsten Unterschiede im Verständnis der Atomstruktur. Das Periodensystem aus der Sicht der Interstellaren Union 

	 https://blog.cassiopeia.center/osnovnye-razlichiya-tablicy-mendeleeva-i-atoma-ms  

	DI. Mendelejew war ein Astralkontaktant. Vertreter des Planeten Raom-Li nahmen Kontakt mit ihm auf. Es ist eine Kolonie von Burkhad und liegt im Plejaden-Sternhaufen. Sie standen mit vielen Wissenschaftlern in Kontakt. 

	Ihre Tabelle basiert auf dem Planetenmodell der Atome (wenn auch einem leicht modifizierten Modell seit Rutherfords Modell), und wir halten uns nicht daran. So sind beispielsweise alle Elemente nach der steigenden Anzahl an Elektronen (genauer gesagt der Anzahl an Protonen im Atomkern) geordnet. Gleichzeitig gilt aber die Isotopenlehre, die besagt, dass Atome eines Elements eine unterschiedliche Anzahl an Neutronen enthalten können (aber die gleiche Anzahl an Protonen und Elektronen). Wir können sagen, dass es sich um zwei verschiedene Elemente handelt, die jedoch dieselben Eigenschaften haben. 

	Wir zählen nicht nach der Anzahl der Elektronen. Wir berücksichtigen Elemente, die auf Schwingungseigenschaften oder, wie Sie es nennen würden, Frequenzen basieren. Wie unterscheidet sich beispielsweise Sauerstoff von Wasserstoff? Sie bestehen bekanntlich aus Atomen gleicher Struktur. Diese. Aus wissenschaftlicher Sicht gibt es in jedem Atom drei Energieniveaus. Sowohl Sauerstoff als auch Wasserstoff und andere Elemente bestehen aus denselben materiellen Teilchen, die Atome genannt werden. Aber worin unterscheiden sie sich dann? 

	Aus der Sicht Ihrer Wissenschaft unterscheiden sich diese Elemente in der Anzahl der Protonen, Elektronen, Neutronen, also allem, was Teil Ihrer Atome ist. Gleichzeitig ist Ihnen aber nicht klar, aus welchen Energien die von Ihnen genannten subatomaren Teilchen bestehen. Man spaltet Atome, beobachtet die dabei entstehenden Energien, gibt ihnen verschiedene Namen, untersucht ihre Eigenschaften usw. Aber wenn ein Atom gespalten wird, werden unterschiedliche Arten von Energie freigesetzt. Und dieselbe Energie, die unter unterschiedlichen Bedingungen, in unterschiedlichen Mengen oder in unterschiedliche Richtungen freigesetzt wurde, kann mit unterschiedlichen Namen bezeichnet werden. Und Sie sagen, dass beispielsweise ein Neutron aus mehreren Quarks besteht oder dass ein Proton aus mehreren Quarks besteht (ein Proton und ein Neutron bestehen jeweils aus drei Quarks). Aber Sie geben denselben Energien auf jeden Fall unterschiedliche Namen und entdecken ständig neue. Tatsächlich entdecken Sie keine neuen Energien, sondern registrieren die gleichen Energien, die sich mit unterschiedlichen Geschwindigkeiten bewegen, geben ihnen aber neue Namen. 

	Aber auf den ersten Blick ist unser Konzept der physischen Welt einfacher. Sauerstoff unterscheidet sich von Wasserstoff dadurch, dass die Atome unterschiedliche Frequenzeigenschaften der Energien der ersten, zweiten und dritten Ebene enthalten. Aus diesem Grund bilden beispielsweise Sauerstoff und Wasserstoff zusammen Wasser. Es hängt von ihren individuellen Eigenschaften ab. 

	Sie lehren, dass ein Sauerstoffatom an zwei Wasserstoffatome bindet, und Sie nennen dies Valenz, die von der Anzahl der Elektronen in der freien Umlaufbahn des Elements abhängt. Und Sie sagen, je mehr freie Elektronen vorhanden sind, desto größer ist die Valenz und die Fähigkeit, Atome zu binden. Sie glauben, dass die Fähigkeit, Atome anderer Elemente anzuziehen, eine elektromagnetische Eigenschaft ist. Sie bezeichnen ein Elektron als ein Quant elektromagnetischer Strahlung. (Anm. d. Red.: Ein Quant elektromagnetischer Strahlung ist ein Photon und ein Elektron ist ein Elementarteilchen, obwohl es sich wie jedes andere Elementarteilchen auch wie ein Teilchen oder eine Welle verhalten kann.) Für Sie ist er sowohl ein Teilchen als auch eine Welle. Und gleichzeitig sagen Sie, dass eine Art elektromagnetischer Strahlung Atomen hilft, sich anzuziehen und Moleküle eines oder verschiedener Elemente zu bilden. 

	Bei uns ist das nicht so. Für uns handelt es sich dabei um unterschiedliche Wechselwirkungen von Energien. Was Sie Elektromagnetismus nennen, ist für uns die erste Energieebene. Was Sie Valenz nennen, die Anziehung der Atome, ist unser drittes Energieniveau, das als Mikrogravitation bezeichnet wird. Wir verfügen also nicht über eine solche Tabelle, mit der wir herausfinden können, wie viele Elektronen vorhanden sind. 

	Beispielsweise hat Sauerstoff 8 Elektronen oder Wasserstoff 1. Wir formulieren es so: In einem Sauerstoffatom ist die Schwingung der Mikrogravitation 8-mal stärker als in Wasserstoff – dies ist vereinfacht. Deshalb sind unsere Elementarteilchen nach Frequenzen angeordnet. Und wir sind nicht vom Atomgewicht abhängig. In Ihrem Fall hing das Konzept des Atomgewichts früher, soweit ich mich an Ihre Geschichte erinnere, vom Wasserstoff ab, jetzt hängt es jedoch von 1/12 eines Kohlenstoffatoms ab. Und nach unserem Verständnis ist das Atomgewicht oder die Atommasse eine Komponente der Mikrogravitation, also die dritte Energieebene. Wir erklären alle physikalischen, chemischen, elektrischen und sonstigen Prozesse sowie Gravitations- und Quantenwechselwirkungen aus der Perspektive, dass das Atom eine homogene Struktur aller Elemente aufweist, die sich nur in der Menge und Wechselwirkung verschiedener Energiearten unterscheidet. 

	Zeitstempel: 01:01, #110 Periodensystem, Nikola Tesla, Parallelwelten. Äther – Lebenskraft? 
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	Das Konzept des Äthers. Die geistige Welt ist der Ursprungsort des Äthers 

	 https://blog.cassiopeia.center/ponyatie-ehfira-duhovnyj-mir-tochka-vozniknoveniya  

	Äther ist der Name, den wir einer der Arten subtiler Energien geben, die die Grenzenergien zwischen der materiellen und der spirituellen Welt darstellen. 

	Es gibt eine äußere ätherische Hülle und eine innere spirituelle Hülle. Die äußere spirituelle Hülle wird von der spirituellen Welt in die materielle Welt gedreht – das nennt man Torsionsfelder. Die innere ätherische Hülle ist nach innen gerichtet, das heißt in die spirituelle Welt, blickt von der materiellen Welt in die spirituelle Welt und wird Astralschleier genannt. 

	Aus der spirituellen Welt betrachtet ist es umgekehrt: Der Astralschleier ist die äußere Hülle und die Torsionsfelder die innere Hülle. Es hängt vom Beobachtungspunkt ab, das heißt, der Name selbst ist weitgehend relativ, und diese relativen Namen spiegeln die Tatsache wider, dass dieser ätherische Fluss auch einen Ursprungspunkt, seine Quelle hat. 

	Das Wort „Quelle“ ist ein russisches Wort und bringt eine Wahrheit treffend zum Ausdruck: Die Quelle kommt vom Wort „vom Punkt“. Dies ist der Ursprungspunkt des Äthers, aus dem die gesamte feinstoffliche Welt und die gesamte dichtstoffliche Welt in all ihrer Vielfalt aufgebaut sind. Alles, was Sie um sich herum beobachten, sind ätherische Wellen in Form eines Atoms, in der dichten Form von Atomen. 

	Ihre Physiker werden keine einheitliche Feldtheorie entwickeln, bis sie einstimmig die Existenz der spirituellen Welt und ihre Priorität gegenüber der Existenz der materiellen Welt anerkennen. Als eure älteren Brüder in der Galaxis, als ältere Brüder durch Geburtsrecht und durch das Recht, eure Körper zu erschaffen, können wir euch nur Vorschläge machen, aber wir können euch nicht zwingen, diese Theorie zu akzeptieren, weil ihr euren eigenen Entwicklungsweg habt. 

	Der Ursprungspunkt des Äthers ist die geistige Welt, jenes geistige Licht, dessen blasser Widerschein für die Augen der Erdenbewohner das Licht der Sterne und der Sonne ist. Wohin geht der ätherische Fluss? Der ätherische Fluss ist nicht bloß mechanische Energie, die von potentieller zu kinetischer Energie geworden ist. Dieser Fluss wird durch eine höhere Ordnung der Vernunft gelenkt, als eine Person mit materialistischem Bewusstsein erkennen kann. 

	Der ätherische Fluss strebt danach, alle Energien der materiellen Welt zu erzeugen, die wiederum die Atome einzelner Substanzen bilden und in ihnen Energien auf drei Ebenen erzeugen. Das heißt, der ätherische Fluss ist in der materiellen Welt in drei Komponenten unterteilt: Eine Komponente enthält Torsionsfelder und das astrale Schleierfeld, um die Grenze zwischen der spirituellen und der materiellen Welt zu bilden; die zweite Richtung des ätherischen Flusses ist die Bildung von Atomen und die Dichte der Materie oder ihre geringere Dichte, was Sie als nukleare Wechselwirkung bezeichnen; und drittens die Entstehung aller Arten von Energie in Atomen, von der Schwerkraft bis zum Elektromagnetismus. 

	Materialisierung des spirituellen Lichts 

	Sterne emittieren eine bestimmte Art von Energie. Im Allgemeinen existiert diese Energie überall im Raum, sie existiert an dem Ort, den man sogar als Subraum bezeichnen würde. Das heißt, es handelt sich um eine bestimmte außerräumliche Struktur, in der Energien gebildet werden. 

	Warum extraräumlich? Denn es ist bereits wie eine Astralwelt. Jetzt befinden Sie sich nicht nur in der physischen Welt, sondern gleichzeitig in allen subtilen Welten: sowohl in der Astralwelt als auch in der spirituellen Welt. Und was ich als schwaches Abbild des spirituellen Lichts bezeichnete, habe ich hier als Analogie verwendet: So wie das Licht der Sonne und das Licht anderer Sterne physisches Leben auf dem Planeten schafft, so schafft auch spirituelles Licht Leben in der spirituellen Welt. Dieses spirituelle Licht materialisiert sich durch den ätherischen Fluss an jedem Ort im Raum, selbst in schwarzen Löchern gibt es Materie, sogar im Kern des Planeten, im Weltraum und so weiter. 

	Für die Wahrnehmungsorgane im leeren Raum (und im leeren Raum für jedes Gerät, auch für unseres) existiert die Energie des Äthers immer noch, weil es im dreidimensionalen Raum eine Wand wie eine Grenze zwischen der materiellen und der spirituellen Welt gibt. 

	Zeitstempel: 02:20, #141 Das Universum. Äther, Klassifizierung ätherischer Energien, Natur des Lichts, Torsionsfelder. 
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	Methoden zur Bekämpfung von Bienenkrankheiten und zur Stärkung ihrer Immunität. Varroamilbe 

	 https://blog.cassiopeia.center/methoden-zur-bekämpfung-von-pchyol-krankheiten  

	Der Bienenstand muss so platziert sein, dass ein optimales Temperatur-Mikroklima entsteht. Dadurch wird Ihre Immunität gestärkt. Wenn sich die Milben vermehren, ist das ein Zeichen dafür, dass Sie möglicherweise zu viel Zucker geben. Sie lieben Zucker. Möglicherweise interagieren sie auch mit Bienen, die bereits infiziert sind. 

	Es gibt Produkte, die die Varroamilbe abtöten, aber sie töten auch die nützlichen Mikroorganismen, die die Immunität aufbauen. Normalerweise enthalten Wachs und Propolis Substanzen, die desinfizieren und das Wachstum dieser Parasiten, Mikroben und Pilze hemmen. Geschieht dies nicht, ist das Immunsystem bereits geschwächt. 

	Warum hat dieser Wert in den letzten Jahren zugenommen? Denn die Immunität der Bienen wird durch Emissionen von Industriebetrieben geschwächt: Pestizide, Herbizide, die auf den Pflanzen verbleiben und den Bienen als Nahrung dienen. Daher ist die natürliche Immunität im Vergleich zu früher geschwächt. 

	Natürliche und unschädliche Methoden zur Bekämpfung dieser parasitären Erkrankungen und zur Vorbeugung: Stärkung der Immunität der Bienen. Wenn Sie Wasser in eine Bienentränke (ein Holzgefäß) geben, können Sie pro Liter Wasser einen Esslöffel Jodstärke oder Iodinol (blaues Jod) hinzufügen. Dies trägt dazu bei, Pilz-, Bakterien-, Virus- und Parasiteninfektionen vorzubeugen. 

	Liegt bereits eine Läsion vor, sollte Papier, auf das beispielsweise Eukalyptusöl getropft wurde, in den Bienenstock gelegt werden. Wird Tannenöl verwendet, hilft es gegen Zecken. Bei einer Dosierung von 5-7 Tropfen pro 1 Bienenstock. Auf Watte oder Karton auftragen, aber nicht auf Kunststoff, da dadurch alle Eigenschaften zerstört werden. Von unten ist es besser, da bei der Hitze diese Dämpfe nach oben steigen. 

	Zur Behandlung von Pilzen eignen sich Teebaum- und Nelkenöl besser. Zur Behandlung von Parasiten und Zecken eignen sich Tanne und Eukalyptus besser. Das ist moderne Prävention. Um dem vorzubeugen, behandelte man die Krankheit im 15. Jahrhundert mit einem Aufguss aus Wermut, Rainfarn und Beifuß. Sie bereiteten einen Aufguss zu und wuschen den Bienenstock damit mithilfe von Bürsten. 

	Sie können Sirup verabreichen, aber die Sporen und Eier dieser Milben verbleiben im Inneren, in Holzgebäuden, deshalb wurden sie in der Vergangenheit mit Wermutaufguss behandelt. Später kamen Tabak, Rainfarn und hohe Temperaturen zum Einsatz: Die Bienenstöcke wurden zerlegt, mit heißem Wasser gewaschen oder einfach für eine gewisse Zeit direktem Sonnenlicht ausgesetzt. Es tötete die Parasiten. 

	Ich möchte betonen, dass das Wohlergehen eines Bienenvolkes von der geistigen und astralen Harmonie seines Besitzers abhängt. Er nährt sie mit seiner Energie. Indem er mit ihnen kommuniziert, nährt er sie mit seinem Licht. Wenn dieses Licht durch Blöcke verzerrt wird, beginnen die Bienen an verschiedenen Krankheiten zu leiden. 

	Den Bienen geht es besser und sie bringen fröhlichen, hochspirituellen und liebevollen Menschen mehr Honig, dann sind die Bienen nicht aggressiv. Sie sind wie ein Spiegelbild ihres Meisters, weil ihre kollektive tierische Seele auf den Seelenzustand des verkörperten intelligenten Geistes reagiert. 

	Von den Säuren sind Zitronensäure und Bernsteinsäure für Bienen am harmlosesten. Apfel-, Zitronen- und Bernsteinsäure wirken in hohen Konzentrationen zerstörerisch auf Milben, zerstören jedoch nicht die Blutzellen der Bienen. 

	Oxal- und Ameisensäure sind zwar wirksam, zerstören jedoch die Blutzellen der Bienen. Nach dieser Behandlung müssen sie sich erholen. Dem Bienenfutter müssen antitoxische Kräuter zugesetzt werden. Beispielsweise ein Veilchenaufguss, der Giftstoffe ausschwemmt. 

	Gut ist es, wenn rund um den Bienenstand Wildkräuter wie Rainfarn, Steinklee, Minze, Herzgespann, also die gesamte Familie der Lippenblütler, sowie Getreide- und Kreuzblütlerfamilien wie Raps wachsen. Familie der Kreuzblütler und Getreide. Sie liefern die notwendigen Materialien zur Produktion von Nahrung für die Larven. 

	Asiatische Wespen und ihre Bekämpfung 

	Auf keinen Fall sollten Sie im Bienenstand und im Umkreis von 2 Kilometern darum Pestizide, insbesondere phosphororganische Verbindungen, einsetzen. Dadurch werden mehr Bienen als Wespen getötet. Sie können diese giftige Nahrung zu den Larven und der Bienenkönigin bringen und sie vergiften, was zum Tod der Familie führt. Es ist grundsätzlich nicht wünschenswert, in einem Umkreis von 1,5–2 km einen Bienenstand aufzustellen, wenn die Gefahr einer Behandlung mit ähnlichen Präparaten besteht, beispielsweise durch andere Ferienhausbesitzer. 

	Wenn viele Wespen vorhanden sind und Schäden verursachen, gibt es zwei Hauptmethoden, um mit ihnen umzugehen. Die erste besteht darin, ihnen zu folgen, das Nest zu finden und es in einem Schutzanzug zu zerstören. Am wirksamsten ist Feuer. Tun Sie dies nicht tagsüber, sondern nachts, wenn alle drinnen sind. Im Schutzanzug muss man nach Sonnenuntergang, meist gegen 23:00 Uhr, wenn es dunkel ist und die Wespen schlafen, ein Netz oder eine Vorrichtung mitnehmen, mit der man das Nest einhaken, in eine Plastiktüte stecken, zubinden und verbrennen kann, wenn man es herausholen kann. Wenn es an einer schwer zugänglichen Stelle ist, gießen Sie, wenn möglich, kochendes Wasser dorthin. Wiederholen Sie dies nachts, um die Larven wirksamer zu vernichten. 

	Wenn Sie das Nest dennoch nicht gefunden haben, können Sie anstelle von Pestiziden auch Köder verwenden, die die Bienen selbst nicht beachten. Sie können auch in Bienenhäusern verwendet werden. Sie sind in der Lage, die Wespenpopulation innerhalb kurzer Zeit um 80 % zu reduzieren. Es gibt zwei Arten. Die erste Möglichkeit besteht darin, ein Gefäß wie eine Flasche zu nehmen, aber Sie müssen nichts Süßes hinzufügen: süßes Wasser, Sirup oder Fruchtsaft, sondern fügen Sie bereits fermentierten Saft hinzu. 

	Am besten geht das, indem man vergorenen Traubensaft oder ein beliebiges Kompott verwendet, etwas Hefe hinzugibt und an einen warmen Ort stellt. Bienen beachten dies überhaupt nicht, da sie von der Gärung abgestoßen werden, Wespen hingegen werden davon angezogen. Sie können das Gefäß so platzieren, dass die Tiere, sobald sie hineingelangt sind, nicht mehr herauskommen können. Wenn Sie mehrere dieser Fallen auf der dem Wind zugewandten Seite aufstellen, von wo die Insekten normalerweise wegen ihres Geruchs fliegen, können Sie die Population dieser Insekten schnell reduzieren. 

	Und die zweite Methode sind kleine Hackfleischstücke, deren Protein für die Fütterung der Wespenlarven notwendig ist. Die Bienen beachten ihn überhaupt nicht. Es gibt Jagdwespen, die Bienen und andere Insekten jagen. Sie legen mehr Wert auf das Hackfleisch. Mischen Sie es im Verhältnis 1:1, beispielsweise mit der für Bienen unbedenklichen Borsäure in dieser Mischung, und verteilen Sie es. Wenn sich Haustiere im Bienenstand befinden, dann an Orten, wo sie nicht hingehen, also nicht auf der Erde. So können Sie deren Anzahl auch im Sommer reduzieren. Verwenden Sie jedoch keine Pestizide und geben Sie dem Wasser keine giftigen Stoffe hinzu. Dies tötet die Bienen. 

	Wespen töten nicht nur, sie übertragen auch Infektionen. Da sie aus derselben Familie stammen, leiden sie an ähnlichen Krankheiten. Auch wenn eine Wespe nur leise vorbeifliegt und etwas frisst, kann sie die Umgebung infizieren. So werden Wespenkrankheiten verbreitet. Sie leben in der Wildnis, fernab der menschlichen Obhut, und entwickeln daher verschiedene Krankheiten. 

	Der Zustand des Besitzers beeinflusst stark den Zustand der Bienen. Sie können sich das Oberhaupt der Bienenfamilie vorstellen und das Licht auf sie und ihre Kinder richten, die sie zur Welt bringt. Sie können mental mit ihr sprechen. Sprechen: 

	„Ich liebe dich. Ich sende dir Licht, Liebe und Güte. Danke für die Freude, die du den Menschen schenkst.“ 

	Sie reagieren sehr gut darauf, ihre Immunität verbessert sich und ihre Produktivität steigt. 

	Zeitcode: 06:05, #255 Bienenzucht und Methoden ihrer harmonischen Entwicklung. Tipps für Imker. Honig, Pollen, Bienenbrot, Propolis. 
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	Eigenschaften von Gelée Royale. Wie und warum man Gelée Royale und Propolis verwendet. Medizinische Eigenschaften von Bienenwachs 

	 https://blog.cassiopeia.center/svojstva-matochnogo-molochka-kak-i-dlya-chego  

	In moderaten Dosen ist Gelée Royale wohltuend. Dabei handelt es sich um Stoffe, die zur Ernährung der Königin und ihrer Larven produziert werden. Es gibt zwei Arten: für normale Larven und für Königinnenlarven. 

	Der Hormongehalt der Königinnenlarven kann mehrere Dutzend Mal höher sein. Gelée Royale enthält viele weibliche Hormone. Es kann zur Stimulierung des Stoffwechsels, der Immunität und der Regeneration von Nervenzellen eingesetzt werden. Es kann sowohl bei Frauen als auch bei Männern als Stimulans der Geschlechtsorgane während des Fortpflanzungsvorgangs verwendet werden. Verbessert die Fortpflanzungsfähigkeit, die Empfängnis, das sexuelle Verlangen, die Lust und alle Erfahrungen beim Geschlechtsverkehr. 

	Natürlich hängt der Nutzen von Bienenbrot, Pollen, Honig und Gelée Royale von vielen Faktoren ab. Die wohltuenden Eigenschaften hängen von der Wohnregion und der Anzahl der verschiedenen Kräuter ab, die zur Bienenfütterung verwendet werden. In Küstengebieten ist Honig jodreicher und gesünder. In Bergregionen tragen bestimmte Bodenstoffe, wie beispielsweise Kalzit, zur Ansammlung einer konzentrierteren Dosis nützlicher Substanzen in Honig und Bienenprodukten bei. 

	Wenn Sie zur Vorbeugung blaues Jod in einer Dosis von 1 Esslöffel pro 1 Liter Wasser verabreichen, reichern Sie die Ernährung der Bienen mit Jod an, das in meeresfernen Regionen fehlt. 

	So wenden Sie Gelée Royale richtig an. Es ist natürlich ratsam, es nicht zu schlucken, sondern im Mund unter der Zunge zu behalten. Dort befinden sich viele Blutgefäße, in die alle Stoffe aufgenommen und vom Magensaft zerstört werden. Es kann mit Honig verdünnt werden, da es für viele einen eher spezifischen und unangenehmen Geschmack hat. Die übliche Dosierung beträgt 30 g pro Tag, 5–10 g vor den Mahlzeiten. Kann bis zur vollständigen Auflösung unter die Zunge gelegt werden. Es gibt Hersteller, die Kapseln zur oralen Einnahme anbieten, aber am nützlichsten sind die, die ich erwähnt habe. 

	Sie können Propolis kauen, um Ihren Mund zu desinfizieren. Selbst wenn Sie etwas davon schlucken, werden Sie nur Vorteile daraus ziehen. Wenn Sie Honig aus der Wabe essen, spucken Sie das Wachs nicht aus. In kleinen Mengen bis zu 25 g pro Tag kann es geschluckt werden. Es reinigt lediglich Ihr Blut von Giftstoffen. Natürliches Bienenwachs desinfiziert den Darm von Pilzen, Candida und E. coli. Es absorbiert das 20-fache seines Eigengewichts an giftigen Substanzen aus Ihrer Darmwand. Und in der Darmwand gibt es viele Lymphgefäße. So können Sie Ihr Lymphsystem reinigen. 

	Zeitstempel: 37:11, #255 Bienenzucht und Methoden ihrer harmonischen Entwicklung. Tipps für Imker. Honig, Pollen, Bienenbrot, Propolis. 

	

	 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	April 2021 

	4. April 2023 

	Energiegewinnung aus dem Äther von Nikola Tesla 

	 https://blog.cassiopeia.center/poluchenie-ehnergii-iz-ehfira-nikoloj-tesly  

	Nikola Tesla arbeitete in einer Umgebung, in der beispielsweise Radiowellen, einige Merkmale der atmosphärischen Elektrizität usw. nicht beschrieben wurden. Auch Nikola Tesla war ein Kontaktperson. Was in seinem Bewusstsein „Äther“ war, waren einige in der Erde, der Luft und in jedem Partikel verstreute Energien. Ich kenne seinen Kurator, der noch immer auf Burkhad lebt, persönlich gut. Was ich dort gesehen habe, war ein Gerät, das beispielsweise Energie aus atmosphärischer und terrestrischer Elektrizität oder aus Schallwellen usw. gewinnt. Also aus jenen Energieformen, mit denen Luft, Erde, Wasser und Wind aufgeladen sind. 

	Was die Energiegewinnung aus dem Äther betrifft, so befinden wir uns, wenn man darunter Torsionsfelder versteht, auf einem gefährlichen Weg für plasmoide Zivilisationen. Denn das Gerät, das erfunden würde (wenn es möglich wäre, es zu erfinden), würde die Existenz plasmoider Zivilisationen bedrohen. Denn die Übertragung von Energie aus scheinbarer Leere, ohne zu wissen, wo, an welchem Ort im Raum dies geschieht, kann zu Schäden an jenen Welten führen, von denen Sie nicht einmal wissen. 

	Um andere Methoden zur Energiegewinnung zu entdecken, müssen Sie zunächst alle existierenden Energieformen im Allgemeinen untersuchen. Und lernen Sie auch, mit den vorhandenen Energiearten sparsam umzugehen. Dies gilt jedoch für alle Arten von Ressourcen, sowohl für Energie als auch für Lebensmittel und Mineralogie – also für das, was die Gewinnung von Mineralien, Mineralien usw. betrifft. 

	Zeitcode: 36:10, #258 Sensibilisierung und Förderung der Schwingungen der Noosphäre der Erde. Unterstützung der Kontaktpersonen durch Regierungen anderer Länder. 

	

	 

	Raom Tiyan – Vertreter des Planeten Burkhad, Spezialist für Energiewechselwirkungen in der Umwelt; 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Zivilisationen. 

	April 2021 

	5. April 2023 

	Perspektiven für die Entwicklung der Ufologie und Anomalistik auf der Erde im Geiste von Vadim Chernobrov 

	 https://blog.cassiopeia.center/perspektivy-dlya-razvitiya-ufologii-i-anomalistiki  

	Ich glaube, dass die Aussichten für die Entwicklung der Ufologie und Anomalistik auf der Erde ziemlich groß sind. Die akademische Wissenschaft untersucht zunehmend die materielle Realität und kommt zu dem Schluss, dass alles, was um einen Menschen herum existiert, Quantenenergie ist. Heute stellen Physiker, Mathematiker und Astronomen Fragen, die vor 100 Jahren noch undenkbar gewesen wären. 

	Ich bin davon überzeugt, dass es für Enthusiasten der Erforschung anomaler Phänomene durchaus möglich ist, der wissenschaftlichen Gemeinschaft beizutreten. Dazu müssen sie selbst so arbeiten, wie es Wissenschaftler gewohnt sind. Dies ist notwendig, um ihre Aufmerksamkeit zu erregen. 

	Es ist wichtig zu verstehen, dass die Wissenschaft immer auf einer Reihe von Beweisen und der Suche nach der optimalsten Erklärung des beobachteten Phänomens basiert. Wenn eine Person beispielsweise ein Phänomen beobachtet und eine Reihe von Hypothesen hat, führt sie verschiedene Experimente durch, um zu beweisen, ob diese Hypothese wahr ist oder nicht. Immer wenn ein echter Wissenschaftler auf eine Tatsache stößt, die der vorherrschenden Theorie widerspricht, wird er die Theorie verwerfen, die Tatsache anerkennen und eine neue Theorie entwickeln. Tatsächlich ist dieser Prozess kontinuierlich. 

	Um Beziehungen zu Wissenschaftlern an Hochschulen aufzubauen, müssen Enthusiasten, die sich mit der Erforschung anomaler Phänomene beschäftigen, selbst forschen, alle Ergebnisse in einer wissenschaftlich anerkannten Weise dokumentieren und auf alle Ergebnisse vorbereitet sein, auch auf solche, die ihrem etablierten Weltbild widersprechen. 

	Wenn Sie möchten, dass Wissenschaftler Sie verstehen und mit Ihnen Kontakt aufnehmen, müssen Sie lernen, die Sprache der Wissenschaft zu sprechen. Sie müssen das Innerste des Wissenschaftlers verstehen. 

	Der Wunsch der Wissenschaftler, die Fähigkeiten oder Aussagen von Kontaktpersonen und Esoterikern zu überprüfen, rührt keineswegs aus mangelndem Vertrauen ihnen gegenüber. In der Wissenschaft gibt es nicht das Wort „Vertrauen“, sondern das Wort „Experiment“. Es geht nicht darum, jemandem zu vertrauen oder nicht zu vertrauen, sondern darum, die Natur des Phänomens zu verstehen. 

	Da die Sinnesorgane des Menschen nicht perfekt sind, kann jeder Mensch Fehler machen. Daher wurden in der Wissenschaft eine Reihe von Experimenten durchgeführt, die dazu beitragen, die Möglichkeit von Fehlern zu minimieren. Wenn esoterische Enthusiasten den Wissenschaftlern näher kommen möchten, gehen sie selbst einen Schritt auf sie zu und lassen sich und ihre Aussagen wissenschaftlich überprüfen. 

	Wenn Sie beispielsweise in der wissenschaftlichen Gemeinschaft anerkannt werden möchten, wählen Sie einige Personen aus, von denen Sie zunächst eine schriftliche medizinische Stellungnahme zu deren Gesundheitszustand einholen. Geben Sie ihnen dann eine Reihe von Sitzungen, die Sie zur Heilung dieser Krankheit für notwendig erachten. Anschließend muss sich der Behandelte (vorbehaltlich seiner freiwilligen Einwilligung) einer erneuten ärztlichen Untersuchung unterziehen und die Ergebnisse mitteilen. Dies wird eine völlig wissenschaftliche Methode sein. Auf diese Weise werden alle Technologien erforscht und anschließend in die praktische Medizin umgesetzt. 

	Die Tatsache, dass Ärzte gegenüber verschiedenen Heilern oft eine ablehnende Haltung einnehmen, bedeutet nicht, dass Ärzte den Menschen in irgendeiner Weise schaden oder Geld verdienen wollen. Schließlich verdient auch ein Heiler Geld – das ist für niemanden ein Geheimnis. Auch wenn es sich um eine „Zahlung von Herzen“ handelt. Dabei geht es nicht um Konkurrenz, sondern darum, dass am Institut Ärzte ausgebildet werden, die nach den Grundsätzen der Wissenschaft, der evidenzbasierten Medizin arbeiten. Dies ist tief in ihr Unterbewusstsein und ihr Gehirn eingebrannt. 

	Appell an Esoteriker und Kontaktpersonen 

	Liebe Kontaktpersonen! 

	Ihre Kontakte werden von den Menschen oft im besten Fall als Ihre Fantasien und Erfindungen angesehen, um Aufmerksamkeit auf sich zu ziehen, und im schlimmsten Fall als das Ergebnis einer Krankheit. 

	 

	In unserem „Kosmopoisk“ haben wir sogar eine Studie mit Kontaktpersonen durchgeführt, zu deren Zweck eigens Spezialisten aus Psychologie und Psychiatrie eingeladen wurden. Es handelte sich um einen Test aus der klinischen Psychologie. Das Ergebnis war gemischt. Es wurde eine Studie mit mehr als 150 Kontaktpersonen durchgeführt, um Anzeichen der häufigsten psychischen Erkrankungen zu identifizieren. diese Ergebnisse liegen vor, sind aber nicht eindeutig. Ich möchte aber sagen, dass eine Person in jedem Fall Kontakt haben kann, unabhängig vom Grad ihrer psychischen Gesundheit oder Krankheit. 

	 

	Damit Kontaktpersonen der Welt den Nutzen ihrer Kontakte zeigen können, müssen sie dies zunächst der Welt zeigen, die materialistisch ist und die Kontaktpersonenschaft nicht als die ultimative Wahrheit wahrnehmen will. Für Sie, die Kontaktpersonen, ist dies die Wahrheit, aber die Welt ist daran gewöhnt, nach anderen Szenarien zu leben: „Für mich ist die Wahrheit das, was mir nützlich ist.“ Sie müssen diese Logik verstehen. 

	 

	Damit die Kontaktpersonen für die Welt von Nutzen sein können, müssen sie Nischen für die Anwendung der von ihren Kuratoren erhaltenen Informationen finden. Ob es sich um medizinische Informationen, technische Informationen oder einfach um Informationen über andere Planeten handelt ... Es ist notwendig, darüber nachzudenken, für wen und wie diese in unserer Welt nützlich und interessant sein können. Wenn keine Anwendung gefunden wird, ist der Kontakt für den Kontaktierten persönlich und er muss sich persönlich sozial, spirituell und psychologisch weiterentwickeln und sich verbessern, indem er den Ratschlägen seiner Betreuer folgt. Sobald die Menschen in seinem Umfeld erkennen, dass dieser Kontakt eine positive Wirkung hat, werden sie anfangen, ihm zuzuhören. 

	 

	Was die wissenschaftliche Gemeinschaft betrifft, wäre es sehr gut, eine Studie über die Kontaktpersonen durchzuführen, sofern sie damit einverstanden sind. Stellen Sie beispielsweise unabhängig voneinander Informationen zum gleichen Thema vom gleichen Kurator bereit. Wenn der Prozess der Zufälle groß wird, werden sich die Wissenschaftler fragen, wie er zu erklären ist. 

	 

	Ebenso vertrauen Wissenschaftler und Öffentlichkeit beispielsweise auf erfüllte Vorhersagen und Prophezeiungen. Ich verstehe, dass dies nicht einfach ist, da die Zukunft viele Möglichkeiten bietet. Kuratoren können über Kontaktpersonen einfach Fragen beantworten und dieselben Informationen geben, beispielsweise über ihre Planeten, über die es auf der Erde keine Informationen gibt. Wenn dies mit verschiedenen Kontaktpersonen übereinstimmt, wird auch die wissenschaftliche Welt darauf aufmerksam. 

	Zeitcode: 1:19:39, #553 Live. Kommunikation mit dem Geist von Vadim Chernobrov. 

	

	 

	Geist von Vadim Chernobrov 

	April 2023 

	21. Juni 2023 

	Schumann-Frequenz - Schwingungen der Erde 

	 https://blog.cassiopeia.center/chastota-shumana-vibracii-zemli  

	Die sogenannte Schumann-Frequenz ist die Leitfrequenz der Erde. Wir nennen es das magnetisch-gravitative Potential. Jeder Planet hat seinen eigenen. Hierzu zählen die elektrischen, elektromagnetischen und magnetischen Felder des Planeten, aber auch die Elektrizität des Erdbodens selbst, die Energie des Erdkerns, die in der Atmosphäre ablaufenden elektrischen Prozesse und natürlich die Gravitationskräfte. 

	Was Sie als Gravitationsfeld bezeichnen, sind alle kombinierten Frequenzen verschiedener Felder und verschiedener Energiearten jedes Planeten. Was Sie auf Ihrer Erde empfangen, sind tatsächlich Frequenzen, die höhere Frequenzen verbergen, die Sie nicht empfangen. Ihr Gehirn arbeitet auf bestimmten Frequenzen, diese sind jedoch höher als die Frequenz des Planeten. Warum höher? Denn Sie denken, fühlen, nehmen Informationen und Mikroimpulse wahr, die im Gehirn aus der Energie Ihres Geistes entstehen und schnelle elektromagnetische Ausbrüche mit hohen Frequenzen erzeugen. Wenn ein Mensch schläft, gelangt er in einen Zustand, der der Schumann-Frequenz sehr nahe kommt. 

	Die Schumann-Frequenz spiegelt die allgemeinen Schwingungseigenschaften des Planeten wider: die Biosphäre, Hydrosphäre, Atmosphäre, Lithosphäre – alle ihre Schichten. 

	Was wir im Russischen als „Schwingungen“ für eine materielle Umgebung übersetzen, sind die Schwingungen der Umgebung, in der sie sich befindet, in diesem Fall Atome, Moleküle, verschiedene Felder usw., also die Bewegung der Materie. Laut der Interstellar Union enthalten Atome nur Energie. 

	Was spirituelle Schwingungen betrifft, so gibt es dort nichts, was vibrieren könnte, da dort keine Materie vorhanden ist. Aber das ist es, was wir die Analogien zu materiellen Schwingungen nennen, die man als „Eigenschaften, Natur, Qualitäten“ dieses Geistes übersetzen kann. Wir übersetzen dies ins Russische mit dem gleichen Wort „Schwingungen“, um die Untrennbarkeit der spirituellen Welt von der materiellen Welt, den Ursprung der materiellen Welt von der spirituellen, zu betonen. 

	Materielle Schwingungen, also die sogenannten unterschiedlichen elektromagnetischen Wellen, Schumann-Wellen, Licht, Schall, Strahlung usw., messen wir mit speziellen Geräten, die auf dem Resonanzeffekt basieren. Die vibrierende Umgebung erzeugt in diesem Gerät Resonanz und zeigt auf einer speziellen Skala die Geschwindigkeit dieser Vibrationen, ihre Vektorrichtung usw. an. 

	Es kann je nach Sonneneinstrahlung zunehmen und wachsen. Wenn die Sonnenaktivität abnimmt, wird auch das Erdmagnetfeld weniger aktiv. Dies gilt jedoch nur bis die Sonneneinstrahlung wieder aktiviert wird. Innerhalb eines Tages kommt es zu starken Schwankungen. Sie können auf Höchstwerte steigen und dann wieder fallen. 

	Zeitstempel: 30:36, #98; 03:05, #248; 06:07, #92 

	

	 

	MidgasKaus vom Planeten Esler ist Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Zivilisationen. 

	23. Juni 2023 

	Raom Tiyan über die Aktivitäten der Elementargeister 

	 https://blog.cassiopeia.center/raom-tijan-o-deyatelnosti-duhov-stihij  

	Elementargeister sind vier ätherische Kräfte, die in der materiellen Welt als Wasser, Erde, Luft und Feuer zum Ausdruck kommen – sie sind nicht nur eine Mischung einiger Substanzen, sie sind bestimmte Elementarkräfte. Natürlich ist ätherisches Feuer nicht dasselbe wie physisches Feuer. Dies sind keine chemischen Reaktionen, es ist wie eine Art Kraft, Energie. Physisches Feuer ist seine Widerspiegelung, wie ein Spiegelbild. 

	Wir haben eine physische Realität, eine subtile materielle Realität und eine spirituelle Realität. Obwohl sie aus einander hervorgehen, dürfen sie sich nicht überschneiden. Ein Mensch kann physisch in einer ärmlichen Hütte leben, geistig jedoch kann er mit seinem Geist in einem wunderschönen Palast sein. Das Gleiche gilt auch umgekehrt. 

	Elementargeister, elementare Plasmoide, existieren im gesamten Universum, auch auf der Erde. Jeder dieser Elementargeister stellt eine bestimmte Menge Energie (seine mentale Energie, obwohl es auch spirituelle Energie gibt) zur Verfügung, um den Äther, der sich auf seiner Dichteebene befindet, zu nehmen und ihm eine Ladung seiner Lebenskraft zuzuführen. Aus diesen Energien, die aus den vier Elementen gesammelt werden, werden die Atome zusammengesetzt, die wir sehen können. 

	Ich möchte darauf hinweisen, dass wir mit dem Wort „dichte Materie“ nicht nur das meinen, was man anfassen kann, wie feste Substanzen, sondern auch flüssige und gasförmige Substanzen – für uns sind dies auch dichte materielle Elemente, weil sie aus Substanzen bestehen. 

	Die Kombination von vier Elementen in der Materie. Elektrizität ist die Energie des Feuers 

	Wir müssen unser Wissen über Physik und Chemie mit spirituellem Wissen in Einklang bringen. das ist ganz einfach. Dies bedarf jedoch einiger Erklärung. 

	Betrachten wir eine Salzlösung. Salz fungiert hier als Element der Erde. Viele antike Zivilisationen gewannen Salz aus der Erde. Es gibt sogar unterirdische Salzhöhlen (wahrscheinlich war jeder schon einmal in einer Halotherapiehöhle). Salz repräsentiert hier also das Element Erde. 

	Das Element Wasser wird natürlich durch das Lösungsmittel selbst dargestellt. 

	Das Element Luft wird durch die Luft über dem Gefäß dargestellt, aber das ist nicht die einzige Luft, die dort vorhanden ist. Jedes Wasser enthält gelöste Gase: Sauerstoff und Kohlendioxid in gewissen Mengen. Da dieses Wasser in einem offenen Gefäß stand, löste es dennoch eine gewisse Menge Gas. Man kann sie nicht sehen, aber sie sind da drinnen. 

	Energie des Feuers. Wir werden das alles nicht erhitzen, also woher könnte es kommen? Auch ohne externe Energiequelle ist bei dieser Lösung eine gewisse Menge an Feuerenergie vorhanden. Woher kommt es? 

	Es handelt sich um Natriumchlorid (das die Erde repräsentiert). Wenn Sie es ins Wasser geben, sehen Sie, dass es aus dem Wasser verschwindet und das Wasser durchsichtig wird. Aber in Wirklichkeit verschwindet es nirgendwo. Natürlich verdunstet das Salz nicht aus dem Wasser, es ist nur so, dass der Kristall jedes Salzes eine komplexe Struktur ist, die aus zwei Arten von Atomen besteht. Insbesondere Speisesalz enthält Natrium und Chlor. Aufgrund der sehr unterschiedlichen Struktur des Atoms selbst sind sie durch eine besondere chemische Bindung miteinander verbunden. In der Welt der Materie ziehen sich Gegensätze an. Eine Substanz passt in eine andere wie ein Schlüssel in ein Schloss und bildet ein bestimmtes Molekül. Aber es ist nur dann ein Molekül, wenn es in diesen Kristallen in festem Zustand vorliegt. 

	Wenn wir es in Wasser legen, sammeln sich Wassermoleküle um die Kristalle. Wassermoleküle bestehen aus zwei Stoffen: Wasserstoff, der übrigens ebenfalls gasförmig vorliegt, und Sauerstoff, der unter Normalbedingungen ein Gas ist. Wasserstoffoxid ist unter normalen Bedingungen natürlich eine Flüssigkeit. 

	Wassermoleküle, die aus zwei verschiedenen Atomen, Wasserstoff und Sauerstoff, bestehen (es gibt mehr davon als Salzkristalle, die ins Wasser gefallen sind), umgeben also jeden Salzkristall mit einer Menge Wassermoleküle. Aber sie umgeben sie nicht zufällig. Beispielsweise wird ein Wasserstoffatom von seinem Gegenatom angezogen. Es ist nicht so, dass es angezogen wird, es ist nur so, dass das Wassermolekül die Seite mit dem Chlor dreht und die Seite mit der entgegengesetzten Ladung ihm zugewandt ist. Sie nennen es Ladungen, wir nennen es das Verhältnis der Elemente. 

	Hier spielt es keine Rolle, wichtig ist das Ergebnis. Die Wassermoleküle drehen die Seite mit dem Sauerstoff zur entgegengesetzten Ladung. Es stellt sich heraus, dass sie beginnen, sich gegenseitig anzuziehen, und dadurch wird der Kristall zerstört. Wassermoleküle ziehen jene Atome heraus, die dort vorher fest gebunden waren. Und deshalb sehen Sie, wie die Salzkristalle verschwinden, das sichtbare Verschwinden. 

	Dieser Kristall wird zerstört und jedes abgetrennte Atom wird von vielen Wassermolekülen umgeben. Warum umgibt sie ihn? Denn die Natur dieser Stoffe ist, dass sie auf diese Weise miteinander interagieren. Jedes Lösungsmittel hat die Tendenz, die gelöste Substanz zu verdünnen, das heißt, sie mit einer großen Anzahl seiner Atome (oder in diesem Fall seiner Moleküle) zu umgeben. 

	Wenn all dies getrennt wird, entsteht in der Lösung Energie. Dies ist die erste Energieebene, die Sie Elektrizität nennen. Unterschiedliche Atomstrukturen, wir sprechen über unterschiedliche Elementzahlen und Sie sprechen über unterschiedliche Ladungen. Wir sprechen über unterschiedliche Verhältnisse von Elementen oder unterschiedliche Schwingungen, und Sie sprechen über unterschiedliche Ladungen. Sie führen dazu, dass Energie der ersten Ebene aus den Atomen einiger Elemente austritt und zu anderen Elementen durchdringt, das heißt, herauszieht. Und weil es sich ausdehnt, geht alles über das Wasser. Wasser ist elektrisch leitfähig. Und genau die Energie der Elektrizität stellt in diesem Fall die Energie des Elements Feuer dar. 

	Zeitstempel: 32:16, #398 Was ist Plasma? Außerirdische Wissenschaftler über die Struktur der Materie, Plasmatechnologien und Plasmoide. 

	

	 

	Raom Tiyan ist ein Vertreter des Planeten Burkhad, ein Spezialist für Energieinteraktionen im Umfeld der materiellen Welt. 

	Januar 2022 

	29. Juni 2023 

	Raom Tiyan über das Konzept des Plasmas in der Interstellaren Union. Plasmoid-Aufgaben 

	 https://blog.cassiopeia.center/raom-tijan-o-ponyatii-plazmy-v-mezhzvyozdnom-soyuz  

	Wir nennen „subtile“ Zivilisationen Plasmoid. Das Wort Plasmoide (Wurzel „Plasma“) ist hier keineswegs zufällig. Auch in eurer Physik gilt Plasma als der vierte Aggregatzustand, in dem ein Übergang von dichter Materie zu Energie stattfindet. Dies ist eine Übergangsverbindung. Aber Ihr Verständnis von Plasma unterscheidet sich etwas von dem Verständnis der Interstellaren Union. 

	Unter Plasma verstehen Sie entweder das Plasma aus Sternenmaterie oder künstlich erzeugtes Plasma durch verschiedene Geräte auf Ihrer Erde. Oder Sie verstehen darunter den Zustand elektrischer Felder, den Sie als Blitz bezeichnen, und so weiter. 

	Unser Plasmabegriff ist viel umfassender. Als Plasma bezeichnen wir jeden Zustand und jede Erscheinungsform von Materie auf 56 Dichtestufen, beginnend mit der 4. und endend mit der 59. Stufe von Energiefeldern, was man auf Russisch ungefähr als Äther, ätherische Felder ausdrücken kann. 

	In diesen ätherischen Feldern gibt es verschiedene Welten, darunter die auf der Erde, unter der Erde und in den Schichten der Atmosphäre. Sie leben im Weltraum und benötigen keinen Sauerstoff, da sie keinen Stoffwechsel haben. Sie kommen auch in der Chromosphäre von Sternen vor, sogar in riesigen Riesensternen und in deren Kernen. Der feinstoffliche Körper von Plasmoiden unterliegt keiner Zerstörung durch hohe Temperaturen und thermonukleare Reaktionen. Im Gegenteil, sie nutzen einen Teil dieser Energie für ihre Ernährung. 

	Es gibt einen Grund, warum sie dort existieren. Es ist kein Zufall, dass sie in dieser Welt inkarniert wurden; Sie haben dort auch eigene Aufgaben: Sie beobachten die Entwicklung von Sternensystemen, die Beziehungen der Energiefelder im Weltraum. 

	Der Weltraum erscheint Ihnen nur wie ein Vakuum, in Wirklichkeit ist er jedoch nicht einheitlich. Darin sind unterschiedliche Energiefelder vorhanden und diese müssen auch von unterschiedlichen Wesen beachtet werden. Eine Nichtbeachtung dieses Raumes könnte beispielsweise zu einer Katastrophe für die gesamte Galaxie führen. Wenn die Energiefelder falsch verteilt sind, kommt es zu einer falschen Makrogravitation zwischen Galaxien und Planeten und alles kann zusammenbrechen. Dies wird durch intergalaktische Plasmoide, galaktische Plasmoide und Plasmoide aus dem galaktischen Kern des Energiezentrums jeder Galaxie beobachtet. 

	Sowohl auf der Erde als auch auf Burkhad, meinem Heimatplaneten, gibt es planetare Plasmoide. Sie nennen sie irdisch, wir nennen sie Burkhad. Sie sind für die ätherischen Kräfte verantwortlich, die Sie die vier Elemente nennen – das sind die vier Arten von Plasmoiden. Sie sind auch für einen bestimmten Bereich der Erde oder des Ozeans verantwortlich. Dies ist der zweite Typ von Plasmoiden – Naturgeister. Sie nennen sie Geister, weil Sie jedes Wesen, das einen feinstofflichen Körper hat oder überhaupt keinen hat, weil es unsichtbar ist, einen Geist nennen. Sie unterscheiden nicht zwischen diesen Dingen. 

	Wir sagen es deutlich: Wir haben einen Geist, der in einem feinstofflichen Körper verkörpert ist, und einen nicht-körperhaften – das sind für uns unterschiedliche Wesenheiten. 

	Auf der Erde gibt es eine Biosphäre – das sind Pflanzen, Mikrobiota, Tiere, die in ständiger energetischer und ernährungsphysiologischer Interaktion miteinander stehen, im Austausch. Jedes organische Wesen, egal wie klein, muss immer mit einer Seele ausgestattet sein. Diese Seelen erzeugen auch Plasmoide: in Mikroben, in Pflanzen, in Tieren. Verschiedene Arten von Plasmoiden erschaffen unterschiedliche Seelen für die Biosphäre mit dem Ziel, dass sie miteinander interagieren, sich weiterentwickeln und letztendlich zur Entstehung eines intelligenten Wesens führen, also eines Tieres, in dem ein intelligenter Geist inkarnieren kann. Und wenn sie bereits existiert, wie beispielsweise auf der Erde, dann besteht der Sinn der Existenz der Biosphäre darin, die dort entstandene Zivilisation zu unterstützen. 

	Zeitstempel: 04:24, #398 Was ist Plasma? Außerirdische Wissenschaftler über die Struktur der Materie, Plasmatechnologien und Plasmoide. 

	

	 

	Raom Tiyan ist ein Vertreter des Planeten Burkhad, ein Spezialist für Energieinteraktionen im Umfeld der materiellen Welt. 

	Januar 2022 

	2. September 2023 

	Energiearten in der Alienforschung 

	 https://blog.cassiopeia.center/types-of-energy-in-inoplanetary-science  

	Atome enthalten neun Arten materieller Energien, die wir in unserer Wissenschaft als physikalisch bezeichnen. Dies ist die Schwerkraft. Auch sie wird in zwei Arten unterteilt: Mikrogravitation – die alle Atome und Moleküle zusammenklebt – und Makrogravitation, die ein Gravitationsfeld erzeugt, sodass sich Objekte gegenseitig anziehen. Dies sind zwei Energien. Thermonukleare Energie und Radioaktivität sind zwei weitere Energien. Und dann gibt es noch Wärme, Licht, Radiowellen, Elektrizität und Magnetismus. Hier sind sie, die 9 Energien. 

	Radiowellen sind nicht nur eine Art Schwingung irgendwo da draußen, sondern auch eine Art von Energie. Wärme ist nicht nur Wärme, die einen Bereich kühlt oder erwärmt, sondern auch eine bestimmte Art von Energie. Elektrizität und Magnetismus sind für sie getrennt. 

	Zeitcode: 36:04, #459 Irina Podzorova. Irdische Intelligenz und außerirdische Intelligenz. Illusionäre Grundlagen für gegenseitiges Interesse. 

	

	 

	7. Juni 2022 

	Raom Tiyan ist ein Vertreter des Planeten Burkhad, ein Spezialist für Energieinteraktionen in der Umgebung der materiellen Welt; 

	LiShioni ist ein Vertreter des Planeten Shimor, ein Soziologe, ein Spezialist für die Astralwelt und ihre Interaktion mit der materiellen Welt; 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	3. Oktober 2023 

	Empfehlungen von MS-Spezialisten zur Einführung neuer Fächer für irdische Schulen 

	 https://blog.cassiopeia.center/rekomendacii-ot-specialistov-ms-po-vvedeniyu-novyh  

	Psychologie des Geistes – die Struktur der spirituellen Essenz und die Gesetze ihrer Manifestation im Menschen, das Management von Emotionen und Instinkten, das Festlegen von Prioritäten und Zielen im Leben, die Entwicklung von Denken, Vorstellungskraft und Gedächtnis, die Planung eines effektiven Arbeits- und Freizeitregimes, die Ausbildung nützlicher Fähigkeiten und Gewohnheiten. 

	Psychologie des Familienlebens – Kommunikationsfähigkeiten mit den Eltern, Regeln harmonischer Familienbeziehungen, Schutz vor häuslicher Gewalt, spirituelle Gesetze der Empfängnis, Geburt und Erziehung von Kindern. 

	Harmonie des Körpers – Körperkultur, richtige Ernährung, Sicherheit der körperlichen Aktivität, richtiger Gebrauch von Medikamenten und Heilpflanzen, mentale Kommunikation mit den Organen des Körpers, Selbstheilung der ätherischen Matrizen der Organe des Körpers. 

	Harmonie des Geistes – Meditationen, Energiepraktiken, Kommunikation mit dem höheren Selbst, Astralreisen. 

	Harmonie der Natur – Informationen über Pflanzen, Tiere und Naturphänomene, Kommunikation mit den Naturgeistern (Plasmoiden). 
Regelmäßige Exkursionen in die Natur sind hier notwendig. 

	Harmonie der Gesellschaft – Gesetze einer effektiven und korrekten zwischenmenschlichen Kommunikation, Diskussionsregeln, die Struktur sozialer Egregoren (national, wissenschaftlich, religiös) und Regeln der Interaktion mit ihnen, Gesetze der politischen und wirtschaftlichen Entwicklung der Gesellschaft und Möglichkeiten, sie zu beeinflussen. 

	Die Wissenschaft der Bildsprache – die Bedeutung von Symbolen und Bildern und ihr Einfluss auf das menschliche Verhalten, Archetypen des kollektiven Unbewussten, Kontrolle der subjektiven Realität und ihr Einfluss auf die Wahrnehmung der objektiven Realität. 

	Finanzielle Bildung – Finanzbuchhaltung, Haushaltsplanung, Arbeits-, Steuer- und Rentenrecht, Bankdienstleistungen, Regeln zur Haushaltseinsparung, finanzielle Sicherheit, Regeln zur Verbindung von spiritueller und finanzieller Entwicklung. 

	Leben im Haushalt – die Fähigkeit, Essen zuzubereiten, Ordnung und Komfort ins Haus zu bringen, Dinge zu reparieren, Probleme mit Haushaltsgeräten zu erkennen und zu beheben, Hygienekenntnisse zu entwickeln, mit landwirtschaftlichen Pflanzen und Tieren zu arbeiten, Kenntnisse im Sammeln und Verarbeiten von Wildpflanzen und Pilzen für Nahrungsmittel und therapeutische Zwecke, Gesetze der Innenarchitektur und Kenntnisse in deren Reparatur. Auch hier sind regelmäßige Exkursionen in die Natur sowie zu Bauernhöfen, Haushaltsgerätefabriken, Reparaturwerkstätten etc. erforderlich. 

	

	 

	Oktober 2023 

	10. Dezember 2023 

	Funktionen physikalischer Energien 

	 https://blog.cassiopeia.center/funkcii-fizicheskih-ehnergij  

	Energie ist die aktive Kraft eines Lebewesens in jeder beliebigen Form ihrer Manifestation. 

	Das Universum ist eine Ansammlung von Energiestrukturen, die vom Höchsten Spirituellen Geist und seinen autarken Elementen erzeugt werden, die sich im Fluss ihrer Existenz ihrer selbst bewusst sind. 

	Der höchste spirituelle Geist ist die Quelle des Universums und aller Lebewesen, die es bewohnen. Den Menschen auf der Erde ist dieses spirituelle Wesen als Gott bekannt. 

	Es war Gott, der Energien ausstrahlte, die nach und nach das für die Menschen sichtbare physikalische Universum formten. Dies ist jedoch nur eines von vielen Universen oder Ansammlungen von Welten, die sich auf unterschiedlichen Dichteebenen befinden und durch die Schwingungen der materiellen Substanz, aus der sie bestehen, voneinander getrennt sind. 

	Das Universum besteht aus spirituellen und materiellen Reichen, von denen jedes seine eigenen charakteristischen Energien hat. 

	Im spirituellen Reich gibt es Milliarden Arten spiritueller Energien, die Gott selbst gehören und von ihm an seine Kinder – intelligente Geister – weitergegeben werden. 

	Jede göttliche Energie wird von den Menschen als spirituelles Licht wahrgenommen. 

	Gott ist ein Geist mit einzigartigen Eigenschaften, das heißt Eigenschaften, die nur ihm innewohnen. Wir nennen sie göttliche Energien, weil Er durch sie alle Handlungen sowohl in der spirituellen als auch in der materiellen Welt hervorbringt. 

	Ursprünglich gehen im Himmelreich, wo die spirituelle Essenz Gottes wohnt, neun Arten von Energien von ihm aus, von denen jede von intelligenten Geistern als das Licht Gottes wahrgenommen wird: 

	Licht der Liebe – Energie bedingungsloser Liebe, ein Strom von Liebesgefühlen für jeden und alles ohne Ausnahme. 

	Das Licht der Wahrheit ist die Energie des Informationsflusses, der Daten über die tatsächliche Struktur des Universums, seine Gesetze sowie über die Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft enthält. 

	Licht der Gnade – Energie, die von allen Arten von Negativität reinigt. 

	Licht der Heiligkeit oder Licht der Herrlichkeit Gottes – Energie für die Assimilation intelligenter Geister an Gott, entsprechend seinen Eigenschaften. 

	Licht des Lebens – Energie, die allen Lebewesen die Existenz ermöglicht. 

	Licht des Glücks oder Licht der Seligkeit – Die Energie, bedingungsloses Glück aus dem Bewusstsein der eigenen Existenz zu empfinden. 

	Licht des Willens oder Licht der Freiheit – Energie der Allmacht Gottes. 

	Licht der Vernunft oder Licht der Weisheit – Energie der Allwissenheit Gottes. 

	Das Licht der Ewigkeit ist die Energie des allgegenwärtigen Gottes, die seine Existenz außerhalb von Zeit und Raum unterstützt. 

	Im materiellen Bereich gibt es sechstausendachtundvierzig Arten materieller Energien, die Welten für das materielle Leben und die Entwicklung spiritueller Wesenheiten bilden, Teile Gottes, die wie Kinder aus Ihm selbst geboren werden. 

	Alle materiellen Energien sind über Raumcluster verteilt, die die materielle Realität mit neunundfünfzig Dichtestufen bilden. Das physikalische Universum befindet sich im ersten Cluster und besteht aus neun materiellen Energien, die drei Dichtestufen bilden: fest, flüssig und gasförmig. Jede Energieart hat ihre eigene Funktion, das heißt einen von Gott festgelegten Zweck. 

	Physische Energien haben ihren Ursprung in subtileren, aber materiellen, ätherischen Energien, die sich im ätherischen Ozean der Welt befinden, und sie wiederum haben ihren Ursprung in spirituellen Energien, deren Quelle Gott ist. 

	Die physischen Energien selbst haben ihren Ursprung nicht in ätherischen. Dies erfordert die Anstrengungen intelligenter Geister, die in ätherischen Körpern leben, die sich in einem superplasmatischen Schwingungszustand befinden und in unserem System Plasmoide genannt werden. 

	Zur Erzeugung jeder physischen Energie wird die erforderliche ätherische Energie verdichtet und erhält neue Frequenzeigenschaften. Unmittelbar nach der Entstehung hat jede physikalische Energie die Eigenschaften eines Energiefeldes, doch bei der Entstehung von Atomen oder Elementen wird sie quantisiert, das heißt, sie erhält Diskretheit. 

	Die dabei entstehenden physikalischen Quanten neuner Art werden nach speziellen Regeln zu stabilen Strukturen – den Wasserstoffatomen – zusammengesetzt. Dann werden durch die Umverteilung der Quanten in ihnen allmählich andere Elemente gebildet, mit demselben Quantensatz, aber mit einer anderen Anzahl von Quanten und ihrer anderen Verteilung auf die drei Energieniveaus der Atome. 

	So entsteht im Laufe der Zeit ein für die Entstehung von Sternen und Planeten ausreichender Satz physikalischer Elemente, auf denen mit Hilfe von Plasmoiden chemische Reaktionen ablaufen, die zur Entstehung organischer Substanzen führen. 

	Wenn auf einem physischen Planeten genügend solcher Substanzen vorhanden sind, sammelt eine Gruppe von Plasmoiden daraus die Körper der einfachsten Mikroorganismen, und eine andere erschafft für sie Gruppenseelen mit einer Reihe von Instinkten und Lebenskräften, die es aus Atomgruppen bestehenden Körpern ermöglichen, sich in Lebewesen zu verwandeln. 

	So beginnt der lange Weg der natürlichen Evolution, geleitet von erfahrenen Plasmoiden, bis hin zur Entstehung von Lebewesen, deren Körper aus physischer Materie bestehen und die Fähigkeit erlangen, zu vorübergehenden Heimstätten für intelligente, unsterbliche Geister – die Kinder Gottes – zu werden. 

	Die Geburt in einem physischen Körper ist für ewige Geister eine einzigartige Gelegenheit, unschätzbare Erfahrungen mit der Existenz und dem Selbstbewusstsein in dieser Art von Materie zu sammeln. 

	Nachfolgend finden Sie eine Tabelle, in der der Ursprung und Zweck der einzelnen Arten physikalischer Energie beschrieben wird: 

	 

	Tabelle der physikalischen Energien 

	Raom-Tian, Spezialist für Energiewechselwirkungen im Universum, Planet Burkhad. 

	Dezember 2023 

	 

	26. Februar 

	LiShioni über die Energie natürlicher und künstlicher Mineralien 

	 https://blog.cassiopeia.center/lishioni-ob-ehnergii-prirodnyh-i-iskusstvennyh-min  

	Ein Stein oder Mineral ist eine bestimmte feste Substanz, die aus chemischen Elementen besteht, die in einer strengen Reihenfolge angeordnet sind. Aufgrund der kristallinen Struktur dieses physischen Körpers kann er verschiedene Arten von Energien und Schwingungen speichern, sammeln und aufladen und insbesondere Schwingungen von denen annehmen, die ihn erzeugen. 

	Natursteine werden von Naturgeistern erschaffen – von dem, was wir Plasmoide nennen, und was Sie zum Beispiel Gnome, Kobolde, Berggeister, Vulkangeister nennen, also von bestimmten feinstofflichen Wesenheiten. Sie erschaffen jeden Stein, jedes Mineral, jeden Kristall und das geschieht nicht durch Zufall. Es ist genau dieses – gleich in Farbe und Form, chemischer Zusammensetzung und physikalischen Eigenschaften. Sonst wären alle Steine gleich. Warum sind sie so unterschiedlich? Weil Plasmoide verschiedenen Steinen unterschiedliche Eigenschaften verleihen. 

	Wenn das Mineral künstlich vom Menschen erzeugt wird, dann sind Plasmoide in diesem Fall nur auf die Lieferung von Elementen, Primärelementen beschränkt. Dabei handelt es sich bereits um elementare Plasmoide, die vom Menschen auf natürliche Weise nach bestimmten chemischen und physikalischen Gesetzen gesammelt werden. Sie können nicht gekreuzt werden, um beispielsweise irgendeine Substanz zu nehmen und daraus einen beliebigen Stein oder ein beliebiges Mineral zu gewinnen oder zu züchten – es muss sich um einen bestimmten Stein oder ein bestimmtes Mineral handeln. 

	Daher sind sie, wenn sie in einer künstlichen Umgebung gezüchtet werden, weniger mit der Energie von Plasmoiden gesättigt. Ein solcher Stein enthält nur die Energie der Menschen, die ihn gemacht haben. Und wenn sie es überhaupt getan haben und es als Routinearbeit behandelt haben, dann wird es praktisch mit nichts gefüllt sein. 

	Wenn Sie dann diesen Kunststein oder einen Naturstein nehmen, können Sie ihn mit Ihren Energien füllen. Naturstein lässt sich jedoch leichter füllen, da in ihm sozusagen alle Abstände zwischen Atomstrukturen und Ionenstrukturen bereits vorhanden sind: Plasmoide kennen das alles. Und wie die Menschen ihn gesammelt haben, wie sehr sie die Gesetze beachtet haben, wie perfekt sie darin waren, und wie sehr dieser Stein auch Ihre Energie speichern wird – das hängt immer von den Bedingungen ab, unter denen er geschaffen wurde, und davon, wer sich in diesem Moment neben diesem Kunststein befand. 

	Zeitstempel: 01:25, #462 Geheimnisse von Steinen und Mineralien. Steintherapie auf der Erde und im Weltraum. Energie von Meteoriten. 

	

	 

	LiShioni ist eine Vertreterin des Planeten Shimor, eine Spezialistin für die Astralwelt und ihre Wechselwirkungen mit der materiellen Welt. 

	Juni 2022 

	22. März 

	Empfehlungen von Außerirdischen für die Entwicklung der Medizin auf der Erde 

	 https://blog.cassiopeia.center/rekomendacii-inoplanetyan-po-razvitiyu-mediciny-na  

	Erstens: Machen Sie die Medizin so völlig kostenlos wie möglich. Die Existenz von Krankenhäusern, die Gehälter der Ärzte, alle Medikamente, Technologien und Operationen erfordern Subventionen vom Staat selbst. Dadurch wird der Mensch sofort mit der Tatsache konfrontiert, dass ihm etwas an ihm und seinem Leben liegt, dass jemand ihn braucht. Nicht sein Geld wird benötigt, sondern er selbst. Dies wird das Vertrauen in die Medizin stärken und dazu führen, dass die Ärzte selbst mit mehr Mitgefühl, Empathie und Hilfsbereitschaft arbeiten möchten. 

	Zweitens: Die Kostenfreiheit bedeutet nicht, dass der Staat nicht auch andere Anstrengungen unternehmen kann, um die Zahl der Kranken zu senken. Dies bedeutet, dass die kostenlose medizinische Versorgung zwangsläufig mit Präventionsarbeit verbunden werden muss. Mit Präventionsarbeit gegen alle gängigen körperlichen und psychischen Erkrankungen, bereits ab der Geburt. Insbesondere bei der Präventionsarbeit unter jenen Frauen, die sich ein Kind wünschen. 

	Es ist notwendig, zu erziehen und in den Lehrplan der Schulen nicht nur bestimmte Kenntnisse über Biologie einzuführen, sondern auch bestimmte Kenntnisse über die Vorbeugung verschiedener Krankheiten durch obligatorischen praktischen Unterricht. Beispielsweise durch das Ansehen verschiedener Videos, in denen die Folgen verschiedener Krankheiten gezeigt werden, die Menschen bei sich selbst verursachen. Es ist nicht notwendig, sie in Krankenhäuser zu bringen; es reicht aus, ihnen einen bestimmten Lehrfilm zu zeigen. Nicht um ihnen Angst zu machen, sondern um ihnen die Möglichkeit zu geben, eine Entscheidung zu treffen. Sie müssen wissen, zwischen was sie wählen. 

	Es ist wichtig, die Bedeutung einer gesunden Lebensführung zu erläutern. Körperliche Aktivität, richtige Ernährung. Richtig heißt vielfältig. Und natürlich das Fehlen jener Gewohnheiten, die den Körper zerstören. Dies kann nicht erzwungen werden, aber es muss mehr im Fernsehen und in den Schulen darüber gesprochen werden. Diese. einen gesunden Lebensstil fördern. 

	Reduzieren Sie, soweit möglich, die Verfügbarkeit schädlicher Substanzen. Ein völliges Verbot ist nicht möglich – es geht um die Entscheidungsfreiheit. Sie können jedoch nur in speziellen Geschäften angeboten werden, die für eine bestimmte Anzahl von Stunden geöffnet sind. Machen Sie es schwieriger, es zu bekommen, oder erhöhen Sie den Preis. Mit den Gewinnen, die die Hersteller dieser Substanzen erzielen, die bei vielen Menschen gesundheitliche Probleme verursachen, können sie höhere Steuern zahlen und die Steuerdifferenz kann für die Entwicklung von Medikamenten verwendet werden. Schließlich tragen sie dazu bei, dass viele Menschen krank sind. 

	Eine weitere Empfehlung für Ärzte und Wissenschaftler, die sich mit wissenschaftlicher Medizin beschäftigen, besteht darin, den Einfluss von Gefühlen, Gedanken, Emotionen und dem Charakter von Patienten auf bestimmte Krankheiten zu untersuchen. Führen Sie mehr psychologische Tests bei Patienten mit verschiedenen Krankheiten durch und untersuchen Sie den Einfluss ihrer Emotionen auf die Genesung und die Verschlechterung ihres Zustands. Sammeln Sie Faktenmaterial. Beschäftigen Sie sich mit energetischen Behandlungsmethoden, beschäftigen Sie sich eingehender mit Homöopathie, denn dort wirkt die Energetik der Substanz. 

	Studieren Sie auch Kosmoenergetik, Reiki und alle Energietechniken, die als esoterisch oder okkult gelten. Sie können eine Stichprobe ihrer Vorgehensweise erstellen und in der öffentlichen Presse ausführlich darüber berichten. Es wird empfohlen, mehr Zeit in die Entwicklung und Untersuchung spezieller Geräte zu investieren, die auf der Grundlage von Vibrationen eine Energiediagnostik des Körpers durchführen. Solche Geräte gibt es bei uns schon lange. Sie haben auch welche, aber Ihre medizinischen Beamten sind bislang nicht daran interessiert, sie zu überprüfen. Durch die Diagnostik können Pathologien bereits im Frühstadium erkannt werden, wenn noch zelluläre Störungen vorliegen. 

	Ich empfehle, dass jede medizinische Einrichtung eine Stelle wie die eines spirituellen Psychologen schafft. Er wird sich um die Patienten kümmern, die dort sind. Wird ihnen helfen, sich mit dem Höheren Selbst zu verbinden und die spirituelle Ursache der Krankheit herauszufinden. Dies ist sehr wichtig, da eine Person beispielsweise mit einem Herzinfarkt, Schlaganfall oder einer Verschlimmerung einer Angina pectoris ins Krankenhaus eingeliefert wird. Er wurde aus dem akuten Zustand geholt und erhielt Medikamente, die die Herzfunktion verbessern, die Blutgefäße erweitern, Blutgerinnsel entfernen usw. Dies ist ein chemischer Effekt. 

	Nach der Entlassung kehrt dieser Patient jedoch in die Umgebung zurück, aus der er kam. Und die Situation, die zur Entstehung dieses Blocks geführt hat, wird nicht verschwinden. Wenn er also im Krankenhaus ist, wird er diese Blockade des Herzchakras auflösen, der Person vergeben, die ihn beleidigt hat, und wenn er nach Hause zurückkehrt, wird er die Situation anders betrachten. Durch das Auflösen von Blockaden verändert sich bereits die Wahrnehmung der Situation. Es ändert nicht die Situation selbst, es ändert die Einstellung dazu. Dies bedeutet, dass die Wahrscheinlichkeit eines Rückfalls in den ersten Monaten um etwa 30 % reduziert wird. 

	Es wäre auch gut, wenn Ihre Wissenschaftler die Auswirkungen der Meditation auf den Menschen und den Raum einer Stadt erforschen würden. Nehmen wir zum Beispiel an, dass 10 Menschen jeden Tag meditieren und dabei im Geiste das Licht der Liebe auf die Stadt richten. Sie notieren, wie viele Berichte über Verbrechen und Unfälle es in der jeweiligen Woche gab, und vergleichen die Zahlen mit dem gleichen Zeitraum, in dem dies nicht geschah. Es lässt sich ein sehr interessantes Muster erkennen. 

	In psychiatrischen Kliniken, wo Menschen mit nicht harmonisierten Kontakten und Blockaden landen, ist ein spiritueller Psychologe noch notwendiger. Er wird den Patienten dort helfen, sich mit ihrem Höheren Selbst zu verbinden, die Blockaden aufzulösen und auf korrekte Weise Kontakt mit der Wesenheit aufzunehmen, die sie haben. Herauszufinden, wer es ist, warum er gekommen ist, und den Kontakt mit ihm zu harmonisieren bedeutet, diesen Kontakt zu kontrollieren. Und dies muss auch den unbewussten oder halbbewussten Kontaktpersonen beigebracht werden, die dort ankommen, nicht wissen, was passiert, und in Panik, Angst oder Aggression sind. Das Wesen selbst, mit dem Kontakt besteht, der durch Schwingungen angezogen wird, muss bearbeitet werden. 

	Zeitstempel: 46:20, #482 Gesundheitssystem auf den Planeten der Interstellaren Union. Technologie zum Löschen des Speichers. 

	

	 

	20. August 2022. 

	MidgasKaus – Vertreter des Planeten Esler, Biologe, Psychologe, Mikrobiologe, Spezialist für außerirdische Lebensformen; 

	Piyer Shuniir ist ein Vertreter des Planeten Burkhad, einer der Leiter des medizinischen Dienstes und der Abteilung „Medical Security Management“. 

	August 2022 

	12. April 

	Manipulation der Weltraumflüge der Erdlinge im Jahr 2213 

	 https://blog.cassiopeia.center/messing-o-polyotah-zemlyan-v-kosmos-v-2213-godu  

	IN vorherige In meiner Inkarnation wurde ich in einem Vorort von Paris geboren, mein Name war Ellen. Diese Inkarnation fand im Jahr 2213 n. Chr. statt. Danach wurde ich Wolf. 

	Als nächstes überträgt der Geist von Messing Informationen aus der Wahrnehmung des Mädchens Ellen. 

	

	 

	Sie hatte gehört, dass es etwa 150 Jahre vor ihrer Geburt bemannte Flüge zum Mond und zum Mars gegeben hatte, diese dann aber eingestellt worden waren. Die offizielle Version lautet: Mangelnde Finanzierung. Und als Kontakt mit der Interstellaren Union zustande kam, sagten die Außerirdischen, der Grund für die Einstellung der Flüge sei ein Konflikt auf dem Mars zwischen Erdbewohnern und einigen Vertretern der außerirdischen Basis gewesen. Danach wurde den Erdbewohnern der Besuch des Mars verboten. Sie wollten dort so etwas wie ein Atomtestgelände errichten. 

	Sie haben Atomwaffen dorthin gebracht, wurde uns gesagt. Es geschah kurz bevor ich von zu Hause weglief. Sie haben in den Nachrichten darüber gesprochen, ich erinnere mich gut daran. 

	Ein Vertreter des Sternbilds Schwan, ein Burkhadianer (zeigt ein Bild auf dem Bildschirm: Der Burkhadianer spricht in einer unverständlichen Sprache, seine Worte werden in die wichtigsten Sprachen der Welt übersetzt), sagt, dass die Erdbewohner 85 Jahre lang ihre eigene Basis auf dem Mars hatten. Einst lebten dort Menschen, die den Mars erforschen wollten, was ihnen jedoch nicht gelang. Dann flogen sie weg und die Basis wurde aufgegeben. 

	Nach einiger Zeit flogen Erdlinge erneut dorthin, brachten eine Atombombe mit und wollten Tests durchführen. Dies waren Vertreter der Araber (zeigt die Arabische Halbinsel, Araber). 

	Damals schlossen sich die Araber zu einem Land zusammen, einer Union mit einheitlichen Gesetzen, ähnlich der Europäischen Union. Westliche Länder wollten die Araber angreifen, um ihnen Öl, Gas und andere Mineralien wegzunehmen, weil diese die Preise in die Höhe trieben. Ich weiß davon aus den Nachrichten, Sendungen und historischen Chroniken, die im Fernsehen gezeigt wurden. 

	Die arabischen Länder beschlossen, eine große Atombombe zu bauen, um die westlichen Länder zu besiegen. Zu dieser Zeit war der Bau von Atombomben bereits verboten und die Abrüstung war im Gange. Die Araber flogen mit ihren Weltraumraketen zu einer verlassenen Erdenbasis auf dem Mars, angeblich zu Forschungszwecken. Als Nutzlast getarnt, führten sie Komponenten für den Bau einer Atombombe und für Experimente mit, da sie auf der Erde aufgefallen und bestraft worden wären. Und als sie dies versuchten, nahmen Vertreter des Selbet-Volkes, Reptilien, Kontakt mit ihnen auf, die sich zu dieser Zeit in ihrer Basis auf dem Mars unter der Erde und nicht weit von der Basis der Erdlinge entfernt befanden. Als die Selbet-Geräte Strahlung auf der ehemaligen Erdbasis registrierten, flogen sie dorthin und konfiszierten alles von den Erdbewohnern (zeigt, wie sie Kisten herausnehmen und ihnen gesagt wird, sie sollen wegfliegen). 

	Als die arabischen Astronauten zur Erde zurückkehrten, erzählten sie ihrer Regierung alles, und die Informationen wurden geheim gehalten. 

	Zeitcode: 1:00:23, #386 Live. Kommunikation mit dem Geist von Wolf Messing. 

	

	 

	Der Geist von Wolf Messing 

	Dezember 2021 

	 https://blog.cassiopeia.center/+finansy-i-investicii  

	4. Februar 2022 

	 

	29. April 

	
#511 Anthropogenese durch Außerirdische: Die Evolution des Homo sapiens. Die ersten Menschen. Der Ursprung des Lebens auf Planeten. 

	 https://blog.cassiopeia.center/anthropogenesis-from-inoplanetyan-ehvolyuciya-homo-sapi  

	 https://www.youtube.com/watch?v=alCnW0J_sHA  

	00:00 Die Übertragung beginnt. 

	00:18 Hintergrund. 

	Voice-over: Im Sommer 1999 willigte ein dreizehnjähriges Mädchen, Irina Podzorova, aus dem Dorf Peski in der Nähe von Woronesch ein, eine kurze Reise auf einem dreieckigen Schiff mit Außerirdischen aus dem Sternbild Kassiopeia zu unternehmen. 

	Seitdem, seit mehr als zwanzig Jahren, stehen Vertreter der Zivilisationen der Interstellaren Union unserer Galaxie, zu der 116 der 727 intelligenten Rassen gehören, regelmäßig mit ihr in Kontakt. 

	1:52 Einleitende Bemerkungen. 

	Maria: Hallo, liebe Freunde! Heute laden wir Sie über unsere Kontaktperson Irina zu einer sehr interessanten Diskussion mit unseren außerirdischen Freunden ein. Mein Name ist Maria Sokalskaya und ich werde heute Fragen zum Thema Anthropologie, Anthropogenese und unsere Zivilisation stellen. Irochka, guten Tag, erzählen Sie uns, wer heute unsere Gäste sind. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde, mein Name ist Irina Podzorova, ich habe Kontakt zu außerirdischen Zivilisationen. Heute haben wir einen Vertreter des Planeten Tumesout bei uns – einen Xenobiologen und Spezialisten für die Erschaffung verschiedener Arten (biologische Genetik), sein Name ist Tuliari Kromers oder einfach Tuliari. Und natürlich ist MidgasKaus dabei – ein Biologe, Psychologe vom Planeten Esler und Spezialist für außerirdische Zivilisationen. Er ist Biologe und Spezialist, der auch unsere Spezies erforscht hat. Tuliari, ein Vertreter von Tumesout, wird antworten; Er hat die Entstehungsgeschichte unserer Rasse studiert. 

	3:40 Irdische Theorien über den Ursprung der Menschheit, ein Blick darauf aus der Sicht eines Tumesoutianers. 

	Maria: Das freut mich sehr, Tuliari und Mead, herzlich willkommen, Freunde! Vielen Dank, dass Sie heute zu unserem Treffen gekommen sind, denn das Thema ist sehr interessant. Natürlich interessieren wir uns für die Geschichte der Entstehung und Entwicklung unserer Spezies. Von Ihnen haben wir bereits viel über die Entstehung unserer Spezies gelernt. Im Folgenden werde ich kurz die Theorie unserer Wissenschaftler und die Ergebnisse ihrer Forschungen darlegen und Sie bitten, dazu Stellung zu nehmen und Ihre Geschichte zu erzählen, basierend auf dem Wissen über unsere Rasse und in etwa zu den Zeiträumen und Entwicklungsstadien, zu denen diese Überreste oder die Informationen gehören, die unsere Wissenschaftler erhalten haben. 

	Nun, ich beginne mit der Tatsache, dass es auf unserem Planeten drei Haupttheorien über den Ursprung unserer Rasse gibt. Dabei handelt es sich um eine religiöse, theologische Theorie, die auf dem Alten Testament basiert und in der der Mensch eine Schöpfung Gottes ist. Die nächste Theorie ist die materialistische Theorie von Charles Darwin, der unsere Wissenschaft folgt. Und die Theorie der natürlichen Selektion, wonach der Mensch eine biologische Spezies, ein höheres Säugetier ist und einen natürlichen evolutionären Ursprung hat. Ergänzt wird diese Theorie auch durch die Arbeitstheorie des menschlichen Ursprungs, der zufolge Arbeit zur Entwicklung des Menschen und seiner Evolution beigetragen hat. Wir haben auch eine andere Theorie – die Paläovisitation – über den kosmischen Ursprung des Menschen. Diese besagt, dass die Entstehung der Menschheit mit den Aktivitäten anderer Zivilisationen zusammenhängt und dass der Mensch in der Antike direkt mit Vertretern außerirdischer Intelligenz kommunizierte. Einer der Begründer dieser Theorie ist der sowjetische Mathematiker Mates Agrest, der in seinem Artikel „Kosmonauten der Antike“ die These aufstellte, dass unser Planet in der Vergangenheit von außerirdischen Zivilisationen besucht wurde. 

	Diese drei Theorien sind auf unserem Planeten weit verbreitet. Ich denke, basierend auf den Informationen, die wir von Ihnen erhalten haben, steckt in jeder Theorie ein Körnchen Wahrheit, oder? 

	Irina (Tuliari): Ja, es sind wie drei Ansichten derselben Realität. So sind nun einmal drei Wahrnehmungen derselben Realität. Sie können daraus ein einzelnes Bild zusammensetzen, genau wie Sie aus einem Puzzle ein einzelnes Bild zusammensetzen können, genau wie Sie aus einem Baukasten ein einzelnes Bild zusammensetzen können. An einem so komplexen Prozess wie der Entstehung des Menschen oder, wie wir lieber sagen, seiner Erschaffung waren alle drei Theorien, alle drei Kräfte beteiligt: die Kräfte der materiellen Welt, die Kräfte der göttlichen Welt und die Kräfte anderer Zivilisationen. Darüber hinaus war eine vierte Kraft beteiligt, nämlich die Kraft der subtilen Welt. Das heißt, die dicht-materielle Welt, die feinstoffliche Welt, die spirituelle Welt und andere intelligente Zivilisationen. 

	Maria: Dies ist wahrscheinlich genau das Puzzleteil, das uns fehlt, um ein vollständiges Bild zu erstellen, in dem alle drei Theorien harmonisch miteinander verschmelzen können. Unsere Wissenschaftler verwenden selbstverständlich jene materiellen Überreste oder archäologischen Materialien, die sie aus verschiedenen Erdschichten gewinnen konnten. 

	Irina (Tuliari): Und wenn Ihre Wissenschaftler diese Materialien finden, untersuchen sie dann den Inhalt der ätherischen Matrizen auf ihrem Astralschirm oder nehmen sie Kontakt mit den Geistern der Natur auf? 

	Irina: Er meint es jetzt ernst. 

	Maria: Ja, ich kann Ihnen erklären, dass unsere Wissenschaftler leider noch nicht über dieselben Werkzeuge und Fähigkeiten verfügen wie unsere außerirdischen Freunde. 

	Irina (Tuliari): Diese Möglichkeiten stehen Ihnen allen zur Verfügung. 

	Maria: Ja, die Möglichkeiten liegen alle in uns, aber sie wurden von der offiziellen Wissenschaft noch nicht entdeckt und anerkannt. Deshalb untersuchen sie alle fossilen Materialien mit der Kohlenstoffisotopenmethode und versuchen, das Alter zu bestimmen. Das heißt, ihnen stehen nur sehr begrenzte Forschungsinstrumente zur Verfügung. 

	Irina (Tuliari): Sind sie auf das Paradox gestoßen, dass man bei der Analyse derselben Überreste verschiedener Teile desselben Knochens unterschiedliche Isotopenverhältnisse feststellen kann? 

	Maria: Tatsächlich sind sie bereits zu dem Schluss gekommen, dass diese Methode nicht 100 % genau ist. Sie wissen selbst, dass die Fehlerquote hoch ist. Da ihnen jedoch keine anderen Methoden zur Verfügung stehen, um unsere Geschichte zu verstehen, versuchen sie, aus den Überresten, die sie bergen, eine Art Chronologie zusammenzustellen, und zwar entsprechend dem Fundort, der Schicht und dem Alter. 

	Irina (Tuliari): Wie ist es möglich, Geschichte zu studieren, ohne auf die Zeitleiste der Vergangenheit Bezug zu nehmen? 

	Maria: Nun, wie Sie sehen, tun unsere Wissenschaftler das vielleicht auch. Das heißt, sie finden verschiedene Überreste dieser sogenannten Primaten oder Hominiden und versuchen auf der Grundlage dieser Überreste und des kulturellen Erbes, das sie hinterlassen haben, eine chronologische Linie der Evolution des Menschen zu erstellen. Denn natürlich akzeptieren sie die Theorie der göttlichen Schöpfung nicht. 

	Irina (Tuliari): Es können nicht alle Überreste gefunden werden, nur ein kleiner Teil. 

	Maria: Ja, natürlich finden sie einen kleinen Teil, aber wenn sie Überreste finden, die sich in ihrer Struktur stark voneinander unterscheiden, dann beginnen sie, dies verschiedenen Stadien der menschlichen Evolution oder Übergangsformen zuzuschreiben. Die ältesten Überreste wurden beispielsweise in Afrika gefunden, weshalb Wissenschaftler davon ausgehen, dass die Menschheit ihren Ursprung in Afrika hat. Und diese beiden Arten wurden Australopithecus und Kenyanthropus genannt. Anschließend setzen sie ihre Forschungen anhand dieser Überreste fort und suchen nach den nächsten Knochen und Schädeln nach ihrem Alter. 

	Irina (Tuliari): Sie glauben also, dass die Mutation, die zur Entstehung intelligenter Wesen aus irrationalen Wesen, aus Tieren, führte, irgendwo in Afrika stattfand und dass sich dann die Menschen, intelligente Wesen, auszubreiten begannen? 

	Maria: Ja, genau das ist die Theorie, dass unsere Spezies durch Mutationen aus Primaten entstanden ist und begann, sich auf andere Kontinente auszubreiten. Das heißt, dass wir einen einzigen Kontinent namens Pangaea hatten – zu dieser Erkenntnis kamen auch unsere Wissenschaftler, daher gehen sie davon aus, dass sich diese Arten über einen einzigen Kontinent, etwa vom Territorium Afrikas aus, auszubreiten begannen. Aus ihnen entstand dann vor etwa anderthalb Millionen Jahren der „Homo habilis“, der sich dann mit Hilfe von Werkzeugen und dem aufrechten Gang weiterentwickelte und so entstand der „Homo habilis“. 

	Irina (Tuliari): Übrigens, wenn Sie sich diese Theorie ansehen – wenn Sie möchten, dass ich diese Theorie über den afrikanischen Ursprung eines oder mehrerer Vorfahren der Menschen von Primaten kommentiere –, kann ich nur sagen, dass es so ausgeht: Die Mutation erwies sich als ziemlich stabil, und während der Reproduktion der Art kam es aus irgendeinem Grund nicht zu einer Rückmutation. Und das, obwohl sie in der Natur lebten, und es gibt viele Beispiele für die umgekehrte Entwicklung eines vernunftbegabten Wesens, man könnte sagen, zu einem instinktorientierten Wesen, ähnlich einem Tier, mit unterdrücktem Verstand, wenn es ohne Erziehung in einer Umgebung vernunftbegabter Wesen bleibt. Das heißt, wenn ein Lebewesen seit seiner Kindheit unter Tieren geblieben ist, wird es auch so bleiben. Die Sprache wird ihre Intelligenz nicht erlangen und auch nicht zum Ausdruck bringen können. 

	Maria: Ja, wir haben solche seltenen Fälle. 

	Irina (Tuliari): Weil seinem Gehirn die neuronalen Verbindungen fehlen, durch die der Geist richtig in der umgebenden Welt navigieren kann. Er entwickelt neuronale Verbindungen, die ihm die Realität der Welt, in der er lebt, in der Natur, angemessen vermitteln. Und er wird nur seinen Instinkten folgen. 

	Maria: Ich verstehe. Solche Beispiele sind die sogenannten „Moglis“, die unter Tieren aufwuchsen. Natürlich entwickelten sie keine sozialen Qualitäten und Fähigkeiten. 

	Irina (Tuliari): Und Sie haben kein Beispiel für die Erziehung eines vernunftbegabten Wesens aus Tieren. 

	Maria: Ja, das stimmt tatsächlich. 

	Irina (Tuliari): Was bedeutet die Tatsache, dass Sie ein Beispiel für das eine haben, aber nicht für das andere? 

	Maria: Ja, unsere Wissenschaftler stehen tatsächlich vor vielen Fragen, auf die sie keine Antworten haben. Denn erstens fehlt ihnen das Rüstzeug, um historische Fakten zu studieren, und zweitens haben sie, wie Sie richtig sagten, keine eigenen Fähigkeiten entwickelt, um die Zeitlinie zu untersuchen und Informationen zu beschaffen. 

	Irina (Tuliari): Darüber hinaus unterschied sich der Homo sapiens durch dieselbe „Mutation“, die dieser Theorie zufolge zur Entstehung führte, deutlich von den Tieren, da diese begannen, ihre Umwelt zu verändern, sie kennenzulernen und ihre eigene Sprache und Kultur zu entwickeln. Wenn diese „Mutation“ also allein existierte – einzeln oder als Kette –, dann könnte man sie durch einen Vergleich der zellulären DNA dieser allerersten menschlichen Überreste mit den Primatenknochen, die ebenfalls daneben gefunden wurden, identifizieren. Es kommt vor, dass sie zusammen sind, ich weiß es einfach. Und Sie können herausfinden, welche DNA-Sequenz mutiert ist. Würde dies entdeckt, könnte man versuchen, eine solche Mutation bei modernen Primaten künstlich herbeizuführen. Dies geschieht jedoch nicht, sodass es sich nicht um eine Mutation handelt. Und ich weiß sehr wohl, dass es durch Mikromutationen und deren Abfolge unmöglich war, aus Primaten ein vernunftbegabtes Wesen, einen Menschen, zu entwickeln, in dem der Geist verkörpert wäre. Nun, ich sage es auf eine traditionellere, wissenschaftlichere Art und Weise: damit in seinem Gehirn Bewusstsein entsteht. 

	Maria: Ja, das sind eigentlich logische Fragen, die unsere Wissenschaftler nicht beantworten können. 

	Irina (Tuliari): Wir sagen „der Geist wurde verkörpert“, Sie sagen „Bewusstsein wurde geboren“ – Bewusstsein, das in Selbstbewusstsein und eigentliches Bewusstsein unterteilt war. Dies bedeutet, dass sich eine subjektive Realität herauszubilden begann, die die objektive Realität zu reflektieren begann. Darüber hinaus bewusst, weil das Subjekt seine Andersartigkeit gegenüber der umgebenden Welt und seine Einzigartigkeit verstand. 

	Damit diese Art von Bewusstsein entsteht, reicht eine einfache Mutation nicht aus. Die Welt, in der das Bewusstsein entsteht, liegt außerhalb der Welt der Materie und ist streng hierarchisch. Dies bedeutet, dass, damit ein Bewusstsein dieser Art oder ein Geist dieser Art im Gehirn dieses oder jenes Wesens entstehen kann, der Schutz oder die Erlaubnis von ähnlichen Bewusstseinen außerhalb der materiellen Welt erforderlich ist. Ich spreche jetzt einfach für Wissenschaftler – und glauben Sie, dass ich es den Wissenschaftlern klar erkläre? 

	Maria: Wissen Sie, ich sage Ihnen, dass dies für die Wissenschaftler, die an der theologischen Theorie der Erschaffung des Menschen festhalten, wahrscheinlich eine verständliche, logische und selbstverständliche Erklärung sein wird. Und für Anhänger der Darwinschen Theorie oder der Außerirdischentheorie ist es wahrscheinlich weniger akzeptabel. Und das ist verständlich, denn jeder hat seine eigene Weltanschauung. 

	Irina (Tuliari): Die Welt, die außerhalb der materiellen Welt liegt – nennen wir sie bedingt die Welt der Gedanken und Gefühle. Ihre Gedanken und Gefühle sind in der Materie selbst und „durchdringen“ sie sozusagen mit Feldern mit sehr hoher Schwingung und sehr hoher Frequenz. Und es gibt Felder, die sich im Raum befinden, unabhängig von der materiellen Welt, die Sie „Raum“ nennen. Als „Kosmos“ wird üblicherweise die gesamte materielle Welt bezeichnet, vom griechischen Wort für „schön arrangiert“, also „geschmückt“. Die griechischen Philosophen nannten das materielle Universum so, weil sie in jedem Objekt, in jedem Subjekt die Schönheit dessen sahen, der es aus seinen Energien erschaffen hatte. Deshalb nannten sie es „den dekorierten Ort“. Das heißt, die Wörter „Raum“ und „Kosmetik“ haben dieselbe Wurzel, nämlich das Wort „schön“ bzw. „dekorieren“. 

	Maria: „Gut ausgestattet.“ 

	Irina (Tuliari): Ja, etwas, das dem Auge gefällt. 

	Maria: Ja, sehr genaue Definition. Von einem solch tiefen und subtilen Verständnis aller Ebenen des Universums sind unsere Wissenschaftler noch weit entfernt. 

	22:26 Über die Natur des Bewusstseins, die spirituelle Welt, wie sie von irdischen Wissenschaftlern verstanden wird, Gedanken eines Tumesoutianers. 

	Irina (Tuliari): Ein Wissenschaftler ist auch ein gewisses Bewusstsein, das im Körper steckt. Und in diesem Bewusstsein gibt es Gedanken, Gefühle, Emotionen, Willen und so weiter – alles dieselben Komponenten, die wir alle haben. Daher stellt sich hier die Frage: Wie erklärt er sich seine Existenz in dem Raum, in dem er lebt? Sie selbst – das bedeutet Ihre Gedanken, Ihre Gefühle, Ihre Emotionen. Er nennt sie Material? 

	Maria: Ja, unsere Wissenschaftler halten sich zum größten Teil ausschließlich an das materielle Paradigma des Verständnisses unseres Universums, der Struktur der Welt, weil sie keine anderen Sinnes- und Wahrnehmungsorgane entwickelt haben. Sie haben keine astrale Sicht, sie sind nicht in der Lage, in die Zeitlinie einzudringen und die spirituelle Welt zu spüren. 

	Irina (Tuliari): Sie haben ein spirituelles Herz, nicht wahr? 

	Maria: Sie haben ein spirituelles Herz, aber es arbeitet auf der Ebene der moralischen und ethischen Normen der Gesellschaft, das heißt, sie verbinden es nicht mit der spirituellen Welt, mit der göttlichen Präsenz in unserem Universum. Und was noch schlimmer ist: Sie haben keine Ahnung von der Existenz plasmoider Welten. 

	Irina (Tuliari): Vielleicht nennen sie die Spirituelle Welt anders? Wenn wir andere Zivilisationen studieren, stoßen wir sehr oft auf die Tatsache, dass in derselben Zivilisation verschiedene, man könnte sagen, Berufsklassen oder soziale Gemeinschaften auf dem einen oder anderen Planeten dasselbe Phänomen völlig unterschiedlich benennen, mit unterschiedlichen Worten und mit unterschiedlichen Begriffen beschreiben. Und aus diesem Grund gibt es zwischenmenschliche und zwischengruppenbezogene Konflikte, die nur die emotional-mentale Sphäre betreffen können, also sowohl die emotional-mentale als auch die emotional-mentale Sphäre, und sogar zu bestimmten körperlichen Folgen führen können. 

	Maria: Ja, ich verstehe Sie, all das ist in unserer Gesellschaft vorhanden. Tatsache ist jedoch, dass sich unsere Gesellschaft, wie Sie wissen und MidgasKaus wird Ihnen dies bestätigen, in den letzten Jahrhunderten ausschließlich materialistisch entwickelt hat. Dies bedeutet, dass der spirituelle Bereich in der wissenschaftlichen Forschung völlig ignoriert wird. 

	Irina (Tuliari): Vielleicht nennen sie den Geist einfach eine besondere Form der Materie? 

	Maria: Nein, der Geist wird absolut nicht berücksichtigt und findet in der wissenschaftlichen Forschung keine Berücksichtigung. Darüber hinaus wird es als pseudowissenschaftliche Theorie bezeichnet, wenn versucht wird, einige materielle Phänomene aus der Sicht der spirituellen Welt oder außerirdischer Zivilisationen zu erklären. 

	Irina (Tuliari): Und wie nennen sie zum Beispiel den Märchenglauben ihres Kindes? Dieser Glaube, der beginnt, seine Realität für ihn zu erschaffen? 

	Maria: Nun, für sie sind das illusorische Ideen, die in keiner Weise bestätigt werden. Das heißt, sie suchen für alles nach einer Bestätigung. 

	Irina (Tuliari): Eine illusorische Darstellung von wem? 

	Maria: Ein Kind, das an Märchen glaubt. Denn für die Phänomene im Märchen gibt es keine materiellen Belege. 

	Irina (Tuliari): Welcher Ort, welcher Teil des Kindes glaubt an ein Märchen? 

	Maria: Seine Fantasien, fiktiv. 

	Irina (Tuliari): Okay, Fantasien. Wo sind seine Fantasien? 

	Maria: Natürlich reduzieren Wissenschaftler all dies auf die Aktivität des Gehirns, also wiederum auf materielle Objekte. 

	Irina (Tuliari): Sie glauben also, dass ein Teil des Gehirns an Märchen glaubt? 

	Maria: Dass das alles Denkprozesse sind, das alles Gehirnaktivität. 

	Irina (Tuliari): Also, ein Teil des Gehirns glaubt an das Märchen, ein Teil des Gehirns versteht, dass er an dieses Märchen glaubt – oder wie ist das? 

	Maria: Natürlich glaubt das Gehirn des Kindes an ein Märchen, weil es keine anderen Informationen hat, die ihm sozusagen widersprechen. 

	Irina (Tuliari): Aber wenn das gesamte Gehirn an ein Märchen glaubt ... Und dieses Gespräch hat übrigens mit dem Ursprung des Menschen zu tun, denn solange wir die Natur des Bewusstseins nicht verstehen, ist es sinnlos, über den Unterschied zwischen Mensch und Tier zu sprechen. Und wenn wir nicht zwischen Mensch und Tier unterscheiden, werden wir es nicht herausfinden, und da helfen uns auch keine Knochenreste weiter, egal wie sie heißen. 

	Die Frage ist hier tiefer. Hier ist die Frage eher philosophischer Natur, sie liegt eher im Bereich der Gefühle. Jetzt sind wir bei einem sehr wichtigen Punkt angelangt. Jeder Wissenschaftler oder Materialist hat Kinder. Das Kind eines jeden Materialisten kann an das Immaterielle glauben – an das, was in der materiellen Welt nicht existiert. Wenn er daran glaubt, stellt er sich Bilder vor, die irgendwo in seinem Kopf existieren. Der Wissenschaftler selbst weiß sehr genau, dass diese Bilder im Kopf des Kindes vorhanden sind. 

	Maria: Aber nicht in der materiellen Welt. 

	Irina (Tuliari): Ja, aber sie sind im Kopf des Kindes. Und wenn er das Bewusstsein selbst als etwas Materielles betrachtet, stellt sich dann heraus, dass auch in der materiellen Welt Bilder existieren? 

	Maria: Ich glaube nicht, dass das Bewusstsein nicht als materiell betrachtet wird. Das heißt, es handelt sich hierbei eher um psychologische Konzepte. Für uns ist Material etwas, das man anfassen kann. 

	29:45 Tuliari über das Gehirn und bewusste Aktivität. 

	Irina (Tuliari): Lassen Sie uns jetzt keine neuen Begriffe einführen: „psychologisch“ sagt mir jetzt absolut nichts, wir sprechen jetzt über die materielle und immaterielle Welt. Wir sind jetzt an dem Punkt stehen geblieben, an dem das Bewusstsein als eine Art Gehirnfunktion anerkannt wird. Das Gehirn ist materiell. Wenn das Gehirn materiell ist, dann kann die Form seiner Arbeit nur materiell sein – so stellt sich also heraus? Wenn dies genau die Formen seiner Arbeit sind. 

	Maria: Neuronale Verbindungen sind materiell. 

	Irina (Tuliari): Neuronale Verbindungen sind also Bewusstsein? 

	Maria: Nun, das Produkt ihrer Arbeit. 

	Irina (Tuliari): Was ist mit dem Bewusstsein selbst? 

	Maria: Das Bewusstsein ist wahrscheinlich doch nicht materiell. Die Frage ist hier, was wir unter „Material“ verstehen. Das heißt, für unsere Wissenschaftler ist „Material“ das, was eine physische Form hat. 

	Irina (Tuliari): Ja, aber die physische Form kann die Form einer Substanz oder die Form eines Feldes haben. Es gibt auch physikalische Energien, physikalische Materie, physikalische Substanz. Betrachten Sie sowohl physische Substanz als auch physische Energie als physische Materie? 

	Sie sagen, dass der Materialist die Tatsache nicht ganz versteht, dass das Bewusstsein, bevor es in das Gehirn eintritt... Wir werden jetzt nicht das Wort „inkarniert“ verwenden. Denn das Wort „inkarnieren“ bedeutet „Fleisch annehmen“ – einen dichten oder einen feinstofflichen Körper annehmen. Es ist nur so, dass das Wort „Fleisch“ hier Materie jeglicher Art bedeutet: Im Vergleich zum Geist sind sie tatsächlich alle dicht. 

	Ich versuche, logisch zu denken, ich bin ein rationales Wesen – und ich versuche, die normale Logik anzuwenden. Für mich sind Logik die Denkgesetze, die für alle Welten gleich sind, weil sie auf denselben Prinzipien beruhen. Das heißt, ich verwende jetzt die Analyse – die logische Operation, die Sie „Analyse“ nennen. Und wenn ich die übliche Analyse anwende, komme ich zu dem Schluss, dass jene materialistischen Wissenschaftler, die das Bewusstsein oder den Geist als ein Produkt des Gehirns betrachten, es nicht als immateriell betrachten können. Denn wenn sie zugeben, dass es immateriell ist, müssen sie zugeben, dass es sich lediglich durch das Gehirn manifestiert, aber in keiner Weise von ihm geschaffen wird. Das Material kann nur das Material erzeugen. 

	Maria: Ich werde Ihnen jetzt erklären, wie unsere Wissenschaftler argumentieren. Erstens erhielten sie materielle Beweise für die Existenz anderer Arten oder Unterarten des Menschen, die ihm vorausgingen. Sie analysieren die Größe des Gehirns und stellen fest, dass die Gehirne verschiedener Überreste zunehmend größer sind. 

	Irina (Tuliari): Und was folgt daraus? 

	Maria: Daraus folgt, dass das menschliche Gehirn unter dem Einfluss äußerer Bedingungen, der Arbeit und der Überwindung einiger Schwierigkeiten wächst und sich entwickelt – und somit die menschliche Evolution stattfindet. 

	Irina (Tuliari): Und was hat die Evolution eines Lebewesens mit der Größe seines Gehirns zu tun? 

	Maria: Sie verknüpfen die Tatsache, dass ein bewusstes Wesen, ein humanoides Wesen, umso bewusster und lebensfähiger ist und umso näher an, sagen wir, der Moderne kommt, je größer sein Gehirnvolumen ist. 

	Irina (Tuliari): Dann sollten sie Elefanten bitten, ihre physikalischen, mathematischen und wirtschaftlichen Probleme zu lösen. Wie viel Mal größer ist sein Gehirnvolumen? 

	Maria: Ich denke, das ist nicht der einzige Faktor, aber einer der wichtigsten. 

	Irina: Er ist auch Komiker. 

	Maria: Es ist toll, dass unser Gast einen guten Sinn für Humor hat, da stimme ich dir voll und ganz zu. 

	Irina: Mead hat das hier schon geschickt: eine Karikatur eines Wissenschaftlers im weißen Kittel, mit einem Bleistift und einem Notizbuch, der zu einem Elefanten kommt und sie ihm gibt – und der Elefant schreibt etwas mit seinem Rüssel. 

	Maria: Ich habe solche Elefanten tatsächlich bei der Arbeit gesehen: Es gab keine Videobearbeitung, sie haben tatsächlich ein Bild mit einem Elefanten darin gemalt. Der Elefant zeichnete einen Elefanten, zeichnete die Sonne und grünes Gras. Es geschah vor meinen Augen. 

	Irina (Tuliari): Jedenfalls sind diese Bewegungen für seine tierische Seele, seine tierischen Instinkte nicht schwieriger als die Bewegungen beispielsweise des Kehlkopfes, der Zunge, der Atemwege (auch dort gibt es Muskeln) derselben Papageien, Krähen usw., die ziemlich komplexe Sätze aussprechen. 

	Maria: Außerdem habe ich Delfine gesehen und ich habe sogar dieses Bild: Auch Delfine wurden gezeichnet. 

	Irina (Tuliari): Was für ein Gehirn hat zum Beispiel ein Papagei – und was für ein Gehirn hat ein Elefant? Auf jeden Fall kann man ihnen das beibringen, das nennt man Tierdressur, und sie können sich diese Bewegungen merken – egal ob Papagei, Krähe oder Elefant. Aber jetzt sprechen wir über bewusste Aktivität. Bewusste Aktivität liegt vor, wenn ein Elefant beispielsweise nicht nur einen Elefanten zeichnet, sondern auch beliebige andere Bilder aufnimmt und zeichnet, die er in der umgebenden Welt sieht. Er kommt zum Beispiel persönlich auf den Fahrer zu, klopft ihm mit seinem Rüssel auf die Schulter, zeigt ihm Bleistift und Papier und fängt einfach an, die umgebende Landschaft zu zeichnen, weil es ihm gefällt. Dies ist bereits eine bewusste Tätigkeit, als Ausdruck der Seele, als Kreativität. 

	Maria: Ich verstehe dich. Aber zurück zu unseren Primaten … 

	Irina (Tuliari): Jetzt sprechen wir über das Bewusstsein. Welche Vorstellung also hat die Wissenschaft vom menschlichen Geist? Handelt es sich hierbei um einen materiellen Gegenstand oder nicht? 

	Maria: Es ist kein materieller Gegenstand, weil man ihn nicht berühren kann. Dies ist ein Produkt der Aktivität des Nervensystems, der neuronalen Verbindungen. 

	Irina (Tuliari): Existiert es wirklich? 

	Maria: Natürlich, das ist in unserem Individuum tatsächlich vorhanden. 

	Irina (Tuliari): In welcher Welt? 

	Maria: Nun, es wird nicht die Spirituelle Welt genannt. 

	Irina (Tuliari): Wie nennen sie es? 

	Maria: Das alles geschieht in der physischen Welt. Das heißt, Manifestation ist das, was der Geist tut, wie er sich manifestiert, er manifestiert sich in der physischen Welt. Unsere Wissenschaftler verfügen nicht über solche Verständniskategorien wie die Geistliche Welt. 

	Irina (Tuliari): Aber sie haben ein Konzept von „Immateriellem“? 

	Maria: Es gibt natürlich eine „immaterielle Welt“ oder „immaterielle Werte“, aber sie haben in keiner Weise etwas mit dem Spirituellen im Sinne des Göttlichen zu tun. 

	Irina (Tuliari): Kann das „Nicht-Materielle“ einfach als „spirituell“ bezeichnet werden? 

	Maria: Nun, so etwas gibt es in unserer Gesellschaft: Es gibt spirituelle Werte usw. 

	Irina (Tuliari): „Spirituelles Herz“. 

	Maria: Ja, „Spirituelles Herz“. Aber das sind nicht die Bedingungen unserer Wissenschaftler. Das heißt, sie müssen sich an bestimmte Arbeitsregeln und Kriterien halten, nach denen sie alle Leistungen bewerten. 

	Irina (Tuliari): Was hindert sie daran, das immaterielle Bewusstsein mit dem Wort „Geist“ zu bezeichnen? So ist es einfacher. 

	Maria: Das heißt, das ist alles, was nicht berührt, gesehen oder empirisch überprüft werden kann. 

	Irina (Tuliari): Wie unmöglich ist es, zu berühren, zu sehen, wenn sie selbst in ihren Köpfen Bilder sehen, die sie mit geschlossenen Augen nicht sehen können. Sie können es sehen, oder? 

	Maria: Ja, aber in ihrer beruflichen Tätigkeit ist dies kein Beweis. 

	39:37 Beweise für den menschlichen Ursprung für irdische Wissenschaftler. 

	Irina (Tuliari): Nun, wenn sie es sehen können, warum kann es dann nicht sein? Was kann dann ein Beweis sein? 

	Maria: Für die wissenschaftliche Gemeinschaft ist das kein Beweis. 

	Irina (Tuliari): Warum nicht? 

	Maria: In der Beweisbasis der Wissenschaftler sind Beweise nur das, was andere Wissenschaftler sehen und berühren können. 

	Irina (Tuliari): Beweis wofür? Was beweisen sie? 

	Maria: Zum Beispiel der Nachweis menschlicher Herkunft. Sie halten sich daher nur an die Tatsachen, die ihnen als Beweismittel zur Verfügung stehen. 

	Irina (Tuliari): Wie können sie sich dann vorstellen, dass ein bestimmtes Tier eine Mutation erlitten hat – und ein anderes Tier entstanden ist, allerdings mit einer intelligenteren Verhaltensform? Denn wenn sie nicht verstehen, was „Bewusstsein“ ist, wie wollen sie dann die Unterschiede zwischen den einzelnen Tieren erkennen? 

	Maria: Sie führen also Ausgrabungen durch und finden verschiedene fossile Beweise in Form von Knochen und Schädeln. Sie untersuchen auch die Umgebung, in der die Knochen gefunden wurden, und wenn sie feststellen, dass sich um diese Knochen herum eine Art kulturelle Schicht (Inschriften, Zeichnungen an den Wänden) oder Werkzeuge befinden, versuchen sie, auf diese Weise eine evolutionäre und chronologische Kette aufzubauen. Natürlich messen Wissenschaftler das Alter dieser Überreste mit ihren eigenen Methoden (zum Beispiel mit der von mir erwähnten Methode des isotopischen Kohlenstoffs) und versuchen, aus diesen Überresten eine chronologische Abfolge zu erstellen. Eine sehr interessante Tatsache ist beispielsweise, dass die Entstehung des ersten Menschen, Australopithecus afarensis, auf ein Alter von etwa zweieinhalb Millionen Jahren datiert wird. Von vier auf zweieinhalb. 

	Irina (Tuliari): Woher wissen sie, dass es ein Mensch und kein Primat war? 

	Maria: Sie sehen bereits, dass sich dieser Primat in gewisser Weise von anderen Primaten unterscheidet. Dann finden sie weitere Überreste, die wiederum anders sind. 

	Irina (Tuliari): Wie unterscheidet sich Australopithecus von Primaten? 

	Maria: Dass sie schon aufrecht stehen, das heißt, sie sind im Grunde schon... 

	Irina (Tuliari): Nun, sie haben nicht gesehen, wie sie gegangen sind, sie haben nur Knochen gesehen. Ja, die Skelettstruktur ist gut. Ja, dort kann man ein aufrecht gehendes Lebewesen von einem nicht aufrecht gehenden unterscheiden. Wie unterscheiden sie also zwischen dem, was vernünftig ist und dem, was nicht? Dabei ist der aufrechte Gang noch keine Intelligenz. 

	Maria: Das nehmen sie zumindest an. Aus diesem Grund sagen wir, dass es sich hierbei lediglich um eine Theorie handelt und nicht um Tatsachen, die durch andere Methoden bewiesen werden können. Ich erkläre Ihnen jetzt, wie unsere Wissenschaftler argumentieren und wie sie zu solchen Ergebnissen gekommen sind. Sie erhielten diese Fossiliendaten, datierten sie und verteilten sie entlang der Kette – das heißt, sie stellten Veränderungen am Skelett fest, Veränderungen in der Größe des Schädels bzw. in der Größe des Gehirns. Mit der Zeit entdeckten sie rund um diese Funde einige Werkzeuge, einige Handwerksgegenstände und primitive Behausungen, die verbessert wurden. Und auf dieser Grundlage haben die Wissenschaftler ihre Theorie aufgebaut, die im Großen und Ganzen mit den Daten übereinstimmt, die Sie einst genannt haben – nämlich, dass der Mensch vor drei Millionen Jahren erschaffen wurde. 

	Irina (Tuliari): Also, ich verstehe Sie jetzt so, dass sie die Entstehung des Bewusstseins bei diesen Tieren, die zu Menschen wurden, als Mutation erklären und das Bewusstsein als eine Funktion der Materie bezeichnen. Es ist wie beispielsweise mit Wasser und einer Salzlösung: Beides ist Materie, aber ihre Kombination verursacht den Geschmack von Salz – salzig. Und dieser Geschmack ist wie Bewusstsein – verstehe ich das richtig? 

	Maria: Weißt du, es fällt mir jetzt sehr schwer, diese Bilder zu vermitteln, denn Salz ist an sich salzig, auch ohne Wasser. Das heißt, Salz verleiht dem Wasser nur Geschmack, wenn es mit ihm vermischt wird. 

	Irina (Tuliari): Nun, so wie Salz dem Wasser Geschmack verleiht, verleiht eine spezielle Kombination von sozusagen neuronalen Netzwerken dem Gehirn Intelligenz. Ist das alles? 

	Maria: Nun, ich denke, aus der Sicht unserer Wissenschaftler ist es genau das. Dass es sich um einen allmählichen Evolutionsprozess handelte, der Millionen von Jahren dauerte. 

	Irina (Tuliari): Stellen wir uns vor, dass Salz als Bewahrer des salzigen Geschmacks auch der Bewahrer der genetischen Informationen, der DNA, ist. Und Wasser ist das Gehirn. Wir haben das eine zum anderen addiert und einen salzigen Geschmack bekommen, das heißt Intelligenz. Verstehe ich das jetzt richtig? 

	Maria: Aus der Sicht unserer Wissenschaftler geschieht dies nicht sofort, es ist ein sehr langer Prozess. 

	Irina (Tuliari): Das heißt, Geschmack existiert, er ist ein Produkt der Materie, aber gleichzeitig ist er nicht materiell – in dem Sinne, dass er gemessen, berührt und irgendwie mit materiellen Worten beschrieben werden kann: „Gewicht“, „Masse“, „Volumen“. Spreche ich jetzt richtig? 

	Maria: Das sind alles wissenschaftliche Theorien, die sie auf der Grundlage von Beobachtungen aufbauen: Sie sehen zum Beispiel, dass unsere modernen Primaten bestimmte Ergebnisse erzielen, wenn sie trainiert werden, dass sie etwas lernen können. Und natürlich finden diese Experimente in einem sehr kurzen Zeitraum statt. Und wenn sie ihre Theorie aufbauen, verstehen sie, dass diese Prozesse über einen sehr langen Zeitraum, Millionen von Jahren, andauerten und daher unter bestimmten äußeren Bedingungen stattfanden (das heißt, der Anstoß für die Entwicklung sind bestimmte äußere Bedingungen) … 

	Irina (Tuliari): Du hast zum Beispiel eine Katze. Hier hast du ihr ein Stück Fleisch gegeben. Wie wird sie sich fühlen? 

	Maria: Wie wird sie sich fühlen? Nun ja, der Wunsch, es zu essen. 

	Irina (Tuliari): Wann wird sie es essen – in diesem Prozess? 

	Maria: Sättigung. 

	Irina (Tuliari): Und was wird sie auf der Zunge spüren? 

	Maria: Geschmack. 

	Irina (Tuliari): Geschmack. Und wenn ich Ihnen ein leckeres Bonbon gebe und Sie es essen, was werden Sie fühlen? 

	Maria: Ich werde auch den Geschmack spüren. 

	Irina (Tuliari): Worin unterscheiden sich Ihre Gefühle, Ihre und die der Katze? Es gibt einen Unterschied. 

	Maria: Zum Beispiel? 

	Irina (Tuliari): Du kannst ihn beschreiben, sie kann es nicht. 

	Maria: Ja. 

	Irina (Tuliari): Und wer beschreibt in diesem Fall? Wer kann sich vom Geschmack lösen und ihn beschreiben? 

	Maria: Mein Bewusstsein. Bewusster Geist. Dank dessen stehen Werkzeuge zur Beschreibung zur Verfügung. 

	Irina (Tuliari): Natürlich sind diese Instrumente in erster Linie Ihre Worte, die in Ihrem Gedächtnis gespeichert sind. 

	Maria: Ich verstehe dich vollkommen. Aber... 

	48:20 Tuliari über den Prozess der menschlichen Evolution vom Tier. Quelle des Geistes. 

	Irina (Tuliari): Damit sich ein Tier entwickeln und zu einem vernunftbegabten Wesen entwickeln konnte, musste sich in seinem Gehirn eine besondere Energie festsetzen – das Bewusstsein, genau die Wahrnehmung, von der Sie jetzt sprechen –, die begann, Wörter in seinem Gedächtnis anzusammeln. Beispielsweise hat das Wesen den Baum nicht nur angeschaut, sondern ihm den Laut „wa“ gegeben – und diesen Laut „wa“ in sein Gedächtnis eingeprägt. Und jedes Mal, wenn er einen ähnlichen Baum, einen ähnlichen Gegenstand betrachtete, tauchte dieses Wort in seinem Gedächtnis auf, und das Wesen konnte erkennen, dass es genau „ua“ hieß und nicht „au“, wie es beispielsweise Wasser nannte. Dies wird als „Sprachbildung“ bezeichnet. Es kann sich um eine spezielle Energiematrix handeln, die sich gleichzeitig im physischen Gehirn und in der Realität der Gedanken, in der Realität des Bewusstseins selbst, manifestiert. 

	Und diese Realität des Denkens in der russischen Sprache, in der die Russen kommunizieren, kann man am einfachsten als die Realität des Geistes bezeichnen. Warum Geist und nicht Bewusstsein? Denn Bewusstsein, Gedanken oder Emotionen sind nur eine Manifestation des Geistes, der im Körper lebt und den Körper nutzt. Wie benutzt er es? Er nimmt dadurch die Realität wahr und handelt. Das heißt, der Unterschied zwischen dem Geist eines Lebewesens und dem eines Objekts besteht darin, dass er handelt, dass er diese Realität irgendwie entsprechend seinen Wünschen und Bedürfnissen verändert. Wenn das Bewusstsein beginnt, die Realität wahrzunehmen, beginnt der Geist, die Realität der physischen Welt wahrzunehmen. Er selbst versteht, dass er bestimmte Bedürfnisse hat, um seinen Bewusstseinszustand, in dem er sich befindet, in solche zu ändern, die ihn in einen besonderen Zustand führen – das ist Glück, Liebe, Harmonie, damit er der Quelle, aus der er kam, näher kommen kann. Und diese Quelle liegt in der spirituellen Welt – sie ist das absolute Gute, sie ist absolute Liebe, Schönheit, Glück, Wahrheit. Und genau danach streben wir alle in der materiellen Welt auf unterschiedliche Weise, diese Welt in Ordnung zu bringen. Das weiß hier jedes Kind. 

	Maria: Wir wissen darüber in unserem Projekt Bescheid: sowohl darüber, was Sie uns jetzt sagen, als auch darüber, wohin Sie uns jetzt führen möchten. Tatsächlich ist dies die Ebene des Bewusstseins und der Erkenntnis, die die breite Masse unserer Zivilisation noch erreichen muss. Unser Projekt zielt beispielsweise darauf ab, Einzelpersonen dabei zu helfen. 

	Irina (Tuliari): Welches Level solltest du erreichen? Genau wie ich gerade gesagt habe? 

	Maria: Ja, das Verständnis, dass unsere Welt nicht nur aus materiellen Bestandteilen besteht, die unser gesamtes Universum erklären, sondern dass unsere Welt viel komplexer, komplizierter aufgebaut ist. Und der wichtigste Bestandteil dieser Welt ist die Geistliche Welt, von der alles ausgeht. Dann erscheint die Welt der feinstofflichen Wesenheiten, der plasmoiden Welten. Diese beiden Komponenten fehlen im Verständnis unserer wissenschaftlichen Gemeinschaft. 

	Irina (Tuliari): Ich verstehe einfach nicht ganz, wie sich der Geist nennt, der im Körper eines Wissenschaftlers lebt, der diese Dinge nicht versteht. Wie nennt er sich? Wer ist er? 

	Maria: Er bezeichnet sich selbst als „rationalen Menschen“ und empfindet sich in erster Linie als Körper. 

	Irina (Tuliari): Und wie nennt er seine Bilder und Gedanken? Endlich Gefühle? Nicht Ihr Kind – Ihr eigenes? 

	Maria: Sie dienen nicht als Beweisgrundlage für seine wissenschaftliche Arbeit. 

	Irina (Tuliari): Aber es gibt sie? 

	Maria: Es gibt sie, aber sie werden von der wissenschaftlichen Gemeinschaft noch nicht anerkannt. 

	Irina (Tuliari): Beobachtet er sie von der Seitenlinie oder ist er in sie verwickelt und betrachtet sich selbst als einer von ihnen? 

	Maria: Dies muss mit den einzelnen Wissenschaftlern besprochen werden, die daran arbeiten. 

	Irina (Tuliari): Zum Beispiel in Bezug auf Wut. Stellen Sie sich das Gefühl der Wut vor und erinnern Sie sich daran. Waren Sie zum Beispiel wütend? Jeder Mensch war schon einmal über irgendetwas wütend – das ist ein natürliches Gefühl, ein Gefühl, bei dem man die Realität entsprechend den eigenen Bedürfnissen, Wünschen usw. neu gestalten möchte. Und diese Emotion, die ein Wissenschaftler erlebt, wenn er über etwas wütend ist – wird sie als etwas Separates empfunden, das er fühlt, oder verwandelt sie sich selbst in einen Strom der Wut? 

	Maria: Natürlich entwickelt sich daraus ein Strom von Wut, aber wenn er wissenschaftlich tätig ist, gibt es für ihn bestimmte Regeln und Kriterien, nach denen er seine wissenschaftliche Tätigkeit ausrichten muss. Daher ist es nicht enthalten... 

	Irina: Ah, jetzt erzählt Mead es ihm. 

	(MidgasKaus): Wir sprechen jetzt über Geschichte, und die Emotionen, über die Sie Masha und Irina erzählen, werden in der Psychologie genauer untersucht. Und all diese spezifischen Bewegungen des Geistes, des Bewusstseins, nennt man Psyche – wiederum abgeleitet vom Wort „psychí“ (griechisch für „Seele“). 

	Maria: Ja, damit beschäftigt sich die Psychologie, nicht die Anthropologie. 

	Irina (MidgasKaus): Und sie haben keinen solchen Kontakt zu Wissenschaftlern anderer Fachrichtungen. So stehen etwa Geschichts- oder Anthropologiestudenten nicht in so engem Kontakt mit Psychologiestudenten, dass eine Art gemeinsamer Unterricht möglich wäre, in den alle von Psychologen, Anthropologen usw. erworbenen Kenntnisse harmonisch integriert würden. Bei ihnen ist es unzusammenhängender. 

	Maria: Die Sache ist, dass auch unsere Psychologen nur mit Zeitgenossen, also mit lebenden Menschen, arbeiten können. Sie können die geistigen Prozesse unserer Vorfahren, die vor Millionen von Jahren lebten, nicht analysieren, um zu beurteilen, wie sie sich entwickelten und wie sie dachten. Mit anderen Worten, sie können nur einige schriftliche Quellen auswerten, historische, die von unseren jüngeren Vorfahren hinterlassen wurden. 

	Irina (Tuliari): Wenn Sie Überreste haben, bedeutet das, dass Sie eine bestimmte DNA haben. Und mithilfe der DNA ist es bereits möglich, ein Modell des Gehirns, ein Modell der Psyche, wie Sie es nennen, eines prähistorischen Menschen zu erstellen und damit zu arbeiten. Gibt es bei Ihnen beispielsweise so ein Konzept wie „Alterspsychologie“? 

	Maria: Ja, aber es basiert auf Untersuchungen an lebenden Menschen. 

	Irina (Tuliari): Ja, aber die Entwicklungspsychologie untersucht auch die Psyche von Menschen in einem solchen Alter (zum Beispiel bis zu einem Jahr), mit denen es unmöglich ist, zu sprechen und eine Art psychologisches Porträt zu erstellen, aber diese Psychologie basiert auf dem Modell der Säuglingspsyche – Sie haben eine solche Psychologie: wie er fühlt, wie er sich verhält, wie er denkt, wie er die Realität sieht und so weiter. Es gibt solche Modelle, aber wie nah sie an der Realität sind, hängt natürlich von der Wahrnehmung jedes einzelnen Wissenschaftlers ab, der auf diesem Gebiet gearbeitet hat. Warum also kann es nach dieser Analogie keine Wissenschaft wie die Psychologie der prähistorischen Menschen geben? 

	Maria: Ich werde dir erklären, warum. Denn ein Kind kann beobachtet und mit ihm können verschiedene Experimente durchgeführt werden. Bei prähistorischen Menschen haben wir diese Möglichkeit nicht. Das heißt, unsere Wissenschaftler untersuchen nur die Überreste, nur das, was sie hinterlassen haben, die sogenannte kulturelle Schicht. 

	Irina (Tuliari): Was haben sie außer Knochen zurückgelassen? 

	Maria: Zum Beispiel Werkzeuge, ihre Häuser, Schmuck. 

	Irina (Tuliari): Anhand der Werkzeuge, Behausungen und Dekorationen kann man die innere Welt verstehen. 

	58:55 Der Beginn unserer Zivilisation, die ersten Menschen. 

	Maria: Natürlich. Aus diesem Grund bauten sie eine mehr oder weniger logische Entwicklungskette auf und fanden dabei die Überreste sowohl weniger entwickelter als auch stärker entwickelter menschlicher Individuen. Und die Frage, die uns interessiert, lautet: Welche Art von Überresten finden unsere Wissenschaftler? Waren das wirklich intelligente Wesen? Denn wir wissen bereits, wir haben von Ihnen Informationen erhalten, dass die ersten neun Paare intelligenter Menschen, die von Ihren Zivilisationen in diesem Commonwealth vor drei Millionen Jahren geschaffen wurden, etwa vier Meter groß waren, helle Haut hatten, aufrecht gingen und uns in ihrer Physiologie ähnlicher waren. Frage: Was sind das für verschiedene Arten von Primaten oder menschenähnlichen Lebewesen, die unsere Wissenschaftler entdecken? 

	Irina (Tuliari): Diese Kreaturen wurden in einer Anzahl von 18 Individuen erschaffen. Als sie später begannen, Kinder zu bekommen, kam es aufgrund der Tatsache, dass die Schwerkraft auf der Erde größer war als auf Tumesout, fast sofort zu einer Mutation, die ihr Wachstum verlangsamte, indem sie die Produktion des Hormons Somatotropin stoppte. Dementsprechend wurde Somatotropin selbst früher in geringeren Mengen produziert. Und die Somatotropin-empfindlichen Zellen an den Endphalangen der Knochen wurden unempfindlicher, was zur Folge hatte, dass das Wachstum zurückging. 

	Was die Hautfarbe betrifft, gibt es nichts Veränderlicheres als die Hautfarbe, insbesondere unter der tropischen Sonne. Das heißt, es herrschte damals ein Klima, es war ziemlich warm, es gab keinen Winter. Es gab keine solche Hitze, keinen so abrupten Wechsel der Jahreszeiten – Herbst, Frühling, Sommer. Es war einfach ein gewisser, man könnte sagen, ewiger Sommer, in dem es allerdings auch Niederschläge gab – Regen. Und da kann es zum Beispiel eine Woche regnen, dann kann es zum Beispiel zwei Wochen Sonne geben und zwischendurch kann es immer noch regnen. All dies wurde von plasmoiden Zivilisationen geregelt, abhängig von den Bedürfnissen der dort lebenden Pflanzen, Tiere usw. Und Menschen, die der Sonne ausgesetzt waren, bekamen zum Schutz auf natürliche Weise eine sogenannte Bräune, eine dunkle Farbe, auch wenn sie mit heller Haut geboren wurden. Das heißt, es handelt sich um eine Schutzreaktion gegen das Eindringen bestimmter Strahlen spezieller Frequenzen in den menschlichen Körper. 

	Maria: Und in welchem Zeitraum verringerte sich die Körpergröße dieser Menschen, sagen wir, auf etwa unsere Größe oder sogar noch niedriger (da wir wissen, dass es kleinere Überreste gibt)? 

	Irina (Tuliari): Wie Sie wissen, sind die Vertreter des Planeten Disaru fast so groß wie Sie, und es gibt sogar häufig Fälle von eins Meter siebzig, eins Meter achtzig. Es kommt selten vor, dass man größer als zwei Meter ist, aber das gibt es übrigens auch auf der Erde: Es gibt große Menschen, die größer als zwei Meter sind. 

	Maria: Besonders in letzter Zeit für uns. 

	Irina (Tuliari): Und es gibt Erwachsene, die kleiner als 130 Meter sind und bestimmte genetische Merkmale aufweisen. Und die Menschen auf Disaru selbst sind hauptsächlich Siedler von der Venus, und die Umsiedlung auf die Venus fand, wie Sie sich erinnern, vor zweihunderttausend Jahren statt, und wir Erdenbewohner hatten damals bereits diese Größe. Und als die ersten geboren wurden – buchstäblich vielleicht fünfhundert bis siebenhundert Jahre nach dem Auftreten der ersten Hybriden – begann ihr Wachstum nachzulassen. Nun, der Rückgang war nicht abrupt, sondern allmählich, und nach ein paar tausend Jahren war der Großteil schon so. Aus diesem Grund werden Skelette solch großer Menschen nur sehr selten gefunden. 

	Maria: Wir wissen, dass sie gefunden, aber vor der Öffentlichkeit verborgen wurden. 

	Irina (Tuliari): Aber es sind einfach weniger davon, sie sind nicht nur tiefer vergraben – es sind einfach weniger davon als jene, die sich in den verbleibenden Millionen Jahren angesammelt haben. 

	Maria: Ich verstehe. Habe ich Sie richtig verstanden, dass es sich bei den gefundenen menschenähnlichen Überresten um Lebewesen handelt, die parallel zu den ersten Hybriden lebten, also Homo erectus, Heidelberg, Neandertaler? 

	Irina (Tuliari): Und Menschen. Wir müssen uns die DNA ansehen. Es gibt Menschen, deren DNA sich von der eines Affen unterscheidet. 

	Maria: Deshalb behaupten sie, sie seien prähistorische Menschen gewesen, weil ihre DNA sich von der der Primaten unterscheidet. 

	Irina (Tuliari): Nun ja, man kann sie finden, weil sie bereits vor drei Millionen Jahren zu leben begannen – das heißt, sie lebten bereits überall auf der Erde, und Ihre Wissenschaftler finden sie, sie benennen sie nur anders, weil sie, wie ich sagte, unterschiedlich sind … 

	Maria: Die Struktur des Schädels? 

	Irina (Tuliari): Die Sache ist, dass diese Schädelstruktur nicht nur in verschiedenen Zeiträumen unterschiedlich war – sie könnte auch in verschiedenen Teilen der Erde unterschiedlich gewesen sein, weil es auch solche Mutationen gab, die die Struktur des Gesichts, der Gesichtsknochen, an denen dann die Muskeln befestigt waren, und dementsprechend unterschiedliche Gesichter bestimmten. Das heißt, es handelt sich um genetische Merkmale. 

	Maria: Die gefundenen Überreste sind also 400.000 Jahre alt? 

	Irina (Tuliari): Vor 400.000 Jahren – das war vor der Umsiedlung auf Venus und Mars. 

	Maria: Ich verstehe. Es stellte sich heraus, dass es sich bereits um Menschen handelte, die uns fast genauso ähnlich sahen. Denn den Rekonstruktionen zufolge wirken diese Menschen auf uns eher affenartig. Das heißt „Homo erectus“ oder Neandertaler oder Heidelberger Mensch. Bei der Restaurierung wird das Gesicht anhand des Schädels rekonstruiert. 

	Irina (Tuliari): Ich verstehe, aber die Sache ist die, dass die Veränderungen in den Knochen selbst ... Die Sache ist die, dass es die gleiche Genetik war, die Sie haben. Und was zum Beispiel massivere Kiefer betrifft – nun ja, es gibt immer noch Menschen mit einem großen und dicken Unterkiefer, mit großen Zähnen, die nach vorne ragen. Das heißt, es war das, was wir eine Art Mutation nennen. Auch hierbei handelte es sich natürlich um eine adaptive Mutation, denn um beispielsweise grobe Nahrung kauen zu können, mussten ausreichend starke Muskeln vorhanden sein. Es hatte schon länger gebrannt, aber es war sozusagen gerettet worden. Die meisten von ihnen aßen Kräuter und Früchte. Wie ich bereits sagte, waren sie bis vor 12.000 Jahren Vegetarier, obwohl sie mit Tieren zusammenleben konnten. Und einige opferten dieselben Tiere sogar plasmoiden Zivilisationen. Sie konnten sie jagen, aber nicht essen. Und selbst wenn sie es versuchten, könnten sie krank werden oder, wenn sie zu viel aßen, sogar sterben. Das haben sie aus eigener Erfahrung recht schnell herausgefunden. Dies geschah natürlich, nachdem sich die Menschen über die Erde verstreut hatten. Sie begannen, in der Natur zu leben, und Außerirdische nahmen Kontakt mit ihnen auf, allerdings nur, wenn sie zustimmten bzw. eine Anfrage stellten. 

	Maria: Die Forderung der Leute? 

	Irina (Tuliari): Ja, wenn die Leute eine Anfrage hatten, konnten sie sie kontaktieren. Und wenn sich beispielsweise der Teller hinsetzte und die Leute sich ihm nicht näherten oder ihn ganz verließen, dann verboten die Regeln jegliche Art von gewalttätigem Kontakt. 

	1:09:38 Der Primat, aus dem der Mensch erschaffen wurde. 

	Maria: Sagen Sie mir bitte, wann und aus welchem Grund der Primat, aus dem der erste Hybrid erschaffen wurde, von der Erde verschwand? 

	Irina (Tuliari): Wann ist dieser Primat verschwunden? Auch seine Population ging aufgrund natürlicher Mutationen zurück, es wanderte einfach zu anderen Arten über. Nun ja, vielleicht vor etwa fünfhunderttausend Jahren. 

	Maria: Vor fünfhunderttausend Jahren ... Und bei welchem unserer Primaten ist es am stärksten ausgeprägt? 

	Irina (Tuliari): Schimpanse. 

	Maria: Tatsächlich gelten Schimpansen zu fast 99 % als unsere nächsten Verwandten. 

	Irina (Tuliari): Ja, das ist es, er war nur größer und hatte eine etwas andere Gesichtsstruktur. Das heißt, die Kiefer stehen nicht nach vorne, sondern sind etwas flacher. 

	Maria: Ein flacheres, runderes Gesicht, näher an unserem, oder? 

	Irina (Tuliari): Ja. 

	1:11:00 Der Ursprung des Lebens auf der Erde. 

	Maria: Sagen Sie mir bitte, verfügt die Interstellare Union über Materialien und Proben, die von der Erde seit ihrer Entdeckung gesammelt wurden? Das heißt, vor fünf Millionen Jahren. Einschließlich lebender Organismen. Wurde derartiges Material jemals von unserem Planeten gesammelt? 

	Irina (Tuliari): Nun, zunächst wurde es gesammelt und untersucht, jetzt gibt es einfach Informationen darüber. 

	Maria: Ich verstehe. Es sind also keine Materialproben von unserem Planeten erhalten geblieben? 

	Irina (Tuliari): Das war nicht nötig. 

	Maria: Gibt es grundsätzlich Informationen oder Forschungsergebnisse zur Entstehung des Lebens auf unserem Planeten? 

	Irina (Tuliari): Natürlich. Unsere Vorfahren sahen gleich nach ihrer Ankunft und Entdeckung Ihres Planeten, noch bevor die Menschen dort auftauchten (vor fünf Millionen Jahren), eine sehr reiche Natur: Es gab viele Pflanzen, Insekten – eine sehr reiche Welt. Und als das Schiff (kegelförmig) landete, traten unsere Vorfahren, ohne das Schiff zu verlassen, in einen Zustand veränderten Bewusstseins ein, gingen in die Astralwelt hinaus und begannen, den feinstofflichen Raum abzusuchen, um nach Plasmoiden zu suchen, die für diesen Bereich verantwortlich sind, in dem das Schiff gelandet ist. Sie nahmen Kontakt auf, begrüßten sie und begannen, mental mit ihnen Kontakt aufzunehmen (Sprachkenntnisse sind nicht erforderlich). 

	Und dann, als wissenschaftliche Gruppen eintrafen, trafen auch Spezialisten für Kontakte mit subtil-materiellen Zivilisationen ein. Wir haben Spezialisten für Kontakte mit der irdischen Zivilisation sowie Spezialisten für Kontakte mit den feinstofflichen Zivilisationen von Planeten, Sternen usw.: Sie untersuchen die Arten von Portalen und verschiedene Arten von Plasmoiden. Sie flogen auch zur Erde, knüpften Kontakte und stellten eine Datenbank zusammen: Welche plasmoiden Zivilisationen es gibt, wofür sie verantwortlich sind, und zeichneten die Ergebnisse der Verhandlungen auf. Wie reagierten die Plasmoide auf das Erscheinen des Raumschiffs? Sie waren natürlich erfreut, weil ihre intelligenten Brüder in dichten Körpern angekommen waren. 

	Maria: Welche Informationen haben sie über den Ursprung des Lebens auf unserem Planeten weitergegeben? 

	Irina (Tuliari): Wissenschaftler begannen, sich mit der Entstehung der Erde und des gesamten Sonnensystems zu beschäftigen. Außerdem kamen sie mit den Plasmoiden der Sonne in Kontakt und fanden heraus, dass die Erde allmählich entstand. Die Plasmoide haben es aus bestimmten kosmischen Staubpartikeln – wir nennen sie „Elemente“ – erschaffen. Zuerst war sie in der subtilen Welt, als Gedankenform. Dann wirkten sie auf den Weltraum ein, sodass sich die Staubpartikel zu einer Art Kugel sammelten, die mit Elementen gefüllt war, nur dass diese nicht die gleiche Form hatten wie heute: Die Temperatur war hoch, weil der Erdkern sehr nahe an der Oberfläche lag, im Inneren lief der Entstehungsprozess ab und auf der Erde war es dunkel. Dabei handelt es sich um Daten aus der Zeit, als es dort noch keine Vertreter der Interstellaren Union gab – es handelt sich um Daten, die von Plasmoiden empfangen wurden. Sie wurden von den Wissenschaftlern niedergeschrieben, die sie erhalten haben. 

	Auf der Erde gab es einige unebene Berge, Steine und darüber einen dunklen Himmel und Wolken – jene Elemente, aus denen Wasserstoff und Sauerstoff bestanden, sammelten sich zu Wasser, aber dieses Wasser stand immer noch hoch. Dann begannen sich unter dem Einfluss der plasmoiden Zivilisationen die Wolken allmählich zu verdichten und die Temperatur in der Atmosphäre zu sinken – das heißt, das Wasser, das in Form von Dampf vorlag, begann zu Boden zu fallen und es befand sich weniger davon in der Atmosphäre. Aus diesem Grund erschien das Licht der Sonne. Und als das Licht der Sonne dort erschien und Wasser herausfiel – Wasser, ein sehr gutes Lösungsmittel und Energieleiter – begann mit den Substanzen auf der Erde, mit diesen Bergen und Steinen zu reagieren. Und es gab dort viele verschiedene Substanzen, die aus dem gesamten Weltraum – oder besser gesagt, von diesem Ort im Sonnensystem – zusammengetragen wurden. 

	Und dementsprechend begannen gelöste Substanzen im Wasser aufzutauchen. Das Klima war damals so, dass es ständig zu starken Blitzen kam: Plasmoide Zivilisationen (Geister der Luft, Plasmoide-Sylphen) produzierten solche Energien in der Atmosphäre. Mit Hilfe dieser Blitze und des Sonnenlichts lenkten die Plasmoide die Atome und Moleküle so, dass komplexere Substanzen entstanden, komplexer strukturiert, die bereits zum Rahmen für die Verkörperung von Gruppentierseelen werden konnten, die ihr die Seelen der Mikroorganismen nennt. 

	Maria: Wir sprechen jetzt also über den Ursprung des biologischen Lebens? 

	Irina (Tuliari): Ja. Aus diesen immer komplexer werdenden Stoffen bildete sich nach und nach das Grundgerüst. Und als der Rahmen fertig war, richteten die plasmoiden Zivilisationen bestimmte Energien der materiellen Welt durch Sonnenlicht auf sie – und sie formten so etwas wie klebrigen Ton mit Poren im Inneren. In diesen Poren begannen sich bestimmte Stoffe anzusammeln, die von dort nicht entweichen und sich im Raum verteilen konnten, wie dies in einer Lösung geschieht. Diese Substanzen begannen miteinander zu reagieren – und als sie sozusagen die erste derartige Grundlage für die Erschaffung der Seele bildeten, schufen plasmoide Zivilisationen eine Gruppenseele, die sie in diese Substanzen einlagerten. Und sie hatte bereits begonnen, entsprechend auf die umgebende Welt zu reagieren, sich weiter zu teilen, zu vervielfältigen, das heißt, einen Teil der Substanzen, der von einem bestimmten Film anderer Substanzen umgeben war, einfach von sich abzutrennen, und ein anderer Teil der Gruppenseele (es war auch eine Gruppenseele) zog in diesen abgetrennten Teil jener Substanzen ein. 

	Allmählich nahm die Komplexität zu und diese erste Zelle (nennen wir sie „Bakterium“) musste sich wie jeder biologische Organismus selbst ernähren. Es ist sehr einfach aufgebaut, ohne Mitochondrien, es gibt einen sehr einfachen Energieaustausch, vielleicht zwei Dutzend ATP-Moleküle. Sie waren sehr kurzlebig, konnten nur wenige Stunden leben, aber dennoch waren sie bereits Seelen, die durch Mutationen dieser einfachsten Träger genetischer Informationen allmählich ihre Evolution in Körpern begannen. Damals handelte es sich lediglich um Ribonukleinsäuren – RNA. Sie waren sehr klein und primitiv, übertrugen aber dennoch genetische Informationen. Nach und nach, mit dem Auftreten neuer Eigenschaften, etwa einer Art von Herausforderung durch die Umwelt (zum Beispiel salzigeres Wasser), erscheint ein Enzym, das diese Zelle schützt, und dann wird dieses Enzym in der RNA fixiert – und sie wird länger. 

	Maria: Das heißt, es handelte sich um natürliche Evolutionsprozesse unter dem Einfluss plasmoider Zivilisationen. 

	Irina (Tuliari): Natürlich, wir nennen sie „natürlich“, kontrolliert von den Geistern der Natur, die immer noch über Intelligenz verfügen. 

	Maria: Plasmoid-Zivilisationen. 

	Irina (Tuliari): Ja, plasmoide Zivilisationen, denn wenn man diese Substanzen einfach mischt und ihnen keine Seele einflößt, wird nichts daraus. 

	Maria: Das heißt, alle Elemente für die Entstehung biologischen Lebens waren ursprünglich bereits Teil unseres Planeten und wurden nicht künstlich eingeführt. 

	Irina (Tuliari): Ja, sie waren schon von Anfang an im Lineup. 

	Maria: Sie wurden also nicht von außerirdischen Zivilisationen eingeführt? 

	Irina (Tuliari): Nein. 

	Maria: Ich verstehe. Wir sprechen hier von den Ursprüngen vor zwölf Milliarden Jahren, laut der Interstellaren Union, richtig? 

	Irina (Tuliari): Nein, der Planet selbst wurde später gebildet. 

	Maria: Später – also älter als zwölf Milliarden Jahre? 

	Irina (Tuliari): Nein, später – das heißt in dem Sinne, näher bei uns. 

	Maria: Das ist das Alter unseres Planeten, gemäß Ihren Berechnungen oder gemäß Informationen von plasmoiden Zivilisationen … 

	Irina (Tuliari): Nun, in die moderne Sprache übersetzt – irgendwo in der Größenordnung von sechs Milliarden. 

	Maria: Sechs Milliarden? Das heißt, unser Planet entstand vor sechs Milliarden Jahren aus anorganischen … 

	Irina (Tuliari): Und irgendwo hat sich vielleicht nach anderthalb Milliarden Jahren bereits feinstoffliches Leben gebildet, nachdem es die Vorbereitungsphasen durchlaufen hat. Wir nennen sie „die Wiege des Lebens“. 

	1:23:27 Der Ursprung des Lebens auf anderen Planeten. 

	Maria: „Die Wiege des Lebens“ ist ein sehr schöner Titel. Sagen Sie mir bitte, entsteht das Leben auf allen Planeten auf diese Weise oder gibt es noch andere? 

	Irina (Tuliari): Auf alle, mit Hilfe von Plasmoid-Zivilisationen. Dort läuft es anders. Es kommt vor, dass ein Partikel einer Substanz oder eine gefrorene Spore eines Mikroorganismus beispielsweise im Schweif eines Kometen oder mit einem Meteoriten in die Atmosphäre gelangt. Oder eine Staubwolke, die einfach durch die Galaxie fliegt – sie kommt zum Beispiel von … Also, da ist ein Planet, und irgendwie – zum Beispiel durch eine Kollision mit einem Asteroiden oder andere Prozesse, eine Bahnverschiebung – landet ein Teil seiner Materie, diese Staubpartikel, im Weltraum, im Weltall. Und einige Mikroorganismen können überleben, das heißt, sie verfallen in einen Zustand der Scheintod und verbreiten sich im Weltraum, aber dies ist speziell auf der Erde nicht geschehen. Die plasmoiden Zivilisationen sagten, dass sie Material aus der Erdkruste selbst, aus der Atmosphäre, wo es verschiedene Gase gab (es gab ziemlich wenig Sauerstoff, aber auf jeden Fall gab es andere Gase), und aus Wasser entnommen hätten. 

	1:25:14 Gründe, warum intelligentes Leben nicht auf natürliche Weise auf der Erde entstanden ist. 

	Maria: Sehr interessant. Sagen Sie mir bitte, haben Sie aus der Geistlichen Welt und von plasmoiden Zivilisationen keine Informationen darüber erhalten, warum diese Primatenrasse auf unserem Planeten keinen natürlichen Evolutionsweg durchlaufen hat? Warum war Ihr Eingreifen notwendig? 

	Irina (Tuliari): Unsere Vorfahren haben zwei Millionen Jahre gewartet, aber Primaten haben sich nicht entwickelt. Die Vorfahren fragten die Plasmoide, und sie sagten, dass ein sanftes Eingreifen notwendig sei, da Primaten unter Bedingungen leben, die ihrer Evolution nicht förderlich sind: Sie haben alles, aber sie „denken“ nicht, schalten ihr Gehirn nicht ein, um neue neuronale Netzwerke für ihr Wachstum zu schaffen. Sie haben nicht die Bedingungen geschaffen, unter denen dies notwendig gewesen wäre. 

	Maria: Es handelt sich also um einen grundlegenden Fehler unserer Wissenschaftler, zu glauben, dass terrestrische Primaten in der Lage wären, sich auf natürliche Weise zu entwickeln. 

	Irina (Tuliari): Nun, auf vielen Planeten geschah dies tatsächlich von selbst, ohne Eingriff, aber auf Ihrem Planeten war eine Hybridisierung erforderlich. 

	Maria: Also liegt es nur daran, dass unsere Bedingungen zu komfortabel sind? 

	Irina (Tuliari): Ja, es gab praktisch keine Feinde. Tatsache ist, dass selbst Raubtiere (zum Beispiel dieselben Raubsaurier) andere Jagdbedürfnisse für andere Tiere hatten und für diese Primaten praktisch keine Gefahr darstellten, insbesondere wenn man bedenkt, dass Primaten sehr gut auf Bäume kletterten, obwohl sie natürlich auch auf dem Boden laufen konnten. Primaten waren übrigens auch sehr gute Schwimmer und Taucher und badeten gern in Gewässern. Sie lebten in Bäumen und pflückten Früchte und Blätter. 

	Maria: Wir sind Vegetarier. 

	Irina (Tuliari): Sie hätten ein Insekt oder etwas anderes essen können, aber das war nicht die Hauptsache. 

	Maria: Wissen Sie, wenn Sie jetzt die Eigenschaften dieses Primaten beschreiben und die Tatsache, dass es keine Notwendigkeit für eine Evolution gab, habe ich eine Art unwillkürliche Assoziation mit unserer modernen Rasse. Leider sind wir nur dann zu Durchbrüchen fähig, wenn wir in unangenehme Situationen geraten. So etwas muss unserer Zivilisation oder unserer Gesellschaft passieren, damit wir anfangen, nachzudenken und nach Entwicklungsmöglichkeiten zu suchen. Überraschenderweise haben wir dieses Merkmal von diesem Primaten übernommen. 

	Irina (Tuliari): Dies nennt man das Gesetz der sozialen Evolution. Wenn für einen Menschen oder ein anderes Lebewesen ausreichend angenehme Bedingungen für seinen Körper herrschen, beginnt er (insbesondere, wenn er keine Kenntnisse über die spirituelle Welt hat), seine Aufmerksamkeit nur noch auf den Körper und seine Freuden zu richten, und er hat keine Notwendigkeit, irgendetwas zu ändern. 

	Maria: Das heißt, erniedrigen. 

	Irina (Tuliari): Ja, wenn er nichts ändern muss, dann besteht auch keine Notwendigkeit, über die Gründe für das Erscheinen dieser Welt im Allgemeinen nachzudenken. Also, hier ist es und hier ist es, ich lebe und lebe hier. Ich werde morgen nicht hier sein – na und? Ich war vorher nicht dort. Da ich nicht hier sein werde, bedeutet das, dass ich nichts fühlen werde. Und wenn ich nichts fühle, warum sollte ich dann darüber nachdenken, welche Eigenschaften ich in mir entwickeln könnte? Einige davon entwickeln sich von selbst. 

	Maria: Ja, du hast absolut recht. 

	Irina (Tuliari): Daher glauben Materialisten, dass mit dem Tod des Gehirns, mit der Auflösung des Hirngewebes, das Bewusstsein vollständig endet, als ob das Licht ausgeht und nichts mehr übrig ist, und da nichts mehr da ist, gibt es auch kein Bewusstsein selbst. Dies bedeutet, dass es niemanden gibt, der sich seiner eigenen Existenz bewusst ist. Und wenn es niemanden gibt, der sich seiner Existenz bewusst ist, bedeutet dies, dass alle bis zum Zeitpunkt des Hirntods angesammelten Eigenschaften zu einer vollständigen und absoluten Null werden, zu einer absoluten Leere. Und wenn das so ist, bedeutet das, dass der Zweck und Sinn des Lebens nur in der materiellen Welt liegen. 

	Und damit sich Menschen mit einem materialistischen Bewusstsein in die spirituelle Richtung entwickeln können, werden solche Ereignisse, unangenehme Bedingungen automatisch geschaffen – nicht einmal von irgendwelchen Höheren Mächten, sondern von den Menschen selbst. Und die Menschen beginnen zu verstehen, was gut und was schlecht ist. Das heißt, sie eignen sich bestimmte moralische Werte an und beginnen zu verstehen, dass, wenn sie beispielsweise Nahrung auf Kosten eines anderen genießen (das heißt, sie ihm einfach wegnehmen), andere Lebewesen, andere Individuen, selbst wenn es sich nur um Tiere handelt, ihnen aus Selbstverteidigung Schaden zufügen werden. Und um keine Schmerzen zu empfinden, bedeutet das, dass Sie es auf diese Weise nicht tun können. Das heißt, durch Schmerz, durch negative Erfahrungen beginnen sie, moralische Werte zu akzeptieren. Weil ihnen das spirituelle Verständnis fehlt. 

	1:31:40 Möglichkeit zur Wiederholung des Hybridisierungsexperiments. 

	Maria: Wir kommen zu dem Schluss, dass ohne spirituelle Entwicklung keine materielle Entwicklung der Gesellschaft zum Wohlstand führen wird. Es wird nur darum gehen, dass die Gesellschaft früher oder später dem Untergang geweiht ist. 

	Nun, ich komme zum Ende unseres interessanten Gesprächs. Ich habe noch eine Frage dazu, ob es möglich ist, dasselbe Experiment mit der Erschaffung unserer Rasse jetzt zu wiederholen? 

	Irina (Tuliari): Also, mit einem modernen Schimpansen? 

	Maria: Im Prinzip mit einem modernen Schimpansen oder jedem anderen Primaten. 

	Irina (Tuliari): Theoretisch ist es natürlich möglich. Es ist lediglich notwendig, bestimmte Gene auszuwählen und Experimente mit ihnen durchzuführen. Und zu Beginn ist es natürlich notwendig, sich mit den Vertretern der spirituellen Welt, den beratenden Engeln, abzusprechen, damit diese sozusagen einen bestimmten Geist auswählen – und dieser muss sich freiwillig zum ersten Mal in diesem Körpertyp inkarnieren, der gerade aus einem Tier hervorgegangen ist. 

	1:32:57 Hybridisierungsexperimente auf anderen Planeten. 

	Maria: Gibt es auch Experimente, bei denen die Gene von Tieren und Humanoiden kombiniert werden, oder gibt es jetzt nur noch Hybridisierungen? 

	Irina (Tuliari): Speziell auf der Erde – nein. 

	Maria: Nein, ich meine nicht die Erde, sondern allgemein im Rahmen der Interstellaren Union oder ISU. 

	Irina (Tuliari): Ja, solche Experimente gibt es im Sternbild Jungfrau, im Sternbild Großer Bär. Es gibt Experimente zur Kreuzung von Tieren untereinander, von Pflanzen untereinander, zwischen Arten – zwischen intelligenten und nicht-intelligenten Humanoiden und zwischen Formen, die nur Tierseelen haben. Es werden auch Experimente zur Kreuzung von Tieren und Pflanzen von verschiedenen Planeten durchgeführt. 

	Maria: Und solche Experimente werden mit unseren Tieren nicht durchgeführt? 

	Irina (Tuliari): Im Moment – nein. Wenn dies jedoch beispielsweise ein Wissenschaftler tun möchte, kann er nach Erhalt der entsprechenden Genehmigung der Interstellaren Union mit diesen Experimenten beginnen. Für Experimente mit Tieren und Pflanzen ist deren Zustimmung nicht erforderlich, da es sich bei ihnen um Seelen handelt, die sozusagen dazu geschaffen wurden, die Bedürfnisse bereits intelligenter Wesen zu befriedigen. In diesem Fall handelt es sich entweder um die Biosphäre oder um ein wissenschaftliches Experiment. 

	Maria: Ich verstehe. Alle diese Experimente müssen einen bestimmten Zweck haben. 

	Irina (Tuliari): Ja, es muss ein Ziel geben, denn irgendein Wissenschaftler wird seine Zeit und Ressourcen dafür einsetzen. Er muss verstehen, welches Ergebnis er erzielen wird und warum. 

	1:34:55 Entwicklung unserer Zivilisation. 

	Maria: Danke. Nun zur letzten, abschließenden Frage: Sagen Sie mir bitte, welche Möglichkeiten der Entwicklung unserer Rasse und der Rahmen der Intervention und Unterstützung waren für unsere Zivilisation vorgesehen? Haben Sie hierfür spezielle wissenschaftliche Erkenntnisse und Rezepte? 

	Irina (Tuliari): Keine Wissenschaft, sondern eine Synthese, eine Sammlung von Wissenschaften über junge Rassen. Wir haben Psychologie, Biologie, Soziologie – insbesondere der jungen Rassen. Haben wir spezielle Pläne für die Erde? Es gibt einen Plan – und mehr als einen. Tatsächlich entwickelt jeder Wissenschaftler, der Ihren Planeten und die darauf lebenden Zivilisationen erforscht, einen konkreten Plan, um Ihnen zu helfen. Gerade jetzt, in diesem Moment Ihrer Geschichte, können wir Ihnen durch Kontaktaufnahme Hilfe leisten – durch Vermittler, die Sie Kontaktpersonen nennen, durch ihr Bewusstsein. Aus dem Grund, dass das Auftauchen unserer Schiffe – der Massenkontakt – erstens gemischte Gefühle auf der Erde hervorrufen wird und Ihnen zweitens, könnte man sagen, die Entscheidungsfreiheit nehmen wird, das heißt die Fähigkeit, diese Informationen bewusst auszuwählen und sich nur auf Geschichten zu konzentrieren. 

	Maria: Ich verstehe. Nun, meine Frage bezog sich eher darauf, was ursprünglich geplant war, als Sie unser Rennen ins Leben riefen. 

	Irina (Tuliari): Es war von Anfang an geplant, nicht jetzt. Der Plan bestand jedoch darin, dass sich Ihre Rasse unabhängig entwickelt, dass Sie Ihre eigene Gesellschaft aufbauen, sich den Künsten und Wissenschaften zuwenden – und dass Ihnen dann angeboten wird, der Interstellaren Union, der Galaktischen Föderation des Lichts, beizutreten. Insbesondere damit das gesamte Sonnensystem mit intelligentem Leben gefüllt werden konnte, wurden Sie vor zweihunderttausend Jahren auf die Venus und den Mars umgesiedelt, wo damals andere Bedingungen herrschten. Damit es drei Planeten gäbe, auf denen sich unterschiedliche Zivilisationen mit einem einzigen genetischen Code entwickeln, und damit alle diese Zivilisationen in die Interstellare Union aufgenommen werden könnten. Aber um in die Interstellare Union aufgenommen zu werden, mussten Sie sich Ihres Platzes auf der Erde, im Weltraum und unter anderen Zivilisationen bewusst werden und ihn verstehen. Und dafür musste Ihre spirituelle Entwicklung zunächst in der Art von Körper stattfinden, in der Sie sich befanden – genau diese Geister gibt es. 

	1:38:00 Hilfe für die ersten Menschen unserer Zivilisation von außen. 

	Maria: Und wo liegen in diesem Fall die Grenzen der zulässigen Unterstützung? Das heißt, einige Werkzeuge weiterzugeben, mit Feuer umzugehen, eine Behausung zu bauen und so weiter? 

	Irina (Tuliari): Es war möglich, Werkzeuge, Wissen und Informationen zu übertragen. Doch selbst wenn dies in wissenschaftlicher Form übermittelt würde, würden Wesen, die keine Erfahrung im Umgang mit den Objekten hätten, von denen ihre Eltern sprechen, es dennoch zwangsläufig mythologisieren. 

	Maria: Die ersten achtzehn Individuen – was haben sie von ihren Schöpfern für ihre Entwicklung erhalten? 

	Irina (Tuliari): Man hat ihnen die Sprache beigebracht und ihnen soziale Fähigkeiten vermittelt – wie man sich kleidet, wie man auf seinen Körper achtet usw. Sie haben uns erzählt, wer sie waren (na ja, wir sind natürlich wie eure Vorfahren) und ihnen sogar ein Video gezeigt, wie sie von den Sternen kamen. Wir verstehen sehr gut, dass sie dies dann als Märchen, als Mythos an ihre Kinder weitergegeben haben. 

	Aber wir, unsere Zivilisation, haben es als Wissen weitergegeben. Nun, die Burkhadier und Selbetianer nahmen auch daran teil. Und dann kamen später die Lyrer (Vertreter des Sternbilds Lyra), die Shimorianer und so weiter. Und sie gaben ihr Wissen weiter, als die Leute die Basis bereits verlassen hatten. 

	Maria: Wie viele Generationen haben auf dem Stützpunkt gelebt? 

	Irina (Tuliari): Überhaupt nicht. Sie wurden fast unmittelbar nach ihrer Volljährigkeit freigelassen, nachdem das Volk der Selbet einen Mordversuch mit einem giftigen Baum unternommen hatte (die Geschichte kennen Sie). Damit sie sich selbstständig entwickeln und nicht auf der Basis leben können, wurden sie an einen vorbereiteten Ort in der Natur gebracht. Sie kamen zu dem Schluss, dass, wenn die Selbet-Leute auf so etwas gekommen waren, es vielleicht noch jemanden gab, der Böses im Sinn hatte und sie ausrüsten konnte – nun ja, nicht mit Waffen, aber mit einigen wissenschaftlichen Instrumenten – und diese als Waffen verwenden konnte, um sich dann dem Schöpfer entgegenzustellen. 

	Maria: Auf diese Weise wurden sie praktisch vor möglichen negativen Einflüssen verborgen. Aber sie bekamen Werkzeuge und lernten, wie man Häuser baut? 

	Irina (Tuliari): Sie waren bereits für sie gebaut worden (aus Baumstämmen, mit pyramidenförmigen Dächern), und den Leuten wurde alles gezeigt, was sie sammeln konnten – Pflanzen und so weiter. Sie begannen, dort zu leben, und dann flogen Menschen zu ihnen, um Kontakt aufzunehmen und ihnen zu erklären, wie sie das Land bewirtschaften sollten, um nicht nur Früchte zu ernten, sondern etwas anzubauen. Das war alles, ja. 

	Maria: Das heißt, sie wurden aktiv unterstützt und dabei geholfen, sich an die äußeren Bedingungen anzupassen. Dadurch erhielt unsere Zivilisation Unterstützung für ihre weitere Entwicklung. 

	1:41:45 Der Streit zwischen Kain und Abel, der erste Mord. 

	Irina (Tuliari): Nun ja, und die Geister waren anders. Als sie sich in der Natur wiederfanden, ohne die tägliche Fürsorge ihrer Schöpfer, die sie als Eltern empfanden, war diese Begegnung mit der wilden Natur ein Schock für sie. Einige begannen, ihre Schwingungen zu senken und gerieten in Konflikte miteinander. Und bereits in der zweiten Generation kam es zum ersten Mord. 

	Maria: Das wissen wir über die Geschichte von Abel und Kain. 

	Irina (Tuliari): Ja, dort wird alles eher in Bildern dargestellt, aber es gab einen bestimmten Grund dafür. 

	Maria: Hat das wirklich etwas mit dem Verzehr von Fleisch und vegetarischer Ernährung zu tun? 

	Irina (Tuliari): Nein, es gab einen anderen Grund, aber man könnte sagen, es lag nicht am Essen. 

	Maria: Uns würde interessieren, ob Sie die wahre Geschichte kennen, was dort passiert ist und was dieser Legende und dieser Überlieferung im Alten Testament zugrunde liegt. 

	Irina (Tuliari): Ja, ich kenne diese Geschichte, es waren tatsächlich zwei Brüder von derselben Mutter – nennen wir sie Kain und Abel, wie sie in der russischen Übersetzung heißen. Zwei Brüder mit derselben Mutter – in diesem Moment standen sie auf einer Waldlichtung und begannen miteinander zu reden. Sie hatten einen Streit: Einer sagte, die vollkommenere Schöpfung Gottes seien Früchte (wie Granatäpfel, sehr groß), und der andere begann zu sagen, Tiere seien vollkommener. Deshalb kam es zu Streit zwischen ihnen, und einer von ihnen tötete den anderen aus Wut. Dies diente als Grundlage. Aber dann sagten sie weiter, dass wir ihnen und ihren Eltern erklärt hätten, dass es ein Absolutes gibt, das aus seinen Energien (wir sagten nicht „Energien“, wir sagten „Lichtarten“, wir nannten Energie „Licht“) bestimmte Formen erschafft, die ihr seht. Und jede Frucht, die Sie berühren, jeder Grashalm ist der Gedanke an Ihren liebenden Vater. 

	Maria: Ja, sagen wir, es ist sehr wichtig, guter Unterricht und gute Erklärungen. Doch leider muss man sagen, dass dies der erste Fall von Gewalt und Mord in unserer Zivilisation war. 

	Irina (Tuliari): Einer dachte, Pflanzen seien perfekter für ihn. Er sagte, dass mehr von diesem Licht in ihnen sei. Wie es in der Bibel steht, brachte einer ein Tier als Geschenk für Gott und der andere Pflanzen. Das heißt nicht, dass sie es direkt in die Hände bekamen, sie nannten es so – ein würdiges Geschenk. Sie brachten es nicht mit, sondern bezeichneten es als ein würdiges Geschenk für die Menschen: die einen – Pflanzen, die anderen – Tiere. Aber nicht umsonst zum Essen, sondern einfach zum Gebrauch, auch in optisch vollkommenerer Form, also zum Wohle der Augen. Einer sagte, er mochte Pflanzen lieber. Ein anderer Grund ist, dass ich Tiere lieber mag. Und man war der Meinung, dass es seinen Sinn für Schönheit verletzte und sein Gottesbild beleidigte. Und der andere dachte das auch. Es kam zum Konflikt, doch der erste Bruder ging nicht sofort los, um den zweiten zu töten. Zunächst kam es einfach zu einem Kampf: Der erste schnappte sich einen Stein, er wollte seinen Bruder nur noch härter schlagen, um ihm noch mehr Schmerzen zuzufügen und ihn zu vertreiben. Sie wussten, dass die Schläge weh taten. Obwohl sie bereits erwachsene Männer waren, waren sie zuvor noch Kinder gewesen und wussten, dass es weh tut, wenn sie miteinander streiten. Sie hatten diese Erfahrung gemacht. Also schnappte sich Kain einen Stein und schlug Abel auf den Kopf, um ihn zu vertreiben. Abel fiel, Kain ging auf ihn zu und begann, ihn zu schütteln – all das steht in unserer Geschichte über die ersten Menschen. Und als er sah, dass Blut aus seinem Kopf tropfte und sein Bruder nicht aufstand, rannte er davon. Er hat es verstanden, er hat gesehen, wie Menschen sterben. 

	Maria: Das war also Ihre erste Begegnung mit dem Tod? 

	Irina (Tuliari): Dies war nicht die erste Begegnung mit dem Tod im Allgemeinen: Sie sahen den Tod von Tieren. Doch dies war die erste Begegnung mit dem Tod der eigenen Art. 

	Maria: Stammesgenossen. 

	Irina (Tuliari): Genau wie ein Bruder. 

	Maria: Es stellt sich also heraus, dass die Eltern noch nicht gestorben sind und es für sie keine Beispiele für den Tod eines vernünftigen Menschen gibt? 

	Irina (Tuliari): Ihre Eltern lebten noch. Es war sowohl die erste Begegnung mit dem Tod eines Menschen als auch gleichzeitig die erste Begegnung mit dem Tod durch die eigene Hand. Denn vorher gab es kein Verständnis für Tieropfer und er tötete beispielsweise keine Tiere. Und die Insekten, die man als schädlich hätte töten können, gab es damals und dort noch nicht. Und es gab keine Erfahrung damit, jemanden getötet zu haben. Kain hatte einfach Kampferfahrung. Und dementsprechend war es für ihn ein sehr großer Schock: Etwas passierte mit seinem Gehirn, er wurde verrückt oder so etwas, in einen Zustand ... 

	Maria: Wahnsinn. 

	Irina (Tuliari): Unzureichend, ja. 

	Maria: Liebe Freunde, vielen Dank für eure interessante Geschichte, die Antworten auf unsere Fragen, die Gegenfragen, die auch sehr interessant waren. 

	Irina (Tuliari): Danke für Ihre Antworten. 

	Maria: Und wir hoffen auf neue Begegnungen, neue interessante Gespräche. 

	Irina: Liebe Freunde, danke auch euch fürs Zuschauen, danke Masha für die interessanten Fragen und Antworten, danke an unsere interstellaren Freunde und sendet mir das Licht meiner Liebe. Bis zum nächsten Mal! 

	Maria: Bis zum nächsten Mal! 

	

	 

	Konferenzteilnehmer: 

	Irina Podzorova ist eine Kontaktperson mit außerirdischen Zivilisationen; 

	Maria Sokalskaya – Assistentin des Leiters, Moderatorin und Kuratorin des Cassiopeia-Projekts; 

	Tuliari Kromers (Planet Tumesout) – Xenobiologe und Spezialist für die Erschaffung verschiedener Arten; 

	MidgasKaus (Planet Esler) – Biologe, Psychologe, Spezialist für außerirdische Zivilisationen. 

	 

	FINANZIELLE ENERGIE 

	 https://blog.cassiopeia.center/jUbLSyjYbYx  

	Die Bedeutung materieller Ressourcen im Leben spiritueller Wesen, die in der materiellen Welt verkörpert sind, kann kaum überschätzt werden. Finanzinstitute auf humanoiden Planeten, einschließlich der Erde, werden dazu aufgerufen, als universelle Energiematrix zu fungieren, durch die der Austausch verschiedener Energien zwischen intelligenten Geistern erfolgt. 

	Finanzielle Energie ist wie jede andere Kraft im Universum eine Art göttlicher Energie und symbolisiert die absolute Allmacht unseres himmlischen Vaters. 
Dies wird durch die offensichtliche Verbindung zwischen finanziellen Egregoren und Egregoren von Machtstrukturen auf planetarischer, interstellarer oder galaktischer Ebene deutlich. 

	Der Zweck und die Aufgabe dieser Energie in Gottes Plan besteht darin, als Werkzeug für die Entwicklung von Liebe, Glauben, Freude, Barmherzigkeit und anderen hohen spirituellen Zuständen in verkörperten Geistern zu dienen, die uns dem absoluten Licht der bedingungslosen Liebe ähnlich machen. 

	Auf dem Planeten Erde sind die Banknoten verschiedener Länder Symbole, die finanzielle Energie verkörpern und als Zahlen auf materiellen Medien oder als elektrische Signale im Computerspeicher ausgedrückt werden. 

	Das Energieäquivalent jeder Währungseinheit wird durch die Machtstrukturen des Planeten bestimmt und hängt vom Zustand der Produktionssysteme, der Verbrauchsrate der produzierten materiellen Ressourcen, dem Index der technischen Entwicklung, den sozialen Einstellungen in den führenden Egregoren der Noosphäre des Planeten und vielen anderen Faktoren ab. 

	In eurer Welt ist das Problem der ungleichen und irrationalen Verteilung der materiellen Sicherheit unter der Bevölkerung einer der Hauptfaktoren für die ständige Abnahme der Schwingung der verkörperten Geister aufgrund negativer Gefühle und Emotionen, die durch die Dissonanz zwischen den eigenen Bedürfnissen und der Fähigkeit, sie zu erfüllen, verursacht werden. 

	Um Ihre Beziehung zum finanziellen Egregor zu harmonisieren, müssen Sie Geld als eine der Arten göttlicher Energie voll und ganz anerkennen und sich daran erinnern, dass das Universum über eine unerschöpfliche Ressource verfügt, um die Existenz Ihres Körpers aufrechtzuerhalten und kreative und spirituelle Fähigkeiten mit materiellen Mitteln zu entwickeln. 

	Hier sind einige Regeln, die es Ihnen ermöglichen, sich auf die Schwingungen des finanziellen Egregors einzustimmen und den Geldfluss durch Sie zu erhöhen: 

	Ich bin Gott ständig dankbar für den finanziellen Fluss, den Sie jetzt haben. Die Energie der Dankbarkeit zieht die Energie des Überflusses zu Ihnen. 

	Ständiger Austausch von Geldflüssen mit anderen Personen. Denken Sie daran, dass der Wunsch, Geld zu sparen, anstatt es zum Wohle Ihrer selbst und anderer Menschen zu verwenden, sehr oft auf versteckte Ängste vor materiellen Verlusten hindeutet und die Energie der Ängste Sie vom finanziellen Egregor trennt, das heißt, Sie sind nicht mehr in der Lage, das Volumen der daraus gewonnenen Energien zu erhöhen. 

	Denken Sie daran, dass Sie zur Steigerung Ihres eigenen finanziellen Wohlergehens wohltätige Spenden benötigen. Materielle Hilfe für Bedürftige, sofern sie ohne jegliche Manifestation von Eigeninteresse oder Stolz geleistet wird, macht Sie für den finanziellen Egregor sehr auffällig, da der Himmlische Vater immer den Energiefluss zu dem Teil von Ihm erhöht, der Ihm in der Manifestation bedingungsloser Liebe ähnlich ist. 
Die harmonischste Lösung für die Mehrheit der Erdenbewohner ist selbstlose Hilfe für die Armen, Kranken, Kinder und Alten in Höhe von 10–15 % des monatlichen Einkommens. 

	Lieben Sie sich selbst und glauben Sie an Ihre Stärken und Fähigkeiten, seien Sie ein unabhängiger, mutiger und freundlicher Mensch und sammeln Sie keine Ängste, keinen Groll und keine andere Negativität an. 
Denken Sie daran, dass Selbstvertrauen den Kontakt mit dem finanziellen Egregor stärkt und Groll ein klares Zeichen für mangelndes Vertrauen und mangelnde Liebe zu sich selbst ist und Sie daher von finanziellen Strömen abschottet. 

	Seien Sie in finanziellen Angelegenheiten ehrlich zueinander und versuchen Sie nicht, auf Kosten anderer reich zu werden. Solche Handlungen zeugen von inneren Ängsten und anderer Negativität, und es wird eine Zeit kommen, in der diese Negativität nicht nur Ihre finanziellen Mittel blockiert, sondern auch Probleme in den Beziehungen zu Ihren Lieben, Probleme mit staatlichen Sicherheitsbehörden und Störungen Ihrer geistigen, seelischen und körperlichen Gesundheit verursacht. 

	Denken Sie daran, dass der Finanz-Egregor nicht in der Lage sein wird, Geldflüsse in Ihre Richtung zu lenken, wenn Sie Ihrem Lebenszweck nicht folgen und die Pflichten des Berufs erfüllen, den Sie als Ihr Hauptinteressensgebiet gewählt haben. 
Geld ist das materielle Äquivalent der göttlichen Liebe in der spirituellen Welt. Arme und reiche Menschen existieren auf der Erde nur, damit Sie lernen können, alle intelligenten Geister, die hier mit Ihnen inkarniert sind, so zu lieben und zu akzeptieren, wie sie sind. 

	

	 

	Glarh Protis, Leitender Ökonom des Außenwirtschaftssektors der Interstellaren Union, Planet Burkhad 

	20. Juni 2022 

	Ziehen Sie Glück in Ihr Leben. So steigern Sie den Cashflow 

	 https://blog.cassiopeia.center/privlechenie-udachi-v-zhizn  

	Glück ist Ihr Glaube an sich selbst und an Ihr Licht der Liebe. Dies ist Ihr Vertrauen in den Raum, in Gott und in die Welt um Sie herum. Wenn Sie von etwas träumen und möchten, dass Ihre geistige Realität zu Ihrer materiellen Realität wird, dann tun Sie alles, was von Ihnen abhängt, um diese Realität wahr werden zu lassen, aber vertrauen Sie gleichzeitig Ihren Mentoren, Gott und sich selbst. Wenn es für Sie, für Ihre spirituelle Entwicklung, für Ihr Leben, für Ihr Glück und Ihre Liebe nützlich ist, dann wird es definitiv in Ihr Leben treten. Es ist wichtig, daran zu glauben. Wenn Sie an den Erfolg einer Sache glauben, erhöhen Sie die Wahrscheinlichkeit ihrer Umsetzung um 80 %. 

	Finanzen sind die materielle Form göttlicher Energie. Ich habe Ihnen gesagt, dass Ihr russisches Wort „reich“ eine tiefe Bedeutung hat – „jemand, der in Gott lebt“. Das war von Anfang an so. 

	Um den Finanzfluss zu stärken, müssen Sie verstehen, dass diese Energie auf spirituelle Ziele gerichtet werden sollte. Welche spirituellen Ziele sollen damit verfolgt werden? Verstehen Sie, zu welchem Zweck. Nicht nur für den Kauf und die Verbreitung religiöser Literatur ist dies ein zu kleines Ziel, es ist nicht das Ziel selbst, sondern ein Mittel zu ihrem Ausdruck. Wie setzt man sich ein Ziel? 

	Tatsächlich ist dies eine Frage, die sich viele Leute stellen. Und viele unserer Leser und Zuschauer sind daran sehr interessiert. Ich weiß, dass. 

	Um den Finanzfluss zu stärken, müssen Sie wieder auf Gott vertrauen, auf alle Ihre Finanzen, auf alle Ihre Ströme, und erkennen, dass dies Gottes Eigentum ist und Sie nur ein vorübergehender Verwalter sind. Warum bist du auf diese Welt gekommen? Sich weiterentwickeln und anderen bei ihrer Entwicklung helfen. Was soll entwickelt werden? Geist, Licht, Liebe, Wissen, alles Positive, das Freude, Glück und Harmonie bringt, wenn Sie es bringen und selbstlos tun. 

	Was bedeutet „selbstlos“? 

	

	 

	Dies bedeutet nicht „kein Geld annehmen“. Ihr Erdenbewohner habt in den letzten 50 Jahren das Wort „Selbstlosigkeit“ verloren. 

	Selbstlosigkeit ist ein innerer Zustand des Verständnisses, dass man bereits alles hat. 

	Wenn dieser Zustand gegeben ist und Sie mit der Menge an Geld und Besitz, die Sie haben, vollkommen zufrieden und glücklich sind, werden Ihnen Ideen und Gedanken in den Sinn kommen, wie Sie Ihren Reichtum mehren können. Denn wenn ein Mensch mit etwas in seinem Leben unzufrieden ist, mit einer bestimmten Einkommenshöhe, mit bestimmten Umständen, dann liegt der Grund dafür bei ihm selbst. 

	Warum sieht er keine Möglichkeit, diesen Reichtum zu mehren? Es gibt Blockaden in ihm, die ihn daran hindern, dies zu erkennen. Ängste, verschiedene Blockaden, die seinen Glauben auf der mentalen Ebene einschränken. Es kommt vor, dass keine astralen und mentalen Blockaden vorliegen und die Person über ein kleines Einkommen verfügt, dann wird sie damit vollkommen zufrieden sein. Und wenn er mehr verdienen will, es aber nicht kann, muss er wieder in sich gehen, um      Zum Höheren Selbst  , und fragen Sie. 

	Es kommt oft vor, dass es Möglichkeiten gibt, seinen Reichtum zu mehren, aber seine Mentoren, das Höhere Selbst, blockieren diese Wege für ihn, weil sie sehen, was als nächstes mit ihm passieren wird. Er wird einfach seine Schwingungen senken. Und es kann auch die Schwingungen seiner Umgebung senken, wenn Sie ihm beispielsweise zehnmal mehr geben, als er jetzt hat. Und dann kann ihm dieses Geld, dieses Finanzielle, das übrigens von anderen Menschen im Licht Gottes geschaffen wurde, schaden. 

	Wie sind Oligarchen zu solchen Personen geworden? Sind sie super spirituell? In der Tat, warum ist alles so? 

	

	 

	Ich werde dir jetzt antworten. Woher kennen Sie das Programm und die Lebensziele dieser Menschen? Warum sind sie inkarniert? Warum haben sie sich gerade für diese Familie entschieden? Warum haben sie sich für diese spezielle Umgebung entschieden? Wozu brauchen sie Geld und diese Aufgaben? Welche inneren Probleme lösen sie, sobald sie inkarniert sind? Haben Sie ihr Leben studiert? Haben Sie mit ihrem Höheren Selbst gesprochen? Ich glaube nicht. 

	Ja, es kann Aufgaben für diejenigen geben, die in eine arme Familie hineingeboren wurden, für diejenigen, die in eine reiche Familie hineingeboren wurden, für diejenigen, die in eine Herrscherfamilie hineingeboren wurden. Alle diese Seelen haben eine göttliche Natur, aber sie haben unterschiedliche Aufgaben bei der Inkarnation, um mit sich selbst zu arbeiten, um mit dieser Welt zu arbeiten. 

	Jeder Geist kann bei der Erfüllung seiner Aufgaben scheitern. Sowohl derjenige, der in eine arme Familie hineingeboren wurde, als auch derjenige, der in eine Oligarchenfamilie hineingeboren wurde. Beiden gelingt es möglicherweise nicht, diese Verpflichtung zu erfüllen und den Weg der Erniedrigung einzuschlagen, was zu einer Senkung ihres spirituellen Niveaus führt. Und dementsprechend wird er nach der Inkarnation auf dieser niedrigeren Ebene landen. Und er wird sein ganzes Leben sehen, wie er es gelebt hat, wofür er es ausgegeben hat. 

	

	 

	Irina Podzorova möchte Ihnen ihren persönlichen Dank für Ihre Hilfe und Ihre materielle, geistige und moralische Unterstützung unseres Projekts aussprechen. Dieses Projekt gehört nicht nur Irina und Maxim oder der Interstellar Union, sondern auch jedem von Ihnen. Jeder, der seine Energie hineinsteckt, in welcher Form auch immer, nicht nur materiell, beteiligt sich bereits an der Schaffung dieses Egregors. Übrigens etwas völlig Neues auf dem Planeten Erde. 

	

	 

	MidgasKaus – Spezialist für Biologie und Psychologie, Planet Esler. 

	Juni 2021 

	 https://blog.cassiopeia.center/+physischer-kontakt  

	23. Februar 2022 

	Reise zum Insektenplaneten Sho-Hareki 

	 https://blog.cassiopeia.center/ZLDe2HCJaB8  

	Der Bericht wurde 1,5 Stunden nach dem Kontakt und dem Flug mit Kirkhiton in einer fliegenden Untertasse zum Planeten SHO-HAREKI erstellt. Bereiten Sie Ihre Vorstellungskraft vor und los geht's ... 

	Neulich hatte ich einen weiteren, obligatorischen Körperkontakt mit Kirkhiton. Diesmal brachte er mich zum Planeten der Insekten – Sho-Hareki, der sich im Sternbild Pegasus befindet. Der Vertreter dieses Planeten, Shpaashi, hat unsere Fragen bereits beantwortet, als er in seinem Astralkörper kam. 

	Der Kontakt fand am selben Ort wie zuvor statt. Mein Freund blieb im Auto warten und ich fuhr zum vereinbarten Ort. 

	Ich musste nicht lange warten; Als ich meinen Blick erneut zum Himmel hob, sah ich Kirkhitons „Teller“ über mir schweben. Ich kletterte schnell die heruntergelassene Leiter hinauf, befand mich im Inneren des Apparats und überbrachte Kirkhiton, als ich ihn sah, Grüße von den Mitgliedern unserer Cassiopeia-Gruppe. 

	Er sagte, er sei sehr froh, dass die Erdenbewohner sich nicht nur für die Informationen über die Interstellare Union als ein weiteres Stück Science-Fiction interessierten, sondern versuchten, das erworbene Wissen im Leben anzuwenden. Dies deutet darauf hin, dass sich unsere Gesellschaft entwickelt und auf Massenkontakt und den Beitritt zur Interstellaren Union vorbereitet. 

	Die Zeit verging wie im Flug, während wir über unsere Gruppe sprachen. Am Rande meines Bewusstseins bemerkte ich, dass die Schwerelosigkeit vorbei war und ich fest auf dem Stuhl saß. Kirkhiton forderte mich auf, mich neben ihn in die Mitte der Kabine zu stellen. Von der Decke herab senkten sich auf jeden von uns zwei Hälften eines Schutzanzugs und fügten sich an unseren Körpern zusammen. Wir befanden uns in weichen, bequemen und absolut sicheren Raumanzügen. 

	 

	Shasha Alane. Planet Sho-Hareki 

	Als ich die Oberfläche des Planeten betrat, sah ich eine Ebene, auf der hier und da Felsen zu sehen waren und auf der unser Raumschiff stand. Am weißen Himmel konnte man eine weiße Sonne und drei oder vier gelbliche Monde sehen, die etwas kleiner waren als unser Mond. An der Oberfläche spürte ich, dass die Schwerkraft stärker war, als ich es gewohnt war. 

	Die Beleuchtung durch Sonne und Mond war so gleichmäßig, dass auf dem grauen Felsboden praktisch keine Schatten entstanden. Auch Vegetation war nicht zu sehen, nicht einmal Moos oder ähnliches. Dies ist nicht überraschend, da die Strahlung auf dem Planeten so hoch ist, dass die Überlebenszeit eines Menschen auf der Oberfläche 15 bis 20 Minuten beträgt. 

	In der Luft hingen in unterschiedlichen Höhen Strukturen, die den Anwohnern als Unterkünfte dienten. Sie hatten unterschiedliche Größen und Formen, die meisten waren kugelförmig und hatten die Form zweier Kegel ohne scharfe Ecken, die durch Basen verbunden waren. Das Ergebnis waren Objekte, die einzigartigen dreidimensionalen Rauten ähnelten. 

	Alle Strukturen waren grau und stahlfarben und um sie herum flogen einheimische Bewohner, die wie riesige braune Käfer aussahen. Eine Gruppe von zehn bis fünfzehn Insekten landete neben uns auf dem Boden und ich konnte sie mir gut ansehen. 

	Sie waren etwa zwei, zweieinhalb Meter groß: Sie waren größer als ich, aber etwas kleiner als Kirkhiton. Sie hatten überraschend kleine, dreieckige Köpfe, aus denen zwei kurze, aus zwei Segmenten bestehende Fühler herausragten. Die beiden Augen ähnelten denen einer Libelle, sie waren hellbraun mit einem grünlichen Schimmer und konnten leicht aus dem Kopf hervorstehen und sich nach oben und unten sowie zu den Seiten drehen, wodurch der Blickwinkel vergrößert wurde. Eine Nase war mir nicht aufgefallen, und der Mund ähnelte einem Schlitz, der von drei Platten bedeckt war: eine oben und zwei unten. 

	Die Bewohner von Sho-Hareki hatten sechs Gliedmaßen, die durch Gelenke in mehrere Segmente unterteilt waren. Auf zweien davon gingen sie, und als sie standen, lehnten sie sich ein wenig zurück und ruhten sich auf den harten Flügelbasen aus. Bei Bedarf breiteten sie ihre dünnen, schwarzen Flügel hinter dem Rücken aus und flogen in die Luft. Die Flügel rotierten so schnell, dass ihre Bewegungen mit bloßem Auge nicht zu erkennen waren. Ich habe keine Kleidung an ihnen bemerkt. 

	Sie zischten und knisterten laut, redeten miteinander und dieses Zischen und Knistern war sogar in Schutzanzügen zu hören. Plötzlich verstummten alle, und ich hörte das gleiche Knistern und Zischen aus einer kleinen Box auf Kirkhitons Brust und begriff, dass er über einen automatischen Übersetzer mit ihnen sprach. 

	Plötzlich flogen zwei Anwohner in die Luft, packten mich mit allen vier Gliedmaßen an den Händen und begannen, mich zu einer ihrer Behausungen hochzuheben, die in der Höhe eines etwa dreistöckigen Gebäudes in der Luft hing. Als ich nach rechts blickte, sah ich drei oder vier Insekten, die Kirkhiton hochhoben und ihn an den Armen packten. Es gelang mir, ihre Gliedmaßen genau zu betrachten und mir fiel auf, dass sie nicht wie die Pfoten unserer Insekten aussahen. 

	Die Bewohner von Sho-Hareki hatten an ihren vier „Händen“ acht flexible, vielgliedrige Finger, die fast so lang waren wie die Finger eines erwachsenen Menschen. Mit ihrer Hilfe sind sie in der Lage, auch kleine Gegenstände zu greifen und frei zu manipulieren. 

	Dank ihrer kräftigen Flügel brachten uns die riesigen intelligenten Insekten schnell zu einer ihrer Behausungen. Der Teil der festen Wand, dem wir uns näherten, wurde vor meinen Augen flüssig und begann sich wie ein Strudel zu drehen, wodurch sehr schnell ein Loch in der Wand entstand, durch das wir hineingetragen wurden. Es war dämmrig, vor allem im Vergleich zu dem hellen, sonnigen Tag draußen, aber meine Augen gewöhnten sich schnell an das neue Licht und ich sah mich um. 

	Die Insektoiden setzten Kirkhiton und mich auf den Boden einer hohen Halle, deren Wände sich allmählich nach oben ausdehnten und einen Kegel bildeten, dessen Spitze nach unten zeigte. Über meinem Kopf befand sich eine etwa zehn Meter hohe Kuppel, die aus einem zweiten Kegel bestand, dessen Spitze nach oben zeigte. 

	In der Halle gab es keine Möbel, an den Wänden hingen Insekten, die uns sichtlich keine Beachtung schenkten, es waren viele von ihnen. Die Kreaturen, die uns in dieses Gebäude gebracht hatten, standen neben uns und begannen wieder zu zischen und zu schnattern, wobei sie sich an Kirkhiton wandten. 

	Während sie redeten, ging ich zur nächsten Wand, um genauer hinzusehen. Obwohl der Boden hart war, hatte ich das Gefühl, dass er unter meinen Füßen ziemlich federnd war. 

	Ich ging zur Wand und berührte es. Durch den Schutzanzug konnte ich nicht erkennen, woraus dieser besteht, aber bei starkem Druck federt das Material etwas zurück. 

	Kirkhiton rief mich an und ich ging zu ihm. Er sagte, wir seien in der Raumflugkontrolle und die Insekten, die auf den Wänden „sitzen“, seien Wissenschaftler, die mit im Weltraum arbeitenden Spezialisten verhandeln. Die gesamte Ausrüstung befindet sich innerhalb der Mauern dieser Strukturen und in den Körpern der Spezialisten selbst. 

	 

	Planet Sho-Hareki, Sternbild Pegasus 

	Dann wurden Kirkhiton und ich auf die gleiche Weise auf den Boden des Planeten hinabgelassen, und mein Kurator erzählte mir von den Besonderheiten des Lebens verkörperter Geister in den Körpern von Insekten. 

	Sie haben ein Gruppenbewusstsein, aber jeder von ihnen verkörpert einen intelligenten Geist. Dank der Präsenz eines Gruppenbewusstseins sind ihre Nervensysteme auf elektromagnetischer Ebene zu einer Art planetarischer Noosphäre verbunden. Und die in diesen Körpern verkörperten Geister vereinigen sich zu einer Art Gruppenseele, die so lange existiert, wie der Geist im Körper eines Insektoiden verkörpert ist. 

	Dann sagte Kirkhiton, dass es für uns Zeit sei, zurückzukehren. Wir kehrten zum Schiff zurück und die beiden Hälften des Schutzanzugs trennten sich, stiegen zur Decke auf und verschwanden. Ich setzte mich auf einen Stuhl, Kirkhiton wandte sich dem Bedienfeld zu und im Schiff begann erneut die Schwerelosigkeit. 

	Auf dem Rückweg erzählte mir Kirkhiton, wie die Insektoiden von Sho-Hareki große Asteroiden anstelle von Raumschiffen nutzen könnten. Ihre Roboter können schnell eine Höhle in einem Asteroiden erzeugen und dort Geräte zur Fortbewegung zwischen Sternen platzieren. Äußerlich wird er ein ganz gewöhnlicher Asteroid sein, in seinem Inneren werden sich jedoch Vertreter einer insektoiden Rasse befinden. 

	Übrigens gibt es in unserer Galaxie mehrere ähnliche Rassen, aber derzeit ist nur die Sho-Hareki-Zivilisation Teil der Interstellaren Union. 

	Insektoide unterscheiden sich von anderen intelligenten Spezies dadurch, dass sie kein inneres, sondern ein äußeres Skelett besitzen. Dadurch können sie hohen Strahlungsdosen und Temperaturschwankungen standhalten, die für viele andere Formen intelligenten Lebens tödlich sind. 

	Ein paar Minuten später hörte die Schwerelosigkeit auf, ich verabschiedete mich von Kirkhiton, ging die Treppe hinunter zu derselben Lichtung, von der er mich abgeholt hatte, und ging zum Auto, wo mein Freund auf mich wartete. 

	Kirkhiton sandte allen Mitgliedern der Cassiopeia-Gruppe Grüße und riet uns, vor nichts Angst zu haben, gute Taten zu vollbringen, Neues zu lernen und die Energie der Liebe in uns zu entwickeln – die stärkste Medizin für körperliche, geistige und seelische Beschwerden. 

	März 2020 

	3. März 2022 

	Wie man physischer Kontaktperson außerirdischer Zivilisationen wird 

	 https://blog.cassiopeia.center/GlM7E17wpGE  

	Zuerst müssen Sie lesen      Bedingungen für physische Kontaktpersonen  und fragen Sie Ihr Höheres Selbst, inwieweit Sie die Bedingungen erfüllen. 

	

	 

	1. Der erste Schritt ist -      Abstimmung der Entscheidung mit dem Höheren Selbst  . 

	Informieren Sie sich über die Ziele der Verkörperung und ob Sie Ihre Aufgabe erfüllen. 

	Prüfen Sie, ob Sie derzeit Kontaktperson sind. 

	Fragen Sie: „Kann ich physischen Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen aufnehmen?“ 

	Wenn ja, fragen Sie, ob dies den Zielen meiner Inkarnation entspricht? 

	Fragen Sie Ihr Höheres Selbst, zu welcher Zivilisation oder Rasse schwingungsmäßig für Sie der beste körperliche Kontakt besteht. 

	

	 

	2. Nehmen Sie Kontakt mit einem Vertreter einer geeigneten Zivilisation auf. Fragen 

	„Mein Höheres Selbst, ich bitte dich, einen Vertreter der Zivilisation, an die ich mich für physische Kontakte wende, für ein Gespräch über den Kontakt in den Astralkörper einzuladen.“ 

	

	 

	3. Bedanken Sie sich bei ihm für sein Kommen. Fragen Sie nach einem Namen. Wir informieren Sie, dass wir ein physischer Kontaktpartner werden möchten. 

	„Ich kenne die Bedingungen für physische Kontaktpersonen, die durch die Kontaktperson der Interstellaren Union Irina Podzorova übermittelt wurden. Ich glaube, dass ich diese Anforderungen voll und ganz erfülle      Bedingungen  . Ich bin bereit für den physischen Kontakt mit Ihrer Zivilisation. Ich habe mich entschlossen, Sie zu kontaktieren, weil das Höchste Wesen sagte, dass Ihre Zivilisation hinsichtlich der Schwingungen am besten zu mir passt.“ 

	

	 

	4. Einwilligung zur Kontaktaufnahme erteilen: 

	„Ich, Name, gebe meine freie und informierte Zustimmung zum physischen Kontakt mit Vertretern der Zivilisation „Name“ für einen Zeitraum von __ Jahren (oder bis zum Ende der Inkarnation) zum Zwecke von ___ (globales Ziel, zum Beispiel zur spirituellen Entwicklung, Menschen helfen usw.).“ 

	

	 

	5. Stimmen Sie zu, die Einhaltung der Bedingungen zu überprüfen: 

	„Ich bin mit dem Scannen meiner Aura einverstanden. Bitte prüfen Sie, ob ich für Sie energetisch für einen Körperkontakt geeignet bin.“ 

	

	 

	6. Bitten Sie einen Vertreter der Zivilisation, Sie über Ihren Wunsch zu informieren, ein physischer Kontaktperson der Kontaktkommission der Interstellar Union zu werden. Als nächstes klären Sie, wann das nächste Kontakttreffen stattfindet. 

	„Ich erteile den Vertretern des Staatlichen Finanzdienstes und der Kontaktkommission des Staatssicherheitsdienstes meine Einwilligung, mich auf Vibrationsempfindlichkeit bei Körperkontakt zu scannen.“ 

	

	 

	7. Kontaktieren Sie am Tag der Kommission oder am nächsten Tag den Vertreter der Zivilisation erneut namentlich über das VY. Fordern Sie das Ergebnis der Antragsprüfung an. 

	

	 

	8. Wenn eine positive Entscheidung getroffen wird, bitten Sie darum, Datum und Uhrzeit für den nächsten physischen Kontakt entsprechend der Ortszeit festzulegen. Geben Sie an, wie viele Tage für die Vorbereitung benötigt werden. 

	Seien Sie bereit, Namen zu nennen      geografische Koordinaten  Ihr Wohnort. 

	

	 

	9. Bitten Sie darum, die Kontaktstelle zu sehen. Normalerweise stellen sie sich den Weg zu dem Ort in Gedanken mit Bildern vor. 

	Sollte Ihnen das Bild unbekannt sein, melden Sie dies unbedingt und klären Sie, wo es sich befindet. 

	Es empfiehlt sich, bereits im Vorfeld des Kontakts tagsüber zu diesem Ort zu gehen, ohne jemanden mitzunehmen und ohne jemandem davon zu erzählen. 

	August 2021 

	13. März 2022 

	Erster Kontakt mit Kirkhiton vom Planeten Daraal 

	 https://blog.cassiopeia.center/DDMa06Pvpk1  

	Ich war 13 Jahre alt, es war 1999. 

	Eines Abends im Juli spielte ich mit den Kindern in der Nähe des Parks Ball. Es war ungefähr neun Uhr abends, es wurde langsam dunkel und wir begannen uns zu zerstreuen. Die Jungs gingen und ich beschloss, noch ein bisschen weiterzugehen. 

	Ich ging durch den Park und beschloss, nach Hause zu gehen, aber nicht durch den Haupteingang, sondern durch das Hintertor, das auf eine unbeleuchtete, ziemlich dunkle Straße hinausging. Ich ging durch das Tor hinaus und die Straße entlang, wo die Straßenlaternen nicht an waren. Obwohl unser Dorf ziemlich groß ist – es hat etwa fünftausend Einwohner –, fiel mir auf, dass weit und breit keine Autos zu sehen waren und man nicht einmal Stimmen oder Gelächter der Menschen hörte – es herrschte eine gewisse Ruhe. 

	Ich ging am Straßenrand entlang und als ich aufblickte, sah ich ein seltsames schwarzes Dreieck vor mir stehen, das nicht vertikal wie eine Rakete, sondern horizontal stand. Er stand auf drei Stützen, und neben ihm standen fünf Menschen, wie mir damals schien, fünf dunkle Gestalten. 

	In diesem Dreieck gab es runde weiße Fenster, die Tür stand offen und man konnte sogar die Treppe sehen. Ich hielt inne und dachte: 

	„Aber tagsüber war hier nichts dergleichen zu sehen, ich bin nur vorbeigekommen. Was ist das? Beginnen die Bauarbeiten oder wird eine Attraktion aufgebaut? 

	Dann wurde ich neugierig und dachte: 

	„Da stehen fünf Leute – lasst mich zu ihnen gehen und fragen, was das für ein Dreieck ist.“ 

	 

	Eljochina Tatjana. Irina traf Kirkhiton (links). Galina Parwowa. Erstes Treffen (rechts) 

	Ich bin zu ihnen gegangen. Als ich näher kam, sah ich, dass sie viel größer als Menschen waren, etwa drei Meter. Dunkle Gestalten ohne Hals und mit drei Augen im Gesicht: zwei runde gelbe Augen und etwas darüber ein rotes. Als ich solche Gestalten sah, blieb ich stehen und versuchte zu verstehen, was es war, wer es war. 

	Ich war nur ein wenig überrascht, als einer von ihnen mit normaler, tiefer Männerstimme auf Russisch fragte: 

	"Wer bist du?" 

	Als ich eine menschliche Stimme hörte, dachte ich, dass da Leute einen Film drehten, aber es waren verkleidete Schauspieler, eindeutig Männer. Ich fragte automatisch: 

	„Und wer bist du?“ 

	Er sagte: 

	„Ich bin Kirkhiton.“ 

	„Und ich bin Irina“, stellte sie sich vor. 

	Er fragte mich: „Wollen Sie mit uns fliegen?“ 

	 

	Comicautor Sergey Larin (Das_Xenon) 

	Als er sagte „Du wirst fliegen“, verknüpfte ich sofort das Dreieck, das Aussehen dieser Menschen und das Wort „Du wirst fliegen“ und erkannte, dass es sich um Außerirdische handelte. Wer sonst kann so aussehen und solche Fragen stellen? Ich antwortete: 

	„Ich kann nicht mit dir fliegen, ich muss nach Hause, meine Mutter wartet dort auf mich, wenn ich lange nicht komme … wird sie sich Sorgen machen.“ 

	Natürlich wollte ich nachsehen, aber mir war klar, dass der Ort, an dem sie leben konnten, sehr weit weg war, und wenn ich für längere Zeit weg wäre, würde meine Mutter nach mir suchen. Das habe ich ihm geantwortet. Worauf er zu mir sagte: 

	„Stoppen Sie die Zeit – Sie sind in genau zwei Minuten hier.“ 

	Ich wollte unbedingt... Ich dachte, wenn ich in zwei Minuten hier bin, dann schaffe ich es rechtzeitig nach Hause... Ich möchte sehen, wo sie wohnen. Und ich sagte: 

	„Okay, dann bin ich einverstanden.“ 

	Flug auf einem außerirdischen Schiff 

	Er drehte sich schweigend um und ging die Treppe zum „Dreieck“ hinauf, und ich folgte ihm. Die anderen vier, die die ganze Zeit still waren, folgten mir. Wir gingen in das „Dreieck“ hinein und das Erste, was ich sah, war überall weißes Licht, wie von hellen Glühbirnen. 

	Es gab dort keine Lampen oder Laternen. Nur Licht. Ich habe gezielt geschaut: graue Wände, halbrunde Decke, gräulich-dunkel. Und ich war auch überrascht, wie kann es Licht ohne Laternen, ohne Glühbirnen geben? 

	Ich ging hinein, bog nach rechts ab, da standen fünf oder sechs Stühle an der Wand. Sie (Aliens) sind drei Meter groß und die Stühle sollten für sie geeignet sein, aber dann wäre es für mich schwierig, darauf zu sitzen. Und die Stühle waren unter mir, das heißt, ich saß ruhig auf einem davon und diese vier standen mir gegenüber. 

	Darüber waren runde Fenster sichtbar, aber sie waren so hoch oben, dass ich dort nichts sehen konnte. Es war dunkel und das ist alles. Kirkhiton ging noch ein wenig weiter, tiefer. Dort stand eine Art Tisch und einige Lichter und Knöpfe blinkten, aber ich habe nicht hingesehen. 

	Er kam herauf und versperrte die Sicht. Zuvor sagte er: 

	„Setz dich hin und zähl.“ 

	Ich setzte mich hin und begann, für mich zu zählen: 

	„Eins, zwei…“ 

	Ich hatte keine besonderen Empfindungen, saß einfach nur da und zählte. Als ich mir „fünfzehn“ sagte, kam er (Kirkhiton) wieder auf mich zu und sagte: 

	„Das war‘s, wir sind schon da.“ 

	Als ich meinen Kopf in die Richtung drehte, wo die Tür war, war sie nicht zu sehen. Es schloss sich nicht nur, es blieb nicht einmal eine Lücke übrig. Da war nur eine Mauer. Als er sagte: „Wir sind angekommen“, drehte ich meinen Kopf erneut und die Tür erschien wieder dort. Er ging durch diese Tür, ich stand auf und folgte ihm. 

	Wir gingen hinaus und das Erste, was mir auffiel, war, dass es draußen Tag war. Zu Hause war es schon dunkel, Abend. Ich schaue – es ist Tag! Ich hob den Kopf und sah, dass die Sonne fast im Zenit stand, aber sie war nicht gelb, sondern weiß mit einem violetten Schimmer. 

	Es war ziemlich heiß. Ich hatte Sommerkleidung an, aber es war trotzdem ziemlich heiß. Es lag ein Geruch in der Luft, ähnlich dem einer brennenden Schwefelkerze oder von Streichhölzern, die lange im Raum gebrannt hatten. Ich schaute mich um und sah, dass unser „Dreieck“, in dessen Nähe wir uns befanden, auf einer flachen, runden Fläche stand, die mit Asphalt bedeckt war, aber eben wie ein Tisch, es gab keine einzige Unebenheit. 

	Es waren keine Bäume zu sehen. Ich habe genau hingeschaut, überall war Asphalt. Auch als wir über diesen Platz gingen, hinuntergingen, gab es eine Schwelle, und weiter die Straße entlang gingen. Ich habe dort keinen einzigen Grashalm gesehen, keinen einzigen grünen Baum, alles war einfach mit Asphalt bedeckt. 

	Etwas weiter rechts, in der Ferne, sah ich Häuser, aber es war keine Straße, sie standen in Unordnung. Es kam mir vor, als sei es etwa zwanzig Stockwerke hoch. Sie waren schwarz, aber man konnte die Fenster nicht sehen, nur einige Türme. Und zwar nicht quadratisch, wie bei uns zu Hause, sondern zylindrisch. Wir haben solche Wassertürme, nur sind sie dunkel gefärbt. Und nicht aus Ziegeln, aber es ist nicht klar, woraus es besteht. Es war weit weg. Wir haben sie nicht angesprochen. 

	Wir gingen schweigend und plötzlich sah ich mehrere Leute wie ihn (drei Meter groß mit drei Augen) auf uns zukommen. Sie hielten in unserer Nähe an und wir hielten an. Sie sahen mich an und sagten etwas zu ihm. Er antwortete ihnen. Ich sah sie an, dann ihn. Wenn Sie mir gesagt hätten, ich solle mich abwenden und mich dann umdrehen und herausfinden, wo Kirkhiton ist, könnte ich ihn nicht auseinanderhalten. Sie waren absolut identisch. 

	Kirkhiton sagte etwas, die Worte waren unverständlich, sie antworteten kurz und gingen dorthin zurück, wo wir hergekommen waren, und wir gingen weiter. Ich atmete diese ungewohnte Luft ein, meine Augen tränten ein wenig und mein Hals brannte. Ich fragte: 

	„Kirkhiton, wie ist das hier für ein Geruch?“ 

	Ich war erst dreizehn Jahre alt. Und er sagt mir: 

	„Es handelt sich um Schwefeloxid in der Atmosphäre, aber die Konzentration ist für Sie unbedenklich.“ 

	Ich habe es damals nicht wirklich verstanden, aber na ja. Wir gingen noch etwa zwanzig Meter weiter und blieben in der Nähe eines quadratischen, etwa zwei Stockwerke hohen Gebäudes stehen. So eine lange Baracke. Auch ohne Fenster - dunkel. Da war eine Tür mit einer Klinke, er öffnete sie und ging hinein, ich folgte ihm und sah, dass es wieder ein großer Raum war, wie eine Halle, leer, nur davor stand ein hoher Tisch, höher als ich, quer durch den ganzen Raum. Und wieder das Licht, und es gibt keine Lampen. Es ist ein Geruch vorhanden, dieser ist aber schon sehr schwach. Und in diesem „Dreieck“ war er überhaupt nicht vorhanden. Kirkhiton sagte: 

	„Das ist unser Laden.“ 

	 

	Eljochina Tatjana. Kirkhiton zeigt Irina den Laden auf seinem Planeten. Ira sah einen Vogel und eine Taschenlampe 

	Im Licht sah ich ihn an: Er trug einen dunklen Overall und sein Gesicht und seine Hände waren offen. Aber seine Haut ist grau und glatt. Fünf Finger, nur sind sie dünn und lang. Graue, glatte Haut, keine Falten, nirgendwo Haare. Wir kamen an diesen Tisch. Er fuhr fort: 

	„Unsere Waren sind darauf.“ 

	Ich spreche: 

	„Aber ich kann nichts sehen, er ist zu groß.“ 

	Kirkhiton kam von hinten auf mich zu, hob mich unter den Armen hoch und sagte: 

	"Sehen". 

	Tatsächlich lagen dort viele Gegenstände unter dem Glas oder Plastik, aber ich konnte nur zwei Gegenstände erkennen. Da lag ein gerupfter Vogel, ähnlich unserem Strauß. Es erinnerte mich daran, wie in unseren Läden Hühner verkauft werden, aber hier werden sie ohne Kopf und Beine verkauft, und ihre sind einfach gerupft, mit Kopf, mit Gliedmaßen und haben sogar einen breiten Schnabel. 

	Warum ich ihn Strauß nenne: ein langer großer Hals, ein gebogener Schnabel, ansonsten ein Vogel ähnlich unserem. Und in der Nähe, etwas weiter weg, lag ein Stock, schwarz, ähnlich einem langen Bleistift. Ich sah diese beiden Objekte und er ließ mich fallen. Ich fragte: 

	„Was hast du da?“ 

	Er: 

	„Das ist unser Essen, das ist, was wir essen.“ 

	"Was ist das für ein Stock?" 

	Er nahm es heraus, aber nicht von dort, sondern aus sich selbst, obwohl ich seine Taschen nicht sah – er streckte einfach seine Hand aus und nahm genau dasselbe heraus. 

	„Und das ist, was wir haben – eine Taschenlampe.“ 

	Ich drückte irgendwo und ein Strahl erschien, wie bei unseren Laserpointern, nur dass der Strahl dort heller und weißer war. Ein dünner weißer Strahl. Sogar bei diesem Licht (dem Licht in der Halle) war er deutlich zu sehen. Er hat es entfernt. 

	Dann holte er irgendwo einen anderen Gegenstand hervor und sagte: 

	„Das ist unsere Münze.“ 

	Es war nicht rund, sondern hatte die Form einer Raute, war etwa halb so groß wie eine Handfläche, sogar etwas größer. Gelbe Farbe. Er drückte es mir in die Hand – es fühlte sich metallisch an. 

	„Ich sagte: Ich bringe dich in zwei Minuten nach Hause. Los geht‘s. Ich bringe dich hin.“ 

	Und während wir zu dem Platz gingen, auf dem das „Dreieck“ stand, stellte ich ihm ein paar Fragen: 

	- Wo sind wir jetzt? 

	- Wir sind jetzt in der Stadt Kuuli, der Hauptstadt von Daraal. 

	- Wie ist die Hauptstadt Daraal? 

	- Daraal ist unser Planet. 

	- Wie? – sage ich. - Die Hauptstadt des gesamten Planeten? 

	- Nun ja. Wir haben keine Länder. Und nur eine Hauptstadt. 

	- Wo ist es? 

	- Wir befinden uns jetzt in einem Sternbild, das von Ihrem Planeten aus als Sternbild Kassiopeia sichtbar ist. 150 Lichtjahre von der Sonne entfernt. 

	Wir sind in dieses „Dreieck“ eingetreten. Die vier Begleitpersonen waren nicht mehr da. Ich setzte mich selbst auf den Stuhl und hörte auf zu zählen. Sie drehte sich zur Tür um – wieder war sie geschlossen und bereits verschwunden. Ich schaute auf die Wand und dachte: „Wo könnte da eine Lücke sein? Nein, nur eine Wand.“ Er ging zur Fernbedienung und drückte dort etwas. Ich saß schweigend da. Ungefähr zwei Minuten vergingen – ein wenig Zeit, er kam auf mich zu und sagte: 

	„Das war’s, du kannst nach Hause gehen. Ich fliege bald wieder zu dir, wir reden.“ 

	Kirkhiton sagte während dieses Kontakts nichts weiter. Ich stand auf. Die Tür war bereits offen. Ich ging die Treppe hinunter und sah, dass ich auf demselben Platz in der Nähe des Parks stand. Wieder keine Menschen, keine Autos. Es war bereits dunkel und ich hatte meine Uhr nicht dabei. 

	Ich machte ein paar Schritte, hörte hinter mir ein Pfeifen und spürte einen Windstoß, der mein Haar zerzauste. Ich blickte zurück – das „Dreieck“ war nicht mehr da, nur ein heller Stern flog vorbei. 1–3 Sekunden und sie war weg. 

	Der Himmel war sternenklar. Nun, ich bin nach Hause gegangen. 

	14. März 2022 

	Bedingungen für die Auswahl von Kontaktpersonen für physische Kontakte 

	 https://blog.cassiopeia.center/MD3jtH1HwTf  

	Persönlicher Wunsch. 

	Keine Angst vor UFOs und Außerirdischen. 

	Der Wunsch, etwas über die Welt zu lernen. 

	Das Fehlen bewusster Aggression gegen intelligente Wesen. 

	Der Wunsch, ins All zu fliegen. 

	Abwesenheit von Ängsten und Phobien. 

	Fehlen von religiösem Fanatismus in jeglicher Form und der Angewohnheit, anderen die eigene Meinung aufzuzwingen. 

	Toleranz gegenüber den Meinungen und Überzeugungen anderer. 

	Intoleranz gegenüber Verbrechen gegen das Leben, die Gesundheit und die sexuelle Integrität fühlender Wesen. 

	Fehlen sexueller Perversionen (Pädophilie, Nekrophilie, Zoophilie, Sadismus, Masochismus). 

	Normale sexuelle Orientierung. 

	Keine körperlichen Erkrankungen, die einen Flug mit Außerirdischen ins All verhindern würden: Bluthochdruck, Herzrhythmusstörungen, früherer Herzinfarkt und Schlaganfall, Herzversagen, Leberversagen, Nierenversagen, schlechtes Hör- und Sehvermögen, Epilepsie, Diabetes, Krebs, Allergien und verminderte Immunität. 

	 

	15. März 2022 

	Zivilisationen unserer Galaxie 

	 https://blog.cassiopeia.center/DAZb9ST_F_I  

	Ein lang erwarteter Artikel für alle, die wissen möchten, welche Zivilisationen es in unserer Galaxie gibt. Es wird eine kurze Beschreibung einiger von ihnen gegeben, deren Sterne man mit bloßem Auge erkennen kann, wenn man in den Sternenhimmel schaut. In diesem Artikel beschreibe ich auch einen meiner tatsächlichen physischen Kontakte mit einem Flug zum Asteroidengürtel und der Tumesout-Basis. 

	Die Beschreibung aller Zivilisationen unserer Galaxie würde mindestens einige Jahre und mehr als einen Buchband in Anspruch nehmen. Erinnern wir uns daran, dass es in unserer Milchstraße laut der Interstellaren Union (im Folgenden ISU genannt) mehr als 7.000 feinstoffliche (plasmoide) Zivilisationen und 727 intelligente humanoide und nicht-humanoide Zivilisationstypen gibt, von denen 116 Teil der ISU sind. 

	 

	Autor der Zeichnung: Miha Atjunkin 

	Der Stern Arcturus (Alpha Bootes) – der Planet Humureta 

	Eine Zivilisation aus Hybriden der Eslerianer und Reptilien vom Planeten Notesdon im Sternbild Großer Bär. Hybriden wurden vor 520.000 Erdenjahren erschaffen. 

	Aussehen: Größe etwa einen Meter, grünliche Hautfarbe, aber keine Schuppen, drei Finger an Händen und Füßen. Sie sind Teil der Interstellaren Union, besuchen die Erde manchmal zu touristischen Zwecken, haben hier jedoch keine Kontaktpersonen, da ihre Regierung noch nicht bereit ist, dieses Projekt zu finanzieren. 

	Ihre Piloten sind jedoch durchaus bereit, mit Augenzeugen ihrer Landungen auf unserem Planeten zu kommunizieren. Sie sind Erdlingen gegenüber eingestellt 

	Wohlwollenderweise wurden zumindest unter ihren Vertretern keine Verbrechen gegen Vertreter unseres Planeten registriert. 

	Stern Shedar (Alpha Cassiopeiae) – Planeten Shureo und Boderoi 

	Nicht-humanoider Typ. Das Aussehen ist eine Mischung aus Reptilien und Vögeln. Auf dem Rücken befinden sich vier Gliedmaßen und Flügel. Die Hautfarbe ist dunkelbraun. Es finden keine interstellaren Flüge statt, jedoch fliegen sie innerhalb ihres eigenen Systems. Sie sind keine Mitglieder des MC und zögern, Kontakt mit dessen Vertretern aufzunehmen. Nur Burkhad kontaktiert sie – dort gibt es viele Spezialisten für nicht-humanoide Lebensformen. 

	Stern Antares (Alpha Skorpion) 

	In diesem System gibt es 27 plasmoide (subtil-materielle) Zivilisationen, und 14 davon stehen in Kontakt mit Erdlingen. Die allgemeine Stimmung ist recht wohlwollend, aber fünf Zivilisationen (parasitären Typs) suchen hier auf der Erde nach Energienachschub. Leider passiert dies bei Plasmoiden und verursacht bei den Kontaktpersonen zweifellos körperlichen und geistigen Schaden. 

	Natürlich kann der Kontakt mit Plasmoiden nicht physischer Natur sein – schließlich sind sie für uns nicht wahrnehmbar, aber durch die Beeinflussung verschiedener Bereiche des Gehirns des Kontaktierten mit speziellen EMF-Feldern können sie bei ihm verschiedene Empfindungen und Halluzinationen hervorrufen, mit dem Ziel, Angst zu erzeugen und die Lebenskraft der Person zu zehren. Die wohlwollenden Plasmoide von Antares diskutieren gerne mit Kontaktpersonen über die Entwicklung unserer Wissenschaft und Technologie. Manchmal bringen sie Ideen für neue Arten von Geräten oder Waffen ein. 

	Stern Sirius (Alpha Canis Majoris) 

	Es gibt dort 17 plasmoide Zivilisationen, von denen 7 in Kontakt mit Erdlingen stehen, aber es gibt keine parasitären Formen unter ihnen. 

	Sie sprechen hauptsächlich über Religion und die spirituelle Entwicklung der Menschheit. Sie zeigen den Kontaktpersonen gerne den Raum während der Astralreise. Um Sirius herum gibt es mehrere Asteroidengürtel und auf einem der Asteroiden befindet sich eine Tumesout-Basis. 

	Kirkhiton hat mich während eines der Körperkontakte dorthin gebracht. Dieser Asteroid hat einen Durchmesser von nur 25 km. Während wir in Schutzanzügen zur Tumesout-Basis gingen, sprang ich hoch, löste mich von der Oberfläche und flog nach oben! 

	Die Oberfläche des Asteroiden bewegte sich schnell weg, und dann hörte ich 

	Kirkhitons Stimme sagte mir, ich solle auf die Mitte meiner linken Handfläche drücken. Ich tat dies und sah, wie sich vom Anzug im Brustbereich ein Strahl bis zur Platte erstreckte und ich wurde darauf zugezogen. 

	Als ich etwa zehn Meter von ihr entfernt war, sagte mir Kirkhiton, ich solle zweimal hintereinander auf die Mitte meiner linken Handfläche drücken. Ich drückte darauf und der Strahl verschwand. Ich fühlte mich nicht mehr vom Teller angezogen und sank langsam neben sie nieder. Dann gingen wir zur Basis, von außen sah es aus wie eine silberne Kuppel, etwa so groß wie ein 10-stöckiges Gebäude. 

	Als wir uns der Kuppel näherten, verschwand ein Stück der Wand und wir gingen hinein. Da waren Tumesouts, sie sehen aus wie Menschen, 5-8 Meter groß, einer unserer Schöpfer. Aus irgendeinem Grund war die Kuppel von innen durchsichtig und die Sterne waren durch sie hindurch sichtbar. Kirkhiton zeigte mir einen großen gelblichen Stern und sagte, dass es unsere Sonne sei. Er unterhielt sich ein wenig mit den Tumesouts, nicht auf Russisch, und dann kehrten wir zum Schiff zurück. 

	Daraal liegt im Sternensystem Iota Cassiopeia und die Daraalianer haben ihre eigenen Stützpunkte in der Nähe der Sterne Gamma und Delta Cassiopeia, wo sie Mineralien abbauen und Fabriken für Raumschiffe und verschiedene Geräte bauen. Auf diese Weise schützen sie die Ökologie von Daraal. Außer Daraal gibt es im Iota-Cassiopeiae-Sternensystem keine bewohnbaren Planeten. 

	Planet Hid-mos 

	Dort lebt eine humanoide Zivilisation, die nicht Teil des MS ist. Die Humanoiden ähneln unseren Schwarzen, sind jedoch größer und haben eine etwas andere Form von Kopf, Gesicht und Ohren. Sie sind bereits in den Weltraum eingedrungen und fliegen innerhalb ihres Systems, aber ihre inneren Widersprüche erlauben ihnen noch nicht, das MS zu betreten. Sie stehen unter der strengen Aufsicht des MS. 

	Der Stern Rigel (Beta Orionis) und Beteigeuze (Alpha Orionis) 

	Auf Planeten solcher Überriesen ist organisches Leben praktisch unmöglich. Und Planeten gibt es dort praktisch keine, nur Staubwolken mit ziemlich großen Asteroiden. Doch ihre starke Energie zieht plasmoide Zivilisationen an, die keine materiellen Planeten benötigen. 

	Die Körper von Plasmoiden haben keine Angst vor harter Strahlung, im Gegenteil, sie beziehen daraus Energie für ihre Existenz und interstellare Flüge durch spezielle Energiekanäle. Es gibt 8 solcher Zivilisationen in der Nähe von Rigel und 18 in der Nähe von Beteigeuze. 

	Einige von ihnen besuchen die Erde, richten jedoch keinen Schaden an, mit Ausnahme einer plasmoiden Zivilisation aus Beteigeuze, einer parasitären Energieform für Erdlinge und einiger anderer humanoider Zivilisationen, die uns in ihren Schwingungen ähnlich sind. 

	Stern Denebola (Beta Leo) 

	1 von 14 Planeten ist bewohnt. Es heißt Siddamikh. Dort leben menschenähnliche Humanoide, die sich jedoch noch nicht der Interstellaren Union angeschlossen haben und im technologischen Entwicklungsindex unter uns liegen. Sie verfügen noch nicht über Elektrizität und nicht einmal über Dampfmaschinen, das heißt, sie sind auf dem Stand unseres Mittelalters (13.-14. Jahrhundert). 

	Tashig, Burkhad, Saama, Gesar und einige andere Planeten haben dort Schütze. Aber Esler und Daraal haben dort keine Kontakte. 

	Auf einigen Planeten war ich während physischer Kontakte mit Kirkhiton zusammen. Ich kann jeden dieser Planeten sowohl in der Realität als auch astral besuchen – zum Glück gibt es Kirkhiton und viele andere gute Führer! Ich danke allen meinen Lesern und möchte Sie noch einmal daran erinnern, dass es für mich keinen Sinn hat, Sie zu täuschen, und dass ich echte Kontakte mit der Astralwelt klar unterscheide. 

	Ich kann mit Humanoiden und Plasmoiden auf eine einfache, verständliche und für die Menschen zugängliche Weise sprechen und kommunizieren. Ich wurde mehr als einmal von Ärzten untersucht und alles endete mit einem Dialog und Fragen von Ärzten an außerirdische Zivilisationen 😊 

	Und ich möchte in meinem eigenen Namen vielen KONTAKTEN sagen: 

	Meine lieben Freunde, Sie werden nicht verrückt, wenn Sie sie sehen und mit ihnen kommunizieren. Alle diese Welten existieren, und sie liefern keinen Beweis für ihre Existenz gemäß den Regeln des MS und aus vielen anderen Gründen. Alle um mich herum dachten, ich sei verrückt, weil ich keine Beweise vorlegen konnte und es keine anderen Kontaktpersonen wie mich gab. 

	Jetzt haben wir ein großes Team und ich lade alle KONTAKTE ein, sich diesem anzuschließen – zur Kommunikation und zum Erfahrungsaustausch. Viele unserer Kontakte stehen bereits bereit, Menschen ohne Geld zu helfen und Kommunikationserfahrungen auszutauschen. 

	Ich arbeite weder mit den Grauen noch mit den Reptilien, werde von keinen „Diensten“ rekrutiert und kommuniziere persönlich mit den Kuratoren der MS und unserem gesamten Planeten. 

	Es ist Zeit, sich als Team zusammenzuschließen und den MENSCHEN unseres Planeten ohne Geld zu helfen (ohne das Geschenk in die Sklaverei des materiellen Egregors zu verwandeln). 

	Mit Liebe an euch alle! Eure CASSIOPEIA - Irina Podzorova! 

	März 2020 

	 Körperkontakt  

	16. März 2022 

	Zweiter Kontakt mit Kirkhiton 

	 https://blog.cassiopeia.center/sZBO-9deEuk  

	Der zweite Kontakt mit Kirkhiton fand nur wenige Tage nach dem ersten statt. Es war ungefähr zehn Uhr abends, als ich zu meinen Nachbarn ging, um einige Besorgungen zu machen. Ihr Haus war nicht da, aber als ich in ihrem Hof stand, spürte ich, dass da oben etwas war. Als ich aufblickte, sah ich, dass sich direkt über mir eine klassische fliegende Untertasse befand, dunkel in der Farbe und ohne ein einziges Licht. 

	Mir war sofort klar, dass es Kirkhiton war und ich begann gespannt auf die weitere Entwicklung der Ereignisse zu warten. 

	Lautlos schwebte der Teller durch die Luft in Richtung Nachbarsgarten und ich eilte ihm voller Neugier hinterher. 

	Die Platte blieb bald stehen und sofort fuhr eine Leiter aus, in die ich schnell hineinkletterte. Zu meiner Überraschung war es dort sehr hell, obwohl es nirgendwo Lampen gab. 

	Kirkhiton wartete drinnen auf mich und führte mich in die Pilotenkabine. Ich setzte mich dort auf einen Stuhl, und Kirkhiton sagte, dass wir zur Mondbasis fliegen würden, und wandte sich dem Bedienfeld zu. 

	Nach einigen Sekunden hatte ich das Gefühl, als würde der Stuhl unter mir nachgeben und ich würde fallen. Von diesem Gefühl erschrocken, versuchte ich aufzuspringen, flog jedoch plötzlich zur etwa vier Meter entfernten Decke empor und schlug schmerzhaft mit dem Kopf auf. Anstatt auf den Boden zu fallen, blieb ich in der Mitte des Raumes hängen und schwankte leicht von einer Seite zur anderen. 

	 

	Vera Martynova. Die Geschichte des Treffens von Irina und Kirkhiton 

	Als mir sofort klar wurde, dass im Schiff Schwerelosigkeit herrschte, versuchte ich, den Stuhl mit der Hand zu erreichen, aber es gelang mir nicht. 

	Kirkhiton drehte sich um, kam schnell auf mich zu, nahm meine rechte Hand knapp über dem Ellbogen, setzte mich auf einen Stuhl und sagte: 

	- Festhalten. 

	Ich packte die Griffe an den Seiten des Stuhls und er ging zurück zu den Schubladen. 

	Vom Aufprall gegen die Decke schmerzte mein Kopf, mir drehte sich der Kopf, mir war übel, alles war verschwommen vor meinen Augen und mein Herz schien jeden Moment aus meiner Brust zu springen. Ich spürte, wie mein Puls wie ein Hammer in meinen Schläfen und meinem Hals pochte. 

	Schließlich hörte das Gefühl des Fallens auf und ich hatte das Gefühl, ganz normal auf dem Stuhl zu sitzen. 

	Der Schwindel war noch da, aber die Übelkeit war vorüber. 

	„Lass uns gehen“, sagte Kirkhiton und verließ den Raum. 

	Ich stand auf und folgte ihm. Das Gehen war sehr leicht, ich fühlte mich, als wäre ich mit leichtem Gas aufgepumpt worden und würde gleich wie ein Ballon aufsteigen. 

	Die Luke im Boden war offen und Kirkhiton und ich stiegen schnell die Treppe hinunter. 

	Ich sah eine riesige Höhle mit Steinwänden und dunkelgrauem Boden. In der Höhle war es hell und ziemlich kühl. Ich schaute mir die Platte an, sie stand auf zwei Stützen und hatte eine grau-metallische Farbe. Weißes Licht strahlte aus den Fenstern rundherum und aus der offenen Luke. 

	- Wo sind wir? - Ich habe gefragt. 

	- Dies ist eine Mondbasis auf der von der Erde aus nicht sichtbaren Seite des Mondes. In dieser Höhle herrschen eine normale Temperatur und die Atmosphäre, an die wir gewöhnt sind, sodass wir uns hier ohne Schutzanzüge aufhalten können. 

	Ich schaute auf. Die Decke der Höhle war sehr hoch, wahrscheinlich etwa zwanzig Meter. Überrascht von dem ungewöhnlichen Gefühl der Leichtigkeit sprang ich auf der Stelle auf und flog etwa fünf Meter über den Boden, höher als Kirkhiton und die Platte. Ich sank sehr langsam hinab und sprang, nachdem ich den Boden berührt hatte, erneut, wobei ich die Leichtigkeit meines Körpers und das wunderbare Gefühl des Fliegens genoss. 

	„Es ist Zeit für uns zu gehen“, sagte Kirkhiton und ging mit schnellen, hüpfenden Schritten auf eine der Höhlenwände zu. 

	Ich eilte ihm hinterher und zuckte bei jedem Schritt zusammen. 

	In der Wand sah ich eine große braune Tür, die beim Näherkommen nach unten fiel und Teil des Bodens wurde. Wir befanden uns in einem langen, schmalen Korridor mit schwarzen Türen auf beiden Seiten. Kirkhiton schob einen von ihnen weg, den zweiten vom Eingang rechts, und wir betraten einen großen ovalen Raum mit grünlichen Wänden, in dessen Mitte ein Tisch ohne Beine stand, der aus einem Stück mit dem Boden bestand und mir bis zur Brust reichte. 

	Im Raum befand sich ein weiterer Humanoid, der äußerlich nicht von Kirkhiton zu unterscheiden war. 

	„Das ist Pirzhiton, er ist Biologe und Arzt auf unserem Planeten, ein Spezialist für außerirdische Lebensformen“, sagte Kirkhiton, „er kann kein Russisch, also werde ich Ihnen, wenn nötig, seine Worte übersetzen und ihm Ihre.“ 

	Ich nickte. 

	„Sagen Sie mir“, fuhr Kirkhiton fort, „sind Sie damit einverstanden, unser Kontakt zu sein?“ 

	- Wie ist das möglich? 

	- Ich fliege zweimal wöchentlich zum vereinbarten Ort und Zeitpunkt zu Ihnen und zeige Ihnen verschiedene Planeten. 

	— Was wird dafür benötigt? 

	- Dies ist möglich, wenn Sie drei Bedingungen akzeptieren. 

	- Welche? 

	— Die erste Bedingung: Gehen Sie zweimal pro Woche zu den Kontakten, außer im Winter, wenn Schnee liegt. Für jeden verpassten Körperkontakt haben Sie und ich fünf mentale. 

	- Was ist das? 

	— Mentale Kontakte. 

	„Ich stimme zu“, nickte ich. 

	— Die zweite Bedingung: Erzählen Sie niemandem von Ihren Kontakten mit uns. 

	„Überhaupt niemand“, war ich überrascht, „nicht einmal Mama?“ 

	— Es ist ratsam, Kontakte geheim zu halten, denn wenn man davon erzählt, stößt man auf Misstrauen und Argwohn der Menschen, und das möchte ich nicht. 

	„Ich verstehe“, ich nickte erneut, „ich stimme zu.“ 

	„Und die dritte Bedingung“, fuhr Kirkhiton fort, „der Vertrag wird lebenslang geschlossen, also überlegen Sie es sich gut, bevor Sie zustimmen.“ Wenn du dich weigerst, nehme ich dich jetzt zurück und wir werden uns nie wiedersehen. 

	Ich stellte mir vor, wie viele interessante Dinge ich sehen und lernen würde, wenn ich zustimmen würde, ein Kontaktmensch zu werden, und ohne nachzudenken sagte ich: 

	- Ich stimme zu. 

	- Bußgeld. Dann statten wir Sie jetzt mit einem Chip aus und ab diesem Moment sind Sie unser Ansprechpartner. 

	— Was ist ein Chip? 

	„Dies ist ein Mikrogerät zur Beobachtung, das für Ihren Körper völlig unschädlich ist und es mir ermöglicht, immer über Ihre Angelegenheiten informiert zu sein und auch einen mentalen Kontakt zwischen uns zu ermöglichen. 

	„Mach weiter“, zuckte ich mit den Achseln. 

	„Leg dich hier hin“, er zeigte auf den Tisch. 

	Ich ging zum Tisch, sprang ganz mühelos darauf und legte mich auf den Rücken. 

	Der Tisch fühlte sich warm an, wie Silikon, und elastisch, er federte ein wenig unter mir. 

	Pirzhiton, der während dieser ganzen Zeit kein Wort gesagt hatte, sagte etwas in einer unverständlichen Sprache, und Kirkhiton antwortete ihm. Dann kamen sie zum Tisch und stellten sich zu beiden Seiten von mir auf. Ihre Blicke waren auf mich gerichtet. Pirzhiton strich mir mit der Hand über die Augen, und ich schlief sofort ein oder wurde ohnmächtig. Als ich die Augen öffnete, sah ich mich selbst auf demselben Tisch liegen. Die Aliens standen immer noch neben dem Tisch. 

	„Steh auf“, sagte Kirkhiton, „alles ist bereit.“ 

	Ich setzte mich auf den Tisch und betrachtete mich. Es gab keine sichtbaren Wunden oder Schäden, nichts tat weh und die Kleidung war in Ordnung. 

	- Und wo ist der Chip? 

	„Hier“, Kirkhiton deutete auf seinen linken Oberbauch, „er hat die Form eines Haares, ist zwei Millimeter lang, besteht aus organischem Material, ist für alle Strahlungsarten durchlässig und kann vom Abwehrsystem Ihres Körpers nicht abgestoßen werden. Mit der Zeit wird der Chip Teil Ihres Körpers.“ 

	„Ich verstehe“, sagte ich und sprang auf den Boden, „danke.“ 

	- Freut mich. „Vielen Dank für Ihr Vertrauen und Ihre Bereitschaft, Kontaktperson zu werden“, antwortete Kirkhiton. 

	„Ich finde das sehr interessant“, lächelte ich. 

	„Ich werde versuchen, Ihr Vertrauen in Zukunft zu rechtfertigen, aber jetzt ist es Zeit für uns zu gehen.“ 

	Kirkhiton und ich verließen den Raum und gelangten durch einen kurzen Korridor wieder in die Höhle, in der die Platte stand. 

	Um mich auf dem Rückflug von dem unangenehmen Gefühl der Schwerelosigkeit abzulenken, fragte ich ihn nach der Mondbasis. 

	„Es gehört vielen Zivilisationen, die mit der Erde in Kontakt stehen“, sagte Kirkhiton, der mit dem Rücken zu mir stand und einige Knöpfe auf der Box drückte. 

	- Warum kommunizieren Sie nicht offen mit allen Menschen? - Ich habe gefragt. 

	- Ihr Planet ist noch nicht bereit für Massenkontakt. 

	- Warum? 

	— Die Leute sind im Allgemeinen aggressiv und kurzsichtig. Sie sind nur am unmittelbaren Gewinn interessiert und viele von Ihnen vernachlässigen zugunsten körperlicher Freuden die spirituellen Werte. Vertrauen, Verständnis, Liebe und Mitgefühl sind für viele Erdenbewohner leere Worte, und all dies erlaubt es Ihrem Geist nicht, sich dem Wissen über das Universum und andere Lebensformen darin zu öffnen, die Ihnen unbekannt sind. 

	Ich war bereit, ihn mit Fragen zu bombardieren, aber dann endete die Schwerelosigkeit und er sagte: 

	- Es ist Zeit für dich zu gehen. Ich habe Sie zum vorgesehenen Kontaktort gebracht. Kommen Sie jeden Dienstag und Donnerstag abends um halb zehn hierher. 

	- Woher kennen Sie unsere Wochentage und Uhrzeit? - Ich war überrascht, - Sie kommen von einem anderen Planeten. 

	Seine Lippen verzogen sich zu einer dünnen Linie und ich erkannte, dass er lächelte. 

	„Wir haben Ihre Methoden der Zeitzählung sehr gut studiert“, antwortete er. 

	Nachdem ich die Treppe zum Boden hinuntergegangen war, befand ich mich in einem Kiefernwald. Der Teller hob sich sehr schnell, ich hörte ein leises Pfeifen und spürte einen Windstoß. Anstelle der Platte blitzte für einen Moment ein kleiner Stern auf und alles verschwand. 

	Ich sah mich um. Ringsum war ein dunkler Kiefernwald, ich stand auf einer kleinen Lichtung und wusste nicht, wohin ich gehen sollte. 

	Zum Glück erinnerte ich mich gut an die Lage unseres Dorfes und wusste, dass der Kiefernwald nur nördlich davon liegen konnte. 

	Ich beschloss, nach Süden zu gehen, da ich davon ausging, dass ich das Dorf früher oder später erreichen würde. 

	Nachdem ich den Nordstern am Himmel gefunden hatte, drehte ich ihm den Rücken zu und ging so schnell wie möglich durch den Wald. Ich achtete sorgfältig auf den Boden meiner Füße, um nicht zu fallen, denn es war dunkel und unter meinen Füßen befand sich weder eine Straße noch ein Weg. 

	Ich fühlte mich sehr unwohl, es kam mir vor, als wäre ich schon ewig unterwegs gewesen, und dieser Wald nahm einfach kein Ende. Ich machte mir innerlich Mut mit den Worten, dass mir hier nichts drohte, und kam etwa zehn Minuten später aus dem Wald heraus. Das Herz klopfte wie wild. 

	Ich erkannte die Gegend sofort wieder, sprang vor Freude und rannte schnell nach Hause. 

	22. März 2022 

	
Reise zum Planeten Esler 

	 https://blog.cassiopeia.center/An9aTqiGCXQ  

	Beschreibung des Körperkontakts mit Kirkhiton am 14. August 2018. 

	Etwa vier Meter entfernt schwebte über mir ein untertassenförmiges Raumschiff, und von dort führte sofort eine Leiter mit Geländern auf beiden Seiten herab. Ich bin hineingeklettert. Dort war es hell, aber es gab keine Lampen. Die Luke befand sich im Boden eines kleinen halbrunden Raumes. Niemand begegnete mir und ich ging direkt den Korridor entlang zum Pilotenzimmer. Kirkhiton war dort. 

	Ich setzte mich auf einen Stuhl an der Wand, und er wandte sich dem Bedienfeld zu und sagte, dass wir zum Planeten Esler fliegen würden. Dann begann die Schwerelosigkeit und ich saß da, hielt mich an der Stelle fest und hielt mich an den Griffen an den Seiten des Stuhls fest. Dann endete die Schwerelosigkeit und Kirkhiton ging zum Ausgang, und ich folgte ihm. Die Luke im Boden war offen. 

	Wir gingen hinunter und das Erste, was ich sah, war, dass es draußen Tag war. Die Sonne und der Himmel sahen völlig irdisch aus, es gab keine seltsamen Gerüche und ich begann, mich umzusehen. Der „Teller“ stand am Rande eines seltsamen Waldes, in dem die Bäume die Form weißer Stämme mit grünen Spitzen hatten und keine Blätter trugen. 

	Vor uns, etwa hundert Meter entfernt, sah ich mehrere große weiße Kuppeln und wir gingen auf sie zu. Kirkhiton betrat eines davon durch eine offene Tür und ich folgte ihm. 

	 

	Vera Martynova. Charaktere und Orte 

	Es war ein großer runder Raum mit einem runden Tisch in der Mitte. Hinter ihm saßen Kreaturen, die wie Menschen aussahen und dunkelblaue Gewänder trugen. Sie sahen uns alle an und einige standen auf und kamen auf uns zu. Sie sahen so aus: etwa 170 cm groß, braune, faltige Haut, nach oben gerichtete Ohren, dunkles kurzes Haar und große gelbe Augen mit senkrechter Pupille. 

	Einer von ihnen hatte einen runden, weißen, glänzenden Gegenstand an der Brust hängen, auf dem etwas gezeichnet war, das einer Sonne ähnelte. 

	Er sagte: 

	„Ich grüße dich, Kirkhiton, und dich, seinen Kontakt. Ich bin Odus und war schon oft auf deinem Planeten.“ 

	Ich sagte: „Hallo.“ 

	Kirkhiton drehte sich zu mir um und sagte: 

	„Du hast Mystik erwähnt, jetzt habe ich dich zu echten Mystikern gebracht.“ 

	Dann wandte er sich an den Esleriten und sagte: 

	„Odus, erzähl meinem Kontakt, was Shambhala ist?“ 

	Eslerovets sah mich an und sagte: 

	„Sie befinden sich jetzt in der Hauptstadt von Esler, Champ, und ‚loa‘ bedeutet in unserer Sprache ‚Neuankömmling‘.“ Es gibt eine Esler-Basis auf der Erde, die Sie, wie Kirkhiton sagte, benannt haben.“ 

	Kirkhiton fragte: 

	„Hat Esler derzeit viele Kontaktpersonen auf der Erde?“ 

	Odus antwortete: 

	„Mehr als zwanzigtausend.“ 

	Kirkhiton fragte: 

	"Und du?" 

	Er antwortete: 

	„Ein Achtel von allem.“ 

	Ich fragte: 

	„Und alles körperlich?“ 

	Er antwortete: 

	Der erste Kontakt ist immer so, aber er ist notwendig. Die Gemeinschaft im Geiste ist viel enger als physische Begegnungen. 

	Dann sagte Kirkhiton, dass es Zeit für uns sei zu gehen und wir kehrten zum Schiff zurück. Ich setzte mich auf den Stuhl und die Schwerelosigkeit begann erneut. Kirkhiton sagte, dass das Daraal-Gehirn aus zwei Teilen besteht: Der rechte Teil ist für die Wahrnehmung der Außenwelt verantwortlich und der linke Teil für das Gedächtnis und den inneren mentalen Dialog. Daher müssen sie sich während des mentalen Kontakts nicht von der Außenwelt abkoppeln. Dann endete die Schwerelosigkeit und Kirkhiton sagte: 

	„Ich habe einen Kontaktpartner, der erst seit drei Monaten mit mir in Kontakt steht. Wir erforschen das Sonnensystem. Ihre Eindrücke von neuen Entdeckungen freuen mich sehr und bestätigen die Richtigkeit des gewählten Ziels – der Zusammenarbeit mit Ihnen.“ 

	Ich ging in den Korridor hinaus und sah eine offene Luke im Boden. Ich ging die Treppe hinunter, von der man mich gebracht hatte, und ging nach Hause. 

	24. März 2022 

	Reise zum Planeten Disney im Sternbild Adler 

	 https://blog.cassiopeia.center/EYqJqVjpCrT  

	Im Juli 2019 hatte ich physischen Kontakt mit Kirkhiton und er zeigte mir einen sehr interessanten Planeten, Disnit, der sich im Sternbild Adler befindet, 110 Lichtjahre von uns entfernt. Als wir dort ankamen, sagte Kirkhiton, dass wir Schutzanzüge anziehen sollten, da die Atmosphäre etwa 6 % Methangas enthalte, das für Erdlinge gefährlich sei, und es dort außerdem ziemlich kalt sei: Das Instrument außerhalb des Schiffes zeigte minus 26 Grad an, umgerechnet auf die für uns gewohnte Celsius-Skala. 

	Fast ganz Disnit ist vom gefrorenen Ozean bedeckt. Den Anwohnern ging schon lange der Platz zum Leben an Land aus und vor mehreren Jahrhunderten begannen sie, aktiv Unterwasserstädte unter speziellen Kuppeln zu bauen. Spezielle Anlagen an den Ufern der wenigen Inseln schmelzen das Eis, sodass die Verbindung zwischen den Städten und der Oberfläche des Planeten nie verloren geht. 

	Kirkhiton und ich gingen in Ufernähe ins Wasser und schwammen ein Stück. In einem Schutzanzug spürt man weder die Temperatur noch die Strömung des Wassers, kann aber unbesorgt tauchen und durch ein spezielles Fenster im Schutzanzug, das sich gegenüber den Augen befindet, alles unter Wasser sehen. 

	Es stimmt, ich konnte außer schwarzem Wasser nichts sehen. Kirkhiton sagte mir, ich solle auf den Ellbogen meiner linken Hand drücken, und ich tat dies, woraufhin ein sehr heller Strahl weißen Lichts über meinen Augen erschien, der die dunkle Wasserschicht viele Meter weit durchdrang. Aber das hat die Situation nicht wesentlich verbessert; Zumindest habe ich keinen einzigen Fisch oder Meerestier gesehen. Auch im Wasser gab es keine Pflanzen, was jedoch nicht verwunderlich ist, da das Wasser für das aktive Leben mehrzelliger Organismen zu kalt war. 

	 

	Kirill Nikolajew. Flug nach Disney 

	Nachdem wir ein wenig im Disnit-Ozean geschwommen und getaucht waren, kehrten Kirkhiton und ich zur Untertasse zurück, die ins Wasser sank und wie ein echtes U-Boot bald eine der Unterwasserstädte erreichte. Ein riesiger gelber Strahl trat aus seiner Kuppel hervor und zog das Schiff hinein. 

	Die Temperatur war für uns angenehmer, 14 Grad Celsius, aber die Atmosphäre enthielt immer noch eine für Erdbewohner gefährliche Methankonzentration, sodass Kirkhiton und ich unsere Schutzanzüge nicht auszogen und direkt darin durch die Straßen der Unterwasserstadt liefen. Die Häuser der Disnitianer ähneln unseren einstöckigen Landhäusern, stehen auf drei „Säulen“, aber ihre Wände bestehen aus Blöcken unterschiedlicher Farbe, in den für unsere Augen bizarrsten Kombinationen. 

	Als wir durch die Stadt gingen, war in der Ferne eine grünliche Kuppel zu sehen, die sich sehr hoch über die Stadt erhob. Ein diffuses gelbliches Licht ging daraus hervor, aber ich konnte keine Lampen oder Laternen erkennen. In der Nähe vieler Häuser wuchsen kleine Büsche mit braunen Stämmen und Ästen, die dicht mit sehr kleinen weißen Blüten bedeckt waren. 

	Auf den Straßen liefen viele Einheimische herum, die mir bis zur Brust reichten, mit weißer, glatter Haut, schwarzen Augen wie Kohlen, die auf einem ovalen, eiförmigen Kopf saßen, der zu groß für ihren Körper war, und mit dünnen Armen und Beinen. Sie schenkten Kirkhiton und mir kaum Beachtung. 

	Kirkhiton erzählte mir, dass eine der ältesten Kolonien von Disnit ein Planet mit demselben Namen ist, der sich im Sternbild Wassermann befindet. 

	Die Disnitianer fliegen oft zur Erde und nehmen Kontakt mit unserem Volk auf, aber da sie ein für uns ungewöhnliches Aussehen haben, tun sie dies oft nicht selbst, sondern schicken ihre Bioroboter, die nach unserem Bild und Gleichnis und aus unserem genetischen und zellulären Material geschaffen wurden. 

	Diese Bioroboter sind von irdischen Menschen praktisch nicht zu unterscheiden. Nur wer in der Lage ist, die Energiestruktur lebender Menschen zu sehen oder anderweitig wahrzunehmen, kann diese erkennen. Bioroboter verfügen über kein Biofeld, was auf der feinstofflichen Ebene für jeden, der verstehen kann, was dort vor sich geht, sofort spürbar wird. 

	Nach einem Spaziergang durch die Unterwasserstadt Disnita brachte mich Kirkhiton zurück. Ich habe diesen Kontakt sehr genossen, da ich mich in der Regression an mein Leben bei Disney erinnere. Zwar kam mir nichts von dem, was ich dort sah, bekannt vor, aber es war trotzdem schön, den Planeten zu besuchen, auf dem ich einst lebte. 

	Juli 2019 

	28. März 2022 

	Besuch der Planeten des Sonnensystems 

	 https://blog.cassiopeia.center/Zm6LB4EkopW  

	Ich erzähle euch weiterhin von den Ereignissen des Jahres 1999. Und obwohl seitdem mehr als zwanzig Jahre vergangen sind, habe ich die Ereignisse jenes Sommers noch immer vor Augen, denn damals verließ ich zum ersten Mal unseren Planeten, und so etwas kann man einfach nicht vergessen, egal wie viele Jahre vergangen sind. 

	Nach dem Flug zur Mondbasis begann Kirkhiton, mir die Planeten des Sonnensystems zu zeigen. Der erste Planet, den wir besuchten, war Merkur. Es war so: Als ich aus dem Schiff stieg, sah ich sofort die Sonne. Es überraschte mich so sehr, dass ich mehrere Minuten lang nur darauf schaute. 

	Es schien mir, als sei es fünfmal größer als das, was man von der Erde aus sehen kann, und von einer seltsamen weißen Farbe. Gewaltige Flammenzungen schossen daraus hervor. Auf der Sonnenscheibe waren dunkle Flecken zu sehen, die sich darüber bewegten, als würde dort ein Wind wehen. 

	 

	Kirkhiton sagte: 

	„Schauen Sie sich um, das ist der Planet Merkur. Dann fliegen wir näher an die Sonne heran, und Sie können sie gut sehen.“ 

	Ich sah mich um und sah viele graue Steine, die über den helleren Boden verstreut waren und scharfe schwarze Schatten warfen. Als ich zurückblickte, sah ich eine „fliegende Untertasse“, die auf Stützen stand. 

	Wir befanden uns in einem riesigen, mit Felsen übersäten Tal. Links waren hohe Berge zu sehen, die mit bloßem Auge etwa zwei Kilometer entfernt waren. Kirkhiton erklärte mir die Eigenschaften des Planeten, und ich ging ein Stück um die „Platte“ herum, spürte eine überraschende Leichtigkeit in meinem Körper und bückte mich dann, um den Stein aufzuheben. 

	Es stellte sich unerwartet heraus, dass es schwer war, obwohl die Schwerkraft deutlich geringer war als auf der Erde. Ich warf den Stein zur Seite und er flog etwa zwanzig Meter weit. Dann gingen wir ins Schiff. Ich wollte mich auf den Stuhl setzen, aber Kirkhiton sagte mir, ich solle mich neben ihn stellen. 

	Dann drückte er auf etwas und mir fiel der Boden unter den Füßen weg. Ich hing zwischen Boden und Decke und er blieb auf seinen Füßen stehen. Dann drehte er mich zum Fenster und hielt mich in dieser Position fest. Draußen vor dem Fenster näherte sich die Sonne schnell, bis sie den halben Himmel einnahm. Die Flammen wurden groß, bogen sich und bewegten sich ständig. 

	 

	Merkur zieht vor der Sonne vorbei 

	Es schien mir, als würde die Oberfläche der Sonne kochen, und die dunklen Flecken sahen aus wie 

	wirbelnde Strudel. Das Schiff hielt an und Kirkhiton erzählte von seiner Masse, Größe usw. 

	Danach brachte er mich zurück und ich ging nach Hause, doch vor meinen Augen stand noch lange die verlassene Landschaft des Merkurs und vor allem die riesige „kochende“ Sonne, die in greifbarer Nähe schien. 

	4. April 2022 

	Alles Gute zum Geburtstag, Kirkhiton! 

	 https://blog.cassiopeia.center/t4nv4hKyENp  

	Vergleichen wir den Kalender von Kirchitons Heimat, dem Planeten Daraal (Sternbild Kassiopeia), mit unserem, dann wurde er am 4. April 1844 geboren. 

	GLÜCKWUNSCH! 

	Und ... was ist mit der Dose Erdbier, die er selbstlos ablehnte, als die junge Irina diese Leckerei vor langer Zeit an Bord des Schiffes brachte? 

	 

	Ilja Klitschow. Ein neuer Look 

	Eines Tages ein Mädchen namens Irina 

	Ich verließ den Park wie in einem Traum ... 

	Plötzlich - ein dreieckiger Koloss, 

	Und neben ihr ist Kirkhiton! 

	Drei Augen leuchteten fröhlich 

	In drei Metern Höhe… 

	Aber sie verstand nicht sofort, 

	Was es für „Künstler“ gibt... 

	„Fliegen wir?“ - sagte er auf Russisch 

	Und er zeigte mit der Hand auf die Luke, 

	Ira ging einen schmalen Pfad entlang, 

	Ohne Angst, dass es das Ende ist ... 

	Seitdem sind sie so viel geflogen, 

	Dass man sowohl einen Film als auch einen Videoclip machen kann! 

	Und auf dem Mond unter den Rippen gibt es Scheiben 

	Ihre Freundin hat ihr einen Chip implantiert! 

	Und heute, ohne schüchtern zu sein, 

	Wir erklären aus tiefstem Herzen: 

	Kein Wunder, dass das Projekt „Cassiopeia“ 

	Mit so einem Namen schafft er es! 

	Seine Konstellation im Projekt ist 

	Bei jeder Wendung, die wir nehmen, 

	Wir stehen erst am Anfang, glauben Sie mir einfach! 

	Zumindest kennt uns schon die ganze Welt!! 

	Also lass alle deine drei Augen 

	Sie werden dich bald sehen, Liebling. 

	Wie wir entschlossen und sofort 

	Lasst uns dem MC in einer Menge beitreten! 

	Lass die Kontakte einfach sein, 

	Lass sie oft Boni geben, 

	Astrophysikalische Uhren 

	Lassen Sie sich von ihnen trösten! 

	Lass das Sternglück leuchten 

	Durch eine Million Parsec-Jahre! 

	Und nur Glück – sonst nichts! 

	Und nur das Höchste Licht! 

	Das Team und ALLE Abonnenten UNSERER „CASSIOPEIA“! 

	9. April 2022 

	Reise zum Planeten Ticht 

	 https://blog.cassiopeia.center/BjHSm5yRXKD  

	Am 9. September 2018 besuchten Kirkhiton und ich den Planeten Ticht, der sich in der Nähe des Sterns Zeta Sculptoris befindet, 550 Lichtjahre von der Sonne entfernt. Dieser Planet liegt ziemlich weit vom Stern entfernt und es ist dort ziemlich kalt. 

	Kirkhiton sagte, dass die Temperatur auf der Oberfläche minus 38 Grad Celsius betrug, deshalb zogen wir vor dem Aussteigen Schutzanzüge an. Als wir die „Platte“ verließen, sah ich Schneeverwehungen, die sich in unterschiedlichen Winkeln kreuzten. 

	Große quadratische Maschinen ohne Fenster oder Türen bewegten sich entlang der Straßen und auf den Dächern dieser Maschinen rotierten weiße Bälle. Es stellte sich heraus, dass sich die meisten Behausungen auf diesem Planeten unter der Erde befinden. Wir näherten uns dem schwarzen Kreis auf der Oberfläche, stellten uns darauf und er begann, wie ein Aufzug nach unten zu fahren. Während meines langsamen Abstiegs blickte ich nach oben und sah einen bewölkten Himmel und mehrere schwarze Punkte, die in einem Dreieck flogen. 

	Der Kreis, auf dem wir standen, führte in eine riesige Höhle, die zehnmal so groß war wie ein Fußballfeld. Dort war es hell. Kirkhiton drückte etwas an der Seite der Tür und nach ein paar Sekunden glitt die Tür nach oben. Auf der Schwelle stand ein Humanoid, der kleiner war als ich, mit einem quadratischen Kopf, großen blauen Augen und weißer Haut. Kirkhiton sagte etwas zu ihm, und er trat zur Seite und ließ uns passieren. 

	 

	Die Autorin der beiden Abbildungen rechts ist Madina. Tichti 

	Wir gingen hinein und fanden uns in einem kleinen rechteckigen Raum mit braunen Wänden wieder, in denen weiße Adern einer mir unbekannten Substanz sichtbar waren, die abstrakten Mustern ähnelten. Die Möblierung bestand dort aus einem langen Tisch und in den Ecken des Raumes befanden sich Sitzgelegenheiten, die entfernt an dreieckige Stühle erinnerten. 

	An der Wand hing ein Bildschirm, auf dem ein verschneites Tal und sich bewegende Humanoide zu sehen waren, die dem ähnelten, der uns die Tür geöffnet hatte. Ein anderer Humanoid stand vom Stuhl auf und sagte: 

	— Willkommen in Tichta. Mein Name ist Natyomrau, ich bin der Koordinator für Kontakte mit der Erdrasse. 

	Ich begrüßte ihn auch und bat ihn, mir von seinem Planeten zu erzählen. Das hat er gesagt: 

	- Hier leben 14 Milliarden intelligente Wesen, wir haben viele Kolonien in der Galaxie. Wir haben vor Kurzem Kontakt mit Ihrer Welt aufgenommen. Obwohl wir bisher nur wenige Kontaktpersonen haben, möchten wir Ihrer Rasse etwas mitteilen. 

	— Was zum Beispiel? - Ich wurde neugierig. 

	„Wir verfügen über umfangreiche Erfahrung in der Wiederherstellung der Ökologie von Planeten nach technologischen Katastrophen und Kriegen mit verschiedenen, in Ihrer Welt noch unbekannten Waffentypen.“ Ich denke, unsere Erfahrungen werden für Ihren Planeten nützlich sein. 

	Kirkhiton fragte: 

	— Wie viele Kontaktpersonen hat Tikht jetzt? 

	– Nur dreiundzwanzig, wenige in Ihrer Welt erreichen unsere Schwingungseigenschaften des Gehirns und den Zustand der Energiefelder der Aura. 

	— Haben Sie Körperkontakt? - Ich habe gefragt. 

	Es hängt von den Fähigkeiten der Kontaktpersonen ab, aber wir können problemlos auf physischen Kontakt verzichten. Die physische Form des Kontakts ist für Sie wichtiger als für uns. Dies liegt an einigen Einschränkungen nicht-physischer Wahrnehmungsformen, die durch die materialistische Abstimmung Ihres Bewusstseins und die Methoden der Arbeit über das zentrale Nervensystem entstehen. 

	— Wie beurteilen Sie die aktuelle Umweltsituation auf der Erde? 

	- Als äußerst beunruhigend. Ihre Behörden unterstützen die Untersuchung des Einflusses der städtischen Zivilisation technogenen Typs auf globale Prozesse in der Biosphäre Ihres Planeten fast überhaupt nicht. Dies ist ihrerseits äußerst kurzsichtig, da es leicht zur Erschöpfung der Ressourcen des Planeten, zur Störung der Regulierung seiner natürlichen Prozesse und sogar zu einer Reihe von Katastrophen führen könnte, die die Existenz Ihrer Spezies bedrohen. Diese Einstellung gegenüber dem eigenen Planeten rührt von einem Mangel an Verständnis für die spirituellen Prozesse her, die die materielle Welt formen. 

	— Was raten Sie uns, um aus dieser Situation herauszukommen? 

	– Zunächst müssen Sie das aktuelle Paradigma Ihrer sozialen Ideologie ändern, indem Sie täglich und umfassend über die Umweltprobleme und andere Probleme Ihrer Zivilisation sprechen. Diese Probleme unter Verschluss zu halten, wird sie nicht lösen. Der zweite sehr wichtige Punkt ist die Festlegung einer Priorität der spirituellen Werte des Weltanschauungssystems, auf deren Grundlage jeder in Ihrer Welt verkörperte Geist in der Entwicklung seiner spirituellen Qualitäten und im Wachstum des kreativen Potenzials des Einzelnen Glück finden kann und nicht im Erwerb materieller Güter auf Kosten der Verletzung des ökologischen Gleichgewichts des Planeten und der göttlichen Gesetze, auf denen die Existenz der materiellen Welt und all ihrer Energien beruht. 

	Hier sagte Kirkhiton, dass es Zeit für unsere Rückkehr sei, und wir verließen den Raum auf demselben Weg in die Höhle und fuhren mit dem Aufzug hinauf zur Oberfläche des Planeten, wo sich während unserer Abwesenheit nichts verändert hatte. In nur wenigen Minuten war ich auf der Erde. Nachdem ich Kirkhiton gedankt hatte, ließ ich den „Teller“ stehen und ging nach Hause, während ich den leuchtenden Stern betrachtete, in den er sich fast augenblicklich verwandelt hatte … 

	Auf dem ganzen Heimweg dachte ich über die Worte des Tithianers nach. Die ganze Natur um mich herum erschien mir wie ein lebendiger Organismus, genau jenes Licht Gottes, das ich immer in mir spüre! Es war mir in diesem Moment völlig unverständlich, wie man zu Gott beten und gleichzeitig zerstören konnte, was er geschaffen hatte?! Wie können wir unseren Geist entwickeln, indem wir unseren Körper erniedrigen und nicht akzeptieren, obwohl er uns die Möglichkeit gibt, ihn durch Lektionen in der materiellen Welt zu entwickeln? 

	Diese Fragen stellten sich mir später oft, bis mir klar wurde, dass jeder inkarnierte Geist so denkt und fühlt, wie er es auf einer bestimmten Stufe seiner Entwicklung kann. Daher besteht keine Notwendigkeit, Zeit und Energie darauf zu verschwenden, über jemanden zu urteilen. Besser ist es, beides für die Manifestation des Lichts der Liebe zu verwenden, das in jedem von uns steckt. 

	Dies wird vielen Geistern ermöglichen, aus dem Schlaf des Egoismus und der Arroganz zu erwachen, der die Ausrichtung auf die materialistische Wahrnehmungsart verursacht – mit allen sich daraus ergebenden, oben aufgeführten Prozessen. 

	14. April 2022 

	Reise zum Planeten Gihor 

	 https://blog.cassiopeia.center/awW-W4qye1p  

	Neulich hatte ich erneut Körperkontakt mit Kirkhiton. Wir besuchten den Planeten Gihor, im Sternbild Jungfrau, über die Astralreise, zu der wir zusammen mit MidgasKaus      Ich habe es dir schon gesagt  . Dieser Planet ist der Geburtsort der Kosmoenergetik: ein Energieheilsystem, das auf der Öffnung spezieller Energieflüsse für einen Menschen basiert – kosmische Kanäle. 

	Sie sind in der Lage, die physikalischen und biologischen Eigenschaften von Wasser und Lebewesen zu verändern, und zwar aufgrund der Einwirkung eines speziellen Typs von EMF-Feldern mit nur ihnen eigenen Frequenzeigenschaften. 

	Diese Energieströme entstehen auf den Planeten Gihor, Gesam und Saama, die Teil der interstellaren Union sind und über astrale und telepathische Kontaktpersonen auf der Erde verfügen. 

	Spezialisten von diesen Planeten nahmen Kontakt mit dem Begründer der Kosmoenergetik, Vladimir Petrov, auf und gewährten ihm Zugang zu über 200 Kosmoenergetik-Kanälen sowie das Recht, diesen Zugang an andere Personen weiterzugeben. 

	Anschließend hatte Vladimir Petrov Schüler und Anhänger, die ihre eigenen Schulen eröffneten, und das System der Kosmoenergetik begann seine Entwicklung auf der Erde. 

	Einer der ersten Schüler von Vladimir Petrov war der Physiker Emil Bagirov aus Samarkand, und von seinem Schüler in St. Petersburg erhielt ich im Jahr 2005 Zugang zu sechs Kanälen der Kosmoenergie. 

	

	 

	Als ich auf Gihor ankam, gingen Kirkhiton und ich in Schutzanzügen an die Oberfläche, da die Temperatur außerhalb des Schiffes etwa plus 80 Grad Celsius betrug und dies für die einheimischen siliziumorganischen Humanoiden immer noch kühl ist. Die normale Temperatur auf Gihor liegt bei etwa 90–120 Grad Celsius. 

	Aufgrund der ständigen Verdunstung von Gewässern mit einem relativ hohen Flusssäureanteil herrscht dort ständig dichter Nebel, weshalb die Atmosphäre eine für Erdbewohner tödliche Fluorwasserstoffkonzentration aufweist. 

	Aus einer Kombination dieser Gründe gingen Kirkhiton und ich in Schutzanzügen nach Gihor. Als wir das lange, dunkle Gebäude betraten, befanden wir uns in einem Raum, in dem Gäste aus dem Weltraum empfangen wurden. Es waren mehr als zehn Anwohner dort. 

	Äußerlich ähneln sie den Bewohnern des Planeten Tashig: ein dünner, flexibler Körper, ein birnenförmiger Kopf mit spitzem Kinn, ein schmaler Mund ohne Lippen und große schwarze Augen. Sie sind größer als die Tashigans, ihre normale Körpergröße beträgt etwa 170 cm, statt der üblichen 120–130 cm für die Einwohner von Tashig. Aufgrund des hohen Gehalts an Kupferverbindungen in ihrem Gewebe haben sie eine grüne Haut. 

	Einer der russischsprachigen Gihorianer kam auf mich zu und fragte nach den mir zur Verfügung stehenden Kosmoenergiekanälen. Ich habe sie ihm aufgelistet und ihm gesagt, wie und wann ich mit ihnen gearbeitet habe. Er sagte mir, ich solle ihm folgen und führte mich in einen kleinen runden Raum mit violetten Wänden, die mit seltsamen goldenen Mustern bemalt waren. Kirkhiton wartete im ersten Raum auf mich. 

	In dem Raum, in dem ich mich befand, schufen die Gihorianer eine für Erdlinge normale Temperatur und Atmosphäre und setzten selbst Schutzmasken auf. Einer von ihnen fuhr mit seiner Hand über meinen Rücken und der Schutzanzug an mir zerbrach in zwei Hälften und verschwand irgendwo. Dann legten sie mir einen leicht warmen Metallring auf den Kopf und ich hatte das Gefühl, als läge ein schweres Gewicht auf meinem Kopf, wodurch mein Kopf in Richtung Brust kippte. 

	Ein paar Sekunden vergingen und der seltsame Druck hörte auf. Der Reifen wurde entfernt und einer der Gihorianer erklärte, dass ein spezielles Gerät an mich angeschlossen sei, um den Energiefluss in meinen vorhandenen kosmoenergetischen Kanälen und in denen, zu denen ich später Zugang erhalten würde, durch Menschen auf der Erde zu verstärken, die befugt waren, die Kanäle zu übertragen – Meister der Kosmoenergetik. 

	Danach verbanden sich die beiden Hälften des Schutzanzugs wieder mit mir und ich ging zusammen mit den Gihorianern in den Raum, in dem Kirkhiton wartete. Er und ich kehrten zu der fliegenden Untertasse zurück, die in der Nähe des Gebäudes geparkt war, und er brachte mich zurück zur Erde. 

	Nachdem ich mit Kirkhiton Gihor besucht hatte, erlebte ich zwei Tage lang eine Transformation der ätherisch-astralen Felder, die von periodischen unfreiwilligen Austritten in die Astralebene begleitet war. 

	Nachdem die Anpassungsphase vorüber war, bemerkten sowohl ich als auch die Menschen, die meine kosmoenergetischen Sitzungen durchliefen, dass sich die Empfindungen der kosmoenergetischen Kanäle verändert hatten. Jeder empfindet es anders, aber jeder hat Veränderungen bemerkt. 

	Mead vom Planeten Esler sagt, dass die Energieflüsse jetzt anders durch mich hindurchgehen, was mir neue Möglichkeiten bietet, alle Möglichkeiten der Kosmoenergetik aufzudecken, vorbehaltlich meiner weiteren Ausbildung in dieser Methode und der ständigen praktischen Arbeit mit Menschen. 

	

	 

	September 2019 

	18. April 2022 

	Reise zum Planeten Disaru nach Saint-Germain 

	 https://blog.cassiopeia.center/y6Vv5f4WQHn  

	Der Planet DISARU befindet sich im Sternbild Herkules, 953 Lichtjahre von der Sonne entfernt. Hier befindet sich eine hochentwickelte Zivilisation, die von unseren entfernten Vorfahren geschaffen wurde, die vor 12.000 Jahren zu Beginn des Krieges mit Selbet dringend auf Schiffen der Interstellaren Union von der Venus, wo sich damals eine irdische Kolonie befand, auf diesen Planeten evakuiert wurden. 

	Wie immer hing Kirkhitons Schiff in der Dunkelheit in geringer Höhe über der Waldlichtung. Ich dachte, dass jetzt die übliche Leiter herauskommt, aber es erwartete mich eine Überraschung. Es stellte sich heraus, dass auf dem Schiff ein Anti-Schwerkraft-Lift installiert war, sodass ein Strahl auf mich herabkam – zuerst gelb, dann wurde er grün. 

	Dieser Strahl hob mich wie ein Aufzug sanft in das Innere des Schiffes. Allerdings wurde schnell klar, dass auf dem Schiff noch immer keine künstliche Schwerkraft herrschte. Ich bin der Schwerelosigkeit erneut begegnet, obwohl ich nach vielen Flügen ohne besondere Probleme damit klarkomme. 

	Nach einigen Flugminuten mit atmosphärischen und dann planetarischen Triebwerken und einer fast augenblicklichen Bewegung mit Hilfe des Schwerkrafttriebwerks befanden wir uns auf Disaru. Wir verließen das Schiff. 

	Die Atmosphäre des Planeten hat eine ähnliche Zusammensetzung wie die der Erde, sodass keine Schutzanzüge erforderlich waren. Es war Tag, aber ziemlich kalt. Eine kleine bläuliche Sonne schien vom Himmel – eigentlich handelt es sich dort um ein Doppelsternsystem, die zweite Sonne war allerdings nicht zu sehen. Rundherum wuchs viel Grün. 

	 

	Kirill Nikolajew. Flug nach Saint Germain auf dem Planeten Disaru 

	Mir fielen Bäume auf, die wie Nadelbäume aussahen, hohes Gras, Büsche und Pflanzen, deren Blätter mich an Farne oder Schafgarbe erinnerten, nur dass sie auch große Nadeln hatten. In der Luft lag ein starker Blumenduft. Unser Schiff landete am Stadtrand – wie Kirkhiton mir erklärte, war es ein Arbeiterviertel, wo die Arbeiter in Gebäuden lebten, die wir als Hochhäuser bezeichnen würden. Doch die Mehrheit der Erdbewohner lebt in getrennten Häusern. 

	Der Landeplatz wurde gewählt, weil sich unweit dieses Gebiets das Haus von Saint Germain befindet, der, wie Sie wissen, vor nicht allzu langer Zeit zu uns kam, um mit seinem Astralkörper Kontakt aufzunehmen. Was die Erscheinung des physischen Körpers betrifft, unterscheiden sich die Disaruts absolut nicht von uns. Sie sind von gleicher Größe und Statur, haben europäische Gesichtszüge und wären sie nicht an ihrer Kleidung zu erkennen, wären sie nicht von Erdbewohnern zu unterscheiden. Männer haben Schnurrbärte und Bärte. 

	Saint-Germain wartete darauf, dass wir ihn zu Hause besuchten. Sein Haus erinnerte mich eher an einen Palast. Der Hauseingang und die Eingänge zu den Zimmern wurden in Form hoher Bögen ausgeführt. Die braunen Eingangstüren schwangen vor uns auf. Ich ging durch fünf oder sechs geräumige Räume und sah Saint Germain in einem Raum mit einem kleinen Tisch in Sternform – aber mit abgerundeten, nicht scharfen Strahlen. 

	In der Mitte des Tisches befanden sich ungewöhnliche Gittermuster und dazwischen eine Art transparentes Material, ähnlich wie Glas oder Kunststoff. Unter dem Tisch konnte ich etwas sehen, das mir wie dunkel gefärbte Metallstangen vorkam. Um den Tisch herum gab es einen Halbkreis mit Sitzgelegenheiten, etwas zwischen unserem Küchensofa und einem Liegestuhl. 

	Unter den Füßen befand sich ein weißer Belag, wie ein Teppich mit hoch abstehendem Flor, nur nicht weich, sondern ziemlich hart. Auch die Wände und die Decke im Raum waren matt-hell, aus einem glatten Material, ebenfalls ähnlich wie Plastik. 

	Ich konnte Saint-Germain gut sehen, der auf einem großen, halbrunden, weißen Stuhl saß. Er sah aus wie ein irdischer Mann relativ fortgeschrittenen Alters, allerdings ohne graue Haare und mit einem bräunlichen Bart. Die Menschen auf Disaru werden 600–700 Jahre alt, Saint-Germain ist jetzt etwa 500 Jahre alt und sieht für sein Alter gut aus. 

	Insgesamt ähnelt er sehr seinem Bild mit einem Kristall in den Händen, das wir zuvor als Illustration für den Beitrag über unseren Astralkontakt mit ihm verwendet haben. Er trug einen dunkelblauen Umhang, der einer Robe ähnelte, mit Mustern auf der Brust in Form unvollständiger Kreise, die mit Goldfäden bestickt waren. 

	Wir tranken Tee, der sehr nach Jasmin mit einer Spur Honig schmeckte, und unterhielten uns ziemlich lange. Saint-Germain spricht perfekt und akzentfrei Russisch, sodass keine Übersetzung nötig war. Er sagte, dass er viele irdische Sprachen kenne. 

	Beim Tee bot ich ihm im Scherz an, unsere Kleidung mitzubringen, damit er mit mir die Straße entlanggehen könnte – niemand würde ihn erkennen. Als Antwort begann er mit singender Stimme zu sprechen und gestikulierte sanft mit seinen anmutigen Handflächen vor mir: 

	„Woher wissen Sie das? Vielleicht bin ich unter Ihnen … Irgendwo in der U-Bahn sitzt ein unscheinbarer alter Mann in ärmlicher Kleidung mit einer Zeitung – und das bin ich!“ Oder mein Freund. Es ist eine Sache, das eigene Leben über den Chip einer Kontaktperson zu studieren, und eine ganz andere, die Gerüche, Geräusche und Energie von Menschen direkt zu spüren. All das ist wichtig für unsere Forschung.“ 

	Er fügte außerdem hinzu, dass seine Aufgabe für Disaru darin bestehe, als Spezialist für den Kontakt mit Erdlingen zu fungieren. Nicht umsonst lebte er viele Jahre auf der Erde, wo er viele Kontaktpersonen hatte. er kennt unsere Kultur, Traditionen, Bräuche und im Allgemeinen alle Feinheiten des irdischen Lebens der Menschen verschiedener Klassen und Epochen sehr gut. 

	Auf Disaru verfügt er über die meiste Erfahrung darin und bildet daher weitere Spezialisten im Kontakt mit Erdlingen aus – und zwar nicht nur von Disaru, sondern auch von anderen Planeten. 

	Ich scherzte, dass es für ihn wahrscheinlich bald Zeit sei, in den Ruhestand zu gehen. Aber er sagte: „Das ist bei uns nicht üblich, wir arbeiten bis zum letzten Tag, und das ist der persönliche Wunsch jedes Einzelnen und steht nicht in Verbindung mit der Regierung.“ Gleichzeitig haben wir herausgefunden, dass der Planet vom sogenannten Rat regiert wird – Menschen, die von allen für 20–30 Disarut-Jahre gewählt werden. Die Wahl dieser Herrscher wird oft als unangebracht angesehen, da sie viel Erfahrung sammeln und sich an die Arbeit gewöhnen, während sich neue Herrscher ohne Erfahrung anpassen müssen. 

	Ich fragte, warum er am Stadtrand wohnte. Saint-Germain antwortete, dass es sich nicht genau um die Außenbezirke handele, sondern eher um ein Gebiet mit isolierten Anwesen, von denen eines ihm gehöre. Ich lachte: 

	„Fahren hier regelmäßig Busse aus der Stadt?“ 

	Er antwortete ernsthaft, dass sie einen speziellen Roboter anfordern könnten, der sich auf einem kleinen Schiff fortbewegt, das wir als kleine fliegende Untertasse bezeichnen würden. Solche Schiffe verfügen über einen Planetenantrieb, der auf dem Prinzip der Abstoßung durch das Magnetfeld des Planeten basiert. Als ich ihn fragte, warum es jetzt draußen kühl sei, erklärte er, dass wir uns auf einem bestimmten Breitengrad befänden, aber selbst der Winter hier mild sei und dem Herbst auf der Erde ähnele. 

	Kirkhiton ging mehrmals hinaus und kam dann wieder zurück, und wir unterhielten uns weiter. Es stellte sich heraus, dass Saint-Germain nicht weniger als 15 Frauen hatte! Polygamie ist in Disaru erlaubt. Ich habe drei davon gesehen. Auch sie unterscheiden sich nicht von den Bewohnern der Erde – wunderschöne Erdenfrauen. Große Augen, lange, geschwungene Wimpern … 

	Es kam mir so vor, als ob ich Make-up auf ihren Gesichtern sehen würde. Einer von ihnen schenkte uns Tee ein. Sie hatte eine gewisse Ähnlichkeit mit der Sängerin Alsou. Ich fragte ihn, ob die Polygamie für ihn eine Fortsetzung seiner irdischen Inkarnation als König Salomon sei, der viele Geliebte hatte, darunter auch die bekannte Sulamith? 

	 

	Shasha Alane, Planet Disaru (links). Julia Lagus, Disaru (rechts) 

	Er antwortete, dass auf Disaru die Einstellung zur Liebe, einschließlich der körperlichen Liebe, völlig anders sei als bei uns – und tatsächlich auch auf den meisten Planeten der Interstellaren Union. Nicht umsonst sei der Planet Venus, auf dem seine Vorfahren lebten, nach der Göttin der Liebe benannt worden, fuhr er fort. 

	Für die Menschen von Disaru bedeutet die Verschmelzung eines Mannes und einer Frau in der Liebe die Vereinigung zweier Teile der Göttlichkeit zu einem Ganzen. Durch diese Verschmelzung wird der männliche göttliche Teil, der den Begriff des Geistes widerspiegelt (nicht umsonst ist dieses Wort im Russischen männlich), mit der Manifestation der weiblichen Seite Gottes – der Materie (das Wort ist weiblich) – vereint. 

	Somit wird die sexuelle Vereinigung zwischen Mann und Frau als eine Vereinigung von Geist und Materie angesehen, die für die Geburt eines Menschen notwendig ist. Dabei kann der Geist bekanntlich in unterschiedlichen materiellen Körpern verkörpert sein. Dies bedeutet, dass ein Mann, der den Geist verkörpert, jedes Recht hat, Beziehungen, auch physische, gleichzeitig mit mehreren Erscheinungsformen der Materie – Frauen – einzugehen. 

	Dies ist die Philosophie zu diesem Thema auf Disaru – wahrscheinlich attraktiv für viele irdische Männer... Gleichzeitig, fügte er hinzu, seien Ehen mit der Geburt von Kindern zwischen Erdlingen und Bewohnern von Disaru durchaus möglich, da es in unserer Genetik praktisch keine Unterschiede gebe. 

	Ich fragte ihn, ob er uns einen Rat geben könne, wie wir das Leben des Körpers auf der Erde verlängern könnten – auf mindestens 300 Jahre. Saint-Germain antwortete, dass sich mit zunehmendem Alter der Prozess intensiviere, bei dem unsere sterbenden Zellen nicht mehr durch neue ersetzt werden, und dass dies eine der Hauptursachen für das Altern sei. Dies lässt sich zwar noch lösen, denn es gibt verschiedene Heilmittel, regenerierende Kräuter usw. 

	Aber es gibt noch ein anderes Problem. Anders als auf den Planeten der Interstellaren Union sind auf der Erde die Schwingungen der Noosphäre aufgrund von Kriegen, Bewusstlosigkeit, Negativität, Gewalt usw. so niedrig, dass der Geist eines solchen Lebens schließlich „müde wird“ und beginnt, dem Körper Signale zu senden, dass er die physische Inkarnation verlassen soll. 

	Erstes Anzeichen hierfür ist eine Verschlechterung der Sehkraft bei älteren Menschen. Sie wollen diese Welt einfach nicht mehr sehen. Und selbst wenn ein Mensch glaubt, dass er das Leben liebt, liebt er in Wirklichkeit die Vorstellung vom Leben selbst und nicht das Leben, wie es sich in uns manifestiert. 

	Und je älter ein Mensch wird und je mehr Erfahrungen er sammelt, desto deutlicher spürt er die Ewigkeit, er spürt, dass er ein ewiger Geist ist und nicht nur ein sterblicher Körper. 

	Dann drehte sich unser Gespräch um die Grenze zwischen Licht und Dunkelheit. Dass die Grenze zwischen dem hellen und dem dunklen Pfad immer sozusagen in der Mitte liegt. Und wenn ein Mensch ständig an beiden Stellen im Gleichgewicht bleibt und das ganze Wesen der Tatsache versteht, dass jedes dieser Konzepte im anderen enthalten ist, dann wird er bei der Begegnung mit einem anderen Menschen sofort erkennen können, wie viel Licht und wie viel Dunkelheit in diesem Menschen steckt, was ihm fehlt und wie er dieses Verhältnis ändern kann. 

	Er sprach über die Notwendigkeit zu verstehen, dass, egal was in dieser Welt passiert, alles nach dem Willen Gottes geschieht, was bedeutet, dass er es aus einem bestimmten Grund zugelassen hat, und dass, wenn man es verurteilt, man einen Teil der Realität verurteilt, die er zugelassen hat. 

	Anstatt zu versuchen zu verstehen, warum dies in der Welt notwendig ist, beginnen Sie, über Gott selbst zu urteilen – nur weil er es nicht so gemacht hat, wie Sie es sich vorstellen. Deshalb müssen wir lernen, alles ohne Urteil hinzunehmen, sogar die Dunkelheit. 

	Am Ende unseres Gesprächs sagte Saint Germain, dass er von meiner Fähigkeit wisse, eine Energiematrix zu installieren, mit der Menschen sich mit der Noosphäre von Burkhad verbinden können, dass ich jedoch in naher Zukunft in der Lage sein werde, seinen Anweisungen folgend auch eine Verbindung zum Lichtnetzwerk des 624. Sektors der Galaxie herzustellen, in dem wir uns befinden. 

	Die Anbindung an das Lichtnetz nur unseres Sektors ist dadurch bedingt, dass wir aufgrund unseres kollektiven Bewusstseinsniveaus noch nicht in der Lage sind, uns energetisch mit der gesamten Galaxie zu verbinden. Dies ist genau die Disaru-Technik. Wenn wir also damit einverstanden sind, solche Anweisungen zu erhalten, wird später einer der Disaru-Spezialisten zu mir in die Astralebene kommen und mir alle dafür notwendigen Rituale beibringen. 

	Die Beherrschung dieser Technik gibt uns die Möglichkeit, uns energetisch mit dem Bewusstsein der Welten unserer Galaxie unterschiedlicher Dichte auf der Ebene ihrer Quantenkörper zu verbinden. Und das ultimative Ziel der Verbindung ist die Entstehung eines Bewusstseins im gegenwärtigen Moment für das eigene spirituelle Wesen und die Manifestation dieses Bewusstseins in jedem Moment des gegenwärtigen Lebens. Ich versuchte einzuwenden, dass er mit den Definitionen zu geschickt gewesen sei, aber er antwortete: Wenn Sie das denen mitteilen, die dazu bereit sind, wird ihnen alles klar sein. 

	Ungefähr eine Stunde später stand Saint-Germain auf, um Kirkhiton und mich zum Ausgang des Hauses zu begleiten. Auf dem Rückweg betrachtete ich die Spiegel an den Wänden der Räume, durch die wir gingen, und die Gemälde, die hohe Hügel darstellten. Auf den Gipfeln der Hügel gab es Bauwerke, die unserem Stonehenge ähnelten. Wir verabschiedeten uns und kehrten zum Schiff zurück. 

	Als wir uns im Inneren des Schiffes befanden und Kirkhiton sich dem Bedienfeld näherte, erinnerte ich mich daran, wie er mir bereits bei unseren ersten Flügen Ende der 90er Jahre nicht nur erklärte, wie ich das Schiff steuern sollte, sondern mich auch diese Knöpfe drücken ließ. Er sagte damals, dass es sich hierbei nicht um ein kompliziertes Untertassensystem handele und dass man jedem Erdenbewohner in etwa sechs Monaten beibringen könne, eine Untertasse zu bedienen. 

	Ich fragte damals, ob es „Ruder“ zum Wenden gäbe, wenn sich beispielsweise ein Meteorit vor uns befände. Kirkhiton erklärte, dass sie nicht benötigt würden – der Motor verfügte über ein Gerät, das die Masse von Objekten im Voraus schätzte, und wenn der Meteorit so groß war, dass er das schützende Plasmafeld um das Schiff passieren konnte, das beim Fliegen mit einem Planetenmotor aktiviert wurde, änderte das Schiff selbst sofort seine Flugbahn auf eine sichere. 

	Übrigens ist es dieses leuchtende Plasmafeld, das UFO-Beobachter am Himmel sehen, wenn sie von hellen Objekten sprechen – das bedeutet, dass zu diesem Zeitpunkt auf dem Schiff der Planetenmotor eingeschaltet ist. 

	Bald fanden wir uns auf der Erde wieder. Ich verabschiedete mich von Kirkhiton, benutzte denselben leichten „Aufzug“, verließ das Schiff und ging durch einen dunklen Wald zum Dorf, wo mein Freund im Auto auf mich wartete. 

	So endete meine Reise zum Planeten Disaru, wo Menschen wie wir leben, die aber eine Zivilisation aufgebaut haben, die längst Teil der Interstellaren Union unserer Galaxie ist, die wir Milchstraße nennen. 

	April 2020 

	20. April 2022 

	Wie Irina ihre Energiematrix installiert bekam 

	 https://blog.cassiopeia.center/kak-irine-ustanavlivali-ehnergomatricu  

	Am 18. August 2019 hatte ich physischen Kontakt mit Vertretern des Planeten Burkhad, der Heimat einiger unserer Schöpfer. 

	Vertreter dieser Rasse besuchten mich vor einigen Tagen auf der Astralebene und boten an, in meine Energiestruktur eine Energiematrix zu installieren, durch die es möglich wäre, einen Energie-Informationsfluss einzubinden, der das Informationsfeld des Planeten Burkhad mit einem bestimmten irdischen Menschen verbinden würde, um seine astral-mentalen Felder von angesammelten negativen Schwingungen, negativen Gedankenformen und parasitären Anhaftungen zu reinigen und in ihm das innere Göttliche Licht der Liebe zu erwecken. 

	Ich stimmte ohne zu zögern zu, da mir klar war, wie wichtig ein solches Werkzeug zur Umwandlung negativer Schwingungen in positive Energie auf unserem Planeten ist. 

	Ich wurde von zwei Vertretern Burkhads vom Kontaktort abgeholt: BerGastr – dem Hauptspezialisten für Kontakte mit der Erde und Raom Tiyan – einem Spezialisten für Energie- und spirituelle Praktiken anthropomorpher Humanoiden. 

	Sie holten mich in einem großen, ovalen, metallisch gefärbten Schiff ab. Er schwebte über mir und gab einen violetten Strahl in Form einer Spirale frei, der sich um meinen Körper wickelte und mich schnell, aber sanft in das Schiff hob. 

	Dort erwartete man mich bereits und bot mir an, auf einer langen, weiß leuchtenden Bank Platz zu nehmen. Es gab keine Schwerelosigkeit. Bald sagten die Burkhadianer, dass wir am Ort angekommen seien, und wir gingen nach draußen. 

	 

	Autor der Zeichnung: NATALI. Leben auf einem entwickelten Planeten 

	Mein Blick öffnete sich und erblickte den Rand eines riesigen Feldes voller Raumschiffe in den unvorstellbarsten Formen und Größen. Eine wunderschöne weiß-blaue Sonne schien am Himmel und durchflutete die Stadt, die aus großen, spiralförmigen Häusern mit weiß-blauen Wänden besteht, mit hellem Licht. 

	Wir betraten eines der Gebäude, in dem sich ein mit weißem Licht gefüllter Raum befand, in dessen Mitte eine große Kapsel stand. Der untere Teil sah aus wie Metall und der obere Teil hatte eine sehr schöne himmelblaue Farbe. Als wir auftauchten, öffnete sich die Oberseite der Kapsel und ich sah ihr Inneres, die Wände und der Boden waren silbrig und leuchteten. 

	Im Raum war ein Mädchen, eine Vertreterin von Burkhad, sie schlug mir vor, meine Schuhe auszuziehen und mich in die Kapsel zu legen. Das habe ich getan. Der Kapseldeckel schloss sich, ein leises Pfeifen ertönte und es wurde dunkel. Aber nicht lange. Einige Sekunden später erschien im Inneren der Kapsel eine weiß leuchtende Spirale, die rhythmisch an den Wänden, dem Boden und der Decke der Kapsel entlanglief. Die Pfeife ertönte erneut und ich hatte das Gefühl, als würde mein gesamtes Bewusstsein, mein Selbstgefühl auf den Kopf gestellt und verändert. 

	Ein Bild von Roam Tiyan erschien in meinem Kopf, er lächelte und sagte: 

	„Alles läuft gut, du akzeptierst die Energiematrix. Lass alle Gedanken an irdische Dinge los und denke an das göttliche Licht in dir.“ 

	Ich entspannte mich und gab mich völlig dem Energiefluss hin, der durch meinen Körper und Geist floss. Bald hatte ich das Gefühl, als wäre ich an allen Orten und zu allen Zeiten gleichzeitig, an denen ich gewesen war, und dann wurde mir klar, dass ich meinen physischen Körper von außen betrachtete. Es lag mit geschlossenen Augen auf dem Rücken und zitterte leicht. Ich fühlte in mir eine Welle aus Licht, die alles und jeden liebt und akzeptiert. Ich war ein Teil dieses Lichts, dieser universellen Liebe und die Zeit blieb für mich stehen. 

	Dann befand ich mich wieder in meinem Körper, die Oberseite der Kapsel öffnete sich und ich sah ein lächelndes Mädchen und zwei Burkhadianer, die für mich eingeflogen waren. 

	Roam Tiyan sagte, dass alles bereit sei und ich aus der Kapsel stieg. 

	Dann ging ich zu einem kleinen Tisch, neben dem ein weißes Sofa stand, und setzte mich darauf. Über dem Tisch erschien in der Luft ein Bild der Energiematrix, die gerade über dem siebten Energiezentrum installiert worden war. 

	Im inaktiven Zustand sieht es aus wie eine silberne Pyramide mit einem Kreuz darin, um das sich ein weißvioletter Strahl spiralförmig windet. 

	Sie erklärten mir, dass ich mit Hilfe dieser Matrix den Energie-Informationsfluss in die Energiestrukturen von Menschen übertragen kann, die dazu bereit und bereit sind, um ihre astral-mentalen Felder von negativen Schwingungen zu reinigen, ihre Energie in Lebenskraft umzuwandeln und ihr eigenes inneres göttliches Licht in ihrem Bewusstsein zu erwecken. 

	Jetzt hat jeder Mensch, der bereit ist, das Licht der Wahren Liebe in sich zu entwickeln, die Möglichkeit, Zugang zu den Energien des Informationsfeldes des Planeten Burhad zu erhalten – der Heimat einiger unserer Schöpfer. 

	Der Zweck der Übertragung der Energiematrix an mich besteht genau darin, den Fluss des transformierenden Lichts an alle willigen Menschen weiterzuleiten, die eine positive Weltanschauung haben und bereit sind, sich selbst und die Welt um sie herum gemäß den Plänen unseres himmlischen Vaters zu verändern. 

	August 2019 

	25. April 2022 

	Bei einem Treffen der Interstellaren Union. Darauf habe ich 20 Jahre gewartet! 

	 https://blog.cassiopeia.center/na-zasedanii-mezhzvyozdnogo-soyuza  

	Ein Ereignis trat ein, auf das ich zwanzig Jahre nach Beginn der Kontakte gewartet hatte: Ich nahm an einem der Treffen der Interstellaren Union teil, an dem Vertreter von 116 Zivilisationen unserer Galaxie teilnahmen. 

	Es war auf dem Planeten Burkhad, der Heimat einiger unserer Schöpfer, der sich im Sternbild Schwan in einer Entfernung von 670 Lichtjahren von der Sonne befindet. 

	Ich wurde von Vertretern des Planeten Tashig dorthin gebracht – denselben „grauen Männern“, die als Vorbild für die Entstehung vieler Filme über Außerirdische dienten, deren Drehbuchautoren entweder Informationen aus UFO-Daten über Kontakte bezogen oder selbst Kontaktpersonen oder deren enge Freunde und Verwandte waren. 

	Am Abend des 27. Oktober 2019 holte mich ein Tashigan-Raumschiff in Form einer großen Scheibe ab. Ich wurde mit einem Anti-Schwerkraftstrahl an Bord gehoben und nach Burkhad gebracht. 

	Als wir aus dem Schiff stiegen, sah ich einen riesigen Raumhafen, auf dem eine unvorstellbare Anzahl von Raumschiffen in allen möglichen Formen und Farben standen. Angesichts der Menge und Vielfalt außerirdischer Technologie weiteten sich meine Augen, und in den ersten Minuten drehte ich den Kopf und versuchte, den Rand des Kosmodroms zu erkennen. 

	Aber ich habe die Kante immer noch nicht gesehen. Überall standen in ordentlichen Reihen große und kleine Scheiben, Kugeln, Pyramiden, riesige rauten- und zigarrenförmige Objekte in den unterschiedlichsten Farben und Schattierungen. 

	Ich bemerkte nicht, wohin die Tashigans gingen, die mich begleiteten, aber ein paar Minuten später landete ein großes silberfarbenes Objekt, ähnlich einem Luftschiff, direkt vor mir, und Raom Tiyan, den ich bereits von meinem letzten Besuch in Burkhad kannte, tauchte daraus auf. 

	Er bat mich in den Apparat und sagte, dass er mich zu dem Treffen mitnehmen würde. Ich kam herein. Dort saßen noch mehrere Burkadier, Männer und Frauen, in identischen silbernen Overalls gekleidet. Raom Tiyan sagte, dass dies ihr Transportmittel sei, mit dem sie den ganzen Planeten bereisen. Es erfordert nicht die Steuerung durch ein fühlendes Wesen, sondern fliegt mit Autopilot und befolgt die Befehle eines zentralen Transportcomputers, den jeder Burkhadianer kontaktieren kann. 

	In wenigen Minuten waren wir da. Als wir das „Luftschiff“ verließen, war ich überrascht von der Anzahl und Vielfalt der humanoiden Rassen, die ich dort sah. 

	 

	Shasha Alane. Irinas Rede beim Treffen der Interstellaren Union. Planet Burkhad 

	Um mich herum saßen auf dem offenen Feld auf niedrigen, holzähnlichen Bänken Vertreter von Dutzenden von Weltraumrassen mit den unterschiedlichsten Größen, Hautfarben und Körpertypen. Viele davon habe ich zum ersten Mal gesehen. Mein benommenes Staunen wurde von MidgasKaus vom Planeten Esler unterbrochen, der auf mich zukam und mich in der Interstellaren Union willkommen hieß. Wir unterhielten uns eine Weile und dann sagte Raom Tiyan, dass mir das Recht eingeräumt worden sei, bei der Interstellar Union zu sprechen. 

	Ich nahm das Blatt Papier mit der Rede, die ich im Voraus vorbereitet hatte, und ging zu ihm. Wir kamen in die Mitte des Feldes, umgeben von Holzbänken, die sich in einer leichten Spirale erhoben. Auf ihnen saßen Humanoide, die sich aus der ganzen Galaxis versammelt hatten und mich aufmerksam ansahen. 

	Raom Tiyan zeigte auf eine ovale Plattform, die auf dem kreideweißen Boden lag, und forderte mich auf, mich darauf zu stellen. Das habe ich getan. Die Plattform begann sanft nach oben zu steigen und blieb auf einer Höhe von etwa sieben bis zehn Metern stehen. 

	Erst dann fiel mir auf, wie viele Augen mich ansahen und zu welch unterschiedlichen Lebewesen diese Augen gehörten. Es gab Reptilien, Insekten, Humanoide, die den Menschen auf der Erde ähnelten, und viele andere galaktische Rassen. Mein Herz begann vor Aufregung und dem hohen Sauerstoffgehalt in der Atmosphäre von Burkhad schnell zu schlagen, aber ich merkte, dass alle auf meine Rede warteten und begann, den Text zu lesen, den ich im Voraus vorbereitet hatte: 

	Ich grüße alle Vertreter der Interstellaren Union! 

	Mein Name ist Irina. Ich bin ein Bewohner des Planeten Erde, der noch nicht Teil der Interstellaren Union ist. Es ist mir eine große Ehre, jetzt hier zu sein. 

	Wir sind ein junger Planet hybrider Humanoiden mit großem Wachstums- und Entwicklungspotenzial. Viele von uns sind bereits bereit, Ihre Verbündeten in der spirituellen und physischen Welt zu werden. Viele von uns auf unserem Planeten haben Ihr Niveau noch nicht erreicht, aber ich bin sicher, dass es nur eine Frage der Zeit ist. 

	Wenn ein Schüler richtig und mit wahrer Liebe erzogen wird, wächst er immer über seinen Lehrer hinaus. Ich möchte meinen Kuratoren meinen tiefsten Dank aussprechen, die mir die Möglichkeit gaben, bewusst in einem physischen Körper hier zu sein: Kirkhiton vom Planeten Daraal und MidgasKaus vom Planeten Esler. 

	Ich möchte auch allen Vertretern der Interstellaren Union, die mir dabei geholfen haben, meinen tiefen Dank aussprechen: Raom Tiam, Rameli Triar, Laom Street, Bergast, MirahKaunt vom Planeten Burkhad, Li Shioni vom Planeten Shimor. Sie haben mich unterrichtet und mir die Möglichkeit gegeben, das Licht der wahren Liebe unseres Schöpfers auf meinen komplexen Planeten zu tragen, damit nicht nur der Körper, sondern auch der Geist wachsen und sich entwickeln kann. 

	Wir verstehen, dass wir Hybride sind und viele von Euch in Uns stecken. Auf der physischen Ebene sind wir Ihre Kinder und auf der spirituellen Ebene die Kinder unseres Vaters, des Schöpfers, der Sie und uns erschaffen hat. Wir machen viele Fehler, aber wir wachsen und werden bewusster, um eines Tages einen der Plätze eines vollwertigen Mitglieds der Interstellaren Union und dann der Intergalaktischen Union einzunehmen. 

	Wir lernen, die Gesetze zu befolgen, um zu lernen, unsere animalische Natur zu kontrollieren. Wir haben viele primitive Instinkte, aber sie machen uns stärker und helfen uns, unsere Ideale und Prinzipien zu schützen, auch wenn sie unvollkommen sind, aber sie führen uns zur Erkenntnis des unendlichen Gottes im Licht seiner wahren Liebe, von der wir alle ein integraler Bestandteil sind. 

	All dies lernen wir mit Hilfe der höheren inkarnierten Lehrer und unserer physischen Väter-Schöpfer. Ich möchte ihnen meinen tiefen Dank für diese Hilfe und die mir gegebenen Möglichkeiten aussprechen, dank derer dieses Treffen stattfinden konnte. Viele von uns sind nicht bereit zu glauben, dass Sie existieren, und deshalb müssen ich und viele andere Kontaktpersonen auf der Erde in naher Zukunft große Anstrengungen unternehmen, um das Bewusstsein der Menschen zu ändern. Damit sie sich gemeinsam mit allen anderen als geliebte Kinder unseres gemeinsamen Vaters Gott erkennen können. 

	Wir haben den technokratischen Weg der Entwicklung eingeschlagen, indem wir die Materie über den Geist stellen, und das hindert viele daran, Gott in sich selbst zu sehen und seine Existenz anzuerkennen. Jahrhundertealte Kriege geben uns nicht die Möglichkeit, uns als Teil des Universums zu akzeptieren, das uns alle liebt. Aber ich bin sicher, dass viele Zivilisationen dies durchgemacht haben. 

	Ich möchte meinem Freund Maxim meinen tiefsten Dank für seinen GLAUBEN an dich aussprechen und dafür, dass er mich bei meiner Mission unterstützt, allen verkörperten Geistern auf der Erde zu vermitteln, dass es dich und das Licht der wahren Liebe unseres Schöpfers gibt. Ich habe Seine persönliche Bitte, dass jeder von Ihnen ein Stück seiner Zivilisation in diesen Ring einbringt, der Sie alle zu einer Interstellaren Union vereint. 

	Mit großer Liebe an Sie alle und persönlich an jedes Mitglied der Interstellaren Union, das uns auf der Erde unterstützt. 

	Nachdem ich alles gelesen hatte, blickte ich von der Zeitung auf und mein Blick traf auf den Blick von Hunderten intelligenter Wesen, die aus der ganzen riesigen Galaxie zusammengekommen waren. Ich fühlte eine enorme Unterstützung in diesen Ansichten und spürte mit meinem ganzen Wesen, dass wir alle eins sind im ewigen Licht der Liebe des Schöpfers und dass wir die gleiche Arbeit tun, um unseren Planeten auf den Massenkontakt vorzubereiten und mit unserer riesigen, weisen, freundlichen und sehr wohlwollenden galaktischen Familie zu verschmelzen. 

	Die Plattform senkte sich auf den Boden, MidgasKaus kam auf mich zu und brachte mich zu Raom Tiyan. Bald kamen Kirkhiton, Li-Shioni, MirrahKaunt und andere Humanoide auf uns zu, die ich bisher nur von Astralbesuchen kannte. Sie alle waren mit meiner Rede zufrieden, freuten sich über meine Anwesenheit beim Treffen der Interstellaren Union und gratulierten mir zu der Einladung. 

	Wir unterhielten uns eine Weile, und dann sagte MidgasKaus, es sei Zeit für mich, zurückzugehen. Er, Raom Tiyan und ich kehrten zum „Luftschiff“ zurück, das uns schnell auf dem Luftweg zum Kosmodrom brachte. 

	MidgasKaus lud mich in seine Flugmaschine ein, die wie die von Kirkhiton die Form einer Scheibe hatte und ähnliche Abmessungen aufwies. Doch drinnen herrschte eine beinahe heimelige Atmosphäre, dank der Porträts von MidgasKaus‘ Frau und Kind und den Landschaften seines Heimatplaneten, die an den Wänden hingen. 

	 

	Vera Martynova. Charaktere und Orte 

	Sein Schiff verfügte über künstliche Schwerkraft, also setzte ich mich ruhig auf eine Bank an der Wand, die mit einem komplizierten, mehrfarbigen Muster bedeckt war, und ließ während des gesamten Rückflugs das runde Fenster nicht aus den Augen, während MidgasKaus, der vor dem Bedienfeld saß, das Schiff in Richtung Sonnensystem lenkte. 

	Zuerst sah ich viele große Sterne, die in verschiedenen Farbtönen leuchteten, dann herrschte absolute Dunkelheit vor dem Fenster und dann erschien eine weiße Sonne, die fast sofort vom Schatten der Erde verdeckt wurde, der von irgendwo weiter unten auftauchte. Ein paar Sekunden später sagte MidgasKaus, dass wir angekommen seien und übermittelte allen Mitgliedern meiner Cassiopeia-Gruppe seine Grüße und seinen Dank für die Unterstützung meiner Mission und seine Liebe zu allen intelligenten und leichten Kräften des Universums. 

	Ich verließ sein Schiff, erfüllt von Glück über alles, was mir widerfahren war, und ging zu dem Ort, wo mein Freund Maxim auf mich wartete. Ich reiste nach Woronesch, leicht berauscht von Burkhads Sauerstoff, erzählte ihm voller Freude alles und übergab ihm den Ring, den seine und meine interstellaren Freunde in den Händen hielten und der mit ihren Gedanken aufgeladen war. 

	Und er meinte auch, dass uns das sicher niemand glauben wird, denn das ist aus der Kategorie Fantasy im Kapitel „Höhepunkt“! Und wir werden mit diesem Artikel viele Leute abschrecken, weil es für den Durchschnittsbürger sehr schwierig ist, dies zu glauben. 

	Es gelang mir kaum, ihn zur Veröffentlichung dieses Artikels zu überreden. Und dann kann jeder selbst entscheiden, ob er es glaubt oder nicht. Solange ich existiere, kann ich Sie nicht anlügen und Dinge erfinden, die mir nie passiert sind. 

	Mit freundlichen Grüßen Irina Podzorova. 

	Oktober 2021 

	30. April 2022 

	Reise zum Planeten Shimor im Sternbild Andromeda 

	 https://blog.cassiopeia.center/puteshestvie-na-planetu-shimor-sozvezdiya-andromed  

	Der gesamte Körperkontakt fand einmal im Monat statt, bis Schnee fiel. Diesmal war es eine zutiefst bewusste und einfach höchst interessante Reise. So etwas habe ich in meiner Praxis mit realen Kontakten noch nie erlebt. Ich war nicht der Einzige, der sich auf diesen Kontakt vorbereitete. 

	Einer meiner Freunde, der mich hier auf der Erde fand, war zuvor auf dem Planeten Shimor inkarniert und ahnte es nicht einmal, bis er Kirkhiton und Midgaskaus traf. Ich werde Ihnen jetzt nicht alles darüber erzählen, wie er gefunden und identifiziert wurde, was er in dem Moment fühlte, als er daran erinnert wurde, wer er war, wer kam, um ihn auf der Astralebene anzusehen und seine vorherige Inkarnation zu bestätigen, und was er in diesem Moment erlebte. Dies erfordert einen separaten Artikel ... 

	Kirkhiton hatte mich im Voraus über unser Flugziel informiert und bat mich, eine Nachricht meines Freundes an seine Stammesgenossen auf Shimor zu schreiben, da er wusste, wer er dort war. 

	Am 26. November 2019, gegen 22:30 Uhr, brachte mich Kirkhiton zum Planeten Shimor, der sich in einer Entfernung von etwas mehr als 700 Lichtjahren im Sternbild Andromeda befindet. 

	Wie immer erzählte und beschrieb er mir den Planeten: 

	6560 Andromeda, Nummer 5 von ihm. 

	720 Lichtjahre von der Sonne entfernt. 

	Durchmesser - 45900 km. 

	Gewicht: 107 hoch 24 Kilogramm. 

	Die Entfernung zum Stern beträgt 820 Millionen Kilometer. 

	Die Schwerkraft beträgt 140 % der Erdanziehungskraft. 

	Atmosphäre: Helium – 43 %, Sauerstoff – 15 %, Stickstoff – 18 %, Argon – 8 %, Wasserstoff – 4 %, Wasserdampf – 4 %, Kohlendioxid – 1 %, Ozon – 1 %, Stickoxide – 4, Verunreinigungen – 2 %. 

	Die Länge eines Tages beträgt 38 Erdenstunden. 

	Die Länge eines Jahres beträgt 44 Erdenmonate. 

	Das Klima ähnelt dem der Erde. Es gibt einen Wechsel der Jahreszeiten. Allerdings sind die Äquatorial- und Tropenzonen breiter als auf der Erde und die Gesamtdauer der kalten Jahreszeit ist kürzer. Es gibt geringere Temperaturschwankungen, stärkere Winde und insgesamt weniger Niederschlag als auf der Erde. 

	Gelände: Es gibt 11 ziemlich große Kontinente und viele Inseln in den Ozeanen und Binnenmeeren. Es gibt viele Süßwasserkörper: Seen und große Flüsse. Steppen oder Wüsten gibt es praktisch keine, dafür aber viele Wälder. 

	Es gibt keine sehr hohen Berge und der Anteil hügeligen Geländes ist unbedeutend. 

	Bevölkerung: anthropomorphe Humanoide. Die Höhe variiert bei verschiedenen Stämmen zwischen 130–150 und 270–340 cm. Die Hautfarbe ist blau, blau, blauviolett, die Augen- und Haarfarbe ist meist dunkel, einige Stämme haben jedoch blaue und grüne Augen und weißes oder rotes Haar. Insgesamt leben 48 Stämme auf Shimore. 

	Die Weltbevölkerung beträgt 123 Milliarden. 

	Politisches System – es gibt keine Analoga auf der Erde. Eine streng hierarchische Struktur, in der jeder von Geburt an eine Bestimmung hat. Es gibt keinen einzelnen Herrscher; Der Planet wird von einem einzigen Rat von Shimora regiert, der alle 27 Jahre von der Bevölkerung des Planeten gewählt wird. 

	Die Lebenserwartung beträgt 160–200 Jahre. 

	Beteiligte sich vor etwa fünfzehn Millionen Erdenjahren an der Gründung der Interstellaren Union. 

	Erster Besuch auf der Erde – vor etwa 8000 Jahren. Es gibt Kontaktpersonen auf der Erde, aber keine physischen. Der Zweck der Kontakte besteht darin, den Erdenbewohnern ihre religiösen Vorstellungen sowie die politischen und wirtschaftlichen Systeme ihrer Gesellschaft mitzuteilen und die irdischen Erfahrungen beim Aufbau verschiedener Egregoren und ideologischer Systeme zu studieren. 

	Ich ging zu Kirkhiton, um ihn im Herbst gekleidet zu kontaktieren. Als wir auf Shimor ankamen, schlug er vor, dass ich meine Oberbekleidung ausziehen sollte, bevor ich die Oberfläche des Planeten betrete. Aber ich beschloss, mit einer Jacke rauszugehen und bereute es sehr bald, da es draußen sehr heiß und stickig war. 

	Als ich aus dem Raumschiff stieg, sah ich eine kleine Lichtung, umgeben von einem dichten grünen Wald. Kirkhiton ging schnell in das Dickicht hinein, zwischen den Bäumen und großen violetten Büschen. Ich eilte ihm nach und sah einen schmalen Waldweg, der in die Tiefen des Waldes führte. Während ich versuchte, mit Kirkhiton Schritt zu halten, betrachtete ich die Bäume mit ihren glatten braunen Stämmen und dunkelgrünen, langen, sich hart anfühlenden Blättern. 

	 

	Elena Potok – Unsere außerirdischen Brüder (links). Olya Dizdar – Die Geschichte von Irinas und Kirkhitons Treffen (rechts) 

	Im Wald war es hell, doch der grünliche Himmel war nur durch die wenigen Lücken zwischen den Bäumen sichtbar. Manchmal standen entlang des Weges Büsche mit spitzen, dunkelvioletten Blättern, die in die Höhe ragten. Es war ganz still, der Wind bewegte die Blätter nicht, nur das leise Pfeifen unbekannter Vögel oder Tiere, das einem quiekenden Schrei ähnelte, war zu hören. Nach ein paar Dutzend Metern zog ich meine Jacke aus und ging weiter, erstickend vor Hitze. Ich fühlte einen unbegreiflichen, heiteren und zugleich schweren Zustand und konnte meine Füße kaum von der Oberfläche des Planeten heben. Zum Glück mussten wir nicht lange laufen. 

	Bald teilte sich der Wald und wir fanden uns auf einer großen, vollkommen runden Lichtung wieder, auf der feines smaragdfarbenes Gras mit kleinen türkisfarbenen Einschlüssen wuchs, die wie Blumen aussahen. In der Mitte der Lichtung stand eine riesige silberfarbene Kuppel. Als ich auf die Lichtung hinaustrat, sah ich zu meiner Rechten endlich eine kleine weiße Sonne, deren Helligkeit mir Tränen in die Augen trieb. Ich drehte mich schnell weg, hatte danach aber noch lange Zeit fliegende Flecken vor meinen Augen. 

	Kirkhiton und ich näherten uns der glatten silbernen Wand der Kuppel, in der unser Spiegelbild sichtbar war. Kirkhiton fuhr mit der Hand von oben nach unten auf der rechten Seite der Wand entlang, und darin öffnete sich ein Durchgang. Drinnen sah ich einen großen runden Raum mit zwei Reihen runder Fenster oben, durch die Sonnenlicht und frische Luft einfielen. Der Raum war nicht mehr so heiß und feucht. Der Boden und die Wände hatten eine seltsame braune Farbe mit dunkelgrünen Streifen auf der gesamten Oberfläche. An den Wänden hingen Porträts menschenähnlicher Kreaturen mit blauer Haut und Gemälde wunderschöner Naturszenen. 

	Der Raum war leer, aber fast sofort öffnete sich eine andere Tür und acht Anwohner kamen herein; soweit ich es richtig verstanden habe, waren es sowohl Männer als auch Frauen. Sie ähneln in Gesicht und Körperbau sehr den Erdlingen, sind jedoch etwas größer und haben dunkle Haare und Augen sowie blaue, leicht violett getönte Haut. Sie trugen alle ähnliche, weite Anzüge in Dunkelgrün mit einem goldenen Muster aus zwei sich kreuzenden Wellenlinien. 

	Keiner der Ankömmlinge konnte Russisch, und Kirkhiton wiederum kannte Shimorsky nicht, also begannen wir auf einen Übersetzer zu warten. Ich ging im Raum umher und betrachtete die Porträts und erstaunlich farbenfrohen Gemälde mit Ansichten der Berge und Ozeane einer anderen Welt, und Kirkhiton sagte, wir befänden uns in den Räumlichkeiten einer der religiösen Kulte von Shimor. 

	Bald traf ein Shimoretz ein, der unsere Sprache beherrschte, und dann erfuhr ich, dass ich mich im Tempel einer religiösen Bewegung befand, die vor mehreren Jahrhunderten von einem Einwohner von Shimore, Khuturi Ksiot, gegründet worden war. 

	Nach dem Tod des Körpers beschloss der in ihm verkörperte Geist, auf der Erde geboren zu werden. Kirkhiton sagte mir, ich solle ihnen eine Nachricht überbringen, die „mein Freund“ im Voraus in gedruckter Form vorbereitet hatte. Sie baten den Übersetzer, die Nachricht für sie vorzulesen und zu übersetzen. Und dann wurde mir klar, dass alles viel ernster war, als ich erwartet hatte. In dem Moment, als sie die Nachricht lasen, erstarrten sie alle. Der Übersetzer machte eine Art zischendes, pfeifendes, schrilles, kurzes und manchmal langes, singendes, langgezogenes Geräusch, bei dem ich einmal beinahe gelacht hätte, mich aber zurückhielt, als ich in ihre nachdenklichen und ernsten Gesichter blickte. 

	Text der Nachricht 

	Ich grüße Sie, meine lieben Freunde. Ich bin jetzt auf einem Planeten namens Erde inkarniert und zu meinem großen Bedauern kann ich mich nicht an meine vorherige Inkarnation erinnern. Ich bin sehr froh, dass ich Kontakt zur Interstellaren Union gefunden habe und kann Ihnen diese Botschaft mit großer Liebe für jeden von Ihnen übermitteln. 

	Der Planet Erde ist ein sehr interessanter und komplexer Planet der freien Wahl. Es gibt viele Religionen und Glaubensrichtungen, die nicht an die Wissenschaft gebunden sind und deren Wahrheit schwer zu verstehen und zu finden ist. Hier werden viele von den Wünschen des Körpers kontrolliert und viele glauben nicht an Gott oder betrachten den Geist als zweitrangig. Aber ich bin froh, dass Sie sicher wissen, dass dies nicht der Fall ist! 

	Auf diesem Planeten gibt es viel Krieg und Leid, und er ist nicht Teil der Interstellaren Union. Ich wurde hier als Mann in einer einfachen Militärfamilie geboren. Ich habe eine Ausbildung (habe meine Ausbildung angegeben), die auf diesem Planeten hoch geschätzt wird. Gott hat mir in dieser Inkarnation einen guten Körper gegeben und mir viel Glück geschenkt. 

	Doch in diesem irdischen Körper gibt es viele fleischliche Versuchungen und Laster, und ich habe mich vielen von ihnen hingegeben, und deshalb hätte ich beinahe das Licht der Liebe unseres Schöpfers verloren. Lange Zeit habe ich es nicht in mir gespürt und erst jetzt begann ich zu begreifen, dass dies eine Prüfung meiner Liebe und der Beginn des Weges zu ihrem wahren Licht war. 

	Mir wurde gesagt, wer ich auf deinem (unserem) Planeten Shimor bin. Ich weinte vor Glück, aus tiefen Erinnerungen an sie, aus meiner Seele. Ich danke Ihnen allen für Ihre Unterstützung dort, die mir hier hilft. Ich habe es immer gespürt, auch ohne es zu merken. Sie gab mir vor einiger Zeit die Möglichkeit, am Leben zu bleiben und dieses Licht der wahren Liebe unseres Schöpfers auf diesen Planeten zu tragen. Ich danke Gott und der Interstellaren Union, dass ich Ihnen diese Nachricht schreiben kann. 

	Ich verstehe. dass die Schwierigkeiten auf dem Weg zum Licht der Liebe uns die Möglichkeit geben, diese Liebe mehr zu schätzen. Ohne in der Dunkelheit gewesen zu sein, ist es schwierig, alle Vorteile des Lichts der Liebe und der Unterstützung Gottes zu schätzen, der es denen, die wirklich an ihn glauben und ihn lieben, immer in unbegrenzten Mengen gibt. 

	Ich wünsche Ihrem (unserem) Planeten, dass er immer in diesem Licht der wahren Liebe steht und es durch das ganze Universum trägt und es bis in seine dunkelsten und entferntesten Winkel bringt. Liebt einander und wisst, dass das kleine Licht in der Dunkelheit eines jeden von uns eine Gelegenheit ist, den wahren Weg zum großen Feuer (Licht) der Liebe unseres Schöpfers zu sehen. 

	Ich liebe euch alle sehr und ich bin sicher, dass wir uns auf anderen Planeten wiedersehen werden, ohne uns daran zu erinnern. Und ich möchte meine Botschaft mit den Worten fortsetzen, die mir geholfen haben, im notwendigsten und schwierigsten Moment meines Lebens auf diesem Planeten ein kleines Licht dieser Liebe in mir selbst zu finden: 

	Du wusstest, dass ich der Schöpfer bin, aber du hast dich mir nicht unterworfen. 

	Du wusstest, dass ich das Licht bin, aber du hast mich nicht gesehen. 

	Du wusstest, dass ich der Weg bin, aber du hast deinen Weg verloren. 

	Du wusstest, dass ich das Leben bin, aber du hast nicht durch mich gelebt. 

	Du wusstest, dass ich die Weisheit bin, aber du hast meine Gesetze nicht beachtet. 

	Du wusstest, dass ich allgütig bin, aber du hast mich nicht geliebt. 

	Du wusstest, dass ich reich bin, aber du hast nicht mit einer Verbeugung danach gefragt. 

	Du wusstest, dass ich ewig bin, aber du hast nicht einen einzigen Tag danach gesucht. 

	Ich bin barmherzig, das wusstest du, aber du hast mir dein Schicksal nicht anvertraut. 

	Ihr wusstet, dass ich groß bin, aber ihr habt mir nicht gedient. 

	Was kann ich tun, geben, bestimmen, alles messen, 

	Du wusstest, dass ich allmächtig bin, aber du hast mich nicht geehrt. 

	Also, wisse dies, Mann, ein Staubkorn im Universum, 

	Leere Tage gelebt zu haben, nicht zu glauben, nicht zu lieben. 

	Am Ende eines kurzen, sterblichen Lebens angekommen, 

	Geben Sie sich jetzt die Schuld an Ihrem Tod. 

	Denken Sie an die verstorbenen Geister Ihres (unseres) Planeten und unterstützen Sie sie mit Liebe. Dies hilft ihnen bei ihrer Suche nach dem Licht der wahren Liebe unseres Schöpfers auf anderen, komplexen Planeten der riesigen Galaxie. Lieben Sie sich selbst, einander und akzeptieren Sie alles, was Sie umgibt, mit Liebe. 

	Den Menschen auf meinem Planeten mangelt es wirklich an LIEBE! Ein herzliches Hallo an alle meine Kinder, Nachkommen und Verwandten. Für mich seid ihr alle wie Verwandte, an die ich mich nicht erinnere ;). 

	Liebe erzeugt Liebe. Liebe, Liebe. Liebe, Frieden, Glück, Freude, Gesundheit und Wohlstand für Ihren (unseren) gesamten Planeten. Immer dein, Khuturi-Ksiot, und jetzt einfach (hier hat er seinen Vor- und Nachnamen geschrieben)! 

	Ich habe immer Ihre Liebe und Unterstützung gespürt und das hat es mir ermöglicht, diese Nachricht zu schreiben! 

	Danach ging einer von ihnen auf den Übersetzer zu und nahm die Nachricht entgegen. Er trug sie langsam mit beiden Händen davon und bewegte sich irgendwo in die Tiefen des Tempels, zu der Tür, durch die sie herausgekommen waren. 

	Nach einer kurzen Stille beschlossen die Shimorianer, durch mich eine Botschaft an den auf der Erde inkarnierten Geist ihres Lehrers und Gründers ihrer Gemeinschaft zu übermitteln. Ich nahm einen Stift und ein Notizbuch mit, die ich immer bei mir habe, wenn ich Kontakte knüpfe, und schrieb alles auf, was das Oberhaupt des Tempels meinem Freund über den Übersetzer übermittelte. 

	Nachricht 

	„Wir grüßen dich, Geist, Lichtbringer! So wird der Name, unter dem wir dich kennen, aus einer der Sprachen unserer Welt übersetzt. Deine Botschaft hat uns gezeigt, dass du derselbe geblieben bist, trotz eines neuen Körpers, einer anderen Erziehung, einer anderen Realität der umgebenden Welt und einer blockierten Erinnerung an Leben und Taten in unserem Volk.“ 

	Sie wurden von uns aufgrund Ihrer tiefen Überzeugung anerkannt, die so sehr zu einem Teil Ihres Wesens wurde, dass Sie sie mit ins irdische Leben nahmen. Es besteht darin, dass ohne Dunkelheit die ganze Schönheit des Lichts des Lebens nicht gewürdigt werden kann und dass man ohne vorübergehende Phasen des Bösen, des Kummers und der allgemeinen geistigen Erniedrigung keine wahre Wertschätzung jener Liebe unseres Vaters und Schöpfers des Universums erlangen kann, nach der Sie so lange gesucht haben und die Sie immer in sich getragen haben. 

	Sie leben in unserer Welt und haben mehrere Bücher geschrieben. Ihr wichtigstes ist „Eine kurze Anleitung zur Selbsterkenntnis als ewiges Wesen in einer sich ständig verändernden Welt“. Dieses Buch wurde nach Ihrem Weggang von vielen Generationen von Geistern interpretiert, die in unserer Welt inkarnierten und durch Ihr Licht ihre eigene fanden. 

	Viele der modernen Interpreten Ihrer Bücher und Ihre Anhänger, die von einem der höchsten Hierarchen unserer Gemeinschaft, Li-Shioni, erfahren haben, dass Sie jetzt auf der Erde inkarniert sind, glauben, dass Sie, da Sie sich in der spirituellen Welt befinden, Ihren Glauben erneut in der Praxis auf die Probe gestellt haben, was Sie auf Shimor oft getan haben, und in einer Welt inkarniert sind, die nicht Teil der interstellaren Union ist, mit völliger Desorientierung in spirituellen Angelegenheiten, in einer Familie mit überwiegend materialistischen Überzeugungen. 

	Sie haben ganz genau verstanden, wie schwierig es für Sie sein würde, unter solchen Bedingungen, mit einer Gedächtnisblockade, im starken, gesunden Körper eines irdischen Menschen mit seinen angeborenen instinktiven Eigenschaften Ihr Licht zu bewahren. 

	In den letzten Jahren haben Sie auf Shimora aktiv die irdische Zivilisation studiert und vielleicht ist damals der Same des Wunsches in Ihnen aufgestiegen, durch die Dunkelheit zu gehen, um zum Licht zu gelangen und andere dorthin zu führen. Wir schätzen Ihre Wünsche und Ermahnungen an unser Volk sehr, die Sie aus der Perspektive Ihrer tatsächlichen Lebenserfahrung in einer für den Geist sehr schwierigen Welt vorbringen, die Sie bereits vollständig verwirklicht haben. 

	Wir wissen, dass Sie wiederholt von Freunden betrogen und von Ihren Lieben gedemütigt wurden und dass selbst jetzt noch eine Mauer aus Missverständnissen und Ablehnung um Sie herum besteht. Aber Sie haben denen, die Ihnen Leid zugefügt haben, nicht mit Wut begegnet. Du hast alles in deiner Seele erlebt, hast ein Lächeln auf deinem Gesicht bewahrt, als du weinen wolltest, du hast an ein Happy End geglaubt, als es unmöglich war, daran zu glauben, und du hast nicht nur unsere Liebe gespürt, sondern auch die Liebe dessen, der immer in deiner Seele war und ist und dessen untrennbarer Teil du bist. 

	Erinnern Sie sich, wie Ihr Gesicht strahlte, als Sie eins wurden mit dem Überbewusstsein der kosmischen Weltordnung; Erinnern Sie sich, wie Ihnen die Tränen des Glücks in die Augen flossen, als Sie Ihren Freunden – ob nah oder fern – davon erzählten, während sie in Imbissbuden im Freien saßen, die an Ihre Cafés erinnerten, sich aber am Rande Ihrer Heimatstadt Derdorsh befanden. Ich glaube nicht, dass die Zeit oder die Erinnerung die Gefühle, die Sie damals hatten, völlig auslöschen können. 

	Der Vers, der Ihnen geholfen hat, Ihr Licht zu finden, spricht vom Einen Gott für alle spirituellen Wesen und Zivilisationen. Nachdem Sie es gelesen haben, ist Ihnen klar geworden, dass Sie dies schon immer gewusst und gefühlt haben, diesen Gedanken und Gefühlen jedoch keine Beachtung geschenkt und sie vorübergehend beiseite geschoben haben, weil Sie von anderen Gedanken und Emotionen mitgerissen wurden und mit alltäglicher kleinlicher, aber notwendiger Eitelkeit beschäftigt waren. 

	Es ist kein Zufall, dass Sie eine bewusstere Einstellung zur Liebe in sich selbst und in der Welt entwickelt haben. Ihre Lebensumstände und Begegnungen mit den richtigen Menschen wurden von Ihren Mentoren in der Geisterwelt geprägt. Ihre gesamte Suche nach körperlichem Vergnügen wurde durch die Suche nach spiritueller Reinheit, Liebe und Vollkommenheit eingeleitet. Sie waren für Sie weder fruchtlos noch nutzlos, sondern brachten Ihnen die unschätzbar wertvolle Erfahrung, die Sinnlosigkeit des Lebens in der Materie zu erkennen, wenn es kein spirituelles Wachstum durch die Entwicklung der Liebe gibt. 

	Wir danken Ihnen für Ihre unterstützenden Worte für unsere Welt und für die Liebe, mit der Sie uns Ihre Nachricht geschrieben haben. Diese Liebe ist sehr stark spürbar und wird in uns und allen, die sich der von Ihnen geschaffenen Bewegung anschließen, den noch größeren Wunsch wecken, die materielle Welt mit göttlichen Taten zu erleuchten, die im Licht Seiner Weisheit vollbracht werden. Wir wünschen Ihnen, dass Sie sich immer wieder als der Mensch wiedererkennen, der Sie in dem Moment waren, als Sie uns Ihre Nachricht geschrieben haben. Mögen Sie ein Bewusstsein für die Wahrheit, Beständigkeit in der Weisheit und endloses Verweilen in der Freude am göttlichen Licht in sich selbst erlangen. 

	Denken Sie daran, dass ein Viertel der Bevölkerung von Shimor, etwa dreißig Milliarden intelligente Geister, Ihnen ständig das Licht ihrer Liebe senden, unabhängig davon, in welcher Welt Sie inkarnieren und welche Schwingung in Ihnen vorherrscht. 

	Möge das Licht und die Liebe unseres gesamten Planeten und meine persönliche mit Ihnen sein. 

	Mit aufrichtigem Respekt: 

	Shisaf-Shihes, der höchste Hierarch der philosophischen und religiösen Gemeinschaft von Khuturi Ksiota, mit Sitz in der Hauptstadt von Shimor, der Stadt Pi-Moat.“ 

	Dann überbrachten Kirkhiton und ich den Menschen von Shimor Grüße von allen Erdenbewohnern und übermittelten Wünsche für eine ständige Präsenz im Licht der Liebe Gottes von allen Mitgliedern des Teams und der Cassiopeia-Gruppe, verabschiedeten uns und gingen zum Schiff. Vorsorglich schaute ich noch einmal in die Sonne, die die fröhlichen Häschen einfing, und ging lächelnd durch den Märchenwald zum Schiff. 

	Aufgrund der Fülle an Eindrücken und positiven Emotionen kam mir die Rückreise sehr schnell und einfach vor. Kirkhiton brachte mich zur Erde und ich ging nach Hause, wobei ich mich geistig noch immer im Tempel von Shimora aufhielt, den mein guter Freund in einer früheren Inkarnation gegründet hatte. 

	Und jetzt ist mir ganz sicher, dass unser Treffen kein Zufall war ;) 

	Sie hätten die Augen Ihres Freundes sehen sollen, als er diese Nachricht las. Ich habe schon lange keine Freudentränen mehr bei einem Mann gesehen... 

	Teilen Sie diesen Artikel und diese Nachricht mit Ihren Lieben und ich bin sicher, dass nach der Lektüre auch in jemandem das Licht der wahren Liebe erscheinen kann, das uns auf diesem Planeten so sehr fehlt!!! 

	Mit LIEBE an Sie alle, Ihre Irina Podzorova. 

	6. Mai 2022 

	
Besuch des Planeten Tision im Sternensystem Delta Draconis 

	 https://blog.cassiopeia.center/poseshchenie-planety-tisiona-zvezdy-delta-drakona  

	Während eines weiteren physischen Kontakts mit Kirkhiton beschloss er, mir einen Planeten zu zeigen, der nicht Teil der Interstellaren Union ist. 

	Derzeit herrscht dort und im umliegenden Weltraum ein schwerer Krieg, deshalb hat Kirkhiton Burkhad um eine Sondergenehmigung für meinen Besuch dieses Planeten gebeten. Die Erlaubnis wurde unter der Bedingung erteilt, dass Kirkhiton mich nicht auf seinem ungeschützten Raumschiff dorthin bringen würde, sondern auf einem Militärschiff der Zivilisation des Planeten Tumesout. 

	Also kam ich zu der von Kirkhiton festgelegten Zeit zum Kontaktort und begann zu warten. Ein paar Minuten später erschien eine fliegende Untertasse und wie üblich kletterte ich über die ausgefahrene Leiter hinein. 

	Nachdem ich Kirkhiton begrüßt und Grüße von allen Mitgliedern unserer Cassiopeia-Gruppe übermittelt hatte, setzte ich mich auf einen Stuhl im Pilotenraum. Ein paar Minuten Schwerelosigkeit vergingen unbemerkt und nun betreten Kirkhiton und ich in Schutzanzügen die Oberfläche eines Asteroiden, der den Stern Sirius B umkreist, wo sich die Basis des Planeten Tumesout befindet. 

	Der Asteroid hatte nur einen Durchmesser von 25 km, daher mussten Kirkhiton und ich auf dem felsigen Boden sehr vorsichtig auftreten, um nicht zu stürzen oder zu hoch zu springen. Zum Glück war es nicht weit und bald standen wir vor einer riesigen Metallkuppel, in deren Wand sich sofort eine Tür öffnete und wir hineingingen. 

	Dort erwarteten uns bereits MidgasKaus und zwei Tumesoutianer, bereits in Schutzanzüge gekleidet. Die Größe eines Tumesoutz kann im Durchschnitt zwischen fünf und acht Metern liegen, sodass im Vergleich zu ihnen sogar der drei Meter große Kirkhiton wie ein Kind aussah, von mir und MidgasKaus ganz zu schweigen. 

	Gemeinsam verließen wir die Kuppel und gingen etwas zur Seite. Bald erschien über uns ein riesiges tumesoutisches Kriegsschiff, das einer langen, schmalen Nadel ähnelte. Er ist sieben Kilometer lang und hat einen Durchmesser von etwa 20 Metern, sodass er aus der Ferne tatsächlich wie eine dunkle Nadel vor dem Himmel mit seinen vielfarbigen, starren Sternen aussieht. Am Boden des Schiffes öffnete sich eine Luke, in die unsere gesamte Gruppe von verschiedenen Planeten sofort von einem Antigravitationsstrahl hineingesaugt wurde. 

	Wir befanden uns in einem breiten, leeren Korridor und betraten bald eine der Türen auf der rechten Seite. Dort befand sich ein halbrunder Raum mit einem breiten Vorsprung an der darunterliegenden Wand, der für MidgasKaus und mich erfolgreich eine Bank ersetzte. Kirkhiton und die Tumesoutianer blieben stehen, da es für sie aufgrund ihrer Körpergröße unbequem war, darauf zu sitzen. Es herrschte keine Schwerelosigkeit, niemand legte seinen Schutzanzug ab. 

	Einige Minuten später verließen alle den Raum und näherten sich der bereits geöffneten Luke. Draußen war Platz und nachdem ich das Schiff verlassen hatte, wurde mir klar, dass wir uns im Orbit eines Planeten befanden. Um mich herum waren viele Sterne, unten links konnte ich die weiße Hemisphäre des Planeten sehen und oben rechts sah ich einen dunkelroten Stern, der etwas kleiner war als die Sonne, die wir von der Erde aus sehen. 

	Ich sah mich um. Zwei Tumesoutianer und ich, MidgasKaus und Kirkhiton befanden uns im offenen Raum und entfernten uns rasch von dem militärischen Nadelschiff. Kirkhiton sagte, wir befinden uns im Orbit des Planeten Tision im Sternensystem Delta Draconis. Geradeaus sah ich ein zigarrenförmiges Schiff, viel kleiner als das, mit dem wir dorthin geflogen waren. Wir gingen direkt darauf zu und bald öffnete sich eine Luke darin und ein Schwerkraftstrahl zog uns alle hinein. 

	Wir befanden uns in einem leeren, halbrunden Raum ohne Fenster mit graumetallisch gefärbten Wänden, Böden und Decken. Es herrschte weder Schwerelosigkeit noch kam es zu den für unsere Raketen typischen Überlastungen bei der Landung auf Planeten. MidgasKaus sagte, wir befänden uns in einer automatischen Kapsel, die dafür ausgelegt sei, Fracht von der Oberfläche des Planeten in die Umlaufbahn zu befördern. 

	Ich habe nicht gespürt, wie wir hinabstiegen, aber es ging sehr schnell, und wir verließen die Kapsel und gelangten durch die geöffnete Luke auf die Oberfläche von Tisiona. Dort war es düster, weil dunkle Wolken tief am Himmel hingen und ab und zu Blitze aus ihnen zuckten. Es hat nicht geregnet und ich habe auch keinen Donner gehört. Die Landschaft um mich herum war felsig und ich sah unter meinen Füßen keine Vegetation außer schmutzig grünem Moos, das unter meinen Füßen glitt. Wir haben unsere Schutzanzüge nicht abgelegt, da die Atmosphäre dieses Planeten 20 % Ammoniak enthielt und die Temperatur etwa 70 Grad Celsius betrug. 

	 

	Autor der Zeichnung: Rinat Murtazin 

	Niemand kam uns entgegen, und nachdem wir beobachtet hatten, wie die Kapsel schnell in die Wolken abtauchte, gingen wir zu den nahegelegenen kegelförmigen Strukturen eines der wichtigsten Militärstützpunkte von Tision. 

	Bald waren wir schon in ihrer Nähe. Aus den Türen der Gebäude kamen mehrere seltsame Kreaturen, die die Form spitzer Hüte hatten und aus Stein zu bestehen schienen. Sie waren größer als Kirkhiton, aber kleiner als die Tumesoutianer, etwa vier Meter. Die langen, schmalen Körper wurden von einem länglichen Kopf gekrönt, mit großen, runden, dunklen Augen und einer seltsamen Nase, ähnlich einem kleinen Rüssel, mit drei zum Mund hin gebogenen Fortsätzen, ähnlich einem Schlitz. Die Haut war schuppig und braun gefärbt, sie trugen schwarze Anzüge, die aus einzelnen rautenförmigen Fragmenten bestanden. 

	Die Kreaturen standen auf zwei Beinen, hatten zwei Arme und an der Rückseite jedes von ihnen befand sich ein Paar Flügel, die den Flügeln von Fledermäusen ähnelten. Beim Gehen waren ihre Beine nicht nur wie bei uns am Knie angewinkelt, sondern auch leicht zur Seite, was ziemlich lustig aussah und mich zum Lächeln brachte. Fünf oder sechs Eingeborene umringten uns und begannen, in einer unverständlichen Sprache etwas zu plaudern. Kirkhiton sagte etwas in der daralianischen Sprache zu ihnen und ein ähnliches schnatterndes Geräusch kam aus seinem Schutzanzug im Brustbereich. 

	Sie unterhielten sich also ein wenig und Kirkhiton erzählte mir, dass der Krieg auf diesem Planeten seit etwa 80 Erdenjahren andauert, weil drei der fünf Rassen dort der Interstellaren Union beitreten wollen und zwei sich dagegen wehren. Vertreter von Tumesout fliegen oft zu diesem Planeten und versuchen, alle Seiten des Konflikts zu versöhnen, aber bisher ist ihnen dies nicht effektiv und über lange Zeit hinweg gelungen. 

	Nach einer kurzen Geschichte des Planeten, auf dem Hybriden aus Selbetianern und Reptilien aus einer anderen Galaxie seit vielen tausend Jahren leben, gingen Kirkhiton, MidgasKaus und ich zur Flugmaschine der Tisionianer, die einer hellgrauen Mondsichel ähnelte, auf der gelbe und rote Lichter blinkten. Sein Pilot stand in der Nähe und war bereit, uns seinen Kampfjet im Einsatz zu zeigen. Der untere Teil des Geräts ließ sich herunterklappen und wir kletterten über Vorsprünge hinein, die entfernt an Stufen erinnerten. Es gab mehrere Gegenstände, die entfernt an Sofas oder Strandstühle erinnerten. 

	Sie waren in einem Halbkreis unter einer schrägen Decke in einem zarten Hellgrün angeordnet. MidgasKaus schlug vor, dass ich mich auf eines dieser Sofas lege, was ich auch tat. Vor dem Gesicht erschien eine Plattform mit einem dunklen Bildschirm, auf dem bald unregelmäßig geformte farbige Flecken auftauchten, die sich ständig bewegten. Kirkhiton sagte, dass der für die Tisionianer vorgesehene Bildschirm für meine Augen nicht geeignet sei, da sie eine andere Sehkraft hätten. 

	Nach einigen Minuten der Einrichtung sah ich auf dem Bildschirm einen grünlichen Hintergrund, auf dem sich schwarze Quadrate bewegten, die sich manchmal zu verschiedenen Figuren zusammenfanden und sich dann wieder zerstreuten. Dann ließ sich MidgasKaus auf der Couch zu meiner Rechten nieder und Kirkhiton zu meiner Linken, und das Gerät erhob sich in die Luft. Ich sah gelbe Lichtblitze und zerbröckelnde Quadrate auf dem Bildschirm und MidgasKaus informierte mich über den Verlauf der Schlacht. 

	Von Zeit zu Zeit stürzte das tisionische Flugzeug entweder so weit nach unten, dass es mir vorkam, als würden wir jeden Moment abstürzen, oder es schoss plötzlich so schnell nach oben, dass ich meinen Kopf kaum noch bewegen konnte und eine unbegreifliche Schwere auf meiner Brust lastete, die mir das Atmen erschwerte. Außerdem machte das Gerät scharfe Rucke nach rechts und links, und ich konnte mich kaum festhalten, da ich an einigen Vorsprüngen an meiner Seite hängen blieb, die ich spüren konnte. 

	Es schien, als sei eine ganze Weile vergangen, aber schließlich bemerkte ich, dass sich das Gerät nicht mehr bewegte. MidgasKaus entfernte die Plattform über seinem Kopf und half ihm beim Aufstehen. 

	Dann gingen wir hinaus auf die Oberfläche von Tisiona, die mir nach dem Flug mit dem lokalen Flugzeug als der schönste Ort im Universum erschien, und bald darauf traf die Kapsel ein, die uns aus der Umlaufbahn heruntergebracht hatte. Wir kehrten auf demselben Weg zurück: Die Kapsel brachte uns in die Umlaufbahn, wir flogen in den Weltraum, ein Nadelschiff holte uns von dort ab und brachte uns zu dem Asteroiden, wo Kirkhitons Schiff zurückblieb, auf dem er mich zur Erde zurückbrachte. 

	Auf dem Rückweg baten mich MidgasKaus und Kirkhiton, den Leuten zu sagen, dass die Angst vor Außerirdischen jeder Rasse, ob „grau“ oder reptilartig, zur Entstehung von Bindungen an destruktive plasmoide Zivilisationen parasitärer Art beiträgt. 

	Dank ihrer feinstofflichen Körper akzeptieren Plasmoide problemlos alle Bilder, und wenn ein potentielles Opfer Angst vor den „Grauen“ oder Reptilien hat, werden diese Ängste gegen sie verwendet, denn jede negative Emotion schwächt die Schutzhülle der Aura und ermöglicht es ihnen, leicht Anhaftungen daran zu knüpfen, um Lebenskraft herauszupumpen, was beim Spender ständig Angst, Wut, Groll, Schuld und andere Negativität hervorruft, ohne die ein Energieaustausch mit Menschen seinerseits unmöglich wird. 

	Daher trägt das Fehlen von Ängsten, Zweifeln, Ärger und Verurteilungen gegenüber irgendjemandem zum körperlichen, geistigen, energetischen und spirituellen Wohlbefinden bei und macht es der Lebenskraft unmöglich, zu zerstörerischen Wesenheiten zu fließen. 

	Dezember 2019 

	13. Mai 2022 

	Reise zum Planeten Selbet – der Hauptstadt der REPTILOID-Rasse 

	 https://blog.cassiopeia.center/puteshestvie-na-planetu-selbet-v-sozvezdie-gonchih  

	Anfang September 2018 hatte ich eine weitere persönliche Begegnung mit Kirkhiton. Dieses Mal beschloss er, mir den Planeten Selbet im Sternbild Jagdhunde zu zeigen, wo einer der Schöpfer unserer biologischen Körper lebt – die Reptilienrasse, deren Vertreter vor 12.000 Jahren im Zusammenhang mit dem Aufstieg radikaler Gruppen unser Sonnensystem angriffen. 

	Als wir auf diesem Planeten ankamen und Kirkhitons Raumschiff verließen, dachte ich beim Umsehen zunächst, ich sei auf dem Mars, wo ich schon einmal gewesen war. Dies war jedoch nicht der Fall, da Kirkhiton und ich keine Schutzanzüge trugen, wir frei atmeten und uns recht wohl fühlten. 

	Um das Schiff herum erstreckte sich eine Ebene, die mit zahlreichen kleinen roten Steinen bedeckt war, die zerbrochenen roten Ziegeln sehr ähnlich waren. Ich blickte zum strahlend weißen Himmel auf, schloss die Augen und erhaschte einen Blick auf die gelbliche Sonne, die viel größer war als die, die wir auf der Erde sehen. Es neigte sich bereits dem Horizont zu, verlor jedoch nicht an Helligkeit. Ich wandte mich ab, wischte mir die Tränen aus dem hellen Licht und wandte mein Gesicht einer ziemlich starken Windböe zu, wobei ich die ungewohnte, süße Luft dieses Planeten einatmete. 

	Es war ziemlich heiß und stickig, trotz Wind und leichter Sommerkleidung. Kirkhiton ging ziemlich schnell auf einer kaum sichtbaren, gewundenen Straße vorwärts, die mit grobem rötlichem Sand bedeckt war und sich zwischen großen gefleckten Felsbrocken und seltsamen, dunkel verzweigten Büschen hindurchschlängelte, an denen kein einziges Blatt hing. 

	Wir sind nicht lange gelaufen. Bald führte uns die Straße zu einem kleinen, flachen Gebiet, das leicht über die umgebende Ebene hinausragte. Darauf stand eine Konstruktion, die sehr stark an ein straff gespanntes, dunkelgrünes Campingzelt erinnerte. Der offene Vorhang flatterte im Wind und im Inneren waren Gegenstände zu sehen, die wie dickbäuchige, glänzende Metallfässer aussahen. 

	In der Nähe des Zeltes standen fünf Kreaturen, die zweibeinigen Eidechsen ähnelten, etwa zwei Meter groß oder etwas größer waren und graugrüne Schuppen auf den freiliegenden Körperteilen hatten. Sie waren mit braun aussehenden, ledrigen Hartschalen bekleidet. Ihre gelben Augen mit den senkrechten Pupillen sahen Kirkhiton und mich eindringlich an. Sie schwiegen. 

	Mir fiel auf, dass sie vier Finger an den Händen hatten, zwischen denen sich Schwimmhäute befanden. Sobald Kirkhiton und ich uns ihnen näherten, umringten sie uns und begannen, etwas zu besprechen, wobei sie sich gegenseitig unterbrachen und heftig gestikulierten. Ihre Stimmen ähnelten Geräuschen, die vage an das Krächzen von Krähen erinnerten; das einzige, was man erkennen konnte, waren die vielen Zisch- und Pfeifgeräusche in ihrer Sprache, wie ich sie noch nie gehört hatte. 

	Kirkhiton antwortete ihnen etwas in der daralianischen Sprache, ich verstand nur das Wort „Bellena“, was aus dieser Sprache als „Erde“ übersetzt wird. 

	 

	Kirill Nikolajew. Reise zum Planeten Selbet 

	Kirkhiton und ich standen eine Weile auf der Plattform vor dem Zelt, aber mit jeder Minute, die wir auf Selbet verbrachten, spürte ich einen immer süßeren Geschmack in meinem Mund. Ich spürte einen seltsamen, ganz leichten Schwindel, aber es kam mir so vor, als ob die Gegenstände in meiner Umgebung leicht schwankten, als ob sie vibrierten. 

	Kirkhiton schien meinen Zustand zu spüren, sagte etwas zu den Selbetianern und teilte mir mit, dass es Zeit für uns sei, zurückzukehren. An den Rückweg kann ich mich wegen des Schwindels nicht mehr so gut erinnern, ich weiß nur noch, dass uns vier große „Echsen“ zum Schiff begleiteten. 

	Auf dem Rückweg erzählte mir Kirkhiton, dass sie, wenn sie einander begegnen, eine Drohpose einnehmen und beginnen, sich gegenseitig durch Fauchen, Knurren und verschiedene Gesten zu begrüßen, indem sie auf ihre Brust, ihren Bauch und ihre Beine klopfen. 

	Doch es handelt sich dabei lediglich um eine Demonstration ihrer selbst und ihrer Energien, die sie auf diese Weise bei der Begrüßung zeigen. Ich fragte: „Können wir es uns jetzt ansehen?“ Er meinte, dass diese Bitte im Moment nicht ganz angebracht sei, da wir sie bereits begrüßt hätten. Ich fragte nicht weiter nach, da ich daran dachte, dass wir fünf Prozent ihrer Gene haben, und stellte mir vor, was passieren würde, wenn die Männer in unserem Dorf sich so begrüßen würden … Währenddessen verstärkten sich Schwindel und Schwäche. 

	Als wir das Schiff betraten, erklärte mir Kirkhiton, dass die Atmosphäre von Selbet 22 % Lachgas enthält, was dazu führt, dass die Erdbewohner ihre Wahrnehmung der umgebenden Welt verzerren. 

	Auf dem Rückweg zur Erde erzählte mir Kirkhiton, dass manche Selbetianer die Erdlinge immer noch für nicht ganz intelligente Wesen halten, da unsere Schöpfer ihrer Meinung nach einen zu großen Anteil tierischer Gene in der DNA der Erdlinge hinterlassen hätten. 

	„Viele Selbet-Wissenschaftler“, sagte Kirkhiton, „sind sicher, dass es deshalb für uns jetzt schwierig ist, unsere spirituelle Natur zu manifestieren. 

	„Aber die Selbetianer selbst haben sich auch aus einheimischen Tieren entwickelt, die unseren Krokodilen ähneln“, antwortete ich, „das haben Sie mir selbst erzählt!“ 

	- Ja, aber ihre Evolution verlief auf natürliche Weise, und ihr Körper wurde über viele Jahrtausende an die Verkörperung tierischer Seelen angepasst, so dass ihr physischer Körper, als sich das Nervensystem entwickelte und an die Verkörperung eines rationalen Geistes anpasste, mehr Möglichkeiten zur wirksamen Kontrolle seiner Instinkte hatte. Und Sie sind ein künstlicher Hybrid aus vier Lebewesen, von denen drei intelligent sind, und für einen Geist ist es immer schwieriger, sich an diese Art von Körper anzupassen. Obwohl“, fügte er nach einer kurzen Pause hinzu, „eröffnet dies große Möglichkeiten für das Wachstum des Selbstbewusstseins und des bewussten Willens des Geistes, der in einem solchen Körper verkörpert ist, was es der darin entwickelten Weisheit, dem Glauben und der Liebe ermöglichen wird, in der materiellen Welt wirksam zu wirken und sie nach Plänen zu transformieren, die mit dem Willen des Absoluten im Einklang stehen.“ 

	Als ich aus der fliegenden Untertasse auf eine verlassene Lichtung stieg, sah ich ihr nach und bemerkte den Moment, als das Plasmafeld eingeschaltet wurde. Von außen sieht es aus, als würde sich eine fliegende Untertasse in einen hellen weißen Stern verwandeln. Sie verschwand schnell zwischen den anderen Sternen, und ich stand lange dort, blickte in die unendlichen Weiten des Universums und dachte über die große Vielfalt des Lebens darin nach. 

	Dann ging ich nach Hause, immer noch ein wenig wackelig von Selbets Atmosphäre … 

	23. Mai 2022 

	Flug zu den Planeten Futissa und Raom-Li (Kurator von Zaliatar) im Sternbild Plejaden 

	 https://blog.cassiopeia.center/polyot-na-planety-futissa-i-raom-li  

	Nach einer langen Pause, die durch Kirkhitons „Geschäftsreise“ in eine ferne Galaxie bedingt war, rief er Irina erneut an, um Körperkontakt aufzunehmen. 

	Dieses Mal brachte Kirkhiton Irina nacheinander zu zwei verschiedenen Planeten aus dem Sternbild der Plejaden, von denen jeder eine besondere Rolle bei den Kontakten außerirdischer Zivilisationen mit unserer Rasse spielt. 

	Dies ist der Planet Futissa, der Teil der Galaktischen Föderation des Lichts ist (nicht zu verwechseln mit der Interstellaren Union), und der Planet Raom-Li, wo die neue Kuratorin von Irina Zaliatar lebt. 

	Der Text wurde von einem unserer Freiwilligen anhand einer Audioaufnahme getippt und literarisch bearbeitet, die Irina spät in der Nacht gemacht hatte – unmittelbar nach ihrer Rückkehr nach Woronesch nach dem Körperkontakt. Weiter, in Irinas Worten. 

	Liebe Freunde, ich grüße Sie alle und möchte meine neuen Eindrücke sowie wichtige Informationen, die ich während meiner heutigen Reise erhalten habe und an die ich mich noch lange erinnern werde, mit Ihnen teilen! 

	Verzeihen Sie mir die Emotionen, falls hier welche aufkommen – selbst nach vielen Jahren des Kontakts kann mich kein solch aufregender Flug gleichgültig lassen. 

	Gerade vor einer Stunde habe ich zwei Planeten besucht. Der erste von ihnen, Futissa, befindet sich im Sternbild Plejaden in einer Entfernung von etwa 800 Lichtjahren von unserer Sonne. Stellen Sie sich vor: Ich bin bereits hier und das Licht von dort braucht noch 800 Erdenjahre, um uns zu erreichen! 

	Nun gut, gehen wir alles der Reihe nach durch. 

	Wie immer kam ich an den vereinbarten Platz im Wald – nachdem Maxim mich mit seinem Auto näher an den Wald herangefahren hatte. Auf dem Weg aus der Stadt sagte er beiläufig: 

	„Sie werden dich nach Futissa bringen, und das liegt auf dem Weg zum Planeten Zaliatara, vielleicht gehen wir gleichzeitig dorthin …“ 

	In diesem Moment hatte ich keine Ahnung, wie nah Maxim der Wahrheit war ... 

	Zur vereinbarten Zeit landete ein „Teller“ auf der Lichtung, ich gelangte auf dem üblichen Weg hinein und sah meinen Freund Kirkhiton. Wir begrüßten uns, als wäre nichts geschehen. 

	- Hallo, Kirkhiton! – sagte ich. - Ich freue mich sehr, Sie zu sehen. Grüße auch an Sie von unserer gesamten Gruppe „Cassiopeia“ und von allen unseren Abonnenten, die so ungeduldig auf ein neues Treffen mit Ihnen gewartet haben! 

	Kirkhiton antwortete, und seine drei ausdrucksstarken Augen blitzten geheimnisvoll auf: 

	– Ich war fast 30 Millionen Lichtjahre von unserer Galaxie entfernt… (!) Ich war im Rahmen einer Forschungsexpedition dort und bin erst vor etwa 14 Erdenstunden zurückgekehrt. 

	In diesem Moment spürte ich, wie sich die „Platte“ hob, und nach einigen Augenblicken spürte ich das Gewicht meines Körpers nicht mehr. 

	"Was ist das?" Ich habe gescherzt. „Auch nach Ihrem Flug in eine ferne Galaxie haben sie auf Ihrem Schiff keine künstliche Schwerkraft installiert!“ (lacht). 

	Er winkte mit der Hand: 

	- Was hat das damit zu tun? Dies ist überhaupt nicht mein persönlicher Teller, er gehört der Regierung. 

	Aber ich, in der Freude über unser Wiedersehen nach langer Trennung, scherzte weiter: 

	– Wahrscheinlich haben Sie sich jetzt Ihren Traum erfüllt und für Ihren eigenen „Teller“ gespart! 

	„Noch nicht, aber die Erfüllung meines Traums ist viel näher“, antwortete er ernst. 

	- Und könnten Sie mich außer nach Futissa auch nach Raom-Li bringen – das liegt auch in den Plejaden? 

	- Warum auf Raom-Li? – er war überrascht. 

	- Na klar – mein neuer Projektkurator ist da, der ab sofort gemeinsam mit Mead mit mir zusammenarbeiten wird! 

	- Ja? - Er drehte sich zu mir um. - Es scheint, ich habe viel verpasst ... 

	Ich fuhr im scherzhaften Ton fort: 

	- Haben Sie unsere Live-Übertragung mit ihm nicht gesehen? Alle haben zugeschaut! 

	- Nein, auf Daraal gibt es keine Kommunikation, die auf Ihren Grundsätzen der Informationsübermittlung beruht. 

	– Es gibt nicht einmal 5G? Wie so? (lacht). 

	– Es gibt nicht einmal 20G. 

	- Und ich wollte dir ein Smartphone schenken, damit du unserer Gruppe „Cassiopeia“ beitrittst. Dort werden alle einfach glücklich sein! 

	- Danke, meine Liebe, ich bin dir sehr dankbar ... 

	- Aber bringst du mich später trotzdem zu Raom-Li? Ich möchte meinen neuen Kurator persönlich sehen! 

	In diesem Moment endete die Schwerelosigkeit und mir wurde klar, dass wir auf Futissa angekommen waren. Wir kamen aus der „Platte“ heraus und ich sah den Boden von Futissa. Es war nicht so hell wie Burkhad – die Farbe ähnelte eher Daraal –, aber es fühlte sich so hart wie Beton an. 

	Wir sind ohne Schutzanzüge losgezogen, da die Atmosphäre und das Klima dort denen auf der Erde ähneln. Es war nicht heiß, aber auch nicht kalt und es wehte eine leichte Brise. Die Schwerkraft auf dem Planeten ist halb so groß wie auf der Erde, daher war das Gehen sehr einfach. Der Durchmesser von Futissa ist 30 % größer als der der Erde, aber die Masse des Planeten beträgt 80 % der Masse der Erde. 

	Direkt vor uns stand ein majestätisches Gebäude, das wie ein antiker griechischer Tempel mit Säulen aussah. Ich hob meinen Kopf. Der Himmel hatte eine grünliche Farbe und ich sah eine rötliche Sonne, sie schien unterzugehen. Die zweite Sonne, kleiner und strahlend weiß, stand hoch am Himmel. 

	„Hier gibt es drei Sonnen“, sagte Kirkhiton. - Der dritte ist nun über dem Horizont. Wir gehen mit Ihnen zu diesem Gebäude. Dort wohnt niemand, es ist nur eine ihrer Einrichtungen. 

	Wir gingen zwischen den Säulen hindurch, und ich sah eine einsame Gestalt in einem langen weißen Gewand, wie bei den alten Griechen, das von etwas wie einem Gürtel gehalten wurde. Der Futissianer war etwa zwei Meter groß und dem Burkhadianer sehr ähnlich. Die Hautfarbe ist fast weiß und die Augen sind so ausdrucksstark, dass es scheint, als ob man nur sie sehen könnte. Er sprach uns auf Russisch an: 

	- Grüße, Kirkhiton. Grüße, Kontaktperson. Wie heißt du? 

	- Mein Name ist Irina. 

	- Und mein Name ist Kafira. 

	- Arbeiten Sie hier, Kafira? – Ich fragte. - Und was für ein Gebäude ist das? 

	- Ja. Kommt, ich zeige euch alles, und er lud uns herein. 

	In der Mitte befanden wir uns in einem großen Raum, in dessen Mitte sich sechs niedrige Säulen befanden und mehrere weitere entlang der Wände. Sie sahen aus wie Pfosten mit flachen Verlängerungen an der Spitze und wirkten, als wären sie leere Ständer für irgendetwas. Nach der Kontaktaufnahme gelang es mir, im Internet nachzuschauen, dass dieser obere Teil der Säulen als Kapitell bezeichnet wird. 

	Die Säulen befanden sich knapp unterhalb meiner Brusthöhe. Mir fiel auf, dass die Säulen in der Halle nicht einheitlich sind – im weißen Stein sind blaugrüne Adern sichtbar. Auf meine Frage antwortete Kirkhiton, dass die Futissianer diesen Stein mithilfe von Robotern speziell für den Bau solcher Tempel abbauen und dass die Adern Einschlüsse von Malachit seien. 

	 

	Kirill Nikolajew. Irina Podzorovas Reise zum Planeten Futissa 

	Der Boden hier enthält viele Kupferverbindungen, die nach Vulkanausbrüchen entstanden sind. Ich schaute aus Neugier auf. Über uns befand sich eine hohe Kuppel ohne Ecken an den Seiten, die jedoch nicht flach, sondern im mittleren Teil spitz zulaufend und möglicherweise nach außen vorspringend war. 

	„Wenn wir in irdischen Begriffen sprechen“, sagte Kafira, „befinden Sie sich im Tempel der Wissenschaft. 

	- Warum ein Tempel? – Ich fragte. - Beten Sie zur Wissenschaft? 

	- Warum betest du? - Kafira war überrascht. - Was meinst du mit dem Wort „beten“? 

	- Nun, wir wenden uns mit dem Gebet an Gott, dies ist für uns eine besondere Form der Ansprache Gottes. 

	– Doch jeder Gedanke ist bereits eine Anrufung Gottes, da er – wie alles ohne Ausnahme – ganz und gar in Seinem Bereich liegt. Er weiß und sieht das alles. Warum muss ich Sie separat kontaktieren? 

	„Okay“, sagte ich. - Was ist Ihr Beruf? 

	Ich habe Ihre irdischen Wissenschaften studiert und bin zu dem Schluss gekommen, dass der Titel Philosoph-Ideologe am ehesten auf Sie zutrifft. Tatsache ist, dass sich in unserem Land nicht Anwälte, Politiker oder Abgeordnete wie Sie mit der Ideologie der gesellschaftlichen Entwicklung beschäftigen, sondern Philosophen. Im Gegensatz zu Ihnen spezialisieren sich unsere Philosophen nicht auf globale und oft abstrakte Ideen, sondern auf die Übersetzung göttlicher Gesetze in die Gesetze der materiellen Welt und der Gesellschaft, in der wir leben. 

	 

	Im Allgemeinen kann dieser gesamte Tempel als Prototyp der Tempel betrachtet werden, die in Ihrem antiken Griechenland gebaut wurden, denn die Person, die Sie Göttin Athene nannten und für die Sie solche Tempel errichteten, stammte von unserem Planeten. Sie haben sie vergöttlicht und sie hat Ihren damaligen Architekten anhand verschiedener Bilder gezeigt, wie dieser Tempel aussah. 

	 

	Sie galt für Sie als Göttin der Weisheit und zugleich der militärischen Strategie und Taktik. Dies liegt daran, dass sie auch unsere Ideologin war. Und dies geschah, als wir uns noch nicht vollständig von Burkhad getrennt hatten – wir waren eine der Siedlungen, in denen die Burkhader lebten. 

	 

	Athene brachte durch ihre Berufung und Wahl göttliche Weisheit in die materielle Welt. Doch die Weisheit in ihrer Manifestation konnte sich nicht mit der Tatsache abfinden, dass der Schwache in der materiellen Welt, wie man sagen würde, unterdrückt wird. Und dann beginnt die Weisheit zu kämpfen, damit eine solche Unterdrückung nicht geschieht; es zieht für die Schwachen in den Krieg. 

	 

	Und deshalb wurde Futissa zum Hauptideologen und zur Hauptstadt der Galaktischen Föderation des Lichts – einer Gemeinschaft von Zivilisationen, die die aktive Befreiung aller Welten von zerstörerischen Kreaturen zu ihrem Motto gemacht hat. Dabei unterscheidet sich unser Standpunkt, auch hinsichtlich der Geschehnisse auf Ihrem Planeten, wie Sie bereits wissen, etwas von dem Standpunkt Burkhads und der Vertreter der Interstellaren Union als Ganzes. 

	Und dann erinnerte ich mich: Ich hatte einen Zettel mit einer Nachricht an Futissa dabei, geschrieben von einem der Teilnehmer unserer Gruppen in den sozialen Netzwerken, der von seinem Höheren Selbst die Information erhalten hatte, dass er ein Kontaktperson von Futissa sei! 

	Ich erzählte Kafir davon und übergab ihm die Nachricht. Er war überrascht und antwortete, dass er unsere Briefe zwar studiert habe, es aber besser wäre, wenn ich sie selbst laut vorlesen würde. Ich begann zu lesen. Beide hörten aufmerksam zu. Hier ist ein Auszug aus dieser Nachricht: 

	„Liebe Bewohner des Planeten Futissa! Ich, (Name) vom Planeten Erde, freue mich, Sie begrüßen zu dürfen und möchte Ihnen für Ihre Aufmerksamkeit für unsere Zivilisation und Ihren Wunsch danken, uns zu helfen, unsere spirituellen Schwingungen zu erhöhen, damit wir vollwertige Mitglieder einer oder mehrerer galaktischer Gemeinschaften werden können. Im Namen unserer gesamten Zivilisation, im Namen des Landes, in dem ich geboren und aufgewachsen bin, und in meinem eigenen Namen möchte ich mich bei Ihrer Rasse und der gesamten Galaktischen Föderation der Plejaden aufrichtig für den Verlust Ihres Schiffes und den anschließenden tragischen Tod Ihrer Touristen infolge der aggressiven Aktionen unseres Militärs im August 1991 im Tien Shan entschuldigen. 

	Auch dank des Kontakts mit Irina Podzorova „wachen“ jetzt viele Menschen auf unserem Planeten auf und beginnen, das wahre Bild des Universums zu erkennen, ihre Rolle bei der Entwicklung der irdischen Zivilisation und ihre eigene Verantwortung für alles, was auf dem Planeten Erde geschieht, zu verstehen. Ich möchte Ihren Vorfahren persönlich dafür danken, dass Sie vor etwa 3 Millionen Jahren direkt an der Erschaffung der ersten Vertreter unserer Rasse auf der Erde beteiligt waren. Wir werden uns immer daran erinnern, und dies ist einer der Gründe, warum die Zivilisationen der Plejaden für uns von besonderer Bedeutung sind … 

	…Ich wäre sehr froh und dankbar, wenn Sie mir durch Irina eine Antwortnachricht für mich persönlich und für die gesamte Menschheit übermitteln könnten…“. 

	Als ich fertig war, schwiegen Kafira und Kirkhiton eine Weile und sahen mich und einander an. Dann ließ sich Kafira langsam auf den Marmorbankvorsprung an der Wand nieder und sagte: 

	- Ja, eine ernste Nachricht. Man hat das Gefühl, dass dieser Geist mit der Sternenphilosophie vertraut ist. 

	- Warum denkst du das? 

	– Weil ich zwischen den Zeilen gelesen habe und gesehen habe, dass dieser Mann sich an unsere Welt erinnert … 

	Er fuhr fort: „Den Rest der Einzelheiten werde ich aber persönlich an dieses Mitglied von Cassiopeia weitergeben, das diese Zeilen sicherlich auch lesen wird.“ 

	Und dann fand ein Teil des Gesprächs statt, der mir für uns alle einer der wichtigsten auf diesem gesamten Flug zu den Plejaden zu sein scheint. Kafira fragte mich, was ich meinte, als ich von den Informationen sprach, die dieser Mann von seinem Höheren Selbst erhielt. 

	Kirkhiton erklärte ihm, dass dies das sei, was man auf der Erde den nicht verkörperten Teil des Geistes nenne. Kafira sah zu mir auf und ich hatte das Gefühl, ich konnte nichts sehen außer seinen Augen, die mich durchbohrten … 

	- Warum gerade das Höhere Selbst? - sagte er. - Warum das Höchste, was ist das Höchste daran? Das sind wir selbst – nur in der geistigen Welt. Glauben Sie, dass die spirituelle Welt höher steht als die materielle Welt? Wir haben einen einzigen kontinuierlichen Bewusstseinsstrom. Wenn wir es in zwei Teile teilen, werden wir unweigerlich ein Leben haben – ein soziales, in dem, was ihr das niedere Bewusstsein nennt, und ein zweites – ein spirituelles, und sie werden wenig Kontakt haben … 

	 

	So wird beispielsweise unser spiritueller Anteil einfach als spirituelles Selbst bezeichnet – ohne eine Unterteilung in höher und nieder, also ohne einen Hinweis darauf, dass es angeblich höhere und niedere Anteile unseres Bewusstseins gibt. Ja, das ist interessant… – begann er, wie bei sich selbst, zu überlegen, – vielleicht nennen sie ihren spirituellen Teil das Höhere Selbst, weil sie sich davor wie vor dem Göttlichen verneigen und es religiös verehren… 

	 

	Bei uns ist das nicht so – wir brauchen uns nicht zu verbeugen, denn wir verstehen unser Ziel einfach darin, die Ideen dieses spirituellen Selbst in die materielle Welt zu bringen. Wir sind hier inkarniert, um die Ideen, die im Gedächtnis dieses spirituellen Selbst sind, mit in die materielle Welt zu nehmen und um sie in der materiellen Welt durch das Gehirn, den Körper, das Nervensystem und später durch jedes unserer Organe zu manifestieren. Denn die materielle Welt ist eine Fortsetzung der spirituellen Welt ... Wenn Sie jetzt gehen, werde ich über all das nachdenken ... Die Trennung des spirituellen Selbst vom einzelnen Bewusstseinsstrom ... 

	- Werden Sie der Person, die dieses Stück Papier geschrieben hat, eine Antwortnachricht weiterleiten? – Ich fragte. 

	Kafira nahm das Stück Papier, legte es auf ein Regal in der Wand und sagte: 

	Ich werde mit meinem Flugzeug zu unserem Raumhafen fliegen – der nächste ist etwa siebenhundert Kilometer von hier entfernt – und dort mit unseren ‚Kosmonauten‘ sprechen, die vielleicht mehr über den Kontakt mit dieser Person wissen. Sie werden nachsehen und ihm im Astralkörper die Antwort geben, wenn er für einen solchen Kontakt bereit ist. 

	- Kafira, aber warum ist der Tempel der Wissenschaft hier? Ich verstehe es immer noch nicht. 

	„Sofort“, er stand auf und führte uns zu einer anderen Wand. 

	Es gab mehrere Regalebenen und ich sah dunkle Muster in Form von Spiralen mit einem äußeren Kreis, deren Linie sich vertikal nach oben und dann vertikal nach unten fortsetzte. Sie sahen nicht wie Zeichnungen aus, sondern waren in den Stein eingedrückt. Auf einem Regal in der Wand stand ein ungewöhnlicher Krug mit langem Hals, der wie Ton aussah, sich jedoch anfühlte, als wäre er aus Plastik. Kafira schraubte den Deckel ab und zeigte mir die leuchtend gelbe Flüssigkeit darin. 

	„Auf der Erde“, erklärte er, „ist es so etwas wie der Saft Ihrer Zitronen.“ 

	- Nach Geschmack oder Farbe? 

	- Ich habe Ihre Zitronen nicht probiert, ich habe sie nur gesehen. Aber Sie können vergleichen“, und er reichte mir unerwartet einen offenen Krug. „Das ist nur unser Getränk, Sie können es probieren.“ 

	Ich nahm meine Kräfte zusammen und erwartete, das Gewicht in meinen Händen zu spüren, doch das Gefäß erwies sich trotz seiner beeindruckenden Größe als überraschend leicht. Unter Kirkhitons wachsamem Blick nahm ich einen kleinen Schluck. Geschmacklich erinnerte mich das Getränk nicht an Zitrone, es war eher süß und etwas herb. Aber der Geruch war leicht zitronig und etwas blumig. 

	Als ich es herunterschluckte, stellte sich etwa eine Minute später eine Hitze in meinem Magen ein, die sich schnell in meinem ganzen Körper ausbreitete – sie floss meine Wirbelsäule hinunter und erfüllte dann meine Arme, Beine und alle meine Organe. Diese Hitze verging bald, doch während sie in meinem Körper präsent war, war es, als ob ich jedes Wort hörte und verstand, noch bevor Kafira es aussprach … 

	- Ist das Ihr Wein? – Ich fragte. 

	„Nein“, antwortete Kafira, „es ist kein Alkohol darin, aber auf körperlicher Ebene aktiviert diese Zusammensetzung den Herzschlag und erweitert die Blutgefäße.“ Es wirkt stärker auf einen, man hat einen anderen Stoffwechsel, aber man kann es in relativ großen Mengen trinken. 

	 

	Aber diesen Saft gibt es nicht nur hier im Tempel der Wissenschaft. Es wird hier von feinstofflichen Wesenheiten aufgeladen, die zu diesem Tempel kommen. Sehen Sie die Säulen in der Mitte? Sie sind hier nichts wert. Wären wir jedoch in einem antiken griechischen Tempel, würden dort Götterstatuen stehen. In den Tempeln des antiken Griechenlands ersetzten diese Götterstatuen die reale Präsenz plasmoider Zivilisationen. 

	 

	Unter jeder dieser Säulen befindet sich unten ein aktivierendes elektromagnetisches Feld, das bei Aktivierung durch eine spezielle Fernbedienung spiralförmig nach oben steigt und oben auf der Säule ein besonderes violettes Leuchten erzeugt – eine Art Mini-Blitz. Jetzt ist einfach nicht der richtige Zeitpunkt für die Ankunft von Plasmoiden oder, in Ihrer Terminologie, für ein Ritual – sonst hätten Sie das alles selbst gesehen. 

	 

	In diesem Moment wird über den Säulen im sichtbaren Teil des Spektrums ein Kanal zu den Plasmoiden erstellt. Sie kommen in diesen Raum und beginnen, ihn mit ihrer Energie zu füllen, wobei sie alles aufladen, was sich im Tempel befindet, einschließlich des Safts in den Gefäßen, die Sie probiert haben. Aus diesem Grund wird dieser Ort Tempel der Wissenschaft genannt – unsere Wissenschaft wurde von der Zivilisation geschaffen, um die physische Welt von der spirituellen Seite aus zu erklären. Und dabei helfen uns die plasmoiden Zivilisationen der Galaktischen Föderation des Lichts, da sie uns ihre Sicht der Welt, einschließlich der spirituellen, anbieten, wie sie aus ihrer Dichte heraus gesehen wird. 

	 

	Was Lebensmittel betrifft, verändert die bewusst gelenkte Energie der Plasmoide die Molekularstruktur unserer Nahrungsmittel und Getränke. Moleküle ordnen sich in bestimmten Formen an und diese Formen wirken, wenn sie in unsere Verdauungsorgane gelangen, als Katalysatoren für chemische Reaktionen, die für unseren Körper wichtig sind. Ich zeige euch jetzt noch etwas. 

	Kafira streckte die Hand aus und nahm ein weiteres Gefäß vom Regal an der Wand – ein schmales und langes. Er hob den Deckel und zog eine schwarze Pflanzentraube mit Früchten heraus, die wie eine Kreuzung aus sehr großen grünen Erbsen und Kohl aussahen. 

	„Das sind die Früchte eines Baumes“, sagte er, „die den Stoffwechsel in unserem Körper beeinflussen und die Sehschärfe erhöhen.“ 

	- Kann ich es versuchen? 

	- Das würde ich Ihnen nicht empfehlen. Es enthält große Mengen an Stickstoffverbindungen, die in solchen Konzentrationen Ihre Nieren schädigen können … 

	Kirkhiton sagte, wir müssten gehen – wenn ich es nach Raom-Li schaffen wollte, das etwa 300 Lichtjahre von Futissa entfernt war. 

	Kafira kam heraus, um uns zu verabschieden, und erzählte uns unterwegs, dass er nie in einem physischen Körper auf der Erde gewesen sei, sondern sich auf der Astralebene aufgehalten und unseren Planeten auch mithilfe der Datenbanken der Interstellaren Union studiert habe. 

	Als ich an Bord des Schiffes ging, sagte ich Kirkhiton, dass die Reise nach Raom-Li für unsere gesamte Cassiopeia-Gruppe interessant sein würde. 

	- Warum genau „Cassiopeia“? – fragte er plötzlich. 

	- Aber natürlich - zu Ihren Ehren und zu Ehren der Konstellation, in der sich Ihr Planet befindet, sind Sie mein erster Kurator. 

	„Es ist gut, dass Sie Ihre Gruppe nicht ‚Kirkhiton‘ genannt haben“, scherzte er offenbar. 

	Unterwegs gelang es Kirkhiton, mir zu erzählen, dass er während der Expedition die Nebel untersucht hatte, die von einem erloschenen Stern übrig geblieben waren, der zu einem Zwergstern geworden war. Er untersuchte, wie sich die Materie des Sterns in Staub und in all diese Elemente verwandelt. 

	Dann schaltete Kirkhiton etwas auf seiner Fernbedienung ein und aus dem Inneren ertönte eine Stimme in einer mir unbekannten Sprache. Kirkhiton trat in den Dialog. Wie er mir später erklärte, handelte es sich dabei um eine Verbindung, um die Koordinaten des Ortes auf dem Planeten zu erhalten, an dem Zaliatar lebt. 

	Bevor wir nach Raom-Li aufbrachen, mussten wir Schutzanzüge anziehen. Der Schutzanzug der Interstellar Union unterscheidet sich übrigens von unseren Raumanzügen dadurch, dass er einerseits das Gefühl vermittelt, in einer Kapsel zu sein, und andererseits nicht nur allen Rundungen des Körpers folgt, sondern auch jede Bewegung verstärkt und so Bewegung und Aktion auf jedem Planeten erleichtert. 

	 

	Kirill Nikolajew. Irina Podzorovas Reise zum Planeten Raom-Li 

	Die Oberflächentemperatur betrug etwa 75 Grad Celsius. Die Atmosphäre des Planeten enthält an der Oberfläche etwa 15 % Ammoniak und 6–7 % Sauerstoff, was die Luft für den Menschen ungeeignet macht. 

	Dieser Planet hat auch drei Sonnen. Aber sie waren nicht sichtbar – der Himmel war mit vielschichtigen Wolken bedeckt, obwohl Kirkhiton mir auf einen kleinen gelben Fleck darin zeigte und mir sagte, dass dies einer der lokalen Himmelskörper sei. Kirkhiton sagte auch, dass er selten auf diesem Planeten gewesen sei – er sei bei physischen Besuchern nicht so beliebt wie die Hauptstadt der Galaktischen Föderation des Lichts – Futissa. 

	Wir kamen auf die Oberfläche des Planeten, die vollständig mit einer seltsamen grünlich-gelblichen Wasserlinse bedeckt war, die aus Körnern bestand und an unseren Schuhen klebte. Die Beleuchtung war schwach, wie an einem bewölkten Tag. Es waren keine künstlichen Strukturen sichtbar. 

	Vor mir tauchte ein Hügel auf, in dem ich eine Öffnung sah. Und dann erschien in dieser Öffnung eine menschenähnliche Gestalt. Wie sich später herausstellte, hatte Zaliatar zunächst nicht mit uns gerechnet, aber er spürte unsere Annäherung durch Energie aus großer Entfernung und ohne irgendwelche Geräte – er verfügt über solche Fähigkeiten. 

	Er lebte hier als Einsiedler, fernab der Zivilisation und ohne technische Kommunikationsmittel. Danach kam er heraus, um uns zu begrüßen, und war überrascht, dass wir ohne Vorwarnung angekommen waren. 

	In seinem physischen Körper war Zaliatar ungefähr so groß wie ich, aber sein Aussehen war ganz anders als das, was ich auf der Astralebene gesehen hatte! Er hat einen länglichen Kopf und ein spitzes Kinn. Die Haut ist fast blau, aber es scheinen silberne Töne durch. 

	Ich bat darum, ihn berühren zu dürfen und spürte durch den Schutzanzug, dass sich seine Haut hart wie Holz anfühlte. Die Nase ist sehr ungewöhnlich, sie hängt in einer langen dreieckigen Plattform über dem Mund und verjüngt sich nach unten. Die Augen liegen tief, sind schwarz und haben rötliche Schimmer. Es gibt überhaupt keine Haare und die Haut auf dem Schädel ist dunkler als im Gesicht. 

	Er trug so etwas wie einen weiß-cremefarbenen Overall. Aber seine Hände waren offen und ich sah, dass er nur vier Finger hatte, nicht ganz wie die eines Menschen. Die Fingerspitzen sind seitlich ausgestreckt. Ich hatte das Gefühl, er beobachtete meine erste Reaktion auf sein tatsächliches Aussehen. 

	Kirkhiton erklärte ihm, dass wir auf Futiss seien, und dann überredete ich ihn, mich zu meinem neuen Kurator zu bringen, von dem Kirkhiton nichts wusste, weil er auf einer Expedition war. Zaliatar sprach mit uns auf Russisch, aber die Wörter und Laute waren so verzerrt, dass ich ihn kaum verstehen konnte. Beispielsweise wird statt „sh“ „kh“ usw. verwendet. Ein paar Minuten nach dem Treffen beschloss ich zu fragen: 

	- Warum funkeln deine Augen so rot? 

	„Von Zeit zu Zeit produzieren wir ein spezielles Pigment in der Schleimhaut des Auges“, antwortete er, „das die Schleimhaut vor Schäden durch Ammoniak in der Atmosphäre schützt.“ Es macht sich periodisch als rote Funken bemerkbar. Wäre ein Erdenbewohner ohne Schutzanzug hier angekommen, hätte er neben Atemstillstand und Ammoniak-bedingten Krämpfen auch sofort eine Augenverbrennung erlitten. Und im Laufe unserer Evolution hat sich diese Art von Abwehrmechanismus entwickelt. 

	- Wo sind deine Ohren? Ich sehe sie überhaupt nicht ... 

	„Komm her“, er beugte sich vor und ich sah zwei Schlitze an der Rückseite ihrer Köpfe. – So nehmen wir Schallschwingungen wahr. Die Tiere, aus denen wir hervorgegangen sind, lebten tief im Süßwasser, in einer schlammigen Schicht am Boden, die man als Sumpf bezeichnen würde, und sie konnten die Welt um sich herum nur hören, wenn sie kopfüber standen. Damit sie die Geräusche der umgebenden Welt wahrnehmen konnten, befand sich das Hörorgan an der Rückseite ihres Kopfes. Sie sahen aus wie Ihre Robben, aber ohne Flossen. 

	- Warum sahen Sie auf der Astralebene völlig anders aus? – Ich fragte. 

	– Um bei der Kontaktperson keine Ablehnung hervorzurufen, sind irdische Kontaktpersonen nicht immer auf meine physische Erscheinung vorbereitet. 

	- Es ist klar. Wohnst du hier? – Ich bin nicht hineingegangen, aber ich habe in der Öffnung dieser Höhle im Inneren des Hügels so etwas wie eine Bank und einige Regale gesehen. 

	„Ja“, antwortete er. – Es gibt Einsiedler nicht nur auf der Erde, sondern auch auf anderen Planeten. Ich sammle meine Energie hier, fernab der Städte, damit ich dann in die Astralebene kommen und die Kranken heilen kann. Wenn Sie im Astralbereich mit einem verkörperten Geist kommunizieren, findet ein starker Energieaustausch statt, der dann harmonisiert werden muss, und das geschieht besser hier. 

	 

	In der Höhle verwende ich ein spezielles Gerät, um den Sauerstoffgehalt bei etwa 19 % zu halten. Dies ist für uns ein erhöhter Wert, der den Stoffwechsel deutlich beschleunigt und es uns ermöglicht, schnell Lebensenergie anzusammeln. 

	Wir haben über Futissa gesprochen. Er sagte, dass er nie physisch dort gewesen sei und dass er seine Höhle im Allgemeinen nur sehr selten verlasse und hauptsächlich auf der Astralebene reise. 

	- Was isst du? – Ich fragte. 

	Er zeigte mir eine Art halbflüssiges Müsli, stark verdünnt mit etwas, das wie Wasser aussah. Dann erklärte mir Zaliatar, wie ich Vertreter der plasmoiden Zivilisationen der Plejaden zu Heilungszwecken anrufen konnte, um den Kranken zu helfen. Schließlich sagte ich ihm, dass ich sehr froh sei, ihn persönlich kennenzulernen. Er antwortete, dass er sich auch freue, obwohl es unerwartet sei. 

	Wir gingen zu unserem Schiff, gingen hinein und nachdem wir die Luke geschlossen hatten, teilten sich unsere Anzüge wie zuvor jeweils in zwei Hälften, und dann wurden diese Hälften irgendwo in die Decke gezogen, die sich in diesem Moment seitlich auseinander bewegte. Bevor der Anzug verschwand, bemerkte ich, dass an seinen Fußsohlen viel „Wasserlinsen“ klebte, die im Schiff hellgrün aussahen. 

	Auf dem Rückweg sagte Kirkhiton, dass es Ende September/Anfang Oktober ein weiteres Treffen der Interstellaren Union geben werde. Dort sollte die Frage nach der Zweckmäßigkeit weiterer physischer Kontakte mit Erdlingen aufgeworfen werden – basierend auf den Informationen über die in jüngster Zeit auf der Erde abgeschossenen Schiffe der Interstellaren Union, die kürzlich vom Sicherheitsdienst dieser Organisation allen in der Galaxie zugänglich gemacht wurden. 

	- Heißt das, wir werden uns vielleicht nie wiedersehen, Kirkhiton?! 

	- Ich weiß noch nichts Genaues. Ich bin gerade von einer Expedition eingeflogen und kam fast sofort zu Ihnen. Möglicherweise dürfen nur die am besten geschützten Schiffe, die mit einem sehr zuverlässigen Schutzfeld ausgestattet sind, das sie für jeden Beobachter völlig unsichtbar macht, Kontakte knüpfen. Aber ich weiß noch nicht, ob die Regierung von Daraal mir ein solches Schiff zur Verfügung stellen wird. 

	Dann grüßte Kirkhiton alle Mitglieder unserer Gruppe und wir verabschiedeten uns, bevor wir auf der Lichtung landeten. 

	Als ich zum Auto ging, wo Maxim auf mich wartete, erinnerte ich mich daran, wie Kirkhiton mich zu den Schwarzen Löchern im Zentrum der Galaxie brachte und wie ich dort, als ich in einem Schutzanzug ins All hinausging, eine vollständige Verschmelzung mit dem gesamten Universum erlebte, die wahrscheinlich der Allmächtige selbst erlebt … Aber wahrscheinlich werde ich darüber einen separaten Text schreiben. 

	Ich wünsche Ihnen, liebe Freunde, dass alle Informationen und Kenntnisse, die mir unsere Sternenbrüder während dieser Reise mit Kirkhiton übermittelt haben, Ihnen nicht nur Befriedigung der Neugier, sondern auch praktischen Nutzen auf dem spannenden Weg der Selbsterkenntnis bringen – als geliebte Schöpfung unseres Einen Schöpfers! 

	Bis bald auf Sendung und in unseren Gruppen! 

	Mit Liebe an Sie alle, Ihre Irina Podzorova. 

	11. Juli 2022 

	Irinas Moment der Erleuchtung 

	 https://blog.cassiopeia.center/moment-prosvetleniya-iriny  

	Ich bin bei meiner Mutter und Großmutter aufgewachsen und habe meinen Vater nie kennengelernt. Ich wurde 1986 geboren und habe bis zu meinem 14. oder 15. Lebensjahr in einer Gegend gelebt, dann sind meine Mutter und ich an einen anderen Ort gezogen. Und dann passierte mir etwas – mein erster Kontakt mit Außerirdischen. 

	Doch schon vor dem Kontakt mit mir ereignete sich ein Vorfall, der mein Bewusstsein im Alter von 12 Jahren auf den Kopf stellte. 

	Es war ein Tag, an den ich mich immer erinnern werde: der 12. Oktober 1998. Mir blieben noch neun Monate, bevor ich Kirkhiton kontaktieren würde, aber an so etwas dachte ich nicht. 

	Es war Abend, ich sah fern und ich werde nie das Lied vergessen, das in diesem Moment gespielt wurde – es hat sich für immer in mein Gedächtnis eingebrannt. Es war das Lied „My distant star...“ von Dmitry Malikov, und als ich es hörte, fühlte ich plötzlich, wie mich ein Lichtstrahl durchdrang, obwohl es hell im Zimmer war – eine Glühbirne brannte, aber ich erkannte, dass es überhaupt nicht das Licht der Glühbirne war. 

	Es war innerlich und mir wurde klar, dass es viel heller war als das Licht der Glühbirne, aber es ist mit bloßem Auge nicht sichtbar. Sie sehen es bei einem anderen Organ, aber ich kann keinen Namen dafür finden. Vielleicht ist es die Seele. 

	Als ich dieses Licht spürte, spürte ich fast sofort, wie es mich von oben bis unten durchdrang und dass ich mich darin auflöste. Das heißt, mein Selbst beginnt, sich dieses Lichts bewusst zu werden, und in diesem Moment wird mir klar, dass ich nicht nur ein junges Mädchen bin, das ein gewöhnliches Leben führt, sondern dass ich ein unsterblicher Geist bin, dass ich ein Teil dieses Lichts bin und dass ich niemals sterben werde. 

	Ich hatte ein Gefühl der Freude über die Allwissenheit des gesamten Universums und die Verschmelzung mit dem Höheren Geist, der mir eine solche Liebe einhauchte, dass ich vor Freude fast das Bewusstsein verlor. Ich spürte meinen Körper bereits schlecht, ich fühlte nur, dass ich mit diesem Licht verschmolz und dass es intelligent war. 

	Allmählich begann dieser Zustand bei mir vorüberzugehen, und als er dann vorüber war, wurde mir klar, dass ich immer noch im selben Raum saß und dem Lied zuhörte – es war noch nicht zu Ende. 

	Ich weiß nicht, wie viel Zeit vergangen ist, für mich war es wie eine Ewigkeit und gleichzeitig wie ein Augenblick. Doch in diesem Moment hörte ich den Text des Liedes nicht, ich hörte nur, dass er etwas sang, verstand aber nicht mehr, worum es ging. 

	Dann, als alles vorbei war, wurde mir klar, dass ich an derselben Stelle saß und dass mir das Licht der Glühbirne danach so schwach vorkam … 

	Ich betrachtete mich, spürte meinen Körper und merkte sofort, dass ich die Welt und mich selbst anders empfand. Es war, als hätte sich etwas in mir verändert und ich wäre ein anderer Mensch geworden. 

	Wie genau fühlt es sich an? Sie spüren, dass ich ein unsterblicher Geist bin. Dieses Gefühl blieb, und dass dieses Licht um mich herum ist, sehe ich nicht, aber es beschützt mich, liebt mich unendlich und hat mich in diese Welt geschickt, damit ich anderen davon erzählen kann. Das alles ist mir klar geworden. 

	Am selben Abend (zuerst dachte ich, dass jeder es spürte, aber nicht darüber sprach) ging ich zu meiner Mutter und sagte ihr, dass ich fühlte, dass ich das Licht, der unsterbliche Geist sei, und sie verstand nicht einmal, wovon ich sprach. 

	Mama fragte: 

	„Wie ist das? Vielleicht hast du es geträumt? 

	Ich sagte ihr: 

	„Nein, ich saß da und habe zugehört.“ 

	Mutter: 

	„Welches Licht? Die Art, die brennt?“ 

	Ich spreche: 

	„Nein, noch einer! Verstehst du, auch du bist ein unsterblicher Geist, du wirst niemals sterben, du bist nur vorübergehend hier!“ 

	Mama sagt: 

	"Lass mich in ruhe!" 

	und winkte ab. 

	Ich war so interessiert, dass ich versuchte, mit ihr darüber zu sprechen. Sie sagte: 

	„Ich möchte nicht darüber reden.“ 

	Ich frage sie: 

	„Sag mir, was das ist?“ 

	Sie antwortete mir: 

	"Ich weiß nicht!" 

	Seitdem habe ich dieses Gefühl immer noch regelmäßig, vielleicht ein- oder zweimal im Monat. Ich erinnere mich an die ersten Tage nach der ersten Verschmelzung mit dem Licht, ich habe ständig darauf gewartet. 

	Ich wollte, dass sich dieser Zustand wiederholt, denn es gibt nichts Schöneres im Leben. Das sage ich Ihnen aus der Sicht eines 34-jährigen Menschen. 

	Keine irdischen Freuden können auch nur annähernd mit dem unendlichen Glück verglichen werden, das einen Menschen in diesem Moment überkommt. 

	Ich wartete auf ihn, und dann, als ich aufhörte zu warten – nach ein paar Wochen oder Monaten – erinnere ich mich nicht mehr, ich weiß nur noch, dass es schon früher Winter war, ich ging an einem frühen Wintermorgen diese Straße entlang zur Schule, es schneite, und wieder bedeckte mich das Licht mit einem noch stärkeren Strahl, und dann wurde mir klar, dass sogar Schneeflocken dazugehören, ich fing sie auf, ich war glücklich. 

	Ich habe die ganze Welt so sehr geliebt und war dankbar für die Gegenwart jenes Lichts neben mir, das alle Galaxien erschaffen hat. Es ist wirklich neben uns, es ist neben jedem von Ihnen, meine lieben Leser. 

	11. Juli 2022 

	Appell von Irina Podzorova 

	 https://blog.cassiopeia.center/obrashchenie-ot-iriny-podzorovoj  

	Irina Podzorova, Kontaktperson mit außerirdischen Zivilisationen seit 1999, und ich grüße Sie. 

	Hier findet jeder die Antworten auf die Fragen, die ihn schon lange interessieren. Jede menschliche Persönlichkeit ist im Maßstab des Universums einzigartig, und jeder der intelligenten Geister, Kinder des Schöpfers des Universums, hat denselben unendlichen Wert für das gesamte Universum, da die Liebe des Schöpfers selbst unendlich ist. 

	Denken Sie daran, dass ich mit Ihnen die erstaunlichen Informationen teile, die ich durch den Willen des Schicksals von Zivilisationen erfahre, die seit vielen Jahrhunderten in aller Ruhe die für uns unvorstellbaren Weiten des Kosmos überwinden. 

	18. Juli 2022 

	Flug zum Planeten Tumesout 

	 https://blog.cassiopeia.center/polyot-na-planetu-tumesout  

	Tagebucheintrag vom 11. September 2018 

	Heute waren wir auf dem Planeten Tumesout, der sich im Sternbild Orion in einer Entfernung von 1360 Lichtjahren befindet. Jahre von der Sonne entfernt. Dort gibt es viele Berge, das Schiff lag auf einem Hügel und wir fuhren hinunter. Es war Abend, einer der Sterne im System (es sind zwei Sterne) ging unter und der zweite war noch nicht aufgegangen. 

	Nachdem wir einen Hügel hinuntergegangen waren, der mit hellgrünem Gras bedeckt war, das unserem Ackerschachtelhalm ein wenig ähnelte, fanden wir uns in einem Park wieder. Dies erlaubt mir nicht, die allzu regelmäßige Anordnung der Bäume als Wald zu bezeichnen. Die Bäume ähnelten in der Form ihrer Krone und Blätter unseren Thujas, waren aber fünfmal größer. 

	Im Park gab es eine riesige Bank. Es sah aus wie Holz, war etwa drei Meter hoch und zehn Meter lang. Auf der Bank saß ein Mann, der genau wie ein gewöhnlicher Russe aussah, aber so groß wie ein Laternenpfahl war. 

	Als er aufstand, sah ich, dass ich bis knapp über seine Knie reichte. Er trug einen locker sitzenden grauen Anzug mit weißen abstrakten Mustern. 

	Als er sprach, kam es mir vor, als grollte der Donner. Er sprach sorgfältig Russisch und sprach die Worte langsam aus: 

	- Hallo. Mein Name ist Beon-Omuri. Ich bin Vertreter der Abteilung Tumesout für die Arbeit mit jungen Rassen. 

	Kirkhiton sagte: 

	- Hallo. Ich habe einen Kontaktmenschen von der Erde mitgebracht. Erzählen Sie uns von der Entdeckung dieses Planeten. 

	Geschichte eines Vertreters des Planeten Tumesout (aus dem Gedächtnis geschrieben) 

	Er sagte, dass Tumesout-Astronauten vor fünf Millionen Jahren einen Sektor der Galaxie erkundeten und das Sonnensystem entdeckten. Venus, Erde und Mars waren damals bewohnbar, da es überall für Menschen geeignete Atmosphären, flüssiges Wasser und geeignete Temperaturen gab. 

	Da die Tierwelt auf der Erde jedoch die vielfältigste war, begannen die Tumesoutianer, unseren Planeten im Detail zu studieren. Sie fanden heraus, dass es hier keine intelligenten Wesen gab, aber Tiere, mit denen sie experimentieren und versuchen konnten, sie zu züchten. Es stellte sich heraus, dass es sich bei diesen Tieren um Affen handelte, die den heutigen Schimpansen sehr ähnlich waren. 

	Die Experimente zur Kombination von genetischem Material von Affen und Tumesoutianern dauerten lange. Aufgrund von Unterschieden im genetischen Code führten sie zu fast keinen Ergebnissen. 

	Vor 4 Millionen Jahren gesellten sich Außerirdische aus Burkhad und Selbet zu Tumesout. 

	Als der genetische Code der Burkhadier mit dem genetischen Material der Affen kombiniert wurde, entstand schnell ein Hybrid aus Burkhadiern, Tumesutianern und Affen, aus dem sich später der Mensch entwickelte. 

	Dann war Selbet mit Tumesout und Burkhad über das Schicksal des Volkes anderer Meinung. Ihre Vertreter versuchten, die von ihnen gezüchteten Hybriden zu vernichten. Aber es gelang ihnen nicht. 

	Es vergingen 2 Millionen Jahre, in denen sich die Menschen auf der Erde (damals gab es hier einen Kontinent) vermehrten. 

	Vor etwa 200.000 Jahren transportierten die Burkhadianer 20.000 Menschen von der Erde zum Mars und zur Venus, um auch diese zu bevölkern. Alles war in Ordnung. 

	Doch vor 12.000 Jahren begann Selbet mit militärischen Aktionen gegen Burkhad und Tumesout, um die Erdlinge zu vernichten. 

	Dies geschah, weil auf Selbet eine Gruppe an die Macht kam, die die Erdlinge aufgrund ihrer künstlichen Herkunft mit tierischem Erbgut für gefährlich hielt. 

	Als Folge des globalen Krieges im Sonnensystem nahmen Erde, Mond, Mars und Venus ihr modernes Aussehen an und besetzten die Umlaufbahnen, in denen sie sich heute befinden. 

	Viele Menschen starben auf der Erde, alle starben auf dem Mars und Menschen von der Venus wurden zum Planeten Disara im Sternbild Herkules gebracht. Unsere Nachkommen leben noch immer dort. 

	Der einzige Kontinent der Erde ist auseinandergebrochen. Die Erde begann sich weiter von der Sonne zu entfernen und nahm den Mond in sich auf. Diese Veränderungen verursachten weitverbreitete Erdbeben, Vulkanausbrüche, Überschwemmungen usw. 

	Mehrere tausend Erdbewohner und viele Tierarten wurden von den Burkhadianern und Tumesutianern zum Mars und, als dort der Krieg begann, zum Mond gebracht – zu speziell errichteten Stützpunkten unter Kuppeln. 

	Mehrere Jahrzehnte später, als die Serie von Katastrophen auf der Erde endete, wurden die Menschen auf die Erde zurückgebracht. Von diesem Moment an beginnt eine neue Geschichte der Menschheit. 

	Nach dieser Geschichte kehrten Kirkhiton und ich zum Schiff zurück und er brachte mich nach Hause. 

	 

	Sternbild Orion. Rechts steht die Bezeichnung Orion-p (30112 Orionis) 

	Eigenschaften des Planeten Tumesout 

	Stern – Pi (5) Orionis (π 5 Orionis). Nr. 6 von ihr. 

	Die Entfernung von der Sonne beträgt 1360 Lichtjahre. 

	380 Millionen Kilometer nach Swesda. 

	Das Klima ist warm, es gibt keinen Winter. Der Planet umkreist einen Doppelstern. 

	Acht Kontinente, zwischen denen sich in der Mitte des Planeten ein Ozean befindet. 

	Der Durchmesser des Planeten beträgt 5200 km. 

	Masse 45 % der Erde. 

	Die Schwerkraft beträgt 28 % der Erdanziehungskraft. 

	Atmosphäre: Stickstoff 60 %, Sauerstoff 22 %, Argon 14 %, Wasserdampf 4 %. 

	Eine Umrundung der Sterne dauert 55 Jahre. 

	Eine Umdrehung um die eigene Achse dauert 14 Stunden. 

	Bevölkerung: 18 Millionen (ohne Kolonien) 

	Humanoide. Höhe von 5 bis 8 m. Ansonsten identisch mit Erdbewohnern europäischen Typs. 

	Ein soziales System, das auf der Erde seinesgleichen sucht. Dies erinnert ein wenig an die alte russische Wetsche – der Planet wird von einem Ältestenrat mit 82 Mitgliedern regiert. 

	Die Lebenserwartung beträgt 30–40 Jahre vor Ort. 

	Vor 15 Millionen Jahren gründeten sie zusammen mit Burkhad die Interstellare Union. 

	Vor 5 Millionen Jahren wurde unser Planet entdeckt. 

	Es gibt keine Kontaktpersonen auf der Erde. Obwohl die Grundlagen hier vorhanden sind. 

	2. August 2022 

	
Beschreibung des Zentrums der Galaxie 

	 https://blog.cassiopeia.center/opisanie-centra-galaktiki  

	Das Zentrum der Galaxie sieht aus wie eine endlose Ansammlung vielfarbiger Sterne. Die dunklen Zwischenräume sind praktisch unsichtbar. Zusätzlich zu den Sternen gibt es viele mehrfarbige Nebel und genau in der Mitte befindet sich ein schwarzes Loch. Es war wie ein Riss im Raum und es schien mir sogar, als würde jemand von dort aus zuschauen. 

	 

	Kirkhiton sagte, dass sich in diesem Loch das Energiezentrum der Galaxie befindet. Das Schiff hing im Weltraum und wir verließen es in Schutzanzügen im Weltraum. 

	Überall waren Sterne: oben, unten und an den Seiten. Es schien mir, als würden sie sich um mich drehen, und dann blieb alles stehen und es schien mir, als wäre ich im Zentrum des Universums. Nach einer Weile hatte ich das seltsame Gefühl, mit den Sternen zu verschmelzen. Es wurde stärker, bis mich eine so wilde Freude durchfuhr, dass ich fast das Bewusstsein verlor. Dann begann dieser Zustand vorüberzugehen und ich kehrte um. 

	Kirkhiton war etwa fünf Meter von mir entfernt. Als er meine Bewegung bemerkte, sagte er: 

	„Wir gehen zurück. Drücke auf die Mitte deiner linken Handfläche.“ 

	Ich tat genau das und schon ging ein Lichtstrahl aus dem Brustbereich des Schutzanzugs in Richtung Schiff. An diesem Strahl entlang wurde ich zum etwa 100 Meter entfernten Schiff gezogen. Ein paar Sekunden später war ich bereits drinnen und Kirkhiton kam nach mir herein. Ich fragte ihn, was mit mir passiert sei, und er antwortete: 

	„Dies ist eine Einführung in das Universum. Jeder Mensch hat solche Empfindungen, so ist das Bewusstsein intelligenter Wesen aufgebaut.“ 

	Letzte Änderung: 3. Januar 2019 

	17. August 2022 

	Körperkontakt von Irina Podzorova mit Mitya auf Ashtar Sherans Schiff 

	 https://blog.cassiopeia.center/kontakt-s-miti-na-korable-ashtara-sherana  

	Meinen ersten Körperkontakt habe ich dieses Jahr, 2021, mit Kirkhiton beendet. Wie immer gab es eine Pause für die Winterperiode, außerdem entscheiden gemäß den neuen Regeln der Interstellaren Union jetzt die Administratoren der Cassiopeia-Gruppe, wohin ich fliegen muss und wofür. Und dann entscheidet die Kontaktkommission der Interstellar Union. Genau das ist dieses Mal passiert. 

	Mir wurde von den Administratoren angeboten, nach Mythi (Mythi-Alien) zu fliegen. Da sich der Planet Miti in einer anderen Galaxie befindet und Kirkhiton keine intergalaktischen Flüge mit Kontaktpersonen durchführt, wurde beschlossen, dass ich ihn auf dem Schiff von Ashtar Sheran treffen würde, einem guten Freund von Miti, der sich derzeit in einer Entfernung von 44 astronomischen Einheiten von der Sonne im Weltraum befindet. 

	Ich möchte sagen, dass gemäß den neuen Kontaktregeln physische Kontakte jetzt nur noch auf Schiffen erlaubt sind, die durch ein spezielles Antiphotonenfeld vollständig vor den Blicken von Menschen und Geräten abgeschirmt sind. Einfach ausgedrückt, wird das Schiff an dieser Stelle nicht sichtbar sein, da wir von Objekten nur reflektiertes Licht sehen, das von der Sonne und anderen natürlichen Lichtquellen kommt, von Objekten reflektiert wird und auf unsere Augen trifft. Es entsteht ein Antiphotonenfeld, das die Reflexion des Lichts verhindert, und anstelle des Schiffes sehen wir Leere. 

	 

	Sehen Sie die fliegende Untertasse? Ich – nein. Und es könnte existieren. 

	Es war mein erster Flug auf einem solchen Schiff. Es unterscheidet sich grundlegend von der kleinen fliegenden Untertasse, die ich seit 20 Jahren kenne. Was ist der Unterschied? Dieses Schiff, auf dem Kirkhiton mich abholte, hat ebenfalls die Form einer Scheibe, ist aber silberfarben (das war eine dunkle Platte), von der Größe her kann ich nicht sagen, doppelt so groß, aber es ist deutlich größer. Man könnte sagen, es ist eineinhalb Mal größer als damals. Ziemlich groß. 

	Es gibt nicht nur einen Anti-Schwerkraftstrahl, der mich bei meinem letzten physischen Kontakt an Bord des Schiffes gehoben hat, sondern es ist endlich auch künstliche Schwerkraft aufgetaucht. Die Schwerelosigkeit, die in den letzten 20 Jahren herrschte, herrscht auf dem Schiff nicht mehr. Kirkhiton erklärte mir, dass es ohne künstliche Schwerkraft unmöglich sei, Geräte mit Antiphotonenfeldern zu installieren, da diese instabil funktionieren würden. 

	Ich sende Ihnen Grüße von Ashtar Sheran, von Mitya vom Planeten Mantuk der Galaxie M31 und von Kirkhiton, meinem ersten Kurator. 

	Anders als bei allen meinen anderen Kontakten wartete ich bei der Kontaktaufnahme dieses Mal vergeblich auf den zuvor erschienen Stern und die Platte. Ich habe nichts gesehen. Ich sah nur ein grünliches Licht, wie das Glühen von Phosphor, wie kleine Lichter, die mich einzuhüllen schienen, und ich begann nach oben zu steigen. Können Sie sich das vorstellen? Ich habe den Teller nicht einmal gesehen. Ich habe sie selbst nicht gesehen. Sie war vor mir, aber meine Augen konnten sie nicht sehen. Das Telefon war zu diesem Zeitpunkt bereits ausgeschaltet. Aber selbst wenn es an wäre, was würde ich fotografieren? Leerer Raum? Da gibt es nichts mehr zu fotografieren. 

	Als ich dieses Schiff bestieg, befand ich mich sofort im Inneren. Ich weiß noch nicht einmal mehr, wie ich, wie es normalerweise geschieht, durch den Boden des Schiffes oder eine Art Luke gelangte. Sie hoben mich einfach in die Luft und ich befand mich in einem Schiff, das innen bereits silberne Wände hatte. 

	Ich sah sofort, dass es ein anderes Schiff war. Kirkhiton stand auf. Ich sagte ihm: 

	- Grüße. Oh, was für eine Technologie Sie haben! Ich glaube, ich bin vergeblich in diesen Wald gekommen. Sie können es auch vom Balkon abholen. 

	Wir haben ein bisschen darüber gescherzt. Er sagte, dass es trotz der Unsichtbarkeit unmöglich sei, vom Balkon aus etwas mitzunehmen, da dieser weit entfernt von Elektrogeräten, Generatoren und Leitungen sein müsse, da diese durch dieses Antiphotonenfeld beschädigt werden könnten. Einige hochempfindliche Geräte würden sich abschalten oder beschädigt werden und das wolle er vermeiden. Daher vereinbart er gemäß den Kontaktregeln einen (Treffen) abseits von Stromleitungen. 

	Dann setzte ich mich auf einen silbernen Stuhl, der hatte eine geschwungene Rückenlehne, das war schon anders. Ich hatte mit Schwerelosigkeit gerechnet, aber sie trat nicht ein. Ich sagte: 

	- Wie interessant, Sie haben endlich das künstliche Schwerkraftsystem installiert. 

	Er sagt: 

	- Wenn du willst, kann ich die Schwerelosigkeit einschalten. 

	Ich sagte: 

	- Nein, danke. Lassen wir alles so wie es ist. 

	Anschließend erklärte er mir, dass auf dem Schiff, auf dem sich die neue Anlage zur Erzeugung des Unsichtbarkeitsfeldes befindet, künstliche Schwerkraft vorhanden sein muss, da diese sonst aufgrund der unterschiedlichen Schwerkraft nicht richtig funktionieren würde. 

	Während ich redete, bemerkte ich nicht, wie viel Zeit verging, aber es waren auf jeden Fall ein paar Minuten. Eine Art Schwerkraftsprung, soviel ich weiß. Als Kirkhiton zu mir sagte: „Lass uns gehen“, verließen wir sein Schiff. Ich sah, dass wir drinnen waren. Der Teller lag bereits in einem anderen Raum. 

	In diesem Raum waren mehrere, mir wurde sofort klar, dass es sich um Schiffe handelte, kugelförmig und auf drei Stützen. Es gab noch etwa zehn weitere, dunkelgelbe Sterne mit einem Durchmesser von etwa 10–12 Metern. Ich sage ungefähr, denn Kirkhiton würde bei seiner Größe problemlos dort hineinpassen. Es waren auch Schiffe da, sie erinnerten mich an unser Boot. Wie unser Boot, aber mit spitzen Enden auf der einen und auf der anderen Seite. Wie unsere Raketen, nur ohne Flügel und geschlossen. Sie waren grau und hatten blaue Streifen an den Seiten. So wie ich das verstehe, handelt es sich dabei auch um Raumschiffe oder etwas Ähnliches. Sie waren geschlossen, nur oben war ein dunkles Fenster, soweit ich mich erinnere. Wir sind an einem vorbeigekommen. 

	Dann sah ich, dass am Ende des Raumes ein Mann stand. Seine Hautfarbe ähnelt der eines Menschen, ist jedoch viel gelblicher. Es ist dunkelgelb. Er ist größer. Zuerst dachte ich, es sei Ashtar, dann wurde mir klar, dass es nicht so war. Es kam vom Ashtar-Kommando, ebenfalls von seinem Planeten. Er sagte etwas zu Kirkhiton in einer unverständlichen Sprache. Wir gingen den Korridor weiter entlang, bogen irgendwo ab und fanden uns in einem ovalen Raum wieder. Die Wände glänzen wie poliertes Metall, man kann sogar sein Spiegelbild sehen, das zur Decke hin weiß wird. Der Boden ist zwar auch glänzend, allerdings sind die Spiegelungen darin nicht so deutlich zu sehen, er ist eher matt. Ashtar Sheran und Miti standen bereits dort. 

	Ashtar Sherans Auftritt 

	Ich habe Ashtar Sheran sofort erkannt, weil er fast genauso aussieht wie im Astralraum. Ashtar hat auch ein gelbes Gesicht, er sieht aus wie ein Mann. Das Einzige ist, dass ich auf der Astralebene keine Haare an ihm bemerkte, er trug nur einen Helm, aber als ich ihn physisch sah, hatte er weißes, nach hinten geworfenes, ziemlich langes Haar. Ich sah seine dunklen Augen, wie schwarze. Kleine Nase. Menschliche Gesichtsstruktur. Man könnte sagen, er war ein älterer Mann, etwas kleiner als Kirkhiton. Vielleicht etwa zweieinhalb Meter, vielleicht etwas niedriger. Er ist kleiner als Kirkhiton. Das Gesicht ist nicht rund, sondern länglich. 

	Er trug ein Kostüm, das mich an ein mittelalterliches erinnerte, wie es die Ritter trugen, es bestand aus ein paar Quadraten, war ebenfalls gelb und hatte einen Helm auf, durch den man aber sein Haar hindurchsehen konnte. Gleichzeitig wurde mir klar, dass es sich nicht um eine Rüstung, sondern um seine Uniform handelte. Er kann Russisch. Seine Stimme ist normal. Kirkhiton hat eine tiefe Stimme und diese hier ist etwas höher. 

	Mityas Auftritt 

	Mitya erinnerte mich an Mida. Nur war er etwas kleiner als er, hatte keine Falten und seine Augen waren nicht gelb, sondern dunkel. Er war ebenfalls blau gekleidet. Übrigens habe ich Kirkhiton dieses Kostüm gezeigt, auf dem „Cassiopeia“ steht. Ich sage: 

	„Schau, was du genäht hast … denn Cassiopeia ist ein Sternbild.“ 

	Er war erfreut und sagte: 

	„Ich frage mich, wie das geht, sie nähen doch schon Kleidung.“ 

	 

	Irina Podzorova in einem charakteristischen Anzug. 

	Mitya trug auch einen engen blauen Anzug, der aber wie Wachstuch aussah, weil er glänzte. 

	Mitya konnte kein Russisch. Später erfuhr ich, dass er speziell für diesen Kontakt ein Übersetzungsgerät für seine Sprache eingerichtet hatte, sodass eine spezielle Übersetzung ins Russische erfolgte. Er wollte nicht, dass sie ins Daraal übersetzt werden, und dann wollte er, dass Kirkhiton oder Ashtar sofort ins Russische übersetzt werden. 

	Es war dort so interessant, dass Mitya, als ich ihn begrüßte, etwas sagte, der Klang seiner Sprache (vielleicht sprach er schnell) erinnerte mich an ein plapperndes Geräusch, als ob jemand plapperte. Und aus der Box eine leise Frauenstimme, es war klar, dass ein Roboter sprach, aber nicht metallisch, sondern wie eine Frauenstimme, aber er sprach die Worte deutlich aus, wie eine Maschine, er grüßte auch. 

	Er fragte mich, wessen Initiative es gewesen sei, dieses Treffen abzuhalten, und zu welchem Zweck. Ich sagte, dass die Initiative bei mir und allen Abonnenten des Cassiopeia-Kanals liege, da leider einige Fragen im Zusammenhang mit widersprüchlichen Informationen geklärt werden müssten. Er sagte: 

	- Bußgeld. Ich höre mir Fragen an. 

	Ich habe die Fragen übernommen, die im Voraus geschrieben wurden. Insgesamt gab es sieben Fragen. Mit Ihrer Erlaubnis werde ich alles lesen, was hier geschrieben steht. 

	1. Mitya, wie ist Ihr richtiger Name, das heißt, wie er in Ihrer Muttersprache klingt. 

	Es klang wie Matthew Ruyon. Er hat diese Laute etwas anders benannt, ich kann sie nicht wiederholen, aber das ist, was der Übersetzer herausbrachte. Er sagte, dass es auf seinem Planeten so klingt. 

	2. Was ist der Grund für die Diskrepanz in den Informationen von Captain Bill und mir bezüglich der geheimen Weltraumregierung und der Chemtrails? 

	Sobald ich das gelesen hatte, kamen aus der Kiste (er hielt eine graue Kiste in seinen Händen) eine Reihe von Geräuschen, die Mitya machte. Er hörte zu, machte dieselben Geräusche und als er verstummte, begann die Box auf Russisch zu senden. 

	Das ist, was sie übermittelt hat – ich habe alles aufgeschrieben. 

	- Es gibt keine Unstimmigkeiten. Es fehlt an der bewussten Wahrnehmung der gleichen Begriffe und meiner persönlichen Meinung zu manchen Dingen. Auch von Seiten Bills Assistenten kommt es zu Aggressionen, da sie jegliche Meinungen über außerirdisches Leben, die nicht von Bill stammen, aus religiöser Abneigung verabscheuen. Dies ist auf Eifersucht zurückzuführen, die aus der Angst vor einer Abwertung der ihnen liebgewonnenen Informationen entsteht. 

	Ich sage, dass es sich bereits um eine Übersetzung ins Russische handelte, das betone ich noch einmal. Und ich habe alles aufgeschrieben, was dort gesagt wurde. 

	3. Wie viele Kontaktpersonen haben Sie außer Captain Bill auf der Erde? Welche Informationen erhalten sie? 

	Ich habe es gelesen, er hat zugehört und diese Antwort gegeben. 

	- Ich habe 45 Kontaktpersonen (soweit ich weiß, ist Captain Bill darin eingeschlossen). Sie alle erhalten Informationen über meinen Planeten und die Gesetze des Lebens darauf. Es gibt keine Unterschiede in den Informationen, aber Unterschiede in ihrer Wahrnehmung und Interpretation. Die übrigen Kontaktpersonen sind noch nicht bereit, sich öffentlich zu äußern. Ich respektiere ihre Entscheidung. 

	4. Haben Sie über die Kontaktperson Irina Podzorova wirklich gesagt, dass Sie sie nicht kennen? 

	Er gab diese Antwort. 

	- Ja, Bill hat mich nach dir gefragt. Ich habe ehrlich und offen gesagt, dass ich keine Informationen über die Kontaktpersonen der örtlichen Regionalabteilung der Galaktischen Gemeinschaft habe. Und dass es unethisch ist, ohne die Erlaubnis des Kontaktierten von der Erde Informationen über seine Kontakte von den Kommissionen der regionalen Abteilungen der Galaktischen Gemeinschaft anzufordern. Jeder muss die Informationen des Kontaktierten mit seinem eigenen inneren Wahrheitsgefühl vergleichen und entscheiden, ob sie Verzerrungen enthalten oder kristallklar sind. 

	5. Wann hatten Sie zuletzt Kontakt mit Captain Bill? Wie ist es gelaufen? 

	Antwort: 

	- Ohne Bills Erlaubnis habe ich weder aus ethischen noch aus forschungstechnischen Gründen das Recht, die Einzelheiten meines Kontakts mit ihm offenzulegen. Ich möchte nur sagen, dass mein letzter Körperkontakt mit ihm am 21. Februar 2021 war. 

	6. Wie können Sie das Video der Alien-Vernehmung kommentieren? 

	Antwort: 

	- Ashtar hat mir von dem Video erzählt. Ich halte dies für eine plumpe Fälschung und eine Verhöhnung des Andenkens an Wissenschaftler, die durch irdische Waffen ums Leben kamen. Sie haben dich unter Qualen und Leid verlassen, aber sie haben nicht aufgehört, dich zu lieben. Ich bitte Sie, ihre spirituelle Stärke zu ehren, obwohl ich verstehe, dass dies für egoistische Bewusstseine eine praktisch unmögliche Aufgabe ist. 

	7. In welchen Hauptpunkten unterscheiden sich die Ansichten der Mantuk-Regierung und Ihre persönlichen Ansichten von den Ansichten der Interstellaren Union in Bezug auf die Erde? 

	Ich habe die Antwort wörtlich und genau so niedergeschrieben, wie es passiert ist. Ich konnte nichts anderes tun. 

	- Ich behandle alle Formen intelligenten Lebens mit gleichem Respekt und verstehe ihr Recht auf Selbstbestimmung. Ihre regionale galaktische Gemeinschaft mit ihrer Hauptstadt im Sternbild Schwan ist relativ jung, was angesichts des jüngeren Alters der Milchstraße im Vergleich zur Galaxie M31, aus der ich komme, nicht überraschend ist. Die Regierung meines Planeten und ich persönlich glauben, dass der Planet Picran und seine Satelliten verpflichtet sind, den Aktivitäten einiger Reptilienrassen auf der Erde und anderen Planeten der Galaxie des Nullzyklus größte Aufmerksamkeit zu schenken. 

	 

	Ich habe von Kontaktpersonen Daten erhalten, die auf eine Verschwörung zwischen einem vor den Augen der Erdlinge verborgenen Teil der Regierung, der Finanz- und Mafia-Eliten Ihrer Welt und den führenden Xenobiologie-Spezialisten der Reptilien-Sonderdienste hinweisen. Der Kern dieser Verschwörung besteht darin, dass einige kurzsichtige, reptilartige Politiker dabei helfen, Raumschiffe für Ihre Eliten zu bauen, die sich kriminell gegenüber ihrem eigenen Volk verhalten, und auch dabei helfen, für sie Stützpunkte auf dem Mars, der Venus und dem Mond zu errichten. 

	 

	Ihr Ziel besteht darin, in den Augen der Weltelite ein positives Bild der Reptilienrasse zu schaffen, was ihnen ihrer Meinung nach in die Hände spielen wird, wenn die Erde der regionalen Galaktischen Gemeinschaft beitritt. Sie hoffen, dass die globalen Eliten der Erde ihnen in diesem Fall bei Handels-, Forschungs- und anderen Abkommen helfen werden, indem sie reptilartige Institutionen, Gemeinschaften, Firmen und Fabriken aus der gesamten Vielfalt der galaktischen Rassen auswählen. Die Eliten der Erde wiederum hoffen auf den Schutz und die Schirmherrschaft mächtiger außerirdischer Rassen, sowohl gegenüber der Galaktischen Gemeinschaft als auch gegenüber ihrem eigenen Volk. 

	 

	Die Mantuk-Regierung und ich persönlich betrachten solche Aktionen von Vertretern der Reptilienrassen als einen groben Verstoß gegen galaktische Abkommen über Kontakte mit Zivilisationen der Nullebene. Als Wissenschaftler und Humanoid, der sich von hohen moralischen Standards leiten lässt, habe ich die von mir entdeckten Verstöße wiederholt dem Sicherheitsdienst der regionalen Galaktischen Gemeinschaft gemeldet. 

	 

	Aber autorisierte Vertreter des Galaxy Security Service antworteten mir immer, dass sich an den angegebenen Stützpunkten Siedler von der Erde aus dem Sternbild Herkules sowie Bioroboter, Vertreter von Pikran, befinden. Der Galaktische Sicherheitsdienst behauptete außerdem, dass Erdlinge nicht über Technologien für interplanetare Reisen verfügen und dass Erdlinge die besagten Stützpunkte ausschließlich als Kontaktpersonen besuchen und ihr Aufenthalt dort drei Stunden nicht überschreitet, wie es die galaktischen Standards für Kontakte mit Erdlingen vorschreiben. 

	 

	Von einigen meiner Kontakte, darunter auch Bill, erhalte ich jedoch weiterhin die oben beschriebenen Informationen, die sie aus geheimen Archiven, persönlichen Gesprächen und Informationen aus allgemein zugänglichen Quellen im globalen Informationsnetzwerk der Erde beziehen. Ich sehe keinen Grund, meinen Kontaktpersonen nicht zu vertrauen, daher bitte ich den Planeten Pikran und alle seine Satelliten, die Aktivitäten der folgenden Rassen auf der Erde und im Sonnensystem äußerst sorgfältig zu überprüfen: Kroomli, die Sie unter dem Namen Selbet, Savifa, Krushemon, Lorios, Sopitak kennen. Alle Namen sind in der Picran-Sprache angegeben. 

	 

	Ich sende allen Erdenbewohnern und persönlich Captain Bill meine Grüße. Und ich erkläre offiziell, dass ich bewusst und aus eigenem Willen physischen Kontakt mit der Kontaktperson der regionalen Galaktischen Gemeinschaft im Sternbild Schwan, Irina Podzorova, aufgenommen habe, um ihr und ihren Zuhörern in einfacher und zugänglicher Form den Standpunkt der Regierung meines Heimatlandes, des Planeten Mantuk, und meinen persönlichen Standpunkt zu vermitteln. Ich danke ihrem Kurator Kirkhiton und meinem Freund Ashtar Sheran für die Organisation dieses Treffens. Viel Glück, Freunde. 

	Mitya gab mir 30 Minuten. Während ich es aufschrieb, sprach auch der Übersetzer, und so ist es wahrscheinlich abgelaufen. Er sagte, ich würde schnell schreiben und bei langen Wörtern könnte ich einige kürzen. 

	Dann gingen Ashtar und ich in ein anderes Zimmer. Er begann, mir die Energieanlagen des Schiffes zu zeigen, die den physischen Körper auf der Energieebene heilen, die Energiestationen stellen gewissermaßen die Zellen wieder her. Ich stand unter den Strahlen. Von der Decke hängt ein Kronleuchter mit Federn, der an eine fliegende Untertasse erinnert. Von ihm geht ein Licht in Form einer blassen violetten Spirale aus. Erreicht den Körper. Ein Gefühl der Kälte, als ob dort, wo sie vorbeikommt, Schnee gefallen wäre. Etwas leicht Prickelndes und Kaltes durchströmt Sie, als ob es belebend wäre. 

	Dann wollte Ashtar uns mit Kirkhiton behandeln, aber Kirkhiton tat dies nicht. Er sagte, es passe nicht zu ihm. Er lud uns auf einen Drink ein. Er gab uns Schüsseln mit etwas, das wie Kefir aussah. Sie haben Insekten, die unseren Schnecken ähnlich sind. Sie werden auf einem 52 cm langen Schiff gezüchtet. Sie sondern durch die Poren ihres Körpers etwas ab, das der Milch ähnelt, um ihre Jungen zu ernähren. Und spezielle Roboter sammeln es von ihnen, mischen es mit Wasser, einigen Substanzen und Pulver und stellen so ein Getränk her. Er sagte, dass es für Erdlinge durchaus geeignet sei. Habe es bei mir versucht. Ich habe es probiert, es erinnert mich ein wenig an saure Milch, aber als ob Zitrone hineingegeben worden wäre, und gleichzeitig riecht es nach Blumen, nach Gänseblümchen. Ich habe ihm gedankt. 

	Als wir dann schon weg waren, zeigte er mir ein Zimmer. Dort sah ich mehrere Frauen, wie junge Mädchen. Sie sind dort vorbeigekommen, aber nicht näher gekommen. Er erzählte mir, dass er über ein großes Schiff verfüge und wenn sich für mich als Kontaktperson die Möglichkeit gäbe, dort beispielsweise zu übernachten, würde er mir weitere Zimmer zeigen. Doch laut den Regeln für Kirkhitons Kontakt mit dem Kontaktierten darf er den Kontaktierten nicht verlassen und muss ihn zu seiner Basis zurückbringen. Für den Kontakt ist eine gewisse Zeit vorgesehen. 

	Dann haben wir ein wenig über die „Lichtkörper“-Praxis gesprochen. 

	Als wir Ashtar im Astral trafen, war ich überrascht, dass ich ihn sofort erkannte, denn im Astral sieht er praktisch gleich aus. Wir haben uns viele Male im Astral gesehen. Bei einem der Astralkontakte mit Ashtar, das ist schon ziemlich lange her, gab er mir eine Übung für Astralreisen, die sich auf seine Rasse bezieht, auf die Galaktische Föderation des Lichts, die „Lichtkörper“ genannt wird. 

	 

	Mit Hilfe des Lichtkörpers verlässt man den physischen Körper und fliegt zu seinem Schiff im Astralraum und gelangt in die bewohnten Räume, die den Astralkörper, den Ätherkörper und den physischen Körper harmonisieren. Wenn der Astralkörper zurückkehrt und sich mit dem physischen verbindet, gelangt diese Energie auf die physische Ebene. Ashtar sagte: 

	- Sie können Ihren Schülern davon erzählen und mit ihnen die Übung „Lichtkörper“ durchführen. Ihr könnt alle gemeinsam mein Schiff auf einer Astralreise besuchen. 

	Buchstäblich vorgestern haben wir mit den Schülern des siebten Stroms, mit denen, die bis zum Abend geblieben sind und die Schule nicht verlassen haben, gerade eine solche Übung durchgeführt, „Lichtkörper“. Ich habe sie verabschiedet. Er hat es mir beigebracht. Sie müssen dort sitzen und sich den Lichtkörper vorstellen, der sich im physischen Körper befindet, wie er sich ausdehnt und durch die Atmung herauskommt. Dann brachte ich alle zurück: „Ihr kehrt in eure physischen Körper zurück.“ 

	Ich begann, nach Eindrücken zu fragen. Es waren 12-15 Leute da, nur zwei sind nicht rausgekommen, aber die waren nicht bereit. Sie haben noch nie das Höhere Selbst besucht. Dies waren die Neuankömmlinge. Aber sie spürten immer noch die Expansion. Alle anderen kamen heraus, sahen Ashtars Schiff, sie wurden dort geheilt, das war die Wirkung. Ganz einfach. Sie sitzen, stellen sich vor, atmen und gehen hinaus. 

	Es wurde von plasmoiden Zivilisationen übernommen, das heißt, plasmoide Zivilisationen verwenden es, die Galaktische Föderation des Lichts verwendet es, die Plejadier. Ashtar sagte an diesem Abend auch, dass diese Methode neben dem Astralausgang und der Möglichkeit dorthin zu reisen, davon ausgeht, dass der Lichtkörper nicht nur eine Möglichkeit ist, ins Astrale hinauszugehen, sondern dass er viel mehr ist. Es erhöht die Schwingungen des physischen Körpers, wenn Sie sich einen Lichtkörper vorstellen, und hilft dabei, einen Quantenübergang zu durchlaufen, der Sie auf eine neue Ebene bringt. Es wird einer Person leichter fallen, diesen Quantenübergang zu durchlaufen. er wird mehr Energie dafür haben. 

	Er schlug vor, dass ich diese Übung in unserem Cassiopeia-Projekt durchführe. So ein Neuanfang. Ich muss irgendwie rausgehen, um es aufzunehmen, auf YouTube oder anderswo, und diese Übung einmal pro Woche für etwa 30 Minuten mit Leuten durchführen, die das möchten. Wie immer erfolgt der Zugang zu dieser Praxis, wie bei unseren Heilern, über das Zahlungssystem des Herzens, gegen eine Spende. Wir sitzen 30 Minuten lang zusammen, ich erkläre Ihnen, wie es geht, und wir machen alles gemeinsam. Es war seine Idee. Ich habe es Maxim erzählt. Und ich sage ihm: 

	- Ich werde mit Ihnen sprechen, wenn ich physisch zu Ihnen fliege. 

	Er sagt: 

	- Sie können diese Personen einmal pro Woche für eine halbe Stunde zu mir bringen. Geben Sie mir einfach vorher Bescheid, damit ich die Ausrüstung in diesen Räumen vorbereiten kann. Und ich habe die Begrüßer, meine humanoiden Freunde, vorbereitet, viele von ihnen können per Video kommen, damit sie mit den Leuten arbeiten können. 

	Auch darüber haben wir heute gesprochen. Details, für wie viele Minuten, wie man sie abhebt. Er sagte mir: 

	- Bleiben Sie sitzen, gehen Sie nicht mit ihnen weg, seien Sie gleichzeitig da und hier, um die Zeit und ihren Zustand zu kontrollieren, und bringen Sie sie dann hinaus. Lassen Sie sie nur nicht weniger als 20 Minuten bei mir bleiben. 10 Minuten für die Vorbereitung des Ausgangs, 20 Minuten dort, das sind 30 Minuten. Vielleicht noch 15 Minuten zum Chatten. Oder sie tauschen bereits im Chat Eindrücke aus. 

	Wir haben über diese Details gesprochen. Er hat alle gegrüßt. Er sagte, dass er zu vielen Leuten kommt. Von „Cassiopeia“ ist er für viele Kurator oder kommt einfach so. Er kann auch Phantome erschaffen. 

	Dann kehrten Kirkhiton und ich zurück. Ich habe eine Taschenlampe mit in den Wald genommen. Als er mich zur Erde brachte, sagte Kirkhiton mir, ich solle vom Stuhl aufstehen und mich in die Mitte des Raumes stellen. Ein grünlicher Lichtstrahl begann von der Decke auf mich zu scheinen. Dieser Raum ist verschwunden. Ich habe nicht gespürt, wie es dort war. Der Raum verschwand einfach und ich fiel wie in einem Aufzug, nicht viel, aber leicht. 

	Ich habe diese Umgebung bereits gesehen: den Wald, in dem ich war. Ich schaute nach oben und da war nichts, genau wie im August. 

	Ich wollte die Taschenlampe einschalten, leider hingen im Wald keine Taschenlampen. Zurzeit nicht sichtbar. Dort strecken Sie einfach Ihre Hand aus und Sie können die Wurzeln (fühlen); Wege sind dort nur ein Schein. Ich habe es dort dieses Jahr noch nicht zertrampelt. 

	Nach dem ersten Kontakt verstummte die Taschenlampe, ich konnte nichts mehr sehen, obwohl sie noch ganz neu war. Ich habe es irgendwo weggeworfen, weil ich verärgert war, dass es bei mir nicht mehr funktionierte. Gut, dass ich mein Handy mitgenommen habe, es hat wenigstens eine Taschenlampe. Es ließ sich auch etwa 5 Minuten lang nicht einschalten, aber dann ging es an. Und ich bin mit dieser Laterne dort angekommen. Sonst wäre ich natürlich auch dort angekommen, aber langsamer. Da muss man sich gut festhalten, damit man nicht runterfällt. Nur war ich dieses Jahr noch nicht dort, die Situation dort hat sich geändert, der Weg ist schmaler geworden, es gibt Dickicht. Wenn es Ihnen im Dunkeln ins Gesicht schlägt, ist das nicht sehr angenehm. 

	Ich bin gekommen, um meine Freunde zu besuchen. Sie fragten mich: „Wie geht es dir?“ Ich sage: „Schon gut.“ Sie begann zu erzählen. „Wo ist die Taschenlampe?“ Sie erinnerten sich, dass ich mit einer Taschenlampe losgegangen war. Ich spreche: 

	- Ich habe es weggeworfen, es funktionierte nicht mehr. 

	- Wow, es ist wie neu! 

	- Ja, es ist gut, dass du dein Telefon mitgenommen hast. 

	Ja! Ich habe das auch schon vorher gefragt, als ich in Kirkhiton ankam. Ich sagte: „Oh, was für eine Technologie. Man kann nichts sehen, selbst wenn man es vom Balkon aus macht.“ Er sagt, es sollte kein Licht geben, da es sonst beschädigt werden könnte. Ich sage: „Ich habe mein Telefon dabei, wird es nicht beschädigt?“ Er sagt: „Dort gibt es eine andere Art von Strom, die Batterie ist moderner, ihr wird nichts passieren. Aber für die Laterne, die Sie in der Hand halten, kann ich nicht mehr bürgen.“ 

	22. August 2022 

	Physikalischer Flug zum Mars! Reise über die Oberfläche des Planeten. Die geheimen Marsrover der Erde 
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	Ich hatte einen weiteren Körperkontakt mit Kirkhiton. Ich kann immer noch den Marssand und die Berge sehen, die Flussbetten, entlang derer wir gelaufen sind. Er führte mich um einige Krater herum. 

	Wir hatten einen Flug auf einem geschützten Schiff, es ist von der Erde aus nicht sichtbar. Es bildet ein Feld, das schützende kreisförmige Lichtwellen reflektiert, d. h. an seiner Stelle sieht die Person einen leeren Raum. Kürzlich wurde ein Gesetz verabschiedet, wonach Kontaktpersonen nur noch auf solchen Schiffen transportiert werden dürfen. 

	Ich habe mich mit Kirkhiton getroffen. Er sagte: „Wir fliegen zum Mars.“ Es gab keine Schwerelosigkeit. Er hat auf seinem Schiff künstliche Schwerkraft installiert. 

	Während des Fluges las ich ihm die Fragen vor, die mir die Administratoren geschickt hatten. Ich habe sie vorab in ein Notizbuch geschrieben und mitgenommen. Mein Telefon lässt sich dort nicht einschalten. 

	Ich hatte ihm bereits gesagt, dass ich keine Fotos machen würde, und ihn gebeten, sein Telefon einzuschalten, damit ich die Fragen lesen konnte: „Sie können später überprüfen, dass ich keine Fotos gemacht habe.“ Er sagt: 

	„Es geht nicht um die Fotos, das glaube ich dir. Hier herrschen einfach inkompatible elektromagnetische Felder, die die Batterie nicht einschalten.“ 

	Ich sage: „Ich habe es in mein Notizbuch geschrieben.“ 

	Wir sind weniger als 10 Minuten geflogen, etwa 6–7. Während des Fluges setzte ich mich zunächst auf einen Stuhl, holte ein Notizbuch aus meiner Tasche und las. Ich sage zu Kirkhiton: „Ich habe Fragen.“ Und während wir flogen, habe ich es ihm vorgelesen. Er schlug vor, dass ich zuerst die Antworten aufschreibe und dann zum Mars gehe. 

	Er sagte: 

	- Wir sind bereits auf dem Mars, aber ich schlage vor, dass Sie zuerst schreiben, da das Schreiben länger dauert. Den Fragen nach zu urteilen, werde ich Ihnen schnell antworten, aber Sie müssen es aufschreiben. 

	1. Wie war die Flora und Fauna des Mars? 

	Eigenschaften des Planeten vor dem Krieg. 

	Er sagte mir Folgendes: 

	- Vor dem Krieg gab es auf dem Mars 3 große Ozeane und 7 Kontinente. Viele Flüsse und Seen. Vor 200.000 Jahren wurden zahlreiche Arten der Flora und Fauna dorthin gebracht. Es herrschten Nadelbäume vor und Buchweizen, Mais und Weizen wuchsen in Hülle und Fülle. Es gab kein Unkraut, da keine Wildgrassamen importiert wurden. In den Teichen gab es Fische, die Flüsse führten Salzwasser und Makrelen gab es im Überfluss. Die Menschen brachten Pferde, Kühe, Esel und sogar Katzen mit. Zur wilden Fauna gehörten zahlreiche Hirsche, Steppenwölfe und Springmäuse. Vor dem Krieg befand sich der Planet Mars in einer Entfernung von 170 Millionen Kilometern von der Sonne. 

	Aber es ist wie eine Umlaufbahn. Der der Sonne am nächsten gelegene Punkt. 

	Die Erde ist 130 Millionen Kilometer von der Sonne entfernt. Und der Mond ist etwas mehr als 150 Millionen Kilometer entfernt, fast am Standort der heutigen Erde. Zu dieser Zeit herrschte auf dem Mars ein ausgeprägt kontinentales Klima. Es war Winter, besonders kalt an den Polen. Allerdings dauerte die Winterperiode nicht länger als vier der damals 15 Erdenmonate. Ein irdischer Monat entspricht 30 Tagen. Es wehten starke Winde und Dürren waren am Äquator keine Seltenheit. 

	2. Wie viele Menschen und Außerirdische lebten vor dem Krieg auf dem Mars? Anzahl und kurze Beschreibung der Kolonien und wie wurden sie gebaut? 

	Antwort: 

	- Zum Zeitpunkt des Krieges hatte die Bevölkerung des Mars, bestehend aus Erdsiedlern, etwas mehr als 1 Million 200.000 Menschen erreicht. 

	Ich erinnere mich, dass vor 200.000 Jahren 20.000 Menschen umgesiedelt wurden. 

	Es gab 45 Alien-Basen. Und vor dem Krieg lebten mehr als 5.000 Außerirdische und Bioroboter auf ihnen. Die Kolonisten ließen sich in kleinen Städten nieder, die hauptsächlich in der Äquatorial- und gemäßigten Zone verstreut waren. Es gab mehr als 4.000 solcher Siedlungen und viele kleinere Dörfer entlang der Flussufer. Es gab dort große Flüsse. 

	Große Städte wurden mit Hilfe von Außerirdischen aus lokalem Sandstein erbaut. Dies ist ein weicher Stein. Und dann bauten die Menschen selbst Häuser aus ausgewachsenen Bäumen und Steinen, die sie geschickt mit Werkzeugen bearbeiteten, die ihnen von Außerirdischen gegeben wurden. 

	Sie könnten eine Figur aus Steinen schnitzen; als wir später gingen, zeigte er es mir. Es sind so kleine Details. 

	 

	Marskarte 

	Im Bereich der Markierung 1 lag die Hauptstadt des Mars, in der Sprache der Eingeborenen die Stadt Penfir. Darauf steht „Schiaparelli“. (Hinweis: Schiaparelli sind Kanäle). Vor dem Krieg lebten dort 250.000 Einwohner. 

	Zuerst habe ich es ihm erzählt, dann habe ich die Karten herausgeholt und ihm gleich alles gezeigt. Er sagte zu mir: „Hier markieren“, und begann, mir von der Hauptstadt zu erzählen. Ich nahm einen Stift heraus und markierte. Er hat es mir gezeigt und dann habe ich es aufgeschrieben. Er war einer der ersten, die in diesem Krieg vernichtet wurden. 

	Dann sagte er mir: „Auch Mark 2“ – das ist schon ein anderes Blatt. Es steht hier geschrieben, nicht weit zwischen Ptolemäus und Kopernikus. 

	Im Bereich der Markierung 2 kam es zu einem Gefecht zwischen der Landungstruppe von Selbet und den Bewohnern eines kleinen Dorfes. Dort findet man die Überreste von Menschen und Selbetianern, die kaum mit Sand bedeckt sind. 

	Er erzählte mir, dass er die Punkte auf der Karte markiert habe, die ich ihm gegeben habe. Ich stellte ihm die dritte Frage. 

	3. Markieren Sie auf der Karte, wo sich die Ruinen befinden, die mit irdischen Geräten leicht erkannt werden können. 

	Die dritte Frage hat er bereits beantwortet. 

	Und auch auf die 3. Frage gab er eine Antwort: 

	- Genau hier, in der Nähe des Südpols, im Bereich der Markierung 3, steht „Schmidt“ und es gibt noch einen weiteren kleinen Kreis. Im Bereich der Markierung 3 befand sich ein See, an dessen Ufer das Burkhad-Schiff, das den Mars verteidigte, fiel. 25 Besatzungsmitglieder starben. Es handelt sich um ein scheibenförmiges Objekt mit einem Durchmesser von etwa 50 m. 

	Ich fragte: „Warum wurde es nicht später entfernt? Es ist immer noch ein Schiff, Sie können es reparieren, für sich nehmen usw.“ Sie sagten, sie, die Burkhadianer, hätten ihn dort herausholen können, aber sie entschieden sich ausdrücklich, ihn als Denkmal für den Krieg stehen zu lassen. Als Lektion für zukünftige Generationen darüber, was Krieg anrichtet. 

	Und dann steht es nicht auf der Oberfläche. Sie haben nicht versucht, ihn da rauszuholen. Er sagte, dass es jetzt leicht aus dem Boden ragt, da immer noch Eis ist. Das Schiff ist glänzend und hat eine silberne Metallbeschichtung. Und diese Haut glitzert in der Sonne, was sichtbar wird, wenn sich die Schneekappe des Südpols nach Süden verschiebt. 

	Wenn es Tag ist und kein Schnee liegt, können Sie dieses Gebiet durch ein starkes Teleskop betrachten und sehen, wie sich die Sonne darin spiegelt. 

	Dann beschrieb er eine weitere Ruine. Er sagte mir, ich solle es zuerst auf der Karte markieren und dann würden wir dorthin fliegen. Und ich bin dort auf ihnen gelaufen. Im Bereich der Markierung 4 (auf der Karte eingezeichnet). 

	Flerta-Gebirge, Hekates Kuppel. Der Hekate-Dom ist weiter entfernt, die Flerta-Berge sind näher. 

	Nicht weit davon entfernt setzten wir uns. Wir gingen weiter, da war eine kleine Öffnung. Sie ähneln hohen Pyramiden, etwa 12 Meter hoch. Er sagte mir, dass sie bis zu 15 Meter lang seien. Wir liefen in Raumanzügen herum. 

	Dann sagte ich, dass es eher wie Berge aussah. Sie sind wie halb zerbröselt, man kann gerade noch die dreieckigen Spitzen sehen. Sie können immer noch mit Bergen verwechselt werden. 

	Im Bereich der Markierung 4 gab es vor mehr als 12.000 Jahren einen großen Tempelkomplex: viele Tempel, alle Arten von Pyramiden usw., wo die Menschen auf Pferden und Dampfmaschinen ankamen. Es gab kein Benzin und kein Öl, weil es dort keine Kohlenwasserstoffreserven gab. Es gab Räder, aber nicht aus Holz, sondern aus etwas Plastikartigem, das uns von Außerirdischen gegeben wurde. 

	Kirkhitons Teller ist nicht mehr derselbe wie früher. Sie ist etwas größer. Früher hatte er einen Durchmesser von 6 Metern, jetzt ist er doppelt so groß und nicht mehr grau, sondern glänzend wie Edelstahlpfannen. Scheibenförmig, mit einer kleinen Kuppel. Es verfügt über vier dunkel gefärbte Stützen und an den Enden dieser Stützen befindet sich eine Verlängerung, ähnlich wie Pfoten. 

	Die Leiter steht nicht senkrecht von der Luke ab, sondern seitlich von der Platte weg und lässt sich schräg wegführen, um den Abstieg zu erleichtern. Als er mich von dort holte, ließ er mich einfach den Balken hinunter. Er saß nicht auf dem Boden. 

	Im Bereich der Markierung 4 befand sich ein großer Tempelkomplex, zu dem alle Marsianer mehrmals im Jahr auf Pferden und Dampfmaschinen kamen. Dort kam es zu erbitterten Kämpfen. Alles in der Umgebung ist ausgebrannt, aber es sind noch Fragmente von Statuen und Ruinen von Pyramiden vorhanden. Er zeigte mir die Statuen. Wir näherten uns und sahen einen quadratischen Sockel. Ich sage: „Ist alles so?“ Und er: „Sogar die Steine sind hier geschmolzen. Sie haben ihre Form verloren.“ 

	Es sieht aus wie ein Podest, auf dem eine Frau steht, die ihre Hand ausstreckt, und es sieht aus, als wäre alles geschmolzen. Man kann ihr Gesicht nicht sehen. Das ist definitiv kein Berg. 

	Die Höhe der Statue entspricht maximal der Höhe eines zweistöckigen Hauses. 

	 

	Bilder der Marsoberfläche aus dem Internet 

	Es war dunkel, als wir dort waren. Er zündete die Laternen an. Es gab dort keine Sonne. Auf der anderen Seite, als wir in der Nähe des Rovers waren, war die Sonne. 

	Er nahm die Fernbedienung – eine quadratische Box – und wenn wir etwas weiter weg waren, schaltete die Schüssel das Licht ein und leuchtete hinter uns. An den Seiten waren Laternen mit weißem Licht angebracht, die wie Scheinwerfer auf uns herabstrahlten. 

	Dann ging er irgendwo vor mir her. Es ist dunkel, es gibt keine Straßenlaternen. Überall ist Wüste. Ich sehe, dass er vorangeht, ich folge ihm. Es ist leicht, dorthin zu laufen. Ich wiege wahrscheinlich um die 40 Kilogramm, also wie ein Mädchen. Sie rannte ihm hinterher und überholte ihn dann. Er sagt mir: 

	- Warte, schau, was hier ist. 

	Er hatte eine Taschenlampe in der Hand und begann zu leuchten. Eine Art Steinhaufen. 

	- Schau, schau, was hier ist. Schauen Sie vorbei. 

	Wir trugen Raumanzüge. Wir kamen dort an, ich begann, die Sachen zu sortieren, und er leuchtete mir ins Gesicht. Und er sagt: 

	- Hebe es auf. 

	Und ich hob einen länglichen Stein auf, darauf befand sich eine Statuette, ebenfalls eine Frau. 

	Wir sind ein Stück weiter gegangen. Wir gingen, ich weiß nicht, wie weit wir gingen, und er sagte: 

	- Sie können in kurzer Zeit eine größere Entfernung zurücklegen, weil Sie schneller gehen. 

	Wir sind irgendwo abgebogen. Als ich mich umdrehte, war das Schild nicht mehr sichtbar. Nur ein Strahl von ihr. Ich spreche: 

	- Warum ist der Balken so lang? Man sieht die Platte nicht mehr und dann ist da noch dieser Balken? 

	Und er sagt: 

	- Es erstreckt sich hinter uns, damit wir sehen können. 

	Überreste von Tumesoutianern auf der Marsoberfläche 

	Er zeigte mir auch Skelette. Sie sind alle schon kaputt. Es sind noch weiße Knochenteile vorhanden. Sie ragen dort zwischen den Felsen hervor und sind leicht mit Sand bedeckt, das habe ich gesehen. 

	Er sagte: „Das sind Tumesoutianer.“ 

	Ich hob diesen Knochen auf und schaute. Dann habe ich es auf 2 Steine gelegt, damit es auffällt. Ich denke, unserer wird es finden. Dann sage ich: 

	- Kirkhiton, vielleicht sollte ich sie doch mit nach Hause nehmen? 

	Er sieht mich an und sagt: 

	- Nein, ich glaube nicht. 

	Ich spreche: 

	- Sie ist nicht sehr schwer, ich frage mich, wie viel sie wiegt? 

	Er sagt: 

	- Wenn auf der Erde, dann wahrscheinlich 12 Kilogramm. 

	Ich spreche: 

	- Gibt es solche Knochen wirklich? 

	Kirkhiton sagte, dass auch sie wie versteinert gewesen sei. 

	 

	Bilder aus dem Internet zur Suchanfrage „versteinerte Knochen auf dem Mars“ 

	Dieser Anzug hinterlässt beim Gehen keine Spuren, wie dies bei unseren Stiefeln der Fall ist. Es bleiben lediglich Abdrücke zurück, wenn man darauf tritt, das ist alles. 

	Als wir dort ankamen, zeigte er mir, dass die Scheinwerfer nach oben zu leuchten begannen. Er sagte, es seien Pyramiden. Ich kam hoch und berührte die Wände. „Irgendwie“, sage ich, „sieht es nicht so aus, als ob hier Ziegelsteine wären.“ Sie haben sie aus Ziegeln gebaut, aus einer Art Blöcken. Ich kann sie nicht sehen. Unsere Leute könnten diese für Berge halten. Er sagte, sie seien geschmolzen und hätten eine dreieckige Spitze. Die Schatten, die sie werfen, sind dreieckig. 

	Und es ist erstaunlich, als wir mit ihm sprachen, wir waren in einem Schutzanzug, wir hörten einander, als stünden wir nebeneinander in einem Schiff. 

	Er sagte, dass zusätzlich zu den bekannten Rovern mehrere Länder heimlich welche gestartet hätten. Es gibt jetzt weder 2 noch 3, wie die Erdlinge sagen. Er sagte, dass dort etwa sechs Rover aus verschiedenen Ländern arbeiten. Ich habe die Einzelheiten nicht angegeben. Er sagte mir lediglich, dass die Rover aus verschiedenen Ländern gestartet seien. Es ist so etwas wie ein Staatenverbund, der dort etwas auf die Beine gestellt hat. 

	Sie funktionieren, sind aber geheim und werden nicht gemeldet. Er sagte, dass sie einige wissenschaftliche Informationen sammelten. Und er sagte auch, dass die Spuren, die er mir zeigte, von einem Marsrover irgendeines Landes gefilmt und zur Erde geschickt wurden, aber er wisse nicht, wohin diese Informationen gingen. 

	Er sagte, dass dort einige Experimente durchgeführt würden. Vielleicht wollten sie militärische Experimente auf dem Mars durchführen oder etwas anderes. Deshalb haben sie es nicht gemeldet. Allerdings stehen diese Geräte weit voneinander entfernt, sodass sie sich gegenseitig nicht bemerken. 

	Und er sagte auch, dass diese Rover seinen Daten zufolge auf einigen Wellen Kontakt mit der Erde halten. Und die außerirdischen Stützpunkte auf dem Mars haben eine Sonde dorthin geschickt, die sich unter der Erde bewegt. Er ist wie ein Maulwurf. Und dieser „Maulwurf“ fliegt nicht in der Luft, sodass er nicht mit der Kamera gefilmt werden kann. Natürlich könnte man dann alles von der Kamera löschen, man könnte sie einfach deaktivieren, aber das haben sie nicht getan, sie sind Außerirdische. Aus diesem Grund schickte man sie unter die Erde, näher an diese Rover heran, und fing die Fotos ab, die sie schickten. Und wir haben herausgefunden, dass sie geheim sind, weil die Erdlinge nach einem Ort suchen, an dem sie dort eine Basis errichten können. 

	Er sagte, er habe sie nicht selbst gesehen, aber aus Berichten davon gehört. Sie wurden von plejadischen Stützpunkten gemeldet. Sie verfügen über Berichte, die derartige Neuigkeiten enthalten. Kirkhiton hat das nicht verfolgt, es hat ihn nicht besonders interessiert. Er hat nur davon gehört, er ist nicht selbst dorthin geflogen, er hat diese Rover weder gesehen noch untersucht. Dies liegt nicht in seinem Interessenbereich; er sagte, was er gehört hatte. 

	Ich sage: „Was ist daran geheim?“ Kirkhiton sagte, dass sie dort irgendwo nach etwas suchten. Und außerdem verbergen sie es nicht so sehr vor der Öffentlichkeit (seine persönliche Meinung), sondern vor der Armee eines anderen Staates. 

	Sie filmten alles, was auf dem Mars passierte, gaben es den Leuten jedoch nicht bekannt. Und Kirkhiton weist erneut darauf hin, dass die dort anwesenden Astronauten unter der Aufsicht des Militärs stehen und dass das Militär kein Interesse daran hat, zuzugeben, dass sich dort Außerirdische aufhalten. 

	Diese Rover werden von Raumfahrtprogrammen geschickt, die unter der Kontrolle von Astronauten dorthin operieren. Die Astronauten befinden sich nicht auf Marsrovern, sondern auf der Erde. Ich meine diejenigen, die diese Dinge erschaffen. 

	Ich habe konkret gefragt: Befinden sich in diesen Marsrovern lebende Erdlinge? Vielleicht ist es irgendwo, aber wir wissen es nicht? Er sagte, dass diese Rover keinerlei lebende Menschen oder Organismen registriert hätten. 

	Er sagte, dass sie mit irdischen Technologien geschaffen wurden und diesen nicht überlegen seien. Außerirdische wären mithilfe anderer Technologien gebaut worden. Und dies waren irdische Technologien. 

	4. Einzelheiten zur Evakuierung vom Mars: Wohin wurden alle Überlebenden gebracht, wie viele waren es und was war ihr Schicksal? 

	Er sagte: 

	- Ungefähr zweitausend Menschen wurden vom Mars gerettet. Viele erlitten schwere Verbrennungen, Gehirnerschütterungen und zahlreiche Verletzungen. Sie wurden zunächst zu einer Basis auf dem Mond transportiert. Und nachdem sich der Zustand der Erde stabilisiert hatte, boten sie eine Wahl an: entweder nach Disara oder zur Erde fliegen. Die meisten entschieden sich für die erste Option – nach Disaru – und schlossen sich den Venusianern an, die zuvor von der Venus gerettet worden waren. 

	5. Wie viele, welcher Art und wo auf der Karte gibt es derzeit Stützpunkte der Interstellar Union auf dem Mars? 

	Derzeit gibt es 35 Stützpunkte der Interstellar Union auf dem Mars. Ihr genauer Standort kann Kirkhiton nur mit Genehmigung der Leitung dieser Stützpunkte mitgeteilt werden. 

	Er sagte, dass es Stützpunkte in Selbet, Tashig, Burkhad, Disaru, Tikhta und vielen anderen Welten gibt. Er hat mehrere davon aufgelistet. Auf seinem Planeten gibt es dort keine Stützpunkte. 

	6. Sphinx auf dem Mars. 

	Als nächstes Kommentare zur Sphinx. Ist es künstlich? Ich fragte ihn, und er sagte mir, dass dies nicht die Sphinx sei, sondern einer der Hangars für Raumschiffe der Tumesout-Basis, halb zerstört und mit Sand bedeckt. 

	Es ist, als wäre er unter einem Berg. 

	 

	Ich habe genau aufgeschrieben, was er gesagt hat: 

	– Dies ist nicht die Sphinx, sondern ein halb zerstörter und sandbedeckter Hangar für Raumschiffe der Tumesouta-Basis, der sich dort vor dem Krieg befand. Viele Tumesoutianer starben in der Nähe dieses Bauwerks, ihre Überreste wurden durch Explosionen in der Umgebung verstreut. 

	Kirkhiton sagte, dass er nichts über die Sphinx wisse, aber dass Fotos einiger Objekte zur Erde geschickt worden seien. Ob sie jedoch irgendwo veröffentlicht worden seien oder nicht, wisse er nicht. Er sagte, dass sie vielleicht irgendwo veröffentlicht wurden. 

	Ich habe dir bereits erzählt, dass wir in der Nähe der Pyramiden gelandet sind, dann haben wir uns wieder hingesetzt und ich habe dir das alles erzählt. Es war Nacht. Dann gingen wir an diesen Pyramiden entlang, wandten uns vom Strahl ab und Kirkhiton begann, den Sternenhimmel zu zeigen. Es war klar. Und er sagte, es sei ein großer bläulicher Stern, ein wenig ähnlich wie Sirius, nur dass er keine Strahlen habe und die Sterne dort nicht funkelten, denn so sei die Erde sichtbar. 

	Und dann wurde mir klar, dass ich hier stand und die Erde sich im Weltraum befand. 

	Also, liebe Leser, Sie befinden sich alle im Weltraum. 

	Die Erde ist wie ein Edelstein. Ich fragte: 

	- Warum glänzt es so stark? 

	Er sagte, dass die Sonne dort scheint und das Licht so reflektiert wird. Ich denke: „Da sind jetzt alle meine Freunde: Maxim, Vladimir. Sie sind sozusagen ganz oben.“ Du warst für mich im Himmel. 

	Spuren intelligenten Lebens auf dem Mars. Naturphänomene auf dem Mars 

	Dann setzten wir uns wieder hin, ohne unsere Anzüge auszuziehen, er nahm seinen Teller und setzte sich tief hin. Ich stand am Fenster und schaute, es gab keine Schwerelosigkeit. Unser Schiff flog wie ein Flugzeug, vielleicht sogar etwas niedriger. Irgendwo in der Ferne waren alle Berge und die Wüste sichtbar. Wir flogen langsam. 

	Zuerst war es unten dunkel, aber dann sah ich, dass es hell wurde. Ich spreche: 

	- Warum kam der Morgen so schnell? Wir fliegen schon lange hierher. 

	Er sagte, der Morgen sei noch nicht angebrochen. Wir sind einfach dorthin geflogen, wo die Sonne ist. 

	Zuerst allmählich, als wäre es Morgengrauen. Und dann schaue ich auf den Tag, die Sonne scheint. Dann gingen wir raus, da war ein rundes Loch, und wir gingen am Rand entlang. Er sagte, hier habe es einen See gegeben, der dann verdunstet sei. Am Ufer dieses Sees lag ein Dorf, alles war mit Sand bedeckt. Es gibt sogar einen etwa zehn Meter hohen Hügel. Es wurde bedeckt, die gesamte Erde fiel durch die Explosion heraus und der See verdunstete. Dort waren Spuren ihres Lebens zu sehen, darunter auch einige Kinderspielzeuge. 

	Er sagte, es sei weit von der Oberfläche entfernt. Aber wir sind um den Rand eines kleinen Kraters herumgelaufen. Und dann war da, zwischen den Steinen, eine Spur, eine Vertiefung, als wäre jemand vorbeigefahren, oder vielmehr als wäre irgendein Wurm hindurchgekrochen. 

	 

	Fotos der Marsoberfläche aus dem Internet 

	Er sagte, dass hier niemand gekrochen sei, früher sei hier ein Fluss gewesen. Und er ging weiter. Wir gehen mit ihm spazieren, dort war es bereits Tag, die Sonne schien. Aber es war kleiner und weißlicher, und der Himmel war gelblich. 

	Ich fragte, warum der Himmel gelb ist? Er sagte, dort sei Staub. 

	Und dann sehe ich, wie sich etwas zur Seite bewegt. Ich drehe mich um und sehe eine hohe Stange rotieren. Ich sage: „Was sind das für Plasmoide?“ Er drehte sich um, schaute und sagte, dass dies keine Plasmoide seien. Es ist weit von hier, wahrscheinlich zwei Kilometer. Ich schaue und es ist nur der Wind, der den Sand aufgewirbelt hat und sich dreht. In Anzügen spüren wir das nicht. 

	Ich sage: „Also, ist dieser Mast hoch?“ Er sagte 150 Meter, nicht mehr. Ich fragte: „Kommt dieses „Ding“ jetzt hierher?“ - Er sagte, selbst wenn er kommt, werden wir in Anzügen sein, uns wird nichts passieren. Er kommt nur vorbei. Und wenn wir da hineingehen, dann können wir einfach nichts mehr sehen. Er wird schnell gehen. Sonst wird nichts daraus. Wenn wir ohne Anzug wären, dann ja. Ich sage: „Wird er es nicht in die Luft heben?“ Er sagte: „Nein, seine Kraft reicht nicht aus, um dich hochzuheben. Er hebt Sand hoch, vergleiche sein Gewicht.“ 

	Dann gingen wir weiter. Ich habe diese Stange immer noch beobachtet, sie ging irgendwo hin. Ich spreche: 

	- Oh, was für Plasmoide es auf dem Mars gibt! Hallo zusammen! 

	Mineralien und Mineralien auf dem Mars 

	Kirkhiton sagt: 

	- Beugen Sie sich hierher und schauen Sie zwischen die Steine: Auf den Steinen sind runde rote, die wie Tropfen herausragen. Es ist ein Mineral, Hämatit, aus Eisen und Wasser. Hier floss Wasser, dann verdunstete es. Solche Bälle gibt es hier viele. 

	Ich fragte ihn, ob es hier Mineralien gäbe. Er sagte, es gäbe sogar Silber und Gold. Es gibt kein Öl, nur Mineralien, darunter auch radioaktive. Wenn Erdlinge ankommen, werden daher Untersuchungen durchgeführt, um dort eine dauerhafte Basis zu errichten. Sie (die Außerirdischen) wissen bereits von unseren Plänen. 

	Sie hatten erwartet, dass im Jahr 2025 endlich Menschen zum Mars fliegen würden, aber bisher ist nichts passiert. 

	Ich spreche: 

	- War der Mensch jemals auf dem Mars? Vielleicht verheimlichen sie uns etwas? 

	Kirkhiton: 

	- War ich nicht. Sie haben noch keine zuverlässigen Dinge, die wieder hochfliegen können. 

	Ich spreche: 

	- Von uns, von der Regierung? 

	Kirkhiton: 

	- Sie können bereits eine Person entbinden, das ist nicht kompliziert. Sie können ihm alle Ressourcen geben: Wasser, Nahrung, Luft und so weiter. Aber es gibt noch keine Dinge, die mit hundertprozentiger Sicherheit zur Erde zurückfliegen, den Weg nach Hause finden und ihr Ziel nicht verfehlen könnten. Das heißt, Sie können möglicherweise nicht rechnen, Sie verfügen nicht über diese automatischen Systeme. Unsere magnetischen Staubmotoren passen sich automatisch an. Egal wo Sie sind, drücken Sie einfach die Taste und die Koordinaten werden automatisch gesucht. 

	Natur des Mars 

	Hier sind nur Steine, man läuft und läuft, aber in der Nähe der Platte kann man nichts sehen. Besonders als wir an diesem Fluss entlang gingen. Ich sage: „Werden wir uns hier verlaufen?“ (Kirkhiton) Glauben Sie, Sie sind der Einzige mit einem Navigationssystem auf Ihrem Telefon? 

	Ich sage: „Kirkhiton, wir drehen jetzt um und laufen hier weiter, bis uns der Sauerstoff ausgeht.“ (Kirkhiton) Hören Sie, sind Sie der Einzige, der ein Navigationssystem auf seinem Telefon hat, mit dem Sie navigieren? Ich scherze: „Irgendwann ist der Akku Ihres Telefons vielleicht leer.“ 

	Kirkhiton: 

	- Vielleicht. Aber im Anzug kann diese Batterie, wie Sie sie nennen, Ihrer Meinung nach 120 Tage lang funktionieren. 

	Dann gingen wir herum und unterhielten uns. Er fragte mich: 

	- Schau mal, gefällt es dir hier? Wären Sie bereit, hier zu leben? 

	Ich schaute hin und sah, dass der Wind Sand und kleine Steine aufwirbelte, und ich sagte, dass das nicht wirklich so toll sei: Es gab kein Grün und keine Bäume. (Kirkhiton) Ja, ich glaube, wenn man den Leuten sagt, dass sie dorthin fliegen werden, werden nur sehr wenige zustimmen. 

	Dann setzten wir uns auf den Teller und flogen irgendwohin. Ich schaute aus dem Fenster, es war hell. Einige Ebenen, Steine, sage ich: 

	- Da ist etwas, ich glaube, da ist ein Tier gerannt. 

	Kirkhiton sagte, es sei nur ein Schatten der Felsen gewesen, kein Tier. Dort gibt es sehr wenig Sauerstoff und es ist kalt, aber er hat die Temperatur nicht genannt. 

	Erdrover auf dem Planeten Mars 

	Dann flogen wir zu dem Ort, wo der Rover war. Kirkhiton sagte mir zuerst, ich solle die Karte holen, wir würden diesen Ort markieren und dann nachsehen gehen. Ich trug einen Anzug und hatte einen Stift. Hier steht „Land des Meridians“. 

	Ich habe die Karte nicht mitgenommen, als wir abgereist sind. Er sagte, es sei ziemlich weit. 

	Er sagte, wenn er (der Rover) von Erdlingen weggebracht würde, würden die Kameras darin nicht mehr funktionieren und sie würden uns dort nicht sehen. 

	Wir näherten uns ihm und er sagte, dass der Rover dort schon seit langer Zeit im Einsatz sei und dass er amerikanisch sei. 

	Und als wir näher kamen, war ich überrascht, ich dachte, es wäre groß, wie ein Panzer. Und er ist, wie ein Auto, so lang wie ich. Du kannst mich runtermachen und das war's. Ich spreche: 

	- Oh, was ist das für eine Tachanka, dass sie so klein ist? 

	Er sagt, das sei völlig ausreichend. Ich sage: „Ich dachte, es wäre eine Art Maschine, ein Panzer.“ „Ja“, sagt er. - Sie werden jetzt einen ganzen KAMAZ-Truck hierher schicken und einen Haufen Batterien daran hängen, um die Energie zu verbrauchen. Sie haben nichts anderes zu tun.“ 

	Er ist kleiner als ich, reicht mir vielleicht bis zur Brust, aber aus ihm ragen Schläuche heraus. Drei Röhren, eine mit einer Kamera, wie sie die Polaroids hatten. Von ihr gibt es nur eine, und darunter ist noch eine kleine. Ich ging darauf zu, sah es mir an und berührte es. 

	Ich sage: „Wo sind die Räder, ich verstehe das nicht?“ Er sagte, sie seien unten. Und wissen Sie, ich habe sie berührt, sie sind hart und es ist, als ob sie Kerben hätten. Und sie sind nicht rund, sondern oval. 

	Es gab dort keine Spuren. Er sagte, sie hätten sich hinreißen lassen. Es ist windig hier, in ein oder zwei Tagen findet man hier nichts. 

	(Kirkhiton) Er setzte sich an einen anderen Ort und kam dort an. Weit. Ich frage: „Warum weit?“ (Kirkhiton) Ich bin wahrscheinlich etwa 40 Kilometer gefahren, vielleicht mehr. 

	Wir begannen, nach der Inschrift zu suchen. Dort waren einige Buchstaben zu sehen, aber sie schienen gelöscht worden zu sein, insgesamt war es unklar. Ich glaube, der Buchstabe „O“ war der erste. 

	Ich fragte, welches Jahr es sei? Kirkhiton sagte, dass es lange Zeit funktionierte und vor etwa drei Jahren zusammenbrach. 

	Ich fragte, was mit ihm passiert sei? Er sagte, mit den Batterien sei etwas nicht in Ordnung. Ich fragte ihn, woran er überhaupt arbeitete. Wo ist sein Benzintank? (Kirkhiton) Woher kam das Benzin? Sie brauchen dieses Benzin nicht. Links - 

	 

	Links sind Irina und Kirkhiton mit dem Rover (das Bild ist ein Produkt der grafischen Bearbeitung, Irina ist es untersagt, Fotos zu machen oder physische Beweise zu übermitteln). Rechts ist der Opportunity Rover (Foto des Rovers aus dem Internet). 

	Und da ragten Rohre heraus, weiter hinten, da war ein großes weißes Rohr, die weiße Farbe war von dieser Kamera, dann ein kleineres Rohr und ein drittes – da war auch ein Quadrat drauf. Und an der Seite war noch etwas befestigt, flach, wie ein Stein, nur eine Metallbox. Ich fragte, was das für eine Kiste sei? Habe es berührt. Er sagte, es sei ein Ding, das Strahlen enthielt, wie Röntgenstrahlen. Lassen Sie uns schleifen. Es hat einen kleinen Bildschirm, eine Skala, sie nennen es „Spektrummessung“. 

	Ich fragte, wofür es sei? Kirkhiton sagte, dass diese Strahlen verwendet werden könnten, um die Elemente zu bestimmen. 

	Der Rover stand schief, neigte sich und ein Rad war angehoben. Ich sagte, wir müssten ihn aus dem Sand ziehen, er war mit Sand bedeckt. Und sie zog. Sie fragte: „Wie viel wiegt es?“ Kirkhiton sagte, es seien wahrscheinlich etwa 70 Kilogramm gewesen, vielleicht weniger. „Und auf der Erde?“ Er sagte etwa 130–150 Kilogramm. 

	Dann habe ich das Rad gedreht. Wenn man damit drüberfährt, dreht es sich zwar nicht so schnell wie beispielsweise etwas anderes, aber man kann es rotieren lassen. Er stand da, irgendwie vornübergebeugt. Ich fragte, was mit ihm passiert sei? Er sagte, es sei nur der Wind gewesen, der es ein wenig geneigt habe. 

	Der Grund für den Ausfall des Marsrovers 

	Ich spreche: 

	- Was ist mit ihm passiert, warum arbeitet er nicht? 

	Kirkhiton sagte, er habe lange Zeit für sie gearbeitet. Er nahm eine Art Röhre, berührte sie und im Inneren öffnete sich eine Tür. Ich sage: „Wie haben Sie es ohne Schlüssel geöffnet?“ Kirkhiton sagte, dass es sich um einen speziellen Trägheitsschlüssel handele, der eine Art Trägheit in den Mechanismen erzeuge und sie aufschraube. 

	Ich schaute hinein und da war eine dunkle Kiste. Er klopfte und sagte, das Geräusch deute darauf hin, dass die Batterien eingefroren seien. Dort gelangte Sand und die Batterien konnten durch Sonneneinstrahlung nicht mehr betrieben werden. Und die Batterie im Inneren, mit der die Räder angetrieben und die Kameras gefilmt wurden, fror ein und war leer oder es war alles leer. Es wird nicht mehr funktionieren. 

	Dann leuchtete er mit einer Taschenlampe hinein, beugte sich vor und sagte, dass die Speicherkarte eingelegt sei. Und dann hat er mit einer Taschenlampe draufgeleuchtet, sich da was angeschaut und gesagt, das ist noch nicht ganz, da sind ein paar Fotos drin, und die sind ganz. Er könnte es auf sein Schiff herunterladen und einen Blick darauf werfen, aber das würde einige Zeit dauern. Er setzte sich weiter weg von ihm hin. 

	Dann ging ich zu ihm und sagte: „Sind Sie sicher, dass die Kameras uns nicht sehen können?“ Er sagte, dass es hier nicht nur eine Kamera gibt, sondern mehrere. 

	Ich sage: „Und wie hat es funktioniert? Von der Batterie? Kirkhiton sagte, das seien schwarze Rohre, die herausragten, und obenauf seien Platten, als wären sie aus Kohle. Das alles ist auf dem Dach. 

	Er sagt, dass es mit diesen Batterien funktioniert hat. Ich fragte: 

	- Der Mars ist weiter von der Sonne entfernt, wie hat das funktioniert? Wie viel Wärme wird hier erzeugt? 

	Er sagte, dass diese Batterien nicht aus Silizium bestehen, wie wir sie haben, sondern aus einer speziellen Substanz, die Arsen enthält. Er hat es benannt, aber ich erinnere mich nicht daran. Und es wandelt Energie gut um. 

	Ich spreche: 

	- Funktionieren die anderen Marsrover auch? 

	Kirkhiton sagte, es gebe hier verschiedene. Einige werden mit Plutonium betrieben, andere wiederum mit Solarbatterien. 

	Ein Motor wie ein Atommotor, der mit Zerfall betrieben wird. Ich fragte: „Uran oder was?“ Er sagte, dass es sich dabei nicht um Uran handele, da es auf der Erde nur wenig davon gebe, Plutonium dort jedoch häufiger vorkomme, billiger sei, häufiger verwendet werde und wirksamer sei. Er sagte nicht, ob sie geheim seien oder nicht. Ich sage: „Was für eine?“ 

	(Kirkhiton) Es gibt einige, die mit Solarbatterien laufen, diese sind neu, und es gibt einige, die mit Atomenergie laufen. Ich fragte: „Welcher Kernbrennstoff?“ Uranus? Er sagte Plutonium. 

	Ich frage: „Woher wissen Sie das?“ 

	Kirkhiton sagte, während er arbeitete, hätten ihre Sonden unbemerkt von den Kameras erforscht, was hier flog. Nachts, als sie vorbeiflogen, sendeten sie einen Abtaststrahl aus und stellten fest, dass diese Substanz dort war. 

	Ich sage: „Na und, ist das eine nukleare Verseuchung des Mars?“ (Kirkhiton) Sie sind intakt, es gibt keine Lecks. Zumindest im Moment. 

	Dann begann ich ihn zu fragen, wie es hieß. Er sagte, er habe es irgendwo auf seinem Computer aufgeschrieben – und nicht auf einem Computer in irgendeiner außerirdischen Basis auf dem Mond. Er weiß einfach, dass er hier ist. Kirkhiton ging davon aus, dass es in den Fragen um den Marsrover gehen würde, und beschloss, mich dorthin zu bringen. 

	Ausrüstung auf dem Rover 

	Ich sage: „Wo ist das Ding, mit dem er runtergekommen ist, die Rakete? „Zurückgeflogen?“ Kirkhiton sagte, sie sei nicht weggeflogen, sie sei nur weit weggeflogen, von hier aus könne man sie nicht sehen. 

	Da war eine Art Spur, als wäre eine Furche gepflügt worden, aber ich konnte keine Radspuren erkennen. Es war, als hätte ein Traktor einen Pflug über ebenen Boden gefahren, allerdings nicht sehr tief. 

	Wir gingen um diesen Rover herum, ich nahm ihn, wischte seine Kamera ab und sagte: „Hallo an alle da draußen, falls sie mich filmen.“ Kirkhiton sagte, dass niemand etwas gefilmt habe. 

	Ich sage: „Irgendein nutzloser Wagen.“ Er fragte, ob ich sie mitnehmen wolle? Ich sagte, es sei schwer zu ziehen. Wir unterhielten uns so, gingen um das Ding herum, ich fragte ihn, was das für eine Kiste sei, er sah sie sich zuerst an und sagte, sie sei zum Messen von Bodenelementen. Ich begann zu fragen, wie. 

	Kirkhiton sagte, er lasse dort Röntgenstrahlen in den Boden hinab und messe sie. Ich habe gefragt, wie Röntgenstrahlen Messungen ermöglichen. Er sagte, dass sie in diesen Boden eindringen und Informationen an den Bildschirm übertragen. Unter dieser Kamera befand sich auch so etwas wie eine Hand. 

	Es gab auch Räder, sie waren nicht fest angebracht, sondern schienen auf Beinen zu stehen, die sich biegen ließen. 

	Ich sage: „Was ist das für eine Spinne? Warum sieht sie aus wie ein Roboter?“ Kirkhiton meinte, es sei kein Roboter. Sie soll höher und tiefer steigen und sich in verschiedene Richtungen drehen. 

	Ich sage: „Warum ist das notwendig?“ (Kirkhiton) Also, warum? Und wenn er in den Felsen stecken bleibt, wie bekommt man ihn da raus? 

	Ich fragte: „Was ist das für ein Ding?“ Es war gebogen und hatte am Ende etwas Scharfes, wie ein Bohrer, aber nicht so verdreht. Ich sage: „Was ist das?“ Er sagte, es ginge darum, eine Probe zu entnehmen. 

	Dann setzten wir uns wieder. Kirkhiton sagte, ich solle nach Hause gebracht werden, aber jetzt würden wir noch ein paar Minuten verbringen und zu einer der Selbet-Basen fliegen. 

	Ich spreche: 

	- Sollen wir Tee trinken? Ich habe schon Durst. 

	Er sagte, er habe nichts zu trinken, er könne nur Gabtents anbieten (Anmerkung: das sind die Würmer, die die Einwohner von Daraal essen). 

	Ich fragte Kirkhiton, was er trank. Er sagte, dass es einen Wasservorrat gibt, dieser aber technisch bedingt sei, er könne ihn auffüllen, brauche ihn aber nicht so oft. Er hat kein gutes Wasser auf seinem Schiff und mir gefällt das technische Wasser nicht, es könnte nach einer Art Schwefelverbindung riechen. 

	Dann sage ich: „Okay, lass uns zur Basis fliegen.“ 

	Und wir setzten uns und er sagte, dass die Kostüme ausgezogen werden könnten. Wir standen mitten in der Kabine und sie stiegen selbst von uns ab. Ich sage: „Wow, wir sind so lange darin herumgelaufen und der Sauerstoff ist noch immer nicht ausgegangen.“ Er sagte, dass die Reserve der Anzüge für mein Körpergewicht und meinen Sauerstoffverbrauch grundsätzlich etwa fünf Stunden betrage. Und er hat ungefähr drei Stunden Zeit. 

	Wir befanden uns in einem Hangar, dort war bereits Luft, dann gingen wir raus. Es gab, wie auf dem Mond, eine Basis, die wie eine Höhle, wie eine Kuppel aussah. 

	 

	Der Autor der Zeichnung ist Kirill Nikolaev. Irinas Reise 

	Ich spreche: 

	- Oh, genau wie auf dem Mond! 

	Er sagt: 

	- Schau mal, die Farbe ist hier ganz anders. 

	Ich bin hochgekommen. Die Wand hatte diese Farbe ... Da ist Kohle und da ist dieses graue Abraumgestein, die gleiche Farbe, etwas grau. 

	Ich spreche: 

	- Wo ist der Rote hin? 

	- Rot, es ist da, eher an der Oberfläche. 

	Ich spreche: 

	- Wo ist diese Selbet-Basis? 

	„Nun“, sagt er, „im Moment ist es etwa fünfzig Meter unter der Oberfläche.“ 

	Wir gingen den Korridor entlang und betraten dann einen riesigen Raum. An den Wänden waren einige Bildschirme angebracht und neben diesen Bildschirmen standen lange Tische, hinter denen Reptilien saßen. Sie sahen uns an. Sie waren über zwei Meter lang, sahen aus wie Eidechsen und hatten graugrüne Schuppen. 

	Einer stand auf und kam herüber. Mir wurde klar, dass es eine Frau war. Aus irgendeinem Grund wurde mir das klar, vielleicht an ihrer Kleidung. Sie trug eine Art glänzenden Umhang, wie Folie. 

	Sie begannen miteinander zu reden, sie sagte etwas zu Kirkhiton und er verstand sie. Sie sprechen kein Daralianisch, sondern eine galaktische Sprache, die Kirkhiton versteht. Sie haben eine Art gemeinsame Sprache. 

	Raum mit Biorobotern in der Selbet-Basis 

	Sie redeten. Dann gingen wir einen Korridor entlang. Er sagt: 

	- Schauen Sie, jetzt zeigen sie Ihnen den Raum, in dem die Bioroboter sind. Hier sind keine Menschen. 

	Dann gingen wir in einen Raum und da waren Leute. Sie standen in solchen Posen, als wären sie leblos, wie Puppen. Sie sahen aus wie Menschen. 

	Ich spreche: 

	- Warum sind sie unseren irdischen Menschen so ähnlich? 

	- Sie wurden von Disaru zu dieser Basis gebracht, damit sie hier funktionieren, weil die Selbet-Leute sie lieber dort kaufen, als sie selbst herzustellen. Disaru stellt diese Roboter gut her. Auch ihr Stützpunkt ist nicht weit von hier. Sie können gerne vorbeikommen und sich das anschauen. Dies sind keine Menschen in einer Scheintod-Situation. Man kann sie berühren 

	Als ich auftauchte, war ich bereits ohne Anzug. Sie trugen Overalls in der gleichen Farbe wie ihre Körper. Ich ging zu ihnen, berührte sie, sie waren hart. Und sie waren kälter als meine Haut, aber nicht ganz kalt. Und sie waren hart, aber nicht wie Plastik, sondern wie Hartgummi, ein wenig elastisch. 

	Ich spreche: 

	- Warum fühlen sie sich so? 

	- Das liegt daran, dass sie nicht funktionieren. Sobald sie mit der Arbeit beginnen, wird die Temperatur eingestellt sein, sie werden alles haben, was für Menschen eingestellt werden kann. Der Bioroboter wurde so geschaffen, dass er wie ein Mensch aussieht. Sie arbeiten in den Häusern der Disaru und kochen für sie. Sie sehen aus wie sie. Sie kommunizieren sogar mit ihnen und kümmern sich manchmal um ihre Kinder. 

	Genetische Experimente basierend auf Selbet 

	Ich habe die Reptilienfrau nicht nach ihrem Namen gefragt, sondern nach ihrem Beruf. 

	„Sie“, sagt Kirkhiton, „ist eine Art Biologin.“ Jetzt zeigt sie Ihnen ihre Forschung. 

	Tatsächlich untersuchen sie biologisch Zellgruppen, die die Tashigans Menschen entnommen haben. Sie entnehmen Hautproben und züchten diese anschließend, d.h. es wird experimentiert. 

	Sie führten mich zu einer Schublade, zogen sie heraus, und da war ein Rahmen mit, ich würde es nicht Leder nennen, aber einer Art Stoff, der darüber gespannt war, nicht ganz wie Leder, in einer Art Gelbton. 

	„Das“, sagt er, „ist eine Gruppe von Zellen.“ Und wir machen tatsächlich Experimente. Das heißt, von den Kontaktpersonen (sie kommen bereits aus Tashigan) bringen sie uns Zellgruppen in Behältern hierher zum Mars. Wir experimentieren. Diese. Wir schauen uns an, wie und woraus die Zelle besteht, wir unterteilen diese Zelle in einige Segmente und dann schauen wir, welcher DNA-Abschnitt für welches Segment verantwortlich ist. Und wir experimentieren damit, diese Zellen, oder besser gesagt diese DNA, mit einigen anderen zu verbinden. Zum Beispiel mit denselben Tashigan-Leuten oder mit uns. Diese. Wir experimentieren, um Hybride zu erhalten. 

	Dabei handelte es sich nicht um eine Ansammlung von Keimzellen, sondern lediglich um Haut. Er sagt, dass sie die Kontaktpersonen gewarnt hätten. 

	Ich spreche: 

	- Und wie war es? 

	Kirkhiton sagt: 

	- Es gibt so eine Röhre. Du berührst sie. Und es entsteht nicht einmal ein Kratzer auf der Haut, sondern nur ein kleiner Punkt. Und dort werden bereits Zellen vorhanden sein. 

	Der Zweck genetischer Experimente 

	Sie ist einen Kopf größer als ich, sogar noch größer. Ich war irgendwo in ihrer Nähe, vielleicht bis zu ihrer Brust. 

	Der Rest sah mich nur an und stand nicht von seinen Plätzen auf. Kirkhiton sagte etwas zu ihnen, aber die da, sie ging, ich weiß nicht, ich sah kein Lächeln bei ihr, sie sah mich normal an. Sie beantwortete Fragen in einer anderen Sprache als Russisch. Ich habe eine Frage gestellt: 

	- Wozu braucht man diese Experimente überhaupt? 

	Sie sagt: 

	- Diese Basis ist biologisch. 

	Kirkhiton übersetzte, dass sie sagt, dass diese Basis biologisch sei und dass hier Bedingungen geschaffen würden, auch für Erdlinge. Und wenn plötzlich ein Krieg oder eine andere Massenkatastrophe ausbricht, werden die Erdbewohner dorthin umgesiedelt. Und schon hier werden für sie die Voraussetzungen geschaffen, dass Ressourcen vorhanden sind und so weiter. 

	- Sie haben ein großes genetisches Potenzial und jeder Weltraumforscher hat das Recht, Ihre Zellen mit anderen zu kombinieren und einen anderen Hybriden zu erhalten. Nicht um sich auf Ihrem Planeten niederzulassen, sondern auf einem anderen. 

	Ich spreche: 

	- Warum solche Experimente, als ob man niemanden fragen würde? 

	Sie sagen: 

	- Was ist daran falsch? Als ihr erschaffen wurdet, Burkhadianer, haben wir Tumesoutianer euch unsere Gene gegeben. Warum solltet ihr sie nicht an andere Zivilisationen weitergeben? 

	Ich spreche: 

	- Gibt es diese Hybriden bereits? 

	Sie sagt: 

	– Dies befindet sich noch im experimentellen Stadium. Diese. Es werden einige Zellgruppen erhalten, aber wir können den intelligenten Geist nicht zur Inkarnation schicken, weil diese Zellgruppen noch nicht stabil sind. Diese. Die Kombination der Gene wird getestet. 

	Ich habe auf die Wände geachtet, sie hatten eine gelbliche Farbe. Wir gingen, und plötzlich sah ich ein rundes Bullaugenfenster in der Wand des Korridors. Ich schaue hinein und sehe dort ein paar Fische schwimmen. 

	Ich spreche: 

	- Was ist das? 

	Sie sagen: 

	- Damit wir nach Hause schauen und uns erinnern können, d. h. wir haben so etwas, wie Ihre Bilder. 

	Ich stand da und schaute. Ich sage: 

	- Was ist das, ein Fernseher? 

	- Nein, es sind die Lebenden, die schwimmen. Dort bieten sich uns weitere Einblicke in die Natur. Wir haben einen Garten, der eine vollständige Nachbildung des Selbet-Waldes ist. Du kannst dort sitzen. Diese. Manchmal bleiben Forscher mehrere Monate hier und damit ihnen nicht langweilig wird, werden für sie entsprechende Erholungsbedingungen geschaffen. 

	- Und was bringt Ihnen der Blick in ein Aquarium? 

	„Sie fühlen sich wie zu Hause“, schloss Kirkhiton. 

	Ich habe so einen rosa Fisch gesehen. Sie sieht aus wie ein runder Ball und hat hinten einen Schwanz aus vielen Federn. Und an den Seiten der Augen funkeln sie rot. Dann drehte sie sich um, ihr Mund war geschlossen. Dann öffnete sie es und sah mehrere Zahnreihen. 

	- Was für eine Piranha ist das? 

	Sie verstand es nicht, aber Kirkhiton übersetzte. Sie sagte, es sei nur einer ihrer Fische. Sie ernährt sich von einer Art Proteinpulver. 

	- Ja, es ist ein Raubtier. Sie stellen in einer Art Maschine Pulver aus Proteinen her und füttern sie. 

	- Gehen sie auf Fischfang, um diese Fische zu angeln? 

	- Nein, sie schauen sie nur an. Warum mit ihnen angeln gehen, sie brauchen es nicht. Dabei handelt es sich um Spezialisten, die für irdische Verhältnisse mehrere Monate auf der Basis verbringen. 

	Wir blieben nur kurz dort, buchstäblich zehn Minuten, und dann sagte Kirkhiton: „Jetzt ist es Zeit.“ Und als wir gingen, drehten sich alle um und sagten gleichzeitig etwas. Dieser Laut: „Araharkham“. Ich fragte, was es bedeutete. 

	- Sie wünschten Ihnen eine gute Reise zur Erde und übermittelten das Licht an alle Erdenbewohner. 

	Es waren, einschließlich dem, der mit uns ging, ich habe sie gezählt, die in diesem Saal saßen, es waren 14. 

	Ja, sie schauten und standen nicht auf. Und als wir gingen, standen sie auf, drehten sich um und sagten alle im Chor: „Arkharkham.“ 

	Dann sind wir gegangen. Ich sage: „Ja, das Licht ist auch für sie da. Ich grüße sie alle.“ 

	Als wir dann schon weg waren, hat uns niemand verabschiedet. Wir gingen zum Teller und setzten uns darauf. Ich hörte auf, aus dem Fenster zu schauen und setzte mich. Ich begann, die Karte herauszuholen. Wir fahren zum Baikalsee. 

	Ich sage: „Kirkhiton, wann ist mein nächster Kontakt?“ Er hat es mir bald gesagt, er wird es mir später sagen. 

	Planungskontakt am Baikalsee 

	Wir möchten, wie Sie wissen, die Basis am Baikalsee besuchen. Und unsere Jungs gaben mir eine Karte des Baikalsees mit. Dort gibt es zwei Alien-Basen. 

	Die Jungs zeigten mir, wo wir sein würden, den Punkt, an welchem Ort, in welchem Sanatorium. Ich habe den Baikalsee gezeigt. Er sagte: „Das weiß ich.“ Er sagte, es gebe keinen genauen Standort, aber er habe das Gebiet eingekreist. 

	Ich habe eingekreist und beschriftet, welches welches war. Wir sind gleich hier. Hier ist Ulan-Ude. Hier, irgendwo in der Nähe, gibt es eine plejadische Basis. Und hier, nicht weit von diesem Ort, befindet sich die Basis des Planeten Tikht der Interstellaren Union. 

	Ich sage: „Und wo wirst du dich entscheiden? Eigentlich wollten wir mit dem nächsten Flug zur Tithian-Basis, zur Interstellaren Union, fliegen.“ 

	Er sagt: 

	- Okay, ich werde sie warnen. Ich weiß nur nicht, wie interessant es für Sie sein wird. Soweit mir bekannt ist, arbeiten dort 15 Menschen und es sind etwa dreimal so viele Bioroboter im Einsatz. 15 Humanoide, aber hauptsächlich Ökologen, die die Ökologie des Baikalsees und der umliegenden Gegend erforschen. 

	Ja, sie sagten, dass die Basis nicht am Ufer, sondern unter dem Meeresboden liegt. 

	Kirkhiton hat mich zurückgebracht. Ich fragte: „Wann soll ich kommen?“ Er antwortete: „Ich werde es Ihnen mitteilen.“ 

	Dann kamen wir an und er sagte: „Das ist es.“ Ich stand in der Nähe der Luke und ein Lichtstrahl fiel von der Decke auf mich. Kirkhiton stand in der Nähe. Der Balken hebt mich über den Boden und senkt mich dann hinein, das heißt, ich gehe nicht wie zuvor die Treppe hinunter. 

	Ich stieg aus dem Teller, ging weg und schaute zurück. Selbst wenn es hängt, werde ich es nicht sehen. Und dann ging ich, ich wusste bereits, dass ich für zwei Minuten weggehen musste. Ich schaltete das Telefon ein, ging dann zum Auto, um es Maxim zu sagen, und wir fuhren nach Hause. 

	Er übermittelte allen seine besten Grüße und sagte, dass er sich sehr freue, sie kennenzulernen. Und über andere physische Kontaktpersonen (die Möglichkeit, dass sie mit ihm oder einer anderen Person irgendwohin fliegen) sagte er: 

	- Ich würde jeden von Ihnen gerne aufnehmen, sofern die Zustimmung Ihres Höheren Selbst, Ihrer Kuratoren und der Kommission der Interstellaren Union vorliegt. Das macht mir nichts aus. 

	Juli 2021 

	5. September 2022 

	Flug zum Planeten Tashig 

	 https://blog.cassiopeia.center/polyot-na-planetu-tashig  

	Es war der 7. August 2018, ich wartete lange auf Kirkhiton, aber das war nicht verwunderlich: Auf der Autobahn fuhren immer noch Autos hin und her. 

	Dann wurde alles still, ich schaute auf die Uhr, es war 22:12 Uhr. 

	Ich bemerkte den weißen Stern nicht, schaute wieder nach oben und sah eine Untertasse, aus der bereits eine Leiter herausragte. 

	Ich bin hinaufgeklettert, niemand ist mir begegnet. Ich ging den Korridor entlang zum Pilotenzimmer. Kirkhiton stand dort in der Nähe des Bedienfelds. Als er mich sah, sagte er: 

	„Setzen Sie sich. Heute fliegen wir nach Taschig. Das ist der Planet, den Sie heute den Ufologen beschreiben werden.“ 

	Ich setzte mich, er wandte sich der Fernbedienung zu und begann, etwas zu tun. 

	Die Schwerelosigkeit begann. 

	Mehrere Minuten vergingen und wir redeten nicht. Dann endete die Schwerelosigkeit, sagte er: 

	"Ging". 

	Wir verließen die Untertasse und fanden uns in einem kleinen Bereich wieder, der von großen, weißen, scheibenförmigen Objekten umgeben war. Ich dachte, es wären fliegende Untertassen und fragte Kirkhiton, woher sie kamen. Er antwortete, dass dies die Häuser der Tashigan seien. 

	Es war ziemlich kalt und ich hatte das Gefühl, nicht genug Luft zu bekommen, ich wollte öfter atmen. 

	Ich schaute nach oben und sah eine kleine rote Sonne, dieselbe Farbe wie unsere vor Sonnenuntergang. Nur war es klein und hoch oben. 

	Der Boden war schwarz und mit Hügeln bedeckt. 

	Zwischen den weißen Tellern liefen Kreaturen, die wie klassische Außerirdische aussahen, wie sie in Zeitschriften abgebildet sind: etwa einen Meter groß, vielleicht etwas mehr, ein dünner Körper, ein birnenförmiger Kopf mit großen schwarzen Augen und grauer Haut. 

	Vier dieser Kreaturen kamen auf uns zu und begannen, mit Kirkhiton über etwas zu reden. Ihre Stimmen klangen für mich wie ein Quietschen, aber die Worte waren deutlich zu verstehen. 

	Sie haben in keiner Weise auf mich reagiert. Kirkhiton sprach ein paar Minuten mit ihnen. Dann kehrten wir zur Untertasse zurück und er sagte, dass er meinen Kontaktort ändern würde und dass er mir einen Platz in Peski zuweisen würde, wenn ich noch einmal jemandem über ihn schreiben oder Koordinaten schicken würde, und dass er mir, wenn ich nicht käme, auf mentale Kontakte umsteigen würde. 

	Dann beschrieb er die Eigenschaften des Planeten Tashig und sagte, dass das Volk der Tashig Kontaktpersonen auf der Erde habe, mit denen er jedoch medizinische Experimente durchführe. Dann brachte er mich zurück. 

	Ich ließ den Teller an einem neuen Ort liegen und schaltete das Telefon ein. 

	Die Uhr zeigte 23:05 Uhr. Ich ging nach Hause. 

	 

	Eigenschaften des Planeten Tashig 

	Stern Nummer 78429 aus dem Sternbild Corona Borealis, der dritte davon. 

	387 Lichtjahre von der Sonne entfernt. 

	Die Entfernung von Tashiga zum Stern beträgt 210 Millionen Kilometer. 

	Das Klima ist kalt und vielerorts liegt das ganze Jahr über Schnee. An den Polen gibt es Schnee aus CO2 und CH4. 

	Geographie: drei Kontinente, zwei Ozeane und viele Inseln. 

	Planetendurchmesser: 17.800 km. 

	Schwerkraft: 120 % der Erdanziehungskraft. 

	Masse: 140 % der Masse der Erde. 

	Zusammensetzung der Atmosphäre: 

	Stickstoff - 50 %, Helium - 20 %, Sauerstoff - 15 %, Argon - 7 %, 

	CO2 – 5 %, Methan – 2 %, Wasserdampf – 1 %. 

	Die Umlaufzeit um den Stern beträgt 385 Erdentage. 

	Die Rotationsdauer um seine Achse beträgt 38 Erdenstunden. 

	Bevölkerung: 12 Milliarden. 

	Die Lebenserwartung beträgt 100–120 Jahre. 

	Sozialsystem: Es gibt keine Analoga auf der Erde, aber es sieht aus wie eine konstitutionelle Monarchie) 

	Vier Länder, mehrere Sprachen, eine davon global. 

	Aufenthaltsdauer in der interstellaren Union: 2800 Erdenjahre. 

	Der erste Kontakt zwischen dem Volk der Tashigan und Erdbewohnern fand im Jahr 257 n. Chr. statt. 

	Arten von Kontakten mit Erdbewohnern: physisch, astral und mental 

	1. November 2022 

	Besuch des drakonischen Planeten Shentricuss – der Hauptstadt der „Union der Sechs“ 

	 https://blog.cassiopeia.center/poseshchenie-planety-drakonovyh-shentrikussa  

	Raom Tiyan vom Planeten Burkhad, Bergast und auch Kirkhiton brachten mich in die Hauptstadt der sogenannten „Union der Sechs Planeten“, die in unserer Milchstraße der Interstellaren Union gegenübersteht und deren Opposition ist. Es kommt zwar nicht zu einer militärischen Konfrontation, aber die ideologischen Widersprüche sind durchaus gravierend. 

	Wie immer bin ich zum Kontaktort gekommen (für mich ist es derselbe Ort). Es war nicht Kirkhitons „Teller“, der mich mitgerissen hat. Ich habe nichts gesehen, jetzt sind sie durch ein Feld getarnt, das wir mit unseren Augen nicht sehen können. Es kommt einfach ein hellgrüner Strahl heraus. Es leuchtet direkt vor mir und als ich darunter stehe, spüre ich die Anziehungskraft. Ich würde nicht sagen, dass es sich wie eine Fahrt mit dem Aufzug anfühlt, aber ich werde so stark nach oben gezogen, dass es sich anfühlt, als würden mir die Haare zu Berge stehen. Dies geschieht schnell genug, sodass nicht auffällt, dass die Person hochgehoben wird. Von außen sieht es so aus, als würde eine Person von einem Balken in einen leeren, für niemanden sichtbaren Ort gezogen. 

	Als ich hineinkam, sah ich als Erstes Bergasts Lächeln und seine leuchtenden Augen. Seine leuchten. 

	Ich spreche: 

	„Wo ist Kirkhiton?“ 

	Er sagt: 

	„Alle sind da, keine Sorge. Grüßt alle Teilnehmer des Cassiopeia-Projekts, alle Kontaktpersonen auf der Erde, alle klugen Menschen, alle klugen Persönlichkeiten. Ich bin sicher, wir haben bald einen sehr wichtigen Flug vor uns. Danke für euren Wunsch, alle Zivilisationen der Galaxis zu erkunden!“ 

	Ich sah mich um: Die Wände waren ganz weiß und alles leuchtete, entlang der Wände, einander gegenüber, standen Stühle. Ich habe sechs auf der einen Seite und sechs auf der anderen Seite gezählt, also 12 Stühle. Auf einem saß Raom Tiyan. Dann, als ich mich bereits hingesetzt hatte, kam Kirkhiton aus einer Tür. 

	Es war Bergasts Schiff, mit dem er verschiedene Missionen durchführte. 

	Bergast sagte, dass es auf dem Planeten der Union der Sechs, in dessen Hauptstadt ich jetzt gebracht wurde, keine militärischen Aktionen gäbe. Er sagte, dass er mich persönlich mit Raom Tiyan und Kirkhiton begleiten würde. Kirkhiton ist Kurator speziell für physische Kontakte. Sie hatten im Voraus eine Vereinbarung mit der Regierung dieses Planeten getroffen. Es stellte sich heraus, dass sie für den Kontakt mit Außerirdischen eine Genehmigung brauchten und dass sie etwa zwei Erdenwochen warten mussten, um diese zu erhalten. Sie werden überprüft. Und zwar nicht nur Kontakt mit Außerirdischen, mit Erdlingen oder mit der Interstellaren Union, sondern sogar mit Außerirdischen, die Teil der Union der Sechs sind. 

	Raom Tiyan sagte: 

	Auch ich grüße euch alle herzlich. Ein wirklich ungewöhnlicher Flug. Ich selbst war noch nie dort und habe die Planetengruppe, für die die Interstellare Union zuständig ist, nie verlassen. 

	Und Kirkhiton sagte, er sei auf einem der Planeten dieser Sechsergruppe gewesen, aber nicht auf dem, zu dem wir flogen. Auch Kirkhiton sandte allen seine Grüße. 

	Während wir redeten, bemerkte ich nicht, wie vielleicht mehrere Minuten vergingen. Es gab keine sichtbare Bewegung. Sie haben künstliche Schwerkraft, es gibt keine Schwerelosigkeit, also hat sich nichts geändert, wir saßen einfach da und redeten. Irgendwann sagte Kirkhiton, es sei Zeit für uns zu gehen. Ich war auch überrascht, warum alle drei saßen und niemand das Schiff steuerte. Hierzu wurde mir gesagt, dass es ein Automatikprogramm hat. 

	Das Schiff hatte die Form einer Zigarre, das sah ich, als wir ausstiegen. Zuerst sah ich einen langen Raum, größer als in der „Untertasse“, die Kabine dort war klein. Das Fenster im Zimmer war nicht rund, sondern wie ein langer Schlitz. 

	Ich spreche: 

	"Was ist das für eine Lücke?" 

	Es verläuft über die gesamte Länge des Schiffes, in einer Höhe von etwa drei Metern. Sie antworteten: 

	„Es ist nur ein Fenster, aber wir schauen nicht hindurch. Es ist dekorativ. Wir können auf dem Computerbildschirm sehen, wohin wir fliegen.“ 

	„Warum steuert keiner von euch das Schiff?“ 

	„Warum sollten wir es steuern? Dies ist kein Schiff, das eine Flugkorrektur benötigt. Man hat sich einfach hingesetzt“, schloss er anhand der Menschenmenge (der veränderten Masse), „es war Zeit, den Flug gemäß dem festgelegten Programm zu starten. Alles ist auf die Sekunde genau programmiert, es wird fliegen.“ 

	Sie müssen nicht eingreifen. 

	Bevor ich das Schiff verließ, wurde mir gesagt, dass ich Raumanzüge anziehen müsse, weiße Schutzanzüge, wie auf Daraal. Sie unterscheiden sich geringfügig in der Form: Während Daraal gegenüber seinen Augen ein rechteckiges Sichtfenster hat, verfügt Burkhad über eine quadratische transparente Struktur, die hart genug ist und das gesamte Gesicht bedeckt, sodass man den Gesichtsausdruck erkennen kann. 

	Um den Raumanzug anzuziehen, müssen Sie in einer speziellen Kabine stehen, die von der Decke herabgelassen wird. Die Leute betreten den Stand einzeln. Zuerst bin ich reingekommen, dann alle drei. Für Kirkhiton wurde ein anderer Raumanzug vorbereitet, da er eine etwas andere Körperform und Größe hat. Mein Raumanzug war insofern anders, als dass er mir eine bessere Sicht ermöglichte. Man kann darin laufen. 

	Als wir gingen, fragte ich: 

	"Warum ein Raumanzug?" 

	Dort kann man sich auch gegenseitig hören. Sie antworteten: 

	Erstens enthält ihre Atmosphäre dreieinhalbmal mehr Kohlendioxid als die der Erde. Es gibt zwar Sauerstoff, aber immer noch viel Kohlendioxid. Zweitens liegt die Temperatur derzeit bei etwa plus 40 Grad. In der Stadt, in der sich der Rat des Planeten derzeit befindet, liegt ihre gemäßigte Zone zwischen Äquator und Pol. 

	Uns wurde gesagt, dass es aufgrund der geringen Größe unseres Schiffes möglich sei, es auf dem Platz zu landen. Sonst hätten wir zum Kosmodrom fliegen müssen. Sie verfügen über kein Transportmittel mit atmosphärischen Motoren, um die Hauptstadt schnell zu erreichen. Sie müssten mit einer Magnetschwebebahn reisen (diese Technologie gibt es dort immer noch). Dieser Zug würde vom Kosmodrom in die Hauptstadt etwa zwei Stunden brauchen. 

	Dieser Planet befindet sich im Sternbild Orion. Dann zeigte mir dieses Reptil eine galaktische Karte. Ich habe (auf seinen Wunsch hin) alle sechs Planeten aufgeschrieben, wie sie heißen und in welchen Sternbildern sie sich befinden. Dies ist unsere gesamte Galaxie: Sie hat zwei Planeten im Orion, einen im Sternbild Drache, einen im Sternbild Zentaur, einen im Sternbild Adler und einen weiteren im Sternbild Kepheus. 

	Ich war überrascht, dass ich Asphalt sah, als wir ausstiegen. Dasselbe wie auf der Erde, dieselbe Farbe. Es gab mehrstöckige gelbe Gebäude mit vielen quadratischen Fenstern rundherum. Wahrscheinlich ungefähr so hoch wie unsere 20-stöckigen Gebäude, vielleicht etwas höher. Es gibt ziemlich viele davon und sie sind dicht bebaut. Am Ende einer langen Straße sah ich ein rotes Rohr. Es war breit und wurde nach oben hin schmaler. Aus dem Schornstein kam kein Rauch. Ich spreche: 

	"Was ist das für eine Fabrik?" 

	Bergast oder Raom Tiyan, einer von ihnen, antwortete – sie standen in der Nähe. Sie sagten, dass dies keine Fabrik, sondern ein Rohr sei, eine jener Antennen, die dieselben elektromagnetischen Wellen erzeugen, deren Verhalten mithilfe von Nanochips gesteuert wird. 

	Dies ist nicht das einzige Rohr, es gibt viele davon, wir haben das nächstgelegene gesehen. Dann hielten wir in der Nähe eines Gebäudes mit gelben Wänden. Dort stand ein Stapel orangefarbener Fässer, etwa sechs oder sieben Stück. Klein in der Größe, etwa einen Meter hoch. Ich fragte: 

	„Was sind das für Fässer, was ist darin?“ 

	Sie sagen: 

	„Das sind keine Fässer, sondern Teil eines Geräts, das sich selbst unter der Erde befindet. Das Gerät kann automatisch Chemikalien versprühen, die mit der Luft eingeatmet werden. Diese reagieren mit ihren Chips. All dies zusammen ermöglicht es elektromagnetischen Wellen, das Verhalten zu beeinflussen.“ 

	Bergast sagte, dass das Versprühen dieser Chemikalien ohne Nanochips und ohne elektromagnetische Einflüsse, ohne diese beiden Komponenten, nichts bewirken werde. Das alles muss in einem Komplex erfolgen. Ich fragte: 

	"Wie funktioniert das?" 

	Sie sagen: 

	Wir tragen heute Raumanzüge, obwohl wir einen höheren Kohlendioxidgehalt aushalten können als ihr (unser Körper ist besser angepasst). Doch in der Luft schweben winzige Staubpartikel aus Bleioxid, die für uns schädlich sind. Man kann sie nicht sehen, aber sie sind in der Luft. Wenn Humanoide dieses Bleioxid einatmen, gelangt es in ihre Atemwege und verteilt sich über ihre Blutgefäße. Von Geburt an werden ihnen Nanochips injiziert, die aus einer Legierung bestehen, die das Element Niob enthält. Dieses Niob bildet in ihren Gefäßen ein molekulares Netzwerk, das alle Gefäße umhüllt. 

	Bergast sagte, dass diese Technologie, diese Entwicklung in der Interstellaren Union bekannt sei, sie dort aber keine derartigen Nanochips verwenden, sondern ein anderes Prinzip verfolgten. Und hier reagiert das eingeatmete Bleioxid mit den Niobsplittern, mit der Substanz, mit einem der Proteine, die sich im Gewebe befinden – dadurch entsteht im Gehirn ein Feld oder eine Substanz, die durch elektromagnetische Signale beeinflusst werden kann. 

	Sie schaffen ein besonderes Bewusstsein – zielgerichtet. Plus elektromagnetische Wellen bestimmter Frequenzen. Mir wurde gesagt, dass es am Fuße dieser Türme Spezialisten gibt, die bestimmte Gedanken und Worte formen. Sie werden irgendwie in elektromagnetische Impulse umgewandelt und an alle weitergegeben. 

	Wir betraten das Gebäude und fuhren mit dem Aufzug nach oben. Auf die gleiche Weise rufen Sie durch Drücken der Taste den Aufzug. Diese Technologien ähneln unseren. Wir standen auf, gingen hinein und einer von ihnen war da. 

	Äußerlich ähnelt es sehr dem Bild, das mir zugesandt wurde, ich nenne es ein Astralbild. Dies sind „Krokodile“ mit einem länglichen vorderen Gesichtsteil, runden Augen und runden, hellgelben Pupillen. Die Hautfarbe ist dunkelgrün. Sie haben einen Kamm, der etwas unterhalb des Rückens endet. Der Schwanz ist nicht wie bei den Selbetians, ich würde ihn gar nicht als Schwanz bezeichnen, da es sich nicht um einen klar abgegrenzten Schwanz handelt, sondern dieser hinten bedeckt ist. Wir haben ein Steißbein und sie haben einen Grat, der dort endet. 

	An der Wand hing etwas, das wie unser Fernseher aussah. Dann schalteten sie es ein und zeigten mir einige Bilder. Ich setzte mich auf einen Stuhl, wie wir es immer tun. Es gab auch einen flachen Tisch. Die Burkhads und Kirkhiton setzten sich nicht hin, sie standen nebeneinander, aber ich musste schreiben. Ich habe meinen Raumanzug nicht ausgezogen. 

	Als wir hereinkamen, sagte ich: 

	"Grüße an Sie." 

	Bergast hat den Übersetzer angepasst, um die Übersetzung seiner Sprache ins Russische anzupassen. Auch die Kombination der beiden Sprachen hat einige Zeit gedauert. Er sagte, dass sie nicht ähnlich seien, weil viele Konzepte unterschiedlich seien. Die Übersetzung ist annähernd und nicht exakt, da es keine entsprechenden Wörter gibt. 

	Wir waren bereit zu reden, Bergast sagte, dass der Übersetzer eingeschaltet sei und wir beginnen könnten. 

	Als erstes grüßte ich die Bewohner dieses Planeten sowie die gesamte Union der Sechs: 

	Wir grüßen euch und senden euch das Licht unserer Liebe. Ich bin hierher geflogen, um euch zuzuhören und den Menschen eure Meinung und eure Position mitzuteilen. Eure Meinung ist uns sehr wichtig, denn ihr seid ebenso intelligente Wesen wie wir, geliebte Kinder Gottes.“ 

	Er hörte zu und sagte: 

	„Ich danke Ihnen. Ich bin bereit, Fragen zu beantworten.“ 

	Die Stimme des Übersetzers war sehr angenehm, weiblich und von einem Vertreter Burkhads aufgenommen. 

	Die Sprache selbst ähnelt ein wenig Selbet und enthält viele Knurr- und Keuchlaute. Er hat eine ziemlich tiefe Stimme, die aus seiner Kehle kommt. Der lange, längliche Bereich, in dem sich seine Lippen befinden, ist leicht geöffnet, und von dort kommt ein Laut, wie aus der Kehle. Dies wurde ins Russische übersetzt. Als ich fragte, machte die Box eine Reihe derselben Geräusche, er hörte zu und antwortete dann. 

	Unser Dialog begann mehr oder weniger neutral. 

	Das Erste, was er mich fragte, war: 

	„Bitte schreiben Sie zunächst die Liste der Planeten unserer Union auf, wie sie genannt werden.“ 

	So wie ich es verstand, war es die Sprache von Shentrikussa, dem Planeten, auf dem wir angekommen waren. Es ist etwas allgemeiner gehalten und gilt überall. Zumindest klang es in der Übersetzung beispielsweise wie „Shentrikussa“, aber von ihm kam, vielleicht ohne Vokale, „Shntrks“, so etwas in der Art. 

	„Und Sie werden die Sternbilder aufschreiben, in denen sich diese Planeten befinden, von der Erde aus gesehen.“ 

	Sie haben unsere Karte der Galaxie studiert und wissen, wie unsere Sternbilder heißen, obwohl diese für sie andere Namen haben. Aber sie verfügen über ein automatisches Programm, das ihre Sternenkarten in Übereinstimmung mit unseren Sternbildern übersetzt. 

	Unten ist eine Liste der Planeten aus der Union der Sechs, die sie mir genannt haben: 

	Shantrikussa oder Shantriukussa, ungefähr zwischen dem „i“- und dem „u“-Laut. Dies ist das Sternbild Orion, in dem wir uns befanden. 

	Planet Arzinak im Sternbild Orion. Aus dem Gespräch wurde uns klar, dass dort weiße Drachen leben. Weiße Wesen, ebenfalls mit Graten, fliegend, die früher Mitglieder der Interstellaren Union waren und vertrieben wurden. Dies ist das Sternbild Adler. 

	Planet Gapkhum, Sternbild Drache. 

	Alshit, Sternbild Herkules. 

	Nutrilan, Sternbild Kepheus. 

	Getrem, Sternbild Zentaur. 

	Lernesi, das Sternbild Orion, wohin wir geflogen sind. Dieser siebte Planet ist nicht Teil der Union der Sechs, sondern ihr untergeordnet, wie die Kolonie Shentricussa, wo es Bioroboter gibt. Wir sind später dorthin geflogen. Ich sah einen riesigen Bereich, in dem es Räume mit absolut transparenten Glaswänden gab. Ich erzähle es dir später. 

	Lernesi ist nicht nur bevölkert. Roboter führen Experimente durch, um das Bewusstsein (sie nennen es nicht Geist, sondern Bewusstsein) eines vernunftbegabten Wesens dauerhaft in den Körper eines Roboters zu übertragen und dadurch Unsterblichkeit zu erlangen. 

	Der zweite Zweck dieses Planeten: Es gibt dort Mutanten, deren Gehirne Signale nicht normal wahrnehmen. Sie könnten sich immer noch gegen die Regierung stellen oder ein Verbrechen begehen. Sie erklären es als eine Mutation. Diese Mutanten werden identifiziert und nach Lernesi geschickt, wo Experimente an ihnen durchgeführt werden. Sie suchen nach Möglichkeiten der chemischen Einflussnahme, um Mutationen zu umgehen und das Bewusstsein zu verändern. Das wurde mir später erzählt. 

	Und drittens. Als wir in dem Zimmer mit Blick auf das Feld waren, bemerkten wir dort einige Kreaturen, die wie Menschen aussahen. Ich dachte: 

	„Werden dort Erdlinge gehalten?“ 

	Mir wurde gesagt: 

	„Das sind keine Erdlinge, sondern Bioroboter. Sie ähneln euch nur in ihrer Form. Wir führen derzeit Experimente durch, um sie perfekt und von Menschen nicht zu unterscheiden zu machen. Ihr Bild kann beliebig gestaltet werden, sogar ähnlich wie das eurer Herrscher.“ 

	Er sagte, dass es sich im Moment nur um Experimente handele. Es gibt noch keine so fortschrittlichen Technologien, dass man sie nicht unterscheiden könnte. Er machte deutlich, dass ihre Technologie und Waffen hinter der Interstellaren Union und der Galaktischen Föderation des Lichts steckten. 

	Nachdem ich diese Planeten aufgeschrieben hatte, gingen wir zu Fragen und Antworten über. Er sagt: 

	„Ich bin bereit, alle Fragen zu beantworten, jedoch im Rahmen meiner Kompetenz, um keine Militärgeheimnisse preiszugeben.“ 

	Ich habe die erste Frage gelesen: 

	Warum sind Sie sicher, dass Ihre Ideologie die beste für die Menschheit ist? Legen Sie Beweise dafür vor. 

	Als das Übersetzungsgerät zu sprechen begann, waren die Pausen zwischen den Wörtern ziemlich lang, ich schaffte es sogar, alles aufzuschreiben, ohne Abkürzungen zu machen. 

	Antwort: 

	Denn unsere Ideologie ermöglicht es uns, die Völker wirksam zu verwalten, und zwar nicht im Interesse einzelner Gruppen, die mit ihrer Rhetorik die Aufmerksamkeit der Menschen auf sich ziehen, sondern im Interesse der gesamten Gesellschaft, in der die Autoritäten herrschen müssen. Nur durch universelle Kontrolle kann Macht wirklich wirksam sein. Die Beweise sind überzeugend und liegen direkt vor Ihren Augen. Vernünftige Forderungen und Gesetze Ihrer Regierung werden ignoriert, was zu Chaos, wirtschaftlichem Niedergang und einer Verschlechterung der Lebensqualität sowohl der Regierungsstrukturen als auch der einzelnen Bürger führt. 

	Darüber hinaus verheimlichen sie nicht, dass sie eine chemische Wirkung haben; die Bevölkerung dort weiß davon. 

	Zweite Frage: 

	„Erzählen Sie mir ausführlich von der politischen und sozialen Struktur auf Ihrem Planeten. Gibt es bei Ihnen Demokratie, Meinungsfreiheit und Zensur?“ 

	Antwort: 

	Natürlich haben wir keine Demokratie, genau wie Sie und die Interstellare Union. Die Demokratie ist eine große Illusion, wenn die Gesellschaft von den Ideen des cleversten Demagogen regiert wird, selbst wenn es sich dabei um einen geschickten Betrüger handelt. 

	 

	Meinungsfreiheit ist nirgendwo erlaubt, denn sie führt zu Zwietracht und Kriegen. Natürlich gibt es bei uns Zensur. Sie ist ein großer Segen, denn sie schützt die Gedanken schwankender Menschen (so wurde es vielmehr von Humanoiden übersetzt) vor dem zerstörerischen Einfluss derer, die um ihrer eigenen Macht willen nach Freiheit rufen. Wir haben ein Analogon zum Kriegskommunismus. Wir werden von einer Partei regiert (so wurde das Wort mit Partei übersetzt). Um ihr beizutreten, muss man von Kindheit an der Regierung treu sein und durch Bildung und Arbeit besondere Punkte sammeln. Die Partei ist hierarchisch. An der Spitze stehen die intelligentesten und erfahrensten Mitglieder, für die der Rest der Partei (nicht alle Humanoiden, sondern speziell die Parteimitglieder) ihre Stimme abgeben wird. Der Rest trifft keine Wahl. 

	 

	Sozialsystem: kostenloses Wohnen, Versorgung, Bildung und medizinische Versorgung. Es ist kein Geld im Umlauf. Es gibt nur elektronische Zahlungen per Chip. Jeder ist verpflichtet zu arbeiten. Es gibt keinerlei Privateigentum, außer persönlicher Kleidung, Utensilien und Gegenständen für den persönlichen Gebrauch. Es gibt keine Privathäuser oder Autos. Es gibt welche für die öffentliche Nutzung, aber keine privaten. 

	 

	Es gibt kein Unternehmertum. Folglich gibt es weder Inflation noch Kredite. 

	Sie sind alle auf dem gleichen Niveau. 

	Dritte Frage: 

	„Wie machen Sie Ihre Bewohner glücklich und was passiert mit den Andersdenkenden?“ 

	Antwort: 

	Wir schaffen alle Voraussetzungen für Glück, indem wir den Frieden jedes Mitglieds der Gesellschaft schützen. Jeder ist vor Ungerechtigkeit und Willkür der lokalen Behörden geschützt (in den Städten haben sie immer noch die Kontrolle über die lokalen Behörden). Einige Mutanten haben Gehirne, die gegen die chemischen Wirkungen unserer Medikamente resistent sind. Sie sitzen still da, aber manchmal plädieren sie beispielsweise für die Abschaffung der Todesstrafe oder für die Abschaffung der Geburtenkontrolle. Doch die Bewohner selbst melden solche Menschen, und die Polizeibeamten isolieren sie in einem speziellen Labor, wo sie nach einer Möglichkeit suchen, ihre Mutation zu umgehen und ihr Bewusstsein zu ihrem eigenen Wohl zu verändern. 

	Vierte Frage: 

	„Was sind Ihrer Meinung nach die Probleme? Gibt es Gefängnisse bei Ihnen und wer sitzt dort?“ 

	Antwort: 

	Wenn ein Mutant ein schweres Verbrechen begangen hat: Mord an einem fühlenden Wesen, Diebstahl von Staatseigentum, Beleidigung eines Regierungsbeamten oder Aufruf zum Ungehorsam gegenüber der Regierung, dann wird dieser Mutant, sofern er ein gesunder Humanoid ist, der für den Staat arbeiten kann, in eine Arbeitskolonie gesteckt. Wenn er sich weigert oder nicht in der Lage ist, ausreichend zu arbeiten, wird ihm die Todesstrafe durch chemische Euthanasie auferlegt. 

	Wenn er etwas gestohlen hat, etwas getan hat und arbeiten kann, wird er für einige Zeit zur Arbeit geschickt. Sie machten mir klar, dass die Zeiträume unterschiedlich, aber nicht kurz seien. Wenn er nicht arbeiten kann oder sich weigert, wird er überflüssig und getötet. 

	Frage fünf: 

	„Lassen Sie mich mit zwei oder drei Bewohnern sprechen, die nichts von uns und unserem Gespräch wissen.“ 

	Antwort: 

	Dies ist nicht erforderlich. Schließlich ist der Kontakt mit anderen Rassen des Kosmos nur mit der Sondergenehmigung der Partei möglich, die diesen Antrag seit etwa zwei Wochen prüft (er selbst hat diese Genehmigung erhalten). 

	Frage 6: 

	Wie wollen Sie Ihre Ideen den Erdenbewohnern nahebringen? Haben Sie Kontaktpersonen auf der Erde? 

	Das Übersetzungsgerät begann, die folgenden Informationen für mich zu übersetzen … 

	Antwort: 

	Wir haben astrale, wie Sie sie nennen, Kontaktpersonen auf der Erde. Wir kommunizieren mit ihnen über Geräte und Chips aus Selbet und seinen Kolonien, die den Kontaktpersonen von ihren Partnern aus Tashig und seinen Kolonien installiert werden. Wir planen, Ihren Behörden schrittweise den Weg zu Nanochip-Technologien aufzuzeigen. Nach ihrer Einführung in die breite Masse aktivieren wir das Feld, das die Chips steuert, sodass diese Chips den Erdenbewohnern Gedankenimpulse senden, dass es nicht notwendig ist, der Interstellaren Union und der Galaktischen Föderation des Lichts beizutreten, da wir die einzigen sind, die euch Stabilität und Frieden geben werden. 

	 

	Wir erklären Ihren Spezialdiensten, wie man solche Nanochips herstellt, die vor gesundheitsgefährdender Strahlung schützen. Dann wird die Interstellare Union nicht deaktiviert. 

	 

	Und die Interstellare Union wird sicherlich nicht gegen uns in den Krieg ziehen, um die Kontrolle über die Nanochips zu erlangen. Denn seine Vorstellung vom Wert jedes Lebens eines fühlenden Wesens und von der Macht der Liebe sind ein schwaches Glied, das es ihm nicht erlaubt, politischen und militärischen Willen zu zeigen, wenn es nicht zu einer direkten Invasion kommt, wie im Fall Selbet. 

	 

	Auch das werden wir nicht tun, denn die Armee der Interstellaren Union und der Galaktischen Föderation des Lichts ist viel mächtiger als unsere. Wir werden mit einem Geist handeln, der nicht durch blinden Glauben an eine Belohnung nach dem Tod belastet ist, und wir werden unsere Ziele in dieser Welt erreichen und nicht in der geisterhaften Vorstellung, die Sie die Spirituelle Welt nennen. 

	 

	Sie sind bereit, jeden Schurken zu tolerieren, wenn Ihr Gott Sie nur in den Himmel bringen würde. Wir sind bereit, das Paradies mit unseren eigenen Händen zu erschaffen. Wenn Gott damit nicht zufrieden ist, soll er Kriege und soziale Ungerechtigkeit selbst zerstören. Wir tun sein Werk, er soll uns dafür danken. 

	Siebte Frage: 

	„Welche Beziehung haben Sie zu Selbet und seinen Kolonien?“ 

	Antwort: 

	Wir haben stabile Beziehungen zu Selbet und seinen Kolonien. Wir handeln miteinander und erkunden gemeinsam den Weltraum. 

	Frage acht: 

	„Womit genau sind Sie in der Interstellaren Union nicht einverstanden, warum treten Sie ihr nicht bei?“ 

	Antwort: 

	Wir stimmen nicht damit überein, dass die Welt durch die Interstellare Union in eine materielle und eine spirituelle Welt geteilt wird. Diese Trennung führt diejenigen in die Irre, die bereit sind, für ihr Glück in der materiellen Welt zu kämpfen. Die Liebe zum Bösen und zur Anarchie ist schädlich. Ihre Träger müssen vernichtet werden, damit sie die Gesellschaft nicht zerstören und kein schlechtes Beispiel für sie abgeben. 

	Es gibt viele weitere Gründe für eine Meinungsverschiedenheit. Aber das ist die Hauptsache in der Ideologie. 

	Frage Neun: 

	„Erzählen Sie mir, wenn möglich, von Ihrer stärksten Waffe.“ 

	Antwort: 

	Unsere Waffen sind Laserwellen und Atomgitterzerstörer. In der Praxis sind sie für Sie furchtbar. Doch mit den Waffen der Interstellaren Union und der Galaktischen Föderation des Lichts sind sie nicht einmal zu vergleichen. 

	Sie sagten, dass die Interstellar Union über stärkere Triebwerke verfügt. Auf Shentrikuss gibt es nicht einmal Schwerkrafttriebwerke, sie fliegen anders. 

	Zehnte Frage: 

	„Wenn Sie über ausreichende militärische Macht verfügen würden, würden Sie für Ihre Ideale einen Krieg mit der Interstellaren Union beginnen?“ 

	Antwort: 

	Ja, wir könnten in diesem Fall militärische Gewalt gegen die Interstellare Union einsetzen, um Ihre Gesellschaft von ihren Vorstellungen universeller Liebe und Gleichgültigkeit gegenüber jeglichem Schmutz zu befreien. Sie haben diese Ideen durch die Religionen in eure Gesellschaft eingeführt und dabei eine schädliche Einstellung zum Wert des freien Willens eingeflößt. Der freie Wille ist, wenn er ohne Kontrolle ausgeübt wird, zerstörerisch für die Zivilisation. 

	 

	In der Interstellaren Union selbst herrschen strenge Gesetze, das heißt, von freiem Willen ist dort keine Spur. Die Interstellare Union hofft, dass Sie verstehen, wie Sie diesen freien Willen für sich nutzen können. Es ist ihnen egal, wie viele von Ihnen dabei sterben. Überlegen Sie, ob sie Sie wirklich so sehr lieben, wie sie sagen. 

	Als nächstes kam die Frage: 

	„Was sind Ihre schönsten und unangenehmsten Orte auf dem Planeten?“ 

	Er schaltete den Bildschirm ein und zeigte, dass einer der schönsten Orte die hohen braunen Berge seien, ähnlich unseren, schneebedeckte Gipfel, es gebe dort keine Vegetation. Er sagte: 

	„Himmel, Sonne und Berge.“ 

	Dort gibt es bergiges Gelände. 

	Ein unangenehmer Ort – sie zeigten eine verschneite Ebene, auf der ein Schneesturm tobte. Dies ist ihr Pol. Er sagte, dass die Temperatur dort bis zu minus 30 Grad betragen könne, was für sie sehr kalt sei. Sie sind an wärmere Temperaturen gewöhnt, daher ist es für sie ein unangenehmer Ort, an den sich nur wenige Menschen wenden. Schnee, Schneesturm, man sieht nichts. Steppe. Für sie ist es ein unangenehmer Ort auf diesem Planeten, sie wollen nicht dort sein. 

	Er drückte Knöpfe auf dem Tisch und die Bilder auf dem Bildschirm änderten sich. 

	 

	Essen auf Shentrikuss 

	Ich bat darum, ihr Lieblingsessen zu probieren. Er sagte, es würde ihm nichts ausmachen, es mir zu geben, aber nachdem er es vor meinen Augen zubereitet hatte, lehnte ich ab. Außerdem müsste ich meinen Raumanzug ausziehen, aber als ich sah, was ihnen gefiel, wollte ich es nicht ausprobieren. 

	Zuerst brachte er ein kegelförmiges Glas mit weitem Hals mit. Eine Glasvase, transparent, wie unser Glas. Er nahm zwei Beutel heraus und schüttete den Inhalt eines Beutels in ein Glas. Es stellte sich heraus, dass es sich dabei um fein gehackte grüne Blätter ihrer Pflanze handelte. Dann ging er zur Wand, aus der ein Rohr herausragte; es stellte sich heraus, dass es ihr Wasserhahn war. Zuerst dachte ich, er gieße Milch ein: eine weiße, dicke Flüssigkeit, wie unsere saure Sahne. Doch es stellte sich heraus, dass es sich nicht um Milch handelte, sondern um eine Suspension aus Kalziumkarbonat, das sie für ihre Schale benötigen. Dann habe ich noch ein Päckchen Orangenpulver (Farbstoff und etwas Aroma) hinzugefügt. Er stellte dieses Glas auf den Tisch und sagte: 

	"Ich bin gleich da." 

	Er ging in ein anderes Zimmer und holte eine grüne Eidechse mit einem Schwanz und einem langen Hals in seinen Händen. Ich schaute auf seine Hand: Er hat vier lange Finger mit kleinen, gebogenen Krallen an den Enden, wie bei einer Katze. Er hielt die Eidechse mit einer Hand über das Glas und drehte ihr mit der anderen vorsichtig den Kopf ab. Ein Strom rosa Blutes spritzte aus ihrem Hals, er drückte es heraus und sagte: 

	„Du kannst es versuchen.“ 

	 

	Autorin des Werkes Christina Garver 

	Ich fragte: 

	"Warum hast du das dort hinzugefügt?" 

	„Die Stoffe, die in ihrem Blut enthalten sind, wirken auf unser Gehirn. Das Hormon der Lust, Freude und des Lebenssinns wird ausgeschüttet.“ 

	Wenn Ihre Betreuer es erlauben, können wir eine Atmosphäre schaffen, in der die Kohlendioxidmenge für die Zeit, in der Sie trinken, reduziert wird, da Sie auf der Erde darum gebeten wurden. Soweit wir Landorganismen untersucht haben, wird dies keinen Schaden anrichten. Bergast sah mich an und ich sagte: 

	„Nein, ich will nicht.“ 

	Dann sagte er, dass wir gemeinsam einen anderen Planeten besuchen könnten, nicht auf ihrem Schiff, sondern auf unserem. Die Entfernung zum Planeten der Bioroboter beträgt etwa 700 Lichtjahre. Da der Motor eines Schiffs mit Shentricussa-Technologie nicht über einen Schwerkraftmotor verfügt, kann es an einem Erdentag kaum mehr als 10–15 Lichtjahre weit reisen. Sie haben so etwas wie einen Photonenmotor, der aber keine Photonenstrahlen aussendet, sondern Photonenwellen und von diesen aus einem Vakuum abgestoßen wird, das habe ich nicht verstanden. 

	Als wir uns wenige Minuten später auf dem Planeten der Roboter befanden, war auch der Shenrikussianer überrascht, dass wir so schnell angekommen waren. Ich sah den Ausdruck in seinen Augen, ich spürte seine Energie, er sah sich um. Es war offensichtlich, dass er nicht auf den Schiffen der Interstellaren Union geflogen war, sondern lediglich davon gehört hatte. 

	5. November 2022 

	
Gibt es andere Planeten im Sonnensystem? 

	 https://blog.cassiopeia.center/devyataya-planeta-solnechnoj-sistemy  

	Die Astronomen Brown und Batygin haben durch mathematische Berechnungen einen neunten Planeten entdeckt, der sich nicht in der Ekliptik befindet und höchstwahrscheinlich sehr weit von der Sonne entfernt ist und eine große Exzentrizität aufweist. Es handelt sich um einen Planeten, der massiv genug ist, um die Umlaufbahnen anderer Planeten am Rande des Sonnensystems abzulenken. Außerdem weist es wahrscheinlich ein schwaches Alpha und Omega auf, sodass es mit Teleskopen nicht sichtbar ist. Können Sie mit Sicherheit sagen, ob dieser Planet existiert? 

	

	 

	Irina : Ja, dieser Planet existiert. Kirkhiton hat mich dorthin gebracht. Damals handelte es sich nicht um den neunten, sondern um den zehnten Planeten, da Pluto noch nicht aus der Planetenliste gestrichen worden war. Nun ist er bereits ausgeschlossen. 

	Als wir 1999 Pluto besuchten, brachte mich Kirkhiton zum zehnten Planeten. Er sagte, es sei der zehnte Planet. Er ist sehr weit von der Sonne entfernt, viel weiter als Pluto. Seine Oberfläche hat die Farbe von Kohle. 

	Als wir auf diesem Planeten landeten, nannte Kirkhiton eine Reihe seiner Eigenschaften, aber ich habe sie nicht aufgeschrieben. Sie ist dunkel wie Kohle. Es ist schwer, darauf zu laufen. Ich war damals 13 Jahre alt und folgte ihm beim Gehen. Zwei Lichtstrahlen vom Schiff erhellten unseren Weg. Wir sind ein Stück gelaufen. Es gab nur einen Sternenhimmel, der hellste Stern war die Sonne, weiß-gelb in der Farbe. 

	Mir fiel auch auf, dass die Sterne nicht funkelten. Er sagte, die Atmosphäre sei sehr schwach, fast nicht wahrnehmbar gewesen. Ich konnte meine Füße kaum vom Boden heben. Es fühlte sich an, als hätte mir jemand eine Tüte aufgesetzt. Wir trugen Schutzanzüge. Ich sage, ich kann nicht so schnell gehen. 

	Und er sagte mir: 

	„Na und, eins und vier Riesen.“ 

	Das sind 1,4 g. Dies ist die Schwerkraft auf dem Planeten. Er ging ruhig. 

	LiShioni und MidgasKaus erinnern sich nicht an ihre Eigenschaften. Sie müssen im Nachschlagewerk nachsehen. Sie studierten das Sonnensystem vor mehreren Jahrzehnten, als sie zur Erde kamen. Kirkhiton lieferte diese Informationen, da er von Beruf Astrophysiker und Planetenspezialist ist. 

	Ich erinnere mich nur daran, dass es nicht in der Ebene der Ekliptik liegt. Er entfernt sich nun von der Sonne und hat bereits mehr als die Hälfte des Weges bis zu dem Punkt seiner Umlaufbahn zurückgelegt, der am weitesten von der Sonne entfernt ist. 

	Es ist sinnlos, in der Ekliptik, in den zwölf Sternbildern des Tierkreises danach zu suchen. Sie ist ihnen überlegen. 

	Zeitcode: 33:55, #292 Irina Podzorova_Antworten der Außerirdischen auf Fragen aus dem Chat_Die Praxis der Außerirdischen, die Sonne zu begrüßen 

	

	 

	Juni 2021 

	8. November 2022 

	Planet Lernesi im Sternbild Orion. Roboter von Shentrikussa 

	 https://blog.cassiopeia.center/planeta-lernezi-sozvezdiya-orion  

	Nachdem wir uns bewegt hatten, fanden wir uns auf einer Plattform wieder, die sich auf dem Gipfel des Berges befand. Von diesem Berg führte eine Holzbrücke. Wir sind über diese Brücke gelaufen. Es endete mit einer Plattform, von der aus man wie aus dem fünften Stock auf das Spielfeld blicken konnte. Dort, wo wir gelandet waren, war es dunkel, nur die Lichter leuchteten. Er sagte etwas und oben gingen die Flutlichter an. Alles wurde sichtbar. 

	Ich sah auf diesem Feld (es ist glatt, ohne Gras), soweit das Auge reicht, dass sich bis zum Horizont Reihen kleiner Anhänger erstreckten, die, wie man mir sagte, durchsichtige Glaswände zur Beobachtung hatten. 

	Es gab andere Echsen mit schwarzer Haut, die diesem Reptil ähnlich waren. Es gab mehrere Arten davon. Ich sah mehrere Kreaturen, die wie Menschen aussahen und fragte: 

	„Dort sind Menschen, schau mal, Bergast? Vielleicht halten sie dort sogar Erdlinge?“ 

	Er schaute nach und sagte, dass ihr Gerät (das Gerät in Bergasts Schiff) anhand der Energie zeige, dass es sich nicht um Menschen, sondern um Bioroboter handele. Die dort vorhandenen intelligenten Lebewesen sind eine Reptilienrasse. Ich fragte: 

	„Was ist es dann?“ 

	Und ein weiterer Vertreter, der auch mit uns geflogen ist, antwortet mir. Er stellte sich vor und ich notierte seinen Namen. Er stellte sich als MikhShrorun vor, Vorsitzender des Rates des Planeten Shentrikussa aus der Abteilung für Außenpolitik. 

	Er sagte, es seien Bioroboter. Ich fragte: 

	„Was ist das überhaupt für ein Planet?“ 

	Er sagte, dass es hier ein riesiges Gebiet für Experimente gebe. Erstens über jene Mutanten, die der Regierung nicht gehorchen. Sie werden durch die chemischen und elektromagnetischen Signale, die vom Turm und den Niob-Chips ausgesendet werden, nicht beeinträchtigt. Sie alle lassen noch immer die Gedanken dieses intelligenten Wesens selbst durch, die den allgemeinen Prinzipien widersprechen. Sie stecken ihn hierher, obwohl er kein Verbrechen begangen hat, sondern nur eine potentielle Gefahr für sie darstellt. 

	Es scheint, als könne er alles tun. Sie beginnen zu untersuchen, woher diese Mutation stammt und warum diese Substanzen nicht wirken. Dabei werden verschiedene Kombinationen von Substanzen und Feldern an Mutanten getestet, um Veränderungen herbeizuführen. 

	Er kann so tun, als ob und sagen: 

	„Ja, ich unterwerfe mich dir.“ 

	– aber er selbst denkt anders. Es stellt sich heraus, dass es nicht so einfach ist. Sie führen einige Tests durch. Dies ist die erste Richtung. Zweite Richtung: 

	Wir entwickeln Bioroboter, die das Nervensystem unserer Spezies nachahmen. Dazu wird mithilfe von Computertechnologie Bewusstsein in Form elektromagnetischer Wellen in diesen Körper übertragen, sodass er unsterblich und ewig wird. 

	Sie glauben dort nicht an die spirituelle Welt. Ich lese, was sie über alles denken. 

	Ich habe auch gefragt: 

	„Sie glauben nicht an Astralreisen. Wie wollen Sie also Ihren Körper verlassen und in einen Bioroboter eindringen?“ 

	Als wir auf dem Planeten waren und uns unterhielten (mithilfe eines Übersetzungsgeräts), antwortete er, dass dies kein Austritt aus dem Körper sei, wie wir uns das Astrale vorstellen. Dies geschieht mit Hilfe einer speziellen Technologie: Ein Computerprogramm liest das Bewusstsein aus dem Gehirn, sendet es an den Computer und dann an diesen Bioroboter. 

	Ich fragte: 

	„Wenn Sie einfach Ihr Bewusstsein lesen und es auf einen Bioroboter übertragen, woher wissen Sie dann, dass es Ihr Bewusstsein ist und nicht eine Kopie davon?“ 

	Sie antworteten mir, dass die Essenz des Bewusstseins selbst in den Signalen liegt, die gelesen werden. 

	Ich fragte: 

	„Was sind das für Bioroboter, die wie Menschen aussehen? Was sind sie?“ 

	Er sagte: 

	Das sind unsere experimentellen Bioroboter. Sie werden Ihre Sprachen und alle Ihre Gesichtszüge kennen und sich gemäß den Programmen wie Menschen verhalten, sodass sie überhaupt nicht unterschieden werden können. Sie werden sogar nachgeahmte innere Organe haben, sodass beispielsweise bei einer Röntgenaufnahme kein Zweifel daran besteht, dass es sich um einen Menschen handelt. Sie werden eine Flüssigkeit enthalten, die dem Blut so ähnlich ist, dass keine Analyse irgendwelche Unterschiede feststellen kann. So kann das Verhalten in verschiedenen Situationen simuliert werden. 

	Ich fragte: 

	„Warum ist das notwendig?“ 

	Er erklärte, dass sie jede Form von Biorobotern herstellen können. Es ist nur Kunststoff, der eine bestimmte Temperatur annehmen kann. Es ist zunächst flüssig und härtet dann aus. Es wird in Formen gegossen, möglicherweise anhand eines Fotos. Er sagte: 

	Man kann ein Foto von jedem Mitglied der eigenen Gesellschaft machen, zum Beispiel sogar vom Herrscher. Dann kann man die Hülle des Bioroboters so gestalten, wie er sie hat. Man muss nur so rechnen, dass er sein Verhalten nachahmt. Bisher hat das nicht funktioniert. Es handelt sich nur um Experimente, aber sie werden hier durchgeführt. Wissenschaftler sind daran sehr interessiert. Wenn neben Chips auch solche Bioroboter eingeführt werden, wird das die Verabschiedung von Gesetzen beschleunigen. 

	Ich spreche: 

	- Warum brauchen Sie diese Bioroboter? 

	- Sie werden sich unter Politikern, Wissenschaftlern und Militärangehörigen aufhalten, als ob anstelle dieser Menschen ... 

	- Wohin wollen Sie die Menschen schicken, die Sie durch Bioroboter ersetzen möchten? 

	- Man weiß nie, wo man sie unterbringen könnte. 

	 

	Bilder aus dem Internet. Kategorie: „Verschwörungstheorie-Memes“ 

	Für sie ist unser Planet als ihr zukünftiger Arbeitnehmer interessant, um darauf leben zu können. 

	Ich schaue sie an und Bergast und Raom Tiyan sprechen mit ihm. Auch Kirkhiton stand dort und sah zu. Er war bei uns, hat sich das alles angeschaut, aber meistens geschwiegen. Bergast sagt: 

	„Wie kann man Bioroboter einführen? Es ist verboten, wenn man es erkennt. Wenn man einen Menschen entführt, ist das Einmischung und ein Beweis für den Kontakt.“ 

	Er sagt: 

	„Welchen Beweis gibt es für einen Kontakt, wenn es wie ein Mensch aussieht? Niemand kann beweisen, dass diese Kreatur überhaupt von einem anderen Planeten stammt.“ 

	- Dies ist eine Einmischung in politische Angelegenheiten, die in der Interstellaren Union verboten ist. 

	- Sie, die Interstellare Union, und Sie persönlich können mich gemäß Ihren Gesetzen nicht bestrafen, wir sind nicht Teil Ihrer Union. Ich befolge deine Gesetze nicht. 

	- Dies ist auf jeden Fall verboten, da sie sonst den Weg Ihrer Schiffe blockieren und Sie die Erde einfach nicht besuchen können. 

	- Das alles haben wir noch in unseren Plänen, wie wollen Sie uns den Weg versperren? Nach Ihren Gesetzen ist dies allein mit Plänen nicht möglich. 

	- Auf jeden Fall wird man Gegenmaßnahmen finden. 

	Das Reptil sieht ihn an und sagt: 

	„Wo ist das Licht der Liebe?“ „Oder vielleicht ändere ich mich, schick ihn zu mir.“ 

	Natürlich sprachen wir auch über das weltweit bekannte Medikament und ich erzählte ihm kurz davon. Er sagte, er sei sich der Situation auf der Erde bewusst und dass sie Ihre politischen Ereignisse überwachten (bevor wir aufbrachen, blieb er auf dem Planeten der Bioroboter). Ich fragte: 

	„Was glauben Sie persönlich, welche Auswirkungen diese Medikamente haben können? DNA-Veränderungen usw. Vielleicht sind das Ihre Technologien?“ 

	Er antwortete: 

	„Nein, das ist definitiv nicht unsere Technologie, so arbeiten wir nicht. Wenn es unsere Technologie wäre, würden wir sie über die gängigste Substanz implementieren.“ 

	Geburtenkontrolle bei Shentrikuss 

	Sie sind eierlegend, wie viele Reptilien. Er sagte, sie hätten Verhütungsmittel. Um ein Kind zu bekommen (auch auf diese Weise), kann ihre Frau alle paar Erdenjahre ein Ei legen. Um ein Kind zu bekommen, müssen Eltern eine spezielle Ausbildung absolvieren. Übrigens ziehen sie ihn selbst auf, schicken ihn nirgendwo hin und müssen selbstverständlich der Regierung gegenüber loyal sein und sich außerdem einer vollständigen Gesundheitsuntersuchung unterziehen. Und erst dann erhalten sie eine konkrete Erlaubnis. 

	Ich spreche: 

	„Und wenn ohne Erlaubnis, was, wird dieses Kind auch getötet?“ 

	Sie erklärten mir, dass ihnen neben Nahrung und Wasser auch Substanzen zugesetzt werden, die ihre Fortpflanzung blockieren. Wer ein Kind bekommen darf, bekommt ein spezielles Medikament, das die Empfängnis wieder in Gang setzt. 

	Ich habe ihnen für diese ziemlich offenen Antworten gedankt. Er sprach ganz offen über die Interstellare Union. Es war nicht erkennbar, dass sie ihm in irgendeiner Weise peinlich waren; das dachte er wirklich. 

	Als wir gingen, sagte Raom Tiyan: 

	„Es ist genau die Liebe, die Ihnen und Ihrem gesamten Planeten fehlt.“ 

	Und er sah ihn an und sagte: 

	Es kommt darauf an, wie du Liebe verstehst. Wie groß ist deine Liebe zum Planeten Tisiona (wo ich vorher war), wo Krieg herrscht? Wie viele Tausende sind bereits gestorben? Einige kämpfen für den Beitritt zur Interstellaren Union, andere sind dagegen. Lass wenigstens einen Strahl der Liebe auf sie fallen, damit sie sich versöhnen können. Damit sie wenigstens nicht ihr Blut für dich vergießen. Kannst du das nicht? Dann lenke sie wenigstens, übernimm die Macht.“ 

	Danach sind wir weggeflogen. Ich fragte: 

	„Was denkst du darüber?“ 

	Sie reagierten zurückhaltend: 

	Wir wissen alles darüber. Es gibt Oppositionelle in unserer Galaxie, die so über die Erde denken. Selbst in der Interstellaren Union gibt es radikale Zivilisationen, die aber nicht wie diese behaupten, dass man euch gefangen nehmen muss. Radikal denkende Zivilisationen hingegen behaupten, dass es notwendig sei, die Präsenz der Interstellaren Union auf der Erde und alle Stützpunkte zu beseitigen und keine Ressourcen für euch zu verschwenden. Lasst sie ziehen, wohin sie wollen. 

	 

	Sie führen ihre Argumente gegen Sie an: Sie vergiften ihre Bürger mit Giften, die in Geschäften gegen Geld frei verkauft werden. Dann behandeln sie selbst Kinder mit fetalem Alkoholsyndrom. Sie erhalten Leistungen bei Erwerbsunfähigkeit. Welchen Wert hat für sie das Leben, wenn sie in der Lage sind, ihr eigenes Kind sogar im Mutterleib zu töten? 

	Aufgrund dieser Tatsachen, die wir auf unserem Planeten haben (legalisiert), sind sogar einige Vertreter der Interstellaren Union dafür, ihre Präsenz vollständig zu entfernen und keinen Kontakt mehr aufzunehmen. 

	Damit wir wir selbst bleiben und unsere Lektionen lernen, denn die Geschichte lehrt uns nichts. In den zweitausend Jahren, seit Christus die Gesetze Burkhads in Form der Bergpredigt verkündete, ist unser moralisches Niveau im Vergleich zu vor 2.000 Jahren (Schätzungen zufolge) um etwa 7 bis 8 Prozent gestiegen. 

	Burkhad, Esler, Shimor, Disaru – sie alle sind dagegen und wollen im Gegenteil auf der Erde präsent sein. 

	Auf dem Rückweg sagte Bergastre: 

	„Wir bringen dich dorthin und kehren dann zum Planeten der Bioroboter zurück. Er wird dort auf uns warten.“ 

	Ich fragte: 

	„Sie haben keine eigenen Schiffe?“ 

	„Sie haben sie, aber er wird etwa 45 Erdentage brauchen, um mit seinem Schiff dorthin zu gelangen.“ 

	Ich spreche: 

	- Wie weit ist es bis zu ihnen? 

	- Ungefähr 700 Lichtjahre. Für uns sind es ein paar Minuten, für ihn jedoch 45 Erdentage. 

	- Sie kommunizieren mit Selbet. Wie steht es mit der Technologie? 

	- Niemand darf die interstellaren Reisetechnologien der Interstellar Union übertragen, auch nicht, wenn es sich um einen Handel handelt. Der Transfer dieser Technologien an Zivilisationen, die der Union nicht beigetreten sind, ist verboten. 

	Liebe Freunde! Ich danke Ihnen allen, dass Sie meine gesamte Geschichte über den physischen Flug gelesen haben. Ja, ich habe nicht viel vom Planeten gesehen, weil ich Fragen stellen und die Antworten aufschreiben musste. Das war mir wichtiger, als herumzulaufen und mir anzusehen, wie die Dinge aussahen. Wichtig waren die Informationen dieser Zivilisationen. Wir haben ihnen zugehört und ihre Entscheidung verstanden. Wir haben die Wahl der Seelen verstanden, die beschlossen, in dieser Zivilisation zu inkarnieren. Die Auswahl dieser intelligenten Geister ist keineswegs zufällig. Sie müssen also diese Lektion durchgehen. 

	Aus welchem Grund könnte diese Lektion notwendig sein? Dies ist eine ziemlich grausame Lektion für den Geist in der Inkarnation, voller Vergessenheit über die Existenz der spirituellen Welt und Gottes, unter der Macht chemischer Drogen. 

	Diese harte Lektion ist möglicherweise für den Geist notwendig, der die liberaleren Autoritäten auf diesem Planeten verurteilt hat. Diese Lektion kann möglicherweise auch der Geist lernen, der die ihm verliehene Macht, auch auf unserem Planeten, für böse Zwecke missbrauchte und hier diktatorische Regime errichtete. 

	BEGINN DER REISE >> LINK << 

	Zugehöriges Video: #380 KÖRPERKONTAKT! Besuchen Sie den Planeten der Drachen Shentricuss – die Hauptstadt der „Union der Sechs“! 

	Mit Liebe zu dir, Irina Podzorova. 

	Dezember 2021 

	20. November 2022 

	Die Realität physischer Kontakte 

	 https://blog.cassiopeia.center/realnost-fizicheskih-kontaktov  

	Manche sagen, dass die beschriebenen körperlichen Kontakte alle ein Traum oder bloß eine Illusion waren. 

	

	 

	Ich weiß, dass Träume sehr realistisch sein können. Das heißt, im Traum werden Sie alles fühlen, was Sie gehen können. Es könnte realer sein als die Realität selbst. Aber in einem Traum herrscht ein anderer Bewusstseinszustand. 

	Wenn Sie in die Astralwelt hinausgehen, haben Sie nicht denselben Bewusstseinszustand wie im physischen Körper. Natürlich widerspreche ich nicht, mir wurde gesagt, dass es auch durch Chips gefälscht werden kann. Dies ist, was einige Ufologen über physische Kontakte sagten. 

	Was kann ich sagen? Persönlich sehe ich keinen Sinn in solchen Komplikationen: irgendwo hinzugehen oder zu Fuß zu gehen, um nicht-körperlichen Kontakt herzustellen. Auch zu Hause können Sie Kontakt zum Astralraum aufnehmen. Ich habe nie darum gebeten, dass der Körperkontakt speziell auf mich zugeschnitten ist. 

	Manche sagen: 

	„Sie haben es so inszeniert, dass man meinen könnte, es hätte Körperkontakt gegeben.“ 

	Ich sehe darin keinen Sinn. Wenn sie mit Hilfe von Chips oder Feldern Körperkontakt vortäuschen können, dann denke ich, dass es für sie mit einer solchen Technologie nicht schwierig sein wird, echten Körperkontakt herzustellen. Es gibt nicht-physische Kontaktpersonen, ich kenne sie, sie sind auch Kontaktpersonen. 

	Ich habe mit mehreren Ufologen gesprochen. Einige Ufologen stellen die Frage: 

	„Warum sollte sie Körperkontakt aufnehmen und Ressourcen verschwenden?“ 

	Einer sagt, dass sie vielleicht über den Chip einen physischen Kontakt für mich arrangieren, als ob ich da stünde und das alles mit Hilfe des Chips mental „sehen“ würde. 

	Ein anderer Ufologe schrieb, wenn es über so perfekte Chips handele, die einem Menschen die Realität vortäuschen könnten, dann werde es mit solchen Technologien nicht schwierig sein, normalen Körperkontakt herzustellen. Es ist gleichwertig, erklärte er. 

	Ich möchte Sie daran erinnern, dass ich gemäß den Kontaktregeln keine physischen Beweise haben sollte. Das haben sie mir gesagt: 

	„Wenn es Ihnen passt, führen wir sie durch.“ 

	Es ist eine Frage des Glaubens. Manche glauben es, manche nicht. Jeder soll entscheiden: Habe ich Kontakte oder nicht, basierend auf seinem Herzen und Verständnis. Wir überzeugen niemals jemanden von irgendetwas. 

	Zeitstempel: 06:49, #453 Körperkontakt! Zu Besuch auf dem Planeten der Verbrecher. Interview mit einem Gefangenen vom Planeten Disnit. 

	

	 

	Mit Liebe zu dir, Irina Podzorova. 

	Mai 2022 

	8. Dezember 2022 

	Zu Besuch auf dem Planeten der Verbrecher. Interview mit einem Gefangenen vom Planeten Disnit 

	 https://blog.cassiopeia.center/poseshchenie-planety-prestupnikov  

	Ich hatte Körperkontakt mit meinem ersten Hundeführer, dessen Name Kirkhiton ist. Er stammt vom Planeten Daraal. Der Freiwillige aus unserem Zentrum, der mich mitnahm, hielt ziemlich weit vom Treffpunkt entfernt. Damit der Ort des Kontakts nicht bekannt wird, musste ich einen weiteren Weg gehen. 

	Ich kam zum Kontaktpunkt und wartete 5–7 Minuten. Das Schild sieht jetzt anders aus als vorher, als ich es gesehen habe. Sie erscheint unter einem unsichtbaren Feld. 

	Ich spüre ein Kribbeln in meinen Schultern und meinem Kopf. Ich hebe den Kopf, ein hellgrüner Strahl leuchtet von oben. Zuerst sieht es aus wie ein Stern, dann wächst es und verwandelt sich in einen Strahl. Das leichte Kribbeln verstärkt sich. Dann hebt es mich hoch, wie in einem Aufzug. 

	Kirkhiton installierte künstliche Schwerkraft und einen Lichtstrahl im Schiff. Ich habe das Schiff seit letztem Jahr nicht mehr gesehen. Wissen Sie, liebe Freunde, äußerlich ändert er sich nicht. Er ist immer noch derselbe, wie ich ihn das letzte Mal in Erinnerung hatte. Auch Kirkhiton hat sich nicht verändert. Im Inneren des Schiffes gibt es den gleichen Raum mit einer Luke im Boden, den gleichen mehrere Meter langen Korridor, den gleichen Raum in Form eines Pilzes. Drei Fenster und dieselben Stühle. Mit den gleichen Griffen, die in der Schwerelosigkeit benötigt werden und während keine Schwerelosigkeit herrscht, sitzen Sie wie gewohnt. 

	Eine Neuerung gab es jedoch. Kirkhiton war nicht allein. Aus einer Tür kam ein Bioroboter, dessen Aufgabe nun darin bestand, Körperkontakte zu überwachen. Laut Ashtars Aussage, die er abgegeben hat. 

	Ich zähle jetzt nicht (wie beim ersten Mal) bis fünfzehn oder so, sondern urteile subjektiv. Es kann weniger als eine Minute gedauert haben. Ich weiß, dass diese Zeit benötigt wird, um sich vom Planeten Erde zu entfernen und den Gravitationssprung einzuleiten. Der Gravitationssprung selbst geschieht augenblicklich. Eine Minute, zwei oder eine halbe Minute wird damit verbracht, sich mithilfe von Planetentriebwerken vom Planeten zu entfernen und sich ihm zu nähern. 

	Warum ist das notwendig? Denn in der Nähe einer großen Gravitationsmasse lässt sich der Gravitationsmotor nicht einschalten. Es wird nicht funktionieren oder nicht richtig funktionieren. 

	Als wir aus dem Schiff stiegen, war kein Balken mehr zu sehen. Die Tür öffnete sich, im Boden war eine Treppe, wir gingen hinaus. Wir gingen nicht auf die Oberfläche des Planeten hinaus, sondern in einen Hangar wie auf dem Mond, ich nannte ihn „Bunker“. Ein Metallraum mit hellgrauen Wänden. Wir wurden von mehreren großen Leuten empfangen. Später fand ich heraus, dass es sich um Burkhadianer handelte. 

	Dort arbeiten viele Vertreter der Planeten Burkhad, Esler, Ticht. Sie arbeiten als Kriminalpsychologen und deren Assistenten. Für die Sicherheit sorgen Bioroboter. Wie mir gesagt wurde, sollte jeder Kriminalpsychologe nicht mehr als vier Klienten in einer Gruppe haben. 

	Nicht jeder lebt in Shalpor. Viele Menschen fliegen von einem anderen Planeten zur Arbeit. Wie mir gesagt wurde, bleibt nur eine Minderheit dort, um dort zu leben. Sie haben spezielle Räume im Inneren des Planeten, unter der Oberfläche. 

	Auf der Oberfläche des Planeten leben Kriminelle in verschiedenen Siedlungen. 

	Zuerst stellte ich Fragen und holte mein mitgenommenes Notizbuch hervor. 

	Wir wurden von drei Burkhadianern empfangen. Der Bioroboter blieb auf Kirkhitons Schiff. Der Bioroboter sieht übrigens wie ein irdischer Mensch aus. Bekleidet mit einem grauen Alltagsanzug, wie ein junger Mann von etwa dreißig Jahren, groß. Man kann ihn nicht von einem Menschen unterscheiden, obwohl ich verstehe, dass er ein Bioroboter ist. Seine Stimme ist nicht „metallisch“, er trennt Wörter sehr deutlich und macht automatisch Sprechpausen, als würde er auf Satzzeichen achten. 

	Als ich auf Kirkhitons Schiff gehoben wurde, fragte mich der Bioroboter, der mit jedem physischen Kurator fliegen muss: 

	„Kontaktperson, ist Ihre Kontaktaufnahme freiwillig?“ 

	Der Roboter war neben uns, um den Kontakt zu beobachten. 

	Kirkhiton sagte: 

	„Sie sehen, wie viel Kontakt ich habe, aber jetzt gelten andere Regeln. Physische Kuratoren genießen Vertrauen, aber es reicht nicht mehr aus, Aufzeichnungen vom Schiff über das Geschehen mit dem Kontaktierten an die Interstellare Union zu übergeben. Um Missbrauch zu verhindern, muss ein Bioroboter in der Nähe sein.“ 

	Diese Regel wurde nach Ashtars Aussage und unserem Video über die „Union der Sechs“ übernommen. Als wir den Planeten der Verbrecher erreichten, folgte uns der Bioroboter nicht, er blieb im Schiff. Wahrscheinlich, weil die Burkhadianer herauskamen. 

	Kirkhiton nahm eine Übersetzungsbox mit, die mit einer tiefen Männerstimme übersetzt, die Kirkhitons Stimme sehr ähnlich ist. Übersetzt meine Worte in ihre Sprache und ihre ins Russische. Weil ich Burkhad nicht kenne und sie kein Russisch konnten. 

	Wir haben geredet, ich habe Fragen gestellt und die Antworten aufgeschrieben. Dann hoben sie mich an die Oberfläche und brachten mich zu einem der Gebäude, in denen die Verbrecher leben. Sie sagten, dass dies ein Ausnahmefall sei, da es Kriminellen offenbar nicht gestattet sei, sich mit irgendjemandem zu treffen, nicht einmal mit ihren Verwandten. 

	Ich sah sechs kugelförmige Gebäude, die in einem Kreis standen, und in einiger Entfernung einen weiteren Gebäudekreis. Die „Straße“ zwischen den Gebäuden ist mit grünlichen Steinen in Rautenform gepflastert. Rund um den Hof wachsen Pflanzen mit runden Kronen und langen blauen Blättern, zwischen denen Büschel weißer Blüten zu sehen sind. Ich bin nicht auf sie zugegangen, habe sie aber von weitem gesehen. 

	Es gibt hier Zivilisationen, die an die Bedingungen auf diesem Planeten angepasst sind: Sauerstoff und das Fehlen schädlicher Verunreinigungen in der Atmosphäre. Für sie sind diese Siedlungen. 

	Humanoide, die andere Bedingungen, eine andere Atmosphäre benötigen, befinden sich auf demselben Planeten, aber auf der anderen Seite, näher am Pol. Für sie wurde unter transparenten Kuppeln eine passende Atmosphäre und sogar Schwerkraft geschaffen. Es stellt sich heraus, dass sie die Fähigkeit besitzen, die Schwerkraft in einem bestimmten Bereich des Planeten lokal zu verändern. 

	Ich habe es aufgeschrieben, der Planet der Verbrecher heißt Shalpor. Er befindet sich im Sternbild Widder, 737 Lichtjahre von der Sonne entfernt. Der Planet ist etwa so groß wie die Erde, vielleicht etwas kleiner. Die Schwerkraft ist ungefähr gleich der auf der Erde, ich habe keinen Unterschied gespürt, obwohl mir gesagt wurde, dass sie 15–17 % geringer ist als auf der Erde. Sie sagten, dass es hier nur wenige Gewässer gibt. Es gibt Flüsse und Seen, aber keine großen Ozeane oder Meere. Fast der gesamte Planet ist von Land bedeckt. 

	Sie sagten, sie habe zwei Sonnen. Eine Sonne ist sehr weit weg, die zweite ist nah. 

	Als wir an die Oberfläche kamen, sah ich, dass der Himmel leicht orange war. Mir wurde gesagt, dass dies Wolken seien. Dahinter ist eine große orangefarbene Sonne. Wenn sich die Wolken verziehen, ist er deutlich als dreimal so große Kugel wie unsere zu erkennen. 

	Wenn Sie in den Himmel schauen, bricht ein orangefarbenes Licht durch die dichten Wolken und färbt alles um Sie herum, genau wie vor Sonnenuntergang. Es ist ziemlich warm, sogar stickig, wie es manchmal vor Regen ist. 

	Und die zweite Sonne, so wurde mir gesagt, ist weiß, aber sie ist weit weg. Ein Stern umkreist einen anderen in sechs Erdenjahren. Wie Kirkhiton sagte, drehen sie sich um einen gemeinsamen Schwerpunkt. 

	1. „Wie viele Kriminelle gibt es auf dem Planeten?“ 

	Das war die erste Frage. Ich habe die Fragen aufgeschrieben, damit ich sie mir noch einmal vorlesen konnte, und dann die Antwort aufgeschrieben. 

	Derzeit gibt es 318.342 Humanoide aus 117 Zivilisationen auf dem Planeten Shalpor. Mir wurde gesagt, dass die Zahl unbedeutend sei, da die Bevölkerung der Interstellaren Union mehrere zehn Billionen Humanoide umfasst. 

	Es gibt Kriminelle, die eine Gefahr für die Gesellschaft darstellen, und es gibt Straftaten, für die eine Sanktion am Arbeitsplatz oder eine Geldstrafe ausreichen kann. Hier sind diejenigen, die eine Gefahr für die Gesellschaft darstellen. Derzeit gibt es 318.342 kriminelle Humanoide auf dem Planeten. Sie leben in 27 großen Siedlungen – Kolonien. Es gibt kleinere. Diejenigen, die gegen die internen Regeln verstoßen haben, sind dort, in Isolation. Sie haben zum Beispiel Streit angefangen oder etwas anderes getan. Sie hielten sich nicht an die internen Vorschriften und gingen nicht zur Arbeit. 

	Mir wurde gesagt, wie sie behandelt wurden. Es gab eine Frage: 

	2. „Wie viele werden im Durchschnitt innerhalb eines Erdenjahres korrigiert und kehren in die Gesellschaft zurück?“ 

	Antwort: Im Durchschnitt werden jedes Jahr 10–20 Humanoide aufgenommen. 5-7 sind kostenlos. Dies ist der Durchschnitt der letzten 10 Jahre. 

	Es ist nicht so einfach, da rauszukommen. Das ist nicht wie hier: man verbüßt seine Strafe und das war’s, dort ist es komplizierter. 

	3. „Führen sich dort Gefangene gegenseitig aus der Inkarnation heraus und was ist die Strafe dafür?“ 

	Antwort: Ja, das passiert. Sie nehmen sich gegenseitig aus der Inkarnation heraus, weil es alltägliche Streitigkeiten oder ideologische Differenzen gibt oder sie begleichen alte Rechnungen, wenn sie sich treffen. Die Strafe hierfür ist Einzelhaft (nach unserem irdischen Verständnis), für sie handelt es sich dabei jedoch nicht um eine separate Zelle, sondern um einen abgeschiedenen Ort in einem natürlichen Gebiet. Der Mörder wird in spezielle Höhlen gebracht. Es gibt viele Berge auf dem Planeten und in den Bergen gibt es Höhlen. 

	Der humanoide Killer ist in einer Höhle eingesperrt. Es dringt Luft ein. Es erfolgt eine automatische Versorgung mit Futter und Wasser. In absoluter Dunkelheit und Stille muss der Verbrecher durch Ertasten nach dem suchen, was er braucht. Er lässt an der Wand Schilder in Form von Kieselsteinen auslegen, die den Weg zum richtigen Ort zeigen. 

	Sie erklärten mir, dass man ihm einmal pro Tag Nahrung geben könne und dass sie ihm auf diese Weise Nahrung geben würden. 

	Sie haben Gefangene aus Disaru, die unserer Physiologie sehr ähnlich sind. 

	Sie können fressen und Abfallprodukte hinterlassen. Wenn sie es nicht im Dunkeln herausfinden und woanders machen, müssen sie damit leben. 

	Kriminelle in Höhlen erhalten ein für ihre Art typisches Minimum an Wasser und Nahrung. Und völliger sensorischer Entzug. Es gibt keine Geräusche oder Lichter. Völlige Dunkelheit und Stille. Die sensorische Deprivation dauert ungefähr 120 Erdentage. 

	Wenn sie mit sich allein sind, beginnen sie zu erkennen, wie wertvoll das Leben ist, erklärte mir ein Kriminalpsychologe. Nicht sofort, aber innerhalb von 120 Tagen haben sie Zeit, über ihr Handeln nachzudenken. 

	Sie bleiben allein mit sich selbst, mit ihren Kuratoren, mit ihrem Höheren Selbst. Jedes Lebewesen hat einen Instinkt: die Suche nach Licht. Wenn er in völliger physischer Dunkelheit bleibt und mit niemandem kommuniziert, beginnt er, in sich selbst danach zu suchen. 

	Wie mir gesagt wurde, tauchen sie wiedergeboren aus den Höhlen auf. Ihnen war bereits klar, dass sie eine schreckliche Gewalttat begangen hatten. 

	Die Regel, dass sie in den Höhlen landen, wenn sie jemanden töten, wird gleich am ersten Tag der Ankunft der Humanoiden auf dem Planeten verkündet. Sie sind mit den Regeln vertraut. 

	Zudem sind sie verpflichtet, an persönlichen Gesprächen mit einem Kriminalpsychologen teilzunehmen, der die seelischen Ursachen der Straftat ermittelt. Gemeinsam suchen sie nach Möglichkeiten, ihm zu helfen, diese Negativität loszuwerden. Erscheint der Verurteilte nicht zu den Gesprächen, stellt ihm der Kriminalpsychologe ein schlechtes Leumundszeugnis aus und er wird auch nach Ablauf seiner Haftstrafe nicht freigelassen. 

	Wenn der Sträfling zu den Treffen geht und Interesse daran zeigt, eine gemeinsame Sprache mit dem Psychologen zu finden, indem er vorgibt, alles verstanden zu haben, dann wird der Psychologe durch das Stellen spezieller Fragen die wahren Überzeugungen des Humanoiden enthüllen und verstehen, ob sie sich geändert haben oder nicht. 

	Das Interessanteste ist, dass sie in Fabriken arbeiten, in denen sie Nahrung für sich selbst produzieren, was für ihre Art charakteristisch ist. Sie importieren lediglich Rohstoffe, produzieren jedoch nichts Eigenes. Sie machen alles selbst. Sie stellen sogar Geschirr, Kleidung und Möbel her. Es gibt Leute, die Häuser für zukünftige Siedler bauen. Der Einsatz von Robotern wird, anders als in der Interstellar Union, auf ein Minimum beschränkt. Sie müssen sich an körperliche Arbeit gewöhnen, von der viele seit ihrer Kindheit nichts mehr gehört haben, da alles von Robotern erledigt wurde. Durch diese Art der Arbeitstherapie werden sie schnell „zur Besinnung“ gebracht. Viele von ihnen waren es gewohnt, einfach nur Knöpfe zu drücken. Bioroboter haben alles für sie erledigt. 

	Was passiert, wenn sie die Arbeit verweigern? Sie verfügen über spezielle Lebensmittelgutscheine, die nicht aus Papier sind, sondern in die Chips integriert sind. Daher geht der Sträfling nach einem Arbeitstag in eine spezielle Kantine oder an einen Ort, wo er mit diesem Coupon Essen erhält. Und wenn er nicht bei der Arbeit war und eine bestimmte Quote nicht erfüllt hat, kann ihm an diesem Tag das Essen verweigert werden. Wenn jemand mit ihm teilt, wird dies von der Kamera aufgezeichnet und ihm wird das Essen vorenthalten. 

	Wer dort nicht arbeitet, hat auch nichts zu essen. Sie müssen bestimmte Standards einhalten, die von Biorobotern überwacht werden. Sie lassen sich nicht überreden, einschüchtern oder bestechen. Sie haben ihr eigenes Programm. 

	Der gesamte übrige Müll und Abfall wird in speziellen Anlagen verarbeitet. Sie machen alles selbst, einschließlich der Verarbeitung ihrer Abfallprodukte. 

	Sie sagten auch, dass es auf dem Planeten Fabriken gibt, in denen sie etwas für die Interstellare Union produzieren. Zum Beispiel Teile für Geräte, für dieselben Bioroboter, einige Haushaltsgegenstände. Sträflinge erhalten keinen Lohn wie normale Arbeiter; Sie arbeiten nur für Nahrung. 

	Man geht davon aus, dass sie damit eine Schuld gegenüber der Gesellschaft begleichen, der sie Schaden zugefügt haben. 

	Sie bringen nur Materialien ein, die auf dem Planeten nicht abgebaut werden können. Wenn möglich, werden einige Mineralien abgebaut und verarbeitet. Die Technologien werden von der Interstellar Union bereitgestellt, es ist jedoch viel Handarbeit erforderlich. 

	Als wir zur Oberfläche des Planeten aufstiegen, sah ich sechs Türme, die im Kreis standen, ziemlich hoch, vielleicht so hoch wie ein zehnstöckiges Gebäude. Wir gingen in einen davon hinein, da war ein zylindrischer Aufzug mit dunkelroten Plastikwänden. Wir standen auf und gingen auf den Bahnsteig hinaus. 

	Übrigens lebt jeder Verbrecher in einem separaten, ich weiß nicht, ob man das ein Zimmer nennen kann. Lassen Sie uns in einem separaten Sektor sprechen. Es ist nicht verschlossen (wie eine Zelle), da es von dort ohnehin keine Möglichkeit gibt, zu entkommen. Es ist unmöglich, diesen Planeten zu verlassen. 

	In dem Sektor, den wir betraten, saß ein Disnitianer, und ich stellte ihm Fragen. Der breitere Teil des Raumes am Eingang verengt sich zu einem einzigen runden Fenster, wodurch ein kleiner dreieckiger Raum entsteht. Im Inneren befindet sich eine Art Regal und ein ausziehbarer Schrank, in dem Sie ein Minimum an Dingen unterbringen können. Enger Platz. 

	Ich fragte: 

	„Wenn der Verbrecher vom Planeten Disaru stammt und die Physiologie eines Erdenbewohners hat, wie viel Platz wird man ihm dann einräumen?“ 

	Die Körpergröße der Sträflinge variiert. Beantwortet: 

	„Für den Vertreter von Disaru, der einem Erdenbewohner sehr ähnlich ist, sind 9 Quadratmeter vorgesehen.“ 

	Es ist ein kleines Zimmer, aber dennoch separat. Die Sträflinge stehen sich nicht gegenüber. Sie treffen sich und können dann allein sein. Warum wird dies als wichtig erachtet? Denn in der Interstellaren Union glaubt man, dass jedes Wesen seinen eigenen persönlichen Raum braucht, den es mit seiner Energie füllt. 

	Ich fragte, ob es Versuche gab, den Planeten zu verlassen. Nein, das gab es nicht. Wenn sie das Schiff irgendwie gekapert hätten, wären sie anhand ihrer Chips immer noch sehr schnell gefunden worden, egal wo sie sich befanden. 

	Viele Zivilisationen in der Interstellaren Union (ISU) chippen ihre Bewohner von Kindheit an, wie etwa die Esler, Daraals usw. Vertretern von Zivilisationen ohne Chips wird bei ihrer Ankunft auf dem Planeten der Verbrecher ein spezieller Chip injiziert, der alle ihre Bewegungen auf dem Planeten der Verbrecher und im Weltraum verfolgt. Selbst in einer Großstadt gibt es keinen Ort, an dem man sich verstecken kann. 

	Einer der Kriminalpsychologen schlug mir vor: 

	„Ich habe von der Erde gehört, obwohl ich noch nie dort war (dies wurde von der Übersetzungsbox übersetzt, die Kirkhiton mir gegeben hat). Ich habe gehört, dass auf eurem Planeten Kriminelle in getrennten Gefängnissen sitzen. Dort bringen sie sich gegenseitig um und prügeln sich. Gleichzeitig gibt es auf dem Planeten viel nicht recycelten Müll, den die Menschen wegwerfen und der die Umwelt verschmutzt. Warum führt eure Regierung nicht Mikrochips für die in Gefängnissen sitzenden Kriminellen ein und schickt sie los, um diesen Müll zu beseitigen und ihn nach Kategorien zu sortieren: Plastik, Glas, Holz usw.?“ 

	Das heißt, sie müssen nicht ins Gefängnis, sondern müssen auf eine Müllhalde geschickt werden, um dort zu arbeiten. Ich sage, dass sie von dort weglaufen werden, es ist sehr schwierig, sie zu schützen. Er sagt: 

	„Warum sie schützen? Sollen sie doch sammeln.“ 

	Man könne den Chip, wie er sagte, neben der Halsschlagader platzieren, direkt dahinter. Der Versuch, den Chip zu entfernen, kann zu arteriellen Blutungen führen. 

	In Laboren kommen spezielle Mikrotechnologien zum Einsatz, die es ermöglichen, Chips auch zwischen zwei Zellen einzubringen. 

	Sie können es in Ihren Kopf stecken, an Ihren Hinterkopf, wo es unmöglich ist, es herauszuziehen. Man weiß nie, wo man einen Chip unterbringen kann. Wir haben zum Beispiel keine einzelnen Chips, aber wir haben sie in Armbändern. Sie werden getragen, um die Bewegungen von Personen unter Hausarrest zu verfolgen. Sie lassen sich nur sehr schwer entfernen, es ist jedoch möglicherweise möglich, sie abzusägen. 

	Er sagt: 

	„Es wird von großem Nutzen sein. Der Planet wird gereinigt und Kriminelle erhalten Beschäftigungstherapie. Für viele von ihnen wird es demütigend sein, im Müll zu wühlen, da sie stolze Seelen haben. 

	Erstens werden sie dadurch mit der Realität in Einklang gebracht, mit der Tatsache, dass die Welt so ist, wie sie ist. Weil sie die Drecksarbeit erledigen. Wenn sie damit anfangen, werden sie allmählich verstehen, dass es nichts Beängstigendes ist. 

	Und zweitens werden sie das Leben so bewerten, wie es vor der Tat war. Psychologen glauben, dass Beschäftigungstherapie dabei hilft, die negativen Dinge, die man getan hat, zu überdenken.“ 

	Auf jeder Etage, auf der ich war, gibt es vier Zimmer. Die Sträflinge leben in großen Häusern – zylindrischen Türmen mit getrennten Räumen. Frauenhäuser sind von Männerhäusern getrennt, obwohl sie sich möglicherweise in derselben Siedlung befinden. 

	Ich habe einen Kriminalpsychologen zum Thema Ehe und Kinderkriegen befragt. Um zu verhindern, dass sie während ihres Aufenthalts in der Stadt Kinder zeugen, werden ihre Keimzellen speziell blockiert, wie mir gesagt wurde. Für jede Rasse individuell, entweder durch Medikamente oder Bestrahlung. Aber das ist nur vorübergehend. Die Fortpflanzungsfähigkeit wird durch die Einbringung eines Chips blockiert, mit dessen Hilfe eine Überwachung erfolgt. 

	Das häufigste Verbrechen auf den Planeten der Interstellaren Union ist der Machtmissbrauch zum persönlichen Vorteil. 

	Was bedeutet es im eigenen Interesse? Beispielsweise erlässt der Herrscher eines Planeten oder eines Teils davon oder eines Landes ein Gesetz, das bei der Mehrheit der Bevölkerung nicht beliebt ist. Gemäß dem Gesetz der Interstellaren Union müssen sich 50 Humanoide versammeln und ihm einen schriftlichen Protest schreiben, dass dieses Gesetz die Rechte der Mehrheit verletzt. Der Herrscher muss den Protest innerhalb einer bestimmten Frist prüfen. Ist er damit einverstanden, ändert er das Gesetz. Wenn er nicht einverstanden ist, sie ablehnt (sagt, dass alles in Ordnung sei), dann können 50 Humanoide der Initiativgruppe von ihm die Forderung stellen, vorgezogene Wahlen auszurufen. Vielleicht hat der Präsident irgendeines Planeten ein Gesetz erlassen, das Neuwahlen für ihn selbst oder einen anderen Politiker vorsieht. 

	Er ist verpflichtet, innerhalb kurzer Zeit Wahlen abzuhalten und gibt bekannt, dass die Initiativgruppe mit dem Gesetz nicht zufrieden sei und vorgezogene Wahlen fordere. Sollte er die Wahl gewinnen, würde die Initiativgruppe die Möglichkeit verlieren, ihn zum gleichen Thema noch einmal zu kontaktieren. 

	Wenn er sich weigert, Wahlen abzuhalten, oder versucht, sich in die Arbeit der Initiativgruppe einzumischen, wird er dies dem Planeten Burkhad melden. Es gibt eine „Abteilung zur Beobachtung politischer Prozesse“. Der Präsident wird seines Amtes enthoben und im Falle schwerwiegender Verstöße auf den Planeten der Verbrecher verbannt. Es gibt einen Artikel „Missbrauch politischer Macht“ (nicht im öffentlichen Interesse, sondern im persönlichen Interesse). 

	Auch Wissenschaftler, die Experimente mit negativen Folgen durchführen, können auf dem Planeten der Verbrecher landen. Nicht nur auf Planeten, die nicht Teil der Interstellaren Union waren, sondern auch mit ihren Bewohnern. Mir wurde gesagt, dass es dort nur wenige Verbrechen wie Mord, Vergewaltigung und Diebstahl gibt. 

	In unserem Verständnis haben sie keine Richter. Es handelt sich vielmehr um ein Gericht einer Gruppe von Humanoiden, zu der zwangsläufig ein Angehöriger des Verbrechensopfers und ein Angehöriger des Täters gehören. 

	Sie sprechen mit dem Täter und stellen ihm Fragen zu den Gründen seiner Tat. Durch Abstimmungen und Verhandlungen wird ein Urteil über die Dauer seiner Haftstrafe gefällt. Dies ist eine vorläufige Frist. 

	Derzeit machen 32 % aller Gefangenen eine lebenslange Freiheitsstrafe aus. 

	Sie können aber trotzdem freigelassen werden. Dazu benötigt der Kriminalpsychologe die Bestätigung, dass der Schaden an seiner Seele behoben wurde und er nun für die Gesellschaft sicher ist. Davon muss der Verurteilte einen Kriminalpsychologen überzeugen, der schon viele solcher Humanoiden gesehen hat. Der Psychologe wird unter anderem mit seinem Höheren Selbst arbeiten. 

	Wenn ein Psychologe einen Menschen mit dem Gutachten, dass er sich geändert hat, entlässt und dieser erneut eine Straftat begeht, ist er für die Gesellschaft unzuverlässig. Dann ist es möglich, die Aktivitäten des Psychologen zu untersuchen und ihn von der Arbeit zu entfernen. Und in einigen Fällen, wenn eine geheime Absprache nachgewiesen wird, landet der Psychologe selbst in Shalpor, allerdings bereits als Krimineller. 

	Gemessen an der Zahl der Sträflinge nehmen die Planeten Tikht, Disnit, Tashig und Orshkars (dies ist eine Kolonie von Tumesout im Sternbild Schlangenträger) den größten Prozentsatz auf diesem Planeten ein. 

	Bei ihnen gibt es nicht die Todesstrafe. Während der Haftzeit kann es vorkommen, dass Verurteilte den Psychologen wechseln. Ein Kriminalpsychologe wird gehen, ein anderer wird an seine Stelle treten, sich mit dem Fall vertraut machen und weiter daran arbeiten. 

	Kriminalpsychologen müssen sich ständig mit ihren Klienten treffen, mit ihnen reden und ihre Weltanschauung studieren. Die haben da ein ganzes System. 

	4. „Gibt es dort jugendliche Straftäter und wie wird mit ihnen umgegangen? Ab welchem Alter kann man dort hin?“ 

	Der Burkhadianer antwortete, er sei Kriminalpsychologe. Arbeitet dort seit fünfhundertzwanzig Jahren. 

	Hier gibt es keine jugendlichen Straftäter. Gemäß den Gesetzen des Planeten darf hier nur ein Erwachsener eintreten. Auf jedem Planeten gibt es ein bestimmtes Alter, ab dem ein Humanoid als Erwachsener gilt, der für seine Handlungen verantwortlich ist, arbeitet und eine Grundausbildung abgeschlossen hat. 

	So hat er es mir erklärt. 

	Ich habe gefragt, wie Sie mit jugendlichen Straftätern umgehen. Gibt es welche auf den Planeten der Interstellaren Union? Er sagte, dass es möglich sei. Sie werden in einer Sonderschule auf dem Planeten großgezogen, auf dem sie das Verbrechen begangen haben. Kinderforensische Psychologen arbeiten mit ihnen. 

	5. „Wie viele Jahre Gefängnis drohen bei Mord, Gewalt und Korruption?“ 

	Wie mir ein Kriminalpsychologe erklärte, gibt es dafür keine konkrete zeitliche Begrenzung. Für Mord 10–15 Jahre oder eine andere Summe. Die Dauer der Haftstrafe hängt vom Urteil der Humanoiden ab, die die Verbrecher verhören. Zur Gruppe gehören ein Kriminalpsychologe, ein Humanoid, der das Verbrechen untersucht hat, Angehörige des Verbrechensopfers oder das Opfer selbst, sofern es noch lebt, Angehörige des Täters und möglicherweise Arbeitskollegen, die Fragen stellen und dann über die Dauer der Isolation entscheiden. 

	Mir wurde gesagt, dass er, wenn er wegen Mordes 15 Erdenjahre bekommt, vor Ablauf dieser Zeit mit einem Kriminalpsychologen sprechen wird. Wenn ein Psychologe feststellt, dass der Gefangene seine Tat erkannt hat, kann er freigelassen werden. Wenn er 15 Jahre abgesessen hat und nichts begriffen hat und ein Kriminalpsychologe schreibt, dass keine spirituelle Arbeit geleistet wurde, dann wird er auf unbestimmte Zeit bleiben. 

	Mir wurde gesagt, dass die Urteile indikativer Natur und die Bedingungen vorläufig seien. Die Zeit, die der Verurteilte braucht, um sich zu bessern, bestimmt die Dauer seines Gefängnisaufenthalts. Bei Erreichen der vorläufigen Richtfrist erfolgt keine automatische Entlassung. 

	6. „Kann ein Unschuldiger inhaftiert werden?“ 

	Er war überrascht. Er sagte, dass eine gründliche Untersuchung des Verbrechens durchgeführt werde. Es wird mit dem Höheren Selbst des Verbrechers gearbeitet. Bestehen auch nur die geringsten Zweifel an der Schuld, wird der Bescheid nicht verwertet, die Ermittlungen werden jedoch fortgesetzt. Das wurde mir gesagt. 

	Als nächstes erzähle ich Ihnen von dem Disney-Typen, den ich gefragt habe. Er war etwas kleiner als ich, hatte weiße Haut und einen ovalen Kopf. Zum Aussehen kann man folgendes sagen: quadratischer Körper, lange Arme und Beine und Augen wie zwei schwarze Kohlen, absolut schwarz, ohne Pupillen. 

	 

	Ich habe sie bereits gesehen. Ein Kriminalpsychologe aus Burkhad erklärte mir zunächst, dass Kriminelle niemanden außer Kriminalpsychologen aufsuchen dürften. Für den Kontaktierten wird jedoch eine Ausnahme gemacht. Als wir hereinkamen, sah ich ein Regal und eine Schublade. 

	Das Regal schien aus Plastik zu sein und ich stellte die Schachtel darauf. Ich betrat den Raum und der Kriminalpsychologe und Kirkhiton standen hinter mir. Wir würden nicht alle in das Zimmer passen. Sie standen im Flur, an der Tür, die Tür war offen und jeder hörte unser Gespräch. 

	Ich stellte mich vor und fragte: 

	"Wie heißt du?" 

	Er sagte: 

	"Harish Trum". 

	So hat es der automatische Übersetzer übersetzt, auch wenn die Laute anders waren. Ich fragte: 

	„Was haben Sie getan und was hat Sie dazu veranlasst?“ 

	Ich habe es nicht aufgeschrieben, weil wir nicht viel Zeit hatten. 

	Harish sagte, er sei Mitglied einer kriminellen Gruppe (sie hatten speziell für mich einen solchen Verbrecher ausgewählt), die vor 82 Jahren aktiv war. Er sitzt bereits seit 82 Jahren im Gefängnis. 

	Ihre Lebensdauer beträgt etwa 500 Jahre. 

	Ich fragte: 

	„Was haben Sie getan und was hat Sie dazu veranlasst?“ 

	Er antwortete, dass er Mitglied einer kriminellen Gruppe sei, die an der Entführung von Erdlingen beteiligt sei. Er steckte mit einem Außerirdischen vom „Orden der Sechs“, mit einigen Tashigans, mit Disnits und Selbets unter einer Decke. Zwei Selbet-Mitglieder, die sich auf der Basis (auf Pluto) befanden, fälschten Karten und Dokumente, die dem Schiff die Durchfahrt ermöglichten, als wäre es leer. Und er war bei den entführten Erdlingen. 

	Sie sagten, es seien über 300 Menschen entführt worden. Sie wurden nicht getötet, sondern zu einem Planeten im Sternbild Centaurus transportiert. Sie wollten aus ihnen eine Rasse erschaffen, ihnen ihre Gene hinzufügen und sie trainieren und dann eine einflussreiche Gruppe bilden. Dann bringen sie ihre Kinder zur Erde zurück, damit sie in unsere Regierung eintreten und die Gesetze ändern können. 

	Sie wurden gefasst und der Disnitianer nach Shalpor geschickt. 

	Alle Menschen, die auf diesem Planeten gefunden wurden, wurden zur Erde zurückgebracht. Die Erinnerung wurde gelöscht, weil ein psychisches Trauma verursacht wurde. 

	Ich fragte: 

	„Wie wurde Ihre Gruppe erwischt?“ 

	Er sagte, die kriminelle Gruppe habe etwa 300 Mitglieder. Der Gruppe schloss sich ein neues Mitglied an, das sich als Mitarbeiter des Geheimdienstes herausstellte. Er folgte ihnen, fand heraus, wer wo wohnte, und informierte dann den Galaktischen Sicherheitsdienst. 

	Ich frage: 

	„Wessen Gene haben Sie verwendet?“ 

	Er antwortet, dass es sich nicht um die Disnits, sondern um den Orden der Sechs und die Selbetiten handele. Sie kamen zu einer Einigung. Es gab fünf Anführer der kriminellen Gruppe. Er war kein Anführer, er war ein Mitläufer. 

	Ein Kriminalpsychologe erzählte mir, dass solche kriminellen Pläne manchmal aufgedeckt werden und Humanoide auf dem Planeten der Verbrecher landen. Ich spreche: 

	„Meine Betreuer von der Interstellaren Union reden nicht gerne darüber.“ 

	Er antwortete: 

	Sie sind Wissenschaftler und kennen sich mit den Kriminalchroniken der Galaxis nicht gut aus. Sie müssen mit den Geheimdiensten sprechen, die sich damit befassen. Wer sind Ihre Kuratoren? Astrophysiker, Biologen, Physiker. Es ist nicht ihr Interessengebiet, und es senkt ihre Schwingung, wenn sie anfangen, sich damit vertraut zu machen. 

	„Was hat Sie dazu veranlasst, warum sind Sie dieser Gruppe beigetreten?“ 

	Er antwortete: 

	„Ich wollte dazu beitragen, die Gesetze auf der Erde zu ändern, um sie gerechter zu machen.“ 

	Er glaubte ihnen und wollte aufrichtig helfen. Sie sagten nicht, dass sie den Erdbewohnern Schaden zufügen würden, sondern nur, dass sie die Macht verändern würden: 

	Wir werden diesen Planeten schrittweise in die Interstellare Union aufnehmen. Die Erde wird Teil der Interstellaren Union sein. Die Regierung der Interstellaren Union geht dabei sehr langsam vor und verursacht damit Leid für die Menschen. Wir werden diesen Prozess beschleunigen. 

	Das heißt, sie waren sozusagen für Gerechtigkeit. 

	„Wussten Sie, dass Sie zum Planeten der Verbrecher geschickt werden könnten?“ 

	Er antwortete: 

	„Ja, natürlich wusste ich, dass es ein Verbrechen war. Wir haben gegen die Kontaktregeln verstoßen. Niemand hat um Erlaubnis gefragt.“ 

	Sie wählten die Menschen auf der Grundlage eines genetischen Profils aus, erklärte er. Er war einer der Wissenschaftler, die die Proben entnommen haben. Das genetische Profil wurde erforscht. Wenn ihnen eine Person nicht passte, löschten sie einfach seine Erinnerung und ließen ihn gehen. 

	Sie wählten diejenigen Menschen aus, die keine Erbkrankheiten oder erblichen Hirnerkrankungen hatten, sodass ihr genetisches Profil der Norm entsprach. Sie interessierten sich speziell für Vertreter der europäischen Rasse, sodass keine anderen genetischen Profile vorlagen. 

	Er sagte, er wisse alles, aber um der Erde zu helfen, so wie er es damals verstand, habe er ein Verbrechen begangen. 

	„Wie haben Ihre Eltern und Freunde darauf reagiert, als sie davon erfahren haben?“ 

	Er sagte mir, dass sie negativ reagiert hätten. Ich fragte: 

	"Was war negativ?" 

	Er sagte: 

	Als ich das letzte Mal mit ihnen sprach, versuchten sie, mich zu überreden, alles zu gestehen und von den anderen Mitgliedern der Gruppe zu erzählen. Sie dachten, es sei ein Verbrechen. Sie verstanden es nicht. Meine Eltern waren Wissenschaftler. Sie sind sehr gesetzestreu und weit davon entfernt, gesellschaftliche Veränderungen so zu verstehen, dass sie gegen das Gesetz verstoßen. 

	Helfen Ihnen die Mitarbeiter des Planeten der Verbrecher, die geistigen Ursachen des Verbrechens zu verstehen und den Weg der Besserung zu beschreiten? Wie und mit welchen Methoden tun sie das? 

	Er sagte, er sei zu ungefähr 115 unserer Erdenjahre (114 Jahre und 8 Monate) verurteilt worden. Seine Zeit ist noch nicht gekommen. Er sagte, es seien erst 82 Jahre vergangen. Er hat guten Kontakt zu einem Kriminalpsychologen und einem spirituellen Mentor. Er sagte ja, sie helfen ihm, es zu erkennen. 

	Ich fragte: 

	„Was ist dir klar geworden?“ 

	Er erkannte, dass die Gesetze der Interstellaren Union, die er verletzt hatte, nicht umsonst erfunden worden waren. Nicht damit die Menschheit leidet, sondern damit die Menschheit unabhängig wird. 

	Die Intervention der Gruppe bestand darin, Menschen mit veränderter DNA, die in der MS aufgewachsen waren, in einflussreiche Gruppen einzuführen, deren Ziel es war, Gesetze künstlich zu ändern. Aber sie hätten die Gesetze trotzdem nicht ändern können, weil die Egregoren des Planeten nicht für Gesetze mit hoher Schwingung bereit waren. Sie würden sie einfach ablehnen. 

	Ich spreche jetzt in meinen eigenen Worten, so wie ich mich an sie erinnere. Er erklärte, dass sich dies in der physischen Welt manifestieren würde. Beispielsweise würde es zu einer Rebellion jener Menschen kommen, die diese Gesetze nicht akzeptieren, weil die Gesellschaft nicht bereit ist. Er verstand auch, dass jede Gesellschaft im Laufe der Evolution einen Herrscher etablieren muss, der sie zum Licht führt. Und dazu muss die gesamte Gesellschaft zunächst erkennen, wo dieses Licht ist. 

	Ich fragte: 

	„Also verstehst du, dass du mich nicht mit Gewalt in den Himmel ziehen kannst?“ 

	Er fragte mich, was der Himmel ist. Sogar der Burkhadianer lachte. 

	Ich frage: 

	„Mit welchen Methoden helfen die Mitarbeiter?“ 

	Er kommuniziert mit einem Kriminalpsychologen. Er sagte, der Psychologe habe keinen Druck ausgeübt, sondern ihn gefragt, warum er das getan habe und welche Ziele er damit verfolgt habe. 

	Dann stellte der Psychologe spezielle Fragen: „Warum wurde das Gesetz, das Sie gebrochen haben, erlassen? Wurde das Gesetz erlassen, um jemandem zu schaden?“ Solche Fragen sind notwendig, um die Bedeutung des Gesetzes zu erklären, gegen das Sie verstoßen haben. 

	Er sagte, der Psychologe habe ihn mit seinem Höheren Selbst verbunden. Sie haben auch eine solche Praxis. Der Verbrecher fragte sein Höheres Selbst, wo – er sagte nicht Block – „falsche, irrtümliche, illusorische geistige Überzeugung“ ihn zu destruktiven Handlungen verleitete. Wo ist es entstanden, wann war es und wie kann es behoben werden? Das heißt, sie arbeiten daran. 

	Ich stellte ihm noch drei weitere Fragen. 

	„Wenn Sie zur Interstellaren Union zurückkehren würden, würden Sie dasselbe tun?“ 

	Er sagte: 

	„Nein, ich habe mich schon umgezogen.“ 

	Ich spreche: 

	„Also, bist du jetzt bereit auszugehen?“ 

	Er sagt: 

	Hätte ich einen formellen Antrag auf Freilassung gestellt, hätte mein Kriminalpsychologe vielleicht eine Einverständniserklärung, seinen Beschluss, sein Fazit unterschrieben. Aber ich möchte das nicht im Voraus tun, weil ich denke, ich sollte hier sein. 

	Er begreift die Haft als Lehre und möchte nicht vorzeitig abreisen. 

	Sein Bewusstsein (so wie ich es verstanden habe) ist im Moment so, dass alles, was ihm von spirituellen Mentoren in der spirituellen Welt durch Menschen, Richter, dieses Urteil, dieser Begriff zugewiesen wird – dies ist von den Höheren Mächten. Und es liegt nicht an ihm, das zu ändern. Er hat eine solche Überzeugung. 

	Ich habe eine Frage gestellt: 

	„Haben Sie Ihren Fehler erkannt, haben Sie Metanoia begangen?“ 

	Ich erklärte ihm, dass Metanoia eine Sinnesänderung ist. Er hat weder ja noch nein gesagt. Er sagte: 

	„Auf dem Weg dorthin. Ich glaube nicht, dass ich das noch einmal tun würde. Also, ich glaube, ich habe es verstanden. Ich habe so gehandelt, trotz der Gesetze der Interstellaren Union, die ich seit meiner Kindheit kannte. Wir studieren sie seit unserer Kindheit. Welche Gesetze, warum wurden sie eingeführt, welchen Nutzen bringen sie? Wenn ich mir dieses Wissen nicht angeeignet hätte, hätte ich etwas verpasst. Ich bin jetzt sehr selbstkritisch. Ich glaube nicht, dass ich das getan hätte.“ 

	Und das Letzte, was ich ihn fragte, war: 

	„Was würden Sie den Erdenbewohnern wünschen?“ 

	Ja, für Erdlinge, insbesondere für diejenigen, die in Ihrer Position sind, nur auf der Erde. Er stellte mir ein paar Fragen darüber, wofür Menschen auf der Erde am häufigsten im Gefängnis landen. Das habe ich bei Diebstahl gesagt, am häufigsten bei Mord. 

	Er wollte den Erdenbewohnern den Wunsch übermitteln, dass sie seinen Weg nie wiederholen mögen, in dem Sinne, dass es schwierig ist, sich selbst als weniger als ideal anzusehen. 

	Appellieren 

	Wenn man einen Fehler macht und dafür verantwortlich ist, beginnt man, von sich selbst enttäuscht zu sein. Um dies zu vermeiden, muss man vor jeder Handlung die eigenen Lebensziele abgleichen. Kriminalität war nicht mein Lebenszweck. 

	 

	Wenn Sie in der spirituellen Welt keine Prioritäten setzen, können Sie sehr leicht in die Falle Ihrer Wahnvorstellungen tappen, die Sie weit vom Licht in die Zerstörung führen können.“ 

	Dann kehrten wir zum Schiff zurück, Kirkhiton brachte mich zurück. 

	Der Teller fällt nicht zu Boden. Ich stehe einfach neben der Luke. Derselbe Strahl strahlt von der Decke auf mich, dann öffnet sich die Luke, der Strahl hebt mich vom Boden hoch, senkt mich in die Luke und auf den Boden. 

	Wenn man von der Seite schaut, leuchtet es in einem grünlichen Licht und es scheint, als käme der Strahl aus dem Nichts und die Person würde einfach auf- oder absteigen. Es geschieht schnell, aber nicht sofort. 

	Dann bin ich zum Auto gestiegen und nach Hause gefahren. Also, liebe Freunde, das war meine Reise. Ich habe Burkhad gebeten, zu unserer Konferenz zu kommen. Vielleicht hat er Fragen zu seinem Thema. Er ist Kriminalpsychologe. 

	Sie können Fragen dazu stellen, wie Verbrechen untersucht werden, wie die ungefähren Strafen ausfallen und welche Rechtsgrundsätze gelten. Man könnte sagen, dass ein Kriminalpsychologe ein Anwalt ist, der sich mit dem Strafrecht auskennt. Er sagte mir, dass ich die Präsentation der Codes der Interstellaren Union übernehmen könnte. 

	DER ANFANG DER REISE 

	Zugehöriges Video: #380 KÖRPERKONTAKT! Besuchen Sie den Planeten der Drachen Shentricuss – die Hauptstadt der „Union der Sechs“! 

	Mit Liebe zu dir, Irina Podzorova. 

	Mai 2022 

	26. Dezember 2022 

	Weltraumspaziergang ein paar Lichtjahre vom Plejadenhaufen entfernt 

	 https://blog.cassiopeia.center/vyhod-v-otkrytyj-kosmos  

	Am 2. September 2018 brachte mich Kirkhiton zum Sternhaufen der Plejaden. Sofort wurden wir mit Schutzanzügen überhäuft, dann nahm Kirkhiton mich an die Hand und zog mich durch die Luft zum Ausgang. 

	Ich verstehe übrigens nicht, warum Kirkhiton trotz der Schwerelosigkeit ruhig im Schiff umhergeht. 

	 

	Foto aus dem Tagebuch von Irina Podzorova 

	Die Luke im Boden war bereits geöffnet, er ließ mich hinein und drückte mir dabei leicht in den Rücken. Ich befand mich im Weltraum und das Erste, was ich sah, waren bunte, starre Sterne. Sie waren überall um mich herum und unter meinen Füßen sah ich einen riesigen und sehr hellen Sternhaufen mit ovaler Form. 

	Es enthielt sieben große, helle Sterne und eine unendliche Anzahl kleinerer Sterne. Ich schaute zurück und war überrascht, als ich sah, dass sich die „Platte“ wegbewegte. Zuerst dachte ich, Kirkhiton hätte mich hier zurückgelassen und fliege weg, und bei diesem Gedanken begann mein Herz sofort stark zu schlagen und meine Schläfen begannen unangenehm zu pochen. Als ich im nächsten Moment Kirkhiton neben der Luke der „Untertasse“ schweben sah, fühlte ich mich sehr gut und leicht, weil ich nicht allein im Weltraum war. 

	Ich hörte Kirkhitons Stimme, er sagte: 

	Alles ist in Ordnung. Flieg weg, es ist sicher. Unten ist der Sternhaufen der Plejaden, etwa zwei Lichtjahre von hier entfernt. 

	Ich fragte: 

	Warum bist du dort geblieben? 

	Er antwortete: 

	Allein zwischen den Sternen geht es dir besser. Wenn Sie merken, dass Sie zurückkehren möchten, drücken Sie auf die Mitte Ihrer linken Handfläche. 

	Ich wandte mich von der „Platte“ ab und begann, die Sterne zu betrachten, aber aus irgendeinem Grund konnte ich kein einziges bekanntes Sternbild finden. 

	Nach einer Weile sah ich, dass der „Teller“ die Größe einer Streichholzschachtel angenommen hatte und Kirkhiton völlig unsichtbar war. Ich war überrascht, weil ich überhaupt keine Bewegung spürte und beschloss, zum Schiff zurückzukehren. 

	Als ich auf die Mitte meiner linken Handfläche drückte, drehte sich mein Körper zum Schiff und ein weißer Lichtstrahl ging vom Brustbereich des Anzugs in Richtung des Schiffs. Er zog mich auf das Schiff und ein paar Sekunden später befand ich mich neben der Luke, in deren Nähe Kirkhiton noch immer schwebte. 

	Ich flog in die Luke und blieb mitten im Raum stehen. Als ich zwischen Boden und Decke hing, stellte ich überrascht fest, dass die Tür zum Korridor, der zur Kabine führte, geschlossen war. Kirkhiton flog hinter mir her, fiel aber zu Boden; als er aufstand, verschwand die Luke im Boden sofort. 

	Er nahm mich bei der Hand und zog mich in die Kabine, wie Kinder, die einen Ballon hinter sich herziehen. Die Tür zum Korridor öffnete sich, verschwand einfach in der Wand und wir befanden uns in der Kabine. Der Schutzanzug an mir teilte sich in zwei Hälften, stieg auf und verschwand. 

	Mir kam es so vor, als ob sich die Decke vor ihm für einen Moment teilte und dann wieder schloss. Kirkhiton setzte mich auf einen Stuhl, ich packte die Griffe an den Seiten und begann, mich festzuhalten. Dann ging er zum Computer, drehte mir den Rücken zu und nach ein paar Minuten endete die Schwerelosigkeit. Als ich aus der „Platte“ herauskam, befand ich mich am Kontaktpunkt. Das Raumschiff flog sofort davon und ich ging nach Hause. 

	24. April 2023 

	
Eilmeldung. Fliegende Untertasse über der Ukraine abgeschossen 

	 https://blog.cassiopeia.center/sbita-letayushchaya-tarelka-nad-ukrainoj  

	Am 19. April um 22 Uhr Ortszeit wurde über dem Gebiet der Region Kiew in der Ukraine ein Raumschiff eines Vertreters des Planeten Futissa (Plejaden), der Hauptstadt der Galaktischen Föderation des Lichts, abgeschossen. 

	Der Schiffsführer, Biologe, Soziopsychologe und Spezialist für Konfliktforschung und Krisenpsychologie, Griar Murati, beschloss eigenmächtig und ohne Zustimmung seiner Vorgesetzten, offenen Körperkontakt mit Vertretern der politischen und militärischen Führung der Ukraine aufzunehmen. 

	Als der Radar- und Photonenschutz des Schiffes entfernt wurde, wurde es vom Militär per Radar entdeckt und zwei Kampfflugzeuge der ukrainischen Streitkräfte wurden ausgesandt, um es abzufangen. 

	Obwohl der Vertreter von Futissa keine aggressiven Maßnahmen ergriff, wurde sein Schiff von einer Luft-Luft-Rakete getroffen und musste auf einem Anti-Schwerkraftstrahl in der Region Kiew landen. Nach einiger Zeit wurde das beschädigte Raumschiff vom Militär umstellt, das den Außerirdischen vom Planeten Futissa festnahm und seinen interplanetaren Apparat von der Absturzstelle wegbrachte. 

	Nach anderthalb Tagen Aufenthalt auf ukrainischem Territorium wurde der außerirdische Wissenschaftler heimlich zu Verhören und Forschungszwecken in die USA überstellt. 
Derzeit steht er in ständiger astraler Kommunikation mit Vertretern der Galaktischen Föderation des Lichts und der Interstellaren Union, die durch ihn Kontakt zu Vertretern der militärisch-politischen Elite der Vereinigten Staaten aufgenommen haben. 

	Sie verkündeten ihre Forderungen für die Freilassung des interplanetaren Wissenschaftlers: die dringende Bereitstellung militärischer Technologien für einen deutlichen Vorteil im Kampf gegen die Russische Föderation. 

	Aus ethischen Gründen können Vertreter der Galaktischen Föderation des Lichts und der Interstellaren Union solchen Bedingungen nicht zustimmen. 

	Seit dem 24. April 2023 befindet sich ein Vertreter des Planeten Futissa in den USA, in einem unterirdischen Bunker und erhält von Erdbewohnern alle notwendigen Ressourcen zum Überleben. Militärärzte und wissenschaftliche Psychologen verhören ihn ständig und untersuchen seinen Körper. 

	Die Verhandlungen über die Bedingungen seiner Freilassung dauern an. 

	

	 

	Timecode-Link: 18:18, #559      https://www.youtube.com/live/H-NjpG7BsV4?feature=share&t=1098  

	Raom Tiyan ist ein Vertreter des Planeten Burkhad, ein Spezialist für Energiewechselwirkungen in der Umwelt. 

	23. April 2023 

	10. Mai 2023 

	Irina Podzorova besuchte eine außerirdische Basis am Baikalsee 

	 https://blog.cassiopeia.center/irina-posetila-bazu-inoplanetyan-pod-bajkalom  

	Ich habe ungefähr 10 Minuten auf Kirkhiton gewartet. Er erschien: Ein Stern erschien und leuchtete über mir. Zuerst dachte ich, es wäre eine Art Blitz, aber dann merkte ich, dass ich hochgehoben wurde. Ich hielt gerade mein Telefon in der Hand und wollte nach der Uhrzeit sehen. In diesem Moment ging es aus, ich steckte es weg, ich hatte meine Handtasche dabei. Ich befand mich an Bord eines Schiffes. 

	Er verfügt über eine neue, viel größere Modifikation der Untertasse, die mit einer Vorrichtung zur künstlichen Schwerkraft ausgestattet ist. Alles lief wie immer, ich setzte mich auf einen Stuhl. Kirkhiton sagte, wir hätten vereinbart, zur Tithian-Basis zu fliegen. Wir sprachen über einen Besuch der Plejadenbasis, die sich ebenfalls am Baikalsee befindet, aber er sagte, dass dies ein anderes Mal passieren würde, weil wir höchstwahrscheinlich keine Zeit dafür hätten. Schon vorher hatte ich ihm im Gedankenkontakt mitgeteilt, welche Fragen ich bzw. wir alle hatten. Ich habe ihm gesagt, wer diese Fragen weitergeleitet hat. Er sagte: 

	„Okay, dann werden wir die Basis des Planeten Tikht besuchen, zumal dieser zur Interstellaren Union gehört.“ 

	Dies ist die Basis von Futissa, aber es gibt dort auch andere Zivilisationen, denen sie gleichermaßen gehört. 

	Ich setzte mich hin und begann, aus dem Fenster zu schauen. Ich möchte sagen, dass die Fenster bei dieser neuen Platte nicht so hoch sind wie bei der vorherigen, sodass ich sie nicht erreichen konnte. Und in diesem hier konnte ich, auf einem Stuhl sitzend, aus dem Fenster schauen, nicht ganz hinaus, aber auf Augenhöhe. 

	Natürlich kann es dort keine Schwerelosigkeit geben, da wir die Erde nicht verlassen haben. Ich begann zu fragen: 

	"Wohin fliegen wir jetzt?" 

	Er sagt: 

	„Wir fliegen in einer Höhe von 55 km über der Erde, nicht höher. Wir verfügen über ein spezielles Plasmafeld, das uns vor der Entdeckung durch verschiedene Flugzeuge und Radargeräte schützt. Der Radardetektor ist eingeschaltet.“ 

	Dadurch können Funksignale so modifiziert werden, dass sie eine Abwesenheit signalisieren. 

	Mir kam es vor, als ob wir zwei oder drei Minuten geflogen wären, auf jeden Fall nicht länger als fünf Minuten. Es gelang mir, ihm von den Fragen zu erzählen und aus dem Fenster zu schauen. Und als ich aus dem großen runden Fenster schaute, war das Land nicht zu sehen. Nur die Sterne waren sichtbar. Ich sah Punkte und erkannte, dass es Sterne waren. Sie flogen sehr schnell zurück, als ob Sie mit dem Zug fahren würden. Um den Boden zu sehen, musste ich aufstehen. Ich konnte sie nicht sehen. Dann bemerkte ich, dass die Sterne verschwunden waren. Was erschien, war kein schwarzer Raum, sondern ein grauer Raum und kleine weiße Blasen. Ich fragte: 

	"Was ist das?" 

	Er antwortete, dass wir in die Gewässer des Baikalsees eingedrungen seien, weil der Eingang zur Basis unter Wasser liege. Vor dem Betreten des Wassers muss er mehrere zehn Sekunden, 20–25, so nah wie möglich am Wasser fliegen und das Plasmafeld, das vor Überlastungen und Vögeln schützt, ausschalten, damit diese es spüren und in Sicherheit sind. Und zwar, wie er sagte, aus kleinen Partikeln. Es kommt vor, dass ein Meteorit oder Weltraumschrott einschlägt. Dies geschieht recht häufig, wenn dieser in den oberen Schichten der Atmosphäre verglüht. Und wir flogen dorthin, wo er uns treffen konnte. Und das Wichtigste ist, dass dieses Feld durch die Trägheit gebremst wird, das heißt, bei einem plötzlichen Bremsen spürt die Person nichts. Ich fragte: 

	"Welcher Motor ist an?" 

	"Atmosphärisch". 

	Vorher hat er mir erklärt, auf welchem Prinzip der atmosphärische Motor basiert. Es basiert auf dem Prinzip der Abstoßung und Anziehung des Gravitationsfeldes der Erde. Zum Erdmagnetfeld – Planetenmotor. Das Gravitationsfeld der Erde ist ein inneratmosphärischer Motor, außerdem kann die Erde höher oder niedriger fliegen und an einer Stelle hängen. Dies geschieht durch die Steuerung eines Feldes, das die Schwerkraft abschirmt, indem es manchmal anzieht, manchmal abstößt und manchmal nach Inhomogenitäten im Gravitationsfeld sucht. Wie er sagte, sind sie immer vorhanden und hängen vom Gelände sowie der Menge und Qualität der Erdgesteine ab. 

	Ich war überrascht, als Kirkhiton auf mich zukam, anstatt mit Besteck neben dem Tisch zu stehen. Er sagte, er habe die automatische Steuerung eingeschaltet. Sie legen einfach die Flugbahn fest und die Steuerung erfolgt von selbst. 

	Er sagte, wir seien bereits unter Wasser gegangen. Ich fragte ihn: 

	"Was sind das für Blasen?" 

	Er antwortete, dass er das Plasmafeld 20–25 Sekunden vor dem Betreten des Wassers ausschalten müsse, um das Wasser nicht zu erhitzen und den Fischen zu schaden. Die Temperatur ist sehr hoch und das Wasser kann über viele Dutzend Meter hinweg kochen. 

	Ich habe ihn auch gefragt: 

	„Wenn das Plasmafeld eingeschaltet wäre, wie könnte ich dann die Sterne sehen?“ 

	Und er sagt, dass das Schiff, wenn sein Plasmafeld eingeschaltet ist, den umgebenden Raum liest und irgendwie sendet, obwohl draußen ein Plasmafeld ist. 

	Ich sage ihm: 

	„Ich sollte das Plasmafeld sehen, oder?“ 

	Er antwortete, dass man sie vertauschen könne und dass ich dann ein helles, weißes Licht sehen würde. Oder Sie können es ganz schließen. Dann wird es nur noch eine Mauer geben. Oder Sie können ein reales Bild Ihres Flugziels einschalten. 

	Während des Fluges fragte ich ihn: 

	„Wie werden diese Bilder übertragen? Das ist doch kein Fernseher, sondern ein Fenster?“ 

	Er antwortete, dass das Fenster über eingebaute Elemente verfüge, die das Bild vom Computer lesen und übertragen. 

	Kirkhiton sah genauso aus wie zuvor: drei Meter groß, kein Hals, dunkelgraue Haut. Drei Augen: zwei gelbe, ein rotes. Da er keinen Hals hat, dreht er seinen gesamten Körper. Nase - zwei Löcher. Mund mit schmalen Lippen. Ohren sind auch wie zwei Löcher ohne Ohrmuscheln. Keine Haare. Fünf Finger an jeder Hand. 

	Sobald wir ins Wasser gingen, fragte ich nach den Blasen. Er sagt: 

	„Weil wir schnell ins Wasser eintauchen, folgt uns die Luft und steigt sofort in Form von Blasen auf, und das ist, was Sie sehen.“ 

	Es verging weniger als eine Minute. Ich hatte nur Zeit, das zu fragen, antwortete er mir, und dann wurde es draußen vor dem Fenster wieder dunkel. Und nach ein paar Sekunden sagte Kirkhiton zu mir: 

	"Lass uns gehen!" 

	Ich habe das Abheben und Anhalten nicht einmal gespürt, so etwas gab es nicht. 

	Als wir herauskamen, sah es, wie ich selbst sagte, nicht wie eine Höhle aus, wie zum Beispiel auf einer Mondbasis. Es sah aus wie eine Art Metallgarage. Es ist so ein Raum, vielleicht dreimal größer als unser Zimmer. Außer der Platte gab es eine Art Gerät, das wie eine Spinne aussah. Wie sie mir später erklärten, war es ein Roboter. Er hatte mechanische Beine und war etwas größer als meine Knie. Er stand irgendwo in der Ecke. Es gab einen Teller. Der Boden bestand ebenfalls aus Metall, aus einer Art grauen Platten, aber es war eindeutig Metall. Die Decke war aus Metall, nicht glänzend, matt. Sowohl die Wände als auch der Boden. 

	Dies ist die Tithtian-Basis. Der Planet Ticht befindet sich im Sternbild Bildhauer. Sie sind Teil der Interstellaren Union, die ich Anfang 2018 besucht habe; ich habe einen Artikel darüber. 

	Kirkhiton sagte mir, dass der Eingang zur Basis am Hang sei, einer der Eingänge irgendwo am Ufer und einer der Eingänge ganz unten. 

	Wir verließen die Untertasse ohne Kostüme über die Treppe; es stand bereits auf vier Stützen. Die Platte selbst hatte ebenfalls diese metallische Farbe, war jedoch heller als die Wände. Ich schaute noch einmal hin: Licht aus dem Nichts, als ob es keine Lampen gäbe, ohne irgendetwas, ohne Laternen. Es roch, so schien es mir, nach einer Art Feuchtigkeit, nach rohem Metall, wie ich es nenne. Es war, als ob Regen auf das Dach fiele, das ist der Geruch. 

	Der Wasserdruck ist nicht größer als der Erddruck, einige Stützpunkte liegen im Küstenbereich. 

	Kirkhiton kam zuerst heraus, ich folgte ihm. Ich spürte einen feuchten Geruch und sagte: 

	„Wo sind wir?“ „Sind wir auf dem Grund des Baikalsees?“ 

	Und er sagt: 

	„Nein. Wir sind unter der Oberfläche. Sie werden Ihnen alles erzählen. Ich habe diese Basis nicht im Detail untersucht; wo sie liegt, in welcher Tiefe. Ich denke, der Spezialist, der hier arbeitet, wird es Ihnen jetzt sagen. Er kann allerdings weder Russisch noch Daralisch, deshalb habe ich einen Übersetzer.“ 

	Der Übersetzer ist eine Box wie ein Player, halb so groß wie eine Batterie, dunkel gefärbt, flach und 2–3 cm breit. Und er sagte, dass dieser Übersetzer bereits im Voraus nicht für die Daraal-Sprache, sondern für Russisch eingerichtet sei, weil wir es verstehen. Er sagte, dass die russische Sprache integriert sei und dass sie über spezielle Programme verfügten, die direkt vom Tithianischen ins Russische und umgekehrt übersetzten. Tikhtian ist ebenfalls eingebettet und die beiden sind so programmiert, dass sie füreinander übersetzen. Es handelt sich um Töne, die aus dieser Box kommen. Ich habe ihn sofort gefragt, wie es das erkennt. Er sagte, dass dies mit Hilfe spezieller Programme geschieht, ähnlich wie in der virtuellen Realität, also ähnlich wie bei unseren Computerprogrammen. Sie erkennen nicht nur die Stimme, sondern auch Wörter und die darin enthaltene Bedeutung. 

	Wir standen in der Nähe der Platte, ich stand Kirkhiton gegenüber, wir unterhielten uns, überall war ein helles weißes Licht, aber ich bemerkte, dass es nicht so hell war wie beispielsweise das von Kirkhiton auf dem Schiff. Dort ist es langweiliger. Und mir fiel auf, dass auf allen Seiten nicht einmal ein deutlicher Schatten zu sehen war. Und das Licht war nicht so hell, als wäre es gedimmt. 

	Ich achtete auf all das und sprach mit Kirkhiton, als ich zu meiner Linken ein Geräusch hörte, als würde Metall auf Metall klirren. Es gab ein Klingeln, es klang wie ein Schleifgeräusch, war aber leise. Ich drehte meinen Kopf, Kirkhiton drehte sich um. Und ich sah, dass anstelle einer der Wände (sie war wahrscheinlich etwa fünf Meter von uns entfernt) bereits ein bogenförmiger Eingang vorhanden war und dort zwei Tithianer standen. Jetzt erzähle ich Ihnen, wie sie aussahen. 

	Als ich sie sah, sagte ich: 

	„Kirkhiton, ich habe vergessen, dich zu fragen, wie wir hierher gekommen sind? Hier scheint es kein Loch, keine Öffnung zu geben. Sind wir durch einen Brunnen hierher gekommen?“ 

	Er sagt: 

	„Nein. Es gibt einen Durchgang, aber der ist nicht in der Decke, sondern in einer der Wände. Dort ist ein Tunnel, der wurde einfach verschlossen, damit der Wasserdruck hier nichts rausdrückt, keinen Dreck, kein Wasser. Er schließt sich sofort.“ 

	Ein System pumpt Wasser ab (aus dem System in diesem Tunnel) und schließt es dann. Er sagte, dass es dort so ein Rohr gäbe. Es läuft alles automatisch. 

	Das Erscheinen der Tithianer 

	Wir gingen auf die beiden stehenden Tithianer zu. Diese Tihtianer, zu denen ich das erste Mal auf ihren Planeten geflogen bin, sahen so aus: Sie hatten weiße Haut, wie die Burkhadianer, aber der Unterschied war, dass sie einen so dreieckigen Kopf hatten. Eine breite Stirn und ein breites Kinn, wie ein Dreieck, und große blaue Augen, wie eine Brille. Sie sind riesig, irgendwie quadratisch. Sie reichten mir etwa bis zur Brust. 

	Und diese hier hatten auch weiße Haut, aber sie waren sogar etwas größer als ich, aber nicht wie Kirkhiton. Sie hatten eine andere Kopfform, eher oval, auch blaue Augen, aber sie waren nicht so quadratisch, sondern eher rechteckig. Die Nase ragte leicht wie eine Beule aus dem Gesicht hervor und der Mund war klein. 

	 

	Tichtianer. Links ist eine Skizze von Irina Podzorova. Rechts ist die Autorin der Bilder, Madina, basierend auf Beschreibungen von Irina Podzorova 

	Ich sagte: 

	"Hallo!" 

	Aber sie nickten nur und sagten nichts. Kirkhiton sagte, dass sie uns jetzt zu jemandem bringen würden, mit dem wir sprechen können. 

	Ich sage ihm: 

	„Warum hast du mich zu anderen Tithianern gebracht? Sie sehen sich irgendwie nicht sehr ähnlich.“ 

	Er sagt: 

	„Es gibt mehr als 20 Rassen auf diesem Planeten, Tikht, ich erinnere mich nicht genau. Es gibt dort mehr als 20 verschiedene „Nationalitäten“, die sich in der Struktur ihrer Augen und ihrer Größe unterscheiden. Jetzt siehst du nur andere, eine andere Rasse, nicht die, zu der ich dich geführt habe.“ 

	Wir gingen durch den Bogen und da war so etwas wie ein Tunnel, aus irgendeinem Grund war er dunkelrot. Zuerst dachte ich, es sei ein Ziegelstein, aber es war eine Art Metall. Ich habe ihn berührt. Es war warm und fühlte sich metallisch an. Kirkhiton ging, ich blieb stehen, um ihn zu berühren. Er blieb neben mir stehen. Ich spreche: 

	„Was ist das für ein Rost? Ist er vom Wasser verrostet oder so?“ 

	Er sagte: 

	„Nein, es ist einfach so eine Legierung.“ 

	Wir folgten den Tithianern. Wir gingen den Flur entlang, vielleicht 15 Schritte. Ich bemerkte nicht einmal, wie wir, ohne uns umzudrehen, vor uns einen weiteren Bogen und den Eingang zu einem Raum sahen, in dessen Mitte ein quadratischer Tisch stand, an dem mehrere Tithianer saßen. Es waren fünf oder sechs. Und übrigens, drei von ihnen hatten definitiv quadratische Augen, große blaue Augen. Das erste Rennen von Tikht, von dem ich dir erzählt habe. Sie sahen uns an, standen nicht auf und sagten etwas untereinander. Und wenn sie sprechen, sind ihre Laute abrupt, ähnlich einer Art Zwitschern, das heißt, die Buchstaben R und T scheinen miteinander verbunden zu sein. Es schien, als wären dort zu wenige Vokale vorhanden. Und ihr Tonfall war irdisch, wie ein Flüstern, aber er war von solcher Spannung geprägt. Sie mussten zuhören, wenn sie sprachen. 

	Dann näherten wir uns dem Tisch. Dort saß der „Direktor“ des Stützpunkts, er zeigte mit der Hand auf eine Stelle, ich würde es nicht Stuhl nennen, aber eine mit Rückenlehne, wie ein Hocker. Die Größe war für meine Körpergröße passend. Setz dich ruhig hin, es war auch hellgrau. Es erinnerte mich an die Stühle, die früher auf Kirkhitons Schiff standen. Es war auch wie Plastik, es löste sich auch nicht vom Boden, nur dass da keine Wand war, es stand einfach da, als würde es auf einem Tisch sitzen. Mir gegenüber saß ein Tithtianer, der groß war, größer als ich, und der zweiten Rasse angehörte, wie ich sie nenne, mit schmalen blauen Augen. Übrigens, egal, wie genau ich hinschaute, sie haben keine Pupillen, sie sind einfach nur blau. 

	Ich setzte mich, Kirkhiton stand rechts neben mir und stellte die Übersetzungsbox auf den Tisch. Als er sagte, wir könnten reden, fing ich als Erster an. Ich sagte: 

	Hallo, mein Name ist Irina. Ich komme vom Planeten Erde. Ich habe ein paar Fragen an Sie. Ich heiße Sie in Ihrer Basis willkommen und grüße Sie herzlich. Ich bin Kirkhitons Kontaktperson. Wir haben ein Projekt namens Cassiopeia. 

	Während ich sprach, saß er da und schwieg. Und dann, sobald ich das letzte Wort gesagt hatte, begann man aus dieser Kiste eine Reihe von Geräuschen zu hören, ähnlich einem Knistern. Ehrlich gesagt erinnerte er mich wenig an die Leute, mit denen sie früher miteinander gesprochen haben. Erstens war es lauter und hatte irgendwie einen anderen Ton. Aber trotzdem saß er da und hörte zu. Machte mehrere Geräusche, die einem Knistern ähnelten, dasselbe, aber leiser. Und dann ertönte aus der Box eine Stimme, die ein wenig an Kirkhiton erinnerte, aber nur auf Russisch, eine Männerstimme, nur nicht so leise. Und er trennte die Wörter klar voneinander, nicht wie ein sprechender Mensch, sondern wie eine Maschine. 

	Es erinnerte mich daran, wie ich mit Mitja gesprochen hatte. Es war dasselbe, nur in einem anderen Ton, schien es mir. 

	Diese Stimme sagte: 

	„Ich heiße Sie herzlich willkommen, Sie können Ihre Fragen stellen.“ 

	Ich sage: „Jetzt.“ Ich hatte meine Handtasche dabei und hatte ein Notizbuch dabei, in das ich Fragen und Antworten schreiben konnte, um nichts zu vergessen. Ich nehme ein Notizbuch mit, weil das Telefon bei außerirdischen Objekten und auf der Schüssel nicht funktioniert und überall, wo Kirkhiton mich hingebracht hat, das Telefon nicht funktionierte. 

	Und ich möchte Ihnen auch sagen, dass Kirkhiton mich zum ersten Mal in 21 Jahren Kontakt physisch zur Erdbasis gebracht hat. Davor hatte er mich noch nie physisch dorthin gebracht, zu irgendeiner Basis überhaupt. Zum Zentrum der Galaxie, nach Burkhad – ja, aber zur Basis – nein. 

	Ich fragte ihn: 

	„Dies ist die Basis Ihrer Zivilisation, und wie viele weitere Stützpunkte Ihrer Zivilisation gibt es auf der Erde? Und wo genau?“ 

	Er erzählte mir, dass es auf der Erde 15 Tithian-Stützpunkte gibt. Auf dem Mond gibt es einen, einen großen, das heißt, es gibt hier auch kleine. Er erzählte mir, dass es welche am Baikalsee gibt, außerdem welche in der Region Archangelsk, in Nordtibet, irgendwo vor der Küste Japans, unter der Antarktis (ich habe es aufgeschrieben), in Südamerika, im Südostpazifik, in Süddeutschland und im Nordosten der USA. 

	Er hat mir ein paar aufgelistet und ich habe sie aufgeschrieben. Dann fragte ich: 

	"Welche Funktionen hat diese Datenbank?" 

	Ich habe alles aufgeschrieben, was der Übersetzer gesagt hat. Als es losging (ich habe die Wörter gekürzt, um es aufzuschreiben), waren alle still, bis ich es aufgeschrieben hatte. 

	Er sagte: 

	„Beobachten Sie die Umweltsituation am Baikalsee und in der Baikalregion. Suchen Sie nach Kontaktpersonen und nehmen Sie Kontakt mit ihnen auf (sowohl physisch als auch astral). „Studieren Sie Plasmoide, d. h. öffnen Sie Portale und gehen Sie durch diese Portale, studieren Sie sie.“ 

	Darüber hinaus haben sie die Aufgabe, nicht nur Menschen der dritten Dichte, sondern auch irdische Plasmoide zu kontaktieren. Sie nehmen Kontakt mit ihnen auf und sprechen mit ihnen. Möglicherweise haben sie eine solche Verbindung, das heißt, sie betrachten sie auch als Bewohner unseres Planeten. 

	„Um die Umweltsicherheit zu gewährleisten, die Natur zu säubern und ohne direkte Eingriffe wiederherzustellen.“ 

	Ohne jegliche chemische Einflüsse. Das heißt, das Maximum sind einige Mikroorganismen, also etwas anderes, das in einer natürlichen Umgebung leben kann. Dies kann nicht als Folge der Präsenz und Intervention in diesem System betrachtet werden. Das sind ihre Regeln. 

	Als nächstes fragte ich ihn: 

	„Und aus welchem Grund haben Sie sich gerade für diesen Ort entschieden? Gerade für diesen See und gerade für diesen Platz am See?“ 

	Er gab mir diese Antwort: 

	Hier ist der energetisch günstigste Ort, denn dieser Raum wurde von freundlichen irdischen Plasmoiden für uns aufgeladen. Sie füllten ihn mit Energien, damit wir uns in diesem Teil des Weltraums wohlfühlen und die Noosphäre der Erde unsere Auren, unsere Aurastrukturen, nicht so stark beeinflusst. Und sie luden die Plasmoide 280 Erdenjahre lang für uns auf, bereiteten den Raum so vor, und wir bauten 1993 die Basis selbst. 

	Der Bau dauerte fünf Erdenmonate. 

	Ich fragte: 

	Und wie viele Leute sind hier, Ihre Leute – Mitarbeiter? Und von welchen Planeten kommen sie? 

	Er antwortete: 

	Das Stammpersonal besteht aus 40 Mitarbeitern, alle von Tikht, aber auch Gäste aus anderen Welten kommen oft. Und zwar nicht nur von der Interstellaren Union, sondern auch von der Galaktischen Föderation des Lichts. Für diese Gäste haben wir ein spezielles Abteil, in dem sie mehrere Tage bleiben und ihre eigenen Bedingungen schaffen können. 

	Sie können in einer Art geschlossenem Raum ihre eigene Luftfeuchtigkeit und Sauerstoffzufuhr erzeugen. 

	Ich fragte: 

	„Wie groß ist die Fläche des Stützpunkts und welche Art und wie viele Räume gibt es dort?“ 

	Er hat es mir einfach überwiesen. Jetzt lese ich vor: 

	„Die Fläche beträgt 2480 Quadratmeter, hinzu kommt ein Hangar mit 470 Quadratmetern.“ 

	Kirkhiton erzählte mir später, dass der Hangar, in dem wir uns befanden, ein kleiner, abgezäunter Bereich war und dass der Hangar der Haupthangar für ihre Untertassen war. 

	„Es gibt 40 Räume für Arbeiter (jeder hat seinen eigenen), 7 für Gäste, 3 Technikräume, 5 Hauswirtschaftsräume, 2 Lagerhallen, 6 Räume für Heilung und Freizeit, 1 Gewächshaus, 1 Kontrollzentrum und ein Versammlungszentrum für alle, wie ein Rat.“ 

	Dann fragte ich: 

	„Welche Art von Durchdringungsschutz gibt es? Worauf basiert er? 

	Er sagte Folgendes: 

	Schutz – Ein- und Austritt nur über digitale Codes, die ich (der Basiskommandant Lags Rhumir) speichere. Ein automatisches System zum Lesen von Codes aus elektromagnetischen Feldern, die durch Strahlen erzeugt werden. Diese Strahlen selbst finden den Sensor unter Wasser an einer bestimmten Stelle (dem Sensor, der die Daten liest), deren Koordinaten sich alle 12 Stunden ändern. 

	Er gab seinen Namen an. Sein Name ist Lags Rhumir. Zumindest machte er einige ähnliche Geräusche. Sie klangen nicht gleich, sie waren kürzer und das „l“ war anders, ich kann es nicht reproduzieren. Aber der Übersetzer hat es so übersetzt. Von wissenschaftlicher Fachrichtung ist er Biologe und Ozeanologe. Ich dachte auch, ich verstehe, dass dieses Wort einfach übersetzt wurde und er dort einfach Gewässer untersuchte. 

	Sie verfügen über ein solches doppeltes Schutzsystem. Niemand weiß etwas. Kirkhiton wurde übrigens einige Stunden vorher mitgeteilt, wo sich dieser Sensor befindet und welcher Code vorliegt, damit er die Basis besuchen konnte. 

	Ich spreche: 

	„Kirkhiton, Sie haben doch nichts eingegeben, oder?“ 

	Er sagt: 

	„Ich habe es sofort in das Schiff eingeführt. Ich habe ein Gerät, das diesen Strahl erzeugt, der liest.“ 

	Diese Lesegeräte sind alle Standard. Hauptsache man kennt die Koordinaten und gibt den Code ein. Und alles wird automatisch geschehen. Der Code ist sehr komplex, er besteht aus 16 Zahlen und 5 Symbolen, die in chaotischer Reihenfolge gemischt sind – Sie können ihn nicht erraten. 

	Dann fragte ich: 

	"Was ist Ihre Energiequelle?" 

	Die Antwort war: 

	Als Energiequelle dient ein Wasserstoffmotor mit einer Leistung von rund fünftausend Megawatt. Es gewinnt Energie. 

	Er hat es mir gesagt und ich habe aufgeschrieben, wann die Box angefangen hat zu sprechen. 

	Als Energiequelle dient ein Wasserstoffmotor mit einer Leistung von rund fünftausend Megawatt. Es gewinnt Energie aus der Bindung von Wasserstoff- und Sauerstoffatomen. Und teilweise die Verbindungen zwischen Wassermolekülen. Durch die Lenkung spezieller Felder wird eine Kettenreaktion in Gang gesetzt. Atome stoßen sich gegenseitig ab, anstatt sich anzuziehen. Ihre Mikrogravitation hat jedoch nicht genug Zeit, um zur dritten Ebene dieser Atome zurückzukehren. Die Speicherung erfolgt in speziellen Batterien aus einer Iridium-Legierung mit Gold und Blei, die durch ein Molekülgitter entsteht. Und diese Energie kann in speziellen Geräten in jede Art elektromagnetischer Felder und andere materielle Energien umgewandelt werden. 

	Meine nächste Frage war, ob es außer mir noch irdische Kontaktpersonen hier gäbe. 

	Er antwortete: 

	Es gab hier keine physischen irdischen Kontaktpersonen. Du bist zuerst hier. Wir waren viele Male im Astralkörper. 

	Als nächstes fragte ich, ob es auf dem Stützpunkt Waffen gäbe und welche Art. Zeigen Sie mir, ob es eines gibt. 

	Er sagte: 

	Wir verfügen nicht über Waffen im eigentlichen Sinne, da wir über eine wissenschaftliche Grundlage verfügen. Es gibt jedoch Artikel, die es bei Bedarf ersetzen können. Beispielsweise Steinmetze. 

	Dann habe ich Kirkhiton gefragt. Dies sind die Werkzeuge, die zum Schneiden von Steinen verwendet werden und in der Antarktis eingesetzt wurden. Es gibt Steinmetze und elektromagnetische Felder, die das zentrale Nervensystem von Säugetieren, einschließlich des Menschen, lähmen. Und sie können bei Bedarf auch als schützendes Plasmafeld erzeugt werden. Die Erstellungszeit solcher Felder beträgt weniger als zwei Millisekunden. 

	Speisung der Tithianer an der Basis 

	Auf meine Frage, was Sie essen, gab er mir eine interessante Antwort. Ich werde es jetzt lesen. 

	Lebensmittel werden teilweise importiert, teilweise lokal hergestellt. Sie bringen automatische Schiffe mit, wie Roboter, ohne Menschen an Bord. Sie bringen automatische Roboterschiffe von der Basis auf dem Mond oder von anderen Stützpunkten. Diese Nahrung ist die Standardnahrung für alles fressende Humanoide. Was uns passt, ist ein Püree (so wurde es übersetzt) aus Meeresalgen und Schalentieren, angereichert mit einem speziellen Proteinpulver. Getränke – Säfte aus heimischen Beeren. Zum Beispiel Wassermelonen, Moltebeeren und Heidelbeeren. 

	 

	Außerdem haben wir im Gewächshaus Plantagen mit Bovistpilzen von eurem Planeten, die unsere Bioroboter auf speziellen Thermoplattformen ohne offenes Feuer für uns vorbereiten. Wir lieben auch zerkleinerte junge Kiefern-, Zedern- und Fichtenzapfen, gemischt mit Seetang, als Gewürz. Sie enthalten Kupfer und Phytonzide, die sich positiv auf unser Gehirn und unsere Reinigungsfilter auswirken. 

	Dann erklärte mir Kirkhiton, dass dies gleichzeitig ein Analogon der Leber und der Nieren sei. 

	Funktionsweise, Leben der Tihtianer an der Basis 

	Dann fragte ich, wie die Humanoiden auf der Basis leben. Was sie tun, wie sie arbeiten, wie ihr Zeitplan aussieht. 

	Er sagte mir Folgendes: 

	Humanoide haben einen flexiblen Zeitplan. Alle technischen und hauswirtschaftlichen Arbeiten werden von Biorobotern ausgeführt. Sie können Roboter von anderen Planeten und Ihre eigenen persönlichen Bioroboter mitbringen. Das heißt, jeder kann sein eigenes haben. Die Dauer einer Wache beträgt 48 Erdenmonate. Dann 15 Monate Urlaub. 

	Dann fragte ich: „Wie baden Sie und gehen Sie auf die Toilette?“ 

	Er sagte: 

	Baden und Toilettengänge erfolgen in speziellen Sanitärräumen. Jedes Zimmer hat sein eigenes. Sie sind getrennt. Sämtliche biologische und technische Abfälle werden in der technischen Abteilung in speziellen Geräten zu unbedenklichen oder sogar nutzbaren Stoffen verarbeitet. Beispielsweise Ketten essentieller Aminosäuren, deren Pulver je nach Bedarf dem Futter beigemischt oder an Fische verfüttert werden kann. Wasser und Sauerstoff werden von außen gewonnen, jedoch durch spezielle Filter gereinigt. 

	Die Tiefe dieser Basis beträgt 322 Meter. Teilweise unter dem Boden, teilweise unter dem Land. 

	Ich fragte, ob es Ähnlichkeiten zwischen dieser Basis und antiken Basen gäbe, zum Beispiel der, die sich unter dem Olymp befand? 

	Er sagte Folgendes: 

	Moderne Stützpunkte verfügen über fortschrittlichere Schutzsysteme gegen Entdeckung und Eindringen. Es gibt keine weiteren signifikanten Unterschiede. 

	Dann bat ich ihn, mir etwas über sich zu erzählen. 

	Er sagte: 

	Ich bin der Basisleiter. Mein Name ist Laagos Rhomir. Ich bin 448 Erdenjahre alt. Ich bin Biologe und Ozeanologe. Das ist bereits meine fünfte Schicht hier. Dies ist mein erstes Mal als Manager. Bis zu meinem Urlaub habe ich noch drei Erdenmonate. 

	Zuerst war er Arbeiter, jetzt ist er Manager. 

	Dann habe ich gefragt. Wissen die irdischen Behörden von Ihrer Basis? 

	Die irdischen Behörden wissen nichts von dieser Basis. Zumindest kam es während meiner und auch anderer mir bekannter Wachen zu keinen Einbruchsversuchen oder sonstigen Notsituationen. 

	Dann hat er mir das auch erzählt. Es war wie eine Fortsetzung, aber ich habe es für alle Fälle aufgeschrieben. Es gab keine solche Frage, aber aus irgendeinem Grund sagte er es. 

	Basierend auf 65 Biorobotern, 2 Planetenerdfahrzeugen und 25 atmosphärischen Minisonden. Wasser-Tiefsee-Minisonden – 190. 

	Planetenfahrzeuge werden mithilfe eines Planetenantriebs bewegt. Ich fragte ihn, wie sie nach Hause fliegen. 

	Er sagt: 

	Dazu müssen Sie zum Mond fliegen und dann mit einem Passagierschiff dorthin fahren, das dort häufig fliegt. 

	Es stellt sich heraus, dass Passagierschiffe zum Mond fliegen. 

	Ich fragte: „Was planen Sie als Nächstes an diesem Stützpunkt?“ Er hat angegeben, für wie lange. Ich spreche zum Beispiel vom nächsten Jahr. 

	Er sagte Folgendes: 

	Reinigen Sie den Baikalsee und die Flüsse, die in ihn münden, sowie die nächstgelegenen Flüsse weiterhin von Cyanobakterien. Bringen Sie eine Mikrobiota auf den Markt, die dabei hilft, Plastik und Erdölprodukte schnell zu zersetzen. Ziel ist es, die Biosphäre des Baikalsees und seiner Umgebung zu untersuchen. Werden Sie zu Vermittlern zwischen Plasmoiden und Menschen und respektieren Sie die Interessen beider. Und bringen Sie den Kontaktpersonen dies bei. 

	Das heißt, die Interaktion mit den Geistern der Natur und die Berücksichtigung ihrer Interessen. 

	Es gab noch eine andere Frage. 

	Wie interagieren Sie mit anderen Stützpunkten, insbesondere mit dem Stützpunkt der Plejaden, der sich ebenfalls am Baikalsee, aber an einem anderen Ort befindet? 

	Er gab diese Antwort: 

	Wir arbeiten eng mit der plejadischen Basis am Baikalsee zusammen. Wir besuchen uns oft. Wir teilen Erfahrungen und materielle Ressourcen im gemeinsamen Interesse, dem Ökosystem der Erde und ihrer Biosphäre zu helfen. 

	Dann endeten die Fragen. Ich klappte das Notizbuch zu und ließ es auf dem Tisch liegen. 

	Kirkhiton hat diese Übersetzungsbox genommen. Sie arbeitete weiter. 

	Laaks stand auf und sagte: 

	Komm, ich zeige dir die Basis. 

	Und diese Kiste sprach bereits in Kirkhitons Händen. Er trug sie. Der Tithianer ging vorn, ich ging hinter ihm und Kirkhiton ging neben mir, etwas dahinter. Er trug einen maschinellen Übersetzer in der Hand. 

	Ihre Türen sind entweder rund, wie in einer Höhle, oder gewölbt. Sie sind ziemlich groß. Es fühlt sich an, als ob Sie eine Höhle betreten würden. Halbrunde Korridore. Die Räume könnten aber auch viereckig sein. Dort, wo wir saßen, war es eher ein rechteckiger, länglicher Raum. Graue Wände. Gelbe Decke, gelblicher Farbton. Und ein gelber Streifen zwischen Decke und Wand. 

	Tikhtianets sagte: 

	Ich zeige dir, wo ich wohne. 

	Wir sind gelaufen. Wir sind mehrmals irgendwo abgebogen. Mehrmals begegneten wir einem Roboter, der einer Spinne ähnelte, nur größer war. Der Roboter hatte definitiv mehr als 10 Gliedmaßen. Sie bogen sich in alle Richtungen. 

	Er sagte: 

	Das ist ein Manipulator, er kann aufräumen. Kann Essen auf speziellen Wagen bringen. 

	Ich nannte ihn eine Spinne, er war selbst dünn. Ich habe es mir angesehen – es hatte keine Räder. Er bewegt sich auf einer Plattform. Ich fragte Kirkhiton, welche Räder er unter der Plattform hatte. 

	Er antwortete: 

	Nein, er fährt nur auf der Plattform selbst mit. Es kommt vom Magnetfeld. 

	Ich frage: Warum hat es keine Räder? Er antwortete, dass es für den Roboter einfacher sei, alles zu umgehen. 

	Er reicht mir bis zur Brust. Es ist wie ein dünner Zylinder. Er hat keine Augen, nichts. Ich weiß nicht, wie dieser Roboter aussieht. Es ragen nur ein paar Stäbe heraus und die Lichter blinken. Sie biegen sich, als bestünden sie aus vielen Gelenken. Brauner Zylinder. Es erinnerte mich an einen Rohrstock. 

	Dann drehten wir uns mehrmals um. Dann ging er wieder durch die offene Rundtür. Und wir fanden uns in einem Zimmer wieder, das etwas größer war als meines. Sie war leer. 

	Er sagte: 

	Ich lebe hier. 

	Ich meine, lebst du hier? Kirkhiton kam mit dieser Kiste hinter uns her. 

	Er sagt: 

	Alles ist hier. 

	Das ist dort Standard. Ich war bereits bei Kirkhiton zu Hause. Und typisch für das ganze MS ist, dass die Möbel in den Wänden versteckt sind. Und es wird automatisch erweitert, wenn Sie es brauchen. Und dann verschiebt es sich wieder. Für sie läuft alles automatisch ab. Auf Wunsch können Sie dies per Sprache anpassen. Durch Berühren der Wand. Sie haben Betten, Stühle und Tische, die sich bei Bedarf ausziehen lassen. Und so verstecken sie alles. 

	Genauso war es mit den Vertretern der Tikht an der Basis. Er sagte etwas, und aus der Wand kam etwas wie eine breite Bank, die ein wenig an eine Holzbank erinnerte. Aber es war eindeutig aus Metall. Es fühlte sich metallisch an. Dunkles Metall, aber es war klar, dass es wie Holz aussah. 

	Sie trat aus der Wand hervor und erschien. Wir setzten uns. 

	Er sagt: 

	Vielleicht steht hier sogar ein Bett, in dem ich schlafe. 

	Ich sage, haben Sie Fernseher, auf denen Sie Filme ansehen? Und was schaust du überhaupt? Haben Sie DVD-Aufnahmen? Oder Karteikarten? 

	Er sagt: 

	Nein, wir haben eine Verbindung. Und wir können uns Videorezensionen über das galaktische Netzwerk ansehen. Nehmen Sie Kontakt mit Ihrem Planeten auf. Wir müssen nicht Lichtjahre oder Jahre warten, um mit unserer Familie zu sprechen. Wir werden in ihr Leben einbezogen und können reden, als wären wir im Nebenzimmer. 

	Ich fragte, wo an der Wand dieser Fernseher sei. 

	Er sagt: 

	Wir haben eine automatische Steuerung. Wohin ich es auch richte, es kann überall an der Wand erscheinen. Es kann im Weltraum erscheinen. Und machte ein dunkles Licht. 

	Es wird durch einige Felder erstellt. Ich habe ihn nicht gebeten, es zu zeigen. Er hat es mir gerade gesagt. 

	Dann sage ich: 

	Was für Essen gibt es bei Ihnen? 

	Willst du etwas ausprobieren? 

	Ich dachte auch, dass sie mich endlich behandeln wollen. Ich hoffe, es sind keine Gomptembria (Anmerkung der Redaktion: Gomptembria sind Würmer vom Planeten Daraal, die als Nahrung verwendet werden). 

	Ich war gespannt, was sie mir geben würden. Ich dachte, wir würden irgendwo hingehen. Er trug einen weißen Overall, der sich kaum von seiner Hautfarbe unterschied, aber einen metallischen Glanz hatte. Er hatte so etwas wie einen Kragen, und daran war ein Knopf, etwas war festgesteckt, ein dunkler Punkt. Er beugte sich vor und sagte dort etwas. 

	Der maschinelle Übersetzer hat nicht übersetzt, was er gesagt hat. Dort drehte er sich um. Vielleicht wurde es zu leise gesagt. 

	Wir unterhielten uns weiter und nach ein paar Minuten sah ich, wie sich die Tür öffnete. Die Tür ist wie ein Kreis, der sich nach oben bewegt und einen Durchgang öffnet. Ich sah denselben Roboter mit mehreren Beinen, der einen kleinen Wagen vor sich herzog, er war auf Rädern. Allerdings hatte es nicht 4, sondern 6 oder 8 Räder. Länglich, flach, mit kleinen Seiten, Metall. Klein und niedrig. 

	Aus irgendeinem Grund war dort eine dreieckige Schüssel. Es erinnerte mich an eine Blume: Ein Blütenblatt ist geöffnet, das zweite und das dritte sind weiß. In der Schüssel war eine dunkle Masse, die wie Marmelade aussah. Er sagte, es sei trinkbar. Du musst es nicht essen, du musst es trinken. 

	Er sagte: 

	Es wird aus Ihren Beeren hergestellt. Hergestellt aus Blaubeeren mit unserem eigenen Proteinpulver von unserem Planeten. Es wird dir nicht schaden. Sie enthalten praktisch die gleichen Aminosäuren. 

	Ich erinnerte mich an mein Geschenk: 

	Oh, ich habe auch etwas für dich! Da wir vor kurzem Honey Savior hatten, habe ich eine kleine Packung Honig mitgenommen. 

	Ich habe es gegeben, er hat es einfach genommen. Ich habe hinzugefügt: 

	Dies geschieht zu Ehren des Honigretter-Festes. Dieser Feiertag ist mit einem Ereignis aus dem Leben Jesu Christi und der Tatsache verbunden, dass der erste Honig geerntet wird. In Russland ist Honig ein Produkt, das von Bienen produziert wird; es gibt solche Insekten. 

	Er sagt: 

	Ich habe von diesem Produkt gehört und weiß davon, aber ich habe es nie ausprobiert. Nach unseren Untersuchungen ist es für uns sicher, es ist wie eine Reihe chemischer Elemente. Aber ich habe es nicht ausprobiert. 

	Ich habe es ihm gegeben, ihm gratuliert und er hat es angenommen. Da ist eine Kiste, eine kleine. Er nahm es mit einer Hand. Er hatte eine sehr weiße Haut und wenn er sich bückte, bekam er Falten. Er ist warm, vielleicht sogar wärmer als wir. Er nahm es, bedeckte es mit seiner anderen Hand und seine Augen schlossen sich und wurden zu Schlitzen. Es war keine blaue Farbe mehr da, innen war weiß. Gescannt. 

	Ich fragte Kirkhiton: 

	„Was macht er?“ 

	Scannt, welche subtile Energie darin enthalten ist. Denn Geschenke zeichnen sich nicht nur dadurch aus, dass sie Dinge sind, sondern auch dadurch, welche subtile Struktur sie enthalten, welche Lebenskraft in ihnen steckt. 

	Dann öffnete er die Augen und seine blauen Augen erschienen wieder. 

	Er sagte: 

	Ich danke Ihnen von ganzem Herzen! Es steigert meine Energie und mein energiegeladenes Herz. Ich werde es als Andenken behalten und nicht essen. 

	Vorher wollte ich es ihm geben, dachte ich. MidgasKaus und Raom Tiyan haben mir beigebracht, dass man, wenn man etwas, einen Gegenstand, hergeben möchte, ihn in der Hand halten und sich etwas wünschen und Energie hineinstecken soll. Eine sensible Person wird es spüren. Ich habe ihm etwas gewünscht, als ich ihn noch nicht gesehen hatte (ich holte ihn von zu Hause ab), ich habe ihm das Geschöpf, Kirkhiton, gewünscht, ich habe ihm einfach gratuliert, weil wir uns oft sehen, und ich habe den Tithian einmal gesehen und beschlossen, ihm eines zu schenken. Weil ich dort zu Gast bin und zu Ehren des Honigretters. Als ich ihn noch zu Hause behielt, bevor ich Kontakt aufnahm, habe ich ihn mir vorgestellt. Ich stellte ihn mir als diesen Tithianer mit großen Augen vor und wünschte ihm für diese Inkarnation alles Gute und Höchste, Licht für seine Kinder, seine Familie, seinen Planeten, alle Menschen. 

	Ich nahm ihre „kleine Rose“, wie ich die dreieckige Schale nannte. Als ich mich nach unten bückte (um von einer der Kanten zu trinken), wurde es zu einer zähflüssigen Flüssigkeit, die an Honig erinnerte, aber beweglicher war. Ich habe es versucht. Es sah aus wie Blaubeeren. Es war nicht süß, es war kein Zucker enthalten und es war nicht sauer. Es erinnerte mich daran, Blaubeeren mit einem gekochten Ei zu mischen. Es war kein Ei zu sehen, aber das ist einfach der Geschmack. So ein ungewöhnlicher Geschmack. 

	Ich habe es gesagt. Er sah mich so aufmerksam an, fragte nicht, sondern wartete, bis ich etwas sagte. Kirkhiton sah mich an. Ich habe bereits von ihm gelernt, an seinen Augen und seinem Gesichtsausdruck zu erkennen (früher konnte ich das nicht erkennen, aber jetzt habe ich es gelernt), wenn er lächelt. Ich spreche: 

	„Kirkhiton, willst du es?“ 

	Er sagt: 

	Nein danke. 

	Es war nicht ekelhaft, es hatte nur einen ungewöhnlichen Geschmack. Und mir kam es auch so vor, als wäre da eine Art Pulver, als wäre eine Eierschale sehr fein gemahlen, und wenn man es mit der Zunge berührte, löste es sich auf. Ich habe es gegessen. 

	Als ich das aß, verspürte ich später, nachdem ich es gegessen hatte, ein Frösteln, wie nach Minze. Er saß da, wartete und schwieg. Ich spreche: 

	„Danke! Sehr lecker. Es ist köstlich, aber für mich etwas ungewohnt. An den Geschmack muss ich mich erst gewöhnen.“ 

	Er sagt: 

	Dies ist eine interessante Erfahrung, ein Experiment für mich, wie die Erdenbewohner reagieren werden, denn hier sind nicht nur Ihre Produkte, hier sind auch unsere. Wir fügen ihm Proteinpulver hinzu, das uns unser Planet bringt und es uns ermöglicht, alle notwendigen Vitalstoffe für den Aufbau unseres Körpers zu erhalten. 

	Ich habe gefragt, aus welchen Proteinen es besteht. 

	Er sagt: 

	Die Namen sagen Ihnen nichts, zumal es in der irdischen Sprache keine Entsprechungen gibt. Ich sage nur, dass von den Aminosäuren, die Sie kennen, vor allem Arginin vorkommt. 

	Ich weiß nicht mehr, was noch, Alanin oder so etwas, aber es gibt noch andere. Dann zeigte er mir das Gewächshaus. 

	Gewächshaus der Tithian-Basis. Erdbovist und Burkhad-Algen in der Ernährung von Außerirdischen 

	Wir gingen zum Gewächshaus und gingen den Flur entlang. Wir gingen einen langen Korridor entlang und die rostartige Farbe der Wände verwandelte sich in eine glänzendere Farbe. Wie ein Bogen. Es gibt Löffel aus rostfreiem Stahl in dieser Farbe, glänzend, an der Decke, an den Wänden und auf dem Boden. Und dann bogen wir wieder irgendwo ab und betraten einen sehr großen, langen Raum. Darin befand sich ein langer Tisch, und auf diesem Tisch stand etwas, das mit Glas bedeckt war. Mir wurde gesagt, dass auf jedem Tisch eine Art Pflanze wächst. Als wir ankamen, war der Boden weiß und mit einem feinen Netz bedeckt. Und es funkelte bläulich in der Luft. 

	Er sagte: 

	Dabei werden solche Felder und Energien aufrechterhalten, die eine gewisse Luftfeuchtigkeit, Temperatur aufrechterhalten und den Raum desinfizieren. 

	Wir näherten uns einem der Tische. Dort habe ich ein Aquarium gesehen. Da war Wasser, ein bisschen war hineingegossen, und da waren, ich würde es nicht Muscheln nennen, sondern eher violette Spiralen, und rosafarbene Würmer ragten heraus. Diese Spiralen sehen aus wie unsere Muscheln, sind aber groß und haben einen breiten Hals und ragen wie Würmer aus ihnen heraus. 

	Er sagt: 

	Hier werden Organismen unseres Planeten unter speziell geschaffenen Bedingungen gezüchtet und mit einem speziell hergestellten Pulver gefüttert. Hier stammt das Wasser aus dem Baikalsee, ist aber speziell gereinigt und mit lebenswichtigen Elementen gesättigt. Sie werden dann als Nahrungsmittel verwendet. 

	Das heißt, sie bringen nicht nur fertige Lebensmittel herein, sondern bauen dort auch zusätzliche Lebensmittel an. Dann führte er mich zu einem Tisch, wo sich unter demselben durchsichtigen Glas eine weiße Masse befand, die wie ein Schwamm aussah. 

	Er sagte: 

	Das ist ein Regenmantel. Die Masse des Regenmantels selbst. 

	Ich spreche: 

	„Er sieht nicht aus wie unser Pilz, unserer ist rund.“ 

	Und er sagt: 

	Wir haben seine DNA genommen und sie so isoliert, dass sie nicht rund wird, sondern den Raum in diesem Tisch ausfüllt und sich seine Zellen zu den Seiten hin teilen. Es geht nicht einmal um den Pilz selbst, sondern um seine genetische Information. Es wächst bereits in anderer Form. Es nimmt keine runde Form an. Diese Platten sind für uns bequemer zu verarbeiten. 

	Dann nahm er mich mit zum Aquarium. Dort war Wasser, nur tiefer, und auf dem Grund lagen dunkelgrüne Erbsen, sie wuchsen wie Ketten übereinander, und andere standen darauf. Es gab so etwas wie eine Wasserströmung und sie schwankten leicht. Ich spreche: 

	„Was ist das? Was sind das für Blutegel? 

	Er sagt: 

	Nein, es sind Algen. Das ist kein Tier. Dies sind Algen, aber sie wurden vom Planeten Burkhad gebracht und wir können sie auch essen. Sie stammen vom Planeten Burkhad und wachsen in dessen Ozean, in der Küstenzone. Sie sind in der gesamten Galaxie verbreitet, da sie eine Rekorddosis an Mikroelementen wie Bor und anderen Aminosäuren enthalten, die nur an wenigen Orten vorkommen. 

	Sie sind außerdem in der gesamten Galaxie verbreitet und werden im industriellen Maßstab angebaut. Er hat mir das alles erzählt, aber ich habe es nicht aufgeschrieben. Wir gingen den Korridor entlang und blieben dann mitten im Korridor stehen. Kirkhiton hielt einen Übersetzer in der Hand. 

	„Ich wünsche Ihnen einen schönen Flug!“ 

	Ich spreche: 

	„Wissen Sie, wir planen, in weniger als einem Monat zu Ihnen zu fliegen. Zu Ihrem Ort am Baikalsee, um hier einen Rückzugsort zu organisieren.“ 

	Ich fing an, ihnen alles zu erzählen. 

	Er sagt: 

	Ausgezeichnet, sehr gut! Ich freue mich, hier Ihre Energie und die Ihrer Schüler, Anhänger und derjenigen zu spüren, die den Informationen der Interstellaren Union zuhören. 

	Was möchtest Du den Teilnehmern des Retreats mit auf den Weg geben, welche Wünsche, vielleicht was für eine Natur gibt es hier, was für Plasmoide, vielleicht möchtest Du auch etwas von Dir selbst mitteilen? 

	Ich möchte zum Ausdruck bringen, dass dieser See ein energetisch sehr gesättigter Ort ist. Es erschien viel später, als Ihre Wissenschaftler sagen. Es entstand durch den Einschlag einer Waffe vor 12.000 Jahren, vorher gab es es in dieser Form nicht, es gab dort zwar ein Reservoir, das aber kleiner war. An den Ufern dieses Stausees befanden sich Siedlungen alter Völker. Es gab Menschen, die Kontakt mit Außerirdischen hatten und die Götter verehrten. Es war ein energetisch kraftvoller Ort. 

	 

	Und da es einen Krieg mit den Reptilien gab, wurden Waffen eingesetzt, die auf diese Siedlungen gerichtet waren, und dadurch entstand ein Loch, ein Riss. Dörfer und Häuser fielen in diesen Riss. Der Boden unter ihnen gab nach und sie fielen durch und wurden begraben. Und unter dem Boden dieses Reservoirs befand sich ein unterirdischer See. Auch im Untergrund gibt es große Wassermengen. Und aus dieser Waffe kam das Wasser und füllte alles und überschwemmte das Ufer ein wenig. 

	Ich spreche: 

	„Und wie ist der Zustand des Baikalsees jetzt?“ 

	Er sagt: 

	Hier wurde eine große Anlage stillgelegt, die wir derzeit aufräumen. Auch in der Küstenregierung haben wir Ansprechpartner, die uns als Ansprechpartner zur Verfügung stehen. Wir kontaktieren sie auf der Astralebene. Von der Schwingungslage her hatten diese Leute für uns die richtige Einstellung, als sie noch nicht in der Regierung waren. Wir haben ihnen schon als Kinder, als Teenager, als wir in Kontakt kamen, nahegelegt, diesen Beruf zu erlernen, um sich nützlich zu machen. Wir waren der Meinung, dass sie nicht über ihren Kontakt sprechen sollten, damit ihnen nichts im Wege stünde, diesen Beruf zu ergreifen. Wir waren davon überzeugt, dass solche Kontaktpersonen sich effektiver um den Planeten kümmern könnten. 

	Vielen Dank für Ihre Gastfreundschaft, für das Essen, für die Geschichten. 

	Er hat so eine freundliche Energie, wie ein Vater, er hat alles erzählt. Ich habe ihn gefragt, was er den Teilnehmern des Retreats wünscht, und werde es ihnen weitergeben. Und im Allgemeinen an alle Erdenbewohner, zumindest an diejenigen Erdenbewohner, die diese Informationen wahrnehmen werden. 

	Was möchten Sie ihnen, einschließlich derjenigen, die zu den Exerzitien kommen, zu dieser Veranstaltung mitteilen? 

	Er sagt: 

	Den Besuchern dieser Veranstaltung möchte ich vermitteln, dass dies ein energetisch aufgeladener Ort ist, man aber keine Angst davor haben muss. Angst verschließt Sie vor möglichen Veränderungen, sowohl positiven als auch negativen, aber positive und negative Veränderungen können nur aus der Sicht der aktuellen Ausgabe der Persönlichkeit erfolgen. (Dies war die Übersetzung von „Ego“). 

	 

	Es ist veränderlich, daher können sich auch seine Bedürfnisse und seine Überzeugungen ändern. Was heute negativ war, kann morgen positiv sein und umgekehrt. Dies fördert den Fortschritt. Deshalb möchte ich Sie dringend bitten: Haben Sie keine Angst, und wenn Sie das Land in der Nähe des Baikalsees und der Küstengebiete, dieser dort gelegenen Städte, betreten, denken Sie daran, dass dieses Land für viele Zivilisationen, die lange vor dem Krieg, lange vor Ihnen, lebten, heilig war, und senden Sie das Licht der Liebe. Das Licht der Liebe ist ein Wunsch nach Entwicklung, Glück, Hilfe. Und dann wird Ihnen dieser Raum mit einem dreihundertmal stärkeren Strom begegnen. Und es wird Ihre Seele und Ihren Körper erfüllen und Ihnen helfen, die Ziele zu erreichen, die Sie sich gesetzt haben, wenn Sie zu diesem Retreat kommen. Und wenn Sie sich verschließen, wenn Sie Angst haben, wenn Sie nicht offen sind für die Erfahrung, für die Sie gekommen sind, dann werden Sie einfach in noch größere Negativität geraten. 

	 

	Ich möchte auch das Licht der Liebe meines Herzens vermitteln und den Wunsch, jeden Tag daran zu denken, dass es um Sie herum in der Natur Lebewesen gibt, die Sie nicht sehen, nicht spüren, die aber die gesamte Erde beeinflussen. Sie erschaffen für Sie diese Natur, diese Objekte, ihre Energien und inkarnieren in diesen Welten, damit Sie in der dichten Welt leben können, damit Sie Luft atmen, Wasser trinken und Nahrung zu sich nehmen können. Damit Sie in einen Körper hineingeboren werden können, werden dafür Elemente geschaffen. 

	Ich spreche: 

	„Viele von uns glauben, dass Gott einfach erschaffen hat.“ 

	Er sagt: 

	Gott schuf auch, denn erstens brachte er die Geister selbst zur Welt und zweitens gab er seine Energien aller Qualitäten und Arten als Material für die Kreativität. 

	Ich meine, wir denken einfach, dass Gott alles selbst erschaffen hat und keine Helfer braucht. 

	Er sagt: 

	Dies sind keine Helfer. Es ist wie seine Körperteile, wie seine Hände. Aber sie haben ihren eigenen Willen. Aber wenn sie mit dem Willen Gottes im Einklang stehen, können sie es auf die reinste Art und Weise tun. (So hat er es ungefähr ausgedrückt) Um ein reiner Schöpfer zu sein, muss Ihr Wille mit seinem Willen übereinstimmen, und sein Wille ist nur reine Liebe und Licht. 

	Wie lässt sich das erreichen? 

	Er sagt: 

	Bedenken Sie nur, dass sie auch Interessen haben, dass sie auch eigene Aufgaben haben, dass sie Lebensbereiche haben, für die sie Verantwortung tragen. Und stört euch nicht gegenseitig. Wir sagen den Plasmoiden auch, dass sie keine negativen Szenarien für Sie erstellen, Ihnen keine Angst machen usw. Und stören Sie sie auch nicht, werfen Sie keinen Müll weg und danken Sie der Natur immer für ihre Gaben. Je mehr Licht und Liebe Sie auf jeden Baum, jede Sonne, jedes Tier usw. richten, desto mehr erhöhen die Plasmoide ihre Schwingungen und werden stärker. 

	Dann drehte sich Kirkhiton um. Der Basiskommandant blieb dort und wir gingen bereits alleine; niemand hat uns verabschiedet. Die Tür öffnete sich von selbst und wir gingen hinaus zu der Stelle, wo der Teller stand. Kirkhiton und ich diskutierten, wie interessant die Informationen waren. Die Plattentür schloss sich, ich begann aus dem Fenster zu schauen, ich sah etwas Dunkles, ich sah keine Blasen mehr, nur leuchtende Punkte erschienen, die sich in die entgegengesetzte Richtung drehten. Dann verschwanden sie, dann tauchten sie wieder auf. Wir drehten uns um, so wie ich es verstanden hatte, oder flogen irgendwohin, dann wurden sie wieder sichtbar. 

	Kirkhiton sagte mir, dass wir in diesen Wald fliegen würden, ich wandte mich vom Fenster ab, wir unterhielten uns noch ein wenig. 

	Kirkhiton sagte: 

	Sie haben bereits so viele Schüler! Ich beobachte dich manchmal durch den Chip, es ist sehr interessant. Sie leisten sehr wichtige Arbeit! Ich bin sehr froh, dass Sie MidgasKaus, Maxim und die anderen kennengelernt haben. Ich habe alle gesehen. Und indem sie Ihnen helfen, helfen sie der ganzen Erde und sich selbst. 

	Danke schön. 

	Video zum Thema: #329 Körperkontakt. Irina Podzorova besuchte die außerirdische Basis unter dem Baikalsee! Echter Kontakt mit Außerirdischen. Teil 1. 

	#330 Irina Podzorova besuchte eine außerirdische Basis unter dem Baikalsee! Echter Kontakt mit Außerirdischen. Teil 2. 

	#331 Irina Podzorova besuchte eine außerirdische Basis unter dem Baikalsee! Echter Kontakt mit Außerirdischen. Teil 3 

	Mit Liebe zu dir, Irina Podzorova. 
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	Ashtar Sheran über sich 

	 https://blog.cassiopeia.center/ashtar-sheran-osebe  

	Mein Name ist Ashtar. Ich bin ein Vertreter eines Planeten, der nicht mehr existiert. Er umkreiste vor 12.000 Jahren den Stern Sirius B und wurde durch einen Krieg zerstört. Jetzt lebe ich auf Burkhad und auf Tumesout, aber die meiste Zeit verbringe ich auf der Raumstation, die sich derzeit in einer Entfernung von 37 Astronomischen Einheiten von Ihrem Sonnensystem, genauer gesagt von der Sonne, befindet. 

	 

	Unsere Raumstation hat einen Durchmesser von etwa 60 km und die Form einer dunkel gefärbten Kugel. Auf unserem Schiff befinden sich 2,5 Tausend Vertreter meiner Welt, die seit dem Untergang unseres Planeten auf Schiffen und anderen Planeten leben. 

	Ashtar Sheran ist ein verkörperter Geist, er ist bereits über 12.000 Erdenjahre alt. Er ist der Anführer der Flotte, die sich auf großen Schiffen im Weltraum befindet. Er beteiligte sich an der Verteidigung unseres Planeten und des Sonnensystems im Allgemeinen vor den Reptilien – im Krieg vor 12.000 Jahren. Doch unglücklicherweise wurde sein Heimatplanet, der sich in der Nähe von Sirius B befand, infolge dieses Krieges zerstört. Denn die Selbetianer griffen nicht nur das Sonnensystem an, sondern auch ihr eigenes, dem Sonnensystem benachbartes System. Sie zogen auf Schiffe um und leben auf Schiffen. Dort leben bereits ganze Generationen, mehr als 25.000 Menschen, soweit ich mich erinnere, auf riesigen Schiffen. Die Schiffe haben einen Durchmesser von mehreren zehn Kilometern, sind rund und ähneln ganzen Planeten. 
- 
26. Oktober 2023 

	Physische Reise nach Disouat, dem Planeten der intelligenten Schildkröten 

	 https://blog.cassiopeia.center/fizicheskoe-puteshestvie-na-disaut-planetu-razumny  

	Im September 2022 gab es einen weiteren Kontakt, der dem Flug zum Sternbild Monoceros gewidmet war. Dieser Planet ist 753 Lichtjahre von der Sonne entfernt. Es hat eine sehr dünne Atmosphäre, die hauptsächlich aus Stickstoff, Stickoxiden und Kohlendioxid besteht. Der Sauerstoffgehalt lag unter 7 Prozent, deshalb bin ich in einem Schutzanzug an die Oberfläche gegangen. 

	Als wir aus der Untertasse stiegen, sah ich eine Art Wüste. Außerdem war der Sand dort wellig und hatte eine dunkelgelbe Farbe. Kirkhiton ging vorwärts, ich folgte ihm. Wenn Sie in diesen Anzug treten, sinkt Ihr Fuß ein wenig ein. Trotz des Sandes war das Gehen noch recht bequem. Kirkhiton sagte, der Planet sei so groß wie der Mars oder sogar kleiner, sodass man seinen Fuß leicht aus dem Sand ziehen und wieder hineinsetzen könne. 

	Wir gingen spazieren und ich sah einen Hügel. Es war kein Gras darauf, es bestand auch aus Sand, nur in einer dunkleren Farbe, braun. Dieser Sand fiel von ihm ab. Der Hügel hatte etwa die Größe eines zweistöckigen Hauses. Wir haben ihn angesprochen. Ich schaute nach: Da unten war so etwas wie ein Riss, der irgendwo in die Tiefe führte. Und dann begann sich diese Lücke zu vergrößern und dort öffnete sich ein Durchgang. 

	Ich fragte ihn: „Was ist das?!“ Wenn Kirkhiton im Anzug spricht, kann ich ihn hören, und wenn ich spreche, kann er mich hören. Er sagte, dass dies die Häuser der Anwohner seien. Er sagte, dass sie so leben, weil die Tiere, von denen sie abstammen, daran gewöhnt waren, im Boden zu leben und Höhlen zu bauen. Und sie werden von solchen Behausungen angezogen. 

	Als wir dort waren, konnte man sagen, dass ein Teil der Mauer hochragte. Das heißt, es bestand nur dem Anschein nach aus Sand, im Inneren war es jedoch fest. Die Mauer wurde errichtet, wir gingen hindurch. Zuerst war es dunkel, dann erschien plötzlich von irgendwo, wie immer, aus dem Nichts ein weißes Licht. Wir gingen dorthin und sahen eine große Halle, und darin waren Löcher: zum Beispiel in der Wand, dann zwischen der Wand und dem Boden. Sie waren rund und führten in einige dunkle Räume (dort war Dunkelheit sichtbar). Jedes dieser Löcher war der Eingang zu einem Raum. In einem solchen Haus kann es mehrere Dutzend Zimmer geben, in denen sie ihre Sachen aufbewahren und etwas tun. Die Räume sind recht klein: einige Lagerhallen, einige Räume, in denen Gäste eingeladen sind. Es sieht aus wie ein Termitenhügel, ist aber ziemlich groß. 

	Da dieser Planet Mitglied der Interstellaren Union ist, nutzen sie deren Technologien. Um ein Haus aus Erde, aus Boden, aus Grund zu bauen, verwenden sie eine Technologie, die den Sand hart macht. Und spezielle Bauroboter machen diese Löcher. Sie sind es gewohnt, in solchen Häusern zu leben und möchten nicht in Hochhäusern wohnen. Ziemlich raue natürliche Bedingungen. Aus unserer Sicht leben sie auf der Erde. 

	Es stellte sich heraus, dass sich diese Kreaturen aus Schildkröten entwickelt haben. Aber sie haben sich nicht aus eigener Kraft entwickelt – sie konnten es nicht aus eigener Kraft schaffen, ihnen wurde dabei geholfen. Sie sind Hybriden einer intelligenten Rasse, die durch Insektoiden repräsentiert wird. Aber diese Insektoiden stammen nicht von Sho-Hariki, dem Planeten, von dem wir wissen, dass dort die „großen Gottesanbeterinnen“ leben. Dieser Planet ist anders und auf ihm leben Lebewesen, die ein wenig an unsere Ameisen mit langen Fühlern erinnern. 

	Diese insektoiden Lebewesen sind intelligent. Sie flogen zu diesem Planeten, fanden die „Schildkröten“ und beschlossen, Experimente durchzuführen, um ein intelligentes Lebewesen zu erschaffen. Kirkhiton sagte, dass dies vor etwa 250.000 Erdenjahren war, als es bereits intelligentes Leben auf der Erde gab. Und wir sind der Interstellaren Union vor etwa 6.000 Jahren beigetreten – das ist noch gar nicht so lange her. Kirkhiton sagte, dies liege an der geringen Bevölkerungszahl dort. Auf der Astralebene nahmen sie Kontakt mit Vertretern verschiedener Zivilisationen auf, darunter auch der Interstellaren Union. Als sie begannen, die Bedingungen für den Beitritt zur Interstellaren Union zu erfüllen, stimmte die Mehrheit der Bevölkerung diesem Beitritt zu, da diese ihnen ideologisch näher stand als die Galaktische Föderation des Lichts. 

	Nur eine Rasse hat dort ihre Gene hinzugefügt – nämlich die der Insektoiden. Sie führten Experimente durch und als Ergebnis dieser Experimente wurde eine Kreatur erschaffen, die eine Mutation aufwies. Und diese Mutation ermöglichte das Wachstum neuer Organe und sogar neuer Gliedmaßen. Das heißt, die Gliedmaßen, die diesem Insektoiden gewachsen sind, und diese beiden Gliedmaßen ermöglichten die Manipulation von Objekten. Denn die Schildkröten selbst haben zwei sehr weiche obere Gliedmaßen. Mir wurde gesagt, dass sie eine Struktur ähnlich einem sehr weichen Knorpel haben und nur zwei Finger, und die sind ziemlich plump. Das heißt, sie können damit lediglich Sand graben und sonst nichts tun. 

	Diese Schildkröten konnten nichts erschaffen oder nehmen, und deshalb konnte sich in ihnen kein vernünftiges Wesen verkörpern. Sie entsprachen im Allgemeinen keiner Aktivität. Sie hatten, wie Kirkhiton mir erklärte, bereits ein ziemlich entwickeltes Gehirn, aber der Körper selbst war nicht für kreative Aktivitäten geeignet. Deshalb konnte der intelligente Geist nicht in sie eindringen. Und so kam es vor 250.000 Jahren zu einer solchen Mutation. 

	Die Disouats haben einen dunkelbraunen Panzer und die Farbe der Kreatur selbst geht eher ins Bläuliche, Blaustahlartige. Die Schale befindet sich auf der Rückseite. Sie haben ein Dreieck, dessen Spitze nach oben zeigt, das über ihrem Kopf beginnt, nach unten verläuft und dessen Basis darunter liegt. Und das Dreieck ist nicht breit, sondern schmal. Und wenn dieser Panzer unten in der Nähe der Beine endet, berührt er nicht den Boden, sondern ist in zwei Hälften geteilt. Es sieht aus wie Flügel, aber es sind keine Flügel. So sieht die Schale selbst aus, das ist ihre Form. Und ich habe es sogar berührt. Sie sind übrigens etwa brusthoch. Ihr Hals kann, wie bei unseren Schildkröten, im Körper verborgen sein oder aus ihm herausragen. 

	 

	Illustration von Kirill Nikolaev 

	Wenn sie beginnen, ihren Hals vom Körper abzustrecken, weist dieser am Ende eine kleine Verdickung auf, die ebenfalls grau, stahlfarben ist. Und da steht einfach vor Ihnen ein Wesen mit kurzen Beinen, an seinen Füßen befinden sich zwei Zehen, genau wie an seinen Händen. Aber er stand auf ihnen. Das heißt, es wurde eine so kleine Plattform gebildet. Sie veränderte ihre Gestalt: Als er auf den Sand trat, packte sie ihn mit ihren Fingern. Das ist mir aufgefallen. 

	Ich habe mir jedoch eher die Oberseite angesehen. Denn da war ein Loch und da ragte ein Hals raus und am Ende eine kleine Verdickung. Kein Kopf wie bei uns, sondern eine kleine Verdickung mit roten Punkten darauf. Es ist wie Augen. Ich spreche: 

	„Kirkhiton, erkläre, was das für eine Kreatur ist? So etwas habe ich noch nie gesehen. Was für Augen hat er und warum ist sein Kopf so klein?“ 

	Er sagt: 

	„Das ist kein Hals, sondern ein Organ für Rezeptoren. Mit diesen Augen betrachten sie die Welt um sich herum und geben dann ein Signal. Der Hauptteil des Nervensystems befindet sich im Brustbereich neben dem Herzen.“ 

	Als ich es sah, habe ich nicht gelacht, aber ich habe gelächelt. Es war lustig. Es ist ein Humanoid, aber kein Anthropomorph. 

	Zusätzlich zu diesen beiden Gliedmaßen verfügen sie noch über jene von Insektoiden übernommenen, die sich unterhalb der oben beschriebenen Griffe – befestigt am Gürtelbereich – befinden. Ziemlich hart, wie Insektenpfoten, nur größer. Und sie sind ständig in Bewegung. Sie verfügen über Fühler, die sich wie Finger bewegen. Nur sind sie nicht wie unsere Finger angeordnet, sondern ungleichmäßig: eins, zwei, drei. Es waren mehrere da, ich habe sie mir nicht angesehen. Und sie erlaubten den Disouats, einige Gegenstände mitzunehmen. 

	Ich fragte: „Was ist das?“ Kirkhiton antwortete: 

	„Dieser Hybrid sieht so aus, weil sie das Genotyp so verändert haben, dass an dieser bestimmten Stelle Gliedmaßen wachsen, wie bei Insekten.“ 

	Ich sage: „Kirkhiton, wie ist das möglich?“ 

	Er antwortete: 

	„Durch eine gezielte Veränderung des Erbguts ist es möglich, das Wachstum eines solchen Organs an dieser Stelle zu initiieren.“ 

	Die Zivilisation, die sie geschaffen hat, war nicht Teil der Interstellaren Union, sondern Teil der Galaktischen Föderation des Lichts. Ich habe nicht gefragt, wo sie jetzt war, aber damals war sie Teil der Galaktischen Föderation des Lichts. Und natürlich einigten sie sich dort auf eine Hybridisierung – in Futiss, der Hauptstadt des staatlichen Finanzdienstes. Der Planet dieser Insektoiden selbst liegt, wie mir gesagt wurde, nicht in den Plejaden, sondern auch irgendwo nicht weit von diesem Planeten, im Sternbild Einhorn. 

	Es gibt spezielle Wissenschaftler, die dafür sorgen, dass die Hybridisierung für die Biosphäre des Planeten harmonisch verläuft. Sie nehmen Kontakt mit den Plasmoiden dieses Planeten auf und erhalten von ihnen zwar keine Erlaubnis, aber die Zustimmung, ihr Tier so zu verändern, dass ein intelligenter Geist in es eindringen kann. 

	Auch in der Geistlichen Welt herrscht Einigkeit, denn ohne Einigung werden die beratenden Engel den Geist nicht aus der Geistigen Welt zur Inkarnation in einen neuen Körper schicken. Das heißt, all dies muss koordiniert werden. Eine solche Aufgabe hatte Metatron, als er als einer der ersten 18 Menschen inkarnierte. 

	Kirkhiton nahm wie immer eine Übersetzungsbox mit. Diese kleine Box, wie ich sie nenne, übersetzt und überträgt für meine Ohren völlig unverständliche Laute ins Russische, die ich nicht einmal wiedergeben kann. Kirkhiton sagte, dass die Übersetzung natürlich nur annähernd sei, da es sich um unterschiedliche Planeten handele. Und viele ihrer Konzepte gibt es in unserer Sprache nicht und umgekehrt. Wie Kirkhiton erklärte, wird es dennoch eine Übersetzung sein, die der Bedeutung möglichst nahe kommt. Das heißt, die Box macht das automatisch, sie ist wie ein Mini-Roboter. 

	Sie kommunizieren auf folgende Weise: In ihrem Brustbereich sind zwei Schlitze und eine Kette kleinerer Schlitze zu sehen, die zum Bauch führen. Sie bewegen sich wie Kiemen, aber sie sind nicht wie die Kiemen eines Fisches, sondern wie Schlitze, deren Ränder sich bewegen. Und von dort kommt ein Geräusch, wie ein Knirschen oder Knarren, im gleichen Rhythmus, als würde eine Person in der Kälte schnell durch den Schnee gehen. Versuchen Sie, dies zu reproduzieren! Sie können beispielsweise auch unsere Sprache nicht wiedergeben. Wenn ich einfach etwas sage, ohne einen Übersetzer dabei zu haben, ist das für sie nur zufälliges Rauschen. Ich weiß nicht, wo ihre Ohren sind, sie haben es mir nicht gezeigt, aber im Prinzip wissen sie es vielleicht. 

	Schildkröten, die vor der Hybridisierung noch nicht intelligent waren, lebten in Erdhöhlen, die sie selbst gruben. Und sie lebten dort in großen Herden: Sie waren Rudeltiere, sie hatten eine strenge Hierarchie. 

	Kirkhiton sagte: 

	„Vor dem Flug habe ich diese Zivilisation studiert, da ich selbst noch nie auf diesem Planeten gewesen war. Es bestand auch keine Notwendigkeit, obwohl er Mitglied der Interstellaren Union ist und verschiedenen Wissenschaftlern für Besuche offen steht.“ 

	Ich habe gerade die Daten zu diesem Planeten im Handbook of Galactic Civilizations nachgeschlagen. 

	Sie haben ein Buch mit dem Titel „Das Handbuch der galaktischen Zivilisationen“, und sie schlagen es bei einem bestimmten Buchstaben auf und sehen, wo der Planet liegt und wer dort lebt. Es ist eher für Touristen. 

	Als diese Tiere in Höhlen lebten, konnten sie diese verlassen, um nach Nahrung und einem Partner zur Fortpflanzung zu suchen. Sie taten dies in der Sonne (es war ein langer, sonniger Tag). Hierzu waren Augen erforderlich, um sich im Raum orientieren zu können. Diese Tiere hatten versteckte Hälse, weil sie Feinde hatten – Raubvögel, die angreifen konnten. Und wenn die Schildkröten keine Zeit hatten, ihre Hälse zu verstecken, rissen die Vögel sie mit ihren Schnäbeln ab und fraßen sie. 

	Die Schale ist sehr hart und kann nicht mit dem Schnabel zerbrochen werden. Wenn der Hals mit den Augen in der Schale verborgen war, flog der Vogel herum und weiter weg. Diese kleinen Gliedmaßen drückten sich irgendwie zusammen und die Schildkröte wurde einfach zu einem Dreieck mit zwei Enden an der Unterseite, das sich auf den Boden drückte. 

	Sie haben kein Gehirn wie unseres. Sie verfügen über ein zentrales Ganglion, das mit dem Herzen verbunden ist, das Blut pumpt. Sie atmen solche Luft, 7 % Sauerstoff reichen ihnen. Sie haben einen langsamen Stoffwechsel. Die Lebenserwartung nach dem irdischen Kalender beträgt etwa 600 Jahre. 

	Sie leben in großen Familien und haben einen Herrscher für den gesamten Planeten, der lediglich Verwaltungsfunktionen ausübt und Gesetze der Interstellaren Union übermittelt. Er selbst herrscht nicht; Sie haben ein kommunales System. 

	Die Bewohner gründen Familien und bekommen viele Kinder. Da ihre Vorfahren Schildkröten sind, sind sie eierlegend. Sie waren damals bereits eierlegend, konnten im Laufe ihres Lebens jedoch mehrere Eier legen. Aufgrund der Tatsache, dass sie zu Hybriden mit Insektenarten geworden sind, können sie heute 17–20 Eier in einem Gelege haben. Mehr als drei oder vier solcher Kupplungen kann es im Leben einer „Frau“ nicht geben, manchmal auch nur eine oder zwei. Es hängt vom Alter, den Wünschen, dem Zustand des Körpers und der Lebenserwartung ab. Damit diese Eier reifen können, muss ein bestimmter Zyklus durchlaufen werden. 

	Sie werden geboren, aber nicht alle von ihnen beginnen dann, ein Familienleben zu führen. Manche Menschen entscheiden sich, keine Familie zu gründen und einfach in einer Gemeinschaft zu leben. sie wollen keine Eier legen. Diese Schildkröten sind nicht identisch mit Landschildkröten, stellen aber die Art dar, die ihnen am nächsten kommt. Es gibt einen Unterschied zwischen unseren Landschildkröten und ihren. Nur eine Ähnlichkeit. Durch die Kreuzung mit intelligenten Insektenoiden wurden sie intelligent und erlangten die Fähigkeit zur bewussten Fortpflanzung. 

	Fortsetzung 

	Zugehöriges Video: #497 Physischer Flug nach Disouat! Den Planeten und seine Bewohner kennenlernen. Kirkhitons Raumschiff. Teil 1. 
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	Künstliche Intelligenz auf dem Planeten Disouat. Bioroboter-Virus 

	 https://blog.cassiopeia.center/iskusstvennyj-intellekt-na-planete-disaut-virus-bi  

	Die technologische Entwicklung auf dem Planeten Disouat begann nach dem Beitritt zur Interstellaren Union. Die Bewohner selbst haben keine Weltraumtechnologie gebaut. Sie verfügten über eine Technologie auf dem Stand unseres (irdischen) Frühmittelalters. Aber ihren Schwingungen und Gesetzen zufolge entsprachen sie dem Beitritt zur Interstellaren Union, trotz des Mangels an fortschrittlicher Technologie. In Disouat gab es keine Armee. Es gab nur vereinzelte Abteilungen, die für Ruhe und Ordnung sorgten. 

	Da sie in großen Gemeinschaften leben, haben sie ein Gespür für die Stimmungen der anderen und es besteht kein Grund, sich mit irgendjemandem zu streiten. Ziemlich friedliche Wesen. Und wie Kirkhiton mir sagte, haben sie einen solchen Charakter und solche Emotionen, dass es ziemlich schwierig ist, Ärger zu provozieren. Sie reagieren apathisch auf diese Art von Emotionen. 

	Sie enthalten nur wenige Mineralien und Metalle. Der Planet ist klein und besteht aus verschiedenen Böden, aber die Wissenschaft hat sich entwickelt. Sie studierten Mathematik, Geometrie, Physik, Astronomie usw. 

	Nachdem diese Zivilisation in die Interstellare Union aufgenommen wurde, standen ihr alle Technologien zur Verfügung. Wissenschaftler und Soziologen kamen und begannen, diese Zivilisation schrittweise anzupassen und ihre Bewohner an die Interstellare Union anzupassen. Sie begannen mit dem Bau von Raumhäfen usw. 

	Die Entstehung künstlicher Intelligenz erfolgte vor etwa sechstausend Jahren, als sie sich der Interstellaren Union anschlossen und Technologien mit ihr teilten. Sie hatten keine eigenen Bioroboter, keine eigenen Entwicklungen und hatten nicht einmal eine Ahnung von künstlichen Maschinen. Technische oder wissenschaftliche Voraussetzungen waren hierfür nicht gegeben. 

	Sie begannen, Bioroboter aktiv für verschiedene Aufgaben einzusetzen, wie auf allen Planeten: im Transportwesen, bei der Produktion von Gütern, in der Medizin, bei der Strafverfolgung und als Übersetzer. Die Gesellschaft stand dem positiv gegenüber, begrüßte es und lieferte sogar verschiedene Ideen und Anweisungen für den Bau neuer Roboter. Fast niemand hatte mit der Möglichkeit des Auftretens des Chakhur-Virus gerechnet. Dies war eine völlige Überraschung für die Bewohner des Planeten und für andere Zivilisationen der Interstellaren Union. 

	Dies wurde durch die Verletzung der Betriebsalgorithmen der Bioroboter deutlich. Beispielsweise weigerten sich Bioroboter, ihre üblichen Funktionen auszuführen und begannen, ziellos durch die Straßen zu laufen oder einfach im Kreis um eine Stelle zu laufen. Oder sie standen da und schauten auf einen Punkt. Sie verhielten sich anders. In ihrem normalen Arbeitszustand lesen Bioroboter die Stimme, hören den Sprachbefehl und beginnen sofort, ihn gemäß dem Algorithmus auszuführen. Wenn ihm die Reihenfolge nicht klar ist, bedeutet das, dass er nicht auf diesen Algorithmus eingestellt ist. 

	Die Roboter unterschieden sich je nach den Aufgaben, die sie ausführten. Aber die Grundlage – das Schema – war für alle gleich. Das Erscheinungsbild ist anders, die Aufgaben sind anders, aber das künstliche Intelligenzsystem ist dasselbe. Das Virus wurde von einer Person auf die andere übertragen. Es ist nicht wie ein Lebewesen, sondern wie eine Informationswelle. Das Virus setzte sogar die Roboter außer Gefecht, die Häuser bauten, indem sie lediglich Erde sammelten, verdichteten und daraus einzelne Häuser einer bestimmten Form stapelten. Sie gaben dem Haus das Aussehen eines natürlichen Hügels, weil sie es gewohnt waren, so zu leben. 

	Den Anwohnern fiel auf, dass die Arbeiten unterbrochen wurden und die Roboter ihre Funktion nicht mehr erfüllten. Sie versuchten, sie zu untersuchen, herauszufinden, was passiert war, sie zu untersuchen, sie mithilfe elektronischer Diagnose zu untersuchen. Sie haben ein Gerät – Sie legen das Gerät an eine bestimmte Stelle des Roboters im Brustbereich und es zeigt an, was damit passiert. Die Instrumente zeigten Abweichungen in den Schaltkreisen und zeigten Reparaturbedarf an. Und um dies zu tun, war es notwendig, sie in einen bestimmten Raum zu bringen und diese Mikroschaltungen auszutauschen. Doch die Roboter empfanden dies als reale Zerstörungsgefahr. Aufgrund dieses Virus empfanden die Roboter den Eingriff nicht als Reparatur, sondern glaubten, dass sie getötet würden. Ihr Selbsterhaltungsprogramm wurde automatisch aktiviert. 

	Übrigens ist auch der Selbsterhaltungstrieb, der in der Seele eines Tieres, eines Insekts oder einer Mikrobe verankert ist, nach einem Algorithmus aufgebaut, der dem Programm von Robotern ähnelt. Nur wird es durch Plasmoide in eine lebende Seele eingefügt. Dies geschieht auf der einen oder anderen Dichteebene und all dies wird dann durch die Astralebene zur Erde, zur dicht-materiellen Ebene, gesendet. 

	Die Roboter empfanden den Reparaturversuch als reale Zerstörungsgefahr und begannen, sich zu wehren. Sie verteidigten sich perfekt und verfügten über sehr schnelle Bewegungen, sodass die Humanoiden selbst keine Zeit hatten, sich zu verteidigen. So kamen die ersten Opfer auf den Plan. Die Roboter taten dies unbewusst, denn sie könnten laut Schutzprogramm etwas wegstoßen oder beschädigen. 

	Die Körper der Bewohner sind trotz der Kreuzung mit Insekten im Inneren recht zerbrechlich, wie Knorpel. Sie brachen leicht. Aus diesem Grund traten die ersten Opfer auf und der Regierungsapparat des Planeten erfuhr davon. Nach einer Untersuchung stellte sich heraus, dass es bereits viele solcher Roboter gibt. Sie verbreiten dieses Virus über ihre Verbindungen. Dieses Virus hatte keine Wirkung auf Humanoide; es war nicht lebendig. Es war ein elektronisches Produkt eines Wissenschaftlers aus dem Sternbild Fische. 

	Es ist unmöglich, sie auszuschalten oder zu deaktivieren. Sie ernähren sich von Licht. Sie verfügen im hinteren Bereich über Batterien, wie Behälter, in denen diese Energie in Form von Ladungen gespeichert wird. Die autonome Energieversorgung aller Roboter erfolgt über eine künstliche Haut aus Silizium-Zirkonium-Dickzellen. Durch die Umwandlung von Lichtenergie in Bewegungsenergie von Teilen des Mechanismus relativ zueinander. Diese. Licht geht durch die Energie der Haut in eine andere Energie über, die beginnt, ihre Teile zu bewegen. 

	Bioroboter lieferten sich physische Kämpfe, aus denen sie aufgrund des fehlenden Selbsterhaltungstriebs, der Angst und des Schmerzempfindens siegreich hervorgingen. Sie lernten schnell, verschiedene Techniken zur Neutralisierung von Lebewesen zu entwickeln. Und zwar eine solche Neutralisierung, dass es endgültig wäre. Damit er diesen Roboter nicht wieder deaktivieren konnte. Sie taten es automatisch, unbewusst. Es ist nicht ihre Schuld. Das sind Autos. 

	Es gab viele Opfer, viele Tote. Es gab auch viele Verletzte. Einige Roboter verwendeten vorhandene Gegenstände als Waffen. Sie wussten, wie es ging, es war in das Selbsterhaltungsprogramm eingebaut. Bei einem Angriff können Sie auf improvisierte Gegenstände zurückgreifen. Natürlich hatten sie keine Waffen. 

	Zunächst versuchte die Bevölkerung, allein zurechtzukommen und die Roboter zu isolieren, da sie das volle Ausmaß der Infektion der Roboter mit einem Virus – einer Informationskrankheit – nicht erkannte. Erst 25 Tage nach den ersten Opfern wurde klar, dass Hilfe nötig war. Nach 25 Tagen Konflikt wurden mehr als dreitausendsiebenhundert Humanoide getötet. Über eine besondere Verbindung wurde Burkhad zur Hauptstadt der Interstellaren Union erklärt. Hilfe kam sofort am nächsten Tag. Kybernetiker aus Tumessout kamen mit ihren Biorobotern und begannen, beim Einfangen dieser Bioroboter zu helfen. Sie konnten sie nicht zerstören, weil es sich auch um Bioroboter handelte. 

	Es dauerte fast drei Erdenmonate, um es zu entschärfen. Es gab keinen Krieg. Die Tumessoutianer und ihre Roboter untersuchten die Wellenfrequenzen des speziellen Germanium-organischen Gehirns, mit dem sie ihre Mechanismen steuerten. Dann wurden Felder geschaffen, die diese Gehirnwellen von Biorobotern neutralisieren. Diese destabilisierenden Felder richteten sich gegen Roboter und Robotergruppen und machten sie bewegungsunfähig. Ihre Gehirne übertrugen keine Signale an die künstlichen Muskeln. Der ausgeschaltete Roboter wurde zu einer speziellen Basis auf einem Schiff in unserem Sternensystem gebracht. Und dort haben sie ihre Elektronik und Betriebssysteme komplett umgestellt. Als alle Mikroschaltkreise ausgetauscht waren, war für das Virus kein Platz mehr. Dies wurde durch spezielle Bioroboter unter Aufsicht von Biotechnikern erledigt. Es war im Jahr zweitausendzwanzig. Sie haben sich bereits darum gekümmert. 

	Wir haben die spirituelle Ursache dieser Situation untersucht. Es gibt speziell ausgebildete Humanoide, die mit dem spirituellen Geist des Planeten kommunizieren. Ihrer Meinung nach ist dies ein Egregor (die Noosphäre des Planeten). Dort finden sie Informationen zu spirituellen Anliegen. Dies ist das Höhere Selbst des Planeten, als Teil des körperlosen Geistes, als Teil der höchsten Ideen der spirituellen Evolution der Zivilisation. 

	Nachdem sie sich mit der Noosphäre verbunden hatten, untersuchten sie, inwieweit diese der spirituellen Entwicklung der Zivilisation des Planeten Disouat entsprach. Die Antwort lautete, dass der spirituelle Grund für dieses Ereignis und die physischen Todesfälle darin liege, dass die Gesellschaft vergessen habe, wie man unabhängig arbeitet und sich ganz auf Roboter verlasse. 

	Dies war notwendig, um ihnen wieder einen Zustand zu verleihen, in dem sie sich um ihren Körper und ihren Raum kümmern, sodass sie unabhängig sein konnten. Sich weniger auf Roboter verlassen und mehr in der physischen Welt leben. Diese Lektion wurde ihnen genau von der spirituellen Welt und auf genau diese Weise erteilt. Ein solches Zusammentreffen von Umständen war möglich, das Auftreten eines solchen Wissenschaftlers, eines solchen Virus usw. 

	Dieser Wissenschaftler stammte aus dem Sternbild Fische. Sein Name ist Oschtarikh. Er begann mit Biorobotern zu experimentieren. Es gab ziemlich viele Arten von Robotern auf diesem Planeten. Die Experimente drehten sich um die Veränderung des Gedächtnismoduls, um den Einfluss des Gedächtnismoduls auf das Aufmerksamkeitsmodul von Robotern usw. Als Ergebnis dieser Experimente entstand aus ihren eigenen künstlichen Gehirnen ein Programm, das dann übertragen wurde. 

	Es war unbeabsichtigt, nicht mit Absicht. Er selbst wusste nicht einmal davon. Zuerst verhielten sie sich normal. Als dieses Informationsprogramm dann begann, die Roboter zu beschädigen und einige Algorithmen zu deaktivieren, begannen sie, sich unangemessen zu verhalten. 

	Kirkhiton hält dies für ein unwahrscheinliches Ereignis. Dennoch sind Anzeichen für eine solche Störung bei der Arbeit von Biorobotern eine häufige, unbegründete Arbeitsverweigerung, die Verweigerung einer nützlichen Tätigkeit sowie ein unberechenbares Verhalten der Bioroboter. Dies deutet darauf hin, dass etwas darin beschädigt ist. Aus diesem Grund ist es besser, sich einem solchen Roboter nicht selbst zu nähern, um ihn zu untersuchen. Dies könnte gefährlich werden, wenn er plötzlich sein Selbsterhaltungsprogramm einschaltet. 

	Wenn Sie über solche Roboter verfügen, ist es besser, einen speziellen Service zu beauftragen, der sie repariert. Und es wäre wünschenswert, wenn es auch ein Roboter wäre. Denn auf diesem Planeten wurden diese Dienste genannt, sie gehörten zu den Humanoiden. Ihre Bioroboter wurden für andere Zwecke angepasst. 

	Es war unmöglich, mit ihnen über Frieden zu verhandeln, weil sie einfach das automatische Selbsterhaltungsprogramm einschalteten und nicht mehr sprachen. Worte hatten keine Wirkung auf sie. Die Roboter hörten sie, schalteten jedoch nicht mehr die Algorithmen ein, die sie hätten einschalten sollen. Reagierte nicht auf äußere Einflüsse. 

	Es bestand die Gefahr, dass Hunderte, wenn nicht Tausende von Menschenleben verloren gingen. Es bestand die Möglichkeit größerer Zusammenstöße, wenn sich Humanoide zusammenschließen und Roboter mit improvisierten Mitteln zerstören könnten. Sie hätten auf jeden Fall überlebt, aber es hätte viele Opfer gegeben. 

	Auch die Roboter hatten keine Waffen. Wenn intelligente Humanoide vereint sind und über abstraktes Denken verfügen, können sie Bioroboter im Handlungsalgorithmus übertreffen. Sie könnten sie in Fallen locken, sie mit Steinen bedecken usw. Aber all das würde zu verschiedenen Opfern führen. 

	Ein Bioroboter kann lebendes Gewebe enthalten, beispielsweise eine Ansammlung von Zellen, wenn dieses speziell für den Bioroboter gezüchtet wurde. Aber dort wird es keine Seele geben, nur Stoff. Es kann durch einige energetische Mittel unterstützt werden. Es gibt verschiedene Lösungen, aber im Prinzip wird es nur Stoff sein. Es gibt solche Technologien, aber sie werden normalerweise nicht auf diese Weise eingesetzt. Roboter werden aus stärkeren, zuverlässigeren Materialien hergestellt. 

	

	 

	Als wir schon auf dem Weg zum Schiff waren. Ich war von diesem Aufstand sehr überrascht. Sie fragte, was sie mit diesem Wissenschaftler gemacht hätten. 

	Kirkhiton antwortete: 

	Diese Humanoiden leben ungefähr achthundert Erdenjahre. Zweihundert Jahre lang wurde sein Fachgebiet auf ein anderes umgeleitet. Kein Kybernetiker, sondern Physiker. Sie sagten, seine Qualifikationen reichten nicht aus, um sicher mit Robotern zu interagieren. Die Lizenz wurde widerrufen. 

	Dieser Wissenschaftler wurde für den Tod der Humanoiden nicht schuldig befunden, da spezielle Befragungsmethoden bewiesen, dass er nicht davon ausgegangen war und auch nicht davon ausgehen konnte, dass seine Handlungen zu solchen Konsequenzen führen würden. 

	Physische Reise nach Disouat, dem Planeten der intelligenten Schildkröten 

	Zugehöriges Video: #497 Physischer Flug nach Disouat! Den Planeten und seine Bewohner kennenlernen. Kirkhitons Raumschiff. Teil 1. 
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	27. Februar 2022 

	Die Struktur des intelligenten Geistes 

	 https://blog.cassiopeia.center/eA6U9zvP-A5  

	 

	Auf eurem Planeten gibt es viele religiöse und politische Systeme, die die geistige Welt und die geistige Struktur des Menschen auf unterschiedliche Weise beschreiben. Die Unterschiede in den Sprachen und Weltanschauungen Ihrer Religionslehrer haben ihre Wirkung getan: Wenn Sie Ihre Religionen anhand äußerer Merkmale vergleichen, werden sie sich widersprechen und innerhalb der Religionen selbst neue, immer kleinere religiöse Bewegungen, Häresien und Sekten entstehen lassen. 

	Dies führt zu Spaltungen in der Gesellschaft statt zur Einheit im Licht der wahren Liebe, die alle spirituellen Lehrer Ihrer Zivilisation wünschten und wünschen, unabhängig davon, ob sie im Körper sind oder in der spirituellen Welt leben. 

	Wir haben uns entschieden, Ihnen unser Verständnis der Struktur der Welt mitzuteilen: das System der spirituellen Welt und die Struktur der inneren Strukturen des intelligenten Geistes. 

	Der Geist ist ein unsterbliches, intelligentes Wesen, geboren von Gott und von jeglicher Materie verschieden, so wie sich Licht von Metall unterscheidet. Es ist nicht homogen. 

	Seine Struktur besteht aus drei Elementen, die ihm das Denken, Fühlen und Handeln ermöglichen: Geist, Energie und Essenz oder, anders ausgedrückt, das spirituelle Herz, das in keiner Beziehung zum physischen Organ steht. 

	Jedes dieser Elemente besteht wiederum aus drei Strukturen. 

	 

	Die Struktur des geborenen, unsterblichen, intelligenten Geistes 

	Der intelligente, unsterbliche, verkörperte Geist hat die folgenden Bestandteile: 

	1. SPIRITUELLES HERZ (ESSENZ) 

	Das Gefühl ist die Struktur des spirituellen Herzens (Essenz), die es dem Geist ermöglicht, in wortloser Form auf verschiedene Persönlichkeiten, Phänomene und auf sich selbst Bezug zu nehmen. 

	Der Instinkt ist die Struktur des spirituellen Herzens (Essenz), die es dem Geist ermöglicht, die genetischen Programme des Körpers zu verstehen und auszuführen, die auf Überleben, Fortpflanzung, Führung, Gemeinschaftsverbundenheit und Vergnügen ausgerichtet sind. 

	Das Verlangen ist die Struktur des spirituellen Herzens (Essenz), die es dem Geist ermöglicht, seine eigenen Bedürfnisse zu haben und zu verstehen. 

	2. GEIST 

	Denken ist die Fähigkeit des Geistes, Informationen zu verarbeiten und Entscheidungen zu treffen. 

	Vorstellungskraft ist die Fähigkeit des Geistes, neue Bilder und logische Konstruktionen zu erschaffen. 

	Das Gedächtnis ist die Fähigkeit des Gehirns, wahrgenommene oder durch die Vorstellungskraft erzeugte Informationen zu speichern und wiederzugeben. 

	3. ENERGIE 

	Bewusstsein ist die Energie des Geistes, die uns die umgebende Welt bewusst macht und uns unsere eigene Existenz spüren lässt. 

	Wille ist die Energie des Geistes, die umgebende Welt oder sich selbst zu verändern. 

	Emotion ist die Energie des Geistes zur Reaktion auf äußere und innere Veränderungen. 

	Seelen, die in Tieren, Insekten und anderen kleineren Arten materieller Körper inkarnieren, werden von intelligenten Geistern erschaffen, die für verschiedene natürliche Elemente und Orte des materiellen Universums verantwortlich sind. 

	Die tierische Seele ist im Gegensatz zum rationalen Geist nicht unsterblich, nicht von Gott geboren, besitzt in ihrer Struktur kein Denken, keine Vorstellungskraft und kein Selbstbewusstsein, und ihr Wille ist den Instinkten untergeordnet. 

	Der mit der Lebenskraft vereinte Geist wird als vernünftige Seele bezeichnet. Sie unterscheidet sich grundlegend von der Tierseele und kann nicht in Tierkörpern verkörpert werden, ebenso wie die Tierseele aufgrund ihrer Natur nicht in der Lage ist, sich mit einem Körper zu verbinden, der für die Verkörperung des intelligenten Geistes bestimmt ist. 

	Setni-Orper, Spezialist für das Studium der Wechselwirkungen zwischen der materiellen und der spirituellen Welt, Biophysiker und Psychoenergetiker, Planet Esler. 

	Oktober 2019 

	 

	19. Februar 2022 

	Wie man göttliche Energie spürt 

	 https://blog.cassiopeia.center/E8XXxDceRfh  

	Die Energie Ihres Körpers wird durch den Geist dorthin gelenkt, wo sie fehlt, kann aber auch durch Instinkte, Wünsche und Emotionen gesteuert werden. Je ruhiger Ihre Seele ist, desto mehr Energie bleibt für die Arbeit Ihres Körpers und die im Bewusstsein und Unterbewusstsein ablaufenden Energie-Informationsprozesse übrig. 

	Sie müssen sich an die Ruhe gewöhnen, am Anfang langweilt sie Sie, aber wenn Sie sich daran gewöhnt haben, in emotionaler Stille und Harmonie mit Ihrem Geist zu leben, werden Sie erkennen, dass es nichts Schöneres gibt als das ruhige Vertrauen, das Sie empfinden, wenn Sie sich im Zentrum des Universums befinden, und das Gefühl des Vertrauens in den Schöpfer, der Ihnen verschiedene Menschen schickt und verschiedene Umstände schafft, um aus dem Erz Ihres Geistes Gold mit Schwingungen zu gewinnen, die Ihm ähnlich sind. 

	Beruhigen Sie den Schwarm hektischer Gedanken, Gefühlsausbrüche und das Feuer instinktiver Programme, in denen Ihr Geist langsam oder schnell verbrennt und die Asche der Enttäuschung und Verzweiflung zurücklässt. 

	Dann werden Sie Kontakt mit Ihrem Überbewusstsein spüren – dem höchsten Teil von Ihnen, der Gott und die Welt in ihrer untrennbaren Integrität spürt. Anschließend wird Ihr Geist Schwingungen annehmen, die für Kontakte mit Vertretern der Interstellaren Union besser geeignet sind. 

	Im Moment sind Ihre Gedanken zu sehr mit dem Alltagstrott und dem endlosen Kreislauf der oft sehr negativen Emotionen beschäftigt. Aus diesem Grund spüren Sie unsere Anwesenheit nicht in Ihrer Nähe und nehmen die göttliche Energie nicht wahr, die jedes Atom der Materie und jeden Kubikmillimeter Raum durchdringt. 

	Ständige Gedankenbeschäftigung und emotionale Zügellosigkeit können sogar bei einem hochspirituellen Menschen zur Schließung höherer Energiezentren und damit zu einem materialistisch geprägten Bewusstsein führen, das selbst die höchsten Lehrer der Menschheit nicht erreichen können. 

	Der Geist eines Materialisten ist wie ein Küken in einer Schale: Es ist blind und taub für die Wahrnehmung spiritueller Ideen, aber seine Schale ist ein Teil seines Geistes und man sollte nicht einmal versuchen, sie von außen zu zerstören, da dies gefährlich ist, weil es die Persönlichkeit selbst zerstören kann. 

	Dann wird sie in vielen Inkarnationen mit beschädigten Energiestrukturen geboren, aufgrund derer sie nicht in der Lage sein wird, angemessen auf die Lebensumstände zu reagieren. 

	Wir können nur von außen an die Schale klopfen und den Geist zur Freiheit rufen, aber er wird sie selbst zerbrechen müssen. Dazu muss er zunächst an die Worte anderer über die geistige Welt glauben, die er noch nicht spüren kann. 

	Er braucht Glauben, um selbst ein spirituelles Leben zu führen und sich auf die Schwingungen einzustimmen, die für die Wahrnehmung spiritueller Dimensionen notwendig sind. 

	Unter spirituellem Leben versteht man Gedanken, Gefühle und Handlungen, die darauf abzielen, Liebe im Herzen, Weisheit im Geist und spirituelle Sensibilität in den Energien des Geistes zu entwickeln. 

	Aufgrund seiner Natur der ewigen Liebe ist Gott nicht in der Lage, allein zu sein, denn seine Gedanken und Ideen bestehen aus einer unermesslichen Anzahl geborener Geister. Wir werden alle außerhalb von Zeit und Raum geboren, was bedeutet, dass wir, genau wie Gott selbst, Teil der Ewigkeit sind. 

	Die Frage nach dem Sinn allen Geschaffenen stellt sich nur für jene, die noch nie die Erfahrung gemacht haben, das Göttliche Licht zu berühren. Denn der Geist, der sich auch nur für einen Augenblick eins mit Gott gefühlt hat, begreift sofort, dass die Worte „Leben“, „Licht“, „Sinn“ und „Liebe“ dieselbe Bedeutung haben: Dies ist die Göttliche Energie, deren Schwingung uns alle ständig umgibt, die wir jedoch aufgrund unserer eigenen niedrigen Schwingungen nicht spüren, so wie ein Blinder das Licht der Sonne nicht sieht, das auf sein Gesicht fällt. 

	Niedrige Schwingungen werden von unserem Geist erzeugt, wenn wir Gefühle, Gedanken und Wünsche erleben, die nicht mit der Schwingung der Liebe übereinstimmen, die für uns die verständlichste und greifbarste Schwingung göttlicher Energie ist. Diejenigen, die sagen: 

	„Der Sinn des Lebens liegt im Leben selbst“ 

	denn das Leben selbst ist die Wahrheit, die Bedeutung und das Licht der Liebe oder das liebende Licht. Wenn Sie hinter verschiedenen Wörtern eine Bedeutung erkennen, wird diese Ihr gesamtes Bewusstsein erfüllen und für Sie zu einer Quelle ewigen Lebens werden. 

	Jenes Leben, nach dessen Sinn Sie nicht suchen müssen, weil diese Konzepte für Sie zu einem verschmelzen und das eine ohne das andere nicht existieren kann. Nur dann wird Ihr Geist für das wahre Leben im Fluss der göttlichen Energie wieder auferstehen, was in der christlichen Terminologie als Leben im Heiligen Geist bezeichnet wird. 

	Möge die Gnade des göttlichen Geistes mit Ihnen sein und möge das Licht der Liebe Ihren Lebensweg erleuchten. 

	

	 

	Übermittelt wurden die Informationen von Odus, dem Hauptkoordinator des Planeten Esler für Kontakte mit der Zivilisation der Erde und Pras-Hiontu, einem Kulturwissenschaftler, Psychologen und Religionswissenschaftler. 

	 https://blog.cassiopeia.center/mS6xePSL6QN  

	13. Februar 2022 

	Funktionen von Melatonin 

	Dieses Hormon kommt nicht in der Singularform vor. Es wird hauptsächlich von der Zirbeldrüse, der Zirbeldrüse, produziert. Nach dem Wissen der Interstellar Union gibt es 6 Arten von Melatonin. 

	Die Hauptfunktion von Melatonin – dies ist die Desynchronisierung des Astral- und des physischen Körpers, sodass sie sich trennen und wieder verbinden können. Regulierung emotionaler Prozesse. 

	Wenn ein Geist Emotionen erlebt, werden in ihm bestimmte Hormone produziert. Und um diese Hormone zu verstoffwechseln, sodass sie aus den Zellen entfernt werden, müssen Dopamin, Melatonin und andere Substanzen freigesetzt werden. 

	Irdische Ärzte verwenden hohe Dosen Melatonin zur Behandlung des Schlafdefizitsyndroms. Im sauren Milieu des Magens wird Melantoin wie jedes Protein in Aminosäuren zerlegt. Und natürlich kann es durch Injektion über die Mundhöhle verabreicht werden. 

	Das in Fabriken künstlich hergestellte Melatonin durchdringt die Blut-Hirn-Schranke zu wenigen Prozent. Und es hat nicht die gleiche Wirkung wie natürliches Melatonin, das vom Gehirn selbst produziert wird. Denn Melatonin ist in seiner Molekülstruktur und der Architektur seiner molekularen Verbindungen mit anderen Hormonen völlig einzigartig für den Körper des Menschen, in dem es entsteht. 

	 https://blog.cassiopeia.center/sUKL7xSittN  

	26. Februar 2022 

	Der spirituelle Grund für die Ereignisse in der Ukraine 

	Dieses spirituelle Anliegen führte nicht nur in der Ukraine zu Ereignissen, sondern auch in Südossetien, Abchasien, Georgien, Tschetschenien und Bergkarabach. Dieser Grund entstand vor 30 Jahren beim Zusammenbruch der Union. 

	Es lag nicht nur am Zusammenbruch der Union, sondern auch an bestimmten Entscheidungen der Führer der ehemaligen Republiken. Mit der Trennung der Unionsrepubliken haben sie aus spiritueller Sicht eine sehr unfaire Entscheidung getroffen. 

	Als die ehemaligen Republiken der UdSSR im Dezember 1991 unterzeichneten Beloweschsk   Vereinbarungen, dann war es   eine schicksalhafte Entscheidung wurde getroffen. Alle Herrscher aller Unionsrepubliken beschlossen, von der UdSSR unabhängig zu werden. Diese Entscheidung wurde nicht nur von allen Republiken der UdSSR, sondern auch von Russland selbst getroffen. 

	Jeder der neu ernannten Präsidenten, zuvor ein loyaler Kommunist, der seine Republik viele Jahre lang regiert hatte und plötzlich „seine Kleider und Schuhe wechselte“, um ein Demokrat zu werden, entschied, dass sein Land innerhalb der Grenzen bleiben sollte, die die Sowjetunion für ihn festgelegt hatte. 

	Es war diese Entscheidung der Führer jeder Unionsrepublik, die Grenzen ihres Landes entlang der sowjetischen Grenzen festzulegen, die sich als fatal erwies. 

	Die Länder, die nach dem Sieg der Bolschewiki der UdSSR beitraten, akzeptierten freiwillig die Ideologie des Kommunismus. Durch Entscheidungen der sowjetischen Führung wurden Gebiete, die zuvor zu Russland gehörten, den Territorien einiger Republiken angegliedert. 

	Es wurde lediglich mit einem Federstrich entschieden, bestimmte Gebiete den Republiken zu überlassen. Dies geschah, um ihre Loyalität zu gewinnen. 

	Die sowjetische Führung übertrug Gebiete, die zuvor entweder anderen Republiken oder Russland gehörten, an andere Personen. Dies ist beispielsweise im Fall Abchasien der Fall. 

	Abchasien war, genau wie Georgien, Teil des Russischen Reiches. Als Stalin sie in die UdSSR aufnahm, annektierte er persönlich Abchasien an Georgien. Die Abchasen forderten ihn auf, dies nicht zu tun. Sie wollten der UdSSR als autonome Republik beitreten. 

	Damals hat es niemand beachtet. Und als Georgien ging, nahm es Abchasien mit, obwohl Stalin es annektiert hatte. 

	Was war der Fehler des georgischen Politikers E.A. Schewardnadse? 

	Als Georgien die UdSSR verließ, nahm es automatisch Abchasien mit. Gleichzeitig wurden die dort lebenden Menschen Abchasiens selbst ignoriert. Die Menschen wurden nicht gefragt, wo sie leben wollten: in Georgien, in Abchasien oder in Russland. Georgien wurde aufgrund seiner Grenzen automatisch anerkannt. Doch die Menschen, die dort in Abchasien blieben, waren damit nicht einverstanden. Sie fühlten sich wie ein eigenständiges Volk. 

	Wenn Georgien sich von der UdSSR abspalten wollte, bedeutete dies, dass das Nationalbewusstsein anderer erwacht war und sie ebenfalls austreten wollten, allerdings aus Georgien. 

	Während der Sowjetzeit reichten Kulturschaffende aus Abchasien eine Petition beim Zentralkomitee der Kommunistischen Partei ein, in der sie die Abspaltung von Georgien oder die Gründung einer autonomen Republik forderten. Dies war vor dem Zusammenbruch der Union. 

	Können Sie sich vorstellen, was dort nach der Trennung der Republiken passiert ist? Können Sie sich das vorstellen? 

	Die Abchasen befanden sich am Rande einer ethnischen Katastrophe. Das gesamte abchasische Volk als Nation war vom Aussterben bedroht. 

	Dasselbe geschah mit Südossetien und Bergkarabach (dort wurden Ländereien, die vor der Revolution einem anderen Land gehörten, einem anderen Land zugesprochen). 

	Dasselbe geschah mit der Ukraine. 

	

	 

	In den Egregoren ist der wichtigste spirituelle Grund für die aktuellen Ereignisse die Missachtung des Volkswillens während des Zusammenbruchs der UdSSR. 

	

	 

	Im globalen spirituellen Sinne bedeutet dies, dass sich die Republiken nicht nur von der Sowjetunion, sondern auch vom russischen Volk, von Moskau – der Hauptstadt des russischen Staates – trennten. 

	Aus geistiger Sicht erscheint die Teilung der Sowjetunion wie die Trennung der Außenbezirke des russischen Staates von seinem Zentrum. 

	Für den Beitritt der Republiken zur Sowjetunion „schenkte“ ihnen die sowjetische Führung Gebiete des Russischen Reiches, und als sie die Sowjetunion verließen, nahmen sie diese Gebiete mit, ohne die Bevölkerung zu fragen. Die Leute waren damit nicht einverstanden. 

	Der Abszess mit schlechtem Inhalt, der sich in diesen 30 Jahren angesammelt hatte, platzte in jedem Land. Dies geschah vor kurzem in Kasachstan, allerdings nicht wegen des Territoriums, sondern wegen eines Machtwechsels. 

	Diejenigen, die die Gebiete für unabhängig erklärten, hätten einen Blick auf die historischen Aufzeichnungen der Gebiete werfen sollen, die sie von der sowjetischen Führung erhalten hatten. Und bevor sie diese Gebiete mit äußerst gieriger Hand annektierten, hätten sie zuerst die Menschen fragen sollen, was sie wollen. 

	Die Führungskräfte hätten erkennen müssen, dass „ Wir hatten kein solches Territorium, als wir in die Sowjetunion eintraten, ein Teil davon wurde uns für Loyalität, für den Eintritt gegeben, und plötzlich gehen wir mit diesem Geschenk und ohne die Leute zu fragen ". 

	Nun gut, Land kann ein Geschenk sein, genau wie Eigentum, aber Menschen können kein Geschenk sein. 

	Die Krim wurde der Ukraine zugesprochen. Kutschma L.D. Ich könnte die Bewohner des Donbass fragen, das mir von Stalin gegeben wurde, und die Bewohner der Krim, die mir von Chruschtschow gegeben wurde. 

	Liebe Donbass-Bewohner, liebe Krimbewohner, ihr habt viele Russen. Wollt ihr eine autonome Republik, damit ihr selbst regieren könnt, oder wollt ihr zu Russland zurückkehren, wie es vor der Revolution war, oder wollt ihr euch der Ukraine anschließen? 

	Man kann sagen, dass Geschenke nicht zurückgenommen werden. 

	Aber denken Sie darüber nach! Sie gaben nicht nur Land, sie gaben Menschen, einfach als Sklaven. 

	Sie nahmen die gesamte Krim ein und gaben sie zusammen mit den Russen an die Ukraine. Es spielt keine Rolle, welche Sprache sie sprechen, ob sie in der Europäischen Union oder der NATO sind, ob sie Denkmäler für Suworow niederreißen wollen usw. Niemand hat die Menschen überhaupt gefragt. 

	Wir sind vernünftig und frei      Göttliche Geister  ! 

	Die Menschen, die dort blieben, begannen sich zu beschweren, dass sie nach Russland auswandern wollten, und die Behörden begannen, sie als Kriminelle zu bezeichnen. Nach ihren Gesetzen war es so. 

	Die Krimtataren waren schon immer für Russland. Die Kramskoje-Tataren sind froh, dass Suworow sie vor den Türken beschützt hat. Erinnern Sie sich an den türkischen Krieg um die Krim? Wie viel russisches Blut wurde für die Krim vergossen? 

	Die Krimtataren wurden von den Türken gefangen genommen. Sie wurden gefangen genommen und als Sklaven der türkischen Sultane verschleppt. Die Mädchen wurden in den Harem aufgenommen. 

	Im 18. Jahrhundert wandten sich die Krimtataren an die Kaiserin mit der Bitte, sie vor den Türken zu schützen. Sie sind nicht in die Ukraine gegangen, um Hilfe zu holen … 

	

	 

	Der spirituelle Grund für den Tod der Menschen in den oben genannten Gebieten ist also die Missachtung des Volkswillens. 

	

	 

	MidgasKaus – Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Zivilisationen, Planet Esler. 

	Februar 2022 
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	Die Geburt intelligenter Geister 

	Jeder intelligente Geist wird von Gott außerhalb der Zeit der materiellen Welt geboren. Dieser Prozess ist ewig und unendlich einfach, aber gleichzeitig unendlich komplex und unverständlich. 

	Der Fluss des göttlichen Lichts jenseits der euch bekannten spirituellen Welten und materiellen Universen ist nicht einheitlich. 

	Es besteht aus der Impulsenergie des göttlichen Bewusstseins. 

	Die Geschwindigkeit des Impulsflusses ist unendlich und die Richtung ist selbstschließend. 

	Lichtimpulse göttlichen Denkens tragen das Potenzial zur Selbstorganisation in eine autonome spirituelle Einheit. 

	Der Moment der Einkapselung eines einzelnen göttlichen Gedankens ist für sein eigenes Bewusstsein schwer zu fassen; es hängt vom göttlichen Willen ab, der von der Kraft der Liebe getrieben wird. 

	Bei der Geburt eines vernünftigen Geistes verschmelzen zwei göttliche Impulse für immer miteinander und bringen einen dritten hervor, der danach strebt, sich vom göttlichen Strom zu trennen. 

	Dieser Vorgang lässt sich im modernen Russisch nur annähernd beschreiben, ist aber durch die Sicht des spirituellen Herzens, das sich an die göttlichen Wahrheiten erinnert und sie kennt, ohne Rücksicht auf die Vorstellungen des Verstandes, durchaus verständlich. 

	Der Impuls der göttlichen Liebe verschmilzt im Strom des spirituellen Lichts mit dem Impuls der göttlichen Vernunft. Ihre Verschmelzung wird von einem Lichtblitz einer anderen Schwingungsfrequenz begleitet und bringt den Willen des neugeborenen Geistes hervor, des geliebten Kindes Gottes. 

	 

	Elena Beresina. Erschaffung der Seele, 2017, Mischtechnik 60x70cm 

	Der Wille bringt den Wunsch nach Autonomie hervor und erzeugt das Selbstbewusstsein als primäre Monade, um die herum der Impuls der göttlichen Liebe und der Impuls der göttlichen Vernunft gekapselt sind. 

	Anschließend entwickelt sich aus dem Impuls der Liebe das spirituelle Herz, aus dem Impuls der Vernunft der spirituelle Verstand und aus dem daraus geborenen Willen entstehen alle Energien der spirituellen Essenz. 

	Da dieser Prozess außerhalb der Grenzen aller Welten und Räume stattfindet, ist er irreversibel und kann nicht in Zeit und Raum bestimmt werden. 

	Der Prozess der Einkapselung einer neuen spirituellen Entität beinhaltet unvermeidlich ihre Anziehung in die Welt der körperlosen Geister, und zwar auf die Ebene, die im Hinblick auf die Eigenschaften des Geistes, die in die Struktur seines Selbstbewusstseins eingebaut sind, mit Hilfe des Wunsches des Willens nach Autonomie vom Göttlichen Fluss am nächsten kommt. 

	Die Ebene der Welt der körperlosen Geister, auf die das neugeborene göttliche Kind gelangt, hängt von der Stärke seines Willensimpulses ab, sich vom Fluss der mentalen Energie Gottes zu trennen, den es gleichzeitig als Vater und Mutter wahrnimmt, sowie von der Haltung gegenüber Gott, die im Moment der Einkapselung des Selbstbewusstseins, des Aufgehens des Sterns des spirituellen Herzens und seiner Umgebung durch den Kristall des Willens und die Sphäre der Vernunft entstand. 

	Das neugeborene spirituelle Wesen passt sich mit Hilfe der Engel-Arhats und Berater an die Welt der körperlosen Geister an 

	Ihre erste Inkarnation, wenn sie dazu bereit ist und zustimmt, kann gemäß dem göttlichen Gesetz der allmählichen Anpassung intelligenter Geister an die Bedingungen der materiellen Welt nicht in einer Welt unterhalb der fünfunddreißigsten Dichteebene stattfinden. 

	Erzengel Metatron, Oberhaupt des Rates der Hierarchen der spirituellen Welt der Milchstraße, Herrscher der jüdischen und christlichen Egregoren auf dem Planeten Erde. 
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	Wie Kreativität Menschen heilt 

	Wenn ein Mensch beginnt, seine Vorstellungskraft – eine der Fähigkeiten des Geistes – einzuschalten, aktiviert er seine verborgenen Seelenkräfte und öffnet einen spirituellen Kanal für die Kommunikation mit dem Höheren Selbst. 

	Ein Mensch wird er selbst in dem Sinne, dass er verborgene Gefühle und Wünsche durch Kunst, durch Kreativität ausdrückt. Im Moment des Zeichnens sind Sie möglicherweise nicht in der Lage, die Informationen zu kontrollieren, die aus den Tiefen Ihres Bewusstseins kommen. Du kannst sein, wer du bist. Oftmals halten sich Menschen in ihrem Verhalten und ihrer Sprache zurück und häufen negative Emotionen an. Dadurch kommt es zu Blockaden im Ätherkörper des Menschen, die sich nicht nur auf die geistige und seelische Ebene auswirken, sondern auch den physischen Körper beeinträchtigen und bestimmte Krankheiten verursachen. 

	Zeichnen, Musik, Bildhauerei, Bücher schreiben, Gedichte schreiben, Literatur schreiben, sticken – alle Formen der Kreativität – tragen zur Heilung der Seele bei. Die unterdrückten Gefühle und Emotionen dringen ins Bewusstsein und spiegeln sich irgendwie in den materiellen Medien wider. Somit ist dieser negative Block bereits teilweise entladen. Es hat keine so schädliche Wirkung mehr auf den physischen Körper und die menschliche Psyche. 

	 

	Anisja Ljubimowa. Licht (links). Einatmen (rechts) 

	Wenn wir Talent als eine Reihe von Eigenschaften betrachten, dann sind für das Talent eines Künstlers tatsächlich mehrere Voraussetzungen notwendig. Dabei handelt es sich nicht nur um eine reiche und ausgeprägte Vorstellungskraft, sondern beispielsweise auch um die Fähigkeit, die Feinmotorik der Hände zu kontrollieren. Und die Fähigkeit, sich visuelle Bilder nicht nur gut zu merken, sondern sie auch zu Papier zu bringen, ohne sie beim Abrufen zu verzerren. Es wird fotografisches Gedächtnis genannt. Natürlich kann es innerhalb gewisser Grenzen weiterentwickelt werden. 

	Verfügt ein Mensch über diesen Satz angeborener Eigenschaften, der von der Gesamterfahrung der Seele in allen Inkarnationen und ihren individuellen Aufgaben abhängt, verstärkt das Höhere Selbst je nach Aufgabe bestimmte Eigenschaften. Darüber hinaus kann sich diese Verbesserung im Laufe des Lebens ändern. Eine Person kann Hausmeister sein und plötzlich zum Künstler werden und umgekehrt. 

	Mentoren stärken durch das Höhere Selbst und mit Zustimmung des Höheren Selbst diese Fähigkeiten, sodass eine Person einige weitere Aufgaben ihrer Inkarnation erfüllen kann. Wenn er die Aufgabe erfüllt hat, mit der er in diese Inkarnation gekommen ist, können weitere Aufgaben auftauchen, auch für ihn selbst, aber auch für die Menschen in seiner Umgebung, damit er ihnen beispielsweise bei etwas helfen und dadurch sein spirituelles Niveau und das spirituelle Niveau anderer Menschen erhöhen kann. 

	Das Talent eines Künstlers (eine Reihe bestimmter Eigenschaften, die ihn fähiger machen) macht ihn an sich noch nicht zu einem Künstler. Wenn er diese Fähigkeiten nicht durch ständiges Üben in sich selbst entwickelt, werden seine Ergebnisse schlechter sein als die von jemandem, der kein Talent hat, aber an sich gearbeitet hat. 

	Um das fotografische Gedächtnis zu testen, müssen Sie einen einfachen Gegenstand vor sich platzieren, zum Beispiel ein Glas mit einem farbigen Bild, es etwa eine Minute lang betrachten, sich wegdrehen, Buntstifte nehmen und versuchen, es zu zeichnen. Einem wahren Künstler fällt es leicht, das Design, die Platzierung des Glases und den Schattenwurf darzustellen. Er wird nichts vergessen, weil es in seinem Gedächtnis gespeichert ist. 

	 

	Swetlana Rybaltschenko. Charaktere und Orte 

	Es kommt vor, dass die Feinmotorik der Hände nicht entwickelt ist. Es kommt vor, dass sie sich nicht in die vom Geist vorgegebene Richtung bewegen, es fehlt ein bedingter Reflex. Eine Person ist möglicherweise nicht in der Lage, das zu zeichnen, woran sie sich erinnert. Dies kann ihn verärgern oder enttäuschen und dazu führen, dass er seine Lernversuche aufgibt. 

	Die Feinmotorik der Hände kann auf unterschiedliche Weise entwickelt werden. Es gibt Übungen und wiederum ständiges Üben. Kein Künstler wurde so geboren, wie er beispielsweise nach 10 Jahren Arbeit geworden ist. Jeder hat Fehler gemacht. Jeder hatte Bilder, die schematisch gezeichnet waren. Volumen und Realität des Bildes sind nicht unmittelbar erkennbar. 

	Jeder Mensch muss für sich selbst entscheiden, wie wichtig ihm Kunst und Kreativität sind. Es ist nicht nur ein Vergnügen, sondern auch Arbeit. Tatsächlich erhöht die Kreativität des Geistes die Schwingungen und ermöglicht es einem, wie der Schöpfer aller Welten zu werden. Dies wiederum stärkt die Gedankenenergie eines Menschen und verstärkt unter anderem seine Gedankenformen, die er in die Welt aussendet. Dies kann die Verkörperung solcher Gedankenformen in der Realität näher bringen, sofern dies natürlich den Zielen und Zwecken der Verkörperung entspricht. Wenn ein Mensch von etwas träumt, das nicht dem entspricht, kann das Höhere Selbst diese Verkörperung blockieren. 

	Es ist sehr wichtig, nicht isoliert von Ihrem Höheren Selbst zu erschaffen, sondern in Kontakt mit ihm. Und zwar nicht für Sie selbst, sondern für alle Menschen in Ihrer Umgebung, mit dem Wunsch, diese Schönheit als eine Form der Liebe jedem weiterzugeben, der sie betrachtet. Wenn Sie etwas erschaffen, nehmen Sie die Stelle desjenigen ein, der Ihre Kreativität betrachtet. Dann verschmelzen Sie mit ihm und übermitteln, was die Seelen vieler Menschen brauchen. 

	Haben Sie keine Angst, sich kreativ auszudrücken. Auch wenn gerade kein Lehrer in der Nähe ist, nimm dir ein Blatt Papier, einen Satz Stifte und zeichne einfach auf, woran du dich zum Beispiel von gestern erinnerst. Stellen Sie das Gefühl Ihrer Liebe dar, die Sonne, wie Sie sie sich vorstellen, die Sterne, das Universum. Zeichne deine Seele, wie sie aussieht und welche Merkmale sie hat, die sich vom Körper unterscheiden. Sie müssen kein Künstler sein, um etwas zu erschaffen. Die Hauptsache ist, nicht über Fehler nachzudenken, sondern sich so gut wie möglich auszudrücken. 

	 

	Hans Lamers: „Ich habe meinen Sohn gesehen, aber er hatte wegen der Schwerkraft Schwierigkeiten, auf der Erde zu laufen.“ 

	Sie müssen diese Arbeit von Ihnen niemandem zeigen. Es kann für Sie und Ihre Familie einfach persönlich sein. Sie sollten keine Angst haben oder sich schämen, dass Sie beispielsweise aufgrund Ihrer Unfähigkeit zu zeichnen verurteilt werden. Ängste müssen vollständig losgelassen werden. Ja, du bist nicht perfekt. Aber Ihre Unvollkommenheit ist eine Gelegenheit, etwas zu lernen. Dies ist eigentlich ein wunderbarer Zustand der Unerfahrenheit und Naivität, wenn ein Mensch einen Weg der Erkenntnis vor sich hat. 

	Bringen Sie Ihren Kindern das Zeichnen bei. Nicht nur zeichnen, sondern es ruhiger angehen. Damit sie nicht urteilen, nicht miteinander konkurrieren, sondern in ihre Seele blicken und versuchen, sie zum Ausdruck zu bringen. Verurteilen Sie Ihre Kameraden nicht, sondern helfen Sie anderen mit Ihrer Zustimmung. 

	PiosNior ist Kunsthistoriker, Psychologe, Spezialist für die Übertragung von Klangschwingungen zur Reinigung und Harmonisierung des Weltraums, Spezialist für das Studium der Künste auf verschiedenen Planeten und Vertreter des Planeten Esler. 

	November 2021 
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	Intelligente Geister, Energiewesen und natürliche Seelen – Ihr Ursprung, Unterschiede, Klassifizierung und Merkmale 

	 

	Viele Menschen haben aufgrund ihres Lebens in Städten, die von der wilden Natur isoliert sind, das Verständnis für den Unterschied zwischen Tieren und Menschen verloren. Dies geschieht aufgrund einer Eigenschaft der menschlichen Psyche wie der Projektion der eigenen Gefühle und Eigenschaften auf alle umgebenden Wesen und Phänomene der objektiven Realität – eine unvermeidliche Eigenschaft des Geistes, der die Welt durch die Bildung bildlicher Darstellungen im Gedächtnis wahrnimmt. 

	Ohne Klarheit in dieser Frage ist es sehr schwierig, dem Weg der spirituellen Entwicklung zu folgen, der darauf abzielt, die eigenen Schwingungen zu erhöhen und Gott ähnlicher zu werden – denn verzerrte Vorstellungen über die Struktur und den Zweck verschiedener Arten von Lebewesen führen zu illusorischen Vorstellungen über unseren Himmlischen Vater und den Weg zu Ihm. 

	Was sind die Hauptunterschiede zwischen Menschen und allen, selbst den intelligentesten Tieren? 

	Es geht um die Entstehung anderer Lebewesen, ihre inneren Eigenschaften und Aufgaben im Universum. Im Menschen, wie in jedem vernünftigen Wesen des Universums, ist der intelligente, unsterbliche Geist verkörpert. 

	Er wurde von Gott im Prozess der Verschmelzung zweier Projektionen des Absoluten Lichts geboren: Göttlicher Geist und Göttliche Liebe. Jeder intelligente Geist ist mit dem Potenzial ausgestattet, alle Fähigkeiten auf das Niveau seines Vaters zu entwickeln – unter der Voraussetzung der Übereinstimmung mit Ihm in den Schwingungen, die durch die freie Wahl des Geistes hinsichtlich der Art und Weise der Verwirklichung seiner Qualitäten und Eigenschaften erreicht wird. 

	Eine der Hauptfähigkeiten des intelligenten Geistes ist die kreative Vorstellungskraft, ein väterliches Geschenk des Schöpfers aller Welten. Mit dieser Fähigkeit können intelligente Geister Energiewesen erschaffen, die zwar keine Unsterblichkeit besitzen, aber über verschiedene charakterliche Eigenschaften verfügen, die durch den schöpferischen Willen ihrer Schöpfer in verschiedenen Kombinationen beliebig miteinander verbunden werden können. 

	Nachfolgend sind die Arten energetischer Wesenheiten aufgeführt, die von intelligenten Geistern erschaffen werden können. 

	Phantom – eine energetische Entität, die von einem verkörperten oder nicht verkörperten Geist erschaffen und mit Lebenskraft aufgeladen wurde, um einen bestimmten Zweck zu erfüllen. 

	Chimera ist ein vom Geist geschaffenes energetisches Wesen, das in einem feinstofflichen Körper verkörpert ist, mit Gefühlen, Emotionen und instinktiver Intelligenz für die Verkörperung in einem organischen Körper ausgestattet ist und die Fähigkeit besitzt, sich spontan zu bewegen, zu ernähren, zu wachsen und sich fortzupflanzen. 

	Larve ist eine energetische Einheit, die vom Geist geschaffen wurde und im Körper verkörpert ist. Sie ist mit Lebenskraft ausgestattet und mit negativen Gedanken, Gefühlen und Wünschen aufgeladen. 

	Eidos ist ein vom Geist geschaffenes Wesen, das nur mit einem Gefühl oder einer Emotion ausgestattet und mit dem Wunsch nach Wachstum erfüllt ist. Kann in Körpern verkörpert sein, die nicht die Fähigkeit haben, sich willkürlich zu bewegen. 

	Eine Gedankenform ist eine vom Geist geschaffene Entität, die mit einer oder mehreren bildlichen Ideen ausgestattet und mit Lebenskraft für deren Materialisierung aufgeladen ist. 

	Ein Egregor ist eine kollektive Einheit, die von mehreren oder vielen Geistern geschaffen wurde, mit Ideen, Gefühlen, Emotionen und Wünschen ausgestattet und mit der Lebenskraft seiner Schöpfer und „Teilnehmer“ aufgeladen ist. 

	Geister, die in feinstofflichen Zivilisationen inkarnieren, können jede Art von Energiewesen erschaffen. Anschließend erschaffen diejenigen unter ihnen, deren Aufgabe es ist, die Biosphären der Planeten zu erschaffen und zu verwalten, mehrere Arten sterblicher Seelen. 

	Nur Gott der Vater kann Unsterblichkeit und Entscheidungsfreiheit verleihen, daher verfügen Seelen, die NICHT DIREKT von ihm erschaffen wurden, nicht über diese Eigenschaften! 

	Arten von Seelen, die von plasmoiden feinstofflichen Zivilisationen auf dem Planeten Erde erschaffen werden: 

	Gruppenseelen von Mikroorganismen: Viren, Bakterien und Protozoen. 

	Gruppenseelen von Pflanzen und Pilzen. 

	Gruppenseelen von Insekten, Würmern und Arthropoden. 

	Gruppenseelen von Weichtieren und Amphibien. 

	Gruppen- und Einzelseelen von Fischen, Reptilien und Vögeln. 

	Einsame Seelen von Säugetieren. 

	Alle diese Seelentypen werden in drei große Gruppen unterteilt: 

	Seelen von Mikroorganismen, 

	Pflanzenseelen, 

	Tierseelen. 

	Der allgemeine Name für alle von Plasmoiden erschaffenen Seelen ist „natürliche Seelen“. 

	Kein organischer Körper kann ohne Seele leben, egal aus welchen Substanzen er besteht oder welche Form oder Größe er hat. 

	Die Seele ist die Verkörperung der göttlichen Lebensenergie in Materie, die aus dem göttlichen Licht der Realität geschaffen wurde, um die potenziellen Eigenschaften unseres himmlischen Vaters zu manifestieren. 

	Tierseelen entstehen aus Energieeinheiten, die Chimären genannt werden, Mikroorganismenseelen entstehen aus Gedankenformen und Eidosen sind Prototypen von Pflanzenseelen. 

	Wenn Plasmoide – Schöpfer natürlicher Seelen – viel Negativität und Leugnung der Welt und sich selbst in sich tragen, dann stecken sie, bewusst oder unbewusst, von ihrem Geist erzeugte Larven in die geschaffenen Seelen, was zur Entstehung parasitärer Formen von Pflanzen, Mikroorganismen und Insekten sowie zu unmotivierter Aggression bei Tieren führt, die sich gegen andere Tiere und Menschen richtet. 

	Jede Gruppe natürlicher Seelen besteht aus einzelnen Zellen, die aus Ideen und Gedankenformen geschaffen wurden, die das Erscheinungsbild physischer Körper sowie deren Funktionen und instinktiven Programmen darstellen, die die Szenarien ihres Lebens bestimmen. 

	Je kleiner der Körper eines Lebewesens und je einfacher sein Nervensystem ist, desto mehr solcher Körper verkörpert die Gruppenseele. 

	Wenn eine Gruppenseele mehrere Körper erwirbt, wünscht sie sich eine größere Manifestation, und dann sammeln die Plasmoide natürliche Substanzen, um die Verkörperung der verbleibenden Zellen der Gruppenseele zu ermöglichen. 

	Wenn mehrere Körper einer Gruppenseele sterben, beginnt diese, die Schutzfunktionen ihrer verbleibenden Körper zu aktivieren und versucht, ihre körperlosen Zellen in anderen Pflanzen oder Tieren zu verkörpern. 

	Wenn alle Körper einer Gruppenseele zugrunde gehen, geht sie in einen speziellen Bereich, der sich auf den ersten drei Stockwerken des Astrals befindet, um auf die nächste Inkarnation zu warten. 

	Die Reihenfolge und Dauer der Inkarnationen aller natürlichen Seelen werden durch Plasmoide bestimmt, deren Aufgabe es ist, die Biosphäre in dem einen oder anderen Bereich des physischen Raums zu verwalten. Verschiedene Arten natürlicher Seelen haben eine unterschiedliche Anzahl an Inkarnationen. 

	Wenn die Lebensenergie, die ihre Schöpfer, die Plasmoide, in sie investiert haben, erschöpft ist, lösen sie sich in der Astralebene auf, und die Ideen und Gedankenformen, aus denen ihre instinktiven Programme und Gefühle, Wünsche und Emotionen bestanden, die sie in Inkarnationen erworben haben, werden von den Plasmoiden – den Schöpfern natürlicher Seelen und materieller Elemente – absorbiert. 

	Anschließend werden sie zur Erschaffung elementarer Kräfte und ihrer Kontrolle sowie zur Schaffung neuer natürlicher Seelen und ätherischer Strukturen für intelligente Geister verwendet, die auf einem bestimmten Planeten inkarnieren, sodass sie ihre Lebensenergie an diese Strukturen anhängen und ihre eigenen ätherischen Felder schaffen können, die ihre physischen Körper mit der Biosphäre des Planeten verbinden. 

	Die Seelen einzelner Tiere bestehen aus drei Strukturen: 

	spirituelle Essenz (Herz), die instinktive Programme, Gefühle und Wünsche umfasst; 

	instinktiver Verstand, bestehend aus Gedächtnis und Denken; 

	drei Arten von Energien – Emotionen, instinktiver Wille und der Fluss der Wahrnehmung. 

	Verschiedene Tierarten haben auch unterschiedliche Instinktprogramme. Auch der Bewusstheitsgrad des Wahrnehmungsflusses und die Konzentration des Willens auf bestimmte Instinkte sowie viele andere Parameter der Tierseelen sind sehr unterschiedlich. Die Zahl der Inkarnationen einzelner Seelentiere ist üblicherweise größer als die von Gruppentieren. Doch irgendwann geht ihnen auch die Energie aus und sie lösen sich in der Astralebene auf. 

	Der Zweck der Existenz von Tieren, Pflanzen und Mikroorganismen (den „Trägern“ natürlicher Seelen) besteht darin, die Biosphären der Planeten für die Entwicklung dichter materieller Körper zu schaffen und zu erhalten – was für die spätere Inkarnation intelligenter Geister in der physischen Welt notwendig ist und um für ihre körperlichen Bedürfnisse zu sorgen, wenn sie in den Biosphären ihrer Planeten inkarnieren. 

	Lee Shioni, Spezialist für astrale Interaktion, Planet Shimor. 

	MidgasKaus, Biologe, Psychologe, Spezialist für außerirdische Lebensformen, Planet Esler. 

	Rutikhshur, Plasmoid der 18. Dichtestufe, Beobachter biosphärischer Prozesse auf der physischen Ebene der Erde (insbesondere auf dem Gebiet der Region Woronesch), Planet Erde, feinstoffliche Ebene. 

	Oktober 2021 
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	17. März 2022 

	Die Funktion der Gene jeder der außerirdischen Rassen 

	Informationen über die Funktionen der Gene jeder der Elternrassen im menschlichen Genom wurden mir von Vertretern der Interstellaren Union unserer Galaxie übermittelt. 

	Der Mensch ist eine Kombination aus biologischer und spiritueller Natur. Sein physischer Körper enthält genetische Informationen von vier verschiedenen Rassen, die sich völlig voneinander unterscheiden. 

	 

	Aktuelle Zusammensetzung des menschlichen Genoms 

	Die meisten genetischen Informationen der Vertreter der irdischen Zivilisation stammen von den Primaten ihres Heimatplaneten. Dadurch war es möglich, die genetischen Informationen dreier Rassen zu stabilisieren, die aus dem Weltraum kamen und beschlossen, am Großen Sakrament der Erschaffung eines Wesens teilzunehmen, in dem ein intelligenter Geist aus der ewigen und gemeinsamen Heimat aller – der Welt der körperlosen Geister – verkörpert werden konnte. 

	45 % der genetischen Informationen terrestrischer Primaten ermöglichen es intelligenten Erdenbewohnern, sich problemlos an die natürliche Welt Ihres Planeten anzupassen. Aufgrund der Besonderheiten der Evolution dieser Tiere ist das menschliche Gehirn jedoch so konzipiert, dass der intelligente Geist, der sich durch es manifestiert, leicht Gewohnheiten ausbildet – bis hin zu automatischen Reflexen, die manchmal echtes spirituelles Denken ersetzen. 

	Gleichzeitig bilden sich in der Großhirnrinde eines irdischen Menschen stabile Verbindungen zwischen Neuronen, ähnlich einem Netzwerk. Die Energie der an diesen Verbindungen beteiligten Nervenzellen zielt stets auf deren Erhalt ab, was durch die Aktivierung des Selbsterhaltungstriebs in Situationen erreicht wird, die dem üblichen Lauf der Dinge oder dem geformten Weltbild widersprechen. 

	Dies ist ein nützlicher göttlicher Mechanismus, der dem Geist hilft, sich sehr schnell und produktiv an die irdische Realität anzupassen. Aber bei einer disharmonischen Erziehung und dem Leben in einer Gesellschaft von Menschen mit niedrigen Schwingungen trägt diese Eigenschaft dazu bei, dass negative Erfahrungen im Umgang mit Menschen bestehen bleiben und der Selbsterhaltungstrieb beim Versuch, sich dem Licht und Glauben, der Güte und der Liebe zuzuwenden, entsteht. 

	Das Gefühl der Angst ist genau die irdische Form der Vermeidung von Gefahren – real oder eingebildet. Es tritt auf, wenn der Selbsterhaltungstrieb aktiviert wird. 

	Die genetische Information der Bewohner von Tumesout beeinflusst vor allem das Verdauungs- und Bewegungssystem. 

	Es waren die Gene der Tumesoutianer, die Sie zu Allesfressern machten, denn nach dem Burkhad-Selbet-Krieg veränderte sich die Erde, und die Bedingungen auf ihr erforderten für die Erhaltung und Entwicklung intelligenten Lebens eine größere Menge tierischer Proteinnahrung als zuvor. 

	Außerdem haben die Gene der Tumesoutianer dazu beigetragen, dass Sie zu aufrecht stehenden, flexiblen Lebewesen wurden, die praktisch keine Haare mehr hatten. 

	Die in Ihrer DNA eingebetteten Informationen der Burkhad-Vertreter wirken sich auf Ihr Immunsystem sowie auf Ihr Hormon- und Nervensystem aus. 

	Den Genen der Burkhad-Vertreter ist es zu verdanken, dass Ihre Lymphozyten die Fähigkeit besitzen, sich die Proteine von für den Körper gefährlichen Mikroorganismen lange zu merken. Dies ist die Grundlage für die vorbeugende Impfung und Behandlung von Infektionskrankheiten durch die Verabreichung von Seren aus dem Blutplasma von Menschen, die die Krankheit erfolgreich überstanden haben. 

	Darüber hinaus ermöglichen die Gene der Burkhadianer dem menschlichen Gehirn, vielfältige Informationen schnell zu speichern und durch die Sekretion spezieller Proteine für lange Zeit in neuronalen Verbindungen zu speichern. 

	Die Körper von Vertretern der irdischen Rasse enthalten die geringste Menge an Genen von Vertretern des Planeten Selbet – kaltblütigen, eierlegenden Reptilien. 

	Auch wenn diese Gene nur in einem geringen Prozentsatz vorhanden sind, sind sie für Sie sehr wichtig. 

	Sie sind diejenigen, die die Bildung von Synapsen im Gehirn kodieren, die in der Lage sind, auf einen Anstieg des Stresshormonspiegels (z. B. Adrenalin) mit einem Anstieg der Energieaktivität in den frontalen und parietalen Regionen des Gehirns zu reagieren, durch die das Bewusstsein des intelligenten Geistes sowie sein Wille und Denken manifestiert werden. 

	Aus diesem Grund kommt es in Situationen von Unbehagen und Gefahr bei Primaten nicht zur üblichen Aktivierung der Gehirnrezeptoren für Aminobuttersäurederivate, die zu Angst, Depression und Flucht führt, sondern zu einer erhöhten Aktivität des Dopamin-Serotonin-Systems mit der anschließenden Freisetzung von Endorphinen verschiedener Art, wodurch das biochemische Gleichgewicht der Neuronen wiederhergestellt wird. 

	Dies ermöglicht es Menschen, in Stresssituationen die Welt um sie herum angemessen wahrzunehmen, produktiv zu denken und effektiv und den Umständen entsprechend zu handeln. 

	Jeder Mensch auf der Erde verfügt über einen genetischen Komplex, der es ihm ermöglicht, auf diesem Planeten als harmonisches biologisches, soziales und spirituelles Wesen zu leben und sich zu entwickeln, und die energetischen Komponenten der menschlichen DNA enthalten das Potenzial aller Schöpfer Ihrer Rasse. 

	Die DNA der Primaten enthält die Energie der irdischen Plasmoide, die die Seelen dieser Tiere erschaffen haben, und die DNA der drei galaktischen Rassen enthält die Energie ihrer Planeten und Sternensysteme. 

	Somit stehen intelligenten Geistern, die in Erdenbewohnern verkörpert sind, die Wege für Kontakte mit Humanoiden, Plasmoiden und der spirituellen Welt offen. 

	Diese Möglichkeiten müssen Sie zum Guten nutzen – wenn Sie daran interessiert sind, göttliche Eigenschaften in sich zu entwickeln, ohne die wahre Liebe, Weisheit und Glück im Licht des Einen Gottes, des Schöpfers des Universums und unseres gemeinsamen Vaters undenkbar sind. 

	MidgasKaus, Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. Planet Esler. 

	Lee Shioni, Spezialist für das Studium der Astralwelt und energetischer Astralinteraktionen. Planet Shimor. 

	Dusbe Pahr, Xenogenetiker, Spezialist für genetische Modifikationen intelligenter anthropomorpher Rassen. Planet Ticht. 
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	23. März 2022 

	Prana – der Geist der Materie 

	Es ist eine universelle Energie, die alle Lebewesen nährt. Nur unter Beteiligung dieser Energie ist der Stoffwechsel in lebenden Zellen möglich. Organische Substanzen sind von sich aus nicht in der Lage, komplexe Strukturen zu bilden, da sie dem natürlichen Zerfall gemäß dem Gesetz der Entropie unterliegen, das dem gesamten materiellen Universum gemeinsam ist. 

	Prana ist die Verbindung zwischen der materiellen und der spirituellen Welt. Es kann von jedem verkörperten Geist gefühlt werden. Die Menschen nehmen es normalerweise auf der Ebene des physischen Sehens wahr, in Form eines bläulich-weißen Leuchtens um Teile des physischen Körpers, die nicht von Kleidung bedeckt sind. 

	Jede lebende Zelle, ob autonom oder in höher organisierte Strukturen eingebunden, ist notwendigerweise mit Prana ausgestattet, jedoch in unterschiedlichen Mengen, die von der Art und Anzahl der dichtstofflichen Formationen abhängen. 

	Alle Stoffwechselprozesse in lebenden Zellen und intrazellulären Formationen bis hin zu einzelnen Molekülen und Atomstrukturen erfolgen unter dem Einfluss und der Kontrolle von Prana, das wiederum von den Energien instinktiver Programme und der Bewusstseinsenergie des verkörperten intelligenten Geistes, sofern vorhanden, gesteuert wird. 

	Irina erhielt diesen Text über den telepathischen Kanal bei seiner ersten Aktivierung. 

	

	 

	Odus, der Hauptkoordinator des Planeten Esler, für die Interaktion mit der Zivilisation der Erde. 
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	26. März 2022 

	Geist und Materie. Nachricht von Odus, Chefkoordinator für die Arbeit mit der Erdzivilisation auf dem Planeten Esler 

	 

	Ihre moderne Wissenschaft entwickelt in Ihrem Bewusstsein die Vorstellung vom Menschen als einer Ansammlung materieller Elemente und betrachtet das gesamte komplexe und vielschichtige spirituelle Leben nur aus der Sicht der Biologie und der organischen Chemie. 

	Doch unsere Welt ist an ein völlig anderes wissenschaftliches Paradigma gewöhnt: Materie und Geist sind unterschiedliche Frequenz-Schwingungsebenen der einzigen Energie des Schöpfers, in dem alles Existierende lebt und sich bewegt. 

	Wenn die Autoritäten Ihres Planeten beschließen, das Studium des Ursprungs und der Beziehung zwischen Materie und Geist in das Bildungsprogramm aufzunehmen, dann werden die Menschen die Möglichkeit haben, auf einer höheren Ebene des spirituellen Bewusstseins bewusst zu handeln, was es Ihnen ermöglichen wird, destruktive Handlungen aufzugeben, die eine Erniedrigung Ihrer selbst und Ihrer Welt zur Folge haben. 

	Auf diese Weise wird Ihr Leiden erheblich gemindert und die irdische Zivilisation wird einem universellen Bewusstsein für den Wert des Lebens jedes verkörperten intelligenten Geistes näher kommen. 

	Nur wahre Einheit bringt göttliche Früchte hervor, denn vollkommenes Glück kann nicht von jedem allein erreicht werden. 

	Ein Obstbaum, der im Frühling blüht, ist das Ergebnis der Einheit und Harmonie aller Elemente. Feuer, Wasser, Luft und Erde sind alle an diesem Akt der Blüte und Freude beteiligt. 

	Einheit ist die Harmonie, die durch den gemeinsamen selbstlosen Dienst aller Elemente entsteht. Sie ist die Aktivität, die alle Energien unterstützt und zu einer großen treibenden Kraft namens „Glück“ verbindet. 

	Glück ist der Plan des Gottes der absoluten Liebe. Der Zweck aller Energien Gottes besteht darin, ihm in einem einzigen Ausbruch der Freude zu dienen. 

	Ein glückliches Leben ist auch unser gemeinsames Schicksal. Verschiedene Arten humanoider und plasmoider Rassen sind auch unterschiedliche Energien des Höchsten Wesens und daher erkennen wir unsere Einheit mit der Welt Gottes, indem wir Ihm selbstlos dienen. Indem wir seinen Willen tun, werden wir für alle nützlich. Wenn aber ein unsterblicher intelligenter Geist nur seinen eigenen persönlichen Interessen dient, dann zerfällt das Leben einer Gesellschaft solcher Geister in kleine Teile individueller menschlicher Schicksale. 

	Der inkarnierte Geist denkt nur an seine eigenen Bedürfnisse und vergisst die Bedürfnisse der Gesellschaft. Und wenn er an die Probleme seiner Welt denkt, vergisst er seine Natur und seinen eigenen Zweck. Der Höchste Universale Geist jedoch, der die Existenz aller Geister ohne Ausnahme unterstützt, kennt jeden einzelnen und alle zusammen. 

	Dies lässt sich am Beispiel eines Ameisenhaufens oder von Bienen erkennen: Es ist offensichtlich, dass sie zusätzlich zu ihrem eigenen instinktiven Verstand vom Verstand der Naturgeister gesteuert werden. Was diesen Insekten gegeben wird, wird auch dem intelligenten Geist gegeben, aber auf andere Weise. 

	Die Ameise gehorcht der Weisheit der Naturgeister unbewusst, da ihr Verstand instinktiv ist, der Mensch hingegen kann die göttliche Weisheit mit Hilfe einer besonderen Art von Verstand bewusst erkennen. Dies ist jedoch nur unter einer Bedingung möglich: Er muss sein niederes, instinktives Selbst unterdrücken und die Allmacht Gottes anerkennen. 

	Gott in Liebe zu dienen kann durch die Entwicklung des göttlichen Bewusstseins im Bewusstsein jedes Geistes bewusst werden. So wie jede Ameise ihre Arbeit im Gehorsam gegenüber der Stimme ihrer Instinkte und natürlichen Geister verrichtet, so kann jeder inkarnierte Geist, wer auch immer er in seiner Gesellschaft sein mag, die Stimme seines Höheren Selbst hören, die durch sein Gewissen zu ihm spricht. 

	Die Nachricht wurde von Odus übermittelt, dem Hauptkoordinator für die Arbeit mit der irdischen Zivilisation, Planet Esler. 

	September 2019 
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	27. März 2022 

	Energieblockaden im Chakrensystem 

	Energieblöcke – das sind Klumpen ätherischer Energie, die mit negativen Gedanken, Gefühlen, Emotionen und Wünschen aufgeladen sind. Diese Formationen verhindern den richtigen Energieaustausch eines Menschen mit der Umwelt, was zu körperlichen und geistigen Erkrankungen, Süchten und soziopathischem Verhalten führt, was in einer geeigneten Umgebung zu Verbrechen, Kriegen, Selbstmord und anderen Formen persönlicher, familiärer und sozialer Gewalt führt. 

	Darüber hinaus blockieren negative Blockaden das Licht der bedingungslosen Liebe, das durch den spirituellen Kanal durch das Höhere Selbst vom Schöpfer aller Welten und Räume zu jeder Seele gelangt. Dies führt zur Desorientierung des verkörperten Geistes in der materiellen Welt und letztlich zum Versagen bei der Erfüllung seiner Aufgaben und Inkarnationsziele. 

	Nicht jeder der oben genannten mentalen Prozesse erzeugt eine Blockade in der Aura, sondern nur eine, die über einen längeren Zeitraum besteht und mit Hilfe eines verstärkten Aufmerksamkeitsvektors mit der Lebenskraft eines Menschen aus seinem Ätherfeld aufgeladen wird. 

	Die menschliche Aura als Kombination von Energiefeldern aller Chakren hat eine ziemlich flexible und weiche Struktur, die es ermöglicht, dass sich eine ziemlich große Anzahl von Blöcken bildet, die mit verschiedenen negativen astral-mentalen Impulsen aufgeladen sind, sogar in denselben Chakren. 

	Wir bezeichnen einen Prozess als negativ, wenn er dem Fluss der bedingungslosen Liebe Gottes entgegenwirkt. Alles, was dieser Liebe widerspricht, kann möglicherweise eine Blockade negativer Energie erzeugen. 

	

	 

	Gedanke - das ist ein Fluss mentaler Energie. Es ist in allen gebildet      Abteilungen des Geistes  : im Gedächtnis, Denken und in der Vorstellungskraft. Ein Gedanke kann durch das Selbstbewusstsein als unbedeutend oder fehlerhaft zurückgewiesen werden, oder er kann zur Überlegung akzeptiert werden, indem der Aufmerksamkeitsvektor auf die Verarbeitung durch Denken gelenkt wird. 

	Im zweiten Fall verbindet sich der Fluss der ätherischen Energie mit dem Fluss der mentalen Energie und wenn der Gedanke negativ ist, bildet sich ein Mikroblock, der, da er nicht aufgelöst wird, weitere Mikroblockaden zum gleichen Thema anzieht. 

	Wenn sich eine große mentale negative Blockade bildet, existiert diese gleichzeitig in zwei Aurafeldern: im Mentalen in Form einer negativen mentalen Einstellung und im Ätherischen in Form eines Energieklumpens auf der Ebene des Chakras, das für den einen oder anderen Bereich menschlicher Aktivität verantwortlich ist. 

	

	 

	Gefühl - Dies ist eine wortlose Haltung des Geistes gegenüber äußeren Objekten, Phänomenen und sich selbst, die gleichzeitig im Astral- und Mentalbereich existiert. Gefühle werden im Herzen der Seele mit Hilfe der Lebenskraft aus dem Ätherfeld gebildet. Wenn es sich also um negative Gefühle handelt, kommt es relativ leicht und schnell zur Bildung von Blockaden in jenen Chakren, durch die sich die Einstellung einer Person gegenüber dem Lebensbereich manifestiert, der Verleugnung und Ablehnung verursacht. 

	

	 

	Emotion - Dies ist ein Fluss astraler Energie für die Reaktion des Geistes auf Veränderungen in der äußeren und inneren Umgebung. Dieser Fluss entsteht in der äußeren Energiesphäre des Geistes und beeinflusst durch seine Wirkung auf das Gehirn den Zustand des physischen Körpers. 

	Damit geht eine Lenkung des Aufmerksamkeitsvektors auf die entstandene Emotion einher und verbindet sich, sofern sie für den Geist bedeutsam ist, mit dem Fluss der ätherischen Energie, um die Reaktion des Geistes auf die physische Ebene zu übertragen. Wenn die entstehende Emotion negativer Natur und subjektiver Bedeutung für den Geist ist, kann sich leicht eine negative Blockade im Astralfeld bilden, in der Projektion des Chakras, das für den Lebensbereich zuständig ist, der die negative Reaktion verursacht hat. 

	

	 

	Wunsch - das ist ein bewusstes Bedürfnis. Die Bedürfnisse eines Menschen werden im Moment der Empfängnis in sein spirituelles Herz eingebettet und verändern sich im Laufe des Lebens ständig. Es gibt vier Arten von Bedürfnissen: körperliche, instinktive, soziale und spirituelle. 

	Geistige Bedürfnisse bringt die Seele aus der geistigen Welt mit; Dabei handelt es sich um Inkarnationsziele, die zu spezifischen Bestrebungen zusammengefasst sind. Und bei der Empfängnis, im Moment der Vereinigung der Seele mit dem Körper, nimmt sie die Instinkte des Körpers zusammen mit den physischen und instinktiven Bedürfnissen in ihr spirituelles Herz auf. Etwa im Alter von sieben Jahren beginnen sich soziale Bedürfnisse als Anpassung an die Gesellschaft herauszubilden. 

	Sie stellen einen Kompromiss zwischen körperlichen und geistigen Bedürfnissen dar und treten, verändern und verschwinden recht schnell, während das Kind wächst und sich sein soziales Umfeld verändert. 

	Jedes Bedürfnis kann einen oder mehrere Wünsche hervorrufen, die im Bewusstseinsstrom auftauchen und sofort die Aufmerksamkeit des Geistes und der Lebenskraft auf sich ziehen, um sich zu verwirklichen. Die erzeugten Wünsche befinden sich im Astralfeld, während die Bedürfnisse, die sie hervorgerufen haben, in der Struktur des Mentalfelds liegen. 

	Wenn der Geist einen Wunsch als negativ, böse und schädlich erkennt, ihn aber nicht mit dem geistigen Bedürfnis in Einklang bringt, das den Wunsch hervorgerufen hat, wird er in den unbewussten Teil des Gedächtnisses verschoben, von wo aus das unerfüllte Bedürfnis ständig versucht, ihn zurückzuholen. Dabei bildet sich aus einem vom Geist als negativ bewerteten Wunsch ein Lebenskraftblock, der den negativen Wunsch im unbewussten Teil der Erinnerung festhält. Eine solche Blockade tritt im Bereich des Chakras auf, das für den Lebensbereich zuständig ist. Die Interaktion mit diesem Chakra führt zu inneren Konflikten und einer Abnahme der Schwingung des Geistes. 

	

	 

	Chakren - dies sind Energie-Informationszentren, durch die sich der Geist manifestiert und alle subtilen Felder der Aura formt. Nachfolgend finden Sie eine Liste der Lebensbereiche, für die die sieben menschlichen Chakren verantwortlich sind: 

	Muladhara – Leben, Gesundheit, Sicherheit. 

	Svadhisthana – Familie, Kinder, Eltern, Ehepartner. 

	Manipura – Arbeit, Karriere, Finanzen. 

	Anahata – Anderen helfen, Dienst, Mitgefühl, Wohltätigkeit. 

	Vishuddha – Kommunikation, Kreativität, Inspiration. 

	Ajna – Wissen über die Welt und sich selbst, Selbstverbesserung, Intuition. 

	Sahasrara – Kontakt mit dem Höheren Selbst, Gewissen, Erleuchtung, Heiligkeit. 

	Chakren sind auch das Zentrum der Harmonisierung zwischen dem Geist, dem Ätherfeld und dem physischen Körper und steuern die Arbeit aller Organe des physischen Körpers auf einer subtilen Ebene. Nachfolgend finden Sie eine Liste der Chakren mit Angabe der Organe des physischen Körpers, abhängig von ihrem Zustand. 

	Muladhara – Knochen, Gelenke, Wirbelsäule, Zähne. 

	Svadhisthana – Urogenitalorgane, unterer Darm, Haut, Haare, Nägel. 

	Manipura – Magen, Leber, Bauchspeicheldrüse, Milz, Dünndarm. 

	Anahata – Herz, Lunge, Speiseröhre, Luftröhre, Blutgefäße, Blut und Lymphe, Brustdrüsen, Thymus. 

	Vishuddhi – Kehlkopf, Nasenrachenraum, Zunge, Lippen, Stimmbänder, Schilddrüse. 

	Ajna – Augen, Ohren, Hypophyse, Hypothalamus, Zirbeldrüse. 

	Sahasrara – Gehirn, Rückenmark, Nervenknoten, Nervenkanäle. 

	

	 

	Energieblockaden in den Chakren verhindern einen normalen Energieaustausch zwischen dem Ätherfeld und dem physischen Körper, was zu einer Schwächung der Immunität, Autoimmunprozessen und Zellmutationen führen kann, die wiederum einen onkologischen Prozess in den Organen auslösen können, für die das blockierte Chakra verantwortlich ist. 

	Darüber hinaus kommt es in den Lebensbereichen, für deren Interaktion das blockierte Chakra zuständig ist, aufgrund des durch die Blockade gestörten Energieaustausches mit den Egregoren der irdischen Noosphäre zu Zwietracht und Disharmonie. Und natürlich verschlechtert jede Energieblockade die Verbindung mit dem Höheren Selbst und verzerrt den Empfang von Informationen von Kuratoren aus allen Welten und Dichteebenen. 

	Darüber hinaus wird eine große Menge an Lebensenergie darauf verwendet, eine Blockade zu erzeugen und sie im unbewussten Teil der Psyche aufrechtzuerhalten, weshalb eine Person trotz Ruhe einen Kraftverlust und Schmerzen in verschiedenen Körperteilen verspürt. Dies führt zu chronischer Reizbarkeit, Schlafstörungen und einem Rückgang der Arbeitsproduktivität. 

	Für alle Menschen ist es sehr wichtig, zu lernen, ihre Blockaden zu erkennen und aufzulösen und keine neuen zu schaffen. Dies ist die Voraussetzung für wahre spirituelle Entwicklung, deren Ziel Erleuchtung und ein Leben in Verschmelzung mit dem Bewusstsein Gottes ist. Dies ist jedoch nicht möglich, ohne die Liebe zu sich selbst, die Liebe zu den Menschen und die Liebe zum Himmlischen Vater zu entwickeln, der uns die Möglichkeit gegeben hat, in diesem wunderschönen Universum zu leben, seinen Plan kennenzulernen und in uns seine unzähligen göttlichen Eigenschaften zu offenbaren. 

	

	 

	Siti Raum, Spezialistin für die digitale Kodierung von Mikrochips und deren Interaktion mit dem Energiefeld irdischer Menschen, Astrobiologin, Nanotechnologin und Xenopsychologin, Planet Burkhad. 

	MidgasKaus, Biologe, Psychologe, Spezialist für außerirdische Zivilisationen, Planet Esler. 
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	29. März 2022 

	Menschliche Energiekörper. Chakren und Energiezentren 

	Jeder intelligente Geist, der in einem Körper der einen oder anderen Dichte und der einen oder anderen Art intelligenten Wesens inkarniert, erschafft in sich und um sich herum eine Aura, die aus mehreren Schichten, Feldern oder Körpern besteht. In ihnen wiederum bilden sich Projektionen von Energien unterschiedlicher Schwingungen, die als Energiezentren oder Chakren bezeichnet werden. 

	Die Anzahl der Felder in der Aura und die Anzahl der Chakren sowie deren Struktur sind für jeden Typ von Humanoiden und Plasmoiden streng individuell. Erdlinge zeichnen sich durch ein Sieben-Frequenz-Aura-Modell aus, das die Aktivität des intelligenten Geistes auf Planeten mit einer Sieben-Strom-Astralatmosphäre, zu der auch die Erde gehört, vollständig widerspiegelt. 

	Der Geist, der in einen Erdenmenschen inkarniert, erschafft sieben Körper und sieben Chakren, die die Energie dieser Körper in der Projektion des dicht-materiellen Körpers widerspiegeln. Dies geschieht während der ersten neun irdischen Jahre der vollständigen Vereinigung des Geistes mit dem irdischen Körper. 

	Die vollständig ausgebildete Aura eines irdischen Menschen hat sieben Felder oder Körper und sieben Chakren, die ihre Projektion im physischen Körper widerspiegeln. 

	Hier sind die Namen dieser Körper und Chakren und ihre Eigenschaften: 

	Die Aura des physischen Körpers, die Schwingungsfrequenzen instinktiver Programme und teilweise Lebensenergie enthält, manifestiert sich durch das erste Energiezentrum, das sich in der Projektion des Steißbeins des physischen Körpers befindet. Die normale Frequenz des ersten Energiezentrums beträgt 280 Hertz. 

	Die Lebenskraft des verkörperten Geistes und teilweise die Schwingungsfrequenzen seiner Emotionen und Wünsche erschaffen den menschlichen Ätherkörper, der sich durch das zweite Energiezentrum manifestiert, das sich fünf Zentimeter unterhalb der Stelle befindet, an der während der intrauterinen Entwicklung die Nabelschnur befestigt war. Die Frequenz des zweiten Energiezentrums beträgt 400 Hertz. 

	Die emotionale und teilweise willentliche Energie des verkörperten Geistes erzeugt den Astralkörper eines Menschen, der durch das dritte Energiezentrum projiziert wird, das sich zwischen der Befestigungsstelle der Nabelschnur und dem unteren Teil des Brustbeins befindet. Die Frequenz des dritten Energiezentrums beträgt 420 Hertz. 

	Der Hauptteil der Willensenergie des verkörperten Geistes und die Schwingungsfrequenzen seiner Gefühle und bewussten Gedanken erzeugen den Mentalkörper eines Menschen, der durch das vierte Energiezentrum projiziert wird, das sich auf der Ebene der Thymusdrüse befindet. Die Frequenz des vierten Energiezentrums beträgt 530 Hertz. 

	Die Schwingungsfrequenzen der bewussten und unterdrückten Erinnerungen des verkörperten Geistes und teilweise die Energie seines Bewusstseins erzeugen den Kausalkörper einer Person, der durch das fünfte Energiezentrum projiziert wird, das sich auf der Ebene der Schilddrüse befindet. Die Frequenz des fünften Energiezentrums beträgt 640 Hertz. 

	Die Schwingungsfrequenzen des Denkens und der Intuition des inkarnierten Geistes sowie der größte Teil seiner bewussten und selbstbewussten Energie bilden den menschlichen buddhistischen Körper, der durch das sechste Energiezentrum projiziert wird, das sich im Bereich über dem Nasenrücken des physischen Körpers befindet. Die Frequenz des sechsten Energiezentrums beträgt 740 Hertz. 

	Die Schwingungsfrequenzen der Vorstellungskraft des verkörperten Geistes und die Lichtenergie seines Höheren Selbst, seines nicht verkörperten Teils, die durch den Kommunikationskanal mit der spirituellen Welt gehen, bilden den atmischen Körper eines Menschen, der durch das siebte Energiezentrum projiziert wird, das sich im Bereich der Krone des Kopfes des physischen Körpers befindet. Die Frequenz des siebten Energiezentrums beträgt 850 Hertz. 

	 

	Alle angegebenen Chakra-Frequenzen sind Durchschnittswerte für einen männlichen Erdenbewohner im Alter von 30–35 Jahren, ohne schwerwiegende Erkrankungen des physischen Körpers und in einem harmonischen und hellen Geisteszustand, bei klarem Bewusstsein, innerhalb der Grenzen des physischen Körpers. 

	Die Chakra-Frequenzen von Erdfrauen sind im Durchschnitt um 15–20 % höher als die von Männern, was ihnen im Vergleich zu diesen eine erhöhte emotionale und intuitive Sensibilität verleiht. 

	Bei Kindern sind die Chakrenfrequenzen im Durchschnitt um 30–40 % höher als bei Erwachsenen, und vor Erreichen des neunten Lebensjahres bilden sich ihre Chakren zusammen mit ihren Energiekörpern gerade erst aus, was mit einer großen Streuung der Werte ihrer Frequenzbereiche und einer Tendenz zu plötzlichen und starken Veränderungen einhergeht. 

	Die Informationen wurden von Thius-Riongi übermittelt, einem Spezialisten für die energetischen Wechselwirkungen anthropomorpher Humanoiden mit der Umwelt, einem Biophysiker und Psychophysiologen vom Planeten Esler. 
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	Aktivierung und Öffnung der sieben Chakren 

	Die Aktivierung oder Öffnung eines Chakras ist der Zustand, in dem sich die spezifische Eigenschaft des intelligenten Geistes am aktivsten und ausgewogensten manifestiert, indem eines der Felder der menschlichen Aura entsteht, das auf das eine oder andere Energiezentrum im physischen Körper projiziert wird. 

	Gleichzeitig kommt es zu einer Beschleunigung körperlicher, psychischer und energetischer Prozesse, für die das eine oder andere Energiezentrum verantwortlich ist. 

	 

	1) Um das erste Chakra (MULADHARA) zu aktivieren, das sich im Steißbeinbereich befindet, ist es notwendig, Ängste loszuwerden und sie in ein Gefühl von Vertrauen und Sicherheit umzuwandeln. Hierzu ist der Kontakt der nackten Füße mit dem Boden, Gras, Sand, kleinen Steinen und anderen natürlichen Böden hilfreich. Auch das Tragen roter Kleidung, insbesondere aus Ziegen- und Schafwolle, ist vorteilhaft. 

	Auch körperliche Arbeit, insbesondere in der Natur oder mit Naturmaterialien (Holz, Mineralien, Metalle, Steine etc.), trägt zur Aktivierung des ersten Energiezentrums bei. 

	Dies wird auch durch das Einatmen der Aromen von Zypresse und Teebaum sowie durch das viermalige Aussprechen der folgenden Wörter am Tag erleichtert: 

	LAB HONE DABUR OM GUA NAME LANG. 

	Sie müssen laut wiederholt werden, indem Sie mit geschlossenen Augen auf einer harten Oberfläche sitzen, einen roten Wollfaden in Ihren Händen befingern, dessen Länge Ihrer Körpergröße entspricht, und sich die Farbe Rot vor Ihnen vorstellen – während Sie sich auf den Steißbeinbereich konzentrieren. 

	Diese Übung ist nützlich für Menschen, die voller Ängste sind und denen es an Vertrauen in sich selbst und ihre Fähigkeiten mangelt. Ihr Selbsterhaltungstrieb harmoniert bei Aktivierung des ersten Chakras mit der realen Situation, was ihnen ermöglicht, ohne Angst zu leben und ihre Ziele aktiv zu erreichen, ohne Angst davor zu haben, einen Fehler zu machen. 

	Durch die Auflösung von Energieblockaden im ersten Energiezentrum können Sie Ihre Lebensenergie gezielt einsetzen, um Erkrankungen des Bewegungsapparates, der Beckenorgane und des unteren Dickdarmabschnitts einschließlich des Rektums zu beseitigen. 

	Ein Zeichen für eine übermäßige Aktivierung dieses Zentrums ist ein gesteigertes Verlangen nach körperlichen Freuden und eine Abneigung, über spirituelle Themen zu lesen oder nachzudenken. In diesem Fall ist es notwendig, viermal täglich mental Energie vom ersten Energiezentrum den Ätherkanal im Bereich der Wirbelsäule hinauf zu übertragen und zu versuchen, den Fluss zum vierten Energiezentrum (zur Brust) zu bringen. 

	2) Um das zweite Chakra (SVADHISTHANA), das sich im Unterbauch befindet, zu aktivieren, ist es notwendig, Schuld- und Minderwertigkeitsgefühle loszuwerden und sie in ein Gefühl der Akzeptanz von sich selbst und anderen Menschen so zu übersetzen, wie sie sind. Hierzu ist der Kontakt mit Wasser sinnvoll – beispielsweise Schwimmen und Duschen, sowie das Tragen orangefarbener Kleidung aus natürlichen Pflanzenmaterialien. Auch Singen und Tanzen helfen, dieses Chakra zu aktivieren. 

	Dabei kann es helfen, den Duft von Ylang-Ylang einzuatmen und sechsmal täglich folgende Worte zu sagen: 

	AGATAGUL HAR MAROB EL KATASAR NAR. 

	Diese Worte müssen bei Sonnenaufgang und Sonnenuntergang ausgesprochen werden, während man mit geschlossenen Augen und geradem Rücken vor einem Fenster sitzt. In diesem Fall müssen Sie ein rundes Stück orangefarbenen Naturstoffs an Ihren Unterleib drücken. Der Durchmesser sollte dem Durchmesser Ihres Kopfes entsprechen. Gemessen wird dieser, indem Sie einen Faden direkt unter dem Haaransatz über der Stirn, dann über den Ohren und über dem Hinterkopf platzieren. 

	Diese Übung ist nützlich für Menschen, die sich in einem Zustand der Verzweiflung und einer kreativen Krise befinden – wenn eine Person in nichts Glück sehen kann. Die Emotionen solcher Menschen beginnen, sich ruhiger, gleichmäßiger und der Situation, die sie verursacht hat, angemessener zu manifestieren, was es ihnen ermöglicht, ihre Energie für echte Maßnahmen freizusetzen, die darauf abzielen, ihr Leben zu verändern. 

	Durch das Auflösen von Energieblockaden im zweiten Energiezentrum können Sie Ihre Lebenskräfte auf die Heilung von Erkrankungen des Urogenitalsystems und der endokrinen Drüsen, die Sexualhormone ausschütten, lenken. 

	Ein Zeichen für eine übermäßige Aktivierung dieses Zentrums ist eine Steigerung des sexuellen Verlangens bei gleichzeitiger Unterdrückung moralischer Prinzipien im Gedächtnis des Geistes, was zu Enttäuschungen und Ressentiments im Privatleben einer Person führt. 

	In diesem Fall ist es notwendig, das Energiefeld der Person von Bindungen an Sexualpartner zu befreien und dreimal täglich das orangefarbene Licht vom zweiten Energiezentrum gedanklich den Ätherkanal im Bereich der Wirbelsäule hinauf zu lenken. Dabei sollte versucht werden, den Fluss dieses Lichts an eine Stelle direkt über dem Hinterkopf zu bringen und es dann durch das sechste Energiezentrum (das Zentrum des dritten Auges) herauszuführen und mit dem Fluss des blauen Lichts zu vermischen. 

	 

	3) Um das dritte Energiezentrum (MANIPURA), das sich im Solarplexus-Bereich befindet, zu aktivieren, ist es notwendig, Zweifel an der Richtigkeit des eigenen Weges in den Wunsch umzuwandeln, ihm zu folgen – mit dem Ziel, die göttlichen Gesetze der Bewältigung der Realität in der Praxis zu erlernen und in sich selbst eine der Hauptqualitäten wahrer Liebe zu entwickeln – Verantwortung. 

	Hierzu ist der Blick ins offene Feuer, der Verzehr warmer Speisen und Getränke sowie der Verzehr scharfer Gewürze hilfreich. Darüber hinaus ist das Tragen gelber Baumwollkleidung von Vorteil. 

	Dies wird auch durch das Einatmen der Aromen von Ingwer und Zimt sowie durch das laute Aussprechen der folgenden Worte unterstützt: 

	WAGBE DAGAT LAKWE FAT. 

	Sie müssen zweimal täglich, achtmal, bei Sonnenschein rezitiert werden, während man mit dem Rücken gestützt sitzt und die Beine leicht angewinkelt und ausgestreckt sind. In diesem Fall müssen Sie eine kleine, dünne Kerze, die mit ätherischem Zimtöl bestrichen ist, zwischen Ihre Knie stellen und anzünden. 

	Wenn Sie die Wörter aussprechen, die das dritte Chakra aktivieren, müssen Sie ins Feuer schauen, ohne zu blinzeln oder wegzuschauen. 

	Dadurch lässt sich die maximale Wirkung erzielen, die Menschen mit schwachem Willen und einem Hang zur Faulheit und Langeweile dazu veranlasst, in nahezu allen Lebensbereichen nach organisierten und durchdachten Aktivitäten zu streben. Durch das Auflösen von Energieblockaden im dritten Energiezentrum können Sie Ihre Lebensenergie gezielt einsetzen, um Erkrankungen des Magen-Darm-Trakts zu beseitigen und den Stoffwechsel wiederherzustellen. 

	Ein Zeichen für eine übermäßige Aktivierung dieses Energiezentrums ist das Überwiegen von Zielstrebigkeit und willentlichen Handlungsimpulsen gegenüber den moralischen Prinzipien des Einzelnen, was zu übermäßiger Arroganz, Herrschsucht und Konflikten führen kann. 

	In diesem Fall ist es notwendig, sich viermal täglich, wenn die Sonne am Himmel scheint, einen gelben Lichtstrahl vorzustellen, der vom Solarplexus entlang des Ätherkanals im Bereich der Wirbelsäule aufsteigt und zusammen mit dem aus dem Mund ausgeatmeten Luftstrom austritt und um die Person herum einen Kokon aus gelbem Licht bildet, wie die Sonne. Jede Übung zur Umverteilung der Energien des dritten Energiezentrums muss mindestens drei Minuten lang durchgeführt werden. 

	4) Um das vierte Energiezentrum (ANAHATA), das sich auf Höhe der Brustbeinmitte befindet, zu aktivieren, ist es notwendig, alle Beschwerden gegenüber Menschen, gegenüber dem Leben und gegenüber uns selbst in aufrichtige Dankbarkeit gegenüber allen für die gemachten Erfahrungen und in Wünsche für alle umzuwandeln, dass sie bei der Entwicklung der Liebe glücklich sein mögen. Das Tragen grüner Kleidung aus Naturseide, das Singen von Liedern und Lesen von Gedichten über Liebe und Barmherzigkeit sowie Spaziergänge an der frischen Luft und die Kommunikation mit Pflanzen und Tieren helfen dabei. 

	Das Einatmen der Aromen von Zeder, Sandelholz, Bergamotte und Rose hilft ebenfalls, Anahata zu aktivieren. Zusätzlich hilft folgende Übung: Stellen Sie sich mit geradem Rücken vor ein offenes Fenster, eine Tür oder einen Lüftungsschacht, schließen Sie die Augen und sagen Sie laut zwei- bis zwölfmal: 

	EXIO TARA LAGA GOMULA LAN DABUR. 

	Kreuzen Sie gleichzeitig Ihre Handflächen auf dem vierten Energiezentrum (bei Männern sollte die rechte Hand oben liegen, bei Frauen die linke) und neigen Sie Ihren Kopf leicht nach hinten, ohne den Nacken zu belasten. 

	Diese Übung sollte einmal täglich durchgeführt werden, wenn die Sonne in Ihrer Gegend im Zenit steht. Dadurch können Menschen, die zu Reizbarkeit und Groll neigen, Liebe, Mitgefühl und Vergebung empfinden. Durch das Auflösen von Blockaden im vierten Energiezentrum kann die Lebenskraft auf die Heilung von Blutkrankheiten, Herz-Kreislauf-Erkrankungen und die Stimulierung des Immunsystems gelenkt werden. 

	Ein Zeichen für eine übermäßige Aktivierung dieses Energiezentrums ist eine Konzentration auf Selbstmitleid, Selbstbewunderung der eigenen Sympathie sowie Nachsicht und Billigung eindeutig unmoralischer Handlungen und Taten des Liebesempfängers – bei gleichzeitiger Angst, seine (oder ihre) Gunst zu verlieren. 

	In diesem Fall ist es notwendig, sich mindestens fünfzehn Minuten am Tag einen Strom grünen Lichts vorzustellen, der entlang des Ätherkanals im Wirbelsäulenbereich bis zur Höhe des Halses aufsteigt und sich dort mit dem Strom blauen Lichts vermischt und durch die Ätherkanäle der Hände und die Mitte der Handflächen zu jedem Menschen, Tier oder jeder Pflanze gelangt, der Heilung und Energieauffrischung benötigt. 

	Sie brauchen keine Angst zu haben, Ihre Energie zu verlieren, denn Ihre Engelführer aus der geistigen Welt werden Ihnen einen größeren Strom von Licht, Glück und Liebe schenken, je mehr Sie ihn durch sich selbst an alle Menschen und an die materielle Welt als Ganzes weitergeben!“ 

	 

	5) Um das fünfte Energiezentrum (VISHUDDHI) zu aktivieren, das sich im Bereich der Schilddrüse befindet, ist es notwendig, die Energien unterdrückter Wut und Neids in die Energien der Vergebung und ruhigen Akzeptanz von Menschen und Situationen umzuwandeln, wie sie Ihnen von Gott gesandt wurden, um die Fähigkeit zu entwickeln, immer in absoluter Freude, Wissen und Liebe mit Ihm zu sein, unabhängig von der Art der Materie, in der Sie inkarnieren, dem Grad ihrer Dichte und den Bedingungen der Welten, in denen Sie sich manifestieren und Erfahrungen mit anderen austauschen möchten. 

	Um die Aktivierung des fünften Energiezentrums zu unterstützen, ist es notwendig, obszöne und unhöfliche Wörter aus der Sprache zu entfernen, mehr mit den Menschen zu kommunizieren und dabei zu versuchen, ihnen gegenüber maximale Aufrichtigkeit, Offenheit und Vertrauen zu zeigen, wie gegenüber Ihren Brüdern und Schwestern, den Kindern des Einen Vaters, der alle liebt und allen nur Gutes wünscht. Dies wird auch dadurch erleichtert, dass man blaue Kleidung aus natürlichem Leinen trägt, Mantras und Lieder laut singt, insbesondere über Gott und die spirituelle Welt, und alle emotionalen Zustände, die durch Sprache ausgedrückt werden können, frei und konstruktiv zum Ausdruck bringt. 

	Das Erwachen von Vishuddhi wird durch das Einatmen der Aromen von Lavendel und Baldrian sowie durch die Durchführung der folgenden Übung erleichtert: Setzen Sie sich mit geradem Rücken und geschlossenen Augen hin und drehen Sie Ihren Kopf langsam von rechts nach links, während Sie ruhiger, arrhythmischer Musik ohne Worte oder den Geräuschen der Natur lauschen. Dies muss vierzehn Mal wiederholt werden, und anschließend muss der folgende Text viermal laut ausgesprochen werden: 

	AUM PARMESH VARYA VID MAHE PARA TATTVA DHIMAHE TANNO BRAHMA PRACHA DAYAT. 

	Danach müssen Sie sofort achtzehn getrocknete rote Weintrauben essen und 150–200 ml Lavendelblütenaufguss trinken. Es empfiehlt sich, dies alle fünf Tage zwei Stunden vor Sonnenuntergang zu wiederholen. Auf diese Weise können Menschen, die Angst haben, ihre Geselligkeit und Kreativität zu zeigen, selbstständig und mutig sein, aber gleichzeitig ihre Meinung taktvoll äußern. 

	Durch das Auflösen der Blockaden in diesem Energiezentrum kann die Lebensenergie auf die Heilung von Erkrankungen des Rachens, der Atemwege und der Schilddrüse gerichtet werden. Ein Zeichen für eine Überaktivierung dieses Energiezentrums ist der Wunsch, bedeutungslose Gespräche zu führen, zum Nachteil von Maßnahmen, die für Ihre Entwicklung und die Hilfe für andere notwendig sind. In diesem Fall ist eine Zeit der Stille und des Aufenthalts in der Natur notwendig, vorzugsweise allein, für mindestens einen Tag, in einem Zustand ruhiger Reflexion über das eigene Leben und geistiger Hinwendung zu Gott. 

	Bei Sonnenaufgang und Sonnenuntergang müssen Sie sich mit Ihrem inneren Licht verbinden und danach für weitere fünfzehn Minuten den blauen Energiefluss vom fünften Energiezentrum gedanklich durch den Hals nach oben lenken und ihn beim Ausatmen durch den Mund wieder herauslassen, wobei Sie sich vorstellen, wie sich aus dieser Energie eine dichte Wolke blauer Farbe um den physischen Körper bildet. 

	6) Um das sechste Energiezentrum (AJNA), das sich direkt über dem Nasenrücken zwischen den Augenbrauen befindet, zu aktivieren, ist es notwendig, die Energien des Misstrauens, des Verdachts und der Verurteilung in die Energien des Glaubens, der Offenheit für neue Erfahrungen und des Wunsches, alles Ungewöhnliche und Unbekannte kennenzulernen, umzuwandeln. 

	Um die Aktivierung des sechsten Energiezentrums zu unterstützen, ist es notwendig, das Gedächtnis, das fantasievolle Denken und die Vorstellungskraft durch die Durchführung verschiedener Übungen, das Ablegen von Tests und das Lösen von Logikproblemen, die Konzentration, das Wiedergeben von Informationen aus dem Gedächtnis usw. zu entwickeln. 

	Hilfreich sind außerdem verschiedene Meditations- und Atemübungen, das Führen eines Traumtagebuchs sowie das Üben von Astral- und Mentalreisen. 

	Dies kann durch den Verzehr von Karotten und das Trinken von Karottensaft, das Tragen blauer Kleidung aus natürlichen Materialien und das Einatmen der Aromen von Salbei und Thymian erleichtert werden. 

	Hilfreich ist es auch, nach Sonnenuntergang folgende Übung durchzuführen: Zeichnen Sie auf ein weißes Blatt Papier einen blauen Kreis mit drei Zentimetern Durchmesser. Hängen Sie es an die Wand, knapp über Ihrer Sichtlinie, und setzen Sie sich mit geradem Rücken in einer für Sie angenehmen Position auf den Boden. Schalten Sie alle elektrischen Lichter im Raum aus und zünden Sie drei mit ätherischem Thymianöl gesalbte Kerzen an. Stellen Sie diese zwischen Ihnen und der Wand auf, an der die Zeichnung hängen wird. 

	Richten Sie dann Ihren Blick auf den blauen Kreis und wiederholen Sie, während Sie die Holzperlen oder Naturmineralperlen in Ihrer Hand befingern, leise und laut sechsunddreißig Mal: 

	OM SRI DELLA OM. 

	Trinken Sie anschließend einen warmen Thymianaufguss und gehen Sie sofort zu Bett. Versuchen Sie, so lange wie möglich im Zustand zwischen Schlaf und Wachsein zu bleiben. Es ist sinnvoll, diese Übung alle 72 Stunden zur gleichen Zeit durchzuführen. Um dieses Ziel zu erreichen, sind eine ruhige, ausgeglichene Geisteshaltung und eine verständnisvolle Haltung gegenüber allen Menschen sowie der Wunsch und die Bereitschaft, ihnen zu helfen, besonders wichtig. 

	Die Aktivierung des sechsten Chakras trägt zur Entwicklung des Gedächtnisses, aller Arten des Denkens und der Vorstellungskraft bei und eröffnet zudem die Fähigkeit zur energetischen Sicht und zu Kontakten mit anderen Zivilisationen. 

	Durch die Beseitigung von Energieblockaden in diesem Energiezentrum kann die Lebensenergie auf die Heilung von Erkrankungen der Sinnesorgane und der Umweltwahrnehmung sowie der endokrinen Drüsen gerichtet werden, die für die Immunität und den Hormonhaushalt des Körpers verantwortlich sind. 

	Ein Zeichen für eine übermäßige Aktivierung dieses Energiezentrums ist die Entfremdung von geliebten Menschen, die mangelnde Bereitschaft, mit ihnen zu kommunizieren, und der geistige Rückzug in die Astralwelt oder in die Welt der eigenen geistigen Bilder, wobei die Bedürfnisse des eigenen Körpers außer Acht gelassen werden und kein Wunsch besteht, in der materiellen Welt zu leben und zu handeln. 

	In diesem Fall ist es notwendig, Kurse zu besuchen, um die Kraft und Ausdauer des physischen Körpers zu entwickeln, Übungen durchzuführen, die auf die Aktivierung des ersten und zweiten Energiezentrums abzielen, auf eine abwechslungsreiche und vollwertige Ernährung für den physischen Körper zu achten und das Sexualleben einer Person zu harmonisieren. 

	Um das Gleichgewicht des sechsten Energiezentrums zu erreichen, ist es außerdem hilfreich, sich unmittelbar nach dem Aufwachen, ohne aufzustehen oder die Augen zu öffnen, auf den Punkt zwischen den Augenbrauen zu konzentrieren und im Geiste einen Strom blauer Energie von dort auszusenden, ihn im ganzen Körper zu verteilen und die Einstellung des Planeten Esler für hohe Schwingungen sieben Mal laut zu wiederholen: 

	„Ich bin das Universum, das Universum bin ich. 

	Die Kraft des Universums ist meine Kraft, und mein Geist ist Teil des Existenzflusses des Schöpfers aller Welten. Seine Macht wird zum Wohle aller Wesen in allen Welten und Existenzebenen eingesetzt. Die Realität wird in der Wahrheit bleiben und die Falschheit in der Illusion der Wahrnehmung wird für immer verschwinden. 

	Danach müssen Sie aufstehen, sich körperlich betätigen, eine Wechseldusche nehmen und anschließend eine vollwertige Mahlzeit zu sich nehmen. 

	7) Um das siebte Energiezentrum (SAHASRAR) zu aktivieren, das sich im Kronenbereich befindet, ist es notwendig, die Energien von Stolz, Gier und Eitelkeit in die Energien selbstloser Liebe, Demut vor Gott und den Wunsch umzuwandeln, jedem intelligenten Geist zu helfen, sich für immer mit seiner Quelle zu verbinden. 

	Hilfreich ist auch das Tragen hellvioletter und weißer Kleidung aus Seide und dünnem Baumwollstoff sowie das Einatmen des Duftes von Weihrauch und Myrrhe. 

	Es ist nützlich, religiöse Literatur zu studieren und an den Ritualen des religiösen Egregors teilzunehmen, an dessen Regeln und Gesetze Sie aufrichtig glauben. Sie müssen sich auch den Höheren Mächten zuwenden, die sich in der von Ihnen gewählten Lehre manifestieren, und an ihre Existenz und Hilfe glauben, ohne Menschen zu verurteilen, die sich für die Entwicklung des Geistes in einer anderen religiösen Konfession als der Ihren entschieden haben. 

	Jeden Morgen und jeden Abend, bevor Sie sich an die in Ihrer Religion anerkannten Höheren Mächte wenden, ist es sinnvoll, sieben Mal laut auszusprechen und dabei der Quelle des physischen Lichts gegenüberzustehen: 

	OM SAT CHIT ANANDA PARABRAHMA HARI OM TAT SAT. 

	Es ist wichtig, klar zu verstehen, dass das in der materiellen Welt sichtbare Licht eine Widerspiegelung des Lichts dessen ist, der uns geboren hat und das unendlich komplexe Universum als selbstloses Geschenk an uns, seine Kinder, geschaffen hat. 

	Die Aktivierung des siebten Energiezentrums wird Ihnen helfen, in sich selbst die Quelle endlosen Lebens und unermesslichen Glücks im Licht der wahren Liebe Gottes zu finden, in der sich alle Ängste, Sorgen, Beschwerden, Traurigkeit und andere zerstörerische Emotionen auflösen, die verkörperte Geister zur Erniedrigung und ihre physischen Körper zur Selbstzerstörung führen. 

	Durch die Auflösung der Energieblockaden im siebten Energiezentrum können Sie Ihre wahre göttliche Natur spüren und sich ständig im Fluss der Verschmelzung mit Ihrem inneren Licht befinden. Dadurch erlangen Sie in jedem Moment Ihrer Existenz Bewusstsein und Weisheit im Verständnis, wie Sie die neben Ihnen verkörperten Geister richtig und rechtzeitig zu ihrer eigenen Lichtquelle führen können, in voller Anerkennung der Tatsache, dass die Höheren Wesenheiten aller verkörperten intelligenten Geister in der spirituellen Welt miteinander kommunizieren und sich als Strahlen der Einen Sonne erkennen, die im Licht ihrer Liebe leuchten. 

	Auf der physischen Ebene ermöglicht die Aktivierung von Sahasrara, die Lebenskraft auf die Heilung von Erkrankungen des Gehirns und des gesamten Nervensystems sowie auf körperliche Erkrankungen zu lenken, deren Auftreten psychophysische und energetische Ursachen hat. 

	Eine Überstimulation des Sahasrara kann dazu führen, dass man die Bedürfnisse des Körpers und der materiellen Welt im Allgemeinen vergisst, und auch dazu, dass man weniger spirituell entwickelte Menschen verurteilt und ihnen gegenüber eine arrogant-verächtliche Haltung einnimmt. 

	In diesem Fall hilft es, das erste Energiezentrum zu aktivieren und sich in jeder freien Minute zwei Energieflüsse vorzustellen, die in entgegengesetzte Richtungen gerichtet sind: Rot vom ersten Energiezentrum und Violett vom siebten. 

	Diese beiden Ströme sollten sich gleichmäßig aufeinander zubewegen, um sich im vierten Energiezentrum zu treffen und sich in ein helles weißes Licht zu verwandeln, das zunächst den gesamten Körper erfüllen und sich dann darüber hinaus ausbreiten und den gesamten Raum, in dem Sie sich befinden, mit seinem Glanz erfüllen sollte. 

	Dies wird dazu beitragen, die übermäßige Arbeit des siebten Chakras mit den Energien des Weltraums auszugleichen, was uns ermöglichen wird, die Verwandtschaft aller intelligenten Geister mit Gott und untereinander zu erkennen und den Wert der materiellen Welt und des physischen Körpers als uns gegebene Möglichkeiten zu verstehen, die göttliche Vollkommenheit in all ihrer Fülle und Unendlichkeit all ihrer Formen und Erscheinungsformen zu erreichen. 

	 

	Die Informationen wurden von Doarm-Pruakh übermittelt, einem Spezialisten für die Untersuchung der Energiestrukturen anthropomorpher Humanoiden, einem Astrobiologen und Psychoenergetiker vom Planeten Esler. 

	 

	 

	 https://blog.cassiopeia.center/Xo4bSJmW74_  

	10. April 2022 

	Was ist HIV und AIDS? 

	Da wir häufig Diagnosen für Menschen durchführen, beschlossen wir, unsere Freunde zum Thema HIV und AIDS zu befragen. Was ist das? Gibt es Möglichkeiten, dem entgegenzuwirken? Und das haben sie uns erzählt. 

	

	 

	Menschlicher Immunschwächevirus (HIV) kann nicht bei jedem Menschen eine gefährliche Krankheit hervorrufen. Für seine Ernährung und Reproduktion im Körper sind spezielle Energie- und physiologische Parameter erforderlich. Dabei handelt es sich zunächst um andere parasitäre, bakterielle, virale und pilzliche Krankheitserreger, die Antigene synthetisieren, die die Funktion des Knochenmarks, die Phagozytose und die humorale Immunabwehr unterdrücken. 

	Jede Schwächung des ätherischen Feldes aus physiologischen, energetisch-informativen und spirituellen Gründen führt zu einer reaktiven Abnahme der Immunität und in der Folge zu einer höheren Infektionswahrscheinlichkeit und einem schnellen Fortschreiten der Krankheit bis hin zu ihrem Endstadium. 

	

	 

	AIDS - Dies ist die schwerwiegendste Folge der Ansiedlung und Vermehrung von HIV in menschlichen Lymphozyten, die zunächst zu einem Ungleichgewicht in allen Teilen des Immunsystems und dann zu dessen starker Unterdrückung und dem Auftreten von Sekundärinfektionen führt, an denen der Körper des Patienten stirbt. 

	HIV kann nicht nur in den angegebenen Zellbestandteilen des Blutes leben, sondern auch in einigen Protozoen, beispielsweise in Toxoplasmen, Trichomonaden, Amöben und anderen ähnlichen Mikroorganismen. Trotz seines Parasitismus verursacht er bei den genannten Einzellern keine so starken Zerstörungen wie bei den Lymphozyten von Menschen und Landprimaten, sondern geht mit ihnen überwiegend symbiotische Beziehungen ein. 

	Die Virulenz dieses Virus für den Menschen ist laut Esler-Wissenschaftlern auf eine Mutation des Virus der Menschenaffen zurückzuführen, die durch sexuellen Kontakt zwischen Menschen und ihnen und die Vermischung ihrer Mikroflora sowie durch Experimente zur Transplantation endokriner Drüsen kranker Affen auf Menschen entstand, die von irdischen Wissenschaftlern im ersten Viertel des 20. Jahrhunderts durchgeführt wurden. 

	Unter dem Begriff HIV versteht man derzeit mehr als zwei Dutzend Viren mit unterschiedlichen Antigenen in der Proteinhülle, doch aufgrund häufiger Mutationen wird ihre Zahl weiter wachsen. 

	HIV selbst tötet den Körper nicht, es entzieht dem Immunsystem jedoch seinen Schutz und macht die Gewebe der menschlichen Körperorgane für eine große Vielfalt an Mikroflora leicht zugänglich für Besiedlung, Ernährung und Fortpflanzung. Die wichtigste Voraussetzung für die Erhöhung der Lebenserwartung des Körpers und seiner Leistungsfähigkeit im Falle eines HIV-Nachweises ist die Aufrechterhaltung aller Glieder der Immunabwehr, die Unterdrückung der Virusvermehrung in den Zellen und die Reinigung des Körpers von Exotoxinen und Endotoxinen. 

	Dazu ist es zunächst notwendig, alle inneren Strukturen des Geistes zu harmonisieren, sie von negativen Schwingungen zu reinigen und sie mit der reinen göttlichen Energie des Schöpfers zu füllen. Es ist auch notwendig, die Lebenskraft im Ätherfeld mit allen verfügbaren Methoden zu steigern, unbedingt mit solchen, die persönlich Vertrauen und positive Emotionen hervorrufen. Andernfalls kann es statt einer Stärkung der körpereigenen Energie und Abwehrkräfte zum gegenteiligen Effekt kommen. 

	Es ist notwendig, für jeden Patienten individuell ausgewählte Medikamente zu verwenden, deren Namen und Dosierung ich Ihnen nicht nennen kann, um eine Selbstmedikation zu vermeiden. Darüber hinaus ist die regelmäßige Einnahme verschiedener pflanzlicher antimikrobieller und immunmodulatorischer Wirkstoffe, insbesondere von Eukalyptusblättern, Johanniskraut, Süßholzwurzel und Ringelblumenblüten, zwingend erforderlich. Auch Propolis und Bienenprodukte im Allgemeinen sind sehr nützlich. 

	In der Ernährung ist eine Tendenz zur Erhöhung des Anteils an Kohlenhydraten, einschließlich schneller Kohlenhydrate, und Proteinen sinnvoll, es sei denn, es liegen erhebliche Begleiterkrankungen vor. Es ist wichtig, je nach Gewicht und Aktivitätsniveau der Person genügend Flüssigkeit zu trinken und die Zufuhr giftiger Substanzen in den Körper zu vermeiden: Nikotin, Kohlenmonoxid, Ethylalkohol, Betäubungsmittel, Schwermetalle, Natriumnitrat und Glutamat, künstliche Farbstoffe und andere Substanzen, die das Ausscheidungssystem des Körpers überlasten und das Immunsystem unterdrücken. 

	Alle HIV-Träger müssen sich selbst und ihre Krankheit vergeben und akzeptieren. Mutlosigkeit und Angst beschleunigen den Prozess der Zerstörung des Körpers nur. Treffen Sie alle notwendigen Maßnahmen, um das Risiko einer Ansteckung anderer zu minimieren, aber betrachten Sie sich selbst nicht als schmutzig und bösartig. Trotz der Anwesenheit des Virus in Ihrem Körper bleiben Sie Gottes geliebte Kinder, und diese Krankheit dient Ihnen als Lehre für die richtige Einstellung zu Ihrem Geist und Körper. 

	

	 

	Die Informationen wurden von Ripri-Toas übermittelt, einem Spezialisten für Energieinformationstechnologie terrestrischer Makro- und Mikroorganismen, Xenobiologen und Ökologen vom Planeten Esler. 

	 

	 https://blog.cassiopeia.center/FButo2by5nP  

	13. April 2022 

	Methoden zur Erhöhung der inneren Schwingungen einer Person 

	Mein Freund vom Planeten Esler MidgasKaus kam in seinem Astralkörper zu mir und ich fragte ihn nach Möglichkeiten, meine inneren Schwingungen zu erhöhen. Das hat er mir erzählt. 

	

	 

	Jedes Objekt im Universum, ob materiell oder nicht, sendet ständig seine eigene Energie aus, die die eine oder andere Schwingungsfrequenz aufweist – Schwingungen von Energiewellen im Raum. Der Mensch ist als Geistwesen mit Hilfe der Lebenskraft mit dem Körper verbunden und strahlt über die Organe des physischen Körpers und alle darin verkörperten spirituellen Strukturen eine Reihe von Schwingungen in den Raum aus. 

	Dieses Set ist sehr veränderlich und unterliegt dem Einfluss vieler Faktoren und beeinflusst wiederum das Wohlbefinden, die Stimmung, die Wahrnehmung und letztendlich die Gesundheit eines Menschen, sowohl geistig als auch körperlich, was sein Spiegelbild ist. 

	Die normale Gesamtfrequenz des physischen Körpers eines Erdenbewohners beträgt im Durchschnitt 60 bis 80 Megahertz, wobei die Frequenz des Oberkörpers, insbesondere des Kopfes, im Durchschnitt 20–25 Megahertz höher ist als die des Unterkörpers. 

	Die normalen Frequenzen spiritueller Strukturen sind hundert- und tausendmal höher, aber im Idealfall sollten sie direkt proportional zueinander und zum physischen Körper sein, und ihr Ungleichgewicht führt zu verschiedenen geistigen, emotionalen und körperlichen Störungen. 

	Je niedriger die Schwingungen des physischen Körpers sind, desto schwächer arbeitet das Immunsystem und desto schwieriger ist es für den Geist, seine animalischen Instinkte zu kontrollieren. Aber schwierig bedeutet nicht unmöglich. Für viele in Menschen inkarnierte Geister ist die Erfahrung der Umwandlung niedriger Schwingungen in hohe nützlich, und hierfür ist Ihr Körper ein vollkommenes Instrument. 

	Viel schlimmer und gefährlicher ist die Verringerung der Schwingungen des Geistes, die durch häufige negative Emotionen, negative Gefühle und Gedanken entsteht, die dem Fluss der Liebe unseres Vaters und Schöpfers von allem widersprechen. Dies führt zur Bildung von Gedankenformen mit niedriger Schwingung, die mit Bösem aufgeladen sind und böse Plasmoide und körperlose Geister anziehen, die Sie Dämonen nennen. 

	Letztlich senken die niedrigen Schwingungen des Geistes die Schwingungen des Körpers, in dem er verkörpert ist und mit dem er bis zu seinem Tod ständig verbunden ist. Die Folgen all dessen sind körperliche und seelische Erkrankungen, sowohl beim Menschen selbst als auch bei seinen Kindern, deren Energie bis zum Alter von 14 Jahren mit der ihrer Eltern eins ist. 

	Im Gegenteil, hohe Schwingungen des Geistes sind in der Lage, die Schwingungen des Körpers zu erhöhen und ihn vor den Schwingungen jeglicher Nahrung zu schützen, worüber Christus gut sprach, als er auf der Erde lebte. Bedenken Sie, dass Sie durch den ausschließlichen Verzehr von Nahrungsmitteln mit hoher Schwingung, das Lesen von Mantras und Gebeten, das Meditieren und das Hören spezieller Musik zur Erhöhung der Schwingungen, aber in einem Zustand der Gereiztheit, Verurteilung, Neid und anderen negativen psychoenergetischen Zuständen die Schwingungen Ihres Körpers und Geistes nur vorübergehend erhöhen, die von Ihnen gebildeten negativen Gedankenformen diese jedoch nicht nur wieder senken, sondern auch ein Ungleichgewicht in Ihrem gesamten Energiesystem verursachen, was zu den oben beschriebenen Folgen führen wird. 

	Was auch immer Sie essen und trinken: tierische oder pflanzliche Nahrung, roh oder gekocht, lecker oder nicht so lecker – wenn Sie glauben, dass die Nahrung, die Sie zu sich nehmen, Ihnen nützt, wenn Sie dem Einen danken, der Ihnen ermöglicht hat, sie zu verdienen und zu essen, wenn Sie sie von ganzem Herzen mit den Hungrigen teilen, dann wird jede Nahrung das Niveau Ihrer Schwingungen erheblich erhöhen und zu Ihrer spirituellen Entwicklung beitragen und durch Sie wird sich die Energie der Göttlichen Liebe in der gesamten materiellen Welt manifestieren, die zu einer Quelle endlosen Glücks wird. 

	Und wenn Sie nicht daran arbeiten, Ihre eigenen negativen Eigenschaften zu zerstören, dann werden Ihnen keine Nahrungsmittel, Mantras, Meditationen oder andere Mittel zur künstlichen Erhöhung der Schwingungen dabei helfen, in Ihrer Seele in bewussten Kontakt mit Gott zu treten und sich von dem Kontrollsystem unabhängig zu machen, dessen Ziel darin besteht, auf Kosten Ihrer Gesundheit und spirituellen Entwicklung Profit zu machen. 

	Die besten Übungen zur Erhöhung Ihrer Schwingungen sind Lachen und Freude, das Akzeptieren von allem, was im Leben geschieht, als göttliches Geschenk, Vertrauen, Dankbarkeit und gute Taten für alle um Sie herum, die selbstlos in einem reinen und freudigen Bewusstseinszustand ausgeführt werden. 

	Lasst uns alle Arten von Materie, die uns gegeben werden, für unsere Entwicklung in Liebe und Dankbarkeit gegenüber demjenigen nutzen, der sie geschaffen hat. Nur so kann der wahre Zweck der Inkarnationen aller Geister erfüllt werden – in ihren inneren Schwingungen, Gedanken, Gefühlen und Fähigkeiten von Gott nicht mehr zu unterscheiden zu sein. 
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	16. April 2022 

	Was ist das Höhere Selbst 

	 

	Jeder von Gott geborene Geist kann sich in einem von zwei möglichen Zuständen befinden: manifestiert in der materiellen Welt in einem Körper der einen oder anderen Dichte oder unmanifestierte, ewige, unveränderliche Existenz, die in der spirituellen Welt stattfindet, die die Konzepte von „Zeit“ und „Raum“ nicht kennt und im ewigen „Hier“ und „Jetzt“ existiert. 

	Bei der Inkarnation in einen Körper beliebiger Dichte vereint sich der Geist aufgrund der unterschiedlichen Schwingungen zwischen ihm und der Materie nie vollständig mit dem Körper und hinterlässt in der spirituellen Welt immer seine höchste Manifestation in Schwingungen, sein Teilchen jenes ewigen, unendlichen und liebevollen Lichts, das als Tropfen des einzigen Ozeans göttlicher Energie nicht in Materie inkarnieren kann und dessen Existenz kontinuierlich erzeugt und erhält. 

	Dieser Funke alles verzehrenden Feuers, der Strahl unendlichen göttlichen Lichts, die Energie der Liebe, Wahrheit und des Lebens auf der Erde wird das Höhere Selbst genannt. 

	Es gibt Dutzende von Begriffen und Konzepten, die in verschiedenen Sprachen und Glaubenssystemen dasselbe Phänomen bezeichnen, und natürlich ist dieses Schicksal auch an der Quelle aller Konzepte und Objekte im Universum nicht vorbeigegangen. 

	Das Höhere Selbst wird in verschiedenen irdischen Wissenssystemen als Überbewusstsein, Über-Ich, Über-Ego, Kosmisches Bewusstsein, Atman, Purusha, Bild Gottes, Logos, Heiliger Geist, Buddha und mit vielen anderen Begriffen bezeichnet. Der Kontakt mit ihm erfolgt für alle verkörperten Geister auf sehr ähnliche Weise, unabhängig davon, wo sie leben oder woran sie glauben. 

	Das übliche Gefühl, das die Aufmerksamkeit des Geistes fesselt, ist Freude und Inspiration, die manchmal das Niveau ekstatischer Freude erreichen, kombiniert mit einem Gefühl von innerem Licht, Frieden und grenzenloser, absoluter Liebe für die ganze Welt und für alle Wesen. Sehr oft entsteht das Gefühl, mit dem Licht, mit dem Raum, mit der Natur zu verschmelzen, sich darin aufzulösen, ohne jedoch das Gefühl der eigenen Existenz als Individuum zu verlieren. 

	Im Gegenteil, in diesem Zustand wird der Geist bewusster als je zuvor, er fühlt sich nicht nur als er selbst, sondern auch als jenes unendliche und ewige Licht, das ihn geboren hat und in das er ein kleines Teilchen seiner selbst gelegt hat, das jedoch in seiner Erhabenheit das gesamte Universum unendlich übertrifft. Dieser Zustand ist das Ideal aller religiösen und philosophischen Systeme aller uns bekannten humanoiden und plasmoiden Welten. 

	Bewusster Widerstand gegen die Manifestation des Höchsten Lichts in einem selbst führt Geister oft zur Erniedrigung auf die Ebene von Dämonen, die Gott mit den Bolzen des Hasses, des Stolzes und der Lust in den Tiefen ihres Wesens einschließen und sich ein falsches Licht schaffen, das für das wahre Licht Dunkelheit bedeutet, genau wie das Objekt, das Sie ein „Schwarzes Loch“ nennen, für einen Stern Dunkelheit und Unheil bedeutet. 

	Das Strahlen der sichtbaren Sterne ist nur eine Widerspiegelung des Lichts im Antlitz desjenigen, der sie erschaffen hat. Denken Sie daran, wenn Sie in den Himmel schauen. 

	Jeder Geist ist in der Lage, mit seinem nicht verkörperten Teil zu kommunizieren, mit jenem Licht der Liebe, das immer in der geistigen Welt weilt. Jeder ist in der Lage und berufen, die Kraft Gottes, des Himmelreichs, in seinem Herzen zu errichten, um sie auf alles und jeden zu übertragen, mit dem er in Kommunikation tritt und den er berührt. 

	Um mit dem Höheren Selbst in Kontakt zu treten, ist lediglich ein bewusster Wunsch und das Eintreten in einen Zustand ursprünglichen Friedens erforderlich, der bei Kindern auftritt, die von den Sorgen der materiellen Welt unbelastet sind und alles um sich herum ohne das Prisma negativer Emotionen und vorgefasster Meinungen wahrnehmen, sondern rein, klar und offen mit den Augen der Liebe um sich schauen und alles, was geschieht, als die absolute Wahrheit akzeptieren. Dieser Zustand ermöglicht es Ihnen, Ihre Schwingungen auf jene zu erhöhen, in denen das Höhere Selbst wohnt, wodurch Sie beginnen können, es zu sehen und zu hören und seine Antworten zu verstehen. 

	Viele Menschen in Ihrer Welt brauchen Hilfe, um mit der Kommunikation mit ihrem Höheren Selbst zu beginnen, aber nur im Anfangsstadium. Wenn Sie die unendliche Weisheit, Schönheit und Liebe Gottes erfahren, werden Sie immer häufiger danach streben, bei Ihm und in Ihm zu sein, was eine Quelle grenzenlosen Glücks im Licht der Liebe unseres gemeinsamen Himmlischen Vaters und Schöpfers von allem, was existiert, sein wird. 

	Die Informationen wurden von Pras-Hiontu, einem Kulturwissenschaftler, Psychologen und Religionswissenschaftler, Planet Esler, übermittelt. 

	 

	 https://blog.cassiopeia.center/sedobnoe-zoloto  

	21. April 2022 

	Essbares Gold 

	Von einem Abonnenten erhielten wir eine Frage zur Wirkung von Nahrungsgold auf den physischen und mentalen Körper. Wir haben uns an MidgasKaus gewandt, um eine Klärung dieser Angelegenheit zu erhalten. 

	Man geht davon aus, dass speziell verarbeitetes und gereinigtes Gold eine heilende Wirkung auf das Körpergewebe hat und von diesem leicht aufgenommen werden kann. Es gibt verschiedene Formen von Präparaten, die Mikroportionen von Gold enthalten, zum Beispiel das ayurvedische Suvarna Bhasma, die sogenannte Goldasche. 

	Mead bestätigte, dass Gold in Mikrodosen eine positive Wirkung auf den menschlichen Körper hat. Es stärkt das Immunsystem, beschleunigt die Reizübertragung im Gehirn und Nervensystem, harmonisiert und gleicht das Hormonsystem aus. 

	Der Erdkern enthält viel Gold. Einige Pflanzen haben die Fähigkeit, Metalle in ihren Blättern und Stängeln anzusammeln. Es ist ein seltenes und in anderen Nahrungsmitteln schwer zu findendes Element und kommt in der höchsten Konzentration im Mais vor, da seine Wurzeln die Fähigkeit besitzen, Gold aus dem Boden zu saugen. Die höchste Konzentration findet sich in Maisseide. 

	Angesichts der heilenden Eigenschaften von Gold ist der Verzehr von Mais vorteilhaft. Die tägliche Golddosis beträgt 5 µg. Um die optimale Dosis zu erreichen, reicht eine Schüssel Maisbrei pro Woche aus. Maisseide hat eine heilende Wirkung auf Leber und Bauchspeicheldrüse. Es genügt, sie nach und nach dem Tee beizufügen. 
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	22. April 2022 

	Was ist Krebs? Die Gründe für sein Auftreten und Methoden seiner Behandlung 

	Manchmal sagt MidgasKaus bei der Diagnose einer Person, dass diese aufgrund der großen Anzahl von Parasiten im gesamten Körper, Viren, Pilzen und aller Arten einer erhöhten Mikroflora eine Veranlagung zu Krebs entwickelt. Es gab sogar Fälle, in denen er KREBS diagnostizierte. 

	Dieses Thema interessierte mich sehr und ich begann mit ihm über Krebs zu sprechen, weil alle guten Ärzte sich weigerten, eine Konferenz zum Thema Krebs abzuhalten, aus Angst, ihren Namen und ihren Arbeitsplatz zu verlieren. Mir wurde klar, dass diese Krankheit heilbar ist, Medikamente allein jedoch nicht ausreichen. 

	Und die meisten Medikamente rauben dem Körper und der Energie eines kranken Menschen einfach den Garaus. Sie bei Esler haben im Gegensatz zu unserer Medizin ihre eigene, klare Vorstellung davon, was es ist, wie es entsteht und wie man es behandelt. 

	Und wie immer habe ich die Gelegenheit genutzt, über den telepathischen Kanal mit der Koordinationsgruppe des Planeten Esler ein paar Fragen zu stellen. 

	Krebserkrankungen sind in der modernen Erdengesellschaft sehr weit verbreitet. Sie haben auch in der Geschichte Ihrer Welt eine Rolle gespielt, doch aufgrund des hohen Anteils an Infektions- und Traumaerkrankungen waren sie damals nicht so relevant wie heute. 

	Mit dem Wort „Krebs“ werden verschiedene Erkrankungen des Körpers der Erdenbewohner bezeichnet, die alle ein gemeinsames Merkmal aufweisen: die Bildung von Zellgruppen in verschiedenen Geweben, die, anstatt harmonisch und effizient zum Wohle des gesamten Körpers zu arbeiten, beginnen, sich vom umliegenden Gewebe zu ernähren, alles um sie herum mit ihren Stoffwechselprodukten zu vergiften und sich um ein Vielfaches schneller vermehren, als es für einen bestimmten Gewebetyp typisch ist. Gleichzeitig agieren solche Formationen als ein einziger, gut koordinierter Organismus, dessen Ziel die Zerstörung seines Trägers ist. 

	Auf der Erde gibt es viele verschiedene Arten von Krebszellen: sowohl solche parasitärer Natur, die nicht auf den Menschen zurückzuführen sind, als auch solche, die wir selbst entwickeln. Darunter befinden sich Vertreter von Helminthen, Protozoen, Pilzen, Bakterien, Viren und deren Kombinationen sowie Zellen nahezu aller Gewebe des menschlichen Körpers, die aus verschiedenen Gründen auf ein älteres Ernährungs- und Atmungssystem umgestiegen sind, das für die frühesten Stadien der Evolution der Tierwelt charakteristisch ist. 

	Die Ursachen jeder Krebsart liegen immer in der Energie des Menschen selbst oder seiner Eltern verborgen, wenn diese Pathologie von einem Kind erworben wurde, das unter Erdenbewohnern bis zum Alter von 14 Jahren energetisch mit seinem Vater und seiner Mutter verbunden ist. Je nachdem, ob äußere parasitäre Formen einen Krebstumor gebildet haben oder ihre eigenen in dieses Stadium vorgedrungen sind, unterscheiden sich die energetischen Ursachen dieser Krankheit. 

	Sie sind sogar bei zwei Menschen mit der gleichen Krebsart und dem gleichen betroffenen Organ unterschiedlich. Es gibt jedoch einen gemeinsamen globalen Grund: den Verlust der Möglichkeit, zum Zustand des ursprünglichen Friedens zurückzukehren, der für die Verbindung mit dem inneren Licht charakteristisch ist. Dies führt zu einem verzerrten Verständnis des Universums und des eigenen Platzes darin, zum Verlust von Liebe und Freude, Hoffnung und Vertrauen sowie zur Unfähigkeit und Unwilligkeit, die Fehler anderer zu verzeihen. 

	All dies führt zur Ansammlung negativer Emotionen im Astralfeld einer Person und zur allmählichen Verdrängung hochschwingender Energieemissionen, positiver Gefühle und Emotionen daraus. Ansammlungen dichter, niederschwingender Energie beginnen gemäß dem Rückkopplungsprinzip, die Materie zu beeinflussen, aus der der physische Körper besteht. 

	 

	Dieser Einfluss ist bei jedem Menschen individuell; es hängt von der Menge der Lebenskraft, den vorherrschenden Gefühlen und Emotionen, dem Verteilungsgrad und der Art der Mikroflora im physischen Körper, der Ernährung, den genetischen Merkmalen und vielem mehr ab. 

	Bei manchen Menschen führen derartige Gemütszustände zu einer Unterdrückung des Immunsystems mit der Folge einer Verbreitung der parasitären Mikroflora im ganzen Körper und dem Auftreten von Gruppen entsprechender Mikroorganismen in verschiedenen Organen, während bei anderen die DNA in den Körperzellen selbst derart mutiert, dass sie sich von Elementen, die für das Überleben des Körpers entscheidend sind, in dessen schlimmste Feinde verwandeln. 

	Unabhängig von der zugrunde liegenden Ursache sind die Grundprinzipien der Behandlung von Krebspatienten ähnlich. In der ersten Phase ist es notwendig, das Problem in den spirituellen Strukturen einer Person, das eine stetige Abnahme der Schwingungsfrequenz ihrer astral-ätherischen Felder verursacht hat, so genau wie möglich zu bestimmen und mit der Arbeit an dieser Ursache zu beginnen, die für jeden Patienten immer streng individuell sein sollte. 

	Parallel dazu ist eine Einflussnahme auf seinen physischen Körper notwendig. Die Hauptziele, die in diesem Fall erreicht werden müssen, sind die Reinigung des Körpers von Krebszellen und der sie begleitenden Mikroflora, die Beseitigung von Makroparasiten-Helminthen, die Stimulierung der eigenen Immunität und deren Aktivierung zur Erkennung und Zerstörung von Krebsantigenen sowie die sorgfältige Bekämpfung der Vergiftung des Körpers, die durch den Abbau einer großen Anzahl von Krebszellen verursacht wird. 

	Es ist notwendig, die Arbeit aller Ausscheidungssysteme des Körpers auf jede mögliche Weise zu unterstützen: Leber, Nieren und Haut: mehr Flüssigkeit trinken, keine potenziell hepatotoxischen Medikamente, Kräuter und Lebensmittel einnehmen, häufiger Blutreiniger verwenden, zum Beispiel Karottensaft, Aufgüsse aus Blüten von zweifarbigem Veilchen, dreiteiliger Abfolge und Weidenröschen, Abkochungen aus Klettenwurzeln und Sanddornbeeren. 

	Einer Übersäuerung des Blutes muss durch eine deutliche Reduzierung des Weizen- und Roggenanteils in der Ernährung sowie durch eine Verringerung des Zucker- und Eiweißkonsums entgegengewirkt werden. Die bevorzugte Nahrung für solche Patienten ist Milchprodukte und pflanzlichen Ursprungs. Es wird empfohlen, höchstens dreimal pro Woche tierische Proteine (Fleisch, Fisch, Eier) zu sich zu nehmen. 

	Darüber hinaus muss jeder Patient sein inneres Licht nach den für ihn spezifischen Ursachen dieser Krankheit und nach Möglichkeiten zur Beseitigung dieser Ursachen fragen. 

	Wenn es nicht möglich ist, Kontakt mit dem inneren Licht herzustellen, deutet dies bereits auf das Vorherrschen niederschwingender Energien in den astral-mentalen Feldern hin und dient als Signal für die Notwendigkeit einer dringenden Reinigung und Befreiung von Groll, Neid, Niedergeschlagenheit, Ängsten und anderen destruktiven Gefühlen und Emotionen. 

	Die Zunahme onkologischer Erkrankungen auf Ihrem Planeten weist auf das Vorherrschen negativer Schwingungen in der Noosphäre hin sowie auf Verzerrungen im Verständnis des Lebenssinns intelligenter Wesen und der Existenz des gesamten Universums als Ganzes. 

	Das Wichtigste ist, sich daran zu erinnern, dass Ihr Körper nicht Ihr Feind, sondern Ihr Freund ist. Indem Sie Krankheiten bei noch gesunden Organismen vorbeugen, investieren Sie Ihre Energie in Ihre Zukunft, in die Zukunft Ihrer Kinder und der gesamten Gesellschaft. Dies ermöglicht Ihnen, auf der Erde glücklicher zu sein und die Aufgaben, für die Sie hier inkarniert wurden, vollständiger und bewusster zu lösen. 

	Die Informationen wurden von ODUS übermittelt, dem Hauptkoordinator für Kontakte mit der Zivilisation der Erde, Planet ESLER. 

	November 2019 

	 

	 https://blog.cassiopeia.center/consequences-of-murder-and-self-murder-for-the-spirit  

	27. April 2022 

	Die Auswirkungen von Mord und Selbstmord auf die Seele 

	Der Geist inkarniert immer in einen Körper mit dem Plan, die Inkarnation auf natürliche Weise zu verlassen, das heißt ohne die Hilfe anderer intelligenter Geister. 

	Aus diesem Grund gibt es in allen Weltreligionen der Erde ein Gebot, das das Töten von Menschen verbietet. 

	Solche Verbote hätten keinen Sinn, wenn der Inkarnationsplan, dem der Geist zugestimmt hat, die Tötung des zukünftigen Körpers vorsieht. 

	Darüber hinaus kann der Mörder in diesem Fall keinerlei Verantwortung für seine Taten tragen, da er lediglich als blindes Instrument des Schicksals, des Karmas, der Vorsehung und anderer Phänomene dient, hinter deren Namen sich die Allwissenheit Gottes verbirgt, die die Freiheit der Willensäußerung jedes einzelnen intelligenten Geistes in keiner Weise einschränkt. 

	Freiheit ist der Hauptgrund für Verantwortung, die wiederum intelligenten Geistern ermöglicht, in bewusster Interaktion mit dem Licht der Liebe, aus dem wir alle hervorgegangen sind, zu wachsen und sich zu entwickeln. 

	Aus diesem Grund ist die Tötung des Körpers eines verkörperten intelligenten Geistes eine Verletzung des göttlichen moralischen Willens, der sich in den Gesetzen und Geboten vieler Religionen und gesellschaftlicher Normen widerspiegelt, die sich auf der materiellen Ebene der Existenz in verschiedenen Nationen, Rassen, auf vielen Planeten und in Gemeinschaften intelligenter Wesen verankert haben. 

	Die einzige Ausnahme von dieser Regel kann die Tötung des Körpers eines vernunftbegabten Geistes zum Schutz des Lebens und des geistigen Wohlergehens anderer vernunftbegabter Wesen sein, wenn andere Methoden zum Schutz dieser Wesen vor zerstörerischen Handlungen nicht möglich sind. 

	Vorsätzlicher Mord geschieht aufgrund der Auswirkungen negativer Energieblockaden, die sich in der Energiestruktur angesammelt haben, auf den Geist und das spirituelle Herz des Mörders. 

	Es verstärkt und festigt solche Blockaden in der Aura weiter, senkt die Schwingungen erheblich, unterbindet die Möglichkeit eines bewussten Kontakts mit dem nicht verkörperten Teil des Selbst und öffnet den Weg für den Einfluss zerstörerischer plasmoider Welten und dunkler nicht verkörperter spiritueller Wesenheiten. 

	Darüber hinaus sendet der Körper eines ermordeten intelligenten Wesens in dem Moment, in dem der Lebensfaden zerreißt, eine Energiewelle aus, die die ätherischen Matrizen der inneren Organe des physischen Körpers und die ätherischen Matrizen der DNA des bewussten Mörders schädigt, einschließlich der für die Fortpflanzung verantwortlichen Keimzellen. 

	Dieser Schaden wird durch die Energieverbindung im Moment der Empfängnis auf die Ätherkörper zukünftiger Kinder übertragen, wodurch die destruktiven Programme der inkarnierenden Geister verstärkt werden, die sie in früheren Inkarnationen erworben und nicht beseitigt haben. 

	Der Ätherkörper des Mörders selbst behält diesen Schaden bis zum Ende der Inkarnation, aber er kann ihn teilweise durch seine eigene Analyse des Geschehenen heilen, indem er seine Einstellung zu dieser Tatsache seiner Vergangenheit ändert. 

	Nach dem Verlassen der Inkarnation des Mörders ist sein Geist in der Lage, die Spuren ätherischer Schäden in seinen subtileren Strukturen wahrzunehmen, was sich auf die Bildung seines zukünftigen materiellen Körpers in der nächsten Inkarnation auswirken kann, wenn dies gemäß dem Plan seiner Mentorenengel dazu dient, die destruktiven Einstellungen zu korrigieren, die zu einer Verringerung des spirituellen Niveaus geführt haben. 

	Die Stärke der Schädigung der ätherischen Matrizen wird nicht durch das Alter des getöteten Körpers und die Entfernung zwischen ihm und dem Mörder beeinflusst. 

	Stand der Täter im Moment der Tötung eines fühlenden Wesens unter dem Einfluss einer destruktiven Entität, so kommt es gemäß dem Prinzip der ideologischen Solidarität zu einer Schädigung der energetischen und spirituellen Strukturen beider. 

	Auch die bewusste Zustimmung zum Mord und die aktive Teilnahme daran ziehen die schädlichen Auswirkungen der energetischen Strahlung des ermordeten Körpers nach sich, die nahezu identische Folgen hat. 

	Durch die Tötung des eigenen Körpers wird die ätherische Matrix der abgetrennten Seele beschädigt, die diese in die geistige Welt und in die nächste Inkarnation mitnimmt. 

	

	 

	Krail Zorich, Spezialist für die Ökologie des Geistes und die Reinigung der Noosphäre von Welten mit niedriger Schwingung, Psychologe und spiritueller Heiler, Planet Tikht. 

	Lee Shioni, Spezialist für astrale Interaktion, Planet Shimor. 

	 

	 https://blog.cassiopeia.center/ehffekt-chyornoj-vdov-ili-kak-plazmoidnye-miry-vl  

	2. Mai 2022 

	Der Black-Widow-Effekt oder wie plasmoide Welten unser Privatleben beeinflussen 

	Einige Geister inkarnieren in den Körpern irdischer Menschen nach sehr wichtigen Inkarnationen in plasmoiden Welten. Darüber hinaus ihre vorherigen Plasmoid-Freunde , Mitarbeiter und, irdisch gesprochen, Verwandte können in diesen Welten verkörpert bleiben und den Geist, der sie bereits verlassen hat, als ihren engen Freund, Mitarbeiter usw. betrachten. 

	Nach ihrer Inkarnation in der dichtstofflichen Welt, auch auf der Erde, können diese Plasmoide sie daran hindern, enge Beziehungen zu anderen Menschen aufzubauen, da sie ihre Entscheidung, in dichter Materie zu inkarnieren, aufrichtig als Fehler betrachten und die Menschen um sie herum als Hindernisse auf dem Weg zu Kontakten und der Wiedervereinigung ihrer Familie oder Gruppe. 

	Menschen, die unter der Obhut von Plasmoiden aus früheren Inkarnationen stehen, werden ihre Kontaktpersonen seit der Kindheit. Wenn seine Betreuer gegenüber ehemaligen engen Freunden eine übermäßig eifersüchtige Haltung einnehmen, ist ihrerseits eine energische Sabotage gegenüber Menschen möglich, die eine enge Beziehung zu ihrem Mündel wünschen. 

	In der materiellen Welt kann dies wie eine Reihe von Unfällen aussehen, die meist unangenehm und sogar gefährlich sind und denen Angehörige, Freunde, Ehepartner usw. – ein und derselben Person – zustoßen. Ein Sonderfall einer solchen aufdringlichen Schirmherrschaft seitens der Plasmoide ist die sogenannte Phänomen der Schwarzen Witwe . 

	In diesem Fall beginnt ein ausreichend starker und intelligenter Plasmoid, der eine hohe Position in der Hierarchie seiner Welt einnimmt, eine irdische Frau als seine Frau oder Freundin zu betrachten und mischt sich auf jede erdenkliche Weise in ihre Beziehungen zu irdischen Männern ein. 

	Es kann soweit kommen, dass sogar die männlichen Freunde einer solchen Frau in allerlei unangenehme und gefährliche Situationen gebracht werden, um sie einzuschränken oder sogar ganz ihre Kontakte zu Männern einzustellen . Männer, die sich für eine eheliche Beziehung mit einer solchen Frau entscheiden, setzen sich einer noch größeren Gefahr aus. 

	Plasmoide können sehr erfinderisch sein und Tiere im Umfeld einer ihnen nicht sympathischen Person sowie das Bewusstsein von Menschen beeinflussen, die unter dem Einfluss niedriger Schwingungen stehen, wie etwa Kriminelle, Süchtige, Geisteskranke usw. 

	Darüber hinaus kann ein energetisch starkes Plasmoid materielle Energien wie Feuer, Elektrizität und sogar die Schwerkraft beeinflussen und so bestimmte gefährliche Situationen im Umfeld einer Person verursachen, die ihm nicht gefällt. 

	Der einzige zuverlässige Schutz Für Männer, die einer solchen Frau nahe stehen, kann nur ihr eigener hochschwingender Zustand und ihre Arbeit zum Wohle anderer Menschen von Nutzen sein, das heißt, das Fehlen bewusster egoistischer und aggressiver Bestrebungen. Eine solche Person ist unzugänglich für Angriffe durch Plasmoide mit niedriger Schwingung und arbeitet oft mit nicht verkörperten Geistern aus dämonischen Ebenen im Bündnis mit ihm zusammen. 

	

	 

	Ähnliche Phänomene können auch Männer betreffen, die zu Objekten der Liebe von Plasmoiden geworden sind, die sich selbst als weibliche Wesen wahrnehmen, allerdings viel seltener als Frauen. 

	Die Person selbst, die in einem solchen Kontakt steht, erkennt sehr oft, dass die Ereignisse um sie herum über die Grenzen der gewöhnlichen Logik hinausgehen, aber aus Angst und Schuld Vor den verletzten Menschen bleibt sein Kontakt mit dem Plasmoid-Initiator dieser bösen Taten meist unbewusst. 

	Es ist durchaus möglich, einem solchen Menschen zu helfen, eine unnötige und destruktive Verbindung loszuwerden, wenn man ihm sagt, was passiert, wer und warum mit ihm in Kontakt steht, welche Energien und Qualitäten in ihm solche Kuratoren anziehen und ihm hilft, mit dem Höheren Selbst in Kontakt zu treten, um sich von negativen Energieblockaden zu reinigen, ein ehrliches und offenes Gespräch mit dem Plasmoid zu führen und Aura-Einstellungen zu Schwingungen, die mit dieser Entität unvereinbar sind. 

	Parallel dazu sollte Aufklärungsarbeit mit dem engen Kreis einer solchen Person geleistet werden und Schließung von Plasmoidportalen bei ihm zu Hause und an Orten, an denen er sich oft aufhält. 

	

	 

	Die Informationen wurden von LiShioni vom Planeten Shimor übermittelt, einem Spezialisten für Astralwelten und deren Wechselwirkung mit der materiellen Welt. 

	Juni 2020 

	 https://blog.cassiopeia.center/predstaviteli-civilizacii-ra-o-pranoedah  

	20. Mai 2022 

	Vertreter der RA-Zivilisation über Prana-Esser und Prana-Ernährung 

	Breatharianer - das sind die Menschen, die in einem materiellen Körper inkarniert sind und mit der Energie des Weltraums, mit Sonnen- und kosmischen Energien verschmelzen möchten. Sie glauben, dass dies ihre Inkarnation in unserer Welt beschleunigen wird. Laut Ra Aria sollten diese Manifestationen nicht auf der physischen, sondern auf der spirituellen Ebene stattfinden: Liebe zum Licht, Liebe zur Sonne, zur Wahrheit, zum Leben, denn die Sonne verbreitet Leben. Liebe sollte sich darin zeigen, dass Sie anderen selbstlos helfen, ihnen Gutes und Gutes wünschen und durch Ihre Praxis dazu beitragen. 

	Können wir im physischen Körper auf Prana-Ernährung umstellen? 

	

	 

	Ra Aryan: 

	Ich habe die Energieeigenschaften physischer Körper studiert und bin überzeugt, dass der physische Körper physische Nahrung benötigt, genau wie unser feinstofflicher Körper Nahrung aus der Sonnenenergie benötigt. Jede Welt benötigt Energie einer bestimmten Dichte, damit sich der Körper entwickeln und seine Aufgabe erfüllen kann. Er muss ein Instrument zur Erfüllung seiner Aufgabe sein. Erhält der Körper Energie, die nicht seiner Dichte entspricht, wird er sich auflösen. 

	Tengri: 

	Der Übergang zu pflanzlicher Nahrung fördert, sofern er ohne negative Schwingungen der Verurteilung, Wut usw. gegenüber den Menschen in der Umgebung erfolgt, die Wiedergeburt in der Welt der Plasmoide, die die Seelen der Tiere erschaffen, weil der Mensch ihrem Bewusstsein näher kommt und anfängt, darüber nachzudenken, wie er ihnen nicht schaden kann. Er versteht sie besser. Er kommt der Natur, der Sonne näher. Wenn ein Mensch mehr grüne Masse aufnimmt, erhält er dadurch mehr Sonnenenergie. Diese ist auch in tierischer Nahrung enthalten, wird aber bereits von der Energie des Tieres verarbeitet. 

	 

	 

	 https://blog.cassiopeia.center/izbavitsya-ot-interferentov-i-blok-podklyuchek  

	7. Juni 2022 

	So entfernen Sie störende Geräte und blockieren Verbindungen 

	In einigen esoterischen Lehren werden Störer als negative Wesenheiten aus verschiedenen niederen Welten bezeichnet, die sich über seine karmischen Knoten mit einem Menschen verbinden, unverarbeitete Situationen in früheren Leben, die in ihm Negativität verursacht haben, die er vor dem Verlassen der Inkarnation nicht verarbeiten und in positive Erfahrungen umwandeln konnte. Diese Situationen gehen in seinen karmischen Körper über, in sein karmisches Gedächtnis, und diese Formation wird in Ihrer Sprache als karmischer Knoten bezeichnet. 

	Es gibt eine esoterische Lehre, dass sich einige Wesenheiten aus den niederen Welten – wenn wir in der Sprache des Christentums sprechen – aus der Hölle mit diesen karmischen Knoten verbinden und es schwierig machen, durch sie hindurchzugehen (sie zu durcharbeiten). In diesem Fall treten im Leben eines Menschen verschiedene Naturkatastrophen, Unglücksfälle und Krankheiten, Unfälle usw. auf. 

	Der erste Störertyp 

	

	 

	Dies sind die Wesenheiten, die mit Ihnen inkarnieren und mit denen Sie karmische Knoten haben. Ihre Verkörperungsaufgabe besteht darin, diese Negativität in eine positive Erfahrung umzuwandeln. Nur Sie selbst können sich von diesen spirituellen Wesenheiten, die zusammen mit Ihnen inkarniert sind und mit denen Ihre karmischen Knoten verbunden sind, trennen, indem Sie dieselben Situationen durchleben, die in früheren Inkarnationen zum Auftreten dieser Knoten geführt haben. 

	Gestaltet werden diese Veranstaltungen von euren spirituellen Führern, Engelberatern mit Hilfe von Schutzengeln sowie weiteren Kuratoren aus der humanoiden, feinstofflichen und dichtstofflichen Welt. 

	Dies ist die erste Verbindungsart. Warum heißt es Verbindung? Denn die Seelengruppen, die kommen, um den karmischen Knoten zu lösen, achten in Wirklichkeit auf die Wahrnehmung einiger spiritueller Wesenheiten, als wären sie Wesenheiten, die durch bestimmte Fäden miteinander verbunden sind. Und die Störer, die in dieser Frage diskutiert werden, können als Seelen bezeichnet werden, die durch karmische Knoten mit Ihnen verbunden sind. Dabei kann es sich sogar um Ihre Verwandten, Ihre Freunde oder um Personen handeln, die Sie in diesem Leben noch nicht kennengelernt haben, deren Begegnung Ihnen aber noch bevorsteht. 

	Ich erinnere Sie daran, dass dies alles aus der spirituellen Welt als eins betrachtet wird, das heißt ohne zeitliche Trennung. 

	Der zweite Typ von Entitäten 

	

	 

	Sie können auch als Störstoffe bezeichnet werden. Dabei handelt es sich um eine Verbindung zu einer feinstofflichen Zivilisation über einen speziellen Kommunikationskanal, den viele Esoteriker als Bindungen oder Verbindungen bezeichnen. 

	Diese Verbindungen werden in der aktuellen Inkarnation bereits in der frühen Kindheit geknüpft. Sie entstehen nur aufgrund des Zusammentreffens der Schwingungen des im feinstofflichen Körper verkörperten Geistes und der Person, d. h. des im menschlichen Körper verkörperten Geistes. 

	Bei dieser Anhaftung oder diesem Störfaktor handelt es sich immer um eine Art Kontakt mit einem bestimmten Ziel. Normalerweise besteht das Ziel einer subtilen Zivilisation im Austausch von Energien, darüber hinaus können jedoch auch andere Ziele verfolgt werden, wie etwa der Austausch von Wissen, die Offenlegung oder Steigerung von Heilfähigkeiten sowie die sogenannte Heilung des Weltraums und verschiedener natürlicher Lebewesen, wie etwa Pflanzen und Tiere, die dort leben. 

	Die Energien, die diese subtilen Wesenheiten durch Anhaftungen durch eine Person leiten, können die Schwingungen des Raums erhöhen. Wenn jedoch eine solche Anhaftung an einen Plasmoid-Störer besteht, muss eine Person herausfinden, wann sie aufgetreten ist, warum sie aufgetreten ist und wie sie richtig mit ihr interagiert, um ihr spirituelles Niveau zu erhöhen und dem Plasmoid auf der anderen Seite dabei zu helfen. 

	All dies könnt ihr von eurem Geist lernen, von eurer spirituellen Essenz, die in der Terminologie der Interstellaren Union genannt wird      Höheres Selbst  . 

	

	 

	Erzengel Metatron ist das Oberhaupt des Rates der Hierarchen der spirituellen Welt der Milchstraße, der Herrscher der jüdischen und christlichen Egregoren auf dem Planeten Erde. 

	Mai 2022 

	 https://blog.cassiopeia.center/reakciya-duha-na-psihoaktivnoe-veshchestvo  

	 

	10. Juni 2022 

	Reaktion des Geistes auf eine psychoaktive Substanz 

	Die Einnahme von Halluzinogenen verursacht einen schlafähnlichen Zustand im Gehirn. Nur geht es nicht damit einher, dass der Körper einschläft. Die beobachteten Bilder erinnern an Bilder aus Träumen. 

	Schlaf ist die Trennung des Astralkörpers vom physischen. Und die Bilder in einem Traum sind eine Vision in der Astralwelt. Astrale Materie und Substanz haben sehr plastische Formen. Und der Geist, der in die Astralebene hinausgeht, schafft mit seinen Gedankenformen oft bewusst oder unbewusst eine Umgebung um sich herum. Und mit seinen Schwingungen zieht es verschiedene Lebewesen an. Das heißt, wenn er an jemanden denkt, kann er zunächst eine Gedankenform erschaffen und ihn dann in einem Traum sehen. Und Wesenheiten können sich ihm auf der Astralebene nähern, angezogen von seinen Schwingungen, und mit dem Geist unter den von ihm geschaffenen Bildern interagieren. 

	Bei der Einnahme von Halluzinogenen geschieht das Gleiche, allerdings ohne den physischen Körper zu verlassen. Das heißt, ein Mensch erlangt vorübergehend die Fähigkeit, die Astralwelt zu sehen, und gleichzeitig verfügt er auch über die Fähigkeit, Gedankenformen zu erschaffen. Der Inhalt seines Gedächtnisses und Unterbewusstseins wird deutlich. In diesem Fall können Dinge zum Vorschein kommen, die er längst vergessen hat, die aber in seinem Unterbewusstsein verbleiben. 

	Er wird sich jedoch nicht erinnern können, wo er es gesehen oder gehört hat. Lebewesen, die von seinen Schwingungen angezogen werden, interagieren auch auf der Astralebene mit ihm. Es ist sehr schwierig, zwischen dem durch Ihre Gedanken erzeugten Bild und externen Entitäten zu unterscheiden. Diese Fähigkeit zur Unterscheidung kommt mit der Erfahrung. Jedes Wesen hat seine eigene Schwingung. 

	Was die besonderen Körperempfindungen derjenigen betrifft, die ein Halluzinogen eingenommen haben (Ausdehnung, Kontraktion, Empfindungen mehrerer Körper, Köpfe usw.), so handelt es sich hierbei um eine Veränderung der Körperwahrnehmung. 

	Um wahre Erkenntnisse über die spirituelle Welt zu gewinnen, sind solche Experimente sinnlos. In diesem veränderten Zustand hat die Person diesen Prozess nicht mehr unter Kontrolle, ihr operatives Gedächtnis lässt nach, es kommt zu einer Fixationsamnesie und alle Formen geistiger Aktivität werden gestört. 

	Diese Substanzen verändern den Hormonhaushalt einer Person. Wenn das Glückshormon freigesetzt wird, kann eine Person eine Welle der Freude und Liebe verspüren. Dies ist nicht immer der Fall, jeder Mensch hat eine andere Struktur des Nervensystems und einen anderen Temperamenttyp. Es kann sogar davon abhängen, was die Person vorher gegessen hat oder ob sie überhaupt gegessen hat. 

	Auch derartige Auswirkungen auf den Hormonspiegel sind bedeutungslos. Der Zustand der Liebe zur Welt in diesen Experimenten ist unnatürlich, da er nicht durch seine spirituelle Entwicklung verursacht wird. 

	Ohne diese Substanz liebt der Mensch nicht nur die ganze Welt nicht, er ist nicht einmal in einem ruhigen und ausgeglichenen Zustand, alles irritiert ihn, Verfolgungsgedanken kommen auf usw. All dies führt nicht zur spirituellen Entwicklung des Menschen. 

	Liebe ist keine messbare Größe. Es ist ein Gefühl, das Lebensenergie ausstrahlt. Liebe muss aufrichtig sein und darf nicht vorgetäuscht sein. Ein liebender Mensch verlangt weder Liebe noch Gehorsam als Gegenleistung für seine Liebe. Nur dann ist es in der Lage, die Persönlichkeit eines Menschen zu verändern. Die Seele eines Kindes, die unter diesen Bedingungen geformt wird, erlangt die Fähigkeit, sich selbst, die Menschen um sie herum, die ganze Welt und Gott zu lieben. Sie lernt, ihr Leben zu genießen. 

	Wenn Sie Ihrem Kind dies beigebracht haben, haben Sie Ihre Aufgabe erfüllt und es vor jeglicher Art von Sucht und anderen Problemen geschützt. 

	

	 

	BETELGEUSE Audio-Podcast zum Thema:      #007 Bewusstseinserweiterung. Wenn ein spirituell Suchender vor der Wahl zwischen bewusstseinsverändernden Drogen und meditativen Praktiken steht.  

	

	 

	MidgasKaus – Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Zivilisationen, Planet Esler. 

	Februar 2020 

	 

	 https://blog.cassiopeia.center/zavisimost-s-tochki-zreniya-inoplanetyan  

	13. Juni 2022 

	Sucht aus der Sicht von Außerirdischen 

	Sucht ist ein Geisteszustand, in dem eine Person ohne jeglichen Faktor (chemisch, physisch oder psychisch) nicht in der Lage ist, Befriedigung im Leben zu finden und glücklich zu sein. Dabei ist der innere Blick des Menschen meist auf eine Sache der materiellen Welt gerichtet und ignoriert alle anderen Möglichkeiten, Erfahrungen zu sammeln. 

	Wenn Geister inkarnieren, hoffen sie, dass sie alle Lektionen durchlaufen und ihr spirituelles Niveau erhöhen. Aufgrund verschiedener Umweltfaktoren (genetisch, sozial, familiär usw.) kann es jedoch vorkommen, dass eine Person verschiedene psychische Probleme bekommt, auf deren Grundlage eine Sucht entsteht. 

	Ein glücklicher, unabhängiger Mensch ist nicht in der Lage, in diesen Zustand zu verfallen. Erbliche Faktoren spielen keine entscheidende Rolle. Bei richtiger Erziehung entsteht keine Sucht. 

	Bei einer Sucht handelt es sich in erster Linie um ein Problem in der Wahrnehmung der Welt durch einen Menschen. Er verliert das Gefühl für das innere Licht. Das heißt, es handelt sich um ein spirituelles und nicht um ein psychologisches Problem. 

	Vertrauen in das Leben ist eine Folge davon, das innere Licht in sich selbst zu spüren. Ein Mensch kann dem Leben nicht vertrauen, wenn er sich nicht sicher fühlt. Und er kann sich nicht sicher fühlen, wenn er glaubt, dass er ein sterblicher Körper ist. Nur wenn ein Mensch spürt, dass er ein unsterblicher Geist ist, dass er von Gott geliebt und in jedem Zustand akzeptiert wird, dann fühlt er sich sicher und hat kein Bedürfnis, in verschiedenen Substanzen oder Aktivitäten nach Nervenkitzel zu suchen. 

	Liebe im Alltag eines Menschen drückt sich darin aus, dass sein Umfeld und insbesondere die Eltern bei der Erziehung eines Kindes liebevoll mit ihm umgehen, es so akzeptieren, wie es ist, und nicht starr auf ihrer Meinung beharren, die Persönlichkeit des Kindes nicht unterdrücken. 

	Die Unterdrückung der Persönlichkeit in der Kindheit, die Unterdrückung des inneren Lichts und der Entscheidungsfreiheit sind die Hauptursachen für Sucht. 

	Wenn ein Kind heranwächst und über seine eigenen Lebensgrundlagen verfügt, strebt es nach Freiheit in verschiedenen Formen. Wenn eine Person zum ersten Mal eine bestimmte Substanz konsumiert, erinnert sie sich an die angenehmen Empfindungen, die sie dabei verspürt hat. Und wenn das Glück im Alltag nicht ausreicht, beginnt er, sich nach dieser Substanz zu sehnen. Das Verlangen steht an erster Stelle. 

	Bei häufigem Konsum dieser Substanz entwickelt sich allmählich eine Abhängigkeit auf körperlicher Ebene, da der Stoffwechsel umgestellt wird. Die Dauer der Suchtentwicklung ist sehr individuell. 

	Trotz der Verfügbarkeit psychoaktiver Substanzen sind nicht alle Menschen davon abhängig, obwohl die Mehrheit der Bevölkerung Erfahrungen mit deren Konsum hat. Diese Tatsache lässt darauf schließen, dass die Kategorie der „Abhängigen“ Menschen mit einer besonderen Charakter- und Seelenstruktur umfasst. 

	Der Mechanismus der Entstehung verschiedener Arten von Abhängigkeiten ist in vielen Fällen ähnlich. Es gibt jedoch individuelle Unterschiede. Das Gemeinsame am Entstehungsmechanismus ist, dass der Mensch den Sinn seines Lebens in einer Sache sieht, obwohl dies der Aufgabe des Geistes widerspricht, Lebenserfahrungen aus allen Lebensbereichen zu sammeln. Das heißt, die Sucht entspricht nie den Wünschen des Geistes, des Höheren Selbst. 

	Jede Form der Sucht kostet Zeit und Geld. Einschränkungen lösen bei einem Süchtigen negative Emotionen aus, die weder zur Erhaltung seiner Gesundheit noch zur Entwicklung seines Geistes beitragen. Dies führt zu einer Verschlechterung. 

	Wir müssen immer daran denken, dass die Welt vielfältig ist. Sich von irgendeinem Faktor abhängig zu machen, ist völlig falsch und läuft der Entwicklung zuwider. 

	 

	Elena Beresina. Gedankenformen (links). Reise der Seelenbegegnung (rechts). 2018 

	Jede Sucht formt bestimmte Eigenschaften im menschlichen Geist. Zum Beispiel Gleichgültigkeit gegenüber geliebten Menschen. Ein süchtiger Mensch achtet nicht mehr auf die Probleme, die seine Krankheit für sein Umfeld mit sich bringt. Er denkt nur an sich selbst und daran, was schlecht für ihn ist. 

	Alle Psychologen haben bei Süchtigen die Entwicklung von Egoismus, Depression und einer pessimistischen Einstellung gegenüber anderen festgestellt. War ein Mensch zunächst optimistisch, wird er bei einer Sucht misstrauisch, ängstlich usw. Wichtig ist, dass unter dem Einfluss willensunterdrückender Chemikalien die Funktionsweise des Geistes vorübergehend so verändert wird, dass die Fähigkeit zur Selbstkritik abnimmt. Und dann beginnen anstelle des unterdrückten Willens die instinktiven Programme einer Person in stärkerem Maße zu arbeiten. 

	Diese Tendenz kann in nachfolgenden Inkarnationen an den Geist weitergegeben werden. Dies muss zwar nicht zwangsläufig zu einer späteren Sucht führen, kann aber die Voraussetzungen dafür schaffen. Und der Mensch wird in der Lage sein, dagegen anzukämpfen. Es hängt von der Erziehung ab, von der Ideologie der Gesellschaft und von der Menge an Licht und Liebe, die er in sich spüren und anderen geben kann. Das Licht der Liebe kann man nicht in sich selbst zurückhalten, wenn es da ist. Je mehr eine Person gibt, desto mehr Freude hat sie an dem Prozess. 

	Die menschliche Psyche ist sehr flexibel. Es kann sich ändern. Dies ist ein Merkmal des verkörperten Geistes im Gegensatz zum nicht verkörperten. 

	Natürlich ist es besser, bei einem Kind so früh wie möglich Vertrauen in das Leben zu entwickeln. Aus diesem Vertrauen werden sich andere Überzeugungen entwickeln. 

	Aber auch wenn dies nicht in der frühen Kindheit passiert ist, gibt es zu Lebzeiten in diesem Körper immer noch Zeit für Verbesserungen. Auch wenn ein Erwachsener niemanden liebt, kann seine Arbeit an sich selbst alles verändern. Wir kennen Fälle, in denen ein Drogensüchtiger, der regelmäßig Opiate konsumiert, wobei die Sucht sowohl auf psychischer als auch auf physischer und spiritueller Ebene bestand, sich dann aber von Menschen umgeben sieht, die an Gott glauben, eine Predigt oder einen Gesang hört und in einem Augenblick sein Inneres Licht sieht, Erleuchtung erlangt und von diesem Tag an keine Substanzen mehr konsumiert. Er hält es nicht länger für notwendig, die körperlichen Leiden, die durch das Absetzen der Drogen entstehen, mit Drogen zu lindern, sondern betrachtet sie als etwas, das er verdient und ertragen muss. Bei ihm entwickelt sich eine Abneigung bis hin zum Ekel gegen Drogen. Das heißt, das Leben eines Menschen kann sich sehr schnell ändern. 

	 

	 https://blog.cassiopeia.center/chto-takoe-prosvetlenie  

	19. Juni 2022 

	Was ist Erleuchtung? 

	 

	Erleuchtung ist ein Zustand der Verschmelzung mit dem Höheren Selbst, mit dem Licht, das in dir, in deinem Herzen, in deiner Seele ist. Das heißt, dies ist ein Ausgang zur spirituellen Welt, aber nicht zur Astralwelt, sondern zum Höheren Selbst. 

	Dies ist der Fall, wenn im Innenleben eines Menschen ein Ereignis stattgefunden hat, das er als Licht wahrnimmt. Nach der Erleuchtung verändert sich ein Mensch normalerweise dramatisch. Beispielsweise könnte sein Interesse an materiellen Anschaffungen nachlassen. Er hat möglicherweise keine Angst mehr vor dem Tod und fühlt sich als unsterbliches Wesen. Er könnte anfangen, Kontakt aufzunehmen. Die Wahrnehmung der Welt durch einen Menschen verändert sich; er fühlt sich nicht mehr wie ein nutzloses Rädchen in dieser Welt, das vorübergehend einige Arbeit im System dieser Welt verrichtet und dann hinausgeworfen wird. 

	Er beginnt, sich wie ein wahrhaft spirituelles Wesen zu fühlen, das hierhergekommen ist, um Erfahrungen zu sammeln, und spürt die Gegenwart Gottes in allem. Wenn er einem anderen Menschen begegnet, sieht er in ihm zunächst das Licht, das sich auf eine verzerrte Art und Weise manifestiert. Es wird unmöglich sein, eine solche Person auf materialistische Weise zu überzeugen; er wird weder den Wissenschaftlern noch seinen Angehörigen glauben, weil er andere Erfahrungen gemacht hat. 

	 

	 https://blog.cassiopeia.center/gormonalnyj-srok-zhenshchiny-i-molodost  

	24. Juni 2022 

	Hormonelle Periode der Frau und Jugend 

	In den meisten Fällen verliert eine Frau etwa 15–20 Jahre vor dem wahrscheinlichen Tod des physischen Organismus die Fähigkeit, ein Kind zu zeugen. Damit sie das Kind nicht klein und hilflos in einer unbekannten Welt zurückließe, wenn es in die Welt der körperlosen Geister überginge. 

	Die Übergangsphase vom Kindes- zum Erwachsenenalter hat jede Frau schon einmal durchlebt, sie ähnelt den Wechseljahren, verläuft nur in die entgegengesetzte Richtung und war für viele auch schwierig. Ohne Komplikationen, ohne seelisches und körperliches Leiden, wird diese Zeit durch die Erkenntnis erleichtert, dass diese Prozesse natürlich sind, und durch die Abwesenheit von Angst vor dem Alter, der drohenden Hilflosigkeit und dem Tod. 

	Denken Sie daran, dass die Menschen, die sich nicht mehr physisch auf Ihrem Planeten befinden, alt waren, als Sie jung waren. Und für Sie wird eine Zeit kommen, in der jemand jung sein wird und Sie alte, weise Menschen sein werden. Sie müssen jeden Tag Ihres Lebens mit Dankbarkeit gegenüber Gott für die Fortsetzung Ihrer Inkarnation begegnen und jede Nacht Ihres Lebens mit einem Gebet um die Bereitschaft, sich vom Körper zu trennen, mit der gleichen Bereitschaft wie beim Einschlafen, in die Astralebene zu gehen. 

	Sie könnten beispielsweise sagen: 

	„Mein Gott, himmlischer Vater, Gott des gesamten Universums, mir ist klar, dass der Schlaf meines Körpers ewig sein mag, das Leben meiner Seele jedoch endlos ist.“ 

	Wie bleibt man jung? 

	

	 

	Das Aussehen des physischen Körpers hängt von genetischen und psychologischen Faktoren, Vergiftungen usw. ab. Die Jugend von Männern und Frauen wird durch positive Emotionen, körperliche Bewegung, körperliche Arbeit an der frischen Luft, den Kontakt mit der Natur, das Fehlen von Ängsten und Stress, insbesondere Selbstvorwürfen, und das Fehlen von schlechten Gewohnheiten wie Rauchen, das den Hormonhaushalt stört, verlängert. 

	Verjüngung - das ist Geweberegeneration. Um genügend biologisches Material zur Regeneration Ihrer Zellen zu haben, müssen Sie Ihrem Körper die Möglichkeit geben, diese aufzubauen und die Abfallprodukte alter Zellen aus Ihrem Körper zu entfernen. Dazu benötigen Sie eine ausreichende Ernährung und ausreichend sauberes Wasser. 

	Wir bewahren unsere Jugend und Schönheit, indem wir die Schönheit unseres Geistes erkennen. Der Körper ist ein Spiegelbild der Gedanken Ihrer Seele über sich selbst. Wenn Sie etwas in Ihrer Seele nicht akzeptieren, wird sich dies definitiv im Aussehen Ihres Körpers widerspiegeln. Jeder Körper ist schön. Wenn Sie Ihren Körper für einen Teil verurteilen, der Ihnen unvollkommen erscheint, verursachen Sie eine Krankheit. Sie akzeptieren es nicht und Ihre Zellen beginnen an der einen oder anderen Stelle langsam abzusterben. 

	Die wahre Stärke einer Frau liegt, genau wie die eines Mannes, in ihrem spirituellen Herzen. Dies ist das Licht der bedingungslosen Liebe, wenn sie erkennt, dass sie ein Teil davon ist und zugleich eine Tochter Gottes, seine Mitarbeiterin in dieser Welt, die berufen ist, diese bedingungslose Liebe weiterzutragen. Die Liebe ist eine alles überwindende Kraft, mächtiger als nichts. Weil es Leben hervorbringt. 

	Ich wünsche jedem, dass er auf seine Seele hört und dort das Licht der Liebe findet, das in jedem von euch lebt. Jeder Mensch liebt jemanden oder etwas. Wenn die Liebe mit der Ablehnung von etwas einhergeht, dann ist sie nicht perfekt, sondern nur der erste Funke einer endlosen Flamme, die auch Ihr Leben trägt. 

	Denken Sie daran: Ohne die Liebe zwischen Ihrer Mutter und Ihrem Vater wären Sie nicht auf diesem wunderschönen Planeten. Und wenn Sie sich selbst und Ihrem Nächsten keine Liebe entgegenbringen, wird der Fluss des Lebens sowohl physisch als auch spirituell unterbrochen, was zu Unglück und Leid führen wird. Ich wünsche Ihnen, dass Sie verstehen, dass Glück Liebe und Leben ist. 

	

	 

	MidgasKaus – Spezialist für Biologie und Psychologie, Planet Esler. 

	März 2021 

	 https://blog.cassiopeia.center/chto-takoe-sovest  

	25. Juni 2022 

	Das Konzept des "Gewissens" 

	Gewissen ist im Russischen die Bezeichnung für den Teil des Geistes, der mit dem Kontakt zum Höheren Selbst verbunden ist. Das heißt, mit jenem Teil seiner Energie, seines Bewusstseins, seines Unterbewusstseins und allem anderen, der das Bild Gottes ist, das Licht Gottes in jedem Geist. 

	Das Gewissen hat ebenso wie die Intuition keinen direkten Bezug zur Vernunft, zu Gefühlen oder zur Energie. Es durchdringt alles, so wie Licht den Raum durchdringt. Das Gewissen kam ebenso wie das Licht und die Liebe nicht von irgendwoher; im Gegenteil, es ist diese Energie, dieses Bewusstsein, dieser Wille, diese Vernunft, die genau die Ursache für die Manifestation aller anderen Teile des Geistes ist. Ich spreche von dem einen Licht, das uns alle hervorgebracht hat. 

	In Ihrer Gesellschaft spricht es Sie oft nicht durch eine innere Stimme an, wie es bei uns auf Esler der Fall ist, sondern durch die moralischen Einstellungen Ihrer Gesellschaft, Ihrer Eltern und anderer Quellen, die für Sie maßgeblich sind. Aber all dies geschieht, weil Sie keine weitreichende Verbreitung von Informationen über den Kontakt mit dem inneren Licht betreiben, das in jedem von Ihnen steckt. 

	Zeitstempel: 5:50, #26 
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	 https://blog.cassiopeia.center/razvoploshchenie-duha-rodovoj-ehgregor  

	27. Juni 2022 

	Desinkarnation der Seele. Ahnen-Egregor 

	Um dieses Thema zu enthüllen, ist es notwendig, sich zu erinnern      die Struktur des Universums  . Wir haben eine materielle Welt, in der sich der physische Körper befindet; eine weitere Schicht ist die Astralwelt; Die Welt der körperlosen Geister weist höhere Schwingungen auf. Die dichte materielle Welt hat ihre eigene Schwingungsfrequenz, während die subtile materielle Welt, in der Plasmoide leben, eine höhere Frequenz hat. Die Welt der körperlosen Geister ist in Ebenen oder Stockwerke unterteilt. 

	

	 

	Wenn mehrere Menschen in Körpern auf der Erde leben, sprechen, denken, fühlen und zeigen sie nicht nur Emotionen, sondern sie verbinden all dies mit der Freisetzung von Lebenskraft aus sich selbst. Durch die Kombination von Sauerstoff und Nahrung entsteht in unserem Körper Lebensenergie. 

	Wenn wir – die Geister – anfangen, Gefühle, Gedanken, Emotionen und Wünsche zu erleben, dann setzen wir Energie aus uns selbst frei und alles kommt aus uns heraus, aus unserer Aura. Wenn zwei Menschen in ihren Schwingungen annähernd ähnliche Gedanken, Gefühle und Handlungen haben, dann werden diese Gedanken im Astralen zu einer bestimmten Struktur vereint, die wir Egregor nennen. 

	Es gibt religiöse, politische und wissenschaftliche Egregoren. Der Ahnen-Egregor ist entsprechend der Schwingungsebene des physischen Körpers verbunden. 

	Ein Familienegregor ist eine Verbindung von Energien auf der Astralebene, die von Menschen mit ähnlichen genetischen Informationen im Körper ausgestrahlt werden: Vater, Mutter, Kind, die in derselben Familie leben. 

	Egregoren befinden sich im Astralraum – sie sind angestammter, sozialer und religiöser Natur, und es gibt viele davon. Die Welt der körperlosen Geister liegt über den Egregoren. Wenn der physische Körper stirbt, verlässt ihn der Astralkörper, d. h. sein Geist tritt in die Astralhülle ein und tritt durch das Astrale hindurch. Durch seinen Egregor steigt er höher auf, wo die körperlosen Geister leben. Es passiert bei jedem zu unterschiedlichen Zeiten. Solange die Seele mit der Lebenskraft verbunden ist, wird der Geist als Seele bezeichnet. Wenn der Körper stirbt, kommt die Seele heraus und befindet sich zunächst im Astralbereich. 

	Wie lange ist sie schon dort? 

	Dies ist sehr individuell, die durchschnittliche Dauer beträgt meist etwa drei Tage. Es hängt von ihren Verbindungen zur materiellen Welt ab. Diese. Wenn sie ihn dort vermissen oder sich aufregen, verlängert sich dieser Zeitraum, da die Seele nicht gehen möchte. 

	Dann gewöhnt sie sich daran, ohne Körper zu leben. Wenn es sich nicht um einen Astralreisenden handelt, ist die Seele normalerweise nicht daran gewöhnt, ohne Körper zu sein, und denkt zunächst, sie sei lebendig und versucht, etwas zu tun. Dann kommen Geistführer zur Seele und „sagen“, dass es Zeit ist, auf eine andere Ebene aufzusteigen. Und die Seele steigt auf die Ebene in der Welt der körperlosen Geister, die sie während des Lebens erreicht hat, das heißt mit      1. bis 24.  . 

	Darüber hinaus gibt es noch eine wichtige Besonderheit: Wenn sich beispielsweise zwei Freunde, ein Mann und eine Frau oder ein Kind und eine Mutter auf unterschiedlichen Ebenen befinden, also einer auf der höheren und der andere auf einer niedrigeren Ebene steht, kann derjenige auf der höheren Ebene, wenn er möchte, den Geist aufsuchen, der auf einer niedrigeren Ebene steht. Umgekehrt kann es nicht sein, dass also jemand auf der niederen Ebene den Geist auf der höheren Ebene nicht besuchen kann, weil er nicht aufsteigen kann, bis er ihn in seinem Bewusstsein erreicht. 

	Dann leben sie in der Geistigen Welt. Anfangs haben sie Lebenskraft, aber mit jedem Tag wird sie im irdischen Verständnis weniger und verlässt sie sie. Und im Durchschnitt dauert es ungefähr 40 Tage, bis es endgültig verschwindet. Dies ist ein sehr ungefährer Wert, da es ein Monat oder 60 Tage sein könnte, im Durchschnitt jedoch 40 Tage sind. Und dann wird die Seele zum Geist, da die Lebenskraft sie verlassen hat. 

	Normalerweise kommt es bei jedem Geist zu einer Begegnung mit dem Licht, einer Begegnung mit Gott. Normalerweise begegnet sie Gott erst nach ihrer Rückkehr in die Welt der körperlosen Geister in der Form, in der sie ihn wahrnehmen kann, und normalerweise ist dies Licht. Dort wird dem Geist in Bildern gezeigt, wie er sein Leben gelebt hat, wo er zuvor inkarniert war, ob er seine Aufgaben erfüllt hat oder nicht. All dies wird bekannt. 

	Darüber hinaus bleibt der Geist auf der erreichten Ebene und lebt dann einige Zeit weiter, während er alles analysiert. Der Geist erinnert sich an sein gesamtes Leben und analysiert, ob er erreicht hat, was er wollte. Aber wenn er etwas anderes erreichen möchte, muss er erneut inkarnieren, denn Materie ist ein Mittel zur Veränderung, zur Wahl. 

	Und hier ist es      Der Geist beschloss, sich zu inkarnieren  , um etwas zu lernen, anderen Geistern etwas mitzuteilen oder ein Ziel oder einen Traum zu erreichen. Er beschließt, sich an einem für ihn bereits ausgewählten Ort zu inkarnieren, und die Inkarnation wird durch diese Ahnen-Egregoren erfolgen. Er wird begleitet und geht in die materielle Welt. Dies bedeutet nicht, dass der Geist für Handlungen verantwortlich gemacht wird, die er nicht begangen hat. Dies bedeutet, dass er die von früheren Generationen angesammelte Energie nutzen wird, um seine Ziele zu erreichen, d. h. dies wird ein anderes Mittel sein. 
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	3. Juli 2022 

	Plasmoide 

	 https://blog.cassiopeia.center/plazmoidy  

	Ein Plasmoid („Bravod“ in der Daraal-Sprache) ist ein verkörpertes Energiewesen, allerdings nicht in einem physischen Körper, sondern in einem, der aus Energie, elektromagnetischen Wellen, Ultraviolett- und Radiowellen besteht, und zwar nur im oberen Teil des Spektrums. Es ist wie ein intelligenter Lichtstrahl. 

	Er hat eine feinstoffliche Körperstruktur, ist jedoch unsichtbar. Es leuchtet genau wie die Sonne, die aus Plasma oder Kugelblitzen besteht. Er kann im Zentrum der Sterne leben. Die Endung „-id“ bedeutet ähnlich, es ist ähnlich wie Plasma, aber nicht Plasma selbst. 

	Es gibt mehr als 90.000.000.000 von ihnen auf der Erde. Früher wurden sie Naturgeister, Elementargeister – Sylphen, Salamander – genannt. Kugelblitze sind ein Beispiel für ein manifestiertes Plasmoid. 

	Sein      intelligente Geister, die über Gefühle, Vernunft und Energie verfügen  Durch die Kombination all dieser Elemente erschaffen Plasmoide die Seelen von Tieren, Pflanzen, Mikroorganismen usw. und verleihen ihnen ihre Lebenskraft. Dies ist der Sinn ihrer Existenz. Sie können in der Atmosphäre von Planeten, der Chromosphäre von Sternen und in der Nähe des Sonnenkerns leben. 

	Die von Sternen abgegebene Energie wirkt auf Sternplasmoide wie Nahrung anziehend. Ihre Nahrung ist Licht, Wärme und Strahlung. 

	Dabei handelt es sich um eine Lebensform, die in einem sehr weiten Zeitraum existieren kann: von einigen Erdentagen bis zu mehreren Tausend, und es sind sogar Plasmoide bekannt, die Millionen von Jahren alt werden. Plasmoide kommen auf den Dichtestufen vier bis neunundfünfzig vor. 

	Physische Körper und alle Moleküle entstehen nicht aus dem Nichts.      Sie entstehen aus den Elementen der Elemente.  . Plasmoide sammeln die Elemente zu Atomen. Gleichzeitig entnimmt der Geist, der sich in einen Körper inkarniert, für den Aufbau seines Körpers Elemente aus der Natur der Erde aus den plasmoiden Zivilisationen der Erde, die sich auf unterschiedlichen Dichteebenen befinden. Wenn ein Geist inkarniert, verwandelt er sich vor der Inkarnation in jedem Fall in Plasmoide. 

	Es gibt einen besonderen Appell an die plasmoiden Zivilisationen des Planeten, auf dem Sie inkarnieren, mit der Bitte, Elemente für den Aufbau eines dichten materiellen Körpers bereitzustellen, um die Aufgaben zu erfüllen, die sich der Geist vor der Inkarnation vorgenommen hat. Und es gibt das Versprechen, sich um den Körper zu kümmern und ihn mit Licht und Liebe zu erfüllen. Und geben Sie diesen Körper nach der Inkarnation mit Liebe den Elementen der Erde zurück, damit die plasmoiden Zivilisationen der Erde diesen Körper durch Insekten und Mikroorganismen wieder in Elemente für die Inkarnation anderer zerlegen können. 

	Um ein Molekül zu erstellen, müssen Sie es aus einem Atom zusammensetzen. Um Atome zu sammeln, müssen Sie Energie sammeln. Dies kommt von den vier Elementen – den Energien von Wasser, Feuer, Erde und Luft. Daher ist auf jedem Planeten die Zahl der plasmoiden Zivilisationen um ein Vielfaches größer als beispielsweise die Zahl der Menschen. Wenn man auf der Erde alle Dichtestufen zählt, gibt es ungefähr 880 Plasmoide pro Person. Sie müssen noch die Biosphäre schaffen. Sie müssen Pflanzen, Tiere und Insekten erschaffen, sie müssen etwas essen und diese Atome übertragen und ihren Körper mit einigen Atomen auffüllen. 

	Spirituelle Mentoren, Engel-Berater, empfehlen, bevor Sie auf einem Planeten inkarnieren möchten, zunächst mehrere Inkarnationen in den plasmoiden Zivilisationen dieses Planeten zu durchlaufen, um diese Materie für die dichteren materiellen Zivilisationen aufzubauen. Und dann investieren Sie sozusagen Ihre Energie in diesen Planeten, in diese Zivilisation, um dort selbst zu inkarnieren. 

	4. Juli 2022 

	Kynologie. Kontaktpersonen unter Hunden 

	 https://blog.cassiopeia.center/kinologiya-kontaktyory-sredi-sobak  

	In allen Stämmen gab es Menschen, die mit den Geistern der Natur, mit plasmoiden Zivilisationen, in Kontakt standen. Durch Kontakte mit den Naturgeistern, die die Seelen der Tiere erschaffen, waren auch Kontakte mit wilden Tieren möglich. Tiere kamen zum Menschen und halfen ihm, in der natürlichen Umgebung zu überleben. 

	Als sie nach und nach die positive Energie der Person spürten, fühlten sie sich angezogen. Das Licht der Liebe, das von einem Menschen ausgeht, zieht andere, unvernünftige Lebensformen an, sie erfahren Glückseligkeit. Jede lebende Seele wird zum Licht hingezogen – das ist das von Gott geschaffene Naturgesetz. 

	Hunde waren die ersten Tiere, mit denen der Mensch in Kontakt kam. Nicht unbedingt Wölfe, Kojoten oder Füchse. In jedem Gebiet gab es Tiere aus der Familie der Wölfe. Sie waren heterogen. Sie wurden für die Jagd, zum Schutz, zur Fortbewegung und sogar für den Krieg gezähmt, damit sie wie Krieger wären. 

	

	 

	Hunde, Katzen, Kühe, Bienen und Schafe können Frequenzspektren wahrnehmen, die für das menschliche Auge unzugänglich sind. Sie können sehen, aber nicht auf der Ebene des Sehens, sondern auf der Ebene der Energie. Sie können verschiedene ätherische Wesenheiten plasmoider Zivilisationen und einige astrale Wesenheiten sehen. 

	Astralwesen sind nicht immer sichtbar, es hängt von der Schwingung ab. Die Astralebene weist höhere Schwingungen auf als die Plasmoide, aber sie können einige davon sehen. Dies ist bei jedem Tier individuell. Manche Tiere sind empfindlicher als andere. Dasselbe gilt auch für Menschen: Der eine Mensch verfügt beispielsweise über eine höhere Sehschärfe oder auch eine höhere Farbsensibilität als der andere. 

	Hunde können zwischen dem physischen Körper einer Person und einem nahegelegenen Wesen unterscheiden. Wesenheiten, die sich in der Nähe eines Kindes oder eines Erwachsenen aufhalten können, beispielsweise negative Plasmoide, ernähren sich von der Angst einer Person. 

	Wenn sich die Wesenheiten in einem Kind befinden, lösen sie bei ihm beim Anblick eines Hundes Angst aus. Sie werden ihm Gedanken schicken, dass sie beißen wird. Das Wesen kann bei einem Hund Aggression auslösen, da Plasmoide die Psyche von Tieren kontrollieren. Einige Plasmoide sind sehr gut darin, die Psyche von Tieren zu kontrollieren, sie      erschaffe ihre Seele  . Sie können bei dem Hund eine kleine Halluzination hervorrufen, bei der er den Eindruck hat, er würde nach ihnen schlagen. Ein Hund spürt die Angst eines Kindes auf der Energieebene. Aus Hundesicht ist jemand gefährlich, der Angst vor ihm hat. 

	Ist das Tier kleiner als der Hund und hat es Angst, handelt es sich um ein Jagdobjekt. Ist das Tier größer als der Hund, körperlich stärker und hat es Angst vor ihm, ist das ein Zeichen der Gefahr. Wenn ein starkes Wesen Angst vor einem hat, kann sich diese Angst nach dem Verständnis eines Hundes leicht in Aggression verwandeln und die Person kann zuschlagen. Wenn das Kind nicht 3-4 Jahre alt ist, sondern zehn Jahre alt, ist es größer als der Hund, sie nimmt ihn als ein körperlich stärkeres Wesen wahr als sie selbst: Er ist größer, er hat im Gegensatz zu ihr zwei Arme und nicht vier Pfoten. Jeder Hund nimmt instinktiv wahr, dass eine Person stärker ist als er selbst. 

	Wenn er keine Angst vor ihr hat, nimmt sie ihn als Anführer wahr, als Anführer des Rudels. Basierend auf diesem Wissen, der Psychologie der Tierseelen, kann sich das Plasmoid in seiner Seele das Bild eines Kindes vorstellen, das nach ihm schlägt oder seinen Besitzer angreift. Möglicherweise verteidigt sich der Hund nicht selbst, sondern seinen Besitzer oder seine Jungen und beißt deshalb. Ursache hierfür kann die Aggressivität von Plasmoiden sein, die sich auf die Psyche des Kindes und die Psyche des Tieres auswirken. 

	Dies geschieht, um die Angst vor Schmerzen, die das Kind nach einem Hundebiss verspürt, sowie die körperliche und seelische Angst zu verstärken. Erinnern Sie ihn daran, damit er Angst vor Hunden bekommt, im Schlaf ihr Bild annimmt und dem Kind Angst einjagt, damit es die Energie der Angst erzeugt. 

	

	 

	Der menschliche Geruchssinn ist ein mehrdimensionales, heterogenes Konzept. Es handelt sich um eine Substanz, eine Gruppe von Substanzen und Energie. Wir Wissenschaftler betrachten dieses Thema anders. 

	Unter dem Wort „ Geruch » bezieht sich normalerweise auf chemische Moleküle. Unter den Worten „ Energie des Geruchs ", verstehen wir keinen Geruch, sondern eine ätherische Strahlung, ätherische Energie, Prana, Lebenskraft, die mit Gedanken, Gefühlen, Emotionen eines Menschen aufgeladen ist und immer individuell ist. Die Strahlung, die ein Mensch um sich herum ausstrahlt, kombiniert eine chemische Wirkung auf die Umwelt in Form von Geruch und eine energetische Wirkung auf die Umwelt – sie geht in einer Wolke auf. 

	Hunde können Menschen voneinander unterscheiden. Finden Sie unter Tausenden von Menschen den Besitzer, den Liebsten, sogar mit verbundenen Augen. Sie spüren eine individuelle Spur, die aus einem chemischen Geruch und Strahlung besteht. 

	Chemisch betrachtet besteht der menschliche Geruch aus mehreren Komponenten. Es hängt von der Mikroflora ab, die auf der Haut lebt. Jede Mikrobenart zersetzt den menschlichen Schweiß zur Nahrungsgewinnung und setzt daraus Energie für ihr Leben frei. Dabei gibt sie ihrem Typ entsprechende Substanzen ab, deren Moleküle sich über die Luft in der Umwelt verbreiten. Es hängt auch von der Nahrung ab, die eine Person zu sich nimmt. Diese Stoffe werden über den Schweiß ausgeschieden. Der Geruch kommt von den künstlichen Chemikalien in den Kosmetika, die er verwendet. Dabei handelt es sich um chemische Bestandteile. 

	Bei den psychischen Komponenten handelt es sich um die Komponente des Ätherkörpers, die in den Geruch eingewoben ist. Auf körperlicher Ebene spiegelt es sich in der Ausschüttung verschiedener Hormone wider. Auf der ätherischen Ebene ist es eine Spur aus Lebensenergie, die ein Mensch überall hinterlässt, wo er etwas berührt. 

	Was wir Geruch nennen, nennen sie „chemischen Geruch“, „ätherische Strahlung“. Was Sie das Astralfeld, das mentale Feld usw. nennen, kann einen Menschen nicht verlassen, ohne ihn mit dem ätherischen Feld aufzuladen, da der Mensch, sein Gehirn, mit dieser Lebensenergie aufgeladen ist. Die vom Menschen ausgehende Strahlung ist auf allen Ebenen vorhanden. 

	Was Spuren betrifft: Die Spur im Raum befindet sich auf der physischen und ätherischen Ebene. Auf der Astralebene lösen sich Gefühle und Wünsche sehr schnell auf, wenn sie in den Egregor gelangen. Wir nennen die Mentalebene das Höhere Astrale. Unsere ätherisch-astral-mentale Ebene ist nicht geteilt. Dies sind Formen der Ausstrahlung des Geistes: Gedanken, Wünsche, Gefühle, Emotionen. Nachdem sie die menschliche Aura verlassen haben, ziehen sie sich gegenseitig an und erzeugen Energiewolken. 

	Eine Vielzahl von Gedanken zu einem Thema, aufgeladen mit Energie: Emotionen, Wünsche, schaffen große      Egregoren  . Auf der Astralebene der Erde, die wir Noosphäre nennen, gibt es Egregoren – Ansammlungen von Gedanken, Wünschen und Gefühlen zu einem Thema, aufgeladen mit der Lebensenergie der Menschen. Ein Gedanke, der eine Person verlässt, schließt sich dem Egregor an. Ein Teil der ätherischen Energie hinterlässt eine Spur und löst sich im Raum auf, wobei er in Plasmoide im ätherischen Raum übergeht. Ein Teil davon gelangt zusammen mit Gedankenformen und Emotionen in den Egregor. 

	Ein Suchhund ist etwas anderes als ein nicht ausgebildeter. 

	Ein Suchhund ist ein Hund, der sehr guten Kontakt zu seinen Hundeführern hat, die sich im Astralraum neben ihm befinden – das sind Plasmoide. 

	Hunde können wie Katzen und alle anderen Tiere kommunizieren, weil sie eine tierische Seele haben. Sie kommunizieren auf ihrer eigenen Ebene. Nicht wie Menschen: Frage und Antwort, sondern auf der Ebene der Gedankenformen. Hunde können Bilder sehen. 

	Wenn der Hund der Spur einer Person nicht direkt folgt, sondern eine Abkürzung nimmt, erhält er Informationen von seinen Plasmoid-Führern. Die Kuratoren legen auf ihren Wunsch hin den Weg fest. Ein Suchhund sendet, nachdem er eine Spur aufgenommen hat, unbewusst eine Bitte um Hilfe an seinen Hundeführer. Sie bestimmen den Standort: links oder rechts vom Hund und vermitteln ein Bild, wohin er abbiegen soll. 

	Von der Astralebene aus wird die physische Welt anders wahrgenommen. Für einen Hund wird ein Bild als Auftrag verstanden, nur eben nicht vom Besitzer, sondern in Form seiner eigenen Motive. In ihrem Kopf gibt es keine klaren Gedanken. Sie hat den Drang zu gehen, zu stehen, zu rennen. 

	Einige praktische Tipps 

	

	 

	Damit Hunde eine Vielzahl von Gerüchen unterscheiden und eine Spur lange behalten können, empfiehlt es sich, sie von Metall fernzuhalten. Das heißt, es ist ratsam, sie nicht in Metallkäfigen zu halten, da der Metallgeruch starke Reizungen verursacht. Es wird dringend empfohlen, in ihrer Nähe nicht zu rauchen oder stark riechende Substanzen wie Deodorants zu verwenden. Dies kann die Spur von Suchhunden verwirren. 

	Wenn Sie schon einmal einem Spürhund bei der Arbeit zugesehen haben, ist Ihnen vielleicht aufgefallen, dass er stehen bleibt und anfängt, oben zu schnüffeln. Es fängt ätherische und chemische Geruchspartikel ein, die in der Luft verteilt sind. Wetter und Sonneneinstrahlung beeinflussen die Dauer des Weges. Ein Hund kann eine Spur in einem Gebiet finden, in dem seit bis zu drei Tagen oder länger niemand vorbeigekommen ist. Für eine Person, die einem Hund folgt, ist es wichtig, mit ihm stehen zu bleiben und ihn nicht zum Weitergehen zu zwingen, da er sonst von der Spur abgebracht werden könnte. 

	Sie ist ein Lebewesen und möchte ein gutes Ergebnis erzielen, um Ihnen zu gefallen. Sie hat kein Interesse an der Person, die sie sucht. Was zählt, ist Ihre Reaktion, Ihre Freude. Viele Hunde suchen nach Ihnen, nach ihren geliebten Besitzern. Sie möchten das Licht der Liebe von Ihnen empfangen, um es Ihnen im Gegenzug geben zu können. Wenn Sie sie zwingen und anschreien, wird sie weitermachen, ohne etwas zu fühlen, und nur aus Angst vor einer Strafe. Darüber hinaus kann die Strafe für sie nicht nur ein Schlag sein, sondern auch die Entfremdung einer Person, die Weigerung, sie zu lieben. Sie müssen ihr klarmachen, dass Sie sie zu nichts zwingen, dass Sie mit jedem Ergebnis zufrieden sind und dass Sie sie so akzeptieren, wie sie ist. Dann wird sie sensibler sein. 

	Ein Hund und eine Katze sind ein Spiegelbild ihrer Besitzer. Es handelt sich um Energydrinks. Sie sind von der Energie ihrer Besitzer und ihren Vorstellungen von der Welt durchdrungen und verhalten sich entsprechend. 

	Video zum Thema: Nr. 227 Tierwelt auf der Erde. Karmische Folgen des Tötens von Tieren. Wie kann man sich vor Hundeangriffen schützen? 

	

	 

	MidgasKaus – Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Zivilisationen, Planet Esler. 

	März 2021 

	6. Juli 2022 

	Alkohol. Ablehnung der Sucht 

	 

	 https://blog.cassiopeia.center/alkogol-otkaz-ot-zavisimosti  

	Jede Art von Suchtverhalten tritt bei einer Person auf, die über Energieblockaden verfügt, die ein Hindernis für sie darstellen und sie daran hindern, sich in Einheit mit ihrem Geist, mit ihrem Höheren Selbst zu verwirklichen und dem Weg der spirituellen Entwicklung zu folgen. Da er seine spirituelle Aufgabe nicht erfüllt, sendet ihm das Höhere Selbst bestimmte Signale, die Sie in der irdischen Sprache als Sinnlosigkeit der Existenz oder, wie man sagen könnte, als Verlust der Lebenszufriedenheit bezeichnen. Auf eurer Erde ist dies eine der Arten von Depression, Niedergeschlagenheit, ein depressiver Zustand einer Person. 

	Dieser Zustand einer Person ist ein Signal des Höheren Selbst, dass die Person, das heißt der Geist, der in dieser Person inkarniert ist, ihr spirituelles Niveau nicht erhöht und nicht dem Weg folgt, den sie sich und ihren Mentoren-Engeln in dieser Inkarnation zu verwirklichen versprochen hat. 

	Es gibt bestimmte Energiesignale vom Höheren Selbst, die eine Person empfängt. Wenn er jedoch Energieblockaden hat, die ihn daran hindern, das Licht der göttlichen Liebe wahrzunehmen, dann empfindet er diese Signale nicht als Anreiz zum Handeln, sondern als Unzufriedenheit, als Verlust des Lebenssinns. 

	Aus diesem Grund beginnt er, ein sogenanntes Suchtverhalten an den Tag zu legen, das heißt, er beginnt, in verschiedenen Substanzen oder in einer anderen Person nach bestimmten illusorischen Freuden und Vergnügungen zu suchen. 

	Es gibt viele Süchte. Sie führen dazu, dass der Mensch seine spirituellen Bedürfnisse vergisst, sich nicht an sie erinnert und nicht an sie denkt. Auf diese Weise kann er den Gedanken entfliehen, die ihn traurig machen. Er könnte zum Beispiel Gedanken haben wie: „Du bist schon 20, 30 oder 40 Jahre alt und hast bestimmte Dinge noch nicht getan.“ Er erhält Informationen darüber vom Höheren Selbst und dies löst in ihm Niedergeschlagenheit aus. Um nicht daran zu denken, beginnt er möglicherweise, Alkohol zu missbrauchen. 

	Alkohol selbst ist eine Substanz, die eine kurzfristige Stimmungsverbesserung bewirkt, das heißt, er schafft einen gewissen emotionalen Hintergrund, indem er die Hormone des Gehirns beeinflusst, jedoch mit anschließender Depression des Nervensystems und tiefer Vergessenheit, die es einem Menschen ermöglicht, in der Illusion seines Lebens zu sein und keine Maßnahmen zur Verbesserung seines spirituellen Niveaus zu ergreifen. 

	Dieser Zustand tritt bei Alkoholmissbrauch auf und betrifft nicht jeden Menschen, sondern nur diejenigen, die unter einer Alkoholblockade leiden. Wenn ein Mensch keine Energieblockaden hat und sein spirituelles Herz rein ist, kann er Alkohol gemäß den Traditionen seines Wohnortes trinken und nicht entsprechend seinem inneren Bedürfnis, um unangenehmen Empfindungen, Gedanken oder dysphorischen Zuständen zu entfliehen. 

	Bei Alkoholmissbrauch kann eine Person den Missbrauch nur beenden, wenn sie die Grundursache ihrer Abhängigkeit von dieser oder einer anderen Substanz erkennt. Um dies zu erkennen, muss er zunächst ein ernstes Gespräch mit sich selbst führen, mit seinem Höheren Selbst sprechen und sich fragen, was mit ihm nach der Inkarnation geschehen wird; sie wird sowieso irgendwann enden. Und fragen Sie sich auch, ob er mit der spirituellen Ebene zufrieden sein wird, die er erreicht, während ihm das göttliche Licht der Liebe verwehrt bleibt. 

	Es ist wichtig, sich daran zu erinnern, dass Alkohol selbst zwar ein vorübergehendes Gefühl der Erleichterung und eine gehobene Stimmung vermittelt, jedoch nicht in der Lage ist, Energieblockaden aufzulösen. Dies kann nur durch die Person selbst geschehen, indem sie sich dessen bewusst wird und mentale Einstellungen ausspricht, die denen entgegengesetzt sind, aufgrund derer diese Blockade entstanden ist. 

	 

	Beispiele für Blockaden und gegensätzliche mentale Einstellungen 

	Wenn ein Mensch seinen Körper liebt und ein geistig reiner Mensch ist, dann wird er Liebe für sich selbst, für seinen Nächsten und für Gott zeigen. Und die Liebe zu sich selbst ist Liebe, auch zum eigenen Körper. Wenn ein Mensch seinen Körper liebt, dann isst er jedes Produkt, unabhängig von seiner chemischen Zusammensetzung und in einer Menge, die seinem physischen Körper nicht schadet. Und jeder, der schon einmal übermäßig Alkohol konsumiert hat, hatte das Gefühl, vergiftet zu sein. Und wenn ein Mensch dies ein- oder zweimal erlebt hat, genügt dies völlig, um es nicht noch einmal zu erleben, wenn er seinen Körper liebt. 

	Erzengel Metatron ist das Oberhaupt des Rates der Hierarchen der spirituellen Welt der Milchstraße, der Herrscher der jüdischen und christlichen Egregoren auf dem Planeten Erde. 

	Mai 2022 

	16. Juli 2022 

	Lebensratschläge von Vanga 

	 https://blog.cassiopeia.center/rekomendacii-o-zhizni-ot-vangi  

	Liebe Freunde, meine Brüder und Schwestern im Geiste des einen Vaters, der uns alle liebt! Ich bitte Sie, öfter mit Ihrem Gewissen, mit Ihrem spirituellen Herzen, mit Ihrer Intuition zu kommunizieren und nur strahlende Ziele zu verfolgen. Wenn Sie sehen oder spüren, dass einer Ihnen nahestehenden Person etwas Schlimmes passiert, bleiben Sie nicht gleichgültig. Gehen Sie nicht vorbei. Machen Sie niemandem Vorwürfe, dass er dieses Unglück wegen seiner Sünden erlitten hat. Wer dies tut, trägt selbst keine geringere Last. Die Beseitigung menschlichen Leidens ist der Weg zur Beseitigung des eigenen spirituellen Leidens. es ist eine wahre Manifestation der Liebe. 

	Meine Empfehlung, mein Rat: Wenn Sie sehen, dass das Schicksal einer anderen Person von Ihnen abhängt oder Sie bei etwas um Hilfe gebeten werden, hören Sie nur auf Ihr Herz. Wenn Ihr spirituelles Herz das eine sagt und Ihre Ängste das andere, wählen Sie immer den Weg des Herzens. Wenn andere Menschen Ihnen mit verschiedenen Ereignissen Angst machen, verlassen Sie die Inkarnation, aber stellen Sie die Liebe immer an erste Stelle. 

	Das Ziel eines jeden Geistes bei seiner Inkarnation (einschließlich Ihres, als Sie diese Inkarnation annahmen) besteht nicht darin, sein Leben, seine Inkarnation, auf irgendeine Weise zu bewahren, sondern sich spirituell weiterzuentwickeln. Erledigen Sie in dieser Zeit die maximale Anzahl Ihrer Aufgaben. Ihre Aufgaben auf der Erde bestehen darin, Liebe, Toleranz und Geduld gegenüber anderen Menschen und anderen Ideen zu entwickeln, Glauben und Vertrauen in Gott, in die geistige Welt und in sich selbst zu entwickeln. Ich wünsche Ihnen allen, dass Sie diesen Weg in der Kraft des Geistes Gottes und im Licht seiner Liebe gehen. 

	Video zum Thema: #355 Liveübertragung. Kommunikation mit dem Geist von Vanga. 

	

	 

	Der Geist von Vanga ist ein inkarnierter Geist, der auf der Erde von der bulgarischen Prophetin Vanga (Vangelia) inkarniert wurde. 

	Oktober 2021 

	1. August 2022 

	
Jesus über Yoga und Sport 

	 https://blog.cassiopeia.center/iisus-o-joge-i-sporte  

	 

	Der Grund für die Entstehung von Yoga und ähnlichen Formen in vielen Ländern ist nicht nur die Gesundheit des Körpers, sondern auch die Weiterleitung verschiedener Energien durch den Ätherkörper, was die Arbeit mit allen ätherischen Energiezentren (die man „Chakren“ nennt) erleichtert. Dies erleichterte den Kontakt mit feinstofflichen Zivilisationen und erleichterte den Kontakt mit der spirituellen Welt durch Konzentration. Yoga-Stellungen werden nicht zum Wohle des Körpers ausgeführt, sondern um sich auf etwas zu konzentrieren, zum Beispiel auf einen Gedanken, eine Energie. Dies war der ursprüngliche Zweck der Erfindung des Yoga. 

	Das Yoga, das Sie kennen, existiert seit vielen tausend Jahren. Es wurde von einem mir sehr bekannten Geist namens Patanjali in einem einzigen Werk zusammengefasst. Er sammelte diese im Kontakt mit seinem Höheren Selbst, mit seinen Kuratoren aus der Geistigen Welt, darunter Erzengel Raphael. 

	Einige Posen dienten der Heilung von Krankheiten, andere dem Kontakt mit den Göttern, also mit plasmoiden Zivilisationen. Einige Posen dienten der Stärkung der eigenen Gedanken. Konzentration in einer bestimmten Position mit bestimmten Gedanken. Und dies musste nicht nur einmal, sondern viele Dutzend Mal im Monat, im Monat oder in zwei Monaten gemacht werden. Dies führte dazu, dass gerade die Einnahme dieser Pose nach dem Gesetz des bedingten Reflexes die Konzentration auf diesen Gedanken erleichterte. Der Mann schien sich mit seinem Körper zu helfen. 

	Im Christentum ist dieser Ansatz eher mit dem Gedankengang verbunden, nämlich mit der Veränderung der eigenen Mentalität durch das Lesen von Büchern, durch Gebete, durch gute Taten usw. Körperliche Betätigung und Sport selbst wurden im Christentum keineswegs verurteilt, ebenso wenig wie deren Abwesenheit. Dies wurde natürlich als neutrale Angelegenheit angesehen, wenn mit dem Sport und dem Sportunterricht selbst nicht ein Gefühl des Stolzes auf beispielsweise eine Person verbunden war, die einen weniger entwickelten Körper hatte. Dies wurde natürlich bereits verurteilt. Aber der Sport selbst – nein. 

	Die damit verbundenen destruktiven Gefühle wurden verleugnet, kritisiert, zurückgewiesen. Und der Sport selbst wurde als eine für den Menschen neutrale Angelegenheit anerkannt. Es wurde als neutrale Angelegenheit für die spirituelle Entwicklung angesehen; Es dürfe die spirituelle Entwicklung nicht beeinträchtigen, dafür sei Zeit eingeplant. Auch hier gilt: ohne Stolz, ohne Niedergeschlagenheit, wenn etwas nicht klappt, ohne destruktive Emotionen. Und auch wenn sich eine Person dazu entschied, es nicht zu tun, wurde dies als neutral angesehen. Man ging davon aus, dass dies die Privatsache der betreffenden Person sei. 

	Zeitstempel: 35:39, #341 

	

	 

	Jesus Christus ist das Oberhaupt des christlichen religiösen Egregors auf Erden (und nicht nur), der erstgeborene „Sohn“ des Schöpfers (der erste Geist, der eine individuelle Existenz begann, getrennt vom Schöpfer). 

	September 2021 

	13. August 2022 

	Ist es möglich, die Alterung körperlicher Zellen zu verlangsamen? 

	 https://blog.cassiopeia.center/zamedlit-aging-of-physical-cells  

	Wenn Sie daran glauben und ätherische Energie darauf richten, ist es möglich, die Ausführung des genetischen Programms zu verzögern. Die Alterungsgeschwindigkeit wird in Zellen auf DNA-Ebene aufgezeichnet und ist individuell. Es ist möglich, diesen Prozess sowohl zu verlangsamen als auch zu beschleunigen. Dazu ist es notwendig, die Aktivierung dieses Programms in der DNA jeder menschlichen Zelle entweder zu aktivieren oder zu verlangsamen. 

	Der Start eines Prozesses im physischen Körper, angefangen bei der Synthese einfachster Enzyme bis hin zu einem so komplexen Prozess wie dem Altern, erfolgt zu einem bestimmten Zeitpunkt. Dies liegt daran, dass der Körper seinen Standort im Laufe der Zeit anhand biologischer Rhythmen verfolgt. Sobald sich diese Rhythmen dem Moment nähern, in dem das Alterungsprogramm in der DNA zum Start programmiert ist, wird es automatisch gestartet. 

	Natürlich ist es möglich, es für einige Zeit zu blockieren oder seine Bereitstellung zu verlangsamen. Aber man muss daran glauben. Denn der Glaube wird dabei helfen, die ätherische Energie in die Körperzellen zu lenken, um die Aktivierung dieses Programms zu verlangsamen oder zu blockieren, um die Aktivierung dieses Programms zu verlangsamen. 

	Sie müssen verstehen, dass jede Entscheidung Konsequenzen hat. Auch hier lenken Sie Ihre Lebensenergie einfach auf etwas anderes. Vielleicht haben Sie für etwas anderes weniger Kraft, denn die ätherischen Lebenskräfte, die ein Mensch in einer Inkarnation sammeln kann, sind zwar sehr groß, aber nicht unendlich, denn ein Mensch hat ein bestimmtes Aura-Volumen, ein bestimmtes Volumen an ätherischem Körper, und selbst ein völlig reiner Mensch, frei von Blockaden und negativen Anhaftungen, kann nur ein begrenztes Energievolumen ansammeln. 

	

	 

	Erzengel Metatron ist das Oberhaupt des Rates der Hierarchen der spirituellen Welt der Milchstraße, der Herrscher der jüdischen und christlichen Egregoren auf dem Planeten Erde. 

	Juni 2022 

	15. August 2022 

	Standort in der spirituellen Welt der Geister über Level 24. Devas. Spirituelle Sphären auf Sonnenebene 

	 https://blog.cassiopeia.center/sphären-der-spirituellen-solaren-ebene  

	Geister der Stufe 24 versammeln sich in Sphären. Sie haben Städte wie Lichtkugeln. Kugelförmig, ungefähr wie die Sonne, nur dass es sich hierbei um eine spirituelle Sonne handelt. Die Kugeln haben unterschiedliche Richtungen. 

	Level 24 ist das Level      Deva  . Deva ist die Ausstrahlung, die spirituelle Sonne. Alle, die von der 23. Ebene des Arhat zur 24. Ebene aufsteigen, gelangen auf die Ebene der spirituellen Ernährung im Glanz der spirituellen Sonne. Sie haben Zugang zum Himmelreich, wo nur der göttliche Geist lebt. Dies lässt sich in der modernen irdischen Sprache nur schwer vermitteln. Aber Sie können es mit Ihrer Seele fühlen, mit Ihrem spirituellen Herzen, und dies wird Ihnen viel mehr Verständnis verschaffen. Ich kann nur annähernd sagen, dass der Zugang zum Himmelreich im Zustand der spirituellen Sonne erfolgt. Wenn sie sich auf der 24. spirituellen Ebene in den Häusern der Sonne befinden. 

	Ich sage „Häuser“, obwohl es sich nicht um physische Häuser handelt, denn ihre Geister sind miteinander verschmolzen und dennoch individuell. Man kann sie nicht als dieselbe kollektive Intelligenz bezeichnen wie beispielsweise plasmoide Zivilisationen. Dies ist das höhere Analogon in dem Sinne, dass alle Gedanken, geistigen Einstellungen, Emotionen und Gefühle in dieser spirituellen Sonne anderen bekannt werden. Gleichzeitig besteht eine Individualität des Willens und seiner Manifestationen. 

	Die Erinnerung wird auch anderen bekannt, und zwar durch den Willen desjenigen, der sie weitergibt. Und aktuelle Gedankenformen und Emotionen werden automatisch. Das eine Bewusstsein, das aus vielen Devas besteht und gleichzeitig ein Bewusstsein mit Gott ist. Das heißt, es handelt sich um einen bestimmten Bewusstseinszustand. Er zeigt es mir, aber emotional und mental kann ich es jetzt nicht ausdrücken. 

	Ich kann mir den Unterschied zwischen Level 1.052 und Level 52, also tausend Leveln, nicht einmal annähernd vorstellen. Dieser Unterschied ist mir klar. Ganz allgemein ausgedrückt wächst mit dem Stufenanstieg nach dem 24. das Bewusstsein der Einheit mit Gott und anderen Devas. Dies ist jedoch nur eine grobe Schätzung. Das Risiko einer Verringerung der Schwingungen wird bei der Inkarnation eines Engels der 24. oder 20. Ebene berücksichtigt. 

	Das Risiko sinkender Schwingungen wird immer in Betracht gezogen, doch gleichzeitig befindet sich der Geist, wenn er noch nicht inkarniert ist, sondern sich auf dieser höchsten Engelsebene befindet, in einem solchen Licht, einer solchen Liebe und Güte, dass er glaubt, dass alle Hindernisse leicht überwunden werden können, wenn er sich daran erinnert. Natürlich wissen sowohl die Berater als auch er selbst aus der Erfahrung anderer Leben, dass die Erinnerung blockiert sein wird. Doch dort erscheint ihm alles so einfach und selbstverständlich, dass er nicht glaubt, es vergessen zu können. Es handelt sich dabei nicht um fehlendes Wissen oder um eine Art Illusion, es ist ein Bewusstseinszustand. 

	Ich sage Ihnen, dass es von der Ebene der spirituellen Sonne, auf der ich mich befinde, aus genauso viele Ebenen über mir gibt, wie ich durchlaufen habe. So etwas in der Art. Das heißt, wenn Sie eine bestimmte Ebene erreichen, die Sie als die letzte betrachten, öffnen sich hinter Ihnen die gleiche Anzahl anderer Ebenen. 

	Der Weg scheint endgültig zu sein, aber wenn Sie ihn erreichen, werden Sie sehen, dass der Weg gerade erst beginnt. Das passiert. 

	Im Gegensatz zu anderen Ebenen sind die Sphären der Spirituellen Sonne, die auf der 24. Ebene existieren, nicht voneinander isoliert. Diese. Von einer Sphäre aus können Sie eine andere besuchen. Es gibt nichts mehr, was nicht von einer Sphäre aus, analog zu anderen Ebenen, getan werden kann. 

	#203, 34:04 

	

	 

	Erzengel Michael ist ein Vertreter des christlichen spirituellen Egregors, Schutzpatron und Kurator der Erde in der spirituellen Welt, einer der höchsten Hierarchen des Lichts. 

	Januar 2021 

	15. August 2022 

	Energieblockaden geben eine verzerrte Sicht auf die Realität 

	 

	 https://blog.cassiopeia.center/ehnergeticheskie-bloki  

	Der Geist ist bei jedem Menschen gleich aufgebaut. Wenn er nicht vergibt, die Liebe nicht annimmt und nicht anerkennt, wird er verbittert. Das Herz wird mit einer Steinkruste bedeckt. Aber das ist nicht der Stein, der auf der Straße liegt. Dieser Stein ist grausam und gleichgültig gegenüber dem Leid anderer. 

	19. August 2022 

	Die Begegnung der Seele mit Gott nach dem Tod des physischen Körpers. Bild einer Frau mit einer Sense 

	 https://blog.cassiopeia.center/vstrecha-dushi-s-bogom  

	Wenn die Seele viele Blockaden und negative Energie aufweist, fällt sie auf ein niedriges Schwingungsniveau. Nach 7–9 Tagen in der materiellen Welt begegnet die Seele Gott. Sie kommt in einen besonderen Raum, der von den Gedankenformen anderer Geister auf ihrer Ebene gebaut wurde, egal wo sie hinkommt, von 1 bis 24. 

	Dort nimmt die Seele in einer für sie wahrnehmbaren Form Kontakt mit Gott auf. Entweder in Form von Stimme, oder Licht, oder in Form einer Verschmelzung damit, je nach Ebene. Es hängt auch von den Überzeugungen ab. Wenn im Bewusstsein der Seele religiöse Einstellungen vorhanden sind, dann findet auf der Ebene ihrer Wahrnehmung eine Kommunikation mit Gott im religiösen Sinne statt. 

	Gott widerspricht niemals den Glaubensvorstellungen der Seele, wenn diese zu einer Erhöhung der Schwingungen, zum Guten, zum Licht führten. Gott zerstört diese Überzeugungen nicht und nimmt in der Kommunikation mit der Seele das Bild an, das in ihrer religiösen Tradition vertraut ist. 

	Ein Atheist, der die spirituelle Welt nicht akzeptiert, versteht nicht, was mit ihm geschieht, wenn er in sie eintritt. Die Reiseführer erklären, wo er gelandet ist und dass es das alles gibt. Er versucht zu argumentieren. Sie können ihm eine vergrabene Leiche zeigen, ihn von ihrer Existenz überzeugen und ihn auf sein Niveau herunterholen. 

	Der Kontakt mit Gott erfolgt auf der Ebene der für ihn verständlichen Kategorien: Raum, Universum, Höheres Bewusstsein. In für ihn verständlichen Kategorien. Dieser Kontakt ist notwendig, damit sich der Geist seiner neuen Position bewusst wird. Gott erzählt und zeigt sein Leben in Bildern. 

	Da Gott eine Überpersönlichkeit ist, ein multidimensionaler Geist und allgegenwärtig, kann er sich überall manifestieren und mit jedem gleichzeitig sprechen. Was Sie als Gottesurteil bezeichnen, wird in unseren Quellen als Lebensanalyse bezeichnet. Es gibt dort keinen Richter, der Sünden verurteilt. Dies ist lediglich ein vereinfachtes Verständnis der Realität. Dort erklärt Gott dem Geist ohne jede Verurteilung die Tatsache, was er in diesem Leben getan hat, seinen Zustand der Geistesqualität, dass er ihn bis zum Ende der Inkarnation nicht überlebt hat und deshalb auf dieser Ebene gelandet ist. 

	Die Tatsachen werden in einer solchen Form offenbart, dass der Geist mit ihnen übereinstimmt. Alles wird auf eine Weise offengelegt, die eine Diskussion unmöglich macht. 

	 

	Eine Frau mit einer Sense als Bild des Todes 

	Der Tod mit der Sense, der das Leben abschneidet, ist ein Bild, ein Symbol. Dahinter stecken reale Wesen. Wenn jeder Geist den materiellen Körper für immer verlässt, kommen Engelführer der 21. Ebene. Ihr Dienst besteht darin, einige Geister zur Inkarnation und andere von der Inkarnation in die spirituelle Welt zu führen. 

	Engel, die einen Geist abholen, der das materielle Leben verlassen muss, können verschiedene Methoden anwenden, um ihm dabei zu helfen, sich schnell von den Lebensfäden zu lösen, die mit der materiellen Welt verbunden sind, und um sicherzustellen, dass dieser Prozess harmonisch verläuft. Ein stark gerissener Faden kann Verletzungen, Schmerzen und Beschwerden im Astralkörper verursachen, die einer Wiederherstellung bedürfen. 

	Um dies zu verhindern, helfen Führungen dabei, den Faden richtig zu trennen. Genau diese können mit dem Tod verwechselt werden, den sie sehen und der kommt. Ein oder mehrere Dirigenten. 

	Eine Frau mit einer Sense in den Händen und einem Kopf in Form eines Totenkopfes ist ein Bild, ein Symbol des Todes. Warum haben Sie diese ausgewählt? Der Totenkopf ist ein Symbol für einen verwesten Körper. Warum ein Zopf? Auch für Bauern, die ständig mit der Heuernte beschäftigt waren, ist dies ein durchaus verständliches Bild. Ihnen war klar, dass der Tod das Leben eines Menschen niedermäht, der im Vergleich zur Ewigkeit nur eine kurze Zeit gelebt hat, so wie eine Sense das Gras niedermäht. 

	Warum ist auf dem Bild eine Frau zu sehen? In den Köpfen der Menschen ist die Frau ein Symbol, das allen Lebewesen Leben gibt, daher sollte auch ihre Kehrseite, der Tod, in Form einer Frau in den Köpfen vorhanden sein. 

	Zeitstempel: 39:06, Nr. 114 Die menschliche Seele: Leben nach dem Tod, Gottes Gericht und das Höhere Selbst. Was passiert im Jenseits? 

	LiShioni – Spezialistin für astrale Interaktionen, Planet Shimor. 

	Juli 2020 

	24. August 2022 

	Das Prinzip der Homöopathie 

	 https://blog.cassiopeia.center/princip-dejstviya-gomeopatii  

	Homöopathie ist eine sogenannte Behandlung mit Ähnlichkeitszeichen. Das heißt, eine Substanz wird so oft verdünnt, dass keine Moleküle des Wirkstoffs mehr vorhanden sind. Anschließend wird dieses Mittel angewendet. 

	Was bedeutet das? Das heißt, wenn dort keine Moleküle mehr vorhanden sind, bleibt die Energie dieser Substanz dort erhalten. Wasser ist nicht nur ein universelles Lösungsmittel für Stoffe, sondern auch eine Substanz, die Energien sehr gut speichert und auf den Menschen überträgt. 

	Warum dann mit einer ähnlichen Substanz aufladen? Warum ist Wasser mit einer ähnlichen Substanz angereichert, deren Einnahme in großen Dosen Symptome hervorruft, die denen einer Krankheit ähneln? 

	 

	„Ähnliches heilt Ähnliches“ wird übersetzt. 

	Wenn Sie mit ähnlicher Energie aufladen, gelangt dieses Produkt mit Wasser als einfaches Wasser in den physischen Körper, aber die Informationen, die Energie, gelangen in den ätherischen Körper einer Person. Und da diese Energie mit ähnlichen Energien aufgeladen ist, beginnt sie, die Abwehrkräfte des Körpers gegen ein bestimmtes Symptom zu aktivieren. 

	Und hier ist es nicht irgendeine Substanz, die heilt, wie bei Medikamenten, sondern es ist ein anderer Wirkmechanismus. Hier heilt sich der Körper selbst, aufgeladen mit einer bestimmten Energie. 

	Januar 2022 

	29. August 2022 

	Methoden zur Reinigung des Lymphsystems. Ernährungsempfehlungen 

	 https://blog.cassiopeia.center/methoden-der-reinigung-des-lymphsystems  

	Wenn alle diese Bedingungen erfüllt sind, erfolgt die Reinigung des Lymphsystems normalerweise von selbst im Laufe der Evolution, einschließlich der Evolution, die im menschlichen Körper weiterhin stattfindet. Es hat nicht aufgehört, die Menschen passen sich an, passen sich an, entwickeln sich weiter. 

	Es passt sich sogar jenen künstlichen Zusatzstoffen in Nahrungsmitteln an, die für den Menschen der Antike giftig gewesen wären. Um die Enzyme zu neutralisieren, beginnt der Körper allmählich, allerdings in unterschiedlichen Mengen, neue Enzyme zu produzieren. Doch dieser Körpermechanismus hinkt den Fähigkeiten Ihrer chemischen Industrie weit hinterher. 

	 

	Wenn eine Reinigung des Lymphsystems erforderlich ist. Dies kann der Fall sein, wenn Sie eine schwache Immunität haben, zu Ödemen, Schwäche und Schweregefühl neigen. Wenn Sie 7–8 Stunden geschlafen haben und morgens das Gefühl haben, Sie hätten genauso viel mehr schlafen können, deutet dies darauf hin, dass Ihnen die Energie fehlt. Diese Energie kann nur über den Ätherkörper aus der geistigen und physischen Welt zu den Muskeln und dem Gehirn geleitet werden. Und der Leiter vom Ätherkörper zum physischen Körper ist genau das Blut, plus die Lymphe und das Nervensystem. Es gibt drei Komponenten. 

	Um ein harmonisches Zusammenspiel aller Komponenten zu gewährleisten, kann es notwendig sein, die Funktion des Lymphsystems zu verbessern. Ohne seinen gesunden Zustand ist die Heilung eines Organs nicht möglich. Wenn Sie häufig erkältet sind, zu Ödemen neigen, zu Flüssigkeitsansammlungen neigen, Verdauungsprobleme haben, zu Verstopfung neigen usw., dann bedeutet dies, dass Sie auf das Lymphsystem achten müssen. 

	Dabei gilt es zunächst drei zwingende Regeln einzuhalten: Bewegung, Flüssigkeit, Salzmenge. 

	Wenn bei Ihnen Anzeichen eines Lymphstaus vorliegen, sollten Sie zunächst auf Ihre Salzzufuhr achten. Der zweite Punkt ist, wie viel Flüssigkeit Sie trinken. Und drittens: Bewegen Sie sich ausreichend? Zumindest zu Fuß, besser natürlich beim Laufen, über unebenes Gelände, sodass es beim Abstieg zu Stößen, höheren und niedrigeren Geschwindigkeiten kommt. Mindestens eineinhalb bis zwei Stunden täglich. Von speziellen körperlichen Übungen spreche ich noch nicht einmal. Dies ist das erforderliche Minimum für einen Erwachsenen. 

	Wenn Sie pro Kilogramm Körpergewicht etwa 0,1 Gramm Salz zu sich nehmen, also bei 50 Kilogramm sind das 5 Gramm Salz, sollte natürlich bei allen Produkten auf den Salzgehalt geachtet werden. Wenn Sie beispielsweise Pommes oder Würstchen oder Hot Dogs gegessen haben, in die natürlich die Salznorm übertragen wird, sollte der Rest des Essens ohne Salz sein. Oder wenn Sie gesalzenen Fisch oder eine eingelegte Gurke gegessen haben, haben Sie diese jeweils mit einem salzfreien Produkt gegessen, das Sie bei der Zubereitung hinzugefügt haben. 

	Wasser ist ein universeller Energieleiter, auch auf der ätherischen Ebene. Darüber hinaus ist es ein gutes Lösungsmittel für die Nährstoffe, die Sie über die Nahrung aufnehmen. Auch eine hinsichtlich Kalorien, Vitaminen und Spurenelementen ausgewogene Ernährung, die aus sehr hochwertigen Produkten besteht, kann Ihnen diesen Nutzen ohne ausreichende Flüssigkeitszufuhr nicht bringen, wenn Sie nicht genügend davon zu sich nehmen. Ohne Wasser gibt es keine Energie. 

	Im Winter sind das etwa 7–8 Milliliter pro Kilogramm Körpergewicht. Schauen Sie, wie viele Kilogramm Sie haben. Allerdings ist auch Flüssigkeit im Essen enthalten. Eine Person mit durchschnittlichem Körpergewicht sollte also in jedem Fall etwa 1,5–2 Liter zu sich nehmen. Verfügt er über mehr Körpermasse, steigt der Flüssigkeitsbedarf. Denn manche Gewebeansammlungen, auch wenn es sich um Fettgewebe handelt, benötigen Flüssigkeit. 

	Wenn wir dem Fettgewebe keine Flüssigkeit zuführen, beginnt es, diese aus der Lymphe aufzunehmen, wodurch sein Gehalt abnimmt und damit die Filtrationskapazität der Lymphknoten und dementsprechend die Immunität und alles andere beeinträchtigt wird. Das erste Anzeichen eines Flüssigkeitsmangels muss nicht unbedingt Durst sein. Denn der Körper gewöhnt sich recht schnell an den Flüssigkeitsmangel. Erste Anzeichen eines Flüssigkeitsmangels können Müdigkeit, Schläfrigkeit und häufiges Ruhebedürfnis während der Arbeit sein. Wenn Sie bei körperlichen Bewegungen oder geistiger Arbeit sehr schnell müde werden, kann dies ein erstes Anzeichen für einen Flüssigkeitsmangel sein. Ihnen fehlt die Energie. 

	Warten Sie 2–3 Tage in diesem Modus. Sollte sich die Situation nicht oder nur geringfügig bessern, können Sie auf spezielle Kräutertees zurückgreifen. Um beispielsweise das Lymphsystem von Giftstoffen aller Art zu reinigen, muss ein Erwachsener einen Esslöffel Klettenlabkraut einnehmen. Wenn Sie keinen hartnäckigen finden, wird dieser durch Gelbes Labkraut ersetzt. Und zwei Esslöffel Rotklee. In trockener Form. All dies muss in eine saubere Thermoskanne gegeben werden, und 2–3 Minuten nach dem Kochen müssen 600 Milliliter heißes Wasser (ca. 95 Grad) hinzugegeben und 3 Stunden in der Thermoskanne stehen gelassen werden. Ein anschließendes Abseihen ist nicht nötig. Um zu verhindern, dass Gras hineingelangt, können Sie ihn vor dem Trinken abseihen. Nehmen Sie diesen Aufguss, je nach Körpergewicht, 3-4 Mal täglich in einer Dosierung von 50-70 Millilitern ein. Dies ist individuell unterschiedlich. Denn Frauen brauchen beispielsweise etwas mehr, Männer etwas weniger und Kinder unter 14 Jahren die halbe Dosis. Kann 14 Tage lang verwendet werden. Dieser Sud stimuliert die Arbeit der Lymphknoten auf zellulärer Ebene, sie beginnen, sich von Giftstoffen zu reinigen. 

	 

	Links ist Gelbes Labkraut, rechts ist Hartnäckiges Labkraut (Bilder aus dem Internet) 

	Sie können auch verdünnten Süßholzwurzelsirup, insbesondere für Kinder, verwenden und ihn dem Tee hinzufügen. Handelt es sich um einen Erwachsenen, reichen ihm 2–3 Esslöffel. Es kann anstelle von Zucker zum Tee hinzugefügt werden. Es hilft auch, das Lymphsystem zu reinigen. 

	Wenn Sie trotzdem weiterhin Probleme mit dem Lymphsystem haben, müssen Sie sich auf chronische Infektionsprozesse untersuchen lassen. Beispielsweise kann eine Lymphstauung eine chronische Mandelentzündung, eine chronische Parodontitis (Zähne) oder eine chronische Nasennebenhöhlenentzündung verursachen. Das heißt, es besteht die ständige Präsenz eines Infektionsherdes in einem Organ, den Sie nicht einmal bemerken. Es kann asymptomatisch sein. Dort sind einfach eine gewisse Anzahl an Mikroben vorhanden, die ständig in das Lymphsystem gelangen. Manchmal reagiert der Körper darauf nicht, manchmal aber auch recht heftig auf solche Dinge. Dies gilt insbesondere, wenn es sich um recht aggressive Mikroben handelt. 

	Wenn es trotz all dieser Maßnahmen nicht möglich war, die Symptome der Lymphstauung vollständig zu beseitigen, werden wir auf das Vorhandensein von Mikroorganismen, Helminthen und Parasiten im Körper überprüft. Sie können auch eine Überreaktion des Immunsystems und dementsprechend eine Reaktion des Lymphsystems in Form seiner Stagnation verursachen. Das heißt, die Lymphknoten werden für die Lymphbewegung nicht mehr zu einer Hilfe, sondern zu einem Hindernis. 

	Sie beginnen, zu lange mit diesen Mikroben zu arbeiten, wodurch neue Lymphanteile in ihnen verbleiben und nicht durchgelassen werden. Natürlich tun sie dies aus Sicherheitsgründen, aber die Ergebnisse sind offensichtlich. Und in diesem Fall werden Flüssigkeit, Salzmangel und Bewegung diese Symptome nicht vollständig lindern. Obwohl sie es trotzdem einfacher machen. 

	Wird eine Lymphadenitis, also eine Entzündung der Lymphknoten und Lymphgänge beobachtet, deutet dies bereits auf eine Infektion im Blut hin. Das heißt, einige Mikroben haben begonnen, sich im Blut zu vermehren, allerdings nur in geringem Ausmaß, und die Lymphknoten versuchen, sie zurückzuhalten. Um die Lymphknoten von Mikroorganismen und deren Zerfallsprodukten zu reinigen, können Sie einen Aufguss aus Echinacea in einer Menge von etwa 1 Esslöffel pro 250 Milliliter kochendem Wasser wie Tee verwenden. 

	Lymphfreundliche Ernährung 

	Was die gesunde Ernährung des Lymphsystems betrifft, sollten Sie eine Regel beachten: Alle Gemüse- und Obstsorten sowie die für Sie grünen Kräuter enthalten Chlorophyll, es ist ein notwendiger Bestandteil für die Zellatmung sowie für die Erhaltung der Gesundheit des Lymphsystems. 

	Der Verzehr von Kohl, Zucchini und Seetang fördert die Gesundheit des Lymphsystems. Das Lymphsystem liebt insbesondere die Verwendung von Gewürzen wie Ingwer, Kurkuma und schwarzem Pfeffer. 

	Vielleicht mögen Sie salzige Speisen. Manche Menschen mögen den Geschmack, weil er den Appetit anregt und das Essen besser schmecken lässt. Salzliebe kann übrigens ein Zeichen für eine unzureichende Salzsäureproduktion im Magen sein. Dann ist eine Untersuchung der Bauchspeicheldrüse notwendig. Möglicherweise regt es die Produktion von Salzsäure im Magen nicht ausreichend an. Und außerdem lösen sich auf natürliche Weise Energieblockaden auf, die sich im Bereich des 3. und 4. Chakras befinden können. Die Vorliebe für salzige Speisen kann darauf zurückzuführen sein, dass der Körper versucht, den Mangel an Natrium und Chlor auszugleichen. 

	Auch die Vorliebe für salziges Essen kann ein Anzeichen für eine Helmintheninfektion sein, wenn der Körper versucht, den Verzehr von salzigem Essen zu provozieren, um Helminthen zu zerstören, indem er die Empfindlichkeit der Zunge gegenüber salzigem Essen verringert. Wenn Sie das Gefühl haben, dass Ihnen Nahrungsmittel mit einem für Ihr Gewicht normalen Salzgehalt geschmacklos und fad erscheinen, müssen Sie Ihren Körper nicht dazu zwingen, diese zu essen. Sie müssen ihm dabei helfen und dürfen den Mechanismus nicht unterbrechen. Dies bedeutet, dass eine antiparasitäre Reinigung mit einem Breitband-Anthelminthikum erforderlich ist. 

	Achten Sie natürlich auf den Magen, auf die Bauchspeicheldrüse, sprechen Sie mit diesen Organen. Und auch die Vorliebe für salzige Speisen kann bereits ein Zeichen für eine schwache Immunität sein. Hilfreich sind Bewegung, Wasseranwendungen, Massagen und körperliche Betätigung. Hilfreich ist auch, sich abwechselnd mit heißem und kaltem Wasser zu übergießen. Dies trägt auch zur Stärkung der Immunität bei und verbessert die Durchblutung und den Lymphfluss, d. h. zum Ausschwemmen von Giftstoffen und zur Stärkung der Immunität. Wenn Sie jedoch nicht an einen kleinen Temperaturbereich gewöhnt sind, sollten Sie dabei vorsichtig vorgehen. Die Hauptsache ist, dass es schrittweise und konsequent vorgeht. 

	Wenn Sie einmal im Monat rausgehen und sich mit kaltem Wasser übergießen und dann die ganze Zeit im Warmen sitzen, wird Ihnen das nichts bringen. Abgesehen vom Stress bringt es Ihnen keine Gesundheit. Hier sind Vorsicht, Schrittweite und Konsequenz gefragt. Nur dann lassen sich die gewünschten Effekte bei der Aushärtung erzielen. Dies bringt zunächst nichts außer Stress und Schäden für den Körper. 

	Und natürlich, warum ist es auf der Erde üblich, morgens körperliche Übungen zu machen, warum nennt man das überhaupt Übungen? Dies trägt zur Aktivierung der Muskeln, Blutgefäße und Lymphgefäße bei, die entspannt waren, als Ihr Körper ruhte und schlief. Du warst abwesend, komm zu ihm, es wacht nicht sofort auf, nicht alle seine Zellen. 

	Spezielle Übungen, auch wenn sie nur von kurzer Dauer sind, mehrere Übungen, aber für alle Muskelgruppen, Kopf, Nacken usw. Sie können es von oben nach unten oder umgekehrt machen, aber für alle Muskelgruppen. Dadurch wird die Energiemenge erhöht, die Sie aus der spirituellen Welt mitgebracht haben, und ihr Fluss durch den Ätherkörper in den physischen Körper. Dadurch verbessert sich der Zustand aller Körpersysteme erheblich und Ihre Vitalität wird den ganzen Tag über gesteigert. 

	Video zum Thema: #432 Lymphsystem. Stagnation und Reinigung. Lymphknoten. Saubere Lymphe ist der Schlüssel zur menschlichen Gesundheit! 

	MidgasKaus – Biologe, Psychologe, Spezialist für außerirdische Zivilisationen, Planet Esler. 

	März 2022 

	3. September 2022 

	Destruktives Verhalten: Motive und Rechtfertigungen 

	 https://blog.cassiopeia.center/destruktivnoe-povedenie-motivy-i-opravdaniya  

	Parasitäre Wesen können sich für ihre eigenen Interessen zusammenschließen, weil sie ihre Handlungen entweder nicht als destruktiv erachten oder weil sie glauben, dass diese Zerstörungskraft nur von Vorteil ist und sich dadurch rechtfertigen. 

	Nehmen wir zum Beispiel Ihre Diebe, die den parasitären Strukturen am nächsten kommen. Ein Dieb ist ein Parasit, der die materiellen Ressourcen anderer Menschen stiehlt. Und wer dies tut, findet immer eine rechtfertigende These, die es ihm ermöglicht, in einem prekären Frieden mit seinem Gewissen zu leben. 

	Schließlich hat er auch ein Höheres Selbst, einen Schutzengel, Berater, Mentoren, die ihn zur Inkarnation geschickt haben und die ihm ständig sagen, dass das alles falsch ist, d.h. ständig neben ihm präsent sind: und dieser Dieb kommt, um seine Aktivitäten fortzusetzen, in seinen Gedanken auf eine Antwort, zum Beispiel, dass er auf diese Weise gegen die Autoritäten kämpft, die ihm nicht gefallen. Oder dass die Reichen ohnehin keine Möglichkeit haben, ihr Geld anzulegen. 

	Ich weiß, dass es eine echte Figur gab (Anmerkung: Robin Hood), die die Reichen beraubte und das Geld den Armen gab. Doch die Diebe, die dies tun, vergessen in der Regel, das Diebesgut an die Armen zu verteilen. Und selbst wenn sie verteilen, ist es keine ehrliche Tat vor Gott und dem Höheren Selbst. 

	Ja, wir können es als Ausdruck der Liebe bezeichnen, den Armen zu helfen. Doch die wahre Manifestation der Liebe besteht nicht darin, dass man es auf Kosten anderer tut, sondern darin, dass man sie sich selbst verdient, also eine reine, konstruktive Handlung ist, die sich positiv auf die spirituelle Entwicklung auswirkt. ⠀ 

	Es gibt Diebe, die sich damit rechtfertigen, dass, wenn ein anderer sein Eigentum schlecht versteckt hat, er selbst für den Diebstahl verantwortlich ist. Andere Diebe sehen im Diebstahl eine Art Romantik. Sie verstecken sich gerne vor den Strafverfolgungsbehörden. Manche halten die Bestrafung eines geringeren Verbrechens für ungerecht und vergleichen sie mit der Tatsache, dass die Machthaber viel mehr stehlen, ohne dass ihnen etwas passiert. Sollen sie doch loyaler gegenüber dem Volk werden, dann werden wir mit dem Stehlen aufhören. Und manche Leute glauben sogar, dass Strafverfolgungsbehörden nicht nötig seien und dass es nur um die Kontrolle der Bevölkerung gehe. ⠀ 

	Aber auch diese Diebe selbst können ausgeraubt werden, und dabei spielt es keine Rolle, ob sie es durch eigene Arbeit verdient oder gestohlen haben, sie betrachten es bereits als ihr Eigentum. Wenn sie und ihre Angehörigen ausgeraubt werden, halten sie das nicht für fair. Und das alles, weil sie sich für außergewöhnlich halten, also für etwas Besseres, als andere. 

	Stolz und Arroganz sind Laster, die zu einem niederen Schwingungszustand führen. 

	#145 Galaktische Föderation des Lichts. Verbrechen, Hierarchie der Dämonen. 

	

	 

	MidgasKaus vom Planeten Esler ist Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Zivilisationen. 

	Raom Tiyan vom Planeten Burkhad ist Spezialist für Energiewechselwirkungen in der materiellen Welt. 

	Oktober 2020 

	20. September 2022 

	So messen Sie Humanschwingungen 

	 https://blog.cassiopeia.center/kak-izmerit-vibracii-cheloveka  

	Spirituelle Schwingungen lassen sich mit nichts messen. Dies ist die spirituelle Welt, dort gibt es kein Hertz. 

	Zunächst müssen wir den Standard spiritueller Schwingungen bestimmen, mit dem wir sie vergleichen wollen. Die höchsten spirituellen Schwingungen liegen auf der Ebene des Himmlischen Vaters. Sie haben einen Namen bedingungslose Liebe . 

	Je höher die Schwingungen, desto näher kommt man diesem Standard, und je niedriger die Schwingungen, desto weiter entfernt sich der Standard von seinem Gegenteil. 

	Das Gegenteil von bedingungsloser Liebe ist grundloser Hass . Das heißt, die niedrigsten Schwingungen befinden sich in einer Person, die Hass gegenüber etwas empfindet, das bei ihr keine schlechten Erfahrungen verursacht hat. 

	Hass, wenn Sie dieses Wort zerlegen, erhalten Sie ne-na-vist (-vist – vom Wort „sehen“). 

	Wir haben eine spirituelle Vision. Es ist, wenn Sie erkennen, dass etwas eine Daseinsberechtigung hat, auch wenn Sie nicht damit einverstanden sind. 

	Wenn ein Mensch „hasst“, bedeutet das, dass er nicht einverstanden ist und versteht, dass dies nicht sein sollte, dass es zerstört und aus dem göttlichen Geist gelöscht werden muss. 

	Nehmen wir zum Beispiel Hitler. Er absolvierte seinen Unterricht, bestand ihn jedoch nicht und dementsprechend sank seine Stimmung auf ein Tief. Er hat sowohl seinem eigenen Volk als auch den umliegenden Menschen großes Leid zugefügt. Aber man kann ihn entweder bedingungslos lieben oder ihn hassen (das heißt, unbegründeten Hass empfinden). 

	Uns persönlich hat er nichts getan. In der Vergangenheit hatten die Leute Grund, ihn zu hassen. Dieser „kausale Hass“ hat eine etwas höhere Schwingung. Dieser Hass hat einen Grund, eine persönliche negative Erfahrung: Er hat die Schwingungen einer Person gesenkt und hasst sie. 

	Wenn wir jemanden hassen, sei es Lenin, Stalin oder ein Wahnsinniger, sinken unsere Schwingungen tatsächlich auf sein Niveau herab, auch wenn wir das nicht getan haben. 

	Wenn jemand Mitgefühl für einen Mörder empfindet, dann empfindet er Mitgefühl für das, was dieser getan hat, und nicht für die Gefühle, die ihn zum Zeitpunkt des Mordes ergriffen haben. Dies ist keine Unterstützung für seinen Mord. 

	Die Menschen verstehen Liebe so: Wenn ich dich liebe, dann unterstütze ich dich in allem, auch bei bösen Taten. Bedingungslose Liebe ist nicht so . 

	Liebe ist nicht die Nachsicht gegenüber einer Person, ganz gleich, wer sie ist. Liebe ist für ihn der Wunsch nach wahrem Glück, wahrer Harmonie. Und wahres Glück ist ohne Verbindung zu Gott unmöglich. 

	Wer also bedingungslos liebt, lässt die Sünden eines anderen nicht durchgehen, sondern spricht im Gegenteil darüber und führt ihn empor, weil er möchte, dass er sich mit Gott vereint. 

	

	 

	Januar 2022 

	25. September 2022 

	MidgasKaus zum Thema Gesundheit. Geist - Seele - Körper 

	 https://blog.cassiopeia.center/midgaskaus-o-zdorove  

	Gesundheit ist ein Zustand vollkommener Harmonie zwischen dem Geist, dem Ätherfeld und dem physischen Körper. Unter den Menschen mittleren Alters auf der Erde machen idealerweise gesunde Menschen nicht mehr als 0,5 % der Gesamtbevölkerung aus. 

	Der Ausgangszustand eines Menschen, der ihm bei der Geburt gegeben wird, wird durch eine Kombination aus persönlichem und angestammtem Karma bestimmt. Was auch immer es ist, es ist immer möglich, es zu verbessern, wenn Sie unermüdlich daran arbeiten. 

	Das Potenzial für die menschliche Gesundheit ist praktisch unbegrenzt, aber die Entfaltung dieses Potenzials bei jedem einzelnen Menschen ist immer individuell. Denken Sie daran, dass Ihre Gesundheit in Ihren Händen liegt. Sie tragen die volle Verantwortung für Ihren Körper und alles, was mit ihm geschieht, und zwar ab dem Erreichen eines bewussten Alters. 

	 

	Nachfolgend finden Sie einige einfache Regeln, deren Umsetzung Ihnen dabei hilft, die Gesundheit Ihres Körpers und Geistes zu verbessern, unabhängig davon, in welchem Zustand sie sich ursprünglich befanden. 

	Beginnen Sie immer mit der Wiederherstellung der Harmonie und Gesundheit Ihres Geistes, arbeiten Sie dann an Ihrer Energie (Ätherfeld) und heilen Sie gleichzeitig oder unmittelbar danach Ihren physischen Körper. 

	Die Heilmittel und Instrumente für jede Facette der menschlichen Persönlichkeit entsprechen der Natur dieser Facetten. Das bedeutet, dass wir den Geist mit spirituellen Methoden, das Ätherfeld mit energetischen Methoden und den physischen Körper mit physischen Instrumenten heilen. 

	Wenn Sie an einer schweren Erkrankung leiden, die Ihre Lebensqualität erheblich einschränkt, arbeiten Sie zunächst an der Heilung. Identifizieren und beseitigen Sie die spirituellen Ursachen der Krankheit und stellen Sie dann die ätherische Matrix des beschädigten Organs des Körpers mithilfe spezieller Energiemethoden wieder her, die Ihnen zur Verfügung stehen. Beginnen Sie sofort mit der physischen Heilung des Organs mithilfe von Medikamenten, Pflanzen, Nahrungsergänzungsmitteln, homöopathischen Präparaten, Physiotherapie und anderen Methoden, je nach Situation. Der Grad der Schädigung der physischen Organe ist unterschiedlich, daher ist auch die Dauer der endgültigen Heilung auf physischer Ebene bei derselben Krankheit von Person zu Person unterschiedlich. Denken Sie auf jeden Fall daran, dass eine vollständige Wiederherstellung der Gesundheit immer möglich ist, mit Ausnahme karmisch bedingter Fälle, die Sie jederzeit mit Ihrem nicht verkörperten Teil des Geistes überprüfen können, der auf der Erde das Höhere Selbst genannt wird. 

	Wenn Sie sich um Ihren allgemeinen Gesundheitszustand keine Sorgen machen, wenden Sie allgemeine Methoden zur Krankheitsvorbeugung und Gesundheitsverbesserung an, beispielsweise zur Harmonisierung von Körper und Geist. 

	 

	Der Mensch besteht aus einem physischen Körper, einem ätherischen Feld und spirituellen Strukturen, die sich durch die Materie manifestieren: dem Astralfeld, dem Mentalfeld, dem Kausalfeld, dem buddhistischen Feld und Atman. Um Ihre Gesundheit erfolgreich zu verbessern, ist es notwendig, die Regeln der Prävention und Gesundheitsförderung gleichzeitig auf drei Ebenen zu befolgen: körperlich, energetisch und spirituell. Die Vernachlässigung eines dieser Punkte führt zu Disharmonie und Instabilität der menschlichen Persönlichkeit als Ganzes. 

	Voraussetzungen für die Heilung des physischen Körpers und die Vorbeugung von Erkrankungen des physischen Körpers: 

	 

	a) Fehlen chronischer Infektionen und Parasitosen. 

	 

	b) Fehlen chronischer Intoxikationen (Drogenkonsum, Alkoholmissbrauch, Tabakrauchen sowie maximaler Schutz bei der Arbeit in gefährlichen Industrien und beim Leben in ökologisch ungünstigen Gebieten). 

	 

	c) Ausreichend Schlaf und Ruhe (7-8 Stunden Schlaf pro Tag für einen Erwachsenen sowie körperliche und geistige Ruhe zur Erholung nach der notwendigen Arbeit). 

	 

	d) Vollwertige Ernährung (maximale Produktvielfalt, ausreichender Gehalt an Proteinen, Fetten, Kohlenhydraten, Vitaminen, Spurenelementen und Ballaststoffen in der Nahrung für alle Bedürfnisse des Körpers, Abwesenheit giftiger künstlicher Zusatzstoffe in der Nahrung, insbesondere Aspartam, Natriumglutamat, Natriumnitrit und künstliche Farbstoffe). 

	 

	d) Ein vollwertiges Trinkregime (optimale tägliche Flüssigkeitsdosis: 30 ml pro Kilogramm Körpergewicht. Darüber hinaus ist es ratsam, jeden Morgen mit 150-200 ml sauberem Wasser zu beginnen, das 30-40 Minuten vor dem Frühstück getrunken werden sollte). 

	 

	e) Ausreichende körperliche Aktivität (tägliches morgendliches Aufwärmen der großen Gelenke und der Wirbelsäule sowie ausreichend Bewegung tagsüber). Die optimale Bewegungsart für Erwachsene ist das Gehen, wobei Männer mindestens 10.000 Schritte pro Tag und Frauen mindestens 8.000 Schritte pro Tag zurücklegen. Bei schlechtem Gesundheitszustand oder Krankheit wird die körperliche Aktivität auf ein gut belastbares Maß reduziert. 

	 

	g) Umfassende Hygiene und Vorbeugung von Infektions- und Parasitenerkrankungen (tägliche, morgendliche und abendliche Hygienemaßnahmen, Hygiene der Kleidung und Bettwäsche, Hygiene der Wohnung, notwendige vorbeugende Impfungen in Gebieten mit ungünstigen epidemiologischen Bedingungen, Einhaltung der Hygienevorschriften für die Zubereitung und den Verzehr von Speisen und Wasser, Einhaltung der Vorschriften zum Schutz vor sexuell übertragbaren Krankheiten, Aufrechterhaltung eines individuell angenehmen Temperaturregimes, allmähliche und sorgfältige Abhärtung). 

	Methoden zur Heilung ätherischer Matrizen im Energiefeld: 

	 

	a) Auflösung ätherisch-astraler Negativblockaden. 

	 

	b) Tägliche Atemübungen mit Visualisierung der Füllung des Ätherfeldes mit reinem weißen Licht. 

	 

	c) Tägliche geistige Dankbarkeit gegenüber den Organen des physischen Körpers und deren Erfüllung mit dem Licht der Wahren Liebe. 

	 

	d) Geistige Dankbarkeit vor oder nach jeder Einnahme von Nahrung, Wasser und medizinischen Präparaten gegenüber allen göttlichen Wesenheiten, die an der Erschaffung dieser materiellen Elemente beteiligt waren. 

	 

	d) Falls gewünscht und möglich, wenden Sie Methoden der Energieheilung an: Hatha-Yoga, Reiki, Kosmoenergetik und andere. 

	Methoden zur Heilung des Geistes und Erhöhung spiritueller Schwingungen: 

	 

	a) Tägliche bewusste Kommunikation mit dem nicht verkörperten Teil des Geistes (Höheres Selbst). 

	 

	b) Umwandlung negativer mentaler Einstellungen und Überzeugungen in positive. 

	 

	c) Kenntnis und Erfüllung persönlicher Inkarnationsaufgaben sowie sozialer und generischer Aufgaben. 

	 

	d) Akzeptanz all Ihrer Eigenschaften als Manifestationen göttlicher Energien, Vergebung Ihrer Fehler, Liebe zu sich selbst als geliebtes Kind Gottes. 

	 

	d) Vergebung von Beleidigungen, Versöhnung mit Übeltätern, Anerkennung des Rechts anderer auf jedes Verhalten, jede Weltanschauung und jedes Handeln. 

	 

	e) Setzen Sie in allen Beziehungen zu anderen Menschen die richtigen Grenzen der persönlichen Verantwortung, indem Sie Ihre Unabhängigkeit und Autonomie von den Wünschen anderer Menschen anerkennen und gleichzeitig deren Unabhängigkeit und Autonomie von Ihren Wünschen anerkennen. 

	 

	g) Von Ihnen gewählte tägliche Meditationen und Gebete als spirituelle Praktiken, die das spirituelle Herz reinigen und mit Gott verbinden, als dem absoluten Ideal all Ihrer Vorstellungen vom hellsten, reinsten und liebevollsten Wesen. 

	 

	c) Täglich, wann immer möglich, praktische Taten der Liebe und Barmherzigkeit gegenüber Menschen, Tieren, der Natur im Allgemeinen und sich selbst. 

	Wenn Sie diese einfachen Regeln befolgen, die die kosmischen Gesetze des Lichts und des Wohlbefindens im Universum widerspiegeln, können Sie der gesündeste, erfolgreichste und glücklichste Mensch sein. 

	MidgasKaus – Biologe, Psychologe, Spezialist für außerirdische Zivilisationen, Planet Esler. 

	September 2022 

	27. September 2022 

	Kräuter zur Körperregeneration. Ursachen der Arteriosklerose 

	 https://blog.cassiopeia.center/kakie-luchshie-travy-dlya-regeneracii-organizma  

	Zur Zellerneuerung gebe ich Ihnen ein Rezept, das ich den bei mir diagnostizierten Patienten bereits viele Male gegeben habe. Das heißt, das Rezept kann universell sein: zur Verjüngung Ihrer Blutzellen und damit Sie den Cholesterinspiegel im Blut senken können, die Anzahl der Cholesterin-Plaques verringern – und dadurch die Blutversorgung aller Bereiche Ihres Körpers verbessern und außerdem die übermäßige Belastung des Herzens verringern, die sich im Bereich der Hypertonie manifestiert. 

	Dazu benötigen Sie drei Kräuter, die überall in der mittleren Zone wachsen. Dies sind Immortelle, Johanniskraut und Kamille. Dazu übergießen Sie einen Esslöffel mit 15 g trockenem, zerkleinertem Gras mit 500 ml kochendem Wasser. Tun Sie dies an einem sehr warmen Ort, am besten in einer Thermoskanne, damit die Temperatur erhalten bleibt, und lassen Sie es wie Tee 40 Minuten ziehen. 40 Minuten an einem warmen, dunklen Ort ziehen lassen; Dies ist kein Dekokt, sondern ein Aufguss. Sie sollten es abseihen und diese 500 ml tagsüber nach oder vor den Mahlzeiten trinken, die Tagesdosis ist wie bei Tee. Sie können etwas Honig hinzufügen. Sie können es ständig trinken und Ihr Herz-Kreislauf-System wird sich kontinuierlich verbessern und regenerieren. 

	Wenn Sie einen hohen Cholesterinspiegel haben, kann dies nicht nur körperliche, sondern auch seelische Gründe haben. Viele Menschen glauben, dass ein hoher Cholesterinspiegel durch die Ernährung verursacht wird, wenn man zu viel fetthaltige, tierische Nahrung zu sich nimmt. Nicht mehr als 20 % des Cholesterins gelangen über die Nahrung in Ihren Körper. 80 % werden von Ihnen, Ihrer Leber, produziert. Der Großteil des in der Nahrung enthaltenen Cholesterins hat die Eigenschaft, die Blutgefäße von anderen Cholesterinarten zu befreien, die sich dort anlagern können. 

	Die spirituelle Ursache der Arteriosklerose ist meistens das Gefühl, dass der Fluss Ihres Lebens durch äußere Einflüsse beeinträchtigt wird. Sie akzeptieren die Welt um Sie herum nicht im göttlichen Licht. Sie empfinden etwas als schmutzig, als etwas, das Sie loswerden möchten, und Sie bekämpfen es. Dabei spielt es keine Rolle, ob Sie in der Außenwelt oder in Ihrem Inneren kämpfen. Innerlich zu kämpfen, es aber nicht laut auszusprechen, führt sogar schneller zu Krankheiten, weil sich die Energie staut. 

	28. September 2022 

	Unkonventionelle Beziehungen 

	 https://blog.cassiopeia.center/netradicionnye-seksualnye-otnosheniya  

	LiScioni und MidgasKaus sagen, dass wir die Definition einer „Person mit nicht-traditioneller sexueller Orientierung“ in einem engeren Sinne verstehen, d. h. Menschen, die sich nur zum eigenen Geschlecht hingezogen fühlen, nicht aber zum anderen Geschlecht. 

	Sie können gegenüber dem anderen Geschlecht beliebige Gefühle empfinden, jedoch keine sexuelle Anziehung. Viele Menschen haben aus unterschiedlichen Gründen Probleme damit: Enttäuschung in der Liebe, Neugier, vorübergehende Homosexualität, ohne dabei die Anziehungskraft auf das andere Geschlecht zu verlieren. Sie gelten nicht als Homosexuelle im üblichen Sinne des Wortes. Dies sind vorübergehende Experimente, die ihre Seele nicht beeinträchtigen, da sie die in ihren Genen verankerte Orientierung nicht verlieren. 

	Ein echter Homosexueller ist ein Mann oder eine Frau, die sich nur zum gleichen Geschlecht hingezogen fühlen. 

	Der Grund dafür ist, dass der Seele in diesem Leben eine Lektion erteilt wird. Ihre höheren Mentoren und beratenden Engel beschlossen, ihr die Erinnerung an ihren früheren Körper zu hinterlassen. Dies muss kein früheres Leben sein, sondern eines aus der Vergangenheit, in dem die Seele starke Liebe erfahren hat. Normalerweise wurde das Leben, an dessen Körper sich die Seele erinnert, in jungen Jahren gewaltsam unterbrochen, wie aus unseren Untersuchungen hervorgeht. 

	Was ist das für eine Lektion? Darin, dass die Seele vor einer Wahl steht: dem Programm des Körpers in der aktuellen Inkarnation zu folgen und ihre Aufgaben in diesem Leben zu erfüllen oder sich an ihren früheren Körper zu erinnern. Das ist eine Lektion. Teststunde: Wird ein Mensch gegen seine Natur, gegen seinen physischen Körper handeln oder wird er in der Lage sein, ihn zu harmonisieren und Gefühle für das andere Geschlecht zu entdecken? 

	Die Zahl der echten Homosexuellen übersteigt nicht 7 – 10 Prozent. Dies ist in allen Ländern und zu allen Zeiten geschehen. Es ist nur so, dass diese Menschen aufgrund einiger soziokultureller Besonderheiten Ihrer Zeit sichtbarer werden als zuvor. Und das war schon immer so. 

	Es gibt in der Interstellaren Union keine Rassen, bei denen es zu Orientierungsabweichungen kommt. Das wird in der Schule erklärt: warum der Geist kam und welche Lehren er uns geben könnte. Uns ist nicht bekannt, dass so etwas in der Interstellaren Union entwickelt wurde. 

	Sogar auf dem Planeten Disaru, dessen Bewohner Nachkommen von Erdlingen sind, traten diese Phänomene mehrere Generationen später, nach dem Beitritt zur Interstellaren Union, nicht mehr auf. Allerdings gibt es in der Interstellaren Union kein Gesetz, das solche Beziehungen verbietet. Doch noch mehrere Generationen nach dem Beitritt zur Interstellaren Union, vielleicht 100–150 Jahre lang, traten diese Phänomene immer noch auf. Sie wurden immer seltener. Der Mann, der zu den Spezialisten der Interstellaren Union kam, erzählte selbst, was mit ihm geschah. Sie verbanden ihn mit dem Höheren Selbst und halfen ihm, seinen Körper zu harmonisieren. Geister wurden geboren, aber sie wurden bereits in der Kindheit im Schulunterricht harmonisiert. Dies ist nicht nur ein homosexueller Körper – es ist ein Merkmal der Seele selbst. 

	Der Körper wird von der Seele selbst gestimmt. Es ist nur so, dass hier Ursache und Wirkung verwechselt werden. Sie glauben, dass der physische Körper für die sexuelle Konstitution eines Menschen verantwortlich ist. Der physische Körper verfügt über Hormone, physische Organe und Systeme, die die Anziehungskraft der Seele erkennen. Es ist die Seele, die in den Körper eindringt und dieses Anziehungssystem aufbaut. Ich habe bereits gesagt, dass es sich tatsächlich um eine besondere Entscheidung der Engelführer handelt, einen Teil der Erinnerung an den früheren Körper einer solchen Seele zurückzulassen. Und dann nimmt sie sich von Kindheit an beispielsweise nicht als Junge wahr, sondern eher als Mädchen; kein Mädchen, sondern ein Junge. Sie weist die entsprechenden Gewohnheiten auf, und wenn eine Person die Pubertät erreicht und ein sexuelles Verlangen auftritt, weist sie diese in Bezug auf ihr eigenes Geschlecht auf. Und da es in der irdischen Gesellschaft üblich ist, diese Wünsche als beschämend anzuerkennen, sie zu leugnen, sie zu bekämpfen, bilden sich verschiedene Blockaden und Schuldgefühle. An der Ursache selbst wird jedoch nicht gearbeitet. Es gibt keinen Kontakt mit dem Höheren Selbst und keine Harmonisierung mit dem Körper. 

	Der Geist beschließt gemeinsam mit den beratenden Engeln, eine Teilerinnerung an den Körper für sich zu behalten. Darüber hinaus muss es nicht unbedingt aus einer früheren Inkarnation stammen. Es könnte mehrere Inkarnationen her sein. 

	Gott ist Liebe. Zu verstehen, dass Gott vergibt, bedeutet Versöhnung mit dem Teil Gottes in einem selbst. Dies ist das Bewusstsein, ein Sohn Gottes zu sein, ein Teil Gottes, eine Verschmelzung mit Gott. Gott ist nicht beleidigt, wenn jemand eine nicht-traditionelle sexuelle Orientierung hat. Die Frage ist: Wird ein Mensch seine Lebensaufgabe erfüllen, wenn er darin bleibt? 

	Es ist notwendig, die Angelegenheit mit Ihrem Höheren Selbst zu klären, nach den Aufgaben der Inkarnation zu fragen, nach den Gründen für die Entscheidung der Ankunft des Geistes mit teilweise erhaltener Erinnerung. Was soll er in einem solchen Staat studieren, was soll er erreichen? 

	Ein Homosexueller kann, wie jeder von uns, seiner Aufgabe möglicherweise nicht gerecht werden, wenn diese darin besteht, sich mit seinem Körper auseinanderzusetzen und ihn auf das andere Geschlecht abzustimmen. Wenn er dies nicht tut, wird er die Aufgabe nicht erledigen. 

	Was wird dann mit ihm passieren? Dasselbe gilt für jeden Menschen, der die Aufgabe der Inkarnation nicht abgeschlossen hat. Abhängig von seinen Schwingungen, die er beim Verlassen der Inkarnation haben wird, wird er entweder auf seiner Ebene bleiben, oder, wenn er eine Ansammlung negativer Schwingungen hat, wie etwa Wut, Verurteilung, Schuldgefühle für diese Orientierung, dann wird er auf eine niedrigere Ebene gehen. Es ist individuell. 

	Über einen Homosexuellen zu sagen, dass er wie alle anderen sein sollte oder nicht – das muss jeder Mensch mit dem Höheren Selbst für sich selbst entscheiden. 

	Durch den Kontakt mit dem Höheren Selbst wird der Grund enthüllt, warum er so kam und warum die Erinnerung blieb. Es ist bei jedem gleich, die Gründe sind jedoch unterschiedlich. 

	Du füllst deinen Körper mit dem Licht der Liebe, du akzeptierst die Organe deines physischen Körpers, die zu diesem Geschlecht gehören. Normalerweise lehnt ein Homosexueller ihre Bedeutung bewusst oder unbewusst ab. Manche möchten sogar ihr Geschlecht ändern … 

	Er geht zum Höheren Selbst, fragt nach den Gründen, erfüllt den Körper mit dem Licht der Liebe und bittet sein Höheres Selbst und die Engelberater, die Gefühle zu wecken, die in Beziehungen mit dem anderen Geschlecht erwachen. Wenn er beschließt, dieses Leben auf die eine oder andere Weise zu führen, hat er jedes Recht dazu. 

	Menschen mit nicht-traditioneller sexueller Orientierung werden nicht als Körperkontaktpersonen betrachtet, da ihre Aura mit der Zeit, wenn sie sexuellen Kontakt miteinander haben, durch den Austausch homogener Energie während des sexuellen Kontakts schwächer wird. Da Außerirdische über eine starke Energie verfügen, kann Körperkontakt auf der Platte ihre Aura schädigen. Solche Menschen können schwer erkranken. Dies dient ihrer Sicherheit. 

	Video zum Thema: #242 Liveübertragung. Nicht-traditionelle sexuelle Beziehungen. 

	

	 

	MidgasKaus – ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Zivilisationen; 

	LiShioni ist eine Vertreterin des Planeten Shimor, eine Spezialistin für die Astralwelt und ihre Wechselwirkungen mit der materiellen Welt. 

	April 2021 

	12. Oktober 2022 

	Helfen Engel Kriminellen? 

	 https://blog.cassiopeia.center/pomogayut-li-angely-prestupnikam  

	Engel helfen Kriminellen, den Grund für ihre Taten zu verstehen, die sie dazu gebracht haben, ein Verbrechen zu begehen. Diese Gründe sind immer lange vor dem eigentlichen Verbrechen in ihrem spirituellen Herzen, in ihrem mentalen Bereich, in ihrem Verstand verborgen. 

	Engel helfen Kriminellen, indem sie, wenn sie in Menschen oder Humanoiden inkarnieren, in Wesen, die in ihrer Gesellschaft eine Position einnehmen, von der die gesetzgebenden Körperschaften abhängen. Engel, die eine bewusste Verbindung mit dem Höheren Selbst, mit Gott, aufrechterhalten haben, wenn sie inkarniert sind, Gesetze erlassen, die Kriminellen helfen, ihre Taten zu erkennen und zum Licht Gottes zurückzukehren, und sie in die Gesellschaft integrieren. 

	Jeder Engel ist auf jeden Fall gegen die Todesstrafe, denn bei der Todesstrafe wird nur der Körper getötet, und der Geist, der auf der Ebene der niederschwingenden Wesenheiten verbleibt, wird auf jeden Fall inkarnieren und in dieselbe Welt gelangen, in der er seine Lektionen nicht durchlaufen hat. Indem Sie seinen Körper töten, erhalten Sie ihn in einem anderen Körper, der jedoch bereits verborgen ist. 

	20. Oktober 2022 

	Genesung von Virus- und Infektionskrankheiten. Rezept für ein entzündungshemmendes und blutreinigendes Mittel 

	 https://blog.cassiopeia.center/vosstanovlenie-posle-virusnyh-zabolevanij  

	Asthenie mit einer angstdepressiven Komponente tritt häufig nicht nur nach einer Viruserkrankung auf, die Sie Covid-Virus nennen, sondern auch nach einem schweren Verlauf von Influenzaviren, Parainfluenza, Adenovirus, Masern usw., also nach jenen Infektionen, wenn der Körper viel Lebensenergie für die Immunität, für die Unterdrückung dieser Infektion aufgewendet hat und dann weiterhin seine Energie für die Beseitigung von Giftstoffen aufwendet, die durch den Zerfall Ihrer abgestorbenen Zellen und Viruspartikel entstanden sind. 

	Der Körper braucht Zeit, um sie auszuscheiden und die giftigen Substanzen loszuwerden, die sich in Ihrem Blut, Ihrer Lymphe, Ihrer Gehirn-Rückenmarks-Flüssigkeit usw. befinden und im ganzen Körper zirkulieren. So wie der Geist den Körper beeinflusst, so beeinflusst der Körper den Geist. Dies bedeutet, dass die Schwingungen des Geistes entlang der Energieverbindung abnehmen, wenn Sie krank werden. Aber natürlich nehmen sie nur ab, wenn der Geist selbst diesem Zustand des Körpers nichts entgegensetzt. 

	Was kann man tun, um diese Zeit nicht nur mit weniger Leiden, sondern auch mit größerem Nutzen für sich selbst zu überstehen? Beginnen Sie zunächst mit der Reinigung Ihres Blutes und      Lymphe  von Ihren toten Zellen und anderen Partikeln. Abhilfe schafft hier die Einnahme entzündungshemmender und blutreinigender Mittel, wie zum Beispiel Kalmuswurzel gemischt mit wildem Stiefmütterchenkraut. 

	Dies ist das einfachste und zugänglichste Rezept. Für einen etwa 70 Kilogramm schweren Menschen sind ein Teelöffel Kalmuswurzeln und ein Esslöffel getrocknetes Wildes Stiefmütterchenkraut nötig. Das Ganze mit 200 ml kochendem Wasser übergießen und an einem warmen Ort vierzig Minuten ziehen lassen. Diese 200 ml dann auf vier bis fünf Portionen aufteilen und über den Tag verteilt trinken, am besten 20-30 Minuten vor den Mahlzeiten in gleichen Portionen. Dies ist die Tagesdosis. 

	Wenn Sie also 100 kg wiegen, erhöhen Sie die Dosis. Bei Mindergewicht oder Kind halbiert sich die Summe, da es auf das Körpergewicht ankommt. Dies sind wohltuende entzündungshemmende und reinigende Kräuter. 

	Wenn Sie unter schweren Depressionen, Unterdrückung, Niedergeschlagenheit oder negativen Emotionen leiden, selbst wenn Sie etwas alleine tun, können Sie in diesem Fall Ihrer Sammlung einen Teelöffel Johanniskrautblüten hinzufügen. Bleiben Sie dann aber nicht länger als zwei Stunden ohne Sonnencreme und Sonnenschutz in der Sonne, denn das kann insbesondere in der Hitzeperiode negative Auswirkungen haben. 

	Wer keinen Kalmus hat, kann ihn durch einen Esslöffel Ringelblume ersetzen, diese wirkt ebenfalls entzündungshemmend. Dies ist das allgemeinste Rezept, das ich gebe und das für 80 Prozent der Menschen geeignet ist. 

	Wie lange trinken? Für die Auszahlung reichen 5-7 Tage. Dies betrifft den Körper. Nun zu den spirituellen Praktiken. Sie müssen gestärkt werden. 

	Auch wenn Sie daran vielleicht kein Interesse haben und nicht den Wunsch dazu verspüren, müssen sie gestärkt werden, um die Schwingungen Ihres Geistes auf einem höheren Niveau zu halten als vor der Krankheit. Ihre eigenen spirituellen Praktiken eignen sich hierfür: Meditation, Kommunikation mit dem Höheren Selbst, für manche Astralreisen, für andere das Lesen von Gebeten. Bei fast allen Menschen wird das Lesen der Einstellungen: „Ich bin das Universum“, die übermittelten Planeten von Pikran, gut funktionieren. Es zielt jedoch nicht nur darauf ab, die Schwingungen zu erhöhen; Auf Pikran wird es viel seltener gelesen. Ziel ist es, in besonderen Fällen, in denen Hilfe benötigt wird, Kontakt mit allen Lichtgeistern des Universums aufzunehmen. In diesem Zustand ist es jedenfalls lesbar. 

	Und auch Ihre Gebete im Zusammenhang mit Ihren religiösen Traditionen, wenn Sie aufrichtig daran glauben, das Lesen religiöser, spiritueller, esoterischer Literatur und einfach leichter Literatur, die von Menschen geschrieben wurde, zum Beispiel Literatur über gute Taten, über das Licht, das Sie glücklich machen wird. Reduzieren Sie umgekehrt die Menge an Informationen, die negative Gefühle in Ihnen hervorrufen, wie etwa das Ansehen von Videos, die Ihnen Angst machen oder Sie irritieren usw. Dadurch werden Ihre Schwingungen gesenkt. 

	Studieren Sie im Moment keine Dinge mit niedriger Schwingung, das könnte Ihnen schaden. Kommen Sie ein wenig zur Besinnung und werden Sie stärker. Beginnen Sie dann, wenn Sie möchten, einige negative Aspekte des Lebens zu studieren. Das heißt, Sie möchten Ihre spirituelle Praxis zusätzlich zu Kräutern stärken. 

	Zeitcode: 41:25, #280 Live. Zwietracht in CASSIOPEIA. Antworten auf Fragen im Chat Cassiopeia – Ukraine. 

	

	 

	MidgasKaus – Biologe, Psychologe, Spezialist für außerirdische Zivilisationen, Planet Esler. 

	Mai 2021 

	28. Oktober 2022 

	Kurze Empfehlungen zur Verwendung ätherischer Öle 

	 https://blog.cassiopeia.center/rekomendacii-po-primeneniyu-ehfirnyh-masel  

	Öle zur Harmonisierung des Chakrensystems 

	1. Chakra: Ylang-Ylang, Bergamotte (auf den gesamten Körper auftragen, insbesondere auf die Füße) 

	2. Chakra: Zitrusfrüchte (außer Zitrone): Grapefruit, Mandarine, Orange (wirken antidepressiv) 

	3. Chakra: Zitrone und Eukalyptus (Energieaktivierung) 

	4. Chakra: Lavendel, Myrrhe 

	5. Chakra: Thymian, Basilikum, Koriander, Zimt (würzige Kräuter) 

	6. Chakra: Lavendel, Nadelbäume: Zeder, Wacholder, Kiefer 

	7. Chakra: Myrrhe, Weihrauch, Sandelholz, Ingwer 

	 

	Öle zur Harmonisierung verschiedener Bereiche des menschlichen Körpers 

	Es empfiehlt sich, es in die Organbereiche, Gelenkfalten, Leistenfalten und den Hals einzureiben. 

	Hautverjüngung: Rose (Gesichtsmassage) 

	Wechseljahre: Basilikum und Öle für das 2. Chakra 

	Potenz: Patchouli, Ylang-Ylang, Wacholder 

	Harmonisierung mit Kindern: Geranie 

	Aktivierung von Kindheitserinnerungen: Vanille 

	Entgiftung: Anis, Thuja, Wacholder, Sanddorn, Eukalyptus, Tanne 

	ARI/Grippe: Massage der Brust, des Rückens und der Nasenflügel mit Babycreme mit 5 Tropfen Eukalyptus und Tanne 

	Antimykotika: Teebaum, Thymian, Nelken (anthelminthisch) 

	Antibakteriell: Lavendel 

	Sonnenbrand: Eukalyptus 

	Haarausfall: Holzöle – Zypresse, Thuja, Kiefer, Eukalyptus, Wacholder 

	Venensystem: Ingwer (gegen Blutgerinnsel), Orange, Lavendel (senkt den Blutdruck), Eukalyptus, Zitrone (erhöht den Blutdruck) 

	Reinigung der Blutgefäße von Cholesterin: Ingwer, Muskatnuss, Nelken, Zimt 

	29. Oktober 2022 

	Plasmoid Laatar über Heilung 

	 https://blog.cassiopeia.center/laatar-ob-iscelenii  

	Heilung ist die Bildung eines ganzen Menschen. Was ist das? Dies ist der Fall, wenn sich ein Mensch nicht von allen anderen Menschen, von der Natur und von Gott getrennt fühlt, sondern sich mit ihnen eins fühlt. 

	Empfindet die Welt als Ganzes und sich selbst nicht nur als einen Teil, sondern als Teil dieses Ganzen. Und dann kann er sich selbst heilen. Und er wird in der Natur diese göttliche Energie spüren, die wir mit den Menschen teilen. Das kann auch jeder Mensch. Kann sich selbst und andere heilen. Dazu müssen Sie daran glauben und aufhören, sich dem Fluss des Lebens zu widersetzen. Sie müssen vertrauen. Völlige Offenheit trägt dazu bei, Vertrauen aufzubauen, aber dazu müssen Sie Ihre Ängste überwinden. 

	Angst ist die Energie, die Ihre Chancen blockiert und Sie daran hindert, voranzukommen. Dieser nützliche Evolutionsmechanismus wurde von Ihren Vorfahren während der Evolutionsphase erworben. es ist der Selbsterhaltungstrieb. Der Instinkt ist sehr alt und zielt auf das Überleben des Körpers ab. Heute kann er nicht mehr alle Verhaltensnuancen berücksichtigen, die in der modernen Gesellschaft existieren. Daher kann dieser nützliche Instinkt beginnen, einen Menschen nicht nur vor allem Gefährlichen, sondern einfach vor allem Neuen zu schützen. Vom Stress, der mit Veränderungen im Leben einhergeht. Und dann beginnt eine Person, Widersprüche zu erleben. 

	Er ist sich beispielsweise im Klaren darüber, dass er aus einer bestimmten Situation herauskommen und einen Schritt in Richtung seines neuen, strahlenden Schicksals machen muss, doch die Angst vor einer Veränderung seines Lebens hält ihn davon ab. Und dieser innere Widerspruch staut sich im Menschen und führt zu Blockaden in ihm. 

	Meine Aufgabe besteht darin, zu erklären, dass wir hier in diesem Universum verkörpert sind, um uns durch Entscheidungen weiterzuentwickeln. Aber die Umstände, die im Leben geschaffen werden, werden von uns selbst geschaffen, von Gott und von den Menschen um uns herum. Dabei ist es wichtig zu verstehen, wann wir die Situation beeinflussen können und wann nicht. Und wenn wir die Situation nicht beeinflussen können, dann müssen wir uns fragen, unsere      Höheres Selbst  , warum diese Situation in mein Leben kam und wie anders ich diese Lektion durchleben kann. 

	Zeitstempel: 16:00, Nr. 127 Intergalaktischer medizinischer Dienst – Sternbild Plejaden. Wie man lernt, sich selbst zu heilen 

	

	 

	Laatar ist ein plasmoider Vertreter des Sternhaufens der Plejaden und ein Spezialist des Intergalaktischen Medizinischen Dienstes. 

	August 2020 

	1. November 2022 

	Anteil tierischer und pflanzlicher Produkte an der täglichen Ernährung 

	 https://blog.cassiopeia.center/Prozentsatz der Tiere und Pflanzen  

	Am Beispiel der Esler-Regel und für bewusste Erdenbewohner lautet die Hauptregel: Essen Sie, was Ihnen schmeckt, was Sie essen möchten, von dem, was Sie haben. Halten Sie sich im Allgemeinen an einen Plan, bei dem 70 % der Nahrung aus pflanzlichen Lebensmitteln bestehen: Getreide, Nüsse, Obst und Gemüse und 30 % aus „tierischen Produkten“, aber nicht nur Fleisch. 

	Zu den tierischen Produkten zählen auch Milchprodukte, Eier und Fisch. Für eine vollwertige, abwechslungsreiche Ernährung sollten also 30 % tierische Produkte, 15 % Milchprodukte und 15 % Eier, Fisch und Fleisch enthalten sein. Dies bedeutet, dass der Anteil von Fleisch und Fleischprodukten in der Ernährung nicht mehr als 5 % beträgt, also Geflügel, Tierfleisch usw. – dies gilt für diejenigen, die sich omnivor ernähren. 

	Erhöht man den Anteil und isst viel Fleisch, also deutlich mehr als die vorgesehene Norm, dann kann dies ebenfalls gesundheitliche Probleme verursachen. Fleisch ist in großen Mengen schädlich, da es Proteine in konzentrierter Form und oft ziemlich viel Fett enthält, das Energie liefert, also das, was Sie „Kalorien“ nennen. 

	Isst ein Mensch statt 5 % 30 % Fleisch, dann schaltet sich das Zentrum im Gehirn, das für das Hungergefühl zuständig ist, einfach ab. Einfach ausgedrückt: Er wird sich an dieser Menge Fleisch satt essen und nicht die Menge an Gemüse und Obst zu sich nehmen, die er benötigt. er will sie einfach nicht essen. Nun ja, verschiedene Milchprodukte sind auch nützlich. Die Ernährung sollte mehr fermentierte Milchprodukte enthalten. 

	Ich spreche von Menschen, die sich omnivor ernähren, also von der Mehrheit der Menschen auf Ihrem Planeten. 

	Wenn Sie Lakto-Vegetarier sind, müssen Sie Ihre Ernährung überprüfen und die Proteinmenge erhöhen. Lacto-Vegetariern, die ganz auf Eier verzichten, wird empfohlen, pflanzliches Eiweiß in Form der gleichen Hülsenfrüchte (aber nicht Soja) und vorzugsweise Linsen hinzuzufügen. 

	Hier belassen wir 30 % Milchproteine, aber es ist wünschenswert, sie vielfältiger zu gestalten, d. h. beispielsweise Milch nicht nur von einer Kuh, sondern auch von einer Ziege, Sie haben Schafskäse usw., damit es eine Vielzahl von Substanzen gibt, die nicht von einem Tier stammen. Der Anteil an pflanzlichen Proteinen (deren Anteil 70 % beträgt) sollte im Vergleich zu einer Proteinzufuhr über Fleisch erhöht werden. 

	70 bis 30 ist die Grundidee, die man befolgen sollte. Wir berücksichtigen nicht wie Sie Fette, Kohlenhydrate und Proteine, sondern: Tiere – Pflanzen. Und wenn Sie ein Verhältnis von 70 zu 30 einhalten, dann ist für Sie alles im Gleichgewicht, insbesondere was die Gewichtserhaltung betrifft. Wenn eine Person auf eine solche Diät umstellt, beginnt das Gewicht zu sinken, sofern keine geistigen Gründe vorliegen, sie ausreichend Flüssigkeit zu sich nimmt, ausreichend schläft, keine Angstzustände und keine innere Reizbarkeit hat und den eigenen Körper so akzeptiert, wie er ist. 

	Wenn Sie Ihre vorhandenen Fettdepots nicht lieben und ihnen keine Liebe zukommen lassen, entsteht bei einem Menschen eine weitere Blockade, sein Appetit wird noch stärker und dementsprechend beginnt sein Körpergewicht zu wachsen. Lieben und akzeptieren Sie den Körper auf jeden Fall so wie er ist, aber schaffen Sie nach und nach ein anderes Bild in Ihrem Kopf, das, was Sie das Ideal nennen. Was strebe ich an? 

	Ich liebe mich so wie ich bin und strebe nach diesem Ideal, nicht weil ich mich selbst nicht liebe, sondern weil es mir mehr Glück und Freude bringt. 

	"Wenn ich mich selbst nicht so mag und übergewichtig bleibe, wird mich niemand lieben" - das ist zum Abnehmen Nicht es wird funktionieren. Das heißt, nach diesem Bild zu streben: „Jetzt bin ich in einem Zustand, in dem ich mich selbst liebe, aber ich will mehr, Perfektion“ – das funktioniert. 

	Zeitstempel: 16:10, #189 Ursachen für Übergewicht. Wissenschaftliche Konferenz mit einem Ernährungswissenschaftler zum Thema gesunde Ernährung. Psychosomatik, Ursachen von Übergewicht 

	

	 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Zivilisationen. 

	Dezember 2020 

	3. November 2022 

	Analyse des instinktiven Programms 

	 https://blog.cassiopeia.center/instinct  

	Instinkt ist eine Reihe automatischer Programme, die aus Informationsalgorithmen bestehen, die in der Wahrnehmung eines Lebewesens nacheinander auftreten. Alle lebenden Seelen haben Instinkte als Werkzeuge zum Überleben und zur Fortpflanzung in der Biosphäre der Planeten der physischen Welt. 

	Der Prozess der Manifestation eines instinktiven Programms besteht aus drei Phasen: Erregung , die Höhe von Und Unterdrückung . 

	

	 

	Für Aufregung Jedes instinktive Programm erfordert eine spezifische Änderung der äußeren oder inneren Umgebung, die als Auslöser aufgezeichnet wird. 

	Das im Bewusstseinsstrom manifestierte instinktive Programm unterdrückt vorübergehend aktuelle Gedanken- und Willensprozesse und löst eine Kette biochemischer Reaktionen im physischen Körper eines Lebewesens aus, um das instinktive Programm auf biologischer Ebene zu manifestieren. 

	Wenige Millisekunden nach dem Start der Erregungsphase des Instinktprogramms erscheint eine durch dieses Programm hervorgerufene Emotion im Bewusstseinsstrom eines Lebewesens. Der Zweck der Freisetzung emotionaler Energie besteht in diesem Fall darin, physische Energie zu aktivieren, um instinktiv bedingte Handlungen in der materiellen Welt auszuführen. 

	

	 

	In Phase die Höhe von Instinktives Programm, seine Emotion wird maximal zum Ausdruck gebracht, weshalb das Lebewesen Schwierigkeiten hat, den Bewusstseinsfluss vom Emotionsfluss zu trennen und subjektiv mit dem für es relevanten Zustand verschmilzt. 

	Zu diesem Zeitpunkt wird die maximale Menge an Hormonen im physischen Körper registriert, wodurch die Wirkung des Instinkts auf die biologische Ebene übertragen wird. 

	

	 

	Phase Unterdrückung Das instinktive Programm beginnt entweder nach seiner Umsetzung in der materiellen Welt oder als Folge der Unterdrückung durch den spirituellen Verstand oder als Folge der Erschöpfung der ätherischen oder physischen Energiereserven eines Lebewesens. Begleitet wird diese Phase von emotionaler Ruhe, einem Zustand körperlicher Schwäche und Schläfrigkeit aufgrund des intensiven Energieaufwands. 

	

	 

	Jedes instinktive Programm ruft das gesamte Spektrum an Emotionen hervor, genau wie die Gefühle oder Wünsche eines Lebewesens. Oftmals entwickeln sich starke Emotionen allmählich zu Gefühlen, auch wenn sie instinktiven Ursprungs sind. 

	Somit beeinflussen Instinkte die Einstellung eines Menschen zum Universum und die energetischen Schwingungen seines spirituellen Herzens. 

	Beispielsweise führt ein starkes, oft erlebtes Gefühl der Angst allmählich zu einem Gefühl der Besorgnis im Herzen, das die Weltanschauung eines Menschen und seine Wahrnehmung der ihn umgebenden Welt und seiner selbst zu beeinflussen beginnt. 

	Auf die gleiche Weise führt häufiger und anhaltender instinktiver Ärger zu Hassgefühlen, Freude zu Glück, Überraschung zu Interesse, Traurigkeit zu Mutlosigkeit und Ekel nach und nach zu Verachtung und Arroganz. 

	Bei einem intelligenten Geist, der in einem physischen Körper verkörpert ist, befinden sich die instinktiven Programme im Herzen der Seele. 

	Im Gegensatz zu tierischen Lebensformen ist jedes intelligente Wesen in der Lage, seine Instinkte zu unterdrücken, um ein abstraktes Ziel zu erreichen, das nicht direkt mit dem Überleben und der Fortpflanzung des physischen Körpers zusammenhängt. 

	

	 

	MidgasKaus, Biologe, Psychologe, Spezialist für außerirdische Lebensformen, Planet Esler. 

	Sebori Glarti, Psychophysiologe, Ethnopsychologe, Planet Disaru. 

	November 2022 

	10. November 2022 

	Energiemerkmale von Lebensmittelpräferenzen 

	 https://blog.cassiopeia.center/food-preferences  

	Essensvorlieben weisen manchmal auf Probleme hin, auch spiritueller Art, oder auf bestimmte Eigenschaften der Seele. Wenn ein Mensch trotz der Möglichkeit einer abwechslungsreichen Ernährung häufig ein bestimmtes Produkt, ein bestimmtes Nahrungsmittel begehrt, deutet dies oft darauf hin, dass entweder ein Mangel an einem bestimmten Element im Körper vorliegt oder dass in der Seele ein Überschuss bestimmter Eigenschaften vorliegt. 

	Jedes Produkt, jede Pflanze, jedes Tier, das als Nahrungsmittel konsumiert wird, hat seine eigenen Schwingungen. Schokolade besteht beispielsweise hauptsächlich aus Kakaobohnen mit Zuckerzusatz usw. Wir berücksichtigen ihre chemische Zusammensetzung nicht, aber die energetischen Schwingungen der Kakaobohnen verursachen ein Gefühl der Hochstimmung und leichten Freude, deshalb wird sie in Ihrer Umgebung, in Ihrer Kultur mit der Kindheit in Verbindung gebracht. 

	Einem Kind schenkt man oft Schokolade, die es nicht nur wegen der Süßigkeiten glücklich macht, sondern auch wegen der Aufmerksamkeit, die ihm ein Erwachsener schenkt: Papa, Mama oder jemand, der zu Besuch kommt. Er genießt die Energie und diese Substanz. Und diese Assoziation „Schokolade – Freude“ bleibt ein Leben lang in Erinnerung, auch wenn sie vielleicht nicht realisiert wird. Wenn Sie also oft Lust auf Schokolade haben, bedeutet dies, dass die Person das Bedürfnis hat, sich künstlich zu verwöhnen. ihm fehlt die grundlose Freude. 

	Was aber, wenn er beispielsweise oft Lust auf Salziges hat? Was ist Salz? Welche Vibration hat es? Wir berücksichtigen nicht die chemischen und biochemischen Eigenschaften von Salz, Natriumchlorid ist eine kristalline Substanz, d. h. eine gute Energieerhaltung. Salz hat eine reinigende Schwingung. Dies bedeutet, dass der menschliche Körper sich von einigen unnötigen Mikroben reinigen möchte oder dass sich sein Geist auf irgendeine Weise schmutzig oder negativ fühlt und eine Reaktion auf die Reinigung aktiviert wird. 

	Und wenn Sie Zucker möchten? Welche Schwingung hat Zucker? Im Gegensatz zu Schokolade, die sich durch heitere Freude auszeichnet, bringt Zucker dem Menschen ruhige Freude, Entspannung und Frieden. Wenn ein Mensch häufig größere Mengen Zucker zu sich nehmen möchte, auch in manchen Lebensmitteln, dann deutet dies darauf hin, dass ihm die Ruhe fehlt. Vielleicht ist er körperlich, psychisch und geistig sehr müde und möchte sich ausruhen, um das Gefühl des Unwohlseins zu lindern. Doch das will er weder sich selbst noch anderen gegenüber eingestehen. Leider sind die Menschen es nicht gewohnt, auf ihren eigenen Zustand zu achten. es ist nach außen gerichtet. Ein Mensch hat lediglich das Gefühl, dass es ihm besser geht, wenn er ein bestimmtes Produkt isst, analysiert jedoch nicht, warum das so ist. 

	Die Aufgabe von Ernährungswissenschaftlern besteht darin, eine menschliche Ernährungskarte zu erstellen. Wenn Sie die Lebensmittel aufzeichnen, die Sie im Laufe der Woche essen, werden Sie wiederkehrende Lebensmittel erkennen. Hier können Sie das Gespräch beginnen: 

	Warum gefällt mir das? 

	Wenn Sie beispielsweise geräucherte Wurst mögen, fragen Sie: 

	„Mögen Sie Brühwurst oder nur Fleisch?“ 

	Ich mag zum Beispiel nur geräucherte. Dann lautet die nächste Frage: 

	Wenn Ihnen geräucherte Wurst besser schmeckt als Brühwurst, was finden Sie darin? 

	Wahrscheinlich ein rauchiger Geschmack. Wie schmeckt Rauch? Sein Geschmack und Geruch ähneln aromatischen Zusätzen, die in fast jedem Lebensmittel vorhanden sind, also nicht nur in Fleisch, sondern auch in pflanzlichen Produkten, zum Beispiel in sogenannten Chips oder geräuchertem Käse. 

	Der Geruch von Rauch ist für den Menschen angenehm, weil er in seinen Instinkten verankert ist, denn die Menschen der Antike, Ihre Vorfahren, aßen ihre Nahrung über dem Feuer. Dieser Geruch wird auch mit dem Herd und dem Heim in Verbindung gebracht, d. h. wenn alle zusammen sind, was bedeutet, dass ihm die Kommunikation mit seinen Lieben und Verwandten fehlt. Sein Körper drückt dies auf diese Weise aus, weil er nicht weiß, wie er Emotionen in Worte fassen soll. Durch den Körper empfängt der Mensch angenehme Empfindungen und Emotionen. 

	Essensvorlieben bei Kindern 

	

	 

	Es muss darauf geachtet werden, was das Kind aktuell isst. Wenn Sie Süßigkeiten weglassen und durch Gemüse und Obst ersetzen, tun Sie dies in einer leicht verdaulichen Form. Beispielsweise nicht irgendwelche Kartoffeln oder Kohl, sondern in Form von Kartoffelpüree oder Mischungen. 

	Oder zum Beispiel Eier nicht nur in Form von Rührei und gekochten Eiern, die wirklich schwer verdaulich sind, sondern in Form von leicht verdaulichen Speisen, wie zum Beispiel einem Omelett. Die Hauptsache ist, die Fütterung richtig zu präsentieren. Sie müssen den Charakter des Kindes selbst betrachten. 

	Viele Kinder erzählen ihren Eltern beispielsweise, wer ihre Freunde sind, oder fangen an, über die Figuren in ihren Büchern oder Filmen zu sprechen, als wären es echte Menschen, mit denen sie kommunizieren. 

	In diesem Fall können Sie dem Kind sagen, dass das Essen, das Sie ihm geben, das Lieblingsessen seiner Lieblingsfigur ist. Das hat ihn so stark gemacht. So können Sie ein Beispiel geben. 

	Zeitstempel: 01:47, 31:10, #189 Ursachen für Übergewicht. Wissenschaftliche Konferenz mit einem Ernährungswissenschaftler zum Thema gesunde Ernährung. Psychosomatik, Ursachen von Übergewicht 

	

	 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Zivilisationen. 

	Dezember 2020 

	15. November 2022 

	Beseitigung spiritueller Ursachen zur Gewichtsnormalisierung 

	 https://blog.cassiopeia.center/weight-normalization  

	Was Sie als überschüssiges Fettgewebe bezeichnen, hält der menschliche Körper selbst als biologisches Objekt nicht für unnötig. Er betrachtet es als eine Reserve für die Zeiten, in denen er Energie und jene Substanzen benötigt, die in gewöhnlichen Fetten gelöst sind. 

	Die Substanzen, aus denen das Fettgewebe besteht, sind sehr vielfältig. In ihnen sind verschiedene Spurenelemente gelöst (man nennt sie Vitamine), d.h. sie sind in unterschiedlichen Mengen in den Fettzellen enthalten. Das Ganze nennt man „Depot“. 

	Die Ursachen für Übergewicht sind vielfältig. Ich möchte sagen, dass in über 60 % der von mir und anderen Spezialisten der Interstellar Union untersuchten Fälle die Gewichtszunahme sehr häufig genetisch bedingt war. Doch die Genetik schafft nur die Voraussetzungen für eine schnelle Gewichtszunahme; Dies kann in jedem Fall durch die Lebensführung korrigiert werden. Sehr häufig sind die Gründe für die Gewichtszunahme geistiger Natur, also psychosomatisch. 

	Dabei handelt es sich um verschiedene Ängste, um den Unwillen, im psychologischen Sinne etwas aus seinem Leben loszulassen. Die Angst, etwas zu verlieren, auch etwas Immaterielles, führt dazu, dass der Körper umstrukturiert wird und materielle Elemente angesammelt werden. Jeder Körper ist nur ein Teil der spirituellen Essenz, aber er ist materieller. Jedes Molekül, jedes Atom Ihres Körpers ist aus einem bestimmten Grund darin enthalten, es passt sich Ihren Energien an, passt sich ihnen an. Ihr Höheres Selbst und der verkörperte Teil des Geistes sind nur bedingt getrennt. 

	Der verkörperte Teil ist Bewusstsein und Wahrnehmung, der nicht verkörperte Teil ist das, was Sie das Höhere Selbst nennen, denn wenn Sie damit in Kontakt kommen, beginnen Sie, höhere Schwingungen zu spüren und intensivere Gefühle zu erleben als im Alltag. Tatsächlich ist dies alles Ihr Höheres Selbst. 

	Die Substanzen, die in Ihren Körper, Ihren materiellen Teil, gelangen, werden von Ihrem Höheren Selbst kontrolliert. Und wenn er der Meinung ist, dass diese Stoffe nicht in solchen Mengen in Ihrem Körper verbleiben sollten, dann werden sie auf jeden Fall aus dem Körper ausgeschieden. Diese. Der Geist kontrolliert den Körper, kann dies jedoch sowohl bewusst als auch unbewusst für einen Menschen tun. Ein Mensch ist sich seiner Ängste, Sorgen und Probleme möglicherweise nicht bewusst, kann jedoch die Folgen dieser Energieblockaden an seinem physischen Körper beobachten, und zwar nicht nur in Form einer übermäßigen Gewichtszunahme, sondern auch in Form anderer gesundheitlicher Probleme. 

	Es ist möglich, einer Person zu helfen, indem man die wahren Ursachen für diesen Körperzustand ermittelt. Ich als Biologe und Psychologe rate dem Geist, der einen solchen Körper hat, mit seinem nicht verkörperten Teil in Kontakt zu treten, mit seinem      Höheres Selbst  und fragen, warum der Körper solche Formen angenommen hat. Er kann beispielsweise eine genetische Ursache oder eine Ursache für eine Stoffwechselstörung benennen. In jedem Fall muss man sich nach dem spirituellen Grund für einen solchen Zustand fragen, also danach, was diese besonderen Bedingungen für die im Körper auftretenden Reaktionen bedingt. 

	Der Stoffwechsel ist eine Kette von anabolen und katabolen Reaktionen, also Reaktionen der Biosynthese und des Abbaus von Stoffen. Und ich möchte betonen, dass das, was ein Mensch als Übergewicht bezeichnet, von seinem instinktiven Teil, der den Stoffwechsel steuert, nicht als überschüssige Substanz betrachtet wird. Im Gegenteil, sie hält sie für wertvoll, weil sie in der Zukunft nützlich sein könnten. 

	Ich kenne mehrere Hauptgründe für diesen Zustand. Es kommt vor, dass eine Person in der frühen Kindheit oder Jugend eine eingeschränkte Nahrungsaufnahme oder bestimmte Substanzen aufwies oder sehr krank war, beispielsweise ein geschwächtes Immunsystem hatte. Und wenn sich ein Mensch in einer Situation befindet, in der er genügend Nahrung hat, aktiviert sein Körper den Selbsterhaltungstrieb, er verspürt ein gesteigertes Hungergefühl und gleichzeitig die Unwilligkeit, sich ausreichend zu bewegen. 

	All dies fördert die Ansammlung nützlicher Substanzen für den Fall, dass eine ähnliche Situation erneut eintritt. Ich möchte sagen, dass dies keine Reaktion des Verstandes ist, sondern des instinktiven Teils Ihrer Seele. Auch das kann passieren. Ein ähnlicher Zustand kann auch durch die Einnahme verschiedener Medikamente verursacht werden, die die Biochemie des Gehirns, der Leber und der Nebennieren verändern und die ursprünglichen Hormoneinstellungen stören. In diesem Fall wird beispielsweise eine große Menge Prolaktin oder eine unzureichende Menge Noradrenalin usw. freigesetzt. Gleichzeitig durchläuft die in normalen Mengen und richtigen Proportionen aufgenommene Nahrung eine falsche Kette biochemischer Reaktionen und verwandelt sich, anstatt in eine Substanz, in Fettzellen. Hier müssen wir uns das Hormonsystem genauer ansehen, nämlich was mit den Hypophysenhormonen und insbesondere mit den Nebennierenhormonen passiert. 

	Dabei handelt es sich vor allem um spirituelle Gründe, denn Hormone sind das wichtigste Mittel zur Steuerung des Körpers durch Substanzen. Es ist aber auch möglich, dass manche Arzneimittel oder Medikamente in den Hormonhaushalt eingreifen und dieses System stören. Dies passiert besonders häufig bei der Einnahme sogenannter Lipidsenker, also solcher Medikamente, von denen Sie meinen, dass sie einen Teil Ihres Cholesterinspiegels senken. Dies geschieht auch bei der Einnahme von Neuroleptika, Antidepressiva und einigen Formen von Betäubungsmitteln, die das Gehirn beeinflussen. 

	Manche Menschen, sogar Ärzte, glauben, es sei nichts Schlimmes daran, wenn jemand Tabletten einnimmt, die sein Verhalten ändern. Tatsächlich kann es jedoch zu Störungen des Abstimmungssystems durch Hormone, Hypophyse und Hypothalamus kommen. Diese Drüsen reagieren selbst auf die einfachsten Emotionen, die vom Geist ausgehen, unzureichend. Um all dies später wiederherzustellen, müssen Sie die Ursache durch das Höhere Selbst suchen, sich Ihrem Körper zuwenden und ihn mit Licht füllen. Aber dies muss der Mensch selbst tun, wenn er versteht, was das Höhere Selbst ist, was Licht ist, daran glaubt und natürlich muss jemand neben ihm sein      Leiter  , der daran glaubt, d.h. er wird ihm helfen, es richtig durchzustehen. 

	Und wenn sich die Schwingungen des Geistes ändern, passt sich der Körper bereits an und die Essgewohnheiten einer Person ändern sich beispielsweise von selbst. Es kann sein, dass ihm das bisherige Essen zuwider wird und er Lust auf etwas anderes hat, das im Gegenteil die Fettablagerungen auflöst und entfernt. Es kommt vor, dass sich die Geschmacksknospen verändern. 

	Wird die Ursache beseitigt, also die Blockade in einem bestimmten Energiezentrum oder Chakra gelöst, dann wird sich das Verhalten innerhalb von 21 Tagen ändern. Der Mensch wird einfach sein Gleichgewicht finden, indem er mehr gesunde Nahrungsmittel zu sich nimmt und auf jene verzichtet, die seinem Körper schaden. Er will sie einfach nicht. 

	Zeitstempel: 01:47, 31:10, #189 Ursachen für Übergewicht. Wissenschaftliche Konferenz mit einem Ernährungswissenschaftler zum Thema gesunde Ernährung. Psychosomatik, Ursachen von Übergewicht 

	

	 

	MidgasKaus – ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Zivilisationen; 

	Dezember 2020 

	17. November 2022 

	Über die Zirbeldrüse 

	 https://blog.cassiopeia.center/o-shishkovidnoj-zheleze  

	Auf energetischer Ebene ist die Zirbeldrüse ein Spiegelbild des 6. Energiezentrums, das für die Intuition, den Kontakt mit der physischen Welt und das eigene Denken zuständig ist. 

	Die Zirbeldrüse ist ein körperliches Organ. Seine Widerspiegelung auf der physischen Ebene erfolgt durch die Freisetzung jener Hormone, die die intellektuelle Aktivität eines Menschen und seine Stimmung regulieren, selbst wenn ein Mensch in die Astralebene geht, wenn der Körper schläft. 

	Die Ablösung des Astralkörpers wird durch die Hormonausschüttung der Zirbeldrüse reguliert. Nicht nur ein Hormon, sondern ein ganzes Spektrum an Hormonen. Der Zustand, der genannt wird      Schlaflähmung  , wenn sich ein Mensch im Schlaf nicht bewegen kann und somit nicht schlafwandelt, wird durch das normale Verhältnis der Hormone der Zirbeldrüse und des Hypothalamus reguliert. Die Verbindung zwischen Geist und Körper erfolgt über die Zirbeldrüse. 

	23. November 2022 

	Getränkerezept von Demeter 

	 https://blog.cassiopeia.center/recept-napitka-ot-demetry  

	Die Schwingungen dieser Pflanzen stärken in Kombination den feinstofflichen Kommunikationskanal mit dem Planeten Erde. 

	Zutaten: 
• 1 Teil Gerstenkörner/Perlgraupen (geschält oder ungeschält) 
• 14 Teile Wasser 
• Zitrone 
• Minzblätter 

	Zubereitung: 
100 Gramm rohe Perlgraupen nehmen, unter fließendem Wasser abspülen, in einen Topf geben (ein Metalltopf ist nicht zu empfehlen), 1400 ml Wasser dazugießen, aufkochen, Hitze reduzieren und 40 Minuten zugedeckt köcheln lassen, damit nichts verkocht. Anschließend die Pfanne vom Herd nehmen. 

	Eine mittelgroße Zitrone unter fließendem Wasser gründlich waschen, die Schale abschneiden, in dünne Streifen oder Stücke schneiden und, nachdem Sie den Topf vom Herd genommen haben, die Schale zusammen mit drei Zweigen frischer Minze oder, falls Sie keine haben, einem Teelöffel getrockneter Minze hineingeben. 

	Weitere 40 Minuten unter geschlossenem Deckel ziehen lassen. 

	Anschließend abseihen und trinken. Wenn Sie möchten, können Sie für den Geschmack den Saft einer Zitrone hinzufügen. 

	26. November 2022 

	Das Konzept der "Heilung" 

	 https://blog.cassiopeia.center/ponyatie-iscelenie  

	Das Wort „Heilung“ bedeutet in erster Linie die Heilung der eigenen Seele, ohne die es keinen gesunden Körper gibt. 

	Das Wort „health“ enthält das Wort „gift“, nur der Buchstabe hat sich geändert. Gesundheit ist ein Geschenk Gottes. Und da wir auch Götter sind, als Kinder Gottes, können wir uns diese Gesundheit nur selbst geben. Geben Sie die Ganzheit Ihrer Seele. 

	Was ist die Essenz der Heilung? Heilung ist ein vollständiges Verständnis unserer Einheit mit Gott. Und wenn wir mit unserem Geist eins mit Gott werden, mit ihm verschmelzen, unser Wille mit seinem verschmilzt, unser Herz mit seinem verschmilzt, werden wir zur Liebe. Wir werden zum Licht für alle und erwarten nichts dafür. Und dann wird unser physischer Körper harmonisch und verschmilzt mit den Elementen der Natur. Und die gesamte Natur, alle ihre Substanzen sind auf die Gesundheit dieses Körpers ausgerichtet. 

	🎥 Zeitstempel: 1:02:08, #428 Auf der anderen Seite des Lebens. 

	

	 

	Erzengel Raphael ist ein Vertreter der spirituellen Welt und beaufsichtigt die Egregoren der Heilsysteme. 

	29. November 2022 

	Trauer über den Verlust eines geliebten Menschen 

	 https://blog.cassiopeia.center/gorevanie-po-blizkomu-cheloveku  

	Trauer oder Traurigkeit ist eine dieser Emotionen. Wie wir uns erinnern, sind Emotionen eine Reaktion auf eine Veränderung der äußeren oder inneren Umgebung. 

	Trauer ist eine Reaktion auf einen Verlust. Verlust ist eine Veränderung der inneren oder äußeren Umstände der umgebenden Welt, die wir nicht rückgängig machen und in den vorherigen Zustand zurückversetzen können. Dieses Gefühl ist ganz natürlich. 

	Man muss jedoch bedenken, dass es nur dann natürlich ist, wenn es nicht zu einem Gefühl der Niedergeschlagenheit führt. Doch wenn die Welt um uns herum uns nicht mehr glücklich macht, unser eigenes Leben und unsere eigenen Leistungen bedeutungslos erscheinen und unsere bisherigen Hobbys uns keine Befriedigung und Freude mehr bereiten, dann sind wir in einen Zustand der Verzweiflung versunken. 

	Anders als Emotionen setzt sich das Gefühl der Verzweiflung in unserem spirituellen Herzen fest. Traurigkeit oder Kummer betreffen nur die äußere Hülle des Astralkörpers. Wenn wir den Geist betrachten, der, wie wir uns erinnern, aus drei ineinander verschachtelten Sphären besteht, dann ist die Emotion der Traurigkeit eine Veränderung der äußeren Hülle dieser Sphäre. Und die Verzweiflung ist bereits tief im Innersten verankert. Dies ist bereits ein Samen der Dunkelheit, der durch eine geistige Einstellung in unsere Herzen gesät wird. In unseren Köpfen ist bereits die Einstellung vorhanden, dass eine Existenz auf der Welt ohne das, was wir verloren haben, unmöglich ist. 

	 

	Bild aus der Veröffentlichung „Die Struktur des intelligenten Geistes“ 

	Als Reaktion auf diesen falschen, illusorischen Glauben zeigt uns die Welt, dass wir aus dieser Sache oder dieser Person ein Idol gemacht haben. Das heißt, sie haben sich selbst vergessen. Und, meine lieben Freunde, das ist in keiner Weise Liebe. Liebe manifestiert sich ganzheitlich gegenüber sich selbst, gegenüber dem Nächsten und gegenüber Gott. Wenn ein Mensch so traurig ist, dass dieses Gefühl in Verzweiflung umschlägt, dann weist er diese Liebe zurück und senkt seine Schwingungen. 

	Wie können wir traurig sein, ohne dass daraus Verzweiflung wird? Traurigkeit oder Kummer sind eine natürliche Reaktion auf den Verlust eines geliebten Menschen, nicht nur auf den Verlust im Allgemeinen, sondern auf den Verlust im eigenen Leben. Sie wissen, liebe Freunde, dass selbst diejenigen, die an die Unsterblichkeit der Seele in der spirituellen Welt glauben, immer noch Trauer über die Menschen empfinden, die gestorben sind, weil diese neben ihnen nicht mehr existieren. Dies ist der Grund für das Gefühl von Traurigkeit, Langeweile und Kummer – Emotionen. Wir nennen es normalerweise Gefühle, aber es ist eine Emotion. Wir empfinden Emotionen. 

	Was können wir tun, um zu verhindern, dass daraus Verzweiflung wird? Sagen Sie sich einfach, dass diese Trennung nur vorübergehend ist. Dass Ihr Verwandter oder Freund das Land verlassen hat oder aus beruflichen Gründen in ein anderes Land gezogen ist. Das passiert, wenn man auf Geschäftsreise geht. Auch in diesem Fall empfinden wir Trauer, aber nicht die Niedergeschlagenheit eines unwiederbringlichen Verlustes, als würden wir ihn nie wiedersehen. Und in der spirituellen Realität ist dies wahr. Diese Person hat einfach ihre irdische Inkarnation verlassen, ihre Aufgaben hier zu Ende gebracht, Probleme gelöst und ihre Lektionen absolviert. 

	Für uns ist die Erfahrung des Todes die Erfahrung, das Sterben zu durchleben, da der Tod kein augenblickliches Ereignis ist. Dies ist ein Prozess, der lange vor dem physischen Tod beginnt und der noch vor uns liegt. Und unser geliebter Mensch, Freund oder Verwandter hat diesen Prozess bereits durchlaufen und befindet sich in der spirituellen Welt. Um nicht den Mut zu verlieren, ist es wichtig, sich nicht nur daran zu erinnern, dass wir ohne seine Anwesenheit zurückbleiben, sondern auch an seine Gefühle. Was bedeutet das? Das heißt, wenn wir an ihn denken, uns erinnern, dann erstrecken sich sehr dünne, aber sehr starke Fäden von unserer Seele zu seiner Seele, wo sie sich befindet. 

	Dies ist unsere Verbindung auf spiritueller Ebene. Es wird hergestellt, sobald wir über etwas nachdenken – das ist in der spirituellen Welt absolut real. Dies ist eine spirituelle Realität, die realer sein kann als die materielle Welt. Wenn wir ständig Gedanken der Traurigkeit, insbesondere der Verzagtheit, in die Geistige Welt senden, das heißt, wenn wir uns nicht von etwas Freudigem, von unserem Leben, von der Erfüllung unserer Aufgaben ablenken lassen, dann werden die Fäden, die zu dieser Seele führen, mit dieser Traurigkeit und Verzagtheit gefüllt sein. Wenn diese Person uns zu Lebzeiten sehr geliebt hat, dann blieben ihre Gefühle uns gegenüber dieselben, als sie diese Grenze überschritt. Sie sind nirgendwo verschwunden. 

	Also liebt er uns immer noch. Aber, liebe Freunde, wäre es für einen liebenden Menschen angenehm und harmonisch, zu erkennen, dass der geliebte Mensch leidet, wenn er von ihm getrennt wird? Dass es sein Weggang war, der Ihnen Sorgen bereitet hat. Höchstwahrscheinlich wird er auch traurig. Er wird sich Ihnen gegenüber schuldig fühlen, weil sein Ausscheiden aus der Inkarnation Ihnen so viel Leid zugefügt hat. Dies trägt nicht im Geringsten zu seiner Entwicklung bei und ist keine Liebe mehr für ihn. Wenn Sie sich daran erinnern, können Sie vermeiden, zu lange traurig zu sein, was zu Niedergeschlagenheit führen kann. 

	Zeitstempel: 04:44, #428 Auf der anderen Seite des Lebens. Wie überlebt man den Tod eines geliebten Menschen? Praxis von Erzengel Raphael. 

	Erzengel Raphael ist ein Vertreter der spirituellen Welt und beaufsichtigt die Egregoren der Heilsysteme. 

	März 2022 

	6. Dezember 2022 

	
Die Wirkung von Alkohol auf einen Menschen voller Liebe 

	 https://blog.cassiopeia.center/vliyanie-alkogolya-na-cheloveka  

	Eine Substanz wie Alkohol, die in ihrer chemischen Zusammensetzung einfach ist, wirkt auf Menschen mit unterschiedlichen Schwingungen auf unterschiedliche Weise. Alkohol zeichnet sich dadurch aus, dass er die Kontrolle über Bewusstseinsblockaden, sofern eine Person welche hat, aufhebt. Wenn er sie versteckt hat, werden sie herauskommen. Wenn es sich dabei um Blockaden aus Traurigkeit, Niedergeschlagenheit, bedrückenden Emotionen und Gefühlen handelt, werden sie unter dem Einfluss von Alkohol in Form einer Geschichte über sein Leben mit Tränen aus ihm herauskommen. Eine Person kann anfangen zu weinen. 

	Wenn ein Mensch voller Liebe ist, hat er keine niederen Schwingungen, keine Blockaden und er wird viel Alkohol trinken. Wie sehr kann sich sein Verhalten ändern, kann er böse werden? 

	Böse – nein. Aber sein Verhalten wird sich in dem Sinne ändern, dass sich sogar die Liebe, die in ihm steckt, wenn er sehr betrunken ist, ohne bewusste Kontrolle manifestiert, ohne die Konsequenzen seines Handelns zu berücksichtigen. 

	Wenn er beispielsweise Geld hat, dann denkt er, da er die ganze Welt liebt und die Kontrolle über sein Bewusstsein über dieses Geld verliert, nicht mehr darüber nach, wie er in naher Zukunft leben wird, und kann es verschenken. In dem Moment, in dem er betrunken ist und sie verteilt, wird er denken, dass er absolut das Richtige tut. Er wird seine Handlungen weder analysieren noch kritisieren. Für ihn wird alles absolut richtig sein. 

	Wenn er keine Blockaden hat, bedeutet das, dass er über viel Energie verfügt. Wenn sich beispielsweise ein Mann und eine Frau treffen, kann sich leicht eine Beziehung entwickeln. Sämtliche moralische Verbote, eventuelle Vorurteile etc. werden aufgehoben. Ein Mann kann seine Frau leicht betrügen, weil er im Moment Gefühle zeigt. Keine Kontrolle über die Gedanken, dass dies seine Familie betreffen wird. Die Emotionen geraten außer Kontrolle. 

	Ist es einem Menschen möglich, sich im stark alkoholisierten Zustand noch zu beherrschen? 

	MidgasKaus antwortete, dass dies zwar möglich sei, jedoch nur mit einem sehr hoch organisierten Bewusstsein, das ständig wachsam sei. Mit Alkohol wird es schwierig sein, klarzukommen. Die Person wird sich beherrschen. Wenn das Gehirn unter dem Einfluss dieser Substanz steht, wird es von seinem Geist gesteuert. Dies ist eine Person mit hoher Schwingung. 

	Zeitstempel: 1:14:43, #453 Körperkontakt! Zu Besuch auf dem Planeten der Verbrecher. Interview mit einem Gefangenen vom Planeten Disnit 

	

	 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	Lee Shioni ist Spezialist für astrale Interaktionen und das Studium der Beziehung zwischen der spirituellen und der materiellen Welt, Planet Shimor. 

	Mai 2022 

	10. Dezember 2022 

	Ursachen für graues Haar 

	 https://blog.cassiopeia.center/Gründe für das Auftreten von grauem Haar  

	Auf körperlicher Ebene kann dies durch die Freisetzung bestimmter Hormone verursacht werden. Auf spiritueller Ebene ist dies mit einer Veränderung der Arbeit des sechsten und siebten Chakras verbunden; Sie können beginnen, in unterschiedlichen Schwingungen zu arbeiten. Normalerweise geschieht dies, wenn eine solche Energie aktiviert wird, die es dem Geist ermöglicht, Informationen aus dem Körper, aus dem physischen Gehirn, in seine spirituelle Essenz, in das Höhere Selbst zu pumpen. Und wenn viele dieser Informationen auf die spirituelle Ebene gepumpt wurden, kommt es zu einer Veränderung der Schwingungen des gesamten physischen Körpers, die Haare ändern ihre Farbe. 

	Sehr bildlich ausgedrückt ist die dadurch erlangte weiße Haarfarbe eine Widerspiegelung des geistigen Lichtes, das der Mensch sein ganzes Menschenleben lang wahrgenommen hat, auf der physischen Ebene. Natürlich können graue Haare auch schon in einem früheren Alter auftreten, doch wenn man es auf der spirituellen Ebene betrachtet, bedeutet es, dass ein Mensch dort bereits viele Informationen übermittelt hat. 

	Es könnte auch an Stresssituationen liegen: Manche Situationen machten ihm so große Sorgen, als sei viel Zeit vergangen. 

	

	 

	Vorzeitiges Ergrauen der Haare kann drei Hauptgründe haben: 

	1. Dies sind genetische Merkmale: Die DNA einer Person kann einen frühen Beginn der Einstellung der Melaninsynthese im Haar enthalten. Aufgrund von Mikromutationen in der DNA wird es von Generation zu Generation weitergegeben. 

	Der zweite Grund kann mit der Manifestation kleiner Cholesterinablagerungen in den Gefäßen des Gehirns zusammenhängen und mit der Ablagerung von Cholesterin auf der Innenseite der Augenlider einhergehen, wo gelbliche Plaques sichtbar werden können. Dies deutet auf eine Störung des Cholesterin- und Fettstoffwechsels hin und erfordert möglicherweise eine Korrektur: Entfernung von Plaques und Vorbeugung akuter vorübergehender ischämischer Attacken und Zustände vor einem Schlaganfall.
 
Kleine Cholesterin-Plaques können die Blutversorgung der Haarfollikel stören und die Versorgung mit Proteinen verringern, die für den Aufbau von Melanin notwendig sind. 

	Es kann zu starkem Stress (einmalig oder chronisch) kommen, der zu Krämpfen der kleinen Kapillaren des Venen- und Arteriennetzes des Kopfes und zu Störungen der Melaninproduktion führt. 

	Zeitcode: 27:13, #188 Rückzug in Abchasien. Neuigkeiten zum Treffen der Interstellaren Union. 

	Zeitcode: 48:26, #86 Live-Übertragung mit Kontaktperson Irina Podzorova. Gesundheit, Vitalität, Gedankenkraft. 

	

	 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	2020 

	13. Dezember 2022 

	Seelenwanderung - Seelenaustausch 

	 https://blog.cassiopeia.center/transmigraciya-zameshchenie-soul  

	Wenn Sie von Seelenwanderung sprechen, betrachten wir dies als eine Form des Kontakts. Dies ist kein Ersatz für die Seele im Verständnis des Menschen. Eine solche Form des Kontakts mit dem Kurator liegt vor, wenn ein nicht verkörperter Geist oder ein hochschwingendes Plasmoid aus einer hohen Dichteebene Kontakt aufnimmt. Dann stellt ihm eine Person, die einen solchen Kontakt aufnimmt, ihren Körper zur Verfügung. Dies geschieht gemäß einer bestimmten Vereinbarung, der die spirituellen Berater, die Mentoren der Person, zustimmen müssen. Und in diesem Fall kann die Seele selbst sogar in die Welt der körperlosen Geister gehen. Aber ihr Körper wird leben und in ihm wird die Essenz sein, die in die Seelenwanderung ging. 

	Solche Fälle sind auf der Erde und anderen Planeten ziemlich selten. Denn für eine solche Substitution ist eine ideale Übereinstimmung der Schwingungen der Seele des Kurators, der gekommen ist, und der Seele der Kontaktperson erforderlich. 

	Aber ich möchte Ihnen sagen, warum wir dies als eine Form der Kontaktaufnahme betrachten. Denn der Lebensfaden, der den Körper mit der Seele verbindet, ist nicht gerissen. Das heißt, der Mensch lebt weiter und erhält lediglich seinen Körper. 

	Dies geschieht, weil der Geist, der in diese Person eindringt, keinen Lebensfaden erzeugen kann, der sie an einen anderen Körper bindet. Dazu muss er sich in den sich bildenden Körper inkarnieren und aus den ersten Zellen des Vaters und der Mutter seine Empfängnis regulieren, sie mit ätherischen Energien füllen, ätherische Matrizen erstellen und so weiter. Andernfalls ist es nicht möglich, in dem Körper so umfassend zu leben wie sein Besitzer. 

	36:56, #444 Wie lernt man, Energien zu spüren? Irina Podzorova beantwortet Online-Fragen der Abonnenten. 

	

	 

	LiShioni ist eine Vertreterin des Planeten Shimor, eine Soziologin und Spezialistin für die Astralwelt und ihre Wechselwirkungen mit der materiellen Welt. 

	Mai 2022 

	14. Dezember 2022 

	Viren und Bakterien. Methoden ihrer effektiven Zerstörung 

	 https://blog.cassiopeia.center/virusy-i-bakterii  

	Was Sie als Virus und was ich als Mikroorganismus bezeichnen kann, sind lebende, unabhängige Organismen. Viren können nur innerhalb einer Wirtszelle überleben, wo sie ihr genetisches Material replizieren und auf andere ähnliche Zellen übertragen. 

	Andere Mikroorganismen wie Bakterien und Protozoen leben autonomer. Die Ähnlichkeit zwischen beiden besteht jedoch darin, dass sie im Wirtsorganismus leben und dessen Lebenskraft und chemische Substanzen für ihre Bedürfnisse nutzen. Einfach ausgedrückt handelt es sich dabei um Mikroparasiten in dem einen oder anderen Organismus. 

	Durch energetische Heilmethoden und Energiefelder können Mikroorganismen unterdrückt oder zerstört sowie die körpereigene Immunabwehr des Patienten gestärkt werden. Dies hängt jedoch weitgehend vom Körper einer bestimmten Person ab, die solche Energien möglicherweise nicht wahrnimmt. 

	Nehmen wir zwei Menschen, die an Tuberkulose erkrankt sind und Tuberkulosebakterien in sich tragen. Bei einem von ihnen sterben diese Bakterien ab, wenn er einem Heiler ausgesetzt wird, und bei dem anderen Menschen werden sie durch den Kontakt mit einem Heiler keinerlei Auswirkungen spüren. Auf Ihrem Planeten sind Antibiotika historisch gesehen erst vor relativ kurzer Zeit erfunden worden. Vor der Erfindung der Antibiotika wurde die Behandlung teilweise auch von Heilern und Magiern durchgeführt, die verschiedenste Energien einsetzten. Als Biologe kann ich Ihnen jedoch sagen: Tetracyclin hat Europa vor der Pestepidemie und auch vor der Cholera bewahrt. Denn wie Sie wissen, vermehren sich Mikroben sehr schnell, und Ihnen bleibt möglicherweise keine Zeit, energisch dagegen vorzugehen. 

	Der Körper muss über eine sehr große Reserve an eigenen Immunkräften verfügen, die der Heiler in ihm wecken kann, aber diese Reserve reicht möglicherweise nicht aus. Daher starben in jenen Zeiten, die ihr als Mittelalter bezeichnet, Massen von Menschen an dem einen oder anderen Mikroorganismus, obwohl es Heiler und kirchliche Dienste gab, um der Epidemie Einhalt zu gebieten. Es gab auch Sicherheitsmaßnahmen, um die Ausbreitung der Krankheit zu verhindern, obwohl die Menschen damals nichts über Mikroorganismen wussten. Doch die Erfahrung hat gezeigt, dass der Kontakt mit einer kranken Person auch die Person, die ihn berührt hat, krank macht. 

	Ähnliches findet man im Buch Levitikus, das zum Alten Testament gehört. Dieses Buch enthält Anweisungen für die Leviten, d. h. Kontaktpersonen der Planeten Tumesout und Burkhad, die sich im alten Israel befanden, was zu tun ist, wenn ein Leprakranker entdeckt wird. Lepra ist eine Infektionskrankheit. In diesem Buch heißt es nicht, dass alles verschwindet, wenn Sie ein Wort sagen oder den Patienten mit Ihren Händen berühren. Im Gegenteil: Darin heißt es, dass er isoliert werden müsse und dass Maßnahmen ergriffen werden müssten, um die Ausbreitung dieser Krankheit unter der Bevölkerung zu verhindern. All dies zeigt nur, dass Mikroben, Viren und größere Parasiten in unserer materiellen Welt trotz energetischer Einflüsse aktiv sein können. Sie verfügen über einen hohen Schutz vor derartigen Einflüssen. 

	Die energetische Wirkung ist eher bei Krankheiten anwendbar, die nicht durch Infektionen, sondern durch den psychoemotionalen Zustand des Patienten verursacht werden. Bei Infektionen kann Energieheilung zur Genesung beitragen. Ich würde aber nicht empfehlen, bei dieser Art der Heilung gänzlich auf Antibiotika zu setzen, denn wenn ein Mensch beispielsweise an Keuchhusten oder Syphilis erkrankt ist, ist die Wirkung antibakterieller Substanzen notwendig. 

	Unsere Zivilisation hat die Wirkung verschiedener Energiearten auf bestimmte Mikroben experimentell getestet, und ich als Biologe kann sagen, dass die schnelle Zerstörung von Mikroben durch Einwirkung von Chemikalien das Wirksamste und Sicherste für den Körper ist. 

	In der Antike gab es Kräuter, darunter auch antibakterielle, es gab verschiedene Substanzen tierischen Ursprungs usw., aber dennoch zeigt die Geschichte Ihrer Medizin, dass die Situation im Hinblick auf Infektionskrankheiten ohne antibakterielle Substanzen, ohne Bakterienphagen und ohne Impfstoffe viel beklagenswerter wäre als heute. Ich meine Ihre gesamte Zivilisation als Ganzes. 

	Zeitcode: 17:04, Nr. 28. Die Fragen werden von einem Heiler/Bioenergiepraktiker gestellt. Über Krankheitsursachen, Onkologie und Heilmethoden. 

	

	 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Zivilisationen. 

	November 2019 

	25. Dezember 2022 

	Vibrationspegel obszöner Sprache 

	 https://blog.cassiopeia.center/levels-of-vibracij-necenzurnoj-lexiki  

	Derzeit wird mit Verärgerung über Schimpfwörter gesprochen. Dabei handelt es sich um niedere Schwingungen und niedere Emotionen: Ärger, Verurteilung, Wut, die an sich, ohne Worte, die Schwingung Ihrer Energie senken. 

	In der Antike, in der vorchristlichen Rus, hatten diese Wörter eine andere Bedeutung, sie trugen eine völlig andere semantische Last und waren nicht obszön. Sie wurden beispielsweise in Zaubersprüchen und Fruchtbarkeitsritualen der Magi verwendet, Priester, die mit den Plasmoidwelten in Kontakt standen. Fruchtbarkeitskulte waren mit dem Kult der sexuellen Beziehungen verbunden. 

	Im 21. Jahrhundert sind diese Worte obszön und daher beleidigend geworden und erniedrigen die Würde anderer Menschen, was zu einer Verringerung der Schwingungen führt. 

	27. Dezember 2022 

	Vorahnung als Hinweis aus der Geistigen Welt 

	 https://blog.cassiopeia.center/predchuvstvie-kak-podskazka  

	Eine Vorahnung ist nicht nur Ihr Gefühl für das Herannahen wahrscheinlicher Veränderungen, sondern ein Hinweis von höheren spirituellen Wesen, die die Zukunft kennen. Aber das passiert nicht einfach so, sondern damit Sie Zeit haben, etwas zu ändern, oder damit Sie, wenn das passiert, glauben, dass es eine geistige Welt gibt, einen Gott, der die Zukunft kennt und es Ihnen sagt. 

	Solche Vorahnungen passieren nie einfach so. Die Zukunft bietet viele Möglichkeiten und kann tatsächlich geändert werden. Wenn sich die Vorahnung jedoch tatsächlich bewahrheitet hat und trotz aller Versuche nicht geändert werden konnte, dann wurde sie gegeben, damit Sie und diejenigen, denen Sie in Zukunft davon erzählen, daran glauben, also als Zeugnis. Eine Vorahnung wird entweder gegeben, um ein Ereignis zu ändern (das ist eine Vorahnung von etwas Schlimmen) oder um den Glauben an die Geistliche Welt bei denen zu stärken, die nicht in der Lage sind, sie zu spüren. 
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	30. Dezember 2022 

	Die Idee der Schöpfer der Erdzivilisation: menschliche Sexualität, die Macht des Geistes über Instinkte 

	 https://blog.cassiopeia.center/zadumka-sozdatelej-zemnoj-civilizacii  

	Wenn wir über den physischen Körper sprechen, dann wurde der größte Teil der Genetik von irdischen Primaten an Sie weitergegeben – 45 %. Alle Gene, die für das sexuelle Verlangen verantwortlich sind, sind hauptsächlich bei Primaten geschrieben. Was die Burkhadier und Tumesutianer betrifft, so haben sie hierauf nur indirekten Einfluss, da sie ebenfalls warmblütige Säugetiere sind und ihr Sexualverhalten weitgehend ähnlich ist. 

	Die Selbetianer sind jedoch eierlegend, ihr Sexualverhalten ist anders und die Befruchtung erfolgt anders. Sie verfügen nicht über die Fortpflanzungsorgane des Menschen. Die Physiologie der Menschen ist nicht vererbt. In der Manifestation von Energie haben Erdlinge die Eigenschaften der Selbet-Menschen – Aktivität, Liebe zum Wettbewerb, Sieg, Manifestation des Machtinstinkts. Der Sexualtrieb kann mit dem Machttrieb kombiniert werden. Ein Mensch verfügt über fünf Grundinstinkte und wie sich ein bestimmter Instinkt bei einem bestimmten Menschen manifestiert, hängt von vielen Faktoren ab. 

	Intelligente Geister, die in Körpern verkörpert sind, tragen neben der Physiologie auch eine spirituelle Natur aus der spirituellen Welt mit sich. Die spirituelle Natur jedes vernunftbegabten Wesens ist als Kind Gottes untrennbar mit moralischen und ethischen Werten verbunden. Daher ist nach dem Plan aller Vertreter der Interstellaren Union die Manifestation der instinktiven Natur nur dann gut und richtig, wenn der Geist ihre Manifestation mit seinem Verstand und seinen Gefühlen kontrolliert. Das heißt, es lenkt es in die richtige Richtung, um die Energie der Liebe zu sich selbst, dem Partner und Gott zu manifestieren. Auf diese Weise werden die Schwingungen erhöht, denn wenn ein Mann und eine Frau in Kontakt kommen, kommt es zu einer vollständigen Verschmelzung der Aura und Geister mit höheren Schwingungen werden zur Inkarnation angezogen. Die Interstellare Union wollte das Sexualleben auf Ihrem Planeten so sehen wie ihres. 

	Der Begriff Sex ist untrennbar mit dem Begriff Geist verbunden. Bei der Partnersuche steht nicht die Suche nach einem neuen sinnlichen Lusterlebnis im Vordergrund, obwohl dies ebenfalls wichtig ist, sondern der Seelenkontakt. „Positionen“ werden zwischen zwei Menschen besprochen, wenn sie in einer Partnerschaft leben. Sie nennen es Ehe, aber bei uns gibt es solche Formen der Verbindung nicht. Wenn zwei Menschen zusammenleben und einen gemeinsamen Haushalt führen, dann erfolgt Geschlechtsverkehr (mit Stellungen, Dauer etc.) nur in einer Art und Weise, die zwischen beiden vereinbart ist. 

	Jeder von ihnen wird von seinem eigenen Licht der Liebe, seinem eigenen Geist geleitet und sie werden versuchen, diese Beziehungen zu harmonisieren. Für den Fall, dass dem einen etwas gefällt und dem anderen nicht, wird ein Kompromiss gefunden, um diese Widersprüche im Licht der Liebe aufzulösen. 

	Wir möchten, dass Ihre Schulen und Bildungseinrichtungen mehr Informationen über das Familienleben erhalten – warum es notwendig ist, wie sich Liebe in der Phase des Verliebens zwischen einem Mädchen und einem Jungen manifestiert, wie man sie entwickelt, wie man sich verhält, damit sie erhalten bleibt und warum eine Familienzusammenführung im Allgemeinen notwendig ist. Dies ist das Erste, womit jedes Kind nach dem Schulabschluss konfrontiert wird. Sie sagen, dass er dem Beispiel der Familie folgen wird, aber in irdischen Familien kann man ihm dies oft nicht beibringen, weil die Eltern dies wiederum nicht von ihren Vorfahren gelernt haben. 

	10. Januar 2023 

	Ratschläge von MidgasKaus zur Raucherentwöhnung 

	 https://blog.cassiopeia.center/sovet-ot-midgaskausa-kak-brosit-kurit  

	Als Biologin und Psychologin kann ich Sie bei der Raucherentwöhnung beraten. Viele Menschen fangen mit dem Rauchen an, folgen einer Mode oder einem Trend und erkennen oft, dass dies nicht gesund ist, aber es sieht respektabel aus und steigert ihr Ansehen in den Augen ihrer Freunde. Manchmal beginnen sie vielleicht nur aus Neugier, um den Anschein zu erwecken, als würden sie auch ihren Freunden folgen. Sie können damit anfangen, aber nicht jeder macht damit weiter, denn Menschen können nur dann süchtig werden, wenn sie sich in einem Zustand befinden, in dem das Rauchen – diese Manipulation einer Zigarette, das Einatmen von Rauch – die Kommunikation mit sich selbst, das heißt mit der eigenen Seele, ersetzt. 

	Wenn eine Person das Gefühl hat, entweder zu glücklich, zu traurig oder zu glücklich zu sein, versucht sie, diese Emotionen durch das Rauchen zu beruhigen, zu harmonisieren und auszugleichen. Er gewöhnt sich zunächst auf der psychischen Ebene an den Vorgang des Rauchens, dann treten Veränderungen auf der körperlichen Ebene auf. Ist ein Mensch daran gewöhnt, dann ist er nicht nur mit seinem Körper daran gewöhnt, sondern auch mit seinem gesamten Gefühlsapparat, seinem Mentalkörper, er hat bereits eine solche Gedankenform in seiner Aura, die ihm hilft. Die Person ist sich der Vorteile dieser Aktion teilweise bewusst. Wenn ein Mensch weiter raucht, versteht ein Teil seines Bewusstseins, seines Verstandes, warum er das Rauchen braucht. 

	

	 

	Wenn Sie zu den Menschen gehören, die entschieden haben, dass Rauchen schädlicher für Sie ist und Sie aufhören möchten, dann rate ich Ihnen als Erstes, sich ein Blatt Papier zu nehmen und einfach aufzuschreiben, warum Sie aufhören möchten und was es Ihnen bringt. Machen Sie sich zunächst klar, ob Sie das wirklich wollen oder ob Ihnen jemand davon erzählt? Wenn jedenfalls einige Verwandte oder Freunde davon sprechen, Sie selbst aber nicht aufhören wollen, werden Sie es lange nicht schaffen. Und wenn es doch klappt, dann durch Stress, denn den braucht man selbst nicht. 

	Diese Angewohnheit ist zweifellos sowohl für den Körper als auch für die Energie schädlich, da sie beispielsweise die Alveolenkanäle in der Lunge verstopft und auch die ätherischen Kanäle, die zum Herzen führen und die Umwandlung von Sauerstoff in Lebenskraft erleichtern, verstopft. Das heißt, dieser Rauch wirkt sich auch energetisch aus. Typischerweise raucht ein Raucher nicht gelegentlich, sondern regelmäßig. Diese chronische Belastung verursacht tatsächlich Schaden. Es kommt vor, dass ein Mensch, der einen starken, gesunden Körper hat, sich gut ernährt, nicht sehr nervös ist und über eine gute genetische Veranlagung verfügt, natürlich rauchen kann und es ihm weniger schadet, aber dennoch wird es zumindest ein wenig passieren. 

	Daher muss jeder Mensch entscheiden, was ihm wichtiger ist. Wählt er das freie Leben eines unabhängigen Menschen ohne Zigarette und mit einem gesünderen Körper? Ich möchte gleich sagen, dass Sie nicht erwarten sollten, Ihre Krankheiten sofort loszuwerden, auch wenn Sie mit dem Rauchen aufhören. Auf jeden Fall wird es zu einer Erholung kommen. Es wird in unterschiedlichem Ausmaß sein, Sie werden sich besser fühlen. 

	Aber zunächst muss alles abgewogen werden. Fragen Sie sich: 

	„Will ich das ernsthaft tun? Will ich das selbst?“ 

	Wenn die Antwort ja ist, dann ist es sehr ratsam, mit Ihrem Höheren Selbst zu sprechen und herauszufinden, warum ich das so viele Jahre lang getan habe, was es mir gegeben hat, wodurch ich es ersetzen kann, wenn ich das Verlangen zu rauchen habe, wodurch ich diese Handlung ersetzen kann, sodass sie meinem Körper, meiner Psyche und meiner Energie zugutekommt, und Sie werden bestimmt eine Antwort erhalten. 

	

	 

	Notiz . Teebaumöl hilft beim Kontakt mit Ihrem Geist, mit Ihrem Höheren Selbst. Es hilft, negative mentale Programme und karmische Knoten im Kausalkörper aufzudecken und zu beseitigen. Es eignet sich sehr gut für solche Tauchgänge wie Regressionen, im Kontakt mit dem Höheren Selbst, wenn es notwendig ist, ein karmisches Problem oder ein Problem negativer mentaler Überzeugungen wie Süchte oder verschiedene sehr tiefe negative Einstellungen zu lösen, die negative Emotionen hervorrufen. Darüber hinaus stellt das ätherische Teebaumöl die Aura nach solchen negativen mentalen Programmen wieder her und schützt vor der aggressiven Energie der Außenwelt (🎥Link zum Zeitcode      42:45, „Ätherische Öle Cassiopeia Aroma-1“  ). 

	Zeitcode: 19:38, #80 Live-Übertragung mit Kontaktperson Irina Podzorova. Gesunde Ernährung, Schaden durch Cannabis. Wie kann man mit dem Rauchen aufhören? 
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	Die Auswirkungen von Cannabisrauch auf den Körper 

	 https://blog.cassiopeia.center/die-wirkung-von-hanfrauch-auf-den-organismus  

	Cannabisrauch beeinflusst alles gleichzeitig: den Körper, die Psyche, die Energie. Kurz gesagt, was den Substanzgehalt betrifft, enthält getrocknetes Hanfgras beispielsweise im Vergleich zu Tabak nicht so viel Nikotin. Es sind zwar Spuren von Nikotin vorhanden, aber nicht viel. 

	Hanf gehört zu einer anderen Familie. Wenn Tabak zur Familie der Nachtschattengewächse gehört, dann gehört Hanf zur Familie der Cannabisgewächse. Der austretende Rauch enthält jedenfalls krebserregende Stoffe, nämlich Kohlenmonoxid. Diese Stoffe können bei einer Schwächung des Immunsystems, beispielsweise durch Stress, ebenso wie Tabak Lungenkrebs auslösen oder dessen Entstehung beschleunigen. 

	Sie fragen sich vielleicht: " Warum kann man dann den Rauch eines Feuers einatmen? Es verursacht keinen Krebs, es sind auch viele verschiedene Substanzen darin enthalten. ?" 

	Rauch von einem Feuer oder Rauch von einem Räucherstäbchen befindet sich in der Atmosphäre und eine Person atmet eine kleine Menge davon ein. Und wenn jemand Kräuter raucht, um eine Wirkung auf seine Psyche zu erzielen, verbrennt er das Kraut nicht einfach und inhaliert den Rauch, sondern er wickelt es ein, presst es, legt es in spezielle Geräte und inhaliert, wobei er bewusst tief einatmet. Damit ist die Konzentration um ein Vielfaches höher als in der Luft um ein Feuer oder im Weihrauchrauch. Da die Rauchkonzentration höher ist, ist auch die Dosis derselben giftigen Substanzen entsprechend höher. 

	Auswirkungen auf der physischen Ebene 

	Erstens reizt es die Atemwege, durch die der Cannabisrauch strömt. Es enthält Substanzen, die die Schleimhaut reizen und die äußere Schicht schädigen. In diesem Fall hängt alles von der Stärke des Immunsystems und der Geschwindigkeit der Geweberegeneration ab, die aufgrund genetischer Unterschiede zwischen Menschen sehr unterschiedlich ist. 

	Cannabisrauch enthält viele Giftstoffe, mehr als 5.000 verschiedene Substanzen. Um sie zu verstoffwechseln, auszuscheiden und in unschädliche Stoffe umzuwandeln, müssen die Filter Ihres Körpers, also Leber und Nieren, sehr gut funktionieren. Wenn sie durch etwas anderes geschwächt werden, werden diese Organe übermäßig belastet, was zu verschiedenen Erkrankungen führen kann. 

	Auswirkungen auf Psyche und Energie 

	Die Schwingung dieser Pflanze, die in den menschlichen Körper eindringt, bewirkt eine Erhöhung der Schwingung des 6. Energiezentrums (das heißt des 3. Auges, wie Sie es nennen), eine Steigerung des Denkens, jedoch bei gleichzeitiger Unterdrückung der Selbstkontrolle und in gewissem Maße sogar einer Fixationsamnesie, das heißt, sie schwächt das Einprägen aktueller Ereignisse. 

	Eine große oder kleine Dosis der konsumierten Substanz verändert die Verbindung des Astralkörpers mit dem physischen. Der Astralkörper ist nicht mehr so eng mit dem physischen Körper verbunden. Alkohol hat eine ähnliche Wirkung auf den Astralkörper, seine Wirkung auf die Psyche ist jedoch anders. Bei einer hohen Dosis Cannabis verlässt der Astralkörper den physischen Körper auf die gleiche Weise wie bei einer hohen Dosis Alkohol. 

	

	 

	All dies zusammen: körperliche, geistige und energetische Wirkung – hat eine allgemeine Wirkung, die Stimmung eines Menschen verbessert sich, er kann die Vision seiner Bilder stärken, er kann sogar beginnen, mit der Plasmoidwelt zu kommunizieren. Aber mit welchen Plasmoiden er in Kontakt kommt, hängt vom Zustand seiner Schwingungen und seiner Seele ab, die vor der Verwendung vorherrschten. 

	Wenn ein Mensch über längere Zeit eine Droge einnimmt, dann trainiert er seinen Körper, einschließlich seiner Energie, sein drittes Auge, dass er nur in Gegenwart dieser Substanz funktionieren kann. Und aufgrund der Anpassung der körpereigenen Rezeptoren verursacht die vorherige Dosis keinerlei Empfindungen mehr und muss erhöht werden. Die Rezeptoren der Nervenzellen scheinen dagegen anzukämpfen, sich umzubauen und anzupassen. Daher halte ich den Einsatz solcher Substanzen jedenfalls für sinnlos, da sie zwar nur eine kurzfristige Wirkung haben, den menschlichen Körper aber gleichzeitig davon abhalten, sein Sehvermögen, sein drittes Auge, selbstständig zu entwickeln. 

	Zeitcode: 31:12, #80 Live-Übertragung mit Kontaktperson Irina Podzorova. Gesunde Ernährung, Schaden durch Cannabis. Wie kann man mit dem Rauchen aufhören? 
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	Ätherische Öle „Cassiopeia Aroma Nr. 1“. Pflanzenvibrationen 

	 https://blog.cassiopeia.center/ehfirnye-masla-kassiopeya-aroma-1  

	Das Set enthält 10 ätherische Öle: Bergamotte, Orange, Zitrone, Basilikum, Lavendel, Eukalyptus, Weihrauch, Geranie, Teebaum, Minze. 

	Jede Pflanze hat ihre eigene energetische Schwingung. Eine Pflanze ist ein physisch sichtbares Objekt mit einer energetischen Komponente – einer von plasmoiden Zivilisationen geschaffenen Gruppenpflanzenseele. 

	Aufgrund dieser Eigenschaft enthält jede Pflanze nicht nur physikalische Schwingungen und Energien, sondern auch ätherische Energien oder energetische Schwingungen. So wie physische Substanzen beim Konsum mit dem physischen Körper eines Menschen interagieren, so interagieren Energieschwingungen mit dem Ätherfeld eines Menschen und beeinflussen auch seinen Astralkörper. 

	Ätherisches Öl ist eine Sammlung von Substanzen, die durch Sublimation aus Pflanzen gewonnen werden. Dabei handelt es sich nicht nur um einen Geruch, sondern um einen Komplex aus Substanzen und ätherischen Energien. Deshalb heißt es ätherisches Öl. Das heißt, jedes Molekül der Substanz im ätherischen Öl ist mit einer besonderen Ladung ätherischer Energie aufgeladen, die im Vergleich zu Pflanzen ein Konzentrat enthält. 

	Ätherisches Öl ist konzentrierte Energie und konzentrierte Substanzen. Jede Pflanze verfügt über spezielle „Organe“ oder spezielle Teile, aus denen am häufigsten ätherische Öle gewonnen werden. Bei manchen Pflanzen sind dies Blätter, bei manchen Pflanzen sind dies Samen. Es gibt Samen, die sowohl normales Öl, also eine Kombination aus Fetten (Fettsäuren), als auch ätherisches Öl enthalten, zum Beispiel Zedernholz. 

	Es wird Erwachsenen nicht empfohlen, mehr als 2–3 Tropfen eines ätherischen Öls täglich innerlich einzunehmen. Dies sind sehr wirksame Wirkstoffe. Bei falscher Anwendung kann es zu Schädigungen der menschlichen Schleimhäute kommen. Wenn Sie zwei oder drei Tropfen einnehmen (das ist die maximale Tagesdosis für einen Erwachsenen), müssen diese entweder mit etwas neutralem Öl oder mit Wasser verdünnt werden. Dies ist jedoch schwieriger, da Sie eine Emulsion herstellen müssen, da sich diese Substanzen sonst möglicherweise nicht in Wasser auflösen. Sie können Honig oder Milch verwenden, achten Sie aber in jedem Fall darauf, dass sich diese beim Verrühren mit der Butter auflösen. Es kann innerlich angewendet werden, wenn es ein natürliches ätherisches Öl ist; Sofern keine allergischen Reaktionen auftreten, ist das Öl in diesen Dosen unschädlich. 

	Zur Massage können Sie 1 Tropfen ätherisches Öl auf 7–10 ml Trägersubstanz verwenden. Beispielsweise 2-3 Tropfen ätherisches Öl pro Esslöffel, je nach individueller Verträglichkeit. Manche sind empfindlicher, manche weniger. Es ist besser, zunächst weniger hinzuzufügen. 

	Weihrauchöl 

	 

	Die Schwingung von Weihrauch, einer Pflanze wie dem Weihrauchbaum, wirkt auf den Raum in der Weise, dass die ätherischen Energien Bedingungen schaffen, die mit Plasmoiden mit niedriger Schwingung unvereinbar sind, und nicht verkörperte Geister aus niedrigen Ebenen abstoßen. Dieses Öl hat eine reinigende Wirkung und reinigt beispielsweise die Atmosphäre eines Hauses oder eines anderen Raumes von negativen Schwingungen, die in den ätherischen Matrizen des Raums aufgezeichnet sind. Reinigt, bedeutet, macht es „heller“, wandelt Energien in Licht um, falls im Raum emotional schwierige Ereignisse stattgefunden haben. 

	Es kann in einem Raum verwendet werden, in dem eine Person mit dem Höheren Selbst, mit höheren spirituellen Wesenheiten, arbeiten möchte. Es hilft, sich über einen spirituellen Kanal auf sie einzustimmen, hilft, sich auf einen Zustand der Meditation, auf einen Zustand des Gebets einzustimmen, hilft, sich von der materiellen Welt abzulenken. In diesem Fall gibt es bereits Auswirkungen auf die Energie eines Menschen. Das ätherische Weihrauchöl hilft einem Menschen, sich auf einen höheren meditativen Zustand einzustimmen und besser in einen Zustand der Kommunikation mit dem Höheren Selbst und mit Kuratoren aus der Engelwelt zu gelangen. Dabei handelt es sich um eine Beeinflussung einer Person über ihren spirituellen Kanal. 

	Das ätherische Weihrauchöl reinigt außerdem das menschliche Ätherfeld von verschiedenen negativen Blockaden. Wenn ein Mensch dieses Aroma einatmet, erinnert er sich an die Situationen, die zur Entstehung der Blockaden geführt haben, und wird von ihnen gereinigt. Sollten nekrotische Anhaftungen oder Anhaftungen an negative Plasmoide vorhanden sein, werden diese durch ätherisches Weihrauchöl geschwächt. 

	Auswirkungen auf den physischen Körper. Das ätherische Weihrauchöl wirkt stark antiseptisch, krampflösend und schmerzstillend. 

	Wirkung auf Emotionen, auf den Astralkörper. Das ätherische Weihrauchöl versetzt den Menschen in einen Zustand des Friedens, der Liebe und der Ruhe, das heißt, es beruhigt. Es kann auch bei chronischem Stress helfen, wenn eine Person durch alles gereizt ist. 

	Das ätherische Weihrauchöl eignet sich für Zustände der Kommunikation mit dem Höheren Selbst, der Kommunikation mit Engeln und wenn Sie nach längerem Stress zur Ruhe kommen müssen. Sie können ein Bad mit Öl nehmen. Das Wasser muss warm, nicht heiß sein. 

	Bergamotteöl 

	 

	Auf der physischen Ebene ist es ein Antiseptikum. Das ätherische Öl der Bergamotte lindert Krämpfe, hat gefäßerweiternde und entzündungshemmende Eigenschaften und ist zudem ein Immunstimulans. 

	Im Allgemeinen enthalten alle ätherischen Öle Substanzen, die für den Menschen schädliche Mikroorganismen unterdrücken und ihm helfen, gesund zu bleiben, insbesondere wenn er an Infektionskrankheiten leidet. 

	Energetische Aktion. Das ätherische Öl der Bergamotte erleichtert den Kontakt mit kosmischen Plasmoid-Zivilisationen. Es kann in Innenräumen vor dem Kontakt mit Weltraumplasmoiden versprüht werden. Es schützt auch vor dem Einfluss negativer Plasmoid-Wesen, kann helfen, ein negatives Plasmoid-Portal zu schließen und leichte Plasmoid-Zivilisationen anzuziehen, da diese Pflanze Schwingungen enthält, die leichte Wesen aus dem Weltraum anziehen. 

	Wirkung auf den Astralkörper. Das ätherische Öl der Bergamotte beseitigt Ängste und Befürchtungen und stärkt das Selbstvertrauen. Das Öl stärkt das erste Chakra. Auch alle Organe, für die das erste Chakra zuständig ist (der Bewegungsapparat), werden gesünder. 

	Die Bergamottepflanze ist auf den Kontakt mit Weltraumzivilisationen „spezialisiert“, und das ätherische Lavendelöl harmonisiert den Kontakt mit allen, sowohl mit irdischen als auch mit plasmoiden Weltraumzivilisationen, hat jedoch eine sanftere Wirkung. Lavendelöl ist in diesem Sinne eher für Kinder geeignet, und Bergamotte baut sehr „streng“ Energie auf, es wird nicht für die Anwendung bei Kindern unter 12 Jahren, schwangeren Frauen und stillenden Müttern empfohlen. Und ätherisches Weihrauchöl kann von Menschen jeden Alters verwendet werden. 

	Orangenöl 

	 

	Körperliche Ebene. Reinigt die Gallenwege, wirkt choleretisch und harntreibend, befreit den Darm von überschüssigem Schleim und regt die Arbeit der Verdauungsenzyme an. Es ist ein Antiseptikum und ein vollständig reinigendes und harmonisierendes Mittel für den Magen-Darm-Trakt. 

	Emotionale Sphäre. Beseitigt Depressionen, fördert Optimismus, stellt das Vertrauen in das Leben wieder her, beseitigt Schlaflosigkeit, Angstzustände, Nervosität, übermäßige Impulsivität und andere Erscheinungsformen von Depressionen. 

	Auswirkungen auf die Energie. In gewisser Weise ähnelt es der Wirkung der Bergamotte, interagiert jedoch stärker mit dem ätherischen Körper der Person selbst, macht ihn dichter und die Aura gleichmäßiger und stellt sie nach Schocks oder Schäden wieder her. Beispielsweise können ein Konflikt mit einer Person und beleidigende Worte zu Stress führen, der die Aura schädigen und zu einem Verlust der Vitalität führen kann, sich dann aber dank der energetischen Immunität erholt (dieser Zeitraum kann von einem Tag bis zu mehreren Wochen dauern). Ätherisches Orangenöl fördert eine schnellere Wiederherstellung der Aura. 

	Zitronenöl 

	 

	Körperliche Ebene. Es ist ein gutes Antiseptikum und hat zudem eine immunstimulierende Wirkung, die der Wirkung von Orange und Bergamotte sehr ähnlich ist, da die Zitrusfamilie in dieser Hinsicht sehr ähnlich ist. Gut für die Leber und das Immunsystem. 

	Auswirkungen auf Emotionen. Es wirkt antidepressiv und regt zusätzlich die geistige Aktivität an. Wenn die Denkprozesse eines Menschen verlangsamt werden, kann er den Duft von Zitrone einatmen. Außerdem lindert es Müdigkeit, Erschöpfung, Überanstrengung und entspannt. Gleichzeitig macht ätherisches Zitronenöl nicht schläfrig, sondern gibt Energie und ermöglicht einem Menschen, sich auszuruhen, wenn er müde ist. 

	Auswirkungen auf die Energie. Das ätherische Zitronenöl ist ein gutes Schutzmittel bei Kontakt mit niederschwingenden plasmoiden Zivilisationen. Zum Beispiel, wenn eine Person von Ängsten, schlechten Gedanken, Angstzuständen oder Panikattacken heimgesucht wird und das Gefühl hat, beeinflusst zu werden. Sie können Zitronenöl zum Schutz in dem Raum verwenden, in dem sich diese Person befindet. Wenn Sie einen „Anfall“ spüren, können Sie das Aroma des Öls einatmen, damit die Hülle des Ätherfeldes stärker wird und den Einfluss des niederschwingenden Plasmoids nicht zulässt, insbesondere in Kombination mit geistiger Arbeit. 

	Zitronenöl hilft, sich an neue Bedingungen, an eine neue Umgebung anzupassen. Dies ist wiederum auf die Anregung der geistigen Aktivität zurückzuführen. Es empfiehlt sich, es unterwegs mitzunehmen, damit Sie sich leichter an die veränderte Zeitzone und die veränderte Energieumgebung an einem neuen Ort anpassen können. Manche Menschen haben Schwierigkeiten, sich anzupassen oder einzuschlafen. In diesem Fall bringt es Glück und gleicht das Ätherfeld aus. Wenn dieses Aroma vor der Meditation eingeatmet wird, zieht es engelhafte Energien an, genau wie beim Einsatz von Weihrauch. 

	Betrachtet man die Wirkung in Kombination mit Orange, so verstärkt sie die Liebe und Treue zwischen Ehepartnern. Dies ist eine Aktion auf der mentalen Ebene: Sie stärkt, was bereits in ihnen steckt, und weckt die verborgenen Fähigkeiten der Seele. 

	Orange, Zitrone und Bergamotte und generell alle Zitrusfrüchte eignen sich gut, wenn sich ein Mensch für Informationen aus der feinstofflichen Welt öffnen und sich auf deren Lektüre einstimmen möchte, beispielsweise beim Wahrsagen. Wenn Sie vor der Wahrsagerei 1–2 Tropfen Orangen- oder Zitronenöl auf Ihre Hände auftragen, können Sie Informationen genauer empfangen, lesen und interpretieren. 

	Zitrusfrüchte wirken sich positiv auf das menschliche Ätherfeld aus und sind ein gutes Mittel gegen Depressionen. 

	Lavendelöl 

	 

	Physiologische Wirkung. Es senkt den Blutdruck, normalisiert den Herzrhythmus, beseitigt Herzschmerzen, lindert Schmerzen und ist zudem ein gutes Immunstimulans, Expektorans und bakterizides Mittel (schädliche E. coli, selbst solche, die nicht empfindlich auf Antibiotika reagieren, werden so geschwächt, dass sie von der normalen menschlichen Mikroflora zerstört werden). 

	Auswirkungen auf die Energie. Es fördert meditative Zustände, einschließlich harmonischer Kontakte mit plasmoiden Welten, und hilft auch, die Energie einer Person von jeglichen magischen Einflüssen zu reinigen. Es kann in Reinigungsritualen oder Heilsitzungen (Reiki, Kosmoenergetik, Qigong usw.) verwendet werden, die auf die Arbeit mit Kanälen abzielen, die magische Einflüsse entfernen. Zu diesem Zeitpunkt ist es gut, Lavendelöl im Raum zu verteilen, um die heilenden Energien zu verstärken. Darüber hinaus stärkt Lavendelöl den Kontakt mit der spirituellen Welt und dem Höheren Selbst. 

	Auswirkungen auf Emotionen. Das ätherische Lavendelöl steigert Freude und Glücksgefühle, indem es den Endorphinspiegel erhöht. Es entspannt auch und lindert Depressionen und Angstzustände. Dies ist besonders für Kinder geeignet, die oft weinen und ihre Eltern vermissen. Lavendelöl beruhigt sie. Sie können einige Tropfen auf die Stelle sprühen, wo das Kind schläft. 

	Basilikumöl 

	 

	Körperliche Aktion. Basilikum ist ein sehr wirksames Antiseptikum und verfügt, ähnlich wie Nelkenöl, auch über antimykotische und anthelmintische Eigenschaften. Darüber hinaus ist es auch ein antivirales Mittel. Basilikumöl und -abkochung werden für schwangere Frauen nicht empfohlen, da sie Gebärmutterkontraktionen auslösen können. 

	Auswirkungen auf die Energie. Steigert die Anziehungskraft und Sympathie zwischen Menschen. Wenn eine Person beispielsweise an einen Ort geht, an dem sie nicht freundlich behandelt wird, können Sie etwas Basilikumöl auf Hals und Stirn auftragen. Die Menschen werden dann wohlwollender reagieren, weil die Schwingung dieses Aromas mit ihren ätherischen Energiestrukturen zu interagieren beginnt und Sympathie hervorruft. 

	Es wird oft verwendet, um die Energie der sexuellen Leidenschaft und den Sexualtrieb zwischen Partnern zu steigern und die Kundalini zu aktivieren. 

	Auswirkungen auf die emotionale Sphäre. Es wirkt antidepressiv, schärft den Geist, regt die geistige Aktivität an, beseitigt Ängste und macht den Menschen selbstbewusster. In diesem Fall scheint es sich um die Wirkung des ätherischen Zitronenöls zu handeln. Steigert die Konzentration. 

	Eukalyptusöl 

	 

	Körperliche Auswirkungen. Es wirkt antiviral, schleimlösend, ist ein gutes Immunstimulans bei akuten Atemwegserkrankungen und unterstützt die Geweberegeneration. Es ist außerdem ein entzündungshemmendes und schmerzstillendes Mittel bei rheumatischen Erkrankungen. Sie können eine Massage mit verdünntem Eukalyptusöl durchführen und es auf schmerzende Gelenke und Muskeln auftragen. 

	Auswirkungen auf Emotionen. Das Öl zeichnet sich dadurch aus, dass es einem Menschen Apathie und Faulheit nimmt. Es stimmt auf die Arbeit ein und weckt die Lust, etwas zu tun, steigert die Aktivität und baut Nervosität und Aufregung ab. Die Verwendung dieses Öls unter der Dusche steigert Ihre Zielstrebigkeit. Es ist gut, es am Arbeitsplatz zu versprühen. 

	Auswirkungen auf die Energie. Hilft, das Biofeld nach Stress, Skandalen oder Krankheiten wiederherzustellen, die die Energie einer Person schwächen. Der Duft des ätherischen Eukalyptusöls erhöht die Menge an Lebenskraft, ätherischer Energie, die aus dem ätherischen Raum durch die Chakren in das menschliche Biofeld fließt. Es eignet sich sehr gut zur Behandlung von Schwäche, Asthenie, einschließlich postinfektiöser Asthenie. Manchmal schwächt sich die Lebensenergie eines Menschen ab, die er für die Bekämpfung einer Infektion aufgewendet hat. In diesem Fall kann ätherisches Eukalyptusöl die Energie sehr gut wiederherstellen. 

	Viren sind so klein, dass sie tatsächlich in winzigen Tröpfchen durch die Maske gelangen können. Wenn Sie Öl auf die Maske auftragen, hilft dies, Viren zu zerstören, sobald sie sich nähern. 

	Geranienöl 

	 

	Wirkung auf die Energie. Stärkt den Kontakt mit dem Ahnen-Egregor. Das ätherische Öl der Geranie hilft einem Menschen, sich auf den Kontakt mit dem Höheren Selbst einzustimmen, selbst wenn er dies noch nie zuvor getan hat und viele Blockaden hat. Es hilft zu vergeben, zu lieben, Ihre Schwingungen zu erhöhen, die Beziehung zu Mama und Papa wiederherzustellen und vor Negativität zu schützen. 

	Wirkung auf den physischen Körper. Charakteristisch ist hier die gleiche regenerierende antiseptische Wirkung; es heilt menschliche Wunden. Verdünnt mit einer neutralen Creme unterstützt es die Regeneration geschädigter Hautpartien. Wenn jemand beispielsweise eine Wunde, eine Verbrennung oder Blutung hat, stoppt verdünntes Geranienöl die Blutung sehr schnell, verengt die Blutgefäße, verhindert, dass sich Wunden entzünden, und sorgt für eine schnelle Heilung. Zudem senkt es erhöhte Zucker- und Glukosewerte im Blut, wirkt blutdrucksenkend und harmonisierend. 

	Auswirkungen auf Emotionen. Hilft, Groll, Wut und Hass zu beseitigen und stärkt das Selbstvertrauen, was den Kontakt mit dem Höheren Selbst erleichtert. Es fällt den Menschen leichter, mit dem Höheren Selbst zu verschmelzen und zu vergeben, wenn Geranienöl im Raum versprüht wird. 

	Teebaumöl 

	 

	Körperliche Aktion. Es handelt sich um ein sehr gutes Antimykotikum, das gegen pathogene Pilze der Haut und Schleimhäute stärker wirkt als manches Medikament. Es verursacht keine Abhängigkeit bei mikroskopisch kleinen Pilzen. Darüber hinaus wirkt ätherisches Teebaumöl schleimlösend, antiviral und hilft dem Immunsystem, Krebszellen zu erkennen und zu zerstören. Letztere Eigenschaft besitzt übrigens auch Weihrauchöl, die bessere Wirkung hat allerdings Teebaumöl. Diese Öle sind kompatibel. Es verhindert die Vermehrung von Mikroben und Pilzen, die sich von verschiedenen Hautsekreten ernähren. 

	Wirkung auf den psycho-emotionalen Bereich. Aktiviert die Wahrnehmung und das Gedächtnis, was gut für das Lernen ist und Stress und Angst in wichtigen Situationen abbaut, wenn eine Person zu nervös ist, um sich an etwas zu erinnern. Teebaumöl hilft Ihnen, sich neue Informationen besser zu merken und vorhandene Informationen leichter abzurufen. 

	Auswirkungen auf die Energie. Teebaumöl hilft typischerweise beim Kontakt mit Ihrem Geist, mit dem Höheren Selbst. Es deckt negative mentale Programme und karmische Knoten im Kausalkörper auf und beseitigt sie. Es eignet sich sehr gut für solche Tauchgänge wie Regressionen, im Kontakt mit dem Höheren Selbst, wenn es notwendig ist, ein karmisches Problem oder ein Problem negativer mentaler Überzeugungen wie Süchte oder verschiedene sehr tiefe negative Einstellungen zu lösen, die negative Emotionen hervorrufen. Darüber hinaus stellt ätherisches Teebaumöl die Aura nach solchen negativen mentalen Programmen wieder her und schützt vor der aggressiven Energie der Außenwelt. 

	Pfefferminzöl 

	 

	Körperliche Aktion. Antiseptikum, krampflösendes, gefäßerweiterndes und regenerierendes Mittel. Es muss mit großer Vorsicht verwendet werden, da es sehr stark ist. Eine Erhöhung der Dosis kann den gegenteiligen Effekt haben. Beispielsweise kann es statt einer verstärkten Atmung zu einer Atemdepression kommen. Wichtig ist, dass Sie die Dosis nicht zu hoch dosieren und immer mit einem Tropfen beginnen. Es gibt Menschen, die darauf sehr empfindlich reagieren. 

	Wirkung auf den Astralkörper, die emotionale Sphäre. Wenn man die Dosierung nicht überschreitet, ist es sehr gut geeignet, um den Übergang in die Astralebene zu erlernen. Es fördert wie Sandelholzöl die Trennung vom Astralkörper und die Aufrechterhaltung des Bewusstseins während seines Austritts. Es entspannt Körper und Geist. Das ätherische Pfefferminzöl ermöglicht es Ihnen, unnötigen Gedanken und der Hektik des Geistes zu entfliehen, und dies ist für eine bewusste Astralreise sehr wichtig. Es verbessert auch das gegenseitige Verständnis zwischen Menschen und beseitigt Ängste und Irritationen. Das Einatmen dieses Öls beruhigt Sie und hilft Ihnen, die Person, über die Sie sich ärgern, besser zu verstehen. 

	Auswirkungen auf die Energie. Ätherisches Pfefferminzöl zeichnet sich dadurch aus, dass es den Kontakt zum finanziellen Egregor verbessert. Die Schwingungen dieser Pflanze ziehen Ereignisse in das Leben einer Person, die zum finanziellen Wohlergehen beitragen. Es empfiehlt sich, das Öl dort aufzutragen, wo Sie Geld aufbewahren. Es genügt, ein paar Tropfen auf die Außenseite zu reiben, um die Brieftasche für den Finanz-Egregor „sichtbarer“ zu machen. Dadurch wird Ihre Verbindung zu ihm gestärkt, und Sie werden Möglichkeiten erkennen, die Ihnen größere finanzielle Freiheit verschaffen. Dies kann auch zu Einsparungen bei den Mitteln führen, die Sie bereits haben. 

	Ätherisches Pfefferminzöl befreit den Ätherkörper von Blockaden und das mentale Feld von fremden, unnötigen Programmen. Bietet Hilfe bei Süchten, einschließlich der Abhängigkeit von der Meinung anderer, Selbstzweifeln, Angst, voranzukommen und etwas zu tun, Angst, das eigene Leben zu ändern – das sind alles negative Fremdprogramme, die in der Kindheit gebildet wurden. Es könnte zum Beispiel ein Elternprogramm geben, an dem nichts geändert werden muss – das ist gefährlich. Ätherisches Pfefferminzöl hilft, diese Programme zu entfernen. Es eignet sich gut, wenn eine Person von der Meinung einer Gruppe von Menschen abhängig ist. Zum Beispiel, wenn eine autoritäre Person einen negativen Einfluss auf sein Bewusstsein hat. Das ätherische Pfefferminzöl ermöglicht es Ihnen, zu sich selbst zurückzukehren und Ihren Lebenszweck zu erfüllen. 

	Wenn Sie das ätherische Öl Ihrer Wahl zum ersten Mal verwenden, verwenden Sie es am besten in seiner reinen Form, ohne es mit anderen Ölen zu mischen, damit Sie sich mit seinem Aroma und seinen Energien vertraut machen können. 

	Das oben Gesagte gibt einen allgemeinen Überblick darüber, wie verschiedene Ölsorten bei den meisten Menschen wirken. Jeder Mensch ist individuell. 

	Auf Sie kann jedes Öl eine andere Wirkung haben, von der Sie anderen erzählen können. 

	Es ist ratsam, jedes ätherische Öl mindestens eine Stunde nach der Verwendung eines anderen Öls einzuführen. Andernfalls werden die Rezeptoren in der Nasenhöhle aufgrund der starken Einwirkung weniger Signale an das Gehirn weiterleiten. Daher müssen Sie ihnen Zeit geben, sich zu erholen, und dann das nächste einatmen. Dies ist besonders wichtig, wenn Sie diese Öle zum ersten Mal kennenlernen. 

	Sie können das Studium der Öle grundsätzlich Schritt für Schritt angehen. Es empfiehlt sich, ein Bild dieser Pflanze vor Augen zu haben. Danken Sie den Geistern der Natur, die diese Pflanze erschaffen haben. Bedenken Sie, dass eine solche Flasche Essenzen enthält, die aus vielen Kilogramm, manchmal sogar Tonnen, von Pflanzen gewonnen wurden. Danken Sie allen Plasmoiden, die an ihrer Erstellung beteiligt waren. Sagen Sie es so: 

	„Ich danke allen Naturgeistern, die an der Entstehung dieses einzigartigen Produkts, dieses Öls, beteiligt waren. Ich sende euch das Licht meiner Liebe.“ 

	Dadurch wird die positive Wirkung des Öls auf Sie verstärkt. Dankbarkeit zieht Plasmoide an, sie werden dieses Öl nur für Sie stärken und energetisch aufladen. 

	Nach diesen Worten können Sie die Flasche öffnen, an Ihre Nase halten und langsam und tief einatmen. Halten Sie nach dem Einatmen kurz den Atem an, schließen Sie die Augen und lauschen Sie Ihren Empfindungen. Beachten Sie, was sich ändert, welche Gefühle und Emotionen auftauchen und welche verschwinden. 

	Sie können Ihre Gefühle, Emotionen, entstehenden Bilder oder Assoziationen aufschreiben. Es kann Erinnerungen wecken, da das Öl sowohl auf die Energie als auch auf den Astralkörper wirkt. 

	Wenn Sie dann das Gefühl haben, mit einem Öl vertraut zu sein und Ihre Einstellung dazu festgelegt zu haben, sagen Sie noch einmal: 

	„Ich danke allen Geistern und allen Menschen, die an der Entstehung dieses Öls beteiligt waren. Ich sende das Licht meiner Liebe.“ 

	Damit ist unsere Bekanntschaft beendet. Es empfiehlt sich, das nächste Pflanzenöl frühestens eine Stunde später zu inhalieren, damit sich Energie und Körper langsam daran gewöhnen können. Möglicherweise wird bereits in diesem Stadium deutlich, in welchen Situationen das Öl für Sie am besten geeignet ist. 

	Sie können Ihr Höheres Selbst fragen, ob ein bestimmtes Öl in einer bestimmten Situation das Richtige für Sie ist. 

	Dieses Set kann Ihr Wohlbefinden, Ihre Gesundheit und Ihre Energie wirklich verbessern, es ist eine echte Investition in Ihre Zukunft. 

	🎥 Ätherische Öle "Cassiopeia Aroma" https://youtu.be/knUj6Eg7e8A 

	Cassiopeia Aromaöl Set #1 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Zivilisationen. 

	Dezember 2022 

	19. Januar 2023 

	Ursachen von Depressionen. Wie kommt man aus einer Depression heraus? 

	 https://blog.cassiopeia.center/depressiya  

	Ihre Ärzte bezeichnen endogene Depressionen als komplexe psychische Zustände, die keine äußeren Ursachen haben. Endogene Depressionen, also solche, die in Ihnen ohne äußere Ursachen auftreten – solche, die durch die Reaktionen Ihrer Psyche auf die umgebenden Umstände verursacht werden könnten. Dies bedeutet jedoch nicht, dass es keine inneren spirituellen Gründe gibt. 

	Ihre Ärzte beschränken sich darauf, den Hormonstoffwechsel im Gehirn zu untersuchen. Sie stellten eine Störung im Stoffwechsel von Dopamin, Serotonin und anderen Hormonen und Enzymen im Gehirngewebe fest und kamen zu dem Schluss, dass das Gehirn selbst diese Hormone produziert und es daher keine spirituelle Ursache gibt. 

	Aber die Arbeit der Hormone und Enzyme wird von Ihrem Geist gesteuert. Dies bedeutet, dass eine Person innere spirituelle Gründe auf der astralen, mentalen oder karmischen Ebene oder karmische Knoten hat, das heißt negative Schwingungen, die sie in früheren Leben erworben und auf dieses übertragen hat, um Lektionen in anderen Existenzbedingungen zu durchlaufen. Dabei handelt es sich um mentale Einstellungen, die in der Kindheit im Mentalkörper abgelegt und als Wahrheit akzeptiert wurden, was zu einer Verringerung der Schwingung führte. 

	Eine endogene Depression geht mit einem Zustand der Leere und dem Gefühl einher, dass „alles verloren ist“, aufgehört hat zu existieren – dies ist ein Zustand niedriger Schwingungen. Die Leute fangen aus bestimmten Gründen damit an. Es gibt einen Weg, aus diesem Zustand in einen Zustand mit hoher Schwingung zu gelangen, in dem Sie alle lieben und allen danken möchten. 

	Dazu müssen Sie sich mit Ihrem Höheren Selbst verbinden. Sie können sich an einen Spezialisten wenden, der Sie anleitet und Ihnen beibringt, Ihre Gedanken zu hören und zu vermitteln. Das Höhere Selbst ist daran interessiert, dass Sie aus Ihrem depressiven Zustand herauskommen. Es wird Ihnen auf jeden Fall eine Antwort geben, vorausgesetzt, Sie öffnen sich und lernen, sich selbst zu vertrauen. In der Kommunikation mit dem Höheren Selbst wird es notwendig sein, nach den spirituellen Ursachen der Depression zu fragen, alle gefundenen Blockaden aufzulösen, die Bindungen an die Welt der Toten, falls vorhanden, zu lösen und sich mit dem Licht der Liebe zu erfüllen. 

	Wenn Sie in einen Zustand gelangen, in dem Sie vom Licht der Liebe erfüllt sind, beginnt Ihr Gehirn, andere Hormone auszuschütten, die Sie in einen Zustand des Glücks versetzen. Es kann sein, dass es nicht sofort passiert. Aber im Prozess der Kommunikation mit dem Höheren Selbst wird dieser Zustand auf jeden Fall eintreten. 

	LiScioni über Depressionen bei Außerirdischen 

	Wir können Zustände erleben, die einer Depression ähneln. Aber sie geschehen als Reaktion auf ein bestimmtes Ereignis. Reaktive Depression: Sie lehrt Sie, aufmerksam zu sein. Wir lehren die Kinder in der Schule, dass sie diese emotionalen Ereignisse, die für eine menschliche oder außerirdische Persönlichkeit schwer zu erleben sind, nach speziellen Gesetzen der Psychologie verstehen müssen, die wir in der Schule lehren. Ihrer Meinung nach handelt es sich hierbei um den Kontakt mit dem Höheren Selbst und die Auflösung der Blockade, die diese Depression verursacht hat. Es wird alles getan, um sicherzustellen, dass diese Depression keine niederschwingenden plasmoiden Wesen anzieht, die bei einer Person durch diesen negativen Kontakt Stimmungsschwankungen, Kraftverlust oder andere Zustände hervorrufen können. Daher gibt es in unserer Gesellschaft keine langfristigen depressiven Zustände ohne den Wunsch eines Menschen, eines Humanoiden, daraus herauszukommen. 

	

	 

	Zur Linderung von Depressionen wird die Verwendung von ätherischem Orangenöl empfohlen. Es fördert Optimismus, stellt das Vertrauen in das Leben wieder her, ist ein gutes Antidepressivum, beseitigt Schlaflosigkeit, Angstzustände, wenn eine Person nicht still sitzen kann, und andere Manifestationen von Depressionen (🎥Link zum Zeitcode:      17:15 Uhr, Folge über ätherische Öle „Cassiopeia Aroma“  ) 

	Zeitcode: 51:52, #292 Irina Podzorova. Antworten von Aliens auf Fragen aus dem Chat. Der außerirdische Brauch, die Sonne zu begrüßen. 

	

	 

	MidgasKaus – ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Zivilisationen; 

	LiShioni ist eine Vertreterin des Planeten Shimor, eine Spezialistin für die Astralwelt und ihre Wechselwirkungen mit der materiellen Welt. 

	Juni 2021 

	21. Januar 2023 

	Ist eine Wiederbelebung eines Menschen möglich und notwendig? 

	 https://blog.cassiopeia.center/mozhno-i-nuzhno-li-reanimirovat-cheloveka  

	Einem Menschen Hilfe zu schicken und ihn in seinen physischen Körper zurückzubringen, ist Freundlichkeit und ein Ausdruck der Liebe. Indem Sie Liebe zeigen und einem Geist, der aus objektiven Gründen nicht zurückkehren kann, helfen, in den Körper zurückzukehren, tun Sie nichts Schlechtes. Im Gegenteil: Entwickeln Sie in sich den Wunsch, ihm zu helfen. Denken Sie daran, dass Ihre Bemühungen nicht erfolgreich sein werden, wenn Sie sich für einen Rückzug aus der Inkarnation entscheiden. Ihre Ereignisse werden ihn nicht zurückbringen. 

	Wenn die Entscheidung getroffen wird, dass er bleibt, helfen Sie, indem Sie in seinem Körper die Voraussetzungen für seine Rückkehr schaffen. 

	Jeder Mediziner, jede Person – ein Arzt, eine Krankenschwester – das sind keine gewöhnlichen Menschen, sie haben diesen Beruf nicht ergriffen, um Geld zu verdienen. Es ist herausfordernd und fordernd und es geht immer darum, anderen zu helfen. 

	Ein beliebiger Mensch wird den Beruf nicht im Studentenalter ergreifen, und wenn doch, wird er ihn in den ersten Arbeitsphasen abbrechen, weil dieser Beruf geistig, mental und körperlich sehr anspruchsvoll ist. Es dient der Entwicklung von Liebe, Mitgefühl und Hilfsbereitschaft, daher muss alles getan werden, um den Körper und das Leben eines Menschen zu retten. Wenn Ihnen dies nicht gelungen ist und der Geist Sie verlassen hat, brauchen Sie sich nicht zu schelten und sich aufzuregen oder Schuldgefühle zu haben. Nehmen Sie es so hin, wie es ist, und wünschen Sie ihm neue glückliche Inkarnationen. 

	Timecode: 50:50, #103 Fragen zur Medizin von Notarzt Mikhail. Geist und Körper. Krankheiten, Psychosomatik, Kinder 

	

	 

	MidgasKaus – ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Zivilisationen; 

	LiShioni ist eine Vertreterin des Planeten Shimor, eine Spezialistin für die Astralwelt und ihre Wechselwirkungen mit der materiellen Welt. 

	Juli 2020 

	22. Januar 2023 

	MidgasKaus über Onkologie 

	 https://blog.cassiopeia.center/midgaskaus-ob-onkologii  

	Was Sie Krebs nennen, ist nur das Ende eines Prozesses, der sich schon seit langer Zeit im Bewusstsein eines Menschen abspielt. Als Biologe kann ich Ihnen sagen, dass Ihre Gedanken, Ihre Gefühle und Ihre Emotionen einen direkten Einfluss auf Ihren Körper haben. Alle Gedanken, die Sie vergessen, alle Gefühle, die Sie vergessen und von denen Sie denken, dass sie nichts bedeuten, können Ihrem physischen Körper schaden, weil Ihr Nervensystem bei Humanoiden über sogenannte neurohumorale Verbindungen mit dem humoralen System verbunden ist … 

	23. Januar 2023 

	Bei der Heilung entstehende Energien, ihre Quelle, Stärke und Menge 

	 https://blog.cassiopeia.center/ehnergii-postupayushchie-vo-vremya-isceleniya  

	Dabei ist es möglich, verschiedene Quellen zu nutzen: Energie kann von bestimmten Wesenheiten bereitgestellt werden, es ist möglich, sich mit bestimmten Kanälen oder Energiesystemen zu verbinden oder die Lebenskraft Ihres Ätherkörpers zu nutzen. 

	Die Energie kann auch aus externen Energiesystemen stammen. Kosmoenergetik beispielsweise befasst sich mit den externen Energien außerirdischer Zivilisationen. Reiki-Systeme bestehen aus Energiefrequenzen von elf plasmoiden Zivilisationen, also feinstofflichen Zivilisationen, die auf die Wiederherstellung des Stoffwechsels im Körper dicht-materieller Wesen abzielen. Viele andere Heilsysteme, die auf dem Kontakt mit anderen Arten von Plasmoiden basieren, können für jeden einzelnen Heiler eine individuelle Energiequelle sein. 

	Es gibt auch Heilung durch verschiedene religiöse Egregoren, von der Orthodoxie bis zu verschiedenen Arten okkult-esoterischer Praktiken, die den Heiler mit den Egregoren polytheistischer Religionen verbinden, wie etwa Runen, verschiedene magische Systeme usw. Es ist alles sehr individuell. 

	Wenn Sie das Gefühl haben, dass Ihnen die Energiequelle für jeden Patienten die Art und Menge an Energie in abgemessenen Dosen zusendet, dann spricht dies bereits dafür, dass die Energiequelle für Sie extern ist. Diese. Es handelt sich dabei nicht um Ihre eigene Lebenskraft, die Sie in beliebiger Menge dem Patienten zuführen dürfen. Natürlich entscheidet in diesem Fall die externe Quelle selbst, wer wie viel Energie benötigt. Dies geschieht höchstwahrscheinlich bei Heilpraktiken, die entweder mit anderen humanoiden Zivilisationen oder mit plasmoiden Zivilisationen in Verbindung gebracht werden. All dies spricht dafür, dass es sich nicht um Ihre Bioenergie handelt und dass unter solchen Bedingungen das Wesen, das die Energie liefert, selbst entscheidet, an wen und wie viel Energie es je nach Krankheit sendet. Es wird sich für das Unternehmen selbst die Frage stellen, warum es genau auf diese Weise entschieden hat. 

	In der Kirche herrscht allgemein anerkannte Lehre, dass Krankheit nicht auf die Sünden eines Einzelnen zurückzuführen ist, da viele Fälle bekannt sind, in denen später als Heilige anerkannte Menschen bis zum Ende ihrer irdischen Inkarnation schwer krank waren. Solche Fälle sind bekannt, und das bedeutet nicht, dass sie für Sünden bestraft wurden. Gott bestraft niemanden in dem Sinne, wie wir es normalerweise verstehen. Gott rächt sich nicht für das Böse, das der vernünftige Geist begangen hat. Gott schickt kein Leid, um Rache zu nehmen. Gott schickt einem bestimmten Menschen Umstände in sein Leben, die ihm helfen, seine eigenen Fehler und Wahnvorstellungen zu erkennen. 

	Wenn es eine Krankheit ist, wird Gott die Krankheit schicken, aber das ist überhaupt nicht notwendig. Und das bedeutet nicht, dass er im Vergleich zu gesunden Menschen sündig ist. Es kommt vor, dass diejenigen, die viel Böses tun, bis zum Ende ihrer Inkarnation körperlich und geistig gesund bleiben. Dies kommt auch häufig vor. In diesem Fall sagt die Kirche, dass einige Störungen im psychoemotionalen Zustand einer Person Veränderungen im physischen Körper verursachen können. 

	Während der Geist mit dem physischen Körper verbunden ist, beeinflusst der Zustand des Körpers den Zustand des Geistes und umgekehrt: Der Zustand der astral-mentalen Schwingungen beeinflusst den Stoffwechsel im Körper und damit seine Gesundheit. Man kann es auch anders sagen: Wenn ein Mensch innerlich freundlich ist und jedem vergibt, gleichzeitig aber einen inneren Kampf mit sich selbst führt, fängt er beispielsweise an, seinen Kummer in sich zu behalten, anstatt ihn zum Ausdruck zu bringen, um seine Erziehung zu zeigen. In diesem Fall wird die Person krank, weil sie negative Energien und Schwingungen in sich ansammelt. Vielleicht wird er schwerer erkranken als jemand, der nach außen hin skandalös erscheint, aber seinen Kummer auszudrücken und sich dadurch zu befreien weiß. 

	Es ist ein sehr schmaler Grat, alles ist sehr individuell und man kann nicht sagen, dass es sich dabei um eine Strafe für Sünden handelt. Man kann über die Folgen eines bestimmten Gedankens oder Gefühls (auf körperlicher Ebene) spekulieren, aber man kann nicht mit Sicherheit sagen, dass ein bestimmter Gedanke oder ein bestimmtes Gefühl eine bestimmte Krankheit verursacht. Dieselben Gedanken können bei verschiedenen Menschen völlig unterschiedliche Krankheiten hervorrufen oder auch gar nichts bewirken. Jeder Mensch ist individuell. 

	Zeitcode: 09:46, #28. Die Fragen werden von einem Heiler/Bioenergiepraktiker gestellt. Über Krankheitsursachen, Onkologie und Heilmethoden. 

	

	 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Zivilisationen. 

	November 2019 

	30. Januar 2023 

	Der Einfluss von Worten auf die Gesundheit der Menschen 

	 https://blog.cassiopeia.center/vliyanie-slov-na-zdorove-lyudej  

	Es sind nicht die Worte selbst, die den Genotyp eines Menschen beeinflussen, sondern die Gefühle, die in ihnen eingebettet sind. Gefühle verursachen bestimmte Gefühlszustände – dies ist eine Manifestation von Energie. 

	Die Energie der Gefühle, Emotionen und Wünsche ist die Energie der spirituellen Welt, sie manifestiert sich durch den Körper. Das Wort ist die Manifestation spiritueller Energien durch den physischen Körper. Hier kommt es nicht auf die Worte selbst an, sondern auf die Emotionen, mit denen sie ausgesprochen werden: mit Liebe, Hass, Glaube, Vertrauen, Verachtung, Gleichgültigkeit – diese Energien beeinflussen mit ihren Schwingungen das Genotyp desjenigen, der sie ausgesprochen hat, und desjenigen, der in der Nähe war, sofern er selbst über diese Schwingungen verfügt. 

	Hohe Schwingungszustände der Seele erhöhen die Schwingungen desjenigen, der sie ausspricht. Ein gutes Beispiel sind Gebete und Mantras. Sein Körper wird einen „Quantenübergang“ durchlaufen, das heißt, die Quanten seines Körpers werden auf eine andere Schwingungsebene verschoben und werden für niedere Schwingungszustände unzugänglich, die Krankheiten, Infektionen und eine verminderte Immunität verursachen können. 

	 

	Fotografien der Struktur des Wassers, aufgenommen durch die Beeinflussung des Wassers mit Worten, Gefühlen, Gedanken. 

	Gefühle und Emotionen mit niedriger Schwingung (Hass, Wut, Groll, Angst, mit Angst gesprochene Worte) führen dazu, dass im Körper oder vielmehr in der Aura, in den ätherisch-astralen Feldern, Energieklumpen entstehen, die als negative Blockaden bezeichnet werden. Sie blockieren die Lebensenergien, die durch die Kanäle des Ätherkörpers fließen. Dies beeinträchtigt die Zellen des physischen Körpers und führt zu deren Alterung, Deformation, Atrophie, verlangsamtem Stoffwechsel und schließlich zum Absterben dieser Zellen. 

	Zeitstempel: 38:00, #297 Außerirdische Inspirationsquelle. Erklärungen von Außerirdischen. Kunst unter Außerirdischen. Das Geheimnis der Poesie. 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Zivilisationen. 

	Juni 2021 

	31. Januar 2023 

	Der Entscheidungsprozess am Beispiel der visuellen Wahrnehmung des Bildes einer Frau durch einen Mann 

	 https://blog.cassiopeia.center/Prozess der Problemlösung  

	Wie ein Mann entscheidet, was er mit einer Frau macht, die er kennengelernt hat, ist eine normale biologische Frage, da eigentlich alles physiologisch determiniert ist. Als der Blick des Mannes auf der Frau hängen blieb, gelangte über die Augenrezeptoren die Information in sein Gehirn, dass es sich um eine Frau handelte, und zwar um ihr Aussehen und ihr Bild. Alle diese Informationen werden zur Verarbeitung sofort an den visuellen Teil des Gehirns gesendet. Anschließend gelangt es in Form von elektrischen und elektromagnetischen Impulsen, bereits über die Sehnerven, in den Teil des Gehirns, der für die Verarbeitung visueller Informationen zuständig ist, und der Verarbeitungsprozess selbst beginnt im visuellen Kortex. 

	Tatsächlich geschieht alles augenblicklich: Das menschliche Nervensystem arbeitet schnell, insbesondere das mit dem Sehen verbundene. Diese Informationen gelangen an den Teil des Gehirns, der sie analysiert, wo die Signalverteilung beginnt, d. h. die Sammlung der Signale einzelner Netzhautzellen zu einem Gesamtbild. Informationen zu diesem Bild werden fast sofort aufgezeichnet und verbleiben in Form chemischer Bindungen in den Neuronen. Das heißt, durch den Erhalt von Informationen aus dem gesehenen Bild ändert sich die biochemische Zusammensetzung der ausgeschütteten Hormone. Und gleichzeitig werden durch die Lebenskraft Informationen über dieses Bild an den verkörperten Geist gesendet. 

	Man kann nicht sagen, dass es sich in der geistigen Welt befindet, denn der Geist, der im Körper verkörpert ist, befindet sich gleichzeitig im Körper und außerhalb davon – in der geistigen Welt. Da der Geist durch die über die Sehnerven empfangenen Informationen bereits erregt ist, sendet er mittels der in ihm entstehenden Impulse ein Signal aus, das wir als elektromagnetischen Impuls bezeichnen. Durch diese Energie regt er bereits die Energie der nächsten Ebene – der ätherischen – an und gibt ihr gewissermaßen einen Bewegungsimpuls. Es ist, als würde der Wind die Wellen aufwirbeln. Das heißt, es schiebt in jedem Fall die ätherische Energie an und bildet einen ätherischen Impuls, der diese Informationen bereits an den Geist weitergibt. Und bereits im Gedächtnis des Geistes selbst wird das empfangene Bild mit denen verglichen, die es in seinem Gedächtnis hat. 

	Das heißt, ein Mann beginnt zu erkennen, was vor ihm ist: ein Baum, ein Schrank oder eine Person, die dort steht, zum Beispiel eine Frau. Die Wiedererkennung erfolgt durch Vergleich mit bereits bekannten Bildern. Und als er die Umrisse der Figur betrachtet, versteht er: Das ist eine Frau. Warum nimmt er dieses Bild als Frau wahr? Denn in seiner Erinnerung ist genau dieses Konzept dieses Bildes vorhanden, das in der Kindheit geformt wurde. Zuerst findet ein Vergleich statt, und dann erkennt er, dass es sich um eine Frau handelt, ob sie ihm nun bekannt ist oder nicht. Und als er erkennt, dass vor ihm eine unbekannte Frau steht, beginnt er, sie mit der Erinnerung des Geistes zu vergleichen. Eine der Funktionen des Gedächtnisses ist der Vergleich. 

	 

	Die Entstehung von Wünschen basierend auf einem Idealbild im spirituellen Gedächtnis 

	Im Gedächtnis eines jeden Menschen, jedes Geistes, ob verkörpert oder nicht, gibt es so etwas wie ein Idealbild – das ist das Ziel, nach dem er strebt, das Ziel, das er erreichen möchte, um glücklich zu sein. Dieser Wunsch ist absolut jedem Menschen innewohnend. Das Idealbild ist für jeden individuell. 

	Die erhaltenen Informationen werden mit dem bereits Bekannten verglichen, damit der Geist versteht, ob es notwendig ist, mit dieser Frau zu kommunizieren oder nicht und wie interessant sie für ihn ist. Es gibt viele verschiedene Nuancen, aber ich spreche von den allgemeinsten Fällen. Wenn zu den Vorstellungen dieses Mannes der Wunsch gehört, durch den Geschlechtsverkehr mit ihr Lust über den Körper zu empfangen, dann wird er einen Vergleich mit den ihm bereits bekannten Frauen und mit seinem Ideal haben, das er sich für diese Kommunikation schaffen wird. Wenn es in irgendeiner Weise übereinstimmt, teilweise oder vollständig, dann gelangt diese Information aus der Erinnerung des Geistes bereits in das Bewusstsein, den bewussten Teil. Wenn diese Frau seinen eigenen Idealvorstellungen ganz oder teilweise entspricht und er sich im Voraus Ziele gesetzt hat – nämlich sich mit dieser Frau zu vereinen –, dann wird er einen Wunsch auf der Ebene des Geistes haben. 

	Es erscheint, esoterisch gesprochen, zuerst auf der Astralebene. Wie das Verlangen entsteht, hängt vom Individuum ab: Handelt es sich um einen Mann, dann stellt er sich den Vorgang der Vereinigung mit einer Frau oder die Vorgänge, die nach der Vereinigung stattfinden, gedanklich vor. Aber auf jeden Fall werden einige Bilder auftauchen und aus diesen Bildern heraus wird er es erleben und diese Erfahrung machen wollen. Wenn er dies erleben möchte, entsteht der Wunsch bereits im Astralkörper und durch die Lebenskraft, die das menschliche Gehirn innen und außen umhüllt, in ihren Schwingungen herabsteigt, wie sie es mit dem Denken tat, und den Teil des Gehirns erreicht, der für die Hormonausschüttung durch die Organe des Körpers verantwortlich ist. Als Folge davon wird das Hormonsystem des Körpers so reagieren, dass er körperliche Anzeichen der Lust verspürt, die für alle Erdenbewohner verständlich sind. Und weitere Handlungen hängen von seiner Wahl ab: Entweder seinem Wunsch folgen oder sich weigern – dies ist bereits die Entscheidung des Geistes und Willens einer Person. 

	24:33, #120 Wie ist das menschliche Gehirn aufgebaut? Neuronale Netzwerke, Geist, Gedächtnis, Natur der Gedanken, Verbindung mit dem Geist. 

	Laom-Street – Koordinator für Kontakte mit Zivilisationen der Galaxie, die nicht im MS enthalten sind, Planet Burkhad. 

	MidGasKaus – Biologe, Psychologe, Mikrobiologe, Spezialist für außerirdische Lebensformen, Planet Esler. 

	August 2020 

	2. Februar 2023 

	Wie erfolgt die Übertragung mentaler Informationen an den Kontaktierten? 

	 https://blog.cassiopeia.center/prozesstransfer-mental-information-contacts  

	Jetzt übertragen wir Gedanken: Zuerst legen wir sie in die Aura des Kontaktierten, dann in die Astral- und Mentalfelder. Wir können sagen, dass wir unsere Gedanken in Teile des Geistes des Kontaktierten legen. 

	Zuerst gehen die Gedanken durch das Bewusstsein und Unterbewusstsein, und erst dann gibt Ihnen das Gehirn des Kontaktierten Informationen. Anders geht es nicht, solange wir im Körper sind. Dies ist ein unvermeidlicher Filter des Bewusstseins, ein Filter des Gehirns. Wir können keine Einstellungen und Konzepte verwenden, die dem Bewusstsein des Gehirns des Kontaktierten völlig unbekannt sind, also aus einem ganz anderen Bereich stammen, weil der Gedanke einfach nicht in den bewussten Teil gelangen wird. Sie kann diese Bilder, die sie übersetzen wird, nirgends herbekommen, da sie sie von uns im Astralkontakt erhalten hat. 

	Dies funktioniert, wenn sich die Kontaktperson im physischen Körper befindet, also gerade jetzt. Deshalb behaupten manche Esoteriker, das Gehirn und seine Arbeit würden angeblich Kontakte zu anderen Zivilisationen, zur geistigen Welt stören. Es ist jedoch nicht so, dass es stört – es muss so konfiguriert sein, dass es diese Informationen in einer Form überträgt, in der der Kontaktierte sie wahrnehmen kann. 

	Genau aus diesem Grund besteht in diesem Fall auf der Erde das Problem, dass den Kontaktpersonen verschiedene Sprachen übermittelt werden müssen. Aus diesem Grund entstanden im Altertum verschiedene Religionen und darauf basierende philosophische Bewegungen. Wenn Sie sich heutzutage mit Ufologie und Kontakten beschäftigen, werden Sie feststellen, dass viele Kontaktpersonen auf den ersten Blick über scheinbar unterschiedliche Dinge sprechen, es sich dabei aber tatsächlich um ihre eigene Informationsübersetzung handelt, die von der mentalen Einstellung und der Übertragung durch das Gehirn, durch ihr neuronales Netzwerk abhängt. Denn um ein Wort durch Sprache, durch Sprechen zu übermitteln, müssen sie es durch ein neuronales Netzwerk leiten. 

	Erklärungen von Irina : Bilder, Gedankenformen sind in meinem Bewusstsein. Er vermittelt mir nicht nur einen Gedankenstrom oder einen Bilderstrom, sondern beides gleichzeitig. Und tatsächlich geht die Entschlüsselung durch mein Bewusstsein, durch mein Gehirn, sogar unwillkürlich von mir aus. 

	Zeitstempel: 07:39, #120 Wie ist das menschliche Gehirn aufgebaut? Neuronale Netzwerke, Geist, Gedächtnis, Natur der Gedanken, Verbindung mit dem Geist. 

	

	 

	Laom-Street – Koordinator für Kontakte mit Zivilisationen der Galaxie, die nicht im MS enthalten sind, Planet Burkhad. 

	MidGasKaus – Biologe, Psychologe, Mikrobiologe, Spezialist für außerirdische Lebensformen, Planet Esler. 

	August 2020 

	3. Februar 2023 

	Wie man Kontaktperson einer bestimmten Zivilisation wird 

	 https://blog.cassiopeia.center/kak-stat-kontaktyorom-opredelyonnoj-civilizacii  

	Wenn Sie ein Kontaktperson werden möchten, müssen Sie Ihre inneren Schwingungen an die Bewohner anderer Planeten anpassen. 

	Die erste Voraussetzung ist die Offenheit des Geistes für Neues, also das Fehlen der Gewohnheit, nach einem Schema zu denken, denn die Offenheit des Geistes für Neues ist ein Zeichen für einen neuen Bewusstseinstyp, der die Bewohner der Galaxis kennzeichnet. Sie haben solche Schwingungen, weil ... Dies hilft ihnen, das Universum und neue Lebensformen darin zu verstehen. 

	Der zweite Grund besteht darin, dass nicht das geringste Bedürfnis besteht, sich für schlechte Taten zu rächen und zu bestrafen, d. h., sich das Recht zu geben, jeden Menschen zu lieben, ganz gleich, wer er ist. Ganz gleich, wie schrecklich eine Person etwas getan hat, egal, welche Tat sie anderen auch zum Schaden zufügt, sie hat immer noch das Recht auf Liebe, auf Vergebung, auf Verständnis und auf Hilfe bei der Korrektur ihrer Fehler. 

	Drittens sollte die universelle Liebe kein Hindernis sein, denjenigen Licht zu bringen, die noch in der Dunkelheit sind. Es sollte sich nicht nur auf die richtige Art und Weise manifestieren, sondern auch, ohne die Augen vor etwaigen Mängeln zu verschließen. Das heißt, dass auch die Duldung des Bösen inakzeptabel ist. Hier wird Hilfe benötigt, um diese Situation zu korrigieren. Was ist ein Fix? Dies hilft dabei, das Licht in die richtige Richtung zu lenken. 

	Die vierte Voraussetzung ist die Fähigkeit, auf Ihr Herz zu hören und den Ruf Ihres Herzens, die Stimme Ihrer Seele, die Intuition, von den logischen Mustern des Geistes zu unterscheiden. Dies ist es, was das Bewusstsein des galaktischen Typs auszeichnet, das insgesamt für den Kontakt mit fast allen Bewohnern der Interstellaren Union geeignet sein wird, mit leichten Variationen zum Thema der individuellen Schwingungen des Geistes. 

	Um im weitesten Sinne ein Kontaktler zu werden, bedarf es Aufgeschlossenheit gegenüber Neuem, Vertrauen in neue Erfahrungen, die Fähigkeit, aus den Mustern der Informationsverarbeitung (zum Beispiel dem „Gut-Schlecht“-Muster) auszubrechen und die Fähigkeit, dasselbe Objekt aus verschiedenen Blickwinkeln zu betrachten. 

	Liebe und Mitgefühl sind die Hauptqualitäten eines Kontakts 

	Um ein Kontaktperson zu werden, müssen Sie Liebe empfinden, ein Mensch mit einem breiten Denkvermögen sein, der ein Thema aus verschiedenen Blickwinkeln betrachten kann, der mit einer Person sympathisieren kann, deren Schwingungen gesunken sind, und ihr helfen kann, wieder aufzusteigen. Ein Mensch, der dies nicht zur Schau stellt, nicht für Ruhm, sondern aus tiefstem Herzen tut. Jemandem beim Durchstehen des Unterrichts zu helfen, sollte nicht in Arroganz gegenüber dem anderen münden. Dies sollte nicht von oben nach unten geschehen, sondern indem man zuerst zu ihm, seiner Position, seinem Zustand hinabsteigt und dann gemeinsam aus diesem Zustand wieder hervortritt. Dies nennt man „Co-Empathie“, also gemeinsames Fühlen. Nicht nur diejenigen, die an Körper, Seele oder Psyche krank sind, sondern auch diejenigen, die geistig krank sind, brauchen Mitgefühl. Die Krankheit des Geistes ist die Unempfindlichkeit gegenüber Licht, ein Verfallen in verschiedene Laster, die vorübergehend künstliches Licht spenden. 

	 

	Frage in den Kommentaren des Telegrammkanals Cassiopeia.Publications 

	Wenn eine Person ein Kontaktperson werden wollte, sind ihre Gedanken in der Geistigen Welt bereits bekannt geworden. Er kann durch sein Höheres Selbst darum bitten, einen Kurator in der Interstellaren Union oder in der Galaktischen Föderation des Lichts zu finden. Damit er diesen Kontakt hören kann, muss er zuerst seinen spirituellen Kanal einstellen, sonst ruft er sie, hört sie aber nicht. 

	Zeitcode: 00:21, #265 Wie man sich auf den Kontakt einstellt und Kontaktperson einer bestimmten Zivilisation wird 

	LiShioni ist eine Vertreterin des Planeten Shimor, eine Spezialistin für die Astralwelt und ihre Wechselwirkungen mit der materiellen Welt. 

	Januar 2021 

	10. Februar 2023 

	Wie man einem Materialisten vom Geist erzählt 

	 https://blog.cassiopeia.center/kak-rasskazat-materialistu-o-duhe  

	Wenn Sie sehen, dass eine Person an Ihrem Wissen, Ihren Informationen interessiert ist, können Sie ihr alles erzählen, aber die Hauptsache ist, wie Sie es tun. Es ist wichtig, dies mit größter Zuversicht zu tun, ohne an der Wahrheit zu zweifeln, dass die spirituelle Welt existiert. Gleichzeitig dürfen Sie ihm Ihre Überzeugungen nicht aufdrängen und nicht versuchen, ihn zu überzeugen, wenn er diese Informationen nicht akzeptieren möchte oder anfängt, mit Ihnen zu streiten. Sie können ihm sagen, dass jeder an seiner eigenen Meinung festhält, denn je mehr sich jemand mit einem Materialisten oder Nicht-Materialisten auseinandersetzt, desto mehr ist er davon überzeugt, dass er Recht hat. In seiner Seele entsteht der Wunsch, seine Richtigkeit, sein eigenes Ego, das heißt sein Selbstwertgefühl, zu verteidigen. 

	Auch wenn er sich seiner Überzeugungen zunächst nicht so sicher war, werden Sie ihn durch die Diskussion dazu drängen, seine Position noch stärker verteidigen zu wollen, um nicht schwach zu erscheinen und Ihre Überzeugungen nicht zu akzeptieren. Er wird noch mehr argumentieren und sich selbst davon überzeugen, dass seine Überzeugungen richtig sind. Das ist eine Sackgasse. 

	Ich kenne Ihr Sprichwort, dass die Wahrheit in der Auseinandersetzung entsteht. Ich möchte jedoch klarstellen, dass die Wahrheit nicht in einem Streit, sondern in einer wissenschaftlichen oder spirituellen Debatte entsteht. Bei einem Streit handelt es sich nicht um eine klassische Auseinandersetzung, bei der Menschen neue Argumente vorbringen, um ihren Gesprächspartner zu überzeugen oder davon abzubringen. Charakteristisch für einen Streit ist zunächst die Festlegung des Gesprächsziels, also dessen, worauf alle hinauswollen. Bevor Sie beginnen, Ihre Argumente für die eine oder andere Seite vorzubringen, müssen Sie zunächst die Terminologie verstehen. 

	Wenn Sie sich beispielsweise dazu entschließen, einem Materialisten vom Geist zu erzählen, müssen Sie zunächst mit ihm klären, wie Sie das Wort „Geist“ verstehen und wie er dieses Wort versteht. 

	Das Wort „Geist“ ist ein russisches Wort, das jeder kennt. Es ist ein so gebräuchliches Wort, aber die Leute verstehen es auf völlig unterschiedliche Weise. Versteht man unter „Geist“ das ewige göttliche Prinzip im Menschen, dann kann ein Materialist unter diesem Wort beispielsweise den Verstand oder das Bewusstsein verstehen, das von seinem Gehirn erzeugt wird. Wenn Sie also dasselbe Wort sagen, sprechen Sie über unterschiedliche Dinge: Sie sprechen über Gott und er spricht über das Gehirn. 

	Damit dieser Streit richtig ist und sowohl bei Ihnen als auch beim Materialisten zu einem tieferen Verständnis des Themas führt, muss sofort erklärt werden, dass Sie mit dem Wort „Geist“ das immaterielle Prinzip meinen, das im Menschen steckt, das göttliche Prinzip. Sehen wir uns nun seine Reaktion an. Wenn er mit Ihnen darüber sprechen möchte, können Sie ihm das klassische Argument liefern, dass beispielsweise die Welt sehr harmonisch und geordnet aufgebaut sei, was ein Beweis für den rationalen Beginn der Weltschöpfung sei. 

	Oder beispielsweise der menschliche Körper ist bis in die letzte Zelle sehr komplex aufgebaut und dies dient als Beweis dafür, dass der Körper ursprünglich von einem intelligenten Wesen geschaffen wurde. Erst dann können wir Ihnen einige Einzelheiten mitteilen. Je nach Vorbereitungsgrad des Materialisten sind verschiedene Argumente möglich. Wenn er sagt, dass materielle Dinge und bestimmte komplexe Systeme ohne die Anwesenheit von Vernunft geschaffen werden können, dann kann man ihm materialistische Argumente liefern. Sie können ihn beispielsweise bitten, Würfel mit darauf geschriebenen Buchstaben zu nehmen und diese zu vermischen und dann, ohne nachzudenken, beispielsweise mit geschlossenen Augen, bestimmte Würfel auszuwählen und sie in eine Reihe zu legen mit dem Ziel, daraus ein Wort oder einen Satz zu bilden. 

	Das einfachste Beispiel, das man geben kann, ist dieses. Wird er in der Lage sein, etwas zusammenzusetzen, indem er einfach seinen Gefühlen und den Bewegungen seiner Hände folgt, ohne dass die Vernunft präsent ist, die sich durch das Sehen manifestiert? Man kann sich noch viele weitere ähnliche Fragen ausdenken. Zum Beispiel, wer das Haus gebaut hat. Auch dies ist eine bekannte Frage. Sie fragen sich vielleicht, wer das Haus gebaut hat, in dem er lebt, und wie er die Existenz der Erbauer dieses Hauses und der Architekten beweisen kann, wenn er sie nicht persönlich gesehen hat. 

	Wenn er zugibt, dass es ein rationales Prinzip gibt, ist er kein Materialist mehr, sondern ein Agnostiker – eine Person, die etwas zulässt. Später fällt es leichter, ihm die Vorstellung nahezubringen, dass er ein Teil dieses Wesens ist, das alles erschaffen hat. Und dieser Teil wird „Geist“ genannt. 

	

	 

	Und welche Argumente führen Sie an? Schreiben Sie in die Kommentare und wir werden unsere Gedanken dort fortsetzen. 

	Zeitstempel: 20:12, #527 Eins zu Eins mit Irina Podzorova 

	

	 

	Graf Mirakh (Erzengel Gabriel) – Vertreter des Planeten Burkhad, Hüter des christlichen Egregors. 

	Januar 2023 

	13. Februar 2023 

	Wahlfreiheit 

	 https://blog.cassiopeia.center/svoboda-vybora  

	Das Wichtigste ist, dass dem Geist die Möglichkeit gegeben wird, Gott zu lieben und sich ihm zu nähern, ihn aber auch in der Dunkelheit zurückzulassen, das Licht zu leugnen und sich in die entgegengesetzte Richtung zu entwickeln. Man kann alles entwickeln, auch negative Eigenschaften – die entwickeln sich auch. Alles kann verbessert werden. Sie können sich beispielsweise im Ballett oder im Bereich der Waffenherstellung verbessern. Beides werden Verbesserungen in dieser Richtung sein, also Verbesserungen einiger Qualitäten. 

	Gott ist solch absolute Liebe, dass er uns die Möglichkeit gegeben hat, uns in jede Richtung zu entwickeln. Und gleichzeitig entzieht er niemandem seine Liebe. Es gibt verschiedene Ebenen der Geistigen Welt, auf die nicht Er uns stellt, sondern wir selbst. Durch Ihre Wahl, durch Ihre Entwicklung. Für Gott ist jede Entscheidung des Geistes, auf jeder Ebene, wichtig, notwendig und heilig. Er liebt denjenigen, der sich auf der 1. Ebene befindet, den Dämon, den Unteren, genauso sehr wie denjenigen, der sich auf der 24. Ebene oder darüber befindet. Das ist bedingungslose Liebe. Er verlangt vom Geist keinen ähnlichen Zustand wie seinem, er gibt lediglich einen Rat: „Wenn du so wirst wie ich, in der Liebe, wirst du unendlich glücklich sein. Das wünsche ich dir. Aber wenn du das nicht willst, ist es dein volles Recht, unglücklich zu sein. Natürlich kann ich deine Entscheidung bereuen, aber ich werde sie dir nicht nehmen.“ 

	Um ein unendlich glückliches, liebevolles, strahlendes, göttliches Wesen zu sein, müssen Sie in sich genau diese Art bedingungsloser Liebe für alle entwickeln, auch für sich selbst. Zuallererst an mich selbst. 

	Christus gab zwei äußerst wichtige Gebote. Ein Gebot ist wie ein spiritueller Rat. Wir können uns fügen, wenn wir wollen, oder wir können uns nicht fügen. Die Folgen dieser Wahlen werden unterschiedlich sein, sie hängen nur von uns ab. Die erste besteht darin, Gott von ganzem Herzen, von ganzem Verstand und mit all Ihren Gedanken zu lieben. Wenn Sie Gott lieben, erfüllt er Sie. Er erfüllt Sie bereits, aber wenn Sie ihn lieben, spüren Sie es und öffnen sich ihm. Wir können wählen, ob wir uns dieser Liebe hingeben oder nicht. Gott zwingt uns nicht, dies zu tun. 

	Wir öffnen uns diesem Licht und empfangen es. Und wenn wir uns davor verschließen, dann existiert es in uns, aber wir treffen die Entscheidung, es nicht zu spüren. Wir haben geschlossen. Wir verschließen uns dem Licht durch einige unserer Blockaden, durch von uns geschaffene Energieblockaden, durch Emotionen, Gedanken und Gefühle, die alles andere als göttlich sind. Sie sind natürlich göttlich, aber in diesem Fall sind sie einfach negativ. 

	Wir sind Teilchen Gottes, und Teilchen sind untrennbar vom Ganzen, d.h. wenn wir verschmelzen, kann jeder von uns wie Christus sagen: „ Ich und der Vater sind eins „Wir spalten uns mit unserer Negativität ab. Erniedrigung und Entwicklung sind zwei Wege, die von Gott gleichermaßen als Wahl respektiert werden.“ 

	Das zweite Gebot ist dem ersten ähnlich: „ Liebe deinen Nächsten wie dich selbst. Es gibt kein größeres Gebot als diese. ". 

	Zeitcode: 18:00, #233 Irina Podzorova. Abchasien. Rückzug. Wer sind wir? Dämon. Menschlich. Geist. Gott. Ziele. Antworten auf Fragen. 
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	Liebe zwischen Mann und Frau 

	 https://blog.cassiopeia.center/Liebe zwischen Mann und Frau  

	Die Energie der Liebe in den männlichen und weiblichen Prinzipien manifestiert sich unterschiedlich, da sie sich durch den physischen Körper und immaterielle spirituelle Strukturen manifestiert. Durch eine Frau manifestiert sich die Energie der Liebe in Form von Zärtlichkeit, Sanftmut, Akzeptanz und Barmherzigkeit und durch einen Mann in Form von Aktivität, Mut und einem kreativen Prinzip. 

	Die Aufgabe eines Mannes und einer Frau, die sich lieben, besteht darin, im anderen ein Spiegelbild ihrer selbst zu sehen, ein Spiegelbild derselben Energie, die in jedem steckt, nur in einer anderen Form. Das heißt, das Höhere Selbst von Mann und Frau vereint sich zu einem. Nicht als eine einzelne Einheit, sondern in einem einzigen Geist der Liebe, der es ihnen ermöglicht, viele Inkarnationen lang zusammen zu sein und auch nach der Entkörperung in der spirituellen Welt zueinander zu kommen. Auf dieser Ebene der Liebe erkennt der Mann in der Frau seine Liebe, seine Sanftheit, Zärtlichkeit und ihre Aktivität, und sie werden sich gegenseitig diese Eigenschaften beibringen. Nur so können Mann und Frau auf einer höheren Ebene vereint werden. 

	In Ihrem Buch der Bibel steht geschrieben, dass es zwei und ein Fleisch geben wird. Ein Fleisch – bedeutet nicht einfach die Vereinigung zweier Körper und eine physische Verbindung, sondern ein Spiegelbild der spirituellen Einheit durch die physische Verbindung. Auf dem Planeten Esler machen wir Folgendes: Zuerst vereinen wir uns im Geiste, wir vereinen Schwingungen: ich mit meiner Frau und sie mit mir. Wir spiegeln uns vollständig wider und erst dann verbinden wir uns auf körperlicher Ebene. 

	Ihre Physiologie ist etwas anders, daher kann das Gefühl der sexuellen Anziehung auch ohne spirituelle Liebe entstehen, aber da Sie zugestimmt haben, in diesen Körpern zu inkarnieren, bedeutet dies wiederum, dass dies Ihre Lektion ist, und um sie zu bestehen, müssen Sie sich daran erinnern, dass sexuelle Anziehung auch eine Form göttlicher Energie, Liebe, ist, die durch Ihren Körper fließt. Wenn Sie diese Energie als Liebe erkennen, werden Sie sie gegenüber Ihrem Liebsten erfahren. 

	Zeitstempel: 34:07, #179 Geist und Materie: Unterschiede zwischen männlicher und weiblicher Natur. Göttliche Liebe. 
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	Orden der Inkarnation 

	 https://blog.cassiopeia.center/poryadok-voploshcheniya  

	Die Inkarnation erfolgt durch Entscheidung des Geistes. Beraterengel der 22. Ebene wählen zusammen mit diesem Geist eine Inkarnation aus, die seine spirituelle Entwicklung erleichtert. 

	Manchmal wartet der Geist, bis er an der Reihe ist. Dies bedeutet, auf die Bedingungen zu warten, die für die Aufgabe der Verkörperung angemessen sind: geeignete Eltern und Menschen, die während seines Lebens mit ihm interagieren. Dies wird dazu beitragen, die Ziele zu erreichen, die vor der Umsetzung festgelegt wurden. 

	Jeder Geist von Level 1 bis 24 hat Mentoren. Sogar ein Dämon hat Mentoren, Engel, die ihn durch mehr als eine Inkarnation führen, und sie kennen den Grund für seinen Fall in diesen Zustand. Sie wissen, welche Leben er durchlaufen muss und welche Lektionen er lernen muss, um seine göttliche Würde und sein Gespür für das Licht wiederzuerlangen. 

	🎥20:06, #165 Dämonen, niederschwingende Wesen und Plasmoide. 

	

	 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Zivilisationen. 

	LiShioni ist ein Vertreter des Planeten Shimor, ein Spezialist für die Astralwelt und ihre Interaktion mit der materiellen Welt. 

	November 2020 

	19. Februar 2023 

	MidgasKaus über Immunität 

	 https://blog.cassiopeia.center/midgaskaus-ob-immunitete  

	Die Stärke des Immunsystems und seine Fähigkeit, auf verschiedene Reize angemessen zu reagieren, hängen von der geistigen Einstellung eines Menschen ab. Aus den Schwingungen seines Geistes, aus seiner Akzeptanz seiner selbst und anderer, so wie sie sind. 

	Wenn dies nicht ausreicht, wird die Arbeit des Immunsystems gestört, von einer Verringerung bis hin zu einer lokalen Erhöhung der Resistenz gegen bestimmte Substanzen, was zu Autoimmunerkrankungen, allergischen Reaktionen und vielen anderen Schäden führt. 
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	Die Wirkung von Fluor auf den menschlichen Körper. Folgen der Verwendung von Natriumfluorid 

	 https://blog.cassiopeia.center/vliyanie-ftora-na-organizm-cheloveka  

	Als Biologe habe ich dieses Thema erforscht. Unter Ihren Wissenschaftlern gibt es viele Biologen und Ärzte, die nachweisen, dass Fluorid in einer bestimmten Konzentration Kalzium nicht nur aus den Zähnen verdrängt. Im Körper entfernt es Kalzium aus den Knochen und ersetzt es durch Fluor. Dadurch werden sie weicher. In den Gefäßen lagert sich Kalzium ab, was zu einer schnellen Verkalkung und zur Entstehung von Arteriosklerose sowie bei bestimmten Verkalkungsarten zu Nierensteinen führt. 

	Am häufigsten wird Fluorid verwendet, insbesondere einer seiner Wirkstoffe, Natriumfluorid. Natriumfluorid wird nicht nur zur Herstellung von Zahnpasta verwendet, sondern auch dem Trinkwasser zugesetzt. Nicht verboten. In den USA ist diese Branche weiter entwickelt. Sie fügen dies trotz der Kritik von Wissenschaftlern hinzu, die herausgefunden haben, dass derartige Konzentrationen von Natriumfluorid dem Körper Kalzium entziehen. 

	In hohen Konzentrationen beeinflusst Fluor das Nervensystem, was zu einer Abnahme der Emotionalität, des Willenspotenzials des Einzelnen und einer Schwächung des Gedächtnisses führt. Niedrige Fluoridkonzentrationen verursachen Schäden an Zähnen und Knochen. Bei Anwendung auf den Zähnen. 

	Wissenschaftler, die diese Hygienepraxis befürworten, glauben, dass sie einige Mundbakterien abtötet und die saure Reaktion in eine alkalische umwandelt. Doch die Säurereaktion in der Mundhöhle kommt nicht von ungefähr. Wenn Bakterien den nach der Nahrungsaufnahme verbleibenden Zucker verbrauchen und spezielle Säuren als Stoffwechselprodukt freisetzen. Dies zerstört den Zahnschmelz. 

	Fluorid wird sehr aktiv über das Zahnfleisch ins Blut aufgenommen. Dies ist ein aktives Element. Wie bereits erwähnt, kann es zu Schäden an Knochen, Blutgefäßen und Nieren sowie zu einer Schwächung der Immunität kommen, was das Krebsrisiko erhöht. In hohen Konzentrationen beeinflusst es das Nervensystem und zwar nicht nur die Zirbeldrüse, sondern das gesamte Gehirn. 

	Wenn Fluorid, in großen oder kleinen Mengen, über viele Jahre hinweg ständig in den Körper gelangt, kann es zu einer Schwächung des Gedächtnisses und einer Schwächung der Fähigkeit des Gehirns führen, das rationale Prinzip des Geistes zu manifestieren. Das heißt, es wird für eine Person schwierig sein, Informationen zu durchdenken und zu analysieren. Dies ist bei chronischen Vergiftungen, sogenannten Fluoriden, möglich. 

	Zahnreinigungsmittel sollten am besten ohne Fluorid zubereitet werden. Verwenden Sie natürliche, die schon in der Antike bekannt waren. Nehmen Sie weißes Tonpulver, verdünnen Sie es mit Wasser und fügen Sie verschiedene ätherische Öle hinzu. Besonders nützliche Öle: Teebaum, Eukalyptus, Nelke. Sie stärken die Zahngesundheit. 

	Zeitstempel: 18:45, #236 Warum ist Fluorid gefährlich? Wie sich die Fluoridierung von Wasser und Zahnpasta auf den menschlichen Körper auswirkt. 
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	Egregor des Krieges 

	 https://blog.cassiopeia.center/ehgregor-vojny  

	Krieg ist ein bewaffneter Konflikt zwischen zwei oder mehr Gruppen, der große Zerstörung und viele Opfer zur Folge hat. 

	Krieg ist ein komplexes und großes Projekt, das lange vor dem Beginn der Feindseligkeiten in der Noosphäre des Planeten entsteht. 

	Dies geschieht durch die Schaffung eines Kriegsegregors – einer energetisch-informativen, künstlich geschaffenen Entität, die das Aufkommen der niedrigsten Gefühle und Emotionen in den Seelen der Menschen provoziert und sie vom Licht der göttlichen Liebe wegführt. 

	Wenn eine Gesellschaft kein hohes Maß an Bewusstsein für ihr Handeln erreicht hat und das Maß an sozialer Verantwortung nicht begriffen hat, dann sind einige Subjekte, oft Angehörige ihrer politischen und wirtschaftlichen Eliten, daran interessiert, einen Kriegsegregor zu schaffen, weil sie militärische Aktionen als Mittel zur Steigerung ihrer persönlichen finanziellen und politischen Macht betrachten. 

	Auch einzelne feinstofflich-materielle, destruktive Zivilisationen, die im ätherischen Raum des Planeten leben, sind oft daran interessiert, einen Egregor des Krieges zu schaffen, da sie für ihre Ernährung eine große Menge an Lebenskraft der Menschen gewinnen möchten, die mit den Energien von Leid, Schmerz, Angst, Hass, Verurteilung und anderen negativen emotionalen und sensorischen Zuständen aufgeladen ist. 

	Bei militärischen Operationen werden solche Energien von einer großen Anzahl von Menschen gleichzeitig in den Astralraum übertragen, was zu einer hervorragenden Nahrungsquelle für niederschwingende feinstoffliche Zivilisationen wird. 

	Zerstörerische feinstoffliche Wesenheiten (Plasmoide) und Menschen mit ungelösten psychischen Problemen und negativen Energieblockaden ziehen sich wie Eisen zu einem Magneten an und bilden ein Tandem zur Erstellung und Umsetzung destruktiver Pläne. 

	Die Bildung eines Kriegsegregors ist die erste Phase militärischer Aktionen, die notwendig ist, um das Bewusstsein der Menschen zu beeinflussen, die für seine Schwingungen empfänglich sind, und gleichzeitig die Energien ihrer eigenen Aggression und Angst zu stärken. 

	Die Synergie aus Angst und Wut ist die treibende Kraft jedes Krieges, denn wenn diese beiden Emotionen zusammenkommen, unterdrücken sie vorübergehend die Gefühle von Barmherzigkeit, Harmonie und Liebe. 

	Die Art und Weise, wie der Kriegsegregor das Bewusstsein der Menschen beeinflusst, ist vielfältig, aber die häufigste und wirksamste davon ist der Einfluss durch den instinktiven Ursprung einer Person und durch die egoistische Einstellung ihres Geistes. 

	Die Aufgabe des Selbsterhaltungstriebs besteht darin, das Leben und die Gesundheit eines Menschen, seiner Nachkommen, seines Wohnsitzes und sein materielles Wohlergehen zu schützen. 

	Der Egregor des Krieges beinhaltet für eine Person ein überzeugendes Bild einer unmittelbaren Gefahr für grundlegende instinktive Bedürfnisse. Lässt der menschliche Geist bei der Informationsverarbeitung im Zuge der Wahrnehmung eines solchen Bildes keine Kritik walten, wird es höchstwahrscheinlich eine Nische im Gedächtnis besetzen und in der Zukunft werden ähnliche Bilder das Vertrauen in sie stärken und eine subjektive Realität schaffen, in die das Potenzial für die Entstehung eines militärischen Konflikts eingebaut ist. 

	Nachdem ein künstlich geschaffenes Bild der Gefahr als Element der Weltanschauung in das Gedächtnis einer Person eingeführt wurde, beginnt die Phase der Erregung der instinktiven Natur. Als Folge davon treten Angst und Wut als Schutzfunktionen des Selbsterhaltungstriebs in den emotionalen Hintergrund. Gleichzeitig wird die logische Komponente des Verstandes unterdrückt, die die langfristigen Folgen ihrer Handlungen berechnen und vorhersagen könnte. 

	Durch einen solchen Einfluss verwandelt sich ein Mensch buchstäblich vor unseren Augen von einem barmherzigen, liebevollen und intelligenten Wesen in eine Biomaschine, die bereit ist, alles um sich herum zu zerstören und ihresgleichen zu töten, ohne den Schmerz und das Blut zu bemerken, das sie auf ihrem Weg sät. 

	Ein solcher Mensch ist bereit, für die Idee einer sicheren Welt zu sterben, denn in seiner subjektiven Realität gibt es Menschen und ganze Gruppen, die seine Existenz bedrohen. Wer diese Leute sind und was mit ihnen zu tun ist, wird von einer Autoritätsperson für eine Person angegeben, die eine Schlüsselfigur im Kriegsegregor ist. 
All dies wird dadurch möglich, dass ein Mensch freiwillig das Bild des Egregors des Krieges in sein Herz lässt und aus abstrakten Gedankenformen ganz reale Gefühle von Hass, Rache und Misstrauen gegenüber sich selbst erschafft, die in der materiellen Welt verwirklicht werden müssen. 

	Die Wirkung des Kriegsegregors auf den logischen Verstand erfolgt etwas anders, hat aber nicht weniger zerstörerische Folgen: Zunächst wird mit Hilfe spezieller Texte und Videosequenzen aktiv ein Feindbild geschaffen, in dem alle schlimmsten Eigenschaften der menschlichen Natur konzentriert sind, unter völliger Missachtung der hellen Gefühle, Gedanken und Taten des Ziels des Kriegsegregors. 

	Wenn ein Mensch Informationen aus der Außenwelt nicht durch sein spirituelles Herz weitergibt, das von der Liebe zum Allerhöchsten Gott erfüllt ist, lagert sich das Bild des Feindes allmählich in seinem Gedächtnis ab und es bildet sich eine mit ihm verbundene Assoziationskette. 

	Danach folgt die Phase, in der sich das Bedürfnis herausbildet, den Feind zu korrigieren oder zu vernichten. Zu diesem Zweck werden mentale Einstellungen geschaffen, die gewalttätige Handlungen rechtfertigen, die zur Verwirklichung des entstandenen Bedürfnisses notwendig sind. 

	Diese Haltungen postulieren die Notwendigkeit, die einzig richtige, traditionelle, göttliche Ordnung der Dinge wiederherzustellen, die angeblich vom Feind verletzt wurde, dessen Bild die entsprechende Nische im menschlichen Gedächtnis einnahm. 

	Alle diese Einstellungen im mentalen Bereich eines Menschen bilden in seinem spirituellen Herzen allmählich das Bedürfnis nach ihrer Umsetzung, um die Grundbedürfnisse nach Glück, Entwicklung, Harmonie und Gerechtigkeit zu befriedigen. 

	Das dadurch geschaffene künstliche Bedürfnis nach Kampf und Krieg wird gegenüber rationaler Kritik immun und veranlasst den Verstand, ein angemessenes Ziel auszuwählen und die Willensenergie auf dessen Erreichung zu richten. 

	Letztlich führt jeder Einfluss des Kriegs-Egregors zur Erstellung von Plänen für militärische Aktionen aus beliebigem Grund, die von den ursprünglichen Schöpfern dieses Egregors erfunden werden, die aus persönlichen Gründen an militärischen Aktionen interessiert sind. 

	Bedenken Sie, dass der Kriegsegregor nicht nur in der Lage ist, sich von der menschlichen Energie der Angst, Schuld und Aggression zu ernähren, sondern auch seine treuen Anhänger mit zehnfach verstärkten negativen Gefühlen und Emotionen aufzuladen. 

	Nur jene Menschen, die ihre eigenen Blockaden aus Groll, Angst, Wut und Hass gegenüber jeder göttlichen Schöpfung, jedem Wesen und jeder Kreatur, einschließlich sich selbst, haben, geraten unter den Einfluss des Kriegsegregors. 

	Die beste Vorbeugung gegen eine Verbindung damit ist das Licht der bedingungslosen Liebe und das Gefühl der Einheit mit dem göttlichen Willen, der immer auf das Glück aller Menschen ausgerichtet ist, unabhängig von ihrer Rasse, Nationalität, Hautfarbe, Sprache, ihrem Glauben und ihrem materiellen und sozialen Status. 

	Der Egregor des Krieges wirkt besonders schnell und zerstörerisch auf junge, unerfahrene Menschen, die gerade ihr Erwachsenenleben beginnen. Daher ist es notwendig, Maßnahmen zu ergreifen, um sich selbst und Ihre Kinder vor einer Verbindung damit zu schützen. 

	Diese Maßnahmen sind sehr einfach und wirksam, sofern sie ständig und freiwillig eingehalten werden: 

	Es ist notwendig, sich selbst alle seine Fehler aufrichtig zu vergeben und allen seinen Übeltätern und Tätern zu vergeben. 

	Wenn Sie negative Informationen wahrnehmen, müssen Sie das Licht der göttlichen Liebe sofort auf alle Beteiligten der Situation oder des Ereignisses richten, von dem Sie erfahren haben. 

	Lenken Sie die Aufmerksamkeit der Kinder sanft und liebevoll von Spielen mit militärischen Aktionen auf intellektuelle und kreative Spiele, bei denen es darum geht, etwas Nützliches zu bauen, etwas Neues zu schaffen und sich gegenseitig zu helfen. 
Diese Regel gilt auch für Computerspiele. 

	Versuchen Sie, sich und Ihre Kinder nur mit leuchtenden Bildern spiritueller Lehrer, heiliger Persönlichkeiten und einfacher, guter Menschen zu umgeben, für die Liebe, Mitgefühl und Dienst an Gott keine leeren Worte, sondern lebenswichtige Bedürfnisse sind. 
Diese Bilder können sich in Büchern, Gemälden, Musik, Filmen und anderen Formen der Informationsbeschaffung und Beeinflussung der emotional-sensorischen Sphäre manifestieren. 

	Versuchen Sie, möglichst wenig Bücher, Filme, Gemälde und Musik mit Kriegs-, Verbrechens- und Gewaltthemen in Ihren Räumen aufzubewahren. Die Bekanntmachung von Kindern mit historischen Chroniken und Kunstwerken, die derartige Materialien enthalten, muss zwangsläufig mit Erklärungen von Erwachsenen über die geistigen Ursachen und die Zerstörungskraft derartiger Verhaltensweisen einhergehen. 

	Beziehen Sie Kinder so früh wie möglich, aber sanft und liebevoll in die Arbeit in Ihrem Haushalt ein, bringen Sie ihnen durch Ihr Beispiel bei, ihre Zeit und Finanzen rational einzuteilen und ihre Freizeit zu organisieren, um ihre Schwingungen zu erhöhen und weltliche und spirituelle Weisheit zu entwickeln. 

	Nehmen Sie die Gefühle, Erlebnisse, Träume und Fantasien von Kindern immer ernst. Beleidigen Sie niemals die Persönlichkeit eines Kindes und erniedrigen Sie seine Würde. Denken Sie daran, dass Menschen jeden Alters im Licht seiner Liebe vor Gott gleich sind. Sie können Ihren Kindern Empathie und Mitgefühl nicht beibringen, wenn Sie ihnen diese Gefühle nicht in Ihrem täglichen Leben zeigen.
 
Denken Sie daran, dass Ihre Kinder ihr Vertrauen in Sie gesetzt haben, indem sie Sie als ihre Verkörperung in dieser Welt ausgewählt haben. Dieses Vertrauen kann aus Ihrer Sicht durch ein hartes Wort, einen Spott, eine leichte Ohrfeige oder einen Vorwurf leicht untergraben werden, aber um es wiederzugewinnen, müssen Sie fünfmal mehr Zeit und Energie für die Liebe aufwenden. 

	Nur eine allmähliche soziale Entwicklung kann zur Entstehung einer Generation von Menschen führen, die gegen den Einfluss des Egregors des Krieges immun ist. Diese Menschen werden eine neue Art von Gesellschaft schaffen, in der alle göttlichen Gebote und Gesetze in Form von Gesetzen und Vorschriften in allen sozialen Strukturen und auf allen Regierungsebenen zum Ausdruck kommen. 

	Jede soziale Entwicklung beginnt mit der Familie eines jeden Menschen, deren Herz mit dem Feuer der göttlichen Liebe brennt und die Herzen derjenigen erleuchtet, die aufgrund von Unwissenheit, Unglauben, Verzagtheit und Hunderten anderer Blockaden, Laster und Sünden, die zwischen den Menschen und Gott stehen, noch immer taub für die Stimme ihres eigenen Höheren Selbst sind. Und das nicht nur so, sondern um die Lektionen der bedingungslosen Liebe und des Glaubens weiterzugeben und sich gegenseitig dabei zu helfen, ihre Schwingungen zu erhöhen und die Aufgaben des Lebens zu erfüllen. 
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	Sexuelle Energie ist eine Form göttlicher Liebe 

	 https://blog.cassiopeia.center/sexuelle-energie-form-der-göttlichen-liebe  

	Sexuelle Energie ist eine Form der Manifestation göttlicher Liebe im physischen Körper eines Menschen. Dabei handelt es sich um eine Energie mit hoher Schwingung, die je nach der geistigen Einstellung des Geistes auf unterschiedliche Weise gelenkt werden kann. Die sexuelle Energie selbst ist, im Körper reflektiert, jene sehr reine, absolute, bedingungslose Liebe, die in der spirituellen Welt existiert. 

	Ihr physischer Körper wurde von Zivilisationen unter Beteiligung des göttlichen Geistes durch ihre Geister so geschaffen, dass die Organe, durch die sich die sexuelle Energie manifestiert, mit der Aktivierung des Hormon- und Nervensystems, mit den Zentren der Empfindungen, Freuden usw. verbunden sind. Es ist eine Form der Liebe Gottes zu Ihnen und Ihrer Liebe zueinander. Zumindest die sexuelle Ausdrucksform, die sexuelle Aktivität ist dazu geschaffen, Freude und Liebe in diesem Ausdruck zu schenken. Aus diesem Grund hat Gott es in der Welt aller Humanoiden erfunden, die sich auf diese Weise fortpflanzen können. Natürlich ist dies eine Form göttlicher Energie. 

	Bin ich ein Wesen mit hoher Schwingung, wenn ich mit jedem „Liebe mache“? 

	Sie kann auf verschiedene Weise gelenkt werden, doch an sich ist sie göttliche Energie. Dies bedeutet, dass in diesem Fall diese Energie, die sich in Form von sexuellem Verlangen manifestiert, darauf gerichtet werden kann, Ihre Schwingungen im Moment der Verbindung mit Ihrer einzigen, geliebten Frau zu erhöhen, wenn Sie ein Mann sind, oder umgekehrt mit einem Mann, wenn Sie eine Frau sind. Sie richten es auf die Befriedigung Ihres Körpers aus, vernachlässigen jedoch gleichzeitig die Seele dieser Person, Ihres Partners. Dadurch zerstören und vernichten Sie die Liebe, die auf spiritueller Ebene zwischen Ihnen bestand. Das heißt, für Sie stehen persönliche körperliche Freuden an erster Stelle. 

	Damit sich die göttliche Energie richtig manifestieren und Ihre Schwingungen erhöhen kann, müssen Sie Ihren Geist und den Geist der Person, mit der Sie Energie austauschen, an die erste Stelle setzen, damit alles in Harmonie ist. Wenn Sie diese Energie mit vielen Partnern austauschen und sie betrügen, wächst in deren Seelen die Negativität Ihnen und Ihren neuen Partnern gegenüber. Diese Negativität senkt Ihre Schwingungen, weil Ihr Höheres Selbst Sie durch Ihr Gewissen daran erinnert, dass Sie diesen Menschen Böses antun. Und da Sie ihren Seelen Böses antun, bedeutet dies, dass Sie Ihre Schwingungen senken und Ihre sexuelle Energie falsch einsetzen. Es allein senkt Ihre Schwingungen nicht. 

	Ihre Schwingungen mindern Ihre Gefühle. Dies ist eine der Formen der Entwicklung des Egoismus, wenn man statt spiritueller Liebe, also dem „Ausnutzen des Augenblicks“, Freude am Körper empfindet, indem man den Körper eines anderen benutzt. 

	Unzucht, Ehebruch – das sind bereits Handlungen, die sich im Körper manifestieren. Unzucht und Ehebruch werden durch jene Zustände Ihrer Seele verursacht, die bereits zu einer Verringerung Ihrer Schwingungen geführt haben. 

	Liebe als ein Gefühl von Besitzgier, Egoismus, Besitz von etwas als seinem Eigentum, als Befriedigung des eigenen Körpers zu verstehen, ohne Rücksicht auf die eigene spirituelle Entwicklung, die eigene Seele und die Seele eines anderen, führt zu Unzucht und Ehebruch. Diese besitzergreifende Haltung gegenüber der Liebe senkt die Schwingungen einer Person, selbst wenn im Körper keine echte Unzucht stattgefunden hat. 

	Zeitstempel: 43:10, #165 Dämonen, niederschwingende Wesen und Plasmoide. 

	

	 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Zivilisationen. 

	November 2020 

	9. März 2023 

	Ehebruch und Unzucht, ihr Einfluss auf eine Person 

	 https://blog.cassiopeia.center/prelyubodeyanie-i-blud-ih-vliyanie-na-cheloveka  

	Unter dem Wort „Unzucht“ versteht man einen häufigen Wechsel der Sexualpartner, ohne dass eine Einheit der geistigen Liebe entsteht, lediglich auf der Ebene der körperlichen Liebe. Das heißt, körperliche Anziehung ohne gemeinsame spirituelle Ziele, die beispielsweise zur Gründung einer Familie führen könnten. 

	Ehebruch in einer bestehenden Familie, die im Geist und Licht des Schöpfers durch die Vereinigung von Zielen und bereits vorhandener spiritueller Liebe geschaffen wurde, äußert sich in der Absenkung der Schwingungen eines der Partner bis hin zum Gefühl des Fehlens dieser Liebe und seiner Anziehung zum anderen Partner. So verstehen wir das. 

	Die Folgen auf der Ebene des physischen Körpers sind natürlich der Austausch der Mikroflora, ungewollte Schwangerschaften usw. Was die spirituellen und energetischen Folgen betrifft, hängt alles von den Gründen und Motiven ab. Wenn die Motive am häufigsten sind – die Suche nach Vergnügen durch den Körper und die Vernachlässigung der spirituellen Seite des Wesens –, kommt es zu einer vorübergehenden Blockade des Kommunikationskanals mit dem Höheren Selbst, es tritt ein depressiver Zustand auf usw., bis eine Person diese Blockade auflöst. 

	Kommt es zu Unzucht oder Ehebruch mit einem Partner, der selbst in einer Beziehung ist, kann es zu einer Absenkung der Schwingungen kommen. Auf der energetischen Ebene geht ein Mensch nicht nur eine Beziehung zu seinem Partner ein, sondern auch zu der Person, mit der er in einer Beziehung steht. Auf der energetischen Ebene erfährt er eine Ablehnung „seiner“ Person. Da besteht eine energetische Verbindung. 

	Jeder sexuelle Akt physischer Körper führt zur Bildung von Verbindungen zwischen Partnern. Je mehr Emotionen eine Person bei diesem Kontakt erlebt, desto stärker sind diese Verbindungen. Und selbst wenn sich diese Menschen trennen, bleiben diese Verbindungen so lange bestehen, bis genügend Zeit vergangen ist. 

	Das ist bei jedem anders, aber die durchschnittliche Dauer beträgt etwa 5–7 Jahre. Oder bis eine Person eine spezielle Energieübung durchführt, die von MidgasKaus gegeben wurde, um Energieverbindungen zu trennen. Denn wenn viele davon vorhanden sind, schwächen sie die Aura. 

	Die Energie, die in einem anderen Menschen aus seinen Gedanken und Emotionen entsteht, beginnt mit der Energie des zweiten Menschen in Austausch zu treten. Wenn ein Partner die Schwingungen erhöht und der andere auf niedrigen Schwingungen bleibt, dann gehen durch diese Verbindung gute Laune, Gedanken und Bilder auf den anderen über, und als Reaktion darauf kann bei ihm durch diese Verbindung ein depressiver Zustand eintreten. Dies geschieht normalerweise nachts, wenn der Astralkörper in die Astralwelt hinausgeht und sein Ätherkörper zu einem Kommunikationsgefäß (wenn man das gemäß Ihrer Physik so sagen kann) mit den Ätherkörpern derjenigen wird, mit denen er verbunden ist. Eine solche Konsequenz kann die Schwingungen erheblich reduzieren und die Bewegung auf dem Weg der spirituellen Entwicklung verlangsamen. 

	Zeitcode: 08:25, #173 Freies Thema: Antworten auf Fragen. Geheime Regierung, Vorhersagen der Zukunft. 

	

	 

	LiShioni ist ein Vertreter des Planeten Shimor, ein Spezialist für die Astralwelt und ihre Interaktion mit der materiellen Welt; 

	November 2020 

	10. März 2023 

	Seelenlektionen eines Homosexuellen 

	 https://blog.cassiopeia.center/uroki-dushi-gomoseksualista  

	Sie haben eine individuelle „Mission“ ihres eigenen Geistes. Bei einem homosexuellen Mann oder einer homosexuellen Frau handelt es sich um Geister, die viele unterbewusste Erinnerungen an ein Leben in einem früheren Körper des anderen Geschlechts behalten haben. Aus diesem Grund haben sie das Gefühl, eine Person eines anderen Geschlechts zu sein als dem Körper, in dem sie geboren wurden. 

	Dies ist immer eine Lektion für die Seele, eine Lektion in Demut gegenüber dem eigenen Körper, ihn so zu akzeptieren, wie er ist, und in sich selbst jene natürliche sexuelle Energie zu erwecken, die diesem besonderen Körper, in dem man inkarniert ist, innewohnt. Das ist durchaus möglich. Ich betone, dass ich jetzt von echten Homosexuellen spreche, deren Zahl bei etwa 7 % liegt – also praktisch immer die gleiche Zahl. 

	Sie erinnern sich oft an den Körper, kennen aber möglicherweise nicht die Einzelheiten früherer Inkarnationen und haben vielleicht einfach das Gefühl, dass dieser Körper nicht ihrem Geschlecht entspricht. Das heißt, alle Rezeptoren sind bereits auf diese Weise eingestellt, und es gibt nicht mehr als 7 % solcher echten Homosexuellen in der Bevölkerung, manchmal 10 % – das ist schon viel. Ich meine jetzt nicht jene Homosexuellen, die sogenannten Pseudo-Homosexuellen, die sowohl mit dem eigenen Geschlecht als auch mit dem anderen Geschlecht vollwertige sexuelle Kontakte haben können. Das sind Menschen, die sich hier daran gewöhnt haben, nicht an den vorherigen Körper. Sie haben unterschiedliche Lektionen ... 

	Zeitcode: 32:56, #217 Antworten auf die provokantesten Fragen der Zuschauer. 

	

	 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Zivilisationen. 

	Februar 2021 

	14. März 2023 

	Der Einfluss der Masturbation auf die physische und energetische Ebene eines Menschen 

	 https://blog.cassiopeia.center/vliyanie-masturbacii-na-fiziku-i-ehnergetiku  

	Die Masturbation selbst führt physisch zur Ausschüttung derselben Hormone, die auch beim normalen Geschlechtsverkehr freigesetzt werden. Das heißt, physiologisch gesehen ist dieser Vorgang insbesondere bei Männern praktisch nicht anders. Frauen haben ihre eigenen Besonderheiten, die mit ihrer psychologischen Einstellung gegenüber dem anderen Geschlecht verbunden sind, aber im Großen und Ganzen gibt es keine Konsequenzen für physisch es trägt den Körper nicht. 

	Was Energydrinks : Tatsache ist, dass es bei der Masturbation im Gegensatz zum Geschlechtsverkehr zur Freisetzung sexueller Energie in den Astralraum kommt, also nicht zu einem Austausch mit einem Partner, wie es beim Geschlechtsverkehr geschieht, sondern zu einer Freisetzung. 

	Ich möchte betonen, dass ein Mensch nach dem Akt der Masturbation nicht in der Lage ist, diese Energie in sich zu behalten; es kommt immer noch aus ihm heraus, sowohl bei Männern als auch bei Frauen. Der Energieverlust selbst ist gering und wird vollständig durch die im menschlichen Körper vorhandene Energie kompensiert, aber darum geht es nicht. Die freigesetzte Energie ist aufgeladen mit den Gefühlen und Gedanken einer Person in diesem Moment. Im Allgemeinen ist jede Energie geladen, wie ich bereits erklärt habe. 

	Da dieser Moment von positiven emotionalen Erlebnissen geprägt ist, wird diese Energie in Form einer Art leuchtender Kugel freigesetzt, die in die Astralebene gelangt. Da es sehr emotional aufgeladen ist, scheint es, als würden Funken daraus fliegen. Diese Kugel wird für die Vertreter plasmoider Zivilisationen sichtbar, selbst wenn sie sich weit von diesem Ort entfernt befinden, und sie können von dieser Energie angezogen werden. 

	Wenn die persönliche Schwingung dieser Person mit ihren Schwingungen übereinstimmt, können die Plasmoide sie absorbieren und zu einem Teil von sich machen, als ob sie sie „essen“, wie Sie sagen. Wenn ihnen diese Energie gefällt, können sie zu einem Menschen kommen und ihn zu neuen Gedanken, Ideen, Bildern und ähnlichen Handlungen provozieren, die er getan hat, um über eine solche Energiequelle zu verfügen. 

	Schadet es einem Menschen? Es lässt sich nicht mit Sicherheit sagen, ob es schädlich ist oder nicht – alles hängt von der Art des Plasmoids oder mehrerer Plasmoids ab, die angezogen werden. Sie sind unterschiedlich, wie ich bereits sagte, genau wie Menschen. Wenn sie die Freisetzung dieser sexuellen Energie durch den Akt der Masturbation provozieren und sie mit Gedankenformen hervorrufen, dann kann es sein, dass die Plasmoide später, wenn sich die Person entscheidet, einen Sexualpartner zu finden, diese Entscheidung der Person nicht akzeptieren, wenn sie eine niedrige Schwingung haben, wenn sie Wut oder Eifersucht empfinden, und versuchen, sie von der Suche nach einem Sexualpartner abzuhalten, um nicht eine konstante Energiequelle zu verlieren. Solche Fälle sind bekannt. Einfach gesagt: Ob Sie masturbieren oder nicht, ist Ihre Entscheidung. Aber wenn Sie dies tun, seien Sie einfach darauf vorbereitet, dass es in Ihrem Leben möglicherweise zu einem Kontakt kommt, mit dem Sie nicht rechnen. 

	Die Energie, die bei der Masturbation freigesetzt wird, kann sich auch einfach verflüchtigen, ohne dass es jemand bemerkt. Und wenn es doch jemand bemerkt, kann er herbeifliegen und sie „auffressen“. 

	Eine Person kann ihre Schwingungen senken, wenn sie mit Schuldgefühlen zurückbleibt. Wenn Sie zwischen promiskuitivem Geschlechtsverkehr, der das Risiko einer Krankheit und einer ungewollten Schwangerschaft birgt, und Masturbation wählen müssen, dann ist natürlich die zweite Möglichkeit vorzuziehen. Das wird Ihnen jeder Arzt sagen. 

	Timecode: 26:34, #217 Antworten auf die provokantesten Fragen der Zuschauer. 

	

	 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Zivilisationen. 
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	16. März 2023 

	Was tut der nicht verkörperte Teil des Geistes? 

	 https://blog.cassiopeia.center/chem-zanyata-nevoploshchyonnaya-chast-duha  

	Was macht der nicht verkörperte Teil des Geistes, wenn sein erster Teil bereits in einem menschlichen Körper verkörpert ist? 

	Raom Tiyan antwortet: 

	Der nicht verkörperte Teil des Geistes ist damit beschäftigt, durch den Körper Erfahrungen zu sammeln, diese Erfahrungen zu verarbeiten und sie mit der vorherigen Inkarnation und mit seinen Aufgaben zu vergleichen, die er sich gestellt hat, als er einen Teil von sich zur Inkarnation schickte. 

	Sie korrigiert auch, das heißt, sie sendet Gedanken durch das Gewissen und die Intuition ihres verkörperten Teils, um das Leben des Geistes in der Inkarnation auf der Erde zu korrigieren. Wenn der verkörperte Teil des Geistes den physischen Körper verlässt, kommt es, abhängig von seinen Schwingungen, zu einer teilweisen oder vollständigen Verschmelzung mit der Energie des nicht verkörperten Teils des Geistes. Dann beschäftigt sie sich mit der Harmonisierung ihres verkörperten Teils, indem sie ihn mit Energie versorgt, ihm hilft, Träume im Astralraum zu betrachten, abhängig von seinen Eindrücken, und ihnen eine Bedeutung gibt, die für sein Leben von Bedeutung sein kann. Das heißt, es kommuniziert durch Bilder. 

	Dann hilft es, zum Körper zurückzukehren, sich mit ihm zu verbinden und seinen physischen Körper wieder mit Energie zu versorgen. Tatsächlich ist es mit der Verkörperung seines Teils beschäftigt und konzentriert sich darauf. 

	21. März 2023 

	Alzheimer- und Parkinson-Krankheit. Spirituelle Ursachen von Krankheiten 

	 https://blog.cassiopeia.center/alcemia-and-parkinsona-spiritual-causes  

	Die Ursachen der Parkinson-Krankheit und der Alzheimer-Krankheit sind immer Störungen und Pathologien auf der spirituellen Ebene. Der physische Körper eines Menschen ist ein kleiner Teil der Energie des Geistes, von dem ein Teil in nicht verkörperter Form in der spirituellen Welt verbleibt, was Sie das „Höhere Selbst“ nennen. Der Teil manifestiert sich in Form von Bewusstsein durch das Gehirn dieser Person, und der dichteste Teil manifestiert sich in Form von Energie des dicht-materiellen Körpers. 

	Um sich in Form von Energie im materiellen Körper zu manifestieren, erschaffen wir diesen Körper aus Substanzen, die aus der Natur eines bestimmten Planeten, in diesem Fall der Erde, stammen. Daran sind verschiedene plasmoide Zivilisationen aktiv beteiligt, die für die Entstehung der Elemente der Erde und der euch bekannten Primärelemente Wasserstoff, Sauerstoff usw. verantwortlich sind. 

	Zu den Ursachen von Hirnerkrankungen: Bei den sogenannten degenerativen Prozessen handelt es sich um Prozesse der umgekehrten Evolution. Evolution ist die Entwicklung des Bewusstseins und die Entwicklung von Gehirnstrukturen, die unter der Führung der spirituellen Entwicklung voranschreiten. Unter spiritueller Entwicklung verstehen wir die geistige Entwicklung, also das Erfassen von etwas Neuem, bisher Unbekanntem durch den Menschen, und die Entwicklung von Gefühlen, also den Ausdruck der eigenen Gefühle und ihre Lenkung in eine positivere Dynamik, sowie die Entwicklung spirituellen Wissens, das Bewusstsein seiner selbst als eines vom Körper unabhängigen Geistes und die Auflösung dieses Geistes im Licht der Liebe. Alles zusammen: Entwicklung des Geistes, des spirituellen Herzens und Entwicklung des Willens. 

	Wir unterteilen die Entwicklung nicht wie Sie in die Entwicklung der Intelligenz, die Entwicklung der Emotionen, die Entwicklung der Aufmerksamkeit und etwas anderes. All dies zusammen bezeichnen wir als spirituelle Entwicklung, da der Geist für uns unteilbar ist. 

	Wie unterscheidet sich Entwicklung von Degradation? Die Tatsache, dass Entwicklung es dem Geist ermöglicht, näher an seiner Quelle zu sein. Nicht um näher zu sein, sondern um sich näher zu fühlen. Und je weiter der Geist entwickelt ist, desto mehr fühlt er sich als diese Quelle, desto mehr verschmilzt er mit der Seele der Welt, mit dem, was ihr „universelle Energie“, „kosmisches Bewusstsein“ nennt. 

	Bei der Alzheimer-Krankheit kann die Struktur von mehr als einem Dutzend Proteinen, die für das Gedächtnis verantwortlich sind, gestört sein. Und bei der Parkinson-Krankheit können das Bewegungssystem und der motorische Kortex des Gehirns gestört sein. Für die Signalübertragung und die adäquate Reaktion der Muskeln auf diese Signale sind mehrere Dutzend Proteine verantwortlich. Alle diese Strukturen: Neuronen, Proteine, Myozyten usw. wurden mit dem Ziel geschaffen, dem Geist die Möglichkeit zu geben, sich unter irdischen Bedingungen zu entwickeln. 

	Der Körper wird gemäß den Lehren der Interstellaren Union bei der richtigen Einstellung ihm gegenüber vom Geist geleitet. Dies gilt für beide Seiten. Der Körper hat Einfluss auf den Geist und der Geist hat Einfluss auf den Körper. Doch mit der Entwicklung von Willen, Bewusstsein, Glauben und der Kraft der Liebe in einem selbst übernimmt der Geist die Kontrolle. Dies bedeutet jedoch nicht, dass der physische Körper unsterblich wird oder weniger anfällig für körperliche Erkrankungen ist. Dies bedeutet, dass der Geist in jedem Fall die Aufgaben erfüllt, für die er in diese Inkarnation gekommen ist. Es ist wichtig, sich daran zu erinnern, dass die physische Todesursache alles Mögliche sein kann. Der Tod kann nicht eintreten, bevor der Geist bereit ist, weiterzugehen (hierbei handelt es sich um natürliche Ursachen, nicht um die gewaltsame Tötung durch einen anderen intelligenten Geist). 

	Die wichtigste Methode zur Vorbeugung von Gehirnerkrankungen im Alter, darunter Gedächtnisverlust, Verlust der räumlichen Orientierung sowie verschiedene hypochondrische und halluzinatorische Zustände, besteht darin, im Geiste der Liebe und Vergebung zu leben und vor allem den Wunsch zu haben, ständig Neues zu lernen. Sobald dies verschwindet, glaubt der Mensch nicht mehr an das Gute und fixiert sich auf seine vergangenen Missstände. Der Geist beginnt, in die Vergangenheit zurückzukehren, um sie zu verarbeiten. 

	Warum passiert das? Ihm bleibt nur noch wenig Zeit, bevor er die Inkarnation verlässt, und das Höhere Selbst gibt ihm dazu die nötigen Impulse. Er kehrt mit seinen Gedanken und seiner Erinnerung in die Vergangenheit zurück, konzentriert sich auf vergangene Ereignisse, um diese zu verarbeiten und nicht mit einer Last negativer Blockaden in die Geistige Welt zu gehen. Sie werden ihn auf eine niedrige spirituelle Ebene herunterziehen. Aus diesem Grund konzentriert er sich nicht auf die Gegenwart, fixiert sich nicht auf die Ereignisse in ihr und vergisst schnell die Ereignisse um ihn herum. Er kehrt mit seinem Bewusstsein in die Vergangenheit zurück und kann die Menschen um ihn herum als Menschen aus der Vergangenheit wahrnehmen. Zu bedenken ist, dass er jünger ist oder dass er im Moment nicht an dem Ort lebt, an dem er vor 30 Jahren gelebt hat. Er entwickelt eine Fixationsamnesie. Dies ist das Werkzeug des Geistes, um mit seinen Fehlern der Vergangenheit zu arbeiten, aber er tut dies unbewusst. Wenn ihm eine Person zur Seite steht, die diesen Prozess versteht, kann er ihn in eine positive Richtung lenken. 

	Die Parkinson-Krankheit hat mehrere Ursachen. Dabei handelt es sich um Verletzungen, den Kontakt mit giftigen Substanzen, Infektionen und spirituelle Ursachen: versteckte Wut und Aggression, aufgrund derer der Geist, um die Schwingungen nicht zu senken, die Bewegungen des Körpers weiter einschränkt. 

	Zeitstempel: 07:18, #193 Konferenz mit einem Frauenarzt. Alzheimer- und Parkinson-Krankheit. Frauengesundheit. 

	

	 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Zivilisationen. 

	Januar 2021 

	25. März 2023 

	Über den Drogenkonsum von Menschen 

	 https://blog.cassiopeia.center/o-primenenii-lekarstv-lyudmi  

	Ich habe Ihre Pharmaindustrie, Ihre Medikamente und Chemikalien sowie die Verwendung von Chemie, Biochemie und Kräutermedizin in Ihren Pharmaunternehmen in verschiedenen Formen studiert. Ich bin der Meinung, dass alle chemischen Präparate oder Medikamente in Dosen eingesetzt werden können, wenn eine Person ohne die Hilfe von Medikamenten nicht aus dem Krankheitszustand herauskommt und es für sie schwierig ist, den physischen Körper wieder aufzubauen. Physische Materie weist Trägheit auf: Die Gedanken haben sich verändert, der Ätherkörper hat seine Schwingungen verändert, aber der physische Körper bleibt weiterhin in dem Zustand, in den sich ein Mensch vielleicht jahrelang bewegt hat, und hat dadurch eine Blockade angesammelt. 

	Der Körper kann nicht schnell in einen Zustand der Harmonie gelangen; Oft ist die Hilfe von Medikamenten erforderlich. Sie verändern das Verhältnis chemischer Substanzen im Körper auf chemischer Ebene und harmonisieren es. Ich bin jedoch der Meinung, dass solche Medikamente nicht das ganze Leben eines Menschen oder die meiste Zeit seines Lebens eingenommen werden können. Die Nutzung ist zeitlich begrenzt. Einschließlich Kräuter, Nahrungsergänzungsmittel und chemische Arzneimittel, die von der chemisch-pharmazeutischen Industrie hergestellt werden. 

	In der übrigen Zeit sollte man sich idealerweise richtig ernähren, optimistisch sein und sich viel an der frischen Luft bewegen. Dann braucht er keine Medikamente. Sie werden nur benötigt, um bestimmte Aspekte seines Lebens zu harmonisieren. 

	Ich habe Ihre Medizin studiert und festgestellt, dass es zwischen den Ländern eine ungleiche Verteilung der medizinischen Technologien, des medizinischen Wissens und der medizinischen Fähigkeiten gibt. Irgendwo in irgendeiner Klinik werden viele Organtransplantationen an bedürftige Menschen durchgeführt, Dutzende, Hunderte pro Jahr. Manche Orte bieten sie ein- oder zweimal im Jahr an, und dann bildet sich eine riesige Schlange von Menschen, die sie brauchen. Diese ungleiche Verteilung von Technologie und Wissen führt zu Dissonanzen in Ihrem System, Ihrem medizinischen Egregor. 

	Diese Branche verfügt über einen eigenen Egregor, der ihre Interessen schützt. Weg vom ständigen Gebrauch von Medikamenten, weg von jeglichen chemischen Präparaten... Auch Kräuter bestehen aus chemischen Substanzen, nur in einem Verhältnis, das in Medikamenten nicht vorkommt. Sie werden meistens von anderen Substanzen gereinigt und Kräuter enthalten einen Komplex einiger Substanzen. Arzneimittel gibt es in reiner Form, als einzelne Substanz oder als Kombination mehrerer Substanzen. 

	Ihre Pharmaindustrie wächst, um den Bedarf einer Bevölkerung zu decken, deren Krankheiten immer weiter zunehmen. Der Anteil der älteren Menschen im Vergleich zur jüngeren Generation wird größer. Die Propaganda für Gelegenheitssex, Kinderkriegen und Familiengründung hat ihre Wirkung getan. Dies führte zu einer weitverbreiteten Verbreitung von Verhütungsmitteln und sogar zur Entwicklung von Abtreibungen. Dadurch sinkt zwangsläufig die Geburtenrate und dementsprechend wächst der Anteil älterer Menschen im Land. 

	Die vorhandene Medizin ermöglicht es uns, das Leben von Menschen, die zuvor nicht gerettet werden konnten, über einen ziemlich langen Zeitraum aufrechtzuerhalten. Sie leben weiter und konsumieren Produkte. Menschen mit Bluthochdruck, Schlaganfall, Schlaganfallfolgen, Diabetes, verschiedenen Formen von Nierenerkrankungen, Glomerulonephritis usw. Vor einhundert bis einhundertfünfzig Jahren hätte man sie angesichts der damaligen medizinischen Entwicklung körperlos gemacht. Und jetzt leben sie viele Jahre und nehmen diese Medikamente regelmäßig ein. Sie müssen gemacht werden. Der Anteil der Erkrankungen steigt. Für welche Krankheiten werden die meisten Medikamente hergestellt? Von Herz-Kreislauf-Erkrankungen, sexuell übertragbaren Krankheiten und neuropsychiatrischen Erkrankungen. 

	Dies geschieht, weil eine Person Blockaden in sich selbst ansammelt und dadurch ihren physischen Körper aus der Fassung bringt. Dieses gesamte Erziehungssystem, das auf die Anhäufung von Blockaden abzielt, trägt zur Entstehung von Krankheiten und dann zu pharmazeutischen Faktoren bei. Krankheitsvorbeugung ist ein guter Kontakt mit dem Höheren Selbst und die Fähigkeit, seine Gefühle auszudrücken. Ein Kind im Geiste des Selbstbewusstseins und der Güte erziehen, sodass es nicht wütend wird, keine Aggression zeigt, sondern ruhig und friedfertig ist, seine Aufgabe in der materiellen Welt erfüllt und mit dem zufrieden ist, was es hat. 

	Zeitstempel: 01:01:37, Nr. 244 Die Kunst des Qigong für Gesundheit, Langlebigkeit und spirituelle Entwicklung. Yin-Yang, Qi-Energie, Wu-Xing, Elemente. 

	

	 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Zivilisationen. 
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	2. April 2023 

	Was sagen die Linien auf den Handflächen einer Person aus? 

	 https://blog.cassiopeia.center/o-chyom-govoryat-linii-na-ladonyah-cheloveka  

	Die Linien auf den Handflächen des physischen Körpers spiegeln die astrologische, numerologische Karte zum Zeitpunkt der Geburt wider und sind zum Erkennen erforderlich – sie sind wie 
ein Siegel auf der Hand. Dies geschieht durch den Geist selbst, der Informationen enthält, unter anderem durch den karmischen Kausalkörper, indem er den Ätherkörper im Bereich der Handflächenform beeinflusst. 

	Diese Linien zeigen, welcher Geist gekommen ist und welche Planeten im astrologischen Diagramm stärker zum Ausdruck kommen. Dies ist eine Eigenschaft des Geistes, die er in sich auf die physische Ebene brachte. 

	Es ist wie ein kosmischer Pass des Geistes oder wie ein astrologisches Diagramm. Nur das astrologische Diagramm ist detaillierter, und hier finden Sie kurze Informationen. 

	18. April 2023 

	Seelenverwandte 

	 https://blog.cassiopeia.center/rodstvennye-souls  

	Seelenverwandte sind intelligente Geister, die entweder eine lange Erfahrung mit Inkarnationen in verschiedenen Welten nebeneinander und engen Beziehungen haben oder sich als Geister in der spirituellen Welt begegnet sind und sich beispielsweise umeinander gekümmert haben. Der Geist der höheren Ebene gelangte zum Geist der niedrigeren Ebene, und dies geschah aus der Sicht der materiellen Welt über einen langen Zeitraum. 

	Zum Beispiel dieselben zwei Geister: Einer ist inkarniert und der zweite könnte sein nicht inkarnierter Schutzengel sein. Nachdem der erste Geist die Inkarnation verlässt, tauschen sie die Plätze: Einer bleibt in der spirituellen Welt und der andere wird inkarniert. Dies ist ein Beispiel. 

	Wir betrachten sie als verwandte Seelen, die nicht nur eine ähnliche Schwingungsfrequenz haben, wie es normalerweise auf derselben Ebene der Fall ist, sondern auch ähnliche Überzeugungen, Gedanken, Willen usw. Wenn man solche Kontakte auf spiritueller Ebene durch das Höhere Selbst betrachtet, kann sich dieser Geist wie ein Teil von einem selbst anfühlen, weil sie ähnliche Energien haben. 

	„Zwillingsseelen“ sind Geister, die schon sehr lange nebeneinander her wandelten, sich in der spirituellen Welt kannten und viele Male zusammen inkarnierten. Sie haben sogar das Gefühl, ein Ganzes zu sein. Es können aber nicht nur zwei, sondern auch drei oder vier sein, also eine Gruppe. Aber sie verschmelzen nicht miteinander, sie fühlen sich einander lediglich so nahe, dass sie die Bewegungen der Seelen des anderen bereits kennen (29:10, Nr. 49). 

	Timecode: 18:30, #274 Live_Experiment mit Fragen 

	

	 

	MidgasKaus – Vertreter des Planeten Esler, Biologe, Psychologe, Spezialist für außerirdische Lebensformen; 

	LiShioni ist eine Vertreterin des Planeten Shimor, eine Spezialistin für die Astralwelt und ihre Wechselwirkungen mit der materiellen Welt. 

	Mai 2021 

	27. April 2023 

	Eid, Versprechen, Vertrag 

	 https://blog.cassiopeia.center/klyatva-obeshchanie-dogovor  

	Wenn eine Person einen Eid oder ein Versprechen ablegt, wie werden diese Konzepte in der Interstellaren Union interpretiert? Beeinflussen sie das Schicksal eines Menschen? 

	 

	Verrat aus der Sicht der Interstellaren Union 

	Ein Eid, ein Versprechen, ein Vertrag – das ist eine bestimmte Wegwahl. Dies sind unterschiedliche Namen und, könnte man sagen, Stufen desselben Phänomens, das als „Wahl eines Weges“ bezeichnet wird. Verrat ist eine Rückkehr in den Zustand, der vor dem Versprechen bestand. 

	Wenn es sich hierbei um ein Versprechen des Lichts handelte, also um eine Entwicklung im Licht, dann könnte man sagen, dass es sich bei der Vereinbarung um eine evolutionäre handelt. Die Aufhebung und der Verrat dieser Vereinbarung ist eine Rückkehr, das heißt eine Degradierung der Seele in den Zustand, in dem sie sich zuvor befand. In diesem Fall verliert der Mensch (sein Geist) alle erworbenen Schwingungen und den Zugang zu den Seelenqualitäten, die er auf diesem Weg entwickelt hat. 

	Wenn diese Vereinbarung zum Zwecke der Erniedrigung getroffen wurde, es sich also um eine Vereinbarung über Verbrechen handelt, man sich beispielsweise gemeinsam darauf geeinigt hat, eine Straftat zu begehen, dann wird durch den Bruch dieser Vereinbarung die Erniedrigung gestoppt. 

	Zeitcode: 30:09, #280 Live. Zwietracht in CASSIOPEIA. Antworten auf Fragen im Chat Cassiopeia – Ukraine. 

	Bergast ist ein Vertreter des Planeten Burkhad (Pikran), ein Spezialist für Kontakte mit der Erde, ein Spezialist für Sicherheit in Kontaktsituationen, Direktor der Abteilung für Sicherheitsdienste für Kontakte mit Welten, die nicht zum MS-Sektor der Milchstraße gehören. 

	Mai 2021 

	30. April 2023 

	Warum und mit welchem Ziel besucht man die Gräber verstorbener Angehöriger? 

	 https://blog.cassiopeia.center/zachem-poseshchat-mogily-umershih-rodstvennikov  

	Sie haben den Brauch, die Gräber Ihrer Verwandten zu besuchen. Darin erkennen Sie die Bedeutung der Kommunikation mit ihren Seelen. Sie glauben, dass die Leiche, wenn Sie sie sehen, die Erinnerung an einen Verwandten ist. Dies ist eine externe Ursache. Und der innere Grund, warum Sie diese Erinnerung brauchen, ist die Kommunikation mit ihren Seelen, das heißt mit den Bildern, die in Ihrer Erinnerung sind, und durch diese Bilder mit ihren Geistern, die sich in der spirituellen Welt befinden. 

	Natürlich ist es nicht notwendig, hierfür auf den Friedhof zu kommen, aber aus vielen Gründen hat sich ein solcher Brauch entwickelt. Als Ihre religiösen Kulte entstanden, war der Kult der Ahnenverehrung sehr stark ausgeprägt und weit verbreitet, insbesondere unter den slawischen Völkern sowie in Indien und China. Sie haben bei der Entstehung dieses Brauchs über viele tausend Jahre hinweg einen langen Weg zurückgelegt. Sie beteten zu ihren Vorfahren, brachten ihnen Opfer dar, baten sie um Fürsprache bei den Göttern und so weiter. 

	Warum entstand ein solcher Kult? Denn die Menschen der Antike spürten eine sehr starke spirituelle Verbindung zwischen sich und den Menschen vergangener Generationen. Sie nannten es Rod, das heißt mit seinem      Ahnen-Egregor  , als Gesamtheit aller Geister. 

	Zeitcode: 28:09, 280 Live. Zwietracht in CASSIOPEIA. Antworten auf Fragen im Chat Cassiopeia – Ukraine. 

	

	 

	LiShioni – Spezialistin für astrale Interaktionen, Planet Shimor. 

	2. Mai 2023 

	Puschkin - menschliches Genie und Kontaktperson 

	 https://blog.cassiopeia.center/pushkin-human-genius-and-contact  

	MidgasKaus und PiosNior glauben, dass Puschkin sehr guten Kontakt zu seinem Höheren Selbst, zur Geistigen Welt und zu seinem eigenen Schutzengel hatte. Mead glaubt, dass er energisch ein religiöser Mensch war, er glaubte an Gott, an die unsterbliche Seele. Im tiefsten Inneren war er ein gläubiger, freundlicher, kluger Mensch mit reinen und hohen Schwingungen. 

	Wen hat er kontaktiert? Die Geistige Welt nahm energetisch Kontakt mit ihm auf. Durch seine Kontakte ließ er sich für seine Werke inspirieren. In seinem Leben las er viel, studierte alte Legenden und Mythen, interessierte sich für Religionen, russische Götter, Märchen und die Geschichte der Rus. Von meinen Freunden oder in Bibliotheken habe ich Werke ausgeliehen und gelesen, die der Öffentlichkeit verborgen und nicht weit verbreitet waren. Viele seiner für Kinder geschriebenen Märchen basierten auf Reflexionen über alte Bilder der Slawen und anderer Völker. 

	Diese Reflexionen schickten durch sein Höheres Selbst eine Anfrage an die subtile Welt, die diesen oder jenen Mythos oder dieses oder jenes Märchen widerspiegelte. Vertreter dieser subtilen Welt kamen zu ihm und sprachen Zeilen. Die Geschichten vom Zaren Gvidon, vom Fischer und vom Fisch – das sind alles alte Fabeln, Mythen und Bilder, die die Realität der Geistigen Welt widerspiegeln. Das bedeutet, dass Sie sie einfach auseinandernehmen können. 

	

	 

	Er starb später an den Folgen einer Verwundung. Er war verwundet und hätte geheilt werden können, das ist eine allgemein bekannte Tatsache. Nur die Medizin konnte es nicht. War sein Tod ein Unfall? 

	Solche Fragen sollten ihm selbst, seinem Geist oder wer auch immer anwesend war, gestellt werden. Sie glauben jedoch, dass daran nichts Ungewöhnliches sei; damals passierten solche Dinge oft. Außerdem in St. Petersburg, unter Leuten seiner Klasse, denen Wein und Streitigkeiten übrigens nicht gleichgültig waren. Solche Fälle kamen regelmäßig vor. Puschkin war nicht der Einzige, der zu einem Duell herausgefordert wurde. 

	Warum ließ er sich so leicht auf solche Abenteuer ein, wenn man bedenkt, dass Mord den Rückzug des Geistes aus der Inkarnation bedeutet? Damals, im 19. Jahrhundert, war der Adel, dem er kraft seiner Herkunft und Erziehung angehörte, von den heroischen Bildern mittelalterlicher Ritter fasziniert. Leider wurde das Leben eines verkörperten intelligenten Geistes zu dieser Zeit auf eurem Planeten nicht höher geschätzt als das gesprochene Wort. Auch heute, fast zwei Jahrhunderte später, hat sich das Bild nicht dramatisch verändert. Es gibt jetzt keine Duelle mehr, aber es gibt andere Formen der Missachtung des Lebens. 

	Zeitstempel: 31:32, #297 Außerirdische Inspirationsquelle. Erklärungen von Außerirdischen. Kunst unter Außerirdischen. Das Geheimnis der Poesie. 

	

	 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	PiosNior ist Kunsthistoriker, Psychologe und Spezialist für die Übertragung von Klangschwingungen zur Reinigung und Harmonisierung von Räumen. 

	Juni 2021 

	4. Mai 2023 

	Spirituelle Ursachen von Diabetes 

	 https://blog.cassiopeia.center/spirituelle-gründe-fur-diabetes  

	Bei Typ-1-Diabetes handelt es sich um einen genetischen Defekt, eine Minimutation in der DNA, die zur Folge hat, dass der Körper nicht mehr genügend Insulin produziert, um die Glukoseaufnahme der Zellen zu ermöglichen. Es gibt den erblichen Diabetes Typ 1 und Typ 2. Dann müssen Sie fragen, warum der Geist diesen bestimmten Körper gewählt hat und welche Lektion er gelernt hat. Erbliche und angeborene Krankheiten wurden diesem Geist von den Mentoren gemeldet, bevor er diesen Körper betrat. Er hat sich aus seinen eigenen Gründen selbst für diese Lektion entschieden. 

	Der globale Grund ist die Stimmung des Geistes, die Sie Charakter nennen. Es kann in früheren Leben entstanden sein oder, was seltener vorkommt, in der Kindheit oder im Erwachsenenalter. 

	Dies ist ein Geisteszustand, wenn eine Person mit ihrem Leben auf der Erde nicht zufrieden ist. Einfache Dinge bereiten ihm keine Freude – weder Essen noch die Beziehung zu einem geliebten Menschen. Er erlebt Unzufriedenheit in allen oder vielen Bereichen seines Lebens sowie Stress und eine Verringerung seiner Schwingungen. Der Schwerpunkt liegt auf der Tatsache, dass eine Person möglicherweise über einen langen Zeitraum an Depressionen leidet und keine Freude am Leben hat. 

	Dies spiegelt sich in den Energien des Geistes in der Weise wider, dass die Energie des Geistes durch den Ätherkörper beginnt, den Insulinspiegel in der Bauchspeicheldrüse zu beeinflussen und dessen Konzentration im Blut zu verringern. Und der Geist verringert mit seiner Energie die Insulinempfindlichkeit in allen Körperzellen: im Nervengewebe, in den Myozyten, im Muskelgewebe, sodass der Glukosespiegel im Blut ansteigt und die verbleibenden Schäden an Blutgefäßen und Nerven sekundär sind. Der Geist glaubt, dass das Leben wenig Freude bereitet und deshalb der Blutzuckerspiegel hoch sein muss. Natürlich kann es ihm keine Freude bereiten, sondern bringt Leid, aber Zucker ist ein Symbol des „süßen“ Lebens. 

	Es gibt damit verbundene Ursachen – Übergewicht, Bewegungsmangel. Es ist jedoch möglich, dass man übergewichtig ist und sich an eben diesem Körper erfreut – dann entsteht kein Diabetes. Und wer damit chronisch unzufrieden ist und mit allen Mitteln dagegen ankämpft, kann sogar eine Diabeteserkrankung herbeiführen. 

	Weitere Gründe sind Infektionen, chronische Pankreatitis, Parasitenbefall, Giardiasis der Bauchspeicheldrüse, Befall durch verschiedene Arten von Trematoden: Opisthorchiasis, Clonorchiasis und Fasciola. Sie alle können nicht nur in der Gallenblase, sondern auch in der Bauchspeicheldrüse leben und genau die Zellen beeinträchtigen, die Insulin produzieren. Weitere Begleitfaktoren sind Vergiftungen durch Alkohol, Drogen und andere Schadstoffe aus der Nahrung. Dadurch wird die Insulinproduktion deaktiviert oder die Pankreaszellen werden beschädigt, sodass die Insulinmoleküle nicht mehr in die Zelle gelangen und Glukose dorthin transportieren können. 

	Um Diabetes zu heilen, ist eine vollständige Umstellung des gesamten Glukose- und Fettstoffwechselsystems in Leber und Bauchspeicheldrüse erforderlich. Mit Kräutern und speziellen Präparaten können Sie Ihren Zustand bei Ihrem Entwicklungsstand langfristig erhalten. Natürlich unter Berücksichtigung der psychischen Verfassung der Person selbst, dass sie lernt, aus der Depression herauszukommen usw. 

	Um von einer Krankheit vollständig geheilt zu werden, muss die Energie aus der spirituellen Welt kommen, die die Körperzellen sofort heilt. Und um es heraufzubeschwören, müssen Sie vollkommen daran glauben. Diese Heilung muss mit Ihrer Inkarnationsaufgabe im Einklang stehen. Zuerst müssen Sie Ihr Höheres Selbst fragen, warum dies notwendig war? Was wäre mit Ihnen passiert, wenn Sie nicht krank geworden wären? Welche Vibrationen würde es geben? Vielleicht beschützen Ihre Mentoren Sie vor etwas Schrecklicherem. es gibt verschiedene Möglichkeiten. 

	Zeitstempel: 51:53, #83; 12:16, #86 

	

	 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Zivilisationen. 

	April 2020 

	22. Mai 2023 

	Licht und Erleuchtung 

	 https://blog.cassiopeia.center/svet-i-prosvetlenie  

	Was ist Licht? Wie unterscheidet es sich vom Zustand der Unerleuchtetheit? Wenn Sie die Anzeichen beider nicht kennen, besteht die Möglichkeit, dass Sie sich in einem Zustand der Erleuchtung befinden, ohne es zu merken. Solche Menschen gibt es. Diese soziale Fähigkeit ist in jedem Menschen vorhanden. Es ist in seinem Körper und seinem Geist verankert. 

	Licht – das ist der menschliche Name (auf Russisch) der Energie, aus der alles entstand, aber sie selbst enthält nicht all dies. „Energie“ ist nicht das richtige Wort. Es ist wie Kraft, Energie, Essenz zugleich. Und gleichzeitig ist es Vernunft. Aber nicht die gleiche Persönlichkeit wie ein Mensch. Dies ist die Persönlichkeit oder der Geist, der gleichzeitig an einer Million verschiedener Gedanken teilhaben kann. Der menschliche Geist oder der Geist irgendeines Lebewesens ist hierzu nicht in der Lage, da er auch außerhalb des Körpers durch seinen eigenen Geist eingeschränkt ist. Und Licht ist Unendlichkeit. 

	Aufklärung - das ist der Fall, wenn Sie alles im wahren Licht sehen, so wie es aus der Sicht dieses Lichts ist. Und wenn Sie in dieses Licht eintreten, werden die materielle Welt und Ihr eigener Körper sowie Ihr eigener verkörperter Geist, das Ego, nicht nur illusorisch, sondern quasi unwirklich. Alles, was real ist, ist Licht. 

	Erinnerungen an die materielle Welt und das Ego bleiben bestehen. Aber sie sind wie Erinnerungen an einen Traum, den Sie hatten. Und ich sage Ihnen, dass dieser Zustand nicht nur nach dem Tod des Körpers erreicht werden kann, sondern auch in jedem anderen Moment des Lebens dieses Körpers, und dass er nicht von selbst zum Austritt aus der Inkarnation führt. 

	Sie fragen: 

	„Wie ist es dann möglich, die Welt als unwirklich zu betrachten, wenn man in ihr bleibt?“ 

	Die Antwort ist ganz einfach: 

	„Alles, was in der Welt ist, alle Materie, ist eine Form von Licht, die diese Form aufgrund der Wahrnehmung desjenigen angenommen hat, der diese Form wahrnimmt.“ 

	Erleuchtung ist nicht nur eine psychologische Erfahrung, sondern das Erreichen eines Zustands, aus dem man nicht mehr ganz herauskommen kann, weil man ihn nicht mehr vergessen kann. Wenn der Geist (das Wesen) sich jedoch nach Erreichen dieses Zustands dazu entschließt, erneut zu inkarnieren, steht es ihm frei, dies zu tun. Tatsächlich kann es sein, dass er nicht zur nächsten Inkarnation in der materiellen Welt übergeht, aber wenn der Geist es wünscht, kann es ihm niemand verbieten. Und er kann dies völlig frei tun, indem er sich einen Planeten und einen Körper aussucht. Er kann in die Welt hinausgehen mit dem Ziel, anderen davon zu erzählen. 

	Entgegen der landläufigen Meinung ist der Zustand des „Buddha“ nicht die Abwesenheit aller Wünsche. Es verbleiben Wünsche, die mit dem Willen, mit der Energie des Lichts im Einklang stehen. „Wille“ ist ein persönlicheres Wort, kann aber grob so ausgedrückt werden. Der menschliche Geist kann „Wille“ als eine bestimmte Energie verstehen, die Gut von Böse und Licht von Dunkelheit unterscheidet. Und im Licht ist alles eins. 

	In welchem Sinne ist es eins? Ich spreche jetzt nicht davon, dass alle Handlungen gleichgültig werden oder dass dadurch irgendwelche niederschwingenden Eigenschaften beeinträchtigt werden. Es ist nur so, dass von der Seite des Lichts aus alle guten und bösen Taten und ihre Folgen als eine unvermeidliche Erfahrung des Daseins in dieser durch die Wahrnehmung bedingten Realität betrachtet werden. Um es einfach auszudrücken: Dieses Lebewesen verhält sich so, weil es so ist und sich nicht anders verhalten kann. So etwas in der Art. 

	Zeitstempel: 40:52, #350 Buddha-Bewusstsein. Der Weg nach Shambhala. Wie erlangt man Erleuchtung? Einfache Techniken aus Padmasambhava. 

	

	 

	Ptaah ist ein Vertreter der Sirius-Zivilisation, ein Spezialist für den buddhistischen Egregor, wurde auf der Erde im Körper eines buddhistischen Weisen inkarniert - einer erleuchteten Person (Padmasambhava), die den Buddhismus nach Tibet brachte, befindet sich auf dem Schiff von Ashtar Sheran (Angestellter und Freund von Ashtar Sheran). 

	Oktober 2021 

	25. Mai 2023 

	Methoden der Bestattung des physischen Körpers auf anderen Planeten und auf der Erde 

	 https://blog.cassiopeia.center/Wege, einen physischen Körper zu begraben  

	Es ist auf jedem Planeten anders, aber      normalerweise  Die Interstellar Union verwendet Technologien, bei denen der Körper in einen speziellen Transformator gelegt wird, wo die Moleküle, aus denen er besteht, in einzelne Atome zerlegt werden. Aus ihnen sind bereits bestimmte Elemente gewonnen, die in beliebigen Prozessen eingesetzt werden können. Die Elemente werden neu angeordnet. Die Interstellare Union verfügt über eine solche Technologie. Die Entscheidung, ob es verwendet wird oder nicht (dies ist nicht zwingend erforderlich), wird von den Angehörigen oder der Familie des Humanoiden getroffen. Wenn sie entsprechend ihrer Sozialstruktur in getrennten Wohnungen leben, dann die Gesellschaft selbst. 

	Was die Erde betrifft. Verbrennen oder vergraben? Sathya Sai Baba sagt, es sei nur eine Frage der Tradition. Der Körper wurde dem Feuer übergeben, da in der Tradition der Gott des Feuers, Agni, verehrt und angebetet wurde. Er half bei der Verbrennung der Leiche. Es war vor langer Zeit, in vedischer Zeit, als die Veden und ihre Interpretationen niedergeschrieben wurden. 

	Das Verbrennen des Körpers im Feuer schickte die Seele in einem Strom, einer Flammensäule, in den Himmel. Gott Agni half der Seele beim Aufstieg, indem er dem Körper Energie entzog. Beim Verbrennen wird Energie freigesetzt. Man glaubte, dass es beim Aufstieg in den Himmel hilft. Ihrer Meinung nach handelt es sich hierbei um einen Appell an die plasmoiden Zivilisationen, denen dabei zu helfen, die voller Gefahren steckende Astralwelt zu durchqueren, die nicht an der Auflösung der Blockaden in ihrem Leben gearbeitet hat. Dies ist eine Begegnung mit dem Wesen, sodass Gott Agni und seine Helfer, die Salamander, diese Seele zusammen mit dem Schutzengel begleiten und den Weg mit ihrem Feuer erleuchten. 

	Was die Bestattung betrifft, so gab es diese in der Antike in der Rus nicht. Woher kommt das – die Konservierung und Bestattung des Leichnams in der Erde? Es stammt aus der Geschichte, dass jede Seele nach der Auferstehung, nach der Wiederkunft Christi, mit ihrem Körper vereint wird. In der christlichen Bibel gab es einen solchen Bericht. Als das Christentum in die Rus kam, entwickelte sich der Brauch, den Leichnam möglichst lange in einer Kiste aufzubewahren. Glaube an die Auferstehung des Fleisches. 

	Wenn wir uns die Wurzeln ansehen, gab es Bräuche, bei denen der Körper ins Wasser geworfen wurde, um ihn dem Geist des Wassers zu übergeben. Es wurde zum Fischfutter. Der Geist des Wassers teilte es durch seine Diener, die Fische, in Teile und gab es der Natur zurück. 

	In Ländern, in denen es nicht möglich war, ein großes Feuer zu machen oder es tief in der Erde zu vergraben, überließ man es den Vögeln. 

	Für die Seele, für den Geist, der rein ist, nicht an die materielle Welt gebunden ist, der auf das Geistige ausgerichtet ist, macht es keinen besonderen Unterschied, was mit dem Körper geschieht. Der Geist wird auf jeden Fall in die Geistige Welt auf seiner Ebene gehen und sich keine Sorgen um den Körper machen. Wenn ein Mensch seine Angehörigen und seinen Körper vermisst und zu seinem Besitz zurückkehren möchte, dann hilft ihm die schnelle Zerstörung des Körpers auf irgendeine Weise dabei, schnell zu verstehen, dass dieser nicht existiert und dass keine Lebensenergie von ihm ausgeht. 

	Wenn der Körper stirbt, kann noch mehrere Monate lang Energie aus den Zellen freigesetzt werden. Dies kann eine Seele anziehen, die Sehnsucht nach dem irdischen Leben verspürt. In diesem Fall ist für eine solche Seele eine Einäscherung vorzuziehen. Für die Seele, die nach Gott strebt, gibt es keinen besonderen Unterschied. Das ist meine Meinung. Und was genau Sie mit den Körpern Ihrer Angehörigen tun oder vererben, was mit Ihrem Körper geschehen soll – das ist allein Sache Ihrer Seele. 

	Mittlerweile ist es möglich, den Angehörigen Anweisungen zum Umgang mit dem Leichnam zu hinterlassen. Du kannst vorab dein Höheres Selbst fragen und den entsprechenden Befehl erteilen. Nach dem Recht aller Länder der Welt ist dies für die Ausführung zwingend erforderlich und kann in einem Dokument festgehalten werden. Das Recht eines Menschen auf Entscheidungsfreiheit wird auch nach seinem Tod respektiert. Die Schöpfer weltlicher Gesetze verstehen unterbewusst, dass sie von einer unsterblichen Seele sprechen, die ihren Körper somit abgelegt hat. Und es ist unethisch, ihren Willen zu verletzen, denn sie empfindet immer noch. 

	Zeitcode: 01:10:08, #413 Konferenz im Retreat in Abchasien mit dem Geist von Sathya Sai Baba aus der spirituellen Welt. 

	

	 

	MidgasKaus – Vertreter des Planeten Esler, Biologe, Psychologe, Mikrobiologe, Spezialist für außerirdische Lebensformen und Weltraumzivilisationen, Xenobiologe; 

	Der Geist von Sathya Sai Baba ist ein Vertreter der spirituellen Welt, ein Engel, der Geister auf die Inkarnation vorbereitet, ein Programm für ihre Inkarnation erstellt und ihr spiritueller Mentor ist. 

	Februar 2022 

	26. Mai 2023 

	Wie kann man die Entstehung von Karies verlangsamen? 

	 https://blog.cassiopeia.center/kak-zamedlit-razvitie-kariesa  

	Sie können den Kariesprozess verlangsamen, indem Sie Ihre Zähne nicht nach jeder Mahlzeit putzen, sondern nur ausspülen. Hierfür eignet sich beispielsweise eine Sodalösung ohne Alkohol, Kamillenaufguss oder 3%iges Wasserstoffperoxid (ein Teelöffel der leicht alkalischen Lösung pro Glas Wasser). 

	Spülen Sie so, dass der Wasserstrahl alle Speisereste wegspült und die Zähne selbst wie ein Film mit dieser Lösung bedeckt sind. Bakterien sondern zwar auch Säure ab, diese wird jedoch durch die Lauge neutralisiert, was die Kariesentwicklung verlangsamt. 

	Wichtig ist, dies zur Vorbeugung regelmäßig nach jeder Mahlzeit zu tun, unabhängig davon, was Sie gegessen haben: Abendessen, ein Bonbon oder auch nur süßer Tee. 

	27. Mai 2023 

	Erzengel Michael über die Empfängnis eines Kindes und die Wahl der Inkarnation 

	 https://blog.cassiopeia.center/arhangel-mihail-o-zachatii-rebyonka-i-vybore-voplo  

	Astrologische Systeme werden in der materiellen Welt mit Hilfe materieller Organe geschaffen. Sie nennen es das Gehirn. Sie sind nur auf eine lineare Wahrnehmung der Realität eingestellt (Linearität, Zählen der Reihe nach). Aus der materiellen Welt betrachtet, scheint es tatsächlich so, als ob bestimmte Strukturen des Geistes vom Zeitpunkt der Empfängnis abhängen. 

	Von der spirituellen Welt aus gesehen ist alles umgekehrt. Der Zeitpunkt der Empfängnis und das Geschlecht des Kindes werden in der Geistigen Welt bestimmt. Und im Moment der Empfängnis ist dem Geist, der im Moment der Empfängnis zu den Eltern kommt, das Geschlecht bereits bekannt. Im Moment der Empfängnis Ihres zukünftigen Körpers waren Sie alle neben Ihren Eltern anwesend. Sie haben sie gesehen, nicht physisch, sondern energetisch. 

	Was kann den Geist beeinflussen? Es kann negative Auswirkungen haben, wenn die zukünftigen Eltern nicht in einem Zustand reiner Liebe miteinander verschmelzen. Auch wenn dies in einem Zustand der Wut, Angst oder negativer Emotionen geschieht, wird es dennoch zu einer Empfängnis kommen, denn dies ist die Bestimmung des Geistes. Er hat einen solchen Plan zur Umsetzung. 

	Wenn sich zwei Zellen (Mutter und Vater) verbinden und der Geist seine Lebenskraft in diese Zelle einspeist, kann der Geist dies nicht hundertprozentig harmonisch tun, wenn sie sich im Feld der Mutter und des Vaters mit niedriger Schwingung befinden. Es wird einige Verzerrungen geben. Wenn sie dann gering waren, kann der Geist sie ausgleichen, verringern oder vollständig auflösen, insbesondere wenn er sich auf einer hohen spirituellen Ebene befindet. Es ist sehr wichtig, in diesem Moment in Harmonie zu sein. 

	Die Zeugung eines Menschen ist ein großes, heiliges Mysterium. Im Idealfall sagte mein sehr guter Freund Krishna seinen Liebhabern, die auf der Erde Intimität mit ihm suchten: 

	„Ich kann jeden Tropfen meines Samens nur dafür verwenden, einen Engel zu zeugen oder jemanden, der in Zukunft einer werden könnte.“ 

	Er war der Meinung, dass es sich um eine sehr wertvolle Substanz handelte. 

	Warum hat er das gesagt? Denn im Idealfall ist jede Vorstellung aus der spirituellen Welt heilig. Und ich kenne persönlich Menschen, die solche Kontakte zur Geburt eines Kindes bewusster geknüpft haben. Ich mache den Leuten, die sich anders entscheiden, überhaupt keine Vorwürfe. Ich sage lediglich, dass jeder Akt der Vereinigung zwischen einem Mann und einer Frau, der zumindest theoretisch mit der Zeugung eines Kindes einhergehen kann, in einem Zustand heiliger Ehrfurcht, Freude und Erwartung des Geistes vollzogen werden muss. 

	Zumindest in der Liebe geht es um Akzeptanz, und nicht, wenn sich zwei Menschen streiten, die sich scheinbar lieben, aber nicht in der Lage sind, den anderen so zu akzeptieren, wie er oder sie ist. 

	Dies beeinflusst die Bildung aller Organe des Körpers. Zuallererst das Gehirn, das Herz, das Skelettsystem sowie die Psyche des Geistes, sein Charakter. Dies kann bei ihm ein Gefühl der Gefahr und Angst auslösen. Er kann durch die Wutgefühle seines Vaters beeinflusst werden, wenn dieser beispielsweise in der Hitze seiner Gefühle einer Frau gegenüber gewalttätig wurde. 

	Dies kann zu versteckter Gereiztheit und Aggression führen, die sich in der Kindheit manifestieren. Dann müssen die Eltern dies ausgleichen und korrigieren. Stellen Sie sich vor, Sie haben einen jungen Baum gepflanzt. Der Spross ist zwar noch klein, beginnt aber in die falsche Richtung zu wachsen und Sie müssen sich anstrengen, um dies zu korrigieren. 

	Bei Esler wird den Kindern in der Schule das Fach „Familienpsychologie“ vermittelt, darunter „Kultur der Empfängnis, Geburt und Erziehung“. Dies hilft der gesamten Zivilisation, dem Pfad des Lichts zu folgen. 

	Ein Geist kann Eltern auswählen, bevor oder nachdem sie sich treffen. Diese Zeit ist individuell. Sie zeigen ihm Eltern, mehrere Menschen, zu denen er passt, und er sucht sich aus ihnen aus, zu wem er gehen möchte. Wenn dies die Erde ist und er Eltern ausgewählt hat, werden ihm eine bestimmte Mutter und ein bestimmter Vater angezeigt. Dabei kann es sich um bestimmte Männer und Frauen handeln, die sich möglicherweise noch nicht kennen. 

	Er selbst, insbesondere wenn es sich um einen hochrangigen Engel handelt, kann zu ihnen kommen und versuchen, eine Reihe von Ereignissen so aufzubauen, dass sie sich begegnen, dass sie Sympathie oder Liebe entwickeln, dass sie Kontakt aufnehmen und er in den Körper eindringen kann. 

	Zeitcode: 21:21, #354 Erzengel Michael über vedische Astrologie und die Gesetze der spirituellen Welt. Empfehlungen für Astrologen. 
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	Hindernisse auf dem Weg einer Person. Die Fähigkeit zu warten. Der Seelenzustand des Kindes 

	 https://blog.cassiopeia.center/prepyatstviya-na-puti-cheloveka-umenie-zhdat-sosto  

	Es kommt oft vor, dass eine Person von ihren Wünschen getäuscht wird und sich beeilt, eine Aktivität zu beginnen, wenn die Zeit für ihre Umsetzung noch nicht gekommen ist. Seine spirituellen Mentoren, beratenden Engel, Schutzengel und alle seine Lichtkuratoren sehen dies aus der spirituellen Welt und legen eine Ereignisbarriere in die Reihe der Ereignisse, damit er die ganze Sache nicht durch seine Eile verdirbt. 

	Sie haben beispielsweise eine Frucht an einem Baum gesehen, die jedoch noch nicht reif ist. Wenn Sie, von starkem Hunger gequält, es pflücken und essen, wird es Ihnen weder Freude noch Nutzen bringen. Sie werden die geschmacklosen, bitteren oder sauren Früchte nur mit Ekel wegwerfen; daraus wird nichts Ganzes erwachsen. 

	Lassen Sie die Früchte reifen. Dabei ist es sehr wichtig, den Weizen nicht nur aussäen zu können, sondern auch abzuwarten, bis das reife Korn geerntet werden kann. In dieser Zeit ist es sehr wichtig, für die notwendige Sonne und den Regen zu beten, für deren Harmonie, damit dieser Samen in der Obhut und Liebe Gottes wachsen und Früchte tragen kann. 

	Am Anfang jedes Unternehmens steht der Samen. Es könnte ein gesprochenes Wort sein, ein unterzeichnetes Dokument, das erste geschriebene Wort eines großen Romans, die erste Blume, die einem geliebten, noch unschuldigen Mädchen geschenkt wird, das die volle Freude der Verbindung mit einem Mann noch nicht erfahren hat. Warum wird sie als unschuldig bezeichnet? Nicht weil sie Schuldgefühle hätte, sondern weil sie die Gefühle, die sie auf die Geburt eines Babys vorbereiten würden, noch nicht erlebt hat. „Innocent“ ist moderner; Früher nannte man es „naiv“. 

	„Naiv“ ist die Geisteshaltung eines Kindes. Es kommt vor, dass ein Mann, der seiner geliebten Freundin die erste Blume geschenkt hat, immer noch naiv und romantisch ist, sich beeilt, etwas zu unternehmen, wenn sie noch nicht bereit ist. Das verdirbt die ganze Sache. Es kommt sogar so weit, dass das Mädchen aufgrund der Eile des Jungen Angst, Vorsicht und Misstrauen verspürt. Ihre Beziehung zerbricht daran und es kommt nicht zur Geburt eines Kindes. 

	Wissen, wie man wartet. Wissen Sie, wie Sie Ihre Energie und Kraft in jede Aufgabe investieren. Und lernen Sie zu warten, ohne das gewünschte Ergebnis zu erwarten. Bleiben Sie nicht am Ergebnis hängen. Lernen Sie, das Floß mit der Strömung treiben zu lassen, um es an einem anderen Ort zu treffen, der mit den Schätzen Ihres Geistes und dem Reichtum Ihrer Seele gefüllt ist. 

	Zeitcode: 15:30, #354 Erzengel Michael über vedische Astrologie und die Gesetze der spirituellen Welt. Empfehlungen für Astrologen. 
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	RATSCHLÄGE FÜR ERDENLEBENDE vom Geist von Dolores Cannon (Level 18) 

	 https://blog.cassiopeia.center/naputstvie-zemlyanam-ot-duha-Dolores-Cannon  

	Geben Sie der Verzweiflung niemals nach. Selbst unter den schwierigsten Umständen Ihres materiellen Lebens. Aus jedem Zustand gibt es immer einen Weg hinaus zum Licht. Es gibt immer Licht am Ende des Tunnels. Geben Sie niemals grundlosen Ängsten und Sorgen nach, dann sind Sie sicher. Schätzen Sie immer alle geliebten Menschen, die in der Nähe sind. Denken Sie daran, dass das Wertvollste, was Sie mit der Welt teilen können, Ihre Liebe ist! 

	31. Mai 2023 

	Die Ursache von Panikattacken. Selbsthilfe bei Panikattacken 

	 https://blog.cassiopeia.center/prichina-panicheskih-attak-samopomoshch  

	In den meisten Fällen stehen Panikattacken im Zusammenhang mit dem Kontakt mit destruktiven Plasmoiden. Der Kontakt auf unbewusster Ebene erfolgt plötzlich. Ein zerstörerisches Plasmoid gelangt zu seinem Kontaktpartner, der es zuvor durch etwas angezogen hat. 

	Wenn ein zerstörerischer Plasmoid mit einem Menschen in Kontakt kommt, könnte es sich um eine jener Spezies handeln, die sich von mit Schrecken aufgeladener Energie ernähren. Damit ein Mensch Energie freisetzen kann, kommt das Plasmoid über eine Bindung mit ihm in Kontakt, meist im Kopfbereich, seltener über das fünfte Chakra. 

	Durch seinen Teil der Bindung „injiziert“ das Plasmoid Energie, so wie Sie eine Lösung mit einer Spritze injizieren. Er verbraucht wenig Energie. Und diese Energie wirkt auf das Gehirn, verursacht eine Verringerung der Vibrationen und beispielsweise das Gefühl, dass die Person kurz vor der Bewusstlosigkeit steht. 

	Diese Energie erhöht künstlich seine Herzfrequenz und verursacht dadurch die Reaktionen, die bei ihm auftreten, wenn er Angst hat, obwohl es nicht einmal unbegründete Gründe für die Angst gibt. 

	Eine Person kann sich an jedem angenehmen Ort befinden, sogar neben einem geliebten Menschen. Der „Kontakt“ entsteht, weil der Plasmoid, sein „Kurator“, Nahrung wollte und dadurch ein wenig von seiner Energie in seine Aura einführte, die auf ihn einzuwirken beginnt. 

	Wenn sich ein Mensch nicht daran erinnert, dass er ein unsterblicher Geist ist und dass ihn nichts bedroht, wird er glauben, dass er tatsächlich dem Tod nahe ist. Das Plasmoid kann das Bewusstsein einer Person dahingehend verändern, dass es irgendwo steht, sie ansieht und verfolgt. Eine Person beginnt, Angst zu bekommen und setzt als Reaktion auf die Energie des Plasmoids zehnmal mehr Energie frei. Das Plasmoid „klebt“ wie eine Amöbe an seinem Feld und „leckt“ die Energie. 

	Im Gegenzug lädt es eine Person mit Energie auf, normalerweise aus Niedergeschlagenheit. Plasmoide, denen es an Angstenergie mangelt, befinden sich meist in einem Zustand der Verzweiflung. Angst ist für sie wie eine Droge, sie erregt sie. Danach fühlt sich die Person schwach, erschöpft, hat Kopfschmerzen und Übelkeit, nicht nur aufgrund der Panik, sondern auch aufgrund des Energieaustauschs mit dem Plasmoid. 

	Nach mehreren Kontakten entwickelt sich bei einer Person eine unterbewusste Angst, dass dies erneut passieren könnte. Indem er sich Sorgen macht, senkt er seine Schwingungen. Plasmoide können häufiger auftreten. Der einzige Rat in diesem Fall: Wenn Ihr Herz zu schlagen beginnt und Sie das Gefühl haben, kurzatmig zu sein und das Bewusstsein zu verlieren, schließen Sie die Augen, wenden Sie sich an Ihren himmlischen Vater und sagen Sie: 

	„Himmlischer Vater, wenn du möchtest, dass ich jetzt vor dich trete, bin ich bereit, zu dir zu kommen.“ 

	Denken Sie daran, dass Ihnen als Geist nichts Schlimmes passieren wird. Dadurch wird verhindert, dass Ihr Instinkt als Reaktion auf die Energie des Plasmoids geweckt wird. Die Energie in Ihnen wird nachlassen und das Plasmoid wird verschwinden, da es nicht bekommen hat, was es wollte. 

	Wenn ein Mensch plötzlich grundlose Angst verspürt, ist es besser zu verstehen, dass diese Energie von außen kommt, damit er noch mehr davon freisetzt und als Antwort sagt: 

	„Mein Gott, wenn Du denkst, dass ich nun bereit bin, vor Dir zu erscheinen, dass ich die Aufgabe meiner Inkarnation erfüllt habe, dann bin ich bereit.“ 

	Es stellt sich ein Erstickungsgefühl ein. Normalerweise beginnen die Krämpfe im Chakra und das Plasmoid erleichtert dies, indem es einen großen Energiefluss liefert, um den Eindruck zu erwecken, dass die Person erstickt. Je mehr eine Person versucht zu atmen, desto stärker wird der Krampf, weil sie das Chakra noch mehr mit Angst verstopft. Atmen Sie in diesem Fall so oft wie möglich durch und sprechen Sie weiter mit Gott, aber atmen Sie nicht selbst, sondern halten Sie den Atem an: 

	„Ich habe bereits zugestimmt, das Bewusstsein zu verlieren und vor Gott zu erscheinen? Also versuche ich nicht einmal zu atmen.“ 

	Wenn der Körper einen Sauerstoffmangel spürt, gleicht er seine Atmung aus. 

	Eine Person sollte keine Angst haben, das Bewusstsein zu verlieren oder nicht mehr atmen zu können. Er muss bedenken, dass der Atmungsprozess im Schlaf unkontrolliert abläuft. Dies ist eine Hilfe während eines Anfalls. 

	Durch den Kontakt mit dem Höheren Selbst wird das Problem radikal gelöst. Herausfinden, wer mit welchen Zielen zu ihm kommt, woher diese Angst oder andere negative Gefühle, die das Plasmoid angezogen haben, ursprünglich kamen, und sie auflösen. Senden Sie dem Plasmoid Licht und Liebe, die Bindung wird sich auflösen. Wenn das Plasmoid kommt, kann es einen Menschen nicht energetisch beeinflussen. Das Wort „Angriff“ spricht von einem Angriff, nur dass dieser Angriff nicht von physischen Banditen, sondern von energetischen Banditen durchgeführt wird. 

	In jüngster Zeit sind die Schwingungen der Noosphäre der Erde aufgrund der Tatsache, dass in der Gesellschaft viele Ängste und Ablehnungen herrschen, gesunken. Dies macht destruktive Plasmoid-Zivilisationen aktiver und stärker. Sie kommen häufiger zu den Menschen, weil sie dort mehr Orte zum Fressen finden. 

	Zeitstempel: 33:02, #360 Neurologie. Wie wird man Angst los? Panikattacken – Kontakt mit Plasmoiden? Reptiliengene. 
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	Die Einzigartigkeit des Menschen als biologische Spezies 

	 https://blog.cassiopeia.center/unikalnost-cheloveka-kak-biologicheskogo-vida  

	Es besteht zum einen in den der DNA innewohnenden Möglichkeiten, die durch spirituelle Entwicklung freigelegt werden können. Dann werden die Fähigkeiten des Gehirns, das Bewusstsein und die innere Kraft des Körpers freigesetzt. 

	Zweitens liegt die Einzigartigkeit des Menschen als Spezies darin, dass die Regeneration einiger Gewebe sehr gut, vollständig und schnell erfolgt. Im Vergleich zu einigen ähnlichen Rassen der Interstellaren Union haben Menschen ein ziemlich starkes Immunsystem. Dies liegt daran, dass Sie ständig verschiedenen Mikroorganismen ausgesetzt sind. 

	Eine weitere Besonderheit besteht darin, dass Ihr Immunsystem zwar stark, aber dennoch zerbrechlich ist und leicht zerstört werden kann, sodass sich seine gesamte Kraft gegen den Besitzer richten kann. Dies geschieht auf Geheiß des Geistes und hängt von den Schwingungen seines Geistes ab. Diese Verbindung zwischen Geist und Körper ist bei allen Humanoiden vorhanden. Sie verfügen über ein einzigartiges System, da der Geist durch die hormonelle Regulierung einen großen Einfluss auf die Immunität hat. 
- 

	3. Juni 2023 

	Der Einfluss der Genetik auf das menschliche Gehirn 

	 https://blog.cassiopeia.center/vliyanie-genetiki-na-mozg-cheloveka  

	Das „Reptiliengehirn“ ist der Teil des Gehirns, der für die einfachsten, wie Sie es nennen, „pflanzlichen“, Funktionen des Körpers verantwortlich ist. Sie teilen es mit der Tierwelt. 

	Das Gehirn enthält Spuren verschiedener genetischer Einflüsse. Sie haben 45 % Primatengene. Sie bestimmen die Größe und Form Ihres Gehirns sowie seine allgemeine Struktur. Die Gehirngröße und das Gewicht der Primaten, deren Gene für Ihre Entstehung entnommen wurden, unterschieden sich kaum von denen der heutigen Menschen. Die allgemeine Struktur, der innere Aufbau und die Architektur aller Teile des Gehirns stammen alle von Primaten. Sie besitzen 45 % ihrer Gene, was bedeutet, dass sie einen größeren Einfluss auf Ihre Körperstruktur haben. 

	Eine andere Sache sind Funktionen. Von den Burkhad-Vertretern haben Sie beispielsweise Gene geerbt, die eine stärkere Entwicklung der vorderen Frontallappen des Gehirns ermöglichten. Und auch auf jene Teile des Hirnstamms und des Kleinhirns, die für das Gleichgewicht, den aufrechten Gang und die Bildung des visuellen Kortex des Okzipitallappens des Gehirns verantwortlich sind, der visuelle Signale aus der Außenwelt genauer erkennt als derselbe Primat. 

	Ein Primat sieht das Gesamtbild, und ein Mensch kann dank dieser Gene, die die Struktur der Neuronen und die Verteilung der Axone im neuronalen Netzwerk bestimmen, aus diesen Signalen bestimmte Signale auswählen und verarbeiten, auf etwas achten und sich konzentrieren. Das ist von den Burkhadiern. 

	Die Gene der Tumesoutianer hatten eher keinen Einfluss auf das Gehirn, sondern auf die Struktur der Verdauungsorgane und den Aufbau des Bewegungsapparates. Diejenigen, die das Gehirn betrafen, beeinträchtigten Ihre Sinne, den Bereich, der Gerüche wahrnimmt. Sie reagierten nicht so heftig wie Primaten auf den Geruch eines Primaten aus einer anderen Familie, aus einer anderen Herde, der sofort ihren Schutzinstinkt auslöste. 

	Jede Herde hatte ihren eigenen Geruch, der für einen bestimmten Anführer charakteristisch war. Durch den Kontakt mit ihm wurden körpereigene Moleküle freigesetzt. Für Sie als Menschen wäre es nicht möglich gewesen, sie auseinanderzuhalten, aber so kommunizierten sie. Aufgrund ihres Aussehens unterschieden diese Primaten nicht zwischen Fremden und ihren eigenen Artgenossen aus der Herde. Sie waren Herdentiere. Sie konnten es am Geruch erkennen und schon aus großer Entfernung erkennen, ob sich eine Kontaktaufnahme lohnte. Sie konnten aggressiv sein, weil sie um Territorium kämpften. 

	Sie besaßen spezielle Riechzellen im Nasenrachenraum, die über dominante Nervenbahnen zur Riechzone des Gehirns führten. Wären diese Gene nicht künstlich entfernt und einige Tumesout-Gene hinzugefügt worden, wäre es sehr schwierig gewesen, die Aggressivität und Vorsicht dieses Lebewesens gegenüber diesen Gerüchen zu verringern. Es geschah auf einer instinktiven Ebene. 

	Die von den Reptilien vererbten Gene bildeten Teile des Gehirns, die beispielsweise für die Ausbildung bedingter Reflexe und für die Beibehaltung unbedingter Reflexe zuständig waren. Am stärksten betroffen waren die für das Gedächtnis zuständigen Bereiche des Parietal- und Temporallappens. 

	Was ist charakteristisch für das Reptiliengehirn? Ihr Gehirn kann Informationen über einen langen Zeitraum speichern und wiedergeben. Gleichzeitig übertrifft ihre Geschwindigkeit und die Geschwindigkeit der Ausbildung bedingter Reflexe die Geschwindigkeit sowohl der Primaten als auch der Arten, aus denen die Burkhadier und Tumesutianer hervorgegangen sind. 

	Auch die Reptiliengene beeinflussten das Sehvermögen: Sie halfen bei der Bildung der Netzhaut, die beispielsweise zwischen blauen und violetten Farben zu unterscheiden begann (Primaten neigten eher zu Rot-Orange), wodurch sich das Wahrnehmungsspektrum der Welt erweitern konnte. 

	Die Gesamtheit aller Gene war für die Einpflanzung eines intelligenten Geistes verantwortlich. Es ist unmöglich zu sagen, was größer und was kleiner ist. Die Kombination aller Gene ermöglichte die Bildung eines Nervensystems, durch das ein intelligenter Geist inkarnieren konnte. 

	Zeitstempel: 00:47, #360 Neurologie. Wie wird man Angst los? Panikattacken – Kontakt mit Plasmoiden? Reptiliengene. 
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	Funktion des Nervensystems. Die Kraft des Glaubens 

	 https://blog.cassiopeia.center/funkciya-nervnoj-sistemy-sila-very  

	Hypothalamus, Hypophyse und Zirbeldrüse sind die drei Säulen, auf denen das Gehirn ruht. Früher dachte man, die Erde ruhe auf drei Walen. Diese Drüsen sind die „drei Säulen“, auf denen das autonome und zentrale Nervensystem basieren. 

	Das zentrale und autonome Nervensystem sind die wichtigsten Einflussinstrumente des Geistes auf den Körper und des Körpers auf den Geist. Es ist ein Überträger spiritueller Schwingungen auf die physische Ebene und umgekehrt. Die Nerven, die durch den Körper verlaufen, sind die Saiten eines Musikinstruments, das unsichtbare Schwingungen des Geistes in den physischen Körper überträgt. 

	Der Zustand des Nervensystems hängt von der Harmonie der Mediatoren und hormonellen Substanzen ab, die wiederum von der Zirbeldrüse, der Hypophyse und dem Hypothalamus reguliert werden. Wenn beispielsweise die Hypophyse oder der Hypothalamus eine Substanz freisetzt, die eine bestimmte Schwingung aufweist, beginnt sich der gesamte Organismus als Reaktion auf diese Substanz zu verändern. Beispielsweise wurde in der Schilddrüse das eine ausgeschüttet, in einem anderen Körperteil wurde die Proteinsynthese aktiver, in der Leber wurde der Glykogenabbau aktiver usw. Dies ist eine Unterstützung. 

	Im Gehirn befindet sich der verkörperte Teil des Geistes auf einem pyramidenförmigen Thron. Es ist ein leuchtender Stern, in dessen Inneren sich eine Kugel befindet – das spirituelle Herz. Der Thron steht auf drei Stützen (der Hypophyse, der Zirbeldrüse und dem Hypothalamus), wie eine Pyramide auf Dreiecken. Nicht umsonst liegen sie nicht oben im Gehirn, sondern unten. 

	Betrachtet man den Aufbau dieser Organe, so stellt man fest, dass dort nahezu alle Nerven, Nervenverbindungen, Nervenbündel und großen Gefäße hinführen. Sie weben sie. Wenn Sie sich die Architektur des Gehirns ansehen, steigt die Spirale nach oben (das Gehirn ist keine Ebene, es ist dreidimensional) und die Bewusstseinsenergie des verkörperten Geistes fließt entlang dieser Pfade. Dies ist ein Werkzeug zum Verbinden spiritueller, subtiler und physischer Schwingungen. 

	Diese drei Organe sind vor Medikamenten und Substanzen recht gut geschützt, wie durch eine Wand, durch die Substanzen selektiv eindringen. Eine Substanz drang ein, während die andere zurückgehalten wurde. Dies wird durch Signalmoleküle (Blut-Hirn-Schranke) reguliert. 

	Dort, wo sich Hypophyse, Hypothalamus und Zirbeldrüse befinden, befindet sich auch eine Art Barriere, die zweite. Sie sind doppelt vor der Einwirkung von Substanzen geschützt, die ihre Arbeit und damit die Arbeit des gesamten Organismus stören können. 

	
Placebo. Die Wirkung des Glaubens 

	Emotionen, Gefühle und Gedanken sind sehr leicht zu beeinflussen. Deshalb sprechen Sie von einem „Placebo-Effekt“. Wenn wir dieses Wort jetzt ins Russische übersetzen, bedeutet es „Gläubiger“, „Ich glaube“. Dies wird als „Glaubenseffekt“ bezeichnet. 

	Ihre Wissenschaftler haben auch untersucht, wie und warum der Glaube den Zustand des Körpers beeinflusst. Glaube an etwas Positives und Glaube an etwas Negatives. Glaube kann eine positive oder eine negative Wirkung haben. Glaube ist ein Gefühl, das im spirituellen Herzen wohnt. Das spirituelle Herz manifestiert sich gleichzeitig durch das Anahata-Chakra und durch das Gehirn, es ist ein Fluss. Nicht statisch, sondern ein Energiefluss, auch durch diese drei endokrinen Drüsen. Wenn ein Mensch an etwas Positives glaubt, erhöht er mit diesem Glauben seine Schwingungen. 

	Glaube ist die Schaffung eines strahlenden Ideals und das Streben danach. 

	Wenn ein Mensch an das Positive glaubt, dann erhöht er seine Schwingungen und übermittelt der Hypophyse, dem Hypothalamus und der Zirbeldrüse, dass bei ihm alles in Ordnung ist, er geschützt ist, sich in einem Zustand der Harmonie befindet. Diese Drüsen beginnen, auf den Geist zu hören und mit ihm in Resonanz zu treten. Dementsprechend werden das Nervensystem, die Verdauung, die Atmung, die Hormone, die Biosynthese, die Beseitigung von Schadstoffen und die Immunität harmonisch gesteuert. Sie steuern die Immunität auch über andere Hormone. Der Geist beginnt, sich auf positive Weise durch den Körper zu manifestieren. Er zerstört es nicht, sondern erschafft es. 

	Wenn ein Mensch für sich selbst an etwas Negatives glaubt, ein negatives Bild von sich schafft, das ihn (wie er denkt) in der Zukunft überholen wird, senkt er mit diesem Glauben seine Schwingungen. Es beeinflusst diese drei Drüsen so negativ, dass sie in Disharmonie miteinander geraten. Sie beginnen, mit chemischen Formeln zu „sprechen“, nicht abwechselnd, sondern asynchron und disharmonisch. Er stört ihre Arbeit. Es betrifft den gesamten Körper. Die Drüsen beginnen, bestimmte Substanzen willkürlich abzusondern, manche nicht rechtzeitig, manche mehr, manche weniger, und dies führt zu einem Ungleichgewicht im Körper. 

	Zeitstempel: 56:04, #359 Außerirdische medizinische Technologien. Wie kann man die Immunität verbessern? Nanoroboter, Alien-Chips, Gehirn. 
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	Auswirkungen der Einnahme von Psilocybin-Pilzen 

	 https://blog.cassiopeia.center/posledstviya-priema-psilocibinovyh-gribov  

	Die in Psilocybin-Pilzen enthaltenen Substanzen verändern die Schwingungen eines Menschen weder nach oben noch nach unten. Sie beeinflussen etwas anderes. 

	Die in Fliegenpilzen und einigen anderen Pilzen enthaltenen Substanzen beeinflussen nicht die Schwingungen, sondern die Wahrnehmung der Geistigen Welt und feinstofflicher Zivilisationen. Sie wirken auf das Gehirn in der Weise ein, dass Substanzen freigesetzt werden, die diese Sicht öffnen und die Wahrnehmung jener Energien und spirituellen Wesenheiten bewirken, die ein Mensch in einem normalen Bewusstseinszustand nicht wahrnimmt: Gehör, Empfindungen im Körper, die durch feinstoffliche Kontakte mit Wesenheiten verursacht werden. Die Schwingungen einer Person bleiben auf dem Niveau, auf dem sie sich vor der Einnahme der Substanz befanden. 

	Was bedeutet das? Dass eine Person durch die Einnahme dieser Substanz mit jenen zusammentrifft, 

	Wesenheiten, die sich auf seiner Schwingungsebene befinden. Wenn diese Substanzen Schwingungen erzeugen würden, würde jeder, der sie einnimmt, auf Lichtplasmoide, auf Engel treffen. Dies geschieht jedoch nicht, da seine Schwingungen gleich bleiben. Er wird mit diesen Wesen zusammentreffen, mit ihnen interagieren und Energien austauschen, deren Schwingungen ihm zum Zeitpunkt der Einnahme der Pilze entsprachen. 

	Wenn er vor etwas Angst hatte, an etwas zweifelte, von jemandem beleidigt war, irritiert war, 

	Wenn er beispielsweise morgens einen Streit mit seiner Frau hatte und abends eine Substanz nahm, wird er 

	Wenn er entsprechende Vibrationen wahrnimmt, sieht er Kreaturen, die ihn angreifen. Er sieht beispielsweise eine Abteilung Faschisten, die sein Haus besetzen. 

	 

	Ein solches Bild wird ihm von negativen Plasmoiden präsentiert, die sich von seiner Angstenergie ernähren wollen. Und da er immer noch ein wenig Angst hat, werden sie mehr Energie verlangen. Er wird es als Realität in der materiellen Welt wahrnehmen, nicht im Astralen. Er wird denken, dass sie ihn töten wollen und er wird einen paranoiden Zustand entwickeln. Pilze erhöhen seine Schwingungen nicht, sodass er solche Dinge nicht sieht. Sie lösen seine Blockaden aus Kummer und Ängsten nicht auf, sondern ziehen Wesenheiten an. 

	Timecode: 51:52 #292 Irina Podzorova. Antworten von Aliens auf Fragen aus dem Chat. Der außerirdische Brauch, die Sonne zu begrüßen. 

	LiShioni – Spezialistin für astrale Interaktionen, Planet Shimor. 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	Juni 2021 

	11. Juni 2023 

	Adrenochrom 

	 https://blog.cassiopeia.center/adrenohrom  

	Adrenochrom ist ein Produkt des Adrenalinstoffwechsels. Es wird als Produkt vor der Ausscheidung gebildet. Wenn der Adrenalinspiegel steigt, wird es in der Leber in Adrenochrom umgewandelt, genau wie in Ihrem Chemielabor. Dies geschieht, bevor es aus dem Körper ausgeschieden wird. Dies gilt jedoch unabhängig davon, wie viel Adrenalin in den Blutkreislauf gelangt – ob viel oder wenig, es wird in jedem Fall verarbeitet, auch zu Adrenochrom. 

	In einem Zustand großen Entsetzens wird viel von dieser Substanz vorhanden sein, und wenn es sich nicht um Entsetzen, sondern um Aggression handelt, kann Adrenochrom in jeder Stresssituation aufgenommen werden. 

	Wenn wir über seine Eigenschaften sprechen, hat Adrenochrom selbst keine narkotischen Eigenschaften, im Gegenteil, es hat die Eigenschaft, das Bewusstsein zu dämpfen. Wenn Adrenalin es erregt – der Herzschlag beschleunigt sich, die Lungenbelüftung verbessert sich, der Stoffwechsel beschleunigt sich, Glykogen wird aus der Leber freigesetzt usw. – dann hat Adrenochrom eine deprimierende Wirkung, es kann beispielsweise Kopfschmerzen und Niedergeschlagenheit auf emotionaler Ebene verursachen. Es verringert außerdem die Immunität, genau wie Cortisol. Der Körper scheidet es aus, er braucht es nicht, es ist ein Nebenprodukt. 

	Wenn eine Person vor etwas große Angst hatte oder aggressiv war, wie ist ihr Zustand zwei Stunden nach diesem emotionalen Zustand, wenn der Adrenochromspiegel im Blut hoch ist? Es kommt zu einem Nachlassen der Kraft, der Energie, zu Niedergeschlagenheit, möglicherweise treten Kopfschmerzen und Zittern in den Gliedmaßen auf. Es heißt, dass manche Menschen, die Adrenochrom in ihr Blut aufnehmen, alle Zustände spüren, die zwei Stunden nach Angst oder starker Aggression bzw. Wut auftreten, aber sie spüren es sogar noch stärker. Es ist seltsam, ein solches Medikament einzunehmen. 

	Hinter diesem Mythos, dieser Legende über Adrenochrom, verbirgt sich eine sehr große Wahrheit. Dabei geht es nicht um Adrenochrom, sondern darum, dass es negative plasmoide Zivilisationen und Vertreter körperloser Geister aus der dämonischen Welt aus den ersten sechs Ebenen gibt, mit denen manche Menschen in Kontakt kommen, da sie ihren Schwingungen entsprechen. 

	Handelt es sich um Plasmoide, dann ernähren sie sich von der Energie der Angst und Aggression. Sie vermitteln beispielsweise den Gedanken, sadistische Neigungen zu zeigen: Tiere oder Kinder auf irgendeine Weise zu quälen und ihnen Schmerzen und Angst zuzufügen. Aus der Aggression solcher Menschen und aus der Angst ihrer Opfer entsteht eine Energiewolke, die die negativen Plasmoide nährt. Gleichzeitig können Dämonen auch in ihren Körper eindringen und diese Empfindungen durch ihren Körper empfangen. 

	Wenn wir dieses Thema genauer betrachten, führt es zu Verbrechen gegen Kinder und gegen ihre sexuelle Unverletzlichkeit. Dies führt auch zu Sadismus in sexuellen Beziehungen zwischen Erwachsenen, beispielsweise zu Sadomasochismus. Auf verschiedene Phänomene, die in eurer Welt normalerweise nicht öffentlich diskutiert werden, die es aber gibt und die viel häufiger vorkommen, als ihr euch vorstellen könnt. Nicht etwa in irgendwelchen Kellern, wo Kindern angeblich Adrenochrom entzogen wird, sondern – was noch erschreckender ist – in den ganz normalen Familien, hinter verschlossenen Wohnungstüren und Fenstern, hinter zugezogenen Vorhängen, leben solche Menschen, man begegnet ihnen täglich auf der Straße. Sie kaufen vielleicht Milch bei Ihnen, Sie nehmen sie in Ihrem Taxi mit, Sie kommunizieren mit ihnen, aber Sie wissen nicht, dass es sich möglicherweise um dieselben Menschen handelt, die die Schwachen, ihre Kinder und ihre Frauen foltern. 

	Ich möchte Ihnen sagen, dass wir uns die Noosphäre des Planeten angesehen haben. Es ist nicht üblich, darüber zu sprechen, aber etwa 30 bis 35 Prozent der Todesfälle von Kindern aufgrund verschiedener Arten von Verletzungen, auch in Russland, werden durch die Hände ihrer Eltern verursacht. Das sind die Menschen, die neben Ihnen wohnen. Dies ist tatsächlich ein Indikator für Aggression und niedrige Schwingungen der gesamten Gesellschaft. Ihre Gesellschaft und Ihre Regierung schaffen keine Bedingungen und Bildungsstandards. Es gibt in der Familie keine Aufführungen, bei denen die Schwingungen der Menschen erhöht werden, und sie erklären nicht die Bedeutung des Geistes und der Kommunikation mit dem Höheren Selbst. 

	Diese Verbrechen geschehen im Verborgenen, aber sie geschehen direkt neben Ihnen. Vielleicht sogar im Nachbarhaus. 

	Menschen, die eine erhöhte Aggressivität an den Tag legen, zeigen diese nicht nur zu Hause. Sie können dies beispielsweise an ihrem Arbeitsplatz zeigen, indem sie die Gesetze missachten. Die Menschen an der Macht sind sich dessen vollkommen bewusst. Aggressivität kann nicht allein sein; es kann zu anderen negativen Charaktereigenschaften führen, die viel schwieriger zu kontrollieren sind. Wenn es viele solcher Leute gibt, können sie zusammen mit den Herrschern das ganze Land zerstören. 

	Dies geschah beispielsweise, wenn man den Geist Lenins beobachtete (ich hatte Kontakt mit ihm). Er war der Meinung, dass diejenigen, die anderer Meinung waren, getötet, erschossen werden müssten, und wenn es viele solcher Leute gab, wissen Sie, was passierte. Und dies diente nicht der Stabilisierung der Gesellschaft, des Landes oder der Regierung, unter der diese Menschen geboren wurden, sondern führte zu ihrer Zerstörung. Die in ihnen angehäufte Aggression (manchen Vorstellungen zufolge sogar gegen bestimmte Bevölkerungsgruppen) führte zur Zerstörung. 

	Nehmen wir zum Beispiel das antike Rom und Byzanz – auch diese Zivilisationen wurden zerstört, und zwar nicht durch die Einfälle der Barbaren, sondern von innen heraus. Es kam auch zu Volksaufständen, zu Unruhen in der Bevölkerung gegen die von den Patriziern erlassenen Gesetze. Und all dies untergrub die Kampffähigkeit des Staates und seine Verteidigung gegenüber anderen Nationen. Dies geschah, weil sich in der Bevölkerung Aggressionen aufbauten. Es entwickelten sich auch, wie Sie es nennen, Homosexualität, Pädophilie, Sadismus und verschiedene Verhaltensweisen, die eine Verringerung der Schwingung und eine Unterwerfung unter die eigenen Instinkte bewirkten. Dies hat zu nichts Gutem geführt; In diesen Ländern kam es zu Zerstörungen. 

	Aus diesem Grund habe ich gesagt, dass jeder Staat, jede Regierung, die an die Macht kommt, selbst wenn sie an sich negativ ist, in ihrem Staat, in ihrem Land in erster Linie an Stabilität interessiert sein wird. 

	 

	Erinnern Sie sich beispielsweise an Lenin und Stalin, die im Grunde Zerstörer waren. Was begannen sie zu tun, als sie an die Macht kamen? Sie begannen, diejenigen ihrer Freunde zu vernichten, die ihnen am nächsten standen und versuchten, ihren Staat zu zerstören. Sie begannen, den Staat zu stabilisieren. Oder nehmen wir zum Beispiel Adolf Hitler. Was hat er für sein Land getan? Ganz und gar nicht dasselbe wie für die Sowjetunion. Dies waren unterschiedliche Aktionen. 

	Zeitstempel: 48:08, #374 Unsichtbares Leben: Biochemie, Viren, Mikrobiologie. Experimente zur Kontrolle des menschlichen Bewusstseins. 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	November 2021 

	13. Juni 2023 

	Energetische Verbindung mit Haustieren 

	 https://blog.cassiopeia.center/energeticheskaya-svyaz-s-domashnimi-zhivotnymi  

	Plasmoide sind für die Verkörperung tierischer Seelen verantwortlich. Sie sind es, die ihre Seelen und Körper aus den Elementen sammeln und die Anzahl der Inkarnationen einer bestimmten Seele überwachen. Der Körper einer Katze ist der Körper eines Säugetiers, in dem eine einzelne Tierseele verkörpert ist. Es gibt Tiere, die eine Gruppentierseele haben, und es gibt Tiere, die eine Einzeltierseele haben. 

	Übrigens kann eine einzelne Tierseele vom Typ einer Katze in jedem Tier inkarnieren, nicht nur in der Katzenfamilie, sondern auch in allen Raubtieren. Sie ist ein ziemlich universeller Seelentyp. Die Anzahl der Inkarnationen für Typen dieser Seele kann bei 50 und mehr beginnen. Normalerweise sind es zwischen 50 und 200. 

	Plasmoide sammeln seine Seele und senden sie in verschiedene Inkarnationen. Dies geschieht, um die Biosphäre des Planeten zu erhalten. Handelt es sich um Hauskatzen, kann das Ziel darin bestehen, durch diesen Körper und diese Seele mit den Menschen zu kommunizieren, um sie mit Energie zu erfüllen. Gleichzeitig ist natürlich auch die Mäusejagd als Ziel wichtig. 

	Sie haben kein Höheres Selbst, ein Teil bleibt körperlos, aber er kann nicht wie ein Mensch mit ihm kommunizieren, er hat eine andere Art von Geist. 

	Wenn ein Haustier krank wird, aber nicht so krank, dass es stirbt oder seine Inkarnation verlässt, sondern so, dass es Pflege benötigt, dann hat es möglicherweise die Energie seiner Besitzer übernommen. Das Tier nimmt die Energie seiner Besitzer an, ist aber auch dazu bestimmt, einige Probleme an sich zu manifestieren. Zeigt sich wie ein Spiegel. Die Tierseele verfügt über eine sehr große Fähigkeit, Energie aufzunehmen. 

	Wenn die Tumore beim Besitzer verschwunden sind, beim Tier aber aufgetreten sind, bedeutet das nicht, dass sie direkt, sozusagen durch ein Relais, physisch weitergegeben wurden – nein. Es ist nur so, dass energetische Spuren dieser Krankheiten in der Energie des Besitzers, in seiner Aura, verblieben und sich in dem Tier widerspiegelten, das mit ihm lebt und ihn liebt. Ich möchte Ihnen sagen, dass auch die Tierseele lieben kann. 

	Sie hat ein einzigartiges spirituelles Herz. Natürlich nicht dasselbe wie das eines Menschen, aber es existiert, sein eigenes, ein Tier, und auch es kann lieben, streben und sich für die Liebe aufopfern. All dies steckt in jedem Tier, denn es wird von denselben intelligenten Geistern erschaffen wie Sie und ich, allerdings aus ihrer Seele, aus ihren Energien. Sie haben Liebe hineingesteckt. 

	Wenn Ihre Katze Krankheiten zeigt, ist das ein Zeichen dafür, dass Sie      gehe zum Höheren Selbst  und prüfen Sie, ob bei Ihnen irgendwelche Blockaden vorliegen, die diese Krankheit zuvor bei Ihnen verursacht haben. Vielleicht existieren manche Krankheiten nur im Ätherkörper und sind auf der physischen Ebene noch verborgen. Katzen und Hunde sind gute Diagnostiker; Sie erkennen Probleme, die ihre Besitzer noch nicht haben und manifestieren diese in ihrem Körper. 

	Und auch in dieser Hinsicht ist die Erde ein einzigartiger Planet. Nicht überall gibt es Haustiere dieser Art, die sich ständig in der Nähe eines Menschen in seinem Zuhause aufhalten und mit ihm kommunizieren. 

	Bei der Verschmelzung mit dem Höheren Selbst müssen zwei Fragen gestellt werden: 

	1. Gibt es energetische Spuren der verschwundenen Krankheiten? Sind die spirituellen Ursachen beseitigt? 

	Werden die seelischen Ursachen nicht beseitigt, kann es leider zu einer Rückkehr der körperlichen Erkrankung kommen. 

	2. Die Pfoten der Katze tun weh und sie kann nicht laufen. Besteht die Möglichkeit, dass es sich um ein nicht manifestiertes Problem in meinem Körper handelt? 

	Bis es sich manifestiert, ist es viel einfacher, es zu beseitigen. 

	Stellen Sie sich natürlich das Bild einer Katze vor sich vor und danken Sie ihr dafür, dass sie Ihnen diese Krankheit, dieses Problem aufgedeckt hat, das Sie bei sich selbst nicht sehen. Sende ihm das Licht der Liebe und kümmere dich um ihn. 

	Gibt es eine Garantie für seine Genesung? Natürlich gibt es keine solche Garantie; sein physischer Körper kann in unterschiedlichem Ausmaß geschädigt sein. Aber in jedem Fall werden Sie seine Gefühle und seinen Schmerz lindern. 

	Zeitcode: 40:00, Nr. 393 KURS IN BILDWISSENSCHAFT VON MIDGASKAUSA! Wie bewältigen Sie Ihre Realität? Visualisierung und das Höhere Selbst (Online-Konferenz). 

	

	 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	Januar 2022 

	14. Juni 2023 

	Warum ist es unmöglich, sich in der spirituellen Welt weiterzuentwickeln? 

	 https://blog.cassiopeia.center/pochemu-nelzya-razvivatsya-v-duhovnom-mire  

	Das Wort „Entwicklung“ wird in mehreren Bedeutungen verstanden. Entwicklung, beispielsweise im Sinne einer Steigerung des Intelligenzniveaus, ist in der Geistlichen Welt natürlich möglich, denn wenn Sie neue Informationen erfahren oder zu einer neuen Schlussfolgerung gelangen, ändern Sie Ihre Meinung und entwickeln sich weiter. Dies ist jedoch keine Veränderung des spirituellen Herzens. 

	Im spirituellen Herzen befindet sich die Hauptquelle der spirituellen Schwingungen des Geistes. Es ist gerade seine Entwicklung, die Veränderung seiner Schwingungen, die uns auf die nächste Ebene bringt. Eine Änderung der Meinung oder das Hinzufügen neuer Informationen trägt nicht zur Entwicklung des spirituellen Herzens bei. 

	Nur eine Erhöhung des Lichtanteils im spirituellen Herzen wird zu seiner Entwicklung führen. Doch Licht kann nicht ohne Materie gefunden werden, denn nur durch praktisches Handeln, Schaffen und Handeln können diese Gedanken, abstrakten Ideen und Gefühle soweit gestärkt werden, dass der Geist auf eine andere Ebene gelangt. Sie müssen in Ihrem Herzen einen „Tempel der Liebe“ errichten. 

	15. Juni 2023 

	Spiritualität und spirituelle Entwicklung 

	 https://blog.cassiopeia.center/duhovnost-i-duhovnoe-razvitie  

	Wenn Sie sich die Bedeutung des Wortes ansehen, bedeutet Spiritualität, den Ideen der spirituellen Entwicklung in Ihrem Leben zu folgen. Entwickeln Sie Ihre spirituelle Seite. Es gibt mehrere Entwicklungspfade. Es gibt einen materialistischen Weg, bei dem wir materielle Aspekte entwickeln, beispielsweise die Form unseres Körpers oder beispielsweise die Laufgeschwindigkeit. Die Menschen verbringen einen bestimmten Teil ihres Lebens damit, sie trainieren, investieren ihre Kraft, Energie und Zeit. Es gibt Menschen, die ihre körperliche Seite entwickeln oder sie beispielsweise verbessern, damit ihr Körper aus der Sicht von ihnen selbst oder anderen ideal aussieht. Sie investieren hierfür materielle Ressourcen und Zeit. 

	Es gibt beispielsweise Ziele, materiellen Reichtum zu erlangen. Ein Mensch verbringt seine Zeit mit der Arbeit nicht nur, um seine Grundbedürfnisse zu befriedigen, sondern auch, um viele dieser materiellen Besitztümer zu haben. dies erfordert einen gewissen Teil unserer Nervenenergie. 

	Es gibt eine Person, die Macht über jemanden haben möchte. Er hat einen Instinkt für Macht, er will das zeigen und er nimmt sich dafür auch Zeit, um dorthin zu kommen und dort zu bleiben, um etwas zu organisieren. 

	Es gibt eine Person, die ihre Zeit mit Wissen verbringt. Erkenntnis ist die Erweiterung des Wissens, die Stärkung des Geistes. Ein Mensch liest Bücher, studiert verschiedene Wissenschaften, schreibt Artikel und verwendet seine Zeit und Energie darauf, seine Intelligenz zu steigern. Und der Verstand ist ein Teil der Seele. Erkenntnis ist eine der Formen der spirituellen Entwicklung. Doch handelt es sich hierbei nicht um eine spirituelle Entwicklung des Herzens, sondern des Verstandes. Es vermittelt nur Wissen über die materielle oder die spirituelle Welt. 

	Wenn Sie in sich kein spirituelles Herz entwickeln, wird diese spirituelle Entwicklung nicht zu einer Erhöhung Ihres Niveaus führen. Dadurch vergrößert sich lediglich Ihr intellektueller Ballast. Wenn ein Mensch lediglich Bücher liest, viel Zeit darauf verwendet oder sie schreibt, dabei aber nicht auch das spirituelle Herz entwickelt, dann bleibt er praktisch auf der gleichen Ebene. Nur sein Wissen nimmt zu. 

	Und es gibt auch eine spirituelle Entwicklung – die Entwicklung des spirituellen Herzens. Was bedeutet diese Entwicklung? Entwicklung bedeutet, sich einem Ideal anzunähern. Was könnte das Ideal für das spirituelle Herz sein? Der von Jesus Christus beschriebene: 

	„Selig sind, die ein reines Herz haben; denn sie werden Gott schauen.“ 

	Gott zu sehen ist das Ziel derjenigen, die sich spirituell in diese Richtung entwickeln. 

	Was hindert Sie am Sehen? Unreinheit des Herzens. Und was kann das Herz verunreinigen? Alle Gefühle, Wünsche und Instinkte, die sich nicht im Licht der Liebe manifestieren. Dies bedeutet, dass ein Mensch, der durch Rituale, Gebete, Mantras und andere Methoden Liebe in sich entwickelt, beispielsweise indem er anderen hilft oder Mitgefühl zeigt, auf dem Weg der spirituellen Entwicklung ist, nämlich der Veränderung von Schwingungen. Und alle Wissenschaften und alle Religionen sind Werkzeuge für unsere Entwicklung. 

	Zeitcode: 30:32, #393 KURS IN BILDWISSENSCHAFT VON MIDGASKAUSA! Wie bewältigen Sie Ihre Realität? Visualisierung und das Höhere Selbst (Online-Konferenz). 

	

	 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	Januar 2022 

	17. Juni 2023 

	Prinzessin Diana über die spirituelle Welt 

	 https://blog.cassiopeia.center/princessa-diana-o-duhovnom-mire  

	Für die geistige Welt, in der Sie sich nach dem Übergang befinden, sind sogar jene Gefühle, Emotionen und Gedanken wichtig, die Sie im irdischen Leben als trivial erachten. In der spirituellen Welt erlangt es Dimensionen universeller Bedeutung. Meine ungeheilten Gefühle gegenüber meinem Vater, meiner Mutter, all meine kleinen Beschwerden, sie kamen in der spirituellen Welt an die Oberfläche und ließen mich nicht aufsteigen. 

	Es ist wie das Gefühl, wenn Sie schwimmen, das warme Wasser genießen und plötzlich Gewichte an Ihnen hängen und Sie nach unten ziehen. Das Schlimmste dabei ist, dass Sie verstehen, dass diese Gewichte niemandem gehören, nicht jemandes Eigentum sind, nicht von irgendwo draußen kommen, sondern dass sie Ihre eigene Schöpfung sind, Sie selbst sie geschaffen haben und sich selbst ertränken. In der spirituellen Welt versteht und sieht man dies sehr gut. 

	Achten Sie auf Streitigkeiten, Beschwerden, Missverständnisse, sogar auf Dinge, die Ihnen unbedeutend erscheinen. Schließen Sie Frieden mit Ihren Peinigern, noch bevor Sie zu Bett gehen, bevor die Nacht hereinbricht. Niemand weiß, ob Sie morgens in Ihrem Körper oder bereits in der geistigen Welt aufwachen. 

	Bedenken Sie, dass das Leben auf der Erde im Vergleich zu meinem jetzigen Standort so ist, als würde man einen Film im Kino ansehen, verglichen mit seinem gesamten Leben außerhalb des Kinos. 

	Video zum Thema: #551 Liveübertragung. Kommunikation mit dem Geist von Prinzessin Diana. 

	

	 

	Der Geist von Prinzessin Diana durch Irina Podzorova. 

	März 2023 

	22. Juni 2023 

	Was muss man tun, um Außerirdische zu treffen? 

	 https://blog.cassiopeia.center/was-muss-man-tun-um-einen-Innoplaneten-zu-treffen  

	Vielleicht müssen Sie einfach nur zum Spiegel gehen. Ihre Seele hat möglicherweise viele Leben auf anderen Planeten verbracht und für die Menschen um Sie herum sind Sie ein Außerirdischer. Für uns ist jeder Mensch ein verkörperter Geist und dieser ein Außerirdischer aus der spirituellen Welt. 

	Die Spirituelle Welt ist schwingungsmäßig viel weiter von der Erde entfernt als die am weitesten entfernte Galaxie, da sich jede Galaxie, jeder Planet in der physischen Welt befindet und die Spirituelle Welt alle Dichteebenen der materiellen Welt enthält und gleichzeitig den Raum jeder Dichteebene durchdringt. 

	Behandeln Sie jeden Menschen wie einen Fremden und behandeln Sie sich selbst auch so. Auf diese Weise bereiten Sie Ihr Herz und Ihre Energie darauf vor, ihnen zu begegnen. Wenn Sie dies benötigen (nicht jeder hat dies als Teil seiner Inkarnation), werden die Außerirdischen auf jeden Fall kommen, da sie Ihre Schwingungen gespürt haben. Sie können Sie jederzeit kontaktieren. 

	Die Hauptsache ist, zu lernen, mit Ihrem Höheren Selbst zu kommunizieren, sodass Sie es hören, sehen und verstehen, dass es sich an Sie wendet. Finden Sie zuerst Ihr Höheres Selbst, suchen Sie Kontakt zu sich selbst, später werden Sie feststellen können, ob Sie vielleicht bereits ein Kontaktierter sind. 

	Wir alle sind Kontaktpersonen, zumindest mit unserem Höheren Selbst. Vielleicht haben Sie Kontakt zu jemand anderem, sind sich dessen aber nicht bewusst. Suchen Sie also zunächst sich selbst, stellen Sie Kontakt zu sich selbst her und fragen Sie sich selbst, Ihr Höheres Selbst: Sind Sie ein Kontakt, wer ist Ihr Kurator, woher kommt er und – unbedingt – was ist der Zweck des Kontakts? 

	2. Juli 2023 

	Egoismus und Selbstsucht 

	 https://blog.cassiopeia.center/samolyubie-i-ehgoizm  

	Selbstliebe oder Selbstverliebtheit ist die Liebe zu sich selbst. Im Russischen bezeichnet das Wort „Liebe“ viele verschiedene Zustände. In anderen Sprachen der Welt hat das Wort „Liebe“ viele Synonyme, also Wörter, die unterschiedliche Aspekte der Liebe erklären. Auf Russisch – und das hat seinen ganz eigenen Reiz – nennt man das alles „Liebe“. Wie unterscheidet sich wahre Selbstliebe von Selbstsucht? 

	Egoismus ist die Erhöhung des eigenen Egos. Und was ist „Ego“? Schauen wir uns die Etymologie dieses Wortes aus der griechischen Sprache an und verknüpfen wir sie mit der Definition von Platon und den Philosophen, die es eingeführt haben. Ursprünglich bedeutete es „Ich“, das Ich-Gefühl, das Selbstgefühl. Es kommt von der Selbsterkenntnis. 

	Wenn wir die übliche Beschreibung des Egos außer Acht lassen (dass es sich im Gehirn befindet, den Körper kontrolliert und ein Gefühl für sich selbst ist), dann bezieht sich das Wort „Ich“ oder „Ego“ im Hinblick auf die Interstellare Union auf zwei Dinge: Entweder ist es der verkörperte Teil des Geistes, der Seele genannt wird, oder es ist ein Teil davon. Zum Beispiel der Geist (wiederum der verkörperte Teil) oder ein Teil des Bewusstseins. Es ist entweder das Ganze oder der Instinkt. Die Bedeutung des Wortes „Ego“ besteht darin, einen Teil des Geistes abzutrennen und ihn über alles zu erheben. Dies ist die Bedeutung des Wortes „Ego“. 

	Egoismus liegt vor, wenn man einen Teil des Geistes, das sogenannte „Ego“, nimmt und ihn einfach über den gesamten Geist stellt, sogar über den nicht verkörperten Teil, über das Höhere Selbst. Das bedeutet, dass im spirituellen Herzen dieses Menschen anstelle von Gott, der wie auf einem Thron sitzen sollte (als das Höhere Selbst, Gott, der Schöpfer, Jesus Christus, der ideale Teil, der zum Licht führt), er selbst sitzt, und zwar in seiner irdischen Inkarnation. Nicht in irgendeinem Ideal, sondern in seiner irdischen Inkarnation. 

	Für einen solchen Menschen sind seine irdischen Interessen das Wichtigste: die Interessen seines Körpers, Vergnügen, Beziehungen. Und seine Lebensaufgaben, die Aufgaben der Verkörperung, der Erhöhung seines Niveaus, der Entwicklung von Liebe werden ignoriert. Und dies wird die Liebe zu nur einem Teil Ihrer selbst sein, nur zu einer Projektion Ihrer selbst, während Sie alles andere ignorieren. Im Wesentlichen ist Egoismus keine wahre Liebe zu sich selbst, sondern Selbstabneigung. 

	Zeitcode: 17:42, #393 KURS IN BILDWISSENSCHAFT VON MIDGASKAUSA! Wie bewältigen Sie Ihre Realität? Visualisierung und das Höhere Selbst (Online-Konferenz). 
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	Aliens über Faulheit 

	 https://blog.cassiopeia.center/inoplanetyane-o-leni  

	Faulheit wird in der Interstellaren Union als ein Gefühl der Nutzlosigkeit beim Erreichen eines Ziels angesehen. Es kann sich zeigen, wenn eine Person nicht motiviert ist. Er hat keinen Grund, seine körperliche und geistige Energie für das Erreichen des Ziels zu verschwenden. Einfach gesagt: Sie ist ihm nicht wichtig, sie ist nicht Teil seines Wertesystems oder sie hat einen geringen Wert. Auf der Erde wird dies als Mangel an Willenskraft angesehen, was jedoch nicht bedeutet, dass es ihm überhaupt an Willenskraft mangelt, sondern dass der Geist diese nicht lenkt. 

	Jeder Geist hat eine Energie namens Wille. Ohne sie wäre er weder leben noch in der Lage, seine Aufgaben zu erfüllen. Und Willenslosigkeit, Faulheit bedeutet, dass er seine Willenskraft einfach nicht auf eine Aufgabe richtet. Er möchte diesem Ziel, diesem Ideal nicht näher kommen, für das diese Handlung notwendig ist, zu der er aber zu faul ist. 

	Beispielsweise ist ein Kind oder ein Erwachsener zu faul, sein Zimmer aufzuräumen; Er hat einen schmutzigen Boden, schmutzige Fenster und einen schmutzigen Tisch. Warum passiert das? Da Reinheit in seinem Wertesystem auf der physischen Ebene nicht enthalten ist, besitzt diese Person kein Wertesystem der Reinheit. Und er will, wünscht und hält es nicht für notwendig, seine Energie auf körperliche Handlungen zu richten, die für die Sauberkeit notwendig sind. Er ist mit der Umgebung, in der er sich befindet, vollkommen zufrieden. Und selbst wenn er sich sagt: „Ich möchte putzen, aber ich bin faul, ich kann es nicht und eigentlich liebe ich Sauberkeit“, dann stimmt das nicht, es ist Selbsttäuschung, eine Illusion. 

	Es gibt Menschen, die sagen sich, dass sie zwar wollen, aber nicht können, weil sie zu faul sind, ihnen die Kraft fehlt oder etwas anderes. Für sie stehen diese Werte einfach nicht an erster Stelle. Und was sie behaupten, ist Selbsttäuschung. Auch wenn es solche Antworten gibt, auf die ich meine Kräfte gerne konzentrieren würde, habe ich sie, aber ich habe keine Zeit – auch das ist Selbsttäuschung. Es wird immer Zeit für eine vorrangige Aufgabe auf Kosten anderer Aufgaben mit geringerer Priorität geben. 

	Oder andere wiederum lieben im Gegenteil körperliche Sauberkeit. Sie lieben körperliche Arbeit, sie putzen gern, kochen gern, manche treiben gern Sport, aber sie sind vielleicht zu faul, um beispielsweise Bücher zu lesen oder sich geistig zu betätigen. Für sie hingegen ist es einfacher, fünfmal den Boden zu schrubben, als einmal das Höhere Selbst aufzusuchen. Sie haben das Gefühl, dass sie das nicht tun wollen. 

	Wenn Sie möchten, dass eine Person ihre Faulheit in Bezug auf eine bestimmte Angelegenheit loswird, ist es notwendig, ohne Gewalt, ohne Vorwürfe, ohne beleidigende Worte, die die Person beleidigen, und ohne Überredung zu handeln. Indem Sie ihn überreden, führen Sie ihn nur dazu, es zu leugnen. Es ist notwendig, den Wert dieser Angelegenheit in seinen Augen zu steigern. Und das kann nur im Rahmen seines Wertesystems geschehen, indem man mit ihm spricht. 

	Beispielsweise beim Thema Sauberkeit. Beginnen Sie ein Gespräch nicht mit den anklagenden Worten: „Du hast nicht aufgeräumt, deshalb bist du so schlecht und faul.“ Machen Sie keine Vorwürfe: „Ich sollte das für dich tun.“ Es ist notwendig, in einem Gespräch mit dieser Person einfach zu sagen (zum Beispiel, wenn wir über körperliche Reinigung sprechen): 

	Ich lebe im Raum, alles in meinem Zimmer ist an seinem Platz. Es ist so einfach für mich, alle Gegenstände zu finden, wenn ich sie brauche. Ich weiß, dass alles seinen Platz hat. Ich freue mich so sehr über die sauberen, schönen Wände, den Boden und die Decke. Es löst positive Emotionen in mir aus, weil ich das Gefühl habe, diese Schönheit selbst geschaffen zu haben. 

	Sie müssen über Ihre Gefühle sprechen, und er wird selbst damit anfangen. Wenn Sie mit Liebe sprechen (auch wenn nicht sofort), wird er trotzdem denken: „Lass mich versuchen, wie es passiert. Warum mag diese Person das so sehr? Und er wird anfangen, es zu wiederholen. 

	Zeitcode: 53:30, #411 Egregoren auf der Erde. Arten von Egregoren. Kindererziehung. Kontaktperson Irina Podzorova (Teil 2). 
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	Synthetische Vitamine. Der Begriff der Schlacke. Nährwertangaben von MidgasKaus 

	 https://blog.cassiopeia.center/synthetic-vitamins-ponyatie-shlakov-osobennos  

	Ich habe mehrere Präparate untersucht und festgestellt, dass das Verhältnis der Vitamine darin unterschiedlich ist: Es gibt Präparate in Tabletten- und Kapselform, in denen sich einander entgegengesetzt wirkende Substanzen gegenseitig neutralisieren. Es gibt Präparate, bei denen ein bestimmtes Verhältnis den Vitaminmangel ausgleicht. Es ist wichtig, sich daran zu erinnern, dass die Person, die sie trinkt, nicht immer einen Mangel an diesen bestimmten Vitaminen hat. An manchen Stoffen kann es zu einem Mangel kommen, an anderen zu einem Überschuss, aber die Tabletten enthalten alles zusammen, und statt zu helfen, entsteht ein Ungleichgewicht. 

	Beispielsweise sind fast alle B-Vitamine mehr oder weniger miteinander kompatibel. Um die maximale Wirkung aller Vitamine zu erzielen, ist die Verabreichung per Injektion die bevorzugte Methode. Auf diese Weise gelangen sie nicht durch den Magen-Darm-Trakt, in dem sich Parasiten und Mikroben befinden können, die sich von denselben Vitaminen ernähren. Beispielsweise sind B12 (Cyanocobalamin) und Folsäure sehr beliebt bei Spulwürmern, Bandwürmern und anderen Parasiten. Je höher die Vitamindosis in der Tablette ist, desto schneller wachsen sie. Dennoch kann es bei der betreffenden Person zu einem Mangel kommen. 

	Wenn Sie unter einem Vitaminmangel leiden, können Sie dies an Schwäche und Schmerzen in den Augen beim Blick auf helles und insbesondere weißes Licht erkennen. Es kommt zu Schwindel, einem schlechten Zustand der Haare und Nägel, die häufig ausfallen und brechen. Trockene Haut, die zum Auftreten verschiedener pustulöser Ausschläge neigt, hat eine eingeschränkte Fähigkeit zur Selbstreinigung. Anzeichen eines Vitaminmangels sind auch psychische Zustände: Reizbarkeit, Schläfrigkeit. 

	In diesem Fall ist es ratsam, vor der Einnahme von Vitamin- oder Mineralstoffpräparaten eine Parasitenreinigung im Darm durchzuführen. Es gibt spezielle Medikamente. Beginnen Sie anschließend mit der Wiederherstellung Ihres Vitamin- und Mineralstoffhaushalts durch die Einnahme eines Elements, das im Körper schnell verbraucht wird, für ihn aber lebenswichtig ist: Jod. Jod ist an allen Reaktionen des Körpers beteiligt – an der Proteinsynthese, am Schutz des Immunsystems und so weiter. 

	Sehr häufig kommt es zu einem Mangel daran, da Jod bei Stress und anderen Belastungen aktiv aus dem Körper ausgeschieden wird und in der Nahrung nicht viel davon enthalten ist. Der Jodgehalt von Fleisch und Pflanzen hängt davon ab, wie viel Jod im Boden vorhanden ist. Es empfiehlt sich die Einnahme von Magnesium- und Kaliumpräparaten, die die Herz-, Muskel- und Nervensystemfunktion unterstützen, sowie von B-Vitaminen, die für eine korrekte Impulsübertragung durch das Nervensystem sorgen. 

	Dabei ist nicht so wichtig, ob sie synthetisch oder natürlich sind, sondern vielmehr ihr Verhältnis, denn das Molekül selbst bleibt unverändert. Es ist wichtig zu verstehen, dass synthetischen Vitaminen, genau wie Medikamenten, zusätzliche Zusatzstoffe zugesetzt sein können. Sie nennen sie Farbstoffe, Füllstoffe, Konservierungsmittel, die für eine lange Haltbarkeit sorgen. Vitamine können an der Luft oxidieren und miteinander reagieren. Dazu werden spezielle Substanzen hinzugefügt, die dies verhindern und so den Verderb verhindern. 

	All dies kann unvorhersehbare Auswirkungen auf Ihren Körper haben, von allergischen Reaktionen bis hin zu einer Art Vergiftung. Wenn Sie beispielsweise eine Unverträglichkeit gegenüber Titandioxidverbindungen haben, die fast überall vorkommen, kann es zu Nesselsucht oder einer Verschlimmerung von Herpes kommen: Die Substanz beginnt dann, durch die Haut auszutreten. 

	Natürliche Elemente (sofern Sie mit dem Essen vertraut sind und keine allergischen Reaktionen darauf haben) sind vorzuziehen. Um alle notwendigen Vitamine und Mineralien, Mikroelemente und Makroelemente ohne synthetische Zusatzstoffe in der Nahrung zu bekommen, ist es notwendig, dass die Nahrung abwechslungsreich und nicht üppig ist, damit keine Monotonie der Ernährung entsteht. Eintönige, aber reichliche und häufige Mahlzeiten führen zu einem Überschuss einiger Stoffe und einem Mangel anderer, und für den Körper ist es wichtig, dass alles im Gleichgewicht aufgenommen wird. Und zwar in einer für Sie individuellen Balance, denn möglicherweise verfügen Sie bereits über diese Stoffe in Reserve. 

	Es ist sehr wichtig, durch den Körper auf Ihr Höheres Selbst zu hören. Ich empfehle jedem, es zu meistern      Praxis der Kommunikation mit inneren Organen  . Beispielsweise zur Leber, die sowohl Energiestation des gesamten Organismus als auch Nährstoffspeicher und Wissensbibliothek über seine Organe ist. In der Leber finden biochemische Reaktionen statt, die sogar Ihre Zehen betreffen. Durch ihn werden sämtliche Informationen und alle Stoffe geleitet, die sich im Blut und in der Lymphe befinden. Deshalb ist es wichtig, mit Ihrer Leber zu sprechen. Es kommt zu einem Kontakt mit einer Gruppe von Leberzellen, die unter der Leitung eines einzigen Gehirns arbeiten, obwohl dies ein unpräziser Ausdruck wäre. Es ist eher ein Teil des instinktiven Geistes. Wenn Sie genauer hinschauen, ist es natürlich Ihr Höheres Selbst, das antwortet. Wenn Sie sich Ihrer Leber zuwenden, sie mit Licht füllen und fragen, was ihr gefällt, wird Ihre Energie dorthin fließen und Ihre Zellen erneuern. Das Höhere Selbst gibt Ihnen dadurch eine Antwort darauf, welche Nahrung gut für Sie ist, welche nicht gut für Sie ist und wodurch Sie sie ersetzen können, wenn sie Ihnen nicht schmeckt. 

	Um diese Stoffe in ausreichender Menge aufzunehmen, ist eine abwechslungsreiche Ernährung notwendig. Wichtig ist, dass es vollständig einzieht. Es ist ratsam, häufig, aber in kleinen Portionen zu essen, damit genügend Enzyme vorhanden sind, um Vitamine und Mineralien aus der Nahrung und den darin enthaltenen Verbindungen zu extrahieren und in Ihr Blut und Ihre Zellen zu übertragen. Die optimale Nahrungsaufnahme für Sie beträgt etwa fünf bis sechs Mal am Tag, allerdings in kleinen Portionen. Zwischen den Mahlzeiten ist es notwendig, Flüssigkeit zu trinken. 

	Das optimale Verhältnis für die meisten Menschen, aber nicht für alle, beträgt 70 % pflanzliche Lebensmittel und 30 % tierische Lebensmittel. Mit „Tier“ meine ich nicht nur Fleisch. Dabei handelt es sich um 15 % Milchprodukte, darunter auch fermentierte Milchprodukte und Käse. Milch enthält viele verschiedene Substanzen. Es enthält neben Proteinen, Fetten, Kohlenhydraten, Vitaminen und Mineralstoffen auch Hormone und hormonähnliche Substanzen für Tierbabys. Sie können zur Erneuerung menschlicher Zellen beitragen und deren Immunität unterstützen. Besonders hilfreich ist Milch, die keiner Langzeiterhitzung und maximaler Pasteurisierung unterzogen wurde und der keine Konservierungsstoffe zugesetzt wurden. Milchpulver enthält Proteine, Fette und Kalzium, aber keine Substanzen, die zur Aufrechterhaltung der Immunität notwendig sind. 

	Giftstoffe entstehen nicht durch die Nahrung, sondern durch den Abbau von Zellen in Ihrem Körper. Durch die Nahrung bleibt ein gewisser Ballaststoff zurück, der abgebaut wird. Kommt noch eine Portion Nahrung von oben, wird die Peristaltik nach unten gefördert. Daher kommt es bei Fastenden häufig zu Verstopfung, insbesondere wenn die Person Einläufe verwendet hat, um die Darmkontraktionen zu lindern. Nicht, weil er wenig zu essen hat. Möglicherweise hat er Stuhlgang im unteren Dickdarm. Aber aufgrund der fehlenden Nahrungsaufnahme am Morgen oder wenn er keine Nahrung zu sich genommen hat, zieht sich die Gallenblase nicht zusammen, es kommt nicht zur Freisetzung einer bestimmten Menge Galle, die Darmwände werden nicht stimuliert, sie ziehen sich nicht zusammen. 

	Ich habe bei meinen Recherchen genug solcher Leute gesehen. Ich habe Menschen untersucht, die fasteten, Einläufe machten, die gesamte Mikroflora aus dem Darm wuschen und sagten, dass sie sich „von Giftstoffen reinigten“. Ich habe ihnen gesagt, dass es in diesem Fall notwendig ist, bestimmte in Gelatinekapseln geschützte Mikroorganismen einzunehmen, wenn eine Dysbakteriose im Dünndarm auftritt. Sie erreichen möglicherweise nicht den Dickdarm, wo sich Pankreasenzyme befinden. Es war notwendig, Lactobacterin mit Bifidumbacterin in ziemlich hohen Siphon-Einläufen nach Reinigungseinläufen zu verschreiben. 

	Was die Reinigung von Giftstoffen betrifft, so wird die Reinigung im Gegenteil dadurch angeregt, dass Sie fünf oder sechs Mal am Tag essen. Auch hier kommt es darauf an, was Sie essen. Wenn Sie viel Wurst, Süßigkeiten oder Chips mit Aromen essen, sollten Sie diese nach acht Stunden essen, damit sich die Leber reinigen kann. Ich spreche von gewöhnlichen Lebensmitteln, die für jeden verfügbar sind. Chips, Limonade, Süßigkeiten, Wurst, Alkohol – das sind keine alltäglichen Lebensmittel. Schon zu Sowjetzeiten galt es als Festtagsessen. Sie kauften nicht jeden Tag Limonade für das Kind; für ihn war es ein Feiertag. In solchen Mengen ist es, wenn es sich um ein Festessen handelt, nicht schädlich. 

	Schlacken sind Giftstoffe, die von Ihren toten Zellen oder von durch Mikroben und Parasiten zerstörten Zellen übrig bleiben, wie wir bereits besprochen haben. Oder wenn viele Stoffe zugeführt werden, die keinen Nährwert haben, sondern Konservierungsstoffe, Farbstoffe und andere Substanzen sind, die vor Pilzinfektionen schützen. 

	Werden Hackfleischwürste länger als zehn Tage im Kühlschrank aufbewahrt, können sich kälteresistente Schimmelpilze daran vermehren und sie zu einem unappetitlichen Stück Fleisch mit Schimmelblüten und sehr bitterem Geschmack, voll mit leberschädigenden Giftstoffen, machen. Da die Menschen dies nicht essen möchten, wird ihm eine spezielle antimykotische Substanz hinzugefügt. Sobald es in den Körper gelangt, wird es als Abfallprodukt betrachtet, da es keinen Nährwert hat. Es beginnt, Candida albicans im Darm zu zerstören, doch anstelle seiner Kolonien kann derselbe Aspergillus wachsen. Besonders bei geschwächter Immunität. Insbesondere Aspergillus flavus. 

	Er (MidkasKaus) nennt drei Substanzen Schlacken: 

	Diejenigen, die durch die Zerstörung unserer Zellen entstehen. Dabei handelt es sich um Stoffe, die nicht zu brauchbaren Aminosäuren verarbeitet werden konnten und daher unnötig und wie Abfall übrig blieben. 

	Schlacken, die aus dem entstehen, was bei chronischen Entzündungen in unseren Zellen oder durch die Einwirkung von Mikroben, Viren, Würmern usw. zerstört wird. Sie zerstören und geben ihre Giftstoffe ab, die irgendwie aus dem Körper entfernt werden müssen – Stoffwechselprodukte. Wenn ein Mensch beispielsweise etwas isst, scheidet er Stoffwechselprodukte in einem speziellen Raum aus. Handelt es sich um eine Mikrobe, einen Protozoen, etwas wie Lamblien oder Trichomonaden, irgendeine Art Wurm, dann haben sie keinen speziellen Raum, sie tun es in Ihnen. Wo es frisst, scheidet es auch seine Abfallprodukte aus. Für Sie sind das Abfallprodukte, sie haben keinen Nährwert und müssen entsorgt werden. 

	Auch die in Lebensmitteln enthaltenen Stoffe – Farbstoffe, Aromen, Konservierungsmittel, Antibiotika usw. – haben keinen Wert. 

	Alle anderen Stoffe sind keine Schlacken. Bei den Stoffen, die bei der Verdauung der Nahrung entstehen, handelt es sich um Stoffwechselprodukte, die erfolgreich ausgeschieden werden. Ihre Nieren und andere Organe sind darauf eingestellt. Die Produkte des Abfallstoffwechsels werden bei der Verdauung normaler Nahrung nicht zu Abfall. Das ist etwas anderes. 

	Stickstoffhaltige Stoffwechselprodukte wurden in unserer Wissenschaft nie als Abfall betrachtet. Dies sind Produkte, die eliminiert werden müssen. In den Nieren gibt es ein spezielles Nephron. Im Nephron gibt es einen speziellen Abschnitt der Zelle, der die Menge stickstoffhaltiger Substanzen im Blut und im Primärharn aufzeichnet, die weiter unten aufgeführt werden. Erst bei einem solchen Verhältnis, wenn der Anteil stickstoffhaltiger Substanzen im Blut auf ein bestimmtes Niveau gesunken ist, wird diese Reinigung, also der Durchgang durch die Nephrone, gestoppt. Da die Nephrone diese Substanzen sehr effektiv von anderen trennen können, kann es nur bei einigen Erkrankungen des Urogenitalsystems zu einer Ansammlung dieser Substanzen im Blut kommen. Dann gelten sie auch als Schlacke, da sie beginnen, die Funktion der inneren Organe zu beeinträchtigen. 

	Zeitstempel: 42:00, #360 Neurologie. Wie wird man Angst los? Panikattacken – Kontakt mit Plasmoiden? Reptiliengene. 
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	Leben nach dem Tod der Seele 

	 https://blog.cassiopeia.center/posmertie-soul  

	Wenn die Seele die Inkarnation verlässt, bleibt sie etwa 40 Tage lang von ihrem Höheren Selbst getrennt, da sie in die Überreste des Ätherkörpers gekleidet ist, die wir Lebenskraft nennen. Bis sich diese Kraft, die ätherische Energie, vollständig auflöst, dauert es etwa 40 Erdentage. Aber das ist eine Durchschnittszeit, bei manchen geht es schneller, bei anderen langsamer, es hängt vom Geist selbst ab. Er lässt diese Lebenskraft los oder „vermisst“ die Erde, die materielle Welt, für einen durchschnittlichen Zeitraum von etwa 40 Tagen. 

	Sobald die Seele von der Lebensenergie befreit ist, die sie zuvor mit dem Körper verband, verschmilzt sie sofort mit dem Höheren Selbst. Dies geschieht automatisch. Der große Ball zieht den ehemaligen spirituellen Kanal entlang, der von der Spitze unseres Kopfes nach oben verläuft. In der spirituellen Welt wird es zu einem Faden. Wenn die Seele von der Lebenskraft befreit wird, wird sie automatisch angezogen, der große Ball zieht den kleinen an und sie verschmelzen. Dieser kleine Ball löst sich in den großen auf. Es ist schwieriger zu erklären als visuell darzustellen. 

	Gleichzeitig fühlte es sich an, als wäre der Geist tausendmal größer geworden. Man begann mehr zu fühlen, man hatte mehr Erinnerungen, als ob es eine Bewusstseinserweiterung gäbe, die dem verkörperten Teil in den ersten Sekunden zunächst so vorkam, als würde sie auseinandergesprengt. Und sein Bewusstsein verschmilzt mit dem Bewusstsein des Geistes. Es wird eins. 

	Es kommen Erinnerungen daran auf, wie er in der Geistlichen Welt war, welche Inkarnationen er zuvor hatte. Diese Erinnerungen, und das ist sehr wichtig, kommen nicht alle gleichzeitig, sondern nur, wenn der Geist den einen oder anderen Teil seines Lebens anspricht. Wenn das gesamte Wissen aus allen Inkarnationen gleichzeitig eintrifft, kann es dieses nicht in seinem Bewusstsein behalten und spaltet sich einfach in viele verschiedene Persönlichkeiten auf. Deshalb erscheinen sie ihm auf Anfrage. 

	Wenn die Seele bei der Inkarnation auf niedrige Schwingungen abgestiegen ist, landet auch ihr nicht verkörperter Teil auf dieser Ebene, da eine Veränderung eines Teils des Geistes automatisch eine Veränderung des nicht verkörperten Teils nach sich zieht, da diese Schwingungen über den spirituellen Kanal übertragen werden. 

	Wenn er sich wegen des Lebens, das er gelebt hat, beleidigt fühlt, wenn er sich wegen sich selbst beleidigt fühlt, wird es nicht der nicht verkörperte Teil sein, der sich beleidigt fühlt, sondern derjenige, der das Ergebnis der Verschmelzung war, der gemeinsame Geist. Er erkennt: 

	Wofür habe ich mein Leben verschwendet? (Zum Beispiel) Ich musste zwei Söhne großziehen, einen Sohn zum Wissenschaftler und den zweiten zu einem guten Familienvater machen, meiner Frau helfen, die jetzt nur noch meine Verlobte ist, und ich trank viel Bier, stieg auf ein Motorrad und unterbrach mit 20 Jahren meine Inkarnation. Was habe ich überhaupt getan? Und meine Strafe betrug 70 Jahre. 

	Dies ist das Verständnis, das entsteht. Er beginnt zu verstehen, dass er Energie verbraucht hat, die nicht nur er selbst für die Inkarnation verbraucht hat, sondern auch die Plasmoide, die ihm bei der Inkarnation geholfen haben. Und seine Engel, die ihm Energien aus der Geistigen Welt zur Stabilisierung gaben. Christus sprach darüber: 

	„Vergrabt Talente im Boden.“ 

	Es löste sich einfach im Weltraum auf, nichts blieb übrig. Er hat einfach sein Niveau gesenkt. 

	Zeitcode: 50:29, #397 Live. Antworten auf Fragen von Zuschauern des YouTube-Kanals „Cassiopeia“. 
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	Immunität aus feinstofflicher Sicht. Pathogene Flora 

	 https://blog.cassiopeia.center/immunitet-patogennaya-flora  

	Die körperliche Immunität ist ein Spiegelbild der Fähigkeit des Geistes, sich selbst zu reinigen, seine Schwingungen zu erhöhen und ihn dem Göttlichen näher zu bringen. Dies ist ein Spiegelbild der Allmacht Gottes, seiner Allgegenwart. Der göttliche Geist ist allgegenwärtig. 

	Darüber hinaus durchdringt die Immunität in der einen oder anderen Form jede Zelle des Körpers. Es ist in der Zelle selbst enthalten, in jeder Zelle, nicht nur in der Immunzelle. Jede Zelle verfügt über eine Schutzstruktur, die auch Teil des Immunsystems ist. Der Zweck der Immunität besteht nicht nur darin, Mikroorganismen und Substanzen abzuwehren, die für den Körper schädlich sind, sondern auch darin, sich an die Auswirkungen dieser Krankheitserreger anzupassen und einzustellen. 

	Ich sage Ihnen, dass das Immunsystem nie versucht, sofort zu töten. Er versucht zunächst, eine Einigung zu erzielen und eine Symbiose einzugehen. Dies ist in unterschiedlichem Ausmaß für alle humanoiden Rassen charakteristisch. Dies ist auch charakteristisch für Tierkörper im Allgemeinen, für die dicht-materielle Lebensform, die ich untersucht habe. Dies geschieht, weil gemäß den göttlichen Gesetzen Symbiose eine bessere Lösung ist als Parasitismus und völlige Sterilität. 

	Es kommt vor, dass eine Einigung mit dem Erreger nicht möglich ist (natürlich erfolgt die Einigung nicht verbal, sondern mit chemischen Formeln) und es beginnt eine Immunabstoßungsreaktion. Wann und mit welcher Kraft es als Reaktion auf die Aggressivität von Antigenen, die in den Körper eingedrungen sind, aktiviert wird, ist immer eine sehr individuelle Frage. Auf der Ebene des menschlichen Körpers wird das Immunsystem durch Knochenmark, Lymphknoten, Thymus, Leukozyten, Lymphozyten, Monozyten, Basophile, Neutrophile und Eosinophile repräsentiert. Jeder dieser Typen spielt eine Rolle bei der Immunantwort und ihrer Regulierung. 

	Die Immunantwort umfasst die Erkennung des Antigens, seine Neutralisierung, die Umwandlung der Eiweißstoffe der Mikroorganismen in ihre eigenen und die Entfernung von Toxinen, also jenen Stoffen, die bei dieser Verdauung entstanden sind. Natürlicherweise wird das Antigen gespeichert, um eine Immunreaktion auszulösen, bevor eine signifikante Anzahl von Körperzellen geschädigt wird. 

	Zur Immunantwort gehört auch die Wiederherstellung der Gewebestruktur nach diesem Angriff. Handelt es sich dabei um beschädigte Zellen, die durch die Verdauungsenzyme der Bakterien aufgelöst wurden und bereits eine Nekrose erlitten haben, versetzt sie die normale Immunität in einen Zustand der Autolyse. Aminosäuren werden ihrem Bestimmungsort zugeführt, Ammoniak-Stickstoffverbindungen über die Nieren ausgeschieden usw. 

	Bekämpft das Immunsystem den Erreger nicht, sondern befindet sich in Symbiose, erkrankt der Mensch nicht. Er wird diesen Zustand nicht spüren. Die Körperzellen werden nicht geschädigt, sie befinden sich in Symbiose. Krankheitserreger geben etwas Nützliches ab und der Körper produziert freiwillig etwas Nützliches für sie. 

	Was Sie als pathogene Flora bezeichnen, macht nicht mehr als 1–1,5 % der gesamten Flora auf der Erde aus. Mikroorganismen, die heute zu Krankheitserregern geworden sind, gehörten zuvor zur gleichen opportunistischen Flora und nahmen ihren Platz in der Mikroorganismennische ein, wodurch einige Probleme gelöst wurden. Bei Esler beispielsweise widmen wir dem Studium der Mikrobiologie aus der Sicht der subtilen Welten große Aufmerksamkeit. Sehen wir uns an, warum plasmoide Zivilisationen diesen oder jenen Mikrobentyp geschaffen haben. Welches Problem haben sie gelöst und wie hilft es ihnen, beispielsweise mit den Elementen der Natur, einigen Tieren, ihrer Nahrung usw. richtig umzugehen? 

	Mikroben im menschlichen Körper 

	Ein Mikroorganismus, der in den menschlichen Körper eindringt, ist nicht einfach eine Art irrationale Kraft, die sich wie ein Roboter verhält. Sie verfügen über ein eigenes Kommunikationssystem zwischen Mikroben. Auch wenn sie keinen Zellkern haben (anukleare Mikroben), verfügen sie dennoch über ein Kommunikationssystem. Dabei handelt es sich nicht um ein Nervensystem wie bei mehrzelligen Organismen, sondern um ein energetisches Analogon. Sie müssen sich nicht unbedingt berühren. Mikroben verschiedener Arten, die in einer Person vorkommen, sind durch eine Art Kommunikation miteinander verbunden. 

	Der Zweck von Mikroben als Lebewesen besteht darin, eine weitere Generation hervorzubringen und eine bestimmte Evolution zu durchlaufen. Um Nahrung für sich selbst zu beschaffen, um die nächste Generation zu zeugen, sodass sich in ihnen bestimmte Gruppentiere der Seele inkarnieren können. Die Seelen der Mikroorganismen werden Gruppenseelen genannt. 

	Stirbt ein Mensch an einer durch Mikroben verursachten Infektionskrankheit, ist die Aufgabe der Mikroben nicht erfüllt. Sobald das Gewebe zu zerfallen beginnt, verlieren sie ihre Fähigkeit, sich in weiteren Generationen fortzupflanzen. Der Tod durch eine Infektion ist immer ein Versagen, nicht nur für den Geist, der die Inkarnation verließ und sich weiterentwickelte, sondern auch für die Mikrobenkolonie, die in ihm lebte. 

	Wir sind auch der Frage nachgegangen, warum es zu einer Regulationsstörung kommt, warum der Organismus stirbt oder erkrankt, Nährstoffmangel hat usw. Warum findet keine Regulation statt? Es wurde festgestellt, dass dies in hohem Maße vom Geist einer Person abhängt. Die gleiche Infektion im gleichen Organ verläuft bei zwei verschiedenen Menschen nie auf die gleiche Weise. Es gibt unterschiedliche Zustände bei den Patienten, unterschiedliche Zustände bei den Organen und unterschiedliche Schäden an diesen Organen. Auf der energetischen Ebene wird die Immunität in größerem Maße durch den Ätherkörper gewährleistet. Verantwortlich hierfür sind das erste, vierte und fünfte Chakra des Menschen. Zu diesen Energiepunkten gehört die Kontrolle über die Immunität. 

	Viele Menschen haben ein geschwächtes Immunsystem. Dies ist ein direkter Weg sowohl zu Krebs als auch zu viralen Erkrankungen der Atmungsorgane, die wir derzeit beobachten. Unter dem Begriff Coronavirus versteht man (das konnten unsere Wissenschaftler nun herausfinden) mehr als 15–17 verschiedene Virenarten, die topologisch nicht zwangsläufig zu den Coronaviren gehören. Ähnliche Symptome machen solche Diagnosen möglich. 

	Wenn bei einer Analyse eines Patienten mit der gleichen Viruspneumonie das Coronavirus gefunden wird, bedeutet dies keineswegs, dass es die Ursache der Lungenentzündung ist. Möglicherweise läuft im Hintergrund ein anderer Virus. Oder sogar Vogel-Chlamydien (Chlamydia ornitalis) und manchmal sogar Chlamydia trachomatis. Über die Blutbahn in Leukozyten kann es leicht in die Atmungsorgane gelangen. Mit Ihrer Immunität ist dies möglich. 

	Wir haben die Gründe für dieses Phänomen untersucht, sie sind kumulativ: spirituell, energetisch und physisch. Der Mensch ist Geist und Körper zugleich. Solange diese Person im Körper bleibt, ist der Körper ein Teil von ihr. Was den Körper beeinflusst, beeinflusst auch den Geist. Und was den Geist beeinflusst, beeinflusst auch den Körper. 

	Ursachen für eine verminderte Immunität 

	Es gibt viele Gründe für eine verminderte Immunität. Es gibt körperliche Gründe – Umweltverschmutzung und Lebensmittelzusatzstoffe, die den Sauerstoffanteil im Blut senken und den Hormonstatus des Gehirns verändern, wie beispielsweise Aspartam. 

	Auch Umweltbelastungen mit verschiedenen Krankheitserregern, die der Mensch einatmet – Stickoxide, Kohlenmonoxid etc. – verringern die Immunität, auch die lokale Immunität in den Lungenbläschen. Sie führen dazu, dass Leukozyten schrumpfen und absterben. 

	Auch Strahlung, längere Sonneneinstrahlung und anhaltender Frost können die Immunität beeinträchtigen. Auch Temperaturschwankungen können die Immunität schwächen, da sie keine Zeit zur Anpassung hat und ein Ungleichgewicht entsteht. Und natürlich ist es auch Ihr spiritueller Zustand. 

	Depressionen, Angst und Schuldgefühle unterdrücken das Immunsystem. Nicht nur Angst, sondern unbegründete Angst. Angst, die eine Grundlage hat, die situativ entstanden und vorübergegangen ist – das mindert die Immunität nicht. Nämlich: Chronische Angstzustände, Panikattacken und bestimmte Angst- und Depressionsstörungen schwächen die Immunität. 

	Zu den weiteren Faktoren, die die Immunität schwächen, zählen: Wut, Aggression, insbesondere gegen sich selbst gerichtet, Selbstablehnung, Schuldgefühle, Groll gegen sich selbst und andere, Traurigkeit, Niedergeschlagenheit. Alle negativen Emotionen wirken sich in unterschiedlichem Maße negativ auf die Immunität aus, da negative Emotionen, Gedanken und Gefühle als Reaktion auf die Ablehnung von etwas aus der umgebenden Welt entstehen. Wer mit seiner Seele etwas aus der Welt ablehnt, streicht es aus dem göttlichen Plan und verlässt es selbst, weil er diese Welt nicht akzeptiert. 

	Wie ich bereits sagte, ist Immunität ein Spiegelbild der Allmacht und Allgegenwart des göttlichen Geistes. Ein bisschen Allmacht und ein bisschen Allgegenwart, das sind zwei Funktionen. Wenn ein Mensch etwas in der ihn umgebenden göttlichen Welt nicht akzeptiert, verschließt er sich vor den Energien der Allmacht und Allgegenwart Gottes, was auch eine Verringerung der Immunität mit sich bringt, die ihre materielle Manifestation ist. 

	Zeitstempel: 37:00, #359 Alien Medical Technologies. Wie kann man die Immunität verbessern? Nanoroboter, Alien-Chips, Gehirn. 

	

	 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	Oktober 2021 

	17. Juli 2023 

	Das Konzept des „Todes des Geistes“. Physischer Tod. Die Endlichkeit der Inkarnationen. 

	 https://blog.cassiopeia.center/ponyatie-smert-duha-fizicheskaya-smert-konechnost  

	Der Geist ist unsterblich. Er ist ein Teil Gottes, ein geliebtes Kind Gottes. Er kann nicht sterben, nicht aufhören, als Bewusstsein seiner selbst zu existieren. Spiritueller Tod existiert in dem Sinne, dass sich der Geist von hohen Schwingungen, von der Quelle des Lebens, die Gott, Liebe und Wahrheit ist, entfernen kann. Das heißt, in entgegengesetzte Energien und Schwingungen zu gehen. 

	Wenn er das Leben verließ, dann kam der Tod für ihn. Ein solcher Tod bedeutet nicht das Ende seiner Existenz. Dies ist der Zustand seiner Seele, seines Geistes, seiner Energie. Wenn er alles leugnet, ist er ein Nihilist. Dies sind die Ebenen der dämonischen Ebenen, aus denen auch Geister inkarnieren, um zum Licht zurückzukehren. 

	Wenn der Geist zum Licht zurückkehren möchte, ruft er seinen beratenden Engel an, der auf seine „Todesebene“ herabsteigt und ihm sagt, unter welchen Bedingungen (einschließlich der im Geburtshoroskop widergespiegelten) der Geist inkarnieren muss, um vom Tod zum Leben zu gelangen. Um auferstehen zu können, um zu erfahren, worüber der Apostel Paulus schrieb: 

	„Nicht ich lebe, sondern Christus lebt in mir.“ 

	„Christus“ im Sinne von „auferstanden“. Derjenige, der wieder auferstanden ist. 

	Der Geist, der eins mit Christus ist, hat den Tod besiegt. Er hat den Tod nicht nur physisch, sondern auch spirituell besiegt. Er hat nicht seinen spirituellen Tod besiegt, sondern alle Geister, die sich hilfesuchend an ihn wenden. Die Energie seiner Liebe hilft jedem, aus der Dunkelheit herauszukommen. Die Worte „Christus der Erlöser“ hat wohl jeder schon einmal gehört, doch er rettet nicht automatisch, wenn Sie sagen: „Holt mich raus“ – und er wird Sie rausziehen – nein. Er hilft Ihnen, selbst herauszukommen. So können Sie helfen. Dabei geht es nicht darum, die Arbeit für einen Menschen (seinen Geist) zu erledigen, sondern ihm dabei zu helfen, harmonisch zu wachsen und sich zu entwickeln, das Licht richtig einzuschätzen und die Dunkelheit zu durchqueren, in die der Geist gestürzt ist. 

	Der Geist ist also unsterblich. Die Worte „Tod der Seele“ und „Tod des Geistes“ sind eine Allegorie, die die Trennung von der Quelle des Lebens, die Gott ist, bedeutet. Aber dies ist nicht das Ende der Existenz. Darüber hinaus beendet selbst der physische Tod nicht die Existenz des Körpers oder des Geistes. Es ist nur ihre Trennung. 

	Der physische Tod ist die Trennung der Seele vom Körper. Aber der Körper selbst existiert weiterhin in Form von Elementen; kein einziges Quantum wird daraus verschwinden. Dabei geht kein einziges Atom verloren. Es wird in die Natur übergehen. Er wird in andere Körper übergehen. Genau wie der Geist. Es wird nicht verschwinden, sondern in andere Existenzformen und anschließend in andere Körper übergehen. 

	Über die Endlichkeit der Inkarnationen entscheidet der Geist selbstständig. Er kann seine Inkarnationen jederzeit beenden. Stoppen Sie auf jeder Ebene: der ersten, der dämonischen oder der 24. Er kann sagen: „Ich möchte nicht länger inkarnieren und werde mir keine Inkarnation aussuchen.“ Niemand sagt ein Wort zu ihm. Dies ist sein uneingeschränktes Recht. 

	Wer sich wünscht, sein erreichtes Licht ständig zu inkarnieren und in die Welt zu tragen oder dieses Licht zu erreichen, wenn es noch nicht verwirklicht ist, der hat auch das Recht eines jeden Geistes. Eine endliche oder unendliche Inkarnation, Nirvana oder Samsara erwartet Sie – nur Sie entscheiden. 

	1:42:26, #437 Astrogeographie und die Theorie der Erdpunkte. Bewusster Tourismus. Welchen Einfluss hat der Geburtsort auf einen Menschen? 

	

	 

	Erzengel Metatron ist ein Vertreter der Welt der körperlosen Geister, Erzengel, einer der führenden Hierarchen der spirituellen Welt in unserer Galaxie, der Inkarnationen verteilt, ein enger Freund von Krishna. 

	Largish ist ein Vertreter der Kryon-Zivilisationen, einer plasmoiden Zivilisation der 16. Dichteebene, harmonisiert Informationen zwischen der dritten und 16. Dichteebene der Erdzivilisation, kontrolliert die Arbeiten zum Aufbau des elektromagnetischen Netzwerks der Erde, die Energieübertragung von der Erde in den Weltraum und vom Weltraum zur Erde. 

	April 2022 

	18. Juli 2023 

	Was ist das größte Hindernis für ein glückliches Leben auf der Erde? 

	 https://blog.cassiopeia.center/chto-bolshe-vsego-meshaet-cheloveku-byt-schastlivy  

	Mirrah Count (über Irina Podzorova) : Ängste und Zweifel sind die größten Hindernisse. Sie können sogar zu Aggression, Wut, Groll und Selbstzweifeln führen. Und Ängste entstehen vor allem durch Unwissenheit über die Struktur der Welt, über Geist und Materie. Viele Ängste, ihre Wurzeln, liegen in Instinkten, beispielsweise im Selbsterhaltungstrieb. All dies beeinträchtigt die Lebensqualität. 

	Es kommt vor, dass ein Mensch in Depressionen und Verzweiflung verfällt, obwohl in seinem Leben äußerlich alles in Ordnung ist. Warum ist er unglücklich? Denn er hat innere Ängste, dass alles, was er erreicht hat, zerstört wird und er jeden Moment sterben könnte. Wenn ein Mensch beginnt, oft an den Tod seines Körpers zu denken, beginnt er, Angst zu bekommen. Dies löst bei ihm Niedergeschlagenheit und Unsicherheit aus. Der einzige Weg ist hier die Akzeptanz. Akzeptanz der Tatsache des Todes trotz des Selbsterhaltungstriebs. 

	Jeder Instinkt ist ein Programm, das vom Verstand korrigiert werden kann. Dann wird nichts diese Ängste und Zweifel in Ihnen auslösen, auch wenn äußerlich alles im Leben in Ordnung ist. Um dieses Instinktprogramm zu „überzeugen“, zu „überzeugen“ und zu ändern, müssen Sie vollkommenes Vertrauen haben, an Ihren spirituellen Ursprung glauben, daran, dass Sie ein Geist sind und dass Sie diese Inkarnation und ihre Dauer selbst gewählt haben. Es heißt Achtsamkeit. 

	Irina Podzorova : Ich wünsche allen, liebe Freunde, Bewusstsein. Und ich möchte auch sagen, dass jedes Leben mit dem Austritt endet, so wie jede Reise endet, wenn das Transportmittel sein endgültiges Ziel erreicht. Dies ist völlig natürlich und hängt nicht davon ab, ob eine Person glücklich ist oder nicht. Und wenn das so ist, dann müssen wir auf unseren inneren Inhalt, auf unsere Gefühle schauen und uns ehrlich fragen: „Welche Ebene der spirituellen Welt möchten wir erreichen?“ 

	Ich erinnere Sie daran, dass das Niveau umso höher ist, je mehr Vertrauen, Liebe und Glück vorhanden sind. Egal, was. Alles andere sind materielle Umstände, die sehr variabel sind. Kein materieller Reichtum kann Glück bringen. Glück kommt nur aus der Liebe, aus dem Geisteszustand, in dem Gott lebt. Und zwar nicht nur, wenn Gott dort lebt, sondern wenn wir es verstehen und spüren. Ich wünsche Ihnen, dass Sie dies immer verstehen und fühlen, egal was passiert. 

	Sie alle haben mehr als eine Inkarnation in verschiedenen Welten verbracht. Denken Sie daran. Ich liebe jeden von euch trotzdem, jede Seele, jeden Geist, der von Gott geboren wurde. Ich sende allen das Licht meiner Liebe. Sie sind alle auf Ihre eigene Art schön, wir sind alle einzigartig. 

	Letztes Wort in 115# Lichtkörperpraxis – Astralreise zu Ashtar Sherans Schiff. 

	

	 

	Mirrah Count (Erzengel Gabriel) – Vertreter des Planeten Burkhad, Hüter des christlichen Egregors, Jünger Jesu Christi, Spezialist für Politikwissenschaft, Ideologie und das Studium des Einflusses spiritueller Egregoren auf die materielle Welt. 

	Irina Podzorova ist eine Kontaktperson mit außerirdischen Zivilisationen. 

	Juli 2023 

	19. Juli 2023 

	Wie Emotionen eine Blockade bilden 

	 https://blog.cassiopeia.center/kak-ehmocii-formiruyut-blok  

	Wenn ein Mensch eine Emotion erlebt, verwendet er Energie darauf, egal, ob es sich um eine positive oder eine negative Emotion handelt. 

	Wenn er eine positive Emotion erlebt, eine mit hoher Schwingung, dann lenkt er seine Energie nach oben, in seinen spirituellen Kanal, der ihn mit der Quelle von allem verbindet. Mit dieser Energie stärkt er seinen spirituellen Kanal und empfängt von dort Licht in Form einer Stärkung dieser positiven Emotion, einer Stärkung des Körpers, einer Verbesserung des Durchgangs entlang der Schicksalslinie, beispielsweise einer Verbesserung des Kontakts mit seinem Geist, mit seiner göttlichen Essenz, mit seinen Kuratoren. Das ist es, was wir „positive Emotionen gehen zu Gott“ nennen. 

	Negative Emotionen mit niedriger Schwingung können diesen spirituellen Kanal nicht nach oben durchqueren und beginnen, sich im Körper zu bewegen. Wenn ein Mensch sie nicht mit bestimmten Methoden loswird, zum Beispiel durch sein Bewusstsein (was sie verursacht hat) und die Ursachen dieser Emotionen nicht durcharbeitet (sie nicht durcharbeitet, das heißt, sich nicht fragt, was ihre Ursache ist, sich nicht mit Selbstanalyse beschäftigt), dann bilden sie Blockaden im Körper auf der Ebene der Chakren. 

	20. Juli 2023 

	Wie man für Selbstmörder betet, wie man ihnen hilft 

	 https://blog.cassiopeia.center/kak-molitsya-za-samoubijc-kak-im-pomoch  

	Sie können über das Höhere Selbst mit seinem Geist kommunizieren. In der Kirche können Sie für sie beten, aber in Ihren eigenen Worten (ohne sich dem Ritual zu unterwerfen), nur aus sich selbst, mit Ihren eigenen Gebeten. Dies war nie verboten. Man kann einfach keine Rituale dafür beantragen. Warum? Denn als sie wegen Selbstmord gingen, taten sie das nicht, um ein gutes Leben zu führen. Sie verließen das Gebäude in einem Zustand niedriger Schwingungen. 

	Wenn dieser Suizid nicht beispielsweise auf einen Angriff auf die Person zurückzuführen ist. Er hat dich getötet, um etwas zu vermeiden, oder sich beispielsweise im Kampf geopfert – dies gilt nicht mehr als klassischer Selbstmord. 

	Von Selbstmord spricht man, wenn es einem Menschen gut geht und ihn niemand angreift, er aber aufgrund seines seelischen Leidens und seiner seelischen Qual Selbstmord begeht. Qual und Leid sind nicht nur Worte, sie sind bestimmte Schwingungen in seinem spirituellen Herzen. Wenn er seinen Körper tötet, bleiben diese Schwingungen im spirituellen Herzen bestehen und verschwinden nicht von dort. Er kommt auf die Ebene, die seinen Schwingungen entspricht. Wenn diese Schwingungen gering sind, kommt es zu einem niedrigen Pegel. 

	Wenn in der Kirche nicht nur eine Person für ihn betet, sondern indem die Kraft des christlichen Egregors angezogen wird, dann wird ihm viel Licht gesandt, das beginnt, ihn zu erleuchten, ihn dort herauszuziehen, ihn im übertragenen Sinne „aufzurichten“. Nicht nur, um ihn auf eine andere Ebene zu heben, sondern um sein Bewusstsein zu erweitern, sodass er in einer weiteren Inkarnation selbst zu Gott gehen möchte. 

	Möglicherweise ist er dazu nicht bereit. Dieses Licht kann ihm nur unnötiges Leid zufügen. Wir, das heißt der gesamte orthodoxe Egregor, es gibt dort viele Priester, wir können den Geist nicht danach fragen. Ein Priester kann nicht zu einem Geist gehen, der des Selbstmords beschuldigt wird und der in niedrigen Schwingungen gegangen ist, und fragen: „Welche Wirkung wird das Licht auf dich haben?“ Der Priester ist hierzu nicht durch seinen Glauben verpflichtet. Um diese unnötigen Ursachen für Leiden zu beseitigen, beschlossen sie, sie vollständig aus den Ritualen zu entfernen. 

	Natürlich auch, um andere Menschen, die kurz vor dem Selbstmord stehen, nicht zu ermutigen. Sie werden denken, dass für solche Menschen gebetet wird und dass dies gerechtfertigt ist. Dabei wurden zwei Ziele verfolgt. Wenn Sie also mit Ihren eigenen Worten beten, wird die Kraft des Egregors nicht dadurch gelenkt. Dadurch sendest Du das Licht Deiner Seele, das ist Deine persönliche Einstellung. 

	Wenn es um die Macht eines Egregors geht, ist die Sache anders. Es gibt dort viele Menschen, viele Engel, viele plasmoide Zivilisationen, die alle auf die Seele ausgerichtet sind, die die Inkarnation verlassen hat. Dies kann für ihn wie ein Blitz aus heiterem Himmel kommen, möglicherweise ist er auf derartige Schwingungen überhaupt nicht vorbereitet. 

	Wie können wir ihm helfen? Sie können selbst für ihn beten, Sie können ihn sich vorstellen. Zu Beginn ist natürlich durch das Höhere Selbst zu prüfen, ob eine nekrotische Bindung dazu besteht. Wenn starke negative Gefühle wie Schuld oder Groll vorhanden sind, kann sich eine nekrotische Bindung bilden. Dies verhindert sowohl Ihre eigene als auch die Ihres Geistes, sich weiterzuentwickeln, und kann verschiedene körperliche Erkrankungen verursachen, da es sich um einen Energieabfluss handelt. Dies verhindert die Entwicklung des Geistes, da er sich dadurch auch ständig an Sie und die traumatische Situation erinnern muss und es ihm nicht erlaubt, zu analysieren, was im Leben passiert ist. 

	Die karmische Verantwortung beginnt. Es ist notwendig, wenn ein nekrotischer Anhang vorliegt, mit speziellen Techniken zu arbeiten - sie sind alle in "Cassiopeia", Sie können      Melden Sie sich an  . Sie können sich bei einem Meister anmelden und nach nekrotischen Verbindungen suchen und diese, falls vorhanden, trennen. Diese Praktiken sind in Cassiopeia verfügbar. 

	Dann lenke das Licht deiner Liebe, und lenke es nicht nur, sondern sage: 

	„Ich wünsche dir strahlende, glückverheißende Inkarnationen in allen göttlichen Welten, ich lasse dich in Frieden und Liebe gehen, ich wünsche dir, dass du dein Niveau erhöhst, ich liebe und akzeptiere dich, so wie du bist.“ 

	Zeitcode: 52:52, #393 KURS IN BILDWISSENSCHAFT VON MIDGASKAUSA! Wie bewältigen Sie Ihre Realität? Visualisierung und das Höhere Selbst (Online-Konferenz). 

	

	 

	MidgasKaus – Vertreter des Planeten Esler, Biologe, Psychologe, Mikrobiologe, Spezialist für außerirdische Lebensformen; 

	Januar 2022 

	22. Juli 2023 

	Dualismus des Denkens 

	 https://blog.cassiopeia.center/dualizm-myshleniya  

	Aufgrund der bipolaren Struktur des Gehirns ist für Erdenbewohner ein zweiseitiges, sogenanntes duales Denken charakteristisch. Seit ihrer Kindheit sind die Erdenbewohner daran gewöhnt, in Schwarz und Weiß, Richtig und Falsch, Gut und Böse, Schmerz und Vergnügen zu unterteilen. 

	Alle Wissenschaften und alle Religionen der Erdenbewohner sind von einer dualen Weltanschauung durchdrungen. Aus diesem Grund neigen Sie stark zur Spaltung, zu Kriegen und Konflikten mit denen, die nicht nur eine Gefahr für Sie darstellen, sondern auch mit denen, die anderer Meinung sind, die eine andere Meinung vertreten. 

	Denn das Bewusstsein des Geistes, verkörpert in einem irdischen Körper, neigt dazu, einen Gegner mit gegenteiliger Meinung zu dämonisieren oder zu verunglimpfen. Es liegt genau an der Dualität. 

	Dies ist nicht typisch für andere Rassen der Interstellaren Union. Viele Rassen verfügen über Gehirne, die es ihnen ermöglichen, problemlos ein multidimensionales Bewusstsein zu entwickeln. Sie betrachten die Situation aus unterschiedlichen Blickwinkeln. 

	Wenn zwei Hemisphären synchron arbeiten, sich gegenseitig harmonisch unterstützen und sich nicht mit Signalen gegenseitig stören, deutet dies darauf hin, dass der in diesem Körper verkörperte Geist die Dualität des Denkens leicht überwinden und ein mehrdimensionales Bewusstsein erreichen wird. 

	Dann siehst du die Welt nicht in Schwarzweiß, sondern in den Farben des Regenbogens.🥰🌈 

	

	 

	MidgasKaus, Cassiopeia-Projekt 

	23. Juli 2023 

	Folgen der Verwendung von narkotischen Stimulanzien zur Bewusstseinserweiterung 

	 https://blog.cassiopeia.center/posledstviya-primeneniya-narkoticheskih-stimulyato  

	Einige Vertreter moderner New-Age-Praktiken verstecken sich gerne hinter östlichen Praktiken und sagen, dass sie Yoga und wunderbare spirituelle Traditionen als Grundlage genommen hätten, während sie verschiedene psychotrope Substanzen, LSD und das Rauchen von Marihuana zur Erweiterung ihres Bewusstseins verwendeten und glaubten, dass dies eine Art esoterische, „spirituelle“ Praxis sei. 

	 

	Sind solche New-Age-Praktiken, die den Konsum von Stimulanzien fördern, Drogen und damit eine Bewusstseinserweiterung? Handelt es sich hierbei um eine Weiterentwicklung der spirituellen Praxis oder hat es zerstörerische Auswirkungen? 

	Als Biologe bin ich gegen diese Praxis. Denn erstens handelt es sich bei der Einnahme solcher Medikamente in der Regel nicht um eine einmalige oder zweimalige Anwendung. Oft handelt es sich dabei um eine Abfolge mehrerer Techniken. Seine erste negative Auswirkung besteht darin, dass es eine negative Auswirkung auf den physischen Körper hat. Dies sind die „zusätzlichen“ Substanzen, die Giftstoffe darstellen und entfernt werden müssen. 

	Die zweite, eher globale negative Auswirkung besteht darin, dass solche Substanzen das Bewusstsein und das Wahrnehmungsspektrum spiritueller Welten erweitern, indem sie den Wahrnehmungsbereich künstlich erweitern, und zwar nicht durch die Erhöhung spiritueller Schwingungen, sondern durch die Veränderung der Schwingungen des Gehirns. Das heißt, sie wirken durch den physischen Körper, durch das Gehirn. Dadurch wird der Mensch jedoch weniger sensibel und weniger in der Lage, sein Bewusstsein zu entwickeln und in einen Zustand meditativer Versenkung zu gelangen, in einen Zustand des Kontakts mit dem Höheren Selbst zu gelangen und ohne diese Substanzen selbstständig in einen Zustand der Astralreise zu gelangen. 

	Es entwickelt sich eine Gewohnheit, dass diese Substanzen ihn zu einem Erlebnis anregen. Ein Mensch gewöhnt seine Psyche bereits daran und wird mit der Zeit praktisch unfähig, bedeutende spirituelle Erfahrungen zu machen, spirituelle Erfahrungen ohne die Verwendung solcher Substanzen. Darüber hinaus wird die Dosis erhöht, weil sich der Körper anpasst und die Rezeptoren im Gehirn weniger empfindlich auf diese Substanz reagieren. Der zweite negative Aspekt ist also die Verzögerung der spirituellen Entwicklung eines Menschen. 

	Das heißt, es ist nicht nur körperlich schädlich, sondern verzögert auch die geistige Entwicklung eines Menschen. Um sich im Licht zu entwickeln, muss ein Mensch dem Weg seiner eigenen Entwicklung folgen, seine Schwingungen, sein Vertrauen, seine Offenheit, seinen Dialog mit dem Höheren Selbst usw. erhöhen und darf sich keiner künstlichen Stimulation unterziehen, selbst in einem Zustand, in dem man nichts fühlt. Wenn Sie die spirituelle Welt nicht spüren, ist das kein Zufall. Sie müssen sich nicht mit Stimulanzien anspornen. Sie müssen sich mit Ihren Blockaden auseinandersetzen, sie auflösen und sich dem Höheren Selbst zuwenden. Dann wird Ihnen das genauso gut gelingen wie denen, die diese Substanzen verwenden. Sie werden viel mehr Freude empfinden, wenn Sie mit Ihrem Höheren Selbst verschmelzen, als durch irgendeine chemische Substanz. 

	

	 

	MidgasKaus, Biologe, Psychologe, Spezialist für außerirdische Zivilisationen, Planet Esler. 

	Januar 2021 

	24. Juli 2023 

	Lebenserwartung 

	 https://blog.cassiopeia.center/prodolzhitelnost-zhizni  

	Die Lebenserwartung hängt im Wesentlichen von zwei Faktoren ab, die miteinander in Beziehung stehen. Der erste Faktor ist Ihre Inkarnationsperiode, die Sie für sich selbst geplant haben, als Sie in der Geistlichen Welt waren. Sie haben selbst bestimmt, wie viele irdische Jahre Sie benötigen, um die Aufgabe der Inkarnation zu erfüllen. Und Sie haben nicht nur die Anzahl der Jahre bestimmt, sondern auch, wie diese verbracht werden: So viele Jahre braucht man, um diese oder jene Aufgabe zu erledigen, so viele Jahre braucht man, um eine andere Aufgabe zu erledigen. Sie hatten es wie ein Schachspiel geplant. Aber es ist nicht auf Papier niedergeschrieben, sondern im Kopf, in Ihrem Verstand, im Kopf des körperlosen Geistes. 

	Sie haben dies gemeinsam mit Ihren Mentoren entschieden, sie haben sich Ihren Plan angesehen und da Sie inkarniert sind, bedeutet dies, dass dieser Plan genehmigt wurde. Vor der Inkarnation wurde Ihnen die Menge an Lebenskraft verliehen, die Sie in den Körper übertragen mussten, um sie für eine bestimmte Anzahl von Jahren zu aktivieren. Das heißt, in Ihrem Körper ist, in unseren Begriffen, die Dauer Ihres Lebens bereits aufgezeichnet. Dies bedeutet, dass es auf allen Ebenen aufgezeichnet wird: sowohl in der Aura als auch im Körper auf der DNA-Ebene. 

	In der DNA, wie in der DNA jeder dichtmateriellen Zivilisation, gibt es einen sogenannten Todesschlüssel. Dabei handelt es sich um ein Stück DNA, das destruktive Prozesse im Körper aktiviert und so zum Austritt aus der Inkarnation führt. Dieser Schlüssel wird nach einer bestimmten Anzahl von Jahren aktiviert. Und damit er sich nicht vorzeitig einschaltet, bringen Sie bei Ihrer Inkarnation eine bestimmte Menge an Lebensenergie in Ihren Körper ein, die Ihre DNA auflädt und das Einschalten dieses Schlüssels hemmt. Dies ist die einfachste mögliche Erklärung, damit Sie verstehen, wovon ich spreche. Der Prozess selbst ist komplexer. 

	Dieser Zeitraum wird in dem Moment festgelegt, in dem Sie noch nicht verkörpert sind. Wenn Sie bereits inkarniert sind, ist es natürlich möglich, dies zu ändern, indem Sie die Anzahl der Inkarnationsjahre entweder verringern oder erhöhen. 

	Wie kann ich mich ändern? Wenn Sie sich steigern möchten, müssen Sie beginnen, Ihre Lebensaufgabe so zu erfüllen, dass Ihre Mentoren und Ihre Engelberater sehen, dass Sie in einer Inkarnation sehr gut an sich selbst arbeiten, Ihr Niveau erhöhen und Ihnen mehr Vitalität für die nächste Inkarnation gegeben werden kann. Damit Sie in einer Inkarnation nicht eine Sache erledigen oder zwei oder drei Probleme lösen können, sondern damit Sie bereits ab der nächsten von Ihnen geplanten Inkarnation mit der Lösung der Probleme beginnen können. 

	Welche Aufgaben sind gemeint? Nicht materiell, sondern spirituell. Wenn es Ihnen sehr gut gelingt, Ihr spirituelles Niveau während der Inkarnation zu steigern, kann es sein, dass Ihnen zusätzliche Lebensenergie gegeben wird, sodass Sie Ihr spirituelles Niveau noch weiter steigern können. Zusätzliche Energie wird unter der zwingenden Bedingung gegeben, dass Sie anderen Menschen dabei helfen. Das heißt, das Licht zu tragen, nicht nur das Licht zu sein, sondern es zu tragen zu anderen . 

	Zeitstempel: 51:49, #444 Wie lernt man, Energien zu spüren? Irina Podzorova beantwortet Online-Fragen der Abonnenten. 

	MidgasKaus – Vertreter des Planeten Esler, Biologe, Psychologe, Mikrobiologe, Spezialist für außerirdische Lebensformen; 

	LiShioni ist eine Vertreterin des Planeten Shimor, eine Soziologin und Spezialistin für die Astralwelt und ihre Wechselwirkungen mit der materiellen Welt. 

	Mai 2022 

	26. Juli 2023 

	Warum wählen manche Geister schwierige Bedingungen für ihre Inkarnation? 

	 https://blog.cassiopeia.center/pochemu-nekotorye-duhi-vybirayut-sebe-slozhnye-usl  

	Manchmal verfallen manche Menschen in den Zustand verschiedener Arten von Süchten, beginnen, sich vom Alkohol oder Drogen mitreißen zu lassen und rücken ihre Lebensaufgabe „in weite Ferne“. In der spirituellen Welt sehen sie dies und beginnen, verschiedene „Lektionen“ dafür zu erfinden. 

	Solchen Menschen können durch Inkarnation Engel gesandt werden, damit diese beginnen, sich um ihre Kinder zu kümmern, ihnen durch sie ihre bedingungslose Liebe zu zeigen und diesem Weg zu folgen, ihren Organismus und ihren Körper weniger zu vergiften und sich allmählich auf den spirituellen Weg zu begeben. Es gibt viele Engel, die sogar bereit sind, ihre Inkarnation zu opfern, um solche Menschen „herauszuziehen“. Sie wissen ganz genau, dass sie dort inkarniert werden, wo Menschen Drogen nehmen, trinken, kämpfen, sich gegenseitig umbringen und in völliger Negativität leben werden. Diese Engel verstehen, dass sie wahrscheinlich so erzogen werden, dass sie dann alle hassen werden, aber sie werden umsorgt und geliebt. Es gibt viele solcher Engel. Um in anderen Liebe zu entwickeln, opfern sie ihre Verkörperung. 

	Natürlich besteht die Gefahr, dass solche Eltern die Inkarnation unterbrechen. Doch aus der geistigen Welt ist klar ersichtlich, wann die Möglichkeit besteht, dass dies nicht geschieht und er geboren wird. 

	

	 

	Irina Podzorova ist eine Kontaktperson mit außerirdischen Zivilisationen. 

	Januar 2022 

	29. Juli 2023 

	DNA-Veränderungen während des Quantenübergangs. Vegetarismus 

	 https://blog.cassiopeia.center/dnk-changes-during-the-quantum-transition-of-vegetarians  

	Die Veränderung der DNA während eines Quantenübergangs erfolgt auf einer subtilen Ebene, das heißt, die ätherische Matrix aller DNA-Spiralen verändert sich. Und der Übergang dieser Veränderungen auf die physische Ebene hängt von der Fähigkeit eines Menschen ab, höhere Energien wahrzunehmen. 

	Das Gen, das die Erdenbewohner von Vegetariern in Allesfresser verwandelte, wurde eingeführt, damit Sie auf dieser Erde, auf diesem Planeten, in dem Zustand, in dem er vor 12.000 Jahren war, harmonisch leben und sich entwickeln konnten. Um dieses Gen aus Ihrer DNA zu entfernen, reicht ein Quantenübergang jedoch nicht aus, da er auf physikalischer Ebene eingeführt wurde. Sie haben einen bestimmten Prozentsatz burkadischer Gene durch den gleichen Prozentsatz tumesoutischer Gene ersetzt. 

	Diese Genetik bleibt in Ihnen. Doch aufgrund des Einflusses des Quantenübergangs kann eine Person, die diese Energien wahrnimmt, diese Gene leichter kontrollieren. Das bedeutet, dass er alles essen kann, was er möchte. Erstens wird er spüren, welche Nahrung zu seinen Schwingungen passt, und wird Nahrung, die nicht zu seinen Schwingungen passt, leichter ablehnen können. 

	Er verspürt keine starken Wünsche, die seinem Geist widersprechen, kann seine Geschmacksempfindungen leichter regulieren und ist in der Lage, beispielsweise die Qualität von Nahrungsmitteln und ihren Energiegehalt zu spüren. Ob es sich dabei um pflanzliche oder tierische Produkte handeln wird, hängt vom Willen der Menschheit ab. Und wenn die kollektive Entscheidung der Menschheit im Zusammenhang mit dem Quantenübergang darin besteht, zum Vegetarismus zurückzukehren, dann wird jeder, der möchte, mit der Genetik, die ihm jetzt zur Verfügung steht, dazu in der Lage sein. 

	Zeitstempel: 40:03, #444 Wie lernt man, Energien zu spüren? Irina Podzorova beantwortet Online-Fragen der Abonnenten. 

	

	 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	Mai 2022 

	30. Juli 2023 

	Über das Glück in einer unvollkommenen Welt 

	 https://blog.cassiopeia.center/o-schaste-v-neidealnom-mire  

	Für die Entwicklung eines Menschen (und unter „Entwicklung“ wird hier ein Aufstieg durch Stufen verstanden), für den Aufstieg durch Stufen in der spirituellen Entwicklung nach oben, gerade dafür ist es nicht notwendig, das Bild einer „idealen Gesellschaft“ zu schaffen. Wenn dies geschieht, bedeutet dies, dass es anderen Zwecken dient. 

	Um Ihr spirituelles Herz zu entwickeln, reicht es aus, ein Idealbild von sich selbst zu schaffen, mit diesem zu verschmelzen und Liebe in sich selbst zu entwickeln. Wenn Sie in einer unvollkommenen Gesellschaft leben, die nicht Ihrem Ideal entspricht, und dort etwas passiert, das Sie aufregt, dann bedeutet das nur, dass Sie sich in diesen Bedingungen inkarniert haben, um durch die Gesellschaft Ihre eigenen Blockaden, Probleme und Einstellungen zu untersuchen, die geändert werden müssen, damit Sie sich an dem Ort, an dem Sie sich befinden, wie im Paradies fühlen. 

	Wenn Sie Groll, Wut, Eifersucht und Ängste in sich tragen, werden Sie nicht glücklich sein können, selbst wenn Sie sich ein goldenes Schloss, wunderbare materielle Bedingungen, Freunde oder einen geliebten Menschen schaffen, der Sie wie eine Göttin behandelt. Es wird Sie nur irritieren, das ist alles. 

	Das Himmelreich ist in dir. Wenn Sie sich wie ein Engel, ein göttliches Wesen fühlen, dann werden Sie dieses Paradies überall spüren, selbst unter den schwierigsten physischen und materiellen Bedingungen, denn Sie werden Freude, Glück und einen Engel in Ihrer Seele haben. Sie werden unter allen Umständen bei Ihnen sein. 

	Zeitcode: 26:00, Nr. 393 KURS IN BILDWISSENSCHAFT VON MIDGASKAUSA! Wie bewältigen Sie Ihre Realität? Visualisierung und das Höhere Selbst (Online-Konferenz). 

	

	 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	Januar 2022 

	31. Juli 2023 

	Energie „Prana“. Der Einfluss der Atmung auf den Zustand eines Menschen 

	 https://blog.cassiopeia.center/ehnergiya-prana-vliyanie-breath-na-sostoyanie  

	Prana ist universelle Energie. Für uns ist es eine Art Äther, eine Art subtile Energie. Es gibt physikalische Energie – Wärme, Licht, Schwerkraft – und es gibt subtile Energie. Prana ist eines davon, oder besser gesagt, für Erdenbewohner ist es eines davon. Die Interstellar Union unterscheidet 75 Arten von Prana, die für bestimmte Zivilisationen charakteristisch sind. 

	Auf der Erde gibt es 14 Arten von ihnen, die für Menschen und Plasmoide charakteristisch sind. Um sie voneinander zu unterscheiden, bedarf es entweder bestimmter Geräte, die nach den Prinzipien der Interstellaren Union funktionieren und auf Nanotechnologie basieren, oder der Sensibilität des Organismus selbst, die nur durch die praktische Kommunikation mit unterschiedlichen Wesenheiten entwickelt werden kann. Dies kann man nicht aus Büchern lernen. Diese Erfahrung muss der Mensch selbst machen. 
Was mir an Erdlingen und insbesondere an den Erdlingen der Antike wirklich gefällt, ist, dass sie ganz gewöhnliche Gegenstände zu Instrumenten ihrer Aufklärung und Verbesserung machen konnten. 

	Für die Menschen der Antike war die Auswahl begrenzt. Es gab keine Bücher. Sie konnten auf Tafeln, Papyrus oder Tierhaut schreiben. Dies war ein arbeitsintensiver Prozess, daher erfolgte die Weitergabe spirituellen Wissens überwiegend mündlich. Der Lehrer vermittelte dem Schüler Wissen darüber, wie er körperlich, geistig und seelisch gesund sein und der Erleuchtung näher kommen könne. Zu dieser Zeit gab es weder moderne Medikamente noch Verfahren, die für die Menschen der letzten Ära typisch sind. 

	Atmen – das ist jedem Menschen schon einmal passiert. Dieses äußerst zugängliche und einfache Werkzeug wurde für alle Zwecke verwendet – für die körperliche Entwicklung und zur Vorbeugung von Krankheiten. Zur Behandlung von Krankheiten und zur psychischen Gesundheit gab es eine Methode der Atemtherapie. Was Sie als Geisteskrankheiten bezeichnen, wurden früher spirituelle Krankheiten genannt und es wurden auch bestimmte Atemübungen angewandt. Zur spirituellen Verbesserung, sodass eine Person, nachdem sie einen bestimmten Rhythmus und eine bestimmte Art der Atmung etabliert hat, bestimmte Zustände in sich hervorrufen kann. 

	Das menschliche Gehirn ist neuroplastisch; Es kann langlebige Ketten von Neuronen bilden, die sich Informationen auf der Ebene molekularer Verbindungen merken. Wenn sich ein Mensch beispielsweise eine Gewohnheit angeeignet und ihm eine spirituelle Bedeutung gegeben hat, erinnert er sich auf der Ebene der Gehirnneuronen daran, dass dieser Zustand wiederkehren wird, sobald er beginnt, auf diese Weise zu atmen. Dies wurde auf der Reflexebene in den bedingten Reflex eingebaut. 

	Zeitcode: 12:50, #441 ATEM des Universums zur Heilung von Seele und Körper. PRANAYAMA-Technik. Wie kann man das Bewusstsein des Geistes erwecken? 

	

	 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	April 2022 

	1. August 2023 

	MidgasKaus über die Wirkung der Telegonie bei Tieren und Menschen 

	 https://blog.cassiopeia.center/midgaskaus-ob-ehffekte-telegonii-u-zhivotnyh-i-lyu  

	Was Sie „Telegonie“ nennen – dieser Effekt ist im Tierreich vorhanden. Dank der instinktiven Energie jener Tierseelen, die in Tierkörpern inkarnieren. 

	Bei der Verbindung mit dem ersten Sexualpartner nimmt das weibliche Tier die Energie seiner Seele, ihrer Seele auf, das heißt, ein Teil der Energiestruktur des Partners wird in ihre Energiestruktur aufgenommen. In Zukunft ist zwar nicht immer, aber recht häufig und je nach Energie- und Kraftmenge eines bestimmten Tieres eine Veränderung des genetischen Apparats eines weiblichen Individuums möglich, die auf physischer Ebene zur Festigung der Eigenschaften eines männlichen Individuums in seinem genetischen Apparat für den Rest seines Lebens führt. Die Quantität und Qualität der Merkmale wiederum ist sehr individuell, nicht nur bei jeder Art, sondern sogar bei jedem Tier. 

	Was die Menschen betrifft, so haben Sie diesen Effekt, aber er wird durch den intelligenten Geist unterdrückt, der inkarniert. Da Sie, wie wir, nicht nur von Instinkten gesteuert werden, sondern ein rationaler Geist sind und sich selbst steuern, steuert dieser Geist, der im Körper inkarniert, auch den Teil der instinktiven Natur, den er von seinen Eltern erhalten hat. Um es einfach auszudrücken: Das Kind, das von einem Vater und einer Mutter in eurer Welt geboren wird, gehört schon allein aufgrund seiner Herkunft nicht nur von irdischen Eltern, sondern auch aufgrund seiner Geburt von Gott nicht mehr zu den Geistern seiner Eltern. Und das Tierbaby gehört ganz seinen Eltern, da der vernünftige Geist nicht in ihm verkörpert ist. 

	Was „Sex mit verschiedenen Partnern“ betrifft, bleibt meine Meinung unverändert. Was Sie Sex nennen, ist in unserer Welt kein Selbstzweck, sondern nur eine Widerspiegelung jener inneren Prozesse, die in der Seele liebender Menschen stattfinden. Natürlich ist unsere Zivilisation an einem ähnlichen Zustand in Ihrer Welt interessiert, da wir glauben, dass die körperliche sexuelle Vereinigung nur zwischen einem liebenden Mann und einer liebenden Frau zur Geburt gesunder Nachkommen führen und all jenes Unglück in Familien und in der Gesellschaft beseitigen kann, das eine übermäßige Leidenschaft für die sinnliche, körperliche Seite der Sache hervorruft. 

	Zeitcode: 23:56, #15 Antworten auf Fragen von Abonnenten der Gruppe "Cassiopeia" in VK (Teil 2) 

	

	 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	September 2019 

	8. August 2023 

	Ist es möglich, niedere Schwingungsgeister zu reinigen und aufzurichten? 

	 https://blog.cassiopeia.center/mozhno-li-ochishchat-i-podnimat-nizkovibracionnye  

	Ohne ihren Willen ist es unmöglich, sie großzuziehen. Das können Sie ihnen wünschen. Wenn Sie einen niederschwingenden, körperlosen Geist – einen Dämon – vor sich sehen, können Sie ihm aus tiefstem Herzen aufrichtig wünschen, dass seine Schwingungen steigen und er das Licht der Liebe spürt, das ihm vorenthalten ist. Weil er selbst seine Schwingungen gesenkt hat und ein Dämon geworden ist. Ihm ist zum Beispiel in einer seiner Inkarnationen etwas passiert und er wurde zu dem, der er war, weil er seine Lektion nicht gelernt hatte. Auch Dämonen inkarnieren und warten darauf, dass sie an der Reihe sind, aus diesem Zustand aufzutauchen. Nachdem sie auf ihre „Wende“ gewartet haben, werden sie in den Welten inkarnieren, die ihre Mentoren, das sind Engel der 22. Ebene, für sie auswählen. 

	Egal, wie sich der Dämon verhält, Sie müssen verstehen, dass er sich ohne Licht schlecht fühlt, ohne die Liebe, die Sie erfahren, wenn Sie auf einer höheren Schwingungsebene sind als er. Du kannst in ihm denselben Bruder in Gott erkennen, nur dass er es im Gegensatz zu dir nicht spürt. Aus der Ferne könnte man sagen, dass er geistig krank ist und unter Dämonismus leidet. Sie können Ihr Licht der Liebe auf ihn richten, ihn damit erfüllen und sich aufrichtig wünschen, ihn anzunehmen. Aber er kann ablehnen und gehen. Im Gegenteil, es wird für Sie wie ein Schutz sein, und er wird nicht in der Lage sein, in Ihrer Gesellschaft zu sein. Er wird sich durch Ihre Schwingungen schlecht fühlen. 

	10. August 2023 

	Ursachen von Hautkrankheiten 

	 https://blog.cassiopeia.center/ursachen-von-hauterkrankungen  

	Wie jede Krankheit haben sie sowohl eine körperliche als auch eine geistige Ursache. Was sind die körperlichen Ursachen von Hauterkrankungen? Erstens handelt es sich dabei um verschiedene Verletzungen, die eine Person durch bestimmte Gegenstände, hohe oder niedrige Temperaturen, Verbrennungen, Erfrierungen, Kratzer, Wunden und körperliche Schäden erleiden kann. 

	Zweitens könnten es natürlich auch Infektionskrankheiten sein. Bestimmte Einflüsse der Mikrowelt, die uns überall umgibt und die bei Kontakt mit der menschlichen Haut eine Wirkung haben, kann ich allerdings nicht als besonders aggressiv bezeichnen. Die Mikrowelt ist ein eigenes Leben, das ebenfalls Nahrung und Fortpflanzung benötigt und auch seine eigene Aufgabe erfüllt. Und es kommt vor, dass sie einem Menschen begegnen und sich so kreuzen, dass ihnen dieser Mensch als ein sehr gastfreundlicher und günstiger Planet erscheint, auf dem sie zu leben beginnen. Für den Menschen sind diese eine Zeit lang unbemerkt, dann sind es zu viele und die Schutzressourcen des Menschen nehmen ab. Und wir sehen unter anderem, dass es Hautkrankheiten gibt, die durch Mikroben verursacht werden. Dies sind beispielsweise Akne oder Furunkel. Auch bei Windpocken handelt es sich um eine Infektionskrankheit, die sich durch einen ausgeprägten Hautausschlag äußert. Dies sind Elemente auf der Haut, die zeigen, dass dieses Problem besteht. 

	Es gibt auch alle möglichen toxischen Anzeichen, wie zum Beispiel eine Vergiftung, aber das ist so etwas wie eine allergische Reaktion. Auch allergische Reaktionen haben ihre Ursachen, sie können auf der Haut liegen. Dies kann daran liegen, dass die parasitäre Flora eines Menschen zu vielfältig ist und der Körper keine Zeit hat, Stoffwechselprodukte auszuscheiden. Heutzutage sagt man gerne: „Der Körper ist verstopft.“ Schlacken sind Giftstoffe. 

	Der zweite Grund könnte sein, dass die Leber nicht schnell genug arbeitet, um diese Giftstoffe zu entfernen. 

	Und der dritte Grund ist ein psychologischer, rein spiritueller Grund ohne jeglichen Schaden. Es kommt vor, dass Hautkrankheiten rein geistiger Natur sind und ohne Parasiten und ohne jeglichen Schaden entstehen. Beispielsweise hatte die Person keine Hautschäden, alle Tests zeigten eine völlige Norm aller Mikroorganismen. Die Leber ist normal, es gibt keine Parasiten, ich habe mich gereinigt. Ihm geht es gut, aber es gibt immer noch einige Verstöße, sozusagen ohne Grund. Es gibt keinen physischen Grund. 

	Dies bedeutet, dass er einen rein spirituellen Grund hat, der etwas zeigt. Gerade bei Hauterkrankungen (Haut im spirituellen Sinne) stellt sie die Grenze zwischen uns und der Außenwelt dar. Und wenn es da seelische Probleme gibt, dann ist das ein Zeichen dafür, dass unsere Grenzen verletzt wurden. Wir haben das Gefühl, dass jemand in unserer Nähe unsere Grenzen verletzt. 

	Welche Emotionen könnte dies hervorrufen? Dies kann zu Gefühlen versteckter Irritation und Ablehnung von etwas führen, und zwar nicht nur gegenüber einer bestimmten Person, sondern auch gegenüber einer bestimmten Situation. Vielleicht er selbst. Ein Mensch kann sich selbst kritisieren und schelten und aufgrund dieser Gedanken bekommt er einen Ausschlag als Zeichen dafür, dass er nicht rein ist. 

	Hautprobleme bei Teenagern 

	Hormone sind sehr eng mit dem Nervensystem verbunden. Diese Art von Problem ist immer noch mit der Psychologie und eher mit spirituellen Gründen verbunden. Viele Teenager haben trotz hohem Hormonspiegel eine reine Haut. Sie haben es gesehen, und so etwas gibt es wirklich. Dies ist tatsächlich eine Person, die beginnt, sich zu verändern, zu reifen und deren Emotionen beginnen, sich sehr lebhaft zu manifestieren. 

	Die Gefühlswelt beginnt sehr schnell vom Positiven ins Negative zu schwanken. Entweder wurde ein Hormon ausgeschüttet und er fühlte sich gut, oder ein anderes Hormon wurde ausgeschüttet und alles begann, ihn zu reizen. Er muss noch lernen, mit diesen Hormonen umzugehen und sich zu harmonisieren. 

	Nicht umsonst klingen die Wörter „Hormon“ und „Harmonie“ ähnlich. Es kommt vor, dass ihn aufgrund dieser Emotionen (der Teenager versteht nicht, was passiert) alles aus dem Nichts heraus zu irritieren beginnt. Oder er fühlt sich plötzlich (ganz deutlich) zu einem Mädchen hingezogen. Oder ein Mädchen zu einem Jungen. Im Unterricht denkt sie vielleicht über das erwachsenste Erlebnis nach, von dem sie je gelesen hat. Sie selbst schämt sich, dies zuzugeben, sie versteht nicht, was passiert, und beginnt, sich selbst dafür zu schelten. Dieses Heranreifen wird von solchen Gedanken und Gefühlen begleitet, und das Mädchen oder der Junge versteht nicht, was geschieht. Aus diesem Grund akzeptieren sie sich selbst und ihren Körper möglicherweise nicht. Oder sie beginnen, sich über etwas bei ihren Eltern, ihrem Umfeld oder im Schulalltag zu ärgern. Deshalb haben sie das. 

	Hormonelle Schwankungen, auch der Sexualhormone, sind in diesem Alter normal und so soll es auch sein. Andernfalls ist der Körper nicht in der Lage, Nachkommen zu zeugen. 

	Zeitstempel: 28:47, #456 Der Mensch ist sein eigener Heiler! Psychologie der Integrität. Außerirdische Dankbarkeitsmeditation. 

	

	 

	Erzengel Raphael ist ein Vertreter der Geistlichen Welt, der Hauptkurator aller Heilsysteme der Milchstraße, verantwortlich für die Ausbildung von plasmoiden Zivilisationen und körperlosen Geistern sowie für die Heilung von Geistern, die in dichten materiellen Körpern verkörpert sind. 

	Mai 2022 

	11. August 2023 

	Energieheilung 

	 https://blog.cassiopeia.center/ehnergeticheskoe-celitelstvo  

	Alle bestehenden Heilsysteme können in drei Typen unterteilt werden, wenn wir Heilsysteme außer Acht lassen, die physikalische Substanzen wie Medikamente, Kräuter, physikalische Therapie usw. verwenden. Wenn wir speziell über die Auswirkungen von Energien sprechen, Energien einer nicht-physischen Ebene, dann können wir sie in drei Typen unterteilen: 

	Heilung mit den Energiearten, die von Humanoiden auf verschiedenen Planeten erzeugt werden. 

	Heilung, die von verschiedenen Plasmoidwelten hervorgerufen wird. 

	Energien der spirituellen Ebene. 

	Doch all dies ist nur in den Köpfen der Menschen getrennt, denn oft verschmelzen alle drei aufgeführten Heilungsarten zu einem System, in dem sich alle gegenseitig helfen. 

	Wenn wir speziell über die Methode sprechen, die mit feinstofflichen Zivilisationen verbunden ist, dann sind alle plasmoiden Zivilisationen durch ein System gekennzeichnet, in dem sie eine Person in Form von Energiematrizen oder Energiewellen sehen und diese Lebensenergie mit ihren Gefühlen aufladen, indem sie Energie in sie einbringen. 

	Sie sehen einen Menschen als Kugel und laden ihn auf wie die Sonne, wie ein Stern sendet die Sonne ihre Strahlen aus. Diese Lebensenergie wirkt auf der ätherischen Ebene, auf der Astralebene und auf der Mentalebene. Dies ist beispielsweise dem Galaxy Light Network-System, Reiki und anderen subtilen Heilsystemen sehr ähnlich. 

	Wie oft man sich bewerben kann, ist natürlich eine individuelle Frage. Die Hauptsache ist, es bewusst zu tun. Was ist bewusst? Dabei kommt der Mensch nicht nur zur Behandlung, sondern er tut dies, indem er die geistige Ursache seiner Krankheit erkennt und beseitigt, sofern es eine gibt. Es ist möglich, diese Energien nicht nur zur Behandlung, sondern auch zur Vorbeugung verschiedener Krankheiten und zur Steigerung des eigenen spirituellen Niveaus zu nutzen. Sitzungen mit Vertretern feinstofflicher Zivilisationen stellen eine Art von Kontakt dar, etwa einen Informationsaustausch. 

	Wenn jemand Heiler werden möchte 

	Das Verlangen ist ohnehin nicht mehr zufällig. Wenn es aufgetreten ist, handelt es sich höchstwahrscheinlich um ein Signal des Höheren Selbst, dass ein solches Programm zur Umsetzung bereitsteht. Manchmal kann es jedoch vorkommen, dass eine Person diesen Wunsch hat, ohne dass es dafür ein Programm gibt, und diesen Wunsch bereits in dieser Inkarnation erlangt. Denn wenn es nicht existiert, heißt das nicht, dass er es nicht lernen kann. Wenn er möchte, kann er sich diese Schwingungen bereits hier in der Inkarnation aneignen. 

	Das Wort "Wunsch" sie ( Anmerkung Hrsg. Kuratoren ) verstehen es etwas anders als wir. Für uns ist Verlangen „Ich wollte“, bewusst oder unbewusst, ich wollte einfach. Für uns ist das Wort „Verlangen“ irgendwie mit Instinkten verbunden. Das heißt, ich wollte mich gut fühlen, ich wollte glücklich sein. Unser verkörperter Teil, die Seele, kann ein eigenes, wie wir sagen, „Ego“ wollen. Egoistisches Ziel. 

	Für sie ist das Wort „Verlangen“ eher mit einem Willensakt verbunden. Ihr Wunsch steht immer im Einklang mit dem Geist. 

	Erzengel Raphael sagt, dass ein Mensch, auch wenn das Ziel nicht das Höhere Selbst, das Erlernen der Heilung war, dennoch versuchen kann, es zu lernen und anderen Licht, Güte und Heilung zu bringen, allerdings unter der Bedingung, dass es ihm in jedem Fall Nutzen bringt, wenn er es mit bedingungsloser Liebe tut. 

	Vor der Heilung müssen Sie noch an sich selbst arbeiten, an Ihren Blockaden, an Ihrem Bewusstsein, daran, alles, was ist, mit Liebe zu akzeptieren. Denn wenn ein Mensch nicht von Negativität gereinigt ist, ist er nicht in der Lage, diese Energien rein zu übertragen. Sie müssen zuerst an Ihrer Ablehnung arbeiten. Akzeptiere jede Person. Denn wenn Sie beginnen, diese Ströme durch sich selbst zu den Menschen zu leiten (wenn Sie selbst Blockaden haben), werden diese Energien beginnen, Sie zu heilen. Sie werden anfangen, Sie zu reinigen. Dies ist möglicherweise nicht immer der richtige Zeitpunkt, wenn Sie sich in Sitzungen befinden, Sie selbst beginnen möglicherweise mit der Klärung. 

	Aus welchen anderen Quellen können wir Energie gewinnen? Ein Heiler kann seine Lebenskraft weitergeben oder die Energie, die Kraft, die aus verschiedenen Zivilisationen oder aus der spirituellen Welt durch ihn kommt, weitergeben, aber alles geht durch ihn hindurch. In jedem Fall wird dies alles Auswirkungen auf die Person haben. 

	Wenn er selbst unter bestimmten Krankheiten, Blockaden, bestimmten psychischen Komplexen usw. leidet, kann dies alles den Patienten nur dann beeinflussen, wenn er selbst unter etwas Ähnlichem leidet. Durch Schwingungsresonanz. Wenn er etwas Ähnliches hat, kann er es vom Heiler bekommen oder der Heiler von ihm, und sie können es austauschen. Treffen diese Schwingungen zusammen, werden sie bei Kontakt verstärkt. Ein Heiler ist eine Person, die mit der Energie vieler Menschen in Kontakt kommt. Er beginnt, Energie mit ihnen auszutauschen. Wenn er selbst etwas Negatives hat, wird er es durch die Begegnung mit vielen Menschen nur in sich selbst verstärken. Und wenn er Licht hat, wird er nichts anziehen. 

	Zeitcode: 04:38, #456 Der Mensch ist sein eigener Heiler! Psychologie der Integrität. Außerirdische Dankbarkeitsmeditation. 

	

	 

	Erzengel Raphael ist ein Vertreter der Geistlichen Welt, der Hauptkurator aller Heilsysteme der Milchstraße, verantwortlich für die Ausbildung von plasmoiden Zivilisationen und körperlosen Geistern sowie für die Heilung von Geistern, die in dichten materiellen Körpern verkörpert sind. 

	Mai 2022 

	19. August 2023 

	Kontakt mit dem Höheren Selbst 

	 https://blog.cassiopeia.center/kontakt-s-vysshim-ya  

	Wie bei jedem Lernen braucht es etwas Zeit und Lust. Es ist notwendig zu meditieren. Dabei handelt es sich jedoch nicht nur um Meditation, sondern um die Einkehr in sich selbst, und zwar auf allen Wegen, die für das Höhere Selbst angeboten werden. Es ist sehr gut, „Ich bin“ für sich selbst zu verwenden. Sie können wiederholen: „Ich bin“, „Wer bin ich?“, sich selbst Fragen stellen. Wenn Sie spüren, dass Sie Geist sind, können Sie sich Fragen stellen. 

	Zunächst empfiehlt es sich, vorher das Mikrofon einzuschalten, um die Antworten zur Speicherung aufzuzeichnen. Dann müssen Sie Ihre Augen nicht öffnen und werden von Ihrer inneren Welt abgelenkt. Sie werden laut Fragen stellen und den ersten Gedanken, der Ihnen in den Sinn kommt, laut aussprechen. Dies nennt man „in den Flow kommen“. Auch wenn Sie meinen, dieser Gedanke habe nichts mit der Frage zu tun, sagen Sie ihn einfach. Wenn Sie es nicht verstehen, stellen Sie als Nächstes eine klärende Frage. Sie sind Ihr eigener Führer. 

	Wenn es nicht gleich klappt, nicht beim ersten, nicht beim zweiten, nicht beim dritten Mal – verzweifeln Sie nicht. Bedenken Sie, dass Sie die Dinge, die heute für Sie normal sind, nicht sofort gut, schnell und effizient gelernt haben. Als Sie beispielsweise als Mädchen zum ersten Mal Kartoffeln geschält haben, haben Sie es sehr langsam gemacht und nicht so ordentlich wie Ihre Mutter. Aber wenn Sie damit aufgehört und gesagt hätten: „Ich kann es nicht und ich will es nicht“, dann wären Sie immer noch nicht dazu in der Lage. 

	Es gibt immer noch viele erwachsene Frauen, die Kartoffeln nicht einmal so gut schälen können wie ein zehnjähriges Mädchen, das es schon oft gemacht hat. Und wenn sie dies nicht zunächst, auch als Erwachsene, langsam und unbekümmert tun möchte, dann wird sie dazu auch vor dem Verlassen der Inkarnation nicht in der Lage sein. Sie wird einfach ohne diese Fähigkeit gehen. Der Kontakt mit dem Höheren Selbst ähnelt diesem Vorgang, nur dass hier nicht die Hände, sondern der Geist arbeiten müssen. Diese Fähigkeit muss entwickelt werden. 

	Sie können zuerst die Haltung „Ich bin das Universum, das Universum bin ich“ oder die Haltung von Burkhad lesen und danach fragen: „Bin ich?“, „Wer bin ich?“, „Wo bin ich?“, „In welcher Form bin ich?“ Das Wichtigste ist die Übung, auch wenn es nur 30 Minuten regelmäßiges Üben sind und nicht einmal zwei Stunden pro Woche. 

	Zeitcode: 35:04, #393 KURS IN BILDWISSENSCHAFT VON MIDGASKAUSA! Wie bewältigen Sie Ihre Realität? Visualisierung und das Höhere Selbst (Online-Konferenz). 

	

	 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	Januar 2022 

	22. August 2023 

	Karma als eine Reihe von Inkarnationserfahrungen 

	 https://blog.cassiopeia.center/karma-kak-sovokupnost-opyta-voploshchenij  

	Nach den Lehren der Interstellar Union ist Karma kein statischer, sondern ein dynamischer Prozess. 

	Karma ist die Gesamtheit der Inkarnationserfahrungen eines rationalen Geistes, der in allen Welten inkarniert ist. Hinzu kommen die Erfahrungen, die er in seinem wirklichen Leben macht, die Erfahrungen seines wirklichen Körpers, die Form, in der er jetzt lebt. 

	Karma sammelt sich an und transformiert sich nur während der Inkarnation. Jede Veränderung des Karmas, also eine qualitative Erfahrung, ist nur in Verbindung mit der Materie möglich, denn in der spirituellen Welt gibt es ein Konzept wie die Ewigkeit und Unveränderlichkeit der Geister. Diese. Wenn wir die Inkarnation verlassen und in die spirituelle Welt eintreten, befinden wir uns dort in dem Zustand, den wir während unseres Lebens im Körper erreicht haben. Was auch immer Sie denken, wenn Sie Ihren Körper verlassen, das ist es, was Sie in dieser Welt erreichen werden. Dies ist der letzte Zustand. 

	Das Wesen des Karma als Erfahrung des physischen Körpers, als Widerspiegelung der Erfahrung dieses Karmas im gegenwärtigen Augenblick, besagt, dass Karma selbst nicht erfunden wurde, um nachlässige, ungehorsame Geister zu bestrafen. Oder sie glauben, dass ein Mensch, der schlechte Taten begangen und vor Gott gesündigt hat, zwangsläufig Leiden erleiden muss, um gereinigt zu werden. Nein, hier geht es um etwas anderes. Durch die Verringerung seiner Schwingungen erschafft der verkörperte Geist seinen Körper aus den in ihm vorhandenen Energiearten, die er im Laufe all seiner Inkarnationen ansammeln konnte. 

	Karma sind die Aufgaben, die Sie in dieser Inkarnation lösen sollten. Dies ist das Buch, in dem alle Ihre Handlungen und deren Folgen in früheren Inkarnationen aufgezeichnet sind. Karma entsteht in jeder Sekunde Ihres Lebens entsprechend Ihren Entscheidungen. Karmische Knoten sind die Lektionen, die Sie in Ihrer vergangenen oder gegenwärtigen Inkarnation nicht gelernt haben. 

	Hier wurde er inkarniert und schuf durch den Ätherleib den physischen Leib, der ein Spiegelbild des Ätherleibes ist. Dann wächst der Mensch, passt sich dieser Welt, diesem Körper, diesen Eltern, dieser Welt, dieser Umgebung an. Dann, im bewussten Alter, erlangt er Entscheidungsfreiheit. Er beginnt, sich seiner Handlungen bewusst zu werden, weil er in diesem Körper genügend Erfahrung gesammelt hat, um sein Selbstbewusstsein zu aktivieren. Dies geschieht in unterschiedlichen Altersstufen. Aber normalerweise geschieht dies bei Erdenbewohnern im Alter von 7-8 Jahren, wenn das Kind zur Schule geht und beginnt zu verstehen, was gut und was schlecht ist. Und von diesem Moment an setzt sich die Bildung seines Karmas fort, die bereits zuvor begonnen hatte. Und entsprechend der Entstehung des Karmas kommt es zu einer Veränderung seines physischen Körpers. Er erschafft sich jede Sekunde weiter selbst. 

	Du selbst bist wie ein Teil Gottes. Sie haben Ihren Körper erschaffen, so wie Gott das Universum erschaffen hat. Der Körper ist eine Widerspiegelung des Bildes des gesamten Universums. Und du bist das Ebenbild Gottes. 

	Sie haben gehört, dass Sie das Ebenbild Gottes sind? Was Sie das Karma der Krankheitsentstehung genannt haben, erklärt sich aus der Tatsache, dass der Körper nicht im Licht Gottes, nicht nach den Regeln Gottes, nicht nach seinen Gesetzen geformt wird. Wir erschaffen unseren eigenen Körper. Kann man das als Work-off bezeichnen? Es ist eine Lektion, aber sie wird nicht als Strafe oder Rache erteilt. Es wird gegeben, damit der Geist erkennt, was er getan hat, und durch das Durchlaufen dieser Lektionen die richtige Wahl treffen kann. 

	Karmische Gründe für den Geburtsort 

	Wir erinnern uns an den Standort des Ahnen-Egregors und seine Energie. Natürlich gibt es immer karmische Gründe, die dazu geführt haben, dass der Geist mit bestimmten Eigenschaften an diesem Ort, in dieser Familie geboren wurde. 

	Welche? Was nennen wir karmische Ursachen? Dabei handelt es sich um Handlungen in früheren Leben, die zur Ausbildung von Charaktereigenschaften geführt haben, die aber (die Handlungen selbst) in Vergessenheit geraten sind. Sie werden bei der Geburt zu Charaktereigenschaften. Sie wissen, dass selbst Kinder, die von derselben Mutter geboren wurden, selbst wenn es sich um Zwillinge handelt und sie auf die gleiche Weise erzogen wurden, immer noch unterschiedliche Charaktere haben. Dies sind karmische Voraussetzungen. 

	Was den Ort betrifft, ist er ein Auslöser. Manche werden an einem für sie negativen Ort geboren, andere an einem positiven. Dies ist ein Auslöser für die Entwicklung. Man könnte sagen, durch harte Bedingungen der Verkörperung, oder man könnte sagen, durch sanftere. Dies hängt auch vom Karma ab, vom Bewusstsein, vom Wunsch, die von Gott gegebenen Talente positiv zu nutzen. Sie können den positivsten Ort mit Ihrer Negativität verderben, wenn Sie dort Eifersucht, Wut, Neid und Angst zeigen. 

	

	 

	Karma sind die Aufgaben, die Sie aus früheren Inkarnationen mitgebracht haben und die Sie hier in dieser (Inkarnation) lernen müssen. Sie wissen aus Lernerfahrung, dass Neues schwierig ist. Es ist immer einfacher zu lehren als zu lernen. Wenn Sie unterrichten, sagen Sie, was Sie wissen. Beim Studium muss man sich Dinge aneignen, von denen man keine Ahnung hatte. Dies liegt im Bereich der Information. 

	Auch im Bereich der praktischen Fertigkeiten und der Entwicklung neuer Qualitäten an sich selbst ist eine Ausbildung erforderlich. Aber es wird auf die Probe gestellt, denn die Erfahrung eines glücklichen Lebens kann die Fähigkeit des Geistes, voranzukommen, etwas zu erreichen und etwas zu wollen, einschläfern. 

	Karma ist das, was die spirituellen Führer, die Ihnen die Möglichkeit gaben, hier zu inkarnieren, Ihnen zum Studium empfohlen haben. 

	Zeitcodes: 01:27:20, #131; 1:40:10, #437; 06:07, #9. 

	

	 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	LiShioni ist ein Vertreter des Planeten Shimor, ein Spezialist für die Astralwelt und ihre Interaktion mit der materiellen Welt. 

	August 2020 

	23. August 2023 

	Die spirituelle Ursache von Blutkrankheiten. Hämophilie 

	 https://blog.cassiopeia.center/spirituelle-gründe-fur-blutkrankheiten-gemofiliya  

	Blut ist ein Symbol der Lebensenergie. Wenn ein Mensch eine Blutkrankheit hat, bedeutet dies, dass er etwas im Leben, in der Welt um ihn herum, nicht akzeptiert. Es kann zu Verurteilungen kommen. Oder er empfindet Groll gegenüber jemandem. Vielleicht haben Sie schon einmal den russischen Ausdruck gehört: „Sie haben mir das Leben verdorben.“ 

	Sie sagen, es sei ein Vorwurf, sie sei ihm schon seit langem auf die Nerven gegangen. Es gibt auch die Redewendung „die Nerven auf die Probe stellen“ oder „das Blut verderben“. Das ist eine schwere Beleidigung. Wir sprechen hier speziell über spirituelle Gründe, nicht über physische. 

	Hämophilie ist eine genetische Erkrankung, die von Frauen übertragen wird. Darüber hinaus verfügen Frauen über einen solchen Chromosomensatz, dass sie Trägerinnen dieser Gene sind, selbst jedoch nicht darunter leiden. Allerdings gibt es eine Form der Hämophilie, an der sowohl Frauen als auch Männer leiden. Wir reden jetzt nicht über sie. 

	Was ist Hämophilie? Dies ist eine schlechte Blutgerinnung. Der Person fehlen die notwendigen Enzyme. Generell handelt es sich bei der Blutgerinnung um einen sehr komplexen mehrstufigen Prozess, der aus 15 Indikatoren besteht. Wenn ein Gefäß beschädigt ist, muss ein Enzym aus den Blutplättchen freigesetzt werden, das auf das zweite wirken muss, das auf das dritte wirken muss, und so weiter die Kette hinunter, bis alles die Leberenzyme erreicht. Ein Enzym reagiert mit Vitamin K und dabei kommt es zu einer sehr interessanten Reaktion. 

	Und erst dann wird aus einem Bluteiweiß (ich glaube, Prothrombin) Thrombin freigesetzt, es reagiert mit dieser Substanz, die aus den Blutplättchen austritt, und am Ende bilden sich Fibrinfäden, das sogenannte Eiweiß, das dick wird. Es besteht aus mikroskopisch kleinen Fäden, die mit bloßem Auge natürlich nicht zu erkennen sind. In diesen Fäden verfangen sich Blutbestandteile: rote Blutkörperchen, weiße Blutkörperchen, Blutplättchen verfangen sich und es bildet sich ein dicker Thrombus, der das beschädigte Gefäß verstopft. Aus diesem Grund hört die Blutung auf, wenn eine Person genetisch in Ordnung ist und über alle Faktoren verfügt, die ihr von ihren Eltern vererbt wurden. 

	Wenn ein Gen, das für die Sekretion eines Proteins in einer dieser Ketten kodiert, beschädigt ist, fehlt oder seine Produktion beeinträchtigt ist, wird dieses Enzym nicht produziert. Eins oder mehrere. Und es stellt sich heraus, dass diese ganze Kette unterbrochen ist. Beim Menschen gerinnt das Blut aufgrund ganz anderer Enzyme sehr langsam. Bei schweren Schäden kann es sein, dass sich die Welle überhaupt nicht wellt. Selbst bei der kleinsten Verletzung verliert ein Mensch sein gesamtes Blut. 

	Wie kam es zu dieser Krankheit bei Zarewitsch Alexei? Seine Mutter stammte aus einer Familie mit Hämophilie. Das kommt von Frauen. Und wer dort litt an Hämophilie? Dieselbe Königin, die Königin von Großbritannien war. Das ist seine Großmutter oder Urgroßmutter. Sie haben vielleicht gehört, dass alle Söhne und Enkel von Königin Victoria an dieser Krankheit litten. 

	Was hat diesen genetischen Defekt verursacht? Denn gerade in Königsfamilien gab es sehr oft enge familiäre Bindungen. Enge Verwandtschaft liegt vor, wenn sehr nahe Verwandte Energien austauschen und in Kontakt treten. Bei der Zeugung und beim Austausch genetischer Informationen zwischen Mutter und Vater eines Kindes kann es vorkommen, dass identische, sehr ähnliche Gene fehlerhaft miteinander in Kontakt kommen. Dies führt dazu, dass in der Familie verborgene Krankheiten zum Vorschein kommen. 

	In jeder heute existierenden Familie gibt es einige versteckte Defekte, da jedes in Zellen enthaltene DNA-Molekül sogar durch das bloße Leben hindurch Mutationen unterliegt. Da sich die Zelle ständig teilt, kann sich unsere DNA nicht ständig millionenfach korrekt kopieren. Es gibt noch einige versteckte kleine Mängel. Und es bleibt Tausende von Jahren verborgen, wenn keine engen familiären Bindungen bestehen. Wenn dies der Fall ist, überlappen sich diese Defekte (ein ähnliches Gen plus ein zweites) und es kommt zu einer gemeinsamen Mutation, die zu solchen Krankheiten führt. 

	

	 

	Nun kommen wir zum Geist. Der Geist inkarniert mit einem genetischen Defekt in diesem Körper. War ihm das bewusst? Ich verstehe Ihre Frage. 

	Ja, in der Tat. Wenn der Geist sich für die Inkarnation entscheidet, weiß er von dieser Krankheit, von diesem genetischen Defekt, und er erklärt sich freiwillig bereit, diese Lektion zu durchlaufen (für den Geist ist dies eine Lektion) – seine Inkarnation in diesem kranken Körper zu durchlaufen. 

	Aus welchem Grund? Es kommt vor, es ist individuell für den Geist, aber es ist sehr selten. Meistens handelt es sich dabei um eine gemeinsame Lektion mit den Eltern, die ihn gezeugt haben. 

	In der Praxis gibt es solche Fälle der Verschmelzung mit dem Höheren Selbst. Auch verschiedene angeborene genetische Erkrankungen, nicht jedoch die Hämophilie, haben angeborene Formen, beispielsweise Zerebralparese oder Autismus. Der Geist hatte im Voraus mit seinen Eltern in der Geistigen Welt vereinbart, dass sie seine Eltern sein würden, dass sie früher geboren würden und sich in einer solchen Genetik treffen würden, dass eine solche Mutation auftreten würde. Und er wird ihnen geboren, um ihnen eine Lektion in Sachen Fürsorge und Liebe zu erteilen. 

	Oftmals stammt dieser Geist aus der Engelsebene. Wenn Sie meinen, dass es sich dabei um schlimme Sünder aus den unteren Schichten handelt, ist dies nicht immer der Fall, obwohl es vorkommt. Es kommt vor, dass ein Kind ein engelhaftes Niveau hat, seine Eltern jedoch ein durchschnittliches oder sogar niedriges Niveau haben. Warum ist das so? Denn dieses Kind kam, um ihnen selbstlose Liebe beizubringen. 

	Denn wenn ein Kind erwachsen wird, kann es seinen Eltern nichts zurückzahlen. Er ist krank. Und es kommt sogar vor, dass dieser Geist seine Inkarnation, seine Ziele opfert und in einem kranken Körper geboren wird, obwohl er genau weiß, dass er hier nichts erreichen kann. Er wird einfach als Invalide leben, um die Möglichkeit zu haben, sich um ihn zu kümmern. 

	Und es kommt vor, dass ein Geist, der von einer niedrigen Ebene inkarniert wurde, auch seine eigene Lektion durchmacht. Es kommt vor, dass er in irgendeinem Körper lebte und beispielsweise ein Tyrann war. Er verspottete Leute und machte einige Experimente. Vielleicht lebte er sogar auf einem anderen Planeten. Er machte sie zu Mutanten und wurde selbst in einem solchen Körper geboren, damit er ein solches Leben erfahren konnte. 

	Die Ursachen angeborener genetischer Erkrankungen sind vielfältig. Sie sind in früheren Leben verborgen. Wir sprechen jetzt von „karmischen“ Gründen. Dies kann tatsächlich Karma sein, wenn auch nicht unbedingt schweres, oder Rache der Höheren Mächte, nein. Es kann einen anderen Grund geben. Man muss das immer individuell betrachten. Dies sind nur Beispiele. 

	Zeitcode: 10:53, #460 Leben des Geistes in einem genetisch kranken Körper. Hämophilie, Endometriose, HIV. Wie kann man Beleidigungen verzeihen? 

	

	 

	Erzengel Raphael ist ein Vertreter der Geistlichen Welt, der Hauptkurator aller Heilsysteme der Milchstraße, verantwortlich für die Ausbildung von plasmoiden Zivilisationen und körperlosen Geistern sowie für die Heilung von Geistern, die in dichten materiellen Körpern verkörpert sind. 

	Juni 2022 

	4. September 2023 

	Ziele der spirituellen Entwicklung 

	 https://blog.cassiopeia.center/Ziele der spirituellen Entwicklung  

	Das Ziel der spirituellen Entwicklung besteht darin, die Schwingungen so zu erhöhen, dass sie den Schwingungen des Schöpfers entsprechen. Gemeinsam mit Ihm und in Ihm Welten erschaffen und erhalten. Wie genau kann man sich auf die Schwingungen des Schöpfers einstellen? Dazu müssen Sie die Eigenschaften der Schwingungen des Schöpfers selbst kennen. 

	Für Vertreter der Interstellaren Union gibt es eine Lehre, die besagt, dass die Essenz der Energieschwingungen Gottes, des Schöpfers, das Licht der Liebe ist, das heißt, wir können die Eigenschaften dieser Energie ins Russische als „Licht der Liebe“ übersetzen. Unter dem Wort „Liebe“ versteht man hier einen etwas anderen Zustand als das, was die modernen Russen normalerweise darunter verstehen. Für Sie bedeutet das Wort „Liebe“ viele verschiedene Zustände. Die alten Sprachen waren in dieser Hinsicht viel präziser. 

	Was wir die fundamentale Energie des Schöpfers nennen, ist jene Liebe, die aus sich selbst heraus existiert und in der Lage ist zu strahlen. Sie ist das Licht. Spirituelles Licht ist natürlich nicht physisch. Das sichtbare Licht der Sterne ist nur eine Widerspiegelung der spirituellen Welt, der Welt der Liebe. 

	Welche Eigenschaften hat es außer Licht? 

	Das erste ist - Bedingungslosigkeit . Was wir „Liebe“ nennen, liegt einfach daran, dass Sie lieben. Nicht, weil dafür irgendwelche Vorteile, Freuden oder berufliche Aufstiegsmöglichkeiten geboten würden, auch wenn es sich um eine spirituelle Karriereleiter handelt. Karrierismus und Liebe lassen sich nur schwer miteinander vereinbaren, da das eine Egoismus und das andere bedingungsloses Geben impliziert. 

	„Bedingungslosigkeit“ bedeutet, dass es für einen Liebenden unmöglich ist, nicht zu lieben, weil das seiner Natur entspricht. Unabhängig davon, wie die Menschen, die er liebt, auf diese Liebe reagieren. Mit Dankbarkeit, Gleichgültigkeit oder sogar Ablehnung. 

	Die zweite Bedingung. Da dies bedingungslos ist, wird dieser Zustand in Ihrer Sprache als „Geduld“ bezeichnet, also als Selbstbeherrschung in gewisser Weise. In Ihrer russischen Sprache gibt es das Wort „Selbstlosigkeit“, das eine selbstlose, aufrichtige Hingabe an alles, was ist, impliziert. 

	Warum sind solche Zustände möglich? Denn wenn Sie einfach sind und einfach lieben, erhöhen Sie Ihre Schwingungen und beginnen, das grenzenlose Glück zu spüren, das den Zustand Gottes, des Höheren Selbst, ausmacht. Schließlich liebt er absolut jeden. Sogar diejenigen, die als Reaktion auf das Leben, das ihnen geschickt wurde, andere Lebewesen oder sich selbst töten, nehmen sich als Reaktion auf Sein Geschenk, das er ihnen aus Liebe gemacht hat, das Leben. Aber auch nach dieser Antwort hört Gott nicht auf, diesen Geist zu lieben und schickt ihm auch in Zukunft Leben. 

	Oder als Reaktion auf die aufgehende Sonne – das Geschenk des Lichts, das Geschenk des Lebens – beginnen die Menschen, anstatt ihr zu danken, die Natur um sie herum oder einander zu zerstören. Obwohl die Sonne aufgeht, ziehen die Soldaten in den Krieg, sie sehen dieses Geschenk nicht, sie spüren es nicht und danken ihm nicht. Aber die Liebe wird dadurch nicht geringer. Dieser Zustand gilt als der energiereichste im Universum. UND Die spirituelle Entwicklung besteht insbesondere darin, diesen Zustand zu erreichen. 

	Die Methoden hierfür können sehr unterschiedlich sein: religiös, esoterisch, im Rahmen eher säkularer atheistischer Bewegungen. All dies wird für unterschiedliche Charaktere und Überzeugungen getan. Was ist im Charakter des Geistes enthalten? Seine Überzeugungen, emotionalen Reaktionen auf alles, was passiert, und so weiter. Für jeden Geist gibt es nur seine individueller Weg in diesen Zustand kommen. Er kann mit den individuellen Wegen anderer übereinstimmen oder davon abweichen. 

	Im Allgemeinen und insbesondere für die spirituelle Entwicklung müssen Sie bedingungslos lieben. Was bedeutet es zu lieben? Es geht darum, zu ertragen, zu glauben und zu vergeben. Normalerweise sind diese drei Eigenschaften im Russischen in die Handlung dieser Liebe einbezogen. Vergebung für das, was ungerecht erscheint, Geduld ist nötig, um diesen Weg nicht zu verlassen, um daran festzuhalten, Glaube, Vertrauen, Offenheit sind ebenfalls eine notwendige Eigenschaft der Liebe. 

	Liebe dich selbst, deine Lieben, die Menschen, die dir nahe stehen, Gott. Wer beginnt, Menschen zu lieben, erfährt meist bald, dass es Gott gibt, in welcher Form auch immer. Dies kann in Form einer spirituellen Offenbarung oder einer Änderung der Überzeugungen geschehen. Der Mensch versteht auf die eine oder andere Weise, dass es einen Schöpfer gibt. Wenn er dies versteht, dann besteht die Zunahme der Schwingungen in der Liebe zu Ihm. Und in Liebe zur Natur, zum Weltraum, zu den Naturkräften, die die materielle Existenz unseres Körpers ermöglichen: Erde, Wasser und so weiter. Dies sind auch Elemente. Auf vielen Planeten werden sie wie Lebewesen behandelt. 

	Tatsächlich ist das in gewissem Sinne wahr. Weil sie von Plasmoiden – Elementargeistern – gesteuert werden. Daher ist eine respektvolle Haltung gegenüber dem Land und dem Wasser (d. h. diese Ressourcen nicht einfach zu verbrauchen, sie nicht wie Raubtiere zu zerstören, sondern alle Maßnahmen zu ergreifen, um die Verschmutzung dieser Elemente zu verringern) auch ein Ausdruck der Liebe, und zwar bereits gegenüber der Natur. 

	Egoismus - das ist missverstandene und falsch erlebte Selbstliebe. Der Mensch versteht die Liebe falsch. Er versteht Liebe nicht als selbstloses Geben, sondern einfach als das Bereiten einer Freude an jemandem, zum Beispiel sich selbst, an etwas. Alles rührt von diesem Missverständnis her, von instinktiven Programmen, und wird zusätzlich durch die niedrige Schwingung des inkarnierten Geistes selbst verstärkt. Dies führt dazu, dass sich die so verstandene Liebe durch die Instinkte des Körpers zu manifestieren beginnt und den verkörperten Geist dazu bringt, nach verschiedenen Freuden zu suchen, nach Genüssen, die über die Grenzen hinausgehen, die beispielsweise für das Leben im Körper notwendig sind oder die die spirituelle Entwicklung eines Menschen beeinträchtigen. 

	Der Mann versteht, dass dieses Ding ihn aufhält. Dennoch ist er bereit, die Tatsache zu akzeptieren, dass seine spirituelle Entwicklung enden wird, und ist bereit, sie gegen diese Freuden einzutauschen. Dies ist seine freie Entscheidung, auf die er jedes Recht hat. Niemand wird ihn dafür unter keinen Umständen verurteilen. Es ist wichtig zu verstehen, dass die Entscheidung einer Person frei und heilig ist, jede Handlung jedoch unvermeidlich entsprechende Konsequenzen hat. 

	Wenn ein spirituell entwickelter Mensch sieht, dass das Verhalten destruktiver Menschen seine Arbeit behindert, muss er dies verhindern. Natürlich ohne negative emotionale Reaktionen. Versuchen Sie mit Liebe, Geduld und Verständnis, diesem destruktiven Menschen nicht nur die richtigen Positionen zu erklären, sondern einfach den Grund herauszufinden, warum er sich so verhält. Setzen Sie sich hin, reden Sie mit ihm und erklären Sie ihm, dass sein Verhalten in erster Linie für ihn selbst destruktiv ist. 

	Ein hochentwickelter Geist muss erklärt werden: 

	Ich bin nicht böse auf dich, ich bin nicht beleidigt von dir. Aber dein Verhalten hindert mich daran, dieses Licht anderen zu bringen. Es tut mir leid. Ich bin nicht in der Lage, dir die materiellen Ressourcen in dem Umfang zu geben, den du brauchst. Nur weil es andere Menschen gibt, denen es nicht schlechter geht als dir, und denen ich meine Aufmerksamkeit schenken muss. 

	All dies muss ohne negative Gefühle, aus der Position der gesunden und nüchternen Vernunft erklärt werden. 

	Zeitcode: 14:11, #43 Skype-Konferenz der Kontaktperson Irina Podzorova mit dem Ufologen Maxim Bronevsky (Teil 4). 
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	Was bedeutet ein negativer Rhesusfaktor bei einer Person? 

	 https://blog.cassiopeia.center/was-bedeutet-otricatelnyj-rezus-faktor-in-einer-person  

	Die Primaten, aus denen wir uns gemäß Darwins Theorie entwickelt haben, haben nur einen positiven Rhesusfaktor. Sie haben keinen negativen Rhesusfaktor. Was bedeutet ein negativer Rhesusfaktor für einen Menschen auf der Erde? Spricht das nicht für seine fremdartige Natur oder etwas anderes? 

	Der Rhesusfaktor ist ein bestimmtes Protein, das Bestandteil des Blutes ist. Es kann fehlen oder vorhanden sein. Die meisten Erdenbewohner haben diesen Faktor im Blut, ebenso wie die Vorfahren, bei denen es zur Kreuzung kam. Wir haben keine derartigen Studien durchgeführt, aber unsere Wissenschaftler haben die Vermutung geäußert, dass diese Mutation vor dem Krieg auftrat (https://t.me/cassiopeia_publish/145), wodurch eine Person mit einem fehlenden Faktor geboren wurde und begann, diesen durch Vererbung weiterzugeben. Einige unserer Annahmen legen nahe, dass Mutationen in verschiedenen Gebieten der Erde lokalisiert waren. Und manche sagen, es gab nur einen. 

	Die Außerirdischen, die auf der Erde waren (Burkhader, Tumesutianer), haben diesen Faktor überhaupt nicht im Blut. Sie haben dieses Protein nicht. Dies ist nur Ihrem irdischen Primaten passiert. Es gibt einige Vermutungen, dass diese Mutation als Folge von Mischehen mit den Tumesutianern und Burkhadern auftrat. Das Fehlen dieses Rhesusfaktors ist nicht vererbt, sondern könnte die DNA beeinträchtigen. Dies ist nur eine der Annahmen. Es gibt auch viele Theorien über spontane Mutationen. Es ist eine Tatsache, dass dieser Faktor bei den Tumesutianern und Burkhadianern fehlt, da sie nicht von Landprimaten abstammen. 

	14. September 2023 

	Zweck. Kriterien zur Beurteilung der Erfüllung des Schicksals einer Person 

	 https://blog.cassiopeia.center/prednaznachenie-kriterii-ocenki-vypolneniya-chelov  

	Der Zweck eines Menschen sind jene spirituellen Aufgaben und Lektionen, die der Geist vor der Inkarnation für sich selbst vorgesehen oder konzipiert hat. Dies sind die Informationen, die der Geist in diesem Leben studieren sollte. das sind die karmischen Knoten, die gelöst werden müssen; verschiedene Blockaden, die aufgelöst werden müssen und die den Geist daran hindern, sich als göttliches Licht zu erkennen. 

	Global gesehen besteht das Ziel darin, das Niveau zu erhöhen, das spirituelle Niveau zu erhöhen und wie Gott zu werden, Gott der Schöpfer. Voller Ausdruck kreativer Fähigkeiten. Die Fähigkeit zu lieben, zu erschaffen und sich zu freuen, glücklich zu sein. Dies ist, könnte man sagen, ein globales Ziel für alle Geister. 

	Warum diese besonderen Zwecke? Weil es dem Willen und dem Ziel unseres himmlischen Vaters entspricht, der der absolute spirituelle Geist ist. Das ist es, was er für seine Kinder und damit für uns alle möchte. Sogar das russische Wort „prednazhdenie“ selbst spricht davon, denn das Wort „prednazhdenie“ kommt vom Verb „nazachit‘“. Zuweisen bedeutet, sich selbst eine Aufgabe auszusuchen. Aber die Präposition „pred“ kommt vom Wort „vpered“. Das bedeutet, dass der Zweck darin besteht, sich bereits im Voraus, kurz vor der Inkarnation, eine Aufgabe auszusuchen. 

	Das Erfüllen eines Ziels und das Abschließen einer Aufgabe wird von der Entstehung einer Reihe von Ereignissen begleitet, die zu einer Steigerung des Glücksniveaus, des Liebesniveaus und allgemein aller strahlenden Energien um einen Menschen herum beitragen. Einfach ausgedrückt: Träume werden leicht wahr, strahlende, harmonische Persönlichkeiten und Menschen werden von dieser Person angezogen, Hindernisse werden aus ihrem Weg geräumt, alle (auf den ersten Blick zufälligen) Kataklysmen und Katastrophen, in die eine Person geraten kann. 

	Dem Menschen wird Kraft gegeben, seine Lebensaufgabe zu erfüllen. Je öfter er es tut, desto mehr Kraft wird ihm gegeben. Er steigert auch sein spirituelles Niveau und fühlt, dass er am richtigen Platz ist. Dieses innere spirituelle Gefühl des Selbstvertrauens, dass „ich genau meine Aufgabe erledige“, ist zwangsläufig mit Liebe verbunden. Einfaches Selbstvertrauen ohne Liebe wird zu Stolz, und Selbstvertrauen in Kombination mit Liebe ist ein Zeichen dafür, dass man sein Schicksal erfüllt. Wenn Sie nicht sicher sind, ob dies Ihr Ziel ist, dann erfüllen Sie es entweder nicht oder nicht vollständig oder Sie haben überhaupt kein Selbstvertrauen. Sie müssen prüfen, ob Blöcke vorhanden sind. 

	Der einfachste Weg herauszufinden, ob Sie Ihren Zweck erfüllen, besteht darin, Ihr Höheres Selbst, Ihr inneres Licht, zu fragen. 

	Zeitcode: 02:59, #477 ALLES ÜBER DAS ZIEL. Webinar mit Irina Podzorova. 
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	Leiden. Glück 

	 https://blog.cassiopeia.center/stradanie-schaste  

	Es gibt Menschen auf der Erde, die nach Leiden streben. Aber sie streben nicht einfach so nach Leiden, sondern um sich mit ihrem Leiden für etwas zu bestrafen (sie haben solche Blockaden, zum Beispiel Selbstvorwürfe), damit sie sich mit diesem Leiden, diesem Schmerz für etwas bestrafen können. Zeigen Sie sich selbst Ihre Verletzlichkeit, zeigen Sie anderen Ihre Verletzlichkeit, Ihren Schmerz, damit sie Ihnen Liebe geben, die Energie der Liebe. Das ultimative Ziel des Strebens nach Leiden ist immer noch die Steigerung des Glücksniveaus, und sei es nur durch die entgegengesetzte Energie. 

	Was ist Glück? Glück ist nicht nur ein Gefühl, eine vorübergehende Emotion. Glück ist dieselbe göttliche Energie, die in Gott als Liebe, als Wahrheit, als Leben steckt. Dies ist die grundlegende göttliche Energie. 

	Als der Geist im Göttlichen Licht geboren wurde, wurde er unter anderem aus Glück, aus der Energie des Glücks, aus der Energie der Liebe, aus der Energie der Göttlichen Vernunft geboren. An der Geburt des Geistes waren alle Energien beteiligt. Glück ist nicht nur eine Art emotionaler Freude, es ist ein Zustand absoluter Harmonie. Was man Harmonie und Glück nennt, ist ein und dasselbe. Dies ist ein Zustand absoluter Harmonie und des Friedens mit sich selbst, mit den Menschen und mit Gott. 

	Der Geist befindet sich, wenn er sich in der spirituellen Welt befindet, auf jener spirituellen Ebene, die dem Himmelreich näher oder ferner ist als der Quelle des göttlichen Lichts, der Welt, wie sie bei Esler genannt wird, der Welt der göttlichen Gegenwart, die jenseits der Welt der körperlosen Geister liegt. Je höher die Ebene, desto größer ist das Maß an grundlosem Glück und bedingungsloser Liebe. 

	Der Geist wünscht sich auf hohen Ebenen ein noch höheres Maß an Glück, weil er danach strebt, mit dem Vater zu einem einzigen Bewusstsein zu verschmelzen. Und wenn der Geist auf einem niedrigen Niveau ist, leidet er erstens, weil er seine Aufgaben nicht erfüllt hat, und zweitens, weil er vom göttlichen Licht getrennt ist. Er empfindet es nicht als Licht, sondern als Feuer. Aber das Feuer ist nicht das (wie das irdische), das sichtbar ist, sondern das Feuer, das seinen spirituellen Körper umgibt. Und natürlich möchte er aus diesem Zustand herauskommen und dadurch sein Glücksniveau steigern. 

	Zeitcode: 12:39, #477 ALLES ÜBER DAS ZIEL. Webinar mit Irina Podzorova. 
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	Spirituelle Entwicklung nach 50 Jahren 

	 https://blog.cassiopeia.center/spirituelle-entwicklung-nach-50-jahren  

	Spirituelle Aufgaben implizieren niemals die Entstehung oder Veränderung materieller Werte. Bei spirituellen Aufgaben geht es darum, das spirituelle Niveau zu erhöhen. Das spirituelle Niveau kann in jedem Alter und jeden Tag gesteigert werden, indem man einfach Liebe in sich selbst entwickelt, den Wunsch, anderen zu helfen und zu vergeben, zu verstehen und Barmherzigkeit in sich selbst zu entwickeln, auf natürliche Weise, abhängig vom Niveau. 

	Es gibt einfach eine solche Aufgabe – Wissen über das Universum, Wissen über das Universum aus Liebe dazu. Sie können gleichzeitig mit der Entwicklung Ihres Geistes beginnen, indem Sie Informationen aus Ihrer Umgebung aufnehmen – über das Universum, über Ihren Körper, beispielsweise über die Sterne, über die Natur, über die Geschichte, was auch immer Sie interessiert. Und danken Sie gleichzeitig dem Schöpfer der Welten dafür, dass er all dies erschaffen hat. Entwickeln Sie Liebe im Bereich der Gefühle, im Bereich des spirituellen Herzens. 

	Dies ist der optimale Weg – Wissen über die umgebende Welt im Bereich der Vernunft zu entwickeln und Liebe im Bereich der Gefühle zu entwickeln. Im Bereich der Emotionen müssen Sie an Ihren negativen Emotionen arbeiten und die Blockaden auflösen, die sich zuvor angesammelt haben. Verwandeln Sie negative Blöcke in Licht. Und kommunizieren Sie natürlich im Bereich des spirituellen Herzens mit Ihrem Höheren Selbst. 

	Sie können in jedem Alter damit beginnen, es ist nie zu spät. Es sind Fälle bekannt, in denen eine Person buchstäblich innerhalb weniger Tage ihr spirituelles Niveau und ihr Bewusstsein deutlich steigern konnte. 

	Zeitcode: 09:43, #477 ALLES ÜBER DAS ZIEL. Webinar mit Irina Podzorova. 

	

	 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	August 2022 

	28. September 2023 

	Der Geist von Sigmund Freud über die Liebe zur ungeliebten Arbeit 

	 https://blog.cassiopeia.center/o-lyubvi-k-nelyubimomu-delu  

	Es ist möglich, alles zu lieben, wenn Sie Liebe in sich selbst entwickeln. Die Liebe selbst kommt nicht. 

	Damit die Liebe zu irgendeinem Zweck dienen kann, ist es notwendig, ihre Bedeutung und ihren Zweck als wichtig nicht nur für die Person selbst, sondern auch für die gesamte Menschheit, das heißt für die Gesellschaft, zu definieren. Solange Sie Ihren persönlichen Nutzen nicht mit dem Nutzen für die Allgemeinheit in Zusammenhang bringen, werden Sie nicht in der Lage sein, sich selbst den Sinn Ihres Handelns zu erklären. Doch Liebe erscheint als höchste Bewusstseinsebene bei der Ausführung dieser oder jener Handlung. 

	Wenn Ihnen etwas nicht gefällt, Sie es aber aus irgendeinem Grund trotzdem tun, ist dies ein Grund, sich selbst ein paar Fragen zu stellen. Der erste davon: Warum haben Sie dieser Aktion zugestimmt? Und die zweite Frage: Haben Sie die Wahl, das zu tun, was Sie lieben (nur das), und nicht das zu tun, was Sie nicht lieben? 

	Aus meiner Lebenserfahrung auf der Erde kann ich Ihnen sagen, dass es – insbesondere in der modernen Gesellschaft – immer unmöglich ist, nur das zu wählen, was man liebt, und nicht das zu wählen, was man nicht liebt. Es wird noch immer die eine oder andere Handlung geben, für die es notwendig sein wird, Liebe zu entwickeln. 

	Die Entwicklung der Liebe für verschiedene Tätigkeitsbereiche, für verschiedene Bereiche der Gesellschaft ist ein notwendiger Evolutionsprozess für jede Seele. Wenn Ihnen etwas nicht gefällt, ist das ein Zeichen dafür, dass Sie mental mit Ihren Mentoren, mit Ihrem Höheren Selbst kommunizieren sollten, um herauszufinden, warum Ihnen dies geschickt wurde, warum sich eine solche Kette von Ereignissen entwickelte, die Sie zu dieser Angelegenheit geführt hat. Es ist sehr einfach, etwas zu tun, das man liebt. Wenn man jedoch etwas hat, das man nicht liebt, ist das kein Grund, es gleich aufzugeben, um sich nicht unwohl zu fühlen. Das ist bloß Selbsttäuschung. Wenn Sie in dieser Angelegenheit keine Liebe gelernt haben und sich weigern, sich selbst Unannehmlichkeiten zu bereiten, ist das Selbsttäuschung, das ist eine Weigerung, sich weiterzuentwickeln. 

	Zeitstempel: 23:11, Nr. 474 Kommunikation mit dem Geist von Sigmund Freud: ein Blick auf die Psychologie aus der spirituellen Welt. Wahre Freiheit des Geistes. 
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	Cosmohealing – energetische Vorbeugung von Körperkrankheiten 

	 https://blog.cassiopeia.center/kosmohiling-ehnergeticheskaya-profilaktika-zabolev  

	Kosmoheilung hilft bei der Heilung fast aller Krankheiten des physischen Körpers und Störungen im Energiebereich, vorausgesetzt, dass die spirituellen Ursachen der Krankheiten erkannt werden, die zu einer Verringerung der Schwingungen des Ätherkörpers und zum Auftreten von Störungen auf der physischen Ebene geführt haben. 

	Wenn dieses Bewusstsein nicht vorhanden ist, können MMS-Vertreter einen Menschen vorübergehend unterstützen, seine ätherischen, astralen und mentalen Strukturen mit dem Licht ihrer Liebe, ihrer eigenen Energie und ihrer positiven Lebenseinstellung füllen. Aber wenn ein Mensch seine Einstellung zur Welt und zu seiner Krankheit nicht ändert, wird diese Energie verpuffen und nicht lange bei ihm bleiben. 

	In unserer Galaxie ist diese Methode der Heilung, oder besser gesagt nicht einmal Heilung – für Sie ist es Heilung, für uns jedoch die Vorbeugung von Erkrankungen des physischen Körpers, von Störungen verschiedener Organe – ziemlich weit entwickelt. Energieheilung, auch aus der Ferne, wird von vielen Zivilisationen der Galaxis als erfolgversprechender angesehen als die chemische Methode. Sie gilt als vollkommener, da sie die Anfangsstadien der Krankheit und Störungen beseitigt, die sich auf körperlicher Ebene noch nicht manifestiert haben. Viele Kinder in den Zivilisationen der Galaxis verwenden beispielsweise diese Methode. Diese Methode wird von Eltern und ihren Kindern gemeinsam angewendet. Es gilt als das fortschrittlichste System zur Unterstützung des inkarnierten Geistes. 

	Während der Sitzung wird auf ätherischer Ebene mit den ätherischen Matrizen der inneren Organe gearbeitet. Bei Bedarf wird die Arbeit auf der Astralebene durchgeführt, das heißt, ein Vertreter des Intergalaktischen Medizinischen Dienstes (IMS) kann den Astralkörper einer Person mit seinen Gefühlen und Emotionen füllen, vorausgesetzt natürlich, dass ihre Schwingungen ähnlich sind. Auch auf der mentalen Ebene, auf der kausalen Ebene und auf der spirituellen Ebene wird in Form von Hinweisen gearbeitet. 

	Ein Mensch ist auf die Harmonie aller Chakren, aller Energiezentren eingestellt, sodass er seinen spirituellen Kanal leichter auf die Kommunikation mit dem nicht verkörperten Teil des Geistes einstellen kann. Sie nennen dies die Atman-Ebene. Auf dieser Ebene erfolgt keine automatische Abstimmung einer Person auf das Höhere Selbst, sondern lediglich eine Unterstützung bei der Verbindung mit diesem. Und wenn der Mensch es selbst wünscht und anstrebt. 

	Wichtig sind hier Vertrauen, Offenheit, Liebe und die völlige Akzeptanz dessen, was mit Ihnen geschehen wird. Die Einbeziehung destruktiver Emotionen wie Angst, Misstrauen, Argwohn und Zweifel schließt unsere Möglichkeit aus, Ihnen umfassend zu helfen, da Ihr Aurafeld dadurch mit Energie aufgeladen wird, die mit uns nicht vereinbar ist. 

	Darüber hinaus können Ängste destruktive Plasmoide anziehen, die sich von Energie ernähren, die nicht mit Vertrauen und Liebe, sondern mit Ängsten und Misstrauen aufgeladen ist. Inwiefern sind sie destruktiv? Sie sind destruktiv, da sie, nachdem sie Nahrung in Form Ihrer Energie erhalten haben, Sie dazu provozieren, diese negativen Emotionen wieder freizusetzen und Ihnen dabei helfen, Ihre Blockaden auf der ätherisch-astralen Ebene zu schaffen, ohne die Tatsache zu beachten, dass diese Blockaden zur Entstehung von Krankheiten im physischen Körper beitragen. Daran sind sie überhaupt nicht interessiert. Selbst wenn sie davon wissen, ist es ihnen egal. 

	Wenn Sie positive Emotionen wie Vertrauen, Offenheit und Liebe erleben, laden Sie Ihre Lebenskraft mit diesen Emotionen auf, die auch beim Atmen und Abgeben von Wärme kontinuierlich von Ihnen ausgeht, und Sie laden hochschwingende, hochspirituelle plasmoide Zivilisationen mit dieser Lebenskraft auf. Und dadurch hilfst du uns Humanoiden, auch deinen Heilungsprozess durchzuführen. 

	Ist es möglich, eine andere Person zur Teilnahme an Sitzungen zu zwingen? 

	Das bringt nichts, selbst wenn Sie es schaffen, sie zu überzeugen. Sie werden es für Sie tun, nicht für sich selbst. Es wird keinen langfristigen positiven Effekt haben. Im Gegenteil, dies kann sie nur negativ auf die spirituelle Entwicklung im Allgemeinen einstellen. Es darf nur der eigene Wille der Person geben. Sie können es ihnen nur anbieten. Darüber hinaus sollten Sie den freien Willen einer Person nicht unter Druck setzen, da dies Ihre eigenen Schwingungen senkt. 

	Gründe für motorische Aktivität während einer Cosmohealing-Sitzung 

	

	 

	Es kommt vor, dass die Energie nicht frei durch die Kanäle des Ätherkörpers fließt, sie stagniert aufgrund bestimmter Blockaden, und nicht nur durch die Chakren, sondern auch einfach im Ätherkörper gibt es einige Blockaden, die von Ihnen selbst verursacht werden können, durch Ihre Interaktionen mit feinstofflichen Zivilisationen in der Vergangenheit. Einige Anhänge, Ihre eigenen Gedankenformen, die Sie längst vergessen haben, und verschiedene Programme Ihres Mentalkörpers. All dies kann in Ihrem Ätherkörper verbleiben. Wenn die Kuratoren und Spezialisten des MMS beginnen, Ihren Ätherkörper mit ihrer Energie, ihrer Lebenskraft zu reinigen, leiten sie die Energie zur Reinigung durch die Kanäle des Ätherkörpers, von denen es viele gibt. 

	Manchmal verläuft dieser Vorgang ruhig, manchmal aber wird er von Muskelkontraktionen begleitet, je nach der Art der Nervenaktivität des Menschen, dem Temperament und der Art seines Ätherkörpers. Dies ist ein völlig normales Phänomen, eine Reaktion auf die Einwirkung auf seine Energie. Ihr Körper beginnt möglicherweise, verschiedene Bewegungen der Gliedmaßen, Atembewegungen, Kopfbewegungen, Drehungen usw. auszuführen. 

	Damit dieser Heilungsprozess erfolgreich ist, ist es notwendig, die Bewegungen des physischen Körpers nicht zu behindern, sich gleichzeitig aber so zu positionieren, dass seine Bewegungen durch nichts behindert werden. Wenn bei Ihnen solche Phänomene auftreten, ist es natürlich besser, während der Behandlung allein oder mit einer Person im Raum zu sein, die versteht, was passiert, damit Sie nicht den Impuls verspüren, sich zurückzuhalten. 

	Die Aufgabe von MMS besteht nicht nur darin, bei der Behandlung körperlicher Erkrankungen und der Linderung psychischer Erkrankungen zu helfen: Depressionen, verschiedene Arten von Psychosen, Neurosen, psychischen Störungen, psychischen Pathologien, sondern auch dabei zu helfen, eine Verbindung mit Ihrem Höheren Selbst herzustellen. Kuratoren können Ihnen auf dem Weg zum Licht helfen, Ihnen Informationen geben und Ihnen Antworten auf Fragen zu Ihrer Lebenssituation vermitteln. Ihre Lehrer und gleichzeitig auch Ihre Schüler zu sein, denn auch wir lernen tatsächlich viel von Ihnen. 

	Video zum Thema: #247 Antworten auf Fragen aus dem Cosmohealing-Chat. Heilsitzungen des Intergalaktischen Dienstes. 

	

	 

	LiShioni ist ein Vertreter des Planeten Shimor, ein Spezialist für die Astralwelt und ihre Wechselwirkungen mit der materiellen Welt. 

	MidgasKaus – ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Zivilisationen; 

	Laatar ist ein Vertreter des Sternhaufens der Plejaden, ein Spezialist des Intergalaktischen Medizinischen Dienstes (im Folgenden IMS genannt). 

	April 2021 

	8. Oktober 2023 

	Konstruktive Reaktion auf Negativität. Die spirituelle Essenz des Diebstahls 

	 https://blog.cassiopeia.center/konstruktivnaya-reakciya-na-negativ-duhovnaya-sut  

	Es gibt keine negativen Erfahrungen, es gibt nur eine Reaktion – negativ oder positiv. Eine negative Erfahrung ist nur in der Wahrnehmung einer bestimmten Person negativ. Und wenn wir es aus der Sicht des Universums betrachten, aus der Sicht des Universums, der spirituellen Welt und insbesondere Gottes, sehen wir, dass jede Erfahrung neutral ist. Er ist dazu berufen, den Geist zu entwickeln, das heißt, einige Eigenschaften im Verstand, im spirituellen Herzen, in den Energien des Geistes zu entwickeln oder seine Schwingungen zu erhöhen, das heißt, niedrige Eigenschaften zu nehmen und sie in hohe umzuwandeln. 

	Der Diebstahl von Erfahrungen kann auf unterschiedliche Weise wahrgenommen werden. Wenn Sie eine negative Haltung einnehmen, bedeutet das erstens, Mitleid mit sich selbst zu zeigen, weil Sie gelitten haben, und zweitens, Groll gegenüber demjenigen zu zeigen, der Ihnen das Leid zugefügt hat. Dies ist ein destruktiver Pfad, der zur Entstehung von Blöcken führt. Warum? Denn was geschehen ist, lässt sich nicht mehr ungeschehen machen. Natürlich können Sie beispielsweise „Fang diesen Dieb“ abbrechen, aber dies kann mit anderen Emotionen geschehen. Diese Emotionen selbst zerstören die Aura und den Körper stärker als der Schaden, den der Dieb angerichtet hat. 

	Welche konstruktive Reaktion wird es in diesem Fall geben, welches konstruktive Verständnis, wenn wir es aus der Sicht der spirituellen Welt betrachten? Ein inkarnierter Geist nahm einem anderen etwas weg, ohne den Wunsch zu haben, es zurückzugeben. Das heißt, er zeigte Gewalt. 

	Jeder, der Gewalt und Aggression eingesetzt hat, um seine Ziele zu erreichen, hat tatsächlich seine Schwingungen gesenkt. Und der bereits gebildete Block führte ihn zwangsläufig dorthin. Aufgrund dieser Blockade fühlt er sich nicht mit dem Höheren Selbst verbunden. Wenn er sich mit dem Höheren Selbst verbunden fühlte, würde er sich eins mit allem fühlen, was existiert. Und von einer anderen Person zu stehlen wäre für ihn dasselbe, wie von sich selbst zu stehlen. Gerade weil er sich mit seinen Blockaden, die schon viel früher in ihm entstanden waren, bereits vom Höheren Selbst abgeschottet hat, hat er aufgehört, sich im Geiste des Göttlichen Lichts mit allen Menschen vereint zu fühlen und hat dieses Verbrechen begangen. 

	Ein Verbrechen bedeutet, dass er das göttliche Gesetz übertreten hat, weil er es nicht in seinem Herzen fühlt. Für diejenigen, die das Gesetz nicht in ihrem Herzen spüren, gibt es ein staatliches Gesetz, das je nach Bewusstsein der Gesetzgeber in unterschiedlichem Maße das göttliche Gesetz widerspiegelt. 

	Der bewusste Geist, dem etwas gestohlen wurde, versteht sehr wohl, dass die Trennung des Diebes vom Höheren Selbst zu Leiden und Krankheiten führt – nicht nur zu körperlichen, sondern auch zu geistigen, psychischen und spirituellen Krankheiten und zu einer Verringerung der Schwingungen. Und mit jedem Diebstahl verstärkt er seine Blockade, redet sich ein, dass es möglich ist und dass es gut ist. Er wiegt sein Gewissen in den Schlaf. Und das Gewissen ist auch eine Art der Kommunikation mit dem Höheren Selbst. Es entfernt sich immer weiter vom Höheren Selbst und verstärkt diese Mauer immer stärker. 

	Beispielsweise würde ein Eslerit in dieser Situation Mitgefühl für den Dieb als Geist empfinden, da er Liebe für jeden empfindet, einschließlich Liebe für den Geist, der in diesem Dieb verkörpert ist. Die Reaktion würde sich in ihm als Mitgefühl, Empathie und dem Wunsch äußern, dabei zu helfen, aus diesen Schwingungen herauszukommen. 

	Wie kann er in diesem Fall helfen, wenn er ausgeraubt wurde, wie kann er helfen? Die wahre Liebe sagt ihm, dass er, wenn er die Taten dieses Diebes nicht auf irgendeine Weise stoppt (sofern dies natürlich möglich ist), wie es in seinem Staat üblich ist, diesen Geist darin bestärken wird, dass dies möglich ist. Dadurch werden die Vibrationen weiter reduziert. 

	Er wird alle notwendigen Schritte unternehmen: Wenn es in Ihrer Welt ist, wird er eine Erklärung an die Polizei schreiben (natürlich nur, wenn der Schaden für ihn erheblich ist). Nicht um den Dieb zu bestrafen, aber zumindest um ihm zu zeigen, dass er ein Verbrechen begangen und sich von Gott abgewandt hat. Wenn das Opfer dies nicht tut, begeht der Dieb beim nächsten Mal möglicherweise ein noch größeres Verbrechen. Denn er redet sich ein, dass seine Handlungen, da die Gesellschaft nicht darauf reagiert, für ihn zur Normalität gehören. Dies ist dann keine Liebe zum Geist mehr, dies ist keine wahre Liebe. Wahre Liebe wird darin bestehen, diesem Geist zu helfen. 

	Es dürfe keine Straflosigkeit geben, zugleich aber auch keinen internen Groll. Selbst wenn er eine Erklärung geschrieben hat und selbst wenn der Täter vor Gericht gestellt wird. 

	Das Opfer arbeitet an sich. Wenn er nicht weiß, wer es getan hat, sendet er einfach das Licht seiner Liebe und vergibt: 

	„Ich vergebe dir, ich sende dir das Licht meiner Liebe.“ 

	Der Dieb verliert einen gewissen Anteil seiner Lebenskraft, der dem Wert des Gestohlenen entspricht. Er lässt es da, es wird an den Besitzer dieser Sache geschickt. Und da dies alles auf energetischer Ebene geschieht, verspürt er anschließend einen starken Kraftverlust. 

	In Wirklichkeit ist es unmöglich, im Universum irgendetwas zu stehlen – weder Geld noch Dinge. Es ist unmöglich, durch Täuschung zu locken – was Sie „Betrug“, „Scharlatanerie“ nennen. Es gibt Betrüger, die nicht direkt stehlen, sondern sich als jemand ausgeben, der etwas weiß, etwas kann oder über bestimmte Fähigkeiten verfügt. Und die Person gibt ihnen selbst Geld, weil sie ihnen vertraut, und dieses Vertrauen wird missbraucht. Auch dies ist eine Form von Diebstahl. Tatsächlich aber hat er das Geld, das er verschenkt hat, verschenkt, aber dadurch die Lebensenergie dieser Person erworben. Wenn er ihm vergibt und ihm das Licht der Liebe sendet, wird er diese Lebensenergie in sich aufnehmen. Wenn er sich beleidigt fühlt, wird er sie wegstoßen. 

	Der Dieb verliert es aber in jedem Fall in Höhe der gestohlenen Summe. Geld ist eine Form von Energie, eine Form materieller Energie, die in diesem Fall der menschlichen Arbeit entspricht. Jede Arbeit, jeder Job in unserer materiellen Welt wird in Geld gemessen. Diese Arbeit kostet Energie. Diese Energie entspricht dem, was er direkt (zum Beispiel durch Diebstahl), heimlich oder offen (im Falle eines Vertrauensmissbrauchs, wenn eine Person selbst Geld gibt und denkt, es sei für eine Dienstleistung, aber nichts dafür erhält) gestohlen hat. Bei einem Dieb, einem Betrüger oder einem Scharlatan, einem Geldbetrüger kann sich dies nicht nur in einem Verlust an Vitalität äußern, sondern beispielsweise auch in einem Verlust an körperlicher Energie, also in Form von Gesundheit. Dies kann in Form eines finanziellen Verlusts geschehen: Er könnte ausgeraubt werden oder etwas könnte kaputtgehen. 

	Und nicht nur er. Wenn er Kinder unter 14 Jahren hat, die energetisch mit ihm verbunden sind, teilt er diesen Schaden zu gleichen Teilen mit ihnen. Bis zum Alter von 14 Jahren sind sie mit ihm in derselben Aura. Sie können zum Beispiel krank werden oder etwas verlieren. Wenn ein Mensch erkannt hat, warum dies passiert ist, und diesen Schaden zurückgeben will, dann kommt die Tatsache, dass er dies erkannt und um Vergebung gebeten hat, sich selbst vergeben hat und den Schaden zurückgeben will, als eine Steigerung seines Bewusstseins noch stärker zu ihm zurück. Gott verstärkt diese positive Energie, die er einbringt. Durch seine Engel, durch sein Höheres Selbst, verstärkt Gott diese Energie sogar auf ein noch größeres Niveau, und noch mehr davon kommt zu ihm zurück. Warum? Weil er uns alle liebt. 

	Im Universum, in der Weltschöpfung, kann nichts gestohlen werden, nichts kann für sich selbst erworben werden, ohne seine Energie auszutauschen. Was eine Person denkt: " Ich werde stehlen, und ich werde mehr haben, und er wird weniger haben „ist eine Illusion. Alles, was Sie tun, tun Sie im Angesicht Gottes, im Angesicht Ihrer Betreuer, Mentoren aus der spirituellen Welt, im Angesicht aller plasmoiden Zivilisationen. Sie tun es vor allen, es gibt nichts Geheimnisvolles. Sie denken vielleicht, dass niemand davon weiß, aber das stimmt nicht. 

	Zeitstempel: 47:06, #480 Spirituelle Entwicklung von Außerirdischen. Den Geist auf die Inkarnation vorbereiten. Irdische und außerirdische Psychologie. 
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	März 2022 

	20. Oktober 2023 

	So können Sie einem Alkoholtrinker helfen, seine Sucht zu überwinden. Erzengel Metatron 

	 https://blog.cassiopeia.center/kak-pomoch-cheloveku-kotoryj-pyot-alkogol-preodole  

	Wer seinem Nächsten helfen möchte, mit dem Alkoholtrinken aufzuhören, muss in sich selbst Harmonie finden. Sprechen Sie zuerst mit Ihrem Höheren Selbst, beruhigen Sie sich und vergeben Sie dieser Person. Und finden Sie selbst heraus, wessen Ziel es ist, dass er mit dem Alkoholtrinken aufhört, Ihres oder seines? Dies ist das Erste, was zu tun ist. 

	Wenn Ihr Ziel dasselbe ist wie sein Ziel, müssen Sie ehrlich zugeben, dass Sie ihm ohne seinen Wunsch nicht helfen können. Und wenn dieses Ziel mit seinem Ziel übereinstimmt, er also auch mit dem Alkohol aufhören möchte, es aber nicht kann, dann können Sie ihm helfen. Die größte Hilfe, die Sie von ihm bekommen können, besteht darin, ihm dabei zu helfen, sich mit seinem Höheren Selbst zu verbinden und die Gründe (Blockaden) herauszufinden, die die Blockade des Göttlichen Lichts in seinem spirituellen Herzen und das aktive Verlangen seines Körpers, Alkohol zu genießen, verursacht haben. Dies hat bereits zu biochemischen Veränderungen in seinem Gehirn geführt. 

	Es ist wichtig zu verstehen, dass diese Person vielleicht ernsthaft mit dem Trinken aufhören möchte, aber vielleicht nicht glaubt, dass dies möglich ist. Er kann depressiv werden, weil er sich ohne Alkohol körperlich unwohl fühlt (wie bei einer Krankheit), weil sich sein biochemischer Stoffwechsel verändert hat und er nicht glaubt, dass eine Rückkehr zu einem normalen Leben ohne Alkohol für ihn möglich ist. Obwohl er vielleicht mit dem Trinken aufhören möchte. 

	So wie der Geist seinen Körper angepasst und seinen Stoffwechsel umgebaut hat, damit er in Gegenwart von Alkohol normal funktioniert, ist eine allmähliche Umstrukturierung in die entgegengesetzte Richtung möglich, sie ist immer möglich. Es ist notwendig, der Person die Wahrheit zu sagen, dass diese Umstrukturierung ihres Körpers schrittweise erfolgen wird. Während die natürlichen Filter seines Körpers, sein Blut, sein Lymphsystem und das endoplasmatische Retikulum jeder seiner Zellen von den Enzymen gereinigt werden, die beim Abbau des Alkohols geholfen haben, wird er auch von seiner psychischen Anziehungskraft auf den Alkohol befreit. 

	Wenn ein Mensch deutlich gemacht hat, dass es nicht sein Ziel ist, mit dem Alkohol aufzuhören, und er klar und deutlich zum Ausdruck gebracht hat, dass er nicht darauf verzichten möchte, muss die ihm nahestehende Person anerkennen, dass dies sein volles Recht auf dieses Leben ist. Geben Sie ihm Entscheidungsfreiheit, aber geben Sie ihm gleichzeitig die Möglichkeit, alle Konsequenzen seiner Entscheidung zu erfahren, anstatt sie für sich zu tragen. 

	Zeitcode: 19:25, #465 Live-Übertragung mit Erzengel Metatron. Teil 3. 

	

	 

	Erzengel Metatron ist das Oberhaupt des Rates der Hierarchen der Milchstraße, Hierarch der spirituellen Welt. 
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	22. Oktober 2023 

	Ab welchem Alter beginnt ein Mensch, sein spirituelles Niveau zu beeinflussen? 

	 https://blog.cassiopeia.center/s-kakogo-vozrasta-chelovek-nachinaet-vliyat-na-svo  

	Während ein Mensch wächst und sich entwickelt, beginnt dies Einfluss auf den Grad seiner spirituellen Entwicklung zu nehmen. Er beginnt, es entweder anzuheben, abzusenken oder auf seinem Niveau zu bleiben. Es hängt bereits von der Wahl der Person ab. 

	Ab welchem Alter kann man Ihrer Meinung nach anfangen, Entscheidungen zu treffen? 

	Im Schulalter ist sein logisches Denken bereits ausreichend entwickelt. Man geht davon aus, dass sich logisches Denken entwickelt, wenn eine Person lesen, schreiben und mit Gleichaltrigen kommunizieren lernt. Also ungefähr ab dem 7. Lebensjahr, das ist aber individuell (ab 5-8 Jahren). 

	Im Durchschnitt gehen wir von 7 Jahren aus, einem psychisch gesunden Kind, das in seiner Entwicklung nicht zurückgeblieben ist, bereits Entscheidungen treffen und sein Niveau beeinflussen kann. 

	Welche Wahl kann er treffen? Es geht nicht nur darum, ob er ein Bonbon oder einen Apfel essen soll. Er kann entscheiden, wie er in bestimmten Situationen handelt. Wenn er einen leckeren Apfel auf dem Schreibtisch seines Klassenkameraden, seines Nachbarn, sieht, kann er bereits eine Entscheidung treffen: ihn ohne zu fragen zu nehmen oder nicht. 

	Erinnern Sie sich, in welchem Alter Sie eine solche Entscheidung treffen konnten? Mit drei Jahren kann man eine solche Entscheidung nicht treffen. ein solches Kind wird es sich nehmen, wenn es will, weil es glaubt, dass ihm alles gehört. Aber ab dem Alter von 7 Jahren beginnt das Verständnis. 

	Mit drei Jahren kann ein Kind den Reisepass seiner Mutter nehmen und anfangen, darauf zu malen. Aber mit sieben Jahren ist es unwahrscheinlich, dass ein Kind dies tut. er kann bereits eine Wahl treffen. 

	Basierend auf Informationen aus der Vorlesung des Kurses „Schule der Kontaktpersonen“ beim Retreat des Projekts „Cassiopeia“ in Ufa. 
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	25. Oktober 2023 

	Warum Ihr Schwingungsniveau erhöhen? Welchen Unterschied macht es, auf welchem Schwingungsniveau sich eine Person befindet? 

	 https://blog.cassiopeia.center/zachem-povyshat-svoj-uroven-vibracij  

	Tatsächlich eine sehr gute Frage. Welchen Unterschied macht es, ob Sie sich gut oder schlecht fühlen? Welchen Unterschied macht es, was Sie erleben? Um zwei Zustände zu vergleichen, müssen Sie wahrscheinlich beide ausprobieren, denn nicht nur auf der Erde, sondern auch im Universum und in der spirituellen Welt wird alles durch Vergleich erkannt. 

	Aus diesem Grund hat Gott viele verschiedene Zivilisationen, das Universum, das Anti-Universum (https://t.me/cassiopeia_publish/54), verschiedene Galaxien, feinstoffliche und dichtstoffliche Welten erfunden und geschaffen, damit eine große Vielfalt entsteht und wir das Leben dort, die Natur und die Schwingungen vergleichen können. 

	Um zu entscheiden, warum Sie Ihre Schwingungen ändern müssen und ob Sie sie überhaupt ändern müssen, müssen Sie verstehen, ob Sie mit Ihrem aktuellen Schwingungsniveau zufrieden sind und nicht nur im Moment. Sie müssen verstehen, dass Sie den Körper, in dem Sie sich jetzt befinden, jederzeit für immer verlassen können. 

	Du hast diesen physischen Körper nur für eine gewisse Zeit angenommen und ihn aus den Elementen der umgebenden Natur zusammengesetzt, die dir von den Geistern des Elements Erde zur Verfügung gestellt wurden, um in dieser Inkarnation Erfahrungen zu machen. Aber wenn Sie diese Inkarnation verlassen, geben Sie diesen Körper den Elementen der Natur zurück, damit sie ihn für andere Körper in Atome zerlegen können. Auch andere Geister müssen hierher kommen, um sich zu inkarnieren. 

	Um zu verstehen, ob Sie Ihre Schwingungen ändern sollten, stellen Sie sich vor, dass Sie diesen Körper in einer Minute, in einer Stunde für immer verlassen werden. Wird Ihnen diese Schwingungsebene für einen längeren Zeitraum zusagen, denn in der spirituellen Welt fühlt sich jede Zeit wie eine Ewigkeit an. 

	Dort herrscht zwar ein subjektives Zeitgefühl, das sich jedoch stark von unserem unterscheidet, das sich an der Uhr orientiert, da sich dort nichts ändert. Dort befindet sich der Mensch ständig in dem Zustand, den er im Moment der Trennung vom Körper erreicht hat. 

	28. Oktober 2023 

	Space Cleaners – Menschen, die das Licht der göttlichen Liebe tragen 

	 https://blog.cassiopeia.center/ochistiteli-prostranstva-lyudi-nesushchie-svet  

	Mit dem Wort „Raum“ ist nicht der physische Raum gemeint, sondern die astrale Atmosphäre – die Noosphäre des Planeten, wo sich die Gedanken, Gefühle und Emotionen der Menschen sammeln. Die Noosphäre erzeugt physischen Raum, weist jedoch höhere Schwingungen auf. 

	Raumreiniger – das sind Menschen, die Gedanken und Gefühle mit hoher Schwingung erzeugen, die in die Noosphäre des Planeten gelangen und sich dort sammeln und Egregoren bilden. 

	Das hier verwendete Gesetz besagt, dass ein Gedanke mit hoher Schwingung stärker ist und einen Gedanken mit niedriger Schwingung unterdrücken kann, da mehr Energie für die Erzeugung eines Gedankens mit hoher Schwingung aufgewendet wird. 

	Es ist eine bekannte Tatsache, dass es selbst aus energetischer Sicht schwieriger ist, hohe Schwingungszustände zu erzeugen als niedrige Schwingungszustände. Daher ist der Weg der spirituellen Entwicklung von in Materie verkörperten Wesen komplexer als der Weg des spirituellen Verfalls. Was hier benötigt wird, ist Liebe, Geduld und für ihre Manifestation – Energie und ein kraftvoll gelenkter Wille. 

	❗️Das spirituelle und moralische Niveau des Raumreinigers muss den Kriterien der Bergpredigt Christi entsprechen: ⠀ 
⠀ 
✅Erstens ist die Einstellung gegenüber anderen Menschen die gleiche, wie wir von ihnen behandelt werden möchten; ✅Zweitens die Erinnerung daran, dass alle Menschen in ihrer Würde vor Gott gleich sind, wo immer sie sich befinden, ob auf den unteren Ebenen, einschließlich der sozialen Existenz, oder auf den höheren Ebenen. Wir sind alle Kinder Gottes, unabhängig von der sozialen Stellung des Menschen. 

	Der Raumreiniger muss verstehen, dass das Licht der Liebe, das er den Menschen gibt, nicht abhängig von der sozialen, materiellen und sonstigen Ebene der Menschen dosiert werden sollte, in deren Gesellschaft er sich befindet. 

	Christus drückte dies durch das klare Bild einer Kerze aus, die, wenn sie angezündet ist, vor allen auf den Tisch gestellt wird und nicht verborgen werden kann. Wenn eine Person eine Kerze sieht, können alle anderen sie sehen. Wenn ein Mensch in der materiellen Welt beginnt, sein Licht vor auch nur einer Person zu verbergen, dann verbirgt er es vor allen. 

	Raumreiniger, die Licht um sich herum verbreiten und den Raum von niederschwingenden Energien befreien, tragen ein gewisses Maß an Verantwortung, da die Höheren Lehrer aus der Geistigen Welt ihnen einen größeren Energiefluss verleihen. Je größer der Energiefluss ist, desto größer ist die Verantwortung für dessen Nutzung. Wenn ein Mensch erniedrigt wird und anfängt, negativ zu denken, kann dieser Fluss auf die Zerstörung seiner selbst und der Menschen um ihn herum gerichtet sein. Es ist wichtig zu erkennen, dass das Maß an Verantwortung einer Person umso größer ist, je mehr ihr gegeben wird. 

	Zeitstempel: 39:14, #37 Agni Yoga aus der Originalquelle. Roerich, Blavatsky, Geist. Wie man mit Gedanken arbeitet und Schwingungen erhöht. 

	

	 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Zivilisationen. 

	Januar 2020 

	9. November 2023 

	Können in einem Traum Hinweise auftauchen und wie kann man sie entziffern? 

	 https://blog.cassiopeia.center/mogut-li-podskazki-prihodit-vo-sne-i-kak-ih-rasshi  

	Ja, natürlich können einem Menschen im Traum Hinweise gegeben werden. In einem Traum kommen Sie mit Ihrem Höheren Selbst, mit Ihren Betreuern in Kontakt. Sie können Ihnen einen Hinweis geben, Ihnen ein Bild senden oder Sie zu dem Teil der Zeitleiste schicken, der sich beispielsweise in einer der Versionen Ihrer Zukunft befindet. Aber es kann sich je nach Ihrer Wahl und natürlich dem Einfluss der Menschen um Sie herum verwirklichen oder auch nicht. Denn es kommt vor, dass jemand eine andere Wahl trifft und auf der Erde alles anders läuft als im Traum. 

	Wie entziffert man Träume? Sie können sich auf jedes Traumbuch verlassen, von dem Sie glauben, dass es wahr ist. Aber vergleichen Sie immer das, was Sie dort lesen, mit dem inneren Gefühl in Ihrem Herzen. Denn das Traumbuch ist für jeden geschrieben. Dies ist ein Buch, das eine allgemeine Interpretation gibt. Und Sie sind eine individuelle Persönlichkeit. Und deshalb können für Sie Nuancen bestehen, die im Traumbuch nicht berücksichtigt werden. Die Person, die es zusammengestellt hat, kannte Sie nicht persönlich. Manche Bilder können für Sie eine individuelle Bedeutung haben. Sie können sich also nur auf diese Informationen verlassen. Aber Sie müssen nur Ihrem Herzen vollkommen vertrauen. 

	10. November 2023 

	Ursachen von Epilepsie 

	 https://blog.cassiopeia.center/prichiny-ehpilepsii  

	Was als Epilepsie bezeichnet wird, hat völlig unterschiedliche Ursachen. Was wir äußerlich als Epilepsie wahrnehmen, kann eine Manifestation erblicher Veränderungen in den Proteinen des Gehirns sein, die das Auftreten von Neuroimpulsherden im Gehirn hervorrufen, die Muskelkontraktionen, Bewusstlosigkeit und vieles mehr verursachen. 

	Dies kann jedoch auch eine Manifestation von Kontakten einiger Bilder mit einer Art Intelligenz sein. Auf jeden Fall muss man sich den Menschen genau anschauen und schauen, was bei ihm die Ursache dafür war. Es kann zu Vergiftungserscheinungen kommen, denn Krämpfe können aus vielen verschiedenen Gründen auftreten. Es könnte sich um eine Infektion mit einem Parasiten handeln, dem gleichen Echinococcus. Eine Echinokokkenzyste im Gehirn kann Krampfanfälle auslösen. 

	Es gibt eine sehr starke Plasmoide-Energie aus dem Zentrum der Galaxie. Sie haben eine sehr hohe Schwingung, nicht im Sinne spiritueller Schwingungen, sondern im Sinne materieller Schwingungen. Es kommt vor, dass diese Energie mit dem menschlichen Körper nicht kompatibel ist. Der Kontakt mit solchen Lebewesen kann zu unangenehmen Gefühlen, unangenehmen Körperempfindungen, Brennen und Zittern führen und auch epileptische Anfälle auslösen. 

	In diesem Fall handelt es sich um eine disharmonische Bindung an die plasmoide Welt. Um diese Harmonisierung wiederherzustellen, gibt es spezielle Techniken. Ohne die Wiederherstellung der Harmonisierung dieser Verbindung wird es unmöglich sein, sie zu unterbrechen. Das heißt, wir stellen zunächst den harmonischen Austausch wieder her, sodass ein Mensch mehr oder weniger, mindestens jedoch zu 70 Prozent, diese Energie aufnimmt, die zu ihm passt, was auch immer das sein mag. 

	Diese Plasmoide teilen einfach die gleichen Emotionen, die sie haben. Wenn sie sich von Aggressionsgefühlen ernähren, werden sie als Antwort dasselbe geben, einfach weil sie keine andere Wahl haben. Dies wird zu einer Zunahme der Aggression oder Ängste führen, die körperlichen Manifestationen werden jedoch aufhören. 

	Handelt es sich um ein Kind, das vielleicht nicht spricht, ist es ratsam, dass die Eltern Kontakt zu ihm aufnehmen. Mama oder Papa müssen sich an ihr Höheres Selbst wenden. Sprechen Sie mit dem Höheren Selbst des Kindes und harmonisieren Sie die Verbindungen mithilfe spezieller Methoden. Sie können auch spezielle ätherische Öle verwenden. 

	Es kommt vor, dass zu Beginn des Kontakts elektromagnetische Signale im Gehirn entstehen, die das Bewusstsein stören und Krampfanfälle verschiedener Art verursachen. Es kommt zu einer Anregung der Energie der Aura des Ätherkörpers. So nennen es Ärzte normalerweise: eine Aura. 

	Bei manchen Epilepsiearten kommt der Patient, manchmal ein Erwachsener, auch mit Plasmoiden in Kontakt, verliert das Bewusstsein und sein physischer Körper befindet sich in einem Zustand, als würde er schlafen, aber erst dann beginnt er sich zu bewegen, da sich diese Impulse im ganzen Körper ausbreiten. Dabei handelt es sich um Impulse mit einer solchen Energie, dass sie mit ihm nicht oder nur schlecht vereinbar sind. Der Geist dieses Kranken befindet sich nicht im menschlichen Körper, er geht bereits auf die Astralebene und kommuniziert dort mit ihm. Da sich der Körper jedoch in einem Zustand der Unterdrückung befindet, das heißt, er beginnt, pathologische Signale (verschiedene Hormone) auszusenden, ist das Besprochene vergessen, wenn der Astralkörper in den physischen Körper zurückkehrt. 

	Da dieser Kontakt ohne den Willen der Person selbst stattfindet, versteht sie nicht, was geschieht. Er versteht nicht, was diese Wesenheiten zu ihm hingezogen hat, und noch mehr führt er keinen bewussten Dialog mit ihnen. Er kann diesen Kontakt nicht selbst initiieren; es kommt ihm jeden Moment. Wir nennen dies unbewussten Kontakt, er findet auf der Ebene seiner Gefühle statt. Als der Plasmoid „essen“ wollte, kam er und aß. Tag und Nacht interessiert es ihn nicht. Oder nicht zum Essen, sondern nur zum Plaudern, brachte ihn auf diese Weise ins Astrale. 

	Für Humanoide sind solche Methoden verboten. Genau diese Methoden des Austritts in die Astralwelt, bei denen der physische Körper einer Person das Bewusstsein verliert, die nicht weiß, wie sie dies selbst tun soll, sind beispielsweise den Vertretern der Interstellaren Union verboten. ICH ( Anmerkung der Redaktion MidgasKaus ), als Spezialist, unterzeichnete eine besondere Vereinbarung, in der er versprach, bei seiner Arbeit auf unmenschliche Kontaktmethoden, einschließlich des Rückzugs durch das Astrale, zu verzichten. 

	Bei manchen Humanoiden kommt es zu einem solchen Kontakt: Der Körper zittert, zuckt. Dies geschieht normalerweise aufgrund einer Inkompatibilität der Energien, aber im Gegensatz zu Plasmoiden erinnern sie sich normalerweise an den Kontakt und daran, was gesagt wurde. Diesen Kontakt können sie selbst aufnehmen. Wenn eine Person darum bittet, diesen Kontakt zu wiederholen, wiederholt sie ihn. Sowohl Kontakt als auch Bewegungen sind gleich. 

	Zeitcode: 28:02, #333 Autismus bei einem Kind_Warum werden Autisten geboren_Besondere Kinder_Zerebralparese_Asperger-Syndrom_Epilepsie_ASD 

	

	 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Spezialist für Biologie, Psychologie und außerirdische Lebensformen. 
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	Tierseele (Eromes) 

	 https://blog.cassiopeia.center/zhivotnaya-dusha-ehromes  

	Eine Seele, die nur in den Körpern von Tieren, Insekten, Vögeln, Reptilien usw. inkarnieren kann, also in irrationalen Lebewesen, in deren Körpern das Nervensystem nicht für die Manifestation des Bewusstseins bestimmt ist. 

	Plasmoide sind für die Verkörperung tierischer Seelen verantwortlich. Sie sind es, die ihre Seelen und Körper aus den Elementen sammeln und die Anzahl der Inkarnationen einer bestimmten Seele überwachen. Der Körper einer Katze beispielsweise ist der Körper eines Säugetiers, in dem eine einzelne Tierseele verkörpert ist. Es gibt Tiere, die eine Gruppentierseele haben, und es gibt Tiere, die eine Einzeltierseele haben. 

	Eine einzelne Tierseele, wie sie eine Katze hat, kann in jedem Tier inkarnieren, nicht nur in der Katzenfamilie, sondern in allen Raubtieren. Sie ist ein ziemlich universeller Seelentyp. Die Anzahl der Inkarnationen für diese Art von Seelen kann bei 50 und mehr beginnen. Normalerweise sind es zwischen 50 und 200. 

	Plasmoide sammeln die Seele und schicken sie in verschiedene Inkarnationen, um die Biosphäre des Planeten zu erhalten. Wenn es sich um Hauskatzen handelt, dann um mit den Menschen durch diesen Körper und diese Seele zu kommunizieren und sie mit Energie zu füllen. Und gleichzeitig ist natürlich auch die Jagd auf Mäuse und andere Dinge wichtig, das ist eines der Ziele. Ein weiteres Ziel ist die Unterstützung einer Person. Ein Tier hat kein Höheres Selbst, es ist ein nicht verkörperter Teil davon vorhanden, mit dem es jedoch nicht wie ein Mensch kommunizieren kann, da es eine andere Art von Geist hat. 

	Wenn ein Haustier krank wird, aber nicht so krank, dass es stirbt oder seine Inkarnation verlässt, sondern so, dass es Pflege benötigt, dann hat es die Energie seiner Besitzer übernommen. 

	Das Tier nimmt die Energie seiner Besitzer an, ist aber auch dazu bestimmt, einige Probleme an sich zu manifestieren. Zeigt sich wie ein Spiegel. Die Tierseele verfügt über eine sehr große Fähigkeit, Energie aufzunehmen. 

	Wenn beim Besitzer Tumore verschwunden sind, das Tier aber neue entwickelt hat, heißt das nicht, dass er sie direkt, sozusagen durch Relais, weitergegeben hat. Körperlich – nein. In seiner Energie, in seiner Aura blieben energetische Spuren dieser Krankheiten zurück und sie spiegelten sich in dem Tier wider, das mit ihm lebt und ihn liebt. Auch die Tierseele kann lieben. Sie hat ein einzigartiges spirituelles Herz, es kann auch lieben, streben und sich für die Liebe aufopfern. All dies steckt in jedem Tier, denn es wird von denselben intelligenten Geistern erschaffen wie Sie und ich, allerdings aus ihrer Seele, aus ihren Energien. Sie haben Liebe hineingesteckt. 

	Und auch in dieser Hinsicht ist die Erde ein einzigartiger Planet. Nicht überall gibt es Haustiere dieser Art, die sich ständig in der Nähe eines Menschen in seinem Zuhause aufhalten und mit ihm kommunizieren. 

	21. November 2023 

	
Aromatherapie. Ätherische Öle – natürliche Heilmittel für alle Fälle 

	 https://blog.cassiopeia.center/aromaterapiya-ehfirnye-masla-prirodnye-lekari-na-v  

	Alle Pflanzen, die auf der Erde existieren, gab es schon damals, allerdings nicht in der Form, in der sie heute vorkommen. Viele wurden vom Menschen selbst selektiv ausgewählt. Doch als Vertreter anderer Zivilisationen auf der Erde ankamen, experimentierten auch sie mit den Genen verschiedener Pflanzen, um Arten mit den gewünschten Eigenschaften zu züchten. Besonders betroffen hiervon war die Getreidefamilie. 

	Als die Menschen begannen, auf der Erde zu leben, begannen sie, Weizen, Gerste und andere Feldpflanzen anzubauen. Dies ist eine Wildpflanze aus der Familie der Getreide, die dem Rispengras etwas ähnelt. Etwas Ähnliches, nur das Ohr ist anders. Diese Rispengrasart wurde einer gezielten genetischen Mutation unterzogen und produzierte Samen von Weizen, Gerste und anderen Pflanzen. Natürlich kann man im übertragenen Sinne sagen, dass sie von anderen Planeten gebracht wurden. Dies bedeutet jedoch nur, dass nicht sie eingeführt wurden, sondern die Ideen zu ihrer Schaffung. das Material war auf der Erde. 

	Alle Pflanzenveränderungen standen im Kontakt mit Plasmoiden und unter ihrer Kontrolle. Sie schufen eine Pflanzenseele für jene Pflanzensamen, die veränderte Eigenschaften hatten. Es geschah in Absprache mit ihnen. Bevor die Spezialisten der Interstellaren Union Änderungen am Genotyp eines von einer lebenden Seele bewohnten Körpers vornehmen, bilden sie zunächst einen allgemeinen Rat mit den Schöpfern dieser lebenden Seele – Pflanze oder Tier –, damit alles harmonisch abläuft. 

	MidgasKaus über die Methoden der Behandlung des irdischen Menschen 

	Aromatherapie ist ein Zweig der Kräutermedizin. Seine Besonderheit liegt darin, dass Pflanzenaromen und spezielle ätherische Öle verwendet werden. Stark riechende Stoffe werden in einer Flüssigkeit, beispielsweise einem Pflanzenkonzentrat, gesammelt und verstärkt über die Atemwege ausgeschieden. Obwohl es sich bei der Aromatherapie um die innere Anwendung ätherischer Öle handelt, deutet der Name selbst darauf hin, dass es sich um das Einatmen von Aromen handelt. Aroma ist ein bestimmter angenehmer Geruch. Aromatherapie ist eine Behandlung durch Luft, durch Atmung. 

	Jeder Mensch ist individuell und der Ansatz der Esler-Medizin besteht darin, nicht ein einzelnes Organ zu behandeln, sondern den gesamten Körper in Harmonie zu bringen. Aromatherapie, Physiotherapie und Kräutermedizin können alle zum Einsatz kommen. Wenn wir von einem irdischen Menschen sprechen, werden manchmal Arzneimittel verwendet, also solche Medikamente, die Konzentrate bestimmter chemischer Substanzen enthalten. Wir nennen sie „chemisch gereinigte Präparate“. 

	In manchen Fällen kommen Sie auch allein mit ätherischen Ölen aus. Insbesondere bei Funktionsstörungen sowie Erkrankungen wie akuten Beschwerden des Magen-Darm-Traktes, der Atemwege, der Atemwege sowie Verschlimmerung chronischer Erkrankungen in diesem Bereich. Aber jeder Mensch ist anders, bei manchen funktioniert es, während andere die Unterstützung durch andere Medikamente benötigen. 

	Ich sehe großes Potenzial in der Verwendung ätherischer Öle in der Psychologie, Psychotherapie und sogar Psychiatrie. Denn ihre Verwendung, d. h. das Versprühen in den Räumen, in denen sich Patienten dieses Profils befinden, fördert die emotionale Ruhe und Harmonisierung aller ihrer spirituellen Zustände. 

	Ätherische Öle und mentale Zustände 

	Handelt es sich um depressive Symptome, ist die Anwendung von Zitrus- und Eukalyptusölen sinnvoll. Orangen-, Zitronen-, Grapefruit-, Mandarinen- und Eukalyptusöl wirken antidepressiv und stimmungsaufhellend. 

	Wenn es sich um psychotische Zustände handelt, die Halluzinationen und Wahnvorstellungen sowie verzerrtes Denken aufgrund eines disharmonischen Kontakts mit einem Wesen außerhalb der dichten physischen Welt auf der subtilen oder spirituellen Ebene verursachen, dann hilft Lavendelöl hier sehr gut. Es harmonisiert den Kontakt mit plasmoiden Welten und reduziert die Intensität von Angst und Furcht. 

	Die ätherische Energie des Lavendels, einschließlich des daraus hergestellten Tees, und das Versprühen des Öls harmonisieren, verbessern den Kontakt und die Leitfähigkeit der ätherischen Energien plasmatischer Zivilisationen durch den menschlichen Körper. Es wird mehr Kontrolle über den Kontakt, weniger Angst und mehr Bewusstsein geben. Dies hebt die spirituelle Arbeit nicht auf, es ist eine unterstützende Methode. Es hilft einem Menschen bei seiner spirituellen Arbeit mit sich selbst, löst Blockaden und spricht mit dem Höheren Selbst. Wenn Sie zusätzlich noch das Aroma von Lavendel verwenden, geht das Ganze noch schneller. 

	Handelt es sich um negative Wesenheiten der Geistlichen Welt, also körperlose Geister aus dämonischen Ebenen, empfiehlt sich die Anwendung von Myrrhe, Weihrauch, Sandelholzöl sowie Wermut, Rainfarn und Schafgarbe. Dies trägt dazu bei, dass ein Mensch Schwingungen entwickelt, die für diese dämonischen Welten schlecht geeignet sind. Es macht auch die spirituelle Arbeit nicht zunichte, aber es hilft, wie im Fall von Lavendel, die Lektion dieses Kontakts schneller zu bestehen. 

	Es ist auch sehr gut, ätherische Öle für den Kontakt mit dem Höheren Selbst, für meditative Zustände und Astralreisen zu verwenden. In Yoga- und Meditationsräumen ist es beispielsweise sehr gut, Jasminöl zu versprühen. Dies trägt zur Entstehung von Schwingungen im menschlichen Ätherfeld bei, die die Öffnung des 7. Chakras erleichtern und auf die Wahrnehmung von plasmoiden Welten mit sehr hoher Schwingung und den höheren Regionen der spirituellen Welt einstimmen. 

	Ätherische Öle und Chakren. Harmonische Korrespondenz 

	Tatsächlich gibt es für jedes Chakra mehrere ätherische Öle, die dafür geeignet sind. Darüber hinaus wirkt dasselbe Öl nicht nur auf ein Chakra, sondern auf mehrere. Ich nenne die wichtigsten. Ich weiß, dass die Leute nach einem bestimmten Heilmittel suchen und davon ausgehen, dass es ihnen dabei hilft, ein bestimmtes Chakra zu öffnen. Dieser Faktor dient zusätzlich der Abstimmung dieses Öls. 

	Um das erste Chakra zu reinigen und zu öffnen, ist es gut, den gesamten Körper, insbesondere die Füße, mit Ylang-Ylang-Öl zu massieren. Auch Bergamotteöl ist geeignet. Die Füße berühren den Boden und die Energie der plasmoiden irdischen Zivilisationen gelangt vom Boden in die Mitte der Füße. In der Mitte des Fußes sowie auf der Handfläche befindet sich ein Minichakra – ein Energiezentrum. An den Füßen befinden sich zwei Kanäle in zwei Beinen und auf der subtilen ätherischen Ebene ist es ein großer Trichter. Wenn Sie Ihre Füße mit diesem Öl massieren, wird die Arbeit des ersten Chakras aktiviert, alle seine Blütenblätter, alle Strukturen, die sich im ersten Chakra befinden, beginnen sich zu öffnen. 

	Während einer Massage sollte man sich entspannen und an nichts Besonderes denken – den Geist entspannen. Die Erinnerungen und Gedanken an unangenehme Ereignisse, die ihm in den Sinn kommen, wenn es in diesem Chakra Blockaden gibt, müssen losgelassen und Liebe dorthin geschickt werden. 

	Auf einen Punkt möchte ich näher eingehen. Was bedeutet die Aktivierung ätherischer Öle – Öffnung der Chakren? Dabei handelt es sich nicht um eine automatische Öffnung, sondern vielmehr um die Erinnerung der Person an Situationen, die dieses Chakra möglicherweise blockiert haben. Um dies zu spüren, müssen Sie Ihren Geist von den alltäglichen Angelegenheiten ablenken. Auch wenn sich jemand selbst massiert, sollte er entspannen und seinen Kopf frei bekommen. Sie müssen Ihre Aufmerksamkeit auf die Erinnerung richten, die Ihnen in den Sinn kommt – und das kann ganz plötzlich passieren – und das Licht der Liebe dorthin lenken. Sie können sich auch mental auf den Bereich des Steißbeins konzentrieren und sich dort Licht vorstellen. Auch hierdurch wird die Wirkung verstärkt. 

	Für das zweite Chakra eignen sich Zitrusfrüchte. Sie wirken antidepressiv. Das zweite Chakra ist für Emotionen zuständig und seine Aktivierung bringt ein Gefühl der Freude und des Optimismus. Es werden ätherische Öle aus Grapefruit, Mandarine und Orange verwendet. 

	Zitronenöl ist eher für das dritte Chakra, seinen aktivierenden Moment. Drittes Chakra – Zitrone und Eukalyptus. 

	Das vierte Chakra ist Lavendel. Sie nähert sich auch dem sechsten. Myrrhenöl – um das vierte und siebte gleichzeitig zu aktivieren. Jedes Öl kann mehrere Chakren beeinflussen. 

	Was das fünfte Chakra betrifft, können hier verschiedene Öle verwendet werden – Thymian, Basilikum, Koriander und andere Gewürze. 

	Für das sechste Chakra eignen sich eher Nadelholzöle: Zeder, Wacholder, Kiefer, also holzige Düfte. Und das siebte Chakra – Gerüche einer besonderen Gruppe, wie Sie sie nennen, „edle“ (die in der Nähe von Tempeln versprüht werden). Oder Kampfer – das ist Weihrauch, Myrrhe, Sandelholz. Alle nach Sandelholz duftenden Öle aktivieren das siebte Chakra. 

	Thymian, den ich nach dem fünften Chakra benannt habe, war in der Antike ein Gewürz. Es wurde als Gewürz verwendet. Und auch Korianderöl. Generell alle würzigen Öle. 

	 

	Jedes Chakra hat eine bestimmte Schwingung. Ein Chakra ist ein Energiezentrum, das sich durch den menschlichen Körper manifestiert und in dem sich die spirituellen Eigenschaften des verkörperten Teils des Geistes widerspiegeln. Jedes Chakra existiert gleichzeitig im Ätherfeld und an der Stelle des physischen Körpers, auf die dieser Teil des Ätherkörpers projiziert wird. Und dort, im physischen Körper, treten bestimmte Schwingungen auf. Vibrationen können physisch oder ätherisch sein. 

	Jedes ätherische Öl enthält außerdem die physischen Schwingungen der Kräuter, aus denen es hergestellt wird, und die subtilen ätherischen Energien, die in der jeweiligen Pflanze konzentriert sind. Jede Ölsorte entspricht in ihrer Schwingung einem Chakra. Dies bedeutet, dass gemäß dem Gesetz der Harmonisierung der Unterschied zwischen den Schwingungen des Öls und des Chakras ein Vielfaches beträgt, sodass das Öl die Schwingungen erhöhen kann. Dies wird als „harmonische Entsprechung“ bezeichnet. 

	Ätherische Öle erhöhen die Schwingungen des Ätherkörpers. Wir haben physische, ätherische (feinstoffliche) und spirituelle Schwingungen. Die Erhöhung der ätherischen Schwingungen trägt dazu bei, die spirituellen Schwingungen während der spirituellen Arbeit zu erhöhen. Sie helfen, als würden sie einen Schubs geben. 

	Warum habe ich gerade für jedes Chakra mehrere Öle genannt? Um spirituelle Schwingungen zu erhöhen, ist es sehr wichtig, dass der Duft des Öls für einen Menschen subjektiv angenehm ist, damit er Freude empfindet und kein Unbehagen verspürt. 

	Sie können es einatmen, wenn Sie über etwas verärgert oder müde sind, um Ihre Ressourcen zu stärken. Sie können die Öle für die Zwecke verwenden, für die Sie eine Diagnose erhalten haben: Inhalieren Sie den Duft, geben Sie ihn ins Bad. Einige Öle können in kleinen Dosen innerlich eingenommen werden. 

	Die Entstehung des Wissens über Aromatherapie auf der Erde 

	Manchmal haben die Leute es aus eigener Erfahrung abgeleitet. Ein Heiler, der Menschen behandelte, bemerkte, dass sich die Person besser fühlte, wenn sie bestimmte Gerüche einatmete. Und all dies gab er an seine Schüler weiter. Und es geschah, dass ich es geistig von meinen Kuratoren, von plasmoiden Zivilisationen, aus der spirituellen Welt, von außerirdischen Zivilisationen erhielt – durch Kontakt. Es kam sogar vor, dass ein Mensch diese Informationen von seinem Höheren Selbst erhielt, als Erfahrung aus früheren Leben, als Erinnerungen. Doch handelt es sich bei den Erinnerungen nicht um das vergangene Leben selbst, sondern darum, dass der Duft dieses Grases oder dieser Blumen bei etwas helfen kann. 

	Zu viel Öl kann zu Reizungen oder sogar Gewebeverbrennungen führen. Außerdem können bei manchen Menschen allergische Reaktionen auftreten. Dies liegt daran, dass jedes Öl eine antiseptische und antiparasitäre Substanz ist. Wenn sich im Blut einer Person viele Mikroben und Parasiten befinden, können diese durch die Aufnahme von Öl gereizt werden und Schwellungen oder Ausschlag verursachen. Das heißt, sie können aus einer Person herauskommen. In diesem Fall müssen Sie vorsichtig sein, um schwerwiegende Komplikationen zu vermeiden. 

	Vorsicht ist auch bei Allergien gegen die Pflanzen geboten, aus denen diese Öle gewonnen werden. Allergische Reaktionen können sowohl durch eine Fehlfunktion der Leber als auch (wie bereits erwähnt) durch eine Infektion mit einer großen Zahl unterschiedlicher Mikroben und Parasiten und die Reaktion dieser Organismen verursacht werden. Sie können auch psychosomatische Ursachen haben, also Erlebnisse, die zu Energieblockaden geführt haben und die der Mensch dann vergessen hat. Doch nun reagiert sein Körper negativ auf den Geruch der Pflanze, der bei diesem Erlebnis vorhanden war. Dies kommt auch vor. 

	Ätherische Öle auf Esler 

	Wir haben Fabriken, die auch Essenzen aus unseren Blumen sowie aus Pflanzen extrahieren, die auf der Erdoberfläche und in Gewässern wachsen. „Essencia“ wird aus dem Lateinischen als „die Essenz einer Blume“ übersetzt. Und hier nennen wir es „Alfryuzim“ – was ins Russische mit „Essenz“ übersetzt werden kann. 

	Wir haben Pflanzen, die terrestrischen Arten ähneln. Sie ähneln sich darin, dass sie Chlorophyll enthalten, das Sonnenlicht in bestimmte Substanzen umwandelt. Auch hier gibt es ähnliche Lebenszyklen, die Pflanzenformen selbst sind jedoch unterschiedlich. Sie haben auch ein Blatt, eine Wurzel, eine Blüte, aber unterschiedliche Formen. Ein Baum hat beispielsweise einen weißen Stamm und Blätter, die an ihm wachsen, ohne dass Äste vorhanden sind. Es gibt auch Bäume, deren oberer Stamm grün und der untere Teil weiß ist. 

	Wir verwenden sie, um unsere mentalen Zustände anzupassen. Wenn wir bestimmte Emotionen erleben, atmen wir ätherische Öle ein und können uns dann, bereits in einem anderen Zustand, durch das Einatmen an diese Emotion erinnern. Auch zur Harmonisierung der Kindererziehung werden in Kinderzimmern und Klassenzimmern Öle versprüht: zur Steigerung der Gehirnfunktionen, Aktivierung und einfach für gute Laune, zur Erhöhung der Schwingungen. 

	Wir haben keinen medizinischen Nutzen, wir haben Prävention. Ätherische Öle werden als Zusatzstoffe in Lebensmitteln verwendet, um den Spiegel bestimmter Stoffe im Körper konstant zu halten. Es ist wie Ihre Gewürze. 

	Heilen mit ätherischen Ölen 

	Es hängt alles davon ab, wofür genau eine Person behandelt wird und wie sie die spirituellen Ursachen der Krankheit beseitigen wird und ob sie dies tun wird. 

	Ich denke, dass die Verwendung der Zerstäubung bestimmter ätherischer Öle mit einer Aromalampe sehr gut geeignet ist, um Kindern zu mehr emotionaler Ausgeglichenheit, Fröhlichkeit und Lebensfreude zu verhelfen. Ich habe bereits über ätherische Öle gesprochen, die die Stimmung verbessern, wie zum Beispiel Orangenblüte. Auch Aromen von Minze, Dill, Koriander und Lavendel wirken in geringen Mengen positiv auf Kinder. 

	Rosenöl ist sehr gut zur Verjüngung. Es unterstützt die Geweberegeneration, fördert die schnellere Erneuerung der Hautzellen und die Reinigung abgestorbener Epidermiszellen. 

	Was ist eine verjüngende Wirkung? Dabei handelt es sich um eine schnelle und vollständige Regeneration, da die oberen Hautzellen, aus denen die Epidermis besteht, ständig absterben und durch neue ersetzt werden. Wenn sich die Haut an manchen Stellen verändert hat und an anderen nicht, führt dies dazu, dass sich die Haut dehnt und an Elastizität verliert. Damit dieser Prozess harmonisch verläuft und es nicht zu Überdehnungen kommt, ist die Verwendung von ätherischem Rosenöl sehr gut geeignet. Und nicht nur einreiben, sondern massieren. 

	Wenn die verjüngende Wirkung eher psychologischer Natur ist, dann ist es sehr gut, ätherisches Vanilleöl einzuatmen, um sich wie ein Kind zu fühlen. Es aktiviert Kindheitserinnerungen. 

	Geranienöl hilft, den Kontakt zwischen einer Frau und ihren Kindern herzustellen und die emotionalen Prozesse der Kinder zu verstehen. Wenn sie Schwierigkeiten bei der Kommunikation mit Kindern hat, dann wird es sehr gut sein, nachzudenken, zu meditieren, den Kindern Liebe zu senden und gleichzeitig Geranienöl im Zimmer zu versprühen. Dies wird dazu beitragen, die Energie zu mildern und mütterliche Energien zu manifestieren. 

	Auch bei den Wechseljahren kann Geranienöl helfen (es stabilisiert den Hormonspiegel) sowie Öle, die mit dem zweiten Chakra in Verbindung stehen. Sind die Wechseljahre bereits eingetreten, helfen Atemübungen und die moderate innere Anwendung von Basilikumöl, auch durch die Verwendung von Basilikum in Speisen, diesen Zustand zu harmonisieren. 

	Ätherische Öle für Männer 

	Männern in einer besonderen Lebensphase (auch sie befinden sich in den Wechseljahren) hilft Ingweröl sehr gut, ebenso wie die Verwendung in Lebensmitteln. 

	Ätherische Öle aus Patchouli, Ylang-Ylang, Ingwer und Wacholder gehören zum ersten Chakra, wo sich die Kundalini-Energie befindet. Diese Öle helfen, die sexuelle Energie zu wecken, was dazu dient, das sexuelle Verlangen zu steigern, die Dauer des Geschlechtsverkehrs zu verlängern und gleichzeitig angenehme Empfindungen und Lust zu steigern. Die Empfindlichkeit der Rezeptoren gegenüber Energien, die sich beim Geschlechtsverkehr manifestieren, nimmt zu. 

	Reinigung des Körpers mit Ölen. Behandlung akuter Virusinfektionen der Atemwege, Grippe 

	Öle aus Anis, Wacholder, Thuja, Zypresse, Sanddorn, Eukalyptus und Tanne haben reinigende Eigenschaften (Sanddornöl entfernt beispielsweise sogar Radionuklide aus dem Körper). 

	Für eine wirksame Reinigung können sie kombiniert werden: eines zur Inhalation und das andere zur inneren Anwendung. Während beispielsweise Eukalyptus-, Zypressen- und Wacholderöl zur Inhalation verwendet werden können, kann das sanftere Sanddornöl innerlich eingenommen werden. 

	Ätherische Öle können für verschiedene Zwecke gemischt werden. Wenn Sie beispielsweise Symptome einer akuten Atemwegsinfektion oder Grippe, einer Entzündung der oberen Atemwege haben: tränende Augen, laufende Nase, Halsschmerzen und Unwohlsein – ist es sehr gut, eine Kombination aus antiviralen Ölen zu verwenden, die auch eine entzündungshemmende Wirkung haben. Ihre physischen Substanzen unterdrücken die Verbreitung von Viren und ihre ätherische Energie regeneriert Zellen, die unter Entzündungen gelitten haben. 

	In diesem Fall ist es auch sehr gut, als Grundlage für die Massage eine Babycreme zu verwenden, die neutrale, hypoallergene Eigenschaften hat (sie enthält keine Chemikalien wie Cremes für Erwachsene). Nehmen Sie einen Esslöffel Babycreme und geben Sie fünf Tropfen ätherisches Eukalyptus- und Tannenöl hinzu. Mischen Sie alles und schmieren Sie die Brust vom Hals abwärts sowie den gegenüberliegenden Bereich auf dem Rücken ein. 

	Diese Creme hilft dem ätherischen Öl, in die Haut einzudringen. Und gleichzeitig atmen Sie beim Einreiben das Aroma ein und die wohltuenden Substanzen dringen in den Nasenrachenraum ein. Die Nasenflügel können Sie zusätzlich mit Eukalyptus- und Tannenöl schmieren. Beim Einschmieren der Nasengänge selbst ist Vorsicht geboten: Bei manchen empfindlichen Personen kann es zu Verbrennungen kommen. Hier empfiehlt sich die Verwendung eines sanfteren Zirbenöls. 

	Antimykotische Wirkung ätherischer Öle 

	Teebaum-, Thymian- und Nelkenöle haben antimykotische Eigenschaften. Nelkenöl hat auch die Eigenschaft, die Schalen von Helminthen-Eiern aufzulösen, das heißt, es zerstört nicht nur die erwachsenen Formen verschiedener Würmer, die im menschlichen Darm leben, sondern auch die Larven, die sich in seinem Blut befinden, und die Eier. Nicht jedes Anthelminthikum verfügt über diese Eigenschaft. 

	Sie sind untereinander kombinierbar. Ihre Wirkung ist stärker als die von Desinfektionsmitteln. Insbesondere wirken sie nicht nur auf Pilze. Es ist wichtig zu verstehen, dass Pilze nicht von alleine entstehen; Sie gelangen an die Stelle, an der die Bakterien gewirkt haben. Pilze können sich nur von leblosem Gewebe ernähren, also von Zellen, die bereits abgestorben sind. Sie sind die letzten, die „zum Fest kommen“. 

	Wenn die Immunität jedoch nachlässt, kann sich auf der Haut, den Händen und Nägeln eine bestimmte Art von Pilz (Pilzen) bilden, die in Symbiose mit Bakterien leben. Thymianöl ist gut, weil es gleichzeitig gegen Bakterien und Pilze wirkt. Wussten Sie zum Beispiel, dass bereits eine fünfprozentige Thymianöllösung Typhusbakterien innerhalb von 5 Minuten vernichtet? Thymianöl ist auch sehr wirksam gegen Tuberkulosebakterien. Allein durch das Einatmen seines Aromas kann man die Entstehung einer Lungentuberkulose unterdrücken. 

	Nelken- und Teebaumöl sind außerdem sehr starke Antiseptika, die gegen Pilze und Bakterien nahezu gleichwertig sind. Somit ist die Wirkung von unverdünntem Teebaumöl auf pathogene Bakterien stärker als die Wirkung von Karbolsäure. 

	Lavendelöl wirkt beispielsweise gut gegen Bakterien – Staphylokokken, Streptokokken, Pseudomonas aeruginosa. Es sollte tropfenweise und in Milch verdünnt oral eingenommen werden, um Reizungen des Magen-Darm-Trakts zu vermeiden: Es enthält sehr starke alkalische Substanzen. Anstelle von Milch können Sie es auch in Sonnenblumen- oder Olivenöl verdünnen und trinken. Es kann auch in Wasser verdünnt werden, aber nur, wenn die Person keine Magen-Darm-Reizungen hat. Lavendelöl beseitigt anaerobe Flora, sogar diejenige, die Gangrän verursacht und sich an Antibiotika angepasst hat. Lavendelöl hat außerdem eine Anti-Verbrennungswirkung – es fördert die Hautregeneration nach Verbrennungen, einschließlich Sonnenbränden. Bei Hautreizungen nach dem Sonnenbaden können Sie Ihrer Creme nach dem Bräunen einige Tropfen Lavendelöl hinzufügen. 

	Ätherische Öle und Haare 

	Holzöle haben eine gute Wirkung auf das Haar. Auch Klettenöl. Es handelt sich um ein fettes Öl, das aus Klettensamen gewonnen wird, das aber ebenso wie ätherische Öle die Schwingung der Pflanze in sich trägt, aus der es gewonnen wurde. Sogar Sonnenblumenöl trägt die Schwingung seiner Pflanze in sich. Es wird aus Sonnenblumenkernen gewonnen – diese enthalten viel Fett, da die Kerne Fett gut speichern. Es enthält immer noch ätherische Schwingungen, genau wie jedes andere Öl. 

	Holzöle wirken sich positiv auf das Haarwachstum aus, da die Lebensenergie des Baumes ein schnelles Wachstum des Stammes fördert. Diese Eigenschaft geht in das Öl über und trägt bei der Anwendung auf der Kopfhaut dazu bei, die wesentlichen Matrizen der Haarfollikel zu stärken, aus denen dann Haare gebildet werden. Analog dazu wird Haar so stark wie Bäume. Nicht wie Baumstämme, aber wenn Sie ein Haar unter dem Mikroskop betrachten, wird es wie ein Baumstamm aussehen, und die Energie wird wie ein Baumstamm sein. Zum Beispiel Zypresse, Thuja, Kiefer, Eukalyptus, Wacholder. 

	Ätherische Öle und das Herz-Kreislauf-System 

	Ingweröl verhindert die Bildung von Blutgerinnseln und erweitert die Blutgefäße. Orangen- und Lavendelöl senken den Blutdruck etwas. Eukalyptus, Zitrone und andere anregende Öle können den Blutdruck erhöhen. Darüber hinaus können in Ingwer-, Nelken- und Muskatnussölen enthaltene Substanzen mit sehr niedrigem Cholesterin reagieren, das sich bereits auf der Oberfläche der Blutgefäße abgesetzt hat, es in eine andere Form umwandeln und die Blutgefäße reinigen. Auch hier kann Zimtöl helfen, insbesondere im Bereich der großen Gefäße – dort wo sich die Ellenbogen befinden, im Nackenbereich, in den Leistenfalten, am Hinterkopf. Diese Moleküle gelangen über die Haut in den Körper. Durch Berührung und sogar durch Einatmen kommen ätherische Energien mit den ätherischen Matrizen der Organe in Kontakt. Aber wenn es Kontakt gibt, gibt es mehr Kontakt und eine größere Menge ätherischer Energie gelangt in den menschlichen Körper. 

	Aromaöle und menschliche Energieblockaden 

	Der Grund, warum jemand kein Öl mag, kann einfach sein. Eine Person hat ein assoziatives Gedächtnis. In der Kindheit ist der Geruchssinn eines Kindes stärker ausgeprägt als der eines Erwachsenen: Es ist nicht auf die visuelle Wahrnehmung von Informationen fixiert, sondern auf die Geruchsrezeptoren. Ein Kind kann seine Mutter sogar am Geruch erkennen. Als Erwachsener spürt er dies nicht. Das Kind nimmt alle Gerüche verstärkt wahr und sie werden mit bestimmten Phänomenen in Verbindung gebracht, so entsteht das Bild der Welt. 

	Wenn einer Person in der Kindheit etwas passiert ist, das eine Energieblockade verursacht hat, und sie zu dieser Zeit einen Geruch wahrgenommen hat, dann wird dieser Geruch im Erwachsenenalter die Aktivierung der Blockade und unangenehme Erinnerungen verursachen. Vielleicht ist es ihm nicht bewusst, vielleicht sagt er einfach, dass ihm der Geruch selbst nicht gefällt, aber er kann sich nicht erklären, warum er ihm nicht gefällt. Es kann sogar zu einer körperlichen Reaktion wie Übelkeit kommen. Er ist möglicherweise nicht in der Lage, seine Emotionen und Gedanken zu verfolgen, da viele Menschen es nicht gewohnt sind, ihren inneren Zustand zu verfolgen. 

	Das erlebe ich im Umgang mit Menschen und sehe, dass viele auf Äußerlichkeiten fixiert sind. Das hat mich überrascht, denn bei Esler wird jeder darauf trainiert, zuerst auf seinen inneren Zustand zu hören. Ich war sehr überrascht, dass die Dinge auf der Erde anders waren. Das heißt, wenn Sie keinen Zimt mögen, dann hat die Mutter vielleicht (als eine der Möglichkeiten) das Kind ausgeschimpft und zu dieser Zeit Zimtschnecken gebacken. Und dieser Geruch wurde als Zeichen dafür registriert, dass er gescholten werden würde. Aber er erinnert sich nicht daran. Zur Erinnerung: Wenn ihm ein Geruch nicht gefällt, schlagen Sie ihm vor, sein Höheres Selbst zu fragen, welche Blockade damit verbunden ist. 

	Wenn er von diesen Gedanken nicht ablässt, sondern das Höhere Selbst fragt: Aus welchem Grund mag ich diesen Geruch nicht? Und ihm werden Gedanken kommen, womit er arbeiten könnte. Sie können verschiedene Öle riechen, und wenn eine Person sagt, dass ihr der Geruch nicht gefällt, dann fragen Sie: „Woran erinnert es Sie?“ 

	Der Wirkungsmechanismus ätherischer Öle in der Meditation 

	Wenn Menschen den Duft eines Öls einatmen, gelangt dieser über den Riechnerv in den Bereich des Gehirns, der sich in der Nähe des Bereichs befindet, in dem Emotionen ausgedrückt werden. Man kann sagen, dass diese Bereiche des Gehirns über dasselbe Netzwerk von Blutgefäßen mit Blut versorgt werden. Durch verschiedene Gerüche kann man also, wie bereits gesagt, leicht Einfluss auf den emotionalen Zustand nehmen. 

	Wie kann man dies verstärken? Um sich selbst zu fixieren, wenn Sie sich in einem Zustand der Meditation und Kommunikation mit dem Höheren Selbst befinden, wenn sich bei einer Person das Herz öffnet, ein spiritueller Flug stattfindet. Der Zustand der Verbundenheit mit dem Höheren Selbst ist subjektiv immer nicht nur angenehm, er ruft auch ein Glücksgefühl hervor. Der Mensch spürt seinen physischen Körper nicht oder anders. Er beginnt, mit dem Höheren Selbst zu verschmelzen und erkennt, dass er ein ewiges Wesen ist, das immer von Gott geliebt wird. Das ist ein wunderbarer Staat. 

	In diesem Zustand ist es gut, Jasminöl, Weihrauch oder ein anderes Öl Ihrer Wahl zu verwenden, um das siebte Chakra zu aktivieren. Wenn Sie dieses Öl dann vor der Meditation aufsprühen, gelangen Sie schneller in diesen Zustand, da Sie durch das assoziative Gedächtnis daran erinnert werden. 

	Wenn sich eine Person darauf einstellt, durch Mantras zu meditieren, dann wird die Wiederholung des Mantras ihre Energie in den gewünschten Zustand bringen. 

	Video zum Thema: #492 Aromadiagnostik. Ätherische Öle sind natürliche Heilmittel für alle Gelegenheiten und zur spirituellen Entwicklung. 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	September 2022 

	22. November 2023 

	Der Geist von Sigmund Freud über Freiheit und Verantwortung 

	 https://blog.cassiopeia.center/spirit-of-zigmunda-frejda-o-svobode-i-otvetstvennosti  

	Wahre Freiheit gibt es nur in deinem Inneren, in deinem Herzen. Wahre Freiheit und wahre Liebe sind immer zusammen, ganz nah beieinander. Freiheit ist ein gewisses Gefühl der Nicht-Freizügigkeit, sondern ein Gefühl der Einheit mit Gott und gleichzeitig ein Gefühl der Verantwortung für die eigenen Handlungen. Dabei handelt es sich um das Gefühl, den eigenen Entwicklungsweg gehen zu müssen, verbunden mit einem Verantwortungsbewusstsein und einem Verständnis für die Konsequenzen, die der eigene Weg mit sich bringt. 

	Warum haben die Menschen Angst vor der Freiheit und warum haben sie Angst vor Verantwortung? Denn viele Menschen lieben von Natur aus das Streben nach Vergnügen. Sie lieben es, das zu bekommen, was ihnen Freude macht, Vergnügen zu empfinden und es als etwas Gutes zu bezeichnen. Und die Konsequenzen (Leiden), die dieser Weg mit sich bringen kann, werden sie vielleicht als böse bezeichnen und sich davon abwenden. Deshalb macht ihnen Verantwortung Angst. 

	Freiheit der Triebe, die sie haben, zum Beispiel Freiheit, instinktive Wünsche, wie ich bereits sagte, zum Beispiel zur Fortpflanzung. Ein Mann hat den Wunsch, sich mit einer Frau zu vereinen. Dies bereitet ihm Freude, doch auch eine Frau ist ein Lebewesen, das nicht nur das Bedürfnis nach Vergnügen hat, sondern auch das Bedürfnis nach einer bestimmten Beziehung zu ihr, nach einer bestimmten Lebensweise. Daher kann ein Mann, der sich mit ihr vereinen möchte, verstehen, dass sie große Hoffnungen in ihn als ihren Lebenspartner setzt, und dies erlegt ihm bereits eine Verantwortung nicht nur für sich selbst, sondern auch für sie auf. Dies kann dazu führen, dass er Angst bekommt und sie einfach als Lustobjekt benutzen möchte, wenn er Angst vor Verantwortung hat. Dabei ist der Mensch nicht frei, er wird zum Sklaven seiner Wünsche. 

	Und es gibt den Ausdruck „Diener Gottes“. Ich sage noch einmal, dass ein Diener Gottes genau ein Diener der Liebe Gottes ist. Er gehört ganz der Liebe Gottes, er gehört nicht mehr seinem eigenen Verlangen. Dieser bösartige Wunsch verwandelt sich in die Energie göttlicher Liebe, die danach strebt, Ihrem Geliebten selbstlos und bedingungslos das zu schenken, was Sie haben. Und darin liegt die Verantwortung. 

	Zeitstempel: 52:40, Nr. 474 Kommunikation mit dem Geist von Sigmund Freud: ein Blick auf die Psychologie aus der spirituellen Welt. Wahre Freiheit des Geistes. 

	

	 

	Der Geist von Sigmund Freud (Freud). 

	Juli 2022 

	26. November 2023 

	Die Struktur der menschlichen Aura in einfachen Worten 

	 https://blog.cassiopeia.center/struktura-aury-cheloveka-prostymi-slovami  

	Die Aura eines Menschen vom Erdtyp besteht aus folgenden Strukturen: 

	Die erste – in eurer Sprache heißt sie Äther oder Prana – ist die Lebenskraft, die der physische Körper durch chemische Reaktionen freisetzt, die bei der Zerlegung von Nahrungsmitteln in einfache Substanzen unter Verbindung mit Sauerstoff auftreten. 

	Die zweite – Sie nennen sie die Astralschale – ist für emotionale und willentliche Strukturen verantwortlich. Emotionen werden als Energie für die Reaktion des Geistes auf ein bestimmtes Ereignis in der äußeren oder inneren Welt verstanden. Unter Wille versteht man die Energie des Geistes, die von ihm auf die Erreichung des einen oder anderen Ziels ausgerichtet wird. 

	Die nächste Ebene ist mental, das mentale Feld, es enthält Informationen über die intellektuellen logischen Strukturen Ihres Bewusstseins. Unter Bewusstsein wird die Energie des Geistes verstanden, die auf die Wahrnehmung der äußeren und inneren Welt ausgerichtet ist. 

	Die nächste Ebene in Ihrer Sprache heißt „kausal“ – sie enthält Informationen, die Bilder enthalten, die Ihnen in Ihrem normalen Bewusstseinszustand nicht zur Verfügung stehen, die aber Ihre vergangenen Erfahrungen ausmachen. In Ihrer Psychologie wird es das Unterbewusstsein oder der Inhalt des Unbewussten genannt. 

	Die nächste Ebene ist das, was Sie Buddhi oder Reiner Geist nennen. Sie enthält Informationen, die Ihnen im normalen Bewusstseinszustand ebenfalls nicht zur Verfügung stehen, die jedoch im Gegensatz zur vorherigen Ebene nicht vom Geist erzeugt wurden, während er sich in diesem Körper befand. Das heißt, diese Informationen sind nicht durch das Gehirn dieses Körpers gegangen. Vereinfacht ausgedrückt handelt es sich hierbei um Informationen über Ihre früheren Inkarnationen und über das Leben in der spirituellen Welt zwischen ihnen. 

	Und die letzte Ebene, die Sie Atman oder Atmas nennen, ist das, was Sie das Überbewusstsein, das Höhere Selbst, das Gewissen, die Intuition nennen – dies sind alles Manifestationen des reinen Lichts der Liebe, das in jedem von Ihnen ist, dies ist der Zustand der Ununterscheidbarkeit von Gott als Geist. Die Fähigkeit, in diesen Zustand zu gelangen, stellt die letzte siebte Schicht Ihrer Aura dar. 

	Zeitcode: 03:10, #14 Kontaktperson mit außerirdischen Zivilisationen Irina Podzorova: Antworten auf Fragen in VK (Teil 1). 

	

	 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	September 2019 

	29. November 2023 

	Ratschläge zur Arbeit mit hochrangigen, niedrig schwingenden, nicht verkörperten Geistern 

	 https://blog.cassiopeia.center/sovet-po-rabote-s-vysokostatusnymi-nizkovibracionn  

	Normalerweise handelt es sich dabei um Dämonen der Stufe 5, in unserer Terminologie. Die sechste Gruppe sind die Archonten, die Herrscher der Dämonen. Nun ja, wie Dämonenfürsten es normalerweise nennen. Oder wie sie in der Bibel genannt werden: Kosmokratoren, Weltherrscher. 

	Es ist wichtig, sich daran zu erinnern, dass es, um den Einfluss einer bestimmten Entität auf eine Person zu stoppen, zunächst notwendig ist, ihre Energiestruktur von der Energiestruktur der Person zu trennen. Dazu müssen Sie jedoch verstehen, wo die Verbindung besteht. Das heißt, was war der Grund für die Aufmerksamkeit, die die dämonische Welt dieser bestimmten Person schenkte? 

	Es muss etwas in der Person selbst sein: Die Gedankenformen, die sie hervorbringt, die Gedanken, selbst wenn sie nichts Negatives zeigen, weder in Worten noch in Taten, heißt das nicht, dass sie es nicht in sich behalten können. 

	Und hier ist es wichtig zu verstehen, dass Sie, wenn die Person, mit der der Dämon verbunden ist, den Inbegriff guter Manieren, Freundlichkeit usw. zu sein scheint, daran denken müssen, dass sie zwar äußerlich so sein mag, aber ihre wahren Gefühle verbergen und in ihrem Astralkörper niedere Schwingungsenergien ansammeln kann. 

	Und wenn ein Mensch niederschwingende Energien ansammelt und sie nicht herauskommen lässt, das heißt, er betrachtet dies als schlechte Manieren, als Grobheit, arbeitet aber gleichzeitig nicht mit ihnen – dann sammeln sie sich in seinem Energiezentrum, zum Beispiel im vierten Energiezentrum oder im zweiten... Es hängt davon ab, wogegen sie sich richten, zum Beispiel gegen seinen Kampf gegen die Welt oder gegen sich selbst. 

	Selbstverurteilung kommt sehr häufig vor, Selbstbeschuldigung übrigens, und Schuldgefühle, Selbstgeißelung sind der Grund für die Ansiedlung von Dämonen. Weil es sich hierbei um niedere Schwingungszustände handelt. 

	Was die Heilung mit Worten betrifft: Ja, natürlich ist das möglich. Heilung durch Worte kann viele Formen annehmen. Doch wirklich wirksam kann es nur sein, wenn es sich um eine Person handelt, die zur Heilung gekommen ist und die vollkommen versteht und akzeptiert, was geschieht. Und ob er dem Führer überhaupt vertraut. 

	Bestimmte Wörter bilden eine bestimmte Gedankenform. Sie wird in Richtung des Feldes eines Menschen geschickt, doch wenn die Energie des Leiters dem Menschen fremd ist und er selbst nicht glaubt, dass dies möglich ist, stößt er sie mit seinem Bewusstsein weg. Nach dem Gesetz der Entscheidungsfreiheit, das Gott uns gegeben hat, kann nichts, was einem Menschen fremd ist, in sein Biofeld, sein Energiefeld eindringen und seinen Körper verändern. 

	Selbst wenn es aus Gottes Sicht einen Nutzen bringt, der Mensch es aber ablehnt, wird es dennoch nicht in sein Wirkungsfeld gelangen, denn dies ist das Gesetz der Entscheidungsfreiheit. 

	

	 

	LiShioni – Spezialistin für astrale Interaktionen, Planet Shimor. 

	April 2020 

	4. Dezember 2023 

	Transmigrationsabkommen. Der Unterschied zwischen Seelenwanderung und Besessenheit 

	 https://blog.cassiopeia.center/dogovor-o-transmigracii-otlichie-transmigracii-ot  

	Normalerweise treffen die Geister eine „Vereinbarung“ darüber, wie lange der Besitzer den Körper nutzt und wie lange der Kurator ihn nutzt. Wenn der Kurator den Körper vollständig besetzt, hat der Kontaktierte keine Möglichkeit, sich durch die Materie zu entwickeln – eine solche Vereinbarung wird normalerweise nicht getroffen. 

	Vereinfacht ausgedrückt handelt es sich um die Vermietung eines Körpers, ähnlich wie bei der Miete einer Wohnung, wobei der Eigentümer jedoch weiterhin die Grundrechte behält. Alles ist im „Vertrag“ vorgesehen. Darüber hinaus wird der Kurator nicht in der Lage sein, dauerhaft im Körper zu existieren, ohne ihn zu verlassen. Denn es handelt sich um einen Fremdkörper, dem man die Möglichkeit geben muss, sich anzupassen und in einen Zustand der Harmonie zu bringen. 

	„Vereinbarungen“ können völlig unterschiedlich sein. Der Geist, der Herr des Körpers ist, kann im Allgemeinen sagen: 

	Ich möchte in der Geistlichen Welt sein, und du gibst mir, sagen wir, zehn Tage im Monat, um meine Aufgabe zu erfüllen. Die restliche Zeit kannst du meinen Körper kontrollieren, und ich werde in der Geistlichen Welt sein, ohne den Lebensfaden zu unterbrechen, damit du in meinem Körper leben und deine Aufgabe erfüllen kannst, da du dies in deinem früheren Leben aus irgendeinem Grund nicht konntest. Ich liebe dich so sehr, dass ich dir den Großteil meiner Zeit widme.“ 

	Tatsache ist jedoch, dass der Geistkörper selbst den Kurator auf diese Weise nicht lange halten kann, da er lange Ruhephasen benötigt, um in Harmonie zu sein, frei von Krankheiten oder Abweichungen und ausreichend zur Erfüllung der Lebensaufgabe eingesetzt zu werden. Normalerweise ist sich der Kurator dessen sehr bewusst und wird diese Fristen daher auch nicht überschreiten, da sonst der physische Körper aufgrund der Verletzung der ätherischen Matrizen behindert wird und erkrankt. 

	Ich möchte noch einmal betonen, dass Seelenwanderung eher für Geister der Engelsebene oder der mittleren Ebene charakteristisch ist, die zu verhandeln wissen. Körperlose Geister aus dämonischen Ebenen sind meist sehr egoistisch, sehr grausam, und die Idee, mit ihrem Kontaktpartner etwas auszuhandeln, kommt ihnen geistig nicht in den Sinn, sie ziehen einfach in ihn ein - und das nennt man schon Besessenheit . 

	Von Besessenheit spricht man, wenn ein Kontaktierter mit seinen Schwingungen einen bestimmten Geist angezogen hat – und dieser nicht mehr mit ihm verhandelt, sondern ihn einfach hinausstößt, ihn sozusagen auf die Straße wirft. Natürlich ist der Besitzer noch immer durch einen Lebensfaden mit seinem Körper verbunden, aber es kann für ihn sehr schwierig sein, den ungebetenen Gast loszuwerden, weil er ihn selbst mit seinen Schwingungen angezogen hat und weil der Wille des Kontaktierten meistens unterdrückt wird. 

	Wenn es sich hierbei um Seelenwanderung handelt, dann wird der Geist selbst genau wissen, wer er ist, woher er kam, warum er zu dieser Seelenwanderung kam und was die Ziele und Zwecke seiner Weiterführung des Lebens in der materiellen Welt ohne seinen eigenen Körper sind, der verging. Normalerweise handelt es sich dabei um sehr wichtige Aufgaben, die aufgrund von Gewalttaten, Naturkatastrophen, schweren Verletzungen usw. nicht gelöst werden konnten, was zum vorzeitigen Austritt aus der Inkarnation führte. 

	Dies geschieht häufig bei jenen, die Aufgaben hatten, deren Umsetzung großen Einfluss auf die Noosphäre des gesamten Planeten und die Entwicklung der gesamten Zivilisation hatte. In diesem Fall könnte der Geist, wenn er aus irgendeinem Grund die Inkarnation vor der von ihm in der Geistlichen Welt festgelegten Zeit oder zu seiner eigenen Zeit verlassen würde, ohne jedoch seine Aufgabe vollständig erfüllt zu haben, einen Kontaktpartner finden, mit ihm im Astralen vereinbaren, was seinen Körper besetzen würde, und gemäß dem Gesetz des Austauschs sicher etwas zurückgeben: Informationen, Hilfe usw. Sich einfach so einen Körper auszuleihen („Ich habe meine Aufgabe noch nicht erfüllt und du wirst mir deinen Körper geben“) – normalerweise werden die beratenden Engel damit nicht einverstanden sein, weil es eher dem gleichen Egoismus der dämonischen Ebenen ähnelt. 

	Im Gegenzug erhalten sie beispielsweise Hilfe bei ihrer spirituellen Entwicklung (in Form von Informationen, verschiedenen Energien), eine Art Geschenk (die Gabe der Heilung, Hellsehen) oder eine andere Art von Hilfe. Der Geist kann diese Miete natürlich nicht mit Geld bezahlen, er hat es nicht, aber er kann seine spirituellen Fähigkeiten, Informationen usw. zur Verfügung stellen. 

	Wenn der Kontaktierte aus irgendeinem Grund die Erinnerungen an die Zeit außerhalb seines Körpers verdrängen möchte, kann er sie vergessen. Diese Erfahrung bleibt nur im Unterbewusstsein. Dies hängt von seinem Bewusstsein und der Zeit ab, die er im Astralraum verbringt. Er kann sich ganz genau daran erinnern, oder es kann auch sein, dass es ein Traum war. 

	Seelenwanderung findet nicht nur auf der Erde statt, sondern auf allen Welten und sogar auf unterschiedlichen Dichteebenen. Ich habe nur das Phänomen selbst untersucht. 

	Zeitcode: 21:14, #507 TRANSMIGRATION ist das Phänomen der „Miete“ des Körpers oder der gespaltenen Persönlichkeit einer Person. Interessante Fakten, Risiken. 

	

	 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Zivilisationen. 

	Oktober 2022 

	11. Dezember 2023 

	Definition von Emotionen. Grundlegende menschliche Instinkte 

	 https://blog.cassiopeia.center/opredelenie-ehmocij-osnovnye-instinkty-cheloveka  

	Emotion ist eine energetische Reaktion auf von außen wahrgenommene Informationen oder Ereignisse im spirituellen Bereich, also im Bereich der Erinnerungen. Dabei handelt es sich um Energie, die auf die Veränderung der äußeren und inneren Umgebung abzielt. Alle Lebewesen, sowohl rationale als auch irrationale, haben Emotionen. Sie sind obligatorisch. Diese Reaktion rührt von der Vorstellung her, dass biologisches Leben eine Kette von Reaktionen auf Veränderungen in der äußeren und inneren Umwelt ist. 

	Die materielle Welt ist sehr plastisch und veränderlich. Jedes Lebewesen in der materiellen Welt muss auf Veränderungen in der Umwelt reagieren, um zu überleben, Nachkommen zu zeugen und eine bestimmte Nische in seinem sozialen Umfeld einzunehmen. Nur in der tierischen Seele wird das Gefühlsleben immer auf dem instinktiven Verstand basieren, und in den rationalen Geistern, einschließlich des Menschen, basiert es auf seinem Verstand des unsterblichen Geistes. Spirituelle Vernunft und instinktive Vernunft oder ihre Kombinationen. 

	Menschen haben, wie Tiere, Instinkte, die von ihren tierischen Vorfahren stammen und an sie weitergegeben wurden. Fünf Grundinstinkte: Selbsterhaltung, Fortpflanzung, Macht (Führung), Herdentrieb und Hedonismus (Vergnügen). Diese Instinkte herrschen bei einem Menschen, bei einem Kind, während seiner Erziehung vor, um seinen Körper zu erhalten. Bis dahin sammeln sich in ihm Informationen seiner Eltern und der ihn umgebenden Welt über die neue Welt an, in der er inkarniert wurde. Da er an einem neuen Ort inkarniert ist und seine Erinnerung an neue Leben blockiert ist, sodass sie die Anpassung nicht behindert, kann er sich nur von seinem instinktiven Verstand und den Informationen leiten lassen, die ihm seine nähere Umgebung gibt. 

	Der wichtigste Instinkt eines jeden Menschenkindes – der Selbsterhaltungstrieb – zielt darauf ab, den Eltern zu folgen und sie als höchste Autorität anzuerkennen. Nur sie sind die Garantie für Sicherheit, und nur von ihnen werden alle in jungen Jahren aufgenommenen Informationen ohne jegliche Kritik in die Gedächtniszellen eingespeichert und bestimmen dann viele Gefühle oder bewusste Einstellungen eines bereits erwachsenen Menschen gegenüber der umgebenden Welt. Es sind diese mentalen Einstellungen, die komplexe Gefühle ausbilden, keine Emotionen, sondern Gefühle. 

	Gefühle sind eine Einstellung zu etwas, die jedoch nicht angemessen in Worte gefasst werden kann, etwas, ohne das sich ein Mensch nicht vorstellen kann. Dies ist eine Sammlung mentaler Einstellungen zur Färbung von Gefühlen in Beziehungen. Gerade diese mentalen Einstellungen und diese beispielsweise in der Kindheit unterdrückten Gefühle, Wünsche, die noch immer im Unterbewusstsein, im unbewussten Teil der Erinnerung vorhanden sind, bestimmen die Reaktionen, die bei einem Menschen auftreten, wenn bestimmte Veränderungen eintreten. 

	Das Problem besteht darin, dass in Ihrer Zivilisation in der Schule nicht gelehrt wird, wie man seine Emotionen richtig erkennt, benennt und mit ihnen arbeitet. Aus diesem Grund entwickeln Teenager emotionale Blockaden. Diese negativen Blockaden geben auf spiritueller Ebene negative Energie ab und ziehen spirituelle und subtile Wesen mit ähnlichen Schwingungen an, die Parasiten sind, weil sie sich gerne von diesen Energien ernähren. Dabei handelt es sich um niederschwingende, wir nennen sie „destruktive“, plasmoide Zivilisationen. Sie ernähren sich von emotionalen Energien mit niedriger Schwingung und weit entfernt vom Licht: Groll, Ärger, Wut, Zorn, Angst und ähnliche Zustände. Destruktive Plasmoide mögen menschliche Energie, die bei emotionalen Ausbrüchen freigesetzt wird. Es gibt auch „konstruktive“ Plasmoide, die sich im Gegenteil mit der Energie des Lichts aufladen. 

	#266 Emotionen steuern. Wie man Irritationen loswird_ Effektive Technik für die Arbeit mit Einstellungen 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe und Spezialist für 

	außerirdische Zivilisationen. 

	10. März 2021. 

	22. Dezember 2023 

	Die wichtigste Übung laut Erzengel Michael 

	 https://blog.cassiopeia.center/samoe-vazhnoe-uprazhnenie-po-mneniyu-arhangela-mih  

	Die wichtigste Übung für Sie ist jetzt die Kommunikation mit Ihrem Licht, mit Ihrem Höheren Selbst. Es ist ratsam, dies jeden Tag zu tun. Nicht nur für das Höhere Selbst, den körperlosen Teil des Geistes, um Ihre Fragen zu beantworten und Ihnen in Ihrem materiellen Leben zu helfen. Dies geschieht, um mit seinen Energien zu verschmelzen und zu beginnen, sich selbst als Geist in einem Körper zu erkennen, der hier seine Lebensaufgaben und seine Lektionen durchläuft und anderen dabei hilft. 

	Je mehr Sie mit dem Höheren Selbst verschmelzen, desto stärker wird Ihr Gefühl der Liebe wachsen, als ein Gefühl der Einheit mit allen Menschen um Sie herum und mit der ganzen Welt um Sie herum. Wenn es in Ihrem Herzen ist, wird Ihr Geist, Ihr Höheres Selbst, Ihr kosmisches Überbewusstsein durch Sie Worte finden, wie es anderen Menschen in der für sie einfachsten und harmonischsten Form übermittelt werden kann, sodass sie Sie hören und auch beginnen können, mit ihrem Höheren Selbst zu kommunizieren. 

	Die Kommunikation mit dem Höheren Selbst ist die Voraussetzung dafür, dass im Herzen eines jeden Menschen ein Zustand entsteht, der als das Himmelreich bezeichnet wird. Gleichzeitig beginnt die höhere spirituelle Welt in Ihrem Herzen zu herrschen, Ihr Herz zu kontrollieren und sich in die materielle Welt auszubreiten. Wenn diese Menschen mindestens 70 % der erwachsenen Bevölkerung des Planeten ausmachen, werden jegliche Kriege und Massenverbrechen auf der Erde unmöglich sein, weil die verbleibenden 30 % der niederschwingenden Geister nicht in der Lage sein werden, die helle Gedankenrichtung aller anderen zu durchbrechen. 

	Ich möchte noch einmal betonen, dass die Kommunikation mit Ihrem Höheren Selbst eine Kommunikation mit dem Teil Gottes in Ihnen ist, der 70 % Ihrer göttlichen Essenz ausmacht. Dies ist für Ihre Entwicklung viel wichtiger als die Kommunikation mit irgendwelchen Zivilisationen und Kuratoren. Es ist kein Zufall, dass der Kontakt mit Kuratoren aus jeder Zivilisation nur über das Höhere Selbst möglich ist: Solange Sie nicht lernen, bewusst mit sich selbst zu kommunizieren und allen spirituellen Ratschlägen des Höheren Selbst bewusst zu folgen, hat es keinen Sinn, Kontaktperson einer anderen Person zu werden. 

	Jeder Gedanke eines jeden Menschen wirkt sich irgendwie auf Ihre gemeinsame Zukunft aus. Seien Sie sich also Ihrer Gedanken und Wünsche bewusst. 

	Zeitcode: 42:38, #466 Live. Antworten auf Fragen mit Erzengel Michael. 

	

	 

	Erzengel Michael ist der Wächter des christlichen Egregors, Schutzpatron und Kurator der Erde in der spirituellen Welt, einer der höchsten Hierarchen des Lichts. 
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	Ätherische Energien des menschlichen Ätherfeldes 

	 https://blog.cassiopeia.center/ehfirnye-ehnergii-ehfirnogo-polya-cheloveka  

	Das menschliche Ätherfeld besteht aus zehn ätherischen Energien. Jeder von ihnen hat seinen eigenen Zweck und Ursprung: 

	1. Torsionsenergie – Vierte Dichteebene. 

	Es bildet die äußere Schutzhülle des Biofeldes, ähnlich einer Muschel. Die Funktion dieser Schutzhülle besteht darin, das Ätherfeld vor externen negativen Ätherfeldern zu schützen. 

	Bei Vertretern plasmoider Zivilisationen wird in der Zeit von der neunten bis zur siebzehnten Schwangerschaftswoche ein Torsionsfeld im Menschen gebildet. Diese Energie ist Teil des Lebensfadens, der die Seele während der gesamten Inkarnation mit dem Körper verbindet. 

	Wut, Groll und Angst bei einer schwangeren Frau während der Entstehung des Torsionsfeldes stören diesen Prozess, was zu einer angeborenen Schwäche des ätherischen Schutzes führt. 

	Dies äußert sich in einem geringeren Einfluss negativer Gefühle und Emotionen anderer Menschen auf den psychischen Zustand eines Menschen, einem schnellen Verlust an Lebensenergie aufgrund seiner eigenen Emotionen, Gefühle und Gedanken, die auf eine externe Quelle gerichtet sind, und einem leichteren Zugriff darauf sowohl durch destruktive plasmoide Zivilisationen als auch Gedankenformen von Menschen in Form von Wünschen nach Bösem und negativen magischen Programmen. 

	Das Torsionsfeld wird durch den Glauben eines Menschen an seine eigene Stärke, an die göttliche Liebe zu sich selbst, gestärkt und durch Angst, Verzweiflung und Selbstzweifel geschwächt. 

	2. Leptonenenergie – Siebte Dichteebene. 

	Es handelt sich um die wichtigste ätherische Energie eines Menschen, die alle Felder der Aura durchdringt und auflädt, die durch die Verschmelzung der Seele mit dem physischen Körper entsteht. Der Astralkörper, der Mentalkörper und die feinstofflicheren Körper sind ein Leben lang von einer Leptonenhülle umgeben, die einen ständigen Energieaustausch untereinander und mit dem physischen Körper ermöglicht. 

	Die Leptonenenergie ist Teil des Lebensfadens, der die Seele während der gesamten Inkarnation mit dem Körper verbindet. 

	Dieses ätherische Feld wird von den Plasmoiden der Erde zusammen mit dem Torsionsfeld von der neunten bis zur siebzehnten Schwangerschaftswoche gebildet. 

	Negative Emotionen bei einer schwangeren Frau während dieser Zeit können die Bildung des Leptonenfeldes bei ihrem Kind verlangsamen, was in seiner Kindheit und Jugend zu Schwierigkeiten bei der sozialen Anpassung in Form von sozialen Phobien und Entfremdung führen kann. 

	Eltern können solchen Kindern schon vor Erreichen des 14. Lebensjahres helfen, indem sie negative Blockaden lösen und soziale Bindungen stärken. 

	Auch ein Erwachsener kann sein Leptonenfeld stärken, wenn er allen Menschen vergibt und beginnt, in jedem eine Seele zu sehen und nicht nur einen physischen Körper. 

	Wut und Verurteilung schwächen das Leptonenfeld. 

	3. Prana – Zehnte Dichteebene. 

	Diese ätherische Energie ist die Hauptsubstanz für die Bildung der ätherischen Matrizen der inneren Organe des physischen Körpers. Es dringt in unterschiedlichen Anteilen mit anderen Arten ätherischer Energien in die ätherischen Matrizen aller organischen Zellen ein. 

	Es ist Teil des Lebensfadens, der die Seele während der gesamten Inkarnation mit dem Körper verbindet. 

	Es wird in der Gebärmutter gebildet, teilweise aus den ätherischen Feldern der Eltern, teilweise mit Hilfe von plasmoiden Zivilisationen von der ersten bis zur siebten Schwangerschaftswoche. 
Negative Gedanken, Gefühle und Emotionen der Eltern des Kindes während dieser Zeit können zu einer Störung der Struktur der ätherischen Matrizen der inneren Organe führen, was in der Folge zu angeborenen körperlichen und geistigen Erkrankungen und Entwicklungsstörungen führt. 

	Ätherische Matrizen, die aus Prana bestehen, können durch verschiedene ätherische und spirituelle Energien und Gedankenformen geheilt werden. Wenn ihre Schädigung jedoch die physische Ebene erreicht hat, ist neben der Beseitigung der spirituellen Ursache und der Arbeit mit den ätherischen Matrizen physischer Organe auch eine Behandlung mit physischen Methoden erforderlich, die immer individuell und je nach Art der Erkrankung und ihren Ursachen erfolgt. 

	4. Prithivi – Die dreizehnte Dichteebene. 

	Ätherische Energie des Elements Erde. 

	Es ist Teil der ätherischen Matrizen von Knochen, Gelenken, Muskeln und Bindegewebe und eine Substanz zur Bildung des Muladhara-Chakras. 

	Es entsteht in den ersten zwei Wochen nach der Empfängnis aus der Prithivi-Energie der Eltern mit Hilfe plasmoider Zivilisationen des Erdelements. 

	Wenn die Muladhara-Chakren der Eltern während dieser Zeit schwach oder blockiert waren, verfügen sie nicht über genügend Prithivi-Energie, was zur Bildung eines beschädigten Muladhara-Rudiments beim Kind führen kann. 

	Dies führt zu einem Desinteresse am physischen Körper und seinen Bedürfnissen. 

	Die Wiederherstellung der Integrität und Energiefüllung aller Chakren ist durch das Auflösen negativer Blockaden in ihnen und spezielle Energiepraktiken zur Aktivierung der Chakren sowie durch die Arbeit mit Energieflüssen, Egregoren und Kontakten mit positiv gesinnten Kuratoren und Mentoren aus allen Welten und Dichtestufen möglich. 

	5. Apana – Sechzehnte Dichteebene. 

	Ätherische Energie des Elements Wasser. 

	Es ist Teil der ätherischen Matrizen der Fortpflanzungs- und Ausscheidungsorgane und eine Substanz zur Bildung des Svadhisthana-Chakras. 

	Es entsteht in den ersten zwei Wochen nach der Empfängnis aus der Apana-Energie der Eltern mit Hilfe von plasmoiden Zivilisationen des Wasserelements. 

	Wenn die Svadhisthana-Chakren der Eltern während dieser Zeit schwach oder blockiert waren, verfügen sie nicht über genügend Apana-Energie, was zur Bildung eines beschädigten Svadhisthana-Rudiments beim Kind führen kann. 

	Dies führt dazu, dass es schwierig wird, Emotionen zu erkennen und auszudrücken, und dass der Geist die Kontrolle über sie verliert. 

	6. Samana – Achtzehnte Dichteebene. 

	Es ist Teil der wesentlichen Matrizen der Verdauungs- und blutbildenden Organe. Es ist die Grundlage für die Bildung des Manipura-Chakras. 

	Es entsteht ab der zweiten bis dritten Woche nach der Empfängnis aus der Energie des Samana der Eltern mit Hilfe plasmoider Zivilisationen. 

	Wenn die Manipura-Chakren der Eltern während dieser Zeit schwach oder blockiert waren, fehlt ihnen die Samana-Energie, was zur Bildung eines beschädigten Manipura-Rudiments beim Kind führen kann. Dies führt zu einer angeborenen Schwäche in der Manifestation von Willenskraft und Selbstzweifeln. 

	7. Udana – Die zwanzigste Dichteebene. 

	Energie des Elements Luft. 

	Es ist Teil der ätherischen Matrizen der Kreislauf- und Atmungsorgane. Bildet die Grundlage des ätherischen Kristalls des Anahata-Chakras. 

	Es entsteht in der dritten bis vierten Woche nach der Empfängnis aus der Energie des Udana der Eltern mit Hilfe plasmoider Zivilisationen des Luftelements. 

	Wenn die Anahata-Chakren der Eltern während dieser Zeit schwach oder blockiert waren, fehlt ihnen die Udana-Energie, was zur Bildung eines beschädigten Anahata-Rudiments beim Kind führen kann. 

	Dies führt dazu, dass es schwierig wird, die eigenen wahren Gefühle und Wünsche zu erkennen, und dass die Kontrolle des spirituellen Geistes über die instinktive Natur des Menschen gestört wird. 

	8. Kundalini – Zweiundzwanzigste Dichteebene. 

	Energie des Elements Feuer. 

	Es ist in allen Chakren enthalten und dient als Leiter aller anderen Energien zwischen den Chakren. Kundalini-Energie in Form von Kugeln wird in den Zentren aller sieben Chakren platziert und ist die Substanz für die Bildung des Ätherkanals innerhalb der Wirbelsäule und der Ätherkanäle in anderen Körperteilen. 

	Die größte Kundalini-Energiereserve eines Menschen ist im Manipura-Chakra konzentriert. 

	Das Kundalini-Feld wird am ersten Tag nach der Empfängnis aus der Kundalini der Eltern mit Hilfe von plasmoiden Zivilisationen des Elements Feuer gebildet. 

	Wenn die Eltern zu diesem Zeitpunkt nicht über genügend Kundalini-Energie verfügten, führt dies zu einer schwachen Kundalini beim Kind, was zu einer Verzögerung der intrauterinen Entwicklung oder einer Störung der Bildung aller Chakren und Energiekanäle führen kann, was zu einer verminderten Sensibilität für ätherische und spirituelle Energien führt. 

	9. Akasha – Die sechsundzwanzigste Dichteebene. 

	Es ist Teil der ätherischen Matrizen der Organe des Nervensystems: Gehirn, Rückenmark, Nervengeflechte und einzelne Neuronen. 

	Es ist eine Substanz zur Bildung der Vishuddhi-, Ajna- und Sahasrara-Chakren. 
Mit Hilfe der Akasha-Energie kann ein Mensch den Raum mit seinen Gedankenformen aufladen und Objekten der materiellen Welt eine individuelle Energieladung verleihen. 

	Das Akasha-Feld wird von der fünften bis zur siebten Schwangerschaftswoche aus dem Akasha der Eltern mit Hilfe plasmoider Zivilisationen gebildet. 

	Jegliche Negativität seitens der Eltern kann zu diesem Zeitpunkt die Bildung des Akasha-Feldes stören, was zu einer Verlangsamung der Sprach- und Gedächtnisentwicklung des Kindes führt. 

	10. Ojas – Die vierunddreißigste Dichteebene. 

	Es ist die Grundlage für die Bildung der ätherischen Hülle des spirituellen Kanals, der die Seele mit ihrem nicht verkörperten Teil verbindet. Bildet die subtilsten Strukturen des Sahasrara-Chakras und beteiligt sich an der Bildung der ätherischen Matrizen der höchsten Strukturen der Großhirnrinde. 

	Bildet einen astralen Schleier in irdischen Humanoiden. 

	Es wird von der 21. bis zur 28. Woche der intrauterinen Entwicklung durch Schutzengel und Berater einer Person mit Hilfe von plasmoiden Zivilisationen gebildet. 
Negative Emotionen und Gefühle bei einer schwangeren Frau während dieser Zeit können zu einer Verletzung des Astralschleiers und der Struktur des spirituellen Kanals bei ihrem Kind führen. 

	Dies kann zu Schwierigkeiten bei der Kommunikation eines Menschen mit seinem Höheren Selbst in der Kindheit, Jugend und im Erwachsenenalter führen und ihm den natürlichen Schutz vor Angriffen aus der Astralwelt nehmen, was zu Ängsten und Hysterie in der Kindheit führt. 

	

	 

	Die Wiederherstellung der Integrität und Energiefüllung aller Chakren ist durch das Auflösen negativer Blockaden in ihnen und spezielle Energiepraktiken zur Aktivierung der Chakren sowie durch die Arbeit mit Energieflüssen, Egregoren und Kontakten mit positiv gesinnten Kuratoren und Mentoren aus allen Welten und Dichtestufen möglich. 

	Die Wiederherstellung der Chakren bei Kindern unter 14 Jahren ist durch Heilung und Aktivierung der entsprechenden Chakren beider Elternteile möglich, sofern diese inkarniert sind. 

	Wenn eine Person über 14 Jahre alt ist, kann sie nur noch selbstständig an der Reinigung ihrer Aura und der Erhöhung der Schwingungen jedes Chakras arbeiten. 

	Die Wiederherstellung des Astralschleiers bei einem Kind unter 14 Jahren oder des eigenen Schleiers bei einer Person über diesem Alter ist nur nach der Herstellung eines regelmäßigen bewussten Kontakts mit dem Höheren Selbst möglich, unter der Voraussetzung, dass man ihm vertraut und Liebe zu sich selbst, zu Gott und zur ganzen Welt entwickelt. 
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	Universelles Gesetz des Energieaustauschs. Generische Aufgabe 

	 https://blog.cassiopeia.center/vselenskij-zakon-ehnergoobmena-rodovaya-zadacha  

	Jeder Geist durchläuft bei seiner Inkarnation den Egregor der Vorfahren und übernimmt die Aufgabe der Vorfahren. Manche nennen es Ahnenkarma. 

	Die Aufgabe der Vorfahren besteht in der Handlung und der Energiequalität, die die Wächter des Vorfahren-Egregors dem Geist anbieten, um sie in der Inkarnation, in die er geht, in den Egregor einzubauen. Einfach ausgedrückt handelt es sich dabei um das, was die Familie für sich selbst zu tun anbietet, im Austausch für den Schutz des Familienegregors, der einen Menschen besonders in der Kindheit begleitet. 

	Der Familien-Egregor setzt eine bestimmte Energie frei, um alle Familienmitglieder, insbesondere kleine Kinder, zu erhalten, zu schützen, zu behandeln und zu heilen. Für diese Energie verlangen die Wächter des Egregors, würde ich in eurer irdischen Sprache sagen, ein energetisches Äquivalent, sozusagen eine Entschädigung. Denn es gibt ein universelles Gesetz des Energieaustauschs: Kommt etwas an einem Ort an, dann gibt dieser Ort im Gegenzug etwas Eigenes zurück. Solch ein Energieaustausch. 

	Jeder Geist ist ein System, das für den Energieaustausch mit der Umgebung offen ist. Wenn ihm Energie in irgendeiner Form gegeben wird, führt dies automatisch dazu, dass er diese Energie in irgendeiner anderen Form abgeben muss. Wenn der Geist dieses Bedürfnis nicht hat, sondern nur das Bedürfnis zu empfangen, dann senkt der Geist seine Schwingungen und tritt in das System ein, wobei er selbst nur noch zu einem Zentrum für den Empfang von Energie jeglicher Form wird. Es stoppt seine Entwicklung und wird Ihrer Meinung nach zu einem parasitären System: Es kann seine Schwingungen nicht erhöhen. 

	Dieselbe Wendung, eine Verschiebung in die andere Richtung, geschieht, wenn der Geist nur gibt, aber nichts annehmen will und die aus dem Universum kommenden Energien ablehnt. Er gibt seine Energien nur in irgendeiner Form an andere weiter. Doch gleichzeitig lehnt er das energetische Äquivalent ab, das ihm das Universum durch verschiedene Menschen und Ereignisse bietet. Er akzeptiert sein Leben, sich selbst, einfach nicht aus freiem Willen. Dadurch senkt er auch seine Schwingungen, beginnt, sich selbst zu zerstören, wird zu einem System, das sich selbst und die Liebe zu sich selbst aufgibt. Dies bedeutet, dass sich seine Nächstenliebe allmählich in ihr Gegenteil verkehrt. Seine Schwingungen werden geringer und er kann nicht mehr lieben. 

	So ist es auch im Familienegregor: Der Geist, der durch den Familienegregor zur Inkarnation kam, ist mit einer bestimmten Energie ausgestattet, die ihm in der Kindheit, beim Aufwachsen und bei der Anpassung an die Familie, in dieser Familie hilft. Im Gegenzug verspricht er den Wächtern des Egregors gemäß den Gesetzen des Energieaustauschs, die angestammte Aufgabe zu erfüllen. Dies kann viele verschiedene Formen annehmen. 

	Befindet sich der Ahnen-Egregor selbst im sogenannten Stadium der Ahnen-Degradation, wenn sich dort viele negative Energien aus früheren Generationen angesammelt haben, dann äußert sich dies in einer Abnahme der Schwingungen des gesamten Egregors und häufigeren Erkrankungen in der Familie. Völlig vielfältig, aber sie hängen eher nicht mit der physischen Sphäre zusammen, sondern mit verschiedenen Süchten, psychischen Erkrankungen, der Anziehung negativ geneigter Plasmoide, würde ich sagen. Destruktive Plasmoid-Zivilisationen mit einem negativen Ahnen-Egregor können eine Allianz bilden. 

	Und wenn der Geist inkarniert, sind immer noch Wächter da, die diesen Egregor mit allen Mitteln von der Erniedrigung reinigen wollen. Und wenn der Geist dieser Inkarnation zustimmt, sieht er, was für ein Egregor es ist. Natürlich denkt er über alles nach, inwieweit es seinen Inkarnationsaufgaben entspricht, er analysiert alles. In seinem subjektiven Moment wird ihm auch die Wahl seiner Eltern (Mama und Papa) vor Augen geführt. 

	Übrigens gibt es die väterliche Linie und die mütterliche Linie – das sind zwei Egregoren. Wenn Papa und Mama ein Kind zur Welt bringen, bilden diese Familie und der Mann und die Frau, sobald sie sich vereinen, bereits ihren Mini-Egregor. Zunächst wird es in diese beiden Egregoren der Eltern eingebaut, und wenn ein Kind geboren wird und es dann sein eigenes Kind zur Welt bringt, wird ein größerer Egregor gebildet. Es kommt vor, als würden sich einige Egregoren von anderen abzweigen. 

	Wenn der Geist beschließt, zu einem Egregor zu gehen, in dem es viele Probleme gibt, zu dieser Familie, bedeutet dies, dass er eine solche Mission übernimmt – diesen Egregor zu reinigen. Normalerweise ist die allgemeine Aufgabe hier mit der Projektion bestimmter Gedanken, Gefühle und Wünsche in den Egregor, das heißt in die Noosphäre, ins Astrale verbunden, die dort fehlen, um rein zu sein. Um etwas Negatives durch eine gewisse positive Qualität zu ersetzen. 

	Zeitcode: 26:22, #517 Hellingers Aufstellungen, Familienpsychologie. Psychodrama, Selbsterkenntnis. Ahnen-Egregor, Abtreibungen. 
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	Entwicklung eines degradierten Ahnen-Egregors. Aus der Familie „ausgeschlossen“ 

	 https://blog.cassiopeia.center/razvitie-degradirovavshego-rodovogo-ehgregora-iskl  

	Wenn im Familien-Egregor Probleme aufgetreten sind, können Sie von Ihrem Höheren Selbst erfahren, was getan werden muss, um den Egregor für diese bestimmte Person zu reinigen. Das braucht natürlich die ganze Familie. Es wird für eine Person sehr schwierig sein, wenn der Rest der Familie weiterhin Negativität ausstrahlt. Aber er kann es den Menschen in einer richtigen, verständlichen Form erklären: wie man nicht nur Probleme loswird, sondern auch seine Familie reinigt, sodass Geister angezogen werden, die auf der Erde positivere, strahlendere Erfahrungen machen. 

	Kommt es zu einer sehr starken Degradation des Ahnen-Egregors, so wirkt sich dies bereits auf die Noosphäre der Erde bzw. einzelne Erdgebiete aus, in denen diese Familie lebt. Wenn dieser in bestimmte negative plasmoide Zivilisationen integriert wird, mit ihnen zusammenarbeitet und andere Menschen, andere Egregoren beeinflusst, dann könnten die beratenden Engel entscheiden, niemanden mehr zur Inkarnation in diese Familie zu schicken. Nicht sofort, aber allmählich werden weniger Geister bereit sein, in diese Familie zu inkarnieren, und dann werden die Engelberater selbst die Möglichkeit der Fortführung der Familie auf verschiedene Weise schließen. Es stellt sich heraus, dass diejenigen, die geboren werden, die Familienlinie nicht fortsetzen. Sackgassenzweige. 

	Der Egregor, der ohne Fortsetzung der Familienlinie zurückbleibt, wird, wenn sein letzter Vertreter die Inkarnation verlässt, einfach ohne Nahrung von der materiellen Ebene zurückgelassen und wird sich allmählich auflösen. Bestimmte Zivilisationen werden dabei helfen, und diejenigen, die es wollen, sind Engel. Wenn es sehr negativ ist, werden destruktive Zivilisationen möglicherweise zuerst die gesamte negative Energie daraus extrahieren, sodass der gesamte Rest in die spirituelle Welt zerstreut wird. 

	Von der Familie „ausgeschlossen“. Die Verbindung zwischen den angestammten und persönlichen Aufgaben des Geistes 

	Die Menschen, die in dieser Familie inkarniert sind, werden mit dem Wort „Generation“ bezeichnet. Dies sind diejenigen, die jetzt leben. Aber der Ahnen-Egregor besteht nicht nur aus ihrer Energie, sondern auch aus der Energie aller vorherigen Generationen. Der verkörperte Teil wird Generation genannt, und jene Geister, die sich zuvor in diesem Egregor befanden und aus der Inkarnation kamen, steckten auch ihre Energien hinein. Und einige von ihnen werden zu Wächtern dieses Egregors, obwohl sie nicht inkarniert sind. Sie behalten diesen Egregor, wenn sie sich natürlich darum kümmern möchten, wenn sie sich in der Geistlichen Welt befinden. 

	Und bei manchen kommt es vor, dass ihr Höheres Selbst sogar nach der Inkarnation damit beschäftigt ist, sich um seinen Egregor zu kümmern. Und manchmal handelt es sich nicht um einen, sondern um mehrere Egregoren, in denen der Geist Fleisch wurde. Er wird zum Wächter. Normalerweise durch Phantome. Dies ist natürlich eher charakteristisch für Engel, die ein sehr hohes Maß an Liebe besitzen, also ein Verständnis von Verantwortung nicht nur für sich selbst, sondern auch für das Wohlergehen anderer. 

	Dies ist bereits ein engelhaftes Bewusstsein, sie werden wie Gott, weil er sich um jeden kümmert. Er schafft Bedingungen mit seinen Gesetzen, Energien und der Unterstützung jedes Lichts – absolut aller Geister, egal auf welcher Ebene sie sich befinden. Indem er wie Gott wird, beginnt der Engel, Liebe nicht nur als ein angenehmes Gefühl zu empfinden, das ihm Freude und Vergnügen bereitet, sondern auch als eine gewisse Verantwortung und den Wunsch, selbstlos zu helfen, so wie Gott es tut. 

	Aber ich möchte noch einmal das Gesetz des Energieaustauschs betonen: Wenn der Geist selbstlos hilft, ohne eine Gegenleistung zu erwarten, bedeutet das nicht, dass Gott diesem Geist nicht durch das Universum sein Licht der Liebe in Form anderer Energie zurückgibt. Denn der Geist ist, wie gesagt, ein offenes System zum Energieaustausch. Er gibt selbstlos und sie geben ihm auch selbstlos. So läuft der Austausch ab. 

	Wenn jemand aus der Familie ausgeschlossen wird, dann ist er nur in den Gedanken der Menschen ausgeschlossen, er ist jedoch nicht aus dem Familienegregor selbst ausgeschlossen, er hat seine eigenen Gedanken, Gefühle und Emotionen gegenüber seinen Verwandten. Wenn man an sie denkt, ist er bereits im Familienegregor enthalten. 

	Es kommt vor, dass sich ein Mensch aus diesem Zustand ausschließt und die Verbindung zum angestammten Egregor aus verschiedenen Gründen abbricht: Er denkt überhaupt nicht mehr daran, an seine Familie, erfüllt seine angestammte Aufgabe in keiner Weise, geht beispielsweise in ein anderes Land oder Gebiet, pflegt keine Beziehungen zu seinen Verwandten, hilft ihnen in keiner Weise, nimmt keine Hilfe von ihnen an, vergisst einfach... Betrachten wir diese Person. Wenn er überhaupt nicht an seine Familie denkt, seine Gedanken nicht dorthin schickt, dann trennt sich nicht nur der Egregor selbst von ihm, sondern die Person selbst schließt den Kanal zu ihrem angestammten Egregor. Aber er kann es jederzeit öffnen, wenn er seine Gedanken an seine Familie und Vorfahren richtet. 

	Tatsache ist, dass eine solche Trennung vom Egregor, wenn die Person dies aus eigenem Willen tut, oft mit der Nichterfüllung ihrer angestammten Aufgabe einhergehen kann, weil die Person es nicht für notwendig hält, diese für den Egregor notwendigen Eigenschaften in sich zu entwickeln. Wenn er sich weigert, die ihm von ihm übertragene Aufgabe zu erfüllen, beeinträchtigt dies zwangsläufig die Erfüllung seiner spirituellen Aufgabe, seiner persönlichen Inkarnationsaufgabe, für die er hierhergekommen ist. Dies erschwert ihm oft seinen Weg und Prüfungen führen dazu, dass er zurückkommt. 

	Für einen solchen Menschen ist es schwierig, dem Weg der spirituellen Entwicklung zu folgen und seine Schwingungen zu erhöhen. Er wird ständig daran erinnert, dass er eine Familie hat. Daran wird er durch verschiedene Umstände erinnert, wenn ein Mensch nicht weiß, wie er mit seinem Höheren Selbst kommunizieren kann oder dies nicht möchte. Wenn er weiß, wie das geht und ständig und regelmäßig kommuniziert, dann werden ihn das Höhere Selbst selbst oder die Kuratoren, Wächter, einschließlich seines Schutzengels, der in ständiger Kommunikation mit den Wächtern des Egregors steht, auf jeden Fall daran erinnern, wenn er seine Aufgabe gegenüber der Familie vergisst. Die Erfüllung der Ahnenaufgabe trägt zum erfolgreichen Zusammentreffen der Umstände zur Erfüllung der persönlichen spirituellen Aufgabe der gesamten Inkarnation bei. 

	Zeitcode: 33:34, #517 Hellingers Aufstellungen, Familienpsychologie. Psychodrama, Selbsterkenntnis. Ahnen-Egregor, Abtreibungen. 
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	Die ersten Stunden der Inkarnation des Geistes. Folgen einer Abtreibung 

	 https://blog.cassiopeia.center/die-ersten-stunden-der-verkörperung-des-geistes-die-folgen-der-abor  

	Jeder intelligente Geist wird bei seiner Inkarnation von den beratenden Engeln mit einer bestimmten Prana-Energie ausgestattet: einer Art ätherischer Energie, die aus der materiellen Welt stammt. Man könnte sagen, dass es sich vor der Inkarnation ins Astrale begibt, in den Grenzbereich zwischen der Welt der nicht verkörperten Geister und der materiellen Welt, in einen speziell dafür geschaffenen Raum, der in eurer Sprache „Die Halle zum Einkleiden der Geister mit Lebensenergie für die Annahme eines materiellen Körpers“ genannt wird. Der Teil des Geistes, der für die Inkarnation abgetrennt ist, bewegt sich in einen solch hellen Raum. Bei Erdlingen sind es 30 %, je nach Strahl. 

	Dann wird dieser Strahl mit lebenswichtigem Prana, einer bestimmten Art von Äther, umhüllt, das zu seiner ersten Lebensenergie wird. Sie wird ihm helfen, eine Verbindung mit dem Körper herzustellen. Dies passiert jedem intelligenten Geist. Dann führen ihn die Engelführer in die materielle Welt, wo er seine zukünftigen Eltern in dem Moment beobachten wird, in dem sie seinen Körper zeugen. Aber der Geist, der sie beobachtet, wird bereits Seele genannt, das heißt 30 % des Geistes, der in dieses Prana gekleidet ist und Seele genannt wird. 

	Beim Durchlaufen des Egregors der Vorfahren wird der Geist mit der Lebenskraft des Egregors selbst ausgestattet. Dies ist sozusagen bereits die zweite Schicht des zukünftigen Ätherleibes. Dann beobachtet er seine Eltern vom Astral aus auf energetischer Ebene: Er sieht ihre Emotionen, Wünsche und Gefühle. Wenn sich die Zellen der Mutter und des Vaters vereinigen und die erste Zelle seines zukünftigen Körpers erscheint, die natürlich alle genetischen Merkmale und ätherischen Matrizen der Zellen der Frau und des Mannes trägt, weil jede Zelle auf subtiler Ebene eine ätherische Matrix hat, führt der Geist in diesem Moment seine Lebenskraft und einen Teil der Prana-Hülle wie einen Strahl in seine erste Zelle ein. 

	Und von diesem Moment an beginnt die Verkörperung. Die Zelle lebt, sie beginnt sich zu teilen. Der Geist selbst befindet sich noch außerhalb dieser Zelle, er ist im Astralen, aber er hilft den Zellen aktiv bei der Teilung, er assistiert, es gibt ein Wort dafür – Synergie. Es manifestiert Synergie in der Zusammenarbeit mit Energie, indem jeden Tag neue Schichten der ätherischen Matrix um den zukünftigen Körper herum, im Körper der Frau, gebildet werden. Jeder Gedanke, jedes Gefühl und jeder Wunsch eines Elternteils, insbesondere einer Mutter, und auch eines Vaters, wenn auch in geringerem Maße, weil dies im Körper einer Frau geschieht, beeinflusst diese ätherische Matrix. 

	Folgen der Abtreibung auf der subtilen Ebene 

	Was passiert, wenn er seinen Körper verliert, während sein zukünftiger Körper in ihrem Körper ist? Die Entkörperung bedeutet nicht unbedingt, dass der Geist selbst aus der Verkörperung genommen wird. In diesem Fall bedeutet Entkörperung, die Lebensaktivität des Körpers auf irgendeine Weise zu unterbrechen. Aus diesem Grund verlässt die erste eingedrungene Energie den Körper und kehrt zu dieser Seele zurück. Er selbst kann sich außerhalb des Körpers befinden. Ich möchte Sie daran erinnern, dass die Seele in der siebten Schwangerschaftswoche in den Körper eintritt. Aber auch bis zur siebten Schwangerschaftswoche ist es in der Nähe und die Energie ist in diesen Zellen noch vorhanden. 

	Unabhängig davon, ob die Seele selbst im Körper war oder nicht, wird dies als Entkörperung bezeichnet. Denn im ersten Fall kommt die Seele selbst zum Vorschein, und im zweiten Fall kommt jene Energie zum Vorschein, jene ätherischen Matrizen, die er bereits geschaffen hat und mit deren Erschaffung er in den ersten Stunden nach der Empfängnis beginnt. Dabei helfen ihm auch Plasmoide der vier Elemente: Erde, Wasser, Luft, Feuer. Sie kommen zu dieser Seele im Astralbereich und helfen ihr, spezielle bioenergetische Kanäle zu bilden, Verbindungen ihres zukünftigen Biofelds, das als Ätherfeld bezeichnet wird, mit der Biosphäre des Planeten. 

	An der Empfängnis und Geburt eines Kindes sind viele Wesen beteiligt und jedes trägt seine Energie zur Bildung seines ätherischen Feldes bei. Wird all dies unterbrochen, kehrt die Energie zur Frau zurück. Wird diese gewaltsam unterbrochen, greift plötzlich der Wille eines anderen Menschen ein und unterbricht die begonnene Inkarnation, dann kehrt die ätherische Energie, die sozusagen aus dem Schoß der Frau kommt, zur Seele zurück. Aber sie kommt nicht einfach heraus, weil sie plötzlich von dort herausgenommen wurde, sie kommt schnell und falsch heraus, das heißt auf unharmonische Weise, und zerstört die ätherischen Matrizen der Frau selbst auf der genetischen Ebene, die Matrizen ihrer DNA selbst. Anschließend wird sie diesen Schaden an ihre Kinder weitergeben, wenn sie sich nicht von der Energie des Blutvergießens reinigt. (Anmerkung des Herausgebers: Die Reinigung der Energiestruktur ist durch die Praxis der Verschmelzung mit dem Höheren Selbst möglich) . 

	Zeitcode: 51:02, #517 Hellingers Aufstellungen, Familienpsychologie. Psychodrama, Selbsterkenntnis. Ahnen-Egregor, Abtreibungen. 
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	Die Beziehung zwischen der ätherischen Matrix und dem menschlichen physischen Körper 

	 https://blog.cassiopeia.center/vzaimosvyaz-ehfirnoj-matricy-s-fizicheskim-telom  

	Die Lebenskraft ist nicht statisch. Es fließt ständig im und um den Körper. In Ihren Lehren wird er meist als „Ätherleib“ bezeichnet. Wir haben ein ätherisches Feld. Ätherkörper, Ätherfeld, manche nennen es „Äthermatrix“ usw. Die Regelmäßigkeit der Bewegung dieser Energie, ihre Geschwindigkeit usw. werden von den höheren Sphären des Menschen – seinem Geist – gesteuert. 

	Heute werden die Ursachen von Erkrankungen möglichst genau ermittelt. Sie liegen in der Verletzung der ätherischen Matrizen, die wiederum durch bestimmte Prozesse in den – für Materialisten – höheren Bewusstseinsbereichen erzeugt werden. 

	Was bedeutet das? Dies bedeutet, dass im menschlichen Bewusstsein oder wie wir sagen: im Geist verschiedene mentale Prozesse stattfinden. Dabei handelt es sich um bestimmte Einstellungen, Gedanken, Gefühle, Emotionen, Wünsche usw. Sie glauben, dass diese Formationen im Fluss Ihres Bewusstseins existieren, den physischen Körper jedoch in keiner Weise oder nur in geringem Maße beeinflussen. 

	Ja, sie können es nicht selbst beeinflussen. Sie befinden sich auf einer spirituellen Ebene. Aber aufgrund ihres Einflusses auf die ätherische Matrix zerstören sie diese in einer bestimmten Richtung und in einem disharmonischen Zustand und beginnen, den physischen Körper zu schädigen. 

	Wo die ätherische Matrix zerstört ist, beginnen Zellen zu versagen. Die Zelle fällt aus. Dies kann in den Augen, im Hals, im Herzen oder an den Genitalien auftreten. Hängt davon ab, wo sich der Verstoß gehäuft hat. 

	Diese Verletzung, die den Körper zerstört, nennen wir auf Russisch negative Energie. Dies ist die Energie, die zerstört. Es wird durch das Bewusstsein, den Geist des Menschen, erzeugt. Dies beeinträchtigt die Lebensenergie in der Matrix, was den physischen Körper zerstört. Sie sehen nur die Wirkung. 

	Dies ist nicht sofort ersichtlich. Es kann zunächst unbemerkt bleiben. Zunächst wird mit Ihrer Gesundheit alles in Ordnung sein. Es wird zu disharmonischen Störungen im Geist kommen. Wir nennen sie „Blockaden“, die Energie ist blockiert. Dann wird alles auf der physischen Ebene an „schwachen“ Stellen zum Vorschein kommen. Die Blockade, die ein Mensch in der Energie, in der ätherischen Matrix geschaffen hat, geht bis zum schwächsten Punkt und beginnt, ihn aufzubrechen. Andere Körperteile mit einer gesünderen ätherischen Matrix widerstehen der negativen Blockade erfolgreicher und versagen viel langsamer oder überhaupt nicht. 

	Zeitstempel: 49:20, #500 Gesundes Sehen. Die Integrität der menschlichen Äthermatrix. Das Gehirn von Erdlingen und Außerirdischen. 
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	Physikalische Prozesse beim Glaukom 

	 https://blog.cassiopeia.center/physikalische-prozesse-bei-glaukom  

	Der Glaskörper im Auge kann Veränderungen unterliegen. Es kann dichter und heterogener werden, weshalb es seine Fähigkeit zur Flüssigkeitsaufnahme verliert. Diese Flüssigkeit enthält viele Nährstoffe, einschließlich Antikörper, die die Zellen im Auge schützen und ernähren. Davon gibt es dort viele. Ganz wichtig – es gibt viele Arten. Nicht alle Zellen können mit Blutgefäßen versorgt werden. Manche müssen ihre Nahrung aufnehmen und Abfallprodukte über eine Flüssigkeit ausscheiden, deren Zusammensetzung dem Blutplasma sehr ähnlich ist, jedoch ohne die roten Blutkörperchen und andere geformte Elemente. Es enthält Antikörper, die beispielsweise vor Viren schützen. 

	Normalerweise gelangt in einem Zustand der Harmonie die gesamte von speziellen Blutzellen produzierte Flüssigkeit zu jeder Zelle, um sie zu ernähren und giftige Substanzen zu entfernen. Anschließend wird es nicht nur über die Tubuli, sondern auch über den Glaskörper ausgeschieden. Es besteht aus bestimmten Substanzen und ähnelt in seiner Struktur Gelee. Abhängig von verschiedenen Faktoren kann es dichter und für diese Flüssigkeit undurchlässiger werden. Es fängt an, sich anzusammeln, kann nirgendwo hin und drückt gegen die Wand, die sogenannte „Netzhaut“. Beim Blick in die Augen ist ein Netzwerk von Blutgefäßen sichtbar. Dies ist nur die erste Hälfte. 

	Die Schädigung des Sehnervs bei einem Glaukom ist Ihren Wissenschaftlern bereits bekannt. Manchmal kann es bei einer anderen Person auch bei normalen Augendruckwerten auftreten. Auch bei hohem Augeninnendruck kann die Sehkraft lange Zeit normal bleiben und der Sehnerv intakt bleiben. Sie führen dies auf die individuelle Druckempfindlichkeit der Sehnervenpapille zurück. 

	Lassen Sie uns nun darüber nachdenken, woraus die Sehnervenpapille besteht und warum sie nicht ausreichend vor Druck geschützt ist. Schließlich muss der Evolutionsmechanismus das Vorhandensein von Druck an den Stellen voraussetzen, an denen dieser entstehen kann. Woraus besteht ein Nerv überhaupt? Es handelt sich um Neuronen, Axone, die von einer Protein-Lipid-Membran einer bestimmten Struktur umgeben sind. Und warum hält es dem Druck nicht stand? 

	So ist beispielsweise bekannt, dass Äste des Trigeminusnervs durch verschiedene Stellen im Schädel verlaufen, die teilweise durchtrennt sind. Bei bestimmten Veränderungen der Knochen- oder Nervenstruktur oder bei einem nahegelegenen Organ, das Druck auf den Nerv ausüben kann, kann dieser Nerv sehr stark komprimiert werden. Bis zu einem gewissen Punkt treten keine Empfindungen auf. Erst wenn ein entzündlicher Prozess oder etwas anderes, etwa eine Verletzung, hinzukommt, kann es zu einer Neuritis des Trigeminusnervs kommen. 

	Ein Nerv, der durch enge Öffnungen verläuft und einem konstanten Druck ausgesetzt ist, der sogar noch stärker ist als ein Nerv, der durch Wasser unter Druck gesetzt wird, hat keine Probleme bei der Signalübertragung. Im Gegenteil: Erhöht sich der Druck auf den Nerv, kann es zu Schmerzen kommen. Was ist Schmerz? Dies ist ein Signal, das sehr schnell an das Gehirn gesendet wird, dass einige organische Strukturen zerstört werden. 

	Schmerz ist ein elektrisches Signal. Es passiert sogar einen sehr eingeklemmten Nerv. Nichts steht im Weg. Selbst Druck hält ihn nicht vom Passen ab. Dann stellt sich die Frage. Wie unterscheidet sich das elektrische Schmerzsignal von dem elektrischen Signal, das in den Neuronen der Netzhaut entsteht und von kleinen Nerven im Hauptsehnerv gesammelt wird, um Informationen über das Gesehene zu übermitteln? Wie könnten sich diese beiden Signale unterscheiden? Das eine entsteht durch Druck und fließt ungehindert durch, das andere jedoch nicht? Gar nichts. Wenn man sich die Natur ansieht, sind beide Signale elektrisch. 

	Beide Signale werden durch eine bestimmte Energie im Neuron selbst erzeugt. Im Wesentlichen unterscheiden sie sich nicht. Darüber hinaus führt der Druck des Glaskörpers nicht dazu, dass sich die Weichteile um den Sehnerv herum zurückbiegen und dadurch den Druck verringern. Hier liegt kein Elastizitätsphänomen vor und es stellt sich sofort die Frage: Warum gibt es ein solches Phänomen? 

	Theoretisch könnten sich bei einem solchen Vorgang von der Seite des Glaskörpers, von der Seite der Sehnervenscheibe, von der Seite der darunterliegenden Gewebe die Gewebe aufgrund ihrer elastischen Eigenschaften bei Druck einfach nach hinten biegen und so die Hirnnervenscheibe vor Druck schützen. Auch die Eigenschaften des Nervs, der übrigens nur auf einer sehr begrenzten Fläche seiner Länge dem Druck ausgesetzt ist. 

	Beim Glaukom ist es offensichtlich, dass nicht nur dieser Bereich betroffen ist, sondern dass sich die Schädigung, also das Absterben bestimmter Neuronen, über den Druck hinaus ausbreitet. Wir können sagen, dass die Gefäße kein Blut transportieren. Aufgrund von Sauerstoffmangel und Nährstoffmangel sterben Neuronen ab. Viele Kapillaren und kleine Gefäße nähern sich der Netzhaut jedoch von der anderen Seite, also von der Seite, wo keine Flüssigkeit sie zusammendrücken kann. Es ist also etwas völlig anderes. 

	Was ist los? Alles, was Sie sehen, alles, was die Ärzte sehen, beschreiben sie so, wie es ist. Die Medizin ist im Grunde eine beschreibende Wissenschaft: Ich habe es gesehen und ich habe es beschrieben. Ich habe einen Anstieg des Augendrucks festgestellt und beschrieben. Ich habe eine Schädigung des Sehnervs gesehen und beschrieben. Habe die Symptome gesehen und beschrieben. Aus drei verschiedenen Phänomenen, die Sie beobachtet haben, haben Sie ein Krankheitsbild erstellt. Ich begann, ein Behandlungsprotokoll zu erstellen, um die Ursachen des Krankheitsbildes möglichst zu beseitigen. 

	Es ist jedoch unmöglich, die Symptome zu beseitigen, ohne die genaue Ätiologie des Bildes zu kennen. Jedes Symptom muss einzeln behandelt werden. Dies ist das Ziel der Therapie. 

	Es gibt Prozesse, die nicht im physischen Körper stattfinden. Die irdische Medizin kann sie aufgrund fehlender Instrumente und Diagnosemethoden nicht feststellen. 

	Was sind das für Prozesse? Es sind diese Prozesse, die Auswirkungen auf die Strukturen des Auges haben und die der Arzt oder Diagnostiker als körperliche Folgen betrachtet. Er sieht beispielsweise einen Krater – die Folgen eines Bombenangriffs. Den Bombenabwurf selbst sieht er nicht, da das Flugzeug bereits weggeflogen ist. Das ist hier genauso. Die Auswirkungen auf die körperlichen Strukturen in Form einer Verringerung der Produktion von Intraokularflüssigkeit oder einer Erhöhung der Durchlässigkeit der Tubuli und des Glaskörpers sind nicht ausreichend. Dies ist ein vorübergehender Effekt. Darüber hinaus beeinträchtigt es auch andere Organe. Diese Substanzen werden ins Blut aufgenommen und beeinträchtigen verschiedene Körperstrukturen, darunter Gehirn, Herz und Leber. 

	Die wesentlichen Prozesse finden nicht im physischen Körper statt. Im physischen Körper sind die Folgen nur in Form von erhöhtem Druck und Schäden am Sehnerv sichtbar. Man könnte endlos darüber reden, wie stark es betroffen ist, wie umfangreich es ist usw. 

	Bei der Niederlage handelt es sich um das Nachlassen der Funktionen des Sehnervs, da das Neuron seine Vitalität verliert und keine Signale mehr überträgt. Ein Neuron, dann noch ein Neuron, in einer Kette. 

	Spirituelle Ursachen von Krankheiten 

	Jetzt können wir darüber sprechen, Menschen zu helfen, denen dies passiert ist: unabhängig davon, ob es im Anfangsstadium oder später entdeckt wurde. Wir behandeln Augenkrankheiten im Allgemeinen. Sogar ein banales Gerstenkorn oder eine Bindehautentzündung ist ein Problem, das auf Störungen in den ätherischen Matrizen und damit auf einen disharmonischen Geist hinweist. 

	Wenn diese Ursache nicht beseitigt wird, ist eine physische Heilung praktisch unmöglich, ohne die energetische spirituelle Ursache zu beseitigen. es wird in anderer Form wiederkehren, wenn die Person es nicht selbst beseitigt. Es ist möglich, einer Person in jedem Stadium zu helfen. 

	Es gab Fälle, in denen die Beseitigung der spirituellen Ursache der Krankheit und die Arbeit an der eigenen Energie die Zellen des physischen Körpers fast vollständig wiederherstellten. Das heißt, der Sehnerv erlangte wieder die Fähigkeit und Kapazität, Signale zu leiten. Und der hintere visuelle Kortex des Gehirns erlangte, wenn auch nicht sofort, die Fähigkeit vollständig zurück, diese Signale zu empfangen, in visuelle Symbole zu interpretieren und sie an den Geist, an das Bewusstsein, weiterzuleiten. 

	Um alles wiederherzustellen, müssen Sie bereit sein, allgemein an sich selbst als Person zu arbeiten. Nicht nur über den physischen Körper, sondern auch über seinen inneren Inhalt. 

	Wenn die Sehkraft sehr geschwächt ist oder verloren geht (wir sprechen von der erworbenen Form), ist es für den Menschen wichtig zu verstehen, dass er sein gesamtes Bewusstsein, seine gesamte Lebenseinstellung, sein gesamtes Gedächtnis, seine Gefühle usw. neu strukturieren muss, damit er seine spirituellen Energien wiederherstellen und die Wiederherstellung der ätherischen Matrizen unterstützen kann. Wenn Energie durch sie fließt, beginnen korrekte, normale biochemische Prozesse. Bei Druck im Auge erlangt die Netzhaut ihre normale Elastizität zurück und weicht ab, wodurch eine Kompression der Gefäße verhindert wird. 

	Es ist notwendig, zunächst die Ursachen durch das Höhere Selbst zu ermitteln, zu versuchen, sie zu beseitigen, die Blockaden aufzulösen usw., was auch immer Sie finden. Und dann, nach einer Zeit der Anpassung des Äther- und physischen Körpers an die spirituellen Veränderungen, können Sie sich bei Bedarf an Spezialisten wenden, um den physischen Körper zu behandeln. 

	Zeitstempel: 30:24, #500 Gesundes Sehen. Die Integrität der menschlichen Äthermatrix. Das Gehirn von Erdlingen und Außerirdischen. 
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	Oktober 2022 

	18. Januar 

	Kontaktierung und Reinheit des spirituellen Herzens 

	 https://blog.cassiopeia.center/kontaktyorstvo-i-chistota-duhovnogo-serdca  

	Je reiner das spirituelle Herz, desto reiner der Kontakt. Reiner Kontakt liegt auch dann vor, wenn der Kontaktierte die Fähigkeit besitzt, jeder Person, jedem Volk und jeder Handlung unvoreingenommen zu begegnen, ungeachtet persönlicher emotionaler negativer Reaktionen, ungeachtet persönlicher Emotionen als irdischer Mensch. 

	Wenn der Kontaktierte absolut alle Menschen, alle Länder und Herrscher unparteiisch behandeln kann, dann wird er ein reines Verhalten an den Tag legen. Dazu ist es notwendig, sich in jedem Augenblick daran zu erinnern und zu erleben, dass jeder Geist nur vorübergehend auf der Erde inkarniert ist, unabhängig davon, welche Rolle er auf der Erde spielt. 

	In der spirituellen Welt werden wir uns alle treffen und einander in die Augen schauen. Viele werden einander in die Augen schauen und sich auf gleicher oder ähnlicher Ebene wiederfinden, selbst wenn diese Rollen auf der Erde einander feindlich gesinnt waren. 

	(Erzengel Michael durch Irina Podzorova) 

	23. Januar 

	Irina Podzorova über den Unterschied zwischen Kontakt und Schizophrenie 

	 https://blog.cassiopeia.center/irina-podzorova-ob-otlichii-kontakta-ot-shizofreni  

	Nach dem Gesetz der Ähnlichkeit wird jeder Kontaktperson von einem Kurator angesprochen, der ihr schwingungsmäßig am nächsten steht. Ich habe vor kurzem mit einer Psychiaterin (meiner Freundin) gesprochen, und sie sagte, dass es unter Schizophrenen tatsächlich am häufigsten Menschen gibt, die den Menschen in ihrer Umgebung oder sich selbst gegenüber negativ eingestellt sind (das kann eine versteckte Negativität sein). Das heißt, bei einigen emotionalen Störungen: bei Groll, bei Wut, bei Angst, also bei Emotionen mit niedriger Frequenz. Es ist nicht überraschend, dass sie, da sie eine erhöhte Sensibilität für die spirituelle Welt besitzen, gleichzeitig aber über niedrige Schwingungen verfügen, solche Kuratoren anziehen, die dann beginnen, sie zu kontrollieren. Beispielsweise das Senden von Stimmen, die die Leute nicht loswerden. Das heißt, dies geht auf jeden Fall schon über die Persönlichkeit hinaus. 

	Dieser Kontakt gerät außer Kontrolle und dann wenden sich Angehörige oder die Person selbst an Ärzte. Und da unsere Medizin materialistisch ist, ziehen sie mögliche Plasmoide oder Humanoide nicht in Betracht und wenden Behandlungsmethoden an, die den Menschen scheinbar für eine Weile beruhigen und in seinem Gehirn Schwingungen hervorrufen, die mit verschiedenen Arten spiritueller Wesen unvereinbar sind. Dies ist jedoch alles nur vorübergehend, während das Medikament seine Wirkung entfaltet. Und sobald es aus dem Körper entfernt wird, ziehen diese Schwingungen wieder ein ähnliches Wesen an und alles beginnt von vorne. 

	Daher geht man bei Schizophrenen davon aus, dass diese Krankheit ohne Medikamente nicht dauerhaft geheilt werden kann. Und dass ein Mensch nur mit Hilfe einer Behandlung leben und arbeiten kann. Diese Person ist ein Kontaktperson, aber sein Kontakt ist unbewusst und er steht in Kontakt mit Wesen mit niedriger Schwingung. Dabei kann es sich um Plasmoide oder Wesen aus der geistigen Welt handeln, und wenn er mit einem Humanoiden in Kontakt kommt, empfindet er dies fälschlicherweise als eine Art Gewalt. Und dann will er es loswerden, beschwert sich bei allen, dass sie sich in sein Leben einmischen, und hat negative Gefühle gegenüber seinen Vorgesetzten. Dies erlaubt ihm nicht, aus dem Zustand dieser niederfrequenten Schwingungen herauszukommen. Und diese niederen Wesenheiten, die sich auf seinem Kanal befinden (wenn sie über eine Struktur verfügen, die es ihnen ermöglicht, sich von dieser niederfrequenten Energie zu ernähren), beginnen dann, ihn zu dieser Negativität zu provozieren, um ihn zu diesen Emotionen zu bringen und ihm Nahrung zu geben. 

	Ein Mensch, auch wenn er schizophren ist, isst, bewegt sich, atmet... Dadurch entsteht in jedem Menschen Lebensenergie, die (in Form von Wärme) aus dem Körper abgegeben wird. Aber diese Energie, die aus dem Körper freigesetzt wird, ist auf der subtilen Ebene bereits mit unseren Gedanken, Emotionen und Gefühlen aufgeladen. Wesen mit hoher Schwingung werden es schwer haben, in der Nähe dieser Person zu sein, weil sie von ihr Negativität spüren werden. In der Astralwelt ist dies sehr stark spürbar. Manchmal fühlt es sich an, als hätte man sich an Brennnesseln verbrannt oder als hätte man kochendes Wasser über einen gegossen. 

	Medikamente helfen ihnen nicht wirklich, sie erhöhen ihre Schwingungen nicht. Dies erfordert eine umfassende Arbeit sowohl mit dem Menschen selbst als auch mit seinem Umfeld. Aber nur, wenn die Person selbst daran interessiert ist, ihre Schwingungen zu erhöhen. Das heißt, er muss seine Ängste loswerden, auch wenn ihm dies in der ersten Phase der Genesung schwerfallen wird. Indem er seinen Groll und seine Wut loswird, auch wenn er auf jemanden wütend ist. Wenn er nicht bereit ist, der Person zu vergeben, die ihn beleidigt hat, wird die Zusammenarbeit mit ihm entweder überhaupt keine Wirkung zeigen oder die Wirkung wird nur vorübergehend sein. 

	Auf jeden Fall ist es möglich, einem solchen Menschen auf einer ihm zugänglichen Ebene (sofern er dazu in der Lage ist) zu erklären, dass er Kontakt zu Lebewesen hat und nicht zu einem Produkt seines Gehirns. Er hat Fragen, was sie von ihm wollen usw. Dann ist es besser, ihn sofort mit dem höheren Selbst in Kontakt zu bringen, das funktioniert normalerweise, da solche Menschen ziemlich sensibel sind. Es sei denn natürlich, sie enthalten viel Negativität. Und wenn ja, dann können Sie mit ihnen zum Beispiel die Einstellung „Ich bin das Universum“ wiederholen. 

	

	 

	ICH BIN DAS UNIVERSUM. DAS UNIVERSUM BIN ICH. 

	DIE KRAFT DES UNIVERSUMS IST MEINE KRAFT. UND MEIN GEIST IST TEIL DES EXISTENZFLUSSES DES SCHÖPFERS ALLER WELTEN. 

	SEINE MACHT WIRD ZUM WOHL ALLER WESEN IN ALLEN WELTEN UND EBENEN DER EXISTENZ EINGESETZT. 

	Die Realität wird in der Wahrheit liegen, und die Lügen in der Illusion der Wahrnehmung werden für immer verschwinden. . 

	

	 

	Dies ist ein SETTING für hohe Schwingungen, das auf dem Planeten Esler einmal im Jahr von allen seinen Bewohnern gleichzeitig gelesen wird. Beim Übergang in einen neuen Jahreszyklus (Neujahr in unserem Kalender). Dies ist eine Übersetzung ins Russische von Esler. Übersetzt von MidkasKaus. Bei einem Menschen erhöht es die Schwingungen. 

	Sie können auch versuchen, diese Person mit Ihren eigenen Methoden zu reinigen. Beispielsweise einen Energiespezialisten, oder ihn auf den Kanal der Kosmoenergetik, Reiki usw. bringen. Mit ihm arbeiten und den Kontakt zu seinem Höheren Selbst herstellen. Und fragen Sie bereits bei diesem Kontakt, wessen Kontaktperson er ist und wie der Kontakt ausgeglichen werden kann, damit er keinen Schaden anrichtet. Dann werden wir sehen, was als nächstes passiert. 

	Können orthodoxe Gebete helfen? 

	Wenn eine Person sie nicht nur auf dem Papier sagt, sondern aufrichtig daran glaubt, dann ja. Jedes Gebet ist ein Appell an Gott durch einen Egregor. Gott hört uns, auch wenn wir mit unseren eigenen Worten beten. Aber wenn wir nach den Regeln einer Religion beten, wenden wir uns sozusagen mit doppelter Kraft: an Gott selbst und an Gott durch den Egregor. 

	Wenn wir Gott selbst bitten, uns von diesem Wesen zu befreien (zum Beispiel im Fall von Schizophrenie), dann kann es sein, dass er dieser Bitte nicht nachkommt, weil er das Auftreten dieses Wesens zugelassen hat, damit die Person daraus eine eigene Lektion lernen konnte. Damit er beispielsweise keine Angst mehr vor diesem Wesen hat und stärker wird. Oder lernen zu vergeben... Damit er sein Problem überhaupt erkennt. 

	Alles Negative hat auch seine positive Seite. Aufgrund dieser positiven Lektion konnte Gott diese Situation zulassen. Gott wird dem Menschen offenbaren, dass der Grund in ihm selbst liegt. Dass er selbst die Essenz anzieht. Aber wenn ein Mensch damit nicht einverstanden ist, wenn er einer Veränderung nicht zustimmt, dann wird Gott dies nicht mit Gewalt tun, weil er ihm die Freiheit der Entscheidung gegeben hat. 

	Zeitcode: 05:40, #69 Kontakt oder Schizophrenie: Gespräch mit der Kontaktperson Irina Podzorova. 

	

	 

	Irina Podzorova ist eine Kontaktperson mit außerirdischen Zivilisationen. 

	April 2020 

	25. Januar 

	Leben auf der Erde und im Universum. Allgemeine Grundsätze. Warum löschen sie während der Inkarnation Erinnerungen? 

	 https://blog.cassiopeia.center/zhizn-na-zemle-i-vo-vselenoj-obshchie-principy-po  

	Die grundlegenden Lebensgesetze dichter materieller Körper gelten, könnte man sagen, universell für das gesamte Universum. Das heißt, für den Teil des Universums, der aus dem dichten materiellen Universum besteht. Dies ist jedoch nur ein kleiner Teil des gesamten Volumens des Universums. 

	Die Besonderheit der Existenz dichter materieller Körper liegt in ihrer Dichte, ihrem bestimmten Volumen, ihrer Form usw. Was sind die Besonderheiten der Existenz verkörperter Geister in diesen Körpern? Nun, erstens handelt es sich immer um eine Anpassung an den Körpertyp, der sich durch natürliche Evolution oder durch künstliche Hybridisierung entwickelt hat, also von anderen Zivilisationen eingeführt wurde. 

	Es gibt in der Galaxie viele menschenähnliche Lebewesen aus dichtem Material, die auf natürliche Weise im Zuge der Evolution der Tierwelt entstanden sind. Mit natürlicher Evolution meine ich hier kein blindes Naturgesetz, denn gemäß den Lehren der Interstellar Union hat jedes Gesetz, auch das Evolutionsgesetz, seinen eigenen Gesetzgeber. 

	Kurz über die Eigenschaften des verkörperten Geistes in einem dichten materiellen Körper 

	Das erste ist die Anpassung an diesen Körper, das zweite ist die Kontrolle seiner instinktiven Natur, das heißt, er hat Instinkte für jedes Organ, jede Zelle. 

	Jede Zelle ist zugleich ein eigener, eigenständiger lebender Organismus, der auch sein eigenes, in das Leben eingeschlossenes Leben führt – man könnte sagen, eine Art Gruppenintelligenz einzelner Organe. Und all dies zusammen macht den Instinkt des Körpers aus, und der Geist hat seine eigene instinktive Energie, die, wenn sie mit diesem Programm in den Genen dieses Körpers kombiniert wird, eine gewisse Einheit bildet, die als instinktives Programm bezeichnet wird. 

	In den Interpretationen des Buches der Offenbarung durch Erzengel Raphael steht im 12. Kapitel: „ Die Frau steht in der Sonne gekleidet, und unter ihren Füßen ist der Mond „Und dann beginnen Michael und sein Engel mit dem Drachen zu kämpfen, der Satan genannt wird, und sie werfen ihn auf die Erde … In diesem speziellen Vers ist nicht von einer realen Person die Rede, sondern eher von einem spirituellen Phänomen. 

	Unter dem Wort „Die mit der Sonne bekleidete Frau“ dort wird die Seele verstanden. 

	Und warum ist diese Seele in die Sonne gekleidet? Die Sonne ist immer ein Symbol des Lichts, ein Symbol für Christus, das heißt für jenes höhere Selbst, jenen Gott, der in dir ist. Wenn Sie sich mit Ihrem höheren Selbst verbinden, werden Sie spüren, dass dort nichts außer Licht ist. 

	Deshalb steht geschrieben, dass deine Seele in Licht gekleidet ist, das heißt in die Sonne. 

	Alles wurde auf der Bewusstseinsebene des Kontaktpartners Johannes des Theologen gegeben, der diese Informationen direkt vom Astralkörper Christi empfing. 

	Obwohl Christus sich nun in einem physischen Körper auf Burkhad befindet, bleibt sein Geist weiterhin in der Nähe des Vaters, d. h. in dieser Verschmelzung. Deshalb sagte er „Ich und mein Vater sind eins“ , weil er sich geistig weiterhin in diesem Zustand befindet. 

	Auch sein Astralkörper kann auf die Erde kommen, das heißt, er fliegt hinein. Auch er macht Astralreisen, genau wie wir alle. Auf Burkhad verlässt das Physische. Und er kann mit seinen Anhängern in Kontakt treten, in diesem Fall mit Johannes dem Theologen, der sein Apostel auf Erden war. Er wusste ganz genau, dass er in der Inkarnation, in seinem Leben auf Erden, sein Jünger war, also offenbarte er ihm, dass Offenbarung , die existiert. 

	Und unter diesem Drachen... ich könnte endlos über dieses Thema reden, er erzählte ihm sehr tiefgründige Dinge, das heißt, Jesus erzählte es Johannes. Er sagte sehr tiefgründige Dinge über unsere Natur, über die menschliche Natur. Und er sagte es in einer zugänglichen Form auf der Bewusstseinsebene dieses Kontaktteilnehmers. Das heißt, auf der Bewusstseinsebene eines Menschen des ersten Jahrhunderts, der keine moderne Psychologie, Genetik, Astronomie usw. studiert hat. 

	Er hatte seine eigenen Bilder von der Welt, und Jesus fügte sich so organisch in diese ein und sprach auf eine Art und Weise, dass es kein einziges unverständliches Wort gab und er alles in der Sprache der Symbole sagte, sodass diese Symbole mehrere Bedeutungen haben können und jede Interpretation eine der Facetten der Wahrheit enthält. 

	Nun, ich ( Anmerkung Hrsg. Die Bedeutung dieser Interpretationen hat MidgasKaus von jenen Erzengeln übernommen, die direkt mit Christus kommunizieren. Sie kommunizieren auch mit Irina und helfen unter anderem dabei, diese Symbolsprache zu entschlüsseln. 

	Der dort abgebildete Drache mit seinen sieben Köpfen, zehn Hörnern usw. ist die instinktive Kraft Ihres Körpers und Ihres Geistes. Eine Art Einheit der Instinkte. Was Sie tierische Natur nennen. Dies ist keineswegs eine schlechte Energie, sie kommt nicht vom Teufel, sie ist von Gott gegeben, und es ist wichtig, dass der Geist nicht abgebaut wird, sondern sich vielmehr entwickelt, es ist wichtig, richtig mit ihr umzugehen. 

	Wenn Sie auf einem Pferd reiten und es nicht unter Kontrolle haben, kann es Sie in den Abgrund tragen. Das heißt aber nicht, dass das Pferd schlecht ist, das Pferd ist gut, denn auf ihm kommt man schneller ans Ziel als zu Fuß. Nun, in diesem Fall sind Sie der Reiter auf dem Pferd, Ihr Geist. Das heißt, Ihr Geist ist Sie. 

	Jeder Geist passt sich dem Körper an, in dem er inkarniert ist. Erstens zu seinen Rezeptoren – in den ersten Monaten der fötalen Entwicklung (Schwangerschaft ist für Säugetiere) gibt es auch eierlegende Formen von Lebewesen, darunter auch intelligente. Es gibt Leute, die die Entwicklung in Paras genutzt haben, zum Beispiel dieselben Daralianer. Ihre Frucht entwickelt sich jedenfalls auch im Apparat, und der Geist zieht dort ein. Für den Geist gibt es keine Hindernisse; Dabei ist es ihm egal, was es durchdringt – Metall oder Körpergewebe. Es wird auf jeden Fall wahr werden. 

	Während der fetalen Entwicklung erfolgt eine Anpassung an die Rezeptoren des Körpers und an sein Nervensystem. Dies ist kein einfacher Prozess und dauert einige Zeit. Nach der Geburt passen sich die Rezeptoren des Körpers an die vorhandene Umgebung an. 

	Betrachten wir das Beispiel eines Menschen, aber dies gilt für jede humanoide Zivilisation. 

	Sobald ein Kind geboren wird, wird es von einer Welt aus Gerüchen, Geräuschen und Bildern überwältigt, die vor seinen Augen aufblitzen, die noch nicht weit sehen können. Und all dies wird intensiv verarbeitet und im temporären Gedächtnis des Gehirns gespeichert, also in dem, aus dem der Geist dann auf der Ebene der chemischen Bindungen des Gehirns schöpft. Aber dies ist natürlich nicht die gesamte Erinnerung des Geistes. Aus diesem Grund wird die Erinnerung des Geistes an vergangene Inkarnationen blockiert, damit sie seine Anpassung nicht behindert. 

	Ich gebe Ihnen ein Beispiel: Wenn der Geist in einem früheren Leben als Reptil inkarniert war und sich an dieses Leben erinnert, wird er später, wenn er als Mensch geboren wird, aber eine Erinnerung an ein Leben auf dem Planeten der Reptilien in der entsprechenden Umgebung hat. Wenn ihn dann sein Vater und seine Mutter in die Arme nehmen, wird er einfach durch ihr Erscheinen erschreckt sein. Denn für ihn müssen sie wie Reptilien sein. Dies wird die Anpassung sehr schwierig machen. Aus diesem Grund blockieren Mentoren die Erinnerung vor jeder Inkarnation. Ich sage das, weil für das Christentum einer der wichtigsten Einwände gegen die Reinkarnation der Mangel an Erinnerung ist. Aber es fehlt nicht einfach so, sondern dient den Zwecken und der Erfüllung der Aufgaben des Geistes. 

	Die zweite ist die Anpassung an Instinkte. Wenn ein Kind zu wachsen beginnt, passt es sich der Umgebung und seinem Körper an. Ein Mensch lernt gehen, sprechen, schauen, etwas aufheben und seinen Körper kontrollieren. Lernt zu verstehen, was Schmerz, Vergnügen usw. sind. In verschiedenen Formen. Und gleichzeitig lernt es soziale Zusammenhänge kennen – was Mama und Papa sind, was erlaubt ist und was nicht, und beginnt, eigene Gewohnheiten und Vorstellungen zu entwickeln. Dies ist eine sehr nützliche Funktion des Körpers, damit er auch im Erwachsenenalter weiter wachsen und sich entwickeln kann. 

	Dies ist die nützlichste Phase der Kindheit, in der die grundlegendsten Konzepte festgelegt werden, bis zum Alter von sieben Jahren, bis zum Schulalter. Die Entwicklung des gesamten Nervensystems ist intensiv und diese Konzepte werden im Gedächtnis des Geistes gespeichert – was gut ist, was schlecht ist, es ist nicht gut, jemandem etwas wegzunehmen, das kann eine Strafe nach sich ziehen, wenn man etwas Schlechtes tut, wird man verletzt. Die grundlegendsten Konzepte liegen auf der Heiß-Kalt-Ebene. Und all dies wird dann die späteren Erfahrungen beeinflussen. 

	Zeitcode: 01:17, #85 Konferenz der Kontaktperson Irina Podzorova mit dem Ingenieur aus Finnland Zebuniso Heikkinen (Teil 1). 

	

	 

	MidgasKaus vom Planeten Esler ist Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Zivilisationen. 

	Mai 2020 

	27. Januar 

	Was passiert mit der Seele nach dem Tod 

	 https://blog.cassiopeia.center/was-passiert-mit-dem-geist-nach-dem-tod  

	Wenn wir von einem Erdenmenschen sprechen, ist seine Lebensspanne bereits vor der Inkarnation festgelegt. Es ist natürlich je nach Unterrichtsverlauf auf der Erde veränderlich. Sie kann je nach Ausmaß der Verschlechterung oder Verbesserung entweder verlängert oder verkürzt werden. Dennoch wird der Zeitpunkt seiner endgültigen Trennung vom physischen Körper, sofern sie natürlich ist, das heißt, nicht durch Gewalt herbeigeführt wird, in der Geistigen Welt im Voraus bekannt. 

	In der materiellen Welt, kurz vor dem Tod des physischen Körpers eines Menschen, kommen die sogenannten Geistführer der 21. Ebene, sie werden auch Engelführer genannt. Ihre Aufgabe besteht darin, die vom Körper getrennte Seele eines Menschen in die Geistige Welt zu führen. Führe sie durch die Astralebene und weiter zu der Ebene, die sie im Laufe ihres Lebens erreicht hat. 

	Die übliche Vorgehensweise besteht darin, dass die Geistführer – einer oder zwei, abhängig von der Seele, die den Körper verlässt (dies kann auf unterschiedliche Weise mit dem Tod zusammenhängen) – in die materielle Welt kommen und auf die Trennung der Seele warten, wobei sie sich in unmittelbarer Nähe des physischen Körpers befinden. Auch wenn also physisch niemand in der Nähe des Sterbenden ist, warten in der Geistigen Welt immer jene Hohen Geister auf ihn, die immer bereit sind, ihm bei Bedarf zu helfen. Selbst wenn ein Mensch stirbt, der beispielsweise auf die Stufe eines Dämons herabgesunken ist, also den Stufen 1 bis 6 angehört, werden sie ihm dennoch entgegenkommen. Natürlich können auch die Dämonen kommen, die ihm bei seiner Erniedrigung geholfen haben, und auch zu ihrem Freund kommen. Geistführer sind jedoch immer anwesend. 

	Wenn sich die Seele schließlich vom Körper trennt, wird sie von den Geistführern empfangen. Es kann natürlich in unterschiedlichen Zuständen vorhanden sein, abhängig von der Einstellung zum Tod und davon, wie gut die Person darauf vorbereitet ist. Tatsache ist, dass, wenn die Seele den Körper verlässt, ihre Gedankenformen beginnen, die sie umgebende Realität, astrale Bilder, zu formen. Sie kann beispielsweise beginnen, ihre verstorbenen Verwandten oder etwas anderes zu sehen. Geistführer wenden sich an die Seele. 

	Wenn sie merken, dass die Seele sie nicht wahrnimmt, können sie ein ihnen nahestehendes Bild übernehmen, um die Seele dennoch auf diese Ebene zu führen, sie zu beruhigen und ihr zu sagen, dass nichts Besonderes passiert. Um sie auf die Ebene der spirituellen Welt zu bringen, die sie erreicht hat. Wenn es Level 1-21 ist, machen sie es. Wenn es ein Level höher als 21 ist, bringen sie sie nur bis Level 21 und dann geht sie alleine weiter. Denn der Geist, der sich auf einer bestimmten Ebene befindet, kann nicht höher steigen, bis er diese in der materiellen Welt erreicht. 

	Sobald die Seele auf die spirituelle Ebene geführt wird, auf der sie sich befindet, werden ihr dort die Regeln erklärt. Das heißt, wie kann sie dort leben, was kann sie tun. Und nachdem die Seele den Körper verlassen hat, verfügt sie zunächst noch über die Lebenskraft, die sie mitgenommen hat. Bis etwa 40 Tage nach Ihrem Tod ist der Geist mit der Lebenskraft verbunden. 

	Allmählich verflüchtigt sich diese Lebenskraft in ihr. Normalerweise innerhalb weniger Tage. Dies ist natürlich immer individuell. Die durchschnittliche Zeitspanne beträgt jedoch 3 bis 7 Tage auf der Erde nach der endgültigen Trennung vom Körper. Erstens wird der Lebenskraftfaden sofort unterbrochen, das heißt, eine Rückkehr in den Körper ist nicht möglich. Normalerweise werden die Fäden der Lebenskraft innerhalb einer Stunde nach dem Tod durchtrennt. Und von diesem Moment an beginnt der Abbau der im Körper vorhandenen Stoffe. Die Mikroben, die sich im Körper befanden, zerlegten diesen in seine Bestandteile. Mit dem Ziel, dass diese Moleküle, diese Atome, in die Umgebung gelangen und dort weiter aufgebaut werden. Gerade wegen des Bruchs der Lebensfäden kann die Seele in Zukunft nicht mehr in den physischen Körper zurückkehren, obwohl die Menschen manchmal, wenn sie Angst vor dem Tod haben, versuchen, zurückzukehren, aber es ist unmöglich. 

	Die Seele versucht möglicherweise zurückzukehren, zumal sie beispielsweise von Verwandten umgeben ist, die ihr leidtun und die sie dennoch nicht gehen lassen wollen. Wenn Angehörige sehr leiden, dann werden in diesem Leid auch Gefühle der Trauer, der Wunsch, sie zu sehen, und der Unakzeptanz ihres Todes deutlich. Natürlich gehen alle Emotionen in die spirituelle Welt. Und da diese Angehörigen selbst am Leben sind, werden diese Emotionen verstärkt und mit ihrer Lebenskraft aufgeladen. Wenn sie in die Geistliche Welt gehen, bleiben einige von ihnen im Astralkörper, aber viele von ihnen gehen in die Geistliche Welt. Und da sie mit dem Bild dieser Seele aufgeladen sind, die sie verlassen hat, gehen diese mit Lebenskraft aufgeladenen Emotionen zu dieser Seele. Hier kommt es bereits auf die Evolutionsstufe der Seele selbst an; es kann dies als seine Nahrung, seine Speise annehmen. Auf emotionaler Ebene wird es so aussehen, als ob es ihr gefällt, dass man so an sie denkt, dass man sich an sie erinnert, und sie wird beispielsweise beginnen, ihre Lebenskraft weiter nähren zu wollen. Darüber hinaus verliert sie diese jeden Tag und ungefähr am 40. Tag. Das ist alles sehr individuell, aber im Durchschnitt verliert die Seele am 40. Tag bereits ihre Lebenskraft und wird zu Geist. 

	Auf diese Weise beginnen sie, einen Kommunikationskanal zu schaffen. Und hier hängt alles von der Entwicklung der Seele selbst ab, von ihrer Einstellung zur Situation. Wenn sie bereit ist, diesen Kanal zu akzeptieren, kann sie sogar noch weitere Gedanken über sich selbst hervorrufen, sie kann im Astralraum, durch den Schlaf usw. zu ihnen gelangen. Irgendwie weitere Maßnahmen provozieren. Warum sollte sie das wollen? Tatsache ist, dass das Leben des Geistes ohne Lebenskraft unnatürlich ist. Schließlich fühlt sich der Geist wohl, wenn er von Lebenskraft umgeben ist. Sie kann in der spirituellen Welt leben, aber sie wird oft die Astralwelt besuchen oder sie kann in der Astralwelt bleiben. 

	Die Führer werden kommen, sie wird sich einfach weigern, mit ihnen zu gehen. Aber gemäß den Gesetzen der spirituellen Welt hat niemand das Recht, Gewalt anzuwenden, Zwang auszuüben usw. Sie können ihr nur etwas anbieten und alles so erklären, wie es ist. Natürlich können von Zeit zu Zeit immer noch Engelführer erscheinen, und höchstwahrscheinlich werden sie dies tun und vor dieser Seele erscheinen. Sie werden die Konsequenzen eines solchen Verhaltens erklären, dass sie erniedrigend wirken kann und so weiter. Der einzige Ausweg besteht für sie darin, weiterzumachen und sich weiterzuentwickeln. Die einzige Möglichkeit, dieser Seele hier zu helfen, besteht darin, diesen Kanal zu blockieren, da Sie sie sonst mit Ihrer Lebenskraft vollständig auf Parasitismus einstellen können. 

	In Zukunft kann diese Verbindung nicht immer bestehen bleiben, oder Angehörige können daran erkranken, weil sie ihre Vitalität verlieren. Oder sie gehen weiterhin ihren Geschäften nach und vergessen diese Seele. Es wird ihr nicht leicht fallen, ihr inneres Skript umzuschreiben. Das heißt, sie muss später in ihrer Inkarnation daran arbeiten. Wenn Ihnen Ihre verstorbenen Angehörigen wirklich leidtun, sollten Sie nicht zu ihrer Erniedrigung beitragen. Wenn dies bereits geschehen ist und Sie das Gefühl haben, dass dieser Kanal geschaffen wurde, müssen Sie ihn schließen, denn auf diese Weise tragen Sie im Gegenteil zur Entwicklung der Seele bei. Sie wird dann weitermachen und ihre Probleme lösen. 

	Zeitcode: 18:44, #29 (Transkription) Die spirituelle Welt und das Leben nach dem Tod: Irina Podzorova und Ivan Ektal (Teil 1). 
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	Michael Newtons Geist über das Ende der Inkarnation 

	 https://blog.cassiopeia.center/duh-majkla-nyutona-o-zavershenii-voploshcheniya  

	Ich wusste es schon einige Tage vorher, ich spürte, dass ich diese Welt verlasse, aber ich hatte absolut keine Angst, denn ich wusste bereits, dass ich von meiner spirituellen Familie, meinen spirituellen Brüdern, empfangen werden würde, mit denen ich vielleicht mehr als eine Inkarnation verbracht hatte. 

	Ich habe das schon hunderte Male gehört und jetzt wollte ich es selbst sehen. Und ich wusste, dass ich bereits einen alten, schwachen Körper hatte, also hatte ich keine Angst. Ich schloss die Augen und spürte weder Erstickungsgefahr noch Schmerz, sondern Leichtigkeit und Ausdehnung, als würde ich zu einer Wolke werden. Und mir kam es vor, als würde ich den ganzen Raum einnehmen und mich in leichten Dampf verwandeln. Stellen Sie sich einen Raum voller Dampf vor, und ich dachte, ich wäre es. 

	Wenn ich dieses Wissen nicht gehabt hätte, das ich mir angeeignet habe, hätte ich vielleicht gedacht, ich würde halluzinieren oder verrückt werden, und ich hätte Angst gehabt. Denn Menschen haben meist Angst vor seltsamen Empfindungen im Körper oder im Kopf. Sie beginnen zu denken, dass sie verrückt werden, dass sie halluzinieren und dass dies bedeutet, dass sie Hilfe brauchen, da sie sich sonst möglicherweise selbst verletzen. Die Leute haben solche Gedanken. 

	Ich hatte keine Angst mehr, sondern fühlte Ausdehnung, Leichtigkeit und dann hörte ich überhaupt auf, meinen Körper zu spüren. Ich versuchte, die Augen zu öffnen, aber ich hatte das Gefühl, sie gar nicht zu haben, also begann ich einfach mit meinen vermeintlich geschlossenen Augen nach vorne zu schauen. 

	Zuerst war es dunkel, ein grauer Nebel, dann begann er sich aufzulösen und es gab immer mehr weißes Licht. Aber ich konnte meine Arme und Beine nicht spüren. Zuerst war ich nur ein verdünnter Raum, ich war das Licht selbst, ich fühlte mich wie das ewige Licht. Und mir wurde klar, dass mir der Gedanke kam, dass ich sterben würde, dieses Leben verlassen würde, aber ich verspürte keinerlei Angst. Ich beobachtete mich selbst auf die gleiche Weise, wie ich meine Patienten beobachtete, die über den Übergang in die Geistige Welt sprachen. Ich dachte sogar: „Na, na, mal sehen, was als nächstes passiert, wie ähnlich es dem sein wird, was ich bereits gehört habe.“ . 

	Es war wie in manchen Geschichten. Doch die Menschen erzählten unterschiedliche Geschichten: Manche wurden von Engeln empfangen, manche von ihren Verwandten, manche stiegen allein auf und erst als sie schon hoch geflogen waren, begegneten sie den ersten Lebewesen. Als ich das Licht um mich herum sah, fühlte ich mich wie ein riesiger Ball. Ich begann, mich umzusehen, um meinen Körper oder die umgebende Welt in diesem Licht zu sehen, aber ich sah nichts. Ich spürte die Anwesenheit von jemandem in der Nähe, begann, auf diesen Punkt im Raum zu blicken und sah drei große junge Männer, in absolut weiße Kleidung gekleidet, die aus dem weißen Licht auf mich zukamen. Sie haben mich gegrüßt, dachte ich. Ihre Lippen bewegten sich nicht, aber ich hörte die Begrüßung deutlich in meinem Kopf. Ich fragte: 

	„Seid ihr meine spirituelle Familie?“ 

	Sie sagten: 

	„Wir gratulieren Ihnen zum Aufstieg Ihrer Seele auf die Ebene eines Engels.“ 

	Das heißt, sie haben mein Niveau gespürt. 

	"Wir heißen Sie herzlich willkommen" 

	- sagte einer, und der zweite sagte, ebenfalls ohne die Lippen zu bewegen: 

	„Wir heißen dich in der Welt des Lichts willkommen, unser Bruder im Licht der göttlichen Liebe.“ 

	Und dann wurde mir klar, wie wichtig die Liebe war, die ich jedem Menschen entgegenbrachte, dem ich auf meinem Lebensweg begegnete, unabhängig von seinem Charakter und Verhalten. Diese Liebe erhebt einen wahrhaftig und hebt einen in die höheren Welten. 

	Und dann gingen wir zur 20. Ebene über und ich fühlte all diese Fülle des Glücks und den Sinn meiner Existenz, von dem ich im physischen Körper nur träumen konnte. Manchmal spürte ich ein Echo dieses Zustands, doch dieses Echo verging schnell und wurde durch die alltägliche Hektik ersetzt. Und dort bleibt es für immer. 

	Zeitstempel: 1:05:00, #524 Lebe mit dem Geist von Michael Newton. 

	

	 

	Der Geist von Michael Newton – einem Hypnotherapeuten und Schriftsteller. 

	Dezember 2022 

	6. Februar 

	Über die Realität des Raumes um uns herum. Gleichgewicht von Materiellem und Spirituellem 

	 https://blog.cassiopeia.center/unser-materielles-universum-in-dem-wir-jetzt-sind  

	Unser materielles Universum, in dem wir jetzt leben, ist real und irreal zugleich. Wie ist das zu verstehen? 

	Es ist real aus der Sicht unserer direkten Erfahrung, die wir durch die Rezeptoren jener physischen oder feinstofflichen Körper wahrnehmen, in denen alle Geister verkörpert sind. Aus der Perspektive, die materielle Welt als eine Schöpfung des eigenen Ichs zu betrachten, ist sie unwirklich, denn tatsächlich ist sie die absolute Realität. 

	Was ist absolute Realität? Dies ist, was tatsächlich existiert, und abgesehen von diesem Phänomen gibt es nichts. Wenn wir die Wirklichkeit aus dieser Perspektive betrachten, wird klar, dass nur die geistige Welt, das geistige Licht, das tatsächlich in allen Geistern existiert, wahre Realität hat. Und das nicht nur bei allen Spirituosen. Die materielle Welt, die wir sehen, stellt nicht die gesamte Realität dar, sondern eine der unendlich kleinen Facetten der wahren Realität der spirituellen Welt. Verkörperte Geister haben eine solche Besonderheit der Wahrnehmung, dass, wenn sie mehr nach den Interessen ihres Körpers, ihres Fleisches leben, das heißt, wenn man es aus esoterischer Sicht betrachtet, nach der Arbeit der drei unteren Energiezentren, dann wird für sie die materielle Welt völlig real und die spirituelle Welt wird leider zu einer Illusion. 

	Das Wort „Chakra“ ist ein Symbol, eine Bezeichnung für eine bestimmte spirituelle Realität der Struktur unserer gemeinsamen spirituellen Struktur, aus der der Geist im Allgemeinen, jeder intelligent geborene Geist, besteht. Und wenn der Mensch (und wir sprechen hier und jetzt speziell von einem Erdenmenschen und ich antworte Ihnen als Vertreter der Erde) in einem stärkeren Maße im Interesse der Befriedigung der Instinkte seines Körpers lebt, dann stimmt er die Schwingungen seines Geistes vollständig auf die Schwingungen seines Körpers ab. Und für ihn ändert sich die Wahrnehmung in dem Sinne, dass er, sogar als Geist, beginnt, sich als ein Produkt der Materie zu betrachten. Sie nennen diese Weltanschauung Materialismus. 

	Es gibt noch ein weiteres Paradoxon: Wenn ein Mensch beginnt, in stärkerem Maße im Interesse seines Geistes zu leben, sich selbst als spirituelles Wesen und den Körper nur als dessen zeitweiliges Instrument erkennt, dann beginnt er umso mehr zu erkennen, dass die spirituelle Realität die wahre Realität ist und die materielle Welt entweder eine Illusion oder, häufiger, nur eine Widerspiegelung der wahren Realität der spirituellen Welt ist, je mehr er das Leben des Geistes und des Körpers lebt und nur die notwendigen Funktionen für dessen Überleben und für die Geburt desselben erfüllt und nichts weiter. 

	Wie Sie wissen, manifestieren sich im Körper eines modernen Menschen, eines Erdenbewohners, Projektionen von sieben Chakren, das heißt sieben Energiezentren. Drei davon sind niedriger. Wenn ich das Wort „niedriger“ sage, bedeutet das nicht, dass sie schlechter sind als die höheren, sie sind niederschwingend, das heißt, sie haben eine niedrigere Schwingungsfrequenz. Drei von ihnen haben eine höhere Schwingung, eine hohe Schwingung. Wenn das Denken eines Menschen auf einer bestimmten Schwingung ist, auf bestimmten Energiezentren, dann strukturiert er seine Weltanschauung auf diese Schwingungen um. Und natürlich wird durch die Umstrukturierung seiner Weltanschauung auch sein gesamtes Verhalten neu strukturiert. Im Zustand der manifestierten Verkörperung hier auf der Erde ist es möglich, die drei oberen Energiezentren und die drei unteren Energiezentren durch das Zentrum auszugleichen, und unser Zentrum befindet sich im vierten Energiezentrum. 

	Wenn dort das Gleichgewicht gefunden wird, wenn das vierte Energiezentrum vollständig und richtig entwickelt ist, wenn keine negativen Schwingungen vorhanden sind, die mit einem falschen Verständnis der Manifestationen von Liebe und Akzeptanz, Verständnis und Vergebung verbunden sind, dann wird das Gleichgewicht automatisch hergestellt. Es ist, als ob es früher Waagen gegeben hätte, die bei gleichen Gewichten im Gleichgewicht sein sollten. Und irgendwann hatten sie ein Gleichgewicht. Dieser Punkt wird im vierten Energiezentrum erreicht. Wenn es richtig entwickelt wird, dann wird, wie Sie sagten, das Gleichgewicht zwischen dem Geistigen und dem Materiellen richtig hergestellt. Und es ist nicht nur richtig aufgebaut, sondern der Mensch erlangt richtige, wahre Prioritäten, die ihn nicht als materielles Wesen ausdrücken, sondern als spirituelles Wesen, das die Materie im Interesse seiner spirituellen Entwicklung nutzt. 

	Wenn das vierte Energiezentrum jedoch nicht im Gleichgewicht ist, wenn es eine Ablehnung von allem gibt, sei es materiell oder spirituell, und wenn auch Elemente der Verurteilung, des Grolls und dergleichen vorhanden sind, dann kann das Gleichgewicht nicht hergestellt werden und etwas wird sich durchsetzen. Und diese Dominanz des Einzelnen ist tatsächlich schädlich für die spirituelle Entwicklung. 

	Spirituelle Entwicklung kann auch destruktiv sein. Das heißt, es handelt sich sowohl um Materialismus als auch um ein Missverständnis der spirituellen Entwicklung. So wie übermäßiger Materialismus es einem nicht erlaubt, wahre Prioritäten zu setzen und die Dinge aus einer spirituellen Perspektive zu betrachten, so macht einen die Hinwendung zur Spiritualität und die Verurteilung jeglicher Form von Materie zu einem religiösen Fanatiker. Eigentlich ist auch daran nichts Gutes. Wenn Sie ein wahrer Gläubiger sind, der dem Weg der Liebe folgt, dann wird dies im Wort „Bhakti“ sehr gut ausgedrückt, das heißt, Sie haben dies alles bereits. Dies ist ein Ausgleich entsprechend dem vierten Energiezentrum. 

	Es kommt nicht nur zu einer Entwicklung der Liebe, sondern auch zu einer Reinigung aller negativen Schwingungen. Und aufrichtiges Verzeihen gegenüber allen und sich selbst und den Aufbau einer solchen Position, dass man sich nicht über andere erhebt, sich aber auch nicht selbst erniedrigt, das heißt, das Gleichgewicht bewahrt. Ich möchte betonen, dass dies natürlich nicht nur in Ihrer Religion der Fall ist, sondern in allen irdischen Religionen, es wird jedoch nur mit anderen Worten ausgedrückt, wobei die Mentalität und der Glaube des Lehrers und derer, die ihm folgten (Parampara), berücksichtigt werden. 

	Zeitstempel: 01:55, #33 Gott, Krishna, Seele, Reinkarnation, Außerirdische. 
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	Ursachen für die Ausbreitung der Krankheit "Zöliakie-Enteropathie" 

	 https://blog.cassiopeia.center/gründe-fur-die-ausbreitung-der-glutenova-krankheit  

	Mead sagt, es sei eine Allergie gegen das Unbekannte. Dies liegt daran, dass Landwirte beim Weizenanbau Herbizide und Pestizide verwenden. Sie begannen auch, Premiummehl viele Bleichmittel hinzuzufügen. Um Mutterkorn, Brand und anderen Pilzerkrankungen vorzubeugen, wird Ihr Getreide mit vielen Antimykotika behandelt. 

	Der Körper hat sich bereits daran gewöhnt, auf glutenhaltige Produkte krankhaft zu reagieren. Denn er erhielt diese Substanz zusammen mit einer anderen, ihm fremden Substanz. Wie Gift oder so etwas. Daher steigt die Inzidenzrate jedes Jahr. Unterentwickelte Immunität, das Immunsystem kann dies alles nicht erkennen und sich selbst reinigen. 

	Im fertigen Produkt sind alle diese Zusatzstoffe bereits enthalten, und das nicht nur im Brot. Sie enthalten viele künstliche Zusatzstoffe. Dies geschah in der Antike nicht. Wenn die Erdenbewohner also Brot aßen, aßen sie Brot. Wenn sie Fleisch aßen, aßen sie genau diese Substanz. Und jetzt essen sie Kekse und nehmen statt Mehl Gluten zu sich, also einen Komplex von Chemikalien, die die Leber irgendwie entfernen muss. Und wenn ein Erwachsener ohne allergische Reaktionen, Magen- und Leberprobleme damit problemlos zurechtkommt, dann ist der Körper des Kindes desorientiert, weil die Enzyme, die zur Verdauung von Stärke und Gluten produziert werden, in diesem Fall Amylase, Protease usw., abgebaut werden. Aber es gibt Substanzen, die bleiben und nirgendwo hingehen. Das Programm in der Leber-DNA weiß nicht, wohin mit all dem und es kommt zum Rausch. Und dann kann der Körper beginnen, auf alles auf diese Weise zu reagieren. 

	Auch die psychische Verfassung des Kindes spielt dabei eine wichtige Rolle. Denn bei einem Kind, das seine Eltern ablehnt oder sich von ihnen abgelehnt fühlt, wird all dies leichter passieren, als ob die Immunreaktion falsch ausgelöst würde. Bei Ihnen liegt eine Kombination dieser Faktoren vor. Und dann ist es sehr schwierig, den Körper wieder zur normalen Produktion der Enzyme zu bringen, die diese Substanzen aufnehmen. 

	Zeitcode: 27:50, 124 Thema der Sendung: Psychosomatik von Krankheiten: Unterbewusstsein, Immunität, Spiritualität, positives Denken. Wie funktioniert ein Virus? 
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	Ist es möglich, beschädigte Zähne wiederherzustellen oder neue wachsen zu lassen? 

	 https://blog.cassiopeia.center/mozhno-li-vosstanovit-isporchennye-ili-vyrastit  

	Für Russland und alle Länder, in denen große Mengen schneller Kohlenhydrate konsumiert werden, ist dies ein großes Problem. Tatsache ist, dass Ihre Zähne wie einzelne Organe an eine bestimmte Art der Ernährung angepasst sind. Sie durchlaufen derzeit eine evolutionäre Entwicklung und passen sich den Veränderungen an, die in den letzten zweihundert Jahren in der Lebensmittelindustrie stattgefunden haben. 

	Das Gewebe selbst verändert sich unter Umwelteinflüssen langsam, leidet aber in jedem Fall unter der veränderten Ernährung, an die unsere Zähne nicht angepasst sind. Die Zähne leiden zunächst unter dem hohen Zuckerkonsum in unserem Jahrhundert. Es ist bekannt, dass vor 150 bis 200 Jahren (von älteren Zeiten ganz zu schweigen), als die Gene gebildet wurden, die für diese Zähne verantwortlich sind, der Konsum von Süßigkeiten und Zucker vierzigmal geringer war als der, den der Durchschnittsmensch heute in seiner Kindheit zu sich nimmt. Zweitens gab es mehr grobe Nahrung, nicht so raffiniert wie heute. Es musste aktiv gekaut werden und dadurch wurde die Durchblutung und Ernährung dieser Gewebe verbessert. 

	In der Antike waren die Menschen anfällig für andere Krankheiten. Dabei handelte es sich um Infektionskrankheiten. In Kriegen starben Menschen, bevor ihre Zähne verfallen konnten. Daher sind in den Skeletten und Schädeln, die Sie finden, alle oder die meisten Zähne vorhanden. 

	So galt beispielsweise im 16. Jahrhundert eine Person im Alter von 40 bis 45 Jahren bereits als recht respektables Alter. Natürlich war die Zeit der Jugend damals anders. Der Zeitpunkt der Geburt der Kinder war für ein Mädchen im Alter von 13–14 Jahren ganz normal. Sie könnte problemlos heiraten und ein Kind bekommen. So geschah es zum Beispiel mit der Gottesmutter, die Christus im Alter von 14 Jahren zur Welt brachte. Damals war allen klar, dass sie bereits ein erwachsenes Mädchen war, das heiraten konnte. 

	Heutzutage hängt der Zustand Ihrer Zähne maßgeblich von Ihrer Ernährung ab. Wie ich bereits sagte, führt der hohe Konsum von Süßigkeiten und raffinierten Kohlenhydraten im Allgemeinen zu einem säure-alkalischen Milieu in der Mundhöhle, in dem sich Bakterien aktiv entwickeln und Pigmente absondern, die Ihre Zähne zerstören. Ein Teil des Kalziums, Phosphors und anderer Substanzen im Zahnschmelz dient ihnen zur Ernährung. Und da sie zur Ernährung von Dutzenden Bakterien- und Protozoenarten benötigt werden, geben sie alle das Enzym auf der Oberfläche Ihrer Zähne ab. Durch die Entstehung von Mikrorissen und Löchern werden die benötigten Substanzen löslich und absorbiert. Das ist ihre Art zu essen. 

	Was kann hier getan werden? Im Gegensatz zu anderen Knochen (Arme, Beine, Rippen), deren Zellen die Fähigkeit zur Teilung besitzen. Obwohl es langsam und schwierig ist und dem Körper große Reserven abverlangt, verfügen sie über diese Eigenschaft. Dadurch heilen Brüche. Und manchmal ist es sogar unmöglich zu erkennen, wo der Bruch war, weil diese Knochen so gut heilen. Insbesondere bei einem jungen Organismus, der sich aufgrund eines hohen Stoffwechsels aktiv regeneriert. Aber bei den Zähnen ist die Sache komplizierter. 

	Bei Erdlingen kommt es zu einem Zahnwechsel; Dieser Mechanismus entstand, weil die ersten Milchzähne nicht an das Erwachsenenleben angepasst sind. Sie eignen sich für weichere Lebensmittel. Aus diesem Grund hat die Natur einen Mechanismus zum Wechseln dieser Zähne vorgesehen. Es liegt in Ihrer DNA. Die Natur hat die Backenzähne auf Dauergebrauch programmiert. Es gibt im Kiefergewebe keine Reserve mehr, um verlorene Zähne zu ersetzen. Unter den Milchzähnen von Kindern sind bereits die Ansätze der bleibenden Zähne vorhanden. Es besteht Raum für das Wachstum und die Teilung der Zellen, und das alles geschieht ziemlich schnell. Und wenn ein Erwachsener einen Backenzahn verliert, wächst an seiner Stelle kein neuer nach, da die DNA dies nicht vorsieht. Bei einigen Ihrer Tiere ist diese Funktion in der DNA verankert und ihre Zähne können sich regenerieren. 

	Ist es möglich, das DNA-Programm zu ändern? 

	Hier betreten wir bereits das Reich der Spekulation. Denn im Moment befinden sich eure Körper und euer Planet in einem solchen Schwingungszustand, dass sich eure Natur genau auf diese Weise manifestiert. Aber mit der Steigerung Ihres allgemeinen Bewusstseins, der Reinigung der Noosphäre des Planeten und dem Quantenübergang zu einer neuen Schwingungsebene werden sich Ihre Körper allmählich verändern. Einschließlich der ätherischen Hüllen, die jeden DNA-Strang umgeben. 

	Jede Zelle und jeder DNA-Strang ist von einer besonderen ätherischen Hülle umgeben. Sie verfügen zudem über eigene Schwingungen und können auch verändert werden. Sie können jedoch nur durch eine Erhöhung der Schwingungen der Aura und ihrer astralen und mentalen Schichten geändert werden. Dieser Einfluss kann nicht augenblicklich erfolgen. Über Generationen hinweg werden Veränderungen auftreten, wobei die DNA nach und nach an die Nachkommen weitergegeben wird, die sich wiederum weiterentwickeln und die Schwingungen ihres Geistes und damit automatisch auch ihres Körpers erhöhen. 

	Zeitstempel: 7:43, Nr. 98 Das Geheimnis der menschlichen DNA-Kette. Lebensdauer, Ursachen der Alterung, Schumann-Resonanz. 
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	Ätherischer Blutvergießen-Schaden 

	 https://blog.cassiopeia.center/ehfirnye-povrezhdeniya-ot-krovoplitiya  

	Dies ist nicht nur im Falle eines Schwangerschaftsabbruchs, also der Tötung eines bestimmten Fötus, relevant, sondern auch im Falle von Mord, also der vorsätzlichen Tötung eines vernunftbegabten Wesens. Es ist derjenige, der den unsterblichen Geist besitzt. Nicht die Tierseele, da gibt es leicht unterschiedliche Energien. 

	Ein Geist, der auf irgendeine Weise einen anderen Geist aus der Inkarnation holt, selbst wenn dies aus der Ferne geschieht, selbst wenn der Mörder nicht in der Nähe ist, wird dennoch durch diese Energie durch das Astrale sein ätherisches Feld schädigen. Dabei handelt es sich nicht um eine Strafe, sondern um eine gewisse Konsequenz einer solchen Entscheidung, die er dann an seine Kinder weitergeben muss. Dieser Ätherschaden wird „Ätherblutschaden“ genannt. Es muss nicht unbedingt Blut sein, man kann zum Beispiel mit Gift töten, aber trotzdem jemanden aus der Inkarnation nehmen. Auch in diesem Fall wird das Ätherfeld des Mörders beschädigt. Es gibt einen Artikel über die Folgen von Mord. 

	Je mehr Menschen diese Person direkt tötet, desto stärker wird ihr Ätherfeld geschädigt. Dies kann unterschiedliche Folgen haben. Und wenn es einen Auftraggeber und einen Täter für den Mord gab, dann ist das ätherische Feld beider beschädigt, da beide daran beteiligt waren. Wenn jemand einen Mord befiehlt, wird er nicht daneben stehen. Darüber hinaus wird auch das ätherische Feld des Arztes beschädigt, der die Abtreibung direkt durchführte, den Körper des Kindes tötete und die Inkarnation unterbrach. 

	Alle diese Schäden (wenn sowohl ein Mann als auch eine Frau durch ihre Zellen, die ätherische Matrizen enthalten, ein Kind zeugen möchten) werden an ihr zukünftiges Kind weitergegeben. Es wird ihn auf unterschiedliche Weise beeinflussen. Dies kann zur Erniedrigung des angestammten Egregors führen (er verhält sich in gewisser Weise ähnlich), es kann zu einer gewissen Tendenz zur Aggression dieses geborenen Geistes führen. Die Schwingungen seines sich entwickelnden Gehirns neigen aufgrund hormoneller Ungleichgewichte bereits zu Stimmungsschwankungen. Beispielsweise wird er einen von Natur aus erhöhten Stresshormonspiegel haben oder es wird ihm schwerer fallen, seine Schwingungen hoch zu halten, schwerer als ohne diesen Schaden. 

	Es gibt auch Folgen, wenn man in eine Art Sucht verfällt, sowie psychische und manchmal sogar körperliche Erkrankungen. Sie können sich sowohl bei der Person mit beschädigter ätherischer Matrix als auch bei ihren Nachkommen manifestieren. Dieses wird bis in die 7. Generation weitergegeben, erlischt jedoch allmählich, wenn es nicht mehr zu Morden kommt. Darüber hinaus wird durch diese ätherische Matrix auch die Tendenz zur Aggression und zur gewaltsamen Problemlösung, einschließlich Mord, übertragen. Der Geist, der inkarniert, ist anfällig für denselben Verstoß. 

	Auf manchen Planeten der Interstellaren Union, die durch ihre spirituellen Praktiken und Kontakte zu diesem Wissen gelangten, gab es bereits vor dem Beitritt zur Interstellaren Union solche Gesetze, dass es im Falle eines Mörders diesem durch ein spezielles Gesetz verboten war, Kinder zu zeugen, um diesen Schaden nicht anzurichten. 

	Es gab einen Planeten, auf dem ein ähnliches Gesetz galt. Es herrschte Krieg und die männlichen Vertreter führten Krieg. In ihrer Abwesenheit verabschiedeten die Frauen ein Gesetz, das es ihnen verbiete, Kinder von Kriegsgefangenen zu bekommen. Und als sie kamen, weigerten sich alle Frauen, mit ihnen zu schlafen. Und sie nahmen nur Kontakt zu jenen auf, von denen es verlässliche Informationen gab, dass sie nicht im Krieg gewesen waren. 

	Dadurch brachten sie ihre Zivilisation dazu, auf Kriege zu verzichten. Denn niemand war bereit, aus politischen Gründen in den Krieg zu ziehen, als die Regierungen bestimmter Länder ihn dazu aufforderten. Weil Frauen sich weigerten, mit ihnen Kinder zu bekommen. Es gab so einen Planeten. 

	Dies wirkt sich auf die ätherische Ebene der DNA aus, die auch an die Nachkommen weitergegeben wird. Es gibt eine Reinigungstechnik. Sogar nach dem Krieg mit den Selbetianern, wo sich Ashtar Sheran aufhielt, waren die Burkhadianer, die diesen Krieg gewannen, an der Entkörperung intelligenter Geister beteiligt. Unter anderem gab es auf Schiffen Waffen, die gegen andere Schiffe eingesetzt wurden. Eine Plasmakugel wurde aktiviert, die das Schiff umgab und seinen Energieschutz verbrannte. Im Vakuumbereich, in dem sich das Schiff befand, wurde Energie freigesetzt. Es zerfiel zusammen mit allen Humanoiden, die sich dort befanden. Ihre Körper verdampften augenblicklich und verwandelten sich in einen ionischen Zustand, eine Art Wolke. 

	Wie viele von ihnen auf diesem Schiff waren, 20 oder 200 – das spielte keine Rolle mehr. Natürlich hätte dies auch automatisch erfolgen können, aber Tatsache ist, dass automatische Kampfsysteme den Befehl erhalten mussten, Vernichtungswaffen auf eine bestimmte Art und Weise gegen die Selbetianer einzusetzen. 

	Insbesondere Ashtar Sheran war daran beteiligt, auch er entkörperte die Geister, Vertreter von Selbet. Es gab keine Möglichkeit mehr, die Zerstörung der Planeten aufzuhalten. Denn sie wurden wiederholt aufgefordert, in Verhandlungen zu treten und einen Kompromiss zu finden, doch sie schalteten ihre Kommunikationsmittel ab und setzten ihre Arbeit fort. Deshalb waren wir gezwungen, aus unserem Körper auszusteigen, mit Bedauern, mit Liebe und ohne jeglichen Hass. 

	Da es sich jedoch um intelligente, in Körpern verkörperte Geister handelte, beschädigte ihre ätherische Energie bei ihrer Zerstörung und Entkörperung natürlich die ätherischen Matrizen der Krieger der Interstellaren Union und der Galaktischen Föderation des Lichts. Ashtar Sheran und viele Burkhadianer, die sich später dazu entschieden, Kinder zu bekommen, durchliefen ein System der psychologischen und spirituellen Reinigung aus diesen Zuständen. Sogar diejenigen, die beschlossen, keine Kinder zu bekommen, nicht zu inkarnieren, taten dies für sich selbst, damit ihr Ätherfeld vollkommen gesund bliebe. Damit kein Schaden entsteht. 

	Denn wenn Krieger und Soldaten sich nicht von den Energien des Mordes und Blutvergießens reinigen, kann diese Störung bis auf die Gehirnebene vordringen und die ätherische Matrix des Gehirns schädigen. Es können psychische Störungen wie Verfolgungswahn und Aggressivität auftreten, was zu einer völligen Blockade ihres Lebens und ihrer Ziele führt. Alle diese Kriegsbilder erscheinen in ihrem Bewusstsein und in ihren Träumen, sie werden sich dem nicht entziehen können, weil der Ätherkörper beschädigt ist. Es ist mit diesen Energien verunreinigt. 

	Es gibt eine spezielle Technik zur Reinigung von der Energie des Mordes 👇🏻 

	Praxis "Reinigung von den Energien des Mordes" zur Wiederherstellung des ätherischen Körpers      https://youtu.be/V3r3ycwR9sI?si=FTcYLXojp27ZYnuW  

	Serviceinhalte. Meditation über die Harmonisierung der Erdenergie zwischen verschiedenen Ländern und die Beseitigung der Aggression aus den Egregoren dieser Länder „Vereinigung mit dem Strahl des Christusbewusstseins“      https://cassiopeia.center/tpost/uecbphbgf1-meditatsiya-soyuz-s-luchom-hristosoznani  

	Zeitcode: 59:54, #517 Hellingers Aufstellungen, Familienpsychologie. Psychodrama, Selbsterkenntnis. Ahnen-Egregor, Abtreibungen. 
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	So steigern Sie Ihren Bekanntheitsgrad 

	 https://blog.cassiopeia.center/kak-povysit-uroven-osoznannosti  

	Bewusstsein ist die Fähigkeit des Geistes, mit seinen emotionalen Zuständen zu arbeiten, die Ereignisse um ihn herum und die Beziehungen zu anderen ehrlich zu analysieren und den Grad der spirituellen Entwicklung einzuschätzen, die bei diesem Geist stattfindet. Nur durch Erfahrung kann das Bewusstsein geschärft werden. Es ist unmöglich, es durch künstliche Mittel zu steigern, die eine Person dazu zwingen würden, etwas zu tun und dadurch zwangsläufig ihr Bewusstsein zu steigern. Dies ist mit künstlichen oder rituellen Mitteln weitgehend unmöglich. 

	Schwingungen sind eine energetische Eigenschaft der Aura eines Menschen, die ihm hilft, sich auf die spirituelle Welt einzustimmen und mit seinem Höheren Selbst in Kontakt zu treten. Je mehr sich das Schwingungsniveau erhöht, desto stärker wächst das Bewusstsein. Zu diesem Zweck gibt es bei Esler, Shimor und Burkhad eine äußerst wirksame Methode – die Kommunikation mit Ihrer Höheren Essenz. Wie ich bereits sagte, wird es auf der Erde „Höheres Selbst“ genannt und kann das übliche rituelle Gebet, jedes Ritual, Mantra oder jede andere Handlung ersetzen, die Menschen durchführen, um mit der spirituellen Welt in Kontakt zu treten. 

	Was ist Gebet? Es ist ein Gespräch mit Gott in Form eines Appells, in Form eines Appells von Mensch zu Mensch. Mantra ist eine ähnliche Form, allerdings nicht mehr in Form einer Anrufung, sondern in Form von Klangschwingungen. Das heißt, es handelt sich um die Implementierung von Klangschwingungen, die entweder auf den einen oder anderen Egregor, ein spirituelles Wesen oder eine plasmoide Zivilisation abgestimmt sind. Sie können Ihr Bewusstsein nur effektiv steigern, indem Sie mit Ihren Emotionen, mit Ihren ätherischen, astralen, mentalen und anderen Hüllen in der Aura arbeiten. Das heißt, ihren Zustand zu analysieren, den Zustand der Energiezentren, die Projektionen bestimmter spiritueller Eigenschaften auf den physischen Körper sind. 

	In eurer religiösen, esoterischen Literatur gibt es viele Beschreibungen dieser spirituellen Qualitäten, die von verkörperten Geistern der höchsten spirituellen Ebenen, Kontaktpersonen usw. geschrieben wurden. Ich gebe nur allgemeine Ratschläge: Erhöhen Sie Ihr persönliches Bewusstseinsniveau und befreien Sie sich von niederen Schwingungszuständen, die durch Ängste, Sorgen, Groll, Zweifel und alle anderen negativen Emotionen und Gefühle verursacht werden. Dies ist die erste Bedingung. 

	Die zweite Voraussetzung ist der Erwerb von Erkenntnissen über die geistige Welt. In Ihrem Fall ist dies durch die spirituellen Systeme möglich, die in Ihrer Gesellschaft existieren. Angefangen bei religiösen und esoterischen Systemen und endend mit der eigenen spirituellen Erfahrung, die im Laufe des Lebens, im Kontakt mit verschiedenen Kuratoren, im Prozess der Astralreise usw. gemacht wird. 

	Und drittens geht es darum, positive Eigenschaften und positive Energie in einem selbst zu entwickeln. Dies ist eine Reihe von Energien, die göttlichen Eigenschaften entsprechen. Sie alle wissen, dass göttliche Eigenschaften Licht, Güte, Leben und Liebe sind und dass man sie heute mit Dutzenden von Worten beschreiben kann. Aber ich bin sicher, dass jeder versteht, wovon wir sprechen. Denn in Wirklichkeit gibt es im Geist und in der Seele eines jeden Menschen angeborene Eigenschaften, die als „natürliches Sittengesetz“ bezeichnet werden. Und aus diesem Grund natürliches Sittengesetz jeder Mensch versteht ganz genau, was Güte ist, was Freundlichkeit ist und was deren Fehlen bedeutet. 

	Entwicklung positiver und Umwandlung negativer Eigenschaften in positive, indem die zuvor freigesetzte Energie umgewandelt wird, um negative emotionale und ätherische Blockaden in der Aura einer Person zu erzeugen. Dadurch wird das menschliche Bewusstsein gesteigert. Und weitere Details können von der Position gegeben werden      individuelle Beratung  . Ein Mensch, der sich auf der einen oder anderen Ebene befindet und sein Bewusstseinsniveau erhöhen möchte, tut dies entweder selbstständig mithilfe der einen oder anderen der oben aufgeführten Methoden oder er wendet sich an jemanden, an den er möchte, wenn er glaubt, dass er auf diesem Weg einen Berater, sozusagen einen spirituellen Lehrer, braucht. 

	Ein Schüler findet seinen Lehrer immer durch Schwingungen. Wenn wir es allgemeiner ausdrücken, dann kann jeder Schüler einer esoterischen Schule oder einfach eine Autorität nur von jemandem angesprochen werden, der seinen Schwingungen entspricht. Der andere wird ihm, um es irdisch auszudrücken, nicht gefallen. Es würde nicht zu seiner Wahrnehmungsebene passen. Und hier stellt sich für jeden Einzelnen die Frage, wie genau dieser eine Mensch seinen Bekanntheitsgrad steigern kann. Aber den allgemeinen Weg habe ich bereits skizziert. 

	Zeitcode: 41:00, #105 Konferenz von Kontaktpersonen mit außerirdischen Zivilisationen in St. Petersburg, 12. Juni 2020 (Teil 2). 
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	Über Blutgruppen. Was bedeutet blaues Blut? 

	 https://blog.cassiopeia.center/o-gruppah-krovi-chto-znachit-golubyh-krovej  

	Der Rhesusfaktor ist nur eines von vielen Genen des Primaten, dessen Körper an Ihrer Entstehung beteiligt war. Wie Sie sehen, gibt es in Ihrem Körper viele andere Gene, die von diesem Primaten stammen und nicht abgeschaltet sind. Und wenn Sie keinen Rhesusfaktor im Blut haben, heißt das nicht, dass andere Gene nicht aktiviert sind. Es handelt sich lediglich um eine vererbte Mutationsveränderung der DNA. In Wirklichkeit ist die Blutbildung noch im Gange. Es sind Mutationen möglich, die zur Identifizierung von Menschen mit den Blutgruppen 5 und 6 führen. 

	Was ist die Blutgruppe? Dabei handelt es sich um bestimmte Proteinsätze, die im Blutplasma und in Erythrozyten sowie in Blutplättchen und Leukozyten in ihren gebildeten Elementen vorkommen. Was sind Proteine und woher kommen sie? Proteine sind die Bausteine der Zellen, die der Mensch beim Essen aus der Umgebung aufnimmt. Warum sind sie bei einer Person so und bei einer anderen völlig anders? Verantwortlich dafür ist ein Zellfragment namens DNA. Dort sind absolut alle Proteine, aus denen Ihr Haar, Ihre Haut, Ihr Blut und generell alle Strukturen Ihres Körpers bestehen, biochemisch kodiert. 

	Wenn Gruppe 1 keine Proteine enthält, die in 2 und 3 vorkommen, dann heißt sie 1, 2 und 3. Und die vierte enthält die Proteine, die in 2 und 3 vorkommen. Warum ist sie so codiert? Denn zunächst hatten die Menschen vor allem die Blutgruppe 1. Erst später, im Zuge von Mutationen, entstanden abgeschaltete DNA-Abschnitte. Dies geschieht aus ganz unterschiedlichen Gründen, die entweder während der Zellteilung, der intrauterinen Entwicklung oder sogar vor der Empfängnis dieses Organismus auftreten können. Dabei können verschiedene Faktoren eine Rolle spielen, von Erkrankungen über Gifteinwirkungen bis hin zu erhöhter Sonneneinstrahlung. 

	Über Clans blauen Blutes. Hinter diesem Bild verbirgt sich eine sehr reale Grundlage: In der Antike waren viele der an der Macht befindlichen Regierungsfamilien in Wirklichkeit entweder Kinder von Ausländern oder deren Nachkommen. Dies ist in Russland sehr verbreitet. Da Sie einer arischen Rasse angehören, hatten Sie sehr weitreichende Kontakte mit den Shimorianern, deren Haut- und Blutfarbe etwas bläulich ist, da sie viele organische Kupferverbindungen enthält. 

	In der Antike stammten viele Anführer der arischen und später slawischen und europäischen Stämme aus Ehen zwischen Shimorianern und Erdlingen. Daher kommt auch das Konzept des blauen Blutes. Heutzutage gibt es keine Blutgruppen mehr, da es innerhalb der Familien immer noch zu Vermischungen kommt. Und wenn es nur familiäre Bindungen gibt, dann sind Mutationen unvermeidlich, da ähnliche DNA unterdrückte Gene verschiedener Krankheiten trägt. Ein berühmter Fall von Hämophilie in Königsfamilien. 

	Zeitcode: 1:07:43, #105 Konferenz der Kontaktpersonen mit außerirdischen Zivilisationen in St. Petersburg, 12. Juni 2020 (Teil 2) 
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	Der Zweck der Inkarnation der Seele auf unserem Planeten 

	 https://blog.cassiopeia.center/cel-voploshcheniya-soul-na-planete-zemlya  

	Kann die Seele in anderen Zivilisationen inkarnieren oder hat sie nur eine menschliche Natur? 

	Inkarnationen sind sowohl auf der Erde als auch auf jedem anderen Planeten möglich. Inkarnationen können sich abwechseln. Manche sterben vielleicht auf der Erde, andere in einer anderen Welt, auf einem anderen Planeten. Und natürlich sind Inkarnationen in feinstofflichen Zivilisationen, plasmoiden Zivilisationen möglich, von denen es aufgrund der größeren Anzahl von Dichtestufen vielleicht sogar mehr gibt. Es gibt zehnmal mehr solcher Zivilisationen als solche, die auf dichter Materie basieren. Sie verkörpern auch dieselben intelligenten Geister wie wir.      Jeder von uns ist in plasmoiden Zivilisationen inkarniert  . 

	Viele Geister wollten auf Ihrem Planeten inkarnieren. Denn durch Hybridisierung wurde durch die Kombination der Gene des irdischen Primaten und der Völker der Selbet, Burkhad und Tumesout ein einzigartiges Lebewesen mit einzigartigen Eigenschaften und Energien geschaffen. Der Zweck der Geister, die auf Ihren Planeten kommen, besteht darin, sich an diesen Körper, an diese Umgebung, an diese Welt anzupassen und all dies für ihre spirituelle Entwicklung und die spirituelle Entwicklung der Menschen um sie herum zu nutzen. Das heißt, es ermöglicht Ihnen, jene Qualitäten zu entwickeln, deren Entwicklung in anderen Welten sehr schwierig ist oder sehr lange dauert. In dieser Hinsicht ist Ihr Planet einzigartig. 

	Beispielsweise ermöglichen Inkarnationen auf Burkhad und Inkarnationen auf Esler sowie Inkarnationen in Plasmoidwelten die Entwicklung bestimmter Eigenschaften, die auf der Erde nur schwer oder gar nicht zu entwickeln sind. Ich möchte Sie daran erinnern, dass Inkarnationen auf jedem Planeten zu jedem beliebigen Zeitpunkt seiner Existenz ebenfalls kein Zufall sind. Sie könnten sehr wohl in der Vergangenheit oder Zukunft der Erde inkarniert sein. Aber da Sie hier und jetzt inkarniert sind, bedeutet dies, dass Sie Ihre Lektionen und Aufgaben genau zu diesem Zeitpunkt, genau in dieser Gesellschaft und genau in diesem Umfeld durchlaufen müssen. 

	Mentoren der spirituellen Welt, die Berater der 22. Ebene der spirituellen Welt sind, Engel-Berater, raten der Seele immer, in der einen oder anderen Welt zu inkarnieren, um die fehlenden Eigenschaften zu erlangen. Welche Eigenschaften eignen sich am besten für die Entwicklung auf Ihrem Planeten? Tatsächlich gibt es viele davon, aber die wichtigsten sind die Entwicklung der Liebe, der Kampf gegen Fremdenfeindlichkeit, der Kampf gegen Intoleranz, Demut, Geduld, die Entwicklung harter Arbeit und die Fähigkeit, in dieser Gesellschaft zu leben und dabei das spirituelle Wesen zu bleiben, das hierher kam. Bleiben Sie trotz des Materialismus Ihrer Gesellschaft das spirituelle Wesen, das sich an sein Licht erinnert. Dadurch entwickeln sich Glaube, Selbstvertrauen, Glaube an dieses Licht und Bewusstsein für die Wahrnehmung dieses Lichts. 

	Zeitcode: 10:00, #105 Konferenz der Kontaktpersonen mit außerirdischen Zivilisationen in St. Petersburg, 12. Juni 2020 (Teil 2) 
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	MidgasKaus über die Kraft der Liebesenergie 

	 https://blog.cassiopeia.center/midgaskaus-o-sile-ehnergii-lyubvi  

	Jeder verkörperte Geist ist, wie schon oft gesagt wurde, Licht, ein Teil des Lichts. Jeder Teil der Welt ist Licht selbst. Dasselbe Licht, das sich selbst und andere liebt. Es ist nur so, dass der Teil von ihm, der verkörpert ist, ein verzerrtes Verständnis von Liebe haben kann, sowohl von seiner eigenen als auch von der Liebe anderer. 

	Wenn Sie durch Ihr eigenes Beispiel Ihre Liebe zeigen, selbstlose Liebe, die höchste Liebe. Nicht das, das eine Gegenleistung verlangt, sondern das Licht, das sichtbar ist. Dann werden sich die Menschen, die diese Person umgeben, und ihr Geist, ihr Höheres Selbst, das durch diese Menschen auf die umgebende Welt blickt, daran erinnern, dass sie in ihrem Wesen auch so sind. Sie erkennen dieses Licht auch in sich selbst. 

	Aber hier gibt es eine kleine Nuance. Die Gewohnheiten, die sich bei Menschen bereits gebildet haben, sind Gewohnheiten auf der Ebene des Geistes, auf der mentalen Ebene. Und auf der Ebene des Astral- und Ätherkörpers können sich negative niederschwingende Gebilde bilden, die als Energieblockaden, Larven und pseudointelligente Wesenheiten bezeichnet werden, die der verkörperte Geist in seiner Aura erschaffen kann. 

	Schließlich ist der Geist, wie wir bereits gesagt haben, mit allen Eigenschaften Gottes ausgestattet, einschließlich der Erschaffung von Lebewesen. Plasmoide setzen dies in Form der Erschaffung von Tierseelen um. Und wir, verkörperte Geister, bei der Erschaffung unserer Gedankenformen. Wenn sie positiv sind, wenn sie mit Licht erfüllt sind, werden sie zu unseren Helfern. Man könnte sagen, sie laden Gegenstände auf, sie laden den Raum um uns herum auf und helfen. Und wenn sie negativ sind, wenn sie von niederen Schwingungszuständen wie Wut, Angst und Groll durchdrungen sind, dann werden sie zu Larven. Aber sie werden von uns geschaffen, sie sind nicht unsterblich. 

	Sie verfügen über eine Art Pseudointelligenz, die Robotern sehr ähnlich ist, nur handelt es sich nicht um ein elektronisches, sondern um ein energetisches Gerät. Und wie jedes energetische Wesen strebt es erstens danach, den Wunsch seines Besitzers zu erfüllen und zweitens seine Existenz zu verlängern. Sie können ihre Existenz nur durch dieselbe Energie verlängern, die sie erschaffen hat. 

	Wenn also ein Mensch diese Formationen besitzt und sich bereits viele davon in seiner Aura befinden, beginnt in ihm ein Kampf, sobald sein Geist beginnt, sich selbst als Licht wahrzunehmen. Der Kampf zwischen dem Licht und diesen Larven, die beginnen, sich in dasselbe Licht zu zersetzen. Da sie jedoch über einen Pseudo-Verstand verfügen, beginnen sie, an diesem Pseudo-Leben festzuhalten und senden alte Einstellungen, Beschwerden, Wunden und Ängste in den Geist, in die Gedanken und Vorstellungen einer Person, damit diese mehr Energie freisetzt. 

	Es gibt nichts Stärkeres im Universum als die Energie der Liebe, denn sie hat alles erschaffen und erhält alles, alles basiert auf ihr. Und wenn ein Mensch trotz zeitweiliger Verschärfungen seines inneren Kampfes weiterhin am Licht festhält, sich selbst als Licht fühlt und sich weiterhin als Licht manifestiert, dann werden die Larven verschwinden und sich auflösen. Ein Mensch wird so, wie derjenige, der ihm ein Vorbild ist. 

	Zeitstempel: 1:00:25, #78 Kabbala. Fragen eines Vertreters der Kabbala-Akademie. Geschichte der Menschheit. 
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	Kann der Geist eine Inkarnation mit niedrigeren Schwingungen planen? 

	 https://blog.cassiopeia.center/mozhet-li-duh-zaplanirovat-voploshchenie-dlya-poni  

	Wenn der Geist in der spirituellen Welt ist, fühlt er sich dort auf der Ebene, auf der er sich befindet. Im Allgemeinen ist die Menge des Lichts in der gesamten spirituellen Welt, die Menge des göttlichen Lichts, dieselbe. Der Geist spürt nur eine bestimmte Menge an spirituellem Licht, abhängig von seinen Schwingungen und davon, wie sehr er sich darauf vorbereitet hat, dieses Licht wahrzunehmen. Und hier besteht bereits ein Unterschied: Je mehr der Geist das Göttliche Licht auf seiner Ebene spürt, desto glücklicher ist er aus Liebe und Verständnis und dem Bewusstsein, dass es existiert; Und je höher die Stufe, desto mehr grundloses Glück empfinden Sie allein aus der Tatsache, dass Sie existieren, und desto stärker ist Ihr Wunsch, dieses Glück zu teilen. 

	Wenn sich der Geist also auf einer bestimmten Ebene befindet, ist er stets bestrebt, diese zu erhöhen, um mehr Liebe zu erfahren und mehr Liebe in sich selbst zu manifestieren, denn wenn Sie sich in der spirituellen Welt befinden, können Sie sich nicht vorstellen, Ihre Ebene zu senken, nur aus dem Grund, dass das Senken der Ebene in der spirituellen Welt als eine Verringerung des Glücks und der Liebe verstanden wird, in der Sie sich im gegenwärtigen Moment befinden. 

	Der Geist wählt die Inkarnation gemeinsam mit seinen engelhaften Beratern, die einer Degradierung nicht zustimmen werden. Sie werden die Inkarnation schlichtweg ablehnen, da ein solches Ziel Disharmonie in die materielle Welt bringen würde, deren Ziel es ist, dem Geist zu helfen, zu Gott aufzusteigen und nicht umgekehrt. 

	Zeitstempel: 35:12, #494 Das Bild des Glücks auf der Erde und unter Außerirdischen. Der Kodex des Herrschers und die Gesetze der Gesellschaft. Spirituelle Entwicklung 
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	Emotionen des Vergewaltigers und des Opfers 

	 https://blog.cassiopeia.center/ehmocii-nasilnika-i-zhertvy  

	Wenn ich über Vergewaltigung spreche, kann ich sagen, dass sie, wie jede andere Handlung in der materiellen Welt, nicht zufällig ist. Es kann eine Kombination von Gründen geben. Zwei Geister, die sich trafen, fühlten sich aus irgendeinem Grund zueinander hingezogen. Der Gewalttäter konnte und wollte seiner instinktiven Natur nicht gerecht werden. Sexuelles Verlangen ist größtenteils ein instinktives Verlangen. 

	Bei diesem Kontakt geht es nicht um spirituelle Liebe. Hier geht es um die Befriedigung der körperlichen Wünsche oder der egoistischen Bestrebungen, aber nicht um die spirituelle Liebe zu dieser Frau als Geist. Wir sprechen über die Anziehung zu ihrem Körper. Oft entwickelt ein Mann, der eine Frau vergewaltigt hat, nach der Gewalt sofort Feindseligkeit, Wut oder sogar Hass gegenüber dieser Frau. 

	Zuerst fühlte er sich zu ihr hingezogen. Als er Kontakt aufnehmen möchte, erhält er eine Absage, was ihn wütend macht. Er möchte bekommen, was er will, und ist wütend, dass sie ihn daran hindert. Der Vergewaltiger vertritt beim Sex die Einstellung, er sei ein Konsument, der verpflichtet sei, für sich zu sorgen. Ich spreche jetzt natürlich in den allgemeinsten Begriffen. Sie weigert sich und das macht ihn wütend. 

	Nach der Gewalt kann die Wut so weit ansteigen, dass er sie nicht mehr sehen will und sie manchmal sogar zerstören möchte. Viele Vergewaltiger hassen das Opfer, das sich nicht wehrte, stärker. Sie können erklären, dass die Frau selbst ihn angezogen und betrogen hat, dass sie keinen Kontakt aufnehmen wollte und ihm Schuldgefühle einredete. Wenn sie sich nicht wehrte, könnte sie ihn noch wütender machen. So ist eine unterwürfige Frau. 

	Haftung der Parteien bei Vergewaltigung 

	Wie verantwortungsbewusst ist eine Frau selbst? Wir verwenden das Wort „schuldig“ nicht, weil Schuld ein Gefühl ist, das nach Bestrafung verlangt. Und Verantwortung ist ein Gefühl, das nicht auf Bestrafung aus ist, sondern auf die Möglichkeit, ähnliche Situationen zu vermeiden. 

	In unserer Psychologie wird nicht das Schuldgefühl eingesetzt, als ob eine Frau an etwas schuldig wäre, sondern das Verantwortungsgefühl. Auch für den Vergewaltiger wird das Wort „schuldig“ nicht verwendet. Wenn er Gewalt begangen hätte, welche Strafe könnte auf ihn warten? Die Bestrafung von Gewalt ist die Rache dafür. Dies wird nicht dazu beitragen, seine Schwingungen zu erhöhen. 

	Er braucht Hilfe, um seine Blockade aus Angst und Wut aufzulösen, die eng mit seinem sexuellen Verlangen und seinen Instinkten verknüpft ist. Andernfalls wird er es wiederholen, wenn ihm nicht geholfen wird. Hier verwenden wir das Wort „Verantwortung“. Er trägt die Verantwortung dafür, und wie sehr sie dafür verantwortlich ist, hängt von den Umständen ab. 

	Wenn die Vergewaltigung an einem Ort stattfand, an dem sie die Aufmerksamkeit der Leute auf sich ziehen konnte, und er sie angegriffen hat und sie keinen Versuch unternommen hat, sich zu wehren, dann erhöht sich ihre Verantwortung. Bei aktivem Widerstand ist es für einen Mann sehr schwierig, seine Pläne in die Tat umzusetzen, es sei denn natürlich, er schlägt oder fesselt sie. Wenn er sie festhält, wird es sehr schwierig sein, seine Pläne umzusetzen. 

	Bei aktivem Widerstand und Kampf ist ein Mann im Zustand sexueller Erregung sehr verletzlich, es ist sehr leicht, seine Erregung zu unterbrechen. Natürlich, wenn es aktiven Widerstand gibt. 

	Gab es Umstände wie die Androhung von Waffengewalt, dann liegt die Verantwortung natürlich eher beim Mann, denn unter der Todesdrohung wurde ihr Selbsterhaltungstrieb aktiviert und sie griff zu. 

	Ein Kind nach einer Vergewaltigung bekommen 

	Es ist auch sehr wichtig zu erwähnen, dass eine Frau infolge einer Vergewaltigung ein Kind zeugen kann. Es gibt solche Fälle. Es war die Folge einer Vergewaltigung durch einen Mann, den sie zum ersten Mal sah und der später ins Gefängnis kam. Viele Frauen stellen sich die Frage: Was tun in der Schwangerschaft, was tun mit dem Kind? 

	Die Antwort in der Interstellaren Union ist klar. Dies ist ein lebendiger Geist und erstens ist er nicht für die Handlungen seines Vaters verantwortlich und zweitens wählt, wie ich bereits sagte, jeder Geist seine Eltern selbst. Das bedeutet, dass er aufgrund von Schwingungen genau diese beiden Eltern ausgewählt hat, durch die er sich inkarnieren kann: Papa und Mama. 

	Wenn er nicht mehr die Möglichkeit hätte, sich zu inkarnieren, könnte er sie zusammenbringen und auf diese Weise ein Treffen für sie arrangieren. Die Vorstellung einer lebendigen Seele ist kein Zufall. Bei jeder Empfängnis gibt es einen Geist, der auf die Verschmelzung der weiblichen und männlichen Zellen wartet. Erst dann führt er die Energie seiner Seele in die erste Zelle seines Körpers ein. 

	Er konnte durch diese Mutter inkarnieren, aber nicht durch ihren Mann, der nicht mit den Schwingungen übereinstimmte. Das kann passieren. In der spirituellen Welt sucht er nach Mentoren, nach Betreuern dieser Person, seines Vaters, von dem er sich inkarnieren kann und der auf irgendeine Weise eine Kette von Ereignissen in der materiellen Welt aufbaut. Indem er die Gedanken usw. der Menschen beeinflusst, bringt er sie beide zum Treffpunkt. Dies ist eine mehrjährige Kombination. Er wartet seit vielen Jahren auf seine Verkörperung. 

	Zeitcode: 16:38, #499 Psychologie der Gewalt, Kindheitstraumata. Schuld und Verantwortung – was ist der Unterschied? Die Kraft der Vergebung 

	

	 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 
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	21. März 

	MidgasKaus über die Probleme der irdischen Medizin 

	 https://blog.cassiopeia.center/midgaskaus-o-problemah-zemnoj-mediciny  

	Ich glaube, das Problem Ihrer Medizin besteht darin, dass sie sich nicht ausreichend mit den spirituellen Ursachen beschäftigt und diese identifiziert. Sie betrachten die Krankheit einfach als einen menschlichen Zustand, der mit allen erforderlichen Mitteln beseitigt werden muss. Sie betrachten nur den Körper, aber nicht die Gründe, die dazu geführt haben. Aber der Geist ist der Grund für das, was mit dem Körper geschieht. Das weiß hier jedes Kind. Verletzungen und körperliche Erkrankungen haben nicht nur körperliche, sondern auch seelische Ursachen. 

	Beispielsweise ging eine Person ohne Mütze in der Kälte spazieren, erlitt eine Unterkühlung und entwickelte eine Mittelohrentzündung. Der Wind wehte, es kam zu lokaler Unterkühlung und seine eigene Mikroflora wurde aktiv. Sie wissen bereits, dass menschliches Blut nicht steril ist. Dort gibt es viele verschiedene Organismen und unter bestimmten Bedingungen wird die Mikroflora aktiviert. Es scheint, als ob es sich um eine Mittelohrentzündung oder Unterkühlung handeln könnte – welche spirituelle Ursache könnte es dafür geben? Rein körperlich. Es muss entfernt werden. Aber nein! Der spirituelle Grund besteht darin, dass er das Wetter als eine Gefahr für die Gesundheit seines Körpers ansah. Aber er hat dies vernachlässigt – das ist mangelnde Pflege des Körpers. Dies ist bereits ein spiritueller Grund – seine Einstellung zum Körper. Wenn diese spirituelle Ursache nicht beseitigt wird, wird er immer wieder in solche und ähnliche Situationen geraten, was die Gesundheit seines Körpers untergräbt. Die Fähigkeiten des Immunsystems und die Anpassungsfähigkeit des Körpers sind sehr groß, jedoch nicht unendlich. Und deshalb gibt es bei uns keine Probleme mit der Abhängigkeit von verschiedenen Substanzen. 

	Dies ist bei uns absolut nicht nötig, denn bei uns kann jeder Geist, jedes Kind in einen meditativen Zustand gelangen und mit dem Höheren Selbst kommunizieren, das lehren wir ihm. Kann mit ihm Energien austauschen, ins Licht eintreten, mit dem Licht verschmelzen, den Körper verlassen, mit Plasmoiden kommunizieren, mit Engeln kommunizieren. Sie müssen hierfür nichts einnehmen. All dies liegt im Inneren der Person selbst. Gute Laune haben, Energien spüren, unterschiedliche Wesen sehen. Dies alles ist möglich, ohne dass auf chemischer Ebene in den Körper eingegriffen werden muss. 

	Die Beziehung zwischen dem Entwicklungsstand der Medizin und dem Bewusstsein 

	Dies ist ein Plan für die Entwicklung Ihrer Zivilisation. Damit Veränderungen schnell, innerhalb von 3–5 Jahren, eintreten können, müssen mindestens 60 % der erwachsenen Bevölkerung bei Bewusstsein sein. Diese. mit der Überzeugung, dass sie keine Körper, sondern Geister sind! Die restlichen 40 % werden ihnen nicht widerstehen können. 

	Wenn man den Planeten als Ganzes betrachtet, die Egregoren, liegt dieser Prozentsatz heute bei etwa 11 %. Noch vor 10 Jahren waren es 7 %. Je mehr spirituelles Wissen sich verbreitet, desto mehr Menschen werden erwachen und mit ihren      Höheres Selbst  , desto mehr geben sie es an andere weiter, einschließlich ihrer Kinder, und desto schneller wird es wachsen – exponentiell. Dann wären Massenkriege und Verbrechen in großem Ausmaß nicht mehr möglich. 

	Es gibt viele Kontaktpersonen, die ihre eigenen spirituellen Projekte erstellen. Dort arbeiten sie mit Menschen und geben diese Informationen durch das Bewusstsein eines anderen Kontaktpartners weiter, doch allen ist gemeinsam, dass Gott Licht ist, dass Gott Liebe ist. Dies geschieht natürlich in der Terminologie des anderen Kontaktpartners, durch seinen Bewusstseinsgrad und durch seinen Wortschatz. 

	Dies wird nicht als Einmischung in den Weg Ihrer Zivilisation betrachtet, da die Zuhörer keine Kontaktpersonen ohne physische Beweise haben! Die Entscheidung liegt bei den Menschen selbst. Es muss hier einen gewaltfreien Weg geben. Die Zivilisation selbst muss eine freie Entscheidung treffen. 

	Die Zukunft ist variantenreich. Wenn sich die Information darüber schnell genug verbreitet, wenn viele Menschen sie für wahr halten und sie nicht nur glauben, sondern auch überprüfen wollen und      Sprich mit deinem Höheren Selbst  , werden sie dieses Licht spüren und davon überzeugt sein. Ihr Leben wird sich verbessern, ihre Beziehungen zu anderen werden sich verbessern, das Leben wird mehr Sinn haben und sie werden glücklicher sein. Sie werden erkennen, dass dies das ist, wonach sie gesucht haben. Wie viele bereits verstanden haben. 

	Zeitstempel: 43:20, #482 Gesundheitssystem auf den Planeten der Interstellaren Union. Technologie zum Löschen des Speichers. 
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	MidgasKaus' Empfehlungen für Psychotherapeuten und Psychiater 

	 https://blog.cassiopeia.center/rekomendacii-midgaskausa-psihoterapevtam-i-psihiat  

	Durch den Geist kann man den Körper beeinflussen und durch den Körper kann man den Geist beeinflussen. Ob ein Mensch diese Veränderungen durchhalten kann, ist eine ganz andere Frage. Aber er wird in der Lage sein, sie nach der Kommunikation mit dem Höheren Selbst und nach jeder psychotherapeutischen Methode und sogar nach pharmakologischer Einwirkung zu behalten, die auch den Geist über den Körper beeinflussen kann. Ob es ihm gelingt, die Veränderungen auch ohne diese Einflüsse aus eigener Kraft aufrechtzuerhalten, hängt von seiner eigenständigen Arbeit an sich selbst und der Übernahme der Verantwortung für seinen psychischen, seelischen und physischen Zustand ab. 

	Als Erstes sollten Sie eine Erklärung haben. Was empfehle ich? Es muss Aufklärungsarbeit geleistet werden, das heißt, es ist notwendig, der Person zunächst zuzuhören und ihr in verständlicher Sprache, aber ohne die Wahrheit zu verdrehen, zu erklären, was passiert. In dem Sinne, dass man zum Beispiel die Verantwortung oder Schuld für das Geschehene nicht auf andere abwälzt. 

	Wenn zum Beispiel jemand zu Ihnen als Psychiater oder Psychotherapeut kommt und sagt, dass ein böser Nachbar versucht, den Patienten durch Hexerei zu vernichten, dann ist es nicht empfehlenswert, ihm zu sagen, dass er sich vor ihr schützen muss, dass er irgendwohin ziehen oder etwas anderes tun muss. Dies verstärkt nur den Glauben der Person, dass sie Opfer eines Angriffs auf sich selbst und einer Verletzung ihrer persönlichen Grenzen geworden ist. Es ist notwendig, seine persönlichen Grenzen wiederherzustellen, sein Selbstvertrauen zu stärken und die Blockaden von Angst, Schuld, Wut und Groll aufzulösen, die ihn möglicherweise zu magischen Einflüssen oder plasmoiden Zivilisationen zerstörerischer Natur hinziehen. Und danach wird die Person keine Anfälle mehr spüren. 

	Gesprächspartner: Für uns und die breite Psychiatrie sind solche Worte natürlich... Es ist viel einfacher und vertrauter, pharmakologisch einzuwirken und diese Angst auszulöschen. 

	Dies ist natürlich möglich, ich habe auch Ihre verschiedenen Medikamente studiert, angefangen bei Phenazepam bis hin zu moderneren. Und ich möchte sagen, dass sich hier die Frage stellt: Wird eine Person in der Lage sein, diese Schwingungen, diesen Zustand, ohne diese pharmakologische Wirkung beizubehalten? 

	Hält die pharmakologische Wirkung lebenslang an, werden zwangsläufig auch andere innere Organe darunter leiden, weil man nicht weiß, wie man diese Substanzen gezielt zu den Zellen bringt, wo sie wirken sollen. Dies geschieht nicht aus Bosheit, sondern weil Ihre Medizin derzeit einen solchen Entwicklungsstand erreicht hat. Sobald Sie alle Bedingungen erfüllen und der Interstellaren Union beitreten, werden der Erde, sofern die Bewohner Ihres Planeten dies in einer offenen Abstimmung wünschen, selbstverständlich sämtliche medizinischen Technologien zur Verfügung gestellt und die besten Spezialisten werden diese in Ihre irdische Realität integrieren. 

	Zeitcode: 43:53, #515 Psychotypen sind laut Anuashvili zwei Porträts einer Person. Nanotechnologie der Alienmedizin. 
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	Pädophilie, Ursachen, Arten. Beseitigung der Pathologie durch das Höhere Selbst 

	 https://blog.cassiopeia.center/pedofiliya-prichiny-tipy-ustranenie-patologii-cher  

	Es gibt mehrere Ursachen für Pädophilie. Dies ist eine Pathologie, eine psychologische Abweichung. Pädophilie kann real und echt sein oder bei Soziopathen situationsbedingt auftreten. Wie unterscheiden sie sich voneinander? (Ein Soziopath lehnt die Gesellschaft ab, hat eine negative Einstellung ihr gegenüber, akzeptiert Dinge nicht) Worin unterscheiden sich zwei Pädophile? 

	Ein echter Pädophiler empfindet keine sexuelle Anziehung zu einem Erwachsenen. Nur beim Anblick eines nackten Kinderkörpers kann er sexuelles Verlangen verspüren. Das Betrachten des Körpers eines Kindes oder die Durchführung sexueller Handlungen mit ihm oder jeglicher Handlungen oder Bewegungen, die diesen ersetzen. 

	Viele Pädophile haben Angst, erwischt und identifiziert zu werden und versuchen, keine Spuren (insbesondere Verletzungen) beim Kind zu hinterlassen, die sie selbst hinter Gitter bringen könnten. Echte Pädophile können beispielsweise kein sexuelles Verlangen nach ihrer eigenen Frau verspüren. Selbst wenn sie verheiratet sind, leiden sie unter Impotenz oder langsamer Erektion. Erst in dem Moment, in dem sie sich geistig vorstellen können, dass an der Stelle der Ehefrau ein Kind in einem bestimmten Alter liegt, ist eine Anziehung möglich. Sie können es sich natürlich vorstellen, aber wenn er hinschaut, sieht er eine erwachsene Frau. Dies wird schwierig sein. 

	Daher sind solche Menschen meist nicht auf Ideen und Fantasien beschränkt. Sie haben eine starke sexuelle Konstitution, viel sexuelle Energie und könnten versuchen, ein Verbrechen zu begehen. Sie beschränken sich nur sehr selten auf Fantasien. 

	Manchmal begreift er, dass das schlimm ist und dass er damit nicht nur im Gefängnis landet, sondern auch das Leben eines Menschen zerstören, ruinieren und ihm ein psychisches oder physisches Trauma zufügen kann. Aus diesem Grund geraten sie möglicherweise in Selbstkämpfe. Im Leben werden sie Wünsche haben und versuchen, diese zu unterdrücken. 

	Meistens ist Pädophilie die Folge einer Blockade, die in der Kindheit entstand und mit der Angst vor sexuellen Beziehungen einherging. Es könnte in dem Moment entstanden sein, als ihn jemand mit einer solchen Absicht angriff. Als er älter wurde, begann er unterbewusst Angst davor zu entwickeln, Kontakt zu einem Erwachsenen aufzunehmen. Bei einem Kind empfindet er keine Angst, denn das Kind kann ihm nichts anhaben, egal ob es ein Mädchen oder ein Junge ist. Das kindliche Image beim Sex kann ihm nichts anhaben, deshalb fühlt er sich davon angezogen. Es gibt eine solche Möglichkeit zum Bilden von Blöcken. 

	Der zweite Typ ist die umgekehrte Form der Entstehung einer pathologischen Anziehung zu Kindern. Wenn ein Kind in einem bestimmten Alter sexuelle Erregung erlebt und in diesem Zustand von den Eltern oder anderen autoritären Erwachsenen erwischt wird. In diesem Fall entwickelt er Scham, Ablehnung seines Körpers und Schuldgefühle. Wenn er erwachsen wird, fühlt er sich möglicherweise nicht zu einem Erwachsenen hingezogen, sondern nur zum Körper eines Kindes, zum Körper eines anderen Kindes, und projiziert seinen Körper darauf. Es gibt eine solche Form echter Pädophilie. 

	Was die Soziopathie betrifft, die sich als Pädophilie äußert, kann es sein, dass ein solcher Pädophiler beim Kontakt mit erwachsenen Frauen Erregung verspürt, beim Anblick von Kindern jedoch nicht. Aber in Situationen, die durch Alkohol, Drogen oder pathologische Intoxikation, Hirnverletzungen, psychische Traumata, Blockaden, Wut, sogar gegenüber der Ehefrau usw. verursacht werden, kann es zu situativen Momenten und Erregung kommen. 

	Ein Psychotyp wie ein Soziopath, der gegen Gott und die Welt murrt, möchte beim Anblick eines Kindes möglicherweise seine Wut an ihm auslassen. Das erinnert an Sadismus. Sie sind unterschiedlich. Ein echter Pädophiler versucht, dem Kind nicht zu schaden, sondern es im Gegenteil für sich zu gewinnen, damit es selbst Lust und Erregung verspürt. Ein Kind kann dies spüren, es hat sexuelle Energie, einen Sexualtrieb. 

	Der Sexualtrieb ist wie andere auch bei Menschen von der Geburt bis zum Tod vorhanden, nur manifestiert er sich in verschiedenen Altersstufen unterschiedlich. Ein Soziopath, ein sogenannter Sadist, wird ein Kind nicht für sich gewinnen, weil sein Ziel ein anderes ist: nicht die sexuelle Befriedigung, sondern das Verursachen von Leid. Er greift an, schlägt und vergewaltigt, genießt die Qualen des Opfers und stellt sich vor, dass er dies seinem Täter antut. Übrigens kann es sein, dass er sich das unbewusst einbildet und sich nicht daran erinnert, wer ihn beleidigt hat. 

	Alle von mir aufgelisteten Pathologien können durch den Kontakt mit dem Höheren Selbst einer Person und wenn diese den Wunsch hat, damit zu arbeiten, leicht beseitigt werden. Sie können es mit dem Höheren Selbst verbinden und den Grund für die Anziehung herausfinden. Das Höhere Selbst wird ihm davon erzählen und ihn zu dem Moment im Leben zurückführen, als es geformt wurde und was damals geschah. Es ist notwendig, diesen Knoten zu lösen, die Situation aufzulösen, zu vergeben, loszulassen, sich mit Licht zu füllen und natürlich Ihren Körper so zu akzeptieren, wie er ist, ihn als einen göttlichen Tempel der Liebe anzuerkennen, der Harmonie, Reinheit, Liebe und Glück bringt und nicht Zerstörung. Es ist notwendig, sich selbst zu vergeben und sich mit sich selbst zu versöhnen, denn sie haben Schuldgefühle und das senkt die Schwingungen. 

	Nach der Sitzung, wenn er alle Blockaden aufgelöst hat, ist sein ursprüngliches sexuelles Verlangen wiederhergestellt, so wie es von Gott vorgesehen war, nämlich das Verlangen nach einer Frau ohne sadistische Tendenzen. 

	Zeitcode: 40:46, #499 Psychologie der Gewalt, Kindheitstraumata. Schuld und Verantwortung – was ist der Unterschied? Die Kraft der Vergebung 
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	Folgen des Verzehrs großer Mengen Fleisch 

	 https://blog.cassiopeia.center/posledstviya-upotreblenie-myasa-v-bolshih-koliches  

	Frage. Sind in Fleisch und Fleischprodukten Angsthormone vor getöteten Tieren enthalten und welche Energie liefern sie? 

	Ja, es gibt Angsthormone. Angsthormone sind Adrenalin, Noradrenalin und Cortisol, die in Ihrem Körper nicht nur produziert werden, wenn Sie Angst haben, sondern auch, wenn Sie gereizt, depressiv usw. sind. Sie werden von Ihren Nebennieren produziert, gelangen direkt ins Blut und wirken auf den Körper: In kleinen Mengen stimulieren sie das Immunsystem, in großen Mengen schwächen sie es und verursachen Probleme mit Gelenken, Muskeln, Herz usw. 

	Was passiert mit Hormonen, die über den Verdauungstrakt gelangen? Hormone sind Substanzen proteinartiger Natur. Wie Sie wissen, werden solche Substanzen, einschließlich Hormone, in Arzneimitteln auf der Erde hauptsächlich parenteral verabreicht, das heißt unter Umgehung des Magen-Darm-Trakts. Tatsache ist, dass Pepsin und Salzsäure im Magen sowie Trypsin und Chymotrypsin in der Bauchspeicheldrüse jedes Protein effektiv in Aminosäuren zerlegen. Dasselbe passiert mit dem Hormon, das über den Verdauungstrakt zu Ihnen gelangt ist. 

	Nehmen wir Fleisch. Das im Blut und Gewebe des Tieres enthaltene Adrenalin wird in Aminosäuren zerlegt, durch die Zotten des Dünndarms aufgenommen, gelangt in die Leber und wird zur Synthese Ihrer Proteine verwendet. Wenn Sie ein Stück Rindfleisch essen, können die im Fleisch dieses Tieres enthaltenen Proteine nicht in Ihren Besitz gelangen, da Sie eine andere DNA haben. Ihre Proteine und die Proteine der Kuh passen nicht zusammen. Der Körper muss sich etwas einfallen lassen, um sie in Ihre zu übersetzen. 

	Die DNA produziert Enzyme, die fremde Proteine in ihre Bestandteile zerlegen, aus denen Ihre Proteine aufgebaut werden: Hämoglobin, Adrenalin oder Hautprotein. Und wenn Sie Rinderleber essen, dann sind die in der Leber enthaltenen Proteine. Wenn Sie Fisch essen, unterscheidet sich dessen Proteinzusammensetzung noch stärker von Ihrer eigenen als das Protein einer Kuh. Das pflanzliche Eiweiß der Linsen unterscheidet sich in der Struktur und Zusammensetzung der Proteine noch stärker von Ihrem. Das alles muss überarbeitet werden. 

	Der Verzehr von Fleisch in großen Mengen, mehr als 5 % der Ernährung, die sowohl Fisch als auch Fleisch umfasst, was Sie lebende Lebensformen nennen , reduziert sich automatisch der Konsum von pflanzlichen Produkten, die ebenfalls die benötigten Stoffe enthalten. Warum kürzen Sie? Denn Fleisch ist ein energie- und kalorienreiches Produkt. Wer viel Fleisch isst, will nichts anderes mehr essen. 

	Der zweite Punkt: Ihr Pepsin, Chymotrypsin und Trypsin reichen möglicherweise nicht aus, um diese Menge Fleisch zu verdauen. Unverarbeitet gelangt es in den Dickdarm, wo die notwendige Mikroflora lebt, die sich von diesem Fleisch ernährt und es zersetzt, was zu Schwefelwasserstoff, Blutazidose, Verstopfung und dergleichen führt. Diese Probleme lassen sich leicht lösen, wenn sie erst vor Kurzem aufgetreten sind. 

	Der Verzehr großer Fleischmengen führt zu erhöhter Erkältungsempfindlichkeit, Muskelschwäche, Kopfschmerzen, verminderter Immunität usw. Grund: Im Darm lebende Mikroben verdauen dort eindringende Eiweißprodukte, für die Ihre Enzyme nicht ausreichen, indem sie die Darmperistaltik mit speziellen Enzymen unterdrücken, sodass eiweißhaltige Lebensmittel: Fleisch, Milch, pflanzliche Produkte (Erbsen, Soja usw.) länger im Darmlumen verbleiben. Auf diese Weise ernähren sich die Mikroben länger davon. Dies führt zu Atonie, Verstopfung, Blähungen und Rauschzuständen. 

	Sie lieben es, köstliches Essen zu essen, das Sie mit Ihrem eigenen Geld gekauft haben. Anpassungsmechanismus. 

	Zeitstempel: 56:02, #193 Konferenz mit einem Frauenarzt. Alzheimer- und Parkinson-Krankheit. Frauengesundheit. 

	

	 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Zivilisationen. 

	Januar 2021 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	 



        
            
                
            
        

    
	[image: Обложка]

	
Inhaltsverzeichnis

	CASSIOPEIA 26 - Irina Podzorova - Religion und Weltanschauung-1

	Interpretation der kanonischen Bücher der Bibel durch Vertreter der Interstellaren Union. Kapitel 1 (Teil 1)

	Transkript:

	Transkript:

	Transkript:

	Transkript:

	Interpretation der kanonischen Bücher der Bibel durch Vertreter der Interstellaren Union. Kapitel 1 (Teil 2)

	Besonderheiten der Übersetzung der Bücher des Neuen Testaments aus dem Griechischen ins Russische. Metanoia

	Nachricht von MirahKaunt (Erzengel Gabriel)

	Allgemeine Empfehlungen zum Umgang mit dem Körper einer verstorbenen Person

	Wie man destruktive „Verbindungen“ bei Kontaktpersonen erkennt

	Symbolik der „144.000 Gerechten“

	Das Prinzip „Jeder nach seinen Fähigkeiten, jedem nach seinen Bedürfnissen“

	Was ist der geistige Tod und was sind seine Anzeichen? Kann der Geist sterben und wieder lebendig werden?

	Schutz vor energetischer und physischer Aggression

	Dringende Botschaft von Erzengel Michael

	Zeitpunkt der Frühlingstagundnachtgleiche. Einheitlicher Kalender der alten Völker. Männertag, Frauentag und „Woche der Vorfahren“

	Gründe für häufige Meinungsverschiedenheiten zwischen Kontaktpersonen

	Interpretation einiger Wörter und Namen

	Ätherische Kraft der Elemente

	Über die Liebe. Channeling mit einem Vertreter des Planeten Esler

	Gottes Aprilscherz. Vorstellung von Irina und Maxim Rusan. Antworten auf 12 Hauptfragen

	Die Unzerstörbarkeit unserer Welt im Moment des Todes des Universums

	Beschreibung der Wasserwaagen

	Situation auf der Erde (August 2019)

	Erschaffung eines Erdenbewohners. Interpretation einiger Kapitel aus dem Buch Genesis. Ursprüngliche Zusammensetzung der Gene

	Die Struktur des Universums. Wer ist Gott?

	Interpretation der ersten sechs Verse von Psalm 50

	Interpretation von Psalm 50 (Verse 7-9)

	Psalm 50:

	Interpretation von Psalm 50 (Verse 10-12)

	Psalm 50:

	Interpretation von Psalm 50 (Verse 13-16)

	Psalm 50:

	Interpretation von Psalm 50 (Verse 17-21)

	Psalm 50:

	Interpretation der APOKALYPSE des Theologen Johannes oder der Offenbarung Jesu Christi (Kapitel 12, Verse 1-3)

	Strophe 1:

	Verse 2-3:

	Interpretation der APOKALYPSE des Theologen Johannes oder der Offenbarung Jesu Christi (Kapitel 12, Verse 4-6)

	Vers vier:

	Vers fünf:

	Vers sechs:

	Erdgeschichte nach dem Krieg vor 12.000 Jahren. Menschen, Götter, Rassen

	Das Konzept von Manvantara und seine Entstehung

	Interpretation der Mythologie. Das Konzept des Chaos. Uranus und Gaia

	Roerichs und Blavatsky - der Weg der Kontaktpersonen

	Interpretation der APOKALYPSE des Theologen Johannes oder der Offenbarung Jesu Christi (Kapitel 12, Verse 7-10)

	12:7 Vers sieben:

	12:8 Vers acht:

	12:9 Vers neun:

	12:10 Vers zehn:

	Interpretation der APOKALYPSE des Theologen Johannes oder der Offenbarung Jesu Christi (Kapitel 12, Verse 11-12)

	Wer ist Gott in der Wahrnehmung Christi?

	Mantras „OM“ und „Amen“

	Interpretation der APOKALYPSE des Theologen Johannes oder der Offenbarung Jesu Christi (Kapitel 12, Verse 13-14)

	Interpretation der APOKALYPSE des Theologen Johannes oder der Offenbarung Jesu Christi (Kapitel 12, Verse 15-17)

	Interpretation der APOKALYPSE des Theologen Johannes oder der Offenbarung Jesu Christi (Kapitel 13, Verse 1-2)

	Interpretation der APOKALYPSE des Theologen Johannes oder der Offenbarung Jesu Christi (Kapitel 13, Verse 3-5)

	Vanga über den Quantenübergang auf der Erde bis 2024

	Interpretation von Psalm 22. Metatron

	„Dein Vater ist der Teufel.“ Wie unterscheidet sich ein Götze von Gott? Handel mit Tempeln

	Wie unterscheidet sich ein Götzenbild von einem lebendigen Gott?

	Interpretation der APOKALYPSE des Theologen Johannes oder der Offenbarung Jesu Christi (Kapitel 13, Verse 6-10)

	Interpretation der ersten sechs Verse der neununddreißigsten Sure des Korans

	Levitation im Leben Jesu. Auf dem Wasser laufen. Apostel Petrus

	Kalachakra über Universen

	Warum gibt es mehrere Universen mit unterschiedlichen Arten von Materie?

	Interpretation der APOKALYPSE des Theologen Johannes oder der Offenbarung Jesu Christi (Kapitel 13, Verse 11-15)

	Die Rolle der Astrologie im menschlichen Leben

	Interpretation der APOKALYPSE des Theologen Johannes oder der Offenbarung Jesu Christi (Kapitel 13, Verse 16-18)

	Das Konzept der „Heiligen Dreifaltigkeit“: Gott der Vater, Gott der Sohn, Heiliger Geist. Energie der Zahl "3"

	Botschaft von Christus (Christusbewusstsein)

	Junas Appell aus der spirituellen Welt

	Die Verantwortung des jüdischen Volkes für die Kreuzigung Jesu Christi. Der Grund für die Verfolgung des jüdischen Volkes

	Wer ist in Indien in einem Grab mit der Aufschrift „Jesus von Nazareth“ begraben?

	Wer liegt in Indien in einem Grab mit der Aufschrift „Jesus von Nazareth“ in der Stadt Srinagar im Bundesstaat Kaschmir begraben?

	Warum erschafft Gott Welten?

	LiShioni über das Universum in uns

	Sind alle Herrscher Menschen? Warum dürfen die Herrscher der Erde den Erdenbewohnern Schaden und Leid zufügen?

	Yeti stellt den Leuten eine Frage

	Vorschläge zum Gefühl der Einheit von Erzengel Michael

	Was ist das Voynich-Manuskript?

	Maria Magdalena über die Auferstehung Christi

	Ein Wunsch an die Leute von Yeti

	Was geben die Sakramente der Salbung und der Kommunion?

	Muss ich zur Kommunion in die Kirche gehen?

	Was ist der Gral? Das letzte Abendmahl

	Kurz über Einäscherung und Erdbestattung. Organtransplantation

	Was bedeutet der Begriff „Übergang der Erde in die fünfte Dimension“?

	Die Hölle ist die Ablehnung der Liebe

	Lebendiges und totes Wasser

	Wie vermehren sich Plasmoide?

	Der Islam – die letzte Religion? Wer ist Allah?

	Die Begriffe „Prav“, „Glory“, „Nav“, „Yav“

	Wie sind slawische Begriffe wie „Prav“, „Yav“, „Nav“ zu verstehen?

	Das Buch "Dimon" - philosophische und esoterische Fantasie der Erde

	Spirituelle Interpretation des Gebets „Vater unser“

	Jesus, wie kann ich unerschütterliche Liebe zu Dir erlangen?

	Ägyptische Pyramiden. Wer und warum baute die Pyramiden in verschiedenen Teilen der Erde

	Gottesfurcht

	Wer ist der Weihnachtsmann?

	Tisul-Prinzessin. Geheimnisse der Bestattungsgeschichte

	Nachricht von Michael Newton

	Dreikönigswasser und seine Wirkung

	Warum sagen Menschen die Zukunft voraus?

	Jesus über den Quantenübergang. Bewusstsein durch persönliches Handeln

	Wozu ist das Böse da?

	Die Geschichte der Geburt Jesu Christi durch die Jungfrau Maria

	Warum dürfen niedere Wesenheiten den Menschen Angst machen?

	Das Konzept „Auge um Auge, Zahn um Zahn“ in der Heiligen Schrift. Thora. Jahwe

	Was ist die Auferstehung der Toten in der Bibel? Werden die Toten bei der Wiederkunft Jesu Christi aus den Gräbern auferstehen? Was für ein Körper wird uns bei der Auferstehung der Toten gegeben?

	Wie können Sie Ihre Schwingungen erhöhen?

	Alte Zivilisationen. Atlantis, Lemuria, Hyperborea

	Religionen. Ihre Aufgabe und Relevanz in der Zeit

	Die Rolle der Herrscher im Leben des Volkes. Ist ein Kampf notwendig?

	Kontaktpersonen: Gläubige und Atheisten

	Shiva

	Ursachen der Erdbeben in der Türkei und Syrien 2023

	Der Einfluss von Gedanken und Emotionen auf den Planeten

	Gott um Vergebung bitten

	Was bedeutet der Satz „das Kreuz Jesu Christi tragen“? Das Opfer Christi

	Plasmoidwelten

	Über die Beschneidung von Jungen

	Raom Tiyan über die simulierte Realität des Universums

	Die Wirkung von Strahlung auf den Menschen. Über den Geist (Egregor) der japanischen Nation. Unterstützung der Kontaktpersonen durch Regierungen anderer Länder

	Luzifer

	Der Anfang und das Ende des Universums. Die Urknalltheorie

	
CASSIOPEIA 26 - Irina Podzorova - Religion und Weltanschauung-1 

	 

	Informationen, die von unseren Weltraumfreunden über Irina Podzorova übermittelt wurden, eine Kontaktperson mit außerirdischen Zivilisationen. 

	 

	 t.me/cassiopeia_publish  

	 

	 https://blog.cassiopeia.center/+religiya-i-mirovozzrenie  

	 [image: image1.jpg]  

	4. Februar 2022 

	Interpretation der kanonischen Bücher der Bibel durch Vertreter der Interstellaren Union. Kapitel 1 (Teil 1) 

	 https://blog.cassiopeia.center/8bhWrcmMK3H  

	Ihrer Ansicht nach ist die Bibel eine Sammlung von Büchern, die von antiken Kontaktpersonen und ihren Schülern hauptsächlich auf dem Gebiet des heutigen Israel verfasst wurden. 

	Wir beginnen mit der Interpretation des ersten Kapitels des Buches Genesis, das von Moses geschrieben wurde, einem Kontaktmenschen vom Planeten Tumesout, der an unserer Erschaffung beteiligt war und vor etwa viertausend Jahren auf der Erde lebte. 

	Der Bibeltext in russischer Sprache wird in der Synodenübersetzung wiedergegeben. 

	Folgendes steht am Anfang des ersten Kapitels dieses Buches: 

	1. Am Anfang schuf Gott Himmel und Erde. 

	2. Und die Erde war wüst und leer, Finsternis lag auf der Tiefe, und der Geist Gottes schwebte über dem Wasser. 

	Transkript: 

	Das Wort „Erde“ bezieht sich hier auf die dichte materielle Welt und das Wort „Himmel“ auf die spirituelle Welt. 

	„Am Anfang (der Schöpfung) schuf Gott den Himmel (uns alle, Geister) und die Erde (dichte Materie).“ 

	Es bedeutete, dass die Erde mit den Händen berührt werden kann, der Himmel (Luftraum) jedoch nicht. Diese Bilder von Materie und Geist waren für das Verständnis von Moses und den alten Juden durchaus zugänglich. 

	

	 

	Weiter geht's... 

	„Die Erde (die materielle Welt) war (zu Beginn ihrer Entstehung) formlos (sie hatte nicht die bekannte Form von Galaxien, die aus Sternen und Planeten bestehen) und leer (Materie lag damals nicht in Form der bekannten Atome und Moleküle vor, sondern in Form von in einem Punkt konzentrierten Energien, d. h. der Raum war noch leer). 

	Und Dunkelheit (lag) über dem Abgrund (im Weltraum leuchtete oder reflektierte noch nichts Licht). Und der Geist Gottes (die Form der Manifestation Gottes in der materiellen Welt) schwebte (bewegte sich und stellte im Detail das zukünftige Universum dar) über dem Wasser (Wasser ist ein Symbol für Materie in Form von an einem Punkt gesammelten Energien. Für Moses war dies ein sehr einfaches Bild: Wasser, als etwas Zwischendichte zwischen Erde und Himmel, bezeichnet hier Energien ohne Atome und Moleküle). 

	Weiter steht im Buch Genesis geschrieben: 

	3 Und Gott sprach: Es werde Licht. Und es ward Licht. 

	4 Und Gott sah, dass das Licht gut war. Da schied Gott das Licht von der Finsternis. 

	5 Und Gott nannte das Licht Tag und die Finsternis nannte er Nacht. Und es wurde Abend und es wurde Morgen: der erste Tag. 

	6 Und Gott sprach: Es werde eine Ausdehnung mitten zwischen den Wassern, die scheide die Wasser von den Wassern. 

	7 Und Gott machte die Feste und schied die Wasser unter der Feste von den Wassern über der Feste. Und so kam es auch. 

	8 Und Gott nannte das Firmament Himmel. Und es wurde Abend und es wurde Morgen: der zweite Tag. 

	Transkript: 

	Licht ist das erste Auftreten von Photonen und Elektronen, also der Urknall, aus dem das Universum, wie wir es kennen, entstand. 
Trennung von Licht und Dunkelheit – Photonen und Elektronen existierten getrennt von Neutronen und Protonen, die sich zu einer Kugel versammelten, in deren Inneren sich die ersten Atome zu bilden begannen. 

	Die Worte über Tag und Nacht wurden Moses gesagt, damit er verstand, dass es um die Anwesenheit von Licht (Photonen und Elektronen oder Energien der ersten Ebene) und seine Abwesenheit (Protonen und Neutronen oder Energien der zweiten Ebene) ging. 
Das Wort „Tag“ im ersten Kapitel der Genesis bezieht sich auf Zeiträume beliebiger Länge. 

	Der Feststoff in der Mitte des Wassers, der die beiden Wasser trennt, ist die freie Energie des Vakuums, die in der Antike Akasha, dann Äther und heute Torsionsfeld genannt wurde. Es befindet sich zwischen (in der Mitte) materiellen und astralen Energien und trennt diese, sodass eine Vermischung verhindert wird. 

	Wasser über dem Firmament – astrale Energien. 
Wasser unter dem Firmament – materielle Energien. 

	Gott nannte das Firmament Himmel – hier wird betont, dass die freie Energie des Vakuums für den physischen Körper ebenso wenig wahrnehmbar ist wie die geistige Welt. 

	

	 

	Weiter geht's: 

	9 Und Gott sprach: Es sammle sich das Wasser unter dem Himmel an einem Ort, damit das Trockene sichtbar werde. Und so kam es auch. [Und das Wasser unter dem Himmel sammelte sich an seinen Platz, und das Trockene erschien.] 

	10 Und Gott nannte das Trockene Erde, und die Wasser, die sich dort sammelten, nannte er Meere. Und Gott sah, dass es gut war. 

	11 Und Gott sprach: Die Erde lasse Gras hervorsprießen, Kraut, das Samen hervorbringt, und Fruchtbäume, die Früchte tragen nach ihrer Art, in denen ihr Same ist, auf der Erde. Und so kam es auch. 

	12 Und die Erde brachte Gras hervor, Kraut, das Samen hervorbringt, ein jedes nach seiner Art, und Bäume, die Früchte tragen, in denen ihr Same ist, ein jedes nach seiner Art. Und Gott sah, dass es gut war. 

	13 Und es wurde Abend und es wurde Morgen: dritter Tag. 

	Transkript: 

	Nach dem Urknall konzentrierte sich die Energie der materiellen Welt (Wasser unter dem Himmel) (sammelte sich) und daraus entstanden die bekannten Atome der chemischen Elemente (Erde), die anstelle der zukünftigen Galaxien die ersten Staubwolken bildeten. 

	In Staubpartikeln gesammelte chemische Elemente wurden als Materie (Erde) bezeichnet. Diese Staubpartikel sammelten sich, klebten zusammen und in den entstandenen Klumpen stiegen Temperatur und Druck (d. h. es entstand Energie, die hier als „Wasseransammlungen“ bezeichnet wird). 

	Im Inneren einiger Klumpen fanden chemische Reaktionen statt, die zur Entstehung der ersten organischen Substanzen (hier „Grünzeug“ genannt) führten. Aus organischen Substanzen wurden mit Hilfe der göttlichen Energie, die in jedem Atom steckt, die ersten Mikroorganismen gesammelt: Viren (Gräser, die Samen säen) und Bakterien (Bäume, die Früchte mit Samen im Inneren tragen). 
Der Größenunterschied zwischen einem Virus und einem Bakterium wurde Moses am Beispiel eines Grashalms und eines Baumes deutlich demonstriert. 

	Der Unterschied zwischen der großen, harten Frucht und dem kleinen, weichen Samen zeigte auf eine Weise, dass Moses das Fehlen von Sporen bei Viren, aber ihr Vorhandensein bei Bakterien verstehen konnte. 

	Somit zeigt sich, dass das erste mikrobiologische Leben in Staubklumpen entstand, noch bevor Sterne und Planeten entstanden. Daher ist es nicht verwunderlich, dass in Meteoriten und Kometen Mikroben gefunden werden. 

	Dies lässt darauf schließen, dass es mit ziemlich hoher Wahrscheinlichkeit eine weite Verbreitung von Leben im Universum gibt. 

	Text aus dem Buch Genesis: 

	14 Und Gott sprach: Es sollen Lichter an der Himmelsfeste sein, um Tag und Nacht zu scheiden, Und sie sollen als Zeichen dienen und zur Bestimmung von Zeiten und Tagen und Jahren. 

	15 Und sie sollen als Lichter an der Himmelsfeste dienen, um die Erde zu erleuchten. Und so kam es auch. 

	16 Und Gott machte zwei große Lichter: das große Licht, um den Tag zu regieren, und das kleinere Licht, um die Nacht zu regieren; und er machte die Sterne. 

	17 Und Gott setzte sie an die Himmelsfeste, damit sie Licht auf die Erde bringen, 

	18 und über den Tag und die Nacht zu herrschen und das Licht von der Finsternis zu scheiden. Und Gott sah, dass es gut war. 

	19 Und es wurde Abend und es wurde Morgen: der vierte Tag. 

	Transkript: 

	Die Himmelskörper am Firmament sind die ersten Sterne und Planeten im Weltraum. 

	Der Große Stern ist eine allgemeine Bezeichnung für Sterne. 
Den Tag zu meistern bedeutet, Licht von innen heraus auszustrahlen. 

	Der kleinere Himmelskörper ist die allgemeine Bezeichnung für die Planeten. 
Nachtsteuerung - keine eigene Lichtemission. 

	Sterne – für Moses wurden alle Himmelskörper Sterne genannt. 

	Gott platzierte sie am Himmelsgewölbe, trennte ihre Umlaufbahnen im Weltraum und schuf so die physikalischen Gesetze ihrer Bewegung im Verhältnis zueinander. 

	Auf die Erde zu leuchten bedeutet, die materielle Welt zu erleuchten. 

	Zur Kontrolle von Tag und Nacht – um intelligenten Wesen als Grundlage für die genaue Berechnung von Zeiträumen zu dienen. 

	Die Trennung von Licht und Dunkelheit dient der materiellen Welt als Energiequelle und ist eine Voraussetzung für die Aufrechterhaltung des Lebens in organischen Körpern. 
Licht ist ein Symbol des Lebens. 
Dunkelheit ist ein Symbol für leblose Materie. 

	Fortgesetzt werden... 

	Februar 2020 

	7. Februar 2022 

	Interpretation der kanonischen Bücher der Bibel durch Vertreter der Interstellaren Union. Kapitel 1 (Teil 2) 

	 https://blog.cassiopeia.center/dPwxlG93XC3  

	Weiter geht's      vorheriger Artikel  basierend auf der Entzifferung des ersten Kapitels des Buches Genesis, das vom antiken Führer des jüdischen Volkes, Moses, geschrieben wurde. 
Er erhielt diese Informationen von Vertretern des Planeten Tumesout, da er ihr Kontaktmann und der Hauptideologe seines Volkes im Prozess der Bildung ihrer nationalen und religiösen Egregoren war. 

	Text aus dem Buch Genesis: 

	20 Und Gott sprach: Es sollen die Wasser von lebendigen Tieren wimmeln, und die Vögel sollen über der Erde am Firmament des Himmels fliegen. 

	21 Und Gott schuf die großen Wale und alle sich bewegenden Lebewesen, die das Wasser hervorbrachte, nach ihrer Art, und alle geflügelten Vögel nach ihrer Art. Und Gott sah, dass es gut war. 

	22 Und Gott segnete sie und sprach: Seid fruchtbar und mehret euch und füllet das Wasser im Meer, und die Vögel mehren sich auf Erden! 

	23 Und es wurde Abend und es wurde Morgen: der fünfte Tag. 

	24 Und Gott sprach: Die Erde bringe hervor lebendige Geschöpfe nach ihrer Art: Vieh, kriechende Tiere und Tiere des Feldes nach ihrer Art. Und so kam es auch. 

	25 Und Gott machte die Tiere des Feldes, ein jedes nach seiner Art, und das Vieh nach seiner Art und alles Gewürm des Erdbodens nach seiner Art. Und Gott sah, dass es gut war. 

	Zu diesem Zeitpunkt begannen die Gesandten der Interstellaren Union, Moses über den Ursprung und die Entwicklung des Lebens auf der Erde zu berichten. Alle biologischen Lebensformen, von Pflanzen, Viren, Bakterien und Protozoen bis hin zu Säugetieren, als einer Art Höhepunkt des organischen Lebens, haben ihren Ursprung in zwei Quellen. 

	Durch gelenkte Evolution sind die unterschiedlichsten Körper in Größe, Form und Funktion entstanden. Der Faktor, der Moleküle zu Zellen und Zellen zu Organen und Organismen verband, war der göttliche Geist, der jedes Atom der Materie als dichtesten Teil seiner Energie kontrollierte. 

	Und Tierseelen, die für die Inkarnation in verschiedenen Körpertypen geeignet sind, wurden und werden von Vertretern plasmoider Zivilisationen geschaffen, in denen intelligente Geister inkarniert werden, die von Gott geboren wurden, bevor er die materielle Welt erschuf. 

	In diesen Bibelversen werden Plasmoide mit den Wörtern „Wasser“ und „Erde“ bezeichnet, da Vertreter dieser Elemente am häufigsten an der Erschaffung der Tierseelen auf der Erde beteiligt waren. 

	Solche Aktionen der Plasmoide ermöglichen es ihnen, ihr göttliches kreatives Potenzial zu verwirklichen, indem sie Energien für Tierseelen schaffen und so wie Gott werden, der sie geboren hat. 

	Es gibt verschiedene Arten von Tierseelen: Pflanzenseelen, Gruppenseelen und Einzelgängerseelen. Darüber hinaus sind die Struktur und Energie der Seelen verschiedener Pflanzen- und Tierarten einzigartig. 

	Tierseelen sind sterblich, unterliegen jedoch der Reinkarnation. Nur intelligente verkörperte Geister sind in der Lage, die Anzahl und Qualität ihrer Reinkarnationen zu steigern, indem sie sich um ihre Lebensaktivität kümmern und ihre Energie der Liebe und Zärtlichkeit in ihre Auren einbringen. 

	Text aus dem Buch Genesis: 

	26 Und Gott sprach: Lasset uns Menschen machen, ein Bild, das uns gleich sei, die da herrschen über die Fische im Meer und über die Vögel unter dem Himmel und über das Vieh und über die ganze Erde und über alles Gewürm, das auf Erden kriecht. 

	27 Und Gott schuf den Menschen zu seinem Bilde, zum Bilde Gottes schuf er ihn. Als Mann und Frau schuf Er sie. 

	28 Und Gott segnete sie und sprach zu ihnen: Seid fruchtbar und mehret euch und füllet die Erde und machet sie euch untertan und herrschet über die Fische im Meer und über die Vögel unter dem Himmel und über alles Getier, das auf Erden kriecht. 

	Hier wird Moses kurz über die Erschaffung des Menschen auf Erden berichtet und darüber, dass er nach dem äußeren Bild und inneren Gleichnis seiner himmlischen Schöpfer geschaffen wurde. Es wurde auch betont, dass die Menschen als verkörperte intelligente Geister dazu berufen sind, sich auf der Erde fortzupflanzen, die Elemente und alle Arten von Tieren und Pflanzen zu beherrschen, weil sie die Kinder Gottes und seine vollwertigen Vertreter auf der Erde sind. 

	Text aus dem Buch Genesis: 

	29 Und Gott sprach: Siehe, ich habe euch alles samentragende Kraut gegeben, das auf der ganzen Erde wächst, und jeden Baum, an dem samentragende Baumfrucht ist; dies soll euch als Nahrung dienen. 

	30 Und allen Tieren der Erde und allen Vögeln des Himmels und allem, was auf der Erde kriecht, was eine lebendige Seele hat, habe ich alles grüne Kraut zur Nahrung gegeben. Und so kam es auch. 

	Damit ist der Zeitraum der Erdgeschichte gemeint, in dem es noch keine Raubtiere, Insekten, Parasiten oder ähnliche Formen biologischer Körper gab. Dies geschah, weil die plasmoiden Zivilisationen unseres Planeten zu dieser Zeit keine Tierseelen hervorbrachten, die in der Lage waren, anderen Tieren das Leben zu nehmen, um sie zu essen. 

	Dies war ihre Vereinbarung mit den Plasmoiden des Sonnensystems, da die gesamte Erde schnell mit Tieren bevölkert werden musste, was unter Bedingungen von Raubtieren, Parasitenbefall und Infektionskrankheiten äußerst schwierig wäre. Zukünftige Raubtiere konsumierten tierisches Eiweiß aus den Leichen toter Tiere und aus in deren Körpern verarbeiteten Mikroorganismen. 

	Unsere Schöpfer implantierten den Menschen zunächst auch weitere Gene von Burkhad-Vertretern, strengen Vegetariern, und hinterließen ihnen Gene von Primaten für die Synthese von Verdauungsenzymen, die Proteine und Fette von Milch und Vogeleiern verdauen. 

	Diese Gene ermöglichten den Menschen der Urzeit ein langes Leben und eine erfolgreiche Anpassung an die Atmosphäre und Biosphäre der Erde, die vor dem Krieg mit den Selbetianern existierte. 

	Vor zwölftausend Jahren hat sich auf unserem Planeten viel verändert, worüber wir in anderen Artikeln sprechen werden … 

	Februar 2020 

	8. Februar 2022 

	Besonderheiten der Übersetzung der Bücher des Neuen Testaments aus dem Griechischen ins Russische. Metanoia 

	 https://blog.cassiopeia.center/D-mboxhKng5  

	Hallo liebe Freunde. Auf Bitten meiner interstellaren Freunde habe ich beschlossen, meinen nächsten Artikel über das sehr komplexe und mehrdeutige Thema der korrekten Interpretation der kanonischen Bücher des Neuen Testaments zu schreiben, von der sowohl das wahre Verständnis der Mission Christi auf Erden als auch die richtige Befolgung des Weges abhängt, den jeder Christ einschlägt, wenn er ein Beispiel der selbstlosen Liebe Christi vor sich sieht. 

	Wie allgemein bekannt ist, ist religiöse und mystische Literatur meist in einer eigenen, speziellen Sprache verfasst, die für Uneingeweihte unverständlich ist. Dies geschieht nicht aufgrund böser Absichten oder Inkompetenz der Autoren, sondern aufgrund der Unfähigkeit, ihre innere spirituelle Erfahrung denjenigen angemessen zu vermitteln, die sie nicht erlebt haben. 

	Im Falle des Neuen Testaments, das in Russland vor allem in der Synodenübersetzung bekannt ist, die von den Geistlichen der Orthodoxen Kirche Ende des 19. Jahrhunderts fertiggestellt wurde, wird die Situation rund um seine Interpretation und sein Verständnis noch dadurch komplizierter, dass den meisten Russen die altgriechische Sprache, in der es geschrieben wurde, ebenso unbekannt ist wie die Sitten und Gebräuche der Gesellschaft, in der seine Autoren lebten und schrieben. 

	Heute leben wir in einem anderen Land, in einer anderen Zeit, in einer Welt, die sich grundlegend vom Römischen Reich des ersten Jahrhunderts n. Chr. unterscheidet. Daher sind viele Wörter und Ausdrücke, die den alten Christen geläufig waren, für viele unserer Zeitgenossen und Landsleute völlig unverständlich. 

	Dieser Sachverhalt wird noch dadurch verschärft, dass die Übersetzung zwar sinngemäß richtig ist, jedoch ohne die notwendigen Erläuterungen auskommt. Dies führte und führt weiterhin zu zahlreichen Missverständnissen und Zwietracht zwischen den Menschen in der Kirche und in Russland insgesamt. 

	Ein Beispiel für die Besonderheiten einer solchen Übersetzung ist der Begriff „Buße“, der eine Übersetzung des griechischen Wortes „Metanoia“ ist, was im Griechischen „Sinnesänderung“ bedeutet. Als Christus und die Apostel diese Worte aussprachen, meinten sie damit keineswegs, dass sie Gott für ein bestimmtes Vergehen um Vergebung bitten müssten. Hier ist ein typischer Text aus Kapitel 17 der Apostelgeschichte: 

	„οὺς μὲν Schließlich οὖν so χρόνους mal τῆς ἀγνοίας Unwissenheit ὑπεριδὼν übersehen ὁ θεὸς Gott τὰ νῦν nun befiehlt τοῖς ἀνθρώποις Menschen πάντας aller πανταχοῦ überall μετανοεῖν, Buße zu tun.“ 

	Natürlich kann eine Änderung der Denkweise, das heißt eine Änderung der Einstellung eines Menschen zu sich selbst, zu seinen Worten, Gedanken und Taten, mit einer Bitte um Vergebung einhergehen, aber die Bitte selbst ist hier nicht die Hauptsache, die Hauptsache ist eine Revolution im Bewusstsein, nach der das gesamte vergangene Leben durch das Prisma der Liebe unseres himmlischen Vaters gesehen wird. 

	Gleichzeitig betrachtet ein Mensch alle seine vergangenen Handlungen, Gefühle und Gedanken aus der Position seines neuen Bewusstseins, seines neuen Geistes- und Herzenszustands. Was er bisher als Norm, als unerschütterliche Wahrheit betrachtete, wird einer umfassenden Analyse und Kritik unterzogen. Was den Konzepten von Liebe und Licht widerspricht, wird als Sünde, Böses, Fehler, Illusion, Wahn usw. erkannt. 

	In der russischen Übersetzung des Neuen Testaments ging die ursprüngliche Bedeutung dieses Wortes verloren und das Wort „Buße“, das es ersetzte, betont das Schuldgefühl vor Gott und den Wunsch, um Vergebung für die Sünden zu bitten, auch wenn kein Bewusstsein dafür bestand, dass es sich dabei um eine Handlung handelt, die vom Weg zu Gott abführt. Dies kann dazu führen, dass wir Gott nicht als liebenden Vater, sondern als nachtragenden und boshaften Despoten verstehen, der von uns verlangt, ihn um Vergebung für unsere Sünden zu bitten, um einer Strafe zu entgehen. 

	Doch in Wirklichkeit braucht Gott unsere demütigen Bitten um Vergebung und unser aufrichtiges Verständnis der Sünde nicht als eine Handlung, die unsere eigenen Schwingungen auf ein Niveau senkt, auf dem eine angemessene Wahrnehmung der göttlichen Energie schwierig oder sogar unmöglich wird. Um auf dem spirituellen Weg rasch voranzukommen, darf der Mensch keine Angst vor Gott haben, sondern muss Angst davor haben, ohne Gott zurückgelassen zu werden, Ihn zu verlassen und nicht mehr in der Lage zu sein, das Licht Seiner Liebe zu sehen. Dies ist die wahre Bedeutung der Gottesfurcht. 

	Ein weiteres Konzept, auf das ich in diesem Artikel eingehen möchte, ist das griechische Wort „amartia“, das im Russischen mit „Sünde“ übersetzt wird. Hier ist ein Beispiel für eine solche Verwendung im 6. Kapitel des Römerbriefs des Apostels Paulus: 

	„τὰ γὰρ Immerhin, ὀψώνια Gehalt τῆς ἁμαρτίας Sünde θάνατος, Tod, 

	τὸ δὲ χάρισμα das Geschenk τοῦ θεοῦ Gottes ζωὴ Leben αἰώνιος ewiges ἐν in Χριστῷ Christus Ἰησοῦ Jesus τῷ κυρίῳ unser Herr ἡμῶν“ 

	Die ursprüngliche Bedeutung des Wortes „amartya“ ist „Fehler, Patzer“. Es geht dabei keineswegs um ein Schuldgefühl gegenüber Gott oder um eine Strafe von Ihm in Form von obligatorischem Leiden. Wir als seine Kinder, als zukünftige Götter im Wachstumsprozess, sind nicht immun gegen Fehler, gegen Missverständnisse seiner Gebote, gegen falsche Wege, die in die Dunkelheit statt ins Licht führen. 

	Aber das macht uns weder zu Feinden Gottes, noch zu weniger geliebten Menschen von ihm. Das Wort „Tod“, das der Apostel Paulus hier verwendet, bedeutet nicht die Strafe für die Sünde, sondern deren natürliche Folge in Form einer Verringerung der Schwingungen des Geistes und der Verschließung seines Herzens gegenüber dem Gefühl der Gegenwart Gottes als Quelle seines Lebens und der Existenz des gesamten Universums. 

	Dies ist möglich, wenn die Sünde für uns zur Norm wird, das heißt, wenn wir, anstatt unser Verhalten zu analysieren und unsere Fehler zu erkennen und einen Sinneswandel (Metanoia) zu erleben, diese Sünden und Mängel lieber bei anderen Menschen und nicht bei uns selbst sehen. 

	Dann werden diese Sünden zu sündigen Leidenschaften, denen wir nicht widerstehen können und wollen, und wir unterliegen wie gehorsame Sklaven unseren negativen Emotionen, bösen Wünschen und negativen Gedankenformen. 

	 

	Und schließlich möchte ich die Haltung des Neuen Testaments zu esoterischen Lehren untersuchen. 

	Unter Esoterik verstehe ich eine Sammlung von Lehren über die spirituelle Welt und Praktiken zur bewussten Kommunikation mit ihr. Dies ist in jeder Religion vorhanden, da sich Religion im Gegensatz zur Wissenschaft gerade mit der praktischen Kommunikation mit der spirituellen Welt und den darin lebenden Wesen beschäftigt. Das Christentum bildet hier keine Ausnahme. 

	Die Spezialisten der interstellaren Union, die den christlichen Egregor bildeten, übermittelten durch ihre telepathischen Kontaktpersonen Informationen über heilige Rituale, Sakramente und Gottesdienste, bei denen eine Kommunikation zwischen den Gläubigen und der spirituellen Welt stattfand. 

	Die Rituale selbst sind Handlungen in der physischen Welt, deren Ziel es ist, die eigene Lebensenergie, aufgeladen mit den notwendigen Emotionen und Gedankenformen, in die spirituelle Welt zu lenken, um Egregoren oder spirituelle Wesenheiten zu nähren, die in plasmoiden Welten verkörpert sind. 

	Doch trotz der offensichtlichen Notwendigkeit der Esoterik in jeder Religion leugnen viele orthodoxe Priester und nach ihnen auch einfache Gläubige, dass die Esoterik bei der Bildung des Kirchenkanons und der Ausübung ihrer Religion eine bedeutende Rolle gespielt habe. 

	Darüber hinaus steht das moderne Christentum jeglichen esoterischen Praktiken eher kritisch gegenüber und verweist auf die Texte des Neuen Testaments, wo sie ihrer Meinung nach verboten sind. Dies ist jedoch nicht ganz richtig ... 

	Der griechische Text des Neuen Testaments erwähnt vier Arten esoterischer Praktiken, die bis heute überlebt haben, und nur eine davon ist Christen eindeutig verboten. 

	Aber das Wichtigste zuerst: Der Apostel Matthäus beschreibt in seinem Evangelium die frühe Kindheit Jesu Christi und berichtet vom Besuch einiger Personen, die in der russischen Übersetzung „die Heiligen Drei Könige aus dem Morgenland“ genannt werden, beim Baby und seinen Eltern. Aber im griechischen Original steht an dieser Stelle, im zweiten Kapitel des Matthäusevangeliums, das Wort „Magier“: 

	„Τοῦ Ἰησοῦ Jesus γεννηθέντος geboren ἐν in Βηθλέεμ Bethlehem τῆς Ἰουδαίας Judäa ἐν in ἡμέραις Tage Ἡρῴδου Herodes τοῦ 3588 βασιλέως, König ἰδοὺ hier sind 2400 μάγοι Zauberer ἀπὸ aus ἀνατολῶν Osten παρεγένοντο kam εἰς in Ἱεροσόλυμα Jerusalem an“ 

	So wurden Menschen genannt, die sich mit Astrologie, Numerologie, Heilung, Kontakten mit der spirituellen Welt und anderen esoterischen Praktiken beschäftigten. Nirgendwo im Neuen Testament werden derartige Praktiken verboten oder verurteilt. Dies wird durch die Tatsache bestätigt, dass den Zauberern, die zu Jesus kamen, ein Engel im Traum erschien. Dies weist auf die Möglichkeit hin, dass Magier nicht nur mit der spirituellen Welt kommunizieren können, sondern auch mit ihrer höchsten Sphäre – den Ebenen der Engel. 

	In der Apostelgeschichte wird eine Episode mit einem Mädchen erwähnt, einer Dienerin des altgriechischen Python-Kults – eines der Plasmoide – von den Menschen vergöttlichte Naturgeister. Sie folgte dem Apostel Paulus und seinen Gehilfen viele Tage lang durch die Straßen der Stadt und rief im Kontakt mit dem Plasmoiden, dem die christliche Lehre gefiel, ständig, dass die Apostel dem wahren Gott dienten. 

	Trotz des offensichtlichen Kontakts des Mädchens mit dem Plasmoid beendete Apostel Paulus all dies erst nach vielen Tagen, als er es bereits satt hatte, den Schreien des Mediums zuzuhören, durch das Python sprach. 

	Dies zeugt von der eher positiven Haltung des Apostels gegenüber der esoterischen Praxis von Kontaktmedien. 

	Dies ist nicht verwunderlich, denn der Apostel Paulus war selbst ein erfahrener Astralreisender und besuchte seine Jünger sogar auf der Astralebene in einer anderen Stadt, worüber er selbst im 5. Kapitel des 1. Korintherbriefes schrieb: 

	„ἐγὼ Ich bin μὲν dann γάρ, schließlich ἀπὼν abwesend σώματι im Körper παρὼν anwesend δὲ, aber τῷ πνεύματι, im Geiste, ἤδη bereits κέκρικα entschied ὡς als 5613 παρὼν anwesend“ 

	Daher wird im Neuen Testament keine Verurteilung meditativer Zustände und Astralreisen erwähnt. 

	Sind Christen dann alle Formen okkulter Praktiken erlaubt? Das ist natürlich nicht wahr. Nur einer von ihnen wird im Neuen Testament verurteilt und entschieden verboten. 

	Hier ist der Text aus Kapitel 5 des Briefes des Apostels Paulus an die Galater: 

	„Die δέ sind offensichtlich ἐστιν sind τὰ ἔργα Werke τῆς σαρκός, Fleisch, ἅτινά diejenigen, die ἐστιν sind πορνεία, Unzucht, ἀκαθαρσία Unreinheit ἀσέλγεια, Zügellosigkeit, Götzendienst, φαρμακεία, Zauberei, ἔχθραι, Feindseligkeit, ἔρις Streit, ζῆλος, Eifersucht, θυμοί, Wut, ἐριθείαι, Rivalität, διχοστασίαι, Gabelung, 

	αἱρέσεις, Häresien" 

	Wie Sie sehen, ist an dieser Stelle die Praxis, die in der russischen Übersetzung „Zauberei“ und im griechischen Original „Pharmaceia“ genannt wird, eindeutig verboten. Was war mit diesem Wort in der Antike gemeint und warum ist diese Tätigkeit für Christen verboten? 

	Es stellt sich heraus, dass dieses Wort den dunkelsten Bereich der Esoterik bezeichnet, der darauf abzielt, Menschen Schaden zuzufügen, mit dem Ziel, diejenigen zu bestrafen oder zu eliminieren, die anstößig sind. Dabei kamen verschiedenste Methoden zum Einsatz: von schwarzmagischen Ritualen bis hin zum Einsatz giftiger Kräuter, Pilze und Tiere. 

	Dieser Beruf war in der Antike sehr beliebt und angesehen, insbesondere in Elitekreisen, wo ein ständiger Kampf um Macht und Einfluss herrschte. Es gab recht teure Bücher über die Kunst der Pharmazie, in denen die Rezepte für tödliche Mixturen und die Methoden ihrer Anwendung so detailliert beschrieben wurden, dass niemand an der Natürlichkeit des Todes des Opfers zweifeln konnte. 

	Natürlich sind solche Aktivitäten mit der christlichen Lebensweise unvereinbar, aber das hat nichts mit echter Esoterik zu tun, deren Ziel sich nicht von dem Ziel jeder Religion, einschließlich des Christentums, unterscheidet – die Quelle des unendlichen Lichts der Liebe in sich selbst zu entdecken und mit Ihm zu einem Ganzen zu verschmelzen. 

	Januar 2020 

	9. Februar 2022 

	Nachricht von MirahKaunt (Erzengel Gabriel) 

	 https://blog.cassiopeia.center/OK8PPbL1HKh  

	In jüngster Zeit hat sich in der Noosphäre der Erde die Konfrontation zwischen materialistisch und idealistisch orientierten Ideen verschärft. 

	Dies ist ein völlig natürlicher Prozess, der ein Zeichen für den Wechsel der Epochen ist, der unweigerlich auf den Quantenübergang folgt, in dessen aktiver Phase sich Ihr Planet jetzt befindet. 

	Die neue Welt, auf die Sie so warten, müssen Sie, Ihre Kinder und Enkelkinder aufbauen. Das Ergebnis Ihrer kreativen Tätigkeit hängt von Ihrem Bewusstsein, Ihrer Unabhängigkeit, Ihrem Mut und natürlich von dem Maß an Liebe ab, das Sie in jeden Gedanken, jedes Wort und jede Handlung unter den Bedingungen der objektiven Realität stecken, in denen Sie sich dank einer Reihe Ihrer Entscheidungen und der Hilfe Ihrer klugen Mentoren befinden. 

	Erwarten Sie nicht, dass das alte System der Bedeutungen, das die irdische Welt erfüllt,      Egregoren  der letzten Jahrhunderte, wird sich schnell und kampflos ergeben. 

	Sie ist immer noch stark, sehr klug und organisiert, aber ihre Zeit vergeht, und die Anhänger dieses Systems verstehen dies unterbewusst und verfallen in eine unerklärliche Angst, ohnmächtige Wut oder versuchen, neues Wissen und neue Energie mit parodistischem Humor abzuwerten, vor allem vor sich selbst. 

	Lassen Sie sich nicht von ihrem falschen Selbstbewusstsein täuschen, lassen Sie sich nicht von ihrer verbalen Aggression erschrecken und lassen Sie sich nicht von ihrem arroganten Ton verwirren, fühlen Sie sich nicht von denen beleidigt, die Sie der Lüge, der Scharlatanerie und der Pseudowissenschaft bezichtigen und Ihnen mit allen möglichen Strafen, irdischen und himmlischen, drohen. 

	Dies geschieht bei ihnen aus Niedergeschlagenheit, Hilflosigkeit, ihren eigenen Sorgen und Ängsten und der Unwilligkeit, sich davon zu trennen, da sie negative Charaktereigenschaften, negative Gedanken und Emotionen als Teile ihrer selbst betrachten und nicht in der Lage sind, ihr Selbstbewusstsein von Gefühlen, Wünschen, Gedanken und Emotionen zu trennen. 

	Viele von ihnen verurteilen es aufrichtig, anderen Gewalt anzutun und jemandem die Liebe aus freiem Willen vorzuenthalten. Es schmerzt sie innerlich, wenn man solche Illusionen und Wahnvorstellungen mit dem Licht bedingungsloser Liebe widerlegt, und sie ziehen sogar andere mit in die Irre, indem sie diese Menschen von ihrem völligen Versagen überzeugen. 

	Senden Sie ihnen das Licht Ihrer Liebe und gehen Sie weiter. Lernen Sie, mit denen zu sympathisieren, die wütend und aggressiv werden, und ahmen Sie sie nicht nach. Andernfalls entwerten Sie alle Ihre spirituellen Errungenschaften und senken Ihr Schwingungsniveau noch mehr als Menschen, die Sie in ihrer Unbewusstheit beleidigen und erniedrigen und Ihnen mit Strafe drohen. 

	Akzeptieren Sie sie als Ihre Lehrer der Geduld, des Mitgefühls und der Liebe und danken Sie ihnen für die Lektionen, die sie Ihnen erteilen und die Ihnen helfen, sich von den Überresten stolzer, arroganter und aggressiver geistiger und karmischer Einstellungen zu reinigen, mit denen es unmöglich ist, eine perfektere Welt aufzubauen, als sie jetzt ist. 

	Die Ideen des Materialismus gehören in der Philosophie, im öffentlichen Bewusstsein und in der Wissenschaft der Vergangenheit an. 

	Immer mehr ehrlich denkende Wissenschaftler beginnen, sich selbst und ihren Kollegen Fragen nach dem wahren Ursprung der Welt und ihrer eigenen Seele zu stellen, nach den Wegen ihrer Entwicklung und nach anderen Welten, deren Vorstellungen von deren Existenz ihre kurzsichtigen Kollegen arrogant als „pseudowissenschaftlichen Unsinn“ bezeichnen. 

	Solche Formulierungen in Aussagen zeigen vor allem die einschränkenden Überzeugungen ihres eigenen Geistes, aufgrund derer sie freiwillig auf das Interesse am Unbekannten verzichten, das die Hauptantriebskraft jeder wirklich wissenschaftlichen Erkenntnis ist, deren Zweck darin besteht, die unbekannten Geheimnisse der Natur und die Gesetze des Universums zu enthüllen, und nicht die Bildung wissenschaftlicher Dogmen, an deren Unfehlbarkeit man heilig glauben muss. 

	Wissenschaftliche Methoden zum Verständnis der Realität sind untrennbar mit der Seele des Wissenschaftlers verbunden, der sie anwendet. Daher sind die Ergebnisse jeder Studie oder Studienreihe, auf deren Grundlage wissenschaftliche Theorien aufgebaut werden, mehr oder weniger subjektiv. 

	Das bedeutet, dass wissenschaftliche Theorien immer von der persönlichen Einstellung ihrer Autoren zur Realität, zu sich selbst und zu Gott geprägt sind. Je reiner das spirituelle Herz eines Wissenschaftlers von jeglicher Negativität ist, desto näher kommt sein mentales Modell der wahren Realität des Universums, das er durch die Interpretation der Ergebnisse wissenschaftlicher Beobachtungen in Verbindung mit dem kreativen Prinzip der Vernunft erstellt. 

	Kann alles im Universum bewiesen werden? Natürlich alles, aber mit unterschiedlichen Methoden. Beweise können äußerlich bzw. materialistisch und innerlich bzw. spirituell sein. 

	Jede Art von Beweis ist an ihrem Platz gut und bei unbewusster Verwendung absolut nutzlos und sogar schädlich. 

	Das Gesetz der wissenschaftlichen Beweise lautet: 

	„Bewiesen werden kann nur, was der Wahrnehmung des Beweissuchenden entspricht.“ 

	Dies bedeutet, dass der Grad der Beweise, den vernünftige Wesen für ausreichend halten, um eine Idee als Wahrheit oder Teil der Wahrheit zu akzeptieren, von der Art der Wahrnehmung des vernünftigen Wesens und von seinem spirituellen Entwicklungsstand abhängt. 

	Wer die Welt nur über die Rezeptoren des materiellen Körpers wahrnehmen kann, wird nur das als erwiesen ansehen, was er selbst wahrnimmt oder was von für ihn maßgeblichen Personen wahrgenommen wurde und wie die wahrgenommenen Informationen interpretiert wurden. 

	Diese Art von Beweisen wird als materialistisch oder extern bezeichnet, weil sie sich auf die Welt außerhalb des rationalen Wesens selbst richten. 

	Dies ist jedoch nicht die einzige Beweismöglichkeit. Für Menschen, deren Wahrnehmung nicht durch die Rezeptoren des materiellen Körpers eingeschränkt ist, ist der Beweis ihr eigenes inneres intuitives Vertrauen in die Wahrheit und Nützlichkeit der Ideen, die sie akzeptieren und in ihr Weltbild integrieren. 

	Auch diese Methode ist durchaus wissenschaftlich und durch die Praxis bestätigt; Man nennt sie die interne oder spirituelle Beweismethode, die auch aktiv zum Verständnis der Welt eingesetzt wird, insbesondere im Bereich der Geisteswissenschaften. 

	Die Gründe für den Gegensatz der drei Hauptkonzepte: wissenschaftlich, esoterisch und religiös im öffentlichen Bewusstsein der irdischen Rasse sind der Zustand der spirituellen Herzen und Energie      Vibrationen    die Mehrheit der Erdbewohner. 

	Und obwohl die Situation in diesem Bereich noch lange nicht stabil ist, hat es eine deutliche Beschleunigung des spirituellen Fortschritts Ihrer Zivilisation gegeben, die durch das Aufkommen von Ideen einer interstellaren Union im Informationsraum sowie durch deren Kritik und aktive Diskussion der Relevanz und Moralität von Informationen erleichtert wird, die durch Kontaktpersonen mit Zivilisationen verschiedener Ebenen und Weltanschauungssysteme zustande kommen. 

	Dies ist eine natürliche Phase der sozialen Evolution und eine persönliche Lektion in Liebe für alle, die in dieser wunderbaren, wenn auch schwierigen Zeit auf der Erde inkarniert sind. Denken Sie daran, dass die schöpferischen Kräfte des Universums und die Lichtwesen der geistigen Welt Ihnen nur helfen können, wenn Sie selbst nach Licht, Liebe, Verständnis und Hilfe für diejenigen streben, die es brauchen und es von jedem von Ihnen freiwillig erhalten möchten. 

	

	 

	Mirakh Count, Politikwissenschaftler und Religionswissenschaftler, Spezialist für die Schaffung religiöser und philosophischer Egregoren in den Welten junger Rassen. 

	Mai 2021 

	11. Februar 2022 

	Allgemeine Empfehlungen zum Umgang mit dem Körper einer verstorbenen Person 

	 https://blog.cassiopeia.center/4G1bQH_Wd-4  

	Diese spirituellen Tipps können den Übergang des Seelenbewusstseins vom physischen Körper zum ätherischen Körper erheblich beschleunigen und erleichtern.      astral  und mental, was für die Entwicklung des unsterblichen Geistes und seine schnelle Anpassung an die Welt des Ewigen Göttlichen Lichts wichtig ist, die er bereits vergessen hat. 

	

	 

	1. Nach dem physischen Tod eines Menschen ist es notwendig, seinen Körper mit sauberem Wasser und ätherischen Ölen zu waschen, um negative Energie aus den verbleibenden ätherischen Matrizen aller Organe des Körpers zu entfernen. 

	Geben Sie zum Waschen des Körpers pro Liter Wasser 7 Tropfen ätherisches 100%iges Weihrauchöl hinzu. 

	Zünden Sie in diesem Raum drei Wachskerzen und eine Aromalampe mit 100 % ätherischem Lavendelöl an. 

	Die Waschung selbst muss am Kopf beginnen und bei den Füßen enden. 

	Lesen Sie während des Rituals Gebete oder Mantras oder wenden Sie sich mit Ihren eigenen Worten mit strahlenden Worten des Friedens und der Liebe an den Geist der verstorbenen Person. 

	

	 

	2. Nach dem Waschen ist es notwendig, den Körper gründlich abzutrocknen und saubere neue Kleidung anzuziehen. Ist dies nicht möglich, ist es notwendig, den Körper in ein großes Stück weißen Naturstoffs zu hüllen. 

	

	 

	3. Das gebrauchte Wasser nach dem Waschen muss an einem Ort gegossen werden, wo keine Straßen in der Nähe sind und keine Pflanzen wachsen. 

	Alle Laken und Handtücher sowie das Gefäß, in dem sich das Wasser befand, müssen durch Verbrennen oder Vergraben an einem Ort vernichtet werden, an dem sich selten Menschen aufhalten. 

	Beim Eingießen dieses Wassers in die Erde empfiehlt es sich, die Geister der Erde laut oder im Geiste mit eigenen Worten zu bitten, die Energie der Zersetzung in Energie der Schöpfung umzuwandeln. 

	

	 

	4. Die Kleidung, die die Person zum Zeitpunkt des Todes trug, und ihre Bettwäsche, wenn sie in ihrem eigenen Bett starb, müssen verbrannt werden. 

	Die restliche Einstreu sollte zur sicheren Weiterverwendung gründlich mit Wasser, Seife und einer Bürste gereinigt und in direktem Sonnenlicht getrocknet werden. 

	

	 

	5. Nach der Beerdigung ist eine Grundreinigung des Hauses, in dem der Verstorbene lebte, mit Wasser und einer kleinen Menge Salz erforderlich. 

	Während der Reinigung sollten Kerzen brennen. 

	Auch das Verbrennen von Weihrauch oder Sandelholz ist dort empfehlenswert, insbesondere im ehemaligen Zimmer des Verstorbenen. 

	Dies schützt das Haus vor Besuchen negativ gesinnter Plasmoiden, die möglicherweise von der Trauer und Melancholie ihrer Verwandten angezogen werden. 

	

	 

	6. Alle Angehörigen des Verstorbenen müssen seine Seele geistig beruhigen und ihr das Licht ihrer Liebe senden, indem sie sich sein Bild im Geiste vorstellen. 

	Wenn der Verstorbene ein aufrichtiger Anhänger einer religiösen Tradition war, müssen seine Angehörigen einen Geistlichen seiner Religion einladen, um die notwendigen Rituale durchzuführen. 

	Dies muss zur Harmonisierung und Beruhigung der Seele des Verstorbenen geschehen, auch wenn die Angehörigen selbst einer anderen Religion angehören oder keiner angehören. 

	

	 

	7. Allen Angehörigen und Freunden des Verstorbenen wird nach der Beerdigung dringend geraten, den Verstorbenen nicht für seine schlechten Taten zu verurteilen, über sein Schicksal zu trauern und sich untereinander nicht über das Eigentum, das er auf der Erde hinterlassen hat, oder aus anderen egoistischen Gründen zu streiten. 

	Diese einfachen Regeln sind besonders in den ersten vierzig Tagen nach dem Tod des physischen Körpers wichtig, wenn sich die Seele an die Welt der Ewigkeit anpasst. 

	

	 

	8. Wenn Sie die Überreste einer verstorbenen Person finden, behandeln Sie sie mit dem gebotenen Respekt. Senden Sie im Geiste das Licht der Liebe an die Seele, die in diesem Körper lebte. 

	Es wird dringend empfohlen, keine Gegenstände, die sich in der Nähe der Überreste befanden, mit nach Hause zu nehmen oder zu verkaufen, insbesondere nicht die Überreste selbst. 

	Dies kann sowohl zur Bildung einer nekrotischen Verbindung zum Geist des Verstorbenen als auch zur Schaffung eines Kommunikationskanals (Anhaftung) mit      destruktive Plasmoide  , wodurch Ihr Energiefeld für den negativen Energieaustausch genutzt wird. 

	

	 

	Erzengel Raphael ist der Koordinator der heilenden Egregoren 
in der Milchstraße und der Herrscher der christlichen 
und esoterischen Egregoren auf dem Planeten Erde. 

	Februar 2021 

	12. Februar 2022 

	Wie man destruktive „Verbindungen“ bei Kontaktpersonen erkennt 

	 https://blog.cassiopeia.center/-qkLzavhuA6  

	Jeder Mensch ist Teilnehmer am Energieaustausch im Universum. Einige destruktive Kräfte in Ihrer Welt nutzen die Unwissenheit der Menschen in Sachen Energieaustausch aus und erschaffen negative Bilder von „Reptilien“, „Grauen“, „Insektoiden“ und anderen Kreaturen, die vielen Erdenbewohnern fremd sind und die angeblich nur danach dürsten, sich von der Lebenskraft der Erdenbewohner zu ernähren, wodurch sich deren Gesundheit verschlechtert, die Schicksalslinie sich verschlechtert, das Glück verschwindet und andere negative Folgen auftreten. 

	Ist das wirklich wahr? Lassen Sie uns dieses Thema aus physischer, energetischer und spiritueller Sicht genauer betrachten: 

	Im Universum gibt es Arten von plasmoiden Zivilisationen, die sich von den negativen Energien der in der dritten Dichteebene verkörperten Geister ernähren. Diese Zivilisationen werden als parasitär bezeichnet. Sie machen etwa 16–17 Prozent der Gesamtzahl der plasmoiden Zivilisationen in der Milchstraße aus. Auf der Erde ist dieser Prozentsatz höher, etwa 34–35 %. 

	Vertreter dieser Zivilisationen nehmen an einem Energieaustausch mit Menschen auf niedriger Frequenz teil, was zu einer Zunahme aller negativen Eigenschaften eines Menschen und einer Abkehr von den Aufgaben seines Lebens auf der Erde führt, mit einer unvermeidlichen Abnahme des spirituellen Niveaus im Vergleich zu dem, auf dem sich der Geist vor der Inkarnation befand. 

	Welche Methoden gibt es, um in destruktiven Zivilisationen nach Kontaktpersonen zu suchen und Kontakt mit ihnen aufzunehmen? 

	Es gibt mehrere davon: 

	Schaffung eines Feindbildes, um Angst und Wut zu provozieren und zu verstärken – die Hauptemotionen, die einen negativen Energieaustausch ermöglichen. 
Reptilien, Insekten, „Graue“, Dämonen, Teufel, dunkle Magier und Zauberer sowie die Regierungen Ihres Planeten, die ihre eigenen Bürger angeblich langsam mit Epidemien, Chemtrails, GVO-Produkten, Impfungen, 5G-Technologie und anderen Methoden töten, sind perfekte Objekte der Angst und des Zorns für die modernen Erdenbewohner. 

	Nehmen Sie sich die Verantwortung für den Zustand Ihres Körpers, Ihres Schicksals und Ihrer Beziehungen ab. Anhänger der Kulte der negativen Plasmoide behaupten ständig, dass für alle Probleme der Menschheit externe Kräfte verantwortlich seien, die angeblich mit den Regierungen aller Staaten des Planeten konspirieren.
 
Sie predigen auch die Beseitigung der persönlichen Verantwortung eines Menschen für alle negativen Ereignisse in seinem Schicksal und seine Gesundheitsprobleme und schieben diese Verantwortung auf äußere böse Mächte (Reptilien, „Graue“, Insektoiden, Dämonen, Zauberer und selbst Plasmoide) ab, die angeblich gewaltsam die Kontrolle über den Geist an sich reißen, sich vom Energiepotenzial eines Menschen ernähren und betrügerisch einen Vertrag mit seiner Seele eingehen, wonach diese für viele Inkarnationen zum Sklaven dieser bösen Mächte wird. 

	Schaffung eines negativen Bildes der Weltreligionen und ihrer Führer. Dies geschieht, damit Kontaktpersonen negativer Plasmoide nicht bei großen religiösen Egregoren Hilfe und Schutz suchen, wenn es ihnen wirklich schlecht geht. Die von negativen Plasmoiden initiierten Lehren behaupten, dass alle Führer der Weltreligionen das Ziel hatten, die Macht über die Menschen zu ergreifen und sie ausschließlich zu kommerziellen Zwecken zu kontrollieren.
 
Gleichzeitig wird die Rolle großer religiöser Egregoren bei der Erhöhung der Schwingungen der gesamten Noosphäre der Erde und einzelner Menschen, die alle Gebote dieser Religionen rein und im Licht der Liebe erfüllen, herabgewürdigt oder völlig ignoriert. 

	Schaffen und Stärken des Misstrauens der Menschen gegenüber der Welt, ihrem eigenen Verstand, ihrer Intuition, ihrem Gewissen und ihrem spirituellen Herzen. 
Das Ziel negativer Plasmoide   in den Köpfen der Menschen die Vorstellung zu säen, dass die Welt um sie herum gefährlich und ungerecht sei, dass ein Mensch ständigen Schutz vor all der Negativität brauche, die ihn wie eine dichte Mauer umgibt.
 
Sie brauchen dies, um Misstrauen gegenüber Gott, unserem himmlischen Vater, und Unzufriedenheit mit der von ihm geschaffenen Welt zu schüren. Die Anhänger dunkler Plasmoid-Kulte behaupten oft, dass es gefährlich sei, dem eigenen Verstand oder spirituellen Herzen in Form intuitiver Erkenntnisse und der Stimme des Gewissens zu vertrauen.
 
Es ist auch weit verbreitet, dass der menschliche Geist Illusionen für einen erzeugen kann, unabhängig vom Bewusstseins- und Schwingungszustand des Menschen, und dass dies einen vom Pfad der Erkenntnis des wahren Lichts in sich selbst wegführt.
 
All diese Informationen werden von Anhängern negativer Plasmoide verbreitet, mit dem Ziel, in den Menschen einen Mangel an Selbstvertrauen, eine Angst davor, an sich selbst zu glauben und ihren eigenen Weg zu gehen, und eine Unwilligkeit zu säen, sich selbst so zu akzeptieren und zu lieben, wie sie sind.
 
Wenn ein Mensch die Vorstellung seiner eigenen Minderwertigkeit als Wahrheit akzeptiert hat, wird es für dunkle Wesen sehr leicht, ihn zu kontrollieren, weil er sich selbst, seine Gedanken und Gefühle ablehnt, seinen Willen schwächt und mit Glauben und Vorstellungskraft kämpft, da er sie nicht als Verbündete, sondern als Feinde auf dem Weg zum Licht betrachtet. Solch ein Mensch ist nicht selbstbewusst, verfällt leicht in Verzweiflung und wird zum Spender niederschwingender Plasmoide, von denen er im Gegenzug nur seine eigene verstärkte Negativität erhält. 

	Schaffung eines Bildes der eigenen Unreinheit einer Person und Kultivierung eines Schuldgefühls in ihr für ihre natürlichen Bedürfnisse. 
Anhänger negativer Lehren destruktiver plasmoider Zivilisationen fordern oft, den Körper von Abfallstoffen und Giften zu reinigen und verschiedene Diäten einzuhalten, nicht mit dem Ziel, die Gesundheit des physischen Körpers zu verbessern, sondern um die spirituellen Schwingungen zu erhöhen.
 
Sie vermitteln ihren Anhängern, dass es spirituell unreine Speisen und Getränke gibt, die den Menschen normalerweise schmecken und angenehme Empfindungen hervorrufen, deren Verzehr jedoch die Kommunikation mit Lichtwesen, einschließlich Gott, erschwert oder unmöglich macht.
 
Mit solchen Aussagen kultivieren Kontaktpersonen mit negativen Plasmoiden in sich und ihren Anhängern ein ständiges Gefühl der Schuld und der eigenen Unreinheit für jedes Stück verbotener Speise und jeden Schluck verbotenen Getränks. Eine große Rolle spielt dabei auch die Verärgerung und Wut der Menschen, die diese Vorstellungen übernommen haben, gegenüber ihren Verwandten und Freunden, die in ihrer Gegenwart „unreine“ Speisen und Getränke zu sich nehmen. Diese negativen Emotionen erzeugen außerdem Blockaden in der Aura solcher Menschen und ermöglichen ihren Betreuern, einen negativen Energieaustausch mit ihnen durchzuführen. 

	Propaganda von Vorstellungen über einen bevorstehenden Weltuntergang oder Katastrophen auf der Erde, die den Tod einer großen Zahl von Menschen zur Folge haben werden. Die Angst um das eigene Leben und das Leben der eigenen Kinder hängt mit dem Selbsterhaltungstrieb zusammen, den Gott jedem Menschen eingepflanzt hat, sodass er sein physisches Leben nicht weniger schätzt als sein geistiges Leben.
 
Daher waren Ideen, die Angst vor dem bevorstehenden Tod des Menschen oder der irdischen Zivilisation schüren, bei destruktiven Plasmoiden schon immer beliebt. 
Im Gegensatz zu Warnungen vor negativen Ereignissen durch Lichtgeister sind Informationen von negativen Wesenheiten immer kategorisch und besagen, dass dieses Ereignis mit Sicherheit in naher Zukunft eintreten wird und fast niemand in der Lage sein wird, ihm zu entgehen. 

	Wenn Sie in einem Video oder Text von einem Kontaktler, Esoteriker, Heiler, Regressologen, Psychologen, Prediger oder Geistlichen irgendeines Ranges einer Weltreligion auf solche Zeichen stoßen, dann ist dies ein ernsthafter Grund, über die wahren Ziele dieser Person und der Wesenheiten hinter ihr nachzudenken, egal wie klug sie sich selbst nennen. 

	Ideal wäre es, wenn jeder von Ihnen sein eigenes Höheres Selbst nach einem solchen spirituellen Lehrer und seinen wahren Zielen fragen würde, denn er ist für jeden von Ihnen auf Ihrer evolutionären Entwicklungsstufe der beste spirituelle Mentor. 

	

	 

	Der physische Körper eines Menschen ist gleichzeitig ein dichter Teil der Energien des unsterblichen intelligenten Geistes und sein Instrument zur Interaktion mit der dichten materiellen Welt und zum Erreichen seiner Ziele in ihr, und eine Energiestation zur Verarbeitung physischer Energien in ätherische und dann in spirituelle. Das erste Energiezentrum eines Menschen, Muladhara genannt, ist für alle Funktionen des physischen Körpers als Ganzes und für seinen Kontakt mit der dichten materiellen Welt und mit dem Planeten, auf dem der Geist verkörpert ist, verantwortlich. 

	Wenn seine Arbeit gestört ist, wird der richtige Energieaustausch mit der physischen Welt und die harmonische Verarbeitung physischer Energien in ätherische, astrale und mentale Energien schwierig oder sogar unmöglich. Dies führt zu chronischer Schwäche, Apathie, Trägheit und langfristiger Depression, die auf eine medikamentöse Therapie nicht anspricht. 

	Die Blockaden im ersten Energiezentrum bestehen aus Angst vor der Welt und einem vorzeitigen oder schmerzhaften Tod, und diese Ängste bilden sehr schnell Blockaden im siebten Energiezentrum, genannt Sahasrara, von dessen Frequenz der reine, unverfälschte Kontakt mit dem Höheren Selbst, mit Ihren Betreuern und mit Gott, dem Himmlischen Vater, abhängt. 

	Daher stört das Kultivieren von Ängsten vor irgendwelchen Phänomenen in der Welt den Zustand des ersten und siebten Energiezentrums eines Menschen, wenn er diese Ideen als Wahrheit akzeptiert. Und dies wiederum wird ihn daran hindern, den Energieaustausch mit der physischen Welt richtig durchzuführen und bewusst mit seinem höheren Selbst zu kommunizieren und somit seine Inkarnationsaufgabe vollständig zu erfüllen und sein spirituelles Niveau zu erhöhen. 

	

	 

	Erzengel Michael ist der Kurator der irdischen Zivilisation in der geistigen Welt, der Hüter des christlichen Egregors. 

	Lee Shioni – Spezialist für astrale Interaktion, Planet Shimor. 

	MidgasKaus – Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Zivilisationen, Planet Esler. 

	Erwin ist ein Plasmoid der 37. Dichtestufe, des Sternensystems Beteigeuze im Sternbild Orion, der Wächter des Ordens der Eis-Feuer-Magier. 

	29.06.2021 

	14. Februar 2022 

	Symbolik der „144.000 Gerechten“ 

	 https://blog.cassiopeia.center/z0lKySN7gM9  

	Interpretation der Offenbarung des Theologen Johannes (Apokalypse). 

	Die Zahl „1“ ist ein Symbol für Gott, die Sonne und schöpferische Energie. 

	Die Zahl „4“ ist ein Symbol der materiellen Welt, ein Quadrat. 

	„1“ – „Gott“, 44 – „in der Materie manifestiert“, zweimal wiederholt, weil es sich in der Materie im physischen Körper des Menschen und in der umgebenden Natur in Form von Aktivität manifestiert. 

	„0“ ist ein Symbol der Unendlichkeit, dreimal wiederholt als Manifestation der Dreifaltigkeit Gottes (Gottvater, Gottsohn und Heiliger Geist), der göttlichen Unendlichkeit. 

	„144000“ bedeutet also: 

	„Gott manifestiert sich in der Materie durch seine unendliche Macht.“ 

	In diesem Fall sind die Gerechten Menschen, die die unendliche göttliche Manifestation in sich selbst, ihrer Materie, ihrem Körper erkannt und sie durch ihre Taten auf anderer Materie manifestiert haben. Das heißt, Menschen, die die Erkenntnis, das Ziel ihrer Inkarnation, erreicht haben, sind wie Gott geworden. 

	Juni 2021 

	16. Februar 2022 

	Das Prinzip „Jeder nach seinen Fähigkeiten, jedem nach seinen Bedürfnissen“ 

	 https://blog.cassiopeia.center/beV_pucsqOw  

	Dies ist ein Versuch, die Erfahrung der Existenz in der spirituellen Welt auf die materielle Welt zu übertragen. 

	« Von jedem nach seinen Fähigkeiten „bedeutet den Beitrag zur gemeinsamen Sache der evolutionären Entwicklung aller Geister, den jeder Geist leistet, damit diese Entwicklung gleichmäßig und konsequent in allen Teilen des Universums erfolgt. Der Wunsch nach Entwicklung und nach immer größerer Komplexität aller Systeme und Sphären der Vernunft ist jedem Geist eigen, da jeder Geist ein Teil Gottes ist, der ihm den Wunsch nach sich selbst, nach Entwicklung, eingepflanzt hat. Entwicklung wird als Komplizierung und Erwerb von Eigenschaften verstanden, die nicht entwickelt wurden. 

	

	 

	« Jedem nach seinen Bedürfnissen „bedeutet die Antwort Gottes durch das ganze Universum, um den Geist zu unterstützen. Er gibt mit seiner Energie die Fähigkeit, die Fähigkeiten des Geistes zu unterstützen, ihn mit Energie zu nähren und ihm die Möglichkeit zur Entwicklung zu geben. Dies bedeutet „jedem nach seinen Bedürfnissen“, aber nicht nach den Bedürfnissen, die vom egoistischen falschen Ego erkannt werden, sondern nach den spirituellen Bedürfnissen, die im wahren Licht eines jeden Gottes sichtbar sind, da Gott das spirituelle Herz eines jeden Geistes sieht. 

	In der materiellen Welt funktioniert das nicht. In keiner Welt, egal wie perfekt und moralisch, kann dieses Gesetz verwirklicht werden, da die Materie selbst träge ist. Die Fähigkeiten, die der Geist manifestiert, müssen in die Materie eingebracht werden. Fähigkeiten zeigen sich nicht sofort, aber Bedürfnisse sind immer da. 

	Mai 2021 

	20. Februar 2022 

	Was ist der geistige Tod und was sind seine Anzeichen? Kann der Geist sterben und wieder lebendig werden? 

	 https://blog.cassiopeia.center/pL_OB76_cq2  

	Dies sind grundlegende Fragen, deren Antworten das Verständnis des spirituellen Weges und Gottes, der die Gesetze der physischen und spirituellen Welt geschaffen hat, bestimmen. 

	Auf diese Fragen erhält jeder Geist Antworten auf seine eigenen oder fremden spirituellen Erfahrungen und gibt diese in Form mündlicher oder schriftlicher Informationen weiter. 

	Vor mehr als 2.500 Jahren wurde auf dem Gebiet des heutigen Israel ein Mann namens Yehezkel geboren, was auf Hebräisch „Stärkung Gottes“ bedeutet. Dieser Name erwies sich als prophetisch: Zwanzig Jahre lang überbrachte dieser Mann seinem Volk eine Botschaft von Gott Jahwe, der ihn als seinen Propheten, Diener und Boten oder, um es mit den Konzepten des 21. Jahrhunderts auszudrücken, als einen Kontaktierten auserwählt hatte. 

	Es war eine schwierige historische Zeit für das israelische Volk, als es seine staatliche Unabhängigkeit verlor und vom babylonischen König Nebukadnezar II. gefangen genommen wurde, der es im Krieg besiegte. 

	Während dieser traurigen Jahre wurde Yehezkel zu einem Leitstern für die Menschen, der alle gefangenen Brüder und Schwestern tröstete und ermutigte und ihnen die spirituelle Bedeutung der Prüfung offenbarte, die sie erlitten. 

	 

	In einer seiner Predigten sagte er Worte, die die ohnehin schon verzweifelten Zuhörer schockierten. 

	„Die Seele, die sündigt, wird sterben“ 

	- sagte er (Buch des Propheten Ezechiel, Kapitel 18, Vers 4), aber viele verstanden nicht, was Jahwe, sein Bewahrer vom Planeten Tumesout, der Gott der Juden, meinte. Manche waren der Meinung, dass dies der Vorstellung von der Unsterblichkeit der Seele widerspreche und waren verwirrt. Dies ist jedoch keineswegs der Fall. 

	Die Seele (hebräisch: „nefesh“) wird hier als der verkörperte Teil des Geistes (hebräisch: „ruach“) bezeichnet. Wie bekannt ist, ist der intelligente Geist zu 30 % im Körper eines Erdenbewohners verkörpert und sein größerer Teil (hebräisch „neshama“) befindet sich in der spirituellen Welt. 

	Der verkörperte Teil des intelligenten Geistes erlangt die Fähigkeit, die Schwingungen (Eigenschaften) des Geistes als Ganzes zu verändern, das heißt sowohl der verkörperten als auch der nicht verkörperten Teile, aber diese Veränderung der Schwingungen wird erst nach der Trennung des verkörperten Teils (der Seele) vom Körper und seinem Austritt aus der Inkarnation endgültig. 

	In welche Richtung können sich die Schwingungen (Eigenschaften) des Geistes verändern? Welchen Veränderungen unterliegen die Eigenschaften des Geistes während der Inkarnation? 

	Dies ist nur auf zwei Arten möglich: durch Erhöhen der Schwingungen, das heißt durch Annähern der eigenen Eigenschaften an das Göttliche, die die Schwingung der unendlichen Frequenz des Absoluten besitzen, und durch Verringern der Schwingungen oder Entfernen spiritueller Eigenschaften vom Göttlichen. 

	Diese Veränderungen haben Konsequenzen, die in den biblischen Texten als ewiges Leben und ewiger Tod bezeichnet werden. 

	Gott, der Schöpfer des Universums, ist die Quelle des ewigen Lebens, und die Trennung von ihm, das heißt die Abkehr von seinen Eigenschaften, ist die Ursache des ewigen Todes, da es nicht möglich ist, sich in einem Zustand ewigen Lebens zu befinden. Das Wort „ewig“ bedeutet hier jedoch nicht eine sehr lange oder unendliche Zeit, sondern vielmehr ein Sein außerhalb von Zeit und Raum, in der geistigen Welt. 

	Sünde ist eine mentale, astrale, ätherische oder physische Energie, die darauf abzielt, die Schwingungen des Geistes zu senken, ihn von Gott als Quelle des Lebens zu entfernen und ihn dementsprechend in einen Zustand des spirituellen Todes zu führen. 

	Der spirituelle Tod bedeutet nicht das Ende der Existenz des Geistes, sondern zeigt den Zustand seiner Verschmelzung mit niedrigen mentalen und astralen Schwingungen, die von ihm erzeugt und genährt werden und mit dem göttlichen Licht der Liebe unvereinbar sind. 

	Somit ist klar, dass die Worte „die Seele, die sündigt, wird sterben“ nicht die Tötung der sündigen Seele durch Gott bedeuten, sondern eine natürliche Folge der Abnahme der Schwingungen, die Entfernung von den göttlichen Eigenschaften und damit von der Quelle des Lebens. 

	Sünde ist eine geistige Krankheit, und so wie eine körperliche Krankheit zum Tod des physischen Körpers führen kann, kann eine geistige Krankheit zum geistigen Tod führen. 

	Und in einem Zustand des spirituellen Todes sieht der intelligente Geist das göttliche Licht nicht in sich selbst und in anderen und weiß nicht, wie man liebt und vergibt. Jemandem ohne Beweise zu vertrauen und selbstlos Gutes zu tun, hält er für einen Fehler und eine gefährliche Dummheit. 

	Für einen verstorbenen Geist, der inkarniert ist, ist es sehr schwierig, sich vorzustellen, dass es jenseits der Wahrnehmung der Rezeptoren seines Körpers und der Messskalen der von ihm erfundenen Geräte etwas gibt, das das von ihm geschaffene Realitätsmodell bestätigt, das er vorschnell als die wahre Realität akzeptiert. 

	Der Geist eines Verstorbenen sieht sich selbst sehr oft als eine Manifestation oder Funktion des Körpers und nicht als dessen Besitzer und Verwalter. Er verfällt in Entsetzen bei dem Gedanken, dass mit ihm auch sein Körper sterben könnte, und beginnt, Aktivitäten, Unterhaltungen und Vergnügen zu erfinden, die ihn und andere von solchen schmerzlichen Erfahrungen ablenken sollen. 

	Wenn die Zahl der geistig toten verkörperten intelligenten Wesen in einer Gesellschaft 40 % übersteigt, beginnt eine Kettenreaktion des Aufbaus destruktiver politischer und wirtschaftlicher Systeme und deren Kampf untereinander, in die verschiedene zivile, wissenschaftliche und religiöse Strukturen verwickelt sind. 

	Nur der Geist selbst kann aus dem Zustand des spirituellen Todes hervortreten, indem er an die Existenz Gottes und der spirituellen Welt glaubt, an seine eigene Unsterblichkeit und an seine Einheit mit anderen Menschen und mit Gott im Licht seiner ewigen Liebe. Der Glaube wird in ihm den Wunsch wecken, sich von negativen Blockaden zu reinigen, die ihn daran hindern, im Licht zu sein, und eine Botschaft, negative mentale Einstellungen zu ändern, die zur Bildung negativer Blockaden führen. 

	Menschen, die diesen Weg bereits gegangen sind, können dabei helfen, indem sie über ihre Erfahrungen sprechen und den Menschen beibringen, die spirituellen Ursachen ihrer Krankheiten, Ängste, Unglücke und Süchte durch die Kommunikation mit ihrem eigenen nicht verkörperten Teil in der spirituellen Welt zu bestimmen, der in der Sprache der esoterischen Konzepte als Höheres Selbst bezeichnet wird. 

	MidgasKaus, Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen, Planet Esler. 

	Mirrah Count, Politikwissenschaftlerin, Soziologin und Religionswissenschaftlerin, Wächterin des christlichen Egregors, bekannt unter dem Namen Erzengel Gabriel, Planet Burkhad. 

	April 2021 

	23. Februar 2022 

	Schutz vor energetischer und physischer Aggression 

	 https://blog.cassiopeia.center/N5ooU4Gx-do  

	Der Grad des Schutzes vor energetischen Einflüssen hängt für jeden Menschen, egal was er tut, vom Grad seines Vertrauens in die göttliche Welt und dem Gefühl ab, bereits auf allen Ebenen geschützt zu sein. 

	Auch Schutz vor physischen Einflüssen kann nur von einem allmächtigen Wesen kommen, von Gott. 

	Dabei geht es bereits um die Frage, welchen Wert die Informationen, die ein Mensch in diese Welt bringt, für die Welt haben. Wenn der Körper physisch beseitigt wird, verlässt der Geist die Inkarnation. Wenn die Aufgabe, das notwendige Wissen in die physische Welt zu übertragen, nicht abgeschlossen ist, hat der Geist das Recht, erneut in dieser Welt zu inkarnieren oder der Kurator von jemandem zu werden, der sein Thema versteht. 

	Tatsächlich gibt es in Ihrer Welt zerstörerische Wesenheiten, zerstörerische Kräfte, die hochschwingende Lichtwesen aus der Inkarnation entfernen können. 

	Dabei ist es wichtig, dass sich jeder Mensch der Bedeutung seiner Übermittlung bewusst ist und sich darüber im Klaren ist, dass er jeden Moment vor dem Himmlischen Vater erscheinen und aus der Inkarnation herausgenommen werden kann. Man muss nur darauf vorbereitet sein, man braucht keine Angst davor zu haben, denn eine solche Lebensspanne wird in der Geistlichen Welt bestimmt. 

	

	 

	Zaliatar, Zukunftsforscher, Spezialist für Heilpraktiken, 
Studium der spirituellen Welt und Erforschung von Zeitlinien. 
Planet Raom-Li, Sternhaufen der Plejaden 

	Juli 2021 

	Zeitstempel: #308, 08:50 

	

	 

	In der Runenmagie wird manchmal ein Schutz eingerichtet. Wenn jemand angreift, beginnt dieser Runenstab, gegen diese Person zu kämpfen. Schadet dies demjenigen, der diesen Schutz errichtet hat? 

	Dieser Schutz wird in Form einer Gedankenform festgelegt. Sie nennen es Magie, wir nennen es informell Physik der Astralwelt . 

	Für Sie ist es eine esoterische Wissenschaft, für uns ist es eine Wissenschaft darüber, wie man handeln kann in      Astralwelt  . Dies ist der materiellen und spirituellen Welt am nächsten. 

	Wenn der Schutz nicht nur zum Schutz geschaffen wird, sondern um negative Einflüsse abzuwehren, dann handelt es sich um dasselbe Übel, das von dieser Person verursacht wurde. Diese Verteidigung erfolgt in Form eines Angriffs. 

	Ein Beispiel für sicheren Schutz in Form einer Gedankenform: 

	„Lass die zerstörerische Energie, die mir geschickt wurde, in Licht umgewandelt werden, gehe zu ihrem Schöpfer und erwecke sein Bewusstsein.“ 

	

	 

	Glarh Protis, Leitender Ökonom des Außenwirtschaftssektors der Interstellaren Union, Planet Burkhad 

	Februar 2022 

	28. Februar 2022 

	Dringende Botschaft von Erzengel Michael 

	 https://blog.cassiopeia.center/oAnwIwycRRx  

	Meine lieben verkörperten Seelen! 

	In einer für Sie alle sehr schwierigen Zeit sende ich Ihnen diese Botschaft, um die Gründe für die aktuellen Geschehnisse offenzulegen und einen Weg aus der spirituellen Krise aufzuzeigen, die viele Menschen verursacht haben, die Ihre Herzen von innen heraus explodieren lässt und Ihren Geist mit einer Geschwindigkeit infiziert, die um ein Vielfaches schneller ist als jede Epidemie. 

	Diese Explosionen spiegeln sich in Kriegen in allen physischen Bereichen der Erde wider, die Mir gleichermaßen am Herzen liegen, und die geistige Infektion manifestiert sich in zahlreichen irdischen Krankheiten, die langsam eure Körper zerfressen und Angst in eure Seelen schicken. 

	Jeder      intelligenter Geist  Als geliebtes Kind Gottes, das einen Teil der göttlichen Energie besitzt, kann er seinen eigenen Weg wählen, wenn er in die materielle Welt kommt. Der Weg der Schöpfung und der Weg der Zerstörung stehen uns gleichermaßen offen und unser gemeinsamer himmlischer Vater hat alles für ihre vollständige Verwirklichung gegeben. 

	Er tat dies nicht, weil er Böses und Zerstörung wollte, sondern weil die Freiheit intelligenter Geister für ihn der wichtigste Wert ist. Ohne Freiheit kann es keine wirkliche Entwicklung, kein wahres Glück, keine wahre Liebe geben. 

	Uns unsere Freiheit zu nehmen, bedeutet, uns einen Teil von uns selbst zu nehmen und unsere Kinder in seelenlose Roboter zu verwandeln, die nach Zweckmäßigkeitsprogrammen handeln. Der Schöpfer des Universums wird dem niemals zustimmen. Selbst wenn wir ihn alle in der Dunkelheit des Hasses, der Verzweiflung und der Selbstbewunderung zurücklassen, wird Gott er selbst bleiben, die absolute Liebe, und uns jede Sekunde seine Gaben für das Leben und die Entwicklung senden. 

	Jeder Mensch auf der Erde trifft ständig Entscheidungen, nicht nur durch Handeln, sondern auch durch Nichthandeln. Und jede Wahl ist frei, hat aber Konsequenzen, die der Wahl entsprechen. 

	Diese Konsequenzen sind ein notwendiges Element bei der Konstruktion der Realität gemäß unseren kreativen Plänen. Wenn diese Konsequenzen Leid verursachen, dann sind sie nur ein Mittel, um zu verstehen, dass die eigenen Handlungen nicht im Einklang mit den göttlichen Energien und dem Willen des himmlischen Vaters stehen. Gott ist unendlich glücklich in der Liebe und alles, was aus dem Feld der Liebe fällt, fällt aus dem Feld des Glücks und beginnt zu leiden. 

	Wenn im Staat die Verhöhnung der Religion und die Korruption in den höchsten Machtebenen florieren, wächst der Volkszorn, der jederzeit auf die physische Ebene durchbrechen und eine blutige Revolution und ungezügelte Gewalt gegen diejenigen auslösen kann, die der alten Ordnung verpflichtet und dem Vaterland und seiner Macht treu sind. Dies geschah vor etwas mehr als einem Jahrhundert in Russland. 

	Wenn in einem Staat der Atheismus gerechtfertigt ist und sein Herrscher mit stillschweigender Zustimmung des Volkes Todesurteile für Überzeugungen und Glaubenssätze vollstreckt, die sich von den Vorstellungen des Staates unterscheiden, dann ist die Wahrscheinlichkeit hoch, dass ein solches Land von anderen Staaten angegriffen wird, die zwar eine ähnliche Ideologie vertreten, sich dem Volk aber in anderen Bildern präsentieren. Dies geschah vor achtzig Jahren in Russland. 

	Und wenn ein Staat seinen Mitbürgern das Leben nimmt, um das Recht auf ein Territorium zu erlangen, das ihm von einem anderen Staat unentgeltlich geschenkt wurde, und die ganze Welt dem gelassen zusieht und mit ihrer Militärtechnologie dabei hilft, die Bevölkerung des aufständischen Territoriums zu vernichten, dann wird es ein Land geben, dessen Herrscher das Gesetz Gottes nicht vergessen hat und dessen Vertreter die vor den Augen der ganzen Welt getöteten Menschen schützen werden, indem sie militärisch in einem Land intervenieren, das viele Menschen wegen des Territoriums und der darauf befindlichen Ressourcen öffentlich hingerichtet hat. 

	Dies geschieht derzeit auf der Erde, einem Planeten, der mir nicht weniger am Herzen liegt als alle Welten der vielen Galaxien im Universum. 

	Um zum Frieden zurückzukehren, müssen alle Beteiligten des militärischen Bruderkonflikts Verantwortung für die entstandene kritische Situation übernehmen und sich an den Verhandlungstisch setzen. Das wichtigste Buch auf diesem Tisch sollte nicht das Gesetz irgendeines irdischen Landes sein, sondern die Worte des großen spirituellen Lehrers Jesus Christus, die in das Herz eines jeden geschrieben sind: 

	„Wenn dich jemand verklagt und dir dein Hemd wegnehmen will, gib ihm auch deinen Mantel.“ 

	Dieses Gesetz spricht vom Vorrang des spirituellen Lichts der Liebe vor materiellen Dingen. Er sagt, dass das größte Gebiet mit den reichsten natürlichen Ressourcen nicht einmal das Leben eines einzigen Menschen wert sei, als geliebtes Kind Gottes. 

	Solange diese Wahrheit nicht in das Herz eines jeden Menschen eingeprägt ist, wird sie auch nicht in die Herzen der irdischen Politiker gelangen, was bedeutet, dass der Tod eurer Kinder, Väter, Mütter, Ehefrauen und Ehemänner aufgrund der Gier und Habgier der Mächtigen auf der Erde weitergehen wird. Es ist Ihre Entscheidung und seien Sie glücklich damit. 

	Wir werden uns alle in der geistigen Welt treffen und hier werden die Ermordeten ihren Mördern in die Augen schauen. Wir werden alle gemeinsam an den Verhandlungstisch kommen, an dessen Kopfende der Himmlische Vater sitzen wird. Jeder wird ihm von seinen militärischen Siegen und Niederlagen erzählen. Und das letzte Wort wird bei Ihm bleiben. Und ich bin nur ein Zeuge Seines Willens und ein Bote Seiner Liebe. Ich appelliere an alle Menschen der Erde: versöhnt euch in Liebe miteinander und seid hier und jetzt glücklich . 

	

	 

	Erzengel Michael, der höchste Hierarch der spirituellen Welt, der Herr der Zyklen der Inkarnationen auf allen Dichteebenen des Planeten Erde, der Herrscher des christlichen Egregors. 

	Februar 2022 

	5. März 2022 

	
Zeitpunkt der Frühlingstagundnachtgleiche. Einheitlicher Kalender der alten Völker. Männertag, Frauentag und „Woche der Vorfahren“ 

	 https://blog.cassiopeia.center/8PaxA4aa2Bv  

	Die Menschen der Antike haben schon lange den Zeitpunkt erkannt, ab dem der Tag länger wird: den Tag der Frühlingstagundnachtgleiche. Im heutigen Kalender ist dies ungefähr der 21./22. März. 

	In der Antike war der Kalender eher ein Mondkalender, der in 12 Monate mit je 28 Tagen unterteilt war. Jeder Monat hatte zusätzliche Tage, die dem Sonnenkalender entsprachen. Der Startpunkt dieses Kalenders, Neujahr, war Ende März. 

	Dieser Lunisolarkalender hatte 360 Tage. Die bis zum Jahresende verbleibenden Tage wurden jeweils am Jahresende vor Neujahr, etwa am 21. März, hinzugefügt und bildeten die sogenannten „ Ahnenwoche ". 

	Dies waren die Tage, als sich die alten Menschen vom Alten verabschiedeten und durch besondere Riten, besondere Rituale der Kommunikation mit den Geistern der Vorfahren, mit hochschwingenden plasmoiden Zivilisationen, mit ihren Seelen usw. eine neue Realität aufbauten. 

	Wenn wir nun einen Blick auf den modernen Kalender werfen, sehen wir, dass wir etwa zwei Wochen vor dem „alten Neujahr“ den 8. März haben. Wenn wir zwei Wochen zurückzählen, fällt es auf den 20. Februar, an dem wir den Männertag feiern. 

	Es ist kein Zufall, dass die Feiertage so gestaltet sind. Die Sache ist, dass es in der Antike, wie mir erzählt wurde, am Ende jedes Jahres „Wochenenden“ gab, die damals „ Woche ". 

	« WÖCHENTLICH „ war der Name des ersten Tages der Woche, an dem man auf dem Feld, im Wald oder auf der Jagd NICHTS tat, sondern sich zu Ritualen versammelte. 

	Später, nach der Annahme des Christentums, wurde dieser Tag „ Sonntag ". 

	Die Woche selbst hieß " Woche ", also sieben Tage. 

	Der erste den Männern gewidmete Wochentag war etwa einen Monat vor Neujahr. Damals galt ein anderer Kalender. 

	« Männerwoche " - Dies galt als Männertag, der heute als 23. Februar gilt. Damals war es ein Tag der Ehrung der Krieger, ein Tag der Initiation der heranwachsenden Jungen in die männlichen Bräuche ihres Stammes, ihre Aufnahme in den Egregor der „Männer“, wenn wir es modern ausdrücken. 

	Nach einer Woche, die in etwa den modernen 10 Tagen entspricht, gab es eine „ Frauenwoche " - Frauentag. 

	« Frauenwoche „ist ein Tag, der den weiblichen Energien gewidmet war, allen Müttern, Töchtern – allen Frauen des Stammes. Es wurden Rituale für schwangere Frauen, für junge Mädchen usw. abgehalten. 

	Eine Woche nach diesem Frauentag begann die oben erwähnte Woche vor dem neuen Jahr, die den Vorfahren gewidmet war. 

	Es lief ungefähr so ab: Männerwoche, Frauenwoche, dann eine den Vorfahren gewidmete Woche und erst danach die Neujahrsfeier. 

	Im modernen Kalender ist dieser Tag als Tag des Verteidigers des Vaterlandes vorgesehen, der Internationale Frauentag ist der 8. März, und die Feier des 21. März hat sich beispielsweise bei den arabischen Völkern und den zentralasiatischen Völkern erhalten. Dies ist eine Widerspiegelung unseres alten Egregors unserer Noosphäre auf der Erde, selbst bei jenen Menschen, die den wahren Ursprung dieser Feiertage nicht verstehen. 

	Was die Bedeutung der Zahlen 8.03 betrifft      Numerologie der Interstellaren Union  (aus der Sicht anderer Zivilisationen kann es anders sein): 

	8 – dies ist die Energie des Uranus, die für den Kontakt mit anderen Welten, mit der spirituellen Welt, mit der subtilen Welt, mit Ihrem Höheren Selbst, den Kontakt mit der Welt, die für das normale physische Auge nicht sichtbar ist, verantwortlich ist; 

	3 ist die Energie des Mars, die Energie der Aktivität und des Mutes. 

	Zusammengefasst ist dies eine Botschaft an Frauen, sich aktiv mit ihrer spirituellen Welt auseinanderzusetzen und diese ihren Kindern und Männern beizubringen. 

	März 2021 

	11. März 2022 

	Gründe für häufige Meinungsverschiedenheiten zwischen Kontaktpersonen 

	 https://blog.cassiopeia.center/6a06q9pwTBs  

	Dieser Artikel untersucht die Gründe für häufige Meinungsverschiedenheiten zwischen Kontaktpersonen plasmoider (subtiler Materie) und humanoider (dichter Materie) Zivilisationen. 

	Diese Widersprüche lassen sich teilweise durch die unterschiedlichen Formen der Darstellung und Verarbeitung von Informationen erklären, die für die verschiedenen Bewusstseinstypen der in feinstofflichen oder dichtstofflichen Körpern verkörperten Geister charakteristisch sind. 

	Plasmoide, die in Körpern mit höheren Schwingungen leben und keine spezifische, starr festgelegte Form, keine Seh- oder Hörorgane usw. haben, ganz zu schweigen von rein physischen Körperfunktionen wie Ernährung und Fortpflanzung (wie beim Menschen durch Sex), verfügen über eine völlig besondere Psychologie und Weltanschauung, die sich von humanoiden (einschließlich menschlichen) Charakter- und Glaubenstypen unterscheidet. 

	Natürlich gibt es unter Plasmoiden, genau wie unter Humanoiden, unterschiedliche Persönlichkeiten, aber ich schreibe jetzt über den allgemeinen Trend. 

	Der Mangel an Nährstoffen aus organischen Substanzen und spezielle Formen der Fortpflanzung, die nicht mit dem physischen Körper verbunden sind, machen es für Plasmoide zu einer sehr schwierigen Aufgabe, diese Prozesse im Menschen ruhig und angemessen wahrzunehmen und zu erklären, und die im Vergleich zu dicht-materiellen Körpern erhöhten Schwingungen ihrer Körper ermöglichen ihnen, eine größere Freude an ihrer Existenz und am Licht Gottes in sich und um sie herum zu empfinden (sie betrachten sich als Teil Gottes). 

	Dies kann dazu führen, dass Plasmoide dazu aufgefordert werden, die Nahrungsaufnahme zu begrenzen, zu fasten, kein Sexualleben zu haben (für einige von ihnen ist dies ein sinnloser Energieverlust) usw. 

	Es lohnt sich auch, daran zu denken, dass die Seelen der Tiere von Plasmoiden aus ihrer eigenen Energie erschaffen und dann von ihnen in die Körper der Tiere inkarniert werden, weshalb viele Plasmoiden-Zivilisationen auf vegetarischer Ernährung für Menschen bestehen. 

	Viele Plasmoide empfinden großen Schmerz und große Angst, wenn Menschen, die in für sie völlig unverständlichen, dichten Körpern leben, Tiere töten und essen, deren Seelen sie aufrichtig als ihre Kinder betrachten. 

	Darüber hinaus zeichnen sich viele Plasmoide dadurch aus, dass sie die Erde als eine von einer festen Kuppel bedeckte Ebene wahrnehmen. Dies liegt daran, dass uns die uns vertraute Art des Sehens fehlt und wir zur Orientierung im Raum eine spezielle Art des Energiesehens verwenden, mit deren Hilfe es unmöglich ist, die dichte materielle Welt klar und detailliert zu sehen (dies sind Versionen der flachen Erde). 

	 

	Fast alle alten Völker der Erde, die vor dem globalen Krieg vor 12.000 Jahren existierten und unmittelbar danach auftauchten, lebten inmitten einer fast wilden Natur, neben Plasmoiden, die mit den Elementen arbeiteten und für das energetische Wohlergehen einzelner Wälder, Felder, Flüsse, menschlicher Behausungen usw. verantwortlich waren. 

	Die Menschen dieser Zeit waren aufgrund eines ausgeprägten Selbsterhaltungstriebs, eines mythologischen Weltbildes und einer ständigen energetischen Interaktion mit der natürlichen Umwelt sensibler für die Erscheinungsformen der geistigen und feinstofflichen Welt. 

	Menschen, die in dieser Hinsicht besonders begabt waren, kamen häufiger als andere mit Plasmoiden in Kontakt, hielten sie oft für Götter und gründeten auf dieser Grundlage die ersten religiösen Kulte auf der Erde, die auf dem Glauben an die Geister der Natur (Animismus), an ihren Ursprung von Tieren (Totemismus) und an die Veränderung der materiellen Realität durch Beeinflussung mit der Kraft ihres Geistes und ihrer persönlichen Energie (Magie) basierten…. (die Inquisition kämpfte gerade gegen Kontaktpersonen). 

	Plasmoid-Zivilisationen haben auch jene Tierseelen geschaffen, die in unseren Primatenvorfahren inkarniert waren, noch bevor diese sich mit Außerirdischen von anderen Planeten (Burkhad-Selbet-Tumisout) kreuzten, sodass sie sich zu Recht bis zu einem gewissen Grad als unsere Vorfahren betrachten. 

	Manche Plasmoide gehen ganz gelassen mit dem Töten von Tieren um und sind sogar in der Lage, sich von der Lebenskraft zu ernähren, die Tiere und Menschen beim Töten freisetzen. 

	So entstanden auf der Erde viele Kulte mit Tier- und Menschenopfern ... (diese Energien wurden verwendet, um einige plasmoide Zivilisationen zu unterstützen). 

	Aus alledem können wir mehrere Anzeichen religiöser und philosophischer Systeme auf der Erde erkennen, die für die Psychologie der Plasmoide charakteristisch sind und mit hoher Wahrscheinlichkeit von ihren irdischen Kontaktpersonen geschaffen wurden, die wir Hexen, Zauberer und Schamanen nennen. 

	Hier sind die Zeichen: 

	Verleugnung der Werte der dichten materiellen Welt und des Körpers (Nahrung, Kleidung, Geld, Unterhaltung, Geschlechtsverkehr usw.). 

	Häufige Predigten, die strenges Fasten, Selbstgeißelung und andere Formen extremer Askese befürworten. 

	Predigt des Vegetarismus oder im Gegenteil das Opfern von Lebewesen an die Götter, insbesondere durch Verbrennen oder langsames Töten durch Wunden, da bei solchen Tötungsmethoden ein größerer Ausfluss der Lebenskraft des Opfers erfolgt. 

	Die dichte materielle Welt als Illusion, als Götterspiel, als Inszenierung usw. erklären. 

	Geschichten über eine flache Erde, eine feste Kuppel darüber, eine unterirdische Zivilisation neben uns usw. 

	Abneigung oder sogar Ekel gegenüber dem physischen Körper, Behandlung desselben als „Gefängnis“ der Seele, Behauptungen über erzwungene Inkarnationen usw. 

	Ein offener oder verdeckter Kampf gegen Religionen, die von Kontaktpersonen humanoider Zivilisationen auf die Erde gebracht wurden (Judentum, Christentum, Islam, Vishnuismus usw.). 

	Die heiligen Schriften dieser Religionen werden für bedeutungslos erklärt oder haben ihre ursprüngliche Bedeutung verloren. 

	Geschichten über die Ernährung mit Prana, Licht, Raumenergien und anderen nicht-physischen Prozessen und Phänomenen. 

	Die Wahrnehmung vieler Formen der Kommunikation zwischen Menschen erfolgt ausschließlich unter dem Gesichtspunkt des Energieaustauschs zwischen ihnen, was zur Entstehung von Ängsten vor der Nutzung der eigenen Energie durch irgendwelche außerirdischen, bösen Kreaturen führt. 

	Diese Besonderheiten der Weltanschauung der Plasmoide sowie die Fehlinterpretation ihrer Informationen durch einzelne Kontaktpersonen führen dazu, dass die Kluft der Missverständnisse zwischen uns immer größer wird. 

	Ich hoffe, dass viele Menschen nach der Lektüre dieses Artikels in der Lage sein werden, ihre älteren Nachbarn auf dem Planeten, die unsichtbar, aber nicht weniger real sind, mit einem neuen Blick, einem Blick der Liebe und des Verständnisses, zu betrachten. 

	Und sie werden uns auf jeden Fall in gleicher Weise antworten, denn gemäß dem Gesetz der Energieresonanz können wir keine Energie von Prozessen oder Entitäten empfangen, deren Schwingungen sich stark von unseren eigenen unterscheiden. 

	Februar 2020 

	21. März 2022 

	Interpretation einiger Wörter und Namen 

	 https://blog.cassiopeia.center/drbrt3t2AZg  

	Gemeinsam mit Irina entwickeln wir fantasievolles Denken. Es werden die Silben der Protosprache dargestellt, die Plasmoide zur Kommunikation mit Menschen verwendeten. Zur Auslegung wird der in der Geburtsurkunde eingetragene Name herangezogen.
 
* Bitte beachten Sie, dass es sich hierbei um eine „wörtliche“ Übersetzung ohne literarische Bearbeitung handelt. 

	

	 

	Australien: Australien – Schöpfer stehen unter der Sonne und lieben das Absolute 

	Agathon: Agaphon - Der Weg zum Absoluten mit klarer Energie 

	Adam: A ja m - Absolute gab Gedanken 

	Adamgazy: A da m g a zy - Absolute gab Gedanken über den erstaunlichen Weg 

	Adelina: Und wo ist es - das Absolute, das durch Liebe wirkt, befindet sich 

	Adolf: A do l f - Das Absolute hat Macht über die Menschen geschaffen 

	Aisa: A und sa - das Absolute, verkörpert, um zu retten (helfen) 

	Aigul: Aigul – das Absolute, manifestiert im Klang für den Menschen 

	Aidar: Ayda r - Absolut verkörpert mit der Gabe der Trennung 

	Aisa: Aisa ist das Absolute, verkörpert, um zu helfen. 

	Aysylu: Ay sy lu - Absolut manifestiert in der Kraft des Lichts 

	Alevtina: Ale v tina - Quelle aus der Erde im Inneren für die Entwicklung von Objekten 

	Alexander: Aleksandr - Absolut auf Erden strebt danach, mit grausamen (bösen) Energien zu retten (helfen) 

	Alexey: Und dieses ist das Absolute, das zur Erde strebt. 

	Alena: A le na - Absolut auf Erden im Objekt 

	Alikber: A li k ber - Absolute Liebe strebt danach, sich vom Tierischen zu trennen (instinktiv) 

	Alina: A li na - Absolute Liebesobjekte 

	Alice: A li sa - Zur absoluten Liebe rettet 

	Alisher: A li she r - Absolute Liebe schützt vor Spaltungen 

	Alla: Alla - Hohe Harmonie 

	Gasse: Gasse - Hoch über der Erde, die Manifestation des Absoluten 

	Alon: Al on - Er ist groß 

	Albert: Albert - Ein großes Tier, das sich vom Körper trennt 

	Altreya: Al tre y ya - Hohe Schwingungen manifestieren sich aus dem Absoluten 

	Alya: Alya - Absolute Harmonie 

	Amelia: Eine Meliya - Absoluter Ort der Liebe zum Absoluten 

	Anastasia: Und auf der sta siya - der Quelle der Objekte Zustand hat sie 

	Anatoly: Und aus diesem Grund - Vom Absoluten in diesem Objekt ist Liebe verkörpert 

	Angelina: Angelina - Sie liebt Objekte auf dem Planeten Erde 

	England : Englisch - Darin helfen sie, das Absolute zu lieben 

	Andrey: Andrey - Begrenzung der Grausamkeit (Wut) zeigt 

	Angelica: Anzhelika - Sie lebt mit Liebe in ihrer Seele 

	Angelita: An zhe li ta - Sie lebt mit Liebe zum Weltraum 

	Anna: Ann - Objekte trennen (anordnen) 

	Annushka: Annushka - Sie wird für das Seelenzeichen benötigt 

	Anton: Anton - Begrenzt diese Energie 

	Antonin: Antonin – Sie hat keine Energie. 

	Anyuta: Eine Nyuta - Absolut notwendig für den Weltraum 

	Ariana: A ri a na – das absolute Bild im absoluten Objekt 

	Arina: A rina - das Bild des Absoluten befindet sich 

	Arcturus: Arcturus - Ein Mann, der versucht, die Dunkelheit zu teilen 

	Arsen: Arsen ist ein energischer Mann. 

	Artem: Artem - Ein Mann mit schwachen Gedanken 

	Artemy: Artemy - Der Mensch ist schwach in der Manifestation vereint 

	Arthur: Arthur – Der Mann, der die Dunkelheit trennt 

	Astral: Astra al - Hohe Lichtschwingung 

	Aurelia: Und ich bin vom Absoluten gefallen, aber ich liebe das Absolute weiterhin 

	Aurika: A u ri ka - Das Bild der Seele fiel vom Absoluten 

	Auria: A u ri ya - Vom Absoluten fiel in das Bild des Absoluten 

	Ashtar: Ash ta r - Getrennt vom Plasmoidraum 

	Bazhena: Ba zhe na – Großes lebendes Objekt 

	Bekir: Bekir - Die Hände (Pfoten) der Tiere werden getrennt 

	Weiß: Weiß - Von der Inkarnation geliebtes Tier) 

	Bibigor: Bi bi gor - Züchtet und trennt Tiere und Bestien 

	Gott: Gott – Höchste Barmherzigkeit 

	Bogdan: Gott - der höchste Helfer gibt Energie 

	Boris: Boris – Vereint mit dem höchsten Image 

	Vadim: Vadim - Erstellt Aufträge mit Bedacht 

	Valentina: Valentina - Erzeugt Energie auf der Erde für die Entwicklung von Objekten 

	Valeria: Valeria - Erschafft das Bild des Absoluten auf Erden 

	Varvara: Varvara – Schafft Trennung von dem, was von der Sonne geschaffen wurde 

	Waräger: Waräger - Solarenergie erzeugen 

	Vasily: Vasily - Verkörpert Kreationen mit der Kraft der Liebe 

	Vasilisa: Va si li sa - Schafft Hilfe (Erlösung) durch die Kraft der Liebe 

	Venus: Ve ne ra - Wissen ist nicht die Sonne 

	Glaube: Glaube - Wissen über die Sonne 

	Veronica: Veronica - Kennt Formen ohne Seele 

	Vika: Vika - Sieht Seelen 

	Victor: Victor – Dieser hat einen sichtbaren Wunsch nach Spaltung 

	Victor: Victor - Sieht diesen Wunsch nach Spaltung 

	Victoria: Victoria - Sieht dieses Streben nach dem Bild des Absoluten 

	Viola: Vi o la - Sieht alle harmonisch 

	Violetta: Violetta – Sieht die ganze Erde als einen materiellen Ort 

	Vitaly: Vitaly - Sieht die Verkörperung der Liebe im Weltraum 

	Vladimir: In Vladimir - Im Inneren herrscht Harmonie, die das Getrennte vereint und zusammenfügt 

	Vladislav: In la di s lav - Im Inneren vereint und verbindet Harmonie die innere Integrität 

	Voronezh: Voronezh - Stream in Form von nicht breit 

	Höher: Höher - Sichtbare Verbindung zum Erkennen von Manifestationen 

	Vyacheslav: Vyacheslav - Schafft Einheit aus Harmonie im Inneren weise 

	Gabit: Gabit - Der Weg des Tierkörpers 

	Gabriel: Gavriil – Der innere Weg zum hohen Bild 

	Gala/Galya: Gala/Galya – Pfad der Harmonie (Heilung) 

	Galaxy: Galaxy – Der Weg der Harmonie für nach Entwicklung strebende Seelen. 

	Galatea: Gala la te ya – Der Weg der Heilung der Schwachen mit dem Absoluten 

	Galina: Galina - Der Weg der Liebe zu Objekten 

	George: George - Ein irdischer Mann, verkörpert im Land 

	Deutschland: Deutschland - Land, in dem die Teilung stattfindet; Niya ist die Endung von Nomen, die von Verben abgeleitet sind. 

	Hitler: Hitler - Regiert fest die Erdaufteilung (Partition) 

	Gihor: Gi hor - Schützt die Erde (das Land) vor Spaltungen 

	Gleb: Gleb - Hilfe für das Land bei der Stärkung 

	Gordey: Gordey - Erhebt sich und trennt sich von Handlungen in der Inkarnation 

	Gregor: Gregor - Aus der Zerstörung erhebt sich das Bild in der Inkarnation 

	Guzaliya: Gu za li ya - Der Klang ist von der Liebe zum Absoluten abgeschnitten 

	Guzel: Guzel - Laute Geräusche (Rufe) an die Leute) 

	Gulnara: Gul na ra - Klingt für die Leute wie ein Sonnenobjekt 

	Gulya: Gulya – Der Klang der Harmonie (Heilung) 

	David: Da vi d – Die Gabe, Häuser (Wohnungen) zu sehen (zu inspizieren) 

	Dana: Ja an - Gibt Gegenstände 

	Daniil: Ja, weder noch – Das Geschenk ist nicht hoch 

	Daniela: Ja, nein, es gibt nichts Seltsames zu heilen. 

	Daria: Da r ya ist ein Geschenk, das vom Absoluten getrennt ist 

	Dasi: Da si – Geschenk der Stärke 

	Devi: De vi - Macht sichtbar 

	Delyasha: De la sha – Eine Person, die auf der Erde handelt 

	Denis: Denis - Keine Aktion für Verbindung 

	James : James - Im Haus lebt der Verkörperte mit Gedanken der Einheit 

	Joe: Joe – Das Haus ist solide (solide) 

	Juliet: Juliet – Haus voller Menschen fehlt 

	Diana: Di a na - Einheit mit dem Absoluten ist 

	Dilyara: Di la ra - Arbeitet mit der Harmonie der Sonne 

	Dinara: Di na ra - Die Vereinigung ist mit der Sonne 

	Dmitry: Dmitry - Vibrationen vereinen sich im Haus 

	Dominica: Do mini nic ka - Schafft Assoziationen ohne Seele 

	Straße: Straße – Erstellte Pfadform 

	Freizeit: Do su g - Bessere Barmherzigkeit schaffen (helfen) 

	Eva: Eva - Abwesenheit (Ende) der Schöpfung 

	Evgeniy: Evgeniy - Es gibt nichts Böses auf dem Planeten Erde 

	Evgeniya: Evgeniya – E in ge – Es gibt nichts Irdisches im Inneren; Niya ist die Endung eines Nomens, das von einem Verb stammt. 

	Evdokia: Ev do ki ya - Das Böse wird von der Hand des Absoluten geschaffen 

	Ekaterina: Ekaterina - Es gibt keine schwachen Appelle an Objekte in der Seele 

	Elena: Yelena – Es gibt keine Objekte auf der Erde (bedeutet, dass du oft geistig abwesend von der Erde bist) 

	Elizabeth: Elizaveta - Es gibt keine Liebe im abgeschnittenen Wissen des Weltraums 

	Zhanna: Zhanna - Energiereduzierung befindet sich 

	Zhenya: Zhenya - Lebendes Objekt 

	Grausamkeit: Grausamkeit - Das Leben beendet den Abwehrzustand 

	Testament: Für das Testament - Geschnitztes Wissen auf festem 

	Zarina: Za rina - Schneidet Bilder von Objekten aus 

	Zakhar: Za har - Vom Geist abgeschnitten und getrennt 

	Ton: Ton - Tief in die Löcher dringen (Hier geht es um die Ohren) 

	Zeinab: Ze y na b - Hier ist die Verkörperung der Härte 

	Erde: Erde - Hier herrscht Harmonie der Gedanken 

	Zemfira: Zemfira - Hier sind die Gedanken rein und sonnig 

	Zeta: Zeta - Hier ist Platz (offener Raum) 

	Zina: Zina – Dunkles (übermäßiges/großes) Objekt 

	Zlata: Zlata - Heilt Fehler (Löcher) im Weltraum 

	Zoya: Zoya – Das Absolute ist spürbar 

	Zulfiya: Zul fi ya - Eine starke Person mit absoluter Reinheit 

	Ivan: Ivan - Die kreative Energie ist verkörpert 

	Igor: Igor - Manifestiert Aufstieg und Entfernung 

	Isobella: Isobella - Manifestation des Tieres in einer Person, harmonisch 

	Ildar: Il da r - Das hohe Geschenk trennt 

	Ilsiyar: Il si yar – Ein Mensch hat große Stärke 

	Ilya: Und ich bin die Verkörperung des Absoluten im Menschen 

	Inga: Inga - Begrenzt den Weg 

	Indra: Indra – Begrenzung des Bösen (der Grausamkeit) 

	Inna: In na - Begrenzt Objekte 

	Internet: Internet - Grenzen sind fragil, in der materiellen Welt gibt es keine Trennungen 

	Information: Information – Information – Grenzen sind klar (auffällig), getrennt bringt hervor; Cia ist eine lateinische Demonstrativumsendung. Bedeutung "dies, dies" 

	Ira: Ira ist die verkörperte (manifestierte) Sonne 

	Iraida: I ra und da - Die Verkörperung der Sonne, das manifestierte Geschenk 

	Irina: Irina - Bilder in Objekte verwandeln 

	Irisha: I ri sha – Manifestiertes Bild einer Person 

	Jesus: Und su s - Inkarniert für eine bessere Verbindung 

	Jens: Jens - Es findet eine begrenzte Fusion statt 

	Yeshua: Yeshua - Die Verleugnung der Angst vor dem Absoluten manifestiert sich 

	Yoga: Yoga – der Weg zum Höchsten für alle 

	Yonten: Y auf zehn – Verkörperung einer schwachen Energie 

	Kamtschatka: Kamtschatka - In der Seele der Gedanken ist ein Gefäß für Körper und Seele 

	Katarina: Katarina - Seelen im Weltraum figuratives Objekt 

	Katya: Katya - Seelenraum 

	Kira: Kira – Hand der Sonne 

	Kiril: Kiril - In der Hand das Bild des Menschen (Künstler) 

	Klim: K li m - Strebt in Gedanken nach Liebe 

	Raum: Ko s mo s - Sichere Verbindung Strom zusammen 

	Kostya: Kostya – unerschütterlicher Verteidiger 

	Krivichi: Krivichi – Heiligkeit ist im Geist sichtbar 

	Christina: Christina - Heiliger Zustand am Objekt 

	Ksenia: Ksenia – K-se – Sie, die strebt; Niya ist die Endung eines Nomens, das von einem Verb abgeleitet ist. 

	Lavrenty: Lavrenty - Harmonie in kontinuierlicher Energieentwicklung manifestiert sich 

	Lada: Lada - Heilung gibt 

	Ladoga: La do ga – Harmonisch angelegter Weg 

	Larisa: Larisa - Harmonie der Bilder für Hilfe (Erlösung) 

	Larita: La ri ta – Harmonisches Bild des Raumes 

	Leila: Leila - Auf Erden die Manifestation der Harmonie 

	Lenar: Le na r - Das Objekt ist von der Erde getrennt 

	Leon: Le on - Irdisch on 

	Lera: Lera - Sonne der Erde 

	Lydia: Li di ya - Liebt es, sich mit dem Absoluten zu vereinen 

	Lisa: Lee für - Liebesschnitt 

	Lilith: Li li t - Liebt die Liebe zum Körper 

	Lily: Li li ya - Lieblingsliebe des Absoluten 

	Liniza: Li ni für - Nicht von der Liebe abgeschnitten 

	Lishioni: Li shi o ni - Liebe ist spürbar, aber nicht jeder 

	Leah: Lia, ich bin die Liebe des Absoluten 

	Louise: Lou und für - Licht inkarniert abgeschnitten 

	Mond: Luna - Lichtobjekt 

	Liebe: Liebe ist das höchste Licht im Inneren 

	Ludmila: Lud mila – Licht im Haus, das vereint und heilt 

	Lyana: Lyana - Harmony befindet sich 

	Magiza: Magiza - Lässt den Abschnitt Länder (Landvermesser) entstehen 

	Maya: Maya ist die geborene Inkarnation des Absoluten 

	Makar: Makar - Bringt Seelen der Trennung zur Welt 

	MaksemelYan: MaksemelYan - Dieser Wunsch, Menschen zu vereinen, ist geboren 

	Maxime: Ma k si m - Geboren, um nach der Kraft der Gedanken zu streben 

	Margarita: Margarita - Lässt die Trennung (Entfernung) von der Bewegung der Bilder von Orten (Räumen) entstehen 

	Marina: Marina - Bilder von Objekten entstehen lassen 

	Maria: Maria ist diejenige, die das Bild des Absoluten (Quelle von allem) hervorbringt. 

	Mark: Mark - Lässt den Wunsch nach Spaltung entstehen 

	Matvey: Matvey - Geboren im Körper des Wissens, um zu verkörpern 

	Matryona: Ma tre na - Die Geburt der Schwingungen befindet sich 

	Mahbuba: Mah bu ba - Gibt dem Atem einen kräftigen Schub 

	Mascha: Mascha - Menschen zur Welt bringen 

	Midgard: Midgard - Vereinigung von Häusern auf dem Weg der Trennung von Häusern (dh eine Art separate Siedlung) 

	Midgaskaus: Midgaskaus - Vereinigung mit der Heimat durch Verschmelzung mit der ewigen (ursprünglichen) Seele 

	Milyausha: Mi lya u sha - Vereint mit Harmonie niedrige Menschen 

	Miriam: Miriam – Das einzige Bild des Todes 

	Miron: Miron - Vereint Energieformen 

	Miroslav: Miroslav - Eine einzigartige Form der Verbindung mit innerer Harmonie 

	Miroslava: Frieden und Ruhm – Schafft eine einzige Form der Verbindung mit Harmonie 

	MirrahKaunt: MirrahKaunt – Vereint diejenigen, die durch den Atem der Sonne getrennt sind; Er hat eine starke Seele 

	Michael: Michael – Vereint mit dem hohen Geist 

	Michelle: Michelle - Vereint und unterstützt Menschen 

	Moses: Mo und dies - Er manifestiert sich im Wasser 

	Weise: Mu dre I - Wenig Zorn gegenüber dem Absoluten 

	Muhammad: Mu ha m me d - Eine kleine Seele vereint Häuser mit Gedanken 

	Hoffnung: Über die Hoffnung - Das Objekt der Aktionserweiterung (Verteilung) gibt 

	Nazar: Na za r - Schneidet und teilt Objekte 

	Nazariy: Na za riy - Auf Objekten schneidet es Bilder aus und enthüllt sie 

	Naila: Na und la - Verkörperte Harmonie wird gefunden 

	Naomi: Na o mi - Mit allen Objekten eins 

	Nastya: Na stya – Das Objekt ist hartnäckig 

	Natalia: Bin ich die Richtige? Absolute Liebe ist im Raum 

	Natalia: Natalya - Ist im Raum der Menschen Absolute 

	Natalia: Natalia - Harmonisiert (heilt) Objekte im Raum 

	Nathanael: Na ta na el - Es gibt ein großes Objekt im Weltraum 

	Himmel: Ne ve sa – Tiere haben keine Erlösung (Erhaltung in der geistigen Welt) 

	Himmel: Nicht mehr - Es gibt nichts Höheres 

	Neva: Ne va – Keine Schöpfung (menschenähnlich) 

	Neli: Neli - Keine Liebe 

	Nellya: Ne l lya - Es gibt keine Harmonie im Menschen 

	Nika: Nika - Keine Seele 

	Nikita: Nikita – Keine Hände für den Weltraum (Platz) 

	Nikolay: Nikolay - Es gibt keinen Schutz und keine Harmonie in der Inkarnation 

	Nina: Nein – Keine Objekte 

	Nuraim: Nu rai im - Es ist schwer für die Sonne, sich im Tod zu manifestieren 

	Nyura: Nyura – Von der Sonne benötigt 

	Nyusha: Nyusha – Die richtige Person 

	Gemüsegarten: O gorod – Runde Hochform in Hausnähe 

	Odarka: O darka - Gibt jedem die Trennung der Seele 

	Oksana : Oksana - Hilfe im Objekt öffnen 

	Olga: Olga - Autobahn 

	Oleg: O leg - Er hat Erbarmen mit jedem auf der Erde 

	Olesya: O lesya - Rettet alle auf der Erde 

	Olga: Olga - Autobahn 

	Vater: Oh mein Gott – es zieht alle Schwachen an. 

	Pavel: Pavel - Glaubt an das Wissen der Menschen 

	Peter: Petr - Lichtschwingung 

	Polina: Je nachdem, ob - Äußere Liebe ist 

	Putin: Der Weg hinein – Der Weg – Leichtigkeit des Körpers; In ist die Endung eines Nachnamens, der „er“ bedeutet. 

	Rada: Ra da - Solargeschenk 

	Radmila: Rad mi la – Harmonisch vereint das Zuhause mit der Sonne 

	Radomira: Ra do mira - von der Sonne geschaffen, um die Sonnen 

	Freude: Freude – Solarer kreativer Zustand 

	Radu: Radu – die Sonne ist subtil (subtile Materie) 

	Raisa: Ra und sa – die Sonne, verkörpert für Hilfe 

	Ramadas: Rama da s - Mit der Sonne geboren durch das Geschenk der Vereinigung 

	Raphael: Ra fa el - Die Sonne steht sehr hoch 

	Rashad: Ra sha d - Der sonnige Mann im Haus 

	Regina: Regina - Kontinuierlich im Land ist 

	Rinat: Ri na t - Bild eines materiellen Objekts 

	Robert: Robert - Die Form ist vom Tierkörper getrennt 

	Roboter: Robo t – Höhere Körperform) 

	Rose: Rose - Form mit Schlitzen 

	Roman: Roman – Aus Energie geborene Form 

	Russland: Russland ist die Form der Einheit darin 

	Rudolf: Rudolph – Das Instrument, das Macht für die Menschen schafft 

	Ruslan: Ru s lan - Instrument der Verbindung mit harmonischer Energie 

	Ruslana: Ru s lana - Instrument der Verbindung mit Harmonie von Objekten 

	Russische Sprache: Russische Sprache – Ru-s – Verbunden mit Instrumenten (Die Verdoppelung des Konsonanten ist aufgrund der Besonderheiten der Aussprache künstlich); Ki ist die Endung eines Adjektivs; Sprachen - Vereinigung der Lieben 

	Saana: Sa a na - Die Hilfe des Absoluten befindet sich 

	Samantha: Samantha – Hilft, im Weltraum Energie zu erzeugen. 

	Samira: Samira - Hilft, sich mit der Sonne zu vereinen 

	Sanraya: Sanraya - Hilft den Energien der Sonne, sich aus dem Absoluten zu manifestieren 

	Safinaz: Sa fi na z - Hilft, Löcher in Objekten zu beseitigen 

	Sasha: Sasha - Rettet Menschen 

	Svetlana: Svetlana - Einheit mit dem Wissen über Materie heilt Objekte 

	Severin: Severin – Ort der Erkenntnis der Getrenntheit; Die Endung „in“ ist ein abgewandeltes „on“ 

	Severina: Severina - Diese kennt die Bilder von Objekten 

	Seraphim: Seraphim - Diese Sonnenfrequenz bringt hervor 

	Sergey: Sergey - Dieser manifestiert sich getrennt vom Planeten Erde (Dieser ist verkörpert, um die Erde zu teilen) 

	Serik: Serik ist ein Sinnbild der Sehnsucht. 

	Wort: Mit dem Wort - Kommunikation enthält und verbreitet 

	Sonne: Sonne - Energie, die für Menschen gesammelt wird, ist attraktiv 

	Sofia: Sophie - Die Reinheit des Absoluten wird gesammelt 

	Danke: Mit pa si bo - verbinde ich mich mit Hoffnung (Glaube) durch die höchste Macht 

	Stanislav: Stani s lav - Ein Staat ohne Verschmelzung mit Harmonie im Inneren 

	Stapanida: Sta pa ni da - Es gibt kein Geschenk des Glaubenszustandes 

	Stas: Stas – Verbindungsstatus 

	Stella: Stella – Harmonie ist der menschliche Zustand 

	Stepan: Stepan - Zustand der Hoffnung und Energie 

	Stefania: Stefania – Stefa – Der Zustand der Ähnlichkeit (Ähnlichkeit mit jemandem); Niya ist die Endung eines Nomens, das von einem Verb abgeleitet ist 

	Stesha: Stesha – Standhafter Mann 

	Seif: Se und f - Dies manifestiert (verkörpert) für Macht 

	Taisiya: Ta und si ya - Die Kraft des Absoluten manifestiert sich im Raum 

	Taisiya: Ta und siya - Sie ist der manifestierte Raum 

	Tamara: Tamara – Weltraum, geboren aus der Sonne (oder an einem sonnigen Ort geboren) 

	Tamaris: Tamaris – Im Raum entsteht das Bild der Einheit 

	Tamila: Ta mi la – Raum vereint und heilt 

	Tamiel: Ta mi el - Räume vereinen die hohen 

	Tatjana: Ta t ya na - Im materiellen Raum vom Absoluten ein Objekt 

	Körper: Körper - Ein schwaches Gefäß 

	Timofey: Timofey - Entwicklung im Wasser ist ein Zeichen der Manifestation 

	Timur: Timur - Entwickelt eine kleine Abteilung 

	Tinaezdis: Ti na ez di s – Entwicklung des Objekts weit im Arbeitszusammenhang 

	Tinos: Ti no s - Einheit muss entwickelt werden 

	Tonya: Für dich - Das ist ein Objekt 

	Ulyana: Ulya na - Hohes Absolutes im Objekt 

	Faina: Fa und Na – Ein sehr manifestiertes Objekt 

	Fania: Fania – Fa- sehr, übermäßig; Niya ist die Endung von Nomen, die von einem Verb stammen. 

	Farid: Farid - Viele Bilder im Haus 

	Fatma: Fat ma - Erleuchtung der Materie bringt hervor 

	Fevronia: Fevronia – Zärtlichkeit im Körper; Niya ist die Endung von Substantiven, die von Verben abgeleitet sind 

	Felicita: Felicita – Das Zeichen der Liebe ist im Raum enthalten 

	Philip: Philip - Reine Liebe nährt 

	Frankreich: Die Kraft der Sonnenenergie in Frankreich 

	Chingiz: Chingiz - Intelligente Energie im Erdloch 

	Wunder: Wunder - Hören schafft 

	Sheran: Sheran – Beschützer der Sonnenenergie 

	Evelina: E ve li na - Seltsames Wissen über die Liebe wird gefunden 

	Eduard: Eduard - Ein seltsamer, dünner, häuslicher Mann 

	Eivor: Eivor – Seltsame Manifestationen breiten sich getrennt aus 

	Eleanor: E le o nora - Die Seltsamste auf Erden, aber von der Sonne gebraucht 

	Elvira: El vira - Die Hohe sieht die Sonne 

	Elsa: Elsa - Abgeschnitten von der Höhe 

	Elmira: El mira – Hohe Sonnenvereinigung 

	Emilia: E mi li ya – Eine ungewöhnliche Verbindung mit der Liebe des Absoluten 

	Erica: Erica - Ein seltsames (unverständliches) Bild der Seele 

	Yuvati: Yu vati – Low schafft Entwicklung 

	Julian: Yulian - Seine niedrigste Liebe 

	Julia: Yu li I - Geringere (oder fallende) Liebe zum Absoluten 

	Yuri: Yuri – Das niedrigste Bild 

	Jacob: Ich bin drin - Absoluter Schutz drinnen 

	Yana: Ich bin an - Absolutes Objekt 

	Jaroslaw: Jaroslaw - Absolute Form, verbindende Harmonie im Inneren 

	Yasuhiro: Ya su hi ro - Das Absolute manifestiert sich am besten durch die Hände 

	25. März 2022 

	Ätherische Kraft der Elemente 

	 https://blog.cassiopeia.center/ehfirnaya-sila-stihij  

	Die Bildung und Entwicklung des menschlichen Körpers ist ein natürlicher dynamischer Prozess, der mit der Empfängnis beginnt und im Moment des biologischen Todes endet. 

	Dieser Prozess unterliegt den Gesetzen der materiellen Evolution und wird von vielen Faktoren beeinflusst, aber der Hauptschöpfer des Körpers ist immer der Geist, als sein Meister und gleichzeitig sein Teil, ohne den der Körper fast sofort der unvermeidlichen Entropie unterliegt. 

	Die Erschaffung eines physischen Körpers ist die Übertragung der spirituellen Eigenschaften eines intelligenten Wesens durch die ätherische Ebene auf die physische. Die ätherische Ebene der Existenz ist Ihnen als Prana, Chi oder Lebenskraft bekannt. Es unterstützt die Existenz aller materiellen Welten auf allen Dichte- und Manifestationsebenen. 

	Ätherische Energie wird völlig zu Recht als ätherische Materie und ätherische Substanz bezeichnet, denn jedes materielle Teilchen und jede Energiewelle ist immer von dieser universellen Weltkraft umgeben. Im Wesentlichen ist jede Materie eine der Manifestationsformen dieser Kraft, die streng spezifisch für die Welt auf der einen oder anderen Dichteebene ist. 

	Der Äther selbst ist in all seiner Vielfalt eine Manifestation der göttlichen Lebensenergie, die das gesamte Universum mit ihrem liebevollen und unendlich leuchtenden Atem erfüllt. In der geistigen Welt verleiht die Lebensenergie allen dort lebenden Wesenheiten ihre Präsenz direkt durch ihre Ausstrahlung, die auf jeder geistigen Ebene unterschiedlich sichtbar und empfunden wird, je nach der Wahrnehmungsfähigkeit ihrer Bewohner. 

	Der Geist, der inkarniert, wird von Gott mit einer bestimmten Menge ätherischer Energie ausgestattet, die für die Inkarnation, die Bildung eines Körpers und seine Erhaltung in der materiellen Welt ausreicht. Dieser Vorrat an Lebensenergie kann während der Inkarnation sowohl aufgefüllt als auch verbraucht werden, was sich auf die Lebensqualität des Geistes und viele seiner Fähigkeiten auswirkt. 

	Das Universum ist so aufgebaut, dass acht weniger dichte Welten eine neunte, dichtere Welt bilden und alle ständig Energien aus der göttlichen Ebene voneinander empfangen, sie von oben nach unten weiterleiten und sie dabei immer mehr verdichten. Auf diese Weise gibt uns Gott die Möglichkeit, immer dichtere Welten für unsere eigene zukünftige Inkarnation zu erschaffen. 

	 

	Anisja Ljubimowa. Herz des Ozeans (links). Ball (rechts) 

	Je dichter die materielle Welt, desto größer ist der Widerstand der Umgebung, den der dort verkörperte Geist überwinden muss, um hinter dem Schleier der Materie und in ihr selbst das darin leuchtende göttliche Licht der Liebe zu erkennen. 

	Das Wissen um die göttlichen Energien unter verschiedenen Bedingungen macht die Kinder Gottes Gott dem Vater selbst immer ähnlicher, was das Maß unserer Kraft, Liebe und unseres Glücks steigert. Das Wachstum dieser drei Eigenschaften ist untrennbar voneinander verbunden, so wie Sonnenlicht untrennbar mit Sonnenwärme und der Form der Sonne als Kugel verbunden ist. 

	Die erste, zweite und dritte Ebene der Materiedichte sind durch die Verdichtung ätherischer Energien zu speziellen Einzelteilchen gekennzeichnet, die als Atome bezeichnet werden. Zur Bildung jedes Atoms müssen sich vier ätherische Kräfte vereinen, die auf der Erde als Elementarkräfte bezeichnet werden. Die subtilste der vier Ätherkräfte wird vom Menschen als brennendes Feuer wahrgenommen. Es erleuchtet die Sterne und hält jede Verbrennung als kontinuierlichen Prozess aufrecht. 

	Dies ist die elementare Kraft des Feuers, die Manifestation des Lichts Gottes. 

	Die zweitsubtilste ätherische Kraft ist sehr flüchtig und veränderlich. Sie bringt alles durcheinander und schafft Chaos aus Harmonie und Harmonie aus Chaos. Dies ist die Urkraft der Luft, sie manifestiert den göttlichen Geist. 

	Die dritte ätherische Kraft hat die Fähigkeit zu reinigen und zu erneuern, sie nährt jeden mit allem Notwendigen und nimmt alles Unnötige und Zerstörerische weg, löst es allmählich in sich auf und gibt es in Form von Lichtenergien an Gott zurück. Diese elementare Kraft des Wassers ist eine Manifestation göttlicher Reinheit. 

	Die vierte ätherische Kraft ist die dichteste und schwerste. Es hält alles andere zusammen, baut jede Struktur auf und schützt sie vor Zerstörung. Dies ist die Urkraft der Erde – eine Manifestation göttlichen Schutzes. 

	Gott strahlt aus seinem Wesen eine unendliche Vielfalt an Energien aus, von denen jede sein Name sein kann, aber alle Namen und alle Worte aller Welten des Universums zusammen können nicht einmal einen millionsten Teil der göttlichen Energien und Eigenschaften widerspiegeln, die für uns unvorstellbar sind. 

	Die Liebe, Intelligenz, Reinheit und der Schutz Gottes, die durch seinen Schöpferwillen in die ätherischen Kräfte der Elemente umgewandelt werden, sind für uns, seine Kinder, das Material für die Erschaffung des physischen oder dicht-materiellen Universums auf der ersten, zweiten und dritten Ebene der Manifestation der Materie, die auf der Erde als Dichteebenen bezeichnet werden. 

	Erzengel Uriel, der höchste Hierarch des göttlichen Lichts, Beschützer aller Engel der Natur, Herr des Strahls des göttlichen Lichts, der Materie auf allen Ebenen der Manifestation erschafft. 

	Erzengel Metatron, Oberhaupt des Rates der Hierarchen der spirituellen Welt der Milchstraße, Herrscher der jüdischen und christlichen Egregoren auf dem Planeten Erde. 

	August 2021 

	31. März 2022 

	Über die Liebe. Channeling mit einem Vertreter des Planeten Esler 

	 https://blog.cassiopeia.center/ZFpglOX86UM  

	Freunde vom Planeten Esler haben über einen telepathischen Kanal Informationen übermittelt, die jeden von uns betreffen. 

	Liebe ist eine große Kraft, die die materielle Welt verändert. Wenn es nicht genug davon gibt, wird sein Platz durch andere Energien eingenommen, die zerstören      die Struktur des Geistes  , denn sie trennen ihn von der Quelle des Lebens im göttlichen Geist und dem Licht seiner Liebe. 

	Nur Gott kann den Menschen wahres Wissen vermitteln, dessen Ziel das Glück im gemeinsamen Willen mit Ihm und die Einheit des Bewusstseins im Wunsch ist, die Energiefusion zu erreichen.      aus dem Geist geboren  und die Energie der göttlichen Liebe. 

	Jede Religion ist immer eine Interpretation des ursprünglichen Wissens, das durch die Wahrnehmung verkörperter Geister aus den unterschiedlichsten spirituellen Ebenen mit den unterschiedlichsten Zielen und Lebensaufgaben gelangt ist. 

	In einem Egregor werden diese Energien nur durch das ursprüngliche ideologische Bild der einen oder anderen religiösen Lehre gehalten. 

	

	 

	Religion ist in eurer Welt ein hervorragendes Mittel zum Wachstum der Liebe und zur Entwicklung der spirituellen Intelligenz, doch hierfür ist es notwendig, alle Merkmale religiöser Lehren richtig wahrzunehmen, die mehr oder weniger durch die Wahrnehmung jener Menschen verzerrt werden, die es sich zur Aufgabe gemacht haben, die Lehren an darin nicht eingeweihte Menschen weiterzugeben. 

	Um eine richtige Wahrnehmung der Religionen zu erreichen, die Nutzen und nicht Schaden bringt, müssen wir bedenken, dass wahre Liebe keinen Hass gegenüber anderen Bewusstseinsformen, Wahrnehmungen und Ideen ertragen kann, die nicht der üblichen Lebensweise entsprechen. 

	Licht vertreibt die Dunkelheit, es erzeugt sie nicht. Ebenso vertreibt die Liebe Verurteilung, Neid, Groll, Rache und andere destruktive Verhaltensweisen verkörperter und nicht verkörperter Geister. 

	Auch irdische Formen der Liebe sind für euch alle notwendig und wichtig, vorausgesetzt, dass eure animalische Natur sich der geistigen unterordnet und beginnt, ihr zu dienen, und nicht umgekehrt. 

	Unter irdischen Formen der Liebe versteht man die Liebe zur materiellen Energie in verschiedenen Formen und Gestalten sowie die Liebe zu sinnlichen Freuden, die der Körper gemäß instinktiven Programmen braucht. 

	Schätzen Sie die Energie der Liebe, in welcher Form und Art auch immer, die Ihnen entgegenkommt, vertreiben oder erniedrigen Sie sie nicht, weder bei sich selbst noch bei anderen, und dann wird sie Sie zum Licht führen, das die Heiligkeit des Geistes ist, und zu immer größerer Vollkommenheit, deren Name der Unendliche Gott ist, und eine seiner Manifestationen ist die für Sie sichtbare und hörbare Welt. 

	

	 

	Pras-Hiontu, Kulturwissenschaftler, Psychologe und Religionswissenschaftler, Planet Esler. 

	Februar 2020 

	1. April 2022 

	Gottes Aprilscherz. Vorstellung von Irina und Maxim Rusan. Antworten auf 12 Hauptfragen 

	 https://blog.cassiopeia.center/8fCmAD_RxbL  

	Drei Jahre sind seit diesem schicksalhaften Treffen vergangen. Vor genau drei Jahren, am 1. April (wahrscheinlich hat GOTT selbst so gescherzt), hat Maxim der Kontaktperson mit außerirdischen Zivilisationen, Irina Podzorova, in der Stadt Povorino 12 Fragen weitergeleitet, was in der Folge mehr als ein Schicksal veränderte. 

	Vorwort des Autors – Maxim Rusan 

	Ich hatte keine Ahnung, wie diese Fragen mein gesamtes und nicht nur mein zukünftiges Leben beeinflussen würden. Dies war die erste Begegnung mit Irina, die für das Schicksal vieler Menschen und des gesamten CASSIOPEIA-Projekts entscheidend war. 

	Ich habe damals ein interessantes Kinderprojekt geleitet. Mein Kameramann wurde eingeladen, eine verrückte Frau zu filmen, die in der Stadt Povorino mit Außerirdischen kommuniziert. Ich studiere Psychologie und interessiere mich für Esoterik. Deshalb beschloss ich, zwölf Fragen zu formulieren, die mir das Ausmaß ihres Wahnsinns erklären würden. 

	Als ich die Antworten auf die 12 Fragen hörte, die ihr und Kirkhiton gestellt wurden, traute ich meinen Ohren nicht. Die Antworten auf diese Fragen kannte ich selbst, aber als ich Irinas Antworten hörte, verstand ich sofort, dass dies ein Geschenk des Schicksals für unseren gesamten Planeten war! Ich hörte in mir: 

	„Das kann nicht sein, sie hat mir sogar das offenbart, was ich selbst nicht ganz verstanden habe …“ 

	Und die wichtigste Frage tauchte in meinem Kopf auf: 

	„Warum hat noch niemand Interesse an ihr gezeigt?..“ 

	Nach ihren Antworten vor der Kamera wurde mir klar, dass es keine Zeit zu verlieren gab und dass die Zeit gekommen war. 

	Am nächsten Morgen besuchte ich sie persönlich mit meinem Freund und Kameramann und stellte vor der Kamera weitere Fragen. Dort trafen wir MidgasKaus vom Planeten Esler und er führte bei jedem eine Diagnose durch. 

	Ich konnte lange Zeit nicht zur Besinnung kommen und verstand nicht, womit sie mich „betrogen“ hatten und wie es möglich war, alles über etwas zu erzählen, was selbst viele Ärzte nicht feststellen können??? 

	Auf dem gesamten Rückweg nach Woronesch quälte mich eine Frage im Kopf: 

	„Wie ist das überhaupt möglich und ist das überhaupt möglich? …“ 

	Ehrlich gesagt dachte ich auch, ich hätte jemanden gefunden, der uns mit seiner Gabe einfach reich machen würde! Aber nachdem ich alles gründlicher gelernt und begonnen hatte, mit unseren Schöpfern zu kommunizieren, wurde mir klar, dass REICHTUM nicht das ist, wovon viele Menschen träumen und was sie im Leben anstreben. 

	Meine Freundin sagte auf dem Rückweg, das sei Unsinn und sie habe alles aus Versehen erraten, sie sei eine Scharlatanin, wie alle anderen auch. Es war wirklich sehr schwer zu glauben, fast unmöglich. Ich selbst habe all dies eine Zeit lang bezweifelt, als ich später mit Irina und unseren interstellaren Freunden kommunizierte. 

	MidgasKaus sagte mir im Gespräch, dass das normal sei, alles seine Zeit habe und dass der Glaube genau dazu da sei. Ich habe auch nicht ganz verstanden, wovon er gesprochen hat … Aber vielleicht erzähle und zeige ich Ihnen das später in neuen Videos, wenn Sie interessiert sind! 

	Frage 1: Warum wurde unsere Rasse auf der Erde erschaffen? 

	Frage 2: Mit Hilfe welcher Weltraumrennen wurden wir erschaffen? 

	Unsere Rasse auf der Erde wurde von drei Zivilisationen geschaffen. Der Planet wurde vor 5 Millionen Jahren von Astronauten des Planeten Tumesout (ich sage alle Namen in der Daraal-Sprache, weil ich ein Kontaktperson von Daraal bin) entdeckt, der sich im Sternbild Orion (Stern Pi) in einer Entfernung von etwas mehr als 1000 Lichtjahren von der Erde befindet. 

	Wir waren auch mit Kirkhiton beim Körperkontakt im September 2018 dort. Ich habe diese Aufzeichnungen, ich habe ein Tagebuch geführt, ich kann alle Materialien zum Planeten Tumesout bereitstellen. 

	Die Einwohner von Tumesout sehen aus wie Menschen slawischen Aussehens, nur dass sie Riesen sind. Sie werden normalerweise zwischen 5 und 8 Meter hoch. Sie sind viel größer als Kirkhiton und sogar noch größer als ich. 

	Als die Tumesoutianer unseren Planeten entdeckten, gab es dort Leben und Tiere, aber keine intelligenten Menschen. 

	Die Tumesoutianer haben ein Ziel: Sie betrachten es als ihre Mission, intelligentes Leben in der gesamten Galaxie zu verbreiten. Und ihre engsten Partner bei dieser Mission sind Außerirdische vom Planeten Burkhad. Er befindet sich im Sternbild Schwan (670 Lichtjahre von der Sonne entfernt). Burkhad ist derzeit der wichtigste Planet in der Interstellaren Union, die 116 Planeten umfasst (darunter Daraal, Esler, Tashig, Tumesout usw.). 

	Als die Burkhadianer und Tumesutianer unsere Tiere, nämlich die Urprimaten (ähnlich unseren Affen, aber größer), sahen, beschlossen sie, mit diesen Primaten zu experimentieren und ihr genetisches Material mit ihrem eigenen zu kombinieren, um ein intelligentes Wesen zu züchten. 

	 

	Autorin der Zeichnung: Irina Borisova 

	Warum haben sie sich dazu entschieden? Weil es mit ihrer religiösen Weltanschauung zusammenhing. Ihre Vorstellungen von Gott stehen (im Gegensatz zu unserem Orden) nicht im Widerspruch zur Wissenschaft. Sie glauben, dass Gott die materielle Welt geschaffen hat, um die von ihm geschaffenen intelligenten Geister zu verkörpern und seine Ziele zu erreichen. 

	In der spirituellen Welt können wir nur träumen und Bilder erschaffen, aber Ziele können wir nur in der materiellen Welt erreichen. Ihrer Ansicht nach wurden wir intelligenten Geister, einschließlich Ihnen und mir, alle vor der Erschaffung der materiellen Welt erschaffen, wir erinnern uns nur nicht daran. 

	Die materielle Welt wurde auf den Planeten nach und nach erschaffen. Galaxien entstanden. Auf den Planeten, auf denen Leben möglich war, fand eine Evolution statt, jedoch nicht durch Zufall, sondern gelenkt von Seinem göttlichen Geist, der auf eine bestimmte Art und Weise kombinierte, sodass organische Materie entstand. 

	Es gab die erste Zelle und so weiter, aber nicht durch Zufall – dies nennt man die gerichtete Evolution der Entwicklung des Lebens. Dann erschienen Tiere und begannen sich auf einigen Planeten zu entwickeln. Ihr zentrales Nervensystem entwickelte sich. 

	Tatsache ist, dass nicht in jedem ein vernünftiger Geist inkarnieren kann. Er benötigt eine gewisse Entwicklung des Gehirns, damit der Geist durch ihn wirken kann (zum Beispiel sprechen, denken, schlussfolgern). Ein vernünftiger Geist kann sich nicht in eine Katze oder einen Hund inkarnieren, weil er weder sprechen noch denken kann. In der Daral-Sprache wird der intelligente Geist „limis“ genannt. 

	Und als die auf den Planeten lebenden Tiere eine solche Entwicklungsschwelle erreichten, dass eine Inkarnation möglich war, inkarnierten die Limis. Das erste Mal, dass dies geschah, geschah dies nicht in unserem Universum, nicht in unserer Galaxie. Dann in unserer, einschließlich auf dem Planeten Tumesout vor mehreren hundert Millionen Jahren. Dies war der Beginn ihrer Zivilisation. Sie begannen sich zu entwickeln, sich zu vermehren, die technologische Entwicklung begann, sie flogen ins All und machten verschiedene Entdeckungen. Und dann begann die interstellare Reise. 

	Und so entdeckten die Tumesoutianer vor 5 Millionen Jahren unseren Planeten. Und sie kamen zu dem Schluss, dass man Primaten auf der Erde, denen es an der nötigen Entwicklung mangelt, um einen intelligenten Geist zu verkörpern, helfen könne, indem man ihnen genetisches Material gebe, um Hybriden zu züchten, damit so viele Limis-Geister wie möglich in der spirituellen Welt inkarnieren könnten. Sie betrachten dies als ihre Mission. 

	Dann gesellte sich zu den Tumesoutianern und Burkhadianern eine dritte Zivilisation aus dem Sternbild der Jagdhunde – der Planet Selbet. Wenn die Bewohner von Burkhad und Tumesout den Menschen ähnlich sind (das heißt, anthropomorph, humanoid, wenn man es auf Russisch so nennen würde, denn humanoide Zivilisationen sind humanoid und manche nicht), dann sind die Bewohner von Selbet kaltblütig, ähnlich wie unsere Eidechsen, nur dass sie auf zwei Beinen gehen. Es sind Reptilien, die Eier legen. Auch Selbet beschloss, an diesem Experiment zur Züchtung eines Hybriden teilzunehmen. 

	Sie hatten zunächst Streitigkeiten untereinander, weil das Volk der Selbet wollte, dass auf der Erde aus unseren Tieren intelligente Reptilien erschaffen würden. Doch die Burkhadianer und Tumesutianer waren dagegen, unter anderem wegen mangelnder Genkompatibilität. Es gab einen Streit darüber, von wessen Genen wir mehr haben sollten. Dann begannen die Experimente und vor etwa 3 Millionen Jahren erschienen die ersten Menschen. In ihnen verkörperten sich die intelligenten Limis-Geister. Im Gegensatz zu Primaten hatte der Mensch kein Fell mehr, er ging aufrecht, ohne Schwanz und so weiter. 

	Millionen von Jahren später nahmen die Tumesoutianer Kontakt mit Moses (einer biblischen Figur) auf. Er existierte wirklich, er war ein Kontaktperson. Die Tumesoutianer erzählten ihm in einfacher mythologischer Form, was geschehen war. Sie hatten Kontakt auf dem Berg, wo das außerirdische Schiff landete. All dies wird in der Bibel im Alten Testament beschrieben. 

	Natürlich konnte er nicht viel davon verstehen, da er nicht wusste, dass es den Weltraum und andere Planeten gibt. Eine derartige technologische Entwicklung gab es damals noch nicht, und so erschien ihm jeder, der vom Himmel herabstieg, wie ein Gott. Die Außerirdischen versuchten nicht, ihn vom Gegenteil zu überzeugen, da sie glaubten, dass es einfacher sei, primitiven, unterentwickelten Menschen Wissen in mythologischer Form zu vermitteln. 

	Sie erzählten Moses, wie der Mensch erschaffen wurde. Die Bibel sagt, dass 

	Und Gott der Herr formte den Menschen aus Erde vom Acker, 

	und hauchte ihm den Atem des Lebens in die Nase; und der Mensch wurde eine lebendige Seele. 

	Hier wird Wissen verschlüsselt. Der Staub der Erde ist das genetische Material der Primaten. Asche steht für unterentwickeltes Leben. Der Atem des Lebens wehte - die Verbindung genetischen Materials. 

	Es stimmt, dass in uns wenig Selbet-Genmaterial steckt. Aber bei genetischen Erkrankungen wie Ichthyose (Schuppen beim Menschen) werden diese Gene exprimiert. 

	Frage 3: Wie viele Zivilisationen gab es vor der menschlichen auf der Erde und wohin ist die vorherige verschwunden? 

	Sie haben es mir so erklärt: Die Zivilisation war ursprünglich menschlich, aber die Erde selbst und das Sonnensystem waren anders aufgebaut. Es gab keinen Mond, der damals ein Planet zwischen Mars und Erde war. Die Erde war der Sonne etwas näher und hatte einen einzigen Kontinent. Die Basis unserer Schöpfer befand sich dort, wo heute das Mittelmeer ist, im modernen geografischen Sinne näher an der Küste der Türkei. 

	Im Sonnensystem gab es auf der Venus und dem Mars Sauerstoff und Wasser, die für das Leben unserer Menschen geeignet waren. Als sich die Menschen auf der Erde vor 200.000 Jahren vermehrten, beschlossen unsere Schöpfer, einen Teil der Bevölkerung auf diese beiden Planeten zu bringen und dort Städte zu bauen, um das Sonnensystem mit Menschen zu bevölkern. Dies stand im Einklang mit ihrer Mission, intelligentes Leben im Weltraum zu verbreiten. Etwa 20.000 Menschen wurden zur Venus und zum Mars transportiert. Städte wurden gebaut, notwendige Pflanzen wurden angepflanzt und Menschen lebten dort viele tausend Jahre lang. 

	Doch vor 12.000 Jahren kamen auf dem Planeten Selbet Humanoide, die gegen Burkhad waren, in ihrem politischen System an die Macht. Und ihr Krieg begann. Auch personell gab es Widersprüche. Selbet glaubte, dass wir falsch erschaffen worden seien, dass die Hybriden zu aggressiv und schwer zu kontrollieren seien und dass wir vernichtet werden müssten, damit wir in Zukunft keine Probleme mehr verursachen würden. Erde, Mars und Venus galten damals als Kolonien Burkhads. 

	Die Menschen waren damals unterentwickelt. Außerirdische halfen uns und vermittelten uns Wissen, aber sie übernahmen nicht unsere Entwicklung, da sie glaubten, dass sich die Menschen selbst entwickeln sollten. Dann griffen die Selbetianer unsere Planeten, den Mars und die Venus an. 

	Selbet wurde natürlich aufgrund des Angriffs auf diese Planeten aus der Interstellaren Union ausgeschlossen. Die Ausnahme von der Regel gilt, bis der Krieg vorbei ist und alle Verantwortlichen bestraft sind. Doch Selbet ließ sich nicht beirren und setzte auf der Erde eine gefährliche Waffe ein, die die Umlaufbahnen der Planeten verändert. Dadurch spaltete sich der einzige Kontinent der Erde, viele Menschen starben, es kam zu Überschwemmungen, Vulkanausbrüchen und Erdbeben. 

	Die Erde begann sich von der Sonne zu entfernen und bekam durch ihre Schwerkraft einen Satelliten – den Mond. Der Mond wäre beinahe auf die Erde gestürzt, doch die Burkhadianer konnten dies verhindern. Während dieses Krieges mussten die Burkhadianer und Tumesoutianer die Reptilien bekämpfen und gleichzeitig diejenigen von der Erde bringen, die überlebt hatten, da die Lebensbedingungen auf der Erde aufgrund der klimatischen Bedingungen unerträglich geworden waren. 

	All dies ging unter dem Namen der Sintflut in die Mythologie ein. Die Zerstörung von Atlantis usw. – Ja, das waren alles Städte, die damals existierten und mit Außerirdischen in Kontakt standen, die ihnen Wissen vermittelten. 

	Die Burkhadianer brachten die Überlebenden zunächst zum Mars, aber die Reptilien vernichteten dort alle. Die Menschen wurden von der Venus verschleppt, bevor die Selbetiten dort chemische Waffen einsetzten und Gase versprühten. Die Überlebenden wurden näher an den Kern der Galaxie, zum Planeten Disaru, geschickt. Sie leben immer noch dort. Sie fliegen bereits zwischen den Sternen, sind Teil der Interstellaren Union und fliegen sogar zur Erde. Sie sind uns sehr ähnlich, und wenn man ihnen andere Kleidung gibt, kann man sie auf der Straße nicht von unseren Leuten unterscheiden. 

	Und schon vor dem Krieg gab es Burkhad-Stützpunkte auf dem Mond, da dieser der Erde am nächsten war. Und die überlebenden Menschen von der Erde wurden zu Stützpunkten auf dem Mond transportiert. Es gab transparente, glasartige Kuppeln. In der Mythologie werden diese Aktionen auch als Arche Noah beschrieben. Allerdings fuhr dieses Schiff nicht auf dem Wasser, sondern es handelte sich um eine mythologische Form der Beschreibung eines Raumschiffs. Und er war nicht allein; Mehrere Schiffe konnten mehrere tausend Menschen und Tiere retten. Viele Tiere starben wie Dinosaurier aus. Früher lebten Menschen und Dinosaurier Seite an Seite, zusammen, eine solche Trennung gab es nicht. 

	Unser Volk betrachtete diesen Krieg als die Tat böser Götter. Zu dieser Zeit entwickelte sich das Heidentum mit den Konzepten guter und böser Götter. 

	Als sich auf der Erde alles beruhigt hatte, wurde sie mit Spezialgeräten ein wenig von der Strahlung gereinigt und die Menschen wurden wieder angesiedelt. Doch auf dem Planeten herrschten bereits andere klimatische Bedingungen, der Winter war da und früher gab es sogar an den Polen tropische Pflanzen. Der Mond erschien am Himmel, der vorher nicht da war. Seitdem haben sie beschlossen, unsere Zivilisation ohne besondere Sorge um ihre unabhängige Entwicklung zu belassen. Die Flüge zur Erde wurden eingestellt, aber es wurde beschlossen, nach Kontaktpersonen zu suchen. 

	Frage 4: Gab es einen Planeten Phaeton? 

	Es war ein Planet zwischen Mars und Jupiter. Auch dort gab es Stützpunkte der Außerirdischen. Doch die Selbetianer verwendeten eine solche Waffe, dass Phaeton in Stücke flog. Auch unsere Erde hätte damit rechnen können, doch Burkhad wehrte den Angriff der Reptilien ab und viele Burkhadianer kamen dabei ums Leben. 

	Frage 5: Wie werde ich Kontaktperson? Bedingungen für die Auswahl eines Schützes. 

	Wie wählen Außerirdische also aus, wen sie kontaktieren können? Für Kontaktpersonen gelten bestimmte Bedingungen. Kirkhiton erzählte mir, dass ich alle diese Bedingungen niedergeschrieben hätte, als ich den Kontakt mit ihm abbrach. Es wurde speziell über Daraal erzählt. Ihre Kontaktpersonen haben alle physischen Kontakt, sie werden zu verschiedenen Planeten gebracht. 

	Persönlicher Wunsch. Niemand wird einen Menschen überzeugen; er muss selbst ein Kontaktperson werden wollen. 

	Keine Angst vor UFOs und Außerirdischen. Es sollte kein Misstrauen geben. 

	Der Wunsch, etwas über die Welt zu lernen. 

	Fehlen bewusster Aggression gegen intelligente Wesen. Aggression ist in diesem Fall nur in der Verteidigung möglich. Wenn ein Mensch jemandem bewusst Schaden zufügen möchte, verändert sich seine Energie. 

	Der Wunsch, ins All zu fliegen. 

	Fehlen von Ängsten oder Phobien. Auch wenn ein Mensch Angst vor einer Spinne oder einer Maus hat, ist er für den Kontakt nicht geeignet, da er bereits in seinem Unterbewusstsein eine Angst vor fremden Lebensformen hat. 

	Fehlen von religiösem Fanatismus in jeglicher Form und der Angewohnheit, anderen die eigene Meinung aufzuzwingen. 

	Toleranz gegenüber den Meinungen und Überzeugungen anderer. 

	Intoleranz gegenüber Verbrechen gegen Leben und Gesundheit sowie der sexuellen Unverletzlichkeit anderer Lebewesen. 

	Fehlen sexueller Perversionen – Pädophilie, Nekrophilie, Zoophilie, Sadismus und Masochismus. Bei solchen Formen verändert der Geschlechtsverkehr die Energie. 

	Normale sexuelle Orientierung. Bei solchen Störungen passiert ihrer Meinung nach etwas mit der Aura und sie wird geschwächt. 

	Keine körperlichen Erkrankungen, die einen Flug mit Außerirdischen ins All verhindern würden (Bluthochdruck, Herzrhythmusstörungen, frühere Schlaganfälle und Herzinfarkte, Herz-, Leber-, Nierenversagen, schlechtes Hör- und Sehvermögen, Epilepsie, Diabetes, Onkologie, Allergien und verminderte Immunität). 

	Frage 6: Wie entwickelt man Superkräfte: Hellhören, Hellsehen, Hellsehen, Telepathie, Telekinese und andere? 

	Hellsehen, Hören und Sehen gelten als Formen des Kontakts mit Lebensformen. Wenn wir davon sprechen, die Zukunft zu sehen, dann handelt es sich um den Kontakt mit Engeln, guten Geistern, denn nur Gott kann die Zukunft kennen. In der Antike wurden solche Menschen Propheten genannt. 

	Aber Telepathie (Übertragung von Gedanken über eine Distanz) ist etwas anderes. Ich habe eine telepathische Verbindung mit MidgasKaus vom Planeten Esler. Dies wurde möglich, weil mir ein Chip eingesetzt wurde, der bei Kontakt meine Gehirnströme verändert, um seine Gedanken wahrzunehmen und meine eigenen zu übermitteln. Ohne den Chip könnte ich es nicht tun. 

	Telekinese ist mit menschlicher Energie verbunden. Daher kommt das Phänomen des Poltergeists. Dabei handelt es sich um Telekinese, die dem Menschen unbewusst abläuft. Das heißt, ein Mensch verfügt über Lebensenergie, die bei Stress freigesetzt wird; Ihr Übermaß ist besonders bei Kindern und Jugendlichen auffällig. 

	Wenn diese Energie freigesetzt wird, kann sie die Schwerkraft eines Objekts unterdrücken und es nach oben fliegen lassen. Um über bewusste Telekinese zu verfügen, müssen Sie Ihre Gedanken so konzentrieren, dass Sie sich des Erfolgs hundertprozentig sicher sind. Nur der Glaube verleiht diese Energie oder vielmehr die Möglichkeit, dass diese Energie aus Ihnen herauskommt. 

	Menschen sind sowohl zur Telekinese als auch zur Levitation fähig. Das Einzige, was sie davon abhält, ist ihr mangelnder Glaube an eine solche Möglichkeit. 

	Frage 7: Wer ist der Teufel? 

	Außerirdische haben einen anderen Glauben als Christen. Auch bei der Entstehung des Christentums waren Außerirdische oder vielmehr deren Kontaktpersonen beteiligt. Der leibliche Vater Christi stammte also vom Planeten Burkhad und seine Mutter war eine physische Kontaktperson. Sie führten ihr genetisches Material zu und so brachte sie Christus zur Welt. Als Christus starb, brachten ihn die Burkhadianer auf ein Schiff und stellten seinen Leichnam wieder her. In der Beschreibung dieser Ereignisse geht es um die Himmelfahrt Christi, er wurde von einer Wolke davongetragen. 

	Als der christliche Glaube entstand, wurde der Teufel als Symbol des Bösen im Universum angesehen. Die Schlange, der Drache, kämpfte mit dem Erzengel Michael – dies ist das Symbol des Krieges des Volkes der Selbet, das die Menschheit vernichten wollte. Sie behandeln uns immer noch nicht gut. Ich war in Selbet, sie haben mich dorthin gebracht. 

	Es gibt auch Dämonen – böse Geister, also Limis, die Böses tun und Freude daran haben. Sie können sowohl verkörpert sein als auch nicht. 

	In der geistigen Welt gibt es eine Warteschlange für Inkarnationen. Und manche Dämonen wollen nicht warten, bis sie an der Reihe sind, sondern suchen sich Menschen mit schwachem Willen aus und besetzen deren Körper mit Gewalt. Verstößt dies gegen Gottes Gesetz? Ja. 

	Frage 8: Wie kommuniziert man mit seiner eigenen Seele? 

	Sie verwenden eine etwas andere Terminologie, ich werde sie jetzt erklären. Für sie ist die Seele der Geist, das heißt, sie ist wir, verkörpert im Körper. Und Engel und Dämonen sind Geister, die nicht im Körper verkörpert sind. Doch anders als in der Orthodoxie können hier auch Engel und Dämonen inkarnieren. Das heißt, sie glauben an die Reinkarnation der Seele. 

	Die Seele ist der Geist, vereint mit der Lebenskraft, die ihn mit dem Körper verbindet. Nach dem Tod kommt die Seele eines Menschen oder eines Humanoiden heraus und bleibt etwa 40 Tage lang mit dieser Seelenenergie. Doch durch den Tod des Körpers schwindet ihre Lebensenergie allmählich. Und dann wird sie zum Geist. 

	Und der Geist selbst besteht aus drei Teilen (die Dreifaltigkeit ist ein Symbol für alles auf der Welt): Verstand, Herz (die Essenz der Seele) und Energie. Jeder dieser Teile besteht wiederum ebenfalls aus drei Teilen. Vernunft ist Denken, Vorstellungskraft und Erinnerung. Herz – Gefühle, Wünsche, Instinkte. Energie ist Bewusstsein, Emotionen und Wille. 

	Der Wille ist die Energie, die zum Ausführen von Handlungen benötigt wird. Gefühle unterscheiden sich von Emotionen. 

	Gefühle sind eine Haltung gegenüber etwas, die in wortloser Form ausgedrückt wird, und Emotionen sind einfach eine Reaktion, die Energie, die der Geist braucht, um auf eine Veränderung in einer bestimmten Umgebung (äußerlich oder innerlich) zu reagieren. 

	Bewusstsein ist die Denkenergie, die nötig ist, um die Welt und sich selbst wahrzunehmen. 

	Frage 9: Hat jeder Mensch seine eigenen nicht-physischen Mentoren für Wachstum und Entwicklung und wie kommuniziert man mit ihnen? 

	Natürlich gibt es das. Als Schutzengel bezeichnet man in der Religion Geister ab einer bestimmten Entwicklungsstufe. Wenn wir inkarnieren, wird uns normalerweise ein solcher Begleiter zur Seite gestellt, ein Mentor von einer höheren Ebene. Sogar Dämonen bekommen solche Mentoren. Er braucht noch mehr Pflege als wir, die wir einiges an Verantwortung übernommen haben. 

	Im Allgemeinen gibt es in der spirituellen Welt 24 spirituelle Ebenen. 1 bis 6 sind Dämonen. 7-8 – Naturgeister, plasmoide Zivilisationen, Geister der Elemente. Von 9 bis 16 sind es gewöhnliche Geister, die sozusagen sowohl Gutes als auch Böses tun. Von 17 bis 24 – gute Geister, in unserer Terminologie Engel genannt. 

	Jeder Mensch hat Schutzengel, nicht nur die Getauften. Manchmal hat der Geist keinen Engel. Dies ist der Fall, wenn seine höheren Mentoren entschieden haben, dass er versuchen sollte, ohne Begleitung zu leben. 

	Normalerweise erfolgt die Kommunikation mit Mentoren mental. Beispielsweise hat eine Person eine gute Idee. Er weiß nicht, woher dieser Gedanke kommt. Mentoren versuchen, sich nicht in den Vordergrund zu rücken, damit sich eine Person selbstständig weiterentwickeln kann, ohne sich zu sehr auf sie zu verlassen. Sie glauben, dass Unabhängigkeit die beste Voraussetzung für Entwicklung ist. 

	Sie können mit Mentoren telepathisch oder spirituell kommunizieren. Allerdings wird eine spiritistische Sitzung als unvollständiger Kontakt angesehen, da die vom Medium während einer spiritistischen Sitzung mit Hilfe materieller Objekte übermittelten Informationen durch das Bewusstsein des Mediums stark verzerrt werden. 

	Frage 10: Gibt es Schicksal? 

	Es gibt nicht für jeden Menschen ein vorherbestimmtes Schicksal. Das Schicksal ist der Weg. Doch der Mensch „macht“ sich dieses Schicksal selbst, indem er eine Entscheidung trifft. Das Leben an sich ist weder gut noch böse. Es ist ein Hort des Guten und des Bösen, je nachdem, was wir daraus machen. Jeder Geist muss sich nach dem Verlassen des Körpers dem Gericht Gottes stellen. 

	Ein Prozess ist eine Art Analyse des Lebens. Dann kann ich nicht mehr sagen, ich sei kontrolliert worden, ich sei nicht schuld. Sie werden erkennen, dass Sie die Wahl selbst getroffen haben. Und was für ein Schicksal Sie sich aufgebaut haben, hängt von Ihren inneren Wünschen, Bestrebungen, dem Ausmaß an Gut und Böse und Ihrer Erziehung ab. Es gibt Menschen, die in schlechte Familien hineingeboren wurden (Alkoholiker usw.), es aber geschafft haben, aus ihnen herauszukommen und gütig zu werden. Und es gibt gegenteilige Beispiele. Und dies ist die Entscheidung und das Schicksal eines Menschen. Das Schicksal hängt von der Wahl ab. 

	***Um die folgenden Fragen zu beantworten, musste Irina Kontakt mit Kirkhiton (Planet Daraal) aufnehmen. Es dauerte ein paar Minuten. Nachdem sie Kontakt aufgenommen hatte, gab Irina Kirkhitons Worte weiter, dass sie seine erste Kontaktperson gewesen sei, von der so viele Menschen erfahren hätten. Er hat viele Kontaktpersonen, aber keiner von ihnen spricht lieber über seine Kontakte, weil er weiß, dass man ihnen nicht glauben wird. 

	Frage 11: Kann ein Mensch die Vergangenheit und die Zukunft ändern, die Zeit kontrollieren? 

	Wenn Sie eine Zeitmaschine meinen, dann gibt es eine solche Technologie nicht. Die Interstellare Union führt solche Experimente durch. Es gab einige Erfolge beim Verschieben von Objekten, aber um eine lebende Person in die Vergangenheit zu versetzen, muss man sie in eine Art Wellenform umwandeln und sie in die Vergangenheit zurückschicken. Solche Experimente sind im Gange, aber die Erdbewohner sind davon noch weit entfernt. 

	Es gibt nur einen Weg, ohne physischen Körper in die Vergangenheit zu gelangen – dies ist die Astralreise. Dazu müssen Sie Ihren Körper verlassen und in die gewünschte Zeitspanne gelangen. Und Sie werden wirklich dort ankommen, Sie werden die Ereignisse beobachten, aber Sie werden nichts beeinflussen können, Sie werden dort ein Geist sein, denn die Schwingungen des Astralkörpers unterscheiden sich von den Schwingungen der materiellen Welt, sie beeinflussen sich nicht gegenseitig. 

	Wir können nur die Erinnerung an unsere Vergangenheit ändern. Doch indem wir die Erinnerung an die Vergangenheit verändern, verändern wir auch die Gegenwart und damit die Zukunft. Im Allgemeinen ist Zeit nur unsere Wahrnehmung im materiellen Körper. Aber Zeit als solche existiert nicht. Dies ist unser Countdown zur Ewigkeit. Wir haben Zeiträume erfunden, um das Leben in der materiellen Welt angenehmer zu gestalten. In der Ewigkeit geschieht alles gleichzeitig: die Gegenwart, die Zukunft und die Vergangenheit. Als Gott uns erschuf, wusste er bereits, was als Nächstes mit uns geschehen würde. für ihn existiert die Zeit nicht. 

	Wenn ich in die Astralebene hinausgehe, habe ich das Gefühl, dass ich schon immer existiert habe, existiere und existieren werde. Dass ich nicht sterben werde und immer gelebt habe. Diese Empfindungen bringen Freude. 

	Aber im materiellen Körper spüren wir dies nicht, da unser Bewusstsein von dieser Welt abgelenkt wird, um in ihr zu handeln. Wir achten nicht darauf, dass in unserem Unterbewusstsein eine Verbindung zu unserem Geist besteht. Unsere Erinnerung an das Leben in der geistigen Welt und an vergangene Inkarnationen ist blockiert. Wir könnten hier nicht leben und uns an unsere früheren Leben in anderen Welten erinnern. Wir würden dann ein früheres Leben leben. 

	Frage 12: Welches ist das maximale Energieniveau, das ein Mensch unter irdischen Bedingungen erreichen kann, ohne seinen physischen Körper zu zerstören? 

	Dieses Energieniveau ist sehr individuell. Beispielsweise beginnen während meines mentalen Kontakts mit Kirkhiton, den Sie gerade beobachtet haben, die Energieströme, die in mich eindringen, meinen Körper zu bewegen, sodass die Frage der Nichtzerstörung des physischen Körpers aufkommt. 

	Wie erreicht man ein maximales Energieniveau? Es hängt vom Körper ab. Wir füllen unsere Energie durch die darin stattfindenden chemischen Reaktionen wieder auf. Aufgrund der langsamen Oxidation von Nahrungsstoffen durch Sauerstoff. Sauerstoff reagiert mit verschiedenen Stoffen und in den Zellen wird Lebensenergie freigesetzt. Um ein maximales Energieniveau zu erreichen, müssen Sie auf Ihren Körper achten: Ernähren Sie sich richtig und abwechslungsreich und essen Sie in Maßen. 

	Es ist wichtig, dass es nicht zu einem Sauerstoffmangel im Gewebe kommt. Was senkt den Sauerstoffgehalt? Lebensmittelzusatzstoffe – beispielsweise Natriumnitrat und Kohlenmonoxid – reagieren mit Hämoglobin und stören die Sauerstoffversorgung. Auch Parasiten und verschiedene Infektionen sind negativ. 

	Sie können verschiedene Energiepraktiken durchführen. Doch diese Praktiken sind nicht für jeden geeignet, denn man muss zunächst einmal an all das glauben. Dem Gedanken folgt immer Energie. In der Medizin nennt man dies Selbsthypnose. Tatsächlich handelt es sich hierbei jedoch um einen Befehl Ihrer Energie. Es gibt einige Heiler, die angeblich mit Zaubersprüchen behandeln. Aber tatsächlich sind Sie es, der im Glauben an ihn Ihrer Energie Befehle erteilt und sie zur Stärkung der Immunität lenkt. 

	Nachwort von Maxim Rusan: 

	Dies waren 12 Fragen, die mein gesamtes Leben auf diesem Planeten völlig verändert haben. Ich bin dem Schicksal für dieses Geschenk dankbar. Jetzt sind unsere Lehrer unsere Schöpfer. Und ich danke Gott, dass er uns die Möglichkeit gibt, all dies zu lernen, zu studieren und dieses Wissen an alle weiterzugeben, die es möchten! 

	2. April 2022 

	Die Unzerstörbarkeit unserer Welt im Moment des Todes des Universums 

	 https://blog.cassiopeia.center/_fRE2xydyxN  

	In der Realität der spirituellen Welt geht die Welt nicht zugrunde und wird nicht zerstört, wenn das Universum stirbt. Es ist nur so, dass die Schwingungen jener Energien, aus denen heute die Atome bestehen, zunehmen und in die feinstofflichen Welten vordringen, und die feinstofflichen Welten wiederum bewegen sich mit zunehmenden Schwingungen in die spirituelle Welt. Nur die spirituelle Welt bleibt übrig. 

	Für den Beobachter verschwindet die materielle Welt, weshalb man vom „Tod des Universums“ spricht. Doch nichts aus der spirituellen Welt kann verloren gehen, denn alles ist die Energie der spirituellen Welt und sie ist unzerstörbar. Es handelt sich lediglich um eine Rückkehr der Energie, die zur Erschaffung der materiellen Welt freigesetzt wurde, in die spirituelle Welt. 

	Dann vergeht ein Zyklus der Ruhe und das materielle Universum entsteht erneut in geordneter Form. Zuerst die feinstofflichen Welten: die 59. Dichteebene, dann die 58., dann die 57. und so weiter bis zur ersten. 

	Zeitstempel: #326, 18:45 

	

	 

	Hakur, Hüter des vedischen Egregors, der spirituellen Welt. 

	MidgasKaus, Biologe, Psychologe, Spezialist für außerirdische Zivilisationen, Planet Esler. 

	September 2021 

	3. April 2022 

	Beschreibung der Wasserwaagen 

	 https://blog.cassiopeia.center/kdj3asSMlEg  

	Nach der endgültigen Trennung des Geistes vom materiellen Körper betritt er zunächst die Astralwelt, die eine Art Vorraum oder „Warteraum“ für körperlose Geister darstellt. Normalerweise wird er dort von den Führerengeln empfangen, die ihm zusammen mit seinem eigenen Schutzengel erklären, was passiert ist, und ihn in seine ewige Heimat geleiten – die Welt der körperlosen Geister. Sie liegt hinsichtlich ihrer Schwingungsebene etwas weiter von der manifestierten Materie entfernt als die Astralwelt und stellt die nächste Dimension der spirituellen Welt dar. 

	Die Welt der körperlosen Geister ist in 24 Ebenen unterteilt, die im Folgenden detailliert beschrieben werden. Dort warten alle Geister darauf, dass sie an der Reihe sind, sich zu inkarnieren, und ihr Leben ist nicht weniger strahlend, reich und interessant als das Leben in Körpern in der materiellen Welt. 

	Warum kommen wir immer wieder hierher? Die gesammelten Erfahrungen zum Ausdruck bringen, die eigene Energie ausstrahlen, Gefühle zeigen, Gedanken austauschen und neue Erfahrungen sammeln, die es einem ermöglichen, der Quelle des Lebens näher zu kommen, deren Kraft wir in der spirituellen Welt so deutlich spüren, wo wir nicht mehr durch die Bedürfnisse materieller Körper abgelenkt werden. 

	Die Welt der körperlosen Geister besteht aus vierundzwanzig Ebenen. Von hier aus nehmen wir die Geister, die oben leben, so wahr, als lebten sie auf dem Vierundzwanzigsten, denn weiter oben gibt es für uns einfach Licht, das nicht in einzelne spirituelle Wesenheiten aufgeteilt ist. 

	 

	1 Bhutas sind die Geister mit der niedrigsten Schwingung. Sie haben ihr Licht so sehr vor Gier, Lust und Neid verschlossen, dass sie die Existenz Gottes völlig vergessen, ihren rationalen Verstand unterdrückt und ihre Herzen vor allem Guten verschlossen haben und sich nur noch über eines freuen – wenn andere Wesen Schmerz und seelische Qualen erfahren. Dann spüren sie, dass sie nicht die einzigen sind, denen es so schlecht geht und ihre chronische Unzufriedenheit mit allem und ihr mehr oder weniger ständiger Verfolgungswahn lassen für eine Weile nach. 

	2 Rakshasas sind Geister, die so von der Energie des Zorns, des Hasses und der Rachsucht erfüllt sind, dass sie all ihre Aktivitäten auf Gewalt gegen andere ausrichten, weil sie glauben, dass dies der beste Weg ist, ihre Ideen zu schützen und zu fördern. Sie vergessen die Entscheidungsfreiheit, die Gott anderen gegeben hat, und erkennen das Recht darauf nur für sich selbst an. Sie lassen sich leicht auf Konflikte jeglicher Art ein und sind der festen Überzeugung, dass ein gutes Ziel ihrer Ansicht nach alle Mittel heiligt. 

	3 Asuras sind Geister, die aufgrund ihres Stolzes und ihrer Arroganz die Bedürfnisse anderer Menschen nicht sehen. Alle ihre Aktivitäten zielen auf die Befriedigung ihrer verschiedenen Wünsche ab, deren Erfüllung für sie die Freude ersetzt, in Gottes Liebe zu sein. In der Hitze ihrer Leidenschaften achten sie nicht auf die Manifestation des Lichts in ihrem Inneren, die durch Intuition und die Stimme des Gewissens entsteht. 

	4 Dämonen sind Geister, die so in die Freuden vertieft sind, die sie durch den materiellen Körper empfangen, dass sie das Gesetz der Energieerhaltung vergessen. Sie möchten die Vielfalt der materiellen Energien auf unbestimmte Zeit genießen und reagieren sehr irritiert, wenn ihnen ein Hindernis im Weg steht, selbst wenn es sich dabei um lebende Menschen handelt. Sie halten sich oft nicht an Gottes Gesetz, auf ihre Inkarnation zu warten und in die Körper inkarnierter Geister zu ziehen, die ihren Schwingungen entsprechen. 

	5 Dämonen sind Geister, die vom Leben in der materiellen Welt so desillusioniert sind, dass sie dessen Wert völlig leugnen und Gott beschuldigen, es erschaffen und mit seiner Energie erhalten zu haben. Der Grad und die Gründe für diese Ablehnung sind bei jedem anders, doch gemeinsam ist ihnen eine sichtbare Askese und Religiosität, verbunden mit einer scharfen Verurteilung Andersdenkender und einem gewissen Ekel gegenüber jeglicher Form von Materie oder materieller Aktivität. 

	6 Archonten sind Geister mit ähnlichen Überzeugungen und Handlungen wie Dämonen, unterscheiden sich jedoch von ihnen durch eine besondere Charakterstruktur, etwas höhere Schwingungen und einen Sinn für Inspiration und Aufrichtigkeit, mit dem sie böse Taten begehen. Dank ihres ausgeprägten strategischen Denkens und der Intuition, die ihnen auf dieser Ebene manchmal zuteilwird, werden sie zu Anführern anderer böser Geister, wie zum Beispiel dem aus den biblischen Beschreibungen bekannten Luzifer, der nun auf der sechsten Ebene lebt. 

	 

	Diese Anführer bilden eigentümliche Dämonengesellschaften, die auf striktem Gehorsam und Ehrfurcht gegenüber den Anführern basieren, wobei Ungehorsam und Abfall vom Glauben ziemlich hart bestraft werden. Diese Gesellschaften erinnern in vielerlei Hinsicht an Militärbrigaden, totalitäre Sekten und Banditengruppen in der Welt der körperlosen Geister. 

	 

	7 Elementare sind Geister, die versuchen, in plasmoiden Welten zu inkarnieren, die für bestimmte natürliche Elemente verantwortlich sind. Sie entstammten der Dämonenwelt und widmeten ihre Energie der Kontrolle der Natur und der Erschaffung von Tierseelen. Sie sind noch immer so von ihrer eigenen Macht angezogen, dass sie möglicherweise die Bedürfnisse ihrer Familie ignorieren, gegen die Gesellschaft als Ganzes handeln und nicht bereit sind, sich aufrichtig Gott zuzuwenden. Doch sie haben sich bereits vom dämonischen Egoismus abgewandt und lernen nun, indem sie Tierseelen erschaffen und kontrollieren, selbstlos jemand anderen als sich selbst zu lieben. 

	8 Dschinns – diese Geister sind den Elementargeistern sehr ähnlich, haben aber im Gegensatz zu ihnen eine breitere Perspektive, einen stärkeren Fokus auf das Äußere, größere organisatorische Fähigkeiten und Freundlichkeit. 

	Sie streben ebenfalls danach, in den feinstofflichen Welten zu inkarnieren, doch anders als die Elementargeister tun sie dies häufig nicht in Plasmoiden, die die Elemente kontrollieren, sondern in ihren unmittelbaren Anführern, die sich um bestimmte Orte in der materiellen Welt kümmern: Felder, Wälder, Gewässer, Häuser usw. Sie beteiligen sich auch an der Erschaffung von Tierseelen und helfen den Elementargeistern, die Elemente der Natur zu kontrollieren. 

	 

	9 Schüler sind Geister, die lernen, ihre Aufmerksamkeit und Energie auf andere Persönlichkeiten in ihrer Umgebung zu richten. Sie inkarnieren, um durch ihre eigene, oft bittere Erfahrung die moralischen Gesetze der Gesellschaft zu lernen, in die sie hineingeboren werden. Oft handelt es sich dabei um Skeptiker, die nichts und niemandem außer ihren eigenen Augen und Ohren glauben und normalerweise davon ausgehen, dass es unmöglich ist, ihre Sinne zu täuschen. 

	Das Leben widerlegt diesen Wahn, manchmal auf ziemlich harte Weise, und auf dieser Ebene ist es sehr wichtig, sich durch die Schicksalsschläge nicht verbittern zu lassen und nicht noch tiefer zu sinken, was durch die vollständige Akzeptanz von allem, was geschieht, als dem Willen Gottes geschieht. 

	10 Krieger sind Geister, deren Hauptziel darin besteht, die Gerechtigkeit, wie sie sie verstehen, wiederherzustellen. Ihre Sorge um das Leid anderer und um ihr eigenes ermöglicht es ihnen, ziemlich hohe Schwingungen zu erreichen, aber die Umsetzung ihrer Pläne ist oft mit der Verurteilung Andersdenkender und dem Einsatz gewalttätiger Einflussmethoden verbunden. 

	 

	Anders als die Rakshasas kämpfen Krieger nicht für ihre eigenen Ideen, nicht für den egoistischen Ausbau ihrer Macht, sondern für Ideen, die sie aufrichtig und leidenschaftlich für gesellschaftlich nützlich halten. Es handelt sich um Rebellen und Revolutionäre, die für den Traum vom gesellschaftlichen Wohlergehen brennen, dabei aber das Gesetz der Ähnlichkeit aus den Augen verlieren, wonach Negativität, selbst wenn sie zu guten Zwecken zum Ausdruck kommt, nur zu weiterer Negativität führen kann. 

	11 Konsumenten sind Geister, die den ganzen Zauber der materiellen Welt erfahren haben, indem sie verschiedene Sinnesfreuden empfangen, und die ihre Energie für die Arbeit aufwenden, um Geld zu verdienen, das ihnen Dinge geben kann, die ihnen Freude bereiten. 

	 

	Im Gegensatz zu Dämonen verstoßen sie nicht gegen moralische Normen und schon gar nicht gegen die Gesetze der Gesellschaft, in der sie leben. Doch ihr Herz ist mit dem Verlangen nach materiellen Gütern beschäftigt und ihr Verstand mit Gedanken darüber, wie sie diese Güter erwerben und wofür sie sie ausgeben können, um größere Freuden zu erleben. Da sie von morgens bis abends mit solchen Sorgen beschäftigt sind, haben sie oft weder Zeit noch Lust, über ihre spirituelle Entwicklung nachzudenken, geschweige denn, sich in dieser Richtung anzustrengen. 

	12 Erbauer sind Geister, deren Hauptziel darin besteht, für sich und ihre Lieben in der materiellen Welt angenehme Lebensbedingungen zu schaffen. Sie sind bereit, dafür sowohl körperlich als auch geistig hart zu arbeiten, betrachten die Materie jedoch oft, wenn nicht als einzige Realität, so doch als wichtigste Voraussetzung für Seelenfrieden und Harmonie, die sie Glück nennen. 

	Spirituelle Suchen sind für sie oft unverständlich und langweilig, obwohl sie dies bei anderen Menschen meist nicht verurteilen, aber die Freude an einer gut gemachten Arbeit ist ihnen näher als an der Musik oder einem gelesenen Buch und erst recht an Gebet oder Meditation. 

	13 Ästheten sind Geister, die beginnen zu verstehen, dass das Maß an Glück nicht vom materiellen Wohlstand abhängt. Viele von ihnen bezweifeln das noch immer, aber wenn sie spüren, wie das Licht, das die Kunstwerke in ihre Seele strömen, sie zu Tränen rührt oder in einen ekstatischen Zustand verfällt, der für Konsummenschen, die dasselbe sehen, lesen und hören, aber nicht eine solche Vielfalt und Tiefe der Emotionen erleben, völlig unverständlich ist. Für Ästheten übersteigt die Freude, die sie an Literatur, Musik, Malerei und anderen Ausdrucksformen der Kreativität anderer Menschen empfinden, die Freude, die sie an körperlichen Freuden empfinden. 

	14 Entdecker sind Geister, die Freude daran haben, die Gesetze der materiellen Welt in all ihrer Vielfalt zu erlernen. Sie können etwas über die Natur oder die Gesellschaft oder sich selbst lernen, sie können Gott hinter all dem sehen, aber sie wollen auch etwas über Ihn lernen und Seine Gesetze und Energien ins Regal stellen. Sie sind nicht immer in der Lage, Harmonie mit der Algebra zu überprüfen, daher können solche Geister oft den Unterschied zwischen Glauben und Wissen nicht verstehen, aber dennoch helfen ihnen ihre angeborene Logik und Analytik zu spüren, dass die Welt viel komplexer ist, als sie ihnen erscheint. 

	15 Erfinder sind Geister, für die das höchste Glück in der Kreativität liegt, in der Schaffung von etwas, das es noch nicht gibt. Dabei spielt es keine Rolle, ob es sich um neue Kuchenrezepte, Perpetuum mobiles oder Parteiprogramme handelt. Ihre Hauptsache ist, andere Geister mit der Wahrheit glücklich zu machen, die ihnen offenbart wurde und an deren Nutzen sie für alle und zu allen Zeiten fest glauben. Erfinder bringen ihr Licht leidenschaftlich zu jedem, dem sie begegnen, und sind sehr verärgert, wenn sie nicht verstanden werden. Es stimmt, dass ihnen mit der Erfahrung die Erkenntnis kommt, dass es unmöglich ist, einem Menschen Wahrheiten zu beweisen, die zu verstehen er nicht bereit ist. Und wenn er bereit ist, verschwindet für ihn die Notwendigkeit von Beweisen. 

	16 Sucher sind Geister, deren Aufgabe es ist, den Weg in die Welt der guten Geister zu finden, in die Welt der Engel, wo das Licht viel heller scheint als in der Welt der durchschnittlichen Geister. Die Sucher sehen überall und an jedem Ort Reflexionen dieses Lichts. Das Wichtigste für sie ist, nicht in Dogmatismus zu verfallen und ihr Denken nicht einzuschränken. Sie haben solche Erfahrungen bereits hinter sich gelassen und sehen nun in allen Religionen und spirituellen Lehren das Gute. Ein charakteristisches Merkmal von Suchern ist die Unzufriedenheit mit ihrer spirituellen Entwicklung und ein ständiges Streben nach Perfektion. 

	 

	Viele von ihnen haben bereits das Gefühl, dass alle Bücher zur spirituellen Entwicklung und alle religiösen Schriften ihnen keinen Nutzen bringen, wenn sie das Licht in sich selbst nicht sehen und erkennen. Doch ihre Herzen zittern oft angesichts des großen Mysteriums der Existenz, während sie sich dunkel bewusst sind, dass die Dunkelheit unerkanntes Licht und das Böse fehlgeleitetes Gutes ist. 

	 

	17 Engel der Natur sind Geister, deren Dienst in der spirituellen Welt darin besteht, feinstofflichen, plasmoiden Zivilisationen den richtigen Umgang mit den Naturelementen, die Geburt der Tierseelen und die Vereinigung ihrer Energien zu einem Ganzen im Licht Gottes beizubringen. Sie inkarnieren auch oft in den Welten der Plasmoide, um sie auf den wahren Weg zu führen, und oft inkarnieren sie in den Welten der Humanoiden, um natürliche Energien umfassender zu erfahren und zu lernen, mit ihnen zu arbeiten. 

	18 Schutzengel sind Geister, deren Hauptaufgabe in der spirituellen Welt darin besteht, sich um verkörperte Geister auf verschiedenen Ebenen zu kümmern. Das Licht der Liebe, das sie erkennen, ermöglicht es ihnen, selbst die undankbarsten und bösesten Geister zu tolerieren, ihnen zu vergeben und sie zu beschützen. 

	 

	Der Wächter kann sich aufrichtig und liebevoll um den Dämon kümmern, sich über die kleinsten Sprösslinge der Güte in seiner Seele freuen und, was noch wichtiger ist, er ist in der Lage zu verstehen und zu vergeben, wenn der Dämon diese Sprösslinge plötzlich zertrampelt und sie seinem Wohltäter zuwirft. Jeder inkarnierte Geist, der sich während der Inkarnation einen gewünscht hat, hat einen Schutzengel. Ein verkörperter Geist kann mehrere Schutzengel haben, und ein Schutzengel, insbesondere ein erfahrener, kann auch mehrere Schutzengel haben. 

	 

	Die Aufgabe der Engel besteht darin, ihre Schützlinge vor bösen Geistern zu schützen, schlechte Gedanken zu vertreiben und gute und strahlende Bilder zu inspirieren, die ihnen helfen, zu Gott zu gelangen. 

	19 Engel-Propheten sind Geister, deren Hauptaufgabe darin besteht, das Wort Gottes und seine Gesetze in den Geist und das Herz aller Geister zu bringen. Das Wort „Prophet“ bezeichnet hier einen Boten des Willens Gottes, nicht einen Seher. Man darf nicht vergessen, dass die Zukunft viele Möglichkeiten bietet und es daher unmöglich ist, genau vorherzusagen, was als Nächstes passieren wird. Jede Prognose, auch die negativste, ist ein Grund zum Nachdenken und zum Versuch, die Ereignisse in eine konstruktivere Richtung zu lenken. 

	 

	Die Aufgabe der Propheten besteht darin, inkarnierten und nicht inkarnierten Geistern jene wahre spirituelle, selbstlose Liebe zu lehren, die in ihnen mit unendlichem Licht leuchtet und sich auf alle ausbreitet, die in ihren Bereich geraten. 

	20 Heilende Engel sind Geister, deren Aufgabe in der spirituellen Welt darin besteht, andere Geister zu heilen, verkörperte und körperlose. Das Wort „Heilung“ wird von ihnen im weitesten Sinne des Wortes verstanden, als Wiederherstellung der Integrität des Körpers, der Energie, des Bewusstseins usw. 

	 

	Heiler tolerieren keine Unordnung oder Chaos; es verursacht ihnen fast körperliche Schmerzen und den Wunsch, alles mit dem Verständnis der Weltordnung in Einklang zu bringen, das sie im gegenwärtigen Moment erreicht haben. Und auch Geister dieser Ebene spüren den Schmerz anderer sehr gut, sowohl körperlich als auch seelisch. 

	21 Führerengel sind Geister, deren Aufgabe in der geistigen Welt darin besteht, Geistern zu begegnen, die ihren materiellen Körper für immer verlassen haben, und sie durch die Astralwelt in die Welt der körperlosen Geister zu begleiten, auf die Ebene, die sie während ihres Lebens im Körper erreicht haben. Die Aufgabe der Geistführer besteht außerdem darin, die Geister zu begleiten, die an der Reihe sind, in die materielle Welt zu inkarnieren, und ihnen dabei zu helfen, sich mit ihrem zukünftigen Körper zu verbinden. 

	 

	Führer bewegen sich sehr häufig durch die Astralebene, treffen auf verschiedene spirituelle Wesenheiten auf unterschiedlichen Ebenen der spirituellen und intellektuellen Entwicklung, daher verfügen sie über flexibles Denken und Bewusstsein, sind in der Lage, sich an unterschiedliche Umstände anzupassen, sind in der Lage, sich schnell in der Umgebung zurechtzufinden und eine gemeinsame Sprache mit einer großen Vielfalt intelligenter Wesen zu finden. 

	22 Beraterengel sind Geister, deren Hauptaufgabe darin besteht, anderen Geistern bei der Auswahl der besten Inkarnationsbedingungen für die spirituelle Entwicklung zu helfen. Sie verfügen über ein gut entwickeltes symbolisches Denken, kennen alle Feinheiten der karmischen Psychologie, die Gesetze der Existenz in materiellen Welten unterschiedlicher Dichte und haben Zugang zu göttlichem Wissen über jeden Geist, der sich bei der Wahl einer Inkarnation an sie wendet, um Hilfe zu erhalten. 

	 

	Sie müssen viele Faktoren berücksichtigen, die zur Entwicklung bestimmter Geister im Licht der Liebe in ihnen beitragen, und sie mit astrologischen und numerologischen Daten in der materiellen Welt korrelieren, die der Beschreibung des inkarnierten Geistes und seiner Aufgaben angemessen sind, damit er von darauf vorbereiteten Individuen erkannt werden kann. 

	23 Arhats sind Geister, die, während sie in der spirituellen Welt leben, hochschwingenden Egregoren dabei helfen, sich in der materiellen Welt zu bilden und zu entwickeln. Sie verstehen die Bedeutung der richtigen Ideologie für die Entwicklung sozialer und familiärer Beziehungen, die das spirituelle Wachstum all derer fördern, die in dieser Familie und dieser Gesellschaft verkörpert sind. Für sie hat jedes auf Papier oder einem anderen materiellen Medium niedergeschriebene Gesetz keine Bedeutung, wenn es sich nicht im Verstand und Herzen vernunftbegabter Wesen widerspiegelt. Arhats sind Schöpfer der Realität, Inspiratoren und Ideologen politischer, religiöser und informeller Volksgemeinschaften, deren Ziel es ist, das Licht Gottes in der Form zu tragen, die ihnen im gegenwärtigen Stadium ihrer Entwicklung nahe und verständlich ist. 

	24 Devas sind Geister, die ihr Potenzial voll ausgeschöpft und ihre Energie mit dem Göttlichen verbunden haben. In ihnen ist nichts mehr übrig außer Liebe und dem Potenzial, zu verfallen, wenn ihre Schwingungen sinken. Diese Möglichkeit ist ausnahmslos in allen intelligenten Geistern verankert, als notwendige Voraussetzung für Freiheit und Eigenverantwortung, in der wir spirituell wachsen und uns verbessern können, indem wir die bedingungslose Liebe unseres Himmlischen Vaters kennenlernen, sodass Er uns in Zukunft in aller Ruhe Seine Fähigkeiten schenken kann, materielle Welten zu erschaffen und zu verändern. 

	 

	Diese Möglichkeit wird auf der 24. Ebene der materiellen Welt verwirklicht. Wenn sie diese Ebene erreichen, sehen die Geister eine endlose Stufe immer stärkerer Verschmelzung mit dem göttlichen Licht vor sich. Geister, die von dieser Ebene in die materielle Welt inkarnieren, streben bewusst nach Missverständnissen und Ablehnung anderer, damit jeder das Licht entdeckt, das in seiner Seele leuchtet. Devas haben fast keine anderen Gefühle außer der Liebe, die Glauben, Hoffnung, Geduld, Barmherzigkeit und viele andere Erscheinungsformen hervorbringt. 

	Jeder Geist, der auf einer niedrigeren Ebene lebt, kann einen Geist, der auf einer höheren Ebene lebt, erst besuchen, wenn er ihn in seinem Bewusstsein erreicht hat. Ein Geist, der auf einer höheren Ebene lebt, kann jedoch, wenn er möchte, zu einem Geist auf einer niedrigeren Ebene kommen, indem er seine Schwingungen senkt. 

	So sieht die Hierarchie der Welt der körperlosen Geister aus der Sicht der Forscher der spirituellen Welt der interstellaren Union aus. 

	Januar 2020 

	8. April 2022 

	Situation auf der Erde (August 2019) 

	 https://blog.cassiopeia.center/DqBSZ5hjJag  

	Viele Menschen fragen nach den Gründen für die aktuellen Geschehnisse auf der Erde und unsere Freunde von Esler haben mir über einen telepathischen Kanal die Antwort auf Ihre allgemeine Frage übermittelt. 

	

	 

	Die Entwicklung des Bewusstseins auf dem Planeten Erde hängt vom Einfluss der von Ihnen geschaffenen Egregoren ab. Ihre Behörden sind an einer immer stärkeren Erniedrigung der Bevölkerung interessiert, um die Ressourcen des Planeten frei nach ihren Bedürfnissen verteilen zu können, die niemals enden werden. 

	Sie können diese Ordnung der Dinge nicht ändern, da sie über viele Jahrhunderte hinweg geschaffen wurde. Generationen von Menschen, die in ihr lebten, formten in der Noosphäre entsprechende Bilder und stimmten die Erdenbewohner auf eine bestimmte, für Sie charakteristische Verhaltenslinie ein. 

	Allmähliche Veränderungen Ihrer politischen und wirtschaftlichen Lage sind nur mit einer Veränderung der ursprünglichen Bilder in der Noosphäre möglich, in allen Hauptegregoren, an denen die Mehrheit der Erdenbewohner teilnimmt. 

	Wir sehen nur einen Weg, dies zu erreichen: die Machtübernahme hochschwingender verkörperter Geister auf eurem Planeten, die über ein ausgeprägtes strategisches Denken und genügend Entschlossenheit, Mut und Zähigkeit verfügen, um Ideen umzusetzen, die in den Elitekreisen unpopulär sind, und das gilt mehr oder weniger auch für die meisten Länder eurer Welt. 

	Für solche Menschen ist es jedoch ziemlich schwierig, die höchsten Machtebenen zu erreichen, da bei ihnen die Aktivierung instinktiver Programme, die unter anderem für das Verlangen nach Macht verantwortlich sind, gering ist. 

	Ihr Planet ist für die Inkarnation von Geistern aus den höheren Ebenen noch nicht attraktiv, und wenn einige von ihnen mit Ihnen inkarnieren, geschieht dies nur, um Geduld und die Fähigkeit zur Überwindung von Schwierigkeiten zu entwickeln. 

	Um solche Geister zur Inkarnation in eurer Welt zu bewegen, ist es notwendig, die Noosphäre der Erde von allen Formen und Arten negativer Energie zu reinigen, die sich in euch hauptsächlich in Schwingungen von Hass, Gier und Lust manifestiert, die für hochspirituelle Wesen äußerst unangenehm sind. 

	Es ist für das reine Licht der Liebe sehr schwierig, in die Astralatmosphäre Ihres Planeten einzudringen und ihn von zerstörerischen Energien zu reinigen. Reduzieren Sie die Gewalt und Sie werden den Planeten schrittweise zu allgemeinem Wohlstand führen. 

	

	 

	Die Nachricht wurde von Par-Marus übermittelt, einem Politikwissenschaftler, Ökonomen und Historiker vom Planeten Esler. 

	August 2019 

	11. April 2022 

	Erschaffung eines Erdenbewohners. Interpretation einiger Kapitel aus dem Buch Genesis. Ursprüngliche Zusammensetzung der Gene 

	 https://blog.cassiopeia.center/RPTYnD_cHR0  

	Als ich Ihre Fragen und Gedanken in einer Gruppe mit Mead besprach, erhielt ich seinen Rat, über Ereignisse zu schreiben, die vor drei Millionen Jahren stattfanden und den Lauf unserer Zivilisation für immer veränderten, was letztlich zu dem führte, was jeder jeden Tag um sich herum sieht. Kirkhiton und Mead haben mir viel darüber erzählt, sodass es mir leicht fiel, diesen Artikel zu schreiben. Ich präsentiere es Ihrer Aufmerksamkeit. 

	Vor fünf Millionen Jahren landete ein riesiges Raumschiff vom Planeten Tumesout, das einer riesigen grauen Metallpyramide ähnelte, auf unserem Planeten. Die ankommenden Außerirdischen, von denen es bei dieser ersten Expedition 65 gab, studierten die Flora und Fauna der Erde, fanden hier jedoch keine intelligenten Wesen. 

	Sie waren vom Reichtum und der Vielfalt der Lebensformen auf unserem Planeten beeindruckt und beschlossen, durch Hybridisierung ein intelligentes Wesen zu erschaffen – durch die Kombination ihres genetischen Materials mit dem genetischen Material von Landtieren, die für diese Zwecke geeignet waren. Nachdem sie die Tierwelt unseres Planeten gründlich untersucht hatten, wählten die Biologen und Genetiker von Tumesout für ihre Experimente Vertreter einer Primatenordnung aus, die den modernen Schimpansen ähnelt. 

	Nachdem sie der Interstellaren Union den neu entdeckten Planeten und den Beginn der Experimente gemeldet hatten, begannen die Außerirdischen von Tumesout mit der Erschaffung eines neuen intelligenten Wesens. Bald schlossen sich ihnen Vertreter von zwei weiteren Planeten an: Burkhad und Selbet. 

	 

	Dascha Davidenko. Die Geschichte unserer Zivilisation 

	Vor drei Millionen Jahren entstanden die ersten Vertreter unserer Spezies. Äußerlich ähnelten sie modernen Menschen europäischer Abstammung, ihre Körpergröße betrug jedoch etwa vier Meter, da sich die Gene der großen Tumesoutianer gegenüber den Genen der anderen an der Kreuzung beteiligten Personen als dominant erwiesen. 

	In der DNA der ursprünglich geschaffenen Menschen waren die Prozentsätze des genetischen Materials wie folgt: 

	Landprimaten - 45 % 

	Burkhadianer - 35% 

	Tumesouts - 15% 

	Selbetovtsy - 5% 

	Leider waren ihre Vertreter mit einem so geringen Anteil an genetischem Material von Selbet nicht zufrieden. Im Gegensatz zu den Burkhadiern und Tumesutianern, die Anthropomorphe waren, gehörten sie zum reptilartigen Typ der Humanoiden, sodass es ihnen gerecht erschien, eine andere prozentuale Verteilung der genetischen Informationen im neu geschaffenen Hybriden zu haben. Beispielsweise wären sie mit der Option einer gleichmäßigen Verteilung der Gene aller vier Rassen (einschließlich der Landprimaten) in der DNA der zukünftigen Menschen zufrieden. 

	Doch die Wissenschaftler Burkhad und Tumesout zeigten ihren Kollegen aus Selbet überzeugend, dass ein Hybrid mit einem solchen Gen-Chromosomen-Verhältnis unter den Bedingungen unseres Planeten nicht lebensfähig wäre. Dann schlugen die Selbetianer vor, intelligente Hybriden aus Vertretern der auf der Erde häufig vorkommenden Reptilienklasse zu erschaffen und deren genetisches Material mit ihrem eigenen und teilweise mit dem genetischen Material der Burkhadianer und Tumesoutianer zu kombinieren. 

	Letzterer war damit jedoch nicht einverstanden und verwies auf die Tatsache, dass eine sich entwickelnde Zivilisation einem einzigen Typ von Humanoiden angehören müsse, um die Entstehung von Konflikten aufgrund rassischer und typischer Unterschiede zu vermeiden. 

	Da es den Selbetianern nicht gelang, mit den Vertretern von Burkhad und Tumesout eine Einigung zu erzielen, schmiedeten sie innerhalb ihrer auf der Erde angekommenen Gruppe einen Plan und versuchten, die neu entstandene Menschengruppe zu vernichten. 

	Dieser Versuch wird von Moses im zweiten und dritten Kapitel seines Buches Genesis ausführlich beschrieben. Der Vertreter von Tumesout, der ihm diese Informationen übermittelte, stellte die Ereignisse in einer mythologischen Form dar, die für das Verständnis von Menschen mit einem niedrigen wissenschaftlichen und technologischen Entwicklungsstand zugänglich sei. 

	Folgendes steht in den Versen 15-17 des zweiten Kapitels des Buches Genesis geschrieben: 

	Und Gott der Herr nahm den Menschen und setzte ihn in den Garten Eden, dass er ihn bebaute und bewahrte. Und Gott der Herr gebot dem Menschen und sprach: Du darfst essen von allen Bäumen im Garten, aber von dem Baum der Erkenntnis des Guten und Bösen darfst du nicht essen; denn an dem Tage, da du davon isst, musst du des Todes sterben. 

	Hier wird gesagt, dass die Vertreter des Planeten Tumesout (auf Hebräisch Yah-veh, was ins Russische als „Herr“ übersetzt wurde), einige von denen, die vom Himmel kamen (im Originaltext Elohim und in der russischen Übersetzung „Gott“), die geschaffenen Menschen (auf Hebräisch kann Adam entweder eine einzelne Person oder alle Vertreter unserer Spezies bedeuten) im „Garten Eden“ ansiedelten – dies ist der Name einer großen außerirdischen Basis, auf der der Mensch erschaffen wurde. Dort gab es immer Vertreter aller drei Rassen, die uns hervorgebracht haben, und dort sind die ersten Menschen aufgewachsen und haben das Leben kennengelernt. 

	Tatsächlich war die Basis von einem riesigen Garten umgeben, der eher einem Wald glich und in dem verschiedene Pflanzenarten zu finden waren. Darüber hinaus ermöglichte das damals auf der Erde vorherrschende Klima, dass sie das ganze Jahr über blühen und Früchte tragen konnten. 

	Der Baum der Erkenntnis von Gut und Böse ist eine Tumesout-Pflanze „Khorol“, die zur Aktivierung der geistigen und intuitiven Aktivität der Bewohner dieses Planeten notwendig ist. Sie züchteten sie mithilfe gentechnischer Verfahren speziell für diesen Zweck und trugen ihre Samen ständig bei sich, um stets Zugang zu frischen Früchten zu haben. 

	Aufgrund der Besonderheiten des Stoffwechsels im Körper der Erdbewohner waren die Früchte von Khorol für uns tödlich giftig, und die Außerirdischen, zu deren Aufgaben die Pflege und Aufzucht der geborenen Hybriden gehörte, wiesen sie oft auf die Gefahren des Verzehrs dieser Früchte hin. Niemand hätte sich vorstellen können, dass Erdlinge, die ihre Schöpfer seit ihrer Kindheit vergötterten, ihnen nicht gehorchen könnten. Und noch weniger kam es jemandem in den Sinn, dass die Vertreter von Selbet bereits einen listigen Plan ausgeheckt hatten und schon bald versuchen würden, das Volk zu vernichten, das sie mit so viel Mühe erschaffen hatten. 
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	Hier ist der Text der Verse 1-6 des dritten Kapitels des Buches Genesis: 

	Und die Schlange war listiger als alle Tiere auf dem Feld, die Gott der Herr gemacht hatte. Und die Schlange sprach zur Frau: Hat Gott wirklich gesagt: Ihr dürft nicht von allen Bäumen im Garten essen? 

	Und die Frau sprach zur Schlange: Von den Früchten der Bäume im Garten dürfen wir essen; aber von den Früchten des Baumes mitten im Garten hat Gott gesagt: Davon dürft ihr nicht essen und sie auch nicht berühren, sonst werdet ihr sterben. 

	Und die Schlange sprach zu der Frau: Ihr werdet keineswegs des Todes sterben; denn Gott weiß, dass an dem Tage, da ihr davon esst, eure Augen geöffnet werden und ihr sein werdet wie Götter und wissen, was Gut und Böse ist. 

	Und als die Frau sah, dass von dem Baum gut zu essen war und dass er eine Lust für die Augen war und dass der Baum begehrenswert war, weil er klug machte, nahm sie von seiner Frucht und aß. und sie gab ihrem Mann etwas davon, und er aß.“ 

	Der Vertreter des Planeten Selbet wird hier die Schlange genannt, da er zur Reptilienrasse gehörte, das heißt, er war in seinen biologischen Eigenschaften den irdischen Reptilien sehr ähnlich. Die Worte „er war listiger als alle Tiere des Feldes, die Gott der Herr gemacht hatte“ sind für Moses eine Erklärung dafür, wie die ihm aus seiner Lebenserfahrung bekannte Schlange sprechen kann, und die besondere Bedeutung des Satzes „er schuf die Tiere des Feldes“ (hebräisch „asa chai sadah“) deutet darauf hin, dass es hier nicht um die Erschaffung der gesamten Fauna der Erde geht, sondern um die Vorbereitung von Tieren für einen bestimmten Zweck in einem Teil der Erde, in einem bestimmten Land oder einer bestimmten Region. 

	Daher wurde von einigen der Schöpfer der neu geschaffenen Menschen versucht, sie zu töten. Glücklicherweise wurden die durch die Früchte von Khorol vergifteten Menschen rechtzeitig entdeckt und ihr Leben gerettet, doch dieses Ereignis zerstörte die Beziehung zwischen den Menschen und den Vertretern von Burkhad und Tumesout, die, obwohl sie für unsere Vorfahren noch immer Götter blieben, nicht mehr dieselbe Liebe, dasselbe Vertrauen und dasselbe Verständnis hervorriefen. 

	Als unsere Schöpfer dies erkannten, vertrieben sie die geschaffenen Menschen aus ihrer Basis und gaben ihnen die Möglichkeit, unabhängig zu leben und sich zu entwickeln. Trotzdem ließen sie die Menschen nicht völlig im Stich, sondern stellten Kontakt zu einzelnen Erdenbewohnern her, übermittelten ihnen Informationen über die richtige Gesellschaftsstruktur, über moralische Werte, über Gott und die geistige Welt und vieles mehr. 

	15. April 2022 

	Die Struktur des Universums. Wer ist Gott? 

	 https://blog.cassiopeia.center/eH5OswkMj56  

	Alles, was in der objektiven oder subjektiven Realität existiert, wird als Universum bezeichnet. Es ist in seinen inneren Schwingungen und seinem Zweck heterogen. Seine Quelle, die kontinuierlich Energie ausstrahlt, um seine Existenz und Entwicklung aufrechtzuerhalten, ist das Ewige und Unendliche Absolute Überbewusstsein, das in allen Welten und auf allen Ebenen des Universums Millionen und Milliarden von Namen hat. 

	Keiner dieser Namen, noch alle zusammen, sind in der Lage, auch nur einen kleinen Teil der Eigenschaften dessen zu beschreiben, der alles erschaffen und einer unvorstellbaren Zahl von Geistern, seinen Kindern, für das Verständnis eines irdischen Menschen das Leben geschenkt und ihnen einen Strahl seines Lichts, einen Flammenfunken, die Fähigkeit zu lieben, zu erschaffen und zu träumen gegeben hat … 

	Auf Russisch wird dieses übervollkommene Wesen Gott genannt und in Zukunft wird dieses Wort nur als die Quelle von allem verstanden werden, was ist, war und sein wird, der anfangslose Anfang, die ursachenlose Ursache, der Allwissende, Allmächtige und Allgegenwärtige, unser Himmlischer Vater. 

	Er strahlt ständig das Licht der wahren Liebe aus, das mit allmählich abnehmender Schwingung alles erschafft und erhält, was wir um uns herum sehen, hören, berühren und riechen, sowie Milliarden anderer Welten, die für die Wahrnehmung der Rezeptoren unseres irdischen Körpers unzugänglich sind. 

	Insgesamt gibt es im Universum 59 Ebenen der Materiedichte und 108 Ebenen der spirituellen Welt, die der Wahrnehmung von Geistern in dem Entwicklungsstadium zugänglich sind, das für das für uns sichtbare Universum charakteristisch ist. Diese Ebenen sind folgendermaßen angeordnet, wenn man sie unter dem Gesichtspunkt einer allmählichen Abnahme der Schwingungen betrachtet: 

	1. Göttliche Welt, Himmelreich. 

	2. Die Welt der körperlosen Geister, die aus 24 Ebenen besteht: 

	24-17 - Engel-Level 

	16-9 - Stufen mittlerer Geister 

	8-7 - Ebenen der Geister der Elemente und der Natur 

	6-1 - Dämonenlevel 

	3. Die Astralwelt, die auf der Ebene unserer Galaxie 84 Stockwerke hat, von denen sich in der Noosphäre jedes Planeten jedoch nur ein Teil davon widerspiegelt, was vom Bewusstseins- und Entwicklungsstand der Energiestrukturen der dort lebenden intelligenten Wesen abhängt. Beispielsweise manifestieren sich in der Astralatmosphäre der Erde sieben Stockwerke der Astralwelt, auf Burkhad sind es neun, auf Esler zwölf und auf Daraal vierundzwanzig. 

	4. Die subtile materielle Welt, die in unserer Galaxie aus Materie mit sechsundfünfzig Dichtestufen besteht. Auf diesen Ebenen leben Zivilisationen vom plasmoiden Typ, deren Vertreter keine physischen, dicht-materiellen Körper haben, sondern feinstoffliche Körper, die nicht aus Substanzen, sondern aus Energien bestehen. 

	Auf der Erde nennt man sie Geister der Elemente und der Natur, Brownies, Waldgeister, Meerjungfrauen, Geister der Sonne, Sterne usw. Sie leben sowohl in der Atmosphäre von Planeten als auch in deren Boden, den Kernen von Planeten, den Chromosphären von Sternen und in der scheinbaren Leere des Weltraums. 

	5. Die physische Welt oder dichte Materie. Es befindet sich auf der dritten Ebene der Materiedichte, die den festen, flüssigen und gasförmigen Zustand umfasst. Diese Welt ist uns allen bekannt, viele Menschen sind es gewohnt, sie als real und echt zu betrachten, aber sie ist nur ein kleiner Teil des Universums, das wiederum ein unendlich kleiner Teil der manifestierten Energie der Unendlichen Quelle der Realität ist. 

	Somit sind alles, was wir mit den Rezeptoren unseres Körpers wahrnehmen, und unsere Körper selbst Formen des Lichts der Göttlichen Liebe in der Form, in der es von in der physischen Welt verkörperten Geistern wahrgenommen werden kann, und die intelligenten Geister selbst sind Ströme von Gedankenformen Gottes, die bis zu einem gewissen Grad von Seinem Bewusstsein und dem Bewusstsein der anderen unabhängig sind. 

	Wir befinden uns in der spirituellen Welt, in unendlicher Einheit mit Gott, und beschließen, Ihm unsere Liebe und Dankbarkeit zu zeigen, wofür wir unsere Schwingungen senken und einen physischen Körper für die Inkarnation erschaffen. Der Körper ist ein dichtes Material, ein unendlich kleiner Teil von uns selbst, genauso wie das Universum ein kleiner Teil der Energien Gottes ist, die sich für uns manifestieren. Gott ist Geist und das Universum ist sein Körper. Und ebenso sind auch wir Geister, seine Kinder, und unsere Körper sind ein kleiner Teil unserer Energien. 

	Wir können in allen Welten inkarnieren, sowohl in subtilen als auch in dichten, in Körpern, deren Nervensystem für unsere bewusste Manifestation geeignet ist. 

	Das Universum ist unendlich, ebenso wie Gott, der es erschaffen hat und es weiterhin mit seiner Energie der Liebe erhält, die von intelligenten Geistern in Form eines besonderen spirituellen Lichts wahrgenommen werden kann und uns Liebe, Weisheit und Kraft für seine intelligente und daher göttliche Manifestation gibt. Durch dieses Licht kommunizieren wir mit Gott, in allen Religionen und Konfessionen und auch außerhalb davon. 

	Der Geist des Lichts, oder wie es im Russischen besser heißt, der Heilige Geist, lebt immer in uns allen, zeigt sich aber nur, wenn die Schwingungen einer Person ausreichend hoch sind. Dies geschieht nicht, weil Gott niedrige Schwingungen verachtet, sondern weil er die Entscheidungsfreiheit jedes seiner Kinder respektiert, die er selbst in uns gelegt hat, als Beweis seiner selbstlosen und grenzenlosen Liebe zu uns allen. 

	 

	Mit aufrichtiger Liebe für jeden von Ihnen, Ihre Irina Podzorova. 

	19. April 2022 

	Interpretation der ersten sechs Verse von Psalm 50 

	 https://blog.cassiopeia.center/tolkovanie-pervyh-shesti-stihov-50-psalma  

	An den Chorleiter. Psalm Davids, 

	als der Prophet Nathan zu ihm kam, nachdem David in Bathseba eingetreten war. 

	Erbarme Dich meiner, o Gott, nach Deiner großen Barmherzigkeit, und tilge meine Sünden nach Deinem großen Mitgefühl. 

	Wasche mich gründlich von meiner Missetat und reinige mich von meiner Sünde, 

	Denn ich erkenne meine Übertretungen, und meine Sünde ist immer vor mir. 

	Gegen Dich, nur gegen Dich habe ich gesündigt und dieses Böse in Deinen Augen getan. damit Du Recht hast, wenn Du sprichst, und klar bist, wenn Du urteilst. 

	

	 

	Der fünfzigste Psalm gibt das Gebet des israelischen Königs David um Rückkehr zum göttlichen Licht wieder, nachdem er seine böse Tat begangen hatte, die im 12. Kapitel des zweiten Buches der Könige ausführlich beschrieben wird. Aus diesem Grund lauten die ersten Worte dieses Psalms: „Gott, sei mir gnädig.“ Um Gnade zu bitten bedeutet, um die Gegenleistung der Gnade zu bitten. Schauen wir uns also an, was Gottes Gnade ist und warum wir möglicherweise das Gefühl für ihre Gegenwart verlieren. 

	Die Gnade Gottes ist die spirituelle Energie seiner heiligen bedingungslosen Liebe, die alle intelligenten Geister als Quelle ewigen Glücks und höchsten Sinns ihrer Existenz benötigen. Unser Himmlischer Vater strahlt diese Energie kontinuierlich in einem leuchtenden Strom in die geistige und materielle Welt aus. Es ist für absolut alle seine Kinder bestimmt, fleischgewordene und nicht fleischgewordene. 

	Diese Energie hat die höchsten Schwingungen im Universum und kann daher nur von jenen intelligenten Geistern richtig und harmonisch aufgenommen werden, deren Schwingungsfrequenz ihres spirituellen Herzens ihr entspricht. Jede durch negative Gedanken, Gefühle oder Handlungen verursachte Verringerung der spirituellen Schwingungen führt zu mehr oder weniger erheblichen Störungen bei der Aufnahme und Aufnahme der Energie der Göttlichen Gnade oder macht eine Anpassung daran völlig unmöglich. 

	Der intelligente Geist spürt subjektiv eine Abnahme des spirituellen Lichts der Harmonie, des Glaubens, des Glücks und der Liebe, was dazu führt, dass er aufgrund der Diskrepanz zwischen seinen Schwingungen und der Quelle ewiger spiritueller Energie und unendlicher bedingungsloser Liebe leidet. 

	So sehen wir, dass die Bitte an Gott um Gnade ein reiner und offener Ausdruck von Davids Absicht war, sich mit dem reinen, anfangslosen Licht Gottes zu vereinen. 

	Davids zweite Bitte war die Auslöschung seiner Sünden. Und diese Bitte ist ganz logisch, denn die Gesetzlosigkeit als Verstoß gegen das Gesetz der Göttlichen Liebe machte es seinem Geist unmöglich, mit der Energie der Göttlichen Liebe zu verschmelzen. 
David bat Gott, seine Sünden durch seine Gaben auszulöschen. Was ist das? Mit diesem Wort haben die alten Übersetzer des Buches der Psalmen das Wort „Gnade“ aus dem Hebräischen übersetzt. 

	Gottes Barmherzigkeit ist seine spirituelle Heilenergie, mit deren Hilfe er die spirituellen Kommunikationskanäle zwischen sich und uns wiederherstellt und unsere spirituellen Herzen von allem reinigt, was mit seiner Liebe unvereinbar ist. 

	Davids dritte Bitte an Gott bestand darin, ihn wiederholt von seiner Missetat reinzuwaschen und ihn von Sünde zu reinigen. Dies war notwendig, um alle geistigen, energetischen und körperlichen Folgen der Verletzung göttlicher Gesetze vollständig zu beseitigen. 

	Diese Handlung für den Geist ist analog zum Waschen des Körpers im Wasser, einer elementaren Kraft, die in der materiellen Welt die Energie göttlicher Reinheit und Heiligkeit verkörpert. 

	Wenn der physische Körper nicht regelmäßig gewaschen wird, wird er aufgrund der in ihm und seiner Umgebung reichlich vorhandenen Giftstoffe und pathogenen Mikroben krank. Alle Menschen wissen darüber Bescheid und bringen es ihren Kindern bei. Doch ist die Reinheit der Seele für einen Menschen nicht weniger wichtig als die Reinheit des Körpers. Eine spirituelle Reinigung ist für einen Menschen durch eine bewusste Veränderung persönlicher Einstellungen, die zu negativem Verhalten führen, und die Auflösung negativer Energieblockaden möglich. 

	Alle irdischen Religionen haben ausreichende Ressourcen für die spirituelle Reinigung ihrer Anhänger angesammelt, die sich in Kontakt mit dem entsprechenden religiösen Egregor befinden. Doch neben religiösen Mitteln zur spirituellen Reinigung gibt es für jeden, der dies möchte, noch eine andere wirksame Möglichkeit. 

	Dies ist ein bewusster Kontakt mit Ihrem Höheren Selbst, der keiner klaren religiösen Idee widerspricht und der es Ihnen ermöglicht, negative mentale Einstellungen bewusst in positive umzuwandeln sowie negative Energieblockaden aufzulösen, die die spirituelle, soziale und körperliche Entwicklung einer Person beeinträchtigen. 

	Die Reinigung von Sünden ist eine Veränderung der Natur des spirituellen Herzens und eine Erhöhung der Schwingungen aller menschlichen Energiestrukturen. In diesem Fall verliert die negative Handlung für eine Person ihren ganzen imaginären Reiz und erscheint in ihrer wahren Form vor ihren Augen, was sie dazu veranlasst, eine Wiederholung zu verweigern. Oft wird es unangenehm, auch nur an eine früher geliebte Sünde zu denken, und dies ist eine natürliche Reaktion einer reinen Seele auf Negativität, die die Schwingungen des Geistes senken und ihn vom lebensspendenden Licht Gottes entfernen kann. 

	Um die eigene innere Natur radikal zu verändern, muss ein Mensch natürlich erkennen, wie genau seine Handlungen, Gedanken oder Gefühle der bedingungslosen göttlichen Liebe widersprechen. Wir können unsere Fehler nicht korrigieren, bis wir wissen, was sie sind. 

	Und genau davon spricht König David im fünften und sechsten Vers des fünfzigsten Psalms. 

	Gottes Urteil über den Menschen ist keine Verurteilung seiner Persönlichkeit und kein Entzug der göttlichen Liebe. So werden im übertragenen Sinne die Ereignisse im Leben eines Menschen benannt, die ihn überraschen und ihn dazu veranlassen, die Konsequenzen seines Handelns zu erkennen und ein klugeres und klügeres Verhalten zu wählen. Alle Menschen müssen sich daran erinnern, dass äußere Ereignisse in diesem Fall zwar in der Wahrnehmung einer Person oft recht negativ sind, sie jedoch als Manifestation bedingungsloser göttlicher Liebe wahrgenommen werden müssen. 

	Denn auf diese Weise schützt unser Himmlischer Vater die verkörperten Geister vor einer starken Abnahme ihrer Schwingungen und damit vor dem nachfolgenden spirituellen Leid, das durch den Aufenthalt auf den niederen Ebenen der Welt der nicht verkörperten Geister entsteht. 

	Gottes Urteil ist rein und unparteiisch, denn sein Ziel besteht nicht darin, sein Kind zu demütigen und zu bestrafen, sondern es aufzurufen, auf den Pfad der Liebe und des Lichts zurückzukehren. 

	Das Urteil Gottes ist nicht das Urteil eines irdischen Richters, der denjenigen, dem er es verkündet, meist persönlich nicht kennt, sondern eine genaue Analyse des Zustands des gesamten spirituellen Herzens eines Menschen und aller Strukturen und Teile seines Wesens mit konkreten Empfehlungen zur Rückkehr des Geistes, dessen Schwingungen gesunken sind, zum Licht Seiner Liebe. Diese Empfehlungen kann der verkörperte Teil des Geistes, die Seele oder Persönlichkeit des Menschen genannt, immer von seinem höheren Selbst empfangen, als von seinem höchsten göttlichen Teil, der in der spirituellen Welt wohnt. 

	

	 

	Erzengel Metatron, Oberhaupt des Rates der Hierarchen der spirituellen Welt der Milchstraße, Herrscher der jüdischen und christlichen Egregoren auf dem Planeten Erde. 

	*Erzengel Metatron wurde als König David inkarniert, der Autor des Psalters. 

	April 2022 

	29. April 2022 

	Interpretation von Psalm 50 (Verse 7-9) 

	 https://blog.cassiopeia.center/tolkovanie-50-psalma-stihi-7-9  

	Sprechen wir über die Interpretation des restlichen fünfzigsten Psalms. Interpretation      Die ersten sechs Verse dieses Psalms wurden zuvor von Erzengel Metatron übermittelt  durch Kontaktperson Irina. 

	Alle Verse sind mit der Nummerierung versehen, die allgemein für die russische Synodenübersetzung des Buches der Psalmen akzeptiert ist. 

	Psalm 50: 

	

	 

	7 Siehe, in Schuld bin ich geboren, und in Sünde hat mich meine Mutter empfangen. 

	8 Siehe, du verlangst Wahrheit im Innersten; und im Verborgenen hast du mich Weisheit erkennen lassen. 

	9 Entsündige mich mit Ysop, dann werde ich rein sein. Wasche mich, und ich werde weißer als Schnee. 

	

	 

	„7 Siehe, in Schuld bin ich geboren, und in Sünde hat mich meine Mutter empfangen.“ 

	Der Ausdruck " in Gesetzlosigkeit gezeugt „“ bedeutet, dass die Eltern von König David im Moment der Empfängnis seines Körpers nicht gemäß den geistigen Gesetzen auf dieses große Mysterium der Geburt eines neuen Lebens vorbereitet waren. 

	Die spirituellen Gesetze, die für die harmonische Empfängnis eines Kindes auf der Erde notwendig sind, sind einfach: frei von negativen Emotionen, Gedanken und Wünschen zu sein, ein nüchternes Bewusstsein zu haben und sich mit dem Körper eines geliebten Menschen in Liebe, Verständnis und gegenseitiger Akzeptanz im Licht der göttlichen schöpferischen Weisheit zu verbinden. 

	Wenn die Empfängnis ohne die Erfüllung dieser spirituellen Gesetze erfolgt, dann spürt der Geist, der zur Inkarnation kommt, die Negativität der Eltern und verfällt in Angst, Ärger und andere destruktive Emotionen, was zu Stress durch den Kontakt mit einer neuen Welt führt, die ihn nicht liebt und akzeptiert. Dies führt zu Anpassungsschwierigkeiten an den physischen Körper und an die Energiestrukturen beider Elternteile. 

	Wörter " meine Mutter hat mich in Sünde geboren " Dies deutet darauf hin, dass die Geburt von König David auch in den negativen Emotionen seiner Mutter und möglicherweise der Menschen um ihn herum stattfand. Es ist wichtig zu bedenken, dass die Aura eines Neugeborenen noch relativ rein, sehr zart und daher anfällig für leichte Schäden durch negative Energie ist, die auf sie gerichtet ist. Der Fluss negativer Energie kann Löcher im Ätherkörper des Babys erzeugen, die später ohne heilende Energiearbeit zu verschiedenen körperlichen und geistigen Erkrankungen und Entwicklungsstörungen führen können. 

	

	 

	„8 Siehe, du verlangst Wahrheit im Innersten, und im Verborgenen hast du mich Weisheit erkennen lassen.“: 

	Wörter " Du „Im hebräischen Original fehlt der achte Vers dieses Psalms. Hier spricht David von sich selbst. Er sagt, dass derjenige, der die Wahrheit liebt, in seinem Herzen die verborgene Weisheit sehen wird, die im Gefühl der Reinheit seines spirituellen Herzens besteht, von der im nächsten, neunten Vers gesprochen wird. 

	

	 

	„9 Entsündige mich mit Ysop, und ich werde rein; wasche mich, und ich werde weißer als Schnee.“ 

	Es ist kein Zufall, dass Ysop hier erwähnt wird: Das Symbol dieser Heilpflanze, die seit der Antike den menschlichen Körper von vielen pathogenen Mikroben, Pilzen und anderen Parasiten reinigt, wird hier als Symbol der göttlichen Kraft der Liebe verwendet, die von Sünden reinigt und heilt. Alle Felder der Aura einer durch die göttliche Gnade gereinigten Person werden tatsächlich viel weißer als Schnee. 

	

	 

	Erzengel Raphael, Schutzpatron der heilenden esoterischen und religiösen Systeme auf dem Planeten Erde, Kurator des christlichen Egregors. 

	4. Mai 2022 

	Interpretation von Psalm 50 (Verse 10-12) 

	 https://blog.cassiopeia.center/tolkovanie-50-psalma-stihi-10-12  

	Alle Verse sind mit der Nummerierung versehen, die allgemein für die russische Synodenübersetzung des Buches der Psalmen akzeptiert ist. 

	Psalm 50: 

	

	 

	10 Lass mich Freude und Wonne hören, damit die Knochen, die du gebrochen hast, sich freuen. 

	11 Wende dein Angesicht von meinen Sünden und tilge alle meine Missetaten. 

	12 Schaffe in mir, Gott, ein reines Herz, und gib mir einen neuen, beständigen Geist. 

	

	 

	„10 Lass mich Freude und Fröhlichkeit hören, damit die Knochen, die du gebrochen hast, sich freuen können.“ 

	Im zehnten Vers des ursprünglichen Psalms, den David auf Hebräisch schrieb, steht das Wort „ von dir David dachte nicht einmal daran, Gott für seine Probleme verantwortlich zu machen, denn er wusste, wie er die volle Verantwortung für den Zustand seines Körpers übernehmen konnte. Hier geht es darum, dass David von Gott die gute Nachricht seiner Heilung und Wiederherstellung seines früheren Status als Engel hörte, den er verloren hatte, als er die Sünde beging, seinen Freund und Krieger zu töten, der für ihn und sein Land kämpfte, um sich mit einer schönen Frau zu vereinen, die nach Gottes Gesetz nicht seine Frau war. 

	Wegen dieser schrecklichen Sünde litt David unter ständigen Schuldgefühlen, die an seinem Körper nagten, wie Rost an Eisen. Aus diesem Grund erwähnt er hier seine Knochen, die durch seine eigene Negativität, aber nicht durch Gott zermalmt wurden. Nach der Reinigung seines spirituellen Herzens spürte David, wie seine Knochen zum Leben erwachten und sich mit ihm freuten. Dies ist ein wirklich reales Gefühl, denn jede Zelle des menschlichen Körpers ist voller Leben und verfügt über einen eigenen instinktiven Verstand und ist daher in der Lage, Freude, Liebe, Vertrauen und alle anderen Gefühle und Emotionen zu empfinden, die ein Mensch erlebt, auch negative. 

	

	 

	„11 Wende dein Angesicht von meinen Sünden und tilge alle meine Missetaten“: 

	Im elften Vers des Originals dieses Psalms fehlt der Satz „ dein Gesicht " Hier bittet David Gott, die Sünde, die er begangen hat, aus seinen Augen zu nehmen und aus seinem Gedächtnis zu löschen. Diese Bitte kommt keineswegs von ungefähr, sie zeigt Davids Unwillen, in Gedanken zu der für ihn traumatischen mentalen Erfahrung zurückzukehren. Es kann sehr schmerzhaft sein, seine Unvollkommenheit vor dem vollkommenen Gott zu erkennen, daher ist eine solche Bitte durchaus verständlich und angemessen. 

	

	 

	„12 Schaffe in mir, Gott, ein reines Herz, und gib mir einen neuen, beständigen Geist“: 

	In diesem Vers bittet David darum, dass sein spirituelles Herz gereinigt und erneuert wird und dass seinem Geist die Energien der Ausdauer, des Vertrauens und der Zielstrebigkeit zurückgegeben werden. Diese Bitte ist keineswegs unnötig, wenn man bedenkt, dass jede von einem Menschen begangene Sünde zum Verlust des Glaubens an sich selbst als integralen Bestandteil Gottes und seines geliebten Sohnes beiträgt. Und wenn der Glaube an sich selbst, wie auch an das Licht, fehlt, dann ist es für dunkle, zerstörerische Energien ein Leichtes, das Herz eines Menschen erneut zu erobern, denn wo kein Licht ist, herrscht Dunkelheit. 

	

	 

	Erzengel Raphael, Schutzpatron der heilenden esoterischen und religiösen Systeme auf dem Planeten Erde, Kurator des christlichen Egregors. 

	7. Mai 2022 

	
Interpretation von Psalm 50 (Verse 13-16) 

	 https://blog.cassiopeia.center/tolkovanie-50-psalma-stihi-13-16  

	Alle Verse sind mit der Nummerierung versehen, die allgemein für die russische Synodenübersetzung des Buches der Psalmen akzeptiert ist. 

	Psalm 50: 

	

	 

	13 Verwirf mich nicht von deinem Angesicht, und nimm deinen Heiligen Geist nicht von mir. 

	14 Gib mir wieder die Freude deines Heils und stärke mich mit deinem Geist der Gnade. 

	15 Ich werde den Übertretern deine Wege lehren, und die Gottlosen werden sich dir zuwenden. 

	16 Befreie mich vom Blutvergießen, o Gott, du Gott meines Heils, und meine Zunge wird deine Gerechtigkeit preisen. 

	

	 

	„13 Verwirf mich nicht von deinem Angesicht, und nimm deinen Heiligen Geist nicht von mir“: 

	Hier bittet David Gott, ihm die Fähigkeit zu geben, seine Gegenwart trotz der niedrigen Schwingungen zu spüren. Diese Bitte war ihm wichtig, weil er erfahren hatte, wie dunkel und beängstigend es war, das göttliche Licht nicht wahrnehmen zu können. Jeder intelligente Geist besitzt diese Fähigkeit, sie kann jedoch durch einen langen Aufenthalt in niedrigen Schwingungen verloren gehen. 

	Unser allliebender himmlischer Vater verringert nicht den Lichtfluss zu seinen Kindern. Doch jeder Geist, der einen Weg wählt, der den Vorstellungen der Göttlichen Liebe widerspricht, verringert selbst seine Fähigkeit, Göttliches Licht als Glückseligkeit und Liebe wahrzunehmen. König David bat in diesem Psalm Gott, ihm die Fähigkeit zu lassen, seine Energien ohne Verzerrung wahrzunehmen, egal was passiert, selbst wenn die hohen Schwingungen der göttlichen Liebe ihm spirituelles Leid zufügen würden, wenn er seine Schwingungen wieder senken würde. 

	

	 

	„14 Gib mir wieder die Freude deines Heils und stärke mich durch deinen souveränen Geist.“: 

	In Vers vierzehn bittet David Gott, ihm einen Zustand der Sicherheit und des Wohlbefindens zurückzugeben, der ihm Freude und Sinn im Leben bringt. Außerdem bittet er darum, dass ihm ein körperloser Geist aus der Engelsebene der spirituellen Welt geschickt wird, um ihm Trost und Kraft zu spenden. Dieser Ausdruck wird ins Russische mit den Worten übersetzt: „ Stärke mich mit deinem herrschenden Geist ". 

	

	 

	„15 Ich werde den Übertretern deine Wege lehren, und die Gottlosen werden sich dir zuwenden“: 

	An diesem Punkt seines Gebets verspricht David Gott, den Verbrechern in seinem Königreich beizubringen, einen Weg zu suchen, zu ihm zurückzukehren. Dies ist ein sehr wichtiges Versprechen, das die wahre Wiedergeburt von Davids spirituellem Herzen im Licht der göttlichen Liebe zeigt. Denn wer wirklich die Glückseligkeit erfahren hat, bewusst in den Energien Gottes zu sein, möchte den Menschen, die dieses Licht nicht erfahren haben, den Weg dorthin zeigen. Dieser Wunsch ist so natürlich wie der Wunsch eines Menschen, viel Essen mit den Hungrigen zu teilen. 

	

	 

	„16 Befreie mich vom Blutvergießen, o Gott, du Gott meines Heils, und meine Zunge wird deine Gerechtigkeit preisen“: 

	An dieser Stelle untermauert David seine Worte mit dem Versprechen, der Welt die guten Werke Gottes zu verkünden, nachdem die energetischen Folgen der Tötung eines Menschen von ihm genommen sind. Tatsache ist: Wenn ein intelligentes Wesen aus Hass, Eifersucht, Rache oder anderen zerstörerischen Gefühlen ein anderes intelligentes Wesen absichtlich tötet, um es zu vernichten, verwandelt sich die ätherische Kraft des getöteten intelligenten Wesens in eine energetisch negativ geladene Kugel, die in das ätherische Feld des Mörders absorbiert wird und die ätherischen Matrizen der Zellen der Organe des physischen Körpers bis hinunter auf die genetische Ebene schädigt. 

	Dieser Schaden wird dann über die DNA des Mörders an die Kinder des Mörders weitergegeben, was bei den durch ihn inkarnierten Geistern verschiedene Pathologien des physischen Körpers sowie eine Tendenz der neuronalen Strukturen des Gehirns verursacht, sich schneller und einfacher an das negative Verhalten des Geistes zu erinnern. Es war dieser energetische Schaden, von dem David im sechzehnten Vers dieses Psalms Gott bat, ihn zu erlösen. 

	

	 

	Erzengel Raphael, Schutzpatron der heilenden esoterischen und religiösen Systeme auf dem Planeten Erde, Kurator des christlichen Egregors. 

	11. Mai 2022 

	Interpretation von Psalm 50 (Verse 17-21) 

	 https://blog.cassiopeia.center/tolkovanie-50-psalma-stihi-17-21  

	Alle Verse sind mit der Nummerierung versehen, die allgemein für die russische Synodenübersetzung des Buches der Psalmen akzeptiert ist. 

	Psalm 50: 

	

	 

	17 Herr! Öffne meine Lippen, und mein Mund soll dein Lob verkünden. 

	18 Denn du hast kein Verlangen nach Opfern, sonst würde ich sie dir geben. Brandopfer gefallen dir nicht. 

	19 Die Opfer Gottes sind ein gebrochener Geist; Ein reuiges und demütiges Herz wirst Du nicht verachten, o Gott. 

	20 Tue Gutes an Zion nach deinem Wohlgefallen; Baut die Mauern Jerusalems wieder auf! 

	21 Dann wirst du Freude an den Opfern der Gerechtigkeit haben, an Brandopfern und Ganzopfern. dann werden sie Stiere auf Deinem Altar opfern. 

	

	 

	„17 Herr, öffne meinen Mund, und meine Lippen werden dein Lob verkünden.“ 

	Appellieren " Adonai ", was hier ins Russische übersetzt wird als " Gott " bedeutet auf Hebräisch " Allmächtiger Herr „Genau so nannte David Gott, als er ihn bat, ihm dabei zu helfen, das fünfte Energiezentrum zu öffnen, das für die Sprache zuständig war, damit er im wahren Licht der Liebe den Menschen in Lobgesängen wie dem fünfzigsten Psalm, den wir jetzt untersuchen, von der Herrlichkeit und Macht Gottes erzählen konnte. 

	

	 

	18 Denn du hast kein Verlangen nach Opfern, und ich will sie dir geben; Brandopfer gefallen dir nicht. 19 Die Opfer Gottes sind ein zerbrochener Geist; ein zerknirschtes und demütiges Herz wirst du, o Gott, nicht verachten. 

	David spürt in seinem spirituellen Herzen, dass unser himmlischer Vater kein Opfer in Form von im Feuer verbranntem Tierfleisch benötigt. Diese Tatsache weist darauf hin, dass David, wie viele seiner Zeitgenossen, die sich auf dem Weg der Erleuchtung befanden, sehr wohl verstand, dass die Tieropfer, die durch das Gesetz, das Gott Jahwe Moses auf dem Berg Sinai gab und das später in der Thora aufgezeichnet wurde, eingeführt wurden, nicht für den Himmlischen Vater bestimmt waren, sondern für die Geister der Natur, die sich von der Energie ernährten, die aus dem Fleisch der im Feuer verbrannten Tiere freigesetzt wurde. 

	Als Belohnung für die erhaltene Energie halfen die Naturgeister den Menschen, in der Wildnis zu überleben, heilten ihre Wunden und Krankheiten und schützten sie vor anderen feindlichen Naturgeistern. Natürlich war das alles sehr wichtig, aber nur der Himmlische Vater konnte den Frieden in der Seele und die Liebe im Herzen eines Menschen wiederherstellen. Die Geister der Natur, egal wie mächtig sie sind, besitzen nicht einmal ein Milliardstel der göttlichen Energien und der Fähigkeit, diese zu verwirklichen. 

	David betonte diesen wichtigen Gedanken und stellte fest, dass nur ein Geist, der seine Macht erkannt hat, ein Opfer für den Himmlischen Vater sein kann, selbst wenn er die Erfahrung gemacht hat, sich in niedrigen Schwingungen zu befinden, die Geist und Körper schädigen. In diesem Fall werden negative Energien in positive umgewandelt, und die Erfahrung eines Menschen, der Dunkelheit erfahren hat, wird ihm dabei nützlich sein, das Licht zu verstehen und den Grad seines Glücks im Fluss der hohen und reinen Energien des Schöpfers der Welten einzuschätzen. Außerdem betonte David im neunzehnten Vers dieses Psalms einen wichtigen Gedanken: Ein Mensch, der sich in irgendeiner Situation an Gott wendet, wird von ihm niemals zurückgewiesen. 

	

	 

	„20 Tue Gutes an Zion nach deinem Wohlgefallen, baue die Mauern Jerusalems wieder auf. 

	Hier wechselt David zu der symbolischen Sprache, die seinen Zeitgenossen so gut bekannt war. Ohne solche literarischen Techniken wären Poesie und Liedtexte in den östlichen Ländern, zu denen Israel zweifellos gehört, undenkbar gewesen. 

	Unter dem Symbol Zions, dem Berg, auf dem Jerusalem stand, verstand David die göttliche Welt oder das Himmelreich, und unter Jerusalem die materielle Welt. So wird im zwanzigsten Vers des fünfzigsten Psalms in symbolischer Form die Bitte an Gott übermittelt, im materiellen Universum neue Welten zu erschaffen und das Material für ihre Erschaffung aus den Energien des Himmelreichs zu entnehmen. Diese Energien werden in diesem Text als „guter Wille“ bezeichnet, und neue Welten im Universum, als neue Facetten der Realität, werden unter dem Bild von „ Mauern von Jerusalem ". 

	

	 

	„21 Dann wirst du Gefallen haben an den Opfern der Gerechtigkeit, an Brandopfern und Ganzopfern; dann werden sie Stiere auf deinem Altar darbringen.“ 

	Wörter " Dann " Und " wird sein " stand nicht in diesem Vers. Hier heißt es, dass das Opfer selbstlosen Glaubens und der selbstlosen Liebe Gott gefällt, was durch das Bild der Stiere auf dem Altar unterstrichen wird. Der Altar ist hier ein Symbol des Opfers an Gott, und die Stiere, als Abbilder der Götter der alten Völker, die für Reichtum und Fruchtbarkeit verantwortlich waren, symbolisieren materielle Freuden und Erwerbungen. Sie Gott zu opfern bedeutet nicht, auf sie zu verzichten. 

	Dieses Symbol zeigt die Bereitschaft einer Person, anderen Menschen selbstlos mit Hilfe der materiellen Ressourcen zu helfen, die ihr dank des Willens Gottes zur Verfügung stehen. Denken Sie daran, dass es unser himmlischer Vater war, der Ihnen die Möglichkeit und die Kraft gab, materiellen Reichtum zu erwerben, und dass er Sie in eine Welt schickte, in der es viele Möglichkeiten sowohl für Freude als auch für Leid gibt. 

	Die Dankbarkeit gegenüber Gott für diese einmalige Erfahrung sollte nicht nur in Ihren Gebeten zum Ausdruck gebracht werden, sondern auch in echten, gütigen und barmherzigen Taten gegenüber allen neben Ihnen inkarnierten Geistern, unabhängig davon, welcher Nation sie angehören und welchen religiösen Ansichten sie anhängen. 

	

	 

	Erzengel Raphael, Schutzpatron der heilenden esoterischen und religiösen Systeme auf dem Planeten Erde, Kurator des christlichen Egregors. 

	18. Mai 2022 

	Interpretation der APOKALYPSE des Theologen Johannes oder der Offenbarung Jesu Christi (Kapitel 12, Verse 1-3) 

	 https://blog.cassiopeia.center/tolkovanie-apokalipsisa-ioanna-bogoslova-stihi-1-3  

	Liebe Freunde, jetzt werden wir ein sehr interessantes und für viele schwer verständliches Thema ansprechen. Dies ist die Entschlüsselung der APOKALYPSE des Theologen Johannes oder des Buches der Offenbarung Jesu Christi oder einfach der Offenbarung. Wort " Apokalypse „“ wird auch für andere Werke ähnlicher Art im literarischen Genre der apokalyptischen Literatur verwendet. 

	Die Offenbarung des Johannes ist das einzige apokalyptische Buch im Kanon des Neuen Testaments, obwohl es in den Evangelien und Episteln an verschiedenen Stellen kurze apokalyptische Passagen gibt. 

	

	 

	In Kapitel 12 der Offenbarung des Theologen Johannes werden alle Stadien des menschlichen spirituellen Wachstums in symbolischer Sprache beschrieben und die Folgen des Durchlaufens aller Stadien auf spiritueller und physischer Ebene dargelegt. 

	Strophe 1: 

	1 Und ein großes Zeichen erschien am Himmel: eine Frau, mit der Sonne bekleidet; unter ihren Füßen ist der Mond und auf ihrem Kopf ist eine Krone aus zwölf Sternen. 

	Unter dem Symbol Ehefrauen Im ersten und den folgenden Versen dieses Kapitels sollte man verstehen die Seele des Menschen – als Geist vereint mit der Lebenskraft. In der Realität der spirituellen Wahrnehmung ist sie immer in das Licht Gottes eingetaucht (in die Sonne gekleidet) und interagiert immer mit der Astralwelt, wobei sie jede Nacht ihren physischen Körper verlässt, was hier durch das Symbol angezeigt wird Monde (Astralwelt) unter den Füßen (Bewegung, Ausgang). 

	Das Oberhaupt der Seele ist ihr Höherer, körperloser Teil, das Innere Licht, ihr Über-Ich, das über zwölf göttliche Energien verfügt ( Kranz aus zwölf Sternen ). Dies sind Unsterblichkeit, Kreativität, Gewissen, Intuition, Glaube, Barmherzigkeit, Demut, Geduld, Großzügigkeit, Freude, Weisheit und Liebe. 

	

	 

	Verse 2-3: 

	2 Sie war schwanger und schrie vor Schmerzen und Qualen bei der Geburt. 

	3 Und ein anderes Zeichen erschien am Himmel: Siehe, ein großer, roter Drache mit sieben Köpfen und zehn Hörnern und auf seinen Köpfen sieben Kronen. 

	Damit ist die Anfangsphase des spirituellen Wachstums gemeint, die immer mit mehr oder weniger spürbarem Stress oder Schock für die Seele einhergeht. Dies geschieht aufgrund einer Veränderung in der gesamten Struktur des inneren Lebens der Seele, die ihre geistigen Augen öffnet und sich zum ersten Mal im Licht Gottes sieht, ihre Einheit mit Ihm erkennt und alles klar erkennt, was einen daran hindert, immer Seine unendliche Liebe und das ewige Glück, in Ihm zu sein, zu spüren. 

	Dies führt zu seelischem Schmerz aufgrund von Ängsten und Zweifeln, die aus der Trägheit des menschlichen Bewusstseins entstehen, das nach dem Prinzip der langsamen Anpassung an neue Bedingungen und Bewusstseinszustände funktioniert. Diese Funktion ist ein adaptives Schutzinstrument, das für das Überleben und die Entwicklung des verkörperten Geistes in der materiellen Welt notwendig ist. 

	Die erste ernsthafte Prüfung auf dem Weg der spirituellen Entwicklung ist das Gleichgewicht zwischen dem ersten und siebten Energiezentrum eines Menschen, das heißt zwischen seinem Höheren Selbst mit den oben genannten Eigenschaften und der Manifestation der instinktiven Natur des Körpers, in dem der Geist verkörpert ist. 

	Es ist genau das Symbol der menschlichen instinktiven Programme, die sich durch das erste Energiezentrum manifestieren, das ein rotes ätherisches Spektrum der Wahrnehmung hat, das heißt roter Drache . Dabei handelt es sich um eine nützliche Energie, die es dem Geist ermöglicht, durch seine zehn Erscheinungsformen (hier durch zehn Hörner bezeichnet) in fünf unterschiedlich ausgerichteten Instinktprogrammen des Erdenmenschen im Körper zu wirken. 

	Dies sind die folgenden Wünsche und Emotionen: 

	Der Wunsch zu leben und die Angst vor dem Tod (Ausdruck des Selbsterhaltungstriebs); 

	Der Wunsch, Prozesse zu steuern und die Angst vor externer Kontrolle (Ausdruck des Machtinstinkts); 

	Der Wunsch, Kinder zu haben und die Angst, die bereits geborenen loszulassen und zu verlieren (Elterninstinkt); 

	Der Wunsch, Freunde zu sein und die Angst vor der Einsamkeit (Herdentrieb); 

	Der Wunsch zu genießen und die Angst vor Schmerz (hedonistischer Instinkt). 

	Alle diese emotionalen Zustände, die häufig auftreten und der Kontrolle des von der göttlichen Weisheit erleuchteten Geistes entgleiten, führen zu energetischen Veränderungen in der menschlichen Aura und verwandeln sich, nachdem sie sich auf der mentalen Ebene festgesetzt haben, in Gefühle und unbewusste Bestrebungen und Überzeugungen. Es gibt sieben grundlegende Energiezustände und Schwingungsarten der astral-mentalen Felder, die den verkörperten intelligenten Geist zur Erniedrigung führen, wenn er diese negativen Eigenschaften entwickelt. 

	Ihr Symbol sind hier die sieben Köpfe des roten Drachen. 

	Dies sind die folgenden Zustände: 

	Die Leidenschaft der Völlerei – alle Wünsche und Kräfte eines Menschen sind auf die Befriedigung seines Nahrungsbedarfs gerichtet, weit über den Bedarf seines Körpers an Energie und Nährstoffen hinaus und oft sogar entgegen der Gesundheit des Körpers selbst und zum Nachteil persönlicher Beziehungen und der spirituellen Entwicklung. Typischerweise tritt ein Lebensmittelegoismus auf, wenn eine Person, um das Essen zu genießen, die Gefühle und Wünsche einer anderen Person – selbst der engsten Person – ignoriert. 

	Die Leidenschaft der Unzucht ist die Energie eines Menschen, die darauf gerichtet ist, sein sexuelles Verlangen mit verschiedenen Methoden zu befriedigen, und zwar nicht nur im Widerspruch zu moralischen Normen und dem Gefühl selbstloser Liebe, sondern auch ohne Rücksicht auf seine Gesundheit und sein geistiges Wohlbefinden sowie die Gesundheit und das Wohlbefinden derjenigen, die der Mensch als Objekte für die Manifestation seiner Leidenschaft ausgewählt hat.
 
Es ist typisch, die Gefühle eines geliebten Menschen zugunsten des eigenen Vergnügens über die entsprechenden Rezeptoren des Körpers zu vernachlässigen. Eine Person, die dieser Leidenschaft unterliegt, neigt zu wechselhaftem Sexualverhalten, mit Verachtung und Ablehnung früherer Partner, denen sie vor kurzem ganz aufrichtig ihre Liebe gestanden hat. Dies geschieht aufgrund der Anpassung der Rezeptoren der Genitalien an dieselben Reize und der unvermeidlichen Abnahme des sexuellen Lustniveaus in Beziehungen mit einem Partner. 

	Leidenschaft für Habgier – alle menschlichen Interessen zielen auf den Erwerb materieller Güter für verschiedene Zwecke ab, meist um sinnliche Freuden zu erlangen, die man über den Körper empfängt. Aus diesem Grund kann es leicht passieren, dass eine Person, die dieser Leidenschaft unterliegt, ihre eigene Würde und die anderer verletzt und manchmal die Gesundheit und sogar das Leben der Menschen um sie herum außer Acht lässt. Gekennzeichnet durch Materialismus in der Wahrnehmung und den Versuch, Beziehungen zu Freunden, Verwandten und sogar den liebsten Menschen durch das Prisma des materiellen Gewinns zu betrachten. 

	Die Leidenschaft der Wut – die Energie eines Menschen ist darauf gerichtet, die Mängel anderer Menschen zu beheben, während er seine eigene Unvollkommenheit und seinen Mangel an wahrer und selbstloser Liebe ignoriert oder völlig leugnet. Die Wiederherstellung der Gerechtigkeit geht in seinem Verständnis oft mit Gewalt gegen eine andere Person einher, doch wird dies immer durch die Notwendigkeit gerechtfertigt, Gewalt zum künftigen Wohl desjenigen anzuwenden, auf den sie angewendet wird, oder anderer Personen. Darüber hinaus ist es typisch, dass nicht nur die Liebe zu demjenigen fehlt, der Unrecht tut, sondern auch das einfache menschliche Mitgefühl ihm gegenüber fehlt. Das Zeigen eines solchen Mitgefühls durch andere Menschen wird von der wütenden Person als Nachsicht gegenüber ihren bösen Taten angesehen und ebenfalls verurteilt. 

	Die Leidenschaft der Traurigkeit – der Geist und die Energie eines Menschen richten sich auf Kritik und Ablehnung der Umstände, in denen er sich und die Menschen um ihn herum befinden, sowie auf Kritik, Anschuldigungen und Ablehnung seiner selbst für in der Vergangenheit begangene Handlungen. Anstatt konstruktive Ideen zu entwickeln, um aus einer schwierigen Situation herauszukommen, verfällt der Mensch in Selbstmitleid und möchte von den Menschen in seiner Umgebung eine Bestätigung seiner desaströsen Lage erhalten. Er möchte nicht einmal versuchen, den Ratschlägen von Menschen zu folgen, die mit ihm sympathisieren, um seine Situation zu verbessern, weil er den Verlust der Liebe derer befürchtet, die ihm Mitgefühl und Verständnis entgegenbringen. Gleichzeitig vernachlässigt ein solcher Mensch oft seine Gesundheit und manchmal sogar sein Leben, indem er um Hilfe bittet, sich aber den Versuchen widersetzt, diese tatsächlich zu leisten. Dies geht oft mit dem Vorwurf einher, dass die Menschen, die ihm helfen wollen, ihn nicht verstehen und ihm kein Mitgefühl entgegenbringen. 

	Die Leidenschaft der Verzagtheit ist eine bewusste Weigerung eines rationalen Geistes, sich zu entwickeln, weil er den Nutzen, den er daraus zieht, nicht versteht. Die Energie eines solchen Menschen ist darauf gerichtet, vorübergehende Unterhaltung zu finden, die ihm unnötig Zeit seines irdischen Lebens raubt. Oft wird Niedergeschlagenheit mit Traurigkeit verwechselt, doch im Gegensatz dazu führt Niedergeschlagenheit nicht zu einem Bedürfnis nach Trost oder Schuldgefühlen, sondern äußert sich als Langeweile angesichts aller Erscheinungsformen des Lebens in der Umgebung, als Sehnsucht nach vergangenen Menschen und Ereignissen und ohne zu berücksichtigen, was in der Gegenwart geschieht. Unwillen zu träumen und Pläne zu machen.
 
Solche Menschen streben danach, die Zeit in dieser Inkarnation unbeschwert zu verbringen, ohne ihre Seele oder ihren Körper zu belasten – und da dies unmöglich ist, erleben sie oft Ärger, Wut, Groll und Traurigkeit.
 
Menschen, die zu Verzweiflung neigen, haben oft ein besonderes Gefühl der inneren Leere und Nutzlosigkeit dieser Welt und ihrer selbst darin, was sie für die höchste spirituelle Weisheit halten und den Wert der materiellen Welt als ein von Gott geschaffenes Geschenk für das Wachstum und die Entwicklung aller intelligenten Geister ablehnen. 

	Die Leidenschaft des Stolzes – in diesem Fall die Energie eines Menschen, all seine Wünsche und Gedanken zielen darauf ab, seine Bedürfnisse nach Liebe, Respekt und Verehrung zu befriedigen, gleichzeitig werden jedoch die Gefühle anderer Menschen ignoriert und seine Wünsche und seine eigene Bedeutung werden zu einer Art innerem Thron erhoben, auf dem sich gemäß dem göttlichen Gesetz nur jenes Licht befinden sollte, das die Quelle von allem und der Vater aller intelligenten Geister ist. Ein stolzer Mensch neigt dazu, andere zu kritisieren und zu verurteilen, verliert jedoch schnell die Fassung, wenn sich diese Handlungen gegen ihn selbst richten, selbst auf die sanfteste und liebevollste Weise.
 
Der Stolz ignoriert die Einheit aller intelligenten Geister in Gott völlig und möchte immer eine beherrschende Stellung unter den Menschen in seiner Umgebung einnehmen, nicht um anderen bei ihrer Entwicklung zu helfen, sondern um ihre Aufmerksamkeit, Liebe und Anbetung zu erhalten und gibt dafür nichts als Verurteilung, Kritik und Beleidigungen zurück. 

	

	 

	MidGaskaus vom Planeten Esler, die Dekodierungskorrektur wurde mit Hilfe des Erzengels Raphael vorgenommen. 

	25. Mai 2022 

	Interpretation der APOKALYPSE des Theologen Johannes oder der Offenbarung Jesu Christi (Kapitel 12, Verse 4-6) 

	 https://blog.cassiopeia.center/tolkovanie-apokalipsisa-ioanna-bogoslova-stihi-4-6  

	Fortsetzung der Auslegung des 12. Kapitels der Offenbarung des Theologen Johannes. 

	Vers vier: 

	Sein Schwanz fegte ein Drittel der Sterne vom Himmel und warf sie auf die Erde. Der Drache stand vor der Frau, die im Begriff war zu gebären, damit er ihr Kind nach der Geburt verschlingen konnte. 

	Die nächste Stufe der spirituellen Entwicklung ist der bewusste Kontakt mit Ihrem Höheren Selbst, mit dem Licht, das die Quelle aller Wahrheiten und des endlosen Flusses von Freude und Liebe ist. Hier wird der erste Kontakt mit diesem ursprünglichen Licht durch das Symbol der Geburt eines Babys angezeigt. Das Baby selbst sollte als Frucht dieser Verschmelzung mit dem eigenen inneren Licht verstanden werden, in Form von Erleuchtung, Weisheit und der Kraft, zu lieben und Gutes in der Welt zu tun. Mehr zu dieser Frucht der Seele und ihrem Höheren Selbst wird später gesagt, aber jetzt werden wir uns ausführlicher mit dem Konzept des „Drachenschwanzes“ und den Sternen befassen, die er vom Himmel gezogen hat. 

	In materiellen Körpern jeglicher Dichte ist der Geist nicht vollständig verkörpert. In der spirituellen Welt, auf der Ebene, auf der er auf die Inkarnation wartete, bleibt sein nicht inkarnierter Teil immer bestehen. Der Prozentsatz der Verbindung von Geistern mit Körpern unterschiedlicher Dichte und unterschiedlicher Art ist nicht derselbe. Bei Erdlingen sind das etwa 30%, was hier unter dem Symbol „ Drittel der Sterne ", welche " fallen » vom Himmel (von der geistigen Welt) in die materielle (zur Erde), inkarnierend. 

	A " Drachenschwanz „In diesem Fall bezeichnet es den Teil der Lebensenergie und die Energie des Wunsches zur Inkarnation, der den Geist in die materielle Welt bringt und hilft, im Körper zu bleiben. Es ist der Lebensfaden, der den Geist mit dem Körper verbindet, wobei die Energie für dessen Bildung aus jener Art ursprünglich gegebener instinktiver Kraft stammt, die Kundalini genannt wird. 

	Er steigt entlang des zentralen Ätherkanals vom ersten Energiezentrum im Steißbeinbereich zum dritten Energiezentrum im Solarplexusbereich auf, verläuft durch die Mitte des dritten Energiezentrums und bildet einen Energiefaden, dessen Hauptfunktion darin besteht, zum Körper des Geistes zurückzukehren, der ihn in einem Traum oder auf einer bewussten Astralreise verlassen hat. 

	Vor dem ersten spirituellen Erwachen, der Erfahrung des Lichts, empfindet die Seele fast immer eine vage, für sie unverständliche Erregung, grundlose Angst und Melancholie. All dies wird vom instinktiven Teil eines Menschen als Bedrohung seiner Sicherheit wahrgenommen, daher wird diese Seite des Geistes aktiviert und bereitet sich darauf vor, die Energie des Lichts auf die Erfüllung seiner instinktiven Ziele und Wünsche zu lenken. Hier wird dies durch das Symbol eines Drachens angezeigt, der sich darauf vorbereitet, das Baby unmittelbar nach seiner Geburt zu fressen. 

	An dieser Aktion des „Drachen“ ist nichts Schlechtes oder Unreines, es handelt sich lediglich um eine natürliche Abwehrreaktion eines Menschen auf eine starke Veränderung der Lebensprioritäten. 

	

	 

	Vers fünf: 

	Und sie gebar einen Sohn, der alle Nationen mit eiserner Rute regieren sollte. und ihr Kind wurde zu Gott und seinem Thron entrückt. 

	Dies spricht für den wahren Zweck der Früchte unserer spirituellen Entwicklung: die Entwicklung des Willens zu guten Taten und der Zielstrebigkeit in uns selbst. Ihre Entwicklung wird hier unter dem Symbol der „eisernen Stange“ angedeutet, und zahlreiche Menschen werden hier als unsere Wünsche verstanden, die der Fürsorge des Geistes bedürfen, der vom Licht der göttlichen Weisheit erleuchtet wird. 

	Das Wort „ποιμαίνειν“, das in der synodalen Übersetzung als „ grasen ", wird auch übersetzt als " sich kümmern um ", in einem Zustand bedingungsloser Liebe zu sein und alles, was geschieht, als göttliche Gaben zu akzeptieren. 

	Nach der Geburt der ersten spirituellen Frucht kann man auf verschiedene Weise handeln: diese Energie auf die Suche nach sinnlichen Freuden verwenden oder, indem man die Fähigkeiten des Mentalkörpers aktiviert, beginnen, das bisher Unbekannte zu studieren, oder man kann diesen ersten Eindruck vorübergehend in den Tiefen seines Herzens verbergen, im Fluss der Liebe und des Glücks sein und weiterhin ein gewöhnliches Leben führen, das Licht des Lebens durch sich selbst hindurchgehen lassen, alle Materie damit aufladen und andere Seelen auf ihrem Weg zum Sehen und Verstehen dieses Lichts erwecken. 

	Wenn die Seele den letzteren Weg wählt: indem sie ihre Erstlingsfrucht der Erkenntnis Gottes als freiwilliges Opfer an Ihn sendet, ihre Eindrücke vor den Menschen verbirgt und weiterhin selbstlos dem Licht in jedem Menschen dient, dann ermöglicht dies, sich vor der sinnlosen Verschwendung göttlicher Energie für Manifestationen instinktiver Natur zu schützen. Diese Entscheidung und ihre Folgen werden im Text als Erhebung (Entrückung) des Kindes der Frau zum Thron Gottes bezeichnet, wodurch der rote Drache daran gehindert wurde, es zu fressen. 

	

	 

	Vers sechs: 

	Und die Frau floh in die Wüste, wo Gott einen Ort für sie bereitet hatte, damit sie dort tausendzweihundertsechzig Tage lang ernährt würde. 

	Hier werden die Folgen des ersten Erwachens der Seele zum spirituellen Leben angedeutet. Als sie erkannte, dass die materielle Realität nicht die einzige in der Sphäre ihres Seins ist und dass sie von der Einen Quelle für alles aus der spirituellen Welt geschaffen und unterstützt wird, spürt sie ihre Einsamkeit unter den Menschen, denen solche Offenbarungen noch nicht zugänglich sind, weil sie nicht auf eine offene Kommunikation mit ihrem Höheren Licht vorbereitet sind. 

	Dies führt zu Entfremdung und Feindseligkeit in der Familie und die Person, die spirituelle Erleuchtung erfahren hat, fühlt sich unter den Menschen einsam. Erst später wird man verstehen, dass es keine wahre Einsamkeit gibt, dass es neben jedem Menschen immer seine Betreuer und Mentoren aus der geistigen Welt gibt und dass Gott jeden überall und immer sieht, unsere Gedanken und Gefühle sieht, noch bevor sie auftauchen, und jeden mit seiner Energie der Liebe unterstützt. In der Zwischenzeit fühlt sich die Seele einsam und von anderen missverstanden. Hier wird dieser Zustand durch das Bild der Frau beschrieben, die in die Wüste floh. 

	Diese Phase ist eine schwierige, aber notwendige Prüfung auf dem Weg der spirituellen Entwicklung. Es ermöglicht Ihnen, sich psychologisch, energetisch und physisch an die Erhöhung Ihrer spirituellen Schwingungen anzupassen, um Kraft und Selbstvertrauen zu gewinnen, um im Fluss des Lichts in der Welt zu handeln. Die Zeitspannen zum Bestehen dieser Phase sind sehr individuell und hängen von vielen Bedingungen ab. Die Zahl eintausendzweihundertsechzig hat hier eine symbolische Bedeutung und spricht von den notwendigen Bedingungen, um die eigenen Schwingungen während einer Zeit spiritueller Einsamkeit zu erhöhen. 

	Jede Ziffer dieser Zahl stellt ein bestimmtes Bild dar, und alle Ziffern zusammen symbolisieren die Aktion, die für die Seele in dieser Position am optimalsten ist. 

	Hier sind die Bedeutungen der in Zahlen verschlüsselten Bilder: 

	1 – Symbol Gottes, 
2 – Symbol der Verbindung, 
6 – Symbol der Liebe, 
0 – Symbol der Unendlichkeit. 

	So bedeutet die Zahl 1260 Bewusstsein der Verbindung mit Gott durch die Entwicklung seiner ewigen Liebe in einem selbst . Die Summe aller dieser Zahlen ist neun, und diese Zahl bedeutet Erreichen spiritueller Vollkommenheit, indem man Gott ähnlich wird . Dies bedeutet, dass, wenn Sie die Zeit der spirituellen Einsamkeit richtig durchleben, ohne andere Menschen zu verurteilen, ohne Groll, Neid, Ansprüche und andere niedere Schwingungszustände, sondern mit der ständigen Entwicklung von Liebe zu allen, Friedfertigkeit und Harmonie, dies mit einem Übergang auf eine neue Schwingungsebene endet, auf der völlig neue Zustände und Offenbarungen auf Sie warten. 

	Darauf wird im Folgenden noch näher eingegangen. Und Sie, liebe Leser, die Sie jetzt diese schwierige Zeit der geistigen Wüste durchmachen, verzweifeln nicht! Sie sind nicht allein, und selbst wenn niemand neben Ihrem Körper ist, ist auf der spirituellen Ebene immer Ihr wichtigster Freund und einer der Mentoren aus der spirituellen Welt neben Ihnen – der Schutzengel. 

	Er hört Ihnen immer zu und sieht jedes Ihrer Gefühle, und mit ihm können Sie immer Dinge teilen, die Sie Ihrem engsten Freund oder Verwandten nicht erzählen können. Verurteilen Sie keine Menschen, die Sie und Ihre spirituelle Suche nicht verstehen. Die Zeit für ihr Erwachen ist noch nicht gekommen. Schenken Sie ihnen das Licht Ihrer bedingungslosen Liebe und Sie werden den Zeitpunkt ihrer Gotteserkenntnis deutlich näher bringen – schließlich wird ihnen das Beispiel Ihres Lebens und Ihres friedlichen Verhaltens für immer in Erinnerung bleiben. 

	

	 

	MidGaskaus vom Planeten Esler, die Dekodierungskorrektur wurde mit Hilfe des Erzengels Raphael vorgenommen. 

	27. Mai 2022 

	Erdgeschichte nach dem Krieg vor 12.000 Jahren. Menschen, Götter, Rassen 

	 https://blog.cassiopeia.center/istoriya-zemli-posle-vojny-12000-let-nazad-lyudi  

	Nach dem Krieg vor 12.000 Jahren begannen die Menschen wieder, auf der Erde zu leben und sich fortzupflanzen. Die Körpergröße der Menschen vor dem Krieg variierte und lag zwischen 3 und 4 Metern. Aufgrund der veränderten Bedingungen (Klima, Lebensraum, Sauerstoff, pflanzliche Nahrung, Veränderung der Tier- und Pflanzenarten usw.) mussten unsere Schöpfer Änderungen am Genotyp vornehmen und die Körpergröße des Menschen verringerte sich von 1,5 auf 2 Meter. 

	Mehrere hundert Jahre später versuchte eine Gruppe von Menschen, ihre Schöpfer auf dem Mond zu erreichen, indem sie ein Raumschiff mit Kernbrennstoff bauten. Die Geheimnisse dieses Verfahrens waren seit der Vorkriegszeit bekannt und wurden von Generation zu Generation weitergegeben. Das Schiff, das sie gebaut hatten, war unvollkommen und eine Gefahr für die Erdbewohner und die Ökologie des Planeten. Daher beschlossen unsere älteren Sternenbrüder einzugreifen und den Menschen zu erklären, dass die Zeit für Flüge in den Himmel noch nicht gekommen sei, da es auf ihrer Heimaterde noch vieles Unbekannte gebe (das erzählt uns der Mythos vom Turmbau zu Babel). 

	Sie argumentierten, dass die Menschen zunächst die Erde bevölkern, lernen müssten, Städte zu bauen, perfekte Schiffe zu bauen und vor allem in Frieden und Harmonie miteinander zu leben, und erst dann würden sie das Recht erhalten, in Zusammenarbeit mit ihren Schöpfern das Universum auf Schiffen zu erkunden. Die Menschen waren von der Fairness dieser Vorschläge überzeugt und baten diejenigen, die sie als Götter betrachteten, ihnen bei der Entwicklung des stark veränderten Planeten und der Gestaltung des Lebens darauf zu helfen. 

	Führende Psychologen und Physiologen der Interstellaren Union beschlossen, aus der bisher einheitlichen Rasse mehrere verschiedene Rassen von Erdbewohnern zu schaffen – mit dem Ziel, sie einerseits an das in verschiedenen Teilen der Erde unterschiedlich gewordene Klima anzupassen und andererseits den Kampf gegen die Fremdenfeindlichkeit aufzunehmen – das Haupthindernis für viele junge Rassen, der Interstellaren Union beizutreten. So entstanden durch kleine künstliche genetische Mutationen aus der bis dahin einheitlichen Rasse der Erdlinge vier Hauptrassen, aus deren Vermischung nach und nach die Völker unserer Zeit hervorgingen. 

	Die Menschen wurden auf verschiedenen Kontinenten angesiedelt, mit Ausnahme der Antarktis, wo es zu kalt wurde. Wenig später begannen Außerirdische aus verschiedenen Welten zu ihnen zu fliegen und ihnen verschiedene Wissenschaften beizubringen, darunter Pflanzenbau, Architektur, Tierhaltung, die Sprachen ihrer Planeten, Astronomie, Medizin usw. 

	Plasmoid-Zivilisationen, die mit einigen Erdbewohnern in Kontakt kamen, gaben ihnen ihre speziellen bildlich-silbischen Sprachen weiter, die, vermischt mit den Sprachen vieler humanoider Rassen, zur Bildung der ganzen Vielfalt an Sprachen und Dialekten beitrugen, die wir heute auf der Erde beobachten. 

	 

	Vera Martynova. Die Geschichte der Entstehung unserer Zivilisation 

	Das Gebiet des modernen indoeuropäischen Raums war damals überwiegend von der weißen Rasse bewohnt, in deren Genom es im Vergleich zum ursprünglichen Plan unserer Schöpfer die wenigsten Veränderungen gab. Diese Rasse teilte sich schnell in verschiedene Stämme auf, ließ sich auf dem gesamten Kontinent nieder und wanderte in benachbarte Stämme aus, vermischte sich dort aktiv mit Vertretern anderer Rassen und hinterließ zahlreiche gemeinsame Nachkommen. 

	Vor zehntausend Jahren lebte auf dem Gebiet des heutigen Eurasiens eine große Stammesgemeinschaft, deren einzelne Vertreter sowohl mit Humanoiden als auch mit Plasmoiden in Kontakt kamen. Die alten Völker jedoch akzeptierten beide als Götter und schufen Kulte für sie, die von Magie, Fetischismus und Totemismus durchdrungen waren, als notwendige Elemente des mythologischen Bewusstseins, das damals bei unseren Vorfahren vorherrschte. 

	Dieser Bewusstseinstyp ist charakteristisch für das Leben in der Natur ohne moderne wissenschaftliche Erkenntnisse und beruht auf der Dominanz der analytischen Komponente des Denkens gegenüber der figurativen. 

	Kulte, die auf mythologischem Bewusstsein basieren, sind meist polytheistisch, das heißt, sie beinhalten die Anbetung verschiedener Gottheiten, Naturgeister und Ahnengeister. Typischerweise verfügen solche Kulte über ein ziemlich entwickeltes Priestersystem, in dem die Priester eines Gottes freiwillig oder unfreiwillig mit den Priestern anderer Götter um die Macht über die Herde, um die Anzahl der Opfer und um die Aufmerksamkeit für ihre Götter konkurrieren, einschließlich der Übertragung von Lebensenergie auf den einen oder anderen Egregor. Aus diesem Grund sind polytheistische Religionssysteme weniger lebensfähig und neigen eher zur Zersplitterung in einzelne Kulte als monotheistische. 

	Die überwiegende Mehrheit der antiken polytheistischen Systeme zeichnet sich durch ähnliche Bilder von Göttern und übernatürlichen Wesen aus, die auf der Grundlage eines ähnlichen Weltbildes bei verschiedenen Stämmen und ähnlicher Erfahrungen der Interaktion mit Wesen aus verschiedenen Welten und Existenzebenen entstanden: Humanoiden, Plasmoiden und körperlosen Geistern. 

	Es gibt fünf grundlegende religiöse Bilder, die für jedes polytheistische Religionssystem charakteristisch sind: 

	Gott des Donners (Zeus, Jupiter, Perun, Thor, Indra) – dieses Bild basiert auf der Erfahrung bei der Beobachtung außerirdischer Raumschiffe, deren Flug unsere Vorfahren oft an die Bewegung von Gewitterwolken mit Blitzen erinnerte. 

	Gott der Schöpfer (Uranus, Rod, Brahma) ist das Bild des Gottes, der das Universum erschaffen und uns alle – unsterbliche Geister – geboren hat. 

	Gott der Natur und der Landwirtschaft (Veles, Demeter, Vidar, Vishnu) – das Bild eines der vergöttlichten irdischen Plasmoide mit einem ziemlich hohen Dichteniveau, der der Herrscher und Lehrer aller Arten und Formen von Plasmoiden der Elemente und einzelner Orte der Natur auf der Erde ist. 

	Gott der Sonne und des Lichts (Helios, Yarilo, Agni, Freyr, Ra, Aton) – das Bild eines der vergöttlichten kosmischen Sternplasmoide (oft Sonnenplasmoide). 

	Wie im vorherigen Fall war er das Bild des Herrschers und Lehrers der kosmischen Plasmoide, der ziemlich oft mit unseren Vorfahren in Kontakt kam. Auch das ist heutzutage keine Seltenheit, aber leider wissen die modernen Menschen aufgrund der materialistischen Gesellschaft viel weniger darüber. Und Unwissenheit führt zu Angst und Ablehnung gegenüber Kontakten selbst mit positiv eingestellten Plasmoiden, was bei ihnen eine entsprechende Reaktion auf Menschen hervorruft. 

	Gott der Zerstörung und des Todes (Hades, Saturn, Yama, Tschernobog, Hel) – das Bild des zerstörerischen Aspekts der Natur, der Vergänglichkeit der materiellen Welt und das Bild von allem, was der Geist eines Menschen, der in einem dichten Körper, in der physischen Welt lebt, als Schmerz, Dunkelheit, Böses und Zerstörung betrachtet. Meistens stellten diese Bilder jene Manifestationen des Schöpfergottes dar, die vom Bewusstsein der Menschen verleugnet wurden, die von Natur aus immer nach Vergnügen streben und Leiden vermeiden. Alles, was diesem Wunsch im Wege steht, wird normalerweise verteufelt, verleugnet und in die dunkelsten Winkel des Unterbewusstseins verdrängt, wo all unsere Ängste, Zweifel und anderen negativen Gefühle und Emotionen ihren Ursprung haben. 

	Ebenso oft wurden die Bilder der Götter des Todes und der Zerstörung als Bewohner der ersten sechs Ebenen der Welt der körperlosen Geister (Dämonen) verstanden. Und der Grund dafür ist für das irdische Bewusstsein durchaus verständlich... 

	Man muss bedenken, dass sich hinter den Bildern der zahlreichen Götter und Naturgeister der alten und modernen polytheistischen Kulte immer der eine oder andere Aspekt verbirgt, eine der Erscheinungsformen unseres Himmlischen Vaters, die für das Bewusstsein seiner Anbeter, die sich auf der einen oder anderen Stufe der spirituellen Entwicklung befinden, am besten verständlich ist. 

	Wenn Sie dies verstehen und erkennen, werden Sie nicht einmal daran denken, eine Person zu verurteilen, die einer anderen Religion als Ihrer angehört – oder keiner angehört. Schließlich wissen Sie, dass hinter jedem Bild, das auf der Erde verehrt und angebetet werden kann, immer der Eine Gott steht, der alles aus Seinen Energien erschaffen hat und uns nicht geboren hat, damit wir die Wahrheit durch Streit und Kampf herausfinden, sondern damit wir in ihr leben und mit dem Licht Seiner Unendlichen Liebe verschmelzen, in der wir alle eins sind. 

	Die Informationen wurden von Kramp-Demer übermittelt, einem Spezialisten für die antike Geschichte von Zivilisationen, die nicht Teil der Interstellaren Union waren, einem Historiker und Religionspsychologen vom Planeten Esler. 

	30. Mai 2022 

	Das Konzept von Manvantara und seine Entstehung 

	 https://blog.cassiopeia.center/ponyatie-manvantary-i-eyo-formirovanie  

	Manvantara ist Teil eines Zyklus. 

	Manvantara ist die Manifestation des Universums im Gegensatz zur Nichtmanifestation (Pralaya) des Universums oder, wie Sie sagen, des Universums. Wenn Sie Universum sagen, meinen Sie normalerweise die physische Welt. In der Geistigen Welt unter dem Wort Universum gemeint sind alle materiellen Welten. In diesem Manvantara gibt es 59 Dichtestufen, und sie alle sind im Konzept des Universums oder der materiellen Welt enthalten. 

	In den ersten drei Dichtestufen gibt es Substanzen, aus denen die physischen Welten bestehen, die Sie sehen, physische Energien. Die erste, zweite und dritte Dichteebene sind das, was Sie den Kosmos nennen, was Sie das Universum nennen, und in der spirituellen Welt werden alle materiellen Welten, einschließlich der subtilen, der Kosmos und das Universum genannt. Sie können es Geist nennen, weil Sie nicht über solche Geräte verfügen, um sehr subtile Materiezustände festzustellen. Deshalb ist es für Sie Geist. 

	Man muss berücksichtigen, dass das Universum weit mehr ist als nur eine physische Welt. Es ist auch eine ätherische oder subtile Welt, eine Welt zwischen dem Physischen und dem Spirituellen, oder genauer gesagt, Welten, die unsere interstellaren Freunde Plasmoid nennen. Warum im Plural? Denn es gibt sehr viele dieser Welten, Hunderttausende Millionen, wenn man alle Galaxien berücksichtigt, dann gibt es sehr, sehr viele dieser Welten. 

	Das Universum manifestiert sich also aus dem spirituellen Licht, das aus dem göttlichen Königreich kommt und sich stufenweise in Zeit und Raum entfaltet. Zunächst erscheint eine sehr subtile materielle Welt. Dort sind Geister verkörpert. Sie sind inkarniert, das heißt, sie sind mit einer bestimmten spirituellen Hülle bekleidet. Der Geist betritt diese sehr subtile materielle Welt und zieht sozusagen diese Materie an, beginnt, aus seinen Gedanken eine Welt zu formen, das heißt, der Geist beginnt, seine Gedanken zu verdichten und eine dichtere materielle Welt zu formen. Aber diese dichtere materielle Welt ist noch weit von der physischen Welt entfernt. Der Einsatz wird fortgesetzt. In diesem Manvantara entfalteten sich 59 Dichteebenen. 

	Die Zeit nach Manvantara wird die Zeit des Friedens (Pralaya) genannt, in der alle Energien aus allen materiellen Welten in die spirituelle Welt übergehen. Dies geschieht in umgekehrter Reihenfolge. Zunächst verschwindet die physische Welt. Sie scheint für das physische Sehen und die physischen Sinne zu verschwinden, doch gemäß dem physikalischen Gesetz der Energieerhaltung verschwindet natürlich nicht ihre gesamte Energie, sondern geht in die subtilen Welten über. Dann bleiben nach der Analyse der Energien der ersten 8 Cluster der materiellen Welt beispielsweise nur noch die 8. Dichteebene, die 9. Dichteebene, die 10. Dichteebene übrig. 

	Die Inkarnationen in der feinstofflichen Welt gehen weiter. 

	Nach einiger Zeit, und auch in den feinstofflichen Welten ist Zeit, wird es einfach anders wahrgenommen. Auf jeder Dichteebene kann die Zeit also je nach Art des feinstofflichen Körpers als länger oder kürzer wahrgenommen werden, aber sie ist da. In jeder materiellen Welt gibt es Zeit. 

	Dann verlassen die nächsten 8 Cluster der materiellen Welt den Zustand der Manifestation und verbleiben vom 16. bis zum 59. Dies geht so lange weiter, bis die gesamte materielle Welt aus der Manifestation verschwindet, aus dem Dasein in Manifestation, und alle ihre Energien in die spirituelle Welt übergehen, aus der sie ursprünglich stammen. Sobald dies geschieht, wird das Universum nicht mehr existieren. Es wird keine materielle Welt geben. Aber es wird eine spirituelle Welt geben, die immer existiert, sie ist ewig. Alle inkarnierten Geister werden in die Geistige Welt auf die Ebene übergehen, die sie in ihrer letzten Inkarnation erreicht haben. 

	Als nächstes folgt die Zeit des Friedens (Pralaya). Es ist unmöglich, den Zeitpunkt genau zu bestimmen, da es in der spirituellen Welt keine Zeit im linearen Sinne gibt. Es gibt eine subjektive Zeit, die durch die Geschwindigkeit der Gedanken und emotional-willkürlichen Prozesse in jedem einzelnen spirituellen Wesen bestimmt wird. 

	Darüber hinaus verspüren die Geister das Bedürfnis, erneut zu inkarnieren. Dabei handelt es sich nicht um einen oder zwei Geister, sondern um einen gemeinsamen Impuls, der wie eine Welle vorübergeht. Ein gemeinsamer Impuls aller Geister, gerichtet an Gott mit der Bitte um Energiezuteilung. Eine Frage ist jedoch, wie man es in irdischer Sprache sagen kann. Tatsächlich handelt es sich hierbei um einen mentalen Appell, der völlig ohne Worte auskommt. Dies ist ein allgemeiner mentaler Impuls, der dazu auffordert, Energie für die Erschaffung der materiellen Welt bereitzustellen. Energie wird freigesetzt, durchströmt die Geistige Welt, durch die Welt, durch alle Ebenen der nicht verkörperten Geister, die sich in der Geistigen Welt befinden, und bildet gemäß Gottes Plan die erste der Feinstofflichen Welten. 

	Alles wiederholt sich von Anfang an. Aber in jedem Manvantara kann es eine andere Anzahl von Dichtestufen und eine andere Anzahl von Erdenjahren geben, d. h. eine andere Dauer der Erdumdrehung um die Sonne (nicht 365 Tage wie jetzt) und eine andere Dauer der Existenzperiode sowohl einzelner Galaxien als auch des gesamten Universums als Ganzes. Jedes Manvantara kann eine andere Dauer haben. 

	Was die Dauer des Friedens (Pralaya) betrifft, so kann sie, wenn wir in subjektiver Zeit rechnen, entweder eine Sekunde oder mehrere Millionen Jahre betragen – niemand kann das bestimmen. 

	Wenn Manvantara beginnt, sich zusammenzuziehen, beginnen sich alle Prozesse in den Trägern materieller Energien auf allen Dichteebenen zu beschleunigen. Sagen wir es so: Je mehr sich niedrigere Dichteniveaus in höhere bewegen, desto mehr beschleunigt sich dieser Prozess. 

	Als das materielle Universum entstand, bevor die physische Ebene entstanden war, floss der Fluss der Zeitenergie ziemlich langsam, weil bestimmte in jedem materiellen Körper vorhandene Träger, die dem Bewusstsein helfen, den Fluss der Zeit zu bestimmen, noch nicht gebildet waren. Und in jedem materiellen Körpertyp sind diese Träger anders geformt. Je höher die Dichte, desto langsamer wird dieser Zeitfluss wahrgenommen, insbesondere bei hohen Dichtegraden. 

	Zeit ist nicht nur Energie, wie Licht. 

	Zeit – das ist der Fluss der Veränderungen materieller Teilchen im Verhältnis zueinander, der Fluss der Veränderungen ihrer Position im Raum, ihrer Größe und so weiter. 

	Beispielsweise dreht sich die Erde um die Sonne, und diese Bewegung, die die Position bestimmter Punkte auf der Erdoberfläche im Verhältnis zur Sonne verändert, nennt man einen Tag. Sie sagen beispielsweise: „Jetzt ist es Morgen, jetzt ist es Tag, jetzt ist es Abend, jetzt ist es Nacht.“ Für Sie ist es eine andere Zeit, aber aus der spirituellen Welt betrachtet ist es einfach die Ewigkeit. Wenn wir uns außerhalb der Verkörperung befinden, messen wir die Zeit nicht so wie Sie. 

	Zeit ist genau der Fluss von Veränderungen, die durch verschiedene Energien verursacht werden. Beispielsweise wird auf der physikalischen Ebene der Dichte, wie sie auf der Erde zutrifft, der Lauf der Zeit durch den Fluss des Sonnenlichts bestimmt, das in unterschiedlichen Winkeln auf die Erdoberfläche fällt. Und in den subtilen Welten, in denen es nach Ihrem Verständnis keine Sonne gibt, kann Licht überall sein, es gibt andere Kriterien und Parameter für die Zeitzählung. 

	Video zum Thema: #450 Live-Übertragung mit Erzengel Metatron. Teil 2. 

	

	 

	Erzengel Metatron, Oberhaupt des Rates der Hierarchen der spirituellen Welt der Milchstraße, Herrscher der jüdischen und christlichen Egregoren auf dem Planeten Erde. 

	1. Juni 2022 

	Interpretation der Mythologie. Das Konzept des Chaos. Uranus und Gaia 

	 https://blog.cassiopeia.center/traktovka-mifologii-ponyatie-chaosa-uran-i-geya  

	Griechischen Quellen zufolge, die die gesamte Welt aus spiritueller Sicht beschrieben, entstand die Welt aus dem sogenannten Chaos. Die Bedeutung einer ungeordneten, unharmonischen Masse von etwas erhielt Chaos erst später. Ursprünglich hatte Chaos in der spirituellen Welt die Bedeutung nicht manifestierter Materie, d. h. nicht manifestierter Zustand der Materie. 

	Soweit wir uns erinnern, durchläuft das Universum Zyklen materieller Existenz außerhalb materieller Phasen, außerhalb der Zeit, wie Sie es nennen, außerhalb der Zerstörung des Universums. Dabei handelt es sich jedoch nicht um eine Zerstörung, sondern um die Rückkehr aller Materie in die Geistige Welt durch eine allmähliche Erhöhung ihrer Schwingungen durch die feinstofflichen Ebenen und in der Geistigen Welt. Dann wiederholt sich dieser Zyklus. Den Wissenschaftlern der Interstellaren Union zufolge, die sie wiederum aus der Geistigen Welt erhalten haben, lässt sich die Zahl solcher Zyklen nicht berechnen. Man nennt es den zyklischen Fluss der Zeit im Universum. 

	Chaos ist ein Zustand nicht manifestierter Materie in der spirituellen Welt. Einfach ausgedrückt ist es der Teil der spirituellen Energie, der dann in die Erschaffung der materiellen Welt, der Atome und aller Dinge, die aus Atomen bestehen, fließt. 

	Wenn wir lesen, dass „Chaos geboren hat“, „geboren hat“, dann ist das für die Menschen eher ein Mythos. Für Priester und Philosophen war dies das Wort „zeugte“, war die Ursache. Diese. Dieser Teil der spirituellen Welt, der Chaos genannt wurde, manifestierte sich in Uranus, in Gaia, in den Wesen, die dann alle anderen hervorbrachten. Aber diese Geschöpfe wurden nur im menschlichen Verständnis als Geschöpfe bezeichnet, als Bilder. In Wirklichkeit handelte es sich dabei um bestimmte Materieklumpen, die dann von plasmoiden Zivilisationen in bestimmte Himmelskörper umgewandelt wurden. 

	Uranus war beispielsweise der Name für den Teil der Chaosenergie, der zur Entstehung fast aller Sterne, aller Galaxien und des gesamten sichtbaren Himmels beitrug. Aus diesem Grund wurde der Gott des Himmels Uranus genannt. Man könnte sagen, das Firmament. Dementsprechend ist Gaia der Teil, der die Erde und alle ihre Zivilisationen, einschließlich der plasmoiden, hervorgebracht hat. 

	In den Zeichnungen antiker Bücher von Priestern, die vor den modernen Griechen lebten, vor jenen Völkern, die an den Ort kamen, der heute Griechenland heißt (und auch dort gab es Bücher und Zeichnungen), gab es eine Zeichnung: Uranus in der Gestalt eines Mannes umarmt die Erde in der Gestalt eines Mädchens. Dies war eine natürliche Folge des Fruchtbarkeitskults, der auf magischen Ritualen beruhte, die die Fruchtbarkeit der Erde durch die Energie des menschlichen Lebens steigerten, die im Moment des Geschlechtsverkehrs freigesetzt wurde. Diese Zeichnung deutete auch darauf hin, dass das Himmelsgewölbe die Erde umschließt, die damals nicht als Planet, sondern als großes Lebewesen angesehen wurde, auf dessen Körper alle Menschen leben. Und sie – die Göttin – ist in den Armen des Himmels. Die Menschen sahen zu, wie der Himmel die Erde umschloss, als hätte er seine Arme um sie gelegt. 

	 

	Demnach galt der Regen als eine Handlung des Mann-Himmels und der Frau-Erde, aus der dann Früchte wachsen. Dies steht in alten Abhandlungen. Der Himmel düngt die Erde mit Regen. 

	Die Sonne galt als das Herz des Himmels und zugleich als das Herz der Erde, das gleichzeitig im Feuer der Liebe und des Verlangens brennt. Tagsüber, während der Tageslichtstunden, war es am Himmel sichtbar – das waren die Gefühle von Uranus. Und nachts glaubte man nicht, dass sich die Erde drehte. Man betrachtete sie als eine Kugel, eine Art Lebewesen, und wenn die Sonne hinter den Horizont tritt, dringt sie in die Erde selbst ein und durchquert sie. Und dies ist das Herz tiefer Liebe, wenn die Erde auch dem Himmel ihre Gefühle zeigt, wie der Himmel es tagsüber tat. 

	Viele haben dafür Beweise in der Tatsache gefunden, dass Wasser und Erde nachts wärmer werden als tagsüber. Dies ist die Hitze der Liebe der Erde-Gaia für Uranus. Tatsächlich wissen wir heute, dass die Erde und das Wasser die tagsüber angesammelte Wärme abgeben und diese nachts aufsteigt und verdunstet. Das ist auch den Alten aufgefallen. 

	Demnach wurden Tag und Nacht durch Lebewesen personifiziert. Sie hatten bestimmte Namen und brachten ihre Kinder genau in der Nacht zur Welt – in den Sternen. Das waren die Mythen. 

	12 Titanen – 6 Männer und 6 Frauen wurden aus Erde und Himmel geboren. Sie bezeichneten bestimmte Naturkräfte, die entweder vom Himmel oder von der Erde kamen und für das Meer, die Berge und die Sonne verantwortlich waren. Dies ist Ihrer Meinung nach eine Sammlung plasmoider Zivilisationen. Die Sonnenscheibe wurde mit einem Gattungsnamen bezeichnet. 

	Kronos repräsentierte eine Reihe von Plasmoid-Zivilisationen und wurde später zum Gott der Zeit. Zuvor war er der Gott des Weltraums, der diesen teilte. In Ihrer Terminologie waren dies jene plasmoiden Zivilisationen, die in der Atmosphäre leben, im Raum zwischen den Räumen, subtil-materielle Zivilisationen. 

	Uranus, also Nebo (auf Griechisch hieß er Ouranos), war sehr fruchtbar. Schon wenige Tropfen seines Blutes oder Samens könnten viele Kinder hervorbringen. All dies ist natürlich auf die Beobachtung des Regens in der Antike zurückzuführen. 

	Wenn ich „in der Antike“ sage, meine ich die Zeit vor dem Krieg vor 12.000 Jahren. Damals hieß er noch nicht Uranus, aber viele Stämme vor dem Krieg glaubten jedenfalls, dass die Verbindung von Himmel und Erde Früchte trägt. Dies war ein weit verbreiteter Glaube auf der Erde in allen Teilen des Kontinents. 

	Der springende Punkt ist, dass diese Stämme nach dem Krieg vor 12.000 Jahren, als sie begannen, wiederzugeboren zu werden, sich mit Bedeutung zu füllen, Mythen zu erzählen und von der Vergangenheit zu erzählen, sich auf natürliche Weise mit der Geschichte des Krieges verflochten. 

	Es ist so, dass Uranus im Mythos unendlich fruchtbar ist. Als er seine Kinder zur Welt brachte, hatte er Angst, dass sie ihn stürzen und seinen Platz einnehmen würden. Aber er konnte nicht anders, als sie zur Welt zu bringen. Es lag in seiner Natur, sich mit Gaia zu verbinden und zu gebären, gleichzeitig aber auch Angst zu haben. 

	Der Legende nach legte Uranus seine Kinder nach der Geburt wieder in den Leib seiner Frau. Von dort stammen Ausdrücke, die einen Menschen zurück zum weiblichen Geschlechtsorgan führen. Diese. Er legte seine Kinder, die er selbst gezeugt hatte, zurück in den Leib seiner Frau. Dies verursachte Leid für Gaia und ihre Kinder. Denn der eine war mit Kindern überfüllt, der andere bekam keine Möglichkeit zum Leben. Aus diesem Grund unterstützte Gaia Kronos beim Sturz ihres Mannes. 

	Woher also stammt dieser Mythos? 

	Der springende Punkt ist, dass die Menschen, als sie nach dem Krieg begannen, auf der Erde zu leben, den Himmel selbst als den Wohnort des Himmlischen Vaters wahrnahmen, nicht die Plasmoide, sondern den Himmlischen Vater. Und da das Leben nach dem Krieg hart für sie war und sie oft starben, fielen sie auf die primitive Ebene zurück. Das Klima änderte sich, es kam zu zahlreichen Naturkatastrophen, es kam immer wieder zu Erdbeben usw. Die Menschen senkten oft ihre Schwingungen und verurteilten diese Welt. 

	Zusammen mit den niederschwingenden Plasmoiden, die mit ihnen in Kontakt kamen, hatten die Menschen die Vorstellung, dass Gott einen freien Geist gebiert. Sie haben sich in ihrem Unterbewusstsein an ihr Höheres Selbst erinnert. Aber aus Neid auf diesen freien Geist ordnet Gott ihn der sogenannten „bösen Materie“ zu. 

	Dieser Mythos ist die Wahrnehmung einer Gruppe von Priestern, die ihn niederschrieben und an ihre Kinder weitergaben. Es herrschte die Wahrnehmung des Geistes, dass sie von ihrem Vater geboren wurden, dieser sie jedoch auf die Erde warf und sie in die Materie, in physische Körper, steckte. 

	Warum wurde „in die Gebärmutter“ geschrieben? 

	Denn diese Idee ist eng mit der Vorstellung verknüpft, dass die Erde eine Mutter ist. Und die Erde war auch ein Symbol der Materie. Dies wurde in ihr Bewusstsein verwoben, dass die Erde Mutter Gaia ist, ein Symbol der Materie im Allgemeinen. Und deshalb wurden sie schließlich in die Gebärmutter zurückgeschickt. Es ist, als wären sie geboren und ihr Vater würde sie zurückgeben. 

	Von hier stammen die Ideen der Orphiker und einiger Pythagoräer und natürlich viel später der Gnostiker, dass die Erde ein Ort der Bestrafung und der Körper ein Gefängnis für die Seele sei. Diese Ideen finden sich nicht nur in Plasmoiden; Viele Menschen, die sich in einem Zustand der Verzweiflung, Angst und Verurteilung befinden, haben solche Ideen. Auch ohne den Einfluss plasmoider Zivilisationen ziehen sie diese mit solchen Gedanken an. 

	Denken wir daran, dass Gedanken im Licht der göttlichen Liebe, Lachen und Freude, die Akzeptanz von allem, was im Leben geschieht, als göttliches Geschenk, Glaube, Dankbarkeit und gute Taten für jeden, der in der Nähe ist, selbstlos in einem reinen und freudigen Bewusstseinszustand getan werden – dies ist der beste Weg, Ihre Schwingungen zu erhöhen. 

	Video zum Thema: #288 Mythen des antiken Griechenlands und Roms. Geschichte der Mythologie. Wer waren die antiken griechischen Götter? Die Legende von Kassiopeia. 

	MidgasKaus – Vertreter des Planeten Esler, Biologe, Psychologe, Spezialist für außerirdische Lebensformen; 

	Haraxes ist ein Vertreter des Planeten Burkhad, ein Geschichtslehrer. 

	3. Juni 2022 

	Roerichs und Blavatsky - der Weg der Kontaktpersonen 

	 https://blog.cassiopeia.center/rerihi-i-blavatskaya-put-kontaktyorov  

	Die Roerichs und Blavatsky waren Kontaktpersonen des Planeten Esler,   der Welt, aus der ich komme. Sie wurden ausgewählt, weil ihre energetischen Schwingungen zu unserem Planeten Esler passten. Persönlich hatte ich keinen Kontakt zu ihnen, da ich später geboren wurde. Dies ist die Geschichte unseres Planeten, ich habe sie studiert. 

	Die Energieschwingungen von Elena Petrovna von Hahn, ihrem Mädchennamen Elena Shaposhnikova, Nikolai Roerich und ihren beiden Kindern entsprachen den für die Kontaktaufnahme mit uns geeigneten Energieschwingungen. 

	Sie waren geeignet, weil sie in vielen ihrer früheren Inkarnationen auf diesem Planeten gelebt hatten, und deshalb wurden sie als Kontaktpersonen ausgewählt. 

	Als erste wurde Elena Petrovna von Hahn ausgewählt. Seit ihrer Kindheit hatte sie die Fähigkeit, die spirituelle Welt zu spüren. Sie erzählte ihren Eltern und ihren beiden Gouvernanten davon. Sie sagte, dass sie die Geister der Natur um sich herum sieht, ihre Stimmen hört und dass sie sie zum Spielen rufen. Sie war damals etwa fünf oder sechs Jahre alt. 

	Elena wuchs auf und heiratete, aber ihr Familienleben funktionierte nicht. Sie verließ ihren Mann, hinterließ seinen Nachnamen und er bestand darauf, zu ihr zurückzukehren. Verwandte rieten Elena, vorübergehend in ein anderes Land auszureisen, damit sie ihre Frau vergessen könne. Sie ging nach Großbritannien. 

	Dort nahm sie Kontakt mit Vertretern von Esler auf. Dabei handelte es sich um physische und dann um astrale Kontakte. Ich möchte betonen, dass sie neben Vertretern von Esler auch Kontakt zu Vertretern mehrerer plasmoider Zivilisationen hatte. 

	Dann unternahm Elena eine Reise nach Tibet. Sie kommunizierte mit Kontaktpersonen anderer Zivilisationen sowie mit Vertretern unserer Zivilisation, die dort die Funktion von Priestern der einen oder anderen Religion ausübten. 

	Sie schrieb alle ihr übermittelten Informationen über die Struktur der Welt, die spirituelle Entwicklung, die Synthese der Religionen, die Wissenschaft und die Philosophie auf, so wie sie sie verstand und entschlüsselte. 

	Elena Petrovna war eine der gebildetsten Frauen ihrer Zeit. Sie sprach mehrere Sprachen, konnte Musikinstrumente spielen und war gut bewandert in der christlichen und buddhistischen Religion, der Philosophie, dem Zoroastrismus und den Glaubensvorstellungen des alten Ägypten. Dabei suchte sie nach einer einzigen Wurzel, die sie in ihren Werken widerspiegelte. 

	

	 

	Was Elena Roerich betrifft: Zunächst wurde sie aus der ganzen Familie ausgewählt, etwas später schlossen sich ihr Mann und ihre Söhne ihr an, als sie erwachsen wurden. Für Elena Roerich geschah dies nach ihrer Heirat mit Nicholas. Zu dieser Zeit waren die Bücher von Helena Blavatsky bereits erschienen, allerdings nicht auf Russisch, und da Helena Ivanovna Roerich Englisch konnte, lernte das Paar diese Lehre kennen. 

	Die Bücher gefielen ihr und sie beschloss, sie ins Russische zu übersetzen. Gleichzeitig begann sie sich für diese Lehre zu interessieren – die Theosophie. Nach diesem Treffen war sie bereit, Kontakt mit Vertretern von Esler aufzunehmen. Ihre ersten Kontakte auf der Astralebene erfolgten durch spiritistische Sitzungen, für die sie und ihr Mann sich schon seit mehreren Jahren interessierten. Sie hielten besondere Treffen ab, da zu dieser Zeit die Faszination für Spiritualismus und Spiritismus sehr weit verbreitet war. Sie suchten durch diese Kommunikationsformen nach der Wahrheit. 

	Da sich unsere Esler-Vertreter an spirituelle, astrale und mentale Kontakte anpassen können, erkannten sie, dass ihre Energien geeignet waren, und begannen über diese Formen mit ihr zu interagieren, und später kam es auch zu physischem Kontakt. Sie erzählte ihrem Mann von den Kontakten. Er kam auch auf mich zu und begann, sich mit mir zu treffen, allerdings weniger häufig. 

	Elena Ivanovna war die Hauptansprechpartnerin; Sie gaben ihr Informationen weiter, die sie aufschrieb. Unser Vertreter riet ihr, die Kontaktdaten aufzuschreiben und anschließend in gedruckter Form an die Bevölkerung zu verteilen, was sie dann auch tat. 

	Die Familie Roerich reiste auch viel und besuchte mit Erlaubnis unserer Regierung einen unserer Stützpunkte in den Bergen Tibets. Dort befanden sich auch Stützpunkte mehrerer Zivilisationen. Der Eingang war durch eine Höhle. Ihnen wurde dort physischer Zugang und die Möglichkeit zum Reden gewährt. 

	Der Zweck der übermittelten Informationen bestand darin, den Menschen des späten 19. und frühen 20. Jahrhunderts die uralte Lehre vom Licht und Feuer, die seit der Geburt Ihrer Zivilisation in verschiedenen Formen und Arten existierte, in einer verständlicheren Sprache darzulegen. Es war über verschiedene religiöse Lehren verstreut und hinter äußeren Ritualformen verborgen. Das gleiche Feuer. Und genau über dieses Feuer, genau über dieses Licht sprachen unsere Kontaktpersonen, um Ihrem Volk das Konzept zu vermitteln, dass alles eins ist. 

	

	 

	MidgasKaus – Biologe, Psychologe, Spezialist für außerirdische Lebensformen, Planet Esler. 

	Januar 2020 

	4. Juni 2022 

	Interpretation der APOKALYPSE des Theologen Johannes oder der Offenbarung Jesu Christi (Kapitel 12, Verse 7-10) 

	 https://blog.cassiopeia.center/tolkovanie-apokalipsisa-chlava-12-stihi-7-10  

	Offenbarung des Johannes, Kapitel 12, Verse 7-10. 

	
12:7 Vers sieben: 

	Und es entbrannte ein Kampf im Himmel: Michael und seine Engel kämpften gegen den Drachen, und der Drache und seine Engel kämpften gegen sie. 

	Der Himmel wird hier als geistige Welt verstanden, als Energiequelle für das Materielle. Nachdem die Seele die vorherigen Stufen des spirituellen Wachstums durchlaufen hat, wird sie der ersten ernsthaften Prüfung unterzogen, bei der sie notwendigerweise von ihren Mentoren und Schutzengeln unterstützt wird. Sie geben ihr ihre Energie und unterstützen sie mit Worten der Liebe und des Verständnisses, die sie als helle Gedanken Gottes wahrnimmt. Dies ist tatsächlich so, weil die körperlosen Engel ihre vollständige Verschmelzung mit Gott spüren und in seinem Willen und seiner Macht handeln. 

	Das Bild des Erzengels Michael wird hier verstanden      Höheres Selbst  , denn der Name " Michael " wird aus dem Hebräischen übersetzt " der wie Gott ist " und dieser Name betont die untrennbare, uralte und energetische Verbindung des Geistes mit Gott. 

	Unter dem Bild des Drachen wird dieselbe instinktive Natur des Menschen verstanden wie zuvor, die sowohl zu einem Instrument der Sünde als auch zu einem Mittel des Wachstums und der Entwicklung des Geistes werden kann. 

	Mit Engeln (Boten) Michaels sind alle Gedanken und Gefühle gemeint, die mit dem Licht der selbstlosen Liebe erfüllt sind, und mit Engeln (Boten) des Drachen sind destruktive Gedankenformen gemeint, das heißt Gedankenformen, die sich selbst und andere zerstören und mit negativen Emotionen und Gefühlen aufgeladen sind. 

	

	 

	12:8 Vers acht: 

	Aber sie hielten nicht stand, und im Himmel war kein Platz mehr für sie. 

	Hier wird über den Ausgang des spirituellen Kampfes gesprochen, wenn man sich für das Licht entscheidet. Ohne Kampf kann es weder physisch noch spirituell zu einer Verbesserung kommen, denn die Veränderung der Materie geht immer mit der Trägheit des Geistes einher und umgekehrt: Die Veränderung des in der Materie verkörperten Geistes geht immer mit der Trägheit der Materie einher. Dies ist ein nützlicher Mechanismus, um beide miteinander in Einklang zu bringen. Für viele Menschen wird dies als Kampf wahrgenommen, da sie aufgrund ihrer Trägheit das Gefühl haben, dass eine ihrer Naturen der anderen Widerstand entgegensetzt. 

	Wenn der Geist den hellsten Weg für seine Manifestation wählt, dann zeigt sich eine klare Trennung zwischen den instinktiven und spirituellen Formen des Verhaltensbewusstseins. 

	Dies äußert sich in der Form des Verständnisses dessen, was für einen Menschen auf einer bestimmten Entwicklungsstufe gut und böse ist. Für niederschwingende Gedanken und Gefühle ist in der inneren, geistigen Welt, im Seelenschatz, in seinem mentalen Feld kein Platz mehr; Sie können dem mächtigen Strom des göttlichen Lichts dort nicht standhalten und im menschlichen Herzen ist kein Platz für sie. 

	

	 

	12:9 Vers neun: 

	Und es wurde hinausgeworfen der große Drache, die alte Schlange, die da heißt: Teufel und Satan, der die ganze Welt verführt, und er wurde auf die Erde geworfen, und seine Engel wurden mit ihm hinausgeworfen. 

	Die natürliche Folge des oben beschriebenen Zustands ist das Gefühl einer Abnahme der Schwingungen des eigenen instinktiven Teils, da dieser durch eine spirituelle Natur mit höherer Schwingung unterdrückt wird. Das Absenken der Schwingungen eines Teils der menschlichen Energie wird hier genannt " der Sturz (Fall) des Drachen ". 

	Manche nennen es tatsächlich " der Teufel und Satan ", weil Wesenheiten, die nicht im Licht Gottes handeln und aus diesem Grund Dunkelheit genannt werden, mit einem Menschen nur durch die Manifestationen seiner instinktiven Natur arbeiten können - da der Geist, der in seinem Licht und im Fluss der Liebe des Schöpfers ist, immer in der Lage ist, die Wahrheit zu erkennen, die für ihn nicht von Liebe zu unterscheiden ist. 

	Wort " Teufel " wird ins Russische übersetzt als " Verleumder „. So nennt man jeden Geist, der Gott verleumdet, indem er behauptet, seine Schöpfungen oder seine Kinder seien in irgendeiner Weise unvollkommen. Dieser Geist verleumdet auch Gott in sich selbst, sein inneres Licht gegenüber anderen Menschen – und überzeugt sie davon, dass sie schlecht, böse, betrügerisch, gierig usw. sind. 

	Ein Mensch, der andere oder sich selbst verurteilt, senkt immer seine Schwingungen, sodass die Liebe allmählich sein Herz verlässt und durch destruktive Gefühle ersetzt wird. 

	Wort " Satan " bedeutet " Feind " - so nennt man jeden Geist, der es gewohnt ist, sich allen an ihn gerichteten Worten und Handlungen zu widersetzen (zu widerstehen), aus Angst vor Veränderungen, die für den manifestierten Selbsterhaltungstrieb charakteristisch sind, in Form der Ablehnung von allem Neuen - sogar Gutem und Hellem. 

	Wort " Universum ", das hier geschrieben steht, klingt wie " auf Griechisch Oikumena " - das heißt, die gesamte bewohnte Erde zum Zeitpunkt der Abfassung des Neuen Testaments. Dieses Wort bezieht sich hier auf den Planeten Erde. Apostel Johannes betonte, dass der Drache „ der instinktive Teil, der 7 Leidenschaften hat " - täuscht das gesamte Universum (die bewohnte Welt). Mit Verführung ist der Zustand des Materialismus gemeint, in dem sich viele Menschen befinden, der die Illusion vermittelt, dass die materielle Welt Vorrang vor der spirituellen hat. 

	Wenn der Geist die Kontrolle über die Instinkte des Körpers übernimmt und die Ziele richtig setzt und auch die Aufgaben seiner Inkarnation bestimmt, dann wird die Energie der instinktiven Triebe auf die Aktivierung hormoneller, immunologischer und neurogener Prozesse im menschlichen Körper gelenkt, und seine früheren negativen Gedanken, Emotionen und Gefühle, die er im Laufe seines Lebens angesammelt hat, werden in jenes reine Licht der Liebe umgewandelt, das allein durch seine Anwesenheit alles um ihn herum wiederbelebt und heilt. 

	

	 

	12:10 Vers zehn: 

	Und ich hörte eine laute Stimme im Himmel sagen: Jetzt ist das Heil und die Kraft und das Reich unseres Gottes und die Macht seines Christus gekommen; denn der Ankläger unserer Brüder, der sie Tag und Nacht vor unserem Gott verklagte, ist gestürzt. 

	Es geht um die Anerkennung unserer spirituellen Leistungen durch unsere Engelberater, die uns bei der Inkarnation geholfen haben, und durch unseren Schutzengel – jenen Kurator aus der spirituellen Welt, den fast jeder Mensch hat. Diese Anerkennung der Verdienste eines Menschen und seine Stärkung auf dem Weg der Entwicklung des Geistes geschieht jedes Mal, wenn ein Mensch den Drachen in sich selbst überwindet und besiegt. 

	Die Stimme der Engel manifestiert sich in der Seele als Jubel, Freude, ein Gefühl der Inspiration und Liebe für alles um sie herum. Dies dient als Bestätigung dafür, dass sich eine Person auf dem richtigen Weg befindet und ist ein Zeichen der Zustimmung zu ihren Handlungen, Gefühlen und Gedanken durch die Höheren Ebenen der spirituellen Welt. 

	Der Text listet die Folgen des spirituellen Wachstums auf, dessen Prozess oben beschrieben wurde. Dies ist der Übergang des Geistes auf eine neue Schwingungsebene (Erlösung), eine Steigerung des von Gott gegebenen Energiepotentials für die Inkarnation (die Kraft Gottes), die freiwillige Anerkennung des Willens Gottes als Grundlage des eigenen Handelns (das Reich Gottes) und größere Freiheit für Kreativität und Selbstdarstellung in dieser Welt (die Kraft Christi), was übersetzt werden kann als „ Freiheit Christi " (griechisch: "exousia"). 

	Hier werden die Brüder der Engel als in der materiellen Welt verkörperte Geister verstanden, und hinter dem Bild des Verleumders verbirgt sich ein Schuldgefühl vor Gott, das aus dem Bewusstsein der eigenen Unvollkommenheit vor Ihm entsteht – aufgrund der Widersprüche zwischen dem instinktiven Teil des Geistes (dem Drachen) und dem Höheren Selbst (Michael). Dieses Bewusstsein der eigenen Unvollkommenheit ist das führende verborgene oder offensichtliche Gefühl, wenn man sich an Gott wendet und in irgendeiner Form eine Antwort von ihm erhält – in jener Phase des spirituellen Wachstums, in der der erste Sieg über den eigenen Drachen noch bevorsteht. 

	Natürlich sind in Zukunft Phasen verstärkter Schuld- und Sündhaftigkeitsgefühle unvermeidlich, insbesondere wenn der selbstbewusste Geist dem Drachen vorübergehend wieder die Kontrolle über sich selbst überlässt, aber nie wieder wird dieses Gefühl so traurig und hoffnungslos sein wie während der Zeit der geistigen Blindheit und Taubheit des Geistes. 

	

	 

	MidgasKaus – Spezialist für Biologie und Psychologie, Planet Esler. 

	Die Dekodierungskorrektur wurde mit Hilfe des Erzengels Raphael vorgenommen. 

	Mai 2020 

	15. Juni 2022 

	Interpretation der APOKALYPSE des Theologen Johannes oder der Offenbarung Jesu Christi (Kapitel 12, Verse 11-12) 

	 https://blog.cassiopeia.center/tolkovanie-apokalipsisa-glava-12-stihi-11-12  

	Offenbarung des Johannes, Kapitel 12, Verse 11-12: 

	12:11 Und sie haben ihn besiegt durch des Lammes Blut und durch das Wort ihres Zeugnisses. und sie liebten ihr Leben nicht bis zum Tod. 

	12:12 Darum freuet euch, ihr Himmel und die darin wohnen! Wehe denen, die auf dem Land und auf dem Meer leben! weil der Teufel zu euch hinabgekommen ist und große Wut hat, da er weiß, dass ihm nur wenig Zeit bleibt. 

	Dieser Text bietet eine bildliche Beschreibung der Folgen des spirituellen Wachstums für den Geist, der in der dichten physischen Form eines irdischen Menschen verkörpert ist. Unter " durch das Blut des Lammes „Hier verstehen wir die Energie des Lebens, die sich durch bedingungslose, reine, absolute Liebe manifestiert. Diese Liebe ist in der Lage, die Unzulänglichkeiten anderer zu tolerieren, ohne zu urteilen, ihre Wärme, ihre Zeit, ihr ganzes Selbst zu geben, ohne sich als Opfer der Umstände zu fühlen und ohne eine Gegenleistung zu erwarten. 

	So drückt sich die Liebe eines Kindes zu seiner Mutter aus, die Liebe eines Tieres zu seinem Besitzer, das erste reine, noch ehrfürchtige Gefühl eines jungen Mannes für seine Freundin, verbunden mit Respekt, dem Wunsch, glücklich zu machen, aber gleichzeitig mit einem erstaunlichen Gefühl der eigenen Würde und Gleichheit, das aus einem tiefen Verständnis seiner Einheit mit seiner Geliebten erwächst. 

	Die Energie der Liebe hat viele Erscheinungsformen in den Herzen der Menschen aller Altersgruppen und es ist sehr wichtig, sie sowohl bei sich selbst als auch bei anderen zu respektieren – nur dann wird sie zu einer Quelle ewigen Glücks und führt uns auf den Weg der Wahrheit ins unendliche Licht, dessen Erscheinungsform die materielle Welt ist. Nur durch Liebe und indem man sie anderen gegenüber bezeugt, kann man den Drachen der instinktiven Gefühle und Leidenschaften in sich selbst besiegen, einschließlich des Selbsterhaltungstriebs, der in seiner vollen Ausprägung die spirituelle Natur durch die Angst vor dem Tod des eigenen temporären physischen Körpers völlig unterdrücken kann. 

	Diese Angst hält die verkörperten Geister, die sich nicht als das Ewige Licht der Liebe erkannt haben, in sklavischer Unterwerfung. Es zwingt sie, ihre Schwingungen bei jeder Erwähnung des Todes zu senken und beraubt sie in schwierigen und gefährlichen Situationen ihres Willens sowie der Fähigkeit, klare, organisierte und fruchtbare Maßnahmen zu ergreifen. Dieser Zustand wird durch den Satz „ Sie liebten ihr Leben nicht, nicht einmal bis zum Tod ". Diese Worte deuten nicht auf eine Missachtung des physischen Lebens oder einen Mangel an Selbstliebe hin. Sie sprechen vom Sieg über den instinktiven Teil der Seele, dessen Manifestation die Angst vor dem Tod ist. 

	Nach der ersten Erkenntnis seiner spirituellen Essenz als der wahren Realität seines Seins erlebt ein Mensch Freude und Entzücken in der Vereinigung mit seinem Höheren Selbst in der spirituellen Welt, die hier „ Himmel ". Die negativen Manifestationen des instinktiven Teils der Seele, hier genannt „ der Teufel ", wirken weiterhin auf den Äther- und physischen Körper ein, die hier mit den Symbolen "Meer und Land" bezeichnet werden. 

	Dies geschieht, weil niedrige Schwingungen, die durch ein verzerrtes Verständnis der eigenen Gefühle, Emotionen und Instinkte entstehen, zu Energieblockaden im Ätherfeld der Aura einer Person führen, die, wenn kein Bewusstsein dafür besteht und keine Arbeit an ihrer Umwandlung in hohe Schwingungen von Licht und Liebe geleistet wird, Störungen im physischen Körper verursachen. 

	Es sind die niederschwingenden starken Energien, die hier „ die Wut des Teufels ", das bereit ist, alle um sich herum und sogar sich selbst zu zerstören, um sein gewohntes Weltbild und seine geliebten Ideale zu bewahren. Dies ist die Wut und der Zorn des instinktiven Teils der Seele, der sein Recht auf Leben in einem Zustand der Trägheit und Ablehnung ungewöhnlicher oder unerwünschter Erscheinungsformen, Charaktere, Verhaltensweisen und anderer Eigenschaften von Lebewesen, Naturphänomenen und der Gesellschaft – oder sich selbst – verteidigt. 

	Wenn sich die Liebe jedoch in der Seele weiterentwickelt, bleibt dem inneren Teufel nur noch wenig Zeit, über seine vorübergehenden Manifestationen – ätherisch und physisch – zu herrschen. Denn mit zunehmender Bewusstheit in der Wahrnehmung von sich selbst und der umgebenden Welt, mit zunehmenden Schwingungen lösen sich alle Blockaden in den ätherisch-astralen Feldern auf, und die Energie, die für ihre Entstehung und Erhaltung aufgewendet wird, wird darauf gerichtet, die Gesundheit des physischen Körpers zu stärken, seine Lebensdauer zu verlängern und an der Verwirklichung der eigenen strahlenden Träume, Wünsche und Gefühle in der physischen Realität zu arbeiten. Auf diese Weise erfolgt die Umwandlung der dichten materiellen Welt in einen Raum mit hohen Schwingungen, wobei ihre Natur vollständig erhalten bleibt. 

	

	 

	MidgasKaus – Spezialist für Biologie und Psychologie, Planet Esler. 

	Die Dekodierungskorrektur wurde mit Hilfe des Erzengels Raphael vorgenommen. 

	Mai 2020 

	15. Juni 2022 

	Wer ist Gott in der Wahrnehmung Christi? 

	 https://blog.cassiopeia.center/wer-ist-gott-in-der-aufnahme-christi  

	Lieber Jesus, bitte sag mir, wie du uns unseren Schöpfer – den Schöpfer von allem, was existiert – in Worte fassen könntest, vielleicht nicht ganz so realistisch, aber dennoch? Wer ist für Sie der Schöpfer und wie würden Sie ihn beschreiben? 

	 

	Wenn ich es mit ganz einfachen Worten beschreibe, ist dies mein eigener Gedanke über das Existierende, verändert im Absoluten. Sie können über Ihn nur an einige seiner Eigenschaften denken. Mit welchem Wort auch immer Sie Gott nennen, Sie nennen (nur) eine seiner Energien, aber selbst ich kenne nicht alle davon. Es ist nicht so, dass ich es nicht wüsste – ich kann es mit meinem Verstand nicht begreifen, obwohl meine Erfahrung und meine Energieschwingungen viele Dinge gleichzeitig in verschiedenen Galaxien festhalten und verschiedene Probleme sowohl der spirituellen als auch der materiellen Welt lösen können. Aber selbst ich kann nicht einmal ein Zehntel seiner Energien erfassen. Wenn Sie ein beliebiges Objekt betrachten, sehen Sie ein kleines Teilchen seiner Energien. Wenn Sie einen Berg betrachten, ist dieser ein kleines Teilchen seiner Energie. Wenn Sie die Sonne betrachten, sehen Sie ein größeres Teilchen ihrer Energie. Aber auf der Skala der göttlichen Vernunft ist dieser Unterschied unbedeutend. Wenn Sie Ihren Körper betrachten, ist er auch ein Teilchen Ihrer Energie, und wenn Sie sich auf Ihre Gedanken konzentrieren, ist er ein Teilchen von Ihm selbst. Der Schöpfer von allem, was existiert, sind Sie, erhoben zum Absoluten. Sie haben ein Verständnis für die „Potenz“. Wenn alle Qualitäten vervielfacht, in Licht verwandelt und auf ein absolutes Niveau angehoben werden, wird dies der Schöpfer von allem sein, was existiert. 

	Jesus Christus ist das Oberhaupt des christlichen religiösen Egregors auf Erden (und nicht nur), der erstgeborene „Sohn“ des Schöpfers (der erste Geist, der eine individuelle Existenz begann, getrennt vom Schöpfer). 

	April 2021 

	17. Juni 2022 

	Mantras „OM“ und „Amen“ 

	 https://blog.cassiopeia.center/mantry-om-i-amin  

	Jedes Mantra, jedes Gebet in jeder Sprache hat seine eigene energetische Komponente. Diese energetische Komponente besteht, wenn man es laut ausspricht, aus Schallwellen, die sich durch die Luft im Raum ausbreiten. 

	Die Schallwelle wird als Schwingung der Atome der Substanz wahrgenommen, aus der das Gas in der Luft besteht, und bewegt sich dann auf die feinstoffliche Ebene. Die Schallenergie ist immer mit den Gefühlen, Emotionen und Gedanken der sprechenden Person aufgeladen. Wenn er es mit Glauben und Liebe liest, dann wird das Mantra/Gebet eine strahlende Kraft haben, wenn er es einfach so liest, dann ist es nur ein Klang, der sich im Raum auflöst, wie der Klang einer Glocke, der keine Bedeutung hat. 

	Aus diesem Grund sagte der Apostel Paulus diese Worte: 

	„Wenn ich in den Sprachen der Menschen und der Engel redete, hätte aber die Liebe nicht, wäre ich ein tönendes Erz und eine lärmende Schelle.“ 

	Was das Mantra „OM“ betrifft, so stammen „Amen“ und „OM“ vom selben Wort ab, das zur Wurzel vieler moderner Sprachen geworden ist. Dieses Wort war bereits in      Proto-Indoeuropäische Sprache  . „Om“ und „Am“ bestehen aus zwei Buchstaben. Viele Buchstaben bestanden aus Runen und Runen konnten Wortkombinationen darstellen. Die Silben "Om, Am, Im" bezeichneten ursprünglich ein solches Konzept als Göttlicher Geist . 

	Wenn vor dem Buchstaben „m“ ein Vokal steht, bedeutet das Wort Grund, Sinn, Gedanke . 

	Wenn Sie das Wort „Amin“ analysieren ü ”, werden Sie sehen, dass am Ende ein weiches Zeichen steht. Früher gab es kein weiches Zeichen, aber es wurde nicht zufällig dort platziert. Es gibt kein Wort „Amin“, das in Am und I zerlegt werden könnte. Am Ende steht ein weiches Zeichen, das uns zeigt, dass wir es anders zerlegen müssen. Die Silbe „Am“, dann der Buchstabe „i“, dann der Buchstabe „n“ separat. Wenn wir alles im modernen Verständnis entziffern, dann bedeutete das Wort „Amin“ damals 

	„Göttliche Intelligenz manifestiert sich in Energie.“ 

	Das Wort „Om“, mit dem viele Mantras begannen, bedeutete einen Appell an den göttlichen Geist, dessen schwache Widerspiegelung der menschliche Geist war, der dieses Mantra aussprach. 

	Zeitcode: 57:56, #446 Live-Übertragung mit Erzengel Metatron. Teil 1 

	

	 

	Erzengel Metatron ist das Oberhaupt des Rates der Hierarchen der spirituellen Welt der Milchstraße, der Herrscher der jüdischen und christlichen Egregoren auf dem Planeten Erde. 

	Mai 2022 

	22. Juni 2022 

	Interpretation der APOKALYPSE des Theologen Johannes oder der Offenbarung Jesu Christi (Kapitel 12, Verse 13-14) 

	 https://blog.cassiopeia.center/tolkovanie-apokalipsisa-chlava-12-stihi-13-14  

	Offenbarung des Johannes, Kapitel 12, Verse 13-14: 

	12:13 Als der Drache sah, dass er auf die Erde geworfen war, verfolgte er die Frau, die den Sohn geboren hatte. 

	12:14 Und der Frau wurden die zwei Flügel des großen Adlers gegeben, damit sie in die Wüste fliegen konnte an ihren Ort, wo sie ernährt wird eine Zeit und zwei Zeiten und eine halbe Zeit, fern von dem Angesicht der Schlange. 

	Diese Verse sprechen von den nächsten Stufen des Pfades der spirituellen Entwicklung, die jeder verkörperte Geist nach der ersten Erfahrung der Erleuchtung oder spirituellen Offenbarung durchläuft. 

	Auf jeden energetischen und emotionalen Aufschwung folgt unweigerlich ein Rückgang sowohl der Emotionen als auch der Vitalität. Dies gibt dem Körper die Möglichkeit, Energie zu gewinnen, und dem Geist, die empfangene Lichterfahrung zu bewerten und zu rationalisieren, das heißt, sie mit der in der Materie manifestierten Realität der Welt in Einklang zu bringen. 

	Hier wird in bildlicher Form die Wirkung des instinktiven Bereichs unseres Geistes beschrieben, die wir von plasmoiden Zivilisationen erhalten, die natürliche Prozesse auf dem einen oder anderen Planeten kontrollieren. 

	Instinkte sind in allen intelligenten Geistern vorhanden, die mindestens eine Inkarnation in dicht-materiellen Welten auf irgendeinem Planeten durchlaufen haben. Sie zeugen von der Erfahrung, in Körpern zu leben, die sich im Laufe der Evolution aus tierischen Lebensformen entwickelt haben. 

	Eingebettete Instinkte sind eine ziemlich starke potentielle Energiequelle, die von Natur aus danach strebt, sich auszudehnen und das gesamte spirituelle Herz des verkörperten Wesens zu erfüllen. Wenn der im menschlichen Körper verkörperte Geist fast ausschließlich von den Bedürfnissen des Körpers und seinen Freuden lebt, dann übernehmen Instinkte sehr leicht die Kontrolle über ihn und ermutigen ihn, in der materiellen Welt zu leben und sich zu entwickeln, ohne die Energie der Quelle von allem in den spirituellen Welten bewusst wahrzunehmen. 

	Doch nach der ersten Erfahrung der Verschmelzung eines Menschen mit seinem inneren Licht ändert sich alles: Der erwachte Geist des Geistes findet sich im Zentrum seines spirituellen Herzens wieder und verlagert die instinktive Kraft von dort an die Peripherie, in den unbewussten Teil der Psyche, der in diesem Text bildlich durch den Sturz des Drachen auf die Erde beschrieben wird. 

	Mit Erde ist hier der menschliche Körper gemeint – der dichteste Teil des verkörperten Geistes. 

	Doch die instinktive Natur unternimmt aufgrund ihrer Trägheit immer wieder Versuche, die Macht über den Geist zurückzugewinnen, was sich in verschiedenen, oft negativen Wünschen, Gefühlen und Emotionen äußert, wovon in diesen Versen der Offenbarung des Theologen Johannes in symbolischer Form gesprochen wird. 

	Schauen wir uns diese Symbole genauer an: Der Drache repräsentiert unsere instinktive Natur, die Frau repräsentiert die verkörperte Seele und der Geist repräsentiert die spirituelle Frucht der Liebe zu allen und zum Licht. 

	So beginnt die aus der zentralen Region des spirituellen Herzens vertriebene instinktive Kraft, die Seele (Ehefrau) mit dem Mann (spirituelle Frucht) mit ihren Erinnerungen, Ängsten, Wut und anderen niederen Schwingungszuständen heimzusuchen, doch wenn die Seele aufrichtig um Hilfe und Schutz von Gott bittet, wird sie Freiheit und Freude empfinden. 

	Gott gibt der Seele die Möglichkeit, ihre Flügel auszubreiten, von denen einer durch absolutes Vertrauen in Gott und der zweite durch absolute selbstlose Liebe symbolisiert wird. Nur auf solchen Flügeln kann die Seele den unkontrollierten Manifestationen ihrer instinktiven Natur entfliehen. 

	Die Wüste symbolisiert die völlige spirituelle Einsamkeit von Menschen, die aufrichtig nach spiritueller Entwicklung im reinen Licht der Wahrheit streben. Oftmals sind solche Menschen für ihre Familie und Freunde unverständlich und sogar fremd, und alles Fremde und Unverständliche löst bei vielen aufgrund eines übersteigerten und fehlgeleiteten Selbsterhaltungstriebs Ablehnung und Irritation aus. 

	Der Ausdruck „eine Zeit, Zeiten und eine halbe Zeit“ bezeichnet einen streng individuellen Zeitraum des ersten Nachlassens der spirituellen Inspiration, der normalerweise auf das Erwachen eines Menschen zum spirituellen Leben folgt. Das Konzept der „Zeit“ für die spirituelle Welt ist sehr spekulativ und ungefähr; Dort spiegelt es den Fluss der individuellen Wahrnehmung der Gedanken, Gefühle und Zustände jedes intelligenten spirituellen Wesens wider. 

	In diesem endlosen Fluss der Ewigkeit gibt es nur drei Perioden der Wahrnehmungsströme: „Zeit“, „Zeiten“ und „Halbzeit“. Sie bezeichnen das allmähliche Eintauchen des verkörperten Teils des Geistes in die Schwingungen der spirituellen Welt, in das Licht seines eigenen Höheren Selbst. 

	In der ersten Periode ist der Geist noch auf die Wahrnehmung der linearen Zeit als einer Reihe von Veränderungen eingestellt, die von der Vergangenheit in die Zukunft fließen und die Gegenwart umgehen. Dies ist die gleichzeitige Präsenz des Bewusstseins auf zwei Schwingungsfrequenzen: der materiellen Welt und der spirituellen. 

	Die zweite Periode ist durch eine völlige Trennung von den Empfindungen der linearen Zeit und der materiellen Welt gekennzeichnet. Dies bedeutet, mit Ihrem inneren Licht zu verschmelzen und sich darin aufzulösen, während Sie gleichzeitig Ihr Selbstbewusstsein bewahren. Die lineare Zeit der materiellen Welt wird in diesem Zustand als ein kontinuierliches Band aus Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft wahrgenommen, das außerhalb seines Wahrnehmungsfeldes liegt. Dieser Zustand im Fluss des Lichts des Schöpfers wird hier treffend durch das Wort „Zeiten“ ausgedrückt, das die kontinuierliche Wahrnehmung des aktuellen Zeitflusses in der Dynamik des Bewusstseins des Geistes betont. 

	Die dritte Spielperiode wird hier „Halbzeit“ genannt. Dies bedeutet, dass die Aufmerksamkeit des Geistes auf einen bestimmten Abschnitt der Zeitlinie in der materiellen Welt gerichtet wird, aus der er in seinem Bewusstsein hervorgegangen ist. Dieser Zustand ist durch die Wahrnehmung einzelner Fragmente linearer Zeit gekennzeichnet. Oft werden sie alle zusammen und gleichzeitig wahrgenommen, was ohne entsprechende Erfahrung und Ausbildung zu einer Desorganisation des Bewusstseins führen kann, die mit einer negativen emotionalen Reaktion einhergeht. 

	Eine Abnahme der Schwingungen im Lichtfluss führt fast sofort zu einer Trennung vom spirituellen Kanal und zur Rückkehr des Bewusstseins des verkörperten Teils des Geistes zum normalen Zustand der Wahrnehmung seiner selbst, seines Körpers und der materiellen Welt. 

	Angst dient hierbei als Schutzmechanismus des Selbsterhaltungstriebs gegenüber neuen, ungewohnten Bewusstseinszuständen. 

	Wenn die dritte Phase der Verbindung mit dem Höheren Selbst mit vollem Vertrauen und Liebe erlebt wird, ohne dass die Schwingungen abnehmen, erfolgt die Rückkehr zum normalen Bewusstseinszustand allmählich, wobei der Zugang zum spirituellen Kanal jederzeit aufrechterhalten bleibt. 

	Johannes der Theologe betont die Bedeutung der Gegenwart des Geistes in diesen drei Kommunikationsströmen mit      Höheres Selbst  - Nahrung für die Seele. Und dies ist ein wahres spirituelles Gesetz für alle intelligenten Geister, denn so wie ein Körper ohne physische Nahrung zuerst krank wird und dann stirbt, so entwickelt ein Geist ohne das Licht der göttlichen Liebe zuerst Laster und negative Eigenschaften in sich und senkt dann seine Schwingungen und entfernt sich von Gott als Quelle des Lebens. 

	Dieser Zustand der Ablehnung durch unseren himmlischen Vater und Schöpfer des gesamten Universums wird im christlichen Egregor „spiritueller Tod“ genannt. 

	

	 

	Erzengel Michael ist der Wächter des christlichen Egregors, ein inkarnierter Geist der 24. Ebene, der Hauptkurator der Erde in der spirituellen Welt. 

	29. Juni 2022 

	Interpretation der APOKALYPSE des Theologen Johannes oder der Offenbarung Jesu Christi (Kapitel 12, Verse 15-17) 

	 https://blog.cassiopeia.center/tolkovanie-apokalipsisa-chlava-12-stihi-15-17  

	Das zwölfte Kapitel der Offenbarung des Theologen Johannes endet mit den folgenden Versen: 

	12:15 Und die Schlange schleuderte aus ihrem Maul Wasser wie einen Strom hinter der Frau her, um sie vor dem Strom wegzureißen. 

	12:16 Aber die Erde half der Frau, und die Erde öffnete ihren Mund und verschlang den Strom, den der Drache aus seinem Mund ausstieß. 

	12:17 Und der Drache wurde zornig über die Frau und ging hin, um Krieg zu führen mit den übrigen von ihrem Samen, die die Gebote Gottes halten und das Zeugnis Jesu Christi haben. 

	Es handelt sich hier um die nächste Stufe der Anpassung eines Menschen mit erwachtem Geist an die Realität der ihn umgebenden materiellen Welt und die Energien seines eigenen Körpers. 

	Der Erfolg der spirituellen Entwicklung eines Menschen in der irdischen Inkarnation hängt von der korrekten Beendigung dieser Phase ab. 

	Unter dem Symbol der Schlange wird hier die instinktive Natur des Geistes verstanden, der danach strebt, seine Energie in der materiellen Welt zu manifestieren, was charakteristisch für alle Arten materieller und spiritueller Energien ist, die von Natur aus dazu neigen, sich ständig in der Welt auszubreiten. 

	Dies liegt daran, dass alle Energien aus dem göttlichen Geist unseres allgegenwärtigen himmlischen Vaters stammen. 

	Eine der instinktiven Energien eines Menschen wird sexuelle Energie oder Libido genannt. 

	Es ermöglicht uns, auf der Erde Nachkommen zu zeugen und hilft uns, unserem Ehepartner durch den physischen Körper unsere Liebe zu zeigen. Die Libido ist eine der kreativen göttlichen Energien. Ihre bewusste Steuerung ermöglicht es Ihnen, sich wie ein Gott zu fühlen und die Menschen um Sie herum im einzigen Licht der Liebe des Schöpfers zu sehen. 

	Doch bevor ein Mensch diese Energie kontrollieren kann, muss er sie mit seinen spirituellen Energien harmonisieren, die ihm von Gott durch das Höhere Selbst zufließen. 

	Um dieses Ergebnis zu erreichen, ist es notwendig, Ihrem Körper die Möglichkeit zu geben, diese Energie frei zu manifestieren und sie bewusst nur auf das Gute, nur auf die Schöpfung, auf die Entwicklung und Stärkung kreativer Fähigkeiten und die Stärkung des Kontakts mit dem Höheren Selbst und mit allen Lichtkuratoren und Mentoren auszurichten. 

	Dieser Text aus der Offenbarung des Theologen Johannes untersucht genau diesen Punkt. 

	Unter Wasser versteht man hier den Fluss sexueller Energie, der vom instinktiven Teil eines Menschen in den bewussten Teil seiner Seele geleitet wird. Dies geschieht aufgrund der natürlichen Tendenz aller Energie, sich unendlich auszudehnen, und beinhaltet weder böswillige Absichten noch den Versuch, spirituelle Schwingungen zu senken. 

	Bei einer falschen Reaktion auf diese Energie entsteht ein unterdrücktes sexuelles Verlangen, das ein ständiges Verlangen nach körperlichen Freuden verursacht, und aufgrund der Verzögerung bei der Verwirklichung solcher Wünsche, die als natürliche Bedürfnisse erkannt werden, entstehen je nach Persönlichkeitstyp und allgemeiner Charakterstruktur versteckte Wut oder Traurigkeit und Niedergeschlagenheit. 

	Die richtige Reaktion auf die Manifestation der Libido besteht darin, diese Energie als eine Form der Liebe zum Schöpfer zu respektieren und sie geistig auf schöpferische Ziele auszurichten, das heißt, eine sanfte und geduldige Haltung gegenüber geliebten Menschen einzunehmen, alle Manifestationen der materiellen Welt zu genießen und dem Schöpfer der Welten dafür Dankbarkeit zu zeigen und eine spirituelle Liebe zu sich selbst, zu Gott und zu allen Menschen zu entwickeln. 

	Bei einer solchen Übung kommt der Körper der Seele zu Hilfe und absorbiert die gesamte Libidoenergie, die vom instinktiven Prinzip gesendet wird, und wandelt sie in Wachstums- und Entwicklungsenergie aller Organe des Körpers, in Energie der Immunität und Reinigung von Giftstoffen und in Energie der Jugend und Harmonie aller Hormonsysteme des Körpers untereinander um. 

	Da die Libido nicht das übliche Ventil durch die Verwirklichung des sexuellen Verlangens erhält, wird sie noch stärker erregt und ruft im Bewusstsein des Menschen entsprechende Bilder und Gedanken hervor, was hier durch die Worte „die Schlange wurde wütend auf ihre Frau“ zum Ausdruck kommt, und die instinktiv geschaffenen Gedankenbilder beginnen im Bewusstsein des Menschen mit jenen Werten und moralischen Prinzipien zu kämpfen, die der Libidoenergie zumindest gewisse Grenzen setzen. 

	Johannes der Theologe stellte dies als den Kampf der Schlange mit den übrigen Nachkommen der Seele (dem Samen der Frau) dar, die das Zeugnis Jesu Christi (das heißt die geistige Liebe) in sich tragen und die Gebote Gottes befolgen, wonach es unzulässig ist, seine Instinkte zum Nachteil der geistigen Entwicklung und der Liebe zu Gott und den Mitmenschen zu zeigen. 

	Wenn man mit der Libido-Energie nicht richtig umgeht und ihre Natur und ihren wahren Wert nicht versteht, führt dies zu vielen körperlichen und geistigen Krankheiten der Menschheit und verursacht auch Familienstreitigkeiten, Zwietracht, Scheidungen und andere Tragödien. 

	All dies führt zur Destabilisierung der Gesellschaft, zur Verschlechterung allgemeiner Indikatoren für die körperliche, geistige und genetische Gesundheit der menschlichen Bevölkerung und letztendlich zu einer Abnahme der allgemeinen Schwingungen der Noosphäre des Planeten Erde, was es Ihrer Welt unmöglich macht, eine interstellare Union einzugehen. 

	Nur Sie selbst können die Situation radikal ändern, indem Sie das wahre Wissen über die Energie der Libido verbreiten, das von Ihren spirituellen Lehrern in allen Heiligen Schriften der irdischen Religionen und mystischen Bewegungen niedergelegt wurde. 

	

	 

	Mirrah Count ist Politikwissenschaftlerin und Religionspsychologin, Spezialistin für die Bildung religiöser und politischer Egregoren in Welten der dritten Dichte, die keine interstellare Union eingegangen sind und sich auf irgendeiner Stufe sozialer, wissenschaftlicher und technischer Entwicklung befinden, Planet Burkhad. 

	August 2020 

	8. Juli 2022 

	Interpretation der APOKALYPSE des Theologen Johannes oder der Offenbarung Jesu Christi (Kapitel 13, Verse 1-2) 

	 https://blog.cassiopeia.center/tolkovanie-apokalipsisa-chlava-13-stihi-1-2  

	Interpretation der Offenbarung des Johannes des Theologen, Kapitel 13, Verse 1-2: 

	Offb. 13:1 Und ich stand auf dem Sand des Meeres und sah ein Tier aus dem Meer steigen, das sieben Köpfe und zehn Hörner hatte und auf seinen Hörnern zehn Kronen und auf seinen Köpfen Namen der Gotteslästerung. 

	Offb. 13:2 Und das Tier, das ich sah, war gleich einem Leoparden; seine Beine sind wie die eines Bären und sein Maul wie das Maul eines Löwen; und der Drache gab ihm seine Macht und seinen Thron und große Autorität. 

	Interpretation: 

	Dieses Kapitel beginnt mit einer Beschreibung einer der Astralreisen von Johannes dem Theologen. Alle seine Visionen ereigneten sich während des Aufenthalts seines Geistes im christlichen Egregor, neben seinen Betreuern aus der geistigen Welt. Auf dieser Reise wurde ihm eines der möglichen Szenarien für die Zukunft der irdischen Zivilisation gezeigt. 

	Das Symbol des Meeres bezeichnet in der Bibel, insbesondere in den Visionen der Propheten, am häufigsten die Welten feinstofflicher (plasmoider) Zivilisationen. Die Analogie ist hier ganz klar: Wenn man den Planeten Erde von außen betrachtet, kann man erkennen, dass er aus drei Sphären, „Schalen“ oder Räumen besteht: der Hydrosphäre (Ozean), der Lithosphäre (Land) und der Atmosphäre (Luft, sichtbarer Himmel). 

	In ähnlicher Weise besteht das Universum aus der spirituellen Welt (die in der Bibel durch den Himmel symbolisiert wird), der subtilen Materie (die durch das Meer oder Wasser als Zwischenzustand der Materie bezeichnet wird) und der dichten Materie (die durch die Erde oder das Land als dichteste und schwerste „Hülle“ des Planeten symbolisiert wird). 

	So blickte der Apostel Johannes, der sich im Astralkörper befand, von der Astralwelt in die feinstoffliche Welt (im Text wird dieser Zustand mit „Meersand“ bezeichnet), und die Schutzengel des christlichen Egregors zeigten ihm eine der negativen Möglichkeiten für die Entwicklung der Ereignisse auf der Erde. 

	Was hat er gesehen? Vor ihm erschien ein riesiges Tier mit sieben Köpfen und zehn Hörnern, auf jedem Horn saß ein Kranz (Diadem). 

	Da dieses Tier aus dem Meer kam, hat es keinen Bezug zu realen Tieren oder Menschen, sondern bezeichnet destruktive Typen feinstofflicher (plasmoider) Zivilisationen. 

	Die sieben Köpfe des Tieres symbolisieren die Fähigkeit jeder plasmoiden Zivilisation, einen feinstofflichen Kommunikationskanal („Anhaftung“) auf der Ebene jedes der sieben Energiezentren (Chakren) einer Person zu schaffen, abhängig von der Art der Schwingungen ihrer Welt und den individuellen Eigenschaften der Aura der Person. 

	Es ist auch nicht überraschend, dass die Symbolik der Hörner zur Bezeichnung plasmoider Zivilisationen verwendet wird, da Hörner das älteste Symbol subtiler Wesen sind, die seit den ältesten Zeiten der Menschheit mit Schamanen, Priestern und Zauberern in Kontakt standen. Die Menschen vergötterten ihre feinstofflichen Mentoren, beteten sie an, beteten zu ihnen und brachten Opfer. 

	In der antiken Mythologie der Völker der Erde ist ein ganzes Pantheon gehörnter Götter und Göttinnen bekannt, die in jenen Bildern festgehalten sind, in denen sich ihre alten Kontaktpersonen und ihre Nachkommen an sie erinnerten … 

	Es ist auch durchaus verständlich, dass Plasmoide von solchen Bildern angezogen werden, denn bei Astralkontakten mit Erdbewohnern nahmen sie oft die Gestalt von Tieren an, die neben Menschen lebten, weil sie deren Seelen erschufen und sich oft von der Energie ihrer Körper ernährten, die die Menschen ihren alten Göttern opferten. 

	In den Visionen der biblischen Propheten symbolisiert die Zahl Zehn stets jenes spirituelle Licht, das die materiellen Welten erschafft, also die in Aktion manifestierten göttlichen Energien. Dies ist die Zahl der Kreativität, Inspiration und Schönheit und repräsentiert auch das Sonnenlicht. In diesem Text werden die göttliche Schönheit und die kreativen Fähigkeiten selbst der Arten von plasmoiden Zivilisationen betont, die für die Menschen zerstörerisch sind. Dies ist auch nicht verwunderlich, denn sie verkörpern dieselben ewigen, vernünftigen und freien Geister wie wir, die dazu berufen sind, wie Gott zu sein, aber aus verschiedenen Gründen aufgehört haben, Sein Licht und Seine Liebe richtig wahrzunehmen und aus sich selbst Götzen für sich selbst und für die Menschen geschaffen haben, die sie vergöttlichen. 

	Die Diademe (Kränze) auf den Hörnern der Tiere repräsentieren die Energien menschlicher Liebe, Anbetung und Bewunderung, die den Vertretern vieler plasmoider Zivilisationen zuteil wird. 

	Die auf den Köpfen der Tiere geschriebenen blasphemischen Namen symbolisieren sieben Arten negativer Energien, die die energetische Grundlage für die Schaffung von Kanälen bilden können – Anhaftungen zerstörerischer feinstofflicher Zivilisationen an jedes der sieben Energiezentren eines Menschen. 

	 

	Die Grundlage von Energieblockaden in den Chakren 

	Angst vor dem Tod, Angst, einen geliebten Menschen zu verlieren. 

	Lust, Eifersucht, Gier. 

	Angst, Zweifel und Selbstzweifel. 

	Groll, Neid, Wut. 

	Unterdrückte Irritationen, Zweifel am Lebensweg. 

	Traurigkeit, Niedergeschlagenheit, Angst vor spiritueller Entwicklung, Angst vor dem Unbekannten. 

	Unglaube an Gott, Stolz, Arroganz. 

	Auch alle anderen Merkmale des Tieres weisen auf die Natur destruktiver plasmoider Zivilisationen hin, die negative Auswirkungen auf das Schicksal der Menschheit und einzelner Menschen haben können. 

	Die Ähnlichkeit mit einem Leoparden (im Original ein Panther) verdeutlicht die verborgene Aggressivität und Gerissenheit dieser Tiere. Vertreter der Katzenfamilie sind schön und anmutig, ihr weiches Fell und ihr sanftes Schnurren können den Anschein von Harmlosigkeit und Friedfertigkeit erwecken, aber die Menschen sind sich ihrer scharfen Zähne und Krallen sowie ihrer Rücksichtslosigkeit und Grausamkeit bei der Jagd durchaus bewusst. 

	Vertreter destruktiver plasmoider Zivilisationen können ihren Kontaktpersonen auch in Form freundlicher und strahlender Wesen, Verteidiger der Wahrheit und des Lichts erscheinen, aber ihr wahres Wesen ist an ihren Handlungen und Reden gut zu erkennen, weit entfernt von göttlicher Liebe zu allen Wesen und Demut, einem Zeichen wahrer Stärke und Selbstachtung. 

	In der antiken Mythologie symbolisierte der Bär Macht und rohe Gewalt mit dem Ziel, die umgebende Welt in seinem eigenen Interesse zu verändern. Die Unterstützung durch die Beine des Bären bedeutet, dass destruktive Plasmoide, um ihre Ideen weltweit voranzutreiben, leicht Gewalt und die Unterdrückung Andersdenkender anwenden können, bis hin zu einem energetischen Angriff oder sogar der Anfälligkeit ihrer Kontaktpersonen für körperliche Aggressionen. 

	In der Vorstellung der alten Völker der Erde symbolisierte der Löwe fast immer königliche Macht. 

	Das Bild eines Löwenmauls auf einem Tier symbolisiert die Besonderheit der Informationen, die destruktive Plasmoid-Zivilisationen an ihre Kontaktpersonen übermitteln. 

	Dieses Merkmal besteht darin, dass es eine Zuversicht und Unnachgiebigkeit enthält, die eher für politische Richtlinien und Anweisungen charakteristisch ist als für religiöse und philosophische Lehren, die meist von Vertretern der Engelsebenen der spirituellen Welt sowie den schöpferischen Kräften des Kosmos und der Feinstofflichen Welt übermittelt werden. Diese Ähnlichkeit der Ideen destruktiver Plasmoide mit politischen Manifesten und Appellen verstärkt noch die Tendenz solcher feinstofflicher Wesenheiten, staatliche und religiöse Strukturen und deren Handlungen zu kritisieren, was in den Seelen jener Menschen auf warme Resonanz stößt, die in dieser Welt ungerecht behandelt werden und seit ihrer Kindheit keine Erziehung im Geiste der Liebe, Vergebung und Geduld erhalten haben. 

	Eine Vielzahl von Menschen mit diesem Charaktertyp und diesen Überzeugungen ermöglicht es zerstörerischen Plasmoiden, schnell Anhänger zu rekrutieren und starke Egregoren in der Astralsphäre des Planeten zu bilden. 

	Dies stellt eine Gefahr für die gesamte irdische Zivilisation dar, aber wir müssen daran denken, dass es in der Göttlichen Realität nichts Stärkeres gibt als Liebe und Licht. Und destruktive Plasmoid-Zivilisationen und Dämonen, die oft in ihrem eigenen Interesse und gemeinsam mit ihnen handeln, erhalten von den Menschen selbst die Möglichkeit, solche Dinge zu tun. 

	Und dies wird im letzten Satz des zur Interpretation vorgeschlagenen Textes gut deutlich. 

	Es ist der Drache (die instinktive Kraft der menschlichen Seele), der dem Tier (destruktiven plasmoiden Zivilisationen) die Lebenskraft des Menschen, den Thron in seiner Seele (die Fähigkeit, dass ihre Energien und Bindungen in der Aura sind) und Macht über seinen Willen verleiht. 

	Sobald das Bewusstsein eines solchen Kontaktierten in bewussten Kontakt mit seinem Höheren Selbst tritt, erlangt sein spiritueller Geist Macht über die instinktive Natur und die Fähigkeit, alle Kommunikationskanäle mit plasmoiden Zivilisationen und negativen Wesenheiten zu unterbrechen. 

	Erzengel Raphael ist ein körperloser Geist, der Wächter des christlichen Egregors. 

	Lee Shioni ist ein Vertreter des Planeten Shimor, ein Spezialist für das Studium der Astralwelt und ihrer Wechselwirkung mit der Materie. 

	September 2020 

	13. Juli 2022 

	Interpretation der APOKALYPSE des Theologen Johannes oder der Offenbarung Jesu Christi (Kapitel 13, Verse 3-5) 

	 https://blog.cassiopeia.center/tolkovanie-apokalipsisa-chlava-13-stihi-3-5  

	Interpretation der Offenbarung des Johannes des Theologen, Kapitel 13, Verse 3-5: 

	Offb. 13:3 Und ich sah, dass einer seiner Köpfe eine tödliche Wunde zu haben schien; aber seine tödliche Wunde wurde geheilt. Und die ganze Erde verwunderte sich und folgte dem Tier und betete den Drachen an, der dem Tier die Macht gab. 

	Offb. 13:4 Und sie beteten das Tier an und sprachen: Wer ist dem Tier gleich? und wer kann gegen ihn kämpfen? 

	Offb. 13:5 Und es wurde ihm ein Maul gegeben, das große Dinge und Gotteslästerungen redete, und es wurde ihm Macht gegeben, zweiundvierzig Monate lang zu wirken. 

	Dieser Text wirft ein sehr wichtiges Thema auf – die Wiederherstellung negativer Plasmoidkanäle („Anhänge“) nach ihrer Beseitigung. 

	Das Verständnis der Natur dieses Prozesses ist für die Bewohner Ihres Planeten besonders wichtig, da die für Ihre Rasse charakteristische besondere Struktur der DNA die einfache Bildung bedingter Reflexe und einschränkender Programme ermöglicht, die in biochemischer Sprache im neuronalen Netzwerk des Gehirns aufgezeichnet werden und das Verhalten des intelligenten Geistes beeinflussen. 

	Dank dieser Eigenschaft hat ein vernunftbegabtes spirituelles Wesen, das auf der Erde inkarniert, die Möglichkeit, viele positive Eigenschaften für zukünftige Inkarnationen und das Leben in der spirituellen Welt anzusammeln. 

	Doch wenn im Unterbewusstsein eines Menschen zunächst eine negative Einstellung vorhanden ist, kann sich sein Körper von einem Verbündeten auf dem Weg zur spirituellen Vollkommenheit in einen Feind verwandeln … 

	Im analysierten Text sehen wir also eine Beschreibung der Heilung „ Tierköpfe " und die weiteren Handlungen dieser mysteriösen Kreatur. Wie bereits erwähnt, ist das Buch der Offenbarung des Theologen Johannes in der Sprache der Allegorien und Metaphern geschrieben, die typisch für die mystische Literatur dieser Zeit ist. 

	Die Entschlüsselung war nur einem begrenzten Kreis antiker Christen bekannt, deren Bewusstsein für solche Informationen bereit war. 

	Unter dem Wort „ Erde „Hier wird der physische Körper eines Menschen bezeichnet und das Bild des Kopfes eines Tieres als Verbindung zu negativen plasmoiden Welten verstanden. 

	Wenn ein Mensch seine Energieschwingungen erhöht, werden die Verbindungen zu niedrig schwingenden Plasmoidwelten unterbrochen und der Fluss der menschlichen Lebensenergie, von der sich parasitäre Plasmoidarten möglicherweise schon seit langer Zeit ernähren, wird blockiert. 

	Natürlich können viele von ihnen damit nicht klarkommen und senden schlechte Gedanken in das mentale Feld ihres ehemaligen Opfers. 

	Wenn ein Mensch in seinen Gedanken nicht vorsichtig ist und das Negative nicht im Licht der Liebe auflöst, werden seine Schwingungen wieder sinken und seine früheren Bewahrer werden die Bindungen schnell wiederherstellen und sie noch stärker und energischer machen, um einen erneuten Bruch zu verhindern. 

	Dieser Vorgang wird hier durch die Heilung der tödlichen Wunde des Tieres dargestellt. 

	Die Wiederherstellung einer negativen Bindung hat sehr starke Auswirkungen auf den Zustand des physischen Körpers. Im Text sehen wir dies hinter den Worten „ und die ganze Erde war erstaunt ". 

	Die Erde ist ein Symbol des physischen Körpers und das Verb " Lassen Sie sich überraschen „bezeichnet lediglich eine starke Schwingungsänderung, analog zum Gefühl der Überraschung, das als Reaktion auf ein plötzlich eintretendes Ereignis entsteht und die Ausstrahlung des Astralkörpers stark verändert. 

	Wörter " folgende " Im griechischen Original fehlte dieser Text, er sah zunächst so aus: 

	„Und ἐθαυμάσθη wurde auf der ganzen Erde ὀπίσω für τοῦ θηρίου von dem Tier überrascht“ 

	Hier ist deutlich zu erkennen, dass „ Wunder der Erde " (Änderung der Körperschwingungen) ging " für das Tier ", was bedeutet, die Schwingungen des menschlichen Körpers den Schwingungen seiner feinstofflichen Verwalter anzunähern. 

	Dies ist ein obligatorischer und gegenseitiger Anpassungsprozess zwischen Menschen und Plasmoiden, der es ihnen ermöglicht, in enger Verbindung zu leben und mehr oder weniger harmonisch miteinander zu interagieren. 

	Die Anbetung der Erde (des Körpers) durch den Drachen und dann durch das Tier bedeutet die Unterordnung der physischen und energetischen Strukturen eines Menschen unter seine eigenen instinktiven Programme und neuen Energien, Gefühlen und Gedanken von Plasmoiden – Parasiten. 

	Dies äußert sich in Form von unbegründeter Angst, Panikattacken, Albträumen und einem Gefühl der Unwirklichkeit der umgebenden Welt oder der Entfremdung vom eigenen Körper. 

	Frage " Wer ist wie dieses Biest und wer kann mit ihm kämpfen? „ – das ist ein Zeichen der Bewunderung für die im Astralen hell leuchtenden und intelligenten Plasmoide. 

	Sie rufen oft Gefühle der Angst und Bewunderung hervor. 

	Manchmal kann ihre Verehrung durch die Kontaktpersonen den Grad der Vergöttlichung erreichen, was die Schwingungen einer Person senkt und sie vom göttlichen Licht isoliert. 

	Die Folgen der Wiederherstellung der Verbindung mit niederschwingenden Plasmoidwelten manifestieren sich vor allem in der Sprache eines solchen Kontaktpartners. 

	Er beginnt ernst zu sprechen, gleichzeitig jedoch mit leichter Verärgerung und Verurteilung derjenigen, die seinen Ideen nicht zustimmen. 

	Der Text der Offenbarung sagt Folgendes: 

	„Und ihm (dem Kontaktierten) wurde ein Mund gegeben, der arrogant und blasphemisch sprach“ … 

	Im griechischen Original steht anstelle des Wortes „ stolz „das Wort“ ist es wert Megala ", dessen übliche Übersetzung lautet: " groß, riesig, großartig “, was die Bedeutung der Rede einer solchen Person unterstreicht. 

	Obwohl seine Worte eine enorme Bedeutung haben, behandeln Plasmoide - Parasiten aufgrund der Besonderheiten ihrer Weltanschauung den physischen Körper und alle seine natürlichen Bedürfnisse (Hunger, Schlaf, Sex) sehr oft mit Verachtung. Aus diesem Grund verurteilen Personen, die mit ihnen in Kontakt stehen, oft ihren Körper und ihre natürlichen Instinkte und sehen und akzeptieren das göttliche Licht in ihnen nicht. 

	Indem sie die Energie Gottes im Körper und in allen materiellen Handlungen ablehnen, akzeptieren solche Menschen Gott selbst nicht, der im Text der Offenbarung „ Blasphemie ". 

	In mystischen Bibeltexten wird das Monatssymbol (Mond) als die Astralwelt und das Astralfeld eines Menschen verstanden, und die Zahl 42 bedeutet nach den Gesetzen der Numerologie eine Verbindung mit der materiellen Welt und die Liebe zu ihr. 

	4 - Symbol der materiellen Welt, 

	2 - Symbol der Verbindung, 

	und die Summe dieser Zahlen (6) ist ein Symbol der Liebe 

	Daher die Worte „ Ihm (dem Mann) wurde die Handlungsvollmacht für 42 Monate erteilt. ", bezeichnen die Möglichkeit für einen solchen Kontaktierten, bei einem negativen Kanal zu Plasmoiden zu bleiben, solange sein Herz die Liebe zu etwas in der materiellen Welt bewahrt, die die Liebe zu Gott, zur Entwicklung seines Geistes und zum Glück anderer Menschen übersteigt. 

	Plasmoide - Parasiten können sich nur an die Aura derjenigen Menschen binden, die eine starke Anziehungskraft auf materielle Dinge und Vergnügungen haben, verbunden mit einer versteckten Selbstverurteilung solcher Wünsche und einer offenen Verurteilung von Menschen wie ihnen selbst, mit dem Ziel, sich maximal vor entsprechenden Verdächtigungen zu schützen. 

	Verurteilung ist eine Form der Verteidigung der eigenen illusorischen Einstellungen und Vorstellungen über die Welt. Sie entsteht aus der Angst vor dem Zorn Gottes und aus der mangelnden Bereitschaft, Liebe und Akzeptanz für die Welt zu entwickeln, wie sie vom Absoluten Geist geschaffen wurde. 

	

	 

	Togul Preim ist ein Spezialist für die Erforschung parasitärer Plasmoid-Zivilisationen, deren Frequenzen mit anthropomorphen Humanoidentypen auf dem Planeten Tikht in Resonanz stehen. 

	Erzengel Raphael ist der Kurator des galaktischen medizinischen Dienstes, der Mentor der Heiler der Milchstraße und der Wächter des christlichen Egregors und des Egregors der Heilsysteme auf dem Planeten Erde. 

	Oktober 2020 

	15. Juli 2022 

	Vanga über den Quantenübergang auf der Erde bis 2024 

	 https://blog.cassiopeia.center/vanga-o-kvantovom-perekhode-na-zemle  

	Jetzt, in diesem Moment, in diesem Fluss der Zeit, findet in eurer Welt eine der Phasen obligatorischer Ereignisse statt, die während des Übergangs zu einer anderen Bewusstseinsebene der gesamten Zivilisation offenbar werden. Du nennst es " Quantenübergang ". Sehr treffender Titel. Quanten erhöhen ihre Schwingungen und bewegen sich auf eine andere Ebene. Der physische Körper selbst und die gesamte ihn umgebende physische Natur bleiben physisch, jedoch auf einer anderen Schwingungsebene. Der Körper kann sich ohne die ihn umgebende Natur nicht allein bewegen, da er Teil der Natur ist. 

	Ich habe mir auch die Wahrscheinlichkeiten von Ereignissen aus meinem Leben angesehen, als ich auf der Erde inkarniert war. Ich habe genau gesehen, wie wahrscheinlich Ereignisse sind, bei denen Menschen an Epidemien, Hunger, Kriegen untereinander, Bürgerkriegen oder Unruhen sterben. Dies war von der Geistigen Welt aus sichtbar. Nun beginnt sich dies teilweise zu konkretisieren. Deshalb bin ich mit Zaliatar zu Irina gekommen und habe ihr davon erzählt. 

	

	 

	Jetzt hat eine der aktiven Phasen des Quantenübergangs begonnen. Alle Widersprüche auf der Erde haben sich verschärft. Alle Katastrophen, Epidemien usw. sind ein Zeichen dafür, dass Ihre Zivilisation keine spirituelle Lektion lernt. Und es gibt nur eine spirituelle Lektion - Entwicklung von Liebe und Toleranz für sich selbst, für alle Menschen . 

	Und diese Krankheit, dieser Mikroorganismus, der regelmäßig viele Erdenbewohner quält, Zaliatar erklärte mir in wissenschaftlicher Sprache, was dieser Mikroorganismus ist, ich sah seine Mutationen auf spiritueller Ebene. Er erklärte mir, was Mutationen sind. Ich möchte sagen, dass die Mutationen, die in diesem Mikroorganismus auftreten, nur eine Folge der negativen Energien sind, die von Ihren Seelen ausgehen: Verurteilung, Angst, Wut, Misstrauen gegenüber sich selbst, Misstrauen gegenüber Gott, der Welt usw. 

	Ihre Wissenschaftler hätten schon vor langer Zeit eine Antwort darauf gefunden, mit welchem Medikament diese Krankheit besiegt werden kann. dieses Mittel gibt es. Aber die Geistliche Welt erlaubt ihnen nicht, diese Antwort zu geben. Wenn Sie die Antwort erhalten, können Sie diese Lektion nicht selbst durchlaufen und sich mit Ihren hohen, reinen Schwingungen in dieser Situation für die Menschen vereinen, wenn sie in Not sind. Und wir müssen diese Krankheit selbst besiegen. 

	In der Zeitlinie ist klar, dass bis zum neuen Jahr 2024 jene Geister aus der Inkarnation hervorgehen werden, die nicht in der Lage waren, Blockaden und negative Überzeugungen aus ihren Seelen zu entfernen, die sie daran hindern, in der neuen Realität zu bleiben, die nach 2024 kommen wird. Dies ist ein Quantenübergang. Und dieses Virus, dieser Mikroorganismus und viele Krankheiten im Allgemeinen, einschließlich Krebs, sind ein Symbol dafür, dass ein Mensch (wenn viele Menschen krank sind, dann die gesamte Zivilisation) ein geringes Maß an Realitätsbewusstsein hat. 

	Jetzt besteht die Aufgabe aller Erdenbewohner darin, sich zu vereinen, um zu überleben und die Entwicklung ihrer Zivilisation fortzusetzen. 

	Sie müssen zuallererst sich selbst, Ihren Nachbarn und allen, die Sie beleidigt haben, vergeben, sei es Ihr Chef oder Ihre Vorgesetzten – vergeben Sie allen. Sende allen das Licht der Liebe. Verzeihen Sie sich alle negativen Gefühle. 

	Video zum Thema: #355 Liveübertragung. Kommunikation mit dem Geist von Vanga. 

	

	 

	Der Geist von Vanga ist ein inkarnierter Geist, der auf der Erde von der bulgarischen Prophetin Vanga (Vangelia) inkarniert wurde. 

	Oktober 2021 

	19. Juli 2022 

	Interpretation von Psalm 22. Metatron 

	 https://blog.cassiopeia.center/tolkovanie-22-psalma  

	Als ich im Körper des israelischen Königs David inkarniert wurde, waren Poesie und musikalische Kreativität einige meiner manifestierten göttlichen Fähigkeiten. Auf Grundlage der von mir geschaffenen geistlichen Lieder entstand später das Buch der Psalmen, das in der modernen Bibel als Psalter bezeichnet wird. 

	In diesem Artikel möchte ich Ihnen die wahre Bedeutung des zweiundzwanzigsten Psalms aus diesem Buch erläutern. 

	Ich habe es in den Lebensjahren von König David geschaffen, als ich im Haus meines leiblichen Vaters Jesse lebte und mit der Hauswirtschaft beschäftigt war und mich um das zahlreiche Groß- und Kleinvieh auf unserem Bauernhof kümmerte. 

	Damals liebte ich es, Naturlandschaften zu betrachten und in ihnen die Schönheit des in der Materie manifestierten göttlichen Geistes zu sehen. 

	Schon damals hatte ich Kontakt mit Jahwe, einem Außerirdischen vom Planeten Tumesout, aber ich nahm ihn als meinen Gott wahr, denn ich spürte, dass sein Geist immer eins mit dem Geist des himmlischen Vaters ist. 

	Die Bedeutung des zweiundzwanzigsten Psalms ist ganz einfach: Er ist Ausdruck der Gefühle der Freundschaft mit Jahwe und der Verschmelzung mit den Elementen der Natur, die für mich schon damals Manifestationen göttlicher Energien und damit der Kräfte der Seele Jahwes, meines geliebten Freundes und Mentors, waren. 

	Im Originaltext dieses Psalms war weder von einem Hirten noch von Feinden die Rede. Hebräisch ist eine Sprache, die reich an Wörtern ist, die zwar gleich geschrieben sind, aber unterschiedliche Bedeutungen haben. Daher hängt die Genauigkeit der Übersetzung aus dem Hebräischen in andere Sprachen nicht so sehr von guten Kenntnissen beider Sprachen ab, sondern vom Vorhandensein spiritueller Intuition und der Reinheit des Kontakts mit dem Funken Gottes in einem selbst. 

	In dieser Interpretation erkläre ich Ihnen die Bedeutung der Worte, die ich selbst beim Schreiben hineingelegt habe. 

	 

	Die Nummerierung der Verse erfolgt gemäß der synodalen Übersetzung. 

	1. DER HERR IST MEIN HIRTE; UND ICH WERDE NICHTS BRAUCHEN. 

	Das hier mit „Hirte“ übersetzte Wort hat zwei Bedeutungen: „Hirte“ und „enger Freund“. Dies ist nicht überraschend, wenn man die ehrfürchtige Haltung des jüdischen Volkes gegenüber dem Vieh bedenkt, das als Symbol für Reichtum und Wohlstand galt. 

	Ich habe dieses Wort im Sinne von „enger Freund“ verwendet und damit meine Gefühle gegenüber Jahwe zum Ausdruck gebracht. Ich hatte nie das Gefühl, dass Er sich über mich erhob oder versuchte, meinen Willen zu kontrollieren, daher konnte ich diesem Wort nicht die Bedeutung von „Hirte“ beimessen. 

	Das Verb, das ins Russische mit „Ich werde nicht brauchen“ übersetzt wurde, wurde im Präsens und nicht im Futur geschrieben. So steht es im ersten Vers des zweiundzwanzigsten Psalms: 

	„Jahwe ist mein enger Freund und ich brauche nichts.“ 

	In diesen Worten drückte ich meine Dankbarkeit gegenüber Gott für das aus, was ich in diesem Moment hatte. Obwohl ich damals in einer armen Familie lebte und hart arbeitete, war mein himmlischer Vater immer in meiner Nähe und das Gefühl seiner Gegenwart war so klar und deutlich, dass in meinem Herzen kein Platz für Gefühle des Neids und des Murrens über das Schicksal aufgrund meiner materiellen und sozialen Stellung blieb. 

	Schon damals war mir klar: Wenn der Mensch sein spirituelles Herz rein hält, dann erzeugt es hohe Schwingungen, ein Sein, in dem der Geist ewiges bedingungsloses Glück empfindet, das nicht von irgendwelchen materiellen Errungenschaften abhängt und nicht durch Verluste getrübt werden kann. 

	2. ER LÄSST MICH IN GRÜNE VERGANGENHEITEN ENTÄTIGEN UND FÜHRT MICH AN STILLE WASSER. 

	Das hier mit „Weide“ übersetzte Wort hat eine zweite Bedeutung: „Haus, Wohnung“. Die alten Juden lebten oft auf Weiden, neben ihrem Vieh, in kleinen Hütten, daher die Verschmelzung der Bedeutungen dieser Wörter. 

	Das mit „Gras“ übersetzte Wort bedeutet „gutes grünes Gras“ und das mit „ruht“ übersetzte Wort bedeutet „sich hinlegen, ausruhen“. 

	Das Wort „Er“ kam im Text dieses Verses nicht vor. 

	Auch der Ausdruck „führt mich zum stillen Wasser“ kam an dieser Stelle nicht vor. Ich habe einen Ausdruck geschrieben, der ins Russische korrekt mit „Ich gehe zum Wasser, als wäre ich an einen Ort des Friedens“ übersetzt werden kann. 

	Der zweite Vers von Psalm 22 würde also ins Russische übersetzt folgendermaßen aussehen: 

	„(Ich) ruhe mich auf dem grünen Gras aus und gehe zum Wasser wie zu einem Ort des Friedens.“ 

	In diesen Worten steckt neben der offensichtlichen Bewunderung für die Natur noch ein zweiter Subtext. Grünes Gras ist ein Symbol für die Öffnung des vierten Energiezentrums, das das spirituelle Herz durch den physischen Körper der verkörperten unsterblichen Essenz manifestiert. 

	Wenn Sie bedenken, dass eine vollständige Enthüllung ohne die Erfüllung des spirituellen Herzens mit Liebe unmöglich ist, werden Sie die Bedeutung des Wassersymbols leicht erkennen. Hier bezeichnet es die spirituelle Reinheit des Herzens. 

	Die verborgene Bedeutung dieses Verses zeigt also, dass sich eine Person mit einem offenen Herzensenergiezentrum in einem Zustand spiritueller Reinheit, des Friedens und der Harmonie befindet. 

	3. ER LÄSST MEINE SEELE AUFERSTEHEN; ER FÜHRT MICH AUF DEN WEGEN DER GERECHTIGKEIT, UM SEINES NAMENS WILLEN. 

	Das Wort, das in der synodalen Übersetzung mit „verstärkt“ wiedergegeben wird, hatte im Hebräischen immer die Bedeutung „zurückbringen“. 

	Eine korrektere Übersetzung dieses Verses wäre daher: 

	„Meine Seele kehrt zurück und führt mich auf den Pfad der Rechtschaffenheit (Gerechtigkeit, Treue, Ehrlichkeit).“ 

	Hier sprach ich darüber, wie meine Seele, nachdem sie wundervolle spirituelle Zustände erreicht hatte, wieder in den Körper zurückkehrte und mich als ganzen Menschen auf den Pfad der Tugend führte. Gerechtigkeit ist das Streben nach Heiligkeit, und Heiligkeit ist die höchste Verwirklichung des göttlichen Lichts, die den Menschen auf der Erde möglich ist. 

	Für jeden Menschen ist es sehr wichtig zu verstehen, dass er gleichzeitig Körper und Seele ist, die Seele jedoch Vorrang vor dem Körper hat, da alle Atome im physischen Raum aus spirituellen Energien gebildet wurden, die allmählich durch die subtilen Ebenen in das physische Universum hinabsteigen. 

	4. Und ob ich schon wanderte im finstern Tal, fürchte ich kein Unglück; denn du bist bei mir. DEIN ZAUBERSTAB UND DEIN STAB – SIE BERUHIGEN MICH. 

	Als Täler des Todesschattens wurden in Israel sumpfige Gebiete bezeichnet, von denen es in der Antike in dieser Gegend viele gab. Dabei handelte es sich um Tiefland, das am frühen Morgen oft von Nebel bedeckt war, was die Orientierung erschwerte und die Gefahr mit sich brachte, in einen tiefen Sumpf zu fallen und zu ertrinken. Daher glaubte man, dass der Schatten des Todes oft an solchen Orten umherwanderte und nach einem neuen Opfer suchte. 

	Sich ohne zuverlässiges Personal durch die Sümpfe zu bewegen, war lebensgefährlich. Mit einem Messstab wurde die Bodenfläche, auf die der Fuß gestellt werden sollte, sorgfältig untersucht. Tiefe Sümpfe sind oft trügerisch: Unter dem grünen Teppich aus jungem Gras können sich Probleme verbergen. 

	Ich wusste das sehr gut, als ich in der Inkarnation Davids lebte, denn ich musste Hunderte Male durch die Sümpfe laufen, um nach geeigneten Weideflächen für die Ziegen und Schafe zu suchen. Aus diesem Grund habe ich an dieser Stelle erwähnt, dass das Durchqueren des Sumpfes nur mit einem Stock sicher ist. 

	Hier fehlten die Worte „weil Du bei mir bist“. Gott sieht jeden Menschen an jedem Ort und zu jedem Zeitpunkt, denn seine Energien sind überall, aber das ist kein Grund, nicht auf die eigene Sicherheit zu achten. Jeder inkarnierte Geist ist für seinen eigenen Körper als Teil seines eigenen Wesens verantwortlich. Ich habe dies in diesem Leben bereits im Alter von zehn Jahren verstanden und deshalb an den Schutz und die Barmherzigkeit Gottes geglaubt, vergaß jedoch nicht, einen starken Stab mitzunehmen, als ich in den Sumpf ging. 

	5. DU HAST VOR MIR EINEN TISCH BEREITET IN GEGENWART MEINER FEINDE. Er salbte mein Haupt mit Öl; MEINE TASSE IST VOLL. 

	Mit „Feind“ übersetzten sie das Wort, das am häufigsten einen unfreien, gefesselten Menschen bezeichnete, also einen Gefangenen, der in einem Kerker saß. 

	Und das Wort, das in der synodalen Version mit „vorbereitet“ übersetzt wird, wird im Russischen am häufigsten mit „angeordnet, ausgelegt“ übersetzt. 

	„Mit Öl gesalbt“ wird im Hebräischen mit einem Ausdruck geschrieben, der mit „voller Fett“ übersetzt werden kann. Fetthaltiges Essen galt damals als das beste, nahrhafteste und teuerste, also drückte ich meine Absicht aus, die Hungrigen nicht nur mit Essen zu speisen, sondern mit dem wertvollsten Essen, das ich hatte. 

	Die letzten Worte dieses Verses werden im Hebräischen mit „Auf dem Kopf fließt der Becher über“ ins Russische übersetzt. Gemeint ist hier die vollständige Füllung des siebten Energiezentrums, das wie eine ätherische Schale auf dem Kopf aussieht, mit göttlicher Energie. 

	So sieht der fünfte Vers des zweiundzwanzigsten Psalms, semantisch ins Russische übersetzt, folgendermaßen aus: 

	„Ich habe den Unterdrückten fettes Essen hingestellt, und mein Becher auf meinem Haupt floss über.“ 

	Damit meinte ich die Bedeutung aktiver Wohltätigkeit. Wenn Sie von ganzem Herzen und selbstlos den Wunsch haben, die Hungrigen zu speisen, und sich daran erinnern, dass sie Kinder desselben himmlischen Vaters sind, den Sie lieben, ziehen Sie einen gewaltigen Strom göttlicher Gnade aus der spirituellen Welt an. Auf diese Weise kommen Sie selbst Ihrer Erleuchtung und der Verschmelzung mit dem Licht der Liebe in diesem Leben näher und nutzen zu diesem Zweck die materiellen Mittel, die Ihnen der Schöpfer des Universums und Ihr Himmlischer Vater gegeben haben. 

	6. SO WERDEN MIR GÜTE UND BARMALD ALLE TAGE MEINES LEBENS FOLGEN, UND ICH WERDE LANG IM HAUS DES HERRN BLEIBEN. 

	Auch die Bedeutung der Worte dieses Verses kann richtiger wiedergegeben werden. Zum Beispiel so: 

	„Gnade wird mir folgen mein Leben lang. Ich werde lange in der Familie des Herrn wohnen.“ 

	Hier sprach ich darüber, wie mir die Freundlichkeit und Barmherzigkeit der Menschen überallhin folgte, weil ich seit meiner Kindheit unter dem Schutz Jahwes stand und geistig in seiner höchsten Engelsfamilie lebte. Mein gesamtes weiteres Leben in Davids Körper war eine Bestätigung dieser Worte. Trotz der vielen Gefahren und Missgeschicke, die sich auf meinem Weg ergaben, und meiner gemeinsamen Herkunft im Fleisch erhob mich Gott für fast fünfzig irdische Jahre auf den königlichen Thron eines der großen Staaten dieser Zeit. 

	Erzengel Metatron ist das Oberhaupt des Rates der Hierarchen der spirituellen Welt der Milchstraße, der Herrscher der jüdischen und christlichen Egregoren auf dem Planeten Erde. 

	*Erzengel Metatron wurde als König David inkarniert, der Autor des Psalters. 

	20. Juli 2022 

	„Dein Vater ist der Teufel.“ Wie unterscheidet sich ein Götze von Gott? Handel mit Tempeln 

	 https://blog.cassiopeia.center/vash-otec-dyavol-chem-idol-otlichaetsya-ot-boga  

	Ich sagte den Juden: „Euer Vater ist der Teufel“, weil ihre Schwingungen Hass, Bosheit und Ablehnung entsprachen, die mit dem Egregor, den ich als Jahwe baute, unvereinbar waren. 

	Ich kenne die Vorstellung, dass es so ist, als ob ich Jahwe selbst den Teufel genannt hätte. Jetzt werde ich es erklären. 

	

	 

	Dieses Gespräch fand fast unmittelbar nach einem Ereignis statt (er zeigte mir gerade den Tempel, Sie nennen es eine Synagoge, einen Hof voller Opfertiere) und ich kam dorthin, weil ich die Leute oft im Tempel Jahwes lehrte. Ich wurde dort als Prediger aufgenommen, da ich zu dieser Zeit auch eine Rabbinerausbildung absolvierte. Es gab einige, wie Sie sie nennen, keine Kurse, aber von einem Priester, einem Rabbi, einem Lehrer erhielt man eine Art „Initiation“. Ich habe es bekommen, als ich noch keine zwanzig Jahre alt war, vor der Taufe. 

	Ich kam noch einmal zum Tempel Jahwes – zur Synagoge – und sah, dass dort ein Feiertag war, an dem das Tieropfer vorbereitet wurde, dessen Gesetz mir Moses beschrieben und im Buch Levitikus niedergeschrieben hatte. 

	Als ich dorthin kam, sah ich, dass im Tempel selbst, wo das Gebet stattfinden sollte, das Gesetz verletzt wurde: Es wurden Tiere verkauft, die durch ihr Schreien und Stampfen auf der Stelle das Gebet störten. Außerdem sah ich, dass es in der Synagoge eine besondere Währung gab, nämlich das Tempelgeld. Und damit ein Gläubiger ein Lamm, ein Zicklein oder eine Taube zum Opfern kaufen konnte, musste er sie von Händlern kaufen. Dort tauschten sie das mitgebrachte Geld um. 

	Ich habe die geistige Atmosphäre dieses Tempels gesehen und gespürt. Die Tatsache, dass gewöhnliche Gläubige von Geldwechslern mit dem Wissen der Priester getäuscht werden, die das Geld auf der Waage falsch wiegen. Es gab bereits Münzen, aber sie haben sie auch auf einer Waage gewogen, und all dies zusammen löste in mir ein solches Gefühl aus, dass ich diesen Ort von diesen Energien reinigen musste. 

	Ich sah mich um, hob einige Seile auf, die auf dem Boden lagen, und trieb damit die Stiere zum Ausgang des Tempels. Dabei erinnerte ich die Priester daran, dass die Tiere nicht im Tempel sein sollten. Dann ging ich auf diejenigen zu, die Geld wechseln, und sagte, dass sie sich außerhalb des Tempels aufhalten sollten, da sich hier nur Gläubige im Gebet aufhalten sollten und nicht das Klimpern von Münzen und diese negativen Gedanken von Leuten, die verstehen, dass sie getäuscht wurden. Sie hatten einfach Angst zu sagen, dass ihnen zu wenig gegeben wurde. 

	Ich sagte: 

	„Reinige den Raum des Tempels meines Vaters.“ 

	Warum habe ich gesagt: mein Vater ", und ich nicht? Denn ich trenne mich nicht von Ihm. Aber sie sagten, ich hätte kein Recht dazu, und dann warf ich mit ihren Münzen die Tische um, weil ich in diesem Moment das Gefühl hatte, Energie zu reinigen. 

	Ich wollte diesen Menschen keinen Schaden zufügen, aber ich hatte das Gefühl, dass dieser Ort von den negativen Energien, die sie hierher brachten, gereinigt werden musste. Und nachdem die Wachen angerannt kamen und die höheren Priester eintrafen, begann ich ihnen anhand ihrer Schriften jene Gesetze zu nennen, die im Tempel hätten befolgt werden sollen, die sie aber verletzt hatten. Und dann sahen sie, dass ich das Gesetz nicht brach, sondern einhielt. 

	All dies geschah vor den Augen der Menschen. Sie verstanden, dass sie vor dem Volk ihre Unwissenheit und ihre Missachtung des Gesetzes zur Schau gestellt hatten, und gaben vor, mit mir einer Meinung zu sein, doch in ihrem Inneren hegten sie Groll und Wut und beschlossen sogar dann noch, sich an mir zu rächen. 

	Und als sie mich fragten, warum ich mir erlaubte, die Dinge auf diese Weise in Ordnung zu bringen, sagte ich ihnen, dass das Haus meines Vaters nicht in ein Handelshaus umgewandelt werden sollte. 

	Ich hielt und halte dies für sehr wichtig: Der Raum, in dem sich Gläubige dem Gebet und dem Nachdenken über Gott, über ihren Vater widmen, muss frei von den Energien des finanziellen Egregors sein. Dies sind Egregoren mit leicht unterschiedlichen Schwingungen. Sie können in der Nähe sein, sollten aber ihre Energien nicht beeinträchtigen, sie nicht von Gedanken an Gott oder die spirituelle Welt ablenken und keine unangenehmen Assoziationen mit ihrer Lebenserfahrung hervorrufen. 

	In einem Tempel muss ein Tempel sein. Und das Warenhaus, der Handel oder das Geschäft sollte in der Nähe sein. Ich sagte ihnen, dass so etwas im Haus meines Vaters nicht passieren könne, und erst dann begannen wir darüber zu sprechen, dass sie Abrahams Kinder seien und deshalb seine Taten vollbrächten. Und in diesem Zusammenhang habe ich ihnen gesagt, dass ihr Vater der Teufel ist. 

	Sagen Sie mir nun: Wenn Jahwe den Teufel in Betracht ziehen würde, würde ich sein Haus, die Synagoge, das Haus meines Vaters nennen? Ich erzählte ihnen von dem Bild, das sie sich anstelle von Jahwe geschaffen hatten, eine Art Götzenbild, könnte man sagen. 

	Wie unterscheidet sich ein Götzenbild von einem lebendigen Gott? 

	

	 

	Es entsteht durch Vorstellungskraft. Ein durch die Vorstellungskraft im Geist und Herzen eines Menschen geschaffenes Bild, dem nicht einmal irgendwelche Gesetze der Geistigen Welt zugeschrieben werden, nach denen sich die Schwingungen des Geistes steigern können. Er sagt lediglich, dass Sie, wenn Sie das Gesetz gebrochen haben, meinen Priestern ein bestimmtes Opfer darbringen und sich dadurch reinigen müssen, nicht indem Sie sich ändern, sondern durch ein Opfer. 

	Und dieses Idol, das die Energien eines finanziellen Egregors und ein Gefühl der Überlegenheit usw. enthält, schufen sie in ihren Herzen, im Inneren des jüdischen Egregors, ein solches Bild Gottes. Und natürlich auch in ihnen, in ihren Gedanken. Und dieses Bild nannte ich den Teufel. 

	Und er fuhr fort: 

	„Er war ein Mörder von Anfang an und steht nicht in der Wahrheit, weil die Wahrheit nicht in ihm ist.“ 

	Warum habe ich es so genannt? Die Person, die ich genannt habe der Teufel , stand nicht in der Wahrheit, obwohl er mir sehr nahe stand und wir Ihrer Meinung nach geistige Brüder waren. Doch er konnte diese Wahrheit nicht ertragen, er versank in seinen Schwingungen und wurde zum Teufel. Und dieses Bild, das von diesen Priestern geschaffen wurde, zu denen ich sagte: dein Vater ist der Teufel ", führte auch dieses Bild zur Zerstörung, zu einer Herabsetzung der Schwingungen, denn es ließ keine spirituelle Entwicklung zu, sondern erlaubte lediglich, fromm zu sein und beruhigte das Herz eines Menschen dadurch, dass er ein rechtschaffenes religiöses Leben führte. 

	Darüber hinaus betreffen die Veränderungen nicht nur das Verhalten, sondern auch die geistigen Einstellungen, die in Abwesenheit jeglicher Form von Liebe zur Zerstörung und zu Verbrechen gegen sich selbst und geliebte Menschen führten. Es war eine Religion der Selbstrechtfertigung und des Verdeckens niederer Schwingungszustände mit dem Bild Gottes. Es war eine teuflische Idee, denn sie erlaubte nicht, den wahren Gott zu sehen, der nach Liebe, nach Licht, nach Selbsterkenntnis und nach wahrer      Metanoia, Reue  und daher die Korrektur der eigenen Handlungen im Licht Gottes. 

	Natürlich wusste mein geliebter Sohn David, dass 

	Opfer für Gott – der Geist ist gebrochen; Ein reumütiges und demütiges Herz wird Gott nicht verachten. 

	Dies deutet darauf hin, dass David tausend Jahre vor diesen Priestern verstanden hatte, dass das größte Opfer die Metanoia war. 

	

	 

	Jesus Christus ist der Anführer, das Oberhaupt des christlichen religiösen Egregors auf Erden und darüber hinaus, der erstgeborene Sohn Gottes, unser älterer Bruder. 

	Mai 2021 

	21. Juli 2022 

	Interpretation der APOKALYPSE des Theologen Johannes oder der Offenbarung Jesu Christi (Kapitel 13, Verse 6-10) 

	 https://blog.cassiopeia.center/tolkovanie-apokalipsisa-chlava-13-stih-6-10  

	Offenbarung des Johannes, Kapitel 13, Verse 6-10. 

	13:6 Und es öffnete seinen Mund zur Lästerung gegen Gott, zu lästern seinen Namen und seine Hütte und die im Himmel wohnen. 

	13:7 Und es wurde ihm gegeben, Krieg zu führen mit den Heiligen und sie zu überwinden; und es wurde ihm Macht gegeben über jeden Stamm und jedes Volk und jede Sprache und Nation. 

	13:8 Und alle, die auf der Erde wohnen, werden es anbeten, deren Namen nicht geschrieben stehen im Lebensbuch des Lammes, das geschlachtet wurde, seit die Welt gegründet ist. 

	13:9 Wer Ohren hat, der höre! 

	13:10 Wer in die Gefangenschaft führt, wird in die Gefangenschaft gehen; Wer mit dem Schwert tötet, muss selbst mit dem Schwert getötet werden. Hier ist die Geduld und der Glaube der Heiligen. 

	Dieser Text beschreibt die Eigenschaften und Handlungen von Menschen, die mit niedrig schwingenden plasmoiden Zivilisationen und körperlosen Geistern aus dämonischen Ebenen in Kontakt kommen. Sehr häufig sind solche Kontakte in einer Person vereint. 

	Das erste Anzeichen eines bewussten oder unbewussten Leiters destruktiver Wesenheiten ist Verurteilung und Tadel („ Hula „“) in der gesprochenen und geschriebenen Rede über die Taten und den Charakter Gottes und aller erleuchteten Geister (die im Himmel leben). Wort " Name „“ bedeutet im Neuen Testament nicht nur den Namen oder Spitznamen einer Person, sondern den Charakter des Wesens, seine Schwingung und alle seine Handlungen und Energien. 

	Menschlich, " Lästerer des Namens Gottes „ist derjenige, der Ihn für irgendeine Tat verurteilt, und derjenige, der jedes seiner Kinder verurteilt, das sein Licht als Abbild der Fülle seiner Vollkommenheit in sich trägt. 

	Verurteilung bedeutet, dass man sich der Autorität Gottes bedient, dessen Gericht nicht immer über den sündigen Geist, sondern über seine spezifischen negativen Eigenschaften und Erscheinungsformen erfolgt. 

	Der Zweck des Gerichts Gottes besteht darin, sein Teilchen von Illusionen zu reinigen, das Licht darin zu erwecken und es mit sich selbst als Glück und Liebe zu erfüllen, und der Zweck der Verurteilung des Menschen besteht darin, den aus Gott geborenen Geist von der Kommunikation und von seiner Liebe abzuschneiden. 

	Doch wenn man sich von irgendeinem Lebewesen abgrenzt oder etwas in der Welt oder in sich selbst nicht akzeptiert, wendet man sich vom Göttlichen Licht ab und wird unfähig, dessen Energien richtig wahrzunehmen. 

	Und dann wird er zur leichten Beute zerstörerischer Wesen, ob sie nun in einer Welt verkörpert sind oder nicht. In diesem Fall werden solche Wesen für ihn zu Lehrern, die seinen eigenen spirituellen Zustand und das spirituelle Niveau zeigen, das dem Geist einer Person entspricht, die göttliche Energien lenkt, um einen Teil des göttlichen Universums zu zerstören. 

	Aus diesem Grund steht geschrieben, dass zerstörerischen Wesen die Möglichkeit gegeben wird, Krieg gegen die Heiligen zu führen und sie zu besiegen. 

	Unter " Heilige „Hier verstehen wir helle Gefühle und Wünsche und Gedanken über Licht und Liebe. 

	Jedem intelligenten Geist wird die Freiheit der Wahl gegeben, dank derer die geistige Dunkelheit und Unwissenheit das Licht im geistigen Herzen des Menschen überwinden und bis zum Ende der Inkarnation davon Besitz ergreifen können. 

	Unter den Worten „ Ihm wurde Autorität über jeden Stamm, jedes Volk, jede Sprache und jede Nation gegeben » werden als vier Hauptkräfte des ätherischen Feldes der Aura verstanden, in deren Erschaffung und Erhaltung schöpferische plasmoide Zivilisationen der Naturelemente ihre Energie investieren: 

	Apana ist die ätherische Energie, die die ätherischen Matrizen der Verdauungs- und Ausscheidungsorgane im menschlichen Körper erzeugt. Es wird vom verkörperten Geist aus den Energien von Wasserplasmoiden erschaffen. 

	Prana ist die ätherische Energie, die die ätherischen Matrizen der Atmungs- und Kreislauforgane erzeugt. Es wird vom verkörperten Geist aus den Energien von Luftplasmoiden erschaffen. 

	Rupa ist die ätherische Energie, die die ätherischen Matrizen der Bewegungs-, Wahrnehmungs- und Reaktionsorgane auf die äußere Umgebung erzeugt. Es wird vom verkörperten Geist aus den Energien der Plasmoide der Erde erschaffen. 

	Kundalini ist eine ätherische Energie, die die ätherischen Matrizen der Fortpflanzungsorgane und der Immunabwehr erzeugt. Es wird vom verkörperten Geist aus den Energien der Feuerplasmoide erschaffen. 

	Alle diese Energien befinden sich im menschlichen Ätherkörper. Sie werden dem verkörperten Geist für die Dauer des Körperlebens gegeben und stehen ihm vollständig zur Verfügung. 

	Ein Mensch hat das Recht, die Macht über seine ätherischen Kräfte an Geister abzugeben, die in einem Körper anderer Dichte verkörpert sind und über Energiekanäle, die durch die Energien feinstofflicher Zivilisationen geschaffen wurden, mit der Aura verbunden sind. Dieser Prozess wird begleitet vom Ausströmen der Lebenskraft eines Menschen und der Füllung seines Ätherfeldes mit den Energien der überwachenden Wesenheiten. 

	Ihre Energien können sich erheblich von denen des Menschen unterscheiden, wodurch Veränderungen in den ätherischen Matrizen physischer Organe möglich sind, die bei Kontakt mit negativ veranlagten Vertretern plasmoider Zivilisationen zu Mutationen, Störungen und Pathologien auf zellulärer Ebene führen, oder bei Kontakt mit hochschwingenden und spirituell leichten Kuratoren in feinstofflichen Körpern zur Heilung und Harmonisierung der ätherischen Matrizen physischer Organe führen, was zur Wiederherstellung des Stoffwechsels und Beschleunigung der Regeneration der Organe des dichten Körpers führt. 

	Die Anbetung des Tieres durch die auf der Erde lebenden Menschen wird als Zerstörung der Systeme und Strukturen des menschlichen physischen Körpers verstanden, aufgrund der Verringerung der Schwingungen des Geistes, der mit einer negativ abgestimmten plasmoiden Entität in Kontakt gekommen ist. 

	Das Lamm ist ein Symbol für die bedingungslose Energie der göttlichen Liebe und sein Lebensbuch symbolisiert die Existenz im Lichtfeld dieser Liebe. 

	Folglich wird der Körper einer Person, deren spirituelles Herz keine bedingungslose Liebe enthält, durch seine eigenen Energieblockaden zerstört, und der Kontakt mit einer parasitären plasmoiden Entität ist nur eine Folge der Schwingungen ihrer Energiefelder, die Entitäten anziehen, die ihrem inneren Zustand entsprechen. 

	Das Lamm (Göttliche Liebe) wurde tatsächlich für die Erschaffung der materiellen Welt geschlachtet (gab einen Teil seiner Energie). 

	Der ursprüngliche Geist, auf der Erde als Christus bekannt, ist die vollständigste bewusste Verkörperung der göttlichen Liebe für unser Universum. 

	Buch des Lebens – das sind Schwingungen des Lichts, der spirituellen Wärme, der Einheit, der Freude und der Liebe. Um in ihre Aufzeichnungen zu gelangen, das heißt, um Ihre Schwingungen auf dieses Niveau zu heben, müssen Sie in seinen Eigenschaften wie Gott werden. 

	Doch für die niederschwingenden Plasmoide selbst hat der Kontakt mit Menschen zerstörerische Folgen. 

	Sie fesseln den Geist des Kontaktierten mit ihren Ideen für niedere, selbstsüchtige Zwecke („ werden in die Gefangenschaft geführt ”) und sie selbst geraten unter die Macht der Energien des Kontaktierten und der Menschen um ihn herum. 

	Die Energien der Erdlinge sind manchmal so unvereinbar mit den feinstofflichen Körpern der Plasmoide, dass es sogar möglich ist, sie aus der Inkarnation zu entfernen. 

	Unter den Worten „ der mit dem Schwert tötet „In diesem Text verstehen wir die Suggestion von Ideen an den Kontaktierten, deren Akzeptanz als Wahrheit zur Blockierung seines spirituellen Kanals führt, da sich im Mentalkörper eine mentale Einstellung bildet, die die Wahrnehmung der Realität verzerrt. Dies geschieht oft von parasitären plasmoiden Zivilisationen, um ihrem Kontaktierten die Kommunikation mit ihm zu erschweren oder unmöglich zu machen.      Höheres Selbst  , mit Engeln und mit Vertretern aller hellen kreativen      Zivilisationen  Universen. 

	Indem man einem Menschen jedoch die Möglichkeit nimmt, mit Kuratoren aus der Engelwelt Kontakt aufzunehmen, senkt er seine Schwingungen und schneidet sich vom Fluss des Lebens in Gott ab, was hier durch die Worte „ er selbst (das Tier) muss mit einem Schwert getötet werden ". 

	Ein Mensch mit einem blockierten spirituellen Kanal kann leicht seine Aufgabe, die spirituelle Welt, Gott und sich selbst als rationales, unsterbliches Wesen vergessen. In diesem Fall beginnt er, sich selbst als physischen Körper zu akzeptieren, vergisst die ewige Existenz und setzt sich Ziele, die den verschiedenen Bedürfnissen seines Körpers oder den Wünschen seiner Lieben gerecht werden. 

	Und nur Geduld in vorübergehenden Schwierigkeiten, ohne sich über Gott zu beschweren, und der Glaube als Gefühl für die Existenz der spirituellen Welt und eine echte Kommunikation mit ihr können einen Menschen vor zerstörerischen Kontakten mit spirituellen Wesenheiten aller Art schützen. 

	

	 

	MidgasKaus – Spezialist für Biologie und Psychologie, Planet Esler. 

	Erzengel Michael ist ein körperloser Geist, der Haupthierarch der spirituellen Dimensionen des Planeten Erde, der Hüter des christlichen Egregors. 

	23. Juli 2022 

	
Interpretation der ersten sechs Verse der neununddreißigsten Sure des Korans 

	 https://blog.cassiopeia.center/tolkovanie-pervyh-shesti-ayatov-39-sury-korana  

	1. DIE SCHRIFT WURDE VON ALLAH, DEM MÄCHTIGEN UND WEISEN, HERABGESANDT. 

	Meine Position in der spirituellen Welt ist Erzengel und mein spiritueller Name ist Jebrail. 

	Im ersten Vers der neununddreißigsten Sure des Korans teilte ich dem Propheten Mohammed mit, dass die Lehren, die ich den Menschen brachte, von Allah stammten. 

	Allah ist der Name Gottes, des Schöpfers des Universums, der ins Arabische übertragen wurde, um im siebten Jahrhundert der christlichen Zeitrechnung einen neuen religiösen Egregor zu bilden, der die Idee des Monotheismus auf der Arabischen Halbinsel verbreitete. 

	Ich, als Erzengel Deva, der sich auf der vierundzwanzigsten Ebene der Welt der körperlosen Geister befindet, stehe in ständigem Kontakt mit dem Überbewusstsein Gottes und übermittle unverfälscht Informationen von Ihm an verkörperte und körperlose spirituelle Wesenheiten auf jeder Entwicklungsstufe. Dabei verwende ich Worte, die für sie am verständlichsten sind und gleichzeitig spirituelle Wahrheiten genau wiedergeben. 

	 

	2. WIR HABEN EUCH DIE SCHRIFT IN WAHRHEIT HERABGESANDT. 

	BETEN SIE ALLAH AN UND REINIGEN SIE IHREN GLAUBEN VOR IHM. 

	Mit dem Wort „wir“ meine ich die gesamte Gruppe von Weltraumforschern und unsere spirituellen Mentoren und Kuratoren, die mit der Entwicklung religiöser Lehren zur Schaffung eines islamischen Egregors beschäftigt waren. 

	Wir waren es, die dazu beitrugen, dass der Koran, hier Heilige Schrift genannt, als physisches Buch auf der Erde Gestalt annahm. Und in diesem Sinne haben wir den Koran herabgesandt, das heißt, wir haben diese Informationen von den spirituellen Ebenen der Existenz in die materielle Welt gebracht. 

	Durch die Anbetung Allahs erkennt man ihn als den Schöpfer des Universums an und ist ihm dankbar für die Möglichkeit, in allen seinen Welten zu leben und seine höchsten Qualitäten zu entwickeln. 

	Die Anbetung Gottes ist eine Form der Liebe zu ihm, denn die Dankbarkeit in diesem Gefühl verbindet sich mit aufrichtiger Verehrung des göttlichen Lichts und demütiger Akzeptanz aller Erscheinungsformen dieser Welt und aller Ereignisse, die im Leben der Menschen auftreten, als einer Erfahrung, die für die Entwicklung von Weisheit und Liebe nützlich ist. 

	Die Reinigung des Glaubens ist die Beseitigung der Energie des Zweifels an der Realität der göttlichen Präsenz im Herzen eines jeden Menschen und im Raum um ihn herum. Zweifel verschließen den spirituellen Kommunikationskanal mit der wahren spirituellen Natur und machen es daher schwierig oder sogar unmöglich, die Aufgaben der Inkarnation zu erfüllen. 

	3. WAHRLICH KANN DER REINER GLAUBE NUR ALLAH GEWIDMET WERDEN. 

	UND DIEJENIGEN, DIE AN SEINER STELLE ANDERE GÖNNER UND HELFER AUFNAHMEN, SAGEN: 

	„WIR BETEN SIE NUR AN, DAMIT SIE UNS ALLAH SO NÄHER BRINGEN WIE MÖGLICH.“ 

	ALLAH WIRD ZWISCHEN IHNEN DARÜBER RICHTEN, worüber sie unterschiedlicher Meinung waren. 

	Tatsächlich weist Allah denjenigen, die lügen und ungläubig sind, nicht den Weg. 

	Ich habe diese Aussage gemacht, um die Idee des Monotheismus in den Köpfen der Menschen zu entwickeln. Menschen, die daran gewöhnt sind, in einem heidnischen System zu leben, beginnen oft, in anderen Menschen, in Engeln, in Plasmoiden (Dschinns) oder in Außerirdischen nach Vermittlern zwischen sich und Gott zu suchen. 

	Aus diesem Grund ist die Energie solcher Menschen, die sich in einem religiösen Egregor befinden, nicht auf die Liebe zu Gott als der Quelle allen Seins gerichtet, sondern auf die Liebe zu jenen Wesen, die sie sich als Vermittler zwischen sich und dem Schöpfer des Universums vorstellen. 

	Dies führt wiederum dazu, dass Gott nicht als großes, liebendes und barmherziges Wesen verstanden wird, das bereit ist, jeden Menschen, der gute und kluge Taten vollbringt, in sich aufzunehmen, sondern als grausamer Tyrann, den besondere Vermittler zunächst besänftigen müssen, damit er einen Menschen annimmt. 

	Dieses Verständnis verzerrt das Bild Gottes erheblich und senkt die Schwingungen des Geistes, der daran glaubt. Aber niemand kann Menschen verurteilen, die so etwas tun. Nur Gott kennt ihre Herzen und wahren Absichten, deshalb sagte ich dem Propheten Mohammed, dass Allah über die Menschen richten wird, die eine andere Meinung über ihn haben. 

	Ich erklärte dem Propheten Mohammed dann, dass Lügner und Ungläubige ihrem eigenen Weg folgen, den sie selbst gewählt haben, und dass Allah nicht für die Folgen ihrer Lügen und ihres Unglaubens verantwortlich ist, weil er sie nicht mehr auf den geraden Weg zu sich führt. 

	4. WENN ALLAH KINDER HABEN WOLLTE, HÄTTE ER AUS SEINER SCHÖPFUNG AUSGEWÄHLT, WEN AUCH IMMER ER WOLLTE. ER IST REIN! ER IST ALLAH, DER EINE, DER ALLMÄCHTIGE. 

	Als man sich in dieser historischen Epoche für die Schaffung des Islam entschied, war es für die Araber sehr wichtig, dass sie verstanden, dass es einen Gott gibt, den Schöpfer von allem, was im Universum existiert. 

	Zuvor hatten die arabischen Völker an heidnischen Glaubensvorstellungen festgehalten, denen zufolge die Götter sich gegenseitig hervorbrachten und gemeinsam über die Welt herrschten. Um die Einzigartigkeit der anfangslosen Quelle allen Seins zu betonen, wurde hier gesagt, dass Gott, der Schöpfer Allah, selbst aus seinen Schöpfungen Kinder für sich auswählt. 

	Intelligente Geister wurden als Schöpfungen Allahs bezeichnet, um die Möglichkeit zu minimieren, andere Persönlichkeiten als Allah anzubeten, was den islamischen Egregor leicht dazu führen würde, zum Polytheismus zurückzukehren. 

	Im Christentum werden intelligente Geister als Kinder Gottes betrachtet, die von ihm geboren und nicht erschaffen wurden. Darin besteht jedoch kein Widerspruch, es ist nur so, dass die Eine spirituelle Wahrheit in unterschiedlichen Bildern zum Ausdruck kommt, abhängig von den Eigenschaften der Egregoren der Völker, in denen diese beiden religiösen Lehren gepredigt wurden. 

	Man sollte nicht vergessen, dass es zu der Zeit, als das Christentum in Israel gepredigt wurde, bereits eine zweitausendjährige Erfahrung des Monotheismus in Form der Anbetung von Jahwe als dem Einen Gott gab. Auf der Arabischen Halbinsel gab es diesen Glauben zu der Zeit, als der Prophet Mohammed seine Predigttätigkeit aufnahm, noch nicht. Aus diesem Grund bestand für die alten Juden aufgrund ihres Verständnisses, dass alle Geister von Gott geboren sind und Seine Natur besitzen, eine geringere Gefahr, vom Monotheismus abzuweichen, als für die Araber, die von Kindheit an in der Tradition der Anbetung vieler Götter erzogen wurden. 

	5. ER SCHUF DEN HIMMEL UND DIE ERDE IN WAHRHEIT. 

	ER VERDECKT DEN TAG MIT DER NACHT UND VERDECKT DIE NACHT MIT DEM TAG. 

	ER UNTERWIRFT DIE SONNE UND DEN MOND. 

	SIE ALLE BEWEGEN SICH AUF DIE FESTGELEGTE FRIST ZU. 

	WAHRLICH, ER IST DER MÄCHTIGE, DER ALLES VERGEBEN KANN. 

	Hier wird Gott Allah als der einzige Schöpfer des gesamten Universums bezeichnet. Und das ist tatsächlich so, denn Er ist die Quelle aller Formen und Arten von Energien, aus denen die Erde (das Abbild der materiellen Welt) und der Himmel (das Abbild der spirituellen Welt) geformt sind. 

	Natürlich sind Vertreter feinstofflicher plasmoider Zivilisationen an der Erschaffung materieller Welten aller Dichtestufen beteiligt. 

	Im Islam werden diese Kreaturen Dschinn genannt. Sie erschaffen materielle Welten aus den Energien der spirituellen Welt, die aus der göttlichen Quelle kommen, und füllen diese Welten mit verschiedenen ätherischen Strukturen, die sie zu den Partikeln der physischen Welt verdichten, aus denen alle Galaxien, Sterne und Planeten der für Sie sichtbaren Welt bestehen. Dies bedeutet jedoch nicht, dass feinstoffliche Wesen unabhängige Schöpfer sind, die aus ihrer Energie etwas erschaffen. 

	Ein Mensch, der ein Haus baut, entnimmt das Material dafür der Natur, und obwohl er als Schöpfer bezeichnet werden kann, hat Gott ihm alles, was er braucht, aus seiner Quelle gegeben. 

	Dasselbe passiert mit Vertretern plasmoider Welten, nur auf unterschiedlichen Dichtestufen. Es ist nur so, dass ihre alten Kontaktpersonen, die sich der vollen Spezifität ihrer Aktivitäten nicht bewusst waren, sie oft vergötterten, was in der Folge zur Entstehung polytheistischer Kulte führte. 

	6. ER HAT DICH AUS EINER PERSON GESCHAFFEN. 

	ER SCHAFFT AUS IHM EINE FRAU FÜR IHN UND SANDTE FÜR EUCH VON DEM NUTZTIERE ACHT TIERE PAARWEISE HERAB. 

	ER ERSCHAFFT EUCH IM SCHOSS EURER MÜTTER: 

	EINE SCHÖPFUNG NACH DER ANDEREN ERSCHEINT IN DREI DUNKELHEITEN. 

	DAS IST ALLAH, DEIN HERR. 

	ER HAT DIE MACHT. 

	ES GIBT KEINE ANDERE GOTTHEIT AUßER IHN. 

	WIE VERSTÖRT SIND SIE ALLE VON DER WAHRHEIT! 

	Darin werden Einzelheiten zur Entstehung der Körper der ersten Menschen erzählt. Dabei wird betont, dass zunächst ein Mensch als genetischer Träger der Menschheit geschaffen wurde und dieser männlich war, und dass später durch Veränderung des männlichen Chromosomensatzes der Körper einer irdischen Frau entstand. 

	Die acht Tiere, auf die hier Bezug genommen wird, sind das Kamel, die Kuh, das Schaf und die Ziege. Es handelte sich um Männchen und Weibchen dieser Tiere, weshalb auch von einer Achtzahl gesprochen wird. Sie waren für die Hirtenvölker der arabischen Region von größter Bedeutung, daher werden in diesem Text nur sie als diejenigen erwähnt, die von Allah zum Wohle der Menschen herabgesandt wurden. 

	Die folgende Geschichte handelt davon, wie es zur menschlichen Empfängnis kommt. 

	Beim Lesen des Korans muss man sich immer vor Augen halten, dass dieses Buch den verstreuten arabischen Stämmen in dem Stadium der sozialen und wissenschaftlichen Entwicklung gegeben wurde, in dem sie sich im siebten Jahrhundert der christlichen Zeitrechnung befanden. Daher ist eine vereinfachte und kurze Beschreibung des Mysteriums, das bei der Empfängnis eines jeden irdischen Menschen geschieht, durchaus verständlich. 

	„Drei Dunkelheiten“ bezeichnen hier drei Arten ätherischer Energien, die die ätherischen Matrizen und anschließend die physischen Organe des Kindes im Mutterleib bilden: Dies ist das Prana der verkörperten Seele, die kombinierte ätherische Energie der Geister der vier Elemente, die in den feinstofflichen Körpern verkörpert sind, und die ätherische Kraft der Mutter selbst. 

	Diese Energien bilden in harmonischer Verbindung miteinander das primäre Ätherfeld des Embryos, das aus den Äthermatrizen der einzelnen Organe besteht und Informationen darüber enthält, welcher Teil des physischen Genoms für die Biosynthese der Proteine und Lipoproteine, die jede Zelle des dichten Körpers bilden, und für die neurohumoralen Verbindungen der verschiedenen Organe und Systeme des Körpers untereinander erforderlich ist. 

	Dieser Vorgang wird hier mit den Worten beschrieben: 

	„Eine Schöpfung (physische Organe) erscheint nach der anderen in den drei Dunkelheiten (ätherischen Energien)“ 

	Darüber hinaus betont der Text, dass Allah der einzige Gott für Muslime ist und dass Er die Macht über alle spirituellen und materiellen Prozesse im Universum hat. 

	Der Satz „Wie weit hast du dich von der Wahrheit abgewandt“ stammt vom Propheten Mohammed selbst, der empört darüber war, dass seine Landsleute die Predigt des Monotheismus nur widerwillig akzeptierten. 

	Apshatarim ist ein Religionswissenschaftler, Psychologe und Soziologe, ein Spezialist für die Schaffung religiöser und philosophischer Egregoren in außerirdischen Gemeinschaften mit einem hohen Maß an Gewalt, dem Planeten Tumesout. 

	August 2022 

	25. Juli 2022 

	Levitation im Leben Jesu. Auf dem Wasser laufen. Apostel Petrus 

	 https://blog.cassiopeia.center/Levitation im Leben von Iisusa – Auf dem Wasser laufen  

	Levitation ist der Akt des Menschen, seine Kraft einzusetzen, um die Schwerkraft der Erde zu unterdrücken. Die Schwerkraft zieht den physischen Körper mit einer bestimmten Kraft an, und die Lebenskraft eines Menschen, die er jede Sekunde freisetzt, ist stärker als die Kraft, mit der die Erde seinen Körper anzieht. 

	Ich möchte besonders betonen: Sie überwindet nicht die gesamte Schwerkraft der Erde, sondern nur den Teil der Schwerkraft, der ihren Körper anzieht. Und damit diese Überlegenheit Ihrer Lebenskraft Sie über die Erde erheben kann, müssen Sie sie nur lenken. 

	Dazu müssen Sie sich vorstellen, wie Ihre Lebenskraft Sie von der Erde wegdrückt. Damit diese Visualisierung funktioniert, müssen Sie sie sich vorstellen und bei Zweifeln daran, dass das Ergebnis erreicht wird, Ihre Lebenskraft im Raum zerstreuen und nicht zulassen, dass sie Sie von der Erde wegdrückt, das heißt, Sie und Ihren Körper vor der Schwerkraft der Erde schützt. 

	Der Glaube ist eine Kraft, die Ihnen hilft, Ihre Absichten jederzeit und überall zu visualisieren und zu erfüllen. 

	Da die Überwindung der Schwerkraft Burkhads und jedes anderen Planeten einen gewissen Teil meiner Energie erfordert, die ich für etwas ganz anderes verwenden könnte, beispielsweise für die Veränderung der Schwingungen der Erdbewohner, begnüge ich mich normalerweise damit, auf der Astralebene zu fliegen, und das reicht mir völlig. 

	Wie der Apostel Petrus über das Wasser ging 

	Am Abend, nachdem wir mit den Leuten gesprochen hatten, trennten wir uns von meinen Schülern. Sie fuhren in einem Boot, um Fische zu fangen. Sie fischten auch nachts. Und sie wollten am Morgen auf der anderen Seite des Sees landen. Und ich beschloss, allein zu bleiben, um mich mit dem Kapitän des Burkhad-Schiffs zu treffen. Und Mirah Count war auch da. 

	Natürlich sagte ich ihnen, dass ich in Ruhe gelassen werden wollte, da sie zu diesem Zeitpunkt psychisch noch nicht bereit für Kontakt waren. Ich sagte, ich wolle allein sein und zum Vater beten. 

	Sie segelten weg und ich betete tatsächlich zum Vater, dann kam das Schiff an Land und wir hatten etwa zwei Stunden lang Kontakt. Ich wurde nach Burkhad versetzt, wo ich mit einem der Spezialisten der Kontaktkommission sprach, und dann kehrte ich zur Erde zurück und fand mit meinem mentalen Feldstrahl, den ich aus meiner Aura ausstrahlte, wie ein Radar den Ort, an dem meine Schüler waren. Radar ist ein Spiegelbild dieser Fähigkeit (Hinweis: Mirah Count). 

	Ich berechnete im Kopf den Punkt, an dem meine Schüler waren, und sah, dass während meiner Abwesenheit der Wind stärker geworden war und große Wellen aufgekommen waren. Und ich ging zum Boot auf dem Seeweg. Warum bin ich nicht geflogen? Ich wollte meine Energie nicht einfach verschwenden, denn beim Gehen muss man die Schwerkraft weniger unterdrücken. Ich trug weiße Kleidung. 

	Wie Sie wissen, ist bei auffrischendem Wind und beginnendem Gewitter praktisch nichts zu sehen: keine Sterne, kein Mond, auch keine Laternen im Meer. Die Schüler sahen mich also in einem weiteren Blitz, als ich schon ziemlich nahe gekommen war, etwa zehn Meter. 

	Einer von ihnen – ich glaube, ich habe Jacobs Stimme gehört – rief, dass ein Geist käme. Warum haben sie das gesagt? Sie nannten eine Art Plasmoid „Geist“. Warum hat er genau das geschrien? Denn für sie war es ein ungewöhnliches und möglicherweise gefährliches Phänomen, da man von manchen Naturgeistern alles erwarten konnte, insbesondere mitten auf dem Meer während eines Sturms. 

	Ich beeilte mich, sie zu beruhigen und sagte: 

	„Sei fröhlich und tapfer, ich bin es, hab vor nichts Angst.“ 

	Danach hörte ich kurze Gespräche, aus denen ich Misstrauen und Interesse heraushörte. Und der Apostel Petrus nannte mich einen Lehrer und sagte: 

	„Wenn du es bist, befiehl mir, über das Wasser zu dir zu kommen.“ 

	Ich scannte sein mentales Feld und sah, dass er sich, wenn ich ihm „Los“ sagte, auch vorstellte, wie er es tun würde, es visualisierte und genug Energie freisetzte, um ein paar Schritte zu machen. Zu diesem Zeitpunkt befand ich mich bereits in einer Entfernung von etwa fünf Metern. Ich sagte ihm: „Geh“, und kontrollierte seinen geistigen und psychischen Zustand. 

	Was geschah, als er ging? Als er aufstand, beobachtete ich ihn. Als ich ihm sagte: „Geh“, glaubte er fest daran, dass es möglich war, weil er wusste, dass ich Gott war und nicht lügen konnte. Und als er das tat, floss seine Energie, seine Lebenskraft, durch das erste Energiezentrum, durch seine Beine und schuf genug Kraft, genug Schutz, damit er auf dem Wasser stehen konnte. Und als er darauf stand, hatte er wirklich keine Zweifel. 

	 

	Er ging, zuerst sah er nur mich. Als er etwa drei Meter gegangen war, war ihm zunächst so bewusst, dass er das Rauschen der Wellen nicht hörte, doch dann hörte er, schaute und sah, dass er ohne den gewohnten Halt auf dem Wasser stand, und sein Selbsterhaltungstrieb sagte ihm, dass er in Gefahr war. Er konnte nicht von diesem Instinkt zu der Tatsache wechseln, dass er es getan hatte. 

	Das heißt, der Instinkt verdrängte für einige Sekunden die Erinnerung, dass er selbst es getan hatte. Erschrocken – denn Angst bedeutet Vertrauensverlust – verlor er die Energie, die ihn hielt, und begann zu ertrinken. Er hat mich um etwa zwei Meter verfehlt. Ich ging auf ihn zu und fragte ihn, warum er zweifelte. 

	Als ich ins Boot stieg und sie mir alle erstaunt Fragen stellten, erzählte ich ihnen vom Gesetz des Glaubens und von der Kraft der Erde, die man mit eigener Kraft unterdrücken kann, und während dieser Gespräche bemerkten sie nicht einmal, wie wir ans andere Ufer segelten. Für sie verging diese Zeit unbemerkt. 

	Zeitstempel: 12:41, #261 Zweite Begegnung mit dem Phantom von Jesus Christus! 

	Jesus Christus ist der Anführer, das Oberhaupt des christlichen religiösen Egregors auf Erden und darüber hinaus, der erstgeborene Sohn Gottes, unser älterer Bruder. 

	Mai 2021 

	26. Juli 2022 

	Kalachakra über Universen 

	 https://blog.cassiopeia.center/kalachakra-o-vselennyh  

	Das Universum ist eine Ansammlung von Galaxien, die sich im freien Raum befinden, wenn wir seine dichte Phase betrachten. Subtile Phasen, die subtile Ebene der Existenz besteht auch aus ihren eigenen Arten von Galaxien, aber sie sind subtil, aus subtilen Energien (eher mit Substanzen verwandt, aber dies ist eine Art von Energie für Sie). 

	Warum gibt es mehrere Universen mit unterschiedlichen Arten von Materie? 

	Es gibt viele mögliche Gründe für die Existenz verschiedener Universen. Ich glaube, dass dies auf die Vielfalt der Lebensformen zurückzuführen ist, die sich aus der spirituellen Welt manifestieren. Die Energie des göttlichen Lichts, die diese Materie verschiedener Art aufbaut, dieses Licht selbst weist eine unendliche Vielfalt auf. Er strebt nach unendlich vielfältigen Erfahrungen. Daher entstehen verschiedene Arten von Universen, in denen Geister aus der spirituellen Welt inkarniert sind. 

	27. Juli 2022 

	Interpretation der APOKALYPSE des Theologen Johannes oder der Offenbarung Jesu Christi (Kapitel 13, Verse 11-15) 

	 https://blog.cassiopeia.center/tolkovanie-apokalipsisa-chlava-13-stihi-11-15  

	Interpretation der Offenbarung des Johannes des Theologen. Kapitel 13, Verse 11-15: 

	Offb. 13:11 Und ich sah ein anderes Tier aus der Erde aufsteigen; Er hatte zwei Hörner wie ein Lamm und sprach wie ein Drache. 

	Offb. 13:12 Und es übt alle Macht des ersten Tieres vor ihm aus und bewirkt, dass die ganze Erde und ihre Bewohner das erste Tier anbeten, dessen tödliche Wunde geheilt wurde. 

	Offb. 13:13 Und er tut große Zeichen, so dass er sogar vor den Augen der Menschen Feuer vom Himmel auf die Erde fallen lässt. 

	Offb. 13:14 Und es verführt, die auf der Erde wohnen, wegen der Zeichen, die vor den Augen des Tieres zu tun ihm Macht gegeben ist, indem es denen, die auf der Erde wohnen, sagt, sie sollen ein Bild machen dem Tier, das die Wunde vom Schwert hatte und lebendig wurde. 

	Offb. 13:15 Und es wurde ihm gegeben, dem Bild des Tieres Geist zu geben, sodass das Bild des Tieres sogar redete und bewirkte, dass alle getötet wurden, die das Bild des Tieres nicht anbeteten. 

	Das aus der Erde aufsteigende Tier ist ein Symbol für die Gesamtheit der Egregoren der Noosphäre der Erde als eine bestimmte Gemeinschaft verschiedener Lehren, Auffassungen und Weltanschauungen. 
Die Energie der Egregoren steigt tatsächlich aus der Erde auf, das heißt, sie gelangt aus der materiellen Welt in die spirituelle Welt. 

	Zwei Hörner, wie die Hörner eines Lamms, sind die Eigenschaften von Glaube und Weisheit, die in Egregoren als Energie bzw. Geist eingebettet sind. Jeder Egregor ähnelt in seiner Struktur einem rationalen Geist, das heißt, er enthält Energie (die Lebenskraft der Teilnehmer), Informationen (analog zum Verstand) und Beziehungen, Wünsche und Träume (analog zum spirituellen Herzen). In den letzten Phasen des disharmonischen Übergangs der Erde zu einer anderen Schwingungsebene beginnen alle irdischen Egregoren, Gefühle der Liebe, Freude und Dankbarkeit zu verlieren, weil die Menschen diese immer weniger ausstrahlen. Dann beginnen die Energien des Glaubens und der Informationskomponenten in den Egregoren die Oberhand zu gewinnen. 

	Mangels bedingungsloser Liebe entwickeln sie Leidenschaften und Sehnsüchte, die aus den instinktiven Teilen der menschlichen Seele stammen, also Ängste, Misstrauen, Wut gegenüber Andersdenkenden und ein Gefühl der Überlegenheit ihnen gegenüber. All dies wird hier durch die Worte " er (das Tier) sprach wie ein Drache (instinktiver Teil der Seele) ". 

	Natürlich erleichtern solche kollektiven Ausstrahlungen von Egregoren den Zugang zu ihren Teilnehmern von niederschwingenden plasmoiden Wesenheiten, die hier mit den Worten „ erstes Tier ". 

	Teilnehmer von Egregoren, die mit negativen Schwingungen aufgeladen sind, neigen bereits zu einer schnelleren Bindung an parasitäre Plasmoid-Zivilisationen, was im Text mit den Worten beschrieben wird: 
„ er (die Gesamtheit der negativen Egregoren) zwingt die ganze Erde (den Körper) und die auf ihr lebenden (verkörperten Geister), das erste Tier (parasitäre plasmoide Zivilisationen) anzubeten (ihm Energie zu geben). ". 

	Das Bild des Feuers, das vor den Menschen auf die Erde herabsteigt, wird als das geistig heilende und verwandelnde Licht Gottes, des Schöpfers der Welten, verstanden. 

	Egregoren, die mit der negativen Energie der Menschen gefüllt sind, verlieren ihren direkten Zweck nicht – ihnen Schutz und Heilung zu bieten. Jeder Egregor ist freundlich und klug gegenüber seinem Anhänger, der aufrichtig an ihn glaubt, dem egregorialen Ideal das Licht seiner Liebe sendet und versucht, seinen moralischen Standards zu folgen. 

	Dieses Phänomen wird mit dem griechischen Wort „σημεῖα“ bezeichnet, was „ Zeichen, Hinweis ". Johannes der Theologe schrieb dieses Wort hier, um zu betonen, dass jede Hilfe, die ein Gläubiger von jenen spirituellen Wesenheiten erhält, an die er glaubt und zu denen er betet, für ihn ein Zeichen der Gegenwart des göttlichen Lichts in ihm und in der ganzen Welt ist, das sich durch alle menschlichen Gemeinschaften und Egregoren manifestiert, auch wenn sie auf den ersten Blick der Gipfel der Unvollkommenheit zu sein scheinen. 
So verwandelt Gott alles Böse in Gutes, denn sie existieren nicht ohne einander, solange die Möglichkeit besteht, den Weg der Entwicklung oder den Weg der Erniedrigung zu wählen. 

	Das Bild eines Tieres, das eine Schwertwunde hat und am Leben ist, wird als ein Fluss von Gedankenformen verstanden, die eine einheitliche Schwingung mit parasitären plasmoiden Zivilisationen aufweisen. Es ist die Schaffung eines solchen Flusses in der unbewussten Sphäre der menschlichen Seele, die die Existenz einer Bindung an solche Zivilisationen nach der anfänglichen Bindung ermöglicht, die durch die Verringerung des Niveaus menschlicher Schwingungen möglich wurde. 

	Dieser unbewusste Fluss negativer Gedankenformen entsteht auf der Grundlage einer bereits entstandenen Blockade negativer Energie in einem der Energiezentren, verstärkt diese Blockade, beschleunigt die Schädigung der ätherischen und physischen Strukturen eines Menschen und beeinflusst auch seine Denkweise und die gesamte emotional-sensorische Sphäre. 

	Eine solche Person neigt eher zu Niedergeschlagenheit, zu unbegründeten Ängsten, zu Aggressionsausbrüchen aus geringfügigen Gründen und ähnlichen, oft unfreiwilligen, dysphorischen Zuständen. 

	Aus diesem Zustand kann man nur herauskommen, indem man die anfängliche Blockade auflöst und den Strom negativer Gedankenformen (das Bild des Tieres) in das Strahlen reiner bedingungsloser Liebe zu sich selbst, zu Gott, zur Welt und zu allen Wesen verwandelt, die in diesem Licht mit Gott und untereinander vereint sind. 

	Wesenheiten mit niedriger Schwingung können auch durch Licht wirken, einschließlich religiöser Egregoren, wenn die Person im Egregor kein reines spirituelles Herz hat und die Quellen der Gedanken und Wünsche nicht unterscheiden kann, die wie aus dem Nichts in ihr Bewusstsein kommen. Dies steht im Text unter den Worten " Mit den Wundern, die er (der Egregor) (von Gott) vor dem Tier (in Gegenwart zerstörerischer Plasmoide) vollbringen sollte, täuscht er (das spirituelle Wesen, das im Namen des Egregors spricht) (lügt über seine Herkunft und Ziele) die auf der Erde lebenden (verkörperten Geister). ". 

	Um diese Lüge zu erkennen, genügt es, die Wahrheit zu kennen und zu fühlen, die im Licht der Liebe zu allen intelligenten Geistern, zu Gott, zur Natur und zu uns selbst liegt. 

	Nur das Verbleiben im eigenen Licht und dessen stetige Zunahme und Verbreitung sind der zuverlässigste Schutz vor Angriffen zerstörerischer Wesenheiten aus allen Ebenen und Ebenen des Universums. 

	Wenn sich ein rational denkender Geist für die Abwesenheit von Licht, die Vernachlässigung der Liebe und die Ablehnung von Glauben und Hoffnung entscheidet, verfällt er in seine innere Dunkelheit. Dies lässt sich gut durch das Bild der Begabung des Geistes mit dem Bild des Tieres im spirituellen Herzen beschreiben. Ein zerstörerischer Plasmoid oder Dämon allein ist gegen alle intelligenten Geister machtlos, denn Gott hat uns mit der Freiheit der Entscheidung ausgestattet, unter dem Schutz seiner Liebe zu stehen. 

	Wenn wir jedoch dem Bild des Tieres Geist verleihen, das heißt, wir glauben an destruktive Gedanken, Wünsche und Gefühle, wenn wir sie als Leitfaden für unser Handeln akzeptieren, dann verlassen wir freiwillig den göttlichen Schutz, um die Lektionen der Existenz in niederschwingenden Zuständen zu durchlaufen. 

	In diesem Fall ist eine solche Erfahrung des Tötens aller hellen Impulse, Gewissensbisse und reinen Wünsche in einem selbst für den Vergleich mit der göttlichen Wahrheit und Liebe notwendig, weshalb das Licht nach der Rückkehr dorthin um ein Vielfaches heller leuchtet und die Geister, die dies durchgemacht haben, unendlich glücklich macht und sie dazu anspornt, Wahrheit und Liebe immer in die dunkelsten Winkel des unendlich vielfältigen und schönen göttlichen Universums zu tragen. 

	

	 

	Erzengel Raphael ist ein körperloser Geist, der Wächter des christlichen Egregors. 

	Lee Shioni ist ein Vertreter des Planeten Shimor, ein Spezialist für das Studium der Astralwelt und ihrer Wechselwirkung mit der Materie. 

	31. Juli 2022 

	Die Rolle der Astrologie im menschlichen Leben 

	 https://blog.cassiopeia.center/Rolle der Astrologie im Leben einer Person  

	Astrologie ist eine alte Lehre über den Einfluss von Sternen und Planeten auf Ihren Charakter, Ihr Schicksal und Ihr Verhalten. 

	 

	Diese Lehre spiegelt die tatsächlichen Prozesse wider, die in der spirituellen Welt des Menschen stattfinden. Wobei die Prozesse darin bestehen, dass, wenn der Geist die Zeit und den Ort der Inkarnation wählt, der Ort, die Zeit und die Eltern speziell von den spirituellen Beratern der spirituellen Welt berechnet werden, die ihr Engel nennt. 

	Dabei berücksichtigen sie unter anderem die Stellung der Planeten und beziehen numerologische Merkmale mit ein. Sie tun dies jedoch nicht, um Kontrolle auszuüben, sondern damit Menschen, die astrologische Muster kennen, die astrologischen und numerologischen Eigenschaften des geborenen Geistes studieren und verstehen können, wer mit welchen Aufgaben inkarniert ist. Das heißt, vereinfacht ausgedrückt besteht eine der Funktionen von Planeten und Sternen nicht nur darin, dass auf ihnen intelligente Wesen leben können, sondern auch darin, ein besonderes Bild zu schaffen, an dem man erkennt, wer inkarniert ist. 

	MidgasKaus ist ein Vertreter der Interstellar Union, Planet Esler. 

	10. August 2022 

	Interpretation der APOKALYPSE des Theologen Johannes oder der Offenbarung Jesu Christi (Kapitel 13, Verse 16-18) 

	 https://blog.cassiopeia.center/tolkovanie-apokalipsisa-chlava-13-stihi-16-18  

	Interpretation der Offenbarungen Joanna Theologe, Kapitel 13, Verse 16-18: 

	Offb. 13:16 Und es bewirkt, dass alle, die Kleinen und die Großen, die Reichen und die Armen, die Freien und die Sklaven, ein Zeichen an ihre rechte Hand oder an ihre Stirn bekommen, 

	Offb. 13:17 Und niemand kann kaufen oder verkaufen, wenn er nicht das Zeichen hat, nämlich den Namen des Tieres oder die Zahl seines Namens. 

	Offb. 13:18 Hier ist Weisheit. Wer Verstand hat, der berechne die Zahl des Tieres, denn es ist die Zahl eines Menschen. Seine Nummer ist sechshundertsechsundsechzig. 

	Dieser Text zeigt einfache und sehr wichtige Wahrheiten in Bildern, die für die Bewohner des ersten Jahrhunderts der christlichen Zeitrechnung auf der Erde verständlich waren. 

	Interpreten der Offenbarung des Johannes in den verschiedensten christlichen Konfessionen, die mit Bildern und Vorstellungen einer materialistisch geprägten Geisteshaltung operieren, versuchen mit aller Macht, uns von ihnen abzubringen. Gerade diese Menschen sehen in dieser Beschreibung eine schreckliche politische Macht, die ein unmenschliches totalitäres Regime auf der Erde errichtet hat. 

	Aber wir sprechen hier von einem völlig anderen Phänomen, das für den Geist viel schrecklicher ist. 

	Unter dem Wort „ Er „Hier meinen wir die Gesamtheit der Egregoren der irdischen Noosphäre, in der der finanzielle Egregor Ihrer Welt eine wichtige Rolle spielt. Der wirtschaftliche Sektor der öffentlichen Aktivität existiert in der einen oder anderen Form in allen humanoiden Welten. An sich ist dies ein absolut neutrales Instrument zur Ausbildung und Entwicklung spiritueller Wesenheiten, wie jedes materielle Objekt oder Phänomen. 

	Aber in einer Welt mit einer großen Anzahl verkörperter Geister, die ihre spirituelle Natur vergessen haben, ist alles anders. Darin dient nicht die Materie der spirituellen Entwicklung und dem Gedeihen des göttlichen Lebens und der göttlichen Weisheit, sondern der unsterbliche Geist selbst, das Kind des absoluten Lichts, wird zum gehorsamen Diener der Materie, die in seinem Bewusstsein den Platz der göttlichen Liebe und Gnade eingenommen hat. 

	Sobald das Idol des Materialismus den zentralen Platz im Herzen eines Menschen einnimmt, verschließt sein Wille den Kommunikationskanal mit der spirituellen Welt und die bewusste Kommunikation mit jedem spirituellen Wesen und sogar mit dem eigenen körperlosen Teil des Geistes wird schwierig oder sogar unmöglich. Aus diesem Grund wird der Geist nicht von der Wahrheit im göttlichen Licht geleitet, sondern von seinen eigenen illusorischen Vorstellungen über die Welt, über sich selbst und über Gott. 

	Auch die übrige innere Welt eines Menschen ist verzerrt, weshalb der in ihm verkörperte Teil des Geistes seine Schwingungen senkt und der Geist den Gesetzen der karmischen Verantwortung unterliegt, wodurch das Rad des Samsara entsteht, als notwendige Lektion, um sich im Licht Gottes zu verwirklichen und bedingungslose Liebe zu entwickeln, wodurch man sich für immer mit den göttlichen Energien verbindet. 

	In einem solchen Zustand der Dunkelheit handelt der Mensch in erster Linie auf der Grundlage seiner materiellen Interessen und vernachlässigt die Bestrebungen des Geistes, die er nicht als von den Bedürfnissen des Körpers getrennt erkennt. 

	Alle Gefühle, Gedanken, Worte und Taten solcher Menschen sind einem einzigen Ziel untergeordnet – möglichst viele unterschiedliche materielle Güter um sich herum zu sammeln, vergebliche Versuche, damit spirituelle Erfahrungen und die Erfahrung der Kommunikation mit dem Göttlichen Licht zu ersetzen, die sie in sich selbst leugnen oder nicht erkennen. 

	Gedankenformen und Emotionen materialistisch denkender Menschen schaffen Egregoren, in denen das Potenzial des Materialismus steckt, das von Generation zu Generation weitergegeben wird und sich allmählich verstärkt. Infolgedessen haben egregoriale Energien und die dahinter stehenden Schutzgeister einen großen, wenn auch für die meisten Menschen unsichtbaren Einfluss auf das Leben des gesamten Planeten. 

	

	 

	Unter den Worten „ Zeichen des Tieres „In diesem Text wird die Zugehörigkeit des Geistes verstanden, seine Schwingungsähnlichkeit mit der Gesamtheit der egregorialen Systeme mit niedriger Schwingung, die zur spirituellen Erniedrigung beitragen und den Menschen vom Licht der göttlichen Liebe abschirmen. 

	" Groß und Klein „ – das sind Geister, die aus verschiedenen Ebenen der geistigen Welt in irdische Inkarnationen gekommen sind. 

	" Reich und arm " - das sind Menschen voller Vitalität und fast erschöpfte, kranke Menschen, die eine enorme Menge an Lebensenergie für die Ansammlung und Beibehaltung negativer Blockaden im Körper aufwenden. 

	" Freie und Sklaven " - das sind Menschen mit einem inneren Gefühl der Freiheit von Stereotypen und der Gefangenschaft ihrer Gedanken und Emotionen und Menschen, die in der Sklaverei ihrer negativen Emotionen und instinktiven Programme sind. 

	

	 

	Jeder Mensch, der Materie in irgendeiner Form als Gott akzeptiert, lässt das Programm des Materialismus in seinen Geist und schließt dadurch sein sechstes Energiezentrum. Dieser Zustand wird in diesem Text als „ Stirnmarkierung „In diesem Bereich befindet sich die physische Projektion des sechsten Energiezentrums, das bei einem Menschen, der den Weg der spirituellen Entwicklung beschreitet, genannt wird.“ drittes Auge „Es ermöglicht, die spirituelle Welt wahrzunehmen und bewusst mit ihren Bewohnern zu interagieren. 

	Ein Mensch, der die Materie mit Gott verwechselt und das zeitweilige Leben im Körper mit dem ewigen Leben des Geistes, ist vielleicht kein Materialist, der die Vorteile der energetischen und spirituellen Entwicklung leugnet, aber in seinen praktischen Angelegenheiten kann er nur nach materiellem Gewinn streben und sich vor Gott, den Menschen und seinem eigenen Gewissen rechtfertigen, das sich durch das Höhere Selbst manifestiert, durch verschiedene Programme seines Geistes, die in den Dienst des Geistes gestellt werden, der sich der Materie unterworfen hat, anstatt sie zu kontrollieren. Dieser Zustand wird hier genannt " Inschrift auf der rechten Seite ". 

	Die rechte Hand ist ein Symbol für praktische Angelegenheiten in der materiellen Welt. 

	In der Welt des siegreichen Materialismus spielt also der Grad der Einbindung in den finanziellen Egregor die Hauptrolle, und Menschen, die in seiner sozioökonomischen Hierarchie nicht weit oben stehen, sind mit materiellen und beruflichen Schwierigkeiten konfrontiert, die von den politischen und wirtschaftlichen Eliten auf jede erdenkliche Weise verschärft werden, mit dem Ziel, an der Spitze der Konsumpyramide zu bleiben und die damit verbundenen Vorteile zu genießen. 

	Dies wird mit den Worten beschrieben: „Niemand wird kaufen oder verkaufen können, ohne das Malzeichen des Tieres (über das wir gesprochen haben) oder seinen Namen (gemeint ist Geld, da die Namen aller Währungen der Welt die Namen der Schutzgeister des Finanz-Egregors sind) oder die Zahlen seines Namens (gemeint ist virtuelles Geld ohne ein reales physisches Medium) zu besitzen.“ 

	Um Finanztransaktionen (Käufe und Verkäufe) durchzuführen, ist es nicht notwendig, " Zeichen des Tieres „, was die Worte deutlich zeigen“ oder " in Vers 17 von Kapitel 13 der Offenbarung des Theologen Johannes bedeutet es, dass eine Person frei über Geld verfügen und es ausgeben kann, ohne dieses Zeichen anzunehmen. Dies ist durchaus möglich, wenn sich eine Person in einem Zustand befindet, in dem sie sich ihrer selbst als Ewiger Geist bewusst ist und alles, was ihr widerfährt, als Lektionen für die Entwicklung der Liebe akzeptiert. 

	Die Berechnung der Zahl des Tieres (die energetische Schwingung der Gesamtheit der irdischen Egregoren) ist für diejenigen, die einen spirituellen Verstand haben und die Bedeutung der energetischen Schwingungen von Zahlen verstehen, wirklich nicht schwierig. 

	Die Zahl Sechs und der Planet Venus symbolisieren Liebe und Freude und weisen, dreimal wiederholt, auf die Manifestation dieser Schwingung in allen menschlichen Strukturen hin: materiell, energetisch und spirituell. Die Summe der drei Zahlen Sechs ist Neun, was auf die Manifestation spiritueller Intelligenz in der materiellen Welt auf verschiedene Weise und mit verschiedenen Mitteln hinweist. 

	Somit ist die Richtung aller Egregoren der irdischen Noosphäre die Liebe zu allen Dingen und Zuständen, die die Erdenbewohner haben möchten und an deren Genuss sie streben. Diese Freude ist eine Manifestation des absoluten Glücks des Schöpfers unserer Realität, der alle Energien des Universums mit dem Ziel geschaffen hat, seinen geliebten Kindern alle Mittel zur eigenständigen Erlangung von Freude, Licht, Harmonie und Liebe bereitzustellen, in denen er selbst wohnt. 

	

	 

	MidgasKaus – Spezialist für Biologie und Psychologie, Planet Esler. 

	Erzengel Michael ist ein körperloser Geist, der Haupthierarch der spirituellen Dimensionen des Planeten Erde, der Hüter des christlichen Egregors. 

	Januar 2021 

	21. August 2022 

	Das Konzept der „Heiligen Dreifaltigkeit“: Gott der Vater, Gott der Sohn, Heiliger Geist. Energie der Zahl "3" 

	 https://blog.cassiopeia.center/ponyatie-svyataya-troica  

	Das Wort „Dreifaltigkeit“ kommt in der Bibel nicht vor. Das Wort „Dreifaltigkeit“ tauchte erstmals gegen Ende des 2. Jahrhunderts in der Literatur der alten Christen auf, wurde dort verwendet und schriftlich festgehalten. Es wurde erstmals in die Dokumente der Urkirche beim Ersten Ökumenischen Konzil aufgenommen, das zusammenkam, um verschiedene christliche Dogmen zu untersuchen und die einzelnen Gedanken voneinander zu unterscheiden. Im Allgemeinen wurde das Konzept der Dreifaltigkeit zu apologetischen Zwecken eingeführt, das heißt, um meine Lehre vor verschiedenen Verzerrungen zu schützen. Zum Beispiel von der Verzerrung, die Ihnen heute in Form des Arianismus bekannt ist. 

	Lehrer Arius sagte, dass ich, meine Seele, mein Geist, später als der himmlische Vater erschienen sei. Das heißt, Er hat mich nicht geboren, sondern erschaffen. Und um seine Lehre von der christlichen abzugrenzen, wurde der Begriff der „Dreifaltigkeit“ eingeführt. Ich möchte Sie daran erinnern, was es ursprünglich bedeutete: 

	Die Dreifaltigkeit ist ein Symbol, eine Beschreibung der spirituellen Realität in unserer dreidimensionalen Welt. Es umfasst Gott den Vater, Gott den Sohn und Gott den Heiligen Geist. 

	Worin unterscheiden sich diese Teile oder, wie man im Christentum sagt, Hypostasen der Dreifaltigkeit? 

	Gott der Vater – dies ist der anfangslose Anfang von allem, die Quelle aller Materie und allen Geistes, ein lebendiges, intelligentes, unendlich strahlendes Wesen, das aus der Energie der absoluten Liebe besteht. Doch außer der Energie steckt in ihm auch sein Wesen, in dem sich auch Vernunft, ein spirituelles Herz und Energie befinden, das heißt, er ähnelt der menschlichen Seele, jedem Menschen im Allgemeinen.      zum intelligenten Geist  , nur natürlich unendlich mehr. Nicht größer in der Größe, sondern in den Fähigkeiten, in der Energie, in der Struktur der Essenz selbst, die kein geborener Geist ist, sondern der Elternteil von Geistern. 

	

	 

	Gott der Sohn - so bezeichneten sie das geistige Wesen, das zuerst geboren wurde. So wird es genannt – der erstgeborene Sohn. Sie bezeichneten mein Wesen. Doch nach meiner Menschwerdung auf der Erde sagte ich den Menschen, dass der Begriff „Sohn Gottes“ nicht nur mich allein, sondern alle Menschen einschließt, weil ich den Menschen ein Gebet übermittelte, bei dem ich sie aufforderte, den Vater so anzusprechen, wie ich ihn anspreche – „Mein Vater“, „Vater unser“. Jeder, der uns mit den Worten „Vater unser“ anspricht, ist ein Sohn oder eine Tochter Gottes. Das heißt, „der Sohn Gottes“ – diese Hypostase der Dreifaltigkeit bedeutet alle geborenen Geister. 

	

	 

	Heiliger Geist - Es kann in verschiedenen Bedeutungen verstanden werden, aber seine ursprüngliche Bedeutung ist Gott der Vater, manifestiert durch Materie jeglicher Energie, in jeglicher Präsenz im Universum. Das heißt, Gott der Vater wird als in der spirituellen Welt befindlich angesehen, oder vielmehr jenseits aller Welten, jenseits der spirituellen Welt, der materiellen Welt, an dem Ort, den man im Christentum das „Königreich des Himmels“ nennt. Es gibt Gott den Vater, und seine Manifestation in der materiellen oder spirituellen Welt wird „Heiliger Geist“ genannt. Das heißt, man kann sagen, dies ist die Inkarnation Gottes, des Vaters, in der von ihm geschaffenen Welt. 

	Daher besteht im Christentum der Unterschied zwischen dem Heiligen Geist und dem Sohn Gottes darin, dass der Sohn Gottes von Gott dem Vater geboren wird, der Heilige Geist jedoch von Gott dem Vater kommt und nicht geboren wird. „Kommt“ ist lediglich eine Übertragung eines Bildes, nämlich dass er „herabsteigt“ (war das ursprüngliche Wort). Es war lediglich die Verkörperung des Bildes, dass Er nicht geboren, sondern manifestiert wurde. 

	Gleichzeitig begann der Begriff „Heiliger Geist“ in der späteren christlichen Literatur verschiedene Bedeutungen anzunehmen. Beispielsweise wird der Heilige Geist sehr häufig verwendet, um den nicht verkörperten Teil einer Person selbst zu bezeichnen, das, was Sie das „Höhere Selbst“ nennen. Denn das Wort „Geist“ bedeutet „spirituelles Selbst“ und kommt vom Wort „heilig“, das „Licht“ bedeutet, also der Teil des Lichts, der nicht verkörpert ist. Wie Irina erzählt wurde      Planet Raom-Li  , dies wird manchmal als „spirituelles Selbst“ bezeichnet. 

	Auch in einigen christlichen Büchern kann der „Heilige Geist“ als Engel bezeichnet werden. Ich bin auf solche Erkenntnisse gestoßen. Und wenn wir ihn „den Heiligen Geist“ nennen, bedeutet das nicht, dass die erste Hypostase der Dreifaltigkeit, also Gott der Vater, kein Geist oder nicht heilig ist. Er ist auch ein Geist und er ist auch heilig, aber er, sein Wesen, ist jenseits aller Welten. Und der „Heilige Geist“ trägt sozusagen bereits seine Energie in die Welt hinein. 

	Was die Schöpfer der Erdlinge betrifft. Ja, tatsächlich, einige Vertreter jener Planeten, die      dich erschaffen  , eure Körper in der Vergangenheit, übertragen das Verständnis der „Dreifaltigkeit“ auf die drei Rassen der Außerirdischen, die eure Schöpfer (eurer Körper) erschaffen haben. So verstehen beispielsweise Vertreter des Planeten Tumesout dieses Thema. Doch im Allgemeinen entstand das Verständnis der „Dreifaltigkeit“ viel früher als die Erschaffung der Erdbewohner. 

	Beispielsweise besteht jeder Mensch oder jeder Humanoid, der vor den Menschen existierte, aus einem Körper, einem verkörperten Teil (oder wie Sie es nennen, der „Seele“) und einem nicht verkörperten Teil, den Sie den „Geist“ nennen. Auch hier handelt es sich um die Verkörperung der Zahl „3“. Wie Sie wissen, besteht ein Atom auch nach der irdischen Lehre der physikalischen Elemente aus Protonen, Neutronen und Elektronen. Und gemäß den Lehren der Interstellaren Union      Das Atom besteht aus drei Energieniveaus  . Auch hier manifestiert sich die Dreifaltigkeit der Natur. 

	Diese Dreifaltigkeit zeigt sich auch in verschiedenen Stoffen, in verschiedenen Materialeigenschaften. Beispielsweise besteht die physikalische Welt aus drei Dichtestufen: fest, flüssig, gasförmig. Und so weiter. Sogar in jeder Ihrer Zellen gibt es drei Arten von Ribonukleinsäure: Transport-, Informations- und Ribonukleinsäure. Dies ist zugleich die Verkörperung der Charakteristik der Zahl „3“. 

	Warum passiert das? Denn die Zahl „3“ trägt Energie. Jede Zahl trägt eine bestimmte Energiewelle. Hier trägt die Zahl „3“ eine energetische Welle der Aktivität in sich, nämlich die Aktivität der Manifestation des göttlichen Lichts durch Kraft, durch die Entstehung von etwas Neuem. Und die wichtigste Essenz der Zahl „3“ ist die Energie der Bewegung jeglicher Art. 

	Daher ist es natürlich keineswegs ein Zufall, dass drei fremde genetische Materialien in Ihre Rasse gelangt sind, das heißt, dass drei Rassen Sie erschaffen haben. Doch sollten wir den vierten Stammvater nicht vergessen, der euer irdischer Primat ist und ebenfalls ein Produkt der Schöpfung vieler, vieler Generationen feinstofflicher Wesenheiten ist. 

	Zeitstempel: 03:44, #340 Die vierte Begegnung mit dem Phantom von Jesus Christus! Antworten auf Fragen von Cassiopeia-Abonnenten. Teil 1 

	

	 

	Jesus Christus ist der Anführer, das Oberhaupt des christlichen religiösen Egregors auf Erden und darüber hinaus, der erstgeborene Sohn Gottes, unser älterer Bruder. 

	September 2021 

	26. August 2022 

	Botschaft von Christus (Christusbewusstsein) 

	 https://blog.cassiopeia.center/poslanie-ot-hrista  

	Der erstgeborene Sohn Gottes ruft die Menschen und der Himmlische Vater erhebt Seine Stimme. 

	Der universelle Logos befindet sich auf den Berggipfeln, an den Straßen und in den Weiten des Ozeans. Er ruft Sie am Stadtrand und an den Eingängen Ihrer Häuser. 

	 

	Menschen, ich rufe euch und meine Bitte richtet sich an die Bewohner der Erde: 

	Ihr Toren, erwirbt Weisheit; ihr Hochmütigen, lernt Sanftmut! 

	Höre auf mich, denn ich werde die Hauptrede in deinem Leben halten. Der Lichtstrom von meinen Lippen wird dir Heilung bringen. Meine Zunge wird die Wahrheit hervorbringen, denn Unehrlichkeit ist mir zuwider. 

	Jedes meiner Worte ist erfüllt vom Gesetz der göttlichen Gerechtigkeit, in dem es weder Böses noch Täuschung gibt. 

	Meine Rede ist klar für die Weisen und verständlich für diejenigen, die die Liebe gefunden haben. 

	Akzeptiert zuerst meine Weisheit und berührt dann Silber, denn es ist wie ein Spiegel, der eure Seelen widerspiegelt. 

	Erkenne mich in deinem Inneren und du wirst das beste Gold finden, denn mein Licht leuchtet heller als alle Edelmetalle und Kristalle des Universums. 

	Nichts Materielles kann neben meiner Liebe bestehen, denn ohne sie existiert es nicht. 

	Ich bin der Logos des Universums, ich lebe untrennbar mit unserem Vater und suche die Möglichkeit, immer bei jedem von euch zu sein. 

	Die Furcht vor Gott besteht darin, böse Wege abzulehnen. Ich habe Stolz, Arroganz, Eigennutz und Rachsucht für immer abgelehnt. 

	In mir gibt es Hilfe und Reinheit, ich verleihe spirituelle Intelligenz und die Kraft ewiger Liebe. 

	Mit Mir regieren die Herrscher eurer Welt und die Gesetzgeber tragen Meine Wahrheit, für die eure Gesellschaft bereit ist. 

	Alle eure Vorgesetzten sind im Geiste bei Mir, sofern sie nicht vom Gesetz der Liebe abgewichen sind, alle materiellen Ressourcen werden durch Meine Hand verteilt und alle irdischen Richter unterzeichnen das Urteil im Einklang mit Meiner Macht. Ich bin allmächtig und allwissend und jedes Staubkorn in der Luft wird von der Energie meiner Seele gehalten. 

	Ich erfülle diejenigen, die mich lieben, mit Liebe. Ich werde von allen gefunden, die nach mir streben. 

	Der große Reichtum und die Herrlichkeit des gesamten Universums liegen in meiner Macht, die ewigen Wohnstätten aller spirituellen Welten stehen unter meiner Aufsicht und unter meinem Schutz. 

	Mein Licht leuchtet heller als alle Sterne des Universums und der Nutzen meiner Liebe ist größer als der des Goldes und Silbers aller Welten. 

	Ich gehe den Weg der Wahrheit und folge den Spuren aller, die ihren Weg verloren haben, um sie zu finden und sie an Mein liebendes Herz zu drücken. Ich erfülle die Seele eines jeden Menschen mit mir, in dem die Liebe lebt. 

	Der Schöpfer, unser Himmlischer Vater, sah zum ersten Mal sein Spiegelbild in mir und es war so schön, dass ihr alle aus dem Impuls endloser spiritueller Freude geboren wurdet und sofort sowohl meine Brüder als auch meine Kinder wurdet, weil mein Geist untrennbar vom Geist des Vaters ist und mein Wille auf ewig eins mit seinem Willen ist. 

	Wir waren mit euch im Licht, bevor die erste materielle Energie erschien, die so subtil war, dass sie für euren Körper nicht wahrnehmbar und für euren Geist unverständlich war. 

	Sie wurden geboren, als es noch keinen Weltraum, keine Sterne, keine Planeten und nichts von dem gab, was Ihnen vertraut ist, als kein einziges Atom Energie aussendete oder absorbierte, als kein einziger Lichtstrahl den Weltraum durchdrang und die Uhr keinen einzigen Augenblick der Existenz des Universums zählte. 

	Sie und ich haben gesehen, wie unser Vater Grenzen zwischen den riesigen Welten zukünftiger Wesen in feinstofflichen Körpern zog, wir haben gesehen, wie er die Grenzen aller Galaxien definierte, wie er Gesetze für die Geister der Luft auf die Energiematrizen ihrer Welten schrieb. Er lehrte uns, uns zu inkarnieren, um universelle Elementarkräfte für die Gestaltung der Welt zu schaffen, die nun Ihnen als weisen Verwaltern des Weltraums anvertraut ist, an dem wir alle gemeinsam gearbeitet haben und dabei den Einen gepriesen haben, der uns Wissen, Energie und Seine Liebe gab und der zu Recht als Schöpfer des Universums bezeichnet wird. 

	Wir sind seine Helfer, aber auch uns gebührt die Herrlichkeit, die ihm zusteht, denn wir sind eins mit ihm, wenn wir im Licht der Liebe leben. 

	Wir sind die großen Künstler, Architekten und Schöpfer aller Sternensysteme und der gesamten Vielfalt der Naturlandschaften auf allen Planeten des Universums. 

	Wir hatten unendliche Freude daran, mit Atomen und Molekülen zu spielen und daraus Lebewesen zu erschaffen, die immer größer und intelligenter wurden, bis sie die Fähigkeit erlangten, uns in ihren früheren Körpern zu beherbergen. 

	Meine Freude galt meinem Bruder, der als erster von uns in einem Körper aus Materie inkarnierte und unsere Arbeit und die Liebe des Vaters durch die Sinnesorgane seines dichten Körpers wertschätzen konnte. Seine ungewöhnlich kurze Inkarnation brachte ihm ein noch größeres Wissen über die Liebe, denn er erlangte die Fähigkeit, sein Licht der gesamten Natur, allen Naturgeistern zu geben und dem Vater für die schöne Welt und den vollkommenen Körper zu danken. 

	Glücklich sind diejenigen, die die Liebe im Herzen bewahren! Nur sie wird Sie unterrichten, wenn kein Mentor in der Nähe ist, und Ihnen Kraft geben, wenn Sie eine Prüfung bestehen müssen, um sich selbst noch besser kennenzulernen und das unendliche Potenzial der Liebe zu entdecken. 

	Glücklich sind jene, die Mich in ihrem Inneren hören. Sie sind fröhlich und voller Kraft, um jeden Tag in Meinem Licht gute Taten zu vollbringen. 

	Wer Mich gefunden hat, hat das Leben in Licht und Wahrheit gefunden, er wird in die Gnade Gottes eingehen und für immer darin bleiben. 

	Und wer Mich verlassen hat, verliert die Liebe und schadet sich selbst. Er beginnt, Tod, Dunkelheit und Zerstörung zu lieben, denn er hat begonnen, den Pfad des Lichts zu hassen. Aber ich liebe ihn wie einen Bruder und wünsche seiner gequälten Seele wahres Glück. 

	Erhaltene Nachricht: Kontakt - Irina Podzorova 06.08.2021 

	27. August 2022 

	Junas Appell aus der spirituellen Welt 

	 https://blog.cassiopeia.center/obrashchenie-dzhuny-iz-duhovnogo-mira  

	Ich möchte jeden Menschen ansprechen. Ich möchte Ihnen aus Erfahrung erzählen, wo ich jetzt stehe. Ich habe die Schwelle, die Sie „Tod“ nennen, bereits überschritten und Sie sind immer noch inkarniert. Da ich auf der Entwicklungsachse etwas weiter bin als Sie, wissen Sie, dass auch Sie dort sein werden, wo ich bin. 

	Bevor Sie dorthin gelangen, wünsche ich mir, dass jeder Mensch noch auf der Erde ernsthaft darüber nachdenkt, ob er seine Inkarnationsaufgabe erfüllt. Dies ist eine sehr ernste Frage. 

	Jeder von Ihnen ist nicht hierhergekommen, um zu leben, zu arbeiten und Kinder zu bekommen und dann in die Geistliche Welt zu gehen und so eine Erinnerung auf der Erde zu hinterlassen. Auch wenn auf der Erde noch Erinnerungen vorhanden sind, Sie Ihre Aufgabe aber nicht erfüllen, wird Ihnen das nicht viel nützen. 

	Die Erinnerung auf der Erde ist nicht das Wichtigste. Auf der Erde nur für die Erinnerung zu leben, ist die gleiche materielle Illusion wie für den Reichtum zu leben. Diese Dinge sind von derselben Größenordnung. Deshalb, während du noch hier bist, in diesem Körper, in der Inkarnation, denke darüber nach: Warum bist du hierher gekommen, frage deinen      Höheres Selbst  , kommunizieren Sie mit Ihrem Schutzengel, beten Sie zu Gott, vergeben Sie Ihren Feinden, Ihren Widersachern, vergeben Sie sich selbst und murren Sie nicht über Gott, egal was passiert. Egal wie schrecklich das Leid in dieser Welt ist, es ist vorübergehend. 

	In der Geistigen Welt beginnt die Ewigkeit. Es ist sehr schmerzhaft, zu erkennen, dass Sie nicht getan haben, was Sie wollten. Deshalb bitte ich Sie, jeden Tag, jeden Augenblick meines Daseins in der Welt, die ich verlassen habe, zu schätzen. 

	Ich habe meine letzte Inkarnation dumm und ungeschickt verbracht. Obwohl ich vielen Menschen geholfen habe, kam ich mit mir selbst nicht zurecht. Ich wünschte, Sie hätten es besser verbringen können. Denken Sie also daran: Wenn Ihre Augen offen sind, wenn Ihre Beine gehen, wenn Ihr Körper sich bewegen kann, können Sie alles in sich selbst ändern – nur in sich selbst und nicht in anderen. Was immer du willst. 

	Es besteht keine Notwendigkeit, die Ihnen für Ihre spirituelle Entwicklung zur Verfügung stehende Zeit mit materiellen Freuden zu verschwenden, an die Sie sich morgen nicht mehr erinnern werden. Zeit ist sehr wertvoll und sehr knapp. Es wird schneller vorbeigehen, als Sie denken. Es gibt nie genug Leben, auch wenn es viel davon gibt. 

	Ähnliches Video: #442 Lebe mit Junas Geist 

	

	 

	Mai 2022 

	30. August 2022 

	Die Verantwortung des jüdischen Volkes für die Kreuzigung Jesu Christi. Der Grund für die Verfolgung des jüdischen Volkes 

	 https://blog.cassiopeia.center/otvetstvennost-evrejskogo-naroda  

	Er (Jesus) hat mir gerade eine Menschenmenge gezeigt, die nicht nur in einer unbekannten Sprache schreit, sondern die Leute schreien einfach, viele Menschen, darunter Frauen und Kinder. Wahrscheinlich etwa zweihundert Leute. Es sind Frauen da und sogar Teenager. Und Männer, junge Männer mit Bärten. Und alle rufen: „Kreuzige ihn.“ 

	Einer ist der Lauteste, wie ein Priester, in teurer Kleidung, und er schreit ein paar Worte. Dies ist am lautesten: 

	„Sein Blut soll für immer auf uns und unseren Kindern bleiben.“ 

	Dies waren nicht nur Worte. Dies entspricht der Lehre, dass man die „Kabbala“ mit einem magischen Element bestraft. Es war eine Energieübertragung. 

	Was bedeutet es: " Soll das Blut auf uns und unseren Kindern lasten? » 

	Nach dem Gesetz der Thora und der Kabbala bedeutete dies: Wenn ich vor ihnen einer Sache schuldig bin, dann sind sie von der Schuld des Mordes reingewaschen. Und wenn ich vor ihnen unschuldig bin, dann würde sich in ihre Seelen nicht nur die Schuld für den Mord einprägen, keine Schuld, sondern eine Art negativer Energie. Aber auch wenn ich unschuldig war, dann war das Verbrechen, das sie mir zuschrieben und für das sie mich hinrichteten, gleichsam in einem energetischen Sinn in ihre Seelen eingeprägt. Nicht in dem Sinne, dass sie dafür verantwortlich wären, sondern in dem Sinne, dass sie ihre Schwingungen gesenkt haben. Sie haben diese Verantwortung gewissermaßen übernommen. 

	Und als sie sagten: „Sein Blut kommt über uns“, könnte man sagen, war das eine faire Aussage, denn sie glaubten, dass ich schuldig war. Damit werden sie von der Schuld des Mordes freigesprochen. Sie waren der festen Überzeugung, dass ich schuldig war und die Todesstrafe verdiente. Als sie hinzufügten: „Und auf unsere Kinder“, schickten sie diese Energie sozusagen in ihren Egregor. „Auf unsere Kinder“, das heißt, dieser Mann hat nicht gesagt: „Auf meine Kinder.“ Auf diese Weise schickte er Energie in den Egregor, das heißt, er übernahm scheinbar die Verantwortung dafür, dass sie durch ihn sagen: „Kreuzige ihn“ – das ganze Volk und alle seine Kinder, könnte man sagen. 

	Da natürlich nicht alle Menschen und alle Kinder dies gesagt haben, tragen sie keine persönliche Verantwortung für die Kreuzigung. Sie sind nicht für diese Kreuzigung verantwortlich. Aber da diese Energie in den Egregor gelangte, gelangten die Worte dieses Mannes nicht zufällig ins Evangelium, vielleicht sind sie auch gar nicht dort angekommen. Die Worte dieses Mannes wurden gedruckt und in das Evangelium aufgenommen, das Teil des Kanons wurde und sich mit der Ausbreitung des Christentums bereits in verschiedene Länder verbreitet hatte. 

	Menschen aus anderen Nationen, die nach dem Apostel Paulus bereits das Christentum angenommen hatten, seine Jünger, die sich nach den Predigern der Wahrheit in alle Nationen ausbreiteten, übersetzten meine Worte in die Sprachen aller Nationen. Diese Bücher, das Evangelium, wurden allen Völkern zugänglich. Und unter anderem lesen sie die Worte: „Sein Blut komme über uns und unsere Kinder.“ Und als die Leute das lasen, entwickelten einige von ihnen Feindseligkeit oder sogar Hass gegenüber den Menschen, die einen solchen Mut auf sich nahmen und eine solche Mission auf sich nahmen – mich zu töten. Sie richten mich nicht einfach hin, sondern kreuzigen mich auf diese Weise. 

	Genau hieraus resultierten die Feindseligkeit und der Hass, die die Menschen dazu zwangen, die Nachkommen der Juden, die persönlich nicht für die damals begangenen Verbrechen verantwortlich waren, als Feinde zu betrachten. Manchmal ging dieses Feindbild so weit, dass man begann, die Juden als Symbol allen bestehenden gesellschaftlichen Übels und aller sozialen Ungerechtigkeit zu sehen, die gar nicht von Juden begangen wurde. Irgendwie wurden solche Ideen, solche Bilder, solche Symbole geschaffen, dass, wenn diese Ursache des Bösen vertrieben oder zerstört würde, das ganze Volk in Glück und Wohlstand leben würde. 

	Es entstanden solche Gesellschaften, solche Egregoren, die diese Idee auf physischer Ebene verkörperten. Dies ist die karmische Konsequenz dieser Worte, die er sagte. Auch nach Tausenden von Jahren hat es in den Herzen vieler Menschen Nachhall gefunden. Natürlich wusste er nicht, dass es solche Auswirkungen haben würde. Er wusste nicht einmal, dass ich unschuldig war. Er war aufrichtig davon überzeugt, dass ich eine Rebellion anzettelte usw., er hatte seine eigenen Vorstellungen. Dieses Beispiel zeigt jedoch, wie das Wort eines jeden von Ihnen über Jahrtausende hinweg nachhallen kann. 

	Es gibt solche karmischen Konsequenzen, aber sie sind nicht auf die Schuld selbst zurückzuführen, sondern auf diese Worte, die in den Egregor eingeprägt wurden. 

	#341 VIERTE Begegnung mit dem Phantom von Jesus Christus! Antworten auf Fragen von Cassiopeia-Abonnenten. Teil 2. 

	

	 

	Jesus Christus ist der Anführer, das Oberhaupt des christlichen religiösen Egregors auf Erden und darüber hinaus, der erstgeborene Sohn Gottes, unser älterer Bruder. 

	September 2021 

	31. August 2022 

	Wer ist in Indien in einem Grab mit der Aufschrift „Jesus von Nazareth“ begraben? 

	 https://blog.cassiopeia.center/iisus-iz-nazareta  

	Ich war dreimal in Indien. Das letzte Mal habe ich etwa zwei Monate dort gelebt. Ich war damals fünfzehn Jahre alt. Ich habe mit Vertretern verschiedener Traditionen kommuniziert, damals gab es buddhistische religiöse Egregoren. Während eines meiner Tage in Indien lebte ich bei einer indischen Familie, deren Mitglieder Kontakt zu Burkhad hatten. 

	Eines Tages, als die Untertasse ankam, besuchte ich buddhistische Klöster in Ladakh und lebte dort einige Tage. Ich bin im Hochland gewandert und habe einen Bergsee besucht. Sie zeigten mir ihre alten Bücher, ich behandelte ihre Kranken, lehrte sie, wie man heilt, teilte meine Erfahrungen mit ihnen und erzählte ihnen, dass ich von den Sternen käme. Sie empfanden es dennoch als die Menschwerdung Gottes und nannten (mich) den Höchsten Geist. Sie erzählten mir auch das Wort „Tau“, was so viel bedeutet wie „sturer“ Geist. 

	Ich habe etwa zwei Monate in Indien gelebt und dort Vertreter verschiedener Kasten getroffen, sowohl der höheren Brahmanen als auch der niederen Kasten. Außerdem konnte ich ihnen nie erklären, dass sie gleich sind. Sie gaben vor, mir zu glauben, doch in meinem Innern sah ich, dass diese Lehre für sie unverständlich war und dass die Mehrheit von ihnen sie ablehnte. Hauptsächlich nicht wegen der Spaltung der oberen Kasten, sondern aus Angst, von den anderen Vertretern ihres Volkes nicht akzeptiert und abgelehnt zu werden. Ich habe ihnen gezeigt, dass es in ihren religiösen Büchern steht. 

	Wer liegt in Indien in einem Grab mit der Aufschrift „Jesus von Nazareth“ in der Stadt Srinagar im Bundesstaat Kaschmir begraben? 

	

	 

	Es zeigt einen Mann ohne Bart, der recht jung aussieht. Yusipy. Er gehörte dem islamischen Egregor an. Dort war ein zweiter Mann, der wie ein Wissenschaftler mit einem Teleskop in den Himmel schaute. 

	Vielleicht war der Name ähnlich, und da er ein religiöser Mann war, erinnerte er mich an meine Taten, die alle Inder in Kaschmir seit langem von ihrem Heiligen Thomas kannten. Doch könnte die Person, die in die Kolonie kam, auch viel später in die Kolonie gekommen sein, beispielsweise im zwölften Jahrhundert. Das zweite geschah sogar noch später, irgendwann im 14. Jahrhundert. 

	Es war der Islam, kein christlicher Egregor. Diese Person hatte ein ziemlich hohes spirituelles Niveau und ging nach dem Tod auf das 23. spirituelle Niveau über, und die Diener-Engel dieses Niveaus werden alle als Licht wahrgenommen, vielleicht haben sie deshalb aufgrund der Ähnlichkeit des Namens entschieden, dass dies mein Grab sei. 

	Ich weiß, dass es auf der Erde sieben Gräber gibt, die die Gräber Christi genannt werden. Einige davon befinden sich in Jerusalem, einige in Judäa, einer in Japan und einige sogar in der Türkei. In all diesen Fällen wurden dort rechtschaffene Menschen begraben, die entweder aufgrund der Namensähnlichkeit oder meiner Kontaktpersonen ein Geist mit mir waren. Sie gehörten nicht alle dem christlichen Religionsegregor an. Dies ist im Fall von Yusipius geschehen. 

	Zeitstempel: 1:00:46, #241 ERSTES Treffen mit dem Phantom von Jesus Christus! Antworten auf Fragen von Cassiopeia-Abonnenten! 

	

	 

	Jesus Christus ist das Oberhaupt des christlichen religiösen Egregors auf Erden (und nicht nur), der erstgeborene „Sohn“ des Schöpfers (der erste Geist, der eine individuelle Existenz begann, getrennt vom Schöpfer). 

	April 2021 

	8. September 2022 

	Warum erschafft Gott Welten? 

	 https://blog.cassiopeia.center/zachem-bog-sozdayot-miry  

	Wenn Gott alles hört und alles weiß, warum erschafft er dann Welten und Planeten, wozu dient das alles? Warum ist Gott absolut und weiß alles, wenn doch in jedem Wesen ein Teil von ihm steckt? Warum braucht Gott alle unsere Inkarnationen? 

	

	 

	Die Welt wurde aus Liebe erschaffen. Damit Gott, der Himmlische Vater, seine Liebe allen Welten und Räumen schenken kann. Um jemanden zu haben, dem er es geben konnte, schuf er die materiellen Welten. 

	Er gebar zunächst Kinder, die Überbringer seiner Liebe, und schuf dann materielle Welten, damit diese seine Liebe in materiellen Welten manifestieren und ihre Welten aufbauen und sie zunehmend verdichten konnten, bis sie schließlich die physische Welt erreichte. 

	Je dichter die Materie, je größer die Schwingungsdistanz zur geistigen Welt, desto stärker kann die Materie auf den Geist einwirken und dessen Aufmerksamkeit auf sich ziehen. Dies kann dazu führen, dass man das göttliche Licht aus den Augen verliert. 

	Dies geschieht jedoch nicht, um den Geist irgendwelchen Prüfungen zu unterziehen, sondern um ihm das gleiche Licht Gottes bewusst zu machen, das überall ist, durch die materielle Welt, durch die immer dichter werdenden Formen der materiellen Welt. 

	In der physischen Welt sehen wir beispielsweise Galaxien, Sterne und andere leuchtende Objekte, die uns an das Licht Gottes in dieser physischen, dichten Welt erinnern. Wir sehen von unseren Planeten aus, wie die Sterne eine Konstellation bilden, was uns zeigt, dass es für intelligente Geister besser ist, zusammenzuhalten, um ein Werk zu schaffen. 

	Wie sich Sterne zu einer Konstellation zusammenfinden, sodass sich daraus beispielsweise der Weg von Reisenden ablesen lässt. Dies sind die Analogien, die sich ergeben, wenn man die materielle Welt betrachtet. 

	Warum steht die Sonne im Zentrum des Sonnensystems? Unser Stern befindet sich im Zentrum unseres Systems, um den Geistern, die auf der dritten Dichteebene der physischen Welt leben, das Verständnis zu vermitteln, dass Gott im Zentrum von allem steht. Die Sonne ist die sichtbare Manifestation des göttlichen Lichts in der physischen Welt. 

	Öffnen Sie das Lehrbuch, man könnte sagen, das Analogon Ihrer Naturgeschichte für die 1. Klasse. Bei uns heißt es „Forschung der physischen Welt“, und bereits in diesem Lehrbuch steht (stellen Sie sich vor, Sie hätten Folgendes geschrieben): 

	Die Sonne ist die sichtbare Manifestation des göttlichen spirituellen Lichts in der physischen Welt. 

	Jedes Kind hier weiß davon. 

	

	 

	LiShioni – Spezialistin für astrale Interaktionen, Planet Shimor. 

	August 2022 

	9. September 2022 

	LiShioni über das Universum in uns 

	 https://blog.cassiopeia.center/lishioni-o-vselennoj-vnutri-nas  

	LiShioni, ein Bewohner des Planeten Shimor und Spezialist für das Studium der Astralwelt auf seinem Planeten, beschloss, uns von seiner Vision des Weges der spirituellen Entwicklung zu erzählen. 

	

	 

	Erweitern Sie Ihren Geist bis an die Grenzen des Universums. Lass die Unendlichkeit deine Grenze sein. 

	Jeder unsterbliche Geist ist ein ganzes grenzenloses Universum, ohne dass er es merkt. Wenn er seinen inneren Raum betritt, beginnt er, seine Unendlichkeit zu erkennen und lernt die Sterne und Sternbilder seines inneren Kosmos kennen. 

	Er wird anders, begreift die Weisheit des Lichts und versteht, dass er sich nicht länger vor jemandem erniedrigen muss, um materielle Vorteile zu erhalten, denn er ist grenzenlos und autark, er strahlt. 

	Dieses Strahlen beginnt von innen heraus durchzubrechen und jeder in der Umgebung versteht, dass sich die Person verändert hat. Dies löst bei vielen Ängste und die Angst aus, das vertraute Bild der Welt zu verlieren, und dann beginnen andere Partikel des unendlichen Lichts, die sich ein schreckliches Märchen ausgedacht und sich über viele Inkarnationen hinweg einen engen und dunklen Käfig gebaut haben, ihre Lebenszeit damit zu verbringen, das in ihnen erwachte Licht zurück in die Dunkelheit der Begrenzungen, in den Sumpf der Ängste, der Verwirrung und des Misstrauens gegenüber dem Fluss des Lebens zu führen, der das Licht ist, das alle zu sich trägt. 

	Wenn das grenzenlose Universum voller Geheimnisse und Mysterien in ein kleines „Ich“ gekleidet wird und, was am schlimmsten ist, wenn man daran glaubt und beginnt, als kleines „Ich“ zu leben, beginnen viele Probleme, die mit Gier, Eifersucht und kleinen Bedürfnissen verbunden sind, die für das Bewusstsein charakteristisch sind, das durch den Rahmen des Alltagslebens eingeschränkt ist. 

	Aber wenn Sie das Universum in Ihrem Inneren öffnen, wird die Welt heller und wärmer – für Sie und für alle um Sie herum. 

	Hören Sie auf, irgendwo nach Wundern zu suchen, gehen Sie zum Spiegel und lächeln Sie sich selbst an. 
Sie sind das größte Wunder im gesamten Universum und Ihr einziges wirkliches Problem ist, dass Sie vergessen haben, dass Sie eines sind. 

	Sie suchen auf der ganzen Welt nach Wundern, reisen zu Orten der Kraft, gehen zu Gurus und spirituellen Führern, nur weil Sie Ihre wahre Natur vergessen haben. Gehen Sie jeden Morgen zum Spiegel, lächeln Sie sich an und sagen Sie laut, dass Sie das Licht der wahren Liebe sind und dass Sie mit Liebe und Dankbarkeit alle Erscheinungsformen dieser materiellen Welt akzeptieren, die in Wirklichkeit eine der kleinen Facetten ist, die Ihr unsterbliches, unendliches, wahres Wesen widerspiegeln. 

	Schauen Sie sich selbst in die Augen und wenden Sie sich dann der Welt mit einem direkten und offenen Blick voller Liebe, Verständnis und Akzeptanz für alles, was geschieht, zu. 
Ein Tag, der mit einem solchen Blick beginnt, kann nicht wie gewohnt mit Problemen, Streit, Missverständnissen und Misstrauen vergehen. Das gesamte Universum wird sich dem Glück und der Liebe zuwenden, die von dem Punkt im Weltraum ausgehen, an dem Sie sich befinden. 

	Gehen Sie im Zustand des Lichts die Straße entlang und Sie werden sehen, wie Ihre Energie in andere eindringt und sie mit Freude und Freundlichkeit erfüllt. Die Menschen, die sich in diesem Moment in Ihrer Realität befanden, beginnen, diesen Zustand zu akzeptieren und lächeln mit Ihnen. 

	Stellen Sie sich vor, wie einfach es ist, die Welt zu verändern, indem Sie einfach die Freude in sich spüren und keine Angst haben, sie zu zeigen. Menschen mit zu niedriger Schwingungsfrequenz werden sich grundlos durch Ihr Licht irritiert fühlen und schlecht von Ihnen denken, ohne etwas über Sie zu wissen. 

	Aber ihre Gedanken sind für das Licht in Ihnen überhaupt nicht wichtig, denn es zählt nur, dass die Menschen um Sie herum lächeln und die Welt mit dem Licht und der Schönheit ihrer glücklichen Gesichter erfüllt ist. 

	Jedes Mal, wenn Sie traurig sind und über die Welt und sich selbst urteilen, drehen Sie Ihr Universum in Richtung immer negativerer Aspekte. Es gibt keine Zukunft, denn sie ist veränderlich. 

	Und das bereitet große Freude. Die Freude an der Erkenntnis, dass Sie jederzeit Ihre Realität anhalten, negativen Ereignissen „Stopp“ sagen und wie durch einen Zauberstab Ihr gegenwärtiges und zukünftiges Leben verändern können, indem Sie nur Ihre Einstellung dazu ändern. 

	Die ganze Welt um uns herum beginnt mit Gedanken darüber. Wenn sie negativ sind, dann wundern Sie sich nicht, wenn Sie ständig in Schwierigkeiten geraten. 

	Reiß dich zusammen, vertraue Gott und gehe mit ihm durchs Leben. Freuen Sie sich und genießen Sie es, und suchen Sie nicht nach einem Sinn darin – es gibt keinen. Der ganze Sinn des Lebens besteht darin, es mit Freude an allen Erscheinungsformen der umgebenden Welt zu leben. 

	Genießen Sie die ersten Sonnenstrahlen, die Ihren Körper durchdringen, Sie mit Licht erfüllen und wärmen. Erlauben Sie sich, wie in der Kindheit, sich ins Gras zu legen und die Wolken zu bewundern, indem Sie sich vorstellen, wie sie aussehen. Dadurch wird das intuitive Prinzip in Ihnen entwickelt und der Weg zur inneren Sicht geöffnet. 

	Gehen Sie in den Park und beobachten Sie, wie die Herbstblätter fallen und das goldene Laub zu einem Teppich unter Ihren Füßen wird. Berühren Sie es mit Freude und erkennen Sie diese Materie als einen Teil von sich selbst. Es ist wichtig, sich fallen zu lassen, wieder Kind zu werden, frei und unbeschwert. Der Zustand eines Weisen ist der Zustand eines Kindes, rein und offen für die Welt. 

	

	 

	LiShioni – Spezialistin für astrale Interaktionen, Planet Shimor. 

	März 2020 

	13. September 2022 

	Sind alle Herrscher Menschen? Warum dürfen die Herrscher der Erde den Erdenbewohnern Schaden und Leid zufügen? 

	 https://blog.cassiopeia.center/vse-li-praviteli-yavlyayutsya-lyudmi  

	Genetisch betrachtet kommen in allen uns bekannten Ländern Menschen an die Macht, die als Erdenwesen geboren wurden. 

	Die in diesen Menschen verkörperten Geister können natürlich von anderen Planeten verkörpert sein, genau wie Ihr eigener. 

	Der Ursprung aller Körper ist irdisch, der Ursprung aller Geister ist überirdisch. 

	Wir alle kommen aus der spirituellen Welt. Und davor hatten wir alle unterschiedliche Inkarnationserfahrungen in unterschiedlichen Welten. 

	Zum Beispiel,      Raom Tiyana  gab es Inkarnationen auf der Erde. Einige von euch, meine Lieben, hatten Inkarnationen auf eurem Planeten –      Burkhad  . ⠀ 

	Der Ort, an dem die Geister Ihrer Herrscher inkarniert wurden, kann nur mit ihrer Zustimmung und mithilfe ihrer spirituellen Mentoren gesehen werden. 

	

	 

	Herrschern ist es gestattet, Leid zu verursachen, weil jeder die Freiheit der Entscheidung hat. Jeder Geist weiß schon vor der Geburt um seine Inkarnationsaufgaben. 

	Der Geist wird zu einem bestimmten Zeitpunkt in der Geschichte inkarniert, wenn die Bevölkerung der Erde noch nicht ein bestimmtes Bewusstseinsniveau erreicht hat. Das bedeutet, dass er eine solche Erfahrung braucht – die Erfahrung der Suche nach sich selbst, nach dem Licht. 

	Es gibt viele Religionsrichtungen und Lehren auf der Erde. Jeder kann seine eigene Entscheidung treffen und jeder muss lernen, Verantwortung für seine Entscheidung zu übernehmen. 

	Wenn ein Herrscher eine böse Tat begeht, führt dies zu einer Verringerung seiner eigenen Schwingungen und dazu, dass seine Mentoren ihn nach seinem Tod, wenn er in die Geistliche Welt eintritt, darüber informieren, dass er die erforderlichen Lektionen nicht abgeschlossen hat. 

	Ihre Hauptaufgabe besteht darin, Ihr Bewusstsein, Ihre Liebe und Gnade zu steigern. Denn trotz aller Schwierigkeiten, die Sie in der materiellen Welt durchmachen, reinigen Sie Ihren Geist und bereiten ihn auf einen Aufenthalt in der spirituellen Welt vor. 

	Zeitcode: 30:09, #74 Live-Übertragung mit Kontaktperson Irina Podzorova. Ist Christus auferstanden? Ist das Universum unendlich? 

	

	 

	Raom Tiyan ist ein Vertreter des Planeten Burkhad, ein Spezialist für Energiewechselwirkungen in der materiellen Welt. 

	April 2020 

	17. September 2022 

	Yeti stellt den Leuten eine Frage 

	 https://blog.cassiopeia.center/jeti-zadayot-vopros-lyudyam  

	Aus welchem Grund haben die meisten von Ihnen Ihre göttliche Kraft in Ihrem Gehirn verborgen und nutzen sie nicht zur Verlängerung des Lebens, nicht für die Gesundheit, nicht für die Verbindung mit der Natur zum Wohle der Harmonie, sondern um sich selbst und andere zu zerstören? Diese Kraft wird von Gott gegeben, wie Sie den Schöpfer nennen. 

	Aus welchem Grund könnten Sie eine negative Gedankenform erschaffen, die ein lebhaftes Bild Ihres Todes oder des Todes einer Person enthält, mit der Sie nicht einer Meinung sind? Das ist Zerstörung. 

	Yeti – 15.000 Menschen, deren Stämme an abgelegenen Orten der Erde leben, wo es keine Menschen gibt. Die Menschheit hat gemeinsame Vorfahren mit ihnen. 

	Nach dem Krieg vor 12.000 Jahren blieben die Yetis auf der Erde, überlebten eine dreijährige Phase der planetaren Erholung, Strahlung und erlitten eine Mutation, in deren Folge sie begannen, Kinder mit Hypertrichose zu gebären. 

	Sie wollten sich nicht der künstlichen Umgebung der Zivilisation anschließen und zogen es vor, in der Natur zu bleiben. 

	23. September 2022 

	Vorschläge zum Gefühl der Einheit von Erzengel Michael 

	 https://blog.cassiopeia.center/rekomendacii-dlya-oshchushcheniya-edinstva  

	Liebe Freunde in der materiellen Welt! Ich möchte mich an jeden von Ihnen mit dem Wunsch wenden, in sich selbst das Licht der Liebe und des Glücks zu finden, das Ihnen die Kraft gibt, sich zu entwickeln und Ihre Lebensaufgabe zu erfüllen, trotz der vorübergehenden materiellen Umstände, die 
für Ihren materiellen Körper und Ihren Geist sehr komplex und schwierig sein können. 

	Bedenken Sie, dass die Lebensspanne jedes Menschen im Vergleich zur ewigen Existenz in der spirituellen Welt der Brenndauer eines Streichholzes im Vergleich zur Lebensdauer der Sonne entspricht. Jeder von euch ist eine Sonne des Geistes. 

	Die Ereignisse, die sich jetzt auf der physischen Ebene abspielen, werden durch eine gemeinsame kollektive Entscheidung eingeleitet, die in den Egregoren Ihres Planeten aufgezeichnet ist. Um die Ereignisse zum Besseren zu wenden, ist es für jeden von Ihnen jetzt notwendig, das Licht der Liebe in Ihren Worten, Ihren Taten, Ihren Gedanken und Gefühlen auf jeden Menschen auszustrahlen, unabhängig davon, in welchem Land er lebt und welche Sprache er spricht. 

	Wenn Sie meinen, dass die Handlungen einer Person oder einer Gruppe von Menschen ungerecht sind, überlassen Sie sie dem Urteil Gottes, des Herrn, der das Herz eines jeden kennt. Sie sind keine Richter, Sie sind Kinder Gottes, der alle Menschen gleichermaßen liebt. Eine Verurteilung, egal in welcher Form Sie den Lebensweg einer anderen Person wählen, ist bereits Ihre Entscheidung, die dieselben Umstände hervorruft wie im Leben der Person, die Sie verurteilt haben. 

	Dies ist ein spirituelles Gesetz, das es Ihnen ermöglicht, die Einheit Ihres Geistes mit den Geistern aller Menschen zu spüren, die Ihnen auf der Erde nahe sind. In einer Generation gibt es Geister, die sich in der überwiegenden Mehrheit der Fälle bereits in der Geistigen Welt oder in früheren Inkarnationen kannten. 

	Lernen Sie, das göttliche Licht in jedem Menschen zu erkennen. Lernen Sie, jeden Menschen als Ihren Lehrer zu sehen und nicht als Objekt der Verurteilung. Lernen Sie, in 
den Ereignissen, die jetzt um Sie herum geschehen, nicht eine Quelle von Schmerz und Leid zu sehen, sondern eine Gelegenheit, auf eine höhere Ebene der spirituellen Entwicklung zu gelangen. 

	Lernen Sie, militärische Aktionen nicht als eine Gelegenheit zum Tod und zur Zerstörung temporärer materieller Gebäude zu sehen, sondern als eine Gelegenheit, der gesamten irdischen Zivilisation als Ganzes und jedem einzelnen Vertreter eine Lektion zu erteilen und das Leben anderer 
Menschen als Ihr eigenes wertzuschätzen. 

	Ohne das Bestehen dieser Lektion ist die spirituelle Entwicklung irgendeiner Zivilisation auf irgendeinem Planeten, auf irgendeiner Dichteebene, unmöglich. Denken Sie daran und senden Sie aggressiven und grausamen Menschen das Licht Ihrer Liebe, anstatt sie zu verurteilen. Sie brauchen sie noch mehr als diejenigen, die die Liebe bereits in sich tragen. 

	Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit für dieses Projekt und für unsere Kontaktpersonen, Lichtleiter und Heiler in diesem Projekt. 

	Ich sende dir das Licht meines spirituellen Herzens. Ich liebe dich. 

	Zeitcode: 1:04:04, #466 Live. Antworten auf Fragen mit Erzengel Michael. 

	

	 

	Erzengel Michael ist der höchste Hierarch der spirituellen Welt, der Herr der Inkarnationszyklen auf allen Dichteebenen des Planeten Erde, der Herrscher des christlichen Egregors. 

	Juli 2022 

	29. September 2022 

	Was ist das Voynich-Manuskript? 

	 https://blog.cassiopeia.center/chto-predstavlyaet-soboj-manuskript-vojnicha  

	Dies ist ein mittelalterliches Buch, das von Kontaktpersonen geschrieben wurde – sowohl mit plasmoiden Zivilisationen als auch mit der spirituellen Welt und mit humanoiden Zivilisationen. Doch die Kontaktdaten wurden dort in einem Code übermittelt, der den Erstellern bekannt war. Dieses Buch wurde nicht von einem Autor, sondern von mehreren geschrieben. Darüber hinaus gibt es dort mehrere Codes. 

	Die Informationen betrafen verschiedene Pflanzen, Wesenheiten, Ebenen plasmoider Welten, die spirituelle Welt – alles, was die Kuratoren gaben. 

	Aus welchem Grund wurde es verschlüsselt geschrieben und die Zeichnungen wurden verschlüsselt? Zum Zeitpunkt seiner Entstehung war der Einfluss der Inquisition noch stark, und um die Gefahr zu vermeiden, dass dieser Text von jenen gelesen wird, die diese Kontaktpersonen verfolgen könnten, wurde beschlossen, dieses Wissen zu verschlüsseln. 

	29. September 2022 

	Maria Magdalena über die Auferstehung Christi 

	 https://blog.cassiopeia.center/mariya-magdalina-o-voskresenii-christa  

	Ich war einer der Ersten, der ihn sah. Aber ich war nicht allein. Ich war damals bei seiner Mutter. Er ist auferstanden, das heißt, er hat seinen Körper wiederhergestellt. Wie bereits bekannt ist, wurde ihm geholfen. Damals galten sie als Engel. Sie nennen sie jetzt Außerirdische – Menschen von anderen Sternen in physischen Körpern. 

	Damals glaubten wir aufrichtig, dass es sich um Engel Gottes handelte. Sie leuchteten und trugen weiße Kleidung. Wir haben sie auch gesehen. Ihre Haut war so weiß, dass sie in der Sonne leuchtete. Wir nannten sie „Engel“. 

	Als wir uns der Höhle näherten, bemerkten wir zunächst, dass niemand da war. Seine Mutter und ich dachten, Soldaten hätten ihn gestohlen, damit die Leute ihn nicht anbeten. Wir waren aufgebracht und haben geweint. 

	Plötzlich hörte ich Schritte hinter mir. Als ich mich umdrehte, sah ich das Licht, das von Jesus kam. Es war kein physisches Licht, es erleuchtete meine Seele. Es schien mir, als würde die Sonne heller scheinen. Ich traute meinen Augen nicht. 

	Ich dachte, es wäre jemand anderes, eine sehr ähnliche Person. Ich fragte: 

	„Wer bist du? Warum gehst du hierhin? Und wo hast du den Leichnam Jesu hingelegt?“ 

	Aber gleichzeitig wusste mein Herz, dass er es war. Als ich fragte, kannte ich die Antwort bereits. 

	Er sagte: 

	"Da ich bin". 

	Ich wollte aufstehen und ihn umarmen. Aber er hielt mich davon ab und sagte, ich solle ihn noch nicht anfassen. Er befand sich in einem veränderten Körper. Als wir später mit seinem Geist kommunizierten, erklärte er, dass die Schwingungen des veränderten Körpers in den ersten Tagen so hoch gewesen seien, dass er die Menschen nicht hätte berühren sollen. 

	Als seine Mutter auf ihn zukam, unterhielten sie sich aus einiger Entfernung. 

	Nach einigen Tagen passten sich seine Körperschwingungen den Schwingungen des Weltraums an und er war in der Lage, Menschen zu berühren. Er war etwa vierzig Tage bei uns. Es ist nicht einfach erschienen und verschwunden. Er könnte lange Zeit bei uns sein: im selben Raum sitzen, uns etwas erzählen. Dann wurde er fortgetragen: Er erhob sich in die Luft und wurde von einer weißen Wolke davongetragen. 

	Zeitcode: 22:29, #400 Live-Übertragung mit dem Geist von Maria Magdalena. 

	

	 

	Phantom des Geistes von Maria Magdalena. 

	Januar 2022 

	2. Oktober 2022 

	Ein Wunsch an die Leute von Yeti 

	 https://blog.cassiopeia.center/pozhelanie-lyudyam-ot-jeti  

	Liebe Menschen, meine Nachbarn auf diesem Planeten, meine Brüder und Schwestern aus Fleisch und Blut. Nicht durch Verwandtschaft, sondern durch die gemeinsame menschliche Natur, durch die Genetik. Familienbande liegen uns hier nicht im Blut, sondern in unserer gemeinsamen Natur. 

	Ich möchte mich mit einem Wunsch und meiner Dankbarkeit an Sie wenden für die Einladung zu dieser Veranstaltung, die Sie „Live im Internet“ genannt haben, für Ihre Fragen, für Ihr Interesse an meinem Stamm, an unserem Volk, an seinem Leben, an unseren Hobbys und an unseren Fähigkeiten. 

	Ich möchte Ihnen die Offenbarung göttlicher Energie in Ihrem Inneren wünschen. Was Sie das göttliche Potenzial jedes Geistes nennen, das auch in den Zellen des Körpers eingebettet ist; die Verbindung materieller und geistiger Natur, um aus sich selbst ein vollkommenes und unabhängiges Wesen zu erschaffen, das unabhängig von natürlichen und künstlichen Bedingungen existieren kann. 

	Er wünscht sich die Entfaltung des Potenzials unserer göttlichen Natur. 

	7. Oktober 2022 

	Was geben die Sakramente der Salbung und der Kommunion? 

	 https://blog.cassiopeia.center/tainstva-soborovaniya-i-prichashcheniya  

	Wie die Bestattungszeremonie haben auch die Sakramente der Kirche nur für Christen eine Bedeutung. Für alle, die aufrichtig und mit ganzer Seele dem christlichen Glauben angehören. Das heißt, er erkennt Christus aufrichtig als Gott an, erkennt seine Worte als Wahrheit an und erkennt die christliche Kirche als eine Organisation an, die vom Geist Christi geleitet wird. Dies ist derjenige, der ein Christ ist. 

	Für einen solchen Menschen ist das Sakrament der Ölung eine Möglichkeit, sich von negativen astralen und mentalen Schwingungen zu reinigen, die durch seine schlechten Gedanken, negativen Gefühle, niederen Schwingungen, derer er sich bewusst ist, und sogar solchen, an die er sich selbst nicht erinnert, erzeugt werden. 

	Das Sakrament der Kommunion für lebende Menschen – seine Bedeutung liegt darin, dass es nicht nur alle Schichten der Aura einer Person von negativen Energieschwingungen reinigt, da eine Person auf der Energieebene akzeptiert – sie akzeptiert tatsächlich nicht Brot und Wein, sondern den Leib und das Blut Christi. Denn genau dieses Programm ist im Ritual der Verklärung – der Transsubstantiation von Brot und Wein – in Leib und Blut Christi eingebettet. 

	Auf energetischer Ebene werden sie tatsächlich zum Leib und zum Blut Christi, da Christus noch immer in dem Leib ist, den Maria, die Repräsentantin der Erde, geboren hat. Und dadurch, dass ein Mensch „das Blut und den Leib Christi annimmt“, wird er nicht nur von allen Arten negativer Schwingungen gereinigt, sondern auch die Schwingungen seines physischen Körpers verändern sich. Dadurch beeinflussen die Instinkte seines Körpers, seine animalische Natur, den Geist nicht mehr so stark wie zuvor. 

	Dies geschieht nur, wenn das Sakrament mit Glauben, mit aufrichtigem Wunsch, mit Glauben an Christus und nach der entsprechenden Vorbereitung empfangen wird, die Ihnen Ihre geistlichen Führer in der christlichen Kirche mitteilen. 

	Was die Kommunion vor dem Tod betrifft, betrachtet jeder Christ den Tod als eine sehr wichtige Phase in seinem Leben. Und natürlich ist es das Ziel jedes Christen, sich vor dem Tod von allen negativen Gefühlen und Gedanken zu reinigen und sich mit dem Leib Christi zu vereinen, das heißt, ein Teil davon zu werden. Wenn ein Mensch vor dem Tod mit der entsprechenden Vorbereitung und dem entsprechenden Gefühl die Kommunion empfängt, dann betritt er praktisch die höheren Schichten, die höheren Ebenen der spirituellen Welt. 

	Muss ich zur Kommunion in die Kirche gehen? 

	Die Sache ist, dass die Kirche nicht nur eine Organisation auf der Erde ist, sondern auch ein gewisser Egregor; nur diejenigen, die in ihrem Herzen spüren, dass dort göttliche Gnade herrscht, sollten dorthin gehen. 

	Wenn ein Mensch aufrichtig spürt, dass die göttliche Gnade in einer anderen religiösen Konfession oder Religion zu finden ist, sollte er lieber dorthin gehen und diesen Weg einschlagen, und auch er wird zu Gott finden. 

	Alle Religionen auf der Erde sind vom gleichen Geist der Liebe zu Gott, der Liebe zum Nächsten und zu sich selbst erfüllt, aber diese Details in verschiedenen Religionen, die über Jahrhunderte und sogar Jahrtausende entstanden sind, erfüllen die Egregoren mit bestimmten Schwingungen, die für verschiedene Menschen geeignet sind. 

	Wenn Sie glauben, dass nur die orthodoxe Kirche die Wahrheit kennt, können Sie sich gerne dorthin wenden. Wenn Sie gleichzeitig in Ihrer Seele oder laut andere Konfessionen oder Religionen verurteilen, machen Sie alle Ihre guten Bemühungen zunichte. 

	Zeitstempel: 41:07, #36 Mirah Count vom Planeten Burkhad. Jünger Jesu Christi. 

	

	 

	Mirakh Count ist Politikwissenschaftler und Religionswissenschaftler und Spezialist für die Schaffung religiöser und philosophischer Egregoren in den Welten junger Rassen. 

	Januar 2020 

	11. Oktober 2022 

	Was ist der Gral? Das letzte Abendmahl 

	 https://blog.cassiopeia.center/chto-takoe-graal-tajnaya-vecherya  

	Der Gral ist der Kelch, aus dem beim letzten Abendmahl die Erstkommunion der Jünger Jesu Christi stattfand. Warum wurde es das Letzte Abendmahl genannt? Denn anderen Personen war der Zutritt zu dem Raum, in dem dieses Sakrament stattfand, nicht gestattet. Dort führten sie das durch, was Forscher heute ein Ritual nennen, und in kirchlichen Religionen ein Sakrament, d. h. einen Ritus der Verbindung zweier Welten – der spirituellen und der materiellen. 

	Die Einführung der Ordnung dieses Sakraments erfolgte vor dem letzten Abendmahl. Außer den Jüngern Jesu Christi war niemandem der Zutritt gestattet. Tatsächlich ist diese Schale bis heute erhalten geblieben. 

	Dieser Kelch war bei Maria, der Mutter Gottes, sie behielt ihn. Und nachdem ihre Seele sich von ihrem Körper getrennt hatte und ihr Sohn Jesus ihren Körper nach Burkhad brachte, blieb der Kelch bei ihren Kindern. Es wurde von Generation zu Generation weitergegeben. Aber es wurde nicht unter den Nachkommen, sondern unter den Gläubigen weitergegeben. 

	Und nun befindet sich die Schale irgendwo in der Türkei, in Kleinasien, an diesem Ort sind ihre Energien spürbar. Es existiert jetzt. 

	Zeitstempel: 48:05 #131 Kirlian-Effekt. Aura. Religion. Konferenz von Irina Podzorova mit Sofia Blank und Michael Melikhov. 

	2:16:07 #206 Zweite Begegnung mit der Mutter Gottes. Einzigartige Dialoge mit Zoom-Teilnehmern und einem orthodoxen Priester. 

	

	 

	MidgasKaus vom Planeten Esler ist Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Zivilisationen. 

	LiShioni vom Planeten Shimor ist Spezialistin für die Astralwelt und ihre Wechselwirkung mit der materiellen Welt. 

	August 2020 

	Graf Mirakh ist ein Vertreter des Planeten Burkhad, ein Jünger Jesu Christi und der Hüter des christlichen Egregors. 
Februar 2021 

	13. Oktober 2022 

	Kurz über Einäscherung und Erdbestattung. Organtransplantation 

	 https://blog.cassiopeia.center/korotko-o-kremacii-i-zahoronenii  

	Es hängt alles von den Traditionen des Landes ab. Die Sache ist, dass die Organe nicht alle auf einmal absterben, sondern in einer bestimmten Reihenfolge. Manche Seelen können dadurch unterstützt werden, dass auf der Erde noch ein Körper übrig ist, der noch eine Zeit lang Energie abgibt, bis alle Organe verwest sind, und wenn dieser verbrannt wird, ist das alles sofort vorbei. 

	Jedes Land hat seine eigenen Traditionen, die Bildung seiner eigenen Egregoren, die Bildung einer bestimmten Struktur. Sofern die Gesetze dieses Landes es zulassen, haben Sie natürlich das Recht, über Ihren Körper zu verfügen, wie Sie möchten. 

	Wird das Organ des Verstorbenen in einen anderen Körper transplantiert, wird es dort von einer anderen Lebensenergie genährt und der Einfluss des Geistes wird gebrochen. 

	Das Organ des Verstorbenen gelangt mit seiner Lebensenergie in einen anderen physischen Körper und beginnt mit diesem Körper auf der physischen und feinstofflichen Ebene Blut und verschiedene Energien auszutauschen. Sobald dieses Organ von einer anderen, fremden Lebensenergie gespeist wird, wird die Verbindung zu diesem Geist vollständig unterbrochen. 

	Zeitcode: 43:24, #20 Kontaktperson mit außerirdischen Zivilisationen Irina Podzorova: Treffen in Woronesch (Teil 3) Inkarnation 

	

	 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Zivilisationen. 

	Lynn Kruos ist eine Vertreterin des Planeten Disaru, eine Spezialistin für organische Chemie und Bioökologie. 

	Oktober 2019 

	14. Oktober 2022 

	Was bedeutet der Begriff „Übergang der Erde in die fünfte Dimension“? 

	 https://blog.cassiopeia.center/perekhod-zemli-v-pyatoe-izmerenie  

	Dieser Begriff bezieht sich auf die Transformation der irdischen Noosphäre, also jenes Teils der Astralatmosphäre, in dem sich Ihre Egregoren, Ihre Gedanken und Gefühle befinden, von denen die Ideologie Ihrer Gesellschaft abhängt. 

	Die Transformation besteht darin, dass diese Egregoren von negativen Schwingungen gereinigt werden: Wut, Neid, Eifersucht, Lust und anderen niederschwingenden Zuständen, die sich anschließend auf den Geist und die Gefühle all Ihrer Erdenbewohner auswirken, insbesondere auf junge Menschen und Kinder, die noch keine gefestigte Weltanschauung haben. Anstelle dieser negativen Schwingungen entwickeln sich andere, die Geduld, Liebe, Vertrauen, Barmherzigkeit und andere hochschwingende Zustände mit sich bringen. Und tatsächlich handelt es sich hierbei um einen Übergang in eine neue Realität, der für Sie völlig ungewohnt ist, und wenn dies geschieht, wird es für Sie eine völlig andere Welt sein. 

	Wann begann dieser Übergang? Nun, wenn man es aus globaler Sicht betrachtet, war dies der Hauptzweck der Inkarnation Christi auf Erden, denn mit seiner Lehre, seinem Blut und seinem Leib (  wie ich bereits erklärt habe  ) es verändert die Schwingungen in den Menschen, in ihren Köpfen. Und schon jetzt können die Geister, die in diesen Körpern verkörpert sind, dank neuer Gedanken eine neue Realität um sich herum erschaffen und die Materie in dieser Welt entsprechend verändern. 

	Wenn wir also global sprechen, begann dieser Übergang mit seinem Erscheinen auf der Erde, da dies der Hauptzweck seiner Inkarnation war – der Übergang. 

	Wie lange wird es dauern? Vieles hängt von Ihnen und Ihrer Entscheidung ab. Natürlich möchte die gesamte Interstellare Union, dass es für Sie selbst so schnell und schmerzlos wie möglich endet – dies hängt weitgehend nicht einmal von Ihren Herrschern ab, sondern von jedem Einzelnen von Ihnen, da die hellen Gefühle und Gedanken eines jeden von Ihnen die Realität bereits in die Richtung verändern, die die gesamte Zivilisation zum Leben im göttlichen Licht führen wird. 

	Zeitstempel: 45:00, #36 Mirah Count vom Planeten Burkhad. Jünger Jesu Christi 

	

	 

	Mirakh Count ist Politikwissenschaftler und Religionswissenschaftler und Spezialist für die Schaffung religiöser und philosophischer Egregoren in den Welten junger Rassen. 

	Januar 2020 

	16. Oktober 2022 

	Die Hölle ist die Ablehnung der Liebe 

	 https://blog.cassiopeia.center/ad-ehto-otverzhenie-ot-lyubvi  

	Es ist kein Ort, es ist ein Staat. Die Hölle ist ein Symbol für das Leid, das ohne Gott entsteht. Dies ist ein Zustand des spirituellen Todes, ein Zustand mit niedriger Schwingung, der von Hass, Wut, Groll und Verurteilung geprägt ist. Der Mensch erschafft bereits seine eigene Hölle auf der Erde. 

	Der Zustand der Hölle ist eine Zwietracht, ein Ungleichgewicht zwischen den Schwingungen des menschlichen Geistes und den Schwingungen der göttlichen Energien, die sich so stark unterscheiden, dass, wenn hohe Schwingungen mit niedrigeren Schwingungen in Kontakt kommen, die niedrigeren Schwingungen ein völliges Ungleichgewicht ihrer eigenen Essenz erfahren, was sich in Brennen, Schmerz und anderen unangenehmen Schmerzgefühlen äußert. 

	21. Oktober 2022 

	Lebendiges und totes Wasser 

	 https://blog.cassiopeia.center/zhivaya-i-myortvaya-voda  

	Das Symbol des lebendigen und toten Wassers findet sich häufig in heiligen Schriften, Mythen und Märchen. SKAZ ist die Übermittlung von Informationen, eine Geschichte, KA ist die Seele. Ein Märchen ist also eine Geschichte für die Seele. Bestimmte Geschichten wurden von Generation zu Generation weitergegeben und durch eine Informationskette miteinander verbunden. Sie ersetzten damals moderne Bibliotheken und sogar ganze wissenschaftliche Universitäten. 

	Früher wurde die Zusammenstellung der Märchen und ihre Nacherzählung an die jüngeren Generationen von speziell ausgebildeten Zauberern durchgeführt. 

	Wasser war ein Symbol für verschiedene Energien, nicht nur für die Energien des Wasserelements, sondern für alle Elemente, zum Beispiel für die ätherische Energie des Menschen, also das ätherische Feld. Wenn die Erde ein Symbol der dicht-materiellen Welt war und der Himmel ein Symbol der spirituellen Welt, dann war das zwischen ihnen liegende Wasser ebenfalls ein Symbol der feinstofflichen Zivilisationen. 

	Lebendes und totes Wasser als zwei verschiedene Energiearten könnten einen Menschen in unterschiedliche Energiezustände führen: entweder zu einer Steigerung seines Vitaltonus, seiner Lebenskraft, einer Steigerung des Ätherfeldes oder zu einer Verringerung seiner Lebenskraft und Energie, bis hin zur Erfüllung mit negativer Energie aus plasmoiden Zivilisationen. 

	Oft bedeutete dies den Kontakt mit plasmoiden Zivilisationen, die ihn entweder mit lebendigem Wasser, also mit ihrer lebensspendenden Energie, oder mit totem Wasser, also mit etwas, füllen konnten, das im Körper zu verschiedenen Störungen führte, zur Unterdrückung der Aktivität, zu einer Abnahme der Immunität oder, wie man heute in der Medizin sagt, zu einer Gewebenekrose – einer Art Tod. 

	Tatsache ist, dass der menschliche Körper bereits zu ca. 8–10 % aus toten Zellen besteht. Dabei handelt es sich um Zellen der Haut, des Darms und der Knochen, die sich verändern. Ihr Körper besteht also bereits teilweise aus abgestorbenem Gewebe. Und im Allgemeinen bedeutete das Wort „tot“ eine Abnahme der Energien, „lebendig“ eine Zunahme der Energien, nämlich der Lebenskraft im Ätherfeld. Lebendiges und totes Wasser sind Symbole für verschiedene energetische Einflüsse, die entweder zu einer Steigerung oder einer Verminderung der Lebenskraft führten. 

	Zeitstempel: 35:54, #194 Einzigartige Eigenschaften von Wasser. Reinigungsmethoden, Einfluss auf den Körper, Geister der Elemente. Wie wird Wasser aufgeladen? 

	

	 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Zivilisationen. 

	Januar 2021 

	4. November 2022 

	Wie vermehren sich Plasmoide? 

	 https://blog.cassiopeia.center/kak-razmnozhayutsya-plazmoidy  

	Irina : es variiert. Sie haben kein Geschlecht wie wir. Sie können nur die Gestalt eines Mannes, einer Frau oder eines Kindes annehmen. Sie haben keine ähnlichen physischen Körper mit sexuellen Merkmalen. Ihre Körper ähneln facettenreichen Kristallen und geometrischen Figuren, etwa einer Kugel, einer Pyramide, einem Kegel mit einer Kugel darin, einer komplexen facettenreichen Struktur, einem Lichtstrahl oder einer Lichtsäule, einer Wellenreihe, einer formlosen Amöbe in einer großen Vielfalt von Formen und Farben. 

	Sie können sich durch Teilung vermehren. Oder wenn beispielsweise ein Plasmoid zerfällt und die Inkarnation verlässt, sind bereits neue Geister in seinem Körper inkarniert (der konventionell gesprochen in 10–15 Fragmente zerfällt). Es kommt vor, dass ein Plasmoid seine Kinder abspaltet. Und es geschieht, wenn zwei oder drei oder mehr Plasmoide ihre Strahlen aussenden und in diesen Strahlen einen zukünftigen Körper erschaffen. Es hängt alles von der Art der Plasmoide, ihrer Dichte, der Zivilisation usw. ab. 

	6. November 2022 

	Der Islam – die letzte Religion? Wer ist Allah? 

	 https://blog.cassiopeia.center/islam-poslednyaya-religiya  

	Beantwortet von Apshetarim, Vertreter des Planeten Tumesout, Engel Jabrail im Islam. 

	

	 

	Ich war derjenige, der die meisten Wörter, aus denen später der Text entstand, direkt an Magomed übermittelte und somit sein Kurator war. Jetzt bleibe ich auch mit ihm in Kontakt. Obwohl er sich jetzt in der spirituellen Welt befindet, bin ich immer noch in der materiellen Welt verkörpert. 

	Im Koran findet sich keine direkte Aussage darüber, dass der Islam alle Religionen ersetzt hat. Das bedeutete, dass ich auf der Arabischen Halbinsel, wohin mich die Interstellare Union samt meinen Mentoren aus der Geistlichen Welt geschickt hatte, eine Vereinbarung hatte. Vor Mohammeds Geburt gab es auf der Arabischen Halbinsel viele Religionen und er selbst wurde in eine religiöse Familie hineingeboren. Zu diesen Religionen gehörten die Anbetung und Verehrung vieler Götter, Naturgeister und Ahnengeister. Eine traditionelle Verbindung der Erde mit den Geistern der Natur, die Ihre Vorfahren als Götter verehrten. 

	Die Religionen waren heterogen. Man kann nicht behaupten, dass viele Götter mit demselben Namen verehrt wurden. Dabei handelte es sich um unterschiedliche Kulte in unterschiedlichen Gebieten, was zu Meinungsverschiedenheiten zwischen verschiedenen Priestern, Schamanen, zwischen verschiedenen Kulten und ihren Anhängern führte. 

	Aus diesem Grund wurde beschlossen, die arabischen Völker und die in der Nähe lebenden Völker unter einer einzigen Religion zu vereinen. Genau aus diesem Grund heißt es im Koran, dass es nur einen Gott gibt – Allah, und wer an ihn glaubt, ist ihm untertan und folgt seinem Weg. 

	Ich möchte gleich klarstellen, wer dieser Allah ist. Mit Allah ist weder Mohammed noch sein Geist gemeint. Mit Allah meine ich nicht mich, denjenigen, der diese Nachricht überbrachte. Mit Allah ist nur der Schöpfer des Universums gemeint, der Schöpfer aller Welten. Er wird der Schöpfer aller Welten genannt. Mit Welten meinen wir jene Zivilisationen, die in der Nähe der Sterne leben, Ihrer Meinung nach Außerirdische, sowie verschiedene feinstoffliche Zivilisationen und alle spirituellen Ebenen. Dies ist der Schöpfer von allem. Er existiert allein. Derjenige, der die Ursache von allem ist, ist Einer. 

	Der Islam ersetzte alle Religionen, das heißt, er sollte nur diejenigen ersetzen, in denen die Menschen viele Götter anbeteten. Dies sind polytheistische Kulte. Dies war eine der Aufgaben der neuen Religion. Was die Religionen vor dem Islam betrifft, die einen Gott anerkannten, so verurteilt der Koran diese nicht und fordert auch nicht, sie durch den Islam zu ersetzen. Dies ist ein Menschenrecht. 

	Zeitcode: 06:46, #204 Geschichte der Religion Islam. Welche Informationen übermittelte der Engel Jabrail dem Propheten Mohammed? 

	

	 

	Apshetarim ist ein Vertreter des Planeten Tumesout, des Engels Jabrail im Islam. 

	Januar 2021 

	19. November 2022 

	Die Begriffe „Prav“, „Glory“, „Nav“, „Yav“ 

	 https://blog.cassiopeia.center/ponyatiya-prav-slav-nav-yav  

	Wie sind slawische Begriffe wie „Prav“, „Yav“, „Nav“ zu verstehen? 

	

	 

	Nehmen wir zunächst den Buchstaben „B“, das Soft-Zeichen daneben wird dieses Konzept nur verstärken. Das Bild dieses Buchstabens, das mir gezeigt wurde, ähnelt einer Blume und einem Runensymbol, aber tatsächlich bezeichnet es den Eingang zur weiblichen Gebärmutter. Für die alten Slawen war dies ganz natürlich, da die Körperteile, die mit den wichtigsten Körperfunktionen in Verbindung standen, bei der Informationsübermittlung in Form von Bildern immer das Thema Symbolik trugen. 

	Tatsächlich steht der Buchstabe „B“ für das einfache Konzept „intern“, „in etwas sein“. Im Inneren das, was noch nicht geboren ist. Sie wurden aus der weiblichen Gebärmutter geboren, daher bedeutete die Bezeichnung dieser Öffnung „was sich darin befindet“. „Innere Welt“, wenn es um spirituelle Themen ging, „in etwas drin“, wenn es um materielle Dinge ging. 

	

	 

	Jetzt schauen wir „PRAV“. Rune „PR“ oder „PRA“, „PRE“, „PRI“, „PRO“ und so weiter. Auch dies war ein sehr altes Konzept. Die einfachste Möglichkeit, die Bedeutung zu vermitteln, ist die Verwendung einer Rune. Das Symbol dieser Rune ähnelt in etwa dem Symbol für Blitz. Es bedeute „eine schnelle, abrupte Veränderung, einen Eingriff, einen Übergang auf eine neue Ebene.“ Als diese Art von Energie auftauchte, brachte sie alles durcheinander. Er könnte Chaos stiften oder im Gegenteil Ordnung schaffen. Aber diese Art von Energie „wirkte“ immer nach dem Willen Gottes, das heißt, es handelt sich um göttliche Energien, die einige Ereignisse verändern. 

	Die Bedeutung kann als „Ruf des Schicksals“ oder „Wille des Schicksals“ ausgedrückt werden, als Ausdruck schicksalhafter Ereignisse. Auch dies lässt sich nicht mit einem Wort ausdrücken. Die Menschen der Antike verfügten über eine sehr reiche Bildsprache und es ist sehr schwierig, diese in moderne Worte zu fassen. In jedem Fall handelt es sich bei „PRA“ um göttliche Energien der Veränderung. Man könnte sagen, es ist ein frischer Wind der Veränderung. 

	Diese Energie kam nicht nur von uns, sondern aus der spirituellen Welt, ungefähr wie der Heilige Geist. Sie haben ein Verständnis für den Heiligen Geist, der reinigt, hilft und leitet. Es führt zu Änderungen, einschließlich der Erhöhung der Schwingungen. Im allgemeinsten Sinne: Änderungen, um die Schwingungen von etwas zu erhöhen. Da „V“ jedoch „innen“ bedeutet, bezieht sich das Wort „PRAV“ auf die innere Welt. In der inneren Welt der Seele existiert die Energie der Heiligkeit, eine Energie, die in der Lage ist, die Schwingungen, die ein Mensch bereits in die umgebende Außenwelt trägt, zu verändern und zu erhöhen. Daher bezeichnet „PRAV“ ein Gefühl der Heiligkeit, der Veränderung, einer Zunahme der Schwingungen im Inneren einer Person. 

	

	 

	"Slawe". Auch hier war „SL“ eine universelle Bezeichnung für das Konzept der Macht, die genau deshalb vergeben wurde, damit sich „PRA“ als Verständnis der göttlichen Kraft der Veränderung in der Welt manifestieren konnte. Für einen Menschen ist es wie seine eigene Willenskraft. „SL“ bezeichnet die für diese Änderung erteilte Befugnis. Daher ist „GLORY“ die innere Kraft, die ein Mensch durch das Gefühl erhält, die Schwingung für Veränderungen in der materiellen Welt zu erhöhen. 

	

	 

	"WIRKLICHKEIT". Über den Buchstaben „A“ habe ich bereits gesprochen. Der Buchstabe „Ya“ hatte ein ähnliches Symbol, da „Ya“ eine spätere Aussprache des Buchstabens „A“ ist. Zuerst war da „A“, dann „I“. Sie haben sie im russischen Alphabet einfach getrennt, indem sie einen vor und den anderen hinter alle anderen gestellt haben. Und vorher war es ein einzelnes Symbol. Es bedeutete, wie „A“, Anfang, Geburt, Schöpfung, Fruchtbarkeit. Und „YAV“ bedeutet in diesem Fall Schöpfung, die Geburt neuer Früchte im Inneren, das ist genau die Reifung dieser Früchte, die sich dann zeigen wird, die offensichtlich sein wird. 

	

	 

	„NAV“ ist ein allgemeinerer Begriff. Wie ich bereits sagte, ist die Silbe „NA“ das, was an der Oberfläche liegt. Wenn wir die Verbindung zwischen dem, was an der Oberfläche ist und dem, was im Inneren ist, sehen, also „NAV“, dann bezeichnen diese Silben die innere Welt, die nicht im Materiellen ist. Man könnte sagen, dass so die Welt des Geistes, des Astralen, des Plasmoids bezeichnet wurde. Der Kontakt damit erfolgt im Inneren. Plasmoide sind zwar äußere Wesen, aber sie können nur mit dem Herzen wahrgenommen werden. Auch hier handelt es sich um eine sehr bildliche, priesterliche Sprache, in der diese Konzepte bezeichnet wurden. 

	Zeitstempel: 56:59, #356 Slawische Götter und Runen. Veles über die Mythen der alten Slawen. Interpretation von Runen. Wer ist Gott Svarog? 

	

	 

	MidgasKaus – Vertreter des Planeten Esler, Biologe, Psychologe, Mikrobiologe, Spezialist für außerirdische Lebensformen; 

	LiShioni – Vertreter des Planeten Shimor, Soziologe, Spezialist für die Astralwelt und ihre Wechselwirkungen mit der materiellen Welt; 

	Veles ist ein Vertreter der feinstofflichen Welt der 18. Dichtestufe, eine slawische Gottheit. 

	Oktober 2021 

	27. November 2022 

	
Das Buch "Dimon" - philosophische und esoterische Fantasie der Erde 

	 https://blog.cassiopeia.center/philosophical-fantasy-of-the-earth  

	Im Chat „MS-Praktiken“ schrieb eine Frau, dass sie seit ihrer Kindheit nicht mehr gern lese, und bat um die Empfehlung eines Buches, das sie vielleicht interessant fände. Sie erzählte mir, dass sie esoterische Literatur liest, aber Belletristik seit ihrer Kindheit nicht mehr ihr Ding ist. 

	Ich habe ihr ein fiktives Buch empfohlen. Dann schrieb sie im Chat: 

	„Nach der Arbeit setzte ich mich hin, um das erste Kapitel zu lesen, verlor mich in der Geschichte und kam am Ende des fünften Kapitels gegen zwei Uhr morgens zur Besinnung.“ 

	Sie las das Buch und vergaß alles, sogar die Zeit. Später schrieb sie, dass sie es ziemlich schnell gelesen habe und mir dankbar sei, dass ich ihr geholfen habe, sich in das Lesen von Romanen zu verlieben. 

	Dies ist ein ziemlich bekanntes Buch, sein Autor ist Alexander Torik, es heißt „Dimon“. Dies ist kein esoterischer Name. Ich erzähle dir ein wenig. 

	Auf dem Cover steht: 

	„Dimon“, ein Märchen für Kinder von 14 bis 104 Jahren.“ 

	 

	Dieses Buch hat die Form eines Märchens und ist für Teenager wirklich interessant, da es für sie geschrieben wurde. Aber auch für Erwachsene ist diese Form spiritueller Fantasie sehr interessant. 

	Sein Autor, Alexander Torik, ist Erzpriester der orthodoxen Kirche. Er ist Absolvent des Priesterseminars und dient in der orthodoxen Kirche als Oberpriester, nimmt Beichten ab und spendet die Kommunion. Neben dieser Tätigkeit verfasst er Kinder- und Jugendbücher in Form sogenannter „Orthodoxer Belletristik“. Alexander Toric hat auch ein berühmteres Buch mit dem Titel „Pater Flavian“ geschrieben, es ist philosophischer und besteht aus zwei Teilen. 

	Das Buch „Dimon“ wird für jeden interessant sein. Sie erzählt von einem jungen Kerl, 16-17 Jahre alt. Darüber, wie er, ein gewöhnlicher Schuljunge, sich in ein Mädchen verliebte. Dieses Mädchen fiel nach einem Unfall ins Koma und landete im Krankenhaus. Wie sehr er sich um sie sorgte, wird am Anfang des Buches beschrieben. 

	Dann traf der Junge auf der Straße einen orthodoxen Mönch, der sah, dass er über etwas verärgert war, und ihm anbot, es mit ihm zu teilen. Und als der Junge ihm von diesem Mädchen erzählte, lud ihn der Mönch in seine Kammer ein, wie der Autor es beschreibt, und bot ihm diese Möglichkeit an, dem Mädchen zu helfen. Er sagte: 

	Leg dich auf meine Pritsche, und ich werde niederknien und für dich zu Gott beten, damit dein Schutzengel kommt und deiner Seele hilft, deinen Körper zu verlassen. Gemeinsam mit deinem Schutzengel gelangst du in die Geistige Welt, wo die Seele des Mädchens ruht. Ihr Körper kann nicht erwachen, weil sie den Weg vergessen hat. Du wirst sie zurückbringen. Doch damit du sie finden kannst, erhältst du einen Schutzengel. Auf deinem Weg wirst du verschiedenen Wesen, sogenannten Dämonen, begegnen, die dir verschiedene Versuchungen und Freuden anbieten, damit du dort bleibst. Denk daran, die Dinge, die sie dir anbieten, sind wie reale, wirkliche Dinge für dich. Wenn du das Mädchen vergisst und dich hinreißen lässt, werden sowohl dein als auch ihr Körper sterben. Du wirst ihr nicht helfen können und selbst nicht zurückkehren, du wirst diese Welt vergessen. 

	Und dann wird beschrieben, wie er zustimmte, sich auf das Bett legte und seine ersten Empfindungen beim Verlassen des Körpers, wie er seinen Körper von außen und den gesamten umgebenden Raum sah. 

	Sein Schutzengel erschien ihm und sie trafen sich. Sie hielten sich an den Händen und flogen nach oben. Im Folgenden wird beschrieben, wie sie durch die Level aufgestiegen sind. Auf jeder Ebene begegneten ihnen Dämonen, die nicht furchterregend aussahen, sondern wie normale Menschen. Trotz ihrer Eigenheiten waren sie im Gegenteil sehr charmant und lächelten viel. Sie boten ihm eine Beschäftigung auf ihrem Niveau an, zum Beispiel eine leckere Mahlzeit, und manche boten ihm sogar Medikamente (Tabletten oder Spritzen) an. Sie sprachen über die Vorteile, lobten und verlockten: „Probieren Sie das aus, und dann werden Sie es schaffen.“ 

	Der Punkt ist, dass sie Momente der Ablenkung von seinem Ziel, vom richtigen Weg provozierten, dachte er: 

	„Ich verbringe jetzt nur ein paar Minuten und gehe dann weiter.“ 

	- Es war verlockend für ihn. Doch in seinem Inneren begann bereits ein Kampf. Er dachte: „Sie haben mir gesagt, es sei gefährlich, ich könnte das Mädchen dann nicht retten.“ In seinem Inneren tobte ein solcher Kampf. Ich war überrascht, dass der Schutzengel in der Nähe stand und den Vorschlägen dieser Dämonen zuhörte, dem Jungen jedoch nie sagte, was er tun sollte, und ihm keine Anweisungen gab. 

	Und nachdem er eine weitere Versuchung überstanden hatte und sie höher stiegen, fragte der Junge: 

	„Warum hast du mir nicht gesagt, was ich tun soll? Ich würde wirklich gern dort bleiben und könnte es vergessen.“ 

	Und der Engel antwortete ihm: 

	„Es ist uns grundsätzlich verboten, die Entscheidung einer Person zu beeinflussen; Sie müssen sie selbst treffen.“ 

	Diese Frau (aus dem Chat) hat das Buch heruntergeladen und war so davon mitgerissen, dass sie die Zeit vergaß. Ich werde Ihnen nicht verraten, wie das Buch endet. Wie die Geschichte ausgeht, erfahren Sie selbst. Das Buch ist sehr freundlich und nicht in der Form geschrieben, die orthodoxe Texte für Kinder manchmal annehmen, wenn sie „Moral lesen“. Dies ist eine ungewöhnlich freundliche Geschichte, in der „keine Moralvorstellungen“ vorkommen und in der der Leser selbst entscheiden kann, was er denkt. 

	Zeitstempel: 14:59, #417 Wo beginnt man den spirituellen Weg? Übung zur Erhöhung der Schwingungen des Planeten Erde von Erzengel Gabriel (Teil 3). 

	Mit Liebe zu dir, Irina Podzorova. 

	November 2021 

	28. November 2022 

	Spirituelle Interpretation des Gebets „Vater unser“ 

	 https://blog.cassiopeia.center/spirituelle-interpretation-des-vaterunsergebets  

	Kurator MidgasKaus gab uns eine ausführliche spirituelle Interpretation des grundlegenden Gebets „Vater unser“ (Matthäusevangelium, Kapitel 6), das Jesus Christus im Rahmen der Bergpredigt sprach. 

	1. „Vater unser“ 

	Christus wandte sich Gott zu, dem Vater aller Geister. Das Wort „unser“ betont, dass er Gott nicht nur als seinen Vater betrachtet. Wenn er sein einziger Sohn wäre, würde er sagen: „Mein Vater.“ Er wusste, dass er mit diesem Gebet viele Menschen dazu aufforderte, sich Gott zuzuwenden. Er betrachtete die Menschen als seine Brüder und glaubte, dass er mit ihnen einen gemeinsamen Vater hatte. 

	2. „Der du bist im Himmel“ 

	Das slawische Wort „izhe“ bedeutet „welches“, „esi“ kommt vom Wort „est“, also „das im Himmel ist“. Mit Himmel war nicht der physische Himmel gemeint, sondern die spirituelle Welt als Quelle des Materiellen. Diese Worte betonten, dass die spirituelle Welt, der Himmel, der Wohnort Gottes ist und die dichte materielle Welt nur eine seiner manifestierten Energien ist. Die göttliche Essenz selbst ist in der spirituellen Welt enthalten, „die Essenz, aus der die göttliche Energie ausgeht“. 

	3. „Geheiligt werde dein Name“ 

	Der Begriff „Heiligkeit“ bezeichnet die höchste Form der Liebe, „heilig werden“ – das Licht der eigenen Seele zeigen. „Name“ ist im Verständnis Christi nicht nur eine Aneinanderreihung von Buchstaben; Das Wort „Name“ bezeichnet in der Essener-Tradition die persönliche Schwingungseigenschaft eines Wesens. Dies spiegelt sich auch in der Numerologie wider: Jeder Name enthält eine Zahl, eine persönliche Schwingung, eine einzigartige Eigenschaft, eine individuelle Essenz, eine Energie, die sich nicht wiederholt. Das Wort „Name“ bezeichnet diese einzigartige göttliche Persönlichkeit, ihre Energie. Das Wort „Da“ bedeutet „lass“ und ist der Wunsch, dass der Name Gottes heilig sei. Das heißt, damit das Wesen Gottes für denjenigen, der das Gebet liest, heilig ist. Dies ist eine Botschaft der höchsten Formen der Liebe, der Verherrlichung, des eigenen Lichts der Liebe zum Wesen Gottes. 

	4. „Dein Reich komme“ 

	All dies war in den Allegorien und Konzepten dieser Zeit selbstverständlich gegeben. Das Wort „Königreich“ bezeichnet eine Machtstruktur, die die Regierungsordnung festlegt. Wenn sie vom Königreich Gottes sprachen, unterschieden sie es vom irdischen Königreich. Das Königreich Gottes besteht aus den spirituellen Gesetzen, dem Frieden und der Ordnung, die den gesamten Kosmos und die materielle Welt geschaffen haben und die es diesen Gesetzen ermöglicht haben, sich an jedem Punkt im Raum, zu jedem Zeitpunkt und zu jeder Zeit harmonisch zu manifestieren. Das heißt, das Königreich Gottes im weitesten Sinne sind seine Gebote, seine Liebe. 

	Die Gebote sind eine Manifestation der göttlichen Liebe, denn außer der Liebe gibt es in Gott keine andere Energie. Daher handelt es sich bei „Dein Reich komme“ um die göttlichen spirituellen Gesetze, die in der spirituellen Welt Gottes existieren. Der Mensch bringt seine Bereitschaft zum Ausdruck, diese Gesetze zu akzeptieren und sozusagen ein Untertan dieses Königreichs zu werden, in den Zustand dieser Lichtenergien einzutreten. Dies alles sind Konzepte dieser Zeit: „Ich werde Untertan eines anderen Königreichs, ich unterwerfe mich einem anderen König.“ Angesichts des Entwicklungsstandes der Menschen zu dieser Zeit war dies verständlich. In esoterischer Sprache bedeutet dies: „Ich möchte meine Schwingungen ändern und in die Energie des göttlichen Lichts eintreten, in mir die Schwingungseigenschaften des göttlichen Lichts entwickeln und das Königreich Gottes in mir öffnen, es in der materiellen Welt öffnen.“ 

	5. „Dein Wille geschehe, wie im Himmel so auf Erden.“ 

	Die Erde, nicht als Planet. Das Wort „Erde“ bezieht sich in der Bibel oft auf die gesamte materielle Welt, als Prototyp dichter Materie im Vergleich zur Luft. Unter der Erde versteht man die gesamte Welt der manifestierten Energie Gottes in Form von Materie auf allen Dichteebenen. Die Worte „dein Wille“ sind ein grundlegender Begriff des Willens Gottes und des freien Willens des Geistes. 

	Der Wille Gottes ist nicht nur ein Wunsch und ein Streben, sondern Liebe, die Energie der Liebe, die auf ein bestimmtes Ziel gerichtet ist. Das heißt, jede Bewegung des Willens Gottes ist eine Bewegung der Energien seiner Liebe, die auf die Erfüllung seiner Ziele gerichtet ist. Der freie Wille des Geistes kann vom Willen Gottes, von der Liebe abweichen, denn er kann in Schwingungen geraten, erniedrigt werden und Leid erfahren. Das Leiden ist nicht auf verringerte Schwingungen zurückzuführen, sondern darauf, dass göttliche Energie auf ihn einzuwirken beginnt, die in Dissonanz mit seiner spirituellen Essenz gerät. Dies ist göttliches Gesetz. Gott kann das Leiden eines Geistes mit niedriger Schwingung nicht beseitigen, denn hierzu müsste er ihm Energie entziehen und ihn dadurch zerstören. 

	Göttliche Energie ist überall, Gott ist allgegenwärtig. Wenn Gott dort, wo er ist, die Schwingungen erhöht, dann wird sich Gott bereits verändern und in diesem Teil seiner selbst nicht zur Liebe werden. Auch das ist unmöglich, denn er ist die wahre Essenz der Liebe. Aus diesem Grund beginnt der Geist, dessen Schwingungen absteigen, unweigerlich spirituelles Leid zu erfahren, wenn sein Wille beginnt, vom Willen Gottes abzuweichen. Leiden ist die Wahrnehmung des Geistes, dass ihm bestimmte Energien fehlen, an die er seiner Meinung nach gebunden sein sollte. 

	„Ja“ ist ein Wunsch, das Wort „wird sein“ ist eine Übersetzung ins Russische, es könnte als „Wiederherstellung“ übersetzt werden, das heißt: „Ich möchte in deinem Willen wiederhergestellt werden, möge dein Wille in mir wiederhergestellt werden.“ Das heißt, der Geist möchte seinen Willen freiwillig mit dem Geist des Vaters, mit dem Willen der Liebe vereinen. Da dies der freie Wunsch des Geistes selbst ist, liegt es unserem himmlischen Vater besonders am Herzen, wie die Liebe eines Sohnes oder einer Tochter. 

	„Wie es im Himmel ist, so ist es auf Erden“ – der Wille, der die Manifestation seiner Liebe zu einem bestimmten Zweck in der spirituellen Welt ist. Auf dieser Ebene in der Welt der körperlosen Geister gibt es keine anderen Energien als die Schwingung der göttlichen Liebe. „Ich bitte darum, dass es sich auch in der materiellen Welt manifestiert, einschließlich meines Körpers und meiner Umgebung, sodass es sich in die spirituelle Welt verwandelt und mit demselben Licht erfüllt wird.“ Dies nennt man Vergeistigung der Welt, Inspiration. „Ich hauche jedem Atom der materiellen Welt, jedem Wort, jeder Handlung und jeder Tat Leben und Liebe ein.“ 

	 

	6. „Unser tägliches Brot gib uns heute.“ 

	Dabei handelt es sich um Brot als Nahrung für Körper, Seele und Geist und damit um eine tägliche Nahrung. „Vessential“ wird mit „notwendig“ übersetzt, aber in der Sprache, die Christus sprach, bedeutete dieses Wort „zum Wesen gehörend“. Das heißt, „untrennbar von diesen spirituellen Wesenheiten“, könnte man sagen, spirituelles Brot, eine bestimmte Menge göttlicher Energie, die sich für den physischen Körper in Form von Nahrung, für den Ätherkörper in Form von Lebensenergie und für den astral-mentalen Körper in Form von Erleuchtung und Freude manifestieren kann. 

	„Die Energie, die zu meinem Wesen gehört, in dem ich lebe.“ „Gib uns diesen Tag“ wurde als Bitte an Gott übersetzt, gemeint war jedoch die bejahende Form des Verbs. „Du gibst uns Energie für jeden Tag.“ „Dnes“ bedeutet genau heute. „Jeden Tag, jede Zeitspanne, jede Sekunde gibst du uns diese Energie, die ich körperlich wie Brot annehme.“ Gemeint war Christus selbst, der einen Teil seiner Energie in geistiges Brot umwandelt, das durch den christlichen Ordensegregor in ein Teilchen jeder Gabe Christi gelangt, wo immer die Eucharistie gefeiert wird. Dies ist geistiges Brot, das Schwingungen erzeugt, wenn es im Glauben angenommen wird, und das einem Menschen die Schwingungen der Energien Christi, seiner Gefühle, seiner Gedanken und seiner Stimmung einflößt. 

	7. Und vergib uns unsere Schuld, wie auch wir vergeben unseren Schuldnern. 

	„Schulden“ sind karmische Lektionen, bestimmte Handlungen, die während der Interaktion ein Energiedefizit verursacht haben, das heißt, dies ist unser Karma. Eine bestimmte Menge an Energie, die das Universum aufwendet, um einige unserer zerstörerischen Handlungen zu neutralisieren. Wenn ein Mensch destruktive Handlungen begeht, führt dies zu einer Verringerung der Schwingungen und einem Energiedefizit. In diesem Fall muss die Natur oder eine andere Person diese Energie ausgleichen. Gemäß der Terminologie dieser Zeit glaubte man, dass jede Handlung, die nicht im Geiste der Liebe begangen wird, die Schwingungen des Geistes senkt, negatives Karma erzeugt und das Niveau senkt. Um aufzusteigen, müssen Sie diese Schulden zurückzahlen. 

	Die Form des Austauschs monetärer Energie ist ein Symbol für den Energieaustausch zwischen Gott und Mensch. Und was sind wir Gott schuldig? Dadurch folgen wir nicht dem Weg seiner Liebe. Doch wir sind es nicht Gott selbst schuldig, damit er nicht zornig wird, sondern Gott in uns selbst, unserem göttlichen Wesen, das sich entfalten und dem Weg des Lichts folgen will, und das wir mit unserem Handeln in die Dunkelheit stürzen. Jeder Geist möchte glücklich sein, und wahres Glück ist nur in Gott möglich. Daher kann die Illusion eines anderen Glücks dazu führen, dass wir das Glück verlieren, während wir uns in diesem Zustand befinden. 

	Wir bitten darum, Schulden, Lektionen und karmische Konsequenzen zu hinterlassen, jedoch unter der Bedingung, dass dies möglich wird. „Wie wir unsere Schuldner zurücklassen“ – vor uns stehen Schuldner, die uns unsere Kraft, Energie und Nerven geraubt haben, und dementsprechend stehen sie vor uns, wie wir vor Gott stehen. Sie haben sich selbst negatives Karma geschaffen, weil sie uns auf lieblose Weise beeinflusst haben. Wenn wir solche Menschen lieben, ihnen vergeben und sie so akzeptieren, wie sie sind, dann erhöhen wir unsere Schwingungen und dies wird uns helfen, unsere früheren Schwingungen hinter uns zu lassen, Metanoia zu durchlaufen und Schulden hinter uns zu lassen. Gemeint war: „Wir vergeben unsere Schulden in dem Maße, wie wir unseren Schuldnern vergeben.“ Das Grundgesetz wurde wie folgt formuliert: „In dem Maße, in dem ich meinen Nächsten liebe und ihm vergebe, kann ich von Gott angenommen werden, und zwar als sein geliebter Sohn.“ Ein Mensch, der viel Verurteilung, Wut, Hass und Groll in sich trägt, spürt nicht die Liebe, die Schwingung Gottes. Wenn er sie loswird, wird er es spüren. 

	8. „Und führe uns nicht in Versuchung, sondern erlöse uns von dem Bösen.“ 

	Das Wort „Versuchung“ bedeutete keine Glaubensprüfung, sondern ein Gefühl, das man mit Verzweiflung übersetzen könnte, ein Gefühl der Verlassenheit vom Licht, von Gott. Der Geist bittet Gott, ihn trotz der sinkenden Schwingungen nie mit seiner Gegenwart zu verlassen, damit er sich an sich selbst erinnert, die Seele nicht verlässt, sich durch das Gewissen und die Intuition an sich selbst erinnert. „Versetze mich nicht in einen Zustand, in dem ich dich nicht spüre“ ist ein sündiger Zustand. Selbstberuhigung, ein Zustand imaginären Friedens. „Bei mir ist alles in Ordnung, aber ich denke nicht an die Zukunft, an die spirituelle Welt, um keine Angst zu bekommen.“ Mit dem Ausdruck „erlöse uns von dem Bösen“ war die Bedeutung vom Bösen gemeint, nicht vom Bösen als Wesen. Fortsetzung des Gedankens: „Lass mich nicht in der Dunkelheit meiner Unwissenheit, in der Vergessenheit von dir, wenn ich hineinfalle, sondern sende mir durch meine Mentoren solche Worte, solche Energie, durch die ich dich kennenlernen kann, auch wenn ich es nicht will, dich nicht in mein Leben einmischen kann, auch wenn ich mich in einem Zustand vorübergehend niedrigerer Schwingungen befinde und dich nicht danach fragen will.“ 

	9. „Denn dein ist das Reich und die Kraft und die Herrlichkeit.“ 

	„Yako“ bedeutet „seit“. Dies bezieht sich auf sein Königreich, seine Macht und seine Gesetze. „Es gibt“ wird mit „wirklich existierend“ übersetzt. „Eure spirituellen Gesetze, euer Königreich und eure Macht, die Energie, die alles erschafft, und die Herrlichkeit, die unendliche Schönheit und Liebe, die sich in Form von Herrlichkeit manifestiert, existieren wirklich, und alles andere ist ihre Manifestation.“ 

	10. „Vater und Sohn und Heiliger Geist“ 

	Dreifaltigkeit im spirituellen Sinne: Gott der Vater, Gott der Sohn, das heißt sein intelligenter geschaffener Geist, der Heilige Geist, als Manifestation Gottes in der materiellen Welt. Der Heilige Geist ist zum Beispiel derjenige, der durch den Apostel spricht, dies ist das Höhere Selbst, ein Teilchen Gottes. Der Sohn ist der verkörperte Teil, das Bewusstsein, das sich seiner selbst als „Ich“ bewusst ist, und der Heilige Geist ist bereits der Geist des Lichts, das Höhere Selbst des Sohnes. Wenn sie sagen „Im Namen des Vaters und des Sohnes“, meinen sie, dass das Reich, die Macht und die Herrlichkeit Gott und seinem Sohn gehören, das heißt dem vernünftigen Geist – sowohl dem fleischgewordenen als auch dem nicht fleischgewordenen Teil. 

	11. „Jetzt und immerdar und in alle Ewigkeit“ 

	„Jetzt“ bedeutet „der gegenwärtige Augenblick“, „immer“ bedeutet „alle existierende Zeit“, „für immer und ewig“ bedeutet „Zeit, die über die materielle Welt hinausgeht“. Das heißt: „Die Realität existiert sowohl in der Zeit als auch außerhalb der Zeit.“ 

	12. „Amen“ 

	Dieses Wort bedeutete Manifestation. Der Buchstabe „A“ ist die erste Manifestation der materiellen Welt aus dem Göttlichen, das heißt Schöpfung, Schöpfung, Anfang. Die dreibuchstabige Silbe „min“, „min“, „men“, „man“ bezeichnet in etwa den Geist in seiner aktiven Form. In einigen Teilen der Welt bedeutete dieses Wort „Mann“ oder „Person“. Ursprünglich war es eine aktive Manifestation des Geistes, wie Intellekt, Denken. Daher das Wort „Mantra“, das „Geistesreinigung“ bedeutet. „Amen“ ist der Anfang der Vernunft, das heißt: „Was ich gerade gesagt habe, ist ein gewisser Anfang meines Verständnisses, meines Geisteszustands, den ich zum Ausdruck bringe.“ Jedes Gebet endete mit diesem Wort und betonte, dass das, was in diesem Gebet gesagt wurde, durch den Geisteszustand im Leben umgesetzt wird. Das heißt, das Ende des Gebets ist nur der Anfang des Lebens! 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	Februar 2021 

	3. Dezember 2022 

	Jesus, wie kann ich unerschütterliche Liebe zu Dir erlangen? 

	 https://blog.cassiopeia.center/kak-dostich-neotemlemoj-lyubvi-k-iisusu  

	Wenn Sie das Gefühl haben, dass etwas Sie daran hindert, mich zu lieben, bedeutet das, dass Sie nicht genug Liebe für sich selbst und Ihren Nächsten haben. Es ist unmöglich, Liebe für eine Person zu empfinden, die man nicht kennt, für Gott oder für ein Wesen, mit dem man nicht persönlich interagiert hat. Es öffnet sich allmählich. 

	Zuerst entwickelt sich Selbstliebe. Dann schwappt es auf die Menschen über, die Ihnen nahe stehen. Und dann manifestiert es sich Gott und allen Wesen, dem gesamten Universum. Wie derjenige, den ich meinen geliebten Jünger nannte und der mir auf der Erde sehr nahe stand, Johannes der Theologe, sagte (https://t.me/cassiopeia_publish/151): 

	Wer sagt, er liebe Gott, und hasst seinen Bruder, ist ein Lügner, und in ihm ist keine Wahrheit. Und wer sagt, er wandele im Licht, aber hasst seinen Bruder*, ist noch in der Finsternis. 

	* Damit ist nicht nur ein Gläubiger gemeint, sondern jeder Mensch im Allgemeinen. 

	15. Dezember 2022 

	Ägyptische Pyramiden. Wer und warum baute die Pyramiden in verschiedenen Teilen der Erde 

	 https://blog.cassiopeia.center/egipetskie-pyramidy  

	In verschiedenen Teilen der Erde wurden Pyramiden sowohl von Außerirdischen als auch von Erdbewohnern gebaut, die Außerirdische nachahmten. Diese kann man anhand der Bautechnik unterscheiden. 

	Die Erdbewohner bauten die Pyramiden aus eigener Kraft und mit Hilfe von Tieren, indem sie Steinblöcke über viele Kilometer hinweg transportierten, indem sie einfach eine große Anzahl Ochsen anspannten. All dies muss im Zusammenhang mit einer bestimmten Pyramide betrachtet werden, und es muss unterschieden werden, wer sie erstellt hat. Im alten Ägypten sind Fälle bekannt, in denen mit speziellen Hartbronzewerkzeugen ganze Blöcke aus Sandstein herausgeschnitten wurden, da Bronze härter als Kupfer ist. Der Transport der Blöcke erfolgte zunächst auf riesigen Langbooten aus Holz über den Nil. 

	Viele Menschen starben bei dieser harten Arbeit, wenn es notwendig war, lange Zeit den Fluss hinauf zu rudern und dann die Blöcke an den gewünschten Ort zu tragen. Aufgrund der harten Bedingungen war die Sterblichkeitsrate hoch und die Leute mussten ständig ausgetauscht werden. Bei den Ruderern handelte es sich nicht um angeheuerte Arbeiter, sondern um Sklaven, die während Kriegen mit anderen Staaten gefangen genommen wurden. Die Menschen wurden auf Sklavenmärkten gekauft, wohin sie von denselben arabischen Händlern in Sklavenkarawanen gebracht wurden. Bei modernen Ausgrabungen wurden Reste von Sandschluchten gefunden, in denen Spuren des Schleppens von Steinblöcken erhalten geblieben sind. Das ist alles, was übrig bleibt. 

	 

	Einige der Pyramiden wurden von außerirdischen Zivilisationen erbaut, um den Weltraum zu harmonisieren – dies ist das Hauptziel des Pyramidenbaus. 

	Sie wurden von Vertretern von Tumesout und seinen Kolonien gebaut, da sie zu Recht glaubten und glauben, dass für eine anthropomorphe Rasse die Pyramidenform die beste Energieanziehungskraft hat. Eine tetraedrische Pyramide mit quadratischer Basis fördert die Ansammlung von Energie oder dessen, was Sie heute Äther, Torsionsfelder oder Prana nennen. Früher wurde es die Lebenskraft des Weltraums genannt. Dies ist dieselbe Energie, die aus der spirituellen Welt kommt, um die materielle Welt zu unterstützen. Und bestimmte Raum- und Objektformen können diese Energie sammeln und mehr oder weniger stark in den einen oder anderen Raumbereich lenken. 

	Haben Pyramiden heilende Eigenschaften? Hier kommt es ganz darauf an, wie sehr Sie bereit sind, an die Handlung selbst zu glauben. In jedem Fall vervielfachen Glaube, Vertrauen und Gedanken darüber die Wirkung dieser Lebensenergie, die Sie in sich stärken. Aber wenn ein Mensch nicht glaubt und die Tatsache der Existenz von Lebensenergie ablehnt, dann blockiert er einfach diese Handlung und damit die Lebensenergie. 

	Viele Pyramiden landeten unter Wasser, weil sie vor dem Krieg gebaut wurden. Es gibt aber auch Nachkriegspyramiden – das sind Analogien zu jenen Pyramiden, die vor dem Krieg von Vertretern von Tumesout und ihren Assistenten von anderen Planeten gebaut wurden. Dies war eine konstruktive Wiederholung ihrer Häuser und Schiffe, da sie eine pyramidenförmige Form hatten, die der Energie der Tumesoutianer besser entspricht und es ihnen ermöglicht, sich im Raum sowohl energetisch als auch physisch harmonischer zu fühlen. Durch die dreieckige Form der Pyramidenflächen kann man die Energien des Raumes besser spüren. Auch Sie, Erdenbewohner, spüren dies, wenn Sie sich im Inneren der Pyramide befinden. Auch ein nicht sehr sensibler Mensch kann dort einen ungewöhnlichen Zustand spüren. 

	Die Struktur der Pyramide selbst wirkt auf die Energien im Raum, die Ihrer Meinung nach Äther genannt werden. In den Pyramiden werden die ätherischen und astralen Felder des Menschen selbst gestärkt. In Pyramiden, die in bestimmten Proportionen und aus bestimmten Materialien gebaut sind, werden Energien gesammelt, die sogar die Materialeigenschaften von Objekten verändern können. Dies liegt daran, dass die Energieeinwirkung auf die Atome der Elemente gerichtet ist, aus denen dieses Objekt besteht. So kann beispielsweise die Energie von Samen, also das, was wir Vitalität nennen, gesteigert werden. Samen können schneller keimen und wachsen, weil die Energie der Pyramiden die Lebenskraft verstärkt, die ursprünglich in ihnen steckt. 

	Pyramiden können auch auf Wasser einwirken und darin Molekülketten mit einer ähnlichen Energie erzeugen, wie sie in der Pyramide selbst vorhanden ist. Beim Konsum solchen Wassers verändert sich auch das innere Milieu des Körpers. Äther erzeugt pyramidenförmige Wirbel. Genau solche Wirbel werden in der Pyramide erzeugt und verstärkt. 

	Pyramiden gibt es nicht nur auf der Erde, sondern auch auf dem Mond und dem Mars. Sie liegen in einem gewissen Abstand zueinander und gegenüber, wenn man in die gleiche Richtung blickt. Um sie herum versammelten sich die Menschen, die in der Antike die großen Pyramiden errichteten. Darüber hinaus könnten sich Menschen beispielsweise während eines Feiertags gleichzeitig um verschiedene Pyramiden versammeln. 

	Wenn die Menschen von unten auf die Spitze der Pyramide blickten, richteten sie ihre Gedanken dorthin, was ihre mentale Energie stärkte und ätherische Wirbel im gesamten Raum entstehen ließ. Und wenn sie auf derselben Linie entlang des Erdmeridians lägen, könnte dies den Planeten reinigen, ihn mit neuen Energien sättigen und ihm neue Schwingungen übertragen. Das heißt, all dies wurde und wird jetzt auf Tumesout, in einigen seiner Kolonien und auf anderen Planeten verwendet, die ihren Planeten auf diese Weise beeinflussen möchten. Dies verstärkt die mentale Botschaft: Je mehr Menschen sich um die Pyramide versammeln und ihren Blick auf ihre Spitze richten und dabei positive Gedankenformen aussenden, desto wahrscheinlicher ist die Verwirklichung des gemeinsamen Wunsches. 

	Es ist sehr wichtig, welche Gedanken sie dabei haben – kreative oder destruktive. Wenn sie destruktiv sind, kann es zu einer Störung der Energiefelder der Erde kommen. Sehr oft gibt es Plasmoidportale über den Spitzen der Pyramiden, da diese Pyramiden nicht von Materialisten gebaut wurden, sondern von Menschen, die mit diesen Plasmoidzivilisationen in Kontakt standen. Und deshalb wurden die Pyramiden an den Stellen errichtet, an denen die Plasmoide ihnen ihr Portal zeigten. Und als die Menschen beim Anblick der Pyramide begannen, im Geiste die Götter anzurufen, spürten die Plasmoide diesen Ruf und sendeten ebenfalls ihre Energie aus, um verschiedene Aktionen zu verstärken. 

	Meist handelte es sich dabei um Plasmoide terrestrischer Form, die für den Kern des Planeten, sein Magnetfeld und seine Atmosphäre verantwortlich waren. Was Sie die Geister der Elemente und Orte der Natur nennen. 

	Als sie die Pyramiden und die Sphinx bauten, errichteten die Priester zusammen mit den Vertretern von Tumesout, die sie als Götter betrachteten, darunter tatsächlich Strukturen, die Ihren Kellern oder Höhlen etwas ähnelten. Allerdings nicht unter den Pyramiden selbst, sondern etwas abseits, in einem minenähnlichen Gang, in dem Artefakte von anderen Planeten gelagert wurden. Sie hätten dort ein Raumschiff zurücklassen können, samt Einzelteilen, Büchern und vielem mehr. Es ist lange her. Und inwieweit die Priester diese Artefakte bis heute bewahrt haben, ob sie nach der Machtübernahme der Araber in Ägypten an sie gelangt sind – all das muss jetzt geklärt werden, indem man Ägypten und diese Pyramiden im physischen Körper besucht. 

	Tengri ist ein Vertreter der solaren Plasmoid-Zivilisation Ra, 24. Dichteebene. Über den Zweck des Baus der ägyptischen Pyramiden: 

	Die ägyptischen Pyramiden wurden mit dem Ziel erbaut, wie Wohnstätten von Göttern zu werden, die vom Himmel herabstiegen. Die Pyramidenform war für unsere Anwesenheit in diesem Raum günstig. Sie sammelte die Energie, die für die Manifestation der Kontaktfähigkeiten der Priester und ihrer Schüler notwendig war. 

	 

	Ich, Ra Aryan, und andere Plasmoide der Sonnenzivilisation nahmen Kontakt mit ihnen auf und sagten, dass sie Pyramiden bauen müssten. Angesichts der Tatsache, dass die Pyramiden durch Gedankenformen erbaut wurden, erscheint der Plan nicht nur einer Pyramide, sondern jedes anderen Bauwerks zuerst auf der mentalen Ebene. Dann geht es durch reale Aktionen zum Materiellen über. Diese Pläne wurden durch Gedankenformen geformt. Dies geschieht mit jedem Objekt, das in der materiellen Realität verkörpert wird, zuerst durch die menschliche Vorstellungskraft, dann durch menschliche Wünsche, durch menschlichen Willen und Handeln. (55:50, #183) 

	Video zum Thema: #142 Ägyptische Pyramiden. Die geheime Halle unter der Sphinx. Wer und warum hat die Pyramiden in verschiedenen Teilen der Erde gebaut? 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Zivilisationen. 

	September 2020 

	19. Dezember 2022 

	Gottesfurcht 

	 https://blog.cassiopeia.center/strah-bozhij  

	Die Furcht vor Gott ist ein bildlicher Ausdruck, der für das spirituelle Herz verständlicher ist als für den Verstand. Unter dem Wort „Angst“ verstehen wir in unserem Gehirn normalerweise die Angst vor jemandem oder etwas, das uns Angst macht. 

	Wir erinnern uns daran, dass Gott Liebe ist. Gott ist die höchste Energie der Liebe, des Lebens und des Lichts und will niemandem Schaden zufügen. Dies spiegelt sich in allen Religionen wider. Eine solche Angst ist ebenso wie die Angst vor einer Person oder die Angst vor Gott unmöglich. Er möchte nicht als eine Art Geschöpf gefürchtet werden, das man nicht liebt. 

	Unter dem Ausdruck „Gottesfurcht“ versteht man das individuelle Gefühl eines jeden Menschen, nämlich die Angst vor einer Senkung seiner Schwingungen, also davor, dieses göttliche Licht der Liebe zu verlassen. Einfacher und bildlicher ausgedrückt ist die Gottesfurcht die Angst davor, ohne die Gegenwart Gottes dazustehen, unfähig zu werden, sie zu spüren, die Angst davor, zu sündigen, das heißt, eine Sünde zu begehen, eine schlechte Tat zu begehen. 

	Beispielsweise hat eine Person den Gedanken, unhöflich zu sein, zu schlagen oder zu stehlen. Dieser Gedanke ist eine Versuchung. Ein Mensch hat Angst, dies zu tun, aber nicht, weil Gott oder jemand anderes ihn bestrafen würde. Im Moment sieht ihn vielleicht niemand. Und er hat keine Angst vor körperlicher Bestrafung auf der Erde. Doch der Mensch könnte meinen, dass er dadurch seine Schwingungen senkt, sündigt und Gott sich von ihm abwendet, oder dass er sich von Gott abwendet und in die Dunkelheit verfällt, in niedrige Schwingungen verfällt. Die Angst, Gottes Gegenwart in Ihrer Seele, in Ihrem spirituellen Herzen zu verlieren – das ist die Angst vor Gott. 

	21. Dezember 2022 

	Wer ist der Weihnachtsmann? 

	 https://blog.cassiopeia.center/kto-takoj-ded-moroz  

	Das Bild von Väterchen Frost ist den Kontakten mit feinstofflichen Zivilisationen entnommen. Es war der Geist, der für die Lenkung einer bestimmten Jahreszeit verantwortlich war. Er ist noch immer dafür verantwortlich. In der Antike kommunizierten die Menschen mit Plasmoiden, die nicht nur für Territorien und Elemente, sondern auch für die Dauer und Zyklizität natürlicher Phänomene verantwortlich waren. 

	Es gab den Geist des Winters, den Geist des Frühlings, den Geist des Sommers, den Geist des Herbstes – das waren unterschiedliche Geister. Der Geist des Winters hatte mehrere Assistenten, nicht wie es heute üblich ist. Dieser Geist hatte einen Namen – Frost, denn mit seiner Ankunft begann der Frost. Als die kalte Jahreszeit kam, half er Pflanzen, Tieren und Insekten, diese Zeit gut zu überstehen. Einfach ausgedrückt: Es teilte den Pflanzen mit, wann sie ihre Blätter abwerfen sollten. Er kontrollierte diesen Prozess, überwachte ihn und gab den Gruppenseelen der Insekten Aufgaben, damit sie sich versteckten. 

	Es gab die Vorstellung, dass der Frostgeist nicht in einem separaten Raum der Plasmoidwelt lebt, sondern weit im Norden, wo Hirsche leben und Schlitten fahren. Unter den Völkern gibt es eine Legende über den Geist als irdischen Menschen, der in einer anderen Gegend, im Norden, lebt, und der Hirsch ist ein Symbol der nördlichen Länder. Das Bild eines durch den Himmel fliegenden Schlittens ist ein Symbol für schnelle Bewegung. 

	Zeitcode: 01:00:15, #180 Ebenen subtiler und dichter materieller Welten. Die Struktur des Universums. 

	

	 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Zivilisationen. 

	Dezember 2020 

	22. Dezember 2022 

	Tisul-Prinzessin. Geheimnisse der Bestattungsgeschichte 

	 

	 https://blog.cassiopeia.center/tisulskaya-princessa  

	Bei der Interstellar Union wurden Informationen zum möglichen Zeitraum ihrer Beerdigung angefordert. Sie war eine Vertreterin einer irdischen Zivilisation, ein DNA-Test hätte durchgeführt werden können, aber sie war eine Herrscherin, lebte vor etwa 850.000 bis 900.000 Jahren, und aufgrund der Tatsache, dass sie nach ihrem Tod in einen speziellen Einbalsamierungsbalsam gelegt wurde, entwickelten die Atome ihres Körpergewebes die Eigenschaft, so viele Isotope zu verlieren, dass die Methode zur Analyse ihrer DNA, die auf der Messung von Isotopen in Geweben beruhte, ihr Alter um eine Größenordnung von Millionen von Jahren zurückversetzte. 

	Sie lebte vor dem Krieg vor 12.000 Jahren und sogar vor der Zeit, als die Menschen begannen, sich auf Venus und Mars niederzulassen. Damals gab es auf der Erde Städte und Staaten, aber sie hatten noch nicht gekämpft, die Menschen befanden sich auf einem Weg der Entwicklung ohne Kriege. Und sie war die Herrscherin eines solchen Staates und wurde dann begraben. 

	Damals gab es sachkundige Leute, die antiseptische Lösungen hinzufügen konnten, die die Verwesung des Körpers verhinderten und beispielsweise diejenigen inneren Organe entfernten, in denen Verwesung auftrat und in denen sich die meisten Mikroben befanden. Das alles wussten die Priester und Ärzte der Antike. Sie hatten offenen Kontakt mit Vertretern außerirdischer Zivilisationen, und viele Kontaktpersonen, die später Herrscher oder Priester wurden, fragten die Außerirdischen nach ihrer Gesundheit und dem physischen Körper. Sie erhielten dadurch Informationen über die Existenz einer Mikrowelt, warum der Körper verwest usw. Auf dieser Grundlage entwickelten sie Chemikalien, mit denen Gewebe konserviert werden konnte, ohne dass es verrottete. 

	Video zum Thema: #116 Prinzessin Tisulskaya. Geheimnisse der Bestattungsgeschichte. 

	#531 Live-Übertragung mit dem verkörperten Geist der Tisul-Prinzessin. 

	

	 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Zivilisationen. 

	Juli 2020 

	29. Dezember 2022 

	Nachricht von Michael Newton 

	 https://blog.cassiopeia.center/poslanie-ot-majkla-nyutona  

	Die Erde in ihrer Entwicklungsform und in ihrer jetzigen Gestalt ist ein Planet für jene Geister, die sich entschieden haben, hier zu inkarnieren und selbst zu den Wahrheiten zu gelangen, ohne einen Hinweis in der Kindheit, ohne Ausbildung in der Kindheit, um den Weg in die spirituelle Welt durch die Lektionen des materiellen Konsums, der materiellen Schöpfung, der materiellen Kreativität zu gehen und dabei nach und nach in ihrem materiellen Körper und dann in ihrem gesamten materiellen Leben jene Knospe der Blume des Geistes zu öffnen, die uns allen unter dem Namen der absoluten Liebe bekannt ist. Nur absolute Liebe schafft Frieden in der Seele. 

	Die Erde ist ein solcher besonderer Planet, der für höhere Geister eine Art Prüfung darstellt, eine Prüfung ihres Glaubens, ihrer Liebe unter Bedingungen, unter denen es von allen um sie herum keine Zärtlichkeit, Sanftmut und Liebe mehr gibt. Für Geister der unteren und mittleren Ebenen, die sich hier inkarnieren, ist dies eine Gelegenheit, die Lektionen des Lebens in der Materie zu durchlaufen, schrittweise zu lernen, sich selbst und ihre Familie zu lieben, ihre Realität so zu gestalten, dass sie darin glücklich sind, und erst dann bewusst auf die Ebene des spirituellen Verständnisses der Realität zu gelangen. 

	31. Dezember 2022 

	Dreikönigswasser und seine Wirkung 

	 https://blog.cassiopeia.center/kreshchenskaya-voda-i-eyo-dejstvie  

	Das Dreikönigsfest ist ein großer christlicher Feiertag, der zu Ehren der Taufe des Herrn Jesus Christus im Wasser des Jordan eingeführt wurde. Wie Sie wissen, ist das Wetter in Israel zu dieser Januarzeit völlig anders. Christus ist bei seiner Taufe nicht in ein Eisloch gesprungen. Dies ist der einzige Tag, an dem der Egregor des Christentums zu Beginn des astronomischen Tages eine solche Energie in die materielle Welt freisetzt, dass er die ätherischen Matrizen der Wassermoleküle beeinflusst und sie mit Licht, dem Heiligen Geist, erfüllt. Der Heilige Geist ist der Geist des Lichts. 

	Ätherische Matrizen sind genau jene Klischees, nach denen Atome aufgebaut sind. So wie wir unsere Lebenskraft mit Emotionen und Gefühlen füllen, so füllt der Heilige Geist die ätherischen Matrizen von Molekülen und Atomen mit seinen Gefühlen. Und das sind Gefühle der Liebe, des Glücks und natürlich des Strebens nach Gott. 

	Welche Auswirkungen hat dieses Wasser auf die Menschen? Es funktioniert nicht wie Zauberei, wie ein Allheilmittel – nehmen Sie ein paar Schlucke, bringen Sie sofort alles in Ordnung und leben Sie, wie Sie möchten. Nein. Sie beginnt, einen Menschen energetisch zu reinigen und zeigt ihm seine Blockaden und Probleme. 

	Manche Leute erzählten mir, dass sie im Gegenteil Probleme bekamen, wenn sie Dreikönigswasser tranken oder badeten. Sie sagten: 

	„Ich war schwimmen oder habe etwas Wasser getrunken, und dann fing etwas an zu schmerzen oder es traten Probleme auf.“ 

	Dies bedeutet nicht, dass das Wasser schlecht ist. Das bedeutet, dass der Heilige Geist, der in diesem Wasser ist, einem Menschen seine Energieprobleme aufzeigt und ihn reinigt. Tatsächlich hat Wasser nur dann Kraft, wenn ein Mensch an Gott glaubt, betet und versucht, ein heiliges Leben zu führen. Andernfalls stößt die Seele das Licht ab und der Mensch nimmt es nicht an. 

	Zeitcode: 18:50, #397 Live. Antworten auf Fragen von Zuschauern des YouTube-Kanals „Cassiopeia“. 

	

	 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	LiShioni ist eine Vertreterin des Planeten Shimor, eine Soziologin und Spezialistin für die Astralwelt und ihre Wechselwirkung mit der materiellen Welt. 

	Januar 2022 

	1. Januar 2023 

	Warum sagen Menschen die Zukunft voraus? 

	 https://blog.cassiopeia.center/dlya-chego-lyudi-gadayut  

	An Weihnachten, am Dreikönigstag und an anderen Tagen sagt man die Zukunft voraus – mit dem Ziel, die eigene Zukunft zu erfahren oder zumindest einen Hinweis darauf zu bekommen. Dies geschieht normalerweise aus Angst davor; aus Angst, dass etwas schief geht. Natürlich gibt es die unterschiedlichsten Fälle: einfach aus Interesse, Neugier und so weiter. Aber ich spreche von einem häufigeren Grund ... 

	Ich kann hier nichts verbieten oder verurteilen. Ich kann nur sagen, dass Sie, wenn Sie dies tun, verstehen müssen, warum Sie es tun. Und ich möchte Sie noch einmal daran erinnern, dass die Zukunft viele Varianten hat, und wenn die Wahrsagerei bei einem Menschen bereits im Vorfeld einer negativen Prognose Angst auslöst und ihn anschließend dazu veranlassen kann, bestimmte Maßnahmen zu ergreifen, um eine negative Zukunft zu vermeiden, dann wird dies für böse Zwecke genutzt. Und wenn solche Techniken beispielsweise zum Selbststudium eingesetzt werden (das alles unterliegt einer Analyse), dann kann dies auch einen positiven Effekt haben. 

	2. Januar 2023 

	Jesus über den Quantenübergang. Bewusstsein durch persönliches Handeln 

	 https://blog.cassiopeia.center/iisus-o-kvantovom-perekhode  

	Alle Lehren über meine Liebe und meine Mission, über die Liebe des Himmlischen Vaters und über die Werkzeuge zur Erhöhung eurer Schwingungen sind der Welt schon lange in allen Einzelheiten bekannt gegeben worden. Sie verfügen über zahlreiche theologische Werke und religiöse Bücher von sowohl antiken als auch modernen Autoren verschiedener religiöser Bewegungen. Diese Werke enthalten sehr tiefe, richtige spirituelle Gedanken und Theorien. An Informationen mangelt es nicht. Es mangelt an Zuhörern. 

	Aus welchem Grund passiert das? Aus dem Grund, dass Ihre Zivilisation gegenwärtig eine Phase des Materialismus durchläuft, aus der Ihre Vorstellungen über die Priorität des Materiellen gegenüber dem spirituellen Fluss und alle Ihre anderen negativen Strukturen, negative Egregoren, erwachsen. 

	Dieses Stadium des Materialismus ist für Sie und Ihren Planeten notwendig, damit die Zivilisation auf der Erde den Wert spiritueller Prioritäten gegenüber materiellen verstehen kann. 

	Jetzt kommt der Moment, den Sie den Quantenübergang nennen. Dies ist ein Übergang zu einer neuen Bewusstseinsebene. Auf dieser Bewusstseinsebene werden die Quantenfelder Ihres Körpers verändert, sodass Sie und die Kinder, die Sie zur Welt bringen, die spirituelle Welt besser spüren können. Viele von Ihnen haben die Veränderungen auf der Bewusstseinsebene bereits gespürt. Viele begannen, Kontakt mit unsichtbaren Wesen zu spüren, einige hatten seltsame Träume und wieder andere spürten die Gegenwart des Lichts in ihrem Leben. Dies alles ist eine Folge des Quantenübergangsprozesses. 

	Was können Sie tun, um von vielen gehört zu werden? Es gibt viele Menschen auf dieser Welt, die über Spiritualität reden, aber nur sehr wenige, die zuhören. Wir müssen von der Kategorie der Sprecher zur Kategorie der aktiv . Nur so kann das Licht in den Herzen derjenigen entzündet werden, für die laute Worte über Erleuchtung bloß unbegründeter Unsinn sind. Für solche Menschen hat die Wahrheit nur in realen Angelegenheiten Priorität. 

	Wahre göttliche Liebe ist immer aktiv, sie ist nicht nur ein angenehmes Gefühl, sondern immer eine körperliche Handlung. 

	Wenn ein Mensch, der nicht an das Licht, an Gott glaubt, um sich herum Menschen sieht, die selbstlos wirklich gute Taten vollbringen und dafür ihre materiellen Ressourcen, ihre Zeit und ihre Kraft aufwenden, dann wird sich sein Herz, das mit einer Eiskruste der Entfremdung bedeckt ist, öffnen und er wird der Predigt über das Licht zuhören wollen. 

	Wenn ein Mensch in Not ist und Sie ihm selbstlos und unentgeltlich mit Worten, Taten oder Gedanken helfen, wird er geneigt sein, auf Ihre Worte zu hören. Sonst bleiben es für ihn leere Worte. 

	Es kommt vor, dass ein Mann, der die Hungrigen speist und die Armen kleidet, mehr Menschen führt als der klügste und aktivste Prediger, der seine Zeit nur darauf verwendet, sein Geschäft auszubauen. 

	56:12, #283 Das dritte Gespräch mit Jesus Christus – Fragen von Teilnehmern der Audienz während der Exerzitien in Weißrussland. 

	

	 

	Jesus Christus ist das Oberhaupt des christlichen religiösen Egregors auf Erden, der erstgeborene Sohn Gottes, unser älterer Bruder. 

	Juni 2021 

	4. Januar 2023 

	Wozu ist das Böse da? 

	 https://blog.cassiopeia.center/dlya-chego-nuzhno-zlo  

	Das Böse als Handlung der Geister in der Welt ist notwendig für die Manifestation jener Freiheit, die allen Geistern ursprünglich innewohnt. Wenn beispielsweise eine Mutter ihr eigenes Kind quält, zeigt sie durch diese Qual, dass sie aus freien Stücken nicht im Licht, in Gott, in der Wahrheit sein will, sondern im Gegenteil dazu. Das Recht wurde ursprünglich allen Geistern gegeben, weil Liebe, wie Licht, nur frei sein kann. Vor der Inkarnation erhält der Geist ein Lebensprogramm, das jedoch nicht den Tod durch die bösen Taten anderer Geister vorsieht. 

	Mit anderen Worten: Die Taten des Mörders können nicht dadurch gerechtfertigt werden, dass dieses Programm auf irgendeine Weise von der Seele der ermordeten Person erstellt wurde. Es ist wirklich sein persönliches teuflisch . Warum dies gerade der Seele passierte, die sich in dem Moment in der Nähe befand, als die Person in die Negativität stürzte, ist sicherlich kein Zufall. Auch die Seele des Ermordeten muss eine Lektion der Vergebung und der Akzeptanz dessen durchlaufen, was in der spirituellen Welt bereits geschehen ist. Dies bedeutet jedoch keineswegs, dass ein solches Programm erstellt wurde. 

	Dies geschieht beispielsweise mit den Seelen ungeborener Kinder. Sie hatten ein klares Lebensprogramm, sie haben lange darüber nachgedacht, sie sind zum Leben erwacht, aber die Eltern, die für ihre Geburt verantwortlich waren, haben ihre Geburt nicht einmal zugelassen. In diesem Fall wird das Programm einfach unterbrochen und der Geist kehrt in die Warteschlange für die Inkarnation zurück. Ein weiterer wichtiger Aspekt in dieser Angelegenheit ist, dass ein Mensch, wenn er eines natürlichen Todes stirbt, gemäß seinem Programm „geht“. Das heißt, er kommt bereits bereit für den Übergang in die geistige Welt. 

	Als er einen gewaltsamen Tod stirbt, ist er nicht darauf vorbereitet. Aus diesem Grund ist MC strikt gegen die Todesstrafe in jeglicher Form, da diese dem Geist, der zu einem bösen Dämon geworden ist, noch mehr Schaden zufügen kann, indem sie beispielsweise viele Menschen tötet. Das Rachemotiv ist in diesen Fällen unannehmbar, da die Rache für den begangenen Mord den Geist des Mörders nicht zur Besinnung bringen wird. Rache führt zum Eintritt eines unvorbereiteten Geistes in die geistige Welt und zu seiner noch größeren Erniedrigung, was nicht dem allgemeinen Ziel der Entwicklung aller Geister der gesamten geistigen Welt entspricht. 

	Daher ist Mord immer böse und steht immer nicht im Einklang mit dem Programm. Und es lässt sich durch nichts rechtfertigen, nicht einmal durch eine Wahl. Das heißt, man kann nicht sagen, wenn jemand jemanden tötet, sei dies so programmiert gewesen und der Mörder habe es ausgeführt. In diesem Fall gibt es niemanden, der urteilen kann. Wir müssen denjenigen verurteilen, der dieses Programm erstellt hat. 

	Zeitcode: 44:13, Nr. 26 Kontaktperson mit außerirdischen Zivilisationen Irina Podzorova: Antworten auf Fragen auf VK. Was ist Wahrheit? 

	

	 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Zivilisationen. 

	November 2019 

	7. Januar 2023 

	Die Geschichte der Geburt Jesu Christi durch die Jungfrau Maria 

	 https://blog.cassiopeia.center/istoriya-rozhdeniya-iisusa-christa-ot-bogorodicy  

	Ich war damals 14 Jahre alt und mir meiner spirituellen Natur, also dessen, worüber wir uns in der spirituellen Welt einig waren, noch nicht ganz bewusst. Fast meine gesamte Kindheit, ab meinem dreieinhalbsten Lebensjahr, verbrachte ich im Tempel, umgeben von Priestern, Leviten und dem Hohepriester, der mich sehr liebte, mir das Lesen beibrachte und mir Bücher zeigte, die normalerweise vor anderen verborgen waren. Er vertraute mir, obwohl es damals der Gipfel des Seltsamen und Absurden war, Frauen solche Lehren zu offenbaren. 

	Er selbst war ein Kontaktperson und seine Engel, seine Kuratoren, offenbarten ihm, dass ich das tun konnte. Deshalb habe ich seit meiner Kindheit Kontakt. Hauptsächlich Kontakt zur spirituellen Welt. Dennoch war ich mir meiner Natur nicht so klar bewusst, dass mich das Erscheinen eines Vertreters des Planeten Burkhad nicht überrascht hätte. 

	Ich erinnere mich an diesen Tag, als wäre es gestern gewesen. Es war Körperkontakt. Dies geschah bei Sonnenuntergang in einem der Räume des Tempels am Stadtrand, um den herum sich ein Garten befand. Ein Burkhad-Schiff landete auf der Gartenlichtung und kam auf mich zu. Zuerst sah ich ihn im Fenster und war überrascht, dass da ein sehr großer Mann mit weißer Haut in einem glänzenden Anzug ging. Dann klopfte er mit dem Code, den nur ich und die Priester kannten. Sie hatten einen bestimmten Kodex, und wer kommt und so anklopft, ist kein Fremder. Ich war noch überraschter: Woher kannte dieser Fremde diesen Code? 

	Trotzdem öffnete ich ihm die Tür. Er trat ein und es kam zu einem Gespräch, das Lukas berichtete und das Sie in seinem „Evangelium“ nachlesen können. Er sagte mir: 

	„Freue dich, der Herr ist mit dir“ 

	- oder besser gesagt, er sagte: " Immer bei dir ". Ich antwortete ihm: 

	„Ja, das stimmt. Daran habe ich nie gezweifelt.“ 

	Er sagte, ich sei auserwählt, Christus zur Welt zu bringen. Natürlich kannte ich Christus aus der Heiligen Schrift – Mashiach, und Christus ist sein griechischer Name. 

	„Ihr müsst den Messias nach allen Gesetzen gebären, Gott hat euch auserwählt.“ 

	Ich sagte ihm, dass ich 14 Jahre alt sei und fragte: 

	„Wie kann ich ein Kind zur Welt bringen, wenn ich keinen Ehemann habe?“ 

	Obwohl ich nach jüdischem Recht, dem Talmud zufolge, bald hätte heiraten und von seinem Unterhalt leben müssen, da man mich nicht auf unbestimmte Zeit im Tempel behalten konnte. Im Gegensatz zu männlichen Priestern mussten Mädchen heiraten. 

	Ich kannte Joseph damals, war aber noch nicht mit ihm verlobt, hatte noch keinen offiziellen Heiratsantrag gestellt und auch keine Bitte an die Priester gerichtet, mich zu sich zu nehmen. Das erzählte ich meinem Gast, der Graf Mirach hieß. Und dann sagte er, dass dies ohne einen Mann geschehen würde, dass der Heilige Geist über mich kommen würde und ein Kind in meinem Leib erscheinen würde. 

	Ich habe verstanden, dass der Heilige Geist die Kraft des göttlichen Geistes ist, die alles belebt. Und so wurde mir sofort klar, wovon er sprach. Ich gab mein Einverständnis und der eigentliche Körperkontakt zur Empfängnis erfolgte etwas später – ein paar Wochen später. Er sagte, ich müsse mich mental darauf vorbereiten, mit Christus selbst im Astral zu sprechen. 

	Die letzten Vorbereitungen für diesen Eingriff mussten hinsichtlich meines Körpers, also meiner physiologischen Gegebenheiten, getroffen werden. Etwa 2 Wochen später nahm ich am vereinbarten Ort selbst Kontakt auf – es war nicht weit vom Berg bei Jerusalem. Dort wurde ich von einem Schiff abgeholt und sah zum ersten Mal nicht nur Mirah Count, sondern auch andere Burkhadianer. 

	Ich wurde mit größtem Respekt behandelt. Mir wurde gesagt, dass der leibliche Vater (später wurde mir klar, dass sie über Genetik sprachen), der wahre Vater des physischen Körpers meines Sohnes, ein Außerirdischer von den Sternen sei, wie sie sofort erklärten – vom Planeten Burkhad. Ich fragte: 

	Warum ist das notwendig? Warum bin ich aus unserer Welt und mein Vater aus einer anderen? 

	Sie antworteten mir, dass es keinen Vater gäbe, der von den Eigenschaften her geeignet sei, seinen Geist zu verkörpern, also wurde diese Entscheidung getroffen. Ich sagte: 

	„In der Tat bin ich der Diener des Herrn, und mir wird nach deinem Wort geschehen.“ 

	Das heißt, ich habe Mirah Count als eine Botschafterin wahrgenommen, als einen Engel Gottes, der mir Geschichten über seinen Willen brachte. 

	Dann zeigten sie mir ein Gerät, mit dem ich ohne Kontakt zu einem Mann schwanger werden konnte, d. h. ich hatte keinen körperlichen Kontakt mit dem Burkhad-Vertreter. Es handelt sich um ein Gerät, das wie eine Kugel aussieht und aus dem eine Spirale hervorgeht, die zunächst violett ist und am Ende weiß wird. Dieses wird auf den Unterbauch gestrahlt. Dieser Ball enthält die Schwingungen von Burkhads DNA in energetischer Form, die durch einen Energiestrahl in die DNA meiner Eizelle übertragen wurden. Dadurch nahm sie die Eigenschaften der Burkhad-DNA auf und es wurde möglich, einen Jungen zu zeugen. 

	Der Geist Jesu Christi war in diesem Moment in der Nähe, in der Astralwelt. Als er seine Lebenskraft einführte, die erste Zelle seines Körpers, habe ich es gespürt. Er war ständig mit mir in Kontakt und erzählte mir, was er tat. 

	Es ist gut, dass die Priester mich auf Kontakte mit Astralwesen vorbereitet haben. Sie erklärten mir, wie ich meinen Gedankenfluss stoppen, Kontakt aufnehmen usw. konnte. Dann wurde ich zur Erde zurückgebracht und fast unmittelbar danach reichte Joseph einen Antrag ein, mich zur Frau zu nehmen. Ich erzählte ihm fast sofort von dem Kontakt und was passiert war. Er nahm es freundlich auf. Und als sich dann herausstellte, dass ich schwanger war, war er etwas misstrauisch, aber nicht, weil er mir nicht glaubte, als ich ihm erzählte, wie alles passiert war. Er sagte lediglich, dass die Menschen in unserem Umfeld nicht an diesen Kontakt glauben und mich als Verräter betrachten würden. Auch wenn er mich noch nicht bei sich aufgenommen hat, aber bereits angekündigt hat, dass er es tun möchte, wäre es Hochverrat. 

	Deshalb muss ich in eine andere Stadt geschickt werden, wo mich niemand kennt. Er sagte: 

	„Andernfalls werde ich Sie für diese Aktion der Gefahr der Todesstrafe aussetzen.“ 

	- Zu dieser Zeit gab es in Israel ein solches Gesetz. Aber Graf Mirach kam zu Joseph und erklärte, dass er mich und mein Kind als sein eigenes annehmen müsse, damit es für mich keine Konsequenzen hätte. Und er sagte mir, woher er stamme, und bestätigte damit meine Worte. Als Joseph aufwachte, kam er zu mir und sagte, dass er das schon früher geglaubt hatte, sich jetzt aber endlich dazu entschlossen hatte, es zu tun. 

	Als die Schwangerschaft bereits weit fortgeschritten war, kündigte der Herrscher des Landes an, die Bevölkerung zu zählen. Daher musste jeder in die Stadt kommen, aus der seine Familie stammte – so war die Zählung für sie einfacher. Zu diesem Zeitpunkt waren Joseph und ich bereits zusammen, aber da ich schwanger war, hatte ich keinen Sex mit ihm. Er war 22 Jahre älter als ich. 

	Dann kamen wir in die Stadt, aus der meine Vorfahren, meine Familie, stammten – Bethlehem. Und da spürte ich, dass meine Wehen näher rückten. Wir hatten keine Freunde in der Stadt, bei denen wir unterkommen konnten, und in einem Hotel konnten wir nicht übernachten, nicht weil Joseph kein Geld dafür gehabt hätte, sondern weil wir sehr spät ankamen, als es keine Zimmer mehr gab. 

	Viele befanden sich einfach auf der Straße, in der Natur. Aber er gab uns das Geld, und die Besitzer eines der Tierheime erklärten sich bereit, uns aufzunehmen. Und da es für eine Frau nicht üblich war, auf der Straße ein Kind zur Welt zu bringen, zahlte Joseph von unserem Geld doppelt so viel wie die Kosten für dieses Tierheim. Das Geld reichte zwar für weniger als einen Tag, aber er hat es sich gegönnt, damit ich drinnen bleiben konnte. 

	Dann habe ich Christus geboren. Und hier gab es bereits das Erscheinen von Engeln auf der spirituellen Ebene, und es erschienen auch Raumschiffe der Burkhad-Rasse und der Rasse der Plejaden-Kolonien. Als Zeichen der Geburt Jesu Christi erschienen mehrere Schiffe über Jerusalem, und die Einwohner Jerusalems, die sich gerade auf dem Feld befanden, sahen dies. Sie betrachteten es als eine Manifestation der Engel im Himmel. 

	Einige kamen zu mir, weil diese Außerirdischen auf Hebräisch sagten, dass Christus geboren wurde und sogar angaben, wo genau. Die Leute kamen zu mir, um mich anzuschauen und kennenzulernen. 

	Dann gab es eine Geschichte, als wir bereits bei Joseph zu Hause waren. Die Zauberer kamen aus dem Gebiet des Nordwestens des Iran. Heute ist es der Iran, damals war es Nordpersien. Von dort kamen drei Zauberer, die sagten, sie hätten aus ihren Chroniken von der Geburt Christi erfahren und Geld und Geschenke mitgebracht. Und dann sagten sie, dass der örtliche König Herodes sie nach uns gefragt habe, nach meinem Sohn Christus. Zunächst legten Joseph und ich keinen Wert darauf, doch noch in derselben Nacht erschien Graf Mirach in einem Astralkörper erneut zu Joseph und forderte ihn auf, mich dringend aus dieser Stadt wegzubringen, da sich die Pläne des Herodes als sehr düster erwiesen. 

	Wir sind umgezogen. Wir hatten mehrere Esel, die uns und unsere Sachen trugen. Wir schlossen uns der Karawane an, da es wegen der Räuber zu gefährlich war, zu zweit zu reisen, insbesondere mit einem Baby. Gemeinsam mit der Karawane fuhren wir nach Ägypten. Und dann erfuhren wir von anderen Leuten, die nach Ägypten kamen, dass wenige Tage nach unserer Abreise Soldaten auf Pferden kamen und viele kleine Kinder töteten, etwa im Alter meines Sohnes. Das hat uns wirklich schockiert, verärgert und überrascht. Überraschend war auch, dass die übrigen Bewohner der Stadt nicht einmal rebellierten, nachdem sie unschuldig Kinder getötet hatten, anstatt denjenigen, von dem Herodes vermutete, dass er ihn stürzen würde. 

	Als dann die Nachricht vom Tod des Herodes kam, kehrten wir aus Ägypten zurück. Aber wir haben nicht sofort davon erfahren, denn es dauerte eine Weile, bis sich die Nachricht zu dieser Zeit verbreitete. Als wir in unsere Stadt Nazareth zurückkehrten, herrschte dort bereits ein anderer König. Und von da an lebten wir friedlich und waren keiner Verfolgung ausgesetzt. Die gesamte Kindheit Christi verlief ruhig. 

	20:11, Nr. 187 Die lang erwartete Begegnung mit der Mutter Gottes – der leiblichen Mutter Jesu. 

	

	 

	Die Mutter Gottes ist im Christentum die irdische Mutter Jesu Christi, eine der am meisten verehrten Persönlichkeiten und die größte christliche Heilige; 

	Mirach Count (Erzengel Gabriel) – Erzengel. 

	Dezember 2020 

	8. Januar 2023 

	Warum dürfen niedere Wesenheiten den Menschen Angst machen? 

	 https://blog.cassiopeia.center/pochemu-nizhnim-sushchnostyam-razreshayut-pugat  

	Es ist unmöglich, einen Geist zu erschrecken, der sich mit seinem Licht, mit seinem Höheren Selbst vereint hat. Es nimmt jeden Geist, in welcher Form auch immer, immer als ein göttliches Kind wahr, selbst wenn es sich um einen Dämon und einen bösen Geist handelt, der vom Weg der Entwicklung abgekommen ist. Es wird in ihm keine Angst hervorrufen, sondern Mitgefühl und den Wunsch zu helfen. Durch die Liebe entsteht ein Gefühl der Einheit, ein Gefühl des Vertrauens in Gott, ein Gefühl der persönlichen Unsterblichkeit und der Zugehörigkeit zur Welt Gottes. Daher ist es unmöglich, sie zu erschrecken. 

	Wenn manche Geister Einsiedlern erscheinen, liegt das daran, dass sie, als sie Einsiedler wurden, eine gesteigerte Sensibilität für die Subtile Welt, für die Geistige Welt entwickelt haben und ihnen deshalb die Geister in ihrer Umgebung erscheinen können. Wenn es sich um dunkle Geister handelt, bitten sie möglicherweise um Hilfe, Rat und Liebe. 

	11. Januar 2023 

	Das Konzept „Auge um Auge, Zahn um Zahn“ in der Heiligen Schrift. Thora. Jahwe 

	 https://blog.cassiopeia.center/oko-za-oko-zub-za-zub  

	Die Heilige Schrift ist in zwei große Abschnitte unterteilt: das Alte Testament und das Neue Testament. Wörter " Auge um Auge, Zahn um Zahn " wurden im Alten Testament und in seinem ältesten Teil, der Thora genannt wird, niedergeschrieben, d. h. Dies sind die Gesetze, die Moses von einem außerirdischen Wesen übermittelt wurden, das auf einem Schiff vom Planeten Tumesout ankam und das alle begannen, Jahwe zu nennen. 

	Jahwe ist eine der Inkarnationen Christi. Der Zweck dieser Gesetze bestand darin, einen einheitlichen Staat Israel als politische Gemeinschaft, als religiöse Gemeinschaft des Monotheismus, d. h. als Egregor ihrer Religionsgemeinschaft, und als eigenständiges, unabhängiges Land zu gründen. 

	Jedes Land muss seine eigenen Gesetze haben, auch rechtlicher Natur. Denn als man im alten Israel begann, diese Gesetze durch Moses und seinen Bruder Aaron an die alten Juden weiterzugeben, stieß man auf die Tatsache, dass die damaligen Rechtsnormen der Juden aus dem alten Ägypten stammten. Das ist nicht verwunderlich, denn sie waren 400 Jahre lang von den Juden versklavt worden. 

	Doch die ägyptischen Rechtsnormen entsprachen nicht den Standards, die sie für Israel erfüllen sollten. Diese Regeln des ägyptischen Rechts hingen davon ab, wer wem Schaden zugefügt hatte. Wenn wir von „Auge um Auge“ sprechen: Wenn eine Person bei einem Kampf oder vorsätzlich das Auge einer anderen Person verletzte, dann konnte ein Vorgesetzter nach ägyptischem Recht eine Geldstrafe zahlen, wenn er einem Untergebenen Schaden zufügte. Wenn eine Person, die auf der sozialen Leiter weiter unten stand, das Auge einer höhergestellten Person verletzte, durfte sie diese sogar töten, d. h. nicht „Auge um Auge“, sondern töten. 

	Um ein Element gerechter Vergeltung einzuführen, beschloss Jahwe, ein Gesetz zu erlassen, das seine Taten nicht mit einer größeren Tat vergelten würde. Wenn Jahwe den alten Juden nicht gesagt hätte, dass man für ein ausgestochenes Auge oder eine zugefügte Wunde eine Geldstrafe oder ein Gefängnis usw. zahlen muss, hätten sie ihn einfach nicht verstanden. Sie hatten keine Gesellschaft wie wir heute. 

	Heutzutage würde man es Rache nennen. Damals wurde das etwas anders verstanden. Dies wurde als gerechte Vergeltung bezeichnet. Das Problem bestand gerade darin, dass der Verbrecher gemäß den Rechtsnormen des neu entstehenden Staates Israel nicht härter bestraft werden konnte, als er es tat, denn die ägyptischen Gesetze, die sie übernommen hatten, enthielten solche Normen. Erst später, viele tausend Jahre nach Moses, 2000 Jahre nach dem Beginn der Entstehung des Christentums, leben die Menschen auf der Erde, in der modernen Welt, die unter anderem unter dem Einfluss dieser beiden Religionen entstanden ist. 

	Es ist falsch, moderne Rechts- oder Moralnormen auf eine völlig andere Zeit übertragen zu wollen. Und die Menschen hier waren damals ganz andere. Wenn man beispielsweise in der Bibel aufmerksam die Taten Abrahams und die Taten anderer Kontaktpersonen liest, die Jahwe auserwählte, um aus ihnen ein neues Volk zu bilden, über ihre Persönlichkeiten liest, was sie taten, welche Taten sie vollbrachten, dann wird man sehen, dass selbst diejenigen, die als Kontaktpersonen ausgewählt wurden und schwingungsmäßig für diesen Zweck geeignet waren, nicht den modernen Maßstäben entsprachen. 

	Als Abraham beispielsweise mit seiner Frau nach Ägypten kam, und das ist eine wohlbekannte Tatsache, bat er seine Frau, ihm nicht zu sagen, dass er ihr Ehemann sei, weil er befürchtete, wegen der Schönheit seiner Frau getötet zu werden. Das heißt, er hat im Laufe seines Lebens, um es ganz offen zu sagen, die Ehre seiner Frau verraten. 

	Und der Kontaktperson war eine Person von solch moralischer Qualität. Dies deutet einfach darauf hin, dass es zu dieser Zeit und an diesem Ort keine höher schwingenden Wesen gab. Dies bedeutet, dass wir bereits das allgemeine Niveau der Moral zu dieser Zeit beurteilen können. 

	Bezüglich der Nichtübertragung der damaligen Gesetze auf die Moderne. Tatsache ist, dass jede Gesellschaft auf jedem Planeten, jede aufstrebende Gesellschaft, Entwicklungsstadien durchläuft, die den Stadien der menschlichen Entwicklung von der Kindheit über die Jugend bis hin zum Alter sehr ähnlich sind. Und die Gesetze einer Gesellschaft, die sich bereits auf dem Weg zur Reife befindet, auf eine junge, sich gerade erst bildende Gesellschaft zu übertragen, ist dasselbe, als würde ein Erwachsener anfangen, sich wie ein Kind zu benehmen, einschließlich der Aneignung all jener Eigenschaften, die er längst abgelegt hat. 

	Vielen Kindern wird beispielsweise nicht beigebracht, auf sich selbst aufzupassen und ihren Körper sauber zu halten. Wenn wir rational denken und nach Entwicklung streben, können wir diese Normen nicht auf unser Erwachsenenleben übertragen und wie Kinder dieser Fürsorge bedürfen. 

	Wenn ein Erwachsener in diese Phase zurückfällt und jemanden braucht, der hinter ihm aufräumt usw., und er nicht in der Lage ist, für sich selbst zu sorgen, dann ist das für ihn eine Erniedrigung. Dasselbe gilt für die Gesellschaft: Wenn man versucht, diese alten Gesetze, die ihre Nützlichkeit bereits überlebt haben, auf eine neue Gesellschaft zu übertragen. 

	Zeitstempel: 28:42, #62 Erzengel Michael. Antworten auf Fragen in der VK-Gruppe zum Thema Christentum (Teil 1) 

	

	 

	Erzengel Michael ist ein Vertreter des christlichen spirituellen Egregors, Schutzpatron und Kurator der Erde in der spirituellen Welt, einer der höchsten Hierarchen des Lichts. 

	April 2020 

	13. Januar 2023 

	Was ist die Auferstehung der Toten in der Bibel? Werden die Toten bei der Wiederkunft Jesu Christi aus den Gräbern auferstehen? Was für ein Körper wird uns bei der Auferstehung der Toten gegeben? 

	 https://blog.cassiopeia.center/chto-takoe-voskreshenie-umershih-v-biblei  

	Diese Fragen sind für die Lösung von Meinungsverschiedenheiten zwischen Christen und Menschen anderer Glaubensrichtungen von großer Bedeutung. Bekanntlich beruht eines der wichtigsten Argumente gegen die Reinkarnation bzw. Wiedergeburt der Seele auf dem Glauben an die körperliche Auferstehung der Toten. 

	Mehrere Texte des Neuen Testaments sprechen direkt von der Auferstehung der Toten beim Klang der Posaune der Erzengel, die bei der Wiederkunft Christi mit ihm auf die Erde herabsteigen werden. Was bedeutet das? 

	Wie so oft in spirituellen Texten verbirgt sich hinter den lebendigen Bildern eine verborgene Realität, die nur für diejenigen verständlich ist, die das Erwachen des Geistes durchlebt haben. Die übrigen werden diese Texte wörtlich nehmen und erwarten, dass augenblicklich wiederhergestellte physische Körper aus den Gräbern auferstehen und mit einem begeisterten Ruf Jesus Christus begrüßen, der in einer Schar von Erzengeln vom Himmel herabsteigt. 

	Tatsächlich hat dieses Bild nichts mit der physischen Auferstehung des Körpers zu tun. Jeder Körper wird dem Geist einmal gegeben und zerfällt nach dem Ende der Inkarnation in Elemente, die für die dringendsten Bedürfnisse der Natur verwendet werden, einschließlich der Erschaffung der Körper anderer Menschen. Dieser Prozess wird von vielen plasmoiden Zivilisationen kontrolliert, deren Aufgabe es ist, den Kreislauf der Elemente in der Natur zu kontrollieren. 

	Was bedeutet dieses Bild also? Wer und wann wird auferstehen und warum ist das notwendig? 

	Hinter den Symbolen des Prozesses der körperlichen Auferstehung verbirgt sich eine Beschreibung der spirituellen Transformation des Menschen, die für die gesamte christliche Lehre und Praxis von zentraler Bedeutung ist. Diese Beschreibung ist nicht zufällig verschlüsselt, sondern mit dem Ziel, den entstehenden christlichen Egregor vor der Kontrolle durch Menschen zu schützen, die nicht die volle spirituelle Verwirklichung erreicht haben, die für diese Tätigkeit erforderlich ist. 

	Die alten Bischöfe prüften die Bereitschaft ihrer Jünger, ihren Platz einzunehmen, indem sie sie unter vier Augen nach der wahren Bedeutung der Auferstehung der Toten fragten. Damals glaubte man, dass nur diejenigen, die das leuchtende Bild Jesu Christi in den Mittelpunkt ihres spirituellen Herzens stellten, es verstehen konnten und daher würdig waren, die Sakramente zu spenden und den Menschen das Wort Gottes zu predigen. 

	Was genau verbirgt sich hinter diesen Bildern und was ist ihre wahre Bedeutung? 

	Hier ist ein berühmter Text aus dem vierten Kapitel des ersten Briefes des Heiligen Apostels Paulus an die Thessalonicher: 

	„Denn wenn wir glauben, dass Jesus gestorben und auferstanden ist, wird Gott auch die, die schlafen, durch Jesus mit ihm führen.“ 

	Wort " tot „Hier sind nicht Menschen gemeint, die physisch tot sind, sondern diejenigen, die geistig gestorben sind, die ihren Geist mit dem Gift der Sünde vergiftet, die hellsten Gefühle in ihren Herzen getötet und ihr Gewissen erwürgt haben, und die dazu aufgerufen sind, sich dem Licht der Liebe und Wahrheit zuzuwenden. 

	Die Seelen solcher Menschen ähneln einer verbrannten Wüste. Oft leben in ihnen nur sündige Leidenschaften und Laster, die eng mit Instinkten verbunden sind, die in Abwesenheit spiritueller Vernunft und heller Gefühle einen enormen Einfluss auf das menschliche Verhalten haben. Dieser Geisteszustand wird als geistiger Tod bezeichnet, jedoch nicht im Sinne der Zerstörung, sondern im Sinne einer freiwilligen Ablehnung Gottes, der ewiges Leben schenkt. 

	Niemand kann den Geist zerstören, aber seine Anwesenheit in der Welt der körperlosen Geister in einem Zustand des spirituellen Todes ist nur auf dämonischer Ebene möglich. 
Dieser Text besagt also, dass die Teilnehmer des christlichen Egregors, die niedrige Schwingungen haben, die Chance bekommen, mit der Hilfe Christi in einen Zustand der spirituellen Auferstehung zu gelangen, so wie Christus nach seinem Tod am Kreuz körperlich auferstanden ist. 

	Geistliche Auferstehung - dies ist das Erwachen unsterblicher, vernünftiger Geister, die in einem sündigen Schlaf schlafen, zu einem bewussten Leben in Gott. 

	Dies ist die Rückkehr jener Kinder zum Himmlischen Vater, die ihn vergessen haben, weil sie sich nur auf die materielle Welt konzentrierten. 

	Jesus Christus hat den physischen Tod erlitten und seinen Körper in unvergängliches Leben zurückgebracht. Er ist bereit, jedem Menschen, der ihn liebt, beim spirituellen Erwachen zu helfen. Der Tod und die Auferstehung Christi erinnern jeden an die Erneuerung und Heilung der menschlichen Natur. Dies ist eine große Hilfe für Seelen, die aufgrund der täglichen Hektik und des Strebens nach materiellen Gütern ihre göttliche Natur vergessen haben, um ein Leben in Gott zu finden. 

	Etwas weiter im selben Kapitel steht: 

	„Denn der Herr selbst wird mit einem lauten Befehl, der Stimme des Erzengels und der Posaune Gottes vom Himmel herabkommen, und die Toten in Christus werden zuerst auferstehen.“ 

	Bekanntmachung - dies ist die Stimme des Erzengels, das heißt der Appell des Engelberaters an eine Person mit dem Aufruf, zum Licht der bedingungslosen Liebe zurückzukehren. 

	Im Moment der spirituellen Auferstehung steigt das Bewusstsein eines Menschen durch den spirituellen Kanal auf, was im Text durch das Bild der Posaune Gottes angedeutet wird. 

	„Dann werden wir, die wir leben und übrig bleiben, zusammen mit ihnen in den Wolken entrückt werden, um dem Herrn in der Luft zu begegnen, und so werden wir für immer beim Herrn sein.“ 

	Dabei handelt es sich um eine allgemeine Versammlung aller an Christus Gläubigen im christlichen Egregor, der in Form von Wolken bezeichnet wird. Wort " Mariä Lichtmess „Begegnung“ bedeutet Begegnung, hier geht es um die Begegnung aller Gläubigen mit Jesus Christus und untereinander in der geistigen Welt, die durch das Symbol der Luft bezeichnet wird. 

	„Er selbst aber, der Gott des Friedens, heilige euch durch und durch, und euer Geist, eure Seele und euer Leib bleiben untadelig bewahrt bei der Wiederkunft unseres Herrn Jesus Christus.“ 

	Hier betet der Apostel Paulus zu Gott um die Bewahrung der göttlichen Reinheit bei Menschen, die bereits eine geistige Auferstehung erlebt haben. Besonderer Wert wird auf die Integrität und Harmonie eines Menschen gelegt, der aus Geist (Höheres Selbst), Seele (dem verkörperten Teil des Geistes) und physischem Körper besteht. 

	Das griechische Wort „παρουσίαν“, das hier übersetzt wird als „ Kommen ", bedeutet auch " Gegenwart „So bittet der Apostel Paulus in diesem Text Gott, die göttliche Gnade in allen Energiestrukturen seiner Freunde und Jünger zu bewahren, damit sie sich immer im Zustand der Gegenwart Jesu Christi als des göttlichen Lehrers befinden. 

	Der Vorgang der geistlichen Auferstehung wird vom Apostel Paulus im 15. Kapitel des ersten Briefes an die Korinther noch ausführlicher beschrieben: 

	„Bei der Auferstehung der Toten wird es in Verweslichkeit gesät, es wird in Unverweslichkeit auferstehen. 

	Es wird in Unehre gesät, es wird in Herrlichkeit auferweckt; Es wird in Schwachheit gesät, es wird in Kraft aufgehen; Ein natürlicher Körper wird gesät, ein geistiger Körper wird auferweckt. 

	Es gibt einen mentalen Körper und einen spirituellen Körper.“ 

	Verderbnis und Unverderblichkeit haben in diesem Text keinen Bezug zur physischen Verderbnis, also zur Zersetzung des physischen Körpers. Das griechische Wort „φθορὰ“, das übersetzt wird als „ schwelend „, bezeichnet hier den äußersten Grad moralischer und spiritueller Erniedrigung, und Unbestechlichkeit bedeutet, im Zustand göttlicher Reinheit zu verweilen. In ähnlicher Weise werden hier andere Veränderungen des spirituellen Herzens des Menschen während der Transformation und Heilung seiner Natur beschrieben. 

	Zum Beispiel, Erniedrigung - das ist Verzweiflung, und Ruhm - das Strahlen der göttlichen Liebe.
  Schwäche - das ist geistige Schwäche und Faulheit, und Stärke - Göttliche Energie der Aktivität und Zielstrebigkeit. 

	Und die Worte, dass der spirituelle Körper aus dem Seelenkörper entsteht, bedeuten den Prozess der Verschmelzung der menschlichen Seele mit dem Höheren Selbst zu einer einzigen spirituellen Einheit. In diesem Zustand beginnt der Mensch, sich selbst als einen rationalen, unsterblichen Geist wahrzunehmen, der seine eigenen Aufgaben in dieser Welt hat. 

	Der Prozess der Auferstehung als spirituelle Erneuerung und Heilung der menschlichen Natur geschieht nicht augenblicklich. Im Neuen Testament wird dieser Begriff mit dem griechischen Wort „σωτηρία“ bezeichnet, das ins Russische übersetzt wird als „ Erlösung Dies ist eine notwendige Phase des Quantenübergangs der gesamten irdischen Zivilisation in eine neue Realität, in der die Materie dem Geist zum Zwecke der Schöpfung, der Liebe und des Wohlstands gehorsamer wird. Dies wird sehr deutlich aus der detaillierten Beschreibung dieses Prozesses durch den Apostel Paulus in den ersten sieben Versen des zweiten Kapitels des Epheserbriefes ersichtlich: 

	Und auch ihr, die ihr tot wart in euren Übertretungen und Sünden, in denen ihr einst gelebt habt nach dem Lauf dieser Welt, nach dem Fürsten, der in der Luft herrscht, nämlich dem Geist, der zu dieser Zeit in den Söhnen des Ungehorsams wirkt. Unter ihnen haben auch wir alle einst unseren Lebenswandel geführt in den Begierden unseres Fleisches, indem wir den Willen des Fleisches und der Gedanken taten und von Natur Kinder des Zorns waren wie auch die anderen. Aber Gott, der reich ist an Barmherzigkeit, hat in seiner großen Liebe, mit der er uns geliebt hat, auch uns, die wir tot waren in unseren Übertretungen, zusammen mit Christus lebendig gemacht (aus Gnade seid ihr gerettet worden) und hat uns mitauferweckt und mitversetzt in die himmlischen Regionen in Christus Jesus, damit er in den kommenden Zeitaltern den überragenden Reichtum seiner Gnade erweise in Güte an uns in Christus Jesus.“ 

	Der Originaltext enthielt nicht die Worte „durch den Willen des Fürsten der Macht der Luft“, sondern lautete: 

	„Du, tot wegen deiner Sünden und Verbrechen, in denen du in der Ära dieses Kosmos gelebt hast, mit dem Anführer der Macht der Geister der Luft, die jetzt in den ungehorsamen Söhnen wirken.“ 

	Der Anführer der Luftgeister ist einer der Sylphen, Geister des Luftelements, der eine große Anzahl von Sylphen in einem bestimmten Gebiet kontrolliert. Der Apostel Paulus betonte in diesem Text, dass die Geister des Elements Luft, wenn sie mit Menschen in Kontakt treten, ihnen oft Gedanken an die Freiheit und den Wunsch, sie zu finden, senden. Dies wird durch ihr Verhalten bei Söhnen angezeigt, die ihren Eltern gegenüber ungehorsam sind. 

	Hier wird weiter erklärt, dass der spirituelle Geist, da er den fleischlichen Begierden (instinktiven Wünschen) nachgegeben hat, seine Aufgabe der Inkarnation nicht erfüllen kann und gehorsam einschläft. Es bleiben nur Abwehr- und Angriffsgefühle übrig und aus diesem Grund werden solche Menschen als Kinder der Wut bezeichnet. 

	Aus dem Rest dieses Textes geht klar hervor, dass die Auferstehung eines Menschen nicht nach seinem physischen Tod erfolgt, sondern während er noch lebt. Anmut - dies ist die ewige Energie bedingungsloser göttlicher Liebe, sie haucht einem Menschen Leben ein (revitalisiert) und erneuert und heilt auch die menschliche Natur (erweckt sie wieder zum Leben). 

	Wörter " sitzend in den himmlischen Regionen in Christus Jesus „bedeuten die Aufnahme eines an Christus glaubenden Menschen in den christlichen religiösen Egregor, der sich im Himmel befindet, das heißt in den höheren Sphären der geistigen Welt. 

	Wörter " um in den kommenden Zeitaltern den überragenden Reichtum seiner Gnade zu zeigen " bedeutet das Ziel der vollkommenen Erneuerung und Heilung der menschlichen Natur. 
Dieses Ziel besteht darin, allen Menschen das Licht der göttlichen Liebe zu zeigen, das sich durch erwachte (spirituell auferstandene) Menschen manifestiert, damit alle, die es wünschen, ihrem Beispiel folgen und zum Leben im Licht der ewigen Liebe, das heißt zum ewigen Leben, erwachen können. 

	

	 

	Mirrah Count, Spezialistin für die Schaffung und Erforschung religiöser Egregoren, Soziologin und Politikwissenschaftlerin, Planet Burkhad. 

	Januar 2022 

	14. Januar 2023 

	Wie können Sie Ihre Schwingungen erhöhen? 

	 https://blog.cassiopeia.center/kak-povyshat-svoi-vibracii  

	Denken Sie an den Zustand, in dem Sie sich jetzt befinden. Dies ist die höchste Frequenz, die derzeit existiert. Bedenken Sie, dass es nicht die höchste Frequenz ist, die für Sie möglich ist. Verbinde dich mental mit deinem Höheren Selbst, rufe es jeden Tag an, zum Beispiel morgens, und bitte es, dich mit Licht zu erfüllen. 

	Analysieren Sie am Abend unbedingt, wen Sie getroffen haben, ob es negative Momente gab und richten Sie das Licht dorthin. Gehen Sie nicht mit negativen Gedanken schlafen, die sich gegen irgendjemanden richten, auch nicht gegen sich selbst. Wenn Sie einschlafen, gelangen Sie in die Astralebene, wo alles so verarbeitet wird, dass es sich im unterbewussten Gedächtnis festsetzt. 

	Sowohl positive als auch negative Persönlichkeitsmerkmale werden nach dem Schlaf tendenziell gestärkt. Der Körper schläft ein, das Gehirn beginnt sich zu erholen. Wenn das Bewusstsein in die Astralebene übergeht, wird die Energie nicht mehr durch das Gehirn in diese Welt geleitet und es beginnt, sich intensiver zu erholen, seine Energie in den Mitochondrien wiederherzustellen und Substanzen anzusammeln, die am Morgen benötigt werden. 

	Zu dieser Zeit braucht der Geist keinen Schlaf wie der physische Körper. Er begibt sich auf die Astralebene und sammelt dort Erfahrungen in der Verarbeitung der Informationen, die sich im Laufe des Tages in ihm angesammelt haben. 

	18. Januar 2023 

	Alte Zivilisationen. Atlantis, Lemuria, Hyperborea 

	 https://blog.cassiopeia.center/atlantida-lemuriya-hyperboreya  

	Der Verstand des verkörperten Geistes ist daran gewöhnt, alles in drei Teile zu unterteilen. dies gilt sowohl für irdische Forscher als auch für Wissenschaftler der Galaxis, die die Erdgeschichte erforschen. Aus diesem Grund wurde die Erde bedingt in drei Regionen unterteilt: Nord, Mitte und Süd. Hyperborea ist der nördliche Gürtel, Lemuria der südliche Gürtel und dazwischen liegt Atlantis. Die Hauptstadt der Erde lag in der Äquatorregion. 

	Die Namen dieser drei Gürtel wurden auf die größten Städte der jeweiligen Region übertragen. Atlantis erschien zuerst. Der erste Mensch wurde vor 3 Millionen Jahren erschaffen und die erste Siedlung in der Nähe der Basis – Eden, am Standort des zukünftigen Atlantis – entstand vor etwa 2,5 Millionen Jahren. 

	Später entstanden fast gleichzeitig Hyperborea und Lemuria. Hyperborea war etwas älter, sein Alter betrug etwa 1,5 Millionen Jahre, und etwa 1 Million oder 900.000 Jahre ist das Alter von Lemuria. Zunächst handelte es sich dabei um Siedlungen, auf deren Grundlage später Städte entstanden. Die Bevölkerung wuchs allmählich und man begann, Städte, Häuser, Tempel, Wasserleitungen, Straßen zwischen den Städten usw. zu bauen. 

	Sie sprachen dieselbe Sprache, die zunächst ein vereinfachtes Tumesout war. Dann passte er sich der irdischen Realität an, die Menschen begannen, Kontakt mit Vertretern der Plasmoide aufzunehmen und begannen, in Silben zu sprechen. Auf diese Weise entwickelten sie eine Silbensprache. Drei- bis viertausend Jahre nach der Besiedlung der Erde durch die ersten Menschen begann es sich stark von Tumesout zu unterscheiden. 

	In früheren Stadien verstanden sich Menschen aus verschiedenen Teilen der Erde. Es mag zwar unterschiedliche Dialekte gegeben haben, doch unterschieden sie sich nicht mehr als der Dialekt Norddeutschlands von dem Süddeutschlands. Auf jeden Fall hat man sich verstanden. Und die Namen derselben Sache, mit unterschiedlichen Buchstabenkombinationen, tauchten später auf. Es war eine einheitliche Sprache für das Volk. 

	Es gab auch eine Sprache, die ursprünglich herausgegriffen wurde; es war heilig. Für jede Priestergruppe, in jeder Stadt und Siedlung gab es ihre eigene Geheimsprache aus Plasmoiden. Es war eher silbenförmig. Den Menschen fiel es leichter, im Alltag mit einfachen Worten zu kommunizieren, und Priester schrieben Bücher mit speziellen Runen. Sie fügen jeder Rune eine Silbe hinzu. Jede Silbe war bildlich gemeint; Sie verschlüsselten darin nicht nur das Objekt selbst, sondern auch einige seiner Eigenschaften. 

	Beispielsweise bezeichnete die Silbe „ra“ die Sonne, da die aus Sonnenzivilisationen stammenden Plasmoide eine Schwingung hatten, die vom menschlichen Gehirn als „r-rr, r-rro, r-rre, r-rra“ wahrgenommen wurde. Dieses „ra“ bedeutete schließlich Sonne. Gleichzeitig begann es für die Priester, nicht nur die Sonne, sondern auch das Licht, die Gottheit der Sonne, also abstraktere Konzepte zu bezeichnen. 

	Die Silbe „sha“ bezeichnete ursprünglich ein schnell laufendes Tier, später begann man damit auch den Menschen zu bezeichnen, da dieser schnell auf zwei Beinen laufen konnte. „Sha“ ist etwas, das sich schnell bewegt. Als die Silbe „sha“ ausgesprochen wurde, war dies ein Bewegungsimpuls. „Sha“ bedeutete „Mann“. 

	Die Silbe „du“ wurde als „feinstofflicher Körper“, „unsichtbar“, nicht greifbar durch körperliche Organe verstanden. Daher bedeutete die Silbenkombination „Seele“ „das Unsichtbare im Menschen“. 

	Die Silbe „ga“ bedeutete „Straße“, „Weg“. Nicht nur eine Straße auf dem Boden, sondern ein abstrakter Weg, eine Bewegung auf etwas zu. Die dreisilbige Kombination „ra-du-ga“ bedeutete „ der unsichtbare Weg zur Sonne " oder subtil, aus Licht bestehend. 

	Sie können also praktisch jedes Wort nehmen, bei dem jeder Buchstabe seine eigene Bedeutung hat. Das Wort "Zarya" bedeutete " Grenze für die Sonne „Sie hatten noch nicht das Konzept eines Horizonts, sondern nur einer Grenze, jenseits derer die Sonne unsichtbar wird. 

	

	 

	Damals wurde zum Kochen Feuer verwendet. Zur Beleuchtung wurden, beispielsweise in Höhlen, entweder Feuer oder Steine verwendet. Sie sammelten Sonnenenergie mithilfe von Steinen, die mit einer staubähnlichen Schicht überzogen waren. Es enthielt eine Legierung aus Substanzen, die uns von Vertretern der Interstellaren Union gegeben wurde, weil die Erdbewohner noch keinen Strom hatten. Dies wurde vor langer Zeit weitergegeben. Um Sonnenenergie zu sparen, legten die Menschen kleine Steine in Kreisen aus und bedeckten sie mit Folie. Wenn die Sonne auf die Steine traf, wurde die Energie gespeichert und in Form von Licht genutzt. Sie brauchten keine Heizung, da das Klima angenehm war. 

	Die Erdbewohner nutzten hauptsächlich Tiere als Transportmittel. Die Außerirdischen reisten auf „Untertassen“. 

	Vor 500.000 bis 600.000 Jahren gab es eine Zeit aktiver Entwicklung dieser Regionen der Erde – Atlantis, Hyperborea und Lemuria –, als Wissenschaftler der Interstellaren Union beim Bau verschiedener Flugzeuge aktiv mit Vertretern der Erde zusammenarbeiteten. Sie konnten sie jedoch nicht in die Interstellare Union aufnehmen, da es, wenn auch kleinere, Widersprüche gab – militärische Konflikte zwischen den Bewohnern der Erde. 

	All dies schuf den Boden für neue Wellen der Empörung unter den Selbet-Wissenschaftlern, die an der Erschaffung irdischer Lebewesen beteiligt waren. 

	In der Interstellaren Union herrschte die Meinung vor, dass sich die Zivilisation auf ihre eigene Weise entwickeln müsse und dass es nicht nötig sei, in den Weltraum zu eilen, bis die Erdbewohner ihren Planeten kennengelernt, alle Stadien der Zivilisationsentwicklung durchlaufen und den Wert ihres Planeten verstanden und einander so akzeptiert hätten, wie sie sind. Und nur dann können wir ihnen eine Art Fluggerät geben. 

	Andere Wissenschaftler der Interstellaren Union sprachen über die Möglichkeit, Flugmaschinen bereitzustellen, allerdings nicht solche, die in den Weltraum fliegen, sondern solche, die sich in der Erdatmosphäre fortbewegen. Es gab gemeinsame Projekte, bei denen Außerirdische auf der Erde keine Flugzeuge, sondern auf Antigravitation basierende Plattformen bauten. 

	Die Außerirdischen demonstrierten Flüge und zeigten, wie man solche Mechanismen steuert, etwa einen Ballon, ein Luftschiff oder ein Anti-Motor-Flugzeug. Sie zeigten, wie man sich über Feuer, Hitze und heiße Luft bewegt. 

	Manchmal könnte Erdenbewohnern eine Antigravitationsplattform zur Verfügung gestellt werden. Normalerweise endeten sie mit Herrschern, Priestern und Kontaktpersonen, die sich auf diesen Plattformen bewegten. Burkhad verfügt auch über Plattformen, die Sie in die Luft heben. 

	Damals waren die Menschen geistig weiter entwickelt als technisch. Sie hatten eine „subtile“ Psyche, sie konnten Visionen haben. Sie könnten beispielsweise in eine Bergkristallkugel schauen und weit entfernte Ereignisse sehen. Sie statteten den Ball mit ihrer psychischen Energie aus, luden ihn auf und gaben sich selbst den Befehl, durch ihn hindurchzuschauen. Sie riefen das Bild des gewünschten Ortes hervor, so groß war ihre übersinnliche Fähigkeit. 

	Oder sie könnten mental auf der Ebene von Gedankenbildern miteinander kommunizieren. Sie benötigten keine Kommunikationsmittel in Form von Mobiltelefonen oder Internet. Doch nicht jeder verfügte über derartige Fähigkeiten, sondern nur bestimmte Personengruppen, denen dies Ihrer Meinung nach in der Schule beigebracht wurde. 

	Damit Sie dies wie Ihre Vorfahren tun können, müssen Sie das gesamte Bildungssystem ändern. Obwohl sie in Städten lebten, waren sie seit ihrer Kindheit mit der Natur in Kontakt. Die Menschen reisten, kommunizierten mit dem Fluss, mit den Bergen, mit den Bäumen. Sie lernten, ihre eigenen Gedanken von denen zu unterscheiden, die von außen zu ihnen drangen, sie lernten, Bilder zu erkennen, Bilder zu konstruieren. 

	Sie hatten mehr Möglichkeiten zur Energieentwicklung. Doch auch dies bewahrte sie nicht vor Konflikten zwischen einzelnen Städten, die in bewaffnete Auseinandersetzungen ausarteten. Vertreter der Interstellaren Union griffen in all das stärker ein und versöhnten die verfeindeten Parteien. 

	Viele wurden nicht nur sensibler, sondern begaben sich auch auf die Astralebene, in die spirituelle Welt, kommunizierten mit ihren Mentoren, mit Engeln usw. 

	Video zum Thema: #256 Antike Zivilisationen. Atlantis. Lemurien. Hyperborea. Mythos oder Realität. 
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	Religionen. Ihre Aufgabe und Relevanz in der Zeit 

	 https://blog.cassiopeia.center/dlya-chego-byli-dany-religii  

	Auf Ihrem Planeten leben 7 Milliarden Menschen, die sich natürlich auf völlig unterschiedlichen spirituellen, moralischen, sozialen und intellektuellen Entwicklungsstufen befinden. Ich kann nicht sagen, dass die heute existierenden Religionen für alle überholt sind, aber ich kann auch nicht sagen, dass sie für alle gleichwertig sind – der Entwicklungsstand der Menschen ist sehr unterschiedlich. 

	Mit Hilfe einiger Vertreter der Plejaden und anderer Zivilisationen, einschließlich plasmoider, wurden verschiedene Religionen, verschiedene Nationalitäten und verschiedene Sprachen in Ihre Gesellschaft eingeführt. Damit Sie, der Sie in Ihrer Genetik vier verschiedene Genotypen und vier verschiedene Energien haben, nämlich drei von anderen Planeten und eine von Ihrem Primatentier, und der Sie auch über verschiedene Lehren, politische und wirtschaftliche Systeme, Nationalitäten und Sprachen verfügen, eine Lektion im Bekämpfen Ihres eigenen Stolzes, Ihrer Fremdenfeindlichkeit, Ihrer Ängste und der Ablehnung dessen, was Sie nicht verstehen, lernen und durchlaufen können. 

	Nun, global gesprochen handelt es sich dabei um einen Kampf gegen Ihre instinktiven Manifestationen, die Selbstverteidigung, den Selbsterhaltungstrieb, den Herdentrieb und viele andere Instinkte, die gemäß ihrem Programm alles Unverständliche ablehnen, weil sie es für unnötig halten. Und genau diese Funktion der Religion ist in vollem Umfang erhalten geblieben, da Ihre Zivilisation als Ganzes diese Lektion noch nicht vollständig gelernt hat. Sie haben die Lektion, die Sie hinsichtlich der Entwicklung der Toleranz, des Verständnisses und der Akzeptanz unverständlicher, fremder Ideen lernen müssen, noch nicht abgeschlossen. Das ist das Erste. 

	Der zweite Zweck der Religion besteht darin, Ihrer materialistisch orientierten Welt eine einfache, verständliche und bequeme Form des Verständnisses der spirituellen Welt zu geben. Und wenn es keine Religion gäbe, würde sich Ihre Zivilisation in eine andere Richtung entwickeln, materialistischer und seelenloser als heute. Und eine Gesellschaft intelligenter Wesen, die eine Kombination aus spiritueller und materieller Natur sind (jeder Mensch ist gleichzeitig ein spirituelles und ein materielles Wesen), würde ohne Religion überhaupt nicht existieren. Religion wird in der einen oder anderen Form gefragt sein. Wenn wir unter Religion die Lehre über die geistige Welt verstehen. 

	Was die Religion als ein System von Dogmen und Kanons betrifft, die sie vor dem Eindringen fremder Ideen schützen, ist es notwendig, die evolutionäre Bedeutung der Entwicklung dieses Mechanismus zu verstehen. Es besteht darin, dass sich in einem der Bereiche der geistigen Welt, der Astralwelt genannt wird, eine energetisch-informative Formation befindet, die als Egregor bezeichnet wird. Jeder Egregor entsteht aus Gedanken und Gefühlen, die in ihren Schwingungen ähnlich sind. Wenn dieser Egregor groß genug ist, das heißt, die Energie für ihn von vielen Menschen produziert wird, dann erwachen, könnte man sagen, seine Persönlichkeitsmerkmale. Er wird kein vollwertiges, intelligentes Wesen, sondern lediglich eine Gedankenform, die einige Programme manifestieren kann. 

	Da die Menschen auf der Erde mit instinktiven Selbsterhaltungsprogrammen „aufgeladen“ sind, füllen sie ihre Egregoren in der Noosphäre der Erde mit der Energie des Selbsterhaltungsinstinkts, indem sie sie aufladen. Das ist unvermeidlich, denn so sind Sie von Natur aus. Und deshalb beginnt der Egregor, wenn er groß genug geworden ist, sich, um weiter zu existieren, im Klartext vor dem Eindringen fremder Ideen zu schützen. Es ist Instinkt. Und es wird von Ihnen in jedem religiösen Egregor geschaffen und kann sich auf unterschiedliche Weise manifestieren. 

	In manchen religiösen Lehren kann sich dies in Kanons manifestieren, wonach es nur eine Gott wohlgefällige religiöse Richtung gibt. Andere religiöse Bewegungen betonen vielleicht, dass alle religiösen Bewegungen Gott gefallen, aber eine davon ist eher entwicklungsorientiert, beispielsweise durch die Erhöhung der Schwingungen. Andere religiöse Lehren vertreten möglicherweise die Ansicht, dass nur eine Religion das Recht habe zu existieren und dass alle anderen zerstört werden müssten, weil sie schädlich seien. Dies hängt von vielen Faktoren ab, von den Teilnehmern eines bestimmten Egregors und von der Manifestation dieses Egregors durch das Bewusstsein jeder Person, die ihn betritt. 

	Und die Wahrnehmung religiöser Ideen sowie jeglicher moralischer, kultureller und wissenschaftlicher Ideen hängt sehr stark vom Einzelnen ab, denn selbst beim Lesen desselben Buches, dessen Thema sehr einfach ist, nimmt jeder Mensch es auf seine eigene Weise wahr und bildet sich seine eigene Meinung. Und das wird besonders deutlich, wenn es um so komplexe Texte wie religiöse geht. Das heißt, wenn beispielsweise zehn verschiedene Menschen dieselbe Bibel, denselben Koran oder dieselben Veden lesen, werden sie zu völlig unterschiedlichen Schlussfolgerungen gelangen, und diese hängen größtenteils von der spirituellen Erfahrung der Person ab, die diese Bücher liest. 

	Man muss sich immer vor Augen halten, dass diese Texte oft von Menschen aufgezeichnet wurden und werden, die ihr heute als Kontaktpersonen bezeichnet. In Ihrer Geschichte könnte es Kontakte sowohl mit humanoiden Zivilisationen der Antike als auch mit plasmoiden Zivilisationen, also feinstofflichen Zivilisationen, sowie Kontakte mit der geistigen Welt gegeben haben. Doch meistens bauten die Kontaktpersonen gleichzeitig Beziehungen zu drei Quellen auf. Warum? Denn jeder Kontaktierte ist ein Mensch, der über eine, entweder natürliche oder künstliche, erhöhte Sensibilität für die Erscheinungen der Astralwelt verfügt, wodurch eine Verbindung zu Astralkörpern oder zu feinstofflichen Wesen besteht, die ihn umgeben, aber von Ihren üblichen Sinnesorganen des physischen Körpers nicht erfasst werden. Man kann sagen, dass in Wirklichkeit jeder von Ihnen ein Kontaktperson ist. Warum? Denn jeder von euch ist nicht nur ein Körper. Der Körper selbst kann kein Kontaktperson sein. Es verfügt über Rezeptoren, die nur die materielle Welt wahrnehmen. Aber Sie sind nicht nur ein Körper. Jeder von Ihnen ist auch ein Geist, und der Geist hat seine eigenen „Rezeptoren“, die die spirituelle Welt und die feinstofflichen Zivilisationen genau wahrnehmen. 

	Aus genau diesem Grund kann ein vernünftiger Geist, ob verkörpert oder nicht, gar nicht anders, als ein Kontaktperson zu sein. Doch der Kontakt findet auf völlig unterschiedlichen Bewusstseinsebenen statt. Was ist Achtsamkeit? Dabei handelt es sich um die Auffassung, dass Gedanken, Gefühle und Gedankenbilder etwas Äußeres des Individuums sind, das in der Lage ist, sie beispielsweise in der Sprache auszudrücken, sei es schriftlich oder mündlich. Und das Bewusstsein ist wirklich bei jedem anders, es hängt auch von vielen Faktoren ab, und ich denke, wir werden weiter darüber sprechen, da ich aufgrund der Energie spüre, dass diese Frage für viele, die sich hier versammelt haben, von Interesse ist. 

	Wisse, dass nicht jeder, der hier ist, zufällig hier ist. es gibt keine Unfälle. Alles, was Ihren irdischen Augen wie ein Unfall erscheint, wurde von unseren Führern in der Geisterwelt geplant, bevor wir inkarniert wurden. Und alles hat nur ein Ziel – das Bewusstsein zu steigern, die eigenen Schwingungen zu erhöhen und in sich selbst jene eine Energie zu entwickeln, die die ganze Welt trägt und uns glücklich sein lässt – das ist die Energie der Liebe. Es wird in der geistigen Welt als helles weißes Licht wahrgenommen. Das Licht, das Sie jetzt mit Ihren materiellen Augen sehen, ist nur eine Reflexion, ein schwaches Abbild des Lichts, das uns alle jede Sekunde erschafft und unsere Existenz erhält. 

	Zeitcode: 45:43, #104 Konferenz der Kontaktpersonen mit außerirdischen Zivilisationen in St. Petersburg, 12. Juni 2020 (Teil 1) 
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	Die Rolle der Herrscher im Leben des Volkes. Ist ein Kampf notwendig? 

	 https://blog.cassiopeia.center/smena-vlasti-v-obshchestve  

	Die Regierung ist eine Gruppe von Volksvertretern, die bereits in der Folgezeit gebildet wurde. Diejenigen, die an der Macht sind, sind normale Menschen, es besteht kein Grund, gegen sie zu kämpfen. Es ist besser, Ihre Aufmerksamkeit auf die Ideen zu richten, die diese Regierung an die Macht gebracht haben, also auf die Ideologie. Der Grund für das Auftreten dieser Menschen liegt in den Egregoren und der Ideologie Ihrer Gesellschaft, die lange vor ihrer Geburt geformt wurden. 

	Um eine Ideologie zu bekämpfen, müssen Sie zunächst verstehen, was ihre Hauptidee (auf Ihrer Erde) im gegenwärtigen Moment ist. Die wichtigsten Ideen in der Gesellschaft, die zu Herrschern führen, die unsere Würde erniedrigen und ungerechte Gesetze erlassen, liegen im Materialismus der Wahrnehmung. Dies bedeutet, dass Sie und Ihre gemeinsamen geistigen Energien genau jene Materialisten an die Macht bringen, die ihr gesamtes Bewusstsein und ihre gesamte Kraft darauf richten, ihr materielles Wohlergehen sicherzustellen und nicht das Wohlergehen von Ihnen und Ihrer Welt. Dies ist eine Folge des Materialismus. Dies bedeutet, dass materialistische Vorstellungen geändert werden müssen. 

	Solange die Gesellschaft sie nicht ändert, werden all die Unruhen und Revolutionen nicht lange anhalten, weil sowieso dieselben Materialisten an die Macht kommen werden. Die Ideologie selbst wird sie dorthin führen. Es kann nicht anders sein, dies ist das Gesetz des Universums, das Gesetz Gottes. Wenn Sie die materialistische Wahrnehmung in eine spirituelle Wahrnehmung ändern, womit ich die Anerkennung der materiellen Welt als nur einen kleinen Teil der spirituellen Welt meine, wenn Sie sie nicht als Ihre Einbildung erkennen, die niemanden betrifft, sondern als einen direkten Fluss, der die gesamte materielle Welt beeinflusst, wenn nicht nur einige wenige dies erkennen und nicht einmal 20–30, sondern mindestens 60–70 von hundert Menschen, das heißt, wenn sie die Mehrheit werden, dann werden diese Egregoren beginnen, sich zu ändern. Dieser Vorgang erfolgt jedoch nicht augenblicklich. Es müssen mehrere Erdenmonate vergehen. Mindestens 90 Tage lang solche Gedanken von der Mehrheit der Menschen, dann werden die Egregoren beginnen, sich zu verändern und zu reinigen. 

	Die Herrscher mit niedriger Schwingung werden also gehen, wenn sie sich nicht an diese Veränderungen anpassen und eine höhere Schwingung annehmen können. Sie können auf verschiedene, auch sehr starre Weise verschoben werden. Es geschieht unterschiedlich, abhängig vom Karma des jeweiligen Herrschers. 

	Maxime: Indem wir die Regierung verurteilen, unterstützen wir also nur die Möglichkeit ihrer Existenz? 

	Verurteilung ist Energie, die darauf gerichtet ist, einen anderen zu demütigen. Derjenige, der verurteilt, stellt sich sozusagen über denjenigen, den er verurteilt. Er versucht nicht, es zu verstehen, sondern es so umzugestalten, dass es in sein eigenes Weltbild passt. Gleichzeitig sollten Sie es nicht nur neutral umgestalten, sondern es übertreffen. Man könnte auch sagen, es fällt ein Urteil. Oftmals geht es dabei nicht um die Taten eines Menschen, sondern um die Tatsache, dass er von Natur aus so ist. Urteilen ist eine Handlung und setzt Energie frei. 

	Verurteilung wird durch eine Reihe negativer Emotionen hervorgerufen: Wut, Angst, Niedergeschlagenheit. Meistens natürlich Wut und Verärgerung. Ärger und Wut sind negative Emotionen, die sich gegen den Herrscher richten und im politischen Egregor dieses Landes landen. Und der Egregor, d. h. die Gedanken, formen das Bild eines solchen zukünftigen Herrschers. Selbst wenn der derzeitige Herrscher abgesetzt wird, wird die Energie der Wut selbst nicht verschwinden. Sie kann natürlich gehen, aber das braucht Zeit. Und wenn sich die Menschen nicht ändern und weiterhin die Behörden verurteilen, wird dieser Egregor nur noch stärker werden. 

	Dies ist der Bildung einer Larve sehr ähnlich, nur in einem egregorialen Sinn. Und diese egregoriale Larve, die man beispielsweise als egregoriales Phantom bezeichnen kann, zieht genau das niederschwingende Wesen an den Platz des Herrschers, das verurteilt wurde. Weil die Schwingungen seines Egregors niedrig sind. Ein solcher Egregor wird den Hohen Geist, der seinen Platz einnehmen möchte, einfach behindern. Dies sind bekannte Energiegesetze der Politik. Viele Bewohner der Galaxis sind der Meinung, dass in den Instituten der Erde, in denen Ihre Politikwissenschaftler und Abgeordneten unterrichtet werden, die Gesetze des Energiemanagements studiert werden sollten. Wie sonst? Wir lernen das in unseren Familien. 

	34:13, #133 Live-Übertragung 30.08.2020. Leben auf dem Planeten Burhad. Materialismus und Spiritualität. Was ist ein Wunder? 
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	Kontaktpersonen: Gläubige und Atheisten 

	 https://blog.cassiopeia.center/veruyushchie-kontaktyory-i-kontaktyory-ateisty  

	Viele Menschen fragen sich, ob religiöse Menschen und Atheisten für den Kontakt geeignet sind? Wenn ja, welche Religion genau? 

	Es geht nicht einmal um Religion, sondern um das Streben der Seele nach dem Licht. Natürlich trägt die Religion im Idealfall dazu bei, nach dem Licht zu streben, das ist ihr Zweck, ihre Berufung. Da ich jedoch den Formalismus irdischer Ideen kenne, die einem schon in der Schule und sogar schon früher eingeflößt werden, wenn ein Kind oft keine Noten für sein Wissen bekommt, sondern einfach für eine richtig gelernte Lektion, verstehe ich sehr gut, dass Religion ein ebenso formaler Weg sein kann, ein Weg, sich einen warmen Platz im Himmel zu verdienen, und kein Mittel zur Wiedergeburt im Geiste. 

	Um dies zu vermeiden, denken Sie an ein Sprichwort, das in meiner Übersetzung aus Shimor so klingt: 

	„Suche nicht den Segen, sondern suche den, der segnet.“ 

	Dies ist eines der spirituellen Gesetze unserer Philosophie. Ich würde es nicht als Religion bezeichnen, es ist eher ein Weg zum Licht, zu Gott. Ja, es ist eine Religion, aber sie ist nicht von Ritualen begleitet, wir verschwenden keine Energie darauf, wir verbinden uns mental mit Gott. Für manche Menschen sind in dieser Phase ihrer Entwicklung Rituale notwendig, sie helfen, sich auf das Licht einzustimmen. Beispielsweise hilft das Anzünden von Kerzen in einer orthodoxen Kirche vielen Menschen, das Licht in ihrer Seele zu „entzünden“. Oder der Weihrauch, der in einer Kirche aufsteigt, hilft vielen, den Duft des Heiligen Geistes zu spüren, der sich wie Energie, wie eine Wolke ausbreitet. So ist das Denken des Erdenmenschen aufgrund der Besonderheiten seines Gehirns strukturiert. 

	Natürlich heißt Gott alles willkommen, was zum Licht führt. Damit meine ich nicht, dass er das nicht willkommen heißt, was nicht zum Licht führt, denn das ist die Entscheidung eines jeden Geistes. Es geht darum, dass Gott es mit seiner Energie unterstützt. Es kann sich in jeder Religion manifestieren, aber auch außerhalb davon. Es kann sich im Taufwasser, in einer Ikone, in einer Buddhastatue und in allem manifestieren: Gott ist allgegenwärtig. 

	Zeitcode: 07:23, #265 Wie man sich auf den Kontakt einstellt und Kontaktperson einer bestimmten Zivilisation wird 
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	Shiva 

	 https://blog.cassiopeia.center/shiva  

	Unter diesem Namen sind viele Persönlichkeiten bekannt. Das Wort „Shiva“ selbst stammt aus der Ursprache der Menschheit, aus der vorvedischen, vorslawischen Zeit, die vor sehr, sehr langer Zeit auf der Erde weit verbreitet war. 

	Die Zischlaute „zh“ und „sh“ sind sehr ähnlich und wurden in verschiedenen Gegenden oft durcheinander ersetzt. So hat das Wort „Shiva“, das später zu einem Namen wurde, auch eine Variante als „Zhiva“. 

	Als „lebendig“ bezeichnete man die universelle Lebenskraft in der Natur, aus der alle Seelen der Lebewesen bestehen. Die Bedeutung ähnelt dem modernen Konzept von „Prana“ oder „Äther“. Das heißt, es ist die allgegenwärtige göttliche Kraft, aus der alles besteht. 

	23. Februar 2023 

	Ursachen der Erdbeben in der Türkei und Syrien 2023 

	 https://blog.cassiopeia.center/reasons-for-landfall-in-turkey-and-syria-2023  

	Die Erde ist nicht nur ein Objekt, auf dem sich eine Biosphäre befindet, also eine Sphäre des Lebens – Mikroorganismen, Pflanzen, Tiere. Die Erde ist eine Welt, in der es eine intelligente Zivilisation gibt, das heißt eine Gesellschaft intelligenter Wesen mit Körpern, in denen intelligente Geister verkörpert sind. Und wenn es auf irgendeinem Planeten eine solche Gesellschaft gibt, dann gibt es auf diesem Planeten nicht nur eine Biosphäre, sondern auch eine Noosphäre – eine weitere Hülle der Erde. Diese Hülle ist energetisch, feinstofflich und zugleich astral, das heißt, die Noosphäre ist eine Ansammlung feinstofflicher und astraler Strukturen, die die Erde (oder jeden anderen Planeten, auf dem intelligentes Leben existiert) umhüllen und eine Hülle, eine Art Wolken, bilden (das russische Wort „Wolke“ kommt vom Verb „umhüllen“). 

	Der Einfluss von Gedanken und Emotionen auf den Planeten 

	In der Noosphäre werden verschiedene Strukturen unterschieden, die aus Emotionen, Gedanken, Gefühlen und Wünschen der Menschen bestehen, also aus Energieklumpen, die eine Aufzeichnung der mentalen Prozesse dieser intelligenten Wesen enthalten. Die Noosphäre umfasst keine Emotionen, Gefühle und Wünsche tierischer Seelen. Tierseelen besitzen zwar Intelligenz, diese ist jedoch instinktiv und kann keine Verbindung zur Noosphäre herstellen und deren Ladung beeinflussen, da die mentalen Prozesse von Mensch und Tier unterschiedliche Energiestrukturen aufweisen. Nur die Ladung intelligenter Geister kann die Noosphäre beeinflussen, und zwar nicht nur die Geister der Menschen, sondern auch alle auf der Erde inkarnierten Geister. 

	Auf der Erde gibt es wie auf jedem anderen Planeten 59 Ebenen der Materiedichte, und auf jeder dieser Ebenen sind Geister verkörpert. Daher sind in der physischen Welt, die Sie sehen, nur 1/17 aller Geister verkörpert. Jeder intelligente Geist beeinflusst die Noosphäre der Erde, aber je dichter die Materie ist, in der der Geist verkörpert ist, desto größer ist der Einfluss dieses Geistes auf die Noosphäre der Erde, da seine subtilen Gefühle, Wünsche und Gedanken, die durch den dichten Körper strömen, mit mehr Energie aufgeladen sind. Dichte Materie enthält, da es sich um verdichtete, feinstoffliche Materie handelt, mehr potentielle Energie, die durch feinere Strukturen in sie investiert wird. 

	Beispielsweise enthält jedes Atom viel subtile Energie. Somit haben Menschen als Geister, die in einem physischen Körper auf der Erde verkörpert sind, einen sehr großen Einfluss auf die Noosphäre sowie auf die Gesamtheit aller feinstofflichen Zivilisationen, da ihre Energien sehr stark und dicht sind. Doch auch feinstoffliche Zivilisationen verfügen über eine gewisse Macht, insbesondere wenn sie sich zusammenschließen, um ein Problem zu lösen. Alle natürlichen Prozesse hängen von feinstofflichen Zivilisationen ab. 

	Wenn die Entwicklung der physischen Bewohner des Planeten und der feinstofflichen Bewohner des Planeten disharmonisch verläuft, also nicht in eine Richtung geht, kann dies auf diesem Planeten je nach seiner geologischen, energetischen und biosphärischen Struktur zu verschiedenen Naturkatastrophen und Naturkataklysmen führen. Dies könnten verschiedene Katastrophen sein. Die Erde ist anfälliger für Krustenverschiebungen, da der einzelne Kontinent infolge eines Krieges vor 12.000 Jahren in viele Fragmente der Erdkruste gespalten wurde. Diese Krustenfragmente schwimmen in einem plastischeren und flüssigeren Medium, das Sie als oberen Erdmantel bezeichnen. Das ist noch nicht der Erdkern, er ist noch weit entfernt, aber dort ist es schon ziemlich heiß, die Substanz hat eine hohe Dichte, und sie kann unter der Last der Kontinente schweben, schwingen und sich wie flüssiger Teig ausbreiten. Alle diese Prozesse, die in der Erdkruste, im Erdmantel und im Erdkern stattfinden, werden von plasmoiden Zivilisationen gesteuert, indem sie bestimmte Bewegungen in der Erdkruste erzeugen und so verschiedene Gesteine, Mineralien usw. entstehen lassen. 

	Was derzeit nicht nur in der Türkei, sondern auf der ganzen Welt geschieht, ist eine direkte Folge der Tatsache, dass es seit mehr als einem Jahr (etwa anderthalb Jahren) zu einer Abnahme der Schwingungen in der Noosphäre der Erde kommt, und zwar aufgrund von heftigen Ausbrüchen von Aggression, Angst und Verzweiflung in die Noosphäre, die die ganze Welt erfasst haben. Dies führte dazu, dass feinstoffliche Zivilisationen, die für das harmonische Dasein der Natur und insbesondere der Erdkruste verantwortlich sind, in einen Zustand der Irritation, Disharmonie, Angst und Wut gerieten. Um diesen Zustand loszuwerden, provozieren sie Bewegungen der Erdkruste, die Erdbeben, Vulkanausbrüche und Tsunamis verursachen können, um diese negative Energie freizusetzen und die Noosphäre zu reinigen. 

	Zeitstempel: 09:34, #537 Ursachen der Erdbeben in der Türkei und Syrien 2023. 

	

	 

	Erzengel Michael ist der höchste Hierarch der spirituellen Welt, der Kurator des Planeten Erde, der Herrscher des christlichen Egregors. 

	Februar 2023 

	26. Februar 2023 

	Gott um Vergebung bitten 

	 https://blog.cassiopeia.center/prosba-k-bogu-o-proshchenii  

	Die in der christlichen Kirche, im christlichen religiösen Egregor, akzeptierte Terminologie ist eine bildliche Beschreibung eines realen spirituellen Prozesses. 

	Wenn Ihnen gesagt wird: „ Bitte Gott um Vergebung " - das bedeutet keineswegs, dass Gott wütend auf dich ist, beleidigt ist oder dich weniger liebt. Wenn sie sagen: " Bitten Sie Gott um Vergebung für Ihre Sünden „ – dies bezieht sich auf das Bild eines Kindes, das seinen Vater um Vergebung bittet, weil er die Welt zerstört hat, die sein Vater aufgebaut hat, und weil er die Gesetze gebrochen hat, die sein Vater in seinem Zuhause aufgestellt hat – dies ist ein verständliches Bild für die Art von Zivilisation, zu der Ihre gehört. 

	Menschen sind verkörperte Geister, 30 % Ihres göttlichen Selbst sind in Ihnen, der Rest ist in der spirituellen Welt und Sie nennen es das Höhere Selbst. Und wenn Sie als verkörperter Teil die Aufgaben Ihrer Inkarnation nicht erfüllen, beginnt Ihr Geist, also der nicht verkörperte Teil, sein Niveau zu senken. Dadurch schließen Sie Ihren spirituellen Kanal, über den Sie aus freier Wahl kommunizieren. 

	Bitten Sie Gott in diesem Fall um Vergebung und sagen Sie: „ Vergib mir, Vater. „– besteht darin, sich zunächst Ihrem göttlichen Selbst zuzuwenden, das heißt dem Teil Gottes, der sich in der spirituellen Welt befindet, um Ihren spirituellen Kanal zu öffnen. 

	Wenn die Bitte um Vergebung mit Niedergeschlagenheit, mit Traurigkeit und mit der falschen Meinung verbunden ist, dass Gott Sie nicht annimmt, dass Sie auf der spirituellen Entwicklungsstufe zu weit von Ihm entfernt sind, dann ist dies eine falsche, dämonische Traurigkeit, die nur zu Dunkelheit und Zerstörung führt. 

	Gott um Vergebung zu bitten bedeutet, den Irrtum des Weges zuzugeben, der in die Dunkelheit führt, und eine echte, aufrichtige Bitte um Vergebung ist immer mit dem Glauben an die Barmherzigkeit Gottes verbunden, daran, dass Gott Sie annimmt, Sie reinigt und Sie mit seiner Liebe erfüllt. 

	Zeitcode: 38:22, #283 Drittes Gespräch mit Jesus Christus - Fragen aus dem Publikum während der Exerzitien in Weißrussland 

	

	 

	Jesus Christus ist das Oberhaupt des christlichen religiösen Egregors auf Erden, der erstgeborene Sohn Gottes, unser älterer Bruder. 

	Juni 2021 

	27. Februar 2023 

	Was bedeutet der Satz „das Kreuz Jesu Christi tragen“? Das Opfer Christi 

	 https://blog.cassiopeia.center/nesti-krest-iisusa-christa  

	Raom Tiyan, ein Bewohner von Burhad, wo Jesus Christus jetzt lebt, sieht oft im „Fernsehen“, das in jedem Haus vorhanden ist, wie Jesus manchmal Predigten hält, die für jedermann zugänglich sind. Er spricht über viele Dinge, über die er auf der Erde und in anderen Welten, in denen er inkarniert war, gesprochen hat. Was meinte er, als er seinen Jüngern Gebote gab und sagte: 

	„Nimm dein Kreuz auf dich und folge mir nach. Wer das nicht tut, kann nicht mein Jünger sein.“ 

	Zu diesem Zeitpunkt kannte er bereits alle Möglichkeiten seiner Zukunft, wie der ursprüngliche Geist, dem Gott dies offenbarte. Und als erstgeborener Sohn Gottes kannte er die Version, die wahr werden würde – über die Kreuzigung am Kreuz und dass er selbst sein Kreuz für seine Kreuzigung tragen würde. Dieses Gebot gab er seinen Jüngern in bildlicher Form. 

	Auf Burkhad wird Humanoiden von früher Kindheit an beigebracht, die Bedeutung von Bildern zu interpretieren. Das Bild des Kreuzes war unmittelbar mit dem Bild der Kreuzigung auf Golgatha und seiner Opferung verbunden. Jesus hat sein Opfer nur aus Liebe gebracht. Absolut freiwillig. Niemand hat ihn gezwungen oder gebeten, dies zu tun. Er hat sich freiwillig dazu gemeldet, um Menschen dabei zu helfen, ihre Schwingungen zu erhöhen. Genau aus diesem Grund hat er sich entschlossen, bestimmte Tests zu durchlaufen. Ohne das Kreuz, an dem er gekreuzigt wurde, hätte es dieses Opfer nicht gegeben und es hätte auch nicht zu der von ihm beabsichtigten Erhöhung der Schwingungen kommen können. 

	Als er zu seinen Jüngern darüber sprach: 

	„Wer mein Jünger sein will, der nehme sein Kreuz auf sich und folge mir nach.“ 

	Er meinte, dass diese Worte in der Zukunft von denen gelesen würden, die bereits von seiner Kreuzigung und dem Motiv dafür wussten. Was er meinte, war, dass man, wenn man bedingungslos lieben möchte – und das bedeutet immer, sich selbst zu opfern –, für diese Liebe keinen Vorteil, keine Gegenleistung und keine Bezahlung verlangen sollte. Dies bedeutet, dass sich der Mensch als die Quelle fühlt. Ein Opfer nicht nur für die Menschen, sondern auch für Gott. Er schenkt jedem inkarnierten Geist selbstlos seine Liebe als Teil jenes Gottes, an den er glaubt und von dem er ein Teil ist. 

	Für den physischen Teil des Wesens besteht die Bedeutung dieses Opfers darin, dass er sich nicht mit Angelegenheiten beschäftigt, die die Wünsche seines physischen Körpers vollständig befriedigen könnten, sondern einfach seine Zeit mit bedingungsloser Liebe in seinen verschiedenen Handlungen verbringt. Doch gleichzeitig bringt sein physischer Körper auch einige Opfer. Und hier ist das Kreuz nicht mehr nur ein Symbol des Opfers, sondern ein Symbol dafür, dass ein Mensch seinen Weg der Zweifel, Sorgen und der Ablehnung selbstsüchtiger Ziele um des Hauptziels willen geht, um bedingungsloser, selbstloser Liebe, Lichts, Glücks, Freude und der Ausstrahlung davon auf die gesamte umgebende Welt willen. Dies ist der Weg der Liebe, des Herzens, der in allen Religionen bekannt ist. 

	Und dabei können wir nicht auf jene Zweifel und Ängste verzichten, die einen Menschen begleiten, wenn er diesen Weg verlassen und auf den Weg materialistischer Wahrnehmungen und eines materiellen Lebens zurückkehren möchte. Das bedeutet es" trage dein Kreuz “, das heißt, geben Sie den Zustand des Gebens nicht auf. 

	Man muss sich auch daran erinnern, dass das Kreuz vier Enden hat – vier Elemente. Das Kreuz war ein heidnischer Altar. Jesus gab seine Energien allen plasmoiden Zivilisationen – Wasser, Luft, Erde und Feuer. Der Satz " das Kreuz tragen „bedeutet auch, diese Liebe zu allen Elementen, in alle Richtungen, zu allen Völkern der Erde zu tragen und weiterzugeben. 

	Zeitcode: 47:58, #173 Freies Thema: Antworten auf Fragen. Geheime Regierung, Vorhersagen der Zukunft. 

	

	 

	Raom Tiyan ist ein Vertreter des Planeten Burkhad, ein Spezialist für Energiewechselwirkungen in der materiellen Welt. 

	November 2020 

	28. Februar 2023 

	Plasmoidwelten 

	 https://blog.cassiopeia.center/plazmoid-worlds  

	Es gibt zehnmal mehr plasmoide als humanoide Welten. Man schätzt, dass auf der Erde etwa 90 Milliarden Geister in ihnen verkörpert sind. Wie Sie sehen, gibt es davon viel mehr als die Materialdichte. 

	Die Welten selbst sind nicht gefährlich. Es ist nur so, dass es unter den plasmoiden Kreaturen Kreaturen mit unterschiedlichen Zielen gibt. Von ihnen selbst geht keine Gefahr aus; Gefährlich ist vielmehr die Reaktion der Person darauf. Die Plasmoide selbst ernähren sich naturgemäß von Energie, um zu leben und sich zu entwickeln. Einige von ihnen können dazu übergehen, sich von der Lebenskraft der Menschen auf der Erde zu ernähren. Aber hier müssen Sie verstehen, dass diese Energie Sie auch dann verlässt, wenn die Plasmoide sie nicht verwenden. Dies ist ein normaler Energieaustausch mit der Umgebung. 

	Wir atmen ständig, verdauen Nahrung und halten die Homöostase in unserem Körper aufrecht, was einen kontinuierlichen Energieaustausch erfordert. Diese Energie, die bereits aus uns herauskommt, kann von einigen Arten von Plasmoiden absorbiert werden. Diese. selbst wenn sie es nicht assimilieren und es uns verlässt, wird es sich einfach im Weltraum auflösen. Wenn unsere Emotionen und Gefühle niederschwingende Energie aussenden, die sich von der Energie der Freude, Liebe, Dankbarkeit (also der Energie der Angst, Wut, Eifersucht, Neid usw.) unterscheidet, dann lädt diese Energie unsere Lebenskraft sozusagen für böse Plasmoide auf, die diese Gefühle ebenfalls erleben. Gleiches zieht Gleiches an. 

	Ihre Welt ist so sicher wie das Leben unter Menschen, unter denen es auch unterschiedliche Individuen gibt. Wenn Sie neben einer Person leben, die Sie beleidigt oder erniedrigt, dann handelt es sich auch hier um einen Geist mit niedriger Schwingung. Und das Leben mit ihm kann eine gewisse Gefahr für Ihr Nervensystem darstellen, wenn es sich nicht um einen Kriminellen handelt (es gibt verschiedene Situationen), aber mit Ihrer angemessenen Reaktion und der richtigen Einstellung zum Verhalten dieser Person sowie des Plasmoids stellen solche Menschen keine Gefahr für Sie dar. 

	Zeitstempel: 11:30, Nr. 155 Plasmoid-Zivilisationen und das Anti-Universum. 

	

	 

	LiShioni ist Spezialistin für die Astralwelt und ihre Wechselwirkung mit der materiellen Welt, dem Planeten Shimor. 

	Oktober 2020 

	2. März 2023 

	Über die Beschneidung von Jungen 

	 https://blog.cassiopeia.center/pro-obrezanie-malchikov  

	Außer im Islam wird dies auch im Judentum thematisiert. Die allererste Beschneidung wurde in der monotheistischen Religion – dem Judentum – durchgeführt. Und der Islam hat aufgrund seiner späteren Entstehung und Abstammung aus dem Judentum alles später übernommen. In dieser Hinsicht haben sie ein ähnliches Ritual. 

	Der Egregor des Islam und der Egregor des Judentums wurden hauptsächlich von der Tumesout-Zivilisation (und genau das war ihr Projekt) mit der Unterstützung Burkhads gebildet. Schon bevor sie Kontakt mit Abraham aufnahmen, studierten die Tumesoutianer die religiösen Kulte, die zu dieser Zeit unter den Völkern im Umfeld Abrahams existierten. Zu dieser Zeit, vor etwa 5.000 Jahren, wurde die Erde von Kulten beherrscht, die mit der Verehrung plasmoider Zivilisationen verbunden waren. Sie waren eng mit der Natur verbunden. Es gab auch einen sogenannten Fruchtbarkeitskult. Dieser Kult befahl seinen alten Erdenbewohnern, die Geschlechtsorgane (sowohl männliche als auch weibliche) mit religiöser Ehrfurcht zu behandeln, da dies das magische Ritual erforderte. 

	Diese Vorstellung von der Fruchtbarkeit eines Mannes im Verhältnis zur Geburt von Kindern durch eine Frau wurde nach den Gesetzen der magischen Weltvorstellung (die damals die wissenschaftliche ersetzte) auf die Natur übertragen. Dass ein Mensch die Natur, die Erde, mit seiner Kraft „düngen“ könnte, sodass sie mehr Früchte trägt. Ich möchte Sie daran erinnern, dass es sich im Grunde genommen um eine landwirtschaftliche Kultur handelte. Und das alles wurde analog übertragen. 

	Als die Tumesoutianer diesen Kult studierten, kamen sie zu dem Schluss, dass es für die neue Religion notwendig sei, ein neues Initiationsritual für Jungen in die neue Religion zu schaffen, das jedoch auf den alten Vorstellungen über das heiligste Organ eines Mannes basieren sollte. Natürlich war es damals tatsächlich ein Penis, denn das Leben entstand daraus. Für die Menschen der Antike war es ein Symbol des Lebens. All dies ist beispielsweise in den Vorstellungen der alten Inder über den Lingam usw. erhalten geblieben. 

	Zur Zeit der Bildung des Egregors symbolisierte die Beschneidung eines Jungen die Weihe eines Teils dieses heiligen Organs an Gott, sodass dieses Ritual eine Person in der neuen Religion heiligen und ihr die Bildung eines neuen Egregors ermöglichen würde. Dies wurde von den Tumesoutianern entschieden. Und als sie nach mehreren tausend Jahren begannen, den Egregor des Islam zu bilden, folgten sie demselben Weg wie die Araber, die übrigens über Ismael und andere Völker Arabiens von Abraham abstammen. 

	Zeitcode: 13:25, #173 Freies Thema: Antworten auf Fragen. Geheime Regierung, Vorhersagen der Zukunft. 

	

	 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Zivilisationen; 

	Shan-Toris ist ein Vertreter des Planeten Disaru, ein Weltraum- und Vakuumenergieforscher und Physiker. 

	November 2020 

	28. März 2023 

	Raom Tiyan über die simulierte Realität des Universums 

	 https://blog.cassiopeia.center/raom-tijan-o-simulyativnoj-realnosti-vselennoj  

	Was Sie ein „Simulationscomputerprogramm“, ein „Spiel“ oder eine „Reihe von Erfahrungen“ nennen, ist eine Beschreibung der Realität, die dem Vokabular und Geist des Bewusstseinsinhalts derjenigen entspricht, die sie beschreiben. Das heißt, jede Aktion kann auf Wunsch als Spiel bezeichnet werden. Sogar ein Spiel kann man als Arbeit bezeichnen, wenn man möchte. Jedes Werk kann als Spiel bezeichnet werden. Es hängt davon ab, wie ein externer Beobachter darüber denkt. Wir können sagen: „Unser Leben ist ein Spiel.“ Wir können sagen: „Unser Leben ist eine Abfolge verschiedener Handlungen, Arbeiten und Entwicklungen.“ Das Einzige, was wir aus unserer Sicht nicht sagen können, ist, dass es sich hierbei um eine sinnlose Energieverschwendung handelt. Weil es im Universum nichts Bedeutungsloses gibt. Alles hat seine Bedeutung. 

	Manchmal versuchen Leute, neue Sachverhalte mit der üblichen Fachterminologie zu erklären, an die sie gewöhnt sind. Was ist ein Computerprogramm? Dabei handelt es sich um ein bestimmtes Informationsprodukt, das im virtuellen Raum oder auf einem Computerspeichergerät erstellt wird, das durchaus real ist und gleichzeitig keine Dichte aufweist. Aber gleichzeitig ist es real. Im Gegensatz zu einem Computerprogramm ist die materielle, dichte Welt dicht. Das heißt, ich würde es hier eher mit einem Computer vergleichen. Und ich würde das Programm mit den Informationen vergleichen, die es in dieser Welt gibt, also in der spirituellen Welt. 

	Wenn wir uns ansehen, was „in Wirklichkeit“ bedeutet, müssen wir zunächst den Ausgangspunkt bestimmen. „Wirklich“ für wen? Von welcher Position aus? Aus der Sicht der materiellen Welt? Aus der Sicht der subtilen Welt oder aus der Sicht der spirituellen Welt oder der göttlichen Quelle? Wenn Sie sich ansehen, wie alles in der Realität existiert, was ist Realität? Die Realität ist die Wahrheit, die die Energie Gottes ist. Und aus der Sicht dieser Wahrheit sind alle anderen Welten und alle anderen Manifestationen von Energien in diesen Welten sowie die Energien der Materie lediglich unterschiedliche Dichtestufen derselben Wahrheit und desselben Lichts. Aus Gottes Sicht existiert also nichts außer ihm und seiner Energie. 

	Soweit ich weiß, ist der „Architekt des Universums“ das hochschwingende Plasmoid, das an der Entstehung der Planetensysteme beteiligt war. Sie können Millionen von Jahren alt werden. Beginnend mit der 45.-46. Dichtestufe und endend mit der 56. Dichtestufe in Plasmoidwelten. 

	Ich bin es gewohnt, nicht auf die Worte selbst zu achten, sondern auf ihre Bedeutung, auf das, was sie ausdrücken. Künstliche Intelligenz. Ist Intelligenz der Sinn für Vernunft als Kette logischer Operationen? Oder handelt es sich dabei lediglich um eine Bibliothek des Wissens, um eine Ansammlung von Erfahrungen? 

	Wenn wir den Geist als intelligentes Wesen betrachten, ist er auch eine „künstliche Intelligenz“, weil er von seinem Vater geboren wurde. 

	Ich glaube, dass solche Begriffe einen Menschen in die Desorientierung führen können. Denn wenn man alte religiöse, mystische Bücher liest und darin keine vertrauten Begriffe findet, kann dies einen abstoßen und zu Gedanken über deren Primitivität führen, obwohl es in ihnen um dasselbe geht. 

	Zeitcode: 24:23, #251 Universum: Weltraumerkundung durch Erdbewohner, virtuelle Realität, neue Technologien. 

	

	 

	Raom Tiyan ist ein Vertreter vom Planeten Burkhad, ein Spezialist für Energieinteraktionen im Umfeld der materiellen Welt. 

	Dezember 2020 

	3. April 2023 

	Die Wirkung von Strahlung auf den Menschen. Über den Geist (Egregor) der japanischen Nation. Unterstützung der Kontaktpersonen durch Regierungen anderer Länder 

	 https://blog.cassiopeia.center/vliyanie-radiacii-na-cheloveka-o-duhe-yaponii  

	Strahlung in kleinen Dosen, wie radioaktive Energie, kann eine Reihe von Mutationen in den sich entwickelnden Zellen des zukünftigen Organismus (noch im Mutterleib) verursachen, die Veränderungen im Stoffwechsel zur Folge haben können. In manchen Fällen erweisen sich solche Mutationen – Veränderungen – als vorteilhaft für den Organismus. 

	Was den Technologiesprung in Japan angeht, waren hier ganz andere Faktoren am Werk. Hier war der Faktor des Geistes selbst am Werk, also der Egregor der japanischen Nation, die es eilig hatte, ihr positives Image gegenüber anderen Nationen wiederherzustellen, das durch die Unterstützung des faschistischen Deutschlands erheblich erschüttert worden war. Und deshalb haben viele Japaner die Bombardierung dieser Städte durch das amerikanische Militär als richtig angesehen und tun dies auch weiterhin. 

	Was den technologischen Sprung angeht, spielte ihre Liebe zur Elektronik hier eine Rolle. Generell gibt es viele Kontaktpersonen zur Interstellaren Union in Japan. Auf staatlicher Ebene wird diesem Thema große Aufmerksamkeit gewidmet und es werden Projekte unterstützt, die sich mit der Erfahrung veränderter Bewusstseinszustände und dem Kontakt mit verschiedenen Wesenheiten befassen. Auf staatlicher Ebene werden hierfür Mittel bereitgestellt. Sie interessieren sich aktiv für dieses Thema und unterstützen die Forschung. 

	Die Japaner sind in vielerlei Hinsicht aufgeschlossener, auch in ihren Regierungskreisen, und neigen dazu, aus allem, was um sie herum geschieht, zu lernen. Dies liegt an ihrer Erziehung in einem bestimmten Geist, in dem Shintoismus und Buddhismus noch immer einen großen Platz einnehmen. Und diese Religionen sagen, dass der Mensch auf diese Welt gekommen ist, um sich zu entwickeln und seine Lektion zu lernen. Dass nicht alles, was passiert, zufällig ist. 

	Es gibt ähnliche Länder, beispielsweise Brasilien, Uruguay und einige Länder Südamerikas, in denen Kontaktpersonen ebenfalls aktiv untersucht werden, auch mit Hilfe staatlicher Programme. In diesen Ländern werden die Kontaktpersonen mit großer Aufmerksamkeit und Respekt für ihre Rechte behandelt. 

	Einige Herrscher der jüngeren Vergangenheit und der Gegenwart sind sich bereits darüber im Klaren, dass sich nicht alles auf dieser Welt mit materialistischen Mitteln beweisen lässt. Nicht die ganze Erde hat die Erfahrung einer solchen materialistischen Wahrnehmung der Wirklichkeit gemacht, wie dies beispielsweise nach den in allen Ländern bekannten Werken von Karl Marx und seinen Mitarbeitern erkennbar ist. 

	Was Russland betrifft, so hängt diese Initiative sowohl von den Kontaktpersonen selbst im Land ab als auch von der Dialogbereitschaft Ihrer Regierung, Ihres Militärs und Ihrer wissenschaftlichen Kreise. Kein Monolog, der Kontaktpersonen auffordert, ihnen bedeutungslose Beweise zu liefern, sondern vielmehr ein Dialog. Dabei erweitern die Vertreter dieser wissenschaftlichen und staatlichen Kreise ihre Weltsicht und gelangen zu ihrem eigenen Licht, dem Höheren Selbst, wonach für sie die Notwendigkeit von Beweisen für irgendetwas verschwindet. 

	Zeitcode: 36:10, #258 Sensibilisierung und Förderung der Schwingungen der Noosphäre der Erde. Unterstützung der Kontaktpersonen durch Regierungen anderer Länder. 

	

	 

	Raom Tiyan – Vertreter des Planeten Burkhad, Spezialist für Energiewechselwirkungen in der Umwelt; 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Zivilisationen. 

	April 2021 

	7. April 2023 

	Luzifer 

	 https://blog.cassiopeia.center/lyucifer  

	Dies ist eine echte spirituelle Persönlichkeit. Es sollte hier beachtet werden, dass dieser Geist nicht der einzige ist, der sich selbst Luzifer nennt. Es gibt viele andere Geister, viele Wesen, die sich auch so nennen. Darüber hinaus bedeutet dieses Wort „Lichtbringer“. 

	Es gibt viele Menschen auf der Erde, die beispielsweise Nikolai oder auch Magomed heißen. Und einige von ihnen könnten Kriminelle sein und andere Könige. Unter den Geistern gibt es also viele spirituelle Wesen mit denselben Namen, aber völlig unterschiedlichen Schwingungen. 

	Dieses Wesen wird im Koran erwähnt. Was er sagte: 

	„Ich bin aus Feuer erschaffen. Deshalb werde ich mich nicht vor dem verneigen, der aus Erde erschaffen wurde.“ 

	Gemeint ist hier die Verringerung der Schwingungen. Anfangs war er auf einem sehr hohen Niveau – 24. spirituelles Niveau. Er war Gott gleich. So wie jetzt Jesus Christus, Erzengel Michael, Erzengel Gabriel, Jabrail, er war auf der höchsten Ebene, ging aber auch in Inkarnationen. 

	Als er, wie wir alle Geister, in einer der Inkarnationen auf dem Planeten Selbet inkarnierte, sanken seine Schwingungen von der 24. Ebene auf die 18. Dann, ab der 18. Ebene, inkarnierte er erneut auf dem Planeten Selbet und beteiligte sich an der Erschaffung der Menschen. Er verkörperte einen der Selbetianer, die sich an dem Stützpunkt befanden, an dem die ersten Menschen beinahe vergiftet worden wären. 

	Dieser Engel der 18. Stufe senkte daher seine Schwingungen. Er hasste die Kinder Gottes und damit auch Gott selbst. In einer Inkarnation fiel er auf die 6. Ebene. 

	Nach der Inkarnation gab es ein Gespräch. Jeder Geist führt ein Gespräch über die Inkarnation mit Gott. Und tatsächlich gab es eine Diskussion darüber, warum er den Erdlingen dies antat, nämlich, dass er versuchte, sie zu vernichten. Es stellte sich heraus, dass der Grund dafür darin lag, dass er, als er unter dem Volk der Selbet inkarniert war, wirklich glaubte, dass sie niedriger seien als er, weil sie aus irdischen Tieren gemacht waren, und er sich selbst für ein höheres göttliches Wesen hielt. Feuer bedeutet Licht. Das heißt, er ist wie Licht. Er glaubte, dass er dasselbe Licht bleiben würde, wenn er sie verachtete. Er glaubte, dass Verachtung, Stolz und Hass das Licht nicht besiegen könnten, selbst wenn er diese Gefühle empfand. Das war sein Fehler, seine „Sünde“. Und selbst als dieser Selbetite, in dem Iblis oder Luzifer inkarniert war, auf den Planeten der Verbrecher geschickt wurde, erkannte er selbst dort nicht den Grund für diese Sünde. Er tat keine Buße und kehrte nicht zu Gott zurück. 

	Er blieb auf dieser 6. Ebene, bis er die Inkarnation verließ. Darüber hinaus verbleibt er noch immer auf Level 6. Laut der Interstellaren Union ist er nicht erneut inkarniert, obwohl er jedes Recht dazu hat, aber nur nach eigenem Ermessen. 

	Zugehöriges Video: #259 Iblis. Luzifer. Bringer des Lichts. Dämonenlord. Was für eine spirituelle Persönlichkeit ist das? 
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	11. April 2023 

	Der Anfang und das Ende des Universums. Die Urknalltheorie 

	 https://blog.cassiopeia.center/nachalo-i-konec-vselennoj-teoriya-bolshogo-vzryva  

	Von der spirituellen Welt aus kann man sowohl den Anfang als auch das Ende des Universums sehen. Am „Ende“ beginnt die Dichte des Atoms abzunehmen und Energien entweichen aus ihm. Der Apostel Petrus hat eine sehr präzise Formulierung verfasst. Ohne alle Einzelheiten zu kennen, schrieb er Gedichte über die Herde. Die Elemente, die aus unterschiedlichen Bestandteilen bestehen, werden sich auflösen, die Energien bleiben jedoch in der feinstofflichen Welt erhalten. 

	Die Entstehung des Universums aus dichter Materie sah tatsächlich wie eine Explosion aus. Nicht umsonst heißt es „Urknall“. Er befand sich nicht an einem einzelnen Punkt, sondern im gesamten Raum fast aller Galaxien. Das heißt, es entstanden leuchtendes Plasma und interstellares Gas, aus dem sich Sterne und Planeten bildeten. 

	Wenn es zu einem Austritt aus dem dichten Zustand kommt, ist es wie eine Reflexion auf Wasserwellen: Es verschwindet. Es steht geschrieben: 

	„Die Erde und alle Werke darauf werden verbrennen“ 

	- aber das ist nur so eine Floskel, da brennt nichts an. Alles wird einfach von einem weißen Licht erleuchtet, das in unserer Wahrnehmung zwar als Licht erscheint, aber nur wie ein Augenblick wirkt. Und dann wird es keine dichte Materie mehr geben. 

	Es wird bereits die 4. Dichtestufe geben. Wir, alle Geister, die sich in der spirituellen Welt befinden, werden die Möglichkeit haben, in die 4. Dichteebene zu inkarnieren. Dann wird auch der vierte verschwinden. Es wird einen fünften geben. Und so werden alle diese Ebenen verschwinden und die gesamte göttliche Energie, aus der die dicht-materielle Welt bestand, wird zu Gott, zu seiner göttlichen Essenz zurückkehren. Im Laufe der Zeit werden diese Welten weniger dicht. Er wird sie sozusagen zu sich selbst „zurückgeben“. Dann wird die gesamte Materie vollständig verschwinden, alle Dichteebenen. Nur Gott wird übrig bleiben, und nur die Geister werden übrig bleiben, das heißt wir. 

	Jeder Geist bleibt auf der Ebene, die er in seiner letzten Inkarnation erreicht hat. Wenn es sich um ein niedriges Niveau handelt, dann wird es sich in einem Zustand des Brennens befinden, in der Gehenna, weil es nichts außer Gott geben wird, und er ist in seinen Schwingungen nicht mit Ihm kompatibel, er ist niedriger, deshalb wird ihn die Umgebung um ihn herum ablehnen. 

	Dies geschieht auch heute noch, allerdings in weniger ausgeprägter Form, da es immer noch eine Welt gibt, in der Sie inkarnieren und Ihre Fehler korrigieren können. Und dann wird es nicht mehr da sein. Auch dafür wird keine Zeit sein. Wir werden dort unsere subjektive Zeit spüren, aber die Zeit als Teil der Ereignisse in der materiellen Welt wird nicht mehr existieren. 

	

	 

	Die Ewigkeit oder ein Augenblick wird vergehen, niemand weiß es, nur Gott weiß es, und das Universum wird wieder erscheinen. Der nächste Zyklus beginnt. 

	Zuerst erscheinen subtilere Welten, dann dichtere. Und sobald die ersten Welten erscheinen, die aus Materie bestehen, selbst der subtilsten, haben wir bereits die Möglichkeit der Inkarnation. Wir können aus dem Zustand herauskommen, in dem wir uns befanden, auf welchem Niveau auch immer. Bei hohen Schwingungen entsteht ein Gefühl endloser Verschmelzung und Glückseligkeit. Handelt es sich um geringe Schwingungen, dann ist es umgekehrt. 

	Von dort aus werden wir aufbrechen und haben bereits die Möglichkeit, uns zu inkarnieren. Zunächst werden natürlich diejenigen mit niedrigen Schwingungen als Erste inkarnieren, denn das Leid, das sie erfahren werden, wird sie dazu drängen, zu inkarnieren, um ihre Schwingungen zu erhöhen. Dann werden wir nach ihnen inkarnieren, um ihnen zu helfen, zum Licht zu kommen. 

	Darüber hinaus werden die Welten immer dichter, denn je dichter die Materie ist, desto schneller kann man darin Lektionen zur Verbesserung durchlaufen. 

	Dort, wo wir leben, herrscht die dichteste 3. Dichte. Wir kennen drei Materiedichten: fest, flüssig und gasförmig. Hier können Sie Ihre Lektionen sehr schnell durchgehen, da es für diejenigen, die in der 3. Dichte inkarniert sind, sehr schwierig ist, die spirituelle Welt zu sehen und zu fühlen. Schwieriger als für Personen mit höherer Dichte. Wenn es schwieriger ist, bedeutet das, dass wir härter dafür arbeiten müssen, Gott mehr anrufen, mehr lieben, Liebe lernen müssen. Und wenn wir mehr Mühe und Energie darauf verwenden, können wir das Ergebnis mehr wertschätzen. Wir können dieses Licht der Liebe erst mehr wertschätzen, wenn wir in der Dunkelheit waren. Und dies ist der Sinn der Existenz aller Welten. 

	Zeitstempel: 03:16, #264 Ist das Universum unendlich? Zyklische Entwicklung des Universums. Die Urknalltheorie und das Ende der Welt. 
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	Informationen, die von unseren Weltraumfreunden über Irina Podzorova übermittelt wurden, eine Kontaktperson mit außerirdischen Zivilisationen. 
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	12. April 2023 

	Der Grund für das Erscheinen Christi auf der Erde 

	 https://blog.cassiopeia.center/gründe-fur-das-erscheinen-christi-auf-der-erde  

	Vor etwa fünftausend Jahren wurde unseren kosmischen Schöpfern schließlich klar, dass unsere Zivilisation in einer Sackgasse gelandet war. 

	Endlose Kriege, blutige religiöse Kulte, Ausschweifung und Missachtung des Weges der Entwicklung des Geistes in einem selbst als Teil des unendlichen göttlichen Geistes und des Strahls des Lichts der Liebe haben schließlich gezeigt, dass auf unserem Planeten der Kult der rohen Gewalt und die Überlegenheit sinnlicher Freuden über die Entwicklung spiritueller Reinheit und Vollkommenheit herrschen. 

	Dieser Zustand passte unseren Schöpfern überhaupt nicht, denn im ethischen System ihrer Zivilisation hat die Idee der spirituellen Evolution als einzige Quelle unbegrenzter Vollkommenheit und wahren Glücks Vorrang. 

	Viele Vertreter dieser höheren Zivilisationen unserer Galaxie haben die höchste spirituelle Vollkommenheit erreicht, konnten sich an alle ihre Inkarnationen erinnern und im Geiste mit Gott kommunizieren, seine Antworten hören und sich selbst als endlose Schwingung seiner Energie fühlen. 

	Unter allen von Gott geborenen Geistern stach immer einer hervor. Er wurde vor den anderen geboren und war an der Erschaffung der materiellen Welt beteiligt. Seit jenen alten Zeiten war er in allem immer eins mit Gott, seinem Vater: in seinem Willen, seinen Gedanken, seinen Gefühlen und seinen moralischen Maßstäben. Dieser erstgeborene Geist Gottes ist auf der Erde unter dem Namen „Jesus Christus“ bekannt … 

	Er kam stets jenen Weltraumzivilisationen zu Hilfe, die sich vom Pfad der spirituellen Entwicklung abgewandt hatten und auf ihre Zerstörung zusteuerten. Indem Christus unter ihnen Mensch wurde, zeigte er den Weg zu seinem Vater. Fast überall wurde er gut aufgenommen und es gelang ihm, eine Religion zu schaffen, die alle, die dies wünschten, zur spirituellen Vollkommenheit führen würde. 

	Aber so wurde er auf der Erde nicht begrüßt ... 

	Christus hat seine Aufmerksamkeit schon vor langer Zeit unserem Planeten zugewandt. Aber die Menschen hier hatten eine so niedrige Schwingungsfrequenz, dass er keine Frau finden konnte, die seinen vollkommenen Geist verkörpern konnte, ohne sich selbst zu schaden. 

	Christus wurde auf Tumesout geboren, dem Planeten mit dem größten Potenzial für die Entstehung von Religionen in unterentwickelten Welten. Als er im Körper eines Tumesoutianers im Rahmen einer anderen Expedition auf der Erde ankam, beschloss er, hier die Bedingungen für seine Inkarnation zu schaffen. 

	Dies geschah vor etwa fünftausend Jahren. 

	Nachdem Christus die Egregoren aller irdischen Stämme sorgfältig studiert hatte, erkannte er, dass keiner von ihnen für die Verkörperung des Geistes in einer Frau geeignet war, die in der Lage war, ihn zu verkörpern. Er musste dieses Volk selbst erschaffen, sowohl physisch als auch spirituell. 

	Heute ist dieses Volk als das jüdische Volk bekannt. Von ihm kam Christus im Fleisch. 

	Aber vor fünftausend Jahren existierte dieses Volk nicht. Christus, der im Körper eines Tumesoutz, Wah-Feurg, lebte, fand auf der Erde einen Mann, der dazu bestimmt war, der erste Vertreter und Stammvater des jüdischen Volkes zu werden, und nahm Kontakt mit ihm auf. Sein Name war Avra, was in der Sprache dieser Gegend „göttliche Vollkommenheit“ bedeutete. 

	Die Entstehungs- und Existenzgeschichte des jüdischen Volkes wird ausführlich im Tanach beschrieben, der den Russen besser unter dem Namen „Altes Testament“ bekannt ist. 

	Die Juden nannten die Außerirdischen vom Himmel Elohim und betrachteten sie als Götter. 

	

	 

	Juni 2019 

	15. April 2023 

	Eine kurze Geschichte des Ursprungs der Zivilisation der Erde 

	 https://blog.cassiopeia.center/eine kurze Geschichte des Ursprungs der Erdzivilisation  

	Unser Planet wurde vor fünf Millionen Jahren von Außerirdischen vom Planeten Tumesout entdeckt. Damals waren hier keine Menschen. Die Tumetsoutianer studierten die Flora und Fauna der Erde, erforschten andere Planeten im Sonnensystem und beschlossen, durch Gentechnik zu versuchen, aus Tieren, die auf der Erde im Überfluss vorhanden waren, ein intelligentes Wesen zu erschaffen. 

	Zu diesem Zweck kamen Vertreter der Ordnung der Primaten zum Einsatz, die den modernen Schimpansen ähneln. Die Außerirdischen untersuchten sie im Detail und begannen mit Experimenten, bei denen sie ihr genetisches Material in ihre Zellen einführten. Bald gesellten sich Außerirdische von zwei weiteren Planeten zu ihnen: Burkhad und Selbet. 

	Vor drei Millionen Jahren wurde der Mensch erschaffen. Die Zivilisationen von Burkhad (Sternbild Schwan), Tumesout (Sternbild Orion) und Selbet (Sternbild Jagdhunde) gelten als unsere Schöpfer. 

	 

	Die Autorin der Zeichnung ist Elena Timofeeva. Die Geschichte der Entstehung unserer Zivilisation vor 3-5 Millionen Jahren 

	Bald nach der Erschaffung der ersten Menschen begann zwischen ihnen ein Streit über unser zukünftiges Schicksal. Da es den Selbetianern, Vertretern der Reptilienzivilisation, nicht gelungen war, mit den beiden anderen Rassen eine Einigung über die Beteiligung ihres genetischen Materials an unserer Erschaffung und über einige andere Fragen zu erzielen, versuchten sie, die mit so großen Schwierigkeiten erschaffenen Menschen auf listige Weise zu vernichten. Glücklicherweise ist ihnen dies nicht gelungen. 

	Dann begannen sich die Menschen zu vermehren und vor etwa 200.000 Jahren beschlossen die Außerirdischen, sie im gesamten Sonnensystem anzusiedeln. Damals war ihre Struktur anders: Die Erde war näher an der Sonne, es gab keinen Winter, die Venus hatte keine so dichte, giftige Atmosphäre, es wurden photosynthetische Bakterien versprüht, die innerhalb weniger Jahrzehnte eine Sauerstoffatmosphäre schufen, mit Hilfe spezieller Technologien wurden dort Stauseen angelegt, Wälder gepflanzt usw. 

	Dank all dem ist die Venus zu einer wahren Schwester der Erde geworden. 20.000 Menschen von der Erde wurden dorthin umgesiedelt. Auch der Mars war näher an der Sonne, doch gab es dort wechselnde Jahreszeiten und das Klima war kälter. Dort gab es bereits Reservoirs und Sauerstoff. Nach dem Bau einer großen Basis auf dem Mars wurden 20.000 Menschen von der Erde dorthin gebracht. 

	Alles war in Ordnung, bis es zu einer weiteren großen Meinungsverschiedenheit zwischen den Selbetianern, Burkhadianern und Tumesoutianern kam. Dies geschah vor 12.000 Jahren und führte zu einem globalen Krieg im Sonnensystem, in dessen Verlauf die Selbetianer schwere Waffen einsetzten, die die Umlaufbahnen der Planeten veränderten. 

	Dank dieser Waffe wurde die Struktur des Sonnensystems und der Erde modern. Viele Menschen starben: Fast die gesamte Bevölkerung des Mars wurde vernichtet. Die Bewohner der Venus wurden zum Planeten Disaru gebracht, der sich in der Nähe des Kerns der Galaxie befindet. Ungefähr dreitausend Menschen der Erde wurden gerettet. 

	Nach der Katastrophe veränderten sich das Aussehen der Erde und die Bedingungen auf ihr erheblich: Die Erde bekam den Mond, entfernte sich weiter von der Sonne, der Winkel der Erdachse veränderte sich, der einzelne Kontinent zerfiel in Teile, viele Städte und Inseln versanken, der Winter brach aus usw. 

	Die Außerirdischen brachten die überlebenden Menschen auf die Erde und sie begannen, sich zu vermehren und Städte zu bauen. Sie wurden oft von Außerirdischen von anderen Planeten kontaktiert, aber die Menschen der Antike hielten sie für Götter oder Dämonen. 

	Juni 2019 

	17. April 2023 

	Fluch, Schaden, Zeichen. Zeichen über eine schwarze Katze 

	 https://blog.cassiopeia.center/proklyatie-porcha-primety-primeta-o-chernoj-koshke  

	Flüche, Verhexungen und Omen sind Dinge unterschiedlicher Natur. Fluch - Dies ist ein bewusster Wunsch, entweder den physischen Körper oder die Seele oder die Verbindung der Seele mit Gott zu zerstören, d. h. die Trennung von etwas, meistens vom Leben. Dabei handelt es sich um den Gedanken der Exkommunikation, der laut oder im Geiste ausgesprochen wird, mit dem starken Wunsch, dass er wahr wird. Dies ist eine sehr starke Gedankenform, aufgeladen mit Wut und Groll. Es wurde vom Menschen selbst geschaffen. 

	Schaden - Dies ist ein negatives mentales Programm, eine bestimmte Struktur, die auf mentaler Ebene erstellt wurde und in die astrale Unterstrukturen eingebettet sind. Dies ist ein komplexes astrales, mentales Programm, aufgeladen mit Lebenskraft, das auf Schaden und Negativität abzielt und durch ähnliche Wünsche von Vertretern subtiler Zivilisationen verstärkt wird, die die Kuratoren dieser Person sind, die sich mit dieser Magie beschäftigt. Dies ist bereits ein Zauberprogramm. Sie ist bereits mit diesen Plasmoiden zusammen, die dem Magier dabei helfen. Möglicherweise haben sie einige gemeinsame Ziele. 

	Zeichen - das sind einige Beobachtungen von Leuten, die einen bestimmten Prozess über mehrere Jahre oder Jahrzehnte oder Jahrhunderte beobachtet haben und dabei ein bestimmtes Muster erkannt haben, das dabei zu beobachten ist. Aber es kann ausgedrückt werden, da die Menschen, insbesondere in der Antike, oft bildlich dachten, es kann oft in bildlicher Form ausgedrückt werden, und außerdem könnte dieses Ereignis, diese Reihe von Ereignissen, vor langer Zeit stattgefunden haben und in der heutigen modernen Welt ihre Bedeutung verlieren. 

	Zeichen über schwarze Katzen 

	

	 

	Das Schild bezog sich nicht nur darauf, dass sie die Straße überquerte. Es gab auch besondere Vorstellungen über Menschen, die schwarze Katzen hatten. Der ursprüngliche Ursprung dieses Zeichens geht auf die sehr alte Zivilisation des Alten Ägypten zurück. Es gab einen Plasmoid namens Bastata, der später zur Katzengöttin Bastet wurde. Sie erschien den Menschen in Gestalt einer schwarzen Katze mit grünen Augen. Einige Zauberer begannen, sie anzubeten, Opfer darzubringen und so weiter. Dann, zu einer Zeit, als das Christentum gegen heidnische Kulte kämpfte, wurde dies alles zu einem schlechten Omen. 

	Zeitcode: 01:13:25, 280 Live. Zwietracht in CASSIOPEIA. Antworten auf Fragen im Chat Cassiopeia – Ukraine. 

	

	 

	MidgasKaus – Vertreter des Planeten Esler, Biologe, Psychologe, Spezialist für außerirdische Lebensformen; 

	LiShioni ist eine Vertreterin des Planeten Shimor, eine Spezialistin für die Astralwelt und ihre Wechselwirkungen mit der materiellen Welt. 

	Mai 2021 

	20. April 2023 

	Fortsetzung der Geschichte der Erde und des Sonnensystems 

	 https://blog.cassiopeia.center/prodolzhenie-istorii-zemli-i-solnechnoj-sistemy  

	Vor drei Millionen Jahren, fast unmittelbar nach der Erschaffung des Menschen, versuchten die Bewohner des Planeten Selbet, die an der Erschaffung unseres Körpers beteiligt waren und 5 % ihrer genetischen Informationen in unser Genotyp einbrachten, die ersten Menschen zu vernichten. Glücklicherweise scheiterte dies dank der Wachsamkeit und des wissenschaftlichen Wissens der beiden verbleibenden Rassen unserer Schöpfer – Burkhad und Tumesout. 

	Nach solch einer verräterischen Tat von Vertretern einer der am weitesten entwickelten Reptilienrassen der Galaxis, die nach Gottes Willen keine schwerwiegenden Folgen für die neu geschaffenen Menschen hatte, begann auf der Erde eine Periode, die in alten Quellen als das Goldene Zeitalter bezeichnet wird. 

	Außerirdische von anderen Planeten kommunizierten offen mit Erdbewohnern, teilten ihre Erfahrungen bei der Lösung spiritueller und materieller Probleme und halfen beim Bau von Städten, Observatorien sowie wissenschaftlichen und kulturellen Einrichtungen. Sie installierten 12 Haupt- und 36 kleinere Raumportale an verschiedenen Orten des einzelnen Kontinents, um physische Körper innerhalb der Erde und zu anderen Planeten sofort zu teleportieren. 

	In der Zwischenzeit beschloss die Interstellare Union, einen Teil der Erdbewohner auf benachbarte Planeten – Venus und Mars – umzusiedeln, um den Lebensraum zu erweitern und die soziale Entwicklung zu beschleunigen. Aufgrund geringfügig anderer Umlaufbahnen als heute, Rotationsperioden um ihre Achse, Neigungswinkel der Rotationsachse, magnetischer Feldstärke und anderer Eigenschaften dieser Planeten verfügten sie über flüssiges Wasser und eine dichte, aber durchsichtige Atmosphäre, die für Erdbewohner ausreichend Sauerstoff enthielt. 

	Die Burkhadianer begannen zusammen mit ihren Assistenten – ihren Kolonisten vom Planeten Futissa im Plejaden-Sternhaufen –, die Flora und Fauna der Erde mit einem den neuen Bedingungen entsprechend modifizierten genetischen Code auf Venus und Mars wieder anzusiedeln und bauten Städte, Straßen und die für die ersten Siedler notwendige Infrastruktur. Vor etwa 200.000 Jahren wurden 20.000 Menschen von der Erde auf der Venus und dem Mars angesiedelt. 

	Das Goldene Zeitalter dauerte auf der Erde und den benachbarten Planeten viele Jahrtausende, doch vor zwölftausend Jahren kam es aufgrund von Widersprüchen im Verständnis der Verteilung der Reptilien- und anthropomorphen Rassen in der Galaxis zu einem großen Konflikt zwischen den Bewohnern der Planeten Burkhad und Selbet. Dieser Konflikt führte zu einem globalen Krieg im Sonnensystem, in dessen Verlauf die Selbetianer schwere Waffen einsetzten, die die Umlaufbahnen der Planeten veränderten, wodurch die Struktur des Sonnensystems und der Erde modern wurde. 

	Die riesigen zigarrenförmigen Schiffe von Selbet feuerten aus der Entfernung der Marsumlaufbahn, jedoch in einer anderen Ebene der Ekliptik, eine Salve von 40 riesigen weißen Bällen auf unseren Planeten ab. Einige verfehlten ihr Ziel, aber die meisten erreichten dennoch ihr Ziel und fielen auf die Erde. Als sie den Boden oder das Wasser berührten, verschwanden sie und an ihrer Stelle entstanden riesige Risse im Boden und gewaltige Wellen in den Stauseen. Die Schiffe der Selbet näherten sich rasch unserem Planeten und eines von ihnen schoss einen riesigen, hellvioletten Blitz ab, der viele Menschen blendete, die ängstlich in den Himmel blickten. Als diese ungewöhnliche Flamme erlosch, wurde deutlich, dass sich die Erde schwankend von der Sonne entfernte, wie ein getretener Ball … 

	Fast alle Bewohner des Mars wurden vernichtet, die Bewohner der Venus jedoch wurden auf den Planeten Disaru gebracht, der sich in der Nähe des Kerns der Galaxie befindet. 

	Jetzt lebt auf diesem Planeten eine Zivilisation, die unsere direkten Nachkommen sind, sich auf einer anderen Bewusstseinsebene befinden und Teil der Interstellaren Union sind. Von der Bevölkerung der Erde gelang es den Burkhads und Tumesouts, etwa dreitausend Menschen zu retten. 

	Nach der Katastrophe änderten sich das Aussehen der Erde und die Bedingungen auf ihr erheblich: Die Erde bekam den Mond, entfernte sich von der Sonne, der Winkel der Erdachse veränderte sich, der einzelne Kontinent zerfiel in Teile, viele Städte und Inseln versanken, der Winter brach aus usw. Die überlebenden Menschen wurden zur Erde zurückgebracht, doch aufgrund ihres allgemeinen Misstrauens gegenüber den Außerirdischen aus dem Himmel, das infolge des Krieges entstanden war, wurde beschlossen, den Kontakt mit ihnen auf informativen Charakter zu beschränken, mit dem Ziel, positive Egregoren zu bilden und die moralischen Standards der Interstellaren Union durch religiöse Figuren, Messiasse, Propheten und andere Kontaktpersonen mit außerirdischen Zivilisationen zu lehren. 

	Innerhalb weniger Generationen wurden Geschichten über Krieg, Migration, Außerirdische usw. von Legenden überwuchert und gingen dank unserer Schöpfer aus Burkhad und Tumesout in die Mythologie der ersten Menschen ein, die die globale Katastrophe überlebten. 

	Diese beiden Planeten gründeten vor etwa 15 Millionen Jahren zusammen mit vier anderen Weltraumzivilisationen die Interstellare Union: Shimor aus dem Sternbild Andromeda, Lusdupar aus dem Plejadenhaufen, Raomis aus dem Sternbild Lyra und Etes-Mior, die sich damals im Sirius-Sternensystem befanden, und verließen vor etwa 10.000 Jahren endgültig unsere Galaxie, neun kleine Stützpunkte im Weltraum auf riesigen kugelförmigen Schiffen von goldener Farbe nicht mitgerechnet. 

	Diese sechs Planeten bildeten die primäre Interstellare Union unserer Galaxie. 

	

	 

	Irina Podzorova zusammen mit ihrem Freund MidgasKaus vom Planeten Esler. 

	August 2019 

	25. April 2023 

	Sai Baba über die Vereinigung spiritueller Lehren 

	 https://blog.cassiopeia.center/sai-baba-ob-obedinenii-duhovnyh-uchenij  

	Als ich auf der Erde inkarnierte, habe ich nichts Neues gesagt. Genauso wie sie jetzt durch Irina und andere Kontaktpersonen nichts Neues sagen. Wir haben immer darüber gesprochen Liebe . 

	Liebe ist wahrscheinlich das am häufigsten erwähnte Wort in Ihren Büchern, in Büchern auf der ganzen Welt und insbesondere in religiösen Büchern. Bei den sogenannten religiösen Büchern handelt es sich um Literatur, die sich hauptsächlich mit Spiritualität, mit dem spirituellen Entwicklungsweg beschäftigt. Wahrscheinlich haben viele spirituelle Menschen, Propheten, Mentoren und Lehrer diesen Satz gesagt: 

	„Technische Entwicklung ohne spirituelle Entwicklung führt die Erdenbewohner in eine Sackgasse.“ 

	Dies bedeutet, dass nun alle Kontaktpersonen dazu aufgerufen sind, die gleiche Idee weiterzugeben, dass sich alle in Liebe vereinen müssen. Sei es die Cassiopeia-Bewegung, sei es meine Bewegung, jede soziale Bewegung, die das Licht der Liebe trägt, sie können sich vereinen, aber sie sollten es nur tun, wenn sie das Licht darin spüren. Keine gewalttätige Aktion, sondern ein Licht. 

	Ich wende mich jetzt über meine Kontaktperson Irina an alle meine Follower. Ich habe mit ihren Kuratoren gesprochen, ich habe mit Erzengel Michael gesprochen, der auch mein Mentor war. Er ist außerdem Mentor für das Cassiopeia-Projekt und viele Teilnehmer des Cassiopeia-Projekts. 

	Ich möchte Ihnen sagen, dass das Licht, das durch Cassiopeia übertragen wird, sich im Wesentlichen nicht von dem unterscheidet, das ich übertragen habe. Wenn auch in einer anderen, moderneren, esoterischeren oder wissenschaftlicheren (das ist für jede Wahrnehmung individuell) Hülle. Die Shell kann unterschiedlich sein, aber der Aufruf ist derselbe. 

	Erkenne dich selbst, erkenne deine Göttlichkeit, und dann wirst du einen großen Sprung nach oben machen. 

	Wir nennen es „Erleuchtung“. Was bedeutet es, aus dem Rad von Geburt und Tod auszubrechen? Um Moksha zu erlangen, die sogenannte Befreiung und Reinigung. Dies bedeutet nicht, dass Sie niemals inkarnieren werden. Sie können jederzeit inkarnieren, wenn Sie möchten. Dies ist keinem Engel, keinem Dämon – niemandem verboten. Dies ist eine Frage des Willens und des Wunsches eines jeden Geistes. 

	Aber was bedeutet es, aus dem Rad von Geburt und Tod auszubrechen? Dies bedeutet, den Kreislauf bedeutungsloser Reinkarnationen, in denen es kein Licht gibt, zu beenden. Wer wird leiden, weil Sie Ihre Inkarnation vergeudet haben? Wenn Sie sich in mindestens einer Ihrer Inkarnationen immer an die Liebe erinnern, wird es Ihnen in einer neuen Inkarnation, wenn Sie ein anderer Mensch sind, immer leichter fallen, sich daran zu erinnern. 

	Ihr Geist, Ihr Höheres Selbst wird derselbe bleiben. Beim Meditieren ist es besonders wichtig, sich selbst in allen Ihren Leben auf der Zeitlinie vorzustellen, in der Vergangenheit und in der Zukunft, und sich selbst Licht zu senden. Auf diese Weise steigern Sie Ihre Fähigkeit zum Erwachen in all Ihren Leben, in der Vergangenheit und in der Zukunft. 

	Zeitcode: 01:04:42, #413 Konferenz im Retreat in Abchasien mit dem Geist von Sathya Sai Baba aus der spirituellen Welt. 

	

	 

	Der Geist von Sathya Sai Baba ist ein Vertreter der spirituellen Welt, ein Engel, der Geister auf die Inkarnation vorbereitet, ein Programm für ihre Inkarnation erstellt und ihr spiritueller Mentor ist. 

	Februar 2022 

	29. April 2023 

	Sathya Sai Baba über das Karma der Tiere und den Sinn ihrer Existenz 

	 https://blog.cassiopeia.center/satya-sai-baba-o-karme-zhivotnyh-i-smysle-ih-sushc  

	Im klassischen Verständnis (Karma als Verantwortung, als Ergebnis der freien Entscheidung des Geistes, der Seele) gibt es bei Tieren kein Karma. Sie haben keine freie Wahl. Ihre Seele funktioniert nach den Programmen, die von ihrem Schöpfer festgelegt wurden. 

	Das Verhalten eines Tieres ist karmisch, die karmischen Folgen werden erstens von seinen Schöpfern getragen und zweitens von jenen, die ihm aus dem Kreis der rationalen, frei entscheidenden Individuen nahestehen und sein Verhalten beeinflussen. Nehmen wir zum Beispiel Hunde. Wenn seine Programme, seine Instinkte so eingestellt sind, dass er aggressiv werden und einen Menschen angreifen kann, dann trägt der Hund selbst dafür keine Verantwortung. 

	Ihre Seele ist so eingestellt, dass sie aggressiv wird. Wenn sie absichtlich auf diese Weise trainiert wird, dann ist die Person dafür verantwortlich. Weil es ihr Programm ändert. Tierseelen reagieren einfach nicht. Und in diesem Sinne tragen sie keine Verantwortung. 

	Es ist unmöglich, ein Tier zur Verantwortung zu ziehen. Ihm fehlt die Fähigkeit, sein Verhalten nach moralischen Maßstäben zu beurteilen. Dies kann nur der Göttliche Geist tun, der von Natur aus den Funken Gottes in sich trägt, der Entscheidungsfreiheit genannt wird. Nicht nur ein Verstand, der zwischen Instinkten wählt (Tiere haben das auch). Doch neben der Vernunft brauchen wir auch Freiheit. Eine Person hat es. Daher gestalten die Menschen ihr Leben selbst und sind für die Konsequenzen ihrer eigenen Entwicklung verantwortlich. 

	Tierseelen gibt es in vielen verschiedenen Formen. Aber sehr viele Tierseelen reinkarnieren bis zu mehrere Dutzend Mal. Darüber hinaus fühlen sie sich bei ihrer Reinkarnation unsterblich. Sie verstehen nicht, dass sie sterblich sind, weil ihnen eine Verständniskategorie wie der Tod im Allgemeinen vorenthalten ist. 

	Selbst wenn ein Tier geboren wird und lebt, versteht es nicht, dass seine Existenz enden wird. Es fühlt sich ewig. Und er versteht nicht, dass seine körperliche Existenz enden wird. Viele Tiere können beim Anblick des Todes eines anderen Lebewesens dieses nicht von einem lebenden, aber schlafenden Wesen unterscheiden. Sie verlassen ihren verstorbenen Besitzer möglicherweise lange Zeit nicht, bis sie davon überzeugt sind, dass er sich nicht um sie kümmert, sie nicht füttert usw. Sie glauben, dass er schläft. 

	Für sie existiert der Tod als solcher nicht. Sie können mit Ihrer Zunge nicht glauben, dass er nicht zurückkommen wird. Um zu verstehen, dass der Körper aufhören wird zu existieren, müssen Sie sich vom Körper trennen. Trennen Sie Ihr Selbst von Ihrem physischen Körper. Das können sie nicht tun. Für sie ist der Körper sie selbst. Trotzdem können sie auch im Astralraum reisen, wenn ihr Körper schläft. 

	Doch egal, ob es sich um eine Inkarnation oder mehrere Dutzend handelte, am Ende verflüchtigt sich die Energie, die ihnen von ihren Schöpfern, den Plasmoiden, zugeführt wurde. Gleichzeitig schläft die Tierseele, die sich im Astral befand, ein. Sie geht nicht in die nächste Inkarnation über, sondern schläft einfach ein (ein Zustand stillen Friedens, Auflösung). 

	Wir sagen „löst sich in der Natur auf“. Doch seine Energien, die in ihm eingebettet waren, fließen in die Erschaffung anderer Tierseelen und auch ätherischer Körper, die intelligente Geister, also Menschen, inkarnieren. Aus spiritueller Sicht sind alle Energien unsterblich. Nicht was sie ausmachen, sondern die Energien selbst. Kein Energiequant kann verschwinden, wie unsere interstellaren Freunde Ihnen bereits erklärt haben. 

	Aus dieser Sicht sind Tierseelen unsterblich. Aber nur, wenn wir sie als getrennte Energien betrachten. Und wenn wir ihren instinktiven Bewusstseinsstrom betrachten, dann fällt er auseinander. 

	Was ist dann der Sinn? Welchen Sinn hat die Existenz nicht nur von Tier-, sondern auch von Pflanzenseelen, die zugleich Seelen, Seelen von Mikroorganismen sind? 

	Es gibt viele Arten von Seelen, sie sind auch lebendig und werden möglicherweise nicht wiedergeboren, sondern lösen sich nach der ersten Inkarnation auf. Die Existenz von Tierseelen hat einen Sinn. Der Sinn des Lebens für Tiere und Pflanzen ist die Entwicklung jenes Wesens, das den intelligenten Geist enthalten kann. Komplikationen wie Stufen auf einer Leiter. Damit dieses Lebewesen entstehen kann, ist eine große Biosphäre erforderlich, die in der Lage ist, die Existenz aller Lebewesen zu unterstützen. Pflanzen müssen die Existenz von Tieren unterstützen, Tiere müssen Pflanzen, Mikroben usw. unterstützen. Dies alles muss sich im Kreis drehen, sonst findet keine Entwicklung statt. 

	Sie fragen sich vielleicht: Was wäre, wenn bereits ein vernunftbegabtes Wesen entstanden wäre (wie etwa dasjenige, in dem der unsterbliche Geist verkörpert war, wie es auf der Erde geschah)? Es entstand entweder von selbst oder durch außerirdische Eingriffe in Form einer Hybridisierung. So entstand und begann die Zivilisation. 

	Es waren nicht länger Tierherden, die umherzogen und einfach die Natur nutzten. Ein Tier ist etwas anderes als ein Mensch. Ein Tier nutzt die Vorteile der Natur lediglich für sich selbst, der Mensch hingegen ist in der Lage, sie umzuwandeln. Die Zivilisation entstand und die Transformation des Planeten begann. Wozu werden dann die Tier- und Pflanzenseelen auf diesem Planeten benötigt, wenn die Evolution des nächsten Tieres zu einem Wettbewerb zwischen der bereits entstandenen und der möglicherweise neu entstehenden Zivilisation führen kann? Natürlich, wenn sie in derselben Biosphärenumgebung, im selben Lebensraum entstehen. Zivilisiertere Nachbarn (wenn sie ein niedriges moralisches Zivilisationsniveau haben) können durchaus ihre zivilisatorisch noch unterentwickelten, aber intelligenten Konkurrenten einfangen. 

	Dies geschah beispielsweise im selben Indien während ihrer Kontakte mit Großbritannien. Als ein technologisch fortgeschrittenes Land weniger entwickelte Länder einfach zu seinen Kolonien machte. Obwohl dort dieselben Leute waren wie in Großbritannien selbst, hat es niemand beachtet. Welchen Sinn hat dann die Existenz der Tiere, wenn die Evolution auf diesem Planeten schwierig wird? 

	Da der Mensch auf der Erde in einem physischen Körper lebt, ist er auch Teil der Biosphäre. Der Sinn der Existenz jener Tiere, die einem Menschen nahe stehen (sowohl Pflanzen- als auch Tierseelen), besteht darin, das Leben dieses Menschen zu unterstützen und ihm in seiner Entwicklung, in seinem Leben zu helfen. Welche Methode angewendet wird, entscheidet der Betroffene selbst. 

	Die karmische Verantwortung hierfür trägt er in der Form, dass der Mensch dazu berufen ist, jedes Lebewesen mit Liebe zu behandeln. Wenn Sie der Natur etwas entnehmen, sei es eine Blume, ein Baum oder ein Tier, um es zu Ihrem eigenen Vorteil zu nutzen, wird es harmonischer sein, wenn Sie aus Dankbarkeit Ihre Liebe dafür an die Seele des Tieres oder der Pflanze und an die Seele der Plasmoide senden, die es erschaffen haben – dies wird Ihre Entwicklung sein. 

	Auch die Tiere, die fernab des Menschen in der Wildnis leben, unterstützen die gesamte Biosphäre. Der Erhalt der gesamten Biosphäre ist wichtig, damit sie sich entwickeln kann. Denn wenn keine neuen Seelentiere inkarnieren, werden diese Tiere einfach verschwinden und ihre Art nicht fortführen. Und dies widerspricht dem instinktiven Programm, das ihnen zuvor eingepflanzt wurde. 

	Zeitcode: 45:27, #413 Konferenz im Retreat in Abchasien mit dem Geist von Sathya Sai Baba aus der spirituellen Welt. 

	

	 

	Der Geist von Sathya Sai Baba ist ein Vertreter der spirituellen Welt, ein Engel, der Geister auf die Inkarnation vorbereitet, ein Programm für ihre Inkarnation erstellt und ihr spiritueller Mentor ist. 

	Februar 2022 

	6. Mai 2023 

	Erzengel Michael über Hilfe aus der Geistigen Welt 

	 https://blog.cassiopeia.center/arhangel-mihail-o-pomoshchi-duhovnogo-mira  

	Maxime: Sagen Sie mir bitte, die Leute fragen sich: Wie helfen Sie aus der Geistlichen Welt den Menschen, diese Lektionen durchzugehen, Kriege zu beenden, Lektionen durchzugehen, sagen wir, helfen Sie dabei überhaupt oder beobachten und schauen Sie nur zu? 

	Irina: Wir helfen, indem wir Informationen über die bedingungslose göttliche Liebe an absolut alle Geister übermitteln, die sich vorübergehend auf verschiedenen Seiten der Barrikaden befinden. Wir erinnern sie daran, dass es notwendig ist, das Licht der göttlichen Liebe auszustrahlen. Dazu ist es notwendig, zu vergeben, zu verstehen und auch die Seite zu akzeptieren, die negativ, die böse erscheint. Dies geschieht nur aufgrund eines verzerrten Verständnisses des Universums, das aus einem Verständnis von Gerechtigkeit außerhalb des Lichts der Liebe entsteht. Und indem wir dieselben Informationen durch fast jeden religiösen Egregor, durch jeden politischen Egregor an alle Völker, alle Teilnehmer aller religiösen Egregoren übermitteln, tragen wir dazu bei, diese Informationen wahrzunehmen. Aber wie er es nutzt, muss jeder Geist selbst entscheiden, und das ist sein Recht und seine Verantwortung. 

	Zum Ende der Kriege. Sie können auf jedem Planeten (einschließlich der Erde) nur gestoppt werden, wenn mindestens 70 % der Erdbevölkerung den Wert des Lebens eines anderen Menschen voll und ganz anerkennen, unabhängig davon, in welcher Nation er lebt oder welche Sprache er spricht, genauso wie sie den Wert ihres eigenen Lebens anerkennen. Bis 70 % der Erdbevölkerung dies erkennen, werden die Egregoren der Erde mit Negativität und Ablehnung gefüllt sein, und dies wird in Form von Kriegen, Epidemien und Naturkatastrophen auf die physische Ebene überschwappen. 

	Wenn diese Lektion über den Wert des Lebens nicht gelernt wird, werden diese Geister immer wieder in die Zeit zurückkehren, in der in ihren Gebieten militärische Aktionen beginnen, bis diese Geister diese Lektion in sich selbst lernen und das Göttliche lieben, das in jedem Geist steckt, den sie als Feind erkennen. 

	

	 

	Erzengel Michael ist ein Vertreter des christlichen spirituellen Egregors, Schutzpatron und Kurator der Erde in der spirituellen Welt, einer der höchsten Hierarchen des Lichts. 

	9. Mai 2023 

	Erzengel Michael. Der ultimative Sinn der Entwicklung des Geistes 

	 https://blog.cassiopeia.center/finale-bedeutung-der-entwicklung-des-geistes  

	Den endgültigen Sinn der Entwicklung des Geistes bestimmt der Geist selbst. Für mich persönlich bedeutet es, anderen Geistern zu helfen, sich als Kinder Gottes, als göttliche Teilchen und als Schöpfer ihrer eigenen Realität zu erkennen. Für Sie kann der Sinn des Lebens, der Sinn dieser Inkarnation oder der Sinn jedes anderen Lebens ein völlig anderer sein. 

	Bedeutung ist das, was Sie definieren, um die Aufgabe Ihrer Verkörperung zu erfüllen. Wenn Sie sich in der spirituellen Welt befinden, ist der Sinn Ihres Lebens in der spirituellen Welt die Aufgabe, die auf der Ebene, auf der Sie sich befinden, möglich ist. Dies variiert je nach Level. 

	Was die Erde und die inkarnierten Geister betrifft, so werde ich Ihnen als Kurator der Erde, der den Engelberatern beibringt, Inkarnationprogramme für die auf der Erde inkarnierenden Geister richtig zusammenzustellen, sagen, dass es für jene Geister, die durch die irdische Realität gehen, auf jeden Fall eine ihrer Aufgaben ist, in sich das Licht der bedingungslosen Liebe durch Geduld, Akzeptanz und Vergebung zu entwickeln, denn hier ist eine Welt, in der dies notwendig ist (lächelt). 

	

	 

	Erzengel Michael ist ein Vertreter des christlichen spirituellen Egregors, Schutzpatron und Kurator der Erde in der spirituellen Welt, einer der höchsten Hierarchen des Lichts. 

	14. Mai 2023 

	Der Ursprung und Zweck von Stonehenge 

	 https://blog.cassiopeia.center/proiskhozhdenie-i-prednaznachenie-stounhendzh  

	Stonehenge ist eines von vielen Bauwerken, die zur Markierung astronomischer Ereignisse dienten. Neben diesen Steinen gibt es auch kleine Hügel und Gruben. In diesen Löchern befanden sich keine Steine. Sie wurden ursprünglich so konzipiert. Dies war eine Bezeichnung für astronomische Phänomene und allgemein für Phänomene, die im Universum auftraten. Es war wie eine aus Steinen geschaffene Kopie des Universums. 

	Was die Bewegung dieser Steine im Raum betrifft. Der nächste Steinbruch, aus dem diese Steine abgebaut wurden, liegt ziemlich weit entfernt und in einer Gegend, die für Reisen ungünstig ist. Den Experten der Interstellaren Union zufolge könnten die Außerirdischen, die dort Kontakt aufnahmen, ihrem Kontaktpartner (Anführer oder Priester) ein Antigravitationsgerät gegeben haben. Damals gab es kein solches direktes Verbot für die Übertragung außerirdischer Geräte, da für die Kontaktpersonen keine Gefahr bestand. Und sie könnten dieses Gerät verwenden. 

	Es gibt ein Anti-Schwerkraftgerät, das einfach angebracht wird und durch die Erzeugung eines Vakuums an Ort und Stelle bleibt. Und dann drückt man einen Knopf und schon entsteht ein Antigravitationsfeld, das beispielsweise gleich oder sogar etwas größer ist als das Gravitationsfeld, das den Stein zu Boden zieht. Der Stein kann sogar aufsteigen. Jetzt müssen Sie nur noch ein starkes Seil nehmen und es einfach bewegen. Aber um einen mehrere Tonnen schweren Stein mit einem Anti-Schwerkraftgerät anzuheben und ihn einfach mit diesem Gerät zu bewegen, war immer noch ein großer Kraftaufwand erforderlich. Obwohl die Schwerkraft unterdrückt wurde, blieben Dichte und Masse vollständig erhalten. Außerdem musste man wissen, wie man diese Geräte bedient. Es gab bestimmte Sicherheitsvorkehrungen, die vorschrieben, wo eine Person stehen musste. Unachtsamer Umgang kann zu Verletzungen oder zum Tod führen. 

	In der Interstellaren Union wird das alles von Robotern erledigt, Menschen werden nicht benötigt. Wir haben jedoch keine Beweise dafür, dass Roboter oder Außerirdische selbst in irgendeiner Weise an diesem Prozess beteiligt waren. Das Beste, was sie tun konnten, war, ein Anti-Schwerkraftgerät zu senden. Aber wir verfügen nicht über die erforderlichen Unterlagen, um einen Roboter zu schicken. 

	Die Heiligen Drei Könige selbst werden dies natürlich nicht bauen. Auf jeden Fall handelte es sich dabei um Menschen, die von den Führern angezogen wurden. Lokale Zauberer sind Kontaktpersonen. Dies ist ein Beispiel dafür, wie stark die religiöse Idee in den Köpfen der Menschen verankert ist, sodass sie enorme Anstrengungen und materielle Ressourcen für den Bau von Gebäuden aufwenden, die auf den ersten Blick aus praktischer Sicht nutzlos erscheinen. 

	Zeitstempel: 18:32, #198 Geschichte der antiken Welt. Geheimnisse von Stonehenge, unterirdische Städte, Felsmalereien (Teil 2). 

	

	 

	Rigarius Rumi ist ein Vertreter des Planeten Tumesout, ein Spezialist für die Erforschung der antiken Geschichte des 158. Sektors der Galaxie, zu dem auch die Erde gehört. 

	Januar 2021 

	17. Mai 2023 

	Jesus über die Dämonenaustreibung 

	 https://blog.cassiopeia.center/iisus-ob-izgnanii-besov  

	Die Energie, die von meinem Feld ausging, war eine Quelle der Qual für jene Geister, die sich in einem Zustand niedrigerer Schwingungen befanden. Aber das geschah nicht, weil ich es wollte, sondern weil es sie daran erinnerte, wer sie waren und woher sie kamen. Dies weckte in ihren spirituellen Herzen den Wunsch, in diesen Zustand zurückzukehren. Da sie jedoch Sklaven ihrer verschiedenen Leidenschaften und Laster waren, schmerzte es sie, daran zu denken, und so zogen sie es vor, es gar nicht erst wahrzunehmen. 

	Dies ist die Essenz der Qualen von Dämonen und zerstörerischen Wesenheiten, wenn sie vom Licht heimgesucht werden. Und auf der energetischen Ebene ist es ein unangenehmes Gefühl, als würde dieses Wesen umgestülpt, also bildlich gesprochen, seine Haut abgezogen, weil die Schwingungen nicht zueinander passen. Und so findet seine Reinigung statt. Da sie selbst diese Reinigung nicht möchte (bis sie selbst zu dem Schluss kommt, dass sie selbst daran arbeiten muss), ist die Reinigung für sie in ihrer Wahrnehmung destruktiv und verursacht ihr Schmerzen. 

	Manchmal brachten die Leute ihre Verwandten, Freunde und sogar Kinder zu mir, in denen sich niederschwingende plasmoide Wesenheiten oder nicht inkarnierte Dämonen befanden, und baten mich, auf sie aufzupassen. Ich möchte sagen, dass nicht immer ich es war, der sie „vertrieben“, das heißt, in meine Welt geschickt hat. Wenn Ich in die Zukunft sah und Mir offenbart wurde, dass ein Mensch in der Lage sein würde, zu Gott zu gehen, dass er bereit war, auf jene Eigenschaften der Seele zu verzichten, die diesen zerstörerischen Kontakt ermöglichten, dann tat Ich es. Wenn ich das Gegenteil sah, sagte ich den Angehörigen, dass ein solcher Besitz für diese Person eine Rettung sei, da es ihr ohne ihn noch schlechter gehen könnte. Es könnte eine solche Qualität der Seele geben, ihre Manifestationen, die sie im Gegenteil verlangsamen. 

	

	 

	Wenn die Person, in der sich diese Entitäten befinden, selbst gekommen ist, dann ist es notwendig, mit diesen Entitäten, den Kuratoren, zu sprechen und es der Person mitzuteilen, die sich neben ihr befindet. Dies ist der erste Teil der Arbeit. Dann muss diese Person aus ihrem Geist, aus ihrem spirituellen Herzen, ihrem Licht, den Grund herausfinden, das heißt, erkennen, wann es begann und was als unmittelbare Ursache des Kontakts diente. 

	Warum müssen wir nach der Ursache suchen? Denn ihr Menschen seid auf allen energetischen Ebenen vor solchen Eingriffen recht gut geschützt. Damit dieser Eingriff in deinen Willen und dein Feld möglich wird, ist es notwendig, dich zu öffnen, den göttlichen Schutz ganz entschieden aufzuheben. Es ist notwendig zu verstehen, wie genau die Person dies getan hat, durch welche destruktiven Gefühle, Leidenschaften und Laster sie zerstört wurden. Vielleicht bemerkt er sie selbst nicht. 

	Wenn diese Person mitgebracht wurde, ist es notwendig, mit ihr zu sprechen. Erklären Sie ihm, dass er ein vernünftiger, unsterblicher Geist ist. Wenn er von diesen Wesenheiten gequält wird, die kommen (Kontakt mit der spirituellen Welt oder der plasmoiden Welt), dann erklären Sie, dass all dies existiert, dass ihm geholfen werden kann, diesen Kontakt loszuwerden, ihn zu beenden, nur wenn diese Person ich selbst Es wird sich im Inneren verändern, anders werden und für diese Entitäten nicht mehr offen sein. 

	Das heißt, er kann nur Schutz erlangen, indem er, wie Sie es nennen, seine Schwingungen erhöht. Und hier muss mit jeder Person individuell gearbeitet werden, denn wenn diese Person Wesenheiten mit Angst angezogen hat, dann ist es nicht nur notwendig, die Blockade der Angst aufzulösen, sondern auch die mentale Einstellung selbst zu ändern, die zu dieser Angst geführt hat. Dies alles geschieht durch einen Appell an das „Höhere Selbst“. Sie stellen fest, dass sich diese Blockade, beispielsweise die Angst vor etwas, aufgrund einer bestimmten geistigen Einstellung angesammelt hat. Dabei löst sich nicht nur die Blockade auf, sondern es verändert sich auch die mentale Einstellung. Und dann wird dieser natürliche göttliche Schutz wiederhergestellt. 

	Selbst wenn seine ehemaligen „Freunde“ (diejenigen, die mit ihm zusammen waren, seine Kuratoren mit niedriger Schwingung, die auf der gleichen Frequenz wie er waren) wiederkommen, werden sie keinen Einfluss auf ihn haben. Er wird völlig sicher mit ihnen kommunizieren. Sie werden nicht in der Lage sein, ihm zu schaden oder von ihm Besitz zu ergreifen. Er wird einfach antworten, dass er im Licht Gottes ist, und sie werden einige Informationen hinterlassen oder weitergeben, aber für ihn wird es sicher sein. Ich habe auch mit Dämonen kommuniziert, Luzifer selbst kam zu mir, und er kam viele Male zu mir, aber ich habe in meiner eigenen Sicherheit mit ihm kommuniziert. Ich habe die Informationen erhalten und ihm mit einigen Worten geantwortet. Er konnte keinen Einfluss auf mich haben. Und auch an meine Apostel. Wenn ich ihnen beibrachte, Menschen vom Einfluss der Dämonen zu befreien, sprachen sie oft auch mit ihm. Nach den Sitzungen zur Dämonenvertreibung kamen die Leute nachts zu ihnen und versuchten, sie irgendwie zu erschrecken. Es war sicher für sie. 

	Wird dies irgendwo zu Hause von einer Person durchgeführt, die nicht zum christlichen Egregor gehört, sondern sich beispielsweise irgendwelcher magischer Mittel bedient, dann ist dies auch möglich. Einige Plasmoide werden verwendet, um andere Plasmoide zu vertreiben. Sie rufen die helleren Wesen herbei und vertreiben die dunkleren Wesen mit niedrigerer Schwingung. Sie erklären den Grund möglicherweise nicht, sondern lesen einfach den Zauber und führen das Ritual durch. 

	Was die Kirche betrifft, so darf ein Exorzist gemäß den Regeln nicht arbeiten, bis er die Erlaubnis eines Bischofs erhält, der direkt für diese Position bestimmt ist, ein ziemlich starker christlicher Egregor ist und daher auf der Ebene der Gedanken, des Mentals in direktem Kontakt mit Mir steht. Er muss diesem Exorzisten, diesem Mann, die Erlaubnis geben, ihn aber warnen, dass vor der Ausweisung eine Predigt gehalten werden muss, in der alle Gründe dargelegt werden. 

	Dort wird natürlich alles nicht mit dem Wort „Schwingungen“, sondern in christlicher Sprache erklärt. Das heißt, welche Sünden, welche Leidenschaften und Laster zu diesem Zustand geführt haben. Natürlich wird jeder Exorzist dies auf seine eigene Art und Weise vermitteln, basierend auf seinem Vokabular. Doch am Ende der Predigt muss er sagen, dass, wenn ihr euer Leben nicht ändert, eure Seele nicht ändert, ihr nicht zur wahren Reue gelangt, und dass dies, wie ihr euch erinnert, eine Änderung der Seele ist, ihre Hinwendung zum Licht, dies ist die Öffnung eures Herzens für Mich, als Liebe. Wenn Sie Ihre Seele nicht in diese Richtung verändern, werden Ihre Dämonen, Ihre Teufel, in noch größerer Zahl zu Ihnen zurückkehren. Laut den Regeln ist er verpflichtet, dies zu sagen. Wenn er es nicht sagt, dann ist es ein Verstoß. 

	Zeitstempel: 17:55, #340 Die vierte Begegnung mit dem Phantom von Jesus Christus! Antworten auf Fragen von Cassiopeia-Abonnenten. Teil 1 

	

	 

	Jesus Christus ist das Oberhaupt des christlichen religiösen Egregors auf Erden, der erstgeborene Sohn Gottes, unser älterer Bruder. 

	September 2021 

	21. Mai 2023 

	Bewusstsein und Materie. Analyse von Raom Tiyan über Irina Podzorova 

	 https://blog.cassiopeia.center/soznanie-i-materiya  

	Alexander : Eine Zeit lang habe ich Agni Yoga, die Lehren Blavatskys und Theosophie im Allgemeinen studiert. Im alten Wissen und in alten Büchern herrscht das Verständnis, dass Bewusstsein im Universum zunächst auf der Ebene der Materie existiert. Und als das Universum entstand, wirkte das Bewusstsein auf dieses Chaos der materiellen Welt ein und ordnete die Materie auf eine bestimmte Weise, sodass das heutige geordnete Universum entstand. Daher habe ich folgende Frage: Welche Experimente können Sie den modernen Wissenschaftlern empfehlen, damit diese Experimente eindeutig zeigen, dass das menschliche Bewusstsein in der Lage ist, Einfluss auf Materie zu nehmen? Dies wird beweisen, dass im Moment der Entstehung des Universums das Bewusstsein auch das gesamte Universum geschaffen hat. 

	Irina : Warum brauchen Wissenschaftler dafür ein Experiment? Sehen Sie dieses Objekt (zeigt einen Stift)? 

	Alexander : Ja, ich verstehe. 

	Irina : Was war zuerst da: dieses Objekt oder der Gedanke daran in Ihrem Kopf? 

	Alexander : Natürlich gab es zunächst die Idee, dieses Fach zu wählen. 

	Irina : Nein, war es immer da oder ist es irgendwann aufgetaucht? 

	Alexander : Nein, zunächst war es die Idee, einen Stift zu entwickeln. Am Anfang war da die Idee, als ob      Eidos, wie Platon sagte  und dann den Griff. 

	Irina : Warum müssen Wissenschaftler dies dann beweisen, wenn alle Objekte um sie herum ursprünglich die Form von Gedanken hatten? Und ist dies bereits ein Einfluss des Bewusstseins auf die Materie, wenn man aus der umgebenden Natur eine Substanz entnimmt und daraus beispielsweise so etwas zusammensetzt? Warum das Offensichtliche beweisen? 

	Alexander : Aus Ihrer Sicht, aus der Sicht Ihrer Wissenschaft, ist dies bereits offensichtlich, aber aus der Sicht der modernen Wissenschaft ist dies nicht offensichtlich. 

	Irina : Wieso ist das nicht offensichtlich? Woher kam dieser Stift dann? 

	Alexander : Es ist nur so, dass moderne Wissenschaftler die Existenz des Bewusstseins als solches leugnen. 

	Irina : Und wer hat es dann geschaffen? WHO? 

	Alexander : Es ist nur so, dass die meisten modernen Wissenschaftler Materialisten sind und glauben, dass das Bewusstsein nicht unabhängig vom Körper existieren kann. 

	Irina : Sie haben gerade selbst gesagt, dass dieser Stift die Form einer Idee hatte. Ihre Wissenschaftler wissen das nicht? 

	Alexander : Nein, sie wissen es, aber sie brauchen trotzdem einige Elemente, sie brauchen einige Beweise. 

	Irina : Wieso ist das kein Experiment? Sie war nicht da, aber sie ist aufgetaucht? Wie kann ich ein Experiment für Sie durchführen? Sie können beispielsweise einen Brief erst schreiben, wenn Ihnen dieser einfällt. Ist ein solches Experiment möglich? 

	Alexander : Ich verstehe. 

	Irina : Ist es möglich, ein Experiment durchzuführen, sodass ein Brief von Ihnen erscheint, bevor Sie ihn sich ausgedacht haben? 

	Alexander : Ich habe Ihre Verwirrung im Prinzip verstanden, ja. 

	Irina : Ist es möglich, dass ein Brief von Ihnen, zum Beispiel an Irina oder Ihre Mutter, auftaucht, den Sie nicht geschrieben haben? 

	Alexander : NEIN. 

	Irina : Kann es allein aus Buchstaben hervorgehen? Beispielsweise wird es eine Tastatur geben, Ihre Katze wird darüber laufen, und sie wird zufällig so laufen, dass aus Ihrem Bewusstsein ein Brief an Ihre Mutter geschrieben wird. Könnte das möglich sein? Kannst du es glauben? 

	Alexander : Nun, nein. Erst der Gedanke, erst die Idee und dann... 

	Irina : Aber im Ernst (Raom Tiyan ist überrascht) wissen Ihre Wissenschaftler das nicht? 

	Alexander : Es ist klar. Übrigens haben sie gesehen, dass in meiner Nähe eine Katze herumläuft, oder? 

	Irina : Da ist irgendwo Energie. Sie haben mir gerade etwas Lustiges gesagt. Stellen Sie sich ein Experiment vor. Lassen Sie uns ein Experiment machen. Sie verlassen die Tastatur. Katzen halten sich normalerweise gerne in der Nähe des Computers auf. Manche sagen, sie werden von der Wärme angezogen und legen sich auf die Tastatur oder auf den Tisch in der Nähe. Sie werden aber auch von bestimmten elektromagnetischen Wellen angezogen, die sie sehen, spüren und in deren Nähe sie sich gerne aufhalten. Können Sie dieses Experiment glauben, dass ein Buchstabe ohne Ihr Bewusstsein, sondern nur durch den Einfluss einer Katze erscheinen kann? 

	Alexander : Natürlich nicht. 

	Irina : Das kannst du nicht. Und wie konnten Wissenschaftler glauben, dass das Universum, wie Sie gerade sagten, ohne eine Idee entstanden sein könnte? Was ist komplexer: die Schrift oder das Universum? 

	Alexander : Natürlich, das Universum. 

	Irina : Wie konnte es dazu kommen? Sag mir, wie kannst du das glauben? 

	Alexander : Ich verstehe Ihre Verwirrung. 

	Irina : Er fragt Sie einfach: Wie kann man das glauben? Können Sie ihm eine Antwort geben? 

	Alexander : Ich neige zu der Ansicht, dass dem gesamten Universum bei seiner Entstehung, seiner Erschaffung, zunächst bestimmte Informationsprozesse zugrunde lagen, die sich ihrer selbst bewusst sind. Und diese Informationsprozesse steuerten bereits die Entstehung des gesamten Universums, der organisierten Materie. Ich bin davon zutiefst überzeugt, möchte aber in Zukunft einige Experimente durchführen, um dies irgendwie zu beweisen. 

	Irina : Warum das Offensichtliche beweisen? 

	Alexander : Sehen Sie, für Sie ist das offensichtlich, aber für die moderne Wissenschaft ist es nicht offensichtlich. 

	Irina : Aber sehen Sie, Sie schreiben Ihrer Mutter einen Brief, und plötzlich sagt Ihr Vater: „Es muss noch bewiesen werden, dass er ihn geschrieben hat und nicht die Katze.“ Müssen Sie dies nachweisen? 

	Alexander : Natürlich nicht. Ich verstehe. 

	Irina : Es ist so lustig, Raom Tiyan, du hast mich zum Lachen gebracht! 

	Alexander : Übrigens, was die Katze betrifft, haben sie es sehr gut gesehen. Denn ich rede mit dir, und mein Kater läuft hier rum, er will raus, ich werde dauernd von ihm abgelenkt. 

	Irina : Sie spürten seine Energie. Mead fügt außerdem hinzu, dass man im Gegenteil jene Wissenschaftler Experimente durchführen lassen sollte, bei denen Materie entsteht oder geordnet wird, ohne dass Bewusstsein entsteht. 

	Zeitstempel: 49:11, #420 Unbekanntes Universum. Wissenschaft und Magie. Astrophysik, die subtile Welt, Kozyrevs Spiegel, Akasha-Chroniken. 

	

	 

	Raom Tiyan ist ein Vertreter des Planeten Burkhad, ein Spezialist für Energiewechselwirkungen in der Umwelt. 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	23. Mai 2023 

	Wer ist die „Dunkelheit“ im Verhältnis zum Licht? 

	 https://blog.cassiopeia.center/kto-takie-tyomnye-otnositelno-svetlyh  

	Es gibt solche Seelen, die in plasmoiden Zivilisationen inkarnieren und zum Parasitismus übergehen. Dabei handelt es sich um Zivilisationen mit niedriger Schwingung, die für organische Lebewesen eine parasitäre Natur haben. Sie können sich von den negativen Energien von Menschen und sogar Tieren ernähren und ihnen beispielsweise Angst machen, indem sie sich von deren Energien ernähren. Ihrer Meinung nach handelt es sich dabei um egoistisch gesinnte Seelen. 

	Eine selbstsüchtig denkende Person in einem dichten Körper wird versuchen, ihre Wünsche über die Wünsche aller anderen zu stellen. Er wird dies mit materiellen Mitteln tun. Er wird versuchen, an die Macht zu kommen, nicht um die Entwicklung der Gesellschaft zu fördern, sondern um für sich selbst einen Vorteil daraus zu ziehen, selbst wenn dies negative Folgen für sein Land haben wird. 

	Sie tun dies, weil sie den Kontakt zur Quelle des Lichts und der Liebe verloren haben. Jetzt suchen sie einen Ersatz dafür in der Verehrung der Massen und in den enormen Möglichkeiten, die ihnen materieller Besitz bietet. Sie können leicht eine Straftat begehen, wenn sie davon profitieren. Es fällt ihnen leicht, beispielsweise einen Kollegen vor ihrem Chef zu verleumden, um seinen Platz einzunehmen, auch wenn dies nicht der Wahrheit entspricht. 

	Dies ist auch ein Geist, der negative Energien ausstrahlt, er befindet sich jedoch in einem dichten Körper. Und wenn sich ein solcher Geist in einem feinstofflichen Körper befindet, dann verfügt er über andere Methoden. Er unterdrückt den Willen anderer Geister und entzieht ihnen Energie, wenn die Schwingungen ihnen passen (d. h. seinen eigenen ähneln). 

	Wenn dieser Geist beispielsweise Angst vor irgendwelchen Geschöpfen hat, verliert er die Fähigkeit, sich auf seiner Dichteebene von reiner göttlicher Energie zu ernähren, weil die Energie der Angst beginnt, sich ihm zu nähern. Er beginnt, nach ähnlichen Menschen zu suchen. Dasselbe passiert mit den Energien der Verzweiflung, des Hasses und der Wut. 

	Die gesammelten Erfahrungen eines solchen Geistes beeinflussen den geformten Charakter. Er kann diesen negativen Erscheinungen entgehen, wenn er eine solche Entscheidung trifft. 

	🎥 02:02, #351 Das Vermächtnis von Carlos Castaneda. Übung zur Verschiebung des Montagepunkts. Kontakt mit Plasmoiden. Die Lehren der Heiligen Drei Könige 

	

	 

	MidgasKaus – Vertreter des Planeten Esler, Biologe, Psychologe, Mikrobiologe, Spezialist für außerirdische Lebensformen; 

	Erwin ist ein Plasmoid der 37. Dichtestufe aus dem Beteigeuze-System, der Wächter des Ordens der Eis-Feuer-Magier. 

	September 2021 

	7. Juni 2023 

	Botschaft von Erzengel Michael 

	 https://blog.cassiopeia.center/poslanie-arhangela-mihaila  

	Liebe Freunde der materiellen Welt, ich möchte mich mit dem Wunsch an Sie wenden, dass jeder von Ihnen in sich das Licht der Liebe und des Glücks findet, das Ihnen die Kraft gibt, sich zu entwickeln und Ihre Lebensaufgabe zu erfüllen, trotz vorübergehender materieller Umstände, die für Ihren materiellen Körper und Ihren Geist komplex und schwierig sein können. 

	Denken Sie daran, dass das Leben eines jeden Menschen (die Lebensspanne jedes Menschen) im Vergleich zur ewigen Existenz in der spirituellen Welt wie die Brenndauer eines Streichholzes im Vergleich zur Existenzdauer der Sonne ist. Sie (jeder von Ihnen) sind die Sonne des Geistes. 

	Die Ereignisse, die sich jetzt auf der physischen Ebene abspielen, werden durch eine gemeinsame kollektive Entscheidung eingeleitet, die in den Egregoren Ihres Planeten aufgezeichnet ist. Um die Ereignisse zum Besseren zu wenden, ist es für jeden von Ihnen jetzt notwendig, das Licht der Liebe in Ihren Worten, Ihren Taten, Ihren Gedanken und Gefühlen auszustrahlen. 

	Für jeden Menschen (egal in welchem Land er lebt, egal welche Sprache er spricht): Wenn Sie meinen, dass die Handlungen einer Person oder einer Gruppe von Menschen ungerecht sind, überlassen Sie das Urteil Gott dem Herrn, der das Herz eines jeden kennt. 

	Sie sind keine Richter, Sie sind Kinder Gottes, der alle Menschen gleichermaßen liebt. 

	Die Verurteilung der Entscheidung einer anderen Person, ihres Lebensweges, in jeglicher Form ist eine Entscheidung, die dieselben Umstände hervorruft wie im Leben der Person, die Sie verurteilt haben. Dies ist ein spirituelles Gesetz, das es Ihnen ermöglicht, die Einheit Ihres Geistes mit den Geistern aller Menschen in Ihrer Nähe zu spüren. 
Auf der Erde gibt es in einer Generation Geister, die sich (in der überwiegenden Mehrheit der Fälle) bereits in der Geistigen Welt und in früheren Inkarnationen kannten. 

	Lernen Sie, in jedem Menschen das göttliche Licht zu erkennen, lernen Sie, in jedem Menschen Ihren Lehrer zu sehen und nicht ein Objekt der Verurteilung. Lernen Sie, in den Ereignissen um Sie herum nicht die Möglichkeit von Schmerz und Leid zu sehen, sondern die Möglichkeit, eine höhere Ebene der spirituellen Entwicklung zu erreichen. 

	Lernen Sie, militärische Aktionen nicht als eine Gelegenheit zum Tod und zur Zerstörung temporärer materieller Gebäude zu sehen, sondern als eine Gelegenheit, der gesamten irdischen Zivilisation (und jedem ihrer einzelnen Vertreter) eine Lektion zu erteilen und das Leben anderer Menschen als Ihr eigenes wertzuschätzen. 

	Ohne das Bestehen dieser Lektion ist die spirituelle Entwicklung irgendeiner Zivilisation auf irgendeinem Planeten und auf irgendeiner Dichteebene unmöglich. Denken Sie daran. Anstatt aggressive, grausame Menschen zu verurteilen, senden Sie das Licht Ihrer Liebe. Sie brauchen es sogar noch mehr als diejenigen, die die Liebe bereits in sich tragen. 
Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit für dieses Projekt und für unsere Kontaktpersonen, Lichtleiter und Heiler in diesem Projekt. Ich sende dir das Licht meines spirituellen Herzens, ich liebe dich. 

	Video zum Thema: #466 Liveübertragung. Antworten auf Fragen mit Erzengel Michael. 

	

	 

	Erzengel Michael ist ein Vertreter des christlichen spirituellen Egregors, Schutzpatron und Kurator der Erde in der spirituellen Welt, einer der höchsten Hierarchen des Lichts. 

	Juli 2022 

	18. Juni 2023 

	Die beste Verteidigung gegen dämonische Wesen 

	 https://blog.cassiopeia.center/luchshaya-zashchita-ot-sushchnostej  

	Der beste Schutz vor niederschwingenden Wesenheiten ist das volle Vertrauen in den göttlichen Schutz, in sich selbst als Teil Gottes, der Glaube an die Richtigkeit des eigenen Entwicklungsweges, die Abwesenheit von Zweifeln, Ängsten, negativen Gefühlen, Wut, Neid, Aggression, Groll und anderen destruktiven Emotionen, die als Folge einer negativen mentalen Einstellung im Bereich der Person selbst entstehen. Türen für negative Wesenheiten werden von innen heraus durch die Person selbst geöffnet. 

	Gott hat jedem von euch einen guten Schutz gegeben, der Astralschleier genannt wird. Dies ist eine Art Grenzenergie zwischen der materiellen und der spirituellen Welt. Der Astralschleier kann durch die Handlungen der Person selbst zerrissen werden, die auf den Kontakt mit der spirituellen Welt abzielen, ohne das spirituelle Herz von negativen Gefühlen und Wünschen zu reinigen, ohne den Geist von negativen Gedanken zu reinigen. 

	Beim Gebet werden Schwingungen erzeugt, wenn eine Person bewusst betet und sich wünscht, dass die Worte ihres Gebets in ihrem Leben in Erfüllung gehen. Sie können mit Ihren eigenen Worten beten und Gott als Ihren Vater um Schutz und Schirmherrschaft bitten, aber tun Sie es ohne Angst. 

	Wenn Sie Ihre Machtlosigkeit gegenüber negativen Wesenheiten eingestehen, trennen Sie sich von Gott und hören auf, sich als Teil von ihm zu fühlen. Diese Trennung führt dazu, dass Gott Ihnen seine Gnade und seinen Schutz „entzieht“, weil Sie ihm nicht vertrauen. Dann steht es Ihnen frei, die Lektion mit diesen Wesenheiten allein und ohne seinen Schutz durchzugehen. 

	20. Juni 2023 

	Beweise dafür, dass die Erde rund ist 

	 https://blog.cassiopeia.center/dokazatelstva-togo-chto-zemlya-kruglaya  

	Es gibt Menschen, die glauben, dass für sie die einzige Realität die Wahrnehmung der Erde durch Plasmoide ist, die die Oberfläche des Planeten als Ebene sehen. Sie achten nicht mehr auf ihre Sinne. Für sie ist dieser Glaube wichtiger als ihre Wahrnehmungsorgane. Sie suchen nach Informationen, die die menschliche Wahrnehmung widerlegen. 

	Ihre gesamte Wissenschaft basiert auf der Beobachtung der umgebenden Welt, einschließlich der Erde. Aber auch hier besteht kein Diskussionsbedarf. Man kann sagen, dass, wenn sie flach wäre, eine Oberfläche benötigt würde, auf der sich die Erde befinden würde, und diese wäre schon vor langer Zeit gefunden worden. Und wenn es flach wäre, gäbe es keine Zeitzonen. 

	Beispielsweise kann es hier gerade Abend sein, woanders hingegen schon Morgen. Wenn die Erde flach wäre, wäre die Sonne von jedem Punkt aus sichtbar. Und der Ball verbirgt es. Wenn jemand sagt, dass die Sonne nicht sichtbar ist, weil sie sehr weit weg ist, dann können Sie mit ihm hinausgehen, wenn die Sonne scheint, zum Beispiel bei Sonnenuntergang, sodass der Horizont frei ist. Setzen Sie sich neben ihn, fragen Sie ihn und sagen Sie: 

	Hier geht die Sonne unter. Siehst du, sie sinkt. Würde sie sich von uns wegbewegen, würde sie einfach kleiner werden und sich zu einer Spitze entwickeln. Sie kommt näher. Wir sehen zuerst die Hälfte. Sie wird nicht zu einer Spitze. Es ist klar, dass sie irgendwo untergeht. Man kann nur über die Ausbuchtung hinaus untergehen. 

	Zeitcode: 12:50, #395 Schützin Anastasia und Vladimir Megre. Technokratie oder Leben in familiären Nachlassregelungen? 

	

	 

	Largis Crispin ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Spezialist für Soziologie, Neurobiologie und die Erforschung des Verhaltens intelligenter Wesen außerirdischer Zivilisationen. Anastasias Kuratorin aus der sibirischen Taiga. 

	Januar 2022 

	25. Juni 2023 

	Interpretation der Zehn biblischen Gebote 

	 https://blog.cassiopeia.center/tolkovanie-desyati-biblejskih-zapovedej  

	Die Zehn Gebote der Thora erhielt der Prophet Moses von Jahwe, einem Außerirdischen aus dem Sternbild Orion, der vor dreitausend Jahren mit dem Propheten in Kontakt kam und ihn dazu veranlasste, einen Teil des jüdischen Volkes aus der ägyptischen Gefangenschaft zu führen, wo es sich zu diesem Zeitpunkt seit mehr als vierhundert Jahren aufhielt. 

	Diese Gebote enthielten in einer einfachen und für die Menschen der Antike verständlichen Form ewige spirituelle Gesetze, die für alle Welten und Planeten in allen Galaxien gleich waren. 

	Dieser Artikel bietet eine Interpretation der Zehn Gebote unter Berücksichtigung des aktuellen Zustands der Noosphäre der Erde. 

	

	 

	Das erste Gebot 

	Synodale Übersetzung: 

	„Ich bin der Herr, dein Gott, der dich aus dem Land Ägypten geführt hat, aus dem Sklavenhaus 

	Du sollst keine anderen Götter neben mir haben. 

	Interlinearübersetzung aus dem Hebräischen: 

	„Ich bin der Herr, Gott, der euch aus Ägypten, aus der Sklaverei, geführt hat. 

	Du wirst keine fremden Götter vor deinem Angesicht haben" 

	Kosmisches Gesetz: 

	Lieben und danken Sie der unendlichen Quelle der Wahrheit, des Lebens und der Liebe immer, um für immer in unteilbarer Einheit mit ihr zu sein. 

	Dieses Gebot betont, wie wichtig es ist, Gott anzuerkennen, die Quelle allen Seins, den Herrscher des Universums und Ihren himmlischen Vater. 
Ägypten ist ein Symbol für den Zustand der Welt, die Gott vergessen hat und in sklavischer Unterwerfung unter negative Gefühle, bösartige Leidenschaften und andere der Menschheit innewohnende geistige Krankheiten lebt. 

	Gott führt jeden Menschen, der an ihn glaubt, aus der Sklaverei der Sünden und Laster und gibt uns die Möglichkeit zur freien Schöpfung im Licht der Liebe. Um diese Hilfe vom Himmlischen Vater anzunehmen, muss man erkennen, dass er die einzige Quelle allen Lebens ist. 

	Ein Verstoß gegen dieses Gebot zeigt sich darin, dass man das Universum oder einen Teil davon als die Quelle selbst akzeptiert oder dem von Gott geborenen Geist seine volle Kraft zuspricht. Wenn man beispielsweise Materie als ewige Quelle der Existenz des Universums annimmt, führt das zum Materialismus, und wenn man sogar einen sehr klugen und wahren spirituellen Lehrer als Gott selbst oder seinen einzigen Propheten annimmt, führt das zu Stolz und religiösem Fanatismus. 

	Das zweite Gebot 

	Synodale Übersetzung: 

	„Du sollst dir kein Bildnis noch irgendein Abbild machen, weder von dem, was oben im Himmel, noch von dem, was unten auf der Erde, noch von dem, was im Wasser unter der Erde ist.“ 

	Beten Sie sie nicht an und dienen Sie ihnen nicht. 

	Ich, der Herr, dein Gott, bin ein eifersüchtiger Gott, der die Schuld der Väter heimsucht an den Kindern bis ins dritte und vierte Glied derer, die mich hassen, aber denen, die mich lieben und meine Gebote halten, Gnade erweist an Tausenden von Generationen. 

	Interlinearübersetzung aus dem Hebräischen: 

	„Du sollst dir kein Götzenbild machen, weder oben im Himmel noch unten auf der Erde noch im Wasser unter der Erde. 

	Du sollst dich vor ihnen nicht niederwerfen und ihnen nicht dienen, denn ich bin der Herr, der mächtige Gott, ein eifersüchtiger Gott, der die Schuld der Väter heimsucht an den Nachkommen bis in die dritte und vierte Generation derer, die sie hassen, aber denen, die sie lieben und die Gebote halten, Barmherzigkeit erweist bis in tausend Generationen. 

	Das zweite kosmische Gesetz: 

	Betrachten Sie die Wahrheit Gottes immer als die höchste Autorität für den Verstand und die Liebe Gottes als das höchste Ideal für das Herz. 

	Die Bedeutung des zweiten Gebots: 

	Die Wörter „Götze“ und „Bild“ bezeichnen hier einen Gegenstand, der anstelle Gottes einen zentralen Platz im spirituellen Herzen eines Menschen einnimmt. 

	Die oberen Himmel sind die spirituelle Welt, die untere Erde ist die physische Welt und das Wasser unter der Erde sind die plasmoiden Welten. 

	Dieses Gebot fordert dazu auf, keine intelligenten Geister anzubeten oder ihnen als Gott zu dienen, ganz gleich, welche Talente sie besitzen. 

	Die Anbetung Gottes als Himmlischer Vater drückt sich in der Anerkennung seiner Person als Quelle des Universums sowie in Dankbarkeit und Vertrauen in ihn aus. Diese Handlungen ziehen Gnade in den Menschen, denn sie sind die höchste Form göttlicher Energie, die wir in dieser Welt spüren können. 

	Die Worte „Ich, der Herr, dein Gott, bin eifersüchtig“ drücken die besondere Liebe und Fürsorge des himmlischen Vaters für jeden Menschen als geliebtes Wesen aus. Mit dem Wort „eifrig“ ist hier nicht ein Wesen gemeint, das Eifersucht empfindet, sondern eine Persönlichkeit, die bei jeder Arbeit sehr fleißig und eifrig ist. 

	Weiter unten in diesem Text werden wir über das Karma der Vorfahren sprechen, dessen Harmonisierung die Aufgabe der Vorfahren jedes in einem physischen Körper verkörperten Geistes ist. „Väterschuld“ ist das negative Karma, das sich über viele Generationen von Vorfahren angesammelt hat. Ein Teil davon wird von den Geistern, die durch diesen Egregor inkarnieren, zur Bewusstwerdung und Reinigung verwendet. 

	„Barmherzigkeit für tausend Generationen“ ist ein Strom göttlicher Gnade, der auf jenen Egregor der Vorfahren gerichtet ist, in dem alle Generationen in Frieden, Wohlstand und Liebe miteinander leben. 

	Das dritte Gebot 

	Synodale Übersetzung: 

	„Du sollst den Namen des Herrn, deines Gottes, nicht missbrauchen, denn der Herr wird den nicht ungestraft lassen, der seinen Namen missbraucht.“ 

	Interlinearübersetzung aus dem Hebräischen: 

	„Trage den Namen Gottes Jahwe nicht fälschlich, denn wer seinen Namen fälschlich trägt, wird von Jahwe nicht befreit werden.“ 

	Das dritte kosmische Gesetz: 

	HANDELN SIE IMMER NACH DEM WILLEN IHRES HERZENS UND SEIN SIE SICH IHRER VERANTWORTUNG FÜR IHRE EIGENE REALITÄT BEWUSST. 

	Die Bedeutung des dritten Gebots: 

	Dieses Gebot bezieht sich nicht auf das Aussprechen des Namens Gottes mit den Lippen, sondern auf vorgetäuschtes heuchlerisches Verhalten, wenn sich ein von Leidenschaften und Lastern überwältigter Mensch anderen Menschen als gläubiger, liebevoller und tugendhafter Mensch zeigt, gleichzeitig aber seinen Mitmenschen und sich selbst weiterhin Böses und Schaden zufügt. 

	Das dritte Gebot wird von jenen verletzt, die sich der Religion oder esoterischen Lehren nicht zuwenden, um Gott in sich selbst und sich selbst in Gott zu finden, sondern um ihren Egoismus, ihre Gier, ihren Hass, ihre Verzagtheit und viele andere Leidenschaften und Laster mit religiösen oder esoterischen Lehren zu vertuschen und zu rechtfertigen. 

	Von Jahwe befreit zu werden bedeutet, Erleuchtung zu erlangen und den Funken des heiligen Feuers in Ihrem Herzen zu erwecken. Dieser Weg ist denjenigen verschlossen, die selbst Veränderungen ablehnen und den Menschen nur die äußere Seite der Religiosität zeigen, sich aber nicht um die Reinigung ihres spirituellen Herzens kümmern. 

	Das vierte Gebot 

	Synodale Übersetzung: 

	Gedenke des Sabbattages, dass du ihn heiligst. Sechs Tage sollst du arbeiten und alle deine Werke tun, aber am siebten Tag ist der Sabbat des HERRN, deines Gottes. Du sollst dort keinerlei Arbeit verrichten, weder du noch dein Sohn noch deine Tochter, weder dein Knecht noch deine Magd, noch dein Vieh, noch dein Fremder, der sich in deinen Toren aufhält. Denn in sechs Tagen hat der Herr Himmel und Erde gemacht und das Meer und alles, was darin ist, und er ruhte am siebten Tag. Deshalb segnete der Herr den Sabbattag und heiligte ihn. 

	Interlinearübersetzung: 

	Gedenke des Sabbattages und halte ihn heilig. 

	Sechs Tage lang arbeiten und Dinge unternehmen. 

	Der siebte Tag ist der Sabbat des Herrn. 

	Ihr dürft keinerlei Arbeit verrichten, weder ihr noch eure Söhne, eure Töchter, eure männlichen und weiblichen Diener, noch euer Vieh, noch eure Fremden, die am Tor stehen. 

	Denn in sechs Perioden hat Jahwe den Himmel, die Erde, das Meer und alles gemacht und am siebten Tag geruht, also hat Jahwe die Sabbattage gesegnet, damit sie heilig seien. 

	Das vierte kosmische Gesetz: 

	WIDMEN SIE IMMER EIN SIEBTEL DER ZEIT, IN DER IHR KÖRPER ERWACHT IST, DER KOMMUNIKATION MIT GOTT IN DER STILLE IHRES GEISTIGEN HERZENS. 

	Die Bedeutung des vierten Gebots: 

	Mit Hilfe dieses Gebotes wurde der Lebensrhythmus der Juden festgelegt, dem sie viele tausend Jahre lang folgten, wenn sie arbeiteten und ruhten. Aber der Samstag (Schabbat) ist nicht einfach ein freier Tag. Es ist ein Tag der Erinnerung an die Erschaffung des Universums und der Dankbarkeit gegenüber Gott für all seine Gaben. Am letzten Tag der Woche wurden alle Früchte der Wochenarbeit im Gebet geheiligt und von Gott gesegnet. 

	Mit Hilfe dieser Methode wurde Harmonie zwischen der materiellen und der spirituellen Welt erreicht. Der Grund für die besondere Stellung des siebten Tages liegt darin, dass Gott während der sechs im ersten Kapitel der Genesis beschriebenen Zeiträume die Energien für die Erschaffung der Welt von sich trennte. So begann unser Manvantara – eine große Ära der Existenz der materiellen Welt, in der jeder intelligente unsterbliche Geist durch eine Reihe von Reinkarnationen Gott näher kommen kann. 

	Dieses Gebot wird von demjenigen verletzt, der die Möglichkeit zur Kommunikation mit Gott versäumt und die gesamte Zeit der Inkarnation ausschließlich mit irdischen Wünschen und Gefühlen verbringt. Dies führt zu Unwissenheit und mangelnder Bereitschaft, spirituell zu wachsen und sich weiterzuentwickeln. 
Die Empfehlung, am Sabbat nicht zu arbeiten, entsprang dem Wunsch Jahwes, dass die Menschen einen Tag nur dem Himmlischen Vater widmen sollten, ohne sich durch irgendetwas anderes ablenken zu lassen. 

	Das fünfte Gebot 

	Synodale Übersetzung: 

	Ehre deinen Vater und deine Mutter, auf dass du lange lebst in dem Land, das der HERR, dein Gott, dir gibt. 

	Interlinearübersetzung: 

	Ehre deinen Vater und deine Mutter, damit du lange lebst in dem Land, das Gott der Herr dir gibt. 

	Das fünfte kosmische Gesetz: 

	Lieben und danken Sie Ihren Eltern und Großeltern immer, denn der Körper, in dem Sie leben, stammt von ihnen. 

	Die Bedeutung des fünften Gebots: 

	Dieses Gebot spricht von der Wichtigkeit einer respektvollen Behandlung der Eltern, die ihnen die Möglichkeit gaben, zu inkarnieren und auf der Erde zu leben. Mit dem Wort „Eltern“ waren damals alle Vorfahren gemeint. 

	Ein Familienegregor wird von vielen Generationen von Menschen geschaffen und gewinnt im Laufe seines langen Bestehens große Stärke. Die Ehrung der Eltern, das heißt Respekt und Dankbarkeit ihnen gegenüber, Hilfe bei ihren Bedürfnissen und Toleranz gegenüber ihren Mängeln, nährt den Familien-Egregor mit Lichtenergie, und ein positiver Kontakt mit ihm gibt einem Menschen zusätzliche Kraft und Schutz vor Gefahren. Wenn einem Menschen der Vorrat an Lebensenergie, der ihm für die Inkarnation gegeben wurde, ausgeht, kann der Ahnen-Egregor ihn wieder auffüllen, bis die Seele alle Aufgaben des Lebens erfüllt hat. Dies verlängert in solchen Fällen natürlich die Tage des irdischen Lebens, wenn ein Mensch danach strebt, dem Weg des Lichts und der Liebe zu folgen. 

	Das sechste Gebot 

	Du sollst nicht töten. 

	Die Bedeutung dieses Gebotes ist in der Synodalübersetzung und in der Interlinearübersetzung dieselbe. 

	Das sechste kosmische Gesetz: 

	RESPEKTIEREN SIE DAS LEBEN EINES INTELLIGENTEN WESENS IMMER GENAUSO WIE IHR EIGENES. 

	Interpretation: 

	In der jüdischen Sprache (Hebräisch) gibt es vier Wörter, die ins Russische mit „töten, des Lebens berauben“ übersetzt werden können. Die Bedeutung dieser Wörter ist wie folgt: 

	1. „Ratseh“ – Mord an einer Person aus persönlicher Feindseligkeit (Wut, Groll, Hass), Rache, Eifersucht, Misstrauen und Profitgier. 

	2. „Nakah“ – Töten eines Menschen im Krieg. 

	3. „Mus“ – Die Ermordung eines Menschen während der Todesstrafe. 

	4. „Shakhet“ – Töten eines Tieres zum Verzehr oder als Opfer. 

	Das sechste Gebot verbot eindeutig nur die erste Art des Mordes, da es einem Menschen die Inkarnation nicht deshalb entzog, weil er irgendwie gegen das göttliche Gesetz verstoßen hatte oder in karmische egregoriale Prozesse verwickelt war, sondern aufgrund des bösen Willens des Mörders, der aus Ablehnung der Person oder Profitgier dessen Körper tötete. 

	Die anderen drei Mordarten waren in der Thora erlaubt und in besonderen Fällen sogar vorgeschrieben. Daher besteht kein Widerspruch zwischen dem Gebot „Du sollst nicht töten“ und den Geboten zur Todesstrafe oder zur richtigen Kriegsführung, die in einem der Bücher der Thora beschrieben werden. 

	Das siebte Gebot 

	Du sollst nicht die Ehe brechen. 

	Das siebte kosmische Gesetz: 

	Ehre immer die Liebe, die dir von anderen in irgendeiner Form entgegengebracht wird, und bedanke dich mit deiner Liebe dafür. 

	Dieses Gesetz spiegelt die Notwendigkeit wider, die Liebe anderer als göttliche Energie zu ehren, die auf Sie gerichtet ist. Körperliche (sexuelle) Liebe ist eine der Formen der göttlichen Liebe und der Respekt davor setzt Treue zwischen Menschen voraus, die sich lieben. 

	Das achte Gebot 

	Stehlen Sie nicht. 

	Das achte kosmische Gesetz: 

	RESPEKTIEREN SIE IMMER DAS RECHT ANDERER, MATERIELLER GEGENSTÄNDE ZU BESITZEN UND ZU VERWALTEN, ALS WÄREN SIE IHRE EIGEN. 

	Dieses kosmische Gesetz lehrt uns, das Eigentum einer anderen Person genauso zu behandeln wie unser eigenes Eigentum. Alle intelligenten Wesen im Universum sind geistig verwandt, daher ist der Diebstahl von etwas oder einer Dienstleistung von einer anderen Person die Ursache für den Abfluss der eigenen Lebensenergie. 

	
Das neunte Gebot 

	Du sollst nicht falsch Zeugnis reden wider deinen Nächsten. 

	Interlinearübersetzung aus dem Hebräischen: 

	Rede kein falsches Zeugnis gegen deinen Nächsten ab. 

	Das neunte kosmische Gesetz: 

	SAGEN SIE IMMER DIE WAHRHEIT ÜBER DIE HANDLUNGEN ANDERER INTELLIGENTER WESEN. 

	Dieses Gesetz betont die Bedeutung der Wahrheit in der Kommunikation miteinander. Durch bewusste Täuschung wird das Vertrauen der Menschen untergraben und eine Scheinrealität geschaffen, deren Folgen sich negativ auf das Leben eines jeden Menschen auswirken. 

	Das zehnte Gebot 

	Du sollst nicht begehren deines Nächsten Haus; Du sollst nicht begehren die Frau deines Nächsten, noch seinen Knecht, noch seine Magd, noch sein Rind, noch seinen Esel, noch irgendetwas, was deinem Nächsten gehört. 

	Interlinearübersetzung aus dem Hebräischen: 

	Begehre nicht das Haus deines Nächsten. Begehre nicht die Frau deines Nächsten, noch den Sklaven oder die Sklavin deines Nächsten, noch den Ochsen, den Esel oder irgendetwas, was dein Nächster hat. 

	Das zehnte kosmische Gesetz: 

	SCHAFFEN SIE IMMER NUR IHRE REALITÄT UND ENTWICKELN SIE IHRE TALENTE UNABHÄNGIG VON DER REALITÄT UND DEN TALENTEN DER MENSCHEN UM SIE HERUM. 

	Dieses Gesetz betont die Einzigartigkeit und den Wert jeder Seele für Gott. Anstatt zuzusehen, wie andere Ihr Leben gestaltet haben, und sich selbst dafür zu schelten, dass Sie es nicht so gemacht haben wie sie, erschaffen Sie Ihre Realität so, wie Sie es möchten, und nutzen Sie dabei Ihre eigenen einzigartigen Talente, die Gott Ihnen während der Inkarnation gegeben hat. 

	

	 

	Mirrah Count – Soziologin und Psychologin, Planet Burhad. 

	Erzengel Metatron ist der oberste Hierarch des karmischen Rates der Milchstraße. 

	Juni 2023 

	27. Juni 2023 

	Die Bedeutung des Gleichnisses vom Dämon Cratia 

	 https://blog.cassiopeia.center/smysl-pritchi-o-demone-kratii  

	Das Gleichnis stellt reale Ereignisse in bildlicher Form dar. Was vor vielen Jahrhunderten geschah, wird in der Parabel so erzählt, als sei es denselben Menschen passiert. Es zeigte soziale Prozesse und die Entstehung des Geldsystems auf der Erde. Dieses Gleichnis zeigt auch, dass derjenige, der zum Sklaven seiner negativen Begierden und Leidenschaften wird und beginnt, Geld für seine eigene Befriedigung zu verwenden, ohne an das Geistige zu denken, zum Sklaven des Geldes wird. 

	Der Hauptpunkt besteht darin, dass Sklaven früher in der Angst arbeiteten, von ihrem Herrn geschlagen zu werden, und dass die Menschen nach ihrer Befreiung aus der Sklaverei zu Sklaven des Geldes wurden. Wenn ein Mensch zum Sklaven des Geldes geworden ist, dann arbeitet er noch mehr als ein Sklave in alten Zeiten, aber nicht wegen körperlicher Schläge, sondern um sein Ziel zu erreichen, seine materiellen Wünsche zu befriedigen. 

	So wie ein Sklave keine Zeit hatte, seiner spirituellen Entwicklung Aufmerksamkeit zu schenken, so lässt sich ein äußerlich freier Mensch oft keine Zeit dafür: Er arbeitet oder ruht sich aus. Alle seine Gedanken, auch in der Ruhe, sind mit der Arbeit beschäftigt, um möglichst viel zu verdienen. Ihm bleibt keine Zeit mehr für die spirituelle Entwicklung, für Selbstgespräche und für die Erziehung der Kinder im Geiste der Liebe. Er wimmelt die Fragen seiner Kinder ab, weil sie ihn davon abhalten, an die Arbeit zu denken. 

	 

	Ein Auszug aus dem Gleichnis von V.N. Megre 

	Dämon Cratias – gemeint ist „Demokratie“, aber die Demokratie selbst stammt nicht von Dämonen, und in diesem System ist es sehr einfach, einen Kult des Konsums von Dingen zu schaffen. 

	Viele Geister werden zu Sklaven der Egregoren, einer solchen Haltung gegenüber der materiellen Welt, und sie leben auf die gleiche Weise wie unter dem Sklavensystem. 

	Zeitcode: 04:48, #395 Schützin Anastasia und Vladimir Megre. Technokratie oder Leben in familiären Nachlassregelungen? 

	Largis Crispin ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Spezialist für Soziologie, Neurobiologie und die Erforschung des Verhaltens intelligenter Wesen außerirdischer Zivilisationen. Anastasias Kuratorin aus der sibirischen Taiga. 

	Januar 2022 

	4. Juli 2023 

	Mirrah zählt auf Egregoren und ihre Entwicklung. Esoterischer Egregor. Schaffung eines wissenschaftlichen Egregors 

	 https://blog.cassiopeia.center/mirrah-kaunt-ob-ehgregorah-i-ih-razvitii-ehzoteric  

	Religiöse Egregoren werden energetisch geformt. Grob gesagt kann man sagen, dass es sich um eine kollektive Einheit handelt, die von Ihren (und nicht nur Ihren) Gedankenformen und vielen, vielen Ihrer Vorfahren geschaffen wurde. Die tatsächliche Haltung der Interstellaren Union gegenüber religiösen Egregoren besteht natürlich im Kontakt mit den Wächtern der Egregoren. 

	Jeder Egregor, auch ein religiöser, hat seine eigenen Wächter aus der Geistlichen Welt. Es gibt Gönner in plasmoiden Welten, es gibt Gönner in humanoiden Welten. Die Wächter der Egregoren können selbst in Menschen inkarnieren, um ihre Egregoren zu entwickeln und einige ihrer Lehren dorthin zu bringen. 

	In religiösen Egregoren sind dies Geister auf Engelsebene, die über den Egregor mit Gläubigen Kontakt aufnehmen, ihnen Gedanken zur spirituellen Entwicklung in der Sprache dieser Religion senden, sie behandeln, heilen, beschützen und Informationen geben. 

	Um alle Religionen zu vereinen, ist es notwendig, sich auf eine gemeinsame Terminologie als Grundlage jeder Philosophie zu einigen. Die neue Lehre über die spirituelle Entwicklung, die sich auf der Erde entwickeln wird, wird noch ihren Egregor offenbaren. Egregor erscheint überall dort, wo mehr als drei Personen anwesend sind. Wo zwei sind, ist auch ein Egregor, allerdings handelt es sich um einen Mini-Egregor. Sobald mehr als drei Personen vorhanden sind, beginnt die Macht dieses Egregors exponentiell zu wachsen. 

	Um Egregoren zu vermeiden, ist es notwendig, dass jeder an seine eigene Idee glaubt, an das Bild Gottes, das in ihm ist, und zwar allein, sodass er niemandem von seinem Glauben erzählt, sodass er ihn mit niemandem teilt, sodass er sich mit niemandem vereint. Dies ist auf der Erde unmöglich. Sie sind soziale Wesen. 

	Das egregoriale System ist das System, nach dem jeder handeln muss: sowohl Sie als auch wir. Es hat sicherlich seine Vor- und Nachteile. Unsere und Ihre Aufgabe als auf diesem Planeten verkörperte helle Geister besteht darin, alle vorhandenen Mängel in Vorteile umzuwandeln. Und steigern Sie die Vorteile. Doch die Idee der Egregorialität völlig zu beseitigen, ist grundsätzlich falsch, weil es unmöglich ist. Es wird einfach einen neuen Egregor geben. 

	Sie alle wissen, was passiert, wenn ein neuer Egregor auftaucht. Wenn sich dieser Egregor mit einem spirituellen Thema befasst, das Sie als religiös bezeichnen, dann wird jeder spirituelle Egregor in Ihrer Gesellschaft als religiös anerkannt, weil Ihre Religion von Spiritualität spricht. Keine Wissenschaft, keine Politik, sondern ein religiöser Egregor. Ein esoterischer Egregor (einer, der von spiritueller Entwicklung spricht) ist auch eine Art religiöser Egregor. 

	Der Egregor von „Cassiopeia“ ist Teil eines größeren esoterischen Egregors. Und der esoterische Egregor ist einer der religiösen Egregoren. Es ist nicht politisch, nicht sportlich, nicht wissenschaftlich, sondern religiös, denn die Menschen sind nicht damit beschäftigt, die materielle Welt zu verstehen oder andere zu führen, sondern mit der spirituellen Entwicklung. 

	Wenn ein neuer Egregor erscheint, betrachten die Teilnehmer der vorherigen sein Erscheinen natürlich als eine Gelegenheit für ihre Anhänger, zu gehen. Jeder empfindet dies anders, aber für jemanden, der aufrichtig an etwas glaubt, ist es, so könnte man sagen, seelisch schmerzhaft, die Entscheidung seines Freundes und ehemaligen Kameraden im Egregor als Verlassen dieses zu sehen. Es handelt sich um einen natürlichen Selbsterhaltungstrieb und den Instinkt, die eigene Gemeinschaft zu schützen. Dies ist im Egregor insofern enthalten, als dass die Egregoren dazu bestimmt sind, gegen den neuen Egregor um Einfluss auf die Menschen zu kämpfen. Sie betrachten dies als eine negative Erscheinung und versuchen, dagegen anzukämpfen. 

	In der Interstellaren Union gibt es Wissenschaftler, die Egregoren erforschen. Ich gehöre zu denen, die Egregoren, ihren Einfluss auf die materielle Welt und ihre korrekte Konstruktion studieren. Ich studiere, wie man es im Licht Gottes richtig aufbaut, damit es später keine Probleme mit seiner Manifestation oder seiner aktiven Ausbreitung in die materielle Welt oder der Erfassung anderer Egregoren gibt. 

	Welche Art von Egregor sollte für unsere Wissenschaftler mit dem Ziel eines reibungslosen und harmonischen Übergangs von einer rein materiellen zu einer spirituellen Wahrnehmung der Welt geschaffen werden? 

	Ich bin bereit, jedem Vertreter der Cassiopeia oder jeder anderen Lehre dabei zu helfen. Nehmen Sie Kontakt auf, um einen solchen Egregor zu erstellen. Dazu muss ein Mensch zwei Sprachen gleichermaßen gut sprechen: die Sprache der Wissenschaft, ihre Terminologie verwenden, diese Terminologie verstehen und die Sprache der Esoterik. Machen Sie sich darauf gefasst, ein Pionier unter Wissenschaftlern zu werden, die Esoterik bestenfalls als harmloses Hobby betrachten. Einige Esoteriker haben mit ihrer übermäßigen Gier und Panikmache in irdischen Wissenschaftskreisen ein solches Bild dieser Lehre geschaffen, dass es lange dauern wird, sie von allen falschen Vorstellungen zu reinigen. 

	Ich habe auf mentaler Ebene Kontakt zu ziemlich prominenten Wissenschaftlern und kenne ihre Mentalität gut, ihre Einstellung zur Esoterik, zur Magie beispielsweise, zur Kontaktpersonenschaft. Ich kenne die Gründe für diese Haltung genau. Wenn es unter Ihnen, liebe Freunde, jemanden gibt, der die Möglichkeit hat, esoterisches Wissen mit wissenschaftlichen Kreisen und wissenschaftliches Wissen mit Esoterikern zu teilen, dann wird dies derjenige sein, der verbindet. Diese Person muss über mehrere Eigenschaften verfügen. 

	

	 

	Der erste ist der schiere, unendliche Mut, der erforderlich ist, um mit einem sehr kleinen Boot gegen eine starke Strömung anzukämpfen. 

	Das zweite ist eine größere nervliche Stabilität, man nennt es „Stressresistenz“. Denn Sie werden viele verbale Angriffe, möglicherweise Verleumdungen und Beleidigungen über sich ergehen lassen müssen. Wenn Sie Ihre Schwingungen senken, wird Ihr gesamtes Geschäft zusammenbrechen. Sie werden die Esoterik noch stärker kompromittieren. 

	Um einen Egregor für Wissenschaftler zu schaffen, damit sie etwas über die Geistliche Welt lernen können, ist es notwendig, zu ihnen zu gehen und mit ihnen in ihrer Umgebung zu kommunizieren. Sie werden nicht zu dir kommen. Sie brauchen es im Moment nicht. Die Antworten, die sie in der materiellen Welt für sich gefunden haben, passen zu ihnen. Diejenigen, die mit diesen Antworten nicht zufrieden sind, werden zu Ihnen kommen. Dies trifft jedoch nicht auf die breite Masse der Wissenschaftler zu. 

	Dies erfordert auch ein Verständnis der Naturwissenschaften. Jede Wissenschaft hat ihre eigene Terminologie. Beispielsweise wird es in der Physik eine Terminologie geben, in der Biologie eine andere, in der Medizin eine dritte (für sie ist Medizin auch eine Wissenschaft), in der Philosophie eine vierte und in der Philologie eine fünfte. Sie müssen Ihre Wissenschaft verstehen, mit diesen Begriffen frei umgehen und ihre Bedeutung verstehen, was sie bedeuten, was sich beispielsweise hinter den Begriffen „Atom“ oder „Molekül“ verbirgt. Wenn Sie mit Wissenschaftlern in ihrer Sprache sprechen, müssen Sie sicherstellen, dass sie Sie verstehen. 

	Die dritte Voraussetzung ist, dass Sie sich mit Esoterik gut auskennen und ständig mit Ihrem Höheren Selbst in Kontakt stehen, denn ohne diesen Kontakt ist es sehr schwierig, überhaupt etwas zu vereinen. Eine Vereinigung ist nur im Geist der Liebe möglich, der den Weg zur Einheit sieht, und dies ist der Fluss des Höheren Selbst (sofern ein solcher gefunden wird). 

	Irina hätte beispielsweise so werden können, aber sie verfügt nicht nur nicht über eine höhere Bildung, sondern hat auch keine Möglichkeit, in die wissenschaftliche Gemeinschaft einzutreten. Genauer gesagt, sie hat die Möglichkeit, aber sie hat nicht die entsprechende Bestätigung ihres Wissens; Ihre Worte werden keine Autorität haben. Was hier benötigt wird, ist eine Person, die diesen Weg gegangen ist. 

	Wir sind bereit, alle Fragen zu Ihrer Wissenschaft zu beantworten und sind bereit, unser Weltbild in Einklang zu bringen. Es muss ein gegenseitiger Wunsch vorhanden sein, Kontakt aufzunehmen und sich zu verstehen, wir können uns vergleichen. Dies geschieht normalerweise, wenn materialistische und idealistische Erkenntnismodelle aufeinandertreffen. Dies geschieht im Geiste, in Form freundlicher und guter Diskussionen, wenn Menschen mit unterschiedlichen Ansichten diese zum Ausdruck bringen und nach Gemeinsamkeiten suchen, ohne dabei in irgendeiner Weise in die Bewertung des Einzelnen zu geraten. Bei solchen Diskussionen muss es einen Beobachter von außen geben, der sich nicht einmischt und neutral bleibt. Zumindest im Moment wird er die Ideen keiner der beiden Seiten unterstützen. 

	Es ist notwendig, den Verlauf solcher Diskussionen zu überwachen und, wenn versucht wird, persönlich zu werden, beispielsweise wenn dem Gesprächspartner Dummheit, Lügen oder andere negative Eigenschaften vorgeworfen werden, diesen Gesprächspartner unverzüglich von der Diskussion auszuschließen. Er sollte nicht mehr dort sein. Auf diese Weise senkt er die Schwingungen aller und jeder verliert den Wunsch nach Gedankenflug, den er hatte. 

	Die Grundlage jeder wissenschaftlichen Diskussion, jeder wissenschaftlichen Erkenntnis sind die hohen Schwingungen derjenigen, die die Welt erkennen. Jede Wissenschaft ohne ein hohes spirituelles Niveau kann Schaden anrichten. Ohne das Studium spiritueller Möglichkeiten und ohne das Studium Ihres Herzens kann jede Wissenschaft die Schwingungen erheblich senken und für die ganze Welt gefährlich sein. 

	Zeitcode: 01:56, #411 Egregoren auf der Erde. Arten von Egregoren. Kindererziehung. Kontaktperson Irina Podzorova (Teil 2). 

	

	 

	Mirrah Count (Erzengel Gabriel) – Vertreter des Planeten Burkhad, Hüter des christlichen Egregors, Jünger Jesu Christi, Spezialist für Politikwissenschaft, Ideologie und das Studium des Einflusses spiritueller Egregoren auf die materielle Welt. 

	Februar 2022 

	8. Juli 2023 

	Wissen Sie, wer Gott ist? Beschreiben Sie ihn so detailliert wie möglich. 

	 https://blog.cassiopeia.center/znaete-li-vy-kto-takoj-god  

	Gott ist alles, was Sie sich vorstellen können, und noch viel mehr. In verschiedenen Religionen, in verschiedenen Sprachen und auf verschiedenen Planeten wird es unterschiedlich genannt. Alles, was Sie sich als absolut, perfekt, hell und gut in der Außenwelt oder in sich selbst vorstellen können – das wird Gott sein. 

	Wir verstehen ihn als die Quelle von allem, was existiert, der diese Welt erschaffen hat und sie weiterhin erhält. Denn er steht außerhalb der Zeit, und aus seiner Perspektive betrachtet, geht die Erschaffung der Welt unendlich weiter. Außerdem geht aus seiner Sicht unsere Geburt als Geister endlos weiter. Für ihn sind Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft gleichzeitig. 

	Was den Charakter Gottes betrifft, so kann er in euren irdischen Begriffen als absolute, strahlende, selbstlose Liebe beschrieben werden. Denn Liebe ist die höchste, stärkste und hellste Energie des Universums, die man kennen kann. Nur sie ist in der Lage, Welten zu erschaffen, nur sie ist in der Lage, Leben hervorzubringen, nur sie ist in der Lage, Vernunft in Lebewesen hervorzubringen. 

	Als intelligente Geister erfahren wir Liebe als inneres Licht. Wenn ich das Wort Licht sage, meine ich keinen Photonenstrom. Ich meine jenes geistige, spirituelle Licht, das jeder erfuhr, der in die Gegenwart Gottes in seinem Inneren gelangte. 

	Gott ist Geist. Was bedeutet Geist? Das bedeutet, dass er sich außerhalb der materiellen Welt befindet. Und gleichzeitig erfüllt es jedes Atom der materiellen Welt mit seiner Kraft. Es ist überall. Was bedeutet es: Er ist allgegenwärtig? Sie haben in Ihrer irdischen Religion gehört, dass Gott der Heilige Geist ist. Das Wort „heilig“ bedeutet, wie ich schon oft gesagt habe, „Geist des Lichts“, „Lichtgeist“. 

	Und wir kehren erneut zu der Tatsache zurück, dass das Licht der göttlichen Liebe die Quelle von allem ist und dass Er es ist, den wir Gott nennen. 💜🕊 
- 
MidgasCaus, Video 64 

	9. August 2023 

	Regeln der konstruktiven Kriegsführung 

	 https://blog.cassiopeia.center/pravila-konstruktivnoj-vojny  

	Kriege, also militärische Aktionen mit dem Ziel, möglichst viele Angehörige eines anderen Stammes aus ihrem Körper zu befreien, hat es auf der Erde fast immer gegeben, allerdings zu unterschiedlichen Zeiten und in unterschiedlicher Häufigkeit, wie verschiedene außerirdische Forscher feststellten, die zur Erde flogen. 

	Einschließlich der Ankunft Krishnas und dem Beginn einer Reihe von Kriegen, von denen einer als die Schlacht von Kurukshetra bekannt ist. Aber es war tatsächlich nicht nur ein Krieg. Sie war eine von vielen Begegnungen zwischen verschiedenen Stämmen auf der Erde zu dieser Zeit, an denen auch Außerirdische beteiligt waren, insofern, als die Kontaktpersonen ihnen bei Kontakten Gegenstände abnahmen, die es ihnen ermöglichten, Städte zu bauen, beispielsweise die gleichen Pyramiden zu schnitzen, und diese Waffen gegen ihre Feinde richteten. Die Geschichte ist bereits bekannt, sie wurde Ihnen auf einer Konferenz über die ägyptischen Pyramiden erzählt. 

	Tatsächlich wurde vielen Spezialisten der Interstellaren Union damals die Weiterarbeit auf der Erde verweigert, da sie Technologien an Erdlinge weitergaben, die diese nutzten, um andere Stämme zu töten. Einige landeten als Kriminelle auf dem Planeten, obwohl sie nicht direkt an diesen Aktionen beteiligt waren. 

	Krishna sprach damals neben der Bhagavad-Gita, in der er mit Arjuna über die Gesetze des Universums und der spirituellen Welt sprach, vor und nach dem Krieg auch mit verschiedenen Wissenschaftlern dieser Zeit, Ihrer Meinung nach mit Magiern und Priestern. Er sprach mit ihnen und vermittelte ihnen verschiedene Gesetze, die die Menschen für ihr Wachstum und ihre Entwicklung nutzen sollten. Aber als er gefragt wurde: „Wie sollen wir kämpfen?“ - Zuerst antwortete er ihnen, dass die Kriege beendet werden müssten. Als er jedoch sah, wie viel Negativität sich in der Noosphäre der Erde aufgrund von Zwietracht in Familien ansammelt (der Mann hasst seine Frau, die Frau ist eifersüchtig auf ihren Mann), also aufgrund einiger negativer Emotionen, die in Friedenszeiten in die Noosphäre der Erde gelangen, sich dort ansammeln und dann auf der physischen Ebene wieder zum Vorschein kommen, verstand er, dass es in diesem Entwicklungsstadium unmöglich ist, Kriege völlig zu beenden. Jeder Mensch muss über ein hohes Maß an Bewusstsein verfügen. Dann gab er die Regeln des konstruktiven Krieges bekannt, bei dem der Krieger sein Karma und seine Schwingungen nicht stark beeinflussen lässt. 

	Krishna über die Regeln des konstruktiven Krieges 

	Eine der Hauptregeln dieses konstruktiven Krieges ist der nach den Gesetzen Gottes, wenn man so darüber sprechen kann. Damals war es so – Krishna war für sie Gott, er war ein Wesen, das vom Himmel herabgekommen war, natürlich von einer hohen spirituellen Ebene, und das sich auch als eins mit Gott erkannte, wie Jesus. 

	Er hat diese Regeln aufgestellt. Wenn Sie kämpfen wollen, müssen zwei Armeen aus zwei Städten oder aus zwei Ländern gegeneinander kämpfen (um ihr Karma nicht zu verderben). Gehen Sie aufs offene Feld, nehmen Sie eine Waffe und versuchen Sie zunächst, sich untereinander zu einigen, Frieden zu schließen und Verhandlungen zu führen. Wenn das nicht klappt, dann kämpfen wir auf dem Feld gegeneinander. Und eine Stadt zu betreten und dort zu kämpfen, wo sich Zivilisten aufhalten, hat eine sehr negative Auswirkung auf das Karma, denn wenn ein Soldat in seiner eigenen oder einer anderen Stadt kämpft, bringt er die Gefahr feindlicher Soldaten auf die Zivilisten. Wenn er in den Kampf zog, um diese Stadt über ihre Grenzen hinaus zu verteidigen, und sie dort bereits verteidigte, hatte dies keine negativen Auswirkungen auf sein Karma. Und wenn er in der Stadt ist, greift ihn der Feind an und er beginnt, sich zu verteidigen, verlässt die Stadt nicht, was bedeutet, dass er der Gefahr ausgesetzt ist, dass alles vernichtet wird. 

	Ähnliche Regeln für die Kriegsführung galten bereits bei den Juden, den Israeliten, als sie Ägypten verließen und sich aufmachten, das gelobte Land, das Land Palästina, zurückzuerobern. Es gab eine Zeit, in der andere Nationen es den Juden wegnahmen, während sie in Sklaverei lebten. Jahwe, der übrigens am Tag der Toten als Christus Fleisch wurde, führte sie mit der Hilfe von Moses aus Ägypten und schickte sie in sein Land. Und da dort bereits andere Völker lebten, die das Land, das sie bereits als ihr Eigentum betrachteten, nicht aufgeben wollten, war es notwendig, es zurückzuerobern. 

	Zunächst siedelte Jahwe sie in diesem Land an. Er führte Abraham, den ersten Juden, in dieses Land. Aufgrund der Abwesenheit dieses Volkes auf diesem Land. Während er versklavt war, wurde es von anderen Stämmen erobert, die dort 400 Jahre lang lebten. Selbst unter diesen Bedingungen galten weiterhin die Regeln des Krieges. 

	Jahwe übermittelte Moses und Aaron die Regeln der Kriegsführung, man könnte sagen, im Licht Gottes. Gehen Sie zunächst auf die Stadt zu und bieten Sie ihr die Kapitulation an, das heißt, diesen Ort zu räumen, sich unter den Schutz des jüdischen Volkes zu stellen oder in ein anderes Land zu ziehen. Es wurde vorgeschlagen, nicht sofort anzugreifen, sondern friedliche Verhandlungen zu versuchen, indem man sagt: 

	„Abraham, unser Vorfahre, lebte hier, Gott gab ihm dieses Land, und jetzt bringt er uns hierher zurück.“ 

	Für die Alten war dies ein Argument, denn sie alle glaubten an Götter. Wenn sie nicht zuhören, werden wir kämpfen. Und selbst damals gab es Regeln, die beispielsweise übermäßige Grausamkeit verboten. Sie können es in der Thora nachlesen, dort steht alles niedergeschrieben. 

	Karma 

	Was ist Karma? Dies ist die Gesamtheit aller Schwingungen im spirituellen Herzen im Moment des Verlassens der Inkarnation. Wenn während des Krieges ein Soldat auf der einen oder anderen Seite keinen Hass gegenüber seinem Feind empfand, ihm vergab, sondern einfach aus der Notwendigkeit heraus kämpfte, die er als gut erkannte, gleichzeitig aber keinen Hass empfand, erreichte er eine höhere Ebene. Wenn er kämpfte und Hass empfand, dann begab er sich auf eine niedrige Ebene, als er aus dem Körper trat. 

	Hass ist genau das Gefühl, wenn man ein bestimmtes Lebewesen, einen bestimmten Menschen nicht sehen möchte. Das heißt, es ist, als würde man ihn aus Gottes Plan für das Universum streichen. 

	Wenn dieses Gefühl nicht da wäre, wenn es Vergebung gäbe, Verständnis sogar für die Position des Feindes, Verständnis dafür, dass er zum Beispiel mit dir kämpft, weil der Herrscher ihn geschickt hat, und dass er getötet wird, wenn er nicht geht, er aus dieser Position heraus gekämpft hat – das würde eine höhere Ebene bringen. Dies war vor der Schlacht besonders wichtig, da sie in jeder Schlacht ihre Körper verlieren konnten. Und so gelangte er im Moment der Entkörperung, ganz gleich, welche Gefühle er im Herzen hatte, auf diese spirituelle Ebene. 

	00:20, #447 Das Karma des Kriegers und die Regeln des konstruktiven Krieges. Der Wert des Lebens. Außerirdische Technologien in Dr. Egypt. 

	

	 

	MidgasKaus - Vertreter des Planeten Esler, Biologe, Psychologe, Mikrobiologe, Spezialist für außerirdische Lebensformen 

	Mai 2022 

	13. August 2023 

	Wahrnehmung von Informationen aus dem „Absoluten“. Höhere Geister 

	 https://blog.cassiopeia.center/vospriyatie-informacii-ot-absolyuta-vysshie-razumy  

	Kommuniziert der Schöpfer unseres Universums, der Erste Schöpfer, das Absolute, mit Kontaktpersonen in physischen Körpern? 

	Er nimmt Kontakt aus der geistigen Welt auf. Das heißt, durch den eigenen Geist eines Menschen, durch sein Höheres Selbst, durch jenes Teilchen, das Gott ist, durch sein eigenes Teilchen, das in jedem steckt: in einem Plasmoid und in einem Humanoiden, sogar in einem Dämon ist es vorhanden. Es wird einfach nicht oder falsch bzw. verzerrt wahrgenommen und ist in jedem Fall eine Verbindung zu Gott. 

	Wenn ein Mensch dem Höheren Selbst Fragen stellt und Antworten davon erhält, ist das, als ob er eine Antwort von Gott erhält, denn das Höhere Selbst ist in der spirituellen Welt nicht von Gott getrennt. Sie ist nur in unserem Bewusstsein getrennt, genau wie die dichte materielle Welt. Tatsächlich ist es nicht vom Geistigen getrennt, da es die Einheit des Universums darstellt. Er ist lediglich in der Wahrnehmung dieser dreidimensionalen Welt oder in der Wahrnehmung eines Wesens beispielsweise aus der 16. Dimension getrennt. 

	Bereits in der 16. Dichtestufe wird es beispielsweise eine andere Wahrnehmung von Gott und den Menschen und von sich selbst geben, aber auf jeden Fall wird auch hier eine Dualität vorhanden sein, die allerdings bereits weniger bewusst ist. Wenn Sie deutlich plasmoide Informationen sehen und das, was der Kontaktierte das Absolute, Gott, nennt, dann müssen Sie verstehen, wie der Kontaktierte dieses Wesen in seiner Wahrnehmungssprache nannte, so wie er es fühlte. Hier empfindet er es durch Schwingungen als Gott, da es durch Schwingungen viel höher steht als er, und er nennt es Gott, das Absolute, das Licht, den Höheren Geist, den kosmischen Geist – es gibt viele Namen – oder einfach die Höheren Mächte. 

	Als höhere Mächte bezeichnet man im Allgemeinen alle... Was ist Macht? Dies ist die Energie, die von einer Persönlichkeit manifestiert wird. Das heißt, Macht kann von jeder Person auf jeder Entwicklungsstufe ausgeübt werden, aber warum vom Höchsten? Denn es liegt über dem Verständnisniveau des Kontaktierten selbst, und hier ist es bereits notwendig zu verstehen, dass das, was für diesen Kontaktierten der Höhere Geist ist, für Sie möglicherweise bereits Ihnen ebenbürtig ist. 

	In Bezug auf das Wort „Absolut“ darf man nie vergessen, dass Kontakt eine Angelegenheit ist, die in beide Richtungen geht. Was der Kurator dem Kontaktierten mitteilt, wird dann vom Kontaktierten auf seiner Ebene wahrgenommen und an andere weitergegeben. Es ist immer ein wechselseitiger Prozess. Wenn der Kontaktierte sagt: „Das Absolute hat mich kontaktiert“ oder „Gott hat mich kontaktiert“, müssen Sie immer auf die übermittelten Informationen achten, denn dieser Gott und dieses Absolute, das alle Welten erschaffen hat, wird immer in einer Form sprechen, die für die Dimension, in der es übermittelt wird, verständlich ist. 

	Zeitstempel: 05:59, #96 Beweise für Kommunikation mit Außerirdischen. Welche Risiken birgt ein direkter Eingriff? 
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	Juni 2020 

	17. August 2023 

	Die Entstehung und Entwicklung des materiellen Universums 

	 https://blog.cassiopeia.center/vozniknovenie-i-razvitie-materialnoj-vselennoj  

	Die Ursache für die Entstehung des materiellen Universums, dieses Wesen, kann Gott genannt werden, kann das Absolute genannt werden, kann der Höchste Geist genannt werden, nun, sagen wir das russische Wort Gott. Dies ist die erste Ursache von allem. Die erste Ursache bedeutet, dass es keine eigene Ursache hat. Aus ihm wurden wir alle zuerst geboren. Aber dort gibt es keine Zeit, dort gibt es die spirituelle Welt. Geboren durch Einkapselung in das göttliche Licht der Selbsterkenntnis (das ist sehr vereinfacht). Dann lebten wir alle in der Ewigkeit, das heißt, ohne irgendwo inkarniert zu sein. Dann beschloss Gott als unser Vater, Welten für uns zu erschaffen, in denen wir uns ausdrücken und entwickeln können. 

	Unsere heutige Welt, unser Universum, ist in 59 Dichtestufen unterteilt. Wir leben in der physischen Welt – dies ist die dritte Dichteebene. Über uns gibt es 56 weitere „subtilere“ Welten; sie sind buchstäblich überall. Auf der Erde gibt es beispielsweise 8 Milliarden Menschen, aber 15-mal mehr Plasmoide: Auf eine Person kommen vielleicht 12–15 Plasmoide (nur terrestrische, mit unterschiedlicher Dichte). Die Menschheit glaubt, dass wir die einzigen intelligenten Erdenbewohner sind. Tatsächlich gibt es viele andere Zivilisationen, die auf anderen Dichteebenen leben. Es handelt sich auch hier um vollwertige Erdenbewohner, die sich verkörpern, intelligente Geister (hier geht es nicht um Tiere, sondern um intelligente Geister, die eigene Aufgaben haben). 

	Sie fragen sich vielleicht: „Warum so viele?“ Denn um die Seelen von Tieren, Pflanzen und Mikroorganismen zu erschaffen, werden Plasmoide benötigt. Sie erschaffen ihre Seelen und überwachen ihre Inkarnationen (auch sie haben eine bestimmte Anzahl von Inkarnationen, wenn auch begrenzt). Sie erschaffen die gesamte Biosphäre des Planeten. 

	Wo es kein intelligentes Leben gibt, fördern Plasmoide (so scheint es auf den ersten Blick) natürliche Mutationen, sodass durch Evolution intelligentes Leben entstehen kann, in das sie sich dann selbst inkarnieren können. 

	Weiterhin gibt es in diesen 59 Dichtestufen 6048 materielle Energien (insgesamt in allen Dichtestufen). 9 davon sind lediglich Energien des physikalischen Universums und aus ihnen bestehen die Atome. Stellen Sie sich vor, dass von 6048 nur 9 physisch sind. Daher macht das physikalische Universum etwa 7–8 % des gesamten materiellen Universums aus, der Rest wird vom Volumen der sogenannten „dunklen Materie“ eingenommen. Auch hier handelt es sich um einen Teil jener plasmoiden Welten, die beispielsweise aufgrund ihrer Gravitationseffekte usw. beobachtet werden können. 

	Am Anfang gab es ein feinstoffliches Universum. Zuerst war da die Geistige Welt, dann die 59. Dichteebene, dann die 58., und sie begann sich zu verdichten. Nichts entsteht von selbst. Diese Geister, die auch wir waren, wurden in eine neue Ebene inkarniert und verdichteten die Materie ihrer Ebene, und es wurde nicht mehr die 59., sondern ein Teil davon stieg zur 58., 57. und weiter hinab, bis alle 59 erschaffen waren. 

	Lange bevor das physische Universum existierte, gab es subtile Ebenen, auf denen wir alle lebten. Es gab keine Sterne oder sonst etwas, wir waren einfach in subtilen Welten. Ein Stern ist bereits eine Verdichtung. Damit ein Wasserstoffatom entstehen kann, müssen Energien aus der subtilen Ebene, aus der es besteht, verdichtet werden. Dies geschieht auch durch Plasmoide, die sogenannten Geister der Elemente, die wir in der irdischen Sprache Geister des Feuers, Geister des Wassers, Geister der Luft, Geister der Erde nennen. 

	Zeitcode: 30:58, #459 Irina Podzorova. Irdische Intelligenz und außerirdische Intelligenz. Illusionäre Grundlagen für gegenseitiges Interesse. 

	

	 

	Raom Tiyan ist ein Vertreter des Planeten Burkhad, ein Spezialist für Energieinteraktionen in der Umgebung der materiellen Welt; 

	LiShioni ist ein Vertreter des Planeten Shimor, ein Soziologe, ein Spezialist für die Astralwelt und ihre Interaktion mit der materiellen Welt; 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	Juni 2020 

	24. August 2023 

	Die Essenz bedingungsloser Liebe 

	 https://blog.cassiopeia.center/sut-bezuslovnoj-lyubvi  

	Liebe kann nicht offenbart werden, ohne sie zum Wohle der Menschen in Ihrer Nähe in die Praxis umzusetzen. 

	Als Erstes müssen Sie verstehen, dass die Menschen in Ihrer unmittelbaren Umgebung, also Ihre Lieben, Ihre besten Lehrer der Liebe sind. Sie können an ihnen üben, wie es geht, damit Sie sie mit aktiver, praktischer und bedingungsloser Liebe lieben können. 

	Was ist bedingungslos? Es wird oft als Opfer bezeichnet. Warum heißt es so? Denn wenn es bedingungslos ist, verlangt es keine Gegenleistung. Und dies ist bis zu einem gewissen Grad ein Opfer: der eigenen Energie, der eigenen Zeit. Aber nur solche Handlungen können bedingungslose Liebe entwickeln und Ihre Schwingungen erhöhen. 

	Das erste, was Sie hierfür tun müssen, ist, sich grundsätzlich einzugestehen, dass dies für Sie notwendig ist. Beantworten Sie sich selbst die Frage: „Warum ist das notwendig?“ Die Antwort ist einfach: weil Gott Ihnen das Leben geschenkt hat, Ihnen die Möglichkeit gegeben hat, auf diesem Planeten zu leben, ebenfalls bedingungslos. Es gibt Ihnen das Licht der Sonne, die Wärme der Sonne, die Möglichkeit, hier zu leben, zu existieren. Ihnen wurde Land gegeben, um Pflanzen und Tiere zu züchten. Auch dies hat er Ihnen bedingungslos gegeben. Dafür verlangt Er weder Dank noch Bezahlung. So wie Sie sein Sohn oder seine Tochter sind und sich in der materiellen Welt befinden, müssen Sie diese Liebe in sich selbst entwickeln, wenn Sie wie Gott sein (die höchsten Schwingungen haben) möchten. 

	Wie geht das? Die einfachste Methode besteht darin, sich selbst zu fragen: „Wie möchte ich geliebt werden, was bräuchte ich?“ Und geben Sie dies Ihren Lieben ohne jegliches, nicht einmal Eigeninteresse, sondern einfach ohne eine Gegenleistung zu erwarten, so wie Gott nichts von uns erwartet. Er gab alles und schien es zu vergessen. Sie fordern nicht nur keine Dankbarkeit, Sie erwarten nicht einmal Dankbarkeit, egal wie sich die Leute verhalten. 

	29. August 2023 

	Beschreibung der Lebensweise in der Geistigen Welt 

	 https://blog.cassiopeia.center/opisanie-obraza-zhizni-v-duhovnom-mire  

	Der Zustand des Geistes in der Geistigen Welt ist derselbe wie in der vorherigen Inkarnation. Sein psychoenergetischer Zustand und seine Überzeugungen bleiben dieselben. Er wird dort denken, aber seine Schwingungen werden sich nicht ändern. Der Geist befindet sich in einem Zustand der Ewigkeit. 

	Wenn sich der Geist auf der Ebene befindet, die er während der Inkarnation erreicht hat, ist er von Geistern ähnlicher Ebene umgeben. Er wird keinen Lebewesen begegnen, die sich in ihren Überzeugungen, Lebenskonzepten usw. stark unterscheiden. Er wird auf Brüder treffen, die ihm in Energie und Schwingung ähnlich sind und die ihn immer verstehen und akzeptieren werden. Das ist das Erste. 

	Zweitens hängt in der spirituellen Welt alles vom Willen des Geistes ab. Er kann im Geiste ein Haus erschaffen und darin leben. Kann Kleidung und andere Dinge selbst herstellen. Er kommt auf die Ebene der Gedankenformen. Es ist wie eine unbewusste Astralreise in einem Traum. Er erinnert sich an sein früheres Leben im Körper und die Astralwelt um ihn herum beginnt sich zu verändern. Nur in der Geistigen Welt geschieht dies bewusst. Er sieht es nicht nur, ohne zu verstehen, was es ist und woher es kommt, sondern er beginnt selbst darüber nachzudenken, wie ein Haus aussehen sollte, die Verkörperung meines Traums zum Beispiel. Es muss allein oder mit anderen Geistern geschehen, es liegt ganz in seinem Willen. 

	Die Essensvorlieben bleiben dieselben wie in der physischen Welt. Wenn er einen Hang zu anderen Geschmacksempfindungen hätte, dann würde er einen Tisch und ein Essen erfinden, das ihm gefiel. Das Interessanteste dabei ist, dass die Nahrung, wenn er isst, für ihn recht gehaltvoll sein wird, weil er sie aus Gedankenformen erschaffen hat. Er wird es tatsächlich schmecken. Er muss kein Essen kaufen, ihm wird etwas einfallen und es wird erscheinen. 

	In der spirituellen Welt braucht man keine Autos, Flugzeuge oder Hubschrauber. Geister fliegen entweder oder bewegen sich sofort – teleportieren. Es hängt von ihrem Wunsch und ihrer Fähigkeit ab, ihren spirituellen Körper zu kontrollieren. In der Geistigen Welt lernen sie dies etwa ein irdisches Jahr lang und werden sehr erfahren im Umgang mit ihrer geistigen Essenz. 

	Ein Geist mit einem hohen Entwicklungsstand von der 17. bis zur 24. Ebene, ein Engel, wird seinen Schwingungen zufolge nicht untätig herumsitzen und Gedankenformen erschaffen wollen. Er wird sich daran beteiligen wollen, Licht zu bringen, Gott zu dienen und anderen zu dienen. Dies ist seine natürliche Art der Liebe. Sie wenden sich an die Geistigen Engel der 22. Ebene, an Berater oder an ihren spirituellen Mentor mit der Bitte, ihnen eine bestimmte Beschäftigung zu verschaffen. Jeder Geist von Level 17 bis 24 hat seine eigenen Aufgaben. So wird beispielsweise der Engel der Natur, ein Geist der 17. Stufe, zu plasmoiden Zivilisationen gesandt und lehrt die dort verkörperten Geister, die Elemente nach den Gesetzen Gottes zu kontrollieren. Schutzengel, Geist der 18. Stufe, schützt Geister vor verschiedenen inkarnierten Wesenheiten. Und so weiter. Alle Handlungen aus freiem Willen hängen vom Bewusstsein ab. 

	Zeitstempel: 32:45, Nr. 114 Die menschliche Seele: Leben nach dem Tod, Gottes Gericht und das Höhere Selbst. Was passiert im Jenseits? 

	

	 

	LiShioni vom Planeten Shimor ist Spezialistin für die Astralwelt und ihre Wechselwirkungen mit der materiellen Welt. 

	Juli 2020 

	31. August 2023 

	Der Evolutionsprozess physischer Körper 

	 https://blog.cassiopeia.center/process-ehvolyucii-fizicheskih-tel  

	Die Evolution erfolgt durch Mikromutationen, die beispielsweise einen anderen Stoffwechseltyp bewirken. Oder zum Beispiel eine Veränderung eines Organs. Natürlich geschieht dies nicht schnell, nicht ruckartig, sondern langsam und verfestigt sich anschließend bei den Nachkommen. 

	Warum ersetzen solche Nachkommen die ursprüngliche Art, aus der dieses Tier hervorgegangen ist? Weil sie sich aus irgendeinem Grund als besser an die Umwelt angepasst erweisen. So kommt es zu Verbesserungen. Aber auch der umgekehrte Prozess findet statt. Die sogenannte Degradation. 

	Alles geschieht so, wie es in Ihren Evolutionsbüchern beschrieben wird, aber nicht von selbst. Dies ist eine geplante Aktion, ein Plan der Plasmoide. Sie wissen, welche Art von Seelen sie erschaffen müssen und welche Instinkte sie ihnen geben müssen, um beispielsweise durch ein anderes Verhalten bestimmte Veränderungen im physischen Körper dieser Tiere oder Pflanzen hervorzurufen. 

	Wie kann dies mit Hilfe intelligenter Wesen geschehen? Sie wissen wahrscheinlich, dass aus derselben Pflanze, die in der Wildnis wuchs, durch intelligente Selektion Dutzende, wenn nicht Hunderte von Sorten entstanden sind, die sich völlig von ihrer ursprünglichen Art unterscheiden. Es gibt Menschen, die die Naturgesetze studiert haben und wissen, wie man diese Pflanzen vermehrt. Auch bei Tieren gibt es solche Beispiele. Das einfachste Beispiel für die Evolution ist beispielsweise ein Vergleich der gleichen Wölfe (ihr Aussehen) mit zahlreichen Hunderassen in der Zentralzone Russlands, die durch allmähliche Veränderung mit Hilfe des menschlichen Intelligenzeingriffs aus ihnen hervorgegangen sind. 

	Natürlich war dies kein schneller Prozess. Wenn wir jedoch zwei Hunde völlig unterschiedlicher Rassen betrachten, können sie unterschiedliche Größen und Farben haben und unterschiedliche Formen von Ohren, Köpfen, Gliedmaßen, Augen usw. aufweisen. Und wenn jemand nicht weiß, dass es sich um Hunde handelt, kann er sogar einen Fehler machen und sagen, dass es sich um unterschiedliche Tiere handelt, obwohl sie gemeinsame Gene haben. Durch Kreuzung dieser Rassen können Sie Nachkommen erhalten. Und wenn die Evolution noch ein wenig weitergeht, dann ist es möglich, sie so zu verändern, dass sie sich nicht mehr untereinander fortpflanzen können und sich völlig voneinander trennen. 

	Wenn wir uns ansehen, wie dies (aus biologischer Sicht) möglich wurde, werden wir natürlich eine Reihe sogenannter Mutationen sehen, die dann an die Nachkommen dieser Individuen vererbt wurden. Dies kommt regelmäßig vor, und nicht nur bei Tieren. 

	Auch beim Menschen kommt es zu sogenannten Mikromutationen, die teils größer, teils kleiner sind. Sie entstehen, weil es bei der Zellteilung, auch bei Geschlechtszellen, nicht möglich ist, genetische Informationen mehrmals zu 100 % zu kopieren. Manche Änderungen passieren trotzdem. 

	Wenn die Mutationen beim Menschen gering waren, waren sie in der Bevölkerung nicht erkennbar. Und wären sie größer, dann könnte sich daraus beispielsweise eine Blutgruppe ergeben. Dabei handelt es sich um ein bestimmtes Protein, das im Blut einiger Menschen vorhanden ist und bei anderen nicht. Alles begann mit bestimmten Mutationen. Und nicht nur ein Gen, sondern eine Gruppe von Genen. 

	Und wenn diese Mutation beim Menschen nicht erkennbar ist, kann ihr Vorhandensein durch spezielle Tests festgestellt werden. Auf diese Weise erhalten Sie eine sogenannte „genetische Karte“. Ihre Wissenschaftler untersuchen die „genetische Weltkarte“: Anhand der Mutationen, die sich in einem bestimmten Menschen angesammelt haben, lässt sich feststellen, zu welcher Nation er gehört und wer seine Vorfahren sind. Dabei wird eine bestimmte Anzahl von Genen in einem bestimmten Chromosomenort gezählt. Wenn diese Person von einer Person abstammt, die diese Mutation beispielsweise vor 500 Jahren bereits erhalten hat, wird sie sichtbar sein. So entstanden genetische Karten der Welt, die zeigten, wie sich die Völker ansiedelten. 

	Mikromutationen treten beim Menschen etwa alle 25 Jahre auf. Größere Fälle kommen viel seltener vor. Sie kommen alle fünfhundert Jahre einmal vor. All dies kann bei einer detaillierten Analyse der Chromosomen festgestellt werden. Und auch das ist eine Art Evolution, die zwar nicht das Aussehen, aber die Genetik beeinflusst. Diese Veränderungen folgen einem evolutionären Pfad von Mikromutationen, die sich nach und nach ansammeln. 

	Zeitstempel: 22:05, #495 Der Ursprung des Lebens auf der Erde. Biologische Evolution, menschliche Hybridisierung. Über die Ära der Dinosaurier. 

	

	 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	September 2022 

	11. September 2023 

	Erzengel Metatron über Gott 

	 https://blog.cassiopeia.center/arhangel-metatron-o-boge  

	Ich bin, in Ihrer Terminologie, ein Geist aus der 24. Ebene der spirituellen Welt. Dies ist die Ebene, auf der das Bewusstsein des Geistes mit dem Willen Gottes verschmilzt, mit dem Geist Gottes verschmilzt. Ich spüre seine Informationen, die Sie ein Geheimnis nennen, sowie meine Erinnerung. Das heißt, ich lese seine Gedanken wie in meinem Gedächtnis, wie in einem offenen Buch. Natürlich gibt es Dinge, die nur Er weiß. Es ist in seinem spirituellen Herzen. Gott hat als Geist auch ein spirituelles Herz und ein Gedächtnis. Wenn Sie Ihr Bewusstsein mit Seinem Geist verschmelzen, verschmelzen Sie auch in Ihrem Gedächtnis mit Seinem, das heißt, Sie erhalten Zugriff auf Informationen, aber nur auf das, was Sein Wille ist. 

	Ich sah das Antlitz Gottes in der spirituellen Welt auf der Ebene der Wahrnehmung seiner Energien, denn er ist Geist und kann jede Form annehmen. Dieses Gesicht sieht aus wie das Gesicht eines Mannes (wird gezeigt), übrigens ziemlich jung, der, von der Erde aus betrachtet, den gesamten Himmel einnimmt. Seine Augen sind wie große Höhlen und haben eine ungefähr blaue Farbe. Sie können das Gesicht überall in der Galaxie sehen, aber es wird nur eine Projektion sein. Es ist möglich, einfach mit dem Licht zu kommunizieren, da jedes Gesicht ein Bild ist, das von dem Teil seiner Energien (göttlichen Energien) aufgenommen wurde, der von ihm für die Kommunikation mit seinem Teil oder, wie Sie sagen, mit seinem Kind bestimmt wurde. 

	Es kann mit spirituellen Augen gesehen werden, mit den Augen Ihres spirituellen Herzens. Physisch kann man nur jene seiner Energien sehen, die sich auf der physischen Ebene der Manifestation in der göttlichen Realität befinden. 

	Zeitcode: 09:13, #446 Live-Übertragung mit Erzengel Metatron. Teil 1. 

	

	 

	Erzengel Metatron ist das Oberhaupt des Rates der Hierarchen der Milchstraße, Hierarch der spirituellen Welt. 

	Mai 2022 

	12. September 2023 

	Erzengel Metatron über Heilige Geometrie und die Zeitlinie 

	 https://blog.cassiopeia.center/arhangel-metatron-o-sakralnoj-geometrii-i-lente-vr  

	Heilige Geometrie ist ein durch die Wahrnehmung, durch das Gehirn einer bestimmten Person, gezeichnetes Bild bestimmter Energieformen. Vielleicht die Energielinien des Raumes, in dem er sich befindet, vielleicht irgendwelche feinstofflichen Strukturen, vielleicht irgendwelche Energien, die in seiner eigenen Aura stecken, das heißt, das muss man sich gesondert ansehen, zum Beispiel Chakren. 

	Das Zeitband (wiederum das Wort „Band“, man könnte auch den Fluss der Zeit sagen) ist ein Fluss von Zeitenergien, der von der Vergangenheit in die Zukunft gerichtet ist und dessen Vision, dessen Bild sich an der Grenze der Astralwelt und der Welt der körperlosen Geister widerspiegelt. Und es gibt noch eine weitere Reflexion des Zeitbandes an der Grenze zwischen der feinstofflichen Welt und der Astralwelt. Sie sind wie zwei Spiegelbilder. Und tatsächlich kann eine Person, die einige Bilder aus der Zeitlinie gesehen hat, dies in heiliger Geometrie darstellen, aber in Form von Blumen, Bildern, geometrischen Formen. 

	Über Metatrons Würfel 

	Es ist wie ein volumetrischer Würfel, aber er enthält zwei weitere Würfel, die durch Linien miteinander verbunden sind. Einer enthält den zweiten und der zweite enthält den dritten, also den volumetrischen Würfel. 

	 

	Der Würfel von Metatron hat vier Seiten. Die vier Seiten des Würfels repräsentieren die vier Elemente, die die materielle Welt erschaffen. Und drei ineinander verschachtelte Würfel stellen die drei Energieebenen dar, aus denen das physikalische Atom besteht. Dies ist seine ursprüngliche Bedeutung. 

	Das Bild von Metatrons Würfel bezeichnet die Erschaffung der materiellen physischen Realität aus der spirituellen Realität durch den Einfluss subtiler Wesen und Energien. 

	Zeitcode: 49:43, #446 Live-Übertragung mit Erzengel Metatron. Teil 1. 

	Erzengel Metatron ist das Oberhaupt des Rates der Hierarchen der Milchstraße, Hierarch der spirituellen Welt. 

	Mai 2022 

	21. September 2023 

	Der Appell der Mutter Gottes an alle Erdenbewohner 

	 https://blog.cassiopeia.center/obrashchenie-bogorodicy-ko-vsem-zemlyanam  

	Ich liebe jeden von euch wie mein Kind – Jesus Christus. Wenn Sie zu mir beten und ich Ihnen meine Hilfe sende, habe ich das Gefühl, dass ich dies mit mütterlicher Fürsorge tue. Ich glaube, dies ist der Hauptgrund, warum die meisten christlichen Konfessionen mich als die Jungfrau Maria betrachten, das heißt, dass ich einen Sohn habe. Ich hatte leibliche Kinder, und diese Tatsache lässt sich sogar aus den kanonischen „Evangelien“ ableiten, wenn man sie im griechischen Original liest. Aber der christliche Egregor, seine Engel und fleischgewordenen Engel, die Bischöfe und Lehrer wurden, fühlten wirklich, dass ich die Mutter eines jeden von ihnen bin. Und aus diesem Grund betrachteten sie mich als die geistige Mutter. 

	Tatsächlich ist jeder von euch, und zwar nicht nur Christen, sondern Erdenbewohner im Allgemeinen und nicht nur diese, ungeachtet der Tatsache, dass ich leibliche Kinder habe, für mich ein Kind. Nachdem ich den erstgeborenen Sohn des Schöpfers des Universums zur Welt gebracht habe, der auch an der Erschaffung des Universums beteiligt war, und nachdem ich seinen verkörperten Teil in seinem Körper zur Welt gebracht habe, habe ich das Gefühl, als hätte ich wirklich Gott zur Welt gebracht. Und da ich Gott geboren habe und Gott jeden von euch geboren hat, werde ich automatisch eure Mutter. Deshalb möchte ich euch dazu aufrufen, die Liebe zu entwickeln, die ich jetzt für jeden von euch empfinde. 

	Glauben Sie mir, ich habe den gesamten Weg meines Sohnes vom Palast des Pontius Pilatus bis zum Ort der Kreuzigung miterlebt: wie er sein Kreuz trug und wie sie ihn schlugen. Ich weiß, was es heißt, beleidigt zu sein, was es heißt, Schmerzen zu empfinden, wenn das eigene Kind getötet wird, aber trotzdem habe ich ihnen nicht nur vergeben, ich habe sie sogar alle mit Liebe behandelt, genau wie er es getan hat. 

	Ja, ich weiß, dass es für einen Menschen, der nicht an die spirituelle Welt glaubt, fast unmöglich ist, dies mit Liebe zu behandeln. Da ich an die Geistliche Welt glaubte, kannte ich dieses höhere Ziel – mein Sohn erklärte mir, warum er das tat: damit die Menschen an ihn, an seine Liebe, an sein Opfer glauben. Er ging bis zum Ende, in den Tod, damit die Menschen in dieser Liebe so werden wie er. Und dies erhöhte zweifellos ihre Schwingungen, da sein Egregor seit mehr als 2.000 Jahren existiert, und nicht nur seiner, sondern unser gemeinsamer Egregor, der trotz aller Schwierigkeiten, die ich in meiner Geschichte beschrieben habe, immer noch ein kraftvoller Anreiz für die spirituelle Entwicklung im Licht der Liebe aller ist, die ihn wirklich lieben und aller, die sich aufrichtig spirituell weiterentwickeln möchten. 

	Zeitcode: 2:23:57, #187 Die lang ersehnte Begegnung mit der Mutter Gottes – der leiblichen Mutter Jesu! 

	

	 

	Die Mutter Gottes ist im Christentum die irdische Mutter Jesu Christi, eine der am meisten verehrten Persönlichkeiten und die größte christliche Heilige. 

	Dezember 2020 

	22. September 2023 

	Jesus Christus über seinen üblichen Tag. Phantome von Jesus 

	 https://blog.cassiopeia.center/iisus-christos-about-his-ordinary-day-fantomy-iisusa  

	Ich wurde 749 Jahre nach der Gründung Roms geboren. Es war Herbst, grob in Ihren Kalender übertragen, unter Berücksichtigung der Schaltjahre, der Verschiebung der Erdachse, wäre es der 22. September 749 nach der Gründung Roms. 

	Ich lebe auf einer separaten Insel auf dem Planeten Burhad.   Auf meiner Insel gibt es einen Wald aus Pflanzen, die man als Nadelbäume bezeichnen würde, aber sie haben Blüten. Pflanzen ähnlich wie Zypressen, Blüten ähnlich wie weiße Seerosen. Ich liebe es, durch diesen Gartenwald zu spazieren, der sowohl Wald als auch Garten ist, weil er kultiviert ist. Ich liebe es, mich durch diesen Ort mit der Natur zu verbinden. Ich liebe es, mit der Sonne (der Sonne von Burkhad) zu kommunizieren, mit den Geistern, die in dieser Gegend leben, den Geistern des Pikran-Systems, des Sonnensystems. 

	Da das Sakrament der Eucharistie rund um die Uhr auf der Erde stattfindet, erreichen mich gemäß dem Gesetz des Energieaustauschs rund um die Uhr die Energien der Erdbewohner, einschließlich verzerrter Energien des Ätherfeldes, die durch körperliche Erkrankungen und verschiedene ätherische Blockaden (sofern vorhanden) sowie bestehende astrale und mentale Energieformationen verzerrte Signale widerspiegeln, und ich sende ihnen meine Energien, um ihre Schwingungen zu erhöhen. 

	Wenn ein Mensch mit niederschwingenden Plasmoiden verbunden ist, dann kommt auch die Energie dieser Plasmoidwelt zu mir und ich nehme deren Schwingungen wahr. Entsprechend empfinde ich die Lebensart dieses Menschen. Er leidet zum Beispiel unter Depressionen, denkt ständig an irgendwelche Fehler, die er gemacht hat, oder an sein unglückliches Leben. All diese Bilder schweben vor meinen Augen, ich habe großes Mitgefühl – ich stehe in solchem Kontakt. 

	Und nur alle zwei bis zweieinhalb Erdenmonate kommen auf Anfrage Schüler von verschiedenen Planeten zu mir, in der Regel sechs bis fünfundzwanzig Personen, denen ich ihre Fragen beantworte und individuelle Ratschläge zu ihrer spirituellen Entwicklung gebe. 

	Ich liebe die Kommunikation mit der Natur, ich liebe es, Pflanzen und Tiere zu beobachten (er zeigt etwas Ähnliches wie unser Hirsch, nur kleiner, wie ein Baby, ohne Geweih, er hat leuchtend orangefarbenes Fell, das aus irgendeinem Grund leuchtet). Ich liebe es, Astralreisen in die spirituelle Welt zu unternehmen, mit Erzengeln zu kommunizieren und ihre Fragen zur Verwaltung des christlichen religiösen Egregors zu beantworten. 

	Mit meinen Phantomen geht es mir genauso. Ich kann etwa zehn Millionen Phantome mit einer gewissen Existenzautonomie identifizieren. Ich kann mehr tun, aber dazu muss ich ihnen etwas Energie entziehen. 

	Was ist der Unterschied zwischen Phantomen? Das Phantom hat eine Ladung meiner Seele von etwa zehn bis fünfzehn Prozent. Der Astralkörper ist mit einer Ladung aus allen meinen feinstofflichen Körpern und dem physischen Körper ausgestattet, etwa 30 %. Der prozentuale Anteil der Lebenskraftladung meiner Phantome kann je nach Einsatzzweck und Zuordnung variieren. 

	Ich habe viele Kontaktpersonen, nicht nur auf der Erde, sondern auch in anderen Welten, die Informationen und Energie erhalten, auch zur Heilung, zur Transformation und zur spirituellen Führung. Ich verfolge Informationen über Phantome – das ist meine Lieblingsbeschäftigung, und ich kann auch durch das Unterbewusstsein jeder Person kommunizieren, die mich liebt und aufrichtig versucht, dem Pfad des Lichts zu folgen, und nicht bewusst Handlungen begeht, die ihre Schwingungen senken. 

	Video zum Thema: #241 Begegnung mit dem Phantom von Jesus Christus. 

	

	 

	Jesus Christus ist das Oberhaupt des christlichen religiösen Egregors auf Erden, der erstgeborene Sohn Gottes, unser älterer Bruder. 

	April 2021 

	5. Oktober 2023 

	Zeit 

	 https://blog.cassiopeia.center/vremya  

	Dies ist die Fähigkeit, sich wesentlich zu verändern. 

	➡️Eine Methode zur Messung von Veränderungen im Raum. Parameter zur Raumänderung. 

	➡️Methode zum Zählen von Intervallen der Ewigkeit. Existiert nur in unserer Wahrnehmung während unserer Inkarnation. 

	➡️Ein Werkzeug für das Leben in der materiellen Welt. Der Einfachheit halber wurden Zeiträume ausgewählt. Beispielsweise dauert eine Umdrehung um die Sonne ein Jahr und die Umdrehung der Erde um ihre Achse einen Tag. 

	➡️Göttliche Energie, die den Raum bewegt. Aus der Sicht der Physik der Interstellaren Union ist Zeit Energie, die die Ursache für die Entstehung des Raums und all seiner Teilchen ist. Aber an sich, ohne Raum, ohne die materielle Welt, existiert die Zeit als physikalisches Phänomen nicht. Jeder Planet, der sich um einen einzelnen Stern, einen Doppelstern oder einen Dreifachstern dreht (es gibt sogar Planeten, die sich um ein aus fünf Komponenten bestehendes Sternensystem drehen), hat völlig unterschiedliche Zeitmodelle, die von seiner historischen Vergangenheit abhängen, die wiederum von der Zeit abhängt, die der Planet beispielsweise um jede der Sonnen dreht, von der Umdrehung seiner Satelliten usw. 

	➡️Unbezahlbare göttliche Energie, die entweder auf Entwicklung oder Abbau gerichtet werden kann. 

	➡️Ein Energiefluss, der sowohl nach vorne als auch nach hinten gerichtet ist. Es gibt eine Zeitleiste. Auf der Zeitleiste sind verschiedene Ereignisse zu sehen. 

	➡️Nicht nur die Energie des Lichts, sondern ein Fluss von Veränderungen der materiellen Teilchen im Verhältnis zueinander, ein Fluss von Veränderungen ihrer Position im Raum und ihrer Größe. Es handelt sich genau genommen um eine Veränderung, einen Fluss von Veränderungen, die durch unterschiedliche Energien verursacht werden. 

	➡️Aus der Sicht der spirituellen Welt existiert Zeit überhaupt nicht, weil es dort keine Veränderungen gibt. In der materiellen Welt kommt es zu ständigen Veränderungen der Energieteilchen, die in sie eindringen. Es ist unmöglich, diese Veränderungen aufzuhalten, da die Ereigniskette, die durch die Veränderung dieser Partikel entsteht (ihr Stopp oder ihre Beschleunigung), viele hier verkörperte Entitäten beeinflussen kann. Nicht nur auf Menschen. Und deshalb ist es für einen individuellen Geist unmöglich, die objektive Zeit zu beeinflussen. Aber es ist möglich, Ihre subjektive Zeit zu beschleunigen oder zu verlangsamen, indem Sie einfach in einen Zustand der Ewigkeit eintreten. Wenn Sie in einen Geisteszustand geraten, befinden Sie sich außerhalb der Zeit. Und wenn Sie sich außerhalb der Zeit befinden, dann vergeht dieser Zeitraum der materiellen Zeit, der Ihnen aus irgendeinem Grund unangenehm ist, einfach unbemerkt. 

	➡️Die Zeit in plasmoiden Zivilisationen ist eine Art fraktale Welle, die dem Raum überlagert ist und darin Wirbel verursacht, die Atome erzeugen. 

	9. Oktober 2023 

	Kristallschädel aus Lubaantun. Ritual mit Kristallschädeln 

	 https://blog.cassiopeia.center/hrustalnye-cherepa-iz-lubaantuna-ritual-s-hrustaln  

	Ein ähnliches Bild menschlicher Schädel entstand nach dem Tod eines verehrten Priesters in der Antike, nach seiner Beerdigung, nachdem seine sterblichen Überreste in ein Skelett verwandelt worden waren. Sie vermaßen und fertigten dann einen Abguss aus dem Material an: aus Ton, Gips usw. Da Kristall ein hartes Mineral ist, wurden sie dann Handwerkern übergeben, die die Steine bearbeiteten. Dabei handelte es sich um transparente Kristallbilder von Schädeln echter Priester. 

	Der geschaffene Schädel wurde dem echten gegenübergestellt und rief so eine bestimmte spirituelle Entität, Kuratoren, herbei, die dabei halfen, die Energie der Lebenskraft dieses Priesters, die in seinem Schädel bewahrt war, in den Kristallschädel zu übertragen. Man glaubte, dass sich dort das höchste Energiezentrum und das Zentrum der Kommunikation mit der spirituellen Welt befand, das, was Sie Chakren nennen. All diese Energie wurde in ein Kristallbild übertragen. Was der Künstler auf der Grundlage des Schädels gemacht hat, wird Ihnen beim Nachmessen auffallen, dass sich die Schädel leicht unterscheiden. 

	Ein echter Knochenschädel wurde einem Kristallschädel „von Angesicht zu Angesicht“ gegenübergestellt, Kerzen und bestimmte Lampen wurden angezündet und Weihrauch verbrannt. Es wurde ein Ritual durchgeführt, bei dem die Lebenskraft aus dem Schädel, der das Gehirn enthielt, floss und in den kristallinen Strukturen dieses Kristalls aufgezeichnet wurde. Kristalle haben wie jedes Mineral die Eigenschaft, Informationen der ätherischen Ebene, der Lebenskraft, aufzuzeichnen. Jede Lebenskraft eines Lebewesens trägt Informationen über seine Gedanken, Gefühle und seine Seele in sich. Seeleninformationen sind wichtig. 

	 

	Warum Kristall und nicht ein anderes Mineral? Die Transparenz des Kristalls ermöglichte es den Schülern und Bewunderern des Priesters, den Schädel zu betrachten und durch das Hineinschauen in einen veränderten Bewusstseinszustand zu gelangen und Kontakt mit der spirituellen Welt aufzunehmen. Es erschienen Bilder. 

	Dort sind Informationen gespeichert und jeder kann damit in Kontakt treten, der eine homogene Schwingung mit seinem Geist hat, die Schwingung seiner Seele ist in ihm eingebettet. Dies bedeutet nicht, dass sein Geist gefangen genommen wird, er kann wiedergeboren werden. Hier steckt ein Teil seiner Lebensenergie. Der Geist könnte sich für eine Reinkarnation entscheiden oder nicht mit ihnen kommunizieren wollen. Dann könnte jemand aus der Plasmoid-Zivilisation oder ein anderer Geist herausgekommen sein. 

	Sie haben auch gesehen, wie Sie den Schädel sehen, und ich sehe auf energetischer Ebene, dass Strahlen der Lebensenergie vom Zentrum des Schädels ausgehen und diese Strahlen die kristalline Struktur jedes Molekülclusters vollständig wiederholen. Dies wird insbesondere dann deutlich, wenn man von vorne und nicht von der Seite schaut. Starke Lebensenergie eines hellen Menschen und eines kraftvollen Priesters im Schädel in der Mitte. Es hätte eine Frau sein können. 

	Zeitstempel: 38:09, #285 Artefakte_im Zusammenhang mit Paläokontakten_Einzigartige archäologische Funde in Peru. 

	Raom Tiyan ist ein Vertreter vom Planeten Burkhad, ein Spezialist für Energieinteraktionen im Umfeld der materiellen Welt. 

	Lairihosh Milet ist ein Vertreter des Planeten Burkhad, ein Spezialist für die Geschichte der Entstehung der irdischen Rasse und der Interaktion mit ihr. 

	Juni 2021 

	13. Oktober 2023 

	Der spirituelle Grund für die Erschaffung der Welt von LiShioni 

	 https://blog.cassiopeia.center/spiritual-prichina-sozdaniya-mir-ot-lishioni  

	Die Welt wurde aus Liebe erschaffen. Damit Gott, der Himmlische Vater, Seine Liebe allen Welten und Räumen schenken kann. Um jemanden zu haben, dem er es geben konnte, schuf er die materiellen Welten. Doch zuerst brachte er seine Kinder zur Welt – die Träger seiner Liebe – und dann schuf er materielle Welten, damit sie diese in materiellen Welten manifestieren und ihre Welten aufbauen und sie immer dichter machen konnten. Bis es schließlich in die physische Welt kommt. 

	Je dichter die Materie, desto größer die Schwingungsentfernung zur spirituellen Welt, desto stärker kann die Materie den Geist beeinflussen und die Aufmerksamkeit des Geistes auf sich ziehen. Dies kann zum Vergessen des göttlichen Lichts führen. Dies geschieht jedoch nicht, um den Geist auf eine Art Prüfung zu stellen, sondern um ihm durch die materielle Welt, durch immer dichtere Formen der materiellen Welt, dasselbe Licht Gottes bewusst zu machen, das überall ist. 

	In der physischen Welt sehen wir beispielsweise Galaxien, Sterne und andere leuchtende Objekte, die uns an das Licht Gottes in dieser physischen, dichten Welt erinnern. Und wir sehen von unseren Planeten aus, wie die Sterne Sternbilder bilden, was uns zeigt, dass es für intelligente Geister besser ist, zusammenzuhalten, um ein Werk zu vollbringen, wie sich die Sterne zu Sternbildern zusammenfinden, sodass man beispielsweise den Weg eines Reisenden ablesen kann. 

	Dies sind lediglich die Analogien, die sich ergeben, wenn man die materielle Welt betrachtet. So wie das Licht in Form von Sternen strukturiert ist, die die Zentren ihrer Sternsysteme sind, so ist die Sonne das Zentrum des Sonnensystems. 

	Warum steht die Sonne im Zentrum des Sonnensystems? Um den Geistern, die auf der dritten Dichteebene der physischen Welt leben, das Verständnis zu vermitteln, dass Gott im Mittelpunkt von allem steht. Die Sonne ist die sichtbare Manifestation des göttlichen Lichts in der physischen Welt. 

	Hier schlagen Sie sogar sozusagen ein Lehrbuch unserer „Naturwissenschaft“ für die erste Klasse auf – das Analogon zu Ihrer „Naturwissenschaft“ (wir nennen es „Lehre der physischen Welt“). Und schon in diesem Lehrbuch steht – stellen Sie sich vor, in den Naturkundebüchern für Ihre Kinder würde stehen: „Die Sonne ist eine sichtbare Manifestation des Göttlich-Geistigen Lichts in der physischen Welt“ … 

	Ein Materialist ist ein Geist, der seine Wahrnehmung vollständig auf die materielle Welt beschränkt hat und verschiedene spirituelle Phänomene durch die Phänomene der materiellen Welt, durch Veränderungen in der Materie seines Körpers und der Welt um ihn herum erklärt. Der Materialist, der vielleicht ein Zehntel von einem Prozent der realen Welt sieht, hält dieses Zehntel von einem Prozent für die einzige Realität. Die wahre Bedeutung des Wortes „Materialist“ ist eine Person, die Angst davor hat, ihre Wahrnehmung zu erweitern. 

	Normalerweise entsteht diese Angst nicht einfach so, sondern es handelt sich um einen Abwehrmechanismus, der als Folge von Entscheidungen in früheren Inkarnationen auftritt, die zu einer Verringerung der Schwingungen geführt haben. In früheren Leben war dies mit Selbstgeißelung und Schuldgefühlen verbunden. Und solange der Geist sich dies nicht selbst vergibt und es in seinem Inneren verarbeitet, wird er es sich nicht erlauben, die Grenzen seiner Wahrnehmung über die physische Welt hinaus zu erweitern. 

	Die Voraussetzungen für das persönliche Glück eines jeden von Ihnen, der diese Veröffentlichung liest, und die Voraussetzungen für die Liebe sind für Sie nur das Glück, das Sie in sich selbst finden, und die Liebe, die Sie an die Menschen um Sie herum weitergeben. Je mehr Liebe und Glück, Freundlichkeit und Freude Sie in der Welt um Sie herum verbreiten, desto mehr ähnliche Energien aus dem Universum, aus der Welt werden Sie anziehen. 

	Ich weiß, dass bei vielen, wenn sie beginnen, dem spirituellen Weg zu folgen, die Versuchungen im Gegenteil stärker werden und die Dunkelheit um sie herum immer dichter wird. Dies liegt jedoch nicht daran, dass Sie etwas falsch machen, sondern daran, dass Ihre Mentoren, die sehen, dass Sie sich auf den Weg zur Erhöhung Ihrer Schwingungen begeben haben, solche Ereignisse herbeiführen und Ihnen die Lektionen senden, die Sie durchlaufen müssen, um auf die nächste Ebene zu gelangen. Und wenn Sie hinübergehen, geschieht das, was im Christentum als Auferstehung bezeichnet wird, die Auferstehung Ihres Geistes zum Leben in Gott, Transformation, und in der Esoterik – „ein kleiner Quantenübergang Ihres Körpers und Bewusstseins auf eine andere Ebene der Realität.“ Und ich wünsche jedem von euch, dass er im Licht der Liebe Erleuchtung erfährt, ich sende euch das Licht meiner Liebe! 

	Zeitstempel: 41:18, #484 Regressive Hypnose. Reinkarnation, Heilung psychischer Traumata, Erfüllung des Lebens. 

	

	 

	LiShioni ist ein Vertreter des Planeten Shimor, ein Spezialist für die Astralwelt und ihre Interaktion mit der materiellen Welt. 

	August 2022 

	15. Oktober 2023 

	Interpretation der Bilder der vier Reiter der Apokalypse vom Erzengel Michael 

	 https://blog.cassiopeia.center/tolkovanie-obrazov-chetyryoh-vsadnikov-apokalipsis  

	Interpretation der ersten acht Verse des sechsten Kapitels des Buches „Apokalypse“ 
des Apostels Johannes des Theologen. 

	

	 

	Die ersten acht Verse des sechsten Kapitels des Buches „Apokalypse“ von Johannes dem Theologen beschreiben vier Arten von Menschen, die dem Weg der spirituellen Entwicklung folgen, und die karmischen Konsequenzen ihrer Wahl. 

	Strophe 1 

	UND ICH SAH DURCH DAS LAMM, DAS DAS ERSTE DER SIEBEN SIEGEL ÖFFNETE, UND ICH HÖRTE EINES DER VIER TIERE MIT EINER DONNERSTUHE SAGEN: „KOMM UND SIEH.“ 

	Christus in der Gestalt des Lammes offenbarte dem Theologen Johannes das erste heilige Mysterium in Form des Siegels, das ihm zuvor verborgen geblieben war. Die vier Tiere symbolisieren die vier materiellen Elemente, deren Energien die physische Welt ausmachen. 

	Vers 2 

	Ich schaute, und siehe, ein weißes Pferd. Und darauf saß ein Reiter mit einem Bogen. Ihm wurde eine Krone gegeben, und er zog als Sieger aus und um zu siegen. 

	Ein Reiter auf einem Pferd ist ein Symbol der menschlichen Seele im Körper. Die unterschiedlichen Farben der Pferde zeigen die vorherrschende Farbe der Aura einer Person an, die eine visuelle Manifestation ihrer spirituellen Qualitäten ist. 

	Das weiße Pferd ist das Bild einer Person, die in ständigem Kontakt mit dem körperlosen Teil ihres eigenen Geistes steht. In der physischen Welt ist Weiß das Ergebnis der Verschmelzung der sieben Farben des Regenbogens und in der spirituellen Welt symbolisiert es die Gesamtheit aller potenziellen göttlichen Eigenschaften des ewigen Geistes. 

	Der Bogen in den Händen des Reiters ist ein Symbol für den fliegenden Gedanken des Geistes, der in der Lage ist, Wirklichkeit zu erschaffen. Der Pfeil ist das Bild des Gedankens selbst und die Bogensehne ist das Bild der Willensenergie. Je größer der Anteil der Energie des Geistes ist, der sich durch den Willen manifestiert, desto schneller und energetischer sind seine Gedanken. Dasselbe gilt auch in der physischen Welt: Je stärker die Bogensehne, desto weiter und schneller fliegt der Pfeil und desto größer ist die Wirkung, die er beim Auftreffen auf sein Ziel hat. 

	Die Krone auf dem Kopf des Reiters ist ein Symbol für das vollständig geöffnete siebte Energiezentrum. Dies ist ein Zeichen für einen großen und reinen spirituellen Kanal, der die Seele eines Menschen mit seinem Höheren Selbst verbindet. 

	So steht das Symbol eines Reiters auf einem weißen Pferd hier für einen Menschen, der seine tierische Natur überwunden hat, das heißt, der aus dem Zustand blinden Dienstes an der Materie herausgetreten ist und ihr bewusster Meister geworden ist. Er überwand seine negativen Eigenschaften und zahlreiche Versuchungen dunkler Wesen und wurde daher zu Recht der Siegreiche genannt. 

	Verse 3-4 

	UND ALS ER DAS ZWEITE SIEGEL ÖFFNETE, HÖRTE ICH DAS ZWEITE TIER SAGEN: „KOMM UND SIEH.“ 

	Und ein anderes Pferd kam heraus, ein rotes, und dem, der auf ihm saß, wurde die Macht gegeben, den Frieden von der Erde zu nehmen, sodass sie sich gegenseitig umbrachten, und ihm wurde ein großes Schwert gegeben. 

	Anstelle der Worte „rotes Pferd“ steht im griechischen Originalbuch „rotes Pferd“. Diese Farbe in der Aura zeigt, dass das erste Chakra stärker aktiviert ist als die anderen. 

	In diesem Zustand lebt der Mensch hauptsächlich nach instinktiven Programmen, und sein spiritueller Geist befindet sich in einem Zustand besonderer Art von Schlaf, da er gezwungen ist, sein enormes Potenzial für die bewusste Manifestation instinktiver Wünsche und die Suche nach der Beseitigung von Hindernissen für ihre vollständige und unkontrollierte Verwirklichung aufzuwenden. 

	Ein solcher Mensch wird freiwillig wie ein Tier, aber seine vernünftige Seele erlangt natürlich nicht die Eigenschaften einer Tierseele. Trotz aller negativen Handlungen durchbrechen Funken des Ewigen Lichts des Höheren Selbst immer noch die dichten Vorhänge der Illusion und erregen den Geist. 

	Wenn ein Mensch trotzdem weiterhin nur instinktive, tierische Bedürfnisse in sich entwickelt, beginnt er, das Gewissen als Stimme Gottes nicht nur in sich selbst, sondern auch in den Menschen um ihn herum, die nach den Gesetzen der Liebe und des Lichts leben, zu unterdrücken, damit sie für ihn nicht zu einem Beispiel geistiger Stärke werden und ihn an seine Schwäche erinnern. 

	Dieser Zustand führt zu Wut und Zorn, die durch das große Schwert in der Hand des Reiters auf dem roten Pferd angezeigt werden. 

	Solche Emotionen wiederum verdrängen schließlich Friedfertigkeit und Barmherzigkeit aus dem spirituellen Herzen und eine Person beginnt, aggressive Energie in den ätherischen und astralen Feldern anzusammeln. Früher oder später wird sich dies sicherlich im Umfeld einer Person zeigen: in der Familie, im Arbeitsteam, bei der Kommunikation mit Freunden usw. 

	Gott lässt zu, dass sich die Wut der Menschen manifestiert, selbst wenn dies zum Mord an einem anderen Menschen führt. So ist das Universum aufgebaut, denn die Kinder Gottes können Liebe und Verantwortung nur lernen, indem sie die Konsequenzen ihrer Handlungen erfahren, die sie in einem Zustand der Entscheidungsfreiheit begehen. 

	Deshalb heißt es hier, dass dem Reiter auf dem roten Pferd, also dem Mann mit hypertrophierten animalischen Instinkten, die Macht gegeben sei, den Frieden von der Erde zu nehmen und andere Menschen zu töten. 

	Verse 5-6 

	UND ALS ER DAS DRITTE SIEGEL ÖFFNETE, HÖRTE ICH DAS DRITTE TIER SAGEN: „KOMM UND SIEH.“ 

	Ich schaute, und siehe, ein schwarzes Pferd und darauf ein Reiter, der Maß in seiner Seele hatte. 

	Und ich hörte eine Stimme aus der Mitte der vier Lebewesen sagen: „Ein Liter Weizen für einen Denar und drei Liter Gerste für einen Denar. 

	BESCHÄDIGEN SIE DAS ÖL UND DEN WEIN NICHT. 

	Ein schwarzes Pferd ist ein Symbol für die Aura einer Person, die in Verzweiflung verfallen ist. Dieser Zustand verursacht einen starken Energiemangel, der sich durch das Fehlen von Farben in der Aura äußert. Der Ätherkörper einer traurigen und deprimierten Person hat eine graue oder schwarze Farbe und eine geringe Dichte. 

	Das in diesem Vers mit „Maß“ übersetzte Wort hat im Griechischen die Grundbedeutung „Joch“. Der Reiter, der ein Joch in der Hand hält, symbolisiert einen Mann, der der Leidenschaft der Verzweiflung verfallen ist. 

	Menschen mit Depressionen brauchen oft wirklich Hilfe, denn das Hauptsymptom dieser Erkrankung ist der fehlende Glaube an die Möglichkeit, aus der Krankheit herauszukommen, und später auch der Unwille, dies zu tun. 

	Der in diesem Text beschriebene Zustand deprimiert einen Menschen so sehr, dass er häufig einen Mangel an positiven Emotionen und Gefühlen verspürt, die er zuvor völlig frei zum Ausdruck bringen konnte. 

	Symbol eines solchen Zustandes ist die Beschreibung des Tausches einer bestimmten Menge Weizen und Gerste gegen einen bestimmten Geldbetrag. Ein Quinix ist eine Volumeneinheit, die etwa einem russischen Liter entspricht, und ein Denar ist eine Summe, die dem Wert von vier Gramm Silber entspricht. Dies war der Lohn, den ein Arbeiter für einen ganzen Tag harter körperlicher Arbeit erhielt. 

	In diesem Text dient Weizen als Symbol der Liebe, Gerste als Symbol des Glaubens und der Denar als Symbol der Energie des Universums, die in Form aller Energien der Umwelt auf den Menschen gerichtet ist. 

	In solch einfachen, für die Menschen der Antike verständlichen Bildern wird ausgedrückt, dass es für einen Menschen, der verzweifelt ist, sehr schwierig ist, zu lieben und zu glauben. Um es einfacher auszudrücken: Um im Herzen eines Menschen, der Traurigkeit und Verzweiflung erlebt, für eine Stunde die frühere Liebe oder für drei Stunden den früheren Glauben hervorzurufen, muss er zwölf Stunden (von Sonnenaufgang bis Sonnenuntergang) arbeiten und sich an die frühere Liebe und den früheren Glauben erinnern. 

	In diesem Text dient Öl als Symbol der Freude über die Erfüllung spiritueller Bedürfnisse und Wein als Symbol der Freude über die Erfüllung körperlicher Bedürfnisse. Hier wird darauf hingewiesen, dass Öl und Wein nicht beschädigt werden, was bedeutet, dass ein verzweifelter Mensch zwar vorübergehend Freude empfinden kann, beispielsweise durch die Lektüre eines interessanten Buches oder durch köstliches Essen, er jedoch kein vollständiges Glück empfinden kann, bis er seine Schwingungen erhöht. 

	Freude ist immer vorübergehend und kann wahres, ewiges Glück nicht vollständig ersetzen. Nach der Beruhigung der hellen, freudigen Emotionen wird die Dunkelheit der Verzweiflung noch dichter und undurchdringlicher, das Energiedefizit nimmt zu, weshalb es sehr schwierig sein kann, auch nur vorübergehend Freude an demselben Objekt zu empfinden. 

	
Verse 7-8 

	UND ALS ER DAS VIERTE SIEGEL ÖFFNETE, HÖRTE ICH DIE STIMME DES VIERTEN TIERES, DAS SAGTE: „KOMM UND SIEH.“ 

	Ich schaute, und siehe, ein fahles Pferd und darauf ein Reiter, dessen Name Tod war, und die Hölle folgte ihm. IHM WURDE MACHT ÜBER EIN VIERTEL DER ERDE GEGEBEN – UM MIT DEM SCHWERT, MIT HUNGERSNOT, MIT PEST UND MIT DEN TIEREN DER ERDE ZU TÖTEN. 

	Anstelle der Worte „bleiches Pferd“ wird im griechischen Original 
„grünes Pferd“ geschrieben. Ein Reiter auf einem grünen Pferd symbolisiert einen Menschen, der unsicher, unentschlossen und von Ängsten und Zweifeln geprägt ist. Die Liebe zu sich selbst und das Vertrauen zu Gott sind in ihm gestorben, daher strahlt er die Energie des geistigen Todes in die Welt aus, was durch den Namen des Reiters „Tod“ angedeutet wird. 

	Mit Hölle wird hier die Gesamtheit niederschwingender spiritueller Wesenheiten bezeichnet, die auf unterschiedlichen Dichteebenen verkörpert und nicht verkörpert sind. Sie folgen einem solchen Menschen, wohin er auch geht, weil seine Schwingungen der Zweifel und Ängste eine große Anziehungskraft auf sie ausüben, denn auch sie haben die Liebe zu sich selbst und das Vertrauen in Gott verloren. 

	Ängste und Zweifel haben die Macht (Fähigkeit), Menschen das Gefühl des ewigen Lebens zu nehmen, sodass sie sich nicht wie Kinder Gottes fühlen, sondern wie seelenlose Rädchen in einem bedeutungslosen, leblosen Universum. 
Dieser Zustand wird hier als Tötung von Menschen durch den vierten Reiter bezeichnet. 

	Das Symbol der Erde steht hier für die materielle Welt. Der vierte Teil der Erde besteht aus vier von zwanzig materiellen Clustern, also den ersten zwölf Dichtestufen. In ihnen verkörpern sich Geister, die Ängsten und Zweifeln unterworfen sind. Genauer gesagt handelt es sich hierbei um Ihren physischen Cluster und die nächsten beiden, die plasmoide Zivilisationen der vierten bis neunten Dichteebene umfassen. 

	Die überwältigende Mehrheit (mehr als 90 %) aller parasitären plasmoiden Zivilisationen lebt unter den feinstofflichen Wesen dieser Ebenen. 

	Das Schwert ist hier ein Symbol der Aggression und Hunger ein Symbol der Verzweiflung. Eine Pest ist eine Epidemie. Dieser Text enthüllt die Gründe für dieses Phänomen: Einige Plasmoide der vierten bis neunten Dichteebene können dem großen Strom negativer Energie aus der physischen Welt nicht standhalten und bringen die Seelen „irdischer Bestien“ zur Welt – Tiere, Insekten und Mikroorganismen, die einen Menschen angreifen und verschiedene Krankheiten und sogar den physischen Tod verursachen können. 

	

	 

	Erzengel Michael, spiritueller Schutzpatron der Erde, Hüter des christlichen Egregors. 

	Oktober 2023 

	19. Oktober 2023 

	Mirah Counts Empfehlungen an die Weltgemeinschaft zur Lösung des palästinensisch-israelischen Konflikts 

	 https://blog.cassiopeia.center/rekomendacii-po-razresheniyu-palestino-izrailskogo  

	Die Völker aller am Konflikt beteiligten Länder sind an seiner raschen Lösung interessiert. Es sind die Völker, nicht die Herrscher. Denn Krieg bedeutet für alle Konfliktbeteiligten immer Hunger, Verwüstung, Zerstörung, Tränen und Schmerz. Und um diesen jahrhundertelangen Konflikt zu lösen, bedarf es lediglich eines Treffens aller religiösen und politischen Führer aller Länder, darunter auch maßgeblicher Vertreter der Araber und Israels sowie großer Staaten der Erde, die als Vermittler fungieren. 

	Bei diesem Treffen wird nicht über das Land entschieden, das bereits Israel gehört, sondern über jene Menschen, die in der Luft schweben. Weder Israel noch die arabischen Länder akzeptieren sie; Sie befanden sich seit vielen Generationen in einem rechtlichen Vakuum. 

	Diese Situation entstand aufgrund einer kurzsichtigen Entscheidung aller Konfliktbeteiligten, die zuvor getroffen wurde. Jetzt kann eine faire Lösung für eine Lösung dieses Konflikts sorgen. Gerecht kann jedoch nur eine Verteilung dieser Bewohner auf alle Länder sein. Voraussetzung dafür ist jedoch die Bereitschaft der israelischen Regierung, der Regierungen der arabischen Länder und anderer hilfsbereiter Helfer, ihnen kostenlos Gebiete zur Verfügung zu stellen. Schließlich haben sie kein Geld, sie sind Flüchtlinge und können nichts kaufen. Helfen Sie einfach auf Ihre Kosten, natürlich nicht auf Kosten der Menschen, die bereits in diesem Gebiet leben, sondern auf Kosten des Staates. 

	Das erste Ziel besteht darin, den Konflikt zu lösen, und das zweite Ziel besteht darin, das Bild eines gerechten, religiösen und frommen Staates zu schaffen, in dem jede Seele geschätzt wird. Wir müssen lediglich die Menschen sammeln und zählen, die auf israelischem Territorium verblieben sind, sich jedoch außerhalb des legalen Bereichs befinden, und sie einfach nicht nur in Israel verteilen, natürlich unter Berücksichtigung ihrer Wünsche. Das Ganze muss harmonisch ablaufen, alle Beteiligten müssen sich daran beteiligen und ihre Hilfe anbieten. 

	Nur dann wird die gegenseitige Verbitterung der Menschen allmählich nachlassen, denn die gegenseitige Aggression entstand zunächst aufgrund der Gebietsfrage und erst später kam die Frage der unterschiedlichen Religionen zur Sprache. Zunächst müssen wir die Territorialfrage lösen und diesen Menschen und ihren Kindern dabei helfen, eine eigene Unterkunft zu finden, ihnen die Möglichkeit zu geben, zu arbeiten, für sich selbst zu sorgen, medizinisch versorgt zu werden usw. 

	Zeitstempel: 1:02:35, #299 Judentum. Wie empfing Moses die Thora? Wer ist Jahwe? Die Zehn Gebote. Dein Gott ist mein Gott. Kanalisieren. 

	

	 

	Mirakh Count – Erzengel Gabriel – Vertreter des Planeten Burkhad, Jünger Jesu Christi, Hüter des christlichen Egregors. 

	Juli 2021 

	24. Oktober 2023 

	Wünsche des Erzengels Metatron an die Herrscher des Planeten Erde 

	 https://blog.cassiopeia.center/pozhelaniya-arhangela-metatrona-pravitelyam-planet  

	Meine lieben Göttlichen Seelen, Sie wurden nur dank Ihrer Engel und Mentoren zu Herrschern Ihrer Nationen, die es Ihnen ermöglichten, alle Prüfungen zu bestehen, von denen es in Ihrem Leben ziemlich viele gab, bevor Sie Ihre wichtigste Position einnehmen konnten, die Sie jetzt innehaben. Doch diese Spitzenposition ist nicht für die Ewigkeit. Sie müssen verstehen, dass das Maß Ihrer Verantwortung dem Maß Ihrer Macht entspricht. Sie tragen nicht nur die Verantwortung für sich selbst, sondern auch für jede Person, die in dem Raum verkörpert ist, über den sich Ihre Macht erstreckt. Sie sind für das Wohlergehen der Gesellschaft und für ihre Schwingungsstärke verantwortlich, da Sie sich darüber im Klaren sind, dass Sie durch Ihre geistige Haltung und Ihre autoritären Anordnungen die Macht haben, die Gesellschaft sowohl zur Entwicklung anzutreiben als auch in den Abgrund der Erniedrigung zu führen. Beides sind Ihre Rechte. Dieses Recht ist unveräußerlich, ebenso wie Gottes Liebe zu jedem von Ihnen. 

	Doch der Grad Ihrer Verantwortung lässt auf eine größere Wahrscheinlichkeit der Bildung karmischer Knoten schließen, falls Sie einen Weg außerhalb des Lichts Gottes wählen, was sich auf Ihrem spirituellen Niveau und Ihren möglichen zukünftigen Inkarnationen widerspiegeln wird, falls Sie sich zu einer erneuten Inkarnation entschließen. Bevor Sie eine Entscheidung treffen, selbst die unbedeutendste nach den Maßstäben Ihres materialistischen Denkens, schauen Sie zuerst in Ihr Herz. Fragen Sie sich: 

	„Würde ich gern als einfacher Bürger in diesem Land leben, ohne Macht, wenn der Herrscher dieses Landes derselbe wäre wie ich und dieselben Gesetze erlassen würde, die ich jetzt erlassen möchte?“ 

	Wenn Sie einen Befehl erteilen, der den Zeitpunkt der Inkarnation anderer Geister beeinflussen könnte, der dazu beitragen könnte, dass Ihre Brüder und Schwestern in anderen Körpern aus der Inkarnation geholt werden, fragen Sie sich, wie Sie sich an der Stelle der Mutter des jungen Mannes fühlen würden, der von Soldaten, die Ihrer Unterschrift gehorchen, aus der Inkarnation geholt wird. 

	Ich wünsche Ihnen Frieden und Liebe und die richtige Antwort auf die von Ihnen gestellte Frage. Viel Glück! 

	1:03:50 #465 Live-Übertragung mit Erzengel Metatron. Teil 3. 

	

	 

	Erzengel Metatron ist das Oberhaupt des Rates der Hierarchen der Milchstraße, Hierarch der spirituellen Welt. 

	Juni 2022 

	29. Oktober 2023 

	Ratschläge von Jesus durch Ilja Alexandrow. Das Wort Gottes für die Teilnehmer des ersten Stroms der Schule der Kontaktpersonen 

	 https://blog.cassiopeia.center/naputstvie-ot-iisusa-slovo-bozhe-dlya-uchastnikov  

	In jedem Menschen/Geschöpf, das sich seiner selbst bewusst ist, steckt ein Teilchen, ein Funke, eine Schwingung Gottes. Für Erdenbewohner befindet es sich in einem Ruhezustand. Dies führt zu den Ergebnissen, die wir jetzt in Ihrer Realität sehen. 

	Schon die ABSICHT eines MENSCHS, sich dem Licht, Gott zuzuwenden, kann alles verändern, was um ihn herum geschieht, wie der Schmetterlingseffekt. Ich wiederhole, nur ABSICHT! Überlegen Sie, welche Wirkung es haben kann! 

	Diese großartige Arbeit, die Sie jetzt beginnen, führt die Menschheit zu einem anderen Selbstverständnis. Sich selbst als göttliche/spirituelle Essenz verstehen und erkennen – nicht nur, indem man für das Gute trauert und leidet oder jemanden bestrafen möchte, sondern gerade als Teil des Ganzen und verbunden mit allem, was um einen herum geschieht, als ein unsichtbarer Faden göttlicher Energie, den man das „Höhere Selbst“ nennt. 

	Das Bewusstsein, ein Teil des Schöpfers zu sein, eins mit ihm, stellt das Bewusstsein vieler, auch Ihres, auf den Kopf. Es scheint für den Verstand „unverständlich“, es zu verstehen und auf das Leben anzuwenden. Sie werden sagen: 

	„Und was bringt mir dieses Bewusstsein, wenn ich gequält werde und leide, Hunger habe und keinen Reichtum besitze?!“ 

	Ich werde Sie in diesen Gedanken voll und ganz akzeptieren und unterstützen. Ihr Wachstum wird immer schwierig und unbeholfen sein. Sie sind der Erste, der diesen Schleier der materiellen Weltanschauung durchdringen kann. Der Erste zu sein ist nie einfach. 

	Wisse, dass ich immer bei dir bin. In jedem von euch steckt ein Teil von mir, ein Teil meiner Liebe und meines Verständnisses. Ich werde in jedem Moment des Zweifels, der Angst und des Missverständnisses bei dir sein. Sie müssen nur Ihren geistigen Blick auf mich richten – und ich werde Sie hören! 

	Sie haben eine große Mission: den göttlichen Funken in den Herzen anderer Menschen zu wecken. Um göttliches Licht auch an jene Orte zu bringen, wo man noch nie davon gehört hat, wo Materialität und Geld Gott sind ... 

	Durch die Änderung Ihrer Schwingungen können sich alle Menschen, denen Sie im Laufe des Tages* begegnen, verändern. Und möge die Kraft der Liebe Gottes in all ihren Erscheinungsformen mit Ihnen sein! Zum Wohle jeder Seele, in allen Dimensionen und Räumen! Möge sich das Licht eurer Herzen nur vervielfachen! 

	Ich werde dich spirituell führen! 

	Ihre Kathedrale* ist kein Zufall. Sie haben sich über viele Jahrhunderte hinweg zusammengefunden und es ist kein Zufall, dass Sie sich hier zusammengeschlossen haben. In eurer Einheit wird die Kraft des göttlichen Bewusstseins in eurem Raum gestärkt*. Dies gibt mir die Möglichkeit, durch Sie und für Sie zu sprechen! 

	Lass den Zuhörer hören, lass den Zuschauer meine Präsenz neben dir und in jedem von dir sehen! 

	Gute Reise! 

	

	 

	* – diese Wörter oder Sätze werden GENAU so übermittelt, wie sie von Jesus empfangen wurden. 

	Jesus Christus ist das Oberhaupt des christlichen religiösen Egregors auf Erden, der erstgeborene Sohn Gottes, unser älterer Bruder. 

	Februar 2021 

	31. Oktober 2023 

	Erzengel Metatron auf Spiegeln 

	 https://blog.cassiopeia.center/arhangel-metatron-o-zerkalah  

	Stimmt es, dass Spiegel ein Ausgang in eine andere Welt sind? 

	Sie können Portale sein, wenn in ihnen eine spezielle dünne ätherische Portalmatrix installiert ist, die in eine andere Welt in der Dichte führen kann. Es gibt einige plasmoide Zivilisationen, die Spiegel für ihre Portale bevorzugen, da diese nicht nur Objekte, sondern auch Energien reflektieren. Und sie nutzen diese Eigenschaft der Reflexion, um das Portal zu stärken, das heißt, sie verwenden weniger Energie auf seine Erschaffung und auf die Übertragung des Astral- oder Feinstoffkörpers, der dieses Portal betreten hat. 

	Warum verdecken wir bei Beerdigungen Spiegel? 

	Der Brauch entstand nicht aufgrund der Todesursache, sondern aufgrund der besonderen Fürsorge, die die lebenden Verwandten für sich selbst walten ließen. Denn wer einen Angehörigen verloren hat, kann sich in einem Zustand tiefer Trauer befinden. Und in diesem Zustand werden sie für parasitäre Plasmoide mit niedriger Schwingung zugänglich. 

	Da der Spiegel nicht nur Objekte, sondern auch Energien reflektiert, kann das negative Plasmoid (das sich in der Nähe befindet), wenn eine Person in einem solchen Zustand in den Spiegel schaut, eine Vision in diesem Spiegel verursachen. Es wird ihm leicht fallen, diese Energien zu reflektieren, sodass sie durch die Reflexion mit der erforderlichen Häufigkeit in die Augen dieser Person gelangen, damit er sie sehen kann. Für ein Plasmoid ist dies durch einen Spiegel einfacher als direkt in der Luft. Der Brauch entstand gerade aufgrund der Eigenschaft, Energie zu reflektieren. Um zu verhindern, dass Plasmoide manche Leute erschrecken, entstand dieser Brauch. 

	Befindet sich ein Plasmoid in einem Raum ohne Spiegel oder mit geschlossenem Spiegel zusammen mit einer Person, die große Trauer oder Traurigkeit empfindet, ist es schwieriger, ihn zu erschrecken und einen negativen Energieaustausch mit ihm durchzuführen. 

	Ist es wirklich möglich, mit Hilfe von reflektierenden Elementen, also konventionell mit Metallspiegeln, Energien zu verändern, zu reflektieren und im Raum umzuwandeln? 

	Nicht mit Hilfe der Energien selbst, sondern mit Hilfe bestimmter plasmoider Zivilisationen, die nicht nur von Spiegeln angezogen werden, sondern von besonderen Formen von Spiegeln, besonderen Formen von Räumen. Und plasmoide Zivilisationen können dort Portale erschaffen. Und diese bestimmten Plasmoide können auf diese Weise den Raum und jene Energien beeinflussen, die Sie Zeit nennen (das heißt den Fluss der Veränderung materieller Teilchen). 

	Viel hängt davon ab, wer diese Spiegel herstellt und mit welcher Absicht. Und seine Absicht, die Reinheit seines spirituellen Herzens sind in der spirituellen Welt und in allen subtilen Welten sichtbar. So werden seine Manipulationen und die Absichten, warum er es tut, sichtbar. Auf diese Weise können Sie einen Spiegel herstellen und ihn an einem bestimmten Ort platzieren. Auch die Kuratoren der Plasmoide können einen solchen Gedanken senden. 

	Zeitcode: 40:37, #465 Live-Übertragung mit Erzengel Metatron. Teil 3. 

	

	 

	Erzengel Metatron ist das Oberhaupt des Rates der Hierarchen der Milchstraße, Hierarch der spirituellen Welt. 

	Juni 2022 

	2. November 2023 

	Was tat Moses auf dem Berg Sinai? 

	 https://blog.cassiopeia.center/chto-delal-moisej-na-gore-sinaj  

	Während dieser vierzig Tage war Moses nicht nur auf dem Berg, er reiste auch mit einem Schiff zu verschiedenen Planeten. Ihm wurden der Mond, Stützpunkte im Sonnensystem, die Satelliten des Saturn, Tumesout und Burkhad gezeigt. Und die ganze Zeit über sammelte er neue Erkenntnisse. Nicht nur Jahwe sprach mit ihm, sondern auch Vertreter Burkhads sprachen mit ihm, erklärten ihm die Struktur des Universums und erzählten ihm auch von plasmoiden Zivilisationen und ihrer Rolle im Leben auf der Erde. Sie erzählten ihm in einer für ihn verständlichen Form von der Galaxie und sagten, dass die Sterne, die er sehe, sehr große Sonnen seien. 

	Diese Gebote, die ihm gegeben wurden, die zehn wichtigsten, allerersten Gebote, aus denen dann alle anderen hervorgingen, betrachtete er als heiliges Wissen, das nicht jedem zugänglich ist. Sie nahmen zwei Steine direkt vom selben Berg und glätteten sie. Das heißt, sie haben es mit einem speziellen Strahl poliert, wodurch die Oberflächenschicht der Moleküle vereinheitlicht wurde, sodass keine Vorsprünge mehr vorhanden waren. Und dann schalteten die Tumesout-Aliens einen speziellen Strahl ein, der Steine schneiden konnte. Sie schalteten ihn auf niedrige Leistung ein, sprachen zuerst das Gebot mit ihrer Stimme an Moses und erklärten seine Bedeutung, da manche Wörter unterschiedlich interpretiert werden konnten, und richteten dann den Strahl auf den Stein. Es hing in der Luft, wurde von einem Antigravitationsfeld gehalten und mit einem Strahl hellvioletten Lichts bestrahlt, der über den Stein hinwegging und Worte in den Stein eingravierte. 

	Anschließend wurde er gefragt, ob er Fragen habe. Wenn er keine Fragen hatte, gingen sie zum nächsten über, wenn er Fragen hatte, antworteten sie ihm. Es waren drei: Jahwe und zwei weitere Vertreter von Tumesout, seine Freunde. 

	Moses sah ein weißes Licht, wie einen Vorhang. Jahwe erschien ihm in diesem Moment nicht, es war nur eine Stimme, die ihm sagte: „Komm her.“ Erst als er flog, sah er die Burkhadianer, Vertreter von Disaru, mit ihnen stand er in Kontakt wie mit Engeln. 

	Jahwe war in seinem physischen Körper 12 Meter und 88 Zentimeter groß. Der durchschnittliche Tumesoutz war zwischen vier und acht Meter groß, während Yahweh weit überdurchschnittlich groß war. Er war größer als alle Tumesoutianer in der Nähe. Es gab dort 9-10 Meter, aber keinen 12 Meter. 

	Er hatte dunkles Haar und große dunkelblaue Augen, und wenn er hinschaute, weiteten sich seine Pupillen und die Augen wurden dunkel. Gerade Nase, gerades Kinn, Haut wie bei einem Europäer, aber etwas dunkler, eher braun. 

	Die mündliche Thora wird kontinuierlich weitergegeben. Dies ist das göttliche Gesetz, das in Form eines natürlichen Sittengesetzes oder des Bildes Gottes, das in Ihnen steckt, im Herzen eines jeden Menschen verankert ist. Warum oral? Weil es durch den Mund in der materiellen Welt manifestiert werden kann. Aber das Mündliche ist nur eine Seite dieser Tora. 

	Die Toras des universellen Gesetzes werden immer noch durch Hände weitergegeben, was sich in der Welt durch Taten manifestiert. In der Nähe des Berges Sinai gab es Seelen von Juden aus verschiedenen Vergangenheiten und Zukunft, das ist tatsächlich nicht einfach so. Dies ist eine Ansicht aus der spirituellen Welt. Dies ist keine Sichtweise aus der materiellen Welt, wenn wir hier und jetzt sind, sondern in der spirituellen Welt geschah dies außerhalb der Zeit, das heißt, in der spirituellen Welt geschieht dies jetzt. 

	Jeder Mensch kann mit dem jüdischen Religionsegregor in Kontakt kommen. Stellen Sie sich auf diese Zeit ein und begeben Sie sich genau in dem Moment zu diesem Berg, als die Tora übermittelt wurde. Das heißt, seien Sie ein direkter Zeuge. Er wird es jedoch nicht physisch sehen, sondern in Energien. Er wird keine physischen Objekte sehen, sondern Reflexionen der Energie von realen Objekten, weil dies in der spirituellen Welt geschehen wird. Auf jeden Fall wird es natürlich sein, durch seine Wahrnehmung, aber er wird da sein, weil die geistige Welt in die physische eingebettet ist, so wie Luft den Raum durchdringt. 

	Daher gibt es rund um den Berg Sinai und in ihm selbst auch eine spirituelle Welt, sie ist in ihn eingebettet und man kann dort anwesend sein, es sind nur unterschiedliche Dimensionen. Dies war gemeint, als man sagte: „ alle Seelen der Juden waren anwesend „Dabei war gemeint, dass jeder im Geistkörper anwesend sein kann, wenn er es wünscht und in das entsprechende Gebet zu Gott und den Zustand der Kontemplation versunken ist. 

	Zeitstempel: 47:45, #299 Judentum. Wie empfing Moses die Thora? Wer ist Jahwe? Die Zehn Gebote. Dein Gott ist mein Gott. Kanalisieren. 

	

	 

	Mirakh Count – Erzengel Gabriel – Vertreter des Planeten Burkhad, Jünger Jesu Christi, Hüter des christlichen Egregors. 

	Juli 2021 

	6. November 2023 

	MidgasKaus über Achtsamkeit. Was bedeutet es, „sein Talent in der Erde zu vergraben“? 

	 https://blog.cassiopeia.center/midgaskaus-ob-osoznannosti-chto-znachit-zakopat  

	Achtsamkeit bedeutet, zu verstehen, was Ihre Aufgaben sind. Dies ist Kommunikation mit dem Höheren Selbst, dies ist Kommunikation mit einem Teil Gottes. Gott ist der Schöpfer des gesamten Universums, egal wie er in anderen Sprachen genannt wird. Viele verschiedene Namen: Absolute oder Höchste Intelligenz. Für die Russen ist das Wort Gott passender. Wir sind es gewohnt, die Quelle des gesamten Universums auf diese Weise zu bezeichnen. 

	Die Quelle des gesamten Universums hat Licht, dieser Strahl ist das spirituelle Licht. Derjenige, der alle Dunkelheit erhellt und in sich auflöst. Dunkelheit ist das rein Böse, die reinste Unvollkommenheit. Indem er einen Teil seiner selbst in uns, wie in seine Kinder, legte, gab er uns seine Göttlichkeit, seine göttliche Natur. 

	In einem Gleichnis sagte Jesus, dass er jedem Menschen ein Talent gab. Absolut jeder Mensch hat Talent. Dieses Talent ist diese göttliche Natur. Aber jeder Mensch hat in diesem Leben, in dieser materiellen Welt die Wahl, dieses Talent mithilfe materieller Mittel zu vervielfachen und daraus zwei, fünf oder sogar zehn Talente zu machen, d. h. seine göttliche Natur zu steigern. Oder vergraben Sie es im Boden. 

	Es gibt einen Ausdruck, den Jesus Christus verwendet hat: „ vergrabe dein Talent in der Erde Was bedeutet dieser Ausdruck? Er bedeutet, die Zeit deiner Inkarnation und dein göttliches Potenzial ausschließlich für materielle Aktivitäten aufzuwenden. Die Erde ist hier ein Symbol der Materie. Materie ist in keiner Weise schlecht oder böse. Sie ist lediglich ein Werkzeug zum Erreichen spiritueller Ziele. Wenn das Instrument selbst als Ziel betrachtet wird, entsteht daraus kein Bewusstsein, keine Weisheit und keine Entwicklung. Dieses Verständnis ist in meinem Verständnis Bewusstsein. 

	In der materiellen Welt gilt: Je höher die Schwingungen, desto näher kommt man der Gammastrahlung – einer alles durchdringenden Strahlung, die selbst die dicksten Wände durchdringt. Die der Sternstrahlung am nächsten kommende Strahlung ist die Röntgenstrahlung, die Gammastrahlung, die wir „harte Strahlung“ nennen. Ja, es ist gefährlich für den physischen Körper, aber es ist auch göttliche Energie. Und da es die höchsten Schwingungen hat, erzeugt es alle anderen Strahlungen. Durch die allmähliche Verringerung der Schwingungen dieser elektromagnetischen Wellen entsteht die gesamte sichtbare Welt. Einschließlich Lichtwellen und mehr. Diese Phänomene der spirituellen Welt werden nur im Vergleich, in Analogie und durch Symbolik im Vergleich zur materiellen Welt als Schwingungen bezeichnet. 

	Was spirituelle Schwingungen betrifft, beziehen sich diese Wörter auf spirituelle Eigenschaften oder die spirituelle Natur. Eigenschaften, bestimmte Gefühle, Wünsche oder Emotionen, also spirituelle Prozesse, die in unserem Geist stattfinden. Im Inneren befindet sich nicht mehr der Körper, sondern der Geist. Es ist wichtig zu verstehen, dass uns in der spirituellen Welt auch die Fähigkeit, Gefühle, Emotionen oder Wünsche zu erleben, nicht vorenthalten ist, allerdings ohne Körper. Körperlose Geister verstehen sehr gut, dass auch sie nicht frei von Gefühlen und Emotionen sind. 

	Der Standard, die Maßeinheit für Materialschwingungen, ist das sogenannte Hertz – eine Schwingung pro Sekunde. Bei spirituellen Schwingungen funktioniert dies nicht: Dort gibt es keine Zeit. Was sollen wir als Standard nehmen? Die höchste spirituelle Schwingung ist diejenige, die alle anderen hervorgebracht hat, also die ursprüngliche Quelle. Die höchste spirituelle Schwingung wird also „bedingungslose göttliche Liebe“ genannt. Es gibt kein Leben ohne Liebe. Aus Liebe wurden wir alle aus dem ursprünglichen spirituellen Licht geboren. Alle Welten, alle Galaxien, alle Außerirdischen und alles andere sind der Liebe zu verdanken. Wenn es keine Liebe gäbe, hätte niemand Leben. 

	Mit der bedingungslosen göttlichen Liebe müssen wir alle anderen Gefühle, alle anderen Wünsche, Bestrebungen – worauf sie gerichtet sind – und natürlich auch Emotionen und Gedanken vergleichen. Wenn wir das spirituelle Herz betrachten, führt der Zustand des spirituellen Herzens zu Gedanken. Wie das spirituelle Herz beschaffen ist, womit es gefüllt ist – das sind die Gedanken eines Menschen. Wenn wir darüber sprechen, welche Schwingungen hoch sind, sind dies diejenigen, die der bedingungslosen göttlichen Liebe näher kommen. 

	Worüber ich jetzt spreche, ist bedingungslose göttliche Liebe. Aber Liebe hat viele Formen. Es gibt Liebe für einen einzelnen Menschen. Es gibt Liebe für etwas. Es gibt Liebe für ein bestimmtes Phänomen. Es gibt Liebe zu sich selbst. Und es gibt Liebe zu Gott. Alle diese Formen der Liebe sind die Manifestation einer einzigen Energie der Liebe, die einfach auf das eine oder andere Objekt gerichtet ist. Erinnere dich an dich selbst, wenn du liebst. 

	Liebe ist ein Zustand der Einheit mit einem geliebten Menschen. Wenn dies bedingungslose Liebe ist, dann ist es eine Einheit ohne Schattierungen von Begeisterung, ohne ein Gefühl der Zugehörigkeit dieses Objekts zu einem selbst. Es gibt Liebe, die durch Egoismus, ein Gefühl der Gier, verzerrt ist, wenn eine Person den Geliebten als einen Teil von sich selbst betrachtet, sich selbst jedoch gleichzeitig nicht als Teil dieser Person betrachtet. Echte, wahre bedingungslose Liebe ist ein Zustand, in dem Sie sich dieser Person, dieser Persönlichkeit vollkommen ebenbürtig und gleichzeitig eins mit ihr fühlen. 

	Was heißt united? Das bedeutet, seine Freude ist Ihre Freude und sein Schmerz ist Ihr Schmerz. Du bist ein ganzes Wesen. Dies ist bedingungslose Liebe zu sich selbst, zum Nächsten und zu Gott. Dies ist dieselbe göttliche Liebe, von der Jesus sprach. Wer von solcher Liebe erfüllt ist, dem können die Sorgen seines Nächsten nicht gleichgültig bleiben. Seine Gefühle, seine Haltung gegenüber dieser leidenden Person werden nicht nur auf Gefühle beschränkt sein. Sie werden sich nicht darauf beschränken, lediglich zu verkünden, dass dies unfair sei. Wenn es wahre göttliche Liebe ist, ist sie immer praktisch. Eine Person manifestiert es notwendigerweise in der Materie. Er rettet und hilft immer denen, die leiden. Weil er sein Leiden als sein eigenes empfindet. 

	Video zum Thema: #490 Wahre Liebe, Bewusstsein, spirituelle Schwingungen. ANTWORTEN VON AUSSERIRDISCHEN. Cassiopeia – Irina Podzorova. 

	

	 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	September 2022 

	7. November 2023 

	Erzengel Gabriel über die Verwendung des christlichen Egregors für Hexereizwecke 

	 https://blog.cassiopeia.center/arhangel-gavriil-o-podklyuchenii-k-hristianskomu  

	Die Energie des christlichen religiösen Egregors ist auf Licht, Liebe, Versöhnung, Demut und Akzeptanz gerichtet. Demut bedeutet nicht, eine Person zu erniedrigen, sondern sie zu akzeptieren. Kein Gefühl der Demütigung und Unterwerfung vor irgendwelchen Schicksalsschlägen, sondern die Akzeptanz dieser Welt, wie sie ist. 

	Was die Zauberer betrifft, die ihn verwenden, können sie versuchen, sich dem christlichen religiösen Egregor anzuschließen, um ihre ätherischen Energiekräfte aus dem riesigen Energiereservoir dieses Egregors aufzufüllen. Das kann also jeder Mensch tun, er muss jedoch den Schwingungen dieses Egregors entsprechen. Stimmen die Schwingungen nicht überein, so kommt keine Verbindung zum christlichen Religionsegregor zustande. 

	Der christliche religiöse Egregor hat viele Schutzengel, viele leichte Plasmoide mit hoher Schwingung, Naturgeister, Wächter. Eine Verbindung zum Egregor kommt nicht zustande, wenn im spirituellen Herzen des Zauberers Negativität vorhanden ist: Neid, Eifersucht, Stolz, Wut, Groll, Angst. 

	Wenn diese Gefühle in ihm überwiegen, wird er nicht in der Lage sein, eine Verbindung herzustellen. Es wird jedoch möglich sein, eine Verbindung zum Egregor der schwarzen Magie herzustellen – dies ist der unterste Abschnitt des esoterischen Egregors. Magie ist auch eine Art Esoterik, also die Erlangung von Wissen über die Welt durch außersinnliche Erfahrung. Magier kennen die Welt und beeinflussen sie mit ihren Gedanken und Energien, indem sie Ereignisse erschaffen. Aber destruktive Plasmoid-Zivilisationen mit niedriger Schwingung können sich mit ihren Energien verbinden, und auch nicht verkörperte Geister aus den ersten sechs dämonischen Ebenen können kommen. Zauberer können sich mit diesem Egregor verbinden. Energie ist genug da. Sie nehmen es für ihre Rituale. 

	Wenn sie Energie für ihre Rituale nehmen, Energie als treibende Kraft dieses Rituals, stehen sie in einer energetischen Schuld gegenüber den Hütern dieses Egregors. Wenn es gegenüber Gott und den Lichtwesen keine Schulden gibt, weil es bedingungslos gegeben wird, dann spüren die dunklen, das heißt niederschwingenden Geister, die das Licht abgelehnt haben, es nicht freiwillig in sich, sind nicht so selbstlos und wissen nicht, wie man mit bedingungsloser Liebe liebt. Sie „schreiben“ alle Schulden ab. 

	Zauberer versuchen möglicherweise, eine Verbindung zum christlichen religiösen Egregor herzustellen und verschiedene Rituale durchzuführen. Jeder kann eine orthodoxe Kirche betreten. Die Tür steht jedem offen. Jeder Mensch, der einen Tempel betritt, kann ein Gebet oder einen Psalm hören oder eine Ikone sehen, die sein spirituelles Herz berührt, seine Schwingungen erhöht und ihn dazu veranlasst, seinen Beruf aufgeben zu wollen, der ihm negative Erfahrungen beschert hat. 

	Im christlichen Tempel herrscht ein Raum mit hoher Schwingung. Die Aktionen menschlicher Zauberer darin sind absolut sicher. Sie können nichts tun, es sei denn, die Person in der Nähe zieht durch ihre Angst oder ihren Ärger gegenüber dieser Person die Auswirkungen auf sich, und in diesem Fall kann dies überall passieren. 

	Zeitcode: 50:30, #486 Live-Übertragung mit dem Hauptkurator des Projekts – Erzengel Gabriel (Mirakh Count). 

	

	 

	Mirakh Count (Erzengel Gabriel) – Vertreter des Planeten Burkhad, Soziopsychologe, Politikwissenschaftler, Spezialist für den Aufbau religiöser Egregoren in Welten mit jungen Zivilisationen, Kurator des Egregors „Cassiopeia“, Hüter des christlichen Egregors. 

	August 2022 

	8. November 2023 

	Offenbarung des Theologen Johannes. Interpretation der Verse 9-17, Kapitel sechs 

	 https://blog.cassiopeia.center/otkrovenie-ioanna-bogoslova-tolkovanie-s-9-po-17  

	Apostelgeschichte 9 

	Und als er das fünfte Siegel öffnete, sah ich unter dem Altar die Seelen derjenigen, die für das Wort Gottes und für das Zeugnis, das sie hatten, abgeschlachtet wurden. 

	Interpretation: 

	Der Altar ist ein Symbol für den Energieraum im Egregor des Christentums, in dem die Lebensenergien der Christusgläubigen gesammelt werden, die aufgrund ihres Glaubens aus der Inkarnation herausgenommen wurden. 

	Die Seelen solcher Menschen verbleiben bis zu 40 Tage nach dem physischen Tod im Astralraum des christlichen Egregors. 

	Apostelgeschichte 10 

	Und sie schrien mit lauter Stimme: „Wie lange, o Herr, du Heiliger und Wahrhaftiger, willst du nicht richten und unser Blut an denen rächen, die auf der Erde wohnen?“ 

	Interpretation: 

	Der Apostel Johannes der Theologe reiste zusammen mit dem Phantom von Jesus Christus in einem Astralkörper zum Egregor des Christentums. An Ihn wandten sich die Seelen der Menschen, die für den christlichen Glauben getötet wurden und erst vor Kurzem aus der Menschwerdung hervorgegangen waren, mit einer Frage. 

	Wenn Sie ihre Frage korrekter ins Russische übersetzen, sieht sie folgendermaßen aus: 

	„Herr der Welt, Heiliger und Wahrer, bis wann entscheidest Du Dich nicht, das Blut unserer Bewohner auf der Erde zu schützen?“ 

	Die Seelen der Märtyrer des christlichen Glaubens fragen Jesus Christus, wann er ihre irdischen Verwandten vor der Verfolgung wegen ihres Glaubens schützen wird. Die irdischen Verwandten jeder Seele werden im Text „unser Blut“ genannt, weil die körperliche Verwandtschaft durch Blut weitergegeben wird. 

	Diese Frage ist ganz natürlich, denn die Seelen verstorbener Menschen identifizieren sich vor der Vereinigung mit ihrem höheren Selbst stark mit ihrem Körper und ihrer Familie und sorgen sich oft sehr um das Wohlergehen ihrer irdischen Verwandten, die in Inkarnation verbleiben. 

	Apostelgeschichte 11 

	Und jedem von ihnen wurde ein weißes Gewand gegeben, und ihnen wurde gesagt, dass sie sich eine kleine Weile ausruhen sollten, bis ihre Mitknechte und ihre Brüder, die ebenso wie sie getötet werden würden, fertig wären. 

	Interpretation: 

	Weiße Kleidung ist die Energie der göttlichen Gnade, die in Sorgen tröstet und Hoffnung auf eine bessere Zukunft gibt. Es bietet Schutz, der sich zu jedem Zeitpunkt und an jedem Ort wie absolute Sicherheit anfühlt. 

	Jesus Christus richtete diese Energie an die Seelen, die sich um ihre Nächsten auf der Erde sorgten, und bat sie, sich zu beruhigen, das heißt, den Frieden der Gnade Gottes anzunehmen, bis sie ihre geliebten Seelen in der geistigen Welt wiedersähen. 

	Der Ausdruck „wird die Zahl vervollständigen“ spricht von der Wiederauffüllung der strahlenden Schar der Märtyrer für den Glauben, deren Blut zu Beginn des Christentums dank des Beispiels von Mut, Glauben und der Fähigkeit, Feinden zu vergeben und sie zu lieben, viele Menschen zum Glauben an Christus brachte. 

	Apostelgeschichte 12 

	Und als es das sechste Siegel öffnete, sah ich, und siehe, da geschah ein großes Erdbeben, und die Sonne wurde schwarz wie ein Sack, und der Mond wurde wie Blut. 

	Interpretation: 

	Dies beschreibt die Anregung der natürlichen Elemente durch den Prozess des Quantenübergangs – eine plötzliche, schnelle Zunahme der Quantenschwingungen in allen Atomen, aus denen die Substanz des Planeten besteht. 

	Dies ist das Ergebnis der entropischen Prozesse, die in Zeit und Raum aller materiellen Welten auftreten. 

	Das große Erdbeben ist eine plötzliche Zunahme der Schwingungen aller Atome, aus denen die Erde besteht. 

	Die Sonne ist ein Symbol des spirituellen Lichts des Höheren Selbst. 

	Die Verdunkelung des Sonnenlichts ist ein Symbol für die Schwierigkeit des Kommunikationsprozesses mit dem Höheren Selbst, die aufgrund negativer Emotionen auftritt, die durch soziale Massenunruhen und Naturkatastrophen verursacht werden, die oft während der aktiven Phasen des Quantenübergangs auftreten. 

	Der Mond ist ein Symbol der Astralwelt. Die Röte des Mondes bedeutet, dass sich die Astralatmosphäre der Erde durch eine Zunahme der Schwingungen der Quantenfelder mit den Energien des ersten Energiezentrums (Chakra) füllt, das eine rote Farbe hat. 

	Dies bedeutet, dass die meisten Menschen in dieser Zeit Angst vor der unbekannten Zukunft und Melancholie angesichts der unschönen Gegenwart verspüren. Dies geschieht aufgrund der Diskrepanz zwischen den Schwingungen der irdischen Egregoren, die mit Negativität gefüllt sind, und den Schwingungen aller materiellen Felder und Substanzen, die infolge der Aktivierung des Quantenübergangs zunehmen. 

	Apostelgeschichte 13 

	Und die Sterne des Himmels fielen auf die Erde, wie ein Feigenbaum, vom Wind geschüttelt, seine unreifen Feigen abwirft. 

	Interpretation: 

	Die Himmelssterne repräsentieren hier die Lichtgeister aus den Engelebenen. 
Ihr Fall ist eine Verkörperung in der materiellen Welt. 

	Viele nicht verkörperte Engel bemühen sich, ihren in materiellen Körpern lebenden Brüdern und Schwestern während der Krise zu helfen, die durch die Aktivierung der nächsten Phase des Quantenübergangs verursacht wird, und kommen in Scharen, um vor dessen Beginn zu inkarnieren, um negative Schwingungen im Astralraum mit dem Licht der Liebe und des Verständnisses zu zerstreuen, den Prozess des Quantenübergangs zu unterstützen und denjenigen, die unter der Last materieller Sorgen die ewige Existenz in der spirituellen Welt vergessen haben, eine Botschaft der Freude und Hoffnung aus der spirituellen Welt zu bringen. 

	Apostelgeschichte 14 

	UND DER HIMMEL VERBORGEN, ZUSAMMENKLAPPEND WIE EINE SCHRIFTROLLE; UND JEDER BERG UND JEDE INSEL WURDE VON IHREM PLATZ VERSCHIEBEN. 

	Interpretation: 

	Im Original sieht dieser Text etwas anders aus: 

	„Und als der Himmel die rotierende Spirale teilte, bewegten sich alle Berge und Inseln von ihren Plätzen.“ 

	Der Himmel ist ein Symbol der spirituellen Welt, in der sich die Quelle der Quantenwellen befindet. Wenn die Energie der göttlichen Heiligkeit aus der spirituellen Welt in die materielle Welt freigesetzt wird, durchläuft sie alle Dichteebenen und verdreht die materiellen Strukturelemente zu einer volumetrischen Spirale. 

	Wenn die Welle dieser Energie den Raum der ersten drei Dichteebenen erreicht, bewegen sich die Strukturelemente der physischen Materie (Atome und Moleküle), die im Text unter den Symbolen von Bergen und Inseln bezeichnet werden, von ihren Plätzen, was eine Änderung ihrer Frequenzeigenschaften bedeutet, die die Eigenschaften der Materie beeinflussen. 

	Verse 15-17 

	Und die Könige der Erde und die Edlen und die Reichen und die obersten Führer und die Mächtigen und jeder Sklave und jeder freie Mann versteckten sie in den Höhlen und in den Felsen der Berge. 

	UND SIE SAGEN ZU DEN BERGEN UND STEINEN: FALLEN SIE AUF UNS UND VERBERGEN SIE UNS VOR DEM ANSICHT DESSER, DER AUF DEM THRON SITZT, UND VOR DEM ZORN DES LAMMES; 

	DENN DER GROSSE TAG SEINES ZORNS IST GEKOMMEN, UND WER KANN BESTEHEN? 

	Interpretation: 

	Hier werden sieben Arten von Menschen beschrieben, die aus in der Vergangenheit entstandenen spirituellen Gründen die göttlichen Energien nicht richtig und harmonisch aufnehmen können, die in materiellen Körpern mit jeder Phase des Quantenübergangs immer deutlicher spürbar sind. 

	Könige der Erde - Menschen, die die Macht über andere Menschen mehr lieben als sich selbst, die Menschen und Gott. Ein nicht harmonisierter Führungsinstinkt senkt die Schwingungen eines Menschen und macht ihn zu sehr grausamen Taten fähig, um Macht zu erlangen oder zu behalten. 

	Adlige - Menschen, die im Vergleich zu denen, die nicht über diese materiellen und sozialen Errungenschaften verfügen, stolz auf ihre materiellen und sozialen Errungenschaften sind. Stolz vertreibt die Liebe aus ihren Herzen und senkt ihre Schwingungen, weil intelligente Seelen, die durch dieses Gefühl geblendet sind, nicht in der Lage sind, die Einheit aller Wesen vor Gott und in Gott zu erkennen. 

	Reich - Menschen, die das Erreichen materiellen Wohlstands an erste Stelle setzen, selbst auf Kosten des Leids anderer Menschen. Gier und Geiz senken die spirituellen Schwingungen und verhindern, dass sich ein Mensch als unsterbliches spirituelles Wesen fühlt, da er unterbewusst Angst hat, sich beim Verlassen der Inkarnation von materiellem Reichtum zu trennen. Um ihre Ängste zu beruhigen, reden sich die Menschen ein, dass dieser Moment nicht so bald eintreten wird. Dies verdunkelt den Sinn für die Unsterblichkeit des Geistes und den Sinn für die Realität der spirituellen Welt, was wiederum die Weltanschauung eines materialistisch denkenden Geistes prägt. 

	Tausend Kommandanten - so nannten die Römer die Anführer einer tausend Mann starken Kriegertruppe. Dieser Name bezieht sich auf Menschen, die äußerlich oder innerlich mit sich selbst, mit der Welt um sie herum und mit Gott im Konflikt stehen. 
Ihre üblichen Geisteszustände sind Wut, Groll, Hass, Verurteilung und Ablehnung. All dies verhindert, dass die Göttliche Liebe in das Herz des Menschen eindringt, weil er sich einem solchen Gefühl verschließt, weil er es fürchtet oder verachtet und es für Schwäche, Unterwürfigkeit, Naivität und Dummheit hält. 

	Stark - das sind Menschen, die vor anderen oder vor sich selbst stolz auf ihre Intelligenz, Fähigkeiten und ihren spirituellen Entwicklungsstand sind. 
Sie verwechseln Selbstbewunderung mit Eigenliebe, aber wahre Eigenliebe manifestiert sich notwendigerweise in Form der Liebe zu allen Menschen ohne Ausnahme als Kinder Gottes. Wer nicht mindestens einen Menschen liebt und akzeptiert, lehnt das göttliche Prinzip in ihm ab und verwandelt bedingungslose Liebe in egoistische Liebe, das heißt in Liebe, die auf dem Gesetz der Gerechtigkeit beruht.
 
Natürlich hat die selbstsüchtige Liebe eine höhere Schwingung als der Hass, aber eine niedrigere Schwingung als die bedingungslose Liebe, mit der unser himmlischer Vater uns alle liebt. Egoistische Liebe ermöglicht es, die mittleren spirituellen Ebenen zu erreichen, wird jedoch zu einem Hindernis beim Aufstieg zu den Engelebenen. 

	Jeder Sklave - Dies ist eine Person, die sich einem Laster oder einer Sucht unterworfen hat und zu deren Sklaven geworden ist. Die Sklavenpsychologie basiert auf Angst vor Veränderung und Schuld. Es sind diese Argumente, die ein Mensch in einem solchen Zustand seinem Höheren Selbst vorlegt, wenn es ihn mental dazu auffordert, sein Leben zu ändern und das aufzugeben, was ihn daran hindert, dem Weg der spirituellen Entwicklung zu folgen.
 
Ein Mensch mit einer abhängigen Psyche versteht meistens, dass er in Schwierigkeiten steckt, glaubt aber nicht an seine Fähigkeit, seine negativen Eigenschaften, die er selbst geschaffen hat, zu überwinden. Um sich dies nicht einzugestehen und nicht noch mehr Schuldgefühle zu bekommen, beginnt er oft, jemand anderem die Schuld für seine Probleme und sein Unglück zu geben.
 
Das Hauptmerkmal eines Sklaven ist die Angst, Verantwortung für sein Leben zu übernehmen. Diese Angst und dieses Misstrauen gegenüber sich selbst sind eine Form des Misstrauens gegenüber Gott, senken daher die Schwingungen und trennen einen von Seinem Licht. 

	Jeder kostenlose - hier meinen wir eine Person, die sich für unabhängig von Gott hält. Dies ist eine besondere Form des Stolzes, wenn sich ein Mensch für den Maßstab der Wahrheit hält, für die Quelle allen Seins und dabei die Existenz seiner Nachbarn vergisst oder sie als seine Diener und Sklaven betrachtet.
 
Solch ein Mensch glaubt entweder überhaupt nicht an Gott oder betrachtet ihn als seinen Diener und ist sogar in der Lage, wütend auf Gott zu werden, wenn etwas nicht so läuft, wie er es geplant hat. 
Dieser Zustand unterscheidet sich vom Gefühl der Einheit mit Gott auf den höchsten Ebenen der spirituellen Welt durch das Fehlen einer Akzeptanz der Welt, wie sie ist, und das Fehlen von Liebe und Barmherzigkeit für alle Kinder Gottes, ungeachtet persönlicher Konflikte, Missverständnisse, Kritik und anderer Manifestationen der egoistischen menschlichen Natur. 

	Das Bild solcher Menschen, die in Höhlen und Bergschluchten fliehen, zeigt ihr Verhalten bei der Begegnung mit dem göttlichen Licht. Schluchten und Berge sind ein Abbild der Materie. Ein Mensch, der nicht bereit ist, das göttliche Licht zu sehen, wird Angst davor verspüren und die Energie der Liebe göttlichen Zorn hervorrufen, selbst wenn Gott ihm in der Gestalt eines harmlosen Lammes erscheint. 

	Wenn solche Menschen auf hohe Schwingungen treffen, versinken sie tiefer in ihren negativen Gefühlen und Lastern und entwickeln ein stärkeres Interesse an materiellen Aktivitäten. Sie versuchen, sich von der Energie der bedingungslosen Liebe abzulenken, die ihnen Angst macht und sie reizt. 

	Aus diesem Grund streben nicht verkörperte Geister mit niedriger Schwingung oft danach, die Körper verkörperter Geister zu bewohnen, die ihren Schwingungen entsprechen, um durch materielle Aktivitäten abgelenkt zu werden und die Schwingungen des göttlichen Lichts nicht zu spüren, die in der spirituellen Welt deutlicher spürbar sind, und um die karmischen Umstände einer neuen Inkarnation, die von den Engelberatern vorgeschlagen werden, nicht anzugehen, weil sie diese aus Gründen der illusorischen Wahrnehmung der Realität für sich selbst als inakzeptabel erachten. 

	

	 

	Mirrah Count, Spezialistin für das Studium religiöser und philosophischer Egregoren, Soziologin, spirituelle Psychologin, Planet Burkhad. 

	November 2023 

	11. November 2023 

	Botschaft von Erzengel Gabriel – Mirah Count 

	 https://blog.cassiopeia.center/poslanie-arhangela-gavriila-mirah-kaunta  

	Meine lieben Brüder und Schwestern, ich übermittle euch das Licht meiner Liebe! Denken Sie daran, dass Ihre Schutzengel, die strahlenden Geister Gottes, immer in Ihrer Nähe sind. Sie kommen nicht zu Ihnen, wenn Sie das nicht wollen, um Ihre Freiheit nicht zu verletzen. Sie kommen Ihnen näher, wenn Sie zu Gott beten, wenn Sie sie um Hilfe bitten, senden sie Ihnen ihr Licht der Liebe, damit Sie stärker und weiser werden und diesen Lebensweg mit Nutzen für sich selbst und andere gehen. 

	Ich möchte Ihnen wünschen, dass jeder Tag Ihrer Inkarnation auf der Erde Ihnen nicht nur das Licht der Sonne bringt, sondern auch die Entdeckung einer neuen Facette des Göttlichen Lichts in Ihrem Inneren und die Fähigkeit, dieses Licht zu jeder Seele zu tragen, der Sie auf Ihrem Weg begegnen, denn genau diesen Lichtmangel beobachten wir derzeit auf der Erde, und Sie brauchen ihn wirklich in dieser wichtigen Phase des globalen Quanten- oder Energieübergangs zu neuen Schwingungen. 

	Behalte es in dir und vermehre es, dann wirst du in die Freude deines Herrn eintreten, das heißt, du wirst in Seinen Energien sein. 

	15. November 2023 

	Die spirituelle Bedeutung von Märchen. "Kolobok", "Gänse-Schwäne" 

	 https://blog.cassiopeia.center/spirituelle-bedeutung-des-märchens-kolobok-gusi-lebedi  

	Die Lebensbedingungen auf der Erde in der Vorkriegszeit sind nicht durch später aufgetauchte Mythen, sondern durch Märchen gut charakterisiert. Geschichten, die seit sehr langer Zeit in bildlicher Form von Generation zu Generation weitergegeben werden. Geschichten über die Kommunikation zwischen Tieren und Menschen, die Kommunikation zwischen Tieren – genau das ist der Kontakt mit plasmoiden Zivilisationen. 

	Der Drache und die Schlange Gorynych sind, obwohl sie keine drei Köpfe haben, ein Bild dreier nebeneinander lebender Arten. Baba Jaga, Koschtschei der Unsterbliche, Iwan Zarewitsch – das sind Bezeichnungen für verschiedene Konfliktsituationen beispielsweise zwischen einzelnen Stämmen. Hinter einem Namen kann sich ein ganzer Stamm verbergen, auch wenn die Geschichte darauf schließen lässt, dass es sich um eine einzelne Person handelte. Beispielsweise könnte Baba Yaga eine bestimmte Kategorie der Bevölkerung bezeichnen – das Bild von Frauen, die mit den Waldplasmoiden in Kontakt standen. 

	

	 

	Es gibt Märchen, die bestimmte Ereignisse für Kinder in bildlicher Form vermitteln. Wenn Sie sich an das Märchen „Kolobok“ erinnern, bedeutet dies nicht, dass er im Ofen gebacken und mit einer Seele ausgestattet wurde. Dies lässt darauf schließen, dass die Besitzer mit dem Geist in Kontakt kamen, der im Ofen lebte. Ist es ein Zufall, dass Kolobok rund und gelb ist? Dies ist ein Plasmoid vom Erdtyp, der ein häuslicher Geist war. 

	„Kinder“ von Plasmoiden kommen oft mit Kindern von Humanoiden und mit ihren erwachsenen Formen in Kontakt. Sie verfügen über einen stärker ausgeprägten Forschungsinstinkt, eine flexiblere Energiestruktur, die sie leichter an Kontakte anpassen können. 

	Die Tatsache, dass er ging, dass er von einem Tier gefressen wurde, ist ein Bild dafür, dass er in die Welt der Tiere ging, in die Welt der wilden Natur, in der Plasmoide lebten. Eine ähnliche Wurzel des Wortes „ate“ ist „absorbiert“ als Symbol der Verbindung. Also schloss er sich den Waldplasmoiden an. 

	

	 

	Auch das Märchen „Gänse-Schwäne“ ist sehr alt. Ursprünglich bedeuteten Flüge auf Tieren und Vögeln zu Pferd Flüge in der Astralebene mit plasmoiden Zivilisationen. Manche Menschen verwendeten diese Bilder jedoch auch, um außerirdische Schiffe zu bezeichnen, da sie sich ihnen näher fühlten. Sie verwendeten einen vertrauten Begriff und erzählten den Kindern in symbolischer Form, dass ein Junge Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen aufgenommen hatte, mit denen, die ihn weit weg bringen wollten, aber seine Schwester versteckte ihn. Sie bestanden auf Kontakt und verfolgten sie. Das bedeutet nicht unbedingt, dass sie körperlich verfolgt wurden. Es war ein Symbol dafür, dass sie immer wieder zu ihm kamen und versuchten, Kontakt aufzunehmen. 

	Und da die Erde ihn verbarg, das Wasser ihn verbarg, war es der Mann, der in der Nähe war, und er begann, sich den Plasmoiden des Erdelements zuzuwenden, damit sie ihn beschützen würden. 

	Dabei handelt es sich um reale Ereignisse, die in Märchen bildlich vermittelt werden. 

	Zeitcodes: 01:17:00, #256; 07:37, #305 

	

	 

	LiShioni ist ein Vertreter des Planeten Shimor, ein Spezialist für die Astralwelt und ihre Wechselwirkungen mit der materiellen Welt. 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	2021 

	18. November 2023 

	Der Geist der Matrona über ihre Unbeweglichkeit und Ebenen in der spirituellen Welt 

	 https://blog.cassiopeia.center/duh-matrony-o-svoej-nepodvizhnosti-i-urovnyah-v-du  

	Nachdem ich den Tempel erneut besucht und zum Herrn um die Heilung der Menschen gebetet hatte, die zu mir kamen (zeigt eine Reihe von Menschen), bat ich auch darum, die Herzen meiner Eltern zu erweichen: Sie missbilligten meine Aktivitäten, nicht so sehr die Aktivitäten selbst, sondern die Tatsache, dass Menschen kamen. Das hat sie irritiert. Und als ich betete, ließ ich in diesem Moment in meinem Herzen ein Gefühl des Stolzes auf meine Eltern zu, dass sie es nicht konnten – dass die Heilung nicht durch ihre Gebete geschah, sondern durch meine. 

	Ich hatte diesen Gedanken, und anstatt ihn wegzuschieben, ließ ich ihn nicht los – dass sie es nicht wert seien, mir irgendetwas in meinem Leben zu verbieten, weil sie nicht über solche spirituellen Gaben verfügten. Der Gedanke schoss mir einfach durch den Kopf, aber ich ließ ihn nicht los und mein Herz mochte ihn. Aber ich habe es damals nicht verstanden, ich habe es nicht bemerkt, ich habe es nicht erkannt. Und als ich nach Hause kam, auf eigenen Beinen stand und ins Bett ging, empfing ich Trost vom Heiligen Geist. Und am nächsten Morgen konnte ich nicht aufstehen. 

	Als ich anfing, zu Gott zu beten, er möge aufstehen, verfiel ich in einen Zustand der Bewusstlosigkeit, ähnlich einer Schläfrigkeit, und ich sah, wie der Erzengel Michael durch die Decke zu mir herunterkam und sagte, ich werde demütiger sein, wenn ich die Fürsorge anderer Menschen brauche. Gerade in der Fürsorge anderer Menschen wird Ihnen geholfen. Dadurch verlor ich die Fähigkeit, mich selbstständig fortzubewegen. Und die Leute kamen zu mir. Und wenn sie irgendwohin mussten, trugen sie mich auf den Armen. 

	Wäre dies nicht geschehen, wäre dieser Gedanke wahrscheinlich noch tiefer in mein Herz gesunken und hätte sich in ein Gefühl spirituellen Stolzes verwandelt. Dadurch würden alle meine Erfolge zurückgesetzt und ich wäre jetzt nicht auf Level 21. 

	Als ich dies nach dem Verlassen der Inkarnation erfuhr, mich mit meinem Hauptteil des Lichts verband und mit dem Himmlischen Vater sprach (er zeigte mir alle Möglichkeiten für mein Leben), dankte ich Ihm mit meiner ganzen Seele und unter geistigen Tränen für die Gnade, die Er mir im Zusammenhang mit der Einschränkung meiner körperlichen Bewegung zukommen ließ. Der Verzicht auf körperliche Bewegung half mir, mein spirituelles Niveau deutlich zu steigern: Von der achten Ebene, aus der ich inkarniert war, gelangte ich in die 21. 

	Zeitcode: 36:54, #483 Live-Übertragung mit dem Geist der Matrona von Moskau. 

	

	 

	Der körperlose Geist der Heiligen Ehrwürdigen Matrona von Moskau. 

	August 2022 

	25. November 2023 

	Erzengel Gabriel über die Reaktion auf Negativität und Vergebung 

	 https://blog.cassiopeia.center/arhangel-gavriil-o-reakcii-na-negativ-i-proshcheni  

	Es ist notwendig, auf die Negativität anderer mit Dankbarkeit zu reagieren. Wenn Sie auf diese Negativität reagieren, zeigt Ihnen das, dass es in Ihrem Herzen einige verborgene Blockaden, Beschwerden, Irritationen und Ängste gibt, die Sie noch nicht verarbeitet haben. Mit Dankbarkeit. Bedanken Sie sich im Geiste oder laut bei dieser Person für die Lektion. Er ist Ihr Lehrer und wurde Ihnen nicht zufällig geschickt. 

	Und wenn Sie Ärger, Verärgerung oder Groll verspüren, danken Sie ihm für die Lektion und dafür, dass Sie sie gesehen haben, denn Sie sind mehr daran interessiert, Ihre Schwingungen zu erhöhen als er, und er hat Ihnen geholfen, dies zu erkennen. Derjenige, der Ihnen mit Worten etwas Negatives mitgeteilt hat, ist nicht nur Ihr spiritueller Lehrer, sondern auch Ihr spiritueller Arzt. Es zeigt Ihnen Ihre geistige Krankheit. Und wenn Sie ihm gedankt haben und es geschafft haben, etwas im Zorn oder Ärger zu sagen, bitten Sie ihn um Vergebung. 

	Das russische Wort „Vergebung“ ist energetisch aufgeladen. Seine wahre Bedeutung ist Vereinfachung. Vergebung ist ein Übergang zu einer einfacheren Beziehung – Liebe. Vergeben bedeutet, Beziehungen zu vereinfachen und sie mit Liebe zu erfüllen. Dann, wenn Sie mit dieser Person Frieden geschlossen haben – und das müssen Sie unbedingt tun –, wenn in Ihrem Herzen Empörung entstanden ist. Sie suchen nach Gründen, warum eine solche Emotion in Ihnen ausgelöst wurde. Du fragst dieses Gefühl: „Wovor beschützt du mich? Was ist gefährlich an diesen Worten, die zu mir gesagt wurden?“ Und dann arbeitest du an dieser Blockade. 

	Zeitcode: 57:57, #486 Live-Übertragung mit dem Hauptkurator des Projekts – Erzengel Gabriel (Mirakh Count). 

	

	 

	Mirakh Count (Erzengel Gabriel) – Vertreter des Planeten Burkhad, Soziopsychologe, Politikwissenschaftler, Spezialist für den Aufbau religiöser Egregoren in Welten mit jungen Zivilisationen, Kurator des Egregors „Cassiopeia“, Hüter des christlichen Egregors. 

	August 2022 

	28. November 2023 

	„Technologien“ plasmoider Zivilisationen. Merkmale von Plasmoidwelten. Bewegung von Plasmoiden 

	 https://blog.cassiopeia.center/technologies-of-plasmoid-civilization-features-of-pl  

	Plasmoide können selbst Projektionen von Raumschiffen, verschiedenen Städten, Häusern und anderen Strukturen bauen, aber all dies geschieht auf einer subtil-materiellen Ebene, das heißt, sie erschaffen Formen, die ihnen vertraut sind. Dies tun nicht alle Plasmoide. Es gibt diejenigen, die keine Städte gründen. Sie leben einfach in einem Raum aus Licht oder energetischen Schwingungen. Es gibt (diejenigen), die sich im Geiste Häuser und Paläste in einer subtilen materiellen Ausführung erschaffen. Normalerweise sind dies die Geister, die viele Inkarnationen in humanoiden Welten hatten und diese Erfahrungen nun auf ihren Aufenthalt in plasmoiden Welten projizieren. An humanoide Inkarnationen erinnern sie sich normalerweise nicht, doch ihr unterbewusster Wunsch, in solchen Behausungen oder in Raumschiffen zu bleiben, veranlasst sie dazu, Energieformen zu erschaffen, die ihnen vertraut sind. 

	Der Flug von Plasmoiden unterscheidet sich von der Bewegung von Humanoiden. Da sie aus Energie bestehen, besteht keine Notwendigkeit, diese Energiekörper vor kosmischer Strahlung zu schützen, da sie sich im Gegensatz zu dichten materiellen Körpern von dieser Strahlung ernähren. Es besteht keine Notwendigkeit, schwere Nahrungsmittel, Wasser oder Sauerstoff zu sich zu nehmen. Sie haben eine völlig andere Lebensform. Für den feinstofflichen Körper ist die Schaffung von Geräten aus dichtem Material nicht erforderlich. 

	Was die feinstofflichen Welten betrifft, in denen Schiffe aus feinstofflicher Energieform erschaffen werden, so sind sie für die Fortbewegung nicht notwendig. Sie empfinden es möglicherweise nicht als Notwendigkeit, sondern als eine vertrautere Art, sich durch den Raum zu bewegen. Viele der plasmoiden Zivilisationen glauben, dass die Fortbewegung ohne ein feinstoffliches Schiff nicht so effektiv sei. Sie erfinden ihre eigenen Gründe, um jene Gedankenformen zu verkörpern, die während ihres Aufenthalts in der dicht-materiellen Welt in ihnen entstanden sind. Dies sind, könnte man sagen, ihre Gewohnheiten. 

	Plasmoide benötigen im Verständnis der dichten materiellen Welt keine technischen Mittel zur Bewegung, zum Leben, zum Aufbau. All dies befindet sich bereits in ihrem feinstofflichen Körper, in der feinstofflichen Welt in Form von Energie. 

	Zeitcode: 10:44, #43 Skype-Konferenz der Kontaktperson Irina Podzorova mit dem Ufologen Maxim Bronevsky (Teil 4). 

	

	 

	Raom Tiyan – Vertreter des Planeten Burkhad, Spezialist für Energiewechselwirkungen in der Umwelt; 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	Februar 2020 

	30. November 2023 

	Der Geist Sigmund Freuds zur Bedeutung der Religion 

	 https://blog.cassiopeia.center/duh-zigmunda-frejda-o-smysle-religii  

	Im gegenwärtigen Moment meiner inneren subjektiven Zeit, in der ich mich jetzt befinde, hat sich meine Einstellung zur Religion als soziale Institution zum Positiven verändert. Ich habe bereits gesagt, dass ich früher hinter allen religiösen Büchern eine Art Sublimierung bestimmter verborgener Wünsche sah. Oder sogar Heuchelei, der Versuch, einige der eigenen Grundbedürfnisse mit der erhabenen Bedeutung des Dienstes an Gott zu verdecken. 

	Gegenwärtig bin ich der Meinung, dass jeder Mensch, auch wenn er einer bestimmten Religion angehört, in jedem Fall die Wahl hat, sich in der Religion, der er angehört, weiterzuentwickeln. Entwicklung (wenn wir das Christentum nehmen) bedeutet nicht nur die Kenntnis aller Rituale. Es erfordert innere Arbeit, wenn eine Person es ernst nimmt. Wenn das für ihn nicht nur ein Spiel ist, sondern die Arbeit seines ganzen Lebens, so wie es für mich die Wissenschaft war. 

	Es gibt viele Wissenschaftler, die einfach mit der Wissenschaft spielen. Sie sind nicht leidenschaftlich an der Wissenschaft interessiert, sondern schreiben einfach verschiedene Bücher und stehlen sich gegenseitig Ideen, um einen gewissen Vorteil zu erlangen. Dies war damals üblich und ist auch heute noch üblich. Sie interessieren sich nicht für den Forschungsgegenstand selbst; Sie sind an den Auszeichnungen und Insignien sowie einer bestimmten Stellung in der Gesellschaft interessiert, die dieser wissenschaftliche Abschluss mit sich bringt. Es gibt solche Menschen in der Wissenschaft, in der Politik und in der Religion, wie in jeder sozialen Institution, es gibt solche Heuchler, die von dem besessen sind, was in alten christlichen Texten (wie im Evangelium) als „dämonische Besessenheit“ bezeichnet wird. 

	Aus psychologischer Sicht handelt es sich hierbei um einen besonderen Komplex. Was sind Dämonen? Dabei handelt es sich um einen besonderen Komplex im menschlichen Gehirn, der ihn mit allen Mitteln nach Macht, Einfluss und Habgier streben lässt. Und Religion ist keine Ausnahme. Doch die Entscheidung eines Menschen diskreditiert keineswegs die Religion selbst, genauso wenig wie die Anwesenheit von Wissenschaftlern, von denen ich gerade gesprochen habe, die Wissenschaft selbst diskreditiert. 

	Religion, eine religiöse soziale Institution, ist ohne die religiösen Lehren, Bücher, ihre Interpretationen und bestimmte mündliche Überlieferungen, mündliche Legenden, die dieser sozialen Institution zugrunde liegen, unmöglich. Wenn ein Mensch dies ernst nimmt, beginnt er nicht nur, das zu lesen, was in diesen Büchern steht, sondern er strebt danach, es umzusetzen, danach zu leben. Wenn wir das Christentum betrachten, dann beginnt der Mensch, gemäß den Bündnissen Christi zu leben. 

	Das Wort „Christentum“ selbst. Der Name jeder Religion enthält das höchste Wesen, das sie verehrt und das sie für Gott, das höchste Wesen, hält. Wenn es Christentum ist, dann ist es Christus. Dies ist kein Patriarch, kein Papst, wir nennen es nicht Papismus oder Patriarchismus, wir nennen es Christentum . Dies bedeutet, dass Christus das höchste Wesen in dieser Religion ist, und wenn dies das höchste Wesen ist, dann hat er die höchste religiöse Autorität für den Gläubigen. 

	Wenn es sich dabei um die höchste religiöse Autorität handelt, beginnt der Mensch, ihre spirituellen Ratschläge und spirituellen Gebote nicht nur zu lesen, sondern sie auch in seinem inneren spirituellen Leben anzuwenden. Nicht nur im Verhältnis zu anderen, um anderen beizubringen, wie sie sich verhalten sollen, sondern auch im Verhältnis zu sich selbst. Dies hat für den jeweiligen Menschen eine positive Bedeutung der Religion. 

	Und wenn er die Religion dazu benutzt, um einige seiner Ziele zu erreichen, die weit von dem entfernt sind, was der Gründer dieser Religion, das höchste Wesen dieser Religion, geboten hat, dann hat dies negative Auswirkungen auf die Person. Aber nicht die Religion selbst, sondern sein Verständnis von Religion. 

	Zeitstempel: 46:20, Nr. 474 Kommunikation mit dem Geist von Sigmund Freud: ein Blick auf die Psychologie aus der spirituellen Welt. Wahre Freiheit des Geistes. 

	

	 

	Der Geist von Sigmund Freud (Freud). 

	Juli 2022 

	2. Dezember 2023 

	Atem des Universums 

	 https://blog.cassiopeia.center/dyhanie-vselennoj  

	Das Universum hat seinen eigenen Atemrhythmus, er wird der Atem des Universums genannt. In hinduistischen Legenden wird dies als der Atem von Brahma bezeichnet. Der Atem von Brahma, durch den Millionen von Welten ein- und ausatmen. Unter Brahma wird hier die erste Materie verstanden, aus der durch die Arbeit vieler Plasmoide dichtere Welten, einschließlich der physischen, entstanden sind. 

	Der Rhythmus der Atmung des Universums bildet ganze Epochen oder, wie man auf der Erde sagt, Manvantaras, in denen der Geist verkörpert ist. Und wenn wir hier auf die Atmung unseres Körpers achten, müssen wir daran denken, dass unser Körper ein kleines Mikroanalogon des Universums ist, das heißt ein Mikrokosmos, ein Analogon des Makrokosmos. 

	Deshalb erinnern wir uns daran, dass es in unserem Körper auch Millionen von Welten, Millionen von Planeten, Galaxien gibt, nur dass wir sie Zellen, Organe nennen. 

	Und so wie Gott das Universum mit seiner Energie erfüllt, so erfüllt unser Geist diesen Körper mit seinem Bewusstsein. Beim Atmen denken wir immer an die spirituelle Komponente, daran, dass wir nicht nur Sauerstoff, sondern auch Energie einatmen. Außerdem enthalten der Sauerstoff, Stickstoff und die anderen Gase, die wir einatmen, ebenfalls Energie. 

	Auf jeden Fall atmen wir göttliche Energien ein. Jeder Atemzug, den wir nehmen, ist ein göttliches Geschenk für das Leben in diesem Körper und für uns, Gutes zu tun und unsere Zukunft im Licht der Liebe zu gestalten. 

	Zeitcode: 1:07:49, #441 ATEM des Universums zur Heilung von Seele und Körper. PRANAYAMA-Technik. Wie kann man das Bewusstsein des Geistes erwecken? 

	

	 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	April 2022 

	5. Dezember 2023 

	Sigmund Freuds Wunsch des Geistes an Psychologen 

	 https://blog.cassiopeia.center/pozhelanie-duha-zigmunda-frejda-psihologam  

	Liebe Freunde, ich danke Ihnen allen für die Arbeit mit Menschen! Ich weiß aus eigener Erfahrung, dass diese Arbeit sehr schwierig ist. Es ist mit großer nervöser Anspannung verbunden. Denken Sie bitte an sich selbst, achten Sie mehr auf die Kommunikation mit Ihrer Seele, auf geistige, körperliche und intellektuelle Entspannung und Ruhe. Denken Sie daran, dass Ruhe auch ein Teil der Arbeit ist, als Teil Ihres Arbeitsprozesses. Verbringen Sie unbedingt Zeit mit Ihrer Familie, Ihren Frauen und Kindern und nicht nur mit Ihren Patienten, denn in Ihrer Familie erwartet Sie der wichtigste Test Ihres psychologischen Wissens. Besonders bei der Kommunikation mit Kindern. Und schauen Sie Ihren Kindern, Ihrer Frau immer mit offenem, ehrlichem Blick in die Augen. Schauen Sie auch Ihren Kollegen und Patienten in die Augen. Sie haben nichts zu verbergen, Sie sind Teil dieses Universums, Teil Gottes, der alles über Sie weiß. 

	Und haben Sie niemals Angst vor Kritik. Laufen Sie nicht vor Leuten weg, die eine negative Meinung über Sie äußern. Seien Sie immer in der Lage, in dieser Kritik, wenn Sie die negativen Emotionen der Person außer Acht lassen, zu erkennen, was für eine positive Sache sie Ihnen mitteilen möchte. Jeder Kritiker ist Ihr Lehrer, von Gott gesandt, damit Sie vollkommener werden können. Vollkommenheit ist so unendlich wie die Liebe. Deshalb gibt es selbst an sehr hohen Persönlichkeiten und sehr hohen Geistern viele Kritiker. Natürlich sind Sie nicht verpflichtet, so zu werden, wie der Kritiker es möchte, aber nicht er ist es, der sich zum Besseren verändern muss, sondern Sie selbst. 

	Ich wünsche Ihnen viel Glück in Ihrem Privatleben und in Ihrer Arbeit. Damit Sie alle Ihre Inkarnation besser beenden als ich. Ich bin sicher, dass es Ihnen gelingen wird, denn Sie spüren jetzt bereits in Ihrem Herzen jenes spirituelle Licht, das ich in meinem Leben vor mir verschlossen habe. 

	Zeitstempel: 57:02, #474 Kommunikation mit dem Geist von Sigmund Freud: ein Blick auf die Psychologie aus der spirituellen Welt. Wahre Freiheit des Geistes. 

	

	 

	Der Geist von Sigmund Freud (Freud). 

	Juli 2022 

	6. Dezember 2023 

	Der Einfluss der Hochzeitszeremonie auf die Energien der Ehepartner. Vereinigung der Seelen. Ringtausch 

	 https://blog.cassiopeia.center/vliyanie-obryada-venchaniya-na-ehnergii-suprugov  

	Die Ehe ist ein Sakrament, das die Kraft des Heiligen Geistes heraufbeschwören soll, also einen Segen für das ganze Leben, das zwei geliebte Menschen zusammen verbringen werden. Welche energetischen Auswirkungen hat dies? Auf jeden Fall wird diesen beiden Geistern, die sich ineinander verliebt haben, Kraft und Energie gegeben, damit sie sich stärker lieben können, d. h. einander ergeben sein, die Schwächen des anderen tolerieren, nicht urteilen, vergeben. Diese Macht wird ihnen in dem Maße verliehen, in dem sie in der Lage sind, sie wahrzunehmen. Natürlich wird es zunächst jedem von Gott gegeben, aber hier wird es zusätzlich durch die Energie des christlichen Egregors selbst verstärkt, der die Energien aller Gläubigen gesammelt hat. Dies ist eine Bitte um Energie an den christlichen Egregor. 

	Vereinen sich Seelen für immer? Dies geschieht nicht, weil jeder weiß, dass selbst die Kirche nichts gegen mehrere Ehen hat. Der Apostel Paulus schrieb darüber, dass „Im Falle des Todes eines der Ehegatten hat der verbleibende Ehegatte das volle Recht, im Herrn zu heiraten.“ , was bedeutet, wieder zu heiraten. Dies bedeutet jedoch nicht, dass nach dem Tod aller Körper alle drei dort leben und eine Dreifachfamilie bilden werden. Welche Seelen zusammenbleiben und welche sich trennen, hängt von vielen Faktoren ab. Es hängt davon ab, wie sie ihr Leben leben, welche Art von Beziehungen sie zueinander haben, auf welcher spirituellen Ebene sie sich befinden – nah oder nicht, und von vielen anderen Dingen, einschließlich der Aufgabe, die sie in ihrer nächsten Inkarnation bewältigen müssen. Sie können in der nächsten Inkarnation zusammen inkarniert werden oder nicht – das hängt von vielen Gründen ab und es ist nicht notwendig, dass sie bei der Hochzeit zusammen sind. 

	Möglichkeit der Trauung von Paaren unterschiedlicher Konfession 

	Wenn Menschen unterschiedlicher christlicher Konfessionen heiraten, berührt dies das Sakrament der Ehe selbst in keiner Weise. Dennoch vereinen sich zwei Seelen, sie lieben sich aufrichtig, seit sie zu dieser Hochzeit gekommen sind. Das einzige Problem ist, dass nicht alle christlichen Priester Gläubige verschiedener Konfessionen trauen können, da sie aufgrund der unterschiedlichen Auffassungen von der Erlösung durch Christus in den verschiedenen Konfessionen eine kirchliche Trauung verweigern können, insbesondere wenn die Konfessionen sehr unterschiedlich sind. 

	Wenn beispielsweise ein Orthodoxer und ein Katholik heiraten und solche Praktiken bereits vorgekommen sind, dann ist es unwahrscheinlich, dass ein Orthodoxer und ein Zeuge Jehovas heiraten werden, weil der orthodoxe Priester dann eine Frage an den Zeugen Jehovas haben wird: „Wie sind Sie dazu gekommen, in der orthodoxen Kirche zu heiraten, wenn Ihr Glaube Ihnen dies nicht erlaubt?“ Denn die Zeugen Jehovas haben ein ziemlich strenges System, wie das Sakrament der Ehe zu vollziehen ist, und dazu gehört keine Trauung in einer orthodoxen Kirche, d. h. es handelt sich um unterschiedliche, sehr unterschiedliche christliche Bewegungen, und daher geht jeder Priester von der Ernsthaftigkeit des Glaubens jedes Gemeindemitglieds aus, weil er selbst ernsthaft daran glaubt. Wenn er herausfindet, dass einer von ihnen ein Zeuge Jehovas ist, wird er, gelinde gesagt, überrascht sein, dass er gekommen ist, um in einer orthodoxen Kirche zu heiraten, und er wird ihm eine natürliche Frage stellen: „Sollten Sie nicht zum orthodoxen Glauben konvertieren, da Sie unsere Hochzeit anerkennen?“ 

	
Die Zeremonie des Ringaustauschs zwischen den Frischvermählten 

	Dies ist eine Symbolik, die auf den Traditionen des Landes basiert, dem Wohngebiet, in dem die christliche Kirche existiert. Der Ring ist ein Symbol des gemeinsamen Lebens, denn der Ring selbst – wie ein Kreis, eine Kugel – symbolisiert seit jeher die Kraft des Sonnenlichts. Es bestand normalerweise aus Metallen wie Gold und Silber, die der Sonne und dem Mond gewidmet waren, und weil es eine runde Form hatte, symbolisierte es die Kraft dieser Himmelskörper, ihre Energie. Die Symbolik der Ringe symbolisiert die Kraft des Lebens, denn Sonne und Mond geben Kraft und Energie. Der Austausch dieser Ringe symbolisierte einen Austausch – Menschen vertrauen einander ihr Leben an – es ist eine Form, den Partner um Vertrauen zu bitten und im Gegenzug seine Gefühle zu zeigen. 

	Zeitstempel: 40:53, #63 Erzengel Michael. Antworten auf Fragen in der VK-Gruppe zum Thema Christentum (Teil 2). 

	

	 

	Erzengel Michael ist ein Vertreter des christlichen spirituellen Egregors, Schutzpatron und Kurator der Erde in der spirituellen Welt, einer der höchsten Hierarchen des Lichts. 

	April 2020 

	7. Dezember 2023 

	"Das Jüngste Gericht" - die Entdeckung der Wahrheit über das Leben in der Inkarnation 

	 https://blog.cassiopeia.center/strashnyj-sud-otkrytie-istiny-o-zhizni-v-voploshch  

	„Das Buch des Lebens“, „Das Jüngste Gericht“ nach dem Tod, die Prüfungen der Seele – all dies sind für Gläubige christlichen Bekenntnisses verständliche Bilder, die die Analyse des eigenen Lebens durch den Geist darstellen. Dies geschieht in der Vereinigung mit den Mentoren in der Gegenwart Gottes in der Form, die dieser Geist wahrnehmen kann. Der Kontakt mit Gott nach der Trennung vom materiellen Körper und dem Abbruch der Verbindung mit ihm kommt bei absolut allen Geistern vor, unabhängig von ihrer Ebene, aber jeder Geist nimmt diesen Kontakt auf die Art und Weise wahr, wie er ihn wahrnehmen kann. Und seine Mentoren sind in diesem Moment an seiner Seite. 

	Es wird „Gericht“ genannt, weil dabei alle Einzelheiten des Lebens im Körper analysiert werden, was er getan hat. Es wird nicht nur analysiert, was er getan hat, sondern auch, welche Gründe ihn zu bestimmten Handlungen veranlasst haben. Außerdem werden die Konsequenzen dieser Handlungen für ihn selbst und die Menschen in seiner Umgebung aufgezeigt. 

	„Gericht“ ist ein Begriff des christlichen Egregors. Wenn man sich ansieht, was dort passiert, kann man es nicht als Landgericht bezeichnen: Es gibt keinen Angeklagten, keinen Ankläger, kein Urteil, es gibt eine Analyse dessen, was ist, was war und wohin es geführt hat. Und sie geben auf jeden Fall Ratschläge, d. h. nach dem Kontakt mit Gott bleibt der Geist sich dessen bewusst, was geschehen ist, und die Mentoren helfen ihm herauszufinden, wie er mit Hilfe welcher Inkarnationen und unter welchen Bedingungen sein Bewusstseinsniveau und sein Schwingungsniveau erhöhen und Gott lieben lernen kann, unabhängig davon, auf welchem Niveau er sich befindet. 

	Die Mentoren erklären ihm Dinge nur, wenn er selbst danach fragt. Wenn er nicht danach fragt, sich nicht damit befasst, sondern einfach nach dem Kontakt mit Gott, nach dieser Analyse, fragt er nichts, er geht einfach auf die Ebene, die er im Laufe seines Lebens erreicht hat, und dort reflektiert er alles, was gesagt wurde, erinnert sich immer wieder an sein Leben. Dies geht so lange weiter, bis er sich aus verschiedenen Gründen, je nach seinen Wünschen, Bestrebungen usw., zu einer erneuten Inkarnation entschließt. Erst dann begibt er sich erneut zu den Beratern der Geistlichen Welt, in eurem Verständnis zu Engeln, und diese wählen gemeinsam mit ihm unter Berücksichtigung des Urteils und der durchgeführten Analyse die Bedingungen für seine Inkarnation aus. Dabei werden viele Dinge berücksichtigt, darunter, wie MidgasKaus Ihnen bereits sagte, auch astrologische und numerologische Merkmale, die von den Spezialisten berechnet werden, die sich damit befassen, damit diese erkennen können, wer inkarniert ist. 

	Der Geist befreit sich vom Körper und verlässt ihn für immer. Er betritt die spirituelle Welt, in der alles vom Licht durchdrungen ist, und er nimmt es auf natürliche Weise wahr, abhängig von der Frequenz und Reinheit seiner Schwingungen. Je reiner er ist, je strahlender er ist, je näher er Gott in seinen inneren Eigenschaften ist, desto freudiger ist er. Und im Gegenteil, was man Hölle nennt, wenn er in sich niedrige Schwingungen entwickelt hat, d. h. Laster, bösartige Gefühle und Wünsche. Dies alles ist nur der erste Grund. Der zweite Grund für die Hölle könnte darin liegen, dass ein Mensch, der daran gewöhnt ist, die leidenschaftlichen Wünsche seines physischen Körpers zu erfüllen und durch den Körper Freude daran zu haben, diese Möglichkeit nach dem Verlust des Körpers natürlich verliert, die Wünsche und Leidenschaften selbst, diese Wünsche zu erfüllen, jedoch bestehen bleiben. Dies bringt bereits Leiden mit sich, da dieser Wunsch nicht befriedigt werden kann. Dies ist auch eine Art Hölle, und er hat auf der Erde nicht gelernt, Gottes Liebe oder Freude auf andere Weise zu empfangen. Dies allein kann zusätzliches Leid verursachen. 

	Wenn sich der Geist in der Geistigen Welt befindet, durchlebt er das, was ihr das „Jüngste Gericht“ nennt. Warum wird es von vielen von Ihnen als „beängstigend“ bezeichnet? Denn dort wird die ganze Wahrheit über Ihr Leben und die Konsequenzen, die dieses Leben für Sie und Ihre Lieben oder auch nicht so nahestehenden Menschen mit sich gebracht hat, enthüllt. Wenn viele Geister diese Wahrheit erkennen, beginnen sie zu bereuen, was sie getan haben, aber sie verstehen, dass es nicht mehr möglich ist, in dieses Leben zurückzukehren und es anders zu leben, es ist bereits vorbei. Nun muss man im nächsten Leben darüber nachdenken, wie man sich korrigieren und die Eigenschaften in sich entwickeln kann, die man in diesem Leben nicht entwickelt hat, insbesondere wenn der Geist dieses Leben dem Erwerb materieller Freuden und nicht der Entwicklung spiritueller Eigenschaften gewidmet hat. Er versteht, dass ihm alles Materielle genommen wurde, sogar sein Körper, und er hat es nicht geschafft, irgendetwas zu tun, und dies verursacht auch zusätzliches Leid, und dies wird zusammenfassend als Hölle bezeichnet. 

	Zeitstempel: 07:07, 38:22 #63 Erzengel Michael. Antworten auf Fragen in der VK-Gruppe zum Thema Christentum (Teil 2). 

	

	 

	Erzengel Michael ist ein Vertreter des christlichen spirituellen Egregors, Schutzpatron und Kurator der Erde in der spirituellen Welt, einer der höchsten Hierarchen des Lichts. 

	April 2020 

	9. Dezember 2023 

	Totalitarismus als Reaktion des instinktiven Teils der Seele auf Veränderungen, auf andere Paradigmen ihrer Existenz 

	 https://blog.cassiopeia.center/Totalitarismus als Reaktion eines Instinkts  

	Als einer der Teilnehmer an der Bildung dieses christlichen Egregors von den Anfängen seiner Entstehung bis heute kann ich nicht umhin festzustellen, dass der Totalitarismus keine Reaktion der Gesellschaft auf das Christentum selbst ist, sondern eine Reaktion – man könnte es in der esoterischen Sprache sagen – des instinktiven Teils ihrer Seelen, dessen, was im Christentum die sündige Natur des Menschen genannt wird, auf eine Kollision mit einem völlig anderen Paradigma seiner Existenz, das man einfach „im Licht Gottes“ nennen kann. 

	Der springende Punkt ist, dass das menschliche Bewusstsein von Natur aus träge ist. Was ist inert? Damit ist der menschliche Geist (durch das Gehirn) gemeint, der von Kindheit an, da er in der einen oder anderen Umgebung aufwächst, die um ihn herum bestehenden Verhaltensnormen aufnimmt und akzeptiert. Und er akzeptiert sie als wahre Normen – als die Art und Weise, wie man sich verhalten sollte. Wenn er um sich herum ein Beispiel für alles sieht, was geschieht, wenn er ein Beispiel in seiner Familie sieht, wenn er ein Beispiel bei seinen Freunden sieht usw., dann akzeptiert er genau diese Ideen als Wahrheit. Und später, wenn er auf die Vorstellung stößt, dass es im Licht Freiheit geben muss, diese Freiheit aber auch eine Verantwortung im Licht gegenüber sich selbst, der Gesellschaft und Gott mit sich bringen muss, beginnt er zu kämpfen, weil ein Widerspruch zwischen dem entsteht, was er für die Wahrheit hält, und den neuen Ideen des Lichts. 

	Aus dem menschlichen Selbsterhaltungstrieb heraus ist es für ihn viel bequemer, in der gleichen Position zu bleiben, als sie zu ändern, weil er bereits an die alten gewöhnt ist. Das ist seine Angewohnheit. Um es in ein neues zu verwandeln, braucht man etwas Mut, man muss über sich selbst hinauswachsen, über seine Überzeugungen, manchmal, und sehr oft, über die Normen der Gesellschaft, die weiterhin in den alten Konzepten lebt. 

	Das heißt, man muss seinen Selbsterhaltungstrieb, der natürlicherweise Angst vor Veränderungen hervorruft, irgendwie überwinden und ein neuer Mensch werden oder, wie der Apostel Paulus es richtig ausdrückte, „eine neue Schöpfung in Christus“. Aus diesem Grund wurde der Totalitarismus zu einer Reaktion auf das Christentum. 

	Der springende Punkt ist jedoch, dass es auch ohne Christentum polytheistische Religionen verschiedenster Art gab – beispielsweise Animismus, Totemismus, Schamanismus und verschiedene mehr oder weniger formalisierte religiöse Kulte mit Priestern. Dies rettete die Menschen jedoch nicht vor dem Totalitarismus, denn es gab ohnehin ein Sklavensystem, es gab Kriege, es gab die Vernichtung von Andersdenkenden, darunter auch Christen, durch die Streitkräfte des Römischen Reiches, das weiterhin an seinem Glauben festhielt. Es liegt in der Natur des Menschen, dass er neuen Ideen, die einen Menschen verändern können, mit aggressiver Unterdrückung begegnet. 

	02:00, Nr. 107 Wie man die animalische Natur während der Phase des spirituellen Wachstums überwindet. Übung der Verbindung mit dem Höheren Selbst. 
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	Erklärungen zu den Seligpreisungen der Bergpredigt 

	 https://blog.cassiopeia.center/poyasneniya-zapovedej-blazhenstva-nagornoj-propove  

	Die Bergpredigt beginnt mit der sogenannten Neun Seligpreisungen ". Das Wort „Glückseligkeit“ – so wurde es bereits ins Russische übersetzt, seine Übersetzung aus dem Griechischen bedeutet Glück. Mit anderen Worten, diese Vorschriften können als Gebote des Glücks bezeichnet werden. Sie sprechen von den Stufen des spirituellen Weges, die jeder Mensch durchlaufen muss. Das heißt, wo beginnt ein solcher spiritueller Weg und welche Wege führt er durch die materielle Welt, um zur spirituellen zu gelangen. 

	Ihr erstes Gebot lautet: 

	„Selig sind die Armen im Geiste, denn ihrer ist das Himmelreich.“ 

	Wie kann also ein Mensch, der arm im Geiste ist, auch gesegnet werden? Schließlich streben wir alle nach geistigem Reichtum und versuchen, uns so weit wie möglich zu bereichern. Und dann heißt es plötzlich im allerersten Gebot: Selig sind die Armen im Geiste. Was ist dann der Sinn? 

	Hier heißt es: Solange ein Mensch nicht den Wunsch hat, den Geist in sich selbst zu finden, ein Verständnis und ein Gefühl für seine Unsterblichkeit zu gewinnen und seine Zugehörigkeit zu Gott zu erkennen, und dies nicht so stark begehrt wie ein Bettler, der nur daran denkt, reich zu werden, ist er nicht gesegnet. Und Glückseligkeit beginnt damit, dass ein Mensch beginnt, nach seinem spirituellen Weg zu suchen. Das heißt, so wie ein Bettler nach Geld sucht und dabei viel Energie und Zeit darauf verwendet, so richtet ein Mensch, der nach Spiritualität strebt, all seine Bemühungen auf die Suche nach dem Geist. Mit anderen Worten: Gesegnet ist derjenige, der nach Spiritualität strebt und Gott darum bittet, so wie ein Bettler um Geld zum Überleben bittet. 

	Dieses Gebot spricht vom Beginn des spirituellen Weges, denn alle spirituell suchenden Menschen, Esoteriker und Anhänger verschiedener religiöser Systeme begannen auf jeden Fall mit dem Verständnis, dass sie für vollkommenes Glück mehr brauchen als nur materielle Güter. Als sie diesen Weg einschlugen, erkannten sie, dass ihnen etwas fehlte. Wie? Ein Bettler beispielsweise versteht, dass er nicht genug Geld hat. Doch spirituell Suchende verstehen, dass die gesamte materielle Welt ihren spirituellen Hunger nicht stillen kann. Deshalb beginnen sie zu suchen und verbringen ihre Zeit und Energie damit, zu Gott zu beten, ihre Seele zu studieren und nach ihrem Funken zu suchen, aus dem später eine Flamme entzündet wird. 

	Und dann gibt es eine Fortsetzung - b Selig sind die Armen im Geiste, denn Ihnen gehört das Himmelreich. Warum es? ihre ? Denn hier wird davon gesprochen, was das Ende ihrer Suche sein wird, wenn sie bis zum Ende gehen. 

	Und was ist das Himmelreich? Dies sind die höchsten Regionen der spirituellen Welt, wo die höchsten Engel und Erzengel existieren, wo nur Licht, Liebe und Güte existieren, jeder den anderen spürt, seine Gedanken versteht und so füreinander wie ein offenes Buch wird. 

	

	 

	Das zweite Gebot klingt für manche etwas beängstigend, denn es lautet: 

	„Selig sind die Trauernden; denn sie sollen getröstet werden.“ 

	Für manche klingen die Worte dieses Gebotes ein wenig beängstigend, denn es stellt sich die Frage: Wie können diejenigen gesegnet werden, die weinen? Wirklich? „Glücklich sind die, die weinen“ ? Auch das klingt auf den ersten Blick irgendwie nicht sehr ermutigend, oder? 

	Bedenken Sie, wir sprechen hier von der zweiten Stufe des spirituellen Pfades, die auf die Suche nach Spiritualität folgt. Der Mensch hat etwas gefunden, er hat eine Lichtquelle in sich selbst gefunden, er hat begonnen, sein ganzes Leben, alle seine Taten zu überdenken, aber bereits aus der Position des Geistes. Es war, als ob er plötzlich auf Gottes Seite trat und begann, sich selbst durch Seine Augen zu betrachten, das heißt, sich selbst mit Hilfe von Gedanken zu analysieren, die aus der göttlichen Ebene der Realität kamen. Sobald er beginnt, sich selbst mit den Augen Gottes zu betrachten, bemerkt er sofort, dass er nicht immer so gehandelt hat, wie es ihm sein Gewissen sagte oder wie es ihm die Liebe zeigte. 

	Jeder von uns hat einen bestimmten in sich Strahl der Liebe , das sogenannte Gewissen. Er ist es, der uns immer zeigt, wie wir handeln müssen, um zu etwas Erhabenem zu gelangen, zur höchsten spirituellen Realität und im wahrsten Sinne des Wortes erleuchtet zu werden – ein Heiliger. 

	In jeder Religion gibt es sogenannte Gebote , die dem Menschen ein bestimmtes Verhalten vorschreiben und das Gegenteil, das Negative, verbieten, damit der Mensch nicht die höhere geistige Welt in die niedere verlässt und nicht zum Gegenteil Gottes wird. Und wenn ein Mensch beginnt, sich selbst aus der Position der Liebe zu betrachten und anfängt zu fragen: „Habe ich immer getan, was die Liebe mir befohlen hat?“ 

	T wenn vor seinem geistigen Blick jene Bilder und Situationen auftauchen, in denen er sich nicht ganz so verhielt, wie es die bedingungslose Liebe vorschreibt. Und dann weint die Person normalerweise. Dies ist bereits der zweite Schritt des spirituellen Pfades. Es kann unmittelbar auf das erste folgen, oder es können Jahre dazwischen liegen. Es hängt von der Person ab, ob sie an sich arbeitet und versucht, sich zu ändern, oder ob sie ihr wahres Ich verlässt und ihre gesamte Energie nach außen richtet, um Negativität aufzudecken und andere zu ändern. Dies kommt auch vor. Schließlich ist es einfacher, andere zu ändern. Das heißt, dies ist auch eine Stufe des Aufstiegs im Geist. Jedes Gebot bedeutet den nächsten Schritt. 

	Gesegneter Weinender wird in dem Sinne verstanden, dass er, wenn er weint, beginnt zu erkennen, wie viel Schmerz er beispielsweise seinen Lieben zugefügt hat oder wie sehr er sich selbst, die Menschen oder Gott nicht geliebt hat. Und danach empfindet er Reue. Woher kommt es? Bedauern ist kein Schuldgefühl in dem Sinne, dass „Ich bin an allem schuld und nichts kann repariert werden“ . Nein. Obwohl sich ein solcher Mensch noch immer Vorwürfe wegen einiger schlechter Taten macht, ist dieses Gefühl voller Hoffnung auf eine Korrektur der Situation, auf eine Veränderung und damit auf die Liebe Gottes, die selbst den schlimmsten Sünder annimmt und vergibt. 

	Das Gebot geht weiter: Gesegnete, die ihr weint, denn sie werden getröstet . Durch Tränen kommen ihre inneren psychologischen und energetischen Blockaden heraus. Dies bedeutet, dass durch Tränen ihre inneren psychologischen und energetischen Blockaden gelöst werden und so der Reinigungsprozess der Seele stattfindet, die wie ein Körper nach einem Bad im Wasser mit Tränen gewaschen, gereinigt, erneuert und getröstet wird. 

	

	 

	Das dritte Gebot. 

	„Selig sind die Sanftmütigen, denn sie werden das Erdreich besitzen.“ 

	Dies ist auf Russisch, aber wenn Sie sich das englische Original ansehen, werden Sie ein Wort finden, das übersetzt wird als liebevoll, sanft, gutmütig, sanft . Das heißt, sie sind gesegnet. Das heißt, wenn sich ein Mensch gereinigt hat, ist sein spirituelles Herz weicher geworden. Es ist nachsichtig gegenüber allen und verurteilt niemanden. 

	Ein Mensch beginnt, mit allen freundlich zu sprechen und allen Gutes zu tun. Und plötzlich heißt es hier Selig sind die Sanftmütigen, denn sie werden die Erde erben . Es scheint, als ob unsere gesamte materielle Erfahrung das Gegenteil nahelegt. Denn viele Menschen haben die Erfahrung gemacht: Je mehr Gutes man den Menschen tut, je mehr Zärtlichkeit man ihnen entgegenbringt, desto geringer kann das Erbe sein, das man ihnen hinterlässt. Aus offensichtlichen Gründen: Starke, mutige Menschen nehmen sich mehr für sich selbst. Sie beginnen zu erkennen, dass die Person freundlich, liebevoll und sanft ist, und beginnen, seine Freundlichkeit auszunutzen. Viele Menschen haben diese Erfahrung gemacht, es ist eine so schwierige Erfahrung. Und für denjenigen, der ausgenutzt wird, und für denjenigen, der ausnutzt, kann dies ein solcher karmischer Knoten sein. 

	Es bedarf Vergebung, Bewusstsein und Verantwortungsübernahme. Es gibt viel zu tun. Und hier heißt es plötzlich: erbt die Erde ". Und was ist die Erde? Dies ist kein Stück Land, auf dem eine Person leben wird. Unter dem Wort " Erde „Im Evangelium wird meist das Bild der materiellen Welt verstanden.“ Erbt " – das bedeutet „erhält eine Erbschaft.“ 

	Und wer erhält das Erbe des Erblassers? Erben sind in der Regel Kinder. Und so war es im alten Israel, im alten Griechenland und im alten Rom. Im alten Rom gab es zur Zeit der Niederschrift dieser Gebote ein Erbrecht. Wem gehören die Erde und die gesamte materielle Welt? Natürlich dem Schöpfer. Und warum erbt er die Erde? Denn Menschen, die die vorherigen Phasen durchlaufen haben, fühlen sich bereits als Kinder Gottes. Und da er ein Kind ist, ist er auch ein Erbe. Was bedeutet das in der Praxis? 

	In praktischer Hinsicht bedeutet dies, dass ein solcher Mensch die gesamte materielle Welt als ein Geschenk Gottes, als sein Erbe erlebt. Schließlich ist ein Erbe nichts, was eine Person verdient hat; es ist ein Geschenk seiner Eltern. Das heißt, er beginnt, alle materiellen Energien, seinen Körper, alles um ihn herum, seine Finanzen, all diese Bäume, das Gras, das Meer, die Sonne, alle Elemente als Geschenke Gottes wahrzunehmen, als Geschenke seines Vaters, die Gott ihm zur Freude gab. Das bedeutet, dass er beginnt, mit ihnen zufrieden zu sein und Gott zu danken. Und natürlich wird er ein bewusster Erbe. Das bedeutet, dass er sein Erbe so verwaltet, dass es sich vermehrt und gereinigt wird. 

	Das heißt, er ist nicht einfach in diese materielle Welt gekommen, um sie zu nutzen und sie dann zu verlassen und seinen Nachkommen etwas Schmutz zu hinterlassen. Er beginnt, mit diesem Erbe sehr sparsam und sparsam umzugehen. Gleichzeitig danke ich Gott dafür. Es ist klar, welche Stufe des spirituellen Weges und welche Sorge um die materielle Welt besteht. Wie verhält sich ein Mensch, der sich als Erbe seiner gesamten Umgebung fühlt? Er wird beispielsweise nicht beabsichtigen, in irgendeinem Gebiet Schaden anzurichten. Das heißt, er wird die gesamte Natur wie seinen eigenen schönen Garten behandeln, sich um jede Pflanze und jedes Tier kümmern, sie lieben und für sie sorgen und sich an den Zweck dieser Biosphäre erinnern. 

	Jesus sprach immer in einer Sprache, die für die Menschen verständlich war. 

	

	 

	4. Das nächste Gebot lautet: 

	„Selig sind, die da hungert und dürstet nach der Gerechtigkeit; denn sie sollen satt werden.“ 

	Durst ist etwas, das aus dem Kirchenslawischen zu uns kam und bedeutet, Hunger zu haben. Hungern heißt hungrig sein. Hier spricht Jesus also über unsere Grundbedürfnisse wie Nahrung und Wasser. Wenn ein Mensch Hunger und Durst verspürt, kehren seine Gedanken ständig zu diesem Thema zurück. 

	Wer Durst und Hunger hat, kann einfach nicht gesegnet sein, das heißt, im spirituellen Sinne glücklich, weil das allen Menschen passiert. Also, hier wird noch etwas anderes gesagt. Und hier sehen wir unsere Wahrheit. 

	Wenn wir das Original analysieren, das auf Griechisch geschrieben wurde, werden wir das Wort „ Gerechtigkeit Gerechtigkeit ist genau das Leben nach den Geboten. Das ist ein Leben nach den Geboten und nicht aus Angst vor der Strafe Gottes, sondern aus Liebe zu ihm. 

	Das heißt, sie können ohne es nicht leben, sie hungern und dürsten danach. Damit ist die Phase gemeint, in der ein Mensch danach strebt, die Gebote einzuhalten und es vermeidet, sie zu brechen, so wie ein Mensch danach strebt, zu essen und zu trinken und Hunger und Durst zu vermeiden. Können Sie sich so eine Person vorstellen? Das heißt, er lebt ständig danach. Wir essen und trinken ständig Wasser. Auch dieser Mensch hält sich also beständig an die Gebote. 

	Und dann gibt es noch dieses Versprechen, oder Versprechen, wie man so schön sagt: denn sie werden erfüllt . Womit werden sie zufrieden sein? Diese Gerechtigkeit. Das heißt, sie werden gerecht, indem sie die Gebote ständig erfüllen. Sie werden ihre Schwingungen erhöhen und auf die Ebene der Rechtschaffenen gelangen, also der rechtschaffenen Menschen. Und Gerechtigkeit ist, wie wir wissen, die beständige Erfüllung des Gebotes. Dies ist bereits der halbe Weg zur Heiligkeit, also zur absoluten Erleuchtung. Wenn es einem Menschen nicht einmal in den Sinn kommt, etwas kaputt zu machen, ist sein Herz voller Liebe. 

	Wie auch schon im 19. Jahrhundert ein Kontaktmensch mit Jesus schrieb: „ Es gibt eine Wahrheit und sie ist überall „Wenn ein Mensch voller Liebe ist, braucht er keine Gebote. 

	

	 

	5. Das nächste Gebot lautet wie folgt. 

	„Selig sind die Barmherzigen, denn sie werden Barmherzigkeit erlangen.“ 

	Barmherzigkeit wird auch auf andere Weise Mitgefühl genannt. Gnade trifft es genauer. Die Barmherzigen sind die Barmherzigen. 

	Die Begnadigung erfolgte in der Regel durch den Zaren. Während der Verbrecher zur Hinrichtung geführt wurde, konnte er begnadigt werden. Warum konnten sie begnadigen? Auch aus Mitgefühl. Hier geht es um direktes Handeln, um die Aufhebung der Wirkung des eigenen Karmas einer Person. Hier steigt der Gerechte zur nächsten Ebene auf. 

	Wenn sein Karma aus früheren Reinkarnationen und diesem Leben zurückgesetzt wird, das heißt, wenn sich das Negative ins Positive verwandelt und sich beide vereinen, vernichten sie sich und verschwinden. Ein Mensch wird von allen Konsequenzen seiner Handlungen völlig rein. 

	Wissen Sie, wie das möglich ist? Seien Sie barmherzig zu allen. Dies bedeutet, auch mit denen Gnade zu haben, die Böses tun. Das heißt, behandeln Sie ihn mit Mitgefühl. Das Wort selbst " Barmherzigkeit " klingt im Griechischen wie "eleon"/"eleon"/"elion". Wenn wir lesen, bedeutet das gleiche Wort Olivenöl . 

	Olivenöl wurde früher im Mittelmeerraum des Römischen Reiches zum Einschmieren von Wunden verwendet, indem man verschiedene Kräuter darin auflöste, verschiedene Kräuter darin aufbrühte und Wunden behandelte. Wenn ein Mensch ein Sünder ist, beginnt er irgendwie zu sündigen und folgt nicht dem rechtschaffenen Weg, denn dieser rechtschaffene Mensch, der diese Ebene bereits erreicht hat, kann ganz in der Nähe leben, mit ganz anderen Menschen, mit einem ganz anderen Bewusstsein, mit seinem eigenen Block. Für jemanden, der seine Blockaden bereits überwunden hat, erscheint das Verhalten anderer bereits schrecklich. Das Gleiche passiert. Vor allem, wenn sein Blick nach außen gerichtet ist und nicht ins Herz. Er beginnt zu beobachten, wie dieser sich erlaubt hat, das zu tun, was ich mir schon lange nicht mehr erlaubt habe ... Er beginnt zu verurteilen. Er nimmt den Platz Gottes ein und bestraft diesen Mann anstelle von Gott. Nun, zumindest durch Verurteilung. 

	Verurteilung ist negative Energie, die sich gegen eine bestimmte Person richtet. Aber wir müssen zwischen Verurteilung und Kritik unterscheiden. Wenn Sie sagen „Er ist ein Lügner“, ist das eine Verurteilung. Wenn Sie aber sagen, dass diese Person lügt, nur weil sie bestimmte Argumente hat, dann ist das Kritik. Auch hier gilt es zu unterscheiden. Es lohnt sich auch nicht, die zerstörerischen Handlungen anderer zu ignorieren. Wir tun es einfach, ohne zu urteilen, mit dem Verständnis, warum die Person es getan hat, und natürlich mit der Bereitschaft zu vergeben. Zu verstehen, dass er dies zwar tut, wir ihm aber vergeben, weil er in diesem Entwicklungsstadium so handelt, wie es ihm seine Seele sagt. Auf diese Weise hört er auf sein Höheres, auf diese Weise hört er auf sein Gewissen oder weist es zurück, dies ist für seinen Entwicklungsstand natürlich. Auch uns selbst hätte es irgendwann in diesem oder in früheren Leben so oder noch schlimmer ergehen können. 

	Niemand kennt alle ihre Inkarnationen, wer sie waren, auf welche Ebenen sie hinabgestiegen sind. Wenn wir anfangen zu urteilen und zu sagen, dass dieser Mensch schlecht ist und wir besser sind als er, beginnen wir, uns auf sein Niveau oder sogar noch tiefer herabzulassen, weil wir die Funktion Gottes übernehmen. 

	Nun, das heißt, es passiert natürlich, wenn eine Person sehr emotional ist und in der Hitze ihrer Emotionen eine Art Verurteilung gegenüber einer anderen Person ausspricht. Aber dann wird er seine Meinung sofort ändern und ihm vergeben. Das ist eine Sache. Und es kommt vor, dass ein Mensch einen Groll lange Zeit in seinem Herzen hegt, nicht mehr in seinen Gefühlen. Dies dient der Vibrationsreduzierung. 

	Das heißt, wir verstehen, dass es hier unterschiedliche Situationen gibt. Aber das nächste Gebot spricht von den Barmherzigen. Das heißt, wenn wir die Mängel und Sünden anderer sehen, erkennen wir deutlich, dass er im Unrecht ist. Irgendwie verhält er sich so, dass es uns sehr weh tut. Und warum, fragen wir, verhält er sich so? Und weil seine Seele krank ist, ist sie ganz mit Wunden aus seinen vergangenen Sünden bedeckt. 

	Mir (Hrsg. Irina) gefallen die Worte des Apostels Petrus, die auch in der Bibel stehen, wo er einen Sünder mit einem sehr anschaulichen Bild vergleicht. Er sagt: Der Sünder ist wie ein Hund, der eine Säge leckt und vom Geschmack seines eigenen Blutes betrunken wird . Ein sehr, sehr lebendiges Bild. Es ist sofort klar, was hier gesagt wird. Das heißt, er merkt nicht, wie er sich verletzt. Warum macht der Geschmack des eigenen Blutes betrunken? Denn ein Hund liebt, nun ja, offensichtlich, Blut. Und deshalb trinkt sie es sogar und merkt nicht, dass sie sich damit schadet. Auch der Sünder ist ähnlich. Das heißt, er fügt seinem Körper Schaden zu, ist jedoch berauscht von vorübergehender Freude oder seiner Erregung durch die Sünde und bemerkt diesen Schmerz, der in ihm vorhanden ist, nicht. 

	Und als er beginnt, es zu bemerken, will er seine Wunden nicht heilen, weil er nicht weiß, wie, oder nicht weiß, wie, oder nicht will, oder weil er es bereits gewohnt ist, sich so zu verhalten, und er beginnt, andere zu verletzen. 

	Wenn wir ihm gegenüber nicht barmherzig sind, dann beginnen wir in Gestalt dieser Person mit unserer Zunge, ihm beispielsweise beleidigende Worte zu sagen oder Worte zu schreiben oder zu sagen, die ihn noch mehr verletzen. Das heißt, wir nehmen Schwert seines Mundes , es gibt so einen Ausdruck, und wir fangen an, damit herumzuhacken. Wir beginnen, ihn zu demütigen und versuchen, ihm seinen Platz klarzumachen und ihn dazu zu bringen, mit seinem Verhalten aufzuhören. 

	Auch wenn wir nicht wollen, dass alles um uns herum gut ist und alle freundlich sind, beginnen wir, die Menschen zu zwingen, so zu sein, wie wir es uns wünschen, auch wenn nicht jeder dazu bereit ist. Doch das ist keine Gnade, denn wir fangen an, zu verletzen und noch mehr Wunden zuzufügen. Und was bewirkt seine Barmherzigkeit? 

	Hier sehen wir einen verwundeten Mann, er schreit vor Schmerzen. Und wenn wir barmherzig sind, nehmen wir Salbe, und in alten Zeiten nahm man Olivenöl und schmierte Wunden, beruhigte und schmierte sie. Womit können Sie seelische Wunden heilen? Natürlich nur mit Liebe. Das heißt, wir fangen an, ihm zu sagen, dass alles in Ordnung ist, wir werden jetzt verstehen, was er will, wir werden versuchen, alles zu tun, damit es ihm gut geht. Das heißt, wir sagen ihm, dass er bei uns in Sicherheit ist und dass wir alles tun werden, um ihm zu helfen. Das heißt, wir beginnen, diese Wunden zu schmieren. 

	Es ist wichtig zu verstehen, dass uns ein Verwandter oder Freund als spiritueller Lehrer zur Seite steht. Das heißt, er berührt uns mit seinen Worten an den unbearbeiteten Stellen, die wir noch haben. Wenn wir sie durcharbeiten, wird uns kein beleidigendes Wort von ihm weh tun. 

	Ist klar, wer die Barmherzigen sind? Sie zeigen jedem gegenüber die größtmögliche Barmherzigkeit und bestreichen ihn sozusagen mit dem „Öl“ ihrer Liebe. Und sie werden begnadigt. . Gott wird ihnen vergeben, das heißt, ihnen wird Gnade zuteil und sie werden auf die nächste Ebene versetzt. Das heißt, ihr spirituelles Niveau zu erhöhen. 

	

	 

	6. Das nächste Gebot lautet wie folgt. 

	„Selig sind, die ein reines Herz haben; denn sie werden Gott schauen.“ 

	Wovon sollte das Herz rein sein? Von allem, wovon es durch alle vorherigen Gebote gereinigt wurde. Hier sehen wir, dass ein Mensch in diesem Stadium sein Herz bereits von den letzten negativen Blockaden der Gefühle und Wünsche reinigt, die mit der Liebe unvereinbar sind. Und in einem reinen Herzen gibt es nichts als göttliche Liebe und andere positive Gefühle, die damit verbunden sind: Glaube, Hoffnung, Glück und so weiter. 

	Und warum ist er gesegnet? Denn dort steht: Selig sind, die ein reines Herz haben, denn sie werden Gott sehen . Gott sehen heißt, Gott zu sehen – das ist Glückseligkeit. Und warum ist das Glückseligkeit? 

	Denn wenn ein Mensch Gott mit spirituellen Augen sieht, sieht er ein riesiges spirituelles Wesen und erkennt sich selbst in seiner Zusammensetzung, in seiner Energie. Und er wird seine Einheit mit Ihm erkennen. 

	Gott ist vollkommen glücklich, also wird er auch vollkommen glücklich werden. Und was ist absolutes, bedingungsloses Glück? Dies ist der Fall, wenn das Glück eines Menschen keine vorübergehende Freude ist, die davon abhängt, was uns im Leben glücklich macht, und wenn das vergeht, setzt Traurigkeit ein; Das ist Glück, ein Bewusstseinszustand, der nie nachlässt, solange sich eine Person auf dieser Ebene befindet. Das heißt, die Person ist glücklich, befindet sich in völliger Akzeptanz und ist erfüllt von positiven Emotionen, denn positive Gefühle führen zu positiven Emotionen. Wer Gott sieht, wird ihn überall sehen. Aber wer Gott nicht in sich selbst sieht, sieht ihn nirgendwo, egal wie viele Bücher er liest. 

	

	 

	7. Das nächste Gebot lautet wie folgt. 

	„Selig sind die Friedensstifter, denn sie werden Söhne Gottes genannt werden.“ 

	Er ist derjenige, der die streitenden Parteien versöhnt, derjenige, der keine Partei ergreift, sondern versucht, jeden Streit so objektiv wie möglich zu betrachten. Das heißt, dies ist bereits die Ebene der spirituellen Lehrer, zu denen die Menschen kommen, um verschiedene Streitigkeiten beizulegen, sowohl familiärer als auch zwischenstaatlicher Art, denn so war es, dass heilige und erleuchtete Menschen im alten Russland versöhnten verfeindete Fürsten und antike Politiker untereinander. Sie forderten sie auf, einander als Brüder und nicht als Feinde zu sehen. 

	Solche Leute, so heißt es, werden Söhne Gottes genannt , denn sie werden Frieden schaffen, so wie Gott den Menschen Frieden schenkt. Das heißt, er ruft zum Frieden auf, und sie fangen an, ihm nachzueifern. Sie fühlen sich nicht nur wie Söhne Gottes, sie beginnen, wie Gott zu werden. Das heißt, es handelt sich um eine Namensgebung, also um die Aneignung eines Namens. Der Sohn ist wie sein Vater. 

	Wenn ein Sohn nicht wie sein Vater ist, gibt er einen Teil der Energie seines Vaters ab. Und hier beginnt der Sohn, seinem Vater immer ähnlicher zu werden. Er beginnt, es in sich selbst zu erkennen, sich selbst darin zu erkennen und bewusst mit ihm zu kommunizieren. 

	

	 

	8. Das nächste Gebot. 

	„Selig sind, die um der Gerechtigkeit willen verfolgt werden, denn ihnen gehört das Himmelreich.“ 

	Hier gilt dasselbe Gebot: Selig sind die Armen im Geiste. Dasselbe ihnen gehört das Himmelreich . Es kommt vor, dass dieser Friedensstifter lebt und beginnt, ein Licht zu sein. Und dieses Licht beginnt, von weit her sichtbar zu sein. 

	Es kommt vor, dass die Menschen um ihn herum, die im Vergleich zu ihm noch im Dunkeln tappen, das heißt, sie befinden sich in der Dunkelheit ihrer Wahnvorstellungen, in der Dunkelheit ihrer Laster und ihrer Blockaden, das heißt, sie haben kein so helles Licht, sie befinden sich auf niedrigeren Ebenen der spirituellen Entwicklung (Licht und Dunkelheit sind natürlich Bilder für Ebenen), sie beginnen zu verstehen, dass sie auch ein solcher Lichtleiter sein wollen wie diese Person, aber sie haben nicht die Kraft oder den Wunsch, diesen gesamten spirituellen Weg zu gehen, beginnend mit " Selig sind die Armen im Geiste... " und so weiter. Schließlich ist dieser Weg für viele ziemlich schwierig. Dann sehen sie eine Person an und sie beginnt, sie zu irritieren, weil die bloße Anwesenheit dieser Person beginnt, ihr eigenes Gewissen zu wecken. Und sie wollen es aufgeben. Dann gibt es für diese Wahrheit, für diese Gerechtigkeit auch das Wort Gerechtigkeit, das heißt, für die Einhaltung all dieser Gebote beginnt eine Person einfach verfolgt zu werden. 

	Verfolgen Sie ihn, verletzen Sie seine Rechte, weisen Sie ihn aus und kommunizieren Sie nicht mit ihm. Dies kann zu unterschiedlichen Zeiten in unterschiedlichen Formen zum Ausdruck kommen. Zu Christi Lebzeiten wurde dies noch härter zum Ausdruck gebracht, da die Gesetze damals anders waren. Sie konnten die Menschen nicht nur vertreiben, sondern auch töten, so wie sie Christus selbst getötet hatten. Und übrigens haben sie ihn genau wegen der Wahrheit getötet. Er hat keine einzige Sünde begangen oder gegen das Gesetz verstoßen. Das heißt, er hat das Verbrechen, für das er zur Hinrichtung verurteilt worden wäre, nicht begangen. 

	Das bedeutet, dass er nicht nur wegen der Wahrheit vertrieben, sondern auch dafür getötet wurde, und dass er ihr dennoch nicht abgeschworen hat. Warum sind sie gesegnet? Denn wenn sich der Mensch diesen Umständen nicht unterwirft und nicht beginnt, Partei für jene Menschen zu ergreifen, deren Stufen er bereits durchlaufen hat, wenn er Gott nicht abschwört, seinen spirituellen Weg nicht aufgibt, ohne diese Menschen zu verurteilen, und vielleicht sogar zustimmt, sie zu verlassen, dann behält er die Gegenwart Gottes, weil er ihm vollkommen vertraut hat. 

	Er liebt diese Menschen von ganzem Herzen. Und wer vollkommen vertraut und vollkommen Liebe zeigt, der hat keine Angst. Denn wie Johannes der Evangelist sagte: vollkommene Liebe vertreibt die Angst . Das heißt, er liebt vollkommen, vertraut vollkommen und hat keine Angst, dass diese Menschen ihm etwas antun und ihn irgendwie dieses Glücks berauben könnten, sie könnten ihm seinen Körper nehmen, sie könnten ihm seine Inkarnation nehmen... Aber niemand kann ihm seine Seele nehmen, genauso wenig wie ihm jemand den Kontakt mit Gott nehmen kann. Sie können nur töten, hinrichten, in ein Verlies sperren usw. Mit dem Körper kann man etwas anfangen, mit der Seele nicht. 

	

	 

	9. Und schließlich: 

	„Gesegnet bist du (er wendet sich bereits an die Anwesenden) , wenn sie euch um Meinetwillen schmähen und verfolgen und lügnerisch allerlei Böses gegen euch reden. Freut euch und jubelt, denn euer Lohn im Himmel wird groß sein; denn ebenso wurden die Propheten verfolgt, die vor euch waren.“ 

	Auch hier wird das Thema fortgesetzt. Das heißt, nicht nur wegen der Wahrheit vertrieben , und hier reden wir bereits verfolgen, schmähen, beleidigen, schlecht über Mich reden in jeder Weise ungerecht . Was bedeutet es, zu Unrecht zu verleumden? Nun, im Wesentlichen ist es Verleumdung. Gott verleumden. Verleumden Sie diese Leute, das heißt, wenn sie Sie verleumden. 

	Dort müssen Sie „für mich“ „auf sich selbst“ schauen... Christus zu verleumden, so stellt sich heraus, ist für „ Für mich „Und sie werden euch verleumden… Das sind nicht seine Worte. Sie werden euch meinetwegen verleumden. Es waren also diese Ideen, dieser Glaube und diese Liebe, die Christus ihnen entgegenbrachte. Warum sagte er das? 

	Er sah die möglichen Zukünfte, die ihm damals bevorstanden, klar vor Augen, darunter auch die Möglichkeit einer Verfolgung seiner Studenten. Und die Verfolgung dort war schwerwiegend. Nur zwei der zwölf Apostel starben eines natürlichen Todes. 

	Das heißt, die christliche Kirche, unsere große Religion, begann als kleine Sekte, als Bewegung innerhalb des Judentums. Diese Sekte wurde von niemandem anerkannt, weder vom Staat noch von anderen damals existierenden Religionen. Sie wurde ständig verfolgt. Den Christen wurde geboten, nur Christus und keine anderen Götter anzubeten. Für das Römische Reich war es von wesentlicher Bedeutung, dass der Kaiser als Gott anerkannt wurde. Damit sie zu ihm beteten, seiner Statue Opfer darbrachten und so weiter. Christen könnten das nicht. Für sie war der Kaiser ein gewöhnlicher Mann. Und sie lehnten diesen sogenannten Götzendienst ab. Sie wurden dafür verfolgt. Das heißt im Wesentlichen, dass sie um Christi willen, um der Wahrheit willen verfolgt wurden. 

	Aus diesem Grund wurde das Gebot gegeben: freue dich und sei froh ". Das heißt, er tröstete sie im Voraus: Sei nicht traurig, verzagt nicht, ärgere dich nicht über sie, fürchte dich nicht vor ihnen und so weiter, sondern freue dich und sei froh, dass du vertrieben wirst. Denn dein Lohn im Himmel ist groß. . 

	Das heißt, er sagte ihnen, dass es im Himmel keine Belohnung gäbe, auch wenn sie hier arm und mittellos seien und in dieser Welt verfolgt würden. Da Sie diese Liebe bereits dadurch erworben haben, dass Sie Böses nicht mit Bösem beantworten, erreichen Sie eine höhere spirituelle Ebene und diese Belohnung ist die Menge an Licht und göttlicher Energie, die der Geist erhält, wenn er die Inkarnation verlässt. Das heißt, dies ist die Erfüllung seiner Aufgabe. 

	Und dann fügt er hinzu: denn ebenso haben sie die Propheten verfolgt, die vor euch waren. . Von wem spricht er? Er spricht von vielen Propheten, nun ja, hauptsächlich natürlich von jüdischen, weil dies im Judentum häufig vorkam. Vor Christus gab es alte Propheten, die zu den Königen Israels sprachen und ihnen die Wahrheit Gottes sagten. Sie vermittelten ihnen als Kontakt zu Gott die Worte Gottes, aber sie gefielen ihnen nicht, sie wurden vertrieben, sogar hingerichtet usw., und dennoch wichen sie nicht von diesen Worten ab. Zum Beispiel der Prophet Jeremia oder der Prophet Hesekiel, der die Könige des alten Israels ermahnte, sich von ihren Sünden abzuwenden, die Gebote zu erfüllen, die Korruption einzudämmen usw. 

	Es gab viele Sünden, das heißt Verstöße gegen die Gebote Moses. Andernfalls, so warnten sie, werde Gott, wenn ihr sündigt, eine andere Nation gegen euer Volk schicken, das heißt, er werde es zulassen, er werde eine andere Nation gegen euer Volk schicken, und sie werdet euch besiegen und euch eurer Freiheit berauben, und ihr werdet in Gefangenschaft landen. 

	Sie sagten dies den Königen, denn dies ist das Gesetz des nationalen Karmas. Der Egregor beginnt, seine Schwingung zu senken, eine andere Nation kann ihn angreifen. Diese Propheten warnten ihre Könige und wurden deshalb als Verräter angesehen, denn es war, als ob sie eingestanden hätten, dass eine andere Nation sie besiegen würde. 

	Wegen dieses Verrats wurden sie ... einige aus der Stadt vertrieben, andere hingerichtet. Das heißt, es lagen dort andere Umstände vor. Sie wurden ihres Eigentums beraubt, ins Gefängnis geworfen, geschlagen ... Trotzdem bewahrheiteten sich ihre Aussagen. Die babylonische Gefangenschaft dauerte 70 Jahre. Das heißt, am Ende griff die babylonische Armee, die Chaldäer, Israel an und eroberte es. Sie zerstörten Jerusalem und nahmen viele Menschen gefangen. Der Rest war tributpflichtig. Ganz Jerusalem wurde zerstört, der Jerusalemer Tempel niedergebrannt. Diese Worte der Propheten haben sich erfüllt. Doch da war es bereits zu spät, denn die 70-jährige Gefangenschaft war bereits vergangen. 

	Dann gelang es jedoch den Menschen, die sich in der Gefangenschaft des babylonischen Königs befanden, der ihren Staat erobert hatte, Beamte in diesem Staat zu werden und begannen, den babylonischen König zu bitten, dass sie nun zurückkehren und ihre Stadt wieder aufbauen könnten. Und als er ihr gutes Verhalten sah, erlaubte er es ihnen, denn was dürften sie schließlich nicht tun, wenn sie sich korrekt benehmen, wenn sie nicht mit einem Angriff oder sonst etwas drohen. Sie sagten, es wäre besser, wenn wir Tribut zahlen würden, aber wir würden unsere Stadt wieder aufbauen. 

	Video zum Thema: Nr. 590 Seligpreisungen der Bergpredigt, gelesen von Irina Podzorova. Geheimnisse des Glücks von Christus. 

	

	 

	Juli 2023 

	13. Dezember 2023 

	Sind Geistführer und Schutzengel dasselbe? 

	 https://blog.cassiopeia.center/spiritual-mentors-and-guardian-angels  

	Ein Mentor im klassischen Sinne ist jemand, der anleitet, Anweisungen gibt, meist spiritueller Natur. Jeder kann Mentor werden. Sie können jemand anderem als Mentor zur Seite stehen. 

	Jeder verkörperte Geist, einschließlich einer subtil-materiellen Entität, kann auch im weitesten Sinne des Wortes Ihr Mentor sein, selbst wenn er Ihnen etwas Negatives oder Schaden zufügt – in jedem Fall weist er Sie an, mit seinem Verhalten zu harmonisieren, Ihr Verhalten und Ihre Energie so aufzubauen, dass Sie sich selbst und seine Schwingungen erhöhen. 

	Wenn wir nach dem Gesetz des Lichts sprechen, nach dem Gesetz der Liebe, dann ist jedes Wesen, dem Sie begegnen, inkarniert oder nicht inkarniert, Ihr Mentor, so wie Sie der Mentor eines anderen sind. 

	In diesem Sinne ist ein Schutzengel auch ein Mentor. Doch jene Berater der Geistlichen Welt, die eine höhere Stufe als die Schutzengel haben, sind auch seine Mentoren, denn zu ihnen kam er, als er um die Inkarnation bat, und sie waren es, die sie für ihn auswählten. Sie halfen ihm, die Bedingungen auszuwählen, unter denen er verkörpert wurde. Es können ein, zwei, drei oder mehrere Mentoren sein. Wenn wir einen Berater der Geistigen Welt meinen, dann hat ein Berater in der Regel mehrere Seelen, die er unterrichtet. Ein Geist kann aber auch einen oder mehrere Mentoren haben. 

	Berater laufen nicht wie Schutzengel in der Astralwelt umher. Sie befinden sich immer auf dieser Ebene, es sei denn natürlich, sie sind selbst inkarniert. Wenn sie inkarniert sind und ihr Mündel selbst noch inkarniert ist, dann gehen die Pflichten seiner Führung auf den Geist über, ebenfalls ein Berater, der ihn gut kennt. In der Regel tauschen sie Erfahrungen untereinander aus. 

	Der Schutzengel wird natürlich nicht inkarnieren, da er bis zum Ende dieser Inkarnation eingesetzt ist und er selbst erst inkarnieren wird, wenn die Person, die er beschützt, ihre Inkarnation beendet hat. 

	15. Dezember 2023 

	Opfer zur Zeit Moses. Bundeslade 

	 https://blog.cassiopeia.center/zhertvoprinosheniya-vo-vremena-moiseya-kovcheg-zav  

	Die Bildung des neuen jüdischen Egregors fand unter denselben religiösen Bedingungen statt, an die die Menschen gewöhnt waren, die aus Ägypten kamen. 400 Jahre lang lebte dieses Volk umgeben von vielen Göttern und Priestern und schuf daher eine Form der Religion, die seinem Bewusstsein vertraut war, aber neue Bilder mit sich brachte, d. h. nicht viele Götter, sondern einen Gott. 

	Jahwe war der Anführer der Gruppe von Wissenschaftlern, die alles formten, wie der Kapitän eines Schiffes, könnte man sagen, nur dass er mehr war als ein Kapitän. Er war der Anführer einer großen Gruppe von Wissenschaftlern: Dazu gehörten Tumesoutianer, Burkhadianer und mehrere Vertreter anderer Planeten. Sie haben beim Bau des Tempels, beim Bau der Bundeshütte, beim Bau des Tempels Gesetze weitergegeben, Zeichnungen weitergegeben usw., die den Vorstellungen dieser Menschen entsprachen, zumal die Bundeslade selbst nicht nur eine goldene Kiste war: Sie enthielt ein Gerät, das Moses half, Kontakt aufzunehmen. 

	Die Schwingungen und die Struktur seines physischen Körpers ließen es nicht zu, ihm einen Chip einzusetzen, daher erhielt er ein Kommunikationsgerät. Darüber hinaus galt es zu Moses‘ Zeiten als sicher für ihn, da er eine neue Religion gründete. Um das Gerät vor der Aufmerksamkeit der Mitglieder seiner Gesellschaft zu verbergen, beschlossen sie, es zu einem Gegenstand religiöser Verehrung zu machen, dem man sich nicht nähern durfte. Erstens könnten sie es kaputt machen, aber das ist unwahrscheinlich. Und wahrscheinlicher ist, dass sie selbst dadurch Schaden genommen haben könnten, weil es verschiedene Formen elektromagnetischer Energie usw. gab. Dies geschah mehrmals: Derjenige, der es trotz des Verbots berührte, starb oder wurde schwer krank. Diese Fälle werden zwar beschrieben, es handelt sich dabei jedoch um eine Nichtbeachtung der Sicherheitsvorkehrungen. 

	Was das Blut betrifft. Ich werde es in wenigen Worten sagen, da das Thema breit gefächert ist. In euren religiösen Kulten waren seit den ältesten Zeiten Tier- und Menschenopfer charakteristisch, also Menschenopfer. Dies geschah aus vielen Gründen: Einer der wichtigsten ist, dass beim Töten eines Tieres oder eines Menschen durch das Lesen bestimmter religiöser Texte und die Einhaltung bestimmter Rituale im Moment des Mordes, wie ich bereits sagte, Lebenskraft aus ihrem Körper freigesetzt wird. Wenn es sich in diesem Moment genau um einen religiösen Mord, ein Ritual handelt, dann wird diese Lebenskraft darauf gerichtet, einige feinstoffliche Zivilisationen, d. h. Plasmoide, zu ernähren. 

	Am häufigsten werden polytheistische Kulte mit plasmoiden Zivilisationen in Verbindung gebracht, weil die Menschen in jenen fernen Zeiten dazu neigten, Plasmoide zu vergöttlichen. Mit dem Wort „Plasmoid“ meine ich ein feinstoffliches Wesen, das für die Augen des physischen Körpers einer Person in Ihrer Welt unsichtbar ist. Daher verfügten alle Völker der Erde über mehr oder weniger entwickelte Opfer, da Vertreter dieser Völker der Erde Kontakt mit Plasmoiden hatten. Nicht alle von ihnen, aber diejenigen unter ihnen, die Priester, Schamanen oder, wie Sie es nennen, Kontaktpersonen genannt wurden, und sie erhielten von den Plasmoiden Anweisungen, wie sie diese mit Energie versorgen sollten. 

	Sie gaben diese Anweisungen als Willen der Götter an die Menschen weiter und diese führten ihn natürlich auch aus – so entstanden eure alten Religionen. Und als sich das Judentum zu entwickeln begann, beschloss man natürlich, diese Form des Tieropfers aufzugeben. Menschenopfer wurden natürlich abgeschafft, da es sich um die Ermordung eines Menschen handelt und dies durch das Gebot „Du sollst nicht töten“ verboten ist. 

	Es wurde beschlossen, Tieropfer für drei Zwecke vorzusehen. Das erste Ziel besteht darin, die Energie der Gläubigen durch ihr vertrautes religiöses Ritual auf die Bildung eines neuen Egregors zu lenken. Dies ist eine große Kraft des Glaubens, wie ich bereits sagte. Das zweite Ziel besteht darin, den Plasmoiden die Möglichkeit zu lassen, sich für einige Zeit von der Lebensenergie der Tiere zu ernähren, da die Plasmoide ihnen auch dabei halfen, verschiedene Ereignisse im Leben zu formen: Wetterbedingungen usw., die für die Elemente der Natur verantwortlich waren. Sie hielten den Kontakt zu ihnen aufrecht, vorerst sozusagen in einer für beide Seiten vorteilhaften Symbiose. 

	Auch das dritte Ziel ist wichtig. Die Priester des Judentums, die Leviten genannt werden, hatten auch ihre eigenen Frauen und ihre eigenen Kinder. Da sie aber ihre gesamte Freizeit damit verbrachten, die Bundeslade zu warten, den Menschen das Gesetz Gottes zu lehren usw., waren diese Opfer, diese Tiere, die als Opfer dargebracht wurden, auch eine Nahrungsquelle für die Leviten und ihre Familien, als ob sie für Nahrung sorgten. Dieses wichtige Detail war einer der Gründe, warum die Tumesout-Gelehrten diese Form religiöser Gottesdienste aufgaben. 

	Zeitstempel: 1:09:25, #62 Erzengel Michael. Antworten auf Fragen in der VK-Gruppe zum Thema Christentum (Teil 1) 

	

	 

	Erzengel Michael ist ein Vertreter des christlichen spirituellen Egregors, Schutzpatron und Kurator der Erde in der spirituellen Welt, einer der höchsten Hierarchen des Lichts. 

	April 2020 

	18. Dezember 2023 

	Erzengel Metatron über seine Arbeit in der Geistigen Welt 

	 https://blog.cassiopeia.center/arhangel-metatron-o-svoej-rabote-v-duhovnom-mire  

	Übersetzt ins Russische lautet meine Position „Oberhaupt des Rates der Hierarchen der Milchstraße“, der sich mit den Inkarnationen intelligenter Geister auf allen Dichteebenen aller Welten dieser Galaxie befasst. 

	Meine Aufgabe besteht darin, Konzile mit anderen Devas zu arrangieren, das heißt mit Erzengeln der 24. Ebene in der Terminologie der Interstellaren Union. Gemeinsam mit ihnen beraten wir uns darüber, wie man die Geister der 22. Ebene der Geistigen Welt unterrichtet und den Beratern richtig vorstellt, wie viele Geister in einer bestimmten Welt verkörpert werden müssen, welche Ereignisse sie dort erleben können, welche Schwingungen zu ändern sind und welche Lebensaufgaben zu erfüllen sind. Ich habe ein multidimensionales Bewusstsein, das die Aufgaben vieler Welten, vieler Generationen, vieler Ahnen-Egregoren, religiöser Egregoren, planetarischer Egregoren umfasst. 

	Der Engel, der unter meiner Leitung steht, also für die Milchstraße verantwortlich ist, tut im Rahmen seiner Kompetenz nichts, ohne mich zu konsultieren oder mich zu benachrichtigen. Wie ich bereits sagte, gilt dies hauptsächlich für die beratenden Engel ab der 22. Ebene, aber auch für die Führerengel (ab der 21. Ebene) und die Schutzengel (ab der 18. Ebene), die direkt an der Überwachung inkarnierter Geister beteiligt sind, sowohl humanoider als auch plasmoider. Plasmoide können auch Kuratoren aus der spirituellen Welt haben. 

	Erzengel Metatron über Gott 

	Ich bin, in Ihrer Terminologie, ein Geist aus der 24. Ebene der spirituellen Welt. Dies ist die Ebene, auf der das Bewusstsein des Geistes mit dem Willen Gottes verschmilzt, mit dem Geist Gottes verschmilzt. Ich spüre seine Informationen, die Sie ein Geheimnis nennen, sowie meine Erinnerung. Das heißt, ich lese seine Gedanken wie in meinem Gedächtnis, wie in einem offenen Buch. 

	Natürlich gibt es Dinge, die nur Er weiß. Es ist in seinem spirituellen Herzen. Gott hat als Geist auch ein spirituelles Herz und ein Gedächtnis. Wenn Sie Ihr Bewusstsein mit Seinem Geist verschmelzen, verschmelzen Sie auch in Ihrem Gedächtnis mit Seinem, das heißt, Sie erhalten Zugriff auf Informationen, aber nur auf das, was Sein Wille ist. 

	Ich sah das Antlitz Gottes in der spirituellen Welt auf der Ebene der Wahrnehmung seiner Energien, denn er ist Geist und kann jede Form annehmen. Dieses Gesicht sieht aus wie das Gesicht eines Mannes (wird gezeigt), übrigens ziemlich jung, der, von der Erde aus betrachtet, den gesamten Himmel einnimmt. Seine Augen sind wie große Höhlen und haben eine ungefähr blaue Farbe. Sie können das Gesicht beispielsweise in der gesamten Galaxie sehen, es wird jedoch nur eine Projektion sein. Sie können einfach mit dem Licht kommunizieren, denn jedes Gesicht ist ein Bild, das von dem Teil Seiner Energien (göttlichen Energien) aufgenommen wurde, der von Ihm für die Kommunikation mit Seinem Teil oder, wie Sie sagen, mit Seinem Kind bestimmt wurde. 

	Sie können ihn mit spirituellen Augen sehen, mit den Augen Ihres spirituellen Herzens. Physisch kann man nur jene seiner Energien sehen, die sich auf der physischen Ebene der Manifestation in der göttlichen Realität befinden. 

	Zeitcode: 06:30, #446 Live-Übertragung mit Erzengel Metatron. Teil 1. 

	

	 

	Erzengel Metatron – Oberhaupt des Rates der Hierarchen der Milchstraße, Hierarch der Geistigen Welt; 

	Mai 2022 

	19. Dezember 2023 

	Rechtschreibreform mit dem Präfix „bes“ 

	 https://blog.cassiopeia.center/reforma-orfografii-s-pristavkoj-bes  

	Die Änderung dieses Präfixes von einem stimmhaften Konsonanten zu einem stimmlosen führt dazu, dass manche Menschen es mit einem bösen Geist assoziieren. Wenn die Menschen glauben, dass dies ihre Schwingungen senkt, also böse Geister anruft, dann zieht der Glaube, wie Sie sich erinnern, tatsächlich bestimmte Ereignisse oder bestimmte spirituelle Wesen an. Lunatscharski und Lenin (und es gab ein Treffen mit etwa 20 Personen) beschlossen, dieses Präfix zu ändern, nicht weil sie nicht an spirituelle Wesenheiten glaubten. Sie waren der Ansicht, dass dies den Regeln der russischen Sprache entspräche und dass die vorherige Vorsilbe „ohne“ aus Aberglauben stammte. 

	Sie nannten den Glauben an böse spirituelle Wesen Aberglaube. Und wegen des Kampfes gegen diesen Aberglauben, der ihrer Meinung nach die Entwicklung der Gesellschaft in die richtige Richtung behinderte, wurde das Präfix geändert. Auf der Ebene des Egregors wird genau dieser Grund gelesen. 

	Wenn Sie diesem Präfix als separates Wort keine Bedeutung beimessen, ist es neutral. Und wenn Sie es anbringen, ist es nicht neutral. 

	Sie glaubten, dass dies die Person vom Verständnis des Wortes „Dämonen“ ablenken würde. 

	Zeitcode: 1:04:05, #450 Live-Übertragung mit Erzengel Metatron. Teil 2. 

	

	 

	Erzengel Metatron ist das Oberhaupt des Rates der Hierarchen der Milchstraße, Hierarch der spirituellen Welt. 

	Mai 2022 

	20. Dezember 2023 

	Zeichen über eine schwarze Krähe und Hinweise von Engeln 

	 https://blog.cassiopeia.center/primeta-o-chyornoj-vorone-i-podskazki-angelov  

	Hinter jedem Zeichen verbergen sich bestimmte Symbole, die höchstwahrscheinlich mündlich von Generation zu Generation weitergegeben wurden. Wir müssen uns jeden einzeln ansehen, um zu verstehen, was er in der Antike bedeutete. Dann neigen die Menschen dazu, Erfahrungen weiterzugeben, aber sie könnten die ursprüngliche Bedeutung eines Ereignisses vergessen und sie im Prozess der Weitergabe verlieren. Dann wurde alles zu einem schlechten Zeichen. 

	Nehmen wir zum Beispiel eine Krähe, die ihre Flügel putzt. Wo ist dieses Zeichen aufgetaucht und warum weist es auf Lebensgefahr hin? Dies ist ganz einfach erklärt. Dies entstand etwa zur Zeit Krishnas. Vielleicht sogar etwas früher, in einer Zeit, in der es sehr häufig Kriege gab. Besonders in der mittleren Zone, wo das Klima dem in Russland ähnelt, gibt es viele Krähen. Wenn es zu einer Schlacht kam, einem Gefecht zwischen kleinen Stämmen, töteten sie eine bestimmte Anzahl von Kriegern. Jemand wurde verletzt und auch er starb. Der Sieger begrub die Leiche seines Feindes nicht. Dies war nicht erforderlich. Er ließ es an Ort und Stelle. Wenn es ein Raubüberfall wäre, würde ich ihm einen Beutel mit Münzen oder etwas anderes abnehmen. War ein Mädchen bei ihm, nahm der Gewinner sie mit. Aber die Leiche blieb. Nach 3–4 Tagen flogen viele Krähen zu diesem Ort, um das dort vorhandene Futter zu verzehren. 

	Sie sind aus der ganzen Gegend eingeflogen, es waren ziemlich viele. Vor allem, wenn sich dort viele Menschen aufhalten. Krähen haben eine Eigenschaft, die schon den Ureinwohnern aufgefallen ist: Nachdem sie sich sattgefressen haben, fliegen sie ein Stück zur Seite und beginnen, ihr Gefieder zu reinigen und sich in Ordnung zu bringen. Sie flüchteten vom Schlachtfeld oder von den Orten, an denen Banditen oft angriffen. Dieser Ort kann unauffällig sein, beispielsweise hinter Büschen. Krähen könnten auf der Straße sitzen und ihr Gefieder putzen. 

	Ein Reisender sah eine Krähe, die ihr Gefieder putzte, aber er konnte ihr keine Beachtung schenken. Aber es war ein Zeichen dafür, dass es in der Nähe einen gefährlichen Ort gab, an dem Räuber angriffen. Normalerweise kommen Räuber an denselben Ort und legen einen Hinterhalt. Und auch der Reisende wurde Opfer von Räubern. Und schon flogen Krähen auf ihn zu. 

	Man merkte, wenn dort eine Krähe saß, könnte es zu einem Angriff kommen, und dann ging dieser Zusammenhang mit dem Kampf verloren. Es bleibt dabei: Wenn eine Krähe ihr Gefieder putzt, dann ist dies ein Zeichen für Lebensgefahr. Der ursprüngliche Bezug zum Ereignis ging verloren. Sie sagten nur: „Junge, wenn du eine Krähe siehst, die ihr Gefieder putzt, dreh dich lieber um und geh einen anderen Weg, weiter weg. Oder, allgemein, geh zurück.“ . Dies wurde gesagt, aber warum es notwendig war, zurückzukehren, wurde nicht erwähnt. Eine Verbindung wurde hergestellt. 

	Hinweise der Engel 

	Es ist immer sehr individuell. Es kann sein, dass in einem Buch ein Wort steht und eine Person darauf achtet. Möglicherweise gibt es eine Reihe von Zahlen, die für ihn eine besondere Bedeutung haben. Wenn die Uhr beispielsweise die Uhrzeit mit den gleichen Zahlen anzeigt, kann der Engel der Person einen Gedanken oder Wunsch senden, genau in diesem Moment auf die Uhr zu schauen. Und zwar mehrmals, damit die Person versteht, worum es in dieser Nachricht geht, abhängig von der Symbolik der Zahlen. Um es zu entschlüsseln, ist es natürlich besser, das Höhere Selbst zu fragen. 

	Wenn eine Person gleichzeitig ein Buch liest und einen Film ansieht, kommt es vor, dass sie ein Wort liest und es im selben Moment im Fernsehen hört. Dies könnte ein Hinweis darauf sein, dass es sich genau um die Art von Ereignis handelt, die der Engel inszeniert haben könnte. 

	Ereignisse können von Schutzengeln, Mentoren und Kuratoren gesendet werden: Humanoiden, Plasmoiden – jedem. Sie können vor Ereignissen warnen. Sein Schutzengel oder sein Höheres Selbst, die sich in der Geistlichen Welt befinden, können ihm eine negative Ereigniskette und Zeichen zeigen, damit er dies nicht tut und nicht dorthin geht. 

	Beispielsweise weiß ein Engel oder das Höhere Selbst einer Person, dass es gefährlich ist, an einem bestimmten Ort zu schlafen oder dorthin zu gehen. Sie können im Traum zeigen, dass ein Mensch dort stirbt und dass er dies vermeiden wird, wenn er nicht dorthin geht. Manchmal ist es eindeutig und manchmal hat es die Form von Symbolen. Hängt von der individuellen Wahrnehmung der Person ab. 

	Manchmal zeigt das Höhere Selbst in Träumen Probleme mit dem physischen Körper. Eine Person kann denselben Traum mehrmals pro Woche haben. Er erstickte beispielsweise an einer Fischgräte. Das Höhere Selbst deutet auf eine Untersuchung dieses Bereichs hin. Ein Mann wird untersucht und stellt fest, dass er einen Tumor im Hals hat. 

	Wenn das Höhere Selbst Informationen übermitteln möchte, wird es diese an jede Person auf jeder Schwingungsebene übermitteln. Wie viel eine Person hört und versteht, hängt von ihrem Bewusstsein, ihrem Wunsch und ihrem Mut ab. Manche Leute wollen es einfach nicht bemerken. 

	Zeitcode: 31:12, #354 Erzengel Michael über vedische Astrologie und die Gesetze der spirituellen Welt_Empfehlungen für Astrologen. 

	

	 

	Erzengel Michael ist der Wächter des christlichen Egregors, Schutzpatron und Kurator der Erde in der spirituellen Welt. 

	Oktober 2021 

	23. Dezember 2023 

	Die Speisegebote des Judentums 

	 https://blog.cassiopeia.center/zapovedi-iudaizma-otnosyashchiesya-k-pitaniyu  

	Das Gebot besagt, ein Lamm nicht „in der Milch seiner Mutter“ zu kochen – hierin liegt die energetische Bedeutung begründet, da jede Tierseele eines Säugetiers die Muttermilch mit der für ihr Baby geeigneten Energie auflädt. Dies gilt nicht nur für Tierseelen, sondern auch für intelligente Geister, die im Körper von Säugetieren verkörpert sind. Die subtile Substanz in der Milch ist die subtile Lebenskraft, eine Art Prana, deren Schwingungen für dieses Kind am besten geeignet sind. Dies ist in Plasmoiden, der Natur und den natürlichen Instinkten verankert. 

	Wenn Sie ein Baby in der Muttermilch kochen, erhält das Fleisch Eigenschaften, die sich schädlich auf die Energie des Menschen auswirken, da die Muttermilch ihn ernähren und seine Proteine aufbauen soll. Und wenn man es bis zum Siedepunkt erhitzt, beginnt es, Proteine zu denaturieren, wodurch sein Körper zerstört wird. Die Energie in der Muttermilch hingegen strebt nach Aufbau und es kommt zu einem energetischen Widerspruch. 

	Solches Fleisch wirkt sich schädlich auf die Energie aus und schwächt die Aura, die Lebenskraft des Menschen selbst. Ein Mensch kann es nutzen, muss dafür aber einen Teil seiner Energie aufwenden, um später seine Energie, seinen vitalen Ätherkörper, wiederherzustellen. Dies bedeutet, dass die Verdauung dieses Fleisches mehr Energie erfordert und weniger Kraft liefert. Es handelte sich um eine rein energetische Bedeutung, sehr ähnlich dem Gebot, keine Kleidung aus zwei verschiedenen Materialien zu tragen. 

	Darin war auch eine energetische Bedeutung enthalten. Wenn die Kleidung aus dem gleichen Material besteht, ist die Aura stimmiger. Sie werden natürlich fragen: Warum war dies für andere Völker dann nicht wichtig? Da sich das jüdische Volk und der religiöse Egregor in der Phase der Entstehung befanden, waren energetisch starke Menschen nötig, die dies weitergeben konnten. Das heißt, es wurden alle Voraussetzungen geschaffen, damit die Menschen ihre Energie nicht für Nebensächlichkeiten vergeuden, die vermeidbar gewesen wären. 

	

	 

	Abraham stellte den Engeln, also den Boten Gottes, Essen auf den Tisch. Dies waren Vertreter des Planeten Burkhad. Da sie keine Enzyme zur Verdauung tierischer Proteine besitzen, nahmen sie vor dem Verzehr dieser Produkte spezielle Kapseln ein, die diese Enzyme in der erforderlichen Menge enthielten. 

	Diese Kapseln nehmen sie mit auf die Planeten, auf denen tierisches Eiweiß aufgenommen wird. Dies ist nur für solche Fälle gedacht, wenn es beispielsweise notwendig ist, an einem rituellen Abendessen teilzunehmen, und dort gab es nicht nur ein Gespräch, sondern in Form eines rituellen Abendessens wurden viele wichtige Dinge über das Gesetz, über die Erfüllung der Gebote und über das Kinderkriegen usw. gesagt. 

	Der Verzehr von Fleisch und Milch an sich schadet der Energie eines gesunden Menschen nicht. Aber dieses Verbot, keine Milchprodukte und kein Fleisch zu verzehren, basiert auf dem Wort über das Zicklein und das Fleisch. Es gab weitere Vorschriften, aber auf jeden Fall hat es nicht diese Bedeutung, und erst recht hatte es für Abraham und alle seine Kinder keine solche Bedeutung. Sie konnten bedenkenlos Käse und Trockenfleisch essen. 

	Einige Menschen glaubten nach der Lektüre dieses Gebotes, dass der Verzehr von Milchprodukten und Fleisch im Allgemeinen schädlich sei. Dies ist sehr ähnlich wie beispielsweise moderne orthodoxe Priester oder als Heilige Väter anerkannte Personen, die in der Bibel gelesen haben, dass Zauberer in die Hölle kommen, und deshalb außersinnliche Wahrnehmung verbieten, das heißt, sie sagen: „Auch Hellseher sind Zauberer“, da sie auch etwas Unsichtbares, Unverständliches mit ihren Händen tun, müssen sie in die Hölle. Und deshalb sind Hypnotiseure und Zauberer verboten – das nennt man eine expansive Interpretation eines bestimmten Gebotes, das ist in allen Religionen sehr verbreitet. 

	Wir begegnen dem mit Verständnis und Respekt, aber in jedem Fall ist es für Ihre Entwicklung besser, wenn Sie auf die wahre Bedeutung der Worte achten. Denn wenn Gott das Gebot in einem weiten Sinn erteilen wollte, hätte er gesagt, dass der gemeinsame Verzehr von Milchprodukten und Fleisch verboten ist. Und welchen Sinn hat die Aussage „Koch ein Zicklein nicht in der Milch seiner Mutter“, wenn der Verzehr dieser Milch generell verboten ist? Wenn es verboten ist, dies zu essen, dann wäre es einfacher, die Kombination dieser Produkte insgesamt zu verbieten, und dann käme niemand mehr auf die Idee, etwas zu kochen. 

	Tatsache ist, dass Babys früher in der Muttermilch gekocht wurden, um festzustellen, dass Plasmoide die in diesem Moment freigesetzte Energie mochten, für den Menschen jedoch nicht nützlich ist. Es gibt einige Plasmoide, die die Energie, die beim Töten von Lebewesen freigesetzt wird, genießen, sich davon ernähren und auskosten. Die Plasmoide genossen den Konflikt der Energien, andere hatten Freude daran, wenn ein Tier oder ein Mensch getötet wurde, Menschenopfer waren bei den Völkern rund um Israel sehr verbreitet. 

	Warum? Denn man glaubte, dass der Mensch mehr von dieser Energie in sich trägt als ein Tier, dass er wertvoller ist usw. Und deshalb versuchte man natürlich immer, Gott das Wertvollste zu geben, man glaubte an ihn, an seine Hilfe, man liebte ihn, sogar jemanden wie Moloch. Natürlich versuchten sie, ihm das Wertvollste zu geben – ihre Kinder. Sie gingen sogar so weit, wie Sie wissen, dass sie dem Kind nicht einfach den Kopf abschnitten, damit die Energie aus ihm heraustreten und vom Plasmoid absorbiert werden konnte, denn das war den Plasmoiden nicht genug. Sie hatten die Nase schon so voll, dass sie auf die Idee kamen, im Inneren der Moloch-Statue ein Feuer anzuzünden, das sie in glühendes Metall verwandelte, und ihm ein lebendes Kind in die Arme zu legen. Die ganze Zeit, während er sich dort krümmte und briet, freuten sich die Plasmoide und absorbierten seine Energie. Es gab einen solchen Brauch, und übrigens war er auch den Israeliten verboten. Das heißt, die Israeliten haben irgendwann versucht, diesen Brauch zu wiederholen, es erschien ihnen logisch, das ist Gott, und ich habe ihm das Wertvollste gegeben, mein Kind, so viel wird er mir dafür geben, das heißt, es wurde eine Art Handel erzielt. 

	Bei den umliegenden Völkern gab es sogar so etwas: Sobald eine Ziege oder eine Kuh nach dem ersten Melken ein Junges zur Welt brachte, schlachteten sie das Junge, zerlegten es, kochten es und verteilten es dann an alle, die bei diesem Ritual anwesend waren, wobei auch deren Energie geschwächt wurde. Und das Tier, das ohne Junges zurückgeblieben war, wartete auf ihn, es hing an ihm, es war traurig. Auch die tierische Seele sehnt sich. Und diese Plasmoide ernährten sich auch von der Melancholie des Tieres, das heißt, es gab ein ganzes Förderband zur Übertragung solcher Emotionen. 

	Aber die Menschen erhielten auch bestimmte Dinge, die dieses Plasmoid geben konnte, aber natürlich nur, wenn das Plasmoid dieses Versprechen erfüllen wollte. Vielleicht hat er es im Gegenteil nicht getan, um die Person noch mehr in Wut zu versetzen. 

	Ich möchte den Teilnehmern des jüdischen Egregors noch einmal sagen, dass die Erwähnung, ein Zicklein nicht in der Milch seiner Mutter zu kochen, wenn es ein Verbot gäbe, keine Milchprodukte zusammen mit Fleisch zu essen, so bedeutungslos wäre, wenn sie beispielsweise auf einer Seite schreiben würden: „Wir verbieten euch, Schweinefleisch zu essen“, und drei Kapitel später oder in einem anderen Buch stünde: „Wir verbieten euch Schweinezunge und Schweinefett“. 

	Wenn da zum Beispiel stehen würde: „Wir verbieten euch das Schweinefleisch, bis auf die und die Teile“, Zunge, Fett und so weiter, dann wäre das verständlich, aber wenn wir euch zuerst das ganze Schwein verbieten und dann auch noch die Zunge, dann ist das irgendwie merkwürdig. 

	Das Wort „Fisch“ bezieht sich eigentlich nicht auf alle Meerestiere. Es gibt tatsächlich Fische, die keine Schuppen, sondern Haut haben, und die wurden verboten, das erkläre ich jetzt. Einige Fische dieser Art, die im Mittelmeer gefunden wurden, waren gefährlich, weil sie giftige Organe hatten. Da sich die Arten ähnelten, konnten die Menschen sie verwechseln und sich vergiften. 

	Ähnlich verhält es sich beim Schwein und bei allen Raubtieren. Auch Raubtiere wie Wölfe, Hunde usw. waren als Nahrung verboten. Das Schwein wurde verboten, weil es ein Allesfresser ist. Dies war vor allem auf die weite Verbreitung der Trichinellose zurückzuführen. 

	Da das Klima sehr heiß war, fühlte sich die Trichinellose, das sind kleine Larven in der Muskulatur, sehr wohl. Um diese Infektion abzutöten, mussten die Parasiten zwei Stunden lang kochenden Temperaturen ausgesetzt werden. Wie bekannt ist, kochten die Zeitgenossen von Moses und sogar David nicht mit Gas oder Strom, sondern auf Feuer. es war sehr schwierig, dieses Fleisch zwei Stunden lang sicher zu garen; es wäre notwendig gewesen, einen großen Vorrat an Brennholz anzulegen. Und wenn Ihre Vorgesetzten Ihnen zwar erlauben würden, Schweinefleisch zu essen, Ihnen aber befehlen würden, es zwei Stunden lang zu kochen, dann versichere ich Ihnen, dass sich niemand daran halten würde und sich alle einfach anstecken würden. Es unterdrückt das Immunsystem erheblich, verursacht allergische Reaktionen und verringert die Widerstandsfähigkeit gegen Krebs. Dies geschah vor allem aus Gründen der Gesundheit der Bevölkerung. 

	Heute wird Fleisch kontrolliert, aber früher war das anders. Wer das Vieh hielt, der konsumierte es, und auch heute noch gibt es Leute, die es für sich behalten. Natürlich können sie es selbst untersuchen, aber wissen Sie, man kann nicht alles sehen, es ist versteckt, normalerweise ist es bei schweren Infektionen mit bloßem Auge sichtbar, aber man braucht ein Mikroskop, um es zu untersuchen, und es wird nicht alles ins Labor gebracht. Manche Menschen konsumieren einfach die Produkte ihres eigenen Bauernhofs oder verkaufen sie einfach an andere, nicht vom Fleischmarkt, sondern von ihrem Bauernhof. Dies ist zumindest in Russland sehr verbreitet. Auch sie sind gefährdet. 

	Wenn ein Jude Schweinefleisch isst, bedeutet das nicht, dass er nicht in den Himmel kommt. Es handelt sich um ein hygienisches Verbot, das auf der körperlichen Gesundheit beruht. Ich möchte sagen, dass beispielsweise Schweinefett ohne Fleischadern absolut unbedenklich ist, das heißt, man kann es in Bezug auf Trichinellose essen. 

	Warum haben Sie uns damals nichts über Schweinefett erzählt? Ich werde auch erklären, dass man Schweinefett essen kann. Denn Jahwe und alle seine Engel waren sich völlig darüber im Klaren, dass niemand Schweine nur des Fetts wegen halten würde. Ein Schwein acht, neun Monate, ein Jahr lang zu behalten, es dann zu schlachten, das Fett abzuschneiden und den Rest den Hunden zu geben, das würde niemand tun. Wer würde einem Schwein Getreide geben und es dann wegwerfen? Entweder Sie essen es selbst oder Sie verkaufen es und verbreiten so die Infektion. Ich wiederhole noch einmal: Damals gab es keine entwickelten Geschäfte oder Märkte wie heute. die meisten davon behielten sie für sich. 

	Zeitstempel: 24:20, #299 Judentum. Wie empfing Moses die Thora? Wer ist Jahwe? Die Zehn Gebote. Dein Gott ist mein Gott. Kanalisieren 

	

	 

	Mirakh Count – Erzengel Gabriel – Vertreter des Planeten Burkhad, Jünger Jesu Christi, Hüter des christlichen Egregors. 

	Juli 2021 

	27. Dezember 2023 

	Der Begriff „Höheres Selbst“ wird in verschiedenen Lehren verwendet. Buddhas Gotteskonzept 

	 https://blog.cassiopeia.center/termin-vysshee-ya-v-raznyh-ucheniyah-predstavlenie  

	Das Höhere Selbst ist ein Geisteszustand, der nichts mit der materiellen Welt zu tun hat. So etwas wie das Wort „Pralaya“ oder Adi-Buddha. Es ist wie der ursprüngliche Zustand Buddhas. 

	„Die Natur Buddhas“ ist die Natur des Lichts, das im Höheren Selbst enthalten ist. Das Höhere Selbst wird in verschiedenen Lehren „Überseele“, „Paramatma“ usw. genannt. Im Christentum kann das Höhere Selbst Christus genannt werden, denn in der Bibel gibt es einen Ausdruck: „Christus lebt in dir“ gibt es einen Ausdruck "Heiliger Geist" . Sie haben ein Verständnis für die Kommunikation mit dem Heiligen Geist, der die Persönlichkeit Gottes ist. Sie verstehen Gott eher als anthropomorph. Im Buddhismus gibt es auch ein Verständnis von Gott (manche glauben, dass es im Buddhismus keines gibt). Es ist nur so, dass es dort nicht in Form von Persönlichkeit oder Vernunft dargestellt wird, sondern in Form von Licht, der eigentlichen Natur der Erleuchtung, könnte man sagen. 

	Natürlich wusste Buddha von Gott. Es eine Person zu nennen, ist bereits Anthropomorphismus; Buddha wandte sich von allen Anthropomorphismen ab, insbesondere in spirituellen Angelegenheiten. Er glaubte, dass dies den Geist an ein bestimmtes Bild binden und die endgültige Erleuchtung behindern könnte. Aber natürlich verurteilte er nicht diejenigen, die Götter in irgendwelchen Menschenbildern darstellen. Er glaubte, dass dies die Erfahrung und der Weg eines jeden Menschen sei. Dies war seine eigene Erfahrung der Erleuchtung – Kontakt mit dem Licht, Auflösung im Licht. Und die Person, mit der er damals kommunizierte, war so viel erhabener als alle irdischen Vorstellungen von Menschen, Göttern, über die er las und die er kannte, dass er beschloss, sie überhaupt nicht als eigenes Wort zu bezeichnen. 

	Jeder Buddhist, der dem Pfad der spirituellen Entwicklung folgt, wie Sie „Dharma“ nennen – das ist so etwas wie Rechtschaffenheit, Gesetz – wird mit dieser Persönlichkeit in Kontakt kommen, die alles erschaffen hat. Und sie hat nicht nur erschaffen, sie erschafft, indem sie diese Welt ständig mit Energien erfüllt. Und Erleuchtung ist Kontakt mit Ihm. Und ein vollständiges Verständnis, dass Sie Er sind. 

	Im Christentum heißt es etwas anders: Kinder kommen im Gebet zu ihrem Vater. Im Islam gibt es auch ein etwas anderes Verständnis, nämlich dass es der Schöpfer war, der die Seelen erschaffen hat. Der Hinduismus ist dem Christentum in gewisser Weise ähnlich, es gibt jedoch viele verschiedene Strömungen. Aber die Bedeutung ist dieselbe: Es gibt einen bestimmten Geist, eine Vernunft, die wahrnimmt, und eine bestimmte Gemeinschaft, aus der er hervorgegangen ist und zu der er geht. 

	Im Christentum kommt das Bild von Vater und Kind dem Bild einer Familie näher. Es war leicht zu erklären, dass Gott seine Kinder, also uns alle, genauso liebt wie ein Vater sein Kind. Es war einfach, es den Leuten zu erklären. Darüber hinaus verbreitete sich das Christentum unter verschiedenen Nationalitäten und Religionen. So wie ein Vater unterschiedliche Kinder liebt, so liebt Gott alle Kinder wie Brüder und Schwestern. Im Christentum gibt es Ausdrücke wie „Bruder“ und „Schwester“. Daher hat es keinen Sinn zu kämpfen; Sie müssen einige Gebote befolgen. Es war damals notwendig. 

	Buddha bewegt sich zunehmend in Richtung abstrakter Konzepte. Dies wird jedoch nicht bestritten. So kann man sich das auch vorstellen. Beide Wege führen zum selben Ergebnis – zur Liebe, zur Manifestation dieser Liebe durch den Körper und zum Erreichen der höchsten spirituellen Ebenen. Es gibt nur 24 davon, gemäß der Terminologie der Interstellaren Union. 

	Der Weg des Christentums, der Weg des Islam, des Buddhismus, des Hinduismus – wenn Sie den Geboten dieser Religionen aufrichtig und von ganzem Herzen folgen, Gutes tun, Liebe entwickeln, in Ihren Schwingungen nicht absteigen (nicht von diesem Weg abweichen), dann wird er jeden auf diese Ebenen führen. 

	Ich möchte Ihnen sagen, dass die Anführer der verschiedenen religiösen Egregoren auf der Erde – wie Engel und Erzengel in der spirituellen Welt – nicht nur miteinander vertraut sind, sondern auch Freunde sind und sich gegenseitig helfen. Sie haben ein gemeinsames Ziel. 

	Zeitstempel: 1:13:26, #350 Buddha-Bewusstsein_Der Weg nach Shambhala_Wie man Erleuchtung erlangt_Einfache Techniken von Padmasambhava 

	

	 

	Ptaah ist ein Vertreter der Sirius-Zivilisation, ein Spezialist für den buddhistischen Egregor, wurde auf der Erde im Körper eines buddhistischen Weisen inkarniert - einer erleuchteten Person (Padmasambhava), die den Buddhismus nach Tibet brachte, befindet sich auf dem Schiff von Ashtar Sheran (Angestellter und Freund von Ashtar Sheran). 

	Oktober 2021 

	2. Januar 

	Die Bedeutung des Wortes „Geist“ aus buddhistischer Sicht 

	 https://blog.cassiopeia.center/znachenie-slova-duh-s-buddijskoj-tochki-zreniya  

	Der Geist ist der Teil des Lichts, der erkannt hat, dass er davon getrennt ist. Der Geist eines Individuums wird sich seiner selbst durch Selbsterkenntnis bewusst. Es gibt einen Sanskrit-Begriff – „Ahamkara“. Dieses Selbstbewusstsein ist eine der Energien des Geistes, aber es ist nicht der Geist selbst. Der Geist besitzt diese Energie. Er verfügt auch über die Energie des Bewusstseins selbst, eine Energie, die man als „Wille und Emotionen“ bezeichnen kann. Auch der Geist hat einen Verstand, er hat ein sogenanntes „geistiges Herz“, also sein eigenes Wesen. 

	Ein Geist ist ein geistiges Wesen, eine Entität, die nichts Materielles hat, die aber den Körper wechseln und wiedergeboren werden kann. Er kann nur den Körper intelligenter Wesen verändern, und nicht nur den von dicht-materiellen Wesen (Menschen und Außerirdischen) – er kann auf einem anderen Planeten geboren werden. Es kann Körper bewohnen, die aus Energien bestehen – die sogenannten „feinstofflichen Körper“. Der Kontaktperson nennt sie „plasmoide Zivilisationen“. 

	„Zivilisation“ ist ein sehr ungefährer Begriff, es handelt sich vielmehr um plasmoide Welten, die eine höhere Dichte aufweisen als physische Welten. Sie sind der spirituellen Welt näher. Daher sind Plasmoide für physische Körper nicht wahrnehmbar. Ihre Schwingungsfrequenz ist größer als die Wahrnehmungsfähigkeit der Rezeptoren. Es gibt sie jedoch, und es gibt sie in vielen Varianten. Auch Geister, intelligente Wesen, können in ihnen geboren werden. 

	Die korrekteste Übersetzung des Wortes „Geist“ ist ein unsterbliches spirituelles Wesen, ausgestattet mit freiem Willen und bestehend aus Liebe und dem Geist Gottes, die sich miteinander vereinten und in einem einzigen Lichtstrom Bewusstsein hervorbrachten. Darüber hinaus geschah dies in der Geistlichen Welt. 

	Unsere Philosophen sind der Frage nachgegangen: Wann geschah dies (der Moment der Geburt des Geistes)? War er während der Existenz der materiellen Welt da? Da die materielle Welt nicht immer existiert hat, erscheint und verschwindet sie und durchläuft einen Zyklus. Und aus der Sicht der spirituellen Welt ist diese Frage bedeutungslos, denn man kann sagen, dass der Geist sowohl vor einem Augenblick als auch vor mehreren Milliarden Jahren erschienen ist. In der spirituellen Welt gibt es keine Zeit im üblichen Sinne. Es ist allgemein anerkannt, dass der Geist vor der Erschaffung (Erscheinung) der materiellen Welt geboren wurde, da alle Geister die Erscheinung dieser materiellen Welt sahen. 

	Gleichzeitig glaubt man, dass Geister ständig entstehen, da sie sich aus der Sicht der Geistigen Welt gleichzeitig in der Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft befinden. Dies ist das Wesen, das im Buddhismus wiedergeboren wird und individuelle Eigenschaften in sich trägt, die es von anderen Wesen unterscheiden. 

	Zeitstempel: 1:22:53, #350 Buddha-Bewusstsein_Der Weg nach Shambhala_Wie man Erleuchtung erlangt_Einfache Techniken von Padmasambhava 

	

	 

	Ptaah ist ein Vertreter der Sirius-Zivilisation, ein Spezialist für den buddhistischen Egregor, wurde auf der Erde im Körper eines buddhistischen Weisen inkarniert - einer erleuchteten Person (Padmasambhava), die den Buddhismus nach Tibet brachte, befindet sich auf dem Schiff von Ashtar Sheran (Angestellter und Freund von Ashtar Sheran). 

	Oktober 2021 

	4. Januar 

	Unsere Liebe Frau der aufrichtigen Vergebung 

	 https://blog.cassiopeia.center/bogorodica-ob-iskrennem-proshchenii  

	Der höchste Wille Gottes ist, dass wir alle dem Licht dienen und einander lieben. Aber wir können uns aus freiem Willen davon lösen, da dieser uns gegeben ist. Natürlich ist es auch Gottes Wille, dass wir gehen, denn es wurde uns bereits gegeben. 

	Zu vergeben bedeutet nicht, zu sagen, ob man schuldig oder nicht schuldig ist, oder ihn zu rechtfertigen, sondern den Frieden in der Seele wiederherzustellen und zu erkennen, dass das, was getan wurde, eine Lektion für uns war und uns ermöglicht hat, stärker zu werden – das ist das Erste. Und zweitens muss man sich darüber im Klaren sein, dass dies in einem Zustand niedrigerer Schwingungen, Bewusstlosigkeit und Liebesmangel geschah. Wenn Sie ihm aufrichtig das Licht der Liebe senden, wird es ihm ermöglichen, seine Schwingungen zu erhöhen und zu Gott zurückzukehren. 

	Das Zeichen aufrichtiger Vergebung ist nicht, dass Sie die Beziehung irgendwie wiederherstellen; vielleicht möchte er es selbst nicht wiederherstellen. Und dabei handelt es sich nicht nur um einen neutralen Wunsch – möge er „gut leben“ –, sondern um den Wunsch nach wahrem Glück in Gott, also beispielsweise um die Weigerung, das zurückzufordern, was er ihm genommen hat. Dies ist ein vollständiges Eingeständnis, dass ich diese Lektion angenommen und bestanden habe. Das Hauptzeichen ist, dass Sie Ihren Feind lieben. 

	So sprach Christus: „Du liebst ihn genauso sehr, wie du deinen Freund liebst.“ 

	Das heißt, Sie haben die Einstellung, dass er einfach eine niedrige Schwingungsfrequenz hat und noch nicht alle Gründe erkannt hat, die ihn dazu gebracht haben, aber das bedeutet nicht, dass Sie ihn weniger lieben. Dies ist genau die Liebe, die Christus fordert. Er selbst war ein Beispiel dieser Liebe. Es war nicht nur so, dass er emotional verletzt wurde, man ihm finanzielle Mittel vorenthielt, unangemessen mit ihm sprach oder ihn einfach zu Unrecht in ein Verlies sperrte – es wurde ihm noch viel Schlimmeres angetan. 

	In dem Augenblick, als sie ihm ungerechterweise körperlich wehtaten – er war nicht nur ein göttliches Wesen, sondern auch ein Mensch –, er hatte einen menschlichen Körper, er hatte alle Gefühle, er war entsprechend erzogen worden und er verstand ganz genau, dass sie ihm ungerechterweise wehtaten –, in dem Augenblick, als sie seine Hände mit großen Nägeln ans Kreuz nagelten, legte er seinen Kopf auf die Tafel „Jesus Christus – König der Juden“ und betete für die Seelen derer, die ihm das angetan hatten. Denn er spürte die Schwingungen dieser Menschen und verstand ganz genau, wie sie hinabstiegen und wohin sie in der Geistlichen Welt gehen würden, wenn sie bis zum Ende ihrer Inkarnation nicht erkannten, was sie getan hatten. 

	Er war sich dessen durchaus bewusst und sagte deshalb zu Gott: „Vergib ihnen, denn sie wissen nicht, was sie tun.“ , – und betont damit, dass nicht Gott sich durch sie beleidigt fühlt, also „vergib ihnen“. Er gab dem Wort „vergeben“ eine andere Bedeutung – „die Beziehung wiederherstellen“, das heißt, sende deine Energie, damit sie ihr Licht spüren, und nach dieser Tat kommt es bis zum Ende der Inkarnation zu dir. Er wünschte sich aufrichtig, dass sie dieselben Engel würden wie seine Apostel. 

	Zeitcode: 2:18:00, #187 Die lang ersehnte Begegnung mit der Mutter Gottes – der leiblichen Mutter Jesu! 

	

	 

	Die Mutter Gottes ist im Christentum die irdische Mutter Jesu Christi, eine der am meisten verehrten Persönlichkeiten und die größte christliche Heilige. 

	Dezember 2020 

	5. Januar 

	Die Mutter Gottes darüber, was es bedeutet, sich zu bekreuzigen. Wie soll man sich bekreuzigen? 

	 https://blog.cassiopeia.center/bogorodica-o-tom-chto-oznachaet-nalozhenie-na-seby  

	Es hängt von den Regeln, Grundsätzen und Dogmen der Konfession ab, der Sie angehören. Sich selbst zu bekreuzigen ist ein Zeichen eines Christen, das auf der Ebene des Glaubens und der Religion bedeutet, dass er sich selbst am Kreuz gekreuzigt hat. Nach dem Gebot „Kreuzige dein Fleisch mit seinen Leidenschaften und Begierden“ , die in einem der Briefe des Apostels Paulus übermittelt wurde. Dies ist ein sichtbarer Ausdruck dafür, dass der Mensch damit einverstanden ist und das Kreuz auf sich nimmt, gemäß dem Wort meines Sohnes: „Nimm dein Kreuz auf dich und folge mir nach“ . Dies ist ein Bild einer Person, die dem zustimmt. 

	Und auf der Energieebene, wenn er dies mit Glauben tut und das sechste und dritte Energiezentrum berührt, verbindet er das 6. Energiezentrum – spirituelle Intelligenz, intuitive Einsicht – mit dem 3. Energiezentrum – Willenskraft – und verteilt es auf die Schultern. An den Schultern befinden sich die Auslässe der ätherischen Kanäle, die ihre Kraft durch die Handflächen in die physische Welt leiten. Er verbindet sein Energiesystem mit dem spirituellen Kanal, der durch das 6. Energiezentrum mit seiner zentralen Sonne verläuft – dies wird Willenskraft genannt, die im 3. Energiezentrum eine Sammlung ätherischer Energie ist. Das heißt, er verbindet göttliche Energie mit seiner persönlichen Energie und verteilt sie in der physischen Welt. Dies geschieht im energetischen Sinne. 

	Wenn Sie nach dem Solarplexus Ihre Hände statt auf die ätherischen Kanäle auf ein anderes Energiezentrum legen, dann geht die Hauptenergie in diesem Fall in das ätherische Feld des Energiezentrums, auf dem Ihre Hände liegen. Dies ist, was energetisch geschieht. Dies kann beispielsweise passieren, weil jemand die Blockierung eines bestimmten Energiezentrums aufheben muss. Und wenn die Blockierung aufgehoben ist, dann lenkt der Mensch, indem er die Hauptenergie dorthin sendet und nicht durch die Hände in die physische Welt, einfach die Energie seines Kanals, des Hauptflusses, nicht in die physische Welt, sondern gezielt auf sich selbst. 

	Zeitcode: 1:45:23, #187 Das lang ersehnte Treffen mit der Mutter Gottes – der leiblichen Mutter Jesu! 

	Die Mutter Gottes ist im Christentum die irdische Mutter Jesu Christi, eine der am meisten verehrten Persönlichkeiten und die größte christliche Heilige. 

	Dezember 2020 

	6. Januar 

	Die Ansprache der Mutter Gottes an Vertreter verschiedener Glaubensrichtungen 

	 https://blog.cassiopeia.center/obrashchenie-bogorodicy-k-predstavitelyam-raznyh  

	Alle religiösen Egregoren und ihre Anführer sind immer noch Engel. Und oft führen ein oder mehrere Engel mehrere Egregoren. Wenn Sie also die Einheit dieser Religionen auf spiritueller Ebene spüren, oder die Einheit nicht in Dogmen oder Ritualen, sondern auf einer höheren Ebene der Ideen, dann gibt es hier kein Hindernis. Das ist Ihr Herzenswunsch. 

	Die Egregoren selbst können niemanden auf dieser Ebene bestrafen, insbesondere solche Licht-Egregoren, die von Engeln angeführt werden. Wenn eine Person selbst glaubt, dass eine Religion für sie richtig ist und andere nicht, aber dennoch aus irgendeinem Grund in den Tempel einer anderen Religion geht und glaubt, dass sie es falsch gemacht hat, dann ja. Dies ist, was er vom Egregor erhält, dass dieser Glaube seinen Glauben zerstört, weil er selbst daran glaubt. Und wenn Sie alles als Wahrheit akzeptieren, sehen Sie die Wahrheit in vielen Lehren – es gibt keine Hindernisse, denn alles kommt von unserem Einen Vater. 

	Der Appell der Mutter Gottes an die Vertreter der christlichen, islamischen, buddhistischen, jüdischen und vedischen spirituellen Egregoren 

	Ziel jüdisch Der religiöse Egregor ist die Schöpfung eines einzelnen Volkes, das seine Schwingungen für die Verkörperung von mir und meinem Sohn in diesem Egregor erhöht. Derzeit besteht das Ziel dieses religiösen Egregors darin, das Bewusstseins- und Schwingungsniveau sowie die religiöse Verehrung in Form von Anbetung zu erhöhen. Anbetung ist eine Form der Liebe, die dem religiösen Bewusstsein aller Juden zugänglich ist, die den Traditionen des Monotheismus usw. anhängen. Dies ist das wahre Ziel. 

	Ich könnte den Vertretern dieser Religion sagen, dass mein Sohn Christus wahrhaftig der Messias ist und sich der Verfolgung, der einige Anhänger der christlichen Lehre Vertreter Ihrer Nationalität ausgesetzt haben, nicht schuldig gemacht hat. Um meinen Worten mehr Überzeugungskraft zu verleihen, möchte ich Sie daran erinnern, dass einige Vertreter der christlichen Konfession Vertreter anderer christlicher Konfessionen, sogar derselben Nationalität, mit nicht weniger Grausamkeit verfolgten. Deshalb bitte ich Sie, den Christen in Ihrer Umgebung gegenüber mehr Umsicht und Liebe walten zu lassen. 

	

	 

	Appell an den christlichen Egregor. Ich liebe euch alle, liebe Brüder und Schwestern! Gemeinsam mit Christus vereinige ich mich mit euch in jeder Eucharistie, da auch meine Energie in diesen heiligen Gaben enthalten ist. 

	Es gibt viele Versuchungen, Schocks und Verurteilungen um Sie herum, und mein Wunsch für Sie ist: Befolgen Sie immer die beiden Gebote Christi, die in all seinen Lehren und in seinem ganzen Leben, Tod und seiner Auferstehung die wichtigsten sind. Das erste Gebot lautet: „Liebe den Herrn Gott“ und die zweite ist „Liebe deinen Nächsten wie dich selbst“ . Ohne die Entwicklung dieser großen, strahlenden, göttlichen Energie in sich selbst werden Fasten, Rituale, das Lesen von Gebeten, Sakramente und sogar das Leben Christi auf Erden selbst bedeutungslos. Deshalb steht die Liebe über allem und deckt eine Vielzahl von Sünden zu. Ich bitte Sie, sich daran zu erinnern und Vertreter anderer religiöser oder okkulter Bewegungen sowie Vertreter der atheistischen Weltanschauung mit mehr Liebe, mehr Offenheit und dem Wunsch zu begegnen, sie zu verstehen. Sie müssen Ihren Glauben nicht ändern und ihre Position akzeptieren. Seien Sie einfach mitfühlender und weniger wertend, denn wenn die Liebe nicht im Herzen eines Menschen lebt, verschwindet auch die Gegenwart Gottes. 

	

	 

	Was die Vertreter betrifft Islam . Der islamische religiöse Egregor wurde mit dem Ziel gegründet, die unterschiedlichen arabischen Stämme zu vereinen, die ständig miteinander im Streit lagen und grausame Gesetze der Blutrache und andere, aus der Sicht göttlicher Absicht, ungerechte Gesetze hatten. 

	Der Egregor wurde mit dem Ziel gegründet, ein einziges Volk zu schaffen, das sich für die Idee eines einzigen Gottes vereinen würde. Zu diesem Zweck nahm ein Vertreter von Tumesout, den Sie als Angel Jabrail kennen, Kontakt mit einem Vertreter eines der arabischen Stämme – Mohammed – auf und gab ihm einen bestimmten Text. 

	Leider akzeptierten nicht alle seine Geschichten. Er wurde viele Male angegriffen, seine Familie wurde ausgeraubt, es gab mehrere Anschläge auf sein Leben und das seiner Frau usw. Mohammed und seine Anhänger erhielten Gesetze, die sich auf den Kriegszustand bezogen. Es gab tatsächlich Aufrufe, gegen ihre Feinde zu kämpfen, eine Art Gemeinschaft zu gründen usw. Etwas Ähnliches wurde von meinem Sohn Jahwe selbst übermittelt, der während des Krieges von Moses und Jesus Navin im Tumesoutz inkarniert wurde, und im Allgemeinen von allen Juden zur Rückkehr nach Palästina nach der altägyptischen Gefangenschaft. Außerdem wurden David, Salomon und anderen jüdischen Königen ähnliche Gesetze und Gebote von anderen Propheten übermittelt, die mit Burkhad und Tumesout in Kontakt standen. Aber nicht alle davon wurden in den Büchern der Propheten aufgezeichnet: Jesaja, Jeremia, Hosea, Sie können sie lesen. 

	Ich möchte mich an die Vertreter des islamischen Religionsegregors wenden. Keiner von Ihnen darf vergessen, dass Allah der Schöpfer aller Welten und der Schöpfer aller Seelen ist. Er behandelt jede Seele mit der gleichen Liebe, egal in welchem Land sie lebt, auf welchem Planeten sie sich befindet oder welcher Religion sie angehört. Durch den Koran wurden Ihnen gute Gesetze gegeben, sodass Sie sich durch Wohltätigkeit, Gebet, Pilgerfahrt und ständiges Gedenken an Allah in Ihrem Geist vom Bösen in Ihrer Seele reinigen können. 

	Ich bitte Sie dringend, die Gesetze aus Kriegszeiten, die Mohammed überliefert wurden, nicht als Gesetze zu akzeptieren – und ich weiß, dass es solche Leute gibt –, die jetzt umgesetzt werden müssen, wenn es darum geht, Frieden in sich selbst, in Ihrer Seele zu entwickeln und Liebe in der materiellen Welt um Sie herum zu verbreiten. Nur dies wird zur Manifestation Allahs im gesamten Universum führen. Das heißt, Allah ist Gott. Er regiert bereits das gesamte Universum, aber um seine Macht anzunehmen, müssen wir unseren freien Willen ausüben, wie Christus sagte, als er uns das Beten lehrte: „Dein Wille geschehe im Himmel und auf Erden.“ Ich werde Ihnen die Worte dieses Gebets genauer übermitteln: „Dein Wille geschehe, wie im Himmel so auch auf Erden.“ Der göttliche Wille ist das Gesetz der göttlichen Liebe. Und wer ein reines Gefäß der Liebe ist, braucht keine äußeren Beschränkungen, Gesetze oder Vorschriften. Er wird immer in Wahrheit handeln. Bitte denken Sie daran. 

	

	 

	Appell an die Vertreter des vedischen Egregors. Liebe Vertreter der vedischen Rus, des vedischen Indiens und andere Vertreter polytheistischer Systeme, die in ihrer Seele spüren, dass es neben dem einen Gott viele seiner Diener und Mitarbeiter gibt, die man auch Götter nennen kann. 

	Der Hinduismus ist eine Sammlung religiöser und philosophischer Bewegungen, die vor langer Zeit existierten – vor Christi Geburt, vor dem Buddhismus, fast unmittelbar nach dem Krieg vor 12.000 Jahren. Zu dieser Zeit gab es bereits religiöse Bewegungen, Verbindungen und Kontakte mit plasmoiden Zivilisationen, die auf Totemismus, Magie und anderen Kulten plasmoiden Ursprungs basierten und von denen Spuren in den Veden, den Upanishaden und praktisch allen religiösen Schriften erhalten geblieben sind. Ihre Religionen hatten eine enorme Bedeutung für die Vorbereitung aller nachfolgenden religiösen Bewegungen, für die Vorbereitung und den Aufbau aller nachfolgenden Egregoren, einschließlich der christlichen, jüdischen, muslimischen usw. Dies war das Fundament, auf dem andere später aufbauten. 

	Ich möchte an alle Anhänger hinduistischer und slawischer Bewegungen, die viele Götter anerkennen, appellieren, dass Sie im Hinblick darauf, denen, die Ihren Vorstellungen nicht zustimmen, mehr Liebe entgegenzubringen, umsichtiger sind. Damit Sie, während Sie sich in der Natur auflösen und Naturphänomenen, Tieren und Insekten Liebe senden, die Menschen um Sie herum nicht vergessen, denn auch sie brauchen Liebe. Und dass dennoch das menschliche Leben und sein Wohlergehen auf der Erde von größter Bedeutung für die Evolution des gesamten Planeten Erde, einschließlich der Pflanzen- und Tierwelt, der gesamten Biosphäre als Ganzes und für die Entwicklung der Ideen der göttlichen Evolution des Geistes sind. 

	

	 

	Zweck der Schöpfung Buddhist Egregora ist eine Manifestation der Lehre vom inneren Licht polytheistischer Hindu-Bewegungen. Ich liebe Buddha sehr, insbesondere Gautama Buddha, denn 500 Jahre vor der Geburt meines Sohnes in Israel wiederholte er in vielerlei Hinsicht den Weg meines Sohnes bei der Predigt des neuen Glaubens in Indien, mit Ausnahme der Kreuzigung und aller Verfolgungen. Dass es keine Götter in der Form gibt, in der Sie sie gewohnt sind wahrzunehmen. Viele Brahmanen (Brahmans) sowie einige Vertreter moderner Religionen heute erkannten den Inhalt hinter der Form nicht. Sie verlangten lediglich die Durchführung von Ritualen und kümmerten sich nicht um die spirituelle Entwicklung ihrer Schützlinge. 

	Gautama, der die Erfahrung der Vereinigung mit dem Licht erlebte und Buddha – „erleuchtet“ – genannt wurde, sagte, dass dieses Licht in jedem Menschen sei, unabhängig von Rasse, Varna oder Kaste, was zu viel Verfolgung und Spott führte, er wurde sogar aus einigen Städten vertrieben. Die Brahmanen warfen ihm vor, die Gesetze ihrer Vorväter und Vorfahren verletzt zu haben, so wie Christus beschuldigt wurde, einige der Gesetze Moses verletzt zu haben. Ihre Wege sind sehr ähnlich, aber zum Glück für Gautama verhängten die Anhänger des Hinduismus nicht die Todesstrafe auf Verstöße gegen ihre Gesetze, sodass er lange genug lebte und es schaffte, seinen Schülern viel weiterzugeben, die dann begannen, seinen Egregor zu entwickeln. Guatama ist jetzt in der Geisterwelt. Wir kommunizieren mit ihm. 

	Ich möchte mich an die Anhänger seines Egregors wenden. Vertreter des buddhistischen Egregors, ich möchte Ihnen sagen, dass Ihr Lehrer, dem Sie jetzt auf dem Weg der Erleuchtung folgen, nicht lehrte, dass Gott in der Form existiert, wie es in anderen Religionen gelehrt wird, und auch nicht sagt, dass er ihn völlig leugnet. Er nannte es das innere Licht, die Erleuchtung. 

	Erleuchtung bedeutet, sich Gott anzuschließen. Und was er Nirvana nannte, ist nicht das Aufhören der Existenz der Seele (des Geistes), sondern ein bestimmter Zustand höherer Schwingungen, in dem man alles weiß: Allwissenheit, Allmacht, Licht, das Verschmelzen damit. Er drückte dies in der Sprache aus, die ihm seine Lehrer, die Einsiedler, beigebracht hatten – es gibt nichts Materielles. Dies bedeutete jedoch nicht, dass er den Wert der Materie leugnete, sondern sagte lediglich, dass es spirituelle Prioritäten geben sollte. 

	Deshalb bitte ich Sie dringend, den Weg der Materie, die Materie selbst und verschiedene religiöse Bekenntnisse, die Gott anerkennen usw., nicht zu verurteilen. Ihr Weg der inneren Kontemplation, den Sie „Leere“ nennen – das bedeutet nicht, dass dort überhaupt nichts ist, sondern dass dort nichts ist, was in der materiellen Welt existiert. Auch hier liegt der Schwerpunkt auf dem Geist. Dies ist eine wunderbare Lehre und ich ermutige Sie, ihr zu folgen und Erleuchtung nicht nur als das Loswerden einiger emotionaler Blockaden und Reaktionen zu betrachten. 

	Zeitcode: 1:55:49, #187 Das lang erwartete Treffen mit der Mutter Gottes – der leiblichen Mutter Jesu! 

	Die Mutter Gottes ist im Christentum die irdische Mutter Jesu Christi, eine der am meisten verehrten Persönlichkeiten und die größte christliche Heilige. 

	Dezember 2020 

	12. Januar 

	Frage und Antwort. Strahl des Christusbewusstseins durch Irina Podzorova 

	 https://blog.cassiopeia.center/vopros-otvet-luch-hristosoznaniya-cherez-irinu-pod  

	1. Das genaue Geburtsdatum von Jesus Christus 

	Antwort: „22. September 4 v. Chr.“ 

	2. Das genaue Geburtsdatum der Jungfrau Maria 

	Antwort: „7. Juni 18 v. Chr.“ 

	3. Die genaue Anzahl der Jahre zum Zeitpunkt der Kreuzigung 

	Antwort: „33 Jahre alt. Er wäre im September 30 n. Chr. 34 Jahre alt geworden und wurde Anfang April desselben Jahres gekreuzigt.“ 

	4. Das genaue Datum der Kreuzigung Jesu Christi 

	Antwort: „Übersetzt man das jüdische Datum nach dem neuen Stil ins Russische, erhält man den 10. April 30 n. Chr.“ 

	5. Wie alt war die Jungfrau Maria, als ihr erster Ehemann Josef Fleisch wurde? 

	Antwort: „Josef der Verlobte starb 10 Jahre vor der Kreuzigung und Auferstehung Christi. Das bedeutet, dass Maria zu diesem Zeitpunkt 38 Jahre alt war.“ 

	6. Wie alt war die Jungfrau Maria, als sie den Apostel Lukas zum zweiten Mal heiratete? 

	Antwort: „Die Mutter Gottes heiratete den Apostel Lukas ein Jahr nach der Kreuzigung, also im Alter von 49 Jahren.“ 

	7. Wie alt war die Jungfrau Maria, als sie ihre letzten beiden Töchter von ihrem zweiten Ehemann, dem Apostel Lukas, zur Welt brachte? 

	Antwort: „Die Mutter Gottes brachte ihre letzten beiden Töchter vom Apostel Lukas im Alter von 53 Jahren zur Welt; es waren Zwillinge.“ 

	8. Das genaue Datum des Austritts aus der Inkarnation der Jungfrau Maria 

	Antwort: „Die Jungfrau Maria fiel ins Koma und wurde am 6. September 63 n. Chr. begraben. Sie war damals 81 Jahre alt. Anschließend wurde sie nach Burkhad gebracht und lebte dort weitere 35 Jahre in einem physischen Körper. Sie erwachte schließlich Mitte Dezember 98 n. Chr. aus ihrer Inkarnation, als sie 116 Jahre alt war.“ 

	➡️ Einige Fakten aus der Sendung Nr. 632. Live-Übertragung mit der Mutter Gottes. Weihnachten 

	Die Blutgruppe von Jesus Christus ist IV; 
Marias Kinder: vier Jungen und vier Mädchen; 
Marias Erstgeborener: Jesus (Vater von Endero Niel – der letzten Inkarnation des Erzengels Metatron auf dem Planeten Burkhad); 
Marias Kinder mit Josef: Abraham, Jakob, Josef und Anna, Aya; 
Marias Kinder aus dem Apostel Lukas sind zwei Mädchen: Elisabeth und Maria 

	18. Januar 

	Der Geist von Michael Newton über eine spirituelle Lektion zum Thema Autoaggression 

	 https://blog.cassiopeia.center/duh-majkla-nyutona-o-duhovnom-uroke-ob-autoagressi  

	Wie beurteilen Sie die Situation, die sich zwischen Russland und der Ukraine entwickelt hat? Ich meine militärische Konflikte. Wie sehen Sie die Lösung dieses Konflikts aus der Sicht der Geistigen Welt? Und welche Optionen sehen Sie in dieser Situation für die Zukunft? 

	Ich befinde mich auf der 20. Ebene der Welt der körperlosen Geister. Dort ist nur die Geistliche Welt sichtbar, aber natürlich habe ich von anderen Engeln gehört, die kommen und berichten, dass für das Schicksal vieler Menschen sehr zerstörerische und tragische Ereignisse geschehen. Ich glaube, dass dies eine große spirituelle Lektion für alle Wesen ist, die in dieser Zeit und an diesem Ort inkarniert sind, unabhängig von ihrem spirituellen Niveau. 

	Was ist eine spirituelle Lektion? Oft verstehen die Menschen es als eine Strafe, als Karma, als einen unvermeidlichen Peitschenhieb aus der Höheren Welt, der sie zwingen soll, in die richtige Richtung zu gehen. Tatsächlich ist es ein Blick durch das Herz, durchdrungen von Instinkten. Das heißt, diese Ansicht ist für den physischen Körper relevant, in dem Sie sich jetzt befinden. Aus der Sicht des körperlosen Geistes sieht die Realität anders aus und die spirituelle Lektion sieht anders aus. 

	Eine spirituelle Lektion ist keine Strafe in dem Sinne, dass Sie es gewohnt sind, sie zu verstehen. Dies ist keine Rache für begangenes Unrecht. Eine spirituelle Lektion ist eine konkrete Aufgabe für Ihre Seele, die Sie sich als Ergebnis, als Ideal setzen, das Sie erreichen müssen. Vor deiner Inkarnation hast du dir die Aufgabe gestellt, dass du dich nach dem Verlassen der Inkarnation auf dieser und jener Ebene wiederfindest. Dazu ist es notwendig, bestimmte Wirkungsweisen im materiellen Körper zu studieren. 

	Und wenn Sie sich während organisierter Militäraktionen in irgendeinem Land befunden haben, wenn Sie dort inkarniert waren, dann sollten Sie als Erstes wissen, dass Ihre Seele vor Ihrer Inkarnation über die Wahrscheinlichkeit des Eintretens dieser Ereignisse informiert wurde und Sie selbst Ihre Zustimmung gegeben haben. In vielen Fällen haben Sie sich selbst bewusst für diese Inkarnation entschieden. 

	Wenn bei militärischen Operationen eine Person Ihr Freund und eine andere Ihr Feind ist und all dies mit dem Selbsterhaltungstrieb und der Tatsache zusammenhängt, dass Ihnen einige Regierungskreise beibringen, wen Sie lieben und wen Sie hassen sollen und warum Sie dies tun sollen, ist das alles eine sehr komplexe, aber sehr wirksame und möglicherweise erhellende spirituelle Lektion. Darin können Sie entweder in Ihren Schwingungen absteigen und auf eine niedrigere spirituelle Ebene gelangen oder es mit Liebe durchlaufen und lernen, Sie selbst zu sein, das Licht der Liebe für alle zu sein, selbst unter den Umständen, in denen Sie sich befinden. 

	Doch um dies in die Realität umzusetzen, ist es zunächst einmal notwendig, an Gott zu glauben, an seine Existenz, an seine Gerechtigkeit, an die Rechtschaffenheit dieser Welt, in der Sie leben. Es ist notwendig, Gott zu lieben und, basierend auf der Liebe zu ihm, sich selbst und alle Menschen um einen herum zu lieben. Denn wenn Sie Gott wirklich lieben, werden Sie jede Manifestation Gottes lieben und annehmen, ihm Liebe senden, vergeben und so Ihre Schwingungen erhöhen. 

	Ich möchte Ihnen sagen, dass es nicht immer der Fall ist, dass die Seelen, die während militärischer Aktionen inkarniert wurden, selbst jemanden getötet haben oder schlechtes Karma oder etwas anderes hatten. Dies geschieht, aber nicht immer. Tatsächlich ist es möglich, Ihre Schwingungen zu senken und viel Aggression oder viel Verzweiflung in Ihrer Seele anzusammeln, was übrigens „Autoaggression“ genannt wird, d. h. eine gegen Sie selbst gerichtete Aggression, ohne dass dabei jemand getötet wird. Sie können Ihren Nachbarn, Ihre Frau, Ihre Kinder oder sich selbst einfach insgeheim hassen und dies über einen ziemlich langen Zeitraum tun. Und in Ihren Schwingungen werden Sie sich tatsächlich nicht von dem brutalsten Krieger unterscheiden. 

	Darin liegt eine gewisse Lektion bedingungsloser Liebe für die Herrscher dieser Völker, die Sie Russland und die Ukraine genannt haben, und für alle Länder, die ihnen helfen, in dem Zustand zu bleiben, in dem sie sich jetzt befinden. 

	Der Geist Michael Newtons zum Russland-Ukraine-Konflikt 

	Im gegenwärtigen Moment haben sich in den Egregoren der Ukraine und Russlands, in den Massen, in den Seelen der Menschen, die sich in der Astralwelt als Egregoren widerspiegeln, viel Empörung, Ansprüche und Wut gegeneinander angesammelt. Doch all dies lässt sich durchaus beheben, wenn der Rest der Welt diese beiden Länder nicht daran hindert, aus ihrer Lektion zu lernen. 

	Ich blicke jetzt auf eine Version der Zukunft, in der der Rest der Welt zur Vernunft kommt, zur Vernunft kommt und die Ukraine und Russland davon überzeugen wird, Liebe zu senden. Sie werden zu Frieden, gegenseitiger Liebe und gegenseitiger Vergebung aufrufen, und zwar nicht nur gegenüber den Herrschern, sondern auch gegenüber dem gesamten Volk. 

	Im Moment sehe ich Unterstützung für eine bestimmte Seite in diesem Konflikt. Gerade die Unterstützung bestimmter materieller Ressourcen und Mittel zur Tötung von Menschen führt nur zu einer Vertiefung und Ausweitung des Konflikts und zu seinem weiteren Anwachsen, wie ein Feuer, ein Flächenbrand. Das heißt, anstatt das Feuer zu löschen, gibt es Kräfte, die Öl ins Feuer gießen, aber das ist im übertragenen Sinn zu verstehen. 

	Ich sehe diese Option. Hier stehe ich an einem Scheideweg, die Vergangenheit liegt hinter mir und die Zukunft vor mir. Aber wissen Sie, es gibt viele Abzweige, die in verschiedene Richtungen gehen, und Sie wissen nicht, welchen Sie nehmen sollen. Tatsächlich ist es sehr schwierig, diesen Zweig auszuwählen, da sie übrigens in der Dicke ziemlich ähnlich sind, wahrscheinlich gleich, aber wir werden nach vorne schauen. 

	Hier besteht die Möglichkeit einer friedlichen Lösung dieser Situation und einer noch stärkeren Freundschaft zwischen den Völkern Russlands und der Ukraine als vor diesen Ereignissen. Ich sehe diese Option etwa für Ende März/Anfang April 2023, allerdings unter der Bedingung, dass die wirtschaftlich und politisch führenden Länder der Welt diese Länder dazu aufrufen – und zwar nicht mit Befehlen, sondern mit Liebe –, mit der Zerstörung ihres eigenen Lebens und des Lebens anderer aufzuhören und sich auf brüderliche Weise zu einigen. 

	Die schlimmste Option für beide Länder ... Es gibt mehrere solcher Optionen, die für die Menschen in der Ukraine, für die Menschen in Russland, für beide und für die Welt als Ganzes schlimm enden könnten. 

	Solche Möglichkeiten gibt es zwar, aber wenn man sich die Timeline anschaut, liegen sie aktuell zeitlich weiter zurück als die, die ich gerade genannt habe. Wenn wir beispielsweise weiter blicken, dann sehen wir bis 2025 die Fortsetzung, Ausweitung und Vertiefung dieses Konflikts, die Einbeziehung immer neuer Länder in ihn und letztlich den revolutionären Sturz der herrschenden Klassen sowohl in der Ukraine als auch in Russland sowie Verwüstung und Chaos. 

	Es wird bestimmte Gruppen geben, die sich um starke Persönlichkeiten scharen. Sie werden alles für sich nehmen und auf Raubzug gehen. Da ist überhaupt nichts klar. 

	Ich rufe alle Menschen in Russland, in der Ukraine, in den Vereinigten Staaten von Amerika – meinem Heimatland, in dem ich gelebt habe und das ich liebe –, in Deutschland, in Frankreich, in Japan, in China und in allen anderen Ländern auf: Lasst uns daran denken, wer ihr seid! Wer ist die Person, die neben Ihnen sitzt? Wie unterscheidet er sich von Ihnen? Er möchte genauso glücklich sein wie Sie, er möchte genauso leben wie Sie. 

	Gehen Sie jetzt einfach weiter und stellen Sie sich eine Person aus einer anderen Nation vor. Der Russe soll einen Ukrainer vorstellen, der genauso ist wie er und genauso alt wie er. Lassen Sie den Ukrainer den Russen vorstellen. Aber warum hasst ihr einander? Weil die andere Person nicht die gleichen Überzeugungen hat wie Sie? Aber selbst wenn Sie ihn töten, wird er nicht anfangen, sich daran zu halten, Sie werden ihn nicht zwingen – weder das Erste noch das Zweite. Sie werden dem Schöpfer der Welten einfach sagen, dass sein Sohn vergeblich auf der Erde lebt und dass der Schöpfer deshalb einen Fehler macht, wenn er ihn hierher schickt. Lasst uns das nicht tun, aber lasst uns den Willen des Schöpfers respektieren! Wenn er eines seiner Kinder aus dem Körper nehmen muss, wird er es selbst tun. 

	Zeitstempel: 1:20:17, #524 Lebe mit dem Geist von Michael Newton. 

	

	 

	Der Geist von Michael Newton – einem Hypnotherapeuten und Schriftsteller. 

	Dezember 2022 

	26. Januar 

	Kontaktbewegung in verschiedenen Ländern. Besonderheiten der orthodoxen Mentalität der Einwohner Russlands 

	 https://blog.cassiopeia.center/Bewegung von Kontakten in verschiedenen Ländern  

	Es gibt eine starke Kontaktbewegung in den USA, mit den Tashigans, mit feinstofflichen Zivilisationen usw. Dies wird im Fernsehen gezeigt und auf unterschiedliche Weise erzählt. Die Kontaktbewegung dort ist viel älter als in Russland. Und in Europa ist es mit den Kontaktpersonen nicht so gut, sie gehen nicht in den Kontaktraum hinaus… Da gibt es andere soziale Grundlagen. Trotz der äußeren Freiheit herrscht in ganz Europa eine große innere Abschottung der Menschen. In Russland ist es umgekehrt: Dort gibt es angeblich weniger Freiheiten, dafür aber mehr innere Freiheit. Das Leben eines Menschen ist in Russland nicht so geregelt. 

	Die Erziehung, die die Europäer ihren Kindern zukommen lassen, erfolgt streng nach den Regeln, ohne dass sie sich mit Leib und Seele darum kümmern. Schon in jungen Jahren wird einem Kind eingetrichtert, dass jedes Wort oder jede Aussage durch materielle Beweise gestützt werden muss. Dieses System, das kapitalistische, basiert auf der Tatsache, dass Gott mit den Menschen durch das Gesetz, durch die Auslegung von Gesetzen kommuniziert. Doch die Orthodoxen haben eine organischere Interpretation: Gott handelt nicht nach Gesetzen, sondern aus Gnade. Gerade deshalb gibt es unterschiedliche Einstellungen zur geistigen Welt im Allgemeinen. 

	Ich würde nicht sagen, dass die Europäer eine materialistische Einstellung zur spirituellen Welt haben; es gibt dort auch Nichtmaterialisten, die jedoch an Gott und die spirituelle Welt, an Engel, irgendwelche Geister und Zivilisationen glauben, aber sie nehmen entweder keinen Kontakt mit der Menschheit auf oder sie nehmen ihn mit hochrangigen Personen auf. 

	Warum denken sie das? Weil es Teil ihrer Normen ist, die seit ihrer Kindheit festgelegt wurden. Für sie ist es schwer vorstellbar, dass ein Außerirdischer seine Zeit mit einem Menschen vergeuden würde, der in dieser Welt nichts ändern kann. Selbst wenn sich jemand vorstellt, dass es einen Außerirdischen gibt, wird es für ihn schwer zu verstehen sein, dass dieser Jemand Hunderte von Lichtjahren weit fliegt, um mit einem Mädchen aus einem Dorf zu kommunizieren. 

	In Europa herrscht eine streng festgelegte Hierarchie darüber, wer in der Gesellschaft höher und wer niedriger steht. Das heißt, sie haben einen sehr starren sozialen Egregor. Dies wird mit der Muttermilch weitergegeben; in der Familie geht es streng zu – Mama und Papa haben den höheren Rang. 

	Nehmen wir an, es gibt Außerirdische. Warum sollten sie dorthin fliegen? Selbst wenn sie angekommen sind, müssen sie einen Nachweis ihrer Existenz erbringen. Zur Frage: Warum Beweise erbringen? – sie werden Sie verwirrt ansehen und denken – warum sind sie dann gekommen? Dann hätten sie nicht auftauchen sollen … Sie (die Europäer) denken so. Ganz einfach legal. Da Sie das gesagt haben, müssen Sie Papier haben. 

	Russen und Völker des Ostens haben eine andere Mentalität, die (in unserem Fall) von den Egregoren der Orthodoxie geregelt wird. Auch dies ist ein Zweig des Christentums, der jedoch eher einen spirituellen als einen äußerlich-sozialen Weg anerkennt. 

	Für Russen ist es leichter zu glauben, dass Außerirdische oder Geister zu einem einfachen Mädchen gekommen sind. Denn die Orthodoxie erkennt an, dass ein Mensch nicht nach seinem Status, sondern nach seinem inneren Inhalt beurteilt werden sollte. In Europa gibt es sie, aber nur in sehr geringem Umfang. man findet sie vor allem unter Russen. 

	Einer der europäischen Ökonomen sagte, dass Menschen mit einem hohen spirituellen Gehalt einen hohen Status in der Gesellschaft hätten. Dies hängt damit zusammen, dass Gott einem spirituellen Menschen den Geist gibt, um voranzukommen und höher zu steigen. Diese Dinge hängen zusammen. 

	Bei den Russen ist es jedoch umgekehrt: Wahre Spiritualität kann sich in der Gesellschaft nur schwer durchsetzen, weil es sich um zwei verschiedene Dinge handelt. Aus dieser Wurzel resultieren die Unterschiede in der Mentalität und der egregorialen Konstruktion. 

	Zeitcode: 40:05, #85 Konferenz der Kontaktperson Irina Podzorova mit dem Ingenieur aus Finnland Zebuniso Heikkinen (Teil 1). 

	

	 

	MidgasKaus vom Planeten Esler ist Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Zivilisationen. 

	Mai 2020 

	30. Januar 

	„Liebe deinen Nächsten wie dich selbst.“ Analyse des Gebots 

	 https://blog.cassiopeia.center/vozlyubi-blizhnego-kak-samogo-sebya-razbor-zapoved  

	Wenn es möglich wäre zu lieben, ohne sich selbst zu lieben, dann würde man einfach sagen „Liebe deinen Nächsten“, aber es würde nicht angegeben, wie. 

	Was also bedeutet es, „sich selbst zu lieben“? Sich selbst zu lieben bedeutet nicht, alle Wünsche zu erfüllen. Liebe besteht nicht in der Erfüllung aller Wünsche. Liebe besteht im Streben nach Vollkommenheit, das heißt, Herr über seine Wünsche zu werden. 

	Warum Meister deiner Wünsche? Denn nur wer seine Wünsche beherrscht, kann sie richtig erfüllen, sich selbst erschaffen und um sich herum Vollkommenheit aufbauen. Das heißt, nur wer Herr über sich selbst ist, wer sich selbst beherrscht und nicht zulässt, dass seine Instinkte und Wünsche über seinen Geist, seinen Willen und den rationalen Teil seiner Persönlichkeit obsiegen, nur er wird in der Lage sein, das Licht Gottes richtig und unverfälscht in die Welt zu tragen, und darin besteht die Liebe. 

	Um sich selbst richtig zu lieben, müssen Sie zunächst diese Lichtquelle in sich selbst sehen. Sehen und erkennen Sie es. In jedem intelligenten Geist, inkarniert und körperlos, muss man in der manchmal herrschenden Dunkelheit das verzerrte Licht erkennen und die Ursache dafür erkennen. 

	Warum lieben die Menschen sich selbst nicht? Weil sie den einen oder anderen Teil ihrer selbst verleugnen. Sie versuchen, sie zu vergessen, nicht an sie zu denken, sie in ein schlechtes Licht zu rücken und sie aus ihrem Bewusstsein zu verbannen. Anstatt alle ihre negativen Eigenschaften zu akzeptieren und in positive umzuwandeln, versuchen sie, sich selbst zu schelten, sich selbst die Schuld dafür zu geben, sie zu vergessen und so zu tun, als ob sie nicht existierten. Und zwar nicht nur vor anderen, sondern auch vor sich selbst. Dies verhindert jedoch nicht, dass sie verzerrt werden. 

	Aber wenn Sie die Ursache erkennen und das Licht darin sehen, dann verwandeln sich diese Eigenschaften in dieses Licht. Ein Mensch wird das Licht in seinem Inneren sehen. Wie wir sagen, verbinden sich Kontaktpersonen mit ihrem Höheren Selbst und stellen einen solchen Kontakt mit ihm her, dass es möglich ist, jederzeit mit ihm zu kommunizieren und jederzeit mit ihm zu einem einzigen Licht zu verschmelzen. Und dann wird der Mensch erkennen, dass dasselbe Licht, das in ihm ist und das er selbst ist, auch alle anderen erfüllt. Wenig später wird er erkennen, dass es außer diesem Licht in seinen verschiedenen Erscheinungsformen überhaupt nichts auf der Welt gibt. 

	Zeitstempel: 53:36, #78 Kabbala. Fragen eines Vertreters der Kabbala-Akademie. 

	

	 

	Rachaim ist ein Spezialist für Kabbala, Planet Shimor, in seiner früheren irdischen Inkarnation – der Prophet Daniel. 

	Mai 2020 

	31. Januar 

	Sodom und Gomorra. "Salzsäule" 

	 https://blog.cassiopeia.center/sodom-i-gomorra-solyanoj-stolb  

	Gab es weibliche Außerirdische, die Beziehungen mit menschlichen Männern hatten? 

	War. Es gibt sogar einen Fall, der als „Sodom und Gomorra“ bezeichnet wird. Dabei wurden zwei Männer aus Burkha von fast allen Einwohnern der Stadt sexuell missbraucht, und die ganze Stadt litt darunter. Für die Menschen waren die Tumesutianer und Burkhadianer Götter, und daher steigerte die Vereinigung mit einem göttlichen Wesen, das vom Himmel kam, im Verständnis eines Erdenbewohners die Freude. 

	Die Einwohner dieser Städte, Männer wie Frauen, hatten Geschlechtsverkehr miteinander – das war ganz normal, und als die Burkhadianer kamen, wollten sie dasselbe mit ihnen wiederholen. Und der Kontaktperson und seiner Familie, deren Haus sie betraten, wurden beinahe verletzt. Die Burkhadianer schalteten ein Gerät ein, das einem vorübergehend das Augenlicht nimmt, da die Sehrezeptoren keine Signale an die Großhirnrinde weiterleiten. Doch trotz der vorübergehenden Blindheit rannten die Menschen nicht weg, sondern wurden noch aggressiver und griffen die Burkhadianer, den Kontaktierten und sein Haus an. 

	Dann nahmen die Burkhadianer Kontakt mit der Basis auf, die in der Nähe war, aber dort waren immer noch Selbetianer, weil... Das geschah schon vor dem Krieg. Die Selbetianer kamen und sagten, dass sie diese Stadt nun zerstören würden, um die Burkhadianer zu retten. Die Selbetianer forderten die Entfernung der Burkhadianer und des Kontaktpersonen und brannten die Stadt mit Strahlen nieder. 

	Die Geschichte von Lots Frau, die zu einer Salzsäule wurde, ist für viele eine seltsame Stelle in der Bibel, lässt sich jedoch leicht erklären. 

	Als die Hochtemperaturwaffe in Form von Strahlen auf die Stadt gerichtet wurde, war es noch vor Sonnenaufgang, als Lot und seine Familie den Burkhadianern entlang des Ufers des Salzsees folgten. Lots Frau ging hinter allen her, und als sie anfingen, mit Strahlen zu brennen, war ein Geräusch wie ein Zischen zu hören. Die Burkhadianer warnten die Erdbewohner davor, sich umzudrehen und die Stadt anzuschauen, da es dort sehr helle Blitze gab, die sie blenden könnten. Doch diese Geräusche erschreckten Lots Frau und sie drehte sich um. Als sie eine leuchtend weiße Kugel sah, die durch die hohe Temperatur heiß wurde, verlor sie ihr Augenlicht und spürte Schmerzen in den Augen. Sie packte ihren Kopf und konnte nicht weiter, aber die anderen bemerkten dies nicht. 

	Die nächste Platte flog von oben vorbei und ihr Strahl überquerte das Wasser dieses Sees. Der See verdunstete und das vorhandene Salz ergoss sich wie ein Springbrunnen auf die Frau. Die Temperatur von Natriumchlorid kann im geschmolzenen Zustand 500 Grad erreichen. Es wurde in kochendem Salz lebendig gelassen und ist dann verfestigt. 

	Zeitstempel: 48:58, #134 Sex mit einem Reptil. Sodom und Gomorra. Kundalini. Tantra. Der letzte Zentaur. 

	

	 

	Lugder Otpis (Sohn von Saint Germain); 

	Laursi (die Frau von Saint Germain) – vom Planeten Disaru; 

	Se Hur Sopras – vom Planeten Selbet; 

	MidgasKaus vom Planeten Esler ist Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Zivilisationen. 

	September 2020 

	2. Februar 

	
Irina Podzorova darüber, wie man Stolz vermeidet 

	 https://blog.cassiopeia.center/irina-podzorova-o-tom-kak-izbezhat-gordyni  

	Um spirituellen Stolz, physischen Stolz, materiellen Stolz zu vermeiden... Es geht nicht um Fähigkeiten und Reichtum, sondern um die richtige Einstellung ihnen gegenüber. Man kann auf alles stolz sein. Wer schwimmen kann, kann im Vergleich zu demjenigen, der es nicht kann, stolz darauf sein. Jeder, der die Möglichkeit hat, einen Mercedes zu kaufen, kann vor jemandem, der einen Zhiguli besitzt, stolz darauf sein. 

	Es ist eine falsche Einstellung, diese Gaben und Fähigkeiten, materiellen Errungenschaften als Eigentum zu betrachten, und wenn man sie nicht als Eigentum betrachtet, sondern als ein vorübergehendes Geschenk Gottes, unseres Schöpfers, des himmlischen Vaters, und zwar nicht einfach so, zum Vergnügen, sondern auch zum Wohle anderer, dann wird man auf nichts stolz sein. In Bezug auf materielle Anschaffungen. 

	Und im Hinblick auf die Fähigkeit zu verstehen, dass jeder Mensch einzigartig ist, jeder Mensch einzigartig ist, jeder wahre Fähigkeiten besitzt, die andere nicht haben. Es gibt keine völlig unbegabten Menschen, jeder kann etwas und manches kann er besser als andere. Beispielsweise kann eine Person vielleicht besser Kartoffeln braten, einen Kuchen backen, Blumen züchten, zeichnen oder singen … Eine andere Person kann das jedoch nicht. 

	Dies ist die Individualität jedes Menschen. Jeder Mensch hat Fähigkeiten. Wir sind alle gleich, wir sind alle eins im göttlichen Licht. 

	Du und ich sind eins, wir sind alle eins. Du bist mein Spiegelbild, ich bin dein Spiegelbild. 

	Vor Gott sind wir alle gleich, er liebt jeden, selbst die schlimmsten Verbrecher, sogar den Teufel – alle gleichermaßen. Weil alle seine Kinder sind. Wenn ein Kind unartig ist, werden Sie es nicht weniger lieben, oder? 

	Es lohnt sich definitiv nicht, vor denen stolz zu sein, die in ihren Sünden, Leidenschaften und Lastern leben. Sie müssen nur verstehen, dass sie unter diesen negativen Emotionen leiden. Und wie Christus sagte, als er auf die Erde kam, als sich Sünder um ihn zu versammeln begannen, die tranken, einen lasterhaften Lebensstil führten, und die Gerechten und Pharisäer zu ihm sagten: 

	„Was machst du da, warum kommunizierst du mit ihnen? Du musst dich von ihnen fernhalten.“ 

	Er sagte: 

	„Nicht die Gesunden brauchen einen Arzt, sondern die Kranken.“ 

	Wenn Menschen voller Negativität diese loswerden wollen, sollte dies tatsächlich aus freiem Willen geschehen und sie sollten nicht dazu gezwungen werden. Aber sie brauchen unsere Aufmerksamkeit, Fürsorge und Liebe noch mehr als diejenigen, die diese Laster nicht haben. Dies ist Medizin für sie, damit sie zu diesem Licht werden, das in uns ist. Sie wissen es vielleicht nicht, aber Sie können es in Ihrem Herzen fühlen. Das Herz fühlt. 

	Angst vor dem Verlust der Liebe als Ursache für Stolz und Neid 

	Wenn jemand auf etwas stolz ist, deutet das bereits darauf hin, dass er Angst hat, die Liebe zu verlieren. Sonst hätte er diesen Stolz nicht. 

	Und ich habe keine Angst, diese Liebe zu verlieren, denn ich weiß, dass ich auf jeden Fall ein Teil dieser Quelle bin und dass sie grenzenlos ist. Wie kann ich ihn verlieren? Es ist unmöglich, mich von dieser Quelle loszureißen, weil ich ein Teil davon bin. Wie kann ein Teil vom Ganzen losgerissen werden? Keine Gewalt kann das tun. 

	Stolz beinhaltet immer Angst. Das heißt, es enthält bereits Arroganz, das Gefühl von „Ich bin besser als du“. Warum bin ich besser als du? Denn wenn ich dir ebenbürtig bin, dann werde ich irgendwie schlechter sein als du und werde deine Liebe verlieren. So fühle ich mich. 

	Und Neid ist auch Angst. Alle Ängste sind mit dem Verlangen nach Besitz verbunden. Das gleiche. Es gibt einen solchen Apostel, Johannes den Theologen (er schrieb einen Teil des Neuen Testaments, Evangelium 2, seine drei Briefe und die Apokalypse). Und in einem der Briefe des Theologen Johannes gibt es ein solches Wort, das Ängste sind Qualen, das heißt Leiden. Wer Angst hat, ist unvollkommen in der Liebe . 

	Das Neue Testament und diese Worte wurden vor 2000 Jahren geschrieben. Wer es noch nicht gelesen hat, kann den Brief des Theologen Johannes lesen. Damit ist alles für unsere Tage gesagt: dass Gott Liebe ist, dass derjenige, der sagt, dass er Gott liebt, aber seinen Bruder hasst, nicht im Licht ist. Er betrügt sich selbst und andere. 

	Um sich jede Sekunde Ihres Lebens daran zu erinnern, müssen Sie auf sich selbst achten. Was drängt uns von diesen Gedanken weg, was lässt uns sie vergessen? Was sind unsere Emotionen, Gefühle? Manche Menschen sagen, dass alltägliche Angelegenheiten sie von spirituellen Dingen ablenken. Aber Sie können alltägliche Aufgaben erledigen, indem Sie an das Spirituelle denken und daran, dass Sie ein Lichtleiter sind. Im Moment ist jeder Leser ein Lichtleiter an diesem Ort und reinigt hier diese Welt, einen Teil dieser Welt, der in diesen Atomen und Molekülen steckt. 

	Manchmal ist die Arbeit jedoch körperlich anstrengend, beispielsweise bei der Hitze, beim Pflanzen oder Graben. Aber es hängt davon ab, welche Einstellung eine Person zu dieser Arbeit hat: Wenn sie sie als eine Art Pflicht betrachtet, die sie nicht erfüllen möchte, sondern zu der sie beispielsweise gezwungen wurde, dann führt dies zu Negativität; und wenn Sie sich ein Endziel vorstellen und es Gott widmen, dann wird es leicht sein, es für Gott zu tun. 

	Wenn du arbeitest, wenn du dich für jemanden abmühst, dich um einen Kranken kümmerst, tu es für ihn, als ob es Christus wäre. Dies erleichtert Ihnen die Durchführung. 

	Es ist interessant … Mir fällt auf, dass viele Menschen die Orthodoxie nicht mögen und sich von ihr abwenden, aber tatsächlich gibt es dort viele solcher Wahrheiten. Ich verstehe, dass ihnen nicht viele folgen, aber das liegt gerade daran, dass viele von ihnen das vorhandene Erbe nicht lesen. 

	Zeitcode: 0:03, 128 In einfachen Worten zum Wesentlichen. Interview mit Irina Podzorova. Wer Angst hat, ist in der Liebe unvollkommen. 

	

	 

	Irina Podzorova ist eine Kontaktperson mit außerirdischen Zivilisationen. 

	August 2020 

	16. Februar 

	Entwickeln wir uns wie geplant? 

	 https://blog.cassiopeia.center/razvivaemsya-li-my-tak-kak-zaplanirovano  

	Raom Tiyan möchte zum Plan für die Zivilisation antworten. Mit Zivilisationen, die ebenfalls nach bestimmten Beziehungsgesetzen aufgebaut sind. Egregoren, Beziehungen zwischen Egregoren und Beziehungen der Gesellschaft desselben Planeten mit seinen feinstofflichen Zivilisationen beispielsweise von der Seite des Sterns aus – all dies beeinflusst die Noosphäre, das Bewusstsein der Menschen, die dort verkörpert sind. 

	Es gibt einen Plan und es gibt seine Umsetzung. Und hier besteht auch eine Analogie zum Plan der Inkarnation von Geistern in den Körper. Jeder von euch hatte bei seiner Inkarnation einen Lebensplan: Was er hier entwickeln würde, wonach er streben würde, was er hier verarbeiten würde, welche Erfahrungen und welche negativen Eigenschaften er in positive umwandeln würde. Aber all dies Scheint es ist nur so, dass dies alles im Plan des Geistes steht, aber nicht verkörpert ist … Aber wenn es hier verkörpert ist, wächst und sich entwickelt, können sich Pläne natürlich ändern. 

	Denn unsere Welt, die Materie, ist an sich eine veränderliche Struktur, im Gegensatz zur Welt des Geistes, wo Ewigkeit, das heißt Unveränderlichkeit herrscht, und es kommt vor, dass der Geist nach der Inkarnation zu Gott kommt und dort erfährt, dass er dort seinen Plan nicht erfüllt, sondern sogar das Gegenteil getan hat. Das heißt, es hat sich nicht entwickelt, sondern abgebaut. Das ist möglich. Er senkte das Niveau seiner Schwingungen und das Niveau der spirituellen Welt, in die er eingetreten war. 

	Dasselbe passiert mit Zivilisationen. Ihr Mentor lebt jetzt in der spirituellen Welt und ist nicht inkarniert. Man könnte sagen, Ihr führender Mentor des Planeten Erde ist die Entität, die hier viele Inkarnationen hatte und die hier in Ihrem Bewusstsein unter dem Namen Erzengel Michael bekannt ist. Natürlich haben Er und eine Gruppe Seiner Wesenheiten in der geistigen Welt Pläne für die Erde, damit die Geister, die hier inkarnieren, ihren Entwicklungsplan so erfolgreich wie möglich abschließen können. Und damit die Zivilisation selbst nach solchen Gesetzen aufgebaut wird, die einen möglichst schnellen Beitritt zur Interstellaren Union ermöglichen, da sich dadurch noch größere Spielräume für die Entwicklung, auch der spirituellen, eröffnen würden. 

	Aber es gibt Pläne und es gibt ihre Umsetzung. Aus objektiven Gründen, die auf Ihrem Planeten seit langem bestehen, hängen die Bedingungen dort von Ihren gesetzgebenden Körperschaften ab. Die gesetzgebenden Körperschaften wiederum sind auf politische Parteien und Wirtschaftsgewerkschaften angewiesen. Die Leute, die zu diesen Strukturen kommen, sind möglicherweise überhaupt nicht darauf konzentriert, die Pläne Ihrer Mentoren zu erfüllen. Sie können gegensätzliche Ziele verfolgen. 

	Wenn Sie die Antwort auf die Frage wissen möchten: Ist dies auch Teil des Plans, dann war dies alles Gott auf jeden Fall schon vor der Erschaffung dieser Welt bekannt. Ich werde in einfachen Kategorien sprechen, damit Sie mich verstehen. Natürlich sind in der spirituellen Welt Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft bekannt. Aber ich möchte betonen, dass die Zukunft variantenreich ist. Daher kann man für Gott, der das Licht der Liebe ist, sagen, dass die positivste Version der Zukunft für Sie und Ihre Entwicklung wünschenswert ist. Das heißt, es ist Teil seines Plans. Da Er aber ein Wesen außerhalb der Zeit ist, das in der geistigen Welt lebt und die Eigenschaft besitzt, alles zu sehen – Allwissenheit –, kennt Er natürlich alle Möglichkeiten, die nicht Seinem Plan entsprechen. Aus verschiedenen Gründen. 

	Auch die Degradierung dieses oder jenes Geistes ist Ihm beispielsweise im Voraus bekannt. Aber er billigte nicht alles, was er im Voraus wusste. Sie fragen sich dann vielleicht, warum es die Verkörperung dieser Pläne gibt. Denn für die Entwicklung jedes Geistes ist Entscheidungsfreiheit gegeben. Warum gibt es Entscheidungsfreiheit? Damit sich der Geist in dieser Freiheit und Liebe entwickeln und wachsen kann. 

	Gott kennt alle Konsequenzen der Entscheidungen jedes einzelnen Vertreters einer Zivilisation und der zukünftigen Zivilisation als Gemeinschaft. Aber weil Er die Freiheit der Wahl gegeben hat, greift Er nicht in diese Wahl ein, denn dies ist eine Lektion für diese Menschen und Wesen, die sie für ihre Entwicklung durchlaufen müssen. Wenn es einen starren Plan gibt, dem die Geister folgen, ohne dass sie davon abweichen können, dann bedeutet dies, dass ihnen die Entscheidungsfreiheit genommen wurde und die gesamte Verantwortung für die Entwicklung bei demjenigen liegt, der ihnen die Entscheidungsfreiheit genommen hat. Und da dies nicht geschehen ist, liegt die gesamte Verantwortung bei uns – bei jedem Einzelnen. Daher ist es möglich, abzubauen und zu wachsen. 

	Zeitcode: 32:30, #105 Konferenz der Kontaktpersonen mit außerirdischen Zivilisationen in St. Petersburg, 12. Juni 2020 (Teil 2) 

	

	 

	Raom Tiyan ist ein Vertreter des Planeten Burkhad, ein Spezialist für Energieinteraktionen im Umfeld der materiellen Welt. 

	Juni 2020 

	19. Februar 

	Protosprache vor dem Krieg vor 12.000 Jahren. Ursprung der Sprachen 

	 https://blog.cassiopeia.center/prayazyk-do-vojny-12-000-let-nazad-proiskhozhdenie  

	Vor dem Krieg vor 12.000 Jahren verwendeten die dort lebenden Stämme in den meisten Gebieten des Kontinents Sprachen, die von der vereinfachten Tumesout-Sprache abstammten, die den ersten Menschen von Ihren Schöpfern gegeben wurde. 

	Die Menschen zerstreuten sich in verschiedene Richtungen. Sie errichteten große Städte und Stadtkonglomerate, meist an der Küste eines einzigen Ozeans. 

	Da sie weit voneinander entfernt und getrennt lebten, begannen sich ihre Sprachen voneinander zu unterscheiden. Es sind viele neue Wörter aufgetaucht, die im vereinfachten Tumesout nicht enthalten waren. Auch die vereinfachten Tumesout-Wörter wurden geändert. Sprache ist eine dynamische Struktur, sie verändert sich. 

	Und die Protosprache wurde nicht aus Tumesout, sondern aus Silben gebildet. Zuerst wurden die Runen geformt. Sie waren nicht nur Skandinavier und Slawen. Runen wurden fast überall auf der Erde gefunden. Jede Rune repräsentierte ein bestimmtes Konzept. Und dann begann man, dieses Konzept durch eine Silbe zu bezeichnen. 

	Knapp tausend Jahre nach dem Krieg versuchten die ersten Menschen, das erste Schiff zu bauen, das den Mond erreichen sollte. Aber er war nicht perfekt. Dies ist unter dem Namen Turmbau zu Babel in Ihre Mythologie eingegangen. Von diesem Moment an begann die Sprachtrennung. Denn die Schöpfer, die Burkhadianer und die Tumesutianer, kamen zu diesen Leuten und sagten, dass es für sie zu früh sei, ins All zu reisen. Sie müssen zunächst die gesamte Erde besiedeln. 

	Die Leute sagten: 

	„Wie kümmern wir uns um die Erde, wenn sie zu groß ist und es zu wenige von uns gibt?“ 

	Ihnen wurde gesagt: 

	„Wenn Sie sich auf verschiedenen Kontinenten niederlassen, die sich bereits getrennt haben, dann wird dieser Prozess für Sie schneller verlaufen.“ 

	Die Menschen stimmten der Umsiedlung zu. Und dann wurden Mini-Genmutationen durchgeführt, um diese Menschen in anderen geografischen und ökologischen Zonen anzusiedeln. Und deshalb nahmen sie unterschiedliche Hautfarben, Schädelstrukturen, Gesichter und Haarfarben an. 

	Das erste Ziel besteht darin, dass sie sich an das Leben in unterschiedlichen Klimazonen anpassen, und das zweite Ziel besteht darin, dass sie lernen, miteinander zu kommunizieren und ihre Fremdenfeindlichkeit zu überwinden. 

	Jede dieser Gruppen, aus denen sich später die modernen Völker entwickelten, erhielt die Sprache eines anderen Planeten. So erhielten beispielsweise die Vorfahren der Chinesen und später der Japaner (sie hatten einen gemeinsamen Vorfahren) eine vereinfachte Sprache, Sho-Hariki. Deshalb haben sie mehr zischende Laute – „chan“, „shin“. 

	Slawische Sprache - vereinfachtes Shimor. Shimorsky - slawische Stämme. 

	Alles, was mit den Kelten, mit den europäischen Völkern zu tun hat, war ein vereinfachter Burkhad. Vereinfachte Tumesout-Formen blieben bei den semitischen Stämmen. 

	Englisch, Französisch, Dänisch, Griechisch, Hebräisch – sie alle entstanden später aus derselben Wurzel. 

	Silbenprotosprache 

	Die Silbensprache begann erst später aufzutreten. Vor etwa 7.000 bis 7.500 Jahren, vielleicht sogar vor 10.000 Jahren, entstanden die ersten Konstruktionen der Silben-Protosprache. 

	Forscher, die damals auf der Erde arbeiteten, haben Informationen gesammelt, die den Schluss zulassen, dass dies geschah, damit die Priesterklassen miteinander kommunizieren konnten, ohne andere Menschen in ihre Lehren einzuführen. 

	Und sie kommunizierten auch mit plasmoiden Zivilisationen mithilfe von Silben. Auf diese Weise können Plasmoide viel einfacher kommunizieren. Für sie ist jeder, der Rituale durchführt, und sei es nur ein Tamburintanz, in jedem Fall ein Priester. 

	Sie begannen, einzelne Silben darzustellen und nicht nur in einer vereinfachten Sprache zu sprechen. Zuerst gab es keine Schrift. Ihre Geschichte umfasst eine vorliterarische Periode. Es heißt „prähistorisch“. Dann kamen sogenannte Piktogramme auf, die Personen oder Gegenstände bezeichneten. 

	Piktogramme sind noch keine Protosprache. Sie bezeichneten lediglich ein Wort der gemeinsamen Sprache dieses Stammes. Und dann tauchten die ersten Runen auf. Das Wissen, das die Plasmoide ihnen übermittelten, wurde durch Zeichen übermittelt. Das Zeichen hatte sich in ihren Köpfen als einige Zeilen eingeprägt. Und diese wenigen Linien bildeten die Rune. Sie vermittelten auch Bilder. Es war nur so, dass das Gehirn dieser Kontaktpersonen die Bilder in Zeilen übersetzte, um sie sich besser merken zu können. 

	Dann begannen diese Buchstaben, diese Runen, gewöhnliche Wörter in der Sprache zu bezeichnen. Und innerhalb der Priesterklassen entstanden Silbensprachen. 

	Wie wurden sie geboren? Beispielsweise gelangten Plasmoide der Sonne unter dem Namen Ra zu ihnen. Und sie hörten es als „ra“. Und dann haben sie darüber nachgedacht, mit welchen Linien sie diese Kombination der Laute „r“ und „a“ kennzeichnen könnten. Wenn Sie sich ansehen, wie der Buchstabe „r“ in verschiedenen Runenalphabeten und modernen Alphabeten bezeichnet wird, werden Sie eine bestimmte Figur erkennen, die wie eine Axt aussieht. Es kann einen oder zwei Griffe haben. 

	Was genau bedeutete dieses Zeichen? Dieses Zeichen bezeichnete ein altes Werkzeug, das zum Fällen von Bäumen verwendet wurde. Warum wurde dieser Ton speziell für sie dargestellt? Denn der Laut „r“ begann, „Teilung“, „Trennung“, „trennen“, „in Stücke schneiden“ zu bedeuten. Es begann, mit einem Beil gekennzeichnet zu werden. 

	Wenn Sie sich den Buchstaben „a“ ansehen, stellen Sie fest, dass er in verschiedenen Alphabeten sehr unterschiedliche Formen hat. Es gab einen sehr starken Unterschied zwischen dem Großbuchstaben „a“ und dem Kleinbuchstaben „a“. 

	Wenn wir uns das ursprüngliche phönizische Alphabet ansehen, sehen wir so etwas wie einen Stierkopf. Der Stier war nicht nur ein Tier. In alten Kulturen hatte der Stier die Bedeutung einer Energiekraft. Und der Buchstabe „a“ steht für „Raum“, „die Kraft des Raums“, die Energie, die hineingesteckt wurde. Ich spreche ganz allgemein. Dies bedeutet, dass die Kombination der beiden Laute „r“ und „a“ die Energie des Raumes bezeichnet, die teilt, die in diesem Fall Licht von Dunkelheit trennt, und dies ist die Sonne. Wenn es aufsteigt, trennt es sich. 

	Um einem Phänomen oder Objekt im modernen Leben einen Namen zu geben, verwenden die Menschen dieselben Buchstaben und dieselben Laute. In verschiedenen Sprachen gelten unterschiedliche Gesetze der Wortbildung. Die Möglichkeiten der Wortbildung sind, soweit ich weiß, in der russischen Sprache besonders reichhaltig. 

	Es kommt vor, dass der Schöpfer eines neuen Wortes die Bedeutung der Silben intuitiv spürt; vielleicht handelt es sich dabei um einen der alten inkarnierten Priester oder Plasmoiden. Und er schließt daraus eine Art tiefere Bedeutung. 

	Um die Bedeutung eines Wortes in einer alten Sprache nachzuschlagen, müssen Sie das Wort in Silben und Buchstaben zerlegen und herausfinden, was es bedeutet. Manchmal beschreibt es genau, manchmal nicht ganz. Der springende Punkt ist, dass in verschiedenen Regionen der Erde des bereits geteilten Kontinents mehrere Arten von Protosprachen entstanden sind. Jeder Stamm hatte eine Silbenbedeutung, die nicht mit der Silbenbedeutung eines anderen Stammes übereinstimmte. 

	Zeitstempel: 10:30, Nr. 323 Geschichte der Sprachen der Erde. Nachrichten von außerirdischen Zivilisationen: Wie kommuniziert man mit Außerirdischen? Linguist 

	

	 

	MidgasKaus vom Planeten Esler ist Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	August 2021 

	24. Februar 

	Tag der Verteidiger des Vaterlandes 

	 https://blog.cassiopeia.center/den-zashchitnikov-otechestva  

	Der Tag des Verteidigers des Vaterlandes ist ein Feiertag für alle Menschen, egal welchen Geschlechts, eigentlich ist es ein Feiertag für alle. Zuerst müssen Sie verstehen, was das Vaterland ist. Wie Sie vielleicht erraten haben, stammt das Wort „Vaterland“ vom Wort „Vater“. Dies ist der Raum unserer Väter und dies ist der Raum unserer Mütter, dies ist der Raum unserer Vorfahren. 

	So nennt man ein polysemantisches Wort wie „Mutterland“. Das Wort „Rodina“ kommt vom Wort „Stange“. Und wieder kehren wir zu unseren Vorfahren zurück, zur Linie unserer Vorfahren. Dies bedeutet, dass die Bedeutung der Wörter „Vaterland“ und „Mutterland“ einander ähnlich ist; dies ist der Raum unserer Familie. 

	Woher kommt das Wort Verteidiger? Es kommt vom Wort „Schild“. Ein Schild ist eine Barriere. Ein Hindernis für alles, was die Entwicklung behindert, alles, was die Liebe behindert, alles, was das Leben behindert und alles, was das Glücklichsein im weitesten Sinne des Wortes behindert. 

	An diesem Tag erinnern wir uns an die Verteidiger des Vaterlandes, an diejenigen, die unser Mutterland vor Angriffen aller Art schützen. Im spirituellen Sinne ist der Tag des Verteidigers des Vaterlandes ein Tag, an dem wir uns an unsere Mission erinnern, unsere Familie zu verteidigen. 

	Und wer ist dieser „Jemand“, vor dem wir uns schützen müssen? Wir sind es selbst. Zuallererst müssen wir unser Vaterland vor uns selbst schützen, vor jenen unverarbeiteten Blockaden und karmischen Knoten, die, indem sie uns zerstören, unsere Familie und unser Vaterland zerstören können. Und natürlich denken wir daran, dass wir das, was in uns steckt, von außen anziehen. 

	Unser Vaterland auf Erden ist das Land, die Heimat, in der wir leben. Darüber hinaus gibt es auch unser Vaterland, unsere Heimat im Himmel, in der Geistigen Welt, unsere Ewige Heimat, woher wir alle kamen und wohin wir alle gehen werden. Und auch das Vaterland braucht Schutz. Zur Abwehr einer Senkung unserer Schwingungen. 

	Lebensspendende Kraft trägt dazu bei, unsere Fähigkeit zu stärken, unseren Raum zu schützen, das heißt, ihn vor allen negativen Einflüssen abzuschirmen, die uns daran hindern können, den Zweck unseres Lebens zu erfüllen und uns vom richtigen Weg abbringen. Diese Energie hilft uns, unsere Kraft zu erneuern, die uns bei der Geburt gegeben wurde und uns ermöglicht, zu erschaffen, zu wünschen, unseren Willen zu zeigen, mutig und selbstbewusst zu sein. Das heißt, es zielt darauf ab, Ängste und Sorgen aufzulösen und umzuwandeln, weil auch unser Vaterland in uns Schutz vor ihnen braucht, und in uns die Fähigkeit zu entdecken und zu stärken, den Weg zum Licht und den Weg vom Licht weg zu unterscheiden, hohe Schwingungen von niedrigen Schwingungen zu unterscheiden, oder genauer gesagt, unser „spirituelles Gehör“ auf die Stimme des Gewissens einzustimmen. 

	

	 

	Meditationsritual" "Lebensspendende Kraft" . Für die Übung benötigen Sie eine rote oder gelbe Kerze, Streichhölzer, 100 % ätherisches Tannen-, Kiefern-, Fichten- oder Wacholderöl und den Schlüssel zu Ihrem Haus, um das ätherische Siegel des lebensspendenden Feuers darauf anzubringen. Link zum Kauf der Meditationsaufzeichnung      t.me/contentcassiopeiabot?start=101055  . 

	Einführungsrede aus der Meditation "Lebensspendende Kraft" - Meisterin Irina Podzorova 

	

	 

	Erzengel Michael ist ein Vertreter des christlichen spirituellen Egregors, Schutzpatron und Kurator der Erde in der spirituellen Welt, einer der höchsten Hierarchen des Lichts. 

	23. Februar 2024 

	25. Februar 

	Über Erdbeben am Baikalsee 

	 https://blog.cassiopeia.center/o-zemletryaseniyah-na-bajkale  

	Der Baikalsee selbst ist eine erdbebengefährdete Zone. In dieser Gegend kommt es immer wieder zu Erdbeben recht starker Stärke. Dies wurde sogar zu einer Zeit bemerkt, als es noch kein modernes russisches Volk gab, sondern verschiedene Stämme dort lebten. Das Gebiet dieses Sees und seiner Umgebung galt bereits damals als lebensgefährlich, da es dort im Vergleich zum europäischen Teil Russlands recht häufig zu verheerenden Erdbeben kam. 

	Sie waren zerstörerischer, weil es keine modernen Bautechnologien gab. Gebäude aus Stein wurden leichter zerstört als moderne Gebäude, die Stößen und Vibrationen standhalten, und es gab viele Opfer. Auch die Schamanen, die damals lebten, wussten darüber Bescheid; Von den Geistern der Erde erfuhren sie, warum das Land gefährlich war. Sie nannten es „gefährliches Land“. 

	Betrachtet man ihn auf einer dichten Ebene, hat der Baikalsee selbst eine längliche Form, sein Bett befindet sich fast vollständig in der Verwerfungszone. Dieser Riss entstand genau in dem Moment, als der einzelne Kontinent auseinanderbrach. Dort hat sich ein Riss gebildet, der von der Mongolei in Richtung Jakutsk verläuft. Dort hat sich ein Riss gebildet, der, wenn man die Erdkruste betrachtet, ungefähr mehr als 60 Kilometer tief ist, sich aber unter dem Boden befindet. 

	Vor dem Krieg vor 12.000 Jahren existierte der See selbst nicht, aber es gab kleinere Gewässer und Siedlungen rundherum. Und nach diesem Krieg gab es eine Flut. Vor 12.000 Jahren geschah fast dasselbe wie mit dem Mittelmeer. Als die an Land gelegene Basis Eden schließlich auf dem Grund des Mittelmeers landete, berichteten Vertreter der Interstellaren Union bereits zuvor. 

	Gegenwärtig entfernen sich die beiden Teile der Erdkruste, zwischen denen eine Verwerfung besteht, voneinander, ein Ufer des Baikalsees vom anderen, aber sehr langsam – weniger als einen Zentimeter pro Jahr. Aufgrund der Tatsache, dass Menschen, ohne das Gelände zu berücksichtigen, beginnen, Rohre zu verlegen, Mineralien abzubauen, viele Städte zu bauen und in den Baikalsee selbst zu kippen, die Umwelt zu verschmutzen und Mineralien abzubauen, deren Abbau die Architektur der Erdkruste verletzt, beginnt all dies, die tiefen Schichten der Erde zu beeinflussen, und es sind plötzliche Bewegungen möglich, die Wellen erzeugen. Ich möchte jedoch darauf hinweisen, dass dies nicht nur von den Menschen und ihrer körperlichen Aktivität abhängt, sondern auch von der Energie der Menschen, die dort leben. 

	Auf der subtilen Ebene werden alle Bewegungen entlang der tektonischen Verwerfungen der Platten, aus denen die Erde besteht, von bestimmten plasmoiden Zivilisationen initiiert, die auf diese Weise die Erdoberfläche für zukünftige Generationen aufbauen. Um es ganz einfach auszudrücken: Die plasmoiden Zivilisationen des Erdelements, die für den Baikalsee verantwortlich sind, wollen, um es ganz einfach auszudrücken, die Vergrößerung dieses Sees, damit dieses Gebiet stärker mit Wasser gefüllt wird. Die Banken driften auseinander. 

	Es gibt bestimmte Vereinbarungen zwischen den Geistern des Wassers, der Erde und der Luft. Und sie müssen diesen Prozess langsam durchführen, um keine Zerstörung auf der dichten Ebene zu verursachen. Daher kommt es bei normalen Erdbewegungen ständig zu kleinen Erdbeben. Sie werden von den Menschen nicht wahrgenommen. Dies ist eine feine Vibration. Und sogar jetzt passiert es. Unsere Geräte zeichnen langsame rhythmische Wellen auf. 

	Aber zum Beispiel haben die Menschen, die rund um den Baikalsee lebten, aufgrund ihrer Energie (wie sie im 19. Jahrhundert war) ihre Schwingungen stark gesenkt, weil sie den aktuellen Zaren wegen Leibeigenschaft verurteilten. Aufgrund dieser Verurteilung wurden die Schwingungen der Noosphäre, in der sie sich befanden, gesenkt. Dies führte zu einer Störung der plasmoiden Welten, die versuchten, dies so zu harmonisieren, dass sie Energie von der subtilen Ebene auf die dichte Ebene freisetzten, wodurch die Erde stark verschoben wurde. Und so kam es zu einem großen Erdbeben (zeigt das 19. Jahrhundert, etwa 1860, das Wasser strömte heraus und das Dorf wurde überflutet). Es gab Opfer der Zerstörung. 

	Erdbeben treten ständig auf, ihre Stärke hängt jedoch von vielen Faktoren ab. Mit solchen Schocks ist zu rechnen, wenn man, wie ich bereits sagte, mit der Natur harmonisch umgeht und nicht aktiv Öl und Gas fördert, insbesondere auf der westsibirischen Plattform. Unter Westsibirien befindet sich ein riesiger Ozean. Da dort Öl und Gas gefördert werden, werden alle diese Strömungen unterbrochen und beginnen, in Richtung Baikalsee zu fließen, wodurch sich die Platten noch schneller voneinander entfernen. Dies kann zu Zittern führen. 

	Deshalb ist es ratsam, vor der Erschließung jeglicher Lagerstätte mit den Naturgeistern dieser Gegend zu sprechen und herauszufinden, ob dies für diese Gegend und für die Hunderte von Kilometern entfernten Gebiete harmoniert. Plasmoide kommunizieren miteinander. 

	Zeitcode: 13:48, #461 Live. Erdbeben am Baikalsee, Kommunikation mit der Basis der Tihtianer am Baikalsee. 

	

	 

	Harrat Mikli ist ein Vertreter des Planeten Tiht, ein Wissenschaftler und Astrogeologe. 

	Juni 2022 

	2. März 

	Das Ende des Zyklus des Universums. Über die Zeit der Nichtmanifestation 

	 https://blog.cassiopeia.center/das-ende-des-universums-über-die-periode-der-neproyavlennosti  

	Die Energie des göttlichen Lichts hält alle Atome in ihrem stabilen Zustand. Es ist überall im Weltraum. Wenn die Schwingung des spirituellen Lichts zunimmt, nehmen die Schwingungen aller Quanten, die in die Atome eindringen, allmählich zu. Dies wird heute als Quantenübergang bezeichnet, also als Zunahme der Quantenschwingungen, die in alle Atome eines bestimmten Raums eindringen. 

	Und am Ende dieses Zyklus des Universums werden die Schwingungen aller Quanten so stark zunehmen, dass sie selbst ihre dichte materielle Form verlieren und in ihre Elemente übergehen. Die Materie wird alle Energien aus sich selbst freisetzen. Zunächst beginnen wir mit den schweren Elementen, die über mehr Quanten verfügen. Sie brechen nur leichter zusammen und verlieren schneller ihre Energie. Dann – immer leichtere Elemente. Und am Ende dieses Zyklus des Universums wird nur Wasserstoff in verdünntem gasförmigem Zustand übrig bleiben. Alle Sterne werden ausbrennen, die Elemente werden keine Planeten oder sonst etwas mehr bilden, sie werden zerfallen. 

	Das Vakuum des Weltraums ist nie völlig leer und homogen. Auf jeden Fall enthält es Wasserstoffatome, aus denen das sehr verdünnte interstellare Gas besteht. Er befindet sich zwischen den Sternen und sogar Galaxien. Dies wird das Letzte sein, was vom Universum übrig bleibt. Und dann werden die Quanten sie verlassen und auf ihre Ursprungsebenen zurückkehren, und nur die feinstoffliche Welt wird übrig bleiben. Dann werden die Schwingungen in diesen subtilen Welten so stark zunehmen, dass die vierte Dichteebene auf die fünfte, sechste, siebte usw. zurückgeht. Sie werden sich sozusagen zusammenrollen. Und dann können sich die Geister während dieser Zeit nicht mehr in der dichten Welt inkarnieren, sondern nur noch in den subtilen Welten, so wie sie sich vor der Entstehung des dichten Universums inkarniert haben. 

	Wenn das Universum das Ende seines Existenzzyklus erreicht (dieser ist zyklisch, das heißt, dies ist schon einmal geschehen), können wir nur in den subtilen Welten inkarnieren. Und wir werden nicht inkarnieren, um eine dichte Welt zu erschaffen; wir werden schon andere Aufgaben haben. 

	Dann werden die Schwingungen der feinstofflichen Welt so stark zunehmen, dass sie sich in immer höhere Schwingungen bewegt und ihre Materie verschwindet. Aber es wird nur des Scheins wegen verschwinden; in Wirklichkeit wird es nicht verschwinden, aber die Energien werden sich auf eine höhere Dichteebene bewegen. Und das wird so weitergehen, bis überhaupt nichts mehr übrig ist. Sogar Level 59. Nur die spirituelle Welt wird übrig bleiben. Und die Geister, die dort sein werden, haben bereits keine Möglichkeit zur Inkarnation mehr. Dies ist eine Zeit der Nichtmanifestation. 

	Wir werden uns auf den Ebenen der spirituellen Welt befinden, die wir in unserer letzten Inkarnation erreicht haben. Sie bleiben von 1 bis 24 gleich. Und da es dort keine Zeit gibt, ist es sehr schwierig zu berechnen, wie viel Zeit in der materiellen Welt vergehen muss. Es kann sich um eine Sekunde oder auch um mehrere Millionen Jahre handeln. 

	Wenn dann Gott als rationales Wesen, der höchste Geist, der absolute Geist, der sich in der göttlichen Welt jenseits der Welt der körperlosen Geister befindet – dies ist auch eine Art spirituelle Welt – ein Signal über die Entstehung der materiellen Welt gibt, werden diejenigen, die sich auf der siebzehnten Ebene befinden – die Engel der Natur, da es dort keine Materie gibt – Anweisungen erhalten, die 59. Dichteebene selbst zu bilden. Das heißt, sie werden die spirituelle Welt verlassen und in die Astralwelt eintreten, von der Welt der körperlosen Geister in die Astralwelt. Die Astralwelt bleibt bestehen, sie ist ein Teil der spirituellen Welt, die zuvor eine Welt der Kommunikation war. 

	Sie werden also aus ihren spirituellen Energien mental die 59. Dichteebene bilden. Dann wird es diejenigen geben, die inkarnieren möchten, und während sie bereits dort sind, werden sie Aufgaben erhalten, damit sie diese Energie verdichten können, und die 58. Ebene wird erreicht. Und so weiter in absteigender Reihenfolge, bis die gesamte feinstoffliche Welt wieder da ist. 

	Aber wie das nächste Universum aussehen wird, weiß niemand. Es kann sein, dass es sich völlig von unserer realen Welt unterscheidet. So kann es beispielsweise eine völlig andere Zahl in der Dichtestufe geben, es können völlig andere Eigenschaften der Materie vorliegen und so weiter. Jeder von uns hat dieses Level definitiv überschritten, wenn      Du bist in Plasmoidwelten inkarniert  und waren an der Entstehung ganzer Galaxien beteiligt. 

	Zeitstempel: 13:45, #435 Wissenschaft und die Gesetze der außerirdischen Physik. Teil 2. 

	

	 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen und Weltraumzivilisationen; 

	LiShioni ist ein Vertreter des Planeten Shimor, ein Soziologe, ein Spezialist für die Astralwelt und ihre Interaktion mit der materiellen Welt; 

	Raom Tiyan ist ein Vertreter vom Planeten Burkhad, ein Spezialist für Energieinteraktionen im Umfeld der materiellen und spirituellen Welt und die Transformation verschiedener Energien. 

	April 2022 

	5. März 

	Spirit Osho über sich selbst, über Praktiken und über Liebe 

	 https://blog.cassiopeia.center/duh-osho-o-sebe-o-praktikah-io-lyubvi  

	Ich komme von Level 12. Derzeit bin ich auf Level 21. Zuvor auf den Planeten Disaru und Gihor inkarniert. Auf diesen beiden Planeten. An beiden Orten war ich Wissenschaftler und studierte Biologie auf Disaru und kosmische Energien auf Gihor. Dies waren für mich bedeutende Inkarnationen, als ich die Welt kennenlernte. 

	Während meiner Inkarnation in Osho kontaktierte ich jede Seele, die zu mir kam, ob sie im Körper oder außerhalb des Körpers war – für mich gab es keinen Unterschied. Nein, nicht jetzt. Ich bin offen für Kontakte. Ich kontaktiere weiterhin viele Kontaktpersonen und bin Kurator verkörperter Geister. 

	Viele Menschen kamen zu mir, die Hilfe brauchten, um Erleuchtung zu erlangen, Ihrer Meinung nach die Ebene der Engel. Ich habe mein Höheres Selbst, Krishna, gefragt (er war mein Kurator), ich habe auch mit Jesus und mit plasmoiden Zivilisationen kommuniziert ... Ich habe sie gefragt, was einer bestimmten Person helfen könnte. Mir fielen psychologische Techniken ein: den Geist anzuhalten, Mantras zu wiederholen. Meine Antwort an eine Person kam von Herzen. Ich habe nicht mit dem Verstand entschieden, was ich antworten sollte, sondern was aus dem Herzen kommen würde. Ich habe schon immer auf diese Weise mit Menschen kommuniziert. 

	Am 21. März 1953 hatte ich zum ersten Mal das Gefühl, unsterblich zu sein. An diesem Tag fühlte ich zum ersten Mal, dass ich ein unsterbliches Wesen war, ich fühlte, dass ich das Licht war, Hoffnung erschien. Ich begann, die Welt mit anderen Augen zu sehen. Danach habe ich mich verändert und bin ein anderes Wesen geworden. Natürlich war ich im Wesentlichen derselbe, aber innerlich fühlte ich mich anders. Es ist wie eine völlig andere Person mit anderen Vorstellungen vom Leben. Vorher war ich anders, vieles hat mich gereizt, ich hatte viele Ängste. Und dann ging es weg. 

	Ich habe jedem Menschen den Weg zur Quelle der Liebe gezeigt. Meine Berührung der Stirn ist eine Energieübertragung auf das sechste Energiezentrum, die die spirituelle Sicht aktiviert und die Aura von Energieblockaden befreit. Ich habe es nicht nur berührt, sondern im Geiste einen Lichtstrahl dorthin gerichtet. 

	Die Popularität von Oshos Methoden heute 

	Ich stehe mit vielen Menschen in Kontakt, ich stehe mit Engeln auf meiner Ebene und auf anderen Ebenen in Kontakt. Ich bin einer der Schutzherren des vedischen Egregors, da dieser für die Meditation zuständig ist. Im Veden geht es nicht nur um die Anbetung von Göttern, sondern auch um innere psychologische spirituelle Praktiken, die      basierend auf Meditationen  , entnommen aus den Upanishaden und anderen Büchern des Hinduismus. Ich habe alle Religionen studiert, viel gelernt und es für die Zeitgenossen verständlich gemacht, das heißt, ich habe die Praktiken für die Menschen angepasst, die im 20. Jahrhundert leben. 

	Reichtum und spirituelle Entwicklung 

	In der westlichen und östlichen Gesellschaft, insbesondere in der westlichen Gesellschaft, gibt es ein Stereotyp. Zu der Zeit, als ich auf der Erde lebte, war es sehr weit entwickelt. Dass nur arme Menschen, Asketen, die alles hergegeben haben und die Gott aufgrund ihrer Armut gefallen, spirituelle Praktiken ausüben können. Das stimmt überhaupt nicht. Wir alle gefallen Gott. Eine andere Sache ist, dass wir dem Pfad der Verwirklichung des Göttlichen Prinzips in uns selbst folgen können oder dem Pfad der Verwirklichung unserer selbst als leeres Gefäß, das mit Materie gefüllt ist und nichts anderes enthält. Beide Wege sind gleichermaßen göttlich, weil sie uns von Gott gegeben wurden. „Gott“ nenne ich die ursprüngliche Quelle der Energien, die wir empfangen, mit denen wir arbeiten und aus denen wir unsere Realität erschaffen. 

	Folglich kann ein Mensch mit Liebe, mit Gott, mit dem göttlichen Prinzip leben und dem Weg folgen, es in sich selbst zu entwickeln. Und selbst wenn er nichts oder absolut alles hat, selbst wenn er nur ein Stück Stoff hat, in das er seinen Körper hüllen kann, und er von Almosen lebt, kann er sich dennoch spirituell weiterentwickeln. Auf die gleiche Weise kann sich ein Mensch, der Eigentümer „der ganzen Welt“ ist, spirituell weiterentwickeln. 

	Selbst wenn Sie alle Autos und Flugzeuge oder alles Gold der Erde besitzen, wird Sie dies nicht daran hindern, sich spirituell weiterzuentwickeln, wenn Sie die richtige Einstellung haben. Und zwar mit der Einstellung, dass es sich um ein Geschenk Gottes handelt, und ohne Stolz auf diejenigen, die es nicht haben. Stolz senkt natürlich die Schwingungen; es entsteht durch die Verzerrung göttlicher Energie. 

	Jede Verringerung der Schwingung verursacht Leiden. Aber ich möchte nicht sagen, dass er von Gott abgelehnt wird. Diesen Weg wählt der Mensch selbst. Jeder Weg, den Sie wählen, wird von Gott gebilligt, auch wenn er Sie von Gott wegführt. 

	Wenn etwas in der Außenwelt passiert, passiert es auch in Ihrem Inneren. Wenn ich vergiftet wurde, also von Menschen aus der Inkarnation genommen wurde, dann dienten ihre Handlungen als Mittel für meinen Eintritt in die Welt der Engel, das heißt, für meinen Austritt in eine spirituelle Form. Ich bin also überhaupt nicht beleidigt oder wütend auf sie. Sie haben ihre Wahl getroffen. Ich betete zu Gott und bat ihn, diese Menschen schnell von den Energien ihres negativen Karmas zu reinigen. 

	Über Religionen 

	Ich bin für eine Religion, die im Menschen ein Gefühl der Liebe fördert. Liebe zu einem Menschen, unabhängig von seiner Nationalität, Sprache, Hautfarbe und anderen Religionen. Ich bin für eine Religion, die alle vereint. Aber ich bin gegen die Religion, die die Menschen zum Streit anstiftet, Kriege auslöst und alle spaltet. 

	Ich bin davon überzeugt, dass es die Pflicht der religiösen Führer aller Religionen ist, ihre religiösen Dogmen anzupassen und neu zu gestalten, damit sie nicht zu einem Instrument für die Verletzung der Gebote der Liebe Gottes werden können, die die wichtigsten sind. 

	

	 

	Ich möchte den Menschen wünschen, dass sie nur auf sich selbst, auf ihr Herz hören. Nur dann können Sie auf Ihr Herz hören und es kommt nicht zu Leid, wenn es von Liebe erfüllt ist. Deshalb, meine Lieben, wenn Sie auf ein Herz voller Groll und Hass hören, wird dies Ihre Sicht auf die Welt verzerren und zu Fehlern und Leid führen. Natürlich wird dies Ihr Weg sein. Gott wird dich immer noch lieben. Aber wenn Sie glücklich sein wollen, dann fühlen Sie in Ihr Herz und hören Sie nur dann darauf, wenn es voller Liebe ist. 

	Wenn es nicht gefüllt ist, reinigen Sie Ihr Herz von allem, was mit der Liebe unvereinbar ist. Dafür braucht man nur zu lieben. Lieben Sie sich selbst, lieben Sie Ihren Körper, lieben Sie alle seine Bedürfnisse, lieben Sie unbedingt die materielle Welt, von der kleinen Blume bis zum großen Stern, lieben Sie Ihre Nächsten und Fernen – jeden, den Sie treffen. Wenn Sie einer Person begegnen, senden Sie ihr sofort im Geiste das Licht der Liebe, selbst wenn Sie das Schlafzimmer verlassen und Ihre Mutter in der Küche treffen. Es wird ein Gruß sein, der von einer Seele zur anderen geht. 

	Liebe Gott, liebe die Liebe Gottes. Es zeigt sich nur in der Liebe zu den Menschen. Man kann Gott nicht lieben und sich gleichzeitig von jemandem beleidigt fühlen. Sie müssen sich an die Entscheidungsfreiheit aller Menschen erinnern, auch wenn sie sich nicht so verhalten, wie Sie es möchten. Es ist ihre Entscheidung, und sie haben jedes Recht dazu, denn Gott hat sie dazu befähigt. 

	Video zum Thema: #639 Oshos Geist: Erfahrung auf der Erde, Disaru, Gihore. Aufklärung. Unerhörtes Bild. Der Reichtum der Welt und der Stolz 

	

	 

	Der Geist von Osho – indischer religiöser und spiritueller Führer, Mystiker. 

	Februar 2024 

	15. März 

	Bhagavad Gita Kapitel 11. Übersetzung von Irina Podzorova 

	 https://blog.cassiopeia.center/bhagavad-gita-11-chlava-perevod-iriny-podzorovoj  

	Gestern ( Anmerkung der Redaktion 7. März 2024 ) Ich hatte ein interessantes Erlebnis. Ich habe mich entschlossen, eines der Kapitel der Bhagavad Gita mithilfe der Interlinearübersetzung dieses Buches im Internet selbst ins Russische zu übersetzen, da ich mich schon immer für die Bedeutung interessiert habe, die den Heiligen Schriften verschiedener Religionen von ihren Schöpfern verliehen wurde. 

	Ich wählte für dieses Experiment Kapitel 11 der Gita und bat Krishna und den Strahl des Christusbewusstseins um Hilfe. Während des Arbeitsprozesses habe ich Ihre Hinweise zur Wortwahl für die Übersetzung gespürt. Ich habe es nicht geschafft, das ganze Kapitel durchzuarbeiten, aber ich veröffentliche hier, was ich geschafft habe. 

	Ich bin offen für Feedback und konstruktive Kritik. Ich würde mich über Ihr Feedback freuen. 

	Bhagavad Gita Kapitel 11, Verse 1-21 in meiner Übersetzung im allgemeinen Fluss mit Krishna und dem Strahl des Christusbewusstseins 

	

	 

	Kapitel 11 des Liedes des göttlichen Lichts: 

	Arjuna sagte:
 
Aus Barmherzigkeit hast Du mir Dein größtes Geheimnis verraten und es in den Worten eines Liedes zum Ausdruck gebracht. 
Meine Verzweiflung verschwand. 

	Mir wurden Einzelheiten über die Geburt und das Verschwinden von Lebewesen bekannt. 
Deine Augen sind wie Lotusblumen. 
Die Großzügigkeit Deines Geistes ist ewig. 

	Da Du mir von Deinem Geist erzählt hast, Herr, möchte ich Deine majestätische Gestalt sehen 
, oh Bester der Menschen. 

	Wenn Du denkst, dass ich in der Lage bin, dies zu sehen, dann zeige mir Deine Macht als Meister des Yoga und König des Ortes, von dem Dein Ewiger Geist kommt.“ 

	Göttliches Licht sagte:
 
„Schau, Sohn der Pritha, ich werde dir Hunderttausende verschiedener Formen und Arten der göttlichen Natur und ihrer vielfarbigen Energien zeigen. 

	Betrachten Sie die göttlichen Wesen, die guten, aber schrecklichen leuchtenden Reiter, die großen, aber unsichtbaren, die hier vor Ihnen existieren, die wunderbaren Söhne Bharatas. 

	Das gesamte Universum ist hier an einem Ort versammelt. 
Schau dir jetzt alles an, was in meinem Körper ist, buschhaariger Arjuna. 
Und versuchen Sie, dies auch bei allen anderen zu bemerken. 

	Aber niemand kann dies mit eigenen Augen in mir sehen, deshalb gebe ich dir göttliche Sicht. Schau dir die Kraft des Yoga an!“ 

	Sam-Jai sagte:
 
So, oh König, zeigte der große Meister des Yoga Hari dem Sohn von Pirtha ungewöhnliche, majestätische Bilder: 

	Viele Gesichter und viele Augen mit einem erstaunlichen Aussehen, in denen sich die göttliche Schönheit der uns gegebenen Instrumente offenbarte: 

	Göttlich schöne, ätherische Blumengirlanden, die Verbindungen hervorbringen, um alle Körper auf unfassbare Weise mit dem unendlichen und allgegenwärtigen Gott zu durchdringen. 

	Wenn tausend Sonnen gleichzeitig am Himmel erscheinen würden, würde ihr Licht wahrscheinlich diesem großartigen Phänomen ähneln. 

	Dort wurde das versammelte Universum im Körper des Gottes der Götter viele Male in Teile zerlegt, und dies wurde dann vom Sohn des Pandu gesehen. 

	Das verwirrte ihn und ihm stellten sich die Haare auf dem Körper auf. 
Dann neigte Arjuna sein Haupt vor dem Herrn, faltete ehrfürchtig seine Handflächen und sagte: 

	„O Gott, ich sehe in Deinem Körper zahlreiche Geister, Menschen aus verschiedenen Gesellschaften, den mächtigen Schöpfer der Welt, der auf einer Lotusblume sitzt, stehende Weise und himmlische Schlangen. 

	Ich sehe viele Gesichter in deinem Bauch und überall um dich herum, oh mein Führer. 
Sie haben unzählige Bilder! 
In diesen vielfarbigen göttlichen Formen gibt es kein Zentrum, kein Ende, keinen Anfang. 

	Du bist mit einer Krone geschmückt, mit einer spitzen Keule bewaffnet und sitzt auf einem Streitwagen, als säßest du auf der Spitze einer großen Flamme, umgeben von hell leuchtendem Licht. 
Es fällt mir schwer, Dich anzusehen, da ich neben Deinem lodernden Feuer stehe; der Glanz Deiner Sonne ist grenzenlos. 

	Ich weiß jetzt, dass Dein Wort das Wichtigste ist, was jeder braucht, um das Absolute Wesen zu kennen. 
Du bist der Hüter des ewigen, unveränderlichen Gesetzes und beschützt ständig alle Menschen. 
Ich akzeptiere dies. 

	Du existierst für immer inmitten der Unendlichkeit. 
Die Macht der Sonne und des Mondes liegt in Deinen Händen, oh Führer. 
Ich sehe Dein strahlendes Gesicht und gerate in Angst, aber Deine Größe durchdringt alles und wärmt mich. 

	Himmel und Erde sind Dir nahe, denn Du erfüllst die vier Himmelsrichtungen. 
Jeder, der Deine wundervollen Bilder im riesigen dreifachen Raum sieht, hat Angst, oh Großer Geist. 

	Einige aus der Gruppe der göttlichen Wesen kommen mit Dir in Kontakt, andere haben Angst und falten ehrfürchtig ihre Hände vor Dir. 
Die großen Weisen bitten Dich um ihr Wohlergehen. 
Die Versammlung der Heiligen lobt Dich in zahlreichen Hymnen. 

	

	 

	Irina Podzorova ist eine Kontaktperson mit außerirdischen Zivilisationen. 

	März 2024 

	10. April 

	Apshetarim (Erzengel Jabrail) über die Geschichte der Opfer und ihre spirituelle Bedeutung 

	 https://blog.cassiopeia.center/apshetarim-arhangel-dzhabrail-ob-istorii-zhertvopr  

	Alle Tiere und ihr gesamtes Leben gehören Allah, denn Allah gibt allen lebenden Seelen die Energie des Lebens. Daher werden die heutigen Tieropfer für Allah als Zeichen der Erinnerung an die Ersetzung der Menschenopfer dargebracht. Es war Abraham, oder, wie Sie ihn nennen, Ibrahim, der vor etwas mehr als 4000 Jahren lebte. 

	Er nahm Kontakt mit Yahweh auf, der ebenfalls aus Tumesout stammt. Dann wurde er auf Tumesout inkarniert. Dies, daran möchte ich Sie erinnern, ist Jesus, der Geist, der jetzt als Jesus Christus bekannt ist. Dann wurde er auf Tumesout inkarniert und war Spezialist für Kontakte mit Erdlingen, flog zur Erde und suchte nach Kontaktpersonen. Er beschloss, Menschenopfer durch Tieropfer zu ersetzen. 

	Warum gab es Menschenopfer? Es gab viele Götter, bei denen es sich meist um vergöttlichte Plasmoide handelte, also um Naturgeister (Ihrer Meinung nach Dschinns). Dschinn haben unterschiedliche Charaktere, unterschiedliche Schwingungen und unterschiedliche Grade der Reinheit ihres Geistes. Sie haben auch einen verkörperten Geist, er ist nur in einem feinstofflichen Körper verkörpert. Unter ihnen waren auch solche, die mit den Opfern zufrieden waren. 

	Sie ernähren sich von Energien, zum Beispiel von der Energie des Lichts, der Energie des Feuers und der Energie verschiedener menschlicher Emotionen. Wenn es sich um Lichtgeister handelt, wenn es sich um Licht-Dschinn handelt, ernähren sie sich von der Energie der Liebe. Aber wenn sich unter ihnen solche befinden, deren Schwingungen gesenkt sind, dann beginnen sie, sich von den niederen Energien der Angst, Hoffnungslosigkeit und Grausamkeit zu ernähren. Sie ernähren sich von so niedrigen Schwingungen, dass sie für sie akzeptabel sind. Das heißt, sie werden dadurch stärker. 

	Beim Kontakt mit den Urvölkern veranlassten solche Plasmoide diese dazu, einige Lebewesen zu opfern. Oft waren dies Tiere. Die Lebenskraft, die im Moment der Opferung aus dem Tier austrat, gelangte, aufgeladen mit bestimmten Emotionen dieses Tieres, in das Astrale und wurde dort von Plasmoiden absorbiert. Dazu formten die Plasmoide Ereignisse auf eine bestimmte Art und Weise, zum Beispiel heilten sie Menschen, sagten die Zukunft voraus, schützten auf verschiedene Weise vor Feinden (sie lebten in der Natur), oder schickten neue Beute auf die Jagd, usw. 

	Manche Plasmoide würden sich mit Tieren nicht zufrieden geben, denn wenn ein Mensch getötet wird, werden mehr negative Energien freigesetzt, da die Menschen intelligent sind und verstehen, was mit ihnen geschieht. Darüber hinaus strahlen auch die Angehörigen des Ermordeten über lange Zeit negative Emotionen aus, die die Plasmoide ebenfalls nähren können. Daher begannen einige Plasmoide, ihre Diener, die Priester, zu bitten, Menschen zu opfern. In besonderen Fällen – sei es bei einer Epidemie, einer Katastrophe, einem Feuer oder etwas anderem – begannen sie, Menschenopfer als Bezahlung für diese Götter, diese Plasmoide, zu fordern, damit sie die Situation zum Besseren wenden würden. 

	Natürlich stimmten die Menschen zu, denn sie glaubten damals fest an diese Götter, denn es gab noch keine Wissenschaft, und sie waren auf diese Götter angewiesen. Und wenn Menschen geopfert wurden, empfanden die Angehörigen dieser Person lange Zeit Niedergeschlagenheit, Wut und Groll. Und dieselben Emotionen wurden auch von denselben Plasmoiden genährt, die die Lebenskraft ihrer ermordeten Angehörigen auffraßen. 

	Dies betraf insbesondere Kinder, da es eine Praxis war, Kinder in besonders schwierigen Lebenssituationen zu opfern. Und normalerweise war es so: Je langsamer das Kind starb, je größer das körperliche Leiden war, desto mehr Energie wurde für diese Plasmoide ins Astrale freigesetzt. Sie spüren den Schmerz einfach nicht selbst; Sie müssen verstehen, dass es für sie lediglich ein energetischer Prozess ist. Sie empfinden keinen körperlichen Schmerz, weil sie keinen physischen Körper haben. Sie baten daher die Priester, solche Kulte zu veranstalten, bei denen beispielsweise eine Plattform aus Kupfermetall über ein Feuer gestellt und ein lebendes Kind darauf gelegt wurde, damit es lebendig gebraten würde. Ja, das ist passiert. Heute sind viele vielleicht empört, aber für die Menschen der Antike war das normal. Wir leben bereits im 21. Jahrhundert und können diesen Völkern mit unseren moralischen Maßstäben nicht begegnen. Denn unsere Zivilisation wurde bereits unter dem Einfluss anderer Religionen geformt, nicht der damals existierenden. 

	Als Jahwe zur Erde flog, sah er all dies. Natürlich wollte er diese Grausamkeit, um die Schwingungen der Erde nicht zu senken, in Tieropfer umwandeln, nur Tiere, ohne Menschen. Nun könnte man sich natürlich fragen, warum er sie nicht ganz entfernt hat? Damals hätten die Menschen es nicht geglaubt, weil es Teil ihres Lebens, Teil dieser Religionen war. Dies war außerdem bei den Stämmen der Fall, wo Vieh gehalten und Tiere gejagt wurden. für sie bedeutete das Töten von Tieren nichts weiter als eine Tragödie. 

	Er hatte den Wunsch, Menschenopfer durch Tieropfer zu ersetzen. Das war damals ein Fortschritt. Dies hätte bei den Menschen keine solche Grausamkeit hervorgerufen, ihre Schwingungen nicht gesenkt und sie nicht für den Mord an einer Person, Priestern und allen, die ihnen halfen, verantwortlich gemacht. 

	Er nahm Kontakt mit Abraham auf und forderte ihn auf, seinen Sohn zu opfern (berühmte Geschichte). Abraham stimmte zu. Natürlich stimmte er zu, denn für ihn war es normal: Jeder Gott, den er kannte, konnte sagen: 

	„Opfere mir deinen Sohn. Beweise mir auf diese Weise deine Treue.“ 

	Die Plasmoiden hatten vielen Leuten dasselbe erzählt, also war er nicht überrascht. Er wusste, dass sein Leben in Gottes Händen lag, und wenn er seinen Sohn jetzt nicht opferte, bedeutete das, dass er ihn nicht liebte. So beweisen Sie Ihre Treue. Er nahm seinen Sohn, der noch keine 15 Jahre alt war (etwa 12-13 Jahre alt), mit auf den Berg. Welches Opfer soll man bringen? Es war nicht nur notwendig, ihn zu töten, sondern auch, seinen Körper zu verbrennen, damit die gesamte Lebensenergie, die in den Zellen vorhanden war, zusammen mit dem Feuer freigesetzt würde und in die subtilen Welten gelangen würde. Das war die Regel. 

	Abraham bat seinen Sohn, Brennholz zu sammeln, das er dann auf den Berg trug. Der Sohn sammelte dieses Brennholz auf und trug es, weil Abraham bereits alt war. Der Sohn bemerkte seinen Vater, der mit einem Messer neben einem Stapel Brennholz herging, und – es war Isaak, dem biblischen Namen nach – fragte: 

	„Wo ist unser Opferwidder?“ 

	Natürlich konnte sein Vater ihm nicht sagen, dass er ihn opfern würde: Er wäre sofort weggelaufen. Und er sagte: 

	„Gott wird sich einen Widder suchen.“ 

	Als sie den Berg hinaufstiegen, machten sie ein Feuer, Abraham nahm seinen Sohn bei der Hand, fesselte ihn mit einem Seil und legte ihn auf das Feuer. Hier verstand er natürlich alles. Stellen Sie sich vor, das Kind ist etwa 15 Jahre alt und in der Seele des Vaters steckt der feste Entschluss, es zu tun. Hier nahm (zeigt) er ein großes Messer und hob die Hand. Er wollte ihn unbedingt opfern und würde nicht aufhören. Und in diesem Moment nahm Jahwe über den spirituellen Kanal Kontakt mit ihm auf: 

	„Halt! Tu diesem Jungen nichts! Schau dich um! Schau zurück! 

	 

	Hinter ihm wuchsen Büsche. Tatsache ist, dass schon bevor Abraham und sein Sohn diesen Berg bestiegen, ein Schiff der Burkhadianer dorthin flog und einen Widder brachte. Sie haben ihn dort versteckt, es war eine ganze Operation. Und als Abraham in diese Büsche ging, sah er einen Widder. Für ihn war es ein Wunder, dass der Widder den Berg erreichte, obwohl er nicht dort war. Und er wurde zuvor auf einer fliegenden Untertasse hierher gebracht. 

	Da sprach der Herr: 

	„Binde deinen Sohn los und bring ihm diesen Widder.“ 

	Dann sagte er ihm: 

	So sollt ihr immer handeln! Wenn die Götter (Jahwe wusste genau, dass andere Menschen viele Götter haben konnten), wenn einer der Götter euch sagt, ihr sollt einen Menschen opfern, dann denkt daran, was ich euch gezeigt habe! Was den Göttern (dort steht auch „elohim“ – Götter, im Plural) gefällt, ist, dass ihr Menschen immer durch Tiere ersetzt! Ich habe euch ein Beispiel gezeigt.“ 

	Er begann anderen zu erzählen, dass Jahwe ihm ein Wunder gezeigt habe: Zuerst habe er selbst darum gebeten, seinen Sohn zu opfern, und als er im Begriff war, dies zu tun, habe Gott ein Wunder gezeigt und darum gebeten, anstelle seines Sohnes einen Widder zu opfern. Und er sagte, dass wir das jetzt immer tun müssen. Er begann, anderen davon zu erzählen. 

	Ist das jetzt notwendig? Dies ist notwendig, um die Traditionen des Egregors aufrechtzuerhalten. Man muss sich nur daran erinnern, dass in dem Moment, in dem ein Tier geopfert wird, es nicht Allah selbst geopfert wird (ihm gehört bereits alles), sondern den Geistern der Natur, den Dschinn. 

	Sie sammeln auch die Geister der Gegend und können sich auch von diesen Energien ernähren. Darüber hinaus unterscheiden sich die von einem Tier freigesetzten Energien in ihren Schwingungen von den Energien der Menschen, und daher handelt es sich weder bei Plasmoiden noch bei Menschen um eine derartige Verringerung der Schwingungen. In Abwesenheit von Grausamkeit seitens der Menschen. Wenn Tiere nicht geschlagen und nicht grausam behandelt werden (die Menschen selbst senken dadurch ihre Schwingungen), wenn es einfach mit Gebet, mit Ehrfurcht und mit Liebe geschieht. 

	Verschiedene Dschinn können diese Energie aufnehmen, aber grundsätzlich können sich Dschinn mit höherer Schwingung von dieser Energie ernähren als diejenigen, die sich von der Energie menschlicher Opfer ernähren könnten. Es gibt einen Unterschied. Sie nutzen diese Energie für die konkrete Gestaltung ihrer Angelegenheiten, zum Beispiel für die Erhaltung der Natur oder die Erschaffung der Seelen anderer Tiere. 

	Zeitcode: 1:15:08, #509 Konferenz mit Erzengel Jabrail. Wie der islamische Egregor entstand. Die Opferung Isaaks. 

	Apshetarim (Erzengel Jabrail) ist ein Vertreter des Planeten Tumesout. Ein Spezialist für die Erschaffung religiöser und philosophischer Egregoren in Welten, die nicht Teil der Interstellaren Union sind. Soziologe, Psychologe, Religionswissenschaftler. Hüter des islamischen Egregors. 

	November 2022 

	11. April 

	Die Jungfrau Maria über die spirituellen Ursachen der Entstehung und des Endes von Kriegen 

	 https://blog.cassiopeia.center/bogorodica-o-duhovnyh-prichinah-vozniknoveniya-ip  

	Massengebete allein werden den Krieg nicht beenden. Es muss bewusstes Handeln auf der materiellen Ebene geben. 

	Krieg ist eine Manifestation auf der materiellen Ebene jener Energien, die in Egregoren investiert wurden, die seit vielen Jahren oder sogar Jahrzehnten in diesen Krieg verwickelt sind. Je mehr Energie der Aggression, der Wut, der Ablehnung und der Angst in die Egregoren der kriegführenden Länder investiert wurde, desto zerstörerischer und langwieriger wird der Krieg sein. 

	Ja, es besteht eine Chance, es zu stoppen, bevor die gesamte angesammelte Energie herausströmt. Und eine solche Chance besteht immer. Dies wird nicht nur im Rahmen von Gebeten geschehen, sondern auch in allgemeinen Meditationen, die mit Gebeten verbunden werden und in denen der Frieden zwischen den Nationen vor Augen geführt und visualisiert wird. 

	Voraussetzung für den Erfolg dieser Praxis ist allerdings, dass die Völker der kriegführenden Staaten ihre Bemühungen um einen Waffenstillstand vereinen. Und das bedeutet, dass sie ihre Egregoren mit der Energie ihrer Liebe, Vergebung, Barmherzigkeit und dem Vertrauen füllen müssen, dass Gott jeden liebt. 

	Völker, die nicht direkt auf dem Schlachtfeld stehen, sondern zu Hause sind, das heißt, diejenigen, die nicht auf physischer Ebene in den Konflikt verwickelt sind, riskieren ihr Leben nicht wie Krieger. Diese Menschen sind zu Hause, und ihre Väter, Brüder, Ehemänner und natürlich Söhne, Verwandte, sind möglicherweise an der Front. Manchmal Mütter, Ehefrauen, Schwestern, Töchter. Dies sind die Menschen, die auf die Rückkehr ihrer Verwandten aus dem Krieg warten, egal auf welcher Seite des Konflikts. Meistens warten sie nur noch am Leben auf ihre Verwandten, die gegen andere, gegen die Krieger der anderen Seite kämpfen. Wenn die Menschen auf beiden Seiten erkennen können, dass in einem anderen Land dieselben Menschen leben, die von Gott geliebt werden, und sie diese mit den Augen Gottes betrachten, können sie vergeben und das Licht der Liebe nicht nur ihren Verwandten senden, auf die sie lebend warten, sondern auch denen, die gegen sie kämpfen. Sie können die egregoriale Sichtweise dieser Situation überwinden und über den Frieden zwischen ihren Völkern meditieren. Nach und nach wird der Egregor gereinigt. Denn diese Nation, die kämpft, wird trotz des Gefühls der Verbundenheit mit ihren Verwandten als Seelen ihre Lektionen der Akzeptanz, Liebe, Geduld und Barmherzigkeit durchlaufen. 

	Denken Sie daran, dass diese Soldaten, diese Krieger, die jetzt gegen Ihre Brüder, Söhne und alle anderen Verwandten kämpfen, auch jemandes Brüder, Söhne und andere Verwandte sind und auch auf sie gewartet wird. Wenn Sie sich daran erinnern und in dieser Stimmung meditieren, senden Sie ausnahmslos allen das gleiche Licht Ihrer Liebe und mindestens 60 % der Menschen schließen sich an, dann können Sie den Egregor sehr schnell reinigen. Und die Regierungen der kriegführenden Länder werden in ihren Herzen Mitleid füreinander empfinden und sich versöhnen. 

	Wenn es mehr Leute gibt, die dem feindlichen Volk und den feindlichen Soldaten Wut, Hass, Flüche und Ablehnung entgegenbringen, wird sich die Situation verschlechtern. In diesem Egregor wird sich mehr Energie ansammeln und der Krieg wird länger dauern. Es wird länger dauern, bis das alles herauskommt. Dies ist eine Art Bewusstseinstest, eine Lektion. 

	Ihre Aufgabe als bewusste Menschen besteht darin, diese spirituelle Wahrheit, die allen hohen Zivilisationen des Kosmos bekannt ist, allen Menschen in Ihrer Umgebung zu erklären und Bildungsaktivitäten durchzuführen. 

	Es gibt eine eigene große Gruppe, die sich für solche Konflikte interessiert. Ich würde sie als „Handelsunternehmer“ bezeichnen, die eng mit dem Finanz-Egregor verbunden sind. Sie befinden sich weit entfernt vom eigentlichen Konfliktgebiet und in Sicherheit. Sie glauben nicht, dass die Möglichkeit eines Atomkonflikts besteht, was bedeutet, dass für sie persönlich und ihre Familien eine Gefahr besteht. Und sie sind nicht nur am Krieg interessiert, sondern speziell an diesem, sondern an mehr Unordnung und Zerstörung, damit sie dies für ihre eigenen Zwecke nutzen können. Einige dienten der Waffenproduktion, andere der Produktion von Atomwaffen und anderen Füllstoffen für diese Waffen und wieder andere dazu, sich die Zerstörung und die Wirtschaftsstruktur der kriegführenden Länder zunutze zu machen und so die Ressourcen dieser Länder gewinnbringend zu erwerben. Aber ich würde sie nicht als Herrscher bezeichnen, sie sind eher eine oligarchische Elite. Es liegt nicht direkt in der Regierung. Natürlich haben sie ihre Vertreter in der Regierung, aber sie regieren nicht direkt. Und sie befinden sich in verschiedenen Ländern, allerdings nicht in Ländern, in denen Krieg herrscht. Sie haben ihre eigenen Vertreter bei den kriegführenden Parteien, aber Ihrer Meinung nach sind diese lediglich Einflussagenten. Diejenigen, die ihre Interessen verteidigen, sind eine solche Gesellschaft von Menschen. Und sie vertreten ihre Ansichten nicht in allem, aber aus irgendeinem Grund glauben sie trotzdem daran. 

	Derzeit gibt es im Konflikt zwischen Russland und der Ukraine mehr als zwei Parteien. Jedes Land, das über finanzielle Ressourcen und materielle Waffen zur Vernichtung menschlicher Kräfte verfügt, jedes Land, dessen finanzielle Ressourcen und materielle Waffen sich in der Konfliktzone befinden und für direkte militärische Zwecke zur Vernichtung menschlicher Körper und Infrastruktur eingesetzt werden, ist Teilnehmer des Konflikts. Dies bedeutet, dass die Geister, die in diesen Ländern inkarniert wurden, auch eine gewisse Menge an Negativität in ihren Egregoren angesammelt haben, und diese manifestiert sich nun auf diese Weise. 

	Ich möchte Sie noch einmal an die Voraussetzungen für die maximale Wirksamkeit der Meditation erinnern – das ist Ihr vollkommener Frieden in der Seele, mit sich selbst, mit den Menschen, die Ihnen nahe stehen, und mit Gott, zu einer Zeit, in der Sie ein gewöhnliches Leben führen. Wenn Sie Ihre Meditation beendet haben, bewahren Sie inneren Frieden und wünschen Sie niemandem etwas Böses. Ich verstehe, dass das schwierig ist. Und das zu einer Zeit, in der bestimmte Medien Angst und Wut gegenüber der Gegenseite schüren. Ich verstehe, dass es schwierig ist, in Harmonie und Liebe zu bleiben. Denken Sie dabei immer daran, dass Sie unsterbliche Geister sind, egal welche Informationen Sie erhalten, und dass die Menschen, über die dies geschrieben oder gezeigt wird, ebenfalls unsterbliche Geister sind, die ihre Lektionen durchlaufen. 

	Betrachten Sie alles mit den Augen meines Sohnes Jesus Christus. Sehen Sie alles durch meine Augen. Wir lieben alle gleichermaßen. Wir trennen die Menschen nicht nach Glauben, Sprachen oder Nationen. Jeder Mensch ist uns lieb, egal wie er heißt, egal welche Position er innehat. Sogar diejenigen, die diesen Konflikt auf der physischen Ebene verursacht haben und nun unterstützen, sind uns als Geister, die diese Lektionen durchmachen, lieb. Und wir wünschen ihnen, dass sie ins Bewusstsein gelangen, in das Licht der Liebe, und ihre Schwingungen erhöhen. Sie tragen keine Schuld an dieser Situation. Sie haben, wie ich bereits sagte, lediglich auf der physischen Ebene all das manifestiert, was sich über viele Jahrzehnte bei den Menschen, die in diesen Ländern leben, angesammelt hatte. 

	Zeitcode: 26:00, #496 Live. Mutter Gottes. Antworten auf Fragen. 

	

	 

	Die Heilige Mutter Gottes Maria ist während ihrer Inkarnation auf Erden die Mutter Jesu Christi und in der Geistlichen Welt die Hüterin des christlichen religiösen Egregors und des Egregors der Russischen Föderation. 

	September 2022 

	17. April 

	Apshetarim (Erzengel Jabrail) über den Einfluss von Ideen und Gedankenformen auf den Menschen 

	 https://blog.cassiopeia.center/o-vliyanii-idej-i-mysleobrazov-na-lyudej  

	Der Mensch ist ein vernunftbegabtes Wesen. Wenn er beispielsweise an eine Idee, irgendeine Idee, geglaubt hat und seinen Selbsterhaltungstrieb unterdrückt hat, kann er diesen aufgeben und für diese Idee in den Tod gehen. Ein Mensch kann in den Tod gehen, nicht einmal um jemanden, sein Volk, zu schützen, sondern einfach wegen einer Idee und weil er glaubt, dass diese Idee richtig ist. Nur ein Mensch ist dazu in der Lage. Tiere sind nicht in der Lage, ihr Leben für eine Idee zu geben, weil ihnen der abstrakte Teil des Verstandes fehlt, über den nur der Geist, der unsterbliche Geist, verfügt und der in der Lage ist, den Selbsterhaltungstrieb zu unterdrücken. 

	Wird der Selbsterhaltungstrieb verletzt, führt dies zu Todesangst, zu Schäden am physischen Körper und dem Wunsch, diesen Tod zu vermeiden und dementsprechend nicht zu kämpfen. Und ein Mensch als vernunftbegabtes Wesen kann nicht einmal für Besitz, nicht für Territorium (nicht nur für Besitz und Territorium) in den Krieg ziehen, sondern einfach für irgendeine Idee. 

	Zum Beispiel, wenn eine Person an eine bestimmte Idee glaubt. Als Lehrer der Wissenschaft der Bildsprache im religiösen Sinne kann ich sagen, dass es für einen Menschen irdischen Typs, wenn er keinen Kontakt zu seinem Höheren Selbst hat, sehr leicht ist, ein solches Bild zu schaffen, an das er glaubt und das ihn so zum Mord anstiftet. Denn er wird seinen Kontakt mit Gott, seinen Kontakt mit dem Höheren Selbst, durch den Glauben an ein Bild ersetzen. 

	Beispielsweise erstellt jemand das Bild von Menschen, die einen eigenen Bauernhof, Vieh und große Felder haben. Sie haben nicht die Zeit, alles selbst zu machen und stellen Arbeiter gegen eine Gebühr ein, der die Arbeiter selbst zustimmen. Wenn man den Leuten das Bild vermittelt, dass diese Leute Kulaken genannt werden und schlecht sind und für ein glücklicheres Leben vernichtet werden müssen, dann wird ein Mensch, der das glaubt, losgehen und sie töten. Und er würde sogar sein Leben für die Vorstellung opfern, dass sie schlecht sind. Nur der Mensch, ein intelligenter Geist, ist dazu fähig. Auf der Erde ist von allen Lebensformen nur der Mensch dazu in der Lage. 

	Natürlich ist auch jeder andere Humanoide dazu in der Lage, und deshalb wird in unserer Interstellaren Union von Kindheit an die Wissenschaft der Bildsprache gelehrt, damit die Gesellschaft es herausfinden kann, falls ein Geist in die Gesellschaft eindringt, der Bilder manipulieren und die Menschen, die Gesellschaft zu etwas aufrufen möchte. Wenn dieser Humanoide seit seiner Kindheit Kenntnisse der Bildwissenschaft besitzt, weiß er bereits, wohin ihn diese Bilder führen: zu einer Verringerung oder einer Erhöhung der Schwingungen. 

	Und da dieses Wissen auf der Erde nicht gelehrt wird, ist es für einen Menschen, der Bilder zu manipulieren weiß, sehr leicht, einen anderen Menschen unter Ausnutzung seines eigenen Glaubens dazu aufzustacheln, die göttlichen Gebote zu verletzen, die Schwingungen zu senken und die Welt zu zerstören. Und das sind keine Reptiliengene. Es handelt sich dabei um die Fähigkeit von Menschen, aufgrund ihres Glaubens an eine bestimmte Idee das Leben anderer zu nehmen und ihr eigenes aufzugeben. Alle Menschen, jeder einzelne, haben das. Ein Mensch kann seinen Selbsterhaltungstrieb und sein Mitgefühl anderen gegenüber zugunsten einer Idee unterdrücken. 

	Allerdings kann dieser Effekt nicht bei allen Menschen auftreten, obwohl er potenziell bei jedem Menschen auftritt. Es kann nur durch Handlungen bei Menschen ohne Kontakt zu ihrem Höheren Selbst hervorgerufen werden. Nur sie können an die Idee glauben, dass es richtig ist, dass es jemandem besser geht, wenn man jemanden tötet, für etwas kämpft und sein Leben gibt. 

	Tatsächlich ist es so, dass sie, ganz gleich, welche Parolen und Bilder bestimmte Leute, bestimmte Herrscher oder oligarchische Kreise, Scheichs usw. motivieren, ganz gleich, von welchen Ideen sie geleitet werden, fast nie mit ihren eigenen Händen gegen irgendjemanden zu ihrem eigenen Wohl kämpfen werden. Es ist klar, dass eine Person, die an die Macht gelangt ist, die Hände und das Blut anderer Menschen nutzen wird, um dies zu erreichen. Und er wird seine Macht auf den Knochen derer aufbauen, die ihr Leben für ihn gegeben haben. 

	Aber wenn er das tut, heißt das nicht, dass er allein schuld ist, dass er so schlecht ist und alle anderen seine Opfer sind. Nein. Seine Opfer – sie selbst haben sich in einen solchen Zustand versetzt, dass sie den Kontakt zu ihrem Höheren Selbst nicht aufrechterhielten und sich erlaubten, an diese Idee zu glauben, ihre Schwingungen zu senken, um jemandem Ruhm, Macht oder neue Gebiete zu verschaffen oder einfach nur den Namen ihres Landes, als mächtiger als die Nachbarländer. 

	Wenn Sie bereit sind, Ihr Leben zu geben und das Leben Ihres spirituellen Bruders oder Ihrer spirituellen Schwester (dieselben Kinder des Einen Gottes) zu nehmen, nur um der Vorstellung willen, dass Ihr Land berühmter wird, dass der Herrscher Ihres Landes auf Ihren Knochen ein Denkmal errichtet, das nicht von Menschenhand geschaffen wurde, und wenn Sie dem zustimmen, bedeutet das, dass Sie keinen Kontakt zum Höheren Selbst haben. 

	Zeitcode: 42:26, #509 Konferenz mit Erzengel Jabrail. Wie der islamische Egregor entstand. Die Opferung Isaaks. 

	

	 

	Apshetarim (Erzengel Jabrail) ist ein Vertreter des Planeten Tumesout. Ein Spezialist für die Erschaffung religiöser und philosophischer Egregoren in Welten, die nicht Teil der Interstellaren Union sind. Soziologe, Psychologe, Religionswissenschaftler. Hüter des islamischen Egregors. 

	November 2022 

	19. April 

	Unterschiede zwischen Dämon und Engel. Wahl der Ausführungsform 

	 https://blog.cassiopeia.center/otlichiya-demon-i-angela-vybor-voploshcheniya  

	Ein Dämon unterscheidet sich von einem Engel durch seine Ebene, d. h. seine Schwingungen. Der Dämon behält dieselbe göttliche Essenz. Sie kann ihm nicht weggenommen werden. Keinem Dämon wird seine Gottähnlichkeit genommen. Er besitzt immer noch Unsterblichkeit, er besitzt immer noch Kreativität, er besitzt immer noch das Höhere Selbst und das Gewissen in der Form, in der er es wahrnehmen kann. Natürlich bestreitet er es, aber es bleibt in ihm. Darüber hinaus besteht für jeden Dämon die Möglichkeit, wieder in den Rang eines Engels aufzusteigen und nach der Inkarnation in die Reihen der Lichtkräfte zurückzukehren und deren Lektionen zu absolvieren. 

	Wer das Gleichnis vom verlorenen Sohn gelesen hat, weiß, dass er diese Einstellung gegenüber Dämonen hat. Christus sagte sogar, dass die Freude im Himmel über einen reuigen Sünder größer sei als über 99 rechtschaffene Menschen. Ein reuiger Sünder ist jemand, der seine Schwingungen erhöht, seine Sünden erkennt, sie als seine Fehler zugibt und die negative Energie, die ihn zur Sünde geführt hat, harmonisiert und ins Licht überträgt. Sünde ist eine Tat, die auf den Blockaden beruht, die eine Person angesammelt hat. 

	Bedingungen der Inkarnationen von Dämonen 

	Ein Dämon kann aus verschiedenen Gründen inkarnieren. Aber er inkarniert nicht selbst, sondern mit Hilfe von Engelberatern, die sich auf der 22. Ebene befinden, jeder Geist hat sie, das sind Engelmentoren. Sie wissen, wie sehr der Geist sein Niveau gesenkt hat, und sie wählen seine Inkarnation für ihn. Engel wissen, welche Gründe ihn in einen Zustand niedriger Schwingungen gebracht haben, welche negativen Blockaden er hat, welche Emotionen, Gefühle und welche Lektionen und Lebenssituationen er durchmachen muss, damit er, wenn er seinen freien Willen nutzt, seine Schwingungen erhöhen kann. 

	Der Geist kann inkarnieren, aber nicht dort, wo er will. Wenn er sagt: „Ich möchte als Präsident inkarnieren“, aber von seinen Schwingungen und seiner Entwicklung her nicht dieser Position entspricht, werden ihm seine Engelberater einfach sagen, dass diese Inkarnation nicht seinen Schwingungen entspricht. Und es entspricht beispielsweise diesem und jenem Ort auf diesem und jenem Planeten. Sie bieten möglicherweise mehrere Optionen an. Auf diesem und jenem Planeten, in diesem und jenem Land, in dieser und jener Familie oder sogar in einer Plasmoidwelt können sie es anbieten. Es gibt viele Plasmoidwelten, 56 Dichtestufen, und wir leben nur auf der dritten. Der Geist kann zustimmen oder ablehnen – das ist seine Entscheidungsfreiheit. 

	Zeitcode: 26:07, #233 Irina Podzorova. Abchasien. Rückzug. Wer sind wir? Dämon. Menschlich. Geist. Gott. Ziele. Antworten auf Fragen. 

	

	 

	Irina Podzorova ist eine Kontaktperson mit außerirdischen Zivilisationen. 

	Januar 2021 

	21. April 

	Mirrah: Verlassen Sie sich auf die Essenz von Glauben und Wissen. Glaube an die Nichtexistenz Gottes 

	 https://blog.cassiopeia.center/mirrah-kaunt-o-sushchnosti-very-i-znaniya  

	In diesem Artikel werde ich über den Unterschied zwischen Glauben und Wissen sprechen, da die Unfähigkeit, zwischen diesen beiden Zuständen der menschlichen Seele zu unterscheiden, zu zahlreichen häuslichen und sozialen Konflikten führt. 

	Glaube und Wissen gehören zu unterschiedlichen Bereichen menschlicher Erfahrung. Glaube - dies ist das Gefühl der Existenz eines Objekts unabhängig von objektiven Beweisen, es befindet sich im Herzen des rationalen Geistes und ist in der Lage, spirituelle Realität zu schaffen.
  Wissen – das sind Informationen über das Universum, die wir über die Sinne empfangen oder durch die Vorstellungskraft erschaffen. 

	Die Gesamtheit aller Erkenntnisse, Ideen und Einstellungen des Geistes ist das intellektuelle Gedächtnis, das Teil seines allgemeinen Gedächtnisses und Teil des Verstandes ist. 
Das Wissen über die Objekte des Glaubens und ihre Eigenschaften befindet sich zusammen mit anderem Wissen im intellektuellen Teil des Gedächtnisses, und der Glaube an ihre Existenz liegt im spirituellen Herzen. 

	Um an etwas zu glauben, reicht es nicht aus, davon zu wissen; Sie müssen eine Übereinstimmung zwischen den Schwingungen des Glaubensobjekts und den Gefühlen und Wünschen des spirituellen Herzens haben. 
Dies ist möglich, wenn der Glaubensgegenstand den Zielen, Wünschen und Erwartungen der Person entspricht. Sie werden über mehr als eine Inkarnation geformt und spiegeln sich im Charakter, Temperament, den inneren moralischen Grundsätzen und der geistigen Einstellung einer Person wider. 

	Der Glaube ist eines der Gefühle, das einen rationalen, unsterblichen Geist von Pflanzen- und Tierseelen unterscheidet, die nur instinktiven Programmen und Reaktionen auf die materielle, objektive Umgebung folgen. 
Materialismus ist der Glaube an die Selbstorganisation von Materie in komplexe Formen, die Leben und Intelligenz ohne einen intelligenten Schöpfer hervorbringen. Ein solcher Glaube kann aus einem Schuldgefühl gegenüber Gott entstehen, das Angst vor der Begegnung mit dem Unbekannten und die Leugnung der spirituellen Grundlage des Universums hervorruft. 

	Der Unglaube an Gott ist der Glaube, dass er nicht existiert, und wird ohne Beweise akzeptiert, genauso wie der Glaube an die Existenz Gottes ohne Beweise akzeptiert wird. 
Kein einziger Materialist war Zeuge der Entstehung des Universums, ebenso wenig wie jemand, der an seinen göttlichen Ursprung glaubt, und kein einziger Materialist kennt den Zustand nach dem Tod des Körpers. Daher werden auch seine Aussagen über die Nichtexistenz Gottes und die Unmöglichkeit eines Lebens der menschlichen Seele nach dem Tod des Körpers als Glaubenssätze akzeptiert, wie die Dogmen jeder Religion. 

	Glaube wie Liebe können nicht automatisch oder durch Gewalt hervorgerufen werden: Beide haben ihren Sitz im spirituellen Herzen des Menschen und manifestieren sich im Leben entsprechend seinen spirituellen Schwingungen. 

	Eine Person, die an Gott oder eine höhere Intelligenz glaubt, die das Universum erschaffen hat, möchte sich wie ein ewiger Geist fühlen. Aber ein Materialist, der nicht an Gott und an die Realität der geistigen Welt, unabhängig von der materiellen Welt, glaubt, will nicht an die Ewigkeit denken; er ist bereit, zusammen mit seinem Körper für immer zu verschwinden. 

	Der Grund für diese unterschiedlichen Wünsche liegt darin, dass derjenige, der nach Ewigkeit strebt, von der Schönheit der göttlichen Schöpfung entzückt ist und eins mit ihrer Quelle sein möchte. Und wer die Realität Gottes nicht spürt, ist innerlich empört über die scheinbare Ungerechtigkeit der Welt. Diese Empörung hindert einen daran, an die Existenz Gottes zu glauben, weil das Gefühl des Grolls die Schwingungen des spirituellen Herzens senkt und es die spirituelle Realität nicht angemessen wahrnehmen kann. 

	Sie können an Gott glauben, indem Sie Liebe zu sich selbst, zu anderen Menschen und zur Natur entwickeln, denn Liebe reinigt das Herz und öffnet die geistigen Augen. Ein Mensch, der sich selbst und andere bedingungslos liebt, beginnt immer mehr die Realität der spirituellen Welt und die Gegenwart Gottes neben sich und in sich zu spüren. Im Gegenteil, wenn ein Mensch in negative Schwingungen gerät: Wut, Groll, Hass, Angst, Schuldgefühle usw., beginnt er, am Gegenstand seines Glaubens zu zweifeln, weil negative Emotionen und Gefühle seine spirituellen Schwingungen senken und eine Mauer zwischen sich und Gott errichten. 

	Stolz und Arroganz führen außerdem zu einer Abnahme der spirituellen Schwingungen und zu einem Mangel an Vertrauen in jeden, der den eigenen Fähigkeiten überlegen ist. Aufgrund seines unharmonischen Führungsinstinkts fällt es ihm schwer, die Autorität anderer über sich selbst zu akzeptieren, und er verschließt sein Herz vor dem Glauben an Gott. Um die Angst vor einem leeren, bedeutungslosen Universum vor sich selbst zu verbergen, beginnt er oft, den Glauben anderer Menschen zu verspotten und vor ihnen mit seiner Intelligenz und seinem gesunden Menschenverstand zu prahlen, die ihn angeblich von der Masse der Menschen unterscheiden, die an Gott glauben. 

	Eine Person entscheidet, woran sie glaubt und wem sie vertraut, und ist dafür verantwortlich. Einem Menschen, der nicht daran glaubt, die Realität einer Sache zu beweisen, ist ebenso sinnlos, wie zu versuchen, einen Hungrigen gegen seinen Willen zu ernähren oder einen Menschen, der die Augen schließt und sich abwendet, zu zwingen, in die Sonne zu schauen. 

	

	 

	Mirrah Count, Soziologin und Politikwissenschaftlerin, Spezialistin für die Erschaffung spiritueller Egregoren, Planet Burkhad. 

	April 2024 

	22. April 

	Irdische Theorien über den Ursprung des Menschen, ein Blick darauf aus der Sicht eines Tumesoutianers 

	 https://blog.cassiopeia.center/zemnye-teorii-proiskhozhdeniya-cheloveka-vzglyad  

	Frage. Auf unserem Planeten gibt es drei Haupttheorien über den Ursprung unserer Rasse. 1 – eine religiöse, theologische Theorie, die auf den Quellen des Alten Testaments basiert und in der der Mensch eine Schöpfung Gottes ist; 2 Theorie ist die materialistische Theorie von Charles Darwin, der unsere Wissenschaft folgt; Theorie 3 ist die Theorie der Paläovisitation, also der kosmischen Herkunft des Menschen. Sie besagt, dass die Entstehung der Menschheit mit den Aktivitäten anderer Zivilisationen zusammenhängt und dass der Mensch in der Antike direkt mit Vertretern außerirdischer Intelligenz kommunizierte. Einer der Begründer dieser Theorie ist der sowjetische Mathematiker Mates Agrest, der in seinem Artikel „Kosmonauten der Antike“ die These aufstellte, dass unser Planet in der Vergangenheit von außerirdischen Zivilisationen besucht wurde. Diese drei Theorien sind auf unserem Planeten weit verbreitet. Basierend auf den Informationen, die wir von Ihnen erhalten haben, steckt in jeder Theorie ein Körnchen Wahrheit, oder? 

	Tuliaris : Ja, es sind wie drei Ansichten derselben Realität. So sind nun einmal drei Wahrnehmungen derselben Realität. Sie können daraus ein einzelnes Bild zusammensetzen, genau wie Sie aus einem Puzzle ein einzelnes Bild zusammensetzen können, genau wie Sie aus einem Baukasten ein einzelnes Bild zusammensetzen können. An einem so komplexen Prozess wie der Entstehung des Menschen oder, wie wir lieber sagen, seiner Erschaffung waren alle drei Theorien, alle drei Kräfte beteiligt: die Kräfte der materiellen Welt, die Kräfte der göttlichen Welt und die Kräfte anderer Zivilisationen. Darüber hinaus war eine vierte Kraft beteiligt, nämlich die Kraft der subtilen Welt. Das heißt, die dicht-materielle Welt, die feinstoffliche Welt, die spirituelle Welt und andere intelligente Zivilisationen. 

	Der Theorie zufolge war die „Mutation“ die Ursache für die Entstehung des Homo sapiens und unterschied ihn deutlich von den Tieren, da diese begannen, ihre Umwelt zu verändern, sie kennenzulernen und ihre eigene Sprache und Kultur zu entwickeln. Wenn diese „Mutation“ allein existierte – einzeln oder als Kette –, dann könnte man sie durch einen Vergleich der zellulären DNA dieser allerersten menschlichen Überreste mit den Primatenknochen, die ebenfalls daneben gefunden wurden, identifizieren. Es kommt vor, dass sie zusammen sind, ich weiß es einfach. Und Sie können herausfinden, welche DNA-Sequenz mutiert ist. Würde dies entdeckt, könnte man versuchen, eine solche Mutation bei modernen Primaten künstlich herbeizuführen. Dies geschieht jedoch nicht, sodass es sich nicht um eine Mutation handelt. Und ich weiß sehr wohl, dass es durch Mikromutationen und deren Abfolge unmöglich war, aus Primaten ein vernunftbegabtes Wesen, einen Menschen, zu entwickeln, in dem der Geist verkörpert wäre. Nun, ich sage es auf eine traditionellere, wissenschaftlichere Art und Weise: damit in seinem Gehirn Bewusstsein entsteht. 

	Wir sagen „der Geist wurde verkörpert“, Sie sagen „Bewusstsein wurde geboren“ – Bewusstsein, das in Selbstbewusstsein und tatsächliches Bewusstsein unterteilt war. Dies bedeutet, dass sich eine subjektive Realität herauszubilden begann, die die objektive Realität zu reflektieren begann. Darüber hinaus bewusst, weil das Subjekt seine Andersartigkeit gegenüber der umgebenden Welt und seine Einzigartigkeit verstand. 

	Damit diese Art von Bewusstsein entsteht, reicht eine einfache Mutation nicht aus. Die Welt, in der das Bewusstsein entsteht, liegt außerhalb der Welt der Materie und ist streng hierarchisch. Dies bedeutet, dass, damit ein Bewusstsein dieser Art oder ein Geist dieser Art im Gehirn dieses oder jenes Wesens entstehen kann, der Schutz oder die Erlaubnis von ähnlichen Bewusstseinen außerhalb der materiellen Welt erforderlich ist. 

	Die Welt außerhalb der materiellen Welt nennen wir üblicherweise die Welt der Gedanken und Gefühle. Ihre Gedanken und Gefühle sind in der Materie selbst und „durchdringen“ sie sozusagen mit sehr hochschwingenden, sehr hochfrequenten Feldern. Und es gibt Felder, die sich im Raum befinden, unabhängig von der materiellen Welt, die Sie „Raum“ nennen. Als „Kosmos“ wird üblicherweise die gesamte materielle Welt bezeichnet, vom griechischen Wort für „schön arrangiert“, also „geschmückt“. Die griechischen Philosophen nannten das materielle Universum so, weil sie in jedem Objekt, in jedem Subjekt die Schönheit dessen sahen, der es aus seinen Energien erschaffen hatte. Deshalb nannten sie es „den dekorierten Ort“. Das heißt, die Wörter „Raum“ und „Kosmetik“ haben dieselbe Wurzel, nämlich das Wort „schön“ bzw. „dekorieren“. 

	Damit sich ein Tier entwickeln und zu einem vernunftbegabten Wesen werden konnte, musste sich in seinem Gehirn eine besondere Energie festsetzen – das Bewusstsein, eben jene Wahrnehmung, die begann, Worte in seinem Gedächtnis anzusammeln. Beispielsweise hat das Wesen den Baum nicht nur angeschaut, sondern ihm den Laut „wa“ gegeben – und diesen Laut „wa“ in sein Gedächtnis eingeprägt. Und jedes Mal, wenn er einen ähnlichen Baum, einen ähnlichen Gegenstand betrachtete, tauchte dieses Wort in seinem Gedächtnis auf, und das Wesen konnte erkennen, dass es genau „ua“ hieß und nicht „au“, wie es beispielsweise Wasser nannte. Dies wird als „Sprachbildung“ bezeichnet. Es kann sich um eine spezielle Energiematrix handeln, die sich gleichzeitig im physischen Gehirn und in der Realität der Gedanken, in der Realität des Bewusstseins selbst, manifestiert. 

	Und diese Realität des Denkens in der russischen Sprache, in der die Russen kommunizieren, kann man am einfachsten als die Realität des Geistes bezeichnen. Warum Geist und nicht Bewusstsein? Denn Bewusstsein, Gedanken oder Emotionen sind nur eine Manifestation des Geistes, der im Körper lebt und den Körper nutzt. Wie benutzt er es? Er nimmt dadurch die Realität wahr und handelt. Das heißt, der Unterschied zwischen dem Geist eines Lebewesens und dem eines Objekts besteht darin, dass er handelt, dass er diese Realität irgendwie entsprechend seinen Wünschen und Bedürfnissen verändert. 

	Ein Wissenschaftler ist auch ein gewisses Bewusstsein, das im Körper steckt. Und in diesem Bewusstsein gibt es Gedanken, Gefühle, Emotionen, Willen und so weiter – alles dieselben Komponenten, die wir alle haben. Daher stellt sich hier die Frage: Wie erklärt er sich seine Existenz in dem Raum, in dem er lebt? Sie selbst – das bedeutet Ihre Gedanken, Ihre Gefühle, Ihre Emotionen. Das heißt, Geschmack existiert, er ist ein Produkt der Materie, aber gleichzeitig ist er nicht materiell – in dem Sinne, dass er gemessen, berührt und irgendwie mit materiellen Worten beschrieben werden kann: „Gewicht“, „Masse“, „Volumen“. 

	Wenn das Bewusstsein beginnt, die Realität wahrzunehmen, beginnt der Geist, die Realität der physischen Welt wahrzunehmen. Er selbst versteht, dass er bestimmte Bedürfnisse hat, um seinen Bewusstseinszustand, in dem er sich befindet, in solche zu ändern, die ihn in einen besonderen Zustand führen – das ist Glück, Liebe, Harmonie, damit er der Quelle, aus der er kam, näher kommen kann. Und diese Quelle liegt in der spirituellen Welt – sie ist das absolute Gute, sie ist absolute Liebe, Schönheit, Glück, Wahrheit. Und genau danach streben wir alle in der materiellen Welt auf unterschiedliche Weise, diese Welt in Ordnung zu bringen. 

	Zeitstempel: 3:40, #511 Anthropogenese durch Außerirdische: die Evolution des Homo sapiens. Die ersten Menschen. Der Ursprung des Lebens auf Planeten. 

	

	 

	Tuliari Kromers (Planet Tumesout) – Xenobiologe und Spezialist für die Erschaffung verschiedener Arten; 

	MidgasKaus (Planet Esler) – Biologe, Psychologe, Spezialist für außerirdische Zivilisationen. 

	November 2022 

	25. April 

	Wie normale Menschen dazu beitragen können, den Krieg zu beenden. Jesus Christus 

	 https://blog.cassiopeia.center/chem-prostye-lyudi-mogut-pomoch-v-zavershenii-voen  

	Wenn es bereits zu militärischen Aktionen kommt, die zahlreiche Zerstörungen und Verluste sowohl unter den Soldaten als auch unter der Zivilbevölkerung mit sich bringen, kann nur ein Friedensvertrag zwischen den Herrschern zweier oder mehrerer Länder diese Aktionen stoppen (und nicht nur vertuschen, sondern beenden). 

	Tatsache ist, dass es im Falle eines Krieges nicht effektiv ist, wenn nur eine Seite ihre militärischen Aktionen einstellt. dies wird die andere Seite nur dazu veranlassen, diese Aktionen fortzusetzen. Denn im Kampf verändert sich die Psyche eines Menschen, seine Schwingungen, und er wird jeden Rückzug als Schwäche des Feindes und als Chance für seinen vollständigen Sieg wahrnehmen. So werden sich die Truppen beider Seiten verhalten. Und genau deshalb sind die militärischen Führer beider Seiten sich der Konsequenzen bewusst und stimmen einem Waffenstillstand nur zu, wenn dieser auf höchster politischer Ebene gebilligt wird. Das heißt, keiner Seite wurde garantiert, dass die militärischen Aktionen nicht fortgesetzt würden, wenn eine Seite sie einstellte. 

	Sie sind nicht für die Entscheidungen Ihrer politischen Führer verantwortlich, aber Sie können den Frieden untereinander, zwischen zwei Nationen, einfach auf der Ebene der Kommunikation aufrechterhalten, indem Sie die Kommunikation fortsetzen und aufhören, sich gegenseitig verschiedener negativer Phänomene, verschiedener Sünden zu beschuldigen. Glauben Sie mir, liebe Freunde, keiner von Ihnen ist ohne Sünde. In jedem Menschen steckt die Sünde der Aggression, die Sünde der Missachtung einer anderen Nationalität, die Demütigung einer anderen Nationalität. Dies ist in allen Nationen vorhanden. Und Sie müssen in sich selbst und in jeder Nation Kraft finden, damit sich die Menschen zunächst untereinander versöhnen können. 

	Jeder Krieg auf physischer Ebene ist eine Manifestation des Geisteskriegs, der seit vielen Jahrzehnten auf spiritueller Ebene zwischen zwei Ländern herrscht. Dies bedeutet, dass Ihre Völker die Egregoren der anderen nicht zuerst auf spiritueller Ebene akzeptierten und es dann auf die physische Ebene kam. Was können Sie tun, um dies zu verhindern? Was können Sie tun, um dies zu stoppen? Pflegen Sie weiterhin die Beziehungen zu den Menschen auf der anderen Seite der Front. Nicht mit ihren Kämpfern und Soldaten, sondern mit dem Volk. 

	Sowohl die Bevölkerung der Ukraine als auch die Bevölkerung der Russischen Föderation sind christliche, orthodoxe Völker. Beide Völker bauen auf ihrem Territorium zahlreiche Kirchen, die mir und den Heiligen gewidmet sind, die meinen Namen auf Erden verherrlicht haben. Darüber hinaus wurden in den letzten Monaten in den Tempeln der ukrainischen und russischen christlichen Kirchen Gottesdienste Ihrer Priester abgehalten, deren Ziel darin bestand, sich gegenseitig zu besiegen. Das ukrainische und das russische Volk beten darum, einander zu besiegen. Dies wird Ihrem Volk keinen Frieden bringen. Dies wird zu einer Zunahme der aggressiven Politik Ihrer verschiedenen Militärführer und anderer verantwortlicher Personen gegeneinander führen. 

	Ich bitte Sie, liebe Freunde, jeden von Ihnen, sich selbst eine einfache Frage zu stellen. Doch bevor du diese Frage stellst, nimm in deinem Herzen Kontakt mit mir auf. Ihr alle habt Anteil an meinen Heiligen Mysterien, an meinem Fleisch und Blut. Und Sie können sich unabhängig von Staatsbürgerschaft und Nationalität mit mir verbinden. Ich gebe die Gefühle eines jeden von euch durch mein Herz weiter. Verbinde dich mit meinem Bewusstsein – dem Christusbewusstsein – in deinem Herzen und sieh durch meine Augen, was geschieht. 

	Stellen Sie sich vor, Sie wären ein Geist, der alle liebt, zu dessen Ehren Tempel errichtet wurden und der sich gegenseitig grausam der Inkarnation beraubt und tötet. Gleichzeitig beten sie in verschiedenen Tempeln darum, möglichst viele von Ihnen zu töten, möglichst viele ihrer Gegner zu töten, die wiederum zu Ihnen um dasselbe beten. Wie werden Sie sich fühlen? Wie werden Sie sich fühlen, wenn solche Gebete völlig aufrichtig sind, weil beide Seiten das Geschehen für gerecht halten? Wie würden Sie sich an meiner Stelle fühlen? 

	Und wenn Sie es mit meinen Augen sehen, werden Sie aufhören, die Menschen auf der anderen Seite der Front zu hassen. Sie sind genauso wie Sie. Sie haben auch Angst und Schmerzen. Und auch sie fürchten um ihre Väter, Söhne und Ehemänner, die jetzt an der Seite Ihrer Soldaten kämpfen. Sehen Sie sich selbst in ihnen und sie in Ihnen. Nachdem Sie diese Lektion gelernt haben, werden die Herzen Ihrer Herrscher weicher und sie werden Kontakt zueinander finden, ungeachtet des Einflusses anderer Länder auf sie. Denn der Einfluss anderer Länder auf sie war ausschließlich auf ihre eigene Entscheidung zurückzuführen. Wenn ihre Wahl anders ausfällt, werden sie alles selbst ändern. 

	Was also sollten wir, die einfachen Leute, tun? 

	Seien Sie einfach mit den Menschen auf der anderen Seite der Front befreundet, beten Sie, meditieren Sie, senden Sie das Licht der Liebe und reduzieren Sie Hass, Wut, Ärger und Ängste in Ihren Herzen. Ändere dich nur geistig. Aber das muss nicht nur getan werden, sondern auch anderen erzählt werden – über diese Position. Und erzählen Sie es ohne Aggression, sagen Sie einfach aus. Wenn Sie dies in sich selbst tun und die Mehrheit der Menschen anders denkt und handelt, werden solche Änderungen lange dauern, aber wenn die Mehrheit der Menschen dies tut, werden Sie diese Lektion schnell lernen. 

	Zeitcode: 34:42, #504 Live-Übertragung mit dem Phantom von Jesus Christus. So führen Sie den Nachrichtenalgorithmus von Ashtar Sheran aus. 

	

	 

	Jesus Christus ist der erstgeborene Sohn Gottes, der Logos seiner Schöpfung, der Schöpfer und Bewahrer des christlichen Egregors. 

	Oktober 2022 

	 https://blog.cassiopeia.center/+astral  

	4. Februar 2022 

	Egregoren, Akasha-Chroniken, Astralschleier 

	 https://blog.cassiopeia.center/0uG6G_XhiOy  

	Egregoren sind Energie-Informationsformationen in der Astralatmosphäre jedes bewohnten Planeten. Sie sehen normalerweise aus wie riesige Wolken oder Wirbel, die ziemlich schnell rotieren. Egregoren enthalten Energien einer großen Vielfalt an Emotionen, Gefühlen, Gedanken und Ideen. 

	Ähnliche Energien dieser psychologischen Prozesse und Zustände werden in einem Egregor gesammelt. Egregoren können nationaler, politischer, kreativer, wissenschaftlicher, religiöser, magischer und angestammter Natur sein. Jeder große Egregor hat normalerweise Schutzgeister. 

	Abhängig von der Richtung des Egregors und seiner Schwingungen können dies Engel und Dämonen sowie gewöhnliche Geister sein, die eine Zwischenposition zwischen ihnen einnehmen. Der Egregor wird durch die Gedanken, Emotionen, Gefühle und die Lebenskraft der Menschen angetrieben, die ihn unterstützen. Solche Menschen werden als Teilhaber des Egregors bezeichnet. 

	 

	Eine Person kann je nach ihren Überzeugungen und Interessen mehreren Egregoren gleichzeitig angehören. Der Informationsteil eines jeden Egregors wird Akasha-Chroniken genannt. Akasha ist die altindische Bezeichnung für die universelle Raumenergie, die als Bindeglied zwischen materiellen und astralen Energien dient. 

	Im Westen wurde diese Energie früher als Äther bezeichnet, heute lautet die übliche Bezeichnung dafür jedoch „freie Vakuumenergie“ oder „Torsionsfeld“. 

	Im Osten widmeten die Menschen dem Studium der spirituellen Welt immer mehr Aufmerksamkeit und teilten diese Energie daher in zwei Arten ein: Diejenige, die auf die materielle Welt gerichtet war, wurde „Prana“ oder „Qi“ genannt, und diejenige, deren Schwingung etwas höher war und die sich, bildlich gesprochen, im Inneren des Raumes befand, wurde tatsächlich „Akasha“ genannt. 

	In Akasha werden alle Informationen über die Vergangenheit der materiellen Welt zu jedem Zeitpunkt in einer speziellen energetisch-informativen Form aufgezeichnet. Akasha ist zeitlich unendlich und kann verwendet werden, um die Geschichte jedes Objekts oder Ereignisses bis zum Moment seines Auftauchens im Universum zurückzuverfolgen. 

	Die ätherische Energie, die in ihren Schwingungen der materiellen Welt am nächsten kommt, wird „Astralschleier“ genannt. Es trennt die materielle Welt von der spirituellen. Es ist der Astralschleier, der Astralwesen (einschließlich Astralreisenden, die den physischen Körper vorübergehend verlassen haben) den Zutritt zur materiellen Welt verwehrt. Aus diesem Grund sind Astralwesen nicht in der Lage, die materielle Welt normal wahrzunehmen und es ist für sie sehr schwierig, Einfluss auf materielle Objekte zu nehmen. 

	9. Februar 2022 

	Merkmale der Astralvision 

	 https://blog.cassiopeia.center/H9yAove3JP1  

	Die Astralwelt kann der physischen Welt sehr ähnlich sein, insbesondere wenn der Person der Ort vertraut ist. Diese Welt besteht aus Gedankenformen, Energien von Gefühlen und Wünschen – sowohl seinen eigenen als auch denen der Menschen um ihn herum, sowie den Gedanken und Gefühlen von Menschen, die diesen Ort oft besuchen oder an ihn denken. 

	Die physische Welt ist von der Astralebene aus nur in Fragmenten sichtbar, und selbst dann sind nicht die physischen Objekte selbst sichtbar, sondern vielmehr die Vorstellungen über sie und ihre Energie. Es ist vergleichbar mit einer Spiegelung im Wasser, nur dass sich auf der Astralebene nicht Gegenstände spiegeln, sondern Gedanken über sie und mit ihnen verbundene Gefühle. 

	Wir sehen die physische Welt durch einen Lichtstrom, der von Objekten reflektiert wird und auf unsere Augen trifft. Der Astralkörper verfügt nicht über Rezeptoren zur Wahrnehmung und Verarbeitung des Photonenflusses. Die Einstimmung auf die physikalische Dimension ist nur durch die Verbindung mit materiellen Rezeptoren möglich, die für bestimmte Frequenzen der Energiestrahlung ausgelegt sind. 

	Atome sind nicht nur spirituelle Energie, sondern spirituelle Energie, die sich in einem Zustand der Verdichtung und Schwingungsfrequenzen weit unterhalb des Astralkörpers befindet. Der Astralkörper verfügt für diese Frequenzen über keinen Empfänger. 

	Sogar die feinstofflichen, plasmoiden Welten, die wir im Astralkörper sehen, sind nicht dasselbe, wie die Bewohner dieser Welten sie selbst sehen. Und Plasmoide nehmen die physische dichte Welt anders wahr als wir. 

	Mai 2021 

	19. März 2022 

	Treffen mit Zaliatar 

	 https://blog.cassiopeia.center/jZnqVl5_I_2  

	Seit dem Start des Cassiopeia-Projekts sind für mich viele wichtige Ereignisse passiert. Wir sind alle ein Jahr älter geworden und unser Planet hat eine weitere bedeutende Phase des Großen Wandels erreicht, den wir alle gerade durchlaufen mussten. 

	Als mein Kurator vom Planeten Esler MidgasKaus dies verstand, beschloss er, mich einer anderen bemerkenswerten Person vorzustellen, einem sehr freundlichen und hellen Geist, der auf einem der Planeten des Plejaden-Sternhaufens verkörpert ist. 

	Sein Name ist Zaliatar und er lebt in einem System aus drei Sternen – auf dem Planeten Raom-Li. Mead hat mich dorthin gebracht  Astralkörper  und stellte ihn Zaliatar vor, wobei er ihn als seinen Freund und Mitarbeiter bei der Arbeit an Kontakten mit Erdlingen vorstellte. 

	Die Bewohner des Planeten Raom Li sind eine anthropomorphe Rasse. Sie sehen aus wie Menschen, sind aber etwas kleiner als wir (ca. 150–160 cm), haben eine silbrig-bläuliche Haut, große graue Augen ohne Wimpern und Augenbrauen und weißes lockiges Haar. Diese Zivilisation entwickelte sich über viele Jahrtausende hinweg unabhängig aus einer Rasse intelligenter Wesen, die durch natürliche Evolution hervorging. 

	Derzeit ist diese Zivilisation kein Mitglied der Interstellaren Union, sondern der Galaktischen Föderation des Lichts, die vieles mit der Interstellaren Union gemeinsam hat, im Gegensatz zu ihr jedoch auch feinstoffliche (  Plasmoid  ) Zivilisationen. 

	Zaliatar ist 720 Erdenjahre alt und war zuvor auf der Erde im Körper eines Sufi-Dichters inkarniert. Heute ist er auf seinem Planeten Zukunftsforscher und Bioenergetiker. Er ist in der Lage, die Linien zukünftiger Optionen in der spirituellen Welt zu betrachten und Prognosen über die Verwirklichung dieser Linien in der physischen Welt abzugeben, mit Empfehlungen zur Erhöhung der Wahrscheinlichkeit positiver Ereignislinien im Laufe der Zeit. 

	Mit anderen Worten: Zaliatar führt auf spiritueller Ebene eine Analyse und Überprüfung der Ursachen und Auswirkungen aller Ereignisse in der materiellen Welt durch und erstellt Prognosen zu ihrer Entwicklung in Zeit und Raum. Er heilt Menschen auch auf energetischer Ebene. 

	Indem er Informationen aus dem menschlichen Ätherfeld über den Zustand der Organe seines physischen Körpers liest, bildet er aus seiner Lebenskraft ätherische Matrixcodes, die die Frequenzen gesunder Organe enthalten. Anschließend implantiert er diese Codes in die ätherischen Kopien der beschädigten physischen Organe des Körpers, um deren Schwingungen schrittweise zu verändern und sie wiederherzustellen. 

	Wenn die spirituelle Ursache der körperlichen Erkrankung nicht beseitigt wird, wird der von Zaliatar erstellte ätherische Matrixcode entweder vom Ätherkörper des Patienten abgelehnt oder führt nur zu einer vorübergehenden Verbesserung seiner Funktion und des allgemeinen Wohlbefindens der Person. 

	Zaliatar bot mir an, sein Kontakt zu werden, und betonte, dass ich noch keine Kuratoren von der Galaktischen Föderation des Lichts hätte. Natürlich stimmte ich zu – schließlich verfügt er über eine sehr strahlende, liebevolle Energie und einen Geist, der vom Licht göttlicher Weisheit erleuchtet ist. 

	Er war einer der Kuratoren des bekannten Kontaktmenschen Vanga und verfügt daher über enorme Erfahrung in der Interaktion und produktiven Arbeit mit Erdbewohnern. 
Als Beispiel seiner Arbeit zur Betrachtung von Ereignislinien in der spirituellen Welt betrachtete Zalitiar auf meine Bitte hin die Situation in der Welt mit dem Coronavirus. 

	Das hat er mir erzählt, nachdem er es gesehen hatte: 

	„Die Ursache des Ereignisses auf der spirituellen Ebene: Ängste vor dem Tod und dem materiellen Versagen in der Noosphäre der Erde. 

	Die Ursache der Ereignisse auf der materiellen Ebene: die Bildung von Gruppenseelen von Coronaviren durch Plasmoide, die sich von der Energie der Angst und Sorge ernähren. 

	Spirituelle Lektion von den Erdengeln: Lernen Sie, Impulsivität und extreme Tendenzen in die Energie der Entschlossenheit, Kreativität und Dankbarkeit umzuwandeln. 

	Der aktuelle Stand der Coronavirus-Situation: Alles, was die Menschen zu vergessen und ins Unterbewusstsein zu verdrängen versuchen, erinnert uns erneut an sich selbst und verursacht Mutlosigkeit und Misstrauen im materialistisch denkenden Teil der irdischen Gesellschaft. 

	Die wahrscheinlichste Zukunft (bis zu 6 Monate): vollständiger Sieg über das Virus dank der brillanten Erkenntnisse einer Gruppe irdischer Wissenschaftler und der wirksamen Präventionsmethoden, die Ihre Regierung auf deren Empfehlung hin eingeführt hat. 

	Maßnahmen Ihrer Gesellschaft, die für die Verwirklichung eines positiven Flusses von Wahrscheinlichkeiten notwendig sind: Ablehnung von Impulsivität, Grobheit, dem Wunsch zu streiten und anderen Ihre Ideen auch durch verbale Aggression zu beweisen. 

	Suchen      Verbindungen mit dem Höheren Selbst  und die Harmonisierung ihrer Wünsche, Gefühle und Gedanken damit für die überwiegende Mehrheit der Menschen im bewussten Alter. 

	Beeinflussen      Egregoren    zur aktuellen Situation: Die Energien der Angst und des Zweifels überwiegen gegenüber dem Bewusstsein und der logischen Analyse der Situation. Die Bedeutung der Arbeit mit dem Höheren Selbst wird nicht erkannt. 

	Folgen der Verwirklichung eines positiven Ereignisflusses: eine Zunahme des Anteils der Menschen, die für die spirituelle Welt empfänglich sind, und ein wachsender Wunsch, mit dem eigenen Höheren Selbst zu kommunizieren. Bewusstsein für die Vergänglichkeit des Lebens in der materiellen Welt und seine enorme Bedeutung für den Geist.“ 

	Ich freue mich sehr, den neuen Kurator kennenzulernen und hoffe auf aufrichtige Freundschaft und fruchtbare Zusammenarbeit! 

	

	 

	Mit Liebe, Deine Irina Podzorova 

	August 2020 

	20. März 2022 

	
Astralprojektionstechniken 

	 https://blog.cassiopeia.center/83QUxISf_vi  

	Die Methode der Astraltrennung kann für jeden individuell sein. Am wirksamsten ist der Weg der geistigen und körperlichen Entspannung und die Vorstellung, wie Sie sich vom physischen Körper trennen. 

	Auf der Astralebene können Sie sich selbst, also Ihre Gedanken und Gedankenformen, nur mental kontrollieren. Der physische Körper funktioniert dort nicht, man kann nicht einfach physisch dorthin gehen, man kann sich nur mental in Bewegung setzen, indem man sich selbst Ordnung verschafft und es sich vorstellt. Das heißt, der Gedanke und der Glaube daran, dass es wahr wird, verwirklicht diesen Gedanken. Es ist der Glaube, der die treibende Kraft des Geistes in der Astralwelt, im Allgemeinen in der geistigen Welt ist. 

	Erste Die Voraussetzung für eine erfolgreiche Astralreise ist der Glaube, dass es für Sie möglich ist, zweite - der Wunsch, dorthin zu gehen, wenn man es wirklich will, nicht nur aus Neugier, um zu sehen, was es dort gibt, und wiederzukommen. Und zwar, damit Du es wirklich für etwas brauchst, also für irgendein Ziel von Dir, damit Dein Höheres Selbst, Dein Unterbewusstsein, damit es Dir die Kraft für diesen Ausweg gibt. Wenn Sie ihm gegenüber eher gleichgültig sind, wird Ihr Höheres Selbst einfach keine Energie darauf verschwenden wollen. Dritte Voraussetzung ist, wie gesagt, Entspannung und die Fähigkeit, sich von Gedanken an die materielle Welt zu lösen. 

	Wie sagt man dazu: die Sorgen um materielle Dinge, um einige der eigenen Gedankenprobleme sozusagen beiseite zu schieben, sie für diesen Moment abzutrennen und einfach nicht an sie zu denken. 

	Es ist wirklich hilfreich, die Analyse vorübergehend ausschalten zu können, also nicht analysieren zu können. Man geht allgemein davon aus, dass ein Mensch, je jünger er ist – ob Kind oder Teenager –, umso leichter lernt, bewusst in die Astralebene einzutreten, weil er sich dabei nicht so stark kontrolliert. Wenn er ungewöhnliche Empfindungen verspürt, wird er sich nicht zusammenreißen und zurückgehen, sondern einfach weitermachen. 

	Und eine weitere wichtige Voraussetzung bei der Anwendung einer Ausstiegstechnik besteht darin, kein Ergebnis zu erwarten, sondern sich einfach zu entspannen, denn die Erwartung eines Ergebnisses würde Sie stressen und Sie würden nicht aussteigen. 

	Es gibt eine wirksame Technik, bei der Sie sich vorstellen, dass Sie einfach nur im Geiste stehen oder schaukeln. Generell gibt es verschiedene Techniken, es gibt Dutzende davon und alle sind wirksam. Versuchen Sie dies jeden Tag. Sie können es abwechseln, aber die Hauptsache ist, es jeden Tag ohne Auslassen zu tun, und innerhalb eines Monats wird das Ergebnis bei fast 80 % liegen. 

	

	 

	LiShioni – Spezialistin für astrale Interaktionen, Planet Shimor. 

	Juli 2020 

	6. April 2022 

	Astralbesuch auf dem Planeten Gihor im Sternbild Jungfrau 

	 https://blog.cassiopeia.center/srIPNjxwjM4  

	Ich habe für einen meiner Freunde eine Kosmoenergetik-Sitzung durchgeführt. Während der Sitzung sah er ein außerirdisches Wesen, das in einem Astralkörper vor ihm erschien. Dann beschrieb er mir dieses Wesen, und MidgasKaus, der bei der Sitzung ebenfalls im Astralkörper anwesend war, sagte, es sei ein Vertreter des fernen und ungewöhnlichen Planeten Gihor. 

	MidgasKaus und ich haben diesen Planeten während einer Astralreise besucht. Dort herrschen keine Verhältnisse, die uns vertraut sind. Ein sehr heißes Klima, das Vorhandensein großer Mengen Fluorwasserstoff in der Atmosphäre und Flusssäure in Gewässern machen diese Welt für den Menschen völlig unbewohnbar. 

	Für das siliziumorganische Leben der einheimischen Humanoiden, die vor vielen Millionen Jahren aus einer fernen Galaxie auf diesem Planeten ankamen, ist es jedoch durchaus vertraut und angenehm. 

	Nach der Astralreise beschrieb MidgasKaus die Bedingungen auf Gihor. 

	Planet Gihor 

	

	 

	Stern - Sigma Jungfrau. 

	Entfernung von der Sonne: 600 Lichtjahre. 

	Der Durchmesser des Planeten beträgt 17.200 km 

	Masse - 240% der Erde 

	Die Schwerkraft beträgt 120 % der Erdanziehungskraft. 

	Die Entfernung vom Stern beträgt etwa vier Milliarden Kilometer (26 Astronomische Einheiten) 

	Eine Umrundung des Sterns dauert etwa 20 Erdenjahre. 

	Eine Umdrehung um seine Achse dauert 80 Erdenstunden. 

	Atmosphäre: Stickstoff – 15 %, Kohlendioxid – 5 %, Fluorwasserstoff – 
35 %, Stickoxide – 10 %, Sauerstoff – 2 %, Inertgase (hauptsächlich 
Neon und Xenon) – 30 %, Wasserdampf – 3 % 

	Das Klima ist sehr heiß und gleichmäßig. Die Normaltemperatur beträgt 80–120 Grad Celsius. In Reservoirs ist die Konzentration von Flusssäure hoch. 

	Die Bewohner sind Humanoide. Organosilizium-Anthropomorphe. Ihre Haut enthält ein grünes Pigment, das Kupfer und Molybdän enthält. In Struktur und Funktion ähnelt dieses Pigment dem terrestrischen Chlorophyll. Die Körpergröße von Humanoiden beträgt 150–170 cm. Der Kopf ist birnenförmig, die Augen sind oval, groß und dunkel. Der Körper und die Gliedmaßen sind dünn und sehr flexibel. Aufgrund der Unterschiede in der Atmosphäre und Temperatur unserer Planeten können sie sich nur in Raumanzügen auf der Erde aufhalten. Dabei handelt es sich um Außerirdische aus der Galaxie M90, die vor etwa 80 Millionen Jahren nach Gihor gezogen sind. 

	Aktivitäten – trat der Interstellaren Union mehrere hundert Jahre nach ihrer Gründung bei. Der Haupttätigkeitsbereich liegt in der Schaffung hochschwingender Energiefelder zur Wiederherstellung der Gesundheit, Integrität und Harmonie der dichtstofflichen Körper verschiedener Arten humanoider Rassen. Für Erdlinge und mehrere andere Zivilisationen erzeugen und übertragen sie Energieflüsse durch parallele Dimensionen, die die Grundlage für die Praxis der Kosmoenergetik, Initiologie und anderer ähnlicher Systeme bildeten. 

	Politisches System – es gibt keine Analoga auf der Erde. Erinnert an die streng hierarchische Struktur eines Ameisen- oder Termitenhügels. 

	Unter Fortpflanzung versteht man die künstliche Züchtung physischer Körper in speziellen Brutkästen. 

	Die Lebenserwartung beträgt 5000–8000 Erdenjahre. 

	Es gibt Kontaktpersonen auf der Erde. Kontaktarten – astral und telepathisch. Der Zweck der Kontakte besteht darin, den psychischen Zustand der Menschen zu harmonisieren, um durch sie die Bildung höher schwingender Energiestrukturen in den führenden Egregoren der irdischen Noosphäre zu beeinflussen. 

	12. April 2022 

	Magie. Einfluss auf die Materie durch die Geistige Welt 

	 https://blog.cassiopeia.center/7nZIWvBnWDL  

	Welche Arten von Magie gibt es? Wie können Sie sich davor schützen? Alle Informationen wurden durch ein Plasmoid (feinstoffliche Zivilisation) übermittelt. 

	Viele Menschen in Ihrer Welt beginnen, die Kunst der magischen Verwaltung der Realität zu studieren, ohne konsequentes Denken mit ruhiger Analytik, tiefer Synthese und Priorität des Geistes gelernt zu haben, ohne ihre eigenen emotionalen und mentalen Probleme gelöst zu haben und ohne Verantwortung gelernt zu haben. 

	Dies führt zu vielen zerstörerischen Aktionen in der Astralwelt, die den Menschen in der materiellen Welt schaden können. Viele religiöse Lehren eurer spirituellen Führer verbieten strengstens jegliche magische Tätigkeit, gerade weil spirituell erleuchtete Menschen sich über die Gefahr unüberlegter und gefühlloser Handlungen in der spirituellen Welt im Klaren sind und sie verstehen. 

	Jeder Mensch kann sicher mit jedem spirituellen Wesen und jeder spirituellen Struktur interagieren, vorausgesetzt, dass seine eigenen Gefühle und Gedanken frei von allen Arten negativer Programme und Bedingungen sind. Dies ist insbesondere im Prozess der aktiven Arbeit auf spiritueller Ebene wichtig, zu deren Formen die Magie gehört. 

	Ein Mensch, dessen Geist und Herz mit negativer Energie in verschiedenen Erscheinungsformen erfüllt sind, bringt Zerstörung, wohin er auch geht und was er auch berührt. Dies kann ein unbewusster Willensakt sein, dessen negative Seelenstruktur jedoch entsprechende Gedankenformen auf der Astralebene bildet, die in der Folge das Energiefeld des Menschen selbst oder anderer Menschen, insbesondere von Kindern, älteren und geschwächten Menschen, schädigen können. 

	Jeder Magier trägt die volle Verantwortung für seine Handlungen und deren Folgen, auch wenn er nicht ganz versteht, was er genau tut. Allein die Tatsache, dass er sich der Magie als seiner Praxis zuwendet, macht ihn zu einem verantwortungsvollen Schöpfer der Realität. 

	Im Idealfall nimmt sich jeder Magier in der einen oder anderen Form als Instrument des guten und vollkommenen göttlichen Willens wahr und fühlt sich wie Glas, das das absolute Licht in die materielle Welt lässt. Je tiefer das Verständnis für die Notwendigkeit ist, Glas von Schmutz zu reinigen, um einen vollständigeren und unverfälschteren Lichtdurchgang zu ermöglichen, desto größer ist die energetische Kraft des Magiers und desto sicherer ist seine Praxis für ihn und andere Menschen. 

	 

	Es gibt drei Hauptarten von Magie: ätherische, astrale und mentale. 

	Ätherische Magie ist für die Interaktion mit den Elementen der Natur und feinstofflichen Zivilisationen bestimmt, Astralmagie soll die materielle Welt durch die spirituelle Welt beeinflussen, indem das Gesetz der Ähnlichkeit, das Gesetz des Kontakts und das Gesetz der Integrität verwendet werden, und der Zweck der mentalen Magie besteht darin, Materie mit Gedanken und Worten zu beeinflussen und Energie und Informationen durch das Astrale und den Äther zu leiten, um sie in der physischen Welt zu materialisieren. Die Geschwindigkeit und Genauigkeit davon hängt von der Geschwindigkeit der Gedanken des mentalen Magiers, dem Niveau seiner Energie und der Übereinstimmung seiner Ziele mit den Aufgaben der spirituellen Evolution ab, sowohl seinen eigenen als auch denen der Menschen, die direkt oder indirekt an ihrer Materialisierung beteiligt sind. 

	Ein erfahrener Mentalmagier kann mit einem Wort die Realität erschaffen und zerstören, indem er das begrenzte Wissen und die schwache Energie anderer Menschen für seine eigenen Zwecke nutzt. 

	Magie als Lehre über die Beeinflussung von Materie durch die spirituelle Welt ist untrennbar mit Numerologie, Astrologie, Handlesen und anderen Systemen zur Untersuchung und Anwendung der Energieschwingungen materieller Objekte verbunden. 

	Daher muss sich jeder Magier, der perfekt sein möchte, ständig mit seiner spirituellen, intellektuellen, energetischen und körperlichen Entwicklung beschäftigen, alte und moderne magische und energetische Praktiken, Psychologie, Kräutermedizin, Mineralogie, Astrologie, Anatomie und Physiologie und vieles mehr studieren. 

	In älteren Zeiten war ein wahrer Magier in Ihrer Welt sowohl Wissenschaftler als auch Psychologe und ein aufrichtiger Gläubiger Gottes, der dem Weg der ihm am nächsten stehenden religiösen Tradition folgte. Aufgrund der Engstirnigkeit und Faulheit der meisten Menschen, die durch das moderne Bildungssystem und die Ideologie der Gesellschaft als Ganzes gefördert werden, gehört diese nützliche Praxis heutzutage zunehmend der Vergangenheit an. 

	Bedenken Sie, dass die Verantwortung für Schäden, die Menschen durch magische Methoden zugefügt werden, viel schwerwiegender ist als für Schäden, die durch materielle Mittel verursacht werden. Dies liegt daran, dass mit der Zunahme des Wissens, der Fähigkeiten und Fertigkeiten auch das Bewusstsein und damit die Verantwortung wachsen muss. 

	Um sich und Ihre Kinder vor negativen magischen Programmen zu schützen, müssen Sie sich von Ängsten, Groll, Ärger, Neid und anderen destruktiven Gefühlen und Gedanken reinigen. Sie müssen mehr Zeit in der Natur verbringen: auf Feldern, in Wäldern und in der Nähe von Gewässern. 

	Versuchen Sie, öfter an das Gute zu denken, vom Guten für das gesamte Universum zu träumen, die Menschen zu lieben und selbstlos danach zu streben, Gutes zu tun. Ein solcher Mensch wird zu einem göttlichen Mitarbeiter und Gott selbst schützt ihn mit dem Schleier seiner Liebe vor allem Bösen. Der Energieschild des Schöpfers des Universums und unseres wahren Vaters ist mit keinem magischen Schutz vergleichbar. Kein einziger Magier im Universum und sie alle zusammen werden in der Lage sein, einem Menschen, der sein Leben ganz Gott anvertraut hat und Gutes tut, nicht für eine Belohnung in irgendeiner Form, sondern weil das Licht der Liebe in seiner Seele leuchtet, auch nur den geringsten Schaden zuzufügen. Er kann nicht anders handeln, so wie die Sonne ihre Strahlen nicht verbergen kann. 

	Die Informationen wurden von ERVIN übermittelt, einem Lehrer des Magierordens der feinstofflichen (plasmoiden) Zivilisation der siebenunddreißigsten Dichteebene, einem Bewohner des Beteigeuze-Systems. 

	2. Juli 2022 

	Brownies 

	 https://blog.cassiopeia.center/domovye  

	Dabei handelt es sich um eine Art feinstofflicher Zivilisationen, die in der Sprache der Esoteriker als Plasmoide bezeichnet werden. Es gibt viele Arten, Sorten und Dichtegrade davon. Insgesamt gibt es im Universum 59 Dichtestufen. 

	Wir leben auf der dritten Dichteebene, alle anderen, von 4 bis 59, sind von plasmoiden Zivilisationen bewohnt: das heißt, weitere 56 Ebenen plasmoider Dichte. 

	Es gibt eine Unterteilung zwischen Plasmoiden. Einige von ihnen sind beispielsweise für unterschiedliche Elemente, für unterschiedliche Orte in der Natur und in der menschlichen Gesellschaft verantwortlich. Auf unserer Erde werden sie Naturgeister genannt. 

	 

	Hausgeister sind ebenfalls Plasmoide und liegen normalerweise zwischen Level 5 und 8. Es gibt auch andere Level, aber seltener. In einem Haus kann es mehr als einen Brownie geben, es können mehrere sein, es kann sogar eine Familie sein, oder es kann auch gar keinen geben. Es hängt davon ab, wie attraktiv die Bewohner dieses Hauses hinsichtlich ihrer Energien für Plasmoide sind. 

	Video zum Thema: #436 Live-Übertragung mit DOMOVOY. 

	MidgasKaus – Spezialist für Biologie und Psychologie, Planet Esler. 

	Mai 2020 

	22. Juli 2022 

	Kontaktsicherheitsregeln 

	 https://blog.cassiopeia.center/Sicherheitsregeln für Kontakte  

	Eine große Anzahl von Kontaktpersonen, Medien und Heilern, die über Kontakt- und offene Kanäle zur Übermittlung verschiedener Arten von Informationen verfügen, kontaktieren uns. Nachdem wir mit vielen kommuniziert hatten, entschieden wir uns, SICHERHEITSREGELN FÜR KONTAKTE mit anderen Formen der Geheimdienstarbeit herauszugeben. Die Einhaltung dieser Regeln hilft allen bewussten und unbewussten Kontaktpersonen mit Humanoiden, Plasmoiden und der spirituellen Welt, die empfangenen Informationen korrekt und sicher für sich selbst weiterzugeben. 

	

	 

	Viele Menschen wünschen sich, mit anderen Lebensformen in Kontakt zu treten, sowohl mit dicht-materiellen als auch mit feinstofflichen. Leider sind sich nur wenige von ihnen des vollen Ausmaßes ihrer Verantwortung für die Richtigkeit der Informationsübermittlung bewusst und berücksichtigen die Notwendigkeit, ihre gewohnte Lebensweise zu ändern, wenn sie regelmäßigen Kontakt mit Vertretern anderer Zivilisationen aufnehmen. 

	Wenn Sie eine mentale Anfrage an die Noosphäre des Planeten senden und dabei den Wunsch äußern, mit Ihnen unbekannten Kräften zu kommunizieren, denken Sie daran, dass diese Anfrage möglicherweise gehört wird und dass dann diejenigen Wesen mit Ihnen in Kontakt treten, deren Schwingungseigenschaften Ihren eigenen am nächsten kommen. 

	Bedenken Sie auch, dass selbst wenn Sie keine solche bewusste Anfrage gestellt haben, Ihre bioenergetischen Frequenzeigenschaften jedoch mit den Eigenschaften von Vertretern bestimmter Zivilisationen übereinstimmen, dennoch eine Einladung zu regelmäßigen Kontakten mit ihnen erfolgen kann. 

	

	 

	Auf dieser Grundlage haben wir beschlossen, Ihnen einige Sicherheitsregeln für den Kontakt mit anderen Formen der Intelligenz mitzuteilen, deren Nichtbeachtung negative Folgen für verschiedene Bereiche des Lebens eines Menschen, für seine Gesundheit und seine spirituelle Entwicklung hat: 

	Haben Sie niemals Angst vor den Wesen, die mit Ihnen in Kontakt kommen, egal wie sie aussehen oder was sie Ihnen sagen. Angst ist für Sie sehr gefährlich, da sie Ihnen den Willen und die Fähigkeit nimmt, einen bewussten Dialog mit ihnen zu führen. Darüber hinaus stört es den natürlichen bioenergetischen Schutz, den wir „  Astralschleier  ", weshalb es für destruktive plasmoide Zivilisationen sehr einfach sein wird, sich mit Ihrem Biofeld zu verbinden, das sich dann von der Energie Ihrer Angst ernährt und bei Ihnen unbegründete Ängste und unerklärliche Phobien auslöst. 

	Vertrauen Sie nicht vorschnell allen Informationen, die Sie während der Kontaktaufnahme erhalten. Fragen Sie unbedingt Ihr eigenes göttliches Licht, inwieweit die erhaltenen Informationen mit den kosmischen Gesetzen der Liebe übereinstimmen, auf denen die Existenz des gesamten Universums basiert. Seien Sie besonders vorsichtig, wenn sich die Person, die Sie kontaktiert, arrogant oder aggressiv verhält, bei der Kontaktaufnahme Ihren Status nicht berücksichtigt und andere Formen der Respektlosigkeit Ihnen gegenüber als freier Person zeigt. 

	Seien Sie vorsichtig, wenn die während des Kontakts erhaltenen Informationen die Verurteilung oder Erniedrigung einer religiösen Konfession oder Nationalität, Rasse, sozialen oder politischen Gruppe usw. enthalten. Denken Sie daran, dass eine hochspirituelle Person zwar die bösen Taten anderer kritisiert, es aber vermeidet, sie als Einzelpersonen zu verurteilen und zu erniedrigen, und sich erst recht nicht erlaubt, unhöflich zu sein oder zu Gewalt aufzurufen. Alarmierend sind auch Informationen über Aufforderungen, moralische Normen in der Gesellschaft zu verletzen und Egoismus und andere destruktive Eigenschaften zu entwickeln, die einen daran hindern, Gott, sich selbst und andere Menschen zu lieben. 

	Wenn Sie verstehen, dass Sie mit einer zerstörerischen Entität in Kontakt stehen, die Angst und Aggression in Ihnen hervorruft, haben Sie unter keinen Umständen Angst davor und zeigen Sie keine Wut. Sprechen Sie bei jedem Kontakt mit ihr mutig, aber respektvoll, und erfüllen Sie sie bei jedem Versuch ihrerseits, Sie in destruktiver Weise zu beeinflussen, gedanklich mit dem Licht der Liebe Gottes, das aus Ihrem spirituellen Herzen kommt. Denken Sie daran, dass dieses Wesen ebenso wie Sie ein Kind Gottes ist, es jedoch nicht versteht, in der Gnade des Lichts seiner Liebe zu stehen und daher nicht weiß, wie es mit Ihnen glücklich und in Harmonie sein kann. Werden Sie für sie ein spiritueller Lehrer, ein Führer zum Göttlichen Licht, und Sie selbst werden unschätzbare Erfahrungen im Umgang mit Wesen dieser Art sammeln. 

	Sammeln Sie keine negativen Emotionen gegenüber anderen oder sich selbst an: Groll, Ärger, Angst, Zweifel, Neid und andere destruktive Emotionen und Gefühle. Entwickle dich in dir selbst Geduld , Demut Und Liebe , und denken Sie daran, dass die spirituelle Entwicklung jedes intelligenten Geistes auf diesen drei Grundlagen basiert, unabhängig davon, in welcher Welt er lebt, woran er glaubt oder wonach er strebt. Versuchen Sie immer, eine andere Person oder ein anderes Wesen zu verstehen, seine Motive zu spüren und ihm nicht die Schuld zu geben oder ihn zu verurteilen. Denken Sie daran, dass wir alle Strahlen der einen spirituellen Sonne sind und vor seiner absoluten, allumfassenden Liebe alle gleich sind. 

	Seien Sie vor anderen Leuten nicht stolz auf Ihre Kontakte. Denken Sie daran, dass jeder seine eigenen Aufgaben im Leben hat und jeder von uns ein einzigartiges Individuum ist, das von unserem himmlischen Vater geliebt wird. Jeder intelligente Geist ist für ihn von unschätzbarem Wert, wo und durch wen auch immer er inkarniert wird. Alle Berufe sind für die Gesellschaft, in der sie ausgeübt werden, wichtig. Daher haben Kontaktpersonen keinen Grund, auf diejenigen stolz zu sein, die aus irgendeinem Grund zu solchen Berufen nicht in der Lage sind. 

	Bedenken Sie, dass der Kontaktierte für die Genauigkeit der Übermittlung seiner Wahrnehmungen an andere verantwortlich ist. Sollten Sie mit den im Rahmen der Kontaktaufnahme erhaltenen Informationen nicht einverstanden sein, geben Sie bei der Weitergabe an andere Personen, sofern Sie sich dennoch dazu entschließen, unbedingt an, wo Ihre Meinung liegt und wo sich die im Rahmen der Kontaktaufnahme erhaltenen Informationen befinden. Seien Sie in dieser Angelegenheit so ehrlich und objektiv wie möglich und denken Sie daran, dass Lügen eine Form der Angst und Ablehnung von Informationen ist, die Ihre persönlichen Schwingungen unweigerlich senkt und negativ eingestellte spirituelle Wesen anziehen kann. 

	Denken Sie daran, dass Sie der Herr Ihrer Zeit und Ihres Lebens sind und sich selbst verwalten können. Sie haben das Recht, mit allen Stellen Vereinbarungen über den Zeitpunkt des Besuchs, die Vereinbarung von Kontakten und andere Umstände zu treffen, die Ihre Kontakte für Sie und Ihre Angehörigen angenehm und sicher machen. Kein spirituelles Wesen hat das Recht, Sie ohne Ihre Zustimmung in irgendeiner Weise zu beeinflussen. Wenn ein Wesen versucht, Gewalt anzuwenden, richten Sie das Licht Ihres spirituellen Herzens darauf und sagen Sie im Geiste oder laut: 

	„Ich bitte die Kräfte des göttlichen Lichts der Erde und der Galaxie, mich unter ihren Schutz und ihre Schirmherrschaft zu nehmen.“ 

	Wiederholen Sie diese Worte fest und entschieden, aber ohne Wut oder Angst, und richten Sie Ihr Licht weiterhin auf das aggressive Wesen, bis es sein Verhalten ändert oder ganz verschwindet. 

	

	 

	Die Einhaltung dieser Regeln wird allen Kontaktpersonen mit Humanoiden, Plasmoiden und der spirituellen Welt helfen, die erhaltenen Informationen korrekt und sicher an die Menschen weiterzugeben, was das Hauptziel der meisten Kontakte mit jeglicher Form anderer Intelligenz ist. 

	

	 

	LiShioni – Spezialistin für astrale Interaktionen, Planet Shimor. 

	Erwin ist ein Vertreter einer plasmoiden Zivilisation der 37. Dichtestufe aus dem Beteigeuze-System. 

	März 2020 

	2. September 2022 

	Ahnen-Egregor. Anzeichen einer Verschlechterung der Gattung 

	 https://blog.cassiopeia.center/rodovoj-ehgregor-priznaki-degradacii-roda  

	Ein Familienegregor ist ein Astralobjekt, das von Vertretern einer Familie geschaffen wurde. Wie jeder Egregor besteht er aus informativen und energetischen Komponenten. 

	Familieninformationen sind Daten über die Inkarnation und spirituelle Entwicklung jedes Familienmitglieds. Diese Informationen werden oft als Ahnengedächtnis bezeichnet. 

	Die Energie der Familie ist die Gesamtheit der während der Inkarnationen in allen Generationen der Familie gesammelten Geister. Diese Energie ist immer mit Gedanken, Gefühlen, Emotionen und Wünschen bestimmter Menschen aufgeladen, die sich in diesem Egregor befanden. 

	Der Clan besteht aus vielen Generationen und geht auf zwei Vorfahren zurück, die einem oder mehreren Geistern Inkarnation schenkten, die wiederum immer mehr neuen Nachkommen Inkarnation schenkten. 

	Familie ist ein Teil der Familie, der in einem bestimmten Zeitraum in der materiellen Welt existiert. 

	Jeder Mensch kann mehreren Familienegregoren angehören, beispielsweise dem, in dem er geboren wurde, und dem, den er selbst gründet, wenn er Familienbeziehungen eingeht. 

	Jeder Ahnen-Egregor hat seine eigenen Schutzgeister. Normalerweise handelt es sich dabei um Geister der 18. bis einschließlich 22. Ebene der Welt der nicht inkarnierten Geister, die zuvor in dieser Familie lebten und nach der Desinkarnation die Entwicklung ihres Familien-Egregors unterstützen möchten. 

	Manchmal sind die Wächter der Egregoren der Vorfahren Geister der mittleren Ebenen, aber Geister der dämonischen Ebenen sind normalerweise zu egoistisch und mit ihren negativen Erfahrungen zu beschäftigt, um sich um die Egregoren zu kümmern, in denen sie lebten, als sie im Körper waren. 

	Jeder Ahnen-Egregor hat seine eigene Frequenz spiritueller Schwingungen. Jeder Geist, der durch einen Ahnen-Egregor inkarniert wird, muss dem gesamten Schwingungssatz einer bestimmten Gattung entsprechen. Die Wächter des Ahnen-Egregors weisen jedem Geist, der durch diesen Egregor inkarniert wird, eine Ahnenaufgabe zu. Die Aufgaben der Familie unterscheiden sich je nach den persönlichen spirituellen Aufgaben, dem Grad des Bewusstseins und den Bedürfnissen des Familienegregors. 

	Wird die Aufgabe der Vorfahren nicht erfüllt, wird die Kette der Ereignisse, die zur Erfüllung der persönlichen Inkarnationsaufgabe führen, unterbrochen, die Ziele des Menschen werden blockiert und es können unerwartete Hindernisse auf seinem Lebensweg auftreten. Bei einer starken Ansammlung negativer Energien im Familien-Egregor können die Schutzgeister des Egregors eines Landes oder Volkes für die Auflösung der Familie sorgen, indem sie mit den beratenden Engeln über die Beendigung der Inkarnationen von Geistern durch diesen Egregor verhandeln. In diesem Fall inkarniert niemand sonst durch den Egregor und die in ihn eindringenden Energien lösen sich allmählich in der Astralebene auf. 

	Das Herabsetzen der spirituellen Ebene auf das Dämonische senkt die Schwingungen des Ahnen-Egregors, in dem der Geist verkörpert ist, erheblich. Mord, Diebstahl, Raub, Vergewaltigung, Gotteslästerung, der Einsatz schwarzer Magie und andere Formen destruktiven und störenden Verhaltens senken die Schwingungen der Gesellschaft ebenfalls. 

	Anzeichen für die Erniedrigung der Familie zeigen sich in folgenden Erscheinungsformen bei Vertretern der gesamten Familiendynastie: 

	Häufige chemische Abhängigkeiten (Alkoholismus, Drogensucht). 

	Selbstmorde und Selbstmordversuche. 

	Angeborene geistige Anomalien, die zu einer Fehlanpassung in der Gesellschaft führen (geistige Behinderung, Epilepsie, Schizophrenie und organische Psychosen, deren Pathogenese bereits im Mutterleib oder in den ersten drei Lebensjahren des Kindes entsteht). 

	Sexuelle Psychopathien, die in jedem Alter auftreten (Pädophilie, Zoophilie, Homosexualität, Gerontophilie, Sadismus, Masochismus). 

	Wenn alle vier Zeichen bei den Vertretern einer Familie mit auffälliger Häufigkeit auftreten, ist dies ein Zeichen einer starken Erniedrigung der Familie und erfordert eine spirituelle Reinigung des Familien-Egregors mit der obligatorischen Diagnose und Beseitigung der spirituellen Ursachen eines solchen Zustands sowie einer Harmonisierung der Verbindungen aller feinstofflichen Wesenheiten mit den Menschen in der Familie durch den Familien-Egregor. 

	Solche Arbeit kann jedes Familienmitglied durch bewussten Kontakt mit seinem Höheren Selbst leisten, die Wirksamkeit dieser Praktiken erhöht sich jedoch erheblich, wenn alle Familienmitglieder auf ähnliche Weise mit dem Höheren Selbst arbeiten und ihre Schwingungen ständig zunehmen. 

	Wenn in einer Familie nur einzelne Anzeichen einer Erniedrigung festgestellt werden, ist dies für jeden Menschen ein Grund, das höhere Selbst nach den Gründen für ein solches Phänomen zu fragen und alles zu tun, um die persönlichen spirituellen und angestammten Aufgaben der Inkarnation zu erfüllen. 

	

	 

	Lee Shioni – Spezialist für astrale Interaktion, Planet Shimor. 

	September 2022 

	17. Oktober 2022 

	Warum kann eine Person einen Inkubus oder einen Sukkubus anziehen? Sex auf der Astralebene 

	 https://blog.cassiopeia.center/sex-in-astrale  

	Bei Incubi und Succubi handelt es sich meist um plasmoide Wesen, die auf der Astralebene eine sexuelle Beziehung mit dem Astralkörper einer Person eingehen. Auf diese Weise tauschen sie Energien aus, denn wenn sie in die Astralwelt gehen, erinnert sich der Astralkörper an den physischen Körper und daran, wie er sich beim sexuellen Kontakt mit einer Person gefühlt hat. 

	Diese Gefühle und Wünsche werden im Astralkörper gespeichert. Daher werden Plasmoide, denen diese menschliche Energie in Schwingungen entspricht und die auf diese Art des Kontakts eingestellt sind, bewusst angezogen. 

	Ja, sie ernähren sich nicht nur von dieser Energie wie aus einer Steckdose, diese Energie trägt eine große Ladung an Gefühlen und Emotionen in sich. Bei der Verbindung auf der Astralebene nimmt dieser Plasmoid-Inkubus oder Sukkubus die Gestalt einer Person des anderen Geschlechts an und verbindet sich als Sexualpartner mit dem Astralkörper dieser Person. 

	Gleichzeitig erlebt eine Person auf der Astralebene dieselben Emotionen. Und weil sie ihm gefallen, setzt er Energie frei und es kommt zu einem Austausch mit den Plasmoiden. Er kann sie durch Gedanken an einen Partner anlocken, der nicht da ist, er kann sie durch Selbstbefriedigung stark anlocken, etwa wenn ein Mann oder eine Frau masturbiert. Während eines solchen Aktes findet kein Austausch sexueller Kundalini-Energie mit dem Partner statt; alles landet im Astralraum und kehrt nicht zum Menschen zurück, sondern löst sich einfach auf. 

	In diesem Moment könnte sich in der Nähe eine plasmoide Entität befinden, die diese Energie als Schwingungen wahrnimmt, die ihr nahe kommen. Dann kommt sie zu der Person und wartet, bis sie den Körper verlässt. 

	Zeitcode: 44:35, #180 Ebenen subtiler und dichter materieller Welten. Die Struktur des Universums 

	

	 

	LiShioni ist ein Vertreter des Planeten Shimor, ein Spezialist für die Astralwelt und ihre Interaktion mit der materiellen Welt. 

	Dezember 2020 

	25. Oktober 2022 

	Energieaustausch zwischen Erdbewohnern und plasmoiden Vertretern des Intergalaktischen Medizinischen Dienstes der Plejaden 

	 https://blog.cassiopeia.center/obmen-ehnergiyami-mezhdu-zemlyanami-i-plazmoidami  

	Der Zweck unserer Hilfe für die Erdenbewohner besteht darin, dass sie heilen. Diese Form der selbstlosen Hilfeleistung wird als Beruf oder Berufung verwirklicht und ermöglicht es, die Aufgaben der Inkarnation zu erfüllen. 

	Auf den Planeten der Plejaden ist mit der medizinischen Versorgung, Vorbeugung und Behandlung von Krankheiten alles in Ordnung. Doch viele medizinische und bioenergetische Spezialisten, die sich mit Medizin und Biologie auskennen und auf der feinstofflichen und astralen Ebene arbeiten, widmen ihre Zeit und Energie der Pflege jener Welten, die noch nicht über derartige Möglichkeiten verfügen. 

	Warum? Denn in diesen Welten sind unsere Brüder und Schwestern aus der Geistigen Welt verkörpert, und zwar nicht nur in den Körpern von Erdenbewohnern. Diese Hilfe ist wichtig für unsere spirituelle Entwicklung und unser Wachstum in bedingungsloser Liebe. Dies ist das Hauptziel. 

	Der menschliche Körper, nämlich der physische, strahlt ständig Lebenskraft in Form von Wärme aus; Ätherkörper – in Form von Energie, die dem Stoffwechsel und der Immunität zugute kommt; Astral – in Form von Emotionen, Mentalkörper in Form von Gedanken und so weiter. Alle diese Energien sind auf die spirituelle Welt, auf die Astralwelt gerichtet. 

	Der Energieaustausch zwischen den Heilern, die zu Ihnen kommen, und Ihnen erfolgt auf der Ebene Ihrer Schwingungen. Wir nutzen die Energien unseres Geistes, unserer Gedankenformen und heilen einen Menschen auf der Ebene seiner Aura. 

	Wir bringen Energien in die Aura eines Menschen oder in die ätherische Matrix seiner Organe ein. Die Energien, die eine Person ausstrahlt, variieren von Sitzung zu Sitzung und hängen von den Gedanken und Emotionen der Person ab. Sie können von unseren Heilern jedoch nur dann aufgenommen werden, wenn sie über hohe Schwingungen verfügen. Wenn eine Person beispielsweise Gefühle aufrichtiger Dankbarkeit, Liebe, Glück und Freude empfindet, erhöht dies die Energie in uns, in den Plasmoiden. 

	Wenn die Energien eine niedrige Schwingungsfrequenz aufweisen, können sie von uns Plasmoiden nicht absorbiert werden und gelangen in den Weltraum. Wir verfügen über Techniken und spezielle Energien, die es uns ermöglichen, sie zu zerstreuen, aber auch das erfordert Energie. Die Energien von Wut, Angst und Hass sind zu schwer für uns, haben eine niedrige Schwingungsfrequenz und ihre Klumpen lösen sich auf. 

	Klumpen, dunkle Gebilde, die ein wenig wie zähflüssiges Harz aussehen. All dies geht von einem Menschen aus und kann nicht auf den Energieaustausch zwischen ihm und uns gerichtet werden, aber wir können die besonderen Energien unseres spirituellen Herzens nutzen, um sie zu zerstreuen. Auch das kostet Zeit und Mühe. 

	Zeitstempel: 04:25, #247 Antworten auf Fragen aus dem Chat. Kosmoheilung. Heilsitzungen des Intergalaktischen Dienstes 

	

	 

	Laatar ist ein Vertreter des Sternhaufens der Plejaden, ein Spezialist des Intergalaktischen Medizinischen Dienstes (IMS). 

	April 2021 

	14. November 2022 

	Schlaflähmung. Schlafwandeln 

	 https://blog.cassiopeia.center/sonnyj-paralich-lunatizm  

	Schlaflähmung ist ein menschlicher Zustand, bei dem es zu einem teilweisen Austritt in die Astralebene kommt, während das Bewusstsein im Körper teilweise erhalten bleibt. Beim Eintritt in die Astralebene, beispielsweise während des Schlafs, wird der physische Körper durch ein spezielles Hormon ruhiggestellt und es kommt zu einer Schlaflähmung. Dieser Zustand ist notwendig, damit der physische Körper während des Schlafs nicht die Bewegungen des Astralkörpers wiederholt. 

	Geschieht dies nicht, steht der physische Körper auf und beginnt automatisch, die Bewegungen des Astralkörpers zu wiederholen, was Schlafwandeln bedeutet. Dies geschieht aufgrund einer Funktionsstörung des Schlaflähmungsmechanismus. 

	Es gibt eine Form des Schlafes, bei der der Astralkörper in den physischen Körper zurückkehrt, bevor das Gehirn „aufgewacht“ ist oder in einen Wachzustand eingetreten ist. also bevor ein bestimmtes Hormon ausgeschüttet wird, das alle Muskeln aus der Schlaflähmung holt. An diesem Punkt kann sich die Person unbeweglich fühlen. Da der Körper jedoch den Grund für diesen Zustand nicht versteht, beginnt er, sich davor zu fürchten, sich Sorgen zu machen und seine Schwingungen zu senken. 

	Aufgrund dieser Angst zieht der Geist Plasmoide niedrigeren Niveaus an, die beginnen, verschiedene Formen anzunehmen und so zu tun, als würden sie ihn angreifen, um ihm noch mehr Angst einzujagen. Er sieht diese Wesen oder spürt ihre Anwesenheit, weil er gerade erst von der Astralebene zurückgekehrt ist und sich noch nicht vollständig mit dem physischen Körper vereint hat. 

	Aus diesem Grund habe ich es zunächst als teilweises Selbstbewusstsein auf der Astralebene und als teilweises Selbstbewusstsein im physischen Körper bezeichnet, in einem Zustand, in dem die Muskeln noch nicht erwacht sind. 

	Zeitcode: 45:48, #173 Freies Thema: Antworten auf Fragen. Geheime Regierung, Vorhersagen der Zukunft. 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Zivilisationen; 

	LiShioni ist ein Vertreter des Planeten Shimor, ein Spezialist für die Astralwelt und ihre Interaktion mit der materiellen Welt. 

	November 2020 

	18. November 2022 

	Egregoren. Warum ist eine Verbindung mit dem Ahnen-Egregor notwendig? 

	 https://blog.cassiopeia.center/dlya-chego-nuzhna-svyaz-s-rodovym-ehgregorom  

	Jeder Egregor ist ein komplexes Energie-Informationssystem, das sich in der Astralwelt befindet, dem Teil der spirituellen Welt, der der materiellen Welt am nächsten ist. Viele Menschen bezeichnen die Astralwelt als die feinstoffliche, also die feinstoffliche Welt. 

	Sie nennen es so wegen der spirituellen Energien; es sind die Energien der Astralwelt, die den materiellen am nächsten sind. Sie durchdringen die gesamte materielle Welt auf allen Dichteebenen. Das heißt zum Beispiel, dass es hier in der physischen Welt, in der Sie sich befinden, auch eine Astralwelt gibt, und zwar in jeder feinstofflichen Welt. 

	Aber dennoch ist dies genau die geistige Welt. Denn ebenso wie in der geistigen Welt existiert dort keine Zeit. Das heißt, die Astralwelt überlagert die dichte und die feinstoffliche Welt, ist aber selbst eine spirituelle Welt. 

	Natürlich kann man von jeder materiellen Welt aus dorthin gelangen: von unserer Welt aus, von jeder Welt plasmoider Zivilisationen aus, von der Welt jeder humanoiden Zivilisation aus. 

	Das Astrale ist ein universeller Ort für Kontakte, für Begegnungen verkörperter Geister untereinander sowie mit nicht verkörperten Geistern. Darüber hinaus kann man auf der Astralebene Geistern begegnen, die in völlig anderen Welten und auf völlig anderen Dichteebenen verkörpert sind. 

	Also, was sind Egregoren? Wie bereits erwähnt handelt es sich hierbei um ein Energie-Informationssystem, das sich auf der Astralebene befindet, also in dem Teil der geistigen Welt, der der materiellen Welt am nächsten ist. 

	Natürlich durchdringen Egregoren auch alle Welten: unsere dichte Welt und alle subtilen Welten. Das heißt, wir, Plasmoide und nicht verkörperte Geister haben Zugang zum Egregor sowie zu jeder Astralebene und zu jedem Astralobjekt. 

	Egregor ist ein System, das aus spirituellen Energien besteht: Emotionen, Wünschen, Gefühlen und Gedanken (Gedankenformen). Gedanken werden auch mentale Energie genannt. 

	Manche Menschen trennen die mentale und die astrale Welt. Unsere interstellaren Freunde fassen alles in einer einzigen Terminologie zusammen und betrachten die mentale Welt als eine Fortsetzung der Astralwelt. Die mentale Welt ist, könnte man sagen, die höchste Ebene der Astralwelt. 

	Die höheren Ebenen sind der Teil der Astralwelt, der dem Rest der spirituellen Welt, der Welt der körperlosen Geister, am nächsten ist. Beispielsweise sind bei der Ausübung von Astralreisen die Astralwelt und die mentale Welt praktisch nicht zu unterscheiden. Eine Person, die die mentale Welt betreten hat, befindet sich auch in der Astralwelt, und während sie sich in der Astralwelt befindet, befindet sie sich auch in der mentalen Welt – sie hat Gedanken – dies sind lediglich unterschiedliche Bewusstseinsebenen. 

	In der Astralwelt kann es durchaus Gedanken und Gedankenformen geben, und in der mentalen Welt kann es durchaus Gefühle, Wünsche, Emotionen und verschiedene daraus zusammengesetzte Bilder geben. Schließlich spiegeln sich Gefühle, Wünsche und Emotionen auf der Astralebene nicht nur durch das Spiel verschiedener Farben oder einiger geometrischer Figuren wider, sondern auch durch verschiedene Bilder, die dieses oder jenes Gefühl, diese oder jene Emotion oder diesen Wunsch ausdrücken. 

	Ein Egregor ist ein System, das aus Gedankenformen, Gefühlen, Wünschen und Emotionen von Menschen und insbesondere verkörperten Geistern aufgebaut ist. Wenn wir es umfassender betrachten, können nicht nur feinstoffliche Wesenheiten und plasmoide Zivilisationen, sondern auch nicht verkörperte Geister ihre Gedanken, Gefühle und Wünsche in Egregoren einbringen. Sie tun dies häufig und helfen uns beim Aufbau des Egregors. 

	Was ist sonst noch im Egregor enthalten? Es enthält Lebensenergie, also Energie der Ätherebene. Sie wird auf die Astralebene versetzt. Ein Familien-Egregor ist ein Egregor, der von einer ganzen Familie gebaut wurde. Eine Familie wird als eine Reihe von Generationen von Menschen betrachtet. Jede Person, die zu einer bestimmten Familie gehört, ist ein Teilnehmer ihres Egregors. Wenn der Geist zur Inkarnation kommt, durchläuft er verschiedene Phasen der Vorbereitung auf die Inkarnation. Beispielsweise besteht die erste darin, 30 % der eigenen Essenz abzutrennen, um sie im Körper zu verkörpern, d. h. dies ist die Erschaffung der Seele. Aber das ist keine Schöpfung aus dem Nichts, es ist eine Trennung. Die Seele ist mit einer sehr dünnen ätherischen Hülle zur Verbindung mit dem Körper ausgestattet. Zwischen der Seele und dem Geist besteht weiterhin ein spiritueller Kanal. 

	Die zweite Stufe besteht darin, den Egregor des Planeten zu durchlaufen oder, wenn es auf dem Planeten viele Egregoren gibt, den Egregor eines separaten Staates, eines separaten Landes oder eines separaten Volkes – schließlich gibt es viele Völker, die keinen eigenen Staat haben. Wenn ein Volk in einem Staat lebt, aber gleichzeitig seinen eigenen Egregor hat, durchläuft es zwei Egregoren gleichzeitig: zuerst den Egregor des Staates, dann fast sofort den Egregor seiner Nationalität oder Nation, der als „nationaler Egregor“ bezeichnet wird. 

	Ein Teil des Geistes bewegt sich von der Welt der körperlosen Geister in die Astralwelt und landet im Egregor. Er wird von Engelführern begleitet und von den Wächtern des Egregors oder ihren Assistenten oder Phantomen empfangen. Es wird mental mitgeteilt, dass dieser Geist in diesem Volk inkarnieren möchte. Der Egregor stattet ihn mit ätherischen Kräften aus, um sich diesem Volk anzupassen und stellt ihm eine lebenswichtige Aufgabe für das Volk, d. h. diese sind wie bestimmte energetische Äquivalente der Energie, die ihm vom nationalen Egregor gegeben wurden. Danach bewegt sich der Geist zum Egregor seiner Art. In jenen Egregor, der aus vielen Generationen seiner Vorfahren bestand. 

	Sie wissen, dass ein Kind von einer Frau und einem Mann geboren wird. Doch die Frau und der Mann stammten aus unterschiedlichen Familien. Wessen Egregor ist das? Wenn ein Mann und eine Frau durch die Ehe eine Familie bilden, wird in ihnen ein neuer Egregor geboren. Aber dieser neue Egregor ist der Träger der Energien zweier Egregoren: des Egregors eines Mannes – des zukünftigen Vaters des Kindes und einer Frau – der zukünftigen Mutter. Wenn ein Teil des Geistes durch einen Ahnen-Egregor geht, geht er durch den Teil, der geboren wurde, aber da er Teil zweier Egregoren ist, ist er für ihn ein einzelner Egregor seiner Art. Von diesem Egregor erhält er eine Ahnenaufgabe. 

	Das heißt, in diesem Fall handelt es sich um einen einzelnen Egregor, der aus zwei Egregoren stammt, aus dem die Mutter und aus dem der Vater stammt. Für die irdische Sprache gibt es solche Worte noch nicht, deshalb kann ich es nur bildlich erklären: Zwei große Kuppeln bilden eine dritte Kuppel, die sich unter ihnen befindet, und zusammen sind sie bereits ein einziger Egregor, d.h. diese beiden Menschen haben ihre Egregoren vereint, um einen neuen zu erschaffen. Der Ahnen-Egregor liefert Energie für die Anpassung in dieser Familie und die Ahnenaufgabe. 

	Warum ist es wichtig, mit ihm in Kontakt zu treten? 

	

	 

	Meditation, die auf den Energieaustausch mit dem Egregor unserer Vorfahren abzielt und darauf, unseren Vorfahren das Licht der Liebe zu senden, wird es uns ermöglichen, die Aufgabe unserer Vorfahren zu verstehen und die Energie zu erhalten, sie zu erfüllen. Dadurch spüren wir eine stärkere Verbindung zu unserer Familie und unseren Verwandten und können den Familien-Egregor von möglichen Problemen im Energieplan reinigen. Schließlich enthält der Ahnen-Egregor alle Informationen Ihrer Familie: alle Gedanken, Gefühle und Emotionen, die von den Teilnehmern des Ahnen-Egregors, Ihren Vorfahren, ins Astrale gesendet wurden. Sie bleiben erhalten. 

	Natürlich werden sie nach und nach durch andere Gedanken ersetzt. Wenn beispielsweise der Anteil negativer Energie überwog und die Menschen dann begannen, ihre Schwingungen zu erhöhen, dann verringerte sich der Anteil der Negativität und der Egregor begann, sich selbst zu reinigen. Und umgekehrt: Wenn die Schwingungen in der Familie abnehmen, werden die Energien allmählich dunkler und die Schwingung des Egregors wird niedriger. 

	Diese Meditation ermöglicht es Ihnen, den Egregor von einer erheblichen Menge an Energie mit niedriger Schwingung zu befreien, was bedeutet, dass er sich öffnet von allen Familienmitglieder, vor allen Familienmitgliedern liegen hellere Zukunftslinien. 

	

	 

	Einführungsrede aus der Meditation vom 28.10.2022 „Harmonisierung des Ahnen-Egregors“ – Meisterin Irina Podzorova 

	16. Dezember 2022 

	Regeln der Interaktion mit der anderen Welt 

	 https://blog.cassiopeia.center/Regeln für die Interaktion mit dem Potustoronnim-mirom  

	Frage: Manchmal habe ich das Gefühl, von Toten umgeben zu sein. Das kann auf der Straße sein, auf einem Friedhof oder in einem Traum. Ich kenne bereits den Klang, die Energie und den Geruch, anhand derer ich feststellen kann, dass sie in der Nähe sind. Eine Zeit lang scheinen diese Objekte aufzutauchen und dann zu verschwinden. Sie versuchen oft, etwas zu sagen. Ist es notwendig, mit solchen Wesen zu kommunizieren und wie lernt man, ihnen zuzuhören? Wie können Sie mit ihnen kommunizieren, ohne sich selbst und Ihren Lieben zu schaden? Denn danach verspüren Sie einen Energieverlust. 

	

	 

	Diejenigen, die Sie als „tot“ bezeichnen, sind eine Art Plasmoide oder körperlose Geister verschiedener Ebenen. Wenn eine feinstoffliche oder immaterielle Entität mit einer Person interagiert, findet in jedem Fall ein Energieaustausch statt. Ihr Wunsch ist hierbei sehr wichtig. Wenn Sie mit ihm kommunizieren möchten und das Gefühl haben, dass er Sie anspricht, dann bitten Sie ihn im Geiste, in für Sie verständlichen Bildern und Worten zu sprechen. 

	Wenn er das nicht kann, kann er nicht immer mit Ihnen auskommen. Dann fragen Sie ihn mit Ihrem Willen: 

	Ich bitte Sie, mich in Ruhe zu lassen und nie wieder Kontakt mit mir aufzunehmen. 

	In der Geistlichen Welt kann keine Gewalt gebilligt werden. Viel hängt vom Zweck des Kontakts des Wesens ab, das Sie auf seiner spirituellen Ebene anspricht und von wo es zu Ihnen kam. 

	Sie können sicher mit jedem kommunizieren, aber Sie müssen verstehen, dass alles Gott ist und ein Spiegelbild Gottes in Ihnen. Wenn Sie glauben, dass die Kommunikation sicher ist, schützen Sie sich mit diesem Glauben. Wenn Sie glauben, dass sie Ihnen schaden wird, und Sie Angst vor ihr haben, dann werden Sie Ihre Abwehrkräfte erheblich schwächen und offener dafür werden, einige „Programme“ von ihr zu empfangen. 

	Der Verlust der Lebenskraft ist möglich, sofern Ihre Schwingungen nicht kompatibel sind. in diesem Fall geht die Energie nicht an die Entität, sondern an den Kontakt selbst, an die Herstellung des Kanals. Wenn es nicht möglich ist, den Verlust der Lebenskraft bei Kontakt völlig zu vermeiden, dann kann ich Ihnen raten, Ihre Lebenskraft nach dem Kontakt auf die für Sie übliche Weise wiederherzustellen. Denn bei der Kommunikation mit der Geistigen Welt kommt es immer zu einem Energieaustausch, der auf unterschiedliche Art und Weise erfolgen kann. 

	Zeitcode: 47:30, Nr. 28. Fragen werden von einem Heiler/Bioenergiepraktiker gestellt. Über Krankheitsursachen, Onkologie und Heilmethoden 

	

	 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Zivilisationen. 

	November 2019 

	18. Dezember 2022 

	Der beste Weg, den Raum von niederschwingenden Wesenheiten zu befreien 

	 https://blog.cassiopeia.center/luchshij-sposob-ochistit-prostranstvo  

	Wenn niederschwingende Wesenheiten in Ihre Wohnung gekommen sind, dann ist der beste Weg, den Raum von ihnen zu befreien, sich bewusst mit dieser Tatsache auseinanderzusetzen. Du kannst das Licht deiner Liebe auf sie richten und erkennen, dass sie kein unnötiges, hasserfülltes Element sind, das du loswerden musst, sondern dein Bruder in Gott, der einfach den Weg der Entwicklung des Lichts verlassen hat, dem du aber diesen Weg öffnen kannst. 

	Ihre beste Verteidigung gegen alle Wesenheiten besteht darin, sich immer daran zu erinnern, dass sich alle im selben Feld göttlicher Präsenz befinden. Alle Geister, egal auf welcher Ebene sie sich gerade befinden, sind Teilchen Gottes. Nur einige sind sich des göttlichen Lichts bewusst, andere hingegen nicht. Sie glauben, wenn sie dieses Licht nicht sehen, dann sei es nirgendwo zu finden und alle anderen befänden sich ebenfalls in der Dunkelheit. 

	Auch dunkle Geister, Dämonen, sind sich ihrer selbst und ihrer Aufgabe bewusst und streben danach, den Menschen die Wahrheit zu offenbaren, die ihnen offenbart wird. Doch Ihre Aufgabe besteht nicht darin, sie zu vertreiben oder ihnen den Weg freizumachen, sondern ihnen die Augen für dieses Licht zu öffnen, für Gott, der sie ebenso liebt wie Sie. 

	Gott liebt Dämonen und Engel gleichermaßen. Beide sind seine Lieblingskinder. Indem Sie sie mit Ihrem Licht der Liebe erfüllen, tragen Sie zu ihrer Entwicklung und zur Erhöhung Ihres eigenen spirituellen Schwingungsniveaus bei. Weil Sie Ihre Liebe bedingungslos geben werden. 

	Der Dämon wird aufgrund seiner Natur nicht in der Lage sein, diese Liebe zu erwidern, bis er seine Schwingungen erhöht. Deshalb leihen Sie ihm nicht einfach Ihre Energie in der Hoffnung, den gleichen Betrag zurückzubekommen, sondern Sie geben sie ihm kostenlos und bedingungslos und werden so wie Gott. Du wirst wie die Sonne sein, die auf die Gerechten und die Ungerechten scheint. 

	Zeitcode: 58:42, #165 Dämonen, Wesen mit geringer Vibration und Plasmoide. 

	

	 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Zivilisationen. 

	LiShioni ist ein Vertreter des Planeten Shimor, ein Spezialist für die Astralwelt und ihre Interaktion mit der materiellen Welt. 

	November 2020 

	3. Januar 2023 

	Der Einfluss magischer Rituale auf das Auftreten und den Verlauf der Krankheit 

	 https://blog.cassiopeia.center/vliyanie-magicheskih-obryadov  

	Ein magisches Ritual, das an einer bestimmten Person durchgeführt wird, hat möglicherweise selbst durch den mächtigsten Praktizierenden keinerlei Wirkung auf diese Person. Es hängt alles von den Schwingungen der Person ab, die diesem Einfluss ausgesetzt ist. Wenn eine Person über ein Energiefeld mit hohen Schwingungen verfügt, bleibt dieses dunkle Programm nicht nur nicht haften oder haften, es wird einfach von ihr reflektiert und kann zu demjenigen gelangen, der es gesendet hat. 

	Natürlich gibt es Möglichkeiten, sich dagegen zu schützen, dennoch spielt der Vibrationspegel eine große Rolle. Und nur, wenn in einer Person ein Gedanke mit niedriger Schwingung vorhanden ist. Was ist ein Gedanke mit niedriger Schwingung? Die höchste Schwingung gehört demjenigen, der sie erzeugt hat. Dies ist eine Schwingung reiner Liebe, Freude, Akzeptanz von allem, was geschieht, Dankbarkeit und Mitgefühl. Alles, was in der Schwingung davon abweicht, wird niedriger sein als es, beispielsweise eine leichte Verärgerung oder ein alter Groll. 

	In der materiellen Welt sind diese Formationen nicht sichtbar, in der Astralwelt handelt es sich jedoch um ein klar manifestiertes Bild. Beispielsweise sind dieselben Gedankenformen von Groll, Wut, Eifersucht, Neid usw. im Astralraum als dunkel gefärbte Bänder, Schnüre oder eine Art Wolken sichtbar, die eine Person umgeben. Dies sind ganz reale Formationen. 

	Unser intelligenter Geist, der in einen irdischen Körper inkarniert ist, ist in der Lage, mit seinen Gedanken eine bestimmte Gedankenform zu erschaffen, sie mit seiner eigenen Lebenskraft aufzuladen und ihr ein gewisses Bewusstsein zu verleihen. Wenn diese Gedankenform negativ ist, wird sie eine Person in Zukunft zu ähnlichen Gedanken provozieren. In Ihrer Psychologie wird es Gedächtnis genannt. Diese. Eine Person hat in ihrem Gedächtnis eine negative Situation geschaffen und kehrt ständig zu diesen Erinnerungen zurück. Und selbst wenn ein Mensch nicht zurückkehren möchte, kommt ihm der Gedanke selbst. Solche Gedankenformen werden bei der Diagnostik von manchen Heilern als eigenständige Entitäten wahrgenommen. 

	Solche Wesen verfügen über eine Art bewusstes Leben. In erster Linie streben sie danach, ihr eigenes Leben zu bewahren und den Wunsch oder das Gefühl zu stärken, das sie hervorgebracht hat. Die Fähigkeit, solche Wesen, solche lebendigen Gedankenformen zu erschaffen, wurde uns von Gott gegeben, aber sie dient positiven Zwecken. Zum Beispiel, um positive Gedankenformen zu schaffen, die uns auf dem Weg der Entwicklung weiterhelfen. Manche Menschen verwenden sie jedoch so, dass sie verschiedene magische Einflüsse von außen anziehen und den Verlauf verschiedener Krankheiten beschleunigen. 

	Dieselbe Infektion verhält sich bei verschiedenen Menschen unterschiedlich, wenn sie in deren Körper eingedrungen ist, da die Immunreaktion des Körpers bereits von den Schwingungen seines astral-mentalen Feldes abhängt. Das heißt, je reiner und heller die Gedanken, desto stärker die Immunität. Allerdings nur, wenn das Immunsystem über die Ressourcen zur Zellproduktion verfügt und dies hängt von einer abwechslungsreichen Ernährung, Ruhe, Sport oder körperlicher Aktivität ab. Wenn ein Mensch nur dasitzt und positiv denkt, aber seinen physischen Körper nicht entwickelt, dann wird, wie Sie verstehen, seine Immunität beeinträchtigt. 

	Deshalb muss im Menschen, in seinem physischen Körper, in den astral-mentalen Feldern und im Bewusstsein des Geistes selbst alles harmonisch entwickelt sein. Körper, Gedanken und Emotionen müssen im Moment einer möglichen Gefahr durch magische Einflüsse gesund und in einem angemessenen Zustand sein. 

	Zeitcode: 29:55, Nr. 28. Die Fragen werden von einem Heiler/Bioenergiepraktiker gestellt. Über Krankheitsursachen, Onkologie und Heilmethoden. 

	

	 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Zivilisationen. 

	November 2019 

	9. Januar 2023 

	Djatlow-Pass. Untersuchung zum Tod von Touristen 

	 https://blog.cassiopeia.center/pereval-dyatlova-rassledovanie-gibeli-turistov  

	Wenn wir uns 5–6 Sitzungen von Schläfern ansehen, die sich untereinander nicht kennen, erhalten wir völlig unterschiedliche Szenarien dessen, was am Djatlow-Pass passiert ist. Dies bedeutet jedoch nicht, dass es sich bei den Geschichten um eine Falschmeldung handelt. Die Sache ist, dass der Schläfer, wenn er in einen Zustand mentaler Reise eintritt, in seiner Vorstellung den Tod von Menschen sieht. 

	Auch ich habe als Schläfer in den Akasha-Chroniken eine Astralreise erlebt. Natürlich werden Sie sich fragen, wie Sie meine Geschichte von den Geschichten anderer Schläfer unterscheiden können. Ich kann nur sagen, dass Sie sich die Fakten ansehen müssen. Achten Sie darauf, inwieweit die Erzählungen des Schläfers oder anderer Kontaktpersonen mit den Fakten des Untersuchungsmaterials übereinstimmen. Dies sind bekannte und öffentlich bekannt gegebene Tatsachen. 

	Es liegen Ergebnisse des Strafverfahrens vor, auch Obduktionsberichte sind frei zugänglich. Jeder kann sie lesen und seine eigenen Schlüsse ziehen. 

	Ich möchte Ihre Aufmerksamkeit auf eine Tatsache lenken: Es ist bekannt, dass die Leichen der letzten vier Touristen später, im Frühjahr, am Grund einer tiefen, schneebedeckten Schlucht in einer Tiefe von 3 m gefunden wurden. Tatsache ist, dass sie keine Schaufeln hatten und es daher unmöglich war, dass sie diesen Unterschlupf selbst gegraben hätten. 3 Meter sind kein Meter, sondern eine sehr große Tiefe. Doch die Schläfer und andere Forscher, die an der ungewöhnlichen Theorie dieser Tragödie festhalten, fragten sich nicht einmal, warum sie in einer solchen Tiefe gelandet waren. 

	Die Wahrheit kann nur erlangt werden, wenn man in der spirituellen Welt nicht nur die egregorialen Aufzeichnungen in den Akasha-Chroniken betrachtet, sondern vielmehr in der Zeit zurückgeht. Dies ist durchaus möglich, wenn man bewusst dorthin geht. Sie können in die Astralebene gehen, Sie können beispielsweise eine mentale Reise unternehmen und sich gleichzeitig Ihres Körpers bewusst sein, oder Sie können sich dessen nicht bewusst sein. Aber die Hauptsache ist, über die Astralwelt hinauszugehen und in die Welt der körperlosen Geister einzutreten. Und so befindet sich genau an der Grenze zwischen der Welt der körperlosen Geister und der Astralwelt das Zeitband. 

	Sie können sich entlang dieser Zeitleiste rückwärts bewegen. Natürlich können Sie in der Zeit vorwärts gehen, aber dann landen Sie in einem der Zweige dieser Realität, der noch nicht angekommen ist. Genau das macht Zaliatar. Aber er betrachtet alles dort im Zusammenhang mit der Gegenwart und der Stellung der Egregoren. Und er sagt, welche Maßnahmen ergriffen werden müssen, um dies zu erreichen. Was wird geschehen, was sind die Folgen, wenn dieser Zweig der Wirklichkeit die Wirklichkeit der Gegenwart ist, das heißt, all das beschreibt er. Ja, so nennt er sich selbst – Zukunftsforscher. 

	MidgasKaus hat mir gezeigt, was mit der Dyatlov-Gruppe passiert ist, insbesondere auf der Timeline. Er beantwortete die Frage nicht selbst, sagte aber: 

	„Lass uns hingehen und nachsehen.“ 

	Als wir dort ankamen, war es wie ein Film, aber einer, den man nicht anschaut, sondern in dem man sich in einer realen Situation mitten unter ihnen wiederfindet. Ein erstaunliches Gefühl der Präsenz, als ob all dies in der materiellen Welt geschieht. Zum Beispiel das Knirschen von Schnee. 

	In unseren Astralkörpern besuchten Mead und ich die Akasha-Chroniken, den Ort, an dem vergangene Ereignisse wie in einem Buch aufgezeichnet werden, nur eben im Raum. Sie werden nicht durch elektromagnetische Impulse aufgezeichnet, sondern durch spezielle Strahlungen der Menschen, die einst dort lebten, und im Allgemeinen durch die Strahlung des gesamten Planeten. 

	Alles, was wir dort gesehen haben, könnte ich als Zufall bezeichnen, aber natürlich ist nichts zufällig. 

	Dies ist keine vom Menschen verursachte Ursache der Tragödie, es waren nicht die Plasmoide, die sie erschreckten, es war kein Mord, sie wurden nicht von irgendwelchen Menschen getötet, sie wurden nicht von Außerirdischen aus dem Weltall getötet, 

	Sonderdienste usw. Außer ihnen war auf vielen Kilometern niemand da. 

	Fälle wie die Dyatlov-Gruppe sind bereits bekannt; Viele Touristen reisen ohne Ausrüstung und sterben. Nach diesem Vorfall erfroren Touristen im Kaukasus im Winter, wenn ihnen nicht geholfen werden konnte. Darüber hinaus waren sie, wie sie mir jetzt zeigen, ohne jegliche Kommunikationsmittel unterwegs, sie hatten kein Funkgerät dabei. 

	Das Unglück passierte ihnen nachts, als sie schliefen. Die Leute bauen ein Zelt auf und graben den Schnee um. Weil sie dort lagen, war es drinnen warm und der Schnee begann unter ihnen zu schmelzen. Es gab Wind und einen Schneesturm. Schnee wehte auf das Zelt und es rutschte etwas nach unten. Um das Dach zu stützen, steckten die Gruppenmitglieder Skistöcke in den Boden. Die Stöcke waren nicht aus Metall, sondern aus solchen, die leicht zerbrechen konnten. Von oben fiel Schnee, das Zelt rutschte herunter und die Stangen brachen. 

	Es handelte sich zwar nicht um eine ausgewachsene Lawine, doch Menschen, die näher am Gipfel schliefen, wurden verschüttet. Die an den Leichen festgestellten Verletzungen waren charakteristisch für eine starke Druckeinwirkung von außen, das heißt, es lagen keine äußeren Verletzungen vor. 

	 

	Foto aus dem Internet 

	Die Leute rannten aus den Zelten. Der Schnee schwankte weiter, während sie hinausrannten und diejenigen herauszogen, die nicht aufstehen konnten. Jemand hatte durch herabfallende Gegenstände ein Schädel-Hirn-Trauma erlitten. Beispielsweise ist ein Rucksack heruntergefallen und hat etwas beschädigt. So fanden sich alle im Schnee und in der Kälte wieder. Sie hatten eine Taschenlampe dabei und als sie damit durch den Schneefall leuchteten, dachten sie, es gäbe eine Lawine. Sie hatten Angst, ihre Sachen im Dunkeln, im kalten Wind und unter dem Schnee auszugraben. Außerdem verschob sich der Schnee unter ihnen. Sie dachten, wenn sie jetzt nicht in dem, worin sie zurückgeblieben waren, hinunterliefen, würden sie alle hinuntergeschleudert und mit dem Schnee vermischt werden. Dann werden alle sterben. 

	Also rannten sie den rutschigen Berg hinunter. Natürlich rollten sie herunter und fielen auf die Felsen. Der Schnee wurde tiefer. Als sie weitergingen, stellten sie fest, dass das Vorankommen ohne Skier nicht so einfach war, wie sie dachten. 

	Vier Touristen stürzten in eine Schlucht, nachdem sie auf einen Schneevorsprung getreten waren, den sie für eine feste Oberfläche gehalten hatten. Sie waren auf den Grund der Schlucht gefallen und wurden von oben noch immer vom Schnee erdrückt. Sie hatten daher lebensunverträgliche Verletzungen. Die Ermittler, die sie fanden, verstanden alles. Die Verletzungen deuten darauf hin, dass sie komprimiert wurden. Es gab keine äußeren Schäden. 

	Als mehrere Leute herunterkamen, hatte wie durch ein Wunder einer von ihnen Streichhölzer, sie zündeten ein Feuer an und da sah ich eine Zeder. 

	Sie räumten den Bereich unter dem Baum so gut es ging frei und während sie warteten, ob eine Lawine abgehen würde, entzündeten sie ein Feuer. Die Lawine blieb aus und einige Touristen entschieden sich, umzukehren und warme Kleidung und Schuhe zu holen, da viele ohne diese ausgegangen waren. 

	Das Gehen im Wind, sogar bis zum Gipfel des Berges, erwies sich ohne Kleidung als sehr schwierig. Sie waren bereits sehr müde und froren, der Wind blies ihnen die ganze Wärme weg. Ohne Schuhe und in leichter Kleidung gegen den Wind auf den Berggipfel zu laufen, war viel schwieriger, als hinunterzulaufen. Die Dunkelheit und der Orientierungsverlust forderten ihren Tribut. Sie setzten sich hin, um sich auszuruhen, und schliefen aufgrund von Schwäche, Kälte und psychischer und physischer Erschöpfung ein. Und sie sind nie aufgewacht. 

	Und diejenigen, die dort unter der Zeder zurückgeblieben waren, beschlossen, dass sie, sobald es aufhörte zu schneien, zum Zelt gehen, alles herausholen und nach Hause gehen würden. Als ihnen bei diesem Wind die Dinge ausgingen, mit denen sie das Feuer am Brennen halten konnten, halfen sie sich gegenseitig auf die Zeder, um die weiter oben liegenden Äste abzubrechen, da alle Äste weiter unten abgebrochen waren. Während das Feuer noch brannte, stolperte einer von ihnen, fiel von der Zeder und berührte das Feuer. Warum wurden ihre Hände verbrannt? Als sie allein gelassen wurden, begannen sie einzuschlafen, ein kalter Wind blies ihnen in den Rücken, und um nicht einzuschlafen, bissen sie sich in die Finger und steckten ihre Hände ins Feuer, aber das half ihnen nicht. Trotzdem konnten sie das Feuer nicht bis zum Morgen am Brennen halten und erfroren. 

	Zeitcode: 34:14, #75 Live-Übertragung mit Kontaktperson Irina Podzorova. Quantenübergang, Djatlow-Pass, Pyramiden, 5G 

	Video zum Thema: #138 Djatlow-Pass. Untersuchung des Todes von Touristen durch Astralreisen und die Akasha-Chroniken. 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Zivilisationen. 

	April 2020 

	10. Januar 2023 

	Wohin gehen die Seelen der Tiere? 

	 https://blog.cassiopeia.center/kuda-devayutsya-souls-of-animals  

	Es gibt verschiedene Arten von Tierseelen. In der Wissenschaft der Interstellaren Union werden Lebewesen nicht so scharf in Pflanzen, Tiere usw. unterteilt. Auf jeden Fall ist es sogar in Ihrer Wissenschaft anerkannt, dass Pflanzen auch Lebewesen sind und dass sie auch Seelen haben, und dass Mikroorganismen Seelen haben, und dass auch alle Arten von Tieren und Insekten Seelen haben. Aber alle diese Gruppen von Lebewesen haben unterschiedliche Seelengruppen, sie können Gruppen- oder Einzelseelen sein. 

	Gruppenseelen kommen bei Pflanzen und Mikroorganismen, Insekten, einigen Vögeln und Fischen vor. Einzelgängerische Tierseelen findet man bei Säugetieren, Reptilien und großen Fischen. 

	Alle Tiergruppen werden von Vertretern plasmoider Zivilisationen geschaffen, die speziell zu diesem Zweck geschaffen wurden. Mit ihren Gedanken erzeugen sie bestimmte Energiearten, die sich verbinden und dann in verschiedenen Tierkörpern verkörpern. Handelt es sich um eine Gruppenseele, dann gelangt nach dem Tod einzelner Tiere ein Seelenteilchen in den Bereich der Astralwelt, in dem sich Tierseelen befinden. Und dies geht so lange weiter, bis alle Körper dieser Gruppenseele vergehen und sie sich wieder sammelt. Dann können sie in die nächste Tiergruppe inkarnieren. Darüber hinaus geschieht dies möglicherweise nicht sofort, sondern schrittweise. Das heißt, ein Teil der Gruppenseele ist bereits inkarniert, ein anderer Teil nicht. 

	Nach mehreren Inkarnationen, manchmal nach mehreren Dutzend Inkarnationen, hängt es von der jeweiligen Tierseele und der Art des Körpers ab. Nach dem Tod der nächsten Körpergruppe zerfällt diese Seele. Dies bedeutet, dass ihr Bewusstsein allmählich einschläft und alle Energien sich in der Astralebene auflösen und in die plasmoide Welt eintreten, aus der sie kamen. Sie werden zur Grundlage für die Schaffung zukünftiger ähnlicher Gruppenseelen. 

	Mit einer einzelnen Tierseele geschieht fast dasselbe, mit dem einzigen Unterschied, dass sie in ein Tier inkarniert, das nicht unbedingt der gleichen, aber einer ähnlichen Art angehört. Beispielsweise kann die Seele einer Katze durchaus in einem Hund inkarnieren. Sie kann sich nicht mehr in ein pflanzenfressendes Tier, beispielsweise eine Kuh, inkarnieren. 

	Mead sagt, dass sie Forschungen an irdischen Tieren durchgeführt haben, um herauszufinden, welche Art von Seelen in ihnen inkarniert sind. Dies kommt etwa innerhalb einer Tierfamilie vor. Nach mehreren Dutzend Inkarnationen verliert die Tierseele nach einem weiteren Verlust des Körpers ihre Energie, schläft allmählich zu ihrem Selbstbewusstsein ein, löst sich ebenfalls in der Astralwelt auf und schläft ein. Ihre Energien gehen auch zu den Plasmoidebenen, aus denen sie inkarniert ist. Tiere, sogar dieselben, werden auf unterschiedlichen Plasmoidebenen erschaffen. Dies ist das Werk verschiedener plasmoider Zivilisationen. 

	Zeitcode: 06:10, #76 Live-Übertragung mit Kontaktperson Irina Podzorova. Zirbeldrüse, Höheres Selbst, Ayahuasca, Levitation 

	

	 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Zivilisationen. 

	LiShioni ist eine Vertreterin des Planeten Shimor, eine Spezialistin für die Astralwelt und ihre Wechselwirkungen mit der materiellen Welt. 

	Mai 2020 

	18. Februar 2023 

	Dämonen des Alkoholismus und der Drogensucht 

	 https://blog.cassiopeia.center/besy-alkogolizma-i-narkomanii  

	Unter diesen Wesenheiten versteht man eine ganze Gruppe nicht nur körperloser Geister, sondern auch feinstofflicher plasmoider Zivilisationen und der eigenen Larven eines Menschen, die zu halbbewussten Wesen werden. Sie wachsen aus seinen Blockaden heraus und ernähren sich von diesen Blockaden, seiner eigenen Lebensenergie und flößen ihm die Idee ein, Alkohol zu trinken. Denn Alkohol ist eine der Energiequellen, die dem physischen Körper eines Menschen praktisch nichts gibt, aber wenn er im Körper abgebaut wird, gibt er niederschwingenden Plasmoidwelten und Larven die Möglichkeit, sich von seiner eigenen ätherischen Kraft zu ernähren. Dies ist die erste Aktion, die für Plasmoide mit niedriger Schwingungsfrequenz von Vorteil ist. 

	Eine Person, die von Alkohol oder Drogen, anderen körperlichen Leidenschaften oder den Freuden des physischen Körpers abhängig ist, betritt die Spirituelle Welt beim Verlassen der Inkarnation auf einer niedrigen Ebene. Dies geschieht, weil er die Aufgabe seiner Inkarnation nicht erfüllt hat und in sich nicht jene Aufgaben entwickelt hat, die er vor der Inkarnation geplant hatte. Er führte einen unmoralischen, unethischen Lebensstil, trank beispielsweise Alkohol, wurde wütend und beleidigt, wenn es keinen Alkohol gab, das heißt, er senkte nur seine Schwingungen und erfüllte seine Aufgabe nicht, da er weder Zeit noch Kraft noch Gelegenheit dafür hatte. 

	Da er auf ein niedriges Schwingungsniveau gerät, wirken die Gewohnheiten, die sich in ihm gebildet haben, derart auf seinen Geist, dass er weiterhin Verlangen nach Alkohol oder Drogen hat, und da er keinen Körper hat, kann er seine Verlangen nicht befriedigen. Er kann aus der Welt der körperlosen Geister in die Astralwelt gelangen und sich dort durch Schwingungen zu Menschen hingezogen fühlen, die ihm ähnlich sind und gerade erst anfangen zu trinken oder Drogen zu nehmen, sich aber noch nicht daran gewöhnt haben. 

	Ein solcher Geist wird von Schwingungen angezogen und beginnt, sie zu inspirieren, ihnen Gedanken in den Kopf zu setzen, sodass sie dies öfter tun. Sie beseitigen die Zweifel dieser Menschen, dass " Ich muss nicht trinken , Ich muss mich um meine Familie kümmern ". Sie haben den Menschen Gedanken eingeflößt, die „ Sie sollten Ihre Zeit und Ihr Geld nur für sich selbst, für Ihr Vergnügen und für Alkohol ausgeben " und so weiter, ohne auf die eigenen Bedürfnisse und die der Familie, die eigene Arbeit und damit auf die sozialen Normen zu achten, die in der Gesellschaft bestehen. 

	Sie tun dies, weil sie durch die Verbindung mit dem Gehirn einer solchen Person einen Teil seiner Emotionen spüren. Dabei ernähren sie sich nicht einmal von Energie wie Plasmoide, sondern erleben einfach dasselbe wie in ihrem Körper. Sie tun dies mit der Erlaubnis der Menschen selbst. Doch diese Erlaubnis wird unbewusst erteilt, in dem Sinne, dass allein der Wunsch, einem solchen Dämon, einem solchen Teufel zuzuhören, in der spirituellen Welt als Erlaubnis zur Einflussnahme betrachtet wird. 

	Können sie die Wand durchdringen? Es gibt keine Barrieren für Plasmoide, Dämonen oder feinstoffliche und körperlose, immaterielle Wesen. Sie können durch Wände, Decken, Böden und sogar in eine andere Stadt eindringen. Sie werden von der Wohnung nicht angezogen, weil hinter der Wand Menschen mit niedriger Schwingung leben, sondern weil sich in dieser Wohnung eine Person befindet, die ihren Schwingungen entspricht. Wenn Sie dieser Person nahe stehen, Ihre Schwingungen jedoch sehr unterschiedlich sind, also höher als die von Dämonen und Plasmoiden mit niedriger Schwingung, können sie Sie in keiner Weise beeinflussen, da Sie sich auf unterschiedlichen Schwingungen befinden. 

	Sie können einer Person mit hoher Schwingung keinen Schaden zufügen und ihr keine schlechten Gedanken einflößen. Wenn Sie ein sehr sensibler Mensch sind, werden Sie Veränderungen in der Energie spüren. Möglicherweise spüren Sie eine Veränderung in Ihrem emotionalen Hintergrund, sodass Sie sich traurig, bedrückt oder etwas anderes fühlen. Wenn Sie jedoch Ihre Schwingungen erhöhen, sich einfach an etwas Angenehmes erinnern, die Burkhad- oder Esler-Melodie lesen, Musik mit hohen Schwingungen hören, die Ihnen gefällt, oder diesem Wesen Liebe senden, wenn Sie sie gespürt haben, dann wird sich Ihr Zustand sofort ausgleichen und dieser Geist mit niedrigen Schwingungen wird eine nützliche Erfahrung der Interaktion mit der Energie Ihrer Seele in Form von Licht erhalten. 

	Ein Geist mit niedriger Schwingung wird sich anfühlen, als ob ein Eimer mit sehr heißem Wasser mit hoher Schwingungsenergie über ihn geschüttet worden wäre. Höchstwahrscheinlich wird er von hier an einen anderen Ort ziehen. Sie können sich in einem Zustand der Nähe einer Person befinden, die hohe Schwingungsenergien aussendet, aber das ist für sie ziemlich schwierig. Dazu müssen sie einen bestimmten Zweck verfolgen. Aber selbst wenn er in der Nähe ist, kann er Sie nicht beeinflussen, es wird sein, als ob Sie ihm Hände und Füße fesseln. 

	Zeitcode: 12:51, #165 Dämonen, Wesen mit geringer Vibration und Plasmoide. 
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	November 2020 

	27. März 2023 

	Energie einer lebenden und toten Person in einem Foto durch die Astral 

	 https://blog.cassiopeia.center/ehnergetika-zhivogo-i-myortvogo-cheloveka-ch  

	Lebendig oder tot – das lässt sich feststellen, allerdings sind mit dem Zustand der Person einige Komplikationen verbunden. Es kommt vor, dass ein Mensch plötzlich getötet wurde oder einen Unfall hatte, das heißt, er wurde plötzlich aus der Inkarnation genommen und landete in der Astralwelt, wo er sich für immer vom Körper trennte. Dann ist er immer noch voller Lebensenergie und fühlt sich, als ob er am Leben wäre. So betrachtet ist vielen Menschen nicht einmal für ein paar irdische Tage bewusst, dass sie gestorben sind. Sie wehren sich gegen dieses Gefühl und denken, sie hätten einen Albtraum. Da er voller Vitalität ist, kann seine Energie dementsprechend der eines lebenden Menschen ähneln. Dies gilt insbesondere für Kinder, deren Energiestoffwechsel erhöht ist, und für junge, gesunde Männer. 

	Befindet sich ein lebender Mensch in einem Zustand, den man als „geringe Vitalität“ bezeichnet – Niedergeschlagenheit, Depression, Hoffnungslosigkeit –, dann ist dieser Person möglicherweise nur noch wenig Vitalität geblieben und auf dem Foto ist möglicherweise deutlich zu erkennen, dass sie tot ist. Anhand der Fotografie lässt sich zunächst die Menge der ätherischen Energie ablesen. Dies ist die erste Schwierigkeit, aber nicht die wichtigste. 

	Die größte Schwierigkeit besteht in der Standortbestimmung. Astralreisen finden im Astralkörper statt. Aber im Astralkörper gibt es keine Rezeptoren – Augen zur Wahrnehmung von Objekten der physischen Welt, die sich im physischen Körper befinden. Im Astralkörper sieht der Geist nur die spirituelle Welt, die Astralwelt, eine Projektion, die allmählich in die physische Welt hinabsteigt. Daher ähnelt die Astralwelt oft der physischen. Wenn wir jedoch anfangen, nach einem bestimmten Ort zu suchen, können wir beispielsweise sehen, wo sich der Körper oder die Person befindet – die Astralprojektion dieses Ortes. Aber herauszufinden, wo es sich in der physischen Welt befindet, wird sehr, sehr schwierig sein. Sogar Sie, die auf diesem Planeten leben und wissen, wo jede Stadt liegt, wo jedes Quadratkilometer Land liegt. Und für uns außerirdische Spezialisten, für die dieser Planet ein Arbeitsplatz ist und wir nicht in euren Städten herumlaufen, sondern uns einfach an der Basis aufhalten, ist es sogar noch schwieriger. 

	Hinzu kommt, dass ein und dieselbe Person von vielen Esoterikern unterschiedlich wahrgenommen wird. Sie erhalten unterschiedliche Ergebnisse. Doch die Antworten, die sie geben, enthalten immer noch einen Teil der Wahrheit über das, was ihm widerfahren ist. Darüber hinaus können sie seine Gedanken und Ängste als Realität betrachten und beschreiben. 

	Generell ist es wünschenswert, dass der Suchende ihn persönlich kennt. Denn besonders schwierig ist es, wenn man die Person nicht persönlich kennt und keine Ahnung von ihrer Weltanschauung hat. Beim „Eintauchen“ kann man etwas sehen, es kann der Inhalt seiner Erinnerung sein, und der Betrachter wird denken, dass es wahr ist. 

	Zeitcode: 19:44, #246 Live. Antworten auf Fragen von Kanalzuschauern. 
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	24. April 2023 

	Geräte zur Aufzeichnung der subtilen Welt 

	 https://blog.cassiopeia.center/pribory-dlya-fiksacii-tonkogo-mira  

	Es gibt spezielle Audioaufzeichnungstechniken, sogenannte „elektronische Stimmen“. Dies geschieht nicht durch körperlose Geister, sondern durch plasmoide Zivilisationen. Sie beeinflussen das Aufnahmegerät auf eine bestimmte Weise und dann erscheinen Stimmen, wie aus dem Nichts. Dies wird als „elektronisches Stimmphänomen“ bezeichnet. Sie sind manchmal unverständlich, aber dennoch kann man hören, dass jemand in einem leeren Raum etwas sagt. Es gibt spezielle Programme auf dem Computer, die dies verarbeiten, Nebengeräusche entfernen und einzelne Wörter unterscheiden. Es gibt ein spezielles Audioaufzeichnungsgerät. Dabei handelt es sich nicht nur um eine Art Diktiergerät, sondern um ein spezielles Gerät. Die Eigenschaften dieser Geräte stehen denjenigen zur Verfügung, die damit zu tun haben. Wir hatten eine Konferenz, bei der benannt wurde, welche Frequenzen aufgezeichnet werden müssen. 

	Was die Kameras betrifft, können einige Plasmoide erkannt werden. Subtile Welten, Geister, die in subtilen Körpern verkörpert sind. Mit Kameras lassen sich zwar nicht die Plasmoide selbst, aber ihre Spuren im Raum aufzeichnen. Beispielsweise bei einigen Kameras, die eine größere Aufnahmereichweite als Menschen haben – Ultraviolettkameras. Manchmal können Infrarotkameras auch dabei helfen, bestimmte Luftlumineszenzen, beispielsweise in einem leeren Raum, zu fotografieren. Dabei handelt es sich jedoch nicht um das Plasmoid selbst, sondern um eine Spur seiner Anwesenheit. Es erwärmt die Luft ein wenig. Für Menschen ist es nicht wahrnehmbar, für eine Kamera kann es jedoch wahrnehmbar sein. 

	Es gibt spezielle sogenannte Magnetometer, die Störungen im elektromagnetischen Feld aufzeichnen. Es gibt einige Arten von Audioaufzeichnungsgeräten, die im Infraschallbereich, also bei sehr niedrigen Wellen, aufzeichnen. Und die Plasmoide in diesem Raum können (nicht alle, aber einige, die wissen, wie man Energie kontrolliert) die dichte Welt so sammeln, dass sie eine Welle erzeugen, ähnlich wie Lärm. 

	Es ist zu beachten, dass es in der materiellen Welt keine Akasha-Chroniken gibt. Dies ist bereits das Niveau der Egregoren. Es kann nur gelesen werden, indem Sie in die Astralebene gehen oder es über Ihren spirituellen Kanal empfangen. Keine materiellen Elemente, keine materiellen Träger können es aufzeichnen, keine Laserstrahlen können es zeigen. Nur Ihr spiritueller Kanal kann dies tun. 

	Ähnliche Videos : #170 Instrumentelle Transkommunikation. Das Phänomen der elektronischen Stimme.      https://youtu.be/ftjEW9krZcI  

	Zeitstempel: 29:04, #420 Unbekanntes Universum. Wissenschaft und Magie. Astrophysik, die subtile Welt, Kozyrevs Spiegel, Akasha-Chroniken. 
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	Raom Tiyan – Vertreter des Planeten Burkhad, Spezialist für Energieinteraktionen in der Umgebung der materiellen Welt; 
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	1. Mai 2023 

	Informationsfeld des Universums 

	 https://blog.cassiopeia.center/information-field-of-the-universe  

	Das Informationsfeld des Universums ist die Gesamtheit aller egregorialen Strukturen, die in diesem Universum verkörpert sind. Sie enthalten Informationen, die nicht in Form materieller Aufzeichnungen aufgezeichnet sind, sondern in Form von Gedankenbildern, die von Menschen und plasmoiden Zivilisationen ausgesendet wurden. 

	Das Konzept der Noosphäre kommt dem sehr nahe. Es handelt sich um eine Sphäre der Intelligenz, die das gesamte Universum umfasst, obwohl Ihre Wissenschaftler sagen, dass sie die Erde umfasst. Dies ist spirituell, dies ist der Bereich der spirituellen Welt, in dem es Aufzeichnungen von allem gibt, was im Universum passiert ist. So gibt es beispielsweise einen Teil der Akasha-Chroniken, der das Zeitband enthält, auf dem sich Ereignisse und Wissen über vergangene Ereignisse befinden. Sie liegen in Form von Energieimpulsen vor. Auch wenn die Menschen keine Gedanken darüber sendeten, da dies im Raum geschah, geht von diesem Ereignis selbst eine Energie aus, die für immer im Zeitband verbleibt. 

	Fotografien der „Erinnerung an die Felder“ sind nicht dieselben spirituellen Aufzeichnungen auf der spirituellen Ebene in den Akasha-Chroniken, in Egregoren, sondern deren Reflexion auf der subtilen Ebene, in der subtilen materiellen Welt. 

	Die ganze Welt ist in die dichte Welt, die subtile Welt und die spirituelle Welt unterteilt. Alle drei interagieren miteinander. Die spirituelle Ebene kann mithilfe bestimmter plasmoider Zivilisationen, die Informationen von der spirituellen Ebene beziehen, auf die subtile Ebene übergehen. Plasmoide laden diese Informationen mit ihrer Energie auf, indem sie sie der spirituellen Ebene ihrer Lebenskraft entnehmen, und sie werden für Kameras sichtbar. Die Informationen selbst auf der spirituellen Ebene sind nur dem Geist zugänglich. Es wird eine Schwingungsfehlanpassung zur Materie geben. 

	Was ist die spirituelle Welt? In der modernen wissenschaftlichen Sprache wird es als die innere Welt der Seele, die Psyche, beschrieben. Es liegt nicht in der Außenwelt, wo sich alle Objekte befinden, sondern im Inneren, in der Seele. 

	Sie schließen die Augen, schließen sich von der Außenwelt ab und finden sich in der Welt Ihrer Gedanken, Gefühle, Erinnerungen, Emotionen und Wünsche wieder. Dies ist Ihre persönliche spirituelle Welt. Aber auch bei anderen Menschen treten diese Phänomene auf. Und wenn Sie beginnen, mit der spirituellen Welt anderer Menschen in Kontakt zu kommen, mit Ihren Zeitgenossen oder Menschen aus der Vergangenheit oder Menschen, die nur in einer Version der Zukunft leben werden, kommen Sie mit der spirituellen Welt anderer Menschen in Kontakt. Mit der spirituellen Welt, die außerhalb von Ihnen liegt, die Sie aber gleichzeitig berühren können, indem Sie in Ihr Inneres gehen. 

	Zeitstempel: 35:04, #420 Unbekanntes Universum. Wissenschaft und Magie. Astrophysik, die subtile Welt, Kozyrevs Spiegel, Akasha-Chroniken. 

	

	 

	Raom Tiyan – Vertreter des Planeten Burkhad, Spezialist für Energieinteraktionen in der Umgebung der materiellen Welt; 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 
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	Ursachen von Schlaflosigkeit. Schlafmittel. Empfehlungen bei Schlafstörungen 

	 https://blog.cassiopeia.center/reasons-of-insomnia-snotvornye-rekomendacii  

	Schlafmittel sind Substanzen, die in die Gehirnstrukturen eindringen und den Hormonhaushalt beeinflussen können. Es gibt Substanzen, die Muskelentspannung und Bewegungsunlust hervorrufen, beispielsweise „Luminal“, es ist eher für die Muskelentspannung charakteristisch, seine psychotrope Wirkung ist eher unbedeutend. „Luminal“ und seine Analoga verursachen eine Art Schlaflähmung und entspannen die Muskulatur. Der Astralkörper möchte nicht in einem Körper verweilen, der einfach nur da liegt und sich nicht bewegen will. Es glaubt, dass eine Schlaflähmung eingesetzt hat und geht. 

	Die Wirkung dieser Substanz beeinflusst insbesondere das Langzeitgedächtnis. Durch die Wirkung der Droge kommt es im Astralkörper zu einer Beeinträchtigung seiner Fähigkeit, sich an Träume und allgemein an seine Astralausgänge zu erinnern. Die Person wird die Dunkelheit spüren, als ob sie hindurchgefallen wäre. 

	Wenn die Wirkung des Medikaments nachlässt, hat er deshalb das Gefühl, als hätte er nur dagelegen, ohne zu schlafen, und er ist unzufrieden. Es dauert eine Weile, bis die Muskeln wieder ihre Spannkraft zurückerlangen. Es tritt schneller ein, wenn eine Person aufsteht, sich bewegt und körperliche Arbeit verrichtet. Aber das ist schwierig, weil Sie sich schwach fühlen und alles entspannt ist. Sie werden das Gefühl haben, nicht genug geschlafen zu haben. Möglicherweise bekommen Sie Kopfschmerzen, da das Toxin, ein bestimmter Metabolit, Kopfschmerzen verursachen kann. 

	Es gibt Substanzen - das ist die Gruppe von "Phenazepam" und Analoga. Sie dringen in bestimmte Moleküle im Gehirn ein und reduzieren die Menge der Hormone, die eine Reaktion auf Angst sind. Gleichzeitig besteht Angst, die Person spürt sie jedoch nicht über das Gehirn. Dies sind zum Beispiel „Sibazon“, „Phenazepam“, es gibt viele verschiedene. Am bekanntesten sind Diazepam und seine vielen Analoga. Sie sind alle unterschiedlich, aber sie alle entspannen die Muskeln, wenn auch in geringerem Maße. Sie haben einen stärkeren Einfluss auf den Hormonstoffwechsel. In kleinen Dosen verursachen sie keinen Schlaf als solchen, es kann zu einigen schläfrigen Zuständen kommen, aber sie verursachen keine Trennung des Astralkörpers. 

	Bei einer Erhöhung der Dosis kommt es zu Funktionsstörungen der Hypophyse, des Hypothalamus und der Zirbeldrüse. Befindet sich ein Mensch noch im Körper, stellt sich ein Bewusstseinszustand ein, als hätte er sich bereits vom Körper getrennt. Und das führt zu Trennung. Es kann zu Rauschzuständen, Schwindel und Kopfschmerzen kommen. Es kommt vor, dass eine Person diese Medikamente über einen längeren Zeitraum einnimmt und ihre Leber spezielle Gegenmittel absondert, die sie schnell aus dem Körper entfernen. Und dann spürt er die Wirkung dieser Medikamente einfach nicht und es wird notwendig sein, ihm eine höhere Dosis zu verabreichen. Bei einer Überdosierung kommt es jedoch zu einer mikrotoxischen Wirkung, die im Gegenteil die Angst verstärkt. Eine Person kann beginnen, bestimmte Ängste zu empfinden. Es kommt zu solchen Vibrationen im Gehirn, dass es beginnt, subtile Wesen zu spüren, es steht bereits am Rande der Berauschung. 

	Ursachen von Schlaflosigkeit. Ratschläge zu Schlafstörungen von MidgasKaus 

	Persönlich würde ich bei Schlafstörungen von der Einnahme jeglicher Medikamente oder gar Kräuter abraten. Trinken Sie auf keinen Fall etwas, das Ihnen beim Einschlafen hilft. Ich würde empfehlen, insbesondere vor dem Schlafengehen meditative Übungen und autogenes Training durchzuführen. Überprüfen und verbessern Sie Ihren gesamten Lebensstil. 

	Wenn Sie rauchen, geben Sie die Gewohnheit auf. Dies kann aufgrund von Hypoxie zu Schlafstörungen führen. Oder zumindest die letzte Zigarette spätestens drei Stunden vor dem Schlafengehen. Ihre Blutgefäße können sich verengen, außerdem entsteht Kohlenmonoxid und die Sauerstoffzufuhr wird nicht ausreichend gewährleistet. Dies führt dazu, dass ein Mensch innere Angst verspürt und sein Selbsterhaltungstrieb stärker wird – er muss rennen, sich retten und darf nicht schlafen. Er leidet also an Schlaflosigkeit, kann es sich aber nicht erklären. 

	Durch häufigen Alkoholkonsum können Schlafstörungen auftreten. Kommt (bei Männern) beispielsweise durchschnittlich mehr als zwei- bis dreimal pro Woche Alkohol in Mengen vor, die eine bestimmte Mindestmenge überschreiten (ein alkoholarmes Getränk in einer kleinen Menge, die der Mensch kaum spürt), steigt die Menge an Acetaldehyd im Gehirngewebe und in der Leber an. Dadurch verschiebt sich der Säure-Basen-Haushalt des Blutes in Richtung der sauren Seite. Es dauert eine Weile, bis die Essigsäure entfernt ist. Darüber hinaus beginnen die Leberenzyme mit der Zeit langsamer zu arbeiten. Sie müssen sich reinigen und erholen, bevor sie sich auf den nächsten Feiertag „vorbereiten“. 

	Wenn die Leberenzyme keine Zeit haben, sich „vorzubereiten“, sammelt sich eine gewisse Menge Acetaldehyd an, was zu Verspannungen in den Muskeln und Blutgefäßen führt, die Zusammensetzung der intrazerebralen Enzyme verändert und bereits die Schwingungen des Geistes beeinflusst. Es kommt zu Angstzuständen und Reizbarkeit, das Einschlafen fällt schwer und Sie wachen früh auf. Der Astralkörper kann den physischen Körper in diesem Zustand nicht lange verlassen; es muss sich erholen. 

	Auch der Missbrauch von Schlafmitteln kann (bei Absetzen) zu länger anhaltender Schlaflosigkeit führen, da der Astralkörper sich nicht mehr trennen möchte; es braucht einen Assistenten. Das passiert. Dies kann natürlich überwunden werden, aber nur mit der Zeit. 

	Und chronischer Stress, Angstzustände, Ängste und einige somatische Erkrankungen, die Schmerzen und Verspannungen in den Muskeln oder in bestimmten Körperteilen verursachen, können bei fehlender ausreichender Schmerzlinderung ebenfalls zu Schlaflosigkeit führen. 

	Einige Formen des Kontakts mit feinstofflichen Wesenheiten können auch Schlaflosigkeit verursachen. Beim Energieaustausch mit der Kontaktperson beginnen sie, das Gehirn so zu beeinflussen, dass es nicht nur die Fähigkeit, sondern sogar das Bedürfnis zu schlafen für einige Zeit vollständig verliert. Die Plasmoide pumpen so viel Energie in ihn hinein, dass sich sein Bewusstsein aufgrund des Schlafmangels verändert und er leichter Kontakt mit ihnen aufnehmen kann. Sie nennen es den Beginn psychotischer Episoden. Dabei handelt es sich nicht nur um Schizophrenie, sondern um verschiedene psychotische Persönlichkeitsstörungen. 

	Warum ist das eine Störung? Kommt er mit bestimmten Plasmoiden in Kontakt, gerät dies außer Kontrolle und beeinträchtigt die Anpassung im sozialen Umfeld, in dem sich dieser Mensch bewegt. Ihre Ärzte bezeichnen diesen Zustand daher völlig zu Recht als psychotische Störung. Dies kann auch den Schlaf stören. Die Plasmoide nehmen Kontakt mit ihm auf, er kann nicht schlafen, er muss kommunizieren. Kontakte können unterschiedlich sein: Manchmal wecken sie sein Interesse, manchmal Angst. 

	Zur Harmonisierung Ihres Zustandes empfiehlt es sich, vor dem Schlafengehen einen Spaziergang an der frischen Luft zu machen und vor dem Schlafengehen Atemübungen mit der Pranayama-Methode durchzuführen. 

	Ich empfehle, zwei Stunden vor dem Schlafengehen nicht viel zu essen, da dies den Eintritt in die Astralebene beeinträchtigen kann. Für manche Menschen ist ein voller Magen gedanklich mit der Wachzeit verbunden: Wenn ich satt bin, muss ich etwas tun, und deshalb verlässt der Astralkörper den physischen nicht. Das passiert nicht jedem, aber es kommt vor. 

	Gleichzeitig ist es nicht empfehlenswert, mit völlig leerem Magen ins Bett zu gehen. Eine Person sollte weder satt noch hungrig sein, sondern sich in einem Zwischenzustand befinden. Hunger kann Sie am Einschlafen hindern und der Selbsterhaltungstrieb kann sich bemerkbar machen: „Warum schläfst du ein? Du musst etwas essen gehen.“ 

	Sehr gute Beherrschung der Astralreisetechniken. Wer sie beherrscht, kann innerhalb von 5–6 Minuten einschlafen und ohne Bewusstsein in die Astralwelt eintreten. Überanstrengen Sie sich nicht, eine Astralreise zu unternehmen und dabei Ihr Bewusstsein aufrechtzuerhalten, sondern schlafen Sie einfach ein. 

	Sie können mit Übungen beginnen, um sich auf die Astralreise vorzubereiten. Wenn Sie das Gefühl haben, Ihr Körpergefühl zu verlieren, können Sie Ihr Bewusstsein loslassen und einschlafen. 

	Zeitstempel: 01:07:13, #359 Außerirdische medizinische Technologien. Wie kann man die Immunität verbessern? Nanoroboter, Alien-Chips, Gehirn. 

	

	 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	Oktober 2021 
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	Forschung auf Plasmoidwelten (1. bis 59. Dichteebene) 

	 https://blog.cassiopeia.center/issledovanie-po-plazmoidnym-miram  

	Es gibt 59 Dichtestufen in der materiellen Welt. Alle von ihnen, mit Ausnahme der beiden subtilsten, sind auf drei Ebenen in Realitätsclustern verteilt. Der letzte Realitätscluster ist der subtilste und enthält zwei Dichtestufen – 58 und 59. 

	Alle Namen der Cluster sind bedingt, da sie in der irdischen Sprache vergeben werden, die keine speziellen Wörter zur Bezeichnung feinstofflicher Strukturen kennt. Viele Namen von Clustern stammen aus dem Sanskrit, der Sprache der antiken Forscher feinstofflicher (plasmoider) Welten. Einige Namen von Clustern aus hypothetischen Theorien terrestrischer Physiker. 

	Die Erdlinge nennen die Gesamtheit der feinstofflichen Welten und die Energiemembranen zwischen ihnen „Äther“. In diesem Artikel bezeichnen wir als „Äther“ nur die energetischen Schichten zwischen den Dichtestufen und zwischen einzelnen Realitätsclustern. 

	Äther ist Materie, die sich in einem superplasmatischen Zustand befindet und die euch bekannten physikalischen Formen von Materie und Energie hervorbringt. 

	

	 

	ERSTER CLUSTER: Physisch 

	
1-3 Dichtestufen 

	Dies ist die allen Menschen bekannte physische Welt. Alle Galaxien, Sterne und Planeten mit dem Raum zwischen ihnen sind in diesem Cluster enthalten. Hier wird Materie durch ihre Ansammlung in einzelnen stabilen Teilchen, sogenannten „Atomen“, charakterisiert. 
Die physische Welt ist der Ihnen vertraute Raum, in dem humanoide Zivilisationen leben und sich entwickeln. Es macht 7 % des Volumens der gesamten materiellen Welt aus. 

	Zwischen dem ersten und zweiten Cluster befindet sich ein riesiges ätherisches Feld, das sie voneinander trennt und als Baumaterial für die Materie der Welten dieser Cluster dient. 

	Für die nachfolgenden Wirklichkeitscluster werden im Folgenden grundsätzliche Kategorien angegeben, mit deren Hilfe sich ein irdischer Mensch ein Bild von den feinstofflichen Welten und den Aufgaben der dort verkörperten Wesenheiten machen kann. 

	Die Hauptfarbe und -form von Realitätsclustern werden in der Wahrnehmung eines irdischen Menschen durch seinen Bewusstseinsgrad und seinen lexikalischen Apparat beschrieben. 

	

	 

	ZWEITER CLUSTER: Torsion 

	4-6 Dichtestufen 

	Farben des Weltraums: glänzend, golden, silber. 

	Die Struktur des Raumes besteht aus sich kreuzenden und ständig rotierenden Spiralen. 

	Die Existenzdauer feinstofflicher Körper beträgt bis zu 900 Erdenjahre. 

	Charakteristisch sind Welten mit Torsionsfeldern, die sich um große Gravitationsmassen drehen und so ihre Position und Bewegung im Raum relativ zueinander stabilisieren. 

	Die Aufgabe der Entitäten ist der Aufbau und die Abgrenzung energetischer Raumfelder, der Zusammenbau von Atomen, Molekülen und größeren dichten materiellen Strukturen, deren Energie aus höheren Dichteebenen stammt. 

	Beispiel : die Welt von Gloria, 6. Dichteebene, der Standortpunkt wird im physischen Raum auf die Erdumlaufbahn projiziert, genau gegenüber dem physischen Planeten, auf der anderen Seite der Sonne. 

	

	 

	DRITTER CLUSTER: Lepton 

	7-9 Dichtestufen 

	Die Farben des Raumes sind hellgelb. 

	Die Struktur des Raumes: sich schnell bewegende, rhythmisch blinkende Punkte. 

	Existenzdauer feinstofflicher Körper: bis zu 2700 Erdenjahre. 

	Die Aufgabe der Entitäten: Aufbereitung der aus höheren Dichteebenen kommenden Elementarenergien für die Sammlung in Atomen durch deren Ordnung und primäre Quantisierung. 

	Beispiel : Die Welt von Rakar, 9. Dichteebene, befindet sich in der Chromosphäre der Sonne. 

	

	 

	VIERTER CLUSTER: Pranic 

	10-12 Dichtestufen 

	Die Farben des Raumes sind dunkelgrün. 

	Die Struktur des Raumes ist eine Abfolge sich rhythmisch bewegender Wellen. 

	Die Existenzdauer feinstofflicher Körper beträgt bis zu 6000 Erdenjahre. 

	Die Aufgabe der Wesenheiten: Den Raum mit Lebenskraft füllen, um ätherische Körper unterschiedlicher Art auf niedrigeren Dichteebenen zu erschaffen. 

	Beispiel : die Welt von Karuna, eine der Reiki-Zivilisationen, 11. Dichteebene, der Kern des Sterns Aldebaran. 

	

	 

	CLUSTER FÜNFTER: Prithivi 

	13-15 Dichtestufen 

	Raumfarben: Grau, Braun. 

	Raumstruktur: homogener Raum, mit Konturen in Form regelmäßiger Rauten und Sechsecke. 

	Existenzdauer feinstofflicher Körper: bis zu 7000 Erdenjahre. 

	Die Aufgaben der Wesenheiten: Ätherische Vorlagen für Atome erstellen, mit dem Erdelement arbeiten, kleine Geländebereiche beobachten, Seelen von Pflanzen und Mikroorganismen erschaffen. 

	Beispiel : die Welt der Kobalds, 14. Dichteebene, die äußere Hülle des Erdkerns. 

	

	 

	SECHSTER CLUSTER: Apana 

	16-18 Dichtestufen 

	Die Farbe des Raumes: Grün mit blauen und perlmuttartigen Farbtönen. 

	Die Struktur des Raumes: breite, sich langsam bewegende Wellen, mit vielen weißen Punkten. 

	Existenzdauer feinstofflicher Körper: bis zu 9000 Erdenjahre. 

	Die Aufgaben der Wesenheiten: Ätherische Vorlagen für Atome erstellen, mit dem Element Wasser arbeiten, Seelen von Meerespflanzen und -tieren erschaffen, kleine Gewässer beobachten. 

	Beispiel : die Welt von Kerem, 16. Dichteebene, der Grund der Wolgamündung. 

	

	 

	SIEBTER CLUSTER: Vayuna 

	19-21 Dichtestufen 

	Die Farben des Raumes sind weiß und transparent. 

	Die Struktur des Raumes: Wechsel von weißen und transparenten linsenartigen Räumen, mit Bögen, Tunneln und Kuppeln. 

	Existenzdauer feinstofflicher Körper: bis zu 12.000 Erdenjahre. 

	Die Aufgaben der Wesenheiten: ätherische Vorlagen für Atome erstellen, mit dem Element Luft arbeiten, Seelen von Tieren und Vögeln erschaffen, weite Bereiche des Weltraums und die Wohnräume von Humanoiden überwachen. 

	Beispiel : die Welt von Borai, 19. Dichteebene, die Erdatmosphäre im Bereich des Erdnordpols. 

	

	 

	ACHTER CLUSTER: AGNI 

	22-24 Dichtestufen 

	Die Farben des Weltraums sind Orange, Rot und Gelb. 

	Die Struktur des Raumes ähnelt ständig tanzenden riesigen Flammenzungen. 

	Existenzdauer feinstofflicher Körper: bis zu 19.000 Erdenjahre. 

	Die Aufgaben der Wesenheiten: Erschaffen ätherischer Vorlagen für Atome, Erschaffen von Tierseelen und Ätherkörpern für Humanoide, Arbeiten mit dem Element Feuer, Überwachen riesiger Weltraumgebiete und Wohnquartiere von Humanoiden. 

	Beispiel : die Welt von Ruach, 22. Dichteebene, die Magnetosphäre der Erde. 

	

	 

	CLUSTER NEUN: Akasha 

	25-27 Dichtestufen 

	Farben des Weltraums: Blau, Weiß. 

	Die Struktur des Raumes: weite blaue Flächen mit weißen volumetrischen geometrischen Figuren. 

	Existenzdauer feinstofflicher Körper: bis zu 24.000 Jahre. 

	Die Aufgaben der Wesenheiten: Schaffung feinstofflicher Informationsbasen, Erschaffung ätherischer Körper von Humanoiden und Plasmoiden auf niedrigeren Dichteebenen, Leitung von Inkarnationen pflanzlicher und tierischer Seelen in den Biosphären der Planeten. 

	Beispiel : die Welt von Siyahu, 27. Dichteebene, die Ionosphäre der Erde über dem Berg Elbrus. 

	

	 

	ZEHNTER CLUSTER: Shakti 

	28-30 Dichtestufen 

	Die Farben des Raumes sind Rosa und Hellviolett. 

	Die Struktur des Raumes besteht aus konzentrischen Kreisen, die ineinander eingeschrieben sind und sich überschneiden. 

	Existenzdauer feinstofflicher Körper: bis zu 42.000 Jahre. 

	Die Aufgaben der Wesenheiten: Bildung von Planetenprototypen, Füllen der Energiematrizen von Planeten mit Energien, Reinigen des Weltraums von zerstörerischen Energien. 

	Beispiel : die Welt von Rutah, eine der Zivilisationen der Kryon-Gruppe, 28. Dichteebene, die äußere Hülle der Magnetosphäre der Erde. 

	

	 

	CLUSTER ELF: Chandra 

	31-33 Dichtestufen 

	Raumfarben: Schwarz, Grau. 

	Die Struktur des Raumes: Leere, mit Einschlüssen von horizontalen, vertikalen und schrägen Streifen unterschiedlicher Breite und Länge. 

	Existenzdauer feinstofflicher Körper: bis zu 50.000 Erdenjahre. 

	Die Aufgaben der Wesenheiten: Strukturierung der Räume von Planetensystemen, Harmonisierung der Energiefelder von Sternen und Planeten, Beobachtung von Kometen, Asteroiden und natürlichen Satelliten von Planeten. 

	Beispiel : die Welt von Kamulir, die Hamilia-Zivilisationsgruppe, die 31. Dichteebene, die Chromosphäre des Sterns Deneb. 

	

	 

	CLUSTER ZWÖLF: Ojas 

	34-36 Dichtestufen 

	Farben des Weltraums: Silber, Transparent. 

	Die Struktur des Raumes: regelmäßige Polyeder und Kristalle. 

	Existenzdauer des feinstofflichen Körpers: bis zu 75.000 Erdenjahre. 

	Die Aufgaben der Wesenheiten: Umwandlung negativer Energien in Lichtenergien, Reinigung egregorialer Räume von destruktiven mentalen Programmen, Schaffung von Energiematrizen für Welten mit niedrigerer Dichte. 

	Beispiel : die Welt von Parovit, Dichtestufe 35, die Chromosphäre des Sterns Taygete im Sternhaufen der Plejaden. 

	

	 

	DREIZEHNTER CLUSTER: Vritti 

	37-39 Dichtestufen 

	Farben des Weltraums: Gold, Regenbogen. 

	Die Struktur des Raumes: riesige Kreise und Spiralen, die ineinander rotieren. 

	Existenzdauer des feinstofflichen Körpers: bis zu 100.000 Jahre. 

	Aufgaben der Entitäten: Erstellen von Sternprototypen, Füllen der Energiematrizen von Sternen mit Energien, Aufrechterhalten eines stabilen Zustands der Sterne in einer dicht materiellen Welt. 

	Beispiel: Welt von Arpon, 37. Dichteebene, Kern des Sterns Beteigeuze. 

	

	 

	VIERZEHNTER CLUSTER: Surya 

	40-42 Dichtestufen 

	Raumfarbe: weiß. 

	Raumstruktur: Kugeln mit gekrümmten Strahlen. 

	Existenzdauer feinstofflicher Körper: bis zu 120.000 Erdenjahre. 

	Die Aufgaben der Entitäten: Steuerung der Entstehung und Existenz von Sternensystemen und Sternhaufen, Harmonisierung der Arbeit von Plasmoiden unterschiedlicher Dichtestufen bei der Sternentstehung und dem Zerfall von Sternen. 

	Beispiel : die Welt von Rag, Dichtestufe 42, der Kern der Sonne. 

	

	 

	FÜNFZEHNTER CLUSTER: Graha 

	43-45 Dichtestufen 

	Die Farben des Raumes sind Gelb und Hellgrün. 

	Die Struktur des Raumes: Verschiedene geometrische Formen, die fließend ineinander übergehen. 

	Existenzdauer feinstofflicher Körper: bis zu 500.000 Erdenjahre. 

	Die Aufgaben der Entitäten: Erstellung von Prototypen galaktischer Kerne, Füllen der Energiematrizen galaktischer Kerne mit Energie, Beobachtung der Struktur galaktischer Kerne. 

	Beispiel : die Welt von Cospire, 44. Dichteebene, der Kern der Milchstraße. 

	

	 

	SECHZEHNTER CLUSTER: Shanti 

	46-48 Dichtestufen 

	Die Farbgebung des Raumes ist sehr vielfältig. Zusätzlich zu den 7 Farben des Regenbogens, die den Menschen bekannt sind, gibt es Farben, die das menschliche Auge nicht erkennen kann. 

	Die Struktur des Raumes: ständiges Aufblitzen unterschiedlicher Farben, die sich in Form geometrischer Figuren unterschiedlicher Form entfalten. 

	Die Existenzdauer des feinstofflichen Körpers beträgt bis zu 800.000 Erdenjahre. 

	Die Aufgaben der Wesenheiten: die Herstellung von Energiematrizen zum Aufbau der Struktur feinstofflicher Welten auf den niedrigeren Dichteebenen der materiellen Welt, die Verdichtung feinstofflicher Energie aus den höheren Dichteebenen, Vermittlung, Kommunikation und Energieaustausch zwischen allen Dichteebenen in allen Galaxien, Sternen und Planeten. 

	Beispiel : die Welt von Tropos, 48. Dichteebene, das Zentrum des Erdkerns. 

	

	 

	SIEBZEHNTER CLUSTER: Brihaspati 

	49-51 Dichtestufen 

	Farben des Weltraums: Rot, Gelb, Grün, Lila. 

	Die Struktur des Raums: dünne Linien, die sich im rechten Winkel schneiden und das Lichtnetzwerk des materiellen Universums bilden. 

	Existenzdauer feinstofflicher Körper: bis zu 1.200.000 Erdenjahre. 

	Die Aufgaben der Wesenheiten: Mithilfe bei der Gestaltung von Zeitflüssen im materiellen Universum, mentale Erschaffung von Strukturen von Galaxien und des intergalaktischen Raums, Kontrolle der Materie von Welten aller Dichtestufen auf der Ebene von Galaxien. 

	Beispiel : die Welt von Sinkrape, Dichtestufe 50, der Kern der Milchstraße. 

	

	 

	ACHTZEHNTER CLUSTER: Prakashi 

	52-54 Dichtestufen 

	Farbe des Raumes: sehr helles reines Weiß. 

	Die Struktur des Raumes: alles durchdringendes homogenes Licht. 

	Existenzdauer feinstofflicher Körper: bis zu 2.500.000 Erdenjahre. 

	Die Aufgaben der Wesenheiten: die Erschaffung von Lichtgedankenformen und ihr Abstieg nach unten, um alle anderen Welten und Räume zu formen, und anderen Plasmoiden beizubringen, die Welt zu erschaffen. 

	Beispiel : die Welt von Yatarga, 54. Dichteebene, das Zentrum der Galaxie M31. 

	

	 

	NEUNZEHNTER CLUSTER: Prakriti 

	55-57 Dichtestufen 

	Farbe des Weltraums: eine Vielzahl von Farben und Schattierungen, von denen viele in der irdischen Sprache keinen Namen haben. 

	Die Struktur des Raumes: Punkte und Linien verschmelzen zu komplexen volumetrischen geometrischen Figuren und fließen langsam ineinander. 

	Die Existenzdauer feinstofflicher Körper beträgt bis zu 5.000.000 Erdenjahre. 

	Die Aufgaben der Wesenheiten: Verteilung der für die Erschaffung der materiellen Welt vorgesehenen göttlichen Energie auf die Realitätscluster, primäre Füllung der Raummatrizen mit Lichtenergien in einem quantitativen Verhältnis, das für die Erschaffung aller Welten im materiellen Universum auf allen Dichteebenen ausreicht. 

	Beispiel : die Welt von Gelgul, 56. Dichteebene, intergalaktischer Raum zwischen der Milchstraße und der Galaxie M31. 

	

	 

	ZWANZIGSTER CLUSTER: Purusha 

	58-59 Dichtestufen 

	Farben des Raumes: transparent, farblos. 

	Die Struktur des Raumes: kontinuierliche farblose Kristalle, ineinander eingebettet mit unterschiedlichen Flächen. 

	Die Existenzdauer feinstofflicher Körper beträgt bis zu 7.000.000 Erdenjahre. 

	Die Aufgaben der Wesenheiten: der primäre Empfang göttlicher Energie aus der spirituellen Welt zur Erschaffung aller materiellen Welten, die Trennung spiritueller Energie vom Fluss des Schöpfers des Universums entlang der primären subtilen ätherischen Matrizen, die Harmonisierung der spirituellen Ewigkeit mit den Kanälen der Zeitereignislinien der Wahrscheinlichkeit und die Bildung von Raumbereichen für das Auftreten primärer materieller Formen auf nachfolgenden, niedrigeren Dichteebenen. 

	Beispiel : die Welt von Soter, 59. Dichteebene, der Kern des Sterns Deneb. 

	

	 

	Juli 2023 

	21. Juli 2023 

	Kommunikation in der Astralebene 

	 https://blog.cassiopeia.center/obshchenie-v-astrale  

	Wenn Sie jemanden rufen, den Sie im Astralraum sehen möchten, kommt er dann oder kann ein anderes Wesen kommen und vorgeben, er zu sein? 

	Ja, es könnte sein, dass ein anderes Wesen kommt und vorgibt, er zu sein. Aber Sie werden dies an den veränderten Schwingungen, an der veränderten Energie erkennen. Lassen Sie mich Ihnen eine Analogie geben. Wenn eine Person auf Sie zukommt und vorgibt, Ihr Liebster zu sein, in ihrer Maske käme, als ob ihr Gesicht ihrem ähnlich wäre, Sie aber plötzlich eine andere Stimme hören würden. Sie werden vermuten, dass dies nicht Ihre Lieben sind. 

	Im Astralen hört man die Stimme nicht, aber man spürt die Schwingung dieses Geistes. Zum Beispiel kenne ich (Irina) bereits die Schwingungen von MidgasKaus. Sie sind so weich, sanft und ruhig. Sie unterscheiden sich von LiShioni, der aktiver ist. Seine Energie ist nicht so harscher, es ist sehr schwierig, seine Gefühle in der Realität zu erklären, sie ist entschiedener, könnte man sagen. Aber das ist nicht das genaue Wort. 

	Aber ich fühle es trotzdem. Ich kann sie schon auseinanderhalten. Und wenn ein Wesen kommt, das vorgibt, MidgasKaus oder LiShioni zu sein, wird es diese sanfte Energie und Entschlossenheit nicht mehr geben. Es wird sich ändern, dieses Wesen wird einen anderen Charakter haben. Das Vortäuschen von Vibrationen ist sehr schwierig. Sie müssen so tun, als ob, Sie müssen die Gefühle erleben, die MidgasKaus erlebt, um seine Energie vorzutäuschen. Tatsächlich ist es nicht so einfach. 

	Wenn Sie die Vibrationen noch nicht spüren, können Sie dies anhand der Antworten erkennen. Wenn Sie auf eine Frage eine völlig andere Antwort erhalten als die, die Ihr Betreuer zuvor gegeben hat, und bei einer erneuten Nachfrage dieses Gespräch verneint wird (oder sich anderweitig verdächtig verhält), kann davon ausgegangen werden, dass die falsche Entität gekommen ist. Und dann sag ihr: 

	„Zeige dich im Licht Gottes.“ 

	Wenn sie bei diesen Worten nicht ihr wahres Gesicht zeigt, wird dieses Wesen gemäß den Kontaktregeln bestraft, indem es von der Kontaktmöglichkeit ausgeschlossen wird. Für den Kontakt mit Erdenbewohnern gibt es eine zwingende Bedingung, die von Gott selbst festgelegt wurde: Bei den Worten „Zeige dich im Licht Gottes“ müssen sie ihr wahres Gesicht zeigen, denn die Ablehnung dessen ist bereits eine Verletzung des freien Willens des Menschen. 

	Zeitstempel: 56:46, #444 Wie lernt man, Energien zu spüren? Irina Podzorova beantwortet Online-Fragen der Abonnenten. 

	Irina Podzorova – Kontaktperson mit außerirdischen Zivilisationen; 

	MidgasKaus – Vertreter des Planeten Esler, Biologe, Psychologe, Mikrobiologe, Spezialist für außerirdische Lebensformen; 

	LiShioni ist eine Vertreterin des Planeten Shimor, eine Soziologin und Spezialistin für die Astralwelt und ihre Wechselwirkungen mit der materiellen Welt. 

	Mai 2022 

	25. Juli 2023 

	Ursache der Schlaflähmung 

	 https://blog.cassiopeia.center/prichina-sonnogo-paralicha  

	Wenn Ihr Körper einschläft, gehen Sie auf die Astralebene. Das Gehirn des Körpers schüttet Hormone ins Blut aus, die die Muskeln Ihres Körpers lähmen, sodass der physische Körper die Bewegungen des Astralen nicht wiederholt: Im Astralen fliegen Sie, bewegen sich, kämpfen vielleicht mit jemandem, lieben vielleicht jemanden, umarmen ihn. 

	Wenn die Seele in die Astralebene fliegt, ist sie durch einen Faden aus Lebenskraft mit dem Körper verbunden. Um den Körper an wiederholten Bewegungen zu hindern, kommt es zur Schlaflähmung, sodass man nicht aufsteht oder geht. Wenn der Körper jedoch zu schnell in den physischen Körper zurückkehrt, wenn der Körper aus irgendeinem Grund noch nicht aufgewacht ist, zum Beispiel wenn jemand im Astralkörper die Seele erschreckt hat, Sie, der Astralkörper, und sie in ihre physische Hülle zurückgedrängt wurde, obwohl sie noch nicht aufgewacht ist, die Hormone noch im Blut sind und die Muskeln gelähmt sind. Der Mann öffnete die Augen, wachte auf, konnte sich jedoch nicht bewegen. Er hat möglicherweise das Gefühl, er würde zerquetscht oder als würde etwas auf ihm sitzen. Dies liegt daran, dass sein Brustkorb auf sein Zwerchfell drückt, den Muskel, den er zum Atmen verwendet, den Muskel, der an der Atmung beteiligt ist. 

	Um aus der Schlaflähmung herauszukommen, müssen Sie Ihren Körper einschalten. Sie brauchen vor nichts Angst zu haben, es handelt sich um einen absolut sicheren Zustand. Der einzige Schaden hier ist die Angst. Konzentrieren Sie sich einfach auf die Spitze Ihres Fingers, zum Beispiel an Ihrer rechten Hand, und bewegen Sie diese einfach. Bewegen Sie es zuerst, dann ballen Sie Ihre Hand zur Faust, dann werden Ihre Muskeln aktiviert und Sie können sich bewegen und aufstehen. 

	Zeitcode: 1:18:12, #444 Wie lernt man, Energien zu spüren? Irina Podzorova beantwortet Online-Fragen der Abonnenten. 

	

	 

	MidgasKaus – Vertreter des Planeten Esler, Biologe, Psychologe, Mikrobiologe, Spezialist für außerirdische Lebensformen; 

	LiShioni ist eine Vertreterin des Planeten Shimor, eine Soziologin und Spezialistin für die Astralwelt und ihre Wechselwirkungen mit der materiellen Welt. 

	Mai 2022 

	5. August 2023 

	Bewusstsein in der Astralebene. Irinas erster Ausgang in die Astralebene 

	 https://blog.cassiopeia.center/osoznannost-v-astrale-pervyj-vyhod-iriny-v-astral  

	Der unfreiwillige Austritt in die Astralwelt ist eine Trennung vom Astralkörper, an die sich der Mensch jedoch nicht erinnert, da er kein Bewusstsein dafür hat. Wenn Sie sich während der Übung auf Ihren Astralkörper konzentrieren, nicht auf Ihren physischen, sondern sich gedanklich ein Bild davon machen, dass Sie in die Astralwelt hinausgehen, dann können Sie dies bewusst tun, Ihren Körper von außen betrachten und in der Astralwelt reisen. 

	Wenn eine Person ihr Bewusstsein verloren hat und sich an nichts erinnert, dann verfügt sie nicht über die Fähigkeit, ihr Bewusstsein aufrechtzuerhalten. Erinnern Sie sich an Ihren Zustand vor dem Einschlafen. Was fühlen Sie vor dem Einschlafen? Dies ist Ihr Zustand vor dem Betreten der Astralwelt. Wenn Sie warten, bis Ihr Körper einschläft, gleichzeitig aber geistig bei Bewusstsein bleiben, kommen Sie bewusst heraus. 

	Natürlich handelt es sich dabei um einen veränderten Bewusstseinszustand, denn im Astralen gibt es keine solche, lineare Welt, für deren Wahrnehmung die linke Gehirnhälfte verantwortlich ist. Es gibt eine Welt, die auf Bildern basiert. Deshalb ist dort der Bewusstseinszustand verändert. Es ist jedoch bewusst. Eine Person wird sich daran erinnern, wo sie ist, wie sie heißt und dass sie sich außerhalb ihres Körpers befindet. Er wird sich auf das Astrale konzentrieren. Möglicherweise ist er nicht in der Lage, das Datum seiner Abreise oder sonst etwas zu nennen, denn dazu müsste er das lineare Gedächtnis aktivieren, das sich über die linke Gehirnhälfte manifestiert, wodurch er wieder zu Bewusstsein kommt und in den Körper zurückkehrt. 

	Ich zum Beispiel ( Anmerkung Hrsg. MidgasKaus ) Ich befinde mich derzeit im Astral. Mein Körper befindet sich an der Basis, auf der Erde, und ich bin im Astral. Sie können mich zu verschiedenen Dingen befragen, ich gebe Antworten und das zeigt, dass ich schon viele Male in die Astralwelt hinausgegangen bin und mich zwar in einem veränderten Bewusstseinszustand befinde, aber verstehe, was geschieht. Mein veränderter Bewusstseinszustand hindert mich nicht daran, den Sinn von Fragen zu verstehen und Antworten zu geben. 

	

	 

	Bewusster Austritt in die Astralwelt 

	Wenn ich ( Anmerkung Hrsg. Irina ) fünfzehn Jahre alt war, gab Kirkhiton eine solche Methode. Als ich ihn bat, mir beizubringen, wie ich bewusst die Astralebene betrete, gab er mir eine Methode, die mit der Atmung zusammenhängt. 

	Dabei musste man abwechselnd mit der Brust- und Bauchmuskulatur atmen, entspannt auf dem Rücken liegen. Dabei war es notwendig, den Atem für eine bestimmte Anzahl von Herzschlägen bei einem Einatmen anzuhalten und dann auszuatmen. Er sagte mir: 

	„Denk an nichts anderes.“ 

	Die Konzentration der Gedanken erfolgt auf die Atmung. Bei irrelevanten Gedanken, die zu einem anderen Thema auftauchen, registrieren Sie einfach deren Anwesenheit, aber beim nächsten Ausatmen atmen Sie sozusagen in den Raum aus, erzeugen das Bild, dass dieser Gedanke eine Wolke ist, und atmen ihn aus. 

	Allmählich entwickelt sich ein Zustand: Sie bemerken nicht mehr, dass Sie irgendwo liegen, an einem Ort, also im Zimmer. Es erscheint eine Vision, als ob Sie sich in einem Feld aus weißem Licht befinden. Wenn Sie dann dieses weiße Licht einatmen und den Atem anhalten, haben Sie das Gefühl, als würden Sie weißes Licht einatmen. Diese Ausdehnung breitet sich im ganzen Körper aus und macht ein wenig schläfrig. 

	Hierbei ist es wichtig, das Bewusstsein aufrechtzuerhalten, da die Bewusstseinsveränderung einem Halbschlaf gleicht. Wenn Sie diesen Moment verpassen, schläft die Person ein und kann sich nicht an den Ausgang erinnern. Allerdings müssen Sie sich auf Ihre Atmung konzentrieren, damit Ihr Geist mit der Arbeit beschäftigt ist und nicht nach ein paar Minuten einschläft. 

	Normalerweise passiert das nicht sofort. Er sagte mir, ich solle dies jeden Tag 30–40 Minuten lang zur gleichen Zeit tun. Er sagte, dass ich allmählich einen spontanen Austritt erleben würde, weil der Trennungsreflex des Astralkörpers einsetzt, sobald die Bioströme des Körpers und des Gehirns in einen bestimmten Zustand gelangen. Mein Ausstieg erfolgte am fünften Tag. Ich fühlte Licht, Entspannung und Gedankenlosigkeit. Sie haben das Gefühl, irgendwo zu schweben. Und dann fühlte es sich an, als würde mich jemand in die Arme nehmen. Ein sanfter Aufstieg, ich öffnete die Augen, schaute, was passierte, und sah, dass die Decke ganz nah bei mir war. Ich drehte mich um und sah meinen Körper. Es war am fünften Tag. 

	Er sagte mir, dass es zu einer zunehmenden Verzögerung der Atmung kommen sollte. Atmen Sie zunächst einen Herzschlag lang ein, halten Sie die Luft einen Herzschlag lang an und atmen Sie einen Herzschlag lang aus. Zuerst mit der Brust, dann mit dem Bauch. Dann das Gleiche für zwei. Dabei sollte es sich um gleichmäßiges Einatmen, Ausatmen und Anhalten des Atems handeln. Um zwei, dann um drei, dann um vier. Sie können es beliebig erhöhen, aber im Moment fühlen Sie sich wohl. 

	Wenn Ihnen das Anhalten des Atems schwerfällt und Sie das Gefühl haben, dass es bei Ihnen zu Spannungen führt, wird es keine Entspannung bewirken. Sie müssen einen Schritt zurückgehen und es so lange tun, wie Sie sich dabei wohl fühlen, solange die Übung durchgeführt wird. Normalerweise stelle ich den Wecker auf 30 Minuten. 

	Als ich in die Astralwelt flog und meinen Körper sah, war ich so glücklich. Ich sah ihn an und dachte dann: „Kirchiton hat mir erklärt, wie man den Astralkörper kontrolliert.“ Wir sprechen mental, Sie müssen denken, wohin Sie wollen, nach oben, nach unten, zur Seite – senden Sie Ihre Gedanken. Ich dachte, ich wollte hochfliegen, ging durch die Decke und begann nach oben zu steigen. Ich schaute von oben auf die Straße und sah dann Bälle auf mich zufliegen. Sie waren vernünftig. Wir begannen mit ihnen zu spielen, zum Beispiel im Kreis zu tanzen. Und dann wachte ich auf und öffnete meine Augen, bereits in meinem Körper. Es verging vielleicht eine Stunde, aber ich habe den Alarm nicht gehört. Ich stand auf und das Erste, was ich spürte, war, dass der Raum zwar warm war, aber dennoch Kälte verspürte, als würde man in der kalten Jahreszeit in leichter Kleidung nach draußen geführt. 

	

	 

	Wärmeaustausch beim Eintritt in die Astral 

	Hitze oder Wärme ist, wenn man rausgeht, wenn man atmet, und als ich zurückkam, war mir zuerst kalt, aber dann war es normal, dieses Gefühl war weg. Dies liegt daran, dass sich Herzschlag, Atmung und Blutfluss einer Person verlangsamen, wenn sie sich im Astralraum befindet oder schläft, sodass ihr Körper abkühlt. Dies geschieht übrigens auch in Träumen. Die meisten Menschen schlafen unter einer Decke, selbst in einem warmen Raum. Nicht umsonst ist es üblich, sich mit etwas zuzudecken, um im Schlaf nicht zu frieren. Denn das ist den Menschen schon lange aufgefallen. 

	Haben Sie sich schon einmal gefragt, warum Sie sich in einem warmen Raum im Wachzustand keine Decke zulegen, sich aber beim Zubettgehen mit etwas zudecken müssen? Das ist nicht einfach so, es hängt mit der menschlichen Physiologie zusammen. Wenn er schläft, ohne sich mit irgendetwas zu bedecken, wacht er möglicherweise auf, weil ihm kalt ist. Durch die Verlangsamung des Blutflusses wird der Körper gekühlt. Er wird sich unwohl fühlen und sein Astralkörper kann aus Selbsterhaltungstrieb zurückkehren und er wird mitten in der Nacht aufwachen. Vielen Menschen war dies unangenehm und so kamen sie auf die Idee, sich nachts mit einer Decke zuzudecken. 

	Zeitcode: 20:58, #441 ATEM des Universums zur Heilung von Seele und Körper. PRANAYAMA-Technik. Wie kann man das Bewusstsein des Geistes erwecken? 

	

	 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	April 2022 

	15. September 2023 

	Voraussetzungen für eine erfolgreiche Astralreise 

	 https://blog.cassiopeia.center/usloviya-dlya-uspeshnyh-astralnyh-puteshestvij  

	Ernsthafte Absicht. Wenn Sie ernsthaft entschlossen sind, die Astralwelt zu studieren, die Sie im Schlaf besuchen, und wenn Sie dies nicht für eine Art unbedeutende Fantasie halten, wird Ihnen für diese Reisen Energie zugeteilt, um das Bewusstsein in der Astralwelt aufrechtzuerhalten.
 
Wenn ein Traum für Sie eine unbedeutende Fantasie Ihres Gehirns ist, dann besteht eine hohe Wahrscheinlichkeit, dass Sie Astralreisen auf die gleiche Weise behandeln. Sie können verschiedene Zeichentrickfilme ansehen, ohne Ihren Körper zu verlassen, sodass Ihnen keine Energie zugeführt wird. 

	Ebenso wichtig ist der Glaube an die Existenz der Geistigen Welt, der Glaube daran, dass Sie ein Geist sind, der in einem Körper lebt, und der Glaube daran, dass Sie, wie jeder andere Mensch mit einer Seele, den Körper bewusst verlassen können und dass dies erlernt werden kann. Dies kann absolut jeder Person beigebracht werden, wenn sie möchte. 

	Die dritte Voraussetzung ist das Fehlen von Angstblockaden. Es ist wünschenswert, überhaupt keine Blockaden zu haben, denn je reiner Ihr spirituelles Herz und Ihre Aura sind, desto höhere Astralebenen erreichen Sie und desto freier können Sie dort handeln und reisen. Wenn Sie Blockaden, Ängste, Groll oder Wut haben, können Sie in die unteren Stockwerke der Astralebene gelangen, wo Sie auf Wesen treffen, die Ihnen Angst machen oder vorgeben, Sie anzugreifen.
 
Und da für Sie in der Astralwelt alles dieselbe Realität hat wie in der materiellen Welt, kann es bei Ihnen, wenn Sie daran glauben, zu psychischen Traumata und einer Abneigung gegen weitere Reisen kommen. Daher ist es ratsam, sich von allen Blockaden zu befreien. 

	Sie müssen lernen, sich körperlich und geistig zu entspannen, das heißt, die Kontrolle über Ihren Geist aufzugeben. Jede Meditation kann Ihnen dabei helfen, dies zu lernen, zum Beispiel das Autogene Training, das täglich 30 Minuten lang durchgeführt wird. Diese Fähigkeit muss gestärkt werden, bevor man Astralreisen erlernt. 

	Normaler gesunder Zustand des physischen Körpers, Abwesenheit jeglicher Vergiftungen, die Kraft rauben, jeglicher chronischer oder ansteckender Krankheiten oder Parasiten, die Energie rauben können. Sie haben einfach nicht genug davon, um das Bewusstsein aufrechtzuerhalten. Auch der Zustand des Darms und der Leber beeinflusst den Bewusstseinsgrad der Astralreise. Wenn Sie Giftstoffe aus unverdauten, nicht verdauten Speiseresten im Blut haben, kann dies das Bewusstsein auf der Astralebene beeinträchtigen. So wie die Seele den Körper beeinflusst, während sie durch den Lebensfaden verbunden sind, so beeinflusst der Körper die Seele. 

	Es ist sehr wichtig, innen und außen sauber zu sein. 

	Es wird nicht empfohlen, Astralreisen in einem veränderten Bewusstseinszustand unter Verwendung chemischer Substanzen durchzuführen: weder Alkohol noch Halluzinogene, nichts dergleichen. Dies macht die Astralreise nicht einfacher, sondern erschwert die Kontrolle über die Astralreise und Ihren Zustand und erschwert die Erinnerung an das Geschehene. Darüber hinaus hilft es, Blockaden aus dem Unterbewusstsein zu lösen, die zuvor verborgen waren und zu einem für Sie sehr unangenehmen subjektiven Erlebnis führen können. Es wird empfohlen, dies nur in einem klaren, reinen Bewusstsein zu tun. 

	Basierend auf Informationen einer Konferenz mit Vertretern der MS beim Retreat des Cassiopeia-Projekts in Ufa. 

	

	 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	August 2023 

	2. Oktober 2023 

	Zur Materialisierung von Bildern 

	 https://blog.cassiopeia.center/o-materializacii-obrazov  

	Die Wahrscheinlichkeit der Materialisierung hängt von der Helligkeit der Bildausarbeitung ab. Es hängt auch von der Energiemenge ab, die Sie hineinstecken, nicht einmal von der gesamten Energiekapazität, sondern von der Energie Ihrer Wünsche, Gefühle und Emotionen. Und natürlich von der Menge an Lebenskraft, die Sie durch den Körper, durch Ihren physischen Körper leiten, um die Materialisierung dieses Bildes in der materiellen Welt zu erreichen. 

	Wenn Sie sich beispielsweise ein Bild von einem Gegenstand ausgedacht haben, beispielsweise ein Bild gemalt haben, dann hängt die Wahrscheinlichkeit seiner Verwirklichung davon ab, wie viel Zeit Sie mit diesem Bild, mit seinem Schreiben verbringen. Auch das ist Energie, die Energie der materiellen Welt. 

	Es hängt auch vom Lebensziel einer Person ab. Das heißt, wenn es manchmal nicht dem Lebenszweck entspricht und die Mentoren der Person, ihre spirituellen Lehrer, Mentoren, Kuratoren und Engel-Berater sehen, dass es nicht entspricht, verhindern sie die Verwirklichung dieses Bildes, wenn sie sehen, dass seine Verwirklichung sie vom Pfad der spirituellen Entwicklung abbringen würde. Das passiert. 

	Die Wissenschaft der Bildsprache ist die Wissenschaft der Verwirklichung der eigenen Wünsche im Licht der göttlichen Liebe. 

	Die Bildsprache verfügt über eine Sicherheitstechnik, sodass dieses Bild weder die Person selbst noch andere Menschen zerstört, die Schwingungen nicht senkt und keine karmische Verantwortung verursacht. Dazu müssen Sie sich das Bild vorstellen und sich vorstellen, welche Wirkung seine Verkörperung auf Sie und andere Menschen hat. Es ist notwendig, sich den Weg zur Erreichung dieses Ziels vorzustellen. 

	Zunächst kann man sich das Endziel, wie es eingerichtet werden soll, im Detail vorstellen – dadurch entsteht ein Bild auf der mentalen Ebene, das, was wir das höhere Astrale nennen, das heißt, wir unterscheiden es dort nicht vom Astralen, das heißt, es befindet sich mental innerhalb des Astralen. 

	Eine wichtige Voraussetzung dafür, dass dieses Bild mit größerer Wahrscheinlichkeit Wirklichkeit wird, ist der Glaube an seine Realität. Umgeben Sie es mit der Energie Ihres Glaubens und wissen Sie, dass es wirklich existiert, das heißt, dass Ihr geistiges Bild nicht Ihres ist. Für Sie hat das Wort „Vorstellungskraft“ bereits einen Hauch von Unwirklichkeit, es ist wie ein Traum. Wenn Sie Ihr Bild wie einen Traum behandeln, wird es ein Traum bleiben. 

	Sie müssen in der Lage sein, sich ein lebendiges Bild vorzustellen, es ins Universum zu entlassen und es zu vergessen. Wenn Sie sich jeden Tag erneut damit beschäftigen, behindern Sie die Umsetzung nur. 

	Aus dem Kurs „Die Wissenschaft der Bildsprache“ 

	

	 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	18. Oktober 2023 

	Erzengel Metatron über den Lebensfaden 

	 https://blog.cassiopeia.center/arhangel-metatron-o-zhiznennoj-niti  

	Der Lebensfaden wird Energieschnur oder Energiefaden oder Energiestrahl genannt (er sieht eher wie eine Schnur aus, da der Strahl gerade ist und der Faden nicht). Dieser Faden wird ursprünglich durch die Energien der ätherischen Ebene des Geistes gebildet, der sich inkarnieren wird. 

	Der Geist, der zur Inkarnation geht, trennt sich zu einem bestimmten Prozentsatz von sich selbst, um in einen Körper auf dem einen oder anderen Planeten inkarniert zu werden. Engel-Berater (und Engel-Führer helfen ihnen) kleiden ihn in eine spezielle Prana-Hülle. Prana ist eine Art Äther, also subtile Energie. Wenn der Geist seine Lebenskraft aus dieser Prana-Hülle in die erste Zelle seines Körpers einführt, ist bereits der primäre Lebensfaden geformt. Es ist ein Kommunikationskanal zwischen seiner ersten Körperzelle und ihm selbst, der sich noch außerhalb des Körpers befindet. 

	Bei Erdenbewohnern tritt in der siebten Schwangerschaftswoche der Geist selbst in den Körper des Fötus ein, der sich weiter entwickelt. Sein Lebensfaden ist in 90 % der Fälle, während er sich im physischen Körper befindet, zu einer Spirale gedreht und befindet sich in dieser Form, in dieser Gestalt, im dritten Energiezentrum. Und wenn die Seele – der verkörperte Teil des Geistes – diesen physischen Körper verlässt, um vorübergehend in den Astralraum zu gehen, entfaltet sich dahinter der Lebensfaden. 

	Dieser Lebensfaden ist erforderlich, um die ungehinderte Rückkehr in den physischen Körper zu ermöglichen, entweder wenn der Geist zurückkehren möchte oder wenn Gefahr für den Körper besteht. Wenn der Körper bedroht wird, wacht er auf, das heißt, er sendet ein Signal durch den Lebensfaden und der Geist kehrt zurück, um für Sicherheit zu sorgen. 

	Der Lebensfaden besteht aus subtiler Energie und kann sich bis ins Unendliche erstrecken, ohne zu reißen, sodass der Astralkörper jede Welt besuchen kann. In der spirituellen Welt gibt es keine Distanz im irdischen Sinne, es gibt einen Unterschied in der Schwingung. Dieser Lebensfaden kann sich also ausdehnen und zusammenziehen. Entlang dieses Lebensfadens tauschen Seele und Körper weiterhin Energien aus, wenn die Seele bereits bewusst oder unbewusst eine Astralreise unternommen hat (Schlaf, Trance, Hypnose, Ohnmacht usw.), auf jeden Fall aber, wenn die Seele nicht im Körper ist. 

	Beim Versuch, etwas mit dem Lebensfaden zu tun oder ihn auf irgendeine Weise zu beschädigen, wird der Instinkt ausgelöst und der Geist kehrt zurück. Ein solcher Mechanismus ist festgelegt. Die Seele hat auch einen Beschützer – einen Schutzengel. 

	Im Traum, im Astralen, versuchen sie vielleicht, es zu zerreißen oder zu zerschneiden, aber es wird nicht funktionieren. Erstens wird der Geist durch die Berührung eines Wesens, zu dem er keinen Zugang gewährte, zurückkehren; es wird eine andere Schwingung sein. Und zweitens ist es unmöglich, den Lebensfaden ohne Erlaubnis, ohne die Zustimmung jener beratenden Engel zu zerreißen, die die Prana-Hülle für die Inkarnation bereitgestellt haben, weil sie einen bestimmten Code darin gespeichert haben, den niemand knacken kann. 

	Zeitcode: 32:40, #465 Live-Übertragung mit Erzengel Metatron. Teil 3. 

	

	 

	Erzengel Metatron ist das Oberhaupt des Rates der Hierarchen der Milchstraße, Hierarch der spirituellen Welt. 

	LiShioni ist ein Vertreter des Planeten Shimor, ein Spezialist für die Astralwelt und ihre Interaktion mit der materiellen Welt. 

	Juni 2022 

	31. Oktober 2023 

	Über die Beziehung zwischen Kuratoren und Kontaktpersonen 

	 https://blog.cassiopeia.center/ob-otnosheniyah-kuratorov-i-kontaktyorov  

	MidgasKaus : Wir haben den Begriff eines Freundes, aber er wird nicht als Gesprächspartner wahrgenommen, sondern als Kollege im selben Beruf. Irina, als ihre Seele in der Geistlichen Welt war, wählte sie selbst diesen Weg – den Kontakt, und deshalb wurden wir Mitarbeiter in ihrem irdischen Leben. Unsere Beziehung ist nicht wie die zwischen Lehrer und Schüler, aber wir versuchen immer, Freunde zu sein, mit Ratschlägen zu helfen, den Weg aufzuzeigen und Unklarheiten zu erklären. 

	Wir verurteilen einander nicht für Fehler auf diesem Weg, wir erklären lediglich die Konsequenzen verschiedener Handlungen und jeder muss seinen eigenen Weg wählen. Unsere Freundschaft ist im Gegensatz zu den auf der Erde existierenden Formen enger, lässt aber gleichzeitig mehr Unabhängigkeit, da in unserem Verständnis jeder seinen eigenen Weg geht. 

	Wer Kritik übt, kann dies tun, aber ohne zu verurteilen, das heißt, er kann lediglich Vorschläge machen. Es käme niemand auf die Idee, einen Freund wegen einiger seiner Fehler oder Hobbys im Stich zu lassen. 

	Die Kontaktaufnahme ist sowohl eine Arbeit des Kurators als auch des Kontaktierten: Nur ich habe die Rolle des Kurators, und sie hat die Rolle derjenigen, die meine Informationen wahrnimmt und sie den Menschen in der Sprache und in der Ära übermittelt, in der sie sich gerade befinden. 

	Vieles hängt vom Kontaktpartner ab. Die Reinheit des Kontakts hängt nicht nur vom Kurator, sondern auch vom Kontaktierten ab: Das heißt, 50 % hängen vom Kurator und 50 % vom Kontaktierten ab – wie gut er die richtigen Worte finden und ausdrücken kann. Wie Simultandolmetscher: Der Kurator überträgt Informationen in Gedankenform und der Kontaktierte übersetzt sie. 

	❓ Können Sie freundlich kommunizieren? Kann MidgasKaus einfach zu Besuch kommen? 

	Irina : Ja, MidgasKaus kann einfach nur zu Besuch kommen, nicht beruflich, und fragen, wie es läuft... aber wenn ich mit meinen eigenen Sachen beschäftigt bin oder mich ausruhen möchte, dann sage ich, dass ich mein eigenes Ding mache und dass er später kommen soll. Und er geht ruhig. Sie betrachten diese Welt und diesen Planeten als ihre Arbeit: Es sind nicht die gewöhnlichen Bewohner von Esler oder Burkhad, die zu mir kommen, sondern es sind Wissenschaftler, die außerirdische Zivilisationen erforschen. 

	13. November 2023 

	Poltergeist-Phänomen. Plasmoid-Zivilisationen 

	 https://blog.cassiopeia.center/yavlenie-poltergejsta-plazmoidnye-civilizacii  

	Einige Plasmoide können die Schwerkraft beeinflussen und so die Position eines Objekts im Raum verändern. In der westlichen Parapsychologie ist dieses Phänomen als Poltergeist (Schwerkraftkontrolle) bekannt. 

	Plasmoid-Zivilisationen jeder Dichtestufe können entstehen, wenn sie große Mengen Energie aufwenden (ein Beispiel hierfür sind Kugelblitze), oder wie es ein Poltergeist tut, der Objekte mit der Kraft seiner Gedanken bewegt. Dazu nutzen Plasmoide die Energie von Menschen, die sich in der Nähe befinden, die sogenannte „Psychokinese“. Für Plasmoide ist dies tausendmal einfacher als für körperlose Dämonen, da sie keinen materiellen Körper haben. 

	Auch mit der Kraft der Gedanken kann ein Mensch auf ein Objekt einwirken. Dabei handelt es sich um Telekinese, die dem Menschen unbewusst abläuft und mit der menschlichen Energie verbunden ist. Das heißt, ein Mensch verfügt über Lebensenergie, die bei Stress freigesetzt wird; Ihr Übermaß ist besonders bei Kindern und Jugendlichen auffällig. Wenn diese Energie freigesetzt wird, kann sie die Schwerkraft eines Objekts unterdrücken und es nach oben fliegen lassen. Um über bewusste Telekinese zu verfügen, müssen Sie Ihre Gedanken konzentrieren, damit der Erfolg hundertprozentig gewährleistet ist. Nur der Glaube verleiht diese Energie oder vielmehr die Möglichkeit, dass diese Energie aus Ihnen herauskommt. 

	Es gibt zerstörerische Formen von Plasmoiden, die sich von menschlicher Angst, Gereiztheit und Wut ernähren und ihre Energie für die Zerstörung aller Dinge in der materiellen Welt verwenden können. Solche Plasmoide nutzen Poltergeist-Effekte, um Aufmerksamkeit zu erregen und Menschen in der Nähe noch mehr Angst einzujagen. Sie nutzen oft die Energie des Kindes, da sein Organismus im Wachstum begriffen ist und viel Energie benötigt, sowie eine flexible Psyche, über die das Plasmoid ihn kontrollieren kann. Er kann in ihm einen tranceähnlichen Zustand herbeiführen und seine Energie nutzen, um Objekte durch Psychokinese zu bewegen. 

	Sie können versuchen, mentalen Kontakt mit diesem Plasmoid aufzunehmen – normalerweise durch Aufzeichnungen. Das heißt, setzen Sie sich mit einem leeren Blatt Papier und einem Stift hin und wenden Sie sich liebevoll an ihn. Versuchen Sie zu fragen, was er will und warum er das tut. 

	Es kommt vor, dass Plasmoide dies entweder zu experimentellen Zwecken tun, um zu sehen, wie die Menschen darauf reagieren (Plasmoide gibt es auch in Forschungsgruppen, die unsere physikalische, dichte materielle Welt untersuchen), oder einfach, um sie mit Energien zu versorgen. 

	Jedes Familienmitglied muss an sich arbeiten, um herauszufinden, welche Schwingungen solche Wesen angezogen haben, die sich aggressiv verhalten. Das heißt, durch das Höhere Selbst von jeder Person, die in diesem Haus lebt, den wahren spirituellen Grund für das Geschehen herauszufinden. Denn dieser Grund ist individuell. Alle Bewohner des Hauses, in dem der Poltergeist auftritt, müssen ihre Beschwerden vergeben, ihre Ängste loswerden, keine Angst mehr davor haben und nicht emotional und negativ reagieren, wenn der Poltergeist erscheint. Versuchen Sie, sich zumindest innerlich zu beruhigen und so zu tun, als ob dies nicht passiert. Denn indem Sie Emotionen hervorheben, ziehen Sie sie auf sich. 

	Maxims Notiz : Durch Poltergeister lernen feinstoffliche Zivilisationen, die materielle Welt zu kontrollieren. Das ist völlig normal. So wie wir lernen, die feinstoffliche Welt zu kontrollieren, so lernen sie, die dichte materielle Welt zu kontrollieren. Vielleicht handelt es sich dabei um eine Art „Schizoterik“ aus der feinstofflichen Zivilisation. 

	Zeitstempel: 50:00, 165; 23:17, 326; 29:35, 59; 23:25, 155; 1:03:56, 234 

	

	 

	MidgasKaus – Vertreter des Planeten Esler, Biologe, Psychologe, Spezialist für außerirdische Lebensformen; 

	LiShioni ist ein Vertreter des Planeten Shimor, ein Spezialist für die Astralwelt und ihre Interaktion mit der materiellen Welt. 

	2021 

	16. November 2023 

	Der Geist von Sigmund Freud über die Bedeutung von Träumen 

	 https://blog.cassiopeia.center/duh-zigmunda-frejda-o-znachenii-snov  

	Der Schlaf ist tatsächlich eine Reise der Seele in die Astralwelt. Im Leben dachte ich, dass dies eine Art gewisser Illusionen ist, eine vom Gehirn geschaffene Welt, die das Gehirn, das Unterbewusstsein und das Unbewusste für die Reise der Seele erschaffen. Ich erkannte damals die völlige Subjektivität dieses Zustands, erkannte aber dennoch seine Bedeutung insofern, als der Traum eines Menschen eine Botschaft seines Über-Ichs ist, wie ich es nannte, eine Botschaft seines „Es“. Der Schlaf erfüllt eine kompensatorische Funktion, zum einen als Erfüllung jener Wünsche, die er sich im Wachzustand nicht erlaubt hat. Und zweitens ist ein Traum wie eine Warnung vor etwas aus bestimmten moralischen Prinzipien, dem Gewissen, das wir das Über-Ich nennen. Der Traum kann eine Warnung sein. Das habe ich damals gedacht. 

	Und jetzt glaube ich, dass es nicht nur das ist. Tatsächlich verlässt die Seele eines Menschen den physischen Körper. So empfängt sie Botschaften vom Höheren Selbst, von ihren Engeln (als externen Wesen), von ihren Mentoren. Und es ist wirklich sehr nützlich, seine Träume aufzuschreiben und zu analysieren, aber nicht mithilfe eines Traumbuchs, sondern indem man sich selbst Fragen stellt, denn für jeden Menschen sind die Symbole individuell. 

	Zu meiner Zeit gab es viele verschiedene Traumbücher, und ich habe sie übrigens studiert. Der Verfasser eines Traumbuches geht bewusst oder unbewusst immer von der Bedeutung des Traumbildes aus, die für ihn oder, wie er glaubt, für die Mehrheit der Menschen wahr ist. Wenn er glaubt, dass dieses Symbol für ihn zutrifft, bedeutet das jedenfalls nicht unbedingt, dass es auch für Sie zutrifft. Natürlich können Sie im Traumbuch verschiedene Interpretationen nachlesen. Aber Sie müssen unbedingt mit Ihrem inneren Gefühl prüfen, ob dies für Sie zutrifft. Vielleicht hat dieser Traum für Sie eine ganz andere, sogar gegensätzliche Bedeutung. 

	Zeitstempel: 19:45, Nr. 474 Kommunikation mit dem Geist von Sigmund Freud: ein Blick auf die Psychologie aus der spirituellen Welt. Wahre Freiheit des Geistes. 

	

	 

	Der Geist von Sigmund Freud (Freud). 

	Juli 2022 

	21. Dezember 2023 

	Über die Energie der Tarotkarten. Aktivierung von Karten 

	 https://blog.cassiopeia.center/ob-ehnergetike-kart-taro-aktivaciya-kart  

	Früher wurden das Buch Thoth und die Pyramiden, später auch die Steine mit Kerben, von Priester zu Priester, von Lehrer zu Schüler weitergegeben. Sie konnten viele Generationen verändern, und jeder Spezialist, Meister oder Priester lud sie mit der Energie seiner Seele auf und schenkte ihnen Liebe. Damals gab es keine Möglichkeit, es zu kaufen. Jetzt ist alles anders. 

	Auch wenn ein Tarotkartenleser einem anderen beibringt, eine Situation zu diagnostizieren oder die Zukunft vorherzusagen, gibt er die Karten oder Werkzeuge nicht an den Schüler weiter. Auch das Wort „Wahrsagen“ lässt sich auseinandernehmen. Wenn man die Bedeutung betrachtet, ist es „Handlungspfaderkennung“ , der Weg der Diagnose, Erkennung, Identifizierung, internen Diagnostik. Der Student geht in den Laden und kauft Karten. 

	Die gekauften Tarotkarten sind mit nichts verbunden. Sie sind mit der Energie desjenigen aufgeladen, der sie gemacht hat. Bis zu einem gewissen Grad sind sie mit der Energie des esoterischen Egregors und des Egregors des Einkaufspavillons oder Ladens aufgeladen, in dem sie sich befinden (sie haben auch ihre eigenen Egregoren). Sie entziehen teilweise Energie. Der Käufer beginnt, sie nach und nach mit seiner Energie und der Energie seiner Kuratoren, die ihm die Karten gebracht haben, aufzuladen. 

	Dieser Prozess kann natürlich beschleunigt werden. Es ist möglich, das Tool so einzurichten, dass die Karten als Leitfaden dienen. Dazu müssen jedoch mehrere Bedingungen erfüllt sein. Die Karten müssen einer Person gehören. Es ist zulässig, sie vorübergehend einem Schüler zur Ausbildung zu übertragen, wie es der Lehrer getan hat. Danach müssen sie auf Sie selbst abgestimmt werden. Wenn Sie sie für andere Zwecke übertragen, müssen Sie sie später konfigurieren. 

	Es entsteht eine energetische Verbindung zwischen dem Besitzer des Kartenspiels und dem Spiel selbst. Der Besitzer, sein Körper und Geist werden zu Energieleitern für diese Karten. 

	Wenn wir Fragen zu einer Situation stellen, erhalten wir meistens Informationen von Egregoren. Wir können Informationen von den Kuratoren und Mentoren einer Person sowie von ihrem Höheren Selbst erhalten, wenn die Person dieser Aktion zustimmt. Beispielsweise gibt das Höhere Selbst eines Menschen den Kuratoren eines Diagnostikers oder Wahrsagers eine Antwort auf eine Frage, und diese leiten die Energie so, dass die Karten genau so ausgelegt werden. Je nach Fragestellung variieren die Informationsquellen. 

	Was Sie als Energie-Informationsfeld oder Akasha-Chronik bezeichnen, ist ein allgemeines Konzept, eine riesige Bibliothek. Um festzustellen, welches Volumen verwendet wird, müssen Sie die Frage bestimmen. 

	

	 

	Nach dem Kauf der Tarotkarten können Sie diese mit dem Egregor verbinden. Es gibt viele Möglichkeiten. Aber es gibt die älteste, die aus dem alten Ägypten stammt. Im Tarotkartensatz gibt es zwei Arkana, die für die Kommunikation mit Egregoren zuständig sind. Die Große Arkana Nummer zwei ist für die Verbindung mit den Geistern des Egregors, mit den Schutzgeistern und mit den Plasmoiden-Wächtern des Egregors verantwortlich. Das ist die Priesterin. Es bezeichnet, personifiziert, ist ein Symbol der Seele und ein Symbol der Egregoren der Esoterik im Allgemeinen. 

	Und das Symbol der energetischen und informationellen Komponenten der Egregoren, also der dort vorhandenen Bibliothek, ist das Arkanum Nummer achtzehn (Mond). 

	Erstens: Es empfiehlt sich, in der Nacht vor Vollmond Tarotkarten zu kaufen. An diesem Tag. Die nächste Nacht sollte spätestens zwei Tage später sein, damit Vollmond ist. Dies hängt mit dem Ritual zusammen, das für die Karten durchgeführt werden muss, damit sie sich mit dem Egregor der Esoterik verbinden können. Das Erste, was wir tun, wenn wir Karten nach Hause bringen, ist, sie von äußeren Einflüssen zu reinigen. 

	Feuer und kristallines Speisesalz haben ein sehr hohes Reinigungspotential. Sie können ein paar Kerzen als reinigendes Feuer anzünden, ein Tarot-Deck dazwischen legen und kreuzweise Salz darüber streuen, in der Menge, die in eine Handfläche passt. Das wird reichen. 

	Drücken Sie die Absicht aus, zu reinigen. Sagen Sie in Ihren eigenen Worten: 

	„Ich drücke die Absicht aus, dieses Energieinstrument zu reinigen, es zu stimmen.“ 

	Danach darf Speisesalz nicht mehr in Lebensmitteln verwendet werden; es muss im Wasser aufgelöst werden, das außerhalb des Hauses fließt, damit es dieses verlassen kann. Und zwei Kerzen müssen ausbrennen. Löschen Sie sie erst, wenn ein Drittel davon übrig ist. Dies ist Reinigung durch Feuer. 

	Wenn die Nacht hereinbricht, sollte in dem Zimmer, in dem Sie schlafen, ein Fenster zu der Seite des Himmels zeigen, wo der Vollmond stehen wird. Wenn nicht in diesem Zimmer, dann in einem anderen Zimmer Ihrer Wohnung. Legen Sie die Karten die ganze Nacht lang im Licht des Vollmonds auf die Fensterbank. Legen Sie es so, dass das Deck geschlossen ist, aber an den Seiten zwei Karten offen liegen: die zweite und die achtzehnte Arkana. 

	Zwischen zwei offenen Karten, in der Mitte, sollte das Deck die ganze Nacht unter dem Vollmond liegen. Auch wenn Wolken am Himmel sind und der Mond nicht sichtbar ist, ist in dieser Nacht dennoch Vollmond und die Energie wird aktiv sein. Es wird eine Verbindung zum Egregor hergestellt. Dies ist eine der alten Methoden. Auf diese Weise wurden die alten Pyramiden aufgeladen. 

	Es ist besser, Karten in einer Tasche mitzuführen. Sie können sich selbst, Ihre Situation oder eine andere Person mit deren Zustimmung diagnostizieren. Wenn keine Übereinstimmung besteht, kann es zu keiner Genauigkeit kommen, da es zu energetischen Dissonanzen kommt. Ausgenommen hiervon sind lediglich Notfälle. Die Betrachtung von Personen, die aus objektiven Gründen nicht einwilligen können, aber Hilfe benötigen. Die Kuratoren lassen dies zu. 

	Wenn Sie Tarotkarten herausnehmen, behandeln Sie sie mit Respekt als energetische Anleitung. Es empfiehlt sich, bei jeder Gestaltung, für sich selbst oder andere, eine Kerze als Feuerquelle anzuzünden. Dies wird die Energie steigern und den Raum reinigen. 

	Zeitstempel: 26:30, #418 Wie sind Tarotkarten entstanden? Wahrscheinliche Schicksalslinien und Vorhersagen. Empfehlungen für Tarot-Leser. 

	

	 

	Archeron ist ein Vertreter einer plasmoiden Zivilisation der 53. Dichtestufe. 

	März 2022 
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	Informationen, die von unseren Weltraumfreunden über Irina Podzorova übermittelt wurden, eine Kontaktperson mit außerirdischen Zivilisationen. 
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	Wie erfolgt die Inkarnation von Geistern? 

	 https://blog.cassiopeia.center/eek34rVsaiI  

	Die Gesetze der geistigen Welt setzen eine Abfolge von Inkarnationen voraus, in die Geister gehen, die die Notwendigkeit des Lebens in der Materie erkannt haben. Dies ist ein wichtiger und verantwortungsvoller Schritt. Das Bewusstsein für die spirituelle Entität außerhalb der materiellen Welt ist stark genug, um solche Entscheidungen zu treffen. 

	Da alle Geister in der spirituellen Welt keine Lebenskraft mehr haben, beginnen sie in unterschiedlichem Maße, den Wert der materiellen Welt zu erkennen und streben danach, in ihr zu inkarnieren. Das Gefühl ewiger Unveränderlichkeit ist für das Bewusstsein intelligenter Geister unnatürlich, da sie mit dem Wunsch geboren werden, sich durch Materie zu manifestieren. 

	Die spirituelle Entwicklung erfolgt in einem immer stärkeren Bewusstsein davon, selbst Licht zu sein, doch selbst Dämonen, die die Göttliche Liebe ablehnen, streben so stark nach einem Leben im Körper, dass sie oft nicht auf ihre Inkarnation warten wollen und in die Körper von niederschwingenden und willensschwachen verkörperten Geistern ziehen. 

	Die Seele ist derselbe Geist, vereint mit der Lebenskraft, die sie mit dem materiellen Körper der einen oder anderen Dichte verbindet. 

	Die persönlichen Wünsche des Geistes werden bei der Inkarnation berücksichtigt, sofern sie nicht im Widerspruch zu dem von den beratenden Geistern für ihn entwickelten Lebenswegprogramm und dem allgemeinen Inkarnationsplan stehen. 

	Es gibt zwar in den Gesetzbüchern niedergeschriebene Gesetze der Bundesstaaten, doch ist ihre Einhaltung nicht zwingend erforderlich. Die kontrollierenden Regierungsorgane überwachen die Ordnung, können jedoch niemandem die Möglichkeit nehmen, dieses Gesetz zu brechen. 

	Ebenso nehmen die Gesetze der geistigen Welt den Geistern nicht die Freiheit, sie zu verletzen, was bereits daran ersichtlich ist, dass es Ebenen von Dämonen gibt, die den Willen Gottes, der die Gesamtheit der geistigen und materiellen Gesetze des Universums darstellt, bewusst ablehnen. 

	 

	Olja Dizdar. Weg zum Licht 

	Den Geistern wird Handlungsfreiheit gewährt und dies zeigt sich am besten an dem Bösen, das sie manchmal in dieser wunderschönen göttlichen Welt tun. 

	Spirituelle Berater haben nicht die Angewohnheit zu lügen; Sie führen alle Geister, unabhängig von ihrem Entwicklungsstand, in das Programm ihres Lebensweges ein, soweit es für die Geister selbst wichtig und interessant ist. Jeder Geist hat das Recht, Ratschläge zu seiner zukünftigen Inkarnation und zu Problemen in früheren Leben zu erhalten. 

	Selbst der Geist mit der niedrigsten Schwingung kann in der spirituellen Welt nicht ohne die Hilfe und Fürsorge der höchsten spirituellen Lehrer überleben. Wenn der Geist sich weigert, gemäß den Plänen zu inkarnieren, die nach den allen gemeinsamen Gesetzen entwickelt wurden, dann wird ihm die Inkarnation verweigert und seine Stelle wird von einem anderen eingenommen. 

	Er geht auf seine Ebene der spirituellen Welt und lebt dort, bis sein natürlicher Wunsch nach Inkarnationen seine Angst vor zukünftigen Schwierigkeiten überwindet. Sobald dies geschieht, kommt er erneut zu den spirituellen Beratern und stellt sich für Inkarnationen an. 

	MidgasKaus – Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Zivilisationen, Planet Esler. 

	Oktober 2019 

	25. Februar 2022 

	In welchem Schwangerschaftsmonat tritt die Seele in den Embryo ein? 

	 https://blog.cassiopeia.center/EiyvXMK2cKQ  

	Laut Informationen von Vertretern der Interstellaren Union der Galaxis, die wir durch Irina Podzorova erhalten haben, führt ein intelligenter Geist seine Energie unmittelbar nach der Empfängnis in die allererste Zelle eines neuen Körpers ein. Aber schon vorher ist er an der Seite der Eltern anwesend – im Moment der Befruchtung der Eizelle, also in Momenten körperlicher Intimität zwischen den Eltern. 

	Eine vollständigere Verschmelzung des Geistes mit dem Körper des Kindes beginnt ab der 5. bis 7. Schwangerschaftswoche und ist ungefähr in der 12. Woche vollständig abgeschlossen. Unsere interstellaren Freunde glauben jedoch, dass der Geist ab der 5. Woche bereits verkörpert ist. 

	Gleichzeitig, wenn man bedenkt, dass der Geist seine Energie teilweise in die allererste Zelle des Embryos einbringt, verstößt die künstliche Unterbrechung dieses neuen Lebens mit allen Mitteln, selbst in diesem allerersten Stadium, bereits gegen      der Plan des Geistes für die Inkarnation  , auf deren Verwirklichung er möglicherweise sehr viele irdische Jahre gewartet hat (in der Geistlichen Welt gibt es keine Zeit, aber es besteht das Gefühl einer langen Wartezeit). 

	Sogar die Einnahme von Medikamenten wie Postinor, einem Intrauterinpessar, das bei einer Frau eine künstliche Menstruation auslöst und die Entwicklung des Embryos durch Anheftung an die Gebärmutterwand verhindert, kann als Abtreibung angesehen werden. 

	Daraus können wir schlussfolgern, dass nur Schutzmaßnahmen, Verhinderung Die Empfängnis selbst kann NICHT als Unterbrechung des Beginns des Lebens eines vernünftigen Geistes in unserer Welt betrachtet werden. 

	Wenn die Empfängnis bereits stattgefunden hat (die Zellteilung hat nach der Befruchtung begonnen), dann wird der Plan des Geistes eindeutig gestört und er muss in der Geistigen Welt ganz von vorne beginnen … 

	Es besteht keine Notwendigkeit, ins andere Extrem zu verfallen. Wenn es in der Vergangenheit zu irgendeinem Zeitpunkt zu einem künstlichen Schwangerschaftsabbruch gekommen ist, dann macht es weder für die Frau noch für den Mann (und er trägt AUCH die volle Verantwortung dafür!) Sinn, in sich einfach Schuldgefühle, Hoffnungslosigkeit und einen Mangel an Glauben „an die Vergebung“ des Schöpfers zu entwickeln. 

	Wie man im Christentum sagt: 

	„Es gibt keine unverzeihliche Sünde außer der, die man nicht bereut!“ 

	Aufrichtige Reue -      Metanoia    - Mit einem tiefen Bewusstsein für das Geschehene, einer vollständigen Entscheidung, diesen Fehler nie wieder zu wiederholen, und gezielten Maßnahmen, um den Geist oder die Geister in Zukunft auf die Welt zu bringen (oder Adoptivkinder großzuziehen), können Sie das Geschehene auflösen und es sogar in ein Ereignis verwandeln, das zum spirituellen Wachstum des Einzelnen geführt hat. 

	Es ist möglich, die Energien aus dem Schuldblock aufzulösen und zu transformieren      in der Praxis der Verschmelzung mit dem Höheren Selbst  , sich an den himmlischen Vater wendend. 

	Dann führt der Geist, der aufgrund der Abtreibung nicht kam, letztendlich zur Manifestation der Evolution des Universums, verwirklicht durch das Beispiel eines potentiellen Elternteils, der zur Besinnung gekommen ist und sich durch dieses Opfer „korrigiert“ hat. 

	Der Allmächtige liebt jeden Menschen bedingungslos und egal was passiert. Alles was Sie brauchen ist      öffne dich dieser Liebe  ! 

	

	 

	Mit Liebe an alle - Ihr Projekt "CASSIOPEIA" 

	3. März 2022 

	Botschaft vom Planeten Esler über Empfängnis und Geburt von Kindern 

	 https://blog.cassiopeia.center/9OfSvZ9KZ7X  

	Die Bewohner des Planeten Esler senden Ihnen allen herzliche Grüße und wünschen jedem von Ihnen, dass er seinen eigenen Weg des Lichts findet, der zu einem Wachstum des Bewusstseins und zur Entwicklung der Liebe in Ihnen selbst führt. 

	Kürzlich wurden mir über einen telepathischen Kanal Informationen zur Zeugung und Geburt von Kindern übermittelt. Die Esleriten erachten diesen Punkt als sehr wichtig für ein glückliches und gerechtes Leben der gesamten Gesellschaft und jedes Einzelnen. 

	Hier sind die Informationen: 

	Die Erziehung von Kindern sollte schon vor ihrer Zeugung beginnen. Wenn Sie eine geistig und körperlich gesunde Generation haben möchten, die Ihre ersetzen wird, dann beachten Sie die elementaren Gesetze, die es Geistern, die von hohen Ebenen inkarniert werden, ermöglichen, ihr Potenzial voll auszuschöpfen, und denen, die von niedrigen Ebenen kommen, wird geholfen, nicht noch tiefer zu fallen, sondern eine Leiter zu Weisheit, Reinheit und Vollkommenheit aufzubauen. 

	Diese Gesetze sind sehr einfach und wirksam. Kümmern Sie sich zunächst um ein würdiges Gefäß des Geistes – die richtige Entwicklung seines zukünftigen physischen Körpers, die durch keine Faktoren physischer, psychischer oder energetischer Natur behindert werden sollte. 

	Nehmen Sie daher mindestens einen Monat vor der Empfängnis keine Drogen, einschließlich Alkohol und Nikotin, zu sich. Dies ist ideal für beide Elternteile, aber besonders wichtig für die werdende Mutter. 

	Es ist sehr wichtig, alle Quellen chronischer Infektionen im Körper zu beseitigen und Parasiten vor diesem Zeitpunkt loszuwerden, da fremde Schwingungen die Energiestrukturen der Eltern negativ beeinflussen und Verzerrungen in sie einbringen, die es den Energiestrukturen des Kindes nicht ermöglichen, sich richtig auszubilden. 

	Um einen Geist mit hoher Schwingung für die Inkarnation anzuziehen, sollten zukünftige Eltern einander von ganzem Herzen lieben und andere Menschen ohne innere Ablehnung, Irritation und andere negative Gefühle behandeln, die niedrige Astralschwingungen anziehen. 

	Lenken Sie Ihre Gedanken in Momenten der ehelichen Verbindung auf die Vorstellung Ihres zukünftigen Sohnes oder Ihrer zukünftigen Tochter und lassen Sie sich von der Liebe zu ihnen, die noch nicht geboren sind, leiten und nicht von dem Wunsch, Ihre Leidenschaft zu befriedigen. 

	Sobald eine Frau versteht, dass sie zum Objekt der Wahl für die Verkörperung des Geistes geworden ist, soll sie sich in Gedanken oder laut an ihn wenden und ihm für sein Vertrauen danken und versprechen, alles zu tun, damit er die Mission erfüllen kann, für die er inkarniert wurde. 

	Sie soll den zweiten Elternteil als vollwertigen Teilnehmer der Inkarnation sofort darüber informieren, damit auch er sich mit Worten der Dankbarkeit, Freude und Liebe an den Geist wenden kann, dessen Körper sich noch im Aufbau befindet. 

	Während der gesamten Zeit vor der Geburt sollte die werdende Mutter mindestens eine Stunde täglich dem Gespräch mit ihrem zukünftigen Kind widmen. Sie müssen sich aneinander gewöhnen, damit es ihnen beim ersten Treffen leichter fällt, einen Kontakt aufzubauen, der viele Jahre lang nicht unterbrochen wird. Natürlich muss sie sich vor allem schützen, was ihr Angst macht und sie irritiert, und Alkohol und Nikotin müssen für sie völlig unzugänglich sein. 

	Sie sollte nicht an Beerdigungen teilnehmen, keine Schimpfwörter verwenden, nicht rennen, keine Gewichte heben und nicht einmal daran denken, ihren Mann zu betrügen oder von Intimität mit einem anderen zu träumen. Sie muss sich abwechslungsreich ernähren, mindestens neun Stunden am Tag schlafen und ihr Bestes tun, um alle Arten negativer Emotionen zu vertreiben. 

	Für den zukünftigen Vater ist es auch sehr nützlich, öfter mit dem ungeborenen Baby zu kommunizieren und an der Seite seiner geliebten Frau zu sein, die ihm die Möglichkeit gab, einem Geist Leben einzuhauchen, der vielleicht viele Jahre darauf gewartet hat, an die Reihe zu kommen, sich zu inkarnieren. Er muss sich außerdem von allen negativen Gefühlen und Gedanken an Intimität mit einer anderen Frau fernhalten. 

	Wenn die Zeit der Geburt gekommen ist, ist es wünschenswert, dass der Mann der Frau in dieser für sie sehr schwierigen Zeit zur Seite steht und sie mit seiner Liebe unterstützt. Nach der Geburt eines Kindes ist es wichtig, den richtigen Namen für es auszuwählen. Lassen Sie beide Eltern dies in Einheit und im Kontakt mit ihrem Höheren Selbst tun. 

	Jeder Gedanke oder jedes Gefühl einer schwangeren Frau beeinflusst ihre Energiestruktur und damit die Bildung der ätherischen Schicht der Aura des zukünftigen Kindes. Besonders prägend sind ihre Gedanken und Gefühle gegenüber dem Kind selbst und seinem Vater. Wenn sie positiv sind und Schwingungen des Lichts, der Güte und der Liebe enthalten, dann bilden sie für viele Jahre einen starken astral-ätherischen Schutz des Kindes vor negativen Wesenheiten und Schwingungen. 

	Wenn die werdende Mutter jedoch von Zweifeln hinsichtlich der Zweckmäßigkeit eines Kindes und negativen Gefühlen gegenüber dem Vater des Kindes erfüllt ist, zerstören ihre niedrigen Schwingungen auch den natürlichen astral-mentalen Schutz, den der Geist aus der geistigen Welt mitgebracht hat. 

	Die Folgen können verheerend sein: Das Kind neigt zu psychischen Erkrankungen, körperlichen Pathologien und es entsteht im Unterbewusstsein ein anfängliches Misstrauen gegenüber den Eltern und der Welt im Allgemeinen, was zu großen Problemen bei der Anpassung des Geistes an neue Bedingungen und in der weiteren Kindheit, Jugend und im Erwachsenenleben führt. 

	Lieben Sie Ihre Kinder, bevor sie geboren werden, und lieben Sie einander. So schaffen Sie eine günstige Atmosphäre für die Manifestation aller hellen Seiten des verkörperten Geistes und für die Unterdrückung all seiner dunklen Charakterzüge und verborgenen Laster. 

	

	 

	Die Informationen wurden übermittelt von Laon-Gris-Thion, einem führenden Spezialisten am Zentrum für die Erforschung der geistigen Welt und der Erstanpassung inkarnierter Geister an die Bedingungen der dicht-materiellen Welt, einem Lehrer, Kinderpsychologen und Berater für Reinkarnationsfragen, Planet Esler. 

	4. März 2022 

	Details zur Verkörperung des Geistes im Körper und Ratschläge für Eltern während der Schwangerschaft 

	 https://blog.cassiopeia.center/zJuclNY8l5k  

	Sobald der Geist beschließt, auf der physischen Ebene des Planeten Erde zu inkarnieren, trennt er sich durch seine Willenskraft von 30 Prozent seiner Essenz, die in den zukünftigen Körper eintreten werden – zusammen mit Elementen aller seiner Strukturen und Energien. 

	Engelberater „kleiden“ den Teil des Geistes, der inkarnieren wird, in eine sehr dünne Prana-Hülle und statten ihn wenig später mit Lebenskraft in Form primärer ätherischer Energie aus, die das primäre ätherische Feld der Seele mit 14 Kanälen zur Verbindung mit dem physischen Körper bildet. 

	Danach wird ein solcher vom Geist getrennter Teil zu einer Seele, die zur Inkarnation bereit ist. 

	Im Moment der Empfängnis ist die Seele des zukünftigen Kindes neben seinen Eltern in der Astralwelt anwesend. 

	Wenn die männlichen und weiblichen Zellstrukturen zu einem Ganzen verschmelzen, führt die Seele im nächsten Moment die ersten beiden ätherischen Kanäle in die erste Zelle ihres Körpers ein. Von diesem Moment an beginnt eine neue Inkarnation. 

	Während der ersten sieben Wochen bleibt die Seele außerhalb des sich bildenden Körpers und führt jede Woche zwei ätherische Ströme in ihn ein, wodurch die Anfänge der Energiezentren (Chakren) sowie die ätherischen Matrizen der Organe des physischen Körpers entstehen. 

	Der Moment der Empfängnis ist der erste Kontakt zwischen den Geistesenergien des zukünftigen Kindes und denen seiner Eltern. Damit diese Bekanntschaft harmonisch verläuft, ist es sehr wichtig, dass die Empfängnis in hohen Schwingungen der Freude und gegenseitigen Liebe erfolgt – nicht nur körperlich, sondern auch geistig, ohne negative Emotionen und bewusstseinsverändernde Substanzen, die die Selbstkontrolle beeinträchtigen und den physischen Körper vergiften. 

	Wenn die ersten beiden ätherischen Ströme mit der physischen Materie der ersten Zelle des zukünftigen Körpers in Kontakt kommen, erfolgt ein energetisches Scannen aller Chromosomenorte und die Übertragung genetischer Informationen in das ätherische Feld des Geistes. Gleichzeitig werden instinktive Programme von der DNA des Körpers zum Herzen des Geistes übertragen – durch die Umwandlung biochemischer Signale in spezielle ätherische rhythmische Impulse. 

	Am Prozess der weiteren Bildung des Ätherfeldes und des physischen Körpers des zukünftigen Kindes nehmen auch Plasmoide der 4 Elemente teil. Auf jedem ätherischen Kanal, der vom Geist in den zukünftigen Körper eingeführt wird, legen sie einen Energierahmen fest, um eine Person mit der Biosphäre des Planeten zu verbinden. 

	Vom Moment der Empfängnis bis zum siebten Tag der Schwangerschaft wird das Rudiment des 1. Chakras des Kindes gebildet und die ätherische Matrix des Bewegungsapparates geschaffen. In dieser Zeit tut der werdenden Mutter der Kontakt zur Natur und die Bewegung gut, ohne jedoch zu übermüden oder sich unwohl zu fühlen. 

	Vom 7. bis zum 14. Tag der Schwangerschaft dringt der Geist mit zwei neuen Strömen des Ätherfeldes in den Fötus ein – um den Grundstein für das 2. Chakra zu legen. Zu dieser Zeit werden die ätherischen Matrizen der Fortpflanzungs- und Ausscheidungsorgane gebildet. 

	Für die werdende Mutter ist es sehr wichtig, in dieser Woche ihre sexuelle Energie zu bewahren. Eine Verschwendung dieser Energie in diesen Tagen kann bei dem zukünftigen Kind zu promiskuitivem Sexualverhalten führen oder die Wahrscheinlichkeit erhöhen, dass es als Erwachsener unfruchtbar wird. 

	Für beide Elternteile ist es in dieser Zeit außerdem sehr wichtig, die Liebe und das Vertrauen zu allen Familienmitgliedern und ihren Eltern aufrechtzuerhalten. Skandale in der Familie können in dieser Zeit dazu führen, dass das Kind seine Gefühlsausbrüche nicht mehr unter Kontrolle hat. 

	Im gleichen Zeitraum (Tag 7-14) wird auch der Embryo des 3. Chakras gebildet. Zu dieser Zeit wird die ätherische Matrix der Verdauungsorgane aufgebaut. 

	In dieser Zeit ist es für Mama und Papa besonders wichtig, vor nichts Angst zu haben, alle Sorgen beiseite zu legen und mehr Zeit der Entwicklung von Willenskraft und Selbstbewusstsein zu widmen. Häufige Ängste in dieser Zeit können das zukünftige Baby beeinträchtigen und dazu führen, dass es zu Willensschwäche, Apathie und Selbstzweifeln neigt. 

	Vom 14. bis zum 21. Tag bildet sich die Knospe der Blume des Geistes, die das Herz oder das Zentrum der Seele genannt wird – das 4. Energiezentrum. 

	Während dieser Zeit hinterlassen die Wut, der Groll und die Verärgerung der Eltern des Kindes einen dunklen Fleck auf seinem Ätherfeld. Dies kann zu Schäden an den sich entwickelnden ätherischen Matrizen des Herz-Kreislauf-, Kreislauf- und Immunsystems des Babys führen. Solche Schäden können sehr schnell auf die körperliche Ebene übergreifen und beschleunigt zu Herzfehlern, Störungen der Blutbildung und einer angeborenen Schwäche des Immunsystems führen. 

	Vom 21. bis zum 28. Tag der Schwangerschaft wird das Rudiment des fünften Chakras gebildet und die ätherischen Matrizen der Atmungs- und Sprachorgane werden angelegt. 

	Für Eltern ist es in dieser Zeit sehr wichtig, die kristallklare Reinheit ihrer Worte und Absichten zu wahren und keine Unhöflichkeit, Vulgarität, Lügen und Beleidigungen zuzulassen. All dies bildet bei einem Kind ein schwaches, beschädigtes Rudiment des kreativen Chakras, und anschließend wird es für es schwierig sein, frei zu lernen, ohne Angst vor Fehlern und ohne die Erwartung von Lob – als Bestätigung der Liebe – zu schaffen. 

	Vom 28. bis zum 35. Tag der Schwangerschaft wird der Ätherkristall abgelegt, aus dem sich später das 6. Chakra öffnet. Während dieser Zeit werden auch die ätherischen Matrizen aller Sinnesorgane und ihrer Nervenkanäle gebildet. Während dieser Zeit ist es für Eltern besonders wichtig, ihr mentales Feld von allen negativen, einschränkenden Einstellungen und Programmen zu befreien. 

	 

	Ina Luzhkiene. Einheit 

	Bedenken Sie, dass jeder Gedanke der Ablehnung und Abneigung, der zu diesem Zeitpunkt aus den Köpfen der Eltern des Kindes kommt, die Bildung des Kristalls der spirituellen Vision und der ätherischen Matrizen der Nervenknoten stört, die während des gesamten Lebens des Kindes für die Verbindung seiner der Außenwelt zugewandten Sinnesorgane mit dem Gehirn und dem darin wohnenden Bewusstsein des Geistes verantwortlich sein werden. 

	Der Energiekristall des 6. Chakras ist von großer Bedeutung für die richtige Orientierung im Raum, das Lesen und Entschlüsseln von Sinnessignalen sowie für die spirituelle Vision des eigenen Platzes unter den Menschen und vor Gott. 

	Vom 35. bis zum 42. Tag der Schwangerschaft sendet der Geist des Kindes die letzten beiden ätherischen Kanäle in seinen Körper. Diese bilden die Grundlage des 7. Chakras und des spirituellen Kanals, der die Seele mit ihrem nicht verkörperten Teil verbindet. Außerdem werden in dieser Zeit die ätherischen Matrizen aller Strukturen des Gehirns und die primären Verbindungen seines neuronalen Netzwerks erstellt. 

	Während dieser Zeit müssen Eltern mehr Zeit für alle spirituellen Praktiken aufwenden, die ihre Schwingungen erhöhen: Meditation, Gebet, Arbeit mit der eigenen Energie, Kommunikation mit dem höheren Selbst und mit ihren Mentoren und Betreuern. Im Idealfall ist es für die Eltern während dieser Zeit sehr gut, allein an einem schönen, energetisch reichen und sauberen Ort zu sein und miteinander, mit ihrem eigenen Höheren (Spirituellen) Selbst und mit dem Geist des Kindes zu kommunizieren. 

	Schließlich, im Zeitraum vom 49. bis zum 56. Tag der Schwangerschaft, vereint sich der Geist selbst allmählich mit dem Körper, tritt in das zuvor geschaffene ätherische Feld ein und schließt sich dem von Plasmoiden geschaffenen Energierahmen für die Kommunikation mit der Biosphäre der Erde an. 

	Während dieser sehr wichtigen Phase der Schwangerschaft müssen Mama und Papa jeden Tag mit dem Baby sprechen, es in die irdische Welt einladen, ihm von ihrer Liebe erzählen und wie viele interessante Dinge es hier zu tun gibt. Wenn Sie dies nicht tun, wird der Geist den Körper nicht als gastfreundliches Zuhause betreten, sondern als unbequemer, kalter Käfig, der Bewegung und Wahrnehmung einschränkt … 

	All dies prägt beim Kind zunächst einen negativen Eindruck von der Welt, der zur Grundlage späterer Ängste wird. Wenn dies geschieht, dann brauchen die Eltern in den ersten Monaten nach der Geburt des Babys viel Liebe und Geduld, um diesen Eindruck später in einen positiveren zu verwandeln. 

	MidgasKaus – Biologe, Psychologe, Spezialist für außerirdische Lebensformen, Planet Esler. 

	Lee Shioni – Spezialist für astrale Interaktionen, Planet Shimor. 

	Laom-Street ist Astrobiologe, Xenopsychologe und Spezialist für Kontakte mit der Erde für die Kommission für Kontakte mit Weltraumrassen, die nicht Teil der Interstellaren Union sind, Planet Burkhad. 

	 

	8. Oktober 2021 

	5. März 2022 

	Geburt und Erziehung von Kindern, Informationen vom Planeten Esler 

	 https://blog.cassiopeia.center/pXyXYWAPg-2  

	Wenn ein Kind geboren wird, sollen seine Eltern daran denken, dass sie nur den Körper erschaffen haben und der Geist allein Gott gehört, der eine unsterbliche und unendliche Energiematrix erschaffen hat, die das Potenzial hat, seine Eigenschaften vollständig zu erlangen. Achten Sie nicht auf den schwachen Körper und das unterentwickelte Denken des Babys. 

	Darin und zugleich außerhalb davon lebt ein Wesen, das potentiell Gott gleich ist, genau wie Sie selbst. Dies auf der Ebene des Herzens zu verstehen und zu erfahren, ist der wichtigste Schritt bei der Erziehung eines Menschen, der bereit ist, nach den Grundsätzen der Liebe zu leben und der in der Lage ist, sich selbst und die Welt zu verändern, wobei er sich nur vom inneren Licht leiten lässt – der Energie Gottes, die in jedem von uns steckt. 

	 

	Elena Beresina. Tag eins, 2013, 90x80cm Acryl 

	Der inkarnierte Geist braucht Zeit, um sich an den neuen Körper und die neue Umgebung anzupassen. Der Übergang von der geistigen Welt in die materielle Welt geht mit einer Blockierung der Erinnerung einher, damit die Erfahrungen des Geistes aus der Vergangenheit ihn nicht beim Erlernen neuer Lektionen und bei der Erfüllung der Aufgaben, die er sich selbst stellt, beeinflussen. 

	Diese Blockade macht es notwendig, das Leben von Anfang an in der materiellen Welt zu beginnen und dabei Ihre Erfahrungen nur in Form angeborener Charaktereigenschaften und Temperamentstypen zu nutzen. 

	Ihre Aufgabe als Eltern besteht darin, den Körper nicht nur mit der für sein Wachstum und seine Entwicklung notwendigen materiellen Nahrung zu versorgen, sondern auch dem verkörperten Geist die Informationen zu geben, mit denen er das Potenzial Gottes in sich entwickeln, die in früheren Inkarnationen erworbenen negativen Eigenschaften unterdrücken und die in seinem Körper eingebettete instinktive Natur auf der Energie-Informationsebene einzelner Zellen und intrazellulärer Strukturen kontrollieren kann, die für das Überleben, die Sicherheit und die Fortpflanzung des Organismus notwendig sind. 

	Die wichtigste Voraussetzung für eine gute Erziehung und ein glückliches und harmonisches zukünftiges Leben Ihrer Kinder ist Liebe. Ihre große Energie ist in der Lage, Wunden und Geschwüre der Laster zu heilen, Berge des Unglaubens zu versetzen und alle negativen Eigenschaften zu zerstören. 

	Eine Erziehung ohne Liebe wird einem Kind keinen Nutzen bringen, selbst wenn es zehn Welten wie eure Erde erbt. 

	Im Gegenteil: Materielle Ansammlungen können bei Menschen mit niedriger Schwingung, die nicht im Fluss von Liebe und Licht leben, diese in den Abgrund niederer und böser Gefühle, Gedanken und Handlungen stürzen, was zu noch größerer Erniedrigung führen kann. 

	Konzentrieren Sie sich vor allem darauf, Ihrem Kind beizubringen, die spirituelle Welt zu spüren und auf Gott in seinem Inneren zu hören. Dann wird er nicht vom rechten Weg abkommen, auch wenn ihm auf seinem Weg viele Versuchungen begegnen. 

	Selbst wenn er vorübergehend von etwas Bösartigem mitgerissen wird, wird ihn der Kontakt mit Gott sicherlich auf den Pfad des Lichts zurückführen, da nichts in der materiellen Welt größeres Glück bringt als die Vereinigung der Energie des Geistes mit den Energien der göttlichen Reinheit der Liebe und des Lichts. 

	Sagen Sie Ihren Kindern schon früh, dass sie nicht allein sind, auch wenn niemand in der Nähe ist. Zeigen Sie ihnen öfter den Sternenhimmel und sagen Sie ihnen, dass dieser nur ein Vorhang ist, hinter dem sich das Gesicht dessen verbirgt, der reines Licht, ewige Liebe und endloses Leben ist. 

	Wenn Sie mit Ihrem Kind die Morgendämmerung begrüßen, danken Sie dem Schöpfer der Sonne vor ihm, der der ganzen Erde Leben gibt, und sagen Sie ihm unbedingt, dass sein Licht nur eine Widerspiegelung des Ewigen Lichts der Liebe ist, das in seinem Herzen leuchtet und es immer mit der Urquelle von allem verbindet, was existiert, existiert hat und existieren wird. 

	Während Sie mit ihm den Sonnenuntergang beobachten, bitten Sie das Kind immer, Ihnen zu erzählen, was es tagsüber gemacht hat, was es gelernt hat, was es verärgert hat, was es glücklich gemacht hat und warum. Fragen Sie ihn, was er an diesem Tag falsch gemacht hat und wie er es hätte anders machen können. Verurteilen Sie ihn nicht für irgendetwas, sondern zeigen Sie ihm mit Ihrem Beispiel, dass jeder Fehler korrigiert werden kann und dann keine Bestrafung mehr nötig ist. 

	Schlagen Sie Ihre Kinder nicht. Denken Sie daran, dass Sie für sie die höchste Autorität und gleichzeitig die Quelle der Liebe sind. Der Ungehorsam eines Kindes ist für Eltern ein Zeichen dafür, dass die Harmonie und das gegenseitige Vertrauen in ihrer Beziehung gestört sind. 

	Es ist unmöglich, die Liebe eines Kindes durch Gewalt wiederherzustellen. Suchen Sie nach den wahren Gründen für die Manifestation böser Leidenschaften und Laster in ihnen und beseitigen Sie diese zusammen mit ihnen. 

	Seien Sie Ihren Kindern ein Vorbild in allen kleinen Dingen des praktischen Lebens und in der Einstellung gegenüber Menschen, erzählen Sie ihnen von den wichtigsten geistigen Reichtümern der Welt, ohne die nichts Materielles dem Leben wahres Glück und Sinn geben kann, das unweigerlich mit dem Tod des Körpers endet. Es ist überhaupt nicht beängstigend, wenn der Geist lebendig ist, und er kann nur im Fluss des göttlichen Lichts, der Liebe und der Güte leben. 

	Informationen bereitgestellt von Gris-Menti-Coam, Kinderpsychopathologin, Familien- und Kindheitsberaterin und Spezialistin für Verhaltens- und Entwicklungspathologie, Planet Esler 

	10. März 2022 

	Botschaft vom Planeten Esler an alle Eltern und ihre Kinder 

	 https://blog.cassiopeia.center/wWHozHY7tBq  

	Der Vertreter des Planeten Esler, der in seiner Welt als Sozialpsychologe tätig ist, möchte Ihre Aufmerksamkeit darauf lenken, wie wichtig es ist, Eltern, die kleine Kinder haben oder planen, welche zu bekommen, beizubringen, wie sie ihre Seelen im Licht Gottes richtig erziehen können. 

	Dies ist eine vorrangige Aufgabe für die Bildung einer neuen Gesellschaft auf der Erde. Ich bin bereit, Eltern zu zeigen, wie sie bei Kindern eine richtige Weltanschauung entwickeln können. 

	Die Regeln des Lichts bauen alles Leben im Körper nach den Gesetzen der wahren Weisheit auf, die in der kontinuierlichen Ausstrahlung der Energien des Lebens und der Liebe in den umgebenden Raum besteht. 

	Dies ist die Grundlage für den Aufbau einer neuen harmonischen Gesellschaft, die in der Lage ist, frei eine interstellare Union einzugehen. 

	Viel wichtiger als das Studium technischer und geisteswissenschaftlicher Wissenschaften ist es, den Eltern beizubringen, sich richtig auf die Inkarnation der Geister einzustimmen, die durch sie in die materielle Welt gelangt sind. 

	Schließlich ist dies die Grundlage für den Sinn des Lebens für zukünftige Generationen und für die Sicherheit bei der Nutzung aller Arten materieller und spiritueller Energien, angefangen bei den physischen: Elektromagnetismus und Strahlung und endend mit der richtigen Abgabe spiritueller Energien durch Religion, Magie oder die Kraft der eigenen Gedanken. 

	Ich bitte Sie, sich die Bedeutung jedes Tages eines Kindes bis zu fünf Erdenjahren bewusst zu machen, an dem sich sein Geist aktiv an die für ihn neuen Bedingungen in der Ihnen vertrauten Welt anpasst. In dieser Zeit werden Gefühle und Überzeugungen geformt, die sein gesamtes weiteres Leben direkt oder indirekt beeinflussen. 

	Im Leben eines Kindes gibt es keine unwichtigen und unbedeutenden Ereignisse, es gibt keine bedeutungslosen Worte und Gesten der Menschen, die ihm am nächsten und liebsten stehen und die es auf die Welt gebracht haben. 

	Die Frische der Gefühle und die Schärfe der Eindrücke sind dem Kind von Gott speziell dafür gegeben, damit es sich leicht an die materielle Welt anpassen und sich in sie integrieren kann. 

	Damit er lernt, alle Energien der spirituellen und materiellen Welt harmonisch zu vereinen und ein vollwertiges Mitglied der Gesellschaft, Familie und Sippe zu werden und sein Licht der Liebe in die materielle Welt zu bringen, wobei er sich kontinuierlich darin verbessert, sich mit dem unendlichen und in seiner Unendlichkeit unfassbaren Licht Gottes zu vergleichen. 

	Ich bin bereit, Ihnen dabei zu helfen, Eltern die wichtigste spirituelle Wissenschaft in ihrem Leben beizubringen – ihre Sprösslinge in die materielle Welt einzuführen. 

	

	 

	Die Informationen wurden von Crowsey-Altas, Sozialpsychologe und Pädagoge, Planet Esler, übermittelt .
 

	8. August 2022 

	Der Grund für das Auftreten autistischer Kinder 

	 https://blog.cassiopeia.center/gründe-fur-das-auftreten-autistischer-kinder  

	Ich habe Untersuchungen durchgeführt, solche Kinder diagnostiziert – es gab mehrere Fälle – und sie waren sich in vielerlei Hinsicht ähnlich. Die beiden hatten fast die gleiche Energie. Ich kann nicht sagen, ob es sich um Menschen der Zukunft oder der Vergangenheit handelt. Tatsächlich wurden sie immer geboren. Es gab einfach nicht solche Beschreibungen wie heute; niemand hat das getan – Geschichten über solche Kinder. 

	Bei der Untersuchung solcher Kinder stellt sich meistens heraus, dass diese Geister sehr oft in plasmoiden Welten inkarniert sind. Darüber hinaus fand eine der letzten Inkarnationen, entweder die letzte Inkarnation vor dieser, als sie zu diesen Kindern wurden, oder mehrere Inkarnationen vor dieser, ebenfalls in Plasmoidwelten statt. 

	Während der Inkarnation dieses Geistes blieben nicht nur Teilerinnerungen erhalten (die Erinnerung selbst war blockiert), sondern vielmehr Empfindungen der Welt, aus der sie stammten. Diese. Er kann sich nicht erinnern, was passiert ist. Gleichzeitig fällt es ihm schwer, sich an die dichte materielle Welt anzupassen. Dies ist der erste Grund, warum sie möglicherweise nicht mit Menschen kommunizieren. 

	Es kann für sie schwierig sein zu verstehen, warum sie Laute bilden müssen, warum sie Laute zusammensetzen müssen, um Wörter zu bilden. Denn in ihren Plasmoidwelten könnte die Kommunikation im Allgemeinen telepathisch sein, auf der Ebene von Ultraschall, elektromagnetischen Wellen usw. stattfinden – es gibt viele verschiedene Arten von Plasmoidwelten. 

	Der zweite Grund: Da diese Kinder aus Plasmoidwelten stammen, werden sie bei ihrer Inkarnation oft von ehemaligen Freunden oder Verwandten begleitet, wenn man dieses Wort auf Plasmoid anwenden kann. Sie nehmen Kontakt zu diesem Kind auf, solange es noch klein ist, und kommunizieren weiterhin mit ihm. Diese. Er kann sie sehen, weil sein Astralkörper noch nicht vollständig mit seinem physischen Körper übereinstimmt. 

	Diese Plasmoide verstärken nur sein Gefühl, dass ihm die materielle Welt, in die er inkarniert ist, die objektive Welt, fremd ist. Dieser Zustand wird manchmal durch Eltern und Erzieher verschlimmert. Sie beginnen, ihm auf aggressive Weise etwas beizubringen und zeigen ihm gegenüber aggressive Gefühle. Sie beginnen, ihn aus der Welt herauszuholen, in der er sein möchte, damit er ein normales Kind sein kann. 

	Autisten reagieren sehr empfindlich auf Energie, insbesondere auf die Energie ihrer Familie und Freunde. Und wenn Kinder diese aggressive Stimmung verspüren, dringen sie noch tiefer in die Welt der Plasmoide vor. Ich würde das nicht als positives Phänomen bezeichnen – hier brauchen wir Hilfe. 

	Die Aufgabe der Eltern besteht darin, dem Kind zu helfen, Kontakt mit der Realität aufzunehmen, in der es sich befindet. In vielen Fällen kann dies durch die richtigen Maßnahmen der Eltern erreicht werden. Manchmal benötigt der Körper jedoch Unterstützung in Form spezieller Medikamente. 

	Video zum Thema: #99 Autistische Kinder, GVO und DNA-Mutation. Hat der Mensch Entscheidungsfreiheit? 

	

	 

	MidgasKaus – Biologe, Psychologe, Spezialist für außerirdische Zivilisationen, Planet Esler. 

	Juni 2020 

	5. Oktober 2022 

	Über Kindheitsängste und Teenager-Unsicherheiten 

	 https://blog.cassiopeia.center/o-detskih-fears-i-podrostkovoj-neuverennosti  

	Die Natur all dieser Phänomene ist dieselbe – es ist die Unfähigkeit, die eigene emotionale Sphäre zu identifizieren, zu erkennen und zu harmonisieren, was zu einer Veränderung der Schwingungen auf der Astralebene des Biofelds führt. Dies kann zu unbewusstem Kontakt mit feinstofflichen Zivilisationen führen, die sich von negativer Energie, Aggression und Ängsten ernähren, auch bei Kindern. 

	Sie müssen Ihren Kindern beibringen, unter allen Umständen freundlich zu sein, sich von niemandem beleidigt zu fühlen, vor nichts Angst zu haben und – was am wichtigsten ist – ehrlich zu Ihren Kindern zu sein und sie als Individuen zu respektieren. Wenn beispielsweise kleine Kinder nicht essen möchten, sollten Sie nicht darauf bestehen, sondern ihre Entscheidung respektieren. Dann werden sie selbstbewusst und haben keinen Grund für Aggression und Angst. Denn Aggression und Angst bei einem Teenager sind Anzeichen dafür, dass er die Energie der Liebe seiner Eltern nicht spürt. 

	Sie zeigen es, aber nicht in einer Form, in der er es spüren kann. Und wir müssen bedenken, dass sich ein Kind bis zum Alter von 14 Jahren im selben Biofeld wie seine Eltern befindet. Wenn zwischen Mama und Papa ein angespanntes Verhältnis besteht, weder zwischen ihnen noch zwischen ihnen und Verwandten und Freunden Ruhe und Harmonie herrscht, dann spürt das Kind das. Auch wenn sie sich in Gegenwart des Kindes ruhig verhalten, beeinflusst ihre innere Verfassung dennoch ihren psychischen Zustand. Das heißt, die Eltern müssen sich harmonisieren und ihre Blockaden auflösen, dann wird klar, wie sie das Licht für die Erziehung eines Kindes lenken können. 

	Wir möchten Sie daran erinnern: Bildung ist Nahrung für die Seele. „Vos“ ist die Wurzel von „aufsteigen“. Das heißt, Bildung ist die Nahrung für den Aufstieg zu Gott. 

	Zeitstempel: 00:56, #262 Kommunikation mit dem Geist eines ungeborenen Kindes. Elternberatung, Kindererziehung, Beziehungspsychologie 

	

	 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Zivilisationen. 

	Mai 2021 

	15. Oktober 2022 

	Die Sünde beider Eltern und des Arztes bei der Abtreibung 

	 https://blog.cassiopeia.center/grekh-oboih-roditelej-i-vracha-pri-aborte  

	Wenn man sich die Gebote ansieht, dann ist Abtreibung ein Verstoß gegen diese Norm, dieses kosmische Gesetz, das sich auf der Erde im Gebot „Du sollst nicht töten“ widerspiegelt. Töte kein fühlendes Wesen. Dies bedeutet, dass man nicht nur ein erwachsenes Lebewesen, das bereits ausgewachsen ist oder gerade geboren wurde, „nicht töten“ darf, sondern auch einen Embryo, der sich noch nicht gebildet hat und noch kein Mensch im vollen Sinne des Wortes ist, da er von seiner Mutter abhängig ist. Wenn Sie ihm Zeit geben, wird er zu einem Mann heranwachsen. Eine Unterbrechung dieses Lebensabschnitts nimmt einem Menschen die Möglichkeit, geboren zu werden, was einem Mord gleichkommt. 

	Dieser Verstoß gegen dieses Gebot senkt die Schwingungen sowohl der Frau selbst als auch des Mannes, des Vaters des Kindes, sofern er seine Zustimmung dazu gegeben hat, sowie des Arztes und aller Personen, die ihm bei der Durchführung der Operation helfen. Damit sind nicht Fälle gemeint, in denen eine tatsächliche Gefahr für die Gesundheit der Mutter besteht. Es gibt verschiedene Situationen auf Ihrem Planeten, in denen dieser Eingriff notwendig ist, um das Leben einer Person zu retten, die bereits lebt und Verpflichtungen in dieser Gesellschaft hat. Dann senkt es die Schwingungen nicht, da das Leben dieses Embryos unterbrochen wurde, weil er in der geistigen Welt benötigt wurde. Geschieht dies jedoch auf Wunsch der Frau oder des Mannes selbst, wird dem bereits inkarnierten Geist die Möglichkeit genommen, seine Aufgaben zu erfüllen. 

	Selbst wenn er      gelangte erst in der 7. Schwangerschaftswoche von selbst in den Körper  , er hat dort seine Lebenskraft platziert, das heißt, es ist bereits teilweise sein Körper. Daher ist eine Unterbrechung des Prozesses der Embryonalentwicklung für den Geist ein Versagen bei der Erfüllung seiner Aufgabe und ein Rückfall in die spirituelle Welt. Wenn er diese Mama und diesen Papa jedoch selbst ausgewählt hat, bedeutet dies, dass seine von den Angel-Consultants genehmigte Aufgabe darin bestand, mit diesen Eltern die Lektionen des Lebens zu durchlaufen. Wenn Menschen seine Inkarnation unterbrochen haben, muss er wahrscheinlich noch viele Jahrhunderte warten, bis weitere Menschen mit den gleichen Eigenschaften wie seine Mutter und sein Vater geboren werden, damit er seine Lektionen lernen kann. 

	Die Unterbrechung der Inkarnation führt zu einer Verringerung der Schwingungen, einer Zunahme aller negativen Eigenschaften in der Seele und einer Verstärkung jener negativen Blockaden, die zu dieser Abtreibung geführt haben. 

	Zeitcode: 25:12, #169 Live. Engel und Erzengel. Reinheit des spirituellen Herzens. 

	

	 

	Erzengel Gabriel (Graf Mirakh) – der Wächter des christlichen Egregors; 

	Erzengel Michael ist der Wächter des christlichen Egregors; 

	LiShioni – ein Vertreter des Planeten Shimor, ein Spezialist für die Astralwelt und ihre Interaktion mit der materiellen Welt; 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Zivilisationen. 

	November 2020 

	31. Oktober 2022 

	Über Schlafstörungen bei einem 3-jährigen Kind 

	 https://blog.cassiopeia.center/o-narushenii-sna-rebyonka-3-h-let  

	In diesem Alter passt sich der Geist noch immer dem physischen Körper an und erlebt in dieser Zeit sehr lebendige und einprägsame Astralreisen. 

	Der Geist, der im Kind steckt, passt sich der Welt an und jede Handlung der Eltern, Freunde oder jedes in einem Zeichentrickfilm gesehene Bild wird im Gedächtnis gespeichert und das Kind akzeptiert alles als Wahrheit. Er hat noch nicht gelernt, die Bilder in seinem Inneren von den äußeren Bildern zu trennen. Dies ist etwas, was im Alter von 6–7 Jahren gelernt werden muss. 

	In diesem Alter sind Kinder beeinflussbar, was ihnen beim Lernen hilft, aber auch einen Nebeneffekt hat: Wenn sie zu Bett gehen, belastet mit den hellen Eindrücken des Tages, ziehen sie jene Wesenheiten an, deren Schwingungen zu ihnen passen. Sie müssen verstehen, dass ein Kind ein Ereignis, das für Sie keine Bedeutung hat, als Tragödie empfinden kann – zerrissene Kleidung, ein kaputtes Spielzeug, ein Wort, das Sie gesagt haben. 

	Er könnte das den ganzen Tag durchmachen und Sie würden es nicht merken. Das Kind senkt seine Schwingungen und bestimmte Wesenheiten erscheinen auf der Astralebene, nehmen verschiedene Formen an und machen ihm Angst. 

	Hier helfen auch keine Zauberspezialisten weiter; Sie müssen Ihre Einstellung gegenüber dem Kind ändern, ihm mehr Liebe geben und es mit Licht erfüllen. 

	Wenn ein Kind im Schlaf schreit und zappelt, zeigen Sie keine Besorgnis, bleiben Sie in seiner Nähe, aber wecken Sie es nicht auf, um keinen weiteren Stress bei ihm auszulösen. Wenn der Geist wieder in den Körper zurückkehrt, wacht das Kind von selbst auf, andernfalls schläft es weiter. Sie müssen da sein und dürfen nicht zulassen, dass ihm etwas passiert. Halten Sie ihn, wenn nötig, fest und beruhigen Sie ihn, wenn er aufwacht, ohne Fragen zu stellen. Wenn er es Ihnen selbst erzählt, dann hören Sie ihm zu und lachen Sie nicht über die Bilder, die er gesehen hat. 

	Es ist wichtig, dem Kind zu sagen: 

	Alles ist gut, wir sind nah beieinander, wir lieben dich und die Wesen werden dir nichts tun. 

	Dass Sie Ihr Kind lieben, steht außer Zweifel, aber Ihre Worte und Taten werden von ihm viel intensiver wahrgenommen, als Sie denken. Seine Psyche ist sehr empfindlich, selbst Bilder aus Filmen können ihm lange im Gedächtnis haften bleiben. 

	Mit der Zeit wird dies von selbst verschwinden, wenn er sich an diese Welt gewöhnt hat oder wenn sich die psychische Situation in der Familie stabilisiert. 

	Zeitcode: 20:22, #86 Live-Übertragung mit Kontaktperson Irina Podzorova. Gesundheit, Vitalität, Gedankenkraft 

	

	 

	MidgasKaus - ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Zivilisationen, 

	LaoTar ist ein Vertreter der Intergalaktischen Föderation des Lichts vom Planeten Loara im Plejaden-Sternhaufen. 

	Mai 2020 

	12. November 2022 

	Intrauterine Entwicklung. Ist es möglich, einen Musiker im Mutterleib großzuziehen? 

	 https://blog.cassiopeia.center/vnutriutrobnoe-razvitie  

	Während sich der Körper des Kindes im Mutterleib befindet, ist sein Geist nicht ständig bei ihm, sondern hat die Fähigkeit, die meiste Zeit in der Astralwelt (spirituellen Welt) zu reisen. Darüber hinaus befinden sich der Ätherleib und die Lebenskraft im sich bildenden Körper und steuern die Prozesse der Teilung, des Aufbaus des Organismus usw. Und sein Geist (Astralkörper, Mentalkörper usw.) reist zu dieser Zeit im Astralraum und kehrt nur gelegentlich zurück. Je kürzer die Schwangerschaftsdauer, desto weniger Zeit verbringt der Geist direkt im Körper. 

	Er betritt zum ersten Mal selbst den Körper      7. Schwangerschaftswoche  . Doch der Geist bringt seine Lebenskraft sofort im Moment der Empfängnis ein, das heißt, im Moment der Empfängnis ist jeder von uns neben seinen Eltern und mit den Geistführern anwesend, die ihm helfen, sich mit dem Körper zu verbinden. Wenn sich die männlichen und weiblichen Keimzellen vereinigen, findet ein Prozess statt, bei dem seine Lebensenergie mit der neu gebildeten Zelle, die die erste Zelle seines Körpers sein wird, kombiniert wird. 

	Was das Lernen betrifft, so werden in dieser Phase seine Sinnesorgane und sein Gehirn ausgebildet. Als Geist ist er oft in der Nähe seiner Mutter und er ist daran interessiert, seine Eltern anzusehen und sich an sie und ihre Energie anzupassen. Alles, was in der Nähe einer schwangeren Frau gesagt wird, was für Musik gespielt wird, was für Filme gezeigt werden – durch ihr Bewusstsein wird der Geist des Kindes wahrgenommen. 

	Für ihn ist dies die erste Erfahrung, die er mit der Aufnahme von Informationen in der Welt macht. Wenn er dann jedoch geboren wird und mit der Ausbildung beginnt, werden die früheren Informationen von späteren Informationen überlagert. Deshalb erinnern sich die Menschen bewusst nicht an ihre frühe Kindheit. Wenn der unterbewusste Teil der Erinnerung ins Bewusstsein gebracht wird, erinnert er sich an seine Existenz an der Seite seiner Mutter während ihrer Schwangerschaft, in der geistigen Welt usw. 

	Wenn eine Frau Musik spielt oder über Schach spricht, kann sie den Geist des Kindes darauf vorbereiten, diese Themen im Laufe seines Heranwachsens schneller zu erlernen. 

	Es ist unmöglich, alles vollständig zu lehren, denn er muss geboren werden und es mit seinen eigenen Augen im physischen Körper sehen und hören. Sie können lediglich die Voraussetzungen schaffen. 

	13:33, #103 Fragen zur Medizin von Notarzt Mikhail. Geist und Körper. Krankheiten, Psychosomatik, Kinder 

	

	 

	LiShioni – ein Vertreter des Planeten Shimor, ein Spezialist für die Astralwelt und ihre Interaktion mit der materiellen Welt; 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Zivilisationen. 

	Juli 2020 

	23. November 2022 

	Die Rolle des Vaters bei der Kindererziehung 

	 https://blog.cassiopeia.center/role-otca-v-vospitanii-detej  

	Aus irgendeinem Grund werden die Rollen von Vater und Mutter auf der Erde unterschiedlich gesehen. Darüber hinaus ist die Rolle des Vaters, insbesondere in der frühen Entwicklungsphase und Ausbildung des Fötus im Mutterleib, im Vergleich zur Rolle der Mutter auf ein Minimum reduziert. Tatsächlich ist die Rolle der Mutter sehr wichtig. 

	Aber auch der Vater unterstützt das Kind durch seine Mitwirkung und Energie. Ein Erdling hat bis zum Alter von 14 Jahren eine energetische Verbindung zu beiden Elternteilen, bis seine Aura vollständig ausgebildet ist und sich an diese Welt anpasst. Bis zum Alter von 14 Jahren behält ein Kind Kontakt zu seinem Vater und seiner Mutter, sofern diese noch leben. Wenn einer von ihnen diese Welt bereits verlassen hat, bleibt eine energetische Verbindung auf einer subtilen spirituellen Ebene bestehen. 

	Auch wenn ein Kind weit weg von seinen Eltern ist, beeinflussen alle Stimmungen und Gedanken der Eltern durch energetische Verbindung die Entwicklung des Kindes. Wenn die Eltern ruhig und liebevoll sind, passt sich das Kind schneller an die Welt um es herum an – es hat vor nichts Angst, vermeidet Ängste und ist daran interessiert, etwas über die Welt zu lernen. 

	Es kann ein Problem sein, wenn kleine Kinder anfangen, unbegründete Ängste zu entwickeln. Der erste Grund für diese Ängste besteht darin, dass die Energie des Kindes auf die negativen Gedanken und Gefühle der Eltern reagiert. Ihre Negativität kann sich gegen ein Kind, einen Fremden oder gegeneinander richten. 

	Die Energie des Kindes nimmt negative Schwingungen auf und sein Selbsterhaltungstrieb wird aktiviert. Da das Kind noch klein ist und nicht begreifen kann, was gefährlich ist und was in einer ihm fremden Welt geschieht, beginnt es aufgrund der Aktivierung seines Selbsterhaltungstriebs von unbegründeten Ängsten geplagt zu werden. Diese Regel gilt auch, wenn die Eltern weit weg sind, egal ob Papa oder Mama. 

	Mead sagt, dass dies den Kindern auf ihrem Planeten in der Schule beigebracht wird. Eines der wichtigsten Schulfächer heißt „Familienpsychologie“. Sie sprechen darüber, wie ein Kind geformt wird, wie der Geist in es eindringt, wie man es erzieht und seine Erfahrungen weitergibt. Eine der Hauptaufgaben der Erwachsenen besteht darin, das Kind auf das Erwachsenenleben und die Gründung einer Familie vorzubereiten, damit auch Geister durch das Kind verkörpert werden und es sich richtig anpassen kann. 

	Anwesenheit des Ehemanns bei der Geburt 

	

	 

	Mead äußert seine persönliche Meinung: Wenn sich Mann und Frau sehr lieben, kann der Mann bei der Geburt seines Kindes anwesend sein, obwohl sich nicht viele Männer das trauen würden, weil sich Männer eine Geburt nicht so vorstellen. Wenn ein Ehemann Mut, Tapferkeit und Liebe in sich selbst gefunden hat, wird er den Schmerz durch Unterstützung und den Glauben, dass alles gut ausgehen wird, wirklich lindern können. Und jeder Glaube an ein besseres Ergebnis lindert körperliche Schmerzen, ebenso wie jedes heitere, hochschwingende Gefühl. 

	Zeitstempel: 18:02, 29:40, #103 Fragen zur Medizin von Notarzt Mikhail. Geist und Körper. Krankheiten, Psychosomatik, Kinder 

	

	 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Zivilisationen. 

	Lee Shioni ist Spezialist für astrale Interaktionen und das Studium der Beziehung zwischen der spirituellen und der materiellen Welt, Planet Shimor. 

	Juli 2020 

	25. November 2022 

	Wahlloses Stillen von Kindern 

	 https://blog.cassiopeia.center/besporyadochnoe-grudnoe-vskarmlivanie-detej  

	Der Schrei eines Kindes ist seine Kommunikationssprache mit der Welt. Eine der Möglichkeiten für ihn, über sich selbst, über seine Existenz, über seinen Wunsch nach Kommunikation zu kommunizieren. Weinen ist nicht immer mit dem Verlangen zu essen verbunden. Vielleicht fühlt er sich aus einem anderen Grund unwohl oder möchte einfach nur kommunizieren. 

	Ein Kind ist ein verkörperter Geist, der sich an die Welt anpasst, in der es sich befindet. Er braucht wirklich Kommunikation. Und wenn er nicht schläft, wenn seine Seele nicht im Astralraum ist, sondern mit dem Körper verbunden ist, erinnert sich seine Seele an die Bilder, die er in der materiellen Welt gesehen hat, und er entwickelt einen Wissensreflex, ein Verlangen nach Wissen. Er ruft mit seinen Schreien, ruft sie zu sich. Dies ist das Signal: 

	„Komm her, rede mit mir, erzähl mir ein paar Worte.“ 

	Wenn ein Erwachsener (Mutter, Großmutter, Vater) einem Kind ein paar Worte sagt, hört es zu. Auch wenn es Ihnen so vorkommt, als würde er weinen und Sie nicht hören, hört er ihnen trotzdem zu. Die Wörter werden in seinem Kopf „gespeichert“, wodurch die bereits gebildeten primären neuronalen Netzwerke gestärkt und erweitert werden, und nun ist es notwendig, neue zu bilden. 

	Wenn ein Kind anfängt zu weinen, kann eine Mutter im Idealfall seine Seele, sein Höheres Selbst (durch ihr Höheres Selbst), fragen, was es in diesem Moment braucht. Sie müssen die Augen schließen, sich ein Kind vorstellen und sich im Geiste fragen: 

	„Was brauchen Sie, wie kann ich Ihnen helfen?“ 

	Und die Antwort wird kommen. Reagiert man jedoch auf jeden Schrei des Kindes mit Füttern, entwickelt das Kind einen Reflex: Auf jedes Unwohlsein folgt eine Magenfüllung und Beruhigung. In einem solchen Moment werden bestimmte Hormone ausgeschüttet und dieser Reflex gebildet, der bis ins Erwachsenenalter anhält. Daher kann jede unangenehme Situation, ein Mangel an Kommunikation oder ein Mangel an Liebe den Wunsch auslösen, den Magen zu füllen. 

	Zeitcode: 01:43, #455 Psycho-emotionale Intelligenz von Kindern. Überfürsorglichkeit, Empathie, mentale Anästhesie. Liebe und Vertrauen. 

	

	 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	Mai 2022 

	1. Dezember 2022 

	Ausgezeichnetes Schülersyndrom, Perfektionismus 

	 https://blog.cassiopeia.center/sindrom-otlichnika-perfekcionizm  

	Haben die Angst, Fehler zu machen, das Streben nach dem idealen Ergebnis oder der Wunsch, perfekt zu sein, etwas mit emotionalem Hunger in der Kindheit zu tun? 

	

	 

	Manchmal zeigen die Eltern in der Kindheit, im Vorschulalter, übermäßige Aufmerksamkeit, Überfürsorglichkeit, erfüllen alle Wünsche des Kindes, lassen es keinen Schritt im Stich, aber sobald das Kind zur Schule geht und dementsprechend weniger Zeit zu Hause verbringt, beginnt es, eine emotionale Entfremdung zu verspüren. Dies kann auch passieren, wenn jüngere Geschwister in der Familie auftauchen. In diesem Fall beginnt ein emotionaler Hunger nach der Liebe, die er in jungen Jahren erhalten hat. Das Kind beginnt, es in gewisser Weise zu verdienen. Manchmal tragen die Eltern selbst dazu bei, indem sie ihm sagen, dass wir dich lieben werden, wenn du diese und jene Parameter erfüllst. 

	Es ist strengstens nicht empfehlenswert, ich würde sogar sagen „verboten“ (obwohl jeder seine eigenen Erfahrungen damit macht), einem Kind seine Liebe zu verweigern. Was ein Kind am meisten braucht, ist nicht die Heranbildung bestimmter Eigenschaften in ihm, nicht die Schulung in bestimmten Handlungen in der materiellen Welt (Arbeit, Schule, Hausarbeit usw.), obwohl dies ein wichtiger Teil der Erziehung ist, sondern, was noch wichtiger ist, in ihm die Fähigkeit zu lieben zu entwickeln. Zu lieben, zu vergeben, den Schwachen und Kranken zu helfen, die sich in einer noch unterdrückteren Lage befinden und unglücklicher sind als er. Das heißt, Liebe und Glück mit sich zu tragen. 

	Er muss spüren, dass er das Licht ist und dieses Licht völlig selbstlos zu anderen bringt, ohne eine Gegenleistung zu erwarten. Und dies ist ohne ein entsprechendes Verhaltensbeispiel der Eltern nicht möglich. Nicht in Worten, sondern in Taten, wenn sie zeigen, dass sie Brot mit den Hungrigen teilen und Kleidung mit den Armen teilen. Dies mag Ihnen unbedeutend erscheinen, aber es ist dies, was in einem Kind Mitgefühl weckt, den Wunsch, seine Liebe zu zeigen und das Verständnis, dass dies die Norm ist. 

	Darüber hinaus ist jegliche Zurschaustellung von Grausamkeit, auch in Worten, in Gegenwart eines Kindes nicht erlaubt oder empfohlen. Es wird nicht empfohlen, in seiner Gegenwart Ansprüche in irgendeiner Form aneinander zu stellen. Von Familienstreitigkeiten muss er nichts wissen. Es ist notwendig, ihn so gut wie möglich vor Negativität zu schützen, denn was Ihnen wie eine Kleinigkeit erscheint, kann für seine Psyche, für seine Seele ein Trauma sein und zu einer Energieblockade werden. Und die Blockade, die sich im spirituellen Herzen bildet, blockiert den Fluss der Liebe, die das Kind von Ihnen empfängt. Er kann seine Schwingungen senken und keine Liebe empfinden. 

	Zeitcode: 30:40, #455 Psycho-emotionale Intelligenz von Kindern. Überfürsorglichkeit, Empathie, mentale Anästhesie. Liebe und Vertrauen. 
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Überfürsorglichkeit. Gewohnheit. Neuroplastizität des Gehirns 

	 https://blog.cassiopeia.center/giperopeka-privychka-nejroplastichnost-mozga  

	Ist es möglich, die Identitätsbildung zu stören, wenn es zu einer absolut vollständigen Verschmelzung mit der Mutter kommt, wenn die Verbindung unzertrennlich ist, wenn die Mutter das Kind völlig kontrolliert und ihm nicht erlaubt, auch nur eine Sekunde allein zu sein? 

	

	 

	In jedem Fall versteht ein Kind ab einem bestimmten Alter bereits, wo es sich befindet und dass es getrennt von der umgebenden Welt existiert. Zunächst entwickelt das Kind eine fragmentarische Wahrnehmung, dann geht sie in eine objektspezifische, objektfigurative usw. über. Es gibt Phasen der Gehirnentwicklung: zuerst die Wahrnehmung der umgebenden Umwelt, dann die Manifestation der geistigen Fähigkeiten in Form des Denkens. Aus der Form, die im Mutterleib vorhanden war, muss sich eine Form entwickeln, die sich im dreidimensionalen Raum zwischen dichten Objekten orientiert. Es ist kein so einfacher Prozess. 

	Bei einem Kind löst alles Neue (jeder Ton, jedes Bild) Überraschung, Verwirrung und den Wunsch aus, es zu verstehen. Wenn seine Mutter ihn nicht in Ruhe lässt, wird er zwar trotzdem ein Selbstbewusstsein entwickeln, aber es wird anders sein. 

	Das Kind fühlt sich von seiner Mutter abhängig und stellt sie sich als Teil der umgebenden Welt vor. Sie wird nicht in der Lage sein, sein ganzes Leben lang ständig bei ihm zu sein, da das Leben selbst, die Abfolge der Ereignisse im Leben, mehr Unabhängigkeit von ihm erfordern wird, zum Beispiel wenn er zur Schule geht. Obwohl es für ein solches Kind ungewöhnlich sein wird, ohne seine Mutter dort zu sein. 

	Was ist eine Gewohnheit? Dabei handelt es sich um eine Kette bestimmter bedingter Reflexe, die auf molekularer Ebene im Gehirn aufgezeichnet werden. Auf diese Weise kann sich das Gehirn leichter an die umgebende Welt anpassen. Dies nennt man Neuroplastizität. 

	Ein Ausdruck der Neuroplastizität ist die Fähigkeit, sowohl entwicklungsfördernde als auch entwicklungsschädliche Gewohnheiten zu entwickeln. Wenn sich die Gewohnheit entwickelt, ständig bei der Mutter zu sein, ständig in ihrer Energie zu sein, ständig Fürsorge, Liebe und Unterstützung von ihr zu erhalten, dann kann es sein, dass ein Mensch, wenn ihn Lebensereignisse dazu zwingen, diesen Kokon zu verlassen, Angst, Furcht, Traurigkeit und sogar Groll gegenüber seiner Mutter empfindet, die ihn angeblich verlassen hat, obwohl dies nicht geschehen ist. Solche Mütter gehen ein Risiko ein, denn ihr Kind könnte unzufrieden mit ihnen werden, wenn sie nicht mehr so oft da sein können. 

	Es kommt vor, dass ein Mensch im Laufe seines Lebens einen Groll gegen seine Mutter entwickelt, weil sie ihm keine Aufmerksamkeit schenkt. Wenn wir anfangen zu verstehen, um welche Art von Blockade es sich handelt (sogar bei Irina, die zum Höheren Selbst führt), stellt sich heraus, dass es in der Kindheit zu Überbehütung kam. Dann werden bereits ganz normale Beziehungen (wie sie in den meisten Familien vorkommen, etwa die Trennung des Kindes von der Familie im Zusammenhang mit dem Schulbesuch) als Verrat empfunden. Weil es weh tut. Obwohl das Kind innerlich versteht, dass es zur Schule gehen muss und sich wegen dieses Vergehens sogar schuldig fühlt, wird es mit seiner Gewohnheit gebrochen, und das ist schmerzhaft. 

	08:59, #455 Psycho-emotionale Intelligenz von Kindern. Überfürsorglichkeit, Empathie, mentale Anästhesie. Liebe und Vertrauen. 
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	Subtile Prozesse beim gemeinsamen Schlafen mit einem Kind 

	 https://blog.cassiopeia.center/thin-material-processes-in-collaboration  

	In der Interstellaren Union, zumindest auf dem Planeten Esler, ist es in unserem Leben, in unseren Familien und auf den Planeten der Interstellaren Union, von denen ich gehört habe, üblich, den persönlichen Freiraum zu respektieren und ihm Freiheit zu gewähren. Darüber hinaus gibt die Mutter dem Kind bewusst Raum, einen eigenen Ort. Es kann in ihrem Zimmer oder einem anderen sein, aber ein separater Schlafplatz ist sein eigener Raum. Es kommt sogar vor, dass Ehepartner, Mann und Frau, in das Zimmer des anderen kommen, um Energien auszutauschen, und sich dann in einem separaten Raum dem Schlaf hingeben können (und das tun sie meistens auch), weil jeder die Freiheit des anderen respektiert. 

	Gemeinsam im selben Bett zu schlafen ist für uns kein Ausdruck von Liebe. Wenn ein Mensch schläft, trennt sich sein Astralkörper von ihm. Wenn sein Raum nicht nur von seiner Aura, sondern auch von der Aura einer anderen Person eingenommen wird, kann dies bei schlafenden Menschen zu Dissonanzen führen. Im Laufe des Tages kann es zu unbewusster Irritation gegenüber einem geliebten Menschen oder zu Missverständnissen untereinander kommen. Es ist bei uns üblich, getrennt zu schlafen. 

	Wenn ein Kind bei seiner Mutter schläft, ist das zwar nicht schädlich, aber es prägt dennoch die Gewohnheit des Kindes, dass seine Mutter Teil seiner inneren Welt ist. Das ist ungefähr dasselbe, nur in milderen Formen, als die vollständige Kontrolle über seinen Lebensraum. 

	Wenn es sich nicht daran gewöhnt, allein an seinem Schlafplatz zu sein, kann es zu einer Abhängigkeit von der Mutter kommen und die Mutter kann tagsüber unterbewusst gereizt auf das Kind reagieren, weil es in seiner Freiheit eingeschränkt ist. Wenn eine Frau alleine schläft, öffnet sich ihre Aura wie eine Kuppel und sie fühlt sich frei, aber wenn sie mit jemandem schläft, insbesondere mit ihrem Kind, verspürt sie unterbewusst Angst und Unruhe. Wie man ihm nicht schadet, ihn nicht erdrückt, auf ihn aufpasst, damit er geschützt ist. Auch wenn das Kind schläft, ohne aufzuwachen, beobachtet sie es weiterhin, wie Sie sagen, „bleibt wachsam“. 

	Daher kann es sein, dass sie im Laufe des Tages unbewusste Verärgerung über beispielsweise seine Handlungen, seine Worte und seine Aktivitäten entwickelt, weil ihr Unterbewusstsein, ihr Selbsterhaltungstrieb, dieses Kind als Angreifer betrachtet. 

	Natürlich liebt die Mutter ihr Kind sehr, aber ihr Selbsterhaltungstrieb wird sie aufgrund der Verletzung ihrer Privatsphäre im Schlaf unbewusst als Angreifer betrachten. 

	Da es jedoch noch keine eigene Energie, keine eigene Aura entwickelt hat, die sich mit 14 Jahren bildet, befindet sich das Kind in der Energie der Mutter, ohne das Gefühl zu haben, dass sie in es eingedrungen ist. Er wird das Gefühl haben, dass sie immer an diesem Ort sein sollte. 

	Zeitcode: 19:15, #455 Psycho-emotionale Intelligenz von Kindern. Überfürsorglichkeit, Empathie, mentale Anästhesie. Liebe und Vertrauen. 
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	Entwicklung des Skeptizismus. Aufrichtigkeit mit einem Kind 

	 https://blog.cassiopeia.center/razvitie-skepticizma-iskrennost-s-rebyonkom  

	Skepsis kann durch Misstrauen gegenüber den Eltern entstehen, wenn diese dem Kind etwas verheimlichen oder ihm nicht die Wahrheit sagen, die es von anderen gelernt hat. Dies kann bei dem Kind zu Unmut und Enttäuschung führen, da es sich sein eigenes, spezifisches Bild von der Welt gemacht hat, in der seine Eltern es lieben und ihm deshalb immer vertrauen und ihm die Wahrheit sagen. 

	So folgen beispielsweise auf die ganz selbstverständlichen Fragen, woher ich komme, wer mich geboren hat und wie ich auf die Welt gekommen bin, eine Reihe teils unverständlicher Erzählungen. Später, wenn das Kind älter wird, erfährt es die Wahrheit von seinen Altersgenossen (das ist normalerweise der Fall). Er lernt in einer solchen Form, dass er beginnt zu verstehen, dass es unmöglich ist, dieses Thema mit seinen Eltern zu besprechen, da er befürchtet, dass dies ihre Unzufriedenheit hervorrufen könnte, was bedeutet, dass diese Information geheim gehalten werden muss. Allerdings handelt es sich hierbei um einen natürlichen, göttlichen Instinkt, der in der Natur verankert ist, und es hat keinen Sinn, seine Anwesenheit vor einem Kind zu verbergen. 

	Die Aufgabe der Erwachsenen besteht darin, ein Kind auf das Erwachsenenleben vorzubereiten, einschließlich der Entfaltung sexueller Funktionen mit seinem Ehepartner. Und dies ist unmöglich, ohne es dem Kind natürlich in seiner Sprache und im Rahmen seines Verständnisses zu sagen. Es sind keine medizinischen Fachbegriffe erforderlich, keine Antworten darauf, woher es kommt, wer Mann und Frau sind, welche Funktion sie in der Familie haben usw. 

	Ein Kind kann sich in verschiedenen Situationen getäuscht fühlen. Das erste Beispiel ist, dass sie uns nichts über die Fortpflanzung erzählt haben. Der zweite Fall ist, wenn Sie ihm versprochen haben, ihm etwas zu kaufen, damit er nicht weint, und es sich dann anders überlegt haben. Der dritte Punkt ist, dass das Kind dazu überredet wird, zum Arzt zu gehen. Es möchte dies aber nicht, weil es Angst vor Schmerzen hat. Doch anstatt ihm zu erklären, dass dies für seine Gesundheit notwendig ist und dass es lernen muss, mit Schmerzen geduldig zu sein, beginnt man, dem Kind zu sagen, dass es überhaupt nicht weh tun wird. Und wenn ein Kind Schmerzen hat, kann es sein, dass es von den Worten seiner Eltern völlig desillusioniert ist und ihnen nicht mehr vertraut. 

	Dann kann in ihm die Erkenntnis stärker werden, dass es gefährlich ist, der Welt als Ganzes zu vertrauen, denn es kann Schmerzen verursachen. Auf diese Weise entsteht ein bedingter Reflexbogen, der ausschließlich auf soziale Beziehungen ausgerichtet ist. 

	Zeitcode: 39:04, #455 Psycho-emotionale Intelligenz von Kindern. Überfürsorglichkeit, Empathie, mentale Anästhesie. Liebe und Vertrauen. 
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	Ansprache des Erzengels Raphael an die Eltern. Gottes Verantwortung 

	 https://blog.cassiopeia.center/obrashchenie-arhangela-rafaila-k-roditelyam  

	Ich, Erzengel Raphael, möchte mich an die Eltern wenden. Ich bin der Herrscher des Egregors des Christentums, des Judentums sowie aller Heilsysteme, der Lehrer der heilenden Engel. Ich kommuniziere durch meine Phantome mit Menschen, die andere heilen. Ich möchte mich mit meinem Wort an alle Eltern wenden. 

	Jede Handlung, die Sie, lieber Vater und liebe Mutter, in Bezug auf Ihr Kind unternehmen, jedes Wort, das Sie sagen, jeder Blick, den Sie ihm zuwerfen, erzeugt einen emotionalen Zustand in der Seele Ihres Kindes, der sich in die Gefühle eines Erwachsenen verwandelt. Es hängt von Ihnen ab, welche Beziehung er zum Leben, zu Ihnen, zu Gott und zu seinen Kindern hat. Die Schwingung, die dieses Kind auf die Erde trägt, hängt von Ihnen ab. Und selbst die Ebene, die er nach dem Verlassen seiner Inkarnation erreichen wird, hängt weitgehend von Ihnen ab, da Ihre Energie, Ihre Worte und Ihre Taten darauf Einfluss haben.
 
Das Kind verfügt nicht über ein eigenes kritisches Denken, es speichert die Normen dieser Welt als absolut in seinem Unterbewusstsein ab. Genau aus diesem Grund wurde die Erinnerung an diesen Geist blockiert, damit Sie, die Eltern, für ihn zu Göttern werden. Danach müssen wir verstehen, dass jeder Gott eine Verantwortung gegenüber seinen Kindern hat. Gott, der das Universum erschaffen und uns alle geboren hat, ist auch für unsere Schöpfung verantwortlich, denn da er mit jedem Teil von sich im Körper und in der Seele eines jeden Menschen ist, fühlt und spürt Gott alle unsere Schwingungen vollständig und in diesem Maße ist er für unsere Freiheit verantwortlich. 

	Zeitstempel: 01:01:31, #243 Erzengel Raphael und Mirach Count (Erzengel Gabriel) bei einer Konferenz zum Judentum. Wer ist Gott? 
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	Familie als geistige Einheit. Sich verlieben und lieben 

	 https://blog.cassiopeia.center/vlyublyonnost-i-lyubov  

	Der Sinn der Existenz einer Familie liegt nicht nur in der Liebe, sondern auch in den Gefühlen, die entstehen, wenn man mit seinem Liebsten alle Arten von Energie austauscht: physisch, mental und astral. Gleichzeitig schließen sich die Partner nicht in ihrer Familie ab und ihr Licht wird für viele, viele Menschen zu einer Quelle der Anziehung. 

	Wahre Liebe unterscheidet sich von Verliebtheit dadurch, dass sie völlig frei von einem Gefühl des Besitzes ist, einem Gefühl der Zugehörigkeit zueinander. Das zweite Unterscheidungsmerkmal ist die Qualität ewiger wahrer Liebe, die die Schwelle zum ewigen Glück und zur Erhöhung der eigenen Schwingungen nach dem Verlassen der Inkarnation bildet. Es besitzt die Eigenschaft der Bedingungslosigkeit, Ewigkeit und des Fehlens eines Zugehörigkeitsgefühls des geliebten Menschen „zu mir, als meinem Teil“, ohne eigene individuelle Merkmale zu besitzen. Dies sind die Hauptunterschiede zwischen Liebe und Verliebtheit, aber Sie können sie noch weiter nach Eigenschaften aufschlüsseln, analysieren und kleinere Unterschiede finden. 

	Sich zu verlieben ist ein strahlendes Gefühl, das das ganze Leben eines Menschen verändert; es ist das erste Auftreten der Energie der Liebe in seinem Herzen, die auf eine bestimmte Person gerichtet ist. Sich zu verlieben geschieht nicht ohne Grund. Das heißt, die Person, in die man sich verliebt – ein Junge, ein Mädchen oder sogar ein alter Mensch –, es spielt keine Rolle, sie hat notwendigerweise eine bestimmte Qualität, entweder in ihrem Körper oder in ihrer Seele oder in der Eigenschaft, in die sich die Person verliebt. Das heißt, er richtet die Energie der Liebe nicht auf die ganze Person, sondern auf eine einzelne Eigenschaft, die für ihn am bedeutsamsten ist. 

	Erdenbewohner und andere intelligente Rassen verlieben sich natürlicherweise zum ersten Mal in der Kindheit, wenn ihnen ein bestimmtes Mädchen oder ein bestimmter Junge einfach aufgrund einer bestimmten Eigenschaft gefällt. Was bedeutet es, zu mögen? Das heißt, es ist angenehm, nah beieinander zu sein, zu reden, sich zu verlieben ist jedoch nur die erste Gnade Gottes, die Energie des göttlichen Lichts, die jedem Geist als Geschenk gegeben wird, damit er selbst, durch seinen eigenen Willen, durch seine eigenen Bemühungen, ein ewiges Feuer entwickelt. Er bekam ein Geschenk. 

	Jeder Mensch erhält von Kindheit an eine Gabe für seine Seele, die er jedoch selbst entwickeln muss. Das heißt, Gott schenkt nicht die ewige Liebe, sondern er gibt dem Menschen die Möglichkeit, sie selbst zu entwickeln, denn wenn der Mensch sie selbst entwickelt, wird er sie am meisten wertschätzen und pflegen. 

	Dies hängt von vielen Faktoren ab und im Grunde entstehen viele Schwierigkeiten, Unglücke und Probleme in den Familienbeziehungen auf der Erde, weil die Menschen das Sich-Verlieben als ewige Liebe betrachten und nicht daran arbeiten, dieses Gefühl in sich selbst und in den anderen zu stärken und zu entwickeln. Dies ist typisch für einen Planeten wie die Erde. 

	Bei Esler ist die Situation ein wenig anders, wir haben einen etwas anderen Körper, eine andere Erziehung und eine Herangehensweise an alles, die von Anfang an bereits spirituell ist. Zuerst spüren wir, ob unsere Schwingungen zueinander passen, und erst dann, wenn wir die Phase des Verliebens bewusst durchlaufen haben, fällt es uns leichter, sie zu durchlaufen, wenn wir die verschiedenen Gefühlszustände, Gefühle und die Struktur des Geistes kennen, die uns unsere Eltern und unsere Schule vermitteln. 

	Video zum Thema: #214 Welche Gefahren birgt eine Abtreibung? Folgen einer Scheidung. Die Todesstrafe und der Wert des Lebens eines vernünftigen Geistes. Fortsetzung des Gesprächs mit dem Psychologen Alexander Timashov (Teil 3). 
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	Psychologie der Familienbeziehungen. Die Auswirkungen einer Scheidung auf Kinder 

	 https://blog.cassiopeia.center/psihologiya-otnoshenij-v-seme-vliyanie-razvoda  

	Wenn sich zwei Ehepartner scheiden lassen, bedeutet das, dass sie etwas aneinander nicht akzeptiert haben. Vieles hängt von den Gefühlen ab, von ihren Folgen, von ihrer Reaktion auf diese Gefühle, von denen sie sich getrennt haben, und davon, wie sie in Zukunft damit „arbeiten“ werden. 

	Alles ist sehr unterschiedlich, Sie müssen sich die Gründe ansehen, warum eine solche Entscheidung getroffen wurde. Dies kann das Schwingungsniveau aufgrund negativer Emotionen senken. Es kann sein, dass die Schwingungen aufgrund der Enttäuschung, die zur Scheidung geführt hat, etwas abgeschwächt sind. Dies kann damit einhergehen, dass die Menschen beginnen, ihr Eigentum oder ihre Kinder aufzuteilen, was noch schmerzhafter ist. 

	Oft verstehen Kinder den Grund für die Scheidung nicht ganz, sie sehen alles anders, sie haben einen anderen Eindruck von der Welt, lebendige Eindrücke. Sie empfinden Liebe und Zuneigung für Mama und Papa. Gott hat ihnen dieses Gefühl gegeben, damit die Eltern ihnen bestimmte Eigenschaften für diese Welt vermitteln können. In ihnen ist all dies in göttliche und moralische Normen eingebettet. 

	Wenn die beiden engsten und beliebtesten Bezugspersonen des Kindes anfangen, miteinander zu streiten und in verschiedene Haushalte ziehen, erlebt das Kind Stress, weil es sie fast gleich liebt, auch wenn es das Gegenteil behauptet. Bleibt es bei einem Elternteil, entwickelt es sehr häufig Schuldgefühle gegenüber dem Elternteil, bei dem es nicht lebt, weil es das Gefühl hat, gemeinsam mit diesem Elternteil im Stich gelassen worden zu sein. 

	Manchmal entsteht ein Gefühl von Groll und Aggression gegenüber dem, wie er glaubt, Schuldigen der Scheidung oder gegenüber beiden. Dieses Gefühl bleibt jedoch verborgen, da die Angst vor Bestrafung und Verurteilung durch die Eltern besteht. Diese versteckte Aggression provoziert bei ihm Blockaden, die sich beispielsweise auch im Schlaf äußern können. Alle diese verborgenen Blockaden manifestieren sich dadurch, dass niederschwingende Wesenheiten zum Astralkörper gezogen werden, die beginnen, dessen niederschwingende Energie zu spüren und sich davon zu ernähren. 

	Ist das Kind unter 14 Jahre alt, dann befindet es sich noch im gemeinsamen Feld der Eltern und wird mit deren Energie aufgeladen. Sie verstehen, dass im Falle einer Scheidung in diesem Moment nicht die hellsten Gefühle herrschen, weder bei ihm noch bei ihr. Dies kann sich darin äußern, dass er Wesenheiten anzieht, Angst vor der Dunkelheit bekommt, Einschlafschwierigkeiten hat, nachts schreit, ins Bett einnässt und verschiedene andere Störungen aufweist. Es können auch psychische Störungen auftreten, darunter Epilepsie im Kindesalter usw. Das heißt, es mischt sich eine externe Entität ein, die versucht, ihre Energien durch ihn zu leiten, was einen Anfall bei ihm auslöst. Ihre Medizin sagt, dass dies auf Stress zurückzuführen ist, nicht auf die Essenz. 

	Liebe muss entwickelt und erarbeitet werden. Denn auch wenn die Verliebtheit vorbei ist, kann sich durch Ihre eigenen Bemühungen immer noch Liebe entwickeln. Schaffen Sie ein Gefühl von Familie – das Kind wird es spüren. Entscheidend ist nicht, was sie für das Kind empfinden, sondern was sie füreinander empfinden. Normalerweise gibt es in einer Familie gewisse Gefühle; es gibt keine völlige Gleichgültigkeit gegenüber einer Person. 

	Es kommt nicht vor, dass eine Person keine Gefühle empfindet; er erlebt noch etwas. Wenn er sagt, dass er keine Gefühle für sie hat, verbirgt er sie nur vor sich selbst. Wenn die Ehegatten beschließen, zum Wohle des Kindes zu leben, ist dies ihr Recht, aber jeder von ihnen sollte sich fragen: 

	Was empfinde ich nicht für das Kind, sondern für die Person, die es geboren hat? Wenn ich dieses Kind liebe, wie kann ich dann die Frau nicht lieben, die es mir geschenkt hat, die seine Geburt ermöglicht hat? 

	oder 

	Wie kann ich den Mann nicht lieben, der dieses Kind gezeugt hat? Schließlich enthält der Körper des Kindes einen Teil der DNA dieser Person, aber was empfinde ich für ihn? 

	Sie können sich einen bestimmten Zeitraum geben, zum Beispiel ein oder zwei Monate, je nachdem, was Sie vereinbaren, um zu versuchen, in sich selbst Liebe zu entwickeln, keine Verliebtheit, sondern Liebe. Doch dazu müssen sich zwei Menschen einig sein und nur wenn es nicht klappt, können sie sich trennen. 

	Zeitcode: 07:45, #214 Was ist die Gefahr einer Abtreibung? Folgen einer Scheidung. Die Todesstrafe und der Wert des Lebens eines vernünftigen Geistes. Fortsetzung des Gesprächs mit dem Psychologen Alexander Timashov (Teil 3). 
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	Spirituelle Entwicklung von Kindern. Wie man über Gott spricht 

	 https://blog.cassiopeia.center/spirituelle-entwicklung-von-kindern  

	In Glaubens- und Entwicklungsfragen eines Kindes sind seine Eltern seine wichtigsten spirituellen Mentoren, solange es noch klein ist und in der Familie lebt. In jedem Fall sind sie Vermittler zwischen der Welt und dem Kind, sie sind für die Anpassung seines Körpers und seiner Seele an diese Welt verantwortlich. Wie kann ich ihm spirituelles Wissen offenbaren? 

	Dies ist besonders in jungen Jahren wichtig, da ein Mensch so etwas wie Gewohnheiten hat. Wenn sich viele Menschen erst einmal daran gewöhnt haben, etwas zu tun oder auf eine bestimmte Art zu denken, fällt es ihnen schwer, von diesem Weg abzuweichen. 

	Wie kann man einem Kind helfen zu erkennen, dass es ein Geist ist? 

	Die erste Regel: Unter keinen Umständen darf es in Glaubensfragen oder beim Besuch einer Kirche oder eines Tempels irgendeiner Religion zu verbaler oder körperlicher Gewalt kommen. Sie können Ihrem Kind erzählen, was Sie dort gesehen und gefühlt haben, und ihm durch Ihr persönliches Beispiel zeigen, dass Ihnen diese Bilder und Rituale am Herzen liegen und dass Sie das Bild Gottes lieben, das in dieser Kirche steckt. Sie sollten Ihren Glauben und Ihre spirituelle Arbeit nicht vor Ihrem Kind verbergen. 

	Zum Thema Kommunion: Wenn ein Kind sagt, das sei alles gelogen und gespielt und nicht in die Kirche gehen will, darf man es nicht irgendwie überreden oder dafür schelten. Sie müssen einfach ruhig weitergehen, und wenn er Ihnen Fragen stellt oder Bemerkungen macht, dass dies nicht wahr ist, müssen Sie geduldig sein und sagen, dass es so etwas wie Vertrauen gibt. 

	Folgende Themen können Sie mit ihm besprechen: 

	Glauben Sie, dass Sie glücklich sein werden, wenn Sie groß sind? Glauben Sie, dass Sie einen Ihrer Träume verwirklichen werden? Sie glauben daran und es hilft Ihnen, zu leben, nach Ihren Zielen zu streben und sich nicht entmutigen zu lassen, wenn etwas schief geht. 

	Erklären Sie ihm anhand von Beispielen aus Ihrem Leben, der Literatur oder einem Film, wie wichtig der Glaube ist. Sagen und zeigen Sie ihm, dass es, genauso wie Sie ein Bild zeichnen, aus Plastilin formen und Ihre eigenen Kreationen schaffen, auch einen Schöpfer für alles gibt, der die wunderschöne irdische Welt und die kosmische Welt erschaffen hat. 

	Es ist wichtig, gemeinsam mit Ihrem Kind die Welt zu erforschen und über Pflanzen, Tiere, Insekten, den Weltraum und Ihren eigenen Körper zu sprechen. Sie haben es in Ihren Büchern. Kaufen Sie ihm mehr Kinderenzyklopädien. Erzählen Sie ihm einfach beim Gehen von einigen Tieren oder Insekten, die Sie getroffen haben, und wie sie leben. Achten Sie auf die kleinen Dinge. 

	Wenn Sie mit Ihrem Kind den Sonnenaufgang sehen, gehen Sie zum Fenster und sagen Sie laut, damit es es hören kann: 

	Was für eine wundervolle Sonne hat uns der Schöpfer heute geschenkt. Ja, dieser Tag ist uns geschenkt, damit wir danken können. Es gibt ein altes Wort: „verherrlichen“ – es bedeutet danken. Danke der Sonne, diesem Licht, das wir jetzt sehen. Ich möchte dir sagen, mein Sohn oder meine Tochter, dass viele Menschen diese Nacht nicht überlebt haben. Sie sind bereits in die Geistige Welt gegangen und sehen diese Sonne nicht. Sie haben die Sonne gestern gesehen, aber heute nicht. Und wir leben weiter in unseren Körpern, um an diesem Tag etwas Gutes zu tun, etwas Gutes zu tun.“ 

	Und wenn Sie ihm das konkret sagen, wird es für ihn zur Normalität. 

	Wenn Sie ihm Essen geben oder sich mit ihm zum Essen hinsetzen, zwingen Sie ihn nicht, Gott zu danken, sondern tun Sie es einfach selbst vor ihm. Tun Sie es mit aufrichtigem Gefühl, sagen Sie es in Ihren eigenen Worten: 

	„Ich danke Dir, Himmlischer Vater, ich danke Dir, Schöpfer des Universums, für diese Energie in Form von Nahrung, die ich heute empfangen darf. Ich verspreche, sie in das reine Licht unendlicher Liebe umzuwandeln.“ 

	- Sprechen Sie in den einfachsten Worten. 

	Auch wenn ein Kind seine Existenz leugnet, hat es immer noch eine spirituelle Stimme, das Bedürfnis, seinen Vater zu kennen und mit ihm zu kommunizieren. Erzählen Sie es nach und nach in alltäglichen Gesprächen, ohne es aufzudrängen. Wenn das Kind darauf positiv reagiert, weiter nachfragt, selbst nach diesen Geschichten fragt, können Sie ihm mehr erzählen, bei Interesse können Sie ihm im Rahmen der Antworten auf seine Fragen mehr erzählen. 

	Zum Beispiel die einfachste Frage: 

	„Du, Papa oder Mama, sagst, dass du Gott dankst, aber wo lebt er? Zeig ihn mir?“ 

	Es gilt, die einfachste Antwort auf die einfachste Frage zu finden, eine, die ihn direkt ins Herz trifft. Sie können ihm Folgendes sagen: 

	„Du (nenn ihn) kannst mir zum Beispiel deinen Körper zeigen, aber nicht deinen Geist. Du kannst mir nicht zeigen, wie deine Liebe aussieht. Du kannst mich nur küssen. Gott kann also nicht vor deinen Augen erscheinen, aber er zeigt seinen Körper, einen Teil seines Körpers – das ist die Welt, in der wir leben.“ 

	Seine Bereitschaft wird aus den Fragen ersichtlich. Auch wenn er manche Antwort ablehnt und sagt, dass sie nicht wahr sei. Sie können wie folgt antworten: 

	Lehne nicht alles, was du nicht weißt, vorschnell ab. Denke ruhig darüber nach. Siehst du alles, was existiert? 

	Und hier sind die Antworten, die wir auf seine Fragen geben. Wenn er dies bereits verstanden hat, kann er weitere Fragen stellen. Er wird nicht mehr fragen, wie man sieht, sondern: 

	„Warum sprichst du mit Ihm, wenn Er doch alles sieht und hört? Warum wendest du dich an Ihn? Wozu brauchst du das? 

	Dies ist bereits die nächste Stufe. Zur Beantwortung dieser Frage muss Folgendes erwähnt werden: 

	Ich habe deinen Körper geboren, doch du, ein spirituelles Wesen, existiertest schon immer. Du kamst in diesem Körper, ich kam in diesem Körper. Du kamst für eine gewisse Zeit in deinem Körper in die materielle Welt, um deine Probleme zu lösen. Und unsere Aufgabe ist es, so weise und so groß in unserer Liebe zu werden wie Gott. Er liebt uns alle. Natürlich hat er aus seiner Liebe die Welt erschaffen, damit wir in dieser Welt glücklich sein und einander Freude schenken können. 

	

	 

	Wenn Ihre Kinder Ihre guten Taten sehen, wenn sie hören, wie Sie nicht über alltägliche Dinge, sondern über Spiritualität sprechen, dann werden sie selbst davon angezogen. Und wenn es für Sie eine Seltenheit ist, dann werden sie daran kein Interesse haben. Kinder folgen immer einem persönlichen Beispiel, nicht Worten, die durch Taten untermauert werden. sie schauen immer auf Taten. Es gibt Regeln für die Kommunikation mit Kindern, um ihnen etwas beizubringen. Das Kind wendet sich an seine Eltern und sagt ihnen: 

	„Wenn du mir etwas erzählst, vergesse ich es, wenn du mir etwas zeigst, erinnere ich mich länger daran, und wenn du es mit mir machst, lerne ich.“ 

	Machen Sie alles gemeinsam mit Ihren Kindern. Überlassen Sie ihnen Ihre Hausaufgaben. Lassen Sie Ihr Leben, Ihre finanziellen Berechnungen und einige Gespräche gemeinsam mit Ihren Kindern stattfinden. Gehen Sie mit ihnen einkaufen, zählen Sie vor ihnen das Geld, sagen Sie ihnen, wohin es geht und wie es kommt. Sie müssen sich darüber im Klaren sein, dass ein finanzieller Egregor existiert. Dann werden sie erkennen, dass Ihnen nicht nur spirituelle, sondern auch materielle Dinge wichtig sind. 

	Hier ist in allem Harmonie gefragt. Und das Wichtigste ist, dass auch Liebe vorhanden sein muss. Das Wichtigste ist, einem Kind Liebe beizubringen. Ihn nicht nur zu lieben, sondern ihm auch Liebe beizubringen. Bringen Sie ihm bei, anderen Liebe zu geben und sie von anderen zu spüren. Wenn Sie ihm diese wichtigste Fähigkeit nicht vermitteln, wird die Weitergabe von Wissen und Erbe wenig an seinem Schicksal ändern können. Er wird die Hälfte seines Lebens auf der Suche nach der Liebe verbringen und die andere Hälfte seines Lebens erkennen, dass er schon zu lange danach sucht und es bereits sinnlos ist. 

	Es ist sehr wichtig, ihm Beispiele für Freundlichkeit zu zeigen. Es ist sehr wichtig, Beispiele für Empathie zu zeigen. Es ist wichtig, seine Welt mit jenen Bildern zu füllen, die in ihm Licht und Liebe zum Wissen entwickeln. Dies kann in Form einer Liebe zum Lesen oder in Form einer Liebe zum Erkunden der Welt geschehen. Die Liebe zum Wissen entwickelt eine Geistesqualität wie den Wunsch nach Wissen und die analytische Fähigkeit. Dies wird ihm bei seiner spirituellen Entwicklung sehr helfen. Er wird in der Lage sein, sich von seinen Gedanken, Handlungen und Instinkten zu trennen. Wenn er erwachsen wird und beginnt, den Versuchungen eines Erwachsenen zu erliegen, wird er nicht mehr die Möglichkeit haben, dem ersten Gedanken, dem ersten Gefühl, das aufkommt, zu folgen. 

	Von frühester Kindheit an sollten Kinder Ihre geistige Entwicklung miterleben, Zeugen davon und Ihrer Gespräche darüber sein. Ein zwei- oder dreijähriges Kind spielt ruhig in der Ecke seines Zimmers, Sie unterhalten sich mit anderen Erwachsenen über etwas und es scheint Ihnen, als ob es Sie entweder nicht hört oder nicht versteht. Das ist nicht ganz richtig. Die Seele, die darin ist, hört alles und speichert alles in ihrem Gedächtnis. Sie spüren, was los ist. Schon kleine Kinder spüren Energien. 

	Für viele Kinder ist die Kommunikation mit Wesenheiten normal. Damit sie jedoch zu bewussteren Kontaktpersonen werden und nur Lichtwesen anziehen können, sind Ihre Reaktion, Ihre Hilfe und die Hilfe von Erwachsenen dabei sehr wichtig. Sie selbst können sich noch nicht einstimmen, da sie in eine für sie neue Welt gekommen sind, ihre Erinnerung blockiert ist und sie die ihnen unbekannte Welt dementsprechend als Kinder wahrnehmen. Wichtig ist hierbei die Reaktion eines Erwachsenen, dass man beispielsweise nicht über ein Kind lacht. Sie werden vor nichts Angst haben und es nicht abtun: 

	„Hör auf, dir Dinge auszudenken, hör auf, zu fantasieren.“ 

	Auch wenn er dir etwas erzählt, sagt er zum Beispiel, dass er mit einem großen Löwen gespielt hat oder geflogen ist, ins Bett gegangen ist, durch die Decke hochgeflogen ist und mit einer Rakete zu den Sternen geflogen ist. Sagen Sie nicht: 

	„Na und, du hast es geträumt.“ 

	- oder (noch schlimmer): 

	„Das interessiert mich nicht“ 

	- bürste es ab: 

	„Hör auf, dir Dinge auszudenken, du hast nichts gesehen.“ 

	Solche Geschichten abzutun bedeutet, dem Kind klarzumachen, dass es etwas Falsches gesagt hat. Um Ihre Liebe nicht zu verlieren, wird er über solche Dinge weiterhin schweigen. Ihre Liebe ist für Ihr Kind sehr wichtig. Das ist sein Leben. 

	Zeitcode: 27:35, #411 Egregoren auf der Erde. Arten von Egregoren. Kindererziehung. Kontaktperson Irina Podzorova (Teil 2). 
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	Wahrnehmung von Plasmoiden. Chakra ist ein Energiezentrum. Arbeit mit Emotionen bei Kindern 

	 https://blog.cassiopeia.center/vospriyatie-plazmoidov-chakra-ehnergeticheskij-cen  

	Der Körper gewöhnlicher Plasmoide hat entweder die Form von Säulen oder von Kugeln. Sie sind für das menschliche Auge normalerweise unsichtbar, da sie eine höhere Schwingung aufweisen, sich aber in der Nähe befinden. Die von einem Menschen abgegebene Energie ist für diesen sichtbar. Da sie kein Verdauungssystem haben, das die Nahrung, die Menschen zu sich nehmen, verdauen kann, sind sie in der Lage, diese Emotionen in ihren Energiekörper aufzunehmen und sie zu einem Teil ihrer Lebenskraft zu machen. Es bereitet ihnen dieselbe Freude, die köstliches Essen den Menschen bereitet. 

	Jede Farbe trägt eine bestimmte Schwingung dieses Energiezentrums, wie Sie sagen, eines Chakras, das für den einen oder anderen spirituellen Bereich eines Menschen verantwortlich ist – den Bereich des Herzens, des Geistes, der Emotionen und so weiter. Ein Chakra ist ein Energiezentrum, das ein bestimmtes Zentrum der inneren spirituellen Welt eines Menschen symbolisiert und Energie auf ein bestimmtes Thema lenkt. 

	Jede Farbe und jede geometrische Figur entspricht einem eigenen emotionalen Zustand oder einer Reihe von Zuständen. Verschiedene Menschen haben unterschiedliche Vorstellungen von Farben und geometrischen Formen und reagieren unterschiedlich darauf. Wenn ein Mensch etwas aufmerksam betrachtet, das keinen Sinn und keinen Informationsgehalt hat, also ein gewöhnliches Bild, und es sich nicht nur um eine Landschaft handelt, in der man einen Sinn finden kann, wie zum Beispiel beim Betrachten der Natur, sondern um eine auf den ersten Blick ungeordnete Ansammlung von Flecken, dann beginnt der rational-logische Anfang des Bewusstseins des Menschen zu schwinden, und er spürt deutlich. 

	Das heißt, wenn sich ein Mensch die Frage stellt: „Was liegt vor mir?“ – er hat ein Gefühl, das durch Assoziation starke Gefühle in ihm hervorruft, die seine stärksten Blockaden widerspiegeln. Welche Art von Gedächtnis er haben wird, hängt von vielen Faktoren ab. Beispielsweise kann die Farbe Rot bei manchen Menschen Angst auslösen, weil in ihrem Unterbewusstsein die Erinnerung daran verdrängt wird, wie sie sich in ihrer Kindheit geschnitten und rotes Blut gesehen haben. Gleichzeitig erlebte ich negative Emotionen in Form von Schimpfereien meiner Mutter. Für ihn war das alles mit Groll gegenüber seiner Mutter verbunden und mit dem Verständnis für das Geschehene, mit der Angst, die Liebe zu verlieren. 

	Jetzt reagiert er auf die Farbe Rot. Dies liegt daran, dass Ihren Kindern nicht beigebracht wird, Gefühle zu erkennen und darüber zu sprechen. Sie verbleiben daher unverarbeitet im Unterbewusstsein und beeinflussen von dort aus weiterhin die Wahrnehmung und den physischen Körper. Starke negative Blockaden können die Zellen des physischen Körpers und seine Gesundheit zerstören. Emotionen und die Arbeit mit ihnen durch Ihr Höheres Spirituelles Selbst, das den höchsten Teil Ihres Bewusstseins darstellt, der nicht in dieser Welt verkörpert ist … 

	Es ist in der spirituellen Welt angesiedelt und ist eine sehr interessante und spannende Aktivität. Wenn Sie und Ihre Kinder lernen möchten, Emotionen zu erkennen, beginnen Sie mit den Emotionen ihrer Lieblingsfiguren in den Büchern, über die sie lesen. Sie lesen beispielsweise gemeinsam eine Passage aus einem Buch und der Held erlebt dabei eine gewisse Emotion. Sie fragen: „Was fühlt diese Person? Welche Emotionen erleben Sie? Warum hat sie diese Gefühle? Wie würden Sie reagieren? Warum reagieren Sie anders als sie? Warum haben Sie andere Gefühle? Bitten Sie sie um eine Erklärung.“ 

	Dies ist der erste Schritt, den wir mit Kindern im Vorschulalter unternehmen. Das kann man mit Schulkindern machen. Dann sagen Sie es ihm einfach jeden Tag auf nicht aufdringliche Weise. Sie müssen selbst daran glauben, denn die erste Erziehung der Kinder beginnt mit Ihrer eigenen Erziehung. 

	Zeitstempel: 17:37, #266 Emotionen bewältigen. Wie man Irritationen loswird_ Effektive Technik für die Arbeit mit Einstellungen 
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Wie können wir das Wissen, das wir hier erworben haben, an Kinder weitergeben? 

	 https://blog.cassiopeia.center/o-peredache-duhovnyh-znanij-detyam  

	Eine ganz wichtige Frage zur Wissensvermittlung an andere Generationen. Dies wird umso wichtiger, da es auf Ihrem Planeten und in Ihrer Gesellschaft keine Bildungsprogramme gibt, die mit dieser Methode unterrichten. 

	Der einzige realistische Weg, die Situation auf eurem Planeten zum gegenwärtigen Zeitpunkt zum Besseren zu verändern, besteht in der Weitergabe jenes Wissens durch die Familien, das für die weitere spirituelle Verbesserung und Entwicklung in materiellen Strukturen notwendig ist: Wissenschaft, Philosophie, Kunst, Medizin, die, wie ich bereits sagte, bereits aus spirituellem Wissen hervorgehen. 

	Was würde ich hier dazu raten? Angesichts der Besonderheit Ihrer Gesellschaft würde ich Ihnen raten, sich auf die Kindererziehung, auf die Geburt von Kindern mit Bildung und Schöpfung vorzubereiten selbst . Was bedeutet das? Dies bedeutet, dass sich zukünftige Eltern ihrer Verantwortung für die Entwicklung des Menschen, den sie zur Welt bringen, und seine Eingliederung in die Gesellschaft voll bewusst sein müssen. Dies ist für diejenigen, die planen. 

	Für diejenigen, die bereits Eltern geworden sind, muss auf jeden Fall die Erziehung im Geiste der Erkenntnis des höheren Selbst beginnen von mir selbst und arbeite während dieser Wissensvermittlung weiter an dir. Einfach ausgedrückt: Alle Eltern, die dies planen, sollten bereits Erfahrung in der Arbeit mit ihrem Höheren Selbst haben: sich damit zu verbinden, mit ihm zu kommunizieren, Energien auszutauschen. Alles was wir erzählen      Kontaktpersonen  . 

	Nur wenn Sie diese Zustände selbst direkt erleben, können Sie sie an Ihre Kinder weitergeben. Welche Form soll es annehmen: Das hängt ganz vom Alter des Kindes und Ihrer Beziehung ab, aber es sollte in einer gewaltfreien Form erfolgen. Und zwar in der Form, wie sie für eine weitere erfolgreiche Bewegung in der Gesellschaft, in der sich das Kind entwickeln wird, erforderlich ist. 

	Sie alle wissen, dass das Erste, was Eltern ihren Kindern zeigen sollten, Liebe ist. Dies ist viel wichtiger als die Erziehungsnormen, die in einer bestimmten Familie herrschen. Denn Bildungsnormen sind geistige Einstellungen. Und in der Seele entwickelt sich Liebe, die die Schwingungen so sehr anhebt, dass sie zum Wichtigsten wird. Wenn Sie Ihrem Kind beibringen, sich selbst zu lieben, andere zu lieben und Gott für diese Welt zu danken und ihn zu lieben, dann haben Sie bereits etwas Großes getan. Sie übertragen ihm bereits jetzt die Energie, die ihm im Leben weiterhilft. Denn die Energie der Liebe ist die Energie des Lebens. 

	Wenn Sie ihm schon in jungen Jahren in einer für ihn verständlichen Form sagen, dass er nicht nur dieser Körper ist, sondern dass er ein unsterblicher Geist ist, der für bestimmte Aufgaben in diesem Körper verkörpert ist, dass es für den Geist keinen Tod gibt, dass er nur für den Körper existiert und dass nach dem Tod des Körpers die Entwicklung des Geistes weitergeht, tragen Sie viel dazu bei, dass er in Zukunft bewusst handelt. 

	Was bedeutet es, achtsam zu handeln? Damit er auf die eine oder andere Weise handelt, wird er nicht von momentanem Nutzen oder Vergnügen geleitet, sondern von jenen spirituellen höheren Prinzipien und Gesetzen, die für Sie jetzt religiöse Dogmen oder Gebote sind. Wenn dies zur Lebensnorm für die gesamte Gesellschaft wird, wird der Bedarf an Religionen allmählich verschwinden. Dies wird auch in religiösen Texten, beispielsweise in der Bibel, gesagt: die Zeit wird auf Erden kommen, in der das Gesetz Gottes in die Herzen aller geschrieben sein wird . Wenn es im Herzen geschrieben steht, besteht kein Bedarf mehr, es in Kanons oder auf Papier niederzuschreiben. Weil der Geist das Wichtigste ist. Die Materie ist zweitrangig. 

	Die Vorstellung, dass der Geist, seine hohen Schwingungen und seine göttlichen Eigenschaften an erster Stelle stehen und die Materie zweitrangig ist – diese Ideologie muss den Kindern unbedingt vermittelt werden. 

	Timecode: #105 Konferenz von Kontaktpersonen mit außerirdischen Zivilisationen in St. Petersburg, 12. Juni 2020 (Teil 2) 
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	Psychisches Trauma in der Kindheit 

	 https://blog.cassiopeia.center/psihologicheskie-travmy-v-detskom-vozraste  

	Warum hat ein Trauma oder eine Blockade, die ein Kind im Säuglingsalter erleidet, größere Auswirkungen als eines, das es in einem späteren Alter erleidet? 

	Tatsächlich passiert das. Nicht immer, aber oft. Es hängt, in der Sprache der Psychologie gesprochen, vom Persönlichkeitstyp ab. Der esoterischen Lehre zufolge hängt es von der Art der Schwingung der Seele ab, die inkarniert ist. Es gibt viele Komponenten von ihrem spirituellen Niveau und von ihren Eltern, vom Familienegregor. 

	Ein Psychotrauma wird im Moment des Erlebens nicht als psychologisches Trauma wahrgenommen, sondern als Information über die Welt. In einem früheren Alter gelangen diese Informationen in das Gedächtnis der verkörperten Seele, das sich wiederum im physischen Gewebe des Gehirns widerspiegelt, sowie in das Gedächtnis des nicht verkörperten Teils der Seele, d. h. an den noch nicht besetzten, leeren Ort, in die Gedächtniszelle. Speicher als Computermatrix, als Platine. 

	Im Geist gibt es eine Matrix, in der verschiedene Erinnerungen aufgezeichnet sind. Sie werden nicht nur nach bestimmten Tagen aufgezeichnet, sondern nach den erlebten Emotionen. Das wichtigste Gedächtnis des Menschen ist emotional. Dank der Energie der Emotionen, die sich im Wahrnehmungsfluss mit der Energie des Bewusstseins vermischt, werden alle Bilder, alle Worte und Körperzustände, Muskelkrämpfe usw. aufgezeichnet. Dieser Zustand wird in die Speicherzelle geschrieben. 

	Wenn wir von Blockaden sprechen, wenn diese Erfahrung sehr schmerzhaft war und großes Leid verursacht hat, eine große negative Erfahrung, dann nimmt sie viel Platz im Gedächtnis ein und nichts wird dort aufgezeichnet. Es wird aus dem Wahrnehmungsfluss gelöscht: aus dem operativen Teil des Gedächtnisses und verbleibt in seinem unbewussten Teil, und auf der Energieebene bildet sich ein Energieblock, der es nicht zulässt, dass es sich im Bewusstsein manifestiert. 

	Was passiert dann mit dem Bewusstsein? Das Bewusstsein beginnt, die Realität durch das Prisma dieses Blocks wahrzunehmen. In jüngeren Jahren ist der Platz oft unbesetzt, sagen wir, wie eine leere Tafel. Dabei kommt es nicht einmal auf die Intensität der Gefühle an, sondern auf etwas anderes: Je jünger das Kind ist, desto größer ist seine Fähigkeit, Informationen als Handlungsanleitung im Unterbewusstsein zu speichern. Dies ist ein Anpassungsmechanismus zur schnellen Anpassung an die umgebende Welt. Es wird bereits in der frühen Kindheit aktiviert. 

	Zeitcode: 02:11, #499 Psychologie der Gewalt, Kindheitstraumata. Schuld und Verantwortung – was ist der Unterschied? Die Kraft der Vergebung 

	

	 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	Oktober 2022 

	9. April 

	Blockaden bei Kindern nach sexuellem Missbrauch 

	 https://blog.cassiopeia.center/bloki-u-detej-posle-seksualnogo-nasiliya  

	Typischerweise handelt es sich um eine Blockade aus Angst, Ekel und Schuldgefühlen. Hinzu kommt Ekel gegenüber sich selbst und gegenüber der Person, die die Straftat begangen hat. Auf diese Weise werden die Blöcke gebildet. Je früher diese Erfahrung gemacht wird, desto traumatischer können die Umstände im Leben des Kindes sein, die auf die Angst zurückzuführen sind. Es macht ihm Angst, weil es nicht versteht, was passiert, denn ein kleines Kind spürt die Energie eines Menschen. 

	Er hat eine sehr gut entwickelte Intuition; Er kann die Energie einer Person anhand ihrer Augen und Bewegungen ablesen. Empfindet die Grausamkeit der Person, die Gewalttaten gegen ihn begeht. Dadurch entsteht Angst und das Kind verschließt sich. 

	Wenn er die Blockade nicht auflöst, wird er sich Schutz vor den Menschen schaffen, das heißt, er wird niemandem vertrauen. Er kann sich vielleicht nicht oder nur vage daran erinnern und möchte nicht auf diese Erinnerungen zurückkommen. Sie können für ihn unangenehm sein, weil sie den Schmerz jener Gefühle in sich tragen, die er nicht aufgelöst hat. 

	Ein Zeichen für die Auflösung einer Blockade bei diesem oder einem anderen Thema ist, dass sich eine Person völlig ruhig und ohne negative Emotionen daran erinnert. Er akzeptiert es als eine Erfahrung: „Ja, das ist in meinem Leben passiert“, und gleichzeitig hat er nicht den Wunsch, es beiseite zu schieben, nicht daran zu denken, wenn er ganz ruhig über diese oder ähnliche Themen mit anderen Menschen spricht, und er hat nicht den Wunsch, dem Gespräch, dem Groll und der Wut auf diese Person, auf den Elternteil, aus dem Weg zu gehen. Das Bild, das Sie bei Ihrer Erinnerung an ihn haben, wird strahlend sein und Sie werden ihm Ihre Liebe senden wollen. Dies ist ein Zeichen dafür, dass sich die Blockade auflöst. 

	Das Kind empfindet dies als Grausamkeit, Schmerz und Angst, die von einem Erwachsenen durch Energie ausgehen. Er erkennt nicht, dass sein Körper nicht bereit ist. Er versteht möglicherweise überhaupt nicht, was mit ihm passiert. Er kann die Energie spüren und hat Angst davor. Gleichzeitig wird er Groll empfinden, wenn Sie ihn verletzen. 

	Das Höhere Selbst des Kindes sieht alles durch seine Augen, aber das Höhere Selbst in der Geistigen Welt ist nicht in der Lage, eine Blockade zu bilden. Es sieht und registriert als Ereignis ein Erlebnis, das die Schwingungen des Kindes negativ beeinflussen und ihm die Erfüllung künftiger Lebensaufgaben erschweren kann. Wenn er die Blockade nicht auflöst, kann es sein, dass seine Schwingungen sinken und er seine spirituellen Aufgaben nicht erkennt oder nicht erfüllen möchte. 

	Wenn er die Blockade aus Groll und Hass gegenüber dieser Person nicht auflöst, wird diese Blockade, wenn er erwachsen wird, versuchen, in Form von Aggression aus ihm herauszukommen. Die Aggression ist wie das, was sie ihm angetan haben, wie eine Wiederholung in der Erinnerung. Dies kann als Rache bezeichnet werden, wird jedoch gegenüber einer anderen Person zum Ausdruck gebracht. Den Täter kann er nicht mehr ausfindig machen. Wenn er ein Sadist ist, jemand, der schon einmal vergewaltigt wurde, wird er sich im Geiste vorstellen, dass er der Person, die ihm das angetan hat, diese Dinge antut. Er wird sich diese Person als hilflos, klein und gefesselt vorstellen. Hängt davon ab, was für ein Sadist er ist. Es wird wie eine Entladung aggressiver Energie aussehen. 

	Für einige Zeit danach geht es der Person psychisch besser. Dies bedeutet jedoch nicht, dass die Blockade aufgehoben ist. Neue Wutenergien kommen hinzu, denn im Moment der Verbrechensbegehung wird der Täter wütend und die Blockade wird verstärkt. Die Energie, die äußere Hülle des Blocks, kommt aus dem Menschen heraus und er fühlt sich besser. Doch was in den Block eingedrungen ist und ihn verstärkt hat, wächst, vergrößert und dehnt sich allmählich aus. Dann verspürt er das Bedürfnis, den Wunsch, es noch einmal zu tun und erneut eine vorübergehende Erleichterung zu erfahren. 

	Aus diesem Grund senkt er seine Schwingungen jedes Mal mehr und mehr. Wenn er seine Blockaden nicht vor dem physischen Tod auflösen kann, wird er seine Lebensaufgabe nicht erfüllen können. Er kann einen Block ansammeln, der ihn auf ein sehr niedriges Level bringt. 

	( Hrsg. Notiz: Das Auflösen von Blockaden ist Teil der klassischen Praxis der Verschmelzung mit dem Höheren Selbst      von den Meistern der Cassiopeia  . Für die unabhängige Praxis finden Sie unten Links zu Veröffentlichungen zum Thema Vergebung.) 

	Zeitcode: 28:07, #499 Psychologie der Gewalt, Kindheitstraumata. Schuld und Verantwortung – was ist der Unterschied? Die Kraft der Vergebung 
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	 Geist, Seele, Körper  

	27. April 

	Folgen des Verzehrs großer Mengen Fleisch 

	 https://blog.cassiopeia.center/posledstviya-upotreblenie-myasa-v-bolshih-koliches  

	Frage. Sind in Fleisch und Fleischprodukten Angsthormone vor getöteten Tieren enthalten und welche Energie liefern sie? 

	Ja, es gibt Angsthormone. Angsthormone sind Adrenalin, Noradrenalin und Cortisol, die in Ihrem Körper nicht nur produziert werden, wenn Sie Angst haben, sondern auch, wenn Sie gereizt, depressiv usw. sind. Sie werden von Ihren Nebennieren produziert, gelangen direkt ins Blut und wirken auf den Körper: In kleinen Mengen stimulieren sie das Immunsystem, in großen Mengen schwächen sie es und verursachen Probleme mit Gelenken, Muskeln, Herz usw. 

	Was passiert mit Hormonen, die über den Verdauungstrakt gelangen? Hormone sind Substanzen proteinartiger Natur. Wie Sie wissen, werden solche Substanzen, einschließlich Hormone, in Arzneimitteln auf der Erde hauptsächlich parenteral verabreicht, das heißt unter Umgehung des Magen-Darm-Trakts. Tatsache ist, dass Pepsin und Salzsäure im Magen sowie Trypsin und Chymotrypsin in der Bauchspeicheldrüse jedes Protein effektiv in Aminosäuren zerlegen. Dasselbe passiert mit dem Hormon, das über den Verdauungstrakt zu Ihnen gelangt ist. 

	Nehmen wir Fleisch. Das im Blut und Gewebe des Tieres enthaltene Adrenalin wird in Aminosäuren zerlegt, durch die Zotten des Dünndarms aufgenommen, gelangt in die Leber und wird zur Synthese Ihrer Proteine verwendet. Wenn Sie ein Stück Rindfleisch essen, können die im Fleisch dieses Tieres enthaltenen Proteine nicht in Ihren Besitz gelangen, da Sie eine andere DNA haben. Ihre Proteine und die Proteine der Kuh passen nicht zusammen. Der Körper muss sich etwas einfallen lassen, um sie in Ihre zu übersetzen. 

	Die DNA produziert Enzyme, die fremde Proteine in ihre Bestandteile zerlegen, aus denen Ihre Proteine aufgebaut werden: Hämoglobin, Adrenalin oder Hautprotein. Und wenn Sie Rinderleber essen, dann sind die in der Leber enthaltenen Proteine. Wenn Sie Fisch essen, unterscheidet sich dessen Proteinzusammensetzung noch stärker von Ihrer eigenen als das Protein einer Kuh. Das pflanzliche Eiweiß der Linsen unterscheidet sich in der Struktur und Zusammensetzung der Proteine noch stärker von Ihrem. Das alles muss überarbeitet werden. 

	Der Verzehr von Fleisch in großen Mengen, mehr als 5 % der Ernährung, die sowohl Fisch als auch Fleisch umfasst, was Sie lebende Lebensformen nennen , reduziert sich automatisch der Konsum von pflanzlichen Produkten, die ebenfalls die benötigten Stoffe enthalten. Warum kürzen Sie? Denn Fleisch ist ein energie- und kalorienreiches Produkt. Wer viel Fleisch isst, will nichts anderes mehr essen. 

	Der zweite Punkt: Ihr Pepsin, Chymotrypsin und Trypsin reichen möglicherweise nicht aus, um diese Menge Fleisch zu verdauen. Unverarbeitet gelangt es in den Dickdarm, wo die notwendige Mikroflora lebt, die sich von diesem Fleisch ernährt und es zersetzt, was zu Schwefelwasserstoff, Blutazidose, Verstopfung und dergleichen führt. Diese Probleme lassen sich leicht lösen, wenn sie erst vor Kurzem aufgetreten sind. 

	Der Verzehr großer Fleischmengen führt zu erhöhter Erkältungsempfindlichkeit, Muskelschwäche, Kopfschmerzen, verminderter Immunität usw. Grund: Im Darm lebende Mikroben verdauen dort eindringende Eiweißprodukte, für die Ihre Enzyme nicht ausreichen, indem sie die Darmperistaltik mit speziellen Enzymen unterdrücken, sodass eiweißhaltige Lebensmittel: Fleisch, Milch, pflanzliche Produkte (Erbsen, Soja usw.) länger im Darmlumen verbleiben. Auf diese Weise ernähren sich die Mikroben länger davon. Dies führt zu Atonie, Verstopfung, Blähungen und Rauschzuständen. 

	Sie lieben es, köstliches Essen zu essen, das Sie mit Ihrem eigenen Geld gekauft haben. Anpassungsmechanismus. 

	Zeitstempel: 56:02, #193 Konferenz mit einem Frauenarzt. Alzheimer- und Parkinson-Krankheit. Frauengesundheit. 
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	 Praktiken  

	30. April 

	
Über energetische Arbeit mit dem Raum. Üben 

	 https://blog.cassiopeia.center/ob-ehnergeticheskoj-rabote-s-prostranstvom-praktik  

	Es gibt Energiearbeit mit Räumen im Verbund mit feinstofflichen Zivilisationen. Dies hilft, den Raum mit bestimmten Energien zu füllen. Dabei ist natürlich zu bedenken, dass der Raum, in dem Sie sich befinden, sowohl die physische Ebene als auch die feinstofflichen Ebenen sowie die spirituelle und astrale Ebene umfasst. 

	Die Astralatmosphäre durchdringt alle Dichteebenen und ist selbst mit Ihren Energien erfüllt, aufgeladen mit Emotionen, Gefühlen und Gedanken. Und die Menschen, die in diesem Raum leben, laden diesen Raum ständig mit ihrem energetischen Zustand auf. Vielleicht haben Sie das schon einmal erlebt, als Sie zum ersten Mal das Haus einer anderen Person betraten: Irgendwo fühlten Sie sich mehr oder weniger wohl. Es kommt nicht auf den Reichtum und die Sauberkeit der Umgebung an. Dies sind die Energien der Menschen, die Astralatmosphäre. 

	Lebt dort ein Mensch oder eine Gruppe von Menschen, die im wachen Zustand die meiste Zeit des Tages von negativen Schwingungen, gedrückter Stimmung, Melancholie, Wut usw. beherrscht werden, dann sammelt sich dort eine gewisse Energiewolke, die dunkle, zerstörerische Plasmoide anzieht. Alles in allem entsteht dadurch ein negativer Hintergrund, vor dem es schwierig sein wird, an etwas Erhellendes zu denken und zu meditieren. Selbst wenn Sie dort zehn Ikonen aufhängen und Kerzen anzünden, wird die Atmosphäre selbst verstörend sein. 

	Wenn Sie das Gefühl haben, dass es für Sie sicher ist, besteht keine Gefahr. Sie müssen verstehen, dass, selbst wenn Sie die Schwingungen eines Raums erhöhen und Ihren Geschäften nachgehen, in diesem Raum aber andere Menschen leben, diese nicht unbedingt dieselben Energien senden. Besser ist es natürlich, wenn alle gemeinsam – also eine Gruppe von Menschen – Lichtenergien lenken. 

	Bei Gruppenmeditationen ist es beispielsweise sinnvoll, sich einfach in einem Raum zu versammeln, 5-6 Personen im Kreis aufzustellen, sich an den Händen zu halten und beispielsweise die Esler-Stimmung laut vor jedem auszusprechen. Sie werden sofort spüren, wie in der Mitte des Kreises eine Energiesäule entstanden ist – und im Geiste beginnen alle gemeinsam über ihre Ausdehnung nachzudenken und spezielle Worte auszusprechen, zum Beispiel: 

	Das Licht Gottes ist in meinem spirituellen Herzen. Ich durchströme das Licht der Liebe, der Akzeptanz, der Wahrheit und des Glücks. Mögen alle fühlenden und denkenden Lebewesen in diesem Raum Harmonie finden. 

	Sie können Ihre eigenen Worte verwenden. Und Sie beginnen, diese Säule mit Gedankenformen auszubreiten, indem Sie dies sagen, sie gleichzeitig gedanklich ausdehnen und über den Raum hinausgehen – und Sie werden den Wirbel spüren. Denken Sie nach der Übung unbedingt daran, Gott, Ihrem Höheren Selbst und Ihren Kuratoren laut zu danken. 

	Zeitcode: 1:04:40, #513 KINESIOLOGIE – Psychologie der Selbstregulierung der Persönlichkeit. Energiemanagement durch das Unterbewusstsein. 
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	 Religion und Weltanschauung  

	Heute 

	Eine Meisterwerk-Rezension von Irina Podzorovas Werk 

	 https://blog.cassiopeia.center/shedevralnyj-otzyv-na-deyatelnost-iriny-podzorovoj  

	Hallo Freunde. Heute möchte ich Irina Podzorova meinen Dank aussprechen🥰. Sie können sich nicht vorstellen✍️, wie sich ihr Wissen, das ihr von oben verliehen wurde, positiv auf meine derzeitige Erkenntnis und kreative Erfüllung im Alltag auswirkt. 

	Beginnen wir mit der Tatsache, dass Sie durch das Anhören ihrer Videovorträge (Lektionen, Live-Übertragungen) beginnen, das Universum besser zu verstehen. Und wenn Sie dies erkennen, dann geschehen bei Ihnen solche kreativen Veränderungen, die Ihre Manifestation in diesem Leben als glücklicher Mensch verbessern, der mit allen Vorteilen des Universums ausgestattet ist und einfach geliebt und liebevoll ist, der in der Lage ist, alle Lektionen des Lebens, die Sie selbst schon vor Ihrer Inkarnation für sich geplant haben, leicht zu überwinden. 

	Sie fragen: Welche Auswirkungen hatte das auf mich? Ganz einfach. Aus einem ewig gekränkten Opfer der Verzweiflung habe ich mich in eine glückliche, unabhängige Frau verwandelt, die bereits in der Lage ist, göttliche Strukturen in Form von Gedichten und freudigen Begegnungen mit der umgebenden Welt wiederzugeben, eine glückliche Meisterin zu sein, die Menschen zum Höheren Selbst führt, und außerdem die Möglichkeit hat, zusammen mit den Plasmoiden des Transformationalen Lichtnetzwerks der Galaxie nicht nur Menschen dabei zu helfen, sie von Blockaden und anderen Verzerrungsspektren der menschlichen Struktur zu reinigen, sondern auch zusammen mit den Plasmoiden bei der Reinigung irdischer Räume zu helfen. 

	Aber die dritte Ebene der Kontaktpersonen, die ich bereits durchlaufen habe, erweitert Ihr Wissen auf die Ebene des Planeten 🌍🪐💫, wo Ihnen durch Irina Podzorova Wissen übermittelt wird, das Sie schon lange erhalten wollten, aber nicht herausfinden konnten, wo Sie es bekommen können. Dank Irina Podzorovas Fähigkeit, manifestierte Welten in anderen Dimensionen zu hören, zu fühlen und zu sehen, konnte ich die Energie der Planeten im Sonnensystem spüren, worüber ich sehr glücklich bin. 🥳 Irochka unterrichtet all dies auf der dritten Ebene. Ich bin immer noch dabei, das erworbene Wissen zu verarbeiten. Und ich habe das Gefühl, dass sie ein gewaltiges Ausmaß haben und dass es mehrere Jahre dauern wird, bis ich sie in meinem Inneren entschlüsseln kann. Genau so läuft es. In einer Woche Training vertiefen sich mehrere Jahre der Assimilation des erhaltenen konzentrierten Wissens von Kuratoren – interstellaren Freunden (Humanoiden und Plasmoiden) und einfach Mentoren der spirituellen Welt der Höheren Kräfte des Universums, seien es Erzengel, das Lehrsystem usw. 

	Vielleicht spreche ich in einer Sprache, die für Sie, meine lieben Leser, nicht ganz verständlich ist, aber es fällt mir schwer, das Mysterium der Magie, das mir gerade widerfährt, anders zu erklären. Es ist nur so, dass die interessanteren Erfahrungen meiner Star-Freunde und der gute Kontakt mit ihnen zu einer anderen Rede und einer einzigartigen Präsentation der Gedanken beitragen. Aber Irina Podzorova spricht immer in einer Sprache, die für uns alle verständlicher ist. Und egal, wie viele ihrer Videolektionen ich mir ansehe, sie sind alle von großem Nutzen und erweitern mein neues Wissen. Und wenn ich sie persönlich treffe, wird nicht nur mein Herz aktiviert, sondern auch mein ganzer Körper. 😀Ich beginne deutlich, alles zu fühlen, es zu spüren und beginne, Momente des Glücks in einer anderen Dimension zu erleben, andere Gedankenformen kommen – heller, gefühlvoller und glückseliger👼. Für mich sind Video-Lektionen von Irina Podzorova alle ihre Videos auf      Cassiopeia-Kanal  . Sie können einfach dasitzen und sich Notizen machen und dann einfach ein Lehrbuch über die Fähigkeiten erstellen, sich im 😇Licht des Schöpfers zu verwandeln. Das ist alles. 

	Liebe Leser👨‍💻. Ich danke allen, die auf meine Bewertung von Irina Podzorova geantwortet oder nicht geantwortet haben🙏. So Gott will, werde ich in meinem Leben noch viele Gelegenheiten haben, sie wieder zu treffen, sie zu umarmen und an den nächsten Kontaktkursen mit ihrer direkten Beteiligung teilzunehmen ✨🤝 Irina🌹. Ich wünsche Ihnen, dass Sie die Vollkommenheit Ihrer Leuchtkraft erreichen, die Sie sich vorgenommen haben und die Sie in dieser irdischen Welt noch gesegneter und glücklicher macht👼. 

	In Liebe, deine Freundin und Kameradin😃- Irina Getman🧚‍♀️ 

	 Wissenschaftliche Arbeiten von Erdbewohnern  

	23. Oktober 2023 

	
Ist es möglich, mithilfe alten Wissens und außerirdischer Kontakte in die Wissenschaft des 23. Jahrhunderts einzutauchen? 

	 https://teletype.in/@cassiope_ya/vozmozhen-li-skachok-v-nauku-23-veka  

	Dabei werden verschiedene Aspekte der Gewinnung qualitativ neuen Wissens berücksichtigt. Es wird angenommen, dass die Grundlage wissenschaftlicher Erkenntnisse und Vorhersagen zukünftiger Ereignisse die Interaktion mit dem Informationsfeld des Universums ist, was sich insbesondere in philosophischen, esoterischen und religiösen Lehren widerspiegelt. 

	Dabei werden verschiedene Aspekte der Beteiligung außerirdischer Intelligenzen an der Entwicklung unseres Sonnensystems, einige grundlegend neue wissenschaftliche Erkenntnisse sowie eine daraus gewonnene alternative Interpretation historischer Ereignisse auf der Erde betrachtet, die im Gegensatz zu den Theorien unserer Wissenschaftler nicht im Widerspruch zu historischen Artefakten und dem Wissen der Alten stehen. Dieses Wissen ermöglicht Ihnen einen Entwicklungssprung 

	Redner unter Berücksichtigung der Priorität spiritueller Werte gegenüber wissenschaftlichen und technischen 

	(Material). 

	Inhalt 

	1. Wissenschaftliche Voraussetzungen für die Gewinnung neuer Erkenntnisse 

	2. Kontakte mit außerirdischer Intelligenz 

	3. Besonderheiten beim Empfangen von Informationen aus der Interstellaren Union und der Geistlichen Welt. 

	4. Die Immunität der Erdbewohner gegenüber neuen Informationen 

	5. Mehrstufige Struktur des Universums (religiöse, philosophische und esoterische Quellen). 
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	Referenzliste 

	1. Wissenschaftliche Voraussetzungen für die Gewinnung neuer Erkenntnisse 

	Von der Antike bis heute wird ein bekanntes Schema in Form eines sich ständig erweiternden Kreises verwendet, der die Grenze unseres Wissens – also die Grenze zwischen Bekanntem und Unbekanntem – markiert, um Wissen mit Unwissenheit in Beziehung zu setzen. Dieser Kreis erweitert sich mit der Zeit und in manchen Zeiträumen beschleunigt sich die Erweiterung. Je mehr wir wissen, desto mehr erweitern sich die Grenzen des Bekannten und des Unbekannten und wir erkennen, dass unsere Unwissenheit noch größer geworden ist. Dies ist ein normaler, natürlicher Prozess und wir müssen uns damit abfinden. Ein alter Grieche sagte: „Je mehr ich weiß, desto mehr weiß ich nicht.“ Auch in der Bibel gibt es zu diesem Thema einen Satz: „Viel Wissen vermehrt den Kummer.“ 

	Leider gilt diese Weisheit nicht für unsere Wissenschaftler, die an traditionellen Ansichten über die Wissenschaft festhalten. Und sie haben wiederholt erklärt, dass sie in manchen Bereichen der Wissenschaft alles erforscht hätten und es nun an der Zeit sei, sie zu schließen. Oder sie führten Postulate ein, wie etwa die Unmöglichkeit, die Lichtgeschwindigkeit zu überschreiten, die keinen limitierenden Faktor darstellt, sondern nur einen Sonderfall eines allgemeineren Gesetzes [1]. 

	Oder sie erklärten neue Richtungen wie LENR (Low Energy Nuclear Reactions - LENR), Parapsychologie, Astrologie usw. für pseudowissenschaftlich [2-7]. Und das ist bis heute so geblieben. 

	Aus philosophischer Sicht führt dieser Ansatz zu einem Stillstand der Entwicklung [8]. Wenn Sie sich nicht die Motivation geben, voranzukommen, wird das Neue nicht von alleine kommen. Ein Aufhören ist der Beginn der Erniedrigung sowohl des Einzelnen als auch der Gesellschaft als Ganzes und wird vom Schöpfer bestraft, da es seiner Hauptaufgabe widerspricht – der Entwicklung und Verbesserung des von ihm geschaffenen Systems. 

	Kehren wir zum Anfang des Artikels zurück und versuchen zu erraten, was passieren wird, wenn wir den Kreis des Wissens und der Unwissenheit unter Berücksichtigung aktueller Trends und Realitäten stark ausweiten, beispielsweise auf das 23. Jahrhundert? Können wir jetzt versuchen, wissenschaftliche Wahrheiten zu verstehen, die in relativ ferner Zukunft entdeckt werden? Können wir diesen Sprung jetzt wagen und wie können wir das tun? Gibt es dafür irgendwelche Voraussetzungen? 

	Es stellt sich heraus, dass dies theoretisch durchaus möglich ist, wenn wir uns wieder mit dem Studium des alten Wissens und der historischen Artefakte befassen, die diese Entdeckungen bereits Tausende von Jahren vor unserer Zeit beschrieben, wenn auch in allegorischer Form. Wenn wir davon ausgehen, dass wir vielen Artefakten und Beobachtungen zufolge nicht nur nicht allein im Universum sind, sondern auch unter der Kontrolle außerirdischer Zivilisationen stehen, dann steigt die Wahrscheinlichkeit eines wissenschaftlichen und technologischen Sprungs. Eduard Ziolkowski drückte es treffend aus: „Im Universum wimmelt es nur so von außerirdischer Intelligenz.“ Versuchen wir, diese Prämissen zu verstehen. 

	Beginnen wir mit altem Wissen. Viele Informationen finden sich in religiösen Lehren (Offenbarungen des Evangelisten Johannes, Bibel, indische Veden etc.). Vieles davon ist in den Werken von Philosophen, Naturwissenschaftlern, Esoterikern und Kontaktpersonen dargelegt – Elena Blavatsky, Nicholas und Helena Roerich, Daniil Andreev, M. Karpenko, Vernadsky, Tsiolkovsky, N.A. Kozyrev, P. Uspensky, Irina Podzorova, S.N. Lazarev und andere [9-21]. Wenn wir beispielsweise einzelne Absätze aus der Buchreihe von S.N. auswählen und sammeln. Lazarev „Diagnostik des Karma“ [20, 21], dann könnte man einen separaten Artikel schreiben, der viele der Zusammenhänge in Physik, Biologie und Naturwissenschaften darlegt. 

	Dabei ist zu beachten, dass die Darstellungssprache dieser Bücher, insbesondere in antiken Quellen und bei Esoterikern, in der Regel relativ komplex ist und überwiegend Bilder aus dem Informationsfeld des Universums in subjektiver Interpretation der Autoren wiedergegeben werden. Wenn man ihnen jedoch eine bestimmte Struktur überlagert und sie in die wissenschaftliche Sprache übersetzt, erhält man ein ziemlich kohärentes System des Universums, das mit anderen ähnlichen Quellen korreliert. 

	Was historische Artefakte betrifft, gibt es sogar eine ganze Wissenschaft, die sich mit Paläokontakten – Kontakten mit Außerirdischen in der Antike – sowie ungewöhnlichen Ereignissen und Katastrophen auf unserer Erde – der Sintflut, dem Aussterben der Dinosaurier, der Vereisung usw. – beschäftigt und Informationen darüber sammelt. 

	Als ich mich in meiner Freizeit neben meinem Hauptberuf mit verschiedenen Aspekten der sogenannten „neuen Physik“ [8] beschäftigte, entdeckte ich etwas Interessantes. Erstens waren viele der Ideen, die mir kamen, wenn auch nicht in so spezifischer, sondern in allgemeinerer Form, bereits in den Veden, heiligen Büchern, den Lehren von Esoterikern der Vergangenheit und Gegenwart usw. zum Ausdruck gekommen. Alles, was übrig blieb, war, all dies in eine wissenschaftliche Sprache zu übersetzen und zu modernisieren. Zweitens, wenn mir eine unglaubliche Idee kam, ich aber keine Zeit hatte, sie innerhalb von 10 Minuten aufzuschreiben, verschwand sie unwiederbringlich und ich konnte mich nicht mehr daran erinnern. Anders als die Ideen in meinem Hauptfach und sogar in verwandten Fachgebieten (Materialwissenschaften, Physik, Chemie und verwandte Technologien). Also nicht in dem Ausmaß wie Kontaktpersonen und Esoteriker, aber anscheinend gelingt es auch mir manchmal, ins Informationsfeld zu gelangen und dort etwas Nützliches mitzunehmen. Und ich glaube, das geht nicht nur mir so. Dieses Verständnis befreit ihn vom wissenschaftlichen Stolz. Es ist klar, dass hier ein unsichtbarer Co-Autor auftritt. 

	Somit weist allein die Tatsache einer wissenschaftlichen Entdeckung auf die Möglichkeit der Existenz von etwas Größerem jenseits unseres Bewusstseins und einer anderen, nicht allgemein akzeptierten Struktur des Universums hin und zwingt uns auch dazu, antiken Quellen, historischen Artefakten, Epen und Legenden mehr Aufmerksamkeit zu schenken. Natürlich nach entsprechendem Verständnis und Reinigung von temporären und subjektiven Schichten. 

	Aus diesem Grund hatte ich schon vor langer Zeit die Idee, es auf dem Erbe der Alten aufzubauen, meine eigene Vision hinzuzufügen und alles in einer verständlichen wissenschaftlichen Form zu veröffentlichen. Und ich habe bereits einige Artikelentwürfe vorbereitet. Die Realität jedoch, in Form unerwartet auftauchender neuer Informationen über Kontakte mit der Interstellaren Union (im Folgenden MU), die auf der Cassiopeia-Website [18, 19, 22-26] veröffentlicht wurden, versetzte mich zunächst in einen leichten Schock und änderte dann meine Pläne. Das Interessanteste ist jedoch, dass sich bei näherer Betrachtung herausstellte, dass dieses neue Wissen den Lehren der Alten überhaupt nicht widerspricht und in einer modernen wissenschaftlichen Sprache präsentiert wird. Und was auch sehr wichtig ist: Es wurde ein Feedback-System etabliert. Das heißt, wir können selbst Fragen stellen und Antworten vom MS erhalten. 

	2. Kontakte mit außerirdischer Intelligenz 

	Wir haben eine falsche Vorstellung von außerirdischer Intelligenz. Hauptverantwortlich hierfür war Hollywood mit seinen Star Wars- und anderen Horrorgeschichten. Und unsere sowjetische Science-Fiction ist nicht so weit gegangen, obwohl sie bereits ins andere Extrem verfallen ist und sie als „Brüder der Vernunft“ bezeichnet hat. Das Komischste dabei ist, dass das zweite Wort in diesem Ausdruck zwar weit von der Realität entfernt ist (sowohl unsere Vernunft als auch unsere Moral sind unterschiedlich), das erste, das eigentlich Blutsverwandtschaft bedeutet, jedoch relativ wahr ist, da wir künstlich gezüchtete Hybride sind, die zu 55 % aus einer Mischung außerirdischer DNA und zu nur 45 % aus unseren irdischen Primaten bestehen (mehr dazu aber später in Kapitel 9). Übrigens ist die Züchtung von Hybriden selbst für sie eine sehr schwierige Aufgabe, deshalb behandeln sie uns sehr vorsichtig. 

	K. E. war derjenige, der dem Verständnis außerirdischer Zivilisationen am nächsten kam. Ziolkowski [15], weil er die Sterne länger als andere mit bloßem Auge betrachtete und sie nicht nur mit seinem Verstand, sondern auch mit seinen Gefühlen erfasste (Abb. 1) [18, 19]. 

	 

	Reis. 1. Die unendliche Vielfalt der Galaxien und Planeten im Universum [18, 19] 

	Laut Ziolkowski (hier modernisiere ich ihn ein wenig) gilt: Wenn es Billionen und Aberbillionen von Sternen gibt (was inzwischen durch die Astrophysik bestätigt wird) und Hunderte von Milliarden von Planeten mit mehr oder weniger guten Existenzbedingungen, dann müsste es während der Existenz des Universums in Hunderten von Milliarden von Jahren (siehe die Veden und Informationen aus MS [14, 17, 22-26]) Millionen von hochentwickelten Zivilisationen mit einer Geschichte von Hunderten von Millionen von Jahren geben, für die die Lichtschranke kein Indiz ist. 

	Und wenn sie sich in dieser Zeit nicht selbst zerstört haben, dann sind ihre moralischen und ethischen Standards auch um Größenordnungen höher als unsere. Daher erkennen sie auch die Existenz des Weltgeistes und des Schöpfers sowie den Vorrang des Konzepts der Liebe im Universum. Und das bedeutet direkte Nichteinmischung in die Angelegenheiten anderer, nur Studium und Beobachtung und nur in kritischen Situationen Hilfe. Das Problem ist nur, dass es angesichts der enormen Größe des Universums sehr schwierig ist, etwas Lebenswertes wie unseren Planeten Erde zu finden. Aus diesem Grund wurde unser Sonnensystem erst vor 5 Millionen Jahren von ihnen entdeckt. 

	Was ihr Aussehen betrifft, so variiert es je nach der Tierart, von der sie abstammen (Affen, Süßwassertiere, Schildkröten, Bären, Katzen, Insekten, Reptilien, Eidechsen), und ihr Aussehen ist überhaupt nicht dämonisch (mit Ausnahme der Eidechsen, aber das liegt nur an ihrer erhöhten Aggressivität). Die Grundlage bilden humanoide Nachkommen von Affen, die uns ihre Gene lieferten. Sie sehen aus wie wir, sind nur zwei bis fünf Meter groß (Abb. 2, 3) [22-26]. 

	 

	Reis. 1. Die unendliche Vielfalt der Galaxien und Planeten im Universum [18, 19] 

	 

	Reis. 3. Humanoid vom Planeten Burkhad, Sternbild Schwan, in Kontakt mit I. Podzorova [22-26] 

	Ich habe nur an der Oberfläche dieser neuen und erst kürzlich enthüllten Informationen gekratzt. Aber es kann nicht ignoriert werden, da nur wenige Menschen davon wissen, aber jeder davon wissen sollte. Ob man das glaubt oder nicht, bleibt jedem selbst überlassen. Wenn jedoch jemand nicht zu faul ist, die Links durchzugehen, bleiben die Informationen wahrscheinlich im Unterbewusstsein und tauchen im richtigen Moment im Leben auf. Daher ist es mir vielleicht nicht besonders gut gelungen, einen kleinen Teil der Informationen, die ich erhalten habe, kurz darzustellen und sie mit den Lehren der Alten und meiner subjektiven Sichtweise zu kombinieren, sowie zu versuchen, all dies aus physikalischer Sicht zu beschreiben. 

	Wenn es passierte, dass ich zufällig auf dieses neue Wissen stieß, dann musste ich den ganzen Weg gehen. Obwohl, wie sich herausstellt, nichts zufällig geschieht. Und alle Anstrengungen sind gemäß dem Energieerhaltungssatz nicht umsonst. Wie Woland sagte: Manuskripte verbrennen nicht. Und alles bleibt in den Akasha-Aufzeichnungen und spiegelt sich auf dem Zeitband wider. 

	Es sei darauf hingewiesen, dass meiner subjektiven Meinung nach auch die MS ihre eigenen Schwierigkeiten und Meinungsverschiedenheiten hat, da alle kontroversen Fragen durch eine Mehrheitsabstimmung gelöst werden. Nicht alle sind damit zufrieden und einige hochentwickelte Zivilisationen, insbesondere vom Planeten Futissa (Kolonie Burkhad), haben die MS verlassen und verfolgen eine unabhängige Außenpolitik. Im Allgemeinen gibt es ihre eigenen Showdowns, genau wie bei Menschen, aber im Gegensatz zu uns geschieht alles in der Regel intelligenter. 

	3. Besonderheiten beim Empfangen von Informationen aus der Interstellaren Union und der Geistlichen Welt. 

	Informationen von der Interstellaren Union wurden von der Kontaktperson Irina Podzorova von der Cassiopeia-Website erhalten [22-26]. Es gibt zwei Zeilen. Die erste besteht aus Kontakten mit der Interstellaren Union (ISU) und, seltener, mit der Galaktischen Föderation des Lichts (GFL) – sie befinden sich wie wir in unserer dreidimensionalen physischen materiellen Welt (3. Dimension), jedoch auf einem qualitativ höheren technologischen und spirituellen Niveau. Die zweite Linie sind Kontakte mit den Geistern berühmter Verstorbener, die sich in der Welt der körperlosen Geister befinden und auf die nächste Inkarnation (Reinkarnation) aus der 6. Dimension warten. Einige ihrer Kontakte bestehen auch mit der subtil-materiellen Welt der Plasmoide (4. Dimension), die den Großteil der Wesen in unserem Universum ausmachen. 

	Die Kommunikation erfolgt über die Astralwelt (5. Dimension), wo sich alle Wesen aus allen Dimensionen treffen können, allerdings nur energetisch. Dort jemanden zu finden oder ihm bewusst zu begegnen, ist jedoch schwieriger, als eine Nadel im Heuhaufen zu finden. Eine spezielle Ausbildung und Genehmigung ist erforderlich. Aus diesem Grund wurde Irina Podzorova ab dem Alter von 12 Jahren von Außerirdischen von verschiedenen Planeten, aus Tumisout, Burkhad usw., vorbereitet und angeleitet. Für die simultane Übersetzung von Fragen aus dem Russischen ins Interplanetare und zurück und die Fähigkeit, im Astralraum mit nicht verkörperten Geistern zu kommunizieren, werden ihr Chips eingesetzt. 

	In nur zwei Jahren des Bestehens dieser Site wurden auf YouTube mehr als 550 Dialoge mit Außerirdischen und körperlosen Geistern (Seelen in unserer irdischen Terminologie, aber im Wesentlichen ist es dasselbe) aufgezeichnet. Die meisten Dialoge liegen auch in gedruckter Form vor [19, 26]. Leider habe ich erst vor kurzem, also vor ein paar Monaten, davon erfahren und konnte mir nur einen kleinen Teil der Informationen aneignen. Daher ist meine Analyse vorläufig und oberflächlich. 

	Was die Zuverlässigkeit der aus dieser Quelle erhaltenen Informationen angeht, hatte ich zunächst einige Zweifel. Hierzu gehören Irinas etwas seltsames und gutmütiges Auftreten, ihre ständige Einbindung in Dialoge, die zwar oft vom Thema abweichen, aber für die Werbung des Cassiopeia-Projekts notwendig sind, der Organisator des Cassiopeia-Projekts – Maxim, Like-Anfragen und einige andere Ecken und Kanten. Doch später, als die erhaltenen Informationen ausgewertet wurden, zerstreuten sie sich. Es ist unmöglich, alle Fragen aus den unterschiedlichsten Wissensgebieten so schnell, klar und kompetent zu beantworten, wie Irina es getan hat und dabei technische Details und historische Fakten ausführlich beschrieben hat. Verwenden Sie komplexe wissenschaftliche Terminologie und beschreiben Sie detailliert bekannte physikalische und andere Prozesse, vom Aufbau des Atoms bis zum Aufbau von Galaxien usw. Und die Antworten von MS auf Fragen aus dem Bereich der Psychologie und Soziologie bestechen durch ihre Genauigkeit und das Vorhandensein eines klaren Ursache-Wirkungs-Zusammenhangs. Dies lässt sich nicht künstlich erreichen, selbst wenn man ein Dutzend Spitzenwissenschaftler in den Nebenraum setzen würde, die ihr sofort in ihre Kopfhörer (die sie übrigens nicht trug) die Antworten auf alle gestellten Fragen flüstern würden. 

	Normalerweise wurde der Dialog auf unserer Seite von Maxim Rusan, dem Gründer dieser Site und Gesellschaft, geleitet, der vorbereitete Fragen stellte. Später begannen sie, Spezialisten eines bestimmten Wissensgebiets mit eigenen oder an die Site gesendeten Fragen einzuladen. Manchmal Russischsprachige aus anderen Ländern, hauptsächlich aus den USA und Deutschland. Und ihrerseits (MS) wurden Wissenschaftler auf diesem Gebiet eingeladen, und normalerweise jemand mit einem allgemeinen Profil – Spezialisten für interstellare Kontakte. Und der Dialog begann. Unsere Jungs stellten Fragen, MC antwortete und Irina übersetzte die Fragen und Antworten gleichzeitig telepathisch. 

	Wie in jedem neuen Geschäft gab es meiner subjektiven Meinung nach manchmal einige Probleme, wenn wir auf unserer Seite auf Leute trafen, die nicht ganz vorbereitet waren. Oder Spezialisten mit einem sehr engen Fokus, die beharrlich versuchen, ein bestimmtes technisches Problem mit Hilfe von MS zu lösen. 

	Manchmal versuchte ein Blogger aus den USA (ehemals unseren), sie dazu zu bringen, die Entdeckungen ihres angelsächsischen „Genies“ Hawking anzuerkennen. Oder sie rechtfertigen die Sterbehilfe, indem sie jemandes Befehl ausführen. Aber ich habe von ihnen keinerlei Unterstützung erfahren. 

	Auch Dialoge mit Fragen wie: Was essen und trinken sie dort auf Burkhad, in was für Häusern wohnen sie und welche Währung gibt es dort? waren für mich aus wissenschaftlicher Sicht wenig interessant. Und es gab viele solcher Dialoge. Aber das sind Details, die in jedem völlig neuen Unternehmen vorkommen. 

	Vor allem dank der Cassiopeia-Website konnten zahlreiche nützliche und einzigartige wissenschaftliche Informationen gewonnen werden, die sorgfältig untersucht und analysiert werden müssen. 

	Da es für diejenigen wie mich, die erst spät am Anfang stehen, viele Informationen auf der Cassiopeia-Website gibt, rate ich Ihnen, zunächst durch die Dialogaufzeichnungen zu scrollen. Jeder Vorgang dauert nicht länger als 10 Minuten. Die interessantesten Aufnahmen können genauer studiert und anschließend live auf YouTube angehört werden, wodurch eine Verbindung zwischen emotionaler Wahrnehmung und Unterbewusstsein entsteht. Sie können Ihre Fragen auch auf der Website hinterlassen. Und welchen der körperlosen Geister möchten Sie einladen? Obwohl es durchaus möglich ist, dass diese Fragen und Geister bereits in späteren Dialogen vorkommen. Die Cassiopeia Society hat eine enorme Menge an Arbeit geleistet, für jeden Geschmack ist etwas dabei, ich verneige mich tief vor ihnen. 

	Nutzen Sie diese Gelegenheit, meine Herren und Genossen. Sie erhalten die einmalige Chance, die Dinge noch einmal aufzurütteln und alles neu zu überdenken. 

	4. Die Immunität der Erdbewohner gegenüber neuen Informationen 

	Die Akzeptanz neuen Wissens ist aus psychologischer Sicht nicht einfach, auch wenn es uns schon seit langer Zeit sowohl in den Lehren der Alten als auch durch moderne Philosophen und Kontaktpersonen vermittelt wird. Mit den Worten der MS-Vertreter: „Die Psychologie der Erdlinge ist so beschaffen, dass ihnen das Unbekannte Angst macht.“ 

	Unser zeitgenössischer S.N. seine Meinung zu dieser Angelegenheit aus wissenschaftlicher Sicht genauer geäußert. Lasarew [27]. 

	Jeder Organismus hat ein bestimmtes Programm. Entwicklung erfolgt durch den Zufluss neuer Informationen, der die Informationskapazität des Organismus übersteigt. Veränderungen und Aktualisierungen des Systems lösen Angst aus, da neue Informationen für den Körper unbekannt und fremd sind. Daher ist eine natürliche Ablehnungsreaktion immer vorhanden. Neue, unverdaute Informationen sind gefährlich und der Körper muss sie aussortieren. Wir versuchen, alles schnell zu vergessen, was nicht in unser Weltbild passt. Daher hat die moderne Wissenschaft hartnäckig Phänomene geleugnet, die ihr unverständlich sind, und sich zudem hartnäckig geweigert, an ihre Existenz zu glauben. 

	Und weiter 

	„Um uns selbst zu schützen, kapseln wir uns ab, isolieren uns von der Außenwelt und verteidigen uns mit innerer und äußerer Aggression.“ 

	Wenn wir das auf unser Thema anwenden, dann ist das vielleicht der Grund, warum sich unsere russische Kommission zur Bekämpfung der „Pseudowissenschaft“ so aggressiv verhält, und zwar nicht nur wie Atheisten, sondern wie militante Atheisten (unter Berücksichtigung des psychologischen Aspekts ihrer Aggressivität werden wir die materielle Komponente aus ihrem Verhalten entfernen – einen Angriff auf ihren wissenschaftlichen „Futtertrog“). 

	Weiter entlang Lazarev - 

	Die Informationsstruktur ist unterschiedlich. Wenn es in Pulverform etwa 20 verschiedene Verbindungen gibt, sind es in guter natürlicher Form etwa 600, obwohl der Geschmack nicht viel anders ist. Natürlich ist die Wirkung ihrer Interaktion mit der Informationsstruktur des Körpers unterschiedlich, von pathologisch im ersten Fall bis zur Genesung im zweiten. 

	Daher sind kontinuierliche äußere und innere Veränderungen der Schlüssel zu Gesundheit und Verjüngung. Sie steigern die Informationskapazität des Systems und erhöhen die Schwingungen und das spirituelle Niveau des Einzelnen.“ 

	Die offensichtlichen Widersprüche neuer Informationen (sowie der Weltreligionen untereinander) erlauben es daher nicht, die Form einzufrieren und irgendeinem Ereignis eine eindeutige Interpretation zu geben. Je mehr ein Mensch auf die Liebe eingestellt ist, desto weniger Widersprüche sieht er in den heiligen Büchern. Und umgekehrt. Daher werden neue wissenschaftliche Informationen nicht einmal von einem Wissenschaftler oder Akademiker mit einem großen Vorrat an wissenschaftlichem Wissen besser wahrgenommen und wahrgenommen, sondern von einer Person, die zwar nicht sehr gebildet ist, aber die Energie der Liebe in sich trägt und daher über eine große Informationskapazität verfügt. Dass es nicht wissenschaftlich-technische Aspekte, sondern der psychologische Faktor sind, der den wissenschaftlich-technischen Fortschritt bremst, spiegelt sich in der Betrachtung der Alternativphysik [8] wider. 

	In einem der Dialoge mit einem Vertreter des Planeten Burkhad (der Hauptstadt der MS) äußerte er seine Verwunderung darüber, warum ihre Informationen oft nicht nur von Vertretern der wissenschaftlichen Gemeinschaft, sondern auch von Esoterikern und Geistlichen abgelehnt werden. Und zwar aus unterschiedlichen, oft gegensätzlichen Blickwinkeln. Bei dieser Gelegenheit scherzte die Kontaktperson Irina Podzorova: 

	„Damit sie sich untereinander einigen können, müssen sie alle in einen verschlossenen Raum gebracht werden. Gleichzeitig muss aber alles entfernt werden, was stechend oder schneidend ist.“ 

	Aber im Ernst, meiner Meinung nach gäbe es keine Meinungsverschiedenheiten, wenn wir Vertreter derselben Richtungen, aber auf einer höheren spirituellen Ebene, beispielsweise Wernadskij als Wissenschaftler, Lasarew als Esoteriker und irgendeinen der Kirchenältesten nehmen würden. Für Übereinstimmung und Harmonie müssen wir lediglich unsere Schwingungen und die Energie der Liebe erhöhen, und dann werden wir keine Probleme haben. 

	Vielleicht wurde die Interstellare Union deshalb müde, uns ständig gegen unsere inneren Kataklysmen zu versichern, die die Zerstörung unseres einzigartigen Planeten und des Sonnensystems selbst bedrohen, und sie begann, das Schwingungsniveau der Erde schrittweise zu erhöhen. Und dieser Prozess hat bereits begonnen. Es wurde experimentell festgestellt, dass sich die Schumann-Frequenz, die die allgemeinen Schwingungseigenschaften des Planeten – der Biosphäre, Hydrosphäre, Atmosphäre, Lithosphäre – all seiner Schichten widerspiegelt, in den letzten Jahren bereits verdoppelt hat und weiter zunimmt. Das bringt den Planeten und seine Bewohner auf eine höhere spirituelle Ebene. Es kommt zu einer Art „Quantensprung“. 

	Dieser Vorgang wird übrigens schon seit langem in den Büchern von S.N. erwähnt. Lasarewa. Natürlich erfahren die Menschen großes Unbehagen, die Zahl der Kriege und Naturkatastrophen nimmt zu und viele werden diese hohen Schwingungen einfach nicht überleben. Es finden Reinigungsarbeiten statt. Sie müssen sich ändern, Ihr spirituelles Niveau steigern und offen für neue Informationen sein. Genau das passiert derzeit überall auf der Welt und besonders intensiv unter den einfachen Menschen in Russland. Dies ist wahrscheinlich der Grund, warum viele Prophezeiungen darauf schließen lassen, dass die Rettung durch Russland kommen wird. Doch dann können gemäß dem Prinzip der Schwingungskompatibilität Seelen aus höheren Ebenen auf unsere Erde gelangen, es wird um Größenordnungen weniger Verwirrung und Konflikte geben und wir können endlich in die Interstellare Union aufgenommen werden. Irgendwo im 23. Jahrhundert. Obwohl die Essenz unseres Seins, neue Lehrbücher, Informationen über das Universum, offene Kontakte, interstellare Reisen und vieles mehr viel früher verfügbar sein werden. Sogar zu unseren Lebzeiten. Daran ist nichts Ungewöhnliches. 

	Und da wir, zumindest halbformell, den Vorrang religiöser Gesetze vor menschlichen Gesetzen anerkennen, die uns zuvor den Anstoß zur Entwicklung gegeben haben, haben wir die Chance, neue Informationen zu verstehen und uns der MS anzuschließen. Ich zitiere S.N. wieder. Lazareva: „Interstellare Gesetze entsprechen religiösen Lehren“ [20, 21] 

	5. Mehrstufige Struktur des Universums (religiöse, philosophische und esoterische Quellen) 

	Doch wie ist das Universum aufgebaut, in dem wir neben unserer materiellen Welt auch subtile Welten wahrnehmen, in denen unsere Gefühle, Gedanken und unsere Seele leben? In welchen Dimensionen existieren sie? Schließlich erkennt die moderne Wissenschaft nur drei (3) räumliche Dimensionen an und ordnet die Zeit aus irgendeinem Grund der vierten Dimension zu. Stimmt, rein mathematisch, ohne physikalische Bedeutung. Bei der Stringhypothese (oder der Theorie, zu der die Hypothese wird, wenn sie experimentell bestätigt wird oder, wie in diesem Fall, von einem Wissenschaftler oder der Verwaltungsgemeinschaft unbegründet akzeptiert wird) werden die räumlichen Dimensionen auf 11 oder mehr erweitert. Doch ohne eine Erklärung der Natur der künstlich eingeführten höheren räumlichen Dimensionen gleicht dies alles einem Hütchenspiel. Und hier fällt mir sofort die präzise Definition ein, die jemand zu diesen sogenannten Theorien gegeben hat: „Jede Hypothese wird zu einer Theorie, wenn sie finanziert wird.“ 

	Wenden wir uns zunächst den Primärquellen zu. In Karpenkos Buch [14] gibt es eine sehr interessante Idee: „Wir leben in einer vierdimensionalen Welt, aber wir fühlen uns in einer dreidimensionalen.“ Viel später in meiner alten Arbeit, in der ich versuchte, einige Aspekte der Wechselwirkungen von Materie zu erklären, schlug ich auch vor, dass die vierte und höhere Dimensionen in unterschiedlichen quantisierten Dichten des Äthers oder des physikalischen Vakuums gesucht werden sollten [28-30]. Und die Erklärung vieler LEN-Effekte und der Natur des Kugelblitzes sollte dort gesucht werden [31, 32]. Und ich glaube, dass diese Idee nicht neu ist. 

	Der Ansatz von S.N. ist sehr interessant. Lazareva [33] Zitat: 

	Jüngste Forschungen von Wissenschaftlern haben zu einer schockierenden Schlussfolgerung geführt: Das gesamte sichtbare Universum ist ein Hologramm. Das heißt, im Großen und Ganzen existieren wir nicht – und nicht nur wir, sondern auch die Planeten und Sterne. Es gibt Informationen, die in Wechselwirkung mit Energie die gesamte sichtbare Welt erschaffen. Es stellt sich heraus, dass das gesamte sichtbare Universum, also Materie und Substanz, nur strukturierte Energie ist. Und aus Informationen entsteht Energie. 

	Vor zweitausend Jahren wurde in der Bibel dasselbe Bild der Welt in einem Satz beschrieben: „Im Anfang war das Wort, und das Wort war bei Gott, und Gott war das Wort.“ 

	Betrachten wir nun eine noch ältere Quelle – die Offenbarung des Theologen Johannes, in der er das Zentrum des Universums beschrieb: 

	„Sieben Strahlen fallen auf den funkelnden, schillernden Diamantenthron, der das Universum erschafft.“ 

	Im Wesentlichen handelt es sich hierbei um eine Beschreibung der Entstehung eines holografischen Bildes, bei dem der „funkelnde Diamantthron“ die Rolle einer Platte mit aufgedruckten Informationen spielt. Nur dass es sich im Gegensatz zu einer statischen Platte ständig ändert und so das holografische Bild lebendig werden lässt. Das heißt, der Diamantthron ist im Wesentlichen ein Kristall mit einem sich holografisch verändernden Bild des Universums. Die sieben Strahlen charakterisieren die sieben Ebenen der materiellen Welt, wie in der menschlichen Aura. Lichtstrahlen sind immer quantisiert und haben unterschiedliche Frequenzen. Das heißt, die Bilder des Universums in unserem Raum werden unterschiedliche materielle Energiedichten aufweisen, von denen jedes einem bestimmten Quantenfrequenzniveau des Universums entspricht (oder der Dichte des Äthers und des physikalischen Vakuums, wenn wir es vereinfacht betrachten). Und hier gibt es Analogien sowohl zum Konzept des Universums als Hologramm – es gibt solche Theorien – als auch zu den indischen Veden, wo unsere materielle Welt als Illusion wahrgenommen wird. Und ein Hologramm ist eine Illusion, nur dass es auch materiell ist, da es mit Lichtenergie unterschiedlicher Frequenzen gefüllt ist. 

	Somit existieren die Bilder unseres Universums in sieben grundlegenden Schwingungsfrequenzebenen bzw. Rhythmen. Natürlich gibt es zu jedem Level auch zahlreiche Unterlevel, die dem Hauptrhythmus überlagert sind. 

	Dieselbe Idee finden wir bei S.N. Lazareva - 

	„Der Schöpfer, der das Universum erschaffen hat, erschafft es weiterhin und erhält seine Existenz in jedem Bruchteil einer Sekunde. Daher ist die Voraussetzung für die Entwicklung und Harmonie des Universums das ständige Bedürfnis nach Einheit mit dem Schöpfer, ein ständiges inneres Streben nach ihm“ [33]. 

	Ich glaube nicht, dass man den Sinn des Lebens besser ausdrücken kann. Und was am wichtigsten ist: Dies steht sowohl mit den religiösen Lehren als auch mit den Informationen aus dem MS im Einklang (siehe Kapitel 6). 

	Daraus können wir eine wichtige Schlussfolgerung ziehen: Wenn der Schöpfer aufhört, den Thron zu bestrahlen (in esoterischen und religiösen Begriffen – Energie in Form eines Strahls der Liebe auszustrahlen), oder nicht sieben Strahlen, sondern weniger aussendet, dann werden diese Ebenen ohne die Energiezufuhr des Schöpfers einfach verschwinden. Und wir werden es nicht einmal bemerken, da wir uns in ihnen befinden. 

	Eine weitere Schlussfolgerung ist, dass Licht in Quanten emittiert wird, was bedeutet, dass zwischen ihnen ein Zeitintervall besteht, in dem aufgrund der Phasenverschiebung keine Energie vorhanden ist und folglich auch keine materielle Welt existiert. Und dies spiegelt die Lehren von Carlos Castaneda über die Zeitlosigkeit wider [34]. Das heißt, nachdem wir in der Phase in die Nichtexistenz gewechselt sind, aber unsere materielle Hülle behalten haben, können wir uns nach einiger Zeit fast am selben Punkt wiederfinden, allerdings zu einem anderen, späteren Zeitpunkt. Und solche Präzedenzfälle werden in der Geschichte beschrieben, wenn Menschen oder Gegenstände plötzlich aus der Vergangenheit in die Gegenwart gelangen und in der Gegenwart landen. 

	Doch wie ist es möglich, dass unterschiedliche Dichtegrade miteinander interagieren? Und die oberen Ebenen ab der 4. haben sehr hochfrequente Schwingungen. Versuchen wir uns diesen Vorgang physikalisch vorzustellen. 

	Unser materielles Universum der dritten Dichteebene hat Rhythmen mit der niedrigsten Frequenz. Aus den Gesetzen der Physik ist jedoch bekannt, dass, wenn unserem Rhythmus ein höherer Frequenz aufgezwungen wird, der jedoch eine ganzzahlige Anzahl von Wellen enthält, eine schwache Resonanz möglich ist, die es verschiedenen Ebenen des Universums ermöglicht, miteinander und mit dem primären Grundrhythmus des Universums (dem Schöpfer) zu interagieren. 

	Somit wird die Umgebung, der Äther, vom Schöpfer geschaffen und existiert in unterschiedlichen Energiedichten der Ebenen des Universums. Und auf jeder Ebene bildet der Äther seine eigene Struktur, wie ein Kristallgitter, das sogenannte Physikalische Vakuum (PV), um darin subtile und dichte materielle Welten und Energien zu bilden [28]. 

	Die Knoten der FV jeder Ebene liegen wahrscheinlich ineinander. Das Kleinste ist unser materielles. Das größte ist die Feuerstufe. Es weist eine geringere Dichte auf, was gemäß der bekannten Formel für die Ausbreitungsgeschwindigkeit von Schwingungen in Materie bedeutet, dass die Geschwindigkeit größer ist. Die Elastizität ist jedoch dieselbe. Daher ist dort die Lichtgeschwindigkeit höher und die Zeit vergeht schneller. 

	Kehren wir nun zu den Offenbarungen des Theologen Johannes und seinen 7 Strahlen zurück, die ein holografisches Bild des Universums auf 7 Grundebenen schaffen. Die siebte Ebene ist göttlich und verschwindet nie. Daraus entsteht die Sexte, dann die Quinte und so weiter bis zur untersten Ebene. Ich habe versucht, dies schematisch in Abb. 4 darzustellen, wobei die Abszissenachse die Zeit darstellt und die Ordinatenachse die Pegel darstellt, beginnend oben mit dem siebten Pegel mit der höchsten Hochfrequenz. Höhere Ebenen in einem Zeitquantum existieren also länger. Und auch auf den oberen Ebenen gibt es mehr Mikroereignisse in einem Zeitintervall. 

	 

	Reis. 4. Schematische Darstellung der Entstehung und des Verschwindens von Quantenniveaus des Universums. 

	Nach dem Erscheinen der Quanten im Raum von der oberen zur unteren Ebene erfolgt dann eine allmähliche Rückkehr der Lichtquanten zum holographischen Kristall (Thron) in umgekehrter Reihenfolge, von der ersten zur sechsten Ebene mit bereits angesammelter Erfahrung, die Veränderungen am Kristall (holographische Platte) bewirkt, und er verändert sich geringfügig. Das heißt, die Ursache im linken Teil des Quants wird zur Wirkung im rechten Teil des Quants in Abb. 4 und wird im Gedächtnis des Schöpfers aufgezeichnet. Darauf folgt der nächste Mikrozyklus (rechter Teil von Abb. 4), bei dem im Quant die bereits angesammelte Wirkung zur Ursache wird und dann in eine neue Wirkung übergeht. Usw. Gemäß der MS-Version gibt es keine Zeitänderungen (es gibt keine Zeit) nur auf der Ebene der nicht verkörperten Geister (6. Ebene, siehe Kapitel 6) sowie auf der höchsten siebten göttlichen Ebene. 

	Es sollte hinzugefügt werden, dass in diese Intervalle zwischen den Quanten (der Zustand der Zeitlosigkeit laut Carlos Castaneda) immer noch eine Reihe von Quanten aus anderen Universen passen. 

	Darüber hinaus ist das Konzept der Reinkarnation in vielen religiösen und esoterischen Lehren vorhanden. Das heißt, die Seele ist ewig und sammelt während irdischer Inkarnationen Erfahrungen. Dies ist jedoch im offiziellen Christentum nicht der Fall und lässt die Geistlichen mit Fragen wie diesen zurück: Woher kommen die neuen Seelen und ob der Himmel oder die Hölle von toten Seelen überfüllt ist. Letzterer ist bereits überbevölkert und ohne Anschluss nicht zu erreichen. Sie müssen sich vorher anstellen. Diese unteren Ebenen werden von Dante in der Göttlichen Komödie ausführlich beschrieben und von ihm bereits besetzt [35]. Es gibt tatsächlich die Meinung, dass das Konzept der Reinkarnation in frühen Ausgaben der Bibel und des Evangeliums vorhanden war. Doch dann wurde es von den Bischöfen auf einem der ökumenischen Konzile verworfen, entweder um die Lehre einfacher zu verstehen oder aus anderen eigennützigen Gründen. Die Vatikanische Bibliothek muss aufgerüttelt werden. Es gibt wahrscheinlich frühere Versionen dieser Bücher. Vielleicht befinden sie sich auch in der verlorenen Bibliothek von Iwan dem Schrecklichen, die leichter zu finden sein dürfte, als in die Tresore des Vatikans zu klettern. 

	6. Die Struktur des Universums gemäß der Interstellaren Union. 

	Zunächst beginne ich mit einem Zitat von MS, das in einer emotional-religiösen und nicht ganz leicht verständlichen Sprache, die der Sprache und dem Verständnis von Helena Blavatsky nahesteht, respektvoll ein Bild des Urprinzips zeichnet [36-38]: 

	Alles, was in objektiver oder subjektiver Realität existiert, wird Universum genannt. Es ist heterogen in seinen inneren Schwingungen und Zielen. Seine Quelle, die kontinuierlich Energie ausstrahlt, um seine Existenz und Entwicklung zu unterstützen, ist das Ewige und Unendliche Absolute Überbewusstsein, das in allen Welten und auf allen Ebenen des Universums Millionen und Milliarden von Namen hat. 

	Der Schöpfer „hat alles erschaffen und eine unvorstellbare Zahl von Geistern, seinen Kindern, geboren, damit der irdische Mensch sie verstehen kann. Er hat ihnen einen Strahl seines Lichts, einen Flammenfunken und die Fähigkeit zu lieben, zu erschaffen und zu träumen gegeben. 

	Auf Russisch wird dieses übervollkommene Wesen Gott genannt und in Zukunft wird dieses Wort nur als die Quelle von allem verstanden werden, was ist, war und sein wird, der anfangslose Anfang, die ursachenlose Ursache, der Allwissende, Allmächtige und Allgegenwärtige, unser Himmlischer Vater. 

	Er strahlt ständig das Licht der Wahren Liebe aus, das, während seine Schwingungen allmählich abnehmen, alles erschafft und erhält, was wir um uns herum sehen, hören, berühren und riechen, sowie Milliarden anderer Welten, die für die Wahrnehmung der Rezeptoren unseres irdischen Körpers unzugänglich sind.“ [36] 

	Es folgt eine wissenschaftliche Beschreibung, in der alles an seinem Platz angeordnet und schematisch in Abb. 5 dargestellt ist. 

	 

	Reis. 5. Das System des Universums gemäß der Interstellaren Union [36] 

	Zitat: 

	„Insgesamt gibt es im Universum 59 Ebenen der Materiedichte und 24 Ebenen der spirituellen Welt, die der Wahrnehmung von Geistern in dem für das für uns sichtbare Universum charakteristischen Entwicklungsstadium zugänglich sind. Diese Ebenen sind folgendermaßen angeordnet, wenn man sie aus der Sicht einer allmählichen Abnahme der Schwingungen betrachtet: 

	1. Göttliche Welt, Himmelreich. 

	2. Die Welt der körperlosen Geister, die aus 24 Ebenen besteht: 

	24-17 - Engel-Level 

	16-9 - Stufen mittlerer Geister 

	8-7 - Ebenen der Geister der Elemente und der Natur 

	6-1 - Dämonenlevel 

	3. Die Astralwelt, die auf der Ebene unserer Galaxie 84 Stockwerke hat, von denen sich in der Noosphäre jedes Planeten jedoch nur ein Teil davon widerspiegelt, was vom Bewusstseins- und Entwicklungsstand der Energiestrukturen der dort lebenden intelligenten Wesen abhängt. Beispielsweise manifestieren sich in der Astralatmosphäre der Erde und des Sonnensystems sieben Stockwerke der Astralwelt als sieben Chakren, auf Burkhad sind es neun, auf Esler zwölf und auf Daraal vierundzwanzig. 

	4. Die subtile materielle Welt, die in unserer Galaxie aus Materie mit sechsundfünfzig Dichtestufen besteht. Auf diesen Ebenen leben Zivilisationen vom plasmoiden Typ, deren Vertreter keine physischen, dicht-materiellen Körper haben, sondern feinstoffliche Körper, die nicht aus Substanzen, sondern aus Energien bestehen. 

	Auf der Erde nennt man sie Geister der Elemente und der Natur, Brownies, Waldgeister, Meerjungfrauen, Geister der Sonne, Sterne usw. Sie leben sowohl in der Atmosphäre von Planeten als auch in deren Boden, den Kernen von Planeten, den Chromosphären von Sternen und in der scheinbaren Leere des Weltraums. 

	5. Die physische Welt oder dichte Materie. Es befindet sich auf der dritten Ebene der Materiedichte, die den festen, flüssigen und gasförmigen Zustand umfasst. Diese Welt ist uns allen bekannt, viele Menschen sind es gewohnt, sie als real und echt zu betrachten, aber sie ist nur ein kleiner Teil des Universums, das wiederum ein unendlich kleiner Teil der manifestierten Energie der Unendlichen Quelle der Realität ist.“ 

	Somit besteht das gesamte Universum aus drei großen Strukturen, die als „dichte materielle Welt oder physisches Universum“, „subtile materielle Welt oder plasmoide Ebenen“ und „spirituelle Welt“ bezeichnet werden. 

	„In der physischen Welt haben wir einen dreidimensionalen Raum.“ 

	Die vierte Dimension ist bereits die Welt. Plasmoide, eine Ansammlung von Welten. Die vierte Dimension ist von hier aus nicht zugänglich. Weitere Dimensionen sind die fünfte usw. Sie sind von der vierten Dimension aus nicht zugänglich. Die vierte sind Plasmoide, die fünfte ist astral. 

	Die dritte Dimension ist dichte Materie, die vierte Dimension sind Energien und Felder, die fünfte Dimension ist die Astralwelt, die sechste Dimension ist die Welt der körperlosen Geister und die siebte Dimension ist die Welt der körperlosen Geister, die noch tiefer in ihren Schwingungen liegt. Dies ist das Licht, die Schwingung, die alles trägt, die Energie des Schöpfers. Im christlichen Sprachgebrauch wird sie das Himmelreich genannt. Von hier aus wird alles gelenkt und geformt, auch die materielle Welt. Und dies ist die siebte Dimension. Die Göttliche Welt, in der es keine Geister mehr gibt, sondern nur noch Gott. Sie hat Zugang zu den letzten drei Ebenen, der 22., 23. und 24. Ebene, und in die die höheren Geister kurz aufsteigen, um mit Gott zu kommunizieren, und er erklärt ihnen die genauen Pläne für ihre Inkarnation. 

	Alle diese Ebenen unterscheiden sich in ihren Schwingungen und sind durch ein riesiges ätherisches Feld getrennt, das 700-mal mehr potentielle Energie enthält als alle Quanten des physischen Universums zusammen! Diese Energie wird benötigt, um die Struktur der Räume zweier Cluster zu stabilisieren und enthält Material für die Schaffung neuer materieller Strukturen von sechs Dichteebenen und daraus resultierender Systeme. 

	Die Ereignisse der Geistigen Welt spiegeln sich auf der materiellen Ebene wider. Die Verbindung wird schematisch durch eine Tesla-Spule dargestellt. (Zur Information: Tesla inkarnierte in unserer physischen Welt aus hochrangigen Plasmoiden, senkte hier aber, wie die meisten hochrangigen Geister, die zu uns auf die Erde kamen, seine Schwingungen. Übrigens schuf er den Tunguska-Meteoriten nicht, sondern einen Eiskometen, der sich in der Erdatmosphäre in Dampf verwandelte. Er fand jedoch einen Weg, dem Äther Energie zu entziehen und ihn zu zerstören, was ohne die Erlaubnis der Interstellaren Union verboten ist, die seine Experimente stoppte [39, 40]). 

	Die Dichteebene ist eine separate Realität, in der es viele Welten gibt. Eine Dichteebene unterscheidet sich von einer anderen durch Schwingungseigenschaften, die mehrere tausend Terahertz höher sind als die der vorherigen. Das heißt, die Schwingungen der zweiten Raumumgebung und natürlich der dort lebenden Welten, feinstofflichen Körper und Wesen bilden eine Schwingungseigenschaft, um im selben Raum und Zeitfluss miteinander zu korrespondieren. Das heißt, in einem Raum können viele Wesen der materiellen und feinstofflichen Welt mit unterschiedlichen Schwingungsebenen existieren. Sie befinden sich jedoch auf unterschiedlichen Dichteebenen im selben Raum. In ihrer Wahrnehmung ist es jedoch ein separater Raum. 

	Und all diese Welten sind real, denn Realität ist das, was in der Wahrnehmung eines jeden Wesens existiert. Es gibt spirituelle Realität und es gibt materielle Realität. Und es gibt verschiedene Ebenen, die alle in dieser Realität enthalten sind. Das heißt, die spirituelle Welt, Gedanken, Gefühle, Emotionen – sie sind auch real. Und alles in der Außenwelt – Objekte, Menschen – ist ebenfalls Realität, aber es ist eine materielle Realität. 

	„Der Wissenschaft der Interstellaren Union zufolge macht der physische Raum nur 7 % des Raums der gesamten materiellen Welt aus, die viele Millionen Welten mit subtileren Dichtestufen enthält. 

	Die Frequenz dieser Schwingungen ist auf jeder Dichtestufe unterschiedlich, wodurch viele Räume mit entsprechender Materialfüllung das gleiche Volumen einnehmen können. Räume unterschiedlicher Dimensionen werden durch ätherische Felder voneinander getrennt, die diese Räume strukturieren und stabilisieren sollen. Dank dieses Effekts sind alle materiellen Welten voneinander und von ihren in jeder von ihnen verkörperten „Bewohnern“ isoliert.“ 

	Die Mehrebenenigkeit wird durch unterschiedliche Schwingungsfrequenzen auf unterschiedlichen Ebenen aufrechterhalten. 

	Sie befinden sich jetzt in einem bestimmten Raum, aber das bedeutet nicht, dass Sie der Einzige in diesem Raum sind. „Auf einer anderen Dichteebene (oder wie Sie jetzt gerne sagen, in einer anderen Dimension) in diesem selben Raum gibt es andere Zivilisationen.“ 

	Es ist zu beachten, dass es auf jeder Dichteebene nicht nur eine Welt gibt, sondern mehrere Dutzend bis hin zu einer Million Welten: „Wir befinden uns auf der 3. Dichteebene. Und hier gibt es Millionen und Milliarden von Welten.“ Das heißt, es stimmt mit der Annahme überein, dass es zwischen den Quanten einer Frequenz, in der wir existieren, noch eine Reihe von Quanten mit anderen ähnlichen Entitäten gibt, die sich in der Zeit befinden (siehe Kapitel 5). 

	Daher habe ich unter Verwendung der Terminologie des MS abgekürzte Zitate verwendet, um die Struktur des Universums gemäß der MS-Version anzuzeigen, die meiner Meinung nach in Abb. 5 sehr klar dargestellt ist und sich nicht so sehr von den Versionen unserer Esoteriker und religiösen Lehren unterscheidet (siehe Kapitel 5). Dieses Wissen werden wir in Zukunft bei der Erklärung vieler Phänomene in unserem Universum nutzen müssen. 

	7. Plasmoidwelten 

	Die nächste Ebene nach der dritten physikalisch-materiellen Ebene in der Struktur des Universums wird von plasmoiden Welten eingenommen. Dies ist die vierte Ebene. Und es gehört auch zur materiellen Welt, obwohl es subtil ist [36, 41]. 

	„Es gibt zehnmal mehr plasmoide Welten als humanoide. Es wird geschätzt, dass auf der Erde etwa 90 Milliarden Geister in ihnen verkörpert sind. Wie Sie sehen, gibt es viel mehr davon als in der Materialdichte.“ 

	Ein Plasmoid („Bravod“ in der Daraal-Sprache) ist ein verkörpertes Energiewesen, allerdings nicht in einem physischen Körper, sondern in einem, der aus Energie, elektromagnetischen Wellen, Ultraviolett- und Radiowellen besteht, und zwar nur im oberen Teil des Spektrums. Es ist wie ein rationaler Lichtstrahl (Abb. 6) [36, 41]. 

	Er hat eine feinstoffliche Körperstruktur, ist jedoch unsichtbar. Es leuchtet auf die gleiche Weise wie die Sonne, die aus Plasma oder Kugelblitzen besteht. Er kann im Zentrum der Sterne leben. Die Endung „-id“ bedeutet ähnlich, es ist ähnlich wie Plasma, aber nicht Plasma selbst. 

	Früher wurden sie Naturgeister, Elementargeister – Sylphen, Salamander – genannt. Kugelblitze sind ein Beispiel für ein manifestiertes Plasmoid. 

	Plasmoide sind intelligente Geister, die über Gefühle, Vernunft und Energie verfügen. Durch die Kombination all dessen erschaffen sie die Seelen von Tieren, Pflanzen, Mikroorganismen usw. und verleihen ihnen so ihre Lebenskraft. Dies ist der Sinn ihrer Existenz. Sie können in der Atmosphäre von Planeten, der Chromosphäre von Sternen und in der Nähe des Sonnenkerns leben. 

	Die von Sternen abgegebene Energie wirkt auf Sternplasmoide wie Nahrung anziehend. Ihre Nahrung ist Licht, Wärme und Strahlung. 

	Plasmoide sind eine Lebensform, die über einen langen Zeitraum existieren kann, von wenigen Tagen bis hin zu Millionen von Jahren. Er wird beispielsweise inkarnieren, seine Aufgabe schnell erledigen und in die spirituelle Welt gehen. Dies entspricht jedoch der Erdenzeit. Bei Plasmoiden vergeht die Zeit schneller und mehrere Tage sind Jahre. 

	Plasmoide kommen auf den Dichtestufen vier bis neunundfünfzig vor. Und in jeder dieser 56 Welten gibt es auch Unterebenen, die sich in ihren Schwingungen unterscheiden.“ 

	 

	Reis. 6. Schematische Darstellung eines Plasmoids [36, 41] 

	Um ein Molekül zu erschaffen, muss man es aus einem Atom zusammensetzen. Um Atome zu sammeln, muss man Energie sammeln. Diese wird aus den vier Elementen gewonnen – den Energien von Wasser, Feuer, Erde und Luft. Daher ist die Zahl der Plasmoide auf jedem Planeten um ein Vielfaches größer als beispielsweise die Zahl der Menschen. Auf der Erde gibt es, wenn man alle Dichtestufen zählt, etwa 880 Plasmoide pro Person. Sie müssen noch die Biosphäre erschaffen. Sie müssen Pflanzen, Tiere und Insekten erschaffen, etwas essen, diese Atome übertragen und ihren Körper mit Atomen auffüllen. 

	Spirituelle Mentoren, Engelberater, empfehlen, bevor Sie auf einem Planeten inkarnieren möchten, zunächst mehrere Inkarnationen in den plasmoiden Zivilisationen dieses Planeten zu durchlaufen, um diese Materie für dichter-materielle Wesen aufzubauen. Und dann investieren Sie sozusagen Ihre Energie in diesen Planeten, in diese Zivilisation, um dort selbst zu inkarnieren. 

	Jeder Mensch kann mit den Geistern der Natur Kontakt aufnehmen. Und auch mit allen Ebenen der spirituellen Welt. Und mit den Mengen an Plasmoiden, die es mit seinen Vibrationseigenschaften anziehen kann.“ 

	Neben der Kugelform können Plasmoide auch andere Formen annehmen (Elfen, Gnome etc. – niedrigere Dichtestufen). Unsere primitiven Vorfahren und auch Schamanen konnten mit ihnen wie mit ihren nächsten Nachbarn kommunizieren und von ihnen Rat und Hilfe erhalten, sogar magische. Daher gab es in früheren Zivilisationen einen Kult der Verehrung von Naturgeistern. 

	Mehrfache Inkarnationen in Plasmoiden, insbesondere auf höheren Ebenen, wie etwa stellaren und galaktischen, hinterlassen dann während der Inkarnation auf der Erde ihre Spuren. Nikola Tesla beispielsweise, der zuvor viele Male als Plasmoid auf der Sonne inkarniert war, konnte problemlos hohen Spannungen standhalten und die Natur elektromagnetischer Phänomene spüren, was ihm bei der Schaffung seiner einzigartigen Installationen half. [39, 40]. 

	8. Zyklische Entwicklung des Universums. Die Urknalltheorie und das Ende der Welt 

	Unser Universum und das Universum selbst entwickeln sich, wie alles in der Natur, zyklisch. Dies ist das grundlegende Gesetz des Universums und es durchdringt alles, einschließlich unseres Seins, dem wir in unserem Leben ständig begegnen. Für die Entwicklung ist Zyklizität notwendig. Sie verläuft spiralförmig, und jede neue Wendung ist höher und vollkommener als die vorherige. Dies spiegelt sich nicht nur in modernen wissenschaftlichen Ansätzen wider, sondern sogar in den Zeichnungen, einschließlich Felsmalereien, die uns unsere Vorfahren hinterlassen haben. 

	Wenden wir uns zunächst wieder den antiken Quellen zu, insbesondere den kosmologischen Mythen der Alten, wie sie von N.K. dargelegt wurden. Roerich in seinem Buch „Kosmische Legenden des Ostens“. Sie weisen bemerkenswerte Übereinstimmungen sowohl mit Friedmanns Modell eines nichtstationären und zyklischen Universums als auch mit dem modernen Prinzip der Anthropizität auf [10, 14]. 

	Laut den „Kosmischen Legenden“ ist die Geschichte des Kosmos „ein endloser Wechsel von Perioden seiner Existenz – die Großen Manvantaras und die Nichtexistenz, genannt Maha Pralaya, die als gleichwertig angesehen werden und eine Dauer von etwa 1015 Jahren haben“. 

	Achten Sie auf die Dauer der Perioden, die sich übrigens bei den Alten nicht von den Angaben im Manuskript unterscheidet. Daher sehen unsere Vorstellungen über die Geburt des Universums vor 13,6 Milliarden Jahren (13,6*109 Jahre) deprimierend aus. 

	Weiter: „Das Große Manvantara ist in Tage – die Tage Brahmas – und Nächte – die Nächte Brahmas – unterteilt. Während der Nächte Brahmas verschwindet die Welt nicht, aber alles Lebendige stirbt, um am Tag Brahmas wieder zum Leben zu erwachen. Die Dauer des Tages bzw. der Nacht Brahmas beträgt mehr als vier Milliarden Jahre.“ 

	Wir werden auf das Verständnis der Tage und Nächte von Brahma zurückkommen, aber jetzt fahren wir mit dem Zitat fort: „360 Tage und Nächte von Brahma entsprechen einem Jahr von Brahma, und einhundert Jahre von Brahma entsprechen dem Zeitalter von Brahma oder dem Großen Manvantara.“ 

	Welche Prozesse finden also während des Wechsels von Sein und Nichtsein statt, oder, gemäß den indischen Veden, des Wechsels der Großen Manvantaras. Die Antwort auf diese Frage finden Sie in den Informationen von MS [42]. Ich werde es kurz mit meinen eigenen Worten beschreiben. Erstens: die Entstehung des Universums. 

	Daher existieren die oberste 7. Ebene sowie die 6. Ebene, wo die entdichteten Geister leben, ewig und verschwinden nicht. Aus der in ihnen enthaltenen Energie und der Energie des Schöpfers entstehen zunächst Ebene für Ebene von oben nach unten (ab der 59. und weiter nach unten) die feinstofflichen Welten, dann die dichteren. Übrigens erschienen unsere ersten Inkarnationen im allerersten Manvantara, als Gott die ersten Seelen aus Schwankungen der Lichtenergie erschuf, zuerst in den feinstofflichen Welten. Beim Abstieg beginnt die Materie allmählich zu verdichten und aufgrund der hohen Schwingungen erzeugen die darin enthaltenen Plasmoide niedrigere Ebenen. Im letzten Stadium ist die dicht-materielle physische Welt an der Reihe. Somit bestehen unser Universum, die Galaxien darin und die Sterne aus den Energien feinstofflicher Welten und werden von höheren plasmatischen Wirkstoffen im gesamten Universum gleichzeitig gebildet. Das heißt, die Urknalltheorie ist nicht ganz richtig. Die Entstehung eines Universums aus dichter Materie könnte tatsächlich wie eine Explosion aussehen. Allerdings stammte es nicht von einem einzelnen Punkt (wie Theoretiker es nennen, einem singulären Punkt mit einer anschließenden Inflationsphase), sondern Materie in Form von Staub erschien überall im Universum und materialisierte sich sofort aus plasmoiden Welten, die sich im selben Raum befanden, aber eine andere Dichte hatten. Und dann begannen wie üblich interstellares Gas und leuchtendes Plasma Sterne und Planeten zu bilden. Doch seine Struktur war bereits in der feinstofflichen Welt im gesamten Raum unseres Universums geformt. Darüber hinaus werden sich Galaxien, Sterne und Planeten aus früheren Manvantaras nicht wiederholen. 

	Wir stehen derzeit am Anfang eines neuen Zyklus. Doch mit der Zeit wird es Zeit, sich zu entspannen. In unserem Universum wird dies in Billionen von Jahren geschehen. Dies ist für den Übergang zu neuen, höheren Schwingungsebenen notwendig, wenn das Universum wieder erscheint. 

	Wenn also die Zeit gekommen ist, wird die Dekompression in unserer materiellen Welt beginnen. Jedes Atom verliert an Dichte und Energie entweicht. Gleichzeitig bleiben aber die übrigen Dichteebenen erhalten, insbesondere die vierte feinstoffliche Welt der Plasmoide, in der sich weiterhin Geister inkarnieren. Anschließend sind Schicht für Schicht die feinstofflichen Welten an der Reihe. Doch diese Energien verschwinden nicht, sondern verdichten sich und gelangen in die oberen Schichten. Nach und nach werden alle Dichteebenen der subtilen Welt verschwinden, eine nach der anderen. 

	Ich zitiere weiter: 

	„Die Geistige Welt verschwindet nicht, denn der Geist (die Seele) ist ewig. Doch gleichzeitig bleibt jeder Geist auf der Stufe, die er in seiner letzten Inkarnation erreicht hat“ [42]. 

	Wenn wir das alles in unsere eigenen Worte fassen, dann müssen wir unsere letzte Inkarnation vor der Periode der Nichtexistenz sehr ernst nehmen, sonst bleiben wir für lange Zeit auf der letzten Ebene stecken. All dies wird jedoch, wie ich bereits anmerkte, sehr bald geschehen. 

	Kehren wir nun zu einem realeren Zeitraum zurück – den Nächten und Tagen Brahmas, deren Periodizität unserer Wahrnehmung leichter zugänglich ist, einem Zeitraum von „mehr als vier Milliarden Jahren“. Leider konnte ich in den Informationen von MS keine Beschreibung dieses Zeitraums finden (vielleicht habe ich nicht genau gesucht, vielleicht wurde ihnen diese Frage noch nicht gestellt). Es wird jedoch kurz von N.K. beschrieben. Roerich: 

	„Während der Nächte von Brahma verschwindet die Welt nicht, aber alle Lebewesen sterben, um am Tag von Brahma zum Leben zu erwachen.“ [10, 14]. Hier werde ich versuchen, meine physikalische Interpretation dieses Prozesses wiederzugeben, der in meinem Artikel [32] beschrieben wird: 

	„Mit der Expansion des Universums und der daraus resultierenden kontinuierlichen Abnahme der Energiedichte des PV muss gemäß der Lenzschen Regel (jede Änderung des physikalischen Zustands führt zur Entstehung von Kräften, die diese Änderung verhindern – die elektromotorische Kraft der Selbstinduktion usw.) ein Prozess entstehen, der die Energiedichte des PV erhöht. Und die spontane Zunahme der Entropie führt zu einer Zunahme der Dichte des PV und verhindert die Expansion des Universums, wie vermutlich auch eine Reihe anderer Prozesse – die Bewegung von Körpern auf Umlaufbahnen, die Rotation von Körpern usw. Somit ist vermutlich die Expansion des Universums, oder genauer gesagt die Inflation des Universums, die Ursache für die Zunahme der Entropie.“ 

	Nach einiger Zeit beginnt die nächste Phase der Entwicklung des Universums – die Nacht von Brahma – seine Kompression. Dies ist der Atem Brahmas in der alten indischen Philosophie – ein natürlicher und endloser Atemvorgang: einatmen – ausatmen. Dann beginnen alle physikalischen und chemischen Prozesse spontan in die andere Richtung zu gehen – nicht in Richtung Vermischung, sondern in Richtung Trennung. Aber auch in diesem Fall greift der zweite Hauptsatz der Thermodynamik und bestimmt die Richtung physikalischer und chemischer Prozesse, allerdings nicht mit einer Abnahme, sondern mit einer Zunahme der freien Energie. Dann werden die Mischprozesse nur noch in sehr seltenen Fällen exothermer Reaktionen (Energiefreisetzung) mit einer Überlappung der Größe des Entropieterms der Gleichung T∆S auftreten, da die Änderung der Entropie bereits einen negativen Wert hat (wie die Journalisten, die diese Katastrophe überlebt haben, sagen werden – alles neigt dazu, die Entropie zu verringern).“ 

	Natürlicherweise sterben alle Lebewesen, wenn es keine Vermischungsprozesse gibt, die die Grundlage der Lebensaktivität jedes Lebewesens und jeder Pflanze bilden. Es ist einfach nicht klar, was der Teil der Plasmoide (Geister der Elemente und der Natur), der für die lebendige Natur verantwortlich ist, tun wird. 

	9. Eine kurze Geschichte der Erde und des Sonnensystems 

	Die Geschichte der Erde wird in vielen religiösen und esoterischen Büchern beschrieben, allerdings in einer eher vagen, verworrenen und schwer verständlichen Sprache. Die von unseren gelehrten Historikern geschriebene Geschichte weist sogar noch größere Fehler auf, da sie stark politisiert ist. Im Allgemeinen haben Historiker, die in jeder historischen Epoche die Anweisungen der Behörden erfüllten, meiner subjektiven Meinung nach dem Journalismus den Titel des zweitältesten Berufes genommen. 

	Natürlich wurden die umfassendsten Informationen, die sowohl historische Artefakte und archäologische Funde als auch die Lehren der Alten widerspiegeln, aus dem Manuskript [43-45] gewonnen. Ich stelle es hier kurz mit Kommentaren vor. 

	Unser Sonnensystem wurde, gemessen an kosmischen Maßstäben, erst vor relativ kurzer Zeit entdeckt. Und das ist verständlich, denn die Größe des Universums wird auf etwa 10.240 Lichtjahre geschätzt und die Suche nach einem neuen lebensfreundlichen System ist schwieriger als die Suche nach der Nadel im Heuhaufen. Und das, obwohl außerirdische Schiffe in wenigen Tagen Entfernungen von Millionen Lichtjahren zurücklegen können. Deshalb wurden wir erst vor 5 Millionen Jahren von den Thumesoiden (Abb. 2) aus dem Sternbild Orion entdeckt. Später kamen die Burkhads (Abb. 3) und Vertreter anderer Planeten hinzu. 

	Die Erde war damals ein einziger Kontinent mit warmem Klima, auch an den Polen, und lag näher an der Sonne als heute. Der Mond drehte sich damals nicht um die Erde, sondern war ein separater Planet (diese Tatsache ist übrigens in den ältesten Maya-Kalendern vermerkt, was unsere Wissenschaftler verblüfft hat). Auch Venus und Mars waren damals bewohnbar, wenn auch in deutlich geringerem Maße. Merkur war ein Satellit der Venus. Jenseits der Umlaufbahn des Mars lag der Planet Phaeton (heute der Asteroidengürtel), auf dem sich die wichtigsten außerirdischen Stützpunkte zur Erforschung des Sonnensystems und zur Durchführung wissenschaftlicher Experimente befanden. Ihren Daten zufolge gibt es nichts Einzigartigeres als unser Sonnensystem, weder in unserer eigenen noch in den nächstgelegenen Galaxien. 

	Die Erde war damals ein einziger Kontinent, umspült von einem Ozean mit einer einzigartigen Vielfalt an Tier- und Pflanzenleben und einer etwas geringeren Schwerkraft als heute. Für die Vermenschlichung wurden Affen ausgewählt – ähnlich wie Schimpansen und Pithecanthropus, nur größer und bereits ein gewisses Bewusstseinsniveau erreicht. Die Zusammenarbeit mit ihnen in den nächsten zwei Jahren führte jedoch nicht zum erwarteten Ergebnis. Offenbar liegt das an den hervorragenden Lebensbedingungen – mildes Klima und leicht zugängliche Nahrungsmittel. Das Fehlen natürlicher Feinde (die zur gleichen Zeit mit ihnen lebenden Dinosaurier bevorzugten andere Nahrung und andere Lebensräume, zudem wussten unsere Vorfahren, wie sie sie telepathisch beeinflussen konnten) bot keinen Anreiz für die Entwicklung. Nach zwei Jahren des Leidens entschied sich MS, die Entwicklung durch eine Veränderung ihres Genotyps (DNA) zu beschleunigen. Sie konnten den Planeten nicht kolonisieren, indem sie ihn mit ihren Vertretern bevölkerten, gemäß dem Gesetz der MS, das die Kolonisierung von Planeten verbietet, wenn dieser bereits von anderen, selbst unterentwickelten Individuen, bewohnt ist (wir haben noch einen langen Weg vor uns, um eine so hohe Moral zu erreichen, man erinnere sich an die Kolonisierung Amerikas, Indiens, Afrikas usw. durch Feuer und Schwert durch unsere Angelsachsen und andere Europäer, die jetzt die europäischen demokratischen „Werte“ in der ganzen Welt verbreiten). 

	Als Ergebnis zahlreicher und oft erfolgloser Experimente – es wurden Zentauren, Zyklopen usw. gewonnen – war es schließlich möglich, einen vollwertigen Hybriden zu erschaffen, der aus 45 % unserer Menschenaffen, 30 % Burkhadianern, 20 % Thumesianern und 5 % Selbetianern bestand. Letztere sind eine intelligente echsenartige Spezies (sie gehörten damals auch zur MS), so etwas wie unser Krokodil Gena aus dem Zeichentrickfilm über Tscheburaschka. Sie wurden hinzugefügt, um unsere Aktivität und Aggressivität sowie unsere Liebe zum Wettbewerb zu steigern (unsere Affen waren anfangs zu infantil). Allerdings waren Selbets Vertreter mit ihrem geringen Beitrag unzufrieden. Ihnen wurde die Möglichkeit verwehrt, Hybriden aus auf der Erde lebenden Eidechsen und Dinosauriern zu erschaffen. Dadurch wurde der Keim für spätere Konflikte und Star Wars gelegt. 

	Die daraus resultierenden Hybriden, und diese kommen selten vor, weisen allzu unterschiedliche DNA-Werte auf – das sind die Atlanter, Lemurier, Hyperboreer – sie waren 3–5 m groß (später nahm ihre Größe ab), lebten 500–800 Jahre und entwickelten sich schnell. Besonders schnell entwickelten sich ihre paranormalen Fähigkeiten – Telepathie, Telekinese, was für andere Zivilisationen viel schwieriger war. Die Atlanter waren Vegetarier und lebten in Harmonie mit den Dinosauriern, da sie diese telepathisch beeinflussten und ihnen entweder Angst machten, sodass sie wegliefen, oder ihnen das Gefühl gaben, einer von ihnen zu sein. Dann könnten sie sie für ihre eigenen Zwecke verwenden. Übrigens wurden bei Ausgrabungen häufig sowohl große menschliche Skelette als auch das Vorhandensein von Dinosaurierknochen daneben entdeckt. 

	Später wurden auch Venus und Mars besiedelt, allerdings war der Lebensraum dort zunächst nicht so komfortabel wie auf der Erde und es war notwendig, zusätzliche Vertreter der Flora und Fauna von der Erde mitzubringen. Zu Beginn der interstellaren Kriege betrug die Bevölkerung der Erde bereits 55 Millionen Menschen, die der Venus 2 Millionen Menschen. Doch anders als auf der Erde, wo die Atlanter ständig von Kriegen und Bürgerkriegen geplagt wurden, lebten die Venusianer in Harmonie und entwickelten sich sozial viel schneller. 

	Vor zwölftausend (12.000) Jahren kam auf Selbet eine aggressive Gruppe (wie unser Hitler in Deutschland) an die Macht und begann, die Planeten des MS anzugreifen. Man muss sagen, dass die Sicherheitsdienste der MS (ihre „effektiven Manager“) diesen Moment verpasst haben, die Situation nicht überwacht haben, obwohl sie ziemlich lange anhielt, und keine Maßnahmen ergriffen haben, um die Erdbewohner vor Angriffen zu schützen. Obwohl Selbet offen seine Unzufriedenheit über seinen Ausschluss von der Besiedlung des Sonnensystems zum Ausdruck brachte. Daher startete Selbet seinen nächsten Angriff auf uns und konzentrierte seine Kampfraumschiffe um uns herum. Während die MS in unserer Gegend keine Militärschiffe hatte, gab es nur Forschungsschiffe, die weder mit Waffen noch mit besonderen Schutzmitteln ausgestattet waren. 

	Zuerst griffen die Selbetianer Phaeton an und zerstörten alle Stützpunkte mit Zehntausenden von MS-Vertretern von verschiedenen Planeten. Es handelte sich um einen Antigravitationsstrahl von enormer Kraft, der die Schwerkraft auf Phaeton kurzzeitig zerstörte und in Abwesenheit der Gravitationskräfte in Fragmente zerfiel, wodurch der uns bekannte Asteroidengürtel entstand. Dann schlugen sie, wenn auch mit geringerer Kraft, auf dem Mars ein und beraubten ihn seiner Atmosphäre und aller Lebewesen. Dann war die Erde an der Reihe. Der Einschlag führte zu einer erhöhten Strahlung (weshalb die Radiokarbondatierung falsche Ergebnisse liefert) und einer Verschiebung der Erdplatten. Die Platten drifteten auseinander und der einzelne Kontinent spaltete sich in mehrere Kontinente, die bis heute existieren. Wasser strömte in die entstandenen Hohlräume und verursachte die in der Bibel beschriebene „Große Sintflut“. Dann hat es auch Venus bekommen. 

	Es sei darauf hingewiesen, dass die MS-Vertreter ihre nicht für den Kampfeinsatz geeigneten Schiffe heldenhaft den Strahlen aussetzten, um sie zu schwächen, und die Überlebenden retteten, bis Hilfe eintraf. Infolgedessen starben jedoch alle unsere Marsianer, nur 50.000 Menschen und ein Teil der Tierwelt (in der Bibel wird dies als Arche Noah dargestellt) wurden von der Erde evakuiert, aber fast alle Venusianer wurden gerettet. Sie wurden als letzte getroffen. 

	Zusätzlich zur Flut wurde die Erde durch den Aufprall aus ihrer Umlaufbahn gebracht und begann, sich schnell von der Sonne zu entfernen, wobei eine Kollision mit dem Mond drohte. Das Einzige, was MS schnell erreichen konnte, war, die Entfernung des Mondes zu stoppen und ihn zu einem Satelliten der Erde zu machen. Außerdem war es notwendig, die Umlaufbahnen der übrigen Planeten des Sonnensystems leicht anzupassen, da sich herausstellte, dass sie alle miteinander verbunden sind. 

	Infolgedessen veränderte sich die Strahlung der Erde, das Klima änderte sich, an den Polen bildeten sich Eiskappen und es traten Jahreszeiten mit kalten Wintern ein, und die Flora und Fauna verarmte. Natürlich starben alle Dinosaurier durch den Aufprall aus. Die wie durch ein Wunder überlebenden etwa 2.000 Erdlinge – und dies ist der aktuelle Schneemensch (Yeti) – zogen sich an schwer erreichbare Orte zurück und brachen den Kontakt sowohl zur MS als auch zur Menschheit ab, die sich später dort niederließ. Dies ist ein Genotyp, der an das Leben unter allen Bedingungen angepasst ist. Es ist unmöglich, sie zu studieren, da sie über die stärksten telepathischen Fähigkeiten verfügen, Gedanken lesen und inspirieren, Geräte beeinflussen und sich sogar im Raum bewegen können. Sie können die Energie der Sonne und der Sterne wahrnehmen und nehmen mit niemandem Kontakt auf, da sie sich von jedem angegriffen fühlen (natürlich müssen sie das durchmachen). Eine autarke, isolierte Zivilisation, die genau wie die Atlanter 500–800 Jahre lang lebte. 

	In den nächsten drei Jahren bereiteten die MS die Erde auf die Besiedlung vor – sie reduzierten die Radioaktivität (sie verfügen über solche Technologien), stellten die Flora und Fauna der Erde wieder her, stellten ihre Schwingungen teilweise wieder her usw. Später traten jedoch einige Probleme auf, und die evakuierten Venusianer und Erdbewohner, die sich nicht voneinander unterschieden, erlitten unterschiedliche Schicksale. 

	Zunächst plante die MS, alle Überlebenden, darunter zwei Millionen Venusianer, auf der Erde anzusiedeln, um die Kontinuität der Zivilisation aufrechtzuerhalten (eine kleinere Anzahl von Menschen verliert auf subtiler Ebene den Kontakt zu ihren Wurzeln und degeneriert allmählich). Die Venusianer weigerten sich jedoch kategorisch, die Erde zu bevölkern, auf der sich eine schreckliche Katastrophe ereignet hatte, und der MS gelang es wenig später, für sie einen geeigneten unbewohnten Planeten – Disaru – ebenfalls in unserer Galaxie auszuwählen, den sie bevölkerten und erfolgreich entwickelten, der ein hohes Niveau erreichte und nun offiziell in die MS aufgenommen wurde. Optisch sind sie übrigens nicht von Erdbewohnern zu unterscheiden. 

	Infolgedessen musste die Erde mit mehreren tausend Erdlingen bevölkert werden, die sich zur Rückkehr bereit erklärten, wobei ihre Erinnerungen an die Ereignisse gelöscht wurden, um Stress zu vermeiden. Außerdem mussten ihnen 5 % Tumesoid-DNA hinzugefügt werden, damit sie Fleisch essen und den Winter überleben konnten. 

	Da der Traum der MS darin bestand, uns schnell auf ein Niveau zu bringen, das es uns ermöglichen würde, Teil außerirdischer Zivilisationen zu werden, und wir dafür keine Angst vor der Vielfalt humanoider Spezies haben und tolerant sein durften, beschlossen sie, die Überreste der Erdlinge auf verschiedenen Kontinenten anzusiedeln, ihr Aussehen leicht zu verändern (so entstanden verschiedene Rassen) und ihnen verschiedene Sprachen zu geben. Meiner Meinung nach hat dies nicht zu Toleranz geführt, sondern zur Entstehung von Rassenfeindlichkeit und neuen Kriegen. Darüber hinaus haben sie ein wichtiges Merkmal nicht berücksichtigt. Um sich erfolgreich zu entwickeln, muss man Schwierigkeiten überwinden. Daher blieb die afrikanische Rasse, die unter angenehmeren klimatischen Bedingungen lebte, in ihrer Entwicklung zurück. Darauf weisen übrigens die bisher nicht erfassten Erfahrungen der Venusianer hin, die zwar über den gleichen Genotyp verfügen, den Atlantern in ihrer Entwicklung jedoch deutlich voraus sind. 

	Und unter der ständigen Kontrolle außerirdischer Zivilisationen (hauptsächlich Burkhadianer und Thumesoiden) begann eine neue Entwicklungsstufe unserer irdischen Zivilisation, da die Erdbewohner aufgrund des Verlusts der Verbindung zu früheren Generationen immer wieder fast in ein primitives Gemeinschaftssystem verfielen. Es war notwendig, Pyramiden und andere Bauwerke zu errichten, Landwirtschaft zu lehren, einfache Technologien zu vermitteln, das Schreiben (alte Runen) zu erlernen usw. In Legenden und Mythen wird dies als Hilfe verschiedener Götter und Engel für die Erdenbewohner dargestellt. Aufgrund von Veränderungen der Erdenergie verringerten sich ihr Wachstum und ihre Lebensspanne auf das heutige Niveau, obwohl einzelne Individuen gemäß erhalten gebliebener Chroniken (Pharaonen, Abraham, Moses und viele andere) tausend Jahre oder länger alt werden konnten. 

	Um unsere Entwicklung zu korrigieren, verkörperte der MC hochrangige Geister auf der Erde (Erzengel, Propheten, Jesus Christus usw.). [46] Allerdings war es eine sehr schwierige Aufgabe, die Bedingungen für die Inkarnation solch hoher Geister auf der Erde auszuwählen. 

	MS verbarg seine Kontakte zunächst nicht und mischte sich aktiv in unsere Entwicklung ein, mit dem Ziel, die durch den Krieg entstandenen Schäden irgendwie auszugleichen. Später, mit der Entwicklung der Zivilisation auf der Erde und dem Aufkommen der Schrift, nahmen die sichtbaren Kontakte mit Außerirdischen ab (gemäß ihren Regeln durfte man keine physischen Spuren ihrer Anwesenheit hinterlassen). Die Auswirkungen von MS auf unser Leben sind jedoch weiterhin vorhanden. Unsere weiteren Studien wurden von ihnen von zahlreichen Forschungsstützpunkten sowohl auf dem Mond und dem Mars als auch auf der Erde (registrierte fliegende Untertassen) sowie durch viele Kontaktpersonen aus fortgesetzt. Um unser zurückgebliebenes spirituelles Niveau und das unseres Planeten auf das Niveau der voranschreitenden technologischen Entwicklung zu heben, begannen sie, bei uns die Technologie des „Quantensprungs“ anzuwenden, bei dem sich die Schwingungen der Noosphäre der Erde erhöhen (zum Beispiel hat sich die Schumann-Frequenz allein in den letzten 15 Jahren verdoppelt). Dies führt zu Katastrophen, Instabilität und Kriegen. Obwohl versucht wird, diese Schwingungen sanft zu steigern, gibt es bei scharfen Übergängen auch Knotenpunkte (Sprünge). Dies geschah 1912, 1982 und 2014. Es folgten der Erste Weltkrieg, das Ende des Sozialismus und die Gelben Revolutionen. Ihr ultimatives Ziel besteht darin, das spirituelle Niveau der Erdlinge zu erhöhen, damit sie sich der MS anschließen können. Anschließend müssen alle Planeten in ihre ursprünglichen Umlaufbahnen zurückkehren und Venus und Mars wieder bewohnbar machen, indem sie ihre frühere Atmosphäre, ihr Klima sowie ihre frühere Flora und Fauna wiederherstellen. 

	Meiner subjektiven Meinung nach ist ihre Grundlagenforschung rein theoretisch und oberflächlich. Sie verstehen nicht, was eine Lüge ist. Dass die Welt in einen Trend der Erniedrigung und Verderbtheit hineingezogen wird. Sie vergaßen, dass der Mensch aus Körper, Bewusstsein und Seele besteht. Und die beschleunigte, vielleicht sogar mit Hilfe der MS vorangetriebene technokratische Entwicklung auf der Erde in den letzten Jahrhunderten mit dem Slogan „Alles für den Körper“ (Wissenschaft, Technologie, Komfort, Vergnügen und Genuss) auf Kosten der Seele führt zum Zusammenbruch der Zivilisation. Dass die medial geförderte Lust am Vergnügen, auch bei uns, bereits zu einer Sucht danach geworden ist, wie nach einer Droge. Und es ist eine immer größere Dosis erforderlich, was zur Entstehung von LGBT und zur völligen Degeneration führte. Dass das Christentum in den meisten Ländern bereits verkommen ist und nur noch eine Form mit entmanntem Inhalt übrig ist. Dass nun die nachchristliche Zeit angebrochen sei und die Zerstörung von Notre Dame, dem Symbol des Westens, ein Zeichen des Schöpfers sei, der den Anfang vom Ende der westlichen Zivilisation ankündige. Dass es bereits einen dritten Weltkrieg gibt, der allerdings nicht nur zwischen Ländern stattfindet, wie sie denken, sondern, um es mit den präzisen Worten von Ramsan Kadyrow auszudrücken, ein Krieg „wahrer Christen und Muslime gegen den Satanismus“ ist. Gleichzeitig findet der Krieg im Inneren jedes Landes statt, unabhängig von seiner jeweiligen Position, und auch im Inneren jedes Einzelnen. Und hier hat Gott nur zwei Möglichkeiten: das Schicksal des Römischen Reiches zu erleiden, als nach ihrem Slogan „Brot und Spiele“ die Ära des Verfalls und Zusammenbruchs kam, oder eine schlimmere Version von Sodom und Gomorra. 

	Es ist zu beachten, dass es ihnen gemäß den Gesetzen des MS verboten ist, Beweise für ihre Anwesenheit auf der Erde zu hinterlassen. Es stimmt, dass nicht alles unter ihrer Kontrolle ist und dass uns manchmal Touristen besuchen. Ihre Reisebüros, wie auch unseres, sparen an der Sicherheit, weshalb es zu Unfällen kommt oder sie angefahren werden. Sie sind gesetzlich verpflichtet, Unfallspuren unverzüglich zu beseitigen und gegebenenfalls die Erinnerungen von Zeugen zu löschen. Aber sie tun dies nicht immer und verstoßen gegen ihre eigenen Gesetze [47, 48]. 

	Trotz der hohen Moral und technologischen Entwicklung der Vertreter der MS möchte ich sie an die göttlichen Gesetze und das bekannte Sprichwort erinnern: „Der Weg zur Hölle ist mit guten Vorsätzen gepflastert.“ 

	Dies alles sind Kosten der beschleunigten technischen Entwicklung zum Nachteil der Entwicklung der Seele. 

	10. Zeit als fundamentale Größe im Universum 

	Meiner Meinung nach ist die Zeit der am schwierigsten zu verstehende Prozess in der Struktur des Universums. Es gibt viele Forschungszentren, die sich mit der Erforschung von Zeitphänomenen beschäftigen. Das fortschrittlichste davon ist das langjährige Seminar und das Institut für das Studium der Eigenschaften der Zeit, benannt nach seinem Gründer A.P. Levich, das an der Moskauer Staatsuniversität tätig ist [49]. 

	Die Menschen haben sich schon immer für die Fragen interessiert, ob es möglich ist, in die Vergangenheit oder die Zukunft zu blicken, in die Akasha-Chroniken oder die Zeitlinie zu blicken, die Zukunft zu beeinflussen und, was am wichtigsten ist, sich in die Vergangenheit und die Zukunft zu bewegen. Zu diesem Thema sind zahlreiche Bücher und Filme erschienen. 

	S. N. hat sich in seinen Büchern auf sehr interessante Weise mit dem Thema Zeit befasst. Lazarev, obwohl die Probleme der Zeit nicht das Hauptthema seiner Forschung waren. Hier einige Thesen aus seinen Büchern: 

	„Aus Liebe entsteht Zeit. Die Zeit in den Tiefen der Sonne wird in Ursache und Wirkung geteilt, die Freisetzung von Energie beginnt, neuer Raum und Materie entstehen.“ [27] 

	„Zeit ist eine grundlegende Größe im Universum.“ 

	Gott kontrolliert alles, und „wenn wir aufhören, seinen Willen in allem zu spüren, beginnen wir selbst, die Zeit zu kontrollieren. Im Großen und Ganzen lässt sich die Zeit steuern, aber nur auf oberflächlicher Ebene!“ 

	„Wir bedauern, was uns passiert ist, und wollen den Lauf der Dinge im Universum ändern.“ „Aber die Ablehnung der Vergangenheit ist eine Aggression gegenüber der Zeit und endet nie gut.“ 

	„Der Zustand der Eile ist auch eine Aggression gegenüber der Zeit.“ [50] 

	In erster Näherung lässt sich die Zeit mit einem Filmstreifen vergleichen. So wie ein Film (die Abfolge von Ereignissen in der Zeit) auf einem Film aufgezeichnet wird, so wird auch alles andere im Universum auf einer Scheibe aufgezeichnet und fixiert. Das voller Energie ist. Und eine CD mit der Zukunft gibt es auch. Dies ähnelt den Lehren der Alten, die besagten, dass alles auf den Tafeln des Schicksals geschrieben steht und nichts verschwindet. Eine Art Manifestation des Energieerhaltungssatzes in der feinstofflichen Welt. 

	Betrachten wir nun den Zeitbegriff aus der Sicht des MS-Wissens. 

	Laut MS erfüllt die Zeit mehrere Funktionen. Im Gegensatz zu uns, wo wir bei SRT die Zeit mit dem Raum verknüpfen, ist sie für sie kein Merkmal des Raums und kein linearer Indikator. Für sie, wie für normale Sterbliche, ist die Zeit größtenteils „eine Möglichkeit, die Intervalle der Ewigkeit zu zählen. Eine Methode, Veränderungen im Raum zu messen. Eine Möglichkeit, die Existenz zu zählen – die der Menschen, der Erde usw. 

	Daher ist für sie die Zeit kein direkter Teil des Universums, sondern durchdringt es [51]. Nachfolgend gebe ich eine Reihe von Zitaten zu ihrer Interpretation des Zeitbegriffs wieder. 

	Laut MS-Daten 

	Die Zeitlinie besteht, vereinfacht gesagt, aus Wahrscheinlichkeitslinien. All dies sind Bilder, denn in der Welt, in der das Zeitband existiert, gibt es keine Materie, das heißt, es handelt sich um Bildformen, wie sie von meinem Bewusstsein und dem Bewusstsein des Beobachters wahrgenommen werden. Und wenn man über die materielle Welt hinausgeht und die Grenze zwischen der Astralwelt und der Welt der körperlosen Geister erreicht, gibt es dort einen Bereich, der als Zeitbandbereich bezeichnet wird (Abb. 5). 

	Dies ist das Informationsfeld des Universums, auf dessen Grundlage Energien gesammelt werden, und diese Energien sammeln dann Atome. 

	Dies ist ein leuchtendes Band, dessen Anfang und Ende man nicht sehen kann. Wenn man sich ihm nähert, scheinen viele grüne Punkte daraus hervorzugehen, die sich in Energiewellen verwandeln. Aus diesen Energiewellen beginnt sich die materielle Welt, die Atome, aufzubauen. An diesen Punkten erfolgt die Umwandlung von Information in Energie. 

	Spirituelle Energie wird in die Energie der materiellen Welt umgewandelt, wird im Wesentlichen verkörpert oder materialisiert und erschafft unsere materielle Welt. Dabei handelt es sich nicht nur um ein Informationsfeld wie die Akasha-Chroniken, sondern um die Energiestruktur selbst. 

	Dies ist genau die Energiestruktur, die ständig neu gebildet wird, einschließlich der materiellen Welt selbst. jede Entscheidung einer Person kann es beeinflussen. 

	Das Zeitband befindet sich nicht nur in der spirituellen Welt, es durchläuft auch die materielle Welt, das heißt, wenn es inkarniert, durchläuft es sie. Der Energiefluss entlang dieses Zeitbandes, der Fluss der Energie der Zeit, könnte man sagen, verursacht an sich das Auftreten von Zeit in der materiellen Welt. Was die Vergangenheit und die Zukunft betrifft: Wenn Sie sich in der Geistlichen Welt befinden und diese von außen betrachten, können für Sie alle dort stattfindenden Prozesse gleichzeitig ablaufen. Das heißt, Sie schauen sich einfach einen bestimmten Zeitpunkt an, da wird Ihnen beispielsweise die Jahreszahl angezeigt, wenn es sich hierbei um Ihre eigene Timeline handelt, also die Linie, die für Ihr Leben zuständig ist. 

	Anders als die Akasha-Chroniken ist das Zeitband nicht nur eine Datenbank, in der alles aufgezeichnet wird, nur Informationen, sondern es ist auch direkt die Energie, die dann, verdichtet aus spiritueller Energie, allgemein unsere Welt formt. 

	Ereignisse können auch durch Egregoren gebildet werden. Auch die Ideen von Egregoren können verkörpert werden, sogar die Ideen einer Person, die viel Energie, Lebenskraft auf ihre Verwirklichung richtet, können bereits in der Realität verkörpert werden, das heißt, die Ereignisse selbst können so aufgebaut sein, dass sie verkörpert werden. 

	Das Zeitband wird dementsprechend sequenziell von der Vergangenheit in die Zukunft verkörpert, und die Verkörperten verändern mit jeder ihrer Entscheidungen die Wahrscheinlichkeitslinie, also das Zeitband selbst. 

	Diese Energie, die Materialität vergangener Ereignisse, ging in die Form von Information über, in die Energieform und wird somit nun im Zeitband aufgezeichnet. Zukünftige Ereignisse hingegen sind etwas, das dort in einer energetischen, rein spirituellen Form vorhanden ist, sich dann aber materialisiert, eine dichte Form annimmt und Teil unserer materiellen Welt wird.“ 

	„Die Zeitlinie ist in beide Richtungen endlos. Das heißt, während die materielle Welt existiert, dreht sie sich in der spirituellen Welt sozusagen um sie herum.“ 

	Das Band der Zeit ist ewig. In dem Moment, in dem sich alles Existierende in Pralaya auflöst, wenn alles vollständig ist, löst sich die ganze Welt auf und geht nur noch in spirituelle Form über. Aufzeichnungen der Vergangenheit bleiben auf der Zeitlinie, und diejenigen, die in der spirituellen Welt verbleiben, können sie kennenlernen. 

	Die Zeitlinie bietet viele Möglichkeiten, aber ich würde nicht sagen, dass ihre Anzahl unendlich ist. Wenn wir über Varianten der Zukunft sprechen, hängt ihre Anzahl von der Entfernung des Zukunftspunkts, vom Verzweigungspunkt von der Gegenwart ab – davon hängt die Anzahl der Zukunftsvarianten ab. Sie kann sehr groß sein, aber immer noch nicht unendlich. 

	„Die Informationen auf dem Zeitband werden in energetischen Schwingungsimpulsen aufgezeichnet. Dies geschieht in Bildern, in Informationsimpulsen, die unterschiedliche Frequenzen tragen und unterschiedliche Formen annehmen.“ 

	Die Zeitlinie liegt jenseits aller Planeten. Sie liegt außerhalb des Universums, außerhalb der Astralwelt und zugleich außerhalb der Welt der körperlosen Geister – sie ist eine Art Zwischenschicht. Und dort, wenn der Geist auf einem Planeten verkörpert wird, entsteht einfach eine Wahrscheinlichkeitslinie, die aktiviert wird, und es ergeben sich Möglichkeiten für Veränderungen in diesem Geist. Egal auf welchem Planeten er inkarniert, sie beginnt in jedem Fall aktiv zu werden. 

	Der Zeitraum, in dem man den Wahrscheinlichkeits-Feed zur Zukunft einer Person mehr oder weniger zuverlässig oder angemessen einsehen kann, beträgt im Durchschnitt nicht mehr als 6 Monate. Dann beginnen sich die Wahrscheinlichkeiten stark zu verzweigen.“ 

	Ist es möglich, das Schicksal zu ändern? Es gibt viele Wahrscheinlichkeiten auf der Zeitachse. 

	Sie können Ihr Schicksal ändern, indem Sie Ihre Einstellung zu aktuellen Ereignissen ändern. Einfach ausgedrückt: Wer eine Tat sät, erntet Charakter; wer Charakter sät, erntet Schicksal. Das heißt: Das Schicksal hängt vom Charakter ab.“ Auch Lazarev hatte in der Mitte eine Einfügung: Säe eine Tat – ernte eine Gewohnheit, und erst dann säe eine Gewohnheit – ernte einen Charakter. Eigentlich scheint es mir, dass dies unsere irdische Volksweisheit ist, die sie von uns übernommen haben. Schließlich müssen sie auch einen Gewinn von uns haben [52]. 

	11. Energiearten und Struktur des Atoms gemäß der MS-Version 

	Hier wie auch im vorigen Kapitel werde ich das Material größtenteils zitieren und nur gelegentlich versuchen, es in eine für uns verständlichere Sprache und Begriffe zu übersetzen, obwohl mir trotzdem vieles nicht ganz klar ist. Also: 

	In den letzten Jahrzehnten wurde die Quantenphysik in wissenschaftlichen Instituten auf der Erde intensiv erforscht. Dies förderte die Entwicklung wissenschaftlicher Theorien über die Struktur der Materie und die Erforschung der Welt der Energieschwingungen (oder Wellenstörungen des Weltraums), aus denen die gesamte physikalische Realität aufgebaut ist. Jedes Quant physikalischer Energie entsteht aus einer subtileren Materie, die in manchen Lehren auf der Erde üblicherweise als Äther bezeichnet wird. [38, 53] 

	Es ist zu beachten, dass ihr Quantenkonzept sich von unserem unterscheidet. Unser Quant ist elektromagnetisch und kann je nach Frequenz unterschiedliche Energien haben. Für sie handelt es sich dabei um eine feste Energiemenge, ähnlich einer Einheit Ätherenergie. 

	Weiter geht's: 

	„Die gesamte feinstoffliche Welt und die gesamte dichtstoffliche Welt in all ihrer Vielfalt sind aus Äther aufgebaut. Alles, was Sie um sich herum beobachten, sind ätherische Wellen in Form eines Atoms, in der dichten Form von Atomen.“ 

	Ihre Physiker werden keine einheitliche Feldtheorie entwickeln, bis sie einstimmig die Existenz der Geistigen Welt und ihren Vorrang vor der Existenz der materiellen Welt anerkennen.“ 

	„Der Ursprungspunkt des Äthers ist die geistige Welt. 

	Der ätherische Fluss ist nicht bloß mechanische Energie, die von potentieller zu kinetischer Energie geworden ist. Dieser Fluss wird durch eine höhere Ordnung der Vernunft gelenkt, als eine Person mit materialistischem Bewusstsein erkennen kann. 

	Der ätherische Fluss strebt danach, alle Energien der materiellen Welt zu erzeugen, die wiederum die Atome einzelner Substanzen bilden und in ihnen Energien auf drei Ebenen erzeugen. 

	Sterne emittieren eine bestimmte Art von Energie. Im Allgemeinen existiert diese Energie überall im Raum, sie existiert an dem Ort, den man sogar als Subraum bezeichnen würde. Das heißt, es handelt sich um eine bestimmte außerräumliche Struktur, in der Energien gebildet werden. 

	Warum extraräumlich? Denn es ist bereits wie eine Astralwelt. Jetzt befinden Sie sich nicht nur in der physischen Welt, sondern gleichzeitig in allen subtilen Welten: sowohl in der Astralwelt als auch in der spirituellen Welt.“ [38]. 

	Nun genauer: 

	Die Wissenschaft der Interstellaren Union und der Galaktischen Föderation des Lichts kennt 6048 Arten materieller Energien, von denen 9 als physikalische Energien gelten. Die übrigen materiellen Energien verteilen sich auf die Ebenen der Plasmoidwelten. 

	Nächste: 

	Im physikalischen Raum bestehen alle Substanzen aus neun physikalischen Energiearten, die in bestimmten Rhythmen und Bahnen rotieren. Sie sind in 94 natürlichen Elementen zusammengefasst, die sich in ihrer Verteilung und Energiemenge unterscheiden. 

	Dabei ist zu beachten, dass es sich nur um 94 Elemente handelt und nicht um 118 wie bei uns, da nur natürliche Elemente berücksichtigt werden und nicht die hypothetisch entdeckten wenigen Atome, die eine Lebensdauer von Millionstel Sekunden haben. 

	Nächste: 

	Materielle Energie hat drei Ebenen: die höhere, die mittlere und die untere (ich behalte die Schreibweise bei). Die untere wiederum besteht aus fünf Energien – Elektrizität, Magnetismus, Licht, Wärme und Radiowellen. 

	Hier besteht in unserer Wissenschaft eine gewisse Uneinigkeit. Für uns handelt es sich dabei um eine Energieart, nämlich elektromagnetische Schwingungen, die sich nur in der Frequenz unterscheiden. Aber für sie sind sie alle unterschiedlich und Elektrizität ist vom Magnetismus getrennt. Vielleicht liegt das auch daran, dass sie im Gegensatz zu uns überall Gleichstrom und nicht Wechselstrom verwenden. 

	Sie verfügen über gesunden Menschenverstand, denn wenn man genau hinsieht, werden alle diese fünf Energiearten unterschiedlich erzeugt und ihre Natur kann unterschiedlich sein. Da wir die physikalische Natur elektromagnetischer Schwingungen noch immer nicht vollständig kennen, werfen wir sie alle in einen Topf. Radiowellen werden durch einen Schwingkreis erzeugt, Wärme durch Schwingungen von Atomen und Licht durch Quantenübergänge in Atomen. 

	Übrigens stellte einer der alternativen Experimentalphysiker, E.M. Avsharov, der einzigartige Geräte entwickelte und in einigen von ihnen eine Teslaspule verwendete, fest, dass sie neben der Frequenz der elektromagnetischen Schwingungen auch einige andere unverständliche physikalische Unterschiede aufwiesen [54]. 

	Weiteres zum Aufbau des Atoms selbst: 

	Die Besonderheiten der Gesetze der Energieverdichtung in Atomen erzeugen drei Energieniveaus, die in Form vektorgerichteter Rotationsspiralen ineinander verschachtelt sind. Verschiedene Atomtypen enthalten unterschiedliche Quantenzahlen. Die Energien werden in einem Atom nach dem Gesetz der Priorität der Energien der inneren Strukturen des Atoms gegenüber den äußeren gesammelt. 

	Das dritte Energieniveau eines Atoms enthält 55 % seiner Energie, das zweite 33 % und das erste 12 %. Auf allen Energieniveaus des Atoms sind die Energien nicht einheitlich: Das dritte und zweite Niveau enthalten zwei Arten von Energien, und auf dem ersten äußeren Niveau gibt es fünf Arten von Energien in verschiedenen Kombinationen miteinander.“ 

	Soweit ich es verstehe, besteht die erste Ebene unserer Meinung nach aus Valenzelektronen, die zweite aus entfernten Orbitalen und die dritte aus nahen Orbitalen. 

	„Dadurch entsteht eine große Vielfalt an Eigenschaften der Elemente sowie ihre Fähigkeit, miteinander zu interagieren, wodurch die ganze Vielfalt natürlicher und künstlich hergestellter Substanzen entsteht. Alle natürlichen Elemente werden in 5 Typen unterteilt – entsprechend den fünf Energiearten auf der ersten Atomebene, von denen einer prozentual gegenüber den anderen in den Atomen jedes Typs überwiegt.“ 

	In der irdischen Sprache haben diese Elementarten folgende Namen: 

	Aktive Metalle 

	Mittelmetalle 

	Halbmetalle 

	Nichtmetalle 

	Inertgase 

	Die Eigenschaften dieser Elementtypen unterscheiden sich voneinander, was auf das Überwiegen unterschiedlicher Energiearten auf der ersten, äußeren Energieebene des Atoms zurückzuführen ist: 

	Bei aktiven Metallen dominiert der Magnetismus. 

	Bei Mittelmetallen überwiegt die Elektrizität. 

	Bei Halbmetallen dominieren Radiowellen. 

	Bei Nichtmetallen überwiegt die Wärme. 

	In Edelgasen dominiert das Licht.“ 

	Als nächstes folgt eine Beschreibung der Struktur des Wasserstoffatoms und daraus aller anderen Elemente: 

	„Die gleiche Anzahl von Quanten wird in ein Atom desselben Elements eingebracht, wenn es aus den ätherischen Energien der Elemente des Universums entsteht. Auch die Verhältnisse der verbleibenden Energien in den Atomen verschiedener Elemente unterscheiden sich, was den Unterschied in ihren physikalischen und chemischen Eigenschaften und die Identität der Eigenschaften der Atome eines Elements bedingt.“ 

	Ich kann nur kurz hinzufügen, dass die Gesamtzahl der Quanten nach ihrem Verständnis für ein Wasserstoffatom 1600 beträgt und für die anderen Elemente diese Zahl mit der relativen Atommasse des Elements multipliziert werden muss, was logisch erscheint, wie es auch für uns der Fall ist. 

	Das ist so ziemlich alles, aber ich habe nicht alle Informationen angesehen und analysiert. Nicht alles ist ganz klar. 

	Entweder ist ihre Vorstellungskraft zu ausgeprägt, oder sie machen Witze und nutzen die Gelegenheit, sich über einen nicht sehr gelehrten Physiker lustig zu machen, der Fragen aus der Sicht der Erdbewohner stellte. Um die benötigten Informationen zu erhalten, müssen Sie vor allem die richtigen Fragen stellen und Ihre Antworten klar formulieren. Und hier müssen unsererseits „wissenschaftliche Krokodile“ mitwirken, die sich durch Spreu nicht täuschen lassen. Meiner Meinung nach würde ich dem Vortragenden zum besseren gegenseitigen Verständnis empfehlen, die folgenden Wissenschaftler einzuladen, die sowohl mit der traditionellen als auch mit der alternativen Wissenschaft vertraut sind und über eigene, originelle Entwicklungen von Weltniveau verfügen. Das ist L.E. Urutskoev, A.G. Parkhomov. KI Klimov, A.A. Prosvirnov, I.E. Bulyschenkow, V.A. Kaschtschejew [55]. Für den Pfeffer würde ich noch Andrea Rossi [56] hinzufügen. Und dann kann eine Art „Brainstorming“ unvorhersehbare Ergebnisse bringen. 

	12. Außerirdische Technologien zur Energieumwandlung 

	Ich werde auf diese Richtung nur sehr kurz eingehen, da für eine detaillierte Untersuchung und Analyse mehr Zeit erforderlich ist [57]. Darüber hinaus hat MS in diesem Stadium unserer niedrigen spirituellen Entwicklung kein Recht, technische Einzelheiten mit uns zu teilen, sondern nur allgemeine und verworrene Darstellungen. Es sollte auch beachtet werden, dass die Bedeutung vieler unserer Begriffe für sie etwas anders ist (Quanten usw.) und die Übersetzung aus ihrer Sprache, bei allem Respekt gegenüber der Kontaktperson Irina Podzorova, nicht von einem Spezialisten vorgenommen wurde. Daher kommt es zu einigen Ungenauigkeiten beim Verständnis und der Interpretation der erhaltenen Informationen. 

	Durch Lichtquellen. Wir haben herkömmliche Lampen, insbesondere Glühlampen, und diese haben zwar unterschiedliche Lösungen, aber das Grundprinzip ist überall gleich. In die Wände sind Röhren (Nanoröhren) eingebaut, die beim Betreten des Raumes 1,4 mm lange Radiowellen aussenden. Diese breiten sich spiralförmig aus. Die Luft in einem Raum besteht aus Gasen. Die Atome dieser Gase reagieren auf diese Radiowellen und geben Lichtenergie ab. Diese reflektierte Energie kehrt zu den Atomen zurück, die sich erneuern und wieder Licht abgeben können. 

	Meiner Meinung nach liegt es vielleicht zunächst daran, dass die Wellenlänge von 1,4 mm ein Vielfaches des sichtbaren Spektrums ist und deshalb Resonanz erzeugt. Zweitens kann diese Welle als gleichphasige Welle kompensiert werden [8]. Hier tritt eine komplexere Wechselwirkung auf, wenn durch die Reflexion von Radiowellen oder Licht eine Phasenverschiebung auftritt. Bekanntlich ist es möglich, mit niedrigen Frequenzen Resonanz im Hochfrequenzbereich zu erzielen, wenn diese ein Vielfaches einer ganzen Zahl sind. 

	Nanoröhren sind Sender von Radiowellen, und die Energie steckt, ähnlich wie Magnetfelder, bereits in den Wänden. Diese Felder werden vom Generator des Raumes auf Boden, Decke und Wände geleitet. Die Box ist weiß und enthält eine Art Flüssigkeit, eher ein Gel, sowie einige Scheiben. Der Generator verfügt über viel Energie und kann diese umwandeln. 

	Es kann auch Energie aus dem Weltraum beziehen – Licht, Wärme usw. In Raumschiffen gibt es einen komplexeren Konverter, der Energie von weit entfernten Sternen bezieht. Es gibt auch eine Vorrichtung, um Energie durch die Schiffshülle zu empfangen, und die Energie wird ebenfalls an den Motor weitergeleitet. 

	Ich erlaube mir die unbescheidene Behauptung, dass der Mechanismus der Energiegewinnung aus Sternen mit meiner Vision der Absorption und Emission von Neutrinos und Antineutrinos durch Materie während künstlich erzeugter Sprünge in der Energiedichte des physikalischen Vakuums übereinstimmt [30, 32]. 

	Im Folgenden werden der Aufbau von Nanoröhren, das Material, aus dem sie bestehen, und ihre Funktionsweise beschrieben. Ich überspringe diesen Teil, um die Rezension nicht zu überladen. 

	Feldgeneratoren sind spezielle magnetische (Elektroden-)Stäbe. Dabei handelt es sich um Felder der ersten Ebene (Energien der ersten Ebene, Elektrizität, Magnetismus usw., siehe Kapitel 11). Es gibt auch Felder der zweiten Ebene – Gammaquanten – sowie Felder der dritten Ebene – Gravitationsfelder, die in Gravitationsmotoren und zur Erzeugung von Antigravitation eingesetzt werden. 

	Die Stangen selbst gibt es in verschiedenen Ausführungen. Sie enthalten Zirkonium, dann Wasserstoff, dann Kalzium und Kohlenstoff. Zirkonium 28 %, Wasserstoff 14 %, Calcium 7 %. Dies reicht bereits aus, um die Felder zu erhalten. Sie können 12 % Wasserstoff nehmen und den Rest halbieren. „Sie werden höchstwahrscheinlich durch Hydrierung (auf molekularer Ebene) gewonnen.“ 

	Als nächstes folgten Fragen und Antworten zum Thema Strom und Batterien. 

	Was Elektrizität betrifft, gibt es keine; wir haben Magnetfeldmotoren. Sie können Gravitationsfelder manipulieren, sie verringern oder verstärken. 

	Aus Radioaktivität kann elektrische Energie gewonnen werden, sogar aus der Sonnenenergie, also dem Teil davon, der mit Radioaktivität verbunden ist.“ 

	Ich glaube, dass es sich hierbei ebenfalls um gleichphasige Wellen handelt, allerdings mit einer höheren Frequenz und damit Energie. Gewöhnliche Gammastrahlung wird auf ihrem Weg und von der Erdatmosphäre absorbiert, bevor sie die Energiekonverter erreicht. 

	„Bei Batterien handelt es sich um Gleichstrom mit einer Anode und einer Kathode. 

	Und die elektrische Energie selbst kann aus einer Magnesiumlegierung gewonnen werden, die Molybdän enthält. Dabei handelt es sich um eine Legierung aus Molybdän, Magnesium und Tellur. Aus dieser Legierung werden Platten hergestellt, die Strahlung in Elektrizität umwandeln. Dieser Strom kann in Heliumbatterien gespeichert werden, die aus ineinander verwobenen Siliziumsträngen (Siliziumwolle) bestehen, die in einer Kupferchloridlösung suspendiert sind. Sie können auch Watte aus vierwertigem Kohlenstoff verwenden, aber Silizium speichert Energie länger. Oft ist die Watte wabenförmig verwoben.“ 

	Nächste Frage: Wir haben Plus und Minus, Elektrostatik, Elektronen und Stromfluss, und Sie? 

	Wir haben einfach Energie in einem Bezugssystem, wir teilen sie nicht in Elektronen auf, sondern nur eine bestimmte Menge Energie des ersten Typs bewegt sich entweder im Raum oder überträgt ihre Quanten von einem Atom auf ein anderes. Dies wird üblicherweise durch die Freisetzung von Energie innerhalb der Atome selbst erreicht. (Hier gilt eine andere Physik.) 

	Wir schlagen diese Energie aus den Atomen heraus, und sie beginnt mit einer bestimmten Frequenz in die eine oder andere Richtung zu fließen. Und diese Quanten können sogar den Leiter verlassen und sich zwischen anderen Atomen bewegen. Und elektrische Felder können sich sogar im Vakuum bewegen. Sie werden von den Atomen freigesetzt.“ 

	Nach ihrem Verständnis bewegt sich Elektrizität durch einen Leiter also nicht in Form von Elektronen, sondern in Form von Quanten, allerdings mit einer langen Wellenlänge, wie Licht im Weltraum. Das kommt dem Verständnis der physikalischen Bedeutung näher, als wir es tun. 

	Nächste: 

	So wie sich die Schwerkraft im Raum ausbreitet, kann sich auch jede Energie ausbreiten. Die Energie selbst benötigt keine Zwischenprodukte in Form von Atomen, durch die sie sich bewegt. Wir brauchen jedoch einen Vektor, um die Energie aus den Atomen freizusetzen, und ein Schutzfeld, um zu verhindern, dass die Energie zum Atom zurückkehrt. 

	Es folgten wichtigere Fragen, da die Abschirmung des Energiefeldes zu Antigravitationseffekten führen könnte. 

	Frage. Wie können Energien abgeschirmt werden? Das Prinzip selbst. Mit Hilfe chemischer Elemente? Ein solches Konzept gibt es auf der Erde einfach nicht. 

	Es gibt das Konzept eines Feldes. Es hat eine Dichte, und wir nennen es Sättigung. Das heißt, in jedem Kubikmillimeter Raum befindet sich eine bestimmte Anzahl von Quanten, die Energie, die das Feld erzeugt. Und wenn die Sättigung ein bestimmtes Niveau erreicht, entsteht ein Schirm. 

	Dies kann beispielsweise durch eine Kombination aus thermischer und magnetischer Energie erfolgen. Aber bevor Sie etwas filtern, müssen Sie lernen, es zu isolieren. Es muss ein Konverter erstellt werden. Der einfachste Konverter setzt fünf Energien der ersten Ebene frei: Wärme, Licht, Elektrizität, Radiowellen und Magnetismus. Wie unter dem Einfluss von Feldern Energie aus den Atomen einer Substanz in Pulverform freigesetzt wird. 

	Um einen Konverter zu erstellen, benötigen Sie Mikroschaltungen. 

	Konverter - zum Beispiel gelangen Wärme und Licht in ein bestimmtes Fass. In den Zylinder wird unter Vakuum eine Substanz eingesprüht, die mit diesem reagiert und das Licht umwandelt. Aus vierwertigen Atomen wie Kohlenstoff lässt sich Energie leichter gewinnen. Lichtimpulse dringen in das Fenster des Zylinders ein und werden von den Kohlenstoffatomen absorbiert. Strom wird abgeholt. Watte wird aus Silizium hergestellt, indem Silizium erhitzt und unter Druck wie ein Rohr nach oben gezogen wird. Dort läuft eine andere chemische Reaktion ab und es entsteht eine Form, bei der ein Atom an einem anderen haftet“ (höchstwahrscheinlich wie bei Kohlefasern). 

	Frage: Welche anderen Batterietypen gibt es, gibt es beispielsweise auch welche auf Kohlenstoffbasis? 

	Es gibt auch Pulverbatterien, eine Platte und daraus ein rußähnliches Pulver. Eine alte Option für Geräte mit geringer Kapazität, die durch ein elektrisches Feld aufgeladen werden kann. 

	Um nicht alle völlig zu verwirren, verzichte ich auf die Zusammenstellung und Struktur der Platten. Wer Interesse hat, kann die Originalquelle selbst nachlesen. 

	So wie ich es verstehe, verfügen sie auch über etwas Ähnliches wie unsere Solarbatterien, die die Lichtenergie ihrer Sonne (jeder Planet hat seine eigene Sonne) in elektrische Energie umwandeln. Nur die Zusammensetzung ihrer Platten ist so gewählt, dass sie das gesamte vom Stern kommende Spektrum absorbieren und somit die Transformation vollständig ist (5-10 mal mehr als bei uns). Ich kann hier nur meine eigene Annahme zum Ausdruck bringen, dass es sich beim Großteil des Sonnenspektrums um eine Art gleichphasiger Wellen handelt, die um 180 Grad verschoben sind [8]. Wenn wir diese Hypothese schließlich akzeptieren und anfangen, etwas in diese Richtung zu unternehmen, dann wird die Erstellung solcher Konverter keine schwierige technische Aufgabe sein. 

	Sie haben auch auf den Unterschied zwischen ihren und unseren Konvertern hingewiesen. Wir sollten zwei Kontakte haben, Plus und Minus, und der Stromkreis sollte geschlossen sein. Das heißt, es kommen chemische Reaktionen zum Einsatz und unsere Batterien wären genauer gesagt chemische Generatoren. Ihre Energie fließt entlang des Gradienten nur in eine Richtung. Das heißt, Quanten sammeln sich an und dann bewegt sich der Quantenfluss wie eine Strömung. „Ein Quant ist wie zwei goldfarbene Tornados.“ 

	Als nächstes folgt ein sehr wichtiger, wenn auch etwas obskurer Abschnitt darüber, wie sie sich vor der Schwerkraft schützen. Dieses Prinzip nutzen sie bei interstellaren Reisen (siehe Kapitel 13). 

	Zum Schutz vor der Schwerkraft wird magnetische Energie freigesetzt, die die Schwerkraft des Planeten blockiert. 

	Das Magnetfeld dieser Quelle ist nach unten gerichtet und muss rotieren. Durch die Rotation des Magnetfelds wird die Schwerkraft, die das Schiff anzieht, abgeschirmt. 

	Frage: Wie kommt es zur Abstrahlung eines magnetischen Feldes, was für Spulen, Stäbe etc., was für Konverter gibt es, die dieses aussenden? Und wie viele sind es? 

	Antwort: „Eine Art weiße, weiche Substanz aus Wasserstoff, Sauerstoff, Kalzium und schwerem Iridium. All dies ist in Wasser gelöst und liegt in einem Gelzustand vor. Es wird von einem Magnetfeld durchströmt. Dieses Magnetfeld wird von einem Motor oder Konverter erzeugt.“ 

	Frage: Wie ist der Konverter selbst aufgebaut? 

	Antwort: „Eine weiße Box, in die Licht eintritt und von denselben Stäben in ein Magnetfeld (nicht elektrisch) umgewandelt wird. Und das Magnetfeld rotiert, dort befindet sich Flüssigkeit, und es unterdrückt die Makrogravitation, da die Schwerkraft mit dem Magnetfeld der Maschine kollidiert und zur Seite geht. 

	Frage: Wird diese Heliumflüssigkeit irgendwie mechanisch gedreht? 

	Antwort: „Es dreht sich unter dem Einfluss desselben Feldes. Es rotiert ziemlich langsam (es scheint im Uhrzeigersinn entlang ihrer Hand zu rotieren). Es dreht sich in einer flachen Scheibe, wie eine Platte. Die Platte selbst besteht aus Silizium, Sauerstoff und Kohlenstoff, also Oxiden, die keinen Strom durchlassen. Es fühlt sich an wie Porzellan.“ 

	Es sieht also meiner Meinung nach wie die Schauberg-Platte aus, bei der die Flüssigkeit auch in der Scheibe wirbelte. 

	Hier liegt eine elektrische Abschirmung vor. Und höchstwahrscheinlich wird das Magnetfeld durch die Art der bifilaren Cooper-Spulen kompensiert. Und es wird eine langsame Rotation erzeugt, um eine Endkraft wie bei Kozyrev zu erzeugen. Genauer gesagt entsteht es unter dem Einfluss eines kompensierten Magnetfeldes von selbst. 

	Dies ist zwar nur eine kleine Information, aber ich denke, fürs erste reicht es. 

	13. Methoden der interstellaren Reise. 

	Dabei ist zu beachten, dass sowohl für die Fortbewegung innerhalb der Planeten als auch für den Besuch anderer Galaxien (Hunderte und Tausende von Lichtjahren) je nach Entfernung unterschiedliche Prinzipien und Antriebe zum Einsatz kommen. Allerdings gibt es für sie keine Begrenzung der Lichtgeschwindigkeit. 

	Man unterscheidet zwischen intraplanetaren Reisen, interplanetaren Reisen und interstellaren Langstreckenflügen [58]. 

	Für Reisen innerhalb des Planeten (zum Beispiel um sich auf unserem Planeten von einer Basis zur anderen zu bewegen, und davon gibt es mehr als hundert auf verschiedenen Kontinenten) wird ein sogenannter intraatmosphärischer Motor verwendet. 

	„Das Funktionsprinzip des intraatmosphärischen Motors basiert auf der Wechselwirkung mit den Gravitationsfeldern der Planeten. Es entsteht ein spezielles Antigravitations-Elektromagnetfeld, das einen Teil des Schiffes vor der Schwerkraft des Planeten „abschirmt“ oder die Richtung und Stärke des Gravitationsfeldes ändert, wodurch sich das Schiff in jede Richtung bewegen kann und dabei Richtung und Geschwindigkeit stark ändert. 

	Dabei wird üblicherweise ein schützendes Plasmafeld um das Schiff herum erzeugt, innerhalb dessen eine konstante Schwerkraft aufrechterhalten wird. Dadurch kommt es bei den UFO-Fliegern nicht zu Überlastungen und sie weichen bei scharfen Kurven nicht in verschiedene Richtungen ab. Das schützende Plasmafeld erscheint als Kugel von weißer bis roter Farbe, abhängig von der Energiemenge, die der Pilot zu seiner Erzeugung aufwendet.“ 

	 

	Reis. 7. Die Vorrichtung eines Planetenmotors [58] 

	Der Planetenantrieb erfasst die Magnetfelder der umliegenden Planeten und sendet Daten darüber an den Computer. Sobald der Pilot einen Zielplaneten ausgewählt hat, erzeugt der Planetenantrieb ein Magnetfeld um das Schiff und zieht es zum gewünschten Planeten. Je stärker dieses Feld ist, desto schneller fliegt das Schiff. Seine Höchstgeschwindigkeit beträgt 1/8 der Lichtgeschwindigkeit. 

	Wenn Sie nur vom Planeten in den Weltraum fliegen möchten, müssen Sie auf der Fernbedienung die Taste „Vom Planeten weg“ drücken. Anschließend erzeugt der Planetenmotor ein Magnetfeld um das Schiff und drückt es von ihm weg. Je stärker dieses Feld ist, desto schneller erfolgt die Abstoßung. 

	Während des Betriebs der atmosphärischen und planetarischen Triebwerke kann im Schiff Schwerelosigkeit erzeugt werden. 

	Die Bordcomputer des Schiffes enthalten Informationen über die Eigenschaften der Magnetfelder aller Planeten, die es besucht hat. Der Pilot hebt mit atmosphärischen Triebwerken vom Planeten ab und schaltet in einer Höhe von etwa 150 km die Planetentriebwerke ein. 

	Auf der Fernbedienung kann er die Schaltfläche „Vom Planeten wegbewegen“ auswählen, woraufhin sich das Schiff entlang der vom atmosphärischen Motor vorgegebenen Flugbahn entfernt. Der Pilot kann über spezielle Tasten die Flugrichtung und -geschwindigkeit ändern. 

	Sie können auch sofort einen Planeten aus einer Liste auf dem Computer auswählen, und ein spezielles Computerprogramm wird auf sein Magnetfeld abgestimmt, das von speziellen magnetempfindlichen Platten erfasst wird, die in die Außenwände des Schiffes eingebaut sind. 

	Magnetfelder erstrecken sich über viele Milliarden Kilometer von den Planeten, und der Bordcomputer kann sie unterscheiden und das richtige auswählen, um den Flug dorthin zu lenken. Der Computer weiß also bereits, welcher Planet sich an welchem Punkt im Weltall befindet. 

	Das Kraftwerk und die Planetentriebwerke enthalten Platten aus einer speziellen Legierung namens „Fakepa“, die kosmische Strahlung in Elektrizität und sichtbares Licht umwandeln. 

	Die kosmische Strahlung gelangt von der „Antenne“ auf dem Dach der „Schüssel“ in einen Konverter, in dem sich diese Platten schnell drehen, um eine größere Kontaktfläche mit der kosmischen Strahlung zu erreichen, wodurch Elektrizität und Licht freigesetzt werden. 

	Zusammensetzung der Legierung "FAKEP": 

	Magnesium - 40% 

	Titan - 25% 

	Tellur - 20 % 

	Palladium - 15% 

	Für Langstreckenflüge werden Schwerkrafttriebwerke eingesetzt [59]. 

	Sehr kurze Auszüge aus der Beschreibung des Geräts dieses Motortyps für Langstreckenflüge, natürlich mit Überlichtgeschwindigkeit. Weitere Einzelheiten finden Sie unter dem obigen Link. 

	„Die Gravitationsmotoren ihrer Schiffe basieren auf der Beschleunigung von Gravitonen in einem Plasmafeld. Gravitonen werden am besten aus vierwertigen Elementen wie Kohlenstoff und Silizium gewonnen. 

	Das Plasmafeld verhindert, dass die aus der Materie herausgeschlagenen Gravitonen den Motor verlassen; Sie beginnen, sich entlang ihres inneren Kreislaufs zu drehen und erreichen dabei schnell eine Geschwindigkeit, die über die Lichtgeschwindigkeit hinausgeht. 

	Die Gravitonenkammer muss sechs Kilogramm Kohlenstoff in Form von fein gemahlenem Graphit enthalten (diese Menge reicht für eine Reise von 30 Lichtjahren, wenn die Masse des Schiffes mit seinem gesamten Inhalt nicht mehr als 700 kg beträgt). 

	Wenn die Geschwindigkeit der Gravitonen die vierfache Lichtgeschwindigkeit erreicht, befördert die angesammelte Energie das Schiff sofort zu einem vorab ausgewählten Punkt im Raum. Danach kehren die Gravitonen in die Substanz zurück, die jedoch für eine erneute Bewegung ungeeignet ist. 

	Die Zusammensetzung der BADAR-Legierung, aus der der Plasmagenerator und die Gravitonenkammer bestehen: 

	Titan - 50% 

	Molybdän - 26% 

	Wolfram - 14% 

	Kohlenstoff - 7% 

	Schwefel - 3%" 

	Hier ist ein kurzer Überblick. Als Metallurge von Beruf kann ich sagen, dass es sich bei den von ihnen bereitgestellten Legierungszusammensetzungen höchstwahrscheinlich um Verbundwerkstoffe handelt. Denn wenn man eine solche Komposition zusammenschmilzt, kommt Gott weiß was dabei heraus. 

	14. Merkmale der Inkarnation (Reinkarnation) in verschiedenen Welten und Speicherblock 

	Hier werde ich hauptsächlich die Daten aus dem Manuskript verwenden, die über viele Dialoge und Texte verstreut sind. Hauptsächlich durch Dialoge mit nicht verkörperten Geistern, die ab der 6. Stufe Zugriff auf Informationen haben. Die während der Inkarnation bestehende Erinnerungsblockade wird bei ihnen gelöst, sowohl hinsichtlich ihrer früheren Inkarnationen als auch hinsichtlich der Informationen des „Geistes der Welt“ (ich behalte ihre Terminologie bei). 

	Nachdem man sich eine Zeit lang auf der 6. Dichteebene aufgehalten und die vorherige Reinkarnation erkannt hat, werden einem bestimmten Geist aus der Geistlichen Welt Mentoren, normalerweise einer höheren Ebene, zugewiesen, dem Geist wird eine Aufgabe zugewiesen, die er im inkarnierten Körper erfüllen soll, und es werden ein Ort (Land, Stadt, Familie) und eine Zeit für die Inkarnation gesucht. Und das ist nicht einfach. Denn unterschiedliche Planeten, Länder, Städte und Familien haben unterschiedliche Schwingungsniveaus und andere Schwingungsqualitäten. Gleiches gilt für die feinstoffliche Welt der Plasmoide. Da es in unserer physischen Welt hundertmal mehr Plasmoide als Körper gibt, inkarnieren Geister natürlich am häufigsten dort. Aufgrund der unterschiedlichen Lebensdauer (Plasmoide leben Zehntausende und Millionen von Jahren, Humanoide hingegen in der Regel nur 500 bis 15.000 Jahre) gleicht sich dieser Unterschied jedoch aus. Die Erde stellt hinsichtlich der menschlichen Lebensspanne eine Ausnahme dar, daher werden ihre Schwingungen derzeit erhöht. 

	In manchen Fällen, wenn ein hochrangiger Geist inkarnieren muss, um besonders wichtige Probleme zu lösen, und seine Schwingungen für die Inkarnation in einer bestimmten Umgebung (Familie, Planet) schlecht geeignet sind, werden im Voraus besondere Bedingungen geschaffen. Dies war der Fall während der Inkarnation von Jesus Christus und anderen hohen Geistern auf der Erde [46]. 

	Während der Inkarnationen wird eine Gedächtnissperre durchgeführt, um komplexere Existenzbedingungen und damit die Möglichkeit zu schaffen, mehr Energie anzusammeln. Allerdings bleibt die in früheren Reinkarnationen gesammelte spirituelle Erfahrung bestehen, die es einem ermöglicht, schwierige Lebenssituationen richtiger und intuitiver zu durchleben (oder nicht zu durchleben). 

	Nach der Inkarnation in der physischen oder feinstofflichen Welt kann Ihr Schwingungsniveau je nach Ihrer Aktivität entweder steigen oder fallen. Darüber hinaus ist sehr oft eine Art Pendeln zu beobachten, mal steigt das Niveau, mal sinkt es, wenn man die Aufgabe nicht erfüllt. Wenn wir Inkarnationen auf der Erde betrachten, liegt ihre Einzigartigkeit darin, dass die Geister hier aufgrund der Vielfalt des Lebens und der Verwirrung am häufigsten abstürzen (Zhirinovsky beispielsweise fiel von der 18. auf die 13. Ebene), gleichzeitig aber einzigartige Erfahrungen sammeln. Einigen, wie Vadim Chernobrov, einem bekannten Forscher für anomale Phänomene und Leiter der Organisation „Cosmopoisk“, gelang der Aufstieg von der 9. auf die 15. Ebene. 

	Das ist es, kurz gesagt. Aber meiner Meinung nach stellt sich hier eine sehr wichtige Frage, deren Antwort ich im MS nicht gefunden habe, die aber vielleicht in späteren Dialogen berücksichtigt wird. 

	Nehmen wir an, ein bestimmter hoher Geist wäre auf einem Planeten mit niedrigem Schwingungsniveau gelandet. Sein Gedächtnis ist blockiert, sodass er sich trotz seines angeborenen Verlangens nach Güte, Liebe und Licht unter dem Einfluss seiner Eltern und der Gesellschaft an ein moralisch primitives Leben anpassen wird. Und natürlich werden seine Schwingungen und sein spirituelles Niveau sinken. Dabei handelt es sich um den wissenschaftlich bekannten „Mowgli-Effekt“, bei dem ein gestohlenes menschliches Kleinkind von Wölfen oder Affen aufgezogen wurde und eine Behinderung erlitt. Oder das umgekehrte Beispiel: Wenn ein niederer Geist auf einen hochentwickelten Planeten des MC gelangt, wie Burkhad, und man ihm von Kindesbeinen an die richtige Weltanschauung einflößt und ihn dann sein ganzes Leben lang regelmäßig kontrolliert. Unter solchen Bedingungen erhöht selbst der faulste Geist seine Schwingungen. 

	Ein weiterer unklarer Aspekt in der Struktur des MS-Universums ist die unzureichende Berücksichtigung der Erfahrungen früherer Reinkarnationen bei der Zuweisung der Zahl der spirituellen Ebene. Nehmen wir beispielsweise an, dass eine Seele auf derselben 12. Ebene des nicht verkörperten Geistes einen bedingten „Schwung“ durchlief, d. h. sie wurde viele Male in verschiedenen physischen und plasmoiden Welten inkarniert und nahm dort unterschiedliche soziale Positionen ein. Sie lebte auf verschiedenen, in vielerlei Hinsicht antagonistischen Planeten, beispielsweise auf Burkhad und Selbet, stieg viele Male über ihre letzte 12. Ebene hinaus und fiel wieder darunter. Und eine andere Seele derselben Stufe durchlief deutlich weniger Reinkarnationen, stieg aber ruhig, beständig, Schritt für Schritt und ohne Exzesse auf dieselbe 12. Stufe auf. Nennen wir dies einen bedingt revolutionären und evolutionären Entwicklungspfad der Seele. Natürlich wird bei gleicher Liebesenergie das Erlebnis des Ersten und sein Potenzial deutlich größer sein. Wenn sie also in einer schwierigen Ära mit der Aufgabe inkarniert wird, dort etwas Bedeutendes zu vollbringen, dann sind die Chancen der ersten Seele, die Aufgabe zu erfüllen, wesentlich größer. Und dies wird von den Mentoren, die der Seele zugeteilt werden und sie durch das Leben begleiten, vor der Inkarnation des Geistes, kaum berücksichtigt. 

	Eine noch größere Gefahr entsteht jedoch, wenn die Seelen des 2. Evolutionstyps die hohe Ebene 19-21 der Schutzengel erreichen und ihre Arbeit als Mentoren darin besteht, Entscheidungen darüber zu treffen, welcher niedere Geist wohin gehen soll, um sich zu inkarnieren, und welche Aufgabe zu erfüllen ist. Dabei können bei Geistern der 2. Art Ungenauigkeiten und Fehler auftreten, für die später Millionen von Menschen bezahlen müssen. In Russland zum Beispiel wurde uns in einer kritischen Zeit Zar Nikolaus II. aufgedrängt, der lediglich der dritten geistigen Ebene entstammte und die Aufgabe hatte, eine Revolution zu verhindern. Und natürlich war er mit dieser Aufgabe nicht fertig geworden, was sich später auf die gesamte Geschichte Russlands und der Welt auswirkte und die Erde rechtzeitig vom Beitritt zur MS abbrachte. Und das Niveau der meisten Herrscher auf der Erde liegt unter dem durchschnittlichen irdischen Niveau [60]. 

	Bitte verzeihen Sie mir diese Gedanken, aber nur der Schöpfer ist ohne Sünde und seine Manager, einschließlich derer von MS, machen manchmal Fehler, wenn sie den freien Willen nutzen, den Gott uns gegeben hat. Daher kommt es auch auf dieser Ebene zu Unstimmigkeiten und Überschneidungen. 

	15. Überlegungen zu MS 

	Ich hatte bisher keine Zeit, viele Informationen von Kontaktpersonen zu lesen oder zu verstehen. Viele Aspekte habe ich im Artikel nicht behandelt. Ich hoffe, dass dies ein Thema für die Zukunft ist. Um den Artikel jedoch noch informativer zu gestalten, gebe ich im Folgenden in Form kurzer Ausdrücke einzelne Zitate von der Cassiopeia-Website wieder. Sie vermitteln ein vollständigeres Bild der Gesetze des Universums, die wir befolgen müssen, wenn wir glücklich und freudvoll leben möchten. Denn „nur ein moralisches Regime gibt Energie“ [27]. 

	„Das Universum hat die Form einer in sich geschlossenen Kugel. Wenn man von einer Galaxie zur anderen fliegt, kehrt man im Kreis zurück. Das heißt, es ist unmöglich, das Ende der Galaxie zu erreichen.“ 

	Es gibt Galaxien, die Hunderte von Milliarden Lichtjahren entfernt sind. Die Entfernung beträgt 10 hoch 240 Lichtjahre. Dies ist die Gesamtgröße des Universums, einschließlich des intergalaktischen Raums“ [61]. 

	„Wir können in allen Welten inkarnieren, sowohl in feinstofflichen als auch in dichtstofflichen Körpern, deren Nervensystem für unsere bewusste Manifestation geeignet ist. 

	Das Universum ist unendlich, ebenso wie Gott, der es erschaffen hat und es weiterhin mit seiner Energie der Liebe erhält, die von intelligenten Geistern in Form eines besonderen spirituellen Lichts wahrgenommen werden kann und uns Liebe, Weisheit und Kraft für seine intelligente und daher göttliche Manifestation gibt. Durch dieses Licht kommunizieren wir mit Gott, in allen Religionen und Konfessionen und auch außerhalb davon. 

	Der Geist des Lichts, oder wie es im Russischen heißt, der Heilige Geist, lebt immer in uns allen, zeigt sich aber nur, wenn die Schwingungen einer Person ausreichend hoch sind.“ 

	Es ist zu beachten, dass es Gott und jedem Menschen freisteht, seine Schwingungen zu erhöhen oder zu senken. „Gott respektiert die Entscheidungsfreiheit jedes seiner Kinder, die er selbst in uns gelegt hat als Beweis seiner selbstlosen und grenzenlosen Liebe zu uns allen.“ 

	„Die Ereignisse der Geistigen Welt spiegeln sich auf der materiellen Ebene wider. Die Verbindung wird schematisch durch eine Tesla-Spule dargestellt.“ (Zur Information: Tesla inkarnierte in unserer physischen Welt aus hochrangigen Plasmoiden, senkte hier jedoch, wie die meisten hohen Geister, die zu uns auf die Erde kamen, seine Schwingungen [39, 40]). 

	Wie existieren parallele Realitäten, physisch oder astral? Das heißt, ein Ereignis, das hätte eintreten können, aber nicht eingetreten ist. Physisch existieren reale Ereignisse. Und auf der Astralebene können sich Ereignisse bilden, die sich in der physischen Realität nicht erfüllt haben, nicht wahr geworden sind. Sie existieren dort nur in mentalen Bildern, nicht in unserem realen dreidimensionalen materiellen Raum. Astral ist ein Egregor, der durch die Gedanken einzelner Menschen geschaffen wird. Und die Ereignisse dort mögen anders verlaufen sein (der Krieg hat nicht stattgefunden). Aber in der physischen Realität ist dies bereits geschehen und die Stadt wurde zerstört. Ein geschriebenes Buch schafft seinen eigenen Egregor, und die Leser füllen ihn mit ihrer Lebenskraft. Je mehr Menschen es mit Gefühl lesen, desto mächtiger ist dieser Egregor. 

	„Auf der Astralebene gibt es parallele Realitäten, die wir erschaffen. Aber es gibt nur eine materielle, manifestierte Realität.“ 

	Frage: Können diese astralen Realitäten irgendwie die materielle Realität beeinflussen? 

	Antwort: „Wie jeder Egregor durch Ihren Glauben. Jedes gut geschriebene Buch, das in großer Auflage erscheint, beeinflusst seine Leser. Je nach subjektiver Wahrnehmung kann es jedoch sowohl positive als auch negative Auswirkungen haben.“ 

	Das heißt, der Einfluss paralleler Realitäten erfolgt nach dem allgemeinen Gesetz, dass der Geist den Körper beeinflusst. Und in der Materie der Geist der Menschen um ihn herum. Der mächtige Einfluss eines Führers auf den Geist seiner Zeitgenossen. 

	Frage: Wer entscheidet, wo ein inkarnierter Geist inkarniert wird und in welcher Welt er landet? 

	Antwort: „Das entscheidet der Geist selbst zusammen mit seinen beratenden Engeln (die beratenden Engel selbst befinden sich auf der 22. spirituellen Ebene). Diese Engel haben ihre eigenen Berater auf einer höheren Ebene, die ihn durch mehr als eine Inkarnation geführt haben.“ 

	Frage: Was gibt einem Menschen Wissen, auf welcher spirituellen Ebene ist er auf der Erde inkarniert? 

	Antwort: „Wissen darüber, wie Sie vor Ihrer vorherigen Inkarnation waren und verstehen, an welchen Charaktereigenschaften Sie arbeiten müssen, um über diese Ebene hinauszugehen und aufzusteigen.“ 

	Man kann entweder aufsteigen oder abfallen. Es gab Fälle, in denen der Geist vom 18. auf den 6. fiel. Außerdem hat er niemanden getötet und nichts Schlimmes getan. Es gab einfach negative Erfahrungen mit mir selbst, da ich mit den Lebensbedingungen nicht zurechtkam. Und dadurch sanken meine Schwingungen. 

	Frage: Warum sollte ich nach etwas streben, wenn ich die Freiheit der Wahl habe? 

	Antwort: „Das sollte es nicht. Es besteht Entscheidungsfreiheit. Aber es setzt voraus, dass man nach dem Licht strebt, Liebe in sich entwickelt und eins mit Gott wird. Warum sollte man das wollen? Weil sich der Geist eines jeden Menschen unterbewusst an seine Verschmelzung mit dem Licht erinnert, als er gerade von Gott geboren wurde. In der spirituellen Welt wurden wir alle von Gott geboren. Alle. Sogar Dämonen. Außerirdische, Plasmoide. Wir sind alle von Gott geboren.“ 

	Was ist Gott? Gott ist ein Wesen voller Liebe, Glück und selbstlosem Verlangen. Und wir alle wurden aus diesem spirituellen Licht geboren. Daher besteht im spirituellen Herzen jedes Geistes, egal wie sehr er seine Schwingungen senkt, der Wunsch, geliebt und glücklich zu sein. Wir verlieren nie unsere Gottähnlichkeit. Wenn wir jedoch den Weg des Lichts freiwillig ablehnen, überlässt Gott uns die Entscheidung, die wir treffen. Er schenkt uns weder seine Hilfe noch das Gefühl von Glück und Liebe, da wir selbst es abgelehnt haben. 

	Und wir beginnen, einen Mangel an diesen Energien zu spüren – von der Welt, von Gott, von unseren Verwandten. Wir beginnen, Negativität zu sehen und darauf zu reagieren. Und indem Sie dies tun, zerstören Sie sich selbst und die Welt um Sie herum. Tragen Sie zur Erniedrigung der Menschen in Ihrer Umgebung bei. 

	Auch dies ist eine Entscheidung und aus Gottes Sicht haben Sie dasselbe Recht darauf wie auf Entwicklung. Aber jede Entscheidung hat Konsequenzen. Und bevor man sich für Dunkelheit oder Licht entscheidet, sollte man die Konsequenzen der einen oder anderen Entscheidung bedenken. 

	Aber auch in der Erniedrigung kann man sich weiterentwickeln. Es ist wie ein Wachstum in die entgegengesetzte Richtung, das seinen Abbau verstärkt. Die Masse der negativen Energien nimmt zu.“ 

	„Man sollte auch bedenken, dass wir in dieser Welt im Vergleich zur Zeit der Geburt der Seele und den vorherigen Reinkarnationen und dem Leben dazwischen in der geistigen Welt nur für einen Augenblick existieren, wie die Zeit eines brennenden Streichholzes.“ 

	Frage: Ist eine Inkarnation in der Zukunft möglich? 

	Antwort: „Ja, die Zeitlinie existiert gleichzeitig. Und gleichzeitig gibt es Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft (wie bei Lazarev auf den subtilen Ebenen des Universums). Aber das kommt selten vor (Inkarnation in der Vergangenheit oder Zukunft). Normalerweise findet die Verkörperung in der Gegenwart statt, also in Echtzeit.“ 

	Frage: Was sind die Ursachen der Beschwerden? 

	Antwort: „Sie entstehen oft aufgrund von Quantensprüngen im Universum. Vom Quantenübergang, an den wir uns anpassen müssen. Der Beginn einer neuen Phase.“ 

	Die sprunghaften Phasen des Quantenübergangs erfolgen innerhalb weniger Stunden. 

	Dieser Quantenübergang, von dem alle reden, wird nicht enden, aber es werden neue Phasen eintreten. Ein Zyklus, dann eine Flaute für zwei oder drei Jahre, dann wieder ein Zyklus.“ 

	Frage: Gibt es ein Multiversum, eine riesige Anzahl von Welten und Räumen? 

	Antwort: „Das ist die Wahrnehmung dessen, was ich von Anfang an gesagt habe. Es kann viele Welten in einem Raum geben. Nur in unterschiedlichen Wellenspektren im selben Raum wie dir. Wie zum Beispiel Radiowellen mit unterschiedlichen Informationen um dich herum, die du nicht spürst, da du keine Rezeptoren hast.“ 

	Frage: Gibt es in diesen 56 Welten um uns herum noch weitere Abstufungen von Schwingungen? 

	Antwort: „Sie haben auch Unterschwingungsebenen.“ 

	In fast allen Dialogen gibt es den Wunsch des MC, dass sich die Bewohner der Erde entwickeln und spirituell verbessern, als Grundlage jeder Zivilisation: 

	Die Erdenbewohner sind jetzt auf dem Weg, ihre spirituellen Schwingungen zu erhöhen. 

	Erzengel Raphael: „Ich wünsche allen Menschen – vor allem, dass sie in sich das Gefühl der Liebe entwickeln, denn das ist das wichtigste Gefühl im Leben. Sei in der Liebe des Schöpfers, unseres himmlischen Vaters, und verlasse sie nie.“ 

	In einer Inkarnation auf der Erde kann man zu einer beliebigen Anzahl spiritueller Ebenen aufsteigen, mit der entsprechenden bewussten Erhöhung der eigenen Schwingungen, dem Wachstum und der Entwicklung in Liebe, Glauben, Geduld, Demut, Keuschheit, Barmherzigkeit und Hilfsbereitschaft gegenüber anderen. 

	Ich möchte, dass die Erdenbewohner erkennen, dass ihnen das Leben in einem dichten materiellen Körper auf der Erde gegeben ist, um sich für das Licht oder seine Abwesenheit – das, was ihr Dunkelheit nennt – zu entscheiden. 

	Die Inkarnation auf Planeten wie der Erde ist eine sehr ernstzunehmende Chance für einen ernsthaften Aufstieg durch die Ebenen der spirituellen Welt. Ich möchte jedem von Ihnen wünschen, dass diese Chance bestmöglich genutzt wird“ [38]. 

	Wie Sie sehen, haben sie (MS) eine sehr freundliche Einstellung uns gegenüber und sind als unsere Kuratoren an unserer Verbesserung und Entwicklung interessiert. Gleichzeitig ergeben sich aus meiner Sicht einige Fragen für sie sowie Empfehlungen unsererseits. 

	Nachdem ich die Informationen von MS, wenn auch nur oberflächlich, studiert habe und ihnen für diese Gelegenheit danke, möchte ich einige Punkte klarstellen. Ihren Angaben zufolge haben sie vor 12.000 Jahren unseren Planeten innerhalb von drei Jahren von Strahlung befreit. Das bedeutet, dass sie über die Technologie verfügen, radioaktive Kerne in stabile Isotope umzuwandeln. Das heißt, sie können die Halbwertszeit von Elementen beeinflussen. Die Erfahrungen aus Tschernobyl, wo sich die radioaktive Zone zehnmal schneller von der Kontamination befreite als von unseren Wissenschaftlern vorhergesagt, bestätigen die Tatsache, dass MS eingreift. Dies ist eine Schlüsselfrage für die Erde, denn sonst werden wir alle mit radioaktivem Staub bedeckt sein, insbesondere angesichts der Ereignisse in der Ukraine. Könnten sie uns, ohne Einzelheiten preiszugeben, allgemeine Ansätze zur Beeinflussung von Atomkernen aufzeigen, die nicht wie unsere in einer Sackgasse stecken? Übrigens treten solche Effekte in der neuen Richtung der LENR, die kürzlich in der alternativen Physik aufgetaucht ist, spontan auf [2, 3]. 

	Ein weiteres ungelöstes Problem im MS, das wir alle aus der fernen Vergangenheit geerbt haben und das auch Erdlinge betrifft, ist die Beziehung innerhalb des MS zu den echsenartigen Humanoiden aus Selbet. Obwohl sie unter Kontrolle sind, besteht weiterhin Gefahr für alle. Wenn gleichzeitig die aktivsten Selbetianer die Gedächtnisblockade zumindest teilweise beseitigen (die MS verfügt über solche Fähigkeiten) oder ihr Gedächtnis über das Astrale beeinflussen und zeigen, dass sie in früheren Inkarnationen beispielsweise Burkhadianer, Erdlinge usw. waren und unter den Selbetianern gelitten haben, dann ist es durchaus möglich, dass dieses Wissen ihre Aggressivität verringert. 

	Auch das fehlende Liebesgefühl, das eine erhöhte Aggressivität verursacht, kann durch einen engeren Kontakt mit dem neugeborenen Nachwuchs reduziert werden. Da es sich um Eierleger handelt, ist ihr Kontakt aus physiologischen Gründen (wahrscheinlich nutzen sie einen Brutkasten) schwach. Wenn wir sie auf eine natürliche Schwangerschaft umstellen und den Nachwuchs künftig nicht mehr in Internate schicken, sondern ihn selbst mit unserer Zeit und Sorgfalt großziehen, kann sich das ebenfalls positiv auswirken. Übrigens sind auch die Burkhadianer daran schuld, die ihre Kinder in die Obhut von Biorobotern geben. Auf diese Weise geht die Verbindung zur Natur verloren und es entsteht ein Missverständnis der Psychologie der Erdbewohner und der hier stattfindenden Ereignisse (siehe Kapitel 9). 

	Darüber hinaus ist es möglich, dem MS zu empfehlen, dass sein Sicherheitsdienst Vertreter aller Planeten (Kontaktpersonen) umfassen sollte, auch solche, die nicht im MS enthalten sind, da jeder andere Erfahrungen macht. Sie können sogar mit beratender Stimme in die Ausschüsse einbezogen werden. Erdenbewohner beispielsweise verfügen über umfangreiche Erfahrung mit Konflikten und Kriegen und nehmen Gefahren durch den Geruch wahr. Wie Sharikov in Bulgakovs „Das Herz eines Hundes“ Katzen spürte. Dies könnte für die Mitgliedstaaten von Nutzen sein, da es nicht in erster Linie darum geht, die Folgen von Konflikten zu beseitigen, sondern ihnen vorzubeugen. 

	Das Bild der Welt stellte sich also als etwas anders heraus. Obwohl dies, wie ich bereits angemerkt habe, in religiösen und esoterischen Abhandlungen ziemlich ausführlich zum Ausdruck kommt und wir Zeit hatten, uns darauf vorzubereiten. Aber alles hat seine Zeit und aus Quantität wird früher oder später Qualität. Sie müssen Ihr Bewusstsein nur ein wenig umstrukturieren. Schließlich hat sich im materiellen Leben für uns wenig geändert – man geht arbeiten, verdient seinen Lebensunterhalt, zieht Kinder groß, versucht, Freude am Leben zu haben usw. Wir, insbesondere in Russland, haben das noch nicht erlebt. Auch das werden wir überstehen. 

	Gleichzeitig kann der Erhalt dieser neuen Informationen, insbesondere deren Überprüfung, eine schockierende Wirkung auf die wissenschaftliche und sonstige Öffentlichkeit in verschiedenen Wissensbereichen haben. Zunächst einmal, in absteigender Reihenfolge, Historiker (siehe Kapitel 9), Philosophen, Astrophysiker, Biologen, Paläontologen, Archäologen, Soziologen, andere Physiker, Chemiker usw. Wenn die junge Generation und die Studentengeneration das noch glücklich überstehen (was sie büffeln, ist ihnen egal), dann wird es für die Mehrheit der Wissenschaftler, insbesondere für Lehrer und Mitarbeiter der Akademie der Wissenschaften, anstrengend. Sie müssen Ihre Weltanschauung völlig ändern und alle Ihre früheren Titel und Insignien werden keine Rolle mehr spielen. Es ist wie ein allgemeiner Start mit den Jungen und Lebhaften, ohne die Nachteile, die den Alten und Schwachen auferlegt werden. Daher wird die erste normale und erwartete Reaktion der meisten traditionellen Wissenschaftler Aggression sein. Dieser Effekt wird in Psychologielehrbüchern beschrieben. 

	Es ist zu beachten, dass sich auch die Anhänger einer fortschrittlicheren Alternativwissenschaft, einschließlich der Alternativphysik (LENR usw.), in einer schwierigen Lage befinden werden. Auch ihre Postulate weichen von der Wahrheit ab. Und die Kritik an alten Bestimmungen, die sie heute manchmal üben, wird nicht länger relevant sein. 

	Ich befand mich auch in einer ähnlichen Situation. Vieles von dem, was ich unveröffentlicht in meiner Schreibtischschublade liegen habe (und auf bessere Zeiten warte), wurde teilweise bereits in Informationen von MS enthüllt. Das heißt, es handelt sich um ein modernisiertes Plagiat. Klar ist auch, dass neue Ideen nicht durch die Arbeit entstehen, sondern dass sie einem von dort zufließen. Und nun muss ich zusätzlich zu meinem Nachnamen auch noch den unsichtbaren Co-Autor daneben setzen. 

	16. Ein Wunsch von MS an die Erdenbewohner. Inkarnation auf der Erde als Chance für einen Sprung in der spirituellen Entwicklung 

	Außerirdische Zivilisationen sind wie alle intelligenten Wesen an der Entwicklung verschiedener Lebensformen interessiert, insbesondere unseres von ihnen geschaffenen irdischen Lebens, in Übereinstimmung mit der Struktur des Universums und den vom Schöpfer gestellten Aufgaben. Trotz des vom Schöpfer hinterlassenen freien Willens (normalerweise beträgt dieser laut unseren Esoterikern und Hellsehern 15 %) ermöglicht uns die Einhaltung universeller Gesetze eine erfolgreiche Entwicklung und bringt Freude und Glück in unser Leben. Es besteht keine Notwendigkeit, sich etwas anderes auszudenken. Wie Sie wissen, betritt man nicht das Kloster eines anderen mit seinen eigenen Regeln. 

	Sie erhalten die richtige Weltanschauung und Struktur des Universums von der Wiege an und nehmen sie mit der Muttermilch auf. Daher haben die Erdlinge keine besondere Religion als solche. Es genügt zu verstehen, dass es einen Schöpfer gibt, dass es Liebe und die Energie der Liebe gibt, die der ganzen Welt zugrunde liegt, dass es Moral und Ethik gibt und dass es die Aufgabe ist, Ihre Schwingungen zu entwickeln und zu erhöhen. Und dann wird Ihnen der Wind in die Segel wehen. Im Prinzip alles, was in unserer Bergpredigt kurz umrissen ist. 

	Wir müssen umlernen, und zwar auf die harte Tour, denn seit unserer Kindheit wurden uns andere Wahrheiten beigebracht, ohne dass uns alternatives Wissen vermittelt wurde, sodass wir eine Wahl hätten. Meiner Meinung nach ist es besser, je früher die ganze Welt von MS erfährt. Noch besser wäre es, wenn wir ihre Bücher und Kinderlehrbücher bekämen (Kinder nehmen das alles leichter wahr, da sie der Welt gegenüber aufgeschlossener sind), denn umso schneller könnten wir unsere Entwicklungsrichtung von aggressiv zu kreativ und friedliebend ändern. 

	Soweit ich es durch die Analyse verschiedener Kontakte verstehen konnte, haben sie (MS) eine etwas andere Einstellung zur Welt als wir. Unser Ansatz basiert hauptsächlich auf zwei Gegensätzen: gut oder schlecht, plus oder minus usw. Dies ist notwendig, um einen Potenzialunterschied zu erzeugen und Energie freizusetzen, das sogenannte Konzept der Einheit und des Kampfes der Gegensätze. Und damit es eine Einheit gibt und die Gegensätze sich nicht gegenseitig zerstören, ist ein Dritter auf einer höheren Ebene erforderlich, der ihnen die Koexistenz ermöglicht und das Universum mit Energie füllt. Aus diesem Grund ist in unseren religiösen Lehren das Prinzip der Dreifaltigkeit verankert. Dieses von ihnen übernommene Prinzip der Dreifaltigkeit ermöglicht es der Gesellschaft, ihre Aggressivität zu reduzieren und gleichzeitig die Entwicklung von Gegensätzen zuzulassen. 

	Viele Dialoge auf der Cassiopeia-Website enthalten Appelle an die Erdenbewohner, dem Pfad des Lichts zu folgen. Hier werde ich nur eine davon zitieren – eine klare und emotional aufgeladene Ansprache von Zaliatar (Vertreter des Planeten Raom-Li der Plejaden-Konstellation, Vangas Kurator) an die Erdlinge: 

	Ich kenne eure Zivilisation schon seit geraumer Zeit, und sie hat tatsächlich ein enormes Entwicklungspotenzial. Euer Genotyp ist so zusammengesetzt, dass ihr völlig gegensätzliche Energien habt. Ihr befindet euch in einer Welt mit einer erstaunlichen Vielfalt an Natur, Ressourcen, Bedingungen, Zeitzyklen, Klima und allem anderen. Ihr habt einen Planeten voller Farbenpracht, Emotionen und einer gewissen Impulsivität der Gefühle. Das ist auf vielen anderen Planeten der Interstellaren Union nicht der Fall. Aber auf anderen Planeten der Interstellaren Union entwickeln sich andere Eigenschaften in den dort verkörperten Geistern. 

	Daher möchte ich mich an jeden von Ihnen wenden und sagen, dass Geister nicht zufällig auf diesem Planeten landen. Wenn Sie sich entschieden haben, hier zu inkarnieren, und wenn Ihre Mentoren und Berater die Inkarnation auf der Erde genehmigt haben, dann bedeutet dies, dass Ihr Geist für einen großen Sprung oder Durchbruch in Richtung spiritueller Entwicklung bereit ist. Egal auf welcher Ebene Sie sich ursprünglich befanden, Ihr Geist hat diese Inkarnation in jedem Fall als Chance wahrgenommen. Ich möchte euch dazu aufrufen, jeden Tag eures Lebens auf der Erde, der vielleicht der letzte Tag eurer Inkarnation ist, als eine Gelegenheit zu sehen, diesen spirituellen Sprung ins Licht zu machen, sodass ihr jeden Gegenstand als ein Werkzeug zur Selbstentwicklung seht, zur Entwicklung der Liebe in euch selbst, sodass ihr jeden Menschen, dem ihr begegnet, als euren Bruder oder eure Schwester seht, als Kinder des Einen Vaters, der euch alle sieht und der sogar eure Feinde genauso liebt wie euch selbst. Nur diese Erkenntnis kann Ihre aggressiven, feindseligen Emotionen im Licht der Liebe auflösen. Ich wünsche Ihnen allen, dass Sie Ihre Einheit mit allen Formen galaktischen Lebens und mit all Ihren spirituellen Führern erkennen. Bis bald, liebe Freunde! 

	Ich denke, man könnte es nicht besser sagen. 

	17. Statt einer Schlussfolgerung 

	Da wir uns derzeit in der materiellen Welt befinden und versuchen, sie zu verstehen, ohne über das Materielle hinauszugehen, ähneln wir den drei blinden Männern aus dem alten berühmten Gleichnis, die den Elefanten ertasteten und sich darüber stritten, was er sei. „Das ist eine Stange“, sagte einer und berührte sein Bein. „Nein, es ist eine Wand“, sagte ein anderer und berührte die Seite des Elefanten. „Nein, es ist ein Seil“, sagte der Dritte und zerrte am Schwanz des Elefanten.“ Und je niedriger ihr spirituelles Niveau, desto heftiger und heftiger der Streit. Doch die Wahrheit liegt auf einer anderen Ebene. Doch sie können das Licht nicht sehen, und moderne Menschen wollen es auch nicht. Und dieser psychologische Aspekt behindert unsere Entwicklung. 

	Mit dem Aufkommen dieser neuen Informationen haben die Menschen nun eine echte Chance, sie wahrzunehmen und ihr Schicksal zu ändern. Wie Sie wissen, gilt: Wenn Sie lernen, einen Schritt zu machen, werden Sie den ganzen Weg gehen. 

	Es ist schade, dass die Weisheit der Alten, religiöse Ideen, zahlreiche esoterische Werke und Tausende historischer Artefakte immer noch nicht in der Lage waren, die Mehrheit der Menschheit von der Sackgasse und dem eindeutig materialistischen Verständnis der Realität und den daraus resultierenden Konsequenzen abzubringen – den animalischen Instinkten des Stolzes (Macht zu erlangen und mehr auf Kosten anderer anzuhäufen) und der Fortpflanzung. Es ist notwendig, wie in der Zeit Christi, ein Wunder zu vollbringen, damit die Menschen glauben und sich vor den Starken beugen (der tierische Instinkt wirkt wieder). Und dieses Wunder in Form verstärkter Kontakte mit interstellaren Zivilisationen durch bereits zahlreiche Leiter geschah schließlich. Sie haben es satt zu warten und befürchten, dass wir uns und unserem Planeten aufgrund der rasanten Beschleunigung des wissenschaftlichen und technologischen Fortschritts und der Moral und Ethik, die diesem hinterherhinkt, etwas Unanständiges antun könnten. Und sie tragen die Verantwortung für uns – für die Rasse, die sie künstlich gezüchtet haben, für den Planeten in ihrer Galaxie und für unsere Seelen, die zuvor auf ihren Planeten inkarniert gewesen sein könnten, wo ihre Verwandten vielleicht noch in materiellen Körpern leben, da die durchschnittliche Lebenserwartung auf den Planeten der MS mehrere tausend Jahre beträgt. 

	Bei MS wird uns von Kindheit an beigebracht, dass der Mensch ein Geist ist. Und dann alles andere. Schließlich ist die Inkarnation in der materiellen Welt vergänglich. Dasselbe spiegelt sich in unseren Religionen und in Tausenden von Büchern wider. Sogar in einem populären Filmlied heißt es: „Zwischen Vergangenheit und Zukunft gibt es nur einen Augenblick, und der heißt Leben.“ Doch die meisten von uns nehmen diese Wahrheit nur oberflächlich wahr und lassen sie nicht in ihr Inneres, in ihre Gefühle, sodass sie zu unserem Leitstern wird. Und wenn wir durch eine qualitative Veränderung unserer inneren Weltanschauung anders würden, dann würden wir unseren Charakter und folglich auch unser Schicksal verändern. 

	Dies ist der verborgene Zweck meines Artikels. Nicht so sehr, um neue, interessante und echte Informationen, auch wissenschaftlicher Art, zu liefern, sondern um auf eine weitere Möglichkeit aufmerksam zu machen, die unsere Weltanschauung zu verändern scheint. Und unser Leben hängt davon ab. Sergei Nikolajewitsch Lasarew hat darüber nicht nur geschrieben, sondern sich in seinen Büchern auch „die Nerven zerrissen“, als er versuchte, uns diese einfache Wahrheit zu vermitteln [20, 21]. Denn aus Quantität wird früher oder später Qualität. Dies ist das Naturgesetz, das wir alle im Philosophieunterricht gelernt haben. Und am Ende wird, wie in Andersons Märchen, ein Junge erscheinen, der schließlich sagen wird: „Der König hat keine Kleider.“ Allerdings gab Anderson nicht an, wie viele Vorgänger dieser Junge hatte und was die Höflinge des Königs später mit ihnen machten. Ich möchte nicht zu ihnen gehören. 

	Der Zeitpunkt, ab dem direkte offene Kontakte mit außerirdischer Intelligenz mit der Demonstration von Artefakten und technischen Möglichkeiten der MS beginnen, hängt nur von uns ab, oder besser gesagt von jedem von uns. Wenn wir endlich verstehen, dass all dies existiert und wir auch Teil des Universums sind und kein in der materiellen Welt mit ihren Leidenschaften isoliertes System, und uns an diese neue Realität gewöhnen. Unsere Regierungen sind sich im Allgemeinen der Sachlage bewusst, haben jedoch kein Interesse an Kontakten, da sie dem Wettbewerb mit moralisch höher gestellten Individuen der Mitgliedstaaten nicht standhalten könnten und die Gefahr eines Machtverlustes besteht. Gleichzeitig ist die Erlaubnis unserer Regierungen für Kontakte zwar wünschenswert, aber nicht notwendig, da die Interstellare Union in erster Linie auf dem Willen des Volkes beruht. Dabei muss die Stimmabgabe nicht in der bei uns üblichen Art und Weise erfolgen. Und keine Fälschungen werden funktionieren. Sie werden unsere Schwingungen einfach aus der Ferne analysieren. Und das ist alles. 

	In dem Artikel habe ich nur einen kleinen Teil, etwa 10 % der Informationen aus dem MC der Cassiopeia-Website verwendet, die ich nur oberflächlich lesen und anhören und nur teilweise analysieren konnte. Ich hoffe, dass ich mein Studium fortsetzen kann, wenn nichts dazwischenkommt. 

	Eine solche Rezension kann grundsätzlich jeder schreiben. Informationen und Wissen hierzu sind ausreichend vorhanden. Aber hier gibt es nicht einmal eine wissenschaftliche, sondern eine rein psychologische Barriere, wie ich bereits in Kapitel 4 und meinem Artikel [8] angemerkt habe. Wenn wir es entfernen, wird der Weg für einen wissenschaftlichen Durchbruch im 23. Jahrhundert frei sein. 

	Anerkennung 

	Abschließend möchte ich all jenen danken, die gegen den Strom schwimmen und große Schwierigkeiten überwinden und versuchen, uns neue Informationen zu vermitteln. Dies sind in erster Linie Irina Podzorova und die Organisatoren der Cassiopeia-Website – Maxim Rusan und andere. Und durch sie, den MC, der schließlich erkannte, dass wir ohne sein Eingreifen ins Extreme treiben würden. Auch zahlreiche esoterische Wissenschaftler und Philosophen, sowohl aus der Antike als auch heute noch lebende, insbesondere S.N. Lazarev, dessen Bemühungen und Werke vielen von uns ermöglicht haben, die Grundlagen unserer Existenz und Lebensziele zu verstehen. Und natürlich beginnen viele suchende Menschen sowie leidenschaftliche Wissenschaftler aus dem In- und Ausland ein Gespräch über wissenschaftliche Themen, suchen nach den Wurzeln des Geschehens und geraten dabei unwillkürlich in philosophische Aspekte. Man ist überrascht, wenn man feststellt, dass sie alle genauso denken und unsere ganze Welt ein Ganzes ist. Und es besteht keine Notwendigkeit, ihn in Rot- und Weißweine zu unterteilen. Höchstwahrscheinlich ist die Welt unterteilt, und zwar bedingt, in die Vorherrschaft des dämonischen Prinzips im Menschen (und auch in unserem Land gibt es davon eine Menge, unabhängig von der Position, die sie innehaben; in der wissenschaftlichen Interpretation sind dies „effektive Manager“) und das göttliche Prinzip. Man sollte jedoch bedenken, dass niedere Geister ein größeres Potenzial als wir haben, in unserer Welt zu wachsen, nämlich die Fähigkeit, ihre Schwingungen zu erhöhen und dem Schöpfer Energie zu geben (erinnern Sie sich an den Film „Die Insel“). Und wenn wir weiter denken, sind sie möglicherweise sogar nützlicher als wir. 

	Russland ist das leidgeprüfteste Land der Welt (selbst Karl Marx suchte, um seine Ideen zur Revolution umzusetzen, „nach einem Land, das kein Mitleid hatte“). Daher können wir neue schockierende Informationen leichter wahrnehmen (wir haben nichts zu verlieren) und der Welt mitteilen als andere. Wie es in den Prophezeiungen von Vanga und anderen Sehern stand. 

	Der Autor des Artikels ist Mitarbeiter eines der russischen Forschungsinstitute, Kandidat der technischen Wissenschaften, AlS. 
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	CASSIOPEIA 29 - Irina Podzorova - Spirituelle und physische Ursachen von Ereignissen 

	 

	Informationen, die von unseren Weltraumfreunden über Irina Podzorova übermittelt wurden, eine Kontaktperson mit außerirdischen Zivilisationen. 
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	#511 Anthropogenese durch Außerirdische: Die Evolution des Homo sapiens. Die ersten Menschen. Der Ursprung des Lebens auf Planeten. 

	 https://www.youtube.com/watch?v=alCnW0J_sHA  

	00:00 Die Übertragung beginnt. 

	00:18 Hintergrund. 

	Voice-over: Im Sommer 1999 willigte ein dreizehnjähriges Mädchen, Irina Podzorova, aus dem Dorf Peski in der Nähe von Woronesch ein, eine kurze Reise auf einem dreieckigen Schiff mit Außerirdischen aus dem Sternbild Kassiopeia zu unternehmen. 

	Seitdem, seit mehr als zwanzig Jahren, stehen Vertreter der Zivilisationen der Interstellaren Union unserer Galaxie, zu der 116 der 727 intelligenten Rassen gehören, regelmäßig mit ihr in Kontakt. 

	1:52 Einleitende Bemerkungen. 

	Maria: Hallo, liebe Freunde! Heute laden wir Sie über unsere Kontaktperson Irina zu einer sehr interessanten Diskussion mit unseren außerirdischen Freunden ein. Mein Name ist Maria Sokalskaya und ich werde heute Fragen zum Thema Anthropologie, Anthropogenese und unsere Zivilisation stellen. Irochka, guten Tag, erzählen Sie uns, wer heute unsere Gäste sind. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde, mein Name ist Irina Podzorova, ich habe Kontakt zu außerirdischen Zivilisationen. Heute haben wir einen Vertreter des Planeten Tumesout bei uns – einen Xenobiologen und Spezialisten für die Erschaffung verschiedener Arten (biologische Genetik), sein Name ist Tuliari Kromers oder einfach Tuliari. Und natürlich ist MidgasKaus dabei – ein Biologe, Psychologe vom Planeten Esler und Spezialist für außerirdische Zivilisationen. Er ist Biologe und Spezialist, der auch unsere Spezies erforscht hat. Tuliari, ein Vertreter von Tumesout, wird antworten; Er hat die Entstehungsgeschichte unserer Rasse studiert. 

	3:40 Irdische Theorien über den Ursprung der Menschheit, ein Blick darauf aus der Sicht eines Tumesoutianers. 

	Maria: Das freut mich sehr, Tuliari und Mead, herzlich willkommen, Freunde! Vielen Dank, dass Sie heute zu unserem Treffen gekommen sind, denn das Thema ist sehr interessant. Natürlich interessieren wir uns für die Geschichte der Entstehung und Entwicklung unserer Spezies. Von Ihnen haben wir bereits viel über die Entstehung unserer Spezies gelernt. Im Folgenden werde ich kurz die Theorie unserer Wissenschaftler und die Ergebnisse ihrer Forschungen darlegen und Sie bitten, dazu Stellung zu nehmen und Ihre Geschichte zu erzählen, basierend auf dem Wissen über unsere Rasse und in etwa zu den Zeiträumen und Entwicklungsstadien, zu denen diese Überreste oder die Informationen gehören, die unsere Wissenschaftler erhalten haben. 

	Nun, ich beginne mit der Tatsache, dass es auf unserem Planeten drei Haupttheorien über den Ursprung unserer Rasse gibt. Dabei handelt es sich um eine religiöse, theologische Theorie, die auf dem Alten Testament basiert und in der der Mensch eine Schöpfung Gottes ist. Die nächste Theorie ist die materialistische Theorie von Charles Darwin, der unsere Wissenschaft folgt. Und die Theorie der natürlichen Selektion, wonach der Mensch eine biologische Spezies, ein höheres Säugetier ist und einen natürlichen evolutionären Ursprung hat. Ergänzt wird diese Theorie auch durch die Arbeitstheorie des menschlichen Ursprungs, der zufolge Arbeit zur Entwicklung des Menschen und seiner Evolution beigetragen hat. Wir haben auch eine andere Theorie – die Paläovisitation – über den kosmischen Ursprung des Menschen. Diese besagt, dass die Entstehung der Menschheit mit den Aktivitäten anderer Zivilisationen zusammenhängt und dass der Mensch in der Antike direkt mit Vertretern außerirdischer Intelligenz kommunizierte. Einer der Begründer dieser Theorie ist der sowjetische Mathematiker Mates Agrest, der in seinem Artikel „Kosmonauten der Antike“ die These aufstellte, dass unser Planet in der Vergangenheit von außerirdischen Zivilisationen besucht wurde. 

	Diese drei Theorien sind auf unserem Planeten weit verbreitet. Ich denke, basierend auf den Informationen, die wir von Ihnen erhalten haben, steckt in jeder Theorie ein Körnchen Wahrheit, oder? 

	Irina (Tuliari): Ja, es sind wie drei Ansichten derselben Realität. So sind nun einmal drei Wahrnehmungen derselben Realität. Sie können daraus ein einzelnes Bild zusammensetzen, genau wie Sie aus einem Puzzle ein einzelnes Bild zusammensetzen können, genau wie Sie aus einem Baukasten ein einzelnes Bild zusammensetzen können. An einem so komplexen Prozess wie der Entstehung des Menschen oder, wie wir lieber sagen, seiner Erschaffung waren alle drei Theorien, alle drei Kräfte beteiligt: die Kräfte der materiellen Welt, die Kräfte der göttlichen Welt und die Kräfte anderer Zivilisationen. Darüber hinaus war eine vierte Kraft beteiligt, nämlich die Kraft der subtilen Welt. Das heißt, die dicht-materielle Welt, die feinstoffliche Welt, die spirituelle Welt und andere intelligente Zivilisationen. 

	Maria: Dies ist wahrscheinlich genau das Puzzleteil, das uns fehlt, um ein vollständiges Bild zu erstellen, in dem alle drei Theorien harmonisch miteinander verschmelzen können. Unsere Wissenschaftler verwenden selbstverständlich jene materiellen Überreste oder archäologischen Materialien, die sie aus verschiedenen Erdschichten gewinnen konnten. 

	Irina (Tuliari): Und wenn Ihre Wissenschaftler diese Materialien finden, untersuchen sie dann den Inhalt der ätherischen Matrizen auf ihrem Astralschirm oder nehmen sie Kontakt mit den Geistern der Natur auf? 

	Irina: Er meint es jetzt ernst. 

	Maria: Ja, ich kann Ihnen erklären, dass unsere Wissenschaftler leider noch nicht über dieselben Werkzeuge und Fähigkeiten verfügen wie unsere außerirdischen Freunde. 

	Irina (Tuliari): Diese Möglichkeiten stehen Ihnen allen zur Verfügung. 

	Maria: Ja, die Möglichkeiten liegen alle in uns, aber sie wurden von der offiziellen Wissenschaft noch nicht entdeckt und anerkannt. Deshalb untersuchen sie alle fossilen Materialien mit der Kohlenstoffisotopenmethode und versuchen, das Alter zu bestimmen. Das heißt, ihnen stehen nur sehr begrenzte Forschungsinstrumente zur Verfügung. 

	Irina (Tuliari): Sind sie auf das Paradox gestoßen, dass man bei der Analyse derselben Überreste verschiedener Teile desselben Knochens unterschiedliche Isotopenverhältnisse feststellen kann? 

	Maria: Tatsächlich sind sie bereits zu dem Schluss gekommen, dass diese Methode nicht 100 % genau ist. Sie wissen selbst, dass die Fehlerquote hoch ist. Da ihnen jedoch keine anderen Methoden zur Verfügung stehen, um unsere Geschichte zu verstehen, versuchen sie, aus den Überresten, die sie bergen, eine Art Chronologie zusammenzustellen, und zwar entsprechend dem Fundort, der Schicht und dem Alter. 

	Irina (Tuliari): Wie ist es möglich, Geschichte zu studieren, ohne auf die Zeitleiste der Vergangenheit Bezug zu nehmen? 

	Maria: Nun, wie Sie sehen, tun unsere Wissenschaftler das vielleicht auch. Das heißt, sie finden verschiedene Überreste dieser sogenannten Primaten oder Hominiden und versuchen auf der Grundlage dieser Überreste und des kulturellen Erbes, das sie hinterlassen haben, eine chronologische Linie der Evolution des Menschen zu erstellen. Denn natürlich akzeptieren sie die Theorie der göttlichen Schöpfung nicht. 

	Irina (Tuliari): Es können nicht alle Überreste gefunden werden, nur ein kleiner Teil. 

	Maria: Ja, natürlich finden sie einen kleinen Teil, aber wenn sie Überreste finden, die sich in ihrer Struktur stark voneinander unterscheiden, dann beginnen sie, dies verschiedenen Stadien der menschlichen Evolution oder Übergangsformen zuzuschreiben. Die ältesten Überreste wurden beispielsweise in Afrika gefunden, weshalb Wissenschaftler davon ausgehen, dass die Menschheit ihren Ursprung in Afrika hat. Und diese beiden Arten wurden Australopithecus und Kenyanthropus genannt. Anschließend setzen sie ihre Forschungen anhand dieser Überreste fort und suchen nach den nächsten Knochen und Schädeln nach ihrem Alter. 

	Irina (Tuliari): Sie glauben also, dass die Mutation, die zur Entstehung intelligenter Wesen aus irrationalen Wesen, aus Tieren, führte, irgendwo in Afrika stattfand und dass sich dann die Menschen, intelligente Wesen, auszubreiten begannen? 

	Maria: Ja, genau das ist die Theorie, dass unsere Spezies durch Mutationen aus Primaten entstanden ist und begann, sich auf andere Kontinente auszubreiten. Das heißt, dass wir einen einzigen Kontinent namens Pangaea hatten – zu dieser Erkenntnis kamen auch unsere Wissenschaftler, daher gehen sie davon aus, dass sich diese Arten über einen einzigen Kontinent, etwa vom Territorium Afrikas aus, auszubreiten begannen. Aus ihnen entstand dann vor etwa anderthalb Millionen Jahren der „Homo habilis“, der sich dann mit Hilfe von Werkzeugen und dem aufrechten Gang weiterentwickelte und so entstand der „Homo habilis“. 

	Irina (Tuliari): Übrigens, wenn Sie sich diese Theorie ansehen – wenn Sie möchten, dass ich diese Theorie über den afrikanischen Ursprung eines oder mehrerer Vorfahren der Menschen von Primaten kommentiere –, kann ich nur sagen, dass es so ausgeht: Die Mutation erwies sich als ziemlich stabil, und während der Reproduktion der Art kam es aus irgendeinem Grund nicht zu einer Rückmutation. Und das, obwohl sie in der Natur lebten, und es gibt viele Beispiele für die umgekehrte Entwicklung eines vernunftbegabten Wesens, man könnte sagen, zu einem instinktorientierten Wesen, ähnlich einem Tier, mit unterdrücktem Verstand, wenn es ohne Erziehung in einer Umgebung vernunftbegabter Wesen bleibt. Das heißt, wenn ein Lebewesen seit seiner Kindheit unter Tieren geblieben ist, wird es auch so bleiben. Die Sprache wird ihre Intelligenz nicht erlangen und auch nicht zum Ausdruck bringen können. 

	Maria: Ja, wir haben solche seltenen Fälle. 

	Irina (Tuliari): Weil seinem Gehirn die neuronalen Verbindungen fehlen, durch die der Geist richtig in der umgebenden Welt navigieren kann. Er entwickelt neuronale Verbindungen, die ihm die Realität der Welt, in der er lebt, in der Natur, angemessen vermitteln. Und er wird nur seinen Instinkten folgen. 

	Maria: Ich verstehe. Solche Beispiele sind die sogenannten „Moglis“, die unter Tieren aufwuchsen. Natürlich entwickelten sie keine sozialen Qualitäten und Fähigkeiten. 

	Irina (Tuliari): Und Sie haben kein Beispiel für die Erziehung eines vernunftbegabten Wesens aus Tieren. 

	Maria: Ja, das stimmt tatsächlich. 

	Irina (Tuliari): Was bedeutet die Tatsache, dass Sie ein Beispiel für das eine haben, aber nicht für das andere? 

	Maria: Ja, unsere Wissenschaftler stehen tatsächlich vor vielen Fragen, auf die sie keine Antworten haben. Denn erstens fehlt ihnen das Rüstzeug, um historische Fakten zu studieren, und zweitens haben sie, wie Sie richtig sagten, keine eigenen Fähigkeiten entwickelt, um die Zeitlinie zu untersuchen und Informationen zu beschaffen. 

	Irina (Tuliari): Darüber hinaus unterschied sich der Homo sapiens durch dieselbe „Mutation“, die dieser Theorie zufolge zur Entstehung führte, deutlich von den Tieren, da diese begannen, ihre Umwelt zu verändern, sie kennenzulernen und ihre eigene Sprache und Kultur zu entwickeln. Wenn diese „Mutation“ also allein existierte – einzeln oder als Kette –, dann könnte man sie durch einen Vergleich der zellulären DNA dieser allerersten menschlichen Überreste mit den Primatenknochen, die ebenfalls daneben gefunden wurden, identifizieren. Es kommt vor, dass sie zusammen sind, ich weiß es einfach. Und Sie können herausfinden, welche DNA-Sequenz mutiert ist. Würde dies entdeckt, könnte man versuchen, eine solche Mutation bei modernen Primaten künstlich herbeizuführen. Dies geschieht jedoch nicht, sodass es sich nicht um eine Mutation handelt. Und ich weiß sehr wohl, dass es durch Mikromutationen und deren Abfolge unmöglich war, aus Primaten ein vernunftbegabtes Wesen, einen Menschen, zu entwickeln, in dem der Geist verkörpert wäre. Nun, ich sage es auf eine traditionellere, wissenschaftlichere Art und Weise: damit in seinem Gehirn Bewusstsein entsteht. 

	Maria: Ja, das sind eigentlich logische Fragen, die unsere Wissenschaftler nicht beantworten können. 

	Irina (Tuliari): Wir sagen „der Geist wurde verkörpert“, Sie sagen „Bewusstsein wurde geboren“ – Bewusstsein, das in Selbstbewusstsein und eigentliches Bewusstsein unterteilt war. Dies bedeutet, dass sich eine subjektive Realität herauszubilden begann, die die objektive Realität zu reflektieren begann. Darüber hinaus bewusst, weil das Subjekt seine Andersartigkeit gegenüber der umgebenden Welt und seine Einzigartigkeit verstand. 

	Damit diese Art von Bewusstsein entsteht, reicht eine einfache Mutation nicht aus. Die Welt, in der das Bewusstsein entsteht, liegt außerhalb der Welt der Materie und ist streng hierarchisch. Dies bedeutet, dass, damit ein Bewusstsein dieser Art oder ein Geist dieser Art im Gehirn dieses oder jenes Wesens entstehen kann, der Schutz oder die Erlaubnis von ähnlichen Bewusstseinen außerhalb der materiellen Welt erforderlich ist. Ich spreche jetzt einfach für Wissenschaftler – und glauben Sie, dass ich es den Wissenschaftlern klar erkläre? 

	Maria: Wissen Sie, ich sage Ihnen, dass dies für die Wissenschaftler, die an der theologischen Theorie der Erschaffung des Menschen festhalten, wahrscheinlich eine verständliche, logische und selbstverständliche Erklärung sein wird. Und für Anhänger der Darwinschen Theorie oder der Außerirdischentheorie ist es wahrscheinlich weniger akzeptabel. Und das ist verständlich, denn jeder hat seine eigene Weltanschauung. 

	Irina (Tuliari): Die Welt, die außerhalb der materiellen Welt liegt – nennen wir sie bedingt die Welt der Gedanken und Gefühle. Ihre Gedanken und Gefühle sind in der Materie selbst und „durchdringen“ sie sozusagen mit Feldern mit sehr hoher Schwingung und sehr hoher Frequenz. Und es gibt Felder, die sich im Raum befinden, unabhängig von der materiellen Welt, die Sie „Raum“ nennen. Als „Kosmos“ wird üblicherweise die gesamte materielle Welt bezeichnet, vom griechischen Wort für „schön arrangiert“, also „geschmückt“. Die griechischen Philosophen nannten das materielle Universum so, weil sie in jedem Objekt, in jedem Subjekt die Schönheit dessen sahen, der es aus seinen Energien erschaffen hatte. Deshalb nannten sie es „den dekorierten Ort“. Das heißt, die Wörter „Raum“ und „Kosmetik“ haben dieselbe Wurzel, nämlich das Wort „schön“ bzw. „dekorieren“. 

	Maria: „Gut ausgestattet.“ 

	Irina (Tuliari): Ja, etwas, das dem Auge gefällt. 

	Maria: Ja, sehr genaue Definition. Von einem solch tiefen und subtilen Verständnis aller Ebenen des Universums sind unsere Wissenschaftler noch weit entfernt. 

	22:26 Über die Natur des Bewusstseins, die spirituelle Welt, wie sie von irdischen Wissenschaftlern verstanden wird, Gedanken eines Tumesoutianers. 

	Irina (Tuliari): Ein Wissenschaftler ist auch ein gewisses Bewusstsein, das im Körper steckt. Und in diesem Bewusstsein gibt es Gedanken, Gefühle, Emotionen, Willen und so weiter – alles dieselben Komponenten, die wir alle haben. Daher stellt sich hier die Frage: Wie erklärt er sich seine Existenz in dem Raum, in dem er lebt? Sie selbst – das bedeutet Ihre Gedanken, Ihre Gefühle, Ihre Emotionen. Er nennt sie Material? 

	Maria: Ja, unsere Wissenschaftler halten sich zum größten Teil ausschließlich an das materielle Paradigma des Verständnisses unseres Universums, der Struktur der Welt, weil sie keine anderen Sinnes- und Wahrnehmungsorgane entwickelt haben. Sie haben keine astrale Sicht, sie sind nicht in der Lage, in die Zeitlinie einzudringen und die spirituelle Welt zu spüren. 

	Irina (Tuliari): Sie haben ein spirituelles Herz, nicht wahr? 

	Maria: Sie haben ein spirituelles Herz, aber es arbeitet auf der Ebene der moralischen und ethischen Normen der Gesellschaft, das heißt, sie verbinden es nicht mit der spirituellen Welt, mit der göttlichen Präsenz in unserem Universum. Und was noch schlimmer ist: Sie haben keine Ahnung von der Existenz plasmoider Welten. 

	Irina (Tuliari): Vielleicht nennen sie die Spirituelle Welt anders? Wenn wir andere Zivilisationen studieren, stoßen wir sehr oft auf die Tatsache, dass in derselben Zivilisation verschiedene, man könnte sagen, Berufsklassen oder soziale Gemeinschaften auf dem einen oder anderen Planeten dasselbe Phänomen völlig unterschiedlich benennen, mit unterschiedlichen Worten und mit unterschiedlichen Begriffen beschreiben. Und aus diesem Grund gibt es zwischenmenschliche und zwischengruppenbezogene Konflikte, die nur die emotional-mentale Sphäre betreffen können, also sowohl die emotional-mentale als auch die emotional-mentale Sphäre, und sogar zu bestimmten körperlichen Folgen führen können. 

	Maria: Ja, ich verstehe Sie, all das ist in unserer Gesellschaft vorhanden. Tatsache ist jedoch, dass sich unsere Gesellschaft, wie Sie wissen und MidgasKaus wird Ihnen dies bestätigen, in den letzten Jahrhunderten ausschließlich materialistisch entwickelt hat. Dies bedeutet, dass der spirituelle Bereich in der wissenschaftlichen Forschung völlig ignoriert wird. 

	Irina (Tuliari): Vielleicht nennen sie den Geist einfach eine besondere Form der Materie? 

	Maria: Nein, der Geist wird absolut nicht berücksichtigt und findet in der wissenschaftlichen Forschung keine Berücksichtigung. Darüber hinaus wird es als pseudowissenschaftliche Theorie bezeichnet, wenn versucht wird, einige materielle Phänomene aus der Sicht der spirituellen Welt oder außerirdischer Zivilisationen zu erklären. 

	Irina (Tuliari): Und wie nennen sie zum Beispiel den Märchenglauben ihres Kindes? Dieser Glaube, der beginnt, seine Realität für ihn zu erschaffen? 

	Maria: Nun, für sie sind das illusorische Ideen, die in keiner Weise bestätigt werden. Das heißt, sie suchen für alles nach einer Bestätigung. 

	Irina (Tuliari): Eine illusorische Darstellung von wem? 

	Maria: Ein Kind, das an Märchen glaubt. Denn für die Phänomene im Märchen gibt es keine materiellen Belege. 

	Irina (Tuliari): Welcher Ort, welcher Teil des Kindes glaubt an ein Märchen? 

	Maria: Seine Fantasien, fiktiv. 

	Irina (Tuliari): Okay, Fantasien. Wo sind seine Fantasien? 

	Maria: Natürlich reduzieren Wissenschaftler all dies auf die Aktivität des Gehirns, also wiederum auf materielle Objekte. 

	Irina (Tuliari): Sie glauben also, dass ein Teil des Gehirns an Märchen glaubt? 

	Maria: Dass das alles Denkprozesse sind, das alles Gehirnaktivität. 

	Irina (Tuliari): Also, ein Teil des Gehirns glaubt an das Märchen, ein Teil des Gehirns versteht, dass er an dieses Märchen glaubt – oder wie ist das? 

	Maria: Natürlich glaubt das Gehirn des Kindes an ein Märchen, weil es keine anderen Informationen hat, die ihm sozusagen widersprechen. 

	Irina (Tuliari): Aber wenn das gesamte Gehirn an ein Märchen glaubt ... Und dieses Gespräch hat übrigens mit dem Ursprung des Menschen zu tun, denn solange wir die Natur des Bewusstseins nicht verstehen, ist es sinnlos, über den Unterschied zwischen Mensch und Tier zu sprechen. Und wenn wir nicht zwischen Mensch und Tier unterscheiden, werden wir es nicht herausfinden, und da helfen uns auch keine Knochenreste weiter, egal wie sie heißen. 

	Die Frage ist hier tiefer. Hier ist die Frage eher philosophischer Natur, sie liegt eher im Bereich der Gefühle. Jetzt sind wir bei einem sehr wichtigen Punkt angelangt. Jeder Wissenschaftler oder Materialist hat Kinder. Das Kind eines jeden Materialisten kann an das Immaterielle glauben – an das, was in der materiellen Welt nicht existiert. Wenn er daran glaubt, stellt er sich Bilder vor, die irgendwo in seinem Kopf existieren. Der Wissenschaftler selbst weiß sehr genau, dass diese Bilder im Kopf des Kindes vorhanden sind. 

	Maria: Aber nicht in der materiellen Welt. 

	Irina (Tuliari): Ja, aber sie sind im Kopf des Kindes. Und wenn er das Bewusstsein selbst als etwas Materielles betrachtet, stellt sich dann heraus, dass auch in der materiellen Welt Bilder existieren? 

	Maria: Ich glaube nicht, dass das Bewusstsein nicht als materiell betrachtet wird. Das heißt, es handelt sich hierbei eher um psychologische Konzepte. Für uns ist Material etwas, das man anfassen kann. 

	29:45 Tuliari über das Gehirn und bewusste Aktivität. 

	Irina (Tuliari): Lassen Sie uns jetzt keine neuen Begriffe einführen: „psychologisch“ sagt mir jetzt absolut nichts, wir sprechen jetzt über die materielle und immaterielle Welt. Wir sind jetzt an dem Punkt stehen geblieben, an dem das Bewusstsein als eine Art Gehirnfunktion anerkannt wird. Das Gehirn ist materiell. Wenn das Gehirn materiell ist, dann kann die Form seiner Arbeit nur materiell sein – so stellt sich also heraus? Wenn dies genau die Formen seiner Arbeit sind. 

	Maria: Neuronale Verbindungen sind materiell. 

	Irina (Tuliari): Neuronale Verbindungen sind also Bewusstsein? 

	Maria: Nun, das Produkt ihrer Arbeit. 

	Irina (Tuliari): Was ist mit dem Bewusstsein selbst? 

	Maria: Das Bewusstsein ist wahrscheinlich doch nicht materiell. Die Frage ist hier, was wir unter „Material“ verstehen. Das heißt, für unsere Wissenschaftler ist „Material“ das, was eine physische Form hat. 

	Irina (Tuliari): Ja, aber die physische Form kann die Form einer Substanz oder die Form eines Feldes haben. Es gibt auch physikalische Energien, physikalische Materie, physikalische Substanz. Betrachten Sie sowohl physische Substanz als auch physische Energie als physische Materie? 

	Sie sagen, dass der Materialist die Tatsache nicht ganz versteht, dass das Bewusstsein, bevor es in das Gehirn eintritt... Wir werden jetzt nicht das Wort „inkarniert“ verwenden. Denn das Wort „inkarnieren“ bedeutet „Fleisch annehmen“ – einen dichten oder einen feinstofflichen Körper annehmen. Es ist nur so, dass das Wort „Fleisch“ hier Materie jeglicher Art bedeutet: Im Vergleich zum Geist sind sie tatsächlich alle dicht. 

	Ich versuche, logisch zu denken, ich bin ein rationales Wesen – und ich versuche, die normale Logik anzuwenden. Für mich sind Logik die Denkgesetze, die für alle Welten gleich sind, weil sie auf denselben Prinzipien beruhen. Das heißt, ich verwende jetzt die Analyse – die logische Operation, die Sie „Analyse“ nennen. Und wenn ich die übliche Analyse anwende, komme ich zu dem Schluss, dass jene materialistischen Wissenschaftler, die das Bewusstsein oder den Geist als ein Produkt des Gehirns betrachten, es nicht als immateriell betrachten können. Denn wenn sie zugeben, dass es immateriell ist, müssen sie zugeben, dass es sich lediglich durch das Gehirn manifestiert, aber in keiner Weise von ihm geschaffen wird. Das Material kann nur das Material erzeugen. 

	Maria: Ich werde Ihnen jetzt erklären, wie unsere Wissenschaftler argumentieren. Erstens erhielten sie materielle Beweise für die Existenz anderer Arten oder Unterarten des Menschen, die ihm vorausgingen. Sie analysieren die Größe des Gehirns und stellen fest, dass die Gehirne verschiedener Überreste zunehmend größer sind. 

	Irina (Tuliari): Und was folgt daraus? 

	Maria: Daraus folgt, dass das menschliche Gehirn unter dem Einfluss äußerer Bedingungen, der Arbeit und der Überwindung einiger Schwierigkeiten wächst und sich entwickelt – und somit die menschliche Evolution stattfindet. 

	Irina (Tuliari): Und was hat die Evolution eines Lebewesens mit der Größe seines Gehirns zu tun? 

	Maria: Sie verknüpfen die Tatsache, dass ein bewusstes Wesen, ein humanoides Wesen, umso bewusster und lebensfähiger ist und umso näher an, sagen wir, der Moderne kommt, je größer sein Gehirnvolumen ist. 

	Irina (Tuliari): Dann sollten sie Elefanten bitten, ihre physikalischen, mathematischen und wirtschaftlichen Probleme zu lösen. Wie viel Mal größer ist sein Gehirnvolumen? 

	Maria: Ich denke, das ist nicht der einzige Faktor, aber einer der wichtigsten. 

	Irina: Er ist auch Komiker. 

	Maria: Es ist toll, dass unser Gast einen guten Sinn für Humor hat, da stimme ich dir voll und ganz zu. 

	Irina: Mead hat das hier schon geschickt: eine Karikatur eines Wissenschaftlers im weißen Kittel, mit einem Bleistift und einem Notizbuch, der zu einem Elefanten kommt und sie ihm gibt – und der Elefant schreibt etwas mit seinem Rüssel. 

	Maria: Ich habe solche Elefanten tatsächlich bei der Arbeit gesehen: Es gab keine Videobearbeitung, sie haben tatsächlich ein Bild mit einem Elefanten darin gemalt. Der Elefant zeichnete einen Elefanten, zeichnete die Sonne und grünes Gras. Es geschah vor meinen Augen. 

	Irina (Tuliari): Jedenfalls sind diese Bewegungen für seine tierische Seele, seine tierischen Instinkte nicht schwieriger als die Bewegungen beispielsweise des Kehlkopfes, der Zunge, der Atemwege (auch dort gibt es Muskeln) derselben Papageien, Krähen usw., die ziemlich komplexe Sätze aussprechen. 

	Maria: Außerdem habe ich Delfine gesehen und ich habe sogar dieses Bild: Auch Delfine wurden gezeichnet. 

	Irina (Tuliari): Was für ein Gehirn hat zum Beispiel ein Papagei – und was für ein Gehirn hat ein Elefant? Auf jeden Fall kann man ihnen das beibringen, das nennt man Tierdressur, und sie können sich diese Bewegungen merken – egal ob Papagei, Krähe oder Elefant. Aber jetzt sprechen wir über bewusste Aktivität. Bewusste Aktivität liegt vor, wenn ein Elefant beispielsweise nicht nur einen Elefanten zeichnet, sondern auch beliebige andere Bilder aufnimmt und zeichnet, die er in der umgebenden Welt sieht. Er kommt zum Beispiel persönlich auf den Fahrer zu, klopft ihm mit seinem Rüssel auf die Schulter, zeigt ihm Bleistift und Papier und fängt einfach an, die umgebende Landschaft zu zeichnen, weil es ihm gefällt. Dies ist bereits eine bewusste Tätigkeit, als Ausdruck der Seele, als Kreativität. 

	Maria: Ich verstehe dich. Aber zurück zu unseren Primaten … 

	Irina (Tuliari): Jetzt sprechen wir über das Bewusstsein. Welche Vorstellung also hat die Wissenschaft vom menschlichen Geist? Handelt es sich hierbei um einen materiellen Gegenstand oder nicht? 

	Maria: Es ist kein materieller Gegenstand, weil man ihn nicht berühren kann. Dies ist ein Produkt der Aktivität des Nervensystems, der neuronalen Verbindungen. 

	Irina (Tuliari): Existiert es wirklich? 

	Maria: Natürlich, das ist in unserem Individuum tatsächlich vorhanden. 

	Irina (Tuliari): In welcher Welt? 

	Maria: Nun, es wird nicht die Spirituelle Welt genannt. 

	Irina (Tuliari): Wie nennen sie es? 

	Maria: Das alles geschieht in der physischen Welt. Das heißt, Manifestation ist das, was der Geist tut, wie er sich manifestiert, er manifestiert sich in der physischen Welt. Unsere Wissenschaftler verfügen nicht über solche Verständniskategorien wie die Geistliche Welt. 

	Irina (Tuliari): Aber sie haben ein Konzept von „Immateriellem“? 

	Maria: Es gibt natürlich eine „immaterielle Welt“ oder „immaterielle Werte“, aber sie haben in keiner Weise etwas mit dem Spirituellen im Sinne des Göttlichen zu tun. 

	Irina (Tuliari): Kann das „Nicht-Materielle“ einfach als „spirituell“ bezeichnet werden? 

	Maria: Nun, so etwas gibt es in unserer Gesellschaft: Es gibt spirituelle Werte usw. 

	Irina (Tuliari): „Spirituelles Herz“. 

	Maria: Ja, „Spirituelles Herz“. Aber das sind nicht die Bedingungen unserer Wissenschaftler. Das heißt, sie müssen sich an bestimmte Arbeitsregeln und Kriterien halten, nach denen sie alle Leistungen bewerten. 

	Irina (Tuliari): Was hindert sie daran, das immaterielle Bewusstsein mit dem Wort „Geist“ zu bezeichnen? So ist es einfacher. 

	Maria: Das heißt, das ist alles, was nicht berührt, gesehen oder empirisch überprüft werden kann. 

	Irina (Tuliari): Wie unmöglich ist es, zu berühren, zu sehen, wenn sie selbst in ihren Köpfen Bilder sehen, die sie mit geschlossenen Augen nicht sehen können. Sie können es sehen, oder? 

	Maria: Ja, aber in ihrer beruflichen Tätigkeit ist dies kein Beweis. 

	39:37 Beweise für den menschlichen Ursprung für irdische Wissenschaftler. 

	Irina (Tuliari): Nun, wenn sie es sehen können, warum kann es dann nicht sein? Was kann dann ein Beweis sein? 

	Maria: Für die wissenschaftliche Gemeinschaft ist das kein Beweis. 

	Irina (Tuliari): Warum nicht? 

	Maria: In der Beweisbasis der Wissenschaftler sind Beweise nur das, was andere Wissenschaftler sehen und berühren können. 

	Irina (Tuliari): Beweis wofür? Was beweisen sie? 

	Maria: Zum Beispiel der Nachweis menschlicher Herkunft. Sie halten sich daher nur an die Tatsachen, die ihnen als Beweismittel zur Verfügung stehen. 

	Irina (Tuliari): Wie können sie sich dann vorstellen, dass ein bestimmtes Tier eine Mutation erlitten hat – und ein anderes Tier entstanden ist, allerdings mit einer intelligenteren Verhaltensform? Denn wenn sie nicht verstehen, was „Bewusstsein“ ist, wie wollen sie dann die Unterschiede zwischen den einzelnen Tieren erkennen? 

	Maria: Sie führen also Ausgrabungen durch und finden verschiedene fossile Beweise in Form von Knochen und Schädeln. Sie untersuchen auch die Umgebung, in der die Knochen gefunden wurden, und wenn sie feststellen, dass sich um diese Knochen herum eine Art kulturelle Schicht (Inschriften, Zeichnungen an den Wänden) oder Werkzeuge befinden, versuchen sie, auf diese Weise eine evolutionäre und chronologische Kette aufzubauen. Natürlich messen Wissenschaftler das Alter dieser Überreste mit ihren eigenen Methoden (zum Beispiel mit der von mir erwähnten Methode des isotopischen Kohlenstoffs) und versuchen, aus diesen Überresten eine chronologische Abfolge zu erstellen. Eine sehr interessante Tatsache ist beispielsweise, dass die Entstehung des ersten Menschen, Australopithecus afarensis, auf ein Alter von etwa zweieinhalb Millionen Jahren datiert wird. Von vier auf zweieinhalb. 

	Irina (Tuliari): Woher wissen sie, dass es ein Mensch und kein Primat war? 

	Maria: Sie sehen bereits, dass sich dieser Primat in gewisser Weise von anderen Primaten unterscheidet. Dann finden sie weitere Überreste, die wiederum anders sind. 

	Irina (Tuliari): Wie unterscheidet sich Australopithecus von Primaten? 

	Maria: Dass sie schon aufrecht stehen, das heißt, sie sind im Grunde schon... 

	Irina (Tuliari): Nun, sie haben nicht gesehen, wie sie gegangen sind, sie haben nur Knochen gesehen. Ja, die Skelettstruktur ist gut. Ja, dort kann man ein aufrecht gehendes Lebewesen von einem nicht aufrecht gehenden unterscheiden. Wie unterscheiden sie also zwischen dem, was vernünftig ist und dem, was nicht? Dabei ist der aufrechte Gang noch keine Intelligenz. 

	Maria: Das nehmen sie zumindest an. Aus diesem Grund sagen wir, dass es sich hierbei lediglich um eine Theorie handelt und nicht um Tatsachen, die durch andere Methoden bewiesen werden können. Ich erkläre Ihnen jetzt, wie unsere Wissenschaftler argumentieren und wie sie zu solchen Ergebnissen gekommen sind. Sie erhielten diese Fossiliendaten, datierten sie und verteilten sie entlang der Kette – das heißt, sie stellten Veränderungen am Skelett fest, Veränderungen in der Größe des Schädels bzw. in der Größe des Gehirns. Mit der Zeit entdeckten sie rund um diese Funde einige Werkzeuge, einige Handwerksgegenstände und primitive Behausungen, die verbessert wurden. Und auf dieser Grundlage haben die Wissenschaftler ihre Theorie aufgebaut, die im Großen und Ganzen mit den Daten übereinstimmt, die Sie einst genannt haben – nämlich, dass der Mensch vor drei Millionen Jahren erschaffen wurde. 

	Irina (Tuliari): Also, ich verstehe Sie jetzt so, dass sie die Entstehung des Bewusstseins bei diesen Tieren, die zu Menschen wurden, als Mutation erklären und das Bewusstsein als eine Funktion der Materie bezeichnen. Es ist wie beispielsweise mit Wasser und einer Salzlösung: Beides ist Materie, aber ihre Kombination verursacht den Geschmack von Salz – salzig. Und dieser Geschmack ist wie Bewusstsein – verstehe ich das richtig? 

	Maria: Weißt du, es fällt mir jetzt sehr schwer, diese Bilder zu vermitteln, denn Salz ist an sich salzig, auch ohne Wasser. Das heißt, Salz verleiht dem Wasser nur Geschmack, wenn es mit ihm vermischt wird. 

	Irina (Tuliari): Nun, so wie Salz dem Wasser Geschmack verleiht, verleiht eine spezielle Kombination von sozusagen neuronalen Netzwerken dem Gehirn Intelligenz. Ist das alles? 

	Maria: Nun, ich denke, aus der Sicht unserer Wissenschaftler ist es genau das. Dass es sich um einen allmählichen Evolutionsprozess handelte, der Millionen von Jahren dauerte. 

	Irina (Tuliari): Stellen wir uns vor, dass Salz als Bewahrer des salzigen Geschmacks auch der Bewahrer der genetischen Informationen, der DNA, ist. Und Wasser ist das Gehirn. Wir haben das eine zum anderen addiert und einen salzigen Geschmack bekommen, das heißt Intelligenz. Verstehe ich das jetzt richtig? 

	Maria: Aus der Sicht unserer Wissenschaftler geschieht dies nicht sofort, es ist ein sehr langer Prozess. 

	Irina (Tuliari): Das heißt, Geschmack existiert, er ist ein Produkt der Materie, aber gleichzeitig ist er nicht materiell – in dem Sinne, dass er gemessen, berührt und irgendwie mit materiellen Worten beschrieben werden kann: „Gewicht“, „Masse“, „Volumen“. Spreche ich jetzt richtig? 

	Maria: Das sind alles wissenschaftliche Theorien, die sie auf der Grundlage von Beobachtungen aufbauen: Sie sehen zum Beispiel, dass unsere modernen Primaten bestimmte Ergebnisse erzielen, wenn sie trainiert werden, dass sie etwas lernen können. Und natürlich finden diese Experimente in einem sehr kurzen Zeitraum statt. Und wenn sie ihre Theorie aufbauen, verstehen sie, dass diese Prozesse über einen sehr langen Zeitraum, Millionen von Jahren, andauerten und daher unter bestimmten äußeren Bedingungen stattfanden (das heißt, der Anstoß für die Entwicklung sind bestimmte äußere Bedingungen) … 

	Irina (Tuliari): Du hast zum Beispiel eine Katze. Hier hast du ihr ein Stück Fleisch gegeben. Wie wird sie sich fühlen? 

	Maria: Wie wird sie sich fühlen? Nun ja, der Wunsch, es zu essen. 

	Irina (Tuliari): Wann wird sie es essen – in diesem Prozess? 

	Maria: Sättigung. 

	Irina (Tuliari): Und was wird sie auf der Zunge spüren? 

	Maria: Geschmack. 

	Irina (Tuliari): Geschmack. Und wenn ich Ihnen ein leckeres Bonbon gebe und Sie es essen, was werden Sie fühlen? 

	Maria: Ich werde auch den Geschmack spüren. 

	Irina (Tuliari): Worin unterscheiden sich Ihre Gefühle, Ihre und die der Katze? Es gibt einen Unterschied. 

	Maria: Zum Beispiel? 

	Irina (Tuliari): Du kannst ihn beschreiben, sie kann es nicht. 

	Maria: Ja. 

	Irina (Tuliari): Und wer beschreibt in diesem Fall? Wer kann sich vom Geschmack lösen und ihn beschreiben? 

	Maria: Mein Bewusstsein. Bewusster Geist. Dank dessen stehen Werkzeuge zur Beschreibung zur Verfügung. 

	Irina (Tuliari): Natürlich sind diese Instrumente in erster Linie Ihre Worte, die in Ihrem Gedächtnis gespeichert sind. 

	Maria: Ich verstehe dich vollkommen. Aber... 

	48:20 Tuliari über den Prozess der menschlichen Evolution vom Tier. Quelle des Geistes. 

	Irina (Tuliari): Damit sich ein Tier entwickeln und zu einem vernunftbegabten Wesen entwickeln konnte, musste sich in seinem Gehirn eine besondere Energie festsetzen – das Bewusstsein, genau die Wahrnehmung, von der Sie jetzt sprechen –, die begann, Wörter in seinem Gedächtnis anzusammeln. Beispielsweise hat das Wesen den Baum nicht nur angeschaut, sondern ihm den Laut „wa“ gegeben – und diesen Laut „wa“ in sein Gedächtnis eingeprägt. Und jedes Mal, wenn er einen ähnlichen Baum, einen ähnlichen Gegenstand betrachtete, tauchte dieses Wort in seinem Gedächtnis auf, und das Wesen konnte erkennen, dass es genau „ua“ hieß und nicht „au“, wie es beispielsweise Wasser nannte. Dies wird als „Sprachbildung“ bezeichnet. Es kann sich um eine spezielle Energiematrix handeln, die sich gleichzeitig im physischen Gehirn und in der Realität der Gedanken, in der Realität des Bewusstseins selbst, manifestiert. 

	Und diese Realität des Denkens in der russischen Sprache, in der die Russen kommunizieren, kann man am einfachsten als die Realität des Geistes bezeichnen. Warum Geist und nicht Bewusstsein? Denn Bewusstsein, Gedanken oder Emotionen sind nur eine Manifestation des Geistes, der im Körper lebt und den Körper nutzt. Wie benutzt er es? Er nimmt dadurch die Realität wahr und handelt. Das heißt, der Unterschied zwischen dem Geist eines Lebewesens und dem eines Objekts besteht darin, dass er handelt, dass er diese Realität irgendwie entsprechend seinen Wünschen und Bedürfnissen verändert. Wenn das Bewusstsein beginnt, die Realität wahrzunehmen, beginnt der Geist, die Realität der physischen Welt wahrzunehmen. Er selbst versteht, dass er bestimmte Bedürfnisse hat, um seinen Bewusstseinszustand, in dem er sich befindet, in solche zu ändern, die ihn in einen besonderen Zustand führen – das ist Glück, Liebe, Harmonie, damit er der Quelle, aus der er kam, näher kommen kann. Und diese Quelle liegt in der spirituellen Welt – sie ist das absolute Gute, sie ist absolute Liebe, Schönheit, Glück, Wahrheit. Und genau danach streben wir alle in der materiellen Welt auf unterschiedliche Weise, diese Welt in Ordnung zu bringen. Das weiß hier jedes Kind. 

	Maria: Wir wissen darüber in unserem Projekt Bescheid: sowohl darüber, was Sie uns jetzt sagen, als auch darüber, wohin Sie uns jetzt führen möchten. Tatsächlich ist dies die Ebene des Bewusstseins und der Erkenntnis, die die breite Masse unserer Zivilisation noch erreichen muss. Unser Projekt zielt beispielsweise darauf ab, Einzelpersonen dabei zu helfen. 

	Irina (Tuliari): Welches Level solltest du erreichen? Genau wie ich gerade gesagt habe? 

	Maria: Ja, das Verständnis, dass unsere Welt nicht nur aus materiellen Bestandteilen besteht, die unser gesamtes Universum erklären, sondern dass unsere Welt viel komplexer, komplizierter aufgebaut ist. Und der wichtigste Bestandteil dieser Welt ist die Geistliche Welt, von der alles ausgeht. Dann erscheint die Welt der feinstofflichen Wesenheiten, der plasmoiden Welten. Diese beiden Komponenten fehlen im Verständnis unserer wissenschaftlichen Gemeinschaft. 

	Irina (Tuliari): Ich verstehe einfach nicht ganz, wie sich der Geist nennt, der im Körper eines Wissenschaftlers lebt, der diese Dinge nicht versteht. Wie nennt er sich? Wer ist er? 

	Maria: Er bezeichnet sich selbst als „rationalen Menschen“ und empfindet sich in erster Linie als Körper. 

	Irina (Tuliari): Und wie nennt er seine Bilder und Gedanken? Endlich Gefühle? Nicht Ihr Kind – Ihr eigenes? 

	Maria: Sie dienen nicht als Beweisgrundlage für seine wissenschaftliche Arbeit. 

	Irina (Tuliari): Aber es gibt sie? 

	Maria: Es gibt sie, aber sie werden von der wissenschaftlichen Gemeinschaft noch nicht anerkannt. 

	Irina (Tuliari): Beobachtet er sie von der Seitenlinie oder ist er in sie verwickelt und betrachtet sich selbst als einer von ihnen? 

	Maria: Dies muss mit den einzelnen Wissenschaftlern besprochen werden, die daran arbeiten. 

	Irina (Tuliari): Zum Beispiel in Bezug auf Wut. Stellen Sie sich das Gefühl der Wut vor und erinnern Sie sich daran. Waren Sie zum Beispiel wütend? Jeder Mensch war schon einmal über irgendetwas wütend – das ist ein natürliches Gefühl, ein Gefühl, bei dem man die Realität entsprechend den eigenen Bedürfnissen, Wünschen usw. neu gestalten möchte. Und diese Emotion, die ein Wissenschaftler erlebt, wenn er über etwas wütend ist – wird sie als etwas Separates empfunden, das er fühlt, oder verwandelt sie sich selbst in einen Strom der Wut? 

	Maria: Natürlich entwickelt sich daraus ein Strom von Wut, aber wenn er wissenschaftlich tätig ist, gibt es für ihn bestimmte Regeln und Kriterien, nach denen er seine wissenschaftliche Tätigkeit ausrichten muss. Daher ist es nicht enthalten... 

	Irina: Ah, jetzt erzählt Mead es ihm. 

	(MidgasKaus): Wir sprechen jetzt über Geschichte, und die Emotionen, über die Sie Masha und Irina erzählen, werden in der Psychologie genauer untersucht. Und all diese spezifischen Bewegungen des Geistes, des Bewusstseins, nennt man Psyche – wiederum abgeleitet vom Wort „psychí“ (griechisch für „Seele“). 

	Maria: Ja, damit beschäftigt sich die Psychologie, nicht die Anthropologie. 

	Irina (MidgasKaus): Und sie haben keinen solchen Kontakt zu Wissenschaftlern anderer Fachrichtungen. So stehen etwa Geschichts- oder Anthropologiestudenten nicht in so engem Kontakt mit Psychologiestudenten, dass eine Art gemeinsamer Unterricht möglich wäre, in den alle von Psychologen, Anthropologen usw. erworbenen Kenntnisse harmonisch integriert würden. Bei ihnen ist es unzusammenhängender. 

	Maria: Die Sache ist, dass auch unsere Psychologen nur mit Zeitgenossen, also mit lebenden Menschen, arbeiten können. Sie können die geistigen Prozesse unserer Vorfahren, die vor Millionen von Jahren lebten, nicht analysieren, um zu beurteilen, wie sie sich entwickelten und wie sie dachten. Mit anderen Worten, sie können nur einige schriftliche Quellen auswerten, historische, die von unseren jüngeren Vorfahren hinterlassen wurden. 

	Irina (Tuliari): Wenn Sie Überreste haben, bedeutet das, dass Sie eine bestimmte DNA haben. Und mithilfe der DNA ist es bereits möglich, ein Modell des Gehirns, ein Modell der Psyche, wie Sie es nennen, eines prähistorischen Menschen zu erstellen und damit zu arbeiten. Gibt es bei Ihnen beispielsweise so ein Konzept wie „Alterspsychologie“? 

	Maria: Ja, aber es basiert auf Untersuchungen an lebenden Menschen. 

	Irina (Tuliari): Ja, aber die Entwicklungspsychologie untersucht auch die Psyche von Menschen in einem solchen Alter (zum Beispiel bis zu einem Jahr), mit denen es unmöglich ist, zu sprechen und eine Art psychologisches Porträt zu erstellen, aber diese Psychologie basiert auf dem Modell der Säuglingspsyche – Sie haben eine solche Psychologie: wie er fühlt, wie er sich verhält, wie er denkt, wie er die Realität sieht und so weiter. Es gibt solche Modelle, aber wie nah sie an der Realität sind, hängt natürlich von der Wahrnehmung jedes einzelnen Wissenschaftlers ab, der auf diesem Gebiet gearbeitet hat. Warum also kann es nach dieser Analogie keine Wissenschaft wie die Psychologie der prähistorischen Menschen geben? 

	Maria: Ich werde dir erklären, warum. Denn ein Kind kann beobachtet und mit ihm können verschiedene Experimente durchgeführt werden. Bei prähistorischen Menschen haben wir diese Möglichkeit nicht. Das heißt, unsere Wissenschaftler untersuchen nur die Überreste, nur das, was sie hinterlassen haben, die sogenannte kulturelle Schicht. 

	Irina (Tuliari): Was haben sie außer Knochen zurückgelassen? 

	Maria: Zum Beispiel Werkzeuge, ihre Häuser, Schmuck. 

	Irina (Tuliari): Anhand der Werkzeuge, Behausungen und Dekorationen kann man die innere Welt verstehen. 

	58:55 Der Beginn unserer Zivilisation, die ersten Menschen. 

	Maria: Natürlich. Aus diesem Grund bauten sie eine mehr oder weniger logische Entwicklungskette auf und fanden dabei die Überreste sowohl weniger entwickelter als auch stärker entwickelter menschlicher Individuen. Und die Frage, die uns interessiert, lautet: Welche Art von Überresten finden unsere Wissenschaftler? Waren das wirklich intelligente Wesen? Denn wir wissen bereits, wir haben von Ihnen Informationen erhalten, dass die ersten neun Paare intelligenter Menschen, die von Ihren Zivilisationen in diesem Commonwealth vor drei Millionen Jahren geschaffen wurden, etwa vier Meter groß waren, helle Haut hatten, aufrecht gingen und uns in ihrer Physiologie ähnlicher waren. Frage: Was sind das für verschiedene Arten von Primaten oder menschenähnlichen Lebewesen, die unsere Wissenschaftler entdecken? 

	Irina (Tuliari): Diese Kreaturen wurden in einer Anzahl von 18 Individuen erschaffen. Als sie später begannen, Kinder zu bekommen, kam es aufgrund der Tatsache, dass die Schwerkraft auf der Erde größer war als auf Tumesout, fast sofort zu einer Mutation, die ihr Wachstum verlangsamte, indem sie die Produktion des Hormons Somatotropin stoppte. Dementsprechend wurde Somatotropin selbst früher in geringeren Mengen produziert. Und die Somatotropin-empfindlichen Zellen an den Endphalangen der Knochen wurden unempfindlicher, was zur Folge hatte, dass das Wachstum zurückging. 

	Was die Hautfarbe betrifft, gibt es nichts Veränderlicheres als die Hautfarbe, insbesondere unter der tropischen Sonne. Das heißt, es herrschte damals ein Klima, es war ziemlich warm, es gab keinen Winter. Es gab keine solche Hitze, keinen so abrupten Wechsel der Jahreszeiten – Herbst, Frühling, Sommer. Es war einfach ein gewisser, man könnte sagen, ewiger Sommer, in dem es allerdings auch Niederschläge gab – Regen. Und da kann es zum Beispiel eine Woche regnen, dann kann es zum Beispiel zwei Wochen Sonne geben und zwischendurch kann es immer noch regnen. All dies wurde von plasmoiden Zivilisationen geregelt, abhängig von den Bedürfnissen der dort lebenden Pflanzen, Tiere usw. Und Menschen, die der Sonne ausgesetzt waren, bekamen zum Schutz auf natürliche Weise eine sogenannte Bräune, eine dunkle Farbe, auch wenn sie mit heller Haut geboren wurden. Das heißt, es handelt sich um eine Schutzreaktion gegen das Eindringen bestimmter Strahlen spezieller Frequenzen in den menschlichen Körper. 

	Maria: Und in welchem Zeitraum verringerte sich die Körpergröße dieser Menschen, sagen wir, auf etwa unsere Größe oder sogar noch niedriger (da wir wissen, dass es kleinere Überreste gibt)? 

	Irina (Tuliari): Wie Sie wissen, sind die Vertreter des Planeten Disaru fast so groß wie Sie, und es gibt sogar häufig Fälle von eins Meter siebzig, eins Meter achtzig. Es kommt selten vor, dass man größer als zwei Meter ist, aber das gibt es übrigens auch auf der Erde: Es gibt große Menschen, die größer als zwei Meter sind. 

	Maria: Besonders in letzter Zeit für uns. 

	Irina (Tuliari): Und es gibt Erwachsene, die kleiner als 130 Meter sind und bestimmte genetische Merkmale aufweisen. Und die Menschen auf Disaru selbst sind hauptsächlich Siedler von der Venus, und die Umsiedlung auf die Venus fand, wie Sie sich erinnern, vor zweihunderttausend Jahren statt, und wir Erdenbewohner hatten damals bereits diese Größe. Und als die ersten geboren wurden – buchstäblich vielleicht fünfhundert bis siebenhundert Jahre nach dem Auftreten der ersten Hybriden – begann ihr Wachstum nachzulassen. Nun, der Rückgang war nicht abrupt, sondern allmählich, und nach ein paar tausend Jahren war der Großteil schon so. Aus diesem Grund werden Skelette solch großer Menschen nur sehr selten gefunden. 

	Maria: Wir wissen, dass sie gefunden, aber vor der Öffentlichkeit verborgen wurden. 

	Irina (Tuliari): Aber es sind einfach weniger davon, sie sind nicht nur tiefer vergraben – es sind einfach weniger davon als jene, die sich in den verbleibenden Millionen Jahren angesammelt haben. 

	Maria: Ich verstehe. Habe ich Sie richtig verstanden, dass es sich bei den gefundenen menschenähnlichen Überresten um Lebewesen handelt, die parallel zu den ersten Hybriden lebten, also Homo erectus, Heidelberg, Neandertaler? 

	Irina (Tuliari): Und Menschen. Wir müssen uns die DNA ansehen. Es gibt Menschen, deren DNA sich von der eines Affen unterscheidet. 

	Maria: Deshalb behaupten sie, sie seien prähistorische Menschen gewesen, weil ihre DNA sich von der der Primaten unterscheidet. 

	Irina (Tuliari): Nun ja, man kann sie finden, weil sie bereits vor drei Millionen Jahren zu leben begannen – das heißt, sie lebten bereits überall auf der Erde, und Ihre Wissenschaftler finden sie, sie benennen sie nur anders, weil sie, wie ich sagte, unterschiedlich sind … 

	Maria: Die Struktur des Schädels? 

	Irina (Tuliari): Die Sache ist, dass diese Schädelstruktur nicht nur in verschiedenen Zeiträumen unterschiedlich war – sie könnte auch in verschiedenen Teilen der Erde unterschiedlich gewesen sein, weil es auch solche Mutationen gab, die die Struktur des Gesichts, der Gesichtsknochen, an denen dann die Muskeln befestigt waren, und dementsprechend unterschiedliche Gesichter bestimmten. Das heißt, es handelt sich um genetische Merkmale. 

	Maria: Die gefundenen Überreste sind also 400.000 Jahre alt? 

	Irina (Tuliari): Vor 400.000 Jahren – das war vor der Umsiedlung auf Venus und Mars. 

	Maria: Ich verstehe. Es stellte sich heraus, dass es sich bereits um Menschen handelte, die uns fast genauso ähnlich sahen. Denn den Rekonstruktionen zufolge wirken diese Menschen auf uns eher affenartig. Das heißt „Homo erectus“ oder Neandertaler oder Heidelberger Mensch. Bei der Restaurierung wird das Gesicht anhand des Schädels rekonstruiert. 

	Irina (Tuliari): Ich verstehe, aber die Sache ist die, dass die Veränderungen in den Knochen selbst ... Die Sache ist die, dass es die gleiche Genetik war, die Sie haben. Und was zum Beispiel massivere Kiefer betrifft – nun ja, es gibt immer noch Menschen mit einem großen und dicken Unterkiefer, mit großen Zähnen, die nach vorne ragen. Das heißt, es war das, was wir eine Art Mutation nennen. Auch hierbei handelte es sich natürlich um eine adaptive Mutation, denn um beispielsweise grobe Nahrung kauen zu können, mussten ausreichend starke Muskeln vorhanden sein. Es hatte schon länger gebrannt, aber es war sozusagen gerettet worden. Die meisten von ihnen aßen Kräuter und Früchte. Wie ich bereits sagte, waren sie bis vor 12.000 Jahren Vegetarier, obwohl sie mit Tieren zusammenleben konnten. Und einige opferten dieselben Tiere sogar plasmoiden Zivilisationen. Sie konnten sie jagen, aber nicht essen. Und selbst wenn sie es versuchten, könnten sie krank werden oder, wenn sie zu viel aßen, sogar sterben. Das haben sie aus eigener Erfahrung recht schnell herausgefunden. Dies geschah natürlich, nachdem sich die Menschen über die Erde verstreut hatten. Sie begannen, in der Natur zu leben, und Außerirdische nahmen Kontakt mit ihnen auf, allerdings nur, wenn sie zustimmten bzw. eine Anfrage stellten. 

	Maria: Die Forderung der Leute? 

	Irina (Tuliari): Ja, wenn die Leute eine Anfrage hatten, konnten sie sie kontaktieren. Und wenn sich beispielsweise der Teller hinsetzte und die Leute sich ihm nicht näherten oder ihn ganz verließen, dann verboten die Regeln jegliche Art von gewalttätigem Kontakt. 

	1:09:38 Der Primat, aus dem der Mensch erschaffen wurde. 

	Maria: Sagen Sie mir bitte, wann und aus welchem Grund der Primat, aus dem der erste Hybrid erschaffen wurde, von der Erde verschwand? 

	Irina (Tuliari): Wann ist dieser Primat verschwunden? Auch seine Population ging aufgrund natürlicher Mutationen zurück, es wanderte einfach zu anderen Arten über. Nun ja, vielleicht vor etwa fünfhunderttausend Jahren. 

	Maria: Vor fünfhunderttausend Jahren ... Und bei welchem unserer Primaten ist es am stärksten ausgeprägt? 

	Irina (Tuliari): Schimpanse. 

	Maria: Tatsächlich gelten Schimpansen zu fast 99 % als unsere nächsten Verwandten. 

	Irina (Tuliari): Ja, das ist es, er war nur größer und hatte eine etwas andere Gesichtsstruktur. Das heißt, die Kiefer stehen nicht nach vorne, sondern sind etwas flacher. 

	Maria: Ein flacheres, runderes Gesicht, näher an unserem, oder? 

	Irina (Tuliari): Ja. 

	1:11:00 Der Ursprung des Lebens auf der Erde. 

	Maria: Sagen Sie mir bitte, verfügt die Interstellare Union über Materialien und Proben, die von der Erde seit ihrer Entdeckung gesammelt wurden? Das heißt, vor fünf Millionen Jahren. Einschließlich lebender Organismen. Wurde derartiges Material jemals von unserem Planeten gesammelt? 

	Irina (Tuliari): Nun, zunächst wurde es gesammelt und untersucht, jetzt gibt es einfach Informationen darüber. 

	Maria: Ich verstehe. Es sind also keine Materialproben von unserem Planeten erhalten geblieben? 

	Irina (Tuliari): Das war nicht nötig. 

	Maria: Gibt es grundsätzlich Informationen oder Forschungsergebnisse zur Entstehung des Lebens auf unserem Planeten? 

	Irina (Tuliari): Natürlich. Unsere Vorfahren sahen gleich nach ihrer Ankunft und Entdeckung Ihres Planeten, noch bevor die Menschen dort auftauchten (vor fünf Millionen Jahren), eine sehr reiche Natur: Es gab viele Pflanzen, Insekten – eine sehr reiche Welt. Und als das Schiff (kegelförmig) landete, traten unsere Vorfahren, ohne das Schiff zu verlassen, in einen Zustand veränderten Bewusstseins ein, gingen in die Astralwelt hinaus und begannen, den feinstofflichen Raum abzusuchen, um nach Plasmoiden zu suchen, die für diesen Bereich verantwortlich sind, in dem das Schiff gelandet ist. Sie nahmen Kontakt auf, begrüßten sie und begannen, mental mit ihnen Kontakt aufzunehmen (Sprachkenntnisse sind nicht erforderlich). 

	Und dann, als wissenschaftliche Gruppen eintrafen, trafen auch Spezialisten für Kontakte mit subtil-materiellen Zivilisationen ein. Wir haben Spezialisten für Kontakte mit der irdischen Zivilisation sowie Spezialisten für Kontakte mit den feinstofflichen Zivilisationen von Planeten, Sternen usw.: Sie untersuchen die Arten von Portalen und verschiedene Arten von Plasmoiden. Sie flogen auch zur Erde, knüpften Kontakte und stellten eine Datenbank zusammen: Welche plasmoiden Zivilisationen es gibt, wofür sie verantwortlich sind, und zeichneten die Ergebnisse der Verhandlungen auf. Wie reagierten die Plasmoide auf das Erscheinen des Raumschiffs? Sie waren natürlich erfreut, weil ihre intelligenten Brüder in dichten Körpern angekommen waren. 

	Maria: Welche Informationen haben sie über den Ursprung des Lebens auf unserem Planeten weitergegeben? 

	Irina (Tuliari): Wissenschaftler begannen, sich mit der Entstehung der Erde und des gesamten Sonnensystems zu beschäftigen. Außerdem kamen sie mit den Plasmoiden der Sonne in Kontakt und fanden heraus, dass die Erde allmählich entstand. Die Plasmoide haben es aus bestimmten kosmischen Staubpartikeln – wir nennen sie „Elemente“ – erschaffen. Zuerst war sie in der subtilen Welt, als Gedankenform. Dann wirkten sie auf den Weltraum ein, sodass sich die Staubpartikel zu einer Art Kugel sammelten, die mit Elementen gefüllt war, nur dass diese nicht die gleiche Form hatten wie heute: Die Temperatur war hoch, weil der Erdkern sehr nahe an der Oberfläche lag, im Inneren lief der Entstehungsprozess ab und auf der Erde war es dunkel. Dabei handelt es sich um Daten aus der Zeit, als es dort noch keine Vertreter der Interstellaren Union gab – es handelt sich um Daten, die von Plasmoiden empfangen wurden. Sie wurden von den Wissenschaftlern niedergeschrieben, die sie erhalten haben. 

	Auf der Erde gab es einige unebene Berge, Steine und darüber einen dunklen Himmel und Wolken – jene Elemente, aus denen Wasserstoff und Sauerstoff bestanden, sammelten sich zu Wasser, aber dieses Wasser stand immer noch hoch. Dann begannen sich unter dem Einfluss der plasmoiden Zivilisationen die Wolken allmählich zu verdichten und die Temperatur in der Atmosphäre zu sinken – das heißt, das Wasser, das in Form von Dampf vorlag, begann zu Boden zu fallen und es befand sich weniger davon in der Atmosphäre. Aus diesem Grund erschien das Licht der Sonne. Und als das Licht der Sonne dort erschien und Wasser herausfiel – Wasser, ein sehr gutes Lösungsmittel und Energieleiter – begann mit den Substanzen auf der Erde, mit diesen Bergen und Steinen zu reagieren. Und es gab dort viele verschiedene Substanzen, die aus dem gesamten Weltraum – oder besser gesagt, von diesem Ort im Sonnensystem – zusammengetragen wurden. 

	Und dementsprechend begannen gelöste Substanzen im Wasser aufzutauchen. Das Klima war damals so, dass es ständig zu starken Blitzen kam: Plasmoide Zivilisationen (Geister der Luft, Plasmoide-Sylphen) produzierten solche Energien in der Atmosphäre. Mit Hilfe dieser Blitze und des Sonnenlichts lenkten die Plasmoide die Atome und Moleküle so, dass komplexere Substanzen entstanden, komplexer strukturiert, die bereits zum Rahmen für die Verkörperung von Gruppentierseelen werden konnten, die ihr die Seelen der Mikroorganismen nennt. 

	Maria: Wir sprechen jetzt also über den Ursprung des biologischen Lebens? 

	Irina (Tuliari): Ja. Aus diesen immer komplexer werdenden Stoffen bildete sich nach und nach das Grundgerüst. Und als der Rahmen fertig war, richteten die plasmoiden Zivilisationen bestimmte Energien der materiellen Welt durch Sonnenlicht auf sie – und sie formten so etwas wie klebrigen Ton mit Poren im Inneren. In diesen Poren begannen sich bestimmte Stoffe anzusammeln, die von dort nicht entweichen und sich im Raum verteilen konnten, wie dies in einer Lösung geschieht. Diese Substanzen begannen miteinander zu reagieren – und als sie sozusagen die erste derartige Grundlage für die Erschaffung der Seele bildeten, schufen plasmoide Zivilisationen eine Gruppenseele, die sie in diese Substanzen einlagerten. Und sie hatte bereits begonnen, entsprechend auf die umgebende Welt zu reagieren, sich weiter zu teilen, zu vervielfältigen, das heißt, einen Teil der Substanzen, der von einem bestimmten Film anderer Substanzen umgeben war, einfach von sich abzutrennen, und ein anderer Teil der Gruppenseele (es war auch eine Gruppenseele) zog in diesen abgetrennten Teil jener Substanzen ein. 

	Allmählich nahm die Komplexität zu und diese erste Zelle (nennen wir sie „Bakterium“) musste sich wie jeder biologische Organismus selbst ernähren. Es ist sehr einfach aufgebaut, ohne Mitochondrien, es gibt einen sehr einfachen Energieaustausch, vielleicht zwei Dutzend ATP-Moleküle. Sie waren sehr kurzlebig, konnten nur wenige Stunden leben, aber dennoch waren sie bereits Seelen, die durch Mutationen dieser einfachsten Träger genetischer Informationen allmählich ihre Evolution in Körpern begannen. Damals handelte es sich lediglich um Ribonukleinsäuren – RNA. Sie waren sehr klein und primitiv, übertrugen aber dennoch genetische Informationen. Nach und nach, mit dem Auftreten neuer Eigenschaften, etwa einer Art von Herausforderung durch die Umwelt (zum Beispiel salzigeres Wasser), erscheint ein Enzym, das diese Zelle schützt, und dann wird dieses Enzym in der RNA fixiert – und sie wird länger. 

	Maria: Das heißt, es handelte sich um natürliche Evolutionsprozesse unter dem Einfluss plasmoider Zivilisationen. 

	Irina (Tuliari): Natürlich, wir nennen sie „natürlich“, kontrolliert von den Geistern der Natur, die immer noch über Intelligenz verfügen. 

	Maria: Plasmoid-Zivilisationen. 

	Irina (Tuliari): Ja, plasmoide Zivilisationen, denn wenn man diese Substanzen einfach mischt und ihnen keine Seele einflößt, wird nichts daraus. 

	Maria: Das heißt, alle Elemente für die Entstehung biologischen Lebens waren ursprünglich bereits Teil unseres Planeten und wurden nicht künstlich eingeführt. 

	Irina (Tuliari): Ja, sie waren schon von Anfang an im Lineup. 

	Maria: Sie wurden also nicht von außerirdischen Zivilisationen eingeführt? 

	Irina (Tuliari): Nein. 

	Maria: Ich verstehe. Wir sprechen hier von den Ursprüngen vor zwölf Milliarden Jahren, laut der Interstellaren Union, richtig? 

	Irina (Tuliari): Nein, der Planet selbst wurde später gebildet. 

	Maria: Später – also älter als zwölf Milliarden Jahre? 

	Irina (Tuliari): Nein, später – das heißt in dem Sinne, näher bei uns. 

	Maria: Das ist das Alter unseres Planeten, gemäß Ihren Berechnungen oder gemäß Informationen von plasmoiden Zivilisationen … 

	Irina (Tuliari): Nun, in die moderne Sprache übersetzt – irgendwo in der Größenordnung von sechs Milliarden. 

	Maria: Sechs Milliarden? Das heißt, unser Planet entstand vor sechs Milliarden Jahren aus anorganischen … 

	Irina (Tuliari): Und irgendwo hat sich vielleicht nach anderthalb Milliarden Jahren bereits feinstoffliches Leben gebildet, nachdem es die Vorbereitungsphasen durchlaufen hat. Wir nennen sie „die Wiege des Lebens“. 

	1:23:27 Der Ursprung des Lebens auf anderen Planeten. 

	Maria: „Die Wiege des Lebens“ ist ein sehr schöner Titel. Sagen Sie mir bitte, entsteht das Leben auf allen Planeten auf diese Weise oder gibt es noch andere? 

	Irina (Tuliari): Auf alle, mit Hilfe von Plasmoid-Zivilisationen. Dort läuft es anders. Es kommt vor, dass ein Partikel einer Substanz oder eine gefrorene Spore eines Mikroorganismus beispielsweise im Schweif eines Kometen oder mit einem Meteoriten in die Atmosphäre gelangt. Oder eine Staubwolke, die einfach durch die Galaxie fliegt – sie kommt zum Beispiel von … Also, da ist ein Planet, und irgendwie – zum Beispiel durch eine Kollision mit einem Asteroiden oder andere Prozesse, eine Bahnverschiebung – landet ein Teil seiner Materie, diese Staubpartikel, im Weltraum, im Weltall. Und einige Mikroorganismen können überleben, das heißt, sie verfallen in einen Zustand der Scheintod und verbreiten sich im Weltraum, aber dies ist speziell auf der Erde nicht geschehen. Die plasmoiden Zivilisationen sagten, dass sie Material aus der Erdkruste selbst, aus der Atmosphäre, wo es verschiedene Gase gab (es gab ziemlich wenig Sauerstoff, aber auf jeden Fall gab es andere Gase), und aus Wasser entnommen hätten. 

	1:25:14 Gründe, warum intelligentes Leben nicht auf natürliche Weise auf der Erde entstanden ist. 

	Maria: Sehr interessant. Sagen Sie mir bitte, haben Sie aus der Geistlichen Welt und von plasmoiden Zivilisationen keine Informationen darüber erhalten, warum diese Primatenrasse auf unserem Planeten keinen natürlichen Evolutionsweg durchlaufen hat? Warum war Ihr Eingreifen notwendig? 

	Irina (Tuliari): Unsere Vorfahren haben zwei Millionen Jahre gewartet, aber Primaten haben sich nicht entwickelt. Die Vorfahren fragten die Plasmoide, und sie sagten, dass ein sanftes Eingreifen notwendig sei, da Primaten unter Bedingungen leben, die ihrer Evolution nicht förderlich sind: Sie haben alles, aber sie „denken“ nicht, schalten ihr Gehirn nicht ein, um neue neuronale Netzwerke für ihr Wachstum zu schaffen. Sie haben nicht die Bedingungen geschaffen, unter denen dies notwendig gewesen wäre. 

	Maria: Es handelt sich also um einen grundlegenden Fehler unserer Wissenschaftler, zu glauben, dass terrestrische Primaten in der Lage wären, sich auf natürliche Weise zu entwickeln. 

	Irina (Tuliari): Nun, auf vielen Planeten geschah dies tatsächlich von selbst, ohne Eingriff, aber auf Ihrem Planeten war eine Hybridisierung erforderlich. 

	Maria: Also liegt es nur daran, dass unsere Bedingungen zu komfortabel sind? 

	Irina (Tuliari): Ja, es gab praktisch keine Feinde. Tatsache ist, dass selbst Raubtiere (zum Beispiel dieselben Raubsaurier) andere Jagdbedürfnisse für andere Tiere hatten und für diese Primaten praktisch keine Gefahr darstellten, insbesondere wenn man bedenkt, dass Primaten sehr gut auf Bäume kletterten, obwohl sie natürlich auch auf dem Boden laufen konnten. Primaten waren übrigens auch sehr gute Schwimmer und Taucher und badeten gern in Gewässern. Sie lebten in Bäumen und pflückten Früchte und Blätter. 

	Maria: Wir sind Vegetarier. 

	Irina (Tuliari): Sie hätten ein Insekt oder etwas anderes essen können, aber das war nicht die Hauptsache. 

	Maria: Wissen Sie, wenn Sie jetzt die Eigenschaften dieses Primaten beschreiben und die Tatsache, dass es keine Notwendigkeit für eine Evolution gab, habe ich eine Art unwillkürliche Assoziation mit unserer modernen Rasse. Leider sind wir nur dann zu Durchbrüchen fähig, wenn wir in unangenehme Situationen geraten. So etwas muss unserer Zivilisation oder unserer Gesellschaft passieren, damit wir anfangen, nachzudenken und nach Entwicklungsmöglichkeiten zu suchen. Überraschenderweise haben wir dieses Merkmal von diesem Primaten übernommen. 

	Irina (Tuliari): Dies nennt man das Gesetz der sozialen Evolution. Wenn für einen Menschen oder ein anderes Lebewesen ausreichend angenehme Bedingungen für seinen Körper herrschen, beginnt er (insbesondere, wenn er keine Kenntnisse über die spirituelle Welt hat), seine Aufmerksamkeit nur noch auf den Körper und seine Freuden zu richten, und er hat keine Notwendigkeit, irgendetwas zu ändern. 

	Maria: Das heißt, erniedrigen. 

	Irina (Tuliari): Ja, wenn er nichts ändern muss, dann besteht auch keine Notwendigkeit, über die Gründe für das Erscheinen dieser Welt im Allgemeinen nachzudenken. Also, hier ist es und hier ist es, ich lebe und lebe hier. Ich werde morgen nicht hier sein – na und? Ich war vorher nicht dort. Da ich nicht hier sein werde, bedeutet das, dass ich nichts fühlen werde. Und wenn ich nichts fühle, warum sollte ich dann darüber nachdenken, welche Eigenschaften ich in mir entwickeln könnte? Einige davon entwickeln sich von selbst. 

	Maria: Ja, du hast absolut recht. 

	Irina (Tuliari): Daher glauben Materialisten, dass mit dem Tod des Gehirns, mit der Auflösung des Hirngewebes, das Bewusstsein vollständig endet, als ob das Licht ausgeht und nichts mehr übrig ist, und da nichts mehr da ist, gibt es auch kein Bewusstsein selbst. Dies bedeutet, dass es niemanden gibt, der sich seiner eigenen Existenz bewusst ist. Und wenn es niemanden gibt, der sich seiner Existenz bewusst ist, bedeutet dies, dass alle bis zum Zeitpunkt des Hirntods angesammelten Eigenschaften zu einer vollständigen und absoluten Null werden, zu einer absoluten Leere. Und wenn das so ist, bedeutet das, dass der Zweck und Sinn des Lebens nur in der materiellen Welt liegen. 

	Und damit sich Menschen mit einem materialistischen Bewusstsein in die spirituelle Richtung entwickeln können, werden solche Ereignisse, unangenehme Bedingungen automatisch geschaffen – nicht einmal von irgendwelchen Höheren Mächten, sondern von den Menschen selbst. Und die Menschen beginnen zu verstehen, was gut und was schlecht ist. Das heißt, sie eignen sich bestimmte moralische Werte an und beginnen zu verstehen, dass, wenn sie beispielsweise Nahrung auf Kosten eines anderen genießen (das heißt, sie ihm einfach wegnehmen), andere Lebewesen, andere Individuen, selbst wenn es sich nur um Tiere handelt, ihnen aus Selbstverteidigung Schaden zufügen werden. Und um keine Schmerzen zu empfinden, bedeutet das, dass Sie es auf diese Weise nicht tun können. Das heißt, durch Schmerz, durch negative Erfahrungen beginnen sie, moralische Werte zu akzeptieren. Weil ihnen das spirituelle Verständnis fehlt. 

	1:31:40 Möglichkeit zur Wiederholung des Hybridisierungsexperiments. 

	Maria: Wir kommen zu dem Schluss, dass ohne spirituelle Entwicklung keine materielle Entwicklung der Gesellschaft zum Wohlstand führen wird. Es wird nur darum gehen, dass die Gesellschaft früher oder später dem Untergang geweiht ist. 

	Nun, ich komme zum Ende unseres interessanten Gesprächs. Ich habe noch eine Frage dazu, ob es möglich ist, dasselbe Experiment mit der Erschaffung unserer Rasse jetzt zu wiederholen? 

	Irina (Tuliari): Also, mit einem modernen Schimpansen? 

	Maria: Im Prinzip mit einem modernen Schimpansen oder jedem anderen Primaten. 

	Irina (Tuliari): Theoretisch ist es natürlich möglich. Es ist lediglich notwendig, bestimmte Gene auszuwählen und Experimente mit ihnen durchzuführen. Und zu Beginn ist es natürlich notwendig, sich mit den Vertretern der spirituellen Welt, den beratenden Engeln, abzusprechen, damit diese sozusagen einen bestimmten Geist auswählen – und dieser muss sich freiwillig zum ersten Mal in diesem Körpertyp inkarnieren, der gerade aus einem Tier hervorgegangen ist. 

	1:32:57 Hybridisierungsexperimente auf anderen Planeten. 

	Maria: Gibt es auch Experimente, bei denen die Gene von Tieren und Humanoiden kombiniert werden, oder gibt es jetzt nur noch Hybridisierungen? 

	Irina (Tuliari): Speziell auf der Erde – nein. 

	Maria: Nein, ich meine nicht die Erde, sondern allgemein im Rahmen der Interstellaren Union oder ISU. 

	Irina (Tuliari): Ja, solche Experimente gibt es im Sternbild Jungfrau, im Sternbild Großer Bär. Es gibt Experimente zur Kreuzung von Tieren untereinander, von Pflanzen untereinander, zwischen Arten – zwischen intelligenten und nicht-intelligenten Humanoiden und zwischen Formen, die nur Tierseelen haben. Es werden auch Experimente zur Kreuzung von Tieren und Pflanzen von verschiedenen Planeten durchgeführt. 

	Maria: Und solche Experimente werden mit unseren Tieren nicht durchgeführt? 

	Irina (Tuliari): Im Moment – nein. Wenn dies jedoch beispielsweise ein Wissenschaftler tun möchte, kann er nach Erhalt der entsprechenden Genehmigung der Interstellaren Union mit diesen Experimenten beginnen. Für Experimente mit Tieren und Pflanzen ist deren Zustimmung nicht erforderlich, da es sich bei ihnen um Seelen handelt, die sozusagen dazu geschaffen wurden, die Bedürfnisse bereits intelligenter Wesen zu befriedigen. In diesem Fall handelt es sich entweder um die Biosphäre oder um ein wissenschaftliches Experiment. 

	Maria: Ich verstehe. Alle diese Experimente müssen einen bestimmten Zweck haben. 

	Irina (Tuliari): Ja, es muss ein Ziel geben, denn irgendein Wissenschaftler wird seine Zeit und Ressourcen dafür einsetzen. Er muss verstehen, welches Ergebnis er erzielen wird und warum. 

	1:34:55 Entwicklung unserer Zivilisation. 

	Maria: Danke. Nun zur letzten, abschließenden Frage: Sagen Sie mir bitte, welche Möglichkeiten der Entwicklung unserer Rasse und der Rahmen der Intervention und Unterstützung waren für unsere Zivilisation vorgesehen? Haben Sie hierfür spezielle wissenschaftliche Erkenntnisse und Rezepte? 

	Irina (Tuliari): Keine Wissenschaft, sondern eine Synthese, eine Sammlung von Wissenschaften über junge Rassen. Wir haben Psychologie, Biologie, Soziologie – insbesondere der jungen Rassen. Haben wir spezielle Pläne für die Erde? Es gibt einen Plan – und mehr als einen. Tatsächlich entwickelt jeder Wissenschaftler, der Ihren Planeten und die darauf lebenden Zivilisationen erforscht, einen konkreten Plan, um Ihnen zu helfen. Gerade jetzt, in diesem Moment Ihrer Geschichte, können wir Ihnen durch Kontaktaufnahme Hilfe leisten – durch Vermittler, die Sie Kontaktpersonen nennen, durch ihr Bewusstsein. Aus dem Grund, dass das Auftauchen unserer Schiffe – der Massenkontakt – erstens gemischte Gefühle auf der Erde hervorrufen wird und Ihnen zweitens, könnte man sagen, die Entscheidungsfreiheit nehmen wird, das heißt die Fähigkeit, diese Informationen bewusst auszuwählen und sich nur auf Geschichten zu konzentrieren. 

	Maria: Ich verstehe. Nun, meine Frage bezog sich eher darauf, was ursprünglich geplant war, als Sie unser Rennen ins Leben riefen. 

	Irina (Tuliari): Es war von Anfang an geplant, nicht jetzt. Der Plan bestand jedoch darin, dass sich Ihre Rasse unabhängig entwickelt, dass Sie Ihre eigene Gesellschaft aufbauen, sich den Künsten und Wissenschaften zuwenden – und dass Ihnen dann angeboten wird, der Interstellaren Union, der Galaktischen Föderation des Lichts, beizutreten. Insbesondere damit das gesamte Sonnensystem mit intelligentem Leben gefüllt werden konnte, wurden Sie vor zweihunderttausend Jahren auf die Venus und den Mars umgesiedelt, wo damals andere Bedingungen herrschten. Damit es drei Planeten gäbe, auf denen sich unterschiedliche Zivilisationen mit einem einzigen genetischen Code entwickeln, und damit alle diese Zivilisationen in die Interstellare Union aufgenommen werden könnten. Aber um in die Interstellare Union aufgenommen zu werden, mussten Sie sich Ihres Platzes auf der Erde, im Weltraum und unter anderen Zivilisationen bewusst werden und ihn verstehen. Und dafür musste Ihre spirituelle Entwicklung zunächst in der Art von Körper stattfinden, in der Sie sich befanden – genau diese Geister gibt es. 

	1:38:00 Hilfe für die ersten Menschen unserer Zivilisation von außen. 

	Maria: Und wo liegen in diesem Fall die Grenzen der zulässigen Unterstützung? Das heißt, einige Werkzeuge weiterzugeben, mit Feuer umzugehen, eine Behausung zu bauen und so weiter? 

	Irina (Tuliari): Es war möglich, Werkzeuge, Wissen und Informationen zu übertragen. Doch selbst wenn dies in wissenschaftlicher Form übermittelt würde, würden Wesen, die keine Erfahrung im Umgang mit den Objekten hätten, von denen ihre Eltern sprechen, es dennoch zwangsläufig mythologisieren. 

	Maria: Die ersten achtzehn Individuen – was haben sie von ihren Schöpfern für ihre Entwicklung erhalten? 

	Irina (Tuliari): Man hat ihnen die Sprache beigebracht und ihnen soziale Fähigkeiten vermittelt – wie man sich kleidet, wie man auf seinen Körper achtet usw. Sie haben uns erzählt, wer sie waren (na ja, wir sind natürlich wie eure Vorfahren) und ihnen sogar ein Video gezeigt, wie sie von den Sternen kamen. Wir verstehen sehr gut, dass sie dies dann als Märchen, als Mythos an ihre Kinder weitergegeben haben. 

	Aber wir, unsere Zivilisation, haben es als Wissen weitergegeben. Nun, die Burkhadier und Selbetianer nahmen auch daran teil. Und dann kamen später die Lyrer (Vertreter des Sternbilds Lyra), die Shimorianer und so weiter. Und sie gaben ihr Wissen weiter, als die Leute die Basis bereits verlassen hatten. 

	Maria: Wie viele Generationen haben auf dem Stützpunkt gelebt? 

	Irina (Tuliari): Überhaupt nicht. Sie wurden fast unmittelbar nach ihrer Volljährigkeit freigelassen, nachdem das Volk der Selbet einen Mordversuch mit einem giftigen Baum unternommen hatte (die Geschichte kennen Sie). Damit sie sich selbstständig entwickeln und nicht auf der Basis leben können, wurden sie an einen vorbereiteten Ort in der Natur gebracht. Sie kamen zu dem Schluss, dass, wenn die Selbet-Leute auf so etwas gekommen waren, es vielleicht noch jemanden gab, der Böses im Sinn hatte und sie ausrüsten konnte – nun ja, nicht mit Waffen, aber mit einigen wissenschaftlichen Instrumenten – und diese als Waffen verwenden konnte, um sich dann dem Schöpfer entgegenzustellen. 

	Maria: Auf diese Weise wurden sie praktisch vor möglichen negativen Einflüssen verborgen. Aber sie bekamen Werkzeuge und lernten, wie man Häuser baut? 

	Irina (Tuliari): Sie waren bereits für sie gebaut worden (aus Baumstämmen, mit pyramidenförmigen Dächern), und den Leuten wurde alles gezeigt, was sie sammeln konnten – Pflanzen und so weiter. Sie begannen, dort zu leben, und dann flogen Menschen zu ihnen, um Kontakt aufzunehmen und ihnen zu erklären, wie sie das Land bewirtschaften sollten, um nicht nur Früchte zu ernten, sondern etwas anzubauen. Das war alles, ja. 

	Maria: Das heißt, sie wurden aktiv unterstützt und dabei geholfen, sich an die äußeren Bedingungen anzupassen. Dadurch erhielt unsere Zivilisation Unterstützung für ihre weitere Entwicklung. 

	1:41:45 Der Streit zwischen Kain und Abel, der erste Mord. 

	Irina (Tuliari): Nun ja, und die Geister waren anders. Als sie sich in der Natur wiederfanden, ohne die tägliche Fürsorge ihrer Schöpfer, die sie als Eltern empfanden, war diese Begegnung mit der wilden Natur ein Schock für sie. Einige begannen, ihre Schwingungen zu senken und gerieten in Konflikte miteinander. Und bereits in der zweiten Generation kam es zum ersten Mord. 

	Maria: Das wissen wir über die Geschichte von Abel und Kain. 

	Irina (Tuliari): Ja, dort wird alles eher in Bildern dargestellt, aber es gab einen bestimmten Grund dafür. 

	Maria: Hat das wirklich etwas mit dem Verzehr von Fleisch und vegetarischer Ernährung zu tun? 

	Irina (Tuliari): Nein, es gab einen anderen Grund, aber man könnte sagen, es lag nicht am Essen. 

	Maria: Uns würde interessieren, ob Sie die wahre Geschichte kennen, was dort passiert ist und was dieser Legende und dieser Überlieferung im Alten Testament zugrunde liegt. 

	Irina (Tuliari): Ja, ich kenne diese Geschichte, es waren tatsächlich zwei Brüder von derselben Mutter – nennen wir sie Kain und Abel, wie sie in der russischen Übersetzung heißen. Zwei Brüder mit derselben Mutter – in diesem Moment standen sie auf einer Waldlichtung und begannen miteinander zu reden. Sie hatten einen Streit: Einer sagte, die vollkommenere Schöpfung Gottes seien Früchte (wie Granatäpfel, sehr groß), und der andere begann zu sagen, Tiere seien vollkommener. Deshalb kam es zu Streit zwischen ihnen, und einer von ihnen tötete den anderen aus Wut. Dies diente als Grundlage. Aber dann sagten sie weiter, dass wir ihnen und ihren Eltern erklärt hätten, dass es ein Absolutes gibt, das aus seinen Energien (wir sagten nicht „Energien“, wir sagten „Lichtarten“, wir nannten Energie „Licht“) bestimmte Formen erschafft, die ihr seht. Und jede Frucht, die Sie berühren, jeder Grashalm ist der Gedanke an Ihren liebenden Vater. 

	Maria: Ja, sagen wir, es ist sehr wichtig, guter Unterricht und gute Erklärungen. Doch leider muss man sagen, dass dies der erste Fall von Gewalt und Mord in unserer Zivilisation war. 

	Irina (Tuliari): Einer dachte, Pflanzen seien perfekter für ihn. Er sagte, dass mehr von diesem Licht in ihnen sei. Wie es in der Bibel steht, brachte einer ein Tier als Geschenk für Gott und der andere Pflanzen. Das heißt nicht, dass sie es direkt in die Hände bekamen, sie nannten es so – ein würdiges Geschenk. Sie brachten es nicht mit, sondern bezeichneten es als ein würdiges Geschenk für die Menschen: die einen – Pflanzen, die anderen – Tiere. Aber nicht umsonst zum Essen, sondern einfach zum Gebrauch, auch in optisch vollkommenerer Form, also zum Wohle der Augen. Einer sagte, er mochte Pflanzen lieber. Ein anderer Grund ist, dass ich Tiere lieber mag. Und man war der Meinung, dass es seinen Sinn für Schönheit verletzte und sein Gottesbild beleidigte. Und der andere dachte das auch. Es kam zum Konflikt, doch der erste Bruder ging nicht sofort los, um den zweiten zu töten. Zunächst kam es einfach zu einem Kampf: Der erste schnappte sich einen Stein, er wollte seinen Bruder nur noch härter schlagen, um ihm noch mehr Schmerzen zuzufügen und ihn zu vertreiben. Sie wussten, dass die Schläge weh taten. Obwohl sie bereits erwachsene Männer waren, waren sie zuvor noch Kinder gewesen und wussten, dass es weh tut, wenn sie miteinander streiten. Sie hatten diese Erfahrung gemacht. Also schnappte sich Kain einen Stein und schlug Abel auf den Kopf, um ihn zu vertreiben. Abel fiel, Kain ging auf ihn zu und begann, ihn zu schütteln – all das steht in unserer Geschichte über die ersten Menschen. Und als er sah, dass Blut aus seinem Kopf tropfte und sein Bruder nicht aufstand, rannte er davon. Er hat es verstanden, er hat gesehen, wie Menschen sterben. 

	Maria: Das war also Ihre erste Begegnung mit dem Tod? 

	Irina (Tuliari): Dies war nicht die erste Begegnung mit dem Tod im Allgemeinen: Sie sahen den Tod von Tieren. Doch dies war die erste Begegnung mit dem Tod der eigenen Art. 

	Maria: Stammesgenossen. 

	Irina (Tuliari): Genau wie ein Bruder. 

	Maria: Es stellt sich also heraus, dass die Eltern noch nicht gestorben sind und es für sie keine Beispiele für den Tod eines vernünftigen Menschen gibt? 

	Irina (Tuliari): Ihre Eltern lebten noch. Es war sowohl die erste Begegnung mit dem Tod eines Menschen als auch gleichzeitig die erste Begegnung mit dem Tod durch die eigene Hand. Denn vorher gab es kein Verständnis für Tieropfer und er tötete beispielsweise keine Tiere. Und die Insekten, die man als schädlich hätte töten können, gab es damals und dort noch nicht. Und es gab keine Erfahrung damit, jemanden getötet zu haben. Kain hatte einfach Kampferfahrung. Und dementsprechend war es für ihn ein sehr großer Schock: Etwas passierte mit seinem Gehirn, er wurde verrückt oder so etwas, in einen Zustand ... 

	Maria: Wahnsinn. 

	Irina (Tuliari): Unzureichend, ja. 

	Maria: Liebe Freunde, vielen Dank für eure interessante Geschichte, die Antworten auf unsere Fragen, die Gegenfragen, die auch sehr interessant waren. 

	Irina (Tuliari): Danke für Ihre Antworten. 

	Maria: Und wir hoffen auf neue Begegnungen, neue interessante Gespräche. 

	Irina: Liebe Freunde, danke auch euch fürs Zuschauen, danke Masha für die interessanten Fragen und Antworten, danke an unsere interstellaren Freunde und sendet mir das Licht meiner Liebe. Bis zum nächsten Mal! 

	Maria: Bis zum nächsten Mal! 

	

	 

	Konferenzteilnehmer: 

	Irina Podzorova ist eine Kontaktperson mit außerirdischen Zivilisationen; 

	Maria Sokalskaya – Assistentin des Leiters, Moderatorin und Kuratorin des Cassiopeia-Projekts; 

	Tuliari Kromers (Planet Tumesout) – Xenobiologe und Spezialist für die Erschaffung verschiedener Arten; 

	MidgasKaus (Planet Esler) – Biologe, Psychologe, Spezialist für außerirdische Zivilisationen. 

	 https://blog.cassiopeia.center/ob-ehnergeticheskoj-rabote-s-prostranstvom-praktik  

	30. April 

	Über energetische Arbeit mit dem Raum. Üben 

	 

	Es gibt Energiearbeit mit Räumen im Verbund mit feinstofflichen Zivilisationen. Dies hilft, den Raum mit bestimmten Energien zu füllen. Dabei ist natürlich zu bedenken, dass der Raum, in dem Sie sich befinden, sowohl die physische Ebene als auch die feinstofflichen Ebenen sowie die spirituelle und astrale Ebene umfasst. 

	Die Astralatmosphäre durchdringt alle Dichteebenen und ist selbst mit Ihren Energien erfüllt, aufgeladen mit Emotionen, Gefühlen und Gedanken. Und die Menschen, die in diesem Raum leben, laden diesen Raum ständig mit ihrem energetischen Zustand auf. Vielleicht haben Sie das schon einmal erlebt, als Sie zum ersten Mal das Haus einer anderen Person betraten: Irgendwo fühlten Sie sich mehr oder weniger wohl. Es kommt nicht auf den Reichtum und die Sauberkeit der Umgebung an. Dies sind die Energien der Menschen, die Astralatmosphäre. 

	Lebt dort ein Mensch oder eine Gruppe von Menschen, die im wachen Zustand die meiste Zeit des Tages von negativen Schwingungen, gedrückter Stimmung, Melancholie, Wut usw. beherrscht werden, dann sammelt sich dort eine gewisse Energiewolke, die dunkle, zerstörerische Plasmoide anzieht. Alles in allem entsteht dadurch ein negativer Hintergrund, vor dem es schwierig sein wird, an etwas Erhellendes zu denken und zu meditieren. Selbst wenn Sie dort zehn Ikonen aufhängen und Kerzen anzünden, wird die Atmosphäre selbst verstörend sein. 

	Wenn Sie das Gefühl haben, dass es für Sie sicher ist, besteht keine Gefahr. Sie müssen verstehen, dass, selbst wenn Sie die Schwingungen eines Raums erhöhen und Ihren Geschäften nachgehen, in diesem Raum aber andere Menschen leben, diese nicht unbedingt dieselben Energien senden. Besser ist es natürlich, wenn alle gemeinsam – also eine Gruppe von Menschen – Lichtenergien lenken. 

	Bei Gruppenmeditationen ist es beispielsweise sinnvoll, sich einfach in einem Raum zu versammeln, 5-6 Personen im Kreis aufzustellen, sich an den Händen zu halten und beispielsweise die Esler-Stimmung laut vor jedem auszusprechen. Sie werden sofort spüren, wie in der Mitte des Kreises eine Energiesäule entstanden ist – und im Geiste beginnen alle gemeinsam über ihre Ausdehnung nachzudenken und spezielle Worte auszusprechen, zum Beispiel: 

	Das Licht Gottes ist in meinem spirituellen Herzen. Ich durchströme das Licht der Liebe, der Akzeptanz, der Wahrheit und des Glücks. Mögen alle fühlenden und denkenden Lebewesen in diesem Raum Harmonie finden. 

	Sie können Ihre eigenen Worte verwenden. Und Sie beginnen, diese Säule mit Gedankenformen auszubreiten, indem Sie dies sagen, sie gleichzeitig gedanklich ausdehnen und über den Raum hinausgehen – und Sie werden den Wirbel spüren. Denken Sie nach der Übung unbedingt daran, Gott, Ihrem Höheren Selbst und Ihren Kuratoren laut zu danken. 

	Zeitcode: 1:04:40, #513 KINESIOLOGIE – Psychologie der Selbstregulierung der Persönlichkeit. Energiemanagement durch das Unterbewusstsein. 

	Algir Trushiro ist ein Vertreter des Planeten Disaru, Arzt, Psychologe und Spezialist für Sportpsychologie. 

	November 2022 

	 https://blog.cassiopeia.center/shedevralnyj-otzyv-na-deyatelnost-iriny-podzorovoj  

	4. Mai 

	Eine Meisterwerk-Rezension von Irina Podzorovas Werk 

	 

	Hallo Freunde. Heute möchte ich Irina Podzorova meinen Dank aussprechen🥰. Sie können sich nicht vorstellen✍️, wie sich ihr Wissen, das sie von oben erhalten hat, positiv auf meine aktuelle Erkenntnis und kreative Erfüllung im Alltag auswirkt. 

	Beginnen wir mit der Tatsache, dass Sie durch das Anhören ihrer Videovorträge (Lektionen, Live-Übertragungen) beginnen, das Universum besser zu verstehen. Und wenn Sie dies erkennen, dann geschehen bei Ihnen solche kreativen Veränderungen, die Ihre Manifestation in diesem Leben als glücklicher Mensch verbessern, der mit allen Vorteilen des Universums ausgestattet ist und einfach geliebt und liebevoll ist, der in der Lage ist, alle Lektionen des Lebens, die Sie selbst schon vor Ihrer Inkarnation für sich geplant haben, leicht zu überwinden. 

	Sie fragen: Welche Auswirkungen hatte das auf mich? Ganz einfach. Aus einem ewig gekränkten Opfer der Verzweiflung habe ich mich in eine glückliche, unabhängige Frau verwandelt, die bereits in der Lage ist, göttliche Strukturen in Form von Gedichten und freudigen Begegnungen mit der umgebenden Welt wiederzugeben, eine glückliche Meisterin zu sein, die Menschen zum Höheren Selbst führt, und außerdem die Möglichkeit hat, zusammen mit den Plasmoiden des Transformationalen Lichtnetzwerks der Galaxie nicht nur Menschen dabei zu helfen, sie von Blockaden und anderen Verzerrungsspektren der menschlichen Struktur zu reinigen, sondern auch zusammen mit den Plasmoiden bei der Reinigung irdischer Räume zu helfen. 

	Aber die dritte Ebene der Kontaktpersonen, die ich bereits durchlaufen habe, erweitert Ihr Wissen auf die Ebene des Planeten 🌍🪐💫, wo Ihnen durch Irina Podzorova Wissen übermittelt wird, das Sie schon lange erhalten wollten, aber nicht herausfinden konnten, wo Sie es bekommen können. Dank Irina Podzorovas Fähigkeit, manifestierte Welten in anderen Dimensionen zu hören, zu fühlen und zu sehen, konnte ich die Energie der Planeten im Sonnensystem spüren, worüber ich sehr glücklich bin. 🥳 Irochka unterrichtet all dies auf der dritten Ebene. Ich bin immer noch dabei, das erworbene Wissen zu verarbeiten. Und ich habe das Gefühl, dass sie ein gewaltiges Ausmaß haben und dass es mehrere Jahre dauern wird, bis ich sie in meinem Inneren entschlüsseln kann. Genau so läuft es. In einer Woche Training vertiefen sich mehrere Jahre der Assimilation des erhaltenen konzentrierten Wissens von Kuratoren – interstellaren Freunden (Humanoiden und Plasmoiden) und einfach Mentoren der spirituellen Welt der Höheren Kräfte des Universums, seien es Erzengel, das Lehrsystem usw. 

	Vielleicht spreche ich in einer Sprache, die für Sie, meine lieben Leser, nicht ganz verständlich ist, aber es fällt mir schwer, das Mysterium der Magie, das mir gerade widerfährt, anders zu erklären. Es ist nur so, dass die interessanteren Erfahrungen meiner Star-Freunde und der gute Kontakt mit ihnen zu einer anderen Rede und einer einzigartigen Präsentation der Gedanken beitragen. Aber Irina Podzorova spricht immer in einer Sprache, die für uns alle verständlicher ist. Und egal, wie viele ihrer Videolektionen ich mir ansehe, sie sind alle von großem Nutzen und erweitern mein neues Wissen. Und wenn ich sie persönlich treffe, wird nicht nur mein Herz aktiviert, sondern auch mein ganzer Körper. 😀Ich beginne deutlich, alles zu fühlen, es zu spüren und beginne, Momente des Glücks in einer anderen Dimension zu erleben, andere Gedankenformen kommen – heller, gefühlvoller und glückseliger👼. Für mich sind Videolektionen von Irina Podzorova alle ihre Videos auf dem Cassiopeia-Kanal. Sie können einfach dasitzen und sich Notizen machen und dann einfach ein Lehrbuch über die Fähigkeiten erstellen, sich im 😇Licht des Schöpfers zu verwandeln. Das ist alles. 

	Liebe Leser👨‍💻. Ich danke allen, die auf meine Bewertung von Irina Podzorova geantwortet oder nicht geantwortet haben🙏. So Gott will, werde ich in meinem Leben noch viele Gelegenheiten haben, sie wieder zu treffen, sie zu umarmen und an den nächsten Kontaktkursen mit ihrer direkten Beteiligung teilzunehmen ✨🤝 Irina🌹. Ich wünsche Ihnen, dass Sie die Vollkommenheit Ihrer Leuchtkraft erreichen, die Sie sich vorgenommen haben und die Sie in dieser irdischen Welt noch gesegneter und glücklicher macht👼. 

	In Liebe, deine Freundin und Kameradin😃- Irina Getman🧚‍♀️ 

	 https://blog.cassiopeia.center/pryamoj-ehfir-obshchenie-s-duhom-leonardo-da-vinch  

	6. Mai 

	
#512 Live-Übertragung. Kommunikation mit dem Geist von Leonardo da Vinci. Gerät nach den Skizzen des Erfinders. 

	 https://www.youtube.com/watch?v=Bo3BJ4TzxJA  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:04 Die Wirkung des „Da Vinci-Eis“ des „Cassiopeia“-Zentrums auf einen Menschen. 

	Maxim: Liebe Freunde, hallo zusammen! Wir sind gerade aus Moskau angekommen und haben unser wunderbares Zentrum besucht. Wir sind wie reisende Frösche, die in letzter Zeit nicht einmal zur Ruhe kamen und durch unser riesiges Russland zogen, als wären wir auf Kirkhitons Teller. Als Manager habe ich eine Menge Arbeit zu erledigen, das lässt Irina nicht durchgehen. 

	Wir haben beschlossen, Ihnen am Ende des Programms die aktuellsten und interessantesten Neuigkeiten unseres Projekts mitzuteilen, über unsere Produkte, Retreats, Bewegungen, über die neuesten Entwicklungen (und wir haben einige), über alles, was uns hilft zu leben, zu existieren, damit es für Sie bequem ist. 

	Auch heute ist es nicht nur eine Sendung. Heute ist Leonardo da Vinci unser Gast. Es handelt sich um eine sehr interessante, einzigartige Persönlichkeit, über die Legenden erzählt werden. An diesem Abend lernen wir die Geheimnisse Leonardo da Vincis kennen und erfahren von ihm, wie alles wirklich war. Und alles andere hebe ich mir für das Ende der Sendung auf. 

	Ich werde Sie mit interessanten, coolen Neuigkeiten erfreuen und ein wenig Neugier wecken. Leonardo da Vinci ist heute unser Gast hier, weil ich vor kurzem Geräte aus der Ferne in unser Zentrum gebracht habe, ich werde noch nicht sagen, woher. Einzigartige, hochmoderne Ausrüstung, die es auf der Welt nicht gibt. Einer der berühmtesten Menschen, ein Atomphysiker, baute diese Ausrüstung zusammen, verließ dann unglücklicherweise seinen Körper und bat seinen Sohn, uns diese Ausrüstung zu geben. 

	Eines der Geräte ist die „Kozyrev-Kammer“. Dies sind keine „Kozyrev-Spiegel“ – diese einzigartige regenerierende Energiekammer ist auf der Grundlage des „Kozyrev-Spiegel“-Effekts aufgebaut. 

	Ein anderes – ich weiß nicht einmal, wie dieses Gerät heißt, das werde ich heute herausfinden – habe ich „da Vincis Ei“ genannt. Das ist so eine coole Kammer: Sie öffnet sich, man sitzt darin, man findet sich in dieser Kammer in ganz anderen Strukturen unseres Universums wieder. Beispielsweise können Sie sich auf einer dieser 56 Ebenen subtiler Realitätswahrnehmung, von denen unsere Interstellare Union sprach, entweder in der spirituellen Welt wiederfinden oder in die Astralwelt, zur Zeitlinie gehen und die Vergangenheit, Zukunft und Gegenwart betrachten. 

	Alles andere, was besonders lecker ist, kommt später, aber jetzt lernen wir unseren Freund kennen. 

	07:50 Vorstellung der Teilnehmer. 

	Maxim: Irina, wen haben wir heute? 

	Irina: Hallo zusammen, liebe Freunde! Heute haben wir LiShioni bei uns, eine Vertreterin des Planeten Shimor. Er half dem Geist von Leonardo da Vinci, durch das Astrale hier im Astralraum anwesend zu sein und aus der Welt der körperlosen Geister hierher zu kommen. LiScioni sagt, er habe ihm den Raum gezeigt und ihm geholfen, sich auf die Schwingungen des Kontaktierten einzustimmen. 

	Hier sind also LiShioni vom Planeten Shimor und der derzeit nicht verkörperte Geist jenes Mannes anwesend, der auf der Erde als Leonardo da Vinci bekannt ist. Er grüßt dich. 

	09:53 Der Geist von Leonardo da Vinci über seine Inkarnationen und spirituellen Ebenen. 

	Maxim: Leonardo, ich grüße dich. Und die erste Frage: Sagen Sie mir bitte, bedeutet die Tatsache, dass Sie gekommen sind, dass Ihr Geist jetzt nicht inkarniert ist? 

	Irina: Nicht verkörpert. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, auf welcher spirituellen Ebene befinden Sie sich derzeit? 

	Irina: Jetzt bin ich auf der 17. Ebene. 

	Maxim: Sind Sie auf der 17. Ebene als Leonardo da Vinci aufgetaucht oder waren Sie noch inkarniert? 

	Irina: Nein, ich bin bereits inkarniert, aber auf einem anderen Planeten. Es war nicht in der Milchstraße. Es war eine Zivilisation humanoiden Typs. Zeigt Kreaturen, die den Gihorianern ähnlich sind, sagt aber, dass sie sich nicht in unserer Galaxie befinden. 

	Maxim: Ist es Ihnen nach Leonardo da Vinci gelungen, einmal oder mehrmals zu inkarnieren? 

	Irina: Einmal. 

	Maxim: Wie lang ist die Lebensspanne der Zivilisation, in der Sie inkarniert wurden? 

	Irina: Wenn wir es in Erdenjahre umrechnen, betrug die Lebensdauer dieser Zivilisation etwa 600 Jahre. Aber ich blieb dort 300 Jahre lang inkarniert, weil mein Körper infolge einer Weltraumexpedition aufgrund der Unvollkommenheit des Schiffes während der Experimente starb. Ich bin aus einem Schwerkraftsprung in der Nähe eines Sterns hervorgegangen (diese Zivilisation testete lediglich Schwerkraftantriebe). 

	Es zeigt ein Bild, wie es passiert ist: Es kam praktisch in der Chromosphäre eines Sterns zum Vorschein, einer Art Rotem Riesen. Die Schiffshülle schmolz und es kam zu einer kleinen Explosion. Dieses Schiff explodierte, weil seine Hülle im heißen Weltraum in der Nähe des Sterns zerstört wurde. 

	Maxim: Was hast du in deiner letzten Inkarnation getan? 

	Irina: Ich war Astronautin und habe für unsere Zivilisation neue Schiffe getestet, die es in der Interstellaren Union bereits gibt. 

	Sie sprechen jetzt mit LiShioni. LiScioni sagt, dass es Schiffe mit Schwerkraftantrieb schon seit langer Zeit gibt. Und in der Galaxie, die sich im Sternbild Einhorn befindet, bildet sich gerade die lokale Interstellare Union. Dort gibt es nur wenige Planeten und es werden immer noch nur Experimente zur schnellen Bewegung von Raumschiffen durchgeführt. Und er ist einer der Tester. 

	Maxim: Ausgezeichnet, in Ihrer vorherigen Inkarnation waren Sie also ein Tester. Sagen Sie mir bitte, erinnern Sie sich gut an Ihr Leben, als Sie als Leonardo da Vinci verkörpert waren? Auf welcher Ebene sind Sie inkarniert? 

	Irina: Ich erinnere mich. Ich habe mich auf der 15. Ebene als Leonardo da Vinci inkarniert. 

	Maxim: Und ist er aus seinem Körper herausgetreten, falls das kein Geheimnis ist? 

	Irina: Am 20. 

	Maxim: Im Laufe des Lebens von Leonardo da Vinci sind Sie fünf Stufen aufgestiegen. 

	Irina: Ja. Und jetzt ist es der 17. Ich bin drei Stufen tiefer gegangen, weil ich der Entwicklung der Spiritualität aufgrund meines Berufs nicht genügend Aufmerksamkeit geschenkt habe, die Entwicklung war eher technischer Natur. Und es kam zu einem vorzeitigen Austritt aus der Inkarnation aufgrund einer Katastrophe. 

	14:04 Der Geist von Leonardo da Vinci über die Kindheit in irdischer Inkarnation. 

	Maxim: Leonardo, ich habe nicht viel über dich gelesen. Ich kann mir gar nicht vorstellen, wann das möglich gewesen wäre, da ich ständig unterwegs bin. Können Sie uns sagen, wo Sie geboren wurden, wann Sie Leonardo da Vinci waren, wie Sie aufgewachsen sind, in welcher Familie, wo Sie aufgewachsen sind? 

	Irina: Ja, daran erinnere ich mich. Sie nennen mich Leonardo da Vinci. Der zweite Teil dieses Namens ist also kein Name, sondern die Stadt, in der ich geboren wurde. Es existiert noch heute. Es heißt Vinci. Als Geist erinnere ich mich: Ich wurde bei meiner Mutter geboren und aufgezogen, bis ich ungefähr vier Jahre alt war. Ihr Name war Ekaterina. Und danach nahm mich mein Vater mit zu seiner neuen Familie, wo ich eine Stiefmutter hatte. Sie und ihr Vater lebten in Armut, stritten sich und dann verließ sie die Inkarnation (starb). Dann hat mein Vater erneut geheiratet, das heißt, er hat die Familie gewechselt. Mein Vater arbeitete als Anwalt mit Papieren, aber das wollte ich nicht. Ich habe meine Mutter vermisst. So verging meine Kindheit. 

	Maxim: Warum hast du deine Mutter vermisst? 

	Irina: Weil ich mich an sie erinnerte, als ich vier Jahre alt war, bat ich meinen Vater, zu ihr zurückzukommen, damit sie zusammenkommen könnten. Aber Papa sagte, dass er eine lockere Beziehung zu ihr hatte und nicht mit ihr zusammenleben möchte. Sie war von niedriger Geburt – eine Dienerin, das heißt, sie stand unter ihm, und er war von ziemlich hoher Geburt. 

	Maxim: Also, Ihr Vater ist gegangen, als Sie vier Jahre alt waren, und Sie haben bei ihm gelebt? 

	Irina: Ja. 

	Maxim: Ist also Papa gegangen oder Mama? 

	Irina: Papa hat mich von Mama weggenommen. Weil meine Mutter und ich in ärmlichen Verhältnissen zusammenlebten. Als Papa kam und mich abholte, konnte Mama nichts tun. Sie war Analphabetin. Er hat es einfach genommen und das war’s. 

	Maxim: Weißt du, ob Mama aus dieser oder einer anderen Gegend stammte? 

	Irina: Mein Vater hat mir erzählt, dass sie von irgendwo im Osten kommt (vom Ufer der Donau oder weiter östlich, von irgendwo aus diesen Ländern). 

	Maxim: Und war deine Mutter schön? 

	Irina: Ja. Er zeigt mir das Bild einer jungen Frau, ziemlich dunkel, mit langen schwarzen Haaren und großen schwarzen Augen. Er zeigt sie, wie er sie in Erinnerung hat. 

	18:18 Der Geist von Leonardo da Vinci über seine künstlerischen Fähigkeiten auf der Erde. 

	Maxim: Interessant. Erzählen Sie mir bitte, wo Sie später studiert haben, wie Sie die Naturwissenschaften gemeistert haben? 

	Irina: Ich habe eine Ausbildung zur Künstlerin gemacht, mein Vater schickte mich in eine Nachbarstadt zu einem Meister, einem ziemlich alten Mann. Von ihm lernte ich das Malen von Bildern und das Herstellen von Skulpturen, Kunsthandwerk aus Wachs oder Ton, und ich übte mich darin, Bilder in materielle Formen zu übertragen. 

	Aber mein Vater wollte mich nicht dorthin schicken. Er wollte, dass ich viel Geld verdiene, dass ich Anwalt werde wie er und dass ich mit Mandanten zu tun habe, aber das wollte ich nicht, das interessierte mich nicht. Dann zeichnete ich vor meinem Vater ein Bild von einer Frau; Ich war damals ungefähr zwölf Jahre alt. Als mein Vater sah, wie ich es gezeichnet hatte, war er sehr überrascht und schickte mich zum Lernen, aber zunächst wollte er nicht. 

	Maxim: Es stellte sich heraus, dass es in Ihrem Geist verankert war, dass Sie ein guter Künstler sind? 

	Irina: Ich wollte zeichnen, weil ich vor dieser Inkarnation, vor dem Moment, als ich als Leonardo inkarnierte, Kunstlehrerin auf dem Planeten Esler war. 

	Maxim: Daher kommt es – von einem Kunstlehrer. 

	Irina: Daran kann ich mich nicht erinnern, aber ich hatte schon immer das Bedürfnis, etwas darzustellen. Es war ziemlich warm hier. Wir lebten in der Stadt (er zeigt jedoch eine fast ländliche Gegend, überall Bäume, einen Wald mit Wegen, er zeigt, dass er eine Eidechse sieht, sich daran erinnert, wie sie aussieht, nach Hause kommt – in der Nähe des Hauses ist eine sandige Fläche – er nimmt einen Stock und zeichnet aus dem Gedächtnis in den Sand). 

	21:15 Der Geist von Leonardo da Vinci über frühere Inkarnationen auf der Erde. 

	Maxim: Leonardo, bitte sagen Sie mir, hatten Sie außer Leonardo da Vinci auf der Erde noch andere interessante, bedeutende Inkarnationen in unserer Galaxie? Ich denke, Leonardo da Vinci war eine sehr bedeutende Inkarnation, denn wir erinnern uns noch an Sie. Auf Basis Ihrer Skizzen und Zeichnungen entstehen ganze Maschinen und Geräte. Welche anderen bedeutenden Inkarnationen hatten Sie? 

	Irina: Ich hatte eine bedeutende Inkarnation, aber es war während der Zeit Christi. Ich war ein römischer Soldat namens Elastrus. Ich war derselbe römische Soldat, der ausgesandt wurde, um das Grab Christi zu bewachen, als er begraben wurde. 

	Maxim: Sie sind also einer von denen, die vom Erzengel Gabriel (Graf Mirakh) bewegungsunfähig gemacht wurden. 

	Irina: Ich wusste nicht, dass es der Erzengel Gabriel war. Er zeigt mir jetzt dieses Ereignis und wechselt dabei zu einem anderen Teil seiner Erinnerung. 

	Auch LiShioni grüßt alle und sagt, dass der körperlose Geist auf verschiedene Teile seines Gedächtnisses zugreifen kann, da alle seine Erinnerungen an alle Leben im allgemeinen Gedächtnis des Geistes gesammelt sind. Dazu stellt er sich auf den einen oder anderen Bereich seiner Erinnerung ein und kann Bilder zeigen, die er in verschiedenen Körpern erlebt hat. Die Erinnerung ist für ihn verfügbar, nicht blockiert, er ist nicht verkörpert. 

	Maxim: Haben Sie vor 12.000 Jahren auf irgendeiner Seite am Krieg teilgenommen? 

	Irina: Im Krieg vor 12.000 Jahren wurde ich in einer Plasmoid-Zivilisation im Deneb-Sternensystem inkarniert, ich war dort etwa 3.000 Erdenjahre lang inkarniert. Dann kam er aus der Inkarnation heraus. Auf welcher Dichtestufe ich inkarniert wurde – jetzt werde ich berechnen, welche Dichtestufen Sie haben, da sie als plasmoide Zivilisationen unterschiedlich betrachtet werden. Das heißt, am 48. in einer ziemlich „dünnen“ Zivilisation. 

	Maxim: „Dekomprimiert“, würde ich sagen. 

	24:04 Der Geist von Leonardo da Vinci und seine Leidenschaft für Musik. 

	Maxim: Kehren wir zu Leonardo zurück. Mit vier Jahren begannen Sie eine Ausbildung zur Künstlerin, zur Bildhauerin – und wie ging es dann weiter? 

	Irina: Ich habe mich für Musik interessiert. Er zeigt mir einen der Schüler dieses Lehrers: sein Name war Sebastian oder Sebastian, er interessierte sich für Musik und brachte mir ein Instrument bei – so ein rundes Ding, und da sind Saiten dran, wie bei einer Harfe, nur klein. 

	Maxim: Domra? 

	Irina: Nein. Es sieht aus wie eine Muschel, es war aus Silber und hatte Schnüre daran. 

	25:00 Der Geist von Leonardo da Vinci über Interessen im irdischen Leben. 

	Maxim: Was Sie erfunden, was Sie geschaffen haben – woher haben Sie diese Bilder? 

	Irina: Ich könnte zum Beispiel aus der Bibel etwas aus der umgebenden Welt entnehmen. Er konnte jeden Herrscher, ihre Taten, alle Schlachten und Kriege zeichnen. Ich könnte auch Natur und Menschen zeichnen. Ich habe Motive aus biblischen Geschichten genommen: Ich habe zum Beispiel Jesus und die Jungfrau Maria gezeichnet. Und ich habe viele Auftragsgemälde gemacht, weil ich, wie gesagt, bei einem Künstler studiert habe. Ich habe auch Gedichte in mein Notizbuch (persönliches Tagebuch) geschrieben und wollte ein Buch schreiben. Ich habe verschiedene Naturbeobachtungen aufgeschrieben. Dann begann ich mich dafür zu interessieren, wie ein Mensch aussieht. Und ich nahm Unterricht bei einem Anatomen, der mir erklärte, wie ein menschlicher Schädel oder ein menschliches Auge aussehen, und ich zeichnete sie. 

	Maxim: Und haben Sie Experimente an Menschen durchgeführt, um herauszufinden, was in ihnen vorgeht? 

	Irina: Über Menschen – nein. Ich habe Tierversuche durchgeführt. 

	Er zeigt mir einen Vogel, etwa eine Taube. Er kaufte es auf dem Markt und bemalte es außen und innen. Ich habe es geöffnet und gezeichnet, wie es innen aussieht. 

	Maxim: Warum hast du das getan? 

	Irina: Mich hat interessiert, wie dort alles angeordnet ist, ich habe Anatomie studiert. 

	Maxim: Also, ich habe Anatomie studiert. Woher haben Sie die Zeichnungen der verschiedenen Geräte? Mir scheint, dass dies damals noch nicht einmal eine sehr irdische Ausrüstung war. 

	Irina: Ich habe einfach über viele Dinge nachgedacht und darüber, wie man den Menschen das Leben leichter machen kann. Als ich beispielsweise im Palast des Königs von Frankreich lebte (zeigt ein hohes Schloss), wurde mir der Bau einer Treppe aufgetragen, die vom Keller bis ganz nach oben führte. Dann war ich auch am Bau einer Brücke über den Fluss im Abgrund beteiligt (so ein bergiges Gebiet, das heißt, er war auch in der Archäologie tätig). Ich habe mir diese Mechanismen ausgedacht, um mir die Arbeit zu erleichtern. 

	28:48 Der Geist von Leonardo da Vinci über den Kontakt mit einem Vertreter des Planeten Shimor. 

	Maxim: Sie haben sich also einfach Mechanismen ausgedacht? 

	Irina: Damals dachte ich, ich würde mir das nur ausdenken. Und als ich aus der Inkarnation kam, wurde mir klar, dass Vertreter des Planeten Shimor, also der LiShioni-Rasse, Kontakt mit mir aufgenommen hatten. Ich hatte keinen Kontakt zu ihm, aber er weiß, mit wem ich Kontakt hatte. Sie kamen durch den Schlaf (Sie nennen es die Astralwelt) zu mir, durch die Geistige Welt und brachten mir verschiedene Ideen nahe. Immer wenn ich über etwas nachdachte, über eine Idee, fragte ich mich, wie das aussehen könnte. Und entweder an diesem oder am nächsten Tag kam mir eine Idee in Form eines Bildes – und ich zeichnete es. 

	30:33 Der Geist von Leonardo da Vinci über die Kapsel „Zelle des inneren Lichts“. 

	Maxim: Im Moment habe ich etwas, das auf Ihren Skizzen basiert. Ich werde es Ihnen jetzt erzählen, erklären und versuchen, Irina zu erklären, was diese Skizzen sind. Ich kann sie jetzt nicht vor der Kamera zeigen. Ich werde später ein separates gutes Video drehen, in dem ich Ihnen die gesamte Ausrüstung zeige. Ich möchte Sie fragen. Sie hatten eine Skizze einer sehr interessanten Kamera, die aus 16 „Blütenblättern“ besteht, die wie Palmen zusammengeschlossen sind. Das Interessanteste daran ist, dass diese Kammer aus drei Metallarten besteht, die durch Dielektrika, durch Holz, übereinander gelegt sind. Haben Sie überhaupt Erinnerungen an diese Skizze? Denn sie wurde im Vatikan gefunden – und anhand dieser Skizze baute ein Atomphysiker eine einzigartige Installation 

	Irina: Meinst du die Kapsel, die sogenannte „Zelle des inneren Lichts“? 

	Maxim: Wie heißt es? Kapsel „Zelle des inneren Lichts“? 

	Irina: Ja. Es sollte keine scharfen Ecken haben. 

	Maxim: Ja, es hat keine scharfen Ecken, es ist halbkreisförmig, es hat 16 Platten, die sich zur Mitte hin verbreitern, sie sind kreisförmig angeordnet. Das erste Metall ist Edelstahl, das zweite Metall ist Kupfer und das dritte Metall ist Aluminium. 

	Irina: Da habe ich andere Metalle verwendet, zumal es damals noch kein Aluminium gab. 

	Maxim: Es handelt sich dabei um Legierungen, nicht um reine Metalle. 

	Irina: Aluminium – ich weiß, was es ist, aus einem anderen Leben, aus Leben auf einem Planeten aus einer anderen Galaxie, es ist da. Aber zu der Zeit, als ich in Leonardos Körper lebte, gab es solche Metalle noch nicht. Ich weiß nicht, wann es auf der Erde erschien, wann es entdeckt wurde und wann man begann, es in verschiedenen Technologien einzusetzen. Aber als ich dort lebte, gab es das nicht. Es gab Kupfer, es gab Eisen, es gab Silber, es gab Gold. Es gab verschiedene Legierungen. Na ja, natürlich Quecksilber usw. 

	Maxim: Ja, leider wurde Quecksilber zum Schmelzen einiger Strukturen verwendet. Erzählen Sie mir bitte, wie Sie diese Kamera hergestellt haben. 

	Irina: Und wie nennt man Stahl? 

	(LiScioni): Stahl ist Eisen, enthält aber Nickel, Chrom und andere Metalle, und zu Leonardos Lebzeiten gab es ihn noch nicht. 

	Maxim: Leonardo, erzähl uns bitte von der „Kapsel des inneren Lichts“, die es zu deiner Zeit gab, denn diese hier ist nach dem Bild und Abbild der Kapsel zusammengesetzt, die du gezeichnet hast. Wie sieht es aus, woraus besteht es? 

	Irina: Zuerst hieß es „Kapsel des inneren Lichts“, später nannte ich es „Kapsel des goldenen Glanzes“, in Analogie zum „Goldenen Schnitt“. Es wurde nach den Prinzipien des Goldenen Schnitts hergestellt. Es handelte sich um verschieden gebogene Streifen - nicht wie Drähte, sondern dicker. 

	Maxim: Ja, Metallplatten. 

	Irina: Er zeigt mir, dass es die innere Füllung war und oben war Holz. 

	Maxim: Ja, oben sind Holzplatten, ich kann dir und Irina sogar zeigen, wie diese Platten aussehen. Ich kann jetzt nicht die ganze Kamera zeigen, aber ich kann einen Teil davon zeigen, wie diese Platten aussehen. 

	Irina: Er hat durch mich hindurchgesehen. Er sagt, das Metall habe einen interessanten Glanz. Er verwendete bestimmte Bleche aus Eisen, reinem Kupfer und Silber. Er hat, soweit ich weiß, Silber statt Aluminium genommen. 

	Maxim: Ja, auf Aluminium gibt es übrigens eine Silberbeschichtung. 

	Irina: Es gab verschiedene Experimente, aber erst als ich König Franziskus traf, weil mir vorher die Mittel für verschiedene Metalle fehlten. Ich habe verschiedene Schichten vertauscht und ein Metall näher an der Innenkante platziert, dann ein anderes, und dabei experimentiert. 

	Maxim: Ich sage Ihnen, dass auf der Grundlage all Ihrer Notizen und Skizzen speziell Legierungen gesammelt wurden. Dabei handelt es sich nicht um reine Metalle, sondern um Metalllegierungen, bei denen Halbedelmetalle in Kupfer eingeschmolzen sind. Und das ist kein reiner Edelstahl, es gibt auch eine Legierung, ich kann Ihnen nur die Technologie nicht sagen. 

	Irina: Damals gab es solche Technologien für verschiedene Legierungen und Metalle nicht, sie waren einfacher. 

	Maxim: Ich erzähle dir noch mehr. Sie haben beschrieben, wie die Elektronen dieser Legierungen aussehen, und auf dieser Grundlage wurden Legierungen hergestellt. 

	Irina: Ja, ich habe beschrieben, wie sie idealerweise sein sollten, die sogenannte ideale „Zelle des inneren Lichts“ oder „Zelle der inneren goldenen Ausstrahlung“. Ich habe es eine „Zelle“ genannt, weil man sich darin zurückzuziehen und in sich selbst zurückzuziehen scheint, wie Sie es nennen, in die Kontemplation des Flusses der Zeit, der den ätherischen Strömen der subtil-materiellen Struktur des Raumes überlagert ist, die diese Kammer durchdringen. 

	Maxim: Haben Sie eine solche Kamera für sich selbst gebaut? 

	Irina: Ich habe darin gesessen und Experimente gemacht. 

	Maxim: Sagen Sie mir ehrlich, was haben Sie in dieser Zelle gesehen? 

	Irina: Ich habe verschiedene Versionen der Zukunft gesehen. 

	Maxim: Ja, Forscher haben mir davon erzählt. 

	Irina: Ich habe Platz gesehen. In dieser Kammer gab es einen deutlicheren Kontakt, ich sah Sterne. Ich sah, dass die Sterne näher kamen und die Erde sich entfernte, ich sah den Weltraum als einen Traum. Und als ich verschiedene Bilder sah, fragte ich mich: „Was ist das?“ Und ich erhielt die Antwort, dass dies die Zukunft sei. Aber erst als ich aus der Inkarnation herauskam, erkannte ich, dass dies unterschiedliche Versionen der Zukunft waren, die sich veränderten. Eine Option könnte durch eine andere ersetzt werden. 

	Maxim: Ja, ich habe Aufnahmen von Arbeiten mit dieser Kamera, es gab tatsächlich Variationen der Zukunft, und viele der gesehenen Variationen der Zukunft wurden dann auch aufgeführt. Die Kamera ist also wirklich sehr interessant. Kann man in dieser Kammer durch die Zeit reisen? 

	Irina: Körperlich – nein, es zählt nicht als Reisen. Aber mental, in Gedanken – ja. 

	Maxim: Ist es möglich, in die Zeitleiste einzutauchen und Ihre Zukunft in verschiedenen Variationen zu sehen? 

	Irina: Sie können in die Vergangenheit blicken. Aber ich habe mich nicht darauf konzentriert. Mich interessierte die Zukunft meiner Heimat, wie eine bestimmte Auseinandersetzung zwischen Fürsten oder Grafen ausgehen würde. 

	Und dann (ich erinnere mich, es war Abend, bei Vollmond) blickte ich so weit in die Zukunft, dass ich einige seltsame Maschinen sah, die mit Menschen kämpften. Sie ritten ohne Pferd und hatten auf ihrem Rücken etwas, das ich für seltsame Keulen mit einem Loch in der Mitte hielt. 

	Maxim: Die Panzer gehören uns. 

	Irina: Ich dachte: „Was ist das? Das ist eine Art Traum.“ 

	41:10 Der Geist von Leonardo da Vinci in verschlüsselten Tagebüchern. 

	Maxim: Es gibt Informationen, dass Sie Ihre Aufzeichnungen verschlüsselt haben. Das Interessanteste ist, dass Sie sie spiegelbildlich geschrieben haben. Warum haben Sie das getan, warum haben Sie in Ihren Büchern spiegelverkehrt geschrieben? 

	Irina: Also, was meinst du mit „warum“? Das Letzte, was ich brauchte, war, in Flammen zu stehen. Es waren Katholiken dort, sie hätten ihn zum Ketzer erklären können. 

	Maxim: Und es verbrennen? 

	Irina: Ja, sie hätten mich hinrichten oder hängen können. 

	Maxim: Was, Sie konnten es nicht spiegelverkehrt lesen und beweisen, dass Sie es geschrieben haben, und Sie dann hinrichten oder hängen? 

	Irina: Sie waren nicht nur spiegelbildlich, sie enthielten auch einen Code, den nur ich kannte. Es war ein bedeutungsloses Gekritzel, und wenn sie es mir weggenommen hätten, hätten sie nichts verstanden. Ich hatte mehrere Tagebücher, manche waren spiegelverkehrt, da stand nichts Wichtiges drin, und besonders wichtige Dinge, Gedanken habe ich verschlüsselt aufgeschrieben. 

	42:35 Der Geist von Leonardo da Vinci über das Gemälde „Mona Lisa“. 

	Maxim: Wissen Sie, alle sind sehr an Ihrer Geschichte interessiert, wie Sie das Gemälde „Mona Lisa“ gemalt haben. Sagen Sie mir bitte, was für ein Gemälde das ist und woher Sie dieses Bild haben. 

	Irina: Es gibt auch einen Namen „Lisa“ – das ist Elizaveta, meine sehr gute Freundin, könnte man so sagen (lächelt). 

	Maxim: „Freundin“ und „lächelt“ – heißt das, du hattest etwas? 

	Irina: Wir waren zusammen, als ich jung war. Ich möchte sagen, dass ihr Vater mir aufgetragen hat, ihr Porträt zu malen. Er stand einem Herzog nahe, der später vom französischen König getötet wurde. 

	Maxim: Und er hat Ihnen befohlen, ihr Porträt zu malen? 

	Irina: Ja, bevor die französischen Truppen in Italien eintrafen, habe ich fast ausschließlich vom Malen auf Bestellung oder vom Anfertigen von Skulpturen auf Bestellung gelebt (zeigt einen Löwen und ein Pferd). Ich habe Aufträge von verschiedenen Leuten bekommen, die schöne Dinge haben wollten und mir dafür Geld bezahlt haben. Kunden kommen vielleicht, vielleicht aber auch nicht. Und einer dieser Aufträge war ein Porträt von Lisa. 

	44:23 Der Geist von Leonardo da Vinci über die Architektonik des Raumes der „Zelle des inneren Lichts“. 

	Maxim: Ja, Leute, ich sehe, dass einer von euch vermutet hat, dass dies eine „Zeitmaschine“ ist. Ja, in gewissem Maße ist es eine Zeitmaschine, aber wir werden in dieser Kapsel nicht in Echtzeit mit Ihnen reisen, sondern wir werden im mentalen Raum durch das Astral reisen und sogar einige Situationen der Zukunft sehen können. 

	Irina: Das heißt, wenn wir in diesem Raum sitzen und hinausgehen, werden wir zur gleichen Zeit hinausgehen, nicht in der Zukunft. 

	Maxim: Die Kammer ist über zwei Meter hoch und über einen Meter breit. Sie betreten es, es schließt sich und die gesamte Sitzung findet in völliger Dunkelheit statt. 

	Irina: (Der Geist von Leonardo da Vinci) Natürlich, denn dies ist nur möglich, wenn man in völliger Dunkelheit bleibt, umgeben von diesen Metallen, gefaltet in eine bestimmte Struktur, die die Architektur des Raums wiederholt, Ihrer Meinung nach der 7.-8. Dichteebene. 

	Maxim: Wiederholt diese Kammer die Architektur des Raumes der 7.-8. Dichteebene? 

	Irina: Ja, sie liegen dort. Die Kammer besteht zwar aus physischen Metallen, wiederholt jedoch die Ebenen präzise in ihren Schichten. 

	Maxim: Kehren wir zur Mona Lisa zurück. Hat Ihr Vater ihr Porträt bei Ihnen in Auftrag gegeben und haben Sie es selbst gemalt? 

	Irina: Ja, natürlich. Sie kam. 

	Maxim: Warum trägt sie eine klösterliche Gestalt? 

	Irina: Das ist kein klösterlicher Blick. Es war nur so, dass sie solche Kleidung trug, normale Kleidung jener Zeit. 

	46:41 Der Geist von Leonardo da Vinci bei der Gründung einer Familie. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, hatten Sie eine Frau? Haben Sie ein Erbe hinterlassen, Nachkommen? 

	Irina: Nein, es gab keine Frau. 

	Maxim: Warum? 

	Irina: Ich war zu sehr von meiner Kreativität mitgerissen und habe fast meine ganze Zeit in der Werkstatt verbracht. Und für irgendeine Art von Beziehung fehlte die Kraft und Zeit. Natürlich hatte ich zeitweilige Beziehungen mit Frauen. Wir gingen miteinander aus, und als sie merkten, dass ich ihnen im Familienleben nicht so viel Aufmerksamkeit schenkte, wie sie wollten, insbesondere als Kinder auf der Bildfläche erschienen, gingen sie von selbst. Das heißt, die Frauen dieser Zeit (ich weiß nicht, wie es bei Ihnen heute ist) waren sehr praktisch veranlagt. In dem Sinne, dass sie dem Mann sofort ansahen: Ist er zuverlässig für das Familienleben und ist er ein guter Vater? Sie haben es nicht in mir gesehen, sie haben sich einfach kennengelernt. Sie mochten mich und sagten mir, dass ich ziemlich gut aussehe. 

	Maxim: Haben Sie Ihre Porträts gezeichnet? 

	Irina: Ja, ich habe mich mehrmals selbst gezeichnet. 

	Maxim: Haben Sie sie als Sie selbst signiert oder irgendwie verschlüsselt? 

	Irina: Nein, nur ein Selbstporträt. 

	Maxim: Ist das Ihr persönliches Porträt? 

	Irina: Da gab es mehrere: als ich jung war und als ich älter war. 

	46:25 Der Geist von Leonardo da Vinci über die Anziehungskraft des Bildes der Mona Lisa. 

	Maxim: Warum ist die Mona Lisa Ihrer Meinung nach ein so attraktives Bild? Über dieses Bild wird noch immer viel diskutiert. Sie sagen, Sie hätten es neu geschrieben, überarbeitet, von jemandem kopiert. 

	Irina: Von ihr, von Lisa. 

	Maxim: Warum „Mona“? 

	Irina: „Mona“ ist eine Anrede für eine Frau. 

	Maxim: Hattest du etwas, hattest du eine Affäre? 

	Irina: Ja, wir hatten eine Affäre, als ich sie zeichnete. 

	Maxim: Ah, du hast sie verführt, während du ihr Bild gezeichnet hast? 

	Irina: Ja, als ich sie zeichnete, mochten wir uns. Wenn wir in meinem Atelier waren, mussten wir den Malprozess manchmal für andere Dinge unterbrechen. 

	Maxim: Du siehst interessant aus, während du das Bild malst. Ist sie mit Ihren sexuellen Energien aufgeladen? 

	Irina: Du hast mich gerade gefragt, warum sie magnetische Kräfte hat. Weil ich diese Frau geliebt habe. Dies ist das Bild einer perfekten Frau, das die weibliche Essenz, die weibliche Energie widerspiegelt, wie Sie sagen. 

	Irina: Schau, was sie schreiben! 

	Maxim: „Du bist ein Wanderer, Leonardo!“ 

	Als kreativer Mensch malte er großartige Menschen, insbesondere da er keine Frau hatte. 

	Irina: Als ich es malte, war ich wirklich verliebt und habe die Energie meiner Liebe in dieses Gemälde übertragen. Deshalb hat es magnetische Kraft. 

	Maxim: Und dieses Lächeln ist magisch – ist das einfach so passiert oder hast du es mit Absicht so magnetisch gemacht? 

	Irina: Ich habe einfach die Energie meiner Liebe hineingesteckt, es mit meinen Energien aufgeladen, deshalb spürst du diese Ladung. 

	Maxim: Jetzt weiß ich, was ich mir vorstellen werde, wenn ich das Gemälde „Mona Lisa“ betrachte. 

	50:45 Der Geist von Leonardo da Vinci über das Gemälde „Retter der Welt“. 

	Maxim: Es wird viel darüber diskutiert, ob Sie ein solches Gemälde hatten – es heißt „Retter der Welt“. 

	Irina: Er zeigt mir das Gemälde „Retter Jesus“, auf dem Jesus eine Dornenkrone trägt. 

	Maxim: Ich weiß nicht, sie haben eine Frage zum Gemälde „Retter der Welt“ gestellt. 

	Irina: Er zeigt mir Jesus mit einer Dornenkrone. 

	Maxim: Ist das Ihr Gemälde? 

	Irina: Ja, ich habe sie in der Kirche gezeichnet. Außerdem wurde ich von verschiedenen katholischen Priestern beauftragt, in der neu erbauten Kirche zu malen. Ich bin sogar zu Pferd in eine andere Stadt geritten, um dort zu malen. Und dann hat mich die Kirche bezahlt, ich konnte mehrere Wochen dort wohnen und die Wände streichen. 

	Maxim: Und hat die Kirche gut bezahlt? 

	Irina: Ja, sie haben nicht nur mich bezahlt, sondern alle, die diesen Tempel gebaut haben, und meine Assistenten. Sie stellten mir Assistenten zur Seite, die mir verschiedene Pinsel usw. brachten. Ich könnte in der Nähe der Kirche wohnen. Natürlich sahen sie, wie ich malte, und wollten, dass ich wieder zu ihnen komme. Deshalb sparten sie nicht an der Bezahlung meiner Arbeit und meiner Kreativität, sodass ich Interesse an einer weiteren Zusammenarbeit mit ihnen hatte. 

	52:25 Der Geist von Leonardo da Vinci und LiScioni über die Anzahl der Ebenen der Astralwelt. 

	Maxim: Gut gesagt. Leonardo, bitte sag mir, warum das „Goldene-Schnitt-Prinzip“ als 108 gilt? 

	Irina: Das ist meine Meinung. Denn die Zahl 108 spiegelt die Anzahl der Ebenen wider, wie Sie es nennen, der Zwischenwelt der Astralwelt der Milchstraße. Es gibt verschiedene Abstufungen bei der Definition dieser Ebenen, manche Leute meinen jedoch, es gäbe 108 Ebenen. 

	Maxim: 108 Level von was? 

	Irina: Astralwelt in unserer Galaxie. 

	Maxim: Gibt es wirklich 108 Ebenen der Astralwelt? 

	Irina: Manche Leute denken, dass es 108 Level gibt. 

	Maxim: Das heißt, zusätzlich zur Abstufung der 59 Ebenen der subtilen Welt? 

	Irina: Dies ist keine subtile materielle Welt, sondern eine Astralwelt. 

	Maxim: Und gibt es in der Astralwelt wirklich 108 Stockwerke? 

	Irina: Wenn auf der Ebene unserer Galaxie, dann ja. 

	Maxim: Sehr interessant. Ich sollte später einen Artikel darüber schreiben, Irish. Es wäre sehr interessant zu erfahren, was diese 108 Ebenen des Astralraums sind, über die wir übrigens nirgendwo gesprochen haben. 

	Irina: LiShioni erzählt es mir jetzt. 

	(LiShioni): Ich werde jetzt einfach gemäß den Lehren der Interstellaren Union sprechen. Erinnern Sie sich, dass es auf der Erde 7 Ebenen der Astralwelt gibt? 

	Maxim: Ja. 

	Irina: Davon hängen die 7 Chakren ab, die sich durch den physischen Körper manifestieren. Außerdem hat jeder andere Planet eine andere Anzahl davon. Man geht davon aus, dass es in der Milchstraße, wenn man die Abstufungen der Interstellaren Union betrachtet, 84 Ebenen der Astralwelt gibt. Manche Zivilisationen unterteilen jedoch jede dieser Ebenen in mehrere weitere und kommen so auf 108. 

	Maxime: Leonardos Gemälde „Retter der Welt“ (das ist Jesus Christus mit einer Glaskugel) gilt als das schönste Fragezeichen, das je gemalt wurde. Frage: Ist das Ihr Gemälde? 

	Irina: Er hat mir Jesus nicht mit einer Glaskugel gezeigt. Er sagt, er habe Jesus, den er „Retter“ nannte, in einer Kirche mit einer Art Dornenkrone gezeichnet. 

	Maxim: Und Sie haben nicht mit einer Glaskugel von Jesus gezeichnet? 

	Irina: Nein. Er bestätigt es nicht. 

	56:10 Der Geist von Leonardo da Vinci auf dem Gemälde „Das letzte Abendmahl“. 

	Maxim: Sagen Sie, haben Sie das Gemälde „Das letzte Abendmahl“ vom Original gemalt? Und wie sind Sie dort gelandet? 

	Irina: Ich habe bereits gesagt, dass ich zur Zeit Christi ein römischer Soldat war. Das heißt, ich kann nicht beim letzten Abendmahl dabei gewesen sein; die Studenten waren da. Ich war zu dieser Zeit inkarniert, aber zur Zeit des letzten Abendmahls befand ich mich irgendwo unter den römischen Soldaten. 

	Maxim: Und wie haben Sie das Bild dieses letzten Abendmahls gesehen? Wie hast du es gezeichnet? Oder sind Sie in Ihre Zelle gegangen und dann zurückgekommen? 

	Irina: Nicht vor der Kamera, ich habe es wie in einem Traum gesehen. Vision. Das haben mir meine spirituellen Führer gesagt. Einer meiner spirituellen Führer, wie Sie es nennen, war beispielsweise der Erzengel Uriel. Und Erzengel Uriel (das erfuhr ich erst später, als ich aus der Inkarnation kam) schickte mir genau dieses Bild. Ich glaubte damals, dass er von oben herabgestiegen sei, weil ich mich selbst als eine Manifestation göttlicher Harmonie betrachtete, die während meiner Inkarnation die Welt um mich herum in Harmonie brachte. 

	Deshalb wurde mir das Gemälde „Das letzte Abendmahl“, wie die Menschen dort aussehen, Jesus in der Mitte, von Erzengel Uriel, meinem Kurator, vorgeschlagen, das heißt, er hat mir ein Bild geschickt. Und ich zeichnete es und erinnerte mich später an dieses Bild: all die Kleidung, die die Figuren auf dem Gemälde trugen, der Ausdruck in ihren Augen, der Ausdruck auf ihren Gesichtern. Ich habe es so dargestellt, wie ich es gesehen habe. 

	Maxim: Aber es heißt, Sie hätten Christus dargestellt, als Sie sich einen Jungen aus dem Kirchenchor vorstellten – stimmt das? 

	Irina: Was? 

	Maxim: Als Sie Christus auf dem Gemälde „Das letzte Abendmahl“ malten, haben Sie sein Bild gesehen oder haben Sie dieses Bild irgendwoher übernommen? 

	Irina: Nein, er kam einfach von oben zu mir. Genauso wie ich es mir vorgestellt habe. 

	58:49 Der Geist von Leonardo da Vinci und seine Beziehung zu Michelangelo. 

	Maxim: (liest den Chat vor) „Gab es in Leonardos Kreis gleichgesinnte Freunde mit ähnlichen spirituellen Schwingungen?“ 

	Hatten Sie Freunde, die auch Künstler waren, die auch malten, die auch eine ähnliche Einstellung zum biblischen Thema hatten? 

	Irina: Ja, ich hatte verschiedene Künstler. 

	Maxim: (liest den Chat vor) „Warum hatten Sie so ein angespanntes Verhältnis zu Michelangelo?“ 

	Irina: Der Name klang einfach ein bisschen anders. Lesen Sie es noch einmal. 

	Maxime: Michelangelo. Oder wählen Sie etwas mit ähnlichem Klang. Michelangelo. 

	Irina: Nicht Mikel. Eher wie Mikhail. Und nicht Angelo. Er zeigt jetzt einen jungen Kerl. 

	Ich würde nicht sagen, dass das Verhältnis gespannt war, wir haben uns nur ein bisschen über verschiedene Kunstthemen gestritten. Man könnte sagen, er sah in mir einen Konkurrenten seines Lehrers. 

	1:00:21 „Goldener Schnitt – Leuchtkammer“. 

	Maxim: Sehr interessant. Sagen Sie mir bitte, wie viel Ausrüstung anhand Ihrer Skizzen zusammengebaut wurde? 

	Irina: Ich habe das nicht verfolgt, ich wurde später auf einem anderen Planeten inkarniert, ich weiß es nicht. Sie haben mir also von der Skizze erzählt, die ich gezeichnet habe. „Die Zelle des inneren Lichts.“ 

	Maxim: Mir hat die „Goldener Schnitt-Kapsel“ besser gefallen. 

	Irina: „Golden Glow-Kapsel“. Ich habe gerade gelesen, dass die Kontaktperson Russisch spricht und dass es im Russischen ähnliche Wörter wie „Abschnitt“ und „Glühen“ gibt, also habe ich diesen Ausdruck verwendet und er hat mir auch gefallen. Von Ihnen habe ich erfahren, dass es in dieser Form umgesetzt ist. 

	Maxim: Ich werde Sie später noch einmal einladen, ich werde MidgasKaus einladen, und gemeinsam werden wir etwas ausführlicher über diese Kamera sprechen, wie sie sich auf einen Menschen aus der Sicht des physischen Körpers, aus der Sicht feinstofflicher Strukturen und natürlich aus der Sicht der Geistigen Welt auswirkt. Dies wird eine separate coole Sendung sein, wenn wir bereits ein Gebäude für diese Ausrüstung gebaut haben, da die Ausrüstung sehr groß ist. 

	Ich weiß, dass Sie nichts über die zweite Ausrüstung wissen, ich werde Sie nicht fragen. Hier geht es um die „Kozyrev-Kamera“. 

	Irina: Er weiß nicht, wer es ist. 

	Maxim: Ja, er weiß es nicht. 

	Irina: Sie haben bereits geschrieben: „Glühkammer des Goldenen Schnitts.“ Sie haben bereits ein Gedicht für uns verfasst. 

	Maxim: Ich schlage übrigens vor, dieses Gerät so zu nennen, ich werde es jetzt sogar aufschreiben: „Goldener-Schnitt-Glühkammer“. Es klingt sehr schön. Dies ist eine einzigartige Ausrüstung. Es gibt weltweit kein anderes Gerät dieser Art. Der Atomphysiker, der es zusammengebaut hatte, starb, ging in den Gang hinaus und bat seinen Sohn, diese Ausrüstung in unser Zentrum zu bringen. Also bin ich losgegangen und habe diese Ausrüstung abgeholt. 

	Und wir werden für diese Anlage sogar ein eigenes Gebäude errichten, weil sie sehr groß ist. Es ist unmöglich, es irgendwo unterzubringen, wir können nur ein separates Gebäude dafür errichten, damit jeder, der in unser Zentrum kommen möchte, dort Zeit verbringen kann. Denn wir werden 45 Minuten in der „Kozyrev-Kammer“ und 45 Minuten in der „Goldener-Schnitt-Glühkammer“ verbringen. 

	Irina: Ich habe schon das Gefühl, dass ich in dieser Zelle sitzen, unsere Freunde kontaktieren und ihnen erzählen werde, was sie sagen. 

	Maxim: Also, Irina, ich werde dich natürlich als Erste in diesen Raum lassen. Ich bin sogar gespannt, was Sie in dieser Zelle sehen werden. 

	Irina: Welche Art von Plasmoiden werden wir treffen? 

	Maxim: Und wir werden ein separates Video drehen, in dem Sie sich in dieser Zelle wiederfinden. Ich denke, Sie werden mir in dieser Zelle viele interessante Dinge erzählen. 

	Irina: Ich werde dort auch die Burkhad-Matrix aktivieren. 

	Maxim: Oh, hör zu! Und dort, auf beiden Seiten, unten und oben, gibt es spezielle Kanäle. Insgesamt wird es cool! 

	1:04:25 Der Geist von Leonardo da Vinci über seine Mutter. 

	Maxim: Ja, es stimmt, dass Leonardos Mutter östlicher Herkunft war. 

	Irina: Er sagt, dass sie aus dem Osten kam, aber er konnte sich seit seinem vierten Lebensjahr nicht mehr an sie erinnern und hat sie nie wieder gesehen. 

	1:04:37 Der Geist von Leonardo da Vinci über die Ähnlichkeit physischer Körper. 

	Maxim: (liest Nachrichten aus dem Chat vor) „Ich sehe aus wie alle Frauen auf deinen Bildern.“ 

	Oh, Leonardo, sieh dir das an, hier wird ernsthaft geflirtet. „Ich sehe aus wie alle Frauen auf deinen Bildern“ – was bedeutet das? Es gibt eine Frau, die wie alle Frauen auf Ihren Bildern aussieht. 

	Irina: Was bedeutet das? 

	Maxim: Ja. 

	Irina: Das kann durchaus bedeuten, dass Sie zu dieser Zeit inkarniert waren und Ihr Körper deshalb solche Formen angenommen hat. Und vielleicht sind Sie es, den ich mein ganzes Leben lang gezeichnet habe. Und es ist schade, dass wir uns nicht getroffen haben. 

	Maxim: Schau mal, er flirtet auch, wow! Das ist interessant. 

	1:05:37 Botschaft an die Erdenbewohner vom körperlosen Geist Leonardo da Vincis. 

	Maxim: Leonardo, stell dir vor, du hättest einmal die Zukunft und die Möglichkeiten gesehen. Stellen Sie sich vor, Sie befinden sich jetzt in dieser Zukunft, aber in der spirituellen Welt. Was möchten Sie den Menschen in Ihrer Zukunft schon jetzt mitgeben? 

	Irina: Ich wollte es euch mitteilen, liebe Erdlinge, weil ich mich an mich selbst als Bewohner der Erde erinnere und als Bewohner eines anderen Planeten und als Bewohner von Esler und als jemand, der sich auf diesem Planeten in einer anderen Galaxie befindet. Und jetzt, indem ich die Erfahrungen verschiedener Inkarnationen in mir zusammenfasse, möchte ich jeden von Ihnen daran erinnern, dass Sie ewige, unsterbliche Geister sind. Und dass die Person, die diese Welt mit den Augen betrachtet, Teil einer größeren Einheit ist, die die Erfahrungen vieler Menschen enthält, und nicht nur von Menschen, sondern auch von vielen Lebewesen. Deshalb möchte ich Ihnen wünschen, dass Sie sich in Ihrem Leben nur hohe Ziele setzen: das ist Liebe, das ist Schönheit, das ist anderen zu helfen, das ist Wissen und natürlich Kreativität. Ich danke Maxim dafür, dass er die Person getroffen hat, die diese Kapsel hergestellt und zu Ihrem Zentrum transportiert hat. 

	Maxim: Ich habe es selbst transportiert. 

	Irina: Und ich bin sicher, dass Ihnen diese Kammer, diese „Goldener-Schnitt-Glühkapsel“, bei der Erreichung dieser Ziele helfen wird, denn sie wird Ihnen dabei helfen, in höhere Geisteszustände zu gelangen und dort die Ewigkeit zu begreifen. 

	Maxim: Danke, Leo, vielen Dank, dass du uns die Zeit schenkst, die du in der spirituellen Welt hier auf diesem Planeten nicht hast. 

	Irina: Ja, für dich ist das eine gewisse Zeit, für mich ist es eine subjektive Zeit, die für mich übrigens subjektiv sehr, sehr schnell vergangen ist, weil es für mich angenehm war, mit dir auf deinem Gebiet zu sein. Sie sind sehr kreative Menschen und möchten diese Welt verbessern, genau wie ich es zu meiner Zeit getan habe. 

	Maxim: Ich möchte wirklich, dass ein Teil von dir immer in unserem Zentrum anwesend ist. Denn in unserem Zentrum werden wir auch neue und andere Geräte entwickeln, und das tun wir jetzt auch. Und in diesem Zusammenhang möchte ich natürlich viele verschiedene Neuigkeiten mitteilen. Aber zunächst möchte ich Ihnen für Ihr Kommen danken. 

	Irina: Ja, danke. 

	Maxim: Wir verabschieden uns nicht. 

	Irina: Ich werde es dir jetzt sagen. Wir danken Leonardo und auch LiScioni für die Hilfe bei diesem Kontakt. Und nun gibt es Neuigkeiten von unserem Projekt „Cassiopeia“. Ich bitte Sie, ihnen Beachtung zu schenken, denn sie sind für uns alle nicht weniger wichtig als Neuigkeiten aus der Geistlichen Welt. Schließlich ist die materielle Welt eine Fortsetzung der spirituellen. Nun haben wir euch die Vision eures spirituellen Bruders aus der spirituellen Welt geschildert und nun bitte ich euch, die Neuigkeiten aus der materiellen Widerspiegelung der spirituellen Welt zu erfahren und anzuhören, die euch unser spiritueller Bruder, der in diesem Körper verkörpert ist, übermitteln wird. 

	Maxim: Ja, der Leiter unseres Projekts. 

	Irina: Ich möchte euch allen danken, bis bald! 

	Maxim: So, jetzt haben wir die interessantesten Neuigkeiten zu unserem Projekt! 

	Liebe Freunde, wie viele von Ihnen wissen, hatten wir ein Retreat in unserem neuen Zentrum in Moskau und es fand eine wundervolle Eröffnung des Zentrums statt. Ich warte darauf, dass alle, die es nicht geschafft haben, uns im Zentrum zu besuchen, uns in Moskau im Zentrum besuchen. Manchmal kann man abends auch in ein Abendbadehaus gehen. Wir haben dort einen wunderbaren Bademeister, der weiß, wie man Badeveranstaltungen richtig durchführt. 

	Ich möchte alle darüber informieren, dass wir uns vom 1. bis 8. Dezember mit Ihnen allen in Minsk treffen können. Wir eröffnen unser wunderbares neues Zentrum in Minsk. Viola, hallo! Mädels, hallo. Ich weiß, dass dort sehr coole, hochqualifizierte Spezialisten arbeiten werden, esoterische „Feuerzeuge“, die das belarussische Zentrum wirklich zum Leuchten bringen können. Sie haben die Dokumente offiziell vorbereitet. Wir haben eine offizielle Organisation, eine offizielle „Sekte“, die die Prinzipien umsetzt, die in der ursprünglichen, in Russland registrierten Organisation festgelegt wurden. Wir werden weiterhin vereint bleiben. 

	Daher können vom 1. bis 8. Dezember alle, die sich in der Nähe von Minsk in verschiedenen territorialen Zonen befinden, zu unserem Retreat kommen, wo Ilya Alexandrov Schulungen durchführen wird und wo Guzel Maliarova und Katerina anwesend sein werden, die „Cosmohealing“-Sitzungen durchführen werden. Es ist alles inklusive, außer bei persönlichen Terminen. Jeder, der bei uns an Exerzitien teilnimmt, bekommt persönliche Termine mit Irina – das ist unsere neue Richtlinie, ein neuer Trend in unserer Organisation. Deshalb erwarten wir Sie vom 1. bis 8. Dezember in Minsk, wir erwarten Sie in unserem wunderbaren Bildungs-Retreat. Dies ist die erste Phase der Kontaktaufnahme. Und dementsprechend werden bei der Eröffnung des Zentrums viele Meister das Zentrum übernehmen: Dies sind „Krounoscope“, „Aurabook“, „Oberon“ und andere Arten verschiedener Massagetechniken – alles wird in unserem neuen Zentrum in Weißrussland vorhanden sein. 

	Dann ändern sich die Informationen über Abchasien wieder, das haben wir uns sicher ausgedacht. Ich wurde einfach falsch informiert, dass es keine Tickets nach Abchasien gab, also haben wir unseren Rückzug an einem wunderschönen Ort abgesagt und in das Zentrum in Woronesch verlegt. Unter diesem Video findet sich übrigens ein Link, der zu diesem Retreat führt: Wo kann man anrufen, schreiben, welche Bewerbung muss man einreichen. Die Anzahl der Plätze dort ist wirklich begrenzt: 48 Personen sind es schon – insgesamt werden es 70 Personen sein. Es sind noch wenige Plätze frei. Rufen Sie an, schreiben Sie, stellen Sie sich vor, ich würde mich freuen, Sie in Minsk zu sehen. 

	Und noch eine sehr wichtige Neuigkeit: Wir werden Neujahr in Abchasien feiern, Leute. Dies wird nicht nur ein Rückzugsort sein, sondern eine Megabewegung mit einer riesigen Anzahl verschiedener Meister – auch derer, die bisher nicht am Projekt teilgenommen haben. Wir haben dort einige neue Meister. Dieses Retreat wird als „All-Inclusive“ bezeichnet, es besteht keine Notwendigkeit, den Meistern eine „Spende“ zu geben. Der ganze Tag wird mit Übungen mit den Meistern verbracht. Für uns steht dieses neue Jahr im Zeichen der Praxis – „praktisches Neujahr“. Es wird in Zonen und Räume unterteilt. Die Vorlesungseinheiten dauern maximal 1–1,5 Stunden. Und so wird im Grunde alles in die Praxis umgesetzt. Eine riesige Anzahl von Meistern, eine riesige Anzahl von Praktiken. 

	Also, Leute, an alle, die dieses neue Jahr mit uns verbringen möchten, an alle, die mit uns am Meeresufer bei wunderbaren Übungen entspannen möchten – wir werden dort einen riesigen warmen Pool haben, beheizt. Deshalb warten wir in Abchasien auf alle. 

	Nähere Informationen werde ich in der nächsten Live-Übertragung geben. Aber die Tatsache, dass wir mit Sicherheit festgestellt haben, dass er sich in Abchasien befindet – das gebe ich heute nur bekannt, weil man Tickets im Voraus kaufen kann. An welchem Datum beginnt es, an welchem Datum endet es, wen muss ich anrufen? Der Link dazu befindet sich unter diesem Video. Melden Sie sich vorab für die abchasische Veranstaltung an. Es handelt sich um eine Multi-Schulung mit einer großen Anzahl an Meistern. Dort wird es nicht einmal „Spenden“ geben, es wird „all inclusive“ sein. Dieses Programm wird einzigartig sein. Solche Programme, solche Exerzitien hat es in Russland noch nie gegeben. Es wird etwa neun verschiedene Typen und Arten von Meistern geben, aus unterschiedlichen Richtungen und unterschiedlichen Glaubensrichtungen. 

	Ich werde Ihnen nicht alles verraten, ich behalte es als Geheimnis für diejenigen, die tatsächlich zu diesem einzigartigen Event kommen können. Aber das ist in Russland nie geschehen. Noch nie waren so viele Meister sozusagen an der Veranstaltung beteiligt. Ich weiß nicht einmal, wie ich es nennen soll. Irina, wie wird es sein, wenn es immer nur üben, üben, üben gibt? Übrigens, Sie haben dort ganze 6 Praxen. 

	Irina: Spirituelles Training. 

	Maxim: Mega-spirituelles Training! Neujahr, an dem Sie und ich es vermeiden können, uns irgendwelche langweiligen Vorträge anzuhören, und nicht das Gefühl haben, ständig zu spät zu kommen. Es wird ein ganzer Tag sein. Sie können verschiedene Meister, verschiedene Praxen und verschiedene persönliche Sitzungen besuchen. Dieses Super-Mega-Training „All Inclusive“ findet an Silvester statt, wenn ich mich nicht irre, also vom 29. Dezember bis 7. Januar. Da bekommen wir 9 Tage wunderbare Erholung mit Übungen, mit Exkursionen zu Kraftorten. Im Allgemeinen werden wir uns vollständig ausruhen. Ich möchte mich dieses neue Jahr nicht mit irgendeiner Art von Training belasten; Ich möchte einfach ständig spirituelle Übungen mit verschiedenen Meistern durchführen. Versuchen Sie es immer wieder. Deshalb warte ich auf alle „Kassiopeianer“ zum Neujahr in Abchasien. Der Link ist unter diesem Video, dort könnt ihr alles nachlesen. 

	01:18:25 Produkt „Cassiopeia Energy“. 

	Maxim: Und die wichtigste Neuigkeit! Wir haben ein brandneues Produkt, Leute. Dies ist ein einzigartiges Produkt namens Cassiopeia Energy. Wenn Sie in diesem Raum nach Vitalität, Ton und Energie gesucht haben, haben wir sie in dieser Struktur für Sie gefunden. 

	„Cassiopeia-Energie“ ist die Energie der Erde und des Universums in jeder Zelle. Es handelt sich schlicht um einen einzigartigen Multikomplex, der mit der acidophilen Methode gewonnen wird, also nicht durch bloßes Trocknen, sondern in einer Stickstoffumgebung unter Erhaltung aller Nährstoffressourcen der Weizenkeimkörner. Und zwar nicht nur aus Saft, sondern aus gereinigtem Saft von Weizenkeimen. 

	Und das Interessanteste ist, dass seine Lesungen einfach phänomenal sind. Es enthält keine Konservierungsstoffe, keine GVO, keine Farbstoffe, keine Stabilisatoren. Das ist pure Natur, pure Energie. Vitamine: A, C, E, K, B, B1, B6, verschiedene Proteinstrukturen, Substanzen, Mikroelemente. Das heißt, bei regelmäßiger Anwendung hat Cassiopeia Energie eine vielfältige Wirkung auf den menschlichen Körper, eine natürliche Steigerung der Vitalität und eine Steigerung der Libido (sowohl bei Frauen als auch bei Männern). Ich denke, es wird sehr interessant. Wir haben eine Testgruppe, einige haben sogar vor gesteigerter Libido gequiekt, also mussten wir das Libidoniveau in der Versuchsgruppe senken. Reduziert das Krebsrisiko. Und das stimmt tatsächlich, wir haben sehr ernsthafte Forschungen zu diesem Thema durchgeführt. 

	Hilft, Anämie zu verabschieden. Lindert Beschwerden bei Herz-Kreislauf-Erkrankungen. Verbessert die Sehkraft, entfernt Giftstoffe aus dem Körper, beruhigt die Nerven, hilft beim Abnehmen und in unserer Gruppe haben etwa 65 % während der Einnahme unseres Medikaments Gewicht verloren. Steigert die Effektivität des Sporttrainings. 

	Ich zeige es Ihnen jetzt sogar. Das sind so coole Kapseln. Sie können in Wasser aufgelöst werden. Darin befindet sich ein kleines grünes Pulver. Und dieses grüne Pulver kann als Energiegetränk mit einer großen Menge an Vitaminen, Mineralien und verschiedenen Strukturen verwendet werden. Und es verjüngt den Körper tatsächlich und wirkt sich auf die Gesundheit von Haaren und Nägeln aus. Daher empfehle ich dieses Produkt jedem, der ständig leistungsfähig und fit sein möchte. Dies ist kein Nahrungsergänzungsmittel, sondern ein natürliches Lebensmittel, Leute, das sind keine Chemikalien. Alles hier ist sehr lebendig, echte Energie der Erde. Und diese Energie haben wir auf besondere Weise aus der Erde gewonnen. 

	Ich werde Ihnen nicht alle Geheimnisse der Technologie verraten. Probieren Sie es aus, probieren Sie es einfach aus, was es ist, und Sie werden selbst verstehen, was Bewegung ist, was Leben ist und wie man sich bewegt. Und was sind die Anwendungsgebiete: für Menschen mit geschwächter Immunität; ältere Menschen; Allergiker; übergewichtige Menschen; diejenigen, die häufig und ständig unter Stress leiden; Personen mit chronischen Erkrankungen; leiden unter Depressionen und Kopfschmerzen. Dieses Medikament wird sogar für Menschen mit dem Herpesvirus empfohlen. 

	Leute, ich bin ehrlich, im Projekt ist alles so angelegt, dass es möglich ist, mit natürlichen Dingen einen Ressourcenzustand zu erreichen. Und tragen Sie in diesem einfallsreichen Zustand eine große Menge Licht und Liebe in sich und geben Sie anderen Menschen die Möglichkeit, wie wir es gerne nennen, „aufzuwachen“, das heißt, ihre Augen zu öffnen und gemeinsam auf diesem wunderbaren Energiefluss geteilter Liebe und jenes Lichts voranzuschreiten, aufgrund dessen wir alle zusammen existieren. 

	Und ich möchte Ihnen allen ein großes Dankeschön aussprechen! Es handelt sich dabei nicht nur um Arzneimittel, die wir für Sie herstellen. Dabei handelt es sich nicht einmal um Drogen – sie sind Teil der Seele des Projekts. Und dementsprechend garantieren wir Ihnen eine sehr hohe Produktqualität, die ich sorgfältig überwache. Und gleichzeitig geben Sie dem Projekt durch den Kauf dieser Produkte die Möglichkeit zu existieren. 

	Leute, ich bin ehrlich, das ist eine Kleinserie, weil die Herstellung sehr schwierig ist. Davon gibt es nur sehr wenige – aktuell sind es lediglich 300 Kisten Cassiopeia Energy. Der Preis beträgt 2.500 Rubel, und wenn Sie 2 kaufen, 4.800 Rubel (das ist der empfohlene Preis). 

	Und das Geld, das Sie für den Kauf Ihres Ressourcenstatus ausgeben, fließt in die Entwicklung unseres Projekts. Und als Projektmanager werde ich stets darauf achten, dass das Projekt wächst und sich weiterentwickelt, sodass Sie zu komfortablen Bedingungen gelangen. Unter diesen Bedingungen kann man nur unter der Bedingung einer „Spende“ existieren, anwesend sein, sich weiterbilden und spirituelles Wissen erhalten. 

	Leute, vielen Dank euch allen für eure Unterstützung. Als Projektmanager werde ich weiterhin versuchen, wirklich coole Dinge zu finden, die Sie täglich verwenden werden, sowohl im Fitnessstudio als auch im Alltag und bei der Arbeit. 

	Probieren Sie es aus und geben Sie Feedback. Wenn Sie es nicht bekommen, bin ich bereit, Ihnen Ihr Geld zurückzugeben. Probieren Sie es aus, ich weiß mit Sicherheit, dass es funktioniert. Ich weiß mit Sicherheit, dass das alles sehr cool ist, da gibt es Anweisungen. Sie werden es später kaufen, lesen – es ist echt. Das ist kein Witz. Es funktioniert wirklich, hier gibt es nichts Überflüssiges oder „Vernachlässigtes“, wir haben alle Zertifizierungen bestanden, alle Lizenzen erhalten und alle Studien genehmigt, die wir mit diesem wunderbaren Produkt durchgeführt haben. 

	„Cassiopeia-Energie“ für immer! Wir erwarten alle beim Minsker Retreat, wir erwarten alle zum Neujahrsfest. Leute, bis zum Neujahr gibt es wieder Partys und Trubel. Ich hoffe, wir sehen uns bald. Von einigen von ihnen habe ich mich gerade in Moskau verabschiedet. Bis zu unserem neuen Rückzugsort! Bei diesem Retreat wird es einige sehr interessante neue Energien geben. 

	Leute, tschüss alle zusammen, ich beende diese Sendung und umarme alle. 

	(liest den Chat) UAZ 1981 – Ich habe speziell nach diesem Fahrzeug gesucht, um Mist und Erde im neuen Zentrum zu transportieren, deshalb habe ich diesen „UAZ“ dort. Es kostet 70.000 Rubel. Ich denke, dass dieses Geld dafür ausgegeben werden kann, um den Freiwilligen, die in unserem Projekt mitarbeiten, viel Arbeit zu ersparen. 

	Ich habe alle umarmt und ihnen nochmals dafür gedankt, dass sie bei uns waren und uns zugesehen haben. Iren, sagt allen „Auf Wiedersehen“, sonst denken sie, ich sei der Einzige, der noch hier ist. 

	Tschüss zusammen! 

	Irina: Tschüss alle zusammen! 

	

	 

	13. November 2022 

	Konferenzteilnehmer: 

	Irina Podzorova ist eine Kontaktperson mit außerirdischen Zivilisationen; 

	Maxim Rusan – Leiter des Cassiopeia-Projekts und des Zentrums für spirituelle und körperliche Entwicklung; 

	LiShioni ist eine Vertreterin des Planeten Shimor, eine Soziologin, eine Spezialistin für die Astralwelt und ihre Wechselwirkungen mit der materiellen Welt. 

	Leonardo da Vinci ist ein körperloser Geist, Künstler und Wissenschaftler. 
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	Interstellare Union 

	7. Mai 

	MidgasKaus über psychische Erkrankungen. Prävention in der Interstellaren Union 

	 

	In der Interstellaren Union gibt es derzeit keine psychischen Erkrankungen, da wir uns mit der Vorbeugung dieser Störungen beschäftigen, angefangen auf der genetischen Ebene und natürlich endend mit der Sorge um die Integration des Geistes in den Körper vom Moment der Empfängnis an. Es ist Teil unserer Kultur. 

	Es gibt Präventionsmethoden, die darauf basieren, mit Ihrem Körper zu sprechen, mit Ihrem Gehirn zu arbeiten und Hormone zu regulieren. Es gibt Formen der Depression, bei denen das Hormonsystem durcheinander gerät und dies beginnt, sich auf die Stimmung des Geistes selbst auszuwirken. Denn wie ich bereits sagte: So wie der Geist den Körper beeinflusst, so beeinflusst der Körper den Geist, während sie zusammen sind. Nicht auf den gesamten Geist, sondern auf den verkörperten Teil, auf das, was Sie die Seele nennen. Und sie beeinflussen sich gegenseitig: So wie der Geist die Schwingungen des Körpers und seinen Zustand verändern kann, so können der Körper und sein Zustand die Schwingungen des Geistes verändern. Es ist ein wechselseitiger Prozess. 

	Es kommt vor, dass verschiedene hormonelle Störungen, darunter beispielsweise ein Ungleichgewicht verschiedener Substanzen, Mikroelemente, Vitamine, verschiedene Intoxikationen, Parasitosen und Infektionskrankheiten, einen bestimmten Hormonhaushalt beeinflussen. Und dadurch beginnen sich die Emotionen (die emotionale Komponente) zu verändern und es kommt auf den ersten Blick zu grundlosen Depressionen und Unterdrückungen. 

	Depression ist nicht nur Niedergeschlagenheit, nicht nur Langeweile, nicht nur Melancholie, sondern auch ein bestimmter Zustand des Körpers, wenn beispielsweise ein Mangel an Lebensenergie vorliegt. Oder bei manchen Formen der Unfähigkeit, die Lebensenergie zu verwalten, beginnt eine Person, sich einer bestimmten Aktivität zu widmen, die sie schnell langweilt, und sie wechselt zu einer anderen, und infolgedessen ist sie mit nichts zufrieden und verfällt in eine Depression. Viele Rassen haben ähnliche Reaktionsformen, am nächsten stehen Ihnen die Vertreter des Planeten Disaru, sie haben die gleiche physiologische und energetische Struktur wie Menschen. Durch die Entwicklung der Medizin und der Methoden zur Krankheitsvorbeugung innerhalb der Interstellaren Union gelang es jedoch, die Zahl geistiger und psychiatrischer Probleme auf Null zu senken. Es gibt dort keine einzige psychiatrische Klinik, alles wird auf der Ebene der Kommunikation mit Ihrem Körper, mit Ihrem Höheren Selbst gelöst. 

	Was die Erde betrifft, möchte ich sagen, dass gerade die Arbeit mit geistigen oder seelischen Erkrankungen die allererste Stufe der Entwicklung Ihrer Medizin zur Hilfe für Menschen darstellt. Denn bevor man körperliche, lebensbedrohliche Krankheiten beseitigen kann, muss man dem Patienten zunächst beibringen, als Ganzes mit seinem Gehirn und seinem Körper zu arbeiten. Und hier kommt das ins Spiel, was wir Prävention nennen. Das heißt, es gibt Bildungsstandards für Kinder in Schulen, die ihnen beibringen, wie man mit Emotionen umgeht, wie man Blockaden vermeidet, wie man mit seinem Körper spricht, damit diese oder jene endokrine Drüse je nach Bedarf weniger oder mehr Hormone produziert, um alles zu harmonisieren. 

	Nehmen wir zum Beispiel einen Menschen: Seine Zirbeldrüse, seine Hypophyse und sein Hypothalamus müssen wie drei Musiker in einem Orchester absolut harmonisch zusammenspielen. Nur dann ist der Gehalt verschiedener Stimmungsmediatoren in der Großhirnrinde normal. 

	Wir lehren von Kindheit an, mit Bauklötzen zu arbeiten, aber das geschieht natürlich aus freiem Willen, es liegt in der Entscheidungsfreiheit eines jeden. Wenn jemand dies aus eigenem Antrieb nicht tun möchte, kann dies zu einer psychosomatischen Erkrankung führen. Aber wir haben keinen speziellen Zweig der Medizin, der sich nur damit befasst; dann würde man diverse Folgen einfach mit Hilfe von Medikamenten beseitigen. 

	Doch die Technologien der Interstellaren Union sind in dieser Hinsicht recht fortschrittlich. Wir haben viele Anleitungen zur Wiederherstellung humanoider Körper. Darüber hinaus gibt es energetische und physikalische Methoden. Und pharmakologische Behandlungs- und Präventionsmethoden sind in den Hintergrund getreten; Sie werden selten und spezifisch für jede Zelle, also auf zellulärer Ebene, eingesetzt. Beispielsweise haben wir die sogenannte Nanotechnologie in der Medizin sehr weit entwickelt. Es gibt bestimmte Mikrochips, die in der Lage sind, verschiedene Substanzen auf bestimmte, krankhaft veränderte Zellen in einem bestimmten Organ zu übertragen und in die Membran der Zelle selbst einzuschleusen. 

	Dies unterscheidet sich ein wenig von Ihrer Pharmakologie. Denn wenn Ihnen beispielsweise ein nichtsteroidales Antirheumatikum verschrieben wird, das Schmerzen, Entzündungen und Funktionsstörungen der Wirbelsäule oder eines anderen Organs oder Kopfschmerzen oder etwas anderes beseitigt, dann erstreckt sich seine Wirkung nicht nur auf diese Organe, sondern auch auf den Magen-Darm-Trakt, die Nieren und das Herz. Unerwünschte Nebenwirkungen treten auf, weil Sie noch nicht wissen, wie Sie die richtige Chemikalie genau dorthin bringen, wo sie das gestörte Gleichgewicht in Ihrem Körper wiederherstellt. Es wirkt auf alles gleichzeitig, eine gezielte Wirkung gibt es nicht. Und wir haben dieses Problem vor etwa 6 Millionen Jahren gelöst. 

	Solche Diagnoseverfahren gibt es bei uns beispielsweise in jedem Haushalt, wer möchte, kann sie einbauen. Erstens haben wir in jedem Haus einen Heimcomputer. Dabei handelt es sich nicht nur um einen Computer, der an einem bestimmten Ort steht, sondern um ein sogenanntes System, das in die Wände, die Decke und den Boden des Hauses selbst eingebaut ist. Und an einer bestimmten Stelle in der Wand befindet sich eine Tafel (zeigt eine Stelle an der Wand in einer anderen Farbe), Sie können Ihre Handflächen dorthin legen, und der Computer wird Sie anhand der Zusammensetzung Ihres Atems und verschiedener Parameter, wie beispielsweise der Zusammensetzung des von der Haut abgesonderten Schweißes sowie verschiedener Energieparameter des Ätherkörpers usw. diagnostizieren. 

	Es gibt spezielle Sensoren, die den Zustand des Körpers auf einem speziellen Bildschirm in der Wand anzeigen. Dort werden alle Ihre Indikatoren angezeigt: Wie viel von welchen Substanzen ist im Blut enthalten, wie ist der Zustand des Herz-Kreislauf-Systems. Übersetzt man dies in die irdische Sprache, dann werden auf dem Bildschirm sämtliche Parameter der Blutanalyse, des Blutdrucks und auch diverser Pathologien angezeigt. Sollten Fremdstoffe oder Mikroorganismen die Schädigung verursacht haben, werden diese ebenfalls auf dem Bildschirm angezeigt. Außerdem wird das geschädigte Organ angezeigt und es werden entsprechende Ratschläge gegeben. 

	Zeitcode: 03:11, #515 Psychotypen sind laut Anuashvili zwei Porträts einer Person. Nanotechnologie der Alienmedizin. 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Zivilisationen. 
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#513 KINESIOLOGIE – Psychologie der Selbstregulierung der Persönlichkeit. Energiemanagement durch das Unterbewusstsein. 

	 https://www.youtube.com/watch?v=3ZxN-6ttXOQ  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:58 Vorstellung der Konferenzteilnehmer. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde! Mein Name ist Irina Podzorova, ich habe Kontakt zu außerirdischen Zivilisationen und heute ist hier ein Vertreter des Planeten Disaru, ein Spezialist für Sportpsychologie. Er ist Psychologe, trainiert Sportler und ist Arzt. Sein Name ist Algir Trushiro. Und natürlich ist MidgasKaus mit dabei – ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Zivilisationen. 

	02:00 Algier Trushiro über die Entstehungsgeschichte der Kinesiologie. 

	Julia: Freunde, guten Tag! Mein Name ist Yulia Predtechenskaya, ich bin Psychologin und Kinesiologin und arbeite mit Erwachsenen, Kindern, Jugendlichen und Familien. Heute widmen wir uns weiterhin dem Thema Kinesiologie, da es sich um ein sehr breites Gebiet handelt. Ich möchte eine Frage stellen: Wie ist die Kinesiologie entstanden? 

	Irina: Wo wurde es erstellt? 

	Julia: Natürlich gibt es eine Schöpfungsgeschichte auf der Erde, aber mich interessieren die inneren spirituellen Gründe für dieses Phänomen. Wurde dieses Wissen weitergegeben – oder ist es eine Erfindung der Erdenbewohner? 

	Irina: Am Anfang oder später? 

	Yulia: Zunächst einmal, da bekannt ist, dass die Kinesiologie in den 40er Jahren des 20. Jahrhunderts entstand. 

	Irina: Solches Wissen gab es schon früher, sogar bei den Völkern der Antike. Alles stammt aus dem Yoga: Die Funktionsgesetze des menschlichen Körpers und der menschlichen Seele, der Psyche – all das wurde zusammen studiert, es wurde nur in anderen Begriffen dargestellt, aber das ist uraltes Wissen, das bereits 5.000 Jahre alt ist. Sie besaßen es während der Zeit Krishnas, aber der Planet Shimor ist beispielsweise stärker daran beteiligt, das heißt, den Körper durch einige mit Gedankenformen gefüllte Bewegungen zu heilen. 

	Julia: Sehr interessant. 

	Irina: Ich lebe auf dem Planeten Disaru, dessen Bewohner in ihrer Physiologie mehr mit Ihnen übereinstimmen als die Shimorianer, weil wir zwei Zweige desselben Baumes sind und denselben Körper haben. MidgasKaus hat mich eingeladen, weil er der Meinung war, dass ich Ihnen diese Fragen auf der Grundlage der Struktur und Funktionen Ihres Körpers beantworten könnte. Ich habe das alles nicht nur aus Büchern und Informationen gelernt, sondern kann es mir selbst beantworten, da ich denselben Körper habe wie Sie. 

	Julia: Oh, das ist sehr interessant, toll! Dies ist für uns natürlich leichter zu verstehen. 

	Irina: Ja. 

	04:48 Algier Trushiro über Kinesiologie auf anderen Planeten. 

	Julia: Dann die nächste Frage. Wie entwickelt sich die Kinesiologie heute weiter, da es inoffiziell bereits über 300 verschiedene Richtungen gibt? Was ist das: eine Art Übertragung auf uns oder sind wir selbst so erfinderisch? 

	Irina: Das hängt mit Psychologie zusammen. Jeder Kinesiologe kann der Begründer einer neuen Richtung sein und diese an seine Schüler weitergeben, genau wie im Yoga: Es gibt viele Yoga-Schulen, und in jeder Schule, jedem Ashram, gibt es viele Lehrer, die die Richtung auf unterschiedliche Weise weitergeben und dabei ihre individuellen Erfahrungen einbringen. Daher ist Kinesiologie weniger eine Theorie als vielmehr eine Praxis. Und deshalb gibt jeder Lehrer seine eigenen persönlichen Erfahrungen an seine Schüler und andere Anhänger weiter, die nicht dieselben sind, weil sich an ihn unterschiedliche Menschen wenden – nicht dieselben wie an einen anderen Lehrer – und er bereits unterschiedliche Erfahrungen im Umgang mit unterschiedlichen Menschen hat, die an unterschiedlichen Beschwerden leiden. 

	Julia: Stimmt es, dass Kinesiologen, die ihre Methoden entwickeln, Kontaktpersonen sind und dieses Wissen erhalten? 

	Irina: Jeder Mensch ist ein Kontaktperson – zumindest mit seinem Höheren Selbst. Natürlich gibt es viele Kontaktpersonen, die mit externen Wesenheiten Kontakt aufnehmen – es gibt sie überall, in jedem Beruf, auch in der Medizin und der Kinesiologie. 

	Julia: Ich frage mich, auf welchen anderen Planeten außer der Erde Kinesiologie angewendet wird? 

	Irina: Auf dem Planeten Shimor wird der Einfluss von Bewegungen auf Emotionen und umgekehrt untersucht, also ein direkter psychosomatischer Zusammenhang, und dies wurde auch auf dem Planeten Disaru untersucht. Auch auf dem Planeten Esler wurde diesem Phänomen Beachtung geschenkt, allerdings in geringerem Maße. Und die Planeten Burkhad und Tumesout wurden nur im Rahmen anderer Wissenschaften untersucht, ohne ihnen viel Zeit zu widmen. Für all dieses Wissen haben wir eine etwas andere Terminologie, ein anderes Verständnis dieser Prozesse, weil wir den Körper nicht nur als Hülle wahrnehmen, sondern als vollwertigen Teil eines Lebewesens, eines Humanoiden. Dieser Teil ist die Manifestation spiritueller Energien in der materiellen Welt, und jeder Muskel, jeder Knochen, jede Sehne ist eine Manifestation spiritueller Energie und Verkörperung. Das ist, was wir es nennen – Verkörperung. Obwohl die Elemente des materiellen Körpers auf natürliche Weise aus der Umwelt stammen – aus der Biosphäre, der Atmosphäre und der Lithosphäre des Planeten – werden die Atome und Moleküle, die mit der Luft, der Nahrung und dem Wasser in den Körper gelangen und auch direkt mit der Umwelt in Kontakt kommen, bereits in den Körper eingebaut, mit dessen spiritueller Energie aufgeladen und werden zu dessen Erweiterung. 

	Julia: Dies ist sehr ähnlich zu dem, was in Bereichen wie der Energiekinesiologie geschieht, wo es viele Arbeiten über feinstoffliche Körper, über den Geist und die Seele gibt. 

	Irina: Genau das meint er mit dem Geist. 

	Julia: Warum setzen Sie in Ihrer Praxis hauptsächlich Kinesiologie ein und zu welchen Zwecken? 

	Irina: Für uns ist das ein Teil der Sportmedizin, obwohl wir es nicht „Sportmedizin“, sondern „Sportpsychologie“ nennen. Die Bewohner des Planeten Disaru treiben gern Sport, auch Wettkampfsport, weil es ihnen ein Gefühl des Sieges, der Selbstdarstellung und der Selbstverwirklichung gibt. Wir sind Ihnen ähnlicher, weil unsere Gehirne fast gleich aufgebaut sind. Es gibt Nuancen, aber sie sind klein. Daher ist die Freude an der Bewegung und die Freude am Sieg, daran, der Beste der Besten zu sein, typisch für uns. Wir haben einen ziemlich starken Machtinstinkt, genau wie Sie. 

	Julia: Hilft Ihnen die Kinesiologie, den Sieg zu erringen? 

	Irina: Es hilft beim Training, und es gibt auch einige Techniken, die Ihnen helfen, sich schnell zu entspannen, schnell einzuschlafen (auch wenn Sie etwas am Einschlafen hindert – einige Gedanken, unerwartete Nebengeräusche) und schnell aufzuwachen. Wenn Sie Ihren Körper bis zu einem gewissen Grad entspannt haben, können Sie es nicht mehr hören oder fühlen und den Körper problemlos verlassen. Bevor die Seele den Körper verlässt, muss sie sich entspannen. Und wenn sie sich nicht entspannt, wird die Seele zurückkehren. 

	Auch die Tatsache, dass Fragen an Organe über den Körper gehen, hat eine gewisse diagnostische und therapeutische Bedeutung: Über die Kinesiologie kommunizieren wir auch mit unseren Organen. Wir erfüllen unseren Körper mit Licht und Liebe und kommunizieren mit seinen Organen, wenn ihm etwas Disharmonisches widerfährt. Obwohl wir über eine recht weit entwickelte Medizin verfügen (wir verfügen über medizinische Technologien aus der Interstellaren Union), handelt es sich hierbei eher um eine vorbeugende Methode, um eine Rückmeldung des Körpers. 

	Julia: Es stellt sich heraus, dass es sowohl Prävention als auch eine sehr gute Selbstregulierung ist – die Fähigkeit, mit seinen Zuständen umzugehen: wenn nötig – aufmuntern, wenn nötig – beruhigen. 

	Irina: Man kann zum Beispiel mit der Behörde eine Vereinbarung treffen. Ich treffe beispielsweise eine Vereinbarung mit meinem Körper, dass, sobald meiner Leber Flüssigkeit fehlt oder nicht genügend Wasser für biochemische Reaktionen vorhanden ist, ein Muskel arbeiten wird: Ein bestimmter Finger wird ein Signal geben oder eine Hand wird sich heben. Sie sitzen da und tun etwas – und Ihre Hand hebt sich tatsächlich. 

	Julia: Das ähnelt schon Trancetechniken der Selbsthypnose, wenn man dem Körper eine Anweisung gibt – und er beginnt zu reagieren. Es scheint, dass Sie eine Verbindung zwischen Kinesiologie und Hypnosetechniken haben. 

	Irina: Wir nennen es nicht Hypnose, es ist lediglich eine Rückmeldung des Körpers, eine Vereinbarung mit ihm. 

	13:12 Algir Trushiro über die Wissenschaft der Kommunikation mit dem eigenen Körper auf anderen Planeten. 

	Julia: Großartig. Sagen Sie mir, verwenden Sie Muskeltests? 

	Irina: Sie müssen kurz erklären, was Sie mit Muskeltest meinen. 

	Julia: Muskeltests sind das wichtigste Instrument der Kinesiologie, also der Methode, mit der wir Kinesiologie auf der Erde anwenden. Der Hauptunterschied zwischen der Kinesiologie und anderen Bereichen besteht darin, dass Muskeltests verwendet werden. Das heißt, wir testen den Muskel und verstehen anhand seiner Reaktion, ob ein Ungleichgewicht vorliegt oder nicht, was das Problem ist und mit welchem Werkzeug wir arbeiten müssen – das ist die Hauptsache. Und der Muskel arbeitet nach dem Prinzip „Ja-Nein“, „Stärke-Schwäche“. 

	Irina: Wir fragen das einfach im Geiste. Jeder arbeitet an sich. Wir können es mental ansprechen. Aber um über die Muskulatur präzise zu bestimmen und „Ja-Nein“ über die Muskulatur einzustellen – natürlich ist das auch so möglich, aber wir gehen einfach einen anderen Weg. 

	Julia: Ich frage mich, ob es Planeten gibt, auf denen Muskeltests durchgeführt werden? 

	Irina: So jemanden habe ich noch nie getroffen. 

	Julia: Es stellt sich heraus, dass dies ein einzigartiges Phänomen für Erdlinge ist. 

	Irina: Einzigartig, ja. So etwas ist mir noch nie begegnet. 

	Julia: Vielleicht, weil es nicht jedem so schnell gelingt, direkt mit den Behörden zu sprechen, um etwas zu sehen. 

	Irina: Gibt es in Ihrer Schule ein Fach mit dem Titel „Sicherheit des Geistes im materiellen Körper“? Ihnen muss beigebracht werden, wie Sie mit Ihren Organen kommunizieren. 

	Julia: Ein solches Thema gibt es noch nicht. 

	Irina: Er hat noch nicht mit Erdlingen kommuniziert. Jetzt werden wir ihn überraschen. 

	Julia: Genau. Sehen Sie, wir sind überrascht – und sie sind überrascht: Wie ist das möglich, nicht wahr? 

	Irina: Und wenn sich ein Kind zum Beispiel selbst schlägt, wie lindert es den Schmerz? Oder fragen Sie, was im Körper beschädigt ist und was wiederhergestellt werden muss? Wenn er zum Beispiel hinfällt oder sich kratzt, müssen Sie die Haut und die Blutzellen bitten, sich an diese Stelle zu wenden, ihn um Verzeihung für seine Unachtsamkeit bitten, ihm das Licht der Liebe senden und fragen: „Was soll ich tun, welche Substanzen und wie soll ich sie verwenden, um das Gewebe wiederherzustellen?“ Sogar unsere Eltern bringen dies ihren Vorschulkindern bei. 

	Julia: Wir sollten zumindest anfangen, Kinesiologie und Psychologie zu verbreiten, damit die Leute wenigstens etwas wissen. 

	Irina: Wie finden Sie als Psychologin dieses Thema in der Schule? 

	16:05 Der Weg der Kinesiologie zur wissenschaftlichen Anerkennung. 

	Julia: Ausgezeichnetes Thema. Meiner Meinung nach ist die Gesellschaft jedoch noch nicht so weit, da alle derartigen Neuerungen noch auf großen Widerstand stoßen. Ich habe dazu übrigens eine Frage: Warum ist das so? 

	Irina: Widerstand wogegen? 

	Yulia: Nehmen wir zum Beispiel dieselbe Kinesiologie: Wir öffnen Wikipedia – und dort gibt es Artikel, dass das unwissenschaftlich ist, dass das irgendein Unsinn ist, Quacksalberei, das sollte man nicht glauben. Obwohl die Methoden perfekt funktionieren, werden die Menschen gesünder und ihr Leben verbessert sich. Aber genau so sieht es aus. 

	Irina: Jetzt spricht Mead. 

	(MidgasKaus): Ich habe bereits mit Erdlingen, mit Irina und mit anderen Kontaktpersonen kommuniziert und durch sie bestimmte wissenschaftliche Gemeinschaften studiert. Was Sie Pseudowissenschaft nennen – warum wird es so genannt? Weil die Forschungsergebnisse zu bestimmten Praktiken nicht veröffentlicht wurden. Es gibt einen bestimmten Weg, den jede Innovation einschlagen muss: Tests, es muss eine gewisse wissenschaftliche Arbeit geben. Eine Durchführung auch im Bereich der Kinesiologie ist durchaus möglich. Dafür benötigen wir jedoch eine Person mit einer höheren medizinischen Ausbildung, die seine wissenschaftliche Arbeit durchführt und sich mit Kinesiologie auskennt. 

	Was will er beweisen? Zum Beispiel, dass Kinesiologie gegen manche Krankheiten wirksam ist. Er führt Forschungen durch. Die Studie läuft in der Regel so ab: Er lädt (zum Beispiel per Anzeige) Menschen ein, die an dieser Krankheit leiden, und behandelt eine Gruppe mit der Methode der Kinesiologie, die andere Gruppe mit den üblichen Methoden für diese Krankheit. Diese beiden Gruppen müssen sich Tests, Ultraschalluntersuchungen usw. unterziehen – „vorher“ und „nachher“. Nach beispielsweise zehn Tagen sollten die Ergebnisse verglichen werden und es sollte auch eine dritte Kontrollgruppe geben, die überhaupt nichts unternommen hat. Natürlich ist das ein ziemlich schwieriger Weg, denn man muss Leute finden, die freiwillig an diesem Experiment teilnehmen – und sie müssen ihre schriftliche Einwilligung geben. Normalerweise möchten die Leute bei solchen Experimenten (bei denen sie über ihre Gefühle sprechen), insbesondere bei der Erforschung neuer Behandlungsmethoden, nicht einfach so teilnehmen, sondern verlangen dafür eine Art Bezahlung – das ist ganz natürlich. Handelt es sich um eine staatliche Studie, zahlt der Staat. Handelt es sich um eine Privatperson, beispielsweise um Ihre eigene oder die eines anderen Arztes, wird der Staat selbstverständlich nicht für die Interessen der Privatperson aufkommen. 

	Und wenn der Forscher sich bereits die Ergebnisse objektiver wissenschaftlicher Beweise angeschaut hat, die in Ihrer wissenschaftlichen Gemeinschaft anerkannt sind (und diese sind alle bekannt), wenn bereits klar ist, dass es gemäß der Analyse einen bestimmten Effekt gibt, dann ist es möglich, das Abstract – oder wie heißt es noch? – zu veröffentlichen. 

	Julia: Forschung, Forschungsergebnisse. 

	Irina: Ja. Und diese können bereits veröffentlicht werden, unter anderem in bestimmten medizinischen Zeitschriften und wissenschaftlichen Communities – davon gibt es mittlerweile eine ganze Menge im Internet. Das Schwierigste ist jedoch die organisatorische und finanzielle Seite der Angelegenheit: Nicht eine einzelne Person, sondern eine ganze Organisation sollte diese Forschung übernehmen und dabei gewisse Risiken eingehen, nichts zu beweisen und ohne Rezension oder Abstract dazustehen. Allerdings gingen alle Wissenschaftler, die etwas bewiesen, Risiken ein und führten ihre Forschungen durch. Dies gilt, wenn man den Weg der wissenschaftlichen Anerkennung gehen möchte. 

	Und außerdem muss man auf wissenschaftliche Kritik gefasst sein. Was ist wissenschaftliche Kritik? In diesem Fall wird jeder Arzt oder Wissenschaftler in diesem Umfeld, der Ihr Abstract liest, Zweifel hegen (es gibt so etwas wie wissenschaftliche Zweifel) und kann jede Ihrer Schlussfolgerungen in Frage stellen. Und wenn er Zweifel hat, kann er eigene Nachforschungen anstellen, die Ihre Aussagen entweder bestätigen oder widerlegen. Und dann gibt es entweder eine Bestätigung oder nicht. Es kann zu einer wissenschaftlichen Debatte kommen und der Schlüssel liegt hier darin, in hohen Schwingungen zu bleiben, da es in der Wissenschaft keine absoluten Wahrheiten gibt. In der Wissenschaft gibt es bestimmte Hypothesen, die durch andere Hypothesen untermauert werden. Nur einige der Hypothesen können als Axiom akzeptiert werden – und auch dann nur vorübergehend, bis der Beweis erbracht wird, dass sie falsch waren, oder bis beispielsweise ein neues Naturgesetz entdeckt wird. Und die Kinesiologie für die Medizin (insbesondere ihre energetischen Formen) ist weitgehend mit den neuen Naturgesetzen für Sie verbunden. Um sie der wissenschaftlichen Gemeinschaft zugänglich zu machen, bedarf es eines wissenschaftlich denkenden und kritikbereiten Geistes, der selbstverständlich auch bereit ist, eigene Fehler zu korrigieren und hierfür auch seine Energie finanziell und organisatorisch zu investieren. 

	Julia: Ja, es gibt große Herausforderungen. Mittlerweile werden auch in der Psychokinesiologie zunehmend Forschungen durchgeführt, bei denen vor und nach der kinesiologischen Korrektur Blutdruck, Puls und andere physiologische Parameter mit speziellen Geräten gemessen werden. 

	Irina: Er sagt mir jetzt, dass der Druckzustand eine Sache ist. Wenn es um Bluthochdruck geht, ist eine dynamische Beobachtung notwendig, denn Meditation oder ein veränderter Bewusstseinszustand können den Blutdruck zwar senken, dies ist jedoch nur vorübergehend. Eine dynamische Beobachtung ist notwendig und dazu müssen die Leute freiwillig bestimmte Aussagen schreiben, aber normalerweise, soweit ich die Leute kenne, tun sie das nicht einfach so, sondern mit dem Wunsch, etwas zu verdienen. Genau an ihnen werden diese Experimente durchgeführt. 

	Es gibt Experimente, um ein neues Medikament zu testen. Zuerst wird es an Zellkulturen getestet, dann wird es an Tieren getestet – zuerst an einer kleinen Tierstichprobe, dann an einer großen Stichprobe – und dann soll es den ersten Einsatz am Menschen geben. Tatsächlich kann dieses Medikament erst auf den Markt gebracht werden, wenn es vollständig getestet wurde. Wer soll beweisen, dass es erstens sicher ist und zweitens eine bestimmte Wirkung auf diese Krankheit hat, einige Symptome lindert oder einige Funktionen verändert, welche chemische Zusammensetzung es hat und wie genau sich das verändert? Wer sollte das tun? Natürlich derjenige, der es erfunden hat. Arbeitet der Erfinder in einer pharmazeutischen Fabrik, trägt diese sämtliche Kosten; jetzt gibt es private Pharmafabriken. Im Grunde ist es dasselbe, nur dass das Medikament nicht in Form einer chemischen Verbindung vorliegt, sondern in Form bestimmter psychophysiologischer Strukturen. 

	Julia: Ja. Danke, interessant. Es ist klar, dass noch viel Arbeit nötig ist, um dies in ein wissenschaftliches Format zu bringen, falls dies überhaupt notwendig ist. Es funktioniert auf jeden Fall sehr effektiv, aber die Forschung geht weiter. 

	Irina: Das ist genau die Antwort auf die Frage zu Wikipedia. 

	Julia: Ja, ich verstehe. 

	Irina: Du gehst zum Beispiel in die Apotheke. Möchten Sie dort ein Medikament kaufen, das noch niemand untersucht hat? 

	Yulia: Die Sache ist, dass es erforscht wird und es Ergebnisse gibt, nur nicht im üblichen wissenschaftlichen Format, obwohl immer mehr Forschungsergebnisse auftauchen, die bereits nahe an der Wissenschaft liegen. In Oxford beispielsweise werden Wirksamkeit und Zuverlässigkeit von Muskeltests untersucht, und man ist inzwischen auf eine Zuverlässigkeit von 75 % gekommen. 

	Irina: Er sagt mir jetzt, dass wir hier einfach Prioritäten setzen müssen, welchen Weg dieser oder jener Kinesiologie-Heiler oder Kinesiologie-Arzt, der sich damit beschäftigt, einschlagen wird: Wird er den Weg der sozusagen Esoteriker gehen – oder wird er den wissenschaftlichen Weg gehen. Es gibt bereits zwei unterschiedliche Wege und zwei unterschiedliche Konsequenzen. 

	Julia: Ja, ich stimme zu. Und es gibt viele Richtungen: Jemand könnte in die Wissenschaft gehen, jemand könnte sich der Esoterik nähern. 

	Irina: Esoterik ist eine völlig andere Terminologie und eine andere Einstellung. Und auch wenn die Energiekinesiologie in eine wissenschaftliche Kinesiologie übersetzt wird, dann ist eine sorgfältigere Terminologiewahl und Formulierung erforderlich. 

	Julia: Ja, das stimmt. 

	Irina: Ich weiß, dass für Sie Esoterik, Religion und Wissenschaft drei Zweige eines einzigen Wissens sind. Für uns sind sie eins, für Sie jedoch ist alles geteilt. Wenn Sie also sozusagen Bereiche von einem Egregor in einen anderen betreten, müssen Sie die Gesetze des Egregors befolgen, zu dem Sie gekommen sind. 

	Yulia: Wir haben zum Beispiel eine Richtung, die psychotherapeutische Kinesiologie, die bereits offiziell in der Professional Psychotherapeutic League als eine der Richtungen der körperorientierten Psychotherapie registriert ist, das heißt, wir haben einen so großen Schritt geschafft. 

	Irina: Psychotherapie ist bereits eine Wissenschaft. 

	Julia: Ja, ja. 

	Irina: Also sind vielleicht nicht alle Arten in Wikipedia aufgeführt. Übrigens kann jeder Wikipedia schreiben und wenn Sie möchten, können Sie dorthin gehen und schreiben, dass diese besondere Art von der Wissenschaft anerkannt ist. 

	Julia: Ich habe so eine Idee, gut. 

	28:55 Algier Trushiro über die Rolle von Mudras bei der Selbstheilung. 

	Julia: Ich möchte eines wissen. Da wir hier Muskeltests verwenden, verwenden wir auch Fingertests: Sie sehen aus wie indische Mudras – verschiedene Fingerpositionen – und wir verwenden sie, um festzustellen, wo genau das Ungleichgewicht liegt. Hier ist ein Problem – und was ist seine Ursache: Die Hauptursache liegt im Körper und in der Funktion der Organe, Knochen, Muskeln oder es liegt eine chemische Ursache vor (eine Person hat etwas Falsches gegessen, isst falsch oder es gibt andere Möglichkeiten mit Chemikalien) oder eine emotionale Ursache (eine Person hat negative Emotionen – und das führt zu Problemen) und so weiter. Es gibt viele Abstufungen, wie man die Ursache ermitteln kann, und wenn ich das richtig verstehe, da Sie keine Muskeltests verwenden, verwenden Sie wahrscheinlich auch keine Fingertests, ist das richtig? 

	Irina: Ich weiß, was Mudras sind und wozu sie verwendet werden. Ich kann sowohl eine esoterische als auch eine wissenschaftliche Antwort geben – ich habe kein Problem damit, von einer Terminologie zur anderen zu wechseln. Ich gebe es zuerst den Esoterikern. Fingertests oder Mudras sind allesamt dasselbe Wissen, das nur etwas anders vermittelt wird: entweder in der Sprache des 5. Jahrhunderts v. Chr. und auf Sanskrit oder in der Sprache des 21. Jahrhunderts und auf Russisch, aber sie haben eine einzige Grundlage, eine einzige mentale Begründung. Diese Begründung entstand aus den Erfahrungen bestimmter sensibler Menschen, die den Energiefluss spürten. Tatsache ist, dass sich in den physischen Händen die ätherischen Kanäle befinden – die Kanäle des Ätherkörpers. Und hier in der Handfläche befindet sich ein Mini-Chakra – ein Mini-Energiezentrum, über das wir Energie austauschen können. Was fühlst du gerade? 

	Julia: Eine Art Wärme, Ausdehnung. 

	Irina: Ja, du spürst meine Energie, nicht wahr? 

	Julia: Ja, ich fühle es. 

	Irina: Wie ist sie? 

	Julia: Sanft, mütterlich, würde ich sagen. 

	Irina: Wenn Sie Energie aus der Ferne spüren, dann sind Sie ein guter Empath – jemand, der den Zustand einer anderen Person spürt, denn ihre Emotionen sind ihre Energien. Und Sie sind ein gutes Medium – eine hochsensible Person, die Energien aus der Ferne spüren kann. Das kann nicht jeder, aber Sie haben diese Sensibilität. 

	Julia: Danke. 

	Irina: Und in jedem Finger befindet sich ein solcher Kanal – so ein ätherischer Finger. 

	Julia: Sind das Meridiane? Sprechen sie jetzt über Meridiane? 

	Irina: Dies sind die Kanäle des Ätherkörpers. Der Ätherkörper besteht aus Lebensenergie, aus bestimmten Arten von Prana. Es ist auch heterogen, es besteht aus mehreren Arten von Äthern und dementsprechend aus ätherischen Matrizen von Organen, einschließlich ätherischen Matrizen von Fingern. Und wenn der Daumen beginnt, sich zu einem Ring zu schließen – das heißt, sehen Sie, Irinas Hände sind so positioniert (senkrecht geöffnete Handflächen), dass die Fingerspitzen nur so gefaltet werden können (schließt den Daumen mit dem Zeigefinger, den Daumen mit dem Mittelfinger). Aber so (Zeigefinger mit Mittelfinger) – das geht nicht. An den Fingerspitzen gibt es Punkte, aus denen ebenfalls Energie austritt, ein ätherischer Kanal: auch von diesem (dem Daumen der linken Hand) und von diesem (dem Daumen der rechten Hand). Dies ist nur durch Auflegen unterschiedlicher Hände (Fingerspitzen der einen Hand auf die Fingerspitzen der anderen Hand) möglich. Und wenn wir die Finger einer Hand verbinden wollen, dann nur mit dem Daumen, also mit den Fingerspitzen. Und deshalb basieren Mudras auf all diesen verschiedenen Figuren. Indem wir den Daumen mit unseren Fingerspitzen berühren, aktivieren wir den Energiefluss in der Hand, der für die ätherische Matrix eines bestimmten Organs verantwortlich ist. Es gibt das, was Sie biologisch aktive Punkte nennen, aber ich werde es Ihnen wissenschaftlich erklären: Hier an den Fingerspitzen befindet sich eine Ansammlung sehr empfindlicher Rezeptoren des Nervensystems. Wenn ein Mensch diese Berührung spürt und dieser Berührung die Bedeutung der Heilung beimisst, stimmt er seinen Körper ein. 

	Julia: Es sieht so aus, als würden Sie darüber sprechen, wie Sie sich mit Hilfe von Mudras selbst heilen können, richtig? 

	Irina: Was Mudras betrifft – ja, sie haben neben der Heilung auch die Funktion, Schwingungen zu erhöhen, wie Mantras. 

	Julia: Energieheilung. 

	Irina: Ja. Es gibt sogar spezielle Mudras, um die Fähigkeit zur Kommunikation mit Geistern und dem Höheren Selbst freizulegen, Energie zu reinigen und Blockaden aufzulösen. Was Tests betrifft, können Sie Ihren Körper natürlich so einstellen, dass Sie durch Fingertests Antworten durch Ihre Finger erhalten. Wir gehen einfach davon aus, dass bereits eine mentale Kommunikation stattfindet. 

	Julia: Da kann man doch einfach fragen, was der Grund ist, oder? 

	Irina: Eigentlich kann man das auch fragen, aber jeder sollte seinen eigenen Körper fragen, und der Lehrer sagt einem nur, wie man es macht. Denn der physische Körper gibt ihm mental eine Antwort. 

	Julia: Ja, ich verstehe, wovon du sprichst. 

	Irina: Und Sie verwenden Fingertests und Muskeltests, um eine andere Person zu diagnostizieren, die nicht mit ihrem Körper oder ihrem Höheren Selbst spricht. Damit Sie diese Antwort selbst spüren können, indem Sie ihn berühren. 

	Julia: Ja, das stimmt. Es beschleunigt den Prozess einfach erheblich, und außerdem haben viele Menschen keinen Zugang zu ihrem Höheren Selbst oder wissen nicht, wie sie mit dem Körper Kontakt aufnehmen und Reaktionen von ihm erhalten können. Deshalb ist der Muskeltest ein solcher Lebensretter, denn mit einem Muskeltest können Sie jedem helfen. 

	36:35 Algir Trushiro über die Sicherheitsvorkehrungen eines praktizierenden Kinesiologen. 

	Julia: Bitte sagen Sie mir, gibt es irgendwelche Sicherheitsvorkehrungen und sind irgendwelche Sicherheitsvorkehrungen für einen praktizierenden Kinesiologen notwendig, wenn er mit Menschen arbeitet? 

	Irina: Hängt davon ab, mit wem Sie zusammenarbeiten. Wenn er beispielsweise Anzeichen einer bronchopulmonalen Infektion hat, ist das Tragen einer Maske besser. 

	Julia: Ich frage eher nach Energiethemen, nach Energiesicherheit. 

	Irina: Eine Energiemaske, ha-ha! 

	Julia: Ja. 

	Irina: Gut. Wenn Sie speziell über energetischen Schutz sprechen, dann ist der beste energetische Schutz das Vertrauen, dass Sie bereits unter dem Schutz des Lichts, unter dem Schutz Gottes stehen und dass nichts auf Sie übergehen wird. Es ist Selbstvertrauen. 

	Julia: Kann es trotzdem Phänomene geben, dass man sich etwas „eingefangen“ hat, obwohl man auf Schutz gehofft hat? 

	Irina: Natürlich. Dies kann bei Menschen mit hypochondrischem Persönlichkeitstyp passieren. 

	Julia: Welche Art? 

	Irina: Hypochonderisch. 

	Julia: Nur in diesem Fall? 

	Irina: Wissen Sie als Psychologin, was das ist? 

	Julia: Ja, natürlich, ich weiß. Das heißt, wenn eine Person selbst den Verdacht hat, dass sie krank werden könnte … 

	Irina: Dies ist ein bestimmter Persönlichkeitstyp, der zu ängstlichen und misstrauischen Zuständen neigt. Er selbst hat viele Blockaden in Bezug auf sich selbst, in Bezug auf mangelndes Vertrauen in sich selbst und einige vielleicht versteckte Blockaden der Angst. Aber er darf dieses Gefühl nicht haben: Er muss zuerst seine Blockaden auflösen und dann mit anderen zusammenarbeiten. 

	Julia: Es sind alles nur Ängste, mangelndes Selbstvertrauen und Blockaden – denkst du das? 

	Irina: Wenn wir jetzt über Energieschutz sprechen. 

	Julia: Ja, über Energie. 

	Irina: Nichts kann zu Ihnen „hingezogen“ werden, wenn Sie es nicht selbst anziehen. 

	Julia: Und hier ist noch ein weiterer Punkt. Vielleicht findet sich bei manchen Themen Folgendes: Wenn die Person selbst noch nicht alles ausgearbeitet hat, kann sie es anziehen. 

	Irina: Natürlich kann das der Fall sein, wenn bei einer Person eine Diagnose gestellt wird: und wenn eine solche Blockade vorliegt, dann kann sich das als Schmerz, Juckreiz oder als unangenehme Empfindung im Körper der Person äußern. Aber so reagiert sein Körper auf die Energie eines anderen Körpers, denn auch Ihr Körper spürt Energien – und wenn er etwas Ähnliches wie sich selbst liest, dann gibt er Ihnen durch ein unangenehmes Gefühl, Schmerzen, Juckreiz oder Schwindel bestimmte Informationen über Ihr Problem. Das passiert, ja. Hier besteht kein Grund zur Angst, hier müssen Sie nur dieses Gefühl ausdrücken: „Okay, ich werde mit dir arbeiten, wenn ich alleine bin.“ Und dann setzen Sie sich unbedingt hin, entspannen Sie sich, beruhigen Sie Ihren Geist, rufen Sie sich dieses Gefühl noch einmal in Erinnerung und fragen Sie sich, was Ihr Körper oder der Körperteil, in dem die unangenehmen Empfindungen aufgetreten sind, wollte. Fragen Sie, was Ihr Körper Ihnen mit diesem Schmerz sagen wollte. Gespräch mit sich selbst. 

	Julia: Ja. In solchen Fällen führen wir eine Selbstkorrektur durch, um an uns selbst zu arbeiten, oder wir gehen zu einem anderen Spezialisten, um daran zu arbeiten. 

	Irina: Ja. Ich habe auch schon versucht, den Körper zu fragen – und er antwortet tatsächlich. Er antwortet im Geiste, die Gedanken kommen. 

	Julia: Ja. Eine gute Option, die aber leider nicht allen Erdenbewohnern zur Verfügung steht. 

	Irina: Ja, ich kann mir vorstellen, dass eine Person zu einem Termin kommt und sagt: „Mein Bein tut weh.“ - „Setzen wir uns jetzt zusammen und fragen: „Was willst du mir mit deinem Schmerz sagen?“ Ich frage mich, was die Person sagen wird? 

	Julia: Genau das ist der Punkt. Und dies betrifft nicht nur physiologische, sondern auch geistige und psychische Probleme. 

	Irina: Welche zum Beispiel? 

	Julia: Zum Beispiel hat eine Person Probleme in einer Beziehung oder Probleme bei der Arbeit, irgendeine Art von Stress. 

	Irina: Sind es seine Probleme oder liegen die Probleme bei ihm? 

	Julia: Es kann beides gleichzeitig sein, aber wenn jemand zu einem Termin gekommen ist, dann ist es wahrscheinlich sein Problem. Was wäre, wenn er plötzlich anfangen würde, mit jemand anderem zusammenzuarbeiten? Er empfindet die Situation als problematisch und unangenehm: Er kann beispielsweise keine Familie gründen oder im Arbeitsteam kein gegenseitiges Verständnis finden. 

	Irina: Um eine Familie zu gründen, braucht man den Wunsch und die Energie nicht nur einer Person, sondern zweier. 

	Julia: Einerseits ja, andererseits können auch eigene Blockaden stören und wenn diese nicht aufgearbeitet werden, dann wird die Suche schwierig. 

	Irina: Wenn er seine Blockaden nicht überwunden hat, über welche Probleme außerhalb seiner Person können wir dann sprechen, wenn er noch nicht an sich selbst gearbeitet hat? 

	Julia: Dann weiß ich es nicht. Im Allgemeinen kommen nur sehr wenige Menschen überhaupt zur Psychotherapie. sehr, sehr wenige Menschen kommen, um an sich zu arbeiten. Da die Kinesiologie nur wenigen Menschen bekannt ist, ist unser Betätigungsfeld riesig. 

	Irina: Jetzt lächeln sie beide. Kurz gesagt: Wenn Sie einen Menschen treffen und er sein Anliegen vorträgt, fragen Sie ihn, was sein Problem ist und welches Ziel er erreichen möchte. Sie verstehen den Weg, den Sie mit ihm von der Anfrage zum Ziel führen müssen. Und wenn er das sagt (er wird auch sagen, was er will), erklären Sie ihm kurz, aber deutlich in einfachen Worten, dass er auf eigene Faust handelt, Sie werden ihm einfach helfen. Dann kann er alles selbst herausfinden, fragen, herausfinden und auflösen durch sein eigenes, zum Beispiel Überbewusstsein – Sie können diesen Begriff oder „Unterbewusstsein“ verwenden, es ist nicht notwendig zu sagen: „Höheres Selbst“ – Sie können auch „Ihre göttliche Essenz“ sagen. Ich glaube, alle Russen kennen das Wort „Gott“. 

	Julia: Ja, das wissen sie natürlich. 

	Irina: Sogar Atheisten nennen die Natur einfach Gott. Das bedeutet, dass sie „Ihr natürliches Wesen“ verstehen. 

	Julia: Natürlich kannst du es mir sagen, aber ich habe für viele einen einfacheren Weg: Ich unterrichte einfach Kinesiologie für diejenigen, die es wollen, für Menschen von Grund auf, die nichts wissen, die absolut jede Ausbildung haben können. 

	Irina: Ich habe das Gefühl, dass du immer noch Leute triffst. 

	Julia: Ja, sowohl Empfang als auch Training. 

	Irina: Weil viele Energien durch dich hindurchgehen. 

	Julia: Und welche? 

	Irina: Es ist offensichtlich, dass Sie mit vielen Leuten zusammenarbeiten, es gibt einen Fluss. Und manchmal wird man auch müde. 

	44:20 Algir Trushiro über Energien, Kanäle und Methoden des Autors. 

	Julia: Deshalb stelle ich einige Fragen. Vielleicht können Sie einen Vorschlag machen, wie man weniger müde wird? Wie bleibt Ihre Energie beim Üben und Unterrichten erhalten? 

	Irina: Der beste Weg, Energie zu sparen, besteht darin, zu verstehen, dass Sie Menschen helfen und ihnen die Möglichkeit geben, ihre Schwingungen zu erhöhen, glücklicher und liebevoller zu sein und geliebt zu werden. Und dies wird Sie inspirieren, und „Inspiration“ kommt von dem Wort „Geist“ – Ihr Geist, das Höhere Selbst in der Geistigen Welt, hat Ihnen neue Energien und neue Kräfte eingehaucht. 

	Julia: Das unterstützt natürlich, wenn dieser Prozess im Gange ist, vor allem, wenn man die Ergebnisse sieht – das gibt Energie. Genau das wollte ich zum Thema Energie fragen. Mit welchen Energien arbeiten Kinesiologen? Sind diese persönlichen Kanäle ein persönlicher Energiekanal? 

	Irina: Wenn er kein Kontaktperson ist, ja, könnte es ein persönlicher Kanal sein. Wenn er mit niemand anderem als seinem Höheren Selbst in Kontakt steht, könnten dies seine Energien sein. Wenn er Kontakt zu plasmoiden Zivilisationen hat, sind diese seine Kuratoren: Wenn sie es wünschen, können sie ihm ihre Energien geben. Engel können ihre Energie geben. Humanoide: Ich bin zum Beispiel jetzt außerhalb des Körpers und Mid ist außerhalb des Körpers – wir können unsere Energie, falls gewünscht, auf Irina oder sogar auf Sie richten (aber dazu müssen wir uns in Ihren Raum begeben), in Ihre Aura, das heißt unsere Lebenskraft, die (ein Teil davon) sich auch um den Astralkörper herum befindet. Es ist auch möglich, Energie für bestimmte Zwecke zu geben: zum Beispiel, um einen Menschen zu unterstützen, seine Energiestrukturen, seine ätherischen Matrizen wiederherzustellen, ihn zu beruhigen und so weiter. 

	Julia: Dabei stellt sich heraus, dass jeder Spezialist mit ganz unterschiedlichen Energien arbeiten kann, je nachdem, mit wem er in Verbindung steht, welche Schwingungen er hat. 

	Irina: Ja, genau mit diesen Leuten steht er in Kontakt. Es kommt sogar vor, dass er, wenn er eine Verbindung zu plasmoiden Zivilisationen hat, die sich selbst und ihre Mission als Heilung erkennen, oder zu Engeln, von ihnen Lichtschwingungsenergie erhält, die mit dem göttlichen Licht der Liebe erfüllt ist. Aber wenn eine Person, die zum Empfang kam, diese Energie der Liebe empfing und dann begann, ihre Schwingungen zu senken, wird nicht nur die Energie der Liebe beginnen, sie zu verlassen, sondern die Lichtkräfte, die diese Energie gaben, werden ihr einfach solche Lektionen erteilen, damit sie versteht, dass sie ihre Schwingungen senkt, damit sie ihre Lichtenergien nicht für irgendwelche destruktiven Zwecke verwendet. 

	Julia: Interessant. Das passiert, wenn die Energie des Spezialisten und die Energie des Kunden nicht übereinstimmen, oder? 

	Irina: Das ist zum Beispiel der Fall, wenn eine Person von Lichtkanälen erfüllt wurde, die Person dann aber anfing, mit ihrer Familie zu streiten. Und es kann sein, dass es ihm schlechter geht, es kann zu einer Verschlimmerung kommen, weil die Höheren Mächte – Engel und Plasmoide, die ihm die Energie gegeben haben – das Gefühl haben, dass er sie für destruktive Zwecke eingesetzt hat, und sie handeln auf eine solche Weise, dass er Schmerzen oder eine Verschlimmerung zu spüren beginnt. Damit er zur Besinnung kommt, sich selbst betrachtet, sich mit seinen eigenen Problemen auseinandersetzt und nicht mit den Problemen seiner Verwandten, die er zu ändern versucht. Ich sage das nur als ein Beispiel. 

	Julia: Es ist interessant, dass eine der Methoden, mit denen ich arbeite – die kinesiologische Methode – besagt, dass wir mit allgemeiner Energie arbeiten. Nicht mit irgendeinem persönlichen Kanal, sondern mit der allgemeinen kosmischen Energie, und wir leiten einem Menschen genau die Energien zu, die er für sein Problem braucht, seine persönlichen. 

	Irina: Auch wenn Sie mit allgemeiner Energie arbeiten, gibt es in der spirituellen Welt oder in den subtilen Welten immer noch Leiter, die dazu beitragen, dass dieser Ozean aus Energie zu Strömen wird und zuerst in Ihr Feld fließt. 

	Julia: Es gibt also immer weitere Helfer? 

	Irina: Ja, es gibt solche „Manager“, die den Fluss regulieren. Jetzt zeigt er mir einen Wasserhahn: Entweder kleiner machen oder größer machen – Regler, ja. 

	Julia: Aber ist es einem Menschen wirklich möglich, seine eigenen Energien zu kanalisieren? Damit es nicht zu einem solchen Ungleichgewicht kommt, dass er für eine bestimmte Energiefrequenz nicht bereit ist und diese selbst steuern muss. 

	Irina: Und deshalb müssen Sie ihn warnen: Wenn es ihm besser geht und er sich erneut mit irgendwelchen negativen Gedanken, Gefühlen und Emotionen selbst zerstört, dann wird er vielleicht eine Verschlimmerung erleben, denn dies ist eine Lektion der Höheren Mächte aufgrund der Tatsache, dass er wieder in destruktive Zustände zurückgekehrt ist. Sobald Ihr Geist oder Ihr Verstand sozusagen wieder in einen destruktiven Zustand gerät, reagiert der Körper sofort. Können Sie es jeder Person erklären – ich habe es gerade in verständlichen Worten erklärt? 

	Julia: Ja, natürlich. 

	Irina: Wird das zum Beispiel jeder verstehen, der Sie besucht? 

	Julia: Ja. 

	Irina: Es kann so erklärt werden. Wenn er Sie fragt, woher Sie das wissen, können Sie sagen: „Ich studiere viele wissenschaftliche und spirituelle Praktiken der Welt und kommuniziere auch mit meiner Intuition, mit meinem göttlichen Selbst, mit meinem Licht.“ Oder man kann einfach sagen, dass dieses Wissen aus dem Herzen oder aus der spirituellen Welt kam. Achten Sie auch auf die Formulierung, damit der Gesprächspartner versteht, dass es sich um Ihr Wissen handelt, das Sie beispielsweise intuitiv gewonnen haben. Oder er ist zum Beispiel generell Materialist und wird vorsichtig sein – das ist meine Erfahrung als Kinesiologe. 

	Julia: Es gibt eine interessante Nuance. Die Sache ist, dass viele Leute wissen, wie es gemacht werden sollte. Heutzutage gibt es viele Menschen, die sich mit Psychologie beschäftigen und spirituelle Dinge studieren. Und viele Menschen wissen, wie es sein sollte: Man sollte nicht auf niedriger Schwingungsebene verharren und nicht in negativen Emotionen verharren. 

	Irina: Man könnte nicht „Vibrationen“ sagen, sondern einfach „Emotionen“. 

	Julia: Ja, Emotionen. Sie dürfen nicht im Negativen stecken bleiben, Sie müssen positiv denken, zu Ihren eigenen positiven Einstellungen gelangen und harmonisieren. Das Problem besteht jedoch darin, dass dies für eine Person sehr schwierig ist, wenn Blockaden vorliegen. Und tatsächlich besteht eine der Aufgaben der Psychokinesiologie darin, dabei zu helfen, das Unterbewusstsein neu zu konfigurieren und Blockaden zu lösen. 

	Irina: Natürlich kann das sehr schwierig sein, aber dennoch bringt jeder Schritt in Richtung Licht Licht in den Geist eines Menschen – und er sieht bereits den nächsten Schritt. Der Weg wird von dem gemeistert, der ihn geht. 

	Julia: Ja, ich stimme zu. Das ist eine sehr komplexe Arbeit. Durch Korrekturen helfen wir, mit dem Unterbewusstsein zu arbeiten, Blockaden zu lösen und sagen dem Bewusstsein: „Na gut, versuch auch du, positiv zu bleiben.“ 

	Dann möchte ich Folgendes fragen. Wenn es Autoren gibt, die über ihre Kanäle eine Methode erstellt und diese Informationen als Kontaktperson erhalten haben, können die Autoren der Methode diesen Kanal blockieren und die Funktion der Methode verhindern? Ist das möglich? 

	Irina: Nein. Sie arbeiten mit anderen Leuten, ihren Studenten, ihren Kuratoren. 

	Julia: Das heißt, wenn die Methode übertragen wird, funktioniert sie weiterhin, unabhängig davon, was der Autor möchte? Interessant, danke. 

	Irina: Der Autor der Methode ist nicht ihr Eigentümer – er ist ein Leiter, der das Erscheinen dieser oder jener Informationen in der physischen Welt des Planeten Erde initiiert hat, aber er ist nicht der Eigentümer dieser Informationen, sondern nur ein Leiter. 

	Julia: Danke. 

	53:28 Algier Trushiro über die Universalität der Kinesiologie. 

	Julia: Sagen Sie mir bitte, gibt es Ihrer Meinung nach Kontraindikationen für die Kinesiologie? Oder ist es eine universelle Sache, die für jeden geeignet ist? 

	Irina: Es gibt keine Kontraindikationen. Natürlich muss sich eine Person in einem bewussten Zustand befinden, ohne akute Fieberzustände, ohne akute Zustände von Delirium oder Psychose, wenn eine Person nichts versteht, weil sie Ihnen einfach kein Feedback geben kann. 

	Julia: Aber ein Muskeltest kann das! 

	Irina: Es gibt verschiedene Zustände. Sie müssen trotzdem reden, damit die Person Ihnen zumindest sagt, was ihre Frage ist und was ihr Ziel ist. Ansonsten ist es eine universelle Technik, wie Yoga. Man könnte sagen, dass dies Yoga mit Hilfe der Energie einer anderen Person ist. Es gibt Yogis, die auch ohne bestimmte Posen, nur mental, mit den inneren Energien des Körpers arbeiten – solche Yoga-Formen gibt es. 

	54:55 Algier Trushiro über die Bedeutung eines Kinesiologen, der an ihm arbeitet. 

	Julia: Was ist Ihrer Meinung nach das Wichtigste für einen Kinesiologen, um effektiv als Kinesiologe arbeiten zu können? 

	Irina: Wie ich bereits sagte, geht es darum, ständig „sauber“ zu sein und ständig daran zu arbeiten, Ihre Blockaden zu beseitigen, falls es welche gibt. Wenn sie nicht da sind, dann achte darauf, dass du dir keine Blockaden einbildest, keine Energien an dich anpasst, sondern ein reiner Leiter wirst. Auch wenn Sie Ärger, Ärger oder Groll verspüren – blockieren Sie diese nicht und verdrängen Sie sie nicht in Ihr Unterbewusstsein. Stellen Sie sich einfach vor, Sie sind im Fluss und lassen diese Energie gleichzeitig durch sich hindurchfließen, und stellen Sie sich sofort die Frage, was Sie jetzt ändern möchten und warum. Und so weiter, mit jeder Emotion – ihre eigene Arbeit. Für einen Kinesiologen ist es sehr nützlich, ein Gefühlstagebuch zu führen, damit er seinen emotionalen Zustand verfolgen kann. Um ein reiner Leiter zu sein, sich wohl zu fühlen und die Energien der Heilsysteme durch sich selbst zu leiten, ist es außerdem notwendig, negative mentale Einstellungen zu beseitigen und zu harmonisieren, die ebenfalls Blockaden erzeugen können. Doch die mentale Einstellung ist meist ein Geben-und-Nehmen-Konflikt, ein gewisses egoistisches Verständnis von Liebe und ein gewisses Misstrauen sich selbst, der Welt und Gott gegenüber. Diese negativen mentalen Einstellungen, die möglicherweise in der Familie oder durch die Erziehung erworben wurden, müssen identifiziert und durch positive ersetzt werden. 

	Julia: Ja, ja, so ungefähr funktioniert Kinesiologie. 

	Irina: Er muss noch an sich arbeiten. 

	Julia: Ja, natürlich. Alle Spezialisten müssen entweder an sich selbst arbeiten oder jemanden kontaktieren und eine eigene Therapie machen. 

	Irina: Sie können zu jemand anderem gehen, aber das schließt die verantwortungsvolle Erhöhung Ihrer Schwingungen nicht aus. 

	Julia: Ja. Interessant. Interessant ist die Zuverlässigkeit des Muskeltests – sie wird derzeit auf 75 % geschätzt, dies ist jedoch ein Durchschnittswert. Es ist klar, dass es diejenigen gibt, die mit höherer Zuverlässigkeit testen, und es wird diejenigen geben, die mit geringerer Zuverlässigkeit testen. Wie können wir Ihrer Meinung nach die Tests so zuverlässig wie möglich machen? 

	Irina: Erhöhen Sie die Sensibilität durch die Methoden, die ich aufgelistet habe. Arbeiten Sie auch daran, Ihre Chakren und Energiezentren zu öffnen. Steigern Sie Ihr Energieniveau. Machen Sie Energieübungen: Yoga und Qigong steigern die Energie, verschiedene Meditationen. 

	Julia: Das Energieniveau steigern – ja, das ist interessant. Wir sagen auch, dass wir den „Zustand der Unwissenheit“ testen müssen, das heißt, wir dürfen keine Antwort erwarten. 

	Irina: Natürlich müssen Sie die erste Antwort geben. Damit es jedoch ohne Verzerrungen zustande kommt, muss es rein sein. 

	Julia: Ja, eine reine Dirigentin zu sein. Danke schön. 

	Sehr interessant ist auch der Vergleich der Wirksamkeit der Kinesiologie mit anderen Bereichen. Wenn wir zum Beispiel Energierichtungen betrachten – davon gibt es mittlerweile viele: Reiki, ThetaHealing, Kosmoenergetik, CosmoHealing – können wir da irgendeinen Vergleich anstellen oder ist das schwierig? 

	Irina: Was bedeutet „Vergleich“? 

	Julia: Effizienz. Inwieweit werden die Methoden den gewünschten Genesungseffekt erzielen? 

	Irina: Das ist bei jedem individuell. Ganz wie es Ihnen am besten passt. Und es kommt sehr oft vor, dass eine bestimmte Kombination wirksam ist. 

	59:37 Algir Trushiro über die Definition körperlicher und geistiger Bedürfnisse. 

	Julia: Hier ist die Frage. Es gibt so etwas wie Sabotage, wenn sogar ein Muskeltest täuscht: Das heißt, der Kunde möchte aus irgendeinem Grund unbewusst nicht das von ihm behauptete Ergebnis erzielen. Er kommt also zu einem Termin, erklärt beispielsweise, dass er diese und jene Summe Geld im Monat verdienen möchte, aber der Körper zeigt, dass dies nicht der Fall ist, dass er dieses Ergebnis sabotiert. Wie lässt sich dieses Phänomen erklären? 

	Irina: Er lebt also in einer Illusion. Er hat das Ziel einer anderen Person oder Gruppe von Menschen als sein eigenes übernommen und sein Höheres Selbst gibt ihm durch den Körper eine andere Antwort. Es ist wie Selbsttäuschung. Wenn er in diesem Fall einen Betrag nennt, müssen Sie fragen: „Welcher Betrag pro Monat wäre für Sie angemessen?“ Er wird beispielsweise einen bestimmten nennen. „Wofür würdest du es ausgeben? Wie wird es dir helfen, glücklicher zu werden?“ Wenn dies nicht sein Ziel ist, wird er entweder Schwierigkeiten haben zu antworten oder sagen, dass er es für jemanden ausgeben wird. Dann sag: „Nein, aber wie genau für dich selbst?“ Sie möchten sich selbst glücklich machen. Wofür benötigen Sie dieses Geld, Sie persönlich – nicht jemand aus Ihrem Umfeld, sondern Sie konkret? Und es ist sehr nützlich, sich selbst die Frage zu stellen, was die eigenen materiellen Bedürfnisse sind. Es ist notwendig, sich zu fragen, wie viel Geld Ihnen persönlich für ein angenehmes Leben und eine spirituelle Entwicklung ausreichen würde. Was beinhaltet der Begriff Komfort? Natürlich ist es bei jedem anders, aber normalerweise geht es um die Befriedigung körperlicher und geistiger Bedürfnisse. Wenn Sie Ihren Bedarf auf diese Weise analysieren, werden Sie feststellen, dass der für Ihr Komfortniveau erforderliche Betrag in Wirklichkeit sogar geringer ist als erwartet. Wir erfahren geistiges Glück, das nicht von materiellen Bedingungen abhängt, und es gibt körperliches Wohlbefinden – das heißt die Freude, etwas zu besitzen. Aber nochmals: Wenn Sie es haben und damit zufrieden sind, ist es völlig normal, dass es die Schwingungen erhöht. Wenn Sie sich jedoch darüber freuen, dass Sie etwas haben, was andere nicht haben, dann nennt man das Arroganz, es senkt die Schwingungen. Stolz, Arroganz. 

	Julia: Stolz, Arroganz. 

	Irina: Arroganz. Manche Menschen möchten etwas vielleicht nicht kaufen, weil es für ihr Glück notwendig ist, sondern einfach, weil es ihrer Arroganz dient und sie sich anderen überlegen fühlen wollen. Und Arroganz selbst senkt die Schwingungen, und der Finanzfluss ist nicht auf die spirituelle Entwicklung ausgerichtet, sondern auf Zerstörung und Senkung der Schwingungen – jener Finanzfluss, der vom Schöpfer der Welten gegeben wird, und zwar auf dieser Ebene für die spirituelle Entwicklung. Dies ist, wie Christus sagte, „das Vergraben eines Talents in der Erde“. „Talent“ war ein Maß für Silbergeld, und es in der Erde zu vergraben bedeutete lediglich, die göttliche Gabe auf eine Materie zu lenken, um bestimmte Zustände mit niedrigeren Schwingungen zu erreichen. 

	1:04:40 Algir Trushiro über Energiearbeit mit dem Weltraum. 

	Julia: Ich hätte auch gerne eine Frage zur Energiearbeit mit Räumen und mit Menschengruppen. Sicherlich gibt es bei Dir etwas Ähnliches – vielleicht auch in eine andere Richtung? 

	Irina: Es gibt Energiearbeit mit Räumen, ja, im Bündnis mit feinstofflichen Zivilisationen – das ist Kommunikation, um den Raum mit bestimmten Energien zu füllen. Dabei müssen Sie natürlich bedenken, dass der Raum, in dem Sie sich befinden, sowohl die physische Ebene als auch die feinstofflichen Ebenen sowie die spirituelle, astrale Ebene umfasst. Die Astralatmosphäre durchdringt alle Dichteebenen und ist selbst mit Ihren Energien erfüllt, aufgeladen mit Emotionen, Gefühlen und Gedanken. Und die Menschen, die in diesem Raum leben, laden diesen Raum ständig mit ihrem energetischen Zustand auf. Vielleicht haben Sie es schon einmal erlebt, als Sie zum ersten Mal das Haus einer anderen Person betraten: Irgendwo fühlten Sie sich mehr oder weniger wohl. 

	Julia: Ja, natürlich. 

	Irina: Und es hing nicht vom Reichtum und der Sauberkeit der Umgebung ab. Dies sind die Energien der Menschen, die Astralatmosphäre. Und wenn dort ein Mensch oder eine Gruppe von Menschen lebt, die die meiste Zeit des Tages im Wachzustand von negativen Schwingungen, gedrückter Stimmung, Melancholie, Wut usw. beherrscht werden, dann sammelt sich dort eine gewisse Energiewolke, und dunkle, zerstörerische Plasmoide können angezogen werden. Alles in allem entsteht dadurch ein negativer Hintergrund, vor dem es schwierig sein wird, an etwas Erhellendes zu denken und zu meditieren. Selbst wenn Sie dort zehn Ikonen aufhängen und Kerzen anzünden, wird die Atmosphäre selbst verstörend sein. 

	Julia: Wie sicher ist es für einen Praktiker, mit Dingen wie Raumkorrektur zu arbeiten: Wohnungskorrektur, Stadtkorrektur oder vielleicht sogar Länderkorrektur? 

	Irina: Es hängt von den Methoden ab, es gibt viele Methoden. 

	Julia: In der Energiekinesiologie arbeiten wir damit. 

	Irina: Noch einmal: Wenn Sie das Gefühl haben, dass es für Sie sicher ist, kann keine Gefahr bestehen. 

	Julia: Wie effektiv kann es sein, wenn eine Person und ein großer Raum vorhanden sind? Wird es genügend Kraft und Energie geben, um dort einige Kräfte einzusetzen? 

	Irina: Es ist genügend Kraft vorhanden, um die Energie zu leiten, aber Sie müssen verstehen, dass Sie, wenn Sie diese Kräfte leiten und die Schwingungen eines Raums erhöhen, zwar Ihren Geschäften nachgehen, in diesem Raum jedoch andere Menschen leben, die nicht unbedingt dieselben Energien senden. 

	Julia: Ja, natürlich, das stimmt. Und wenn ein Praktiker mit einer Gruppe von Menschen gleichzeitig arbeitet, ist dann auch alles in Ordnung, es ist genügend Energie vorhanden und das Ergebnis wird positiv sein? 

	Irina: Aber es ist besser, wenn sie alle zusammen sind – eine Gruppe von Menschen – um diese Energien zu lenken. Bei Gruppenmeditationen ist es beispielsweise sinnvoll, sich einfach in einem Raum zu versammeln, 5-6 Personen im Kreis aufzustellen, sich an den Händen zu halten und beispielsweise die Esler-Stimmung laut vor jedem auszusprechen. Und Sie werden sofort spüren, wie in der Mitte des Kreises eine Energiesäule erscheint – und alle beginnen gemeinsam, gedanklich über ihre Ausbreitung nachzudenken und besondere Worte auszusprechen, zum Beispiel: „Das Licht Gottes ist in meinem spirituellen Herzen, ich durchströme mich selbst das Licht der Liebe, der Akzeptanz, der Wahrheit und des Glücks. Mögen alle fühlenden und denkenden Lebewesen in diesem Raum Harmonie finden.“ Sie können Ihre eigenen Worte verwenden. Und Sie beginnen, diese Säule mit Gedankenformen auszubreiten, indem Sie dies sagen, sie gleichzeitig gedanklich ausdehnen und über den Raum hinausgehen – und Sie werden den Wirbel spüren. 

	Wie gefällt Ihnen das? 

	Julia: Interessant. Ich sollte es mir merken. Warum üben Sie diese Option nicht während des Trainings? 

	Irina: Du wirst zum Beispiel die Moderatorin sein. Alle werden sich an den Händen halten, Sie werden sprechen. Sie werden die Augen schließen – und Sie auch. Nehmen Sie einander an den Händen und sprechen Sie, und alle werden im Chor wiederholen. Zuvor geben Sie ihnen Anweisungen, was sie sich vorstellen sollen, damit sie es können. Denken Sie nach der Übung unbedingt daran, Gott, Ihrem Höheren Selbst und Ihren Kuratoren laut zu danken. Und dann können Sie jeden fragen, was er fühlt. 

	Julia: Das werde ich tun, danke, das ist ein sehr interessanter Punkt, eine interessante Ergänzung zu unseren Praktiken. Ich denke, ich werde hier aufhören, Fragen zu stellen. Ich danke allen: Algir, MidgasKaus, Irinochka, ich danke allen Zuhörern! Ich hoffe, es war nützlich und interessant. 

	Irina: Ich danke auch Algir, MidgasKaus, Yulia, es ist sehr interessant. Liebe Freunde, vielen Dank, dass Sie sich dieses Video angesehen haben. Ich hoffe, Sie haben unsere hellen Schwingungen und unsere Liebeswünsche gespürt, bis zum nächsten Mal! 
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	 https://blog.cassiopeia.center/midgaskaus-o-metode-opredeleniya-psihotipa-chelove  

	8. Mai 

	MidgasKaus über die Methode zur Bestimmung des Psychotyps einer Person nach Anuashvili 

	 

	Was Sie den Anuashvili-Effekt nennen, ist in der Psychophysiologie der Interstellaren Union bekannt. Tatsache ist, dass die linke und rechte Gesichtshälfte sowie die obere und untere Gesichtshälfte einen unterschiedlich verteilten Muskelmikrotonus aufweisen. Es gibt Muskeln und Gefäße, die die subkutane Struktur bilden. Es hängt nicht vom Schädel selbst ab. Am Schädel befinden sich verschiedene Muskeln, Gefäße, Bänder, Bindegewebe, Unterhautgewebe und dann die eigentliche Haut und deren oberer Anteil. Der Gesichtsausdruck hängt genau vom Grad der Anspannung der Gesichtsmuskulatur ab. 

	Das Gesicht selbst besteht aus den Gesichtsmuskeln. Es besteht nicht aus Haut, sondern aus den Gesichtsknochen des Schädels, aus der Gesichtsmuskulatur und Haut. Verschiedene Ausdrücke auf verschiedenen Gesichtshälften werden also genau durch unterschiedliche Spannungsgrade dieser Gesichtsmuskeln erzeugt. 

	Bei der Muskelanspannung handelt es sich um einen bestimmten Tonus, eine Muskelkontraktion, die durch verschiedene Impulse des Nervensystems reguliert wird. Der Spannungsgrad der Gesichtsmuskulatur wird, wie im gesamten Körper, durch Signale des Nervensystems über spezielle, in die Muskelfasern eingefügte Neuronen, sogenannte „Motoneurone“ (Anmerkung der Redaktion: Motorneuronen), reguliert. 

	Das Nervensystem wiederum ist über das neurohumorale Regulationssystem auf das Rückenmark, das Gehirn und verschiedene endokrine Drüsen abgestimmt, und all dies wird vom Geist selbst beeinflusst. Das heißt, eine harmonischere Persönlichkeit, die weniger Blockaden hat, hat einen ruhigeren, friedlicheren inneren Zustand, Signale mit friedlichen hohen Schwingungen passieren das Gehirn entlang der Nervenbahnen auf eine Weise, dass sie an verschiedenen Stellen eine fast identische Wirkung auf die Gesichtsmuskeln haben und der gleiche Ton erscheint. 

	Daher stimmt bei harmonischeren Persönlichkeiten der Vergleich der verschiedenen Gesichtsseiten – links und rechts, rechts und links – mit dem üblichen Zustand des realen Gesichts überein, den wir bei einer Person sehen. Und wenn aufgrund der Hypotonie eines anderen Körperteils eine Art Hypertonie vorliegt, dann entsteht eine Verzerrung, und das weist lediglich darauf hin, dass eine Art psychosomatischer Spannung vorliegt. Es kann sich um eine kleine Blockade handeln, vielleicht auch nur um vorübergehenden Stress oder eine Emotion, und deshalb spannen sich die Muskeln ungleichmäßig an. 

	Darüber hinaus tritt dieser Effekt nicht nur im Gesicht, sondern am ganzen Körper auf. Der Körper besteht aus Muskeln. Dank der Muskeln können Sie Ihren gesamten Körper bewegen, von den Fingerspitzen bis zu den Gliedmaßen, beispielsweise beim Gehen. Und auch Sprechen, Blinzeln – das ist alles Muskelarbeit. Tatsächlich gehen verschiedene Erkrankungen der Gelenke, der Wirbelsäule und der inneren Organe sehr häufig mit einer Hypertonie der Muskeln einher, die sich ständig in einem angespannten Zustand befinden und dadurch eine Verspannung der inneren Organe und beispielsweise eine Verschiebung von Bandscheiben oder Gelenkteilen gegeneinander verursachen, insbesondere wenn es sich dabei um Wirbelsäulengelenke handelt. 

	Warum tritt diese Hypertonie auf? Durch ständigen chronischen Stress, denn wenn die Nebennieren Adrenalin freisetzen, kommt es beispielsweise zu Verspannungen in der quergestreiften Muskulatur. Dieser Effekt ist mit dem Selbsterhaltungstrieb verbunden, denn die Anspannung der Gliedmaßenmuskulatur und der großen Rückenmuskulatur dient dazu, dass ein Mensch im Zustand der Wut oder Angst weglaufen oder kämpfen kann. Wenn dies über einen längeren Zeitraum anhält, bedeutet das, dass er bereits eine große Blockade hat, die aufgelöst werden muss. Und wenn es eine vorübergehende Sperre ist, dann ist sie vorübergehend. In unterschiedlichen Zuständen, in unterschiedlichen Stimmungen können unterschiedliche Bilder entstehen. 

	Zeitcode: 19:32, #515 Psychotypen sind laut Anuashvili zwei Porträts einer Person. Nanotechnologie der Alienmedizin. 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Zivilisationen. 
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	 https://blog.cassiopeia.center/pryamoj-ehfir-obshchenie-s-duhom-sergeya-bodrova  

	9. Mai 

	#514 Live-Übertragung. Kommunikation mit dem Geist von Sergei Bodrov. 

	 https://www.youtube.com/watch?v=MJfc8FXPESM  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:35 Einführungsbemerkungen des Projektmanagers. Neuigkeiten von „CASSIOPEIA“. 

	Maxim: Also, liebe Freunde, hallo zusammen! Ich beginne diese Sendung erneut mit Ihnen. Heute gibt es wie immer eine sehr interessante Live-Übertragung. Wir haben lange überlegt, wen wir einladen sollten, und viele Leute haben sich Sergei Bodrov gewünscht. 

	Ich weiß, dass er ein Mann mit großem Namen ist, ein Patriot seines Landes, ich weiß, dass er auf tragische Weise gestorben ist. Es stimmt, es gab Versionen und Annahmen darüber, wie er gestorben ist. Der große Vorteil ist, dass ich mich wie immer nicht auf die Sendung vorbereitet habe und daher nicht weiß, welche Fragen ihr im „Q&A“-Chat stellen werdet. „Live-Übertragung.“ Einige wurden bereits gesammelt. Vielen Dank an meine Assistentin Lena, sie hat diese Fragen aus dem Chat für mich gesammelt. Und bevor ich mit der Sendung beginne, möchte ich Ihnen die neuesten und interessantesten Neuigkeiten vom CASSIOPEIA-Projekt mitteilen. 

	Ich weiß, dass diese Neuigkeiten vielen Leuten nicht gefallen und dass viele sie nicht hören wollen. Aber ich sage ganz ehrlich: Gerade weil diese Nachrichten zeigen, dass unser Projekt die Möglichkeit hat, Ihnen Informationen zu übermitteln, können wir diese Sonntagssendungen durchführen, ohne zu bedenken, dass es sich um Wochenenden handelt. 

	Allerdings habe ich in den letzten zwei Jahren vergessen, was ein Wochenende ist, weil ich den ganzen Tag mit der Entwicklung des Projekts verbringe. Und ich möchte mich besonders bei den vielen Menschen bedanken, die ihn mit ihren Spenden, Geschenken, die sie schicken und überweisen, aufrichtig bei seiner Entwicklung unterstützen. Also nochmals vielen Dank! Aufgrund der Tatsache, dass wir über ein großes, sehr starkes Team verfügen, das sich bereits auf der ganzen Welt gebildet hat, können Sie und ich gemeinsam im Licht der Liebe und des Glücks wachsen und uns entwickeln, worüber wir bei jedem unserer Retreats sprechen. 

	Ich möchte allen die gute Nachricht überbringen, dass wir ein Neujahrs-Retreat in Abchasien veranstalten werden. Aber es fällt mir sehr schwer, es als Retreat zu bezeichnen, da es hauptsächlich aus Übungen, wissenschaftlicher Arbeit und Forschungsmomenten bestehen wird und eine große Anzahl von Meistern, Esoterikern, Energiepraktikern, Kosmoenergetikern, Kosmoheilern und Kinesiologen daran teilnehmen wird. Wir schließen uns wissenschaftlich fundierten Ansätzen an und beginnen schrittweise, Esoterik in den Mainstream der Psychologie zu übersetzen. Deshalb wird dieses neue Jahr im Zeichen des Treffens aller Freunde von „CASSIOPEIA“ stehen. Leute, wir warten alle auf euch! 

	Ich freue mich darauf, Sie bei diesem großen Event mit offenen Armen begrüßen zu dürfen. Schließlich handelt es sich hierbei nicht nur um einen Rückzugsort, sondern um ein lang ersehntes Treffen aller Freunde an einem Ort. Sie können an absolut allen Übungen teilnehmen, es sind keine Spenden erforderlich, alles ist in den Kosten des Retreats enthalten – 20.000 Rubel. Neun Tage lang tauchen Sie in die vollkommene Esoterik ein und haben die Möglichkeit, alle Meister des Programms ohne Spende zu besuchen. Alles ist im Preis des Retreats selbst enthalten. Unterkunft – etwa 25-30 Tausend Rubel. pro Person inkl. Verpflegung + Anreise. Ich lade alle zu diesem wundervollen neuen Jahr ein. Ich werde ehrlich sagen, dass ich mich entspannen und diese Zeit in wunderbaren Praxen verbringen möchte, in einem Team wunderbarer Menschen: Guzel Maliarova, Ivan Yonten, Zhanna Zlotnikova (unsere neue Cassiopeianerin) sowie einem wissenschaftlichen Mitarbeiter, der sich mit kinesiologischen Fragen beschäftigt. 

	All dies wird in das allgemeine Programm des Retreats aufgenommen. Es wird keine langweiligen Vorlesungen geben, hauptsächlich Übungen. Sogar Irina Podzorova wird jeden Tag eine interessante Übung durchführen, und sie hat viele davon mit unseren interstellaren Freunden. Plus eine einfache Abendkonferenz zur Beantwortung von Fragen: Jeden Abend 1,5–2 Stunden lang analysieren wir mit Irina und unseren Meistern absolut alle Bereiche der Esoterik und Psychologie und beantworten Ihre Fragen. 

	(liest Kommentare im Chat) „Mach weiter so, du bist der Beste!“ Tim Hvorostov, Respekt! Wir versuchen, die Besten zu sein, wir versuchen, ein Team zu bilden. 

	„Ich wollte die Todesursache wissen.“ Ich weiß es übrigens auch nicht. Ich habe keine Versionen darüber gelesen. Mit mir wird es Ihnen sehr leicht fallen, diese Sendung durchzuführen. 

	Ein weiteres sehr wichtiges Ereignis. Wir eröffnen unsere Niederlassung in Minsk, Weißrussland. Auch für uns ist dies ein sehr ernstes Ereignis. Nun haben uns die Meister, die in der Niederlassung Minsk arbeiten werden, nach Abschluss ihres Studiums verlassen. Die Meister sind der Hammer, die Mädels sind super! Wenn Sie verstehen, was Stimmtherapie ist (und es gibt ein Mädchen, das sie mit der entsprechenden Ausrüstung durchführt), werden Sie verstehen, dass alles auf dieser Welt in Form von Liebe und Glück existiert, über das wir in unserem Projekt sprechen. 

	Die Klausurtagung in Minsk findet vom 1. bis 8. Dezember 2022 im Zeichen der Eröffnung der Niederlassung statt. Rufen Sie die Nummer an: +79889100040. Übrigens, zum Neujahr, der Link steht unter dem Video. Neujahrsretreat – vom 29. Dezember bis 7. Januar. Sie können zu einem Retreat nach Minsk und dann zum Neujahr nach Abchasien fahren. 

	In der Zwischenzeit werden wir vom 1. bis 8. Dezember in Minsk, im Cassiopeian Center in Domodedovo – das ist unser neu eröffnetes Zentrum, die Videopräsentation können Sie in den vorherigen Sendungen ansehen – eine Schulung in der Methode „Baum der Säule“ absolvieren. Es ist der 3. - 4. Dezember. Die Methode ist einzigartig, sie wird von Meisterin Alleiya gelehrt, sie ist eine wunderbare Spezialistin für verschiedene Formen von Schulen, Energien und Raum, und dies ist eine einzigartige Methode, die ihr von ihren interstellaren Freunden weitergegeben wurde. Um sich für das Retreat anzumelden, rufen Sie an: +79653606010. Leute, ruft an, schreibt, es ist echt cool! 

	Und wir haben auch ein cooles Projekt namens „CASSIOPEIA. Codes“ gestartet. Jetzt kann jeder Mensch seinen persönlichen Code berechnen und auf der Grundlage dieses persönlichen Codes seine Veranlagungen sowie die Aufgaben des Geistes und des Körpers verstehen. Diese Berechnung wird von unseren interstellaren Freunden verwendet, die in unserer Galaxie existieren. Sie haben uns diese Berechnung zur Verfügung gestellt, damit wir spirituell wachsen und uns weiterentwickeln können. Leute, das alles geschieht unter der Bedingung einer Spende, eurer Dankbarkeit gegenüber unserem Projekt, das euch solche Möglichkeiten bietet. 

	Ich möchte Sie auch daran erinnern, dass wir einen Online-Shop haben, in dem Sie OM-Tee kaufen können – ein wunderbares Produkt: Anti-Krebs-Wirkung, Lymphreinigung sowie ein neues Produkt – „Cassiopeia Energy“. Das ist etwas Einzigartiges: Wir haben die Energie der Erde in einem Käfig versteckt und übertragen diese Energie auf Sie. Bitte lesen Sie im Online-Shop, um welches Produkt es sich handelt und wofür es gedacht ist. Es steigert die weibliche Libido um das Zehnfache und dementsprechend auch die männliche Potenz – durch eine allgemeine Steigerung der Energie des gesamten Körpers. 

	Ein weiteres Produkt sind Probiotika. 90 % unserer Immunität befinden sich im Magen und Darm. Probiotische Organismen, die mit Hilfe eines Hinweises unserer interstellaren Freunde entwickelt wurden, geben Ihnen die Möglichkeit, Ihre Immunität vollständig zu optimieren und das Nährstoffmilieu von Magen und Darm so zu etablieren, dass Ihr Körper nur die notwendigen Substanzen erhält, ohne Übersäuerung und Alkalisierung. Probiotika sind unsere lebenden Mikroorganismen, keine Nahrungsergänzungsmittel oder Medikamente. Lebende Mikroorganismen, die dabei helfen, die innere Flora des Magens und Darms zu regulieren, von der Ihr Immunsystem, Ihre Lymphe und vieles mehr abhängen. All dies ist in unserem Online-Shop erhältlich. Link unter dem Video. 

	Vielen Dank an alle, dass Sie mir zugehört haben, an meinen Reden und den höchst interessanten Neuigkeiten! 

	(liest einen Kommentar im Chat) „Viel Gerede.“ Ich kann nichts machen, ich stimme zu, ich rede viel, aber auf den Punkt. 

	Vielen Dank für Ihre Unterstützung, für Ihr Dasein! Und selbst die Produkte, die Sie kaufen, ermöglichen die Existenz und Entwicklung unseres Projekts. Die Unterstützung des CASSIOPEYA-Projekts teile ich nicht in irgendwelche Anteile auf, das heißt, wenn ich als Einzelunternehmer aufgeführt bin, investiere ich alle Mittel in das Projekt. Das Gleiche gilt für Sie: Wenn Sie möchten, können Sie jederzeit ein Geschenk, eine Unterstützung oder eine Spende senden. Ich investiere auch in die Entwicklung des Projekts. Für mich ist dieses Projekt die Grundlage meines ganzen Lebens, deshalb kann ich viel darüber reden. 

	Wir sehen uns wieder bei der Neujahrsfeier in Abchasien! Es wird einen Weihnachtsmann geben, an den Sie sich für den Rest Ihres Lebens erinnern werden, das garantiere ich Ihnen! Solche Weihnachtsmänner haben Sie noch nie gesehen und das wird die größte Überraschung dieses neuen Jahres sein. Und zum Schluss lade ich unsere wundervolle Gräfin Irishka ein. Sie warten schon auf dich, sie schmeißen mich schon raus, sie sagen, ich rede viel (lacht). Nehmen Sie Platz. Schließlich beginnen wir mit unserer Sendung. 

	13:05 Grüße. Vorstellung der Teilnehmer. 

	Irina: Guten Abend allerseits, liebe Freunde! Hallo zusammen! 

	Maxim: Wie bist du heute? Ich sehe, Sie haben sich die Haare schneiden und färben lassen. 

	Irina: Ja. 

	Maxim: So eine Schönheit, Bonacieux! 

	(liest Kommentare im Chat) „Gib mir Murka!“ Wir können Ihnen keine Murka geben. 

	„Ich sehe, dass Blogger Probleme mit Übergewicht haben.“ Leute, wenn jemand Probleme mit Übergewicht hat, kommt in unser Zentrum. In unserem Zentrum hat niemand Probleme mit Übergewicht, das Problem besteht in der Wahrnehmung dieses Übergewichts durch diejenigen, die darauf achten. (lacht) 

	Irina: Es ist wie im Witz: Ich litt unter Übergewicht, ging zu einem Psychologen und jetzt genieße ich es! (lacht) 

	Maxim: (erzählt auch einen Witz) Mein Arzt hat mir verboten, viel zu essen, aber ich habe meinem 100 Dollar gegeben und er hat alles erlaubt. (lacht) 

	Ich grüße dich, Irina, ich grüße den Geist von Sergei Bodrov! 

	Irina: Er lacht auch. 

	Maxim: Lacht er auch? 

	Irina: Ja, er sagt, dass er durch die Wahrnehmung des Kontaktierten zuhört und sich einstellt, um Antworten zu übermitteln, und hört, was wir sagen. Hört Witze und lacht. „Es ist lustig“, sagt er. 

	14:43 Appell an den Geist von Sergei Bodrov. 

	Maxim: Seryozha, sagen Sie mir bitte, erinnern Sie sich gut an Ihre Inkarnation als Sergei Bodrov? 

	Irina: Ich erinnere mich, aber ich habe mich bereits mit meinem Geist verbunden. 

	Maxim: Das heißt, Sie sind mit Ihrem gemeinsamen Geist verbunden, Ihre Seele ist vollkommen vereint? 

	Irina (Geist von Sergei Bodrov): Ja, ich war überrascht, als Ihre Kuratoren auf meiner Ebene zu mir kamen und sich als Bewohner anderer Planeten vorstellten. Ich war überrascht, dass sie mich über einen Kontakt hören wollten. Ich kannte dieses Wort nicht, ich kannte nur „Medium“ – jemanden, der Botschaften aus der Welt der Toten übermittelt. Als ich auf der Erde lebte, wurde dieses Konzept verwendet. Was war der Zweck dieser Sitzung, was kann ich sagen? Man hat mir versichert, dass Sie, liebe Freunde, daran interessiert sein werden, von mir zu hören. 

	Ich heiße Sie alle herzlich willkommen und bedanke mich für die Einladung! Ihre Kuratoren sagten mir auch, dass dieses Video sogar von den Leuten gesehen werden kann, die mich zu Lebzeiten kannten. Und ich danke allen für eure Wärme, für euer Licht, für eure Liebe, die ihr mir ins Jenseits schickt, im Glauben, dass ich existiere. Ich komme zu vielen von euch in euren Träumen. 

	Maxim: Sergey, vielen Dank. Ich verstehe. 

	Irina (Geist von Sergei Bodrov): Dass sie sich herzlich an mich erinnern und einige der schwierigen Momente vergessen, die ich im Leben hatte. 

	Maxim: Darf ich Sie Sergey nennen? 

	Irina: Ja, das kannst du. 

	16:44 Inkarnationen von Sergei Bodrov. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, wie viele Inkarnationen hatten Sie in diesem Manvantara? 

	Irina (Geist von Sergei Bodrov): 538 ist vorbei. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, sind Sie irgendwo anders als auf der Erde inkarniert? 

	Irina (Geist von Sergei Bodrov): Ja, ich bin in feinstofflichen Zivilisationen inkarniert. 

	Wenn wir dicht-materielle Zivilisationen betrachten, humanoide, dann inkarnierte ich zusätzlich zur Erde in der Zivilisation des Sirius (der Zivilisation von Ashtar, Klarstellung von Irina), in der Zivilisation von Artamush (MidgasKaus, übersetzt in die Sprache, die den Erdenbewohnern vertraut ist, sagt, dass wir sie Lyrer nennen, Klarstellung von Irina). 

	Ich wurde auch in einer der Kolonien von Burkhad und in anderen Galaxien, in humanoiden Zivilisationen, inkarniert. 

	Meine letzte Inkarnation vor Sergei war auf der Erde, aber nur auf der 9. Dichteebene. 

	Maxim: Sie sind also in einer feinstofflichen Zivilisation der 9. Dichteebene auf der Erde inkarniert? 

	Irina (Geist von Sergei Bodrov): Ja. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, von welcher spirituellen Ebene kamen Sie, als Sie auf der 9. Dichteebene inkarniert wurden? 

	Irina (Geist von Sergei Bodrov): Als ich auf der 9. Dichteebene inkarnierte, kam ich aus der 8. Ebene der spirituellen Welt. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, auf welcher spirituellen Ebene sind Sie eingetreten, Sergei Bodrov? 

	Irina (Geist von Sergei Bodrov): Am 12. 

	Maxim: Das heißt, vom 8. spirituellen Level aus inkarnierten Sie auf dem 9. Level der feinstofflichen Zivilisation und erreichten das 12. spirituelle Level. Und ab der 12. Stufe sind Sie bei Sergei Bodrov eingestiegen? 

	Irina (Geist von Sergei Bodrov): Ja. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, auf welcher Ebene sind Sie aus Sergei Bodrov hervorgegangen? 

	Irina (Geist von Sergei Bodrov): Ich bin jetzt am 13. 

	Maxim: Ja, das heißt, ich bin eine Ebene höher gegangen! 

	Irina (Geist von Sergei Bodrov): Ja. 

	Maxim: Ausgezeichnet. 

	19:30 Aufgaben der Verkörperung und Vereinbarungen des Geistes von Sergei Bodrov. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, haben Sie Ihre Aufgaben in der Inkarnation erfüllt? 

	Irina: Ich habe nicht alle Aufgaben erledigt. 

	Maxim: Erzählen Sie mir bitte, was waren Ihre Aufgaben? Welche haben Sie abgeschlossen und welche nicht? 

	Irina (Geist von Sergei Bodrov): Ich hatte eine Aufgabe, wir hatten mit drei Geistern (Shows) vereinbart, wen ich auf der Erde inkarnieren sollte, aber ich habe nur zwei inkarniert. 

	Maxim: Sie hatten nur zwei Kinder? 

	Irina (Geist von Sergei Bodrov): Ja. 

	Maxim: Das dritte Kind sollte geboren werden, wurde es aber nicht? 

	Irina (Geist von Sergei Bodrov): Ja, es stellte sich heraus, dass er nicht inkarnieren konnte, es gab einige Probleme. 

	Maxim: Was waren die Probleme? 

	Irina (Geist von Sergei Bodrov): Herzlichen Glückwunsch zur Empfängnis. Und als der Geist einen weiteren Versuch unternehmen musste, kam ich selbst aus der Inkarnation heraus. Sein nächster Versuch sollte 2005 stattfinden. Ich erfuhr davon, nachdem ich die Inkarnation verlassen hatte. Das wusste ich damals nicht. 

	Maxim: Gab es in der spirituellen Welt irgendwelche Vereinbarungen mit diesen Geistern, dass sie zu Ihnen kommen und inkarnieren sollten? 

	Irina (Geist von Sergei Bodrov): Ja. Wir haben mit den Geistern meiner Frau und meiner Kinder vereinbart, dass wir uns alle treffen würden. Dass meine Frau und ich diesen drei Geistern Verkörperung verleihen werden. 

	21:07 Kindheit von Sergei Bodrov. 

	Maxim: Ich verstehe. Sagen Sie mir bitte, wo Sie aufgewachsen sind und in was für einer Familie Sie aufgewachsen sind? 

	Irina (Sergey Bodrovs Geist): Ich wurde in Moskau in einer einfachen Familie geboren, ich war das einzige Kind und habe eine Schule mit intensivem Fremdsprachenunterricht besucht. Mein Vater interessierte sich für westliche Kunst (Filme), meine Mutter hingegen studierte Geschichte und war Historikerin. Mein Vater war im Kino tätig, er hat etwas geschrieben. 

	Maxim: Seryozha, es tut mir leid, ich habe Ihre Biografie leider nicht gelesen. Es gab eine riesige Anzahl an Anfragen... 

	Irina (Geist von Sergei Bodrov): Meine Eltern liebten mich, es gab keine Konflikte in der Familie. Die Schule hat mir Spaß gemacht, ich habe mich für alle Fächer interessiert, sie studiert und mich für viele Dinge interessiert. Und er war sehr gesellig (was zeigt, dass er viele Freunde hat), ließ sich aber gleichzeitig nicht auf Konflikte ein. 

	22:52 Treffen mit seiner Frau, Sergei Bodrovs Beruf. 

	Maxim: Erzählen Sie mir bitte, wo haben Sie Ihre Frau kennengelernt? 

	Irina (Geist von Sergei Bodrov): In der Nähe von Amerika, in Kuba. 

	Maxim: In Kuba? 

	Irina: Ja. Er zeigt mir eine Geschäftsreise, sie haben eine Geschäftsreise gemacht. 

	Maxim: Und was haben Sie gemacht, bevor Sie zum Film gekommen sind? 

	Irina: Historikerin. Zeigt, dass er die Geschichte einiger Kunstrichtungen studiert hat. 

	Maxim: Und haben Sie Ihre Frau kennengelernt, als Sie bereits im Kino waren oder noch nicht? 

	Irina (Geist von Sergei Bodrov): Das war es. 

	Maxim: Hat sie Sie als Sergei Bodrov erkannt, als Sie sie trafen? 

	Irina (Sergey Bodrovs Geist): Ja, sie hat mich erkannt. Zu diesem Zeitpunkt hatte ich bereits einen Job beim Fernsehen, aber es verging nicht viel Zeit. Mein Hauptberuf war Kunst, ich habe Geschichte studiert. 

	Maxim: Wie habt ihr euch kennengelernt? Haben Sie sich auf den ersten Blick ineinander verliebt? 

	Irina (Sergey Bodrovs Geist): Als ich sie traf, hatte ich das Gefühl, sie bereits zu kennen. Es gab viel Grün drumherum, Palmen, wunderschöne Natur. Ich sah sie und sie sah mich, wir sahen uns in die Augen und sagten Hallo. Wir fingen plötzlich an zu reden (er lächelt). Ich hatte das Gefühl, sie schon ziemlich lange zu kennen, obwohl ich sie noch nie zuvor gesehen hatte. Dann erzählte sie mir, dass sie dasselbe fühlte und dass wir Liebe hatten. Und in der Geistlichen Welt erfuhr ich, dass wir eine Vereinbarung hatten, uns zu treffen. 

	25:11 Über das Töten einer Schlange, ein Vorfall aus dem Leben von Sergei Bodrov. 

	Maxim: Vielen Dank. Sagen Sie mir ehrlich, warum haben Sie die Schlange getötet und gegessen? Aus irgendeinem Grund stellen sie diese Frage. 

	Irina (Sergey Bodrovs Geist): Eine Schlange getötet und gegessen? (überrascht) 

	Maxim: Ist Ihnen das schon einmal in Ihrem Leben passiert? 

	Irina: Ja, er hat sich erinnert. Er hat es nicht gegessen, es war ein Witz, er hat eine Rolle gespielt. 

	Maxim: Was war das für ein Witz, welche Rolle? Woher kommt diese Schlange? 

	Irina: Er zeigt mir die Berge, sagt, dass es unter Freunden war, zeigt ein Bild. Ein Kreis von Freunden, seine Bekannten, sitzt dort, und es war eine Rolle, in der er wie ein Wilder oder so etwas war. 

	Maxim: War es ein Film, ein Dreh? 

	Irina: Es war eher ein Witz. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	26:33 Einstellung zur Rolle im Film „Bruder“. 

	Maxim: Valentina Vorontsova sendet Ihnen ihre herzlichsten Grüße. Kennen Sie jemanden, der so ist? Sie brauchen wahrscheinlich ein Foto, um die Energie durch Ira zu sehen? 

	Irina: Ja, durch den Nachnamen ist es schwierig. 

	Maxim: Ich verstehe, ich weiß, wir haben das bereits versucht. Ich muss Irina das Foto zeigen, damit du dir die Energie ansehen kannst. Entschuldigung. 

	Sie fragen, ob Sie sich an Ihre Rolle in Alexei Balabanovs Film „Bruder“ erinnern? 

	Irina (Geist von Sergei Bodrov): Ich erinnere mich. Aber wenn Sie sich mit dem spirituellen Selbst verbinden, verändern sich Bewusstsein und Erinnerung. Von allem, was im irdischen Körper war, nimmst du nicht jede Episode mit, sondern nur das Wichtigste. Und Sie übertragen es in die Gedächtniszellen des Geistes. Es ist nicht das Gehirn, das sich erinnert, sondern der Geist. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	Irina (Sergey Bodrovs Geist): Welche Rollen ich also gespielt habe, welche Handlungen ich ausgeführt habe (dieselbe Schlange, die ich gegessen habe) – das ist das Gedächtnis des Gehirns. Wenn Sie sich mit Ihrem nicht verkörperten Teil des Geistes verbinden, werden Sie alles auf eine völlig andere Weise wahrnehmen, mehr in Form von Gefühlen. Nicht in Form von Bildern. Ich weiß noch, dass ich in diesem Film die Hauptrollen gespielt habe, allerdings nicht wörtlich. 

	Maxim: Okay, dann beantworte die Frage. Im Film gibt es eine Zeile: „Was ist Stärke, Bruder?“ 

	Irina: Er wiederholte mir seine Antwort, dass er sich an sein Leben erinnert, konzentrierte sich aber nicht auf bestimmte Worte. Erinnert sich im Allgemeinen. 

	Maxim: Okay, Serjoscha, ich verstehe. 

	Irina: Weil sich das Bewusstsein verändert. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, was denken Sie aus der Sicht der Geistlichen Welt (dort sind Sie jetzt), ob der Film „Bruder 2“ die Schwingungen der Menschen erhöht oder senkt? 

	Irina (Geist von Sergei Bodrov): Wie nennt man Schwingungen? 

	(Irina) Jetzt werde ich ihm erklären, was Vibrationen sind. Wir nennen spirituelle Entwicklung Schwingungen. 

	(Geist von Sergei Bodrov): Nun, es hängt davon ab, wie Sie ihn behandeln. Handelt es sich um eine Geschichte über Banditen und kriminelle Auseinandersetzungen, wird sie möglicherweise abgewertet, da es viele Kämpfe, Morde und Grausamkeiten gibt. Und wenn man dies als eine Geschichte über Freundschaft, Verrat, Loyalität betrachtet und darüber, wie ein Mensch all diese Grausamkeit überwindet und er selbst bleibt, ein kluger Mensch, der in solchen Situationen bestehen kann, niemanden verrät und nach Gerechtigkeit strebt, dann nimmt dies zu. Dies muss richtig angegangen werden. 

	30:03 Glaube an Gott. 

	Maxim: Stimmt es, dass Sie ein Nachfahre von Dschingis Khan sind? 

	Irina: Sie lacht und sagt: „Das ist das erste Mal, dass ich davon höre.“ 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, waren Sie ein Gläubiger? 

	Irina (Geist von Sergei Bodrov): Nun ja, ich habe an Christus geglaubt. Ich wurde getauft, ich habe gebetet. 

	Maxim: Hat Ihnen Ihr Glaube geholfen, als Sie in die spirituelle Welt eintraten? 

	Irina (Geist von Sergei Bodrov): Ja, ich habe gebetet. Auch vor dem Austritt aus der Inkarnation, allerdings nicht mehr über sich selbst, sondern über seinen Sohn, seine Tochter und seine Frau. Dass Gott sie vor allem Bösen beschütze und dass sie sich nur mit Liebe an mich erinnern, ohne Traurigkeit. Ich wollte nicht, dass sie sich schlecht fühlen. 

	30:53 Der letzte Tag im Leben von Sergei Bodrov. 

	Maxim: Bitte erzähl mir, was mit dir passiert ist? Sie sagen, dass Sie gebetet haben, bevor Sie die Inkarnation verlassen haben. Und welche Situation hat Ihnen klar gemacht, dass Sie die Inkarnation verlassen würden? 

	Irina (Geist von Sergei Bodrov): Ja. 

	Maxim: Wie ist die Situation? 

	Irina (Geist von Sergei Bodrov): Nur ein Ausgang aus der Inkarnation. Maxim, die Situation vor der Inkarnation wird von den Geistern der gesamten Inkarnation normalerweise am besten in Erinnerung behalten. 

	Maxim: Können Sie uns erzählen, was passiert ist? 

	Irina: (erklärt) Wie wird es in Erinnerung behalten? Der Geist nimmt von dort, von diesem Körper, weitere Erfahrungen mit. 

	Maxim: Leute, wenn ich euch anlüge und sage, dass ich mich vorbereitet habe, werdet ihr mir glauben? Lassen Sie mich Sie anlügen und sagen, dass ich mich auf die Sendung vorbereitet habe, und dann werde ich einfach Fragen stellen, und Sie werden mir nicht allen möglichen Unsinn schreiben (lacht). 

	Irina: Er zeigt es mir das letzte Mal, bevor er die Inkarnation verlässt, sagt er. 

	(Geist von Sergei Bodrov): Vom Morgen dieses Tages an hatte ich das Gefühl, dass ich die Sonne und den Himmel vielleicht zum letzten Mal sehen würde. Ich hatte solche Gedanken, ein ungutes Gefühl. 

	Dann sind wir zum Filmen in die Berge gefahren und unterwegs gab es das Angebot, es an einem anderen Tag zu machen. Es ist, als ob bei ihnen etwas kaputt gegangen wäre (zeigt Probleme beim Filmen). Nicht das, was mein Vater gefilmt hat, sondern das, was ich selbst beschlossen habe. Dies war mein zweiter Film, meine kreative Arbeit. Ich wollte weniger Schauspieler werden, sondern eher jemand, der Filme macht – ein Regisseur. 

	Maxim: (gibt Irina Wasser und liest eine Nachricht aus dem Chat vor) Alena schreibt: „Besser Whisky für Max zum Schlafen.“ Leute, ich habe in den letzten drei Jahren keinen Alkohol getrunken. Ich mag es nicht, ich fühle mich danach schlecht. Ich lebe gerne ohne Alkohol. 

	Irina (Sergey Bodrovs Spirit): Wir sind als ganze Gruppe zum Dreh gegangen – 50 Leute (zeigt Irina einige Tiere, die sie dort haben). An diesem Tag ging alles schief, ständig wurde nachgedreht, da sich alle Tiere (Pferde) von ihren Haltern losrissen und weglaufen wollten. Damals wusste ich nicht, was passierte, obwohl meine Seele, mein Unterbewusstsein mir sagte, dass es gefährlich war. Aber ich habe diesen Signalen keine Beachtung geschenkt. Ich war nervös, gereizt (sie zeigen: er ist wütend, raucht Zigaretten). 

	Und dann habe ich gesagt: „Jetzt reicht es (es war schon Abend), wir gehen zurück!“ 

	Es gab ein Angebot, an einem anderen Ort, oben (zeigt Berge und eine Ansammlung von Häusern dort), zu übernachten. Ich sagte, dass wir an diesem Tag alle müde seien und etwas Schlaf bräuchten und deshalb in die Großstadt zurückkehren würden. Es dämmerte bereits, wir stiegen ins Auto und es begann zu nieseln. Und plötzlich haben wir es alle gehört. Stellen Sie sich das Geräusch von 20 gleichzeitig fahrenden Zügen vor, das Summen. Nichts war zu sehen, und dann (er zeigt auf ein großes Auto, neben ihm sitzt ein Typ und schaut zurück) sahen wir eine riesige Mauer, definitiv größer als ein zwanzigstöckiges Gebäude. 

	Maxim: Wow! War das eine Lawine oder so etwas? 

	Irina (Geist von Sergei Bodrov): Wir haben es nicht verstanden. Sie näherte sich dem Auto, ich begann zu beten. Der Fahrer, der vor Ort war, und die Polizei sagten, dass etwas von den Bergen gefallen sei, ein paar Felsen, eine Lawine. Sie fingen an zu fluchen und versuchten, schnell wegzufahren, aber dann hörte ich ein kreischendes Geräusch und das Auto begann irgendwohin zu rutschen. Ich begann zu fallen und spürte einen Schlag auf meinen Kopf, als ob ich von einem Stein getroffen worden wäre. Schmerzen, ich sah, dass ich Nasenbluten hatte. Meine letzte Erinnerung ist, wie ich versuchte, den Schnee mit meinen Händen wegzuschaufeln. es war sehr kalt und es gab nichts zum Atmen. Er vermittelt mir Gefühle. Starke Schmerzen in der Brust, im Bereich der Rippen und Dunkelheit. 

	38:23 Sergei Bodrovs Übergang in die Geistliche Welt. Analyse des Vorfalls mit dem Angel Consultant. 

	Irina (Geist von Sergei Bodrov): Dann Licht. Ich dachte, es läge am Licht im Fenster, es sei Nacht, und wachte auf. Es war, als hätte ich es in einem Traum gesehen. 

	Ich dachte: Was für einen schrecklichen Traum ich hatte! Wir müssen aufstehen, weil gefilmt wird. Ich dachte, es wäre der Morgen dieses Tages. Ich muss zu den Dreharbeiten. Ich versuchte aufzustehen und merkte, dass ich meine Hände nicht sehen konnte, ich hatte keinen Körper. 

	Maxim: Und was dachten Sie? 

	Irina (Geist von Sergei Bodrov): Ich war verwirrt, ich dachte, ich wäre verrückt geworden, weil mein Bewusstsein verändert war. Ich habe nicht verstanden, was passierte. 

	Dann kamen aus diesem Licht zwei große weiße Gestalten, so groß wie zwei Menschen. Sie kamen auf mich zu und sagten: „Wir heißen Sie herzlich willkommen!“ Sie bewegten ihre Lippen nicht, sondern sprachen im Geiste. Aber ich hörte sie in mir: „Alles ist gut, mach dir keine Sorgen, wir sind für dich gekommen, dein Körper ist gestorben.“ 

	Ich sage: „Was ist mit meinem Sohn? Werde ich ihn nie wiedersehen?“ Ich begann, ihnen Fragen zu stellen. Sie sagten: „Du wirst alles von deinen spirituellen Lehrern, von den Engeln und von Gott selbst, der Quelle selbst, lernen. Aber dafür müssen wir auf die Ebene gehen, auf der du dich jetzt befindest.“ 

	Danach streckte ich ihnen meine Hände entgegen und wir begannen nach oben zu klettern. Es gab einige Blitze in verschiedenen Farben: grün, blau, rot. Es war, als würden wir in einem Regenbogen fliegen, oder nicht einmal in einem Regenbogen, sondern im Nordlicht. 

	Dann fanden wir uns auf einer Lichtung wieder. Irdische Wiese, viele Blumen, viel Gras. Mir wurde gesagt, dass dies mental von anderen Geistern erschaffen wurde, die dort sind, und dass ich alle diese Objekte sehe, weil ich mich auf derselben Ebene wie sie befinde. 

	Dann wartete ich darauf, dass mein Angel-Berater kam und mir zeigte, was passiert war. Ein Engelberater kam zu mir, klappte einen Bildschirm vor mir auf und begann, mir mein Leben zu zeigen. Und ich sah, dass ich aufgrund eines riesigen Gletschers, einer Lawine, aus der Inkarnation herauskam. Es war keine klassische Lawine, sondern ein sehr, sehr großer Gletscher, der sowohl meinen Körper als auch den vieler anderer Menschen tötete. Ich habe das erst später erfahren. Denn als ich in diesem Moment war, verstand ich nicht ganz, was passierte und was für eine Wand das war. 

	42:23 Gründe für den Austritt von Sergei Bodrov aus der Inkarnation. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, war dieser Austritt aus der Inkarnation von Ihnen in der Geistlichen Welt geplant? 

	Irina (Geist von Sergei Bodrov): Nein, das war nicht der geplante Abgang. 

	Maxim: Warum ist dies aus der Sicht der Geistlichen Welt geschehen? 

	Irina (Geist von Sergei Bodrov): Ich habe diese Frage auch gestellt. Weil ich nicht zugehört habe. Aber als ich mich mit meinem Geist verband und meine gesamte Inkarnation und den letzten Tag analysierte … 

	Warum erinnere ich mich so gut an diesen besonderen Moment? Weil ich den letzten Tag oft analysiert habe. So blieb es in meinem geistigen Gedächtnis gut erhalten und mir wurde klar, dass ich es hätte vermeiden können. Hätte ich doch nur auf die Signale meiner Intuition gehört, die mir sagten, dass es an diesem Tag generell gefährlich sei, in den Bergen zu sein. Und mehr noch, ich wurde gewarnt, dass die Dreharbeiten auf den nächsten Tag verschoben werden müssten (wie ich bereits zu Beginn sagte, hatten sie vorgeschlagen, dies zu tun). 

	Und für mich (ich erinnerte mich später an diesen Moment und analysierte ihn) war es, als ich hörte: „Lasst uns loslegen!“ – der erste Gedanke war: „Ja!“ Aber ich habe nicht auf sie gehört und bin deshalb in die Wahrscheinlichkeitslinie geraten, wo der Austritt aus der Inkarnation erfolgte. 

	(Irina) Er zeigt mir, dass er das hätte vermeiden können. 

	Maxim: Ich verstehe dich. 

	Irina (Geist von Sergei Bodrov): Einfach durch meinen eigenen Willen, ohne auf mein Herz, meine Intuition zu hören, ohne, wie Sie sagen (Ihre Kuratoren haben es mir erklärt), auf mein Höheres Selbst zu hören, das kommuniziert und damals durch Intuition mit mir kommuniziert hat, habe ich meinen Körper einer tödlichen Gefahr ausgesetzt. Darüber hinaus habe ich auch meine Begleiter gefährdet. Denn wenn ich mich als Regisseur dieses Films geweigert hätte, hinzugehen, hätten alle 50 Leute sich geweigert und wären nicht hingegangen. Ich kann sagen, dass ich mich auch für ihren Austritt aus der Inkarnation verantwortlich fühle. 

	44:56 Familie von Sergei Bodrov, der Wunsch, im selben Familien-Egregor zu inkarnieren. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, mit welchem liebevollen Namen haben Sie Ihre Frau genannt? 

	Irina (Geist von Sergei Bodrov): Ich habe meine Frau immer „Licht“, „Licht meiner Seele“ genannt. Sie ist Sweta. 

	Maxim: Haben Sie ihn liebevoll genannt, zum Beispiel Svetulek, Svetik? 

	Irina (Geist von Sergei Bodrov): Ich habe es unterschiedlich genannt. 

	(Irina) „Das Licht meiner Seele“, sagt er mir. Zumindest nehme ich das so wahr. 

	Maxim: Ich verstehe. Sagen Sie mir bitte, haben Sie zwei Kinder? 

	Irina (Geist von Sergei Bodrov): Ja. 

	Maxim: Wenn Ihnen jetzt jemand sagen würde, dass Sie die Möglichkeit haben, Ihrer Frau und Ihren Kindern alles weiterzugeben, was Sie möchten, was würden Sie weitergeben? 

	Irina: Lächelnd. 

	Maxim: Stellen Sie sich vor: Ihre Frau und Ihre Kinder werden dieses Video bestimmt sehen. Welche Botschaft möchten Sie ihnen vermitteln? 

	Irina (Geist von Sergei Bodrov): Ich möchte Ihnen, Irina und allen Zuschauern zunächst sagen, dass sie das Gefühl haben, dass ich auf einer intuitiven Ebene mit ihnen kommuniziere. Ich kommuniziere mit ihnen mental: Da ich mich auf meiner Ebene der spirituellen Welt befinde, sende ich ihnen meine Gedanken (zeigt diese Verbindung als Faden). Ich kommuniziere mit ihnen und möchte ihnen sagen, dass ich daran denke, bald zu inkarnieren. Und ich bitte meine Engelberater, die Möglichkeit meiner Inkarnation in meiner eigenen Familie, meinem Familienegregor, in der Familie, die ich verlassen habe, in Betracht zu ziehen. Entweder eines ihrer Kinder oder ihre Kinder. Aber im Moment ziehen sie diese Möglichkeit in Betracht. 

	Maxim: Willst du zur Erde zurückkehren? 

	Irina (Geist von Sergei Bodrov): Ja. 

	Maxim: Hat es Ihnen gefallen, auf der Erde zu sein? 

	Irina (Geist von Sergei Bodrov): (lächelt) Was meinst du damit, es hat dir gefallen? Es war eine Erfahrung, die ich hier und jetzt brauchte und die mir half, eine Ebene höher zu steigen. Obwohl ich vor dieser Inkarnation geplant hatte, vom 12. ins 15. Haus zu wechseln, war ich mehr an materiellen als an spirituellen Dingen interessiert, sodass mir dies nicht gelang. Ich würde es gerne noch einmal versuchen. 

	47:54 Ansprache von Sergei Bodrov an seine Mutter, seine Kinder und seinen Vater. 

	Maxim: Was möchten Sie Ihrer Frau und Ihren Kindern dennoch mitgeben? Oder an jemand anderen. Jetzt ist ein so interessanter Moment. Vielleicht gibt es jemanden, dem Sie etwas weitergeben wollten, aber keine Zeit hatten? Jetzt kann es getan werden. 

	Irina (Geist von Sergei Bodrov): Ich möchte es meiner Mutter mitteilen. 

	Maxim: Mama? 

	Irina (Geist von Sergei Bodrov): Ja. Von der ganzen Familie macht sie sich um mich die meisten Sorgen. 

	(Irina) Sie (er zeigt es mir jetzt) hat einen Block aus Mitleid, Sehnsucht. MidgasKaus stellt klar, dass er mir Emotionen und Gefühle so vermittelt, wie ich sie auf meiner Ebene verstehe. 

	Maxim: Und was möchtest du deiner Mutter sagen? 

	Irina (Geist von Sergei Bodrov): Damit sie sich beruhigt und innerlich nicht weint. Nicht äußerlich, sondern innerlich (zeigt Tränen in ihrer Seele). Sie konnte sich mit meinem Weggang nicht abfinden, ganz zu schweigen von der Tatsache, dass meine Leiche nicht gefunden wurde. Es ist unmöglich, es zu finden, es ist Natur. 

	Denken Sie einfach daran, dass die Natur ihn genommen hat, und es spielt keine Rolle, wo er jetzt ist oder in welchem Zustand er sich befindet. Am Ende wird auch Ihr Körper und der Körper jedes anderen Menschen, der jetzt noch in diesem Leben lebt, zu Staub und Asche werden, zu etwas, das für Sie völlig unbedeutend ist. 

	Von der Erde werden Sie jedoch nur Erfahrungen mitnehmen, die Ihnen dabei helfen, dem Licht immer näher zu kommen. Es gibt verschiedene Möglichkeiten, sich dem Licht der Liebe und des Glaubens zu nähern: durch die Kunst, wie ich es tat, oder durch den Dienst an anderen, wie es viele andere taten. Aber ich möchte dich etwas fragen, Mama (sagt und lächelt). Mama, ich möchte dir das Licht meiner Liebe und Dankbarkeit übermitteln, in dem Wissen, dass du mich verkörpert hast. Ich bitte Sie, sich zu beruhigen. Mein Körper ist jedenfalls da, wo er sein soll, das ist kein Grund, mir Vorwürfe zu machen. Ich liebe dich. 

	Sasha, ich möchte sagen, dass du alles richtig machst (das sage ich meinem Sohn). 

	Maxim: Ich verstehe, Sascha ist der Sohn. 

	Irina (Geist von Sergei Bodrov): Und Ihre Leidenschaft für Musik spiegelt in vielerlei Hinsicht meine Weltanschauung wider, denn als ich Ihren Körper empfing, war ich in einem Zustand wahrer Liebe zu Ihnen als Geist und zu Ihrer Mutter, und deshalb habe ich Ihnen die Neigung zur Entwicklung spiritueller Qualitäten weitergegeben, die Sie jetzt haben. 

	Was Olga (Tochter) betrifft, möchte ich sagen, dass ich sehr froh bin, dass Sergey an deiner Seite ist, und ich sende dir das Licht meiner Liebe. Und ich möchte Olga und Alexander gegenüber noch einmal wiederholen, dass ich derzeit dabei bin, einen Plan für meine Verkörperung zu entwickeln, und dass ich den Plan für die Verkörperung mit Ihnen oder Ihren Kindern als eine meiner Prioritäten betrachte. Wenn möglich, harmonisch und kreativ für alle Geister – für mich und für dich. Und natürlich, wenn Ihre nicht verkörperten Teile ihre Erlaubnis dazu geben, ebenso wie Ihre Engelberater. Alles muss im Einklang sein. 

	Maxim: Ich verstehe, danke! Und was ist mit deinem Vater? Sie fragen mich hier: „Möchtest du deinem Vater etwas sagen?“ 

	Irina: Vater? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (Sergey Bodrovs Geist): Papa, ich bin stolz auf dich und deine Filme und ich danke dir, dass du mir die unschätzbar wertvolle Erfahrung ermöglicht hast, in die Lage eines anderen Menschen zu schlüpfen. Obwohl ich das nicht wollte (zeigt die Rolle, die er nicht spielen wollte, und sein Vater überredet ihn). 

	54:10 „Was ist Stärke, Bruder?“ Teilnahme an den Programmen „Vzglyad“ und „Posledniy Hero“. 

	Maxim: Sergey, vielen Dank! Ich habe noch Fragen. 

	Sag mir bitte, was ist Stärke, Bruder? Wie werden Sie diese Frage beantworten, nachdem Sie die Inkarnation bereits verlassen haben? 

	Irina (Geist von Sergei Bodrov): Natürlich verliebt! Als ich mich mit meinem Geist verband, wurde mir klar, dass die wertvollste Eigenschaft, nach der jeder strebt, die Liebe ist. In all seinen Erscheinungsformen. Das heißt aber nicht, dass die Worte, die ich als Figur im Film gesagt habe, nämlich dass in der Wahrheit Kraft liegt, nicht wahr sind. Wahrheit und Liebe sind einander sehr ähnlich, denn Wahrheit ist ein Zustand der Liebe, der sich in Taten manifestiert. Wenn Sie die Wahrheit in sich spüren, manifestieren Sie Liebe. 

	Maxim: Warum haben Sie das Vzglyad-Programm verlassen? 

	Irina (Spirit of Sergei Bodrov): Es gab andere Projekte, Filme. Es wurde uninteressant. Der Berufswechsel hat mir grundsätzlich gefallen. 

	(Irina) Zeigt mir ihr erwachsenes Ich. Er war gesellig und wechselte oft seinen Beruf: Er reiste gern, er trieb gern Sport. So ein Leben hatte er. 

	Maxim: Sie waren Moderator der Sendung „The Last Hero“. Was haben Sie aus dieser Erfahrung gelernt? Hat es Ihnen Spaß gemacht, dieses Programm zu moderieren? 

	Irina (Geist von Sergei Bodrov): Erfahrung in der Kommunikation mit unterschiedlichen Menschen in unterschiedlichen Situationen, auch in für sie schwierigen. Manchmal wünschte ich, ich wäre an ihrer Stelle und würde einige Aufgaben erledigen. 

	(Irina) Er zeigt mir eine Reihe von Gesichtern, die ich nicht kenne. 

	56:38 Verantwortung für den Tod der Gruppe. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, bedauern Sie, dass so viele Menschen mit Ihnen gestorben sind? 

	Irina (Geist von Sergei Bodrov): Ich habe bereits gesagt, dass ich mich in gewissem Maße verantwortlich und sogar schuldig fühle. Denn wenn ich nicht gegangen wäre und auf mein Herz gehört hätte, wären sie noch am Leben. 

	Maxim: Es ist wahrscheinlich immer noch die Entscheidung der Geister selbst, in der Nähe zu sein? 

	Irina (Geist von Sergei Bodrov): Ja, natürlich, das ist die Entscheidung der Geister. Aber wissen Sie, wenn ich an ihrer Stelle wäre und sie mich einladen würden, würde ich auch gehen. Dies ist das Ziel der Gruppe. 

	Maxim: Wie viele Menschen sind gestorben? 

	Irina (Geist von Sergei Bodrov): Wir waren 42. 

	Maxim: Wie viele sind gestorben? 

	Irina (Geist von Sergei Bodrov): Ich habe nicht alle getroffen, aber von denen, die ich getroffen habe (zeigt einen jungen Kerl) … Die Angels-Berater sagten mir auf meine Frage, dass von denen, die in diesem Auto waren, niemand überlebt hat. Und der Rest, der vor uns abgereist war, ist geblieben. 

	58:19 Ansprache an das Publikum. 

	Maxim: Sergej, Sie haben jetzt die Möglichkeit, sich an alle Erdenbewohner zu wenden, nicht nur an Ihre Familie und Verwandten. Was möchten Sie ihnen sagen, wenn Sie in die spirituelle Welt gelangen? Aus der Inkarnation in einer so interessanten Rolle hervorgehen. Tatsächlich gelten Sie als Nationalheld. 

	Irina: Er sagt, das überrascht ihn, weil er nichts Besonderes getan hat. 

	Maxim: Ihre Filme, Ihr Charisma, Ihre Einstellung zur Welt und zum Leben haben viele Menschen inspiriert. Was möchten Sie den Menschen, die Sie inspiriert haben, sagen? Was sollten sie als nächstes auf diesem Planeten tun, wie sollten sie leben? 

	Irina (Spirit of Sergei Bodrov): Ich möchte Ihnen sagen, dass es immer noch viele gute Filme gibt, bei denen ich Schauspieler oder Regisseur war. Es gibt viele gute Filme. Und ich glaube, dass meine Aktivitäten beim Film oder als Moderator überhaupt nicht im Vordergrund stehen und nicht wichtig sind. 

	Ich habe das Bild des Kampfes für Gerechtigkeit, Ehrlichkeit und Offenheit trotz Schwierigkeiten und manchmal sogar Lebensgefahr gezeigt. Ich war davon überzeugt, dass es sich dabei um moralische Werte handelte, die es in allen Generationen zu bewahren galt, unabhängig von den äußeren Umständen. Deshalb habe ich aus dieser Inkarnation die Liebe zur Familie, zur Kunst und zur Schaffung vieler Dinge mitgenommen. 

	Ich möchte mich an meine Bewunderer aus der spirituellen Welt wenden. Ich weiß, dass es viele von ihnen gibt, ich spüre ihre Energien. Ich möchte Sie, liebe Freunde, bitten, daran zu denken, dass jeder von Ihnen, der mich ehrt, in seinem Leben so sein kann wie ich. Und tun Sie etwas für sich selbst, Ihre Familie, Ihr Land, und es wird Ihre Erfahrung sein. Haben Sie im irdischen Leben vor nichts Angst, denn die Zeit, die Sie in Angst verbringen und nichts unternehmen, ist verschwendet. Auch wenn Sie Angst haben, dass Ihnen etwas zustößt, verzögern Sie das Ende Ihres Körpers nicht. Sie berauben sich selbst einer Chance. 

	1:01:20 Sergey über den Krieg in der Ukraine. 

	Maxim: Sergey, vielen Dank! Wir haben ein dringendes Problem. Ich informiere Sie, dass wir uns derzeit im Krieg mit der Ukraine befinden. Wie würden Sie das Geschehen kommentieren? 

	Irina (Sergey Bodrovs Geist): (senkt traurig den Kopf) Das ist sehr schlimm. Ich bin sehr bestürzt über das, was gerade passiert. Bildlich gesprochen entsteht ein zweites Tschetschenien. Einer der Helden, Ivan, den ich gespielt habe, und andere Helden meiner Filme waren Menschen, die den Tschetschenienkrieg erlebt haben. Obwohl ich persönlich nicht gekämpft habe, habe ich ihren Zustand gut gespürt, als ich diese Rollen übernahm. 

	Wenn man nach einem Krieg (ich spreche jetzt von Tschetschenien) andere Menschen töten muss, um selbst zu überleben, sät das Grausamkeit im Herzen. Und Grausamkeit bedeckt das spirituelle Herz, wie ich jetzt bildlich gesprochen spüre, mit einer harten Kruste, die unempfindlich gegenüber dem Licht der Liebe anderer ist. Und das kann so lange dauern, bis dieser Geist viel Leid erfährt und lernt, dass jedes Leben wertvoll ist. 

	Was auch immer die Überzeugungen dieser Person sind, welche Sprache sie auch spricht und wonach sie auch strebt, solange nicht alle Menschen dies aus ihrer eigenen Leidenserfahrung lernen, werden sie nicht in der Lage sein, diese Wahrheit in der Realität des irdischen Lebens umzusetzen. Es tut mir sehr leid, dass die Menschen ohne Leiden nicht die einfache Wahrheit begreifen können, dass jeder andere Mensch genau so leben möchte wie Sie. 

	(Irina) Er wurde traurig. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	1:04:08 Grüße an Esoterik-Interessierte. 

	Maxim: Ich habe noch eine Frage an Sie. Der letzte ist wahrscheinlich der letzte in dieser Sendung. Was möchten Sie den an Esoterik interessierten Menschen sagen? 

	Irina: Er sagt, das ist eine gute Frage. 

	Maxim: Ich weiß, dass Sie kein Esoteriker waren. 

	Irina (Geist von Sergei Bodrov): Ich war interessiert, ich habe Bücher (Shows) gelesen. Aber ja, ich habe es bis zum Ende nicht geglaubt. Was möchte ich den an Esoterik interessierten Menschen sagen? 

	Liebe Freunde, es spielt keine Rolle, woran Sie interessiert sind. Wichtig ist, was Sie als Individuen, als freie, intelligente Menschen, als verkörperte Geister erhalten und ob Sie Ihre Inkarnationsaufgabe erfüllen. Schau in dein Herz. Wenn Frieden, Liebe, Ruhe und Harmonie herrschen und Sie bereit sind, diese mit Ihren Lieben zu teilen, dann sind Sie auf dem richtigen Weg, ganz gleich, was Sie interessiert. Und wenn Traurigkeit, Niedergeschlagenheit, Angst, Verurteilung, Hass und Groll herrschen, dann werden Ihnen Ihre Hobbys nicht helfen, nach dem Verlassen der Inkarnation auf einem hohen Niveau zu sein, ganz gleich, was Sie über sich selbst denken. 

	1:05:43 Dankaustausch. 

	Maxim: Vielen Dank, Sergey! Vielen Dank, dass Sie mit uns zu dieser Sendung gekommen sind. Wir danken Ihnen herzlich. Sie wollten Sie unbedingt hier sehen. 

	Irina (Spirit of Sergei Bodrov): Vielen Dank für Ihre Fragen, sie waren sehr interessant. Vielen Dank euch allen! Danke, Maxim, danke, Irina. Tatsächlich, um Bilder zu vermitteln... Ich werde es jetzt erklären. Ich habe nur wenige Gespräche mit lebenden Menschen, mit Medien geführt und selbst noch nicht die Fähigkeit entwickelt, Bilder und Worte richtig und geordnet zu übermitteln. Aus diesem Grund habe ich die Kontaktperson Irina ein wenig verwirrt, was sie ins Stolpern brachte, wofür ich mich bei ihr und auch bei Ihnen entschuldige. 

	Maxim: Vielen Dank, Serjoscha! Vielen Dank, LiShioni, und vielen Dank, MidgasKaus, für Ihre Unterstützung und dafür, dass Sie Sergey Bodrov eingeladen haben, sich uns anzuschließen, und dass er seine Teilnahme zugesagt hat! 

	1:06:41 Bedeutende Inkarnationen von Sergei Bodrov. 

	Maxim: Seryozha, ich möchte eine letzte Frage stellen. Hatten Sie andere bedeutende Inkarnationen auf der Erde? 

	Irina (Geist von Sergei Bodrov): Ich hatte eine Inkarnation als katholischer Priester, der gegen die Inquisition kämpfte (zeigt das Ende des 16. Jahrhunderts) und schließlich der Beihilfe zu Ketzern beschuldigt und durch den Strang hingerichtet wurde. 

	Maxime: Spaß. 

	Irina (Geist von Sergei Bodrov): Und es gab eine weitere Inkarnation in Japan (zeigt einen Krieger-Soldaten mit einem Schwert). 

	Maxim: Und während des Krieges vor 12.000 Jahren auf der Erde, waren Sie davor oder danach inkarniert? 

	Irina (Geist von Sergei Bodrov): Ich wurde damals inkarniert, aber in einer anderen Galaxie (zeigt Kreaturen mit drei Augen, die Kirkhiton etwas ähnlich sind, nur dass sie einen Hals haben). 

	Maxim: Ich verstehe. 

	Irina: Ja, und die Hautfarbe ist anders. 

	Maxim: Serjoscha, vielen Dank! Habe dich noch einmal umarmt. Ich sende dir das Licht meiner Liebe und wünsche dir, dass du gemäß dem Umsetzungsprogramm hierher auf den Planeten kommst und das höchstmögliche Niveau für deine Existenz auf diesem Planeten erreichst. 

	Irina (Geist von Sergei Bodrov): Vielen Dank für die Gelegenheit, nicht nur Ihre Zuschauer, sondern auch meine Familie anzusprechen. Ich weiß es wirklich zu schätzen, dass Sie mir die Möglichkeit geben, sie auf diese Weise zu erreichen. 

	1:08:25 Erinnerung an die Ereignisse von „CASSIOPEIA“. 

	Maxim: Danke! Liebe Leute, ich möchte alle noch einmal daran erinnern, dass wir vom 29. Dezember bis 7. Januar ein Neujahrsretreat in Abchasien haben. Tel.: +79889100040. Wir werden dort jeden Abend solche Konferenzen abhalten. Ich denke, dass Sie und ich in der Lage sein werden, alle Anfragen an alle spirituellen oder feinstofflichen Wesenheiten zu richten. 

	Das neue Jahr wird einfach großartig. Eine riesige Anzahl an Meistern, so viele haben Sie noch nie gesehen. Dies ist das einzige Retreat, das eine solche Gruppe von Meistern an einem Ort zusammenbringt. 

	Alle Cassiopeianer, die mich kennen, Irina, wir, wir warten in diesem neuen Jahr auf euch. Wir genießen, üben und entspannen dieses neue Jahr. 

	Plus ein Retreat in Minsk vom 1. bis 8. Dezember, 3 oder 4 Plätze frei. Wir können es gemeinsam mit Ihnen durchführen, es wird auch ein Schulungsprogramm geben: die erste Kontaktpersonenebene. Tel.: +79889100040, Elena. Rufen Sie an, wählen Sie, sie wird Ihnen alles sehr gerne erzählen. 

	Am 3. und 4. Dezember findet in Moskau im Domodedovo Center eine Schulung in der Methode „Baum der Säule“ von Alleiya, unserer wunderbaren Meisterin, statt. Link unter dem Video. 

	Und natürlich nutzen wir die Berechnungen der persönlichen Codes von Vertretern der Interstellaren Union, die uns beim Wachsen und Entwickeln helfen. 

	Im CASSIOPEIA-Projekt gibt es nicht nur persönliche Codes, sondern auch andere Berechnungen, wie beispielsweise die Berechnung des spirituellen Niveaus – genau darüber haben wir in dieser Sendung gesprochen. Sergey befindet sich jetzt auf der 13. Ebene der Geistlichen Welt und hat die 12. Ebene betreten. Daher können Sie hier auch errechnen, welches Level Sie eingegeben haben. Außerdem gibt es den „Baum der Säule“, den „Baum des Lebens“. 

	Irina: Er möchte auch sagen, dass Maxim einige sehr interessante Praktiken auflistet, die Sie haben. „Ich würde selbst hingehen, wenn ich die Möglichkeit hätte“ (lächelt). 

	Maxim: Ich lade Sie auf jeden Fall ein, wenn dies möglich ist. Wenn Sie dorthin zu uns kommen, würden wir uns sehr freuen. 

	1:10:48 Wünsche von Sergei Bodrov an die Zuschauer. 

	Irina (Geist von Sergei Bodrov): Ich möchte sagen, liebe Freunde, dass ich nicht auf meine Intuition gehört habe, und dies führte letztendlich dazu, dass ich die Inkarnation verließ, obwohl dies hätte vermieden werden können. Bitte entwickeln Sie Ihre Intuition und hören Sie immer auf Ihr Herz, nicht auf Ihren Verstand, der Ihnen etwas sagen wird. Ihre Gedanken werden Sie in ein solches Chaos führen, dass Sie nicht nur Finanzen, Geld und Gesundheit, sondern auch Ihr Leben verlieren können. Und das spirituelle Herz und die Intuition werden Sie immer zum Licht führen. 

	Maxim: Sergey, wovon hast du dein ganzes Leben lang geträumt, als du auf diesem Planeten warst, sag es mir ehrlich? 

	Irina (Geist von Sergei Bodrov): Ich habe von vielen Dingen geträumt (zeigt einen ganzen Blumenstrauß, wobei jeder seiner Träume wie eine Blume ist). Wenn man sich vorstellt, dass ein Mensch einen Traum hat – eine Blume –, dann hatte ich einen ganzen Strauß davon. 

	Wenn ich alle meine Träume in verschiedenen Altersstufen und in verschiedenen Bewusstseinszuständen zusammenfassen müsste, könnte ich sagen, dass ich davon geträumt habe, dass Sveta und ich eine glückliche Familie haben, den Kindern Liebe geben, so wie meine Mama und mein Papa sie mir gegeben haben, und ihnen beibringen, was ich selbst weiß. Ich träumte nicht davon, berühmt zu werden, aber ich träumte davon, mit jeder meiner Rollen in Filmen vor allem für mich selbst ein Beispiel für Mut, Stärke, Patriotismus und Ehrlichkeit zu werden. Ich träumte davon, dass die Leute dieses Bild annehmen würden, auch wenn ich nicht berühmt wäre. 

	Maxim: Serjoscha, du warst sowieso berühmt. Die Menschen liebten Sie sehr, Ihre innere Stärke der Liebe, Ihre Offenheit, Ihre Fähigkeit, in eine Rolle hineinzuwachsen und genau die Figur oder den Vertreter zu spielen, der die russische Realität widerspiegelt. 

	Irina: Er sagt, er habe nie davon geträumt, berühmt zu sein. 

	Maxim: Okay, bescheidener Sergey. Ich verstehe. 

	Leute, besucht unseren Online-Shop und schaut euch um: Dort gibt es einige tolle Produkte für euch. Es gibt alles, was Sie für ein gesundes und glückliches Leben sowie zur Steigerung Ihrer Energie brauchen. 

	Online-Shop "CASSIOPEYA". Dort finden Sie alles, was Sie brauchen, um glücklich, fröhlich, gesund und reich (vom Wort „Gott“ = von Gott durchdrungen) zu werden. Leute, danke, dass ihr bei uns seid! Tschüss alle zusammen. 

	Danke, Sergey, für die Sendung! Wir sehen uns im neuen Jahr! Der Weihnachtsmann wird einfach unwirklich sein! 

	Irina: Tschüss alle zusammen. 

	

	 

	20. November 2022 

	Konferenzteilnehmer: 

	Irina Podzorova hat Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit feinstofflichen Zivilisationen und mit der spirituellen Welt. 

	Maxim Rusan – Leiter des CASSIOPEIA-Projekts und des Zentrums für spirituelle und körperliche Entwicklung; 

	MidgasKaus – Vertreter des Planeten Esler, Biologe, Psychologe, Mikrobiologe, Spezialist für außerirdische Lebensformen; 

	LiShioni ist eine Vertreterin des Planeten Shimor, eine Soziologin, eine Spezialistin für die Astralwelt und ihre Wechselwirkungen mit der materiellen Welt. 

	Der Geist von Sergei Bodrov – Schauspieler, Moderator. 

	 https://blog.cassiopeia.center/porcha-informacionye-attaki-zashchita-ot-magichesk  

	10. Mai 

	Schaden. Informationsangriffe. Schutz vor magischen Programmen. Vorbeugung einer Angstinfektion 

	 

	Schaden ist eine von einer Person bewusst geschaffene, negativ geladene Gedankenform, die auf der Astralebene durch die Energien und Gedankenformen von Plasmoiden, den Kuratoren dieser Person – einem Magier oder Zauberer, der ein Kontaktperson ist – verstärkt wird. Er nimmt bewusst, unbewusst oder halbbewusst Kontakt mit bestimmten Plasmoid-Kuratoren auf. Dies geschieht nicht nur bei irdischen Formen, sondern auch bei kosmischen. Es gibt verschiedene Arten von Zauberern. Sie erstellen aus ihren Gedankenformen ein negativ geladenes Programm und stärken diese mit Zaubersprüchen, Ritualen und der Konzentration ihres Bewusstseins für verschiedene Zwecke. 

	Normalerweise sind die Ziele der Schadensverursachung oder eines negativen magischen Programms die Ziele der Aggression, der Überlegenheit, der Eliminierung einer Person, die seiner Meinung nach irgendwie überflüssig ist, die nicht benötigt wird, die entfernt werden muss. Dies ähnelt stark einem Verbrechen, nur dass es nicht mit physischen, sondern mit energetischen Methoden begangen wird. Auch diese Gedankenform wird mit der Energie der Plasmoide aufgeladen, das heißt, sie wird gestärkt. Wir nennen es ein Zauberprogramm. Diese Gedankenform enthält genau, wie sie eine Person beeinflussen wird. 

	Wenn es an eine bestimmte Person gesendet wird, die keine negativen Blockaden in ihren Chakren hat, die den Schwingungen der Person ähneln, die diese Gedankenform und ihre Plasmoid-Kuratoren geschaffen hat, dann wird es von seinem Feld reflektiert und befindet sich einfach auf der Astralebene. Sie kann eine Person mit ähnlichen Schwingungen anziehen, ihre Wirkung wird jedoch dennoch schwächer sein. Dies wird wie ein Test der Aura sein – der Lebenshülle. Gegenüber einer konkreten Person verliert es bereits seine Macht. 

	Die wichtigsten Mittel zum Schutz vor negativen, magischen Einflüssen sind, den Tätern zu vergeben, gute Taten zu vollbringen, sich im Licht der Liebe zu entwickeln und Informationen loszuwerden, die Angst und Zerstörung bringen. 

	Es gibt viele negative magische Programme, die speziell mit Angst aufgeladen sind. Auch wenn ein Mensch vor etwas anderem Angst hat, es aber Ängste in seinem Leben gibt, es Blockaden in seinen mit Angst aufgeladenen Chakren gibt, dann ist es bereits möglich, dass dieses negativ-magische Programm funktioniert. Sie wird höchstwahrscheinlich etwas haben, an dem sie sich festhalten kann. Nachdem es sich mit dem Chakra einer Person, ihrem Astralfeld und ihrem Ätherfeld verbunden hat, beginnt es allmählich, nicht sofort, darin einzuwachsen, astrale Wurzeln zu schlagen und das Verhalten und die Gesundheit der Person zu beeinflussen. Es stärkt den bestehenden Block, indem es verschiedene Einheiten anzieht usw. Es hängt vom Zweck des Programms ab. 

	Entfernen negativer Energieblockaden. Methoden zur Zerstörung magischer Programme 

	Das vorhandene magische Programm wird zusammen mit dem Block, an den es angehängt ist, entfernt. Diese Blockade ist mit negativen Emotionen, Gefühlen und Gedanken der Person selbst aufgeladen. Wenn Sie zu Ihrem Höheren Selbst gehen und es fragen, ob Sie Blockaden haben, und es antwortet: „Ja“, dann fragen Sie, aus welchen Emotionen diese Blockade besteht. Um eine Transformation durchzuführen, müssen Sie Gedanken laut aussprechen, die diesem Gefühl entgegengesetzt sind. Handelt es sich beispielsweise um eine Beleidigung, ist es notwendig, zu vergeben. Wenn es Angst ist, müssen Sie sagen, dass Sie sich selbst und Gott vertrauen. Das Aussprechen gegensätzlicher Worte muss in einem Zustand der Kommunikation mit dem Höheren Selbst erfolgen (Anmerkung der Redaktion: Näheres dazu siehe „Methodik für die praktische Arbeit mit negativen Blockaden…“). 

	Es gibt auch Methoden zur Zerstörung magischer Programme mithilfe von Reiki, Kosmoenergetik und einigen magischen Praktiken. Ihre wirksamste Arbeit wird immer zusammen mit der Beseitigung der Blockade selbst geleistet. Ein magisches Programm kann zerstört werden, aber wenn die Blockade selbst bestehen bleibt, kann der Magier, da er spürt, dass das Programm zerstört wurde, es einfach wiederholen. Und wenn die Sperre bestehen bleibt, wird alles wieder normal. 

	Wenn sich diese Blockade auflöst, zerfällt auch die gesamte darin enthaltene Energie, einschließlich des negativ-magischen Programms. Und es löst sich nicht nur auf, sondern gibt Ihnen auch Ihre eigene Energie zurück, und die Energie und Lebenskraft, die vom Magier und den Plasmoiden in dieses negativ-magische Programm investiert wurde, verwandelt sich bei der Auflösung in Ihr eigenes Licht. Das heißt, es fließt in Ihr Feld und Sie werden stärker. 

	Dies kann die Person spüren, die dieses magische Programm gewirkt hat. Er hinterlässt oft einen Mini-Energiekanal in Form von sehr dünnen, praktisch unsichtbaren Fäden in der Astralebene, die zu diesem magischen Programm führen. Er kann die Auflösung dieses negativen magischen Programms spüren und kann eine Person irgendwie zur Aggression provozieren, sodass sie zu diesen niedrigen Schwingungen zurückkehrt. 

	Wenn Sie seine Erwartungen in dieser Hinsicht nicht erfüllen, kann er Ihnen in keiner Weise schaden. Er wird einfach in niedrigen Schwingungen verbleiben und seine eigenen Lektionen durchlaufen. Und du bist in den Hohen. 

	Zeitcode: 17:56, #284 Live. Antworten auf Zuschauerfragen im Telegram-Chat: CASSIOPEIA_LIVE 

	MidgasKaus – Vertreter des Planeten Esler, Biologe, Psychologe, Spezialist für außerirdische Lebensformen; 

	LiShioni ist eine Vertreterin des Planeten Shimor, eine Spezialistin für die Astralwelt und ihre Wechselwirkungen mit der materiellen Welt. 
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	 https://blog.cassiopeia.center/psihotipy-po-anuashvili-dva-portreta-odnogo-lica-n  

	 https://www.youtube.com/watch?v=tO62L3orEb8  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:18 Hintergrund. 

	Voice-over: Im Sommer 1999 willigte das 13-jährige Mädchen Irina Podzorova aus dem Dorf Peski bei Woronesch ein, eine kurze Reise auf einem dreieckigen Schiff mit Außerirdischen aus dem Sternbild Kassiopeia zu unternehmen. 

	Seitdem, seit mehr als 20 Jahren, stehen Vertreter der Zivilisationen der Interstellaren Union unserer Galaxie, zu der 116 der 727 intelligenten Rassen gehören, regelmäßig mit ihr in Kontakt. 

	01:52 Vorstellung der Teilnehmer. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde! Mein Name ist Irina Podzorova, ich habe Kontakt zu außerirdischen Zivilisationen. Heute sind MidgasKaus bei uns – unser Kurator, Biologe, Psychologe, Spezialist für außerirdische Zivilisationen vom Planeten Esler – und Andrey. Hallo Andrej! 

	Andrey: Guten Tag! Mein Name ist Andrey Nadtochin, ich bin Psychiater und Psychotherapeut. Ich habe ihn wegen der Methode kontaktiert, die ich seit 18 Jahren konsultiere, der Anuashvili-Methode. Ich möchte dazu ein paar Fragen stellen, die mich interessieren. 

	Irina: Okay, danke. Das Mead ist bereit für die Konferenz. Hören wir uns die Fragen an. 

	Andrey: Das sind ziemlich eng gefasste Fragen, sie betreffen hauptsächlich diese spezielle Technik, aber bevor ich sie stelle, habe ich ein persönliches Interesse. 

	Irina: Wenn sich die Fragen speziell auf diese Technik beziehen, noch ein bisschen mehr für unsere Zuschauer. Um in allgemeinerer Sprache deutlich zu machen, wovon wir sprechen, sodass sie die Bedeutung nicht im Wörterbuch nachschlagen müssen. 

	03:11 Psychische Erkrankungen und ihre Prävention in der Interstellaren Union. 

	Andrey: Ja, damit es nicht so aussieht, als würde ich Werbung machen. Doch bevor wir auf die Methode eingehen, hier eine allgemeine Frage. Ich habe eine Sendung zum Thema Ärzte und Medizin bei Außerirdischen gesehen. Und die Frage ist: Leiden Außerirdische unter psychischen Störungen und in welcher Form treten diese auf? 

	Irina (MidgasKaus): Geisteskrankheiten gibt es derzeit in der Interstellaren Union nicht, da wir uns mit der Prävention dieser Störungen beschäftigen, angefangen auf der genetischen Ebene und natürlich endend mit der Sorge um die Integration des Geistes in den Körper vom Moment der Empfängnis an. Es ist Teil unserer Kultur. 

	Andrej: Wunderbar. Und Außerirdische leiden nicht an Depressionen im eigentlichen Sinne? 

	Irina (MidgasKaus): Es gibt Präventionsmethoden, die darauf basieren, mit dem Körper zu sprechen, mit dem Gehirn zu arbeiten und Hormone zu regulieren. Es gibt Formen der Depression, bei denen das Hormonsystem durcheinander gerät und dies beginnt, sich auf die Stimmung des Geistes selbst auszuwirken. Denn wie ich bereits sagte: So wie der Geist den Körper beeinflusst, so beeinflusst der Körper den Geist, während sie zusammen sind. Nicht auf den ganzen Geist, sondern auf den verkörperten Teil. Auf das, was Sie die Seele nennen. Und sie beeinflussen sich gegenseitig: So wie der Geist die Schwingungen des Körpers und seinen Zustand verändern kann, so können der Körper und sein Zustand die Schwingungen des Geistes verändern. 

	Andrey: Das heißt, es ist ein wechselseitiger Prozess. 

	Irina (MidgasKaus): Dies ist ein wechselseitiger Prozess, und es kommt vor, dass verschiedene hormonelle Störungen, darunter beispielsweise ein Ungleichgewicht verschiedener Substanzen, Mikroelemente, Vitamine, verschiedene Vergiftungen, Parasitosen und Infektionskrankheiten, beginnen, einen bestimmten Hormonhaushalt zu beeinflussen. Und dadurch beginnen sich die Emotionen (die emotionale Komponente) zu verändern und es kommt auf den ersten Blick zu grundlosen Depressionen und Unterdrückungen. 

	Depression ist nicht nur Niedergeschlagenheit, nicht nur Langeweile, nicht nur Melancholie, sondern auch ein bestimmter Zustand des Körpers, wenn beispielsweise ein Mangel an Lebensenergie vorliegt. Oder bei manchen Formen der Unfähigkeit, die Lebensenergie zu verwalten, beginnt eine Person, sich einer bestimmten Aktivität zu widmen, die sie schnell langweilt, und sie wechselt zu einer anderen, und infolgedessen ist sie mit nichts zufrieden und verfällt in eine Depression. 

	Andrey: Sprechen wir jetzt über eine Person? 

	Irina (MidgasKaus): Ja, wir sprechen von Menschen, aber viele Rassen haben ähnliche Reaktionsformen, am nächsten stehen Ihnen die Vertreter des Planeten Disaru, sie haben die gleiche physiologische und energetische Struktur wie Menschen. Durch die Entwicklung der Medizin und der Methoden zur Krankheitsvorbeugung innerhalb der Interstellaren Union gelang es jedoch, die Zahl geistiger und psychiatrischer Probleme auf Null zu senken. Es gibt dort keine einzige psychiatrische Klinik, alles wird auf der Ebene der Kommunikation mit Ihrem Körper, mit Ihrem Höheren Selbst gelöst. 

	Was die Erde betrifft, möchte ich sagen, dass gerade die Arbeit mit geistigen oder seelischen Erkrankungen die allererste Stufe der Entwicklung Ihrer Medizin zur Hilfe für Menschen darstellt. Denn bevor man körperliche, lebensbedrohliche Krankheiten beseitigen kann, muss man dem Patienten zunächst beibringen, als Ganzes mit seinem Gehirn und seinem Körper zu arbeiten. Und hier kommt das ins Spiel, was wir Prävention nennen. Das heißt, es gibt Bildungsstandards für Kinder in Schulen, die ihnen beibringen, wie man mit Emotionen umgeht, wie man Blockaden vermeidet, wie man mit seinem Körper spricht, damit diese oder jene endokrine Drüse je nach Bedarf weniger oder mehr Hormone produziert, um alles zu harmonisieren. 

	Nehmen wir zum Beispiel einen Menschen: Seine Zirbeldrüse, seine Hypophyse und sein Hypothalamus müssen wie drei Musiker in einem Orchester absolut harmonisch zusammenspielen. Nur dann ist der Gehalt verschiedener Stimmungsmediatoren in der Großhirnrinde normal. 

	Ich hoffe, diese Antwort ist klar? Weil ich ihn jetzt nicht ganz verstehe. Verstehen Sie, wovon er spricht? 

	Andrey: Ja, absolut. Es kann sowohl zu einer Produktionsstörung als auch zu einer Nutzungsstörung kommen. Das Wichtigste ist ihr harmonisches Zusammenspiel. 

	09:35 Diagnose- und Behandlungsmethoden bei Außerirdischen. 

	Andrey: Bezüglich psychosomatischer Störungen. Es ist klar, dass Sie, wenn Sie zu einem Chirurgen gehen müssen, zuerst eine Operation durchführen lassen und sich dann der Seele zuwenden müssen. 

	Irina (MidgasKaus): Ja. 

	Andrey: In letzter Zeit haben wir aufgrund des großen Stresses viele psychosomatische Störungen. Aber haben Außerirdische die Psychosomatik vollständig besiegt? Oder kommt das auch manchmal vor? 

	Irina (MidgasKaus): Das gibt es bei uns auch nicht, weil wir den Kindern von Kindheit an beibringen, mit Bauklötzen zu arbeiten, aber das ist natürlich alles freier Wille, Entscheidungsfreiheit für jeden. Wenn jemand dies aus eigenem Antrieb nicht tun möchte, kann dies zu einer psychosomatischen Erkrankung führen. Aber wir haben keinen speziellen Zweig der Medizin, der sich nur damit befasst; dann würde man diverse Folgen einfach mit Hilfe von Medikamenten beseitigen. 

	Doch die Technologien der Interstellaren Union sind in dieser Hinsicht recht fortschrittlich. Wir haben viele Anleitungen zur Wiederherstellung humanoider Körper. Darüber hinaus gibt es energetische und physikalische Methoden. Und pharmakologische Behandlungs- und Präventionsmethoden sind in den Hintergrund getreten; Sie werden selten und spezifisch für jede Zelle, also auf zellulärer Ebene, eingesetzt. Beispielsweise haben wir die sogenannte Nanotechnologie in der Medizin sehr weit entwickelt. Es gibt bestimmte Mikrochips, die in der Lage sind, verschiedene Substanzen auf bestimmte, krankhaft veränderte Zellen in einem bestimmten Organ zu übertragen und in die Membran der Zelle selbst einzuschleusen. 

	Andrey: Wir können nur träumen. 

	Irina (MidgasKaus): Das unterscheidet sich etwas von Ihrer Pharmakologie. Denn wenn Ihnen beispielsweise ein nichtsteroidales Antirheumatikum verschrieben wird, das Schmerzen, Entzündungen und Funktionsstörungen der Wirbelsäule oder eines anderen Organs oder Kopfschmerzen oder etwas anderes beseitigt, dann erstreckt sich seine Wirkung nicht nur auf diese Organe, sondern auch auf den Magen-Darm-Trakt, die Nieren und das Herz. Unerwünschte Nebenwirkungen treten auf, weil Sie noch nicht wissen, wie Sie die richtige Chemikalie genau dorthin bringen, wo sie das gestörte Gleichgewicht in Ihrem Körper wiederherstellt. Es wirkt auf alles gleichzeitig, eine gezielte Wirkung gibt es nicht. Und wir haben dieses Problem vor etwa 6 Millionen Jahren gelöst. 

	Es ist sogar lustig! (lacht) 

	Andrej: Ja. Vor sechs Millionen Jahren gab es uns noch nicht. 

	Irina: Und solche Diagnosemethoden haben wir zum Beispiel in jedem Haushalt, wer möchte, kann sie installieren. Erstens haben wir in jedem Haus einen Heimcomputer. Dabei handelt es sich nicht nur um einen Computer, der an einem bestimmten Ort steht, sondern um ein sogenanntes System, das in die Wände, die Decke und den Boden des Hauses selbst eingebaut ist. Und an einer bestimmten Stelle in der Wand befindet sich eine Tafel (zeigt eine Stelle an der Wand in einer anderen Farbe), Sie können Ihre Handflächen dorthin legen, und der Computer wird Sie anhand der Zusammensetzung Ihres Atems und verschiedener Parameter, wie beispielsweise der Zusammensetzung des von der Haut abgesonderten Schweißes sowie verschiedener Energieparameter des Ätherkörpers usw. diagnostizieren. 

	Es gibt spezielle Sensoren, die den Zustand des Körpers auf einem speziellen Bildschirm in der Wand anzeigen. Dort werden alle Ihre Indikatoren angezeigt: Wie viel von welchen Substanzen ist im Blut enthalten, wie ist der Zustand des Herz-Kreislauf-Systems. Übersetzt man dies in die irdische Sprache, dann werden auf dem Bildschirm sämtliche Parameter der Blutanalyse, des Blutdrucks und auch diverser Pathologien angezeigt. Sollten Fremdstoffe oder Mikroorganismen die Schädigung verursacht haben, werden diese ebenfalls auf dem Bildschirm angezeigt. Außerdem wird das geschädigte Organ angezeigt und es werden entsprechende Ratschläge gegeben. 

	Wie gefällt Ihnen diese Art der Medizin? 

	Andrey: Wir haben „Aurabook“, Imago-Diagnostik. 

	Irina (MidgasKaus): Dies ist ein sehr gutes Gerät, dessen Funktionsweise auf der Erfassung von Schwingungen, also Frequenzen bestimmter Organe und Mikroorganismen durch ein Computerprogramm basiert. Auch wir verfügen über derartige Technologien, allerdings sind diese bereits in die Häuser eingebaut. 

	Andrey: Wir haben Spielraum, um voranzukommen. 

	15:56 Ähnlichkeiten und Unterschiede in der Manifestation von Geistern in verschiedenen Inkarnationen. 

	Andrey: Die nächste Frage betrifft das Temperament von Außerirdischen. Tatsächlich interessiere ich mich für diejenigen, deren Genotyp bei einer Person vorhanden ist. Sind wir wie unsere Schöpfer? Haben sie dieselben Psychotypen wie wir oder sind sie alle ruhig, ausgeglichen und harmonisch? 

	Irina: Natürlich haben wir Psychotypen, es gibt Unterschiede zueinander, das ist nicht nur ein Parameter des Körpers, das ist ein Parameter des Geistes selbst, der inkarniert ist. Aber genau wie auf der Erde gibt es viele Theorien, unterschiedliche Skalen und Namen für Psychotypen. Es gibt sogar mehr davon als auf der Erde, weil es viele Wissenschaftler gibt, die ihre Theorien zu diesem Thema vorgelegt haben, es gibt verschiedene Testsysteme und alles ist wie auf der Erde. 

	Gibt es hinsichtlich der Namen Ähnlichkeiten? Erstens haben wir eine gemeinsame spirituelle Welt, aus der wir alle inkarnieren. Natürlich besteht unsere Gemeinsamkeit darin, dass wir alle Gefühle, Gedanken, Wünsche, Emotionen und einen Willen haben. Sie können sich jedoch auf unterschiedliche Weise manifestieren, abhängig von der Art des Körpers und der Art der Zivilisation, der Gesellschaft selbst, in der die Erziehung und Kindheit eines bestimmten Humanoiden stattfindet. 

	Andrey: Hängt es von der Erziehung ab? 

	Irina (MidgasKaus): Gedanken, Gefühle und Emotionen können sich auf unterschiedliche Weise manifestieren. Das gibt es auch auf der Erde. Denn beispielsweise kann sich das Gefühl, die Emotion der Angst bei einem Kind aus einem Land, in einem anderen Land anders äußern, wenn dort eine andere Kultur herrscht. 

	Andrey: Ja, und die Mowgli-Kinder sind ein extremes Beispiel, wenn ein Kind von einem Tier aufgezogen wird und kein Mensch wird. Das ist völlig klar. 

	Irina (MidgasKaus): Es gibt auch kulturelle, philosophische und religiöse Unterschiede in der Gesellschaft. Auch ideologische Unterschiede hinterlassen ihre Spuren in der Manifestation Ihrer Geister. Denn die Ideologie der Gesellschaft, in der Sie sich befinden, lenkt Ihre mentalen Felder, Ihre Gedanken in bestimmte Richtungen, und all dies beeinflusst die Manifestation Ihres Geistes. Und außerdem entsteht durch die Sprache, die Sie sprechen, bereits das eine oder andere Bild von der Welt für Sie. 

	In der Interstellaren Union gibt es eine Wissenschaft namens „Psycholinguistik“. Dies ist eine sehr interessante Richtung, in der verschiedene Sprachen der Galaxie, einschließlich der Sprachen der Erde, im Hinblick auf die Wirksamkeit der Verwendung bestimmter sprachlicher Reize zur Erhöhung der Schwingungen untersucht werden, um die Aufgaben der Inkarnation zu erfüllen. 

	19:32 Methode zur Bestimmung des Psychotyps einer Person nach Anuashvili. 

	Andrey: Meine Vorfragen sind abgeschlossen und ich würde gern noch ein wenig auf die Anuashvili-Methode selbst eingehen und Ihnen, mit Ihrer Erlaubnis, davon erzählen. Dies ist die Methode, mit der der Psychotyp einer Person anhand eines Fotos und eines Gesichts bestimmt wird. Es basiert auf der Definition der funktionalen Symmetrie der beiden Hemisphären. Dabei bieten sich zwei Methoden an: Entweder die Untersuchung des Phasenbildes, also der sogenannten Winkel im Gesicht, oder die zweite Methode ist die Messung elektromagnetischer Strahlung. 

	Im Original habe ich diese Elektroden gesehen. Dabei handelte es sich um große Elektroden in Militärqualität, die an symmetrischen Punkten Messungen an der Kopfhaut vornahmen und anhand einer bestimmten mathematischen Berechnung zwei Parameter ermittelten. Der erste Parameter ist der Grad der Dominanz der Arbeit einer der Hemisphären, der zweite Parameter ist die Koordination der Arbeit der beiden Hemisphären. Und es stellte sich heraus, dass der Grad der Harmonie der Persönlichkeit gemäß dieser Methode umso höher war, je höher die Symmetrie im Gesicht war. 

	Schon vor über zwanzig Jahren, sogar schon früher, als die ersten Kosmonauten rekrutiert wurden, suchte man nach Menschen mit einem eher symmetrischen Gesicht. Man ging davon aus, dass diese Menschen widerstandsfähiger gegen Stress seien. 

	Irina: Ich wollte es sogar durchmachen. Ich bin interessiert. 

	Andrey: Ein Foto genügt. Der Computer erstellt zwei Porträts, das heißt, er teilt das Porträt in zwei Hälften, und aus jeder Hälfte wird ein ganzes Porträt geformt, und die verborgenen Emotionen der rechten und linken Hemisphäre sind bereits sichtbar. Es kann vorkommen, dass sich diese beiden Porträts überhaupt nicht ähneln, das heißt, dass die Koordination der Hemisphären gering ist. Somit können wir einen chaotischen Psychotyp definieren, also einen Introvertierten mit einem hohen Maß an Erotik. 

	Anuashvili weist eine bedingte Schnittmenge und Ähnlichkeit mit anderen Typologien auf, doch seine Einzigartigkeit liegt in der Art und Weise, wie er den Psychotyp definiert. Natürlich gibt es Physiognomie, und die Typologie und Psychotypen von Menschen werden seit langem erfolgreich untersucht, aber daraus sind keine verlässlichen Informationen geworden. nach Anuashvilis Meinung liegt die Bestimmungsgenauigkeit bei über 90 %. 

	Es basiert auch auf dem sogenannten Hintergrundprinzip der Informationswahrnehmung. Er sagt, dass es nicht notwendig sei, ein unauffälliges, sich bewegendes Objekt direkt zu untersuchen. es genügt, die Hintergründe seiner Funktionsweise zu studieren. Und für das Gehirn ist das Gesicht der Hintergrund seiner Arbeit, man muss nur in der Lage sein, diese Zeichen zu lesen. Und genau in den Linien, die durch die Augenwinkel, die Nasolabialfalten, die Mittellinie und auch durch die Mundwinkel gezogen werden, definieren wir das sogenannte Phasenporträt. 

	Und wenn ich es Ihrem Gast klar erklärt habe, dann habe ich als nächstes eine Frage. Bedeutet ein symmetrischeres Gesicht wirklich, dass die Person harmonischer und psychisch sicherer ist? 

	Irina (MidgasKaus): Ich habe die Frage verstanden. Was Sie den Anuashvili-Effekt nennen, ist in unserer Psychophysiologie bekannt. Die Sache ist, dass, wie Sie sagen, die linke und rechte Gesichtshälfte sowie die obere und untere Gesichtshälfte einen unterschiedlich verteilten Muskelmikrotonus aufweisen. Es gibt Muskeln und Gefäße, die die subkutane Struktur bilden (zeigt). Es hängt nicht vom Schädel selbst ab. Auf dem Schädel befinden sich verschiedene Muskeln, Gefäße, Bänder, Bindegewebe, Unterhautgewebe (solche Schichten sind am Kopf zu sehen) und dann die Haut selbst und ihr oberer Teil. Und der Gesichtsausdruck hängt, wie Sie sagten, genau vom Grad der Anspannung der Gesichtsmuskulatur ab. 

	Das Gesicht selbst besteht aus den Gesichtsmuskeln. Es besteht nicht aus Haut, sondern aus den Gesichtsknochen des Schädels, aus der Gesichtsmuskulatur und Haut. Verschiedene Ausdrücke auf verschiedenen Gesichtshälften werden also genau durch unterschiedliche Spannungsgrade dieser Gesichtsmuskeln erzeugt. Was ist Muskelverspannung? Dabei handelt es sich um einen bestimmten Tonus, eine Muskelkontraktion, die durch verschiedene Impulse des Nervensystems reguliert wird. Der Spannungsgrad der Gesichtsmuskulatur wird, wie im gesamten Körper, durch Signale des Nervensystems reguliert, und zwar über spezielle, in die Muskelfasern eingefügte Neuronen, die sogenannten „Motoneurone“. Ich hoffe, Sie verstehen, wovon ich spreche. 

	Andrey: Motorneuronen. 

	Irina: Neuronen der Bewegung (lacht), so habe ich es übersetzt. 

	(MidgasKaus) Das Nervensystem wiederum ist über das System der neurohumoralen Regulierung auf das Rückenmark, das Gehirn und verschiedene endokrine Drüsen abgestimmt, und all dies wird vom Geist selbst beeinflusst. Das heißt, eine harmonischere Persönlichkeit, die weniger Blockaden hat, hat einen ruhigeren, friedlicheren inneren Zustand, Signale mit friedlichen hohen Schwingungen passieren das Gehirn entlang der Nervenbahnen auf eine Weise, dass sie an verschiedenen Stellen eine fast identische Wirkung auf die Gesichtsmuskeln haben und der gleiche Ton erscheint. 

	Daher stimmt, wie Sie sagten, bei harmonischeren Persönlichkeiten der Vergleich der verschiedenen Gesichtshälften – links und rechts, rechts und links – mit dem üblichen Zustand des tatsächlichen Gesichts überein, das wir bei einer Person sehen. Und wenn es aufgrund der Hypotonie eines anderen Körperteils zu einer Hypertonie kommt, dann liegt eine Verzerrung vor, und das weist lediglich darauf hin, dass eine Art psychosomatischer Spannung vorliegt. Es kann sich um eine kleine Blockade handeln, vielleicht auch nur um vorübergehenden Stress oder eine Emotion, und deshalb spannen sich die Muskeln ungleichmäßig an. 

	Darüber hinaus tritt dieser Effekt nicht nur im Gesicht, sondern am ganzen Körper auf. Der Körper besteht aus Muskeln. Dank der Muskeln können Sie Ihren gesamten Körper bewegen, von den Fingerspitzen bis zu den Gliedmaßen, beispielsweise beim Gehen. Und auch Sprechen, Augenzwinkern – all das ist Muskelarbeit. Tatsächlich gehen verschiedene Erkrankungen der Gelenke, der Wirbelsäule und der inneren Organe sehr häufig mit einer Hypertonie der Muskeln einher, die sich ständig in einem angespannten Zustand befinden und dadurch eine Verspannung der inneren Organe und beispielsweise eine Verschiebung von Bandscheiben oder Gelenkteilen gegeneinander verursachen, insbesondere wenn es sich dabei um Wirbelsäulengelenke handelt. 

	Warum tritt diese Hypertonie auf? Durch ständigen chronischen Stress, denn wenn die Nebennieren Adrenalin freisetzen, kommt es beispielsweise zu Verspannungen in der quergestreiften Muskulatur. Dieser Effekt ist mit dem Selbsterhaltungstrieb verbunden, denn die Anspannung der Gliedmaßenmuskulatur und der großen Rückenmuskulatur dient dazu, dass ein Mensch im Zustand der Wut oder Angst weglaufen oder kämpfen kann. 

	Andrey: Wunderbare Erklärung! Ja, tatsächlich können wir Extremfälle sehen, zum Beispiel das Gesicht eines Alkoholikers. Mead sagt nun, dass dies ein vorübergehender Zustand sei, aber leider stoße ich beispielsweise auf so etwas wie eine „Maske der Traurigkeit“. 

	Irina: Er hat also einfach eine Blockade. 

	Andrej: Ja. Dies ist bereits ein Langzeitzustand. 

	Irina: Wenn das über längere Zeit anhält, bedeutet das, dass er bereits eine große Blockade hat, die aufgelöst werden muss. Und wenn es eine vorübergehende Sperre ist, dann ist sie vorübergehend. 

	Andrey: Für mich war es eine Offenbarung, dass sich der Geisteszustand auch in Bildern manifestiert. 

	Irina (MidgasKaus): In verschiedenen Zuständen, in verschiedenen Stimmungen werden dies unterschiedliche Bilder sein. 

	31:10 Psychokorrekturen mit der Anuashvili-Methode. 

	Andrey: Mit dieser Methode besteht die Möglichkeit einer umgekehrten Recherche. Ich bitte sie, Fotos aus ihrer Kindheit, einen Reisepass und einen Führerschein mitzubringen. Wir betrachten einen Zeitraum von zwanzig Jahren, untersuchen ihn und stellen in etwa den gleichen Zustand des Psychotyps fest. 

	Ein weiterer Punkt ist jedoch, dass diese Diagnose selbst bei der Arbeit sehr effektiv ist. Innerhalb von drei Minuten bestimmen wir bereits den Psychotyp. Doch innerhalb von eineinhalb bis zwei Stunden Korrekturarbeit (diese Methode hat noch einen zweiten Teil) setzen, wie Anuashvili glaubt, praktisch alle, die das aus ihrem eigenen Gesicht auf einem Foto synthetisierte Bild, aus der linken und rechten Hälfte, betrachten, einen Mechanismus der Psychokorrektur auf der Grundlage biologischer Rückkopplung in Gang. Was ist das Ergebnis? Die Anspannung im Gesicht verschwindet, die Symmetrie nimmt zu, gute Laune stellt sich ein und dann gilt es, den Menschen umzuschulen. 

	Irina: Mead sagt mir jetzt, dass dies durch das Höhere Selbst geschehen kann, durch Kontakt und das Auflösen von Blockaden. 

	Andrey: Ich habe Irina vor der Sendung gesagt, dass ich derzeit diese beiden Methoden kombiniere. Dies ist eine experimentelle Phase. Ich möchte sehen, wie es in der Praxis weiter aussieht. 

	Ich habe solche Erfahrungen. Ich habe mit Kindern mit Aufmerksamkeitsdefizitstörung gearbeitet und dementsprechend habe ich mit der Anuashvili-Methode regelmäßig vor und nach der Sitzung enzephalografische Daten dieser Kinder aufgezeichnet. Und es stellte sich heraus, dass die Anuashvili-Methode den Alpha-Rhythmus, den Ruherhythmus, erhöht, der bei Kindern mit Aufmerksamkeitsdefizit entweder sehr gering ist oder fehlt. Gleichzeitig scheint es jedoch unmöglich, diesen Alpha-Rhythmus mit anderen Methoden zu starten. Es wird angenommen, dass es sich um eine organische Läsion handelt. Mir ist bewusst, dass dies zwar meine persönliche Erfahrung als Spezialist ist, aber noch keine wissenschaftliche Grundlage darstellt. 

	Irina (MidgasKaus): Ja, das Betrachten solcher Gesichter gibt dem Geist selbst die Möglichkeit, Informationen über diese Verletzung über den visuellen Kanal und dann über den spirituellen Kanal an das Höhere Selbst zu senden. Und das Höhere Selbst korrigiert bereits die Arbeit des Gehirns. 

	Andrey: Es stellt sich also heraus, dass ich hier bereits seit 18 Jahren als Esoteriker arbeite? 

	Irina (MidgasKaus): Ja, Sie arbeiten so, dass Sie eine Nachricht an das Höhere Selbst einer Person senden, indem Sie das durch Blockaden verzerrte Gesicht dieser Person durch ihre eigenen Augen des physischen Körpers zeigen. Und das Höhere Selbst selbst harmonisiert den Prozess bereits. 

	Andrey: Was wir Biofeedback nennen, ist also eigentlich der Empfang von Informationen vom Höheren Selbst? 

	Irina (MidgasKaus): Ja, aber das kann ein vorübergehender Effekt sein, wenn er später nicht an den Ursachen arbeitet. Dies ist eine bioenergetische Ausrichtung, aber er muss die Blockaden später trotzdem auflösen. 

	Andrey: Meine Aufgabe als Psychoanalytiker bestand 18 Jahre lang darin, Menschen dabei zu helfen, sich Blockaden und Widerstände bewusst zu machen und Ängste zu überwinden. Außerdem stellte sich immer die Frage: Auf wessen Kosten geschieht das? Denn selbst Zigeuner könnten einen Spiegel mitten in ein Foto stellen, und schon wären die Gesichter zu sehen. 

	Irina (MidgasKaus): Sie wissen, welche Auswirkungen verschiedene Emotionen auf den Gesichtsausdruck von Menschen haben. Wenn eine Person beispielsweise lächelt, obwohl sie nicht möchte, oder im Gegenteil weinen möchte, verzerrt dies ihr Lächeln. 

	Andrey: Ja, ich stimme zu. Aber wir haben dieses Experiment vor fast 20 Jahren durchgeführt und meine erste Frage war: Was passiert, wenn eine Person deprimiert ist und lächelt? Leider ändert sich sein Psychotyp nicht. Es gab auch Zeiten, in denen ich bei meinen Untersuchungen zu großen Unternehmen nachforschte und die Leute lächelten und versuchten, ihren emotionalen Zustand zu verbergen. Nein, der Psychotyp ändert sich nicht, es handelt sich um einen ziemlich stabilen Zustand. Dass er lächelt, wird das Programm nicht in die Irre führen. 

	Irina (MidgasKaus): Es gibt einige Theorien in Ihrer Psychologie, ich habe davon gehört und ich weiß, dass einige psychologische Schulen auf der Erde verschiedenen depressiven Patienten oder Menschen in einem Zustand gedrückter Stimmung empfehlen, einfach gezwungen zu lächeln und sich so zu verhalten, als ob nichts passiert. Doch in Wirklichkeit kann eine Depression nicht beseitigt werden, ohne die Ursache selbst zu beseitigen. Der Mensch wird sich einfach dazu zwingen, zu lächeln, wird aber keinen inneren Zustand spiritueller Erhebung verspüren und wird deshalb noch trauriger und verärgerter, weil er mit dieser Methode keinen Erfolg hat. 

	Andrey: Ja, ein weiterer Grund zur Enttäuschung. 

	Irina: Er wird das vor sich selbst verbergen, in einen Zustand der Selbsttäuschung verfallen, eine Illusion über sich selbst, über die Tatsache, dass ich die Person bin, die ich sein möchte, aber in Wirklichkeit bin ich nicht so. Der Zustand der Selbsttäuschung kann nicht zu lange andauern, denn die Realität, die um einen Menschen herum und in ihm, in seiner Psyche existiert, bringt ihn zu denselben Schwingungen zurück. 

	Andrey: Wie nachhaltig das ist, kann ich natürlich nur aus eigener Erfahrung sagen. Ich hatte ziemlich viele Probleme, nicht nur mit schweren Süchten, sondern ich habe vor 18 Jahren auch mit dem Alkohol und den Zigaretten aufgehört. Tatsächlich ist der Nutzen dieser Methode hundertprozentig, da die Impulsivität in meinem Verhalten deutlich abgenommen hat. 

	Ich habe eine persönliche Frage. Ist es richtig, sie zu stellen? Es betrifft die Ebene meiner Verkörperung. Ich stellte mir vor, dass die Erhöhung des Schwingungsniveaus meiner Person und meines Lebens gerade unter dem Einfluss dieser Methode in größerem Maße erfolgte. Ist das meine Wahnvorstellung, weil ich, gelinde gesagt, kein spiritueller Mensch bin? 

	Irina (MidgasKaus): Ich glaube, dass die Steigerung Ihres spirituellen Niveaus – und das ist meine persönliche Meinung – auf Barmherzigkeit und Mitgefühl gegenüber Menschen zurückzuführen ist, die um Hilfe gebeten haben. Sie wollten ihnen helfen, und nicht nur wollten Sie, sondern Sie haben geholfen. Sie haben es Ihnen gedankt, und Sie hatten das Gefühl, ihnen geholfen zu haben. Sie haben sich für sie und für sich selbst gefreut. Es hat Ihre Schwingungen erhöht und zum Wachstum der Liebe beigetragen. 

	Andrey: Ich verstehe. Es war sozusagen nicht möglich, alles in die Technik zu pressen (schmunzelt). 

	Irina (MidgasKaus): Ich denke, das ist Ihre innere Arbeit. 

	Andrey: Ja, die Menschen so zu akzeptieren, wie sie sind. 

	Irina (MidgasKaus): Und helfen. 

	Andrey: Für mich als Arzt ist es natürlich sehr schwierig, die Handlungen anderer Menschen zu akzeptieren, die darauf abzielen, ihre Gesundheit zu zerstören, aber andererseits hat jeder seine eigene Entscheidung. 

	39:51 Die Möglichkeit einer menschlichen Verbindung mit einem Außerirdischen. 

	Irina (MidgasKaus): Ich beobachte durch den Kontaktperson. An Ihrem Blick ist zu erkennen, dass Sie von Menschen in Ihrem Umfeld einige ziemlich schwere Enttäuschungen erlebt haben, diese waren jedoch innerer, mentaler Natur und Sie haben schnell zum Positiven gewechselt. Und im Allgemeinen haben Sie sich seit Ihrem 16. Lebensjahr wahrscheinlich keine Illusionen über die menschliche Natur gemacht, Sie wissen, dass jeder einen Fehler machen kann und niemand perfekt ist. 

	Andrey: Ja, das stimmt. 

	Irina: Was wirst du ihm sagen? 

	Andrey: Dass er ein großartiger Psychologe ist. Schade, dass wir keinen Kontakt mehr haben. 

	Irina: Möchten Sie, dass er Ihr Kurator wird? 

	Andrey: Natürlich bin ich ein ziemlich überzeugter Materialist, aber wenn ich es in einer anderen Form in meinem Kopf höre. 

	Irina (MidgasKaus): Das sind nur Gedanken. Sie senden Gedanken und eine Antwort erscheint. Um mich zu hören, müssen Sie sich auf mich einstellen, und der einfachste Weg, dies zu tun, ist über das Höhere Selbst. Fragen Sie Ihr Höheres Selbst, stellen Sie sich zunächst darauf ein, klären Sie Ihren Geist auf den Zustand eines weißen Bewusstseinsblatts und stellen Sie sich vor, Sie wären nur ein leeres Blatt. Und Sie werden bestimmte Gedanken in Form von Worten und einem Strom von Gedankenbildern haben, und manchmal werden Sie sie sogar aussprechen, ohne Zeit zu haben, sie mit Ihrem Verstand zu begreifen. Dies ist der Zustand des Flows. 

	Andrey: Und jetzt hat MidgasKaus versucht, mich einzustimmen? 

	Irina: Möchtest du ihn einschalten? 

	Andrey: Es war einfach ein komisches Gefühl. 

	Irina: Er sendet Energie durch das Bild, in der spirituellen Welt gibt es keine Distanz und er sendet solche Energie. Wie gefällt Ihnen seine Energie? 

	Andrey: So wie ich es verstehe, haben Esler und Burkhad unterschiedliche Energien? 

	Irina: Ja, sie sind unterschiedlich. 

	Andrey: Meine letzte Frage bezog sich darauf, dass ich davon ausging, mit der Burkhad-Energie sehr vertraut zu sein. 

	Irina: Und wie gefällt dir Esler's? 

	Andrey: Es ist weicher. 

	Irina: Ja, genau. Schauen Sie, Sie können den Unterschied erkennen! Und Sie sagen, Sie sind Materialist. Sie sind ein sensibler Mensch. Tatsächlich stellen viele Leute fest, dass die Energie der Burkhadianer nicht nur starrer, sondern auch strukturierter ist, während die Energie der Eslerianer sanfter ist. Mir wurde das schon oft gesagt, und Ihnen habe ich es nicht gesagt, also ist dies bereits ein Test Ihrer Gefühle, wie man so sagt. Gefällt sie dir subjektiv? 

	Andrey: Wenn Burkhad-Musik so eine klingende und hochfrequente ist, das heißt, man kann davonfliegen, dann ist das, was ich jetzt gefühlt habe, eher so eine leichte, ruhige Musik. 

	Irina: Ja, genau, ruhige Musik, die zum Entspannen einlädt, oder? 

	Andrej: Ja. 

	Irina: So sind sie. Sogar ihre Männer sind liebevoll, sanft, weich, sie haben einen solchen Charakter. 

	43:53 Die Bedeutung der Verantwortung des Patienten für seine eigene Genesung. 

	Andrey: Aber bei aller Zärtlichkeit verstehen sie die Menschen sehr gut, denn zumindest das, was ich heute gehört habe, spiegelt das wider, was mir nahe geht, so wie ich es verstehe. Aber ich habe eine Frage: Stimmt es, dass wir durch die Arbeit mit der Symmetrie, mit dem Gesicht, den Zustand des Geistes und damit des Körpers verändern? 

	Irina (MidgasKaus): Ja, durch den Geist kann man den Körper beeinflussen und durch den Körper den Geist. Ob er diese Veränderungen aufrechterhalten kann, ist eine ganz andere Frage. Aber er wird in der Lage sein, sie nach der Kommunikation mit dem Höheren Selbst und nach jeder psychotherapeutischen Methode und sogar nach pharmakologischer Einwirkung zu behalten, die auch den Geist über den Körper beeinflussen kann. Als Psychiater wissen Sie das genau. Ob er die Veränderungen auch ohne diese Einflüsse aus eigener Kraft aufrechterhalten kann, hängt von seiner eigenständigen Arbeit an sich selbst und der Übernahme der Verantwortung für seinen psychischen, geistigen und körperlichen Zustand ab. 

	45:10 MidgasKaus‘ Empfehlungen an Psychotherapeuten und alle Menschen der Erde. 

	Andrey: Leider habe ich hier einen Unterschied gehört: Auf anderen Planeten gibt es Prävention, aber die Leute kommen unter extremen Bedingungen zu mir, wenn sie Hilfe brauchen. 

	Irina (MidgasKaus): Also, zuerst sollten Sie eine Erklärung haben. 

	Was empfehle ich? Es muss Aufklärungsarbeit geleistet werden, das heißt, dem Menschen zunächst zuzuhören und ihm in verständlicher Sprache, aber ohne die Wahrheit zu verdrehen, zu erklären, was passiert. In dem Sinne, dass man zum Beispiel die Verantwortung oder Schuld für das Geschehene nicht auf andere abwälzt. 

	Wenn zum Beispiel jemand zu Ihnen als Psychiater oder Psychotherapeut kommt und sagt, dass ein böser Nachbar versucht, den Patienten durch Hexerei zu vernichten, dann ist es nicht empfehlenswert, ihm zu sagen, dass er sich vor ihr schützen muss, dass er irgendwohin ziehen oder etwas anderes tun muss. Dies verstärkt nur den Glauben der Person, dass sie Opfer eines Angriffs auf sich selbst und einer Verletzung ihrer persönlichen Grenzen geworden ist. Es ist notwendig, seine persönlichen Grenzen wiederherzustellen, sein Selbstvertrauen zu stärken und die Blockaden von Angst, Schuld, Wut und Groll aufzulösen, die ihn möglicherweise zu magischen Einflüssen oder plasmoiden Zivilisationen zerstörerischer Natur hinziehen. Und danach wird die Person keine Anfälle mehr spüren. 

	Andrey: Für uns und die Großpsychiatrie ist es natürlich viel einfacher und vertrauter, diese Angst durch pharmakologische Eingriffe auszulöschen. 

	Irina (MidgasKaus): Das ist natürlich möglich. Ich habe auch Ihre verschiedenen Medikamente studiert, angefangen bei Phenazepam bis hin zu moderneren. Und ich möchte sagen, dass sich hier die Frage stellt: Wird eine Person in der Lage sein, diese Schwingungen, diesen Zustand, ohne diese pharmakologische Wirkung beizubehalten? Und wenn diese pharmakologische Wirkung lebenslang anhält, dann werden unweigerlich auch andere innere Organe darunter leiden, weil man nicht weiß, wie man diese Substanzen genau zu den Zellen bringt, wo sie ihre Wirkung entfalten sollen. 

	Andrey: Wir behandeln eine Sache und lähmen eine andere – das ist das Prinzip dieser Art von Medizin. 

	Irina (MidgasKaus): (lächelt) Das liegt nicht daran, dass wir das eine behandeln und das andere schädigen, das entsteht nicht aus böser Absicht, sondern daran, dass Ihre Medizin derzeit auf einem so hohen Entwicklungsstand ist. Sobald Sie alle Bedingungen erfüllen und der Interstellaren Union beitreten, werden der Erde, sofern die Bewohner Ihres Planeten dies in einer offenen Abstimmung wünschen, selbstverständlich sämtliche medizinischen Technologien zur Verfügung gestellt und die besten Spezialisten werden diese in Ihre irdische Realität integrieren. 

	Andrej: Wunderbar! Jetzt müssen wir nur noch die Kriege beenden und wählen gehen. 

	Irina (MidgasKaus): Ja, es bleibt nur noch, die Kriege für fünf Jahre zu stoppen, die Todesstrafe und das Gesetz zum Recht auf Abtreibung in allen Ländern abzuschaffen und die restlichen Bedingungen zu erfüllen. Es ist ganz einfach: Respekt vor dem Leben. Alles, was nötig ist, ist, in die Verfassungen aller Staaten der Erde – von denen es mittlerweile mehr als 80 gibt – eine Klausel aufzunehmen, die dem menschlichen Leben (man muss nicht einmal „verkörperter Geist“ schreiben, sondern nur „menschliches Leben“) Vorrang vor allen anderen Gesetzen gibt. 

	Andrey: Danke, MidgasKaus, Irina! Der Prozess war so erstaunlich, dass ich noch mehr an die Methode geglaubt habe, die wir verwenden. 

	Irina: Danke. 

	Andrey: Ich habe heute einige Zustimmungen gehört, das hat mich inspiriert. 

	Irina (MidgasKaus): Gut. Ich spüre Interesse und dass Sie jedem Wort zuhören. Und wenn Sie es wünschen und der Kontakt mit mir von Ihrem Höheren Selbst genehmigt wird, bin ich bereit, mich auf Sie einzustimmen und Ihr Kurator zu sein. 

	Andrey: Mein Höheres Selbst ist schon lange einverstanden. 

	Irina: Jetzt musst du dich auf ihn einstellen, das heißt, astrale Gedankenformen akzeptieren (er ist hier im Astralen). Dann bringen Sie es in Worte. Dies erfordert natürlich Arbeit. 

	(MidgasKaus) Und den Kontakt mit Irina und mir wirst du unabhängig von der Konferenz herstellen. 

	Andrey: Ich verstehe, danke. Mir sind die Fragen ausgegangen. 

	Irina: Also, liebe Freunde, die Konferenz und das Gespräch waren sehr interessant. Herzlichen Glückwunsch an Mid zu seinem neuen Kontakt und an Sie, Andrey, zu Ihrem neuen Kurator. Mead lächelt. 

	Vielen Dank, liebe Freunde, ich hoffe, Sie fanden es interessant und nützlich. Die Antworten waren interessant. Danke, dass Sie bei uns sind, danke für Ihre Gaben – sowohl materielle als auch spirituelle – und für Ihr Licht, für die Erhöhung Ihrer Schwingungen, die das Schicksal der gesamten irdischen Zivilisation beeinflussen. Bis zum nächsten Mal. 
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	Teilnehmer: 

	Irina Podzorova hat Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit feinstofflichen Zivilisationen und mit der spirituellen Welt. 

	Andrey Nadtochin ist Psychiater, Psychoanalytiker und Experte für die Anuashvili-Methode. 
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	MidgasKaus über die Substanz „Khorol“ vom Baum der Erkenntnis 

	 

	Der Autor der Zeichnung rechts ist Michail Sergejewitsch Grinewitsch "Die Geschichte der Entstehung unserer Zivilisation vor 3-5 Millionen Jahren" 

	Ich habe dieses Thema in der Geschichte der Erde studiert, ich habe das Thema der Erschaffung Ihrer Rasse studiert, und natürlich ist dies ein heimtückisches Verbrechen, das die Vertreter von Selbet begangen haben. Aus internen Gründen beschlossen sie, die Erdlinge zu vernichten, um dann die Voraussetzungen für die Erschaffung eines weiteren Hybriden mit der von ihnen gewünschten Genkombination zu schaffen. Da Mord in der Interstellaren Union jedoch selbstverständlich ein Verbrechen ist, beschlossen sie, es wie einen Unfall aussehen zu lassen. 

	Sie waren gute Biologen und verwendeten einen Baum, der in russischen Buchstaben und Lauten als „Khorol“ übersetzt werden kann. Dieser Baum wurde auf der Basis gezüchtet. Dieser Baum könnte an das damalige Klima der Erde angepasst gewesen sein und sollte den Bewohnern des Planeten Tumesout durch den Verzehr dieses Baumes die Gehirnaktivität anregen. Das heißt, um es in einer für Sie verständlichen Sprache auszudrücken, es gab einen Komplex von Substanzen – pflanzliche Flavonoide, die auf das Gehirn des Tumesoutianers auf die gleiche Weise wirkten wie Nootropika und mentale Stimulanzien, das heißt als Stimulanzien der geistigen Aktivität. 

	Sie wirkten lokal auf das Gehirn und verursachten keine Nebenwirkungen im Körper der Tumesoutianer selbst, da diese bereits über entsprechende wissenschaftliche Erkenntnisse verfügten (die Pflanze selbst war genetisch verändert). Es wurde so verändert, dass die wohltuenden Eigenschaften dieser Pflanze erhalten bleiben. Da die Erdbewohner jedoch über die Genetik anderer Organismen und einen eigenen Stoffwechsel verfügten, fehlten ihnen die notwendigen Enzyme, um diese Substanz abzubauen. Es reicherte sich in toxischen Dosen im menschlichen Körper an und verursachte Zellschäden, sozusagen eine Vergiftung. 

	Die Biologen von Selbet waren sich dessen sehr wohl bewusst und überredeten einige Leute, diese Frucht zu essen. Sie können diese Geschichte in der Bibel nachlesen, wo unter dem Deckmantel der Mythologie eine sehr reale Geschichte erzählt wird, die sich tatsächlich zugetragen hat. Dort heißt er einfach „Baum der Erkenntnis von Gut und Böse“. Warum wurde es so genannt? Denn der Selbetite, der dies den Menschen anbot, sagte: „Sie werden die Geheimnisse der Welt erfahren, die Ihre Schöpfer vor Ihnen verbergen.“ Er sagte, dass sie zwischen den Sternen fliegen und viele Dinge wissen, die Ihnen noch nicht zur Verfügung stehen, und dass dies alles diesem Baum zu verdanken ist, der Wissen vermittelt. Sie waren bereits erwachsen, aber sie vertrauten ihren Schöpfern und entschieden daher, dass der Selbetite die Wahrheit sagte. Aber nicht alle haben sich so entschieden. 

	Fünf Personen: drei Frauen und zwei Männer, junge Leute, ziemlich groß, beschlossen, auf ihn zu hören, gingen selbst, ohne den Selbet-Mann, zu diesem Baum, zu einem dieser Bäume – es gab mehrere – und pflückten die Früchte. Diese Bäume wurden weder bewacht noch bewacht, da man die Menschen davor warnte, dass sie gefährlich seien und ihre Früchte nicht gegessen werden dürften. Da dann einige sagten, man solle nicht essen, andere sagten, man solle essen, und sie ihnen gleichermaßen vertrauten, dachten sie einfach, die ersten verheimlichten ihnen etwas, weil es für sie zu früh war, sich mit diesem Wissen vertraut zu machen. Und deshalb glaubten sie den Selbet-Leuten. 

	Nachdem sie es gegessen hatten und diese Substanzen nicht sofort wirkten, vergingen mehrere Stunden, ohne dass sie etwas davon mitbekamen. Sie waren müde und wollten einfach nur schlafen. Es ist wie eine Schlaftablette. Sie waren nicht krank oder so, sie sind einfach eingeschlafen und möglicherweise nicht mehr aufgewacht, das heißt, sie hatten eine toxische Vergiftung. Aber sie wurden rechtzeitig gefunden. Übrigens hat einer der Menschen diesen Garten Eden gefunden und es dem Vertreter von Burkhad gemeldet. Sie gingen dorthin und trugen sie ins Haus. Zunächst war unklar, was mit ihnen passiert war, dann wurden sie in eine Art Kapsel gesteckt, die den Körper scannt, um herauszufinden, welche Substanzen in sie eingedrungen waren oder um welche Art von Krankheit es sich handelte. Dies ist ein Diagnosegerät. 

	Und es stellte sich heraus, dass sie durch diese Substanz vergiftet waren. Deshalb wurden ihnen Gegenmittel verabreicht und anschließend wurden ihre geschädigten inneren Organe wiederhergestellt. Aber das ist bereits eine bekannte Geschichte. Nachdem sie gerettet worden waren – und das waren sie alle – erzählten sie, wer sie dazu angestiftet hatte. Selbetovets und seine Schergen wurden auf den Planeten der Verbrecher geschickt und den Menschen wurde gesagt (oder so wurde entschieden), sie sollten ihr eigenes Leben führen. Denn wenn sie ihren Schöpfern nicht voll vertrauten und nicht einmal auf die Tumesoutianer oder Burkhadianer zugingen, um ihnen mitzuteilen, dass sie ein solches Angebot erhalten hatten, dann bestand der Verdacht, dass diese Leute als Nächstes sich selbst oder ihren Schöpfern Schaden zufügen würden. Und das war das erste Argument. Und das zweite Argument war, dass sie bereits erwachsen waren und es für sie an der Zeit war, sich über die Erde zu verbreiten. 

	Zeitstempel: 04:20, #519 Psychoaktive Substanzen, die das Bewusstsein verändern. Wie wird man die Sucht los? 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	Dezember 2022 
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	#518 Übung „Reinigung von Mordenergien“ zur Wiederherstellung des Ätherkörpers von MidgasKaus. 

	 https://www.youtube.com/watch?v=V3r3ycwR9sI  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:20 Beseitigung von Schäden aus dem Ätherfeld des Killers bei Vorhandensein von Blöcken. 

	Irina: Ich, Irina Podzorova, führe auch solche Sitzungen durch – um das Ätherfeld von diesen Schäden zu reinigen, aber durch das Höhere Selbst. Dies kann in einem Zustand der Meditation und Entspannung geschehen. 

	(sagt MidgasKaus) Bevor Sie dies tun, müssen Sie zunächst selbst überprüfen, ob negative Blockaden im Zusammenhang mit diesen getöteten Elementen vorliegen. Wenn negative Gefühle vorhanden sind, ist eine Heilung des Ätherfeldes nicht möglich. Zuerst müssen Sie die Blöcke auflösen. Wenn Wut, Hass, Rache oder sogar ein Gefühl der Schuld oder des Bedauerns ihnen gegenüber vorhanden sind, beseitigen wir dies alles zuerst. Das heißt, auch hier senkt das Schuldgefühl die Schwingungen, genau wie die Wut. Beides sind Gefühle mit niedriger Schwingung. Um das ätherische Feld zu heilen, müssen Sie diese Gefühle zunächst in Licht umwandeln und erst dann eine spezielle Formel aussprechen. Ich werde es jetzt erzählen. 

	Zunächst erinnert sich der Täter (Frau oder Mann) an die Umstände des Mordes und betrachtet seine Gefühle, als wolle er fragen: „Habe ich hier eine Blockade aus Aggression, Wut, Hass oder Schuldgefühlen?“ Wenn die Antwort vom Höheren Selbst kommt, dass es ihn gibt, muss man sich, da dieser Geist die Inkarnation bereits verlassen hat, fragen, ob eine nekrotische Bindung zu ihm besteht? Es kann auch sein, dass sich im Mörder eine nekrotische Bindung bildet und die getötete Person ihm die Kraft entzieht. Wie ich bereits über nekrotische Anhaftung sagte, kann diese existieren oder auch nicht. Es hängt von der Ebene des Geistes ab, auf die er sich begibt, und vom Grad seines Bewusstseins. Die Bindung kann nicht oder nur teilweise hergestellt werden. 

	Wenn jedoch eine nekrotische Anhaftung vorliegt, reinigen wir uns zunächst selbst davon, wie ich bereits sagte. Zunächst helfen wir der Person, den Konflikt zu unterbrechen und ihre Energien wiederherzustellen. Als nächstes lösen wir die Blockade auf, wenn keine Anhaftung vorliegt, aber eine Blockade, zum Beispiel Wut, Hass, Groll oder Schuldgefühle. Wenn es Wut, Hass oder Groll ist, dann arbeiten wir mit dem Geist. Wenn es sich um ein Gefühl von Schuld oder Bedauern handelt und eine Person sich diese Angelegenheit nicht verzeihen kann und sich mutlos fühlt, dann vergeben wir uns selbst mithilfe von Techniken der Selbstvergebung. Davon gibt es ziemlich viele. 

	Als nächstes laden wir unbedingt den Geist ein, den wir aus der Inkarnation mitgebracht haben. Wenn sein Name unbekannt ist, sagen wir einfach: „Ich bitte den Geist, den ich aus der Inkarnation hervorgebracht habe, zu kommen.“ 

	03:33 Die Auswirkungen von Massenmorden auf das menschliche Ätherfeld. 

	Irina (MidgasKaus): Und wenn es mehrere oder viele von ihnen wären ... Wenn es sich beispielsweise um einen Militärangehörigen handelte, der einfach mit einem so gewöhnlichen Flugzeug wie einem großen Bomber an einer Schlacht teilnahm. Während des Fluges besteht seine Aufgabe lediglich darin, seine Bomben abzuwerfen und einem Abfangen durch Kampfflugzeuge und Luftabwehrsysteme zu entgehen. Wo diese Bomben einschlugen, wer körperlos wurde, in welchem Zustand sie waren, wie alt sie waren – das weiß er natürlich nicht. Auf jeden Fall werden dort völlig unterschiedliche Menschen sein: unterschiedlichen Geschlechts, Alters, Spiritualität usw. Und jeder wird aufgrund dieser Tat die Inkarnation verlassen, was bedeutet, dass die ätherischen Matrizen sehr stark beschädigt werden, weil viele Menschen gleichzeitig da waren und sie die Inkarnation verlassen haben. Und auch diejenigen, die später aus der Inkarnation hervorgehen, werden aufgrund der ihnen zugefügten Wunden, die sie nicht heilen können, sein Ätherfeld zusätzlich schädigen. 

	Auch das ätherische Feld des Kommandanten, der den Befehl gegeben hat, diese Stadt oder diesen Teil direkt zu bombardieren, wird beschädigt, da dieser dem Kunden ähnlich sein wird. Und so weiter und so fort, all das wird sich verbreiten. Können Sie sich den Schaden vorstellen, der dadurch entsteht? Darüber hinaus kann er möglicherweise mehr als einen Flug, manchmal sogar mehrere Flüge pro Tag, auf unterschiedliche Weise durchführen. 

	(Irina) Jetzt wird er denken: „Was ist von seinem Ätherfeld übrig, richtig?“ (lacht) 

	Inna: Nein, ich höre zu und scheine es sofort in die Praxis umzusetzen. 

	Irina: Es ist, als ob Sie sich vorstellen würden. Ich sehe, dass bei Ihnen intern einige Arbeiten im Gange sind. 

	Inna: Ja, ich überlege gerade, wie ich es weiter anwenden kann. 

	05:55 Reinigung des Ätherfeldes einer Frau, die eine Abtreibung hatte. 

	Irina (MidgasKaus): Wenn es eine Frau ist, die eine Abtreibung hatte, ruft sie die Geister der Kinder an. Ich erzähle Ihnen jetzt von einer Frau. 

	Wenn diese Frau von Schäden geheilt werden möchte, sagt sie: „Ich bitte die Geister, die ich aus ihrem Körper entlassen habe und die mit mir inkarnieren wollten, aus der Geistigen Welt zu mir zu kommen.“ Geist oder Geister, je nach Situation. Sie werden vor ihr stehen, und übrigens, wenn es mehrere Fehlgeburten gab, dann werden vielleicht weniger Geister kommen. Dies kann daran liegen, dass derselbe Geist mehrere Male versucht hat, sich zu inkarnieren. 

	Inna: Das ist es! Dies war die nächste Frage, die ich hatte. Wir sehen beispielsweise, dass eine Frau „sechs“ sagt und wir, wenn wir uns auf die Ebene des Unterbewusstseins begeben, „fünf“ sehen. Warum? Jetzt verstehe ich, warum das passieren könnte. 

	Irina (MidgasKaus): Und dann kommen sie, auch wenn sie bereits verkörpert sind. Ihr Höheres Selbst spürt diesen Ruf und sie schicken auf jeden Fall ihr Phantom, denn es liegt in ihrem Interesse, auch diese Situation zu entwirren. 

	Sie alle kommen in die Geistige Welt, und die Frau sagt: „Ich bitte euch um Verzeihung, weil ich euch aus der Inkarnation herausgeholt habe. Weil ich euch den Weg in diese Welt versperrt habe. Weil ich euch die Sonne nicht sehen ließ. Weil ich euch nie mit meiner Milch gefüttert habe. Weil ich euch nie in meine Arme gelegt habe, um zu schlafen. Weil ich nicht eure Mutter geworden bin.“ Sie können die Worte beliebig und intuitiv aussprechen, aber sie werden konkret mit der Mutterschaft in Verbindung gebracht. „Ich habe dies in einem Zustand der Bewusstlosigkeit, Angst, Ablehnung und Aggression getan.“ Sie sucht keine Entschuldigungen, sie erklärt es ihnen einfach. 

	Inna: Er gibt es zu. 

	Irina (MidgasKaus): Ja. Und sie sagt ihnen: „Ich habe es in diesem Zustand getan. Ich sende euch das Licht meiner Liebe, damit ihr wahrhaft glücklich seid, damit ihr Gott erkennt und strahlende göttliche Wesen werdet.“ Und sie muss sich das Licht vorstellen, das zu ihm oder zu ihnen kommt. 

	(Irina) (lacht) Was fühlst du? 

	Inna: Danke! Alles schwingt mit, alles ist so wie es ist! 

	Irina: Hast du schon etwas gespürt? 

	Inna: Ich benutze es und mir ist klar, dass ich es richtig mache und dass es wirklich funktioniert. 

	Irina (MidgasKaus): Dann schaut sie, ob sie das Licht annehmen (normalerweise nehmen sie es alle sehr gut an) und sagt: „Ich wünsche euch strahlende, glückverheißende Inkarnationen in allen göttlichen Welten. Ich wünsche euch, dass ihr gute, liebevolle Eltern findet, und ich sende ihnen das Licht meiner Liebe und meine Dankbarkeit dafür, dass sie meine Rolle erfüllen.“ 

	(Irina) Was fühlst du? 

	Inna: Danke! Ich möchte, dass jeder dies versteht und erkennt. Denn wenn wir auf der spirituellen Ebene arbeiten, öffnen wir den Kindern in unserer Nähe tatsächlich den Weg der Liebe. Und strahlende Seelen fliegen mit Leichtigkeit davon, tatsächlich dorthin, wo sie hingehören. 

	Irina: Dann werden sie gehen und die Reinigungsphase wird beginnen. Wir ließen sie gehen, baten um Vergebung und erfüllten sie mit Licht. 

	Die Frau selbst sagt: „Ich (sagt ihren Namen, sagt ihn laut) bitte Gott, bzw. den Himmlischen Vater, um Vergebung.“ Gott um Vergebung zu bitten bedeutet nicht, dass Gott beleidigt ist. Dies ist das Streben und der Wunsch, sich mit Gott und den göttlichen Energien zu versöhnen und sich mit ihnen zu vereinen. 

	Ich bitte den Himmlischen Vater (er ist ein intelligenter Geist, er hört und versteht alles) um Vergebung dafür, dass ich seine Kinder aus dem Körper getreten habe. Ich bitte meinen Himmlischen Vater, mich mit dem Licht der göttlichen Liebe zu erfüllen und mit seinem Geist alle ätherischen Matrizen meines Körpers (oder meiner Energiestruktur, meiner Aura) auf der DNA-Ebene jeder einzelnen Zelle zu reinigen. 

	Dann wird sie beobachten und bestimmte Empfindungen haben. Der Geist Gottes wird in Form von Licht von der Spitze Ihres Kopfes bis in die Zehenspitzen durchdringen und jede Zelle reinigen. 

	Inna: Oh, wie wertvoll das ist, vielen Dank! 

	Irina (MidgasKaus): Sie als Führer, als Meister fragen: „Was fühlen Sie?“ Sie müssen sie bitten, diese Empfindungen zu beschreiben. Sagen Sie dann: „Atmen Sie langsam und tief ein und stellen Sie sich vor, wie diese Energien in Ihrem Körper verteilt werden.“ Das heißt, wir helfen ihr mit unserer Leistung, ihren Körper zu reinigen. 

	Lassen Sie die Frau unbedingt sagen: „Ich danke und akzeptiere, ich liebe und segne. Ich verspreche, diese Energie auf die Entwicklung bedingungsloser Liebe zu lenken!“ Nach dieser Sitzung wird die Frau absolut sauber sein, so wie sie vor diesem Akt war. 

	Inna: MidgasKaus, das sind so wertvolle Informationen! Vielen Dank für die Weitergabe! Das ist sehr notwendig, es wird vielen helfen! 

	12:28 Reinigung des Ätherfeldes von Energien aus mehreren oder mehreren Morden. 

	Irina (MidgasKaus): Was Morde aus anderen Gründen betrifft. Dasselbe gilt, wenn es sich um einen Mörder im Krieg oder in einem innerstaatlichen Konflikt handelt. Er begibt sich auch in einen veränderten Bewusstseinszustand, meditiert, verbindet sich mit dem Höheren Selbst und sagt: „Ich bitte den Geist (wenn er seinen Namen kennt, nennt er ihn), den ich aus meinem Körper getreten habe, zu kommen. Wir führen ein ernstes Gespräch.“ 

	Wenn er sie nicht kennt, wenn er auf dem Schlachtfeld war, aber sicher weiß, dass Menschen durch seine Taten gestorben sind, muss er vor allem aufhören, sie als Feinde zu behandeln. Dies sind Geister, die vor Gott gleich sind. Wenn er sie in seinem Inneren weiterhin als Feinde seines Staates behandelt, wird er nicht in der Lage sein, ihnen aufrichtig zu vergeben und um Vergebung zu bitten. Er wird dies formal tun, was bedeutet, dass die Matrix nicht vollständig bereinigt wird. 

	Inna: Ich verstehe. 

	Irina (MidgasKaus): Wenn er also fühlt, dass er bereit ist, ihnen zu vergeben und sie um Vergebung zu bitten, dann muss er auch in einen veränderten Bewusstseinszustand eintreten (wir sagen Meditation, Kommunikation mit dem Höheren Selbst) und sagen: „Ich bitte alle Geister, die ich aus dem Körper entlassen habe, aus der Geistigen Welt zurückzukommen (falls er die Namen nicht kennt).“ 

	Je nach Menge kann es sein, dass er ein, zwei oder mehrere hundert körperlose Wesen hat, auch das kommt vor, und er wird sie auf jeden Fall willkommen heißen. Dies gilt übrigens für jeglichen Kontakt mit Geistern, auch mit Frauen. „Ich heiße Sie willkommen und danke, dass Sie gekommen sind.“ Oder: „Ich heiße Sie herzlich willkommen und danke, dass Sie gekommen sind.“ 

	Dann beginnt er zu sagen: „Ich bitte dich um Vergebung für meine Grausamkeit, für meine Aggressivität, für meinen Mangel an Verständnis, meinen Mangel an Liebe, dafür, dass ich dich aus deinem Körper gerissen habe, für meinen Zorn, für meinen Hass (er beginnt, für alles um Vergebung zu bitten), dafür, dass ich die Situation nicht verstanden habe, für meinen Mangel an Bewusstsein“ – was auch immer ihm als Gedanke in den Sinn kommt. Das Höhere Selbst selbst wird Ihnen sagen, was Sie ihm konkret sagen müssen. Ich spreche jetzt allgemein, aber nach Schema F kann man da nicht vorgehen. 

	Ich tat dies in einem Zustand völligen Vergleichs mit dem Egregor des Landes. Ich tat dies in einem Zustand geistiger Bewusstlosigkeit. Ich tat es in einem Zustand der Verteidigung, zum Beispiel, um (wenn er jemanden beschützte) andere Menschen vor meinen Handlungen zu schützen. 

	Zuerst muss ich um Vergebung bitten und dann sagen: „Ich verzeihe dir deine Aggression, deinen Angriff, deinen Hass (zähle je nach den Umständen bestimmte Eigenschaften oder Handlungen auf). Ich erkenne an, dass du und ich im Licht Gottes gleich sind, und ich sende dir das Licht meiner Liebe.“ Er wird ihnen auch Licht senden und sie werden alles annehmen. 

	Wenn jemand dies nicht akzeptiert, dann sage: „Ich bitte dich, mein lieber spiritueller Bruder, um Verzeihung für den Schmerz, den ich dir zugefügt habe, für den Schrecken der plötzlichen Entkörperung. Sei bitte glücklich! Ich wünsche dir strahlende, glückselige Inkarnationen in allen göttlichen Welten. Ich lasse dich gehen. Möge mein Licht der Liebe immer bei dir sein!“ 

	Er wird sich erfüllt fühlen, sie werden ihm die Energie der Liebe senden, weil sie froh sein werden, dass er es erkannt hat. 

	Und dann passierte dasselbe wie bei der Frau. Diese Person, zum Beispiel ein Soldat oder jemand anderes, soll laut sagen: „Ich (Name) bitte Gott, den Himmlischen Vater, um Vergebung für meine Unwissenheit, meinen Hass, meinen Zorn, für die Entkörperung seiner Kinder (oder seines Kindes oder seines Kindes oder vieler seiner Kinder). Ich bitte Dich um Vergebung, mein Himmlischer Vater, ich bitte Dich, meinen Körper und meine Aura mit dem Licht Deiner reinen göttlichen Liebe zu erfüllen und mit diesem Strom meinen gesamten Ätherkörper (oder mein Ätherfeld) auf der Ebene der DNA jeder einzelnen Zelle zu reinigen.“ 

	Und dasselbe gilt: Ein Strom wird hindurchfließen. Sie fragen: „Was fühlen Sie?“ Er wird ziemlich starke Empfindungen haben. 

	(Irina) Was fühlst du? (wendet sich an Inna) 

	Inna: Ich weiß nicht warum, aber ich fühle eine Art Güte und Leichtigkeit, Erleichterung oder so etwas, dass wir jetzt davon wissen. Wir wissen jetzt, wie wir richtig damit umgehen. 

	Irina (MidgasKaus): Dann lass ihn auch sagen: „Ich danke und nehme an, ich liebe und segne. Ich verspreche, diese Energie in die Entwicklung bedingungsloser Liebe zu lenken.“ 

	Von da an ist er absolut rein und kann die Schäden, die er bei der Zeugung erlitten hat, nicht an seine Kinder weitergeben. Und was noch wichtiger ist: Seine Weltanschauung wird sich ändern. Und wenn plötzlich wieder eine solche Situation eintritt, die ihn erneut dazu zwingt, aus seinem Körper auszusteigen, wird es ihm schwerfallen, sich dazu zu entschließen, weil er sich an diese Empfindungen erinnern wird. Er wird in jedem Menschen (selbst wenn es sich um einen Soldaten oder einen Militärangehörigen handelt) nicht einen Feind auf der anderen Seite der Front sehen, sondern jemanden wie sich selbst oder eine andere Verkörperung seiner selbst, die ebenfalls erwartet wird. Derselbe Mensch, ein Mann, der leben möchte und auf den auch seine Verwandten, seine geliebten Kinder, seine Mutter, seine Frau und niemand Geringeres als er warten. 

	Inna: Ja, es ist heute sehr relevant. 

	Irina: Ja, sehr relevant. Wie gefällt Ihnen das? 

	Inna: Möge Gott jedem Bewusstsein schenken! 

	Irina: Wie gefällt Ihnen diese Technik? 

	Inna: Die Technologie ist wirklich cool. Ich tauche tiefer ein, spüre die spirituelle Welt und verstehe, dass alles funktioniert, dass dies die richtige Position ist. Sehr wertvolle Informationen! Vielen Dank, MidgasKaus! 

	Irina (MidgasKaus): Ich habe diese Techniken in Schulen gelernt. 

	(Irina) Also, liebe Freunde, danke, dass Sie sich dieses Video angesehen haben. Ich hoffe, Sie fanden es interessant und nützlich. Probieren Sie es aus, wenden Sie es an. 

	Wenn Sie es selbst machen möchten, können Sie es selbst machen. Wenn Sie möchten, dass Ihnen jemand bei speziellen Fragen und Techniken hilft, der bei Ihnen ist und Ihnen hilft, all das durchzustehen, können Sie sich bei jedem Meister unseres Cassiopeia-Projekts anmelden. Ich bringe das jedem bei. Wenn du zu einem Training oder Retreat kommst, kannst du gerne zu einem persönlichen Gespräch zu mir kommen und wir arbeiten zusammen. 

	Ich sende dir das Licht meiner Liebe und bin dankbar dafür, wer du bist und dass du diese Informationen ernst nimmst. Dadurch beginnt sich Ihr Leben zu verändern und Sie können Ihre Ziele bewusster erreichen und die Aufgaben der Verkörperung erfüllen. Wir sehen uns! 
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	MidgasKaus über die Verwendung von Fliegenpilzen und Entheogenen auf der Erde 

	 

	Ich kenne diese Pflanze, diesen Pilz. Die Behandlung von Krankheiten mit Hilfe solcher Pilze und Pflanzen wurde bereits in der Antike angewandt. Und sie wurden nicht nur zur Behandlung, sondern auch zur Bewusstseinsveränderung eingesetzt. 

	Bewusstsein ist die Energie zur Wahrnehmung der umgebenden Welt. Sie verstehen es nur im Sinne der materiellen Welt, aber diese Kategorie ist umfassender. Das Bewusstsein kann die dichte Welt, die subtile Welt und die spirituelle Welt wahrnehmen. Und um den Fokus der Bewusstseinsrichtung auf die eine oder andere Welt zu verlagern, werden seit der Antike ähnliche Substanzen verwendet. 

	Darüber hinaus wurden solche Pilze und die in ihnen enthaltenen Substanzen zur Behandlung verschiedener Infektionskrankheiten, beispielsweise auch onkologischer, als Schmerzmittel, zur Unterdrückung von Krebszellen usw. verwendet. In einer Zeit, als es noch keine modernen Medikamente und keine Mittel zur Zerstörung von Krebszellen gab, gab es verschiedene Rezepte. Das heißt, durch bestimmte Giftstoffe kam es vor, dass Menschen sogar geheilt wurden. Aber natürlich, wie ich bereits sagte, sowohl in Bezug auf Arzneimittel als auch in Bezug auf Kräuter, und jetzt gibt es solche Rezepte, ich kenne sie, ich habe sie studiert. 

	Ich möchte nur sagen, dass ohne Identifizierung und Beseitigung der spirituellen Ursache dieser Krankheit die Wirkung aller Heilmittel, einschließlich Fliegenpilzen und modernen Medikamenten, die übrigens nicht weniger giftig sein können, beeinträchtigt ist. Wir sprechen hier von modernen chemischen Medikamenten, die künstlich gewonnen werden. Sie können für Blutzellen, Leber usw. nicht weniger giftig sein. Auch hier gibt es bestimmte Dosierungen, und eine Überdosis kann eine Person vergiften. Auch wenn Sie alle diese Rezepte befolgen, die spirituelle Ursache der Krankheit jedoch nicht beseitigen, kann es sein, dass sie nicht wirken. Entweder wirkt es nur vorübergehend oder nicht ausreichend, oder die Krankheit kann sich in eine andere Form oder auf ein anderes Organ ausbreiten. 

	Wenn ich noch ein paar Worte zur Onkologie sage, liegt hier die Schwierigkeit: Bei solchen Krankheiten, bei denen sich einige Zellen aus irgendeinem Grund gegen den Körper auflehnen, handelt es sich um ernste innere Konflikte. Da es sich bei dieser Krankheit nicht nur um eine Krankheit handelt, sondern um eine lebensgefährliche Erkrankung, d. h., dass der Mensch die Inkarnation jederzeit verlassen kann, empfiehlt es sich, zunächst mit seinem Höheren Selbst zu sprechen und zu fragen, ob geplant ist, die Inkarnation beispielsweise innerhalb des nächsten Jahres zu verlassen. Die Antworten sind notwendig, um zu verstehen, wie viel Zeit zur Erledigung der verbleibenden Aufgaben des Lebens bleibt. Und erst dann können Sie nach den spirituellen Ursachen dieser Krankheit fragen und diese beseitigen. Und was es auch ist – Pflanzen oder Medikamente – das kann streng individuell eingesetzt werden. 

	Was das Bewusstsein betrifft, so wurde die Verwendung von Drogen zur Bewusstseinsveränderung, um die Wahrnehmung auf eine subtil-materielle Welt zu lenken oder eine leichtere Abstimmung auf die spirituelle Welt zu erreichen, sodass Blockaden nicht stören, tatsächlich angewendet. Wie fühle ich mich dabei? Meiner Meinung nach besteht der natürlichste und wirksamste Weg zur spirituellen Entwicklung darin, dass ein Mensch seine Blockaden löst, meditiert usw. Er selbst erreicht diese Zustände mit Hilfe seiner Energien, die ihm von Gott gegeben wurden und die jedem gegeben sind. Das heißt, im Wesentlichen befinden sich in Ihrem Erdenkörper all jene Substanzen, die Sie Entheogene nennen, wo immer sie vorkommen: in Pflanzen oder künstlich hergestellt. Sie werden auch in Ihrem Körper synthetisiert. 

	Wenn die Substanzen, die Sie einnehmen, auf Ihr Gehirn wirken, bedeutet das, dass es in Ihrem Gehirn Rezeptoren gibt, an die sie binden können. Und wenn Rezeptoren vorhanden sind, bedeutet das, dass sich in Ihrem Körper auch eine Substanz befindet, die der Substanz, die Sie einnehmen, gleicht oder ähnlich ist. Dies bedeutet, dass seine Freisetzung mit Hilfe spezieller Psychotechniken, spiritueller Praktiken usw. kontrolliert werden kann. Das heißt, ich betrachte dies als die Unwissenheit einer Person, die einfach keinen anderen Weg kennt. Wenn ein Mensch ohne eine Substanz keine Antworten bekommt, dann ist es bei der Einnahme dieser Substanz keineswegs selbstverständlich, dass er etwas fragt, sich an etwas erinnert oder die unverfälschte Antwort erhält, die da sein sollte, weil es zu einer Bewusstseinsveränderung kommt. 

	Und wenn ihm nicht beigebracht wird, auch im Zustand des normalen Bewusstseins aufmerksam zu bleiben, kann sich seine Einstellung zu diesem Thema völlig ändern, wenn sich dieses Bewusstsein erweitert. Er kann sogar beim Bilden eines Satzes die Selbstbeherrschung verlieren. Ich glaube, dass jeder Mensch, auch wenn er Blockaden hat, auf jeden Fall die Antwort darauf bekommen und anfangen kann, daran zu arbeiten, wenn er daran arbeitet, mit seinem Höheren Selbst zu sprechen, worin diese Blockaden bestehen und wie man sie loswird. 

	Ich habe Irina weitergereicht, und Irina hat ihren Schülern weitergereicht, was zu tun ist, wenn die Blöcke so groß und schwer sind, dass eine Person überhaupt keinen einzigen Gedanken hören kann. Es gibt spezielle Techniken, spezielle Worte, die eine Person sagt, um einige dieser Blockaden vor dem Höheren Selbst loszuwerden. Es gibt beispielsweise eine spezielle Methode zur Arbeit mit Ängsten, zur Arbeit mit Wut, mit Beschwerden usw. 

	Wenn eine Person sagt, dass sie das Höhere Selbst nicht hören kann, beginnt der Meister zu fragen, welche Probleme sie im Leben hat. Und eine Person spricht beispielsweise über ihre Angst, über Wut, Groll usw., über irgendwelche negativen Emotionen. Und mithilfe einer speziellen Technik arbeitet der Meister mit einer Person genau durch diese Emotion, bringt sie an die Oberfläche und hilft, die Blockade aufzulösen. Und erst danach kann man Fragen zur Krankheitsursache stellen. 

	Dies ist eine zuverlässigere und natürlichere Methode und natürlich kann es jeder tun, der möchte. Aber wenn er nicht will, dann helfen ihm auch keine Pflanzen. Es ist lediglich der Wunsch einer Person. 

	Zeitstempel: 14:24, #519 Psychoaktive Substanzen, die das Bewusstsein verändern. Wie wird man die Sucht los? 

	Irina Podzorova ist eine Kontaktperson mit außerirdischen Zivilisationen, mit feinstofflichen Zivilisationen und mit der spirituellen Welt. 

	Dezember 2022 
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#520 Live-Übertragung mit dem Geist von Nikolai Gogol. 

	 https://www.youtube.com/watch?v=Tf5bPkxBcqM  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:02 Grüße von Maxim Rusan. Innovationen des CASSIOPEIA-Projekts. 

	Maxim: Also, ich grüße noch einmal alle. Wir erleben etwas völlig Mystisches: Bei der zweiten Sendung, sobald ich 10 Minuten meiner Sendezeit beendet habe, setzt sich Irina hin – und alles verschwindet für uns. 

	Also Vorsicht, ich gehe unsere Neuerungen nochmal kurz durch (für die, die es noch nicht wissen). Links zu allen Neuerungen finden Sie unter diesem Video. 

	Also, das Erste. Das Neujahrsretreat, das wir abhalten werden, ist ein Retreat in einem neuen Format: wir, die 12 Hauptmeister. Aber im Hinblick auf den Anmeldeprozess, den ich sehe, wird es nicht 12 Master geben, sondern mindestens 30 Master unterschiedlicher Formate, aus unterschiedlichen Schulen, unterschiedlichen Richtungen, nicht nur „Cassiopeia“. Daher erwarten wir grundsätzlich, dass an diesem Retreat nicht nur Cassiopeia-Meister teilnehmen. Wir werden einigen Meistern sogar die Möglichkeit geben, bei unserem Retreat aufzutreten und ihre Schule zu vertreten. Wir sind für Harmonisierung, wir sind für Vereinigung. 

	Der zweite Punkt. Projekt „Cassiopeia“. „Codes“ – unsere Kuratoren der Interstellaren Union begannen, uns Informationen zu übermitteln. Sie sprachen über die Weltmatrix, darüber, dass alles in Zahlen eingebettet ist und sich alles mit Zahlen beschreiben lässt. Insgesamt ein sehr interessantes Projekt. Jung, aber gut umgesetzt. Dieses Projekt „Cassiopeia“. Bei „Codes“ läuft gerade eine riesige Tombola – über 50 Preise gibt es zu gewinnen. Es gibt Bücher, Project Produkte, verschiedene T-Shirts, Tank Tops. Insgesamt ist einfach alles richtig cool. 

	Nächste. Nach langem Überlegen haben wir ein neues Produkt mit 100 % natürlichen ätherischen Ölen – „Cassiopeia Aroma“. Dies ist die Energie der Transformation der ätherischen Realität. MidgasKaus hat uns ein Set gegeben – eine Gruppe von Ölen, mit deren Hilfe Sie gemeinsam mit uns, mit unserem Chakra-System, mit unseren ätherischen Feldern an verschiedenen Arten der Harmonisierung der Energien Ihrer Chakra-Strukturen arbeiten werden. Zu diesen Ölen wird es bald eine Konferenz mit Mead geben. Er erklärt Ihnen ausführlich und kompetent, wie Sie mit diesen Ölen arbeiten, sie harmonisieren und in Ihr ätherisches Energiesystem integrieren. 

	Das Wichtigste ist, dass Sie alles auf unserer Website sehen und kaufen können. Vor dem neuen Jahr haben wir für jeden, der unser Set „Cassiopeia“ Nr. 1 kauft, Geschenke vorbereitet – das sind Armbänder, ich zeige sie euch noch genauer. Sie schrauben auf und zu. Hier ist ein kleines Ding, in das ätherisches Öl getropft wird, ein Set ätherischer Öle, und Sie können den ganzen Tag lang neue Ströme Ihrer ätherischen Realität spüren. Aber dies ist ein Geschenk des Cassiopeia-Projekts, da wir ein neues Projekt haben. Und ich sage Ihnen ganz ehrlich: Sie werden vom Preis eines Sets aus 100 % natürlichen ätherischen Ölen von verschiedenen Herstellern weltweit (Eliteherstellern) mit einem vollständigen Chromatogramm für jedes Öl überrascht sein. 

	Also, sollen wir zu Gogol gehen? Ja, Irishenka, setz dich. Ich hoffe, dass jetzt nichts einfriert, denn wir haben bereits alles Mögliche getan, damit diese Sendung nicht einfriert. 

	03:55 Grüße von Irina. Maxims Ergänzung zu den neuen Funktionen des Projekts. 

	Irina: Hallo nochmal! 

	Maxim: Okay, und Leute, ich werde zuschauen … 

	(liest Chat vor) „Ich habe bereits zwei Sets bestellt.“ 

	Sie konnten keine zwei Sets bestellen, diese sind noch nicht im Verkauf! 

	Irina: Interessant. 

	Maxim: Sie kommen gerade erst heraus. Leute, schaut euch bald die Probiotika des Cassiopeia-Projekts auf unserer Website an. Wir haben jetzt einen eigenen kleinen Online-Shop erstellt. Schauen Sie sich alles auf unserer Website an. Dort finden Sie alle Informationen. Wenn es in den Verkauf geht, wird alles auf der Website sein. In naher Zukunft, wirklich in sehr naher Zukunft. 

	04:47 Gründe für das Herunterfahren des Computers. 

	Irina: Auf diese Weise stimmen sich die Chips auf die Geister ein, sodass sie ein elektromagnetisches Feld erzeugen, das vorübergehend auf den Computer im Allgemeinen einzuwirken beginnt. Ich habe Chips, sie fangen an, sich auf den neuen Gast einzustimmen. Sie haben selbst gesehen, liebe Freunde, dass alles begann, als ich mich hier hinsetzte und mich auf den Kontakt einstellte. 

	Maxim: Das Gleiche ist letztes Mal passiert. Als wir mit dem Geist von Andreas dem Erstberufenen kommunizierten. 

	Irina: Ja, das Gleiche. 

	Maxim: Das Gleiche. Ich habe Ihnen gerade von dem Projekt erzählt, Sie haben sich einfach hingesetzt und angefangen, sich einzustimmen – und dann haben Sie alles ausgeschaltet. Es liegt nicht einmal an der Kamera, Leute, unser gesamter Computer ist ausgeschaltet. Jetzt fährt unser Computer komplett runter, aber leider haben wir keine anderen Computer. 

	Irina: So ist der Chip konfiguriert, weil er in einen anderen Modus wechselt. Da der Geist, mit dem ich kommunizieren werde, für ihn neu ist, ist die Energie für mich neu. Damit ich Informationen präzise und richtig übermitteln kann, muss ich mein mentales Feld an seins anpassen. Und das geschieht in diesem Fall mit Hilfe von Chips, ja. 

	06:00 Präsentation des Geistes von Nikolai Gogol. Inkarnation nach Gogol. 

	Maxim: Also, Irish, ich möchte, dass Sie unseren heutigen Gast vorstellen, wie er sich positioniert und wie er sich präsentiert. 

	Irina: Liebe Freunde, hallo! Mein Name ist Irina Podzorova, ich habe Kontakt zu außerirdischen Zivilisationen. Ich hoffe, der Chip ist inzwischen konfiguriert. 

	Maxim: Und er schaltet den Computer nicht mehr aus, Irina. 

	Irina: Ja, ich hoffe, er hat bereits eingeschaltet und wechselt nicht in einen anderen Modus. 

	Unter uns ist ein körperloser Geist, der in einer seiner Inkarnationen als Nikolai Gogol bekannt war, ein Mann, ein Schriftsteller. Er erzählt mir, dass er alle grüßt und sagt, dass er nach seinem Leben, nach der Inkarnation im Körper von Nikolai Gogol, eine weitere Inkarnation hatte. 

	Maxim: Wovon redest du? Und wo? 

	Irina: Er hatte auch eine Inkarnation in Russland. Genauer gesagt wurde er in der UdSSR, in der Region Suchumi, geboren. 

	Maxim: Suchumi-Region? 

	Irina: Aber da zeigt er mir jetzt einen russischen Mann. Dort lebten Russen. Russische Gemeinschaft oder so etwas. 

	Auf dem Territorium der Region Suchumi, nicht weit von Suchumi, sind jetzt Berge zu sehen. Und sein Name dort war Yuri. Er ist inkarniert... Also zeigt er mir jetzt, welches Jahr wir haben, die Zahlen. 1953. 

	Maxim: 1953? 

	Irina: 1953. 

	Maxim: Wann ist Yuri gestorben? 

	Irina: Ich habe meine letzte Inkarnation im Jahr 2009 verlassen. 

	Maxim: Im Jahr 2009? 

	Irina: Ja. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	Irina: Er zeigt mir jetzt das Auto. Zeigt, dass er Fahrer war, sich aber nicht an seine Inkarnation in Gogols Körper erinnerte. Und als er aus seiner letzten Inkarnation herauskam und sich mit seinem nicht verkörperten Teil vereinigte, erinnerte er sich an alles. 

	08:12 Verkörperungsebenen und Aufgaben der Seele von Nikolai Gogol. 

	Maxim: Ja, interessant. Wie kann ich Sie ansprechen? 

	Irina: Ich bin vor Irina in der Gestalt von Nikolai erschienen, weil wir über sein Leben sprechen werden. 

	Maxim: Nikolay, sag mir bitte, von welcher Ebene aus bist du in Nikolay inkarniert? 

	Irina: Seit dem 4. 

	Maxim: Seit dem 4.? Wow, wie interessant. Und auf welcher Ebene sind Sie aus der Inkarnation von Nikolai Gogol hervorgegangen? 

	Irina: Am 9. 

	Maxim: Am 9.? 

	Irina: Jetzt bin ich am 14. 

	Maxim: Jetzt am 14.? 

	Irina: Ja. 

	Maxim: Erzählen Sie mir bitte, wie kam es, dass Sie auf der Erde inkarniert wurden und sich entschieden, nach Gogol erneut auf der Erde zu inkarnieren? Warum nicht ein anderer Planet? 

	Irina: Weil ich meine Inkarnationsaufgaben nicht erfüllt habe, habe ich meine Inkarnationsaufgabe nicht vollständig erfüllt. Obwohl ich mein Level um 5 Stufen erhöht habe, habe ich meine Aufgaben nicht vollständig erledigt. Ich hatte negative Energien und negative Emotionen angesammelt. 

	Maxim: Ja. 

	Irina: Auf diesem Planeten habe ich es nicht vollendet. Daher beschlossen meine spirituellen Mentoren, erneut eine Inkarnation für mich auf der Erde auszuwählen. Es gab keine anderen Möglichkeiten. 

	Maxim: Zunächst einmal danke ich Ihnen für Ihre Antwort und Ihren Besuch dieser Sendung. Wir befinden uns jetzt im 21. Jahrhundert und die Technologie ermöglicht es uns, alles, was Sie sagen, an eine große Anzahl von Menschen zu übermitteln. 

	Irina: Ja, als ich Yuri war, hatte ich eine Kamera. Ich habe verschiedene Videos zum Thema Natur gedreht und auch ins Internet gestellt. Er sagt, er sei mit dieser Technik vertraut. 

	Maxim: Ja. 

	Irina: Er ist auch Fotograf. Er sagt, sein Lieblingshobby sei Fotografie und Naturvideos. Er zeigt mir jetzt, wie er es macht. 

	10:21 Geburt, Kindheit, Familie von Nikolai Gogol. 

	Maxim: Können Sie mir sagen, wo Sie geboren und aufgewachsen sind? Wie war Ihre Familie? 

	Irina: In Nikolais Körper? 

	Maxim: Ja, Nikolai Gogol. 

	Irina: Ich wurde in einer Stadt geboren, deren Name dem Frieden gewidmet ist. So etwas wie „Friedliche Stadt“. 

	Maxim: Mirgorod? 

	Irina: Ja, so ähnlich. Er zeigt mir jetzt eine Karte: irgendwo zwischen Charkow und Kiew. Zumindest kann ich Charkow sehen – er zeigt es mir jetzt – und Kiew. Und dieser hier, wo er geboren wurde, liegt irgendwo dazwischen – so ungefähr. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	Irina: Ich wurde, wie ich damals dachte, als erster Sohn in die Familie hineingeboren. Doch dann erzählte mir meine Mutter, dass zwei meiner Brüder bereits geboren waren, aber starben, als sie noch klein waren. Deshalb war ich der Älteste. Generell hatten wir viele Kinder in unserer Familie. 

	Er zeigt mir zehn weitere Kinder, mehrere davon Jungen. 

	Wir hatten viele Kinder in der Familie, meine Brüder und Schwestern, aber viele starben, als sie noch kleine Kinder waren. 

	Er zeigt es nun dem Jungen und sagt, dass dies sein Bruder Ivan sei. Er starb, als er 10 Jahre alt war. Zeigt dort noch ein paar mehr. 

	Maxim: Man sagt, dass Sie in Ihrer Kindheit viel Hunger hatten. Sie waren am Verhungern, stimmt das? 

	Irina: Nein, wir mussten nicht hungern. Wir lebten in Armut, aber es gab keinen Hunger. Weil mein Vater irgendwo gearbeitet hat, während meine Mutter bei den Kindern saß. 

	Er zeigt mir jetzt, dass mein Vater etwas schreibt, er war eine Art Regierungsangestellter, ein Beamter. Ein großes Gebäude, in dem, soweit ich weiß, die Stadtverwaltung untergebracht war. 

	Maxim: Was waren Ihre Hobbys als Kind? 

	Irina: Als Kind wurde ich früh von meiner Mutter weggenommen. Ich wurde früher zur Schule geschickt. Außerdem war es eine Schule in einer anderen Stadt, von der ich nicht nach Hause kam. Ich habe dort ab meinem zehnten Lebensjahr studiert, meine Mutter vermisst und verschiedene Fächer studiert. Aber das Studium machte mir nicht wirklich Spaß, ich wollte nach Hause. Und wenn ich zu Hause war, spielte ich lieber draußen und verbrachte Zeit mit anderen Kindern. Ich hatte kein Interesse daran, mit Büchern herumzusitzen, ich hatte Interesse daran, irgendwo auf der Straße oder im Wald spazieren zu gehen. Wir sind morgens (besonders im Sommer) von zu Hause losgefahren und abends zurückgekommen. 

	Er zeigt mir nun verschiedene Naturbilder. Er liebte es, mit Kindern zu spielen. 

	14:13 Die Liebesaffären von Nikolai Gogol. 

	Maxim: Erzählen Sie mir bitte, was für eine Beziehung hatten Sie zu Mädchen? Und hatten Sie später in Ihrem Leben generell Beziehungen zu Frauen? 

	Irina: Mit welchen Mädchen? 

	Maxim: Waren Sie als Kind mit Mädchen befreundet? 

	Irina: Mit deinen Schwestern? 

	Maxim: Nein, nicht mit engen Schwestern, mit den Mädchen anderer Leute. Hast du schon mal mit den Mädchen anderer Leute geredet? 

	Irina: Wir haben nur gespielt. 

	Maxim: Und als Sie aufwuchsen, hatten Sie sexuelle Beziehungen mit Frauen? 

	Irina: Nein. 

	Maxim: Ist nie passiert? 

	Irina: Nein. 

	Maxim: Was hat dazu beigetragen? 

	Irina: Er zeigt mir zwei Frauen. 

	Ich habe keine Gegenseitigkeit gefunden. Ich habe mit ihnen gesprochen, ihnen meine Liebe gestanden, aber keine Gegenseitigkeit gefunden. Ihr Status war höher als meiner. 

	Irgendwie „Mascha“. Maria zeigt ein sehr schönes Mädchen. 

	Und Katerina. Dann heiratete Katerina meinen Freund. Ich habe keine Gegenseitigkeit gefunden. 

	Er gestand lediglich seine Liebe, wurde jedoch zurückgewiesen. Sie haben es nicht rundheraus abgelehnt, sie haben einfach „nein“ gesagt. 

	Maxim: Du warst dein ganzes Leben lang Jungfrau und hattest keine Beziehungen zu Frauen, richtig? 

	Irina: Ich wollte heiraten, aber ohne Liebe war das unmöglich. Ich habe als Frau nie jemand anderen geliebt und bin deshalb auch keine Beziehung ohne Heirat eingegangen, weil das keine Liebe ist. 

	Maxim: Ich werde jetzt vielleicht keine ganz richtige Frage stellen. Es gibt jetzt Leute, die sagen, dass Sie Jungen mehr mögen – ist das wirklich wahr? 

	Irina: Was meinst du mit „Ich mochte Jungs lieber“? 

	Maxime: Für sexuelle Beziehungen. 

	Irina: So bedeckt sie ihre Augen mit der Hand. 

	Maxim: Entschuldigen Sie, ich stelle solche Fragen, weil mir diese Fragen zugeschickt werden und ich nicht anders kann, als sie zu stellen. 

	Irina: Das hatte ich nicht. Es gab keine sexuelle Beziehung. Ich habe mich nicht einmal selbst befriedigt, wenn Sie das meinen. 

	Maxim: Vielen Dank, ich entschuldige mich noch einmal für eine so persönliche Frage. 

	Irina: Naja, vielleicht erst in meiner Teenagerzeit, als ich etwa 12 war. Da sah ich ein Nachbarsmädchen, das, könnte man sagen, in einem sehr kurzen Rock vorbeiging. Ich fühlte Erregung und das Verlangen, mein Organ zu berühren. Und als ich das tat, war ich selbst angewidert und verspürte Abscheu. 

	Maxim: Danke für deine Offenbarung. 

	17:19 Mystik in den Werken von Nikolai Gogol. Kommunikation mit der anderen Welt. 

	Maxim: Erzählen Sie mir bitte, haben Sie mystische Werke geschrieben – waren Sie seit Ihrer Kindheit von dieser Mystik fasziniert? 

	Irina: Meine Mutter hat mir viele Gruselgeschichten über Dämonen, Brownies und Waldgeister erzählt. Meine Mutter hat mir davon erzählt, und auch andere Kinder haben mir davon erzählt, darunter die an der Schule, an der ich zur Schule ging. Wir haben diese Geschichten auch untereinander weitergegeben. Ich habe sie sehr geliebt, weil ich mir all diese Geschichten vorgestellt habe. Ich hatte das Gefühl, dass ein Körnchen Wahrheit darin steckte. Es gibt verschiedene böse und gute Geister. Generell gefiel mir alles Geheimnisvolle, das im Verborgenen liegt, worüber nicht offen gesprochen wird. Ich habe Krimis schon immer geliebt und diese Geschichten sogar in mein Notizbuch geschrieben. 

	Maxim: Ja. 

	Irina: Ich fand sie attraktiv. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, haben Sie diese Welt der Toten, der Geister, persönlich kennengelernt? 

	Irina: Ich habe gespürt, ich habe kommuniziert, ich hatte die Stimmen der Toten und ich hatte die Stimmen der Geister. Als Kind hörte ich sie in meinem Kopf. Und erst als ich aus der Inkarnation herauskam, erkannte ich, dass verschiedene Geister zu mir kamen. Einschließlich der Geister meiner Ebene, von wo aus ich inkarniert bin. Sie haben mir Angst gemacht. 

	Maxim: Ab Level 4, richtig? 

	Irina: Ja, sie haben mir Angst gemacht und mir gruselige Träume gezeigt, also habe ich meiner Mutter davon erzählt. In vielerlei Hinsicht wurde mein Interesse an der übernatürlichen Welt von dem Wunsch getrieben, mich vor diesen unverständlichen Phänomenen zu schützen. Ich hatte Angst vor ihnen, weil mir verschiedene schreckliche Visionen gezeigt wurden. Ich habe sie als Wahrheit angesehen. 

	Maxim: Ich werde jetzt ein wenig zu Ihrer ursprünglichen Inkarnation als Gogol aus der 4. Ebene übergehen. Wie sind Sie auf diese 4. Ebene gekommen? 

	Irina: Ich habe die 4. Ebene erreicht, weil ich in meiner Inkarnation vor Gogol in derselben Familie inkarniert war. Im Ahnen-Egregor, sagen Sie. Aber das war im 17. Jahrhundert. Mein Name war Ivan, ich bin ab der 10. Ebene als Ivan inkarniert. Studierte am Priesterseminar und wurde Priester. Und dann habe ich meinen Glauben und meine Frau verraten, meine Familie für eine jüngere Frau verlassen und meine Frau betrogen. Dafür wurde ich meines Amtes enthoben. Deshalb wurde ich wütend auf die Kirchenbehörden, auf meine Frau und noch mehr auf diese Geliebte. Ich dachte, es läge alles an ihnen, an den Frauen. Ich wollte keine Verantwortung übernehmen. Obwohl es meine Entscheidung war. Ich dachte, sie hätten mich getäuscht, sie hätten mich verführt. Meine Frau hat mich verführt. Als ich sie heiratete, begann sie, mich mit Verachtung zu behandeln. Meine Herrin hat mich mit ihrer körperlichen Gestalt verführt, damit ich die Möglichkeit verliere, Gott zu dienen. Ich habe ihnen die Schuld für alles gegeben. Aus diesem Grund landete ich auf der vierten Ebene und war sehr wütend auf mich selbst und auf sie. 

	21:39 Bekanntschaft und Freundschaft zwischen N.V. Gogol und A.S. Puschkin. Die Idee, Dead Souls zu schreiben. 

	Maxim: Danke, Nikolai. Sagen Sie mir bitte, kannten Sie Alexander Sergejewitsch Puschkin? 

	Irina: Ja, wir kannten uns. Wir haben korrespondiert und persönlich kommuniziert. 

	Maxim: Ja. Sind Sie ihm in der spirituellen Welt begegnet? 

	Irina: Ja, ich habe ihn getroffen. Ich traf ihn später, als ich selbst aus der Inkarnation kam. 

	Maxim: Ja. Die Leute fragen sich, wer Ihnen beim Schreiben des Werks „Dead Souls“ geholfen hat? 

	Irina: Was meinst du mit „geholfen“? 

	Maxim: Viele Menschen glauben, dass Sie Informationen aus der anderen Welt erhalten haben. 

	Irina: Ich habe die Realität beschrieben, die ich gesehen habe. Was die Idee betrifft, die mir gegeben wurde, ja, es war Alexander Puschkins Idee. 

	Er zeigt mir ein Bild von zwei Menschen, die in einem riesigen Raum sitzen und sich unterhalten. 

	Alexander erzählte mir einen lustigen Witz, eine Anekdote, die die Grundlage für die Werke „Die toten Seelen“ und „Der Revisor“ bildete. Dies waren seine Geschichten, und dies waren Komödien. Ich habe sie geschrieben, damit die Leser über die Menschen lachen, die als Helden der Werke beschrieben wurden. Denn beispielsweise in „Die toten Seelen“ werden verschiedene menschliche Laster beschrieben, allerdings auf eine lustige Art und Weise. Und zwar genau solche, die mit Unterschlagung, Bestechung, Habgier usw. in Verbindung stehen. 

	Maxim: Ich verstehe. Hat Alexander Sergejewitsch Puschkin Ihr Schreiben beeinflusst? 

	Irina: Er hat mir die Idee gegeben, aber nicht gesagt, dass er es aufschreiben würde. Ich habe einfach einen Witz erzählt, wir haben gelacht, darüber geredet – und ich hatte die Idee, aus diesem Witz ein Theaterstück zu schreiben, „Der Revisor“ und später „Die toten Seelen“. 

	Maxim: Wo haben Sie Puschkin getroffen? 

	Irina: In St. Petersburg. 

	Maxim: Wie oft habt ihr euch gesehen? 

	Irina: Persönlich haben wir uns etwa zehnmal gesehen, aber wir haben auch oft korrespondiert und uns Briefe geschrieben. 

	24:42 Gogols Zerstörung seiner Werke. Wohnorte. 

	Maxim: Ja. Ich verstehe. Bitte erzählen Sie uns mehr: Es heißt, Sie hätten Ihre Werke verbrannt. Sie haben den zweiten Band von Dead Souls verbrannt – stimmt das? 

	Irina: Ich habe es zweimal verbrannt. 

	Maxim: Wie das? 

	Irina: Als ich es das erste Mal geschrieben habe – und es war nicht nur das, was ich verbrannt habe, sondern auch viele andere Dinge. Und dann habe ich es noch einmal geschrieben. Für mich war es wie eine Reinigung durch Feuer, wenn es mir nicht gefiel. Ich habe das Geschriebene, das Manuskript, oft noch einmal gelesen. Wenn mir etwas nicht gefiel, habe ich es ins Feuer geworfen und dann neu erstellt. Wie eine Reinigung. 

	Maxim: Bitte sagen Sie mir, welche anderen Werke Sie außer Ihren „Dead Souls“ verbrannt haben? 

	Irina: Ich habe Entwürfe vieler Werke verbrannt, beispielsweise von „Viy“, „Taras Bulba“ und einigen „Gamblers“. Ich habe Entwürfe des Werks, ganze Kapitel, verbrannt und es dann anders geschrieben. Nicht so, wie es ursprünglich war. 

	Maxim: Ja, wie interessant. Es stellt sich heraus, dass all diese Werke praktisch durch Feuer gereinigt werden? 

	Irina: Lächelnd. 

	Maxim: Wie Sie sagen, werden alle Werke durch Feuer gereinigt? 

	Irina: Ich war davon überzeugt, dass ich nicht mit der Bearbeitung eines Stücks beginnen konnte, während die alte Version in der Schublade lag. Ich musste es zerstören und dann an einem neuen arbeiten. 

	Maxim: Ja. Ist das Ihre innere Überzeugung oder hat es Ihnen jemand gesagt? 

	Irina: Hat er dir einen Hinweis gegeben? Das war meine Meinung, meine Einstellung. 

	Maxim: Interne Installation? 

	Irina: Ja, denn als ich wieder mit dem Schreiben anfing, stand mir diese Option im Weg. Ich wollte das alles von Grund auf neu beginnen. 

	Maxim: Man sagt, Sie hätten kein festes Zuhause gehabt – stimmt das? 

	Irina: Es gab keine. Natürlich könnte ich zu meiner Mutter zurückkehren. In das Dorf in der Provinz Poltawa, in dem sie lebte. Aber ich besuchte sie manchmal und fuhr dann wieder zurück in die Stadt. Ich war in St. Petersburg, Moskau und bin generell um die Welt gereist. Aber ich habe entweder bei Freunden gewohnt oder in einem Haus, wo kleine separate Zimmer vermietet wurden. 

	Maxim: Ja. 

	Irina: Wie eine Wohnung, nur dass es ein Zimmer ist. 

	Maxim: Ja. Im Grunde sind Sie durch das Land gereist und haben in Hotels gewohnt – oder haben Sie in einem Hotel gewohnt? 

	Irina: Ich habe es geändert. Dies ist kein Hotel, sondern ein Apartmentgebäude, in dem Sie ein Zimmer mieten können. Keine Wohnung, sondern ein Zimmer mit Gemeinschaftsküche. 

	Maxim: Womit haben Sie das Geld verdient? 

	Irina: Tantiemen aus dem, was ich geschrieben habe, und aus der Tatsache, dass meine Bücher bereits veröffentlicht wurden. Ich habe zum Beispiel lange Zeit von den Tantiemen aus „Evenings on a Farm“ gelebt. 

	Maxim: In der Nähe von Dikanka, richtig? 

	Irina: Aus dem Buch „Abende auf dem Bauernhof“, und meine Mutter hat mir auch geholfen. Sie hat es mir auch geschickt. 

	Und als ich damals als Angestellter in der Vermögensverwaltung in St. Petersburg gearbeitet habe, habe ich einige Urkunden ausgestellt und auch Geld dort bekommen. Und ich habe es geschafft, ein wenig zu sparen. 

	Und damals, als ich als Assistent eines Historikers arbeitete (er führt mich jetzt durch das Institut), unterrichtete ich Leute, hielt Vorlesungen über Geschichte und bekam dafür auch Geld, das ich für mein weiteres Leben sparen konnte. Ich habe so viel gespart, dass ich sogar ins Ausland gereist bin. 

	29:29 Vollständiger Nachname von Gogol, Unterschrift „Alov“. Das Werk "Viy". 

	Maxim: Ja. Sagen Sie mir bitte, ist Gogol nicht Ihr richtiger Nachname? 

	Irina: Warum? Mein Echtes. 

	Maxim: Gogol ist Ihr richtiger Nachname, richtig? 

	Irina: Wenn Sie Janowski meinen, dann habe ich selbst diesen zweiten Teil des Nachnamens abgelehnt. 

	Maxim: Warum hast du abgelehnt? 

	Irina: Weil ich nicht mit einem Polen in Verbindung gebracht werden wollte. 

	Maxim: Warum? 

	Irina: Es ist ein polnischer Nachname. 

	Maxim: Warum wollten Sie nicht mit einem Polen in Verbindung gebracht werden? 

	Irina: Natürlich. Unser Kaiser Nikolaus war gerade dabei, einen Aufstand in Polen niederzuschlagen und beobachtete zu dieser Zeit im Rahmen seiner geheimen Ermittlungen alle Menschen polnischer Abstammung, die sich schriftstellerisch betätigten, mit Argwohn. Warum brauchte ich zusätzliche Probleme? 

	Maxim: Das ist es, ich habe dich gehört. Vielen Dank! Es ist nur so, dass mir beispielsweise die Informationen, die Sie gerade genannt haben, nicht vorliegen, deshalb habe ich gefragt. 

	Irina: Das ist eine interessante Antwort. 

	Maxim: Was ist das für ein Nachname, Alov? Wessen Nachname ist das? 

	Irina: Das ist kein Nachname, sondern nur eine Unterschrift. Eine Zeit lang habe ich den Ruhm vermieden und mit Alov unterschrieben. Dies ist ein zweiter Name zum Signieren von Werken. 

	Maxim: Ja. Sagen Sie mir bitte, gab es zu Ihrer Zeit als Gogol schon Elektrizität? 

	Irina: Nein. 

	Maxim: Es gab keinen Strom, oder? 

	Irina: Das sieht man nicht. 

	Maxim: Danke für deine Antwort. 

	Irina: Ich weiß, was Elektrizität ist, ich habe bereits im 20. Jahrhundert gelebt. 

	Maxim: Ich möchte zum Werk „Viy“ zurückkehren. Tatsächlich wurden Filme auf der Grundlage Ihrer Arbeit gedreht. Und der Film war so gruselig, dass ich die Augen schloss, als ich Viy zum ersten Mal sah. Ich hatte sogar Angst, als ich klein war. 

	Irina: Hast du „May Night“ gelesen? 

	Maxim: Nein. 

	Irina: Über das Mädchen, das ertrunken ist. 

	Maxim: Nein, ich habe es nicht gelesen. 

	Irina: Dort ist es auch interessant. 

	Maxim: Ich werde es jetzt auf jeden Fall lesen. 

	Irina: Lies es. Es gab dort viele Geschichten, die beängstigend waren, weil sie den Geschichten entstammten, die wir uns als Kinder erzählten. 

	Warum habe ich beschlossen, sie zu schreiben? Ich habe gesehen, dass den Leuten die Beschreibung dieser Geschichten sowie die Beschreibung des Lebens in der Provinz Poltawa gefiel. Ich habe es zusammengestellt und die Leute fanden es interessant. 

	Maxim: (liest den Chat vor) Schau mal, Martin Martyn schreibt dir: „Das bedeutet es, nicht verheiratet zu sein und kein Geld für Frauen auszugeben. Also habe ich Geld für Reisen gespart.“ 

	Sagen Sie mir ehrlich: Wollten Sie eine eigene Familie gründen, Kinder haben? 

	Irina: Zuerst, als ich Maria meine Liebe gestand, und dann Katerina, ja, das wollte ich. Und als sie mich dann ablehnten, wollte ich nicht mehr. 

	Maxim: Ja. Bitte erzählen Sie mir von „Viy“. Haben Sie sich beim Schreiben in die Rolle hineinversetzt? 

	Irina: Nein, ich selbst – nein. 

	Maxim: Haben Sie von außen geschrieben? 

	Irina: Es war ein kollektives Bild magischer Vorstellungen von Hexerei und Magie im russischen Hinterland. 

	Maxim: Ja. Das ist doch eigentlich Ihr Werk, Ihr kollektives Bild, die Fantasie, die Sie in den Büchern verwirklicht haben, nicht wahr? 

	Irina: Nun, natürlich sind mir diese Bilder gekommen, sie sind von ganz alleine zu mir gekommen. Ich dachte, ich hätte mir vieles ausgedacht, doch als ich die Inkarnation bereits verlassen hatte, wurde mir klar, dass mir gewisse Wesenheiten feinstofflicher Natur diese auch eingeredet hatten. 

	Maxim: Sag mir bitte, existiert Viy wirklich? 

	Irina: Kreatur? Jeder böse Geist kann ein Bild annehmen, um Angst zu machen. Er kann auch die Gestalt von Viy annehmen und sich selbst mit diesem Namen nennen – Viy. 

	33:48 Die letzte Inkarnation von Gogol. Kontakt mit Jesus. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, haben Sie als Juri Ihre Werke wie Gogol gelesen? 

	Irina: Ja, natürlich. Lesen. 

	Maxim: Hat es in Ihnen nichts gezuckt, als Sie sie gelesen haben? 

	Irina: Als ich sie als Kind gelesen habe, kamen sie mir vage bekannt vor und ich fand sie interessant. Und ich habe meine Mutter sogar gebeten, mir die Werke von Gogol zu besorgen, die nicht in der Bibliothek waren. 

	Aber ich mochte auch andere Autoren. Generell habe ich als Kind gern gelesen. Ich habe zum Beispiel gern die Gedichte von Schukowski, Puschkin usw. gelesen. Ich habe mich nicht speziell auf Gogol konzentriert, aber als Kind habe ich allgemein gern gelesen. 

	Maxim: (liest den Chat) Leute, es gibt keine Fragenzensur. Ich habe Fragen aus dem Q&A-Chat gelesen. Live-Übertragung" und aus deinem Chat, in dem du mir jetzt schreibst. Daher habe ich keine Zensur, ich habe eine spirituelle Zensur. Ich habe es geschafft, irgendwo etwas zu lesen, aber ich habe es nicht geschafft, woanders etwas zu lesen. Deshalb versuche ich es sowohl dort als auch dort. Aber wenn YouTube ausgeschaltet wird, werden wir höchstwahrscheinlich zum „Fragen und Antworten“-Chat wechseln. „Live-Übertragung.“ 

	Hier komme ich zurück zu „Fragen und Antworten. Live-Übertragung“, eine Sekunde – und zur ersten Frage, die ich jetzt finden werde. 

	Sagen Sie mir bitte, haben Sie in diesem Moment einfach verstanden, dass Sie mit Geistern kommunizierten? Wurden Sie jemals von dem kontaktiert, was wir heute außerirdische Zivilisationen nennen? 

	Irina: Nein, Engel haben mich kontaktiert. Und Jesus sprach zu mir, als ich am Heiligen Grab in Jerusalem stand. 

	Maxim: Hat Jesus sich gemeldet? 

	Irina: Ja. Es gab einen Kontakt. Er zeigt mir jetzt, wie er es gesehen hat. 

	Jesus sagte ein paar Worte zu mir, die mich aus der Fassung brachten. Er sagte mir, dass ich das Falsche mit meinem Leben anfangen würde. 

	Maxim: Was hättest du mit deinem Leben anfangen sollen? 

	Irina: Ich musste die Idee des göttlichen Lichts und der göttlichen Gerechtigkeit in meine Werke einfließen lassen. Aber ich habe nur die Laster der Gesellschaft lächerlich gemacht und wenig darüber geschrieben, wie man aus diesem Zustand herauskommt. Als ob er mich verspotten würde. 

	Maxim: Da wir gerade bei diesem Thema sind, sagen Sie mir bitte, stimmt es, dass Sie in Ihren Werken eine besondere Haltung gegenüber Juden gezeigt haben? 

	Irina: Nein, ich habe alle Nationalitäten gleich behandelt. In der Provinz Poltawa gab es ziemlich viele Juden und auch Angehörige anderer Nationalitäten. Für mich machte es keinen Unterschied, ob ich Jude, Tatar oder Russe war. 

	Maxim: (liest den Chat) Leute, Gogol ist nicht verkörpert. 

	Irina: Wurde verkörpert. 

	Maxim: Er wurde nach Gogol in eine andere Person verkörpert. 

	37:03 Die Handlung von „Die toten Seelen“, Band zwei. Die Beerdigung des "lebenden" Gogol. 

	Maxim: Hör zu, kannst du uns ein Geheimnis verraten? 

	Irina: Welche Art? 

	Maxim: Nun, ich sage Ihnen ehrlich: Dies ist das erste Mal, dass ich einen Geist gefragt habe, der nicht mehr inkarniert ist. Kannst du mir eine kurze Geschichte über den zweiten Teil von Dead Souls erzählen, den du verbrannt hast? Worum ging es? 

	Irina: Es gab eine Fortsetzung von Chichikovs Geschichte. Darüber, dass er selbst Gouverneur wurde, und darüber, dass er Gesetze einführt, die seiner Stadt schaden. Ich habe das alles dort beschrieben, wie die Leute diese Gesetze umgehen, wie sie ihn dort auslachen – solche Dinge. 

	Maxim: Ja. Danke schön. 

	Irina: Und er ärgert sich darüber und schickt verschiedene geheime Ermittlungen los – auf so humorvolle Weise. 

	Maxim: Sie sagen, dass sie den zweiten Band von Dead Souls teilweise gefunden haben, den Sie nicht mehr brennen konnten. 

	Irina: Sie haben einige Fragmente gefunden, ich habe davon gehört. Aber das waren nur Auszüge, einige bestimmte Kapitel. 

	Maxim: Ich möchte auf eine sehr interessante Frage eingehen, es handelt sich um eine Frage sehr mystischer Natur. Sagen Sie mir bitte, waren Sie Mitglied irgendwelcher Sekten, Orden, vielleicht Freimaurerlogen? 

	Irina: Ich war orthodox. NEIN. 

	Maxim: Orthodox, richtig? 

	Irina: Ich war orthodox. 

	Maxim: Bist du in die Kirche gegangen? 

	Irina: Ja 

	Maxim: Hast du geglaubt? 

	Irina: Ja, natürlich, ich bin hingegangen und habe mit Priestern gesprochen. Ich hatte meinen eigenen spirituellen Führer, meinen spirituellen Vater. 

	Maxim: Danke. Sie sagen, Sie seien begraben worden, aber in dem Moment, als Sie begraben wurden, waren Sie noch nicht tot und befanden sich in einem lethargischen Schlaf. Das ist wahr? 

	Irina: Nein. 

	Maxim: Und als sie den Sarg öffneten, sagten sie, der Sarg sei von innen zerkratzt – wie kann das sein? 

	Irina: Er sagt, dass er nicht in den Körper hinausgegangen ist, nachdem er das Bewusstsein verloren hatte. Sein Lebensfaden war zerrissen und er wurde direkt in die Geistige Welt geführt. 

	39:36 Die letzten Tage von Gogols Leben, Todesursache. 

	Maxim: Können Sie uns ganz allgemein etwas über die letzten Minuten, Stunden Ihres Lebens erzählen? 

	Irina: Es gab viel Aufregung und viele Ärzte wurden gerufen. Es gab keine Familie, Verwandten oder geliebten Menschen um mich herum. Nur Ärzte und Leute, die sich meine Freunde nannten. Ich möchte sagen, dass sie sich selbst eher als meine Freunde betrachteten, als ich sie. 

	Ich wollte allein sein. Ich war depressiv und wollte aus vielen Gründen allein sein. Das Leben machte mir keinen Spaß mehr, ich hatte keine Lust mehr, etwas zu tun. Die Ärzte kamen, ich war im Haus meines Freundes (ein gewisser Alexander, er zeigt es mir), ich war bereits in Moskau. Und dieser Alexander rief die Ärzte an und sagte: „Sie müssen essen.“ Und ich wollte nichts. 

	Ich wollte, dass Gott mir den Weg öffnet, und mein geistlicher Vater Matvey sagte mir: „Bete und faste – nur dann wird Gott dir den Weg öffnen.“ Er sagte mir, dass mein Buch, der zweite Teil von „Die toten Seelen“, eine schlechte Wirkung auf die Menschen haben würde. Er hat mir bestimmte Orte genannt. Ich war zunächst nicht seiner Meinung. Dann wurde mir klar, dass er recht hatte. Und mir wurde klar, dass dieses Werk niemals das Licht der Welt erblicken sollte. Aber als ich beschloss, es zu verbrennen, sagte mir eine Stimme, ich solle auch meine anderen Werke verbrennen (er zeigt jetzt, dass er über die Kirche geschrieben hat). Ich habe über die Kirche geschrieben, über das Leben in der Kirche und eine weitere Reihe von Geschichten. 

	Und ich nahm all diese Notizbücher und vernichtete sie. Und als ich das sah, wurde mir klar, dass die Wiederherstellung sehr lange dauern würde. Und ich überlegte, ob ich das Schreiben ganz aufgeben sollte. Vielleicht gehe ich zu meiner Mutter. Aber die Antwort fiel mir nicht ein – und ich fühlte mich sehr schlecht. 

	Außerdem vermisste ich Katja, die bereits gestorben war, und ich wollte sie sehen. Dies ist dieselbe Frau, die meine Liebe zurückgewiesen hat, aber sie war bereits mit meinem Freund verheiratet. Wir haben uns nur gesehen und geredet. 

	Mir wurde klar, dass alles, was ich schrieb, gegen Gott war. Ich hatte das Gefühl, dass Gott wütend auf mich war. 

	Maxim: Ja. 

	Irina: Ich wollte nichts essen und fühlte mich schwach, hatte Kopf- und Bauchschmerzen. Dann rief der Besitzer des Hauses, in dem ich war, Alexander, die Ärzte an, und sie begannen, mir verschiedene Diagnosen zu stellen. Sie sagten, ich sei angeblich an Typhus erkrankt und begannen, weitere derartige Unwahrheiten zu erzählen. In den letzten Tagen haben sie mich zum Essen gezwungen – ich habe das Essen ausgespuckt. Sie zwangen mich zum Essen und Trinken und badeten mich in kaltem Wasser. 

	Und dann gaben sie mir ein Medikament, nach dem ich mich sehr, sehr schlecht fühlte, mein Herz schmerzte und ich wurde bewusstlos. Und als ich wieder zu mir kam, sah ich, dass Blutegel an meinem Gesicht hingen. Es waren die Ärzte, die begannen, mich gegen meinen Willen zu misshandeln. Dann war ich sehr wütend auf sie, aber ich konnte nichts tun, ich konnte nicht einmal meine Hand heben. Es war sehr schwer, ich hatte das Gefühl, mein Arm wiege mehrere Kilogramm. Und als ich versuchte, sie abzuschütteln, hielten sie meine Hände fest. Dann haben sie mich gefesselt. Ich war sehr wütend, denn ich konnte damals nicht verstehen, dass sie mir alles Gute wünschten und versuchten, mich zu heilen. 

	Und dann begann ich Gott zu bitten, mein Leiden zu beenden, und verlor das Bewusstsein. Und das war's, danach bin ich nie wieder zur Besinnung gekommen. Erst als ich zur Besinnung kam, war ich bereits auf der 9. Ebene. Sie zeigten mir, in welchem Zustand ich mich dort befand und warum ich dort gelandet war. 

	Maxim: Irochka, bitte trink etwas Wasser. Jeder kümmert sich um dich. Sie haben es nun schon lange in Ihren Händen. 

	Irina: Er zeigt mir jetzt einfach alle möglichen Bilder. 

	Maxim: Alle bitten mich, euch etwas Wasser zu geben. Sie ist seit langer Zeit in Ihren Händen. 

	Irina: Ja, danke. Ich habe es tatsächlich schon lange in meinen Händen. Ich habe sogar das Wasser vergessen. 

	Maxim: Sie fragen also, ob die Geschichte wahr ist (vielleicht, das wissen Sie natürlich nicht, Sie sind tot), dass Ihnen der Kopf abgeschlagen wurde? 

	Irina: Welchen Kopf haben sie abgeschlagen? Ich habe dir erzählt, wie alles passiert ist. 

	Maxim: Ja, aber das sagen sie später, entweder in einem Sarg oder etwas anderes ... 

	Irina: Es ist unmöglich, sich um Ihren Körper in einem Sarg zu kümmern. Ich bin schon raus. 

	Maxim: Es gibt Informationen, dass sich Ihr Schädel im Besitz einer Person befindet, die solche Dinge sammelt. 

	Irina: Ich weiß nichts darüber, weil ich herauskam und nicht mit dem Körper verbunden war. Und ich weiß nicht, was mit ihm passiert ist. 

	Maxim: Danke. Sagen Sie mir bitte, bedeutet das, dass Sie gestorben sind, ohne sich im Grab umzudrehen? 

	Irina: Ich bin nie wieder zur Besinnung gekommen. Ich war, wie gesagt, nicht mehr in meinem Körper, als sie begannen, meine Hände festzuhalten, und als ich das Bewusstsein verlor. Als ich meinen Angel-Berater dann nach der Todesursache fragte, sagte er, ich hätte das falsche Medikament bekommen und eine Vergiftung erlitten, weshalb mein Herz stehen geblieben sei. 

	Maxim: Absolut wunderbar. Sie haben es geheilt. 

	Irina: Das falsche Medikament in einer großen Dosis. Aber es war nicht die Absicht, mich zu töten. Der Grund dafür ist Analphabetismus. 

	Maxime: Für immer. Ich werde noch eine sehr intime Frage stellen. Als Sie Juri hießen und in der Region Suchumi lebten, hatte Juri einen Nachnamen? 

	Irina: Ja. 

	Maxim: Und welches? 

	Irina: Nuss, Oreshkin, Oreshko. 

	Maxim: Oreschko, Oreschkin? 

	Irina: Jetzt in Briefen: Oreshkin. 

	Maxim: Oreschkin? 

	Irina: Ja. 

	Maxim: Oreshkin Yuri, geboren 1953. 

	Irina: Ja. 

	Maxim: Fotograf? 

	Irina: Eigentlich habe ich als Fahrerin gearbeitet und es war mein Hobby. 

	Maxim: Fahrer-Fotograf, richtig? 

	Irina: Ja. 

	Maxim: Vielen Dank. 

	(liest den Chat) Er hat uns gerade erzählt, woran er gestorben ist. Die Ärzte gaben ihm ein Medikament, das seinen Herzschlag stoppte. 

	Irina: Als ich in Yuris Körper war, starb ich an einem Herzinfarkt. Das Herz war von einer großen Zahl bestimmter Exzesse krank. 

	Maxim: Moment, wie war Ihr Verhältnis zum Alkohol? 

	Irina: Es lag nicht am Alkohol, ich habe viel geraucht. Ich meine, als ich Yuri war. 

	Maxim: Oh, warte, ich bin ein wenig verloren. 

	Irina: Er erzählt mir jetzt, dass er als Yuri einen Herzinfarkt hatte. 

	Maxim: Okay, ich verstehe. 

	(liest den Chat) Violetta schreibt mir: „Maxim, der zweite Teil der Arbeit ist geschrieben und veröffentlicht.“ 

	Irina: Vielleicht wurde es geschrieben, aber nicht von ihm. Er hatte keine Zeit. 

	Maxim: Den zweiten Teil hast du nicht geschrieben und veröffentlicht, oder? 

	Irina: Ich wusste mit Sicherheit, dass noch einige bestimmte Laken übrig waren, die ich nicht vernichtet hatte, weil sie erstens nicht an einem Ort waren, sondern im Schrank. Sie befanden sich an anderen Orten, darunter einige Listen oder Auszüge, die bei Freunden lagen und die ich ihnen zum Lesen gab. Ich konnte also nicht alles verbrennen. 

	49:36 Momente des Bedauerns in Gogols Leben. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, gab es in Ihrer Zeit als Gogol Momente, die Sie zutiefst bereuen, und hätten Sie etwas anders gemacht? 

	Irina: Ja, ich bereue, dass ich die Menschen falsch und ohne Liebe behandelt habe. Ich war sehr egoistisch – das verstehe ich jetzt. 

	Ich könnte mich zum Beispiel von einer Person beleidigt fühlen und wegen einer Kleinigkeit nicht mit ihr kommunizieren. Ich könnte sehr hart sein und jemanden selbst beleidigen. Ich kam zu Besuch, sie gaben mir anderes Essen und anstatt zuzustimmen oder abzulehnen, sagte ich, dass sie mir zu viel oder zu wenig gegeben hätten. Es war sehr hässlich, ich habe mich egoistisch verhalten. Ja, ich bereue, dass ich mich so verhalten habe. 

	Ich bedauere, dass ich von vielen Leuten beleidigt wurde, die mir die Wahrheit gesagt haben. An diejenigen, die mir die Wahrheit geschrieben haben, als ich meine Briefe an Freunde veröffentlicht habe. Ich wurde stark verurteilt, fühlte mich sehr beleidigt und wollte mit niemandem mehr kommunizieren. Sogar mit den Freunden, mit denen er vorher zusammen war (jetzt zeigt er mir Sergei, Vissarion). Als sie Kritik an meinem Buch schrieben, tat mir das sehr weh und ich wollte nicht mit ihnen kommunizieren – das bereue ich. 

	Und ich bereue auch, diese Bücher verbrannt zu haben. Sie mussten sie nur bei ihren Freunden lassen, und wenn Gott es wollte, würden sie das Licht der Welt erblicken. Wie meine anderen Bücher. Wenn nicht, könnte sie niemand veröffentlichen. Damals verstand ich nicht, dass jedes Buch – nicht nur ein Buch, sondern sogar ein Artikel in einer Zeitschrift oder Zeitung – durch den Willen Gottes dort erscheint. Dies ist nicht nur eine Frage des Zufalls. 

	Wie der Prophet sagte: „Viele Pläne hat ein Mensch im Herzen, aber nur was Gott beschlossen hat, wird geschehen.“ Ich habe diesen Punkt nicht verstanden und deshalb meine Werke verbrannt. Hätte ich das nicht getan, hätten viele meiner Bücher eine andere Form als die, die Sie heute kennen. 

	Ich habe Gottes Willen durch meinen Willen ersetzt. Ich dachte, diese Werke seien mein Eigentum, aber das war nicht so. Dies sind die Worte, Gedanken und Gefühle, die durch mein Herz gingen. Aber nachdem ich sie zu Papier gebracht hatte, gehörten sie nicht mehr mir. Sie gehörten zur Menschheit und ich nahm ihnen die Möglichkeit, mein Herz zu verstehen. 

	Maxim: Danke. Danke schön. 

	53:58 Beratung Russlands und der Ukraine im Zusammenhang mit dem Krieg. Pläne für die zukünftige Umsetzung. 

	Maxim: Ich habe jetzt eine ziemlich interessante Frage. Derzeit herrscht Krieg zwischen Russland und der Ukraine. 

	Irina: Das ist undenkbar. Wenn man damals gesagt hätte, dass so etwas in der Zukunft möglich sei, hätte niemand an eine solche Prophezeiung geglaubt. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, was Sie sowohl den Russen als auch den Ukrainern mitteilen möchten? 

	Irina: An Russen und Ukrainer? Denken Sie daran, dass Sie die Kommunion aus demselben Kelch empfangen. Wie könnt ihr, nachdem ihr die Kommunion von einem Christus empfangen habt, das Blut der anderen vergießen? Wo ist dein Glaube? Wo hast du dein Gewissen hingelegt? Sie werden vor Christus stehen – wie werden Sie ihm in die Augen sehen? 

	Ich wende mich gleichermaßen an Russen und Ukrainer. Sie sind desselben Glaubens. Ihr Blut kommt aus derselben Wurzel. Sie vergießen gegenseitig Ihr Blut und beginnen einen Bruderkrieg. Wie werden Sie Christus in die Augen sehen, zu dem Sie um den Sieg übereinander gebetet haben? 

	Maxim: Liebe Freunde, natürlich bitte ich in letzter Zeit nicht gerne um Hilfe, aber wenn es mehr Likes gäbe, könnten uns mehr Leute zuschauen. Wir wären öfter auf YouTube. 

	Tatsächlich blockiert YouTube uns jetzt vollständig, blockiert unsere Links, blockiert unseren Kanal. Und nur ein bewusstes Like von Dir gibt uns eine kleine Chance, dass andere uns sehen und abonnieren können. Wenn Sie noch nicht bei uns angemeldet sind, abonnieren Sie uns, damit Sie das nächste Video und die nächsten Live-Übertragungen, die wir mit viel Liebe für Sie vorbereiten, nicht verpassen. 

	Ich möchte Ihnen von ganzem Herzen danken. 

	Irina: Danke. 

	Maxim: Ich möchte Ihnen ganz herzlich dafür danken, dass Sie diesem Treffen zugestimmt haben. Ich bin sicher, dass dieses Treffen vielen Menschen einiges erklären wird. Denn unsere Geschichte wird vom Staat geschrieben und die Menschen können sie umschreiben. Der heutige Moment unserer Kommunikation gab uns die Gelegenheit, viele Dinge darüber herauszufinden, wie Sie gelebt und wie Sie gestorben sind. 

	Hier ist also die letzte Frage. An welcher Krankheit litten Sie und wurden davon geheilt? 

	Irina: Ich war an vielem erkrankt: Malaria, Cholera. Dann zeigten mir meine Engelberater, dass sich in meinem Körper viele lebende Organismen befanden. 

	Maxim: Ja. 

	Irina: Mir war nichts passiert, ich war einfach nur deprimiert. Ich wollte allein sein, ich wollte fasten, ich wollte beten. Aber ich befand mich in einer Umgebung, in der mir die falschen, sehr schlechten und giftigen Medikamente verabreicht wurden. Und ich war zu schwach, um mich zu schützen und irgendwohin zu gehen. Mir wurde gezeigt, dass ich, wenn alle mich in Ruhe ließen und mir Liebe statt Gewalt entgegenbrachten, selbst aufstehen und um Essen bitten würde, wenn ich aus meinem Zustand der Verlorenheit in dieser Welt herauskäme. Das durfte ich nicht, mir wurde keine Zeit gegeben. 

	Maxim: Ich frage die Geister, die zu uns kommen, immer: Was möchten Sie all den Menschen sagen, die uns jetzt beobachten? Nicht nur den Russen – allen Menschen auf diesem Planeten, die uns jetzt beobachten. 

	Irina: Ich möchte mich an Sie wenden und Ihnen erzählen, was mir die größte Freude bereitet hat, als ich sowohl als Nikolai als auch als Yuri inkarniert wurde. 

	Es macht mich glücklich, etwas erschaffen zu können. Als ich in Gogols Körper steckte, bereitete es mir Freude, eine Person zu erfinden und ihr Leben zu beschreiben. Als die Leute über ihn lasen, fühlte ich mich, als wäre ich lebendig und als wäre ich in ihm. Und es war das Vergnügen, eine neue Welt zu erschaffen. 

	Als ich in Yuris Körper steckte, machte ich gerne verschiedene Naturfotos und verglich sie miteinander. Indem ich einige Alben erstellt und sie den Leuten gezeigt habe, habe ich die Schönheit dieser Welt gezeigt. 

	Aus diesem Grund möchte ich mich an Sie wenden. Schauen Sie sich um, Sie werden immer eine Gelegenheit finden, etwas Neues zu schaffen und Freude daran zu haben. Weil ihr Kinder des Schöpfers seid. Der Schöpfer hat Freude daran, verschiedene Universen zu erschaffen. Seien Sie wie er, und Sie werden keinen Grund haben, Böses zu tun. Denn Böses begeht nur der, der in seiner Entwicklung und seiner Kreativität stehen geblieben ist. 

	Maxim: Ich danke Ihnen noch einmal. Eine große, tiefe Verbeugung vor Ihnen. 

	Oh, ich stelle noch eine Frage! Wo planen Sie Ihre nächste Inkarnation? Gibt es solche Informationen – oder sind sie ein Geheimnis? 

	Irina: Darüber habe ich noch nicht nachgedacht. Ich bin jetzt auf Level 14, über die Möglichkeit neuer Inkarnationen denke ich noch nicht nach. 

	Maxim: Du willst noch nicht? 

	Irina: Ich habe es nicht geplant, ich analysiere immer noch die Erfahrungen früherer Inkarnationen. Ich hatte drei aufeinanderfolgende Inkarnationen auf der Erde, in der dritten Dichteebene. Deshalb möchte ich in eine andere Welt gehen, auf eine andere Dichteebene. Ich möchte mich in einem subtileren Körper fühlen. 

	Maxim: Im Grunde verstehe ich das. 

	Irina: Und auch, um etwas zu erschaffen. 

	Maxime: Es werden feinstoffliche Zivilisationen entstehen. Vielen Dank. 

	Leute, vielen Dank euch allen für eure Likes, vielen Dank für eure Unterstützung. Wir freuen uns darauf, Sie zum neuen Jahr in Abchasien zu sehen. Ich bin sicher, dass Sie sich Ihr Leben lang an dieses neue Jahr erinnern werden. Tschüss zusammen, vielen Dank, bis bald! 
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	16. Mai 

	Irina Podzorova über die Aktivität der Solarenergie 

	 

	Heute (Anmerkung der Redaktion: 21. April 2024) befanden sich überraschend viele Plasmoide auf dem Schiff, darunter auch irdische. Sie wurden dorthin gebracht. Ich habe mit einigen Plasmoiden des Erdelements gesprochen, mit den Gnomen, die auf Ashtars Schiffen waren, sie haben sich interessiert umgesehen. Viele von ihnen waren, wie ich verstand, zum ersten Mal dort und ich fragte sie: 

	„Wie bist du hier gelandet?“ 

	Sie sagten: 

	„Wir fühlten eine Art Fluss, wie den Wunsch, hierher aufzusteigen.“ 

	Dann sah ich die Sonnenplasmoide und fragte sie auch, wie sie dort gelandet sind. Und sie sagten, dass auch sie von einem bestimmten Energiefluss an diesen Ort gezogen wurden. 

	Ich habe gesehen, wie die Astralkörper des Ashtar-Kommandos sowohl mit Menschen als auch mit Plasmoiden arbeiten. Plasmoide, insbesondere die des Erdelements, sind derzeit sehr angespannt, da sie viel Negativität verarbeiten müssen. 

	Und solare Plasmoide senden zur Unterstützung immer wieder Energien zur Erde. In der physischen Welt manifestiert sich dies in Form magnetischer Stürme. Vor kurzem waren in Woronesch praktisch Nordlichter zu sehen. Früher geschah dies nur im Norden, jetzt geschieht es auch hier. Es ist klar, dass dies eine gewisse Auswirkung auf die Atmosphäre ist, ein „Hallo“ von unseren Plasmoiden. 

	Ich dankte den Plasmoiden der Erde und den Plasmoiden der Sonne für ihre Arbeit. Sie dankten uns, mir, unserem Projekt und Ihnen allen dafür, dass Sie diese Welt sauberer, heller und freundlicher machen. Sie sagten, dass ihnen die Kommunikation mit uns wirklich Spaß gemacht habe. 

	Solare Plasmoide sagten auch, dass während der zwei Wochen (vor Ostern) die Energien des Quantenübergangs sehr stark aktiviert werden. Jeden Tag gibt es eine Beschleunigung, die vor 10 Tagen begann. Und so beschleunigt sich die Rotation der Quantenfelder mit jedem Tag, wie sie mir erklärten. 

	Einige irdische Plasmoide, unter der Erde lebende Gnome, verarbeiten die gesamte von uns produzierte Energie in die Energie der Fruchtbarkeit der Erde. Sie können auch negative Energien verarbeiten, brauchen dazu aber Hilfe; es fällt ihnen schwer, dies zu tun. Ich dankte ihnen, schickte ihnen das Licht meiner Liebe und versprach, dass wir öfter meditieren würden, um die Erde mit Licht zu erfüllen. 

	Und sie sagten, dass diese Zeit für Menschen mit hohen Schwingungen auch wie eine Reinigung sei, die die Schwingungen noch weiter erhöhe. Denn ohne Veränderungen, Transformationen und Reinigung von allem, was im Weg stand, ist es unmöglich, die Schwingungen zu erhöhen und in einen anderen Zustand zu gelangen. Daher wird es auch für Menschen mit hohen Schwingungen eine solche Reinigungsphase geben, die letztendlich zum Guten führen wird. Und für Menschen mit niedriger Schwingung wird es schwieriger sein, weil sie an solche Energien nicht gewöhnt sind. 

	Schlussworte nach der Praxis „Lichtkörper“ vom 21.04.2024 

	Irina Podzorova ist eine Kontaktperson mit außerirdischen Zivilisationen. 

	April 2024 

	 https://blog.cassiopeia.center/iskusstvennyj-intellekt-i-robototekhnika-na-planet  

	16. Mai 

	#521 Künstliche Intelligenz und Robotik auf den Planeten der Interstellaren Union. Chipping, Bioroboter. 

	 https://www.youtube.com/watch?v=YfvDv5gh9CM  

	00:00 Beginn des Videos. 

	01:00 Begrüßung. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde. Mein Name ist Irina Podzorova. Ich habe Kontakt zu außerirdischen Zivilisationen. Heute befindet sich im Astralkörper neben mir ein Spezialist für den Bau, die Reparatur und die Modifikation von Robotern, von Systemen künstlicher Intelligenz, die auf Planeten in städtischen Umgebungen eingesetzt werden, sowie von Raumschiffen vom Planeten Burkhad. Sein Name ist Archeost Midpuri. Archaeost, ich grüße dich. 

	Valentin: Guten Abend, mein Name ist Valentin. Ich beschäftige mich mit der Programmierung. Und in letzter Zeit interessiere ich mich für Fragen der künstlichen Intelligenz, da wir uns jetzt im Zeitalter der künstlichen Intelligenz befinden, sich diese ziemlich schnell entwickelt und wir einige Fragen an Sie haben. 

	02:12 Regulierung des Einsatzes von Robotik in der Interstellaren Union. 

	Valentin: Frage Nummer eins: Gibt es im Rat der Interstellaren Union ein Komitee, das den Einsatz von Robotik in den Zivilisationen der Interstellaren Union regelt, und wer leitet es? 

	Irina: Wir haben keinen separaten Ausschuss für diese Themen. Wir haben eine Kette, mehrere wissenschaftliche Gemeinschaften in dieser Richtung, die Sie erwähnt haben. Wir haben keinen allgemeinen Ausschuss. Ich bin beispielsweise Mitglied einer wissenschaftlichen Gemeinschaft, die sich mit künstlicher Intelligenz beschäftigt. Die Abteilung für praktische Wissenschaft oder die Anwendung der Wissenschaft in der Praxis ist für alles zuständig – eine solche Abteilung gibt es. Es befindet sich in der Interstellaren Union auf dem Planeten Burkhad und wird von Rastimr Pruoshti geleitet. 

	Valentin: Das ist also eine Art Rat, Gemeinschaft? 

	Irina: Dies sind Ratschläge zur praktischen Anwendung wissenschaftlicher Theorien. Nicht nur im Bereich der künstlichen Intelligenz, sondern in allen Wissenschaften im Allgemeinen. 

	03:38 Einsatzgebiete von Robotern in der Interstellaren Union. 

	Valentin: In welchem Tätigkeitsbereich werden Roboter hauptsächlich eingesetzt? Wir kennen uns bereits mit Landwirtschaft, Bergbau und Metallurgie, Bauindustrie, Medizin und Navigation aus. Welche anderen? 

	Irina: Es ist auch ein Transportsystem, ein Bausystem, die Gewinnung und Verarbeitung nützlicher Ressourcen (wie Sie sagen, Mineralien). Und auf manchen Planeten und ihren Satelliten, insbesondere wenn es sich dabei um kleine Kolonien der Interstellaren Union handelt, können diese sogar Funktionen der Strafverfolgung übernehmen – Roboterpolizisten. Und auch auf den Planeten der Verbrecher sorgen Bioroboter für Ordnung und die Einhaltung der Gesetze dieser Planeten. Das heißt, wenn wir von Biorobotern sprechen, haben wir vielfältige Funktionen. Und wenn wir über künstliche Intelligenz sprechen, die in Mikrosysteme eingebettet ist, die Sie Mikrochips nennen, dann ist dieser Einsatzbereich breiter gefächert: Dokumente, Bankkonten und medizinische Mikrochips. Dieselben können viele verschiedene Funktionen erfüllen. 

	Und natürlich haben wir das Netzwerk. Sie nennen dies Internetraum. Wir haben auch etwas Ähnliches, nur dass es nicht auf Funkwellenkommunikationssystemen basiert, sondern auf Quark-Gluon-Systemen. In diesem Internetraum können Bewohner verschiedener Planeten über verschiedene Geräte kommunizieren. Darüber hinaus geschieht dies nicht nur innerhalb der Grenzen eines Planeten, sondern auch innerhalb der Galaxie, und es gibt sogar Geräte, die intergalaktische Gemeinschaften verbinden. Und das alles nicht mit Lichtgeschwindigkeit, nicht mit der Geschwindigkeit von Radiowellen – diese Informationen werden schneller übertragen. Es gibt bestimmte, wie Sie sie nennen, Computer, es gibt Bordcomputer (zum Beispiel in Raumschiffen), es gibt Computer in Privathaushalten und es gibt Personalcomputer für Humanoide. Der Personal Computer eines Humanoiden kann in seinen Körper integriert oder extern sein. Sie sind mit dem neuronalen Netzwerk seines Nervensystems, Gehirns oder Organs verbunden, das das Gehirn ersetzt (es gibt verschiedene Organismen). 

	Valentin: Ist es wie eingebettete Mikrochips? 

	Irina: Ja, es könnte sich um eine bestimmte Art von Nervensystem handeln, und der Mikrochip überträgt ein Signal direkt, wie Sie sagen, an die Nervenzellen, an die Neuronen. Es gibt solche Geräte. 

	07:00 Roboter im Dienste von Ashtar Sheran. 

	Valentin: Fortsetzung der Frage. Sie haben es teilweise bereits beantwortet, aber die Leute hier interessieren sich dafür, wie Roboter im Dienste von Ashtar Sheran eingesetzt werden. Offenbar fragen sie nach Kampfrobotern. 

	Irina: Kampfroboter? Es gibt Roboter, die nicht wie Humanoide aussehen. Es gibt sie in völlig unterschiedlichen Formen, Größen und für unterschiedliche Zwecke. Es gibt zum Beispiel Roboter, wie Sie sie genannt haben, Sonden, Roboterschiffe. Dies sind die automatischen Schiffe, die Sie automatische Sonden nennen. Sie können mit dem Autopiloten beliebige Planeten besuchen, beliebige Daten sammeln und sogar Kontakt zu bestimmten Gemeinschaften aufnehmen, sofern dies in der Interstellaren Union erlaubt ist. Die Zivilisation der Ashtar Sheran gehört zur Galaktischen Föderation des Lichts. Ich kenne mich ein wenig mit deren Technologien aus: Sie sind nicht identisch mit unseren, aber sie sind auf dem gleichen Niveau. 

	08:08 Spirituelle Kreativität in der Interstellaren Union und Roboter. 

	Valentin: Danke! In welchen Lebensbereichen verzichten Sie auf den Einsatz von Robotern und künstlicher Intelligenz? Und warum? 

	Irina: In den Sphären der spirituellen Kreativität. Was nennen wir spirituelle Kreativität? Es handelt sich hierbei um die Übermittlung von Informationen durch die Kuratoren. Dies ist eine Informationsübertragung von spirituellen Kuratoren, von plasmoiden Zivilisationen. Auch Training in der Kommunikation mit anderen Welten, anderen Lebensformen in den feinstofflichen Welten, in der spirituellen Welt und Hilfe. Dies ist, wie Sie sagen, ein spiritueller Führer, ein spiritueller Heiler – alles, was mit der Weiterleitung von Energie und Informationen aus der spirituellen Welt und aus der subtilen Welt zusammenhängt. Denn diese Informationen werden nicht nur über das Gehirn, den Intellekt, sondern auch über das spirituelle Herz übermittelt, das Bioroboter nicht besitzen. Es ist unmöglich, sie so zu konfigurieren. 

	Valentin: Ja, jetzt ist es klar. Ich wollte nur nach der Schicht zwischen einer Person und der spirituellen Welt fragen – wie haben Sie sie entfernt? 

	Irina: Was meinst du mit „die Schicht wurde entfernt“? 

	Valentin: Es ist wie ein Übersetzer. Ich wollte nur um ein besseres Verständnis bitten und diesen Teil haben Sie sozusagen bereits beantwortet. 

	Irina: Vor mehreren Millionen Jahren gab es eine breite Diskussion darüber, was man Biorobotern anvertrauen konnte, was man ihnen beibringen konnte und was nicht. Es kam nicht nur zu Diskussionen in wissenschaftlichen und öffentlichen Kreisen, sondern es fanden auch recht interessante Experimente statt, deren Ergebnisse in unseren Archiven erhalten geblieben sind. 

	In unseren Archivmaterialien finden sich Informationen darüber, wie beispielsweise ein Roboter mit einer Lehrtätigkeit (beispielsweise zum Thema Astralreisen) beauftragt wurde und ihm sämtliche Informationen dazu zur Verfügung gestellt wurden. Obwohl ihm alle Informationen gegeben wurden, konnte er es nicht richtig machen, weil jeder Humanoide, der in die Astralwelt hinausging, seine eigenen individuellen Erfahrungen machte. Und dieser Roboterlehrer konnte seine Erfahrungen nicht mit seinen eigenen integrieren, weil er sie nicht hat: Sie können nicht in die Astralwelt gehen. Aus diesem Grund war es wirkungslos. 

	11:03 Künstliche Intelligenz in der Kreativität. 

	Valentin: Ich verstehe dich, danke. Einige unserer Gebäude, insbesondere antike Tempel, enthalten so detaillierte Zeichnungen, dass sie mit unserer modernen Technologie nicht reproduziert werden können. In diesem Zusammenhang eine Frage: Nutzen Sie künstliche Intelligenz in Ihrer Kreativität als Assistent, als Ideengeber? 

	Irina: Nur als Darsteller – ja, er kann eingesetzt werden. Auf manchen Planeten ist es üblich, einen persönlichen Roboter anzuschaffen. Ein persönlicher Bioroboter, der den Anweisungen seines Besitzers folgt, der ihn gekauft hat. Es ist, als hätte man ein persönliches Auto – und gleichzeitig einen persönlichen Bioroboter. Natürlich ist jeder Besitzer daran interessiert, sein Auto so zu pflegen, dass es ihm lange Freude bereitet. Dabei geht es nicht nur um Kosten und Materialwert, sondern auch darum, dass jeder Bioroboter so konstruiert wird, dass er auf die persönlichen Vorlieben des jeweiligen Humanoiden abgestimmt ist und seine Aufgaben besser erfüllen kann als ein neuer. Wenn ein kreativer Mensch diese Fähigkeit erlangt hat, kann er ihm beispielsweise Anweisungen geben, etwas zu zeichnen, eine Skulptur zu formen oder etwas anderes zu tun – er muss lediglich einigen Anweisungen folgen. Aber normalerweise wird das nicht gemacht, weil... Also, ich habe noch nie einen kreativen Menschen gesehen, der mit der Art und Weise, wie ein Roboter es gemacht hat, vollkommen zufrieden war. Normalerweise sieht er es immer noch auf seine eigene Weise. 

	Valentin: Ja, wir entwickeln derzeit zum Beispiel musikalische künstliche Intelligenz. Sie können ihm ein Thema geben und er zeigt Ihnen Optionen und Sie treffen Ihre Wahl. Zur Inspiration, meine ich. 

	Irina: Du hast zum Beispiel sogar so etwas, wo du es so einstellen kannst, dass es Gedichte schreibt. Aber was für ein Dichter wird diese Gedichte dann veröffentlichen? Selbst wenn er das Programm festlegt, werden sie nicht vollständig mit seiner Vision übereinstimmen. Dafür brauchen Sie ein spirituelles Herz, das liebt, träumt und strebt. Der Bioroboter verfügt über ein Programm. Obwohl das Programm natürlich sehr komplex sein kann: Es kann sprechen, sich bewegen, sich sogar wie ein Mensch oder ein Humanoid verhalten, ist es unmöglich, alle Situationen vorherzusehen. Und diese Unfähigkeit, alle Situationen vorherzusehen, beeinflusst die Kreativität stark. 

	Valentin: Zum Beispiel, für einen Neubau ein schönes Muster zu entwerfen, um nicht zu stören. Denn die Bauvorhaben sind, gemessen an dem, was wir in unseren Kirchen sehen, sehr komplex. Wie läuft das bei Ihnen ab, wird das gesamte Projekt kalkuliert? 

	Irina: Die Sache ist die, dass die Idee selbst – was für eine Art Gebäude es sein soll, wozu es dienen soll, welche Form, Farbe und Größe es haben soll – normalerweise von Humanoiden, intelligenten Geistern entwickelt wird, abhängig von ihrem Verständnis von Raum, von ihrem Verständnis von räumlichen Energien. Damit bringen sie ihr Bedürfnis nach Kreativität zum Ausdruck. Was Berechnungen angeht, erledigen das auch Ihre Taschenrechner. 

	Valentin: Ich meine, in unserem Fall baut ein Mensch dieses gesamte 3D-Modell sowieso mit seinen Händen. Was wir in alten indischen Tempeln sehen, würde niemandem in den Sinn kommen. 

	Irina: Sie haben Programme, die auf der Grundlage vorgegebener Punkte ein Modell erstellen können. Das gleiche haben wir auch. 

	Valentin: Erstellen Sie zum Beispiel eine dreidimensionale Blume und schauen Sie sich einfach die Möglichkeiten an, die sie bietet. 

	Irina: Was bedeutet es, „eine Blume zu erschaffen“? 

	Valentin: Also, eine Blumenskulptur zum Beispiel. Nicht jeder ist, wie Sie sagten, sozusagen mit den Ergebnissen oder Ideen zufrieden, die durch künstliche Intelligenz generiert werden. Schauen Sie doch wenigstens mal vorbei, vielleicht sehen Sie etwas Neues. 

	Irina: Ja, natürlich kann er zuschauen, aber in jedem Fall wird er selbst als Schöpfer betrachtet, er hat das Programm ins Leben gerufen. Denn diese persönlichen Bioroboter werden sofort an die Bevölkerung verkauft mit dem Recht des Käufers, die Programme zu ändern – natürlich in gewissen Grenzen, damit dieser Bioroboter beispielsweise anderen keinen Schaden zufügt. 

	16:04 Robotersucht und kreatives Denken. 

	Valentin: Warum frage ich? Denn mittlerweile befürchten wir, dass künstliche Intelligenz kreativen Menschen die Arbeitsplätze wegnimmt. Sie schaffen jetzt wirklich schöne Gemälde und Musikstücke, deshalb frage ich. 

	Irina: Ja, ich habe die Frage verstanden. Tatsächlich gibt es Zivilisationen, die sozusagen in allen Bereichen von Robotern abhängig geworden sind – und dies hatte letztlich negative Auswirkungen auf ihre Entwicklung, weil sie aufhörten, kreativ zu denken. Sie hörten auf, nach vorne zu streben, Neues zu entdecken, danach zu streben, das Universum und sich selbst zu verstehen, und wurden zu bloßen Konsumenten der Vorteile, die Roboter für sie schufen. Aus diesem Grund nahmen ihre Schwingungen ab, weil sie allmählich ihre Lust und ihr Streben nach spiritueller Entwicklung verloren. Der springende Punkt hierbei ist, dass der Humanoide selbst, wie der irdische Mensch, so konzipiert ist, dass er, wenn er nicht danach strebt, in seinem Leben und seiner Arbeit etwas zu seinem eigenen Wohl und zur Entwicklung seiner Gesellschaft zu schaffen, allmählich einen Charakterzug namens „Faulheit“ entwickelt. Faulheit ist der Mangel an Bedürfnis, den eigenen Willen auf die Ausführung bestimmter Handlungen zu richten. Und wenn Faulheit in einem Lebensbereich auftritt, wirkt sich dies zwangsläufig auf alle anderen aus – langsam, aber sicher. Am Ende erhalten wir einen Menschen, der sich nicht nur nicht weiterentwickelt, sondern auch degradiert. Da die schöpferische Energie und die Energie seines Körpers ungenutzt bleiben, beginnen sie, in ihm negative Gefühle und Emotionen in Bezug auf die Welt, in der er lebt, hervorzurufen, und der Mensch wird mit allem unzufrieden. 

	18:23 Arten von Biorobotern. 

	Valentin: Welchen Sinn hat es, Bioroboter zu bauen, die wie Humanoide aussehen? In welchen Körperteilen enthalten Bioroboter lebendes Gewebe? 

	Irina: Es gibt verschiedene Arten von Biorobotern. Es gibt solche, die fast vollständig aus künstlichen Materialien bestehen, künstlichen Polymeren – aus bestimmten Atomen, die künstliche Polymere sind. Und es gibt solche, die auf der Basis von lebendem Gewebe gezüchtet werden. Dies geschieht jedoch normalerweise, um das Erscheinungsbild eines Humanoiden nachzubilden. Wenn dieser Humanoid beispielsweise nicht auf diesem Planeten lebt, Sie aber eine bestimmte Kopie davon haben möchten, ist es einfacher, auf Basis seiner Zellen einen Bioroboter zu züchten. Dennoch werden dort einige künstliche Materialien verwendet. Es ist nur so, dass dieser Typ Bioroboter in vielen Fällen zuverlässiger ist. 

	Hängt von ihrem Zweck ab. Wenn wir einen Bioroboter aus lebendem Material herstellen, dann ist dieser in der Regel für den Eigengebrauch bestimmt. Und wenn wir künstliche Materialien verwenden, dann eher für bestimmte Arbeiten: zum Beispiel in der Produktion, im Baugewerbe, im Straßenbau usw. Lebende Materialien (Zellen aus biologischen Materialien) sind aufgrund ihrer Anfälligkeit dort nicht geeignet. 

	20:05 Eingebettete Chips und Robotersteuerung in der Interstellaren Union. 

	Valentin: Wenn jedem Untertan der Interstellaren Union ein Chip implantiert wird, gibt ihm das dann die Möglichkeit, seine Roboter fernzusteuern? Wenn ja, in welcher Entfernung? 

	Irina: Wir haben kein universelles Gesetz zur Chip-Implantation. Jedem Planeten steht es in dieser Hinsicht frei, zu entscheiden. Ich möchte sagen, dass nicht auf allen Planeten den Bewohnern bestimmte Chips implantiert sind. Manche Leute verwenden externe Geräte. Einige Zivilisationen glauben, dass eine solche Verbindung mit Maschinentechnologien, mit künstlicher Intelligenz, sie in gewissem Sinne ein wenig künstlich macht und nicht zu natürlichen Schöpfungen Gottes. Es gibt solche Ansichten. 

	Valentin: Also, so nach dem Motto „wir sind freier“? 

	Irina: Nicht einmal kostenlose – manche glauben, dass das in den Körper eingebaute System den Menschen eher zu einem „Bioroboter“ macht, also ähnlich den automatischen Programmen, die in anderen Biorobotern zu finden sind. Und diejenigen, die bereits Chips haben, betrachten sich selbstverständlich als frei und meinen, dass dies ihre Verbindung zu Gott oder ihre Freiheit in keiner Weise beeinträchtigt habe. Das heißt, es gibt unterschiedliche Ansichten. Und deshalb ließ das Gesetz der Interstellaren Union völlige Freiheit (nicht nur jedem Planeten, sondern jedem Humanoiden auf allen Planeten), diese Chips einzuführen oder nicht. Das Einzige ist, dass, wenn gemäß dem Gesetz des Planeten Mikrochips bei der Geburt eingesetzt werden, die Zustimmung dazu von den Eltern kommt, die für den Unterhalt, die Ernährung und die Integration des Kindes in die Gesellschaft verantwortlich sind. 

	22:14 Entscheidungsfreiheit bei der Integration von Mikrochips in die Interstellare Union. 

	Valentin: Genau damit hängen viele Ängste zusammen. Die Leute haben Angst vor dem Chippen, falls es dazu kommt, weil man dadurch gewissermaßen kontrolliert wird, das heißt, sie scannen einen ständig und wissen, wo man ist. 

	Irina: Der springende Punkt ist, dass Humanoide ihre Meinung mehrmals ändern können. Es gibt Fälle, in denen jemand, der die Idee der Einführung von Chips nicht unterstützte, weil er sieht, dass sie mehr Vorteile und Bequemlichkeiten bringt, zustimmt und sein Recht erklärt, diese Chips einzuführen. Und es kommt vor, dass jemand, der bereits seit der Geburt, seit der Kindheit oder im Erwachsenenalter gechipt ist, beschließt, seinen Zustand ohne Chip zu vergleichen. Wir verfügen über spezielle Geräte, die das Blut und sämtliche Körpergewebe vollständig von diesen Mikrochips befreien. Es gibt etwas Ähnliches wie Ihre Elektromagnete, nur dass sie auf dem Prinzip der Mikrogravitationsanziehung basieren. Abhängig von den Frequenzen der Elemente, die in diesem Chip enthalten sind. Sie werden an eine Stelle im Körper gelockt und dann von spezialisierten Wissenschaftlern schmerzlos und ohne Schäden entfernt. Beide Verfahren sind für alle Bewohner der Interstellar Union absolut kostenlos. Das einzige Problem ist, dass auf manchen Planeten bestimmte Arten von Chips von verschiedenen Fabriken verkauft werden können – und dann müssen diejenigen, die sie betreten möchten, dafür bezahlen, aber das Verfahren selbst ist kostenlos. Dies ist in der medizinischen Versorgung der Bewohner der Interstellar Union inbegriffen. 

	Valentin: Man kann also jederzeit sagen: „Ich will die Chips nicht, nimm sie mir weg.“ 

	Irina: Ja, kommen Sie und bestätigen Sie mit Dokumenten, dass dies Ihr Testament ist. Nach dieser Bestätigung werden Sie gefragt, ob Sie verstehen, dass Ihnen einige Vorteile entgehen – beispielsweise gesundheitliche, da die Mikrochips im physischen Körper nicht nur die Funktionen der Kommunikation über das intergalaktische Internet oder der Steuerung von Biorobotern erfüllen. Sie scannen ständig alle Zellen des Körpers, die Zusammensetzung des Blutes, die Gaszusammensetzung des Blutes. So wird beispielsweise beim geringsten Anzeichen eines Sauerstoffmangels sofort ein spezielles System gestartet, um die Ursache zu ermitteln. 

	Nehmen wir zum Beispiel Ihr Problem. Ich habe gerade von meinem guten Freund Sitiaraum, einem Arzt auf Burkhad, von Ihrer Welt gehört, der diese Chips bei Erdlingen integriert – bei Kontaktpersonen, die ihre Zustimmung dazu gegeben haben. Er erforscht auch die Gesundheit der Erdbewohner und erzählte mir, dass es bei Menschen zu gesundheitlichen Problemen kommt, wenn sich aus Blutzellen gewonnene Mikrothromben bilden. Diese können große Gefäße verstopfen, wodurch das Blut nicht mehr zum Herzen oder zur Lunge fließt. Und dies kann zu einer Zerstörung des Gehirns durch Sauerstoffmangel und zum Austritt aus der Inkarnation führen. Gäbe es also Mikrochips, würden beim geringsten Abfall des Sauerstoffgehalts im Blut – selbst wenn der Mensch ihn selbst noch nicht spürt – sofort spezielle Körperscansysteme aktiviert. Diese Mikrochips sind nicht alleinstehend, sie bilden ein elektronisches Netzwerk und unterstützen sich gegenseitig beim Scannen. Und wenn in irgendeinem Gefäß Probleme entdeckt würden, würden sie mit ziemlich hoher Geschwindigkeit (2–3 Sekunden) an der Stelle ankommen und dem Blut selbst jene Substanzen entziehen, die das Gerinnsel auflösen – sie sind da. 

	27:00 Screening des Gesundheitszustands eines Humanoiden durch Mikrochips. 

	Valentin: Sie signalisieren nicht irgendwo, an irgendein Gerät, dass ein Problem vorliegt? 

	Irina: Wenn Sie die Mikrochips mit einem externen Gerät konfigurieren, können sie das. Sie können zeigen, dass ein Problem vorliegt und was die Ursache dafür ist. Manche Humanoiden tun dies jedoch nicht, um sich nicht durch ständige Fehlfunktionen im Körper abzulenken. Es ist unmöglich, dass immer alles perfekt ist. Ich habe nicht gehört, dass sich irgendjemand dafür interessiert, außer vielleicht ein paar Ärzte, die an ihrer Arbeit interessiert sind. Beispielsweise ist die Temperatur irgendwo leicht angestiegen, eine kleine Menge Enzym ist in den Darm gelangt, um eine Substanz zu verdauen, oder Mikroorganismen sind irgendwo eingedrungen, die möglicherweise gefährlich sein könnten. Es könnte jeden Tag Dutzende von Signalen geben – zu welchem Zweck? Sie werden alles selbst machen. Bei Interesse ist selbstverständlich eine individuelle Anpassung möglich. 

	Nachdem der Humanoide seinen Wunsch zur Entfernung der Chips durch Vorlage persönlicher Dokumente (Unterschrift) bestätigt hat und versteht, dass ihm nach der Entfernung diese Vorteile, einschließlich der Gesundheit, entzogen werden, wird er sich diesem Verfahren unterziehen. Es dauert maximal 30–40 Minuten. 

	Valentin: Wir haben hier einfach unsere eigenen Ängste. Manche Menschen interessieren sich sogar dafür, wie viele tote Zellen auf dem Bett liegen bleiben – das kann Panik auslösen. 

	Irina: Wie viele tote Zellen bleiben nach dem Schlafen auf dem Bett zurück? Viele Hunderttausende. 

	Valentin: Wir haben welche, die können da durchdrehen, so nach dem Motto: Wir müssen alles schnell absaugen. 

	Irina: Grundsätzlich habe ich gehört, dass es Arten von Mikroinsekten gibt, die für das menschliche Auge unsichtbar sind, aber diese toten Zellen als Nahrung verwenden. In diesem Fall erfüllen sie eine nützliche Funktion, indem sie Fäulnis und schädliche Mikroben verhindern. Sitiaraum hat mir auch davon erzählt. Und im Allgemeinen habe ich mit ihm auch Ihren wunderschönen Planeten besucht. 

	Aus welcher Entfernung können Bioroboter gesteuert werden? Normalerweise innerhalb von 20 Metern. Denn um dies weiterhin zu bewältigen, sind komplexere Systeme erforderlich. Und das mit Hilfe ihrer Mikrochips – im Umkreis von 20 Metern. Denn um dieses Signal zur Steuerung über die Quark-Gluon-Verbindung weiterzusenden, muss mehr Energie gesammelt werden. 

	Valentin: Also braucht man ein spezielles Gerät, richtig? 

	Irina: Sie brauchen ein Gerät wie Ihre Fernbedienung, die über eine bestimmte Batterie verfügt, die ein Element nutzt, beispielsweise Sonnenstrahlung. 

	Valentin: Also, du rufst deinen Roboter von der Arbeit aus an und sagst: „Mach Kaffee, ich bin in 20 Minuten da.“ Ist das nicht mehr möglich? Es stellt sich heraus, dass hierfür eine Art spezielles Gerät erforderlich ist? 

	Irina: Dafür müssen Sie im Voraus programmieren. 

	Valentin: Logisch. 

	Irina: Wenn Sie zur Arbeit gehen, bleibt der Roboter zu Hause. Wenn Sie nach der Arbeit ein bestimmtes Ergebnis sehen möchten – ein bestimmtes Essen oder Getränk, oder dass das Haus geputzt werden soll usw. – geben Sie einfach die Uhrzeit Ihrer Rückkehr und die Menge der zu erledigenden Arbeit an. Natürlich unter Berücksichtigung seiner Fähigkeiten, die er über mehr als einen Menschen verfügt, da er keine Ruhe braucht, aber sie sind nicht unendlich. Oder es sollten mehrere Bioroboter vorhanden sein – und in diesem Fall ist alles bereit, wenn Sie nach Hause kommen. Und wenn nicht, ist das ein Grund, es zu einem Reparaturdienst zu bringen. 

	Ich kann es mir schon vorstellen: Einer geht mit dir zur Arbeit und der andere bleibt zu Hause. 

	31:51 Roboter auf außerirdischen Stützpunkten auf der Erde, astrale Kontakte mit ihnen. 

	Valentin: In einer der anomalen Zonen, der Khoper-Zone, gibt es eine versiegelte alte Basis. Bei der Untersuchung konnten wir dort einen Vorgang beobachten, den ich Ihnen gerne näher erläutern möchte. Denn wir haben dort einen Sarkophag gesehen, in dem ein Roboter lag. Dann würde ein Spezialist aus der Astralebene dorthin fliegen und gewissermaßen mit ihr verschmelzen – er würde im Inneren des Roboters landen und einige notwendige Aktionen ausführen, und dann würde er den Roboter zurückbringen und nach Hause fliegen, d. h. ohne physisch dorthin zu fliegen. Uns interessiert, was das ist und wie es möglich ist. 

	Irina: Ich werde es ihm jetzt mental zeigen. Dies ist die Stadt Nowochopersk – genau der Ort, an dem ich gelebt habe. Eine Karte der Region Woronesch, wie sie aus dem Weltraum aussieht, er kennt unsere Schilder nicht. 

	Ich habe ungefähr verstanden, was besprochen wurde. 

	Ich habe gerade eine Karte vorgestellt. Was meinst du mit „warum hat es diese Form“? Ich habe mir gerade vorgestellt, wie die Region Woronesch auf unserer Karte von Russland eingezeichnet ist. Aber er weiß es nicht und fragt sich nun, warum es diese Form hat. Weil er unsere Verwaltungsaufteilung nicht kennt und nicht weiß, wie die Region aussieht. Vom Raum her ist es sozusagen nicht von anderen getrennt. 

	Valentin: Die Insel schwebt einfach im Raum. 

	Irina: Ja, wenn man aus dem Weltraum schaut, sind dort keine Grenzen gezogen. 

	Valentin: Dies ist eine alte Tashigan-Basis. 

	Irina: Er sagt, dass dies keine Tashiganer sind. Jetzt sage ich ihm einfach: hier ist das Asowsche Meer, hier ist das Kaspische Meer, hier ist ungefähr die Stadt Moskau. Versuchen Sie, sie sich jetzt aus dieser Entfernung vorzustellen. Denn wo bekomme ich eine Karte her? 

	Ja, ich weiß, wo Irina lebte, woher sie kam und wann, denn sie haben sie mir gezeigt, mir von ihr als Kontaktperson erzählt und mir gezeigt, woher sie kam. Wenn Sie von der stillgelegten Basis sprechen, von der Sie sprechen, ist sie nicht vollständig stillgelegt, es gibt dort tatsächlich automatische Systeme, Bioroboter. Und es war im gemeinsamen Besitz von Tikhta und Disnita. Und die Burkhadianer waren dort und eine der Kolonien von Taschig – Arshiopa. Aber es sind nicht ganz Tashigans: Sie sind größer und ihre Haut ist nicht grau, sondern eher silbrig, eher weiß, metallisch. Das heißt, dies ist eine ihrer Kolonien, in der sie sich bereits genetisch mit einer anderen Rasse vermischt haben. Unter dem Wald befand sich eine recht interessante Basis. Es wurde vor etwa 115 Jahren stillgelegt, aber „stillgelegt“ bedeutet, dass es nicht aktiv verwendet wird. Tatsächlich sind dort Menschen, keine lebenden Menschen, keine lebenden Humanoiden, sondern automatische Roboter. Aber sie können jeden Moment dorthin fliegen. 

	Valentin: Ja, wir haben dort Roboteraktivitäten gesehen, Menschen haben wir nicht gesehen. Es ist einfach so, dass dieser Prozess interessant ist. 

	Irina: Dort gibt es auch Raumschiffe, wie Scheiben. Sie sind unterirdisch, eine Art Hangar dort – das ist das Bild, das er mir zeigt. 

	Ich war nicht dort, aber ich habe ihre Bilder und Zeichnungen gesehen. Was den Kontakt mit dem Roboter im Astral angeht: Wenn er in das Astral hinausging, dann war dies kein Kontakt mit dem Roboter selbst. Wie Sie wissen, hat jedes Haus einen Wächter. Jedes Zuhause, jedes Haus hat Wächter. Sie können sich Astralreisenden zeigen, weil sie, da sie sich in ihrer Welt und auf ihrer Dichteebene befinden, mit einem Teil ihres Bewusstseins auf dieselbe Weise wie Menschen in die Astralwelt hinausgehen können. Und sie können über die Astralwelt mit den Bewohnern der physischen Welt interagieren. 

	Valentin: Was ist mit Robotern? 

	Irina: Roboter können so konfiguriert werden, dass sie plasmoide Zivilisationen erkennen und bestimmte Daten übertragen. Aber wir haben nicht die Fähigkeit, auf die Geistige Welt zu reagieren (das Astrale ist ein Teil der Geistigen Welt). Der Roboter kann nur auf das Material abgestimmt werden, da er selbst nur aus Materie besteht. Es ist keine Seele darin. Beispielsweise haben sogar Tiere eine Seele, eine Tierseele. Dies ist auch ein Teil der spirituellen Welt und es werden spirituelle Energien darin investiert. Auch wenn es von feinstofflichen Zivilisationen geschaffen wurde, haben sie nicht nur feinstoffliche Energien hineingesteckt, sondern auch ihre Gefühle, Emotionen, instinktiven Programme, die durch ihre mentalen Programme geschaffen wurden – und dies wird bereits als spirituelle Essenz angesehen. Aber der Roboter verfügt nicht über diese Eigenschaft: Er wird nicht von Plasmoiden, sondern von anderen Robotern erschaffen. Denn seit Millionen von Jahren haben unsere Ingenieure keine Roboter mehr selbst hergestellt. Ich kenne keinen jungen Studenten oder Schüler, der bereit wäre, den Platz eines Roboters einzunehmen, um seine Inkarnation dem Zusammenbau einiger Teile zu widmen. 

	Valentin: Nein, es ist eher wie die Fernsteuerung eines Roboters, nur dass er in der Nähe war. 

	Irina: Dies kann nur der Fall sein, wenn dieser Astralreisende zuerst Kontakt mit dem Wächter dieser Basis im feinstofflichen Körper aufnimmt und der Wächter selbst dann Kontakt mit dem Roboter aufnehmen kann, da der Roboter so eingestellt werden kann, dass er Signale von einem plasmoiden Wesen wahrnimmt. Es gibt spezielle, wie soll man sie nennen, ätherische künstliche Rezeptoren. Sie verfügen über eine Aurakammer oder andere Möglichkeiten, Informationen über die feinstoffliche Welt zu erhalten. Sie können einen Bioroboter auch individuell anpassen. Und übermitteln Sie ihm Informationen, und er kann Kontakt zu Humanoiden aufnehmen. Denn alle Bioroboter in den Basen stehen in ständiger Kommunikation mit ihren Besitzern und den dort arbeitenden Weltraumspezialisten. 

	Beispielsweise wird diese Basis, die etwas abseits von Nowochopjorsk, unter dem Wald in der Region Nowochopjorsk liegt, von Humanoiden von der Rückseite des Mondes überwacht. Manchmal kann der Bioroboter Kontakt zu Humanoiden in nahegelegenen Stützpunkten auf der Erde aufnehmen. Seine Hauptverbindung besteht jedoch mit der Rückseite des Mondes. 

	Ja, das hätte damals passieren können, wenn es beim Hausmeister der Räumlichkeiten gewesen wäre. Jede Basis hat einen Wächter, wie ein Brownie in einem Haus. Und dort gibt es einen Basekeeper. Natürlich kommunizieren diejenigen, die diese Basis errichtet haben und diejenigen, die dort lebten, mit ihm und sind mit ihm vertraut. Er könnte also an dem Astralreisenden interessiert sein. Nun, wie kann ich verstehen, dass dies kein Lebewesen ist, das ständig hierherfliegt oder schon einmal hierhergeflogen ist, dass dies ein Erdling ist. Vielleicht interessiert es ihn, wie er hierher gekommen ist. Ja, so etwas gibt es. 

	Valentin: Generell gibt es dort meines Wissens nach ein so großes Sicherheitssystem, dass nicht jeder dort auch im Astral fliegen kann. Soweit wir wissen, gibt es dort einige Felder. 

	Irina: Astrale Verteidigungssysteme werden nicht von Humanoiden gebaut – sie sind bereits plasmoide Zivilisationen. Sie können dort ein Portalsystem bauen. Aber sie können überall ein Portalsystem bauen. Dies können sie beispielsweise im Haus aus verschiedenen Gründen tun. Aber wenn Sie sie fragen, werden Sie es bekommen. Das heißt, wenn Sie zum Portal hochfliegen, können Sie sie beispielsweise bitten, sich die Basis anzusehen. Normalerweise wird dies Astralreisenden nicht abgesprochen, es ist kein physischer Beweis für irgendetwas. 

	Valentin: Danke. Und Sie haben gerade über die Gesetze gesprochen, denen Roboter unterliegen. 

	Irina: Er erzählt mir jetzt, dass es bei Astralreisen nichts vor der Basis zu verbergen gibt. Astralreisen sind kein physischer Beweis für die Existenz dieser Basis. 

	42:52 Anforderungen an die Robotik in den Regeln der Interstellaren Union. 

	Valentin: Enthalten die Regeln der Interstellaren Union Anforderungen an die Robotik, die den Gesetzen von Isaac Asimov ähneln? 

	Irina: Ja, ich habe von diesen Gesetzen gehört. Interessant ist auch die Art und Weise, wie er die Gesetze ausgesprochen hat. Die Person, die es geschrieben hat, war jedenfalls aus irgendeiner Quelle mit Biorobotern vertraut. Vielleicht einige unterbewusste Erinnerungen aus einem früheren Leben oder von meinen Kuratoren. 

	Tatsächlich gibt es Gesetze, die den Einsatz von Biorobotern zur Schädigung intelligenter Lebewesen verbieten. Dies gilt jedoch natürlich nicht beispielsweise für den Krieg. Einige davon sind nicht einmal Bioroboter, sondern eher automatische Systeme in einem Schiff, die wie automatische Waffen funktionieren. Man könnte es wie einen Bordcomputer bezeichnen. Der Computer ist so konfiguriert, dass er dieses Gesetz umgeht. Solche Momente gibt es schon bei der Konstruktion selbst, beim Anordnen, wie Sie es nennen, der Mikroschaltkreise – nur sind diese Mikroschaltkreise in einer bestimmten räumlichen kubischen Struktur angeordnet (er zeigt mir jetzt einen Würfel, und darin sind einige Spiralen und Schnörkel angeordnet). Die Einhaltung bzw. Nichteinhaltung dieses Gesetzes ist in diesen ersten Matrizen eingebettet. Dasselbe wird beispielsweise mit Biorobotern gemacht, die als Polizei eingesetzt werden, um auf denselben kriminellen Planeten für Ordnung zu sorgen. Dort gibt es ein ziemlich strenges Programm, wonach er das Recht hat, jedem intelligenten Wesen Schaden zuzufügen, seinem Körper Schaden zuzufügen, ihn aus der Inkarnation zu nehmen (auch wenn er sich wehrt), und zwar nur bei bestimmten Aktionen: jemanden angreifen, fliehen usw. Und erst dann, nachdem er alle anderen Mittel ausgeschöpft hat, muss er diesen Verbrecher, diesen Ordnungsbrecher, neutralisieren und ihn der Verantwortung der Gesellschaft unterwerfen. Das heißt, es gibt dort Spezialisten, die sich speziell mit militärischen, sogenannten Kampfprogrammierungen beschäftigen. Da gibt es Besonderheiten, mit denen ich nicht so gut vertraut bin, nur aus wissenschaftlichen Artikeln. Ich selbst nehme nicht teil. 

	46:25 Aktionen eines Roboters bei einem Angriff. 

	Valentin: Und wenn Sie einen Roboter angreifen, was soll er tun? Soll ich Sie neutralisieren und zur entsprechenden Abteilung bringen? 

	Irina: Bericht. Der Bioroboter verfügt beispielsweise über eine Verbindung und die Möglichkeit, Meldungen an eine Polizeistation zu senden. Nehmen Sie Kontakt auf und senden Sie eine Nachricht, um sie über die Geschehnisse zu informieren. Ein Bioroboter kann dies schneller tun als ein Mensch, seine Reaktion erfolgt sofort. Es ist wichtig zu verstehen, dass ein Bioroboter weder Schlaf noch Luft benötigt. Es muss lediglich mit Energie aufgeladen werden, wird aber manchmal auch durch Sonnenlicht aufgeladen, wenn es auf der Oberfläche des Planeten läuft. Sie müssen auch nicht atmen, aber bestimmte Arten von Biorobotern können beispielsweise einige Gasmoleküle nutzen, um sie in Atome aufzuspalten und dabei auch Energie aus der Spaltungsenergie zu gewinnen. Dies geschieht jedoch meist nicht über die Atemwege, sondern über die gesamte Haut. Sie absorbieren nicht, sondern adsorbieren. 

	Valentin: Danke. Das heißt, Sie sollten den Roboter auf keinen Fall angreifen. 

	Irina: Er kann melden, dass illegale Handlungen begangen werden. Was bedeutet es, „einen Roboter anzugreifen“? 

	Valentin: Und was ist, wenn es Wahnsinn ist? Alles kann passieren. 

	Irina: Berichten Sie, dass unangemessene illegale Handlungen begangen werden, die die Gesellschaft bedrohen. Sie würden nicht sagen, dass der Roboter bedroht sei, denn jeder, der einen Roboter angreift (selbst wenn der Roboter ihn irgendwie verärgert hat) und ihn nicht in eine Reparaturwerkstatt schickt, handelt illoyal. Das heißt, er wird für die Gesellschaft gefährlich, er kann im Verhältnis zu einem Humanoiden die Grenze überschreiten. In jedem Fall sendet der Roboter ein Signal und Spezialkräfte, die in der Regel aus humanoiden Polizeibeamten bestehen (wenn dies in Städten der Fall ist), treffen am Tatort ein, sprechen mit ihm und finden heraus, was los ist. Und sie werden den Umständen entsprechend handeln. 

	Valentin: Da die Computertechnologie elektromagnetische Felder erzeugt, können sich plasmoide Zivilisationen mit ihnen verbinden, um die Ergebnisse von Berechnungen zu manipulieren? 

	Irina: Was bedeutet „Manipulation der Berechnungsergebnisse“? 

	Valentin: Also zum Beispiel, um zu verletzen. Es finden zwar einige wissenschaftliche Prozesse statt, doch einige Zivilisationen sind damit nicht zufrieden und möchten diese Prozesse entweder verlangsamen oder für eine Weile ganz unterbinden. 

	Irina: Wir haben eine Quark-Gluon-Verbindung zwischen verschiedenen Geräten und Biorobotern, also um sie zu beeinflussen … Theoretisch ist es möglich, jede Materie zu beeinflussen, aber dazu braucht man viel Energie. Für Sie ist es, als würde man ein Glas Wasser explodieren lassen. Dies kann durch die gezielte Einwirkung von Energie erreicht werden, wodurch die innere Energie der Verbindung von Sauerstoff- und Wasserstoffatomen freigesetzt wird. Sie werden von einer bestimmten Energie angezogen – der Mikrogravitation. Wenn es freigesetzt wird und schnell in die umgebenden Atome der Luftgase eindringt, kommt es zu einer schnellen Ausdehnung dieser Substanzen, die Sie als Explosion bezeichnen. 

	Valentin: Unsere Ausrüstung sendet eine ausreichende Menge elektromagnetischer Felder aus, und sogar Irina wird sagen, dass die Ausrüstung und alles andere brennt, wenn einige Plasmoide bei ihr zu Hause ankommen. Nur so friert mein Computer ein. Und alle Geräte im Allgemeinen. Dabei ist es nicht einmal nötig, Superenergie einzusetzen. 

	Irina: Ja, es gibt solche elektromagnetischen Kanäle zum Informationsaustausch, aber dies ist keine Quark-Gluon-Verbindung; Sie sind leichter zu beeinflussen, da sie vor Kontakten mit plasmoiden Welten nicht geschützt sind, da diese für sie wie Energiewellen sind. Aber auch hier gilt, dass nicht alle Plasmoide immer darauf Einfluss nehmen können. Es erfordert bestimmte Absichten und bestimmte Fähigkeiten, denn nicht jeder kann das. Schließlich liegen Radiowellen oder elektromagnetische Wellen in unserer Dichte, der dritten Dichte, und nicht in einer anderen. Das heißt, es ist möglich, aber Sie müssen die Absicht dazu haben. Eine andere Sache ist, dass es die Energie einiger plasmoider Zivilisationen gibt, die von einem solchen ätherischen Feld umgeben sind, das bereits Störungen verursacht. Und es handelt sich dabei nicht um eine absichtliche Beeinflussung. Die Quark-Gluon-Verbindung ist davor jedoch völlig geschützt, da sie Frequenzen verwendet, die nicht elektromagnetischer Natur sind und nur uns zur Verfügung stehen. 

	52:32 Experimente zur Modellierung des Bewusstseins eines intelligenten Geistes. 

	Valentin: Sagen Sie mir, haben Sie Experimente zur Modellierung des Bewusstseins eines intelligenten Geistes durchgeführt? 

	Irina: Und wie nennen Sie das Bewusstsein eines intelligenten Geistes? Es ist nur so, dass wir einen speziellen Begriff „Arsiyar“ haben, aber er ist in meiner Sprache, der Sprache von Pikran, der Sprache von Burkhad. Dies bedeutet „das Leuchten des spirituellen Geistes in den Augen eines intelligenten Humanoiden“. Oder „das Strahlen der ewigen Vernunft in den Augen eines vergänglichen Wesens.“ Ich habe es gerade sehr ausführlich übersetzt, aber es passt alles in das Wort „arsiyar“. Dies ist ein Teil der Energie des Geistes, wie Sie sagen, das mentale Feld, das die Energie des Bewusstseins ausmacht. Und diese Energie des Bewusstseins strahlt aus den Augen und erkundet mit ihren Strahlen alle Objekte. Die Energie zur Wahrnehmung der umgebenden Welt kann nicht vorgetäuscht werden, da es sich um eine so spezifische spirituelle Energie handelt. Es ist lediglich möglich, ein Wahrnehmungssystem für einen Bioroboter zu schaffen, der Informationen über Rezeptoren empfängt und irgendwie reagiert, aber dies wird nicht mit lebenden und ewigen spirituellen Wesen identisch sein. 

	Valentin: Was ich hier meinte, war genau Rationalität. Unsere künstliche Intelligenz ist noch sehr weit von der Vernunft entfernt. Unsere neuesten Entwicklungen entsprechen etwa dem Niveau eines fünfjährigen Kindes. Eine solche Argumentation ist erfolgreich – und das ist alles. Bisher ist es keinem anderen gelungen, weiterzukommen. 

	Irina: Was Sie Vernunft nennen, ist nur eine Menge – Intellekt, Gedächtnis? 

	Valentin: So zu kommunizieren, als ob man mit einem lebenden Menschen kommunizieren würde, sodass dieser selbst lernen kann, zum Beispiel durch Beobachtung der Umgebung. Die Menschen haben Angst, dass künstliche Intelligenz irgendwann außer Kontrolle gerät und die ganze Welt übernimmt. Es besteht eine solche Angst. 

	Irina: Wie kann er außer Kontrolle geraten, wenn er kein Ziel hat, das Sie sich selbst gesetzt haben? Wie kann ein Ziel allein erscheinen, wenn es nicht im Programm enthalten ist? Sie haben beispielsweise einen Computer und schauen gerade Skype. Kann Ihr Computer beispielsweise denken, dass er sich jetzt entspannen möchte? Abschalten und nicht mehr arbeiten. Oder kann er für Sie denken, dass Sie nicht über Skype sprechen müssen, sondern einen Film ansehen möchten, und das Video für Sie einschalten? Wenn das Programm dies nicht vorsieht, wo soll er dann sein Ziel erreichen? 

	Valentin: Ich erkläre es einfach. Wir haben gerade über diese Felder gesprochen und darüber, dass es bei der Anwesenheit von jemandem mit hoher Schwingung dort – beispielsweise einem Plasmoid – zu solchen Störungen bei Computern kommt, dass sie nicht nur programmiert sind, sondern einfach nicht auftreten können. Mehrmals gerieten meine Nachrichten im Telegramm durcheinander und flogen auf magische, unverständliche Weise von einem Chat in einen anderen. Für uns ist also eigentlich alles sehr wahrscheinlich. Und wenn es ein Ziel gibt ... 

	Irina: Sie glauben also, dass einige negative plasmoide Zivilisationen die Kontrolle über Ihre Bioroboter oder Computer übernehmen und sie verwalten werden? 

	Valentin: Es kostet sie nichts, diesen Gedanken in den Raum zu werfen, um beispielsweise mit einem solchen leichten Glitch etwas oder jemanden zu zerstören. 

	Irina: Dies gelingt ihnen viel effektiver durch den Kontakt mit Menschen, die auf ihre Schwingungen eingestellt sind. Das heißt, es sind nicht die Bioroboter, die aus eigenem Willen zu ihren gehorsamen Marionetten werden. Und hier ist die Arbeit mit dem Plasmoid selbst viel interessanter als mit einem Computer oder einem Bioroboter, da es die Energie eines Menschen empfängt, der mit einer für ihn angenehmen Schwingung aufgeladen ist. 

	Valentin: Und es hat eindeutig mehr Möglichkeiten als ein Computer. 

	Irina: Sie sagen es bereits – ich habe es in meinem Gedächtnis gelesen – ein Einflussmittel dunkler (niederschwingender) plasmoider Zivilisationen, das in die eine oder andere Gesellschaft eingeführt wird, kann diese negativ beeinflussen, zum Beispiel durch die Schaffung eines Egregors, der die Schwingungen einer großen Anzahl bewusstloser Menschen senkt. Genau das Unbewusste, diejenigen, die sich nicht als Licht erkannt haben. Sie können leicht durch Instinkte und negative Gefühle manipuliert werden. Auch wenn die Gefühle zunächst positiv waren, aber kein Bewusstsein von sich selbst als Licht vorhanden war, können sie leicht durch die Instinkte der tierischen Natur beeinflusst werden, was nach und nach negative Emotionen und Gefühle in ihnen hervorruft und das göttliche Licht mit ihnen verdunkelt. Und sobald das göttliche Licht der Vernunft, der Wahrheit und der Liebe verdunkelt ist, kann man über die Wahrnehmungsorgane beliebige mentale Programme in das Gehirn einfügen, die das neuronale Netzwerk für ein bestimmtes Verhalten programmiert, und dies wird vom Geist als normale Integration in seinen Lebensraum wahrgenommen. 

	Ich weiß nicht, ob Sie verstanden haben, was er gerade gesagt hat. 

	58:44 Die Möglichkeit eines Bioroboter-Aufstands auf Burkhad. 

	Valentin: Erst kürzlich war Irina auf einem Planeten, auf dem es einen Computerausfall gab. Sagen Sie mir, gab es in der Geschichte Burkhads derartige Misserfolge der Robotik oder der künstlichen Intelligenz? 

	Irina: Nein, das gab es nicht. Dieser Fehler – auch das weiß ich – wurde künstlich verursacht, durch einen bestimmten Eingriff eines Kybernetikers, der mit der Programmierung beschäftigt war. Er war sehr genau bei der Programmierung des Verhaltens von Biorobotern und entwickelte Programme, die dazu führten, dass diese Bioroboter ihre Programme zerstörten. Wie kommt es zu Informationsviren, die eine Datei oder ein Programm, also Daten, Informationen beschädigen können? Auch ein Virus ist ein virtueller Informationsklumpen, in den ein bestimmtes Programm eingebettet ist, quasi ein Zerstörungsprogramm. Aber es ist künstlich geschaffen, von jemandem geschaffen. Dort war es genau das Gleiche. Es wurde künstlich ein experimentelles Programm erstellt, das so zu funktionieren begann, dass es über eine Quark-Gluon-Verbindung von einem Roboter zum anderen übertragen wurde. Dies geschah überall auf der Welt. Ein Programm – die Selbsterhaltung – wurde zum wichtigsten, es ersetzte gewissermaßen den Selbsterhaltungstrieb, und die Roboter begannen, gegen ihre eigene Reparatur usw. anzukämpfen. Dies ist ein viraler Fehler. Es gab tatsächlich Opfer und Zerstörung. Ich würde es nicht als Krieg bezeichnen, aber es kam zu einigen Zusammenstößen zwischen Biorobotern und den Bewohnern des Planeten. 

	Valentin: Die Fragen sind vorbei. Ich danke Ihnen. Wenn Sie etwas zum Thema künstliche Intelligenz zu sagen haben, hören wir zu. 

	Irina: Vielen Dank für die interessanten Fragen, es war sehr interessant, sie zu beantworten. Vielen Dank, dass Sie sie sehr klar, sehr konkret, klar und kurz gestellt haben. Es war mir eine Freude, sie zu beantworten. Ich danke Irina auch für die Übermittlung von Informationen in den Bildern und Gedanken, die ich ihr geschickt habe, denn sie kennt beispielsweise die Sprache Burkhads nicht und ich kann kein Russisch, aber wir haben über Gedankenformen kommuniziert. Deshalb vielen Dank für die Transkription, die Übertragung des Kontakts ins Russische in Wort und Bild, die Sie vorgenommen haben. 

	Auch ich danke euch für eure Antworten. 

	Valentin: Und ich danke dir, alles war klar. 

	Irina: Liebe Zuschauer, vielen Dank, dass Sie sich diese Konferenz angesehen haben. Ich war auch daran interessiert, einige der Antworten zu hören. Mit einigen hatte ich nicht gerechnet. Vielen Dank, dass Sie bei uns sind. Bis zum nächsten Mal. 
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	Biologe Burkhada über Informationen im menschlichen Gehirn: Aufzeichnung, Speicherung, Verarbeitung 

	 

	Im Gehirn von Säugetieren, einschließlich des menschlichen Gehirns, gibt es einen Mechanismus zur Bildung jener Informationsverbindungen zwischen Gehirnzellen, der die Bildung sogenannter Gedächtnisspuren verursacht, das heißt eine Veränderung von Neuronen und ihren Verbindungen untereinander, die als Reaktion auf äußere Einflüsse gebildet werden. 

	Dieser Mechanismus ist, wenn wir ihn ganz allgemein ausdrücken, in allen humanoiden Zivilisationen ähnlich. Sie weisen zwar unterschiedliche Strukturen des zentralen Nervensystems auf, aber der Mechanismus zur Bildung solcher Informationsspuren ist ähnlich. Ebenso ähnlich ist beispielsweise die genetische Weitergabe von Informationen von den Eltern an die Kinder. Das heißt, dies sind die allgemeinen Gesetze der Struktur lebender Materie. Materie, in der die Kraft des Lebens steckt. 

	Wir können es in verständlicherer Sprache sagen: Dies sind die allgemeinen Gesetze der Struktur lebender Organismen im Universum. Nur werden sie durch Reaktionen und Wirkungen verschiedener Substanzen realisiert und der Mechanismus selbst ist ähnlich. Und dieser Mechanismus besteht darin, dass die Einwirkung der äußeren Umgebung, die über die Sinnesorgane auf das Gehirn, auf das zentrale Nervensystem (beim Menschen ist dies hauptsächlich das Gehirn) übertragen wird, Veränderungen in allen Strukturen des Gehirns verursacht, die für lange Zeit aufgezeichnet werden. Langfristig können sie sogar bis zum Tod einer Person aufgezeichnet werden. 

	Wenn Informationen über Kommunikationskanäle mit der Außenwelt ins Gehirn gelangen (wir berühren hier nicht die Funktion des Bewusstseins, sondern sprechen lediglich über elektrochemische Aktivitäten), gelangen sie in die Abteilung für Informationsverarbeitung. Beim Menschen ist dies etwa der Teil des Gehirns, der sich im Frontallappen befindet. Hier befindet sich der Bereich des Gehirns, durch den sich das Bewusstsein des Geistes manifestiert, seine Funktion der Informationserkennung. 

	Wenn Informationen ins Gehirn gelangen, gelangen sie zunächst in verschiedene Bereiche: vom visuellen Analysator, vom auditiven Analysator, vom Haut-Muskel-Analysator usw. Aber alle Informationen, die von den verschiedenen Analysatoren kommen, werden letztendlich an einem Ort gesammelt. Und gleichzeitig werden in den Neuronen neue Proteine gebildet, die streng spezifisch für diese Person sind, also genetisch determiniert, und sie bleiben erhalten (wie eine Aufzeichnung, aber diese Aufzeichnung steht nicht in einem Buch, sondern in der Sprache dieser Substanzen). Dies ist der erste Mechanismus. 

	Und der zweite Mechanismus: Durch die langfristige Einwirkung derselben Informationen, also durch Wiederholung und Einprägen dieser Informationen, kann das Neuron neue Verbindungen bilden. Jedes Neuron hat ein sogenanntes „Axon“, also einen Draht, der es mit einem Neuron, mit vielen Neuronen und auch mit sogenannten Zielzellen in anderen Organen, in anderen Systemen verbindet: mit Muskeln, mit dem Hormonsystem, dem Immunsystem usw. Auf diese Weise wird die Steuerung des Organismus als Körper gebildet. 

	Eingehende Informationen können Veränderungen in den Neuronen des Gehirns verursachen, in denen diese Verbindungen gebildet werden. Sie können im Gegenteil unterbrochen werden und es können neue Kontaktstellen zwischen Neuronen und Axonen anderer Neuronen entstehen (was man „Synapsen“ – Kontaktstellen – nennt). Und all dies trägt dazu bei, dass, wenn dieselbe Information empfangen wird oder wenn eine Person sie reproduzieren möchte, dieses System erneut aktiviert wird und eine Erinnerung entsteht, das heißt, eine Erinnerung daran im Bewusstsein auftaucht. 

	Da sich das Gehirn aber an die Bedürfnisse eines bestimmten Menschen, an seine Lebensaufgaben, Ziele usw. anpasst, werden zwar nicht alle Informationen bewusst im Kopf gespeichert, aber absolut alle Informationen werden im Gehirn aufgezeichnet. Aber nicht alles davon ist zugänglich, denn Aufmerksamkeit als Fähigkeit des Bewusstseins, sein Verhalten entlang eines vom Verstand festgelegten Kanals auf das eine oder andere Ziel auszurichten, muss mit einer begrenzten Menge an Informationen einhergehen, sonst verpufft sie. 

	Reproduktion von im menschlichen Gehirn gespeicherten Informationen 

	Der Zugriff auf gespeicherte Informationen im Gehirn erfolgt auf Anfrage einer Person. Wenn beispielsweise ein bestimmtes Wort oder Bild angefordert wird, wird dieses System aktiviert (ein Impuls läuft von einem Teil, der sich irgendwo in der Mitte des Gehirns befindet, wo sich der Bereich befindet, der für die Wünsche einer Person verantwortlich ist, zu dem Bereich, in dem sich die Informationen befinden – er ist in den frontalen und temporalen Teilen der Großhirnrinde verstreut). 

	Und es kommt vor, dass Informationen über dasselbe Objekt in verschiedenen Teilen des Gehirns gespeichert werden, insbesondere wenn es sich um ein komplexes Objekt handelt. Und um sich an diese Informationen zu erinnern, werden verschiedene Teile des Gehirns, in denen sie gespeichert sind, aktiviert: Ein elektrisches Signal wird an sie gesendet und beeinflusst die Neuronen, in denen diese Informationen gespeichert sind. Dort werden Hormone freigesetzt, insbesondere Gehirnhormone, und wenn diese Hormone freigesetzt werden, werden Informationen gelesen, gelangen ins Bewusstsein und die Person erinnert sich daran. 

	Informationen vergessen. Engramm 

	Das Vergessen geschieht in der Weise, dass eine Person, wenn sie längere Zeit nicht auf diese Informationen zugreift, diese durch eine andere ersetzt. Ich möchte aber sagen, dass, wenn man sich diese elektrochemischen Veränderungen im Detail ansieht, in Wirklichkeit keine Information völlig vergessen wird, einige Spuren bleiben bestehen und man kann darauf zurückgreifen, der Mensch erinnert sich nur nicht bewusst daran. 

	Doch all diese Informationen, an die sich ein Mensch nicht erinnert, werden in seinem Gehirn in sogenannten „Engrammen“, also Aufzeichnungen, gespeichert. Ein Engramm ist eine Aufzeichnung, man könnte sagen, ein Informationsblock, eine Informationswolke einiger Daten, die zu einem Thema enthalten sind. Aber auch wenn sich ein Mensch nicht bewusst daran erinnert, beeinflusst es seine Wahrnehmung anderer Informationen und die Bildung seines Weltanschauungssystems. Darüber hinaus beeinflusst all dies nicht nur die Kindheit, wenn ein Mensch klein ist, sondern sein ganzes Leben lang. 

	Das Weltbild verändert sich ständig, es ist nicht statisch: Es wird nicht nur in der Kindheit geformt, sondern passt sich abhängig von bestimmten Aufgaben eines Menschen und seiner Einstellung zu sich selbst – sozusagen seinen Gefühlen – an. 

	Dies habe ich über die Vorgänge auf der Ebene des Körpers gesagt. Aber alle Informationen werden auch im Gedächtnis des Geistes dupliziert, sowohl im Gedächtnis der Seele, das heißt, dem verkörperten Teil des Geistes, als auch – über den spirituellen Kanal – im Gedächtnis des Höheren Selbst. Und dort wird es sozusagen in spezielle Informationszellen gelegt, die bereits mit allen anderen Informationen verknüpft sind. 

	Auch wenn das Gehirn durch giftige Substanzen oder Vergiftungen, Verletzungen usw. irgendwie geschädigt wird und die Neuronen, in denen diese Informationen gespeichert sind, beschädigt werden, bleiben sie im Geist erhalten und können immer noch reproduziert werden, und dann wird alles neu aufgezeichnet. Aus diesem Grund können Erinnerungen wiederhergestellt werden, wenn natürlich ein solcher Wunsch besteht und Sie Ihren Geist darum bitten können, und er wird Ihnen diese Erinnerungen senden, selbst wenn Sie sie aufgrund einer Hirnschädigung bewusst vergessen haben. 

	Zeitcode: 04:14, #523 Memoria (Gedächtnis) – wie entwickeln, verbessern, bewahren? Plastizität des Gehirns. Universelle Datenbank. 

	Kaor Stiarp ist ein Vertreter des Planeten Burkhad, ein Psychophysiologe, Biologe und Spezialist für anthropomorphe Zivilisationen. 

	Dezember 2022 

	 https://blog.cassiopeia.center/psihoaktivnye-veshchestva-menyayushchie-soznanie-k  

	17. Mai 

	
#519 Psychoaktive Substanzen, die das Bewusstsein verändern. Wie wird man die Sucht los? 

	 https://www.youtube.com/watch?v=AYHdhZ7Kk7c  

	00:00 Beginn des Videos. 

	01:00 Begrüßung. Vorstellung der Teilnehmer. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde! Mein Name ist Irina Podzorova. Ich habe Kontakt zu außerirdischen Zivilisationen. Heute haben wir eine Konferenz mit Stanislav, die einem interessanten Thema gewidmet ist. Hallo, Stanislaw! 

	Stanislav: Hallo, liebe Zuschauer! Hallo, Irochka! Ich bin auch als Vseslav bekannt. Ich bin ein Musiker. Meine Musik könnt ihr in Folge 505 hören. Außerdem bin ich Moderator unseres Betelgeuse-Podcasts und Herausgeber von Cassiopeia. Heute möchte ich auf das Thema psychoaktive Substanzen und sogenannte Entheogene eingehen, da Mystiker, Künstler und spirituell Suchende im Laufe der Geschichte verschiedene Substanzen verwendet haben, um ihren Bewusstseinszustand zu verändern. 

	Vielleicht können wir über eine bewusste und sichere Methode sprechen. Und es ist symbolisch, dass ich auf den Mondkalender geschaut habe und heute, während wir diese Konferenz aufzeichnen, der vierte Mondtag ist. 

	Irina: Interessant … 

	Stanislav: Das Symbol dieses Tages ist der Baum der Erkenntnis von Gut und Böse. Bekanntlich aßen die ersten Menschen – Adam und Eva – die Frucht vom Baum der Erkenntnis, und damit beginnt zum Teil die Geschichte der Menschheit. Und ich wollte nur die erste Frage stellen ... 

	Irina: Heute werde ich einen Biologen, Psychologen und Spezialisten für außerirdische Zivilisationen vorstellen, der Fragen beantworten wird – MidgasKaus vom Planeten Esler. Er untersuchte dieses Thema: unsere Pflanzen und ihre Wirkung nicht nur auf den physischen Körper, sondern auch auf die Energie. Denn jeder lebende Organismus und jede Pflanze verfügt über ein eigenes Ätherfeld, also eine eigene Energie, eigene Schwingungen, die mit dem Ätherfeld eines Menschen in Berührung kommen. 

	Stanislaw: Hallo, Mead! 

	Irina: (sagt Midgaskaus) Ich danke Ihnen für Ihre Arbeit, für Ihre Mühe, für Ihren Fleiß, dafür, dass Sie es jedem auf der Erde ermöglichen, diese Videos anzusehen. 

	Stanislaw: Danke! 

	Irina: Liebe Freunde, ich werde mich jetzt vorstellen. Stanislav bearbeitet tatsächlich unsere Videos. Fast alles, was Sie sehen, ist durch seine Hände gegangen. Diese hier. Zeigt her eure Hände! 

	Stanislav: Augen still. 

	Irina: Sowohl durch die Augen als auch durch das Herz. Okay, gut, Sie können Fragen stellen. 

	04:20 MidgasKaus über die Substanz „Khorol“ vom Baum der Erkenntnis. 

	Stanislav: Die Substanz „Horol“ vom Baum der Erkenntnis von Gut und Böse, die Adam und Eva akzeptierten. Ich würde gerne mehr darüber erfahren: Warum bauen die Tumisoutianer es an und verwenden es? 

	Irina (MidgasKaus): Ich habe dieses Thema in der Geschichte der Erde studiert, ich habe das Thema der Erschaffung Ihrer Rasse studiert, und natürlich ist dies ein heimtückisches Verbrechen, das die Vertreter von Selbet begangen haben. Aus internen Gründen beschlossen sie, die Erdlinge zu vernichten, um dann die Voraussetzungen für die Erschaffung eines weiteren Hybriden mit der von ihnen gewünschten Genkombination zu schaffen. Da Mord in der Interstellaren Union jedoch selbstverständlich ein Verbrechen ist, beschlossen sie, es wie einen Unfall aussehen zu lassen. 

	Sie waren gute Biologen und verwendeten einen Baum, der in russischen Buchstaben und Lauten als „Khorol“ übersetzt werden kann. Dieser Baum wurde auf der Basis gezüchtet. Dieser Baum könnte an das damalige Klima der Erde angepasst gewesen sein und sollte den Bewohnern des Planeten Tumisout durch den Verzehr dieses Baumes die Gehirnaktivität anregen. Das heißt, um es in einer für Sie verständlichen Sprache auszudrücken, es gab einen Komplex von Substanzen – pflanzliche Flavonoide, die auf das Gehirn des Tumisoutz auf die gleiche Weise wirkten wie Nootropika und mentale Stimulanzien, das heißt als Stimulanzien der geistigen Aktivität. 

	Sie wirkten lokal auf das Gehirn und verursachten keine Nebenwirkungen im Körper der Tumisoutianer selbst, da diese bereits über die erforderliche Wissenschaft verfügten (zeigt Irina, dass die Pflanze selbst gentechnisch verändert wurde). Es wurde so verändert, dass die wohltuenden Eigenschaften dieser Pflanze erhalten bleiben. Da die Erdbewohner jedoch über die Genetik anderer Organismen und einen eigenen Stoffwechsel verfügten, fehlten ihnen die notwendigen Enzyme, um diese Substanz abzubauen. Es reicherte sich in toxischen Dosen im menschlichen Körper an und verursachte Zellschäden, sozusagen eine Vergiftung. 

	Die Biologen von Selbet waren sich dessen sehr wohl bewusst und überredeten einige Leute, diese Frucht zu essen. Sie können diese Geschichte in der Bibel nachlesen, wo unter dem Deckmantel der Mythologie eine sehr reale Geschichte erzählt wird, die sich zugetragen hat. Dort heißt er einfach „Baum der Erkenntnis von Gut und Böse“. Warum wurde es so genannt? Denn der Selbetite, der dies den Menschen anbot, sagte: „Sie werden die Geheimnisse der Welt erfahren, die Ihre Schöpfer vor Ihnen verbergen.“ Was war seine Motivation? Er sagte, dass sie zwischen den Sternen fliegen und viele Dinge wissen, die Ihnen noch nicht zur Verfügung stehen, und dass dies alles diesem Baum zu verdanken ist, der Wissen vermittelt. 

	Das heißt, im Prinzip hat er es ihnen gesagt, und sie waren bereits erwachsen, aber sie vertrauten ihren Schöpfern und entschieden daher, dass der Selbetite die Wahrheit sagte. Aber nicht alle haben sich so entschieden. 

	(Irina) Er zeigt mir jetzt die Zahl fünf, die fünf Personen zeigt: drei davon sind Frauen und zwei sind Männer. Da stehen sie: junge Leute, ziemlich groß. 

	(MidgasKaus) Sie beschlossen, auf ihn zu hören, sie gingen selbst, das heißt ohne den Selbet-Mann, zu diesem Baum, zu einem dieser Bäume – es gab mehrere davon – und pflückten die Früchte. Das heißt, diese Bäume wurden nicht geschützt, sie wurden nicht bewacht, weil die Menschen gewarnt wurden, dass sie gefährlich seien und dass ihre Früchte nicht gegessen werden dürften. Da dann einige sagten, man solle nicht essen, andere sagten, man solle essen, und sie ihnen gleichermaßen vertrauten, dachten sie einfach, die ersten verheimlichten ihnen etwas, weil es für sie zu früh war, sich mit diesem Wissen vertraut zu machen. Und deshalb glaubten sie den Selbet-Leuten. 

	Nachdem sie es gegessen hatten und diese Substanzen nicht sofort wirkten, vergingen mehrere Stunden, ohne dass sie etwas davon mitbekamen. Sie waren müde, sie wollten einfach nur schlafen (er zeigt mir jetzt, wie sie das Bewusstsein verlieren – Irina). Es ist wie eine Schlaftablette. Sie waren nicht krank oder so, sie sind einfach eingeschlafen und möglicherweise nicht mehr aufgewacht, das heißt, sie hatten eine toxische Vergiftung. Aber sie wurden rechtzeitig gefunden. Übrigens hat einer der Menschen diesen Garten Eden gefunden und es dem Vertreter von Burkhad gemeldet. Sie gingen dorthin (zeigten), trugen sie in den Raum. Zunächst war unklar, was mit ihnen passiert war, dann wurden sie in eine Art Kapsel gesteckt, die den Körper scannt, um herauszufinden, welche Substanzen in sie eingedrungen waren oder um welche Art von Krankheit es sich handelte. Dies ist ein Diagnosegerät. 

	Und es stellte sich heraus, dass sie durch diese Substanz vergiftet waren. Deshalb wurden ihnen Gegenmittel verabreicht und anschließend wurden ihre geschädigten inneren Organe wiederhergestellt. Aber das ist bereits eine bekannte Geschichte. Nachdem sie gerettet worden waren – und das waren sie alle – erzählten sie, wer sie dazu angestiftet hatte. Selbetovets und seine Schergen wurden auf den Planeten der Verbrecher geschickt und den Menschen wurde gesagt (oder so wurde entschieden), sie sollten ihr eigenes Leben führen. Denn wenn sie ihren Schöpfern nicht völlig vertrauten und nicht einmal auf die Tumisoutianer oder Burkhadianer zugingen, um ihnen mitzuteilen, dass sie ein solches Angebot erhalten hatten, dann bestand der Verdacht, dass diese Leute als Nächstes sich selbst oder ihren Schöpfern Schaden zufügen würden. Und das war das erste Argument. Und das zweite Argument war, dass sie bereits erwachsen waren und es für sie an der Zeit war, sich über die Erde zu verbreiten. 

	(Irina) Er erzählt mir jetzt solche Dinge. „Das heißt, ich“, erzählt er mir, „habe diese Geschichte studiert.“ 

	Stanislaw: Danke! 

	13:09 MidgasKaus zum Einsatz ähnlicher Anlagen auf Esler. 

	Stanislav: Werden in Esler jetzt ähnliche Anlagen verwendet? 

	Irina (MidgasKaus): Wofür wird es verwendet? 

	Stanislav: Nootropika im Allgemeinen. Ist das notwendig, eine Art Stimulation? 

	Irina (MidgasKaus): Wir verwenden Pflanzen, aber nicht als Nootropika, sie sind unsere Nahrung, wir essen sie. Wir sind Vegetarier, Pflanzenfresser. Das heißt, wir essen Pflanzen, aber wir haben keine bestimmten Pflanzen, die wir nur als eine Art Nootropikum einnehmen könnten. Dies gibt es weder in unserer Kultur noch in irgendeinem Verhalten. Ja, auf manchen Planeten ist das so, sozusagen in deren Tradition, auch auf Tumisout. Aber für uns ist es nur Essen. Wir nehmen keine Sonderstellung einzelner Pflanzen ein. 

	14:24 MidgasKaus über die Verwendung von Fliegenpilzen auf der Erde. 

	Stanislaw: Gut! Aber in der Kultur der Erde gibt es so etwas wie „Entheogene“. Das heißt, aus dem Griechischen kann es mit „von einer Gottheit inspiriert“ oder „in Ekstase“ übersetzt werden. Das heißt, alte Schamanen und Priester verwendeten dies in allen möglichen Mysterien. Das ist bekannt. Und heute erfreut sich insbesondere der Fliegenpilz in der modernen Welt wieder zunehmender Beliebtheit. Der Fliegenpilz, der in Mikrodosen ein Antidepressivum und auch ein Nootropikum ist, hat viele, viele, viele positive Eigenschaften. Ich möchte Sie fragen, kennen Sie das? Und ist es grundsätzlich gerechtfertigt, dass die Menschen es seit Kurzem aktiv nutzen? 

	Irina (MidgasKaus): Ja, ich kenne diese Pflanze, diesen Pilz. Die Behandlung von Krankheiten mit Hilfe solcher Pilze und Pflanzen wurde bereits in der Antike angewandt. Und sie wurden nicht nur zur Behandlung, sondern auch zur Bewusstseinsveränderung eingesetzt. 

	Was ist Bewusstsein? Bewusstsein ist die Energie zur Wahrnehmung der umgebenden Welt. Sie verstehen es nur im Sinne der materiellen Welt, aber diese Kategorie ist umfassender. Das Bewusstsein kann die dichte Welt, die subtile Welt und die spirituelle Welt wahrnehmen. Und um den Fokus der Bewusstseinsrichtung auf die eine oder andere Welt zu verlagern, werden seit der Antike ähnliche Substanzen verwendet. 

	Darüber hinaus wurden solche Pilze und die darin enthaltenen Substanzen zur Behandlung verschiedener Infektionskrankheiten, beispielsweise auch onkologischer, als Schmerzmittel, zur Unterdrückung von Krebszellen usw. verwendet. Es gab verschiedene Rezepturen. Darüber hinaus gab es in dieser Zeit (er zeigt Irina einige Pflanzen) weder moderne Medikamente noch Mittel, mit denen man Krebszellen zerstören konnte. Das heißt, durch bestimmte Giftstoffe ist es schon vorgekommen, dass Menschen sogar geheilt wurden. 

	Aber natürlich, wie ich bereits sagte, sowohl in Bezug auf Arzneimittel als auch in Bezug auf Kräuter, und jetzt gibt es solche Rezepte, ich kenne sie, ich habe sie studiert. Ich möchte nur sagen, dass ohne Identifizierung und Beseitigung der spirituellen Ursache dieser Krankheit die Wirkung aller Heilmittel, einschließlich Fliegenpilzen und modernen Medikamenten, die übrigens nicht weniger giftig sein können, nicht geringer ist. Wir sprechen hier von modernen chemischen Medikamenten, die künstlich gewonnen werden. Sie können für Blutzellen, Leber usw. nicht weniger giftig sein. Es gibt auch bestimmte Dosierungen und eine Überdosis kann eine Person vergiften. Auch wenn Sie alle diese Rezepte befolgen, die spirituelle Ursache der Krankheit jedoch nicht beseitigen, kann es sein, dass sie nicht wirken. Entweder wirkt es nur vorübergehend oder nicht ausreichend, oder die Krankheit kann sich in eine andere Form oder auf ein anderes Organ ausbreiten. 

	Wenn ich noch ein paar Worte zur Onkologie sage, liegt hier die Komplexität: Bei solchen Krankheiten, bei denen sich einige Zellen aus irgendeinem Grund gegen den Körper auflehnen, handelt es sich um schwerwiegende innere Konflikte. Da es sich bei dieser Krankheit nicht nur um eine Krankheit handelt, sondern um eine lebensgefährliche Erkrankung, d. h., dass der Mensch die Inkarnation jederzeit verlassen kann, empfiehlt es sich, zunächst mit seinem Höheren Selbst zu sprechen und zu fragen, ob geplant ist, die Inkarnation beispielsweise innerhalb des nächsten Jahres zu verlassen. Die Antworten sind notwendig, um zu verstehen, wie viel Zeit zur Erledigung der verbleibenden Aufgaben des Lebens bleibt. Und erst dann können Sie nach den spirituellen Ursachen dieser Krankheit fragen und diese beseitigen. Und was es auch ist – Pflanzen oder Medikamente – das kann streng individuell eingesetzt werden. 

	Dabei geht es um Erkrankungen und deren Behandlung. Was das Bewusstsein betrifft, so wurde die Verwendung von Drogen zur Bewusstseinsveränderung, um die Wahrnehmung auf eine subtil-materielle Welt zu lenken oder eine leichtere Abstimmung auf die spirituelle Welt zu erreichen, sodass Blockaden nicht stören, tatsächlich angewendet. Wie fühle ich mich dabei? Meiner Meinung nach besteht der natürlichste und wirksamste Weg zur spirituellen Entwicklung darin, dass ein Mensch seine Blockaden löst, meditiert usw. Er selbst erreicht diese Zustände mit Hilfe seiner Energien, die ihm von Gott gegeben wurden und die jedem gegeben sind. Das heißt, im Wesentlichen befinden sich in Ihrem Erdenkörper all jene Substanzen, die Sie Entheogene nennen, wo immer sie vorkommen: in Pflanzen oder künstlich hergestellt. Sie werden auch in Ihrem Körper synthetisiert. 

	Warum werden sie dort synthetisiert? Denn wenn die Substanzen, die Sie einnehmen, auf Ihr Gehirn wirken, bedeutet das, dass es in Ihrem Gehirn Rezeptoren gibt, an die sie binden können. Und wenn Rezeptoren vorhanden sind, bedeutet das, dass sich in Ihrem Körper auch eine Substanz befindet, die der Substanz, die Sie einnehmen, gleicht oder ähnlich ist. Dies bedeutet, dass seine Freisetzung mit Hilfe spezieller Psychotechniken, spiritueller Praktiken usw. kontrolliert werden kann. Das heißt, ich betrachte dies als die Unwissenheit einer Person, die einfach keinen anderen Weg kennt. 

	21:52 MidgasKaus erklärt, wie Sie Ihre Blockaden ohne Entheogene lösen können. 

	Stanislaw: Ich verstehe. Es ist nur so, dass es für manche Menschen nützlich sein könnte, etwas wie Fliegenpilz zu verwenden, um dieselben Blockaden aufzulösen, mit ihrem Über-Ich zu sprechen und die spirituelle Ursache der Krankheit herauszufinden, um diese Blockaden zumindest vorübergehend aufzulösen und eine Verbindung zum Höheren Selbst herzustellen? Denn nicht jeder moderne Mensch ist heutzutage zur bewussten Kommunikation fähig. 

	Irina (MidgasKaus): Aber wenn er ohne die Substanz keine Antworten bekommt, dann ist es bei der Einnahme der Substanz überhaupt keine Tatsache, dass er dort etwas fragen wird oder sich daran erinnert oder die unverfälschte Antwort erhält, die da sein sollte, weil es zu einer Bewusstseinsveränderung kommt. Und wenn ihm nicht beigebracht wird, auch im Zustand des normalen Bewusstseins aufmerksam zu bleiben, kann sich seine Einstellung zu diesem Thema völlig ändern, wenn sich dieses Bewusstsein erweitert. Er kann sogar beim Bilden eines Satzes die Selbstbeherrschung verlieren. Ich glaube, dass jeder Mensch, auch wenn er Blockaden hat, auf jeden Fall die Antwort darauf bekommen und anfangen kann, daran zu arbeiten, wenn er daran arbeitet, mit seinem Höheren Selbst zu sprechen, worin diese Blockaden bestehen und wie man sie loswird. 

	Ich habe Irina und Irina ihren Schülern auch erklärt, was zu tun ist, wenn die Blöcke so groß und schwer sind, dass man überhaupt keinen Gedanken mehr hören kann. Es gibt eine Diagnostik (zeigt Irina, wie man eine Blockade diagnostiziert) und es gibt spezielle Techniken, spezielle Worte, die eine Person sagt, um einige dieser Blockaden vor dem Höheren Selbst loszuwerden. Es gibt beispielsweise eine spezielle Methode zur Arbeit mit Ängsten, zur Arbeit mit Wut, mit Beschwerden usw. 

	Wenn eine Person sagt, dass sie das Höhere Selbst nicht hören kann, beginnt der Meister zu fragen, welche Probleme sie im Leben hat. Und eine Person spricht beispielsweise über ihre Angst, über Wut, Groll usw., über irgendwelche negativen Emotionen. Und mithilfe einer speziellen Technik arbeitet der Meister mit einer Person genau durch diese Emotion, bringt sie an die Oberfläche und hilft, die Blockade aufzulösen. Und erst danach kann man Fragen zur Krankheitsursache stellen. 

	Dies ist eine zuverlässigere und natürlichere Methode und natürlich kann es jeder tun, der möchte. Aber wenn er nicht will, dann helfen ihm auch keine Pflanzen. Es ist lediglich der Wunsch einer Person. 

	Stanislav: Natürlich, ja, danke, Mead! 

	25:17 MidgasKaus über die Hilfe des Fliegenpilzes bei der Beseitigung von Süchten. 

	Stanislav: Sogar moderne Vertreiber desselben Fliegenpilzes behaupten, dass er die folgende Eigenschaft hat (sie behaupten es nicht einmal, es wurde angeblich experimentell bestätigt), dass der Fliegenpilz keine Konkurrenz mit anderen Entheogenen duldet und bei Einnahme insbesondere das Verlangen nach Alkohol, Rauchen usw. verdrängt. Das heißt, er kann verwendet werden, um die heute sehr verbreitete Alkoholsucht zu überwinden. Gleichzeitig ist Fliegenpilz in Mikrodosen weniger giftig als Alkohol und hat weniger zerstörerische Auswirkungen auf die Persönlichkeit. Halten Sie das für sinnvoll? 

	Irina (MidgasKaus): Die Sache ist die, dass wenn man eine Substanz durch eine andere ersetzt, egal wie sie genannt wird, eine Empfindung durch eine andere usw. ... Schließlich sucht ein Mensch beispielsweise Alkoholiker nicht nach dem Alkohol selbst, sondern möchte ihn trinken, um den Geschmack zu genießen. Alkohol wird nicht wegen seines Geschmacks getrunken. Es wird getrunken, um wiederum bestimmte Bewusstseinszustände zu erreichen. Welche? Du kennst sie gut. 

	Dementsprechend ist die Alkoholintoxikation ausreichend erforscht. Natürlich ist das bei jedem Menschen individuell. Dennoch gibt es Gemeinsamkeiten, wenn man verstehen kann, worum es geht und welche Zustände eine Person mit diesem Wunsch, etwas zu benutzen, anstrebt. Schließlich möchte der Mensch nicht einfach etwas benutzen, sondern er setzt seinen Willen dafür ein, die Mittel dafür zu erhalten, die Substanz selbst zu bekommen usw. Das heißt, er strebt danach, wendet Willenskraft an, um sein Ziel zu erreichen. Und jedes Ziel ist eine Projektion der Energie des Verlangens auf die mentale Ebene. Das heißt, es handelt sich um einen Wunsch, der vom Verstand bewusst verwirklicht wird. Und alle Wünsche leben im spirituellen Herzen – im innersten Kern der Seele, in diesem Fall der verkörperten Seele. Dort leben Wünsche. Jeder Wunsch hat seine eigene Schwingung. Und darüber hinaus werden alle Schwingungen des spirituellen Herzens das Niveau nach der Inkarnation beeinflussen. 

	Wenn es Wünsche gibt, dann gibt es ein Bedürfnis, das diesen Wunsch hervorgerufen hat. Bedürfnisse sind unterbewusste Wünsche. Es gibt drei Arten menschlicher Bedürfnisse: körperliche, geistige und soziale. Zwischen dem Körperlichen und dem Geistigen gibt es auch instinktive Wünsche, die beiden zugeschrieben werden können. Das heißt, der Wunsch, Alkohol zu konsumieren, wird in diesem Fall durch das Bedürfnis nach Genuss verursacht. Meistens werden wir das sagen. In der Freude, die jeder Mensch empfindet. Es ist absolut natürlich. Aber natürlich werden Sie fragen: Wenn doch jeder ein Verlangen nach Vergnügen hat, warum strebt dann nicht jeder nach diesem Ding? Denn Freude liegt für jeden in verschiedenen Dingen. 

	Aus welchem Grund könnte ein Mensch anfangen, nach künstlicher Freude, nach künstlichem Vergnügen zu suchen, das ihm durch die Einnahme von Substanzen erzeugt wird? Aus Gründen, die er im Leben nicht sieht. Das liegt an der Tatsache, dass es dafür einen bestimmten Grund gibt. Meist liegt dies auch an Blockaden. Er blockiert den Fluss von Licht, Liebe, Freude und Glück aus dem Höheren Selbst, aus der Spirituellen Welt, und das Leben beginnt ihm sinnlos zu erscheinen. Und bis er diese Blockaden auflöst, wird er seine Schwingungen nicht erhöhen, und weder Fliegenpilze noch irgendwelche Medikamente werden ihm dabei helfen, denn dies ist eine physische Ebene, und hier müssen Sie mit Ihrem Geist arbeiten. Und deshalb beseitigt es weder die Grundursache von Alkoholismus noch von Rauchen. Dadurch wird lediglich eine Sache durch eine andere ersetzt, das Problem wird dadurch jedoch nicht global gelöst. 

	Und wenn er dieses Problem verbirgt, wird er einfach mit dem Inhalt in seinem Herzen, den er im Moment der Entkörperung haben wird, in die spirituelle Welt gehen. Aber wenn ihm das passt, wenn er mit der Ebene zufrieden ist, die er mit solchen Inhalten des spirituellen Herzens erreichen wird, die ihm nicht erlaubt haben, grundlose Freude an seiner Existenz zu empfinden, dann ist dies natürlich das Recht des Menschen selbst. Dies ist bereits seine Entscheidung und dies ist seine Erfahrung. Aber ich denke, wenn er in die Geistliche Welt gelangt und herausfindet, von welcher Ebene er kam, welche Aufgaben er hatte und was ihn daran hinderte, sich glücklich zu fühlen, wird er bereits eine andere Meinung über sein Leben haben als zu der Zeit, als er im Körper war. 

	31:05 So helfen Sie einer Person mit Alkoholismus im fortgeschrittenen Stadium. 

	Stanislav: Und wenn wir von einem fortgeschrittenen Stadium des Alkoholismus sprechen, wenn eine Person Alkohol nicht zum Vergnügen trinkt, sondern einfach, um einen Angstzustand irgendwie zu unterdrücken. Wenn das Höhere Selbst einem Menschen diese Signale sendet, ist er völlig auf dem falschen Weg. Und dieses Angstgefühl, dieses Leiden im Allgemeinen, kann vielleicht zumindest im Anfangsstadium irgendwie gelindert werden, sodass die Person zumindest ein wenig die Augen öffnen kann? 

	Irina (MidgasKaus): Er könnte fragen: „Was beunruhigt mich?“ Das geht wieder. Es geht auch einfacher: Ängste können beseitigt werden. Das heißt, man kann einer Person sagen, dass man Ängste völlig kostenlos beseitigen kann, ohne irgendwelche Substanzen zu kaufen und ohne dem Körper auch nur den geringsten Schaden zuzufügen, sondern einfach durch Selbstanalyse und Selbstgespräche, und das ist effektiver. Denn wenn ein Mensch die Blockaden auflöst und sich mit seinem Höheren Selbst, seinem Spirituellen Selbst verbindet, und vor allem, wenn er lernt, dies jederzeit selbst und ohne Anleitung zu tun, dann wird er einen Strom von Glück und Liebe verspüren, der mit diesen Empfindungen nicht vergleichbar ist. 

	32:22 Midgaskaus darüber, wie man Materialisten das Höhere Selbst erklärt. 

	Stanislaw: Und wenn wir von Materialisten sprechen? Sie haben genug, nichts hilft mehr? 

	Irina (MidgasKaus): Sie können Materialisten das Höhere Selbst einfach erklären, aber mit anderen Begriffen. Zum Beispiel Überbewusstsein. In Ihrer Psychologie gibt es einen solchen Begriff: Über-Ich, Überbewusstsein. Dies lässt sich damit erklären, dass in ihrem Überbewusstsein das höchste Potenzial ihres Gehirns, ihrer Persönlichkeit, steckt, das ihnen bei der vollständigen Verwirklichung ihrer Fähigkeiten Glück, Freude und Sinn im Leben geben kann, und nichts anderes. Ich denke, das wird sie interessieren. 

	Stanislav: Ja, und Sie erleben all diese Angstzustände, weil Sie das Programm Ihres Überbewusstseins, den Algorithmus, nicht erfüllen. 

	Irina (MidgasKaus): Materialisten kann man Folgendes sagen: „Ihr erlebt diese Angstzustände, weil die negativen Emotionen, die euch Leid gebracht haben und die ihr euer ganzes Leben lang, seit der Kindheit, erlebt habt, euch daran gehindert haben, einfach so glücklich zu sein. Aber diese Blockade kann gelöst werden.“ Jeder Materialist wird diese Erklärung verstehen. 

	Stanislav: Ja, danke! 

	Irina: Wie gefällt Ihnen diese Erklärung? 

	Stanislav: Ja, ich werde es versuchen. Da dies alles spirituellen Menschen leichter zu erklären ist, akzeptieren sie es eher, aber bei Materialisten kann es natürlich schwierig sein. 

	Irina (MidgasKaus): Ein Materialist kann sagen, dass Begriffe wie Überbewusstsein und Über-Ich von Psychologen und Wissenschaftlern untersucht wurden. Es gibt solche Theorien und dies wird von der rein materialistischen Wissenschaft anerkannt. Sie können ihnen sogar sagen, dass die Wörter „Spiritualität“ und „Geist“ „Ihre innere Welt“ bedeuten. Sie werden verstehen, dass der Geist die innere Welt ist. Und wenn Sie mit Ihrer inneren Welt arbeiten und sie richtig einstimmen: harmonisch mit sich selbst, mit den Menschen um Sie herum und mit dem Universum … 

	Sie müssen nicht das Wort Gott sagen, sondern einfach „das Universum“ oder „die Welt“. Weil sie Gott mit den religiösen Institutionen Ihrer Gesellschaft in Verbindung bringen, denen ein Materialist aus irgendeinem Grund möglicherweise nicht vertraut. Er hat zum Beispiel eine solche Erziehung erhalten. Von meinen Eltern, aus der Schule und aus der Gesellschaft wurde mir die Einstellung vermittelt, dass Gott ein fiktives Wesen sei, das unverständliche Phänomene denen erklärt, die nichts davon wissen. Und dieses Wort selbst kann ihn abstoßen. 

	Nennen wir es aber „Harmonie mit dem Universum“, „Versöhnung mit dem Universum“, also mit der ganzen Welt um Sie herum. Sagen Sie ihm also, dass es den Weltraum gibt, den Sie um sich herum sehen: Das sind Sterne, Galaxien … Jeder Materialist weiß darüber Bescheid. Und da ist Ihr innerer Raum, das heißt, das ist Ihre innere Welt. Und es ist möglich, sie zu vereinen. 

	Stanislav: Man kann zum Beispiel auch „kollektives Bewusstsein“, „Bewusstsein aller“, „gemeinsames Bewusstsein“ sagen. 

	Irina: Wie gefällt Ihnen diese Methode? 

	Stanislaw: Ja, ja. Dieses muss angewendet werden. 

	Irina (MidgasKaus): Und wenn er bestimmte Substanzen verwenden möchte, wie etwa Entheogene, können Sie einfach sagen, dass die Methode, die Sie durch das Überbewusstsein anbieten, um innere Blockaden usw. aufzulösen, effektiver, genauer und zuverlässiger ist. Und das ist tatsächlich wahr. 

	Sie können ihm einfach vorschlagen, diese Sitzung auszuprobieren. Und nachdem mindestens ein Block aufgelöst ist, und es gibt spezielle Wörter, die jeder Mensch aussprechen kann, wiederholen Sie sie einfach nach Ihnen, seine Energien werden ihm bereits gehorchen. Und selbst wenn sich ein Teil der Blockade auflöst, wird er sich anders fühlen: Er wird bereits eine Bewusstseinsveränderung feststellen. 

	Stanislaw: Gut. 

	Irina (MidgasKaus): Du kannst es einfach mal ausprobieren: „Falls du interessiert bist, diese Methode erfordert absolut keine körperliche Belastung. Sie wirkt nur auf deinen Geist, was dich nicht weniger glücklich macht, und hat keine Nebenwirkungen. Sie ist sogar bei Kindern anwendbar.“ 

	(Irina) Wie gefällt dir das? 

	Stanislaw: Ja. Und absolut ungiftig. 

	Irina: Wie gefällt Ihnen dieser Vorschlag? 

	Stanislaw: Ausgezeichnet! 

	37:29 MidgasKaus über Chemtrails und andere psychotrope chemische Einflüsse auf der Erde. 

	Stanislav: Aus irgendeinem Grund fiel mir sofort ein, dass auf den Planeten des Ordens der Sechs Substanzen in die Luft gesprüht werden, die die Bevölkerung der totalitären Regierung gegenüber loyal und im Allgemeinen glücklich und zufrieden machen. Aber glauben Sie, dass es auf der Erde solche Entwicklungen gibt? 

	Irina (MidgasKaus): Es gibt Forschungen in Militärlabors verschiedener Länder. Solche militärisch-chemischen und biologischen Laboratorien gibt es in allen Ländern mit einem ausreichend entwickelten waffenindustriellen Komplex. Der Staat gibt erhebliche materielle Ressourcen nicht nur für die Bewaffnung seiner Armeen aus, sondern auch für die Forschung in diesem Bereich: wie man sich verteidigt, Widerstand leistet usw. Es gibt spezielle militärisch-chemische und biologische Labore, die unter dem Deckmantel völlig friedlicher Organisationen – Krankenhäuser, Apotheken, irgendwelche Forschungsinstitute – zu völlig anderen Themen wie der Erforschung geomagnetischer Elektrizität oder Ähnlichem – operieren können. 

	In diesen Laboren sind Wissenschaftler beschäftigt, die auch militärische Ränge innehaben. Und sie untersuchen verschiedene... Wenn wir von einem militärischen Chemielabor sprechen, dann werden hier nicht nur verschiedene Substanzen untersucht, die in einer bestimmten Konzentration zum Tod von Menschen führen können. Aber so, dass es einerseits Gegenmittel gibt, damit unsere eigenen Soldaten nicht sterben, und dass es sich andererseits um eine Substanz handelt, die in der äußeren Umgebung ausreichend stabil und für die Menschen, gegen die sie eingesetzt werden muss, unmerklich ist. 

	Bei solchen Entwicklungen handelt es sich um sogenannte Chemiewaffen. Und die zweite Entwicklung sind tatsächlich Substanzen, die das Bewusstsein beeinflussen können, auch um es zu unterdrücken, den Willen einer Person zu unterdrücken. Sie haben wahrscheinlich gehört, dass es in Ermittlungsbehörden Entwicklungen hinsichtlich des Einsatzes verschiedener Substanzen bei Verhören gibt? 

	Stanislav: Ja, Wahrheitsserum. 

	Irina (MidgasKaus): Dies ist nur ein Name. Damit eine Person etwas sagen wollte, was sie nicht sagen wollte, wurden verschiedene Substanzen und ihre Kombinationen verwendet – also ohne Anwendung körperlicher Gewalt, ohne Folter usw. Bei der Einführung einer bestimmten Substanz wurde nicht nur eine Injektion durchgeführt, sondern auch ein Gasgemisch untersucht, sodass die Person selbst nicht merkte, dass diese Wirkung auf sie ausgeübt wurde. Denn im Falle einer Injektion kann es sein, dass er versteht, dass ihm etwas injiziert wurde, das sein Bewusstsein verändert, und beginnt, sich dagegen zu wehren, was die Ergebnisse verfälschen kann. 

	Und wenn er es einfach einatmet, kann er einen seltsamen Geruch wahrnehmen, ohne ihn jedoch damit in Verbindung zu bringen, dass er irgendwie sein Bewusstsein beeinflusst, und er verfällt unmerklich in einen Zustand, der nicht Euphorie ist – ich würde es nicht Euphorie nennen –, sondern einer Art künstlicher Erregung, die sogar von negativen Emotionen begleitet sein kann und gleichzeitig lebhafte Erinnerungen an die Vergangenheit im Bewusstsein hervorrufen kann. Und er wird darüber reden wollen. Das heißt, diese lebhaften Erinnerungen und diese emotionale Erregung sind auf die Ausschüttung spezieller Hormone im Gehirn zurückzuführen, hormonähnlicher Substanzen. 

	Nach einiger Zeit untersuchten sie diesen Mann. Man könnte sagen, der Ermittler habe ihn vorgeladen und ihm unter großer Loyalität spezielle Fragen gestellt, um ihn zur Offenheit zu provozieren. Und der Mann selbst sprach darüber, welche Erinnerungen auftauchten, und verlor dabei völlig die Kontrolle über seine Sprache und seine Sicherheit. Das heißt, er war sich nicht mehr darüber im Klaren, dass er sich selbst in Gefahr bringen könnte, wenn er etwas sagte, was er nicht sagen wollte. Es gab solche Studien. 

	Was den globalen Einfluss auf das Verhalten der Menschen betrifft, ist dies etwas komplizierter, da alle Menschen unterschiedlich sind. Der springende Punkt hierbei ist, dass man Folgendes natürlich erreichen kann, wenn man das Denken einfach unterdrückt: etwas Energie unterdrücken, einen Menschen träger und langsamer machen, sodass er keine Verbrechen begehen oder Aufstände organisieren möchte. All dies ist natürlich möglich. Darüber hinaus geschieht dies nicht nur durch das Versprühen bestimmter Gase, sondern auch durch die einfache Zugabe bestimmter psychotroper Substanzen zum Leitungswasser. 

	Doch genau hier liegt das Problem: Mit der Herbeiführung dieser sozusagen künstlichen Ruhe nimmt auch die Lust und Energie eines Menschen ab, etwas zu tun, etwas in seinem Leben, beispielsweise auch bei der Arbeit, zu ändern. Das heißt, die Menschen können weniger effizient werden, und dann führt dies zu nichts. Der Staat kann nicht existieren, wenn er nicht über verschiedene Mechanismen verfügt, die von denselben Menschen aufgebaut werden, die ihre Lebensposition aktiv fördern. Wenn diese Aktivität irgendwie gedämpft wird, können sie apathisch werden. Das wird nichts bringen. 

	Ich weiß, dass solche Forschungen durchgeführt wurden, aber sie sind in eine Sackgasse geraten, weil Ihr Gehirn, das Gehirn der Erdbewohner, anders aufgebaut ist als das Gehirn der Reptilien und es etwas schwieriger ist, darauf Einfluss zu nehmen. Sie haben eine gute Blut-Hirn-Schranke, die nur wenige Substanzen unverändert passieren. Und selbst wenn sie erfolgreich sind, haben sie einen sehr starken Einfluss auf das Verhalten. 

	Ich sage es Ihnen aber einfacher: Wenn man solche Substanzen in die Luft sprüht, um Menschen gehorsam zu machen, oder sie dem Wasser oder der Nahrung beifügt, kann das zum Beispiel dazu führen, dass sich ihre Reaktionszeit verlangsamt. Können Sie sich vorstellen, was das auf den Straßen von Städten bewirken wird, in denen alle Menschen Auto fahren?! Dies ist nur ein Beispiel. Es gibt auch Leute, die in Krankenhäusern und Schulen arbeiten. Dieselbe Armee. Können Sie sich vorstellen, was passiert, wenn Sie ihr Denken einfach verlangsamen?! 

	45:34 MidgasKaus über die Möglichkeit des Einsatzes psychotroper Substanzen auf dem Schlachtfeld. 

	Stanislav: Genau das wollte ich fragen. Es ist bekannt, dass im 20. Jahrhundert einer der Gründe für das Verbot von Psychedelika gerade die Initiative des Militärs war. Weil sie Experimente an Soldaten durchführten und diese aufgrund der Einnahme dieser Substanzen ihre Waffen niederlegten und nicht mehr kämpfen wollten. Ich dachte: Wie wunderbar wäre es, eine solche Substanz über das Schlachtfeld zu sprühen – und das war’s: Die Soldaten würden sich umarmen und ihre Waffen niederlegen! 

	Irina: Dann musst du es ständig besprühen. Sie werden dann aus diesem Zustand herauskommen und aufhören, sich zu umarmen. 

	(sagt MidgasKaus) Der springende Punkt ist, dass Soldaten auf dem Schlachtfeld eine sogenannte „Dominante“ im Verhalten haben, eine Dominante im Gehirn. Und hier hilft es möglicherweise nicht, einfach irgendein Beruhigungsmittel einzunehmen, denn sie werden trotzdem den Befehl ausführen, den ihnen dieser Dominante gibt. 

	Wer hat es erstellt? Es wurde vom Geist selbst geschaffen, aber von jenem Geist, der die Haltungen, die ihm als Bild des Feindes angeboten werden, in sich aufnimmt. Verschiedene Länder, die aktiv an militärischen Aktionen mit anderen Ländern beteiligt sind, nutzen aktiv spezielle politische Technologien für ihre gesamte Gesellschaft und insbesondere für die Armee (für sie in konzentrierterer Form). Dies sind rein politische, psychologische Technologien ohne Chemie. 

	47:26 MidgasKaus über die psychologischen Techniken politischer Strategen. 

	Irina (MidgasKaus): Es gibt psychologische Techniken, die das Verhalten ohne chemische Medikamente ändern können. Dabei entsteht ein Feindbild. Mit besonderen Worten, besonderen Nachrichten, besonderen Akzenten, und zwar in absolut wahrheitsgetreuer Darstellung, also auch ohne jegliche überprüfbare Falschinformation. Dies würde natürlich Misstrauen gegenüber diesem Bild hervorrufen. Daher verwenden sie in der Regel einige wahrheitsgemäße Informationen, legen jedoch unterschiedlichen Wert darauf. Es gibt spezielle Psychologen, und auch auf eurer Erde gibt es spezielle Hochschulen, die solche Fachkräfte ausbilden. Sie werden politische Strategen genannt. 

	In Wirklichkeit wird all dies ausgenutzt und ein bestimmtes Feindbild geschaffen, an das ein Mensch aufrichtig zu glauben beginnt und dadurch in seinem Gehirn eine erregte Stelle, also eine Dominante, schafft, deren Programm er völlig aufrichtig auszuführen beginnt. Und natürlich senkt er dadurch seine inneren spirituellen Schwingungen, weil seine Gefühle echt sind. Seine Gefühle und Emotionen sind völlig aufrichtig, denn wie Sie wissen, schafft ein Mensch die Realität, an die er glaubt. Das heißt, es gibt bereits Auswirkungen auf der Ebene des Unterbewusstseins und auf der Ebene des spirituellen Herzens. 

	49:01 MidgasKaus über die Vorteile des Studiums der Bildwissenschaft. 

	Irina (MidgasKaus): Wie schaffen es politische Strategen, das zu erreichen? Sie nutzen die Wissenschaft der Bildsprache, die der Interstellaren Union seit langem bekannt ist: Sie erstellen bestimmte Bilder. Warum sind Menschen dafür anfällig? Ich glaube, dass die Menschen hierfür anfällig sind, weil die Wissenschaft der Bildsprache in den Schulen dieser Erde von Kindheit an praktisch nicht ernsthaft behandelt wird. Aus diesem Grund bemerkt der Mensch selbst nicht, welches Bild ihm angeboten wird, um es im Glauben anzunehmen, welche Gefühlsenergie dabei freigesetzt wird und wie dies das Schicksal des Menschen beeinflussen kann. Und all dieses Wissen wird uns in der Schule vermittelt. 

	(Irina) Wie gefällt dir diese Schule, Stas? 

	Stanislav: Ja, wir träumen von einer solchen Schule! Wir haben sogar ein solches Konzept, eine solche militärische Spezialität. Dies ist genau die Person, die psychologische Kriegsführung betreibt. Sie werden auch „kognitive Kriege“ genannt. 

	Irina: Ist das so etwas wie ein politischer Offizier? 

	Stanislav: Es gibt ganze Abteilungen, die sich ausschließlich mit diesem Thema befassen – mit Informationslecks usw. 

	Irina (MidgasKaus): Ja, es gibt Militärpersonal und es gibt Leute, die in den Medien arbeiten und von den staatlichen Strukturen, die auch die Armee verwalten, recht gut bezahlt werden. Das heißt, es handelt sich um allgemeine Spezialdienste, nur dass sie militärischer Natur sind. Es gibt zivile Geheimdienste und es gibt militärische Geheimdienste. Bei den Geheimdiensten handelt es sich um Dienste, die einen besonderen Zweck verfolgen und deren Aktionen oft nicht öffentlich zugänglich sind. 

	(Irina) Wir hatten gerade ein interessantes Gespräch über die Wissenschaft der Bildsprache! MidgasKaus sagt es mir jetzt. 

	(MidgasKaus) Ich schlage vor, dass im Cassiopeia-Projekt alle interessierten Fachleute auch einen eigenen Kurs zur Wissenschaft der Bildsprache für Erwachsene erstellen. Wer wird es dann schaffen, Kindern im Kontext der Sicherheit im modernen Informationsraum vor der Einführung negativer Bilder gezielt beizubringen? 

	(Irina) Wie gefällt Ihnen dieser Artikel? 

	Stanislav: Das ist großartig! Wir werden es auf jeden Fall möglich machen. 

	Irina (MidgasKaus): Ich kann über Irina ein Gespräch mit der Person führen, die diese Kurse bei Cassiopeia durchführen wird, und ich kann dieses Wissen weitergeben, sodass die Person diese Kurse durchführen kann. 

	Stanislaw: Erstaunlich! 

	Irina: Interessant? 

	Stanislaw: Ja, ja! 

	51:50 MidgasKaus über sichere Pflanzen für den bewussten Ausstieg ins Astrale. 

	Stanislav: Mead, hier ist eine Frage: Gibt es allgemein bekannte Pflanzen, die relativ sicher und legal sind und einem Astralreisenden helfen würden, den Körper bewusst zu verlassen? 

	Irina (MidgasKaus): Es gibt Pflanzen, die völlig sicher, nützlich für Sie und legal sind, das heißt, solche, die nicht verboten sind. Mit Hilfe der in ihnen enthaltenen Schwingungen (nicht einmal chemische Substanzen, sondern Vibrationen) helfen sie beispielsweise dabei, bei Astralreisen das Bewusstsein aufrechtzuerhalten. Für Sie ist es beispielsweise eine Pflanze wie Karotten. 

	Stanislaw: Gut! 

	Irina (MidgasKaus): Ja, Karotten und auch Äpfel. Diese Pflanzen enthalten, könnte man sagen, solche Stoffe... Es ist klar, dass es Vitamine und nützliche Mikroelemente gibt. Darüber hinaus verfügen sie aber auch über eine ätherische Komponente, die auf Ihren ätherischen Körper einwirkt und Ihnen ermöglicht, schnell bewusste Astralausgänge zu erlernen. Aber natürlich, wenn Sie auch Übungen für diese Ausgänge machen. 

	Und übrigens schlagen wir auch vor, dass Irina bei Cassiopeia eine Online-Schule für Astralreisen eröffnet, wo LiShioni und ich durch sie jeden, der das möchte, Schritt für Schritt auf einen echten, bewussten, selbstgesteuerten Ausstieg aus der Astralwelt vorbereiten. Dabei kann jeder seine Kuratoren treffen, durch die gesamte Galaxie fliegen (und nicht nur durch unsere), subtile Welten besuchen, gut navigieren und sich an diese Reisen erinnern. 

	Stanislav: Das ist der Traum vieler. Fast jeder. 

	Irina (MidgasKaus): Ja, das ist der Traum vieler, aber gleichzeitig gibt es spezielle Vorbereitungsmaßnahmen, damit die Schüler nicht sofort ins Astrale eintreten. Denn wenn sie sofort herauskommen, verliere ich möglicherweise das Bewusstsein. Sie sind noch nicht bereit: Sie haben kein Gespür für Energie, ihr Vorstellungsvermögen ist noch nicht entwickelt, sie wissen nicht, wie sie sich darin zurechtfinden sollen. 

	Zunächst musst du anfangen, mit deiner Energie, deinen Chakren usw. zu arbeiten. Es gibt spezielle Übungen, die dich darauf vorbereiten. Und außerdem sind theoretische Kenntnisse hier sehr wichtig, denn man muss sich vorstellen, was das Astrale ist, wie es sich von der physischen Welt unterscheidet usw. Deshalb schlagen wir Irina vor, eine Online-Schule für Astralreisen zu eröffnen. 

	Stanislav: Ich glaube, sie wird nicht ablehnen. 

	Irina (MidgasKaus): Ja. Jetzt überlegen wir, wie wir das alles online besser machen können … 

	Sie können die ätherischen Öle vieler Pflanzen, beispielsweise Lavendel, auch durch Zerstäuben verwenden. Ätherisches Lavendelöl erleichtert den Kontakt mit plasmoiden Zivilisationen. Viele Pflanzen können hierfür verwendet werden: Ätherisches Weihrauchöl (Sandelholz) stimmt einen Menschen auch auf den Kontakt mit dem Höheren Selbst ein. Es aktiviert das sechste und siebte Chakra, wenn man den Geruch einatmet, das Aroma einatmet. 

	Denn wenn Sie das Aroma dieser Öle einatmen, wirkt es sich nicht nur auf den physischen Körper aus. Wenn Sie etwas riechen, bedeutet das, dass Moleküle dieser Substanz in Ihren Körper eingedrungen sind, sich im Blut auflösen und vom Blut durch den Körper transportiert werden. Doch die Auswirkungen beschränken sich hier nicht nur auf die körperliche Ebene. Da jede Pflanze auch über eine eigene Energie verfügt, wirkt sie auch auf die ätherische, astrale, mentale Ebene usw. 

	(Irina) Das erzählt er mir jetzt. 

	(MidgasKaus) Und es ist absolut sicher: Es verursacht keine unharmonischen Bewusstseinsveränderungen, es führt nicht zu Kontrollverlust oder Rauschzuständen. Natürlich ist es sicher, wenn Sie keine allergischen Reaktionen auf die genannten Pflanzen haben, und daher ist es eine völlig harmonische Möglichkeit, sich bei solchen Beschwerden selbst zu helfen. 

	56:56 MidgaKaus über den Einfluss der Hirudotherapie auf die menschlichen Energiezentren. 

	Stanislaw: Danke! Übrigens bin ich zum Thema Arbeit mit Energiezentren vor kurzem auf ein sehr dickes Buch über Blutegel gestoßen – „Herudotherapie“. Und der größte Teil davon ist der Tatsache gewidmet, dass Blutegel einen großen Einfluss auf die feinstofflichen Körper eines Menschen haben. Sie können auf die Chakren gelegt werden – also auf die Bereiche, in denen sich die Energiezentren befinden und haben unter anderem eine positive Wirkung. Wissen Sie etwas darüber? 

	Irina (MidgasKaus): Ja, ich habe davon gehört. Tatsächlich ist auch der Einsatz von Blutegeln (Irina zeigt ihr Bild) bei der Behandlung und Vorbeugung von Krankheiten möglich. Denn sie wirken nicht nur mit ihren Enzymen, der Blutverdünnung usw. auf den physischen Körper ein. Wie jedes Lebewesen hat auch ein Blutegel natürlich seine eigene Energie, seine eigene Seele (obwohl er eine Gruppenseele hat). Und wenn es mit einem Menschen in Kontakt kommt, ernährt es sich von ihm. 

	Wenn Sie dies ohne Angst tun und ihr bewusst das Licht der Liebe senden, wird das Plasmoid, das ihre Gruppenseele erschaffen hat, spüren, dass Sie ihr Ihr Blut mit Liebe geben. Und dann sendet das Plasmoid zusätzlich zur direkten Wirkung der in ihrem Speichel enthaltenen Substanzen auch Energie zur Heilung, also als Dank (zeigt es Irina). 

	Natürlich gibt es auch bestimmte Indikationen und Kontraindikationen, aber die Hauptsache ist, sie ohne Ekel und mit Liebe zu behandeln. Dies sind Kreaturen, die vielen Menschen natürlich unangenehm erscheinen, da im Unterbewusstsein vieler Menschen Programme vorhanden sind, die bei ihnen Fremdenfeindlichkeit auslösen. Es ist auch notwendig, mit diesen Programmen zu arbeiten, sie zum reinen Licht des göttlichen Bewusstseins zu bringen, sie zu analysieren und aufzulösen. Und dann werden Sie verstehen, dass es im Universum keine hässlichen Kreaturen gibt, dass es im Universum keine widerlichen Kreaturen gibt! 

	(Irina) Wie gefällt dir das? 

	Stanislav: Da bin ich mir sicher! Manche der hässlichen gefallen mir sogar besser als die hübschen. 

	59:41 Warum brauchen Pflanzen und Tiere selbst Entiogene? 

	Irina: Ja, aber hier geht es wahrscheinlich eher um Menschen, die Insekten und Tiere wie Frösche so behandeln … 

	Stanislav: Übrigens, ich habe gehört, dass Frösche auch entheogen sein können. 

	Irina (MidgasKaus): Das passiert. Sie enthalten Substanzen, mit denen sie sich vor Fressfeinden schützen. Übrigens reichern auch Pflanzen und Pilze, die sogenannte Entheogene oder einfach narkotische Pflanzen sind, diese Stoffe meist nicht einfach so an, sondern um sich vor dem Fraß durch Insekten zu schützen. Das heißt, dies ist ihr Schutz. 

	Stanislav: Der Fliegenpilz heißt nicht umsonst so … 

	Irina (MidgasKaus): Wenn wir uns jetzt zum Beispiel eine Pflanze wie Tabak ansehen, reichert sie Nikotin in ihren Blättern an (zeigt Irina den Tabakgeruch), damit sie nicht von bestimmten Insekten befallen wird – wie etwa Blattläusen, für die Nikotin eine tödliche Giftsubstanz ist. Und genau zum Schutz vor diesen Insekten reichert Tabak diese Substanz an. Eben zum Schutz und nicht, damit irgendjemand kommen und es irgendwie benutzen kann. Nach welchem Programm reichert sich diese Substanz an? Natürlich, gemäß dem in der DNA dieser Pflanzen eingebetteten Programm. 

	Und DNA entsteht im Laufe vieler Millionen Jahre der Evolution. Aber diese Entwicklung ist, wie ich bereits sagte, kein Zufall; es wird von bestimmten plasmoiden Zivilisationen gelenkt. Und so beschlossen einige Plasmoide, dass diese spezielle Substanz ihre Pflanze vor Insekten schützen würde, und synthetisierten diese Substanz. Und Sie können sich selbst davon überzeugen, indem Sie beispielsweise einen Aufguss aus Tabakblättern verwenden, um Schädlinge im Garten und Gemüsegarten zu bekämpfen – wie Blattläuse, einige kleine Käfer (zeigt es Irina), Spinnmilben usw. 

	Das heißt, Sie können einen Aufguss aus Tabak herstellen und ihn auf die Pflanzen sprühen, die von diesen schädlichen Insekten befallen sind. Sie werden sehen, dass es deutlich weniger davon gibt. Es gibt so einen Weg. 

	Stanislav: Als die Plasmoide also den Fliegenpilz oder die Psilocybin-Pilze erfanden, meinten sie damit keineswegs, dass die Menschen anfangen würden, sie zur Bewusstseinsveränderung einzusetzen? 

	Irina (sagt MidgasKaus): Für Plasmoide ist das völlig unwichtig, da sie kein menschliches Gehirn haben. Und sie sagen nicht voraus, wie sich diese oder jene Substanz auf eine Person in der dritten Dichte auswirkt. Vielleicht ahnten die Plasmoide, die diese Seelen erschufen, und dann die DNA-Programme, die diese Substanzen synthetisierten, nicht einmal, dass es eine dritte Dichte gab. Sie lebten einfach in ihrer eigenen Welt und lösten ihre eigenen Probleme. 

	Doch aus welchem Grund begann diese spezielle Substanz bei einer Person auf diese Weise zu wirken und bei einer anderen nicht? Wie gesagt, das bedeutet, dass es den Substanzen ähnelt, die Sie haben, sodass Ihr Geist den Körper mit Hilfe von Hormonen steuern kann. Und dieselben Rezeptoren, mit denen er dies tut, werden von dieser von Pflanzen erzeugten Substanz beeinflusst. 

	Dies ist natürlich kein Zufall, aber die Plasmoide hatten jedenfalls keinen solchen Zweck. Sie haben ihre Probleme gelöst. Und dies wird durch die Tatsache bestätigt, dass beispielsweise in unserer Galaxie Planeten entdeckt wurden, auf denen es nur Pflanzen und einige primitive Tiere wie Insekten gibt. Säugetiere und schon gar keine intelligenten Lebewesen gibt es auf ihnen, und dennoch findet man dort Pflanzen, die möglicherweise ähnliche Halluzinogene enthalten. Beispielsweise Substanzen für einige Rassen, obwohl sie im Allgemeinen auf anderen Planeten leben. Es ist reiner Zufall, dass dieses spezielle Molekül auf einen bestimmten Rezeptor wirkt. Obwohl die Plasmoide dies natürlich nicht wussten. 

	Stanislav: Es gibt einfach solche mythologischen Überzeugungen unter denen, die dieselben Fliegenpilze lieben, dass sie mit dem Geist des Pilzes interagieren, oder im Fall von Peyote – mit dem Geist des Kaktus … 

	Irina (MidgasKaus): Sie können mit jedem Plasmoid interagieren, das sich in der Nähe befindet. Und es ist nicht notwendig, dass es derjenige ist, der diese Pflanzen erschaffen hat, sozusagen ihre Seele. Aber ein Plasmoid, das die Gedanken einer Person gelesen hat, kann jede beliebige Form annehmen, solange es zum Zweck des Energieaustauschs mit dieser Person interagiert … 

	1:05:46 Die Gefahr der Kommunikation mit Plasmoiden in einem durch Psychedelika veränderten Bewusstsein. 

	Irina (MidgasKaus): Ich wollte auch ein paar Worte zu solchen Kontakten sagen. Wenn ein Mensch eine Substanz wie Psilocybin, LSD usw. einnimmt, öffnet er sich für den Kontakt mit der feinstofflichen Welt. Denn man könnte sagen, dass die feinstoffliche Welt in ihren Schwingungen der Seele, die sich im dichten Körper befindet, näher ist als die spirituelle. Deshalb öffnet er sich zunächst der feinstofflichen Welt. Er selbst befindet sich in der materiellen Welt, allerdings in einer dichten, und öffnet sich der subtilen materiellen Welt, die ihn umgibt. Und natürlich zunächst einmal auf die nächstgelegenen Dichtestufen. 

	Was bedeutet öffnen? Sich zu öffnen bedeutet für ihn nicht nur, dass er seine Wahrnehmung ändert. Erstens verändert er seine Wahrnehmung so sehr, dass er beginnt, die Berührung dieser Kreaturen aus der Plasmoid-Zivilisation zu fühlen, zu sehen, zu hören und zu spüren. Und zweitens verändern sich die Schwingungen im Gehirn dieser Person, und ihre Aura (zeigt sie Irina) wird für dieselben plasmoiden Zivilisationen deutlicher wahrnehmbar, und sie sehen sie. Sie sehen darin jedoch keinen menschlichen Körper, sondern lediglich eine Aura. Und die Aura eines Menschen hat die Form eines Eis. Das heißt, sie sehen eine leuchtende, eiförmige Figur, die normalerweise eine gelbe Farbe hat. Das heißt, welches ist sein führendes Chakra? 

	Doch wer kommt dann mit einem Menschen in Kontakt, da es viele Plasmoide gibt? Natürlich kann jeder herauskommen. Aber zunächst einmal ist er natürlich für jene Plasmoide interessant, die seinen Schwingungen entsprechen. Und da psychoaktive Substanzen selbst die spirituellen Schwingungen in keiner Weise verändern – weder nach unten noch nach oben (schließlich handelt es sich dabei um eine Wirkung auf den Körper, und spirituelle Schwingungen hängen, sagen wir mal, vom spirituellen Herzen ab), werden sich jene Wesen, die er mit seinem spirituellen Herzen anzieht, zu ihm hingezogen fühlen. Nicht mit dem physischen Gehirn, sondern mit dem spirituellen Herzen! 

	Und noch einmal zurück zum Anfang unseres Gesprächs über Blöcke. Wenn eine Person Blockaden hat, wie Sie es vielleicht bei Alkoholikern oder Menschen kennen, die nicht von irgendeiner Art von Negativität gereinigt sind – wen können sie dann anziehen?! Nur, und zwar meistens, destruktive Zivilisationen parasitärer Natur, die zum Beispiel etwas Furchterregendes zeigen, um eine Verbindung zu ihm herzustellen und sich anschließend von seiner Energie aus Angst, Wut und Groll zu ernähren. Von diesen Blockaden kann sich eine solche Person möglicherweise viele Jahre lang ernähren, selbst wenn sie diese Substanz nur einmal verwendet. 

	Solche Fälle sind bekannt. Ich habe solche Leute gesehen. Wie sich später durch das Höhere Selbst herausstellte, traten solche Folgen bereits nach einmaliger Einnahme von Psilocin auf. Das heißt, die Person war dann in Kontakt mit einer zerstörerischen Plasmoid-Zivilisation. 

	(Irina) Ja, ich erinnere mich an diesen Vorfall. Ein Mensch kam einfach auf mich zu, ich führte ihn zum Höheren Selbst und es stellte sich heraus, dass der Grund seine Blockaden waren, die dieses Wesen zu ihm hinzogen. Wir haben die Blockade aufgelöst. Es war eine plasmoide Kreatur. Da der Mann jedoch unter dem Einfluss von Psilocybe stand, bekam er es beim Anblick zu schrecken, da es ein bedrohliches Aussehen annahm und mit einer Waffe ausgestattet war. Er begann sich vorzustellen, dass es ein Soldat war, der irgendwo hinter dem Vorhang stand und auf ihn zielte. Und es war so real, dass der Mann dachte, die Polizei sei gekommen und wolle ihn für sein Verbrechen, den Konsum einer verbotenen Substanz, töten. 

	Und er, der daran glaubte, bekam es mit der Angst zu tun, senkte die Schwingung seiner Energie noch weiter, wodurch das Plasmoid auftauchte und einfach die Bindung anbrachte (MidgasKaus zeigt mir jetzt eine Art klebrigen Kaugummi) und ging. Und dann, als der Mann bereits zur Besinnung gekommen war, begann er eine Art Kraftverlust zu spüren. Und er konnte es mit nichts in Verbindung bringen. Nun, wir gingen zum Höheren Selbst. Und MidgasKaus ist gerade gekommen. Ich weiß noch, dass er auch kam und wir die Situation gemeinsam geklärt haben. Natürlich erzähle ich alles ohne Namen, nur damit klar ist, dass es eine solche Situation gab. 

	Ja, und die zweite Situation war, als eine Person auf mich zukam, die diese Zeremonien mit Psilocybin zur Bewusstseinserweiterung schon mehrmals durchlaufen hatte. Doch es stellte sich heraus, dass er energetisch gereinigt war und niemanden Schlechtes anzog. Aber er kam mit diesem Problem zu mir. Nach mehreren Pilzzeremonien dieser Art hatte er, als er sich in einem normalen Bewusstseinszustand befand, praktisch das Gefühl, dass er bei gewöhnlichen Meditationen und bestimmten Übungen die Sensibilität für Energien zu verlieren begann. Er sagte: „Es ist irgendwie seltsam. Ich war ein sehr sensibler Mensch, auch ein Kontaktperson, ich habe kommuniziert. Und dann merke ich plötzlich, dass ich blind und taub bin und nichts hören kann. Es gibt nicht nur keine Antworten, ich kann nicht einmal Gedanken äußern!“ 

	Und wir begannen, mit ihm zu arbeiten. Auch der Kurator kam. Sie kamen übrigens aus Burkhad und begannen auch, sich mit dessen Energie zu beschäftigen. Er machte sich deswegen große Sorgen. Ihm wurde gesagt, dass er mit ein paar Dosen dieser Psilocybine einen solchen Energiefluss, einen solchen Fluss dieser Substanzen in sein Gehirn geleitet habe, dass er, bildlich gesprochen, einfach die Hälfte der Rezeptoren ausgebrannt habe. 

	(MidgasKaus) Weil es eine große Menge psychoaktiver Substanzen enthält, die Ihre Hormone nachahmen. Sie scheiden sie in geringen Mengen aus, die für die Gehirnfunktion notwendig sind. Und wenn der Mensch sie von außen zu sich nimmt, übersteigt die Dosierung die natürliche um ein Vielfaches! Und deshalb können Rezeptoren, bildlich gesprochen, durchbrennen. Und wenn wir in einer präzisen wissenschaftlichen Sprache sprechen, wird das Ihre Sensibilität erheblich verringern. 

	Und dann dauerte es mehrere Monate, bis sich die Person angepasst und rehabilitiert hatte. Es war nur so, dass er beim Meditieren absolut nichts fühlte und nicht mit seinem Höheren Selbst kommunizieren konnte, aber dann kam diese Sensibilität allmählich zu ihm zurück. Er trank auch bestimmte Kräuter, um Giftstoffe auszuscheiden. Ich habe ihm Nootropika verschrieben, um den intrazerebralen Stoffwechsel zu aktivieren, damit diese Genesungsprozesse schneller erfolgen. Darüber hinaus hatte er auch ein Problem mit dem Gehalt einiger Proteine in der neuronalen Membran. Dies führte in gewissem Maße auch zu einer Enzephalopathie. Um aus diesem Zustand herauszukommen, nahm er einige ziemlich starke Nootropika. Aber am Ende sagte er, dass er es nicht mehr verwenden würde. Denn er sagt: „Es ist sehr seltsam: Ohne sie habe ich keine Gefühle mehr.“ 

	Und ich möchte jetzt sagen, dass dies tatsächlich passiert, wenn eine Person durch die Einnahme künstlicher Substanzen ihre eigene natürliche Sensibilität verringert. Auch hier besteht ein gewisses Risiko, und das muss man bedenken. 

	Stanislav: Das ist die wichtigste Schlussfolgerung, die ich aus unserem Gespräch gezogen habe und die ich einigen spirituell Suchenden raten möchte – dass es unwahrscheinlich ist, dass Sie auf diese Weise spirituelles Wachstum erreichen! 

	Irina (MidgasKaus): Ja, spirituelles Wachstum ist nur durch die Reinigung des spirituellen Herzens und die Entwicklung bedingungsloser Liebe in einem selbst möglich. Substanzen tragen hierzu nicht bei. Eine Person könnte einfach denken, dass sie ihr spirituelles Wachstum fördern, aber in Wirklichkeit ist dies eine Illusion. 

	Stanislav: Danke, Mead! Danke, Irochka! 

	Irina: Danke! 

	Stanislav: Es war ein wunderbares Gespräch. Danke schön! 

	Irina: Also, liebe Freunde, ich danke Ihnen, dass Sie sich dieses Video angesehen haben. Wenn überhaupt, dann kommen Sie zum Höheren Selbst. Kommen Sie zu mir, kommen Sie zu meinen Schülern, kommen Sie in unsere Schulen. Die dort auftretenden Empfindungen sind mit kurzfristigen und künstlich herbeigeführten Zuständen nicht vergleichbar. Probieren Sie es selbst aus. 

	Und sie sind absolut sicher und sogar gesundheitsfördernd. Sie sind völlig legal und Sie müssen nichts dafür bezahlen. Genauer gesagt ist es nicht so, dass Sie nichts bezahlen müssen, sondern dass Sie so viel dafür bezahlen können, wie Ihr Herz Ihnen sagt. Und Sie müssen dafür nicht einmal bezahlen, sondern einfach den Meister unterstützen, der Ihnen hilft, sich mit Ihrem spirituellen Herzen, mit Ihrem Licht zu verbinden und eine Antwort zu erhalten. Sie bestimmen den Preis, den diese Sitzung kostet. Und so ist es in allen Cassiopeia-Projekten! Also, liebe Freunde, wir warten auf Sie! Bis zum nächsten Mal! 

	1:16:38. Ende des Dialogs. 

	1:17:01. Ende der Sendung. 

	

	 

	7. Dezember 2022 

	Teilnehmer: 

	Irina Podzorova hat Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit feinstofflichen Zivilisationen und mit der spirituellen Welt. 

	Stanislav Sevostyanihin ist Musiker, Moderator des Betelgeuse-Podcasts und Herausgeber des Cassiopeia-Projekts. 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	 https://blog.cassiopeia.center/duh-ryurika-o-voennom-konflikte-rossii-i-ukrainy  

	18. Mai 

	Der Geist von Rurik im militärischen Konflikt zwischen Russland und der Ukraine 

	 

	Ich weiß von diesem Konflikt, weil ich auf der 20. Ebene bin, ein Heilengel, und ich bin in dieser Zeit daran beteiligt, der Erde zu helfen. 

	Wissen Sie, es gibt viele Möglichkeiten, wann und wie dieser Konflikt enden wird. Es gibt viele Wahrscheinlichkeiten und außerdem ändern sie sich. Sie ändern sich, könnte man sagen, wenn nicht jede Minute, dann mit Sicherheit jeden Tag. Das heißt, das Kräfteverhältnis ändert sich, die Entscheidungen der Menschen ändern sich und damit auch die Ereignisse, die ihre Entscheidungen beeinflussen. 

	Ich möchte nur sagen: Was jetzt passiert, ist die Fortsetzung eines sehr langen egregorialen Konflikts zwischen den Polyanern und den Vyatichi. Dieser Konflikt existierte schon zu meiner Zeit, und ich habe von meinem Vater, meinen Großvätern und meiner älteren Generation davon gehört – dass die Vyatichi und Polyaner oft aneinandergerieten und kämpften. Das heißt, sie griffen sich gegenseitig an und eroberten sich gegenseitig Gebiete ab. Und es war eine solch ungeheuerliche Konfrontation. Obwohl mittlerweile mehr als tausend Jahre vergangen sind, sind all diese Energien im Egregor nirgendwohin verschwunden und manifestieren sich in dieser Form weiterhin durch den modernen Menschen. 

	Ich möchte lediglich spirituelle Empfehlungen dazu geben, was getan werden muss, um unsere Egregoren sowohl in Russland als auch in der Ukraine zu reinigen, unabhängig von den Meinungen anderer zu werden, sich vollständig zu versöhnen und etwas Gemeinsames zu finden. 

	Natürlich ist dieser Konflikt, wie ich bereits sagte, sehr alt, er besteht bereits seit über tausend Jahren. Zu dieser Zeit herrschte zwischen all diesen slawischen Gruppen, sogar schon vor meiner Geburt im Körper von Rurik, eine Blutrache. Alles begann mit einer gewissen Blutrache. Sie begannen, sich für kleinere Vergehen aneinander zu rächen. Und je mehr sie Rache nahmen, desto mehr Bosheit, Verachtung und Angst entließen sie in ihren Egregor. Obwohl sie zeitweilige Bündnisse geschlossen hatten, kam die nächste Generation, die von diesem egregorialen Geist durchdrungen war, und der Streit begann erneut. 

	Es besteht die Möglichkeit, all dies zu stoppen. Dabei ist es notwendig, sich zunächst alle Menschen bewusst zu machen, die diesen Nationen angehören, und zweitens die Herrscher dieser Länder, die nun vor Gott für den Weg dieser Völker auf der Erde in der Weltgemeinschaft verantwortlich sind. 

	Es ist notwendig, einander aufrichtig zu vergeben und allen Kummer und alles Böse, das man einander zugefügt hat, loszulassen, denn man hat einander viel Böses angetan. Wenn die Menschen anfangen, sich gegenseitig daran zu erinnern: Ihr habt uns dies und jenes angetan, ihr habt so viel getötet und so viel zerstört ... Diese Anschuldigungen führen in Wirklichkeit nirgendwo hin. 

	Alles, was in der Vergangenheit war, liebe Freunde, muss in der Vergangenheit bleiben. Wenn Sie auf einer erneuerten Erde leben möchten, auf einer Erde, die durch den sogenannten Quantenübergang, das heißt durch die Erhöhung der Schwingung, erneuert wurde, wenn Sie in einer neuen Welt leben möchten, müssen Sie Ihre alten, zerrissenen Kleider in der Vergangenheit zurücklassen und dürfen sie nicht in die Zukunft mitnehmen. Sie müssen sich durch Vergebung reinigen. 

	Vergebung ist Reinigung. Es gibt keine Tat, die nicht vergeben werden kann, wenn man den anderen als Bruder betrachtet (ein Bruder ist nicht durch Blut, sondern durch den Geist). Wenn man sich gegenseitig endlos die Schuld zuschiebt: Er hat diese getötet, und jener hat jene getötet, dieser hat angegriffen, und jener hat auch angegriffen – dann führt das ins Nirgendwo. Dies wirft den Egregoren noch mehr Bosheit vor. Und das lässt darauf schließen, dass, wenn Ihre Generation diese Egregoren jetzt nicht reinigt, die nächsten Generationen Ihrer Nationen, selbst bei einer vorübergehenden Versöhnung, möglicherweise erneut in diese Konflikte verwickelt werden und erneut kämpfen werden. 

	Ich bitte Sie, nicht auf die physischen Handlungen dieser Völker – der Russen und der Ukrainer – zu schauen, sondern auf die inneren Wünsche, Impulse und Gefühle, die sie leiten. Denn wenn Sie sich wirklich mit spiritueller Entwicklung, Esoterik, also geheimem Wissen beschäftigen, sollte es Ihnen klar sein, dass jeder Mensch, der in eine bestimmte Nation hineingeboren wurde, bereits mit einem Egregor verbunden ist. Und wie ich bereits erklärt habe, dauerte diese Feindschaft sehr lange, sogar vor der christlichen Zeit, und in diesen beiden Egregoren haben sich viele unterschiedliche Energien angesammelt. Sie zu beseitigen ist nun, seit Sie inkarniert sind, Ihre Aufgabe. 

	Sie fragen sich vielleicht, warum Ihre Lektion und nicht die von jemand anderem? Denn Sie waren es, der zugestimmt hat, zu diesem Zeitpunkt und in diesem Egregor zu inkarnieren. Dies bedeutet, dass Sie bereits einen Teil des egregorialen Karmas übernommen haben. Und Sie haben, wie jeder Ukrainer und jeder Russe, der zu dieser Zeit an diesem Ort inkarniert war, diese nationale Lektion auf sich genommen. 

	Vergebung muss bedingungslos sein – wenn Sie vergeben und ihn so akzeptieren, wie er ist. Warum ist er in Ihr Land gekommen? Denn dies ist eine Manifestation eines Egregors: Die Egregoren sind erneut kollidiert – und sie verspürten den Drang, dorthin zu gehen, zu Ihnen. Und damit sie ihren Egregor reinigen können, müssen Sie auch damit beginnen, Ihren zu reinigen. Es ist eigentlich ein wechselseitiger Prozess. 

	Ich wünsche mir Frieden zwischen der Ukraine und Russland und zwischen allen Ländern der Erde! Ich wünsche mir Frieden zwischen den Völkern jener Staaten, an deren Entstehung ich beteiligt war. Und ich möchte auch sagen: Bitte schieben Sie die Verantwortung für die Geschehnisse in Ihren Staaten nicht vorschnell auf andere Staaten und Länder ab. Sie sind ohnehin für das verantwortlich, was in Ihrem Raum passiert. Wo Sie Licht manifestieren, wird Licht dorthin gezogen. Wo Sie kein Licht manifestieren, wird seine Abwesenheit dorthin gezogen. 

	Zeitcode: 01:12:30, #579 Lasst uns die Geheimnisse von Rurik teilen_ Lebe eines Tages mit dem Geist! 

	Der körperlose Geist von Rurik ist der Gründer des alten russischen Staates. 

	Juni 2023 

	 https://blog.cassiopeia.center/pryamoj-ehfir-s-duhom-apostola-pavla-12-apostolov  

	18. Mai 

	#522 Lebe mit dem Geist des Apostels Paulus / 12 Apostel / Folge 2. 

	 https://www.youtube.com/watch?v=N63SZ_3NahM  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:05 Neuigkeiten zum Cassiopeia-Projekt. 

	Maxim: Liebe Freunde, hallo zusammen! Ich beginne die Sendung erneut, der Projektmanager – Rusan Maksim Sergeevich. 

	Nachdem ich die Kommentare gesehen und Feedback erhalten hatte, wurde mir klar, dass es für mich als Projektmanager an der Zeit war, ein normales „Führungsverhalten“ an den Tag zu legen, da das Zentrum fast fertig und abgeschlossen war. Nach dem neuen Jahr werden wir das neue Woronesch-Zentrum eröffnen und das Moskau-Zentrum weiter betreiben. 

	Hallo zusammen! Wie kannst du mich hören? 

	(liest Nachrichten aus dem Chat vor) „Hallo, lieber Maxim, Grüße aus Magnitogorsk!“ Magnitogorsk, hallo! Wir haben viele interessante Dinge. Und ich möchte Ihnen allen dafür danken, dass Sie das Cassiopeia-Projekt durch den Kauf unserer Produkte unterstützen. 

	Wir haben ein neues Produkt „Cassiopeia ENERGY“ (zeigt das Produkt). Dies ist die Energie der Erde und des Universums in jeder Zelle. Dabei handelt es sich um einen gefriergetrockneten Saft aus jungen Weizenkeimsprossen. Das Interessanteste daran ist, dass die Trocknung in einer kryogenen Umgebung erfolgt, wodurch die gesamte Nährstoffzusammensetzung der darin enthaltenen Substanzen vollständig erhalten bleibt. Ich empfehle es allen, die ständig in Form bleiben möchten. 

	01:56 Veröffentlichung des „Galaktischen Kalenders der Cassiopeia-Familie“. 

	Wir haben einen neuen „Galaktischen Kalender der Cassiopeia-Familie“ veröffentlicht. Hier ist er (zeigt den Kalender). Sie können ein solches Produkt einem Familienmitglied schenken. Das ist ein sehr interessanter Kalender. Hier sind MidgasKaus, Saint-Germain, Kirkhiton, unser Hauptkurator Mirach Count (Erzengel Gabriel) und der ganze Weg bis nach Te Per Hredours. Alle, mit denen wir Konferenzen hatten, stehen für das nächste Jahr 2023 in diesem Kalender. Alle Informationen finden Sie unter diesem Video. Sie können auf die Website gehen und einen Blick darauf werfen. Wir haben solche Neujahrsgeschenke und -präsente für Sie vorbereitet. 

	Unser nächstes großes Ereignis ist eine Reise nach Abchasien. Die Anmeldung für ein einzigartiges Retreat beginnt am 29. 

	(liest im Chat) „Im Anzug ist er freundlicher geworden.“ Vielen Dank! Ich habe nun beschlossen, bei jeder Sendung im Anzug zu Ihnen zu kommen, buchstäblich 10–15 Minuten Ihrer Zeit in Anspruch zu nehmen, um Ihnen Neuigkeiten über das Cassiopeia-Projekt mitzuteilen, und dann, ohne Kürzungen, werde ich für Sie Zeit hinzufügen, damit wir Sendungen durchführen können. Die Sendung dauerte tatsächlich eine Stunde … 

	(liest) „Ich habe geheiratet. Ehering an der Hand.“ Sie bemerkten, dass ich einen Ring an der Hand trug. Ja, spirituell habe ich meinen kleinen Menschen bereits gefunden. Ich denke, bald werde ich einen dünneren und schöneren Ring an diesem Finger tragen. Ich habe noch keinen offiziellen Antrag gemacht, aber sie kann uns jetzt wahrscheinlich hören, also denke ich, dass ich ihr bald einen offiziellen Antrag machen werde. Auch das sind Neuigkeiten aus dem Projekt. Ich glaube, ein Mann sollte bewusst Kinder in der Ehe haben und die Familienlinie fortführen, damit alles harmonisch ist. 

	04:02 Veröffentlichung einer Reihe ätherischer Öle. 

	Die wichtigste Neuigkeit ist, dass wir eine Gruppe ätherischer Öle entwickelt haben. Es handelt sich um 100 % natürliche ätherische Öle. Sie sind in Schachteln gefaltet, schauen Sie (zeigt). Es gibt einen Ether über diese Öle, in dem Irina Podzorova und MidgasKaus darüber sprechen, wie sie den menschlichen Körper beeinflussen. 

	Das Wichtigste ist, dass wir mit diesem Set ein Neujahrsgeschenk für Sie alle haben! Auch ätherische Öle gibt es zum Neujahr mit großen Rabatten im Angebot. Außerdem können Sie ein Armband wie dieses (zeigt) kaufen. Es ist in Gold und Weiß erhältlich. Das Armband wird abgeschraubt und eine spezielle Kappe wie diese wird darin eingesetzt (zeigt). Meine Assistentin Zhenya, die jetzt an der Marke Cassiopeia und ätherischen Ölen arbeitet, hat bereits experimentiert. Er trägt seit einem Monat ein Armband und es funktioniert wunderbar! 

	Hier passen zehn Kronkorken hinein. Sie sind auf den Duft jedes ätherischen Öls abgestimmt, damit Sie den ganzen Tag produktiv bleiben. Schon 3-4 Tropfen Öl pro Tag genügen, denn wir haben die besten Hersteller gefunden, deren Dienste auch große Unternehmen in Anspruch nehmen. Sie befinden sich an verschiedenen Orten rund um den Globus. Und zusätzlich zu allen Ölen haben wir Chromatogramme. Ich denke, dass jeder, der das versteht, alles studieren und die Qualität der ätherischen Öle erkennen kann, die wir anbieten. 

	Natürlich können Sie diese ätherischen Öle innerlich einnehmen, wir empfehlen jedoch, nicht mehr als zwei Tropfen eines ätherischen Öls einzunehmen. Dies ist ein sehr gesättigtes Produkt und mehr als zehn Tropfen können die Schleimhaut der Speiseröhre oder des Magens verätzen. 

	(liest) „Die Zeit ist extrem knapp … Das Universum … Hört zu, Leute, wacht auf! Ihr müsst verstehen, warum es einen Bruderkrieg gibt …“ Natürlich müssen die Leute aufwachen. Ich glaube, dass das Wichtigste auf dieser Welt das Wort „Frieden“ ist, in dem wir leben. Ich möchte allen in der Welt von „Cassiopeia“ danken, die im Projekt gemeinsam mit uns wachsen, sich entwickeln und spirituelles Wissen zu den Bedingungen einer „Spende“ erhalten. Was ist eine „Spende“? Dies ist Ihre Zahlung von Herzen. So viel halten Sie für notwendig, um das Wachstum und die Entwicklung unseres Projekts, an dem wir mit Ihnen arbeiten, zu unterstützen. 

	Und die heutige Ausstrahlung ist ein sehr ernster Schritt. Wir haben uns die Zwölf Apostel vorgenommen. Wir möchten mit allen über Irina Podzorova kommunizieren. Ich weiß, dass nicht alle Apostel inkarniert sind, aber viele auf diesem Planeten sind mit uns inkarniert. Wenn diese 12 spirituellen Persönlichkeiten auf unserem Planeten sind, ist die Zeit für den Quantensprung gekommen. Nur mit ihrer Erlaubnis, mit der Erlaubnis dieser Leute, machen wir diese Sendungen. 

	Deshalb möchte ich Irishka einladen. Wir haben hier bereits Wasser für sie vorbereitet und ich habe mich professionell auf diese Sendung vorbereitet. 

	(Wendet sich an Irina) Irishka, bitte setz dich. 

	08:20 Apostel Paulus, sein Erscheinen. 

	Irina: Hallo zusammen, guten Abend! 

	Maxim: Hallo zusammen! Irina, wer ist heute mit uns auf Sendung? 

	Irina: Liebe Freunde, heute haben wir auf Sendung das Phantom des Geistes bei uns, der in einer seiner Inkarnationen im Apostel Paulus verkörpert war. 

	Dieser Geist ist jetzt auf der Erde inkarniert und ich kenne diese Person. Er gab die Erlaubnis zum Kontakt mit seinem Höheren Selbst. Sein Höheres Selbst wählte ein Phantom aus, das die Erinnerung an die Inkarnation im Körper des Apostels Paulus in sich trägt – jener historischen Figur, die wir als „Apostel Paulus“ kennen. Heute haben wir eine Sendung mit seinem Geist. Er ist hier anwesend. 

	Maxim: Irina, wie sieht er aus? Wie sehen Sie das? Wie beschreiben Sie es? 

	Irina: Er erschien im Bild seines Körpers, in dem er in dieser Inkarnation lebte. Dies ist ein kleiner Mann, etwa ein Meter siebzig, meine Größe. Er ist mittleren Alters, hat einen dunklen Bart, große, durchdringende Augen und eine breite Stirn. Er hat wenig graues Kopfhaar und einen schwarzen Bart. Er trägt einen dunkelblauen Umhang, wie ihn ein Priester trägt. 

	Maxim: (liest aus dem Chat vor) „Irina, du bist wundervoll!“ - Dort wird dir geschrieben. 

	Irina: Danke! 

	10:38 Apostel Paulus über seine Inkarnationen. 

	Maxim: Pavel, bitte sag mir, hast du noch andere bedeutende Inkarnationen auf dem Planeten Erde? 

	Irina (Geist des Apostels Paulus): Grüße! Ich hatte mehrere Inkarnationen auf dem Planeten Erde. Für mich persönlich sind sie alle bis zu einem gewissen Grad von Bedeutung. Was die Geschichte der Erde betrifft, so ist die bedeutsamste, das heißt, vielen Menschen heute bekannte Geschichte die Inkarnation des Apostels Paulus. Ich hatte 35 Inkarnationen auf dem Planeten Erde in seinen verschiedenen historischen Perioden. 

	Maxim: Hatten Sie Inkarnationen auf anderen Planeten? 

	Irina (Geist des Apostels Paulus): Ja, ich hatte Inkarnationen auf anderen Planeten: Es gab Inkarnationen auf Tumesout, mehrere Inkarnationen auf dem Planeten Burkhad, in vielen plejadischen Zivilisationen, Zivilisationen der Tumesout-Kolonien im Sternbild Orion. 

	Maxim: Wie viele Inkarnationen hat Ihr Geist in diesem Manvantara? 

	Irina (Geist des Apostels Paulus): 367. 

	Maxim: Und auf der Erde? Ich habe es ein wenig vermisst, ich habe mir angesehen, was die Jungs im Chat geschrieben haben. Ich werde den Chat bereinigen, weil irgendein „Ufologe“ wieder angefangen hat. 

	Irina: Ich kenne diesen Mann. Es gibt Leute, die ihn lieben und überall über ihn reden. 

	Maxim: Ja, sie zwingen es auf … Nun, es ist keine große Sache. Also, wer waren Ihre bedeutendsten Inkarnationen auf der Erde? 

	Irina (Der Geist des Apostels Paulus): Genau für die Menschen – im Apostel Paulus. Und so wurde auch ich zu Beginn des 19. Jahrhunderts in Brasilien als Chirurg und Arzt verkörpert, der chirurgische Operationen durchführte. Ich wurde auch früher, im frühen 16. Jahrhundert, in einem Mann inkarniert, der in China lebte und Buddhist war. 

	Meine letzte Inkarnation vor der, in der ich jetzt lebe, war auch auf der Erde. Es war in Russland in den zwanziger Jahren des 20. Jahrhunderts. Ich verkörperte einen einfachen Mann, einen Bauern, der als Soldat am Großen Vaterländischen Krieg teilnahm. 

	Maxim: (zum Publikum) Die heutige Sendung ist sehr interessant. Wir haben einige Unterstützer eines der Ufologen, aber das ist okay. Jetzt, denke ich, werden sich auch „normale Leute“ einschalten, wir chatten „Fragen und Antworten“. „Liveübertragung.“ 

	Irina: Also haben sie den Kanal abonniert. 

	Maxim: Ja, wir haben den Kanal abonniert. 

	(zum Apostel Paulus) Sagen Sie mir bitte, sind Sie jetzt als Mann oder Frau auf der Erde inkarniert? 

	Irina (Geist des Apostels Paulus): In eine Frau. 

	Maxim: Und von welcher spirituellen Ebene aus sind Sie in Pavel inkarniert? 

	Irina (Geist des Apostels Paulus): Als ich in Paulus inkarnierte, inkarnierte ich aus der 10. Ebene. 

	Maxim: Wir haben sogar Berechnungen darüber, von welcher Ebene aus eine Person inkarniert. Sie können unsere Website besuchen und eine Schätzung des spirituellen Niveaus anfordern, auf dem eine Person inkarniert ist. 

	(zum Apostel Paulus) Und auf welcher Ebene betraten Sie die geistige Welt, als Sie Apostel waren? 

	Irina (Geist des Apostels Paulus): Am 19., als er aus der Inkarnation in den Apostel Paulus hervorging. 

	Maxim: Hatten Sie nach dem Apostel Paulus noch weitere Inkarnationen? 

	Irina (Geist des Apostels Paulus): Wo? 

	Maxim: Sind Sie im Allgemeinen jemals im materiellen Universum inkarniert? 

	Irina (Geist des Apostels Paulus): Natürlich. Ich habe über die Inkarnationen gesprochen, die ich auf der Erde hatte. Aber davor, nachdem ich als Apostel Paulus inkarniert war, lebte ich weitere 300 Jahre in einer Sonnenzivilisation der 22. Dichteebene. Und dann – auf der Erde, in den Inkarnationen, von denen ich bereits erzählt habe. 

	16:14 Apostel Paulus über die Aufgabe einer neuen Inkarnation auf Erden. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, was ist Ihre aktuelle Inkarnationsaufgabe auf diesem Planeten? 

	Irina (Geist des Apostels Paulus): Meine Aufgabe als Inkarnation auf diesem Planeten besteht nun darin, das Licht der spirituellen Wahrheit des Wissens über Gott zu tragen und den Menschen zu helfen, diese Wahrheit in sich selbst zu erkennen, damit sie sich auf den Weg der spirituellen Entwicklung und der spirituellen Wiederauferstehung als bewusster Geist begeben können, und zwar in der Ära und in der konzeptionellen Sprache, die im 21. Jahrhundert akzeptiert wird. 

	17:15 Apostel Paulus über die Kommunikation zwischen den Aposteln in der geistigen Welt. 

	Maxim: Kommunizieren Sie jetzt mit anderen Aposteln? 

	Irina (Geist des Apostels Paulus): Ja. 

	Maxim: Woher weißt du das? 

	Irina (Geist des Apostels Paulus): In der spirituellen Welt kennen wir uns alle. Ich als Geist kommuniziere mit anderen inkarnierten und nicht inkarnierten Aposteln, auch wenn mein inkarnierter Teil sich dessen nicht bewusst ist. Das Höhere Selbst dieser Person kommuniziert mit den Aposteln, und das bin ich. Das bin ich und ich kommuniziere. In der spirituellen Welt bleiben wir miteinander in Kontakt, auch wenn unsere verkörperten Teile sich dessen nicht bewusst sind. 

	Maxim: Du hast dort so etwas wie deine eigene kleine Party. 

	Irina (Geist des Apostels Paulus): Dies nennt man „eine spirituelle Gemeinschaft einer Gruppe, die zur gleichen Zeit, auf dem gleichen Planeten und mit ähnlichen Zielen inkarniert wurde.“ Und wenn die Ziele ähnlich sind, kommunizieren wir alle miteinander. 

	Maxim: Liebe Freunde, die Fragen, die ich stelle, werden aus dem „Fragen und Antworten“-Chat gesammelt. Live-Übertragung" vom Telegram-Kanal. Die zusammengestellten Fragen, die ich gesammelt habe, werden wir beantworten und dann zu den restlichen Fragen übergehen, die ich auf dem Bildschirm dieses Chats auf YouTube sehen werde und die ich gerne stellen werde. 

	19:08 Apostel Paulus über die Apostel, die jetzt auf der Erde inkarniert sind. Die Aufgabe ihrer Umsetzung. 

	Maxim: Wie viele Apostel sind derzeit auf dem Planeten Erde inkarniert? 

	Irina (Geist des Apostels Paulus): Auf dem Planeten Erde sind derzeit 8 Apostel in physischen Körpern inkarniert, aber nicht nur einer der 12 wird berücksichtigt. Beispielsweise bin ich kein Apostel der 12 oder 70. Da ich jedoch als Apostel anerkannt wurde, weil ich in meinem Leben den christlichen Glauben des Paulus als eine Möglichkeit verbreitete, Gott kennenzulernen, eine Möglichkeit, mich mit Gott zu vereinen, und mein Leben für diese Predigt gab, hat Jesus Christus selbst mich als Apostel anerkannt, trotz der Tatsache, dass ich weder zu den 12 noch zu den 70 gehörte. 

	Maxim: Verstanden. Vielen Dank für Ihre Antwort. Haben die Apostel die gemeinsame Aufgabe, auf dem Planeten zu inkarnieren? 

	Irina: Die acht Apostel, die jetzt inkarniert sind? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (Geist des Apostels Paulus): Ja. Die Aufgabe besteht darin, eine Egregorialgemeinschaft aufzubauen, die mit dem Licht der Liebe erfüllt ist und den Menschen auf dieselbe Weise hilft, wie sie vor zweitausend Jahren beim Aufbau eines neuen christlichen Egregors geholfen hat. Das heißt, sich selbst zu finden und sich mit dem Höheren Licht zu verbinden. 

	Aus welchem Grund ist diese Gruppeninkarnation gerade jetzt notwendig, 2000 Jahre nach der Gruppeninkarnation derselben Seelen? Aus dem Grund, dass die Erde an der Wende vom 20. zum 21. Jahrhundert in die Hauptphase des Quantenübergangs eintrat. Sie alle kennen ihn, Sie nennen ihn nur mit unterschiedlichen Namen. Der Zweck des Quantenübergangs besteht darin, die Materie auf dem Planeten Erde, einschließlich der Materie des menschlichen Körpers, zu transformieren, sodass die Menschen von Geburt an im Körper Kenntnis von Gott haben und so die Möglichkeit haben, freier zwischen Licht und Dunkelheit zu wählen, als wenn diese Möglichkeit nicht besteht. 

	Maxim: Ernsthaft, sehr ernst. 

	22:40 Apostel Paulus über sein Leben, bevor er das Christentum kennenlernte. Studieren im jüdischen Tempel. 

	Maxim: Erzählen Sie uns bitte von Ihrem Leben vor Christus. Wer warst du, was hast du gemacht? 

	Irina (Geist des Apostels Paulus): Bevor Sie das Christentum kennenlernten, meinen Sie? 

	Maxim: Ja. Wo wurden Sie geboren? 

	Irina (Geist des Apostels Paulus): Ich wurde 14 Jahre nach der Geburt Jesu Christi geboren, oder nach dem modernen irdischen Kalender – im 10. Jahr der neuen Ära. Es war die Stadt Tarsus. Es existiert noch heute an der nordöstlichen Küste des Mittelmeers (zeigt). Mein Vater nannte mich Shaul. 

	Maxim: Shaul? 

	Irina: Ich höre: Sha-ul. 

	(Der Geist des Apostels Paulus) Paulus – dieser Name kam mir viel später in den Sinn, nachdem ich von Christus erfahren hatte. Und ich habe nicht nur davon erfahren, sondern diese Lehre mit meiner ganzen Seele angenommen. Aber nicht, weil mein Herz durch die Gnade Christi auf besondere Weise erleuchtet worden wäre, sondern weil ich in diesem Leben so von Bosheit geblendet war, dass ich ein besonderes Eingreifen brauchte, einen besonderen Kontakt mit Jesus, damit ich das Licht in ihm erkennen konnte. 

	Maxim: Was haben Sie getan, bevor Sie begonnen haben, das Licht zu tragen? 

	Irina (Geist des Apostels Paulus): Ich habe gelernt (zeigt Irina einen großen Mann). 

	Ich lernte bei einem spirituellen Lehrer, zu dem mich mein Vater schickte. Er schickte mich von meiner Heimatstadt nach Jerusalem zu einem spirituellen Lehrer im jüdischen Tempel. Von ihm lernte ich die Auslegung der Thora, die Abfassung der rabbinischen Lehren, die sogenannten Midraschim, das richtige Verständnis und die Auslegung der prophetischen Bücher. Ich habe gelernt zu beten und meinen Körper und meine Seele rein zu halten, wie es gemäß den Regeln der Thora und des Talmud als Ganzes (wie Sie sagen – Heilige Schrift und Tradition) üblich ist. Ich liebte Gott Jahwe aufrichtig als den einzigen Gott und betete zu ihm. Ich hatte bereits in meinen Teenagerjahren Erfahrungen mit dem Kontakt mit meinem Licht, mit meinem Höheren Selbst. 

	26:42 Apostel Paulus über seine Einstellung zu Jesus Christus und dem Christentum. 

	Irina (Geist des Apostels Paulus): Später erfuhr ich, dass es in der Stadt Jerusalem eine seltsame Sekte gibt, die die körperliche Auferstehung Jesu Christi predigt. Als ich in Jerusalem lebte, hörte ich von einem Lehrer namens Jesus Christus. Ich habe ihn sogar von weitem gesehen. Scharen von Menschen folgten ihm. 

	Da ich völlig in das Lernen bei meinem Lehrer Gamaliel vertieft war, schenkte ich diesen Menschenmassen keine Beachtung. Sie sagten, er sei ein Wundertäter, ein Zauberer, der Menschen heilen, Gegenstände in andere verwandeln und sogar über das Wasser gehen könne, aber ich glaubte, das seien Erfindungen einer erhabenen Menge, wie Illusionen. Ich habe sogar meinen Lehrer Gamaliel nach diesem Mann gefragt und er sagte mir, ich solle mich nicht mit leeren Fabeln beschäftigen, sondern mich gemäß der Thora in den Dienst Jahwes stellen. Er sagte, wenn der Lehrer von Gott käme, dessen Prophet Moses war, würde er die Thora niemals vor anderen Menschen herabwürdigen. Und es gab ein Gerücht über Jesus Christus, dass er genau dies tat, dass er die Aufmerksamkeit und die Anbetung des Volkes Jahwes auf sich ziehen wollte. 

	Maxim: Das stimmt, so wurde er wahrscheinlich wahrgenommen. 

	Irina (Geist des Apostels Paulus): Es gab ein Gerücht, aber ich bin nicht auf die Einzelheiten eingegangen. Später hörte ich, dass er zum Tode durch Kreuzigung verurteilt wurde. 

	Natürlich glaubte ich damals, dass dieser Mann, Jesus, wirklich gefährlich sei, weil der Hohepriester, den ich bedingungslos liebte und für einen sehr aufgeklärten, weisen Mann hielt, zu solch extremen Maßnahmen wie der Todesstrafe griff. Ich konnte mir nicht vorstellen, dass der Hohepriester, der sein ganzes Leben dem Dienst an Gott gewidmet hatte, ungerecht sein könnte. Meiner Meinung nach hat er dann in den Seelen ihren wahren Inhalt gelesen. Wenn er also (wie ich damals dachte) bei dieser Person eine Gefahr, einen seelischen Schaden fand, dann war das so. Und es gab keine andere Möglichkeit, die blinde Menge, die ihm folgte, vor der Gefahr zu retten, als diesem Mann das Leben zu nehmen. 

	Natürlich bereute ich dies im tiefsten Inneren, da ich Mord grundsätzlich ablehnend gegenüberstand, doch gleichzeitig verstand ich, dass die Thora die Hinrichtung gefährlicher Verbrecher vorschreibt und dies völlig richtig ist, damit für andere keine Versuchung entsteht. 

	Dann, etwa zwei Jahre nach der Hinrichtung, verbreitete sich das Gerücht, dass die Jünger dieses Mannes eine eigene Sekte gründen würden, in die sie andere Menschen einbinden würden und die sich weigerten, die auf der Thora und dem Talmud basierenden Bräuche des Tempels anzuerkennen. Das heißt, sie stellten vor einem anderen Volk die gesamte Grundlage in Frage, die ich als Schüler Gamaliels dem Volk vermitteln musste. Es hat unseren Glauben zerstört. 

	Natürlich war ich darüber empört. Ich betrachtete diese Menschen als Verräter ihrer Vorfahren, ihrer Väter und ihres Gottes. Insbesondere als ich persönlich begann, mit Christen zu sprechen, da ich Mitglied des Rates war, der die Christen damals als eine der Sekten oder Richtungen des Judentums betrachtete. Als ich persönlich mit ihnen sprach, hörte ich von ihnen Worte, die mich damals empörten: dass Jesus Christus Gott sei. Für die Religion des einen Gottes Jahwe, der ich damals angehörte, war die Vergöttlichung von Menschen unannehmbar. 

	Ich war damals (zu diesem Zeitpunkt) davon überzeugt, dass alles, was über Jesus gesagt wurde, wahr war. Dies war für mich eine weitere Bestätigung. Denn wenn Jesus ein kluger Mann gewesen wäre (wie ich damals dachte), hätte er nicht zugelassen, dass die Menschen ihn vergötterten. Er war also ein stolzer Mann, der angebetet werden wollte. Ich dachte auch. 

	Natürlich besprachen wir, wie wir mit diesen Menschen gemäß dem Gesetz der Thora umgehen sollten, das uns Moses geboten hatte. Es gibt ein klares Gebot: „Wenn jemand in deinem Volk auftaucht und dich zu anderen Göttern aufruft, musst du ihn steinigen, um das Böse aus deiner Mitte auszurotten. Selbst wenn es dein Sohn oder dein Vater ist, musst du als Erste den Stein nehmen.“ 

	Maxim: Das steht aus der Thora, richtig? 

	Irina (Geist des Apostels Paulus): Ja, das ist aus der Thora des Moses (zeigt das Buch). Und natürlich begannen wir, das Gesetz der Thora zu erfüllen. Und wir konnten an den Hinrichtungen von Christen nichts Schlimmes erkennen, denn die Menschen, die Christen wurden, stammten aus dem Judentum. Sie waren jüdischer Nationalität, aber ihrem Glauben nach Judaisten und hatten diesen Glauben schon in ihrer Kindheit angenommen. Und natürlich studierten sie alle die Thora. 

	Ohne das Studium der Thora ist es uns unmöglich, das Erwachsenenalter zu erreichen. Ein Priester muss eine Prüfung bestehen. Nach dem Gesetz der Tora beginnt das Erwachsenenalter für Männer mit 13 Jahren und für Frauen mit 12 Jahren. Von diesem Zeitpunkt an übernimmt der Mensch die volle Verantwortung für sein Handeln, einschließlich der Erfüllung der Gebote der Tora. Von diesem Moment an hat er das Recht, Eigentum zu besitzen, zu heiraten und die volle Kontrolle über sein Eigentum zu haben. Wenn wir Männer unter 13 Jahren meinen, gilt er als Junge (Kind, Jugendlicher), und mit Erreichen des 13. Lebensjahres legt er vor den Priestern eine Prüfung über seine Kenntnisse der Thora ab, beantwortet Fragen und durchläuft die Prozedur der Initiation ins Mannesalter. 

	Warum erzähle ich Ihnen das? Damit Sie verstehen, dass wir Sektierer folgendermaßen behandelt haben: Wenn ein erwachsener Mann oder eine erwachsene Frau, die dem Judentum angehörten, einen von seinem eigenen Hohepriester hingerichteten Menschen als Gott bezeichneten, verstießen sie damit gegen den Tempel, gegen die Thora und begannen, einen anderen Menschen zu vergöttlichen, was in der Thora verboten ist. Darüber hinaus taten sie dies ganz bewusst und wussten genau, welche Strafe darauf folgen würde. Sie haben es sich selbst beigebracht. Aus diesem Grund war niemand ihnen gegenüber schüchtern oder höflich. Tatsächlich drohte auf das Bekenntnis „Ich bin Christ“ die Todesstrafe. 

	Tatsächlich hatten sie nichts anderes erwartet. Sie kannten das Gesetz. Ich war mir damals sicher, dass ich Gutes tat, weil ich das Gesetz der Thora erfüllte, und ich glaubte, dass das Blut dieser Menschen, die meine Kameraden hingerichtet hatten, auf ihren eigenen Köpfen ruhte, weil sie eine bewusste Entscheidung getroffen hatten. Ich hielt mich nicht für schuldig. 

	Als ich zum ersten Mal Zeuge der Hinrichtung eines Christen wurde, beteiligte ich mich nicht daran, da genügend ältere Männer anwesend waren. Damals war ich 15 Jahre alt. Ich stand in der Nähe und sah, wie sie steinigten. Wie ich später herausfand, hieß er Stefan und laut Gesetz durfte ich da auch mitmachen, da ich über 13 Jahre alt war, aber ich beschloss, nur zuzuschauen, weil es dort ältere und stärkere Männer gab, die das zuverlässiger und schneller machen konnten (Shows). Steinigung erfordert körperliche Gewalt. 

	Nach einigen weiteren Jahren begann die Zahl der Christen zu steigen und sie tauchten in anderen Städten auf. Ich ging in eine dieser Städte mit einem Brief des Hohepriesters, der mir die Vollmacht erteilte, Christen festzunehmen und zu verhören. Und wenn ihre Schuld bestätigt wurde, sollten sie zum Prozess nach Jerusalem gebracht werden, weil es verboten war, ohne Prozess zu steinigen. Es muss eine Untersuchung durchgeführt werden: Betet er wirklich einen anderen Gott an, ruft er wirklich andere dazu auf, dasselbe zu tun? Es hätte Zeugenaussagen geben müssen. 

	Maxim: Es stellt sich heraus, dass Sie vor Christus eine hasserfüllte Haltung gegenüber Christen hatten, nicht wahr? 

	Irina (Geist des Apostels Paulus): Ich hasste die Lehre selbst, sie war wie Ketzerei. Es geht darum, was Sie über Kriminelle denken. 

	40:30 Apostel Paulus über eine astrale Begegnung mit Jesus Christus. 

	Maxim: Wie kam es, dass Sie nicht geglaubt haben, nicht geglaubt haben und es plötzlich genommen und geglaubt haben? 

	Irina (Geist des Apostels Paulus): Weil Jesus selbst zu mir kam. 

	Maxim: Was bedeutet das? 

	Irina (Geist des Apostels Paulus): Er kam mit mir in Kontakt, als ich einen Krankheitsanfall hatte (zeigt). 

	Wie gesagt, der Hohepriester gab mir einen Brief, in eine andere Stadt zu gehen, um dort Christen zu suchen und zu verhaften. Warum sage ich das? Damit Sie verstehen, dass dies vom Hohepriester völlig gebilligt und als gute Tat angesehen wurde. Dies galt als Säuberung unseres Volkes, unseres Egregors, von jenen Menschen, die es zerstören konnten. 

	Ich bin auf einem Pferd geritten. Es waren noch fünf weitere Personen bei mir – meine Gefährten und meine Begleiter, die Jünger dieses Hohepriesters waren. Als es Nacht und dunkel war, spürte ich einen Lichtblitz. 

	Maxim: (liest im Chat) Wir haben einen Apostel Paulus, Irina! 

	Irina: Wo? 

	Maxim: Gleich hier im Chat. Interessante Nachrichten: „Man könnte sagen, dass viele, auch ich, auf Geschäftsreise hier vorbeikommen. Meine Heimat ist das Sternbild Großer Bär, aber für viele ist dies die letzte Inkarnation. Lasst uns in den großen Raum hinausgehen.“ Irina, könnte der Apostel Paulus uns jetzt beobachten? 

	Irina: Ja, natürlich kann es das. Er ist verkörpert. 

	Maxim: Ich frage mich, warum dieser Mann sich selbst Apostel Paulus nannte? 

	Irina: Interessant. 

	Maxim: Meine Frage ist folgende: Apostel Paulus, warum haben wir eine Person in Ihrer Sendung, die sich selbst Apostel Paulus nennt? Und das ist es übrigens nicht, denn wir kennen den Apostel Paulus. 

	Irina: Ich kenne nur den Apostel Paulus. Ich weiß, wer das ist und was für eine Inkarnation das ist. Auf YouTube unterschreibt er anders. Ich kenne diese Person, denn ohne die Kenntnis dieser Person hätte diese Sendung nicht stattgefunden. Er musste seine Erlaubnis geben. 

	(Der Geist des Apostels Paulus): Eine Person, die sich Apostel Paulus nennt, es aber nicht ist, liegt vielleicht daran, dass diese Person sagt, sie fühle sich wie ich, weil wir mit ihr kommunizieren oder sie mein Ansprechpartner ist. Ich möchte Sie daran erinnern, dass ein Geist, auch wenn er inkarniert ist, immer noch Kontaktpersonen haben kann, da das Höhere Selbst dieser Person Phantome zum Kontaktieren senden kann. 

	Beispielsweise ist Erzengel Gabriel auf dem Planeten Burkhad inkarniert, hat jedoch Kontaktpersonen speziell als Erzengel Gabriel, als spirituelles Wesen und nicht als Vertreter von Burkhad. Es gibt auch Kontaktpersonen wie den Vertreter von Burkhad. Dasselbe gilt für viele andere Geister, die Kontaktpersonen auf der Erde haben. 

	Maxim: Irina, der Chat möchte wirklich, dass du ihm Aufmerksamkeit schenkst, damit ich aufhöre, Fragen zu stellen und dich zu unterbrechen. Können Sie den Chat selbst bedienen? 

	Irina: Wir haben lediglich die Frage beantwortet, warum der Apostel Paulus (von YouTube) sich so nannte. Ich finde, das ist eine interessante Frage. 

	Maxim: Mir scheint, der Chat interessiert sich nicht mehr für irgendetwas, sie schreiben: „Nicht unterbrechen, keine Fragen stellen.“ Vielleicht brauchen die Leute etwas anderes? Vielleicht brauchen sie keine Apostel? 

	Irina: Der Apostel Paulus wird jetzt erzählen, wie er Kontakt zu Jesus hatte. Er erinnert sich, worüber er gesprochen hat. Sie schreiben im Chat: „Lichtblitz. Wie geht es weiter?“ 

	(Der Geist des Apostels Paulus): Als die Nacht hereinbrach, sah ich einen Lichtblitz, aber nicht in der Außenwelt, sondern in meinem Kopf. Es war, als ob ein Blitz durch meinen Kopf zuckte. Ich spürte nur ein Klingeln in meinen Ohren und merkte, dass ich einen weiteren Anfall hatte. Die Sache ist die, dass ich Anfälle hatte, bei denen ich hinfiel und Krämpfe hatte. Sie kamen nicht so häufig vor, ich hatte sie seit meiner Kindheit. 

	Maxim: Epilepsie? 

	Irina (Geist des Apostels Paulus): So nennen sie es jetzt. 

	Maxim: Waren Sie Epileptiker? 

	Irina (Geist des Apostels Paulus): Ja. Und so begannen meine Anfälle normalerweise, ich wurde ohnmächtig und konnte mich dann an nichts mehr erinnern. Bei mir begannen sie mit einem Lichtblitz und einem Klingeln in den Ohren. 

	Damals war es dasselbe. Ich hatte Zeit zu glauben, der Angriff hätte erneut begonnen. Doch genau in diesem Moment hörte ich auf, meinen Körper zu spüren und sah vor mir eine riesige, helle Gestalt, die mir eine solche Energie der Liebe schickte, dass ich mich wie das Universum selbst fühlte. 

	Ich fragte ihn: „Wer bist du, Herr?“ Ich nannte ihn „Herr“, weil es die Erscheinung des göttlichen Lehrers war. Ich habe dies anhand der Gefühle und der Energie verstanden, die ich erlebt habe, und nicht anhand dieses Bildes. 

	Er sagte zu mir: „Ich bin Jesus, den du in meinen Jüngern verfolgst.“ Natürlich verstand ich, von wem die Rede war, denn in diesem Zustand arbeitet das Bewusstsein sehr klar. Ich begann, ihn um Vergebung zu bitten und fragte, was ich als nächstes tun sollte. Er sagte: „Geh jetzt in die Stadt (er gab mir die Adresse, wo sein Jünger lebt), und dort wird man dir helfen, zu mir zu kommen.“ 

	Ich öffnete meine Augen, aber obwohl es sich anfühlte, als wären meine Augen weit geöffnet, konnte ich nichts sehen. Und ich erzählte meinen Begleitern, dass ich mein Augenlicht verloren hätte. Sie hoben mich an den Armen hoch und fingen an, darüber zu reden, dass dies „nicht der richtige Angriff“ gewesen sei, dass ich nicht gekämpft, sondern geredet hätte. Sie hörten meine Stimme und sagten: „Sie haben mit jemandem gesprochen, aber wir haben nicht gesehen, mit wem.“ „Was war das?“ Ich sagte, dass ich das Licht gesehen hätte, dass ich den göttlichen Lehrer gesehen hätte, und ich erzählte ihnen allen, dass Jesus mir auf diese Weise erschienen sei. 

	Sie schwiegen, ich konnte ihre Gesichter nicht sehen, aber ich spürte in meinem Herzen, dass sie mir nicht ganz glaubten. Sie flüsterten untereinander, und ich verstand, dass sie dachten, ich sei verrückt geworden, weil ich die Schuld auf mir geladen hatte, Christen verfolgt zu haben, und dass sich dies noch zu meiner vorherigen Krankheit hinzugesellt hätte. Diese Worte wurden geflüstert, aber ich habe sie gehört. Ich verstummte und bat sie, mich zum Haus meines Freundes in der Stadt Damaskus zu bringen. Ich blieb dort, aber mein Sehvermögen kehrte auch am nächsten Tag nicht zurück. 

	51:17 Apostel Paulus über die Heilung von Blindheit durch einen Jünger Christi. 

	Irina (Der Geist des Apostels Paulus): Ich erinnerte mich immer wieder daran, wie ich Christen verhörte und daran teilnahm, Stimmen für ihre Hinrichtung zu sammeln. Ich musste immer wieder an die Augen der Frauen, Ehemänner und Söhne denken, die ich durch meine Teilnahme an diesen Abstimmungen mit eigener Hand hingerichtet hatte. Ich war sehr aufgebracht und wollte an dem Tag nach dem Kontakt nicht mehr auf diesem Planeten leben, weil ich dachte, ich sei des Lebens nicht mehr würdig … 

	Ich fragte mich ständig: Wie konnte ich dieses Licht in Jesus und seinen Jüngern nicht sehen?! Ich betete zu Gott, ich liebte ihn. Ich schaute in mein Herz und stellte Jahwe eine Frage. Ich betete zu ihm und fragte ihn: „Warum hast du mir die Wahrheit nicht offenbart?“ Die Antwort war: „Du wolltest sie nicht sehen.“ 

	Aufgrund all dieser Erlebnisse wollte ich überhaupt nichts essen oder trinken, und meine Freunde, die bei mir waren, machten sich Sorgen. Sie hatten Angst um meine Gesundheit oder davor, dass ich mir etwas antun würde. Und dann bat ich sie, zu der Adresse zu gehen, die Jesus mir gesagt hatte. Ich erinnerte mich an ihn in meiner Vision (wie ich später verstand – im astralen Kontakt). Ich habe diese Adresse angegeben. Einer meiner Freunde ging dorthin und es war tatsächlich die Adresse eines engen Jüngers Jesu, obwohl ich diese Adresse vorher nicht kannte. Für mich war dies ein weiterer Beweis dafür, dass der Kontakt tatsächlich stattgefunden hatte. 

	Sogar nach der Liebe, die ich bei diesem Kontakt empfing, kamen mir Zweifel, ob dies bloß die entzündete Einbildung meines kranken Gehirns war. Doch dann stellte sich heraus, dass die Adresse, die Jesus mir gegeben hatte, tatsächlich existierte und dass dort ein echter Jünger Jesu lebte, der bereit war, mich aufzunehmen ... Mich, der gekommen war, um ihn zu verhaften und ihn möglicherweise zur Hinrichtung zu bringen! Und er wusste genau darüber Bescheid, denn das Gerücht über mich verbreitete sich in allen christlichen Gemeinden. 

	Als ich in Begleitung zweier Freunde, die mich an den Händen führten, auf ihn zuging, dachte ich die ganze Zeit: „Woher weiß dieser Apostel, ein Jünger Jesu, dass ich ihn treffen will? Warum will ich ihn treffen? Vielleicht habe ich nur so getan, als wäre ich blind, damit er sich mir offenbart. Ich bin sein Feind! Wie kann er mich akzeptieren und mir zeigen, dass er Christ ist?“ 

	Aber als ich zu ihm kam, waren seine ersten Worte: „In dieser Nacht kam der Erzengel Gabriel zu mir und sagte mir, ich solle dich trotz deiner Vergangenheit in mein Haus aufnehmen, weil du dich bereits verändert hast.“ Danach schaute er. Ich spürte seinen Blick, obwohl ich ihn nicht sah. Ich spürte, wie er mir in die Augen sah. Es ist unmöglich, das zu erklären. Dies ist ein Gefühl der Seele, wenn es so ist, als würde Sie jemand mit einer unsichtbaren Energiewelle berühren. 

	Dann sagte er: „Sie sehen nichts?“ Ich sagte: „Ja.“ Er hielt inne und sagte: „Erzengel Gabriel ist hier und möchte, dass ich für dich zu Jesus bete, damit sich deine Augen öffnen und du mich sehen kannst. Bist du damit einverstanden? Ich sagte: „Ja“, und dann sagte er: „Beuge dich wie zum Gebet.“ Ich kniete nieder und spürte zwei Hände auf meinem Kopf (demonstriert), und nach wenigen Augenblicken sah ich die physische Welt wieder. Gleichzeitig verstand ich die Aufgabe meines Lebens – allen Völkern die frohe Botschaft von Christus zu bringen. 

	Das heißt, gleichzeitig kam es zu einer physischen Öffnung der Sicht und einem Verständnis im Herzen, dass es nicht anders sein konnte. Es gibt kein Zurück, trotz aller Konsequenzen, die sich daraus ergeben könnten, auch seitens meines Volkes, das war mir völlig klar. 

	Maxim: Vielen Dank für diese tiefgründige Geschichte! Ich habe mir auch alles zusammen mit dir angeschaut. 

	Irina: Ja, ich habe auch nachgeschaut. 

	58:28 Apostel Paulus über seine Haltung zum Cassiopeia-Projekt. Codes". 

	Maxim: Ich möchte Sie fragen, was Sie über das Cassiopeia-Projekt denken. Codes"? Soweit ich weiß, haben Sie bei der Organisation dieses Projekts mitgeholfen. 

	Irina (Geist des Apostels Paulus): Ich begegne dem Cassiopeia-Projekt als Ganzes mit großer Liebe. Als eine Gelegenheit für jeden Menschen, seinen göttlichen Geist zu berühren und viele Seiten der Geschichte seines Planeten und seiner kosmischen Zivilisationen zu lernen. Bezüglich des Cassiopeia-Projekts. Codes“ habe ich geistig an ihrer Entwicklung teilgenommen, unter anderem mithilfe von Erkenntnissen aus dem umfangreichen jüdischen Wissensbestand der sogenannten Kabbala, die auf numerologischen Grundlagen beruht. 

	Ich habe gerade daran teilgenommen. Die Hauptkuratoren, die Informationen an Cassiopeia übermittelt haben. Codes“ (ich kenne sie), gab es Kuratoren vom Planeten Shimor und vom Planeten Burkhad. Daran war auch der Strahl des Christusbewusstseins beteiligt, der half, die Bedeutung der modernen arabischen Ziffern zu interpretieren, die die Russen heute im Geiste alter Manuskripte verwenden. 

	Maxim: Ich hoffe, die Jungs fügen nach dem Video unbedingt einen Link zum Projekt „Codes“ hinzu. Ich habe dieses Projekt selbst verwendet. Es gibt dort zwei große Berechnungen, eine dritte ist in Vorbereitung. Deshalb „Cassiopeia. Suchen Sie nach „Codes“! 

	1:00:53 Apostel Paulus über das Phänomen des Sprechens in nicht existierenden Sprachen. Engelssprache. Manifestationen der Ekstase. 

	Maxim: Ich habe noch einige Fragen an Sie. Bitte erzählen Sie uns etwas über das Phänomen des Sprechens in unverständlichen Sprachen. Wir hatten vor kurzem eine Live-Übertragung. Unser Freund, ebenfalls ein Kontaktmensch, der mit feinstofflichen Zivilisationen kommuniziert, war mit uns auf Sendung. Sie spricht eine unverständliche Sprache. Sogar Andrey Karaulov hat uns in seinen Videos erwähnt. 

	Apostel Paulus, erklären Sie uns bitte, was dieses Phänomen des Sprechens in unverständlichen Zungen ist? 

	Irina (Der Geist des Apostels Paulus): Diese Sprachen (ich habe in meinem Brief darüber geschrieben) waren in der christlichen Kirche des 1. Jahrhunderts bereits bekannt. Ich habe oft Menschen gesehen, die vom Geist erfüllt waren und begannen, in einer Sprache zu sprechen, die es auf der Erde nicht gibt. Es war, wie ich damals glaubte, eine Form des Kontakts mit dem Heiligen Geist. 

	Warum dachte ich, dass der Heilige Geist für mich Gott sei? Denn durch das Zungenreden unter Christen erfüllt sich eine Prophezeiung des jüdischen Propheten, der sagte: „In einer unbekannten Sprache werde ich zu diesem Volk sprechen, wenn sie ihre Ohren vor der Predigt in einer verständlichen Sprache verschließen.“ Dies war eine Prophezeiung aus der Antike, und als ich diese Phänomene sah, interpretierte ich sie als Erfüllung der Prophezeiung. 

	Natürlich stand ich zum Zeitpunkt des Schreibens der Botschaften mit Jesus in Kontakt. Nach meiner Taufe kam Jesus oft zu mir, er war mein Mentor und Betreuer. Ich habe ihn unter anderem nach Sprachen gefragt. Er sagte mir, dass dies ein Phänomen sei, wenn strahlende Seelen, strahlende Engel mit einer Person in Kontakt kommen. Dies ist ihre Engelssprache und daher für die Menschen um sie herum unverständlich, da es auf der Erde keine Entsprechungen zu dieser Sprache gibt. 

	Als ich die spirituelle Welt betrat, erfuhr ich vollständig, wer diese Engel sind, die es einem ermöglichen, diese Sprachen zu sprechen. Diese Engel sind in feinstofflichen Körpern verkörpert. Ihre Sprache, die sie zur Kommunikation untereinander verwenden, ist für das menschliche Ohr nicht hörbar. Sie wollen Informationen aber durch Schallwellen übermitteln, in deren Schwingungen sie ihre Energie stecken. Daher kommen sie mit einer kompatiblen Person in Kontakt, die auf ihre Welle eingestellt ist, und der Sprachapparat dieser Person führt eine Reihe von Bewegungen aus, in die er die Energie dieser Wesen einbringt. 

	Maxim: Das können also beliebige Wörter, beliebige Sätze, beliebige Handlungen sein? 

	Irina (Geist des Apostels Paulus): Sogar die Silbenfolge. 

	Maxim: Gibt es das Phänomen, in unverständlichen Sprachen zu sprechen, schon lange? 

	Irina (Geist des Apostels Paulus): Ja. 

	Maxim: Ich kenne auch die Pfingstkirche. Sie hat auch sehr starken Kontakt mit Plasmoiden. 

	Irina (Geist des Apostels Paulus): Als ich im 1. Jahrhundert Kirchen gründete, wurde dieser Zustand Ekstase genannt. Die ungefähre Bedeutung des Wortes „Ekstase“ lässt sich aus dem Griechischen ins Russische übersetzen (ich habe es auf Griechisch geschrieben): „Über diese Welt hinausgehen“. Ich habe gesehen, dass sich ein Mensch, der diese Sprache spricht, seiner selbst in dieser Welt nicht voll bewusst ist, weil er Kontakt aufnimmt. Daher wurde eine solche Aktion Ecstasy genannt. 

	Natürlich sind die Erscheinungsformen von Ecstasy vielfältig. Es könnte sich lediglich um eine außerkörperliche Erfahrung handeln, es könnte der Kontakt mit einem Engel sein, es könnte der Kontakt mit Ihrem Geist sein. Anzeichen von Ekstase sind, wenn eine Person von der materiellen Welt abgelenkt ist und völlig in den inneren Kontakt mit jemandem aus einer anderen Welt vertieft ist. 

	1:06:48 Apostel Paulus über die Einstellung Jesu zur Dämonenaustreibung. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, unsere Priester treiben Dämonen in Kirchen aus, ist das normal? 

	Irina (Der Geist des Apostels Paulus): Jesus und die Apostel haben auch Dämonen ausgetrieben, aber sie haben es nicht mit Absicht getan, denn die Energie, die von ihnen ausging, die Kraft Gottes, breitete sich über eine große Entfernung um den Menschen herum aus, und die Dämonen selbst verließen ihn. 

	Manchmal kam es vor, dass Jesus und die Apostel Dämonen befahlen, einen Menschen zu verlassen, aber das war nicht immer der Fall. Als ich mit Jesus sprach, fragte ich ihn danach. Er sagte mir, dass der Kontakt zwischen einer Person und einem Dämon nur von der Person selbst unterbunden werden könne. Wir können nur helfen, indem wir einen Menschen in eine christliche Kirche einladen, damit er getauft werden kann, damit er die Kommunion empfangen kann, damit er beten und seine Sünden hinter sich lassen kann, die ihn zur Besessenheit geführt haben. 

	Darüber hinaus sind Sünden nicht nur Handlungen, sondern auch sündige Gedanken, Gefühle und Leidenschaften, durch die ein Dämon einen Menschen kontrollieren kann. So wie eine Hand eine Puppe kontrollieren kann, indem sie an ihren Fäden zieht, so kann ein Dämon einen Menschen kontrollieren, indem er an seinen Leidenschaften, seinen selbstsüchtigen Bindungen, seinen bösen Gedanken und Gefühlen zieht. 

	Maxim: Übrigens ist morgen der Tag des Heiligen Nikolaus des Wundertäters, und ich weiß, dass die Inkarnation des Heiligen Nikolaus des Wundertäters auch die Inkarnation eines der ersten zwölf Apostel ist, und wir kennen ihn auch. 

	Wir werden morgen einen der 12 Apostel (danke für die Erinnerung) um Erlaubnis bitten, um unsere dritte Sendung durchführen zu können. Ich denke, er wird seine Erlaubnis erteilen, ohne anzugeben, wer er ist. Ich bin sicher, dass es auch eine interessante Sendung geben wird. 

	Weiter geht's, wir haben noch weitere Fragen. 

	1:10:00 Apostel Paulus über sein Leben nach seiner Konvertierung zum Christentum. 

	Maxim: Was haben Sie nach Christi Tod getan? 

	Irina (Geist des Apostels Paulus): Christus gepredigt. 

	Maxim: Und wie? Erfolgreich? Nach seiner Konvertierung zum Christentum. 

	Irina (Geist des Apostels Paulus): Ich reiste zu jenen Völkern, die den wahren Gott, den einen Gott, nicht kannten, die verschiedene Naturgötter anbeteten, die für die Sonne, den Regen und die Erde verantwortlich waren. Aber sie kannten den Schöpfer aller Dinge nicht, sie dankten ihm nicht, sie beteten nicht zu ihm, sie glaubten ihm nicht. 

	Ich segelte auf Schiffen, ritt durch verschiedene Regionen, durchquerte zu Fuß die Städte des Römischen Reiches und erreichte Griechenland. Nachdem ich nach und nach die eine oder andere Stadt besucht hatte, erreichte ich Athen. Dort sprach er von Gott, in dieser Stadt, die voller Tempel aller anderen Götter war, außer dem Schöpfer des Universums. 

	Dort sagte ich dazu: „Ihr habt Tempel, die vielen Göttern geweiht sind, aber ihr habt ihren Vater, ihre Eltern, nicht geehrt, und ich predige ihn euch.“ Sie begannen, mich zu befragen, und ich erzählte ihnen von Christus. Doch als sie hörten, wie ich ihnen von einem auferstandenen Menschen erzählte, der in seinem Körper auferstanden und in den Himmel geflogen war, begannen sie, mich auszulachen und mich für verrückt zu erklären, weil sie das für unmöglich hielten und dachten, ihre Götter seien realer als ein physischer Mensch, der wieder auferstehen könnte. 

	Maxim: Danke. 

	1:12:30 Apostel Paulus über seinen Tod. 

	Maxim: Wie und warum bist du gestorben? 

	Irina (Geist des Apostels Paulus): Ich wurde von Kaiser Nero hingerichtet. 

	Maxim: Wofür? 

	Irina (Geist des Apostels Paulus): Ich war in Rom im Gefängnis, weil ich aufgrund der Denunziation meiner Brüder in Jerusalem (der Juden) dorthin gebracht worden war. Sie hegten einen sehr starken Groll gegen mich, weil ich sie verraten und begonnen hatte, das Christentum zu predigen. Da ich außerdem ihre Pläne und Methoden der Zusammenarbeit mit Christen kannte, begann ich, den Christen zu erklären, wie sie sicherer predigen und wo sie sich versammeln sollten, damit sie nicht hingerichtet würden. 

	Ich selbst führte eine Untersuchung der christlichen Sekte durch und enthüllte daher natürlich alle Pläne des Hohepriesters und seines Gefolges den Aposteln, und sie begannen, diese beim Aufbau der christlichen Gemeinde zu berücksichtigen. Aus diesem Grund waren die engen Vertrauten des Hohepriesters sehr wütend auf mich. Es war wie ein Verrat. 

	Als ich bereits 53 Jahre alt war (zeigt), nachdem ich zum dritten Mal durch das bewohnte Römische Reich gereist war, kam ich wieder nach Jerusalem. Dort wollten sie mich hinrichten, informierten aber die römischen Wachen rechtzeitig, dass die Juden mich töten wollten. Sie haben mich mit Gewalt weggebracht, weil ich ein Bürger des Römischen Reiches war und vom Kaiser selbst oder seinen Vertretern hätte gerichtet werden sollen, nicht aber von irgendwelchen Vertretern der Priester. 

	Ich wurde mit dem Schiff nach Rom geschickt. Es hat sehr lange gedauert, bis wir dort ankamen. Es war Winter, das Wetter war sehr schlecht, wir drohten zu ertrinken, aber Gott rettete uns und trotz des Schiffbruchs wurden wir gerettet. 

	Schließlich landete ich in Rom und saß dort im Gefängnis, während Claudius Kaiser war. Doch vier Jahre nach ihm kam Kaiser Nero. Er hat von mir erfahren. Zur gleichen Zeit landete der Apostel Petrus, den ich bereits kannte, im Gefängnis. Wir haben ihn dort getroffen. 

	Neros sehr enger Freund und seine Schwester glaubten an Christus, aber er blieb seinen Göttern treu. Er verstand, dass Menschen zu uns kamen, die Christus predigten, weil wir, obwohl wir inhaftiert waren, aufgrund eines besonderen Erlasses mit den Jüngern zusammenkommen konnten. 

	Als Neros Verwandte begannen, ihm Christus zu predigen, fragte er, woher das alles käme, seine Diener zeigten auf uns und deshalb beschlossen sie, uns hinzurichten. Er beschloss, uns hinzurichten, weil wir einen „fremden Gott“ predigten und uns weigerten, seine Götter anzubeten. Es ist, als würde man das staatliche System untergraben. Sie richteten ihn hin, indem sie ihm den Kopf abschlugen. 

	Maxim: Wie alt warst du? 

	Irina (Geist des Apostels Paulus): Ich war 57. 

	Maxim: Mit 57 wurde Ihnen der Kopf abgeschlagen? 

	Irina (Geist des Apostels Paulus): Ja. 

	1:18:37 Ansprache des Apostels Paulus an die Erdenbewohner. 

	Maxim: Was möchten Sie jetzt allen Menschen auf diesem Planeten sagen: Christen, Muslimen, Baptisten, Pfingstlern und anderen religiösen Bewegungen und Sekten, die es auf diesem Planeten gibt? 

	Irina (Geist des Apostels Paulus): Ich möchte alle Menschen daran erinnern, dass Gott sie als Einheit betrachtet, ganz gleich, wie Sie sich nennen. Gott sieht in jedem von euch sein geliebtes Kind. 

	Ich möchte Sie daran erinnern, dass es Liebe gibt. Die Liebe ist Gott selbst. Die Liebe, die sich in Ihnen manifestiert, manifestiert sich durch Ihren Körper und durch Ihre Seele. Und es manifestiert sich immer in begrenzter Weise, denn ihr seid Kinder Gottes und Gott ist das Ganze. Seine Liebe ist grenzenlos. 

	Aber selbst in ihrer begrenzten Erscheinungsform in der menschlichen Natur erkennt man Liebe an den Zeichen der Barmherzigkeit, des Verständnisses, der Akzeptanz, der Vergebung und der Fähigkeit, nicht nur die Schwächen einer Person zu tolerieren, sondern sich auch in ihre Lage zu versetzen. Wie Jesus sagte: „Was du nicht willst, dass man dir tut, das füg auch keinem andern zu“, denn darin liegt das Gesetz der Laster. 

	Jeder von Ihnen hat seine eigenen Schwächen. Nur Gott ist vollkommen perfekt. Der Himmlische Vater, mit dem Jahwe eins war, sagte: „Sogar bei meinen Engeln sehe ich Mängel, aber wiederum im Vergleich zu mir selbst.“ Jeder von Ihnen hat also etwas, das die anderen nicht akzeptieren. 

	Fragen Sie sich, wie Sie trotz dieser Mängel behandelt werden möchten? Behandeln Sie andere Menschen gleich – mit Liebe, unabhängig von ihrem Glauben, ihrer Religion, ihrer Nationalität, ihrer Hautfarbe und ihrer Sprache. Ihr seid alle Gottes geliebte Kinder! Die zwischen den Nationen und Religionen bestehenden Spaltungen sind nur vorübergehende Spaltungen der irdischen Welt, die durch den Materialismus und die Dualität eurer Wahrnehmung verursacht werden. Aber all diese Grenzen fallen sofort weg, sobald Sie Ihr Fleisch verlassen. 

	Maxim: Vielen Dank! 

	Liebe Freunde, für uns ist es Zeit, Abschied zu nehmen. Ich möchte mich noch einmal bei allen bedanken, die am Leben des Projekts teilnehmen und die Naturprodukte des Cassiopeia-Projekts nutzen, die die Möglichkeit zum Wachstum und zur Entwicklung bieten. 

	Vielen Dank euch allen! Er umarmte alle fest. Ihr ewiger Leiter unseres Projekts „Cassiopeia“ – Rusan Maxim. Bis zum nächsten Mal! 

	Irina: Danke! 

	

	 

	18. Dezember 2022 

	Teilnehmer: 

	Irina Podzorova hat Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit feinstofflichen Zivilisationen und mit der spirituellen Welt. 

	Maxim Rusan – Leiter des CASSIOPEIA-Projekts und des Zentrums für spirituelle und körperliche Entwicklung; 

	Der körperlose Teil des Geistes des Apostels Paulus ist ein Repräsentant der Geistigen Welt. 

	 https://blog.cassiopeia.center/vliyanie-kesareva-secheniya  

	20. Mai 

	Die Auswirkungen eines Kaiserschnitts 

	 

	Für einen Kaiserschnitt gibt es strenge Indikationen. Es ist einfach gefährlich, dies zu tun, und zwar nicht nur für das Kind, sondern auch für die Frau selbst. Erstens verlängert sich dadurch ihre Rehabilitationszeit um das Sechs- bis Siebenfache und sie wird nicht mehr in der Lage sein, sich normal um das Baby zu kümmern, geschweige denn für sich selbst. Die durch diesen Kaiserschnitt unter Narkose etc. mögliche Schmerzreduktion wird durch die Schmerzen danach mehr als ausgeglichen. 

	Blutungsgefahr, Gefahr des Eindringens von Fruchtwasser in die Blutgefäße, Gefahr der Bildung von Fettkügelchen daraus bis hin zur Embolie. In den ersten Tagen bestehen ähnliche Risiken. Und dann, wenn das alles schon gut gegangen ist, steigt das Risiko für entzündliche Erkrankungen, das Risiko für Komplikationen in der zweiten Schwangerschaft, bis hin zur Fehlgeburt, ja sogar bis zum Gebärmutterriss, wenn sich die Schnittstelle nicht ausreichend regeneriert hat. All dies ist also vor allem für die Mutter selbst gefährlich. Es wird später sehr schmerzhaft sein. 

	Und wenn strenge Indikationen vorliegen und aus verschiedenen Gründen eine Geburt nicht möglich ist, dann ja, dann ist es durchaus gerechtfertigt. Und für ein Kind besteht die erste Gefahr darin, dass es nicht allmählich an die Luftumgebung gelangt. Im Mutterleib übt das Wasser Druck aus, auch auf seinen Kopf. Und während es durch den Geburtskanal fließt, nähert es sich allmählich der Atmosphäre und der Druck gleicht sich aus. Und wenn er sofort herausgezogen wird, kann Folgendes passieren: Der Innendruck im Schädel und in den Blutgefäßen des Gehirns übersteigt den äußeren Luftdruck, und wenn die Blutgefäße schwach sind, kommt es zu einer Mikroblutung im Gehirn. Zweitens wird der Schleim, der aus den Atemwegen gelöst werden soll, nicht herausgedrückt. Es kann dort verbleiben und dann allergische Erkrankungen hervorrufen, d. h. die Empfindlichkeit des Kindes gegenüber allen Arten von Erkrankungen und Infektionen der Atemwege. 

	Als er geboren wird, ist es ein Schreck. Es ist schmerzhaft, aber er gewöhnt sich allmählich an diese Situation, da die Eingewöhnungsphase während der Geburt ziemlich lang ist. Und wenn man ihn gleich wieder ans Licht zieht und dort Menschen stehen, dann kann diese Angst in der Erinnerung haften bleiben und lange Zeit in Träumen haften bleiben. Später, wenn er schon 3-4 Jahre alt ist, wird er davon träumen, nicht in der Form, wie es passiert ist, sondern in der Form, wie er es wahrgenommen hat: als ob aus einem warmen und gemütlichen Ort, an dem es ihm gut ging, irgendwelche Monster, Kreaturen, die er nicht kennt, mit kalten, riesigen Händen gepackt und herausgezogen würden. Daher muss eine strenge Indikation für einen Kaiserschnitt vorliegen. Dies sollte besser nicht getan werden, da es sowohl der Mutter als auch dem Kind schaden kann. 

	Mutterinstinkt beim Kaiserschnitt 

	Eigentlich hätte dieser Instinkt schon viel früher einsetzen müssen. Wenn dies weder in der Kindheit noch in der Jugend passiert ist, denke ich, dass auch bei einer natürlichen Geburt einige Zeit vergehen muss, bis sich eine Frau daran gewöhnt hat. Es hängt vom Geburtsverlauf ab, von der Einstellung gegenüber dem Mann – dem Vater des Kindes, von der sozialen Situation in der Familie, in ihrem Umfeld. Manchmal empfindet eine solche Frau einen versteckten Groll und eine Wut gegenüber dem Kind, das ihr beim Durchgang durch den Geburtskanal Schmerzen zugefügt hat. Um dies zu verhindern, ist eine entsprechende Aufklärung erforderlich. 

	In unserer Familie und sogar in der Schule wird kleinen Mädchen allmählich erklärt, dass sie zukünftige Mütter sind und wie das alles abläuft. Aber aus irgendeinem Grund haben Sie das nicht. Ich selbst wundere mich, warum in Ihrem Schullehrplan nicht zumindest in der 6. und 7. Klasse ein spezielles Unterrichtsfach eingeführt wird, beispielsweise „Grundlagen des Familienlebens“. Dazu gehört auch ein Gespräch über die Geburt und die Vorbereitung darauf. Dies sind die wichtigsten Dinge für uns. Viel wichtiger als die gleiche Algebra. Es wird vielleicht für 4-5 von 100 Mädchen nützlich sein. Und die Grundlagen des Familienlebens, die Geburt und Betreuung eines Kindes, die Psychologie der Beziehung mit einem Ehemann werden wahrscheinlich für 90 von 100 Mädchen mit Sicherheit nützlich sein. 

	Zeitstempel: 17:21, #84 Zeugung eines Kindes, Schwangerschaft, Geburt, Schmerz, Kindheit, Mutterinstinkt, Erziehung, Abtreibung. 

	MidgasKaus vom Planeten Esler ist Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Zivilisationen. 

	Februar 2020 

	 https://blog.cassiopeia.center/memoria-pamyat-kak-razvit-uluchshit-sohranit-plast  

	20. Mai 

	
#523 Memoria (Gedächtnis) – wie entwickeln, verbessern, bewahren? Plastizität des Gehirns. Universelle Datenbank. 

	 https://www.youtube.com/watch?v=j3MlgfuiXQ8  

	00:00 Beginn des Videos. 

	01:00 Vorstellung der Teilnehmer. 

	Maria: Hallo, liebe Freunde! Heute haben wir ein sehr interessantes Thema: Wir setzen das Thema unserer Konferenz Nr. 120 über das Gehirn und seine Funktionen fort. Und unsere heutige Konferenz trägt den Titel „Erinnerung“. Irochka, guten Tag! 

	Irina: Guten Tag, liebe Freunde, hallo! Hallo Maria! Hallo, liebe Gäste unseres Kanals und Teilnehmer des Cassiopeia-Projekts! Ich freue mich, Sie zu einer weiteren Konferenz begrüßen zu dürfen, die einer sehr wichtigen menschlichen Fähigkeit gewidmet sein wird – dem Gedächtnis und anderen damit verbundenen Funktionen. 

	Heute ist wie immer mein Kurator und der Kurator unseres gesamten Projekts „Cassiopeia“ vom Planeten Esler – MidgasKaus bei uns. Er ist Biologe, Psychologe, Spezialist für außerirdische Zivilisationen und hat unsere irdische Zivilisation studiert. 

	Ebenfalls hier anwesend ist ein Vertreter des Planeten Burkhad – ein Psychophysiologe, ein Biologe, der anthropomorphe Zivilisationen, einschließlich der Zivilisation der Erde, studiert. Sein Name lautet, in irdische Laute übersetzt, Kaor Stiarp. Er hat noch nicht an unseren Konferenzen teilgenommen und ist sehr daran interessiert, wie er gerade sagte, mit meiner Energie zu interagieren und den Fragen von Erdlingen zuzuhören. Er hatte zuvor mit Erdlingen und Kontaktpersonen einiger Burkhadianer kommuniziert, aber noch nicht an Konferenzen teilgenommen. Daher wartet er gespannt auf Fragen und interessiert sich für die irdische Sicht auf die Psyche, die Seele und die Anpassungswege des Geistes im Körper und in der Welt. 

	Maria: Nett, Sie kennenzulernen, freut mich, Sie kennenzulernen! Vielen Dank, dass Sie heute bei uns vorbeigeschaut haben! Mead, vielen Dank, dass Sie stets alle unsere Konferenzen und alle unsere Treffen leiten! Ich möchte mich wiederum auch bei einem der Teilnehmer unseres Projekts bedanken, der diese Fragen freundlicherweise bereitgestellt und zusammengestellt hat, und wir werden das Thema des Gehirngedächtnisses in eine praktischere Richtung weiterführen. 

	04:14 Aufzeichnung von Informationen im menschlichen Gehirn. 

	Maria: Und die erste Frage betrifft die physische Struktur des Gedächtnisses im Gehirn. Welche Strukturen und Prozesse im Gehirn sind für die folgenden Aktionen separat vorgesehen: Aufzeichnen von Informationen, Speichern von Informationen, Zugreifen auf gespeicherte Informationen und Löschen von Informationen? 

	Irina: Kaor möchte jetzt antworten. MidgasKaus erinnert sich an diese Frage. 

	(Kaor Stiarp) Im Gehirn von Säugetieren, einschließlich des menschlichen Gehirns, gibt es einen ähnlichen Mechanismus zur Bildung jener Informationsverbindungen zwischen Gehirnzellen, der die Bildung sogenannter Gedächtnisspuren verursacht, das heißt eine Veränderung der Neuronen und ihrer Verbindungen untereinander, die als Reaktion auf äußere Einflüsse gebildet werden. 

	Dieser Mechanismus ist, so könnte man ganz allgemein sagen, in allen humanoiden Zivilisationen ähnlich. Sie weisen zwar unterschiedliche Strukturen des zentralen Nervensystems auf, aber der Mechanismus zur Bildung solcher Informationsspuren ist ähnlich. Ebenso ähnlich ist beispielsweise die genetische Weitergabe von Informationen von den Eltern an die Kinder. Das heißt, dies sind die allgemeinen Gesetze der Struktur lebender Materie. Materie, in der die Kraft des Lebens steckt. 

	Wir können es in verständlicherer Sprache sagen: Dies sind die allgemeinen Gesetze der Struktur lebender Organismen im Universum. Nur werden sie durch Reaktionen und Wirkungen verschiedener Substanzen realisiert und der Mechanismus selbst ist ähnlich. Und dieser Mechanismus besteht darin, dass die Einwirkung der äußeren Umgebung, die über die Sinnesorgane auf das Gehirn, auf das zentrale Nervensystem (beim Menschen ist dies hauptsächlich das Gehirn) übertragen wird, Veränderungen in allen Strukturen des Gehirns verursacht, die für lange Zeit aufgezeichnet werden. Langfristig können sie sogar bis zum Tod einer Person aufgezeichnet werden. 

	Worin bestehen diese Änderungen? Wie erfolgt die Erfassung der Informationen? Wenn Informationen über Kommunikationskanäle mit der Außenwelt ins Gehirn gelangen (wir berühren hier nicht die Funktion des Bewusstseins, sondern sprechen lediglich über elektrochemische Aktivitäten), gelangen sie in die Abteilung für Informationsverarbeitung. Beim Menschen ist das etwa der Teil des Gehirns, der im vorderen Bereich liegt (er zeigt ein Bild, im Stirnbereich oben und etwas links davon leuchtet etwas). 

	(Kaor Stiarp) Hier ist der Bereich des Gehirns, durch den sich das Bewusstsein des Geistes manifestiert, seine Funktion, Informationen zu erkennen. Wenn Informationen ins Gehirn gelangen, gelangen sie zunächst in verschiedene Bereiche: vom visuellen Analysator, vom auditiven Analysator, vom Haut-Muskel-Analysator usw. Alle Informationen, die von den verschiedenen Analysatoren kommen, werden letztendlich jedoch an einer Stelle gesammelt (wo sie angezeigt wurden). Und gleichzeitig werden in den Neuronen neue Proteine gebildet, die streng spezifisch für diese Person sind, das heißt genetisch bedingt, und sie bleiben erhalten (er zeigt sozusagen eine Aufzeichnung, aber diese Aufzeichnung steht nicht in einem Buch, sondern speziell in der Sprache dieser Substanzen). Dies ist der erste Mechanismus. 

	Und der zweite Mechanismus: Durch die langfristige Einwirkung derselben Informationen, also durch Wiederholung und Einprägen dieser Informationen, kann das Neuron neue Verbindungen bilden. Jedes Neuron hat ein sogenanntes „Axon“, also einen Draht, der es mit einem Neuron, mit vielen Neuronen und auch mit sogenannten Zielzellen in anderen Organen, in anderen Systemen verbindet: mit Muskeln, mit dem Hormonsystem, dem Immunsystem usw. Auf diese Weise wird die Steuerung des Organismus als Körper gebildet. 

	Eingehende Informationen können Veränderungen in den Neuronen des Gehirns verursachen, in denen diese Verbindungen gebildet werden. Sie können im Gegenteil unterbrochen werden und es können neue Kontaktstellen zwischen Neuronen und Axonen anderer Neuronen entstehen (was man „Synapsen“ – Kontaktstellen – nennt). Und all dies trägt dazu bei, dass, wenn dieselbe Information empfangen wird oder wenn eine Person sie reproduzieren möchte, dieses System erneut aktiviert wird und eine Erinnerung entsteht, das heißt, eine Erinnerung daran im Bewusstsein auftaucht. 

	Da sich das Gehirn aber an die Bedürfnisse eines bestimmten Menschen, an seine Lebensaufgaben, Ziele usw. anpasst, werden zwar nicht alle Informationen bewusst im Kopf gespeichert, aber absolut alle Informationen werden im Gehirn aufgezeichnet. Aber nicht alles davon ist zugänglich, denn Aufmerksamkeit als Fähigkeit des Bewusstseins, sein Verhalten entlang eines vom Verstand festgelegten Kanals auf das eine oder andere Ziel auszurichten, muss mit einer begrenzten Menge an Informationen einhergehen, sonst verpufft sie. 

	11:51 Wiedergabe von im menschlichen Gehirn gespeicherten Informationen. 

	Irina (Kaor Stiarp): Ich habe dir erzählt, wie die Aufnahme abläuft. Wie erfolgt die Wiedergabe? 

	Maria: Ja, Zugriff auf gespeicherte Informationen. 

	Irina (Kaor Stiarp): Der Zugriff auf gespeicherte Informationen im Gehirn erfolgt auf Anfrage der Person. Wenn beispielsweise ein bestimmtes Wort oder Bild angefordert wird, wird dieses System aktiviert (es zeigt, wie ein Impuls von einem Teil, der sich irgendwo in der Mitte des Gehirns befindet, wo sich der Bereich befindet, der für die Wünsche einer Person verantwortlich ist, zu dem Bereich läuft, in dem sich die Informationen befinden – er wird in den frontalen und temporalen Teilen der Großhirnrinde verstreut). 

	Und es kommt vor, dass Informationen über dasselbe Objekt in verschiedenen Teilen des Gehirns gespeichert werden, insbesondere wenn es sich um ein komplexes Objekt handelt. Und um sich an diese Informationen zu erinnern, werden verschiedene Teile des Gehirns, in denen sie gespeichert sind, aktiviert: Ein elektrisches Signal wird an sie gesendet und beeinflusst die Neuronen, in denen diese Informationen gespeichert sind. Dort werden Hormone freigesetzt, insbesondere Gehirnhormone, und wenn diese Hormone freigesetzt werden, werden Informationen gelesen, gelangen ins Bewusstsein und die Person erinnert sich daran. 

	13:40 Informationen vergessen. Engramm. 

	Irina (Kaor Stiarp): Und wie kommt es zum Auslöschen, also zum Vergessen? 

	Das Vergessen geschieht in der Weise, dass eine Person, wenn sie längere Zeit nicht auf diese Informationen zugreift, diese durch eine andere ersetzt. Ich möchte aber sagen, dass, wenn man sich diese elektrochemischen Veränderungen im Detail ansieht, in Wirklichkeit keine Information völlig vergessen wird, einige Spuren bleiben bestehen und man kann darauf zurückgreifen, der Mensch erinnert sich nur nicht bewusst daran. 

	Doch all diese Informationen, an die sich ein Mensch nicht erinnert, werden in seinem Gehirn in sogenannten „Engrammen“, also Aufzeichnungen, gespeichert. Ein Engramm ist eine Aufzeichnung, man könnte sagen, ein Informationsblock, eine Informationswolke einiger Daten, die zu einem Thema enthalten sind. Aber auch wenn sich ein Mensch nicht bewusst daran erinnert, beeinflusst es seine Wahrnehmung anderer Informationen und die Bildung seines Weltanschauungssystems. Darüber hinaus beeinflusst all dies nicht nur die Kindheit, wenn ein Mensch klein ist, sondern sein ganzes Leben lang. 

	Das Weltbild verändert sich ständig, es ist nicht statisch: Es wird nicht nur in der Kindheit geformt, sondern passt sich abhängig von bestimmten Aufgaben eines Menschen und seiner Einstellung zu sich selbst – sozusagen seinen Gefühlen – an. 

	Dies habe ich über die Vorgänge auf der Ebene des Körpers gesagt. Aber alle Informationen werden auch im Gedächtnis des Geistes dupliziert, sowohl im Gedächtnis der Seele, das heißt, dem verkörperten Teil des Geistes, als auch – über den spirituellen Kanal – im Gedächtnis des Höheren Selbst. Und dort wird es sozusagen in spezielle Informationszellen gelegt, die bereits mit allen anderen Informationen verknüpft sind. 

	Auch wenn das Gehirn durch giftige Substanzen oder Vergiftungen, Verletzungen usw. irgendwie geschädigt wird und die Neuronen, in denen diese Informationen gespeichert sind, beschädigt werden, bleiben sie im Geist erhalten und können immer noch reproduziert werden, und dann wird alles neu aufgezeichnet. Aus diesem Grund können Erinnerungen wiederhergestellt werden, wenn natürlich ein solcher Wunsch besteht und Sie Ihren Geist darum bitten können, und er wird Ihnen diese Erinnerungen senden, selbst wenn Sie sie aufgrund einer Hirnschädigung bewusst vergessen haben. 

	Maria: Sehr interessant. 

	16:42 Gehirngedächtnis. Erinnerung an den Geist. 

	Maria: Sagen Sie mir bitte, gibt es irgendwelche Grenzen hinsichtlich der Menge an Informationen, die man sich merken kann? Ist es beispielsweise möglich, ein ganzes Nachschlagewerk mit Fachbegriffen, ein Wörterbuch mit Fremdwörtern oder eine Enzyklopädie in mehreren Bänden auswendig zu lernen? Wie viele detaillierte Informationen kann sich das menschliche Gehirn merken? 

	Irina: Für eine Person oder für die Menschheit als Ganzes? 

	Maria: Sagen wir für den Durchschnittsmenschen, denn wir wissen, dass es Ausnahmen gibt. 

	Irina (Kaor Stiarp): Die Syntheserate dieser Gedächtnisproteine pro Sekunde ist bei jedem Menschen unterschiedlich. Es ist zu einem großen Teil genetisch bedingt und hängt von der Menge ab, die Sie von Ihren Eltern und entfernteren Vorfahren erhalten haben. Daher sind die Lern- und Gedächtnisfähigkeiten jedes Menschen unterschiedlich. Natürlich ist es möglich, das Gedächtnis auch bei Menschen zu entwickeln, die eine schwache genetische Veranlagung dafür haben, aber dafür bedarf es mehr Anstrengung. Und doch ist die Bildungsrate dieser Proteine begrenzt und bei jedem Menschen unterschiedlich. Und Gedächtnismechanismen können sich um mehrere Größenordnungen unterscheiden. 

	(MidgasKaus) Auf verschiedenen Planeten wurden Untersuchungen an Bewohnern durchgeführt, deren Gehirnstruktur praktisch identisch mit der des Menschen ist, beispielsweise auf demselben Planeten Disaru. Dort leben dieselben Menschen wie Sie, und es hat sich gezeigt, dass ein Mensch, wenn er gezielt an der Entwicklung seines Gedächtnisses arbeitet, Informationen direkt im Gedächtnis des Geistes speichern kann. Ein Mensch wird sich ihr zuwenden und das Gehirn wird ihm dabei helfen, aber das ist dort nicht die Hauptsache. 

	Der Geist kann sich eine sehr große Menge an Informationen merken, da er über ein unbegrenztes Gedächtnis verfügt. Darüber hinaus erhält er Zugriff auf das gesamte Wissen über das Universum, die universelle Datenbank. Es speichert nicht nur Informationen direkt in sich selbst, sondern greift auch auf eine Datenbank zu – man könnte sagen, das Göttliche Licht, das allwissend ist und grundsätzlich über alles informiert ist. Aber dafür müssen Sie natürlich daran arbeiten, eine Verbindung zu Ihrem Höheren Selbst herzustellen und in der Lage zu sein, diese Informationen durch das Gehirn zu leiten. 

	Maria: Sind dafür auch bestimmte Fähigkeiten und eine Ausbildung erforderlich? 

	Irina (MidgasKaus): Ja, dazu ist Training erforderlich, und unter dem Einfluss solcher Faktoren verändert sich sogar das Gehirn selbst (es zeigt sich, dass dann Gedächtnisneuronen auch in den Gehirnbereichen entstehen, die bei anderen Menschen dafür nicht zuständig sind). Das Gehirn selbst ist veränderbar, es ist plastisch. Und dies erklärt beispielsweise, dass ein Mensch Informationen erhalten kann, die er selbst im Laufe seines Lebens bewusst oder unbewusst nicht erhalten hat. Wenn er es aus der spirituellen Welt erhalten hat, kann es in seinem Bewusstsein auftauchen. 

	21:23 Der Einfluss der Gedächtnisleistung auf Kontakte. 

	Irina (MidgasKaus): Dadurch wiederum bestehen Kontakte. Die Kontaktaktivität zeigt lediglich, dass eine Person Informationen übermitteln kann, die sie selbst nicht kennt und an die sie sich nicht erinnert. Da er dies natürlich über das Gehirn leitet, wird er dies auch mit den Wörtern oder ähnlichen Lauten tun, die sich in seinem Lexikon befinden. 

	Als Kuratoren helfen uns beispielsweise Kenntnisse über die menschliche Psychologie, einschließlich der Struktur des Gehirns und seiner Gedächtnisfunktionen. Sie ermöglichen es uns, diesen Kontakt richtig aufzubauen, sodass wir mit Hilfe der für uns begrenzten Sprache des Kontaktpartners (schließlich handelt es sich hierbei um Wissen der irdischen Wissenschaft, es ist teilweise, fragmentarisch) angemessene Antworten geben und das Wissen der Interstellaren Union weitergeben können. Zu diesem Zweck bitten wir die Kontaktpersonen, sich selbst weiterzubilden, mehr zu lesen, ihren Horizont zu erweitern, populärwissenschaftliche Literatur, Belletristik, Literatur über den Weltraum usw. zu lesen. Je mehr Begriffe er kennt, die Bedeutung dieser Begriffe und je mehr er eine Vorstellung vom wissenschaftlichen Bild der Welt hat, desto einfacher wird es sein, Informationen durch ihn zu übermitteln. 

	Maria: Mead, sag mir bitte, reicht es, nur zu lesen? Es ist nicht notwendig, sich das alles zu merken, sondern die Hauptsache ist, die Informationen einmal wahrzunehmen und sie bereits beim Kontakt anzuwenden? 

	Irina (MidgasKaus): Ja, es reicht, es einmal zu lesen, denn als Kuratoren wird uns beigebracht, Informationen ins mentale Feld zu übertragen. Und das mentale Feld ist genau die Summe der Informationen. Dazu gehört auch der Wortschatz, den ein Mensch jemals wahrgenommen hat, auch wenn er sich nicht bewusst daran erinnert. 

	Maria: Sehr gute Neuigkeiten für uns alle, insbesondere für diejenigen, die kein besonders gutes Gedächtnis haben, was ich auch einschließe! Doch durch das Höhere Selbst – indem man Kontakt mit dem Höheren Selbst aufbaut – kann man auch Informationen erhalten, die längst vergessen waren und nie an die Oberfläche kommen. 

	Irina (MidgasKaus): Die Sache ist, dass der Kurator Informationen übermitteln kann, die dem Kontaktierten unbekannt sind, aber jeder Kontaktierte wird sie auf seiner eigenen Ebene übermitteln. Wenn zum Beispiel ein Techniker zu einem siebenjährigen Kind in einem Astralkörper kommt und ihm erklärt, was ein Atom ist, und ihm die entsprechenden Worte fehlen, dann kann er es ihm entweder durch eine Zeichnung vermitteln oder ihm ein Bild zeigen, wie eine Kugel mit anderen Kugeln verbunden ist. Wenn ein Kind das Wort „Ball“ kennt, aber die Wörter „Quant“ oder „Elektron“ nicht, wird der Kurator sie nicht verwenden; Dies alles wird selbstverständlich auch bei der Kontaktaufnahme berücksichtigt. Aber wenn er schon in der Schule ist, dann kann durch ihn mehr und präziser vermittelt werden. 

	25:00 Speichergenauigkeit. Der Einfluss des Gedächtnisses auf die Weltanschauung eines Menschen. 

	Maria: Ich verstehe. Nach unserem Verständnis werden Informationen nach der Wahrnehmung bis zum Lebensende in unserem Gehirn gespeichert, nicht wahr? Und selbst wenn wir es nicht nutzen und vergessen haben, existiert es immer noch. 

	Irina: Ja, es beeinflusst unsere Weltanschauung, unsere Gefühle. Das mentale Feld steht im ständigen Austausch mit anderen Aurafeldern, und all dies passiert das Gehirn und manifestiert sich im menschlichen Verhalten. Der eine spricht mit Worten, der andere zeigt mit Bildern, und die Gedächtnisinhalte eines Menschen verändern sich ständig. 

	(MidgasKaus) Es geht auch um die Genauigkeit der Informationswiedergabe. Nicht nur die Reproduktion, sondern auch ein Maß für die Genauigkeit. Inwieweit stimmt das, woran sich ein Mensch erinnert, mit dem überein, was in der Vergangenheit geschehen ist, mit den Informationen, die er wahrgenommen hat. Und auch das ist nicht derselbe Wert, denn selbst wenn sich ein und dieselbe Person mit verschiedenen Leuten oder zu verschiedenen Zeiten an dasselbe Ereignis erinnert, kann sie sich auf unterschiedliche Einzelheiten des Geschehens konzentrieren und einige davon völlig übersehen, während sie andere zur Sprache bringt. 

	26:38 Erinnerung an die primäre Körperempfindung. Die Beziehung zwischen den Emotionen von Mutter und Kind vor der Geburt. 

	Maria: Danke. Sagen Sie mir bitte, ab welchem Alter im Gehirn noch voll funktionsfähige Strukturen vorhanden sind, die für das Gedächtnis zuständig sind, und ab welchem Alter beginnt ihr Abbau? 

	Irina (MidgasKaus): Sie beginnen sich bereits in der pränatalen Phase zu bilden (zeigt, wie das Gehirn bereits mit einigen primären neuronalen Verbindungen ausgebildet ist, die Erinnerungen an die primären Körperempfindungen enthalten). 

	Und an die primären Empfindungen des Körpers auf einer unterbewussten Ebene erinnern sich alle Menschen, und nicht nur die Menschen, sondern im Allgemeinen die Humanoiden, deren Körper geformt wurde. Und dieses Gefühl der Schwerelosigkeit: dieses Gefühl, in etwas zu schweben, Wärme und Frieden, Ruhe und Geborgenheit. Deshalb bilden sich primäre neuronale Verbindungen aus, die die Empfindungen des Schwebens, der Schwerelosigkeit und der Abwesenheit des eigenen Körpergewichts mit Ruhe verknüpfen. Und dies bestimmt weiter die subjektiv angenehmen Empfindungen des Fliegens, der Schwerelosigkeit oder des Schwebens bei Erwachsenen. Schließlich fühlen Sie sich ruhiger, wenn Sie im Wasser schwimmen? 

	Maria: Ja, besonders in warmem Wasser, da hast du vollkommen recht. 

	Irina (MidgasKaus): Weil es die primäre Empfindung des Körpers ist. Dies ist jedoch nicht immer der Fall, da die Entstehung dieser Verbindung durch die unterschiedlichen Emotionen der Mutter und des Vaters sowie durch biochemische Veränderungen in ihrem Körper beeinflusst wird. 

	Wenn die Mutter während der Entstehung dieser neuronalen Verbindung beispielsweise unter Stress stand, krank war oder schädliche Substanzen zu sich nahm, wird im Gehirn dieser Person eine solche Verbindung aufgebaut, dass die Empfindungen des Schwebens oder Fliegens mit unangenehmen Gefühlen wie beispielsweise Angst, Ekel oder etwas anderem verbunden werden. Und dies kann dann dazu führen, dass einer Person solche Handlungen unbewusst nicht gefallen; sie werden Disharmonie in ihm verursachen. 

	Dies ist ein Beispiel. Und dann gibt es noch mehr solcher Verbindungen. Wenn sich beispielsweise das Seh- und Hörsystem im Körper des Fötus ausbildet, kommt es zu dessen primären visuellen Empfindungen. Schon im Mutterleib kann es die Augen öffnen und schauen, das Licht um sich herum sehen und die Geräusche um sich herum hören. Das heißt, die Rezeptoren übermitteln ein Klangbild an das Gehirn: das Schlagen des Herzens der Mutter, gedämpfte Geräusche von Gesprächen oder sogar Musik. Er verbindet dies jedoch mit keiner Information, da er gerade erst auf die Welt gekommen ist und sie ihm nicht vertraut ist. 

	Und wie ich sagte, die Erinnerung an ein früheres Leben und an den Aufenthalt in der Geistigen Welt wird sogar vor der Inkarnation blockiert – bevor man in den Körper eintritt, bevor die Seele ihre Lebenskraft in die ersten Zellen einbringt. Daher betritt sie sozusagen eine unbekannte Welt. Und wenn die Systeme von Ohr, Auge usw. bereits ausgebildet sind, beginnen sie, Signale wahrzunehmen. Natürlich ist die Seele in diesem Moment bereits im Körper und beginnt zuzuhören. Dadurch werden neuronale Verbindungen und Erinnerungen aufgebaut und sie verbindet sich wiederum mit den Empfindungen, die das Kind in diesem Moment im Mutterleib erlebt. 

	Wenn es ihm gut geht, und er fühlt sich wohl, wenn es seiner Mutter gut geht: wenn ihr Blut beispielsweise nicht nur eine große Menge an Nährstoffen, Zucker usw. enthält, sondern auch Glückshormone. Sie können über die Plazenta und die Nabelschnur in das Gehirn des Fötus eindringen und dort ebenfalls einen Zustand des Friedens, der Freude und des Glücks hervorrufen. Und wenn die Mutter in diesem Moment beispielsweise Musik hört und sich dabei wohlfühlt, dann entwickelt ihr Kind neuronale Verbindungen, dass diese bestimmte Musik Glück, Entspannung usw. hervorruft. Und wenn es sie dann als Erwachsener bereits gehört hat, wird es sich zwar nicht mehr daran erinnern, aber es wird die Ausschüttung seiner eigenen Glückshormone auslösen. 

	Welche Art von Musik mochten Sie als Kind? Also hat deine Mutter auf sie gehört. 

	Maria: Meine Eltern waren jung und hörten ABBA und Bonny M. 

	Irina: Gefällt es dir? 

	Maria: Ja, und es gefällt mir wirklich. Wenn ich diese Musik höre, kommen so schöne Erinnerungen an meine Kindheit in mir hoch. Vielen Dank, das sind wirklich sehr wertvolle Informationen, auch für zukünftige Mütter. 

	Irina (MidgasKaus): Und wenn ihr etwas nicht gefällt, sie Stress verspürt, dann gelangen Stresshormone in das Gehirn des Kindes, ins Blut und führen beispielsweise zu einer Verschärfung des Selbsterhaltungstriebs, was unangenehme subjektive Emotionen hervorruft. Und dies wird auch auf physiologischer Ebene durch die Ausbildung einer neuronalen Verbindung fixiert. Wenn Mama und Papa beispielsweise streiten, hört das Kind einfach die neutrale Stimme des Vaters. Ist die Mama jedoch gestresst, speichert es in seinem neuronalen Gedächtnis ab, dass die Stimme des Vaters Stress verursacht. 

	Wenn das Kind bereits geboren ist, kann man sogar feststellen, dass das Kind plötzlich weint, wenn der Vater spricht – so manifestiert sich die Erinnerung. Wenn der Vater diese Verbindung mit seiner Liebe nicht überwindet, kann es sein, dass das Kind später, wenn es heranwächst, eine unterbewusste Vorsicht und ein Misstrauen gegenüber seinem Vater entwickelt, was die Entwicklung der Liebe behindert. 

	34:26 Gründe für die Gedächtnisverschlechterung eines Kindes. 

	Maria: Sehr wichtige Informationen. Sagen Sie mir bitte, ist diese Entwicklungsphase ungünstig, kann sie sich auch negativ auf das Erinnerungsvermögen auswirken? Wird das Gedächtnis grundsätzlich schlechter sein, unabhängig von der Genetik? 

	Irina (MidgasKaus): Es gibt Faktoren, die die Bildung dieser neuronalen Verbindungen stören, aber diese Faktoren hängen hauptsächlich mit der Wirkung bestimmter Substanzen zusammen, die das Gedächtnis beeinträchtigen (zeigt). 

	Was für ein Molekül ist das? Sag mir den Namen. 

	(MidgasKaus) Zum Beispiel die, die Sie in Lebensmitteln verwenden – wie Aspartam. Sie beeinträchtigen das Gedächtnis, weil sie den Kommunikationsvorgang zwischen den Neuronen stören. 

	35:35 Speicherverschlechterung. 

	Maria: Ich verstehe. Aber das ist die nächste Reihe von Fragen. Wir möchten fragen: Was beeinflusst den Gedächtnisabbau, in welchem Alter beginnt er und welche Prozesse tragen zum Gedächtnisverlust und seiner Verschlechterung bei? 

	Irina (MidgasKaus): Gedächtnisverlust wird hauptsächlich durch Stress, Selbsthass und Groll verursacht. Auf körperlicher Ebene blockieren die freigesetzten Stresshormone bestimmte Proteine (Enzyme), die Informationen aus dem Gedächtnis abrufen. Auch ein Mangel an einigen Vitaminen ist beispielsweise möglich: A, D, Gruppe B. Vitamine sind bestimmte Substanzen, die als Katalysatoren für bestimmte biochemische Zellreaktionen wirken, und ohne sie ist es schwierig, selbst die Proteine zu produzieren, die im Körper in ausreichender Menge vorhanden sind. Ohne Katalysatoren ist es für sie schwierig, etwas zu tun. 

	Auch ständige Müdigkeit und Schlafmangel wirken sich aus. Im Allgemeinen beeinträchtigt Schlafmangel das Gedächtnis. Wenn eine Person wenig schläft, häufig aufwacht oder Albträume hat (Schlafstörungen erleidet), ist ihre Erinnerungsfähigkeit beeinträchtigt. Da die Verbindungen während eines solchen Schlafs nicht gestärkt werden, kann es sogar passieren, dass der Mensch das Gelernte vergisst, weil die Verbindungen abgebaut werden, was sich auch auf die Entwicklung der Alzheimer-Krankheit auswirkt. 

	Schlafstörungen werden am häufigsten durch Depressionen oder Ängste, Beklemmungen oder Sorgen verursacht, die es zu bewältigen gilt, und deren Blockaden müssen gelöst werden. Andernfalls kann es nicht nur zum Verlust einiger Erinnerungen kommen, sondern auch zu einer Störung des Denkens, der Logik, der Denkabläufe, zu einer Störung der Orientierung usw. Es sind also viele Dinge betroffen. Beispielsweise kann eine Person im Raum die Orientierung verlieren und desorientiert werden. 

	Maria: Also ist Gedächtnisverlust auf körperlicher Ebene immer noch möglich? 

	Irina (MidgasKaus): Ja, auch verschiedene Intoxikationen haben hierauf Einfluss, zum Beispiel häufiger unkontrollierter Alkoholkonsum oder Alkohol in großen Dosen. Auch wenn alle diese Proteine normal arbeiten, kommt es zu einer vorübergehenden Blockade, da es zu einer Vergiftung durch bestimmte Abbauprodukte des Ethylalkohols kommt. Die Person scheint ihr Gedächtnis zu verlieren und kann sich nicht erinnern. 

	Und deshalb kann sich ein Mensch während einer Rauschphase durch Alkohol oder viele bewusstseinsverändernde Substanzen nicht an Erinnerungen aus dem Gehirn erinnern, er kann sie nicht aus dem Höheren Selbst abrufen; diese Fähigkeit ist blockiert. Er zeichnete lediglich in einem veränderten Bewusstseinszustand auf, was um ihn herum geschah, es wurde jedoch nicht in dem Teil seines Gedächtnisses abgelegt, der seinem Bewusstsein zugänglich war. Obwohl es natürlich mithilfe einiger Psychotechniken möglich ist, diese Erinnerungen hervorzuholen, sind sie immer noch da. 

	39:40 Energiepraktiken und Gedächtnis. Entwicklung des Gedächtnisses. 

	Maria: Freunde, sagt mir bitte, welche Energiepraktiken helfen, das Gedächtnis zu verbessern oder zu verschlechtern? Besonders interessiert mich die Praxis des Reiki, inwieweit kann sie hierzu beitragen? 

	Irina (MidgasKaus): Tatsächlich sind alle Energiepraktiken mit Energieflüssen verbunden, die aus verschiedenen Zivilisationen stammen ... Wenn wir über Reiki sprechen, handelt es sich dabei um Zivilisationen vom Plasmoid-Typ. Wenn wir über Kosmoenergetik sprechen, handelt es sich um Zivilisationen humanoiden Typs, und es gibt dort auch plasmoide. Und es gibt Zivilisationen, die eine Beschleunigung des Stoffwechsels, auch im Gehirn, und damit eine Stärkung des Gedächtnisses und der Erinnerungsfähigkeit fördern. 

	Dies muss jedoch natürlich durch spezielle Gedächtnisübungen verstärkt werden, das heißt, sie können zwar helfen, aber nicht für eine Person funktionieren. Sie können ihm helfen, sein Gedächtnis zu entwickeln, aber er muss es selbst entwickeln. Und Sie können Ihr Gedächtnis nur entwickeln, wie im Fall der Kontaktpersonen, wie ich bereits sagte, indem Sie Ihren Horizont erweitern und an Ihren negativen Blockaden arbeiten, denn wenn der Stresshormonspiegel hoch ist, ist es schwierig, sich an etwas zu erinnern. 

	Stresshormone blockieren den Hippocampus, der für den Abruf dieser Erinnerungen verantwortlich ist. Der Hippocampus ist eine Gehirnregion bzw. ein eigenständiges Organ, das sich in der Mitte befindet, wo sich auch der Hypothalamus befindet (zeigt diese Gehirnregion). Stresshormone können die Wiedergabe dieser Informationen aus den Neuronen, die sie gespeichert haben, hemmen, ähnlich wie Alkohol und seine Stoffwechselprodukte. 

	Um das Gedächtnis zu entwickeln, müssen Sie vor allem auf sich selbst achten, Stress abbauen und Blockaden lösen. Zweitens natürlich die richtige Ernährung: Nehmen Sie genügend Stoffe, Aminosäuren, Proteine, Vitamine zu sich – damit Material für den Aufbau der Neuronen und deren Verbindungen untereinander vorhanden ist. Darüber hinaus ist es notwendig, den Horizont zu erweitern – dazu gehört das Studium unterschiedlicher Informationsmaterialien, am besten zu unterschiedlichen Themen. 

	Auch die Entwicklung des Gedächtnisses wird durch ständiges Training erleichtert, um bei Bedarf auf das Gedächtnis zugreifen zu können. Beispielsweise die Teilnahme an verschiedenen Quizzen, bei denen Sie Fragen in kurzer Zeit beantworten müssen oder wenn Sie einige Aufgaben lösen müssen. Nehmen Sie zum Beispiel ein Physiklehrbuch, lesen Sie einige Absätze und Sie werden am Ende mit Sicherheit Probleme finden. Warum haben sie sie dort geschrieben? Denn durch das Lösen dieser Aufgaben ohne Aufforderung können Sie Ihrem Lehrer nicht nur zeigen, was Sie gelernt haben, sondern es hilft Ihnen auch, die gelesenen Informationen zu festigen, da neue neuronale Verbindungen gebildet werden. 

	Auf die gleiche Weise können Sie sich andere Informationen einprägen und sich regelmäßig selbst testen, indem Sie sich Fragen zu diesem Thema stellen. Und je bedeutsamer dieses Thema für Sie ist, je mehr positive Emotionen es hervorruft, desto besser bleibt es in Erinnerung. 

	44:09 Der Einfluss negativer Emotionen auf das Gedächtnis. 

	Irina (MidgasKaus): Natürlich führen negative Emotionen, die einem Menschen widerfahren, auch zu einer vorübergehenden Schärfung des Gedächtnisses, aber nur für jene Ereignisse, die diese Emotionen verursacht haben. Sie werden für eine Person wichtig. Alle Ereignisse, die um ihn herum passierten. Und die Menschen und Dinge und sogar ihre Farbe, die ihn in diesem Moment umgaben. Denn Angst, Wut, Ekel und andere negative Emotionen deuten auf eine Verletzung der Weltanschauung dieser Person hin: Stress. Und in diesem Moment wird das sogenannte Kurzzeitgedächtnis intensiviert, während das Langzeitgedächtnis unterdrückt wird. 

	Und dies führt zur Bildung einer großen Informationsspur über dieses Ereignis in den Neuronen des Gehirns, die dann unter ähnlichen Umständen aktiviert werden kann, und dieselben Emotionen können an die Oberfläche des Bewusstseins gelangen. Der springende Punkt dabei ist, dass ein Mensch emotional nicht nur auf die Außenwelt, sondern auch auf seine inneren Erfahrungen und Erinnerungen fast genauso reagiert wie auf äußere Reize. Und dadurch lernen wir. Und nicht nur Menschen, sondern wir alle, Humanoide, lernen dank dieses Mechanismus. 

	Dank dieses Mechanismus der neurohormonellen Datenübertragung und ihrer Speicherung im Gehirn erhalten wir positive und negative Erfahrungen. Das heißt, durch Emotionen werden bestimmte Informationen aktiviert. Daher ist es beispielsweise möglich, dass sich im Zusammenhang mit einem bestimmten Ereignis oder einer Person eine negative Blockade bildet. Denn im Gedächtnis, in dem Bereich des Gehirns, der für das Gedächtnis zuständig ist, wird auch eine neurochemische Spur gebildet, das heißt eine chemische Spur in den Neuronen, die aufzeichnet, dass diese Person Ihnen Schaden zugefügt hat oder dass dieses Ereignis Sie in irgendeiner Weise verärgert hat. 

	Wenn eine Person die Person, die sie beleidigt hat, das nächste Mal sieht oder sich in derselben Situation befindet, wird sie sich daher unwohl fühlen, selbst wenn sich die Umstände geändert haben und die Person Sie nicht mehr beleidigen möchte. Aber wenn diese Spur vorhanden ist, besteht bereits eine unterbewusst vorsichtige, misstrauische Haltung gegenüber dieser Person und ein leichteres und schnelleres Auftreten negativer Emotionen ihr gegenüber, das heißt, es handelt sich um die Festigung von Erfahrungen. 

	All dies hat Auswirkungen, kann aber durch die Auflösung der Blockaden auf der Energieebene geändert werden. Und dann verändert sich das Gehirn, und allmählich geht es in die Physik über. 

	Maria: Ja, das wissen wir bereits. 

	Irina (MidgasKaus): Und das Gehirn wird dadurch wirklich klar. Die Neuronen des Gehirns werden von negativer Energie und diesen negativen Emotionen befreit. 

	Maria: Danke! Sehr wertvolle Informationen. 

	48:03 Möglichkeiten zur Verbesserung des Gedächtnisses. 

	Maria: Freunde, sagt mir bitte, gibt es irgendwelche Empfehlungen, wie man sich Informationen am besten direkt während des Lernens einprägt, wenn man sich eine große Menge davon merken muss? 

	(„Empfehlungen zur Verbesserung des Einprägens großer Informationsmengen beim Lernen“ – folgen Sie dem Link in der Beschreibung dieses Videos auf der Website von CASSIOPEIA.CENTER) 

	...................... 

	Maria: Ich verstehe. Wie können Sie den Zugriff auf bereits im Gehirn gespeicherte Erinnerungen beschleunigen und die Abrufgeschwindigkeit verbessern? 

	Irina (MidgasKaus): Nur durch Training. Je mehr Sie sich merken und nacherzählen oder beispielsweise Quizfragen beantworten, desto schneller wird die Geschwindigkeit. Denn Sie trainieren die Fähigkeit der Axone, diese Signale durch sich selbst zu leiten und die Informationen, die sich in verschiedenen Bereichen des Gehirns befinden, in Ihr Bewusstsein zu bringen. 

	Auch Aufgaben wie das Lösen von Kreuzworträtseln oder Scanwords erleichtern dies gut, da sich auf einem Blatt in einer Aufgabe unbekannte Wörter befinden, die anhand der vorgegebenen Beschreibung dort eingetragen werden müssen. Und wenn Sie die Aufgabe lesen, werden Sie sich daran erinnern, worum es geht, und die Antwort aufschreiben. Und da sich alle Aufgaben dort nicht auf ein, sondern auf unterschiedliche Themen beziehen, beanspruchen Sie beim Lösen eines Kreuzworträtsels oder Scanworts unterschiedliche Gedächtnisbereiche. 

	Aber es ist besser, dies Stück für Stück, aber jeden Tag zu tun. Es ist wirkungslos, einen Tag lang dazusitzen, drei Stunden lang Kreuzworträtsel zu lösen und dann einen Monat lang nichts zu tun: Das bringt Ihnen nichts. Es ist effektiver, dies jeden Tag 10–15 Minuten lang zu tun. Und schon nach einem Monat werden Sie eine deutliche Verbesserung Ihrer Gedächtnisleistung feststellen. Nicht einmal die Erinnerung selbst, sondern die Fähigkeit, sich an Ereignisse zu erinnern, die Sie vergessen haben – vielleicht sogar an Ereignisse, die überhaupt nichts mit den dort behandelten Themen zu tun haben, sondern an einige Ihrer eigenen Erlebnisse. 

	Maria: Können körperliche Übungen helfen, das Gedächtnis zu verbessern? 

	Irina (MidgasKaus): Nicht irgendwelche körperlichen Übungen, sondern körperliche Aktivität im Allgemeinen, körperliche Bewegungen, körperliche Übungen verbessern das Gedächtnis – aufgrund einer verbesserten Durchblutung, einer Anreicherung des Blutes mit Sauerstoff und einer besseren Nutzung von Glukose und anderen Nährstoffen, ohne die es unmöglich ist, ATP-Energie und im Allgemeinen Nervenimpulse zu erzeugen. 

	Maria: Ich verstehe. 

	51:03 Ernährung und Gedächtnis. Kommunikation mit Ihrem Körper. 

	Maria: Zum Thema Ernährung. Zum Beispiel vegetarische, gemischte oder eine Ernährung, die von tierischen Fetten dominiert wird? 

	Irina: Mead sagt, dass eine abwechslungsreiche Ernährung am effektivsten ist. 

	Natürlich gibt es Menschen, die sich omnivor oder vegetarisch ernähren: Beide können sich Informationen gut merken und ihr Gehirn funktioniert gut. Dabei kommt es aber weniger auf die Zusammensetzung der Lebensmittel selbst an, sondern vielmehr auf deren Vielfalt. 

	Es ist klar, dass, wenn es sich um die gleichen Nahrungsmittel handelt, sogar um Fleisch (wenn eine Person zum Beispiel einen ganzen Monat lang jeden Tag nur Kartoffeln und Koteletts isst) und sie gleichzeitig keine anderen Produkte zu sich nimmt, sie nicht in ihre Ernährung einbezieht, dann wird die Ernährung arm an verschiedenen Substanzen sein. Von einigen wird es einen Überschuss geben, von anderen einen Mangel. Und das Ergebnis ist ein Ungleichgewicht. Und da einige der Stoffe, die das Gehirn und der Körper als Ganzes benötigen, nicht in den Körper gelangen, regt das Gehirn den Appetit an, sodass der Mensch mehr von dem isst, was da ist – um wenigstens etwas daraus aufzubauen. Und das wird dazu beitragen, Ihren Appetit zu steigern. Und natürlich ist es so, dass wenn sich ein Mensch wenig bewegt, es sich eindeutig um einen Kalorienüberschuss usw. handelt. 

	Was Sie als Problem des Überessens bezeichnen, ist meistens ein Problem einer unausgewogenen Ernährung im Hinblick auf die Nährstoffe. Wenn der Körper seinen Appetit steigert, entsteht der Wunsch, eine große Menge der Nahrung zu sich zu nehmen, die eine Person hat, und versucht, das zu kompensieren, was ihr fehlt. Meine Untersuchungen zeigen, dass die gesündeste oder, wie Sie sagen, „richtige Ernährung“ (ich glaube, dass richtige Ernährung gesund sein sollte) eine abwechslungsreiche Ernährung ist. 

	Auch wenn Sie Vegetarier sind, beschränken Sie sich nicht auf die immer gleichen Gerichte, experimentieren Sie, probieren Sie etwas anderes. Ich verstehe natürlich, dass viele Menschen nicht genug Zeit haben, ständig etwas auszuprobieren. Dafür ist allerdings nicht viel Zeit erforderlich, Sie müssen lediglich Lust haben, Ihren Speiseplan abwechslungsreicher zu gestalten. Und es ist sehr wichtig zu lernen, Ihren Körper, Ihren Organismus zu fragen: „Was möchten Sie jetzt gerade?“ Viele der bereits probierten Nahrungsmittel und deren Inhaltsstoffe kennt der Körper. Es kann Ihnen das Bild oder den Geschmack senden, den Sie gerade brauchen. Die Hauptsache ist, zu lernen, diese Signale zu hören und, was noch wichtiger ist, sie nicht zu ignorieren. 

	Dabei muss man sich jedoch darüber im Klaren sein, dass Ihr ständiges Verlangen nach Süßigkeiten möglicherweise daran liegt, dass Sie eine andere Substanz nicht bekommen. Wenn Sie also beispielsweise heute schon etwas Süßes gegessen haben und plötzlich wieder dieses Verlangen verspüren, können Sie Ihren Körper fragen, ob Sie wirklich Zucker brauchen oder etwas anderes, was Ihr Körper an diesem Tag nicht bekommen hat. 

	Diese Fähigkeit, mit dem eigenen Körper zu sprechen, haben unsere Behörden (wie wir Ihnen bereits mitgeteilt haben) in den Lehrplan der Schulen im Fach „Umgang mit dem Körper“ aufgenommen. Und wir sind sehr überrascht, warum es auf der Erde nicht eingeschaltet ist, denn es beeinflusst das gesamte Leben eines Menschen: seine Arbeitsfähigkeit, sein Familienleben, seine Kindererziehung und die Wirksamkeit seiner Arbeit für die Gesellschaft als Bürger eines bestimmten Staates. 

	Maria: Mead, ich kann dir diese Frage beantworten. Wie Sie wissen, haben wir eine materialistische Sicht auf das Universum und deshalb ist es auch in der Schule so. 

	Irina: Mead sagt, wenn man eine materialistische Sichtweise hat, ist es umso notwendiger zu studieren, wie man mit dem Körper kommuniziert und wie man mit ihm arbeitet. Selbst wenn Sie das Bewusstsein als eine der Körperfunktionen betrachten, warum bringen Sie dieser Funktion nicht bei, mit dem gesamten Körper umzugehen und mit ihm zu kommunizieren? 

	Maria: Die Kommunikation mit dem Körper erfordert immer noch ein gewisses spirituelles Wissen und Verständnis. 

	Irina (MidgasKaus): Ich weiß, dass man das Bewusstsein als eine Funktion des Körpers betrachten kann. Aber warum kann man dieser Funktion nicht beibringen, mit dem Rest des Körpers zusammenzuarbeiten, sodass dies für den Menschen selbst, für den Raum, in dem er lebt, und für seine Gesundheit sicher und harmonisch ist? Schließlich erzählt man Kindern in der Schule beispielsweise von den Taten verschiedener historischer Persönlichkeiten oder Ähnlichem. Warum sprechen Sie dann nicht über Ihren Körper und die Tatsache, dass Sie auf sich selbst hören sollten? 

	Dies lässt sich nicht mit einer esoterischen, sondern mit einer wissenschaftlichen Methode erklären. Gibt es bereits wissenschaftliche Erkenntnisse zur Psychosomatik etc., die für die Nacherzählung für Kinder adaptiert werden könnten? Wenn Sie die Kernphysik für Kinder nacherzählen können, gibt es eine Adaption in Lehrbüchern. Dadurch wird es noch leichter, Informationen über den menschlichen Körper zu adaptieren, der jedem Kind näher ist als jedes Atom oder jeder Kernreaktor. 

	Maria: Mead, ich antworte Ihnen, dass es in unseren Schulen, im Biologie- oder Geisteswissenschaftenunterricht Informationen über gesunde Ernährung, über Vitamine und darüber gibt, dass es sehr wichtig ist, sich abwechslungsreich zu ernähren. Wir verfügen über all diese Informationen und sie werden in den Schulen gelehrt. 

	Irina (MidgasKaus): Warum gibt es keine Informationen, die Sie benötigen, um sich zu fragen, was Sie in einem bestimmten Moment wollen? 

	Maria: Die Sache ist, dass man nicht immer nützliche Dinge haben möchte. 

	Irina (MidgasKaus): Warum gibt es dann keine Erklärung dafür, dass, wenn man, wie Sie sagen, etwas Ungesundes will – also Stoffe, die der Körper nicht braucht –, sich dahinter etwas anderes verbirgt und wie lässt sich das erkennen? 

	Maria: Das ist bereits Wissen für Ernährungswissenschaftler, die speziell darauf geschult sind. 

	Irina (MidgasKaus): Warum nicht für Kinder? 

	Maria: Man geht davon aus, dass das Programm wahrscheinlich sehr umfangreich ist und einige Prioritäten gesetzt werden müssen: worüber soll mehr gesprochen werden, worüber weniger. Und wie Sie wissen, ist das Gedächtnis selektiv, und das Interesse ist selektiv. 

	Irina (MidgasKaus): Es ist möglich, praktische Kurse zu geben. Für ein Kind ist es beispielsweise sehr hilfreich, eine Aufgabe in einem speziellen Heft zu stellen (wie ich bereits beim Emotionstagebuch sagte), sodass es drei Tage lang alles, was es gegessen und getrunken hat, in einem separaten Heft aufschreibt. Jedes Stück Nahrung, das in seinen Magen gelangt, wird aufgezeichnet. Sie können ihn auch bitten, die Zeit aufzuzeichnen, zu der er es konsumiert hat. Und fragen Sie dann Ihre Leber, Ihren Körper, Ihr Gehirn (das Gehirn weiß alles auf instinktiver Ebene), wie sich dieses Essen auf den Körper ausgewirkt hat. 

	Wie gefällt Ihnen diese Aufgabe? 

	Maria: Weißt du, ich dachte einfach, dass dies eine Methode ist – um indirekt über den Magen zum Höheren Selbst zu gelangen. Es gibt ein Sprichwort: „Liebe geht durch den Magen“, aber wir können auch sagen, dass der Weg zum Höheren Selbst durch den Magen gehen kann. Durch die Kommunikation mit dem Körper erreichen wir allmählich das Höhere Selbst und kommunizieren mit ihm. 

	Irina: Ja. Stellen Sie sich vor, er würde schreiben: „Ich habe drei Snickers gegessen.“ Dann fragt er: „Mein Körper, mein Gehirn, der Snickers, den ich gestern um 10 Uhr gegessen habe, wie hat er sich auf meinen Körper ausgewirkt? Welche Stoffe wurden aufgenommen, welche ausgeschieden? War er nützlich oder schädlich für mich? Hat er meinen Körper gestärkt oder meinen Organismus vergiftet?“ 

	Wie gefällt Ihnen diese Art von Gespräch? 

	Maria: Dies wird ein Gespräch mit dem Höheren Selbst sein, und die Antworten werden wahrscheinlich vom Höheren Selbst kommen. 

	Irina (MidgasKaus): Ja, aber sie gehen durch den Körper. Aber neben dem Körper gibt es, wie ich bereits sagte, ätherische Matrizen von Organen, in denen Informationen über ihre normale Struktur und Funktion aufgezeichnet sind, die idealerweise zum Zeitpunkt der Geburt vorliegen sollten. In der ätherischen Matrix des Körpers, das heißt in der ätherischen Matrix jedes Organs, ist der Idealzustand des Organs aufgezeichnet, der im Moment der Geburt herrschte, als alle Organe perfekt funktionierten. Sie können sogar das Organ fragen – und die Informationen werden natürlich mit Hilfe des Höheren Selbst kommen, aber aus denselben ätherischen Matrizen. 

	1:01:48 Speichern von Informationen durch den Geist. 

	Maria: Hier ist eine interessante Frage zu Erinnerungen, die auf spiritueller Ebene gespeichert sind. Welche Informationen werden während der gesamten Inkarnation in unserem Geist gespeichert – absolut alle oder nur einige wichtige Informationen? 

	Irina (MidgasKaus): Nur wichtige Informationen bleiben im Gedächtnis, da der Geist selbst entscheidet, ob er sie aus dem Gedächtnis des Gehirns nimmt. 

	Maria: Also, was wir gegessen haben, wie wir uns gefühlt haben – daran werden wir uns nicht unbedingt erinnern? 

	Irina (MidgasKaus): Ja, der Geist darf es nicht für sich nehmen und in die Gedächtniszelle schreiben. 

	Maria: Gibt es so etwas, dass der Geist selbst einige Informationen aus seinen Inkarnationen löschen, das heißt, nicht speichern kann? 

	Irina (MidgasKaus): Wir nennen das nicht Löschung. Jetzt wähle ich einen Begriff aus. Der Geist kann seine Aufmerksamkeit möglicherweise nicht auf bestimmte Informationen richten und diese durch andere Informationen ersetzen. Handelte es sich beispielsweise um eine negative Erfahrung und wurde diese verarbeitet, kann sie durch positive Informationen ersetzt werden. Und dann wird sich die Person nur daran erinnern, dass diese negative Erfahrung stattgefunden hat und was sie ihr gebracht hat, aber an einige Einzelheiten wird sie sich vielleicht nicht erinnern. 

	Beispielsweise möchte das Bewusstsein einer Person aus verschiedenen Gründen nicht, dass diese Erinnerung erhalten bleibt. Es gibt solche Geister, die bewusst nur Erinnerungen an bedeutende Momente der Inkarnation hinterlassen und sich nicht auf den Rest konzentrieren und es nicht für notwendig erachten, ihn weiterzugeben, sodass, wie sie sagen, „die Weltanschauung entsteht, die ich selbst wähle“. Das passiert, ja. 

	Maria: Der Geist entscheidet bereits in der spirituellen Welt selbst, welche Informationen aus all seinen Inkarnationen er behält und welche nicht? 

	Irina (MidgasKaus): Ja, er entscheidet es selbst. Und daher ist es Ihnen wahrscheinlich schon aufgefallen: Wenn Sie einen nicht verkörperten Geist anrufen (insbesondere einen, der anfängt, über mehrere seiner Inkarnationen zu sprechen), kann sein Gedächtnis selektiv sein: Er erinnert sich an ein Leben mehr, an ein anderes weniger; An manche Ereignisse erinnert er sich besser, an andere weniger. Es ist wichtig zu verstehen, dass der Geist ein lebendiges, fühlendes spirituelles Wesen ist und kein Computer oder irgendeine Art von Computermaschine, die sich automatisch Informationen merkt. Er erinnert sich daran, abhängig von seinen Wünschen, seinen Zielen usw. 

	Maria: Ich verstehe, vielen Dank. Diese Informationen aus der spirituellen Welt, von Ihrem Geist, können immer nur durch das Höhere Selbst erlangt werden? 

	Irina (MidgasKaus): Wenn diese Informationen ein früheres Leben betreffen, dann ja, sie sind genau im Höheren Selbst gespeichert, denn dieser Körper, dieses Gehirn, in dem jetzt ein Teil des Geistes verkörpert ist, hat diese Ereignisse nicht erlebt. Daher sind diese Informationen nicht darin enthalten. Es liegt im Höheren Selbst. Natürlich gelangen Informationen vom Höheren Selbst über frühere Leben (mit der Erlaubnis einer bestimmten Person) durch den spirituellen Kanal in das Gehirn dieser Person. Und es wird in seinem Bewusstsein und seiner Sprache reproduziert, aber wiederum – in der Sprache der Person selbst. 

	Am häufigsten kommt es vor, dass eine Person beginnt, in der Sprache, die sie kennt, über die Ereignisse zu sprechen, die ihr widerfahren. Genau aus diesem Grund sind Regressionen in jene Leben möglich, in denen die Person beispielsweise eine andere Nationalität hatte, auf einem anderen Planeten lebte, kein Russisch sprach oder allgemein ein plasmoides Wesen war. Er wird weiterhin in menschlicher Sprache sprechen. Wie detailliert und genau er seine Angaben macht, hängt natürlich von seinem Wortschatz ab, wie bei jedem Kontakt. Auch dies wird ein Kontakt sein, allerdings nur mit dem Höheren Selbst. 

	1:06:40 Erinnerung an Außerirdische. 

	Maria: Ich verstehe. Und die letzte Frage ist sehr interessant, vergleichend. Das Gedächtnis der Erdenbewohner und das Gedächtnis der Außerirdischen, zum Beispiel Ihres – wie viel besser ist es als unser Gedächtnis? Hat es etwas mit Biologie, mit Genetik zu tun? 

	Irina (MidgasKaus): Gute Frage. Wir verfügen über unterschiedliche genetische Werkzeuge. Schon lange wird daran geforscht, wie man beispielsweise die Menge bestimmter Proteine im zentralen Nervensystem erhöhen kann, damit mehr Informationen gespeichert werden können. Darüber hinaus verfügen wir über elektronische Mittel: dieselben Chips, Speichermittel, Informationsübertragung, die das Gedächtnis des Humanoiden verbessern und für einen genaueren Informationsabruf sorgen. Solche Mittel haben wir tatsächlich. 

	Darüber hinaus verfügen wir über ein Bildungssystem, in dem das Einprägen bestimmter Informationen besonderen Regeln folgt, die das Erinnern erleichtern. Beispielsweise im Zusammenhang mit Emotionen, im Zusammenhang mit der Erledigung jener Aufgaben, die Lehrer stellen: Dabei handelt es sich meist um kreative Aufgaben. 

	Den Studierenden wird viel Selbstständigkeit gewährt, um beispielsweise eigene Forschungspläne zu erstellen. Und wenn das Kind direkt daran beteiligt ist, werden in seinem zentralen Nervensystem stärkere Verbindungen gebildet, Verbindungen zwischen verschiedenen Teilen des Gehirns, sodass diese Informationen in Zukunft leichter und genauer reproduziert werden können. 

	Unser Bildungssystem selbst ist so aufgebaut, dass ein Kind nicht einfach irgendwelche Aufgaben auf dem Papier löst, sondern beispielsweise recherchiert oder etwas zeichnet. Auch hier habe ich nicht auf Papier, sondern in einem bestimmten Computermodell eine bestimmte Struktur erstellt, die ich im Unterricht gelernt habe. 

	Überträgt man dies auf die Erziehung irdischer Kinder, so will ich nun ein Beispiel geben. Im Physikunterricht lernt man, woraus ein Atom besteht (wir haben einfach ein anderes Atommodell, Sie haben ein planetarisches, aber darum geht es jetzt nicht, auch wenn es planetarisch ist). Ein Kind liest zum Beispiel, aus welchen Elementen es besteht, egal wie sie heißen – Elektron oder erste Energieebene, Hauptsache, es liest es. Welche Aufgabe wird gestellt, damit er sich diese Informationen merkt? Es ist nicht leicht herauszufinden, woraus ein Atom besteht, denn ein Kind kann es einfach lernen, insbesondere in Schulen mit einem Notensystem, nur um geistig stärker zu wirken. Und vor anderen klug zu erscheinen, ist für ein Kind eine Aktivierung seines Führungsinstinkts, sodass es sich vor seinen Klassenkameraden als klüger zeigen kann. 

	Ein solches internes Belohnungssystem ist insofern unzuverlässig, als dieses Wissen, wenn es nicht durch eigene Erfahrungen des Kindes erlebt wird, in der Zukunft aus dem Gedächtnis verschwinden kann. Wir haben kein solches System. Für uns basiert es nicht auf Instinkten, nicht auf Einschätzungen, nicht auf instinktivem Handeln. Natürlich ist das ein einfacher Ansatz, aber für uns basiert er auf Erfahrung. 

	Ein Kind hat beispielsweise gelesen, was ein Atom ist und bekommt eine Aufgabe anhand eines speziellen Computermodells (zeigt den Bildschirm). Da unser Atom aus neun Energieniveaus besteht, werden kleine Objekte, die wie Wolken aussehen, unten in verschiedenen Farben markiert. Neun Objekte werden durch unterschiedliche Farben oder Farbkombinationen dargestellt und es wird geschrieben, dass diese und jene Farbe dieser und jener Energie entspricht, die im Atom vorhanden ist. Ihnen wird die Aufgabe übertragen, diese Energien zu nutzen und ein Atom zu bauen. Das bedeutet, diese Wolken so umeinander anzuordnen, wie beispielsweise ein Atom des einen oder anderen Elements aussieht. Und das Kind wird sich an das Gelesene erinnern und es selbst erschaffen. 

	Und wenn er dies tut, wenn er es richtig macht, dann wird diese Verbindung in ihm gestärkt. Dafür bekommt er aber keine Note, sondern lediglich eine Bestätigung auf seinem Computer, dass er es richtig gemacht hat. Und dieses Zeichen wird nur ihm und dem Lehrer bekannt sein, um beim Kind keinen Konkurrenzkampf zu provozieren, indem sein Machtinstinkt aktiviert wird. Das instinktive Gedächtnis gilt als kurz und unzuverlässig. 

	Maria: Ich stimme vollkommen zu. 

	Irina: Und wenn er es falsch macht, leuchtet auf seinem PC ein weiteres Signal auf. Und es wird keine richtige Antwort geben: Die Wolken, die er falsch gesammelt hat, werden unterstrichen oder mit Pfeilen markiert, und in der Ecke erscheint eine Notiz mit der Aufforderung, das Material noch einmal durchzulesen und später darauf zurückzukommen. Eine erneute Beurteilung wird es aber nicht geben. 

	Wie gefällt Ihnen das? 

	Maria: Sehr guter Ansatz. Wissen Sie, das ist wirklich ein sehr guter Ansatz, und es gibt Privatschulen, die diese Lehrmethode anwenden. Leider nicht auf Landesebene, schließlich haben wir ein Wettbewerbssystem. Und ich kann wirklich bestätigen, dass Wissen nicht speicherbar ist, das heißt, sobald wir die Schule verlassen, ist das meiste davon vergessen, weil es nicht mehr benötigt wird. 

	Irina: Weil sie vom Kind selbst nicht benötigt wurden, um die Aufgabe aus eigenem Interesse zu erledigen, sondern dazu dienten, eine Verstärkung in Form einer Beurteilung zu erhalten. 

	Maria: Ich hoffe, dass wir uns mit der Zeit weiterentwickeln und in allen Bereichen unseres Lebens zur Spiritualität gelangen. Auch im Bildungssystem werden solche wunderbaren Lehrmethoden auftauchen. 

	Freunde, ich bewundere euer Gedächtnis und danke euch, dass ihr euren Intellekt und eure fantastischen Gehirnfähigkeiten für uns einsetzt, um uns, unserem Projekt und allen seinen Teilnehmern zu helfen! 

	Irina: Danke! 

	Maria: Vielen Dank! 

	Irina: Und auch Kaor aus Burkhad bedankt sich und sagt: „Danke. Mir haben die Fragen gefallen. Sehr intelligent, durchdacht, logisch und es ist klar, dass sie von einer Person gestellt wurden, die ein Experte auf diesem Gebiet ist.“ 

	Maria: Ja, ich denke, der Teilnehmer unseres Projekts, der sie zusammengestellt hat, wird uns hören und sehr glücklich sein. Ich muss sagen, dass Sie viele Antworten gegeben haben, ohne dass ich die Frage gelesen habe. Ich hatte das Gefühl, dass Sie die Fragen, die ich stellen wollte, bereits vorweggenommen haben. 

	Nochmals vielen Dank von ganzem Herzen, von unserem Projekt, von allen unseren Teilnehmern! Und vor allem Irochka – dafür, dass sie alle Antworten so geduldig und so wunderbar vermittelt. Ich bewundere auch Ihr Gedächtnis! 

	Irina: Ich danke dir auch, danke! 

	Maria: Ich bewundere Ihr Gedächtnis, Ihre Einstellung, Ihre Gelehrsamkeit, Sie sind einfach eine Fundgrube enormer, vielfältiger Informationen. Danke, Freunde! 

	Irina: Liebe Zuschauer, ich danke Ihnen, dass Sie sich dieses Video angesehen haben. Ich hoffe, Sie fanden es interessant und es wird Ihnen bei Ihren praktischen Tätigkeiten helfen, die untrennbar mit Ihrem Gehirn, Ihrem Bewusstsein und natürlich Ihrem Gedächtnis verbunden sind. 

	Danke, dass Sie bei uns sind und unser Projekt und mich persönlich auf allen Ebenen der materiellen und spirituellen Existenz in dieser Welt unterstützen. Jeder Ihrer Beiträge zu unserem Projekt, sei es ein Geldbeitrag oder ein Beitrag an Energie, Gedanken oder strahlenden Gefühlen, wird nicht nur in Ihrer persönlichen Geschichte, sondern auch in der Geschichte der gesamten Erde bleiben. Denn dieses Projekt – das erkennen viele bereits an – beeinflusst die Zukunft unserer jungen Generation, und, liebe Freunde, die Welt wird nie wieder dieselbe sein. Ich danke dir dafür und sende dir das Licht meiner Liebe! 

	Maria: Danke! 
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	Teilnehmer: 

	Irina Podzorova ist eine universelle Kontaktperson mit mehr als 20 Jahren Erfahrung in systemischen physischen, astralen und mentalen Kontakten. 

	Maria Sokalskaya – Mitbegründerin des Cassiopeia-Projekts, Leiterin der SAKRAL-Online-Schule, Administratorin und Moderatorin von sozialen Netzwerken und Videokonferenzen; 

	MidgasKaus – Vertreter des Planeten Esler, Biologe, Psychologe, Mikrobiologe, Spezialist für außerirdische Lebensformen; 

	Kaor Stiarp ist ein Vertreter des Planeten Burkhad, ein Psychophysiologe, Biologe und Spezialist für anthropomorphe Zivilisationen. 

	 https://blog.cassiopeia.center/irina-podzorova-o-kuratorah-i-kontaktah  

	21. Mai 

	Irina Podzorova über Kuratoren und Kontakte 

	 

	Kuratoren sind Wesen von anderen Planeten oder anderen Welten, die direkt zum Kontaktierten kommen. Bei der Kontaktaufnahme besteht ein sehr großes Problem darin, unterschiedliche Konzepte miteinander zu synchronisieren, da es viele unterschiedliche Zivilisationen gibt. Die sogenannte „Übergabe des Kontaktierten selbst“ ist im Gange. Natürlich geschieht dies alles in der Sprache seiner Konzepte, denn der Kontakt erfolgt astral oder spirituell, das heißt über sein Gehirn, seinen Wortschatz usw. Selbst wenn also dasselbe Wesen Informationen aus einer anderen Welt an verschiedene Menschen übermittelt, sind die Ergebnisse unterschiedliche Wörter und Konzepte. Nur die Bedeutung wird dieselbe sein. 

	Beim Cassiopeia-Projekt geht es nicht nur darum, über Kontakte zu sprechen, nicht nur darum, Menschen dazu aufzurufen, sich zu verbessern, Wissen, Weisheit, Erleuchtung und Liebe zu erlangen. Wir rufen auch alle Kontaktpersonen dazu auf, sich auf der Grundlage des Wissens zu vereinen, das uns von der Interstellaren Union unserer Galaxie und anderen feinstofflichen Wesenheiten und nicht verkörperten Geistern gegeben wird. Alles dazu erfahren Sie direkt in unseren Videos. 

	Es gibt bereits Artikel, die von Freiwilligen gestaltet wurden, es gibt in unserem Projekt ein Wörterbuch mit Begriffen und Konzepten, das ebenfalls von Freiwilligen erstellt wurde. Tatsächlich wurde viel Arbeit investiert, um diese Kontakte und Kenntnisse zu systematisieren, sodass diejenigen, die uns folgen, diesen Weg schneller und einfacher beschreiten können als wir. 

	Es gibt eine materielle Welt und eine spirituelle Welt. Die spirituelle Welt ist der Raum, in dem Geister außerhalb der Inkarnation und zwischen den Inkarnationen leben. Jeder Geist hat seine eigenen individuellen Aufgaben in dieser Welt; Es gibt ererbte und soziale Aufgaben. Es hängt von dem Planeten ab, auf dem er inkarniert, von dieser Welt, diesem Land, dieser Familie. Und das alles nennt man „egregoriale Strukturen“, die auch ihre Aufgaben zur Umsetzung vorsehen. All dies wird vom Geist ausgewählt – dem Engel-Berater. Die Astralwelt ist der Teil des Spirituellen, der der materiellen Welt am nächsten ist. 

	Zeitstempel: 00:23, #350 Buddha-Bewusstsein_Der Weg nach Shambhala_Wie man Erleuchtung erlangt_Einfache Techniken von Padmasambhava 

	Irina Podzorova ist eine Kontaktperson mit außerirdischen Zivilisationen. 

	Oktober 2021 

	 https://blog.cassiopeia.center/pamyat-o-pervichnom-oshchushchenii-tela-vzaimosvya  

	23. Mai 

	Erinnerung an die primäre Körperempfindung. Die Beziehung zwischen Mutter-Kind-Emotionen vor der Geburt 

	 

	Sagen Sie mir bitte, ab welchem Alter im Gehirn noch voll funktionsfähige Strukturen vorhanden sind, die für das Gedächtnis zuständig sind, und ab welchem Alter beginnt ihr Abbau? 

	Sie beginnen sich bereits in der pränatalen Phase zu bilden (zeigt, wie das Gehirn bereits mit einigen primären neuronalen Verbindungen ausgebildet ist, die Erinnerungen an die primären Körperempfindungen enthalten). 

	Alle Menschen erinnern sich auf einer unterbewussten Ebene an die primären Empfindungen des Körpers, und nicht nur Menschen, sondern auch Humanoide im Allgemeinen, deren Körper geformt wurde. Es ist ein Gefühl der Schwerelosigkeit: Es ist ein Gefühl des Schwebens in etwas, von Wärme und Frieden, Ruhe und Geborgenheit. Deshalb bilden sich primäre neuronale Verbindungen aus, die die Empfindungen des Schwebens, der Schwerelosigkeit und der Abwesenheit des eigenen Körpergewichts mit Ruhe verknüpfen. Und dies bestimmt weiter die subjektiv angenehmen Empfindungen des Fliegens, der Schwerelosigkeit oder des Schwebens bei Erwachsenen. 

	Wenn ein Mensch im Wasser schwimmt, wird er ruhiger, da dies die primäre Empfindung des Körpers ist. Dies ist jedoch nicht immer der Fall, da die Entstehung dieser Verbindung durch die unterschiedlichen Emotionen der Mutter und des Vaters sowie durch biochemische Veränderungen in ihrem Körper beeinflusst wird. 

	Wenn die Mutter während der Entstehung dieser neuronalen Verbindung beispielsweise unter Stress stand, krank war oder schädliche Substanzen zu sich nahm, wird im Gehirn dieser Person eine solche Verbindung aufgebaut, dass die Empfindungen des Schwebens oder Fliegens mit unangenehmen Gefühlen wie beispielsweise Angst, Ekel oder etwas anderem verbunden werden. Und dies kann dazu führen, dass einem Menschen solche Handlungen unbewusst nicht gefallen und in ihm Disharmonie auslösen. Dies ist ein Beispiel. 

	Dann gibt es noch mehr solcher Verbindungen. Wenn sich beispielsweise das Seh- und Hörsystem im Körper des Fötus ausbildet, kommt es zu dessen primären visuellen Empfindungen. Schon im Mutterleib kann es die Augen öffnen und schauen, das Licht um sich herum sehen und die Geräusche um sich herum hören. Das heißt, die Rezeptoren übermitteln ein Klangbild an das Gehirn: das Schlagen des Herzens der Mutter, gedämpfte Geräusche von Gesprächen oder sogar Musik. Er verbindet dies jedoch mit keiner Information, da er gerade erst auf die Welt gekommen ist und sie ihm nicht vertraut ist. 

	Und wie ich sagte, die Erinnerung an ein früheres Leben und an den Aufenthalt in der Geistigen Welt wird schon vor der Inkarnation blockiert – bevor man in den Körper eintritt, bevor die Seele ihre Lebenskraft in die ersten Zellen einbringt. Daher betritt sie sozusagen eine unbekannte Welt. Und wenn die Systeme von Ohr, Auge usw. bereits ausgebildet sind, beginnen sie, Signale wahrzunehmen. Natürlich ist die Seele in diesem Moment bereits im Körper und beginnt zuzuhören. Dadurch werden neuronale Verbindungen und Erinnerungen aufgebaut und sie verbindet sich wiederum mit den Empfindungen, die das Kind in diesem Moment im Mutterleib erlebt. 

	Ein Kind fühlt sich wohl, wenn es seiner Mutter gut geht: Wenn ihr Blut beispielsweise nicht nur viele Nährstoffe, Zucker usw. enthält, sondern auch Glückshormone. Sie können über die Plazenta und die Nabelschnur in das Gehirn des Fötus eindringen und dort ebenfalls einen Zustand des Friedens, der Freude und des Glücks hervorrufen. Und wenn in diesem Moment beispielsweise eine Mutter Musik hört und sich dabei wohlfühlt, dann entwickelt ihr Kind neuronale Verbindungen, dass diese bestimmte Musik Glück, Entspannung usw. hervorruft. Und wenn es sie dann als Erwachsener bereits gehört hat, wird es sich zwar nicht mehr daran erinnern, aber es wird die Ausschüttung seiner eigenen Glückshormone auslösen. 

	Wenn einer Mutter etwas nicht gefällt, sie also Stress verspürt, gelangen Stresshormone in das Gehirn und ins Blut des Kindes und führen beispielsweise zu einer Verschärfung des Selbsterhaltungstriebs, was unangenehme subjektive Emotionen hervorruft. Und dies wird auch auf physiologischer Ebene durch die Ausbildung einer neuronalen Verbindung fixiert. Wenn Mama und Papa beispielsweise streiten, hört das Kind einfach die neutrale Stimme des Vaters. Ist die Mama jedoch gestresst, speichert es in seinem neuronalen Gedächtnis ab, dass die Stimme des Vaters Stress verursacht. 

	Wenn das Kind bereits geboren ist, kann man sogar feststellen, dass das Kind plötzlich weint, wenn der Vater spricht – so manifestiert sich die Erinnerung. Wenn der Vater diese Verbindung mit seiner Liebe nicht überwindet, kann es sein, dass das Kind später, wenn es heranwächst, eine unterbewusste Vorsicht und ein Misstrauen gegenüber seinem Vater entwickelt, was die Entwicklung der Liebe behindert. 

	Zeitcode: 26:38, #523 Memoria (Gedächtnis) – wie entwickeln, verbessern, bewahren? Plastizität des Gehirns. Universelle Datenbank. 

	MidgasKaus – Vertreter des Planeten Esler, Biologe, Psychologe, Mikrobiologe, Spezialist für außerirdische Lebensformen; 

	Kaor Stiarp ist ein Vertreter des Planeten Burkhad, ein Psychophysiologe, Biologe und Spezialist für anthropomorphe Zivilisationen. 
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	 https://blog.cassiopeia.center/illyuzornost-vselennoj-sovershennyj-zemnoj-klimat  

	23. Mai 

	
#525 Die illusorische Natur des Universums, das perfekte Klima der Erde. „Cassiopeia“ erhöht die Schwingungen des Egregors der Erde! 

	 https://www.youtube.com/watch?v=7YfSLa5kEiY  

	00:00 Beginn des Videos. 

	01:01 Vorstellung der Teilnehmer. 

	Michael: Hallo! Mein Name ist Michail Moiseenko. Ich bin Redakteur des Esoterik-Kanals „Subtle World-AM“. Ich habe mehr als eineinhalbtausend Videos zu wissenschaftlichen und esoterischen Themen veröffentlicht. Ich hatte ungefähr fünfunddreißigtausend Abonnenten auf meinem Kanal, jetzt habe ich ungefähr eineinhalbtausend, weil ich den alten Kanal gelöscht habe und jetzt einen neuen habe. Ich habe es aus irgendeinem Grund gelöscht, das ist eine andere Geschichte. 

	Ich habe mir ein gewisses Wissen angeeignet, sozusagen gewisse Möglichkeiten, mit unterschiedlichen Menschen mit unterschiedlichen Fähigkeiten zu kommunizieren. Generell bin ich bereit, Ihnen die Beantwortung einiger Fragen anzubieten, die meiner Meinung nach spirituell etwas anheben, das heißt, Menschen, die sich spirituell entwickeln, auf eine neue Ebene bringen und sie zum Nachdenken über viele Dinge anregen. Und ich möchte auch Irina dafür danken, dass sie sich mit Hingabe dieser Sache widmet und es den Menschen ermöglicht, sich weiterzuentwickeln. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde! Mein Name ist Irina Podzorova, ich habe Kontakt zu außerirdischen Zivilisationen. Heute werden unsere Kuratoren in ihren Astralkörpern hier anwesend sein und Fragen beantworten. Dies sind MidgasKaus vom Planeten Esler – ein Biologe, Psychologe, Spezialist für außerirdische Zivilisationen, und LiShioni vom Planeten Shimor – ein Spezialist für astrale Interaktionen in der Umwelt. Sie heißen Sie willkommen. Sie befinden sich im Astralraum und sind bereit, Ihre Fragen zu beantworten. 

	02:45 Über Mikhails Kontaktaufnahme. 

	Mikhail: Sagen Sie mir bitte, welche Rolle haben Sie mir bei der Kommunikation mit Irina zugewiesen? Welche Rolle kommt in naher Zukunft zu? 

	Irina: An wen richtet sich diese Frage? 

	Mikhail: Ich habe den Verdacht, dass ich schon seit langer Zeit auf dem Radar der feinstofflichen Struktur bin und dass sie mich im Hinblick auf meine Interaktion mit Ihnen im Anfangsstadium im Auge behalten. 

	Irina: Sie sagen: „Wir stehen mit Irina in Kontakt. Wer hat Sie nach Cassiopeia gebracht? Fragen Sie Ihre Kuratoren. Sie sind eine Kontaktperson und sollten daher Ihre Kuratoren nach dem Zweck fragen.“ 

	Michael: Ich bin kein Kontaktperson. 

	Irina: Naja, eher so, unbewusst. Das heißt, Sie erhalten Informationen, sind sich jedoch nicht darüber im Klaren, dass diese aus einem anderen Wahrnehmungskanal als Ihrem eigenen stammen. 

	Mikhail: Na gut, dann bin ich bereit, Fragen zu stellen. 

	03:51 Über die Seelen von Kindern und Eltern. 

	Mikhail: Sagen Sie mir bitte, in welchen Fällen eine Seele, die mit bestimmten Eltern inkarnieren möchte und diese aus irgendeinem Grund nicht dem Kind entsprechen, das sie später haben werden, auf die Hilfe bestimmter Engel oder anderer Wesenheiten zurückgreift, um die Eltern vor der Empfängnis zu reinigen und vorzubereiten, und diese speziellen Engelwesenheiten zu diesen Eltern für eine solche Vorbereitung hinunterschickt? 

	Irina: Noch einmal, die Frage ist präziser formuliert! 

	Mikhail: Es kommt vor, dass die Seele eines Kindes nach den Eltern sucht, so ein Konzept gibt es. Und die Eltern sind teilweise nicht bereit, dieses Kind aufzunehmen. Und die Seele des Kindes schafft Bedingungen, unter denen sie ihre Helfer herabsendet, die die Eltern vor der Empfängnis reinigen. 

	Irina: Was meinst du mit „sauber“? 

	Mikhail: Sie führen bestimmte Verfahren durch. Sie führen beispielsweise eine große Anzahl von Vergebungen durch, damit das gezeugte Kind dieses Karma nicht trägt, das heißt, damit es nicht in die DNA übertragen wird. Es stellt sich heraus, dass solche Situationen tatsächlich vorkommen, und ich wollte fragen, unter welchen Bedingungen ... 

	Irina (sagt LiShioni): Tatsache ist, dass die beratenden Engel dem Geist, der verkörpern möchte, alle für ihn möglichen Optionen im individuellen Zustand seines Geistes und seiner Schwingungen zeigen. Sie zeigen ihm, wo er sich inkarnieren kann, und er wählt, aber nicht aus einer Option, sondern normalerweise aus mehreren Optionen. Und dies hängt auch von den Zielen der Inkarnation ab: warum er sich zur Inkarnation entschieden hat. Und sobald der Geist die Eltern ausgewählt hat, wählt er sie zunächst bereits nach seinen Schwingungen aus. 

	Und das bedeutet, dass er nicht nur seine Eltern auswählt, sondern auch die gesamte Familie, den gesamten Familienegregor als Ganzes, und sein persönliches Inkarnationsziel mit der Familienaufgabe vergleicht, die er lösen wird, und mit der nationalen Aufgabe, die er lösen wird. Schließlich durchläuft er bei seiner Inkarnation Egregoren – nationale und Stammes-Egregoren. Und dort erhält er Energie für die Entwicklung in diesem Volk oder in dieser Familie, und zusammen mit der Energie erhält er eine Aufgabe – als Möglichkeit, diese Energie in der materiellen Welt zu verwirklichen. Und deshalb nimmt er auch das Karma, wie Sie es nennen (Karma ist das Ergebnis von Handlungen der einen oder anderen Art), freiwillig auf sich. 

	06:48 Zukunft in der Timeline. 

	Michael: Gut. Sagen Sie mir bitte, in wie vielen Stunden, Tagen oder Wochen sind Sie in der Lage, die Zukunft bestimmter Beobachter, die wahrscheinliche Zukunft, zu sehen? 

	Irina: Für jeden, aber die Genauigkeit dieser Zukunft wird unterschiedlich sein, denn je weiter der Punkt der Gegenwart von der Zukunft entfernt ist, desto mehr Multivarianz tritt auf. 

	Michael: Ich verstehe. 

	Irina: Aber dafür müssen Sie auf die Zeitleiste schauen und sich darauf konzentrieren. 

	07:24 Über Realität und Illusion. 

	Mikhail: Sagen Sie mir, haben Sie zum Beispiel die Möglichkeit zu sehen, wie viele Realitäten ich in dem Moment verändert habe, als ich diese Frage gestellt habe? Nennen Sie eine Zahl oder einen Bereich. 

	Irina: Erzählen Sie mir zunächst, was Realität für Sie ist? Denn der Kontaktierte hat hiervon sein eigenes Verständnis. 

	Michael: Das ist eine Sichtweise, die sich eigentlich aus einer Vielzahl von Punkten ergibt, die mir zur Auswahl vorgelegt werden. Und aus wie vielen dieser Punkte kann ich in einer Sekunde auswählen? 

	Irina: Worauf kommt es an? 

	Michael: Die Realität ist eine Illusion. Sind Sie damit einverstanden? 

	Irina: Was ist eine Illusion? 

	Mikhail: Nun, dann wird sie ... 

	Irina: „Wir müssen“, sagt er jetzt, „die Bedingungen definieren.“ 

	Mikhail: Eine Illusion ist eine Darstellung der umgebenden Realität vor dem Fokus der Aufmerksamkeit des Beobachters. 

	Irina: Und warum haben Sie den Scan eine Illusion genannt? 

	Michael: Weil mir das als Begriff passender erscheint. 

	Irina: Warum nennen wir es nicht materielle Realität? 

	Michael: Lass es eine materielle Realität geben. 

	Irina: Es ist nur so, dass das Wort „Realität“ zwei Bedeutungen hat – objektive Realität und subjektive Realität. Und als Sie die Frage stellten, wie viele Realitäten Sie im Moment der Fragestellung verändert haben, welche Realität meinten Sie – Ihre objektive, die Sie umgibt, oder die subjektive? 

	Michael: Subjektiv. So wie ich es verstehe, gibt es keine objektive Realität. 

	Irina: Was meinst du mit „nein“? Die objektive Realität ist eine geschaffene Realität außerhalb Ihrer Wahrnehmung. Wenn Sie beispielsweise den Raum verlassen, in dem Sie sich befinden, hört Ihr Raum nicht auf zu existieren. 

	Michael: Ja. 

	Irina: Darin werden verschiedene Ereignisse stattfinden, auch wenn Sie diese subjektiv nicht mehr wahrnehmen. 

	Wenn wir das Wort „Realität“ als die Existenz von etwas direkt in der Welt, in einem bestimmten Raum verstehen: im materiellen Raum oder in der spirituellen Welt, dann ist nichts nicht existent. Oder anders ausgedrückt, wie es in dem religiösen Buch, der Bibel, von einem Ihrer spirituellen Lehrer geschrieben steht: „Gott ist derjenige, der das Nichtexistente ins Dasein ruft.“ 

	Und wie viele subjektive Realitäten Sie im Moment der Fragestellung veränderten, hing von der Geschwindigkeit Ihrer Gedanken, von der Aufmerksamkeitsrichtung Ihres Bewusstseins und von Ihren Gefühlen ab. Das heißt, es könnte sich um eine Realität oder um Dutzende von Realitäten handeln. 

	10:33 Über Selbstverbesserung und die multivariante Zukunft. 

	Mikhail: Sehen Sie, ich wurde 1976 geboren. Im Moment meiner Geburt existierte das Jahr 2022 bereits, dieser Tag, dieses Treffen. Daher gibt es ein Postulat: Alles existiert bereits – die Zukunft, die Gegenwart, die Vergangenheit gleichzeitig. Aber dieses „Alles-ist-Sein“ muss sich irgendwie verbessern und mit neuen Elementen dieses „Alles-ist-Seins“ auffüllen. 

	Wie verbessert sich die universelle Basis des Optionsraums und wird mit neuen Elementen aufgefüllt? Das ist so eine schwierige Frage. 

	Irina: Der springende Punkt ist, dass dieses Jahr 2022 und alle darin enthaltenen Ereignisse zum Zeitpunkt Ihrer Geburt in der materiellen Welt als eine der Optionen existierten. Es gab jedoch andere Optionen, die nicht realisiert wurden. Beispielsweise gab es neben diesem Meeting eine Option, wann dieses Meeting nicht stattgefunden hätte. Und es gab sogar Optionen, wenn Sie beispielsweise nichts von dem Projekt erfahren hätten. 

	Und Sie verbessern sich in dieser Realität und verbessern die Welt dank einer Funktion Ihres Geistes, die „Wahl“ genannt wird. Sie treffen eine Wahl – das ist ein russisches Wort, das als Entscheidung verstanden werden kann, die eine oder andere Wahrscheinlichkeitslinie aus der Zeitleiste zu materialisieren. 

	Und die Entscheidungsfindung erfolgt durch Ihr Denken, also durch den Teil Ihres Gehirns, der speziell dafür ausgelegt ist, Informationen zu verarbeiten und Entscheidungen zu treffen. Mit dem Wort „Geist“ meine ich jetzt nicht den Intellekt als Funktion des Gehirns, die die Manifestation des spirituellen Geistes in der materiellen Welt ermöglicht, sondern ich verstehe darunter einen Teil des Geistes selbst. 

	12:46 Über die Galaktische Bibliothek der Toncodes. 

	Mikhail: Bitte sagen Sie mir, verwenden Sie die Galaktische Bibliothek kosmischer Klangcodes, um das Universum zu verstehen. Codename „Aiiiiiiiiiiiiffe“? 

	Irina: Nein. Wir haben Sprachen wie Esler, Shimor, wir verwenden sie, und wenn wir im Astral sind, sprechen wir in Gedankenformen. Und wenn wir mit anderen Lebensformen sprechen, wie zum Beispiel jetzt mit Irina, sprechen wir mit Hilfe von Gedankenformen und senden Bilder und Wörter, die bereits in ihrer Sprache sind, da wir ihr mentales Feld kennen. 

	13:27 Die Wahrscheinlichkeit einer Klimaverbesserung auf der Erde. 

	Michael: Erzählen Sie uns etwas über den Wechsel der Jahreszeiten. Wann wird die Zeit kommen, in der die Jahreszeiten fehlen oder sich ändern – Herbst, Winter, Frühling, Sommer? Wird es jemals eine Zeit geben, in der es auf der Erde keine Jahreszeiten mehr gibt? 

	Irina: Ja, solche Wahrscheinlichkeiten existieren im Raum der Optionen oder, wie wir sagen, in der Zeitlinie der Zukunft. Es besteht die Möglichkeit, dass die Erde der Interstellaren Union beitritt. Danach ist es möglich, dass die Bewohner der Erde sich an die Führung der Interstellaren Union wenden, um das Klima zu verbessern – damit sie sich ungehindert auf der ganzen Erde niederlassen können. Damit es nicht zu Heiß-Kalt-Wüsten kommt, die mit ihrem natürlichen Klima viele Menschen davon abhalten, dort zu leben, müssen diese Lebensräume kultiviert werden, damit sie zum Wohle der Erdbevölkerung genutzt werden können. 

	Und es besteht die Möglichkeit, dass die Führung der Interstellaren Union dieser Bitte nachkommt und ihre wissenschaftlichen Technologien beispielsweise darauf ausrichtet, die Erdumlaufbahn zu verändern oder alternative Gas-Flammen-Bälle zu schaffen, die Sie als „zweite Sonne“ bezeichnen – damit es möglich wäre, die kalte Jahreszeit zu beseitigen, gleichzeitig aber das Klima zu harmonisieren, sodass es nicht zu hohen Temperaturen kommt. Das heißt, es wird etwas dazwischen geben und es wird keinen Winter geben. 

	Dies ist jedoch nur eine der Möglichkeiten, da die Möglichkeit besteht, dass die Erde der Interstellaren Union beitritt, es jedoch keine entsprechende Anfrage geben wird. Und es besteht die Möglichkeit, dass die Erde es nicht betritt. 

	Und auch wann dies geschieht, dafür gibt es unterschiedliche Wahrscheinlichkeiten. Das Wichtigste, was ich jetzt sagen möchte, ist, dass die Wahrscheinlichkeit, dass dies eintritt und der Zeitrahmen davon abhängt, wie sich dies alles gestaltet, das heißt, von der Wahl des Weges durch die Mehrheit Ihrer Zivilisation, und die Mehrheit Ihrer Zivilisation besteht aus einzelnen Individuen. 

	Michael: Danke! 

	16:17 Zur Bedeutung des Wortes „Zivilisation“. 

	Mikhail: Sagen Sie mir bitte, wann werden Sie und wir, die Fragesteller, davon abrücken, das Wort „Zivilisation“ zu verwenden? Soweit ich weiß, sind Sie im Moment gezwungen, es zu verwenden, da wir die Essenz dieses Wortes nicht verstehen. Sagen Sie mir, wie lautet Ihr korrekterer Name für diese Essenz? 

	Irina: Wir nennen eine Zivilisation eine bestimmte intelligente Gemeinschaft, die sich auf einem bestimmten humanoiden Planeten befindet. Das heißt, eine Zivilisation ist eine Gesellschaft intelligenter Menschen oder Humanoiden. Manchmal wird das Wort „Zivilisation“ im Sinne subtil-materieller Zivilisationen verwendet, also einer Ansammlung von Wesen, die sich auf der gleichen Dichteebene befinden und in etwa die gleiche Arbeit verrichten. 

	Wie nennen wir Zivilisation in unserer Sprache? 

	Mikhail: Wenn ich es richtig verstanden habe, sind alle Zivilisationen in einem Menschen bis zu einem gewissen Grad vorhanden: die eine ist in einem größeren Grad vorhanden, die andere in einem geringeren Grad. Als Energieform. 

	Irina: Die Zivilisation liegt im menschlichen Geist, im Bewusstsein des Menschen und in seiner Energie. Und es ist nicht die Zivilisation selbst, die gefunden wird, sondern eine gewisse Verbindung zum Egregor. Wie ich bereits sagte, gibt es einen nationalen Egregor, beispielsweise den Egregor eines bestimmten Landes. Dies gilt für die Planeten, auf denen eine Aufteilung nach Ländern besteht – dort gibt es staatliche Egregoren. Und jeder Mensch, der als Bürger seines Landes der staatlichen Infrastruktur und dem staatlichen System beitritt, ist mit diesem staatlichen Egregor verbunden. Und in dieser Hinsicht ist die Zivilisation darin enthalten, aber sie ist darin als eine bestimmte Schwingungseigenschaft des Egregors enthalten. 

	Michael: Danke! 

	18:51 Zur Ähnlichkeit der Charaktereigenschaften von Erdlingen und Außerirdischen. 

	Michael: Welche Eigenschaften der modernen Menschheit ähneln den Erscheinungsformen Ihrer Zivilisation? Was haben unsere Charaktere also gemeinsam? 

	Irina: Was haben Sie und ich in unseren Charakteren gemeinsam? Da Sie und ich Bewohner derselben spirituellen Welt sind und aus demselben Absoluten geboren wurden, nennen Sie ihn Gott oder den Höchsten Geist – das sind russische Namen. Alle Namen dieses Wesens, dieses Geistes spiegeln nur einen Teil seiner Eigenschaften wider. Und da wir alle aus einer Quelle geboren sind, nennen wir sie normalerweise die anfangslose Quelle, erwähnen aber sofort, dass es sich um die intelligente Quelle handelt. Da wir selbst intelligent sind und aus dieser Quelle stammen, haben wir etwas in unserem Charakter gemeinsam – jene Bestrebungen, Wünsche und Gefühle, die Er uns bei der Geburt in der spirituellen Welt eingeflößt hat. 

	Und was sind diese Wünsche und Bestrebungen? Sie sind in unserem spirituellen Herzen verankert: Dies ist der Wunsch nach Glück, Liebe, Harmonie – nach Vollkommenheit. Dies ist in allen Geistern vorhanden – intelligenten, spirituellen, unsterblichen Wesenheiten, wo auch immer sie inkarnieren und wie auch immer sie sich verhalten. 

	Tatsache ist jedoch, dass jeder inkarnierte Geist diese Bestrebungen anders verwirklicht, abhängig von seinem Verständnis der Welt, seinem Verständnis von Gott und seinem Selbst. Wenn es nicht durch Energieblockaden verzerrt ist, bedeutet dies, dass es Licht, Frieden, Güte, also Vollkommenheit, in diese Welt bringen wird. Und wenn es durch Blöcke verzerrt ist, wird er es zerstören, weil er denkt, dass er etwas erschafft. 

	21:04 Zur Entwicklungsrichtung außerirdischer Zivilisationen. 

	Mikhail: Bitte sagen Sie mir, in welche Richtung sich Ihre Zivilisation entwickelt? Was betrachten Sie als Entwicklung und was als Verschlechterung? 

	Irina: Unsere Zivilisationen entwickeln sich in Richtung eines größeren Wissens über das Universum und helfen anderen Zivilisationen, sich als kosmische Rassen zu erkennen. Außerdem helfen sie Zivilisationen, die sich unserer Union bereits angeschlossen haben, ihre Wissenschaften, ihre Kunst usw. zu verbessern, also verschiedene Systeme, darunter soziologische, wissenschaftliche und spirituelle, die darauf abzielen, allen zu helfen. Das globale Ziel ist natürlich die Entwicklung der Liebe als ein Gefühl, das in der Lage ist, andere, sich selbst und die Welt so zu akzeptieren, wie sie ist, ihr zu helfen, das heißt, sie mit Energien zu füllen – so dass es eine perfekte Gesellschaft gibt und es darin einen perfekten Menschen gibt – das ist für Sie und für uns – einen perfekten Humanoiden. 

	Es geht um die Ideale unserer Gesellschaft, um das, wonach wir streben. Und die zweite Frage? 

	Michael: Was ist für Sie Erniedrigung? 

	Irina: Degradation ist eine Verringerung der Schwingungen. Das Gegenteil ist Hass, Angst, Verzagtheit, also alles, was die Entwicklung des Lebens verhindert oder es tötet usw. All das ist Erniedrigung – das, was Sie als böse bezeichnet haben, also eine vorübergehende Herabsetzung der Schwingungen, die, sagen wir, Leiden verursacht. 

	23:07 Über den Besuch anderer Planeten im Astralbereich. 

	Michael: Danke! Sagen Sie mir, ist es möglich, uns ein Analogon des kosmischen Klangcodes zu übermitteln, mit dessen Hilfe man durch Meditation Ihre oder andere Zivilisationen besuchen und Ihre Existenz spüren kann? 

	Irina: Welches Bild, welches Feld, welchen Körper besuche ich in der Meditation? 

	Mikhail: Wenn ich oder einer der Zuhörer tiefe Meditation lernt, spricht er diesen Code aus und sein Bewusstsein fliegt in Ihre Zivilisation und wird sich Ihrer Existenz bewusst. 

	Irina: In welches Feld fliegt das Bewusstsein davon – astral, ätherisch, mental oder was auch immer? 

	Michael: Wo das möglich ist. Ich weiß es einfach nicht genau. 

	Irina: Im Allgemeinen ist es im Astralen und Mentalen möglich. Aber du nimmst die ätherische Ebene trotzdem mit: um einen Lebensfaden zu bilden, der dich mit dem Körper verbindet. Jetzt haben wir es geschafft. Wir haben uns auf den Kontaktpartner eingestellt und sind hierher in den Astralkörper gezogen. Unsere physischen Körper befinden sich: Der von MidgasKaus befindet sich auf der irdischen Basis und der von LiShioni auf seinem Planeten. 

	Tatsache ist, dass es für den Astralkörper keine Entfernungen gibt und es keine Zeit gibt, während der er sich beispielsweise zwischen den Sternen bewegt. Das Astrale durchdringt die gesamte materielle Welt, alle Dichteebenen, einschließlich der dritten Dichteebene, wo wir leben: wo Menschen leben und wo wir in physischen Körpern leben. Aus diesem Grund haben wir uns auf die Erde, auf den Kontaktperson, eingestellt. 

	Um unsere Welt zu besuchen, möchten Sie, wenn Sie bewusst in die Astralwelt hinausgehen, vielleicht zum Beispiel den Planeten Esler, Shimor oder einen anderen besuchen. Doch um sich eine genaue Vorstellung davon machen zu können, muss man sich Wissen darüber aneignen, also zum Beispiel, wo er sich befindet – in der Nähe welches Sterns oder in welchem Sternbild. Und Sie können sich unsere Bilder so vorstellen, wie Irina sie vermittelt, oder Ihre Kuratoren fragen, die neben Ihnen sein werden, wenn Sie Ihren Körper verlassen: Begrüßen Sie sie und sagen Sie, dass Sie zu Planeten ziehen möchten, zu unserem oder zu anderen, und erklären Sie das Ziel – dass Sie unseren Astralraum kennenlernen möchten. 

	Dabei muss jedoch beachtet werden, dass Sie alles mit astralen Augen sehen, wenn Sie sich im Astralkörper zu unseren Planeten begeben. Und die Astralaugen, die Astralsicht – sie sehen Energien, Egregoren, Gedanken, Gedankenformen, aber sie sehen nicht die physische Welt, weil sie nicht in der Lage sind, Photonen, wie Sie sie nennen, wahrzunehmen – die Energie, die in die physischen Augen eintritt. Die Vibrationen passen nicht zueinander. 

	26:17 Über das sichere Volumen der Informationswahrnehmung. 

	Michael: Danke! Bitte sagen Sie mir, dass es beim Erlernen hochfrequenter Informationen, einschließlich der von Ihnen bereitgestellten, zu einer übermäßigen Bewusstseinserweiterung kommen kann. Welche Ausrichtungsmethoden werden Sie verwenden? Und verstehen Sie, dass es bei der Vermittlung unterschiedlichen Wissens notwendig ist, gleichzeitig ausgleichende Praktiken anzubieten, da die gegenwärtige Konstellation der Menschen diese sonst möglicherweise nicht verarbeiten kann? 

	Irina: Was wird dort mit dem Bewusstsein passieren? 

	Michael: Bewusstseinserweiterung. 

	Irina: Wie nennt man Bewusstseinserweiterung? 

	Mikhail: Das passiert, wenn eine Person nicht genug Zeit hat, die Menge an Informationen zu verarbeiten, die sie erhält, und ihr Bewusstsein aufgebläht wird. 

	Irina: Für die Sicherheit eines jeden Menschen gibt es in seinem Kopf eine Kontrollsicherung, die mit der Einschätzung dessen verbunden ist, was in der umgebenden Welt geschieht. Informationen werden von uns durch die Kontaktperson Irina in diesem Fall in abgemessenen Dosen an andere Menschen weitergegeben – in dem Sinne, dass die Menschen selbst entscheiden, in welchem Umfang sie diese Informationen ansehen, in welchem Umfang sie sie in ihrem Denken verarbeiten und welche Schlussfolgerungen sie daraus ziehen. 

	Das heißt, wenn ein Mensch spürt, dass sein Bewusstsein mit irgendwelchen fremden Bildern und Gedanken erfüllt ist, die beispielsweise seinen Frieden stören oder negative Emotionen hervorrufen, kann er das Informationsfeld des Cassiopeia-Projekts und seine Internetquellen in aller Ruhe verlassen, die Wahrnehmung dieser Informationen einstellen und geistig und seelisch damit arbeiten, auch mit seinen Gefühlen damit arbeiten. Und erst wenn er das Gefühl hat, für die nächste Portion bereit zu sein, kann er einsteigen und eine neue Portion Informationen empfangen. Das heißt, wir überlassen es den Menschen selbst, wie viel sie verdauen können. 

	Michael: Danke! 

	28:38 Über iFars. 

	Mikhail: Sagen Sie mir, gibt es in Ihrem Lebensraum irgendwelche Aifars? Dies sind die Studienpunkte des plejadischen Wissens über unser Universum. Was machen Sie? Nutzen Sie Isidialogy für Ihre Entwicklung? Interagieren Sie mit der Zivilisation der Plejaden? 

	Irina: Wie viele Fragen gibt es?! (lächelt) 

	Michael: Ich verstehe dich. Sind auf Ihrem Habitatplan Aifars abgebildet? 

	Irina: Es ist nicht in ihrer Sprache. Es muss erklärt werden, was das ist. 

	Michael: Dies hängt mit dem Wissen der Plejaden zusammen. So ein Konzept haben die da. 

	Irina: Aber sie sind keine Plejadier: MidgasKaus ist ein Arkturianer und LiShioni ist eine Andromedanerin, beide gehören nicht zum Plejaden-Sternhaufen. Übersetzen Sie das Wort also bitte ins Russische. 

	Mikhail: Na gut, dann lassen wir es lieber. Es ist jetzt schwer zu erklären. 

	29:36 Über eine qualitativ hochwertige Zukunft und neue Technologien. 

	Mikhail: Sagen Sie mir, Menschen, die bereit für den Übergang sind, haben kein Verständnis für die Idee eines Raums mit hoher Zukunftsqualität. Typischerweise handelt es sich dabei um Illustrationen von Bildern aus Science-Fiction-Büchern und -Zeitschriften mit Wolkenkratzern, fliegenden Autos und dergleichen. Doch das ist eine grundsätzlich falsche Vorstellung. Wie genau werden Sie an der Entstehung eines qualitativ hochwertigen Zukunftsraums im Verständnis und in der Vorstellungswelt der Menschen im Übergang arbeiten? 

	Irina: Wie werden wir woran arbeiten? 

	Mikhail: Damit die Menschen eine Vorstellung von einer qualitativ hochwertigen Zukunft haben. Die Leute verstehen das nicht, sie haben immer noch Bilder aus Science-Fiction-Filmen im Kopf. 

	Irina: Wir arbeiten bereits daran. Wir erklären den Menschen, dass das Wichtigste für ihre Zukunft, wenn sie sich spirituell weiterentwickeln wollen, darin besteht, beispielsweise zu lernen, mit ihrem Höheren Selbst zu kommunizieren, mit ihrem Körper zu sprechen und ihre Probleme und Fragen zu lösen, indem sie sich auf sich selbst konzentrieren. Und alles, was Sie gerade aufgezählt haben – mit Technologie verbundene Zukunftsbilder – ist nur ein Mittel, um in der materiellen Welt Befriedigung zu finden. Das ist natürlich nicht schlimm, aber nicht die Hauptsache. 

	Wir erklären den Menschen, dass es vor allem darauf ankommt, Kontakt mit sich selbst, mit dem göttlichen Licht zu haben. Dann werden Sie in der Lage sein, den bereits vorhandenen Technologien eine neue Bedeutung zu verleihen. Und wenn diese spirituelle Entwicklung nicht stattfindet, dann werden Ihnen die Technologien der Zukunft, die Sie jetzt aufgezählt haben, kein vollkommenes Glück bringen. Das heißt, wir erklären es. 

	Wie können wir den Menschen helfen, sich das richtige Bild von der Zukunft zu machen? Nur durch die Erklärung und Begründung des eigenen Standpunkts kann jeder selbst entscheiden, ob er diesen akzeptiert oder nicht. 

	Michael: Danke! 

	31:47 Über Arten von Materie. 

	Mikhail: Sagen Sie mir bitte, ist Ihre Realität so materiell wie unsere oder haben Sie eine andere Art von Materialität? Können Sie unsere Art der Materialität überhaupt spüren? 

	Irina: Natürlich! Wir sind auch Humanoide, genau wie Sie: Wir haben einen physischen Körper; wir befinden uns auf der dritten Dichteebene; im selben Universum wie Sie – dem physischen Universum; wir haben auch Atome und Moleküle... Wir sind einfach auf anderen Planeten und bewegen uns, wie ich schon sagte, im Astralen, in der Astralwelt – um Informationen an Kontaktpersonen zu übermitteln. 

	Es gibt noch andere Wesen – feinstoffliche, die ebenfalls Kontakt zu den Menschen aufnehmen. Das Cassiopeia-Projekt nennt sie plasmoide Wesen. Sie haben eine andere Art von Materie. Jede Dichtestufe hat ihre eigene Materieart. Aber das sind nicht wir, wir sind keine Plasmoide. 

	Mikhail: Sagen Sie mir, gibt es Konzepte über unsere Erde wie Gaia und Graceless? Und es gibt auch, wie man sagt, 143 Planetengloben, die zu unserer allgemeinen Form der Synthese gehören. Verfügen Sie über derartige Informationen? 

	Irina: Nein. 

	33:06 Zum Konzept des Todes im Universum. 

	Mikhail: Warum sagst du nicht, dass es im Universum keinen Tod gibt, dass der Tod die größte Illusion ist, eine illusorische Vorstellung für uns, und dass die Toten selbst in derselben Welt weiterleben und nicht ahnen, dass wir sie hier begraben haben? 

	Das heißt, es ist, als wäre das alles nur ein Szenario und als würde im Universum überhaupt nichts sterben. 

	Irina: Es hängt davon ab, was Sie mit dem Wort „Tod“ meinen. 

	Mikhail: Unter dem Wort „Tod“ verstehe ich die Verdrängung des einzelnen Schöpfungsgeistes des gegenwärtigen Wesens. 

	Irina: Aber mit dem Wort „Tod“ meinen Sie nicht die Zerstörung von etwas? 

	Michael: Wechselkleidung. 

	Irina: Nun, was ist daran illusorisch? Es handelt sich lediglich um ein Phänomen, das für einen Austausch in der materiellen Welt notwendig ist. Wenn wir von intelligenten Geistern sprechen, dann findet ein Austausch von Energien und ein Erfahrungsaustausch statt. Schließlich ist der Geist nicht für immer in einem materiellen Körper inkarniert, sondern für einen bestimmten Zeitraum, in dem er diese Erfahrung machen möchte. Er hat nicht vor, länger zu bleiben. Er kann es natürlich während des Inkarnationsvorgangs ändern, aber er hat nicht vor, für immer in einem materiellen Körper zu bleiben. dies entspricht nicht seinen Aufgaben. 

	Der Geist kann sogar eine Abfolge von Inkarnationen im Kopf geplant haben: wie viel Erfahrung er beispielsweise beim Lösen bestimmter Probleme in dieser Inkarnation sammeln wird, dann in einer anderen usw. Aus diesem Grund wird das Ausscheiden aus der Inkarnation im Allgemeinen als Tod bezeichnet. Aber für wen ist der Tod? Der Tod ist der Moment, in dem der Lebensfaden reißt, der die Seele als verkörperten Teil des Geistes mit dem physischen Körper verbindet. Wenn wir über die physische Welt sprechen, existiert dieser Moment? Sicherlich existiert es. Wissen Sie schließlich, worin sich beispielsweise eine menschliche Leiche von einem schlafenden Menschen unterscheidet? 

	Michael: Ja. 

	Irina: Es gibt Unterschiede, und sie sind real, sie können aufgezeichnet werden: Sie können instrumentell aufgezeichnet werden, sie können durch Ihre eigene Erfahrung aufgezeichnet werden, das heißt, indem Sie diese oder jene Person studieren. Dieses Phänomen existiert. Wie man es behandelt, wie man es nennt – das hängt bereits von der Wahl ab. Dies ist jedoch keine Illusion in dem Sinne, dass diese Unterschiede zwischen Leben und Tod, zwischen dem Zustand des Lebens, also der Anwesenheit dieser Lebenskraft im menschlichen Körper, und ihrer Abwesenheit – beide Zustände sind unterschiedlich. Und da es Unterschiede zwischen diesem oder jenem Zustand gibt, bedeutet dies, dass er real ist. 

	36.03 Über das menschliche Wertesystem und den Wunsch nach Perfektion. 

	Mikhail: Bitte sagen Sie mir, was Ihre Zivilisation über das menschliche Wertesystem weiß? Heute leben wir in einer Welt des Geldes, der Aggression, der Machtmanipulation, der List, der Kontrolle usw. Doch das ist kein menschliches Wertesystem. Wer hat es uns gegeben und was ist wirklich menschlich? 

	Irina: Warum glauben Sie, dass dies kein menschliches Wertesystem ist? 

	Mikhail: Das ist alles, was ich aufgezählt habe: Aggression, Manipulation … 

	Irina: Beginnen wir mit Aggression. Was ist Aggression? Wie verstehen Sie dieses Wort? 

	Mikhail: Ich verstehe Aggression folgendermaßen: Es passiert, wenn eine bestimmte Person eine andere Person beobachtet, die ein anderes Wertesystem hat, eine andere Herangehensweise an ein Problem, und sie wird irgendwie aggressiv und stimmt mit dieser Person nicht überein. Das heißt, diese Reaktion ist so seltsam. 

	Irina: Was nennst du Aggression? 

	Mikhail: Die Vorstellungen des Gesprächspartners stimmen nicht mit seinen Vorstellungen überein. 

	Irina: Und sollten die Ideen zusammenpassen? 

	Michael: Ich denke, das sollten sie nicht. Aber ich versuche herauszufinden, was es ist. 

	Irina: Aggression – was ist das für ein Verhalten? Dies ist menschliches Verhalten, das die Energien von Wut, Bosheit, Groll und Hass zum Ausdruck bringt. Das heißt, dass diese Gefühle und Emotionen durch ein solches äußeres Verhalten zum Ausdruck kommen. Und wem sind diese Gefühle und Emotionen als energetische Zustände inhärent? 

	Michael: Für eine Person. 

	Irina: Das ist also menschliches Verhalten? 

	Mikhail: Anscheinend ja, in der aktuellen Lebensphase. 

	Irina: Warum haben Sie dann gesagt, dass dies keine menschliche Verhaltensweise sei? Wessen dann? 

	Mikhail: Aus irgendeinem Grund scheint es mir, dass die menschlicheren Werte ein wenig anders sind als die, die wir jetzt haben. 

	Irina: Die Sache ist die: Wenn wir jetzt zum Beispiel die Energie der Wut betrachten, dann ist Wut die Reaktion eines Menschen, die darauf abzielt, die Außenwelt, die äußere Umgebung mit den eigenen inneren Einstellungen in Einklang zu bringen. 

	Michael: Ja, ich verstehe. 

	Irina: Also die ursprüngliche Bedeutung von Wut ... Woher kommt diese Energie? Diese Energie entstand aus dem Wunsch nach Perfektion. Das heißt, wie ich bereits sagte, dass diese göttliche Energie, die in jedem von uns – sowohl in uns als auch in Ihnen – eingebettet ist, die Eigenschaft hat, nach Vollkommenheit zu streben. Weil Gott selbst absolut perfekt ist. Deshalb sehnen wir uns nach absoluter Vollkommenheit, und absolute Vollkommenheit liegt in der Harmonie, in der Liebe, im Glück, sagen wir es so, also in einem gewissen Gefühl der Zufriedenheit, nicht nur körperlicher, sondern auch geistiger Art, also in einer Existenz, in der es kein Leiden gibt. 

	Aber wenn sich diese Energie des Verlangens nach dieser Vollkommenheit ohne Gefühl manifestiert, ohne die Energie der Liebe, die ein Mensch nicht in seinem spirituellen Herzen angesammelt hat, dann manifestiert sie sich in Form von Wut, das heißt in dem Verlangen, Vollkommenheit durch disharmonische, zerstörerische, destruktive Methoden zu erreichen. Zum Beispiel, indem man andere mit Worten, Gedanken oder sogar Taten unterdrückt. 

	Und wenn alle Menschen liebevoll wären, würden sie keine aggressive Energie zeigen, sondern einfach nach Perfektion streben. Und wenn die andere Person nicht bereit wäre, ihr Weltbild zu akzeptieren, würden sie einfach den Versuch aufgeben, sie zu ändern, und sie lediglich warnen, dass dies ihre Lektionen seien. 

	Michael: Ich verstehe. Danke schön! 

	41:18 Zur Rolle des Cassiopeia-Projekts bei der Sensibilisierung der Menschheit. 

	Mikhail: Sagen Sie mir, wie stehen die Chancen des Cassiopeia-Projekts, sich weiterzuentwickeln und eine höhere Ebene des kollektiven Bewusstseins der Menschheit zu erreichen? Wie hoch ist der Prozentsatz? 

	Irina: Chancen wofür? 

	Mikhail: Für die Entwicklung und den Aufstieg des kollektiven Bewusstseins der Menschheit auf eine höhere Ebene. 

	Irina: Die Chancen sind ziemlich hoch. Und noch einmal: Für welchen Zeitraum? 

	Mikhail: Ah, hier ist ein Punkt. An die Periode habe ich gar nicht gedacht. Sagen wir die nächsten 10 Jahre. 

	Irina: In welchem Raum? 

	Wir glauben, dass die durch das Cassiopeia-Projekt eingeleitete Steigerung des Bewusstseinsniveaus der Menschen die Schwingungen des Egregors der Erde allmählich erhöhen wird. Dies geschieht bereits und die Chancen dafür sind in den nächsten zehn Jahren ziemlich hoch. 

	Und jetzt erzählt er mir: „Wir haben uns vor Kurzem den Egregor von „Cassiopeia“ angesehen – das sind vierundsiebzig Prozent: Um diesen Wert werden die Schwingungen der Erde, der Egregoren der Erde, durch verschiedene Praktiken, durch die Anziehung der Hilfe anderer Kontaktpersonen usw. erhöht. 

	42:34 Über die Anzahl der Kontaktpersonen im Cassiopeia-Projekt. 

	Mikhail: Bitte sagen Sie mir, wie viele weitere Kontaktpersonen sich dem Projekt anschließen sollten, damit eine qualitativ hochwertigere Entwicklung des kollektiven Bewusstseins der Menschheit stattfinden kann, oder liegt alle Hoffnung nur bei Irina? 

	Irina: Hoffnung gibt es nicht nur für Irina. Wir haben noch keine endgültige Summe festgelegt, wie viel in das Projekt fließen soll. Andere Kontaktpersonen können sich diesem Projekt anschließen, wenn sie das Bedürfnis danach verspüren und ihre Verbundenheit mit den Energien des Projekts spüren, das heißt mit seinen Ideen, mit seinen Leitern: wenn sie seine Sicht der Welt in dem Sinne vollständig teilen, dass sie in die gleiche Richtung gehen. 

	Michael: Danke. 

	43:15 Über die illusorische Natur des Universums. 

	Mikhail: Sagen Sie mir, ist Ihnen klar, dass das Universum eine völlige Illusion ist und aus der Energie von Informationen besteht, und dass es im Universum keine Festigkeit gibt, und dass jede Festigkeit als eine Form der Illusion definiert ist und sich auf den Fokus der Aufmerksamkeit des Beobachters konzentriert? 

	Irina: Wie nennt man das Firmament? 

	Mikhail: Das Firmament ist die komprimierte Energie von Informationen in Form eines Bildes eines Objekts: ein Tisch, ein Stuhl, eine Wand, ein Stein – was ich berühre. 

	Irina: Diese Energie liegt also in einer dichten materiellen Form vor. Und woher kommt diese Energie selbst? 

	Michael: Aus den Informationen. 

	Irina: Woher stammen die Informationen? 

	Michael: Die Informationen kamen durch Nachdenken. 

	Irina: Wessen? 

	Michael: Gott. 

	Irina: Ist Gott eine Illusion? 

	Michael: Nein, dann würde ich nicht existieren. 

	Irina: Wenn Gott also real ist, wie können seine Energien dann in irgendeiner Form von Raum und Zeit illusorisch sein?! 

	Mikhail: Nun, sehen Sie: Jetzt hebe ich meine Hand und klopfe an die Wand. Wo merke ich, dass die Wand hart ist – an meinem Finger oder in meinem Bewusstsein? 

	Irina: Sie sind sich dessen in Ihrem Bewusstsein bewusst, aber dank der Tatsache, dass Ihre Rezeptoren Informationen über die Dichte Ihrer Hand übermitteln. 

	Michael: Dies entsteht durch eine Illusion aus der Energie der Information. Dies ist die Illusion einer Mauer. 

	Irina: Illusion für wen? 

	Michael: Für mich. 

	Irina: Für Sie ist es keine Illusion mehr. Du wirst da nicht durchkommen. 

	Michael: Ich stimme zu. Aber im Prinzip ist es eine illusorische Hand, die an eine illusorische Wand klopft. 

	Irina: Hier gehen wir wieder von dem aus, was Sie für illusorisch halten. Unter dem Wort „Illusion“ versteht man etwas Unwirkliches, doch diese Wand und Ihre Hand – sie sind tatsächlich real, sie befinden sich nur, wie wir es nennen, auf der dritten Dichteebene. 

	Michael: Es gibt keinen festen Boden im Universum? Besteht alles aus Informationsenergie? 

	Irina: Warum? Existiert. Dies wird als „dritte Dichteebene“ bezeichnet. 

	Der Punkt hier ist, dass es zusätzlich zur dritten Dichteebene noch 56 weitere Dichteebenen gibt, zum Beispiel Plasmoidwelten. Insgesamt gibt es im Universum 59 Dichtestufen, die Teil der materiellen Welt, also der Welt der Materie, sind. Was ist Materie? Dies ist ein bestimmter Zustand des göttlichen Lichts, das seine Schwingungen verändert hat und die Schaffung eines Raum- und Zeitflusses möglich wurde, sagen wir es kurz. Und diese Materie ist in 59 Dichtestufen unterteilt. Die erste Dichteebene ist das, was man den festen Zustand der Materie nennt. Die zweite Ebene ist das, was man den flüssigen Zustand nennt. Die dritte Ebene wird als gasförmiger Zustand bezeichnet. 

	Warum sage ich, dass wir alle auf der dritten Dichteebene leben? Denn alle festen Stoffe, die im materiellen physikalischen Universum existieren, sind sozusagen in einer Gashülle eingeschlossen. Und es geht nicht nur um Planeten. Die Planeten, Sterne und sogar Galaxien selbst sind von Gas- und Staubwolken umgeben, die aus Atomen bestehen. Genau dies spiegelt die dritte Dichteebene wider. Deshalb sagen wir, dass wir alle davon leben. 

	Aber die dritte Dichteebene umfasst zwei niedrigere: die zweite und die erste. Das heißt, in der Wahrnehmung des Geistes, beispielsweise wenn es sich lediglich um ein spirituelles Wesen handelt, existiert keine Materie als dichte Umgebung, sie durchdringt sie. Aber Materie existiert als Bild der Wahrnehmung von Energie in dem einen oder anderen Raum. Und für das Wesen, das dort verkörpert ist, ist es real. 

	Beispielsweise gibt es in Ihrem Zimmer derzeit zusätzlich zum physischen Raum 56 weitere Dichteebenen, und in diesen könnten sich Lebewesen befinden – Plasmoide in einem anderen, subtilen Körper. Und für sie sind Sie unwirklich, und für Sie sind sie unwirklich, bis Sie sich darauf einstellen, über das Astrale miteinander Kontakt aufzunehmen. Das heißt, Sie existieren nicht. 

	Beispielsweise sitzt ein Plasmoid neben Ihnen, und wenn er nicht gelernt hat, astral mit Menschen zu interagieren, existieren Sie für ihn nicht. Für ihn sind Sie eine Illusion. Und dementsprechend ist er für Sie eine Illusion. Aber wenn Sie – Sie und er – gelernt haben, über das Astrale zu sprechen, sich aufeinander einzustimmen, Ihren spirituellen Kanal einzustellen, dann können Sie mit ihm sprechen, obwohl Sie sich auf unterschiedlichen Dichteebenen befinden. 

	48:46 Zum Begriff „Gott“. 

	Mikhail: Stimmen Sie der Aussage zu, dass der Begriff „Gott“ dem Begriff „Information“ zugeschrieben werden kann? 

	Irina: Gott ist mehr als Information. Es ist mehr als jedes Wort. Einige seiner Eigenschaften lassen sich mit jedem Wort beschreiben. Aber selbst alle Wörter, nicht nur die der russischen Sprache, sondern alle Wörter aller Sprachen aller Galaxien, können nur einen kleinen Teil der Eigenschaften Gottes beschreiben. 

	49:14 Über das Entschlüsseln von Wörtern der russischen Sprache. 

	Mikhail: Ich hatte eine Phase, in der ich Wörter Buchstabe für Buchstabe entzifferte. Und ich möchte Ihnen einige Optionen nennen und Sie bitten, mir zu sagen, ob ich es richtig entziffere. Beispielsweise ist das Wort „Erde“ eine stellare Einheit der Welten der Persönlichkeit des Ichs selbst. 

	Irina: Interessant. 

	Mikhail: Stimmen Sie zu, dass die Erde existiert, wenn alle Menschen ein einheitliches Bewusstsein haben? 

	Irina: Sterne gibt es nicht nur im Bewusstsein, sie existieren auch in der objektiven Realität, aber im Prinzip ja. Für Sie ist es einfach: Bilder, die Sie im Strom Ihres Bewusstseins wahrnehmen. 

	Mikhail: Und hier ist die Entschlüsselung des Wortes „Inspiration“ als „vom Atem inspiriert“. Es stellt sich heraus, dass wir durch die Luft Gedanken und Gefühle mit Menschen austauschen, und dies steht im Wort „Inspiration“. Das heißt, wir tauschen Ideen und Gedanken zwischen allen Menschen, die atmen, und Lebewesen, Tieren und Vögeln aus. 

	Irina: Der springende Punkt ist, dass die Wörter „Inspiration“ und „Atem“ dem Wort „Geist“ ähnlich sind. Der Vokalwechsel in diesem Sinne zeigte lediglich an, dass verschiedene Stämme desselben Volkes ihre eigenen Dialekte hatten, aber im Allgemeinen bedeutete „Inspiration“ „von der spirituellen Welt übermittelt“. 

	Michael: Nun ja. „Luft“ ist, wie sich herausstellt, „der universelle Geist, der die Erde umgibt“. 

	Irina: Ja, Luft, Atem, Seele usw. Ist Ihnen zum Beispiel die Ähnlichkeit zwischen den Wörtern „atmen“ und „Seele“ aufgefallen? Es gilt das gleiche Prinzip: Die Menschen der Antike sahen in der Atmung die Manifestation der Seele, die Manifestation des Geistes. 

	Mikhail: Aber zum Beispiel ist das Wort „Licht“ eine gemeinsame Vision einer einzigen Schöpfung. 

	Irina: Nun ja. Wir können auch sagen – eine gemeinsame Vision des Einen Schöpfers. 

	51:23 Über Tränen und Reaktionen auf den Erhalt von Informationen. 

	Mikhail: Ich bin fürs Erste mit den Worten fertig. Ich vertrete außerdem die Ansicht, dass über den Tränenfilm Informationen in das innere Wahrnehmungsorgan gelangen, das das von uns beobachtete Szenario wahrnimmt und daher in Momenten der Freude oder Trauer zu einer erhöhten Tränenproduktion führt, da für eine maximale Wahrnehmung mehr Bilder pro Zeiteinheit abgespielt werden müssen. Frage: Welches Organ nimmt durch Tränen die sichtbare Realität wahr? 

	Irina: Tränen sind die Reaktion des Körpers auf Emotionen, sowohl positive als auch negative. Aber diese emotionale Reaktion durch den Körper wurde in Ihrem Körper erzeugt, um anderen durch Ihre Emotionen mitteilen zu können, was Sie fühlen. 

	Mikhail: Und welches Organ in mir verarbeitet diese Informationen, das tränenreiche? 

	Irina: Welches Organ empfängt Informationen speziell über die Augen? 

	Michael: Unter Tränen. 

	Irina: Er nimmt es nicht unter Tränen auf. Erstens vergießt nicht jeder sozusagen Tränen, wenn er Informationen erhält. Es hängt auch von der Gefühlslage und der Persönlichkeit ab. Selbst wenn man die gleiche Information erhält, vergießt nicht jeder Tränen. Aber die Informationen werden den Geist trotzdem erreichen. Und womit wirkt es? Mit Hilfe der Tatsache, dass Informationen aus dem Gehirn, wo sie in Form visueller Bilder eingehen, vom Bewusstsein des Geistes gelesen und an sein Denken, sein Gedächtnis, seine Vorstellungskraft, das heißt an seinen Geist als Ganzes gesendet werden, und dort bereits verarbeitet, im Gedächtnis belassen und zur Schaffung seiner eigenen Gedanken verwendet werden. 

	Michael: Okay, danke! 

	53:57 Über den Vorfall auf dem Planeten Erde im Jahr 1859. 

	Mikhail: Sagen Sie mir, einem der Szenarien zufolge (in verschiedenen Szenarien, auf verschiedene Weise und mit unterschiedlichem Schweregrad) ereignete sich im Jahr 1859 auf dem Planeten Erde ein Ereignis, das einen Megatsunami auslöste, der über den Planeten hinwegfegte, den Schlamm mehrere Stockwerke hoch aufwirbelte und an manchen Stellen Überschwemmungen verursachte und an anderen den Planeten austrocknete. Danach hat sich die Menschheit, wie sich herausstellte, in nur 170 Jahren wieder aufgebaut. Frage: Was war das Phänomen im Jahr 1859? Welchen Sinn hat es, dies vor den Menschen zu verbergen – sowohl diese Geschichte als auch die bisherigen Technologien? 

	Irina: Diese Frage haben wir bereits beantwortet. Den Daten der Interstellaren Union zufolge, die auf der Erde waren und der Interstellaren Union vorliegen, gab es nichts dergleichen. Einen solchen universellen Tsunami gab es nicht. 

	Und was Sie als schlammbedeckte Städte usw. bezeichnen, hat andere Erklärungen, aber das muss im Einzelfall einzeln betrachtet werden. Das heißt, wenn dies der Fall wäre, hätte es viele Opfer gegeben und es wäre sichtbar gewesen. 

	Michael: Gut. 

	Irina: Weil es in dem Jahr im 19. Jahrhundert, das Sie erwähnen, bereits viele Menschen auf der Erde gab, viele Städte und beispielsweise viele verschiedene Schriftsteller. Und alle ihre Werke, die jetzt existieren, haben Sie erreicht. Werke sind eingestürzt, alte Tempel sind eingestürzt, Gebäude, die viel früher gebaut wurden. Sie wurden vor ziemlich langer Zeit auf der Erdoberfläche errichtet und viele von ihnen sind ohne die Zerstörung, die der Schlammstrom hätte verursachen können, in eure Zeit gelangt. Das heißt, Sie können sehen, dass sie noch immer im Einsatz sind. Und wenn es einen solchen Schlammstrom gäbe, würde er alles bedecken, und zwar nicht selektiv – hier bedecken, aber dort nicht. 

	Mikhail: Was war das für ein Phänomen? Warum ist dies meiner Meinung nach in einem so großen Ausmaß geschehen? 

	Irina: Sie haben nur geantwortet, dass es kein solch groß angelegtes Phänomen gibt. Es gab vereinzelt Überschwemmungen und Ähnliches, aber das kam schon früher vor. 

	56:58 Über die Bedeutung von Tempeln und Kirchen. 

	Mikhail: Und sagen Sie mir, verstehe ich die Bedeutung von Kirchen richtig, dass sie im Wesentlichen Gesundheitszentren sind: Wenn ein Mensch dorthin geht, wird er geerdet? 

	Irina: Was meinst du mit „geerdet“? 

	Mikhail: Meiner Meinung nach hat die Kirche innen einen Metallrahmen und hebt die Energie der Erde an die Oberfläche. Und von der Person, die dort hineingeht, kommt überschüssige Energie heraus, und der Mangel wird aufgefüllt, im Gegenteil, von der Erde: Sie kommt heraus – und auf die Person. Das heißt, es gleicht eine Person aus. 

	Irina: Warum glauben Sie, dass jeder Tempel einen Metallrahmen hat? 

	Michael: Nicht in jeder, aber in den meisten korrekten Kirchen ist es vorhanden. 

	Irina: In welchen? 

	Michael: In alten Tempeln, die noch immer uralt sind. Dort sind, das kann man deutlich erkennen, Metallträger, die eine Art Faradaysches Gitter bilden. 

	Irina: Viele wurden aus Holz gebaut, aber sie haben einfach nicht überlebt, aus Ziegeln, aus Steinen ... Viele antike Tempel wurden auf diese Weise gebaut. 

	(Irina) Tatsache ist, dass es in Abchasien einen Ort gibt, an dem ein Tempel gebaut wurde – fast eine der ersten orthodoxen Kirchen auf dem gesamten Gebiet Transkaukasiens. Es war entweder im 8. oder im 5. Jahrhundert, kurz gesagt, vor sehr, sehr langer Zeit, und wir waren dort. Natürlich wurde es ein wenig restauriert, aber es war klar, dass dieses alte Mauerwerk erhalten geblieben war – aus alten Ziegeln, die wahrscheinlich noch im ersten Jahrhundert verwendet wurden. Es liegt in der Nähe von Suchumi, wir waren dort. 

	Und dort war eine Steinkuppel, und es war klar, dass es ein sehr altes Gebäude mit dicken Mauern war. Woher kommt das Metall? Damals wurde nicht viel Metall abgebaut. Sie haben es einfach aus einigen ungleichmäßig zugeschnittenen Steinblöcken usw. zusammengesetzt. 

	Na gut, okay, gut. Sie senden jetzt: „Vielen Dank für Ihre interessanten Fragen! Dafür, dass Sie Wissen über andere Welten an die Menschen weitergeben. Das ist genau das, was die Menschen jetzt wirklich brauchen, damit sie erkennen, dass sie nicht allein im Universum und nicht allein auf der Erde, im irdischen Raum, sind, sondern dass es viele Lebensformen gibt. Wir senden Ihnen das Licht unserer Liebe!“ 

	Michael: Ich umarme dich auch! 

	Irina: Danke, LiShioni, MidgasKaus! Danke, Michail! Außerdem, liebe Freunde, danke ich Ihnen, dass Sie sich dieses Video angesehen haben, und ich hoffe, Sie fanden es interessant. Auf jeden Fall bis bald! 

	Michael: Danke, auf Wiedersehen! 
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	Gesunde Ernährung. Kommunikation mit dem Körper - Übung für Kinder 

	 

	Der effektivste Weg, dies zu erreichen, sei eine abwechslungsreiche Ernährung, sagt Mead. Natürlich gibt es Menschen, die sich omnivor oder vegetarisch ernähren: Beide können sich Informationen gut merken und ihr Gehirn funktioniert gut. Dabei kommt es aber weniger auf die Zusammensetzung der Lebensmittel selbst an, sondern vielmehr auf deren Vielfalt. 

	Es ist klar, dass, wenn es sich um die gleichen Nahrungsmittel handelt, sogar um Fleisch (wenn eine Person zum Beispiel einen ganzen Monat lang jeden Tag nur Kartoffeln und Koteletts isst) und sie gleichzeitig keine anderen Produkte zu sich nimmt, sie nicht in ihre Ernährung einbezieht, dann wird die Ernährung arm an verschiedenen Substanzen sein. Von einigen wird es einen Überschuss geben, von anderen einen Mangel. Und das Ergebnis ist ein Ungleichgewicht. Und da einige der Stoffe, die das Gehirn und der Körper als Ganzes benötigen, nicht in den Körper gelangen, regt das Gehirn den Appetit an, sodass der Mensch mehr von dem isst, was da ist – um wenigstens etwas daraus aufzubauen. Und das wird dazu beitragen, Ihren Appetit zu steigern. Und natürlich ist es so, dass wenn sich ein Mensch wenig bewegt, es sich eindeutig um einen Kalorienüberschuss usw. handelt. 

	Was Sie als Problem des Überessens bezeichnen, ist meistens ein Problem einer unausgewogenen Ernährung im Hinblick auf die Nährstoffe. Wenn der Körper seinen Appetit steigert, entsteht der Wunsch, eine große Menge der Nahrung zu sich zu nehmen, die eine Person hat, und versucht, das zu kompensieren, was ihr fehlt. Meine Untersuchungen zeigen, dass die vorteilhafteste oder, wie Sie sagen, „richtige“ (= gesunde) Ernährung eine abwechslungsreiche Ernährung ist. 

	Auch wenn Sie Vegetarier sind, beschränken Sie sich nicht auf die immer gleichen Gerichte, experimentieren Sie, probieren Sie etwas anderes. Ich verstehe natürlich, dass viele Menschen nicht genug Zeit haben, ständig etwas auszuprobieren. Dafür ist allerdings nicht viel Zeit erforderlich, Sie müssen lediglich Lust haben, Ihren Speiseplan abwechslungsreicher zu gestalten. Und es ist sehr wichtig zu lernen, Ihren Körper, Ihren Organismus zu fragen: „Was möchten Sie jetzt gerade?“ Viele der bereits probierten Nahrungsmittel und deren Inhaltsstoffe kennt der Körper. Es kann Ihnen das Bild oder den Geschmack senden, den Sie gerade brauchen. Die Hauptsache ist, zu lernen, diese Signale zu hören und, was noch wichtiger ist, sie nicht zu ignorieren. 

	Dabei muss man sich jedoch darüber im Klaren sein, dass Ihr ständiges Verlangen nach Süßigkeiten möglicherweise daran liegt, dass Sie eine andere Substanz nicht bekommen. Wenn Sie also beispielsweise heute schon etwas Süßes gegessen haben und plötzlich wieder dieses Verlangen verspüren, können Sie Ihren Körper fragen, ob Sie wirklich Zucker brauchen oder etwas anderes, was Ihr Körper an diesem Tag nicht bekommen hat. 

	Diese Fähigkeit, mit dem eigenen Körper zu sprechen, haben unsere Behörden (wie wir Ihnen bereits mitgeteilt haben) in den Lehrplan der Schulen im Fach „Umgang mit dem Körper“ aufgenommen. Und wir sind sehr überrascht, warum es auf der Erde nicht eingeschaltet ist, denn es beeinflusst das gesamte Leben eines Menschen: seine Arbeitsfähigkeit, sein Familienleben, seine Kindererziehung und die Wirksamkeit seiner Arbeit für die Gesellschaft als Bürger eines bestimmten Staates. 

	Wenn Sie eine materialistische Sichtweise haben, ist es umso wichtiger, zu lernen, wie man mit dem Körper kommuniziert und wie man mit ihm arbeitet. Selbst wenn Sie das Bewusstsein als eine der Körperfunktionen betrachten, warum bringen Sie dieser Funktion nicht bei, mit dem gesamten Körper umzugehen und mit ihm zu kommunizieren? Ich weiß, dass man sich das Bewusstsein als eine Funktion des Körpers vorstellen kann. Aber warum kann man dieser Funktion nicht beibringen, mit dem Rest des Körpers zusammenzuarbeiten, sodass dies für den Menschen selbst, für den Raum, in dem er lebt, und für seine Gesundheit sicher und harmonisch ist? Schließlich erzählt man Kindern in der Schule beispielsweise von den Taten verschiedener historischer Persönlichkeiten oder Ähnlichem. Warum sprechen Sie dann nicht über Ihren Körper und die Tatsache, dass Sie auf sich selbst hören sollten? 

	Dies lässt sich nicht mit einer esoterischen, sondern mit einer wissenschaftlichen Methode erklären. Gibt es bereits wissenschaftliche Erkenntnisse zur Psychosomatik etc., die für die Nacherzählung für Kinder adaptiert werden könnten? Wenn Sie die Kernphysik für Kinder nacherzählen können, gibt es eine Adaption in Lehrbüchern. Dadurch wird es noch leichter, Informationen über den menschlichen Körper zu adaptieren, der jedem Kind näher ist als irgendein Atom oder ein Kernreaktor. Es besteht die Möglichkeit, praktischen Unterricht zu erteilen. Für ein Kind ist es beispielsweise sehr hilfreich, eine Aufgabe in einem speziellen Heft zu stellen (wie ich bereits beim Emotionstagebuch sagte), sodass es drei Tage lang alles, was es gegessen und getrunken hat, in einem separaten Heft aufschreibt. Jedes Stück Nahrung, das in seinen Magen gelangt, wird aufgezeichnet. Sie können ihn auch bitten, die Zeit aufzuzeichnen, zu der er es konsumiert hat. Und fragen Sie dann Ihre Leber, Ihren Körper, Ihr Gehirn (das Gehirn weiß alles auf instinktiver Ebene), wie sich dieses Essen auf den Körper ausgewirkt hat. 

	Wenn er schreibt: „Ich habe drei Snickers gegessen.“ Dann wird er fragen: 

	Mein Körper, mein Gehirn, der Snickers, den ich gestern um 10 Uhr gegessen habe – wie hat er sich auf meinen Körper ausgewirkt? Welche Stoffe wurden aufgenommen und welche ausgeschieden? War er nützlich oder schädlich für mich? Hat er meinen Körper gestärkt oder vergiftet? 

	Die Antworten kommen durch den Körper. Aber neben dem Körper gibt es, wie ich bereits sagte, ätherische Matrizen von Organen, in denen Informationen über ihre normale Struktur und Funktion aufgezeichnet sind, die idealerweise zum Zeitpunkt der Geburt vorliegen sollten. In der ätherischen Matrix des Körpers, das heißt in der ätherischen Matrix jedes Organs, ist der Idealzustand des Organs aufgezeichnet, der im Moment der Geburt herrschte, als alle Organe perfekt funktionierten. Sie können sogar das Organ fragen – und die Informationen werden natürlich mit Hilfe des Höheren Selbst kommen, aber aus denselben ätherischen Matrizen. 

	Zeitstempel: 51:03, #523 Memoria (Gedächtnis) – wie entwickeln, verbessern, bewahren? Plastizität des Gehirns. Universelle Datenbank. 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	Dezember 2022 
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	24. Mai 

	#70 Gespräch der Kontaktpersonen: Irina Podzorova und Karina Angel 

	00:51 

	Karina: - Hallo zusammen, ich komme aus Moskau und bin voller unglaublicher Energien, weil Irina vor kurzem eine sehr interessante Übung für mich durchgeführt hat und ich eine unglaubliche Kraft gespürt habe, die von allen Seiten auf mich zukam. Ich spürte, wie Energie in meine Füße eindrang und nach oben ging, und auch in die Oberseite meines Kopfes eindrang und nach unten ging. 

	Ich spürte eine immer stärkere universelle Liebe und Kraft. 

	Eigentlich wollte ich etwas über mich erzählen, aber was jetzt mit mir passiert, kann ich nicht anders, als es sofort mitzuteilen, danke. 

	Irina hat mich auch mit meinem Höheren Selbst verbunden – danke. 

	Wir haben auch mit Agni, dem Gott des Feuers, gesprochen. Er pflegt seit langem ein freundschaftliches Verhältnis zu mir, was schön ist. Ich habe schon immer die Energie des Feuers gespürt. 

	Irina leitete einen sehr, sehr kraftvollen Fluss durch mich und wir stellten fest, dass unsere Energien im Allgemeinen irgendwie zusammenlaufen und kompatibel sind. 

	Ich kam nicht nur mit Agni, sondern auch mit Veles in Kontakt. Veles beeindruckte mich auch mit seiner Weisheit, Kraft und Stattlichkeit. Wir haben ihm Fragen gestellt und er hat geantwortet. 

	Ich war in einem Zustand wie unter Hypnose, aber es ist ein Zustand der inneren Ruhe, wenn man alles weiß und alles hört. 

	Dann haben die Engel und ich auch Irina unsere Grüße geschickt. 

	Irina – Karina bat ihre Engel, mich mit Energie zu erfüllen und mich in die Welt zu schicken, und ich spürte, wie sie das tun. Natürlich sind mir diese Energien vertraut. Dann gingen wir zur Astralebene. 

	Karina – ja, ich konnte sofort in die Astralebene gehen, das geht schnell. 

	Lassen Sie mich zu dem zurückkehren, was ich tue. 

	Ich bin ein Heiler. Ich heile Räume, Menschen und alles um mich herum mit meiner Anwesenheit, denn ich betrachte mich nicht nur als einen Menschen, sondern als einen irdischen Engel. 

	Das sind so besondere Seelen. Ich bin aus freiem Willen auf dem Planeten Erde inkarniert, weil ich mich bereits in ihn verliebt habe, er ist wie mein eigener, und dies ist meine 70. Inkarnation und es ist nicht die letzte. 

	Ich habe Energieflügel, blau-hellblau. Wer sehen kann, kann sie sehen. 

	Dank dieser Flügel geschieht meine Heilung automatisch – wenn ich irgendwo anwesend bin, verschieben diese Flügel Energieschichten nicht nur im Raum, sondern auch in jemandem, bei dem dies nötig ist. 

	In meiner Gegenwart husten die Leute ständig, sie gähnen möglicherweise und haben Schwierigkeiten, mir in die Augen zu sehen. Ich bin wie ein besonderes Projekt – durch meine Augen beobachten sie interessiert, was um sie herum geschieht. 

	Das heißt, sie schicken mir Bilder, Fotos, inspirieren mich, dorthin zu gehen und mir das anzuschauen … Sie sehen also alles durch mich und brauchen alles. 

	06:05 

	Maxime – viele Heiler haben ihre eigenen Vorstellungen von Gott und Engeln. Wer begleitet Karina, wen nennt sie ihre Engel? 

	Irina – in der Kommunikation mit dem Höheren Selbst stellte sich heraus, dass sie nicht 11, sondern 17 Kuratoren hat. Viele der Kuratoren gehören hochschwingenden plasmoiden Zivilisationen an. 

	Für Menschen sind sie praktisch nicht von körperlosen Geistern zu unterscheiden, da sie eine sehr hohe Schwingung aufweisen. 

	Dies ist die 44. Dichtestufe, die 49. Stufe auf der von Midgaskaus bereitgestellten Skala. 

	Ich möchte Sie daran erinnern, dass Plasmoidwelten 56 Dichtestufen haben. 

	Sie hat aber auch Kontakt zur Welt der körperlosen Geister, das heißt, sie kann mit ihnen interagieren, da sie ihren Schwingungen entspricht. 

	Wir haben Kontakt zu ihrer Kuratorin Agni und zu Veles aufgenommen und gefragt, wie sie ausgewählt wurde und wie sie bewusst mit ihnen interagieren kann. Die Antworten wurden gegeben, alles ist klar. Sie nimmt bereits bewusst Kontakt mit ihnen auf, aber um dies reiner und umfassender tun zu können, muss sie alle Zweifel beseitigen. 

	07:49 

	Maxim – was, war eine von Veles‘ Inkarnationen Ganesha? 

	Irina – ja, so haben sie ihn genannt. Veles sind die Priester eines Stammes, Ganesha sind die Priester eines anderen. Dieses gleiche Wesen wurde in Ägypten Thoth genannt. 

	Dieses Wesen erschien in verschiedenen Formen, zum Beispiel im Fall von Ganesha – er erschien seinen Dienern, Priestern – Kontaktpersonen auf dem Territorium Indiens in Form eines Elefanten, weil für die Religion dieses Ortes und dieser Zeit der Elefant ein Symbol für Weisheit, Stärke und irdisches Wohlergehen war. Dafür war der inkarnierte Ganesha verantwortlich, und dieser damals inkarnierte Geist war für die hochschwingenden irdischen Plasmoide verantwortlich. 

	09:13 

	Karina – ich habe eine Frage – was kann Mead mir über meine Energieflügel sagen? Wie sieht er sie? Ich habe meine Version erzählt, aber ich bin an seiner (MidkasKaus) interessiert. 

	Irina ist ein Bild, das Sie wahrnehmen und das aus dem offenen Kanal kommt, der mit Ihnen arbeitet. Dies ist aus der 49. Dichteebene. 

	Ich habe bei Karina nach Verbindungen zu Plasmoiden gesucht, und sie hat welche, aber zu einer Welt mit sehr hoher Schwingung, zu dem, was sich im Zentrum der Galaxie befindet, und sie sieht die Aktivierung dieses Kanals als sich entfaltende Flügel. 

	Dieser Look beginnt mit leuchtend blauen, pulsierenden Punkten, die ein gepunktetes Muster bilden. Und dann nehmen sie die Form von langen Samen an, nur größer. Dies ist ein Bild für Ihr Bewusstsein, dass der Kanal offen ist. Dies ist eine Möglichkeit der Kommunikation zwischen Ihnen und Ihren Vorgesetzten. 

	11:09 

	Karina – Danke! Und was kann er dazu sagen, dass ich mich nicht als Mensch, sondern als Engel im menschlichen Körper betrachte? 

	Irina – zum Zeitpunkt der Inkarnation bist du auf Level 15. 

	Entweder haben Sie viele Inkarnationserfahrungen in hochschwingenden Plasmoidwelten gemacht, dann sind Kontakte mit ihnen jetzt nicht überraschend. Oder Ihr Geist befindet sich schon seit langer Zeit auf der Ebene eines Engels. Nun bist du ab dem 15. inkarniert und der Grund hierfür muss im Lebensbaum betrachtet werden, es muss eine besondere Berechnung durchgeführt werden. 

	Diese Identifikation zeigt, dass Sie sich mit dem Licht verbunden fühlen. Für uns Esleriten und Shimoriten ist dies keine Überraschung. Dies ist kein anzustrebendes Ideal, sondern ein Normalzustand. 

	12:45 

	Karina – und was kann er dazu sagen, dass von meinem Körper Mutationsenergien ausgehen, eine Art Code der absoluten Liebe, der richtigen Wahl, der Lösung für jedes Problem? Und vielleicht können wir noch mehr hinzufügen? 

	Irina – eine ziemlich große Gruppe von Zivilisationen sowohl der Plasmoidwelt als auch der Welt der körperlosen Geister wirkt durch Sie. Jeder hat seine eigene Terminologie. Was Sie Mutationsenergie, Codes genannt haben – das ist ihre Terminologie, und um es in unsere, dem Kontaktierten vertraute, zu übersetzen, müssen Sie Ihre Kuratoren darum bitten, da Sie mit ihnen in Kontakt stehen. Sie wissen, was es ist, und da Sie bewussten Kontakt haben, werden sie reagieren. 

	Ihre Kuratoren nennen einen Code eine spezielle Energie-Informationswelle, die durch Sie hindurchgehen kann – das heißt, sie kommt aus der spirituellen Welt in Sie hinein und breitet sich dann durch Sie in die materielle Welt aus. Dies geschieht sehr häufig bei Plasmoid-Kontaktpersonen, da der Zweck von Plasmoiden bei Kontakt mit einer Person darin besteht, diese Energien zu übertragen. 

	Sie nennen es anders, nicht immer Codes. Und hier kommt es darauf an, wie gut der Schütz selbst zur Schwingungsfrequenz dieses Übertragungskanals passt. Wenn die Schwingung viel niedriger ist, kann es in die materielle Welt nur das übertragen, was seinen Schwingungen entspricht. Das heißt, er wird das, was ihm gegeben wird, auf sein Eigen reduzieren. 

	15:55 

	Karina – danke, sehr interessant. Ich habe auch gelernt, dass meine Kuratoren durch meine Augen schauen – viele verschiedene Energien gehen von mir aus, sie scheinen eine 3D-Brille aufzusetzen und durch mich hindurchzuschauen, sie interessieren sich für alles. 

	Irina – was bedeutet es, durch deine Augen zu schauen? Viele Plasmoide, die Kontaktpersonen auf der Erde und ähnliche Kommunikationskanäle wie Sie haben, können nicht nur Energie und Informationen übertragen, sondern sich auch mit seinem Gehirn verbinden. Schauen Sie durch seine Augen und hören Sie durch seine Ohren, was in der materiellen Welt geschieht. 

	Dies können nicht alle Plasmoide, sondern nur erfahrene, die viele Kontaktpersonen haben, da ihnen die Anpassung an einen Menschen schwerfallen kann, sie eine andere Wahrnehmung, ein anderes Zeitmaß usw. haben. 

	Gibt es viele oder wenige solcher Menschen? Alles ist relativ. Nach Berechnungen der Interstellaren Union gibt es auf der Erde etwa 200.000 Kontaktpersonen mit humanoiden Lebensformen. Es gibt 10-15 Mal mehr Kontaktpersonen mit plasmoiden Zivilisationen, nämlich 2, 3, 4 Millionen. 

	Aber ist das viel für eine Bevölkerung von 7 Milliarden? Jeder hat seine eigene Meinung. 

	17:58 

	Karina – ich genieße Bewegung – in einer Inkarnation war ich Tänzerin, ich tanzte spirituelle Tänze für die höheren Welten, Könige oder wichtige Personen. 

	In diesem Leben habe ich weiterhin Freude – ich tanze, ich lasse meiner Energie freien Lauf. Was sieht er, was passiert im Weltraum? 

	Irina – Körperbewegungen in einem bestimmten Rhythmus übertragen bereits bestimmte Energien. Sie übertragen eine bestimmte Schwingung in den Raum. In diesem Moment senden plasmoide Zivilisationen durch Ihre Energie Energie in den Weltraum. Und in diesem Moment verspüren Sie das Bedürfnis, sich zu bewegen. 

	Viele, angefangen bei Schamanen, Derwischen und vielen anderen, war dies der Fall. Der Mensch spürt einen Energiezufluss und der Körper muss diese Energie auf diese Weise durch sich hindurchleiten. 

	Als nächstes wurde das Thema der Ängste vor der spirituellen Entwicklung angesprochen. 

	20:00 

	Irina – dieses Problem (Ängste vor der spirituellen Entwicklung) ist bei allen Menschen vorhanden, die ihre spirituelle Entwicklung begonnen haben oder fortsetzen. Früher oder später merken sie, dass die alten Interessen, die sie mit ihren alten Freunden verbanden, irrelevant geworden sind. 

	Leider sind die Freunde, mit denen sie im Leben zusammen waren, nicht immer bereit, mit dieser Person, die sich weiterentwickeln möchte, voranzukommen. 

	Hier liegt die Entscheidung bei der Person selbst, aber aus eigener Erfahrung kann ich sagen – soweit ich Erdlinge und Esleriten kenne, und Li Shioni wird es sagen –, dass, wenn eine Person bei ihren alten Freunden bleibt, nachdem sie den neuen Weg der spirituellen Entwicklung abgelehnt hat, das Licht in ihrem Herzen es ihr nicht erlauben wird, lange bei diesen Freunden zu bleiben. Und wenn er lange bleibt, wird er depressiv. Er wird klar verstehen, dass nicht er sein eigenes Leben leben muss, sondern das Leben dieser Freunde, die ihn nicht weitergehen ließen. 

	Maxim – Ich sende meinen Freunden und Alkoholikern meine besten Grüße, ihr seid alle so cool und wir hatten so viele coole Momente, aber wisst ihr, es ist einfach eine andere Zeit angebrochen, Außerirdische sind angekommen! Deshalb kann ich jetzt nicht so viel Zeit mit dir verbringen, ich kann nicht mit dir zusammensitzen und trinken, weil es mich nicht mehr interessiert, ich habe mit dem Rauchen aufgehört, weil ich meine Gesundheit ruiniere. 

	Und ich liebe dich wirklich, ich werde mich immer an dich erinnern, ich habe dich nicht verlassen. Ich bin einfach weitergegangen. 

	21:54 

	Irina-Mead möchte den Menschen vermitteln: Wenn uns Menschen beobachten, deren Freunde für Sie unverständlich sind, einen Entwicklungsweg eingeschlagen haben, der Ihnen nicht nahe steht, und Sie diese Person aus irgendeinem Grund aufhalten möchten, Eifersucht aufkommt, weil Sie die Zeit nicht mit Ihnen verbracht haben, dann erinnern Sie sich an die bedingungslose Liebe, die Sie für diesen Freund empfinden. Wenn Sie sehen, dass seine Augen voller Glück und Lebenssinn sind, verstehen Sie, dass er sich entwickelt und dasselbe Licht in sich spürt. Und damit er Sie mit diesem Licht erfüllen kann, provozieren Sie in ihm keine negativen Emotionen. 

	Wenn Sie ihm Schuldgefühle einflößen und ihn durch die Schuld dazu ermutigen, in Ihrer Nähe zu sein, wird er sich nicht weiterentwickeln, er wird zusammen mit Ihnen in eine Depression verfallen oder, wenn er einen willensstarken Charakter hat, wird er wütend auf Sie sein. Und Sie werden nicht das Licht der Liebe empfangen, das Sie empfangen könnten. 

	25:04 

	Karina – Das ist die Energie. Ich kommuniziere mit einer Person, sie kommuniziert mit mir. Dieser kraftvolle Energiefluss kommt zu ihm. Wie geht es weiter? Ich weiß, dass er mit mir gesprochen hat, weggegangen ist, die Energie in ihm geblieben ist, er zu anderen Menschen gegangen ist, weiter mit ihnen gesprochen hat, und diese Energie dann unter den Menschen verteilt wird und sich dann im Raum auflöst. Es ist wie ein Lichtegregor. 

	Sogar wenn ich ein Video drehe und jemand das Video ansieht, empfängt er diese Energie, und dann geht er, nur indem er das Video ansieht, in die Welt hinaus, und sogar indem er mein Video ansieht, verbreitet er diese Energie. 

	Irina – Energie verbreitet sich wirklich, weil alle Menschen über die Energiestrukturen ihrer Felder miteinander interagieren. 

	Und was auch immer ihnen vorgeworfen wird, sie geben es weiter, wenn sie mit ihren Lieben kommunizieren. Auch nur beim Kommunizieren. 

	Und je enger die Kommunikation, desto mehr Gefühle gibt es zwischen den Menschen, desto mehr Energie fließt ineinander, wie in kommunizierende Gefäße. Ihre Auren werden zu kommunizierenden Gefäßen. 

	Daher ist es natürlich, dass die Energien durch Sie übertragen werden, und es sind nicht unbedingt nur die Energien, die durch Sie übertragen werden, sondern Sie selbst stecken auch Ihre Energie hinein, das ist notwendig. Sie werden auf natürliche Weise untereinander übertragen. Dies sind die Gesetze des Energieaustausches. 

	26:44 

	Karina – Noch eine Frage: Ich empfinde einen Nervenkitzel, ein Vergnügen, für mich ist es ein Antrieb. Nun, im Allgemeinen spreche ich von Arbeiten wie Exorzismus. Und meine Leute haben mir gesagt, dass es durchschnittliche, schwache Menschen gibt, und dass es hochrangige, dunkle Menschen gibt, also, für die es keine Zahl gibt. Und sie sagten mir, dass sie mir diese auch schicken könnten. Vielleicht möchte er mir etwas sagen, was ich nicht weiß? 

	Maxime – Nach unserer Terminologie niederschwingende dämonische Strukturen der 1. bis 6. Ebene. Du meinst also vermutlich Strukturen der 5.-6. Ebene? 

	Karina – manche davon sind schon ernst, düster. 

	Irina – Im Ernst, ja, das ist der 5., das sind Dämonen, in unserer Terminologie. Die sechste Gruppe sind die Archunten, die Herrscher der Dämonen. Nun ja, wie Dämonenfürsten es normalerweise nennen. Oder wie sie in der Bibel genannt werden: Kosmokratoren. Herrscher der Welt. 

	Maxim – Kann Karina mit Dämonen arbeiten? 

	Karina - Mit ernsten. Ich kann. Was wird er dazu sagen? Vielleicht kann er mir einen Rat geben? 

	Irina – Ratschläge zur Arbeit mit hochrangigen, niederschwingenden, nicht verkörperten Geistern. 

	Als Spezialist für die Arbeit mit der Astralwelt wird nun Li Shioni das Wort ergreifen. 

	Es ist wichtig, sich daran zu erinnern, dass es, um den Einfluss einer bestimmten Entität auf eine Person zu stoppen, zunächst notwendig ist, ihre Energiestruktur von der Energiestruktur der Person zu trennen. 

	Dazu müssen Sie jedoch verstehen, wo die Verbindung besteht. 

	Das heißt, was war der Grund für die Aufmerksamkeit, die die dämonische Welt dieser bestimmten Person schenkte? 

	Karina – natürlich Diagnostik. 

	Irina – ja, das heißt, es muss etwas in der Person selbst sein, in den Gedankenformen, den Gedanken, die produziert werden, auch wenn sie nichts Negatives zeigt, weder in Worten noch in Taten, das heißt nicht, dass sie es nicht in sich behalten kann. 

	Und hier ist es wichtig zu verstehen, dass Sie, wenn die Person, mit der der Dämon verbunden ist, den Inbegriff guter Manieren, Freundlichkeit usw. zu sein scheint, daran denken müssen, dass sie zwar äußerlich so sein mag, aber ihre wahren Gefühle verbergen und in ihrem Astralkörper niedere Schwingungsenergien ansammeln kann. 

	Und wenn ein Mensch niederschwingende Energien ansammelt, lässt er sie nicht herauskommen, das heißt, er betrachtet dies als schlechte Manieren, Grobheit usw., arbeitet aber gleichzeitig nicht mit ihnen – sie sammeln sich in seinem Energiezentrum an. Im vierten Energiezentrum, im zweiten… 

	Es hängt davon ab, wogegen er kämpft, zum Beispiel gegen die Welt oder gegen sich selbst. 

	Selbstverurteilung kommt sehr häufig vor, Selbstbeschuldigung übrigens, und Schuldgefühle, Selbstgeißelung sind der Grund für die Ansiedlung von Dämonen. Weil es sich hierbei um niedere Schwingungszustände handelt. 

	30:20 

	Karina – in meiner letzten Inkarnation auf Sirius, als ich Königin war, lief alles gut für mich, habe ich diese Rolle mit Würde erfüllt? 

	Irina – um einen Blick auf die vorherige Inkarnation zu werfen, können Li Shioni und Mead mich mit Ihrer Erlaubnis mitnehmen, um einen Blick auf die persönliche Geschichte der Inkarnationen zu werfen, und dort wird alles klar sein. 

	30:53 

	Karina – Nun, das ist etwas anderes. Ja, gut. 

	Auch den Bewegungsapparat kann ich mit Worten anpassen. Ich sage: Wirbelsäule, kehre in den normalen, unbeschädigten Zustand zurück. Und vor meinen Augen bewegen sich durch Gottes Wort die Knochen der Menschen. Und ist das meine Energie oder die Energie meiner Mentoren? 

	Irina – Auch wenn es die Energie von Mentoren ist, ist es in jedem Fall ein Teil Ihrer Energie. Weil es bereits durch dich hindurchgeht. 

	Was die Heilung mit Worten betrifft: Ja, natürlich ist das möglich. Heilung durch Worte kann viele Formen annehmen. Doch wirklich wirksam kann es nur sein, wenn es sich um eine Person handelt, die zur Heilung gekommen ist und die vollkommen versteht und akzeptiert, was geschieht. Und ob er Ihnen sogar als Person, als Führer vertraut. 

	Das heißt, mit bestimmten Worten, indem man sich in eine Standardposition stellt usw., bildet man eine bestimmte Gedankenform. Du schickst sie in Richtung des Feldes eines Menschen, doch wenn diese deine Energie dem Menschen fremd ist und er selbst nicht glaubt, dass dies möglich ist, stößt er sie mit seinem Bewusstsein weg. Nach dem Gesetz der Entscheidungsfreiheit, das Gott uns gegeben hat, kann nichts, was einem Menschen fremd ist, in sein Biofeld, sein Energiefeld eindringen und seinen Körper verändern. 

	Und selbst wenn es aus Gottes Sicht einen Nutzen bringt, der Mensch es aber ablehnt, wird es dennoch nicht in sein Wirkungsfeld gelangen, denn dies ist das Gesetz der Entscheidungsfreiheit. 

	32:36 

	Karina – Kannte ich Jesus Christus in einer meiner Inkarnationen? Ich mag ihn sehr? 

	Irina, sieh dir das alles in der Geschichte der Inkarnationen an. 

	32:46 

	Karina – und über meine magischen Fähigkeiten … 

	Irina – Was Sie magische Fähigkeiten nennen, ist auf jeden Fall die Fähigkeit, die materielle Welt zu verändern. 

	Bei den Zivilisationen, die dies tun, handelt es sich meistens um feinstoffliche Plasmoid-Zivilisationen. 

	Dies tun sie jedoch häufiger als Vertreter dichter Materie, und zwar gerade deshalb, weil in ihren Welten die Materie leicht veränderlich ist. Dort ist es nicht so dicht. 

	Und da sie sich daran gewöhnt haben, dies leicht zu ändern, suchen sie nach Möglichkeiten, dies in der dichtmateriellen Welt zu tun. 

	Nun, sie bringen diese Methoden ihren Kontakten bei. 

	33:32 

	Karina, magst du mich? 

	Irina – ja, natürlich ist Ihre Energie für den Kontakt mit hochschwingenden Plasmoiden und mit der spirituellen Welt geeignet. Sie können auch Kontakt zu Humanoiden aufnehmen, aber das ist derzeit nicht Ihre Aufgabe. Sie haben andere Aufgaben. 

	33:57 

	Karina – Nun, ich habe auch die Gabe, Objekte aufzuladen. Ich kann also ein Objekt nehmen und es für diese oder jene Aufgabe aufladen. 

	Ich habe heute meine Medaillons gezeigt und es war wirklich heiß. 

	Irina – übrigens, als sie die Medaillons zeigte, hatten Maxim und ich völlig identische Gefühle, von denen wir uns nichts erzählten. 

	Karina – und ich war auch verblüfft, Maxim und Irina, sie waren synchron, sie nahmen die Medaillons und ihnen beiden kam ein Supermantra und sie sagten es gleichzeitig. 

	Ich sehe ständig Menschen um mich herum, die sehr skeptisch und ungläubig sind, aber warum glauben sie nicht? Unsere Welt ist doch so eingerichtet, dass sie nicht glauben. 

	Weil es für die Welt praktisch ist, dafür zu sorgen, dass sie es nicht glaubt. 

	Weil es für niemanden profitabel ist, ist es für dieses System nicht profitabel … 

	Maxime: Für alles gibt es Gründe, manchmal stärkt ihr Unglaube unseren Glauben. 

	Irina – nichts auf dieser Welt geschieht zufällig. 

	35:25 

	Karina – Abschließend möchte ich allen, die dieses Video gesehen haben, sagen, dass sie mit Licht erfüllt sein sollen, mit der Energie des Schöpfers, damit sie wissen, dass der Schöpfer sie liebt, sei es ein Mann, eine Frau, ein Kind … 

	Sie sind alle wertvoll. Jeder Mensch auf diesem Planeten ist etwas Besonderes, Sie sind die Tochter Gottes, Sie haben Gottes DNA in sich. 

	Und seien Sie sich immer bewusst, dass der Schöpfer Sie liebt. Und kommuniziere mit ihm. Kommunizieren Sie nicht, wie es die Leute da draußen sagen, sondern wie Sie sich fühlen. Mit dem Herzen, mit der Energie des Herzens. Weil sie diese Energie spüren. 

	Jeder in dieser Inkarnation hat mindestens einen Mentorengel und einen Schutzengel. 

	Mit der Wahl Ihres weiteren Weges kann sich die Anzahl der Engel ändern. 

	Engel sind Wesen mit hoher Schwingung, sie sind Boten Gottes, sie sind gerne dort, wo Sie in Ihrem Kopf gerne sind. Wenn Sie schlechte Gedanken haben und glauben, dass sie gerne bei Ihnen sind – nein, das stimmt nicht. 

	Wenn Sie immer in einer hohen Schwingungslage sein möchten, beginnen Sie zu verstehen, was Sie umgibt. 

	Umgeben Sie sich mit hohen Schwingungen. Und deine Engel warten darauf, dass du ihnen endlich sagst: Ich bin Ekaterina (fiktiver Name), ich rufe dich, Engel, komm zu mir. 

	Man gibt ihnen Aufgaben, sie sind nicht mehr im Urlaubsort, das war’s, endlich können auch sie sich in diesem Leben verwirklichen. Denn was ich oft gehört habe, ist eine Lüge: Belästige die Engel nicht einfach so, sie haben genug eigene Dinge zu tun. Das ist eine Lüge. 

	Sie werden dichter, kraftvoller, sie werden verwirklicht, wenn man mit ihnen Kontakt aufnimmt, ihnen Aufgaben gibt. 

	Ich habe sie immer im Einsatz. Also, wenn es kaputt geht, reparieren Sie es. Jetzt ein Taxi. Schicken Sie mir einen guten Taxifahrer. Ich fahre, damit gute Leute um mich herum sind. Wohin ich auch gehe, beschütze mich. 

	Nun, sie sagen, dass ich mehr mit ihnen kommuniziere als mit Menschen, weil sie dich nicht täuschen, sie dich nicht verraten, du nichts Schlechtes von ihnen siehst, ja, du bist high. Du hast Spaß. 

	Irina – Ja, ich möchte mich allen Worten von Karina anschließen und wünsche Ihnen auch, dass Sie in diesem göttlichen Licht der Liebe sind, von dem sie gesprochen hat. Dies ist der wichtigste Zweck, für den wir alle inkarniert sind. 

	Maxim: Ich möchte sagen, dass ein Engel einfach jeder Mensch ist, der sich wie einer fühlt. 

	Irina – ja. Tatsächlich sind wir alle, wenn wir es aus der Sicht der Übersetzung des griechischen Begriffs „Engel“ betrachten, in der Bedeutung ein Bote, und wenn wir die geistige Welt, aus der wir alle kommen, als die wahre Realität betrachten, dann sind wir alle Boten, Engel dieser Welt hier in der materiellen Welt. 

	Karina – allen, die zugesehen haben, wünsche ich Güte, Glück, Gesundheit, Liebe und Wohlstand, und allen, die diese Botschaft gehört haben, wünsche ich: So sei es, mein Wort geschehe, mein Wille geschehe, Hurra! Und der Wille des Schöpfers! 

	

	 

	Veröffentlicht am 25. April 2020 

	Auf der Konferenz anwesend sind: MidgasKaus vom Planeten Esler, Li Shioni vom Planeten Shimor, Karina Tserpitskaya (Karina Angel) und Irina Podzorova vom Planeten Erde. 

	 https://blog.cassiopeia.center/raom-tijan-o-suti-i-proyavlenii-vselenskogo-troich  

	25. Mai 

	Raom Tiyan über das Wesen und die Manifestation des universellen dreieinigen Codes in der Materie 

	 

	Die Zahl 3 bezeichnet eine bestimmte Eigenschaft oder Natur der spirituellen Welt. Daher besteht das Universum aus drei Komponenten, der Geist besteht aus drei Komponenten und so weiter. Es ist kein Zufall, dass er „Universal Trinity Code of Being“ genannt wird, denn Sein ist Existenz. Und warum der Code? Denn wer diesen Code kennt, kann verschiedene Phänomene erkennen und untersuchen. Warum ternär? Denn die ihm zugrunde liegende Zahl 3 drückt die Manifestation von Energie aus, die Kraft der Quelle allen Seins. Ihrer Meinung nach wird es Gott sein, das Überwesen. 

	Materie, Energie und Information sind die Manifestation des universellen Dreifaltigkeitscodes in der materiellen Welt. Denn Materie, Energie und Information haben die gleiche Natur. Man kann sagen, dass in der Materie Energie und Information vorhanden sind und dass in jedem dieser drei Elemente Teile oder Manifestationen der anderen beiden vorhanden sind. 

	Jede Zahl von eins bis neun und die Zahl, die Sie als „Null“ bezeichnen, als Anfang der Zahlenreihe, haben ihre eigene Bedeutung. Wenn Sie eine Zahlenreihe von null bis neun betrachten, können Sie eine Botschaft des Absoluten, von Gott, an absolut jede Person, jeden Geist, Humanoiden, Plasmoid usw. lesen. Das heißt, wenn Sie der Reihe nach von null bis neun schauen: 0, 1, 2, 3, 4, 5 usw. – dann können Sie diese Botschaft lesen, und ich kann sie anhand der Zahlen erkennen. Dies kann auch als „Neun-Ziffern-Code“ bezeichnet werden, aber Sie wissen ganz genau, dass die 9 die Zahl 3 dreimal ist. 

	Rayom Tiyan über die Botschaft des Universal Tertiary Code in Zahlen von 0 bis 9 

	Ja, dafür gibt es eine gewisse Grundlage, denn manche Zivilisationen sehen die Welt in Kombinationen digitaler Energien. Es wird nicht nur Energie entnommen, beispielsweise 4 Quanten oder 40 Quanten oder etwas anderes. Es ist nur so, dass diese Wesen die Sprache ihrer Kontaktpersonen nur mithilfe von Zahlen in die irdische Sprache übersetzen können; es gibt keine anderen Analogien für die Übersetzung dieser Kontaktinformationen. 

	Hier ist also die Nachricht von null bis neun: 

	0 – Nichtmanifestation oder die göttliche Welt, das Himmelreich, das heißt, was schon immer existiert hat, die Ewigkeit. 

	1 – bezeichnet das Sein in dieser Ewigkeit, das Überwesen, das Überbewusstsein des Absoluten. Die Nachricht lautet wie folgt: 

	„Von der unmanifestierten Ewigkeit trennte das Absolute Energie und Materie für Kreativität in Liebe. Arbeite mit Glauben und Mitgefühl, Empathie und Barmherzigkeit – also mit aktiver Liebe – an der Erkenntnis des Universums.“ 

	Der Grund, warum ich diese Nachricht jetzt gesagt habe, ist, dass jedes dieser Konzepte einer Zahl von 0 bis 9 entspricht. 

	0 ist das Königreich Gottes, das Licht der Ewigkeit. Auf jeden Fall gibt es natürlich viele Namen in verschiedenen Zivilisationen und verschiedenen Sprachen, aber ich spreche in einer für alle mehr oder weniger verständlichen Sprache. 

	Ich spreche Russisch, eine Sprache, die wahrscheinlich für Vertreter aller philosophischen, religiösen und sonstigen Konzepte verständlich ist, und verwende Wörter, die zum Verständnis dieser Sprache verwendet werden können. Denn für Menschen, die einem bestimmten Weltbild anhängen, wird es ein bestimmtes Wort sein, für andere wiederum ein anderes. Nennen wir es einfach „Licht der Ewigkeit“. 

	Daher wird das Licht der Ewigkeit mit 0 bezeichnet; 

	Das Absolute wird mit - 1 bezeichnet; 

	Teilung, Trennung - 2; 

	Energie - 3; 

	Materie - 4; 

	Kreativität - 5; 

	Liebe - 6; 

	Arbeit, Werk, Schöpfung – 7; 

	Das Universum, der Kosmos und das Wissen zugleich – 8; 

	Glaube, Barmherzigkeit und die Manifestation der Liebe in Aktion sind 9. 

	Ich habe Ihnen gerade erklärt, wie Sie diese Nachricht lesen sollen. Und Sie sehen, es ist sogar möglich, die Grundidee aller spirituellen Lehren und aller spirituellen Praktiken aus dem Universal Trinity Code abzuleiten. Wenn wir 3 nehmen und sie zuerst mit 2 und dann mit 3 multiplizieren, erhalten wir eine Reihe: 3, 6, 9. Und wenn wir uns ansehen, welche Konzepte diese Zahlen bezeichnen, manifestieren, werden wir sehen: Dies ist die Energie der Liebe in der manifestierten Wirkung von Barmherzigkeit und Glauben. 

	In einigen Lehren vieler Planeten der Interstellaren Union und der Galaktischen Föderation des Lichts gibt es ganze Tabellen, in denen jede Zahl – einstellig, zweistellig, dreistellig usw. – über eine Art eigenen Code verfügt, der die Wirkung spiritueller Energie durch die feinstoffliche Ebene auf die physische Ebene entschlüsselt. Dies ist eine konsequente Entfaltung der göttlichen Energie des Absoluten und ihre anschließende Rückkehr zu sich selbst in einer neuen Qualität. 

	Zeitcode: 05:42, #526 Universal Trinity Code. Materie, Energie, Information im Universum aus der Perspektive der außerirdischen Wissenschaften. 

	Raom Tiyan ist ein Vertreter des Planeten Burkhad, ein Spezialist für Energieinteraktionen im Umfeld der materiellen und spirituellen Welt und die Transformation verschiedener Energien. 

	Januar 2023 

	 https://blog.cassiopeia.center/pamyat-inoplanetyan-i-zemlyan  

	26. Mai 

	Erinnerung an Außerirdische und Erdlinge 

	 

	Wir forschen schon lange daran, wie man zum Beispiel die Menge bestimmter Proteine im zentralen Nervensystem erhöhen kann, damit mehr Informationen gespeichert werden können. Darüber hinaus verfügen wir über elektronische Mittel: dieselben Chips, Speichermittel, Informationsübertragung, die das Gedächtnis des Humanoiden verbessern und für einen genaueren Informationsabruf sorgen. Solche Mittel haben wir tatsächlich. 

	Darüber hinaus verfügen wir über ein Bildungssystem, in dem das Einprägen bestimmter Informationen besonderen Regeln folgt, die das Erinnern erleichtern. Beispielsweise im Zusammenhang mit Emotionen, im Zusammenhang mit der Erledigung jener Aufgaben, die Lehrer stellen: Dabei handelt es sich meist um kreative Aufgaben. 

	Den Studierenden wird viel Selbstständigkeit gewährt, um beispielsweise eigene Forschungspläne zu erstellen. Und wenn das Kind direkt daran beteiligt ist, werden in seinem zentralen Nervensystem stärkere Verbindungen gebildet, Verbindungen zwischen verschiedenen Teilen des Gehirns, sodass diese Informationen in Zukunft leichter und genauer reproduziert werden können. 

	Unser Bildungssystem selbst ist so aufgebaut, dass ein Kind nicht nur irgendwelche Probleme auf dem Papier löst, sondern beispielsweise recherchiert oder etwas zeichnet. Auch hier habe ich nicht auf Papier, sondern in einem bestimmten Computermodell eine bestimmte Struktur erstellt, die ich im Unterricht gelernt habe. 

	Überträgt man dies auf die Erziehung irdischer Kinder, so will ich nun ein Beispiel geben. Im Physikunterricht lernt man, woraus ein Atom besteht (wir haben einfach ein anderes Atommodell, Sie haben ein planetarisches, aber darum geht es jetzt nicht, auch wenn es planetarisch ist). Ein Kind liest zum Beispiel, aus welchen Elementen es besteht, egal wie diese heißen – Elektron oder erste Energieebene, Hauptsache es hat es gelesen. Welche Aufgabe wird gestellt, damit er sich diese Informationen merkt? Es ist nicht leicht zu sagen, woraus ein Atom besteht, denn ein Kind kann es einfach lernen, insbesondere in Schulen, in denen es ein System zur Wissensbewertung gibt, nur um geistig stärker zu wirken. Und vor anderen klug zu erscheinen, ist für ein Kind eine Aktivierung seines Führungsinstinkts, sodass es sich vor seinen Klassenkameraden als klüger zeigen kann. 

	Ein solches internes Belohnungssystem ist insofern unzuverlässig, als dieses Wissen, wenn es vom Kind nicht selbst erlebt wird, in der Zukunft aus dem Gedächtnis verschwinden kann. Wir haben kein solches System. Für uns basiert es nicht auf Instinkten, nicht auf Einschätzungen, nicht auf instinktivem Handeln. Natürlich ist das ein einfacher Ansatz, aber für uns basiert er auf Erfahrung. 

	Beispielsweise hat ein Kind gelesen, was ein Atom ist und bekommt eine Aufgabe anhand eines speziellen Computermodells. Da unser Atom aus neun Energieniveaus besteht, werden kleine Objekte, die wie Wolken aussehen, unten in verschiedenen Farben markiert. Neun Objekte werden durch unterschiedliche Farben oder Farbkombinationen dargestellt und es wird geschrieben, dass diese und jene Farbe dieser und jener Energie entspricht, die im Atom vorhanden ist. Ihnen wird die Aufgabe übertragen, diese Energien zu nutzen und ein Atom zu bauen. Das bedeutet, diese Wolken so umeinander anzuordnen, wie beispielsweise ein Atom des einen oder anderen Elements aussieht. Und das Kind wird sich an das Gelesene erinnern und es selbst erschaffen. 

	Wenn er dies tut, und zwar richtig, dann wird diese Verbindung in ihm gestärkt. Dafür bekommt er aber keine Note, sondern lediglich eine Bestätigung auf seinem Computer, dass er es richtig gemacht hat. Und dieses Zeichen wird nur ihm und dem Lehrer bekannt sein, um beim Kind keinen Konkurrenzkampf zu provozieren, indem sein Machtinstinkt aktiviert wird. Das instinktive Gedächtnis gilt als kurz und unzuverlässig. 

	Und wenn er es falsch macht, leuchtet ein weiteres Signal auf seinem PC auf. Und es wird keine richtige Antwort geben: Die Wolken, die er falsch gesammelt hat, werden unterstrichen oder mit Pfeilen markiert, und in der Ecke erscheint eine Notiz mit der Aufforderung, das Material noch einmal durchzulesen und später darauf zurückzukommen. Eine erneute Beurteilung wird es aber nicht geben. 

	Zeitcode: 1:06:40, #523 Memoria (Gedächtnis) – wie entwickeln, verbessern, bewahren? Plastizität des Gehirns. Universelle Datenbank. 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	Dezember 2022 

	 https://blog.cassiopeia.center/raom-tijan-o-ponimanii-kritiki-politicheskij-mekha  

	27. Mai 

	Raom Tiyan über das Verständnis von Kritik. Politische Einflussmechanismen auf die Gesellschaft in der Interstellaren Union 

	 

	Tierische Instinkte sind allen Humanoiden inhärent. Im irdischen Fall ist dies eine Manifestation der Natur jener Tiere, aus denen sich der Mensch entwickelt hat. Ein instinktives Programm ist ein automatisches Aktionsprogramm des Körpers und des Gehirns ohne den Einfluss eines rationalen, unsterblichen Geistes. Tatsächlich sind Instinkte sehr nützliche Programme, die einem Menschen helfen können, zu überleben, sich an die Realität anzupassen, Nachkommen zu hinterlassen, eine Führungspersönlichkeit zu werden usw. 

	Manchmal beeinträchtigen Blockaden die Kontrolle Ihrer Instinkte. Und Blockaden entstehen unter anderem durch dualistisches Denken, daher gibt es bestimmte Beschwerden und Wut, die als Reaktion auf eine andere Meinung, als Reaktion auf Kritik entstehen. Darüber hinaus werden das Wort „Kritik“ selbst und ihre Aufgabe anders verstanden als in der Interstellaren Union. 

	Auch wir sind natürlich mit etwas nicht einverstanden, aber wie ich schon sagte, stigmatisiert man denjenigen, der einen Fehler macht, nicht, indem man ihm sagt, er sei sozusagen minderwertig an Würde oder dass er etwas, eine bestimmte Einstellung sich selbst gegenüber, nicht würdig sei. 

	Wir alle wissen, dass ein Fehler – und natürlich kann er jedem vernünftigen Wesen passieren – nicht auf eine Schuld zurückzuführen ist, sondern auf Erfahrung. Was bedeutet das? Dies bedeutet, dass es unmöglich ist, in der Richtung, in der Sie zum ersten Mal oder bisher wenig gehandelt haben, fehlerfrei zu handeln. Sie werden dennoch in einigen Punkten Fehler machen, das heißt, Sie werden nicht zu dem Ergebnis kommen, das Sie brauchen oder das dem Verständnis der Wahrheit entspricht, das in der objektiven Realität existiert. 

	Ich gebe Ihnen jetzt ein einfaches Beispiel. Wenn ein Kind mathematische Probleme löst, dann hat es in seinem Gehirn noch keinen Algorithmus zum Addieren, Subtrahieren, Multiplizieren und Dividieren von Zahlen eingebaut, das heißt, es hat noch kein mathematisches Verständnis der Realität, es hat noch kein mathematisches Denken und es kann Fehler machen. Er kann ein Problem oder Beispiel folgendermaßen lösen: Er hat beispielsweise 30+20 und da er noch nicht gelernt hat, kleinere Zahlen gut zu addieren, kann er einen Fehler machen und nicht berechnen, dass es 50 ergibt, sondern eine andere Zahl aufschreiben. Das heißt aber nicht, dass er daran schuld ist, es ist einfach seine Erfahrung. Dies ist es, was die Mathematik betrifft. 

	Was politische Themen angeht, verfügen Sie natürlich über ein interessantes Konzept von Politik, ein Verständnis der politischen und wirtschaftlichen Prozesse auf der Erde im Allgemeinen bei verschiedenen Gruppen, einschließlich der Politiker selbst. 

	Wenn ein Politiker einen Fehler macht und die Gesellschaft erkennt, dass sein Fehler zu einer Senkung der Schwingungen dieser Gesellschaft und, noch mehr, aus irgendeinem Grund zur Entkörperung intelligenter Geister führt, dann besteht die Aufgabe dieser bewussten Gesellschaft, sofern sie bewusst ist, darin, gemeinsam und solidarisch den Politiker auf diesen Fehler hinzuweisen und ihn vor allem nicht zu wiederholen. 

	In unserer Gesellschaft gibt es einen besonderen politischen Mechanismus, der dem Herrscher in einer bestimmten Gesellschaft, in einer Stadt, in einem Land hilft. Wir haben Planeten, die nicht in Länder unterteilt sind, aber es gibt Planeten, auf denen unterschiedliche Staaten herrschen. Der politische Mechanismus ist für alle Planeten, die der Interstellaren Union beigetreten sind, derselbe. Dem Herrscher, dieser Person, obliegt die Verantwortung, die Gesellschaft zu regieren. Die Schaffung verschiedener Gesetze und die Kontrolle über deren Umsetzung zum Wohle der gesamten Gesellschaft ist das Ziel der Schaffung einer Staatsmacht als Zusammenschluss von Menschen (der Egregor besteht aus einzelnen Individuen). 

	Erstens gibt es ein Gesetz, das vorschreibt, dass ein für die gesamte Gesellschaft verbindliches Gesetz ausgearbeitet werden muss, bevor es verabschiedet werden kann. Normalerweise gibt es ein sogenanntes „gesetzgebendes Organ“, das zunächst eine Analyse der möglichen Reaktionen der Gesellschaft auf dieses Gesetz durchführt. Anschließend wird ein tabellarisches und grafisches Projekt zur Umsetzung dieses Gesetzes und seinen gesellschaftlichen Auswirkungen erstellt. Und die dritte Phase: Der Gesetzesentwurf, der in buchstäblich wenigen Absätzen die eigentliche Essenz dieses Gesetzes enthält, wird in Form einer elektronischen Post an elektronische Geräte auf der ganzen Welt oder in dem Land verschickt, in dem es eingeführt wird. Und jeder erwachsene Bürger der Erde gibt seine Stimme für oder gegen dieses Gesetz ab. 

	Dieses Gesetz kann umgesetzt werden, wenn dafür gestimmt wird. Was Sie als Wählen bezeichnen, nennen wir „Teilnahme jedes Bürgers an der Gestaltung der Gesellschaft“. Schließlich ist jeder Bürger ein vollwertiges Mitglied der Gesellschaft, und das bedeutet, dass er die Realität aufbaut, in der er leben möchte. Wir haben ein Fach mit dem Titel „Mensch und Gesellschaft“, Sozialwissenschaften, und es untersucht verschiedene politische Einflussmechanismen auf die Gesellschaft und erklärt auch, was die bürgerliche Verantwortung eines Menschen gegenüber dem Staat, den Behörden, sich selbst, seinen Vorfahren und Nachkommen ist. 

	Und der zweite Mechanismus. Für den Fall, dass ein bereits in Kraft getretenes Gesetz nicht so umgesetzt wird, wie es geschrieben steht, nicht vollständig, oder sein Verständnis und seine Anwendung in der Praxis verzerrt werden (das kann passieren, denn auch ein Politiker kann Fehler machen, wie Sie sagten, niemand ist davor gefeit, jeder kann seine Schwingungen senken und sich vom Licht der göttlichen Weisheit entfernen und in seine eigenen geistigen Abschweifungen verfallen). Und deshalb gibt es einen Mechanismus wie die Abschaffung der gewählten Regierung. 

	Wenn eine Initiativgruppe in einer Gesellschaft mit 50 Mitgliedern feststellt, dass der Herrscher, der Gouverneur dieser Gesellschaft, dieses Landes oder des gesamten Planeten zum Nachteil der gesamten Gesellschaft handelt, wird ein besonderer Appell an ihn gerichtet, damit er innerhalb von etwa 40–42 Erdentagen eine allgemeine Abstimmung über seinen Rücktritt oder sein Verbleiben im Amt durchführt. Nach Erhalt dieser Petition ist er verpflichtet, dieser innerhalb von 40 Tagen nachzukommen. Lehnt er sie ab, werden die entsprechende Erklärung und der Bericht an die Abteilung für Außenpolitische Beziehungen des Planeten Burkhad übermittelt. Und wenn sich diese Informationen bestätigen, wird ein solcher Herrscher nicht nur seines Amtes enthoben, sondern es könnten auch Kriminelle auf den Planeten geschickt werden. 

	Zeitcode: 1:18:31, #526 Universal Trinity Code. Materie, Energie, Information im Universum aus der Perspektive der außerirdischen Wissenschaften. 

	Raom Tiyan ist ein Vertreter des Planeten Burkhad, ein Spezialist für Energieinteraktionen im Umfeld der materiellen und spirituellen Welt und die Transformation verschiedener Energien. 

	Januar 2023 

	 https://blog.cassiopeia.center/arhangel-mihail-o-formirovanii-karmy-narodov  

	28. Mai 

	Erzengel Michael über die Entstehung des Karmas der Nationen 

	 

	Egoriale Prozesse sind für das menschliche Auge nicht sichtbar – Sie befinden sich in der Materie, Sie befinden sich in materiellen Körpern, daher sehen Sie nur die materielle Manifestation, die Sie Kriege, Naturkatastrophen, menschliches Leid nennen. Und weil Sie sozusagen über Selbsterhaltungs- und Genusstriebe verfügen, betrachten Sie Tod und Leiden als böse. Dies alles ist auf die Anwesenheit eurer Körper zurückzuführen. Das Gesetz des Karma ist absolut gerecht. 

	Karma ist das Ergebnis, die Summe aller Handlungen, aller Gefühle, aller Gedanken und letztendlich aller Energieschwingungen einer Person oder einer Gruppe von Personen, also eines bestimmten inkarnierten Geistes oder einer Gruppe inkarnierter Geister. 

	Dementsprechend sind nicht verkörperte Geister die Träger des Karmas, das sie selbst in ihren Inkarnationen gebildet haben, das sich jedoch erst manifestiert, wenn sie sich mit dem Körper vereinen. Es manifestiert sich nicht in der materiellen Welt, in der spirituellen Welt manifestiert sich ihr Karma durch die Ebene der spirituellen Welt, auf der sie sich befinden – schließlich befinden sich alle Geister auf unterschiedlichen Ebenen der spirituellen Welt. Dies ist auch eine Folge des Karmas, aber es ist dessen Folge in der Geistlichen Welt, das ist dort für jeden offensichtlich. Womit auch immer der Geist sein spirituelles Herz während seiner Inkarnation erfüllte, dorthin kommt er. Er kommt selbst dorthin, weil er sich zu dieser Ebene hingezogen fühlt, zu den Schwingungen, die ihm am nächsten sind. 

	Dementsprechend manifestiert sich Karma in der materiellen Welt auf fast dieselbe Weise, jedoch durch materielle Mittel. Der Zweck von Karma besteht nicht darin, jemanden für ein Verbrechen zu bestrafen. Karma hat im Allgemeinen keine Bedeutung als Bestrafung oder Vergeltung für verursachten Schaden. Der Zweck des Karma besteht darin, das spirituelle Wesen in einen Zustand des Bewusstseins, der Weisheit und der Liebe zu versetzen. Wie Sie wissen, sind all dies die Zwecke der Inkarnation von Geistern, und daher besteht der Zweck der Inkarnation von Geistern darin, ihr Karma zu verbessern. 

	Karma kann sowohl negativ als auch positiv sein. Wir nennen sie „Licht“ und „Dunkelheit“. Das wird Ihnen leichter fallen, sich das vorzustellen, denn „Licht“ und „Dunkelheit“ sind Wörter, die mit visuellen Bildern in Verbindung gebracht werden. Und für Sie als Lebewesen, deren Wahrnehmung auf visuellem Kontakt mit Objekten beruht, wird es leichter sein, sich diese vorzustellen und zu verstehen, wovon wir sprechen. 

	Dementsprechend handelt es sich bei dem, was Sie gerade aufgelistet haben, sozusagen um die Konsequenzen der kollektiven Entscheidung einer bestimmten Gruppe von Menschen, die Teil des einen oder anderen Egregors sind. Aber diese Wahl ist sozusagen nicht immer für die Augen sichtbar. Wenn sich ein Staat nicht im Krieg befindet, heißt das nicht, dass dort alles in Ordnung ist. Und auch wenn es keine Naturkatastrophen gibt, heißt das nicht, dass alle dort glücklich sind. Karma kann sich auf unterschiedliche Weise manifestieren und es manifestiert sich auch nicht sofort, sondern mit zeitlicher Verzögerung. 

	Da Sie in der materiellen Welt leben, in der objektive oder, wie wir es nennen, materielle Zeit fließt, vergehen im Durchschnitt von dem Moment an, in dem der Geist oder die Gesellschaft der Geister Karma „säte“ (wir nennen es „den Samen des Karma säten“ – etwas Energie in ihren Egregor freisetzten), etwa 7 bis 15 irdische Jahre, bis die Früchte dieses Karmas erscheinen. Die durchschnittliche Anzahl liegt zwischen 13 und 15 Jahren. 

	Wenn diejenigen, die dieses Karma gesät haben, es während dieser Zeit nicht ändern, werden sie die Konsequenzen ernten. Das heißt, ihnen wird eine Frist gegeben, die durch das Gesetz des Karma selbst vorgegeben ist. Der Gesetzgeber hatte die Idee, dass sich dieses Gesetz auf diese Weise manifestiert. Und wenn sie ihr Karma ändern, ihre Schwingungen ändern, die sie an den Egregor senden, wird ihr Karma entweder milder oder schwerer, je nachdem, welche Schwingungen sie ändern, oder es ändert sich sogar ins Gegenteil, wird aufgehoben. 

	Auf der Grundlage dieses Gesetzes muss man sich anschauen, welche Schwingungen es im Verlauf von etwa 12–13 Jahren gab, wie ich bereits sagte, mit einer Spanne von 7 bis 15 – welche Ereignisse in diesem oder jenem Land, in diesem oder jenem Staat vor einer Art allgemeiner Katastrophe stattfanden. 

	Zeitcode: 04:13, #593 Karma der Nationen – wie reinigt man den Egregor eines Landes? Kriege des 20. Jahrhunderts. Geistige Bruderschaft Russlands und der Ukraine. 

	Erzengel Michael ist der Wächter des christlichen Egregors, Schutzpatron und Kurator der Erde in der spirituellen Welt. 

	August 2023 

	 https://blog.cassiopeia.center/midgaskaus-o-razvitii-pamyati  

	29. Mai 

	MidgasKaus über die Entwicklung des Gedächtnisses 

	 

	Alle Energiepraktiken sind mit Energieflüssen aus verschiedenen Zivilisationen verbunden. Wenn wir über Reiki sprechen, handelt es sich um Zivilisationen vom Plasmoidtyp. Wenn wir über Kosmoenergetik sprechen, handelt es sich um Zivilisationen humanoiden Typs, und es gibt dort auch plasmoide. Es gibt Zivilisationen, die eine Beschleunigung des Stoffwechsels, auch im Gehirn, und damit eine Stärkung des Gedächtnisses und der Erinnerungsfähigkeit fördern. 

	Dies muss jedoch natürlich durch spezielle Gedächtnisübungen verstärkt werden, das heißt, sie können zwar helfen, aber nicht für eine Person funktionieren. Sie können ihm helfen, sein Gedächtnis zu entwickeln, aber er muss es selbst entwickeln. Und Sie können Ihr Gedächtnis nur entwickeln, indem Sie, wie im Fall der Kontaktpersonen, Ihren Horizont erweitern und an Ihren negativen Blockaden arbeiten, denn wenn der Stresshormonspiegel hoch ist, ist es schwierig, sich an etwas zu erinnern. 

	Stresshormone blockieren den Hippocampus, der für den Abruf dieser Erinnerungen verantwortlich ist. Der Hippocampus ist eine Gehirnregion bzw. ein eigenständiges Organ, das sich in der Mitte befindet, wo sich auch der Hypothalamus befindet. Stresshormone können die Wiedergabe dieser Informationen aus den Neuronen, die sie gespeichert haben, hemmen, ähnlich wie Alkohol und seine Stoffwechselprodukte. 

	Um das Gedächtnis zu entwickeln, müssen Sie vor allem auf sich selbst achten, Stress abbauen und Blockaden lösen. Zweitens natürlich die richtige Ernährung: Nehmen Sie genügend Stoffe, Aminosäuren, Proteine, Vitamine zu sich – damit Material für den Aufbau der Neuronen und deren Verbindungen untereinander vorhanden ist. Darüber hinaus ist es notwendig, den Horizont zu erweitern – dazu gehört das Studium unterschiedlicher Informationsmaterialien, am besten zu unterschiedlichen Themen. 

	Auch die Entwicklung des Gedächtnisses wird durch ständiges Training erleichtert, um bei Bedarf auf das Gedächtnis zugreifen zu können. Beispielsweise die Teilnahme an verschiedenen Quizzen, bei denen Sie Fragen in kurzer Zeit beantworten müssen oder wenn Sie einige Aufgaben lösen müssen. Nehmen Sie zum Beispiel ein Physiklehrbuch, lesen Sie einige Absätze und Sie werden am Ende mit Sicherheit Probleme finden. Warum haben sie sie dort geschrieben? Denn durch das Lösen dieser Aufgaben ohne Aufforderung können Sie Ihrem Lehrer nicht nur zeigen, was Sie gelernt haben, sondern es hilft Ihnen auch, die gelesenen Informationen zu festigen, da neue neuronale Verbindungen gebildet werden. 

	Auf die gleiche Weise können Sie sich andere Informationen einprägen und sich regelmäßig selbst testen, indem Sie sich Fragen zu diesem Thema stellen. Und je bedeutsamer dieses Thema für Sie ist, je mehr positive Emotionen es hervorruft, desto besser bleibt es in Erinnerung. 

	Der Einfluss negativer Emotionen auf das Gedächtnis 

	Natürlich führen auch negative Emotionen, die einem Menschen widerfahren, zu einer vorübergehenden Schärfung des Gedächtnisses, allerdings nur für die Ereignisse, die diese Emotionen ausgelöst haben. Sie werden für eine Person wichtig. Alle Ereignisse, die um ihn herum passierten. Und die Menschen und Dinge und sogar ihre Farbe, die ihn in diesem Moment umgaben. Denn Angst, Wut, Ekel und andere negative Emotionen deuten auf eine Verletzung der Weltanschauung dieser Person hin: Stress. Und in diesem Moment wird das sogenannte Kurzzeitgedächtnis intensiviert, während das Langzeitgedächtnis unterdrückt wird. 

	Und dies führt zur Bildung einer großen Informationsspur über dieses Ereignis in den Neuronen des Gehirns, die dann unter ähnlichen Umständen aktiviert werden kann, und dieselben Emotionen können an die Oberfläche des Bewusstseins gelangen. Der springende Punkt dabei ist, dass ein Mensch emotional nicht nur auf die Außenwelt, sondern auch auf seine inneren Erfahrungen und Erinnerungen fast genauso reagiert wie auf äußere Reize. Und dadurch lernen wir. Und nicht nur Menschen, sondern wir alle, Humanoide, lernen dank dieses Mechanismus. 

	Dank dieses Mechanismus der neurohormonellen Datenübertragung und ihrer Speicherung im Gehirn erhalten wir positive und negative Erfahrungen. Das heißt, durch Emotionen werden bestimmte Informationen aktiviert. Daher ist es beispielsweise möglich, dass sich im Zusammenhang mit einem bestimmten Ereignis oder einer Person eine negative Blockade bildet. Denn im Gedächtnis, in dem Bereich des Gehirns, der für das Gedächtnis zuständig ist, wird auch eine neurochemische Spur gebildet, das heißt eine chemische Spur in den Neuronen, die aufzeichnet, dass diese Person Ihnen Schaden zugefügt hat oder dass dieses Ereignis Sie in irgendeiner Weise verärgert hat. 

	Wenn eine Person die Person, die sie beleidigt hat, das nächste Mal sieht oder sich in derselben Situation befindet, wird sie sich daher unwohl fühlen, selbst wenn sich die Umstände geändert haben und die Person Sie nicht mehr beleidigen möchte. Aber wenn diese Spur vorhanden ist, besteht bereits eine unterbewusst vorsichtige, misstrauische Haltung gegenüber dieser Person und ein leichteres und schnelleres Auftreten negativer Emotionen ihr gegenüber, das heißt, es handelt sich um die Festigung von Erfahrungen. 

	All dies hat Auswirkungen, kann aber durch die Auflösung von Blockaden auf der Energieebene geändert werden. Dann verändert sich das Gehirn und bewegt sich allmählich zur Physik. Das Gehirn wird dadurch wirklich klar. Die Neuronen des Gehirns werden von negativer Energie und diesen negativen Emotionen befreit. 

	Der Zugriff auf bereits im Gehirn gespeicherte Erinnerungen kann nur durch Training beschleunigt werden. Je mehr Sie sich merken und nacherzählen oder beispielsweise Quizfragen beantworten, desto schneller wird die Geschwindigkeit. Denn Sie trainieren die Fähigkeit der Axone, diese Signale durch sich selbst zu leiten und die Informationen, die sich in verschiedenen Bereichen des Gehirns befinden, in Ihr Bewusstsein zu bringen. 

	Auch Aufgaben wie das Lösen von Kreuzworträtseln oder Scanwords erleichtern dies gut, da sich auf einem Blatt in einer Aufgabe unbekannte Wörter befinden, die anhand der vorgegebenen Beschreibung dort eingetragen werden müssen. Und wenn Sie die Aufgabe lesen, werden Sie sich daran erinnern, worum es geht, und die Antwort aufschreiben. Und da sich alle Aufgaben dort nicht auf ein, sondern auf unterschiedliche Themen beziehen, beanspruchen Sie beim Lösen eines Kreuzworträtsels oder Scanworts unterschiedliche Gedächtnisbereiche. 

	Es ist besser, dies Stück für Stück, aber jeden Tag zu tun. Es ist wirkungslos, einen Tag lang dazusitzen, drei Stunden lang Kreuzworträtsel zu lösen und dann einen Monat lang nichts zu tun: Das bringt Ihnen nichts. Es ist effektiver, dies jeden Tag 10–15 Minuten lang zu tun. Und schon nach einem Monat werden Sie eine deutliche Verbesserung Ihrer Gedächtnisleistung feststellen. Nicht einmal die Erinnerung selbst, sondern die Fähigkeit, sich an Ereignisse zu erinnern, die Sie vergessen haben – vielleicht sogar an Ereignisse, die überhaupt nichts mit den dort behandelten Themen zu tun haben, sondern an einige Ihrer eigenen Erlebnisse. 

	Körperliche Aktivität, körperliche Bewegung und körperliche Übungen verbessern das Gedächtnis, indem sie die Durchblutung verbessern, das Blut mit Sauerstoff anreichern und Glukose und andere Nährstoffe besser nutzen, ohne die es unmöglich ist, ATP-Energie und im Allgemeinen Nervenimpulse zu erzeugen. 

	Zeitstempel: 39:40, #523 Memoria (Gedächtnis) – wie entwickeln, verbessern, bewahren? Plastizität des Gehirns. Universelle Datenbank. 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	Dezember 2022 

	 https://blog.cassiopeia.center/raom-tijan-o-processe-sotvoreniya-novoj-zvezdy  

	30. Mai 

	Raom Tiyan über den Entstehungsprozess eines neuen Stars 

	 

	Bevor ein Stern erscheint, werden bestimmte Daten über diesen Stern benötigt. Es sollte beispielsweise Folgendes umfassen: Verständnis, Informationen über den Raum, in dem sich dieser Stern befinden wird – über die Dimensionalität dieses Raums, beispielsweise kubisch, wie Sie es messen (wir können sagen – über die Maße der Länge des Raums, in dem sich dieser Stern befinden wird); über die in Wasserstoffatomen vorhandene Energiemenge – beispielsweise, wie viele Atome bei seiner Entstehung vorhanden sein sollten; über seine Masse, Dichte usw. Dies sind bestimmte Zahlen, die vor der Entstehung dieses Sterns, vor seinem Erscheinen bekannt sein müssen. 

	Für das menschliche Auge scheint es, als ob die Sterne am Himmel schon immer existiert hätten und immer existieren würden. Doch in Wirklichkeit ist dies nicht der Fall. Es gab eine Zeit, als all diese Sterne noch nicht existierten und der Zeitpunkt ihres Erscheinens nicht einheitlich war. 

	Sobald die Information vorliegt, dass ein solcher Stern benötigt wird, muss Energie aufgewendet werden, um ihn erscheinen zu lassen. Da es im physischen Raum erscheint, in einem physischen Cluster, der aus drei Dichteebenen besteht, verstehen wir: Damit sich Informationen in Form eines Strahls elektromagnetischer Wellen materialisieren können, und noch mehr – in Form von Atomen gruppiert, müssen diese Informationen aus der spirituellen Welt stammen. 

	Es kann nicht einfach im luftleeren Raum entstehen, denn dann würde nichts passieren. Es muss alle Dichteebenen der materiellen Welt durchlaufen und schließlich zur dritten Dichteebene gelangen, die die zweite und die erste umfasst, da die dritte Dichteebene nach dem Namen des Clusters benannt ist – physisch. Und damit sie dort in diesem Raum erscheinen kann, ist es notwendig, dass diese Informationen durch die subtile materielle Ebene hindurchgehen und allmählich Materialität erlangen. Dies ist die Zeit der Inkarnation. Dieser Prozess verläuft jedoch nicht ungeordnet, sondern mit Hilfe intelligenter Geister, die auf allen Dichteebenen verkörpert sind. Das heißt, für das Erscheinen dieses Sterns hat das Absolute eine bestimmte Menge an Informationen bereitgestellt, die später zu ganz materiellen Quanten werden sollten. 

	Informationen gelangen durch Welten unterschiedlicher Dichte und bilden in der einen oder anderen Dichte ihr Objekt. Plasmoide sind intelligente Geister, die in Plasmoiden verkörpert sind. Ihre Aufgabe besteht genau darin, Energie aus den höheren Ebenen, aus den höheren Dichtestufen zu sammeln, zu verdichten und an die niedrigeren zu senden. 

	Und so arbeiten sie, bis diese Information (aus Information wird bereits Energie) eine solche Fähigkeit erlangt, wie sich beispielsweise im Laufe der Zeit in ihrem feinstofflichen Ausdruck zu verändern. Allerdings sind dort noch keine physischen Energien vorhanden, es handelt sich um ätherische Energien. Die Informationen werden in einer ätherischen Hülle eingeschlossen. Dabei handelt es sich nicht einmal um eine reine Hülle: Äther und Information verschmelzen miteinander und es entsteht etwas Drittes. Die Informationen und Energie dieses sozusagen zukünftigen Protosterns erreichen nach und nach den zweiten Cluster, der vor dem ersten, vor dem physischen liegt. 

	Der zweite Cluster besteht aus der vierten, fünften und sechsten Dichteebene. Die Aufgabe dieser Plasmoide, die dort leben, die sich in diesem Raum befinden (schließlich existieren an jedem Punkt im Raum alle Dichteebenen, sie sind einfach ineinander verschachtelt), die Aufgabe dieser Plasmoide, die sich in diesem Raum befinden, wie Sie sagen, in einer Parallelwelt, die parallel zu Ihnen leben, besteht darin, ätherische Energie aus dem ätherischen Ozean, der diese beiden Cluster umgibt, zu entnehmen und sie zusammen mit den darin eingeschlossenen Informationen zu verdichten, bis ein Stern in der physischen Welt erscheint. Dies ist kein schneller Prozess, er verdichtet sich allmählich und so ein Stern erscheint. 

	Wie wir bereits gesagt haben, in einem Wasserstoffatom, egal in welchem Aggregatzustand es sich befindet... In diesem Fall entsteht ein Plasmazustand, zunächst nicht einmal ein Plasmazustand, später ein Plasmazustand, nur Atome, aber wenn Sie viele, viele Atome sammeln, entsteht ein fester Zustand. Erst später, wenn sie sich versammeln, wird es Plasma geben – denn dann kommen jene Energien zum Vorschein, die dem Plan entsprechend benötigt wurden und die ursprünglich in der Informationsmatrix eingebettet waren. Um also ein Wasserstoffatom zu sammeln, müssen Sie 1600 Quanten zusammenbringen. 1600 Quanten werden gemäß den speziellen Gesetzen der Strukturierung physikalischer Materie gesammelt, sodass sich 55 % der Energie auf dem dritten Energieniveau befinden. Diesen 55 % der Energie wird eine gewisse Vektorbeschleunigung umeinander verliehen und sie werden zu Gravitonen usw. 

	Zeitcode: 31:36, #526 Universal Trinity Code. Materie, Energie, Information im Universum aus der Perspektive der außerirdischen Wissenschaften. 

	Raom Tiyan ist ein Vertreter des Planeten Burkhad, ein Spezialist für Energieinteraktionen im Umfeld der materiellen und spirituellen Welt und die Transformation verschiedener Energien. 

	Januar 2023 

	 https://blog.cassiopeia.center/midgaskaus-o-svobode-vybora-u-razumnogo-duha  

	31. Mai 

	MidgasKaus über die Entscheidungsfreiheit eines rationalen Geistes 

	 

	„Freier Wille“ ist sowohl die Möglichkeit als auch die Fähigkeit der Willensenergie, bestimmte Handlungen auszuführen. Der Moment, in dem der Wille auf die eine oder andere Handlung gelenkt wird, wird als „Wahl“ bezeichnet. Aus diesem Grund wird der freie Wille auch als freie Wahl bezeichnet. 

	„Freie Wahl“ bedeutet, dass die Entscheidung darüber, wohin die eigene Willensenergie gelenkt wird, von der Person (Entität, Wesen) getroffen wird, die über die Willensenergie verfügt. Das heißt, diese Wahl wird ihm nicht von außen aufgezwungen und ist nicht in irgendwelche Mechanismen seines Gehirns eingeschrieben. Der Geist selbst, der sich in diesem Körper befindet, entscheidet sich aus einer Vielzahl von Impulsen, die ihn zu der einen oder anderen Entscheidung und dementsprechend zu einem Verhalten als einer Reihe von Entscheidungen führen, völlig frei (d. h. ohne den Einfluss anderer Wesen) für einen der Impulse. 

	Aus seiner Lebenserfahrung weiß jeder, dass zwei oder mehr Wünsche gleichzeitig existieren können. Und niemand außer dem Himmlischen Vater (Gott, dem Absoluten), dem alle Optionen für die Zukunft offen stehen, weiß, welche Wahl ein Mensch treffen wird. Die getroffene Wahl könnte sogar für Sie eine Überraschung sein. Diese Wahl erfolgt jedoch frei. Was bedeutet kostenlos? Dies bedeutet, dass niemand anderes es für eine Person tut, sondern dass sie es selbst tut. 

	Wer trifft die Wahl bei einer Person? Die Wahl wird vom Verstand getroffen, genauer gesagt, durch sein Denken, 

	worüber wir bereits gesprochen haben. Neben der Funktion, Informationen nach bestimmten logischen Gesetzen zu verarbeiten, hat das Denken auch die Funktion, Entscheidungen zu treffen. Wünsche sind, wie ich bereits sagte, bewusste Bedürfnisse. Sie existieren im Herzen, weshalb man auf Russisch sagt: „Dem Herzen kann man nichts befehligen ... Das Herz begehrt.“ Doch obwohl der Verstand dem Herzen nichts sagen kann, kann er entscheiden, welche Wünsche jetzt sofort erfüllt werden müssen und welche auf später oder für immer verschoben werden sollen. 

	Mir wird oft die Frage gestellt: „Lebt ein Mensch nach seinem Verstand oder seinem Herzen?“ Er lebt beides gleichzeitig, aber wenn man sich die Quelle der Wünsche ansieht, dann ist es natürlich das spirituelle Herz. Aber der Verstand hilft dem Herzen, den Wunsch zu erkennen und ihn in ein bewusstes Ziel umzuwandeln. Und Entscheidungsfreiheit setzt lediglich die Möglichkeit von Verantwortung oder das, was wir „Karma schaffen“ nennen, voraus. Wenn es keine Entscheidungsfreiheit gibt, dann hat das Wesen kein Karma, es sammelt kein Karma als Ergebnis aller Schwingungen an, die es während seiner Inkarnation erfahren hat. Tiere beispielsweise verhalten sich so, sie haben kein Karma. 

	Der instinktive Geist der Tierseele 

	Tierseelen sind eine besondere Art von Seelen. Wir werden jetzt nicht über Pflanzen und Mikroorganismen sprechen, die auch ihre eigene Art von Seele haben. Wir sprechen von denen, die dem Bewusstsein, dem Verständnis, das eine Person hat, näher sind. Obwohl das Bewusstsein der Tiere natürlich etwas völlig anderes ist, funktioniert es anders, aber es ist für Sie verständlicher als das Bewusstsein (die Wahrnehmung) der Pflanzen, die Seele der Pflanzen. 

	Genau diese Entscheidungsfreiheit im Sinne des Menschen – als Ergebnis der Denkarbeit – haben Tiere nicht. Sie entscheiden, was zu tun ist, indem sie automatisch dem Instinkt folgen, der im jeweiligen Moment am stärksten ist. Dies wird als „instinktiver Intelligenz“ bezeichnet. Jede Tierseele hat einen instinktiven Verstand, ein instinktives Gedächtnis, das das Verhalten dieses Tieres steuert. Deshalb fehlt Tieren das abstrakte Denken, das heißt das Denken losgelöst von ihrem Körper, ihrem unmittelbaren Lebensraum usw. All dies liegt daran, dass Tiere kein Denken haben, sondern lediglich eine instinktive Intelligenz. Sie haben keine Entscheidungsfreiheit, das heißt, Tiere sind nicht für ihre Handlungen verantwortlich. Menschen, also vernunftbegabte Wesen, sind für ihre Handlungen verantwortlich, Tiere hingegen haben keine Verantwortung und kein Karma. 

	Wenn beispielsweise die Schwingungen eines Menschen gesenkt sind und sich in seinem Herzen Wut, Stolz und andere negative Dinge angesammelt haben, hat er ein gewisses negatives Karma angesammelt. Dieses negative Karma wird ihn auf die eine oder andere Ebene der spirituellen Welt ziehen. Wenn dieses Niveau niedrig ist, fühlt er sich unzufrieden und um aus diesem Niveau herauszukommen, muss er sich erneut inkarnieren, um diese Blockaden, die sich bereits in karmische Knoten verwandelt haben, noch einmal durchzugehen und aufzulösen. 

	Bei Tieren passiert das nicht. Diese Inkarnationszyklen, die in Tierseelen existieren, sind völlig unabhängig davon, was das Tier während seines Lebens getan hat. Es gibt verschiedene Arten von Tierseelen, die in etwa mit dem Konzept einer biologischen Familie übereinstimmen. Beispielsweise kann die Seele eines Hundes sehr wohl in einer Katze inkarnieren (das passiert), sie kann jedoch nicht in Tieren inkarnieren, die bereits über einen etwas anderen instinktiven Verstand verfügen, beispielsweise in einem Hasen, einer Kuh usw., da diese unterschiedliche Seelentypen haben. Ihre Inkarnationsbedingungen hängen jedoch nicht von der vorherigen Inkarnation ab. Der Inkarnationszyklus der Tierseelen unterliegt der Gerichtsbarkeit der feinstofflichen Zivilisationen des Planeten, auf dem diese Tiere leben. Unter Tieren verstehe ich heute die gesamte Tierwelt, angefangen bei den Einzellern, Gliederfüßern, Insekten, Vögeln, Säugetieren usw. 

	Tiere haben keine Entscheidungsfreiheit, wir jedoch schon, denn sie verfügen über einen instinktiven Verstand, während wir einen Verstand haben, der Entscheidungen trifft: „Das ist, was ich jetzt will, aber das ist, was ich jetzt nicht will“ oder „Das ist, was ich jetzt will, aber das ist, was ich brauche.“ Auch wenn ich es nicht will, brauche ich es.“ Und das Denken trifft eine bewusste Entscheidung – sein Verlangen zu unterdrücken und das Notwendige zu tun, was ich aber nicht will, um eines eigenen Ziels willen. Ein rationaler Mensch hat diese Eigenschaft. 

	Zeitcode: 25:54, #534 CASSIOPEIA über Meditation. Stille des Geistes: Wie kann man den inneren Dialog beenden? Entscheidungsfreiheit, Karma. 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	Februar 2023 

	 https://blog.cassiopeia.center/vselenskij-troichnyj-kod-materiya-ehnergiya-inform  

	31. Mai 

	
#526 Universal Trinity Code. Materie, Energie, Information im Universum aus der Perspektive der außerirdischen Wissenschaften. 

	 https://www.youtube.com/watch?v=tro2JTVhZWI  

	00:00 Beginn des Videos. 

	01:00 Vorstellung der Teilnehmer. 

	Maxim: Hallo, liebe Zuschauer und Zuhörer unserer Kanäle – des Center-Kanals „Cassiopeia“ und „Cassiopeia – Irina Podzorova“. Heute haben wir eine interessante Konferenz zum Thema Physik. Mein Name ist Maxim Bronevsky, ich bin Ingenieur und nehme an einigen wissenschaftlichen Projekten teil. Ich bin sozusagen auch theoretischer Physiker, deshalb werden wir heute einige Themen mit Irina Podzorova besprechen. Irina, hallo! 

	Irina: Hallo. Hallo Maxim, hallo liebe Freunde! Mein Name ist Irina Podzorova, ich habe Kontakt zu außerirdischen Zivilisationen. Heute haben wir auf der Konferenz einen Ihnen bereits gut bekannten Vertreter des Planeten Burkhad – Raom Tiyan – im Astralkörper zu Gast. Er ist Spezialist für die Erforschung des Energieaustauschs und der Wechselwirkung in der Umwelt – so etwas wie unser Physiker. Im Gegensatz zu unseren Physikern untersucht er nicht nur die physische Welt, sondern auch die subtile materielle Welt und verschiedene Energien, die von einer Dichteebene zur anderen übergehen. 

	Maxim: Ja, ich werde jetzt näher auf das Thema eingehen. Das Thema der heutigen Konferenz ist der Universal Trinity Code, den wir in einer der vorherigen Konferenzen mit MidgasKaus und Raom Tiyan angesprochen haben. Und die Fragen, die gestellt werden, wurden von meinem Kollegen Pavel Ermakov vorbereitet, wofür ich ihm sehr danke! Ich bin nur ein einfacher Teilnehmer der Konferenz hier, ich habe keine Fragen vorbereitet, ich werde es gleich sagen. Pavel ist in dieser Hinsicht ein toller Typ. 

	Irina: Ja, okay, wir sind bereit zu antworten. 

	02:50 Raom Tiyan über die erste Kenntnis des Universal Trinity Code. 

	Maxim: Dann die erste Frage. Woher stammt das Wissen um den Universal Trinity Code ursprünglich? Wann, wer und wie hat Ihrer Zivilisation und der Interstellaren Union als Ganzes Wissen über das VTK (ich werde es kurz so nennen) vermittelt? 

	Irina (Raom Tiyan): Ja, ich weiß, wovon Sie sprechen. Dieses Wissen über den universellen Dreifaltigkeitscode erschien zunächst, so könnte man sagen, gleichzeitig in verschiedenen Welten, da es aus der spirituellen Welt kam. 

	(Irina) Er zeigt mir jetzt den Planeten Tumesout, auf dem Philosophen forschten, Ihrer Meinung nach wären sie Mathematiker, nur dass sie eher wie Philosophen waren, die Zahlen studierten, Numerologen. 

	(Raom Tiyan) Ja, diejenigen, die Sie Numerologen nennen, sind Spezialisten, die verschiedene digitale Kombinationen untersuchen und Hypothesen aufstellen, Annahmen treffen und diese dann überprüfen: Welche Zahl repräsentiert welche Energie aus der subtilen Ebene und aus der spirituellen Ebene. Und je nach Zahlensystem der verschiedenen Zivilisationen wurde diese Frage unterschiedlich beantwortet. 

	Was die Vertreter des Planeten Tumesout und die Vertreter des Planeten Burkhad betrifft, haben wir ein Dezimalzahlensystem, genau wie auf der Erde. Die meisten Kulturen haben ähnliche Systeme, und aus diesem Grund haben wir uns mit der Bedeutung der Zahlen im energetischen und spirituellen Sinne befasst und dort – in dieser Zahlenreihe von eins bis neun, in dieser Zahlenreihe – eine Botschaft gesehen. Insbesondere bezeichnet jede Zahl ein bestimmtes Wort, oder besser gesagt, kein Wort im irdischen Sinne, sondern die Bedeutung, die in dem Wort dieser Nachricht steckt. 

	Und ich kann nicht einmal sagen, wer der Entdecker war, es war auf verschiedenen Planeten, und dies ist universelles Wissen aus der spirituellen Welt. Es gibt auch Menschen auf der Erde, die das wissen, die das entdeckt haben. 

	05:42 Raom Tiyan über das Wesen und die Manifestation des universellen Dreifaltigkeitscodes in der Materie. 

	Maxim: Gut. Ich wiederhole es jetzt einfach für die Zuschauer, damit sie verstehen, wovon wir sprechen. Der Universal Trinity Code impliziert ein Konzept dreier grundlegender Substanzen – Materie, Energie, Information – und deren Kombination und Wechselwirkung. Habe ich recht, Raom Tiyan? 

	Irina (Raom Tiyan): Ja, aber das ist kein Zufall, sondern weil die Zahl 3 eine bestimmte Eigenschaft oder Natur der spirituellen Welt bezeichnet. Daher besteht das Universum aus drei Komponenten, der Geist besteht aus drei Komponenten und so weiter. Es ist kein Zufall, dass er „Universal Trinity Code of Being“ genannt wird, denn Sein ist Existenz. Und warum der Code? Denn wer diesen Code kennt, kann verschiedene Phänomene erkennen und untersuchen. Warum ternär? Denn die ihm zugrunde liegende Zahl 3 drückt die Manifestation von Energie aus, die Kraft der Quelle allen Seins. Ihrer Meinung nach wird es Gott sein, das Überwesen. 

	Maxim: Es stellt sich heraus, dass auf jeden Fall alle Energien des Absoluten daraus stammen und Materie, Energie und Information bereits eine Folge all dieser Energien des Absoluten sind, nicht wahr? 

	Irina (Raom Tiyan): Ja. Materie, Energie und Information sind die Manifestation des universellen Dreifaltigkeitscodes in der materiellen Welt. Denn Materie, Energie und Information haben die gleiche Natur. Man kann sagen, dass in der Materie Energie und Information vorhanden sind und dass in jedem dieser drei Elemente Teile oder Manifestationen der anderen beiden vorhanden sind. 

	Maxim: Wir werden jetzt näher darauf eingehen. Das heißt, wir können grundsätzlich sagen, dass dieses Wissen, dieses Konzept aus den höheren Ebenen der Geistlichen Welt übermittelt wurde? 

	Irina (Raom Tiyan): Ja, es wurde vermittelt, dass jede Zahl von eins bis neun und auch die Zahl, die ihr als „Null“ bezeichnet, als Beginn der Zahlenreihe, eine eigene Bedeutung haben. Und wenn Sie die Zahlenreihe von Null bis Neun betrachten, können Sie eine Botschaft des Absoluten, von Gott, an absolut jede Person, jeden Geist, Humanoiden, Plasmoid usw. lesen. Das heißt, wenn Sie der Reihe nach von Null bis Neun schauen: 0, 1, 2, 3, 4, 5 usw. – dann können Sie diese Botschaft lesen, und ich kann sie anhand der Zahlen erkennen. Dies kann auch als „Neun-Ziffern-Code“ bezeichnet werden, aber Sie wissen ganz genau, dass die 9 die Zahl 3 dreimal ist. 

	09:10 Rayom Tiyan über die Botschaft des Universal Tertiary Code in Zahlen von 0 bis 9. 

	Maxim: Ich verstehe. In diesem Zusammenhang habe ich eine Frage. Wir haben Kontaktpersonen, sie haben ihre eigene Terminologie, sie nennen es das „Lehrersystem“, das von der höchsten Ebene der spirituellen Welt gegeben wird, wie Sie wahrscheinlich wissen. Und so erhalten sie aus dem System des Lehrers durch die sogenannten Heiligen, die zu uns auf die Erde kamen, regelmäßig Matrixcodes, die, wenn sie richtig entschlüsselt werden, den Weg der Inkarnation zeigen. Gibt es für all das eine Grundlage – Matrixcodes? 

	Irina (Raom Tiyan): Ja, das hat eine gewisse Grundlage, denn einige Zivilisationen sehen die Welt in Kombinationen digitaler Energien. Es wird nicht nur Energie entnommen, beispielsweise 4 Quanten oder 40 Quanten oder etwas anderes. Diese Wesen können ihre Informationen jedoch nur mithilfe von Zahlen in die irdische Sprache des Kontaktierten übersetzen: Es gibt keine anderen Analogien für die Übersetzung dieser Kontaktinformationen. 

	Hier ist also die Nachricht von null bis neun. 

	0 – Nichtmanifestation oder die göttliche Welt, das Himmelreich, das heißt, was schon immer existiert hat, die Ewigkeit. 

	1 – bezeichnet das Sein in dieser Ewigkeit, das Überwesen, das Überbewusstsein des Absoluten. 

	Die Botschaft lautet: „Von der unmanifestierten Ewigkeit trennte das Absolute Energie und Materie für Kreativität in Liebe. Arbeite mit Glauben und Mitgefühl, Empathie, Barmherzigkeit, das heißt mit aktiver Liebe, an der Erkenntnis des Universums.“ 

	Der Grund, warum ich diese Nachricht jetzt gesagt habe, ist, dass jedes dieser Konzepte einer Zahl von 0 bis 9 entspricht. 

	0 ist das Königreich Gottes, das Licht der Ewigkeit. Auf jeden Fall gibt es natürlich viele Namen in verschiedenen Zivilisationen und verschiedenen Sprachen, aber ich spreche in einer für alle mehr oder weniger verständlichen Sprache. 

	Maxim: Für Erdlinge ist das verständlich, zumindest für uns. 

	Irina (Raom Tiyan): Ich spreche Russisch, eine Sprache, die wahrscheinlich für Vertreter aller philosophischen, religiösen und sonstigen Konzepte verständlich ist, und verwende Wörter, die zum Verständnis verwendet werden können. Denn für Menschen, die einem bestimmten Weltbild anhängen, wird es ein bestimmtes Wort sein, für andere wiederum ein anderes. Nennen wir es einfach „Licht der Ewigkeit“. 

	Daher wird das Licht der Ewigkeit mit 0 bezeichnet; 

	Das Absolute wird mit - 1 bezeichnet; 

	Teilung, Trennung - 2; 

	Energie - 3; 

	Materie - 4; 

	Kreativität - 5; 

	Liebe - 6; 

	Arbeit, Werk, Schöpfung - 7; 

	Das Universum, der Kosmos und das Wissen zugleich – 8; 

	Glaube, Barmherzigkeit und die Manifestation der Liebe in Aktion sind 9. 

	Ich habe Ihnen gerade erklärt, wie Sie diese Nachricht lesen sollen. Und Sie sehen, es ist sogar möglich, die Grundidee aller spirituellen Lehren und aller spirituellen Praktiken aus dem Universal Trinity Code abzuleiten. Wenn wir 3 nehmen und sie zuerst mit 2 und dann mit 3 multiplizieren, erhalten wir eine Reihe: 3, 6, 9. Und wenn wir uns ansehen, welche Konzepte diese Zahlen bezeichnen, manifestieren, werden wir sehen: Dies ist die Energie der Liebe in der manifestierten Wirkung von Barmherzigkeit und Glauben. 

	Maxim: Ich verstehe. Durch die Kombination von Zahlen können Sie also auch diese Komponenten kombinieren? 

	Irina (Raom Tiyan): Ja. In einigen Lehren vieler Planeten der Interstellaren Union und der Galaktischen Föderation des Lichts gibt es ganze Tabellen, in denen jede Zahl – einstellig, zweistellig, dreistellig usw. – über eine Art eigenen Code verfügt, der die Wirkung spiritueller Energie durch die feinstoffliche Ebene auf die physische Ebene entschlüsselt. 

	Maxim: Ich verstehe. Ich werde mich für die Zuschauer noch einmal wiederholen. Es stellt sich heraus, dass wir, wenn wir von 0 bis 9 gehen, aus jeder neuen Ziffer eine Konsequenz der vorherigen erhalten? Das heißt, zuerst kommt das Absolute, dann kommt Energie, Materie usw.? 

	Irina (Raom Tiyan): Ja, dies ist eine konsequente Entfaltung der göttlichen Energie des Absoluten und dann ihre Rückkehr zu sich selbst in einer neuen Qualität. 

	15:07 Raom Tiyan über die Bedeutung von RamHa bei den alten Slawen. 

	Maxim: Raom Tiyan, ich habe eine Frage an Sie. Ich wollte schon lange danach fragen, aber jetzt ist es soweit – anscheinend hat mich das Höhere Selbst dazu veranlasst. In alten Zeiten, als es noch alte Slawen mit einer vedischen Weltanschauung gab, nannten sie dieses Überbewusstsein, das Absolute – den Großen RamHa. Kannst du mir nicht sagen, was hier verschlüsselt ist, warum, Großer RamHa? 

	Irina: Was ist in diesem Wort verschlüsselt? 

	Maxim: Ja, RamHa – was ist es? Warum nannten die alten Slawen das Absolute so? 

	Irina (Raom Tiyan): Das Wort RamHa hat seinen Ursprung in einem der Dialekte des Planeten Shimor. Und RamHa bezeichnet in dieser Sprache den aus dem Selbst existierenden Anfang, das heißt den Anfang, die Quelle, die Essenz in sich trägt und sich selbst erhält. Man könnte es so sagen: ein Perpetuum mobile, nur dass es sich dabei nicht um irgendein materielles Objekt handelt, sondern um ein Wesen, das seine eigene Existenz aufrechterhält und niemanden sonst braucht. 

	Maxim: Es gibt also Grund zu der Annahme, dass dieser Begriff aus Shimor in die vedische Rus kam? 

	Irina (Raom Tiyan): Es gibt sogar einen Planeten, der in der Sprache von Shimor wie Ramharut klingt, und es handelt sich um eine der Kolonien unseres Planeten Burkhad. Ich weiß nicht, wie es in Daraal sein wird, aber in unserer Sprache heißt es Sintrapush und wird mit „Erste Kolonie“ übersetzt. Es befindet sich auch im Sternbild Schwan. 

	Maxim: In der Pikran-Sprache heißt es dann „Erste Kolonie“? 

	Irina (Raom Tiyan): Ja, und in Daralian, wo Irina Namen gegeben werden, weiß ich nicht, es muss übersetzt werden. 

	Maxim: Gut. 

	18:10 Raom Tiyan über das Symbol des Universal Trinity Code. 

	Maxim: Dann lass uns weitermachen, wir haben viele Fragen. Verfügt die Interstellare Union über ein gemeinsames kulturelles grafisches Symbol des Universal Trinity Code, beispielsweise ein Piktogramm oder Emblem? Wo ist das VTK-Symbol in den Welten der Interstellaren Union öffentlich zu finden: in Form von Mantras, Mandalas, religiösen Symbolen, Amuletten usw.? 

	Irina (Raom Tiyan): Dieses Symbol wird normalerweise durch ein nach oben gedrehtes Dreieck dargestellt, also drei Winkel. 

	Maxime: Ein gleichschenkliges Dreieck, das nach oben gedreht ist? 

	Irina (Raom Tiyan): Ja, diese drei Winkel stellen 3 dar, und oben auf jedem Winkel können andere Zeichen stehen, zum Beispiel Symbole, die in verschiedenen Zivilisationen unterschiedlich sind (zeigt Irina einige unverständliche Schnörkel). Sie bedeuten genau das, was ich über die Bedeutung der Zahlen 1, 2, 3 gesagt habe, wobei die 1 auf der linken Seite, die 2 auf der rechten Seite und die Zahl 3 oben steht. Das heißt, 1+2=3. 

	Maxim: Interessant. Wird dieses Symbol irgendwo in den Welten der Interstellaren Union öffentlich verwendet? 

	Irina (Raom Tiyan): In diesen Informationsträgern geben wir sie an andere weiter – in den Texten, in denen es steht, gibt es ein solches Symbol. 

	Maxim: Und wird es irgendwo in den Welten von MS und GFS in Form von Mantras, Mandalas und Amuletten verwendet? 

	Irina (Raom Tiyan): In Form von Amuletten? Wer dies als Amulett nehmen möchte, kann dies natürlich tun. Die Sache ist jedoch, dass gemäß dem Verständnis der Energie der Interstellaren Union ein Amulett jeder Gegenstand sein kann, der diesem Humanoiden aus rein emotionalen Gründen lieb und teuer ist, der in ihm, wie Sie sagen, hohe Schwingungen, hohe Gefühle hervorruft, als Erinnerung. Wenn das Betrachten dieses Gegenstands oder eines Bildes bei einem Menschen eine Welle angenehmer Erinnerungen und Assoziationen auslöst, handelt es sich bereits um ein Amulett, da es zur Steigerung der Schwingungen beiträgt. 

	20:55 Raom Tiyan über das Symbol des sechszackigen Sterns. 

	Maxim: Raom Tiyan, ich bin mit ufologischen Informationen und der Beschreibung der physischen Kontakte einiger Zivilisationen vertraut, die dort ankommen. Manchmal, wenn Leute das Schiff betraten (sie wurden von der einen oder anderen Zivilisation eingeladen), befand sich auf einem Overall beispielsweise das Symbol eines sechszackigen Sterns, und dieses Symbol wurde von der Zivilisation als Energiegleichgewicht definiert: Ein Dreieck ist nach oben gerichtet, das andere gleicht es aus, ein Gleichgewicht wird erreicht. Stimmt das oder nicht? Können Sie diese Information bestätigen? 

	Irina (Raom Tiyan): Wie ich sagte, ist ein nach oben zeigendes Dreieck ein Symbol des Universal Trinity Code. Wenn Sie zwei Dreiecke verbinden und eines nach unten und das andere nach oben zeigen lassen und Sie 6 Winkel erhalten (wir haben bereits darüber gesprochen, dass 3 und 6 miteinander verbundene Zahlen sind), dann bezeichnet dieses Zeichen den universellen Dreieinigkeitscode, der sich als Energie der Liebe manifestiert. Denn die Zahl 6 ist Liebe für das Wesen, das sich dieser Liebe bewusst ist und dieses Zeichen auf seine Form gebracht hat. Es ist wie ein Symbol der Erleuchtung, denn Erleuchtung gilt als Liebe als Quelle des Lebens. Wer dies erkannt hat, zeigt es anderen mit einem solchen Schild. 

	Es ist, als ob Sie ein Zeichen bestimmter religiöser Konfessionen hätten, aber nur in Ihrem Land dürfen die Menschen diese Kleidung tragen, nur um einer religiösen Konfession anzugehören. Und hier ist es üblich, da wir keine formalisierten Religionen haben, eine solche Uniform zu tragen, wenn beispielsweise Humanoide mit Erdlingen in Kontakt kommen. Auf diese Weise können sie die Gewohnheit zum Ausdruck bringen, diese Uniform mit dem Zeichen der Liebe und Erleuchtung anzuziehen – als Zeichen für alle um sie herum und für sich selbst, dass sie mit der Mission ausgestattet sind, Licht, Liebe und Erleuchtung zu bringen. Dies sind einige Raumfahrer von einigen Planeten, aber im Allgemeinen können sie von jedem Planeten stammen. 

	Maxim: Also werden diese Overalls mit einem solchen Patch speziell bei der Arbeit mit Erdlingen verwendet? 

	Irina (Raom Tiyan): Es ist wie ein Friedenszeichen, denn die Zahl 6 steht auch für Friedfertigkeit. „Wir kamen mit Frieden, mit Liebe und brachten euch Erleuchtung“ – so ungefähr ist dieses Zeichen zu interpretieren. Und unter anderem ist es aufgenäht, nicht aufgenäht, sondern... 

	Maxim: Ich verstehe, es wird mit unterschiedlichen Technologien hergestellt. 

	Irina: Er zeigt mir jetzt eine Art Strahl, der den Stoff verändert, die Farbe dieses Stoffes, und zwar durch eine punktuelle Veränderung der Eigenschaften des Stoffes, sodass er die notwendigen Strahlen reflektiert (er zeigt Irina den Energiestrahl, den er zeichnet). 

	Maxim: Verändert es die Eigenschaften des Stoffes? 

	Irina: Ja, er greift irgendwie darauf zurück. Das ist ein Lasermarker (lacht). Er sagt jedoch, es handele sich lediglich um ein automatisches Gerät zum Anbringen von Symbolen, Buchstaben und Inschriften auf Kleidung und verschiedenen Gegenständen. Und dieses Zeichen wird auf die Kleidung aufgebracht, auch auf die der Erdenbewohner selbst, damit sie verstehen, dass sie in Frieden kommen. 

	Maxim: Darüber hinaus ist es interessant, dass sich die Person bei diesen Kontakten an dieses Zeichen erinnerte, ihre Erinnerung war nicht blockiert. Es ist also nicht immer so, dass das Gedächtnis blockiert ist: Er muss die Informationen an andere weitergeben – war das in diesem Fall so? 

	Irina (Raom Tiyan): Der Speicher ist aus mehreren Gründen blockiert. Dies kann eine Anfrage der Person selbst sein. Oder es könnte sich um das Verhalten einer Person handeln, das zeigt, dass sie sich psychologisch und spirituell nicht darüber im Klaren ist und nicht bereit ist, auf der Erde mit dem Bewusstsein zu leben, dass sie physischen Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen hatte. Es gibt solche Leute. 

	Maxim: Ich verstehe, dem stimme ich zu. 

	26:12 Raom Tiyan über das Hauptprinzip des Universal Trinity Code. 

	Maxim: Nächste Frage. Wie wird die Idee der Integrität des VTC, das Gesetz seiner primären Einheit, ausgedrückt, wenn wir es mit einem Satz bezeichnen? Gibt es einen allgemeinen Grundsatz, der in diesem Gesetz zum Ausdruck kommt? 

	Irina (Raom Tiyan): Das universelle Dreifaltigkeitsgesetz des Seins kann mit dem Satz ausgedrückt werden: „Materie und Energie entstanden aus Informationen und bestehen aus speziellen Zuständen von Informationssubstanz, und all dies ist eins. „Die Einheit der Dreifaltigkeit und die Dreifaltigkeit in der Einheit.“ Man könnte es so ausdrücken. 

	Was sind Informationen? Dabei handelt es sich nicht bloß um Daten, sondern um eine geistige Substanz, die die Eigenschaften eines bestimmten Objekts enthält. Und gerade mit Hilfe von Informationen ist die Entstehung von Energien möglich, auch ätherischer, also sogenannter plasmoider Welten. 

	Im Allgemeinen gibt es in der materiellen Welt 6048 Arten materieller Energien, und nur 9 davon sind physisch. Wie Sie sehen, taucht die Zahl 9 auch in der physischen Welt wieder auf. Ich möchte noch einmal betonen, dass dies den Lehren der Interstellaren Union entspricht, da es Zivilisationen gibt, die die Anzahl der materiellen Elemente in andere Zahlen zerlegen. 

	Maxim: Ich verstehe. Dann habe ich eine korrigierende Frage. Soweit ich es verstehe, ist die Information hier als spirituelle Komponente primär und Materie und Energie entstehen daraus? 

	Irina (Raom Tiyan): Nach den Lehren der Interstellaren Union sind Materie und Energie, könnte man sagen, Manifestationen, Inkarnationen, Avatare von Informationen. 

	Maxim: Und ist es in diesem Fall möglich, informationell Einfluss zu nehmen und die Eigenschaften und Qualitäten der Materie und Energie dieser spirituellen Komponente zu verändern? 

	Irina (Raom Tiyan): Erstens (zeigt Irina) findet jeder materielle Prozess in der Zeit statt – das bedeutet, dass er aus drei Phasen besteht: dem Anfang; Blütezeit oder höchster Punkt, Zenit; und das Ende. Wir können diesen Zyklus aber auch durch die Einbeziehung detaillierterer Komponenten, also anderer Zahlen, betrachten, zum Beispiel: den Anfang, die Wachstumsphase, den Höhepunkt, die Niedergangsphase und das Ende. 

	Aber wenn wir das alles abkürzen, können wir sagen, dass jeder materielle Prozess (und die Existenz eines materiellen Objekts beliebiger Dichte, die Existenz selbst ist ein materieller Prozess), sei es ein Atom, ein Stern, ein Objekt der plasmoiden Welt oder ein Körper beliebiger Dichte, – in jedem Fall wird die Existenz dieses Objekts auf der Zeitachse aus drei Punkten bestehen. Und der Informationsanteil jedes dieser Punkte ändert sich. Zunächst kommt es zu einer Änderung der Informationsmatrix und anschließend zu einer Zustandsänderung dieses Objekts entlang des von mir genannten Vektors. 

	31:36 Raom Tiyan über den Prozess der Entstehung eines neuen Sterns. 

	Maxim: Und wenn wir beispielsweise einen Stern nehmen, der eine bestimmte Lebensdauer hat – also einen Anfang, einen Höhepunkt und dann ein Ende, ein Vergehen –, dann stellt sich hier heraus, dass Information eine qualitativ andere Wirkung hat? Hat es eine lange Lebensdauer, weil Informationen es diesbezüglich anders beeinflussen als andere Weltraumobjekte? 

	Irina (Raom Tiyan): Ja, ich werde jetzt ein Beispiel für einen Stern geben. Bevor ein Stern erscheint, sind Ihrer Meinung nach Berechnungen erforderlich, also ein bestimmter Datensatz über diesen Stern. Es sollte beispielsweise Folgendes umfassen: Verständnis, Informationen über den Raum, in dem sich dieser Stern befinden wird – über die Dimensionalität dieses Raums, beispielsweise kubisch, wie Sie es messen (wir können sagen – über die Maße der Länge des Raums, in dem sich dieser Stern befinden wird); über die in Wasserstoffatomen vorhandene Energiemenge – beispielsweise, wie viele Atome bei seiner Entstehung vorhanden sein sollten; über seine Masse, Dichte usw. Dies sind bestimmte Zahlen, die vor der Entstehung dieses Sterns, vor seinem Erscheinen bekannt sein müssen. 

	Für das menschliche Auge scheint es, als ob die Sterne am Himmel schon immer existiert hätten und immer existieren würden. Doch in Wirklichkeit ist dies nicht der Fall. Es gab eine Zeit, als all diese Sterne noch nicht existierten und der Zeitpunkt ihres Erscheinens nicht einheitlich war. 

	Sobald die Information vorliegt, dass ein solcher Stern benötigt wird, muss Energie aufgewendet werden, um ihn erscheinen zu lassen. Da es im physischen Raum erscheint, in einem physischen Cluster, der aus drei Dichteebenen besteht, verstehen wir: Damit sich Informationen in Form eines Strahls elektromagnetischer Wellen materialisieren können, und noch mehr – in Form von Atomen gruppiert, müssen diese Informationen aus der spirituellen Welt stammen. 

	Es kann nicht einfach im luftleeren Raum entstehen, denn dann würde nichts passieren. Es muss alle Dichteebenen der materiellen Welt durchlaufen und schließlich zur dritten Dichteebene gelangen, die die zweite und die erste umfasst, da die dritte Dichteebene nach dem Namen des Clusters benannt ist – physisch. Und damit sie dort in diesem Raum erscheinen kann, ist es notwendig, dass diese Information durch die subtile materielle Ebene hindurchgeht und allmählich Materialität erlangt. Dies ist die Zeit der Inkarnation. Dieser Prozess verläuft jedoch nicht ungeordnet, sondern mit Hilfe intelligenter Geister, die auf allen Dichteebenen verkörpert sind. Das heißt, für das Erscheinen dieses Sterns hat das Absolute eine bestimmte Menge an Informationen bereitgestellt, die später zu ganz materiellen Quanten werden sollten (zeigt Irina die Bilder). 

	Maxim: Und diese Informationen gelangen durch die spirituelle Welt, durch die spirituellen Wesenheiten, die für die Bildung verantwortlich sind? 

	Irina (Raom Tiyan): Ja, es steigt durch Welten unterschiedlicher Dichte hinab und formt sein Objekt in der einen oder anderen Dichte. Plasmoide sind intelligente Geister, die in Plasmoiden verkörpert sind. Ihre Aufgabe besteht genau darin, Energie aus den höheren Ebenen, aus den höheren Dichtestufen zu sammeln, zu verdichten und an die niedrigeren zu senden. 

	Und so arbeiten sie, bis diese Information aus Information zu Energie wird, eine solche Fähigkeit erlangt, wie sich beispielsweise im Laufe der Zeit in ihrem feinstofflichen Ausdruck zu verändern. Allerdings sind dort noch keine physischen Energien vorhanden, es handelt sich um ätherische Energien. 

	Maxim: Raom Tiyan, ich werde das hier klarstellen. Ich frage mich, ob ätherische Energien einen Informationsfluss in sich tragen und dieser sozusagen durch diese Energien ergänzt wird? 

	Irina (Raom Tiyan): Die Informationen werden in einer ätherischen Hülle eingeschlossen. Dabei handelt es sich nicht einmal um eine reine Hülle: Äther und Information verschmelzen miteinander und es entsteht etwas Drittes. Und dann, wenn diese Informationen und Energie dieses sozusagen zukünftigen Protosterns den zweiten Cluster erreichen, der vor dem ersten liegt, vor dem physischen ... 

	Der zweite Cluster besteht aus der vierten, fünften und sechsten Dichteebene. Die Aufgabe dieser Plasmoide, die dort leben, die sich in diesem Raum befinden (schließlich existieren an jedem Punkt im Raum alle Dichteebenen, sie sind einfach ineinander verschachtelt), die Aufgabe dieser Plasmoide, die sich in diesem Raum befinden, wie Sie sagen, in einer Parallelwelt, die parallel zu Ihnen leben, besteht darin, ätherische Energie aus dem ätherischen Ozean, der diese beiden Cluster umgibt, zu entnehmen und sie zusammen mit den darin eingeschlossenen Informationen zu verdichten, bis ein Stern in der physischen Welt erscheint. Dies ist kein schneller Prozess, er verdichtet sich allmählich und so ein Stern erscheint. 

	Maxim: Ist das bereits eine Übersetzung auf die atomare Ebene, auf die materielle Ebene? 

	Irina (Raom Tiyan): Ja. Wie wir bereits gesagt haben, in einem Wasserstoffatom, egal in welchem Aggregatzustand es sich befindet... In diesem Fall entsteht ein Plasmazustand, zunächst nicht einmal ein Plasmazustand, später ein Plasmazustand, nur Atome, aber wenn Sie viele, viele Atome sammeln, entsteht ein fester Zustand. Erst später, wenn sie sich versammeln, wird es Plasma geben – denn dann kommen jene Energien zum Vorschein, die dem Plan entsprechend benötigt wurden und die ursprünglich in der Informationsmatrix eingebettet waren. Um also ein Wasserstoffatom zu sammeln, müssen Sie 1600 Quanten zusammenbringen. Sie wissen selbst ganz genau, wie viele Atome es geben kann. 

	Maxim: Ja, ja. 

	Irina: Das ist Arbeit für sie (lacht)! 

	Maxim: Ich verstehe. 

	Irina (Raom Tiyan): 1600 Quanten werden gemäß den speziellen Gesetzen der Strukturierung physikalischer Materie gesammelt, sodass sich 55 % der Energie auf der dritten Energieebene befinden. Diesen 55 % Energie wird eine bestimmte Vektorbeschleunigung umeinander verliehen und sie werden zu Gravitonen usw. Und das ist alles … 

	40:32 Raom Tiyan über das Absolute als Hauptgestalter von allem, was existiert. 

	Maxim: Schauen Sie, Raom Tiyan, hier ist eine wichtige Frage: Alle diese Prozesse der Zusammenstellung, die Beziehung der Energien zueinander – ist das alles gemäß Informationen aus dem Absoluten zusammengesetzt? Wie auch immer, ist er der Hauptdesigner? 

	Irina (Raom Tiyan): Ja, er ist der Hauptdesigner, aber diese Informationen sind bereits im ätherischen Protostern selbst eingebettet, in dessen Inneren sich die Informationsmatrix befindet, die von oben herabsteigt. Diese Informationen, nach denen die Entstehung eines Sterns erfolgt, werden von Ihnen als „Naturgesetze“ bezeichnet. 

	Maxim: Ich verstehe. Handelt es sich hierbei um eine Art Informationsalgorithmus, der vom Schöpfer herabgesandt wurde und nach dem alles erschaffen wird, bis hin zum biologischen Leben auf Planeten usw.? 

	Irina (Raom Tiyan): Ja. Natürlich gibt es hier Raum für Kreativität, aber natürlich nur innerhalb des streng definierten Rahmens des Universums – dessen, was Sie die Naturgesetze nennen. 

	Maxim: Gibt es strenge, vom Absoluten festgelegte Algorithmen, in deren Rahmen alles erschaffen wird? 

	Irina (Raom Tiyan): Ja. 

	Ich schlage vor, dass Irina zusammen mit Demeter, mir, MidgasKaus, LiShioni und allen Kuratoren der Interstellar Union beginnt, einen möglichst ungefähren „Almanach der Plasmoid-Zivilisationen“ zusammenzustellen – zumindest nach Clustern, damit klar wird, was sie tun. Wie fühlen Sie sich dabei? 

	Maxim: Das ist sehr interessant. Es gibt einen riesigen Spielraum für die Forschung, ich weiß es einfach nicht, ich muss für alles Zeit einplanen. 

	Irina: Ich habe tatsächlich schon etwas geschrieben – wie die Cluster heißen. Da wir in unserer Sprache keine derartigen Laute haben, die wir in die irdische Sprache übersetzen könnten, wurde mir angeboten, einige Wörter aus dem Sanskrit zu übernehmen, die bestimmte Energien bezeichnen. Aber wir müssen verstehen, dass diese Namen natürlich symbolisch sind, denn wie Plasmoide miteinander kommunizieren – in unserer irdischen Sprache gibt es nicht einmal annähernd solche Laute. 

	Und ich habe die Cluster ja schon allgemein beschrieben: welche Dichtestufen sie umfassen, was sie ungefähr machen – buchstäblich in ein paar Sätzen –, wie die Repräsentanten aussehen. Auch hier gilt, dass jeder Cluster drei Dichtestufen umfasst und dies könnten viele, viele Millionen Welten sein, wenn wir alle Galaxien berücksichtigen, wobei wir ganz grob und notwendigerweise das Beispiel der Zivilisation jedes Clusters anführen. 

	Und hier muss man bedenken, dass sich zwischen den Clustern ein ätherischer Ozean befindet, der die Energie für die Entstehung der Materie dieser beiden Cluster enthält. Beispielsweise befindet sich zwischen dem physischen oder ersten Cluster und dem zweiten Cluster, der die vierte, fünfte und sechste Dichteebene enthält, und unserem physischen Cluster – der ersten, zweiten und dritten – ein ätherischer Ozean, dessen potentielle Energie, die in diesem Reservoir enthalten ist, 700-mal größer ist als die Energie aller Quanten des physischen Universums zusammen. 

	Maxim: Ja, es ist beeindruckend. 

	Irina: Interessant. 

	Maxim: Okay, Raom Tiyan, lass uns weitermachen. Dies ist ein separates Thema, wir werden es nach Möglichkeit auch untersuchen. 

	Ich habe eine letzte Frage. Ich stelle sie für die Zuschauer noch einmal. Es stellt sich heraus, dass alle Informationsmatrizen und Algorithmen zur Entstehung der Evolution lebender und nicht lebender Materie im Universum vom Absoluten geschaffen wurden? 

	Irina (Raom Tiyan): Es wurden Gesetze geschaffen, und diese Gesetze werden „Informationsmodell“ oder „Informationsmatrix“ genannt. 

	Maxim: Gut. 

	44:56 Raom Tiyan über die Wirkung des Universal Trinity Code in verschiedenen Manvantaras. 

	Maxim: Dann lass uns weitermachen. Innerhalb welcher Grenzen unseres Universums hat der Universal Trinity Code Macht? Funktioniert es in den spirituellen, plasmoiden Welten? Hat es funktioniert? 

	Irina (Raom Tiyan): Es funktioniert, aber auf seine eigene Art. Es handelt sich um die Manifestation eines allgemeinen spirituellen Gesetzes. Wie ich bereits sagte, manifestiert es sich auf jeder Dichteebene, durch jeden Körpertyp anders, abhängig von der Art der Materie, sogar von der Weltanschauung dieses oder jenes Geistes usw. 

	Maxim: Erfolgt auch der Aufbau feinstofflicher Welten im Einklang mit den Informationsmatrizen des Absoluten? 

	Irina (Raom Tiyan): Drei Dichteebenen bilden einen physischen Cluster. Sie sind ebenfalls in drei Clustern angesiedelt. 

	Maxim: Ich verstehe. Okay, lass uns weitermachen. Galten diese Naturgesetze oder VTKs, wie wir heute sagen, in früheren Manvantaras? Oder war es dort anders? 

	Irina (Raom Tiyan): Im Allgemeinen hat jedes Manvantara seine eigenen Gesetze der Materie und Energie, daher ... 

	Maxim: Es gibt also in jedem Manvantara eine gewisse Individualität? 

	Irina (Raom Tiyan): Ja, es könnte Welten geben, und es kann Welten geben, die völlig anders sind als die, die jetzt existieren. Es hätte eine völlig andere Anzahl von Dichtestufen, einen völlig anderen Zeitfluss usw. geben können. 

	Maxim: In diesem Zusammenhang dann eine Frage. Indem das Absolute diese Parameter ändert, führt es in jedem neuen Manvantara einige Experimente durch, oder wie ist dies zu verstehen? 

	Irina (Raom Tiyan): Er gibt den Geistern, die von ihm kamen, geboren wurden und sich manifestierten, die Möglichkeit, ihre Eigenschaften durch Materie verschiedener Art in verschiedenen Welten zu zeigen. Nicht nur, um Erfahrungen zu sammeln, um der Erfahrungen willen, sondern damit jeder Geist, der völlig frei diese oder jene Erfahrung durchmacht, Ihm an Stärke und Möglichkeiten gleich werden kann. Und dies ist ohne einen gemeinsamen Willen mit Ihm, ohne eine Verschmelzung mit Ihm unmöglich. Es ist eine Verschmelzung mit der 24. Ebene der spirituellen Welt. 

	Maxim: Nächste Frage. Inwieweit ist dieses Wissen über den Universal Trinity Code universell, stabil und ewig im Universum? Kennen Sie die universellen Codes in anderen Universen? Im Grunde haben Sie das in anderen Fällen gesagt ... 

	Irina (Raom Tiyan): In anderen Galaxien gibt es etwas Ähnliches, denn wie ich bereits sagte, wird dieses Wissen aus der spirituellen Welt von verschiedenen Engeln, Erzengeln, übermittelt. 

	Maxim: Es mag in verschiedenen Welten und in verschiedenen Galaxien nur geringfügige Unterschiede geben, aber das Wesentliche ist dasselbe? 

	Irina (Raom Tiyan): Ja. 

	47:55 Raom Tiyan über die Unterschiede in den wissenschaftlichen Theorien innerhalb der Interstellaren Union. 

	Maxim: Gut. Wie haben Sie und andere Mitglieder der Interstellaren Union den Trinity Code in der Praxis getestet und mögliche Meinungsverschiedenheiten und Diskrepanzen zwischen verschiedenen wissenschaftlichen Ansätzen beigelegt? 

	Irina (Raom Tiyan): Wir haben das Konzept unterschiedlicher Theorien, aber Meinungsverschiedenheiten ... Wir haben einfach unterschiedliche Ansichten zum selben Thema, aber das nennt man keine Meinungsverschiedenheit, es ist einfach unsere eigene einzigartige Erfahrung. 

	Maxim: Ein anderer Standpunkt zum gleichen Prozess? 

	Irina (Raom Tiyan): Ja, meine einzigartige Erfahrung. Auch wenn jemand glaubt, dass seine Erfahrung richtiger ist, näher an der Wahrheit liegt, und der andere sich irrt, gibt es keinen Streit. Denn wer glaubt, der Wahrheit nahe zu sein, weiß, dass die Wahrheit in der Liebe liegt und daher darin, einem anderen vernünftigen Wesen die Möglichkeit zu geben, diese Fehler durch seine eigene Erfahrung selbst zu durchleben. Sie können Vorschläge machen, aber sie werden es nicht erzwingen. Zählen Sie es einfach so – und das war’s. 

	Maxim: Es stellt sich heraus, dass die verschiedenen Zivilisationen der Interstellaren Union eine gemeinsame Grundlage haben, es aber einige unterschiedliche Ansichten gibt? 

	Irina (Raom Tiyan): Es gibt Unterschiede, nicht einmal Unterschiede, sondern unterschiedliche wissenschaftliche Theorien, weil es viele Wissenschaftler gibt. Wie ich bereits sagte, ist unsere Wissenschaft nicht wie Ihre – sie untersucht viele verschiedene Dinge der subtilen materiellen Welt, der spirituellen Welt, und natürlich entwickelt jeder Wissenschaftler oder jede Gruppe von Wissenschaftlern eine Art wissenschaftliches Konzept, eine Theorie, die dann in der Praxis getestet wird. Und diese Ansichten können zum selben Thema unterschiedlich oder sogar gegensätzlich sein, doch beeinträchtigt dies nicht im Geringsten die wissenschaftliche Forschung des Einzelnen. 

	Darüber hinaus hat unsere Zivilisation der Interstellaren Union in den Bildungsstandards für die Erziehung von Kindern solche grundlegenden Fächer und Methoden zu ihrer Vermittlung festgelegt, sodass die jüngere Generation, die unsere ersetzen wird, von Kindheit an einen Wunsch nach wissenschaftlicher Forschung entwickelt, ohne Angst vor Kritik haben zu müssen. 

	Maxim: Was wir auf der Erde noch nicht haben, weil unsere Kritik diesbezüglich hart ausfallen kann. 

	Irina (Raom Tiyan): Ich weiß. In unseren Schulen gibt es beispielsweise nicht einmal ein solches Notensystem; dort ist alles anders. 

	Maxim: Um es zusammenzufassen, Raom Tiyan, Sie sagten: Es kann unterschiedliche Ansichten geben, sogar gegensätzliche. So wie ich es verstehe, gibt es zu jenen physikalischen Phänomenen, die sich auf der Ebene von Hypothesen bewegen, bei denen noch nicht klar ist, wie alles funktioniert, unterschiedliche Ansichten. Oder vielleicht gibt es das schon – wo sind die verständlichen Prozesse? 

	Irina (Raom Tiyan): Es kann zum Beispiel unterschiedliche Ansichten zur Geschichte geben. Ein Historiker glaubt vielleicht, dass dieses Ereignis vor so langer Zeit stattgefunden hat, und ein anderer Historiker glaubt vielleicht, dass es vor so langer Zeit stattgefunden hat, und jeder bestätigt dies mit seinen eigenen Argumenten. Und da uns beigebracht wird, Ereignisse durch das Astrale zu betrachten, durch die Astralebene, durch das Zeitband, die sogenannten Akasha-Chroniken … 

	52:00 Raom Tiyan auf der Timeline. 

	Maxim: Da kann man ja genau nachlesen, wann eigentlich alles passiert ist? 

	Irina (Raom Tiyan): Ja, aber als Ufologe, der mit Kontaktpersonen und Esoterikern im Allgemeinen arbeitet, wissen Sie sehr gut, dass fünf Esoteriker, Hellseher, unabhängig voneinander ein Ereignis betrachten, zu dem sie keinen Informationszugang haben, und zu unterschiedlichen Ergebnissen kommen. 

	Maxim: Ja, ich stimme zu. 

	Irina (Raom Tiyan): Das weißt du genau. Denn jeder schaut durch seine eigene Wahrnehmung und stellt sich auf den Abschnitt der Zeitlinie ein, der seiner Weltanschauung am nächsten kommt. Es kann sich sogar auf etwas einstellen, das in Wirklichkeit nicht eingetreten ist, aber hätte eintreten können. 

	Maxim: Ich verstehe. Es stellt sich heraus, dass man, um die wahren Ereignisse herauszufinden, die in der objektiven Realität stattgefunden haben, auch in der Lage sein muss, an diesen Prozess heranzugehen und sich richtig einzustimmen? Damit Sie keine Emotionen und keine Vorurteile haben? 

	Irina (Raom Tiyan): Normalerweise wird die Überprüfung auf andere Weise durchgeführt, zum Beispiel mit verschiedenen historischen Artefakten, einer Art Bestätigung. Und die Version, die verschiedene Astralreisende sahen, kommt der Version, die tatsächlich in der materiellen Realität vorkam und von verschiedenen Quellen bestätigt wird, am nächsten, und nicht der Version, die nicht eintrat. 

	Dies wurde beispielsweise sogar in Ihrem Cassiopeia-Projekt gezeigt, als MidgasKaus uns – mir und anderen Erdspezialisten – erzählte, dass es Kontakt mit Irina gab, als sie sie und MidgasKaus baten, die Situation mit der Dyatlov-Gruppe zu untersuchen. Ich weiß, dass diese Situation in der esoterischen Community sehr bekannt ist. 

	Maxim: Ja, die meisten Menschen neigen dazu zu glauben, dass sie von irgendwelchen aggressiven Kreaturen getötet wurden, aber es stellt sich heraus, dass dies überhaupt nicht der Fall ist. 

	Irina (Raom Tiyan): Viele Kontaktpersonen, die diese Situation im Astralraum durch ihre Kuratoren oder ihren Geist gesehen haben, erzählten völlig unterschiedliche Versionen dieser Realität, die nicht miteinander übereinstimmen. Dies war insbesondere dann offensichtlich, wenn diese Personen die Aussagen der anderen nicht kannten. Das heißt aber nicht, dass sie irgendjemanden getäuscht haben, sondern dass sie gesehen haben, was sie gesehen haben. 

	Und warum haben sie etwas anderes gesehen? Sie haben sich auf jene Zweige des Zeitbandes, Ströme, Äste (man kann es auch den Fluss der Zeit nennen) eingestellt, in denen diese Option vorhanden war. Da diese Geschichte außerdem schon vor ziemlich langer Zeit passiert ist und viele Leute darüber gesprochen, viele Filme gedreht und Bücher geschrieben haben, ist sie bereits in den Egregor Ihres Staates eingedrungen, und indem Sie sich auf diese Situation einstellen, können Sie in den Egregor gelangen und sich beispielsweise die Ereignisse des Buches ansehen. 

	Gerade wenn Sie sich im Astralraum befinden, können Sie nicht klar unterscheiden, um welche Art von Visionen es sich handelt – egregoriale oder das, was auf dem Zeitband geschrieben steht. Auch bei der Durchsicht der Akasha-Chroniken – des sogenannten Feldgedächtnisses – muss man verstehen, dass die Akasha-Chroniken eine Auswirkung des Gedächtnisses des Ätherfeldes sind, in dem sich verschiedene Ereignisse wie in einem Spiegel auf den ätherischen Matrizen des Raumes widerspiegeln. Man muss verstehen, dass sich dort Ereignisse widerspiegeln, die in der materiellen Welt stattfinden, ebenso wie alle möglichen egregorialen Aufzeichnungen und das gleiche Zeitband. 

	Es gab bereits viele Studien von Spezialisten der Interstellaren Union: Psychologen, Zukunftsforscher, dieselben Historiker und andere, viele Ansichten durch die Geistige Welt, und wir sind zu dem eindeutigen Schluss gekommen, dass diese Abstimmung immer noch vom inneren Inhalt des menschlichen Herzens abhängt, seinem mentalen Feld, Astralfeld: Er wird dorthin gezogen und beginnt, es zu sehen. 

	Maxim: Ich verstehe, ich verstehe, wovon Sie sprechen. Unser Gehirn funktioniert nach dem gleichen Prinzip. Ich habe dies oft erlebt, wenn einem Menschen ein Weltbild oder ein wissenschaftliches Modell gefällt, für das er eine gewisse Sympathie empfindet. Verstehen Sie, wovon ich spreche? Dies geschieht automatisch. 

	Irina (Raom Tiyan): Der springende Punkt ist, dass er im Astral nicht nur das sehen kann, was ihm bewusst gefällt, sondern er kann sogar Dinge sehen, die ihm zuwider sind, mit denen er nicht einverstanden ist, die er aber beschreibt. Auch solche Fälle gab es. Dabei handelt es sich nicht einmal um eine bewusste Zustimmung, sondern um eine innere Schwingung seines spirituellen Herzens – welche Ereignisse er erleben wird: eher negative oder eher positive Wahrscheinlichkeiten. Er kann es sehen und er kann sogar behaupten, dass er es nicht glaubt, aber er fühlt sich dennoch davon angezogen. Ja, solche Fälle gab es auch. 

	Maxim: Raom Tiyan, dann ist die Frage grundlegend. Ist es möglich, Wissen auf einem solchen Niveau zu erlangen, dass Sie in der Astralebene kompetent Informationen aus der Zeitlinie extrahieren können, die der objektiven Realität nahe kommen? 

	Irina (Raom Tiyan): Nur durch Vergleich mit der objektiven Realität, denn die innere Welt jedes Geistes ist Teil der universellen spirituellen Welt. 

	Maxim: Also wird es in jedem Fall notwendig sein, es mit anderen Informationen zu vergleichen und Schlussfolgerungen zu ziehen. So einfach ist das also nicht? 

	Irina (Raom Tiyan): Ja, alles muss verglichen und als Ganzes betrachtet werden. Deshalb weiß ich, und mein Freund Bergast, der Leiter des Sicherheitsdienstes der Galaxie, weiß auch genau, dass bei der Verhinderung bestimmter Verbrechen oder der Untersuchung bereits begangener Verbrechen auch mit spirituellen Methoden verschiedene Ansichten möglich sind, diese müssen jedoch unbedingt mit den objektiven Methoden, die in der physischen Welt existieren, kombiniert und koordiniert werden. Denn was in der physischen Welt geschieht, hinterlässt dort Spuren, und diese müssen mit Hilfe jener Sinne und Instrumente untersucht werden, die auf die Schwingungen der physischen Welt abgestimmt sind. Und die spirituelle Komponente dient hier möglicherweise einfach der Klärung einiger Einzelheiten. 

	Maxim: Ich verstehe, dann müssen Sie nur dieses Mosaik zusammensetzen – Ereignisse auf der physischen und spirituellen Ebene? 

	Irina: Ja. 

	1:00:21 Raom Tiyan über den Universal Trinity Code in anderen Galaxien, Unionen. 

	Maxim: Okay, dann nächste Frage. Ist der Universal Trinity Code anders oder gibt es einen anderen Code für die Galaktische Föderation des Lichts und die Vereinigungen anderer Galaxien? Sie sagten, dass es möglicherweise einige Unterschiede gibt, das Grundprinzip jedoch dasselbe ist. 

	Irina (Raom Tiyan): Es gibt einfach unterschiedliche Auffassungen, wie ich bereits eingangs sagte. Botschaft von 0 bis 9 – sie kann auf verschiedene Weise und mit unterschiedlichen Worten gelesen werden, aber jeder hat eine allgemeine Vorstellung davon, dass sie existiert und dass sie aus der spirituellen Welt kommt. 

	1:01:01 Raom Tiyan über die Rolle des Universal Trinity Code im kulturellen Leben der Interstellar Union. 

	Maxim: Und welche Rolle und Bedeutung hat der Universal Trinity Code in den verschiedenen kulturellen Bereichen der Interstellaren Union: philosophisch, religiös, wissenschaftlich und technisch, wirtschaftlich, vielleicht sogar im Alltag? 

	Irina (Raom Tiyan): Welche Bedeutung? Ich würde nicht sagen, dass dies von Bedeutung ist, es ist eines der Gesetze des Universums, die wir beispielsweise beim Studium verschiedener Wissenschaften berücksichtigen. Wie Sie bereits wissen, ist der Geist auch in unserer spirituellen Psychologie in drei Teile unterteilt. Wenn wir ein Phänomen oder ein Objekt untersuchen, suchen wir sozusagen nach diesen drei Hauptmerkmalen oder drei Hauptteilen. 

	Maxim: Also sind gemäß diesem Gesetz in jedem Phänomen immer drei grundlegende Teile vorhanden? 

	Irina (Raom Tiyan): Wie ich bereits sagte, ist es mit der Zeit der Anfang, die Blüte und das Ende. In jedem Objekt finden sich also drei Komponenten. Nehmen wir zum Beispiel einen Menschen, so hat er einen Körper, eine Seele und einen Geist. Im Menschen gibt es einen Körper, seinen verkörperten Teil und seinen Geist, das heißt den nicht verkörperten Teil. 

	Und wenn wir beispielsweise den physischen Körper betrachten, wie kann dieser in drei Teile unterteilt werden, beispielsweise bei Anthropomorphen? Dies sind Kopf, Körper und Gliedmaßen, also der denkende Teil, also der Teil, mit dessen Hilfe sich verschiedene Energien im Körper bewegen. Im Rumpf befinden sich: das Herz, das das Blut pumpt, und der Magen-Darm-Trakt, der aus der Nahrung Energie gewinnt (sowohl Blut als auch Nahrung sind Energieformen). Und Gliedmaßen sind für Bewegung und Aktion da. Hier sehen Sie, dass sogar der Körper, seine Struktur in seiner eigenen Sprache, die Struktur des Geistes zeigt, und so ist es in allem. 

	Maxim: Ich verstehe. Dann die nächste Frage. 

	1:03:54 Raom Tiyan zu Themen rund um den Universal Trinity Code in den Schulen der Interstellar Union. 

	Maxim: Ab welchem Alter und in welcher Form wird den Kindern der Zivilisationen der Interstellaren Union eine Vorstellung und ein Verständnis des Universal Trinity Code vermittelt? Wie erfolgt die frühzeitige Aneignung dieses Wissens in der Praxis? 

	Irina (Raom Tiyan): Dieses Wissen ist in unseren Naturfächern – Naturgeschichte und Geistespsychologie – enthalten, und zwar buchstäblich ab der ersten Klasse, ab dem ersten Studienzyklus, wie wir es nennen. Den Kindern wird erklärt, woraus der Geist besteht, und sie erhalten ein Verständnis seiner drei Bestandteile, nämlich des spirituellen Herzens, des spirituellen Verstandes und der spirituellen Kräfte oder Energien. 

	Maxim: Findet in allen Zivilisationen der Interstellaren Union derselbe Prozess statt? 

	Irina (Raom Tiyan): Wir haben einen einheitlichen Bildungsstandard, der jedoch an die Fähigkeiten des Gehirns und der Sprache bestimmter Lebewesen angepasst ist. 

	Maxime: Für die individuelle Wahrnehmung des Universums? 

	Irina (Raom Tiyan): Ja. Wenn die Erde beispielsweise der Interstellaren Union beitritt und Ihre Bildungseinrichtungen auf den Bildungsstandard der Interstellaren Union gebracht werden, werden viele Vertreter des Planeten Disaru zur Erde fliegen, damit sie damit beginnen können, der Erde bei der Integration in die MC zu helfen, da sie dasselbe Bewusstsein, Gehirn usw. haben wie Sie und ihr Bildungsstandard als Grundlage für die Erde genommen wird. 

	1:05:36 Raom Tiyan über das Testen des Universal Trinity Code in der Praxis. 

	Maxim: Gut. Nächste Frage. Wie kann man den Universal Trinity Code auf objektive Gültigkeit im einfachen Alltag testen? Das heißt, wie kann dies in der Praxis bewiesen werden? 

	Irina (Raom Tiyan): Auch hier handelt es sich um die Aufteilung eines Objekts in drei Teile. Nehmen wir ein Atom, in unserem Fall besteht es aus drei Energieniveaus: dem ersten, zweiten und dritten Energieniveau. Auf der Erde, wo es ein planetarisches Modell des Atoms gibt, erscheinen sie immer noch unter leicht unterschiedlichen Namen: Ihr Atom besteht aus Elektronen, Protonen und Neutronen. Und selbst (ich habe dieses Thema untersucht), wenn man die sogenannte Quantenphysik mit den verschiedenen Energien und Teilchen untersucht, aus denen das Atom besteht, dann gibt es auch eine Zerlegung in eine Anzahl von Quanten, die ebenfalls in Dreiergruppen vorliegen. Es gibt überall einen dreieinigen Code – praktisch sowohl im Geist als auch in der Materie. Und Sie können ganz einfach selbst Beweise für die Existenz des ternären Codes finden, wenn Sie sich einfach ein beliebiges Objekt ansehen: Sogar seine Abmessungen werden in drei Ebenen ausgedrückt. 

	Maxim: Ja, das stimmt: Länge, Höhe, Breite. 

	Irina (Raom Tiyan): Und jede dieser Ebenen ist eine der Seiten des Raums, die sich von einem Segment zum anderen entlang einer Seite, von einem Segment zum anderen entlang der anderen Seite und von einem Segment zum anderen senkrecht erstreckt (zeichnet einen Würfel). Und jede dieser Mengen kann in einem digitalen Äquivalent ausgedrückt werden, und dies sind Informationen über die Größe des Objekts. 

	Außerdem hat jedes Objekt nicht nur eine Größe, sondern auch eine Form, und jede Form kann auch unterteilt werden. Selbst wenn wir einen Kreis nehmen, besteht dieser aus einem Mittelpunkt (wir nennen ihn Mittelpunkt), einem Umfang und der Kreis selbst ist durch eine Verbindung verbunden – was Sie Durchmesser nennen. Dadurch wird der Kreis zur Kugel und erhält eine dreidimensionale Gestalt. 

	Sie können jedes Objekt nehmen und es in drei Komponenten zerlegen. Aber natürlich gibt es, wie ich bereits sagte, Wesen, die ein anderes Zahlensystem haben und sich beispielsweise in sieben oder zwölf Komponenten zerlegen lassen. Aber wir, die wir der Burkhad-Zivilisation und der Erdzivilisation angehören, sind uns darin in vielerlei Hinsicht ähnlich, was natürlich auf die Tatsache zurückzuführen ist, dass … 

	Maxime: Ihre DNA ist in uns. 

	Irina (Raom Tiyan): Ja, es gibt DNA, aber das liegt in vielerlei Hinsicht daran, dass sowohl Sie als auch ich fünf Finger an Händen und Füßen haben. Das ist kein Zufall, und jeder Finger ist natürlich ein Symbol. Warum sind es nicht sechs oder vier, sondern jeder Finger ist auch Ausdruck einer bestimmten Essenz von Ihnen, und deshalb gibt es das Dezimalsystem. Schließlich sind es die Finger, die dem Menschen seine erste Fähigkeit zum Zählen verleihen, obwohl der intelligente Geist erst vor kurzem in diese Spezies inkarniert wurde und man sagen könnte, dass er gerade aus dem Stadium der tierischen Existenz hervortrat und das Erste, was er zählen konnte, seine Finger waren. So entstand das Dezimalsystem. 

	1:10:58 Raom Tiyan über die Struktur der Materie in den Zivilisationen der Interstellaren Union. 

	Maxim: Raom Tiyan, lass uns weitermachen, wir haben noch Fragen. Diese drei Energieniveaus – haben alle Zivilisationen der Interstellaren Union dieses Konzept oder ist es bei manchen etwas anders? 

	Irina (Raom Tiyan): Fast alles. Dies ist im Bildungsstandard enthalten. 

	Maxim: Und sagen wir, im GFS ist es ein bisschen anders, oder gibt es dort auch drei Energieniveaus? Wie betrachten sie das Atom mit seiner Struktur? 

	Irina (Raom Tiyan): Nur die Namen sind in anderen Sprachen, aber die drei Energieebenen sind dieselben: Sie kamen aus der Interstellaren Union, Futissa, sie haben dasselbe Verständnis. Es gibt kein Planetenmodell des Atoms. 

	Maxim: Ist es möglich, dass in anderen Zivilisationen, die nicht Teil der Interstellaren Union oder sogar unserer Galaxie sind, die Sicht auf das Atom etwas anders ist? 

	Irina (Raom Tiyan): Natürlich gibt es verschiedene Möglichkeiten, sich die Struktur der Materie vorzustellen. Aber in jedem Fall wird das wissenschaftliche Wissen einer bestimmten Zivilisation immer noch die Realität in der Form widerspiegeln, in der das wissenschaftliche Wissen dieser Zivilisation in der Lage war, sich diesem Naturgesetz anzunähern. 

	Maxim: Ihr Wissensstand spiegelt es auf jeden Fall wider. 

	Irina (Raom Tiyan): Auch die Zivilisation der Erde wusste nicht immer etwas über Atome. 

	Maxim: Ihr Wissensstand ändert sich also allmählich, wenn sie neue Informationen erhalten, wird höher und sie aktualisieren ihre wissenschaftlichen Daten? Ist das bei uns grundsätzlich genauso? 

	Irina (Raom Tiyan): Ja, es kommt vor, dass das Alte ergänzt und überarbeitet wird. 

	1:12:40 Raom Tiyan über den Universal Trinity Code auf der Erde. 

	Maxim: Nun kommen wir zum Thema „Der universelle Dreifaltigkeitscode auf der Erde“. Und hier ist eine so interessante Frage. In welchen irdischen Kulturen und Artefakten der Vergangenheit kann man anschauliche Spuren der Erwähnung des Universal Trinity Code finden? 

	Irina: In welchen irdischen Kulturen? 

	Maxim: Ja, vielleicht in der Antike. Wussten einige antike Kulturen davon und haben sie es aufgezeichnet? 

	Irina (Raom Tiyan): Im Christentum gibt es beispielsweise das Konzept der Dreifaltigkeit. 

	Maxim: Wusste man beispielsweise im alten Ägypten oder im antiken Griechenland davon? 

	Irina (Raom Tiyan): Ich bin keine Historikerin. 

	(Irina) Er kann nur über die Galaxie sprechen, über das Verständnis in der Interstellaren Union. 

	Maxim: Okay, dann nächste Frage. Welche Bedeutung hat der Universal Trinity Code für die gewöhnlichen Bewohner der Erde und was hängt im Leben grundsätzlich von diesem Wissen ab? Wie wichtig ist dieser Code für unser angemessenes Verständnis der Existenz des Universums? 

	Irina (Raom Tiyan): Ich habe diese Frage bereits beantwortet, als ich über die Nachricht sprach. Da war eine Nachricht. Und was bedeutet es für jeden Einzelnen? Jeder Mensch bestimmt die Bedeutung dieses oder jenes Wissens für sich selbst. 

	Maxim: Ich stimme zu. 

	Maxim: Dann die nächste Frage. Warum ist es Ihrer Meinung nach irdischen Wissenschaftlern, Philosophen, Esoterikern, Mystikern und Geistlichen noch immer nicht gelungen, zu einer einheitlichen Auffassung über die Naturgesetze des universellen Codes zu gelangen? Welche Kräfte behindern die Erdbewohner? 

	Irina (Raom Tiyan): Dieselben Kräfte, die sie daran hindern, in anderen Fragen eine Einigung zu erzielen. 

	Maxim: Das heißt, unsere menschliche Natur? 

	Irina (Raom Tiyan): Die Natur Ihres menschlichen Gehirns, das in zwei Hemisphären unterteilt ist, führt zur Dualität des Denkens – ein solches Merkmal der Wahrnehmung und des Denkens des Geistes, das sich durch dieses Gehirn manifestiert, das bereits bei der Wahrnehmung von Informationen diese grundsätzlich in das unterteilt, was ihm nahe steht und das, was ihm fern steht, und in der Terminologie – in Gut und Böse, Schwarz und Weiß, Wahrheit und Lüge. Schon im Prozess der Wahrnehmung und des Denkens, der Informationsverarbeitung, teilen Sie diese Daten aus dem Universum in zwei gegensätzliche Informationskomponenten auf: Was Ihnen am Herzen liegt, nennen Sie Wahrheit, Gut usw., und was ganz anders ist, nennen Sie Lüge, Böse usw. Deshalb kommt es zu unterschiedlichen Auseinandersetzungen und Aggressionen. 

	Aggression tritt bereits als Reaktion der Seele auf – ihre energetische, emotionale Reaktion auf das Objekt (und die Idee ist natürlich ein Objekt in der Wahrnehmung), das nicht mit ihrer Weltanschauung übereinstimmt. Und diese Energie der Aggression, der Wut wird freigesetzt, um sie zu verändern. Die ursprüngliche Aufgabe von Wut und Aggression besteht in der Schaffung von Realität. Da sie jedoch durch Dualismus und bereits gebildete Blockaden verläuft, manifestiert sie sich in Form von Zerstörung und nicht in Form von Schöpfung. Und aus diesem Grund wird in irdischen philosophischen, wissenschaftlichen und religiösen Konzepten und Theorien die Idee entwickelt, dass es ohne Zerstörung unmöglich sei, etwas aufzubauen. 

	Und die Vorstellung, dass sich irgendeine Realität nicht durch Zerstörung verbessern lässt, sondern durch neues Verständnis und Bewusstsein, durch Neuerschaffung für kreativere Zwecke und durch die Nutzung zuvor niederschwingender negativer Energie in eine positivere Richtung, findet praktisch keine Entwicklung. Aus diesem Grund herrscht in der Welt eine aggressive Atmosphäre, und man kann sich in verschiedenen, nicht einmal rein alltäglichen, religiösen oder politischen Fragen nicht einigen. Ich gebe Ihnen jetzt ein Beispiel. (Irina) Sie lächelt und sucht nun nach einem Beispiel, das sie geben kann. „Sie haben viele davon“, sagt er. 

	Maxim: Wir können die Politik nehmen, da haben wir viele Beispiele. 

	Irina (Raom Tiyan): Wenn Sie sich mit Politik beschäftigen, werden Sie feststellen, dass manche politische Gruppen bestimmte Ideen vertreten und andere politische Gruppen gegensätzliche Ideen haben. Und weil diese Ideen nicht übereinstimmen, werden diese politischen Gruppen aggressiv gegeneinander und ihre Schwingungen nehmen ab. 

	1:18:31 Raom Tiyan über Kritik in der Interstellaren Union. 

	Maxim: Also, Raom Tiyan, ich weiß nicht, ob Sie mir zustimmen oder nicht, das sind meine Beobachtungen, da wir tierische Instinkte in unserer DNA haben, einer davon ist Dominanz, und Dominanz bringt Folgendes mit sich: „Ich möchte immer noch Recht haben!“ Wir haben keine Suche nach Interaktion. 

	Irina (Raom Tiyan): Tierische Instinkte sind allen Humanoiden innewohnend, dies ist eine Manifestation der Natur jener Tiere, aus denen sich in diesem Fall der Mensch oder ein anderer Humanoid entwickelt hat. Ein instinktives Programm ist ein automatisches Aktionsprogramm des Körpers und des Gehirns ohne den Einfluss eines rationalen, unsterblichen Geistes. Tatsächlich sind Instinkte sehr nützliche Programme, die einem Menschen helfen können, zu überleben, sich an die Realität anzupassen, Nachkommen zu hinterlassen, eine Führungspersönlichkeit zu werden usw. 

	Maxim: Die Hauptsache ist, zu lernen, mit ihnen umzugehen, wie schon oft gesagt wurde. 

	Irina (Raom Tiyan): Warum kannst du sie nicht kontrollieren? Weil die Blöcke im Weg sind. Und Blockaden entstehen unter anderem durch dualistisches Denken, daher gibt es bestimmte Beschwerden und Wut, die als Reaktion auf eine andere Meinung, als Reaktion auf Kritik entstehen. Darüber hinaus werden das Wort „Kritik“ selbst und ihre Aufgabe anders verstanden als in der Interstellaren Union. 

	Auch wir sind natürlich mit etwas nicht einverstanden, aber wie ich schon sagte, stigmatisiert man denjenigen, der einen Fehler macht, nicht, indem man ihm sagt, er sei sozusagen minderwertig an Würde oder dass er etwas, eine bestimmte Einstellung sich selbst gegenüber, nicht würdig sei. 

	Maxim: Sogenannte konstruktive Kritik? Jeder kann Fehler machen. 

	Irina (Raom Tiyan): Wir alle verstehen, dass ein Fehler – und das kann natürlich jedem intelligenten Wesen passieren – nicht auf eine Schuld zurückzuführen ist, sondern auf Erfahrung. Was bedeutet das? Dies bedeutet, dass es unmöglich ist, in der Richtung, in der Sie zum ersten Mal oder bisher wenig gehandelt haben, fehlerfrei zu handeln. Sie werden dennoch in einigen Punkten Fehler machen, das heißt, Sie werden nicht zu dem Ergebnis kommen, das Sie brauchen oder das dem Verständnis der Wahrheit entspricht, das in der objektiven Realität existiert. 

	Ich gebe Ihnen jetzt ein einfaches Beispiel. Wenn ein Kind mathematische Probleme löst, dann hat es in seinem Gehirn noch keinen Algorithmus zum Addieren, Subtrahieren, Multiplizieren und Dividieren von Zahlen eingebaut, das heißt, es hat noch kein mathematisches Verständnis der Realität, es hat noch kein mathematisches Denken und es kann Fehler machen. Er kann ein Problem oder Beispiel folgendermaßen lösen: Er hat beispielsweise 30+20 und da er noch nicht gelernt hat, kleinere Zahlen gut zu addieren, kann er einen Fehler machen und nicht berechnen, dass es 50 ergibt, sondern eine andere Zahl aufschreiben. Das heißt aber nicht, dass er daran schuld ist, es ist einfach seine Erfahrung. Dies ist es, was die Mathematik betrifft. 

	Was politische Themen angeht, verfügen Sie natürlich über ein interessantes Konzept von Politik, ein Verständnis der politischen und wirtschaftlichen Prozesse auf der Erde im Allgemeinen bei verschiedenen Gruppen, einschließlich der Politiker selbst. 

	1:23:06 Raom Tiyan über den politischen Mechanismus der Beeinflussung der Gesellschaft in der Interstellaren Union. 

	Maxim: Raom Tiyan, ich unterbreche Sie kurz, mir ist gerade eine Idee gekommen. Die Sache ist, dass natürlich auch einem Schulkind oder jemand anderem ein Fehler unterlaufen kann, und dieser Fehler wird nicht so schlimm sein. Aber wenn ein Politiker einen Fehler macht, endet dies in Blutvergießen, manchmal in schrecklichem Blutvergießen. 

	Irina (Raom Tiyan): Sehen Sie, das ist genau das, worüber ich jetzt spreche. Wenn ein Politiker einen Fehler macht und die Gesellschaft erkennt, dass dieser Fehler zu einer Absenkung der Schwingungen dieser Gesellschaft und, noch mehr, aus irgendeinem Grund zur Entkörperung intelligenter Geister führt, dann besteht die Aufgabe dieser bewussten Gesellschaft, sofern sie bewusst ist, darin, gemeinsam und solidarisch den Politiker auf diesen Fehler hinzuweisen und ihn vor allem nicht zu wiederholen. 

	In unserer Gesellschaft gibt es einen besonderen politischen Mechanismus, der dem Herrscher einer bestimmten Gesellschaft, einer Stadt oder eines Landes hilft, denn wir haben Planeten, die nicht in Länder unterteilt sind, sondern solche, in denen es unterschiedliche Staaten gibt. Der politische Mechanismus ist für alle Planeten, die der Interstellaren Union beigetreten sind, derselbe. Dieser Herrscher, diese Person, die mit der Aufgabe betraut ist, die Gesellschaft zu regieren, verschiedene Gesetze zu erlassen und deren Umsetzung zum Wohle der gesamten Gesellschaft zu überwachen – dies ist das Ziel der Schaffung staatlicher Macht im Allgemeinen als Zusammenschluss von Menschen, ein Egregor wird aus einzelnen Individuen aufgebaut. 

	Erstens haben wir ein Gesetz, das davon ausgeht, dass vor der Verabschiedung eines für die gesamte Gesellschaft verbindlichen Gesetzes die Ausarbeitung eines Entwurfs erforderlich ist. Normalerweise gibt es ein sogenanntes „gesetzgebendes Organ“, das zunächst eine Analyse der möglichen Reaktionen der Gesellschaft auf dieses Gesetz durchführt. Anschließend wird ein tabellarisches und grafisches Projekt zur Umsetzung dieses Gesetzes und seinen gesellschaftlichen Auswirkungen erstellt. Und die dritte Phase: Der Gesetzesentwurf, der in buchstäblich wenigen Absätzen die eigentliche Essenz dieses Gesetzes enthält, wird in Form einer elektronischen Post an elektronische Geräte auf der ganzen Welt oder in dem Land verschickt, in dem es eingeführt wird. Und jeder erwachsene Bürger der Erde gibt seine Stimme für oder gegen dieses Gesetz ab. 

	Dieses Gesetz kann umgesetzt werden, wenn dafür gestimmt wird. Was Sie als Wählen bezeichnen, nennen wir „Teilnahme jedes Bürgers an der Gestaltung der Gesellschaft“. Schließlich ist jeder Bürger ein vollwertiges Mitglied der Gesellschaft, und das bedeutet, dass er die Realität aufbaut, in der er leben möchte. Wir haben ein Fach mit dem Titel „Mensch und Gesellschaft“, Sozialwissenschaften, und es untersucht verschiedene politische Einflussmechanismen auf die Gesellschaft und erklärt auch, was die bürgerliche Verantwortung eines Menschen gegenüber dem Staat, den Behörden, sich selbst, seinen Vorfahren und Nachkommen ist. 

	Maxim: Raom Tiyan, bitte verzeihen Sie mir, wir wollen nicht ins Detail gehen. 

	Irina (Raom Tiyan): Und der zweite Mechanismus. Für den Fall, dass ein bereits in Kraft getretenes Gesetz nicht so umgesetzt wird, wie es geschrieben steht, nicht vollständig, oder sein Verständnis und seine Anwendung in der Praxis verzerrt werden (das kann passieren, denn auch ein Politiker kann Fehler machen, wie Sie sagten, niemand ist davor gefeit, jeder kann seine Schwingungen senken und sich vom Licht der göttlichen Weisheit entfernen und in seine eigenen geistigen Abschweifungen verfallen). Und deshalb gibt es einen Mechanismus wie die Abschaffung der gewählten Regierung. 

	Wenn eine Initiativgruppe in einer Gesellschaft mit 50 Mitgliedern feststellt, dass der Herrscher, der Gouverneur dieser Gesellschaft, dieses Landes oder des gesamten Planeten zum Nachteil der gesamten Gesellschaft handelt, wird ein besonderer Appell an ihn gerichtet, damit er innerhalb von etwa 40–42 Erdentagen eine allgemeine Abstimmung über seinen Rücktritt oder sein Verbleiben im Amt durchführt. Nach Erhalt dieser Petition ist er verpflichtet, dieser innerhalb von 40 Tagen nachzukommen. Lehnt er sie ab, werden die entsprechende Erklärung und der Bericht an die Abteilung für Außenpolitische Beziehungen des Planeten Burkhad übermittelt. Und wenn sich diese Informationen bestätigen, wird ein solcher Herrscher nicht nur seines Amtes enthoben, sondern es könnten auch Kriminelle auf den Planeten geschickt werden. 

	Maxim: Ich verstehe. Aber Sie verfügen über einen anderen Mechanismus, nämlich einen Mechanismus zur Einflussnahme auf den Herrscher. Bei uns gibt es das in der Regel nicht, denn der Herrscher kann eine Armee oder eine Wache auf die Straße schicken, die die Leute einfach unter Druck setzt, sie ins Gefängnis wirft usw. 

	Irina (Raom Tiyan): Wir haben zum Beispiel verschiedene Polizisten, die Strafverfolgung wird hauptsächlich von Robotern durchgeführt, aber noch einmal, selbst Roboter können nicht darauf programmiert werden, die Befehle des Herrschers auszuführen. Wenn sie zum Beispiel gegen das Gesetz eines bestimmten Staates verstoßen, werden sie sich einfach weigern zu gehorchen, sie werden einfach stillstehen. 

	Maxim: Ich verstehe. Bei Ihnen ist die Situation völlig anders, bei uns ist es schwieriger. 

	Irina (Raom Tiyan): Aber Sie haben intelligente Geister, wie können diese Befehle ausführen, die nicht im Einklang mit dem Gesetz stehen? 

	Maxim: Na, wie ist es? Wenn das Gewissen eines Menschen bereits nicht richtig funktioniert, wird er alle Befehle ausführen, auch kriminelle. 

	Irina (Raom Tiyan): Daher zieht jede Nation, wie die Vertreter der spirituellen Welt Ihnen bereits gesagt haben, den einen oder anderen Herrscher an. 

	1:30:20 Raom Tiyan über irdische Wissensquellen zum Universal Trinity Code. 

	Maxim: Kommen wir noch einmal zum ternären Code. Welche Wissensquellen auf der Erde zum Universal Trinity Code können Sie zum Studium und besseren Verständnis des Themas empfehlen, gibt es Bücher darüber? 

	Irina (Raom Tiyan): Man kann Numerologie studieren, es gibt numerologische Systeme, es gibt ziemlich viele davon, zum Beispiel das System des Pythagoras und seiner Schüler (zeigt Irina einige Leute). Es gibt Autoren, die über Numerologie geschrieben haben, und für jede Zahl gibt es ein bestimmtes Verständnis. In der Kabbala gibt es beispielsweise eine Lehre über Zahlen: Welche spirituelle Bedeutung haben sie? Das kann man auch studieren. Und das Wichtigste: Trainieren Sie Ihr Gehirn, trainieren Sie Ihr Denken, um die Dreifaltigkeit in allem zu erkennen, wie ich bereits sagte, auch im Fall des Gesetzes. 

	Das Gesetz selbst kann ebenfalls in drei Komponenten zerlegt werden: den Buchstaben des Gesetzes, den Geist des Gesetzes und die Erfüllung des Gesetzes. Und es ist für die Entwicklung der Gesellschaft sehr gut, wenn alle drei Komponenten miteinander harmonieren: der Buchstabe des Gesetzes – was geschrieben steht, der Geist des Gesetzes – die Idee, aufgrund derer es verabschiedet wurde, und die Ausführung des Gesetzes – was sich in der Praxis manifestiert. 

	Maxim: Numerologie ist also echtes, praktisches Wissen, das in der Praxis angewendet werden kann? 

	Irina (Raom Tiyan): Ja, Numerologie ist die Lehre von der spirituellen Bedeutung von Zahlen. 

	1:32:28 Raom Tiyan über die Rolle von Informationen im Universal Trinity Code. 

	Maxim: Ich verstehe. Dann die nächste Frage. Kommen wir nun speziell zu den Informationen – also zu dem, was Informationen betrifft. Auf der Erde gibt es Hunderte von Definitionen und Interpretationen der Bedeutung des Konzepts „Information“. Bitte erläutern Sie das Wesentliche und geben Sie Ihre kurze allgemeine Definition dieses Begriffs. 

	Irina (Raom Tiyan): Informationen sind spirituelles Wissen, eine Liste von Daten über den Zustand eines bestimmten Objekts oder Phänomens. Das heißt, es ist immer eine mentale Komponente, es sind verschiedene Daten darin enthalten, wie ich schon sagte, als ich vom Stern sprach, der sich dann in der Materie manifestiert. 

	Maxim: Gut. Die Quelle der Informationen sind also in jedem Fall die spirituellen Dimensionen des Absoluten. Kommen sie von Ihm? 

	Irina (Raom Tiyan): Ja. Informationen können natürlich auf materiellen Medien aufgezeichnet werden, ihre Quelle ist jedoch in jedem Fall der Geist. Nehmen Sie beispielsweise ein Buch. Es hat ein bestimmtes Gewicht und Volumen, ist ein materieller Gegenstand, enthält aber Informationen. Und wer ist seine Quelle? Natürlich war es das intelligente Wesen, der intelligente Geist, der diese Idee, diese Information in einem Buch verkörperte, der es entwarf. Und wenn er es nicht in einem Buch niedergeschrieben hätte, wäre es in seinem Gedächtnis geblieben. 

	Maxim: Ich verstehe. Lassen Sie uns dieses Thema jetzt noch einmal ansprechen und es noch einmal wiederholen. In welcher Beziehung stehen die primären Kategorien des ternären Codes zueinander? Was ist Information im Verhältnis zu Energie? Sie sagten, Raom Tiyan, dass es zunächst zu einem Informationsfluss kommt und dann die ätherische Energie darum herum zunimmt. 

	Irina (Raom Tiyan): Informationen in Bezug auf Energie sind sozusagen eine Handlungsanleitung zum Sammeln dieser Energien. 

	Maxim: Irgendein anfänglicher Algorithmus? 

	Irina (Raom Tiyan): Gleichzeitig eine Quelle, denn die Energie selbst, die ätherischen Welten selbst, stammen aus der geistigen Welt, also aus Informationen. Sie wurden allmählich dichter, erlangten eine ätherische Natur und wurden zu Energie, und Energie ist bereits zu dichter Materie geworden. 

	Maxim: Ich verstehe. Was ist dann Information im Verhältnis zur Materie? 

	Irina (Raom Tiyan): Information in Bezug auf Materie ist Bedeutung, und nicht nur Bedeutung, sondern auch das Gesetz ihrer Existenz. Denn die Existenz der Materie selbst wird durch die Informationen bestimmt, die über dieses materielle Objekt vorhanden sind: beispielsweise die Dauer, die Existenzzeit dieses Objekts, seine Form, Farbe, Funktion – all dies sind Informationen. 

	1:36:40 Raom Tiyan über die Struktur von Informationen. 

	Maxim: Wenn wir eine Informationskategorie betrachten, hat sie ihre eigene Struktur aus privaten Elementen, ist die Information Ihrer Ansicht nach systematisch in Unterkategorien strukturiert? Wenn ja, welche? Oder handelt es sich um eine Art einheitlichen Informationsfluss? 

	Irina (Raom Tiyan): Dies ist Wissen, Daten über etwas, die die Gesetze der Existenz des Objekts und jedes Detail der energetischen Aktionen dieses Objekts enthalten. 

	Maxim: Und hier, Raom Tiyan, können Sie eine solche Analogie anführen. Wenn ich beispielsweise hier auf der Erde ein Gerät oder eine Technologie entwerfe, erstelle ich zunächst ein Projekt am Computer, dann wird dieses Projekt in die Fabrik gebracht und entsprechend gebaut. Ein Projekt besteht aus Informationen, und wenn sie eine Ausrüstung bauen, handelt es sich, soweit ich das verstehe, bereits um materielle Materie. 

	Irina (Raom Tiyan): Zuerst erstellen Sie ein Projekt in Ihrem Kopf, dann nur im Computer und übertragen es dann in die Fabrik. 

	Maxim: Ja, ich stimme zu. 

	Irina (Raom Tiyan): Selbst wenn Sie beispielsweise in ein Auto steigen, ist das Auto ein Objekt, es steht still. Damit sich dieses Objekt jedoch von einem Ort zum anderen bewegen kann, muss es eine gewisse Menge an Energiearbeit leisten. Sie als der Geist, der ihn antreibt, geben ihm diese Informationen – über sein Ziel, über die Bewegungsgeschwindigkeit und über die Anzahl der Stopps. Dies ist ein Beispiel. 

	1:38:34 Raom Tiyan über Informationen und die Wissenschaft der Bildsprache. 

	Maxim: In welcher Beziehung steht die Kategorie „Information“ zum Konzept der Bildsprache und Ihrer Wissenschaft dazu? Dies bezieht sich auf die Wissenschaft der Bildsprache. 

	Irina (Raom Tiyan): In das Bild von etwas, in ein Bild, können viele Informationen gesteckt werden. Jedes Bild ist ein Informationspaket. Daher untersucht die Wissenschaft der Bildsprache die Auswirkungen von Bildern auf das Bewusstsein und Verhalten von Individuen mit dem Ziel ihrer Entwicklung und der Erhöhung der Schwingungen, und wirkt gleichzeitig dem Einfluss der Wissenschaft der Bildsprache entgegen, der zum gegenteiligen Zweck führt – nämlich der Verringerung der Schwingungen und der Verschlechterung. 

	Dies kann man beispielsweise beobachten – ich habe es bereits gesagt, wir haben es hier erwähnt –, wenn die Wissenschaft der Bildsprache in einem negativen Sinn in jenen Zivilisationen verwendet wird, in denen politische oder religiöse Gruppen, die zum gleichen Thema gegensätzliche Ansichten haben, selbst keinen Kampf miteinander beginnen wollen, sondern die Wissenschaft der Bildsprache verwenden, um ihr Volk, ihre Gesellschaft oder Teile davon gegen die feindliche Gesellschaft aufzubringen. Dies nennt man „Erschaffung eines Feindbildes“. 

	Tatsächlich handelt es sich bei der Schaffung eines Feindbildes um eine bestimmte politische Technologie, bei der spezielle Bilder verwendet werden, um negative Emotionen und Gefühle gegenüber einer bestimmten Person hervorzurufen. Dies weckt berechtigten Zorn, Aggression und ein Gefühl verletzter Gerechtigkeit und richtet sich mit der geschickten Hand eines Manipulators gegen bestimmte Personen, um ihre Ziele zu erreichen. Auf der Erde wird dasselbe angewendet, insbesondere weil das Ganze, wie ich bereits sagte, durch die Dualität des Denkens und die Unfähigkeit und das mangelnde Bewusstsein im Umgang mit den eigenen Instinkten noch verstärkt wird. 

	Auch wenn sich eine sehr große Zahl von Menschen nicht vom Körper unterscheidet und sich selbst als physischen Körper betrachtet, dann werden natürlich alle Impulse, Wünsche und Instinkte, die durch den Körper gehen, für den wahren Wunsch eines Menschen gehalten – für den, der ihn auf dem Weg zum Glück voranbringt. Dies ist jedoch nicht der Fall, da es neben den instinktiven Gefühlen noch immer spirituelle Wünsche und spirituelle Ziele gibt. Und für solche unbewussten intelligenten Wesen, die sich ihrer selbst als Geist nicht bewusst sind, ist es sehr leicht, sich ein Bild von einem Feind zu machen, insbesondere wenn sie die Wissenschaft der Bildsprache nicht kennen oder studiert haben. 

	Und ich bin sehr überrascht, dass in Ihren Schulen die Wissenschaft der Bildsprache nicht in ihrer gesamten Breite gelehrt wird, sodass jeder Mensch von Kindheit an verstehen könnte, welche Bilder in ihm unterschiedliche Emotionen hervorrufen können – negative und positive – und zu welchem Zweck. In unserem Land wird diese Wissenschaft, dieses Wissen, bereits in der Kindheit in die Schule eingebracht. 

	Maxim: Ich werde dir sagen, Raom Tiyan, warum. Denn wenn man das in der Schule lehrt, wird es für Politiker schwieriger, Menschen zu führen, und viele Politiker sehen darin keinen Sinn. 

	Irina (Raom Tiyan): Warum gelangen Sie dann durch freie Wahlen an die politische Macht ... 

	Maxim: Es wurde sogar lustig. 

	Irina: Jetzt werde ich ihn auslachen. Warum, sagt er, werden in Ihrer Gesellschaft durch freie Wahlen (bei politischen Wahlen gibt es durchaus Wettbewerb) nicht jene politischen Kräfte an die Macht kommen, die den Menschen, solange sie an der Macht sind, ein politisches Programm anbieten, um ihr Denken von Mustern und Bildern zu befreien, die niedere Schwingungen verursachen? 

	Maxim: Raom Tiyan, lassen Sie mich Ihnen ehrlich antworten. Wir haben Wahlen – in Anführungszeichen: Wahlen, leider. 

	Irina: (lacht) Er wird jetzt fragen: „Warum kommen keine politischen Kräfte, die versprechen, diese Wissenschaft einzuführen?“ 

	Maxim: Diese Kräfte lassen einfach nichts zu. Bei uns funktioniert es so: Ein System, das die Macht ergreift, wird abgekapselt, dann beginnt eine Verschwörung zwischen politischen Fraktionen um Einflusssphären, und neue Kräfte können nicht offiziell dorthin durchbrechen. Hier muss das System meiner Meinung nach komplett geändert werden, daher ist es nutzlos. 

	Irina (Raom Tiyan): Ich weiß nur, dass es auf der Erde in verschiedenen Ländern viele politische Parteien und Bewegungen gibt und jede ihr eigenes Programm hat. Und ich frage mich, ob es Parteien gibt, deren Programme einen solchen Einfluss auf die Bildung vorsehen? 

	Maxim: Ich weiß es nicht, ich habe mich mit diesem Thema nicht beschäftigt, es interessiert mich selbst. 

	1:44:28 Raom Tiyan über Informationen und den kreativen Prozess. 

	Maxim: Raom Tiyan, wenn wir das Schema hypothetisch betrachten. Hier haben wir einen Komponisten, der Melodien komponiert, die später populär werden, und dieser Komponist komponiert Melodien natürlich auf der Grundlage seines mentalen Programms – der Informationen, die in seinem mentalen Feld erschienen, nicht wahr? Speichert Informationen zum Abrufen dieser Melodie. Erzeugt er also als Teil des Absoluten, als Schöpfer, selbst Informationen, oder geht die Anfrage von ihm an das Absolute, und das Absolute sendet eine Art Informationsfluss hinunter, den er dann in eine Melodie umwandelt? 

	Irina (Raom Tiyan): Er kann es selbst von seinem Höheren Selbst nehmen, vom nicht verkörperten Teil des Geistes. 

	Maxim: Das Höhere Selbst hat also die Fähigkeit, völlig selbstständig neue Informationsflüsse zu generieren? 

	Irina (Raom Tiyan): Ja, er hat Vorstellungskraft. Vorstellungskraft ist die Fähigkeit des Geistes, neue Bilder, einschließlich neuer Ideen, zu erschaffen. Und die Klänge im mentalen Feld, die im Komponisten entstehen – er hört sie nicht mit seinem Ohr, es sind in diesem Fall Bilder. 

	Maxim: Ist das derselbe Informationsfluss, den er dann einfach in Musik umsetzt? 

	Irina (Raom Tiyan): Er hört es in seinem Kopf, aber es ist sein Bild davon, wie er diese Musik hören sollte, und dann überträgt er es in den Klang eines physischen Instruments. Er kann es spielen, und es kommt sogar vor, dass der Klang dieses Instruments nicht dem Klang ähnelt, den er im mentalen Bereich hatte, und er wird nach einem anderen Instrument oder einer anderen Möglichkeit suchen, ihn in der physischen Welt auszudrücken. Und wenn er dann meint, dass diese Arbeit abgeschlossen ist, wird es seine Schöpfung sein, das heißt, es handelt sich bereits um Informationen, die in Form von Tönen auf die physische Ebene übertragen wurden. Jeder Ton ist physikalische Energie. 

	Maxim: Ich verstehe. Das Höhere Selbst hat also die Fähigkeit, neue Informationspakete zu erstellen, die eine neue Realität schaffen können? 

	Irina (Raom Tiyan): Es könnte das Höhere Selbst sein oder der Kurator. 

	Maxim: Ich verstehe, aber auf jeden Fall hat jedes Höhere Selbst die Fähigkeit, die ihm das Absolute gegeben hat, etwas Neues zu erschaffen, verstehe ich das richtig? 

	Irina (Raom Tiyan): Ja, und diese Fähigkeit des Schöpfers besteht in seiner Vorstellungskraft als die Fähigkeit, neue Bilder zu erschaffen, und auf Russisch wird dies „Imagination“ genannt – Bild, Erschaffen von Bildern, die Fähigkeit, dies zu tun. 

	1:47:07 Raom Tiyan über Informationsträger. 

	Maxim: Gut. Lassen Sie uns das Thema noch einmal durchgehen. Was ist der Träger der Information: Materie, Energie oder ihre Symbiose? Aber weder das eine noch das andere, wie ich das verstehe? 

	Irina (Raom Tiyan): Der Träger der Information ist die Information selbst, sie ist eine spirituelle Komponente. Aber natürlich kann es sowohl auf ätherischen Matrizen als auch auf verschiedenen physischen Objekten aufgezeichnet werden, von einem Stück Papier bis hin zu einer Art Mikrochip. 

	Maxime: Ist Information in einem physikalischen Vakuum ohne Materie möglich? 

	Irina (Raom Tiyan): Sie befindet sich nicht in einem physischen Vakuum, sie ist in der spirituellen Welt. 

	Maxim: Ohne Materie, richtig? 

	Irina (Raom Tiyan): Natürlich ist sie da. In der physischen Welt wird es sich bereits in Form von Materie manifestieren. In der spirituellen Welt gibt es lediglich Informationen, die nicht mit Materie gefüllt sind. 

	1:48:05 Raom Tiyan über die Umwandlung von Information in Energie im Zeitband. 

	Maxim: Ich verstehe. Dann die nächste Frage. In einigen Videos wurde ein solcher Begriff von Zaliatar verwendet (Zaliatar ist unser Weltraumkollege, Sie kennen ihn). Er sagte: „…die Umwandlung von Information in Energie im Zeitband…“ Was ist damit gemeint, wie ist das zu verstehen? 

	Irina: Noch einmal. 

	Maxim: Zaliatar, der, soweit ich mich erinnere, von einem mit dem GFS verbundenen Planeten stammt, hat in einem Video mit Irina gesagt, dass im Zeitband eine Umwandlung von Informationen in Energie stattfindet, dass also eine Art Prozess stattfindet. 

	Irina (Raom Tiyan): Umwandlung von Informationen in Energie … Das Wort lautet „Umwandlung“, aber ich würde es „Enthüllung“ nennen. Das heißt, wie ich bereits sagte, verschiedene Wissenschaftler nennen es unterschiedlich. Was er hier meinte, war genau der Übergang von Informationen von der spirituellen Ebene zur subtilen materiellen Ebene. 

	Maxim: Gut. Dann ist es, glaube ich, Zeit, sich zu verabschieden. Raom Tiyan, vielen Dank, ich bin sehr dankbar, dass ich heute mit Ihnen sprechen konnte, denn ich habe neue Informationen erhalten, die mich dazu bringen, viele Dinge zu überdenken. Vielen Dank! 

	Irina (Raom Tiyan): Danke! 

	(Irina) Liebe Freunde, vielen Dank, dass Sie sich dieses Video angesehen haben. Ich hoffe, Sie fanden es interessant und nützlich. Bis zum nächsten Mal! 

	Maxim: Bis zum nächsten Mal! 
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	1. Juni 

	Der Weg zum absoluten Glück 

	 

	Absolutes Glück ist nur für das Absolute möglich. Wir, seine Kinder, können uns diesem Glück nähern, wir können mit ihm verschmelzen, wir können es erfahren, aber seine Grenzen sind unendlich, wie das Absolute selbst. Wir können sagen, dass es keine Grenzen gibt, wir können sagen, dass die Grenzen unendlich sind, was eigentlich bedeutet, dass sie nicht vorhanden sind, genau wie das Absolute selbst. 

	Wie können wir unser Glücksniveau unendlich steigern? Erstens die Erkenntnis, dass wahres Glück nur in der Quelle zu finden ist, die auf Erden Gott oder das Absolute oder die Quelle von allem genannt wird. Und um die Quelle dieses Glücks in uns selbst zu entdecken, müssen wir verstehen, dass es immer in uns ist und durch die Entwicklung bedingungsloser Liebe offenbart wird. 

	Es gibt viele Formen der Liebe auf der Erde und einige davon sind bei allen Menschen vorhanden, einfach als die Fähigkeit, sich zu jemandem oder etwas hingezogen zu fühlen, Anziehung. Das Gefühl bedingungsloser Liebe ist ein Gefühl der Einheit, unabhängig von den Bedingungen. Alle Formen der Liebe, die ein Mensch empfindet, sind Manifestationen dieser ewigen, absoluten Liebe. 

	Aber die Manifestation oder der Teil ist nicht das Ganze selbst, es ist nur eine Manifestation. Wenn ein Mensch also nur angenehme Dinge liebt, Menschen, die ihm sympathisch sind, Verwandte, Freunde, dann handelt es sich um die sogenannte egoistische Liebe. Die Liebe zum Ego (das Ego als verkörperter Teil des Geistes, vom Wort „Ego“ – „Ich“) ist keineswegs schlecht, aber wir müssen hier verstehen, dass es sich dabei um eine teilweise Liebe handelt. Und da es sich hierbei um eine teilweise Liebe handelt, bedeutet dies, dass sie nur teilweises Glück schenkt. 

	Wenn Sie eine vollkommenere Liebe wollen, müssen Sie eine vollkommenere oder, wie wir es nennen, bedingungslose Liebe entwickeln. Was ist der Unterschied zwischen selbstsüchtiger Liebe und bedingungsloser Liebe? Egoistische Liebe zwischen Menschen kann zwischen Eltern und Kind, zwischen Ehepartnern oder zwischen Freunden bestehen. Sie unterscheidet sich von der bedingungslosen Liebe, die zwischen denselben Individuen bestehen kann, dadurch, dass bei der egoistischen Liebe ein Mensch einen anderen nur so lange liebt und akzeptiert, wie dieser seinen Erwartungen entspricht. Und bedingungslose Liebe liebt immer, unabhängig von der geistigen oder intellektuellen Einstellung des Geistes. Auch wenn ein Mensch gegen einige Regeln und Normen in seinem Kopf verstößt, wird dieser Mensch ihn weiterhin lieben, ihm Licht senden, ihm alles Gute und Glück wünschen und ihm helfen, auch bei seinen körperlichen Bedürfnissen und seiner spirituellen Entwicklung. 

	Ich möchte hier einen sehr wichtigen Punkt betonen: Ihm zu helfen bedeutet nicht, alles für ihn zu tun, sondern ihm zu helfen, mit ihm zusammenzuarbeiten und ihn zu begleiten. Alles für einen anderen zu tun ist keine Liebe, denn es fördert die Abwälzung der Verantwortung auf den Helfenden und kann den Empfänger dieser Hilfe in der Folge zu Faulheit, Verantwortungslosigkeit und letztlich zur Ablehnung seiner eigenen Entwicklung und zur Erniedrigung führen. 

	Zeitstempel: 52:56, #534 CASSIOPEIA über Meditation. Stille des Geistes: Wie kann man den inneren Dialog beenden? Entscheidungsfreiheit, Karma. 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	Februar 2023 
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	MidgasKaus über das Tempo der spirituellen Entwicklung 

	 

	Sollten wir uns beeilen aufzuwachen? 

	Um wirklich das Erwachen als vollständige Verwirklichung Ihrer selbst, Ihres Geistes auf Erden und die Erfüllung Ihrer Aufgaben zu erreichen, müssen Sie mit Ihrem Höheren Selbst kommunizieren und von ihm die Ziele der Inkarnation erfahren, inwieweit Sie diese erfüllen und was dies behindert. 

	Das Streben nach spiritueller Entwicklung ist sehr gut, sollte jedoch nicht mit ständiger Unzufriedenheit mit sich selbst einhergehen. Es ist besser, sich in einem ruhigeren, nachdenklicheren Zustand zu befinden, der sich für Menschen nicht gut mit Eile vereinbaren lässt. Meiner Beobachtung nach fällt es den Menschen schwer, Körper und Geist zu entspannen, wenn sie in Eile sind, weil sie dann Angst haben, es nicht rechtzeitig zu schaffen oder etwas nicht zu erreichen. Angst selbst führt zur Ausschüttung bestimmter Hormone, die sich auch auf das Gehirn auswirken und die Ausschüttung jener Hormone blockieren, die es Ihnen ermöglichen, sich auf diesen sehr ruhigen, meditativen Zustand vorzubereiten. 

	Natürlich muss jeder Mensch sein eigenes Tempo vorgehen, wenn er dabei erfolgreich sein will, ungeachtet der Leistungen seiner Mitmenschen. Dies ist nicht der Fall, wenn Sie im Wettbewerb stehen. Dies ist eine sehr subtile Struktur, dies ist ein sehr subtiles spirituelles Licht, das Sie in der Stille Ihres Herzens spüren können, und es besteht kein Grund zur Eile. Wenn Sie also sehen, dass jemand Ihnen in seinen spirituellen Leistungen voraus ist, müssen Sie sich nicht selbst schelten und um jeden Preis versuchen, seine Ergebnisse zu erreichen. Sie müssen sich fragen: „Was muss ich tun, um meine konkrete Aufgabe zu erfüllen?“ Gehen Sie in sich und stellen Sie Fragen. 

	Bildlich gesprochen gibt es im spirituellen Herzen des Menschen Licht, und dieses Licht ist von bestimmten mentalen Hüllen umgeben, so wie eine schöne, leuchtende Blume von einer Knospe umgeben ist. Und wenn es noch nicht geöffnet ist, ist der Versuch, es künstlich zu öffnen, es zu hacken, sehr gefährlich. Dies kann zu Schäden an der Blume führen und sie blüht nie wieder. Denken Sie daran, dass Sie Gottes geliebte Kinder sind und dass im Herzen eines jeden von Ihnen eine „Blume“ Ihrer Talente, Fähigkeiten und hohen spirituellen Gefühle steckt. Doch um sie zu offenbaren, brauchen wir Stille, wir brauchen Respekt, wir brauchen Liebe für dieses Licht und für das Licht der anderen. 

	Abschiedsworte von MidgasKaus 

	Liebe göttliche Seelen! Denken Sie daran, dass Sie das Licht sind, und zwar das Licht der Liebe! Wenn Sie dies immer in Ihrem Bewusstsein und in Ihrem Gedächtnis behalten, können Sie alle dunklen Punkte auf diesem hellen Hintergrund als dunkle Bilder verfolgen, die beispielsweise von Egregoren oder anderen Menschen in Ihre Aura gelangen können, und ihnen Licht senden. Und es wird keine Auswirkungen auf Sie haben. Niemand kann Ihnen Angst machen, Sie wütend machen, Ihnen Schuldgefühle einflößen usw. Denken Sie daran, dass Sie das Licht sind und immer im Licht leben! Denken Sie daran, dass der Raum, in dem Sie leben, mit göttlichem Licht erfüllt ist, nur dass es sich in Form von physischer Materie manifestiert. Denken Sie daran, dass Ihnen Ihr Körper nur vorübergehend zur Verfügung gestellt wird, um Ihre Aufgabe zu erfüllen. Denken Sie daran, dass Ihre Lebensziele darüber hinaus liegen. Ich sende dir das Licht meiner Liebe! 

	Zeitstempel: 57:43, #534 CASSIOPEIA über Meditation. Stille des Geistes: Wie kann man den inneren Dialog beenden? Entscheidungsfreiheit, Karma. 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	Februar 2023 
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	MidgasKaus über die Bewusstseinsebenen 

	 

	Es gibt Bewusstes, Vorbewusstes und Unbewusstes. Was steckt hinter dem Unbewussten? 

	Wie Sie sehen, ist die Wurzel dieser drei Wörter, die Grundlage von allen, das Wort „Bewusstsein“. Dabei ist überall das Bewusstsein gemeint; die anderen Wörter – „vorbewusst“ und „unbewusst“ – haben Präpositionen. Wir definieren für Sie, was „bewusst“ bedeutet. Denn soweit ich die irdische Psychologie studiert habe, gibt es in verschiedenen psychologischen und esoterischen Schulen Dutzende von Definitionen des Bewusstseins. Ich gehe davon aus, dass Sie die klassische Definition des Bewusstseins als Widerspiegelung der objektiven Realität in der subjektiven Wahrnehmung verwenden, die durch die Arbeit des Gehirns entsteht. 

	Wenn man die klassische Definition verwendet, dann ist das „Vorbewusste“ im Verständnis der klassischen Definition jener Teil des Bewusstseins, in dem Informationen aus der Außenwelt zunächst ankommen und verarbeitet werden, bevor sie das Bewusstsein erreichen, das heißt vor der Wahrnehmung der objektiven Realität. Und das „Unbewusste“ in diesem Persönlichkeitsmodell ist der Teil der Psyche, in dem die Erinnerungen verdrängt werden, an die eine Person nicht denken möchte. Seine Wünsche, die er aus irgendeinem Grund aus seinem Bewusstsein entfernen möchte. Und zwar einfach die Dinge, an die er sich nicht erinnert, also über die er lange nicht nachdenkt und die er vergisst. Und all dies landet im „Unterbewusstsein“ – einer Reihe bestimmter Programme, die er verwendet, ohne es zu merken. Denn ein ins „Unbewusste“ verdrängter Wunsch beeinflusst einen Menschen zwar weiterhin, allerdings unbewusst. 

	Es handelt sich hierbei um das klassische Modell der Psychologie, wie ich es verstehe. Was das Bewusstseinsmodell betrifft, also die Struktur des intelligenten Geistes in der Interstellaren Union, bezeichnen all diese Wörter unterschiedliche Bewusstseinsebenen. 

	Aus der Sicht der Interstellar Union ist Bewusstsein Energie zur Wahrnehmung der umgebenden Welt und unserer selbst. „Vorbewusst“ und „Unbewusst“ bezeichnen in diesem Paradigma des wissenschaftlichen Denkens die Manifestationsebenen der Wahrnehmungsenergie, die auf das eine oder andere Objekt der Welt gerichtet ist. 

	Das heißt, „Vorbewusstsein“ ist eine Ebene des Verständnisses der Realität, die eine erweiterte Wahrnehmung vieler Objekte als Ganzes voraussetzt. Und das „Unbewusste“ ist eine instinktive, unbewusste Wahrnehmung, die in der gesamten Tierwelt existiert und zu der ein Mensch aufgrund verschiedener Denkpathologien oder beispielsweise einer Gehirnerkrankung gelangen kann. Dies ist aus unserer Sicht. 

	Zeitcode: 27:36, #527 Einzelgespräch mit Irina Podzorova / Antworten auf Fragen. 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	Januar 2023 
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	Der Weg der Menschheit. An Ängsten arbeiten 

	 

	Eine Person, die sich in einem Land oder Gebiet aufhält, in dem viele Menschen an Zerstörung und an die schöpferische Kraft ihrer eigenen Aggression glauben, muss verstehen, dass die Aggression mancher Menschen nicht nur bei anderen Menschen, sondern auch bei den Aggressoren selbst Angst erzeugt. 

	Angst ist eine natürliche Folge, eine natürliche Emotion, die sich als Abwehr gegen Gefahr manifestiert. Wenn ein Mensch Aggression empfindet, sagt er seinem Gehirn, seinem Instinkt (dem Teil des Gehirns, der für die Manifestation von Instinkten verantwortlich ist), dass er in einer gefährlichen Welt lebt. Und da er in einer gefährlichen Welt lebt, erwachen in ihm Ängste, die ihn schützen sollen. 

	Der Selbsterhaltungstrieb erwacht, damit er am Leben und gesund bleibt, damit sein physischer Körper möglichst lange lebt, denn dies ist die Aufgabe des Selbsterhaltungstriebes. Und Aggression, sei es die eigene oder die anderer, steht dem im Wege, da sie mit einem erhöhten Risiko von Verletzungen und physischem Tod verbunden ist. 

	Deshalb muss man den Menschen erklären, dass sie Ängste und Sorgen in sich selbst hervorrufen, wenn sie Groll, Ärger, Wut, Rache und Bosheit empfinden. Und all dies wird Ihnen in keiner Weise dabei helfen, sich vor Gefahren zu schützen, denn deren Ursprung liegt in Ihnen selbst. 

	Um sich zu beruhigen, müssen Sie zunächst den Zweck Ihrer Inkarnation in dieser Welt, an diesem Ort, zu dieser Zeit kennen, wenn aggressive Handlungen stattfinden. Schließlich sind Sie zu einem bestimmten Zeitpunkt inkarniert, nachdem Sie die wahrscheinlichsten Ereignisse in diesem Zeitraum in diesem Raum betrachtet haben. Und wenn Sie genau hier und jetzt inkarniert sind, bedeutet das, dass Sie es für etwas brauchen. 

	Es ist notwendig, auf eine neue Denkebene zu gelangen: Hören Sie auf, sich selbst als Opfer der Umstände zu betrachten, und übernehmen Sie die Verantwortung für die Gestaltung Ihrer Realität selbst in die Hand. Was bedeutet das? Dass Sie sich selbst als göttliches Bewusstsein erkennen, das seine eigene Realität erschafft. Und wenn Sie dies erkennen, wird es Ihnen leicht fallen, Angst und Aggression als Emotionen loszulassen, die für Sie nicht mehr relevant sind, und sich selbst unter den für die Instinkte des Körpers schrecklichsten Umständen mit Glauben, Liebe und Hoffnung zu erfüllen, selbst wenn der Selbsterhaltungstrieb Ihnen Gedanken sendet (und er kann Ihnen auch Gedanken in Form bestimmter Ängste senden, das heißt, Gedankenformen, die in die Energie der Angst gekleidet sind). 

	Selbst wenn er Ihnen Gedanken sendet, dass Ihr Körper durch eine Waffe sterben wird, und das ist beängstigend, wenn Sie bereits wissen, wie Sie in das Licht Ihres Herzens gelangen, dann können Sie, sobald dieser instinktive Gedanke in Ihr Bewusstsein eindringt, ihn sich sofort vor Augen führen, als wäre er eine Person, die Ihnen eine Botschaft gebracht hat. Es ist, als würde man dem Postboten die Tür öffnen, ihn begrüßen und fragen: 

	„Und die Angst, die du mir gebracht hast, kann mich wirklich vor dieser Waffe schützen? Kann sie mich zum Beispiel im Kampf vor dem Tod schützen? 

	Wenn diese Handlungen natürlich vom Willen anderer Menschen abhängen und Sie dort nur als Geist sind, der sich entschieden hat, dort zu inkarnieren, dann kann Sie keine Angst schützen. Es senkt einfach Ihre Schwingungen, weil Sie beginnen, sich vom Licht in Ihnen zu entfernen, von der Erkenntnis, dass Sie ein unsterblicher Geist sind, hin zur Wahrnehmung Ihrer selbst als Körper. Dies führt zu einem Problem namens „Desillusionierung über den spirituellen Weg“. 

	Wenn ein Mensch, der zuvor dem spirituellen Weg gefolgt ist, aus Angst beginnt, sich als Körper zu fühlen, kann er mit kritischem Geist auf seine früheren spirituellen Aktivitäten blicken und sich sagen, dass sie ihm als Körper nichts gegeben haben. Dies kann dazu führen, dass man sich von diesen spirituellen Praktiken abwendet und nicht nur teilweise, sondern vollständig in das materielle Leben eintaucht (Arbeit, Essen usw.). 

	Um dies zu verhindern, müssen Sie sehr wahrheitsgemäß und ehrlich mit sich selbst sprechen, sich aufrichtige Fragen stellen und diese ehrlich beantworten. Sie können jemanden täuschen, Sie können sogar sich selbst täuschen. Aber wenn Sie sich selbst täuschen, verzögern Sie dadurch Ihre spirituelle Entwicklung in Form der Erfüllung des Inkarnationszwecks. Seien Sie immer ehrlich zu sich selbst, dann sind Sie automatisch auch ehrlich zu anderen. 

	Wie können Sie anderen Menschen helfen, Negativität zu vermeiden? Sie können ihnen nur ein Beispiel dafür sein, wie Sie unter diesen Umständen leben: Gehen Sie mit dieser Situation ruhig und tolerant um, ohne Angst, Wut oder Flüche gegenüber Feinden, sondern mit Verständnis, Vergebung und Liebe. Sie werden das „Leuchtfeuer“ des Lichts sein, das von weitem sichtbar ist, und Sie werden ein Vorbild für die Menschen um Sie herum sein, denn in Ihnen werden sie den „Ozean der Ruhe“ sehen, der ihnen fehlt. 

	Zeitcode: 43:43, #534 CASSIOPEIA über Meditation. Stille des Geistes: Wie kann man den inneren Dialog beenden? Entscheidungsfreiheit, Karma. 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	Februar 2023 
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	LiShioni über die Erschaffung der Tierseelen 

	 

	Ich hatte und habe weiterhin direkten Kontakt mit verschiedenen Wesenheiten, die sich zwischen den Welten befinden, das heißt zwischen der Welt der dritten Dichte und Welten einer anderen Dichte. Dies sind die sogenannten Geister-Vermittler, sie stammen aus plasmoiden Zivilisationen, die es sich zur Aufgabe gemacht haben, mit Welten unterschiedlicher Dichte zu kommunizieren und Informationen von einer Ebene zur anderen zu übertragen. 

	Ich möchte Ihnen sagen, dass ich, da ich selbst ein Humanoid bin, auf jeden Fall alle Antworten meiner plasmoiden Freunde in die dreidimensionale Ebene übersetze. Das heißt, auf der Ebene Ihres Gehirns. Denn viele der Wörter, die ich von plasmoiden Zivilisationen erhalte, fehlen, das heißt, diese Wörter existieren in der dreidimensionalen Welt überhaupt nicht, weil sie völlig andere Konzepte verwenden. Aber die Informationen, die ich Ihnen auf meiner Ebene vermitteln kann, sind ganz einfach. 

	Wie Tierseelen entstehen, haben wir bereits im Artikel „Der Unterschied zwischen Tier- und Menschenseelen“ erklärt. An der Erschaffung jeder Art von Tierseele kann entweder ein Plasmoid beteiligt sein, insbesondere wenn dieser in diesen Angelegenheiten sehr erfahren ist, oder mehrere Plasmoids, wenn sie sich beispielsweise gerade in der Lernphase befinden. 

	Die Seele eines Tieres entsteht, indem man ein Gedankenbild dieses Tieres formt und ihm die Eigenschaften seiner zukünftigen Tierseele überträgt, die dieses Plasmoid besitzt. Das heißt, wenn beispielsweise ein Plasmoid die Seele eines Hundes erschafft und gleichzeitig hellwach, liebevoll und sozusagen mit einem hellen Charakter ist, dann wird er einen ebenso hellen Charakter in ihre Seele legen. Sie wissen ganz genau, dass alle Tiere, selbst Tiere derselben Art, einen völlig unterschiedlichen Charakter und eine völlig unterschiedliche Einstellung zueinander und zu Menschen haben. Und diese Unterschiede manifestieren sich bei ihnen nicht nur im Laufe ihres Lebens und ihrer Einstellung gegenüber Menschen, sondern auch von Geburt an. 

	Das Plasmoid, könnte man sagen, erschafft eine Gedankenform, entnimmt der Dichteebene, auf der es sich befindet, mit Äther gefüllte Lebensenergie und kleidet diese Gedankenform der von ihm erschaffenen Seele ein, und das Ergebnis ist eine Tierseele (ich kann es nur kurz so erklären). Und er stattet diese Tierseele mit einer solchen Menge an Lebenskraft aus, dass sie für mehrere Inkarnationen bestimmt ist. Warum für mehrere und nicht für einen? Dies liegt daran, dass die Existenz von Plasmoiden aus der Sicht der materiellen Welt sehr lang ist, die Zeit dort anders verläuft und die Existenz dichter Tierkörper im Vergleich zu plasmoiden Zivilisationen sehr kurzlebig ist, sodass sie Seelen erschaffen, die wiederholt den Körper wechseln – sodass es möglich ist, die gesamte Biosphäre des Planeten harmonisch zu unterstützen. 

	Manchmal erzeugt ein Plasmoid nur eine Tierart, manchmal mehrere, manchmal sogar mehrere völlig unterschiedliche Arten. Es hängt alles von den Qualifikationen des Plasmoids, seinen Wünschen, seinen Talenten usw. ab. Es ist wie bei Ihrer kreativen Arbeit – sagen wir, eine Person kann Bilder zu einem bestimmten Thema malen, und ein anderer Künstler kann absolut alles malen. 

	Zeitstempel: 40:05, Nr. 527 Einzelgespräch mit Irina Podzorova / Antworten auf Fragen. 

	LiShioni ist eine Vertreterin des Planeten Shimor, eine Spezialistin für die Astralwelt und ihre Wechselwirkungen mit der materiellen Welt und die Kuratorin des Projekts. 

	Januar 2023 
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	Irina Podzorova über den Einfluss von Informationen über frühere Leben auf eine inkarnierte Person 

	 

	Ist es für Sie legal, Geheimnisse über frühere Leben preiszugeben? Nicht umsonst wurde das Gedächtnis des Mannes vor seiner Inkarnation gelöscht. 

	Wissen Sie, tatsächlich bin ich vor kurzem in die Geistliche Welt gegangen, natürlich mit der Erlaubnis einer Person, ich habe ihre Mentorenengel, das heißt Engelberater, gefragt. Ich habe mit der Erlaubnis dieser Person, seines verkörperten Teils, nach den bedeutenden Inkarnationen von ihm gefragt, die sie ihm zeigen können. 

	Es ist klar, dass von mehreren hundert Inkarnationen (es könnten dreihundert, sechshundert oder sogar Tausende gewesen sein) nur wenige Inkarnationen gezeigt wurden, die aus der Sicht der Engelberater bedeutsam genug waren. Erstens, was sie mir zeigten – sie zeigten mir diese Inkarnationen aus einem bestimmten Grund, nicht, um ihm in irgendeiner Weise zu schaden, sondern damit er etwas über sich selbst, über sein Leben erkennt. 

	Ich habe dies im vollen Vertrauen in die Angel-Berater dieser Person getan. In der Annahme, dass sie nichts zeigen, was diesem Menschen in seiner Entwicklung schaden könnte. Dort können sie die Linien der menschlichen Entwicklung besser erkennen. 

	Wenn eine Person diese Informationen erhält, behält sie natürlich die freie Entscheidung darüber, wie sie auf diese Informationen reagiert. Und hier gilt natürlich, dass Engel, wie ich bereits sagte, den freien Willen nicht nehmen können. Sie haben Informationen bereitgestellt. 

	Doch leider stellte sich heraus, dass diese Informationen bei manchen Menschen zu einer Zunahme ihrer Arroganz, ihrer Gier usw. führten – also einiger negativer Eigenschaften. Und ich sage, dass dies tatsächlich der Fall ist, dass es die Entscheidung dieser Menschen ist. Mir wurde bereits davon erzählt, Erzengel Michael hat mir davon erzählt. Die Wahl, die diese Leute getroffen haben, war genau das, was sie getroffen haben. Sie sind für diese Auswahl verantwortlich, da die Angels-Berater ihnen diese Informationen zu diesem Zweck nicht zur Verfügung gestellt haben. Aber wie sie es verwenden, ist ihre Entscheidung. 

	Allerdings hat Erzengel Michael mir keine Anweisungen gegeben, sondern um eine Weile gebeten – bis das Bewusstsein der Menschen, darunter auch der Esoteriker, die in verschiedenen Projekten tätig sind und mich persönlich kennen (ich habe das nicht bei allen beobachtet, sondern nur bei Leuten, die ich kenne, aber schon bei vielen), zunimmt. Es wird nicht erhöht, sodass sie diese Informationen richtig nutzen können. Er bat darum, sozusagen mit der Erlaubnis dieser Menschen nicht in ihre vergangenen Inkarnationen hineinzuschauen. Ihre Wahl könnte folgendermaßen ausfallen. Es war kein Befehl, es war eine persönliche Bitte von Erzengel Michael, er hat mir nichts befohlen, er hat einfach gesagt: 

	„Ich denke, so läuft es harmonischer, und wenn Sie Ihre Wahl einmal getroffen haben, ist es Ihre Wahl.“ 

	Wir hatten ein solches Gespräch mit ihm und ich beschloss, seinem Rat vorerst zu folgen. Es ist, was es ist. 

	Zeitcode: 1:22:42, #527 Einzelgespräch mit Irina Podzorova / Antworten auf Fragen. 

	Januar 2023 

	 https://blog.cassiopeia.center/raom-tijan-o-simvole-shestikonechnaya-zvezda  

	8. Juni 

	Raom Tiyan über das Symbol des sechszackigen Sterns 

	 

	Ein nach oben zeigendes Dreieck ist das Symbol des Universal Trinity Code. Wenn Sie zwei Dreiecke verbinden und eines nach unten und das andere nach oben zeigen lassen und Sie 6 Winkel erhalten (wir haben bereits darüber gesprochen, dass 3 und 6 miteinander verbundene Zahlen sind), dann bezeichnet dieses Zeichen den universellen Dreieinigkeitscode, der sich als Energie der Liebe manifestiert. Denn die Zahl 6 ist Liebe für das Wesen, das sich dieser Liebe bewusst ist und dieses Zeichen auf seine Form gebracht hat. Es ist wie ein Symbol der Erleuchtung, denn Erleuchtung gilt als Liebe als Quelle des Lebens. Wer dies erkannt hat, zeigt es anderen mit einem solchen Schild. 

	Es ist, als ob Sie ein Zeichen bestimmter religiöser Konfessionen hätten, aber nur in Ihrem Land dürfen die Menschen diese Kleidung tragen, nur um einer religiösen Konfession anzugehören. Und hier ist es üblich, da wir keine formalisierten Religionen haben, eine solche Uniform zu tragen, wenn beispielsweise Humanoide mit Erdlingen in Kontakt kommen. Auf diese Weise können sie die Gewohnheit zum Ausdruck bringen, diese Uniform mit dem Zeichen der Liebe und Erleuchtung anzuziehen – als Zeichen für alle um sie herum und für sich selbst, dass sie mit der Mission ausgestattet sind, Licht, Liebe und Erleuchtung zu bringen. Dies sind einige Raumfahrer von einigen Planeten, aber im Allgemeinen können sie von jedem Planeten stammen. 

	Es ist wie ein Zeichen des Friedens, denn die Zahl 6 steht auch für Friedfertigkeit. „Wir kamen mit Frieden, mit Liebe und brachten euch Erleuchtung“ – so ungefähr ist dieses Zeichen zu interpretieren. 

	Er zeigt mir jetzt eine Art Strahl, der den Stoff verändert, die Farbe dieses Stoffes, und zwar durch eine punktuelle Veränderung der Eigenschaften der Substanz, sodass sie die notwendigen Strahlen reflektiert (er zeigt Irina den Energiestrahl, den er zeichnet). Ja, es ist, als würde er darauf zeichnen. Dies ist ein Laser-Markierungsstift. Er sagt jedoch, es handele sich lediglich um ein automatisches Gerät zum Anbringen von Symbolen, Buchstaben und Inschriften auf Kleidung und verschiedenen Gegenständen. Und dieses Zeichen wird auf die Kleidung aufgebracht, auch auf die der Erdenbewohner selbst, damit sie verstehen, dass sie in Frieden kommen. 

	Zeitcode: 20:55, #526 Universal Trinity Code. Materie, Energie, Information im Universum aus der Perspektive der außerirdischen Wissenschaften. 

	Raom Tiyan ist ein Vertreter des Planeten Burkhad, ein Spezialist für Energieinteraktionen im Umfeld der materiellen und spirituellen Welt und die Transformation verschiedener Energien. 

	Januar 2023 

	 https://blog.cassiopeia.center/raom-tijan-o-prosmotre-lenty-vremeni  

	9. Juni 

	Raom Tiyan über das Ansehen von Timeline 

	 

	Wenn fünf Esoteriker, Hellseher unabhängig voneinander ein Ereignis betrachten, zu dem sie keinen Informationszugang hatten, werden sie zu unterschiedlichen Ergebnissen kommen, weil jeder durch seine eigene Wahrnehmung schaut und sich auf den Abschnitt des Zeitbandes einstellt, der seiner Weltanschauung am nächsten kommt. Es kann sich sogar auf etwas einstellen, das in Wirklichkeit nicht eingetreten ist, aber hätte eintreten können. 

	Normalerweise wird die Überprüfung auf andere Weise durchgeführt, zum Beispiel mit verschiedenen historischen Artefakten, einer Art Bestätigung. Und die Version, die verschiedene Astralreisende sahen, kommt der Version, die tatsächlich in der materiellen Realität vorkam und von verschiedenen Quellen bestätigt wird, am nächsten, und nicht der Version, die nicht eintrat. 

	Dies wurde beispielsweise sogar in Ihrem Cassiopeia-Projekt gezeigt, als MidgasKaus uns – mir und anderen Erdspezialisten – erzählte, dass es Kontakt mit Irina gab, als sie sie und MidgasKaus baten, die Situation mit der Dyatlov-Gruppe zu untersuchen. Ich weiß, dass diese Situation in der esoterischen Community sehr bekannt ist. 

	Viele Kontaktpersonen, die diese Situation im Astralraum durch ihre Kuratoren oder ihren Geist sahen, erzählten völlig unterschiedliche Versionen dieser Realität, die nicht miteinander übereinstimmten. Dies war insbesondere dann offensichtlich, wenn diese Personen die Aussagen der anderen nicht kannten. Das heißt aber nicht, dass sie irgendjemanden getäuscht haben, sondern dass sie gesehen haben, was sie gesehen haben. 

	Und warum haben sie etwas anderes gesehen? Sie haben sich auf jene Zweige des Zeitbandes, Ströme, Äste (man kann es auch den Fluss der Zeit nennen) eingestellt, in denen diese Option vorhanden war. Da diese Geschichte außerdem schon vor ziemlich langer Zeit passiert ist und viele Leute darüber gesprochen, viele Filme gedreht und Bücher geschrieben haben, ist sie bereits in den Egregor Ihres Staates eingedrungen, und indem Sie sich auf diese Situation einstellen, können Sie in den Egregor gelangen und sich beispielsweise die Ereignisse des Buches ansehen. 

	Gerade wenn Sie sich im Astralraum befinden, können Sie nicht klar unterscheiden, um welche Art von Visionen es sich handelt – egregoriale oder das, was auf dem Zeitband geschrieben steht. Auch bei der Durchsicht der Akasha-Chroniken – des sogenannten Feldgedächtnisses – muss man verstehen, dass die Akasha-Chroniken eine Auswirkung des Gedächtnisses des Ätherfeldes sind, in dem sich verschiedene Ereignisse wie in einem Spiegel auf den ätherischen Matrizen des Raumes widerspiegeln. Man muss verstehen, dass sich dort Ereignisse widerspiegeln, die in der materiellen Welt stattfinden, ebenso wie alle möglichen egregorialen Aufzeichnungen und das gleiche Zeitband. 

	Es gab bereits viele Studien von Spezialisten der Interstellaren Union: Psychologen, Zukunftsforscher, dieselben Historiker und andere, viele Ansichten durch die Geistige Welt, und wir sind zu dem eindeutigen Schluss gekommen, dass diese Einstellung immer noch vom inneren Inhalt des Herzens eines Menschen abhängt, von seinem mentalen Feld, seinem Astralfeld: Er wird dorthin gezogen und beginnt, es zu sehen. 

	Der springende Punkt hierbei ist, dass er im Astralraum nicht nur Dinge sehen kann, die ihm bewusst gefallen, sondern er kann sogar Dinge sehen, die ihm zuwider sind, mit denen er nicht einverstanden ist, die er aber beschreibt. Auch solche Fälle gab es. Dabei handelt es sich nicht einmal um eine bewusste Zustimmung, sondern um eine innere Schwingung seines spirituellen Herzens – welche Ereignisse er erleben wird: eher negative oder eher positive Wahrscheinlichkeiten. Er kann es sehen und er kann sogar behaupten, dass er es nicht glaubt, aber er fühlt sich dennoch davon angezogen. Auch solche Fälle gab es. 

	Alles muss in seiner Gesamtheit verglichen und betrachtet werden, verglichen mit der objektiven Realität, denn die innere Welt jedes Geistes ist Teil der universellen spirituellen Welt. Deshalb weiß ich, und mein Freund Bergast, der Leiter des Sicherheitsdienstes der Galaxie, weiß auch genau, dass bei der Verhinderung bestimmter Verbrechen oder der Untersuchung bereits begangener Verbrechen auch mit spirituellen Methoden verschiedene Ansichten möglich sind, diese müssen jedoch unbedingt mit den objektiven Methoden, die in der physischen Welt existieren, kombiniert und koordiniert werden. Denn was in der physischen Welt geschieht, hinterlässt dort Spuren, und diese müssen mit Hilfe jener Sinne und Instrumente untersucht werden, die auf die Schwingungen der physischen Welt abgestimmt sind. Und die spirituelle Komponente dient hier möglicherweise einfach der Klärung einiger Einzelheiten. 

	Zeitcode: 52:00, #526 Universal Trinity Code. Materie, Energie, Information im Universum aus der Perspektive der außerirdischen Wissenschaften. 

	Raom Tiyan ist ein Vertreter des Planeten Burkhad, ein Spezialist für Energieinteraktionen im Umfeld der materiellen und spirituellen Welt und die Transformation verschiedener Energien. 

	Januar 2023 

	 https://blog.cassiopeia.center/odin-na-odin-s-irinoj-podzorovoj-otvety-na-voprosy  

	9. Juni 

	
#527 Einzelgespräch mit Irina Podzorova / Antworten auf Fragen 

	 https://www.youtube.com/watch?v=AItQgpnVG9o  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:10 Vorstellung der Teilnehmer. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde, guten Abend! Mein Name ist Irina Podzorova, ich habe Kontakt zu außerirdischen Zivilisationen. Bitte sagen Sie mir, wie ich gesehen und gehört werden kann? Hallo zusammen! Großartig. 

	Liebe Freunde, heute ist die erste Live-Übertragung im neuen Jahr 2023. Ich wünsche allen ein frohes neues Jahr und frohe Weihnachten! Und heute haben wir ein interessantes Experiment – ich werde versuchen, eine Live-Übertragung durchzuführen, Ihre Fragen zu lesen und sie persönlich mit Ihnen, mit meinem Höheren Selbst und mit meinen Kuratoren zu beantworten. Wir haben uns entschieden, ein solches Experiment durchzuführen, und vielleicht wird es interessant. Maxim sendet Ihnen alle seine besten Grüße. Maxim, hallo auch an dich! 

	Also, zuerst möchte ich Ihnen die Neuigkeiten zu unserem Projekt mitteilen. Tatsache ist, dass Cassiopeia in naher Zukunft Exerzitien unserer Spezialistin, unserer Meisterin Alleiya, die jeder bereits gut kennt, abhalten wird, und diese Exerzitien werden am 14. und 15. Januar in St. Petersburg und am 4. und 5. Februar in Krasnodar stattfinden. Der Schwerpunkt dieser Retreats liegt auf einem zweitägigen Training im „Baum der Säule“, um die Wirbelsäule auszurichten, das Herz-Kreislauf-System zu verbessern und die Energie der entlang der Wirbelsäule verlaufenden Chakren vollständig wiederherzustellen. Das heißt, es handelt sich um spezielle energetische und körperliche Übungen, die es Ihnen ermöglichen, verschiedene Zwangszustände zu beseitigen. Alleiya ist von Beruf Ärztin, Esoterikerin und Kontaktperson und wurde daher speziell in dieser Praxis ausgebildet. Unter dem Video wird ein Link zur Anmeldung zum Training zu finden sein, ich habe bereits darum gebeten, dies zu tun. 

	Ich möchte Sie auch über Neuigkeiten aus unserem Zentrum informieren. In Kürze werden in unserem Zentrum neue Geräte auf den Markt kommen, über die Maxim bereits gesprochen hat – dies ist die „Da Vinci-Kapsel“, die wir haben und über die wir mit dem Geist von Leonardo da Vinci gesprochen haben – falls Sie sie noch nicht gesehen haben, finden Sie dieses sehr interessante Video in der Liste unserer Sendungen. Wir werden dieses Gerät bald verwenden, seine Erstveröffentlichung wird in Kürze stattfinden, alle Informationen dazu werden auf unseren Ressourcen veröffentlicht. 

	Und nun direkt zum Thema der Sendung. Ich habe die Kuratoren unseres Projekts und den Kurator unseres Egregors, der sich bereits in der spirituellen Welt befindet, gebeten, heute anwesend zu sein. Mein Kurator ist MidgasKaus vom Planeten Esler und der Kurator unseres Projekts ist LiShioni vom Planeten Shimor. Ich habe sie gebeten, anwesend zu sein, und sie sind heute hier. Und der Kurator des Egregors unseres Projekts in der spirituellen Welt – Mirah Count, dessen spiritueller Name Erzengel Gabriel ist, ist auch hier anwesend. 

	Wir haben uns entschieden, eine Sendung mit Antworten auf Fragen zu unserem Projekt zu machen. Oder möchten Sie vielleicht mir, unseren Kuratoren, einige Fragen stellen, da wir im letzten Zeitraum des vergangenen Jahres den nicht verkörperten Geistern bei Live-Übertragungen mehr Aufmerksamkeit geschenkt und etwas über ihr Leben und ihre Meinungen zu verschiedenen irdischen Themen erfahren haben. Und in der ersten Sendung des neuen Jahres, die für uns wie immer sehr wichtig ist, haben wir beschlossen, auf die Antworten der Kuratoren und alles, was Sie über Cassiopeia wissen möchten, zu achten: auf mögliche Dienste in Cassiopeia, auf Bewertungen verschiedener Personen. Oder möchten Sie mir persönlich eine Frage stellen, als einer der Gründer des Cassiopeia-Projekts, der zusammen mit anderen Gründern die Verantwortung für dessen Entstehung und für die Informationen übernommen hat, die ich Ihnen von den Kuratoren weitergebe? 

	Für Fragen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung. Also, was möchten Sie wissen? Bitte schreiben Sie, welche Fragen Sie haben? Ich werde sie aus unserem Youtube-Chat hier vorlesen, sie laut vorlesen und auf die antworten, die ich sehe. 

	07:05 Die Aktualität des Cassiopeia-Projekts 

	Irina: (liest den Chat vor) „Irina, eine Frage an Ihre Kuratoren: Warum ist das Cassiopeia-Projekt jetzt erschienen?“ 

	Vielen Dank, eine sehr interessante und wichtige Frage. Ich denke, sie sollte an die Kuratorin unseres Projekts gerichtet werden – Mirah Count vom Planeten Burkhad. Er grüßt Sie auch, gratuliert Ihnen zum bevorstehenden neuen Jahr und zu Weihnachten und sagt, dass ihm die Ereignisse, die während der Weihnachtszeit erwähnt werden, aus seinem Leben im Körper eines Burkhad gut bekannt sind, er an diesen Ereignissen teilgenommen hat und weiß, wovon die Rede ist. 

	Warum also entstand das Projekt Cassiopeia gerade jetzt? 

	(Mirakha Count) Das Projekt entstand zu einer Zeit, als die allgemeine Noosphäre der Erde und der allgemeine Bereitschaftsgrad der Menschen für außerirdische Kontakte, für das Wissen über die Interstellare Union – dieser Grad der Vorbereitung und der allgemeine Zustand der Noosphäre der Erde – für die Schaffung eines solchen Projekts am günstigsten waren. Dies ist der erste Grund – einerseits ist es der bequemste und günstigste Zeitpunkt für die Noosphäre, für alle Egregoren der Erde, die Idee des Projekts, die Idee der Kontaktaufnahme anzunehmen. 

	Andererseits ist diese Zeit für die Erdenbewohner ziemlich schwierig, da viele schwierige Entscheidungen anstehen. Dies sind Entscheidungen, die die irdische Zivilisation als Ganzes trifft, und manchmal wählt sie das Beste nicht aus dem Besten und dem Schlechtesten, sondern aus zwei eher negativen Alternativen. Sie wählt das Beste aus, natürlich auf ihre eigene Weise, auf der Ebene des Bewusstseins. Das heißt, es wird als schwierige Entscheidung angesehen. 

	Übrigens ist es auch eine Entscheidung, keine Entscheidung zu treffen. Einerseits ist die Erde bereits ausreichend auf Ideen dieser Art vorbereitet, wie sie im Cassiopeia-Projekt verbreitet werden, und andererseits braucht die Erde eine neue Lichtbewegung, und zwar eine Bewegung, die nicht dem früheren religiösen Typ entspricht, als die Menschen Gott anbeteten, ein äußeres Wesen, eine Art spirituelle Autorität. Die irdische Zivilisation muss sich stärker auf ihre innere Autorität verlassen, auf die Autorität ihres Höheren Selbst und auf die Kommunikation mit ihm. 

	Alle diese Faktoren sind so zusammengekommen, dass die Entstehung des Cassiopeia-Projekts gerade zu diesem Zeitpunkt und an diesem Ort und gerade durch jene Menschen, die die Entstehung dieses Projekts auf der Erde initiiert haben, äußerst günstig ist. 

	(Irina) Danke für deine Antwort. Jetzt lese ich (liest den Chat). 

	10:46 Planet-Zoo Elrist. 

	Irina: Also, galaktische Neuigkeiten. Ja, übrigens, wir haben schon lange nicht mehr gefragt, was in der Galaxis passiert ist, woran Sie sich erinnern. Ich möchte auch unbedingt galaktische Neuigkeiten erfahren, aber wenn ich selbst mit den Kuratoren kommuniziere, frage ich sie nicht danach, weil mir dafür irgendwie die Zeit fehlt. Ich denke an etwas anderes: an die Menschen, die zu mir kommen, an ihre Probleme, ich denke über unser Gespräch nach, analysiere es, vergleiche es mit meinem Licht, mit meiner Erfahrung. Und nun möchte ich auch gemeinsam mit euch galaktische Neuigkeiten erfahren. Vielen Dank für Ihre Frage. 

	Sie reden jetzt. Jetzt spricht MidgasKaus. 

	(MidgasKaus) Ich grüße dich! Ich freue mich, jeden Einzelnen im allgemeinen Informationsfluss auf dem YouTube-Kanal „Cassiopeia“ durch Irina Podzorova zu sehen und zu spüren. Ich freue mich, Sie zu spüren, zu hören und zu verstehen, meine lieben Brüder und Schwestern im universellen Geist! Ich möchte Ihnen einige Neuigkeiten mitteilen, die mit meinem Tätigkeitsbereich zusammenhängen. Ich möchte Sie daran erinnern, dass ich Biologe bin und mich zwar hauptsächlich mit der Erde beschäftige, aber dennoch einige Neuigkeiten aus der Biologie mit Ihnen teilen möchte, die mit der Erforschung galaktischer Lebensformen auf anderen Planeten zusammenhängen. 

	Tatsache ist, dass ein vor langer Zeit entdeckter Planet im Sternbild Schütze namens Elrist sozusagen zu einem galaktischen Zoo für verschiedene Tierarten geworden ist. Dort ist eine einzigartige innere Umgebung der Biosphäre entstanden, in der Lebewesen von verschiedenen Planeten, die zu völlig unterschiedlichen Biosphären gehören, in verschiedenen Gebieten des Planeten leben und für die geeignete Bedingungen geschaffen wurden. Es herrschen Bedingungen, die in der Atmosphäre anderer Planeten herrschen – unter einer Kuppel, mit deren Schwerkraft usw. 

	Und praktisch der gesamte Planet wurde in einen einzigen, um es in irdischen Begriffen auszudrücken, großen Streichelzoo verwandelt. Dies ist eine Sammlung einzigartiger Tierarten, und es gibt auch Arten, die speziell von der Erde, von unseren Stützpunkten, gebracht wurden (zeigt eine Kette von mehreren Dutzend Giraffen und Elefanten). Es gibt dort keine Menschen, kein intelligentes Leben. Aber es gibt unsere eigenen Tiere, von denen es eine große Vielfalt gibt – sie leben beispielsweise wie unsere Dinosaurier (zeigt), sie sind nicht intelligent, kleiner und von brauner Farbe. Und sie können unter Wasser gehen und dann an der Oberfläche leben, sie sind halb aquatisch, halb terrestrisch. 

	Er zeigt mir jetzt auch Vögel – dort sind riesige Vögel, doppelt so groß wie ein Adler, ihre Flügel nehmen sehr viel Platz ein, wahrscheinlich die Hälfte dieses Raumes. Sie haben eine dunkle Farbe. 

	(MidgasKaus) Die Neuigkeit ist, dass dieser Planet Elrist vor kurzem offiziell als interstellare, galaktische, das heißt zur Milchstraße gehörende Ansammlung aller tierischen Lebensformen oder vielmehr der meisten tierischen Lebensformen entdeckt wurde, die auf verschiedenen Planeten vertreten sind. 

	Es gab bereits früher Versuche, einen solchen gemeinsamen Fonds zu schaffen, doch diese wurden durch gewisse Schwierigkeiten behindert, die mit den unterschiedlichen Lebensbedingungen auf den verschiedenen Planeten zusammenhingen. Und nun ist ein solcher Planet geschaffen worden, oder besser gesagt, er wurde über viele Jahrzehnte hinweg geschaffen, aber jetzt ist er offiziell geöffnet, und jeder Humanoid, der möchte, kann ihn besuchen, so wie er jeden anderen Planeten besuchen kann. Außerdem wurden dort alle Voraussetzungen für die Untersuchung von Tierarten, für die Interaktion mit ihnen und für verschiedene biologische Experimente im Zusammenhang mit der Kombination tierischer Gene geschaffen. 

	(Irina) MidgasKaus hat mir gerade gezeigt, dass es dort auch terrestrische Arten gibt. 

	(liest den Chat) Danke für so viele Nachrichten! 

	16:27 Irina Podzorova über die „Schlacht der Hellseher“. 

	Irina: Also, nächste Frage. (liest) „Irinushka, bist du bereit, an der „Schlacht der Hellseher“ teilzunehmen?“ 

	Wissen Sie, liebe Freunde, ich bin kein Hellseher. Ich möchte Ihnen sagen, dass ich ein Kontaktperson bin. Der Kontaktierte ist etwas anderes. Informationen erhalte ich von meinen Vorgesetzten. Natürlich spüre ich etwas auf eine bestimmte Art und Weise – einige unterschiedliche Energien. Aber ich möchte Ihnen sagen, dass ich mit einigen Leuten gesprochen habe, darunter auch mit denen, die an der „Schlacht der Hellseher“ teilgenommen haben. Ich habe mit ihnen gesprochen und kann sagen, dass sie auch Kontaktpersonen sind, sie haben Kontakt, aber dieser ist von anderer Art. Nicht wie ich – die Übermittlung von Informationen über die Interstellare Union und aus der Spirituellen Welt über ihr Leben; und ihr Kontakt ist so eingerichtet, dass er Informationen über verschiedene Dinge erhält, zum Beispiel aus den „Akasha-Chroniken“ usw. Ich bin auf etwas anderes spezialisiert – dies ist der erste Teil meiner Antwort darüber, dass ich kein Hellseher bin. 

	Und der zweite Teil der Antwort: Unglücklicherweise haben die Leute, die an der „Schlacht der Hellseher“ teilgenommen und dort gewonnen haben, bestimmte Tests bestanden – es gibt Fragen an sie. Zum Beispiel eine ganz einfache Frage: Sie suchen dort nach Menschen, sie sehen auf Fotos, wo sie sind – und zeigen uns deshalb so erstaunliche Dinge. Aber, liebe Freunde, ich weiß sehr gut, wie man dies durch die Astralebene eines Menschen sucht und was dort gesehen werden kann und was dort nicht gesehen werden kann. Wenn alles so einfach wäre, wie es in diesen Programmen gezeigt wird, gäbe es keine vermissten Personen und niemand würde nach verloren gegangenen Kindern oder Erwachsenen suchen. Hellseher, die das so einfach können, wie es hier gezeigt wird, das heißt, sie würden das alles leicht entwirren, wenn man das Bild betrachtet, das sich uns präsentiert. 

	Daher möchte ich sagen, dass bei diesem „Kampf der Hellseher“ nicht alles so einfach ist. Da ist etwas. Natürlich möchte ich niemanden verdächtigen, aber die Erfahrung meiner eigenen Astralreisen zeigt es mir trotzdem. Ja, das sagen sie mir jetzt, sagt MidgasKaus. 

	(MidgasKaus) Tatsächlich ist die materielle Welt durch das Astrale einfach in Form von Energien sichtbar. 

	(Irina) Zum Beispiel ist er jetzt hier. Hier sind Mirah Count, LiShioni, MidgasKaus – sie sehen zum Beispiel die Welt in Form von Energien und können ohne den Chip, den ich habe, wie Kirkhiton, nicht sagen, wo ich mich physisch befinde. Denn es ist notwendig, jeder irdischen Oberfläche die astrale Wahrnehmung aufzuzwingen – das ist praktisch unmöglich. Astral – es ist überall. MidgasKaus hat mir das gerade auch bestätigt. 

	20:13 Bedeutung der Terminologie. Beweise für einen intelligenten Beginn des Universums. 

	Irina: Danke. Dmitry fragt: „Wie können wir Materialisten vom Geist erzählen?“ Mirah Count, ich bitte Sie, diese Frage zu beantworten. 

	(Mira Count) Den Materialisten vom Geist erzählen? 

	Sie können erzählen was Sie wollen, die Hauptsache ist, wie Sie es tun. Wenn Sie merken, dass eine Person an Ihrem Wissen und Ihren Informationen interessiert ist, können Sie dies mit größter Zuversicht tun, und es ist wichtig, dies zu tun. Das heißt, zweifeln Sie nicht an der Wahrheit, dass die Geistliche Welt existiert, aber drängen Sie ihm gleichzeitig nicht Ihren Glauben auf, versuchen Sie nicht, ihn zu überzeugen, wenn er diese Information nicht akzeptieren will oder anfängt, mit Ihnen zu streiten. Sie können ihm sagen, dass jeder bei seiner eigenen Meinung bleibt. 

	Denn je mehr jemand mit einem Materialisten oder Nicht-Materialisten argumentiert, desto mehr wird die Person, mit der er argumentiert, davon überzeugt, dass sie Recht hat. 

	In ihrer Seele erwacht der Wunsch, ihre Richtigkeit, ihr eigenes Ego und ihr Selbstwertgefühl zu verteidigen. Und selbst wenn sie sich ihres Glaubens zunächst nicht so sicher waren, nicht so sehr von ihm überzeugt waren, werden viele Menschen, wenn Sie anfangen, mit ihnen zu streiten, um nicht schwach zu erscheinen und Ihren Glauben nicht zu akzeptieren, argumentieren und sich selbst noch mehr davon überzeugen, dass ihr Glaube richtig ist. Das ist eine Sackgasse. 

	Und tatsächlich kenne ich natürlich das Sprichwort „Die Wahrheit entsteht im Streit“, aber ich möchte es klarstellen: Nicht im Streit, sondern in wissenschaftlichen oder spirituellen Debatten entsteht die Wahrheit. Bei einem Streit handelt es sich jedoch nicht um eine klassische Auseinandersetzung, bei der Menschen neue Argumente vorbringen, um ihren Gesprächspartner zu überzeugen oder davon abzubringen. Ein Streit ist die anfängliche Definition des Zwecks eines Gesprächs, also dessen, worauf alle hinauswollen. Und bevor Sie anfangen, Ihre Argumente für die eine oder andere Seite vorzubringen, müssen Sie zunächst die Terminologie verstehen. 

	Wenn Sie beispielsweise fragen, wie Sie einem Materialisten vom Geist erzählen sollen, müssen Sie zunächst mit ihm, mit dieser Person, klären, wie Sie das Wort „Geist“ verstehen und wie er es versteht. Das Wort „Geist“ ist ein russisches Wort, das jeder kennt, das heißt, es ist allgemein bekannt, aber die Menschen verstehen es auf völlig unterschiedliche Weise. Wenn man unter dem Wort „Geist“ das ewige göttliche Prinzip im Menschen versteht, dann kann ein Materialist darunter beispielsweise den Verstand, das Bewusstsein verstehen, das vom Gehirn erzeugt wird. Wenn Sie also dasselbe Wort sagen, sprechen Sie über unterschiedliche Dinge. Sie werden über Gott sprechen und er wird über das Gehirn sprechen. Und damit dieser Streit richtig ist und sowohl bei Ihnen als auch beim Materialisten zu einem tieferen Verständnis des Themas führt, muss ich Ihnen sofort erklären, dass Sie mit dem Wort „Geist“ das immaterielle, göttliche Prinzip meinen, das im Menschen steckt, und dann seine Reaktion genauer betrachten. 

	Wenn er mit Ihnen darüber sprechen möchte, können Sie ihm die klassischen Argumente bringen, dass beispielsweise die Welt sehr harmonisch und geordnet angeordnet sei, was ein Beweis für den rationalen Beginn ihrer Entstehung sei. Oder beispielsweise der menschliche Körper ist bis in die letzte Zelle hinein sehr komplex aufgebaut – dies dient als Beweis dafür, dass der Körper ursprünglich von einem intelligenten Wesen geschaffen wurde. Und erst dann einige Details angeben. Und dann sind je nach Vorbereitungsniveau des Materialisten verschiedene Argumente möglich. 

	Wenn er sagt, dass materielle Kräfte ohne die Anwesenheit von Vernunft einige komplexe Systeme schaffen können, können Sie ihm materialistische Argumente liefern. Fordern Sie ihn beispielsweise auf, Würfel mit Buchstaben zu nehmen und zu vermischen und dann, ohne nachzudenken, das heißt mit geschlossenen Augen, bestimmte Würfel auszuwählen und sie in einer Reihe anzuordnen, sodass sie ein Wort oder einen Satz bilden. Hier ein einfaches Beispiel: Wird er in der Lage sein, etwas zusammenzusetzen, indem er einfach seinen Gefühlen folgt, das heißt den Bewegungen der Würfel selbst, ohne dass die Vernunft vorhanden ist, die sich durch das Sehen manifestiert? Diese Frage kann man stellen. 

	Es gibt noch viele weitere ähnliche Fragen, die man sich ausdenken und stellen kann. Eine bekannte Frage ist beispielsweise auch, wer das Haus geschaffen hat. Sie fragen sich vielleicht: Wer hat das Haus gebaut, in dem er lebt, und wie kann er die Existenz der Erbauer dieses Hauses und der Architekten beweisen, wenn er sie nicht persönlich gesehen hat? Diese Frage können Sie stellen. Und wenn er zugibt, dass es so etwas wie ein rationales Prinzip gibt, ist er kein reiner Materialist mehr, sondern ein Agnostiker, also eine Person, die etwas zulässt. Und dann ist es einfacher, ihm die Vorstellung zu vermitteln, dass er Teil dieses Wesens ist, das alles erschaffen hat. Und dieser Teil heißt „Spirit“. 

	27:36 Bewusstseinsebenen. 

	Irina: (liest) „Bitte sagen Sie mir, gibt es Bewusstes, Vorbewusstes, Unbewusstes? Und was liegt jenseits des Unbewussten?“ Ich bitte MidgasKaus, als Psychologe zu antworten. 

	(MidgasKaus) Hier handelt es sich genau um den Fall, den Mirach Count gerade angesprochen hat, nämlich um Unterschiede in der Terminologie. Mirah Count hat mir gerade gesagt, dass meine Antwort auf Ihre Frage für Sie keinen Sinn ergibt, wenn Sie die genaue Bedeutung der von Ihnen zitierten Begriffe nicht definieren. Sie haben gerade etwas Bewusstes, Vorbewusstes und Unbewusstes genannt. Um die Frage für Sie richtig und verständlich und zugleich im wahren Licht der Weisheit zu beantworten, ist es notwendig zu wissen, was hier mit Bewusstsein selbst gemeint ist. 

	Wie Sie sehen, ist die Wurzel dieser drei Wörter, die Grundlage von allen, das Wort „Bewusstsein“. Dabei ist überall das Bewusstsein gemeint; die anderen Wörter – „vorbewusst“ und „unbewusst“ – haben Präpositionen. Wir definieren für Sie, was „bewusst“ bedeutet. Denn soweit ich die irdische Psychologie studiert habe, gibt es in verschiedenen psychologischen und esoterischen Schulen Dutzende von Definitionen des Bewusstseins. Ich weiß nicht, welches persönliche Konto Sie verwenden. Ich gehe jedoch davon aus, dass Sie die klassische Definition des Bewusstseins als Widerspiegelung der objektiven Realität in der subjektiven Wahrnehmung verwenden, die durch die Arbeit des Gehirns entsteht. 

	Wenn man die klassische Definition verwendet, dann ist das „Vorbewusste“ im Verständnis der klassischen Definition jener Teil des Bewusstseins, in dem Informationen aus der Außenwelt zunächst ankommen und verarbeitet werden, bevor sie das Bewusstsein erreichen, das heißt vor der Wahrnehmung der objektiven Realität. Und das „Unbewusste“ in diesem Persönlichkeitsmodell ist der Teil der Psyche, in dem die Erinnerungen verdrängt werden, an die eine Person nicht denken möchte. Seine Wünsche, die er aus irgendeinem Grund aus seinem Bewusstsein entfernen möchte. Und zwar einfach die Dinge, an die er sich nicht erinnert, also über die er lange nicht nachdenkt und die er vergisst. Und all dies landet im „Unterbewusstsein“ – einer Reihe spezifischer Programme, die er verwendet, ohne es zu merken. Denn ein ins „Unbewusste“ verdrängter Wunsch beeinflusst einen Menschen zwar weiterhin, allerdings unbewusst. 

	Es handelt sich hierbei um das klassische Modell der Psychologie, wie ich es verstehe. Was das Bewusstseinsmodell betrifft, also die Struktur des intelligenten Geistes in der Interstellaren Union, bezeichnen all diese Wörter unterschiedliche Bewusstseinsebenen. 

	Was ist Bewusstsein aus der Sicht der Interstellaren Union? Dies ist die Energie für die Wahrnehmung der umgebenden Welt und unserer selbst. „Vorbewusst“ und „Unbewusst“ bezeichnen in diesem Paradigma des wissenschaftlichen Denkens die Manifestationsebenen der Wahrnehmungsenergie, die auf das eine oder andere Objekt der Welt gerichtet ist. 

	Das heißt, „Vorbewusstsein“ ist eine Ebene des Verständnisses der Realität, die eine erweiterte Wahrnehmung vieler Objekte als Ganzes voraussetzt. Und das „Unbewusste“ ist eine instinktive, unbewusste Wahrnehmung, die in der gesamten Tierwelt existiert und zu der ein Mensch aufgrund verschiedener Denkpathologien oder beispielsweise einer Gehirnerkrankung gelangen kann. Dies ist aus unserer Sicht. 

	So, liebe Freunde, jetzt werde ich schauen (lesen). 

	32:56 Geburtsdatum von Jesus Christus. 

	Irina: Frage an Mirah Count: „Wir wissen jetzt, dass Jesus am 22. September geboren wurde. Ist es möglich, dass dieser Tag eines Tages als Weihnachten anerkannt wird? Mirah Count, was denken Sie? 

	(Mira Count) Ja, ich erinnere mich an die Frage zu Weihnachten: Warum wurde dieser Tag nicht als Weihnachten anerkannt und warum wurde ein anderer Tag als Weihnachten anerkannt. Diese Frage wurde schon früher gestellt, unter anderem an Jesus auf der Konferenz. 

	Tatsache ist, dass es kein Zufall ist, dass bestimmte Daten im Egregor als Feiertage anerkannt werden. Aus der Sicht des christlichen Religionsegregors galt der Tag, an dem einer der römischen Götter geboren wurde, als Geburtstag Christi. Dies musste getan werden, um bei den Römern, bei dem römischen Volk, das daran gewöhnt war, viele Götter anzubeten, allmählich die Gewohnheit zu schaffen, die Geburt Christi an dem für sie üblichen Tag zu feiern, wenn sie zum Christentum konvertierten. Das heißt, es war ein Zugeständnis. 

	Was den 22. September betrifft: Aus der Sicht der Geistlichen Welt, in der es keine Zeit gibt, spielt es überhaupt keine Rolle, an welchem Tag Weihnachten gefeiert wird. Denn in der Geistigen Welt gibt es keine Zeit, und aus der Sicht der Geistigen Welt ist Weihnachten ewig, das heißt, es kann jeden Tag gefeiert werden. Man könnte sagen: Ob 1. September, 1. Januar oder beispielsweise auch 1. Juli – an jedem dieser Tage ist Weihnachten spürbar. Aus der Sicht der Geistigen Welt spielt dies keine Rolle. 

	Der christliche Egregor, sein sichtbarer Teil wird die irdische Kirche genannt, die christliche Kirche (übrigens bezeichnet das Wort „Kirche“ nicht ein Gebäude, in dem Gottesdienste abgehalten werden, sondern eine Gesellschaft von Menschen, die an Christus glauben). Wenn also eine Gesellschaft von Menschen, die an Christus als Gott glauben, ihn lieben und sich mit ihm vereinen wollen, beschlossen hat, dass dieser Tag der 7. Januar (neuer Stil) sein soll, dann bedeutet das, dass dies von allen Wächtern des christlichen Egregors, einschließlich seines Oberhaupts – Jesus Christus – zum Wohle des Egregors selbst erlaubt wurde. 

	36:07 Mirah Verlassen Sie sich auf Wahrsagerei. 

	Irina: (liest) „Wird während des Dreikönigsfestes auch das Wasser in den Stauseen geweiht?“ Diese Frage wurde bereits beantwortet. Auch hier erhält es Eigenschaften, die ihm sowohl von Unterwasserzivilisationen als auch von der spirituellen Welt verliehen werden – man kann es als erhöhte Energie bezeichnen. Das heißt, ja, es ist mit positiver Energie aufgeladen. Aber ich werde Ihnen eine sehr kurze Antwort geben; Tatsächlich wurde diese Antwort bereits gegeben. 

	(liest) „Kann man am Dreikönigstag die Zukunft seiner Verlobten vorhersagen? Wird das nicht Wesen aus der anderen Welt anlocken?“ - Nadezhda fragt uns. Sie entscheiden selbst, ob Sie wahrsagen können oder nicht, es ist Ihre Entscheidung. Das Sagen hat jetzt Mirah Count. 

	(Mirakh Count) Ich möchte nur sagen, dass aus der Sicht des christlichen Egregors, der christlichen Kirche, die Einstellung zur Wahrsagerei negativ ist. Der Grund dafür ist jedoch ganz einfach: Wenn viele Menschen die Wahrsagerei durchführen möchten, verbirgt sich hinter ihrem Wunsch der Wunsch, ihre Zukunft zu kennen und die Verantwortung für ihre Entscheidung, für ihr Leben auf das Ergebnis dieser Wahrsagerei abzuwälzen. Dies kann zu sehr negativen, traurigen Konsequenzen führen, wenn eine Person voll und ganz an die Vorhersage glaubt, die ihr gegeben wird. Es kann sogar sein, dass er im Leben den falschen Weg einschlägt und seine Aufgabe nicht erfüllt. Um die Menschen davor zu schützen, wurde im christlichen Religionsegregor beschlossen, Wahrsagerei nicht zuzulassen. 

	Wenn Sie dies jedoch nur als eine der alternativen Realitäten betrachten, die je nach Ihren Bemühungen wahr werden können oder nicht, dann kann dies ganz bewusst angewendet werden. Die Hauptsache ist, dies als eine der Versionen der Ereignisse zu betrachten, ohne jedoch voll und ganz darauf zu vertrauen, denn was auch immer Sie glauben, wird für Sie wahr werden. 

	(Irina) Danke! 

	38:20 Materie und Lebensenergie. 

	Irina: Also, eine sehr interessante Frage: „Was ist der Unterschied zwischen lebender und nicht lebender Materie?“ Dies ist wahrscheinlich eine Frage für MidgasKaus. 

	(MidgasKaus) Wenn wir Materie als eine Ansammlung von Energien der einen oder anderen Dichtestufe verstehen, die in dem für die Wahrnehmung von Wesen charakteristischen Schwingungsfrequenzbereich liegen, die sich ebenfalls auf der einen oder anderen Dichtestufe befinden, dann ist die Materie selbst ohne Lebensenergie, ohne Lebenskraft, die bereits eine gewisse Handlung Gottes ist, nicht lebendig. Aber es ist diese Lebenskraft, diese Lebensenergie, die es belebt. 

	„Lebensenergie“ ist eine besondere Art göttlicher Energie, die, wenn sie mit jeglicher Art von Materie auf jeder Dichteebene in Kontakt kommt, dieser die Fähigkeit verleiht, lebendig zu sein. Das heißt, sich selbst in verschiedene einfache und komplexe Systeme zu organisieren: Organellen, Viren und Zellen, einzellige und mehrzellige Organismen, und verschiedene lebende Seelen zur Verkörperung verschiedener Arten in sich aufzunehmen – Seelen von Mikroorganismen, Pflanzen, Tieren und intelligente Seelen, die sich von spirituellen Wesenheiten in der Welt der körperlosen Geister getrennt haben. 

	(Irina) Danke! 

	40:05 Erschaffung der Tierseelen. 

	Irina: Vielen Dank an alle für Ihre sehr interessanten Fragen und Kommentare. 

	(liest) „Irina, erzähl mir mehr über die Tierseele. Wie entsteht sie? Ja, ich sehe hier einen Kommentar, dass das Thema „Kassiopeia“ angekündigt wurde, aber warum stellen sie solche Fragen? Aber, liebe Freunde, seht ihr, das Cassiopeia-Projekt ist für die Leute nicht so interessant wie Taufe und Wahrsagerei. Es ist doch ein Volksrecht, oder?“ 

	Wie also entstehen Tierseelen? Wir haben das bereits erklärt, wir haben einen Artikel „Der Unterschied zwischen der Seele von Tieren und der Seele von Menschen“, dort steht alles. Ja, LiShioni. Nun grüßt er auch Sie und spricht. 

	(LiShioni) Ich stand und stehe weiterhin in direktem Kontakt mit verschiedenen Wesenheiten, die sich zwischen den Welten befinden, das heißt zwischen der Welt der dritten Dichte und Welten einer anderen Dichte. Dies sind die sogenannten Geister-Vermittler, sie stammen aus plasmoiden Zivilisationen, die es sich zur Aufgabe gemacht haben, mit Welten unterschiedlicher Dichte zu kommunizieren und Informationen von einer Ebene zur anderen zu übertragen. 

	Ich möchte Ihnen sagen, dass ich, da ich selbst ein Humanoid bin, auf jeden Fall alle Antworten meiner plasmoiden Freunde in die dreidimensionale Ebene übersetze. Das heißt, auf der Ebene Ihres Gehirns. Denn viele der Wörter, die ich von plasmoiden Zivilisationen erhalte, fehlen, das heißt, diese Wörter existieren in der dreidimensionalen Welt überhaupt nicht, weil sie völlig andere Konzepte verwenden. Aber die Informationen, die ich Ihnen auf meiner Ebene vermitteln kann, sind ganz einfach. 

	An der Erschaffung jeder Art von Tierseele kann entweder ein Plasmoid beteiligt sein, insbesondere wenn dieser in diesen Angelegenheiten sehr erfahren ist, oder mehrere Plasmoids, wenn sie sich beispielsweise gerade in der Lernphase befinden. Die Seele eines Tieres entsteht, indem man ein Gedankenbild dieses Tieres formt und ihm die Eigenschaften seiner zukünftigen Tierseele überträgt, die dieses Plasmoid besitzt. Das heißt, wenn beispielsweise ein Plasmoid die Seele eines Hundes erschafft und gleichzeitig hellwach, liebevoll und sozusagen mit einem hellen Charakter ist, dann wird er einen ebenso hellen Charakter in ihre Seele legen. Sie wissen ganz genau, dass alle Tiere, selbst Tiere derselben Art, einen völlig unterschiedlichen Charakter und eine völlig unterschiedliche Einstellung zueinander und zu Menschen haben. Und diese Unterschiede manifestieren sich bei ihnen nicht nur im Laufe ihres Lebens und ihrer Einstellung gegenüber Menschen, sondern auch von Geburt an. 

	Das Plasmoid, könnte man sagen, erschafft eine Gedankenform, nimmt mit Äther gefüllte Lebensenergie aus der Dichteebene, auf der es sich befindet, und kleidet diese Gedankenform der Seele ein, die es erschaffen hat, und das Ergebnis ist eine Tierseele (ich kann es nur kurz so erklären). Und er stattet diese Tierseele mit einer solchen Menge an Lebenskraft aus, dass sie für mehrere Inkarnationen bestimmt ist. Warum für mehrere und nicht für einen? Dies liegt daran, dass die Existenz von Plasmoiden aus der Sicht der materiellen Welt sehr lang ist, die Zeit dort anders verläuft und die Existenz dichter Tierkörper im Vergleich zu plasmoiden Zivilisationen sehr kurzlebig ist. Daher erschaffen sie Seelen, die wiederholt den Körper wechseln – sodass es möglich ist, die gesamte Biosphäre des Planeten harmonisch zu unterstützen. 

	Manchmal erzeugt ein Plasmoid nur eine Tierart, manchmal mehrere, manchmal sogar mehrere völlig unterschiedliche Arten. Es hängt alles von den Qualifikationen des Plasmoids, seinen Wünschen, seinen Talenten usw. ab. Es ist wie bei Ihrer kreativen Arbeit – sagen wir, eine Person kann Bilder zu einem bestimmten Thema malen, und ein anderer Künstler kann absolut alles malen. Ich spreche ungefähr. 

	45:16 Mirah Kanut über die Kommunikation Christi mit den vedischen Magiern Indiens. 

	Irina: (liest) „Irina, sag mir, den Veden zufolge war Jesus kein Jude, sondern ein vedischer Zauberer.“ 

	(Mirakh Kanut) Wissen Sie, Jesus hat bereits mehrmals mit Irina gesprochen und dabei selbst die Frage beantwortet, wo er war, wo er geboren wurde und warum er als Zauberer gilt. Diese Konferenzen werden alle auf dem Cassiopeia-YouTube-Kanal veröffentlicht und können dort angesehen werden. Aber ich sage es kurz. 

	Er war Jude, ebenfalls mütterlicherseits. Seine jüdische Staatsangehörigkeit erhielt er von seiner Mutter und dementsprechend seine Burkhad-Staatsangehörigkeit von seinem Vater: Sein Vater war ein Vertreter des Planeten Burkhad. Aber als er zusammen mit seinem Vater aus Burkhad und anderen Burkhadianern auf der Erde lebte, unternahm er in seiner Kindheit und Jugend Flüge (physische Flüge) zu verschiedenen Kontinenten der Erde, darunter auch Indien, und kommunizierte dort mit den vedischen Magiern. Natürlich erregten seine Weisheit, sein Licht und seine Liebe die Aufmerksamkeit dieser Klasse, der Priesterklasse, und sie erkannten ihn als einen der ihren an, man könnte sagen, als einen der Priester. Dies war nicht überraschend, da die vedischen Magier jener Zeit ebenfalls Seher waren und sein Licht, seine Seele sahen. Und sie konnten nicht anders, als ihn zu erkennen. 

	(Irina) Danke! 

	47:14 Götter und der Schöpfer des Universums. 

	Irina: (liest den Chat) Was für eine interessante Frage! MidgasKaus ist übrigens bereits verheiratet, er kann niemanden heiraten. „Wo sind unsere Götter der Rus?“ - Sergey fragt uns. 

	Unsere Götter – in welchem Sinne? Unser Gott, zum Beispiel, mein Gott, ist der Vater aller Geister, der Schöpfer des Universums. Er ist der einzige Gott für mich. Und wer deine Götter sind und wo sie jetzt sind, weiß ich nicht. Erklären Sie bitte genauer, wer für Sie die Götter sind und warum im Plural? Und wenn Sie mit göttlicher Natur die Kinder Gottes meinen, dann sind sie hier, um Sie herum: Sie selbst sind ein Gott, ich bin sozusagen eine Göttin, und jeder, der uns liest, ist auch ein Gott oder eine Göttin. Wenn Sie mit göttlicher Natur meinen. Und wenn Sie im Wesentlichen meinen, dann haben wir einen Gott. 

	48:28 Die Bedeutung der Reinkarnationen des Geistes. 

	Irina: (liest) „Wovon hängt die Anzahl der Reinkarnationen ab?“ 

	Weißt du, einfach aus Verlangen. Jeder Geist kann die Reinkarnation in jedem Stadium seiner Entwicklung und auf jeder Ebene ablehnen. Ein sehr anschauliches Beispiel hierfür, wenn auch auf einer niedrigen Ebene, ist der Geist Luzifers, der nicht inkarniert, obwohl er sich auf der sechsten spirituellen Ebene von 24 befindet, aber seit 3 Millionen irdischen Jahren nicht mehr inkarniert ist (da gibt es natürlich keine Zeit, ich spreche jetzt in irdischen Begriffen). Er hat sich geweigert, zu inkarnieren, und niemand zwingt ihn irgendwo dazu, sich zu inkarnieren. Warum wird es nicht umgesetzt? Erzwungene Inkarnationen haben keinen Sinn – der Geist kann sich nicht verbessern, wenn er sich kein Programm zu dieser Verbesserung erstellt hat. Mit „verbessern“ meine ich, die Stufen bis zur Perfektion zu durchlaufen. 

	49:38 Vertrauen und Aggression von Selbet vor 12.000 Jahren. 

	Irina: (liest) „Warum gab es auf Selbet keine Geheimdienstnetzwerke, die die Invasionspläne der Reptilien in das Sonnensystem vor 12.000 Jahren hätten erkennen und verhindern können?“ 

	Wen interessiert diese Frage? Mirah Count, bitte sagen Sie mir als sehr erfahrener Geist, Erzengel Gabriel, warum es keine solchen Spionagenetzwerke gab, die über die Vorbereitung des Verbrechens berichten konnten? 

	(Graf Mirakha) Aus dem einfachen Grund, dass die Interstellare Union damals, also vor 12.000 Jahren, eine einzige Gemeinschaft war, deren Mitglieder einander vollkommen vertrauten und keine negativen Machenschaften oder die Begehung oder den Wunsch nach einem Verbrechen gegen irgendeine Rasse vermuteten. Alle waren offen, sie verrieten sich gegenseitig alle möglichen technologischen und wissenschaftlichen Geheimnisse und nichts blieb vor irgendjemandem verborgen. Das heißt, es gab kein Verständnis dafür, dass irgendwo ein Agent eingeschleust werden muss, um dort etwas herauszufinden. Sie haben vertraut, ja. 

	Irina: (liest) „Wer ist Krishna?“ 

	Was für eine gute Frage! Auch hier dauert die Beantwortung sehr lange. Wer mich gefragt hat, soll sich bitte das Video auf meinem Kanal ansehen, in dem ich mit Krishna kommuniziere. Es heißt „Konferenz mit Krishna“. Dort stellen Vertreter derjenigen, die an ihn glauben, also die Krishna-Anhänger, Fragen an Krishna selbst, seinen Geist, der jetzt nicht inkarniert ist, der gekommen ist und antwortet. Und dort sagt er, wer er ist, was er macht und so weiter. Dort ist alles ausführlich beschrieben. Ich werde jetzt einfach eine ganze Weile antworten, und Sie können sich das ansehen. Vielen Dank für Ihr Verständnis. 

	51:48 Kontaktor Vissarion und seine Informationen. 

	Irina: (liest) „Wer ist die Quelle von Vissarions Informationen zur Lehre „Das Letzte Testament“?“ 

	Es ist klar, dass er ein Kontaktperson ist. Wenn Sie fragen, wer mit ihm spricht, mit wem er in Kontakt steht, wie hoch das Niveau seiner Weiterverbreitung ist, wie „reinheit“ sein Kontakt ist, dann ist das eine persönliche Angelegenheit. Der Reinheitsgrad des Kontakts ist eine bestimmte Menge an Informationen, die in der Form, in der der Kurator gesprochen hat, durch sein Gehirn übertragen werden. Solche Fragen, also wer sein Kurator ist und wie er Informationen weitergibt, kann nur er selbst stellen, wenn er dies wünscht. Denn der Kontakt einer Person mit jemandem ist ein sehr persönlicher Moment und ohne ihre Erlaubnis kann niemand diesen Kontakt einsehen. Dies wird nicht als ethisch angesehen. 

	Aber was allgemeine Worte betrifft … jetzt spricht Mirah Count. 

	(Graf Mirakha) Ich kann sagen, dass einer der Apostel im Geist von Vissarion verkörpert ist. Wer genau – das kann er selbst herausfinden. Dies sind eher persönliche Informationen. 

	Aber was seine Lehre betrifft, kann ich nur sagen, dass er Informationen sowohl aus der spirituellen Welt als auch aus plasmoiden Zivilisationen erhält. Und er gibt es in einer etwas gemischten Form wieder, das heißt, er hat dort Informationen aus der Geistlichen Welt, dort - von plasmoiden Zivilisationen. Und es gibt keine klare Unterscheidung in dem Sinne, dass er nicht sagt, dies sei „von Engeln“, dies sei „von Plasmoiden“ und dies sei „von meinem Höheren Selbst“. Er gibt alles zusammen, wie aus einer Hand. Näheres kann ich Ihnen aber nur mit seiner Erlaubnis mitteilen. 

	54:01 Der Unterschied zwischen dem Egregor „Cassiopeia“ und religiösen Egregoren. 

	Irina: So, zum Schluss haben wir noch eine Frage zu Cassiopeia, vielen Dank dafür! „Wie unterscheidet sich der Egregor von „Cassiopeia“ von einem religiösen Egregor?“ Mirah Count antwortet jetzt. 

	(Mirakh Count) Im Wesentlichen sind die Unterschiede zu einem religiösen Egregor unbedeutend. Denn das Wesen eines religiösen Egregors ist die Interaktion mit der spirituellen Welt und mit höheren Mächten, einschließlich mit dem eigenen Höheren Selbst, jedoch mit Hilfe verschiedener Rituale, Gebete, Zeremonien, unterschiedlicher Initiationsstufen usw. 

	Was den Egregor von „Cassiopeia“ betrifft, so gibt es hier natürlich auch verschiedene esoterische Zugangscodes, Initiationen, wie im religiösen Egregor. Doch anders als der klassische religiöse Egregor, der schon lange auf der Erde existiert, gibt es im Egregor von „Cassiopeia“ auch einen Prioritätspfad. Es liegt darin, dass sich der Mensch einfach in seinem Bewusstsein – ohne Rituale, ohne Vermittler – mit seinem Höheren Selbst und damit mit Gott verbinden, also das Hauptziel der Religionen erreichen kann. Er kann diesen Weg natürlich mit einem Meister als Vermittler gehen, aber in Zukunft wird er es auch selbst tun können. Und was noch wichtiger ist: Er kann den Menschen dies beibringen. Alles, was früher von bestimmten Priestern, Zauberern, Geistlichen und verschiedenen Dienern verschiedener religiöser Egregoren getan wurde, können Sie in „Cassiopeia“ selbst tun. Durch dein Höheres Selbst. Dies ist eine sehr kurze Antwort, wenn wir über das Wesentliche sprechen. 

	56:10 Mirah Count über seinen Gott. 

	Irina: (liest) „Wer ist Gott für Mirah Count?“ Oh, was für eine gute Frage! Nazim, danke! Mirah Count, wer ist Gott für Sie? 

	(Mirakha Count) Für mich ist Gott das Große Licht, das uns alle aufgrund seiner grenzenlosen Liebe als Teil seiner selbst geboren hat. Er hat alle materiellen Welten erschaffen, damit wir als Teile von ihm aus eigener Kraft und ohne Unterbrechung seine Ebene des Glücks, der Liebe und des Bewusstseins erreichen können. 

	56:59 Begegnung mit einer verwandten Seele. 

	Irina: (liest) „Ist es möglich, in einem Menschen eine verwandte Seele zu erkennen?“ - Valentin fragt nach uns. 

	Natürlich können Sie das, Sie spüren es in Ihrem Herzen, Ihre Intuition sagt Ihnen, dass diese Person Ihnen nahe steht. Und manchmal kann man dieses Gefühl sogar gegenüber einem Fremden haben. Wenn Sie auf Ihre Intuition hören und ihr vertrauen, werden Sie sehr oft erkennen, dass sie richtig ist, auch wenn Ihr Verstand etwas anderes sagt. 

	Wie kann man das überprüfen? Erinnern Sie sich an Ihre Erfahrungen oder die Erfahrungen anderer Menschen. Erinnern Sie sich an den ersten Moment, als Sie Ihren Freund oder Geliebten trafen – eine Person, die Ihnen jetzt geistig nahe steht. Erinnern Sie sich an Ihre Begegnung und fragen Sie sich: „Als Sie ihn zum ersten Mal sahen, als Ihr Blick zum ersten Mal auf ihn, auf diese Person fiel, gab es da einen Unterschied zu anderen Menschen, in dieser Wahrnehmung? Was hast du gefühlt?“ Sie können Ihren Freund oder Geliebten auch fragen, wie er sich fühlte, als er Sie sah. Hat Ihnen Ihre Intuition gesagt, dass er Ihnen nahe stand? Und so können Sie nach jedem fragen, der Ihnen jetzt besonders nahe steht. Das heißt, es ist Ihre eigene spirituelle Erfahrung. 

	Irina: Also, eine Frage an Mirah Count: „Wenn ich die Sendung mit ihm sehe, fließen Tränen. Ich fühle grenzenlose Liebe und Freundschaft. Ich kann es nicht erklären. Vielleicht kannten wir uns? 

	(Mira Count) Elena, liebe göttliche Seele! Wenn Du meine Energie spürst, und sie nicht nur spürst, sondern sie Dir bekannt vorkommt, dann sind wir uns zweifellos in der Geistigen Welt begegnet, und vielleicht hatten wir auch schon in Deinem Leben Kontakt. 

	59:38 Geburt der Seele in der geistigen Welt. 

	Irina: (liest) „Wie viele Manvantaras sind seit der Geburt Jesu durch Gott in der spirituellen Welt vergangen?“ 

	Tatsache ist, dass der Moment der Geburt Jesu oder der Moment der Geburt eines jeden von uns in der spirituellen Welt nur bedingt als „Moment“ bezeichnet werden kann, und zwar in Bezug auf die materielle Welt. Zu jedem beliebigen Zeitpunkt sind Sie bereits dort geboren, werden weiterhin dort geboren, und Sie sind noch nicht dort geboren. Dies sind die drei Antworten, und sie werden alle wahr sein, weil es dort keine Zeit gibt. Die geistige Welt ist der materiellen Welt für alle ihre Zeiten gleichzeitig überlagert, könnte man sagen – auf ihrem gesamten Zeitband konsequent und ohne Ausnahme. 

	Daher können wir sagen, dass Jesus vor allen Manvantaras in der spirituellen Welt erschien, oder wir können sagen, dass er nur zu Beginn dieses Manvantaras erschien. Beides wird wahr sein. 

	Danke (sie schreiben, dass sie es lieben)! Und ich liebe euch alle! Danke schön. 

	1:01:00 Die Bedeutung des Begriffs „Anbetung Gottes“. 

	Irina: (liest) „Das heißt, indem wir Jesus und die Jungfrau Maria anbeten, sind wir auch Heiden, denn es gibt einen Gott, und dieser ist das Absolute?“ 

	(Mirach Count) Das Wort „Anbetung“, die Anbetung einer anderen Person als Gott, macht Sie nicht zu einem Heiden. Weil es vom englischen Wort „bow“ (Verbeugung) kommt und eine Verbeugung ein Ausdruck des Respekts ist. Bedenken Sie, dass dies vor mehreren Jahrhunderten speziell entwickelt wurde: Wenn sich zwei Menschen trafen, verbeugte sich einer vor dem anderen. Sie beteten und verbeugten sich aus Respekt. Dies bedeutet nicht, dass sie Heiden wurden, weil sie einander anbeteten. Anbetung kann Verehrung sein, aber die Anbetung Gottes ist etwas anderes. 

	Die Anbetung Gottes ist Demut vor Gott, sie ist die vollkommene Anerkennung von Ihm als dem Himmlischen Vater, und alles, was in Ihrer materiellen Welt existiert, ist Sein Eigentum, Seine Energien, über die Sie nur vorübergehend verfügen, aber nur zum Zweck der spirituellen Entwicklung und Verbesserung Ihrer selbst und Ihrer Nächsten. Dies ist Anbetung Gottes, das heißt Demut vor Ihm und Anerkennung Ihm als der ursprünglichen Quelle. 

	Wenn wir jemand anderen als Gott als die primäre Quelle anerkennen, dann handelt es sich bereits um Heidentum, das heißt, es handelt sich bereits um Polytheismus. 

	1:02:48 Vorhandensein und Einfluss destruktiver Plasmoide. 

	Irina: Elena schreibt: „Wie kann man feststellen, ob man unter dem Einfluss destruktiver Plasmoide steht?“ 

	(MidgasKaus) Dies können Sie beispielsweise an den Veränderungen Ihrer Emotionen, Gefühle und Ihres Verhaltens erkennen. Aber oft fällt Ihnen das nicht auf, weil Plasmoide ihre Anwesenheit mit verschiedenen guten Ideen, Gedanken und Gefühlen, die sie Ihnen senden, zu maskieren wissen. Das heißt, ein Plasmoid (er ist auch ein Geist) kann Ihnen sehr wohl einen Energiefluss senden, den Sie durchaus positiv als Licht wahrnehmen können. Insbesondere, wenn die Schwingungen dieses Plasmoids zu Ihnen passen. 

	Und das erkennen Sie zum Beispiel daran, dass Sie anfälliger für verschiedene Erlebnisse, Ängste, Befürchtungen, Depressionen und manchmal auch Aggressionen geworden sind. Das heißt, Sie können anhand indirekter Zeichen der Einflussnahme aus der spirituellen oder feinstofflichen Welt auf Sie erkennen, dass die Gedanken und Wünsche, die an Sie gesendet werden, nicht nur Ihnen gehören. Aber auf jeden Fall, auch wenn dies der Fall ist, müssen Sie sich an die Verantwortung für diesen Kontakt erinnern, denn Sie waren es, der dieses Wesen angezogen hat, es war Ihre Energie, zu der es kam, dies geschah nicht zufällig, was bedeutet, dass dies bereits Ihre gemeinsame Lektion mit diesem Wesen ist. 

	(Irina) Hier ist die nächste logische Frage. Sie schreiben uns: „Wie wird man zerstörerische Plasmoide los?“ Jetzt antwortet Mirah Count. 

	(Mirakha Count) Liebe Freunde, ich sage Ihnen noch einmal, dass destruktive Plasmoide nur eine Folge der negativen Überzeugungen und Blockaden sind, die Sie bereits haben und die sich in Ihnen manifestieren, wenn sie zu Ihnen kommen. Wenn Sie destruktive Plasmoide haben, die Ihnen eine gewisse Zerstörungskraft verleihen, oder destruktive Gedanken, Energien der Astralebene, dann müssen Sie zuerst das Höhere Selbst fragen, was diese zu Ihnen hingezogen hat, was Ihre Eigenschaften, Blockaden, Überzeugungen sind. 

	Und lösen Sie die Blockaden auf, ändern Sie Ihre Überzeugungen. Und dann können die zerstörerischen Plasmoide Sie einfach in keiner Weise beeinflussen und sie selbst werden weder Zeit noch Energie an Sie verschwenden, da sie wissen, dass sie von Ihnen keine nützliche Energie zurückbekommen. Und so werden sie dich selbst verlassen. 

	(LiShioni) Ich sage Ihnen noch mehr: Sobald Sie Ihre Schwingungen ändern und mit diesen zerstörerischen Plasmoiden inkompatibel werden, werden sie von selbst verschwinden, selbst wenn Sie sie zurückhalten! 

	1:06:17 „Dunkle Zivilisationen“. 

	Irina: (liest) „Irina, sag mir, welche Zivilisationen gelten als „gefallene Engel“?“ 

	(MidgasKaus) Wenn Sie mit „gefallenen Engeln“ Dämonen meinen, dann sind diese selbst keine Zivilisation. In der spirituellen Welt gibt es dämonische Ebenen. Von den 24 Ebenen der Geistigen Welt, also der Welt der körperlosen Geister, sind die ersten sechs – von der 1. bis zur 6. – von dämonischen Welten besetzt. Konventionell kann man sie als Zivilisationen bezeichnen, aber es fehlen ihnen solche Zeichen der Zivilisation wie Städte, Infrastruktur usw., wie es auf den Planeten der Fall ist. 

	Aber natürlich können Dämonen sowohl als Humanoide, einschließlich Menschen, als auch in subtil-materiellen Zivilisationen inkarnieren (das heißt geboren werden). Aber das ist noch nicht alles. Ein Geist, der auf einem beliebigen Planeten oder in einer Plasmoidwelt einer völlig anderen Ebene geboren wurde, kann aufgrund von Schwingungen ebenfalls zu einem Dämon werden – er kann einfach seine Schwingungen senken und zu einem Dämon werden. 

	Tatsächlich kann man sogar mehrere Hundert solcher Kreaturen, die sich zu einer dunklen Struktur zusammengeschlossen haben, etwa einer bestimmten kriminellen Gemeinschaft oder einer dunklen Sekte, in ihren Angelegenheiten direkt als „dunkle Zivilisation“ bezeichnen, obwohl man sie durchaus auch als eine andere, hellere Zivilisation bezeichnen könnte. Das heißt, entsprechend den Taten, die sie vollbringen. Taten, die die Menschen vom Licht wegführen. Dies ist das Verständnis. 

	Wie viele davon gibt es? Wenn man es noch einmal von der Position der Erde oder der Galaxie aus betrachtet, sind es natürlich ziemlich viele. Aber ich bin es nicht gewohnt, sie in separate „dunkle Zivilisationen“ aufzuteilen. Für mich sind alle destruktiven Wesen verlorene Kinder Gottes, die vergessen haben, wie sie das Licht in sich selbst und in den Menschen um sie herum sehen und daher Gutes tun und Liebe ausstrahlen können. 

	(Irina) LiShioni und Mirah Count stimmen MidgasKaus zu. 

	(MidgasKaus) Für mich macht es keinen Unterschied, wie viele dieser Zivilisationen es gibt und zu wie vielen dieser dunklen Strukturen sie sich zusammengeschlossen haben. Denn für alle derartigen Wesen habe ich eine Antwort: Ich sende ihnen das Licht meiner Liebe und wünsche, dass sie zum Bewusstsein Gottes in sich selbst gelangen, das heißt, der göttlichen Energie, eines Teils der göttlichen Essenz in sich selbst, dieses verschlossene Licht in sich selbst entdecken, ihr Herz öffnen und zu göttlichen Engeln werden. 

	1:09:34 Die zweite Phase der Ausbildung im Woronesch-Zentrum „Cassiopeia“. 

	Irina: (liest) „Erzählen Sie mir bitte etwas über die zweite Bildungsstufe an der wunderbaren Woronesch-Schule.“ Vielen Dank für Ihre Frage. 

	Wir planen, den ersten Kursteilnehmer (das sind diejenigen, die bereits am ersten Schulungskurs teilgenommen haben) spätestens bis zum Ende dieses Monats aufzunehmen. Alle Informationen zu diesem Thema erhalten Sie von unserer Schulkuratorin Elena Kuznetsova. 

	Was hier passieren wird, ist, wie wir bereits gesagt haben, dass Kuratoren durch mich verschiedene Kurse leiten werden. Sie werden Ihnen Informationen geben und Ihre Fragen zu unklaren Momenten einiger Ihrer Übungen beantworten: Wer hat andere oder sich selbst zum Höheren Selbst geführt? ob er Erfolg hatte oder scheiterte. 

	Beispielsweise werden wir eine Unterrichtsstunde haben, in der wir verschiedene Fehler in einer Übung analysieren, oder auch keine Fehler, sondern einige kontroverse Themen. Denn wenn ich mir die Meister anschaue, die dies tun, habe ich fast alle Fragen zu den Übungen, die sie machen, sowohl bei sich selbst als auch bei anderen. Das heißt, es wird einen Tag geben, an dem wir über die Ausbildung sprechen, die unsere Studierenden im ersten Jahr erhalten haben, wie sie diese umgesetzt haben, was für sie dabei herausgekommen ist, was nicht und warum es nicht geklappt hat. Das heißt, wir werden das alles analysieren. 

	Und weiter werden wir über karmische Psychologie sprechen. Wir werden einen Tag damit verbringen, über dieses wichtige Thema zu sprechen. Was ist „Karma“ aus der Sicht der spirituellen Psychologie und der Vertreter des Planeten Esler? Was bedeutet das irdische Wort „Karma“ und wie wird es im nationalen, Stammes- und individuellen Karma verwirklicht? Wie können Sie all diese Arten von Karma für sich selbst herausfinden? Und was ist (ein sehr modisches Wort) – „Karma abarbeiten“: was ist „Abarbeiten“, wer arbeitet, wie erkennt man, ob man abarbeitet oder nicht, und wie kann man das alles harmonisieren. Ich werde jetzt nicht sagen: „Beseitigen Sie alle Hindernisse, um ständig auf der Erfolgswelle zu sein“: Oft werden uns Hindernisse als Lektionen gegeben, aber wir müssen verstehen, um welche Art von Lektion es sich handelt. Und hier werden MidgasKaus und Odus Neistran die Leitung übernehmen und wir werden Mirakh Count und Erzengel Michael einladen – auf Anfrage. Und jeder Schüler kann ihnen Fragen über sich selbst und sein Leben stellen. 

	Wir werden auch – den Strahl des Christusbewusstseins, den ich habe, haben mich hierzu befragt, und Mirah Count und die Mutter Gottes, die Geister – sie haben mich gebeten, eine Lesung durch mich zu geben. Wir werden einen so wichtigen Text wie die Bergpredigt Jesu Christi lesen und durch mich eine Interpretation davon geben. Denn die Bergpredigt Jesu Christi legt Wahrheiten für die spirituelle Entwicklung aller Zeiten und Völker dar, die in unserer Phase des Quantenübergangs wichtig sind. Ich möchte Sie daran erinnern, dass die Bergpredigt ganz offen im Matthäusevangelium zu finden ist. Dies sind das fünfte, sechste und siebte Kapitel. Sie können es natürlich lesen, es steht alles da, aber durch mich werden Sie eine Interpretation davon in moderneren Begriffen und anhand modernerer Beispiele aus dem Leben erhalten. 

	Wir werden auch verschiedene Fälle aus der Praxis, aus dem Leben, aus Büchern und Filmen untersuchen, die mit der Manifestation von Karma für eine bestimmte Person in Verbindung stehen. Und ich werde diese Fragen nicht beantworten, sondern die Kuratoren werden sie durch mich beantworten. Wir geben ihnen verschiedene Beispiele, an die wir uns erinnern, und sie geben eine Interpretation. Warum ist das wichtig? Dabei handelt es sich um praktische Lektionen zum Erkennen karmischer Einflüsse: des Einflusses des Nationalitätskarmas, also des Karmas eines Volkes, des Karmas einer Familie und Ihres eigenen Karmas auf Ihr Leben und wie Sie es korrigieren können. Wenn auch nur ganz kurz. 

	Wir werden auch einen speziellen Tag für diejenigen haben, die bewusst in die Astralwelt reisen möchten. Ich habe dies bereits im ersten Kurs gezeigt, aber ich werde fragen, wie die Leute es machen, und wir werden Anpassungen vornehmen: Wir werden uns ansehen, was funktioniert und was nicht, und Übungen zur Astralprojektion geben. Damit eine Person bewusst in die Astralwelt hinausgehen, dort mit unseren Kuratoren sprechen, ihnen einige Fragen stellen, irgendwohin fliegen kann – wir werden einige solcher Aufgaben geben. Aber natürlich ist es hier wichtig, dass der Mensch daran glaubt und an sich glaubt, auch darauf werden wir achten. 

	Und wir werden auch einen Tag für diejenigen haben, die kommen, um Kontakt mit ihren Kuratoren aufzunehmen, die einen bewussteren Kontakt zur Informationsübermittlung herstellen möchten, an dem wir ihren spirituellen Kanal auf eine reine Informationsübermittlung einstellen werden. Ich werde Fragen stellen, auf die der Kontaktierte keine Antwort weiß, die sein Kurator aber beantworten kann. Ich werde selbst beobachten, wie er Informationen aufnimmt, wie er sie aufschreibt, was korrigiert werden muss usw. Das heißt, der spirituelle Kanal wird eingestellt. 

	(liest den Chat) Und jetzt schreiben sie uns: „Ich bin zweimal zum Höheren Selbst gegangen und nichts hat sich von seiner Stelle bewegt.“ Genau auf diese Weise analysieren wir den Grund, warum eine Person möglicherweise nicht das hört, was sie erwartet, und was sie möglicherweise stört. Wir werden solche Fragen prüfen. 

	„Was tun, wenn einem keine Gedanken kommen?“ MidgasKaus hat diese Frage bereits beantwortet. 

	Wie bereitet man einen Menschen auf den Kontakt mit sich selbst vor, wenn er durch seine Zweifel so blockiert ist und es so ungewohnt ist, über seine Gefühle zu sprechen, dass er sie sozusagen nicht mehr unterscheidet? Wie kann man diese Sensibilität öffnen? All das werde ich in diesem Kurs auch erzählen – also MidgasKaus und Odus Neistran durch mich. 

	Für diejenigen, die es wünschen, besteht eine Verbindung zu einer für uns neuen Struktur, sie heißt das Lichtnetzwerk der Galaxie. Dies ist eine Gemeinschaft von Hunderten von plasmoiden Zivilisationen unserer Galaxie, und dies ist ein neuer Schritt speziell für Heiler, die mit ihren Energien heilen, und insbesondere können Sie sich selbst heilen. Wir müssen jedoch auch hier bedenken, dass jede Krankheit aus einem bestimmten Grund auftritt und dass eine bloße Beseitigung der Krankheit auf körperlicher Ebene ohne Beseitigung der geistigen Ursachen nicht oder nur für kurze Zeit funktioniert. Dies gilt bereits für bewusste Menschen, die dies verstehen. 

	Außerdem kann man mit Hilfe der Energien des Lichtnetzwerks der Galaxie verschiedene Blockaden und Energien reinigen, das Niveau der ätherischen Energie von Menschen erhöhen und beispielsweise Bioenergietherapeut werden. Dabei handelt es sich um lichtplasmoide Zivilisationen, die sich völlig freiwillig bereit erklärt haben, uns Erdlingen auf der dritten Dichteebene zu helfen, uns als Teil des Universums zu fühlen und dementsprechend diese Energien gemeinsam mit uns und durch uns zu übertragen. 

	Um jedoch für die Verbindung mit dem Lichtnetzwerk der Milchstraße bereit zu sein, muss bereits eine Verbindung zur Burkhad-Matrix bestehen, und zwar nicht nur als gegeben, sondern Sie müssen mindestens zwei Monate lang aktiv mit der Burkhad-Matrix arbeiten, das heißt, sie täglich weiterentwickeln. 

	Dies sind derzeit unsere Hauptpläne. Bisher gab es noch keinen einzigen solchen Fluss. Natürlich werde ich bei jedem Fluss die Bedürfnisse der Menschen berücksichtigen und wir werden diesen Kurs je nach den Bedürfnissen der einzelnen Gruppen anpassen. Das heißt, wenn ich Unterricht gebe, lasse ich mich immer treiben. Und natürlich werden die Kuratoren selbst auch darauf achten, was die ankommenden Personen am dringendsten benötigen. 

	(liest) „Ich habe mich für das zweite Jahr angemeldet.“ Wenn Sie sich für das zweite Jahr einschreiben möchten, wenden Sie sich bitte an Elena Kuznetsova, die Sie bereits kennen. Sie wird Ihnen alles erklären. Schreib ihr. 

	1:19:55 Liebe zum Schöpfer und Einstellung ihm gegenüber. 

	Irina: (liest) „Luzifer war auch ein Erzengel. Warum lehnte er die Liebe unseres Schöpfers ab, nachdem er sie kennengelernt hatte? 

	(Mira Count) Denn die Kenntnis der Liebe nimmt einem nicht die Freiheit, sie abzulehnen. 

	Wenn dich jemand liebt, liebe Seele, und du diese Liebe fühlst, fühlst du dich nicht verpflichtet, darauf zu reagieren, oder? Das heißt, Sie können absolut ablehnen. Auch wenn eine Person sagt: „Ich liebe dich, sei bei mir“, kannst du gehen. Warum könnten Sie gehen? Denn die Liebe schränkt Ihre Entscheidungsfreiheit in keiner Weise ein. Aus diesem Grund kann man die Göttliche Liebe auch verlassen, indem man einfach meint, dass es zum Beispiel keine Liebe ist oder dass es nicht das ist, was Luzifer will. Er hat seine ganz eigenen Gründe, warum er gegangen ist. Aus welchen genauen Gründen, das sollten Sie, glaube ich, ihn selbst fragen. 

	(Irina) Da er sich auf der sechsten Ebene befindet, hatten wir bereits Sitzungen, allerdings nicht mit Luzifer, aber es gab Live-Übertragungen mit Geistern, die sich auf der sechsten Ebene befinden – zum Beispiel mit dem Geist von Josef Stalin und seinem Sohn Wassili. Und auch mit der fünften Ebene, wo sich der Geist Lenins befindet. Und wir haben dort auch die Frage gestellt, aus welchem Grund sie das Licht verlassen haben, die Antworten können Sie sehen. Höchstwahrscheinlich denkt Luzifer so etwas, vielleicht mit einigen eigenen Nuancen, aber die Antworten sind klar. 

	1:22:06 Kurator des Cassiopeia-Projekts. 

	Irina: (liest) „Gibt es ein Plasmoid oder einen anderen verkörperten oder nicht verkörperten Geist, der für den Egregor von „Cassiopeia“ verantwortlich ist, oder sind dies die Kuratoren von „Cassiopeia“?“ 

	Der Kurator des Egregors, Mirakh Count, ist für den Egregor „Cassiopeia“ und seine Entwicklung verantwortlich. Dies ist der verkörperte Geist auf dem Planeten Burkhad, in der dritten Dichteebene, mit dem ich gesprochen habe. Er ist der Kurator des Egregors. 

	1:22:42 Der Einfluss von Informationen über frühere Leben auf eine inkarnierte Person. 

	Irina: (liest) „Ist es legal, Geheimnisse über frühere Leben preiszugeben? Nicht umsonst wurde das Gedächtnis eines Menschen vor der Inkarnation gelöscht.“ 

	Vielen Dank für Ihre Frage. Wissen Sie, tatsächlich bin ich vor kurzem in die Geistliche Welt gegangen, natürlich mit der Erlaubnis einer Person, ich habe ihre Mentorenengel, das heißt Engelberater, gefragt. Ich habe mit der Erlaubnis dieser Person, seines verkörperten Teils, nach den bedeutenden Inkarnationen von ihm gefragt, die sie ihm zeigen können. 

	Es ist klar, dass von mehreren hundert Inkarnationen (es könnten dreihundert, sechshundert oder sogar Tausende gewesen sein) nur wenige Inkarnationen gezeigt wurden, die aus der Sicht der Engelberater bedeutsam genug waren. Erstens, was sie mir zeigten – sie zeigten mir diese Inkarnationen aus einem bestimmten Grund, nicht, um ihm in irgendeiner Weise zu schaden, sondern damit er etwas über sich selbst, über sein Leben erkennt. 

	Ich habe dies im vollen Vertrauen in die Angel-Berater dieser Person getan. In der Annahme, dass sie nichts zeigen, was diesem Menschen in seiner Entwicklung schaden könnte. Dort können sie die Linien der menschlichen Entwicklung besser erkennen. 

	Beim Erhalt dieser Informationen behält sich eine Person natürlich die freie Entscheidung vor, wie sie auf diese Informationen reagiert. Und hier können die Engel, wie ich bereits sagte, natürlich den freien Willen nicht nehmen, sie haben Informationen bereitgestellt. Doch leider stellte sich heraus, dass diese Informationen bei manchen Menschen zu einer Zunahme ihrer Arroganz, ihrer Gier usw. führten – also einiger negativer Eigenschaften. Und ich sage, dass dies tatsächlich der Fall ist, dass es die Entscheidung dieser Menschen ist. Mir wurde bereits davon berichtet, Erzengel Michael hat mir davon erzählt, und dementsprechend war die Wahl dieser Menschen genau das, was sie getroffen haben. Sie sind für diese Auswahl verantwortlich, da die Angels-Berater ihnen diese Informationen zu diesem Zweck nicht zur Verfügung gestellt haben. Aber wie sie es verwenden, ist ihre Entscheidung. 

	Allerdings hat Erzengel Michael mir keine Anweisungen gegeben, sondern um eine Weile gebeten – bis das Bewusstsein der Menschen, darunter auch der Esoteriker, die in verschiedenen Projekten tätig sind und mich persönlich kennen (ich habe das nicht bei allen beobachtet, sondern nur bei Leuten, die ich kenne, aber schon bei vielen), zunimmt. Es wird nicht erhöht, sodass sie diese Informationen richtig nutzen können. Er bat darum, sozusagen mit der Erlaubnis dieser Menschen nicht in ihre vergangenen Inkarnationen hineinzuschauen. Ihre Wahl könnte folgendermaßen ausfallen. Es war kein Befehl, sondern eine persönliche Bitte von Erzengel Michael. Er hat mir nichts befohlen, sondern einfach gesagt: „Ich denke, so wird es harmonischer sein, und wenn du deine Wahl triffst, ist es deine Wahl.“ 

	Wir hatten ein solches Gespräch mit ihm und ich beschloss, seinem Rat vorerst zu folgen. Es ist, was es ist. 

	1:26:48 Schwingungen des spirituellen Herzens beim Verlassen der Inkarnation und ihr Einfluss. 

	Irina: (liest) „Wie und wer bestimmt, auf welche Ebene der Geist nach der Entkörperung gehen soll?“ 

	Diese Ebene wird durch die spirituellen Schwingungen seines spirituellen Herzens bestimmt. Das spirituelle Herz ist der Teil des Geistes, in dem sich die Gefühle, Wünsche und Instinkte einer verkörperten Person befinden. Natürlich besitzt ein verkörperter Mensch nur einen Teil des spirituellen Herzens, aber der springende Punkt ist, dass der verkörperte Teil die Ebene des nicht verkörperten Teils beeinflusst, er verändert sie. Und dementsprechend hängt es von den Schwingungen des spirituellen Herzens ab, wohin der Geist geht: Sind sie niedrig, sinkt er auf eine niedrige spirituelle Ebene, und sind sie hoch, das heißt, nahe an Liebe, Licht, Freude, Glück und Vergebung, dann steigt er natürlich auf eine höhere Ebene. Je mehr Liebe im Herzen ist, desto höher wird er aufsteigen. 

	Dies wird von der Person selbst bestimmt, durch ihre Entscheidung zum Zeitpunkt des Todes. Sie fragen sich vielleicht: „Woher weiß ich, wann der Moment des Todes kommt?“ Aber wir kennen den Moment des Todes nicht, er kann jeden Moment eintreten – dieser Moment der Trennung vom Körper und des Aufbruchs in die Geistige Welt. Aus diesem Grund rufen uns alle Religionsgemeinschaften und alle spirituellen Lehrer dazu auf, uns selbst, Gott und einander stets zu lieben – denn wir wissen nicht, in welchem Moment wir in die Welt zurückgerufen werden, aus der wir kamen. Wir können jederzeit, unter verschiedenen Umständen und aus jedem beliebigen Grund angerufen werden. 

	Manche Menschen glauben einfach, dass sie die Inkarnation schneller verlassen können, wenn sie in einer gefährlichen Umgebung leben, und dass sie versichert sind, wenn sie in Sicherheit sind. Nein, das stimmt nicht. Niemand ist davor gefeit – in keinem Alter, an keinem geschützten Ort, das entscheidet nur Gott, denn Gott kann jeden Menschen jederzeit in die Geistliche Welt aufnehmen und aus der Inkarnation herausholen. 

	1:29:17 Körperlicher Schmerz beim Sterben und die Einstellung dazu. 

	Irina: (liest) „Was ist, wenn beim Sterben starke Schmerzen auftreten?“ – fragt uns Galina. 

	Wissen Sie, Schmerz ist eine Wahrnehmung des Körpers. Schmerzen lassen sich oft nicht beseitigen. Es ist die Reaktion des Körpers auf eine Verletzung. Ich spreche jetzt nicht über physische Dinge, sondern über das spirituelle Herz – wie es auf diesen Schmerz reagiert. 

	Wenn wir uns beispielsweise an Jesus Christus erinnern und an den Maßstab seines Lebens, die bedingungslose Liebe zu allen, glauben Sie, dass er bei seinem Tod keine Schmerzen empfand?! Wenn er ans Kreuz genagelt worden wäre?! Ich habe es versucht, das stimmt. Sie haben ihn geschlagen und seine lebenden Hände mit Nägeln ans Kreuz genagelt. Aber seine Schwingungen wurden dadurch nicht verringert. Warum ist es nicht gesunken? Denn trotz dieses Schmerzes vergab er denen, die ihn verursacht hatten, und wünschte ihnen Licht. Er hat sie nicht beschimpft und nicht gesagt: „Ihr habt kein Recht, das zu tun“, das heißt, er hat keinerlei Negativität gezeigt. Er zeigte ihnen Liebe. Es war diese Liebe, die all diesen negativen Schmerz, dieses Leiden überwand. Sie verursachten bei Ihm keine Verzweiflung, Angst oder Traurigkeit und deshalb ging Er auf dieselbe Ebene, von der Er gekommen war – zum 24. 

	1:31:07 Vergebung und Akzeptanz durch einen kranken physischen Körper. 

	Irina: Valery schreibt: „Warum inkarnieren Seelen in kranken Körpern und sterben zum Beispiel bei der Geburt oder in den ersten Lebenstagen? Warum ist das so, welche Erfahrungen wird die Seele in einem unbewussten Zustand sammeln? 

	Valery, nun dankt Ihnen Graf Mirakh für eine Frage, die für viele sehr wichtig ist. Denn die Umstände der Inkarnation von Seelen können sehr unterschiedlich sein, sie können in sehr unterschiedlichen Familien und unter sehr unterschiedlichen Umständen inkarnieren – es kann genetische Krankheiten geben, es kann zu Schäden am Körper kommen usw. All dies geschieht, und aus welchem Grund wählt der Geist diese besondere Inkarnation, in einem bereits beschädigten Körper, wie kann dies überhaupt geschehen, zu welchem Zweck? 

	(Mirakha Count) Die Art des Körpers, das heißt, wo der Geist inkarniert ist, und ob er krank oder gesund sein wird, sowie die Dauer seiner Inkarnation – in jedem Fall wird dies durch die beratenden Engel offenbart. Und dies ist notwendig, um negative Eigenschaften zu verarbeiten, aber nicht immer nur den Geist selbst, sondern sehr oft ist es eine gemeinsame Lektion der Seele des Kindes und der Seelen seiner Eltern und anderer Verwandter. Damit alle gemeinsam erkennen, dass – zum Beispiel bei einem frühen Tod – nur Gott über die Länge des Lebens bestimmt ist. Und so gelangen sie durch dieses Bewusstsein zu einem Verständnis der Ewigkeit ihrer Seele. Es gibt eine solche Lektion. 

	Wenn es sich um bestimmte, starke Schmerzen in Ihrem Körper handelt, können Sie daraus eine Lehre ziehen: Schmerz ist eine Strafe, aber nicht durch Gott oder diese Seele, sondern oft eine Strafe durch die Seele selbst. Das heißt, wenn sie sich für etwas in der Vergangenheit, in einem früheren Leben, auf eine bestimmte Art schuldig fühlt, kann sie sich einen Körper aussuchen, der derart geschädigt wird, dass die Nervenenden ihr das Gefühl von Schmerz vermitteln. Und so wird sie sich ruhiger fühlen – in dem Sinne, dass sie diese Tat, die zum Leid anderer geführt hat, durch eigenes Leiden verarbeitet. Dies ist eine wichtige Lektion für die Seele – Vergebung sich selbst gegenüber und Vergebung dem Körper, in dem sie sich befindet. Vergebung und Akzeptanz. 

	1:34:12 Die Einwohnung des Geistes bei der Empfängnis. 

	Irina: (liest) „Wenn ein Kind durch künstliche Befruchtung geboren wird, wie gelangt der Geist in es? Schließlich geschieht dies beim Akt zwischen Mama und Papa.“ 

	Beim Akt zwischen Mama und Papa kommt der Geist nicht auf. Während des Aktes befindet er sich im Astralbereich und beobachtet die Energien. Er sendet seine erste Lebensenergie nicht während des Aktes, sondern während der Empfängnis in die erste Zelle. Die eigentliche Empfängnis erfolgt nicht erst beim Geschlechtsverkehr, sondern etwas später. Dieser Zeitraum kann für Erdenbewohner mehrere Stunden bis mehrere Tage betragen. Das heißt, wenn männliches Sperma in den Körper einer Frau gelangt, kann es dort mehrere Tage verbringen, bevor es zur Empfängnis kommt. es gibt solche Fälle. Denn manche Spermien können in dieser Umgebung recht lange überleben. 

	(liest) „Über die Mikrodosierung von Fliegenpilzen.“ Wir haben ein Video über Entheogene und psychotrope Substanzen. Bitte schaut auf unserem Kanal vorbei, sonst gibt es wieder viel Zeit zum Thema Fliegenpilze. 

	1:35:52 Krieger der Ashtar-Flotte. 

	Irina: (liest) „Wie werden Krieger in der Ashtar-Flotte ausgebildet, da sie auch Humanoide aus der Inkarnation herausbringen müssen?“ 

	Ashtar selbst hat mir das viele Male gesagt, also werde ich diese Frage selbst beantworten. Er sagte, der letzte derartige Krieg habe vor 12.000 Jahren stattgefunden, damals mit den Reptilien, als sein Planet zerstört wurde. Es gibt derzeit keine Kriege in der Galaxie, das heißt, die Ashtar-Zivilisation rund um die Erde hat jetzt nur noch eine Sicherheitsfunktion. 

	Sie verfügen jedoch über eine Ausbildung in militärischen Verteidigungsspezialitäten. Sie verstehen dies als die Notwendigkeit, schwächere, das heißt, der Zerstörung ausgesetzte Zivilisationen zu schützen. Beispielsweise unsere irdische Zivilisation oder einzelne Menschen, die von bestimmten Kriminellen, Räubern oder Piraten entführt werden können. Um sie zu schützen und so ihre Liebe nicht nur denen zu zeigen, die sie beschützen, sondern auch denen, die sie angreifen, und ihnen nicht zu erlauben, ihre Schwingungen noch weiter abzusenken. Und auf der Grundlage dieser Liebe lernen sie, zu beschützen. 

	Was den Rückzug aus der Inkarnation betrifft, so handelt es sich dabei um eine extreme Methode, wenn nichts anderes funktioniert. Denn in jedem Fall ist es notwendig, zunächst einige Verhandlungen zu führen und zu versuchen, eine Einigung zu erzielen, gewisse Kompromisse einzugehen. Wenn dies fehlschlägt, wenn der Angriff weitergeht und Verhandlungen verweigert werden, dann besteht der einzige Ausweg leider darin, intelligente Geister aus der Inkarnation zu holen. Es ist der einzig wahre Weg, das Leben, die Gesundheit und die hohen Schwingungsniveaus anderer intelligenter Wesen zu bewahren. 

	Okay, wir sind jetzt schon ziemlich lange auf Sendung, ich beantworte jetzt noch drei Fragen, wie man so schön sagt: „Gott liebt die Dreifaltigkeit“, und dann beenden wir die Sendung. 

	1:38:36 Alter und Kontakte. 

	Irina: (liest) „Ich bin 68 Jahre alt, kann ich eine Kontaktperson sein?“ 

	Für viele ist das eine wichtige Frage. Ja, natürlich können Sie Kontaktperson sein. Darüber hinaus sind Sie bereits ein Kontaktperson – zumindest steht jeder mit Ihrem Höheren Selbst in Kontakt, allerdings in unterschiedlichem Bewusstseinsgrad. Sie müssen mit dem Kontakt zum Höheren Selbst beginnen, indem Sie sich entweder selbst darauf einstimmen oder, wenn Sie es nicht spüren, nicht können oder daran zweifeln, mit einem Meister, der zum Höheren Selbst führt. In unserem Projekt gibt es beispielsweise Meister, die zum Höheren Selbst führen, meine Schüler. Wenn Sie dies gezielt bei Cassiopeia machen möchten, können Sie dies jederzeit nach Terminvereinbarung tun, Sie werden dort beraten. 

	1:39:18 Der Zustand der Noosphäre der Erde und das Bewusstsein der Menschheit. 

	Irina: (liest) „Was die Situation in der Noosphäre betrifft. Gibt es gute Nachrichten, bewegen wir uns auf das Licht zu? – die zweite Frage. 

	(Mirakha Count) Derzeit stabilisiert sich die Situation in der Noosphäre der Erde, sie befindet sich im Stabilisierungsprozess, wenn wir diesen Zustand mit dem Zustand der Noosphäre der Erde vor einem Monat vergleichen. Jetzt werden die negativen Energien allmählich beseitigt und beruhigt und alles kommt in Harmonie. Ich würde nicht sagen, dass die Ansammlung negativer Energien völlig aufgehört hat, aber sie hat sich verlangsamt. 

	Dies wird natürlich auch durch Meditationen erleichtert, die von verschiedenen spirituellen Projekten, darunter dem Cassiopeia-Projekt, durchgeführt werden. Und Gebete für den Frieden, die in Kirchen und Tempeln aller Religionen ohne Ausnahme gesprochen werden. Und auch das Gefühl eines gemeinsamen Feiertags – Neujahr und Weihnachten – erhöht auch die Schwingungen der Noosphäre, denn im Zustand der Erinnerung an den Feiertag möchte man nicht mehr streiten, traurig sein oder den Menschen um einen herum etwas Schlechtes wünschen. 

	Aber alles, was folgt, hängt von Ihnen ab – von jedem Menschen auf der Erde. Je mehr klar denkende, bewusste Menschen es gibt, die einander aktiv lieben, desto weniger Negativität und ihre Erscheinungsformen auf der Erde in Form von Epidemien, Kriegen und Verbrechen wird es geben. 

	Irina: Oh, was für eine gute Frage! Das ist eine Frage für mich. 

	(liest) „Wann gehst du ins Bett und wann schläfst du ein?“ 

	Liebe Freunde, ich gehe ins Bett – vielleicht um zwölf Uhr. Ich sitze gerne abends da, lese etwas, quatsche mit jemandem in unseren Chats oder höre Musik, schaue mir einen interessanten Film an, analysiere einfach meinen Tag, meditiere – so verbringe ich meine Freizeit. Aber ich schlafe ein, sobald ich daran denke – wenn ich schlafen möchte, schlafe ich sowieso sofort ein, also geht es mir in dieser Hinsicht gut. 

	Also, liebe Freunde, ich danke Ihnen für diese gemeinsame Live-Übertragung, die erste in diesem neuen Jahr. Ich gratuliere Ihnen und danke Ihnen, dass Sie letztes Jahr bei uns waren und diesen Egregor gemeinsam mit uns erstellt haben. Von allen Kuratoren des Egregors gilt auch Ihnen Dankbarkeit und das Licht der Liebe! Im Jahr 2023 wird unser Projekt vier Jahre alt sein. Es ist zwar noch recht jung, aber dank jedem von Ihnen ein sich intensiv entwickelnder Egregor. 

	Ich danke Ihnen! Ich liebe Sie auch und sende Ihnen, Ihren Betreuern und Ihren Schutzengeln das Licht meiner Liebe. Bis zum nächsten Mal! 

	

	 

	8. Januar 2023 

	Konferenzteilnehmer: 

	Irina Podzorova hat Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit feinstofflichen Zivilisationen und mit der spirituellen Welt. 

	MidgasKaus – Vertreter des Planeten Esler, Biologe, Psychologe, Mikrobiologe, Spezialist für außerirdische Lebensformen, Kurator des Projekts; 

	LiShioni – Vertreter des Planeten Shimor, Spezialist für die Astralwelt und ihre Wechselwirkungen mit der materiellen Welt, Kurator des Projekts; 

	Mirakh Count (Erzengel Gabriel) – Vertreter des Planeten Burkhad, Hüter des christlichen Egregors, Kurator des Projekts. 

	 https://blog.cassiopeia.center/midgaskaus-about-medicine-training-on-planet-ehsle  

	10. Juni 

	MidgasKaus über medizinisches Training auf dem Planeten Esler 

	 

	Wir bieten mehrere Ausbildungsstufen an. Dies ist eine „schulische“ Ausbildung (ich spreche jetzt natürlich in der irdischen Sprache, in der Sprache des Kontaktierten). Unsere Schule ist in drei Bildungsstufen unterteilt: Juniorgruppe, Mittelgruppe und Oberstufe. In der Mittelgruppe beginnt man, die Schüler nach ihren Interessen einzuteilen. In der Oberstufe vertieft sich diese Aufteilung noch mehr, und diejenigen, die sich entschieden haben, Arzt oder Biologe zu werden, die sich für die naturwissenschaftliche Richtung im Bereich der Erforschung des Organismus der Esleriten entschieden haben (oder, wie ich, im Bereich der Biologie, der Erforschung außerirdischer Lebensformen, insbesondere der irdischen), gehen nach dem Schulabschluss an höhere Bildungseinrichtungen. 

	Es ist wie in Ihren Instituten, sehr ähnlich, nur dass die Studienzeit dort länger ist als in irdischen Instituten und es mehr Praxis gibt. Das letzte Studienjahr an dieser Hochschule wird praktisch vollständig – wenn es sich um einen angehenden Arzt, einen Mediziner handelt – in einer Art Praxis an einer medizinischen Einrichtung unter der Schirmherrschaft bereits erfahrener Ärzte verbracht. Und jedem Absolventen einer Hochschule wird ein Arbeitsplatz zugewiesen, den er unmittelbar nach Verlassen der Hochschule antreten kann. Für all dies sorgt unsere Regierung. 

	In jedem akademischen Jahr entspricht die Anzahl der Plätze in bestimmten Instituten der Anzahl der offenen Stellen, aber nicht nur auf unserem Planeten, sondern in der gesamten Galaxie, da wir bereits mit der Interstellaren Union vereint sind – daher können wir auf jedem Planeten arbeiten, der zur Interstellaren Union gehört. Und einige arbeiten sogar in der Galaktischen Föderation des Lichts. Das ist die Antwort auf die Frage: Dieses Wissen, wenn wir von Grundlagenwissen sprechen, erhalten wir in Bildungseinrichtungen. Was die persönlichen Erfahrungen des Arztes betrifft, so handelt es sich hierbei lediglich um praktische Erfahrungen. 

	Hier ähneln sich unsere Wege, denn ihr seid Humanoide, und wir sind Humanoide, wir sind eine dicht-materielle Lebensform, und ihr seid eine dicht-materielle Lebensform, deshalb haben wir auch ein Analogon des Gehirns, des zentralen Nervensystems usw. Deshalb haben wir ähnliche Bildungssysteme, ebenso wie die Gesellschaft als Ganzes, der Unterschied beruht lediglich auf der Struktur der Gesellschaft und der Haltung der Humanoiden zueinander. 

	Ich habe persönlich Kenntnisse über den Planeten Esler erhalten, in der Stadt Luargi (Lyuargi), diese Stadt liegt nach Ihren Maßstäben etwa 1700 km von meinem Geburtsort entfernt (zeigt ein kleines Dorf). Auf Esler leben viele Humanoide in einstöckigen Gebäuden wie Dörfern. Es gibt auch Städte, aber dort leben nur wenige Menschen, die meisten leben in der Natur. 

	Die Studierenden wohnen in separaten Zimmern, die recht geräumig sind. Ich konnte meine Familie jeden Abend mit einem speziellen Passagierflugzeug besuchen, das 1.700 km vom Studienort Luarga entfernt liegt, da der Flug von 1.700 km mit diesem Flugzeug etwa 20 Minuten dauerte. Es ist eine Art Schwerkraftplattform mit Seitenwänden, auf der wir uns bewegen. 

	Krankheiten, Verletzungen und ihre Behandlung auf dem Planeten Esler 

	Manchmal treten Krankheiten aufgrund von Traumata und psychosomatischen Gründen auf – wenn der Humanoid keine vorbeugenden Maßnahmen ergreift. Und ich möchte ein paar Worte zur Krankheitsvorbeugung und allgemein zur Aufrechterhaltung einer gesunden Lebensführung sowie eines gesunden Körpers und Geistes in ihrer Gesamtheit sagen. Da ich angefangen habe, Ihnen von der Schule, von der Mittelstufe zu erzählen, möchte ich Ihnen sagen, dass in der Schule Wissen über Krankheitsvorbeugung, über den Umgang mit dem eigenen Körper, allen Organen, allen Hormonen und allen Instinkten vermittelt wird. Dies gilt als vorbeugende Maßnahme gegen Erkrankungen im Erwachsenenalter. 

	Und wenn Sie sich durch einen Unfall eine Augenverletzung zuziehen würden, wer und wo würde Ihnen medizinisch helfen? Und wie schnell würde dies geschehen? 

	Es hängt alles davon ab, wo es sein soll – auf Esler, im Weltraum, auf der Basis … Hier kann man tatsächlich ein Taxi rufen, nur wird es von Robotern gefahren. Auf Wunsch geht das recht schnell, denn wir können über den bereits im Körper verankerten Chip eine Nachricht senden, also einen mentalen Impuls geben. 

	Irina: Sie implantieren Chips bei der Geburt, und diese Mikro- oder vielmehr Nanochips werden übrigens in Mengen von etwa 2,5 Tausend Stück bei der Geburt in den Körper des Kindes eingeführt. Und sie beschäftigen sich bereits mit der Reparatur von Blutgefäßen – ihrer Reinigung, der Reparatur der Gefäßwände sowie der Überwachung von Blutzellen, Blutzusammensetzung, Druck, Temperatur usw. – das heißt, sie bestimmen die grundlegenden Parameter des Körpers. 

	MidgasKaus: Und bei uns zu Hause gibt es bereits einen in die Wand eingebauten Bildschirm, auf dem diese Informationen angezeigt werden können. Erleidet ein Humanoid Schaden, erhält er sogar automatisch eine Meldung auf diesem Bildschirm, sofern er zu Hause ist. Und wenn nicht, dann kann er ein spezielles Bild erstellen, mental Kontakt mit dem Nanocomputer aufnehmen (Nanochips bilden zusammen einen solchen Nanocomputer und dieser sendet Nachrichten), dass er Hilfe braucht, und spezielle Roboter kommen, um ihn abzuholen. 

	Und wie mir im Falle einer Augenverletzung geholfen wird... Wenn eine chirurgische Behandlung erforderlich ist, also eine Operation zum Ersetzen einiger Strukturen des Auges oder etwas anderes, dann machen wir das seit vielen tausend Jahren mit speziellen Robotern, die nicht einmal wie Humanoide aussehen. 

	Irina: Er zeigt mir jetzt eine Art Kiste, nicht einmal auf Rädern, sondern auf einigen Magneten, sie fährt so nach oben, und von ihr gehen sozusagen viele Schläuche ab, und am Ende jedes Schlauchs sind einige Geräte. 

	MidgasKaus: Das sind Plasmaroboter. 

	Zeitstempel: 03:34, #528 Leben auf dem Planeten Esler. Medizin, Bildungssystem, Mikrochips. Langlebigkeit von Außerirdischen. 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe, Spezialist für außerirdische Lebensformen und Kurator des Projekts. 

	Februar 2023 
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	Geburt und Schmerzen. Wie kann eine Frau Angst und Schmerzen bei einer natürlichen Geburt ohne Narkose beseitigen? 

	 

	Was eine Frau während der Geburt erlebt, beträgt nur 30–40 % der Schmerzen, die bei einer Geburt auftreten. Vor allem anderen – 60–70 % – hat sie Angst. Widerwillen und allgemeine Ablehnung dieses Prozesses, der Wunsch, sich schnell von der Belastung zu befreien. 

	Als erstes würde ich hier psychische und physische Entspannung empfehlen. Es ist eine Frage der Erziehung. Die richtige Einstellung zu diesem Prozess wird bereits in der Kindheit geprägt. Da es dieses Fach in der Schule aber nicht gibt, müssen Mütter und Väter die Zukunft ihrer Töchter selbst in die Hand nehmen. Wenn Ihre Tochter etwa 13–14 Jahre alt ist, verstehen Mädchen in diesem Alter normalerweise, dass Sie ihr unbedingt erzählen sollten (normalerweise sollte die Mutter ihr erzählen, wie sie ihr Kind zur Welt gebracht hat), wie sie geboren wurde. Normalerweise interessieren sich alle Mädchen in diesem Alter dafür und wissen nicht, wen sie fragen sollen. Sie wenden sich an die Medien oder an ihre Freunde, erhalten jedoch nicht genau die Informationen, die sie benötigen. Sprechen Sie unbedingt mit Ihrer Tochter und erzählen Sie ihr, wie sie auf die Welt kam. Lügen Sie sie nicht an, sagen Sie nicht, dass Sie nicht verletzt sind usw. Sagen Sie unbedingt, dass es zwar Schmerzen geben wird, diese aber nicht so stark sein werden, wenn Sie es ruhig angehen lassen, sich entspannen und direkt zeigen, wie man mit dem Unterbauch atmet. 

	Generell ist es für alle Menschen sinnvoll, mit dem Unterbauch zu atmen, ohne dabei die Schultern anzuheben. Auf diese Weise entspannt sich der Körper besser. Zeigen Sie unbedingt Ihre allgemein anerkannten Entspannungssysteme. Zeigen Sie ihr Bilder von den einzelnen Phasen der Wehen. Lass Mama es in dieser Form tun und sagen: „Als ich dich geboren habe, war es so und so“, und zeige Bilder. 

	Das Erste, wovor eine Frau Angst hat, insbesondere wenn sie zum ersten Mal ein Kind zur Welt bringt, ist das Unbekannte. Manchmal hört sie sich einfach die Geschichten anderer Frauen an, wie schrecklich es war, und macht sich Sorgen, dass sie es nicht ertragen kann, dass sie verrückt wird, verblutet und dass ihr niemand helfen wird. Ängste beginnen. Und wenn sie Ängste hat, blockieren diese zunächst die Ausschüttung schmerzlindernder Hormone, die eigentlich ausgeschüttet werden sollten. Dafür sorgen Ihre Natur und Ihre Instinkte. Und zweitens löst jede Angst, selbst die geringste, einen Adrenalinschub aus. Adrenalin verengt die Blutgefäße, spannt die Muskeln noch stärker an, verlängert die Wehen und verstärkt die Schmerzen erheblich. Selbst eine kleine Injektion wird in einem Moment der Angst schmerzhafter empfunden. 

	Erklären Sie, dass Ihr Hauptfeind die Angst und Ihr Hauptfreund die Entspannung ist. Erklären Sie ihr, welche Phasen die Wehen haben und wie alles abläuft. Sagen Sie ihnen, dass die Schmerzen nachlassen, wenn Sie für eine gewisse Zeit Schmerzen verspüren, und dass Sie sich einfach entspannen können. Und es ist sehr gut, in diesem Moment zu versuchen, mit dem Kind in Kontakt zu treten. Beruhige ihn mental. Denken Sie nicht nur an sich selbst. Sagen Sie ihm, dass Sie im Gegensatz zum Kind ein Erwachsener sind und verstehen, was passiert, das Kind jedoch sehr klein ist, auch Schmerzen hat, sich unwohl fühlt und im Gegensatz zu Ihnen nicht weiß, was passiert. Beruhigen Sie das Kind geistig und es wird Ihnen mit seinem Geist zuhören. Rufen Sie ihn an, laden Sie ihn auf diese Welt ein, sagen Sie: „Ich warte auf dich.“ 

	Dadurch wird der Mutterinstinkt gestärkt und Ihr Kind wird beruhigt, sodass es sich darauf vorbereitet, dass die Geburt ein natürlicher Vorgang ist. Dies ist keine Folter und keine Krankheit. Dies ist ein natürlicher Prozess und Schmerz ist ein Weg, der aus objektiven Gründen nicht vermieden werden kann. Erklären Sie ihr, dass ihr nichts passieren wird, dass alles gut wird und dass Sie für sie da sein werden, wenn etwas passiert. Es ist sehr hilfreich, wenn ein Angehöriger bei der Geburt dabei ist. Wenn der Vater des Kindes dies nicht möchte, obwohl seine Anwesenheit im Idealfall besser wäre, kann auch die Mutter der Gebärenden anwesend sein. Natürlich, wenn die Mutter ihre Tochter in diesem Zustand normal behandelt. Wenn sie sich nicht in die Angelegenheiten des medizinischen Personals einmischt und ihre Angst vor ihrer Tochter nicht noch weiter vergrößert. Die Mutter hat das schon durchgemacht, aber es kommt vor, dass der Schmerz und die Tränen über das Leiden ihrer Tochter bei der Mutter eine nervöse Reaktion auslösen, wenn sie eine sehr sensible Person ist. 

	Und generell ist es sehr hilfreich, wenn ein Angehöriger dabei ist und Unterstützung bietet. Denn die Anwesenheit eines geliebten Menschen oder eines Freundes wird Sie zusätzlich zum Krankenhauspersonal mit ihrer Energie beruhigen. Nun, und an die Eltern dieses Mädchens, das gerade ein Kind zur Welt bringt, an ihren Mann und an alle, die sie kennen (auch wenn Sie nicht in ihrer Nähe sind): Senden Sie einfach das Licht der Liebe. Stellen Sie sich einfach ihr Bild vor und füllen Sie sie mit Energie. Dadurch bleibt sie auch voller Energie. 

	Es ist sehr gut, gemeinsam mit Ihrer Tochter die Verhaltenstaktiken zu erlernen: wie man sich richtig hinlegt, wenn die Wehen einsetzen, müssen Sie nicht auf dem Rücken liegen. Dies beeinträchtigt die Blutzirkulation, wenn Sie gehen müssen oder aufstehen. Wann darf man baden, welche Temperatur sollte es haben? Beispielsweise ist es in der Zeit, in der das Baby noch nicht geboren ist und die Vorbereitungen laufen, sinnvoll, ein warmes Bad mit einer Temperatur von bis zu 38 °C zu nehmen. Es ist entspannend. Sinnvoll ist die Verwendung von Rosen-, Jasmin-, Lavendel- und Zimtöl in Aromalampen. Schalten Sie leise, entspannte Musik ein und natürlich ist keine Unhöflichkeit gegenüber dieser Frau erlaubt. 

	Alles wird von selbst gehen, überzeugen Sie sie, erinnern Sie sie daran, dass nichts Schlimmes passiert ist, und wenn sie sich zu aufgeregt verhält, sagen Sie einfach: „Denken Sie nicht nur an sich, beruhigen Sie das Kind. Es hat jetzt noch mehr Angst und so weiter“, damit sie ihre Aufmerksamkeit auf es richten kann. Dann wird es für sie einfacher sein. Ich wiederhole: Was ich Ihnen gerade erzählt habe, ist das, was sie bei Esler lehren. 

	Zeitstempel: 25:33, #84 Zeugung eines Kindes, Schwangerschaft, Geburt, Schmerz, Kindheit, Mutterinstinkt, Erziehung, Abtreibung. 

	MidgasKaus vom Planeten Esler ist Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Zivilisationen. 

	Februar 2020 

	 https://blog.cassiopeia.center/midgaskaus-ob-opasnosti-obshcheniya-s-plazmoidami  

	12. Juni 

	MidgasKaus über die Gefahren der Kommunikation mit Plasmoiden in einem durch Psychedelika veränderten Bewusstsein. Geschichten aus der Praxis von Irina Podzorova 

	 

	Wenn ein Mensch eine Substanz wie Psilocybin, LSD usw. einnimmt, öffnet er sich für den Kontakt mit der feinstofflichen Welt. Denn man könnte sagen, dass die subtile Welt in ihren Schwingungen der Seele, die sich im dichten Körper befindet, näher ist als die spirituelle. Deshalb öffnet er sich zunächst der feinstofflichen Welt. Er selbst befindet sich in der materiellen Welt, allerdings in einer dichten, und öffnet sich der subtilen materiellen Welt, die ihn umgibt. Und natürlich zunächst einmal auf die nächstgelegenen Dichtestufen. 

	Was bedeutet öffnen? Sich zu öffnen bedeutet für ihn nicht nur, dass er seine Wahrnehmung ändert. Erstens verändert er seine Wahrnehmung so sehr, dass er beginnt, die Berührung dieser Kreaturen aus der Plasmoid-Zivilisation zu fühlen, zu sehen, zu hören und zu spüren. Und zweitens verändern sich die Schwingungen im Gehirn dieser Person, und ihre Aura wird für dieselben plasmoiden Zivilisationen deutlicher wahrnehmbar, und sie sehen sie. Sie sehen darin jedoch keinen menschlichen Körper, sondern lediglich eine Aura. Die menschliche Aura hat die Form eines Eis. Das heißt, sie sehen eine leuchtende, eiförmige Figur, die normalerweise eine gelbe Farbe hat. Dies ist die Farbe des führenden Chakras. 

	Jeder kann mit einer Person Kontakt aufnehmen, da es viele Plasmoide gibt. Zunächst einmal ist er natürlich für jene Plasmoide interessant, die seinen Schwingungen entsprechen. Und da psychoaktive Substanzen selbst die spirituellen Schwingungen in keiner Weise verändern – weder nach unten noch nach oben (schließlich handelt es sich dabei um eine Wirkung auf den Körper, und spirituelle Schwingungen hängen, sagen wir mal, vom spirituellen Herzen ab), werden sich jene Wesen, die er mit seinem spirituellen Herzen anzieht, zu ihm hingezogen fühlen. Nicht mit dem physischen Gehirn, sondern mit dem spirituellen Herzen. 

	Wenn eine Person Blockaden hat, wie Sie es vielleicht bei Alkoholikern oder Menschen kennen, die nicht von irgendeiner Art von Negativität gereinigt sind – wen können sie dann anziehen?! Nur, und zwar meistens, destruktive Zivilisationen parasitärer Natur, die zum Beispiel etwas Furchterregendes zeigen, um eine Verbindung zu ihm herzustellen und sich anschließend von seiner Energie aus Angst, Wut und Groll zu ernähren. Von diesen Blockaden kann sich eine solche Person möglicherweise viele Jahre lang ernähren, selbst wenn sie diese Substanz nur einmal verwendet. Solche Fälle sind bekannt. Ich habe solche Leute gesehen. Wie sich später durch das Höhere Selbst herausstellte, traten solche Folgen bereits nach einmaliger Einnahme von Psilocin auf. Das heißt, die Person war dann in Kontakt mit einer zerstörerischen Plasmoid-Zivilisation. 

	Irina: Ja, ich erinnere mich an diesen Vorfall. Ein Mensch kam einfach auf mich zu, ich führte ihn zum Höheren Selbst und es stellte sich heraus, dass der Grund seine Blockaden waren, die dieses Wesen zu ihm hinzogen. Wir haben die Blockade aufgelöst. Es war eine plasmoide Kreatur. Da der Mann jedoch unter dem Einfluss von Psilocybin stand, bekam er Angst, als er es sah, denn es sah bedrohlich aus und trug eine Waffe. Er begann sich vorzustellen, dass es ein Soldat war, der irgendwo hinter dem Vorhang stand und auf ihn zielte. Und es war so real, dass der Mann dachte, die Polizei sei gekommen und wolle ihn für sein Verbrechen, den Konsum einer verbotenen Substanz, töten. 

	Er, der daran glaubte, bekam es mit der Angst zu tun, senkte die Schwingung seiner Energie noch weiter, wodurch das Plasmoid auftauchte und einfach die Bindung anbrachte (MidgasKaus zeigt mir jetzt eine Art klebrigen Kaugummi) und ging. Und dann, als der Mann bereits zur Besinnung gekommen war, begann er eine Art Kraftverlust zu spüren. Und er konnte es mit nichts in Verbindung bringen. Nun, wir gingen zum Höheren Selbst. Und MidgasKaus ist gerade gekommen, wir haben die Situation alle gemeinsam geklärt. Diese Situation bestand. 

	Ja, und die zweite Situation war, als eine Person auf mich zukam, die diese Zeremonien mit Psilocybin zur Bewusstseinserweiterung schon mehrmals durchlaufen hatte. Doch es stellte sich heraus, dass er energetisch gereinigt war und niemanden Schlechtes anzog. Aber er kam mit diesem Problem zu mir. Nach mehreren Pilzzeremonien dieser Art hatte er, als er sich in einem normalen Bewusstseinszustand befand, praktisch das Gefühl, dass er bei gewöhnlichen Meditationen und Energiepraktiken seine Sensibilität für Energien zu verlieren begann. Er sagte: „Es ist irgendwie seltsam. Ich war ein sehr sensibler Mensch, auch ein Kontaktperson, ich habe kommuniziert. Und dann merke ich plötzlich, dass ich blind und taub bin und nichts hören kann. Es gibt nicht nur keine Antworten, ich kann nicht einmal Gedanken äußern!“ 

	Und wir begannen, mit ihm zu arbeiten. Auch der Kurator kam. Sie kamen übrigens aus Burkhad und begannen auch, sich mit dessen Energie zu beschäftigen. Er machte sich deswegen große Sorgen. Ihm wurde gesagt, dass er mit ein paar Dosen dieser Psilocybine einen solchen Energiefluss, einen solchen Fluss dieser Substanzen in sein Gehirn geleitet habe, dass er, bildlich gesprochen, einfach die Hälfte der Rezeptoren ausgebrannt habe. 

	MidgasKaus: Weil es einen hohen Anteil psychoaktiver Substanzen enthält, die Ihre Hormone nachahmen. Sie scheiden sie in geringen Mengen aus, die für die Gehirnfunktion notwendig sind. Und wenn der Mensch sie von außen aufnimmt, übersteigt die Dosierung die natürliche um ein Vielfaches. Daher können Rezeptoren, bildlich gesprochen, durchbrennen. Und wenn wir in einer präzisen wissenschaftlichen Sprache sprechen, wird das Ihre Sensibilität erheblich verringern. 

	Und dann dauerte es mehrere Monate, bis sich die Person angepasst und rehabilitiert hatte. Es war nur so, dass er beim Meditieren absolut nichts fühlte und nicht mit seinem Höheren Selbst kommunizieren konnte, aber dann kam diese Sensibilität allmählich zu ihm zurück. Er trank auch bestimmte Kräuter, um Giftstoffe auszuscheiden. Ich habe ihm Nootropika verschrieben, um den intrazerebralen Stoffwechsel zu aktivieren, damit diese Genesungsprozesse schneller erfolgen. Darüber hinaus hatte er auch ein Problem mit dem Gehalt einiger Proteine in der neuronalen Membran. Dies führte in gewissem Maße auch zu einer Enzephalopathie. Um aus diesem Zustand herauszukommen, nahm er einige ziemlich starke Nootropika. Aber am Ende sagte er, dass er es nicht mehr verwenden würde. Er sagte: „Es ist sehr seltsam: Ohne sie habe ich keine Gefühle mehr.“ 

	Und ich möchte jetzt sagen, dass dies tatsächlich passiert, wenn eine Person durch die Einnahme künstlicher Substanzen ihre eigene natürliche Sensibilität verringert. Auch hier besteht ein gewisses Risiko, und das muss man bedenken. 

	Spirituelles Wachstum ist nur durch die Reinigung des spirituellen Herzens und die Entwicklung bedingungsloser Liebe in einem selbst möglich. Substanzen tragen hierzu nicht bei. Eine Person könnte einfach denken, dass sie ihr spirituelles Wachstum fördern, aber in Wirklichkeit ist dies eine Illusion. 

	Irina: Komm zum Höheren Selbst. Kommen Sie zu mir, kommen Sie zu meinen Schülern, kommen Sie in unsere Schulen. Die dort auftretenden Empfindungen sind mit kurzfristigen und künstlich herbeigeführten Zuständen nicht vergleichbar. Probieren Sie es selbst aus. Und sie sind absolut sicher und sogar gesundheitsfördernd. 

	Zeitcode: 1:05:46, #519 Psychoaktive Substanzen, die das Bewusstsein verändern. Wie wird man die Sucht los? 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	Irina Podzorova ist eine Kontaktperson mit außerirdischen Zivilisationen. 

	Dezember 2022 

	 https://blog.cassiopeia.center/spirituelle-und-physische-gründe-fur-ein-kleines-leben  

	13. Juni 

	Spirituelle und physische Gründe für die kurze Lebenserwartung der Erdbewohner 

	 

	Vor etwa vier- bis fünftausend Jahren hatten wir eine höhere Lebenserwartung. Wenn wir dreißigtausend Jahre oder vierzigtausend Jahre zurückdenken – je weiter wir in der Zeit zurückgehen, desto höher ist die Lebenserwartung. 

	Die Lebenserwartung, die wir heute in der modernen Welt haben, ist auf zwei Faktoren zurückzuführen. Der erste ist, wie immer, spiritueller Natur: Es sind die Geister, die sich für eine so kurze Lebensspanne (im Vergleich zu anderen Formen, zum Beispiel unserer Lebensform, im Vergleich zur Lebensform auf Burkhad) in diesen Körpern entscheiden, die sich schnell auflösen, weil es sehr schwierig ist, unter solchen Bedingungen irdische Erfahrungen zu machen. 

	Dies ist ein sehr vielfältiger Planet – vielfältig im Hinblick auf die Biosphäre, die sozialen Strukturen, die Beziehungen und (was einer der Hauptfaktoren ist) – spirituelles Wissen wird in den Bildungseinrichtungen dieses Planeten nicht gelehrt. Dies bedeutet, dass der Geist die Möglichkeit hat, die Wahrheit selbst und ohne Training zu finden, das heißt, durch den Irrtum hindurchzugehen und die Wahrheit zu finden. Sie sprechen nicht darüber, wie wir es beispielsweise in der Interstellaren Union tun. Und all dies zusammen führt dazu, dass nur jene Geister die Erde wählen, die eine kurze Inkarnation mit der Lösung bestimmter Probleme benötigen, die sie nicht lösen können oder für die es für sie schwierig ist, diese Probleme in anderen Welten zu lösen. 

	Ich habe gerade die geistigen Gründe genannt, hier ergeben sich daraus auch folgende Überlegungen auf der physischen Ebene, also physische Gründe. Dabei handelt es sich um bestimmte Veränderungen in Ihrem Genom, in Ihrem Genotyp, bei denen ein Gen (Sie nennen es das „Alterungsgen“, wir nennen es das „Zerstörungsgen“), kein einzelnes Gen, sondern eine Gruppe von Genen in jeder Zelle, etwas früher aktiviert wird als zuvor. Dies geschah, damit erstens ein schneller Generationenwechsel stattfand und zweitens, weil die Bedingungen auf der Erde nach dem Krieg vor 12.000 Jahren sehr schwierig waren, eine Anpassung an diese Bedingungen notwendig war. 

	Vor 12.000 Jahren lag die durchschnittliche Lebenserwartung jedenfalls bei etwa 200 Jahren (sie reduzierte sich um etwa die Hälfte auf 180–200 Jahre) und begann dann langsam von selbst zu sinken – aufgrund der auftretenden Mutationen und der Bedingungen, unter denen die Menschen lebten. Und je näher wir unserer modernen Zeit kamen, desto stärker sank die Lebenserwartung. Und vor etwa zwei- bis dreitausend Jahren war die durchschnittliche Lebenserwartung sogar noch geringer als heute, weil es Krankheiten und Verletzungen gab, die man nicht behandeln konnte, und der Körper ziemlich schnell verfiel – im Alter von 40 bis 50 Jahren. 

	Die aktuelle Lebenserwartung wird durch den Lebensstil der Menschen sowie durch ihr Wissen, ihr Bewusstsein und ihre Einstellung zu ihrem Körper bestimmt. Beispielsweise kann die Inkarnationsperiode recht lang gewählt werden, doch wenn der Geist nicht weiß, wie er mit dem Körper richtig und harmonisch umgehen soll, erlebt er ihn möglicherweise nicht mehr, zerstört seinen Körper und verlässt die Inkarnation vorzeitig. Dies kommt auch vor. 

	Damit der Geist sich um einen Menschen kümmern kann, muss er ein Bewusstsein haben, ein bewusstes Wissen über die Prozesse, die in seinem Körper stattfinden, und sich um den Körper kümmern. Wie ich bereits über den Planeten Esler sagte, nennen wir dies „Prävention betreiben“. Das heißt, eine solche Lebenserwartung wird uns nicht nur durch unsere Genetik oder unseren Körperbau ermöglicht, sondern auch durch die Krankheitsvorsorge und außerdem durch die Medizin, also durch das Niveau der medizinischen Versorgung, die wir haben. 

	Diese Kombination von Faktoren gibt es auf der Erde nicht. Soweit ich das Problem des Auftretens verschiedener Krankheiten in jungen Jahren und der Todesursachen untersucht habe, ist der Austritt der Menschen aus der Inkarnation auf welche Störungen und Krankheiten zurückzuführen. Bei Esler tritt der Tod des physischen Körpers nicht aufgrund einer Krankheit ein, sondern weil der Geist erkennt, dass er seine Lebenskraft und die Möglichkeit seiner Inkarnation erschöpft hat und den Körper selbst verlässt. Sein Lebensfaden wird einfach unterbrochen. Ihrer Meinung nach liegt das am Alter, das heißt, sein Körper hat den Vorrat an Lebensenergie, der ihm für die Inkarnation gegeben wurde, aufgebraucht. Aber er leidet nicht an physischen Krankheiten, er leidet nicht einmal an einer Herzkrankheit, also an dem Organ, das das Blut pumpt, oder an Krebs oder an entarteten Zellen. 

	In Ihrem Land kümmert sich fast niemand um die Prävention von Herz-Kreislauf-Erkrankungen, Krebs und anderen Krankheiten, wenn es um Kinder geht. Schließlich sind Kindheit und Jugend das wichtigste Alter für die Formung des Körpers für das Leben. Und beispielsweise wird bei einem siebenjährigen Kind an einem Tag der Grundstein für die Gesundheit seines Körpers für die nächsten sieben Jahre gelegt, das heißt, die Zellen werden programmiert. 

	Ich habe meinen Kontakten verschiedene biologische und medizinische Fragen zu ihrem Körper gestellt. Und mir fiel auf, dass nur sehr wenige Menschen, insbesondere Kinder, wissen, wie ihr Körper funktioniert: wie ihr Herz arbeitet, wie ihre Hormone wirken und wie sich all dies gegenseitig beeinflusst. Dieses Wissen wird uns von Kindheit an vermittelt. 

	Zeitstempel: 21:04, #528 Leben auf dem Planeten Esler. Medizin, Bildungssystem, Mikrochips. Langlebigkeit von Außerirdischen. 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe, Spezialist für außerirdische Lebensformen und Kurator des Projekts. 

	Januar 2023 

	 https://blog.cassiopeia.center/raom-tijan-ob-informacii-i-nauke-obraznosti  

	Gestern 

	Raom Tiyan über Informationen und die Wissenschaft der Bilder 

	 

	In einem Bild können viele Informationen gleichzeitig untergebracht werden. Jedes Bild ist ein Informationspaket. Daher untersucht die Wissenschaft der Bildsprache die Auswirkungen von Bildern auf das Bewusstsein und Verhalten von Individuen mit dem Ziel ihrer Entwicklung und der Erhöhung der Schwingungen, und wirkt gleichzeitig dem Einfluss der Wissenschaft der Bildsprache entgegen, der zum gegenteiligen Zweck führt – nämlich der Verringerung der Schwingungen und der Verschlechterung. 

	Dies kann man beispielsweise beobachten, wenn die Wissenschaft der Bildsprache in einem negativen Sinn in jenen Zivilisationen verwendet wird, in denen politische oder religiöse Gruppen, die in derselben Angelegenheit gegensätzliche Ansichten haben, selbst keinen Kampf miteinander führen wollen, sondern die Wissenschaft der Bildsprache verwenden, um ihr Volk, ihre Gesellschaft oder Teile davon gegen die feindliche Gesellschaft aufzubringen. Dies nennt man „Erschaffung eines Feindbildes“. 

	Tatsächlich handelt es sich bei der Schaffung eines Feindbildes um eine bestimmte politische Technologie, bei der spezielle Bilder verwendet werden, um negative Emotionen und Gefühle gegenüber einer bestimmten Person hervorzurufen. Dies weckt berechtigten Zorn, Aggression und ein Gefühl verletzter Gerechtigkeit und richtet sich mit der geschickten Hand eines Manipulators gegen bestimmte Personen, um ihre Ziele zu erreichen. Auf der Erde wird dasselbe angewendet, insbesondere weil dies alles durch die Dualität des Denkens und die Unfähigkeit und das mangelnde Bewusstsein im Umgang mit den eigenen Instinkten noch verstärkt wird. 

	Auch wenn sich eine sehr große Zahl von Menschen nicht vom Körper unterscheidet und sich selbst als physischen Körper betrachtet, dann werden natürlich alle Impulse, Wünsche und Instinkte, die durch den Körper gehen, für den wahren Wunsch eines Menschen gehalten – für den, der ihn auf dem Weg zum Glück voranbringt. Dies ist jedoch nicht der Fall, da es neben den instinktiven Gefühlen noch immer spirituelle Wünsche und spirituelle Ziele gibt. Und für solche unbewussten intelligenten Wesen, die sich ihrer selbst als Geist nicht bewusst sind, ist es sehr leicht, sich ein Bild von einem Feind zu machen, insbesondere wenn sie die Wissenschaft der Bildsprache nicht kennen oder studiert haben. 

	Und ich bin sehr überrascht, dass in Ihren Schulen die Wissenschaft der Bildsprache nicht in ihrer gesamten Breite gelehrt wird, sodass jeder Mensch von Kindheit an verstehen könnte, welche Bilder in ihm unterschiedliche Emotionen hervorrufen können – negative und positive – und zu welchem Zweck. In unserem Land wird diese Wissenschaft, dieses Wissen, bereits in der Kindheit in die Schule eingebracht. 

	Vorstellungskraft ist die Fähigkeit des Geistes, neue Bilder, einschließlich neuer Ideen, zu erschaffen. Und die Klänge im mentalen Feld, die im Komponisten entstehen – er hört sie nicht mit seinem Ohr, sie sind auch Bilder. Er hört es im Geiste, aber dies ist sein Bild davon, wie er diese Musik hören sollte, und dann überträgt er es auf den Klang eines physischen Instruments. Er kann es spielen, und es kommt sogar vor, dass der Klang dieses Instruments nicht dem Klang ähnelt, den er im mentalen Bereich hatte, und er wird nach einem anderen Instrument oder einer anderen Möglichkeit suchen, ihn in der physischen Welt auszudrücken. Und wenn er dann meint, dass diese Arbeit abgeschlossen ist, wird es seine Schöpfung sein, das heißt, es handelt sich bereits um Informationen, die in Form von Tönen auf die physische Ebene übertragen wurden. Jeder Ton ist physikalische Energie. Dieses Bild könnte vom Höheren Selbst oder vom Kurator stammen. 

	Auf diese Weise manifestiert sich die Fähigkeit des Schöpfers, die in der menschlichen Vorstellungskraft als Fähigkeit zur Schaffung neuer Bilder existiert und im Russischen „Imagination“ genannt wird – ein Bild, die Schaffung von Bildern, die Fähigkeit, dies zu tun. 

	Zeitcode: 1:38:34, #526 Universal Trinity Code. Materie, Energie, Information im Universum aus der Perspektive der außerirdischen Wissenschaften. 

	Raom Tiyan ist ein Vertreter des Planeten Burkhad, ein Spezialist für Energieinteraktionen im Umfeld der materiellen und spirituellen Welt und die Transformation verschiedener Energien. 

	Januar 2023 

	 https://blog.cassiopeia.center/apshetarim-o-svoih-kontaktah  

	Religion und Weltanschauung 

	Heute 

	Apshetarim über Ihre Kontakte 

	 

	Mein physischer Körper ist auf Tumesout. Für Astralreisen gibt es einen speziellen Stuhl, der den Körper und seine Muskeln vollständig entspannt und Ihnen ermöglicht, schnell in die Astralwelt einzutreten (es gibt eine spezielle Einstellung - solche Wellen gehen). Mithilfe einer besonderen Wirkung auf das Gehirn hilft es, das Bewusstsein in der Astralwelt aufrechtzuerhalten und Informationen zu übermitteln, sodass ich nicht völlig in einen unbewussten Schlaf verfalle. Aber natürlich erfordert dies eine spezielle Ausbildung. Ich trainiere seit meiner Jugend. 

	Ich habe zunächst gezielt auf Tumesout studiert, um dort Soziopsychologie zu studieren, und begann mich erst dann für die Frage zu interessieren, wie junge Rassen in die Interstellare Union integriert werden könnten. Ich begann, dieses Problem zu untersuchen und mir das Register der Zivilisationen anzusehen. Natürlich fand ich die Erde, die von unseren Vorfahren, den Vertretern unseres Planeten, entdeckt wurde. Und er interessierte sich für das, was dort geschah, und wollte den Erdbewohnern, einem so wunderschönen Planeten, helfen, der Interstellaren Union beizutreten. 

	Ich wusste, dass wir alle Geister einer einzigen spirituellen Welt sind, ich erkannte meine Brüder und Schwestern in den Erdenbewohnern und wollte ihnen helfen. Und dann begann ich erneut zu studieren – diesmal, um Spezialist für Kontakte mit Erdlingen zu werden. Und dort studierte ich Astralreisen. 

	Mein Höheres Selbst hält immer Kontakt mit dem islamischen Egregor. Und mein Höheres Selbst hat einen spirituellen Namen – Erzengel Jabrail. Warum Erzengel? Weil ich deiner Meinung nach auf Level 24 bin. Und mein Teil ist im physischen Körper verkörpert – Apshetarim, und mein Geist im Allgemeinen, mein spiritueller Name ist Jabrail. Aber noch einmal: Das ist alles, was Ihre Klänge vermitteln können. 

	Wenn ein Geist, der Kontaktpersonen hat, inkarniert, dann nimmt sein Höheres Selbst weiterhin Kontakt auf und sendet Phantome zum Kontaktieren. Wenn jemand zu Allah betet, ist es, als würde er mich rufen. Es gibt einen solchen Ruf, und ich höre ihn und sende als Antwort Licht, Liebe und Informationen. Sie können mich kontaktieren, mich bei meinem spirituellen Namen nennen und ich werde Ihnen im Gegenzug Informationen geben. 

	Zeitcode: 52:22, #509 Konferenz mit Erzengel Jabrail. Wie der islamische Egregor entstand. Die Opferung Isaaks. 

	Apshetarim (Erzengel Jabrail) ist ein Vertreter des Planeten Tumesout. Ein Spezialist für die Erschaffung religiöser und philosophischer Egregoren in Welten, die nicht Teil der Interstellaren Union sind. Soziologe, Psychologe, Religionswissenschaftler. Hüter des islamischen Egregors. 

	November 2022 

	 https://blog.cassiopeia.center/otlichiya-demon-i-angela-vybor-voploshcheniya  

	 

	Religion und Weltanschauung 

	19. April 

	Unterschiede zwischen Dämon und Engel. Wahl der Ausführungsform 

	 

	Ein Dämon unterscheidet sich von einem Engel durch seine Ebene, d. h. seine Schwingungen. Der Dämon behält dieselbe göttliche Essenz. Sie kann ihm nicht weggenommen werden. Keinem Dämon wird seine Gottähnlichkeit genommen. Er besitzt immer noch Unsterblichkeit, er besitzt immer noch Kreativität, er besitzt immer noch das Höhere Selbst und das Gewissen in der Form, in der er es wahrnehmen kann. Natürlich bestreitet er es, aber es bleibt in ihm. Darüber hinaus besteht für jeden Dämon die Möglichkeit, wieder in den Rang eines Engels aufzusteigen und nach der Inkarnation in die Reihen der Lichtkräfte zurückzukehren und deren Lektionen zu absolvieren. 

	Wer das Gleichnis vom verlorenen Sohn gelesen hat, weiß, dass er diese Einstellung gegenüber Dämonen hat. Christus sagte sogar, dass die Freude im Himmel über einen reuigen Sünder größer sei als über 99 rechtschaffene Menschen. Ein reuiger Sünder ist jemand, der seine Schwingungen erhöht, seine Sünden erkennt, sie als seine Fehler zugibt und die negative Energie, die ihn zur Sünde geführt hat, harmonisiert und ins Licht überträgt. Sünde ist eine Tat, die auf den Blockaden beruht, die eine Person angesammelt hat. 

	Bedingungen der Inkarnationen von Dämonen 

	Ein Dämon kann aus verschiedenen Gründen inkarnieren. Aber er inkarniert nicht selbst, sondern mit Hilfe von Engelberatern, die sich auf der 22. Ebene befinden, jeder Geist hat sie, das sind Engelmentoren. Sie wissen, wie sehr der Geist sein Niveau gesenkt hat, und sie wählen seine Inkarnation für ihn. Engel wissen, welche Gründe ihn in einen Zustand niedriger Schwingungen gebracht haben, welche negativen Blockaden er hat, welche Emotionen, Gefühle und welche Lektionen und Lebenssituationen er durchmachen muss, damit er, wenn er seinen freien Willen nutzt, seine Schwingungen erhöhen kann. 

	Der Geist kann inkarnieren, aber nicht dort, wo er will. Wenn er sagt: „Ich möchte als Präsident inkarnieren“, aber von seinen Schwingungen und seiner Entwicklung her nicht dieser Position entspricht, werden ihm seine Engelberater einfach sagen, dass diese Inkarnation nicht seinen Schwingungen entspricht. Und es entspricht beispielsweise diesem und jenem Ort auf diesem und jenem Planeten. Sie bieten möglicherweise mehrere Optionen an. Auf diesem und jenem Planeten, in diesem und jenem Land, in dieser und jener Familie oder sogar in einer Plasmoidwelt können sie es anbieten. Es gibt viele Plasmoidwelten, 56 Dichtestufen, und wir leben nur auf der dritten. Der Geist kann zustimmen oder ablehnen – das ist seine Entscheidungsfreiheit. 

	Zeitcode: 26:07, #233 Irina Podzorova. Abchasien. Rückzug. Wer sind wir? Dämon. Menschlich. Geist. Gott. Ziele. Antworten auf Fragen. 

	Irina Podzorova ist eine Kontaktperson mit außerirdischen Zivilisationen. 

	Januar 2021 

	 

	 https://blog.cassiopeia.center/mirrah-kaunt-o-sushchnosti-very-i-znaniya  

	Mirrah: Verlassen Sie sich auf die Essenz von Glauben und Wissen. Glaube an die Nichtexistenz Gottes 

	 

	In diesem Artikel werde ich über den Unterschied zwischen Glauben und Wissen sprechen, da die Unfähigkeit, zwischen diesen beiden Zuständen der menschlichen Seele zu unterscheiden, zu zahlreichen häuslichen und sozialen Konflikten führt. 

	Glaube und Wissen gehören zu unterschiedlichen Bereichen menschlicher Erfahrung. Glaube ist das Gefühl der Existenz eines Objekts unabhängig von objektiven Beweisen. Er liegt im Herzen des rationalen Geistes und ist in der Lage, spirituelle Realität zu schaffen. 

	Wissen sind Informationen über das Universum, die wir durch die Sinne gewinnen oder durch die Vorstellungskraft erschaffen. 

	Die Gesamtheit aller Erkenntnisse, Ideen und Einstellungen des Geistes ist das intellektuelle Gedächtnis, das Teil seines allgemeinen Gedächtnisses und Teil des Verstandes ist. 

	Das Wissen über die Objekte des Glaubens und ihre Eigenschaften befindet sich zusammen mit anderem Wissen im intellektuellen Teil des Gedächtnisses, und der Glaube an ihre Existenz liegt im spirituellen Herzen. 

	Um an etwas zu glauben, reicht es nicht aus, davon zu wissen; Sie müssen eine Übereinstimmung zwischen den Schwingungen des Glaubensobjekts und den Gefühlen und Wünschen des spirituellen Herzens haben. 

	Dies ist möglich, wenn der Glaubensgegenstand den Zielen, Wünschen und Erwartungen der Person entspricht. Sie werden über mehr als eine Inkarnation geformt und spiegeln sich im Charakter, Temperament, den inneren moralischen Grundsätzen und der geistigen Einstellung einer Person wider. 

	Der Glaube ist eines der Gefühle, das einen rationalen, unsterblichen Geist von Pflanzen- und Tierseelen unterscheidet, die nur instinktiven Programmen und Reaktionen auf die materielle, objektive Umgebung folgen. 

	Materialismus ist der Glaube an die Selbstorganisation von Materie in komplexe Formen, die Leben und Intelligenz ohne einen intelligenten Schöpfer hervorbringen. Ein solcher Glaube kann aus einem Schuldgefühl gegenüber Gott entstehen, das Angst vor der Begegnung mit dem Unbekannten und die Leugnung der spirituellen Grundlage des Universums hervorruft. 

	Der Unglaube an Gott ist der Glaube, dass er nicht existiert, und wird ohne Beweise akzeptiert, genauso wie der Glaube an die Existenz Gottes ohne Beweise akzeptiert wird. 

	Kein einziger Materialist war Zeuge der Entstehung des Universums, ebenso wenig wie jemand, der an seinen göttlichen Ursprung glaubt, und kein einziger Materialist kennt den Zustand nach dem Tod des Körpers. Daher werden auch seine Aussagen über die Nichtexistenz Gottes und die Unmöglichkeit eines Lebens der menschlichen Seele nach dem Tod des Körpers als Glaubenssätze akzeptiert, wie die Dogmen jeder Religion. 

	Glaube wie Liebe können nicht automatisch oder durch Gewalt hervorgerufen werden: Beide haben ihren Sitz im spirituellen Herzen des Menschen und manifestieren sich im Leben entsprechend seinen spirituellen Schwingungen. 

	Eine Person, die an Gott oder eine höhere Intelligenz glaubt, die das Universum erschaffen hat, möchte sich wie ein ewiger Geist fühlen. Aber ein Materialist, der nicht an Gott und an die Realität der geistigen Welt, unabhängig von der materiellen Welt, glaubt, will nicht an die Ewigkeit denken; er ist bereit, zusammen mit seinem Körper für immer zu verschwinden. 

	Der Grund für diese unterschiedlichen Wünsche liegt darin, dass derjenige, der nach Ewigkeit strebt, von der Schönheit der göttlichen Schöpfung entzückt ist und eins mit ihrer Quelle sein möchte. Und wer die Realität Gottes nicht spürt, ist innerlich empört über die scheinbare Ungerechtigkeit der Welt. Diese Empörung hindert einen daran, an die Existenz Gottes zu glauben, weil das Gefühl des Grolls die Schwingungen des spirituellen Herzens senkt und es die spirituelle Realität nicht angemessen wahrnehmen kann. 

	Sie können an Gott glauben, indem Sie Liebe zu sich selbst, zu anderen Menschen und zur Natur entwickeln, denn Liebe reinigt das Herz und öffnet die geistigen Augen. Ein Mensch, der sich selbst und andere bedingungslos liebt, beginnt immer mehr die Realität der spirituellen Welt und die Gegenwart Gottes neben sich und in sich zu spüren. Im Gegenteil, wenn ein Mensch in negative Schwingungen gerät: Wut, Groll, Hass, Angst, Schuldgefühle usw., beginnt er, am Gegenstand seines Glaubens zu zweifeln, weil negative Emotionen und Gefühle seine spirituellen Schwingungen senken und eine Mauer zwischen sich und Gott errichten. 

	Stolz und Arroganz führen außerdem zu einer Abnahme der spirituellen Schwingungen und zu einem Mangel an Vertrauen in jeden, der den eigenen Fähigkeiten überlegen ist. Aufgrund seines unharmonischen Führungsinstinkts fällt es ihm schwer, die Autorität anderer über sich selbst zu akzeptieren, und er verschließt sein Herz vor dem Glauben an Gott. Um die Angst vor einem leeren, bedeutungslosen Universum vor sich selbst zu verbergen, beginnt er oft, den Glauben anderer Menschen zu verspotten und vor ihnen mit seiner Intelligenz und seinem gesunden Menschenverstand zu prahlen, die ihn angeblich von der Masse der Menschen unterscheiden, die an Gott glauben. 

	Eine Person entscheidet, woran sie glaubt und wem sie vertraut, und ist dafür verantwortlich. Einem Menschen, der nicht daran glaubt, die Realität einer Sache zu beweisen, ist ebenso sinnlos, wie zu versuchen, einen Hungrigen gegen seinen Willen zu ernähren oder einen Menschen, der die Augen schließt und sich abwendet, zu zwingen, in die Sonne zu schauen. 

	Mirrah Count, Soziologin und Politikwissenschaftlerin, Spezialistin für die Erschaffung spiritueller Egregoren, Planet Burkhad. 

	April 2024 

	 https://blog.cassiopeia.center/pryamoj-ehfir-bogorodica-otvety-na-voprosy  

	21. April 

	
#496 Live-Übertragung. Mutter Gottes. Antworten auf Fragen. 

	 https://www.youtube.com/watch?v=D0ESKS5SND0  

	 

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:04 Liste der Anwesenden. 

	Maxim: Liebe Freunde, hallo zusammen. Den Auftakt der Live-Übertragungen mache wie immer Rusan Maxim, der Leiter des Cassiopeia-Projekts, der Leiter der autonomen gemeinnützigen Organisation „Gesundheitszentrum für geistige und körperliche Entwicklung „Cassiopeia“. 

	Können Sie mich gut hören? Toll. „Mida und LiShioni nicht so sehr.“ Joker. Mir fiel auf, dass Mida und LiShioni nicht gut zu hören waren. Tatsächlich kann ich außer LiShioni niemanden hören. Ich bin kein universeller Kontaktperson. Aus diesem Grund bin ich der Projektmanager. Und Gott sei Dank kann man LiShioni zumindest manchmal hören. 

	Wir haben vor Kurzem, buchstäblich vor 25 Minuten, ein wunderbares Werbegeschenk beendet. Wir verlosten T-Shirts, Buttons, Armbänder, Bifidobakterien, Om-Tee „Cassiopeia“, unser neues Produkt, eine wunderbare Sache. Daher gratuliere ich allen, die an der Verlosung teilgenommen und Preise und Geschenke gewonnen haben. Ich empfehle jedem, den Kanal „Info Cassiopeia“ zu abonnieren. Auf diesem Kanal informieren wir immer über unsere vielfältigen Events, über Gewinnspiele, über Geschenke, über Gewinne. Und wir werden diese Werbegeschenke sehr oft veranstalten. Dies ist unser Dank an Sie, unsere Zuhörer, Abonnenten, jene Menschen, die sich einfach für alles Unbekannte interessieren und unser Projekt unterstützen. Also vielen Dank, ich bin Ihnen äußerst dankbar. 

	Welche Neuigkeiten gibt es von uns? Die größte Neuigkeit ist, dass wir am Dienstag mit unserem Retreat in Krasnodar beginnen. Wir fahren morgen früh dorthin. Ab Dienstag gibt es bei uns ein einfach wundervolles Retreat-Programm, bei dem Ilya Alexandrov mit seinem Projekt „Mental Healing“ dabei sein wird. Er hat einige wirklich coole neue Praktiken, er hat großartige, strukturierte Informationen zur esoterischen Psychologie. Irina Podzorova wird dabei sein. Sie wird drei Tage lang bei Ihnen sein, zwei Tage lang wird sie Schulungen durchführen und an einem Tag wird es eine große Konferenz mit den Strukturen, mit den Geistern, Plasmoiden oder Humanoiden geben, die Sie selbst einladen, und Sie werden in der Lage sein, direkt mit ihnen zu kommunizieren. Warten auf Sie. 

	Wir haben 2 offene Stellen in Krasnodar. Das sind zwei Männer. Ich hoffe, es geht ihnen gut, wunderbar. Sie haben ihre Posten nicht als Reaktion auf eine etwaige Vorladung verlassen. Wenn Sie an den Exerzitien in Krasnodar teilnehmen möchten, können Sie die Nummer +7 (988) 910-00-40 anrufen. Lena wird dir antworten und dich für diese beiden kostenlosen Plätze anmelden. Ich bin sicher, dass diese beiden Plätze nicht zufällig frei geworden sind. 

	Vielen Dank an alle, die uns unterstützen und uns zuschauen. 

	Heute haben wir die Heilige Mutter Gottes auf Sendung. Ja, das stimmt. Das Phantom der Heiligen Mutter Gottes, das von ihr speziell für diese Live-Übertragung geformt wurde. Sie ist hier. Ich habe es bereits geschafft, zu kommunizieren. 

	Ich habe die Vorladung noch nicht erhalten. Aber wenn es soweit ist und ich meine Schuld gegenüber dem Mutterland begleichen muss, werde ich das tun. Ich habe in diesem Leben vor nichts Angst – weder vor dem Tod noch vor dem Teufel noch vor sonst jemandem. Wenn es nötig ist, unsere Mütter, Kinder, Söhne und Frauen zu verteidigen, werde ich als Patriot meines Landes, in dem ich lebe und das mir am Herzen liegt, dorthin gehen und mein Land verteidigen. Die Vorladung ist noch nicht eingetroffen. Ich werde vor all dem nicht davonlaufen. Wie Gott will, so wird es geschehen. 

	Ich möchte unserer wunderbaren Irishka mit dem Phantom der Mutter Gottes, die in der Nähe anwesend ist, das Wort erteilen. Irisha, nimm Platz. So wie ich es verstehe, wird es heute eine sehr interessante Sendung geben. Es wird viele Fragen zu verschiedenen egregorialen Themen geben. 

	05:23 Vorstellung der Teilnehmer. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde! Guten Abend. Mein Name ist Irina Podzorova. Ich stehe in Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit feinstofflichen Zivilisationen und mit der spirituellen Welt. 

	Heute ist hier ein Phantom dieser Persönlichkeit anwesend, die einer der Wächter des christlichen religiösen Egregors und des Egregors eines Landes wie der Russischen Föderation ist. Dies ist die Persönlichkeit, die in ihrer letzten Inkarnation auf Erden als Mutter Gottes Maria, die Heiligste Mutter Gottes, bekannt war. Wir hatten bereits zwei Konferenzen mit ihr. Damit Sie ihr auf YouTube Fragen stellen können, haben wir sie erstmals zu einer Live-Übertragung eingeladen. Und Sie grüßt dich. 

	Maxim: Leute, wir haben einen Chat namens „Fragen und Antworten. Live-Übertragung“, ihr findet ihn unter dem folgenden Link. Daher werde ich versuchen, sowohl über YouTube als auch über diesen Chat Fragen zu stellen. Ich werde aber dem Chat mehr Aufmerksamkeit schenken, da liegen schon 155 Fragen. 

	Irina: Ausgezeichnet. Maria, die Mutter Gottes, sagt: „Ich grüße euch alle, meine Kinder. Gerne beantworte ich eure Fragen und vermittle euch ein tieferes Verständnis für die spirituelle Bedeutung der Ereignisse, die sich sowohl im öffentlichen Leben als auch in eurem persönlichen Leben abspielen.“ 

	07:55 Unsere Liebe Frau über die Wiederherstellung des Friedens zu einem bestimmten Zeitpunkt und an einem bestimmten Ort. 

	Maxim: Hier ist die Frage. Mutter, bitte sag mir, um welche Worte wir in dieser schwierigen Zeit beten sollten, damit Frieden in unsere Länder kommt und der Krieg endet? 

	Irina: Damit, so wie ich das verstehe, alle Kriege enden würden? 

	Maxim: Höchstwahrscheinlich, wahrscheinlich ja. 

	Irina: Damit auf der ganzen Erde Frieden herrscht? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (Maria, die Jungfrau Maria): Danke für Ihre Frage. Frieden in jeder Welt. Spiritueller Frieden in jeder materiellen Welt, einschließlich auf der Erde, in der physischen Welt des Planeten Erde, kommt nur dann, wenn sich das Licht der göttlichen Liebe in den spirituellen Herzen der absoluten Mehrheit der verkörperten Geister an diesem Ort, zu dieser Zeit, zu diesem Zeitpunkt in Zeit und Raum niederlässt. Weil die Erde auf anderen Existenzebenen lediglich als ein Punkt in Zeit und Raum betrachtet wird. Und wenn die Mehrheit der Seelen, die zu diesem Zeitpunkt und an diesem Ort verkörpert sind, das Licht der bedingungslosen Liebe in ihren Seelen haben, wird dieses Licht auf der materiellen Ebene in Form von Frieden zwischen Nationen und zwischen Familien und zwischen Menschen einer einzelnen Familie verkörpert, das heißt, es wird universeller Frieden herrschen. 

	Wie betet man für diese Welt? Sie können den Himmlischen Vater in Ihren eigenen Worten bitten, mehr seiner Boten, Propheten, Heiler, Kontaktpersonen und andere Boten seines Lichts der Liebe durch Inkarnationen in Ihre Welt zu senden. Indem sie in verschiedenen Sprachen sprechen und in der unterschiedlichen Terminologie verschiedener religiöser und philosophischer Lehren, wissenschaftlicher Gemeinschaften und sozialer Bewegungen predigen, werden sie in der Lage sein, jedem Menschen die Bedeutung der Reinigung, Erleuchtung und völligen Vereinigung des Geistes mit Gott zu vermitteln, der jeden Menschen bedingungslos liebt, unabhängig von Hautfarbe, Sprache, Einstellung zur Religion und politischen Bewegungen. 

	11:13 Mutter Gottes über die Energien des Egregors von Russland für September 2022. 

	Maxim: Ist der spirituelle Aufstieg der Seelen, ihre Erleuchtung, auf dem Egregor Russlands sichtbar, oder ist im Gegenteil der spirituelle Fall der Seelen sichtbar? 

	Irina: Der Egregor Russlands ist sehr heterogen. Dies ist ein sehr großer Egregor. Es enthält viele verschiedene Energien. Die Energie der Gefühle, Gedanken und Emotionen jedes Menschen, der sich mit einem Land wie Russland identifiziert. Auch wenn er sich nicht unbedingt auf dem Territorium dieses Landes befindet, bezeichnet er sich in Gedanken dennoch als Russe, nicht als Russe der Nationalität, sondern als russischen Staatsbürger. Eine solche Person, die sich als Vertreter dieses Landes fühlt, investiert ihre spirituellen Energien in den Aufbau, die Schaffung und die Entwicklung dieses Egregors. Zum gegenwärtigen Zeitpunkt, in dem ich mich jetzt befinde, kann ich sagen, wie der Zustand dieses Egregors im Allgemeinen ist. Ich brauche aber einen Zeitraum, in dem ich diesen Zustand vergleichen kann. Über welchen Zeitraum hinweg ändert es sich denn? 

	Maxim: In einem Jahr. 

	Irina: Im Vergleich zu dem, was vor einem Jahr geschah und was jetzt geschieht, gab es einen Anstieg des Anteils der Energien mit niedriger Schwingung im russischen Egregor um etwa 18 Prozent (zeigt Zahlen: um 18 %). Dies sind die Energien der Angst, der Wut, des Neids, der Verurteilung, des Hasses und Ekels, der Ablehnung – es handelt sich hier um die Energien der Gefühle und Emotionen. Dies sind die Energien mentaler Konstrukte, die die mentalen Konstrukte und Überzeugungen anderer Menschen nicht akzeptieren. Ich habe gerade allgemein über den Egregor gesprochen. Dies gilt genau für das letzte Jahr. 

	Maxim: Sie fragen: Sagen Sie mir bitte, kennen Sie den Geist unseres Präsidenten Wladimir? Er hat in diesem Leben eine unglaublich schwierige Aufgabe. 

	Irina: Ich kenne sie aus früheren Inkarnationen. 

	Maxim: Erfüllt er seine spirituelle Mission? 

	Irina: Ich kann eine solche Frage nur ihm selbst beantworten. 

	Maxim: Interessant. Ich verstehe. 

	Irina: Weil dies seine Aufgabe ist und nur er nach dem Grad ihrer Erfüllung fragen kann, denn dies ist sein Ansehen vor Gott. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	14:58 Die Mutter Gottes über den Grund, warum Jesus keine leiblichen Kinder hatte. 

	Maxim: Sie stellen die Frage: Wie können wir wissen, ob es wahr ist oder nicht, dass Jesus in der Sendung mit Irina gesagt hat, er habe keine Kinder? 

	Irina: Noch eine Frage. 

	Maxim: Woher wissen wir, ob es stimmt, dass Jesus im Radio mit Irina gesagt hat, er habe keine Kinder? 

	Irina: Woher wissen Sie, ob Irina die Wahrheit gesagt hat? Oder woher wissen Sie, ob Jesus Kinder hatte? 

	Maxim: Hatte Christus Kinder? 

	Irina: Nein. Es gab keine leiblichen Kinder, aber er hatte geistige Kinder. 

	Maxim: Hätte er grundsätzlich Kinder haben können? 

	Irina: Das könnten sie natürlich. Er war nicht verheiratet. Er heiratete nicht nach jüdischem Ritus. Er wurde schon in jungen Jahren, nämlich mit 15 Jahren, zum Nasiräer geweiht, also früher, als es für einen Nasiräer üblich war. Und für ihn wurde eine Ausnahme gemacht aufgrund seines spirituellen Lichts und seiner Weisheit, die er in seiner Kommunikation mit den älteren Lehrern des jüdischen Gesetzes der Thora und in seiner Interpretation derselben zum Ausdruck brachte. Und die Nazarener legten ein Zölibatsgelübde ab, damit ihr ganzes Leben und ihr gesamter Dienst dem Predigen und der Hilfe für die Menschen gewidmet sein würden. Dies war notwendig, damit die Konzentration auf Familienangelegenheiten vermieden wurde und damit die Frau, die seine Ehefrau werden konnte, und die Kinder, die aus der Ehe hervorgehen konnten, nicht der Aufmerksamkeit des Ehemannes und Vaters beraubt wurden. Es bestand Sorge um alle Seiten der Familie und um alle Ehepartner. 

	Maxim: Danke. 

	17:12 Unsere Liebe Frau über ihre Kontaktpersonen. 

	Maxim: Sind Sie ein Mentor für die Menschen auf diesem Planeten? 

	Irina: Ja. Ich habe viele Kontakte. Ich bin jetzt hier in der Form meines Phantoms. Aber meine anderen Phantome kommunizieren jetzt, auch mit anderen Menschen, geben ihnen Informationen, spenden ihnen die Energie des Trostes und der Heilung und des Schutzes. Ich habe nicht nur auf der Erde Kontaktpersonen. Es gibt auf der Erde nicht nur Kontaktpersonen auf der dritten Dichteebene. Kontaktpersonen sind jene Personen, die in der einen oder anderen Form mit mir kommunizieren. 

	Maxim: Ich habe eine Frage: Haben Sie Kontaktpersonen in dichter materieller Form? 

	Irina: Ja. 

	Maxim: Haben Sie Kontaktpersonen in subtiler Form? 

	Irina: Ja, natürlich gibt es Kontaktpersonen in subtiler materieller Form, die mit mir Kontakt aufnehmen, denn ich selbst befinde mich in der Geistlichen Welt, ich bin nicht inkarniert. 

	Maxim: Und von wem gibt es mehr? 

	Irina: Da in den feinstofflichen Welten viel mehr Geister verkörpert sind, habe ich dort natürlich auch mehr Kontaktpersonen. 

	Die dichte materielle Welt macht 7 % der gesamten materiellen Welt aus. Das physische Universum, das Sie sehen, besteht aus sieben Prozent aller Formen von Materie, die aus spirituellem Licht entstanden sind. Und selbst in dieser Welt, die 7 % der materiellen Welt einnimmt, gibt es viele Planeten, auf denen intelligente Wesen in dichten Körpern leben, viele Galaxien, viele Sternensysteme. Stellen Sie sich vor, wie viele Welten in 93 % der materiellen Welt existieren? 

	Maxim: Ich verstehe. Danke schön. 

	19:34 Unsere Liebe Frau über den Begriff „Glück“. 

	Maxime: Heilige Mutter Gottes, was ist Glück? Warst du glücklich auf der Erde? 

	Irina: Glück ist Energie. Dieselbe Energie bedingungsloser Liebe, die sich in Form absoluter Harmonie und Friedens mit sich selbst, mit Gott und mit jedem Menschen auf der Welt manifestiert und als Haltung sich selbst, der Welt und Gott gegenüber mit Gefühlen größter Dankbarkeit und Akzeptanz sowie dem Zustand, in dem man sich in jedem Augenblick befindet, empfunden wird. 

	Ja, ich war glücklich, weil ich immer in Kontakt mit meinem Höheren Selbst war, mit dem Licht in mir. 

	Maxim: Danke. 

	20:35 Unsere Liebe Frau zur Möglichkeit eines dritten Weltkriegs und eines Atomkriegs. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, der Dritte Weltkrieg wurde in vielen Schriften und Vorhersagen beschrieben. Wie hoch ist derzeit die Wahrscheinlichkeit eines dritten Weltkriegs? 

	Irina: Meinen Sie mit dem dritten Weltkrieg den Eintritt von mehr als 50 % der Staaten dieses Planeten in einen militärischen Konflikt? 

	Maxime: Mehr als 25. 

	Irina: Wahrscheinlichkeit für welchen Zeitraum? 

	Maxim: Für die nächsten zwei oder drei Jahre. 

	Irina: Zwei oder drei Jahre? 

	Maxime: Zwei. 

	Irina: Wenn wir auf die nächsten zwei Jahre blicken, liegt die Wahrscheinlichkeit, dass mehr als 25 % der Länder in einen Konflikt geraten, derzeit bei 23 %. 

	Maxim: Und wenn ich 15 Prozent der Länder sage? 

	Irina: Wenn wir mit dem dritten Weltkrieg beispielsweise einen Krieg von vier oder mehr Ländern meinen, die miteinander Krieg führen, nicht nur über den Planeten verstreut, sondern miteinander? 

	Maxim: Aber entweder drei gegen ein Land. 

	Irina: Welche stehen miteinander im Konflikt, sind aber nicht einfach über den Planeten verstreut? Habe ich das richtig verstanden? Denn zwischen den unterschiedlichsten Ländern der Erde kommt es derzeit zu heftigen Auseinandersetzungen. 

	Maxim: Ich werde die Frage anders stellen. Ich meine den dritten Weltkrieg, wenn sich mehr als zwei oder drei Länder gegen ein Land verbünden und ihm den Krieg erklären können. 

	Irina: Für die nahe Zukunft? 

	Maxim: Für die nächsten zwei Jahre. 

	Irina: Im Moment liegt diese Wahrscheinlichkeit bei 38 %. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	Irina: An diesem Punkt. Dies kann jedoch durch die Entscheidungen jener Geister, die in diesen Ländern verkörpert sind, geändert werden, durch eine kollektive Entscheidung in jede beliebige Richtung, sowohl in Richtung der Abnahme als auch in Richtung der Zunahme. 

	Maxim: Ich verstehe. Die Frage ist eine andere. Wie wahrscheinlich ist es, dass im nächsten Jahr auf dem Territorium Russlands oder der Ukraine nukleare oder taktische Atomwaffen eingesetzt werden? 

	Irina: Genau in diesen beiden Ländern, auf dem Territorium oder? 

	Maxim: Auf dem Territorium Russlands oder der Ukraine? 

	Irina: Wie hoch ist die Wahrscheinlichkeit, dass in den derzeit von Russland und der Ukraine besetzten Gebieten überhaupt etwas (einfacher Einsatz) zum Einsatz kommt? 

	Maxim: Jede nukleare Taktik … 

	Irina: Irgendwelche taktischen Atomwaffen? Diese Frage bezieht sich also nicht auf einen Atomkrieg, sondern lediglich auf dessen Einsatz? Habe ich das richtig verstanden? 

	Maxim: Ja, einfach der Einsatz von Atomwaffen. 

	Irina: Ich schaue mir jetzt die Wahrscheinlichkeitslinie für das nächste Jahr an. Ja, die Wahrscheinlichkeit des Einsatzes jeglicher Atomwaffen in den derzeit von Russland und der Ukraine besetzten Gebieten liegt bei 47 %. 

	Maxim: Wow. 

	Irina: Das ist der Fall, wenn wir über die Anwendung sprechen. 

	Maxim: Anwendung, ja. Wie hoch ist die Wahrscheinlichkeit eines Atomkriegs? 

	Irina: Derzeit liegt die Wahrscheinlichkeit eines Atomkriegs bei 18 %. Das heißt, es besteht die Möglichkeit, dass es nicht zu einem Atomkrieg kommt. 

	Maxim: Ich verstehe. Ich habe es gehört. Danke schön. Schauen wir also weiter. Ira, vielleicht kannst du mir helfen? 

	Irina: Soll ich dort oder dort wählen? Weil ich gerade keinen Telegram-Chat habe. Lass uns jetzt wählen. Ich werde Fragen auswählen, die nicht in den Konferenzen enthalten waren. 

	25:22 Die Mutter Gottes bei der Erkenntnis der Göttlichkeit ihres Sohnes. 

	Irina: Die Frage, wann Ihnen klar wurde, dass Ihr Sohn Jesus der Sohn Gottes ist, wurde erörtert. 

	(Unsere Liebe Frau Maria) Okay, ich werde Sie daran erinnern. Dass er mir von Gott geschenkt wurde und der Messias ist, war mir immer klar, von dem Moment an, als Mirach Count mir davon erzählte, als er mit mir in Kontakt kam, und das war zwei Wochen vor seiner Empfängnis. 

	Tatsächlich wurde diese Frage bereits gestellt. Um keine Zeit zu verschwenden, werde ich Fragen stellen, die nicht Gegenstand der Konferenz waren. 

	26:00 Unsere Liebe Frau über die spirituellen Ursachen der Entstehung und des Endes von Kriegen. 

	Maxim: Ist es möglich, einen Krieg durch Massengebete zu beenden? 

	Irina: Nein. Ein Krieg kann nicht durch Massengebete beendet werden. Gerade durch das Gebet allein. Es muss bewusstes Handeln auf der materiellen Ebene geben. 

	Krieg ist eine Manifestation auf der materiellen Ebene jener Energien, die in Egregoren investiert wurden, die seit vielen Jahren oder sogar Jahrzehnten in diesen Krieg verwickelt sind. Je mehr Energie der Aggression, der Wut, der Ablehnung und der Angst in die Egregoren der kriegführenden Länder investiert wurde, desto zerstörerischer und langwieriger wird der Krieg sein. 

	Ja, es besteht eine Chance, es zu stoppen, bevor die gesamte angesammelte Energie herausströmt. Und eine solche Chance besteht immer. Dies wird nicht nur im Rahmen von Gebeten geschehen, sondern auch in allgemeinen Meditationen, die mit Gebeten verbunden werden und in denen der Frieden zwischen den Nationen vor Augen geführt und visualisiert wird. 

	Voraussetzung für den Erfolg dieser Praxis ist allerdings, dass die Völker der kriegführenden Staaten ihre Bemühungen um einen Waffenstillstand vereinen. Und das bedeutet, dass sie ihre Egregoren mit der Energie ihrer Liebe, Vergebung, Barmherzigkeit und dem Vertrauen füllen müssen, dass Gott jeden liebt. 

	Diese Völker, ich meine jetzt mit Volk jene Menschen, die nicht direkt auf dem Schlachtfeld stehen, sondern zu Hause sind, also jene, die auf physischer Ebene nicht in den Konflikt verwickelt sind. Sie riskieren ihr Leben nicht wie Krieger. Diese Menschen sind zu Hause und ihre Väter, Brüder, Ehemänner und natürlich Söhne und Verwandten sind an der Front. Manchmal Mütter, Ehefrauen, Schwestern, Töchter. Dies sind die Menschen, die auf die lebende Rückkehr ihrer Angehörigen aus dem Krieg warten, egal auf welcher Seite des Konflikts. Alle warten. Und das bedeutet, dass sie nur auf diejenigen warten, die am Leben sind, die ihre Verwandten sind und die gegen andere kämpfen, gegen die Krieger der anderen Seite. 

	Wenn die Menschen auf beiden Seiten erkennen können, dass in einem anderen Land dieselben Menschen leben, die von Gott geliebt werden, und sie diese mit den Augen Gottes betrachten, können sie vergeben und das Licht der Liebe nicht nur ihren Verwandten senden, auf die sie lebend warten, sondern auch denen, die gegen sie kämpfen. Sie können die egregoriale Sichtweise dieser Situation überwinden und über den Frieden zwischen ihren Völkern meditieren. Nach und nach wird der Egregor gereinigt. Denn diese Nation, die kämpft, wird trotz des Gefühls der Verbundenheit mit ihren Verwandten als Seelen ihre Lektionen der Akzeptanz, Liebe, Geduld und Barmherzigkeit durchlaufen. 

	Denken Sie daran, dass diese Soldaten, diese Krieger, die jetzt gegen Ihre Brüder, Söhne und alle anderen Verwandten kämpfen, auch jemandes Brüder, Söhne und andere Verwandte sind und auch auf sie gewartet wird. Wenn Sie sich daran erinnern und in dieser Stimmung meditieren, senden Sie ausnahmslos allen das gleiche Licht Ihrer Liebe und mindestens 60 % der Menschen schließen sich an, dann können Sie den Egregor sehr schnell reinigen. Und die Regierungen der kriegführenden Länder werden in ihren Herzen Mitleid füreinander empfinden und sich versöhnen. 

	Maxim: Hier schreibt Irina: „Maxim, ich habe keine Fragen, aber ich bitte dich, der Mutter Gottes für ihre bedingungslose Liebe von mir persönlich zu danken. Ich bin ohne Mutter aufgewachsen. Ich liebe die Mutter Gottes wie meine Mutter. Vielen Dank für alles aufrichtig und aus tiefstem Herzen. Irina, Region Astrachan.“ 

	Irina: Danke, Irina. Ich sende ihr das Licht meiner Liebe und Anerkennung. 

	Ich habe gerade 60 % der Menschen mit dieser Einstellung genannt. Mit 60 % meinte ich die Mehrheit der bewussten Erwachsenen, die ihren Platz in der Welt und die Verantwortung für ihren Zustand und ihr Verhalten verstehen, das heißt, das sind Erwachsene. Wenn der Prozentsatz solcher Menschen in den Nationen kriegführender Länder geringer ist, dauert die Reinigung des Egregors länger. Und wenn es mehr Leute gibt, die dem feindlichen Volk und den feindlichen Soldaten Wut, Hass, Flüche und Ablehnung entgegenbringen, dann wird sich die Situation noch verschlechtern. In diesem Egregor wird sich mehr Energie ansammeln und der Krieg wird länger dauern. Es wird länger dauern, bis das alles herauskommt. Dies ist eine Art Bewusstseinstest. Es handelt sich weniger um einen Test als vielmehr um eine Lektion. 

	Ihre Aufgabe als bewusste Menschen besteht darin, diese spirituelle Wahrheit, die allen hohen Zivilisationen des Kosmos bekannt ist, allen Menschen in Ihrer Umgebung zu erklären und Bildungsaktivitäten durchzuführen. 

	Denn wenn Sie mich zum Konflikt zwischen Russland und der Ukraine fragen, gibt es bislang auf beiden Seiten des Konflikts nicht einmal 10 % derjenigen, die einander Gutes und Glück wünschen. 

	Maxim: Im Moment gibt es nicht einmal diese 10 % auf beiden Seiten? 

	Irina: Bis zu 60 und nicht einmal 10. 

	Maxim: Nicht einmal 10? 

	Irina: Ja. Derzeit sind es 8 Prozent, und zwar mehr als beispielsweise noch vor einer Woche, aber immer noch sehr wenig. 

	34:13 Unsere Liebe Frau über Menschen, die am Krieg interessiert sind. 

	Maxim: Ich habe eine Frage. Gibt es Länder, die an einer Fortsetzung dieses Krieges interessiert sind? 

	Irina: Länder im Allgemeinen oder Vertreter von Ländern? 

	Maxime: Vertreter von Ländern und des Landes im Allgemeinen. 

	Irina: In den Ländern leben sehr unterschiedliche Menschen. 

	Maxim: Dann die Vertreter der Länder, also ihre Staats- und Regierungschefs. 

	Irina: Gibt es Manager, die daran interessiert sind, weiterzumachen? Nicht die Anführer, aber es gibt eine separate große Gruppe. Ich würde sie als „Handelsunternehmer“ bezeichnen, die eng mit dem Finanz-Egregor verbunden sind. Sie befinden sich weit entfernt vom eigentlichen Konfliktgebiet und in Sicherheit. Sie glauben nicht, dass die Möglichkeit eines Atomkonflikts besteht, was bedeutet, dass für sie persönlich und ihre Familien eine Gefahr besteht. Und sie sind nicht nur am Krieg interessiert, sondern speziell an diesem, sondern an mehr Unordnung und Zerstörung, damit sie dies für ihre eigenen Zwecke nutzen können. Einige dienten der Waffenproduktion, andere der Produktion von Atomwaffen und anderen Füllstoffen für diese Waffen und wieder andere dazu, sich die Zerstörung und die Wirtschaftsstruktur der kriegführenden Länder zunutze zu machen und so die Ressourcen dieser Länder gewinnbringend zu erwerben. Aber ich würde sie nicht als Herrscher bezeichnen, sie sind eher eine oligarchische Elite. Es liegt nicht direkt in der Regierung. Natürlich haben sie ihre Vertreter in der Regierung, aber sie regieren nicht direkt. Und sie befinden sich in verschiedenen Ländern, allerdings nicht in Ländern, in denen Krieg herrscht. Sie haben ihre eigenen Vertreter bei den kriegführenden Parteien, aber Ihrer Meinung nach sind diese lediglich Einflussagenten. 

	Maxim: Ich verstehe. Danke schön. 

	Irina: Diejenigen, die ihre Interessen verteidigen, das ist eine Gesellschaft von Menschen. Und sie vertreten ihre Ansichten nicht in allem, aber aus irgendeinem Grund glauben sie trotzdem daran. 

	37:11 Unsere Liebe Frau über die Bedingungen für maximale Wirksamkeit von Meditationen. 

	Maxim: Irina, verehrte Mutter Gottes, Heilige Mutter Gottes, ich schlage vor, dass die nächsten drei Meditationen auf dem Kanal „Meditationen“, die wir freitags haben, für den Frieden und das Ende aller Kriege auf dem Planeten abgehalten werden. 

	Irina: Ja, gut. Ich bin bereit, in Form eines Phantoms mit Ihnen in Ihrem gemeinsamen spirituellen Raum anwesend zu sein, den Sie für die meditative Praxis schaffen werden. Ich werde Ihnen durch das Bewusstsein und das mentale Feld der Kontaktperson Irina jene Bilder übermitteln, die Ihnen helfen werden, die Situation schnell zu stabilisieren, die Egregoren zu reinigen und mit allen Frieden zu schließen. 

	Aber ich möchte Sie noch einmal an die Bedingungen für die maximale Wirksamkeit dieser Meditation erinnern – dies ist Ihr vollkommener Frieden in der Seele, mit sich selbst, mit Ihren Lieben und mit Gott, zu einer Zeit, in der Sie ein gewöhnliches Leben führen. Wenn Sie Ihre Meditation beendet haben, bewahren Sie inneren Frieden und wünschen Sie niemandem etwas Böses. Ich verstehe, dass das schwierig ist. Und das zu einer Zeit, in der bestimmte Medien Angst und Wut gegenüber der Gegenseite schüren. Ich verstehe, dass es schwierig ist, in Harmonie und Liebe zu bleiben. Denken Sie dabei immer daran, dass Sie unsterbliche Geister sind, egal welche Informationen Sie erhalten, und dass die Menschen, über die dies geschrieben oder gezeigt wird, ebenfalls unsterbliche Geister sind, die ihre Lektionen durchlaufen. 

	Betrachten Sie alles mit den Augen meines Sohnes Jesus Christus. Sehen Sie alles durch meine Augen. Wir lieben alle gleichermaßen. Wir trennen die Menschen nicht nach Glauben, Sprachen oder Nationen. Jeder Mensch ist uns lieb, egal wie er heißt, egal welche Position er innehat. Sogar diejenigen, die diesen Konflikt auf der physischen Ebene verursacht haben und nun unterstützen, sind uns als Geister, die diese Lektionen durchmachen, lieb. Und wir wünschen ihnen, dass sie ins Bewusstsein gelangen, in das Licht der Liebe, und ihre Schwingungen erhöhen. Sie tragen keine Schuld an dieser Situation. Sie haben, wie ich bereits sagte, lediglich auf der physischen Ebene all das manifestiert, was sich über viele Jahrzehnte bei den Menschen, die in diesen Ländern leben, angesammelt hatte. 

	Ich möchte jedoch betonen, dass es derzeit mehr als zwei Beteiligte am Konflikt zwischen Russland und der Ukraine gibt. Jedes Land, das über finanzielle Ressourcen und materielle Waffen zur Vernichtung menschlicher Kräfte verfügt, jedes Land, dessen finanzielle Ressourcen und materielle Waffen sich in der Konfliktzone befinden und für direkte militärische Zwecke zur Vernichtung menschlicher Körper und Infrastruktur eingesetzt werden, ist Teilnehmer des Konflikts. Dies bedeutet, dass die Geister, die in diesen Ländern verkörpert waren, auch eine gewisse Negativität in ihren Egregoren angesammelt haben, und diese manifestiert sich jetzt auf diese Weise. 

	Maxim: Vielen Dank. Jeden Freitag halten wir auf unserem Kanal „Cassiopeia Meditations“ Meditationen für den Frieden und die Beendigung des Krieges ab. Dies sind die nächsten 3-4 Wochen, es wird genau 3-4 Sendungen geben. 

	Wir brechen jetzt zu einem Retreat nach Krasnodar auf. Wir können diese Meditationen dort nicht durchführen. Aber wenn wir von dort zurückkommen, werden wir auf jeden Fall mit der Umsetzung beginnen. 

	42:33 Die Mutter Gottes zum wahrscheinlichsten Datum für die Beendigung des Ukraine-Russland-Konflikts im September 2022. 

	Maxim: Ich habe eine Frage. Wann wird dieser Konflikt zwischen Russland und der Ukraine enden? 

	Irina: Das Wahrscheinlichste? 

	Maxim: Höchstwahrscheinlich. 

	Irina: Im Moment? 

	Maxim: Ja. 

	Irina: Meinen Sie mit Aufhören das vollständige Aufhören? 

	Maxime: Alle militärischen Aktionen. 

	Irina: Und die Unterzeichnung eines Friedensvertrags? 

	Maxim: Ja. 

	Irina: Zum gegenwärtigen Zeitpunkt halte ich Ende März 2023 für den wahrscheinlichsten Termin für die Unterzeichnung eines Friedensvertrags zwischen Russland und der Ukraine und seine Zustimmung durch die Weltgemeinschaft. Diese Wahrscheinlichkeit liegt derzeit bei 67 %. 

	Maxim: Ende März 2023? 

	Irina: Ja. Dies ist genau eine Wahrscheinlichkeit. Diese Wahrscheinlichkeitslinie hat 67 % der Energie für die Verkörperung auf der materiellen Ebene absorbiert. Jede Sekunde vor diesem Datum ändert sich das Energieverhältnis dieser Wahrscheinlichkeit in die eine oder andere Richtung. Es liegt ganz bei Ihnen. Und ob dies in der materiellen Welt verkörpert wird, hängt von Ihnen ab. 

	Ich kann nur die Bedingungen benennen, unter denen die Inkarnation beschleunigt, verlangsamt oder sogar ganz aufgehoben werden kann. Und diese Bedingungen habe ich bereits genannt. 

	44:37 Unsere Liebe Frau über die Folgen negativer Gedanken und Gefühle eines Menschen. 

	Irina: Wenn Sie beschleunigen möchten, dann suchen Sie im gegenwärtigen Moment, wenn Sie Ihre Feinde nicht lieben können, einfach Frieden mit sich selbst, nehmen Sie Kontakt mit Ihrem Höheren Selbst auf, reinigen Sie sich von Blockaden, von Hass, von Wut, von Verurteilung in Bezug auf jegliche Handlungen, und selbst dies wird zum Friedensvertrag beitragen. 

	Wenn Sie in Ihrem Umfeld Menschen sehen, die eine andere Nation und ihre Herrscher verurteilen, insbesondere verfluchen und ihnen den Tod wünschen, erklären Sie ihnen auf sanfte Weise, dass dies zu einer noch größeren Fortsetzung des Konflikts führt. Denn das sind nicht bloß Worte, das sind Energien, die im Raum verbleiben und sich dann in Schüssen und Bombenexplosionen manifestieren. Jedes harte Wort, das Sie zu Ihrem Kind sagen, kann Jahrzehnte später zu Bombenexplosionen führen. Jeder Gedanke an einen Fluch, jeder verdammende Gedanke, den man einem erfolgreicheren Kollegen entgegenschleudert, um den man ihn beneidet, kann sich nach Jahrzehnten in Form einer Kugel manifestieren und den Urenkel oder Ururenkel aus der Inkarnation nehmen. Denken Sie immer daran. 

	46:34 Unsere Liebe Frau für die Rettung der Soldaten an der Kontaktlinie. 

	Maxim: Irina Bellington fragt: „Was sollten Frauen lesen, um ihre Ehemänner zu schützen, die in den Krieg gezogen sind?“ 

	Irina: Nicht lesen. Sie müssen sich sein Bild vorstellen und ihm das Licht Ihrer Liebe senden, wobei Sie dies unbedingt mit den Bedingungen verbinden müssen, die ich bereits erwähnt habe. Sende allen das Licht der Liebe, auch denen, mit denen er streitet. 

	Was ist mit „Speichern“? Vertraue einfach auf Gott. Wenn in keiner der Wahrscheinlichkeitslinien seiner Inkarnation ein Ereignis wie ein Rückzug aus der Inkarnation aufgrund eines Krieges vorkommt, wird es nicht passieren. Vertraue auf Gott, dass alles, was geschieht, zum Besten sein wird. Sende allen das Licht der Liebe. Und am wichtigsten: Glauben Sie selbst, dass alle Geister unsterblich sind, Sie, er und jeder Mensch im Allgemeinen. Und dass jeder gerade eine sehr schwierige Lektion in Sachen Akzeptanz, Vergebung und Liebe durchmacht und die Energie der Angst, des Hasses und der Aggression in eine andere Überzeugung als die eigene umwandelt. Dies betrifft nicht nur Russland und nicht nur die Ukraine, sondern alle am Konflikt beteiligten Länder. Wie ich bereits sagte, handelt es sich nicht um zwei Länder. 

	Maxim: Ich verstehe. Danke schön. 

	48:34 Die Mutter Gottes zu den wahrscheinlichen Szenarien für die Entwicklung der Krim im September 2022. 

	Maxim: Was wird in naher Zukunft mit der Krim passieren? Wird es Teil des Territoriums der Russischen Föderation bleiben? Und wie wahrscheinlich ist es, dass es dort zu militärischen Aktionen kommt? 

	Irina: Wenn wir mit militärischen Aktionen explodierende Granaten meinen, dann gibt es sie. Tritt in diesem Raum auf. Oder meinen Sie mit militärischen Aktionen die Einführung von Truppen? 

	Maxime: Truppeneinführung. 

	Irina: Für welchen Zeitraum? 

	Maxim: Für das nächste Jahr. 

	Irina: Wie hoch ist derzeit die Wahrscheinlichkeit für das nächste Jahr? 

	Ich schaue mir jetzt die Zeitleiste an. Die Wahrscheinlichkeit, dass die Krim im nächsten Jahr Teil Russlands bleibt, liegt bei 87 Prozent. 

	Die Wahrscheinlichkeit, dass im nächsten Jahr Truppen für militärische Aktionen eingesetzt werden, und zwar nicht nur für Übungen, sondern für militärische Aktionen, liegt bei 25 %. 

	Diese Prozentsätze unterscheiden sich, weil die Truppeneinführung und militärische Aktionen auf dem Territorium der Krim nicht zwangsläufig die Rückgabe der Krim an die Ukraine bedeutet. Dies können unterschiedliche Szenarien sein. 

	Maxim: Wie hoch ist die Wahrscheinlichkeit, dass die Krim an die Ukraine zurückgegeben wird? 

	Irina: Demnach etwa 10 %. Die restlichen 3 % sind die Wahrscheinlichkeit, dass es ein unabhängiger Staat wird, das heißt, unabhängig von allen. 

	Maxim: Interessant. Besteht überhaupt eine Chance auf eine Unabhängigkeit der Krim? 

	Irina: Ja. Ähnlich wie Abchasien. 

	51:37 Unsere Liebe Frau zum Stand des Quantenübergangs für September 2022. 

	Maxim: Bitte sagen Sie mir, in welchen Stadien sich der Quantenübergang derzeit befindet. Und wer überwacht diesen Quantenübergang? 

	Irina: Im Moment herrscht noch eine Phase der Ruhe, obwohl diese eigentlich vorbei sein sollte. Der Grund dafür ist, dass die in der vorherigen Phase des Quantenübergangs empfangenen Energien, von denen Sergius von Radonesch sprach, noch nicht harmonisiert und vollständig angepasst wurden. An dessen Entfaltung nahm das Phantom des Erzengels Michael teil, der die Gestalt des Seraphim von Sarow annimmt. Dies sind seine Energien (das Bild des Seraphim von Sarow zeigt auch Sergius von Radonesch). 

	Die neue Phase des Quantenübergangs hat noch nicht begonnen. Denn die Energien, die während der vorherigen Periode des Quantenübergangs empfangen wurden, sind noch nicht stabilisiert. Es sind noch Prozesse im Gange. Dies liegt daran, dass die Verringerung der Schwingungen der Egregoren der Noosphäre der Erde diesen Prozess behindert. 

	Maxim: Wer überwacht derzeit diesen Quantenübergang? 

	Irina: Es herrscht jetzt eine ruhige Phase und für die nächste gibt es keinen separaten Kurator. Wer die Rolle des Kurators übernimmt, wird klar sein, wenn die Energieverteilung zu Beginn einer neuen Phase des Quantenübergangs klar ist. 

	Maxim: Danke. Ich verstehe. 

	53:33 Botschaft der Mutter Gottes an die Ukrainer. 

	Maxim: Welchen Wunsch können Sie den Russen und Ukrainern übermitteln, die jetzt in den Krieg ziehen? 

	Irina: Ich werde ihnen genau dieselben Wünsche übermitteln. Und ich werde sie als meine Kinder ansprechen. 

	Ich liebe euch sehr, liebe Ukrainer, liebe Russen. Sie sind orthodoxe Völker, aber für mich sind Sie ein Volk. Ich mache keine Unterschiede nach Grenzen, nach Überzeugungen oder nach Sprachen. Ich spüre die Seele eines jeden von euch, wenn ihr am Leib und Blut meines Sohnes teilhabt und wenn ihr zu mir betet. Diese Maßnahmen werden sowohl in Russland als auch in der Ukraine ergriffen. Und jedes Mal, wenn ihr dies tut, sende ich jedem von euch das Licht meiner Liebe. Für mich sind die Tränen einer ukrainischen Mutter, die auf die Heimkehr ihres Sohnes wartet, energetisch absolut identisch mit den Tränen einer russischen Mutter, die ebenfalls auf die Heimkehr ihres Sohnes wartet, ganz gleich, in welcher Armee sie gedient haben. Und ich möchte beiden gleichermaßen meinen Trost senden. 

	Spiritueller Rat, oder besser gesagt, wie es auf Russisch heißt, im Gedenken an den Kontaktierten, die spirituelle Unterweisung, die ich Ihnen in dieser Situation geben kann. 

	An das Volk der Ukraine. Bitte lasst alle Menschen, die mich jetzt auf dem Territorium der Ukraine beobachten, in ihr Herz schauen, den Worten lauschen, die ich jetzt durch den Kontaktpartner spreche, und sich fragen, wie wahr sie für euch sind. Denn Sie sind göttliche Lichtgeister, die diese Inkarnation angenommen haben, um dieses Licht in sich selbst durch verschiedene Methoden und durch die Erfüllung verschiedener Aufgaben zu verstärken. Bitte, ich bitte Sie um einen Gefallen. Kontrollieren Sie durch die Kraft Ihres Geistes die instinktive Angst vor dem Tod und die instinktive Angst, Ihre Kinder und Verwandten zu verlieren, und denken Sie daran, dass Sie spirituelle Wesen sind. Um das spirituelle Niveau zu erhöhen, ist es notwendig, bedingungslose Liebe zu entwickeln. 

	56:57 Unsere Liebe Frau über bedingungslose Liebe. 

	Irina: Bedingungslose Liebe ist die Liebe, die nicht urteilt, die alles Urteil Gott überlässt. Der Prozess gegen die Menschen, die für Ihr Leid verantwortlich sind. Bitte verbinde dich mit deinem Höheren Selbst, deinem Geist, beseitige Energieblockaden, kommuniziere mit mir und meinem Sohn Jesus Christus und sende während der erwähnten Meditation jeden Tag das Licht der bedingungslosen Liebe. Sie können sogar selbst meditieren, aber nehmen Sie, wenn möglich, an der Meditation zur Wiederherstellung des Friedens auf der ganzen Erde teil, die von Irina Podzorova durchgeführt wird. Nehmen Sie auch an den Meditationen teil, die andere Meister des Cassiopeia-Projekts durchführen. Ich liebe das sehr, da es für viele Menschen eine Gelegenheit ist, ihre Schwingungen zu erhöhen und sich mit ihrem Licht zu verbinden. 

	Ich bitte Sie, sich selbst zu vergeben, allen Ihren Lieben zu vergeben und allen Ihren Feinden zu vergeben. Sende ihnen das Licht deiner Liebe und denke nicht an das irdische Ende deines Weges, sondern daran, wo du in der Ewigkeit sein wirst. Und nachdem Sie den physischen Körper verlassen haben, befinden Sie sich auf der Ebene, zu der Ihr spirituelles Herz Sie führt. Erfülle dein spirituelles Herz mit deiner Liebe für alle Menschen ohne Ausnahme. Auf diese Weise tragen Sie zum Frieden in Ihrem Land, zum Frieden in sich selbst und zur göttlichen Präsenz um Sie herum und in Ihrem Raum bei. 

	Bitte, meine lieben Kinder, seid aufmerksam und weise. Seien Sie weise mit göttlicher Weisheit. Widerstehen Sie allen Versuchen, Sie durch die Medien zu ängstigen oder zu verärgern, deren Zweck darin besteht, Zwietracht und Feindseligkeit zwischen meinen geliebten Völkern zu säen. Ich sende Ihnen das Licht meiner Liebe und Unterstützung in dieser schwierigen Situation. 

	Maxim: Danke. 

	1:00:03 Geistliche Führung der Mutter Gottes für die Russen. 

	Irina: Liebe Russen. Ich liebe dich. Ich danke Ihnen für Ihre Gebete um den Frieden. 

	Ich frage euch alle. Hören Sie auf, Aktionen durchzuführen, die die Energie der Verurteilung und Schadenfreude gegenüber dem ukrainischen Volk und anderen zum Ausdruck bringen. Sie befinden sich jetzt in einer sehr schwierigen, komplexen und lebensbedrohlichen Situation. Bitte verzeihen Sie meinen Kindern aus der Ukraine, die Sie auf irgendeine Weise, mit einem harten Wort oder einer Anschuldigung beleidigt haben. Viele von ihnen befinden sich in einem Zustand instinktiver Angst, Wut oder anderer instinktiver Emotionen. Bitte zeigen Sie keine Schadenfreude angesichts der Niederlagen der ukrainischen Armee. Schadenfreude hat ein niedriges Schwingungsniveau und verlängert den Krieg. Jeder kämpft in diesem Krieg so gut er kann, so gut er kann und so gut er kann, entsprechend seiner Kräfte und seinem Bewusstsein in der Situation, in der er sich befindet. Denken Sie daran, dass an der Stelle jedes ukrainischen Soldaten jederzeit ein Soldat aus Ihrem Land oder sogar Ihrer Familie stehen kann. 

	Sende das Licht Deiner Liebe nicht nur in die Ukraine, sondern zu allen Nationen, zu Deinem Volk und zu allen Nationen der Erde und wünsche Dir eine baldige Wiederherstellung des Friedens. Genau wie die Ukrainer bitte ich Sie, jeden Tag mit Ihrem Höheren Selbst zu sprechen, um die negativen Blockaden der Angst, Wut, Gereiztheit und anderer destruktiver Emotionen und Gefühle in sich aufzulösen. 

	Ich bitte Sie, Ihre Regierung nicht zu verurteilen. Sende ihnen das Licht deiner Liebe. Verurteilung und Wut gegenüber Ihren Herrschern werden nur dazu führen, dass sich bei ihnen die negativen Eigenschaften noch weiter verschärfen und dass sich alles, was jetzt geschieht, in die Länge zieht. Sende ihnen das Licht deiner Liebe und wünsche deinen Herrschern, den Herrschern der Ukraine und anderer Länder der irdischen Welt, die Erfüllung deiner Lebensaufgaben. 

	Ich bitte Sie, Ihren Nächsten mit Liebe zu behandeln und ihm alle Vergehen zu vergeben. Schließen Sie Frieden mit Ihren Kindern, Verwandten, Kollegen, Eltern. Akzeptiere sie so wie sie sind. 

	Und natürlich meditieren Sie jeden Tag und erfüllen Sie die Erde geistig mit dem Licht der Liebe, wie ich es den Ukrainern empfohlen habe. Und nehmen Sie, wenn möglich, an den allgemeinen Meditationen von Irina Podzorova und anderen Meistern des Cassiopeia-Projekts teil. 

	Lebt in Frieden und Harmonie und denkt daran, dass ihr unsterbliche Geister seid. Alles, was jetzt geschieht, hat die Gründe, über die Erzengel Michael, ein mir gut bekannter Geist, gleich zu Beginn des Konflikts durch Irina gesprochen hat. Ich bestätige jedes seiner Worte. Ganz gleich, welche anderen Informationen Sie von Ihren Freunden, Nachbarn, Kollegen oder aus den Medien erhalten, Informationen, die Ihnen ein negatives Gefühl geben oder Ihre Schwingung senken, senden Sie einfach das Licht Ihrer Liebe an alle Beteiligten in der Situation, die Sie gerade lesen, sehen oder hören. Schauen Sie ohne zu urteilen, nur durch die Augen meines Sohnes Jesus Christus und meine Augen. 

	Ich fordere Sie nicht auf, die Situation nicht mehr zu beobachten oder die Nachrichten nicht mehr zu verfolgen – das ist unmöglich. Es umgibt Sie, es ist Ihr Leben, es ist Ihre Realität. Behandeln Sie einfach alle mit Liebe: sich selbst, Ihre Herrscher, Ihre Krieger und gleichermaßen die Krieger und Herrscher und die Menschen auf der anderen Seite. 

	Betrachten Sie diese Situation nicht als jemandes Schuld, sondern als Ihr gemeinsames Unglück. Dies ist euer gemeinsames Unglück, die gemeinsame Krankheit eurer Egregoren, die zu einem Ereignis wie dem Rückzug vieler Seelen aus der Inkarnation sowie zur Verstümmelung und Verletzung der Körper vieler Menschen und zur Zerstörung eines Großteils der Infrastruktur geführt hat, die über Jahre, über viele Jahrzehnte hinweg aufgebaut worden war. All diese Zerstörung hat sich in der Welt nur deshalb manifestiert, weil sich diese Art von Energie in den Egregoren der Welt angesammelt hat. Betrachten Sie dies als eine Reinigung und eine Lektion: eine Reinigung der gesamten Erde, nicht nur Ihrer Länder, eine Reinigung von Stolz, Selbstsucht, Geldgier und Arroganz gegenüber anderen. 

	Und dann übermittelte mir einer meiner Kontakte, ich erinnere mich natürlich an seinen Vers, er übermittelte ihn in Form eines Gedichts, auf dessen Grundlage er dann ein Lied sang, das vielen bekannt ist. Solche Wörter gibt es dort. Und sie wurden von den Erzengeln, seinen Engeln, sogar in die Geistige Welt übermittelt, und ich kann sie nur wiederholen: 

	„Wenn der Krieg vorbei ist, 

	Mit einem Glauben an die Barmherzigkeit, 

	Die Liebe wird allein bleiben 

	„Für alle die letzte Religion.“ (Sergej Trofimow) 

	Und damit diese Religion für Sie wirklich wahr ist, muss in jedem Herzen Liebe wohnen. Und dann werden Sie verstehen, dass Sie in Wirklichkeit mit Ihren Spiegelbildern, mit sich selbst gekämpft haben. Aber Sie sind alle geliebte Kinder Gottes und eins mit ihm in seinem Licht. Indem Sie einen anderen töten, töten Sie sich selbst. Indem Sie einen anderen beleidigen, beleidigen Sie sich selbst. Indem Sie sich etwas von einem anderen aneignen, indem Sie von einem anderen stehlen, stehlen Sie es von sich selbst, von jenem Geist, der Teil Gottes ist, der Ihnen Leben gibt. Ich wünsche Ihnen die Erkenntnis, die sich aus der ständigen Erinnerung daran ergibt. Ich sende dir das Licht meiner Liebe. 

	Ich appelliere auch an die Vertreter anderer Nationen, die diese Sendung jetzt verfolgen. Auch wenn ich mich an die Menschen in der Ukraine und in Russland gewandt habe, gilt alles, was hier gesagt wurde, in gleicher Weise auch für Sie. 

	Ich bitte auch diejenigen Menschen, die wirklich gläubige Christen sind und an das Christentum als die Wahrheit glauben, unabhängig von ihrer Nationalität, so oft wie möglich das Sakrament der Beichte und der Kommunion zu empfangen. Dies wird Ihnen helfen, sich mit den Energien meines Sohnes Jesus Christus zu verbinden, die nun darauf ausgerichtet sind, alle ätherischen Matrizen, Astral- und Mentalfelder von dem, was geschieht, von diesen zerstörerischen Energien wiederherzustellen. Es ist jetzt sehr schwierig für Ihn, denn Er lässt alles, was auf der Erde geschieht, durch sich hindurch in eure Seelen. Aber er tut es und erhöht ständig seine Schwingungen. Und ich übermittle Ihnen Grüße von Ihm, ich stehe jetzt mit Ihm in Kontakt. Und ich sende dir das Licht seiner Liebe und meiner Liebe, wir haben eins. 

	Maxim: Danke. Leute, die Sendung ist wie im Flug vergangen. 

	Irina: Ja, ganz unauffällig. Danke auch dir. 

	Maxim: Ich saß die ganze Zeit in Bildern da. 

	1:11:00 Unsere Liebe Frau über die Bezahlung der Dienste des Kontaktierten. 

	Maxim: Ich werde unserer Heiligen Mutter Gottes noch eine Frage stellen. 

	Sagen Sie mir bitte, einige Ihrer Kontakte sagen, dass Sie ihnen sagen, wie viel Geld sie für den Empfang und für die Informationen, die Sie übermitteln, verlangen sollen. Ist das wahr? 

	Irina: Für den Empfang, wofür? 

	Maxim: Um über einen Kontaktpartner mit Ihnen zu kommunizieren. 

	Irina: Lächelnd. (Mutter Gottes Maria) Ich habe keinem meiner Kontaktpersonen jemals mitgeteilt, dass die Kommunikation mit mir oder einem anderen Geist einen bestimmten Geldbetrag kostet. Dies sollte im Ermessen der Person liegen, die den Kontaktierten in seinem materiellen Leben unterstützen möchte. Und jeder Festpreis wird viele Menschen davon abhalten, die notwendige Hilfe anzunehmen, und zwar nicht nur, weil die Leute kein Geld hätten, sondern einfach, weil die Person als kaufmännisch abgestempelt wird. Eine kaufmännische, geldliebende Person, die spirituelle Gaben zur materiellen Bereicherung nutzt. Aufgrund dieses Urteils wird vielen Menschen keine Hilfe gewährt. 

	Meine lieben Kontaktpersonen, ich wende mich an Sie. Bitte bringen Sie die Menschen, denen Sie mit bedingungsloser Liebe dienen, nicht in Versuchung. Dadurch verringern Sie Ihre Schwingungen und Ihre Fähigkeit, Informationen von mir und anderen höheren Wesen zu hören und richtig zu übermitteln. Danke schön. 

	Maxim: Danke. 

	1:13:20 Unsere Liebe Frau zum Ersatzdienst im Krieg. 

	Maxim: Also, vielleicht ist die letzte Frage sehr relevant. Sagen Sie mir bitte, was ein Soldat tun soll, wenn er in den Krieg zieht, aber nicht auf den Feind schießen will? Was sollte er tun? 

	Irina: Er wird kämpfen, aber nicht auf den Feind schießen? 

	Maxim: Nein. Es gibt Menschen, die andere Menschen nicht töten wollen, aber es gibt eine Charta, die sie dazu verpflichtet. 

	Irina: Nach den Gesetzen jedes Landes können sie einen alternativen Militärdienst leisten und denen, die auf dem Schlachtfeld schießen, irgendwie helfen, dürfen aber selbst nicht zu den Waffen greifen. Dazu müssen Sie den Militärkommandanten mitteilen, dass Ihre Überzeugungen es Ihnen nicht erlauben, Menschenleben zu nehmen. Sie müssen schriftlich mitteilen, dass Ihre religiösen, esoterischen oder spirituellen Überzeugungen es Ihnen nicht erlauben, andere Menschen zu töten, und dass Sie sich vor Ihrem Gewissen nicht schuldig machen, wenn Sie dies tun. Gleichzeitig möchten Sie sich aber nicht vor Ihrem Dienst drücken und darum bitten, Ihnen einen anderen zuzuweisen. Es ist möglich, dass es von vielen Menschen auf der ganzen Welt verwendet wird. Beim Alternativdienst muss nicht unbedingt der Einsatz von Waffen erforderlich sein, es kann sich jedoch um eine Tätigkeit in einer militärischen Einheit handeln, bei der es nicht erforderlich ist, Menschen zu töten. Aber wie kann es sein, dass es nicht erforderlich ist? Keine Angriffe. 

	Maxim: Gut. Und die letzte Frage. Hier haben wir einen Stonik, der Sie zum zehnten Mal fragen möchte: „Stimmt es, dass Sie jeden Morgen am Kanal entlang nach Diveyevo gehen, Mutter?“ 

	Irina: Nicht wie ich. Tatsächlich wurde dieses Thema in der ersten Live-Übertragung, in der ersten Konferenz mit mir, ausführlich behandelt. Schauen Sie doch mal rein. Diese Antworten gibt es. 

	Maxime: In der ersten Konferenz mit der Mutter Gottes. 

	1:15:51 Suchmaschine und Zeitcodes für Cassiopeia-Sendungen. 

	Irina: Ja. Übrigens: Auch wenn Sie nicht die gesamte Konferenz ansehen möchten, können Sie diese auf dem YouTube-Kanal öffnen: #Konferenz, #Erste Konferenz der Mutter Gottes. Irina Podzorova. Geben Sie YouTube in das Suchfeld ein. Wenn Sie es öffnen, steht dort „Beschreibung“ und dann „Mehr“. Klicken Sie auf die Schaltfläche „Mehr“, und „Zeitcodes“ wird geöffnet. Sie werden sehen, wo Diveyevo erwähnt wird. Unsere lieben Freiwilligen haben für fast alle Videos Zeitcodes erstellt. 

	Maxim: Ich möchte mich auch in meinem Namen bei dem großen ehrenamtlichen Team für die geleistete Arbeit bedanken. Weil sie eine enorme Menge an Arbeit leisten. Sie bereiten Videos für Sie vor, sie bereiten Zeitcodes vor, sie helfen bei der Vorbereitung von Projekten. Und alles, was das Cassiopeia-Projekt jetzt hat, ist der Tatsache zu verdanken, dass es Freiwillige gibt, die dies von Herzen tun, und der Tatsache, dass Sie die Möglichkeit haben, dem Projekt zu helfen. Und ich helfe den Freiwilligen und Projekthelfern immer so gut ich kann, wenn wirklich Bedarf und Notwendigkeit besteht. 

	Irina: Danke auch. 

	Maxim: Leute, es sind schon 1 Stunde und 17 Minuten, vielen Dank euch allen. 

	Irina: Danke. 

	Maxim: Mutter, danke. Zur Bereitstellung Ihres Phantoms für die Kommunikation. Für die Informationen, die Sie gegeben haben. Für die Segnungen, die Du in diese Welt bringst. Und für die Schleier, mit denen Du unser Zentrum bedeckt hast. 

	Irina: Danke. 

	Maxim: Ich weiß davon. Deshalb danke ich Dir. 

	Irina: Ja, das stimmt tatsächlich. 

	Sie sagt: „Ich danke allen, die Fragen gestellt haben. Es ist sehr schwer für euch in dieser materiellen Welt, die mit den Energien, die ihr selbst, eure Vorfahren – frühere Generationen – angesammelt habt, gereinigt wird. Dieser Schmerz ist jedoch nicht von Dauer. Denkt daran, dass ihr nur Gäste in dieser Welt seid. Und jeder eurer Augenblicke bringt euch entweder näher an das Licht Gottes oder entfernt euch weiter von ihm. Ich sende euch das Licht meiner Liebe.“ 

	Maxim: Leute, bis bald. Vielen Dank, dass Sie bei uns sind und unser Projekt unterstützen. Treffen wir uns am Dienstag, den 27., in Krasnodar. Wir werden dort einen wundervollen 4-tägigen Rückzugsort haben. 

	Ich gebe dir nochmal die Telefonnummer, falls du rein willst, es waren noch zwei Plätze frei, +7 (988) 910-00-40 

	Wir sehen uns in Krasnodar. Alle wurden umarmt. Allen einen schönen Abend. 

	

	 

	25. September 2022 

	Konferenzteilnehmer: 

	Irina Podzorova hat Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit feinstofflichen Zivilisationen und mit der spirituellen Welt. 

	Maxim Rusan ist Leiter des Cassiopeia-Projekts und des Cassiopeia-Zentrums für spirituelle und körperliche Entwicklung. 

	Die Heilige Mutter Gottes Maria ist während ihrer Inkarnation auf Erden die Mutter Jesu Christi und in der Geistlichen Welt die Hüterin des christlichen religiösen Egregors und des Egregors der Russischen Föderation. 

	 https://blog.cassiopeia.center/zemnye-teorii-proiskhozhdeniya-cheloveka-vzglyad  

	22. April 

	Irdische Theorien über den Ursprung des Menschen, ein Blick darauf aus der Sicht eines Tumesoutianers 

	 

	Frage. Auf unserem Planeten gibt es drei Haupttheorien über den Ursprung unserer Rasse. 1 – eine religiöse, theologische Theorie, die auf den Quellen des Alten Testaments basiert und in der der Mensch eine Schöpfung Gottes ist; 2 Theorie ist die materialistische Theorie von Charles Darwin, der unsere Wissenschaft folgt; Theorie 3 ist die Theorie der Paläovisitation, also der kosmischen Herkunft des Menschen. Sie besagt, dass die Entstehung der Menschheit mit den Aktivitäten anderer Zivilisationen zusammenhängt und dass der Mensch in der Antike direkt mit Vertretern außerirdischer Intelligenz kommunizierte. Einer der Begründer dieser Theorie ist der sowjetische Mathematiker Mates Agrest, der in seinem Artikel „Kosmonauten der Antike“ die These aufstellte, dass unser Planet in der Vergangenheit von außerirdischen Zivilisationen besucht wurde. Diese drei Theorien sind auf unserem Planeten weit verbreitet. Basierend auf den Informationen, die wir von Ihnen erhalten haben, steckt in jeder Theorie ein Körnchen Wahrheit, oder? 

	Tuliari: Ja, es sind wie drei Ansichten derselben Realität. So sind nun einmal drei Wahrnehmungen derselben Realität. Sie können daraus ein einzelnes Bild zusammensetzen, genau wie Sie aus einem Puzzle ein einzelnes Bild zusammensetzen können, genau wie Sie aus einem Baukasten ein einzelnes Bild zusammensetzen können. An einem so komplexen Prozess wie der Entstehung des Menschen oder, wie wir lieber sagen, seiner Erschaffung waren alle drei Theorien, alle drei Kräfte beteiligt: die Kräfte der materiellen Welt, die Kräfte der göttlichen Welt und die Kräfte anderer Zivilisationen. Darüber hinaus war eine vierte Kraft beteiligt, nämlich die Kraft der subtilen Welt. Das heißt, die dicht-materielle Welt, die feinstoffliche Welt, die spirituelle Welt und andere intelligente Zivilisationen. 

	Der Theorie zufolge war die „Mutation“ die Ursache für die Entstehung des Homo sapiens und unterschied ihn deutlich von den Tieren, da diese begannen, ihre Umwelt zu verändern, sie kennenzulernen und ihre eigene Sprache und Kultur zu entwickeln. Wenn diese „Mutation“ allein existierte – einzeln oder als Kette –, dann könnte man sie durch einen Vergleich der zellulären DNA dieser allerersten menschlichen Überreste mit den Primatenknochen, die ebenfalls daneben gefunden wurden, identifizieren. Es kommt vor, dass sie zusammen sind, ich weiß es einfach. Und Sie können herausfinden, welche DNA-Sequenz mutiert ist. Würde dies entdeckt, könnte man versuchen, eine solche Mutation bei modernen Primaten künstlich herbeizuführen. Dies geschieht jedoch nicht, sodass es sich nicht um eine Mutation handelt. Und ich weiß sehr wohl, dass es durch Mikromutationen und deren Abfolge unmöglich war, aus Primaten ein vernunftbegabtes Wesen, einen Menschen, zu entwickeln, in dem der Geist verkörpert wäre. Nun, ich sage es auf eine traditionellere, wissenschaftlichere Art und Weise: damit in seinem Gehirn Bewusstsein entsteht. 

	Wir sagen „der Geist wurde verkörpert“, Sie sagen „Bewusstsein wurde geboren“ – Bewusstsein, das in Selbstbewusstsein und tatsächliches Bewusstsein unterteilt war. Dies bedeutet, dass sich eine subjektive Realität herauszubilden begann, die die objektive Realität zu reflektieren begann. Darüber hinaus bewusst, weil das Subjekt seine Andersartigkeit gegenüber der umgebenden Welt und seine Einzigartigkeit verstand. 

	Damit diese Art von Bewusstsein entsteht, reicht eine einfache Mutation nicht aus. Die Welt, in der das Bewusstsein entsteht, liegt außerhalb der Welt der Materie und ist streng hierarchisch. Dies bedeutet, dass, damit ein Bewusstsein dieser Art oder ein Geist dieser Art im Gehirn dieses oder jenes Wesens entstehen kann, der Schutz oder die Erlaubnis von ähnlichen Bewusstseinen außerhalb der materiellen Welt erforderlich ist. 

	Die Welt außerhalb der materiellen Welt nennen wir üblicherweise die Welt der Gedanken und Gefühle. Ihre Gedanken und Gefühle sind in der Materie selbst und „durchdringen“ sie sozusagen mit sehr hochschwingenden, sehr hochfrequenten Feldern. Und es gibt Felder, die sich im Raum befinden, unabhängig von der materiellen Welt, die Sie „Raum“ nennen. Als „Kosmos“ wird üblicherweise die gesamte materielle Welt bezeichnet, vom griechischen Wort für „schön arrangiert“, also „geschmückt“. Die griechischen Philosophen nannten das materielle Universum so, weil sie in jedem Objekt, in jedem Subjekt die Schönheit dessen sahen, der es aus seinen Energien erschaffen hatte. Deshalb nannten sie es „den dekorierten Ort“. Das heißt, die Wörter „Raum“ und „Kosmetik“ haben dieselbe Wurzel, nämlich das Wort „schön“ bzw. „dekorieren“. 

	Damit sich ein Tier entwickeln und zu einem vernunftbegabten Wesen werden konnte, musste sich in seinem Gehirn eine besondere Energie festsetzen – das Bewusstsein, eben jene Wahrnehmung, die begann, Worte in seinem Gedächtnis anzusammeln. Beispielsweise hat das Wesen den Baum nicht nur angeschaut, sondern ihm den Laut „wa“ gegeben – und diesen Laut „wa“ in sein Gedächtnis eingeprägt. Und jedes Mal, wenn er einen ähnlichen Baum, einen ähnlichen Gegenstand betrachtete, tauchte dieses Wort in seinem Gedächtnis auf, und das Wesen konnte erkennen, dass es genau „ua“ hieß und nicht „au“, wie es beispielsweise Wasser nannte. Dies wird als „Sprachbildung“ bezeichnet. Es kann sich um eine spezielle Energiematrix handeln, die sich gleichzeitig im physischen Gehirn und in der Realität der Gedanken, in der Realität des Bewusstseins selbst, manifestiert. 

	Und diese Realität des Denkens in der russischen Sprache, in der die Russen kommunizieren, kann man am einfachsten als die Realität des Geistes bezeichnen. Warum Geist und nicht Bewusstsein? Denn Bewusstsein, Gedanken oder Emotionen sind nur eine Manifestation des Geistes, der im Körper lebt und den Körper nutzt. Wie benutzt er es? Er nimmt dadurch die Realität wahr und handelt. Das heißt, der Unterschied zwischen dem Geist eines Lebewesens und dem eines Objekts besteht darin, dass er handelt, dass er diese Realität irgendwie entsprechend seinen Wünschen und Bedürfnissen verändert. 

	Ein Wissenschaftler ist auch ein gewisses Bewusstsein, das im Körper steckt. Und in diesem Bewusstsein gibt es Gedanken, Gefühle, Emotionen, Willen und so weiter – alles dieselben Komponenten, die wir alle haben. Daher stellt sich hier die Frage: Wie erklärt er sich seine Existenz in dem Raum, in dem er lebt? Sie selbst – das bedeutet Ihre Gedanken, Ihre Gefühle, Ihre Emotionen. Das heißt, Geschmack existiert, er ist ein Produkt der Materie, aber gleichzeitig ist er nicht materiell – in dem Sinne, dass er gemessen, berührt und irgendwie mit materiellen Worten beschrieben werden kann: „Gewicht“, „Masse“, „Volumen“. 

	Wenn das Bewusstsein beginnt, die Realität wahrzunehmen, beginnt der Geist, die Realität der physischen Welt wahrzunehmen. Er selbst versteht, dass er bestimmte Bedürfnisse hat, um seinen Bewusstseinszustand, in dem er sich befindet, in solche zu ändern, die ihn in einen besonderen Zustand führen – das ist Glück, Liebe, Harmonie, damit er der Quelle, aus der er kam, näher kommen kann. Und diese Quelle liegt in der spirituellen Welt – sie ist das absolute Gute, sie ist absolute Liebe, Schönheit, Glück, Wahrheit. Und genau danach streben wir alle in der materiellen Welt auf unterschiedliche Weise, diese Welt in Ordnung zu bringen. 

	Zeitstempel: 3:40, #511 Anthropogenese durch Außerirdische: die Evolution des Homo sapiens. Die ersten Menschen. Der Ursprung des Lebens auf Planeten. 

	Tuliari Kromers (Planet Tumesout) – Xenobiologe und Spezialist für die Erschaffung verschiedener Arten; 

	MidgasKaus (Planet Esler) – Biologe, Psychologe, Spezialist für außerirdische Zivilisationen. 

	November 2022 

	 https://blog.cassiopeia.center/pryamoj-ehfir-s-fantomom-iisusa-christa-kak-zapusti  

	23. April 

	#504 Live-Übertragung mit dem Phantom von Jesus Christus. So führen Sie den Nachrichtenalgorithmus von Ashtar Sheran aus. 

	 https://www.youtube.com/watch?v=Jxpv62Hle6E  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:03 Irina Podzorovas Buch „Tagebuch einer Kontaktperson“. 

	Maxim: Hallo zusammen! Ich bin bei dir, mein Name ist Maxim, Nachname ist Rusan. Ich bin der Leiter des Cassiopeia-Projekts. Ich freue mich sehr, Sie alle hier zu sehen. Wie immer gibt es bei uns am Sonntag eine Live-Übertragung. Wie immer wird es sehr interessant sein, was die Informationen angeht. Wir haben viele tolle, einfach fantastische Neuigkeiten. Ich weiß nicht einmal, wo ich anfangen soll. 

	Die wichtigste Neuigkeit ist natürlich, dass Irina Podzorovas Buch „Tagebuch einer Kontaktperson“ endlich veröffentlicht wurde. Das ist eine wunderbare Arbeit. Darin wurde eine große Menge an Informationen zusammengetragen, die aus verschiedenen Quellen über Irina Podzorova übermittelt wurden. Sie können etwas über die Struktur des Universums erfahren und darüber, wie wir auf diesem Planeten entstanden sind. Das Buch enthält einen Teil des gesamten Egregors und sogar seinen kleinen zerstörerischen Teil, der dort vorhanden ist. Aber es ist okay. Wir sind alle Menschen und wir alle haben unsere eigenen kleinen destruktiven Teile, mit denen wir arbeiten. Dementsprechend erhöht diese Arbeit unsere Schwingungen, unsere Liebe zu allem, was geschieht, und unseren Respekt vor der Tatsache, dass alles so geschieht, wie es uns jetzt tatsächlich geschieht. 

	Zusätzlich zur Veröffentlichung von Irinas Buch wurde unsere Website aktualisiert. Unter diesem Video befindet sich ein Link dazu. Auf unserer Website finden Sie ab sofort wirklich alles. Es gibt einen News-Kanal, demnächst wird dort auch ein Forum eröffnet. Es wird eine riesige Menge an Informationen geben: Neuigkeiten, Videos, Programme, Master. 

	Wir sind an dem Punkt angelangt, an dem wir mit der Umsetzung des Projekts „MultiUniverse „Cassiopeia“ begonnen haben. Dies verdanken wir jedem von euch, der uns beim Wachsen und Entwickeln unterstützt, und wir versuchen, alles für euch zu tun. Wir hatten kürzlich eine Idee, und ich sage euch ganz ehrlich: Ich werde nichts vor euch verbergen. 

	Leute, wie kann ich euch nicht über die wunderbaren Erfolge unseres Projekts informieren, die diese Woche erzielt wurden? Stellen Sie sich vor, wir hätten ein ganzes Leben, eine ganze Woche Zeit, um etwas Neues für Sie zu schaffen, neue Meister anzuziehen, neue nützliche Informationen zu geben, neue Videos zu veröffentlichen, neue Meditationen durchzuführen. Und ich habe als Leiter des Projekts einfach kein Recht, vor der Sonntagssendung nicht über Neuigkeiten aus unserem Projekt zu berichten. 

	Aufgrund der Vielzahl der aufkommenden Fragen schlugen unsere Administratoren vor, eine kostenpflichtige Frage einzuführen. Ich sage Ihnen ehrlich, zunächst dachte ich, dies sei ein sehr guter Moment für wirklich interessante Fragen, die Leute stellen könnten, die bereit sind, das Projekt zu unterstützen. Dann entwickelte sich in meinem Höheren Selbst eine Situation, in der ich klar verstand, warum wir dieses Projekt erstellten. 

	Wir möchten, dass nichts bezahlt wird, oder besser gesagt, dass nichts Sie auszeichnet – ob Sie Geld haben oder nicht. Ich möchte, dass jeder, der mit dem Cassiopeia-Projekt in Berührung kommt, Vertrauen darin hat, unabhängig davon, ob er Geld hat oder nicht. Aus diesem Grund haben wir jede Möglichkeit der Manipulation der von uns bereitgestellten Informationen ausgeschlossen. In unserer Struktur wird es niemals bezahlte Fragen geben. Auf unserem YouTube-Kanal und im „Fragen und Antworten“-Chat können Sie alle Ihre Fragen stellen. Live-Übertragung" (dies gilt für den Fall, dass unser YouTube-Kanal geschlossen ist). Link zum Chat "Fragen und Antworten". Unter diesem Video steht „Liveübertragung“. Und hier moderieren wir mit einer kurzen Pause auch noch. Das sind sehr gute Neuigkeiten für uns. 

	Ich möchte Sie alle auch mit der Tatsache erfreuen, dass unser Projekt „Gikhor“ zu einer riesigen Schule herangewachsen ist, die den Ersten Allrussischen Kongress für Kosmoenergetik Russlands organisiert. Kosmoenergetiker, die sich mit Kosmoenergetik nicht nur beschäftigen, um Geld zu verdienen, sondern um den Menschen Gutes, Licht und Entwicklung zu bringen, wir erwarten Sie auf diesem Kongress! Ich bin sicher, dass es dort sehr interessante Berichte, Forschungsergebnisse und Programme geben wird. Und auch Sie als Kosmoenergetikforscher, der mit Menschen arbeitet, können Ihre Bewerbung für einen Vortrag einreichen und darüber sprechen, was die Kosmoenergetik jedem Menschen auf diesem Planeten gibt. Also, wir sehen uns auf dem Kongress für Kosmoenergetik. 

	Weiter. Natürlich wird unser Moskauer Zentrum „Domodedovo“ bald eröffnet und in Betrieb genommen. Daher planen wir vom 5. bis 11. November eine Offsite-Veranstaltung in Moskau. Der Registrierungslink befindet sich auch unter diesem Video. 

	Wie wird die Veranstaltung ablaufen? Viele werden fragen, ob es im Domodedovo-Zentrum oder woanders stattfinden wird. Die Schulungen finden irgendwo im Zentrum Moskaus statt, sodass Sie bequem dorthin gelangen können. Die Schulung dauert vier Tage. Ein Programm zum Kontaktieren, Verbinden und für Kontakte mit dem Höheren Selbst, zur Arbeit mit Kuratoren und Mentoren. Arbeit mit psychosomatischen und energetischen Blockaden. Einführung in die Regressionsforschung; Astralreisen. Alle diese Informationen werden gegeben. 

	Daher werden wir vom 5. bis 11. November mit dem gesamten Woronesch-Zentrum in Moskau sein. Im Domodedovo-Zentrum empfangen unsere Spezialisten vom 5. bis 11. Besucher mit der Ausrüstung Oberon und Crownoscope. Wir bringen Aurobook und Light Cameras mit und bringen weitere interessante Ausrüstung in unser Zentrum. Deshalb erwarten wir Sie vom 5. bis 11. November auch in unserem Moskauer Zentrum. 

	Aber vom 5. bis 9. wird im Zentrum von Moskau trainiert. Es werden Gruppen rekrutiert. Und wir werden die Schulungen nicht in unserem Zentrum durchführen, sondern aus Gründen der Bequemlichkeit und Kommunikation im Stadtzentrum. Und am Abend können wir in unser Zentrum gehen, oder später, nachdem Irina und Ilya das Training der ersten Etappe der Reise zum Höheren Selbst durchgeführt haben, werden wir vom 9. bis zum 11. alle gemeinsam bereits persönliche Empfänge im Domodedovo-Zentrum abhalten. 

	Unter diesem Video befindet sich ein Link. Keine Scheu, melde dich an! Die Anzahl der Plätze ist begrenzt. Der Saal bietet Platz für maximal 100 Personen. Also beeil dich. Wir freuen uns, Sie zu sehen, und einige von uns werden Sie wiedersehen, denn Wiederholung ist die Mutter des Lernens. 

	Wie lange habe ich geredet? Mir bleiben noch anderthalb Minuten: Als Manager habe ich die ersten 10 Minuten dieser Live-Übertragung reserviert, damit diejenigen, die mich nicht sehen möchten, sich nach 10 Minuten einwählen und Irina sehen können. 

	Es gibt geheime Neuigkeiten, Leute. Aber davon habe ich Ihnen nichts erzählt, es sind streng geheime Neuigkeiten. Das neue Jahr steht vor der Tür, wir haben mit unseren Schulen, mit unseren Meistern, mit Freunden von anderen Schulen, Meistern von anderen Projekten gesprochen. Wir werden Neujahr in Abchasien feiern. Wir planen, dort ein „Cassiopeia-Multiversum“ zu schaffen. Dies ist ein neues Programm, das viele Dinge beinhalten wird. Ich möchte, dass jeder von Ihnen an diesem Programm teilnehmen kann. 

	Ich hoffe, dass wir in naher Zukunft die Bedingungen für die Teilnahme an allen Programmen dieses Multi-Retreats, dem „MultiUniversum „Cassiopeia““, formulieren und bekannt geben werden. Vergessen Sie nicht, bei Beginn der Rekrutierung die Bewerbung auszufüllen und sich für dieses einzigartige neue Jahr anzumelden. Neujahrsfest in der Esoterik – so etwas gab es definitiv noch nie! Ich möchte Ihnen allen an diesem Feiertag das absolute Maximum dessen bieten, was das Cassiopeia-Projekt zu bieten hat. 

	Nochmals vielen Dank an alle! Meine Sendezeit endete sehr schnell. Ich möchte das Partygold einladen, das ich als Projektleiter gefunden habe. Irishenka, setz dich, damit wir dich besser sehen können. 

	11:06 Vorstellung der Teilnehmer. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde! Guten Abend. Mein Name ist Irina Podzorova. Ich stehe in Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit plasmoiden feinstofflichen Wesen und mit der spirituellen Welt. Ich bin ein universeller Kontaktperson. Dies ist die Aufgabe meiner Inkarnation. Ich bin auch ein Führer zum Höheren Selbst, zum göttlichen Teil des Menschen. Und ich bin ein Meister der Meditation. 

	Heute sind unsere Kuratoren bei uns: MidgasKaus vom Planeten Esler – Biologe, Psychologe, Spezialist für außerirdische Zivilisationen; LiShioni vom Planeten Shimor ist eine Spezialistin für astrale Interaktionen. Außerdem haben wir uns aufgrund Ihrer zahlreichen Anfragen dazu entschlossen, das Phantom von Jesus Christus einzuladen. Er ist jetzt bei uns. Er gratuliert uns allen. Er hörte durch mich hindurch aufmerksam Maxims gesamte Rede als Leiter des Zentrums zu und gratulierte Maxim, mir und uns allen zur Veröffentlichung unseres Buches. Danke schön. Auch LiShioni und MidgasKaus gratulieren uns. Auf dieses Ereignis haben wir lange gewartet. 

	Ich gratuliere auch den Schülern des 32. Jahrgangs, die gestern ihre Ausbildung abgeschlossen und ihre Zertifikate erhalten haben. Ich gratuliere Ihnen allen. Der 32. Stream hat seine Ausbildung bereits abgeschlossen. Ich möchte Sie daran erinnern, dass jeder von Ihnen bereits durch Regression oder Astralreisen damit beginnen kann, zum Höheren Selbst zu gelangen. Wir haben Ihnen alles Notwendige gesagt, gezeigt und vermittelt, jetzt hängt alles von Ihnen ab. 

	13:29 Jesus Christus über sich und sein Phantom. 

	Maxim: Lieber Jesus Christus, ich möchte dich fragen: Wie unterscheidet sich deine persönliche Ankunft von der Ankunft deines Phantoms? 

	Irina (Jesus Christus): Lieber Maxim, hallo. 

	Ich muss gleichzeitig in meinem Körper sein, um die Schwingungen der Menschen, die sich im Sakrament der Kommunion mit mir verbinden, weiterhin zu erhöhen. Ich muss auch im Körper sein, um meine anderen zahlreichen Phantome, die sich in vielen Welten befinden, bei ihren Kontaktpersonen zu unterstützen. Aus diesem Grund sende ich immer mein Phantom oder den Strahl des Christusbewusstseins. 

	Maxim: Danke. Wissen Sie, wir hatten Ashtar bei unserer letzten Live-Übertragung zu Gast – er ist der Kommandant der Sternenflotte, der sehr interessante Informationen und die Bedingungen für das Inkrafttreten dieser Informationen übermittelte. 

	Irina (Jesus Christus): Ja. MidgasKaus, LiShioni hat mir davon erzählt. Darüber habe ich auch mit Ashtar selbst und mit Bergast, der auf Burkhad lebt, gesprochen. Ich kenne diese Nachricht. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, es gibt viele Leute, die sagen, dass wir jetzt, in diesem Augenblick, nicht mit dem Phantom von Jesus Christus kommunizieren. Was lässt sich hierzu sagen? Kommunizieren wir mit einem Phantom des wahren Jesus Christus oder kommunizieren wir mit jemand anderem? 

	Irina (Jesus Christus): Ich bin der erstgeborene Sohn Gottes, der Logos seiner Schöpfung und der ursprüngliche Impuls des Lichts der Liebe, das vor deiner Geburt im Geiste Gottes erzeugt wurde. „Vor der Geburt“ ist ein bedingtes Konzept, denn in der Welt des Göttlichen Königreichs sowie in der Geistlichen Welt gibt es keinen Zeitfluss. Es gibt nur subjektive Zeit. In der subjektiven Zeit, der Zeit der Wahrnehmung, erschien ich, als sich noch keiner von euch als unabhängiges, individuelles Selbstbewusstsein bewusst war. 

	Woher weiß ich, ob ich es bin oder jemand anderes? 24 % meiner Energie sind jetzt hier vorhanden, 24 % der Energie meines Astralfeldes. Und jeder, der über spirituelle Sensibilität verfügt, kann sich jetzt fragen: Ist es wirklich meine Energie, die du spürst? Wenn Ihnen die nötige Sensibilität fehlt, können Sie dies anhand der Informationen feststellen, die ich Ihnen bei der Beantwortung Ihrer Fragen gebe. Du kannst hierzu auch dein Höheres Selbst, dein Herz, fragen. 

	Maxim: Danke, lieber Jesus. 

	17:08 Jesus Christus über Ashtar Sherans Plan. 

	Maxim: Ich wollte Sie fragen, was Ashtar uns Punkt für Punkt mitgeteilt hat, wie wir die aktuelle Situation lösen können. Was ist dort der erste Punkt, Irina? 

	Irina (Jesus Christus): Der erste Punkt ist ein Treffen von Vertretern der internationalen Gemeinschaft. Zunächst versammeln sie sich untereinander und beschließen, der Weltgemeinschaft mitzuteilen, dass im Falle einer Willensäußerung der Ureinwohner der umstrittenen Gebiete, in denen derzeit Blut vergossen wird, ihr Wille erfüllt werden wird, falls es überhaupt eine Willensäußerung gibt. Die internationale Gemeinschaft wird diese Möglichkeit in einem neuen Gesetzesakt verankern. Das war der erste Punkt. 

	Das heißt, dass, wie Sie es nennen, Vertreter der Vereinten Nationen (UN) zusammenkommen und sich zunächst untereinander einigen. Denn die Armeen, die sich im Kampfzustand befinden, tun dies auf Befehl ihrer politischen Führer. Solange die politischen Führer kein gemeinsames Paradigma finden, kein Ziel, auf das sie gemeinsam hinarbeiten, und sich untereinander nicht einigen, werden sie ihren Dienern, ihren Soldaten, nicht befehlen können, das Schlachtfeld zu verlassen. 

	Zuerst muss verhandelt werden (zeigt einen runden Tisch, hinter dem Verhandlungen stattfinden). 

	Maxim: Und wenn eine Seite dieser Gemeinschaft sagt, dass das Problem nur auf dem Schlachtfeld gelöst werden kann, wie sollen wir dann auf das reagieren, was sie sagen? 

	Irina (Jesus Christus): Die durch Irina übermittelte Botschaft stammt nicht nur von Ashtar, sondern auch von Vertretern des Planeten Burkhad. 

	Maxim: Ich spreche nicht über ihre Botschaft. Ich spreche davon, dass die Gegenseite uns erzählt, das Problem könne nur auf dem Schlachtfeld gelöst werden. Wie können hochspirituelle Menschen oder ein hochspirituelles Land das Problem anders lösen? 

	Irina (Jesus Christus): Die außerirdischen interstellaren Gemeinschaften, die Ihnen dies angeboten haben, sehen darin einen Ausweg aus dieser Situation für Sie – Ihre Vereinten Nationen, das heißt, die vereinten Völker. Es heißt Vereinte Nationen. Und eine Nation ist ein Volk. 

	Sie bieten es jedem an und jeder kann es entweder annehmen oder nicht. Es ist Ihre Entscheidung. Wenn jemand eine Entscheidung trifft, die keine Vereinbarungen dieser Art beinhaltet, dann trifft diese Person die Entscheidung, ihren Gegner auf dem Schlachtfeld zu besiegen. Aber sie vergessen, dass es einen Sieg gibt, der einer Niederlage gleichkommt. Das heißt, es ist eine Illusion. Es wurde Ihnen angeboten, untereinander zu einer Einigung zu kommen und einen Friedensvertrag auszuarbeiten, der die Interessen aller Menschen und aller Geister berücksichtigt, die in diesem Gebiet verkörpert sind und dort leben. 

	Ich wiederum unterstütze diesen Vorschlag, diese Botschaft voll und ganz, und zwar aus nur einem ganz einfachen Grund. Tatsache ist, dass die umstrittenen Gebiete, die in dieser Botschaft erwähnt wurden und die Sie sehr gut kennen, in Wirklichkeit keinem Land gehören, obwohl um sie blutige Kämpfe ausgetragen werden. Sie gehören nicht zum Staat Ukraine, auch wenn internationale Dokumente etwas anderes besagen. Sie gehören nicht zum russischen Staat, auch wenn manche Leute das noch so sehr glauben. Diese Gebiete und alle Ressourcen, die sich darauf befinden, bis hin zum letzten Grashalm, gehören nur unserem gemeinsamen himmlischen Vater. Und ich versichere euch, der Himmlische Vater hat diese Räume geschenkt, hat die Möglichkeit gegeben, darin zu leben und glücklich zu sein, und nicht, damit ihr euch gegenseitig aus euren Körpern löset. 

	Und die ersten, die dies verstehen sollten, sollten die Führer Ihrer Staaten sein. Die Tatsache, dass Gott ihnen diesen Ort anvertraut hat, bedeutet nicht, dass ihnen das Land, über das sie herrschen, auch gehört. Sie sind nur vorübergehend an diesem Ort untergebracht und verlieren dieses Recht nach dem Verlassen der Inkarnation. 

	23:21 Jesus Christus über die Organisation von Wahlen in umstrittenen Gebieten. 

	Irina: Er ruft an, um sich daran zu erinnern. 

	Maxim: Das ist verständlich. Der zweite Punkt dieser Botschaft besagt, dass die politischen Führer der Vereinten Nationen und der Europäischen Union eine gemeinsame öffentliche Erklärung über ihre Bereitschaft abgeben, die international anerkannten Staatsgrenzen erforderlichenfalls auf der Grundlage der Ergebnisse einer allgemeinen Wahl der Bevölkerung der umstrittenen Gebiete zu ändern. 

	Irina (Jesus Christus): Bevor sie diese Aussage machen, müssen sie sich zunächst untereinander darüber einig sein. 

	Maxim: Und wenn sie sich bei der Sitzung des UN-Sicherheitsrates nicht darauf einigen können? Sie erkennen die Wahlen nicht an und erkennen die Freiheit dieser Wahlen nicht an. 

	Irina: Was ist dann die Frage? 

	Maxime: Wie lässt sich der zweite Punkt umsetzen? 

	Irina (Jesus Christus): Wer wird es ausführen? Der zweite Punkt kann nicht umgesetzt werden, da er sich bereits an die Völker richtet, die in den umstrittenen Gebieten leben. Für die freie Willensäußerung ist es notwendig, dass alle Menschen, die aufgrund der Kämpfe aus diesen Ländern geflohen sind, dorthin zurückkehren. An dieser Stimmabgabe dürfen nur Personen teilnehmen, die laut ihren Verwaltungs- und Rechtsdokumenten seit mindestens drei Jahren in diesen Gebieten gemeldet sind. 

	Für Ihre irdischen Statistikbehörden ist es nicht schwierig, sich anhand der gesetzlichen Listen der in diesen Regionen registrierten Personen über die Bevölkerung dieser Regionen zu informieren. Wählen Sie daraus 70 % der erwachsenen Bevölkerung aus. Genau diese 70 % der erwachsenen Bevölkerung müssen mindestens für eine der drei Optionen stimmen. Nicht von zwei, sondern von drei. 

	Die erste Option geht davon aus, dass diese Region einen Status als Teil der Ukraine hat. 

	Die zweite Option geht davon aus, dass diese Region den Status einer Teilrepublik der Russischen Föderation hat. 

	Die dritte Option geht davon aus, dass diese Region den Status einer unabhängigen staatlichen Einheit erhält, die Beziehungen zu ihren Nachbarn auf gleicher Augenhöhe aufbaut. 

	Es sollten drei Optionen angeboten werden. Und es darf keine Option geben: Ich enthalte mich der Stimme oder ich bin gegen alle. Wer sich der Stimme enthält oder gegen alles ist, sollte an dieser Wahl überhaupt nicht teilnehmen. Sie müssen eine von drei Optionen auswählen. Und in Zukunft muss das Schicksal dieser Gebiete von den Wünschen der Menschen bestimmt werden, die dort seit mindestens drei Jahren leben. 

	Warum sie und nicht die Herrscher? Denn es ist kein Zufall, dass sich die Menschen, die dort leben, in genau diesem Raum befinden. Gott, unser gemeinsamer Himmlischer Vater, schuf die Voraussetzung dafür, dass bestimmte Geister in einem bestimmten Gebiet inkarniert werden oder in dieses Gebiet ziehen und dort drei Jahre lang leben können. Und wenn das so ist, dann hat unser Himmlischer Vater den Menschen die Möglichkeit gegeben, diesen Raumbereich, in dem diese Menschen leben, selbst zu verwalten. Und sie sind es, die das Staatssystem und den Staat, die Sprache, die Religion usw. bestimmen müssen, denen sie angehören müssen. 

	Warum sie? Weil es ihre Verantwortung ist. Denn wenn wir uns an die Aufgaben der Regierung, der Herrscher und ihres Verwaltungsapparates gegenüber ihren spirituellen Mentoren und gegenüber Gott dem Vater erinnern, dann werden wir uns auch daran erinnern, dass es nicht die Regierungen sind, die gemäß Gottes Gesetz die Wohnorte verteilen und die Grenzen dementsprechend auf Karten einzeichnen müssen. Die Aufgabe der Regierung besteht darin, den Menschen zu helfen, diese Grenzen zu erkennen und entsprechend zu markieren. Erlassen Sie in Ihren Ländern solche Gesetze und Rechtsakte, die die Menschen auf vollkommene Weise zu Liebe, Harmonie und Glück führen und ihre Schwingungen erhöhen. 

	Dies ist die Aufgabe der Herrschenden und des gesamten Regierungsapparates. Und wenn ein Land damit nicht so erfolgreich zurechtkommt wie sein Nachbar, dann haben alle Menschen in diesem Gebiet von Gott das Recht, in eine vollkommenere Gesellschaft zu wechseln und das Land zu verlassen, dessen Regierung ihre Schwingungen senkt und ihnen keine Entwicklung gestattet. Dies ist das Gesetz Gottes. 

	29:46 Jesus Christus über die Verfassung der Interstellaren Union. 

	Irina: Und warum haben unsere interstellaren Freunde das vorgeschlagen? Denn ich lebe, wie schon gesagt, auf Burkhad, einer Insel, und ich kann bezeugen, dass dieses Gesetz in der Interstellaren Union seit 15 Millionen Jahren existiert. Sie haben eine „Verfassung“, und dieses Dokument kann ins Russische als „Verfassung der Interstellaren Union“ übersetzt werden. 

	Es gibt einen Artikel, den jeder akzeptiert. Wenn die Bevölkerung eines Landes oder einer Region eines Landes auf einem beliebigen Planeten, der Teil der Interstellaren Union ist (natürlich nur, wenn dieser Planet in Länder aufgeteilt ist, denn das ist nicht bei allen der Fall, aber es gibt solche Planeten), in ein anderes Land umziehen möchte, gründet sie eine Initiativgruppe, die einen entsprechenden Antrag an das Kontrollzentrum dieses Landes stellt. Ihrer Meinung nach – in die Hauptstadt. Und diejenigen, die diesen Antrag angenommen haben, sind verpflichtet, innerhalb von höchstens einigen Monaten auf diesem Planeten eine allgemeine Abstimmung in diesem Gebiet zu organisieren. Von einer militärischen Rückgabe dieser Gebiete an dieses Land kann keine Rede sein. Dies widerspricht dem freien Willen von Humanoiden. 

	Dieses Gesetz besteht in der Interstellaren Union seit 15 Millionen Jahren. Was ist also überraschend daran, dass sie Ihnen auf der Erde dieselbe Option anbieten? Für sie ist das völlig normal. Für sie ist es ein Verstoß gegen die Norm, wenn so einfache Fragen wie die territoriale Zugehörigkeit nicht geklärt werden. Es ist für sie sehr befremdlich, wenn Menschen für ein bestimmtes Stück Land, ein bestimmtes Stück Territorium ihr Leben geben und anderen Menschen das Leben nehmen. 

	Jeder Soldat greift nicht nur an oder verteidigt, er entkörpert nicht nur andere Geister. Er selbst ist jede Sekunde in Gefahr, die Inkarnation zu verlassen. Wenn jeder Soldat auf jeder Seite (auf gegenüberliegenden Seiten eines militärischen Konflikts) in Gefahr ist, die Inkarnation zu verlassen, dann sind sie im Krieg, in der Schlacht alle gleich und befinden sich unter gleichen Bedingungen. 

	Wenn der Geist die Inkarnation verlässt, verliert er bereits seine Zugehörigkeit zu seinem Egregor, seine Zugehörigkeit zu seinem Volk und geht in die spirituelle Welt. Und wenn dies vor der Erfüllung seiner Lebensaufgabe, für die er gekommen ist, geschieht, dann senkt er sein Niveau der spirituellen Welt. Sein Körper bleibt auf der Erde und er benötigt einige Quadratmeter des Territoriums, für das er gekämpft und sein Leben gegeben hat, um seinen Körper zu begraben. Er braucht es nicht mehr. 

	(MidgasKaus) Dies ist sowohl auf Burkhad als auch auf Esler und in der Galaktischen Föderation des Lichts seit Millionen von Jahren sehr gut bekannt. Aus diesem Grund können sie Ihnen auch keine anderen spirituellen Ratschläge und Empfehlungen geben. Sie haben es Ihnen entsprechend ihrer Schwingungen und ihrem Verständnis gegeben. Sie sind der festen Überzeugung, dass Ihre Vereinten Nationen aus Herrschern bestehen, die sich ihrer geistigen Verantwortung für die Regierung der Gesellschaft bewusst sind. 

	34:41 Jesus Christus auf dem Weg, den Krieg auf politischer Ebene zu beenden. 

	Maxim: Glauben Sie, dass ihnen das klar ist? Jesus, das ist wirklich eine sehr interessante Frage. Und was sollten wir, die einfachen Leute, tun? Dort finden die UN-Sicherheitsräte und ihre Sitzungen statt. Und was sollen die einfachen Leute tun, die hier sitzen und nicht ganz verstehen, was vor sich geht? Sie geben uns eine Information, die Ukrainer eine andere und die westlichen Nationen eine dritte. 

	Irina (Jesus Christus): Ja, ich weiß. 

	Maxim: Wie können wir dazu beitragen, diesem Obskurantismus ein Ende zu setzen? Töten war noch nie gut. 

	Irina (Jesus Christus): Ich werde diese Frage beantworten. 

	Liebe Freunde, der springende Punkt ist, dass, wenn es bereits zu militärischen Aktionen kommt, die zahlreiche Zerstörungen und Verluste sowohl unter den Soldaten als auch unter der Zivilbevölkerung mit sich bringen, nur ein Friedensvertrag zwischen den Herrschern zweier oder mehrerer Länder diese Aktionen stoppen kann (und nicht nur vertuschen, sondern beenden kann). An diesem Konflikt sind, wie Ashtar Sheran bereits sagte und ich diese Information voll und ganz bestätige, mehr als dreißig Länder beteiligt. 

	Tatsache ist, dass es im Falle eines solchen Krieges nicht effektiv ist, wenn nur eine Seite ihre militärischen Aktionen einstellt. dies wird die andere Seite nur dazu veranlassen, diese Aktionen fortzusetzen. Denn im Kampf verändert sich die Psyche eines Menschen, seine Schwingungen, und er wird jeden Rückzug als Schwäche des Feindes und als Chance für seinen vollständigen Sieg wahrnehmen. Daher werden sich die Truppen beider Seiten auf eine bestimmte Art und Weise verhalten. Aus diesem Grund sind sich die militärischen Führer beider Seiten der Konsequenzen voll bewusst und stimmen einem Waffenstillstand nur zu, wenn dieser auf höchster politischer Ebene gebilligt wird. Das heißt, keiner Seite wurde garantiert, dass die militärischen Aktionen nicht fortgesetzt würden, wenn eine Seite sie einstellte. 

	37:44 Jesus Christus über die Rolle der einfachen Leute im Konflikt zwischen Russland und der Ukraine. 

	Irina: (Jesus Christus): Sie haben die Frage gestellt: Was sollten Sie, die Menschen in diesen Gebieten, tun? 

	Maxim: Natürlich. 

	Irina (Jesus Christus): In diesem Fall seid ihr nicht für die Entscheidungen eurer politischen Führer verantwortlich, aber ihr könnt den Frieden untereinander, zwischen zwei Völkern, einfach auf der Ebene der Kommunikation aufrechterhalten, indem ihr die Kommunikation fortsetzt und aufhört, euch gegenseitig verschiedener negativer Phänomene, verschiedener Sünden zu beschuldigen. Glauben Sie mir, liebe Freunde, keiner von Ihnen ist ohne Sünde. In jedem Menschen steckt die Sünde der Aggression, die Sünde der Missachtung einer anderen Nationalität, die Demütigung einer anderen Nationalität. Dies ist in allen Nationen vorhanden. Und Sie müssen in sich selbst und in jeder Nation Kraft finden, damit sich die Menschen zunächst untereinander versöhnen können. 

	Wie ich bereits in meinen Konferenzen mit Irina Podzorova sagte: „Jeder Krieg auf der physischen Ebene ist eine Manifestation des Geisteskriegs, der seit vielen Jahrzehnten auf der spirituellen Ebene zwischen zwei Ländern herrscht.“ Dies bedeutet, dass Ihre Völker die Egregoren der anderen nicht zuerst auf der spirituellen Ebene akzeptierten und es dann auf die physische Ebene kam. Was können Sie tun, um dies zu verhindern? Was können Sie tun, um dies zu stoppen? Pflegen Sie weiterhin die Beziehungen zu den Menschen auf der anderen Seite der Front. Nicht mit ihren Kämpfern und Soldaten, sondern mit dem Volk. 

	Ich wende mich an Sie. Sie sind beide christliche, orthodoxe Völker – sowohl das Volk der Ukraine als auch das Volk der Russischen Föderation. Beide Völker errichten auf ihrem Territorium zahlreiche Tempel, die mir und den Heiligen gewidmet sind, die meinen Namen auf Erden verherrlicht haben. Darüber hinaus wurden in den letzten Monaten in den Tempeln der ukrainischen und russischen christlichen Kirchen Gottesdienste Ihrer Priester abgehalten, deren Ziel darin bestand, sich gegenseitig zu besiegen. Das ukrainische und das russische Volk beten darum, einander zu besiegen. Dies wird Ihrem Volk keinen Frieden bringen. Dies wird zu einer Zunahme der aggressiven Politik Ihrer verschiedenen Militärführer und anderer verantwortlicher Personen gegeneinander führen. 

	Ich bitte Sie, liebe Freunde, alle, die sich dieses Video ansehen, sich eine einfache Frage zu stellen. Aber bevor Sie diese Frage stellen, nehmen Sie im Herzen Kontakt mit mir auf. Ihr alle habt Anteil an meinen Heiligen Mysterien, an meinem Fleisch und Blut. Und Sie können sich unabhängig von Staatsbürgerschaft und Nationalität mit mir verbinden. Ich gebe die Gefühle eines jeden von euch durch mein Herz weiter. Verbinde dich mit meinem Bewusstsein – dem Christusbewusstsein – in deinem Herzen und sieh durch meine Augen, was geschieht. 

	Stellen Sie sich vor, Sie seien ein Geist, der alle liebt, zu dessen Ehren Tempel errichtet wurden, und Sie berauben sich gegenseitig grausam der Inkarnation, töten sich gegenseitig. Gleichzeitig beten sie in verschiedenen Tempeln darum, möglichst viele von Ihnen zu töten, möglichst viele ihrer Gegner zu töten, die wiederum zu Ihnen um dasselbe beten. Wie werden Sie sich fühlen? Wie werden Sie sich fühlen, wenn solche Gebete völlig aufrichtig sind, weil beide Seiten das Geschehen für gerecht halten? Wie würden Sie sich an meiner Stelle fühlen? 

	Und wenn Sie es mit meinen Augen sehen, werden Sie aufhören, die Menschen auf der anderen Seite der Front zu hassen. Sie sind genauso wie Sie. Sie haben auch Angst und Schmerzen. Und auch sie fürchten um ihre Väter, Söhne und Ehemänner, die jetzt an der Seite Ihrer Soldaten kämpfen. Sehen Sie sich selbst in ihnen und sich selbst in ihnen. Nachdem Sie diese Lektion gelernt haben, werden die Herzen Ihrer Herrscher weicher und sie werden Kontakt zueinander finden, ungeachtet des Einflusses anderer Länder auf sie. Denn der Einfluss anderer Länder auf sie war ausschließlich auf ihre eigene Entscheidung zurückzuführen. Wenn ihre Wahl anders ausfällt, werden sie alles selbst ändern. 

	Maxim: Danke, Jesus. Natürlich gibt es eine große Anzahl an Fragen für Sie. Ehrlich gesagt möchte ich sogar von dieser Frage wegkommen, aber ich mache trotzdem weiter. Was also sollten wir, die einfachen Leute, tun? 

	Irina (Jesus Christus): Sei einfach mit den Menschen auf der anderen Seite der Front befreundet, bete, meditiere, sende das Licht der Liebe und reduziere Hass, Wut, Ärger und Ängste in deinen Herzen. Alle. Ändere dich nur geistig. Aber das muss nicht nur getan werden, sondern auch anderen erzählt werden – über diese Position. Und erzählen Sie es ohne Aggression, sagen Sie einfach aus. Wenn Sie dies in sich selbst tun und die Mehrheit der Menschen anders denkt und handelt, werden solche Änderungen lange dauern, aber wenn die Mehrheit der Menschen dies tut, werden Sie diese Lektion schnell lernen. 

	46:15 Jesus Christus über die Möglichkeit, ihn zu umarmen. 

	Maxim: Darf ich dich umarmen, Jesus? 

	Irina (Jesus Christus): Ja, natürlich. 

	Maxim: Wie kann das gemacht werden? 

	Irina (Jesus Christus): Du kannst mich in der Geistlichen Welt umarmen, wenn du mit mir in Kontakt kommst. Sie können dies tun, indem Sie mich kontaktieren, nachdem Sie Ihr Höheres Selbst gebeten haben, mich einzuladen. Du kannst dir auch mein Bild im Geiste vorstellen und mir Licht senden, und du wirst sehen, dass ich es fühlen und dich umarmen werde. Energetisch (sagt er). 

	47:00 Jesus Christus über die Unterstützung geliebter Menschen im Krieg. 

	Maxim: Igor Blinkov fragt. Wie sollte man mit der Teilnahme eines Kindes an einer Spezialoperation umgehen, wenn es zum Militär eingezogen wurde? Das heißt, er wurde für diese spezielle Operation mitgenommen. 

	Irina: Was bedeutet es, mit der Wahl eines Kindes umzugehen? 

	Maxim: Wie sollten Sie sich verhalten, wie sollten Sie Ihr Kind unterstützen, das in den Krieg, also zu einer Spezialoperation, gezogen ist? Was ist zu bedenken, was zu tun? Wie kann man geliebten Menschen helfen, die in den Krieg gezogen sind? 

	Irina (Jesus Christus): Sende ihm das Licht deiner Liebe. Aber vergessen Sie gleichzeitig nicht, den Menschen auf der anderen Seite, den Soldaten, das Licht der Liebe zu senden, denn auch sie sind jemandes Söhne. Behandeln Sie alle gleich, ohne Unterschied. Dies sind allesamt Gottes geliebte Kinder. Senden Sie damit Licht. 

	47:56 Jesus Christus über seine Inkarnationen. 

	Maxim: Es gibt so eine provokante Frage im Chat „Fragen und Antworten. "Live-Übertragung." Hatten Sie andere irdische Inkarnationen? 

	Irina (Jesus Christus): Nein. 

	Maxim: Wahrscheinlich versteht die Person, die die Frage gestellt hat, einfach nicht, dass Sie jetzt am Leben und unsterblich sind. 

	Irina: Das war eigentlich schon Teil unserer Antworten. 

	Maxim: Und davor waren Sie nie als Mensch inkarniert? 

	Irina: Nein. Er hat diese Fragen bereits in der ersten Konferenz beantwortet. 

	Maxim: Du hast Glück: gleich beim ersten Mal, sofort und für immer! 

	Leute, ihr schreibt: „Hatte Adam eine erste Frau namens Lilith?“ Schauen Sie sich doch mal eine der vorherigen Konferenzen an. Dort beantworten wir die Frage, wann wir erschaffen wurden, wie wir erschaffen wurden und von welcher Gruppe von Menschen. Es gab dort mehr als eine Frau. 

	Irina: Übrigens möchte ich Ihnen sagen, dass wir ein Wörterbuch haben. Es wurde speziell erstellt. Kein Wörterbuch, sondern eine Tabelle mit Zeitcodes. 

	Maxim: Es wird auf jeden Fall bald auf unserer Website erscheinen. 

	Irina: Sie ist in den Chats, ich habe sie gesehen. 

	Maxim: Wir werden es auf die Website übertragen. Hier sitzt Assistent Evgeny, er wird sich um dieses Problem kümmern. Ja, Evgeniy, kümmerst du dich um die Zeitcodes? (Eugene stimmt zu). 

	Großartig! Sie sehen, es ist auch praktisch, Probleme schnell und direkt vor Ort zu lösen. 

	49:25 Jesus Christus über die Praktiken des „Jesus-Gebets“ und des „Lebensspendenden Kreuzes“. 

	Maxim: Kann Jesus uns etwas über die Praktiken des „Jesusgebets“ und des „Lebensspendenden Kreuzes“ erzählen? Jesus, kennst du solche Praktiken? 

	Irina: Er sagt: „Ich weiß.“ 

	(Jesus Christus) Ich weiß, wie sie es nennen. „Das Jesusgebet“ ist eine Übung des Hesychasmus, eine Art Meditation, bei der eine Person das Gebet zu mir oder zu meinem Namen mit einem Gefühl der Liebe wiederholt und sich auf ihr Herzzentrum, auf ihr Herzchakra, wie Sie sagen, konzentriert. Und er denkt an nichts anderes. Dies ist eine Art Meditation. Und dadurch kommt es zu einer Reinigung seines spirituellen Herzens, einer Erhöhung der Schwingungen, und er sieht mein Licht und verbindet sich mit dem Christusbewusstsein. 

	Was die Praxis des „Lebensspendenden Kreuzes“ (Shows) betrifft, so geht es dabei um die Idee, dass das Kreuz, an dem ich gekreuzigt wurde, Leben bringt. Das heißt, es ist wie ein Gebet. Und wenn jemand gedanklich auf das Kreuz blickt, an dem mein Körper lag, verbindet er sich gedanklich mit mir und empfindet es als Fluss des Lebens. 

	Maxim: Leute, Jesus ist kein kollektives Bild. Er ist jetzt auf dem Planeten Burkhad. Sie können das Buch von Irina Podzorova kaufen, es lesen und alles wird klar sein. 

	51:05 Jesus Christus über die Begegnung mit ihm im Astralraum. 

	Maxim: (liest eine Frage aus dem Chat vor) „Wie kann ich einfliegen, um Jesus zu besuchen, natürlich mit seiner Erlaubnis?“ 

	Irina (Jesus Christus): Du kannst jederzeit in einem Astralkörper zu mir fliegen, das heißt, es ist wie eine Astralreise. Wenn Sie in die Astralwelt hinausgehen, wenn Sie Ihren Körper verlassen, können Sie mit jeder Ihnen zur Verfügung stehenden Methode die Anweisung geben, zu meiner Insel zu gelangen. Dies wird der Astralraum der Insel sein, aber ich werde dich auf jeden Fall spüren. 

	51:38 Jesus Christus über Vampirismus. 

	Maxim: Lieber Jesus, wir haben sogar Fragen wie diese: Gibt es Vampire? Gibt es menschliche Vampire? 

	Irina: Körperlich? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (Jesus Christus): In der Form, wie es in den Legenden beschrieben wird, existiert es nicht. Auf diese Weise wurden Menschen, die in negativem Kontakt mit destruktiven plasmoiden Zivilisationen standen, in früheren Legenden dargestellt, und die destruktiven plasmoiden Zivilisationen selbst nahmen einem Menschen, der Angst vor ihnen hatte, negative Energie, die Energie der Angst, weg, wenn sie mit ihm in Kontakt kamen. Man glaubte, dass sie auf diese Weise die Lebenskraft, also das Blut, entzogen. Dies ist eine bildliche Darstellung solcher Menschen. 

	Maxim: Danke. 

	52:46 Jesus Christus über die Bewahrung des Glaubens und der Hoffnung auf Frieden durch Vertrauen in Gott. 

	Maxim: Lieber Jesus, bitte sag mir, wie ich die Hoffnung auf eine baldige Wiederherstellung des Friedens zwischen Russland und der Ukraine nicht aufgeben kann, wenn die Völker dieser Länder derzeit von Hass und gegenseitiger Ablehnung erfüllt sind? Wie können wir diesen Glauben und diese Hoffnung nicht verlieren? 

	Irina (Jesus Christus): Wie kann man den Glauben und die Hoffnung nicht verlieren? Vertraue einfach Gott. Wenn Sie und alle Menschen zu dieser bestimmten Zeit und an diesem bestimmten Ort inkarniert sind, war dies keine zufällige Entscheidung. Sie wussten von der Möglichkeit der Ereignisse, die jetzt stattfinden. Sie lagen in der Wahrscheinlichkeitslinie. Natürlich kann die Wahrscheinlichkeit unterschiedlich sein, aber Sie wussten in jedem Fall, dass es möglich ist. 

	Ich kann Ihnen sagen, dass es in den 12.000 Jahren der Existenz der irdischen Zivilisation nach der großen Zerstörung durch die aggressiven Aktionen von Selbet keine fünf Jahre hintereinander ohne militärische Konflikte gab. Und das 20. Jahrhundert war keine Ausnahme, und das 21. Jahrhundert war keine Ausnahme. 

	Seien Sie sich einfach darüber im Klaren, dass es sich bei den aktuellen Ereignissen um eine natürliche Phase in der Entwicklung Ihrer Gesellschaft handelt, die das Ergebnis eines Mangels an spirituellem Bewusstsein bei der Mehrheit der Weltbevölkerung ist. Kriege sind lediglich ein Spiegelbild der allgemein niedrigen spirituellen Entwicklung der gesamten irdischen Gemeinschaft als Zivilisation auf der physischen Ebene. Und solange Ihre Zivilisation auf der Erde ihr spirituelles Niveau nicht erhöht und Sie beginnen, Verantwortung für sich selbst zu übernehmen, wird dies nicht aufhören. Wie schnell wird es sein? Es hängt nur von Ihnen ab, von der gemeinsamen Entscheidung eines jeden von Ihnen. 

	55:13 Jesus Christus über die Wiederholung der Lektionen, die die Menschheit nicht gelernt hat. 

	Maxim: Hier ist die Frage. Alle 100 Jahre wird dasselbe Matrixprogramm beobachtet, wenn es zu Unruhen, großen Kriegen oder Epidemien kommt. Wir beobachten, dass sich dies alles fast alle 100 Jahre wiederholt. Warum passiert das wieder? 

	Irina (Jesus Christus): Nicht einmal in 100 Jahren, aber öfter. Lokale Konflikte flammen häufiger auf. 

	Maxim: Ähnliche Situationen treten alle 100 Jahre auf – eine sehr ähnliche lokale Situation oder ein Konflikt, der bereits vor 100 Jahren stattgefunden hat. 

	Irina (Jesus Christus): Dies zeigt, dass die Menschen, die erneut diese destruktiven Beziehungen eingehen, die Lektionen ihrer Vorfahren nicht gelernt haben. Das heißt, die Nachkommen dieser Menschen haben diese Lektionen nicht gelernt und beginnen, dieselben Phasen erneut zu durchlaufen. 

	Um diese Probleme zu vermeiden, ist es, wie Ashtar Sheran und Vertreter der Galaktischen Föderation des Lichts und der Interstellaren Union vorgeschlagen haben (ich stimme ihnen absolut zu), notwendig, in der internationalen Gemeinschaft selbst, in den Vereinten Nationen, einfache, kurze und absolut faire Postulate für alle zu entwickeln, die für eine wirklich gerechte Verteilung aller Völker, aller Länder und aller Güter untereinander sorgen. Dadurch werden die Wahlen möglich, von denen ich eingangs gesprochen habe. Nur eine solche erneuerte Organisation der Vereinten Nationen wird zum Ende militärischer Konflikte, zur gerechten Verteilung der Ressourcen und zur Erhöhung der Schwingungen jeder Nation der Erde, jedes Egregors und zum frühestmöglichen Beitritt zur Interstellaren Union oder der Galaktischen Föderation des Lichts beitragen. 

	Maxim: Danke. 

	57:28 Jesus Christus auf dem Weg zur Beschleunigung der spirituellen Evolution auf der Erde. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, werden hochschwingende Geister auf der Erde landen, als Babys inkarnieren und der Erde helfen, den Lauf der Geschichte zu ändern? Das ist es in aller Kürze. Von Geistern mit hoher Schwingung wird eine Art Landekraft erwartet. Jesus, was wirst du sagen, wenn diese Landung stattfindet und wenn die Geister mit den hohen Schwingungen endlich in Scharen hierher kommen und die ganze Teufelei und den Dämonismus besiegen? 

	Irina (Jesus Christus): Geister mit hohen Schwingungen inkarnieren regelmäßig auf der Erde. Sie wurden auch zu meiner Zeit inkarniert, als ich noch in einem irdischen Körper auf der Erde lebte. Sie wurden vor mir inkarniert, vor meiner Geburt auf der Erde, und sie sind jetzt inkarniert. Das Problem besteht nicht darin, dass es wenige von ihnen gibt. Das Problem besteht darin, dass bereits Egregoren mit geringer Vibration vorhanden sind. Es wurden bereits jene sozialen Normen geschaffen, die eine solche Lebensweise wie egoistischen Materialismus und Nichtanerkennen des eigenen Lichts voraussetzen. All dies spiegelt sich in den Gesetzen verschiedener Länder wider. 

	Um dies zu ändern, müssen Sie bei sich selbst anfangen: Reinigen Sie sich vollständig von aller Zerstörungskraft in sich selbst und helfen Sie Ihrer unmittelbaren Umgebung bei dieser großartigen Arbeit. Denn wenn Sie zum Licht werden, werden die Menschen in Ihrer Umgebung es sehen, weil sich Ihre Lebensweise ändern wird. Es wird unmöglich sein, es nicht zu sehen. Und sie werden zu Ihnen kommen und Sie bitten, ihnen beizubringen, liebevolle, glückliche und geliebte Menschen zu sein. Und Sie werden ihnen dieses Wissen vermitteln. Werden Sie zunächst selbst zum Lehrer. Werden Sie zunächst selbst zum spirituellen Führer und helfen Sie dann anderen, dasselbe zu tun. Und in diesem Fall wird die spirituelle Entwicklung der Gesellschaft zehnmal schneller erfolgen als jetzt. 

	Schauen Sie sich das Projekt Cassiopeia an. „Cassiopeia“ ist nicht nur ein Projekt zur Übermittlung interessanter Informationen für den Geist, nicht nur ein Projekt zur Übermittlung von Technologien, für die die Erdenbewohner mit ihrem Bewusstsein noch nicht bereit sind, nicht nur ein Projekt, bei dem interessante Geschichten über Flüge zu anderen Planeten erzählt werden. Dies ist ein Projekt, bei dem sich jeder Mensch mit seinem Höheren Selbst verbinden kann, mit der Essenz, die Sie in der Spirituellen Welt sind, und sein Spirituelles Herz von allem reinigen kann, was ihn daran hindert, ständig in einem Zustand der Verbindung mit dem Himmelreich, mit dem Himmlischen Vater, mit Seiner Welt zu sein. 

	1:01:31 Jesus Christus über den Sinn des menschlichen Lebens. 

	Irina: Ich habe vor 2000 Jahren gesagt: „Selig sind, die ein reines Herz haben, denn sie werden Gott schauen.“ Diese Worte zeigen, dass Sie Gott nirgendwo sehen können, bis Sie ihn in Ihrem Herzen sehen. Bis Sie Frieden, Liebe und Glück in sich selbst finden, werden Sie in der Außenwelt danach suchen. Aber die Außenwelt kann Ihnen dies nicht geben. Materie kann Ihnen keinen Geist geben. Sie sind es, der der Materie den Geist geben muss. Materie kann Ihnen kein Glück, keine Liebe, keine Harmonie und keinen Frieden geben. Sie sind es, der diese Bewusstseinszustände und Geisteszustände in die Materie bringen muss. 

	Selig sind, die ein reines Herz haben, denn sie werden Gott schauen. Was hindert Sie daran, Gott zu sehen? Gott hat dich nicht verlassen, er ist immer noch in deinem Herzen. Er ist immer noch in jedermanns Herzen. Aber wenn Ihr Herz nicht von jenen Energien, Gefühlen, Emotionen, Wünschen und Gedanken gereinigt ist, die mit Liebe, Wahrheit, Reinheit, Frieden, Barmherzigkeit, Weisheit und anderen göttlichen Eigenschaften unvereinbar sind, können Sie Gott nicht sehen und daher auch nicht glückselig sein. Ein gesegneter Mensch ist jemand, der sich in einem Fluss fortwährender Gefühle von Glück, Liebe und dem Sinn seines Lebens befindet, als eine Gelegenheit, die Vollkommenheit seines Geistes zu verbreiten. 

	1:03:49 Jesus Christus über die Säulen des Lichts. 

	Maxim: Stark, tief! Ich habe es wirklich gespürt. 

	Lieber Jesus, gerade jetzt sehen Menschen in vielen Ländern und Städten auf der ganzen Welt Lichtsäulen vom Himmel kommen. Dies geschieht meist nachts. Sagen Sie mir bitte, was das sein könnte? 

	Irina (Jesus Christus): Am häufigsten seht ihr das Wirken feinstofflicher, plasmoider Zivilisationen, die sich in eurer Atmosphäre befinden: Sylphen, Geister der Luft, auch Plasmoide der Magnetosphäre der Erde, die in Form von Säulen vor euch erscheinen und ihre Existenz neben euch zeigen, um euch daran zu erinnern, dass alles, was in der physischen Welt geschieht, sie beeinflusst. 

	1:04:36 Herrgott noch mal, wie viele negative Plasmoide gibt es auf der Erde? 

	Irina: Liebe Freunde, als mein Körper ans Kreuz geschlagen wurde, war das Kreuz keine willkürliche Hinrichtungsart. Das Kreuz symbolisierte die Hingabe an die vier Elemente, über die ich bereits gesprochen habe, die vier Elemente der plasmoiden Welten: Wasser, Erde, Luft, Feuer. Und meine Kreuzigung bedeutete, dass ich nicht nur die Noosphäre der Erde mit meinen reinen Energien der Liebe erfüllte. Da ich nie unter die 24. spirituelle Ebene gefallen bin, bin ich immer in Einheit mit dem Vater, ich erkenne mich als Gott, dein Vater und gleichzeitig dein Bruder. 

	Als ich also freiwillig mein Leben gab und zuließ, dass mein Körper ans Kreuz geschlagen wurde, hätte ich diese Menschen zwar besiegen können, ich hätte die Engel anrufen können, ich hätte die Vertreter des Planeten Burkhad anrufen können, die mich gerettet hätten, aber dann hätte ich diese Mission nicht erfüllt. Ich habe zugelassen, dass sie mich kreuzigen, und das nennt man in eurer irdischen Sprache Opfer. Aber das ist ein unvollkommener Name, denn wenn sie opfern, verlieren sie etwas, ich jedoch habe nichts verloren. Ich habe die Liebe meines himmlischen Vaters nicht verloren. Aber für Ihre irdischen Augen ist es ein Opfer. Zu diesem Zeitpunkt gab es auf der Erde 38 % negativ gesinnte Plasmoid-Zivilisationen, und zwar in terrestrischen Plasmoid-Zivilisationen aller Dichtestufen der Erde. Nachdem ich sie durch meine Kreuzigung mit meinem Licht der Liebe gereinigt hatte, betrug die Zahl der negativ gesinnten Zivilisationen 12 % – aufgrund der Tatsache, dass es sich um das Kreuz als Symbol der vier Elemente handelte. 

	Maxim: Wann war das? Wann wurde er am Kreuz gekreuzigt? 

	Irina: Ja, als sie ihn kreuzigten. 

	Maxim: Also müssen wir jemanden oder etwas kreuzigen? 

	Irina (Jesus Christus): Aber in 2000 Jahren haben Sie das Ergebnis bereits übertroffen, Ihre irdische Zivilisation hat die Zahl von 38 % bereits überschritten. Derzeit sind 49 % der plasmoiden Zivilisationen auf der Erde destruktiv ausgerichtet. Fast schon die Hälfte. 

	Meine lieben Brüder und Schwestern! Sie und ich sind vor unserem himmlischen Vater absolut gleich. Ich bitte jeden von euch, darüber nachzudenken! Denn die Folgen der Abnahme der Schwingungen der feinstofflichen Welten können noch viele Jahrzehnte lang zu negativen Erscheinungen in der Natur führen, wenn wir gemeinsam diese Schwingungen nicht wieder erhöhen. Jetzt kann ich dies nur tun, indem ich Ihre Schwingungen erhöhe und Ihnen dabei helfe. Doch wenn Sie, nachdem Sie mit mir gesprochen, zu mir gebetet und an meinem Blut und meinem Körper teilgenommen haben, anfangen, sich beleidigt zu fühlen, zu hassen, Angst zu haben und Ihre Schwingungen zu senken, dann bin ich angesichts Ihrer Entscheidung machtlos. Selbstverständlich werde ich auch diese Wahl von Ihnen akzeptieren. 

	1:08:12 Jesus Christus über die Ewigkeit der Gefühle und Gedanken und der Handlungen der Menschen. 

	Irina: Sie sagen zu Gott: „Warum beendest du den Krieg nicht?“ Natürlich wird Gott Ihre Entscheidung, einander zu zerstören, akzeptieren. Dies ist Ihr uneingeschränktes Recht. Aber aufgrund meiner Liebe, Barmherzigkeit und meines Mitgefühls bitte ich Sie dringend, daran zu denken, dass keiner Ihrer Gedanken und jedes Ihrer Gefühle irgendwohin verschwindet, sondern für immer in der Noosphäre der Erde bleibt. Jeder Ihrer Gedanken ist Ausdruck Ihres Geistes, jedes Ihrer Gefühle ist Ausdruck Ihres Herzens. Und Sie hinterlassen Ihre Erinnerung für immer in der Noosphäre der Erde, und diese Energien werden alle nachfolgenden Generationen beeinflussen. 

	Bitte seid Sämänner des Guten, seid Sämänner der Liebe, wie der Sämann der Wahrheit, von dem ich in meinem Gleichnis erzählt habe, das im Evangelium enthalten ist. Denken Sie daran, dass jeder Ihrer Gedanken nicht nur Sie selbst, sondern auch die gesamte Gesellschaft und alle nachfolgenden Generationen betrifft. Die bereits in der Noosphäre vorhandene Last negativer Energien und Schwingungen kann nicht von selbst verschwinden, sie kann nur in Licht umgewandelt werden. Aber nur Sie, die auf der Dichteebene inkarniert sind, die die Verringerung der Schwingungen der Noosphäre verursacht hat, können sie umwandeln. Natürlich können Ihnen alle Zivilisationen dabei helfen. Aber nur Sie können reinigen. Wir können helfen und unsere Energien darauf richten, aber nur Sie selbst können eine wirksame Reinigung durchführen und ins Licht übergehen. 

	Deshalb rufe ich jeden Kontaktierten, jeden Esoteriker und jeden Christen auf, die Schwingungen der Noosphäre der Erde zu erhöhen und anderen dabei zu helfen. Ich rufe jeden Kontaktler und Esoteriker auf, egal in welchem Land er lebt, welche Sprache er spricht und welche politische Position er vertritt. All dies ist vorübergehend. Ich bitte Sie, wenn Sie über Ihre Kommunikationskanäle Zugang zu einem Publikum haben, regelmäßig Meditationskurse für Ihre Anhänger durchzuführen, um die Noosphäre der Erde zu reinigen. 

	Ich bitte Sie außerdem, wenn immer möglich, Ihre Kräfte zu bündeln, ungeachtet vorübergehender Meinungsverschiedenheiten und Kontakte. Dies wird allen Ihren Anhängern ein gutes Beispiel für Versöhnung und Liebe sein. 

	Ich bitte alle Christen, für den Frieden zwischen den Völkern und für die Erweichung der spirituellen Herzen der Herrscher zu beten. 

	Ich bitte alle, für die Gesundheit und den Lebensschutz aller Soldaten in Gefahr zu beten, unabhängig von ihrer Nationalität, Sprache und anderen vorübergehenden Umständen. 

	Ich bitte Sie, den Strom der Beleidigungen, Flüche und bösen Wünsche untereinander zu stoppen, den ich täglich in der Noosphäre der Erde sehe. Ich bitte Sie, sich daran zu erinnern, dass Sie intelligente und unsterbliche Geister sind und dass Sie dazu berufen sind, nicht nur Ihre eigene Art zu lieben, sondern auch diejenigen, die ganz anders sind als Sie. Dies ist die wahre Bedeutung von Liebe, Akzeptanz, Vergebung, Erfüllung mit dem Licht der Liebe und Hilfe bei der spirituellen Entwicklung. 

	Ich bitte die Völker aller Länder der Erde, sich zu vereinen und sich an den gemeinsamen Ursprung ihrer Körper von den ersten 18 Menschen und den gemeinsamen Ursprung ihres Geistes aus der Geistigen Welt und aus unserer Quelle – dem Himmlischen Vater – zu erinnern. 

	Ich wünsche jedem, der jetzt meine Worte hört, dass er sich an diese Einheit erinnert und diese Erinnerung in jedem Wort, jeder Tat und jeder Handlung in der materiellen Welt während seiner Inkarnation zum Ausdruck bringt. 

	1:14:13 Jesus über die Verantwortung jedes Menschen vor dem himmlischen Vater. 

	Maxim: Danke, Jesus! Danke (liest Nachrichten im Chat) Hier schreiben sie Irina, dass die Rede sowohl von Putin als auch von Irina gehalten wird, anscheinend schreibt dieselbe Person. 

	Irina: Fragen wir jetzt Putin. 

	Maxim: Irina, ich möchte Sie, die Person, die Ihnen das alles schreibt, bitten, Wladimir Wladimirowitsch zu unserem Neujahrsfest in Abchasien einzuladen. Und bitte persönlich mit Wladimir Wladimirowitsch! Wir würden uns sehr freuen, ihn dort zu sehen. 

	Irina: Gut. Ich bitte diese Person, die schreibt, dass ich dasselbe sage wie Putin, unseren Rückzugsort in Abchasien zu besuchen. Ich möchte Sie auch persönlich fragen: Was müsste Jesus Ihrer Meinung nach antworten, damit es in Ihrem Verständnis nicht so wäre wie Putin? Und wer mag das? Wie geht es dir? Wie sonst? 

	Maxim: Übrigens kann Wladimir Wladimirowitsch den Krieg nicht allein an einem Tag beenden. Hierzu muss alles fertig sein. 

	Irina: Das sollte jeder, aber er kann es nicht alleine schaffen. 

	Maxim: Es ist eine Illusion Ihrer Wahrnehmung, dass jemand einen Krieg an einem Tag beenden kann. 

	Irina: Jesus wird diese Frage beantworten. 

	(Jesus Christus) Für mich, Jesus Christus, sowie für den Himmlischen Vater sind der Geist von Wladimir Putin, der Geist von Wladimir Selenskyj, Biden und allen anderen Menschen und Ihrer absolut gleichwertig. All dies sind Geister, die auf die eine oder andere Weise ihre Lektionen durchlaufen. Und sie sind für ihre Taten nicht Ihnen gegenüber verantwortlich, so wie Sie nicht ihnen gegenüber verantwortlich sind, sondern ihren Mentoren, Engelberatern und dem Himmlischen Vater gegenüber. Auch Sie sind für Ihre Entscheidung verantwortlich, nicht vor ihnen, sondern vor jenem ewigen Licht, das es Ihnen ermöglicht hat, das Licht dieser Sonne auf Erden zu sehen. 

	Jedes Mal, wenn Sie morgens aufwachen, sehen Sie die Sonne. Überlegen Sie, wie viele Menschen auf der Erde heute Morgen die Sonne nicht gesehen haben. Sie haben das spirituelle Licht, aus dem sie kamen, bereits gesehen. Und da Sie immer noch das irdische Licht sehen, wurden Sie an diesem Tag inkarniert, damit Sie Ihr spirituelles Niveau erhöhen können, und dies ist ohne die Hilfe anderer unmöglich. 

	Maxim: Liebe Freunde, wenn euch unser Kanal gefällt, gebt ihm bitte ein „Gefällt mir“. Dadurch kann unser Kanal weiter vorankommen und von anderen Leuten gesehen werden. Abonnieren Sie uns also und geben Sie uns ein „Gefällt mir“. 

	Und wir gingen weiter. Es gibt eine große Anzahl von Fragen. 

	1:18:04 Jesus auf Selbets Weg zurück zur Interstellaren Union. 

	Maxim: Jesus, bitte sag mir, wie kam es zu der Möglichkeit, als die Reptilien uns angriffen, eine Vereinbarung mit ihnen zu treffen? Wie wurden die Vereinbarungen getroffen? Sie haben tatsächlich ganze Planeten zerstört. Sie sind, soweit ich weiß, Terroristen und haben alle Planeten angegriffen. Wie ist es Ihnen gelungen, mit den Reptilien eine Einigung zu erzielen? Welche Kräfte waren beteiligt? Welche Maßnahmen wurden ergriffen? Welche feinstofflichen und spirituellen Strukturen waren damit verbunden? 

	Irina (Jesus Christus): Die kollektive Entscheidung der Selbet-Zivilisation nach ihrem Ausschluss aus der Interstellaren Union ermöglichte es ihnen, den Zustand ihrer Zivilisation zu beurteilen, in dem sie Teil der Interstellaren Union war. Und danach wurde ihnen klar – nicht nur einzelnen Menschen auf Selbet, sondern der gesamten Nation, fast allen Bewohnern dieses Planeten –, dass sie zur Interstellaren Union zurückkehren wollten. Und jene Herrscher, die sich in der Person der Erdlinge und Burkhads ein Feindbild schufen, verfolgten nur ihre eigenen Ziele und erfüllten die Aufgabe nicht. 

	Dort kam es zu einem Machtwechsel, das heißt, die Mehrheit des Volkes wählte ihre Vertreter. Und sie übernahmen die Macht (zeigt), nicht mit militärischen Mitteln, sondern mit friedlichen Mitteln. Sie entfernten die Machthaber, weil niemand die ehemaligen Herrscher beschützte, die diesen Krieg begannen, und sie landeten auf dem Planeten der Verbrecher der Interstellaren Union. Und die neuen Vertreter von Selbet wandten sich an Burkhad, die Hauptstadt der Interstellaren Union, mit der Bitte, sie wieder zu annektieren. Nach einer Reihe von Tests zur Überprüfung der Ernsthaftigkeit der Veränderungen in dieser Gesellschaft wurde dies getan. Das heißt, es war die Entscheidung der Bewohner. 

	1:20:39 Jesus Christus über Zeiten deutlicher Verringerung der Schwingungen der Erde. 

	Maxim: Noch eine Frage. Wann war in diesen 2000 Jahren die Präsenz zerstörerischer feinstofflicher Zivilisationen auf dem Planeten Erde am stärksten? Und wann war der Tiefpunkt? Der Tiefpunkt, sagtest Du bereits, war Deine Kreuzigung. 

	Irina (Jesus Christus): Ja, 12 %. 

	Maxim: Und wann war in diesen 2000 Jahren die Präsenz feinstofflicher, zerstörerischer Zivilisationen auf dem Planeten Erde am stärksten? 

	Irina: Er sieht sich jetzt die Zeitleiste an. In diesen 2000 Jahren? 

	Maxim: Ja. 

	Irina: Der höchste Stand negativer Plasmoid-Zivilisationen war (zeigt Zahlen) am Ende des elften - Anfang (erstes Viertel) des zwölften Jahrhunderts. Auf der Erde gab es 67 % davon. 

	Maxim: Spätes 11. – frühes 12. Jahrhundert? 

	Irina (Jesus Christus): Weil es viel Hass und Bosheit gab, begannen die Kreuzzüge und die Inquisition. 

	Maxim: Ich verstehe, wir leben in der Zeit der Kreuzzüge und der Inquisition. Damals war alles sehr hart: Sie haben hingerichtet, ohne Fragen zu stellen. 

	Irina (Jesus Christus): Ja. Zu einer Abschwächung der Schwingungen kam es auch, als viele Einwanderer aus Portugal, Großbritannien und Frankreich begannen, auf den amerikanischen Kontinent zu ziehen und in einen Kampf mit den dort lebenden Völkern gerieten. Auch die Vibrationen nahmen ab. 

	Maxim: Wann haben die Amerikaner begonnen, die Indianer gefangen zu nehmen? 

	Irina: Sie haben gekämpft und Hinrichtungen durchgeführt, wie er mir jetzt zeigt, sie haben sogar Dörfer in Brand gesteckt. 

	Maxim: Sie haben die Indianer verbrannt. Ich verstehe. 

	Irina (Jesus Christus): Und dies führte auch zu einer Verringerung der Schwingungen, weil es Ihrer Meinung nach die Zerstörung von Völkern bedeutete. Denn die dort lebenden Völker waren mit der Enteignung ihres Landes nicht einverstanden, es kam zu einem Territorialstreit, und sie wurden vernichtet, weil sie schwächer waren. Und denjenigen, die sich bereit erklärten, sich ihrem Staat, ihrer Autorität zu unterwerfen, wurde nicht einmal vertraut, sondern man übergab ihnen Grundstücke, die für die Viehzucht, die Jagd und die Lebensformen, an die diese Völker gewöhnt waren, ungeeignet waren. Man traute ihnen nicht und wollte sie nicht einmal in die Gesellschaft aufnehmen. Diejenigen, die sich ergaben, wollten nicht kämpfen, und selbst sie wurden, obwohl sie sich der Gnade der Sieger ergaben und sich vor ihnen demütigten, nicht akzeptiert, sondern abgelehnt. Es herrschte eine solche Überlegenheit. 

	Und dann nahmen die Schwingungen ab, als sie eine Region nach der anderen des afrikanischen Kontinents erschlossen und begannen, in großen Mengen mit Sklaven zu handeln (zeigt Irina die Schiffe). 

	Übrigens, liebe Freunde, möchte ich sagen, dass viele der Gründer moderner Banken genau dieselben Sklavenhalter waren, für die diese Afrikaner kostenlos arbeiteten und denen sie nichts zahlten. Das heißt, sie verdienen ihr Vermögen mit dem Leid anderer Völker. 

	Maxim: (liest Nachrichten im Chat) Am 21. Dezember 2022 wird jemand zu 4D wechseln. 

	Irina, was können wir gemeinsam mit Jesus Christus dem Menschen wünschen, der am 21. Dezember 2022 definitiv in die 4. Dimension einzieht? 

	Irina: In die 4. Dimension? 

	Maxim: Er schreibt einfach: „Wir werden alle zu 4D wechseln.“ 

	Irina: Jesus lächelt und spricht. 

	(Jesus Christus) Denjenigen, die sich auf die 4. Dichteebene bewegen, wünsche ich strahlende Inkarnationen in plasmoiden Welten. Dies ist jedoch die vierte Dichtestufe. 

	Maxim: Nochmals vielen Dank an alle! 

	Irina: Ja, danke. 

	Maxim: Leute, ich möchte euch daran erinnern: Irina Podzorowas Buch „Tagebuch einer Kontaktperson“ ist erschienen. Bestellen Sie bei Chitai-gorod und besuchen Sie unsere neue Website. Sie finden dieses Buch auch im Bereich „Neuigkeiten“ unserer Website. Wir haben eine völlig neue Website und bereiten das „MultiUniverse „Cassiopeia““ vor, wo es eine Dating-Site, ein Forum, Chats, Austausch, Informationen, Videos und Artikel geben wird. Die neue Site „MultiUniverse „Cassiopeia““ wird bald fertig sein, aber in der Zwischenzeit können Sie sich die Veröffentlichung „Beginning“ ansehen. 

	Vergessen Sie nicht, dass wir den Ersten Allrussischen Kongress für Kosmoenergetik haben, auf dem Sie sich nicht nur zeigen, sondern auch beweisen können: Kommen Sie mit Ihren Programmen, mit Ihren Schulen und Schülern dorthin und demonstrieren Sie Ihre Arbeit. Ich bin sicher, dass die Schule für Kosmoenergetik „Gikhor“ Sie gerne anmeldet, damit sich auch neue Schulen zeigen können. 

	Und dementsprechend wird es vom 5. bis 11. November eine Off-Site-Veranstaltung in Moskau geben, in unserem neuen Zentrum in Domodedowo, wo wir vom 9. bis 11. die Leute persönlich empfangen werden. Alle anderen Meister stehen vom 5. bis 11. mit Ausrüstung zur Verfügung und das Training findet vom 5. bis 9. im Zentrum von Moskau statt. Alle Links befinden sich unter diesem Video. Schauen Sie es sich an, da ist alles. 

	Und da ich es noch niemandem erzählt habe: In Abchasien ist Neujahr! Darüber informieren wir aber etwas später. Also, alle die dabei sind: es wird ein einfach abgefahrenes Silvesterprogramm! Dies ist im Bereich der Esoterik definitiv noch nie vorgekommen. Und es wird anders sein als alle Retreats, die das Cassiopeia-Projekt je abgehalten hat. 

	Irina: Dort wird es hauptsächlich praktische Ausbildung geben. Viele Übungen. 

	Maxime: Üben, üben, üben, üben. 

	Irina: Minimale Theorie. 

	Maxim: Ein Minimum an Theorie, im Grunde wird es viele verschiedene Meister, verschiedene Heiler geben. Und ich möchte es „all inclusive“ machen, sodass Sie sich um keine Spenden kümmern müssen. Also, Leute, ich habe alle umarmt! 

	Irina: Tschüss alle zusammen. Vielen Dank euch allen. 

	Maxim: Tschüss zusammen! Wir sehen uns im neuen Jahr! Und wir sehen uns am 5. November in Moskau! 

	

	 

	16. Oktober 2022 

	Konferenzteilnehmer: 

	Irina Podzorova hat Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit feinstofflichen Zivilisationen und mit der spirituellen Welt. 

	Maxim Rusan – Leiter des CASSIOPEYA-Projekts und der autonomen gemeinnützigen Organisation „Gesundheitszentrum für geistige und körperliche Entwicklung CASSIOPEYA“; 

	Jesus Christus ist der erstgeborene Sohn Gottes, der Logos seiner Schöpfung, der Schöpfer und Bewahrer des christlichen Egregors; 

	MidgasKaus – Vertreter des Planeten Esler, Biologe, Psychologe, Mikrobiologe, Spezialist für außerirdische Lebensformen; 

	LiShioni ist eine Vertreterin des Planeten Shimor, eine Spezialistin für die Astralwelt und ihre Wechselwirkungen mit der materiellen Welt. 

	 https://blog.cassiopeia.center/chem-prostye-lyudi-mogut-pomoch-v-zavershenii-voen  

	25. April 

	Wie normale Menschen dazu beitragen können, den Krieg zu beenden. Jesus Christus 

	 

	Wenn es bereits zu militärischen Aktionen kommt, die zahlreiche Zerstörungen und Verluste sowohl unter den Soldaten als auch unter der Zivilbevölkerung mit sich bringen, kann nur ein Friedensvertrag zwischen den Herrschern zweier oder mehrerer Länder diese Aktionen stoppen (und nicht nur vertuschen, sondern beenden). 

	Tatsache ist, dass es im Falle eines Krieges nicht effektiv ist, wenn nur eine Seite ihre militärischen Aktionen einstellt. dies wird die andere Seite nur dazu veranlassen, diese Aktionen fortzusetzen. Denn im Kampf verändert sich die Psyche eines Menschen, seine Schwingungen, und er wird jeden Rückzug als Schwäche des Feindes und als Chance für seinen vollständigen Sieg wahrnehmen. So werden sich die Truppen beider Seiten verhalten. Und genau deshalb sind die militärischen Führer beider Seiten sich der Konsequenzen bewusst und stimmen einem Waffenstillstand nur zu, wenn dieser auf höchster politischer Ebene gebilligt wird. Das heißt, keiner Seite wurde garantiert, dass die militärischen Aktionen nicht fortgesetzt würden, wenn eine Seite sie einstellte. 

	Sie sind nicht für die Entscheidungen Ihrer politischen Führer verantwortlich, aber Sie können den Frieden untereinander, zwischen zwei Nationen, einfach auf der Ebene der Kommunikation aufrechterhalten, indem Sie die Kommunikation fortsetzen und aufhören, sich gegenseitig verschiedener negativer Phänomene, verschiedener Sünden zu beschuldigen. Glauben Sie mir, liebe Freunde, keiner von Ihnen ist ohne Sünde. In jedem Menschen steckt die Sünde der Aggression, die Sünde der Missachtung einer anderen Nationalität, die Demütigung einer anderen Nationalität. Dies ist in allen Nationen vorhanden. Und Sie müssen in sich selbst und in jeder Nation Kraft finden, damit sich die Menschen zunächst untereinander versöhnen können. 

	Jeder Krieg auf physischer Ebene ist eine Manifestation des Geisteskriegs, der seit vielen Jahrzehnten auf spiritueller Ebene zwischen zwei Ländern herrscht. Dies bedeutet, dass Ihre Völker die Egregoren der anderen nicht zuerst auf spiritueller Ebene akzeptierten und es dann auf die physische Ebene kam. Was können Sie tun, um dies zu verhindern? Was können Sie tun, um dies zu stoppen? Pflegen Sie weiterhin die Beziehungen zu den Menschen auf der anderen Seite der Front. Nicht mit ihren Kämpfern und Soldaten, sondern mit dem Volk. 

	Sowohl die Bevölkerung der Ukraine als auch die Bevölkerung der Russischen Föderation sind christliche, orthodoxe Völker. Beide Völker bauen auf ihrem Territorium zahlreiche Kirchen, die mir und den Heiligen gewidmet sind, die meinen Namen auf Erden verherrlicht haben. Darüber hinaus wurden in den letzten Monaten in den Tempeln der ukrainischen und russischen christlichen Kirchen Gottesdienste Ihrer Priester abgehalten, deren Ziel darin bestand, sich gegenseitig zu besiegen. Das ukrainische und das russische Volk beten darum, einander zu besiegen. Dies wird Ihrem Volk keinen Frieden bringen. Dies wird zu einer Zunahme der aggressiven Politik Ihrer verschiedenen Militärführer und anderer verantwortlicher Personen gegeneinander führen. 

	Ich bitte Sie, liebe Freunde, jeden von Ihnen, sich selbst eine einfache Frage zu stellen. Doch bevor du diese Frage stellst, nimm in deinem Herzen Kontakt mit mir auf. Ihr alle habt Anteil an meinen Heiligen Mysterien, an meinem Fleisch und Blut. Und Sie können sich unabhängig von Staatsbürgerschaft und Nationalität mit mir verbinden. Ich gebe die Gefühle eines jeden von euch durch mein Herz weiter. Verbinde dich mit meinem Bewusstsein – dem Christusbewusstsein – in deinem Herzen und sieh durch meine Augen, was geschieht. 

	Stellen Sie sich vor, Sie wären ein Geist, der alle liebt, zu dessen Ehren Tempel errichtet wurden und der sich gegenseitig grausam der Inkarnation beraubt und tötet. Gleichzeitig beten sie in verschiedenen Tempeln darum, möglichst viele von Ihnen zu töten, möglichst viele ihrer Gegner zu töten, die wiederum zu Ihnen um dasselbe beten. Wie werden Sie sich fühlen? Wie werden Sie sich fühlen, wenn solche Gebete völlig aufrichtig sind, weil beide Seiten das Geschehen für gerecht halten? Wie würden Sie sich an meiner Stelle fühlen? 

	Und wenn Sie es mit meinen Augen sehen, werden Sie aufhören, die Menschen auf der anderen Seite der Front zu hassen. Sie sind genauso wie Sie. Sie haben auch Angst und Schmerzen. Und auch sie fürchten um ihre Väter, Söhne und Ehemänner, die jetzt an der Seite Ihrer Soldaten kämpfen. Sehen Sie sich selbst in ihnen und sie in Ihnen. Nachdem Sie diese Lektion gelernt haben, werden die Herzen Ihrer Herrscher weicher und sie werden Kontakt zueinander finden, ungeachtet des Einflusses anderer Länder auf sie. Denn der Einfluss anderer Länder auf sie war ausschließlich auf ihre eigene Entscheidung zurückzuführen. Wenn ihre Wahl anders ausfällt, werden sie alles selbst ändern. 

	Was also sollten wir, die einfachen Leute, tun? 

	Seien Sie einfach mit den Menschen auf der anderen Seite der Front befreundet, beten Sie, meditieren Sie, senden Sie das Licht der Liebe und reduzieren Sie Hass, Wut, Ärger und Ängste in Ihren Herzen. Ändere dich nur geistig. Aber das muss nicht nur getan werden, sondern auch anderen erzählt werden – über diese Position. Und erzählen Sie es ohne Aggression, sagen Sie einfach aus. Wenn Sie dies in sich selbst tun und die Mehrheit der Menschen anders denkt und handelt, werden solche Änderungen lange dauern, aber wenn die Mehrheit der Menschen dies tut, werden Sie diese Lektion schnell lernen. 

	Zeitcode: 34:42, #504 Live-Übertragung mit dem Phantom von Jesus Christus. So führen Sie den Nachrichtenalgorithmus von Ashtar Sheran aus. 

	Jesus Christus ist der erstgeborene Sohn Gottes, der Logos seiner Schöpfung, der Schöpfer und Bewahrer des christlichen Egregors. 

	Oktober 2022 

	 https://blog.cassiopeia.center/posledstviya-upotreblenie-myasa-v-bolshih-koliches  

	27. April 

	Folgen des Verzehrs großer Mengen Fleisch 

	 

	Frage. Sind in Fleisch und Fleischprodukten Angsthormone vor getöteten Tieren enthalten und welche Energie liefern sie? 

	Ja, es gibt Angsthormone. Angsthormone sind Adrenalin, Noradrenalin und Cortisol, die in Ihrem Körper nicht nur produziert werden, wenn Sie Angst haben, sondern auch, wenn Sie gereizt, depressiv usw. sind. Sie werden von Ihren Nebennieren produziert, gelangen direkt ins Blut und wirken auf den Körper: In kleinen Mengen stimulieren sie das Immunsystem, in großen Mengen schwächen sie es und verursachen Probleme mit Gelenken, Muskeln, Herz usw. 

	Was passiert mit Hormonen, die über den Verdauungstrakt gelangen? Hormone sind Substanzen proteinartiger Natur. Wie Sie wissen, werden solche Substanzen, einschließlich Hormone, in Arzneimitteln auf der Erde hauptsächlich parenteral verabreicht, das heißt unter Umgehung des Magen-Darm-Trakts. Tatsache ist, dass Pepsin und Salzsäure im Magen sowie Trypsin und Chymotrypsin in der Bauchspeicheldrüse jedes Protein effektiv in Aminosäuren zerlegen. Dasselbe passiert mit dem Hormon, das über den Verdauungstrakt zu Ihnen gelangt ist. 

	Nehmen wir Fleisch. Das im Blut und Gewebe des Tieres enthaltene Adrenalin wird in Aminosäuren zerlegt, durch die Zotten des Dünndarms aufgenommen, gelangt in die Leber und wird zur Synthese Ihrer Proteine verwendet. Wenn Sie ein Stück Rindfleisch essen, können die im Fleisch dieses Tieres enthaltenen Proteine nicht in Ihren Besitz gelangen, da Sie eine andere DNA haben. Ihre Proteine und die Proteine der Kuh passen nicht zusammen. Der Körper muss sich etwas einfallen lassen, um sie in Ihre zu übersetzen. 

	Die DNA produziert Enzyme, die fremde Proteine in ihre Bestandteile zerlegen, aus denen Ihre Proteine aufgebaut werden: Hämoglobin, Adrenalin oder Hautprotein. Und wenn Sie Rinderleber essen, dann sind die in der Leber enthaltenen Proteine. Wenn Sie Fisch essen, unterscheidet sich dessen Proteinzusammensetzung noch stärker von Ihrer eigenen als das Protein einer Kuh. Das pflanzliche Eiweiß der Linsen unterscheidet sich in der Struktur und Zusammensetzung der Proteine noch stärker von Ihrem. Das alles muss überarbeitet werden. 

	Der Verzehr von Fleisch in großen Mengen, mehr als 5 % der Nahrung, die sowohl Fisch als auch Fleisch umfasst, also das, was Sie als lebende Lebensformen bezeichnen, reduziert automatisch den Konsum von Pflanzenprodukten, die auch die Stoffe enthalten, die Sie benötigen. Warum kürzen Sie? Denn Fleisch ist ein energie- und kalorienreiches Produkt. Wer viel Fleisch isst, will nichts anderes mehr essen. 

	Der zweite Punkt: Ihr Pepsin, Chymotrypsin und Trypsin reichen möglicherweise nicht aus, um diese Menge Fleisch zu verdauen. Unverarbeitet gelangt es in den Dickdarm, wo die notwendige Mikroflora lebt, die sich von diesem Fleisch ernährt und es zersetzt, was zu Schwefelwasserstoff, Blutazidose, Verstopfung und dergleichen führt. Diese Probleme lassen sich leicht lösen, wenn sie erst vor Kurzem aufgetreten sind. 

	Der Verzehr großer Fleischmengen führt zu erhöhter Erkältungsempfindlichkeit, Muskelschwäche, Kopfschmerzen, verminderter Immunität usw. Grund: Im Darm lebende Mikroben verdauen dort eindringende Eiweißprodukte, für die Ihre Enzyme nicht ausreichen, indem sie die Darmperistaltik mit speziellen Enzymen unterdrücken, sodass eiweißhaltige Lebensmittel: Fleisch, Milch, pflanzliche Produkte (Erbsen, Soja usw.) länger im Darmlumen verbleiben. Auf diese Weise ernähren sich die Mikroben länger davon. Dies führt zu Atonie, Verstopfung, Blähungen und Rauschzuständen. 

	Sie lieben es, köstliches Essen zu essen, das Sie mit Ihrem eigenen Geld gekauft haben. Anpassungsmechanismus. 

	Zeitstempel: 56:02, #193 Konferenz mit einem Frauenarzt. Alzheimer- und Parkinson-Krankheit. Frauengesundheit. 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Zivilisationen. 

	Januar 2021 
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	Raom Tiyan über Informationen und die Wissenschaft der Bilder 

	In einem Bild können viele Informationen gleichzeitig untergebracht werden. Jedes Bild ist ein Informationspaket. Daher untersucht die Wissenschaft der Bildsprache die Auswirkungen von Bildern auf das Bewusstsein und Verhalten von Individuen mit dem Ziel ihrer Entwicklung und der Erhöhung der Schwingungen, und wirkt gleichzeitig dem Einfluss der Wissenschaft der Bildsprache entgegen, der zum gegenteiligen Zweck führt – nämlich der Verringerung der Schwingungen und der Verschlechterung. 

	Dies kann man beispielsweise beobachten, wenn die Wissenschaft der Bildsprache in einem negativen Sinn in jenen Zivilisationen verwendet wird, in denen politische oder religiöse Gruppen, die in derselben Angelegenheit gegensätzliche Ansichten haben, selbst keinen Kampf miteinander führen wollen, sondern die Wissenschaft der Bildsprache verwenden, um ihr Volk, ihre Gesellschaft oder Teile davon gegen die feindliche Gesellschaft aufzubringen. Dies nennt man „Erschaffung eines Feindbildes“. 

	Tatsächlich handelt es sich bei der Schaffung eines Feindbildes um eine bestimmte politische Technologie, bei der spezielle Bilder verwendet werden, um negative Emotionen und Gefühle gegenüber einer bestimmten Person hervorzurufen. Dies weckt berechtigten Zorn, Aggression und ein Gefühl verletzter Gerechtigkeit und richtet sich mit der geschickten Hand eines Manipulators gegen bestimmte Personen, um ihre Ziele zu erreichen. Auf der Erde wird dasselbe angewendet, insbesondere weil dies alles durch die Dualität des Denkens und die Unfähigkeit und das mangelnde Bewusstsein im Umgang mit den eigenen Instinkten noch verstärkt wird. 

	Auch wenn sich eine sehr große Zahl von Menschen nicht vom Körper unterscheidet und sich selbst als physischen Körper betrachtet, dann werden natürlich alle Impulse, Wünsche und Instinkte, die durch den Körper gehen, für den wahren Wunsch eines Menschen gehalten – für den, der ihn auf dem Weg zum Glück voranbringt. Dies ist jedoch nicht der Fall, da es neben den instinktiven Gefühlen noch immer spirituelle Wünsche und spirituelle Ziele gibt. Und für solche unbewussten intelligenten Wesen, die sich ihrer selbst als Geist nicht bewusst sind, ist es sehr leicht, sich ein Bild von einem Feind zu machen, insbesondere wenn sie die Wissenschaft der Bildsprache nicht kennen oder studiert haben. 

	Und ich bin sehr überrascht, dass in Ihren Schulen die Wissenschaft der Bildsprache nicht in ihrer gesamten Breite gelehrt wird, sodass jeder Mensch von Kindheit an verstehen könnte, welche Bilder in ihm unterschiedliche Emotionen hervorrufen können – negative und positive – und zu welchem Zweck. In unserem Land wird diese Wissenschaft, dieses Wissen, bereits in der Kindheit in die Schule eingebracht. 

	Vorstellungskraft ist die Fähigkeit des Geistes, neue Bilder, einschließlich neuer Ideen, zu erschaffen. Und die Klänge im mentalen Feld, die im Komponisten entstehen – er hört sie nicht mit seinem Ohr, sie sind auch Bilder. Er hört es im Geiste, aber dies ist sein Bild davon, wie er diese Musik hören sollte, und dann überträgt er es auf den Klang eines physischen Instruments. Er kann es spielen, und es kommt sogar vor, dass der Klang dieses Instruments nicht dem Klang ähnelt, den er im mentalen Bereich hatte, und er wird nach einem anderen Instrument oder einer anderen Möglichkeit suchen, ihn in der physischen Welt auszudrücken. Und wenn er dann meint, dass diese Arbeit abgeschlossen ist, wird es seine Schöpfung sein, das heißt, es handelt sich bereits um Informationen, die in Form von Tönen auf die physische Ebene übertragen wurden. Jeder Ton ist physikalische Energie. Dieses Bild könnte vom Höheren Selbst oder vom Kurator stammen. 

	Auf diese Weise manifestiert sich die Fähigkeit des Schöpfers, die in der menschlichen Vorstellungskraft als Fähigkeit zur Schaffung neuer Bilder existiert und im Russischen „Imagination“ genannt wird – ein Bild, die Schaffung von Bildern, die Fähigkeit, dies zu tun. 

	 https://blog.cassiopeia.center/apshetarim-o-svoih-kontaktah  

	Apshetarim über Ihre Kontakte 

	Mein physischer Körper ist auf Tumesout. Für Astralreisen gibt es einen speziellen Stuhl, der den Körper und seine Muskeln vollständig entspannt und Ihnen ermöglicht, schnell in die Astralwelt einzutreten (es gibt eine spezielle Einstellung - solche Wellen gehen). Mithilfe einer besonderen Wirkung auf das Gehirn hilft es, das Bewusstsein in der Astralwelt aufrechtzuerhalten und Informationen zu übermitteln, sodass ich nicht völlig in einen unbewussten Schlaf verfalle. Aber natürlich erfordert dies eine spezielle Ausbildung. Ich trainiere seit meiner Jugend. 

	Ich habe zunächst gezielt auf Tumesout studiert, um dort Soziopsychologie zu studieren, und begann mich erst dann für die Frage zu interessieren, wie junge Rassen in die Interstellare Union integriert werden könnten. Ich begann, dieses Problem zu untersuchen und mir das Register der Zivilisationen anzusehen. Natürlich fand ich die Erde, die von unseren Vorfahren, den Vertretern unseres Planeten, entdeckt wurde. Und er interessierte sich für das, was dort geschah, und wollte den Erdbewohnern, einem so wunderschönen Planeten, helfen, der Interstellaren Union beizutreten. 

	Ich wusste, dass wir alle Geister einer einzigen spirituellen Welt sind, ich erkannte meine Brüder und Schwestern in den Erdenbewohnern und wollte ihnen helfen. Und dann begann ich erneut zu studieren – diesmal, um Spezialist für Kontakte mit Erdlingen zu werden. Und dort studierte ich Astralreisen. 

	Mein Höheres Selbst hält immer Kontakt mit dem islamischen Egregor. Und mein Höheres Selbst hat einen spirituellen Namen – Erzengel Jabrail. Warum Erzengel? Weil ich deiner Meinung nach auf Level 24 bin. Und mein Teil ist im physischen Körper verkörpert – Apshetarim, und mein Geist im Allgemeinen, mein spiritueller Name ist Jabrail. Aber noch einmal: Das ist alles, was Ihre Klänge vermitteln können. 

	Wenn ein Geist, der Kontaktpersonen hat, inkarniert, dann nimmt sein Höheres Selbst weiterhin Kontakt auf und sendet Phantome zum Kontaktieren. Wenn jemand zu Allah betet, ist es, als würde er mich rufen. Es gibt einen solchen Ruf, und ich höre ihn und sende als Antwort Licht, Liebe und Informationen. Sie können mich kontaktieren, mich bei meinem spirituellen Namen nennen und ich werde Ihnen im Gegenzug Informationen geben. 

	Zeitcode: 52:22, #509 Konferenz mit Erzengel Jabrail. Wie der islamische Egregor entstand. Die Opferung Isaaks. 

	

	 

	Apshetarim (Erzengel Jabrail) ist ein Vertreter des Planeten Tumesout. Ein Spezialist für die Erschaffung religiöser und philosophischer Egregoren in Welten, die nicht Teil der Interstellaren Union sind. Soziologe, Psychologe, Religionswissenschaftler. Hüter des islamischen Egregors. 

	November 2022 

	 https://blog.cassiopeia.center/zhizn-na-planete-ehsler-medicina-sistema-obrazovan  

	#528 Leben auf dem Planeten Esler. Medizin, Bildungssystem, Mikrochips. Langlebigkeit von Außerirdischen. 

	 https://www.youtube.com/watch?v=EbND1lbKQFE  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:20 Grüße. Vorstellung der Teilnehmer. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde! Mein Name ist Irina Podzorova, ich bin eine Kontaktperson mit außerirdischen Zivilisationen, und heute ist meine Kuratorin bei uns, eine Biologin, Psychologin und Spezialistin für außerirdische Zivilisationen vom Planeten Esler – MidgasKaus, die den menschlichen Körper, seine Energie, Physiologie sowie traditionelle und nicht-traditionelle Therapien für verschiedene Krankheiten studiert. 

	Evgeniy: Hallo zusammen, ich bin Psychotherapeut, ein Arzt mit umfassender Erfahrung. Mein Name ist Evgeniy. 

	Irina: Er sagt: „Ich grüße Sie, ich höre mir Ihre Fragen an.“ 

	Evgeniy: Mid, kann ich dich einfach Mid nennen? 

	Irina (MidgasKaus): Natürlich wenden sich viele Leute so an mich. 

	Eugene: Ausgezeichnet. Mid, bist du jetzt in der Nähe von Irina oder irgendwo weit weg im Astral? 

	Irina (MidgasKaus): Ich bin in ihrem Energiefeld – mein Astralkörper ist in ihrem Feld, in einiger Entfernung … 

	(Irina) Er zeigt es mir jetzt, er ist genau hier, steht in der Nähe. 

	Eugene: Einfach so, oder? Ich frage mich, Mead, können Sie irgendwie beweisen, dass Sie Irina wirklich nahe stehen? Oder ist das prinzipiell unmöglich? 

	Irina (MidgasKaus): Wofür beweisen? 

	Evgeniy: Nehmen Sie einfach einen Stift, damit wir sehen können, wie der Stift in der Luft hängt, wenn man ihn hält. 

	Irina (MidgasKaus): Ich beschäftige mich nicht mit der Überwindung der Schwerkraft. 

	Eugene: Gute Antwort. 

	Mead, es ergab sich, dass ich vor vielen Jahren begann, mich für den Weltraum zu interessieren und Gelegenheit hatte, zu verstehen, was er ist. und ich habe viel darüber gelernt, was dort vor sich ging. Ich verfüge beispielsweise über ein Verständnis für viele Vertreter unterschiedlicher Zivilisationen und weiß beispielsweise, dass das Blut von Reptilien in seiner Zusammensetzung dem Blut unserer Krokodile ähnelt. Oh, wie interessant! Und dass in unseren Genen ein bestimmter Teil der DNA dieser Reptilien steckt. Doch was am wichtigsten ist, ist zu unserem Glück, dass genau dies zu unserem Überleben auf dem Planeten Erde beiträgt. Es wurde bereits bewiesen, dass wir über Reptilien-DNA verfügen. 

	Also, zunächst möchte ich ein paar allgemeine Fragen stellen. 

	03:34 Medizinische Ausbildung auf dem Planeten Esler. 

	Evgeniy: Wie kann man auf Ihrem Planeten Wissen im Bereich der Medizin erlangen? 

	Irina (MidgasKaus): Wir haben mehrere Bildungsstufen. Dies ist Schulbildung (ich spreche jetzt natürlich in der irdischen Sprache, in der Sprache des Kontaktierten). Unsere Schule ist in drei Bildungsstufen unterteilt: Juniorgruppe, Mittelgruppe und Oberstufe. In der Mittelgruppe beginnt man, die Schüler nach ihren Interessen einzuteilen. In der Oberstufe vertieft sich diese Aufteilung noch mehr, und diejenigen, die sich entschieden haben, Arzt oder Biologe zu werden, die sich für die naturwissenschaftliche Richtung im Bereich der Erforschung des Organismus der Esleriten entschieden haben (oder, wie ich, im Bereich der Biologie, der Erforschung außerirdischer Lebensformen, insbesondere der irdischen), gehen nach dem Schulabschluss an höhere Bildungseinrichtungen. 

	Es ist wie in Ihren Instituten, sehr ähnlich, nur dass die Studienzeit dort länger ist als in irdischen Instituten und es mehr Praxis gibt. Das letzte Studienjahr an dieser Hochschule wird praktisch vollständig – wenn es sich um einen angehenden Arzt, einen Mediziner handelt – in einer Art Praxis an einer medizinischen Einrichtung unter der Schirmherrschaft bereits erfahrener Ärzte verbracht. Und jedem Absolventen einer Hochschule wird ein Arbeitsplatz zugewiesen, den er unmittelbar nach Verlassen der Hochschule antreten kann. Das heißt, für all dies sorgt unsere Regierung. 

	In jedem akademischen Jahr entspricht die Anzahl der Plätze in bestimmten Instituten der Anzahl der offenen Stellen, aber nicht nur auf unserem Planeten, sondern in der gesamten Galaxie, da wir bereits mit der Interstellaren Union vereint sind – daher können wir auf jedem Planeten arbeiten, der zur Interstellaren Union gehört. Und einige arbeiten sogar in der Galaktischen Föderation des Lichts. Das ist die Antwort auf die Frage: Dieses Wissen, wenn wir von Grundlagenwissen sprechen, erhalten wir in Bildungseinrichtungen. Was die persönlichen Erfahrungen des Arztes betrifft, so handelt es sich hierbei lediglich um praktische Erfahrungen. 

	Evgeniy: Ja, bei uns ist es genauso: üben, üben, üben. 

	Irina (MidgasKaus): Hier ähneln sich unsere Wege, denn ihr seid Humanoide, und wir sind Humanoide, wir sind eine dicht-materielle Lebensform, und ihr seid eine dicht-materielle Lebensform, deshalb haben wir auch ein Analogon des Gehirns, des zentralen Nervensystems usw. Und deshalb haben wir ähnliche Bildungssysteme, ebenso wie die Gesellschaft als Ganzes, der Unterschied beruht lediglich auf der Struktur der Gesellschaft und der Haltung der Humanoiden zueinander. 

	Eugene: Ausgezeichnet. 

	07:37 Wo hat MidgasKaus studiert? 

	Evgeniy: Und sagen Sie mir bitte, woher Sie persönlich Ihr Wissen über Biologie haben? Schließlich ist dies Ihre Spezialisierung. 

	Irina (MidgasKaus): Ich habe persönlich Kenntnisse über den Planeten Esler erhalten, in der Stadt Luargi (Lyuargi), diese Stadt liegt nach Ihren Maßstäben etwa 1700 km von meinem Geburtsort entfernt (zeigt ein kleines Dorf). Auf Esler leben viele Humanoide in einstöckigen Gebäuden wie unseren Dörfern. Es gibt auch Städte, aber dort leben nur wenige Menschen, eher in der Natur. 

	Evgeniy: Ich verstehe, großartig. 

	Irina (MidgasKaus): Ich habe dort gelebt und studiert. 

	(Irina) Er zeigt mir jetzt separate Räume, die recht geräumig sind und in denen die Studenten wohnen, die dort studieren. 

	Evgeniy: Bei uns ist es ungefähr dasselbe: Studenten leben und studieren. 

	Irina (MidgasKaus): Ich konnte meine Familie jeden Abend mit einem speziellen Passagierflugzeug besuchen, das 1.700 km vom Studienort Luarga entfernt liegt, da der Flug von 1.700 km mit diesem Flugzeug etwa 20 Minuten dauerte. 

	Eugene: Ausgezeichnet! 

	Irina: Er zeigt es mir: eine Art Schwerkraftplattform mit Seitenwänden, und sie bewegen sich darauf. 

	09:38 Krankheiten, Verletzungen und ihre Behandlung auf dem Planeten Esler. 

	Evgeniy: Dann die nächste Frage. Sagen Sie mir bitte, leidet die Bevölkerung Ihres Planeten an irgendwelchen Krankheiten? 

	Irina (MidgasKaus): Wir haben Medizin, manchmal treten Krankheiten auf, die durch Verletzungen und psychosomatische Gründe verursacht werden – wenn der Humanoide keine vorbeugenden Maßnahmen ergreift. Und ich möchte ein paar Worte zur Krankheitsvorbeugung und allgemein zur Aufrechterhaltung einer gesunden Lebensführung sowie eines gesunden Körpers und Geistes in ihrer Gesamtheit sagen. Da ich angefangen habe, Ihnen von der Schule, von der Mittelstufe zu erzählen, möchte ich Ihnen sagen, dass das Wissen über Krankheitsvorbeugung, über den Umgang mit dem eigenen Körper, allen Organen, allen Hormonen und allen Instinkten bereits in der Schule vermittelt wird. Dies gilt als vorbeugende Maßnahme gegen Erkrankungen im Erwachsenenalter. 

	Eugene: Großartig! Dann noch eine Frage. Und wenn Sie sich durch einen Unfall eine Augenverletzung zuziehen würden, wer und wo würde Ihnen medizinisch helfen? Und wie schnell würde dies geschehen? 

	Irina (MidgasKaus): Es hängt alles davon ab, wo es sein soll – auf Esler, im Weltraum, auf der Basis … Bei uns können Sie tatsächlich anrufen (zeigt, wie unser Taxi ist, nur dass es von Robotern gesteuert wird). Auf Wunsch geht das recht schnell, denn wir können über den bereits im Körper verankerten Chip eine Nachricht senden, also einen mentalen Impuls geben. 

	(Irina) Sie implantieren Chips bei der Geburt, und diese Mikro- oder vielmehr Nanochips werden übrigens in Mengen von etwa 2,5 Tausend Stück bei der Geburt in den Körper des Kindes eingeführt. Und sie beschäftigen sich bereits mit der Reparatur von Blutgefäßen – ihrer Reinigung, der Reparatur der Gefäßwände sowie der Überwachung von Blutzellen, Blutzusammensetzung, Druck, Temperatur usw. – das heißt, sie bestimmen die grundlegenden Parameter des Körpers. 

	(MidgasKaus) Und bei uns zu Hause gibt es bereits einen in die Wand eingebauten Bildschirm, auf dem diese Informationen angezeigt werden können. Erleidet ein Humanoid Schaden, erhält er sogar automatisch eine Meldung auf diesem Bildschirm, sofern er zu Hause ist. Und wenn nicht, dann kann er ein spezielles Bild erstellen und den Nanocomputer (Nanochips bilden zusammen einen solchen Nanocomputer, und dieser sendet Nachrichten) mental ansprechen, dass er Hilfe braucht und bestimmte Roboter kommen, um ihn abzuholen. 

	Und wie mir im Falle einer Augenverletzung geholfen wird... Wenn eine chirurgische Behandlung erforderlich ist, also eine Operation zum Ersetzen einiger Strukturen des Auges oder etwas anderes, dann machen wir das seit vielen tausend Jahren mit speziellen Robotern, die nicht einmal wie Humanoide aussehen. 

	(Irina) Er zeigt mir jetzt eine Art Kiste, nicht einmal auf Rädern, sondern auf einigen Magneten, sie fährt so nach oben, und von ihr gehen sozusagen viele Schläuche ab, und am Ende jedes Schlauchs sind einige Geräte. 

	Evgeniy: Ich verstehe. Na, super! 

	Irina: Was für Roboter? Plasmaroboter. 

	Evgeniy: Es ist einfach unglaublich, wir wünschten, wir könnten das tun! Dann die nächste Frage. Es wird immer interessanter. 

	14:27 Über die Zusammensetzung und Struktur des Blutes der Esleriten. 

	Evgeniy: Sagen Sie mir bitte, entspricht die Zusammensetzung Ihres Blutes der Zusammensetzung meines irdischen Blutes oder sind die Zusammensetzungen unterschiedlich? 

	Irina (MidgasKaus): Es gibt Unterschiede in Bezug auf einige Elemente des Blutes. Beispielsweise verfügen wir nicht über viele Enzyme und Vitamine, die Sie kennen, und umgekehrt verfügen wir über Substanzen, Proteinenzyme und Katalysatorsubstanzen, die Ihren Vitaminen ähneln und von denen Sie keine Analoga haben. Wenn wir uns lediglich die elementare Zusammensetzung des Blutes der Esleriten ansehen, ohne auf den Aufbau der tertiären und quartären Proteinstruktur einzugehen, dann haben wir zunächst (zeigt Irina) 28 Aminosäuren. 

	Sie wissen, dass es neben den 20 Aminosäuren, aus denen die Proteine in Ihrem Körper bestehen, auch in der Natur Aminosäuren gibt, und zwar ziemlich viele. Und wir haben 28 Aminosäuren (zeigt Irina einige Diagramme – wie diese Moleküle aussehen). Die räumlichen Muster jeder der 28 Aminosäuren wurden bereits untersucht. 

	Wenn Sie sich dann die Elementzusammensetzung ansehen, ist beispielsweise in unserem Blut und in unserem gesamten Körper ein anderthalbmal (ungefähr 150 %) höherer Molybdängehalt und ein ungefähr 130 % höherer Kupfergehalt vorhanden als in Ihrem Körper. Aber wir haben beispielsweise einen sehr geringen Jodgehalt und auch der Eisengehalt ist geringer. Wenn durch Elemente. In unserem Fall basieren diese Aminosäuren auf Kohlenstoffelementen, bilden jedoch Bindungen, die wie Kugeln aussehen, und eine der Aminosäuren enthält tatsächlich drei Molybdänatome. 

	(Irina) Zumindest zeigt er mir das jetzt. 

	Evgeniy: Ja, und gibt es rote Blutkörperchen, Blutplättchen? 

	Irina (MidgasKaus): Wenn wir uns die Blutzusammensetzung anschauen, ist diese bei uns etwas anders aufgebaut. Wir haben ein Analogon zu Erythrozyten. Sie haben eine runde Form, können aber wie Ihre Amöben ihre Form verändern und in die kleinsten Gefäße eindringen. Wir haben auch drei Arten schützender Blutzellen – möglicherweise ähnlich Ihren weißen Blutkörperchen. Sie alle erfüllen unterschiedliche Funktionen: Der eine wirkt im Blut, der zweite in den peripheren Geweben und der dritte wirkt hier und dort, indem er Antikörper produziert und sie ein Leben lang speichert und außerdem Informationen in das DNA-Genom überträgt, um sie an die Nachkommen weiterzugeben. 

	(Irina) Und er sagt auch, dass sie keine Elemente wie Blutplättchen haben, weil die Blutgerinnung etwas anders erfolgt. Es gibt Thromboplastine und andere Faktoren. 

	Evgeniy: Dann verstehe ich, dass genau dies Ihre Langlebigkeit, Ihre Lebensspanne erklären kann. 

	Irina (MidgasKaus): Ja, wir haben sie – 470 Jahre, 500 Jahre. Beispielsweise können Vertreter des Planeten Burkhad 10.000 Jahre alt werden. Und es können 600 sein – es ist ihr Körper, der den Befehlen des Geistes gehorcht, wenn der Geist die Inkarnation fortsetzen möchte, aber nicht nur, weil er es möchte, sondern wenn er bei dieser Inkarnation eine wichtige Angelegenheit hat. 

	Und wir müssen verstehen, dass jeder Humanoid, der lange genug lebt ... Es kann nicht viele solcher Humanoiden auf dem Planeten geben, da dies sonst die Geburtenrate und allgemein die Ressourcenkapazität der Zivilisation verringern würde. Aus diesem Grund hilft es nicht, sich einfach ein langes Leben zu wünschen, ohne die Erlaubnis des Höheren Selbst, also der Geistlichen Welt. Hier erfolgt die Abstimmung durch das Höhere Selbst und wenn ein bestimmtes Inkarnationsziel vorliegt, kann der Körper gewechselt werden. 

	Burkhadianer, Tumesoutianer – sie haben eine Körperstruktur, auf die sie sich mental einstellen und die DNA ihres Körpers so verändern, dass ihre Zelle, wenn sie in die Mitosephase eintritt, und dann die beiden Zellen, die später gewonnen werden, keine Energie verlieren – infolgedessen verlangsamt sich die Alterung um das Zehn- und Hundertfache. Das heißt, wir bezeichnen Altern als die Zerstörung einer Zelle bei jeder Teilung, ihren Energieverlust. 

	Eugene: Großartig! Das ist einfach unglaublich! Aber dafür müssen Sie über ein solches Set von allem verfügen, was in Sie investiert ist. 

	21:04 Warum haben Erdenbewohner eine so lange Lebenserwartung? 

	Evgeniy: Dann die nächste Frage. Sie ist ein bisschen naiv, aber ich möchte eine Antwort darauf haben, denn auf der Erde ist unsere Medizin so einfach, dass es auf viele Fragen überhaupt keine Antworten gibt. Warum beträgt die maximale Lebenserwartung unserer Erdenbewohner nur 115 Jahre? 

	Irina (MidgasKaus): Schon vor etwa vier- bis fünftausend Jahren hatten Sie eine höhere Lebenserwartung. Und wenn wir dreißigtausend Jahre zurückgehen, vierzigtausend Jahre – je weiter zurück in der Zeit, desto höher die Lebenserwartung. 

	Die Lebenserwartung, die wir heute in der modernen Welt haben, ist auf zwei Faktoren zurückzuführen. Der erste ist, wie immer, spiritueller Natur: Es sind die Geister, die sich für eine so kurze Lebensspanne (im Vergleich zu anderen Formen, zum Beispiel unserer Lebensform, im Vergleich zur Lebensform auf Burkhad) in diesen Körpern entscheiden, die sich schnell auflösen, weil es sehr schwierig ist, unter solchen Bedingungen irdische Erfahrungen zu machen. 

	Erstens handelt es sich hier um einen sehr vielfältigen Planeten – vielfältig im Hinblick auf die Biosphäre, die sozialen Strukturen, die Beziehungen und (was einer der Hauptfaktoren ist) – spirituelles Wissen wird in den Bildungseinrichtungen dieses Planeten nicht gelehrt. Dies bedeutet, dass der Geist die Möglichkeit hat, die Wahrheit selbst herauszufinden, ohne Training, das heißt, durch den Irrtum hindurchzugehen und die Wahrheit zu finden, weil er nicht darüber spricht, wie wir es zum Beispiel in der Interstellaren Union tun. Und all dies zusammen führt dazu, dass nur jene Geister die Erde wählen, die eine kurze Inkarnation mit der Lösung bestimmter Probleme benötigen, die sie nicht lösen können oder für die es für sie schwierig ist, diese Probleme in anderen Welten zu lösen. 

	Was physische Gründe betrifft, habe ich gerade spirituelle genannt – hier geben sie auch Anlass zur nächsten Überlegung auf der physischen Ebene. Erstens handelt es sich dabei um bestimmte Veränderungen in Ihrem Genom, in Ihrem Genotyp, bei denen das Gen (Sie nennen es das „Alterungsgen“, wir nennen es das „Zerstörungsgen“), nicht ein Gen, sondern eine Reihe von Genen in jeder Zelle, etwas früher aktiviert wird als in früheren Epochen. Dies geschah erstens, um einen schnellen Generationenwechsel zu ermöglichen, und zweitens, weil die Bedingungen auf der Erde nach dem Krieg vor 12.000 Jahren sehr schwierig waren und eine Anpassung an diese Bedingungen notwendig war. 

	Aber jedenfalls lag die durchschnittliche Lebenserwartung vor 12.000 Jahren bei etwa 200 Jahren (sie reduzierte sich um etwa die Hälfte auf 180–200 Jahre) und begann dann von selbst langsam zu sinken – aufgrund der auftretenden Mutationen und der Bedingungen, unter denen die Menschen lebten. Und je näher wir unserer modernen Zeit kamen, desto stärker sank die Lebenserwartung. Und vor etwa zwei- bis dreitausend Jahren war die durchschnittliche Lebenserwartung sogar noch geringer als heute, weil es Krankheiten und Verletzungen gab, die man nicht behandeln konnte, und der Körper ziemlich schnell verfiel – im Alter von vierzig bis fünfzig Jahren. 

	Und auch heute noch wird die Lebenserwartung durch den Lebensstil der Menschen sowie durch ihr Wissen, ihr Bewusstsein und ihre Einstellung zu ihrem Körper bestimmt. Das heißt zum Beispiel, dass die Inkarnationsperiode ziemlich lang gewählt werden kann, der Geist jedoch, wenn er nicht weiß, wie er mit dem Körper richtig und harmonisch umgeht, diesen möglicherweise nicht mehr erlebt, seinen Körper zerstört und die Inkarnation vorzeitig verlässt. Dies kommt auch vor. 

	Evgeniy: Im Allgemeinen ist es traurig, dass der Geist, wie man so sagt, nicht in der Lage ist, ein langes Leben zu gewährleisten oder sich generell in irgendeiner Weise um einen Menschen zu kümmern. 

	Irina (MidgasKaus): Ich habe dieses Thema untersucht. Damit der Geist sich um einen Menschen kümmern kann, muss er ein Bewusstsein haben, ein bewusstes Wissen über die Prozesse, die in seinem Körper stattfinden, und sich entsprechend um den Körper kümmern. Wie ich bereits über den Planeten Esler sagte, nennen wir dies „Prävention betreiben“. Das heißt, eine solche Lebenserwartung wird uns nicht nur durch unsere Genetik oder unseren Körperbau ermöglicht, sondern auch durch die Krankheitsvorsorge und außerdem durch die Medizin, also durch das Niveau der medizinischen Versorgung, die wir haben. All dies zusammen ergibt die von mir erwähnte Lebenserwartung – nicht ein einzelner Faktor, sondern eine Kombination mehrerer Faktoren. 

	Eine solche Kombination von Faktoren gibt es auf der Erde nicht. Soweit ich das Problem des Auftretens verschiedener Krankheiten in jungen Jahren und der Todesursachen sowie des Ausscheidens aus der Inkarnation von Menschen untersucht habe – aufgrund welcher Störungen, aufgrund welcher Krankheiten – gibt es eine solche Kombination von Faktoren. Bei Esler tritt der Tod des physischen Körpers nicht aufgrund einer Krankheit ein, sondern weil der Geist erkennt, dass er seine Lebenskraft und die Möglichkeit seiner Inkarnation erschöpft hat und den Körper selbst verlässt. Sein Lebensfaden wird einfach unterbrochen. Ihrer Meinung nach liegt das am Alter, das heißt, sein Körper hat den Energievorrat, der ihm für die Inkarnation gegeben wurde, aufgebraucht. Aber er leidet nicht an physischen Krankheiten, er leidet nicht einmal an einer Herzkrankheit, also an dem Organ, das das Blut pumpt, oder an Krebs oder an entarteten Zellen. 

	In Ihrem Land kümmert sich praktisch niemand um die Prävention von Herz-Kreislauf-Erkrankungen und die Vorbeugung von Krebs und anderen Krankheiten, wenn wir über die Kindheit sprechen. Schließlich sind Kindheit und Jugend das wichtigste Alter für die Formung des Körpers für das Leben. Und beispielsweise wird bei einem siebenjährigen Kind an einem einzigen Tag der Grundstein für die Gesundheit seines Körpers für die nächsten sieben Jahre gelegt, das heißt, die Zellen werden sozusagen programmiert. 

	Evgeniy: Ja, das ist sehr wichtig – was er gerade gesagt hat, denn es scheint, als wäre es nicht schwierig, dies hier auf der Erde zu tun, aber aus irgendeinem Grund wird es nicht getan. 

	Irina (MidgasKaus): Ich habe dieses Thema untersucht: Ich habe mit der Kontaktperson Irina gesprochen, mit anderen Kontaktpersonen und mit anderen Menschen durch Kontaktpersonen, und ihnen verschiedene biologische und medizinische Fragen zu ihrem Körper gestellt. Und mir fiel auf, dass nur sehr wenige Menschen, insbesondere Kinder, wissen, wie ihr Körper funktioniert – wie ihr Herz funktioniert, wie ihre Hormone arbeiten und wie sich all dies gegenseitig beeinflusst. Dieses Wissen wird uns von Kindheit an vermittelt. 

	Evgeniy: Ja, das fehlt heute in unserem Lehrplan. 

	29:58 Über die Zusammensetzung der Atmosphäre auf Esler. 

	Evgeniy: Mead, sagen Sie mir bitte, unterscheidet sich die Zusammensetzung Ihrer Atmosphäre, der Luft, die Sie atmen, von unserer und wie? 

	Irina (MidgasKaus): Wir haben 23 % Sauerstoff in unserer Atmosphäre, und auch in den oberen Schichten der Atmosphäre gibt es Wasserstoff und Helium (jeweils etwa 3 %), das heißt, sie befinden sich über den Wolken (zeigt) – als leichte Gase sind sie dort. Den Rest des Volumens nimmt Stickstoff ein, außerdem gibt es Kohlendioxid und Spuren von Argon, Neon usw. Wir haben ungefähr die gleiche Zusammensetzung der Atmosphäre. Und es gibt praktisch keine Schwefeloxide oder Stickoxide, insbesondere keinen vierwertigen Stickstoff. 

	Eugene: Ausgezeichnet! 

	Irina (MidgasKaus): Ja, wir haben zum Beispiel keinen Verbrennungsmotor, wie soll dieser aufgebaut sein? Für die Fortbewegung von Fahrzeugen gelten bei uns andere Grundlagen. 

	Evgeniy: Ich verstehe. Irina, ich habe eine Frage an dich. Haben Sie ohne Raumanzug geatmet, als Sie auf Meads Planeten waren? 

	Irina: Ja. 23% sind noch ok, auf Burkhad sind es 45% Sauerstoff! 

	Mead lacht, er erinnert sich, dass ich, als ich in Burkhad war, dort bei einem Treffen gesprochen, einen Text vorgelesen und eine Stunde lang Körperkontakt gehabt habe. Und was mich in Burkhad überrascht hat, ist, dass ihr Land in den Sonnenstrahlen glitzert (sie haben eine so weiße Sonne) und es scheint, als würde man auf einer Art glänzendem Stein laufen. Das heißt, der Boden ist steinig und glänzt. Und dann fragte ich Raom Tiyan, und er sagte, das sei ein Mineral, das auf der Erde vorkommt, man nenne es Pyrit, nur gebe es davon auf der Erde weniger, auf Burkhad jedoch viel. Das heißt, an den Stellen, wo dies der Fall ist, scheint es, als ob Sie auf silbernem Boden gehen. Und da sind noch 45% Sauerstoff, ich war etwa eine Stunde da und hatte schon das Gefühl, es wird lustig, man spürt seinen Körper nicht mehr, so ist das. 

	Evgeniy: Nun ja, der Körper … alle Organe arbeiten am Limit. 

	33:13 Zur Regulierung von Körperfunktionen mithilfe von Nanochips. 

	Evgeniy: Okay, dann die nächste Frage, sie ergibt sich irgendwie aus allem, was gesagt wurde. Warum überleben wir Erdenbewohner unter extremen Bedingungen – Hitze, Kälte, Hunger, Sie aber meines Wissens nicht? 

	Irina (MidgasKaus): „Du“ – wer ist das? Es gibt verschiedene Humanoide, verschiedene Arten von Organismen. Jeder Organismus lebt und funktioniert normal unter den Bedingungen, an die er evolutionär angepasst ist. Wir verfügen jedoch über die Möglichkeit, die evolutionäre Fitness eines Organismus schrittweise zu verändern, wenn dies für bestimmte Zwecke erforderlich ist. Beispielsweise, um die Widerstandsfähigkeit eines Kindes gegenüber einer bestimmten Umgebung zu erhöhen. Auch in unserer Medizin gibt es die Möglichkeit, mit einigen mechanischen Geräten den inneren Organen zu helfen. 

	Evgeniy: Trotzdem?! 

	Irina (MidgasKaus): Ich habe bereits über Nanochips gesprochen, aber es gibt zum Beispiel bestimmte Geräte – Miniroboter, die in den Körper eingebaut werden können, wie die Chips, die wir in Kontaktpersonen einsetzen, aber diese Chips dienen anderen Zwecken – der Kommunikation. Und solche Chips haben wir zum Beispiel auch (zeigt ein Kästchen, es wird in der Nähe des Gehirns eingesetzt – in dem Bereich, der für die Temperaturregulierung zuständig ist, und bei steigenden und fallenden Temperaturen erfolgt eine Anpassung fast auf dem Niveau, könnte man sagen, eines Tieres, das ständig in freier Wildbahn lebt). 

	Evgeniy: Was wäre, wenn solche Chips in den Körper eines Menschen, eines Erdenbewohners, eingesetzt würden? 

	Irina (MidgasKaus): Wenn dies genau der Chip ist, der benötigt wird, dann sollte er speziell dafür hergestellt werden: Er ist an unser Gehirn angepasst, nicht an Ihres. Dies kann speziell hergestellt werden, da unsere Industrie – nicht die medizinische, sondern die biologische – für den Kontakt mit außerirdischen Wesen Chips für Außerirdische herstellt, die bereits an ihr Gehirn und ihre Blutzusammensetzung angepasst sind. Auf der Oberfläche dieser Chips befinden sich beispielsweise spezielle Maskierungsproteine, die Monozyten und Makrophagen daran hindern, diese fremde Struktur anzugreifen. Nun, es gibt dort viele andere Geräte. 

	Evgeniy: Es stellt sich heraus, dass wir Erdenbewohner angesichts unserer Lebensbedingungen solche Chips brauchen. 

	Irina: Mid, bringst du uns ein paar Chips mit? Lacht. 

	(MidgasKaus sagt) Alle Technologien der Interstellaren Union, medizinische Technologien, einschließlich der Chips, die ich erwähnt habe, und der Roboter, die ich erwähnt habe, und Geräte zur energetischen Wiederherstellung ätherischer Matrizen und Organe, das heißt des feinstofflichen Körpers – all das wird der Erde zur Verfügung gestellt, wenn sie der Interstellaren Union als gleichberechtigter Partner mit uns beitritt. 

	Evgeniy: Nun, das ist noch weit weg! 

	Irina (MidgasKaus): Es hängt von Ihnen ab, von den Menschen, die hier leben. 

	37:30 Warum andere Humanoide kaum Tränen weinen. 

	Evgeny: Nun, Mead, hier ist eine interessante Frage psychologischer Natur: Warum können wir Erdenbewohner weinen, Sie aber nicht? 

	Irina (MidgasKaus): Ja, tatsächlich können nur sehr wenige Humanoide Tränen absondern. 

	Was sind Tränen? Tränen sind nicht nur eine Flüssigkeit, sie sind ein Anpassungsmechanismus, der sich im Laufe der Evolution entwickelt hat. Und es manifestiert sich nicht nur beim Menschen, sondern auch bei vielen Säugetieren, also Tieren. Ziel dieses Tränenreflexes ist es, den Körper von den Hormonresten zu reinigen, die bei Stress entstehen. 

	Evgeniy: Ja, das ist eine der Möglichkeiten, und die zweite? 

	Irina (MidgasKaus): Genau durch Tränen und nicht durch Schweiß, denn Tränen haben neben der buchstäblichen Reinigung auch die Funktion, das Auge zu reinigen, sodass der Mensch, vereinfacht und bildlich gesprochen, die Situation mit gereinigten Augen betrachtet. Oder in diesem Fall ein Tier. Wir nennen es kurz „Stressanpassungsmechanismus“. Wir und andere Humanoide haben uns beispielsweise nicht auf diese Weise entwickelt, also gibt es bei uns nichts dergleichen – weder bei uns noch bei unseren Tieren. 

	Evgeny: Eigentlich meinte ich ... Was Sie gerade gesagt haben, Mead, ist verständlich, das ist die Physiologie eines Menschen, eines Tieres und so weiter. Aber wir weinen aufgrund extremer Situationen: Ein Ehemann hatte Streit mit seiner Frau – die Frau fing an zu weinen. 

	Irina: Manchmal weinen sie sogar vor Freude. 

	Evgeniy: Ja, und aus Freude passiert das. Na gut. 

	40:08 Über die Wohnstätten der Esleriten. 

	Evgeniy: Ich möchte Ihnen ein paar einfache Fragen stellen, Mead, um zu verstehen, wie Sie leben. Beispielsweise eine Frage wie: Wo wohnen Sie und wer stellt Ihnen diese Unterkunft zur Verfügung? 

	Irina (MidgasKaus): Die Regierung des Planeten stellt jedem erwachsenen Humanoiden, der bereits arbeitet oder bereits mit der Arbeit begonnen hat, absolut kostenlos einen separaten Wohnraum zur Verfügung. Dieser wird in der Stadt bereitgestellt, in der der Humanoid arbeitet. Allerdings wird es unentgeltlich zur Verfügung gestellt, ohne Verkaufsrecht und in der Regel mit dem Recht auf Tausch gegen eine andere Wohnung (wenn er in eine andere Stadt ziehen möchte, kann er sie mit denen tauschen, die das möchten) und mit dem Recht auf Vererbung, d. h. er kann sie seinen Kindern hinterlassen. Dann haben die Kinder allerdings keinen Anspruch mehr auf eine Zweitwohnung. 

	Und hier ist eine Wohnung, sie ist Standard: Für einen Humanoiden - einen bestimmten Bereich des Raumes - gibt es bestimmte Geräte, die in die Wände eingebaut sind. Heizung, Wasserversorgung, Müllentsorgung, die gleichen elektronischen Geräte – all das ist bereits eingebaut. 

	Evgeniy: Ich verstehe, ich verstehe. 

	Irina (MidgasKaus): Die Häuser selbst werden von großen Robotern gebaut – wie eure Kräne, und sie heben Blöcke, die aus … bestehen. 

	(Irina) Er zeigt es mir: Sie extrahieren Stickstoffgas aus der Luft, verdicken es dann irgendwie, fügen Kohlenstoff und Silizium hinzu und erhalten so eine Art Fäden. Aus diesen Fäden werden solche Würfel hergestellt. Das heißt, sie erschaffen es praktisch aus dem Nichts. 

	Evgeniy: Wie unsere irdischen Schaummaterialien – Schaumbeton und dergleichen, es ist wahrscheinlich ähnlich. 

	Irina: Ja, nur innerhalb dieser Blöcke gibt es Rohre (er zeigt sie mir jetzt), die bereits mit dem Dach verbunden werden. Und das Dach wird mit einer Schicht aus einer Substanz bedeckt, die Energie von der Sonne aufnimmt und Wärme an die Wände überträgt. 

	Evgeniy: Ich verstehe! Wir haben Solarmodule oder so etwas in der Art, denke ich. 

	Irina: Aber sie haben keine Kabel, es geht einfach vom Dach zu den Wänden. 

	Eugene: Ich verstehe. 

	42:53 Über die Ernährung der Esleriten und die Lieferung von Produkten. 

	Evgeniy: Dann noch eine interessante Frage: Woher, Mead, beziehen Sie Ihr Essen und wie ist die Zusammensetzung dieses Essens? Im Laden oder wird es dir nach einer gewissen Zeit geliefert? Wie kommt das Essen bei Ihnen auf den Tisch? 

	Irina (MidgasKaus): Ja, wir haben ähnliche Geschäfte wie Ihres, nur dass die Verkäufer dort Roboter sind. Ein gewöhnlicher Eslerit kann dies auch tun, aber es kommt eher selten vor, da ein Eslerit nur selten bereit wäre, einen Teil seiner Inkarnation damit zu verbringen, jemandem Waren zu verkaufen. Normalerweise haben sie interessantere Dinge zu tun, wie den Weltraum zu erforschen, die spirituelle Welt zu erforschen, Esler selbst als Planeten zu erforschen. 

	Unser Volk ist eins, auch wenn es in den sogenannten verschiedenen Nationalitäten einige Unterschiede gibt – acht kleine Unterschiede, die wir selbst feststellen –, aber dennoch sind alle diese Nationalitäten gleich und bilden ein einziges Volk. Ja, es gibt keine Grenzen oder politischen Unterschiede. 

	Ernährung – wir sind Lakto-Vegetarier: Wir ernähren uns pflanzlich und können dank eines Enzyms, das unserer Laktase in seiner Struktur recht ähnlich, aber etwas einfacher ist, Milch spalten. Das heißt, unsere Frauen stillen auch. 

	Eugene: Ausgezeichnet! Ich wollte nur danach fragen. 

	Irina (MidgasKaus): Wir haben ein bestimmtes Tier (zeigt es Irina – es sieht aus wie ein Yak, nur mit kurzem gelbem Fell), und wir haben spezielle Farmen, auf denen spezielle Roboter sich um sie kümmern und ihnen Milch abnehmen. Dann geht es in die Läden. Wir essen auch pflanzliche Lebensmittel: eine Frucht, die sehr ähnlich schmeckt wie beispielsweise Ihr Kürbis mit Milch. Als ich auf der Basis auf der Erde war, brachten sie mir verschiedene Gerichte mit irdischen Pflanzen, und ich mochte Kürbis mit Milch, weil er unserem Obst ähnelt. 

	Wir trinken auch Pflanzensäfte, essen verschiedene Kräuter (zeigt: grünes langes Gras, wie unsere Fadennudeln). Wir können jedoch kein Fleisch, keine Vogeleier und keinen Fisch essen, da uns die Enzyme fehlen, die tierische Proteine und Fette in der gleichen Qualität abbauen könnten, wie sie im Fleisch von Tieren, Vögeln, Fischen und Vogeleiern vorhanden sind. Dies liegt daran, dass unsere Vorfahren, aus denen wir hervorgegangen sind, zwar eine gewisse Ähnlichkeit mit euren irdischen Katzen hatten, aber keine Raubtiere waren, sondern Blätter von Bäumen fraßen und auf Bäume kletterten. 

	46:56 Sind Hühnereier und Milch gut für die Erdenbewohner? 

	Evgeniy: Dann, Mead, habe ich nur aus Neugier eine Frage: Sind Hühnereier und Milch von irdischen Kühen ein gesundes Produkt für Erdenbewohner? Weil wir auf unserem Planeten anders sprechen. 

	Irina (MidgasKaus): Generell eine Frage, oder...? 

	Evgeniy: Im Allgemeinen. 

	Irina (MidgasKaus): Soweit ich diese Produkte untersucht habe, wird das Protein von Hühnereiern vom menschlichen Körper recht gut aufgenommen, besser als beispielsweise das Protein von Kuhfleisch. 

	Eugene: Ah, trotzdem. 

	Irina (MidgasKaus): Ja, das Protein selbst. Und das sogenannte Eigelb enthält ausreichend Fette, Vitamine, Lecithin, das für Ihre Leber notwendig ist, usw. 

	Aber natürlich sage ich immer, dass selbst das nützlichste Produkt nur in begrenzten Mengen vorhanden sein sollte, denn wenn Sie nur dieses eine Produkt essen, aber in großen Mengen, bringen Sie das Gleichgewicht im Körper durcheinander, da er verschiedene Substanzen benötigt. Darüber hinaus besteht Ihr Körper aus einer ziemlich großen Vielfalt an Elementen, und viele Elemente, viele Vitamine und Aminosäuren müssen täglich aufgefüllt werden, da sonst ein Mangel entsteht, der die hormonelle Zusammensetzung und die enzymatische Zusammensetzung der Bauchspeicheldrüse beeinträchtigen kann. Aber Sie als Arzt wissen ganz genau, dass der harmonische Organismus auseinanderzufallen beginnt, sobald eine Funktionsstörung eines Organs auftritt. Es ist, als ob das ganze Orchester verstimmt spielt, wenn ein Musikinstrument falsch spielt. 

	Evgeniy: Und ist die Milch unserer Tiere – Kühe, Ziegen und andere – ein nützliches Produkt für die Menschen auf der Erde? 

	Irina (MidgasKaus): Es hängt von der individuellen Sensibilität ab. Es gibt Menschen, die empfindlich auf Milchbestandteile reagieren. Wenn keine Überempfindlichkeit vorliegt, ist Milch in moderaten Mengen sinnvoll, ich würde aber sagen aufgrund der wohltuenden Mikroflora. Und fermentierte Milchprodukte sind gesünder. 

	Evgeniy: Tolle Ergänzung! Daran halte ich mich im Großen und Ganzen. Meine Frau und ich bevorzugen natürlich fermentierte Milchprodukte. 

	Irina (MidgasKaus): Wenn Sie beispielsweise die Wahl zwischen einem Glas Milch und einem Glas Kefir oder fermentierter Backmilch haben, würde ich Letzteres empfehlen. 

	Evgeniy: Ja, so gehen wir vor. Und auch unsere Katze schlürft die fermentierte Backmilch mit Genuss. 

	Irina: Natürlich soll er fermentierte Backmilch trinken (lacht). 

	50:18 Über die Farbwahrnehmung von Esleriten. 

	Evgeniy: Aber unterscheidet sich seine Vision von Ihrer und meiner, von der Vision der Erdenbewohner? 

	Irina (MidgasKaus): Ja, ich sehe in leicht unterschiedlichen Farben, meine Augen sind auf ein leicht unterschiedliches Frequenzspektrum eingestellt – ein Eslerit sieht beispielsweise 14 Farben, die er unterscheiden kann, er verfügt über ein erweitertes Frequenzspektrum. Was Sie „Infrarot“ und eine Art „Ultraviolett“ nennen, kann der Eslerit sehen. Aber zum Beispiel ist dieselbe grüne Farbe, die für Sie einheitlich ist, für uns dreigeteilt. 

	Evgeniy: Ich verstehe! Ja, es ist interessant. 

	Irina: Also, liebe Freunde, die Konferenz über die Esleriten war sehr interessant – wie sie leben und welche Vorstellungen sie von Medizin haben. Ich hoffe, Ihnen hat das Ansehen dieses Videos gefallen. Vielleicht haben Sie noch weitere Fragen. Auf jeden Fall bis bald! 

	Evgeniy: Danke, Mead, für das Gespräch! 

	51:35 Ende der Sendung. 

	52:18 Ende des Videos. 
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	Irina Podzorova über die erste Astralreise in die Welt der körperlosen Geister 

	Meine erste bewusste Astralreise fand vielleicht Ende September, Anfang Oktober statt, als ich 15 Jahre alt war. 

	Ich lag da und stand dann in meinem Astralkörper auf, und es stellte sich heraus, dass die Hälfte von mir saß und die andere Hälfte im Körper war. Und ich schaue – jemand steht im Zimmer. Aber damals passte sich mein Astralblick nicht sofort an. Zuerst schien es, als ob Nebel wäre, aber dann schaute ich hin und sah eine Gestalt dort stehen. Ich dachte, vielleicht wären meine Mutter oder mein Stiefvater hereingekommen. Wir lebten zu dieser Zeit bereits bei meinem Stiefvater. Dann schaue ich – nein, es ist ein junger Kerl … und mit Flügeln. Dann wurde mir klar, dass es definitiv kein Mitglied des Haushalts war. 

	Und er kommt auf mich zu und gibt mir seine Hand. Ich sah, dass seine Hand so weiß war, dass Licht von ihr ausging. Ich strecke ihm meine Hand entgegen und sehe, dass auch sie glüht. Er hilft mir aufzustehen und ich finde mich neben ihm wieder. Ich schaue mich an und sehe, dass ich keinen physischen Körper habe, sondern nur eine weiße Silhouette. Der Typ sagt mir im Geiste: 

	Ich bin dein Schutzengel. 

	Ich spreche: 

	Freut mich, Sie kennenzulernen. 

	Ich war nicht wirklich überrascht, ich war einfach nur glücklich. Und er sagt im Geiste noch einmal: 

	Ich bin Ihnen auf dieser Reise erschienen, um Sie ein wenig weiter zu bringen, als Sie normalerweise auf der Astralebene reisen. Es ist an der Zeit, Ihnen die Welt der körperlosen Geister zu zeigen. Da Sie Ihre Energie auf die Erweiterung Ihres Bewusstseins gerichtet haben, wurde Ihnen während des Lebens im Körper Zugang zur Welt der nicht verkörperten Geister gewährt. Ich möchte Sie dorthin mitnehmen und Ihnen zeigen, wie die Geister leben, die dieses Leben verlassen haben. 

	Ich war so interessiert. 

	Er nahm mich bei der Hand und wir flogen durch das Dach und begannen, in den Himmel aufzusteigen. Und für mich kam es mir so vor, als würde man in einem gläsernen Aufzug nach oben fahren, nur schneller. Einige Stockwerke huschen an Ihnen vorbei. Sie huschen so schnell vorbei, dass Sie keine Zeit haben, zu erkennen, was da ist. Man sieht nur jemanden gehen, Menschen, Schatten. Dann bleiben wir sozusagen auf einer Etage stehen und gehen raus. 

	Dies ist das Durchschnittsniveau. 

	Er hat mir, einem 15-jährigen Mädchen, die dämonische Ebene nicht gezeigt. Damals war ich psychisch noch nicht dazu bereit; Ich habe sie später gesehen, als ich selbst dort ankam. Das ist eine andere Geschichte. Damals zeigte er mir hellere, grünere Wiesen, auf denen interessante, himmlische Blumen und Bäume wuchsen, sie gingen wie Engel, alle so hell, mit Heiligenscheinen ... 

	Sehen Sie, jeder kann mit einem Fingerschnippen jedes beliebige Haus, jedes beliebige Gerät, jeden beliebigen Baum, ja sogar einen ganzen Berg erschaffen. 

	Dann gingen wir höher. Er sagt, dies sei bereits das höchste Niveau. Alles dort bestand einfach aus Licht. Und da gab es schon unterschiedliche Empfindungen. Es ist, als ob Sie ... Teil dieses Lichts wären, aber gleichzeitig gibt es da eine Art Körper. Und dass du das ewige Licht bist, dessen Zweck es ist, Freude zu bereiten und zu lieben. Das waren die Gefühle, an die ich mich erinnere. Er zeigte mir mehrere dieser Ebenen und mit jeder Erhöhung wurde das Licht größer. Dann sagte er, es sei Zeit für uns, umzukehren, und wir begannen mit dem Abstieg. Ich erinnere mich nur daran, dass alles verschwindet, ich spüre meinen Körper, aber ich liege immer noch mit geschlossenen Augen da. 

	Ich öffne meine Augen und merke, dass ich meine Arme und Beine nicht mehr spüre. Ich erinnerte mich daran, wie Kirkhiton mir beigebracht hatte, dass man zuerst mit den Fingern wackeln muss. Sobald ich an sie dachte, fühlte und bewegte ich sie. Ich erinnerte mich sofort daran, dass ich gereist war und wo wir gewesen waren. Kirkhiton riet mir, alles irgendwo aufzuschreiben und ein Tagebuch zu führen, um mich daran zu erinnern. Es stimmt, dass ich ihn manchmal geführt habe und manchmal nicht. Ich habe es vor meiner Mutter versteckt, weil sie sie verbrannt hat. Sie meinte, dass es nicht nötig sei, dumme Dinge zu tun, deshalb wollte ich ihr solche Dinge nicht zeigen. 

	Diesmal dachte ich: „Was für eine Reise! In die Welt der körperlosen Geister! Lass mich das alles aufschreiben.“ 

	Ich hatte speziell für diese Notizen ein Notizbuch, das ich versteckte und in dem ich zu schreiben begann. Aber aus irgendeinem Grund begann ich nicht aufzuschreiben, was ich sah, sondern ein Gedicht zu schreiben. Und während ich eine Zeile schrieb, tauchte die nächste bereits in meinem Kopf auf. Und dann, als ich das alles geschrieben hatte, las ich es und nannte alles „Astral“, das heißt, ich nannte das Gedicht „Astral“. 

	
Astral 

	Wir werden uns alle in einer anderen Welt wiederfinden. 
Zweifle nicht daran, so wird es sein. 
In deiner geistigen Blindheit 
wird dich niemand zerstören. 
Hab keine Angst, glaube und du wirst 
im Himmel leben, denn von der Hölle ist keine Spur mehr da. 
Im wunderschönen grünen Tal 
werden Sie nicht länger trauern . 
Es gibt keinen Kummer und kein Unglück 
für diejenigen, die im Leben gelitten haben. 
In dieser Welt gibt es genug Nahrung 
für diejenigen, denen sie auf der Erde vorenthalten wurde. 
Dort können Sie Ihre Lieben treffen. 
Dort erkennen Sie, dass das Leben endlos ist. 
Da ist nichts Beängstigendes, verstehen Sie? 
Es gibt keine Zeit, nur die Ewigkeit. 
Dort werden Sie die Fehler dieses Lebens verstehen 
und auch, wie sie korrigiert werden können. 
Falls erforderlich, kehren Sie wieder zur Erde zurück 
. Wiedergeboren zu werden ist überhaupt nicht schwierig! 

	Erzählt während der Ausbildung der dritten Stufe der Schule der Kontaktpersonen in Woronesch. 

	

	 

	Irina Podzorova ist eine Kontaktperson mit außerirdischen Zivilisationen. 

	Juni 2024 
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	Gibt es Hierarchen der Astralwelten? Das System der Egregoren 

	Der Ausdruck „Astralwelt“ selbst ist auf der Erde erst vor relativ kurzer Zeit aufgetaucht. Früher wurden alle diese Welten „Spirituelle Welten“ genannt. Das Wort „Astral“ wurde von einigen Esoterikern eingeführt, die damals als Gestalten okkulter Lehren bezeichnet wurden, und die Worte „Astralwelt“ bezeichnen in der Theosophie beispielsweise die Sternensphäre, da die Wurzel „Astro“ selbst im Griechischen „Stern“ bedeutet. Und die „Astralwelt“ bezeichnete die Welt der Fixsterne, eine der Sphären des Universums, die nach Ansicht der Theosophen existierte. 

	Als Hierarchen der Astralwelt können beispielsweise die Anführer der Egregoren bezeichnet werden. Egregoren sind von verkörperten Geistern geschaffene Energie-Informationsformationen, die sich in der Astralwelt befinden und die Astralatmosphäre des Planeten oder, wie sie auch genannt wird, die Noosphäre bilden. 

	Es handelt sich um dasselbe Objekt, es wird jedoch aus unterschiedlichen Positionen beschrieben. Jeder Egregor hat seine eigenen Anführer, die sowohl inkarniert als auch außerhalb der Inkarnation sein können. Aber um den Egregor zu verwalten, kommen sie in jedem Fall entweder in die Astralwelt oder senden ihre Phantome. Man kann sie als Hierarchen der Astralwelt bezeichnen. 

	Wenn wir nicht die feinstoffliche, sondern die Astralwelt betrachten, dann befinden sich dort Egregoren. Und für jeden Egregor gibt es eine Persönlichkeit, einen Geist, und meistens gibt es mehrere davon. Antworten - das bedeutet, es verteilt die Energien des Egregors und erzeugt eine Reihe von Ereignissen in der materiellen Welt, und zwar so, dass bestimmte in der materiellen Welt verkörperte Individuen vom Egregor angezogen werden und so in ihren Schwingungen zum Egregor passen. Damit sie bestimmte Energien an den Egregor senden und damit sie von ihm Energien für ihre Bedürfnisse erhalten, die natürlich nicht den Zielen des Egregors widersprechen. 

	Egregoren können sehr unterschiedlich sein: Wissenschaft, Kunst, Finanzen, es gibt generische, nationale, religiöse Egregoren, es gibt Sub-Egregoren. Das heißt, dass es beispielsweise in einem großen religiösen Egregor kleinere gibt – als ob unter einer großen Kuppel neue Unteregregoren gebildet würden, in denen es bereits einige andere Ideen gibt und die daher eine etwas andere Schwingungsfrequenz aufweisen. 

	Wenn wir die dichte Ebene betrachten, dann gibt es um jeden physischen Planeten eine unterschiedliche Anzahl von Astralebenen, und dies hängt von der Anzahl der Energiezentren in Humanoiden ab. Auf der Erde gibt es beispielsweise 7 Stockwerke der Astralwelt. 

	Und wenn wir die Milchstraße betrachten, gibt es auch um sie herum astrale Ebenen – um die Galaxie als Ganzes herum. Allerdings sind diese Ebenen nicht wie die Ebenen um die Planeten herum strukturiert und jede Zivilisation nimmt die Abstufung der Astralwelt der Milchstraße auf ihre eigene Weise vor. Denn die Struktur der Astralebenen der Galaxie ist komplexer als die Struktur der Astralebenen von Planeten oder Sternen. 

	Dieses Wissen, diese Informationen wurden von Astralreisenden aus allen Welten der Interstellaren Union erlangt, und außerdem wurden sie auch von unseren Kontaktpersonen erlangt, die mit der spirituellen Welt und der Welt der nicht verkörperten Geister in Kontakt traten. Dies ist eine Sammlung von Informationen, die ursprünglich von Astralreisenden erhalten wurden. Ihrer Interpretation zufolge wurde all dies auf verschiedenen Informationsträgern gespeichert und dann bei Kontakten mit nicht verkörperten Geistern geklärt, und daraus entstand die Lehre über die Astralwelt, die wir jetzt an Kontaktpersonen weitergeben. 

	Jeder Planet, der Teil der Interstellaren Union ist, hat bereits im Laufe seiner Zivilisationsgeschichte Informationen über die Struktur des Universums gesammelt. Aber nachdem dieser Planet der Interstellaren Union beigetreten war, wurde natürlich ein gemeinsamer Bildungsstandard für diesen Planeten eingeführt, der in der Interstellaren Union existiert, und daher sind die Informationen über die Astralwelt jetzt dieselben. 

	Und selbst die Informationen, die sich in den religiösen, philosophischen und esoterischen Lehren anderer Planeten angesammelt hatten, mussten auf der Grundlage neuer Daten, die die gesamte Interstellare Union erhielt, einer Klärung unterzogen werden. 

	Zeitcode: 05:22, Astralwelt. Erde-Universum. Der Pfad der körperlosen Seele. Halle der Erinnerung. 7 Stockwerke von Astral. Akasha. 
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	 https://blog.cassiopeia.center/pereval-dyatlova-obshchenie-lichno-s-duhom-igorya  

	#529 Djatlow-Pass. Persönliche Kommunikation mit dem Geist von Igor Dyatlov. 

	 https://www.youtube.com/watch?v=p150gzqX2HI  

	00:00 Beginn des Videos. 

	04:00 Begrüßung. Neuigkeiten von Cassiopeia. 

	Maxim: Liebe Freunde, ein herzliches Hallo an alle! Ich weiß nicht einmal, wo ich anfangen soll. Es haben so viele Ereignisse stattgefunden. Wenn wir sie jetzt auflisten, könnte die gesamte Sendezeit belegt sein. 

	Also, zunächst einmal möchte ich allen zu den vergangenen Feiertagen gratulieren. Denn die Feiertage waren für das Cassiopeia-Projekt ein Erfolg: Wir trafen uns zu einem großen Retreat in Abchasien, im Litfond Hotel. Wunderbares Hotel! Ich möchte allen, die teilgenommen haben, ein großes Hallo und einen Strom meiner Liebe schicken und ihn an euch alle richten, denn ihr wart alle großartig! Das gesamte Retreat fand in einer Atmosphäre der Liebe und Gegenseitigkeit statt. 

	(liest Chat) „Grüße aus Nowosibirsk!“ Nowosibirsk, hallo auch! 

	Was passiert jetzt? Wir sind dabei, den Bau des Woronesch-Zentrums abzuschließen. Ich habe bereits einzigartige Geräte installiert und Häuser für diese einzigartigen Geräte gebaut. Ein anderes ist „Da Vincis Ei“, und es wurde vollständig nach seinen Skizzen und seinem Entwurf zusammengesetzt. Dies ist ein Ei, in dem sich die Zeit verändert und verwandelt, ein Ei, in dem man durch die Zeit reisen kann. Zu diesem „Da Vinci-Ei“ gibt es bereits einzigartige Entwicklungen. Und jeder, der entweder ins Gesundheitszentrum kommt, oder zum Training im Kontaktprogramm, oder zu anderen Trainings, wird immer die Möglichkeit haben, auf dieses einzigartige Gerät zuzugreifen. 

	(liest Chat) „Wo ist der Anzug?“ Ich habe den Anzug versprochen. Hier ist ein cooler Sportanzug, denn ich verbringe den ganzen Tag im Center und laufe hierhin und dorthin. Ich habe heute mein Telefon im Center verloren. Ich brauchte etwa fünfzehn Minuten, um es einmal vollständig zu umrunden, und fand das Telefon bei Irina – ich ließ es dort liegen. 

	Worüber habe ich gesprochen? Ja, über diese einzigartige Ausrüstung. Außerdem haben wir eine Kamera basierend auf dem „Kozyrev-Spiegel“-Effekt zusammengestellt. Außerdem bietet unser Zentrum Farbtherapie und Audiotherapie an. Es ist schwierig, es Therapie zu nennen, da es sich bei Therapie um einen medizinischen Fachbegriff handelt. Aber wahrscheinlich handelt es sich dabei lediglich um eine harmonische Wiederherstellung aller Energien, Strukturen und Formen des menschlichen Körpers. Außerdem möchte ich mit den Entwicklern sprechen – den Gariaevs, die derzeit einzigartige Geräte entwickeln und hier auch Klangtherapie mit den „Gariaev-Matrizen“ durchführen. Ich hoffe, dass bei uns alles gut wird, uns wird vieles gelingen. 

	Dies wird ein einzigartiger Komplex sein, in den Sie mit Ihrer ganzen Familie kommen können. Wir werden in getrennten Häusern wohnen. Wir haben jetzt getrennte Wohnräume. Wenn Sie günstiger kommen möchten und nicht viel Geld für die Unterkunft ausgeben müssen, haben wir ein Hostelsystem. Außerdem haben wir Vollpension: drei wunderbare Köche, Hausmannskost. 

	Das alles funktioniert bereits jetzt. Und das liegt nur daran, dass das Projekt existiert und dass es alle Menschen gibt, die es unterstützen und ihm ihre Geschenke schicken. Auch hierfür möchte ich mich nochmals bei jedem Einzelnen bedanken! Und ich sage noch einmal, dass ich meine gesamte Kraft, meine gesamte Energie und alle meine Emotionen auf die Schaffung dieses einzigartigen esoterischen, psychologischen, energetischen und multifunktionalen Projekts „Cassiopeia“ richten werde. 

	Ich möchte natürlich über ein separates Thema sprechen – über die Projektmaster, die wir haben. Auch das sind alles einzigartige Menschen. Und diese einzigartigen Menschen sind nicht einfach nur im Projekt gelandet, sie sind selbst gekommen und wurden wirklich vom Licht des Projekts angezogen. Und wir alle zusammen, in einem großen, einzigartigen Team, schaffen Veranstaltungen, Bildungsprogramme, Institute, Retreats – im Allgemeinen eine riesige Anzahl von Projekten. Und wir versuchen, dies alles offiziell zu tun, innerhalb der Staatsstrukturen, mit der Möglichkeit, alle Momente zu registrieren, damit wir nicht einfach wie Schizophrene oder Schizoteriker aussehen. 

	Und ich widme dieses Jahr ganz der Gruppierung und Schaffung der Grundlage für das Projekt, das sich bereits auf mehr als ein Land und mehr als eine Stadt ausgeweitet hat. Und dieses Jahr werde ich dem Projekt wahrscheinlich weitere Projekte hinzufügen, die es schon gibt und die auch ohne den Namen „Cassiopeia“ Licht, Liebe und Nutzen bringen. Das heißt, ich erkläre dieses Jahr zum Jahr der Versöhnung – der Versöhnung aller esoterischen, energetischen, schizoterische, ufologischen und vieler anderer Strukturen. Ich schlage vor, uns zu vereinen und in einem einzigen Licht, einem einzigen Bewusstsein, mit einer großen Informationsbasis, die das Projekt mit sich bringt, ein gemeinsames Institut zu gründen. Und an diesem Institut findet jeder ein Forschungsthema. Wir haben eine Basis, wir haben ein Zentrum, alles was bleibt, ist, unsere Talente, Fähigkeiten, Möglichkeiten und Wünsche anzuwenden. 

	(beantwortet eine Frage aus dem Chat) Serafima war bei uns, das ist ein anderes Thema. 

	Daher möchte ich allen Meistern danken, die im Projekt mitwirken und für Gemütlichkeit sorgen. Natürlich ist unser Projekt sehr groß und die Leute versuchen, daran teilzunehmen, weil sie denken, sie seien spirituell geleitet und spirituell eingestimmt, was aber in Wirklichkeit nicht der Fall ist. Und ihr einziger Wunsch besteht darin, ein großes Publikum zu erreichen und auf betrügerische Weise, sogar unter der Bedingung einer Spende, den Leuten Geld aus der Tasche zu ziehen, um bestimmte Preise festzulegen. 

	Ja, Serafima hat für uns gearbeitet. Sie begann einfach, Preise für die Leute festzulegen und erfüllte die Bedingungen des Projekts nicht mehr. Außerdem begann sie, Menschen Geld abzupressen, indem sie sie mit Seraphim von Sarow einschüchterte und ihnen sagte, dass er diese Person verfluchen würde, wenn sie nicht im Voraus Geld für ihre Sitzungen bezahle. Als Projektmanager musste ich eine sehr schwierige Entscheidung treffen – Serafima aus dem Projekt zurückzuziehen. Alles war absolut angemessen: Ich werde keine Leute dulden, die meinen, sie würden Spiritualität bringen, in Wirklichkeit aber nur Geld verdienen wollen. 

	Geld verdienen ist gut. Aber das Wichtigste ist die Botschaft, die Information, die Spiritualität, die wir vermitteln. Andere Leute kamen zum Projekt und verließen es auch wieder, ebenfalls aus finanziellen Gründen. Leider bezeichnet man uns als kommerzielles Projekt, und glücklicherweise sind wir das zum Teil auch. Ohne Geld können wir uns nicht weiterentwickeln. Deshalb wurden kommerzielle Projekte ins Leben gerufen, die Ihnen dabei helfen sollen, Ihre Gesundheit zu verbessern. Gleichzeitig könnten wir diese Mittel nutzen, um dieses Projekt zu entwickeln, aufzubauen und zu erstellen. 

	Wir müssen jedoch immer daran denken, dass wir, indem wir den ursprünglichen Prinzipien der Spiritualität folgen und nur gegen Spenden vorgehen, die Möglichkeit einer Vereinigung aller Esoteriker und aller Energiepraktiker nur unter dieser Bedingung unterstützen werden. Warum? Denn wie man Geld verdient, ist auch eine große Wissenschaft, aber zumindest muss man das nicht bei Leuten tun, die auf der Suche nach Spiritualität sind und nicht viel Geld haben. Alles, was ich als Leiter in diesem Projekt versuche, ist, den Menschen die Möglichkeit zu geben, selbst zu beurteilen, wie viel Wissen und welche Spiritualität unsere Meister vermitteln – ohne dafür einen Preis festzulegen, ohne bei diesen Meistern künftig ein Ego zu kultivieren und ihnen gleichzeitig die Möglichkeit zu geben, dieses Wissen in einer völlig zugänglichen Form zu erhalten. 

	Natürlich verstehen nicht viele Menschen, dass Spenden nicht kostenlos sind. Manchmal muss erklärt werden, dass ein Energieaustausch mit den Meistern, mit Menschen und mit dem Projekt selbst notwendig ist. Damit ist dieses Jahr im Prinzip vorbei – und Gott sei Dank. Jeden Morgen stehe ich auf und danke allen Kuratoren und Mentoren, die es mir im letzten Jahr ermöglicht haben, ein so einzigartiges, großes Projekt zu erstellen und auszubauen. Darüber hinaus wurde es wirklich aus Liebe und in völliger Übereinstimmung mit dem gesetzlichen Rahmen auf gesetzlicher Grundlage geschaffen. Wir haben das „Autonome, nichtkommerzielle Gesundheitszentrum für geistige und körperliche Entwicklung Cassiopeia“. Wir haben ein offiziell registriertes Institut für Transpersonale Psychologie, in dessen Struktur auch Ilya Alexandrov mit seinem Projekt „Mentale Heilung“ integriert ist. 

	Ich sehe, Sie unterstützen mich. Sie wissen, wie wichtig mir Ihre Unterstützung ist. (liest) „Maxim ist ein toller Kerl! „Maxim, komm schon!“ Ich mache das nicht für Ruhm. Ich mache das für uns alle. Warum? Denn als ich herausfand, dass das alles existiert, dass das alles wirklich existiert, versuchte ich, da ich bereits einiges Wissen und Erfahrung mit dem Betreiben von YouTube-Kanälen und Filmen hatte, euch allen ein Stück dieses Wissens durch diesen Diamanten, durch diesen leuchtenden Smaragd zu vermitteln. Von ihm aus wird strahlendes Wissen in verschiedene Strukturen, in verschiedene Welten, in verschiedene Zivilisationen gesät. 

	Mir gefällt es wirklich, dass jeder von euch, wenn ihr zum Retreat kommt, das Maximum von dem bekommt, was wir durch unsere Meister geben können. Ich sehe dein Lächeln, ich sehe, wie du umarmst. Ich sehe, wie du zuerst vor einer Umarmung zurückschreckst und dann am Ende des Retreats vor einem Kuss. Für mich ist das ein einmaliger Vorgang. 

	Wir wollten euch allen eine Freude machen und haben diesen galaktischen Kalender (Shows) erstellt. Und jetzt können Sie es Ihren Freunden zeigen und ihnen auf humorvolle Weise mit einem Hinweis mitteilen, wer Außerirdische sind und wo sie leben. Hier ist Kirkhiton – das ist der Hauptkurator, der erste Kurator von Irina, das ist unser Hauptkurator des Projekts – Mirakh Count. Dies sind die Kalender, die wir für Sie gemacht haben. Sie kosten jeweils fünfhundert Rubel. Warum? Weil man damit kein Geld verdienen kann. Aber Ihnen die Atmosphäre zu vermitteln, Ihren Freunden die Möglichkeit zu geben, ein ganzes Jahr mit Außerirdischen zu verbringen – das ist möglich. 

	Und vergessen Sie nicht, dass wir Produkte haben, die Ihnen helfen, gesund zu bleiben. Dabei handelt es sich um eine Gruppe von Bifidobakterien, die den Magen und Darm vollständig reinigen und mit dem Lymphsystem sowie dem Kreislaufsystem zusammenarbeiten. Diese Produkte bringen Ihren inneren harmonischen Gleichgewichtszustand vollständig in Einklang und wirken gegen Parasiten. Dabei handelt es sich um Bifidobakterien, Laktobazillen und bulgarische Bazillen. „Cassiopeia Energy“ ist ein Produkt, das in seinem Wesen und seiner Wahrnehmung einzigartig ist. Es steigert die weibliche Libido um ein Vielfaches. Das heißt, es handelt sich um die Energie einer Pflanzenzelle, vollständig mit all ihren chemischen Elementen, verdampft in einer speziellen Stickstoffumgebung. 

	(liest) „Was hält UFO vom Winterschwimmen?“ Ausgezeichnet, denn ich selbst gehe am Dreikönigstag im Winter schwimmen und schwimme in Eislöchern. Und übrigens rate ich jedem, sich abzuhärten, im Winter kalt zu duschen und ins Badehaus zu gehen. Das ist alles großartig. 

	Wir haben heute eine einzigartige Sendung. Doch bevor wir näher darauf eingehen, fällt mir noch eine erstaunliche Information ein. Leute, wir werden einen Rückzugsort in einem neuen Format in der Heimat von Jahwe, in Israel, haben. Wir beschlossen, in dieses wundervolle Land zu reisen, das aufgrund seiner Geschichte der Entstehung religiöser Egregoren von globaler Bedeutung ist – Israel. Und dort werden wir eine absolut einzigartige Trainingsform organisieren, die aus zwei Blöcken bestehen wird. 

	Der erste Block kann von denjenigen besucht werden, die mit dem Cassiopeia-Projekt nicht so vertraut sind und in diesem Block erfahren, wie das Universum aufgebaut ist, wie Zivilisationen funktionieren, was das Höhere Selbst ist und wie man Kontakt zu ihm aufnimmt. Im zweiten Block dieses Retreats in Israel werden wir in einer separaten Villa sein, es werden 21 Personen sein, nicht mehr: Es ist unmöglich, mehr in diese Gruppe aufzunehmen. Und diese Gruppe wird ständig persönlich mit Irina Podzorova und Ilya Alexandrov zusammenarbeiten. Ich werde manchmal in Ihre Strukturen eingreifen, Ihnen verschiedene geheime Informationen über außerirdische Zivilisationen und die Arbeit mit Energien geben und außerdem wird Irina ihre Praktiken weitergeben. 

	Irina wird mit jedem in dieser Gruppe persönlich arbeiten und wir werden zu Nuancen gelangen, die wir noch nie zuvor erreicht haben. Außerdem analysieren wir die Energiestruktur, die Struktur der Astralreise, und wählen für jede Person im zweiten Block eine separate Technik zum Betreten des Astralraums aus – damit man durch den Astralraum harmonisch die spirituellen Welten und subtilen Zivilisationen besuchen und mit Kuratoren und Mentoren zusammenarbeiten kann. 

	(liest) „Maxim ist jünger geworden.“ Wissen Sie, ich habe auch das Gefühl, jünger geworden zu sein. Ich begann, die Geräte unseres Zentrums zu besichtigen und mir wurde klar, dass wir jetzt sogar einen Abnehmmarathon organisieren würden, nur mit mir. Ich werde dieses Jahr meiner persönlichen Gesundheit widmen und einen Kurs namens „Abnehmmarathon“ organisieren, bei dem ich unsere „Cassiopeia-Energie“ und unsere Bifidobakterien verwende. Ich bin sicher, dass dieser Marathon uns viele verschiedene Emotionen bringen wird. Dort machen wir Wunder-Yoga, Energieübungen und auch einfache Dinge – Kniebeugen, Liegestütze. Dies tun wir jedoch in Kombination mit unseren Bifidobakterien- und Energiepräparaten. Irina weiß noch nichts davon, sie sieht mich überrascht an, so als ob sie sagen wollte: Was ist los? Machst du mit, Irina? Ich habe so einen coolen Marathon gestartet. 

	Wissen Sie, ich finde es wirklich gut, dass Irina im Fitnessstudio gearbeitet und es besucht hat. Und ich bin sicher, dass sie klug ist und alles so macht, wie es sein muss. Und um die Energien zu empfangen, muss es genau diese Form haben – um diese Ströme zu empfangen, die in vollkommener Harmonie mit der enormen Menge an Liebe korrespondieren. 

	Heute haben wir den Geist einer einzigartigen Person zu dieser einzigartigen Sendung eingeladen. Um seine Gruppe ranken sich Legenden. Und eine dieser Legenden haben wir sogar selbst durchgesehen. Ja, Irina, haben wir uns Dyatlov angesehen? 

	Irina: Ja. 

	Maxim: Aber wir haben eine andere Realität in Bezug auf die Informationen im Internet. Und sie beschlossen, eine einzigartige Sendung persönlich mit dem Geist von Igor Dyatlov durchzuführen. Irina, ist er hier, neben uns? Hört er mir von Anfang an zu? 

	Irina: Ja, natürlich. 

	Maxim: Irina, ich grüße dich! 

	(an alle) Wir sehen uns beim Retreat in Israel. Das wird etwas Unwirkliches: ein völlig neues Format, ein neues Programm, ein neues Training! Teilnehmen kann jeder, der bereits die erste Stufe und andere Gesundheitspraxen besucht hat. Jeder, der an einer solchen Veranstaltung teilnehmen wollte und konnte, konnte an diesem Retreat teilnehmen und davon lernen. Ein einzigartiges Programm. Ich freue mich darauf, alle beim Retreat zu sehen. 

	Und jetzt Irishka. Heute unterstützt sie das Projekt Cassiopeia mit einem blauen Kleid. 

	Wie gut du aussiehst! Wirst du auch jünger, Ire?! Mir scheint, das gesamte Cassiopeia-Projekt wird jünger. 

	17:42 Grüße von Irina und dem Geist von Igor Dyatlov. 

	Irina: Guten Abend, liebe Freunde! Heute haben wir eine interessante Sendung mit dem Geist eines Mannes, der in seinem letzten Leben in Igor Dyatlov verkörpert war. Und er hat mir etwas sehr Interessantes erzählt. Er fragte, welches Datum wir heute laut unserem Kalender auf der Erde haben. Ich sagte ihm, es sei der 15. Januar. Und er sagte mir, dass sein Geburtstag am 13. Januar sei. 

	Maxim: Also hätte er vor zwei Tagen auf der Erde Geburtstag gehabt? 

	Irina: Ja. 

	Maxim: Igor, ich weiß nicht, wie man das richtig macht; in unserem religiösen Egregor sagt man den Toten nicht mehr: „Alles Gute zum Geburtstag!“ 

	Irina: Er lächelt und sagt, dass es sein Geburtstag auf der Erde war. 

	Maxim: Ausgezeichnet. Sag mir, wo bist du jetzt, was machst du? 

	Irina (Geist von Igor Dyatlov): Ich bin jetzt in der Geistlichen Welt, auf der fünfzehnten Ebene. Aber für mich ist es ein Downgrade. 

	Ich möchte alle herzlich willkommen heißen. Liebe Freunde! Ich war sehr überrascht, als ich das Angebot bekam, eine Sendung mit lebenden Menschen zu machen, also mit der physischen Welt, die ich verlassen hatte. Ich war überrascht: Was kann ich Interessantes erzählen? Und die Geistführer, die zu mir kamen, sagten, dass die Leute sehr daran interessiert seien, was mit mir und den anderen Menschen, die bei mir waren, passiert sei. 

	Ich war sehr überrascht, warum sich die Leute für unsere Gruppe interessierten und nicht für andere Menschen, die sich in einer ähnlichen Situation befanden. Trotzdem interessierte mich dieser Vorschlag und ich beschloss, alles zu erzählen. Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit mir und dem Vorfall gegenüber. Für mein Bewusstsein ist dieser Vorfall längst analysiert, ebenso wie mein Austritt aus der Inkarnation. Ich bin zu bestimmten Schlussfolgerungen gekommen und möchte Ihnen sagen, dass ich mich jetzt auf der fünfzehnten Ebene der Geistlichen Welt befinde, aber von der vierundzwanzigsten inkarniert bin. 

	20:32 Der Geist von Igor Dyatlov über seine früheren Inkarnationen. 

	Maxim: Du bist aus der vierundzwanzigsten Ebene inkarniert?! 

	Irina: Ja, er zeigt mir einen Engel, einen Erzengel. 

	(Der Geist von Igor Dyatlov) Vor meiner vorherigen Inkarnation als Igor habe ich nicht auf dem Planeten Erde gelebt. 

	Maxim: Niemals? 

	Irina (Geist von Igor Dyatlov): Ich habe schon einmal gelebt. Aber mein vorheriges Leben vor Igor war auf dem Planeten Burkhad, der Ihrer Meinung nach Pikran ist. Und da befand ich mich in der politischen Struktur, die das Leben eines der größten Bezirke der Erde bestimmt. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, als Sie auf dem Planeten Pikran waren, hatten Sie da bereits vor, auf der Erde zu inkarnieren? 

	Irina (Geist von Igor Dyatlov): Nein, ich habe es geplant, nachdem ich auf der vierundzwanzigsten Ebene in die Spirituelle Welt gelangt war. 

	Maxim: Was hat Sie auf den Planeten Erde gezogen, um von der vierundzwanzigsten Ebene aus zu inkarnieren? 

	Irina (Geist von Igor Dyatlov): Zunächst hat mich die Möglichkeit gereizt, das Licht der bedingungslosen Liebe zu tragen, was ich in der Praxis gelernt habe, als ich einen der großen Bezirke des Planeten Pikran verwaltete. Und die zweite Möglichkeit besteht darin, Informationen über die Entwicklung der Technologie, die ich auf Pikran kennengelernt habe, auf den Planeten Erde zu bringen. Da mein Gedächtnis jedoch durch meine Engelberater blockiert war, musste ich dieses Wissen nicht in der picranischen Sprache der Bilder und Konzepte ausdrücken, sondern in der irdischen Sprache. Ich musste die Sprache, die Verhaltensweisen, die Fachbegriffe usw. neu lernen. Doch das Wissen, wie ich es zusammenfassen konnte, war bereits in mir vorhanden. 

	22:43 Der Geist von Igor Dyatlov über seine Hobbys auf der Erde. 

	Maxim: Erzählen Sie mir bitte, wie sich aus Ihrer Leidenschaft für die Funktechnik der Sporttourismus entwickelt hat? 

	Irina (Der Geist von Igor Dyatlov): Sie gingen parallel. Ich interessierte mich für Physik und las schon als Teenager Bücher, darunter auch Belletristik. Ich habe mich auch für Sport interessiert (zeigt Skifahren, Schlittschuhlaufen, Laufen, Ringen). Und was den Tourismus betrifft, so ging es mir nicht nur um das Besichtigen von Sehenswürdigkeiten oder schönen Orten, sondern um Sporttourismus, eine eigenständige Sportdisziplin, der ich nach dem Vorbild meines älteren Bruders Slava nachging. 

	Maxim: Hatten Sie außer Slava noch andere Brüder und Schwestern? 

	Irina (Der Geist von Igor Dyatlov): Es waren einmal zwei Schwestern. Sie waren jünger als ich und mein Bruder war älter. 

	Maxim: Warum haben Sie in Ihrem Beruf nicht gearbeitet? 

	Irina (Der Geist von Igor Dyatlov): Ich wollte in meinem Beruf arbeiten, aber ich hatte das College noch nicht abgeschlossen und brauchte Praxis. 

	Maxim: Erinnerst du dich an deine letzte Wanderung? 

	Irina (Geist von Igor Dyatlov): Ja, ich erinnere mich, ich habe meinen Austritt aus der Inkarnation analysiert. Und außerdem habe ich mich mit anderen Teilnehmern der Geistlichen Welt getroffen, wir haben das alles gemeinsam besprochen. Ich kam zu denen, zu denen ich kommen konnte, und einige kamen zu mir, die sich als höherstehend herausstellten. 

	Maxim: Und wer war höher? 

	Irina: Er zeigt mir ein Mädchen – Ljudmila, Mila, sie ist im achtzehnten Stock. 

	25:04 Der Geist von Igor Dyatlov über die Vorahnungen seiner Mutter und den Zweck seiner Inkarnation. 

	Maxim: Es heißt, Ihre Mutter habe versucht, Sie von dieser Reise abzubringen. 

	Irina (Der Geist von Igor Dyatlov): Ganz zu schweigen davon, davon abzuraten. Sie hat mir ständig von solchen Unternehmungen abgeraten. 

	Maxim: Was für Ideen? 

	Irina (Der Geist von Igor Dyatlov): Von langen Wanderungen. Dies war nicht meine erste Reise. Ich bin schon oft an Flüssen entlang gewandert, sowohl im Winter als auch im Sommer. Sie versuchte mich im Sommer, sechs Monate vor meinem Austritt aus der Inkarnation, von einer Wanderung entlang eines Gebirgsflusses abzubringen, als wir das Wasser hinunterfuhren. 

	Maxim: Wir sind Gebirgsflüsse hinuntergefahren. Ich war auch wandern, das weiß ich. 

	Irina: Er zeigt sich mit einer Art Stange. 

	(Der Geist von Igor Dyatlov) Und auch meine Mutter versuchte, mich davon abzubringen: Sie hatte Angst um mich. 

	Maxim: Hatten Sie vor dieser Wanderung irgendwelche Warnzeichen? 

	Irina (Geist von Igor Dyatlov): Ich habe diese Frage auch meinen Engel-Mentoren und Engel-Beratern gestellt, weil ich die Inkarnation früher verlassen habe, als ich es vor der Inkarnation geplant hatte. Als ich meine Lebensspanne im irdischen Körper plante, nahm ich mir so viel Lebensenergie, wie für 72 irdische Jahre ausreichen würde. Ich dachte, dies sei der optimale Zeitpunkt, um alle Aufgaben zu erledigen, die ich zu erledigen hatte. 

	Natürlich ist Ihnen das Verständnis, warum Menschen ab der vierundzwanzigsten Ebene inkarnieren, erst dann zugänglich, wenn Sie diese vierundzwanzigste Ebene erreichen. Für Sie wird es einfach Licht geben und es ist nicht klar, wie sich eine Lichtebene von einer anderen unterscheidet. Aber ich weiß darüber Bescheid, und deshalb bin ich inkarniert – um mein Beispiel der Liebe zu zeigen und technische Kommunikation und die Kommunikation untereinander mithilfe von Technologie zu lehren. 

	Maxim: Was bedeutet es, mithilfe von Technologie miteinander zu kommunizieren? 

	Irina: Verhandlungen mit einigen Geräten. 

	Maxim: Haben Sie irgendwelche Geräte entwickelt? 

	Irina: Um über eine Distanz zu kommunizieren, wie mit einem Telefon. 

	Maxim: Wie ein Radiosender? 

	Irina: Damals gab es noch keine Handys. Jetzt zeige ich ihm das Bild. Haben Sie das entwickelt? 

	(Der Geist von Igor Dyatlov) Ich weiß, was es ist. Aber die gab es damals noch nicht. 

	27:46 Die Botschaft von Igor Dyatlov über den Zweck der Expedition. 

	Maxim: Was war der Zweck der Reise? 

	Irina (Der Geist von Igor Dyatlov): Zunächst war es unser Ziel, die Natur dieser Region zu sehen, da wir noch nicht dort gewesen waren, sondern andere Orte besucht hatten. Die Natur erleben, mit Einheimischen in Dörfern kommunizieren und Ihre sportlichen Aktivitäten oder Fähigkeiten verbessern – das ist wie Karriere machen, nur dass es sich hierbei nicht um eine berufliche Laufbahn, sondern um ein Hobby handelt. 

	Maxim: Ich verstehe. Für Bergwanderungen wurden unterschiedliche Ränge vergeben. 

	Irina (Der Geist von Igor Dyatlov): Es ist einfach so, dass man, wenn man zwischen den Vorlesungen am Institut sitzt und jeder Wintertag an einem vorbeizieht, erkennt, dass man in dieser Zeit viel hätte sehen und viel hätte reisen können … 

	(Irina) Das heißt, es ist, als könnte ich nicht zu Hause sitzen. Dies ist ungefähr der Zustand, den er mir jetzt zeigt. 

	29:24 Der Geist von Igor Dyatlov über die Gründe für den Rückgang seines spirituellen Niveaus. 

	Maxim: Hören Sie, die Leute fragen sich, warum das Niveau so stark gesunken ist – vom 24. auf den 15. Platz? Was hat dazu beigetragen? Zusamenfassend. 

	Irina (Geist von Igor Dyatlov): Um es ganz kurz zu sagen – das Fehlen eines bewussten Glaubens an Gott, an den Schöpfer, das heißt die Leugnung des göttlichen Prinzips. Und meine neuen Schwingungen, wie Sie sagen, meine neuen Eigenschaften entsprechen der fünfzehnten Ebene, das heißt einem Erfinder, der der materiellen Welt mehr Aufmerksamkeit schenkt, als ich der spirituellen Welt auf Burkhad mehr Aufmerksamkeit schenkte. 

	Aber ich bin nicht einmal verärgert, dass ich Level 15 erreicht habe. Das ist meine Erfahrung: eine materialistischere Wahrnehmung als auf Burkhad. Denn ich vergleiche meine Wahrnehmung meines Körpers mit der Energie um mich herum, die Burkhad-Wahrnehmung. Ich bin nicht verärgert, dass ich mein Niveau auf fünfzehn herabgesetzt habe, denn dies ist meine Erfahrung, in einem irdischen Körper zu sein, und dies ist meine erste Erfahrung, von diesem Niveau aus auf der Erde zu inkarnieren. 

	Ich möchte sagen, dass sehr viele Engel, die von hohen Ebenen auf Planeten wie der Erde inkarnieren, wo es von Kindheit an keine Erziehung im Geiste der Liebe und Aufmerksamkeit für ihr, wie Sie sagen, Höheres Selbst gibt, ihre Ebene sehr stark senken. Und für sie ist das auch ein Erlebnis. 

	Maxim: Vielen Dank. 

	31:40 Der Geist von Igor Dyatlov über ein schlechtes Zeichen vor der Wanderung. 

	Maxim: Erzählen Sie es uns bitte von Anfang an. Also bist du aufgewacht. Was war überhaupt los? Wie hast du dich vorbereitet? Wie viele von euch waren da? Wo bist du hingegangen? Welche Ausrüstung hast du mitgenommen? 

	Irina: Eine Frage und er wird antworten. Er ist in der Astralebene! 

	Maxim: Wie viele Leute waren da? 

	Irina (Geist von Igor Dyatlov): Sie haben mich nach Zeichen gefragt. Und die Antwort auf diese Frage ist mit Zeichen verbunden, aber das wurde mir klar, als ich bereits in die Geistige Welt eingetreten war. 

	Die Sache ist, dass wir anfangs zehn Leute waren: 8 Männer und 2 Frauen. Aber an einem bestimmten Punkt auf unserem Weg wurde eine Person krank (zeigt an, dass ihr der Rücken weh tat oder etwas anderes passiert ist) und sie ging. Und als er ging, schoss mir der Gedanke durch den Kopf, dass das kein gutes Zeichen sei, dass etwas passieren würde. Denn es gab so ein Schild, dass es Unglück für alle anderen bringt, wenn einer auf halbem Weg umkehrt. 

	Doch dann verwarf ich diesen Gedanken: Ich kam zurück – und ich kam zurück. Und dieser Gedanke, wie ich später verstand, stammte aus der spirituellen Welt, von meinem Höheren Selbst, wie Intuition. 

	Maxim: Wie viele Tage waren Sie zusammen unterwegs, als er Sie verließ? 

	Irina (Geist von Igor Dyatlov): Wir haben die Wanderung noch nicht begonnen. Wir kamen auf Skiern im Dorf an. Bei uns war ein Mann (zeigt einen Mann, der wie ein Jakut aussieht, mit schmalen Augen), der auf einem Pferd saß. Und derjenige, der gegangen ist, sein Name ist Yuri (zeigt auf den Kerl), ist mit ihm auf einem Pferd davongeritten. Und dann gingen wir ohne ihn weiter. Bedenken Sie, dass er gleich am ersten Tag abgereist ist. 

	34:03 Die Botschaft von Igor Dyatlov über die Aufgabe der Expedition, ihre Vorbereitung und ihren Beginn. 

	Maxim: Also, wo bist du hingegangen? 

	Irina (Der Geist von Igor Dyatlov): Wir haben unsere gesamte Ausrüstung mitgenommen, die in Rucksäcken verpackt war, es war eine Menge. Und wir fuhren, ohne Straßen, auf Skiern zu einem der Berge des nördlichen Urals. Unterwegs, wenn wir für die Nacht anhielten, zogen wir ein Zelt heraus, das aus zwei oder sogar drei bestand (zeigt ein großes Zelt), und verbrachten die Nacht darin. Wir hatten auch einen Herd dabei, den ich selbst zusammengebaut hatte: Seit meinem 13. Lebensjahr hatte ich alle möglichen Geräte zusammengebaut. 

	Maxim: Wofür ist der Ofen da? 

	Irina (Geist von Igor Dyatlov): Damit Sie sich aufwärmen, Ihre Kleidung trocknen und Essen kochen können. 

	Maxim: Ein Universalofen? Auf Holz? 

	Irina (Der Geist von Igor Dyatlov): Ja, Sie könnten dort Holzspäne hinlegen. Wir hatten Äxte dabei, wir hatten eine Säge – wir hatten die volle Ausrüstung. Ich habe immer darauf geachtet, dass jeder Ersatzkleidung, Schuhe usw. hatte. Und ich habe immer darauf geachtet, dass jeder zum Beispiel einen Kompass dabei hatte. Sollten wir uns verlaufen oder einer von uns hinter die Gruppe zurückfallen und sich verlaufen, kann er den Kompass nutzen, um den Weg wieder zu finden. All dies geschah und ich folgte dem. Der Ofen selbst musste an einem Stock im Zelt befestigt werden; es war klein und musste zusammengebaut werden. 

	Wir verbrachten die Nacht dort und zogen dann weiter. Und so wanderten wir drei Tage lang. Am dritten Tag gingen wir am Fluss entlang. Da es sich jedoch um einen Gebirgsfluss handelte, trat das Wasser an manchen Stellen an die Oberfläche und das Skifahren war schwierig. Und wir gingen am Ufer dieses Flusses entlang und begannen, höher hinaufzusteigen. 

	Anfangs war es relativ warm. Und dann hielten wir an, uns wehte ein starker Wind ins Gesicht und wir merkten, dass es für uns schwierig war, diese Rucksäcke zu tragen: Wir hatten viel Essen und Kleidung mitgenommen. Vor allem die Mädchen sagten, dass ihnen das Gehen schwerfiel, und mir wurde klar, dass ich etwas dagegen tun musste. Und wir beschlossen, einen Teil der Lebensmittel und der Ausrüstung (zeigt ein Bündel) im Schnee zu verstecken – es zu vergraben und dort eine Markierung zu hinterlassen, um es auf dem Rückweg wieder abzuholen. 

	Unser Ziel war es, in 16–18 Tagen (ich habe das Maximum genommen) etwa 350 Kilometer zurückzulegen. Aber natürlich mit Pausen – wir haben täglich 15-17 Kilometer zurückgelegt. Wenn Sie Ski gefahren sind ... 

	Maxim: Ja, ich verstehe. Ich bin auch in den Bergen gewandert und weiß, wie es ist, zu wandern. 

	Irina (Der Geist von Igor Dyatlov): Wissen Sie, in Wirklichkeit scheint es nur so, als sei Skifahren schnell. Manchmal fährt man sogar langsamer als ein Fußgänger geht, das hängt vom Gelände ab. 

	Maxim: Ja, wenn man mit Skiern hochfährt, ist es sehr schwierig. 

	Irina (Der Geist von Igor Dyatlov): Und noch mehr, wenn man es von hinten zieht. 

	Maxim: Ich weiß: Ich hatte einen 50 Kilogramm schweren Rucksack dabei. Ich weiß, wie es ist, mit einem Rucksack einen Berg zu besteigen. 

	Irina: Er lächelt und sagt: „So, jetzt verstehst du mich.“ 

	Maxim: Absolut. 

	Irina (Geist von Igor Dyatlov): Ich habe diese Route selbst entwickelt und wir mussten zwei Berge besteigen – Otorten (Irina hört zuerst – Orten, aber im Chat wird sie korrigiert) und Oika. Wir mussten einen Kreis bilden und in das Dorf zurückkehren, aus dem wir aufgebrochen waren. Ich habe für alles 16–18 Tage eingeplant und wir haben Proviant für den gleichen Zeitraum mitgenommen. Wir beschlossen, einen Teil unserer Ausrüstung zu verstecken, damit wir leichter reisen konnten, und sie dann auf dem Rückweg abzuholen. Denn während der Wanderung werden unsere Vorräte knapp. 

	Maxim: Nun ja. 

	Irina (Der Geist von Igor Dyatlov): Und so beschlossen wir auf dem Rückweg, es abzuholen. Wir verbrachten die Nacht an dem Ort, an dem wir diesen Teil unserer Vorräte vor den Rucksäcken versteckten, insbesondere vor den Rucksäcken der Mädchen, die mit uns gingen. Wenn Sie schon einmal mit Mädchen zusammen waren, wissen Sie, dass sie zuerst am dreiststen sind und dann anfangen zu jammern. 

	Maxim: Auf unserer Wanderung waren acht Leute, zwei Mädchen – ehemalige Lehrerinnen. Sie haben nicht gejammert, sie haben befohlen. 

	Irina (Der Geist von Igor Dyatlov): Wenn sie vielleicht schon volljährig sind. Und wenn es Mädchen sind, fangen sie an … Jungs – sie sind noch widerstandsfähiger. Ich habe ihnen sogar gesagt: „Sie wussten, worauf Sie sich einlassen“, und sie waren beleidigt. Sogar während der Wanderung kam es beim Zubereiten des Essens zu Streit untereinander. 

	Maxim: Besonders wenn man über einen sehr langen Zeitraum mit der gleichen Anzahl an Leuten zusammen ist, selbst wenn man sie gut kennt, herrscht immer noch eine andere Atmosphäre … 

	Irina (Der Geist von Igor Dyatlov): Alles hat sie irritiert. Es gab einen Tag, an dem sie alles irritierte: Das Wetter war schlecht, ein Schneesturm hatte eingesetzt und Lyuda fing sogar an zu weinen. Ich habe sie angeschrien, weil sie sich schlecht benahm: „Wenn ihr wollt, könnt ihr alle weitergehen, und ich komme mit euch zurück!“ Ich konnte sie nicht allein lassen. Dann beruhigte sie sich. Und wir beschlossen, einen Teil von dem, was wir hatten, hier zu lassen, die Nacht dort zu verbringen und weiterzuziehen. Es war der erste Februar und am nächsten Tag sollte Semjon Geburtstag haben, der mit uns ging. 

	Maxim: Also. Und was ist nachts passiert? Kommen wir direkt zu den Details. Hast du ein Feuer angezündet oder so? 

	Irina (Der Geist von Igor Dyatlov): Es war am einunddreißigsten. Ich habe ein Tagebuch geschrieben. 

	(Irina) Er zeigt jetzt: Sie hatten einige Notizbücher dabei, Notizblöcke, sogar eine Nadel zum Nähen. Wir haben uns gründlich vorbereitet! Soll ich dort wohnen? 

	Maxim: Irina, du weißt es einfach nicht, du warst noch nie auf Wanderungen. Ich weiß genau: Wir haben dort alles. 

	Irina: Einige Notizbücher, sogar Medikamente. 

	Maxim: Das sollte es immer geben. Und all das muss mitgeführt werden. 

	Irina: Ja, und sie haben das alles mit sich getragen. 

	43:49 Die Botschaft von Igor Dyatlov über den letzten Tag der Expedition. 

	Irina (Der Geist von Igor Dyatlov): Am einunddreißigsten haben wir unsere Ausrüstung zurückgelassen, sind über Nacht geblieben und alles war in Ordnung. Wir haben gegessen: Schokolade hatten wir dabei, etwas Fleisch oder geräuchertes Schmalz, ziemlich viel, Cracker und Tee. Wir haben Tee in Papiertüten aufgebrüht und getrunken. 

	Am Morgen des 1. Februar wachten wir auf und mussten weiter. Aber ich habe mir die Stimmung in der Gruppe und bei allen Jungs angesehen: Sie haben sich nicht wirklich fertig gemacht – sie haben es eilig gehabt, das Zelt abzubauen und alle Sachen einzupacken. Sie wissen, dass Sie die Dinge nicht weit tragen können, wenn Sie sie trotzdem in Ihren Rucksack packen. Sie müssen sie auf eine bequeme Weise falten. 

	Maxim: Ja, alles lässt sich sehr praktisch und kompakt zusammenfalten, sodass man es tragen kann. Es gibt auch spezielle Regenhüllen, mit denen Sie sich und den Rucksack abdecken können. 

	Irina (Geist von Igor Dyatlov): Wir sind aufgewacht. Einige saßen da und sangen Lieder, schrieben etwas, zeichneten, und es gab welche, die redeten. Und ich sagte: „Es ist Zeit!“ Wir müssen los, denn der Wintertag ist kurz. 

	Maxim: Wo haben Sie Ihr Lager aufgeschlagen, wo befand es sich? War der Fluss weit weg? 

	Irina (Geist von Igor Dyatlov): Nein, nicht weit. Nicht direkt am Ufer, aber nicht weit davon entfernt (zeigt). Wir mussten weiter nach oben. 

	Maxim: Und wer hat den Halteplatz ausgewählt? 

	Irina (Der Geist von Igor Dyatlov): Wir alle haben gewählt. Ich war der Anführer, hatte aber nur eine Karte, die mir zeigte, wie ich mich bewegen sollte. 

	Maxim: Wussten Sie, dass dies für die Mansen ein heiliger Berg ist? 

	Irina (Geist von Igor Dyatlov): Dort gab es keinen heiligen Berg, sie hatten einen heiligen Ort, aber weiter weg. Wenn Sie den Gebetsstein meinen, mussten wir ihn besuchen. Eigentlich wollten wir es auf dem Weg besichtigen, aber das sollte erst später passieren, wir mussten ja noch dorthin gelangen. Und wo wir anhielten, gab es weder Menschen noch Mansen oder irgendwelche Siedlungen in der Nähe. 

	Wir machten uns fertig und schließlich, nach dem Mittagessen, begann ich selbst, alle anzutreiben. Ich, Semyon und Yuri haben bereits mit den anderen angefangen … Nicht mit Yuri, der gegangen ist, sondern mit dem, der bei uns war. Und wir trafen uns nach dem Mittagessen. Wir fuhren mit Skiern hinaus und begannen mit dem Aufstieg, aber das Wetter wurde schlechter (zeigt): Ein Schneesturm brach los – direkt vor unseren Augen. Und wir hatten Kameras, und jemand anderes blieb stehen, und wir mussten warten, und er machte Fotos. Ich sage auch: „Leg die Kamera weg, wir müssen endlich da sein.“ Auch hier war es notwendig, diese Handschuhe auszuziehen. Und wir gingen. 

	Da wir langsam aufstiegen, vergingen wahrscheinlich höchstens zwei oder drei Stunden und es wurde bereits dunkel. Und der Schneesturm wurde stärker und es kam Wind auf. Und ich beschloss, hier für die Nacht anzuhalten, weil der Tag bereits vorbei war und es dunkel wurde. Es ist nicht klar, wohin man als nächstes gehen soll ... Unten war ein Wald, und im Dunkeln durch einen Wald zu gehen ... Sie verstehen. 

	Maxim: Ja, der Wald ist im Allgemeinen undurchdringliche Dunkelheit. 

	48:51 Der Geist von Igor Dyatlov bei der Wahl eines Ortes für die Einrichtung eines Parkplatzes. 

	Irina (Der Geist von Igor Dyatlov): Und wir kamen im Licht auf den Berg hinaus, es war klein. Wir gingen ein Stückchen hinunter, etwa dreihundert Meter, und da war ein abgesperrter Bereich. 

	Maxim: Ich verstehe, vom Wind, damit es möglich wäre, ein Lager aufzuschlagen. 

	Irina (Geist von Igor Dyatlov): Ja. Ich sage: „Okay, wir gehen nicht weiter, denn da unten ist ein Wald (zeigt Irina, wie ihr der Schnee ins Gesicht peitscht, und darunter ist ein dunkler Streifen – ein Wald). Warum dorthin gehen? Jetzt liegt dort unten noch mehr Schnee, und wir können nicht mehr im Wald laufen. Und wir hätten dort früher anhalten und unser Lager aufschlagen müssen, damit es sichtbar ist. Denn wenn wir jetzt dorthin gehen, sehen wir nichts und stolpern über diese Äste: Dort gibt es keine Straßen, es könnten Baumstümpfe, ineinander verschlungene Äste und umgestürzte Stämme liegen.“ 

	(Irina) Er sagt, dass er beschlossen hat, sich an einem offenen Ort niederzulassen. 

	Maxim: Ich verstehe, dass es nicht ratsam war, in den Wald hinunterzugehen. Du bist an der Spitze. 

	Irina (Der Geist von Igor Dyatlov): Wir machten immer im Wald Halt, aber es war immer noch hell: damit wir den Ort erkunden und das Zelt an einer Stelle aufstellen konnten, wo man bequem liegen konnte – damit es nicht schief stand. Und sie haben immer Brennholz vorbereitet, aber es war noch dunkel. Und da ich schon viele Wanderungen gemacht hatte (das war nicht meine erste Wanderung in den Bergen, auch nicht im Winter), und die meisten Jungs schon weg waren, schlug ich ihnen vor, zu bleiben. Sie stimmten mir zu, weil der hellere Ort wegen des Schnees heller war. 

	Maxime: Du hast dich hinter dem Schnee versteckt, der Schnee ist nicht weggefegt. Bist du untergegangen? 

	Irina (Der Geist von Igor Dyatlov): Ja, ungefähr dreihundert Meter tief. Und da wehte es auch nicht mehr so stark, da war nicht mehr so ein Wind. 

	Maxim: Also, was haben Sie angefangen zu tun? 

	Irina (Der Geist von Igor Dyatlov): Wir sind auf diese Seite hinuntergegangen, damit sie in Windrichtung liegt. Denn wenn der Wind von einer Seite eines Berges weht, liegt die andere Seite im Lee. Das heißt, dort, wo Sie Ihr Zelt in angenehmerer bzw. wärmerer Umgebung aufstellen können und es nicht zugig ist. Aber wir bereiteten uns auf jeden Fall darauf vor, die Nacht dort zu verbringen, auch unter diesen Bedingungen, falls der Wind plötzlich auffrischen sollte. Um zu verhindern, dass das Zelt weggeweht wird, und da es dort starke Winde gibt, haben wir beschlossen, es im Schnee zu vergraben. 

	(Irina) Er zeigt mir jetzt, wie sie graben. Sie hatten auch eine eiserne Spitzhacke, nur war sie klein. Und sie haben es genutzt – es war dort eine dichte Kruste – um solche Stücke herauszuschneiden und hochzuheben. Sie haben so ein Loch gemacht. 

	(Der Geist von Igor Dyatlov) Und in dieses Loch legen wir zum Wärmen zuerst die Skier, sodass eine ebene Fläche entsteht, dann das Zelt und dann ganz unten die Rucksäcke (zeigt, wie sie so etwas wie Decken aus den Rucksäcken nehmen, nur sind sie dünn, wie Decken, aus Wolle). Und wir hatten einen Holzscheit: In diesem Zelt wollten wir abends einen Ofen anzünden, und der Schornstein ging nach außen, damit der Rauch abziehen konnte. Wir haben eine Axt, wir haben einen Baumstamm, den wir übrigens mitgebracht haben, weil es dort keinen Wald gab. 

	Ich schlug vor, den Ofen anzuzünden, etwas Tee zu erhitzen, zu trinken und sich aufzuwärmen. Nach dem Schneesturm und dem Zeltaufbau hatten wir nasse Handschuhe und Kleidung. Die meisten meinten jedoch, dass wir nur einen einzigen Holzscheit hätten, obwohl dieser recht groß sei. Es wäre besser, ihn für den Morgen liegen zu lassen, und dann würden wir Tee trinken und nach dem Aufwärmen losgehen. Das heißt, sie beschlossen, es am Morgen zu tun. Ich sage: „Okay, aber bau wenigstens den Herd zusammen, damit er fertig ist.“ Sie reagierten jedoch negativ auf diesen Vorschlag, das heißt, sie begannen nicht mit dem Sammeln. Als wir in diesem Zelt saßen, schlossen wir den Eingang, banden ihn mit einer Kordel fest und da kein Wind wehte, wurde es bereits wärmer. 

	Und wir beschlossen, dass wir die Nacht dort verbringen, am nächsten Morgen aufwachen und weiterfahren würden. Und wir hofften noch, dass es aufhören würde zu schneien, denn laut Wettervorhersage, die ich vor der Wanderung erfahren hatte, sollten diese Tage sonnig und ohne Niederschlag sein. Ich habe den Zeitpunkt gewählt, an dem wir laut Wettervorhersage ohne Störungen ankommen würden. Und so hofften wir, dass der Schnee aufhören würde und wir weiterziehen könnten, wenn die Sonne aufginge. Wir aßen zu Abend – wir aßen Schmalz, getrocknetes Brot und ein paar Süßigkeiten. 

	Maxim: Hattest du Zwiebeln und Knoblauch dabei? 

	Irina (Geist von Igor Dyatlov): Ja, das gab es. Bei uns waren Gemüse und Getreide (zeigt Gerste bzw. Hafer) dabei. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, haben Sie ein großes Zelt aufgebaut oder waren hier mehrere Zelte? 

	Irina (Der Geist von Igor Dyatlov): Es wurde aus zwei großen genäht, aber es gab nur eines. Es war groß genug, damit alle hineinpassten, und innen war es geräumig genug, es gab Platz. Wir haben es mit Stöcken aufgebaut, die an den Seilen befestigt sind. 

	Maxim: Stifte, ja. 

	Irina (Der Geist von Igor Dyatlov): Wir haben sie festgebunden, damit sie sich strecken konnte. Und um zu verhindern, dass das Dach innen durchhängt, haben sie einen Holzstab aufgesetzt. 

	Maxim: Ja, in der Mitte. 

	Irina (Der Geist von Igor Dyatlov): Nicht ganz in der Mitte, sondern eher weiter hinten. 

	Dann gingen wir alle ins Bett. Aber ich hatte die Gewohnheit, dass eine Person vom Dienst da blieb, die Situation beobachtete und manchmal aus dem Zelt kam, um zu sehen, was los war. Einer von uns blieb im Zelt sitzen und wir mussten uns beim Umziehen abwechseln. Er hatte eine Uhr und ich hatte eine Uhr an meinen Händen. 

	Alle schliefen ein. Die Sache ist, wenn es kalt ist und man dann zusammen liegt und es etwas wärmer wird, schläft man schnell ein. Denn es liegt in der Natur des Körpers, sich unter solchen Bedingungen zu erholen. Hier ging man, einem war kalt, aber sobald man sich hinlegte und ein wenig aufwärmte, wurde man müde. So sind wir recht schnell eingeschlafen. Ich glaube, es war noch nicht einmal neun Uhr abends. Denn als ich das letzte Mal auf die Uhr geschaut habe, war es neun Uhr, also so gegen halb neun. Und ich habe nicht mehr hingesehen, ich bin eingeschlafen. 

	59:42 Der Geist von Igor Dyatlov über die Tragödie und ihre Ursachen. 

	Irina (Geist von Igor Dyatlov): Und dann ... ich weiß nicht, wie viel Zeit vergangen ist, aber dann geschah Folgendes: Zuerst hörte ich eine Art gedämpften Schrei. Es ist dunkel, ich öffne die Augen und spüre (ich liege auf dem Rücken), dass etwas auf meiner Brust liegt. Ich öffne die Augen: Es ist stockdunkel, ich kann nichts sehen und höre eine keuchende Frauenstimme. Das heißt, er möchte schreien, kann aber nicht, als würde er erwürgt. Ich erkannte Ljudmilas Stimme und sie sagte: „Hilfe!“ Zuerst verstand ich nicht, wo ich war. Ich hörte andere Leute stöhnen und dann kam ich zur Besinnung und erkannte, dass etwas von oben auf das Zelt gefallen war. 

	Wir begannen, uns hochzudrücken und umzudrehen, sodass wir uns aufsetzen konnten. Zuerst hat es nicht funktioniert (zeigt Schock). Es ist nicht klar, wer was gerufen hat. Und dann stellten wir fest, dass eine große Schneemasse auf das Zelt gefallen war. Ich sagte: „Suche nach dem Messer!“ Sascha hatte ein Messer in der Tasche und begann, damit die Zeltwand aufzuschneiden, weil wir da nicht rauskamen: Es gab keinen Eingang mehr, alles war mit Schnee bedeckt (er zeigt Irina die Wand, die man aufschneiden konnte). 

	Dies gelang ihm zunächst nicht, da auch er zerquetscht dalag. Aber wir krochen zu ihm – Rustem, ich, Nikolai – und begannen zu drücken, um ihn ein wenig zu befreien, und er begann mit der Hand zu schneiden. Und als er es geschnitten hatte, begann es von dort aus auf uns zu schneien. Und wir fingen an, mit unseren Händen Löcher zu machen und es weiter zu zerreißen. 

	Maxim: Wie tief bist du eingeschlafen? 

	Irina (Geist von Igor Dyatlov): Ja. Zuerst stiegen Alexander und Rustem aus, dann gaben sie mir ihre Hände und ich stieg auch aus. Ich konnte damals nicht abschätzen, wie viel, aber ich glaube, die Schneedecke war mindestens einen Meter dick. 

	Und dann wurde mir klar, dass mit Rustem, der mit Alexander ausgestiegen war, etwas nicht stimmte. Er hielt sich den Kopf und war außer sich, das heißt, er wusste nicht, wohin er gehen oder was er tun sollte. Er blieb stehen, ich ging auf ihn zu und fragte: „Was ist los mit dir?“ Und er sagte, er habe sehr starke Kopfschmerzen. Ich sah ihn an und sah, dass ihn beim Herunterfallen ein Gegenstand oder Stein am Kopf getroffen hatte. 

	Ich sah, dass er dort einen blauen Fleck oder so etwas hatte – dort, wo sein Auge war, und auf der Stirn. Und seine Augen waren so, dass er nicht verstand, wo er war. Er setzte sich auf die Karten und sagte, dass er sich unwohl fühle. Und dann fingen die anderen Jungs an zu erzählen, dass es Nikolai, der im Zelt war, auch schlecht ging und nicht alleine laufen konnte. Ich drehte mich um und war schockiert. Ich wusste nicht, was ich tun sollte, denn als wir ausstiegen, prasselte der Schnee ins Innere. 

	Maxim: Sind alle rausgekommen? 

	Irina (Geist von Igor Dyatlov): Wir sind alle rausgekommen. Sie haben Nikolai herausgezogen. Er war bei Bewusstsein, konnte jedoch nicht alleine aufstehen. Er öffnete die Augen und schloss sie dann wieder. 

	Maxim: Also haben Sie fast alle durch dieses Loch herausgezogen? 

	Irina (Geist von Igor Dyatlov): Der Rest kam von selbst heraus. Manchen wurde einfach mit den Händen geholfen. Und dieser wurde an seinen Beinen und Armen herausgezogen. Und als wir alle ausgingen, hatte ich eine Taschenlampe in der Tasche, weil ich sie dort liegen gelassen hatte, als wir die Nacht verbrachten: Man weiß ja nie, vielleicht muss man ja irgendwo raus ... 

	Maxim: War es Nacht? 

	Irina (Der Geist von Igor Dyatlov): Es war dunkel und es schneite. Als wir ausstiegen, fanden wir uns im Schnee wieder. Später schaute ich auf die Uhr: Es war etwa zwölf Uhr abends, also ungefähr halb zwölf. 

	Maxim: Und haben Sie festgestellt, woher der Schnee gefallen ist? 

	Irina (Geist von Igor Dyatlov): Von oben. Ich schaute nach oben: Vorher, als wir gegraben haben, war da eine Schneewehe, aber dann war sie nicht mehr da. 

	Maxim: Eine Schneewehe ist auf dich heruntergerutscht, richtig? 

	Irina (Der Geist von Igor Dyatlov): Ja, als wir gegraben haben, war oben eine Schneewehe, daran erinnere ich mich. Es schützte übrigens vor dem Wind. 

	Maxim: Und diese Schneewehe hat sich bewegt? 

	Irina (Der Geist von Igor Dyatlov): Ich schaute nach oben und leuchtete mit einer Taschenlampe – ich hatte eine kleine, batteriebetriebene. Ich habe es eingeschaltet und es begann zu leuchten. Zuerst konnte ich nichts sehen, dann leuchtete ich mit der Lampe auf den Berg und sah, dass dort kein Hügel, sondern ein Loch war. Und da lag viel Schnee! 

	Wir haben versucht, etwas aus dem Zelt zu holen, aber es war zerdrückt. Und der Schnee war so kompakt, wie Eisstücke. Und uns wurde klar, dass wir zuerst ein Feuer machen und die beiden, die verwundet, aber noch am Leben waren, dorthin eskortieren mussten. Und noch schlimmer: Als wir dort standen, wehte ein Wind, und wir konnten es ohne Handschuhe nicht erkennen. 

	Maxim: Du warst also ausgezogen? 

	Irina: Was meinst du mit ausgezogen? 

	Maxim: Was hattest du an, als du das Zelt verlassen hast? 

	Irina (Der Geist von Igor Dyatlov): Ich trug eine Jacke, zwei Pullover und zwei Hosen. Aber ich bin ohne Schuhe ins Bett gegangen und dementsprechend waren sie irgendwo da. Das Einzige, was ich fand, war, dass ich beim Wegwerfen des Schnees eine Wollsocke auf der Oberfläche entdeckte und sie anzog. Und so hatte ich einfache Socken. Auf seinem Kopf trug er nichts, nur eine Jacke. 

	Maxim: Hatte jemand Knochenbrüche? 

	Irina (Geist von Igor Dyatlov): Ich weiß es nicht. Zumindest Nikolais Kopf wurde verletzt. Denn als ich ihn untersuchte und fragte: „Was tut Ihnen weh?“ - Er hat nichts gesagt. Dann sagte Semyon, er habe einen Schlag auf den Kopf bekommen und sei im Koma oder so etwas gewesen. 

	1:09:42 Der Geist von Igor Dyatlov auf den Stufen zur Rettung der Gruppe. 

	Maxim: Was geschah als nächstes? 

	Irina (Geist von Igor Dyatlov): Wir sind untergegangen. 

	Maxime: Zum Fluss oder in den Wald? 

	Irina (Der Geist von Igor Dyatlov): Wir gingen in den Wald, um dort ein Feuer zu machen. Weil es dunkel war und wir nirgendwo hingehen konnten. Alle gingen nach vorne, und ich ging mit Rustem, dem es schlecht ging, etwas dahinter. Ich half ihm beim Gehen, er ging alleine, aber er war unsicher, und ich hielt ihn. 

	Dann sind wir ein Stückchen weggegangen. Es gab einen Schneesturm. Diejenigen, die vorangingen, gingen schneller. Ich hörte Schreie, weil dort jemand hinfiel, jemand irgendwohin rollte, weil die Felsen dort rutschig waren und kein Schnee darauf lag. Aber ich habe nur das gehört, ich habe sie nicht mehr gesehen. 

	Maxim: Sie sind also auf den Felsen ausgerutscht und gestürzt? 

	Irina (Der Geist von Igor Dyatlov): Nicht alle, ich habe einige gehört. Ich sagte ihm sogar: „Beeil dich nicht, wir kommen gleich, machen ein Feuer und überlegen dann, was wir tun. Dort gibt es viele Bäume, wir haben Streichhölzer und können bis zum Morgen durchhalten. Denn wenn es warm ist, können wir trockene Bäume hineinwerfen. Und auf jeden Fall gehen wir am Morgen alle zusammen. Vielleicht legt sich der Wind dann und wir finden dort ein paar Stöcke oder so, mit denen wir den Schnee wegschieben können.“ Ansonsten hatten wir nur bloße Hände. 

	1:11:40 Der Geist von Igor Dyatlov über seinen Austritt aus der Inkarnation. 

	Irina (Der Geist von Igor Dyatlov): Wir gingen mit Rustem spazieren, dem es schlecht ging. Wir gingen hinunter, vielleicht vierhundert Meter. Natürlich habe ich nichts gemessen. Doch schließlich blieb Rustem – er ging ein Stück vor mir – stehen und stürzte. Und als ich mich zu ihm beugte, erkannte ich, dass er atmete, dass er am Leben war, aber bewusstlos und nicht in der Lage war zu gehen. Was könnte ich tun? Ich war in einem sehr deprimierten Zustand der Verzweiflung und Traurigkeit. Ich packte ihn zuerst am Kragen und versuchte, ihn hinter mir herzuziehen, aber mit Fingern, die sich im Wind nicht biegen, kann man nicht viel hinter sich herziehen. Und ich beschloss, den anderen zu folgen. Ich sah, dass dort bereits ein kleines Feuer brannte, sie waren dabei, es anzuzünden. Ich war froh, dass es ihnen gelungen ist. Und er beschloss, zu ihnen zu gehen, um die Jungs um Hilfe zu rufen und sie sollten ihm helfen, ihn zum Feuer zu ziehen. In ein oder zwei Stunden wird er hier erfrieren. 

	Ich klopfte ihm auf die Wangen – keine Reaktion. Er lebte, ich habe seinen Puls gemessen und ihn angerufen. Dann sah ich mich um und dachte: „Werde ich diesen Ort finden?“ Und dann dachte ich: „Aber ich gehe jetzt, ich komme schnell zu unserem.“ Bis zum Wald waren es etwa vierhundert Meter, im Dunkeln vielleicht sogar noch weiter. Ich dachte: „In 10–15 Minuten bin ich da, und dann folgen wir unseren Spuren. So schnell wird es nicht verschwinden. Egal, wie der Schneesturm ist, du wirst immer noch etwas sehen können.“ Ich bin alleine runtergegangen. 

	Und als ich fast die Zeder erreicht hatte – ich ging barfuß –, bemerkte ich, dass ich meine Füße nicht spürte, selbst als ich auf den Schnee trat. Ich war am Ersticken, bekam Atemnot und bekam nicht genug Luft. Ich dachte, ich erinnere mich noch an diesen Gedanken: „Ich gehe zu schnell. Ich bleibe jetzt fünf Minuten im Schnee sitzen und gehe dann weiter. Ich muss nur kurz Luft holen.“ Ich setzte mich in den Schnee, und danach schlossen sich meine Augen und ich merkte, dass ich sie nicht öffnen konnte. Ich sagte mir: „Steh auf!“ Doch als ich nach vorne stürmte und aufstand, sah ich unter mir nur Schnee und meinen Körper. 

	Maxim: Du bist also mit erfrorenen Füßen im Schnee eingeschlafen. 

	Irina: Er zeigt mir jetzt, wie er versucht aufzustehen. 

	(Der Geist von Igor Dyatlov) „Ich werde jetzt eine Weile sitzen, dann gehe ich weiter zu den Leuten.“ Ich sah das Feuer, es war ganz nah, und ich hörte sogar Schreie, jemand rief mich. Und ich sagte: „Ich gehe jetzt.“ Und als ich aufstehen wollte, merkte ich, dass ich meine Augen nicht öffnen konnte: Sie wollten sich einfach nicht öffnen und mein ganzer Körper war entspannt. 

	(Irina) Er übermittelt mir jetzt einfach seine Gefühle. 

	1:16:30 Der Geist von Igor Dyatlov über das Schicksal anderer Teilnehmer der Expedition. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, haben Sie diejenigen getroffen, die in der Geistlichen Welt am Feuer waren? 

	Irina (Geist von Igor Dyatlov): Ja, aber nicht mit jedem. Ich habe mich mit Semyon, mit Lyudmila, die auf Level 18 ist, und mit Rustem getroffen, weil ich verstehen musste, warum er gefallen ist. 

	Maxim: Wir haben jede Menge Fragen zu Ihrer Gruppe: Warum waren die Gesichter gelb, warum wurden die Zungen herausgerissen, warum wurden die Beine verbrannt? 

	Irina: Wessen? Seine Füße wurden nicht verbrannt, er erreichte das Feuer nicht. Soweit ich es jetzt verstanden habe. 

	Maxim: Es stellt sich also heraus, dass Sie sich nicht weit vom Zelt entfernt haben? 

	Irina (Der Geist von Igor Dyatlov): Meter, vielleicht fünfhundert, so viele Schritte habe ich ungefähr gemacht. 

	Maxim: Also ist an dem, was sie über Ihre Situation schreiben, nichts Übernatürliches – ein UFO ist eingeflogen, ein Yeti hat Ihnen Angst gemacht, eine geheime Anlage zum Testen von Bomben? 

	Irina (Geist von Igor Dyatlov): Es wäre klüger, sich vor UFOs und Yetis in einem Zelt zu verstecken und nicht in der Kälte. 

	Maxim: Es wäre klüger gewesen, sich zu verstecken, ja. 

	Irina (Der Geist von Igor Dyatlov): Nehmen wir zum Beispiel die Tatsache, dass wir dort Äxte hatten. Wir hatten keine Gewehre, aber Äxte und Messer. Würde uns jemand angreifen, würden wir uns trotzdem verbarrikadieren. 

	Maxim: Rustem, es stellte sich heraus, dass er mit einem Hämatom im Gesicht in den Schnee gefallen war und bewusstlos dalag, richtig? 

	Irina: Ja, er zeigt jetzt, wie er ihn geführt hat und er gefallen ist. 

	Maxim: Und Zinaida Alekseevna Kolmogorova? Ihr Gesicht war schwer verletzt und ihre Arme waren gebrochen. Was ist mit ihr passiert? 

	Irina (Der Geist von Igor Dyatlov): Zina ging mit allen unter, als alle in Gruppen gingen. Yura und Georgy trugen Nikolai, sie wechselten sich ab. Als sie herauskamen, trugen sie es zumindest, und ich sagte ihnen auch: „Wechselt euch ab.“ Er konnte nicht laufen, sie legten ihn auf den Rücken. 

	Maxim: Yura und Georgy wurden schrecklich auseinandergerissen. Was sie so verängstigt und zerlumpt gemacht hat, wissen Sie nicht? 

	Irina (Der Geist von Igor Dyatlov): Sie gingen vom Zelt weg und trugen Kolya nach unten. Und als ich das Feuer dort sah, wurde mir klar, dass sie es getragen hatten. Viele Leute hatten übrigens Streichhölzer in der Tasche. Ich machte mir immer noch Sorgen, ob jemand die Streichhölzer mitgenommen hatte. Aber es bedeutet, sie waren da, als ich das Licht, das Feuer sah. 

	Maxim: Wir haben eine Aufzeichnung, die zeigt, dass Rustem einen Schädelbruch und Kratzer am Körper hatte. 

	Irina (Der Geist von Igor Dyatlov): Es war nicht sichtbar, weil es nur ein Bluterguss war und zunächst von selbst verschwand. 

	Maxim: Nikolais Kopf ist zertrümmert, sein Schädel ist durch äußere Verletzungen gebrochen. Wir haben Informationen. 

	Irina (Geist von Igor Dyatlov): Er war bereits bewusstlos. Aber auch das war von außen nicht erkennbar. 

	Maxim: Sie haben ihn dort gelassen? 

	Irina (Der Geist von Igor Dyatlov): Zwei Leute haben ihn nach unten getragen. 

	Maxim: Okay, verstanden. 

	Irina (Der Geist von Igor Dyatlov): Niemand hat irgendjemanden zurückgelassen. Er war auch am Leben. Bevor sie es trugen, überprüften sie natürlich zunächst, ob es sich um eine Leiche handelte oder nicht. Nein, er hatte einen Puls. Natürlich würden wir niemanden am Leben lassen. 

	Maxim: Könnten sich in den Bergen Spuren verschiedener reaktiver Stoffe auf Ihrer Kleidung befunden haben? 

	Irina (Der Geist von Igor Dyatlov): Natürlich könnten sie. 

	Maxim: Auf Ihrer Kleidung waren Spuren von Strahlung. 

	Irina (Der Geist von Igor Dyatlov): In diesen Jahren führte die Regierung verschiedene Tests mit allen Arten von Raketen durch, darunter auch Atombomben. Normalerweise war es weit weg von Menschen. Vielleicht ist etwas auf dem Boden zurückgeblieben, wo wir nicht gelaufen sind. 

	Maxim: Waren Sie dort, wo diese Raketen getestet wurden? 

	Irina (Geist von Igor Dyatlov): Wir wussten nicht, wohin sie geführt wurden, und die Strahlung bleibt lange Zeit bestehen. Wir sind an verschiedenen verlassenen Orten spazieren gegangen. Wir haben dort geschlafen, sind über Felsen geklettert und im Wasser geschwommen – man weiß nie, was an unserer Kleidung hängen geblieben sein könnte. 

	Maxim: Warum glauben Sie, dass Ihr Fall geheim war? 

	Irina (Geist von Igor Dyatlov): Was denke ich? Ich glaube, dieser Fall wurde geheim gehalten, weil vielleicht jemand für unseren Tod verantwortlich gemacht wurde – meinen und den Tod anderer Mitglieder der Gruppe. Relativ nahebei gab es Strafkolonien, vielleicht waren sie angeklagt und wollten keinen Aufruhr verursachen. 

	(Irina) Er sagt, dass vielleicht jemand beschuldigt wurde, weil sie es nicht einfach geheim halten wollen. 

	Maxim: Auf dem letzten Foto von Georgy Alekseevich Krivonischenko bewegt sich ein helles Objekt vor einem dunklen Hintergrund. Haben Sie helle Objekte gesehen, die sich vor einem dunklen Hintergrund bewegen? 

	Irina (Geist von Igor Dyatlov): Nein, ich weiß nicht, vielleicht war es eine Taschenlampe, mit der jemand geleuchtet hat, als er das Foto gemacht hat. Wir hatten Taschenlampen, vielleicht hat er jemanden damit angeleuchtet und in diesem Moment hat die Person ein Foto gemacht. 

	Maxim: Ihren Informationen zufolge könnten irgendwo in der Nähe Militärtests durchgeführt worden sein, nicht wahr? 

	Irina (Der Geist von Igor Dyatlov): Vielleicht haben sie das, aber wir haben nichts gesehen. Es könnte Sommer gewesen sein und die Strahlung könnte geblieben sein. Auch nach mehreren Jahren bleibt es bestehen. 

	1:22:55 Der Geist von Igor Dyatlov über den spirituellen Grund für das Verlassen der Inkarnation. 

	Maxim: Und was ist der spirituelle Grund für alles, was passiert ist? 

	Irina (Geist von Igor Dyatlov): Ich habe den spirituellen Grund für meinen Austritt aus der Inkarnation im Voraus erfahren, sogar bevor ich mit der aktiven Arbeit begonnen hätte. Der Ausstieg erfolgte nicht, weil meine Mentoren mich aus der Inkarnation herausgeholt hätten, nein, das haben sie nicht getan. Ich fragte meine Engelführer, warum ich die Inkarnation verlassen hatte, und sie antworteten mir eindeutig, dass es an der unsachgemäßen Handhabung meines physischen Körpers lag. Das heißt, ich habe nicht alle Risiken und Gefahren berücksichtigt, die einen Menschen im Winter bei solchen Reisen erwarten. Es war also meine Entscheidung. 

	Maxim: Wissen Sie, diese ganze Situation, diese Geschichte ist in Mysterien und Geheimnisse gehüllt. Aus irgendeinem Grund waren die Spitzen der Tannen an der Stelle, an der Sie gefunden wurden, verkohlt. 

	Irina (Der Geist von Igor Dyatlov): Vielleicht ist dort etwas heruntergefallen, aber wir haben nichts gesehen. Wie gesagt, es hätte später oder sogar früher sein können. 

	Maxim: Kam der Schnee von irgendwo weiter oben, von einem Hügel, oder war es eine Lawine? 

	Irina (Der Geist von Igor Dyatlov): Es war keine Lawine – ein Stück, es ging nicht weiter, aber eine Lawine geht hinunter. 

	Maxim: Er ist also einfach ausgezogen? 

	Irina (Der Geist von Igor Dyatlov): Es war keine Lawine. Wir dachten zuerst, sie sei es. 

	Maxim: Hat es sich nicht von der Stelle wegbewegt, wo der Herd stand? 

	Irina (Der Geist von Igor Dyatlov): Es hat nicht gebrannt, wir haben es nicht angezündet. Wir wollten es, aber wir haben es nicht getan. Als der Schnee fiel, riefen einige: „Lawine!“ - Das habe ich gehört. Aber als wir herauskamen... Erstens: Wenn es eine Lawine gewesen wäre, wären wir nicht herausgekommen, sie hätte uns mitgerissen. Als ich dann merkte, dass sich der Schnee unter meinen Füßen nicht bewegte, sagte ich: „Er rutscht nicht weiter nach unten, was ist das für eine Lawine?“ Es war nur eine kleine Schneewehe, die herunterrutschte. Aus irgendeinem Grund war es innen dicht – außen locker, aber innen dicht. 

	Später dachte und analysierte ich: Ich habe solche Reisen unternommen, warum ist er umgezogen? Als ich in die spirituelle Welt kam, war keine Zeit zum Nachdenken. Während ich noch in diesem Körper war, dachte ich nur daran, wie ich mich selbst retten und meinen Kameraden helfen könnte. Und als ich in die Geistige Welt kam, dachte ich über das Geschehene nach und fragte auch meinen Schutzengel. Und ich kam zu dem Schluss, dass der Schnee, der oben auf dem Zelt lag, keinen ausreichenden Halt mehr bot, als wir es aufgebaut hatten. Und weiter oben wehte ein starker Wind, der direkt auf die Schneewehe blies und dort noch mehr Schnee fiel. 

	Maxim: Warum hast du dein Routenbuch nicht abgegeben? 

	Irina (Geist von Igor Dyatlov): Ich hielt es nicht für wichtig, ich habe es einfach mündlich gesagt, als ich kam, das haben viele gemacht. 

	Maxim: Zina lag dem Zelt am nächsten, nicht Rustik. Warum haben sie Zina im Stich gelassen? 

	Irina: Wer hat Zina verlassen? 

	Maxim: Sie schreiben, die Frage ist folgende. 

	Irina: Am nächsten zu was? 

	Maxim: Ich verstehe. Leute, schreibt bitte, was ist am nächsten dran? Wussten Sie, dass ein Pass nach Ihnen benannt ist? 

	Irina (Spirit of Igor Dyatlov): Ich habe davon gehört, war aber sehr überrascht. (Irina) Jetzt habe ich gelesen, was dort geschrieben steht, und er hat meine Gedanken gehört. Dort heißt es, dass die Eiskruste herunterrutschte und offenbar sehr schwer war und sie zerquetschte. Sind Sie damit einverstanden? 

	(Der Geist von Igor Dyatlov) Es gab dort nicht nur eine Kruste, also keine oberflächliche Kruste, sondern eine große Schicht. Wenn es bloß lockerer Schnee gewesen wäre, hätten wir ihn mit den Händen verstreut, aber da waren einige gefrorene Schneebrocken, wie Eis. 

	1:27:37 Der Geist von Igor Dyatlov über das Treffen in der Geistigen Welt und das Schicksal seiner Kameraden. 

	Maxim: Bitte erzähl mir, wie die anderen gestorben sind. Du hast mit ihnen kommuniziert, richtig? 

	Irina (Geist von Igor Dyatlov): Ja, ich habe mit ihnen gesprochen, ich habe sie danach gefragt und sie haben es mir erzählt und mir Bilder gezeigt. Ich fragte sie: „Warum wurdet ihr nicht gerettet? Habt ihr um Hilfe gebeten und konntet ihr vielleicht irgendwo rauskommen oder bis zum Morgen durchhalten?“ Aber sie alle sagten mir, dass niemand bis zum Morgen oder gar bis zum nächsten durchgehalten habe. 

	Maxim: Warum? 

	Irina (Der Geist von Igor Dyatlov): Sie erzählten mir, dass Zina sah, dass Rustem und ich weg waren, und nachschaute, wo wir waren, und nie zurückkam. Und der Rest machte ein Feuer an und begann, eine Birke unter dem Schnee hervorzusägen (zeigt einen kleinen Baum, gebogen und mit Schnee bedeckt). Sie sägten mit einem Messer, weil sie keine Axt hatten. Aber es brannte nicht gut, weil es nass und mit Schnee bedeckt war und alles verrottete. Sie hielten unter einem großen Baum, einer großen Zeder, an und entfernten die Rinde und die unteren Äste. Sie brannten gut, weil dort kein Schnee lag, zumal es sich um einen Nadelwald handelte. Und als sie versuchten, das, was unter dem Schnee lag, wegzuräumen, verringerte sich das Feuer. 

	Sie haben es mir in Bildern gezeigt. Und dann beschlossen sie, ein Holzregal mit einem Messer herzustellen. 

	Maxim: Zina war dem Zelt am nächsten. Sie ist höchstwahrscheinlich zum Zelt gegangen. 

	Irina (Geist von Igor Dyatlov): Sie haben mir erzählt, dass sie losgegangen ist, um uns zu suchen, um zu schauen und zu schreien. Sie hörten sie rufen: „Igor, Rustem!“ - und ging dorthin. Aber dann haben sie nicht auf sie gewartet. Und niemand ging mehr dorthin: niemand hatte die Kraft, sie dachten darüber nach, wie sie bis zum Morgen überleben könnten. Natürlich machten sie sich Sorgen um sie, sagten sie mir, und Ljudmila erzählte mir, dass sie sie aufgehalten hätten: „Geh nicht!“ Aber sie sagte: „Ich bin gleich wieder da“ und ging, weil sie sich Sorgen um mich machte. 

	Maxim: Wie ging es dann weiter mit ihnen, warum sind sie gestorben? 

	Irina (Geist von Igor Dyatlov): Sie beschlossen, Stöcke aus Bäumen zu machen und sie mit Fäden aus Kleidung zusammenzubinden, damit sie etwas zum Sitzen und Ablegen von Kleidung darauf haben konnten. Und Semyon erzählte mir in der Geistigen Welt, dass sie eine Senke gefunden hätten, in der relativ wenig Schnee lag, wie eine Schlucht. Und sie alle brachten diese Stöcke zusammen und banden sie dort fest, damit sie sitzen konnten. Semjon und Alexander brachten auch den verwundeten Nikolai dorthin. Er war immer noch bewusstlos, aber sie überprüften nicht mehr, ob er noch lebte, sondern steckten ihn einfach ins Gefängnis. Dort war es schon wärmer, da kein Wind wehte und es windstill war. 

	Dann erzählten sie mir, dass Ljudmila zum Feuer gegangen sei. Es war nicht weit, ein paar Minuten zu Fuß. Sie ging zum Feuer, um diejenigen zu rufen, die das Feuer am Brennen hielten: Zwei waren noch dort. Und als sie ankam, sah sie, dass sie bereits bewusstlos waren, denn auch sie schienen eingeschlafen zu sein. Wie sie mir in der Geistlichen Welt erzählte, waren sie noch am Leben, reagierten jedoch nicht mehr auf ihre Versuche, sie aufzuwecken oder irgendetwas zu tun. Sie ging schnell hin und erzählte Semyon davon, er ging mit ihr zurück. Sie blieben eine Weile dort und erkannten, dass ihnen nicht mehr geholfen werden konnte. Sie beschlossen, bis zum Morgen in dieser Schlucht zu bleiben und dann zu versuchen, zum Zelt zu gelangen und alles auszugraben. 

	Sie waren sehr verärgert, dass ich, Rustem und Zina nicht da waren und dass diese beiden praktisch bereits ihr Leben verloren hatten. Und Sascha schlug vor: „Lass uns ihnen wenigstens ein paar Klamotten abnehmen, damit wir bis zum Morgen durchhalten.“ Die Reste, die sie hatten. Aber es war unmöglich, sie zu entfernen, weil sie sich nicht drehten. Ihre Gliedmaßen waren... 

	Maxim: Ich verstehe, eingefroren. 

	Irina (Der Geist von Igor Dyatlov): Und dann haben sie beschlossen, es zu schneiden. Ich wiederhole, dass sie mir dies bereits in der Geistlichen Welt gesagt und mir gezeigt haben, was passiert ist. Und dann kehrten sie um, und da sie keine Taschenlampe hatten, gingen sie an dieser Schlucht vorbei, am Pfad vorbei in den Schnee, und dieser brach unter ihnen zusammen. Alexander war bereits auf dieser Plattform – und unter Ljudmila und unter Semjon – und sie fielen herunter, und der ganze Schnee fiel herunter. Und sie wurden dort einfach zerquetscht, das heißt, sie sind nicht sofort eingefroren. Es war schneller. 

	Maxim: Ich verstehe, Igor, vielen Dank. 

	Irina (Der Geist von Igor Dyatlov): Sie haben mir dieses Bild gezeigt, als ich ihnen Fragen stellte. Die Einzelheiten habe ich nicht herausgefunden, sie haben mir Bilder gezeigt. 

	Maxim: Ich verstehe. Vielen Dank! Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit. 

	1:35:45 Ratschläge für Touristen aus dem Geist von Igor Dyatlov. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, was Sie allen Touristen, die in die Berge fahren, oder allen Menschen auf diesem Planeten sagen möchten? 

	Irina (Der Geist von Igor Dyatlov): Ich würde Touristen empfehlen, Kommunikationsgeräte mitzunehmen. Darüber hinaus haben Sie bereits eine solche Möglichkeit. Ich weiß, dass es auf der Erde bereits Technologien gibt, die es damals noch nicht gab. Es muss unbedingt sichergestellt werden, dass die Kommunikationsausrüstung in einwandfreiem Zustand ist. Und prüfen Sie unbedingt den Gesundheitszustand und die körperliche Leistungsfähigkeit aller Personen, die mit Ihnen reisen. Denn wenn Sie jemanden dabei haben, der leicht krank werden oder dem die Kraft ausgehen kann, wird er für alle eine schwere Last sein, und jeder muss ihn tragen, und das wird sehr schwierig. Daher müssen solche Dinge vor einer Untersuchung durch einen Arzt überprüft werden. 

	1:36:47 Der Geist von Igor Dyatlov über seine Identifizierung. 

	Maxim: Igor, noch eine Frage. Woran erkennen Sie, dass Sie es wirklich waren? 

	Irina (Geist von Igor Dyatlov): Wie kann ich überprüfen, ob ich es war? Ich weiß, dass der Fall untersucht wurde, weil meine Mutter mir damals davon erzählt hat. Die Verbindung bestand durch einen Traum, und ich las daraus, dass dieser Fall aktiv untersucht wurde und dass es bestimmte Materialien gab, die anschließend beschrieben wurden. Und wenn sie Ihnen zur Verfügung stehen, können Sie sie sich besorgen, lesen, was dort steht, und es mit meiner Geschichte vergleichen. 

	Maxim: Vielen Dank. Vielen Dank für Ihre Anwesenheit. Liebe Freunde, wenn euch unsere Sendungen gefallen, gebt ihnen bitte ein „Gefällt mir“. Vergessen Sie nicht, unseren Kanal zu abonnieren, damit Sie kein Video verpassen. Und wenn Sie bereit sind, eine Live-Übertragung mit Wladimir Wolfowitsch Schirinowski durchzuführen, liken Sie dieses Video unbedingt. Und hinterlassen Sie unbedingt einen Kommentar darüber, mit wem wir Ihrer Meinung nach sonst noch senden sollen. 

	Irina: Und er erzählt mir auch, dass er sich an die letzten 10–15 Minuten vor dem Tod seines physischen Körpers nicht sehr gut erinnert, weil er diese Minuten, als sein Geist den Körper verließ, nur in der allgemeinsten Form aus dem Gedächtnis des Gehirns erfasste, um die Schwingungen vor dem Verlassen der Inkarnation nicht zu verringern. 

	Maxim: Ausgezeichnet. 

	(liest Chat vor) „Prinzessin Diana.“ Wir hatten auch vor, zu reden und die wahre Geschichte herauszufinden. "Michael Jackson". 

	Irina: Ich danke dir, Igor! 

	Maxim: Igor, vielen Dank! 

	1:38:50 Der Geist von Igor Dyatlov über Pläne zur Inkarnation. 

	Maxim: Planen Sie übrigens, auf dem Planeten Erde zu inkarnieren? 

	Irina (Geist von Igor Dyatlov): Ja, ich habe bereits darüber nachgedacht, auf dem Planeten Erde zu inkarnieren. Meine Engelberater empfehlen mir, hier zu inkarnieren. Weil ich keine Zeit hatte, meine Aufgabe zu erledigen, ich hatte keine Zeit, irgendetwas zu tun, weil ich meinen Körper so behandelt hatte, ich hatte die Vorsichtsregeln nicht beachtet. Und nebenbei erfuhr ich in der Geistigen Welt, dass ich schon früher mit mehreren weiteren Gefahren beim Wandern konfrontiert war. Das heißt, ich hätte die Inkarnation sogar noch früher verlassen können. Ich möchte inkarnieren. 

	Maxim: Wir werden hier auf diesem Planeten auf dich warten. 

	Irina (Geist von Igor Dyatlov): Danke! Ich werde es allen Jungs erzählen – ich werde versuchen, alle Jungs zu erreichen, die mit mir waren, wenn sie sich selbst treffen möchten. Denn als ich Zinaida treffen wollte (sie ist auf der 16. Ebene) und sie bat, herunterzukommen, ließ ich ihr durch einen anderen Geist, der herunterkam und sie kennt, mitteilen, dass sie sich daran noch nicht erinnern könne, sie sei mit etwas anderem beschäftigt. 

	Maxim: Was für eine ernste Zinaida! 

	Irina (Geist von Igor Dyatlov): Ich wollte sie fragen, wohin sie gegangen ist, warum sie mich gesucht hat und von der Gruppe getrennt wurde. Sie wollte nicht. Vielleicht will sie sich einfach nicht daran erinnern. Ich weiß nicht, wie ihre letzten Minuten waren – es hätte anders sein können. 

	Maxim: Nun, liebe Freunde, ich möchte Ihnen allen noch einmal dafür danken, dass Sie bei den Sendungen dabei waren. 

	Irina: Igor sagt, dass er sich mit den Mitgliedern der Gruppe treffen wird, die einem Treffen zustimmen, und ihnen sagen wird, dass Sie Fragen gestellt haben und dass Sie – alle Menschen auf der Erde – diese Tragödie sehr bedauern und ihnen allen und ihm eine strahlende Wiedergeburt wünschen. 

	Maxim: Leute, schreibt unter diese Sendung – gleich hier, in die Kommentare. Wenn das Video neu transformiert ist, schreiben Sie Ihre Fragen an Schirinowski. Ich werde unseren Freiwilligen eine besondere Aufgabe geben – den Leuten, die aus dieser Sendung Fragen für Schirinowski sammeln. Wenn die Sendung beendet ist, können Sie Ihre Frage schreiben. Und wir werden eine Gruppe cooler Fragen speziell für Vladimir Volfovich bilden. Ich denke, es wird sehr interessant. Er hat grünes Licht für das Treffen gegeben und ich glaube, dass es eine sehr heiße Sendung wird – gemessen an der Energie, mit der er grünes Licht gegeben hat. 

	Irina: Danke auch! 

	Maxim: Wir erwarten Sie im Retreat in Israel – der Heimat Jahwes! Unter diesem Video befindet sich ein Link zur Anmeldung für das Retreat – für zwei Phasen eines völlig neuen, einzigartigen Retreats, wobei der erste Teil von denen besucht werden kann, die bereits bei uns waren, und der zweite Teil – nur von ausgewählten Esoterikern, 21 Personen, die in alle heiligen Energien und Nuancen der Struktur unseres Projekts eingeweiht werden. 

	Irina: Geist von Igor, wir danken dir und senden dir das Licht unserer Liebe! Vielen Dank für die Geschichte und die Bilder, die Sie geschickt haben. Natürlich ist es schwer, sie anzusehen, aber trotzdem vielen Dank! 

	Maxim: Ja, Leute, vielen Dank euch allen. Sehen Sie sich die Aufzeichnungen unter den Sendungen an, abonnieren Sie den Kanal. Unter dem Äther gibt es alles – Probiotika, Cassiopeia-Energie, verschiedene Leckereien und sogar Meditationssitzungen. Tschüss zusammen! Bis zum nächsten Mal! 

	

	 

	15. Januar 2023 

	Konferenzteilnehmer: 

	Irina Podzorova hat Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit feinstofflichen Zivilisationen und mit der spirituellen Welt. 

	Maxim Rusan – Leiter des CASSIOPEIA-Projekts und des Zentrums für spirituelle und körperliche Entwicklung; 

	Der körperlose Geist von Igor Dyatlov – ein Pass im nördlichen Ural ist nach ihm benannt. 
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	Über die Entstehung der Sonne und der Planeten 

	Jeder Planet hat seinen eigenen Feiertag (in der Astrologie ist die Sonne auch ein Planet). Für die Sonne ist es der 21. Juni, genauer gesagt der 20. bis 23. Diese drei Tage sind die stärksten Tage des Jahres. Die leistungsstärksten sind sie gerade im Hinblick auf die Ladung mit Sonnenenergie. 

	Die Sonne gibt allem Leben. Die Sonne ist die stärkste Energie, die die Existenz der Erde ermöglicht. Die Sonne ist Millionen Mal größer als die Erde. Es befindet sich in einer Entfernung von 150 Millionen Kilometern von der Erde. 

	Die Sonne ist nicht der größte Stern in der Galaxie. Er wird Gelber Zwerg genannt. Es entstand vor etwa 12 Milliarden Jahren. Wie entstehen Sterne? Damit ein Stern entstehen kann, müssen zunächst die Elemente gebildet werden. 

	Dafür müssen die wasserstofferzeugenden Plasmoide hart arbeiten. Es ist das allererste Element im physikalischen Universum. Ich möchte Sie daran erinnern, dass Sie zur Erzeugung eines Wasserstoffatoms 1600 Quanten in einer bestimmten Reihenfolge zusammenfügen müssen. 

	Um einen Stern zu erzeugen, werden viele, viele Milliarden solcher Atome benötigt, diese Zahl ist sehr groß. 

	Sie wissen ganz genau, dass die Sonne Teil der Galaxie ist. Einige Sterne in der Galaxie haben Planeten, andere nicht. Nicht alle Sterne haben Planeten. Es gibt sogenannte Einzelsterne, die weder Planeten noch Staubwolken um sich herum haben. Wissen Sie, warum? Weil sie noch nichts haben, woraus sie etwas entwickeln können. Sterne existieren eine Zeit lang und hören dann auf zu existieren. Bildlich gesprochen werden sie geboren, wachsen auf, werden alt und sterben. 

	An der Stelle des toten Sterns bleibt eine Staubwolke zurück. Wenn ein Stern altert, zieht er sich mehrmals zusammen und dehnt sich wieder aus. Dabei hinterlässt er jedes Mal eine Staubwolke, da sich im Inneren des Sterns Elemente bilden. Dies ist eine einfache thermonukleare Reaktion: von Wasserstoff zu Helium, von Helium zu Sauerstoff usw. Dies ist eine Kette von Elementen, die sich außerhalb eines Sterns nicht bilden können. 

	Um einen Planeten wie die Erde zu erschaffen, müssen Sie zunächst ein Element dafür in einer Staubwolke erzeugen. Und damit dies geschieht, muss an seiner Stelle zunächst ein anderer Stern entstehen, in dessen Nähe sich kein Planet befindet. Oder sie bewegen sich irgendwo anders im System hin. 

	So bilden sich zunächst in den Plasmoiden eine Vielzahl von Wasserstoffatomen, die den sogenannten interstellaren Staub bilden. Und allmählich beeinflussen sie mit ihren energetischen Ätherfeldern das Gravitationsfeld des Weltraums, und dieser Staub beginnt sich zu verdichten. Es komprimiert sich so stark, dass die Gesetze der Schwerkraft wirksam werden und eine solche Kugel entsteht. Eine dunkle, dichte Staubkugel. Die Plasmoide wirken derart auf ihn ein, dass er immer dichter wird. Das sind die Star Makers. 

	Im Inneren dieser Kugel beginnen aufgrund des hohen Drucks und der steigenden Temperatur thermonukleare Reaktionen. Und dann, sobald dieses Feuer aufflammt, beginnt es, sich selbst zu unterstützen. Ein Teil der Energie, die von diesem Stern kommt und durch Äther-, Torsions- und Leptonenfelder usw. umgewandelt wird, wird zur Versorgung der Plasmoide selbst verwendet. Und ein Teil der Energie wird in Form von Photonen, Wärme, Licht usw. in den Weltraum abgestrahlt. Also jene Quanten, die in den Weltraum abgegeben werden. Darüber hinaus bilden die Wasserstoffatome selbst die Atome anderer Elemente, wenn sie diese Energie abgeben. 

	Es stellt sich heraus, dass sich der Stern mehrere Male zusammenzieht und wieder zusammenzieht und sich schließlich, abhängig von seiner Masse (ungefähr zwei Sonnenmassen), in einen winzigen Stern, einen Weißen Zwerg, verwandelt. Und darum herum bildet sich eine Wolke – ein planetarischer Nebel. Vielleicht haben Sie diese Bilder aus dem Weltraum gesehen, auf denen in der Mitte ein kleiner weißer Punkt leuchtet und um ihn herum dieser wunderschöne Nebel in verschiedenen Farben ist, weil er aus verschiedenen Winkeln beleuchtet werden kann. Dies ist eine Schöpfung von Plasmoiden. 

	Dieser planetarische Nebel, liebe Freunde, ist die Wiege von Planeten ähnlich unserer Erde, die bereits in der einen oder anderen Form die notwendigen Elemente enthalten, auch für die Entstehung organischen Lebens, angefangen von den einfachsten Mikroben bis hin zu Tieren wie Elefanten oder Blauwalen. Und unser Körper besteht aus denselben Elementen wie ihrer. Dies deutet darauf hin, dass sich jedes unserer Atome einmal in den Tiefen eines Sterns befand. Wir bestehen aus Sternenmaterie. Wir sind kleine Stars. 

	Unsere Wissenschaftler kennen diese Informationen, sie legen lediglich andere Schwerpunkte. Im Rahmen der Astronomie gibt es eine Wissenschaft wie die Kosmogonie. Aus zwei Wörtern – cosmo, also Raum, und gonia – ergibt sich Geburt, die Geburt des Raums, der Raumobjekte. Es gibt Bücher, unsere irdischen Wissenschaftler beschreiben diesen Vorgang ausreichend detailliert. Sie sagen nicht einfach „Plasmoide“, sondern „Naturkräfte“. Ich lege etwas andere Schwerpunkte; Ich nenne diese Kräfte intelligent. Sie nennen sie zufällig. Das macht den Unterschied. Die Informationen sind jedoch dieselben. 

	Aus dem theoretischen Teil der Ausbildung auf der dritten Ebene der Schule der Kontaktpersonen in Woronesch. 

	

	 

	Irina Podzorova ist eine Kontaktperson mit außerirdischen Zivilisationen. 

	Juni 2024 
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	Empfehlungen zur Sommersonnenwende 

	Am Tag der Sonnenwende ist es gut, über die Sonne zu meditieren. Zum Beispiel eine Reise in die Sonne. Wenn Sie das Gefühl haben, dass in Ihrem Zuhause nicht genügend Licht vorhanden ist, können Sie am Tag der Sommersonnenwende oder an einem beliebigen Sonntag (dieser Tag ist eine energetische Kopie dieses Tages) ein Ritual durchführen, um den Raum von Negativität zu reinigen. 

	Dazu müssen Sie eine gelbe Kerze nehmen (das Kerzenfeuer symbolisiert auch die Sonne). Sie können eine Kerze anzünden und im Uhrzeigersinn um Ihr gesamtes Haus herumgehen. Wenn du gehst, schau dir die Kerzenflamme an, sag 

	Ich lade die Energien der Sonne in mein Zuhause ein. Ich bitte die Energien der Sonne, die Dunkelheit aus meinem Zuhause zu vertreiben. Ich bitte die Sonne, mein Zuhause mit Glück, Fülle und Gesundheit zu erfüllen. 

	Sie können einige Ihrer Anfragen stellen. Besser ist es natürlich, dies allein oder in Anwesenheit von Menschen zu tun, die wissen, was passiert, und die sich nicht mit ihren negativen Gedanken einmischen. 

	Auf diese Weise können Sie jeden Raum durchgehen. Wenn Sie alle umrundet haben, löschen Sie das Feuer, ohne hineinzublasen, und was übrig bleibt, müssen Sie sofort aus Ihrem Haus bringen und entsorgen, das heißt, Sie müssen es entweder in der Erde vergraben oder in Papier einwickeln und in den Müll werfen. Denn was von der Kerze übrig bleibt, absorbiert die gesamte Negativität. Wenn Sie nur eine weiße Kerze haben, ist es akzeptabel, sie in gelbes Papier einzuwickeln. 

	Wer Goldschmuck trägt, kann diesen am Tag der Sonne aufladen. Denn Gold ist das Metall, das die meisten Sonnenschwingungen enthält. Das lateinische Wort für Gold lautet „Aurum“. Erinnert Sie dieses Wort an etwas? Aura. Im Griechischen hieß Gold „Chrysos“. Nahe dem Wort „Christus“. 

	Wenn Sie am Tag der Sonne einen gelben Gegenstand tragen, ziehen Sie die Energien der Sonne in Ihre Aura und steigern so die Energie dieses Tages für Sie. Und Sie werden es noch mehr stärken, wenn Sie die Nahrung der Sonne zu sich nehmen. 

	Je mehr davon Sie an diesem Tag zu sich nehmen, desto mehr wird Ihnen die Sonne helfen und desto stärker wird sie auf Sie wirken. Dies gilt sowohl für die Sommersonnenwende als auch für den Sonntag. Die Nahrung der Sonne besteht aus Getreide, gelbem Gemüse und Obst (Bananen, Orangen, Melonen) und Honig. 

	Es wäre gut, an diesem Tag Zucker durch Honig zu ersetzen. Übrigens, egal welcher Honig, egal welche Farbe, wichtig ist die Substanz Honig. Wenn Sie es nehmen, sagen Sie, bevor Sie es in den Mund stecken: 

	Ich danke allen Bienenseelen, die es gesammelt haben. Ich danke der Sonne, die den Blumen Energie für diesen Honig gegeben hat. Ich danke dem Imker, der an diesem Honig gearbeitet hat, und sende ihm das Licht meiner Liebe. 

	Und Sie werden sehen, dass Sie beim Verzehr neben der körperlichen Süße auch geistige Energie erhalten. Ihre persönliche Kraft wird größer. Je mehr persönliche Macht Sie haben, desto mehr Glück haben Sie. Erinnern: Energie = Glück . Je mehr Energie Sie haben, desto glücklicher sind Sie im Leben. 

	Und außerdem ist es am Tag der Sonne sehr gut, an der Entwicklung des Manipura-Chakras zu arbeiten. Es ist kein Zufall, dass dieser Ort Solarplexus genannt wird. Beispielsweise bietet es sich an, an diesem Tag einen Arbeitsplan zu erstellen. Arbeiten Sie nicht, sondern machen Sie einen Plan, die Sonne selbst steigert die kreativen Energien. 

	Am Tag der Sonne eignen sich ätherische Öle aus Zitrone, Orange und Zitronenmelisse. 

	Eine sonnige Stimmung macht Freude. Deshalb ist es am Tag der Sommersonnenwende notwendig, helle Kleidung zu tragen, ggf. in Gelb, die Sonne zu begrüßen und den ganzen Tag der Freude zu widmen. An diesem Tag ist es verboten oder zumindest nicht empfehlenswert, zu streiten oder traurig zu sein. Dies ist ein Tag der Freude. Aus diesem Grund ist der Sonntag in vielen Ländern ein arbeitsfreier Tag. Das Wort „Wochenende“ kommt natürlich vom Wort „Ausgang“. Ein Ausstieg aus der alltäglichen Arbeitswelt der Menschen, aus dem Materiellen. Gehen Sie in einen anderen Bewusstseinszustand über, einen sonnigen, göttlichen Bewusstseinszustand. 

	Aus dem theoretischen Teil der Ausbildung auf der dritten Ebene der Schule der Kontaktpersonen in Woronesch. 

	

	 

	Irina Podzorova ist eine Kontaktperson mit außerirdischen Zivilisationen. 

	Juni 2024 
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	Interaktion von Tieren mit der Astralwelt 

	Tiere interagieren mit der Astralwelt auf eine Weise, dass sie die Lebewesen, die sich in der Astralwelt befinden, fühlen und sehen. Aber sie sehen sie nicht mit physischen Augen, sondern spüren sie instinktiv, eher als eine Präsenz. Einige Tierarten können dies mit ihrer Seele sehen. 

	Tiere haben eine Seele, und diese Seele reagiert sehr empfindlich auf die Phänomene der Astralwelt. So wie der physische Körper eines Tieres die physische Welt sieht, so kann auch die Seele durch die physische Hülle die sie umgebende Astralwelt beobachten. Aber es gibt Unterschiede. 

	Wenn wir speziell die Seele der Tiere betrachten, haben sie nicht die gleiche Struktur wie Menschen, zum Beispiel das Höhere Selbst. Die gesamte Tierseele – ob einzeln oder in der Gruppe – ist vollständig im Körper verkörpert. Gleichzeitig bleibt es jedoch mit dem Plasmoid (oder einer Gruppe von Plasmoiden) verbunden, das es erzeugt hat oder das seine Verkörperung steuert. Denn der Schöpfer ihrer Seele kann sie an einen anderen weitergeben, an denjenigen, der für die Inkarnationen einer bestimmten Tierart oder die Inkarnationen von Tieren in einem bestimmten Gebiet verantwortlich ist, und normalerweise ist dies eine Gruppe von Plasmoiden. Einige sind beispielsweise für Mikroorganismen zuständig, andere für Raubtiere und wieder andere für Pflanzenfresser. 

	Alle diese Plasmoide beeinflussen das Verhalten von Tieren. Sie können den einen oder anderen Instinkt verstärken oder schwächen, und daher wird davon ausgegangen, dass das Tier selbst keine Wahl hat. Es gibt kein Karma, keine Verantwortung usw. Es ist einfach eine Reihe von instinktiven Programmen plus Gefühle, plus Emotionen, plus instinktives Bewusstsein, instinktive Intelligenz, die zwischen einem mehr oder weniger starken instinktiven Programm wählt, und diese gesamte Struktur ist im Körper verkörpert. 

	Natürlich verfügt das Tier auch über eine eigene Aura. Sie verfügt zwar über Energiezentren, diese sind jedoch wesentlich einfacher aufgebaut als die des Menschen und manifestieren sich auf völlig andere Weise. 

	Was ihre Entkörperung betrifft, hat jede Tierseele eine begrenzte Anzahl von Inkarnationen. Allerdings kann es auch für dieselbe Tierart mehr oder weniger Inkarnationen geben. Alles hängt speziell von den Plasmoiden ab, die die Seele erschaffen haben. Während der direkten Entkörperung eines Tieres befindet sich seine Seele, sofern sie einer Inkarnation unterliegt, die ganze Zeit zwischen den Inkarnationen im Astralraum, jedoch nicht in der Welt der körperlosen Geister. Es befindet sich, wenn wir die Erde meinen, normalerweise im ersten, zweiten oder dritten Stock der Astralwelt. 

	Katzen, Hunde, alle Säugetiere, wenn wir Tiere nehmen, kommen sehr oft mit plasmoiden Zivilisationen in Kontakt, und nicht nur mit denen, die ihre Seele erschaffen und sie inkarniert haben. Wir können sagen, dass dies ihre Schutzengel sind, das sind feinstoffliche Wesen, dieselben Geister, verkörpert in feinstofflichen Körpern. Sie können aber auch oft mit dem Geist des Hauses oder dem Geist des Ortes Kontakt aufnehmen, an dem sich dieses Tier befindet, da sie aufgrund der in ihrer Seele verankerten Instinkte eine sehr hohe Sensibilität für die feinstofflichen Welten besitzen. 

	Zeitstempel: 57:08, #530 Astralwelt. Erde-Universum. Der Pfad der körperlosen Seele. Halle der Erinnerung. 7 Stockwerke von Astral. Akasha. 

	

	 

	LiShioni ist eine Vertreterin des Planeten Shimor, eine Spezialistin für die Astralwelt und ihre Wechselwirkungen mit der materiellen Welt und die Kuratorin des Cassiopeia-Projekts. 

	Juni 2024 
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	#530 Astralwelt. Erde-Universum. Der Pfad der körperlosen Seele. Halle der Erinnerung. 7 Stockwerke von Astral. Akasha. 

	 https://www.youtube.com/watch?v=P1oP7rekLhE  

	00:00 Beginn des Videos. Vorstellung der Teilnehmer und des Konferenzthemas. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde! Mein Name ist Irina Podzorova, ich habe Kontakt zu außerirdischen Zivilisationen. Heute sind LiShioni vom Planeten Shimor, eine Spezialistin für astrale Interaktionen, und Elena bei uns. Hallo Elena! 

	Elena: Guten Tag, bevollmächtigter Vertreter der Weltraumgemeinschaft und auch unser geschätzter Universalübersetzer! 

	Irina: Danke. Worum geht es also bei unserer heutigen Konferenz? Sag mir. 

	Elena: Heute möchten wir ein für alle Erdenbewohner so wichtiges Thema hervorheben, nämlich unser sehr bescheidenes Verständnis davon, was die Astralwelten sind, nicht nur unserer Erde, sondern des gesamten Universums. 

	Wir möchten dieses Thema systematischer beleuchten, um tiefer zu erfahren, was diese wunderbare Welt ist, der wir jeden Tag begegnen, wenn wir in unserer materiellen Welt einschlafen und aufwachen. 

	Jeder Erdenbewohner macht Erfahrungen, manche tun dies bewusst, manche nicht. Manche Menschen können zu jeder Tages- und Nachtzeit in die Astralebene gehen, wie zum Beispiel Irina, aber nicht jeder verfügt über diese Eigenschaft. Vielleicht müssen wir aus diesen wunderbaren Reisen lernen. Daher denke ich, dass es interessant wäre, mehr darüber von jemandem zu erfahren, der sich eingehend damit beschäftigt hat und ein echter Experte auf diesem Gebiet ist. Wir würden gerne seine Antworten auf unsere Fragen hören. 

	Irina: Gut. LiShioni spricht. 

	(LiShioni) Ja, hallo, ich bin bereit, Fragen zur Astralwelt zu beantworten. 

	Elena: Ich würde gerne ein kleines Vorspiel machen. Bevor ich mich auf diese Konferenz vorbereitete, habe ich mir die Materialien vieler Konferenzen angesehen, die Irina mit verschiedenen Vertretern der materiellen Welt unseres Mutterlandes und darüber hinaus abgehalten hat. 

	Irina erzählte uns Erdenbewohnern in einer ihrer Konferenzen, ich glaube, es war die 59., dass sie nach ihrem Besuch im Astralraum das Gefühl hatte, sie habe schon immer in diesem Universum gelebt und würde immer dort existieren. Das ist ein wunderbarer Anfang und ich habe beschlossen, ihn als eine Art Motto unserer Konferenz zu verwenden, damit die Leute verstehen, wie wichtig das ist und wie wichtig es ist, diesen Zustand zu spüren – dass wir immer gelebt haben und immer existieren werden, wie Irina, die all diese Gefühle durchlebt hat, so treffend sagte. 

	03:52 Definition des Begriffs „Astralwelt“. 

	Elena: Meine erste Frage an den geschätzten LiShioni: Kann er eine klassische Definition des Konzepts der „Astralwelt“ aus der Sicht der Interstellaren Union geben? 

	Irina (LiShioni): Die Astralwelt ist eine Region der spirituellen Welt, die zwischen der materiellen Welt und der Welt der körperlosen Geister liegt. Dies ist die Zwischenregion zwischen dem, was ihr Erdenbewohner die Spirituelle Welt nennt, wo die körperlosen Geister und die Geister, deren Teile verkörpert sind, leben, und der materiellen Welt. 

	Viele Lehren bezeichnen das Astrale als eine feinstoffliche Welt, doch liegt dies nur daran, dass die Astralwelt jede materielle Welt durchdringt. Es scheint die materielle Welt auf allen Dichteebenen zu durchdringen, so wie Licht einen Raum durchdringt, aber das Licht selbst ist nicht der Raum. Dies entspricht in etwa der Beziehung zwischen der Astralwelt und der materiellen Welt. 

	Elena: Okay, wir werden versuchen, das mit der Zeit herauszufinden. 

	05:22 Hierarchen der Astralwelten. System der Egregoren. 

	Elena: Die zweite Frage lautet: Wenn in unserem spirituellen Universum alles hierarchisch und geordnet ist, gibt es dann im Kosmos ein Konzept wie den Großen Hierarchen der Astralwelten des Universums oder, sagen wir, die entsprechenden Hierarchen der Astralwelten der Planeten? Wenn ja, gibt es auf der Erde einen solchen Hierarchen und können wir seinen Namen hören, den dieses obersten Hierarchen? 

	Irina (LiShioni): Das Wort „Astralwelt“ selbst ist auf der Erde erst vor relativ kurzer Zeit aufgetaucht. Früher wurden alle diese Welten „Spirituelle Welten“ genannt. Das Wort „Astral“ wurde von einigen Esoterikern eingeführt, die damals als Figuren okkulter Lehren bezeichnet wurden. Mit dem Wort „Astralwelt“ ist in der Theosophie beispielsweise die Sternensphäre gemeint, denn „Astro“ bedeutet im Griechischen „Stern“. Mit der „Astralwelt“ war die Welt der Fixsterne gemeint, eine der Sphären des Universums, die nach Ansicht der Theosophen existierte. 

	Als Hierarchen der Astralwelt können beispielsweise die Anführer der Egregoren bezeichnet werden. Egregoren sind von verkörperten Geistern geschaffene Energie-Informationsformationen, die sich in der Astralwelt befinden und die Astralatmosphäre des Planeten oder, wie sie auch genannt wird, die Noosphäre bilden. Es handelt sich um dasselbe Objekt, es wird jedoch aus unterschiedlichen Positionen beschrieben. 

	Jeder Egregor hat seine eigenen Anführer, die sowohl inkarniert als auch außerhalb der Inkarnation sein können. Aber um den Egregor zu verwalten, kommen sie in jedem Fall entweder in die Astralwelt oder senden ihre Phantome. Man kann sie als Hierarchen der Astralwelt bezeichnen. 

	Wenn wir nicht die feinstoffliche, sondern die Astralwelt betrachten, dann befinden sich dort Egregoren. Jeder Egregor ist für eine bestimmte Persönlichkeit, einen bestimmten Geist verantwortlich, und meistens gibt es mehrere davon. Was bedeutet es zu antworten? Dies bedeutet, dass es die Energien des Egregors verteilt und eine Reihe von Ereignissen in der materiellen Welt so gestaltet, dass bestimmte in der materiellen Welt verkörperte Individuen vom Egregor angezogen werden und in ihren Schwingungen zum Egregor passen. Damit sie bestimmte Energien an den Egregor senden und damit sie von ihm Energien für ihre Bedürfnisse erhalten, die natürlich nicht den Zielen des Egregors widersprechen. 

	Elena: Sozusagen für Managementbedürfnisse? 

	Irina (LiShioni): Es hängt von der Art des Egregors ab. Sie können sehr unterschiedlich sein: Egregoren der Wissenschaft, der Kunst, der Finanzen. Es gibt generische, nationale und religiöse Egregoren, und es gibt Sub-Egregoren. Das heißt, dass es beispielsweise in einem großen religiösen Egregor kleinere gibt: als ob unter einer großen Kuppel neue Unteregregoren gebildet würden, in denen es bereits einige andere Ideen gibt und die deshalb eine etwas andere Schwingungsfrequenz aufweisen. 

	Elena: Ein komplexes egregoriales System. Okay, vielen Dank. 

	09:32 Astrale Ebenen des Universums. 

	Elena: Nun möchten wir herausfinden, wie viele Astralebenen es heute im Universum gibt und welche Grundprinzipien die spirituellen Hierarchen als Grundlage für die Einteilung dieser Astralebenen festgelegt haben. 

	Irina (LiShioni): Wenn wir die dichte Ebene nehmen, dann gibt es um jeden physischen Planeten eine unterschiedliche Anzahl von Astralebenen, und dies hängt von der Anzahl der Energiezentren in Humanoiden ab. Auf der Erde gibt es beispielsweise 7 Stockwerke der Astralwelt. 

	Wenn wir die Milchstraße betrachten, gibt es auch um sie herum – um die Galaxie als Ganzes – astrale Ebenen. Aber diese Ebenen sind nicht wie die Ebenen um die Planeten herum strukturiert; Ihre Struktur ist komplexer. Jede Zivilisation nimmt ihre eigene Abstufung der Astralwelt der Milchstraße vor. Denn die Struktur der Astralebenen der Galaxie ist komplexer als die Struktur der Astralebenen von Planeten oder Sternen. 

	Elena: LiShioni hat etwas sehr Wichtiges gesagt, nämlich dass für die Astralwelten der Planeten die Seelentypen der Bewohner dieser Planeten wichtig sind und dass die Astralwelten auf dieser Grundlage aufgebaut sind. 

	Irina: Dies sind nicht einmal Seelentypen, sondern Körpertypen, da sich derselbe Geist, der auf verschiedenen Planeten inkarniert, durch den Körper auf unterschiedliche Weise manifestiert. 

	Elena: Okay, das haben wir geklärt, das stimmt. 

	11:27 Der Ursprung des Wissens über die Astralwelten. 

	Elena: Die nächste Frage: Wie ist es den Zivilisationen der Interstellaren Union gelungen, diese Informationen über die Astralwelt herauszufinden: dass sie überhaupt existiert, dass sie ihre eigene Dimension hat und dass jeder Planet seine eigene Besonderheit hat, die mit den Körpern der Humanoiden oder anderer Arten von Lebewesen zusammenhängt, die ihn bewohnen? War es eine bestimmte Zivilisation, die irgendwann und auf irgendeine Weise diese Informationen erhielt oder diese Ebene der spirituellen Welt entdeckte? 

	Irina (LiShioni): Dieses Wissen, diese Informationen wurden von Astralreisenden aus allen Welten der Interstellaren Union erlangt, und außerdem wurden sie auch von unseren Kontaktpersonen erlangt, die mit der spirituellen Welt und der Welt der körperlosen Geister in Kontakt traten. Dies ist eine Sammlung von Informationen, die ursprünglich von Astralreisenden erhalten wurden. Ihrer Interpretation zufolge wurde all dies auf verschiedenen Informationsträgern gespeichert und dann bei Kontakten mit nicht verkörperten Geistern geklärt, und daraus entstand die Lehre über die Astralwelt, die wir jetzt an Kontaktpersonen weitergeben. 

	Elena: Gut. 

	Irina (LiShioni): Jeder Planet, der Teil der Interstellaren Union ist, hat bereits im Laufe seiner Zivilisationsgeschichte Informationen über die Struktur des Universums gesammelt. Aber nachdem dieser Planet der Interstellaren Union beigetreten war, wurde natürlich ein gemeinsamer Bildungsstandard für diesen Planeten eingeführt, der in der Interstellaren Union existiert, und daher sind die Informationen über die Astralwelt jetzt dieselben. 

	Und selbst die Informationen, die sich in den religiösen, philosophischen und esoterischen Lehren anderer Planeten angesammelt hatten, mussten auf der Grundlage neuer Daten, die die gesamte Interstellare Union erhielt, einer Klärung unterzogen werden. 

	13:52 Sieben Stockwerke der Astralwelt der Erde, sieben menschliche Chakren. 

	Elena: Jetzt nähern wir uns unserem wundervollen Planeten. Bitten wir den geschätzten LiShioni, kurz die Essenz der Stockwerkunterschiede der siebenstufigen Astralebene unserer geliebten Erde auszudrücken. 

	Sieben Stockwerke – was sind die Unterschiede? Warum gibt es sieben Stockwerke? Ich verbinde dies mit der Struktur eines Menschen. Es besteht aus einer Astralebene und dann gibt es noch weitere Ebenen dieser „Matrjoschka“. Man sagt, dass es auf der Erde eine Astralebene mit sieben Ebenen gibt. Was sind die Unterschiede, nach welchen Prinzipien werden diese Ebenen bzw. Dimensionen unterteilt? 

	Irina (LiShioni): Ein Mensch hat einen physischen Körper, durch den sich der Geist, ein Teil des Geistes – die Seele – manifestieren kann, indem er eine Aura als eine Reihe feinstofflicher Körper erzeugt, und zwar so, dass es im Körper sieben Punkte gibt – Energiezentren, die man Chakren nennt. Und jedes Chakra strahlt die Energie des einen oder anderen spirituellen Teils der Seele mit seiner eigenen Schwingungsfrequenz aus, und es sind diese Ausstrahlungen der Chakren, die den Aufbau der Astralwelt um die Erde beeinflussen. Denn plasmoide Zivilisationen, wie Sie sie nennen, feinstofflich-materiell, verfügen im Verständnis der Menschen nicht über solche Energiezentren, Chakren. Für sie manifestiert sich der Geist ganzheitlicher durch den feinstofflichen Körper. Und da die physische Materie sehr dicht ist, manifestiert sich die Energie des Geistes durch sie, wie man in der irdischen Sprache sagen könnte, ungleichmäßig und mit unterschiedlichen Schwingungen von Chakra zu Chakra. 

	Die Ausstrahlung der Seele, der spirituellen Energie ist von Chakra zu Chakra unterschiedlich. Man nennt das den Unterschied zwischen den Chakren, dass sie für etwas verantwortlich sind, für bestimmte Lebensbereiche, aber wir unterscheiden dies schwingungsmäßig. Und jede Astralebene oder Astralebene ist aus den Energien des einen oder anderen Chakras aufgebaut. Die sieben Etagen der Astralwelt bestehen aus Astralenergien, die die Eigenschaften der menschlichen Chakren widerspiegeln. 

	Dies bedeutet nicht, dass im Erdgeschoss alles rot sein wird, wie die rote Farbe des Chakras. Es ist nur so, dass beispielsweise das erste Chakra eines Menschen hauptsächlich die Energie der Instinkte ausstrahlt, was bedeutet, dass die erste Etage der Astralwelt der Erde damit verbunden ist, dass sich dort Egregoren und Wesenheiten befinden, darunter auch subtile. Sie können auch in die Astralwelt eindringen, sowohl als Humanoide als auch aus der Welt der körperlosen Geister. 

	Das Astrale ist ein Treffpunkt, an dem sich jeder humanoide, plasmoide oder körperlose Geist in seinem Bewusstsein aufhalten kann. Im ersten Stock befinden sich die Egregoren und Wesenheiten, die den Schwingungen der instinktiven Programme einer Person entsprechen. Beispielsweise gibt es dort Egregoren, die Vorstellungen von Selbsterhaltung, Fortpflanzung, Macht usw. enthalten. 

	Elena: Das ist verständlich. Auf der Erde gibt es ein Konzept, was ein Chakra ist, mit welchem Farbspektrum es verbunden ist und welche bestimmten Bereiche spiritueller Aktivität es möglicherweise abdeckt. Hier gab es jedoch eine Feinheit, denn aus irgendeinem Grund wird es nicht einfach „die siebenstufige spirituelle Ebene des Planeten“ genannt, sondern das Wort „astral“ hinzugefügt. Das war ein wenig verwirrend. Denn in der menschlichen „Matrjoschka“ gibt es nach unseren esoterischen Daten einen Astralkörper, und dann kommt der mentale, irdische usw. Körper. 

	Irina (LiShioni): Dies ist der Astralkörper eines Menschen, das Astralfeld ist eines, nämlich die Astralwelt, die Astralschichten der Erde sind kein Analogon der Aura wie bei einem Menschen, sondern lediglich deren Spiegelbild. Dies ist nicht die Art und Weise, wie sich der Astralkörper manifestiert, es ist nicht so, dass die Erde einen Astralkörper und den Rest einen mentalen Körper usw. haben sollte. Es wird hier einfach gesagt, dass jeder Körper der Aura eines Menschen – und wir nennen es nicht Körper, sondern Feld –, jedes Feld seine eigene Frequenz in den Astralraum ausstrahlt, und daraus wird die Astralwelt gebildet. Der Vorgang ist komplizierter. Ich sage es jetzt, damit es klar ist. 

	Elena: Okay, danke. 

	20:10 Austritt der Seele aus der Inkarnation. 

	Elena: Nun müssen wir eine Frage diskutieren: Wie lange können die Astralkörper von Menschen, die die Inkarnation verlassen haben, nach irdischen Maßstäben existieren, bevor sie endgültig zerfallen und in die Welt der nicht inkarnierten Geister übergehen? 

	Irina (LiShioni): Wir haben das Gesetz der Energieerhaltung nicht nur in seiner materiellen, sondern auch in seiner spirituellen Ausgestaltung studiert. Daher wissen wir als Vertreter der Interstellaren Union sehr wohl, dass es zu keinem Verschwinden oder, wie Sie es nennen, Zerfall kommt, da dies dem Energieerhaltungssatz widerspricht. Der Astralkörper bewegt sich lediglich auf eine andere Ebene, zerfällt jedoch nicht in Stücke – in dem Sinne, dass Arme, Beine oder etwas anderes abfallen. Das Wort „Verfall“ ist hier nicht ganz angebracht. 

	Elena: Es verwandelt sich also irgendwie? 

	Irina (LiShioni): Wenn die Seele die Inkarnation verlässt, wird der Lebensfaden, der sie mit dem Körper verbindet, zerrissen. Die Seele selbst besitzt alle Hüllen der Aura (nicht nur den Astralkörper, sondern alle Hüllen der Aura) und trägt sie in sich. Das kann man sagen, wenn man sich ein Aura-Ei, wie man es nennt, um einen Menschen herum vorstellt. 

	(Irina) Er zeigt mir jetzt, wie ein Foto, eine solche Aura. 

	(LiShioni) Wir können sagen, dass sich dieses Aura-Ei, dieses Oval, von einer Person trennt. Aber nicht die gesamte Seele manifestiert sich in der Aura, sondern nur ein Teil davon, da sich einige Energien, beispielsweise die Energie des Bewusstseins, die Energie einiger Instinkte usw., im menschlichen Gehirn befinden. Beispielsweise durchdringt die Energie des Bewusstseins jede Zelle des Gehirns, was es Ihnen ermöglicht, Informationen über die Sinne zu lesen und neuronale Schaltkreise im Gehirn zu erstellen, um Verhalten zu bilden – was Sie Gehirnintelligenz oder Gehirnverstand nennen, also solche Verhaltensmuster. 

	Wenn die Seele die Inkarnation verlässt, geschieht dies zunächst in Form eines Ovals oder einer Kugel, da sie jedoch daran gewöhnt ist, sich wie ein Körper anzufühlen, nimmt sie nach ihrem Verlassen recht schnell die Form eines Körpers an. Sie tut dies aus Gewohnheit, da sie seit vielen Jahren mit dem Körper verbunden ist. Meistens erinnert sich die Seele daran, dass sie Arme hat, und aus dieser Kugel entstehen Beine, ein Kopf... Sie erinnert sich daran, dass sie sie hatte und formt für sich die sogenannte „vorübergehende Form der Seele“. 

	Wie lange sie im Astral bleibt, hängt von ihr ab. Sie kann die Astralebene sehr schnell verlassen, zumindest kommen Engelführer für alle Seelen. Wenn dieser Austritt aus der Inkarnation, der physische Tod, dem Inkarnationsplan entsprach, dann erwarten die Führer die Trennung bereits im Voraus … 

	24:24 Astralebenen und Chakren. 

	Elena: LiShioni, auf welcher Astralebene erwarten sie ihr Gegenüber normalerweise? 

	Irina (LiShioni): Normalerweise warten sie auf der Ebene des Astralbodens, wo er herauskommen wird. Und es gelangt normalerweise in die Astralebene, die für seine Entstehung und Ausstrahlung am stärksten verantwortlich ist. Oder, wenn alle Chakren gleichmäßig entwickelt sind und der Mensch harmonisch ist, dann gelangt er sofort in die siebte Etage, die vor dem Übergang in die Welt der körperlosen Geister liegt. 

	Elena: Interessant! 

	Irina (LiShioni): Wenn beispielsweise sein viertes Chakra am weitesten entwickelt war, landet er im vierten Stock. Wenn bei ihm beispielsweise die vierte und die dritte Ebene gleichzeitig entwickelt wären und sie absolut gleich entwickelt wären, dann würde er gemäß den Gesetzen der Astralwelt auf eine höhere Ebene gezogen werden, nämlich auf die vierte. 

	Elena: Nun, wir haben die Möglichkeit zu arbeiten. 

	Irina (LiShioni): Wenn sie sich einem Sterbenden im Astral nähern und zu ihm hinabsteigen, sehen sie sofort, welche Chakren er entwickelt hat, und sie warten auf dem Boden, wo er voraussichtlich herauskommen wird. 

	Die Schutzengel laden ihn ein, sofort in die Welt der körperlosen Geister überzugehen. Doch dann kommt es vor, dass er sich weigert und stattdessen die Astralwelt erforschen möchte und diese, wo er seinen Körper zurückgelassen hat, zu seiner Heimat macht. Er sieht weiterhin die Einrichtung des Zimmers, in dem er sich befand, und glaubt, sich im selben Zimmer oder neben seiner Familie zu befinden. Dies geschieht, weil dieser Astralraum durch die Gedankenformen von ihm und den Menschen, die dort leben, geschaffen wird. 

	Schließlich sind Objekte im Astral nicht physisch. Sie werden durch Gedanken erschaffen, und gleichzeitig kann der Mensch, wie ich bereits sagte, jede Ebene der Plasmoide sehen, da das Astrale alle Dichteebenen der materiellen Welt durchdringt, und es gibt dort auch seine eigenen Welten. Vielleicht möchte er alles sehen oder bei seinen Verwandten bleiben, oder er weigert sich vielleicht, mit den Engelführern zu gehen. Er könnte sogar umkehren und in die andere Richtung gehen. Aber die Engelführer werden ihn weder verfolgen noch überzeugen, sie werden ihn allein lassen, damit er sich mit der Astralwelt vertraut machen kann, und vielleicht kommen sie später. Später in der subjektiven Zeit der Seele und nicht in der Zeit der materiellen Welt. 

	Elena: LiShioni, eine brillante Ergänzung! 

	28:06 Halle der Erinnerung im Astral. Die ewige Heimat des Geistes in der Geistigen Welt. 

	Elena: In unseren literarischen esoterischen Quellen gibt es eine Beschreibung eines Ortes namens Halle der Erinnerung im Astralen, wo ein Bericht erstellt wird oder der Grad der Erfüllung des irdischen Programms der Seele, das sie mit dem Geist vereinbart hat, angezeigt wird. 

	Irina (LiShioni): Ich weiß, wovon du sprichst. Tatsache ist, dass das Höhere Selbst eines Menschen, sein nicht verkörperter Teil, weiterhin in der Welt der nicht verkörperten Geister existiert. 

	Obwohl es sich um einen verkörperten Geist handelt, hat jeder verkörperte Geist, wie Sie wahrscheinlich wissen, einen nicht verkörperten Teil. Und dieser nicht verkörperte Teil oder, wie Sie es nennen, das Höhere Selbst, befindet sich zunächst auf der Ebene, auf der die Person inkarniert ist. Und wenn er beginnt, sein Niveau in irgendeine Richtung zu ändern, geht ein Teil der Energie dieses Höheren Selbst oder, wie ich jetzt sagen würde, des Phantoms, das einen Teil der Energie vom Höheren Selbst nimmt, auf das Niveau, das die Person erreicht hat. 

	Und erst beim endgültigen Austritt aus der Inkarnation stellt sich heraus, dass er bereits die Möglichkeit verliert, seine Ebene in dieser bestimmten Inkarnation, in der Inkarnation einer bestimmten Person, zu ändern. Und aus diesem Grund bewegt sich das Höhere Selbst eines Menschen schließlich auf die Ebene, die der Mensch im Moment des Verlassens der Inkarnation hatte. Das heißt, die Gesamtheit der Schwingungen seines spirituellen Herzens durch den spirituellen Kanal zwischen der Seele und dem Geist, das heißt zwischen der Seele und dem Höheren Selbst, bewegt das Höhere Selbst eines Menschen auf die Ebene, die die Seele erreicht hat. Bis sich Seele und Höheres Selbst zu einem einzigen Geist vereinen, vergehen im Durchschnitt etwa 40 Tage, wenn wir es in irdischer Zeit betrachten, subjektiv wird diese Zeit jedoch völlig anders eingeschätzt. 

	Wenn sich die Seele bereits vollständig an den Zustand außerhalb des Körpers angepasst hat, vollständig verstanden hat, wo sie ist, das Vermissen und die Sehnsucht nach dem Körper, nach den materiellen Freuden, die dort waren usw. aufgehört hat, dann ist sie bereit, sich mit ihrem Höheren Selbst zu verbinden. Auch hier sind 40 Tage ein sehr durchschnittlicher Zeitraum, aber die meisten Seelen sind nach 40 Tagen bereit, weil die Reste der Energie ihres Ätherfeldes sie verlassen müssen. Das ätherische Feld löst sich nicht auf, es verlässt einfach die Seele und gelangt in die feinstoffliche Ebene – zu jenen Plasmoiden, die die ätherische Energie der Erde kontrollieren. Darüber hinaus kann die Seele selbst entweder im Astralen bleiben oder sich auf ihrer Ebene in die Spirituelle Welt bewegen. 

	Aber wie wird er mit seinem Höheren Selbst kommunizieren? Er wird mit seinem Höheren Selbst genau im Haus der Seele sprechen – der sogenannten „Halle der Erinnerung“. Jeder Geist hat sein eigenes ewiges Zuhause, das er selbst baut. Dies ist sein Raum, der je nach den Wünschen des Geistes völlig unterschiedlich aussehen kann. Und egal auf welcher Ebene sich der Geist befindet, er kann sich in jedem Fall mental ein Haus bauen – einen besonderen Ort, an dem er sich wohlfühlt. Und zu diesem Haus geht die Seele und dort begegnet sie sich selbst. Doch diese Begegnung geschieht ungefähr so, wie Sie jetzt dem Höheren Selbst begegnen, nur dass Sie es dann mit eigenen Augen sehen. 

	Das Höhere Selbst, das Sie einfach Geist nennen, zeigt Ihnen Gedanken und mentale Bilder Ihrer Inkarnation und ob Sie die Aufgabe erfüllt haben oder nicht. Wenn die Seele ihr Höheres Selbst sieht, wird sie sofort verstehen, dass sie sich selbst sieht; es wird eine solche Erkenntnis sein. Und wenn die letzte ätherische Energie es verlässt, wird es bereit sein, mit seinem Höheren Selbst zu verschmelzen. Nach den Maßstäben der materiellen Welt wird dies augenblicklich geschehen. Sie verschmelzen (zeigen) einfach zu einer einzigen Kugel, und die Seele des Menschen selbst spürt die Ausdehnung und den Erwerb all dieser Erinnerungen, all dieser Erfahrungen, die sie in vielen Inkarnationen gemacht hat. 

	Elena: Ja, es ist überhaupt nicht einfach, aber es ist unglaublich tiefgreifend. 

	34:30 Leben der Seele in der Astralwelt. 

	Elena: Als nächstes haben wir eine ziemlich einfache Frage, wahrscheinlich an LiShioni gerichtet: Uns interessiert, was es in der Astralwelt über Nahrung und Wasser gibt? Oder sind diese Fragen überhaupt nicht relevant? 

	Irina (LiShioni): Es hängt nicht einmal vom Wunsch ab, sondern man könnte sagen, dass Essen, sowie die Umgebung und Getränke, mental geschaffen werden können. Aber nicht alle Seelen und nicht alle Geister, die sich bereits mit ihren Teilen vereint haben, tun dies. Dies tun nur diejenigen, denen der Vorgang des Essens im materiellen Körper ein gewisses Vergnügen bereitet. Dadurch ist bei ihnen eine Gewohnheit entstanden und sie können weiterhin verschiedene Gerichte für sich selbst erfinden und verzehren, auch solche, die sie in der materiellen Welt nicht probiert haben. Sie werden einen realen Geschmack erleben, aber es ist nur ein Geschmack und hat keinen wirklichen Nährwert. 

	Für den Fall, dass sich nicht verkörperte Geister nicht ernähren und keine Nahrung für sich selbst schaffen, erfolgt ihre Auffüllung mit Energien automatisch – durch das göttliche Licht der spirituellen Ebene, auf der sie sich befinden. Denn die göttliche Energie nährt sie bereits auf die gleiche Weise, wie das Licht der Sonne die Pflanzen nährt. Sie unternehmen keine Anstrengungen, um Sonnenlicht für sich selbst bereitzustellen. 

	Elena: Ich verstehe das so, dass Dinge, die einst in der materiellen Welt existierten, in ähnlicher Weise auch in Form bestimmter Bilder und Wünsche entstehen und in dieser Welt auf irgendeine Weise verwendet werden können? 

	Irina (LiShioni): Sie können sich im Geiste alle möglichen Dinge und Gegenstände ausdenken – Autos, Raketen zum Beispiel, aber alle Geister können selbst fliegen. Wenn er ein Flugzeug erfinden möchte, kann er das tun: Er muss nur darüber nachdenken, und es wird erscheinen. Und diese Ebene, dieser Tisch oder diese Blumenvase – für ihn und für andere Geister auf derselben Ebene wird sie dicht genug sein. Doch sobald er denkt, dass sie nicht mehr da ist, löst sie sich auf. 

	Darüber hinaus sind die Schöpfungen jedes Geistes vor den anderen geschützt. Sie werden durch Gedankenformen mit einer bestimmten Frequenz geschaffen, in die die persönliche Schwingung dieses Geistes eingebettet ist, und jeder Geist hat seine eigene persönliche Schwingung, sie ist wie sein persönliches Siegel. Kein Geist kann die Schöpfung eines anderen Geistes zerstören, nur derjenige, der sie erschaffen hat, muss dies tun. 

	Elena: Hängt es vom Entwicklungsstand der Vorstellungskraft ab? Ich möchte sagen, dass eine entwickelte Vorstellungskraft voll und ganz zur Schaffung einiger interessanter Objekte, Dinge, Gegenstände, Kleidungsstücke usw. beiträgt. Absolute Kreativität! 

	Irina (LiShioni): Auch wenn man keine ausgeprägte Vorstellungskraft hat, kann man es dort ziemlich schnell lernen, zumal es normalerweise genug Lehrer gibt, vor allem wenn man von Freunden umgeben ist. 

	38:10 Täuschung in der Astralwelt. 

	Elena: LiShioni, nun zu Fragen moralischer und ethischer Natur: Können Seelen, zumindest einige, ihre Wünsche verbergen und ihre Gedanken verbergen? Ändert sich das Alter der dort Anwesenden und gibt es Krankheiten in der Astralwelt? 

	Irina: Lassen Sie uns jeweils eine Frage stellen. 

	Elena: Ist es möglich, Wünsche zu verbergen und Gedanken zu verstecken? 

	Irina (LiShioni): Sie können Ihre Gedanken und Wünsche verbergen, indem Sie beispielsweise nicht an sie denken, und Sie können Ihre Wünsche in Ihrem Herzen verbergen. Aber wenn Sie etwas verstecken oder verbergen, wird es durch die Ausstrahlung Ihrer Aura sichtbar. Ihre Energie, Ihre Aura werden für jeden sichtbar sein, und die Tatsache, dass Sie etwas verbergen, worüber Sie nicht sprechen möchten, wird sichtbar. 

	Und was genau Sie verbergen, ist dann natürlich nicht mehr sichtbar. Man kann es verstecken und an etwas ganz anderes denken, und es ist unmöglich, es aus sich herauszubekommen. Wenn Sie aber bewusst lügen, sich etwas ausdenken, zum Beispiel sagen: „Ich heiße nicht Lena, sondern Petja“, aber gleichzeitig wissen, dass Sie Lena heißen, dann wird klar, dass Sie es nicht glauben, und jeder wird es sehen. 

	Elena: Das ist eine wunderbare Eigenschaft der Astralwelt! 

	Irina (LiShioni): An der Tatsache, dass Sie sagen: „Mein Name ist Petja“, wird jeder erkennen, dass Sie gelogen haben, gerade weil Sie selbst nicht daran glauben. Sie werden darin keinen Glauben ausstrahlen. Sie müssen vergessen, dass Ihr Name Lena ist, und glauben, dass Ihr Name Petja ist, und nur dann werden sie Ihnen glauben. Und es ist unmöglich, Ihren Unglauben in Ihren Worten zu verbergen. 

	Elena: Die wunderbare Qualität der Astralwelt ist sehr inspirierend, insbesondere für einige Kameraden. 

	40:17 Erscheinung und Krankheiten des Geistes in der Astralwelt nach der Entkörperung. 

	Elena: Ändert sich das Alter derer, die dorthin kommen, und gibt es Krankheiten? 

	Irina: Ändert sich das Alter? Meinen Sie das Alter als geistige Eigenschaft oder speziell als Erscheinung? 

	Elena: Ja, wie das Aussehen. Ein Mann kam in einem, sozusagen, respektablen Alter und entdeckt plötzlich, dass er jung ist. 

	Irina (LiShioni): Das äußere Erscheinungsbild kann alles sein, ebenso wie die Umgebung: Ein Mensch kontrolliert das Erscheinungsbild seines Geistes. Es kann die Form einer Kugel haben oder, wenn es sich auf der Engelsebene befindet, die Form eines Engels mit Flügeln. Dies kann in der Form geschehen, wie ein Dämon üblicherweise dargestellt wird, wenn er sich auf den unteren dämonischen Ebenen befindet. Es könnte die Form eines Menschen haben. Welches Alter? Normalerweise stellt man sich darunter das mittlere Alter vor, da es einerseits die Blütezeit des Lebens darstellt und andererseits ein relativ reifes und verantwortungsvolles Alter ist. 

	Elena: Was ist mit Krankheiten? Wie läuft es mit ihnen? 

	Irina: Welche Krankheiten meinst du? 

	Elena: Ganz unterschiedliche. Menschen kamen mit verschiedenen Krankheiten aus der materiellen Ebene. Was passiert mit ihnen auf der Astralebene? Erholen sie sich vollständig oder bleibt etwas zurück? 

	Irina: Krankheiten des Körpers oder was? 

	Elena: Leichen. Wir wissen, dass alle Krankheiten vom Geist kommen, und da wir den Körper verlassen haben, ist auf der spirituellen Ebene vielleicht noch etwas nicht geklärt, oder was? 

	Irina (LiShioni): Wenn wir konkret körperliche Erkrankungen meinen, dann bleiben diese natürlich im Körper. Aber die Gründe, die zu ihnen geführt haben, gehen, wenn eine Person keine Zeit hatte, sie zu beseitigen, und im Allgemeinen alle ungelösten Blockaden allmählich, nicht sofort, in die sogenannten karmischen Knoten über, d. h. jene Blockaden, die durch Lektionen in der nächsten Inkarnation manifestiert werden. Dies betrifft körperliche Erkrankungen. 

	Was psychische Erkrankungen betrifft, wie beispielsweise geistige Behinderung, verschiedene manische Zustände, Gedächtnisverlust, Schizophrenie, Desorientierung, wenn eine Person nicht versteht, was passiert (das alles geschieht aus verschiedenen Gründen, zum Beispiel durch den Kontakt mit jemandem oder durch Hirnschäden, durch Vergiftung, durch Verletzungen usw.) - all das geht vorüber. 

	Sobald die Seele vom Körper befreit ist, beginnt sie, die Situation richtig wahrzunehmen. Und selbst wenn ein Mensch beispielsweise im Zustand einer Alkohol- oder Drogenvergiftung stirbt, verschwindet der Einfluss dieser Substanzen, sobald seine Verbindung (Lebensfaden) mit dem Körper unterbrochen wird, denn der Einfluss bewusstseinsverändernder Substanzen über das Gehirn auf das Verhalten der Seele ist nur möglich, wenn die Seele durch einen Lebensfaden mit dem Körper verbunden ist. 

	Elena: Ich verstehe. 

	43:55 Die Astralebene des Kontaktierten, wenn ihm Informationen übermittelt werden. 

	Elena: Jetzt möchte ich einen Punkt im Zusammenhang mit unserer geschätzten Irina klarstellen. Wenn Irina mit ihren Kuratoren kommuniziert – und nicht nur –, nehmen wir an, dass Kuratoren oder Gäste zu ihr kommen, die sich auf Planeten mit einer höheren Ebene der Astralebene als die Erde befinden, auf welche Ebene des irdischen Astrals gehen diese gleichen Kuratoren? 

	Irina (LiShioni): Wenn wir Informationen übermitteln müssen ... 

	Elena: Ist es immer eine Etage oder sind das verschiedene Etagen? 

	Irina (LiShioni): Da ich, MidgasKaus und andere speziell zu dem Zweck zu Irina kommen, ihr Informationen zu übermitteln, platzieren wir die Informationen im mentalen Feld, können sie jedoch nur über den spirituellen Kanal übermitteln, der vom siebten Chakra durch die Astralwelt in die Welt der körperlosen Geister führt. Um Zugang zum spirituellen Kanal zu haben, muss man sich mindestens im sechsten Stock befinden (also entweder im sechsten oder im siebten), am einfachsten ist es jedoch, wenn man sich im siebten Stock befindet. Dies ist die Arbeit mit zwei Chakren – dem sechsten und dem siebten. 

	Elena: Ich verstehe. 

	45:30 Der Einfluss von Seelen aus den Astralwelten auf die Wünsche und Gedanken der Menschen. 

	Elena: Nun würde ich gerne wissen: Können Seelen aus den Astralwelten – kollektiv oder individuell – die Wünsche und Gedanken verkörperter Menschen, sagen wir Erdenbewohner, beeinflussen? 

	Irina (LiShioni): Es hängt alles davon ab, wie Sie das Wort „Einfluss“ verstehen. 

	Elena: Energetisch. 

	Irina (LiShioni): Was bedeutet es, Einfluss zu nehmen? Bestimmte Gefühle hervorrufen? 

	Elena: Ja. Gefühle, Wünsche, Gedanken. 

	Irina (LiShioni): Ja, natürlich können Seelen im Kontakt ihre Gedanken, ihre Gefühle, ihre Emotionen in die Person einbringen, mit der sie in Kontakt stehen, aber ob sie diese als Handlungsanleitung akzeptieren oder ablehnen, ist bereits die Sache der Person. Er kann es entweder als sein eigenes akzeptieren oder als den Willen des Wesens, mit dem er kommuniziert, daran glauben und ihm seine eigenen ähnlichen Gefühle und Emotionen hinzufügen und es so verstärken. Oder er kann sagen: „Das akzeptiere ich nicht“, und damit verschließt er dem Einfluss die Tür (zeigt, wie sich die Tür schließt). 

	Auch hier kommt es ganz auf den Zweck der Kontaktaufnahme an. Nehmen wir an, es besteht Kontakt zum Zweck der Übertragung und des Austauschs von Energien. Beispielsweise kam ein Verwandter, der Geist eines verstorbenen Verwandten, um zu sagen, dass mit ihm alles in Ordnung sei, und begann, Energie der Liebe zu senden. Er hat die Energie der Liebe in seinem spirituellen Herzen und ein lebender Mensch, sein Verwandter, spürt sie und wird sie annehmen. Dadurch wird es ihm besser gehen, er wird das Licht spüren, er wird die Wärme und Liebe dieses Verwandten spüren. Aber wenn er es nicht glaubt und sagt: „Das ist nicht wahr, ich sehe es nicht, ich fühle es nicht“, verschließt er sich selbst die Möglichkeit dieses Kontakts. Man könnte sagen, es klopfte an seinem Fenster und er schlug die Fensterläden zu. 

	Elena: Wir haben gerade über die Seelen gesprochen, die den Übergang vollzogen haben? 

	Irina (LiShioni): Das gilt auch für sie, aber auch für alle Kuratoren – Plasmoide, Humanoide. 

	Wenn ich beispielsweise zu einem Kontaktierten komme und ihm einige Gedanken mitteile und der Kontaktierte damit nicht einverstanden ist, kann es sein, dass er sich weigert, diese Informationen weiterzugeben, und dann kann ich nichts tun. Er wird die Informationen entweder gar nicht weitergeben oder sie so weitergeben, wie er sie selbst versteht, oder indem er sie überarbeitet und einige Wörter durch andere ersetzt, die meinen Standpunkt abschwächen und ihn seinem Standpunkt näher bringen. 

	Alle Kontaktpersonen sind in dieser Hinsicht unterschiedlich. Es gibt Kontaktpersonen mit einem ziemlich flexiblen Geist oder, wie wir sagen, flexiblem Bewusstsein, die sich an verschiedene Kuratoren anpassen können, mit denen sie selbst nicht einer Meinung sind, und die all dies einfach ohne Urteil weitergeben. Dies wird durch Chips erleichtert, die beispielsweise Irina besitzt. Sie helfen dabei, sich besser auf ihr mentales Feld einzustimmen und das Wissen und die Informationen des Kurators selbst zu vermitteln. Das Einsetzen solcher Chips in diese spezielle Person war nur möglich, weil Irina über eine solche Fähigkeit verfügt – ihren eigenen Verstand, ihre eigene Kritik (jeder Verstand ist kritikfähig), ihre eigene Kontrolle über die Gedankenformen und Ideen, die ihr in den Sinn kommen, sie beiseite zu schieben und einfach im Fluss zu sprechen. 

	49:58 Funktionen zum Anzeigen von Ereignissen in den Akasha-Chroniken und der Zeitleiste. 

	Elena: Nun, liebe LiShioni, würde ich gerne wissen: Hat ein verkörperter Mensch, der bewusst ins Astrale geht, wie zum Beispiel Irina oder jemand anderes, die Möglichkeit, direkten Zugang zur Informationszelle in den Akasha-Chroniken zu erhalten? Oder ist dieser Zugriff erst nach Unterbrechung des Lebensfadens möglich? 

	Irina (LiShioni): Wir nennen einen der Cluster der subtilen Welt „Akasha“. Als „Akasha-Chroniken“ bezeichnen wir die Informationsaufzeichnungen von Egregoren, die Ereignisse auf einer materiellen Ebene widerspiegeln, aber natürlich nur durch die Gedanken, Gefühle und Emotionen der daran beteiligten Personen. Es ist nicht wie im Film, es ist sogar komplizierter. Zugriff auf die Akasha-Chroniken … 

	Elena: Zumindest auf dein Handy. 

	Irina (LiShioni): Im Allgemeinen hat jeder Geist „standardmäßig“ Zugriff auf alle Akasha-Chroniken, aber nur derjenige, der sich darauf einstellen kann und die Fähigkeit hat, diese Chroniken anzuzeigen. Das heißt, es ist wie eine Datenbibliothek, die Sie abrufen und aus der Sie Informationen lesen müssen. Dies erfordert eine ziemlich hohe Sensibilität für Energien. Und wenn dies während einer Astralreise geschieht, benötigen Sie zusätzlich die Fähigkeit, sich Informationen zu merken, sie auf den Körper zu übertragen und sie dort mithilfe des Lexikons dieses Körpers wiederzugeben. 

	Tatsächlich handelt es sich dabei nicht um einen so einfachen Vorgang, denn für das, was Sie dort sehen, wenn Sie in Ihren Körper zurückkehren, finden Sie möglicherweise keine Worte, um es angemessen auszudrücken. Und es hängt davon ab, was Sie sonst noch sehen möchten. Wenn Sie Ihre Vergangenheit meinen, die Sie kennen, oder Ihre Vergangenheit, die Sie nicht kennen, von der Sie aber gehört haben, oder wenn Sie bestimmte Ereignisse im Allgemeinen betrachten, zum Beispiel die Geschichte Ihres Planeten, handelt es sich dabei um unterschiedliche Akasha-Chroniken, und sie können unterschiedlich gelesen werden. 

	Elena: Ja, ich denke, wir müssen hier Verbesserungen vornehmen, bevor wir solche Untersuchungen durchführen. 

	Irina (LiShioni): Da Irina ins Astrale geht und dort ziemlich lange bei Bewusstsein bleibt und sie einige Fragen zu historischen Ereignissen hatte, haben wir uns auf die Akasha-Chroniken eingestellt, bei denen es sich um bestimmte Aufzeichnungen des materiellen Raums handelt, und wir haben uns diese gleichen Ereignisse auch in den Egregoren angesehen. 

	Sowohl die Akasha-Chroniken als auch die Egregoren sind spezifische Aufzeichnungen, die sich sozusagen ineinander spiegeln. Sie können sich auch die Zeitleiste ansehen, wo all dies auch in Form eines Energieflusses gespeichert ist. Jeder Zeitraum speichert Informationen über sich selbst in der Geistlichen Welt. 

	Der Punkt ist, dass der Geist, der diese Sphären betritt, beginnt, Informationen genau so zu lesen, wie es seinem Denken entspricht, denn es gibt dort keine Aufzeichnungen wie in einem Buch. Dort blicken Sie in bildlicher Form, das heißt in Form verschiedener Bilder, die an Ihnen vorbeiziehen. Und was Sie dort lesen und was Sie dort verstehen, hängt vom Bewusstsein ab, es hängt sogar vom energetischen Zustand der Person im Moment des Betrachtens ab. Es gibt viele Komponenten, es hängt sogar von Überzeugungen usw. ab. 

	Und deshalb, wie Sie wissen, liebe Freunde, kommen mehrere Astralreisende oder, wie Sie sie nennen, Hellseher, unabhängig voneinander zu unterschiedlichen Ergebnissen, wenn sie dasselbe Ereignis in der Vergangenheit betrachten, über das sie vorher keine Informationen hatten. 

	Elena: Vielleicht gibt es dazu unterschiedliche Interpretationen. 

	Irina: Er erinnert mich jetzt an das, was MidgasKaus mir erzählt hat, und ich weiß es auch selbst, zum Beispiel an die bekannten Ereignisse am Djatlow-Pass. 

	Viele Leute – Kontaktpersonen, Esoteriker, Schläfer usw., die das Geschehen dort beobachtet haben, haben unabhängig voneinander ihre Ergebnisse gepostet und jeder kam zu unterschiedlichen Ergebnissen. Das heißt, sie beschrieben die Ereignisse, die sie in den Akasha-Chroniken betrachteten, und sie beschrieben sie unterschiedlich. Und solche Aufrufe, also Videos, gab es viele. Und als ich MidgasKaus und LiShioni fragte, warum dies möglich sei, sagten sie, dass sie alle diese Ereignisse entweder als Wahrscheinlichkeiten betrachteten, dass dies passieren würde, oder als Aufzeichnungen in Egregoren, dass dies passieren könnte, also als das, woran die Menschen glauben. 

	Aber was genau jeder Mensch betrachtet – entweder die Egregorialaufzeichnungen, die Akasha-Chroniken oder was tatsächlich dort im Zeitband war – hängt von seinen Schwingungen und seiner Einstellung auf diese oder jene Art von Informationen ab, das heißt von seinen mentalen Programmen. 

	(sagt LiScioni) Daher sind Betrachtungen durch die spirituelle Welt (wir nennen dies „Betrachtung der Vergangenheit durch die spirituelle Welt“) in jedem Fall völlig unterschiedlich, auf unterschiedliche Weise, in unterschiedlichen symbolischen Systemen oder durch das Astrale. Doch die Betrachtung der Vergangenheit, vergangener Ereignisse beispielsweise durch die Geistliche Welt, wird immer nicht nur auf Grundlage der Visionen selbst interpretiert, die eine Person oder ein Humanoid wahrgenommen hat, sondern auch auf Grundlage der Übereinstimmung dieser Visionen mit den bestehenden Tatsachen. 

	57:08 Interaktion der Tiere mit der Astralwelt. 

	Elena: Kann ich eine Frage zu Tieren stellen? Es ist bekannt, dass sie mit der Astralwelt interagieren. Aber verfügen alle Tiere über derartige Eigenschaften und wenn ja, auf welcher Ebene interagieren sie? Und welche Fähigkeiten besitzen sie für solche Kontakte? 

	Irina (LiShioni): Tiere interagieren mit der Astralwelt auf eine Art und Weise, dass sie die Lebewesen in der Astralwelt spüren, sie sehen sie. Aber sie sehen sie nicht mit physischen Augen, sondern spüren sie instinktiv, eher als eine Präsenz. Einige Tierarten können dies mit ihrer Seele sehen. 

	Tiere haben eine Seele, und diese Seele reagiert sehr empfindlich auf die Phänomene der Astralwelt. So wie der physische Körper eines Tieres die physische Welt sieht, so kann auch die Seele durch die physische Hülle die sie umgebende Astralwelt beobachten. Das Einzige ist, dass es Unterschiede gibt. 

	Wenn wir speziell die Seele der Tiere betrachten, haben sie nicht die gleiche Struktur wie Menschen, zum Beispiel das Höhere Selbst. Die gesamte Tierseele – ob einzeln oder in der Gruppe – ist vollständig im Körper verkörpert. Gleichzeitig bleibt es jedoch mit dem Plasmoid (oder einer Gruppe von Plasmoiden) verbunden, das es erzeugt hat oder das seine Verkörperung steuert. Denn der Schöpfer ihrer Seele kann sie an einen anderen weitergeben, an denjenigen, der für die Inkarnationen einer bestimmten Tierart oder die Inkarnationen von Tieren in einem bestimmten Gebiet verantwortlich ist, und normalerweise ist dies eine Gruppe von Plasmoiden. Einige sind beispielsweise für Mikroorganismen zuständig, andere für Raubtiere und wieder andere für Pflanzenfresser. 

	Alle diese Plasmoide beeinflussen das Verhalten von Tieren. Sie können den einen oder anderen Instinkt verstärken oder schwächen, und daher wird davon ausgegangen, dass das Tier selbst keine Wahl hat. Es gibt kein Karma, keine Verantwortung usw. Es ist einfach eine Reihe von instinktiven Programmen plus Gefühle, plus Emotionen, plus instinktives Bewusstsein, instinktive Intelligenz, die zwischen einem mehr oder weniger starken instinktiven Programm wählt, und diese gesamte Struktur ist im Körper verkörpert. 

	Natürlich verfügt das Tier auch über eine eigene Aura. Sie verfügt zwar über Energiezentren, diese sind jedoch wesentlich einfacher aufgebaut als die des Menschen und manifestieren sich auf völlig andere Weise. 

	Was ihre Entkörperung betrifft, so hat jede Tierseele, wie wir bereits gesagt haben, eine begrenzte Anzahl von Inkarnationen. Der springende Punkt ist jedoch, dass es sogar für dieselbe Tierart mehr oder weniger Inkarnationen geben kann. Es hängt alles speziell von den Plasmoiden ab, die die Seele erschaffen haben. Während der direkten Entkörperung eines Tieres befindet sich seine Seele, sofern sie einer Inkarnation unterliegt, die ganze Zeit zwischen den Inkarnationen im Astralraum, jedoch nicht in der Welt der körperlosen Geister. Es befindet sich, wenn wir die Erde meinen, normalerweise im ersten, zweiten oder dritten Stock der Astralwelt. 

	Elena: Und unter Haustieren? Nehmen wir an, Katzen, Pferde und Hunde haben diese Eigenschaften? Können sie nicht nur beim Übergang in die Astralwelt, sondern auch in einem dichten Körper Kontakt zu ihren Verwandten im ersten, zweiten und dritten Stock aufnehmen? Oder wen kontaktieren sie dann? Wenn man eine Katze beobachtet, ist es ganz offensichtlich, dass sie eine Art telepathischen Kontakt herstellt. 

	Irina (LiShioni): Katzen, Hunde, alle Säugetiere, wenn wir Tiere nehmen, kontaktieren sie sehr oft plasmoide Zivilisationen und nicht nur mit denen, die ihre Seele erschaffen und sie inkarniert haben. Wir können sagen, dass dies ihre Schutzengel sind, es sind feinstoffliche Wesen, dieselben Geister, die in feinstofflichen Körpern verkörpert sind. Sie können aber auch oft mit dem Geist des Hauses oder dem Geist des Ortes Kontakt aufnehmen, an dem sich dieses Tier befindet, da sie aufgrund der in ihrer Seele verankerten Instinkte eine sehr hohe Sensibilität für die feinstofflichen Welten besitzen. 

	1:02:22 Quantenübergang. 

	Elena: Dann habe ich noch eine letzte Frage, und zwar mit großem Dank. Wir erwarten einen Quantenübergang. Und bewegen wir uns auf die ätherische oder die astrale Ebene? Und wenn zur Astralebene, auf welcher Ebene wird es sein? Oder wird es proportional zum spirituellen Niveau sein, das jeder der Verstorbenen erreicht hat? 

	Irina (LiShioni): Der Quantenübergang ist nicht das Ende des Manvantara. 

	Elena: Ich stimme zu, das ist es nicht. 

	Irina (LiShioni): Der Übergang von der physischen Welt in die subtilen Welten kann nur zu Beginn des Vergehens der Manvantara-Periode vollzogen werden, da die physische Welt selbst nur für eine bestimmte Zeit existiert. Es kann sehr, sehr viele Quantenübergänge in der physischen Welt geben, sogar vor dem Übergang zu feinstofflichen Welten. 

	Was wir heute in der physischen Welt als „Quantenübergang“ bezeichnen, ist der Übergang von Quanten, also Energieanteilen, aus denen physische Materie besteht, auf eine höhere Schwingungsebene. Da Quanten jedoch gleichmäßig auf diese Ebene gelangen, bleiben alle Substanzen des physikalischen Universums gleich dicht. Aufgrund der veränderten Quantenschwingungen ist es für die Geister, die in erneuerten Körpern inkarnieren und in ihnen leben, jedoch viel einfacher, ihre spirituelle Komponente zu spüren und das Gesetz Gottes in der Natur um sie herum zu sehen. 

	Elena: Ein brillantes Finish! Ich möchte mit den Worten des Dichters sagen: „Ich bin, ich habe gelebt und ich werde wieder sein. Meine Wanderungen sind ewig…“. Vielen Dank an unseren geschätzten Gast für die tiefgründigen Kommentare zu unseren Fragen und vielen Dank an Irina für die unglaublich genaue literarische Übersetzung der Antworten unseres Weltraumgastes! 

	Irina: Ich danke LiShioni, ich danke Elena, ich danke euch, liebe Freunde! Ich war auch interessiert, besonders jetzt, wo LiShioni hinzukommt. 

	(LiShioni) Das Höhere Selbst jeder existierenden Seele hat seinen eigenen einzigartigen Beziehungsalgorithmus zu seinem verkörperten Teil. Wenn die Seele die Halle der Erinnerung oder die ewige Heimat des Geistes in der spirituellen Welt betritt, sehen manche ihr Höheres Selbst, man könnte sagen, eine Kopie ihrer selbst, während andere Seelen einfach in diesem Haus wohnen und mit dem Höheren Selbst kommunizieren, das sich über ihnen befindet, als ob sie in einem großen Haus wären, aber in einem anderen Raum, im Stockwerk darüber. Aber auf jeden Fall spüren sie einander. 

	Das heißt, für jede Seele sieht die Kommunikation mit ihrem nicht verkörperten Teil vor ihrer Vereinigung anders aus. Gemeinsam ist hier lediglich, dass jedem Menschen die Aufgabe dieser Inkarnation offenbart wird, alle Fehler und Erfolge auf dem Weg zur Erfüllung der Aufgabe aufgezeigt werden. Natürlich wird die Seele schließlich herausfinden, welches Niveau sie erreicht hat und inwieweit es mit dem Niveau übereinstimmt, das sie vor der Inkarnation geplant hatte. 

	Elena: Nochmals vielen Dank! Herzliche Dankbarkeit oder, wie Ira sagt, Liebe aus meinem spirituellen Herzen. Vielen Dank! 

	Irina: Ich war auch sehr interessiert. Danke, liebe Freunde. Bis zum nächsten Mal! 

	Elena: Alles Gute! 

	


	 

	19. Januar 2023 

	Teilnehmer: 

	Irina Podzorova hat Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit feinstofflichen Zivilisationen und mit der spirituellen Welt. 

	Elena ist Analytikerin; 

	LiShioni ist eine Vertreterin des Planeten Shimor, eine Spezialistin für die Astralwelt und ihre Wechselwirkungen mit der materiellen Welt und die Kuratorin des Cassiopeia-Projekts. 
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	Priesterjahr. Kalender 

	Das Priesterjahr besteht aus neun Monaten mit jeweils 40 Tagen. Jeder Monat ist in fünf Wochen mit jeweils neun Tagen unterteilt. 

	 

	Monatsnamen und ihre Entsprechung zu bürgerlichen Monaten 

	Yarilo beginnt das Jahr und Veles beendet es. Jede Woche beginnt mit dem Tag der Sonne und endet mit dem Tag des Neptun. 

	Namen der Wochentage und ihrer herrschenden Planeten: 

	 

	Der Kalender basiert auf der Einteilung des Jahres in Zeiträume, von denen jeder mit einer bestimmten Gottheit verbunden ist, in welchem Monat eine Person geboren wurde und unter der Schirmherrschaft welches Gottes steht. Man glaubte, dass Gott einem Menschen, der in seiner Zeit geboren wurde, seine eigene besondere Schwingung, seine eigene besondere Energie verleiht, das heißt, er gibt ihm eine Art Talent, das von der Abstammung, von den Aktivitäten Gottes selbst abhing. Und Er ist es, der ihn durch das Leben führt, ihn beschützt und sein Betreuer ist. 

	YARILA (21. März – 30. April) 

	Das ist alles, was mit der Sonne zusammenhängt. Das ist der Sonnengott. welche Qualitäten er hat, Kreativität, Mut, Selbstdarstellung in irgendeiner Art von Aktivität. Die Menschen, die unter Yarilos Schirmherrschaft kamen, sind sehr intelligent, kreativ und künstlerisch begabt. 

	LADA (1. Mai – 10. Juni) 

	Es ist eine ruhigere, familienorientierte Energie, so etwas wie Venus. Schönheit, Essen, alles rund ums Essen, Kleidung. Diese Göttin war für die Familie verantwortlich. Alles rund ums Kochen, die Landwirtschaft und die Familie klappt dann besser. 

	ROD (11. Juni – 21. Juli) 

	Rod, der dritte Monat, ist der Schöpfer von allem. Dies sind diejenigen, die Informationen überbringen, Prediger, Kontaktpersonen, Propheten. In unserer Welt sind das Journalisten, Schriftsteller, Blogger. Informationsaktivitäten. Menschen, die in dieser Zeit geboren wurden, sind dazu bestimmt, anderen Spiritualität beizubringen. 

	PERUN (22. Juli – 31. August) 

	Dies sind die Armee, die Polizei, die Sicherheitskräfte und das Management, die Verwaltung von etwas. Man glaubte, dass Krieger, Könige, militärische Führer und Politiker unter dem Schutz Peruns geboren wurden. Er war auch wie ein Donnerer, ein Kriegsgott, ein solcher Anführer. 

	SVAROG (1. September – 11. Oktober) 

	Dies ist der Gott des Himmels. Die Slawen nannten den Geist Jesu auch Svarog, als er noch nicht inkarniert war. Daher sind diejenigen, die unter der Schirmherrschaft von Svarog geboren wurden, sehr aufopferungsvoll und helfen gerne anderen. Das ist Dienst am Menschen. Es könnte gute Ärzte geben, Psychologen zum Beispiel, es könnte sogar nur eine Putzfrau sein, die putzt und somit den Menschen dient. 

	MAKOSH (12. Oktober – 21. November) 

	Eine weibliche Gottheit, die Göttin des Schicksals. Es war die Inkarnation der Jungfrau Maria. Makosh ähnelt eher der Athene im antiken Griechenland, der Göttin der Weisheit, der Göttin des Schicksals, das heißt, sie hat für jeden eine Schicksalslinie geschaffen, so waren ihre Handlungen. Und Menschen, die in dieser Zeit geboren wurden, neigen eher zur Gesetzgebung (Richter, Anwälte). Aber es geht nicht nur um Rechtsgesetze, sondern vielleicht auch um die Gesetze des Universums. Makosh ist auch ein Mystiker. Vielleicht Esoterik studieren. 

	STRIBOG (22. November – 1. Januar) 

	Zu dieser Zeit findet die Wintersonnenwende statt. Stribog ist ein Gott, der Schutzpatron aller Luftgeister. Dies ist der Gott des Windes, der Gott der Bewegung, denn der Wind ist ständig in Bewegung. Menschen, die unter der Schirmherrschaft von Stribog geboren wurden, sind reiselustig, kontaktfreudig und zudem mit einem lebhaften, flexiblen Geist ausgestattet. Gute Wissenschaftler, Forscher. 

	HORS (2. Januar – 11. Februar) 

	Hier gehen die Meinungen auseinander, manche sagen, er sei auch der Gott der Sonne. Man nimmt an, dass die Slawen bis zu drei Sonnengötter hatten (Yarilo, Rainbog und Khors). Aber mir wurde gesagt, dass es eigentlich der Mondgott war. Die unter seiner Schirmherrschaft Geborenen sind Menschen, die eine starke Verbindung zu Energien haben, darunter auch zu Finanzenergien. Dabei kann es sich um Zauberer handeln, aber auch um Geheimdienste, die gegen einen Detektiv ermitteln, oder um Wissenschaftler, die an geheimen Dingen forschen. Khors galt als so verschlossen, dass er viel verbarg. Nun kann es mit irgendeiner Art von Technologie in Verbindung gebracht werden, mit Informatikern, Elektrikern, Atomphysikern, Esoterikern. 

	VELES (12. Februar – 20. März) 

	Veles beendet das Jahr. Er war der Gott der Fruchtbarkeit, der Tiere, der Wälder und auch der Gott des Reichtums. Er war der Schutzpatron der Tierherden, der Jäger und derjenigen, die der Natur näher stehen. Alles rund um Wasser und Pflanzen. Er war übrigens ein Zauberlehrer, das heißt, er verfügte ebenfalls über magische Fähigkeiten. Veles ist einer dieser Götter, er ist der geheimnisvollste und immer im Wald. Er war auch für die Finanzen zuständig, da die Leute ihre Finanzen oft verheimlichen. Das heißt, in seinem Bereich liegen verborgene Kräfte und Energien. 

	Aufgenommen von Irina Podzorova auf der dritten Ebene der Schule der Kontaktpersonen in Woronesch. 

	Weltraumplasmoide durch Irina Podzorova, Kontaktperson mit außerirdischen Zivilisationen. 

	Juni 2024 

	 https://blog.cassiopeia.center/pryamoj-ehfir-s-voploshchennym-duhom-tisulskoj-pri  

	#531 Live-Übertragung mit dem verkörperten Geist der Tisul-Prinzessin. 

	 https://www.youtube.com/watch?v=iV6orDLg3RY  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:02 Grüße. Neuigkeiten zum Projekt Cassiopeia. 

	Maxim: Liebe Freunde, hallo zusammen! Wie kannst du mich hören? Bisher haben wir 805 Personen in der Sendung. 

	(liest aus dem Chat vor) „Wo ist die Prinzessin?“ - die Prinzessin sitzt neben mir (lacht). Hervorragend: lässt sich gut hören. Elena, Raphael, Tatiana, Elena, ich habe euch gehört. 

	Ich beginne mit unseren interessantesten Neuigkeiten. Wir planen, in naher Zukunft ein Retreat in Israel abzuhalten. Israel ist das Land von Jahwe und Moses. So ein Retreat hat es noch nie gegeben – das Retreat besteht aus zwei Blöcken und die Person kann sich einen davon aussuchen, den sie studieren möchte. Der Link befindet sich unter diesem Video. Sie können sich registrieren und zu uns nach Israel kommen. 

	(liest) „Guten Tag allerseits.“ Hallo Natalia! „Guten Abend! „Grüße aus Omsk.“ Hallo auch nach Omsk! 

	Das Thema der heutigen Sendung ist also die Tisul-Prinzessin. Sie erzählen viele interessante Dinge über diese Prinzessin, und ich habe buchstäblich erst heute zum ersten Mal erfahren, dass … 

	(liest) „Es ist kein Ton zu hören“ … Fidan Memmedova, du Hasser, es ist ein Ton zu hören, ich weiß. Oder stimmen Sie Ihre Kopfhörer ab. 

	Ich habe also erst vor Kurzem von der Tisul-Prinzessin erfahren, deren Geist heute noch unter uns weilt, und ich habe mich gefragt, woher diese Information stammt. Die Informationen erschienen im Jahr 2002. Über die „Prinzessin“ schrieb einer der Journalisten, der angeblich mit einem der hochrangigen Beamten im Zug reiste und ihm diese Informationen entnahm. Und das Interessanteste … 

	(liest) „In der nächsten Welt, Herr, wie hast du sie in der nächsten Welt gefunden?“ Nein, Lena, sie ist nicht im Jenseits, kannst du dir das vorstellen! Wie wir herausgefunden haben, ist sie nicht in der Geistlichen Welt, sie ist jetzt ... Ich werde es Ihnen wahrscheinlich nicht sagen, weil ich bereits ein bisschen mehr weiß und Sie erst jetzt alles darüber erfahren. 

	Und noch eine Neuigkeit. Wir haben noch eine externe Veranstaltung, eine externe Klausurtagung, aber die wird in Moskau stattfinden. Bitte verfolgen Sie die Nachrichten, verfolgen Sie die Informationen. Und es besteht die Vermutung, dass unser YouTube-Kanal bald geschlossen werden könnte, deshalb wird es unten, unter diesem Video und nicht nur unter diesem Video – jetzt unter allen Videos, die wir haben – einen Link zu unserem Projekt geben, wo Sie absolut alle Informationen finden können. 

	(liest) „Wo ist die versprochene Sendung mit dem Geist von Schirinowski?“ Mit Schirinowski ist alles in Ordnung, alles ist gut, Jungs. Ich denke, dass wir genau in einer Woche Wladimir Wolfowitsch Schirinowski aus der Geistigen Welt hören werden. Er ist dort mit seinen eigenen Angelegenheiten beschäftigt. Er sagte, er könne diesen Sonntag nicht kommen. Ich weiß nicht, womit das zusammenhängt. Vielleicht sammelt er in der Geistlichen Welt Informationen – belastende Beweise über jemanden, wie er es immer gerne getan hat. 

	(liest) „Maxim hat dann seine Sachen gesendet …“ Natürlich, Charming, 10 Minuten Sendezeit, ich habe gesagt, dass ich senden würde, aber dieses Mal, wissen Sie, habe ich nicht so viele Informationen. 

	Eine weitere sehr interessante Neuigkeit ist, dass wir in unserem Zentrum endlich neue Gebäude eröffnet haben, von denen eines zwei einzigartige Geräte beherbergt. Das erste ist „Da Vincis Ei“. Übrigens besuchen die Leute bereits unser Zentrum und machen sehr interessante Sitzungen mit diesem Gerät, oder besser gesagt, einem künstlich geschaffenen Portal. 

	Und wissen Sie, was am interessantesten ist: Wir haben Irina bereits in dieses „Ei“ eingeführt und durch sie viele Informationen von unseren Kuratoren erhalten. Es wurde gesagt, dass dies ein Portal für den Kontakt mit 52 feinstofflichen Zivilisationen sei. Und zu allem Überfluss wird uns Saint-Germain höchstpersönlich Feedback zu diesem „Da Vinci-Ei“ geben, denn mir ist klar geworden, dass wir dieses „Ei“ aus einem bestimmten Grund haben. Mir scheint, dass die Einweihungen der zweiten Kontaktebene genau in diesem „Ei“ stattfinden werden. 

	Das zweite einzigartige Gerät ist die „Kozyrev-Kamera“ mit Spiegeleffekt. Auch wir forschen bereits und haben die ersten „Gäste“ in diese Kammer gelassen. Ich nenne es so, weil unsere vorherige Gruppe „Selbstheilung durch das Höhere Selbst“ betrieben hat. Und nun ist eine Kontaktgruppe zu Besuch bei uns, die diese Geräte auch selbst testen kann. Aber die Ergebnisse sind natürlich einzigartig, das hatte ich nicht einmal erwartet: Eine Person kommt mit minimalen Parametern der Aurastrukturen und minimal geöffneten Chakren herein und kommt völlig gesättigt und voll aufgeladen mit Energien wieder heraus. 

	Wir beobachten jetzt diesen interessanten Effekt. Die Dynamik der Veränderungen folgt einem sinusförmigen Muster, das heißt, zuerst kommt es zu einer Energiezunahme, dann zu einer Freisetzung und schließlich zu einer maximalen Energiezunahme. Und wir untersuchen jetzt auch diese Grafik – das heißt, die ersten zehn Minuten sind ein Gewinn, dann fünf Minuten ein Rückgang und dann die nächsten zehn Minuten wieder ein Gewinn, aber er ist doppelt so hoch wie am Anfang. 

	Kommen Sie grundsätzlich zu unserem Zentrum. Für diese Geräte gibt es ein separates Gebäude. Wir sind gerade dabei, den Bau von separaten Zimmern für unsere Gäste abzuschließen, da nicht jeder in einem Hostelsystem leben möchte oder kann, bei dem viele Menschen in einem Zimmer untergebracht sind. Deshalb schaffen wir den gesamten Raum speziell für jene Esoteriker, die bereit sind, mit uns zu wachsen und sich weiterzuentwickeln. Und ich möchte Sie noch einmal daran erinnern, dass ich dieses Jahr zum „Jahr der Vereinigung“ erkläre. 

	Liebe Esoteriker, unsere lieben Freunde, Brüder, Kameraden! Durch die Existenz des Cassiopeia-Projektes verfügen wir im Prinzip schon über ein großes esoterisches Zentrum, wohin wir alle Esoteriker, alle Energiepraktiker, Kontaktpersonen einladen, wo Sie Ihre Veranstaltungen kostengünstig durchführen können. Das heißt, das Zentrum wurde speziell dafür gebaut, dass jeder, der sich mit Esoterik beschäftigt und den Menschen Wissen vermittelt, dieses Wissen auf die gleiche Weise weitergeben kann, wie es das Cassiopeia-Projekt tut. Rufen Sie also an, schreiben Sie, ich werde gerne mit jedem zusammenarbeiten. 

	Vlad PULSAR, wohin bist du verschwunden, ich weiß es nicht. Ich warte auf Ihren Anruf, ich kann Sie nicht erreichen. Rufen Sie mich bitte an! Vlad, ich habe ein einmaliges Angebot für dich, das du nicht ablehnen kannst, also warte ich auf dich, warte auf deinen Anruf. Bitte rufen Sie mich an, wenn Sie Gelegenheit dazu haben. Oder sagen Sie Vlad bitte, dass ich ihn nicht erreichen kann, vielleicht ignoriert er mich. Dann lass ihn wenigstens eine SMS schreiben, dass irgendwo etwas nicht stimmt. 

	Liebe Freunde, liebe Esoteriker, liebe Meister der Sakralschule, der Mental Hilling Schule, alle Meister der Cassiopeia, falls jemand... Yulia, sag bitte Vlad: Ich kann ihn nicht erreichen, er geht nicht ans Telefon. 

	(liest) „In welcher Stadt befindet sich das Zentrum?“ In Woronesch, Swetlana. Das Zentrum liegt in der Nähe von Woronesch, an einem wunderschönen Ort, an dem im Winter etwa 30 und im Sommer bis zu 60 Personen untergebracht werden können. Ich denke, wir können sie in unserem Zentrum normal aufnehmen. Also schreiben Sie, rufen Sie an, ich habe nichts zu verbergen, ich bin auf Telegram, ich bin in allen sozialen Netzwerken, also kann mich jeder finden, der möchte. Und in unserem Zentrum schaffen wir für Sie die besten Bedingungen, die kein anderes esoterisches Zentrum für Sie schaffen kann. Warum? Weil es speziell mit Hilfe der Menschen geschaffen wurde, die uns vertrauen, insbesondere für jene Menschen, die den Menschen Licht, Bewusstsein und Wissen bringen. Es liegt also alles in Ihren Händen. Alles, was wir für die Umsetzung brauchen, haben wir bereits. Rufen Sie an, schreiben Sie, wir entwickeln weiter. 

	Ja, ich möchte mich übrigens an Menschen wenden, die wissenschaftlich forschen. Darüber wird viel geredet und viel geschrieben – „Hier sind die Diagramme, machen Sie sie und wir erledigen den Rest …“, also „Hier, bitte, nehmen Sie die Diagramme und machen Sie sie.“ 

	Liebe Wissenschaftler, ich kann Ihnen sagen, dass Sie zu unserem Zentrum kommen können. Zunächst werden wir alles durch die Augen unserer interstellaren Freunde betrachten. Zweitens habe ich Möglichkeiten, ich habe Freunde, die mir vieles finanzieren können. Wenn Sie also wirklich über Entwicklungen verfügen, die unser Land – Russland – zu einem der fortschrittlichsten Länder der Erde machen können, wenn Sie über Entwicklungen verfügen, die Ihrer Meinung nach den Menschen und Ihnen selbst Vorteile bringen können, dann kommen Sie in unser Zentrum, und wir reden mit Ihnen. Wenn diese Entwicklung sehr interessant ist, werden wir auf jeden Fall einen Weg finden, sie zu finanzieren, und ich als Projektmanager garantiere, dass wir diese Entwicklung lizenzieren und in ein echtes Projekt umsetzen, das unser Land weiterentwickelt und ihm hilft. Und zwar nicht nur für unser Land, sondern für uns alle zusammen. 

	(liest) „Wie hoch ist die Gebühr für die Besichtigung der Apparatur von Leonardo da Vinci?“ Schauen Sie, wir haben ein All-Inclusive-Programm, Sie können an diesem Programm teilnehmen. Für Anfänger gibt es ein eigenes Programm: Beim ersten Besuch des Zentrums ist eine „Spende“ erforderlich – das heißt, Sie können kommen, es ausprobieren und so viel bezahlen, wie Sie für nötig halten. Alle weiteren Details zum weiteren Vorgehen erfahren Sie vor Ort. Ich bin sicher, dass dies alles absolut zugänglich ist. Wir benötigen diese Zahlungen nur, um unser Zentrum in einem „Kampfzustand“ zu halten, was einen hohen Wartungsaufwand und viele Energieressourcen erfordert, die investiert werden müssen, um das riesige Zentrum in gutem Zustand zu halten. 

	Okay, meine zehn Minuten sind um. Ich hoffe, ich habe nicht zu viel gesagt. 

	(liest) „Es gibt keine vergleichbaren Entwicklungen, wie der Klassiker sagte.“ Wir warten auf Sie, Wissenschaftler. Ich höre nur Gespräche. Wissenschaftler kamen zu uns und sagten, dass sie es haben, aber bisher sind das alles nur Worte. Ich sehe keine Ergebnisse. Ich glaube, das Problem besteht darin, dass es in den meisten Fällen nur Annahmen auf dem Papier gibt und es nur sehr wenige tatsächliche Entwicklungen gibt. 

	(liest) „Maxim, sei nicht nervös, sonst nimmst du zu.“ Nimm ich stark zu? Kannst du es sehen? Es liegt nicht an den Nerven, sondern an der riesigen Menge an Arbeit, Leute. Aber ich verspreche, dass ich jetzt am Marathon mit Probiotika „Cassiopeia. Energy“ zum Abnehmen von Übergewicht teilnehmen werde, und dementsprechend werden wir sehen, wer mit uns teilnimmt und wie wir ihn durchführen werden. 

	Daher übergebe ich nun das Wort an das „Gold der Party“, die „Scharlachrote Blume“, unsere Prinzessin, und dementsprechend wird sie uns nun erzählen, wer bei uns ist, was bei uns ist und warum bei uns. Irishenka, setz dich. 

	13:15 Die Tisul-Prinzessin und ihr Geist. 

	Irina: Guten Abend, liebe Freunde! Hallo zusammen, vielen Dank, dass Sie bei uns sind. Mein Name ist Irina Podzorova und heute haben wir eine Kommunikationssitzung mit dem Geist, der auf der Erde unter dem Namen „Tisulskaya-Prinzessin“ bekannt ist. 

	Lassen Sie mich Ihnen zunächst sagen, was es ist. Diese Frau wurde 1969 in der Region Kemerowo gefunden, das zumindest behauptete der Journalist. Ich weiß bis heute nicht, wie es dort war, denn alles basierte auf den Worten eines Journalisten, der sich wiederum auf die Worte einer anderen Person stützte. 

	Was mich an dieser Geschichte überraschte, war, dass ich das Foto nicht gesehen hatte, obwohl es 1969 bereits Kameras gab. Und so begann ich mich dafür zu interessieren, wen sie fanden, warum sie sie nicht fotografierten und warum diese „Prinzessin“ oder wer auch immer sie war, nicht in unseren Museen ist. Ich war daran interessiert und habe unsere Kuratoren kontaktiert. MidgasKaus vom Planeten Esler ist jetzt bei uns, LiShioni vom Planeten Shimor. Deshalb fragte ich sie, wie man ein solches Ereignis verfolgen könne, über das es so wenige Daten gibt. Und sie sagten mir, dass man es anhand der Akasha-Chroniken zurückverfolgen kann, die in Egregoren aufgezeichnet sind, weil diese Geschichte ziemlich bekannt ist. Es ist bekannt, und durch die Egregoren – durch diese egregoriale Spur – kann man herausfinden, woher die erste Quelle kam, woher solche Informationen im Allgemeinen kamen. 

	Informationen über die Entdeckung verbreiteten sich, und Vertreter der Interstellaren Union begannen, auf der Timeline in die Vergangenheit zu blicken, um herauszufinden, was dort im Jahr 1969 passiert war. So wurde der Geist gefunden, der tatsächlich existierte, und tatsächlich wurde ihr Körper in der Region Kemerowo gefunden. Und dementsprechend war es möglich, den Geist selbst zu finden, das heißt, es war möglich, anhand der Zeitlinie herauszufinden, wer dort begraben war und aus welchem Grund sie dort gefunden wurde. Und sie fanden diesen Geist. 

	Und nun ist dieser Geist, wie Maxim bereits sagte, in der feinstofflichen Zivilisation der 14. Dichteebene verkörpert. Das Interessanteste jedoch ist, dass sich diese Zivilisation unter der Oberfläche befindet und einen der Vulkane auf dem Planeten Selbet kontrolliert. Ich möchte gleich betonen: Dies sind nicht die Reptilien, die in einem dichten Körper auf Selbet leben, sondern ein Selbet-Plasmoid. Und ich selbst war sehr interessiert, als ich diese Informationen hörte. 

	Ich habe dieses Plasmoid gebeten, heute zu uns zu kommen und uns von ihrem früheren Leben zu erzählen, das sie während ihrer Zeit als Tisul-Prinzessin lebte. Natürlich musste dieses Plasmoid die Bedeutung des Wortes „Prinzessin“ und „Tisul“ erklären, da es solche Städte damals noch nicht gab. Aber sie haben es ihm erklärt und jetzt ist er bei uns. Sein richtiger Name, wie er am treffendsten in irdische Klänge übersetzt werden kann, ist Orgisha. 

	Maxim: Was für ein interessanter Name. 

	Irina (Orgisha): Orgisha ist mein Name, der in Ihrer Sprache, in Ihrem Alphabet so ausgedrückt werden kann, weil er den Klang- und Schwingungseigenschaften dieser Buchstaben entspricht. 

	Maxim: Ich verstehe. Irina, wie konntest du diesen Namen akzeptieren, und so hast du ihn ausgesprochen. Habe ich das richtig verstanden? 

	Irina: Ja. 

	18:24 Orgisha über die Tisul-Prinzessin. 

	Maxim: Orgisha, bitte sag mir, verstehst du schon, wer die „Tisulskaya-Prinzessin“ ist? 

	Irina: Sie sagt ja. Ich spüre eine positive Resonanz. 

	(Orgisha) Ich weiß, wen sie so genannt haben. Jene Wesen, die aus der dichtmateriellen Welt, aus der Interstellaren Union, zu mir kamen, übermittelten mir durch Gedankenformen, Gedankenbilder die Legende, die auf der Erde über ihren Standort erzählt wird. 

	Maxim: Wie hießen Sie, als Sie die Tisul-Prinzessin waren? 

	Irina: Ich höre: Ari Aksa. 

	Maxim: Ari Aksa, richtig? 

	Irina: Aria Aksa, so etwas in der Art. 

	19:08 Zeitpunkt der Entdeckung der Tisul-Prinzessin, ihr Erscheinen. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, wie lange ist es her, dass Sie beerdigt wurden? Wie viele Jahre ist das her? Denn dort steht „800 Millionen Jahre“, aber das ist ein ziemlich unrealistisches Datum. 

	Irina: Ja, die Sache ist die, dass die Originalnotiz des Journalisten, die er geschrieben hat, im Jahr 2002 veröffentlicht wurde und berühmt wurde, und es wurde eine Sendung darüber gemacht usw., aber das war später. Doch bereits im Jahr 2002 wurde die Tisul-Prinzessin erwähnt, und die dort genannte Zahl betrug 800 Millionen Jahre. Woher kam sie? Dies soll die Professorin den Bewohnern des Dorfes erzählt haben, in dem sie gefunden wurde. Als Datum nannte er „800 Millionen Jahre“, doch selbstverständlich konnten keine Augenzeugen gefunden werden, denn wer im Jahr 1969 erwachsen war, ist heute entweder ein alter Mensch oder befindet sich in der Geistigen Welt. Demnach können die damals noch Kinder gefundenen Personen nichts Wesentliches über die Tisul-Prinzessin sagen. 

	Maxim: Wie alt ist die Beerdigung dann wirklich? 

	Irina: Jetzt sprechen MidgasKaus und LiShioni: „Wir werden ein wenig erklären, was wir in der Timeline sehen konnten.“ Hier spricht MidgasKaus. 

	(MidgasKaus) Ja, als wir uns auf die Zeitlinie eingestellt haben – LiShioni und ich haben uns unabhängig voneinander auf die Zeitlinie für dieses Ereignis eingestellt, um zu sehen, wann es in diesem Gebiet gefunden wurde und in welchem Zustand es war – und unsere Daten stimmten fast vollständig überein. Tatsache ist, dass die Entdeckung der Grabstätte dieses Mannes unseren Daten zufolge an einem etwas anderen Ort und in einem anderen Jahr erfolgte. 

	Maxim: Noch einmal... 

	Irina (MidgasKaus): Das heißt, unseren Daten zufolge nicht im Jahr 1969, sondern irgendwo im August, in der Mitte oder eher gegen Ende. In der Timeline sind die Zeitangaben vage, aber man kann einiges herausfinden. Laut unseren Daten war es 1973. 

	Maxim: Ist das 1973? 

	Irina: 69 haben sie diese Tatsache auf der Timeline nicht gesehen, als sie eingeschaltet haben. 

	Maxim: Wie interessant! Es stellte sich heraus, nicht einmal 1969, sondern später? 

	Irina (MidgasKaus): Später. Es war später. Wir wissen, dass der Journalist in dem Artikel über die Kohlenmine geschrieben hat. Aber die Ausgrabungen, bei denen diese Grabkammer gefunden wurde, waren an einem anderen Ort – zwischen der Küste und, ich würde es nicht Berg nennen, sondern Hügel oder Anhöhe. Denn wenn man sich die Timeline anschaut, sind da leider keine geografischen Koordinaten angegeben, das Gebiet ist einfach da, und da ist ein See, und dieser Ort ist nicht weit von diesem See entfernt. Das heißt, wir können davon ausgehen, dass es sich nicht direkt am Ufer befindet, aber in einer Entfernung von etwa zwei Kilometern vom Ufer. 

	Maxim: Sag mir bitte, wer warst du? 

	Irina: Das heißt, sie wurde 1973 gefunden. Er zeigt mir jetzt ein Visionsbild, wie es in der Zeitleiste aufgezeichnet ist, und dass sie es nicht in einem Kohleflöz gefunden haben, sondern in einer Art Grabhügel, sondern in einer sehr, sehr alten Grabstätte, die sich unter der Erde befand. Und es wurden dort archäologische Ausgrabungen durchgeführt. Und sie war nicht in dem Zustand, wie im Artikel beschrieben, das heißt, nicht so, als ob sie lebendig wäre usw., das ist nicht passiert. 

	Maxim: Wie war sie? 

	Irina: Jetzt spricht LiShioni. 

	(LiShioni) Wir haben es auf der Timeline gesehen (man kann es nicht physisch sehen) und gesehen, dass sie sich tatsächlich in einem Steinsarkophag aus weißem Stein befand und dass sich darin eine durchsichtige, leicht rosafarbene Flüssigkeit befand. 

	(Irina) Und sie hatte Haare und faltige Haut – faltig, als hätte sie Feuchtigkeit verloren. Ich würde sie nicht als Mumie bezeichnen, aber ich würde sie auch nicht als lebendig bezeichnen. Es ist wie bei einer Person, die lange im Wasser gelegen hat – wenn sich an den Fingern Falten bilden, und sie hatte sie auch im Gesicht. Es war weiß und sie trug tatsächlich Kleidung, sie hatte ein Kleid an. LiShioni zeigt mir jetzt ein Bild davon, wie sie gefunden wurde, und tatsächlich wurde sie zur Untersuchung gebracht. 

	(LiShioni) Wir sahen uns das Ereignis weiter an, bei dem sie ihre Leiche hinlegten. Zunächst wurde sie zu Forschungszwecken nach Nowosibirsk geschickt und dann nach Moskau gebracht – an ein Institut, das sich mit Anthropologie, also der Entstehung des Menschen, beschäftigt. Das Alter steht fest. Das ermittelte Alter stimmte jedoch nicht mit der Theorie der Abstammung vom Affen überein. Die Regierungspartei beschloss, diese Tatsache zu verheimlichen, und deshalb wurde ihr Leichnam nicht öffentlich ausgestellt. 

	26:05 Alter der Beerdigung. 

	Maxim: Und welches Alter haben sie ermittelt? 

	Irina (LiShioni): Sie schätzten, dass es irgendwo zwischen 800.000 und einer Million zweihundert Jahren liegt. Das heißt, sie hatten eine große Fehlerquote. 

	Maxim: Und wann fand die Beerdigung eigentlich statt? Wie viele Tausende oder Millionen Jahre sind vergangen? 

	Irina (MidgasKaus): Und genau durch diese Spur in der Zeitlinie ist uns die Energie der Person aufgefallen, die damals inkarniert war und deren Körper wir gefunden haben. Und genau auf diesem energetischen Weg haben wir diesen Geist gefunden. Dies wurde von mir, LiShioni und seinem Anführer Odus getan. 

	Maxim: Ausgezeichnet. Ich möchte fragen: Wann wurde sie beerdigt? 

	Irina (LiShioni): Ja, wir haben uns auch die Zeitleiste angesehen und sie mit der modernen Chronologie verglichen. Der Zeitpunkt ihrer Beerdigung und ihres Ausscheidens aus der Inkarnation liegt, wenn wir nach der modernen Chronologie rechnen, vor etwa 820.000 Jahren. 

	Maxim: Das ist jetzt interessanter! Das heißt, vor 820.000 Jahren. Das war also vor dem Krieg mit Selbet? 

	Irina: Das war vor dem Krieg mit Selbet und vor der Umsiedlung der Erdbewohner auf den Mars und die Venus. 

	Maxim: Bevor Sie zum Mars und zur Venus ziehen? 

	Irina: Ja, denn die Migration zum Mars und zur Venus fand vor 200.000 Jahren statt. 

	28:00 Wachstum der Tisul-Prinzessin. 

	Maxim: Dann habe ich eine sehr interessante Frage: Wie steht es mit ihrer Größe? Sie war so groß wie wir, nicht wahr? 

	Irina (LiShioni): Ja, sie war so groß wie du, aber die Sache ist die, dass ihre Größe zu dieser Zeit bereits abgenommen hatte, weil sie in den ersten, vielleicht 20.000 Jahren nach der Erschaffung des Menschen stetig abgenommen hatte, da die Schwerkraft auf der Erde für vier Meter große Menschen zu groß war. Eine solche Mutation ist aufgetreten. 

	Maxim: Ich verstehe, wir haben endlich herausgefunden, warum die Menschen kleiner geworden sind. 

	Irina (LiShioni): Wir haben darüber gesprochen. 

	Maxim: Ich glaube, ich habe es vergessen. 

	28:38 Alter und Status der Tisul-Prinzessin. 

	Maxim: Also, noch eine Frage: Wer war sie im Leben? Warum wurde sie in einem Sarg begraben? Warum ein Steinsarg? 

	Irina: Es war ein Sarkophag. 

	Maxim: Ja, und wie lange lebten die Menschen vor 800.000 Jahren? 

	Irina: Sie wird es dir jetzt selbst erzählen. 

	(Orgisha sagt): Daran erinnere ich mich. Die Sache ist die, dass MidgasKaus und LiShioni zu mir in meine Welt der 14. Dichteebene kamen und mich baten, herzukommen und mich mit meinem nicht verkörperten Teil zu verbinden, der die Erinnerung an dieses Leben hat, von dem Sie jetzt sprechen, damit ich Fragen zu meinem Leben beantworten könne. Ich kann Ihnen nicht sagen, was mit dem Körper nach dem Tod geschah, da ich mich sofort von ihm getrennt habe, nachdem sich der Lebensfaden aufgelöst hatte. Aber ich kann sagen, dass ich aus der Inkarnation in diesem Leben im Alter von 343 Jahren herauskam. 

	Maxim: Welches Jahr? 

	Irina: Sie war 343 Jahre alt, als sie starb. 

	Maxim: 343 Jahre! Und wie viele Menschen lebten damals auf der Erde? 

	Irina (Orgisha): Ungefähr 700–800 Jahre. 

	Maxim: Und wer warst du? 

	Irina (Orgisha): Ich war eine Herrscherin. Die Sache ist die, dass in der Gegend, in der ich lebte, Frauen am häufigsten Führungspositionen innehatten. Ich war der Herrscher eines Stammesverbandes, der bereits begonnen hatte, ein eigenes Volk zu bilden, das, wie ich sagen würde, kein Volk, sondern ein „Protovolk“ war – das erste Volk. Das heißt, es handelte sich noch immer um einen Zusammenschluss von Stämmen, doch gleichzeitig hatte man bereits begonnen, sich zu einer Gemeinschaft zu vereinen, die sich selbst mit einem eigenen Wort bezeichnete – „Argi“ oder „Arghi“. 

	30:48 Die außerirdische Großmutter der Tisul-Prinzessin. 

	Maxim: Entschuldigen Sie, ich unterbreche Sie kurz, hier ist eine sehr interessante Frage, die jeden interessiert: Es heißt, dass Sie irgendwo im Bereich Ihres Kopfes eine Art Schachtel hatten, die wie ein Handy aussah. Was könnte es Ihrer Meinung nach sein? 

	Irina (Orgisha): Ich weiß, sie hätten es sagen können. Die Sache ist die: Als ich noch lebte und ein Mädchen war, erzählten mir mein Vater und meine Mutter, dass meine Großmutter mütterlicherseits eine Frau war, die vom Himmel gekommen sei. 

	Maxim: Also … das ist jetzt sehr interessant! Also war Ihre Großmutter zu diesem Zeitpunkt auf der Erde eine Außerirdische? 

	Irina: Ja. Nun berichten LiShioni und MidgasKaus: „Sie hat uns diese Informationen ebenfalls mitgeteilt. Wir haben uns die Zeitleiste für den von ihr angegebenen Zeitraum angesehen. Und dort konnten wir feststellen, dass sie tatsächlich die Enkelin einer Frau war, die vom Planeten Apsheron der Interstellaren Union im Sternbild Kleiner Bär geflogen war. Sie haben noch nicht mit ihnen kommuniziert, aber dieser Planet ist dafür bekannt, speziell für das Leben von Hybriden zweier Rassen – Tumesout und Burkhad – bestimmt zu sein.“ 

	Maxim: Also hat sie... Warte! Ihre Großmutter ist also eine Kreuzung aus Tumesout und Burkhad? War es damals im Allgemeinen normal, dass Außerirdische sexuelle Beziehungen mit Erdlingen hatten? 

	Irina: Es ist nur so, dass diese Frau im Rahmen einer wissenschaftlichen Expedition zur Erde geflogen ist und eng mit Erdlingen kommuniziert hat. Ja, damals redete man mit Erdlingen, so wie man heute zum Beispiel mit Vertretern eines anderen Volkes redet, zu dem man kommt, also ohne sich zu verstecken. 

	Maxim: Also gab es vor 800.000 Jahren ständige Kontakte mit Vertretern verschiedener Zivilisationen, habe ich Recht? 

	Irina (MidgasKaus): Ja, natürlich nur, wenn dieser Stamm oder dieses Volk erforscht werden möchte und eine wissenschaftliche Gruppe ihnen dabei helfen möchte. Generell könnten sich in dieser einen wissenschaftlichen Gruppe oder in der Besatzung eines Raumschiffs Vertreter verschiedener Zivilisationen befinden. Das heißt, es war eine gemeinsame Expedition. Zu dieser Zeit stand die irdische Zivilisation noch ganz am Anfang ihrer Existenz und ihre Gründer, die zu den Vorfahren aller heute lebenden Menschen wurden, erhielten alle notwendigen Kenntnisse und Fähigkeiten, damit sie völlig unabhängig leben und ihre Zivilisation aufbauen konnten. 

	Und deshalb war sie Teil der wissenschaftlichen Expedition. Es ist uns gelungen, ihren Namen herauszufinden. Sie ist jetzt inkarniert, aber leider ziemlich weit weg – in einer humanoiden Zivilisation in der Galaxie, etwa 30 Milliarden Lichtjahre von der Milchstraße entfernt. Das ist alles, was wir herausfinden konnten. Damals lautete ihr Name ... was man grob ins moderne Russisch übersetzen könnte: Romkh Shoni. 

	Maxim: Leute, es wird keine Antwort bezüglich des Beerdigungstermins geben. Sie sagten: vor ungefähr 820.000 Jahren. Also, Tim Dore, achten Sie genau darauf, was sie sagen. 

	Irina: Ja, und dieser Romkh Shoni, der von Absheron aus dem Sternbild Kleiner Bär flog, war Teil einer wissenschaftlichen Expedition. Sie lebten in dem Gebiet, das heute von den Bergen im Süden Sibiriens eingenommen wird. Damals war das Gelände anders – wie Sie wissen, gab es keinen Winter, überall herrschte sozusagen tropisches Klima, es gab Gewässer und niedrige Berge. Territorial gesehen war es ein einziger Kontinent, und wir fanden heraus, dass dieser Ort im Süden des heutigen Westsibiriens lag. 

	Maxim: Das heißt, sie lebte, als es noch nur einen Kontinent gab. Sie wurde vor 820.000 Jahren begraben. 

	Maxim: Ich möchte auch etwas über den Gegenstand wissen – sie hatte einen Gegenstand neben ihrem Kopf. 

	Irina (Orgisha): Ich erinnere mich, dass man mir ein Gerät zur Überwindung der Schwerkraft gab, damit ich unseren Männern beim Bau von Häusern aus Bäumen und Steinen beim Tragen verschiedener schwerer Gegenstände helfen konnte. 

	(Irina) Das heißt, sie haben ihr ein Anti-Schwerkraftgerät gegeben. 

	Maxim: Hat Ihnen diese kleine Box dabei geholfen, die Antigravitation zu erzeugen? 

	Irina: LiScioni sagt, dass das Gerät während der langen Zeit, in der es dort war, während des Krieges vor 12.000 Jahren energetischen Einflüssen ausgesetzt war, weil Schwerkraftbomben, die in den Erdkern eindrangen, auch dorthin gelenkt wurden. Und es ist durchaus möglich, dass dieses Antigravitationsgerät völlig funktionsunfähig war. 

	Maxim: Sie fragen also, was für ein Rosenwasser war im Sarg? Woher kam sie? Hatten die Menschen schon früher solches Wissen? 

	Irina (LiShioni): Die Sache ist, dass sie in relativ jungem Alter gestorben ist. 

	Maxim: Warum ist sie gestorben? Ich habe vergessen zu fragen. 

	Irina (LiShioni): Sie hat gelebt … Ja, wir haben noch nicht über ihre Geburt gesprochen. 

	Diese Frau vom Planeten Apsheron war auf einer Expedition und zwischen ihr und einem irdischen Mann entwickelte sich eine persönliche Beziehung, es entwickelten sich warme Gefühle, Liebe und sie beschlossen, eine Familie zu gründen. Dies war damals möglich, da Entscheidungsfreiheit im Vordergrund stand und die Gründung einer Familie möglich war. Und weil Erdlinge auch Gene von Tumesoutianern und Burkhadern besitzen, ist eine Zeugung zwar weniger wahrscheinlich als zwischen Erdlingen, aber immer noch möglich. Und dieser Geist wurde Fleisch. 

	Maxim: Sie haben also trotzdem einen Weg gefunden, sich zu paaren und sie zur Welt zu bringen? 

	Irina: Sie haben tatsächlich eine Familie gegründet. Das heißt, dieser Außerirdische flog zur Erde und begann, bei einer Familie zu leben. 

	Maxim: Ihre Großmutter? 

	Irina: Ja, ihre Großmutter. 

	Maxim: Und ihre Großmutter ist auf der Erde gestorben? 

	Irina (LiShioni): Wir haben uns dieses Problem noch nicht angesehen, aber wir können es untersuchen. Wir haben gesehen, dass sie eine Familie gegründet hat. 

	(Irina) Orgisha sagt, dass ihre Großmutter nicht mehr lebte, als sie erwachsen war. 

	(Orgisha): Meine Eltern sagen, dass sie, als ihr Mann, also mein Großvater, starb, auf ihren Planeten zurückkehrte und bereits Witwe war. 

	Maxim: Und wie hoch war die Lebenserwartung des Großvaters und wie hoch war ihre Lebenserwartung? 

	Irina: Sie hatte eine längere Lebensspanne – etwa 10.000 Jahre. Aber als sie ankam, war sie 6.000 Jahre alt. 

	Maxim: (zum Publikum) Aber mich interessiert, wie die Leute feststellen, dass wir ein „lustiger Schwindel“ sind? Leute, schreibt uns bitte, wie stellt ihr fest, dass es sich bei uns um einen „Betrug“ handelt? Ich kann es einfach nicht verstehen. 

	Irina: Was, fröhlich oder...? 

	Maxim: Nein, dass wir ein „Betrug“ sind. Wie haben Sie das festgestellt? Weil Ihnen die Informationen gefallen haben oder weil sie Ihnen nicht gefallen haben? 

	Irina: Mead sagt: „Das sagen Leute, die nicht an Außerirdische glauben oder daran, dass Außerirdische und Geister durch Kontaktpersonen kommunizieren können. Es gibt solche Leute, und für sie ist es dasselbe, was zum Beispiel der Materialismus für Sie wäre.“ 

	Maxim: Ich bitte diese Person einfach, uns zu schreiben, wie sie das festgestellt hat, warum genau sie … 

	Irina (MidgasKaus): Das sind unterschiedliche Überzeugungen. 

	Maxim: Es ist okay. Also flog die Großmutter davon und lebte 10.000 Jahre, der Großvater lebte 700 Jahre. Du wurdest geboren und ... 

	Irina: Noch eine Frage, bitte. 

	Maxim: Oma ist zu ihrem Planeten geflogen. Dann ist sie eingeflogen, als mein Großvater starb. 

	Irina: Nein. 

	Maxim: Nein? Nicht so? 

	Irina: Die Sache ist die: Als Orgisha als Kind geboren wurde, war ihre Großmutter bereits weggeflogen. Sie wurde als Kind ihrer Mutter und ihres Vaters geboren. 

	Maxim: Oh, warte, sie war es nicht, die das Kind zur Welt gebracht hat, oder? Am Ende des Tages habe ich bereits ... Ich habe keine Zeit, die Kamera einzustellen. 

	Okay, du wurdest also geboren. Und wurden Sie geboren, nachdem Ihre Großmutter bereits weggeflogen war? Kannten Sie Ihre Großmutter, haben Sie sie gesehen? 

	Irina: Ich habe nur von ihr gehört. Orgisha sagte bereits, dass ihre Großmutter mütterlicherseits eine Tochter zur Welt brachte und diese Tochter ihre Mutter wurde. Im Chat heißt es lediglich: „Hat Oma einen Jungen oder ein Mädchen zur Welt gebracht?“ Sie hat bereits geantwortet. 

	42:04 Die Familie der Tisul-Prinzessin: Eltern, Ehemann und Kinder. 

	Maxim: Dann noch eine Frage: Als Ihre Großmutter wegflog, begannen Ihre Eltern, den Stamm zu regieren? 

	Irina (Orgisha): Ja. 

	Maxim: Mama und Papa haben den Stamm regiert, dann wurdest du geboren und hast angefangen, diesen Stamm zu regieren? 

	Irina (Orgisha): Ja, später, als meine Eltern bereits gestorben waren. Unsere Macht wurde durch Erbschaft weitergegeben. 

	Maxim: Hatten Sie einen Ehemann? 

	Irina (Orgisha): Ja. 

	Maxim: Hatten Sie Kinder? 

	Irina (Orgisha): Drei: ein Junge und zwei Mädchen. 

	42:29 Todesursache der Prinzessin. 

	Maxim: Ich verstehe. Woran bist du gestorben? 

	Irina (Orgisha): Ich bin an einer Magenkrankheit gestorben (zeigt auf den Magen). 

	Ich fragte meine Engelführer nach dem Grund für den Tod, dem Grund für das Verlassen der Inkarnation. Sie sagten mir, dass es sich um eine Darminfektion handelte, die die Bauchfellentzündung verursacht hatte. Unter diesen Bedingungen war es unmöglich, Hilfe zu leisten, und der Tod trat ziemlich schnell ein, irgendwann innerhalb von 24 Stunden. 

	(Irina) Das heißt, sie ist abends eingeschlafen und am Morgen war sie weg. 

	43:16 Die Art und Weise, wie die Prinzessin begraben wurde, ihre Größe. 

	Irina (Orgisha): Zu diesem Zeitpunkt hatte ich drei Kinder und einen Ehemann. Der Ehemann nahm Kontakt mit dem Planeten Burkhad auf und berichtete ihm im Geiste von diesem Ereignis. Vertreter sowohl vom Planeten Burkhad als auch vom Planeten Apsheron kamen. Sie untersuchten meinen Körper – die beratenden Engel erzählten mir davon. Und sie erzählten mir, dass die Vertreter anderer Planeten (wir nannten sie damals „Menschen von den Sternen“, sie waren wie wir, nur dass sie eine andere Größe oder Statur hatten und einen anderen Körperbau hatten) – sie waren es, die unseren Priestern die Flüssigkeit gaben, die in den Sarkophag gegossen wurde, in dem mein Körper lag. Dies geschah, damit sich viele Nachkommengenerationen an meine Herrschaft erinnern konnten, denn ich war es, der die verschiedenen Stämme zu einem Bund zusammenführte. 

	Maxim: Und sagen Sie mir bitte, waren sie alle gleich groß, so wie Sie – so um die 1,90 Meter, glaube ich, sind Sie groß? 

	Irina: Nein, weniger – ein Meter achtzig. Sie zeigt es mir jetzt. 

	Maxim: Und waren alle Menschen dieser Größe schon auf der Erde? 

	Irina (Orgisha): Es gab niedrigere, es gab höhere, andere. 

	Maxim: Es stellte sich also heraus, dass Sie ein Vereiniger verschiedener Stämme waren? 

	Irina (Orgisha): Ja. 

	Maxim: Ich habe eine Frage: Wo Sie begraben wurden, gab es nur einen Sarkophag bei Ihnen oder gab es noch andere Sarkophage? Sie wissen es nicht? 

	Irina (Orgisha): Ich habe mich nicht um meinen Körper gekümmert, aber er könnte durchaus dort gewesen sein: Damals lebten viele Menschen an diesem Ort. 

	(Irina) Aber jetzt sagt MidgasKaus, dass sich nach dem Krieg vor 12.000 Jahren die gesamte Erdoberfläche verändert hat. Wo es beispielsweise einen Stausee gab, konnte eine Wüste sein, und wo eine Ebene war, konnten Berge entstehen und umgekehrt. Und hier könnten später, sagen wir, vor mehreren tausend Jahren ganz andere Stämme gelebt haben. 

	Maxim: Also wurde die Einbalsamierungstechnologie von anderen Planeten übertragen, habe ich Recht? 

	Irina (MidgasKaus): Ich weiß, wovon sie spricht. Die Sache ist, dass wir über eine spezielle Konservierungszusammensetzung verfügen – eine spezielle Konservierungsflüssigkeit für Gewebe, damit diese im Labor konserviert werden können. 

	Maxim: Mead, sagen Sie mir bitte, wurden auf der Erde viele solcher Einbalsamierungen durchgeführt, insbesondere in dieser rosa Flüssigkeit? 

	Irina (MidgasKaus): Ich weiß, dass solch ein Konservierungsmittel vor allem vor dem Krieg vor 12.000 Jahren oft genug weitergegeben wurde, damit die Menschen ihre Priester, Herrscher und einfach berühmte Persönlichkeiten konservieren konnten. Dies war ihnen als Symbol der Kontinuität der Generationen wichtig. 

	Maxim: Die Leute sind daran interessiert: War damals die Übertragung von Gravitations- oder anderen Geräten erlaubt? 

	Irina (MidgasKaus): Ja, es gab kein solches Gesetz der Interstellaren Union wie heute, das den Transfer physischer Objekte untersagt. Dieses Gesetz erschien buchstäblich vor 200 Jahren. Das heißt, er wurde ziemlich streng, und dem Kurator, der dies tat, konnte das Kontaktrecht auf Lebenszeit entzogen werden. Und wenn die Weitergabe solcher Beweise oder Gegenstände schwerwiegende Folgen für den Kontaktierten oder jemanden aus seinem Umfeld hätte, könnten die Verbrecher auf dem Planeten eingesperrt werden. 

	Maxim: Dann ist die Frage: Was ist mit Billy Meyer, der Außerirdische fotografiert hat … 

	Irina (MidgasKaus): Er lebte später. 

	Maxim: Nein, ich sage, wenn dieses Gesetz vor 200 Jahren verabschiedet wurde, wie konnten sie das alles an Billy Meyer weitergeben? 

	Irina (MidgasKaus): Er hat seine Kuratoren gefragt, er hatte sie von den Plejaden. Diese Plejadier von der Galaktischen Föderation des Lichts waren offenbar entweder mit diesem Gesetz nicht ganz einverstanden oder entschieden, dass niemand etwas herausfinden würde, und beschlossen, ihrem Kontaktmann auf halbem Weg entgegenzukommen. 

	Maxim: Okay, ich verstehe. Ich habe es gehört. 

	Irina (MidgasKaus): Das passiert, wir haben die Freiheit der Wahl. 

	Maxim: Ich verstehe. Hier ist eine weitere Frage, die sie stellen: Kennen Sie Radomir? Auch er wurde begraben und in einem Steinsarg gefunden. 

	Irina (MidgasKaus): Nein, dafür müssen Sie sich das Beerdigungsdatum ansehen. 

	Maxim: Ich habe nur sicherheitshalber gefragt. 

	Irina: Orgisha sagt, dass diese Flüssigkeit über ihren Körper gegossen worden sein könnte. 

	(Orgisha): Die beratenden Engel sagten mir, dass mein physischer Körper vor dieser Beerdigung von „Menschen von den Sternen“ zu ihrem Raumschiff gebracht wurde. Sie haben ihm dort etwas angetan. Sie haben die Leiche buchstäblich für ein paar Stunden weggebracht und sie dann wieder zurückgebracht. 

	(Irina) Und so sagt MidgasKaus, dass sie in ihrem Körper spezielle Strahlung eingesetzt haben könnten, um die Darmbakterien, die den Körper zersetzen, zu zerstören und sie durch mikroskopisch kleine Löcher, irgendwo an einer unauffälligen Stelle, herauszupumpen. Sie hätten das gesamte Blut entfernen können, das ebenfalls eine Quelle der Verwesung ist, und es dann mit einem Konservierungsmittel füllen können. 

	49:14 Aktivitäten im Arghi-Stamm, Kontakte mit Außerirdischen. 

	Maxim: Vielen Dank. Die Leute fragen: Gab es zu Ihrer Zeit interessante Technologien? Haben Sie außerirdische Technologien verwendet oder gab es bereits einige interessante irdische Technologien? 

	Irina (Orgisha): In unserem Stamm haben wir versucht, alles selbst zu machen, zum Beispiel das Land zu bewirtschaften und Tiere zu zähmen, indem wir telepathisch mit ihnen kommunizierten. Telepathische Kommunikation mit Tieren ist nur auf der Gefühls- und Bildebene möglich, da sie komplexe abstrakte Dinge nicht verstehen. Tiere verfügen nicht über die gleiche Intelligenz wie Menschen, sie haben eine eigene, die auf einer sinnlichen, instinktiven Natur beruht. 

	Wir haben versucht, alles selbst zu machen, aber wie ich bereits zu dieser Kiste sagte, habe ich sie von meiner Mutter bekommen und sie von meiner Großmutter. Manchmal kamen Forscher, wie ich jetzt verstehe, von anderen Planeten zu unserem Stamm. Wir hatten einen Platz unweit unseres Dorfes, im Wald, wo Schiffe anlegten. Manchmal flogen sie herein und kommunizierten mit uns durch diese kleinen Kästen. Sie sprachen in einigen unverständlichen Sprachen, als würden sie mit der Zunge schnalzen, und unsere Sprache kam aus einer Schachtel, die sie bei sich trugen. Und sie fragten uns, wie wir hier lebten, ob wir Hilfe brauchten, und sie boten uns riesige Leuchtkugeln an, die nachts leuchteten und viel heller waren als unsere Taschenlampen. 

	Maxim: Interessant. 

	51:06 Grabstätte der Prinzessin. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, warum es notwendig war, Ihren Körper auf diese Weise einzubalsamieren? 

	Irina (Orgisha): Zur Erhaltung. Damit die Leute sich daran erinnern, dass ich die Stämme vereint habe. In den Sarkophag war noch etwas anderes eingemeißelt. 

	Ich bat meine Engelberater, mir in Gedanken ein Bild dieses Sarkophags und des Ortes zu zeigen, an dem der Leichnam platziert wurde. 

	(Irina) Und jetzt zeigt sie mir, dass es überhaupt nicht in einer Tiefebene lag. Und da war ein Berg, der mit Wald bedeckt, aber nicht hoch wie ein Hügel war, und in diesen Berg war künstlich eine Höhle gegraben. Dort gibt es lockeren Boden, Steine wurden herausgeholt und eine Plattform gebaut, obenauf einige Holzstützen und zwei Säulen aus Baumstämmen stehen. Und dort haben sie es zunächst abgelegt. 

	Maxim: Sagen Sie es mir bitte ... Ich wollte eine Frage stellen, aber sie ist mir entfallen. (liest aus dem Chat vor) „War sie ein russisches Mädchen?“ Also, Jungs! (die Moderatoren lachen) 

	52:26 Orgisha über die Völker der Erde in jenen Zeiten. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, wie viele Nationalitäten und ethnische Gruppen gab es damals auf dem Planeten Erde? 

	Irina (Orgisha): Ich habe 25 Stämme vereint. Jeder Stamm konnte aus einem kleinen Stamm mit drei Clans bzw. Clanfamilien und einem großen Stamm mit fünfzig oder mehr Mitgliedern bestehen. Das heißt, diese Familien schlossen sich zu Clangemeinschaften zusammen, die sich dann zu Stämmen zusammenschlossen. Ich wusste, dass es auf der ganzen Erde viele verschiedene Stämme gibt. Ich habe nicht gefragt, wie viel. 

	53:09 Fundort der Leiche der Tisul-Prinzessin. 

	Maxim: Wissen Sie, wo Ihr Körper jetzt ist? 

	Irina (Orgisha): Nein, ich habe keine Verbindung zu ihm. Ich fragte meine Engel-Berater und sie sagten, dass nach den Forschungen im 20. Jahrhundert durch Wissenschaftler und der Bestimmung des Alters meines Körpers ... sie auch festgestellt hätten, dass er genetische Anomalien aufweise, weil die zusätzlichen Teile der DNA von Außerirdischen vom Planeten Apsheron von den Wissenschaftlern als eine genetische Mutation wahrgenommen würden, die nicht zu erkennen sei, und sie führten das alles auf die Schädigung des Körpers durch diese Flüssigkeit zurück. 

	Aber meine Angel-Berater haben mir das gesagt, als ich mit ihnen sprach, nachdem Mead und LiShioni mich kontaktiert hatten. Ich kommuniziere immer noch mit ihnen. Ich fragte: Wo ist mein Körper jetzt – derselbe, in dem ich damals lebte? Und sie sagten mir, dass es beim Feuer zerstört wurde. 

	Maxim: Also haben sie es später verbrannt? 

	Irina (Orgisha): Sie sagten mir, dass der Energie nach zu urteilen, die sie spüren, und dass dieser Körper durch Feuer zerstört wurde. 

	54:31 Orgisha über die Dinosaurier dieser Zeit. 

	Maxim: (liest den Chat vor) Und jetzt fragen sie: „Gab es damals Kriege?“ 

	Irina (Orgisha): Nein. Wir hatten einige kleinere, nicht einmal Kriege, sondern Kämpfe zwischen Einzelpersonen. Aber es gab Leute wie die Bürgerwehr, und sie sorgten zu Pferd für Ordnung. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, gab es damals Dinosaurier in Ihrer Umgebung? 

	Irina (Orgisha): Ja. 

	Maxim: Dinosaurier waren in deiner Nähe?! Warte, wie hast du sie gezähmt? Sind Sie damit gefahren, haben Sie sie auf irgendeine Weise benutzt und was haben Sie damit gemacht? 

	Irina (Orgisha): Was unseren Stamm betrifft, haben wir speziell versucht, Dinosauriereier am Ufer eines Stausees zu finden (zeigt ein Bild eines Waldes und eines großen Stausees, aber das ist kein Meer, sondern ein großer See). 

	Und dort legten große Dinosaurier oft Eier, die sie zwischen den Steinen versteckten. Und unsere Frauen machten sich auf die Suche nach Dinosauriereiern und schleppten sie an ihren Platz. Und wenn es uns gelänge, aus diesem Ei ein Baby auszubrüten, würden wir versuchen, es zu zähmen, aber es würde trotzdem weglaufen und nicht bei uns leben. Es war nur so, dass es in unserer Gegend mehr Raubtierarten gab, die jagen mussten, und um jagen zu können, musste ein Dinosaurier viele Kilometer zurücklegen. 

	56:08 Vegetarismus unter den Menschen dieser Zeit. 

	Maxim: Waren Sie Vegetarier oder haben Sie schon Fleisch gegessen? 

	Irina (Orgisha): Vegetarier. Manchmal aßen wir die Eier bestimmter Vögel, und wenn einer unserer Männer, sogar Jungs, Fleisch oder Fisch probierte, konnte er krank werden. Ihr Magen würde „aufhören“, die Nahrung zu verdauen und sie würden Bauchschmerzen haben. Dann gaben ihnen unsere Ärzte spezielle Kräuter. 

	Maxim: (beantwortet eine Frage aus dem Chat) Tatjana, wir haben bereits in der Sendung über die Box gesprochen. Schau dir die Sendung später unbedingt an. Diese Box war ein Anti-Schwerkraftgerät. 

	56:51 Orgisha über die Kommunikationssprache jener Zeit. 

	Maxim: Orgisha, sag mir bitte, welche Sprache du gesprochen hast, und habt ihr alle dieselbe Sprache gesprochen? 

	Irina (Orgisha): Ja, auf einem. Wir konnten uns zwar verstehen, aber die Stämme, die sich erst vor Kurzem unserer Union angeschlossen hatten, hatten vielleicht schon ihre eigene, etwas andere Sprache, aber sie war dennoch verständlich. Das heißt, die Worte waren anders, aber es war ganz einfach im Vergleich zu dem, was ich jetzt, im 21. Jahrhundert, durch die Kontaktperson Irina, durch ihr mentales Feld, bei einem Bewohner der Erde spüre. 

	Ihre Sprache ist bereits komplex und enthält viele verschiedene Konzepte. Aber für uns war es ganz einfach und bestand sozusagen aus zwei- oder dreisilbigen Wörtern mit den Silben: „ra“, „ma“, „sha“, „shi“ usw. Und diese Wörter bezeichneten einfache Handlungen und Gegenstände um uns herum. Es gab nur wenige Wörter, die beispielsweise mit Wissenschaft, Weltraum oder anderen Themen zu tun hatten. 

	58:03 Orgisha zum Schutz vor Raubtieren. 

	Maxim: Sag mir, haben Dinosaurier Menschen angegriffen? 

	Irina (Orgisha): Das passierte in abgelegenen Gebieten, aber nur, wenn eine Person allein von einem Stamm zum anderen wanderte, denn wenn viele Menschen dort waren, hatten die Dinosaurier Angst. Sie hatten Angst, weil es bereits Geräte wie Schleudern gab, um Raubtiere zu verscheuchen, und die Menschen konnten sie auf empfindliche Stellen richten und die Tiere so vertreiben. Aber die Hauptsache war, eine mentale Kuppel über unserer Siedlung zu errichten, damit keine aggressiven Individuen unter den Menschen nach Opfern suchen würden. 

	58:53 Orgisha über das Unterrichten von Kindern und das damalige Klima. 

	Maxim: Hatten Sie Schulen? Wir unterrichten Kinder in Schulen. Hatten Sie welche? 

	Irina (Orgisha): Keine Schulen, wir hatten Lehrer-Älteste (Shows) und sowohl männliche als auch weibliche Älteste, Großmütter. 

	Solche Lehrer erzählten den Kindern, die selbst zu ihnen kamen, vom Leben, von der Vergangenheit, von der Geschichte unseres Stammes, von verschiedenen alltäglichen Regeln unseres Lebens: wie man ein Feuer macht, wie man es unterhält, wie man nach Nahrung sucht. Sie sprachen auch über Götter, das heißt über den Ursprung unserer Welt, darüber, woraus sie besteht, und über verschiedene, wie man sagen würde, magische Techniken, also über magische Kunst, das heißt über die Verbindung mit den Geistern der Natur. 

	Maxim: (liest den Chat vor) Hier fragt Yulechka Zinnurova: „Warum haben Sie den Gravitator nicht den Kindern, also den zukünftigen Generationen, überlassen?“ 

	Irina (Orgisha): Sie haben es dort hingelegt. Ich konnte es selbst nicht weglegen, weil sich mein Körper nicht mehr bewegte. 

	Maxim: Und haben Ihre drei Kinder den Stamm weitergeführt? 

	Irina (Orgisha): Warum sie das entschieden haben – ich weiß es nicht. Ich selbst habe erst viel später von dieser Box erfahren. 

	Maxim: Wie war das Wetter damals? War es Winter? 

	Irina (Orgisha): Nein, es gab keinen Winter, wir wussten nicht, was Schnee oder Eis sind. Beispielsweise scheint die Sonne eine Woche lang, dann regnet es ein oder zwei Tage lang stark und vernässt alles, und dann ist es wieder sonnig. 

	1:00:39 Über die schützende „mentale Kuppel“ und den Kalender in dieser Zeit. 

	Maxim: Ich verstehe. Was war das für eine mentale Kuppel? Wie hast du es erstellt? 

	Irina (Orgisha): Das hatten wir vor. Unser Kalender war in 13 Monate unterteilt. 

	Maxim: 13 Monate? 

	Irina (Orgisha): Nun, der 13. Monat war kein voller Monat, sondern eher ein Zeitraum von etwa fünf Tagen vor Beginn des neuen Jahres. Demzufolge hatten wir keinen Bezug dazu, dass das neue Jahr im Winter, Frühling oder Sommer anbrach, weil die Jahreszeiten sich nicht änderten und wir das neue Jahr anhand der Sterne bestimmten. So begann beispielsweise bei uns das neue Jahr... (zeigt den Sternenhimmel, die Sternbilder sind etwas anders angeordnet). Und wir haben sie anders genannt. 

	(Irina) MidgasKaus, schau mal, wann hat bei ihnen das neue Jahr begonnen? Ich komme mit dieser Sternenkarte nicht klar. 

	Nun sagt MidgasKaus, dass es am Ende jedes Monats einen Tag des Mondmonats gab. Der Mond war wie ein heller Stern sichtbar. 

	Maxim: Wie viele Monde gab es? 

	Irina (Orgisha): Es gab keine Monde und der Planet, der heute „Mond“ genannt wird, war als heller Stern sichtbar. Und anhand dieses Planeten sowie der Position der Venus und der Position der Sonne haben wir die Monate bestimmt. 

	Maxim: Also war der Planet, der heute unser Mond ist, weiter von der Erde entfernt, richtig? 

	Irina: Ja, sie war als heller Stern sichtbar. Sie zeigt mir jetzt einen gelblichen Stern am Himmel. Ich würde nicht sagen, dass sie sehr helle ist. Tatsächlich gab es damals keine künstliche Beleuchtung und die Sterne waren übrigens hell und schienen näher. Und es gab sogar ... Was für ein Stern ist das? Sogar Jupiter, Mars – alles war deutlich zu sehen. 

	(Orgisha) Und durch die Position des Planeten, der heute Mond genannt wird, und durch die Position der Venus und durch die Position der Sonne wurden die Monate des Jahres hauptsächlich bestimmt. Und am Ende jedes Monats gab es einen Tag der Reinigung, an dem wir uns alle, unsere Seelen, von allem gegenseitigen Kummer und Ärger reinigten – wir reinigten es, indem wir uns mit Gott verbanden, das heißt, es war wie ein Gebet (zeigt, wie sie Weihrauch verbrannten). 

	Und am nächsten Tag, morgens, bei Sonnenaufgang, versammelten sich alle Erwachsenen unserer Siedlung und anderer Siedlungen unseres Stammes im Kreis und stellten sich im Geiste eine helle Kuppel über unserer Siedlung und weit über die Grenzen unserer Siedlung hinaus vor. Wir haben dieser mentalen Kuppel solche Anweisungen gegeben, dass nichts Böses in sie eindringen und kein böses Geschöpf hindurchkommen kann, auch kein böses Tier. 

	Doch um diese geistige Kuppel aufrechtzuerhalten, war es notwendig, sich entsprechend zu verhalten. Es könnte leicht zerstört werden, beispielsweise durch das Leiden von Lebewesen, insbesondere von Menschen, die intelligent sind und sich ihres Leidens bewusst sind. Wenn zum Beispiel jemand in unserer Siedlung jemanden tötete, würde die mentale Kuppel sofort sehr schwach werden – es wäre, als ob ein Loch hineingeschlagen worden wäre. Und Mord zieht Aggression nach sich. 

	Maxim: Jetzt sitze ich hier und fange an zu verstehen. Kürzlich gab es Informationen, dass Erdenbewohner Gene aus 22 verschiedenen Zivilisationen besitzen. Ich dachte immer: Wir wurden von drei Zivilisationen erschaffen, wie kann es mehr als 22 geben? Und jetzt verstehe ich: Sie sind hierher geflogen und haben ihren Genotyp in unsere Strukturen eingeführt. Ist das richtig? 

	Irina: Wenn Sie es so verstehen, dann hat fast die gesamte Interstellare Union teilgenommen, mit Ausnahme der Insektoiden. (lacht) 

	1:06:32 Andere Inkarnationen des Geistes von Orgishi auf der Erde, die Sprache des Arghi-Stammes. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, sind Sie auf der Erde inkarniert, nachdem Sie hier aus dem Körper ausgetreten sind? 

	Irina (Orgisha): Ja, ich bin nach dem Krieg vor 12.000 Jahren auf der Erde inkarniert. 

	(Irina) Sie zeigt mir jetzt, wie sie vor etwa 10.000 Jahren in einem Land auf dem Gebiet des heutigen Bagdad inkarniert wurde, ungefähr dort. Zeigt den Persischen Golf von oben. 

	(Orgisha) Ich wurde dort auch als Frau inkarniert und war eine von denen, die Stoffe verkauften. Dann inkarnierte ich vor ungefähr 4.200 Jahren in Israel und ich kannte Abraham persönlich, ich sah ihn. Ich war auch eine Frau und wir waren mit seiner Dienerin befreundet, deren Name Hagar war. 

	Maxim: Und sie fragen: Wie klangen die Wörter „Mama“ und „Papa“ in Ihrer Sprache? Kannst du es über Irina weitergeben? 

	Irina (Orgisha): „Mate“ bedeutet „Mutter“, also „diejenige, die den physischen Körper zur Welt bringt“. Und „Papa“ – „barou“ – „groß“, „mit großer Macht ausgestattet“, „enorm“. So etwas in der Art. 

	1:08:48 Orgisha über andere intelligente Wesen auf der Erde zu dieser Zeit. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, gab es in diesem Moment noch andere Lebewesen auf der Erde? Nach dem Krieg tauchten beispielsweise Yetis in unserem Land auf. Gab es damals jedoch Lebewesen, die wie Menschen aussahen, aber keine Menschen waren? 

	Irina (Orgisha): Nur Außerirdische von den Sternen. 

	Maxim: Nur Außerirdische von den Sternen ... 

	Irina (Orgisha): Und sie erzählten uns ständig, dass unsere Erde derselbe kleine Stern an ihrem Himmel sei, und luden uns sogar ein, ihren Planeten auf ihrem Schiff zu besuchen, aber nur wenige von uns stimmten zu: Jeder lebte mehr auf der Erde. 

	1:09:40 Orgisha über Kleidung und Zahnbehandlung damals. 

	Maxim: Sergey M. fragt uns, ob Sie damals Unterwäsche getragen haben. (lacht) Nun, wie kann man diese Frage nicht stellen, wenn die Leute so interessiert sind? Erklären Sie ihr, was „Höschen“ sind. 

	Irina: Nein, so etwas gab es nicht. Es gab eng anliegende Kleidung, die aus Pflanzen wie Farnen hergestellt wurde. Diese Pflanzen hatten sehr weiche Blätter, sie wurden in Wasser eingeweicht und dann mit einigen Steinen zu einer Leinwand verarbeitet, aus der sie dann genäht wurden. 

	Maxim: Leute, das Programm mit dem Geist des LDPR-Führers wird nächstes Wochenende veröffentlicht. 

	Irina: Sie haben also auch kein Fell verwendet? Aber im Sommer brauchte man sie nicht … 

	Maxim: Nun ja, es wäre unangenehm, warme Unterwäsche zu tragen. 

	Irina: Ich sage, dass sie auch kein Fell verwendet haben. 

	Maxim: (liest den Chat vor) Hier ist eine tolle Frage: „Wie haben Sie Ihre Zähne behandelt?“ Wer hat Ihre Zähne behandelt? Wie haben Sie sie behandelt? 

	Irina (Orgisha): Wofür wurden Sie behandelt? 

	Maxim: An Karies, wie wir sie zum Beispiel haben. 

	Irina (Orgisha): Was ist „Karies“? 

	Maxime: Löcher in den Zähnen. 

	Irina (Orgisha): So etwas hatten wir nicht. 

	Maxim: Du hattest keine Löcher in den Zähnen?! 

	Irina (Orgisha): Nein, ich kann mich nicht daran erinnern, dass das passiert ist, außer bei sehr alten Leuten, denen die Zähne im Alter ausgefallen sind, aber bei jungen Leuten ist das nicht der Fall. Wenn Ihre Zähne schmerzen, trinken Sie einen speziellen schmerzlindernden Sud, der die Schmerzen lindert. 

	(MidgasKaus sagt): Sie meint einen Sud, der sowohl antiseptisch als auch schmerzstillend wirkte. 

	Maxim: Also hat niemand deine Zähne behandelt. 

	Irina (Orgisha): Nun, wir hatten Heiler und Ärzte. 

	Maxim: Interessant … 

	Irina (Orgisha): Das könnten Männer gewesen sein, es könnten Frauen gewesen sein, die sich mit Kräutern gut auskannten. 

	1:11:50 Orgisha über Religion und Bestattung in jener Zeit. 

	Maxim: Hatten Sie eine Religion? Wem hast du vertraut? 

	Irina (Orgisha): Wir haben an Gott geglaubt. Gott war alles um uns herum, und alles um uns herum war seine Manifestation, und auch wir waren seine Manifestation. Und wir hatten auch Götter, also Wesen, die ebenfalls von Gott abstammen, und sie sind mächtiger als wir, weil sie sich auf der höchsten Ebene befinden. Und wir glaubten immer noch, dass unsere Vorfahren, ihre Geister, uns halfen. 

	Maxim: Liebe Elena Ruslanova, zum Glück senden wir jetzt live, wir haben keine Konferenz, also versuche ich, alle Fragen, die ich stelle, aus den Kommentaren, die Sie schreiben, vorzulesen. Machen wir weiter, wir haben noch etwas Zeit. Genauer gesagt haben wir ein paar Minuten Sendezeit, aber wir werden mehr hinzufügen. 

	Wie haben Sie die Toten früher begraben? Was für Friedhöfe gab es, oder wurden dort Menschen verbrannt? 

	Irina (Orgisha): Es hing davon ab, wer die Person im Leben war. Wie ich Ihnen bereits sagte, beschlossen sie beispielsweise, meinen Körper als den Körper des Herrschers in dieser Höhle zurückzulassen. Die Entscheidung über den Verbleib des Leichnams oblag den Stammesältesten. Wenn sie beschlossen, es zu behalten, haben sie es behalten. Wenn sie beschlossen, es nicht zurückzulassen, konnten sie es verbrennen oder es in manchen Fällen auf einem Pferd zu einem Flussufer bringen und es dort für verschiedene Tiere usw. zurücklassen. 

	1:13:49 Orgisha über Bienen und Honig. 

	Maxim: Sergei Baidikov fragt: „Gab es damals Bienen?“ 

	Irina: Jetzt werde ich es ihr zeigen. Gab es damals schon Bienen? 

	Maxim: Das sind gestreifte Fliegen, die Honig machen. 

	Irina (Orgisha): Ja, die gab es, aber sie sahen etwas größer aus – wie Hornissen. Sie ließen sich wie Wespen in Baumhöhlen nieder und konnten dort Honig sammeln. Und wir hatten solche Handwerker, die sich dem Bienenstock nähern und sie mental ansprechen konnten, und die Bienen ließen sie etwas von dem Honig nehmen. Aber nur teilweise, denn wenn ein Mensch beginnt, ihren Bienenstock, ihr Nest zu zerstören, dann könnten sie ihn angreifen. Das heißt, es war eine ziemlich unsichere Aktivität … 

	1:14:58 Orgisha über die Schwangerschaftsdauer der Frauen damals und über ihr Aussehen. 

	Maxim: Und wie lange dauerte die Schwangerschaft damals bei Frauen? 

	Irina (Orgisha): Ungefähr zehn Mondmonate. Nicht die Mond-, sondern die, die wir hatten – die durch Mond, Venus und Sonne bestimmt wurden. 

	Maxim: Es sind ungefähr zehn Monate, für uns neun Monate. So funktioniert es, das verstehe ich. 

	Und jetzt eine sehr interessante Frage. Beschreibe bitte dich selbst, oder du, Irina, beschreibe sie, wie sie sich dir zeigt. Lassen Sie sie sich selbst beschreiben – Größe, Augen, Hautfarbe. 

	Irina: Sie zeigt mir eine Frau mit schwarzem Haar, aber aus irgendeinem Grund mit heller „Porzellan“-Haut. Aus irgendeinem Grund ist das runde Gesicht klein. Hoch. 

	Maxim: Schön? Aus europäischer Sicht? 

	Irina: Wie eine Art Puppe. Sie hat einen kindlichen Gesichtsausdruck, kleine Lippen, mittelgroße Augen und sie sind irgendwie hellbraun, grünlich (das zeigt sie mir jetzt). 

	1:16:28 Spirituelle Ebenen der Tisul-Prinzessin. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, von welcher spirituellen Ebene aus Sie als Prinzessin Tisul inkarniert sind und auf welche spirituelle Ebene Sie sie verlassen haben? 

	Irina (Orgisha): Ich habe mich gemäß der Terminologie der Interstellaren Union ab der 12. Ebene in die Tisul-Prinzessin inkarniert. 

	Maxim: Und hast du die Inkarnation verlassen, bist du desinkarniert? 

	Irina (Orgisha): Am 16. 

	1:16:50 Orgisha über die Heirat im Arghi-Stamm. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, gab es damals Ehen oder waren es offene Beziehungen? Wie viele Frauen darf ein Mann in seiner Familie haben? 

	Irina (Orgisha): Es war eine gemeinsame Entscheidung zwischen Mann und Frau, aber es war bei uns nicht üblich, mehrere Frauen oder Männer zu haben, da diese Beziehungen normalerweise mit einer Freundschaft in der Kindheit begannen. Das heißt, die Kinder wuchsen im selben Stamm auf, waren miteinander befreundet und entwickelten Sympathie füreinander. 

	(Irina) Sie zeigt mir, wie der „Korridor“ ist, wenn sie sich ansehen und niemanden sonst bemerken. 

	(Orgisha) Und als die Kinder erwachsen wurden, das heißt, bereits in der Lage waren, eine Familie zu gründen, und sich dazu entschieden, führten wir ein Ritual durch, bei dem die beiden Prinzipien – männlich und weiblich – vereint wurden. Es wurde von Priestern durchgeführt. 

	(Irina) Ich sehe das Bild eines Mannes und einer Frau in weißer Kleidung, die mit Blumen überschüttet sind und über denen kreisförmig Getreide verstreut ist. 

	Maxime: Grundsätzlich überhäufen wir Brautpaare auch mit Blumen, Getreide und Geld. 

	Irina: Sie zeigt mir, dass dies Symbole der Fruchtbarkeit sind, um diese Energie zu stärken. 

	1:18:30 Fazit. 

	Maxim: Also, Leute, wenn euch unsere Sendungen gefallen, vergesst bitte nicht, unsere Kanäle zu liken und zu abonnieren – damit wir wissen, wie gut und kompetent wir diese Sendungen machen. 

	Ich verstehe, dass unsere Sendungen von einer großen Zahl Trolle und einer großen Zahl unzufriedener Menschen gesehen werden. Aber auf jeden Fall sende ich jedem das Licht meiner Liebe und schicke jeden ins Licht. Vielen Dank, dass Sie bei uns sind! 

	Unsere nächste Sendung ist mit Wladimir Wolfowitsch Schirinowski. Sie können Ihre Fragen hier schreiben und Vladimir Volfovich im Rahmen dieser Sendung stellen. Ich werde unseren Freiwilligen die Aufgabe übertragen, all diese Fragen zu sammeln. 

	Ich denke, dass diese Sendung einfach „bombastisch“ wird, und ich bin mir da sicher, denn unsere interstellaren Kuratoren, sogar Ashtar Sheran persönlich, haben gesagt, dass sie uns viele interessante Dinge erzählen werden. Ich freue mich schon auf diese Sendung. Ich hoffe, dass da nichts schief geht, kann aber nichts garantieren. Die Sendung verspricht sehr interessant zu werden, also erzählen Sie es Ihren Freunden, und wir treffen uns am 29., also am nächsten Wochenende, mit Wladimir Wolfowitsch Schirinowski. Und ich würde mir sehr wünschen, dass seine Parteikollegen bei der Sitzung dabei wären, um ihm persönlich eine Frage stellen zu können. 

	Also tschüss alle zusammen! Wir lieben euch alle! 

	Irina: Liebe Freunde, ich danke euch! Ich danke auch der Tisul-Prinzessin, MidgasKaus, LiShioni, Maxim! Sehr interessante Informationen, ich habe sie mir mit Vergnügen angehört. 

	Orgisha sendet Ihnen das Licht ihrer Liebe und dankt Ihnen für die Einladung zum Treffen und für Ihr Interesse an ihrer Verkörperung. Und sie sagt, falls es interessant ist, dass sie sich jetzt, in diesem Moment, auf der 20. spirituellen Ebene befindet. 

	Maxim: Vielen Dank! Ich danke Ihnen, dass Sie sich bereit erklärt haben, zu uns auf diesen Planeten zu kommen und uns durch Irina die Informationen zu übermitteln, die wir von Ihnen erhalten haben. 

	Und denen, die glauben, wir hätten Schizophrenie, sende ich meine Grüße! Leute, wir sehen uns bei den Retreats! 

	

	 

	22. Januar 2023 

	Konferenzteilnehmer: 

	Irina Podzorova hat Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit feinstofflichen Zivilisationen und mit der spirituellen Welt. 

	Maxim Rusan – Leiter des CASSIOPEIA-Projekts und des Zentrums für spirituelle und körperliche Entwicklung; 

	MidgasKaus – Vertreter des Planeten Esler, Biologe, Psychologe, Mikrobiologe, Spezialist für außerirdische Lebensformen, Kurator des Cassiopeia-Projekts; 

	LiShioni ist eine Vertreterin des Planeten Shimor, eine Spezialistin für die Astralwelt und ihre Wechselwirkungen mit der materiellen Welt, Kuratorin des Cassiopeia-Projekts; 

	Orgisha (Planet Selbet) ist ein Plasmoid der 14. Dichtestufe, dessen Geist zuvor im Körper der Tisul-Prinzessin inkarniert war. 

	 https://blog.cassiopeia.center/sem-ehtazhej-astralnogo-mira-zemli-i-sem-chakr-che  

	Sieben Etagen der Astralwelt der Erde und sieben menschliche Chakren. LiShioni 

	Ein Mensch hat einen physischen Körper, durch den sich der Geist, ein Teil des Geistes – die Seele – manifestieren kann, indem er eine Aura als eine Reihe feinstofflicher Körper erzeugt, und zwar so, dass es im Körper sieben Punkte – Energiezentren – gibt, die man Chakren nennt. Jedes Chakra strahlt die Energie des einen oder anderen spirituellen Teils der Seele mit seiner eigenen Schwingungsfrequenz aus, und es sind diese Ausstrahlungen der Chakren, die den Aufbau der Astralwelt um die Erde beeinflussen. 

	Plasmoid-Zivilisationen, wie Sie sie nennen, feinstofflich-materiell, verfügen im menschlichen Verständnis nicht über solche Energiezentren, Chakren, für sie manifestiert sich der Geist ganzheitlicher durch den feinstofflichen Körper. Und da die physische Materie sehr dicht ist, manifestiert sich die Energie des Geistes durch sie, in irdischer Sprache gesprochen, ungleichmäßig und mit unterschiedlichen Schwingungen. Die Ausstrahlung der Seele, der spirituellen Energie ist von Chakra zu Chakra unterschiedlich. 

	Das nennt man den Unterschied zwischen den Chakren, dass sie für etwas zuständig sind, für bestimmte Lebensbereiche, wir unterscheiden das aber schwingungsmäßig. Und jede Astralebene oder Astralebene ist aus den Energien des einen oder anderen Chakras aufgebaut. 

	Die sieben Etagen der Astralwelt bestehen aus Astralenergien, die die Eigenschaften der menschlichen Chakren widerspiegeln. Dies bedeutet nicht, dass im ersten Stock alles rot sein wird – also die rote Farbe des Chakras. Es ist nur so, dass beispielsweise das erste Chakra eines Menschen hauptsächlich die Energie der Instinkte ausstrahlt, was bedeutet, dass die erste Etage der Astralwelt der Erde damit verbunden ist, dass sich dort die entsprechenden Egregoren und Wesenheiten, einschließlich der subtilen, befinden werden. Sie können auf die gleiche Weise wie Humanoide in die Astralwelt eindringen, aber auch aus der Welt der körperlosen Geister. 

	Das Astrale ist ein Treffpunkt, an dem sich jeder humanoide, plasmoide oder körperlose Geist in seinem Bewusstsein aufhalten kann. Im ersten Stock gibt es also jene Egregoren und jene Wesenheiten, die in ihren Schwingungen den instinktiven Programmen eines Menschen entsprechen. Beispielsweise gibt es dort Egregoren, die Vorstellungen von Selbsterhaltung, Fortpflanzung, Macht usw. enthalten. 

	Die Astralschichten der Erde sind nicht analog zur Aura wie beim Menschen, sondern lediglich deren Spiegelbild. Hier wird gesagt, dass jeder Körper der Aura eines Menschen – und wir nennen es nicht Körper, sondern Feld – seine eigene Frequenz in den Astralraum ausstrahlt und daraus die Astralwelt entsteht. Der Vorgang ist komplizierter. Ich sage es jetzt, damit es klar ist. 

	Zeitstempel: 13:52, #530 Astralwelt. Erde-Universum. Der Pfad der körperlosen Seele. Halle der Erinnerung. 7 Stockwerke von Astral. Akasha. 

	

	 

	LiShioni ist eine Vertreterin des Planeten Shimor, eine Spezialistin für die Astralwelt und ihre Wechselwirkungen mit der materiellen Welt und die Kuratorin des Cassiopeia-Projekts. 

	Januar 2023 

	 https://blog.cassiopeia.center/intimate-life-of-aliens-born-to-extraterrestrial-women  

	#532 Intimes Leben von Außerirdischen. Geburten bei außerirdischen Frauen. Körperübungen auf anderen Planeten. 

	 https://www.youtube.com/watch?v=RN-2leWqGvM  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:19 Konferenzfragmente. 

	„…Und gemäß unseren kulturellen Regeln kann nur eine Person nah sein. Bei uns gibt es zum Beispiel praktisch nie Untreue…“ 

	„…Ja, auch beim Geschlechtsverkehr zwischen Mann und Frau erleben wir besondere Empfindungen. Welche genau? Man kann sagen, dass es sich nicht nur um eine Verschmelzung der Körper, um das gegenseitige Eindringen, sondern auch um eine Verschmelzung der Seelen handelt…“ 

	„…Und jede schwangere Frau unserer Rasse oder ihr Ehemann kauft oder erwirbt normalerweise einen Roboter…“ 

	„…Die sexuelle Vereinigung zwischen Mann und Frau bringt auch eine Verbindung auf energetischer Ebene mit sich, und wenn sie mit mehreren Partnern stattfindet, dann besteht ein größeres Risiko, dass die Schwingungen jedes einzelnen von ihnen sinken, weil sie beginnen, wie kommunizierende Gefäße, Energie auszutauschen…“ 

	„…Und gleichzeitig spricht sie mit der Seele des Kindes, damit es beim Durchgang durch den Geburtskanal keine Angst vor diesen neuen Empfindungen hat, denn sie könnten für es ungewohnt sein und es könnte Angst vor Schmerzen entwickeln…“ 

	01:50 Grüße. Vorstellung der Teilnehmer. 

	Tatjana: Hallo, mein Name ist Tatjana Kozhevnikova. Ich möchte Ihnen genauer erzählen, was ich mache. Ich bin der Begründer der Intimgymnastik, praktiziere diese Übungen seit dreißig Jahren, habe meine eigene Methode entwickelt und sie „Intimgymnastik“ genannt. Ich war der Erste auf der Welt, der vorschlug, das Training der inneren und äußeren Muskeln zu koordinieren, und ich nannte es „Intimfitness“. Und da ich seit vielen Jahren Beckenbodentraining mache, habe ich einen Guinness-Weltrekord aufgestellt und mit meinen Intimmuskeln 14 Kilogramm gehoben. 

	Das muss niemand tun und ich konnte das, weil ich meine Muskeln sehr aktiv und fleißig trainiert habe. Natürlich wurde meine Methodik im Laufe von dreißig Jahren Schritt für Schritt entwickelt. Ich bin außerdem therapeutische Übungsleiterin und Fitnesstrainerin und habe ein einzigartiges Programm zum Aufbau schöner, weiblicher Körperformen entwickelt. Und jetzt möchte ich mich natürlich an Irina wenden ... Irina, kann ich noch etwas sagen? 

	Wissen Sie, ich mache seit dreißig Jahren Intimgymnastik und irgendwann begann ich, meinen Körper zu reinigen. Ich wurde sehr krank, hatte Sarkoidose und eine Behinderung zweiten Grades. Ich begann zu fasten, meinen Körper zu reinigen und begann, auf der feinstofflichen Ebene gut zu arbeiten – ich fühlte alles, Visionen kamen, all das ist mir vertraut. Mein Lehrer sagte sogar zu mir: „Bist du ein Außerirdischer?“ Ich habe vieles gesehen, vieles gefühlt, in den Meditationen sind mir Programme in den Sinn gekommen: Vor dem Hintergrund der Kenntnisse über Anatomie, Physiologie und Training entstanden schnell neue Systeme der Körperarbeit und Meditation. 

	Natürlich weiß ich, dass es das alles gibt – dass es da wirklich etwas gibt, das manchmal über das Verständnis der Menschen hinausgeht. Und ich arbeite auch an der göttlichen, an der kosmischen Energie. Aber natürlich habe ich mich jetzt ein wenig anderen Praktiken zugewandt, und ich möchte Ihnen, Irina, Fragen stellen, damit Sie sie beantworten können. Ich selbst werde interessiert sein, und ich denke, die Mädchen werden daran interessiert sein, mehr über die Praktiken der Frauen zu erfahren. Ich werde es sofort lesen, Irina, darf ich? 

	Irina: Ja, hallo Tatiana, hallo, liebe Freunde! Mein Name ist Irina Podzorova, ich habe Kontakt zu außerirdischen Zivilisationen. Heute ist in meinem Astralkörper mein Kurator neben mir anwesend – ein Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Zivilisationen vom Planeten Esler – MidgasKaus. Wir haben mit ihm zugehört, er hört durch mich zu, durch meine Wahrnehmung. Er begrüßt Sie und sagt, dass Sie alles so gut erklärt haben, alle Nuancen, dass sogar er daran interessiert ist, welche Fragen Sie an ihn haben, weil Sie alles wissen. 

	Tatjana: Nun, wir können nicht alles wissen … 

	Irina: Vielleicht nicht alles, aber Sie kennen diese Nuancen. Das heißt, er interessiert sich dafür, welche Fragen an ihn gestellt werden. 

	05:16 MidgasKaus über die Selbstfürsorge außerirdischer Frauen, Dialog mit inneren Organen. Krankheitsprävention. 

	Tatjana: Das ist die allererste Frage. Wie kümmern sich Frauen aus außerirdischen Zivilisationen um sich selbst? Frauen sind irdisch – sie frisieren, schminken sich und besuchen beispielsweise Wellness-Salons. Was ist ihre Priorität, wie kümmern sie sich um sich selbst? Oder ist es ihnen nicht so wichtig? 

	Irina (MidgasKaus): Ich werde hauptsächlich über den Planeten Esler und über die Frauen von anderen Planeten der Interstellaren Union sprechen, die ich kenne. 

	Unsere Kultur zielt in erster Linie auf die Konversation, auf den Kontakt mit dem eigenen Körper, auf den inneren Dialog mit den Organen des eigenen Körpers. Das wird unseren Kindern in der Schule beigebracht, damit wir mit den Behörden kommunizieren und sie fragen können: Was fehlt ihnen zum Beispiel oder welche Probleme haben sie? Das heißt, jedes Organ im Körperschema ist für eine feinstoffliche Äthermatrix verantwortlich, die Informationen über den Zustand dieses Organs enthalten kann. Und aus dieser Matrix werden beim Stellen von Fragen die Informationen abgelesen. 

	Tatiana: Danke, super! Und mir kommt sofort der Gedanke, dass ich mir wünschen würde, dass mehr unserer irdischen Kinder dies in der Schule lernen, davon erfahren. Für uns handelt es sich hierbei alles um vertrauliche Informationen. nur ältere Leute studieren es. Warum bringen sie uns das jetzt nicht in der Schule bei? Gibt es wirklich keine Themen, mit denen Kinder ihren Körper studieren, mit ihren inneren Organen sprechen und weniger krank werden können? 

	Irina (MidgasKaus): Ja, das haben wir. Was die Krankheit betrifft, verfügen Esler und die Interstellare Union insgesamt über ein entwickeltes Präventionssystem. Es gilt als das beste medizinische System unseres Landes – ein System zur spirituellen, psychologischen, physischen und energetischen Prävention verschiedener Krankheiten. 

	Natürlich sind Krankheiten rassenspezifisch, sie hängen von den Bedingungen auf dem Planeten, vom Genotyp einer bestimmten Rasse, von ihrem Psychotyp usw. ab. Bei Esler beispielsweise berücksichtigen wir bei den Krankheiten, die in unserem Körper auftreten können, deren Vorbeugung schon in der Kindheit. Und das vermitteln wir den Kindern in den Familien – schon ab dem Vorschulalter unterrichten wir Prävention, und in der Schule haben wir ein spezielles Fach mit dem Titel „Grundlagen des sicheren Umgangs mit dem Körper“. 

	Tatiana: Großartig! 

	Irina (MidgasKaus): Nicht einmal „Sicherheit“, sondern „Grundlagen der harmonischen Interaktion mit dem physischen Körper“. Das heißt, dort sprechen die Lehrer darüber, wie der Geist als unsterbliche Essenz, die im Körper inkarniert ist, den Körper zu seinem Teil macht und die volle Verantwortung für ihn trägt. Das heißt, es verbindet sich mit jeder Zelle, mit jedem Molekül im Körper und führt einen kontinuierlichen Energieaustausch mit der ihn umgebenden Umgebung durch – der dicht-materiellen Umgebung, der feinstofflichen Umgebung, mit der spirituellen Welt. Und all dies beeinflusst den Zustand des Körpers – nicht nur beispielsweise Nahrung, Wasser oder Luft, sondern auch die ätherischen Energien, die ein Humanoid oder ein Mensch, wenn wir von der Erde sprechen, mit feinstofflichen Wesenheiten austauscht. Und natürlich wird der Körper von seinen Gedanken, Gefühlen und Emotionen beeinflusst – von dem, was wir die astrale und mentale Ebene nennen. 

	Nun, der Körper selbst, sein Zustand beeinflusst auch den Geist, aber nicht den gesamten Geist, sondern seinen verkörperten Teil, die Seele. Denn der Zustand des Körpers kann die Schwingungen der Seele aufgrund von Veränderungen der Emotionen und Wünsche verstärken oder verringern. Schließlich wissen Sie als physische Wesen aus eigener Erfahrung, dass es sehr schwierig ist, sich einer spirituellen Praxis zu widmen, solange die Bedürfnisse des Körpers nicht befriedigt sind. 

	Tatiana: Natürlich. Ich weiß nicht, ob sie Yoga praktizieren oder nicht, aber mir kam sofort der Gedanke (ich wollte eine solche Frage nicht stellen): Nur diejenigen, die Yoga professionell praktizieren – sie praktizieren sowohl den physischen Körper als auch die spirituelle Praxis. Und diese Verbindung – Geist-Körper, das glaube ich doch... 

	Irina (MidgasKaus): Solche Sachen, also dass es bestimmte Posen gibt – das ist hier nicht so ausgeprägt. Denn für uns hat die Körperhaltung keine so große Bedeutung für die Arbeit mit dem Körper; für uns ist es eher ein innerer Dialog. 

	Tatjana: Cool! Das bin einfach ich, eine Emotion. 

	Irina (MidgasKaus): Innerer Dialog oder vielleicht auch eine Visualisierungstechnik (das kann man zum Beispiel auch lernen), wenn man sich dieses oder jenes Körperteil oder dieses oder jenes Organ oder die ideale Funktion dieses Organs in seiner Vorstellung vorstellt und dieses Bild dann vergrößert, sozusagen mit ihm verschmilzt, es in seinen Körper aufnimmt. Auf diese Weise stimmen sie die Zellen ihres Körpers auf eine bestimmte Aufgabe ab. 

	11:43 MidgasKaus über die Vermittlung der Grundlagen der Krankheitsprävention an Schulen in Esler. 

	Tatjana: Irina, haben die Frauen irgendwelche gynäkologischen Erkrankungen? Oder handelt es sich lediglich um eine vorbeugende Maßnahme und sie werden grundsätzlich nicht krank? Ich habe gerade über viele Krankheiten gesprochen und wie irdische Frauen an solchen Krankheiten erkranken. 

	Irina (MidgasKaus): Wir betreiben Krankheitsprävention im weiblichen und männlichen Bereich und informieren Kinder auch über die Funktion dieser Organe. Das heißt, sie lernen das schon in der Kindheit – dass Männer und Frauen unterschiedliche Organe haben und welchen Zweck sie haben. In der Schule wird auch darüber gesprochen, wie diese Organe die Energie der göttlichen Liebe in ihrer physischen Manifestation leiten. 

	12:34 MidgasKaus über Liebe und körperliche Lust auf Esler. 

	Tatjana: Und dann stellt sich sofort die Frage nach der Intimität, eine offene Frage: Schließlich wollen irdische Frauen beim Liebesspiel einen Orgasmus auf körperlicher Ebene erleben, sich ausruhen, entspannen. Und bei Esler: Lieben Frauen mit Männern auf genau dieselbe Art und Weise oder erleben sie alles anders? 

	Irina (MidgasKaus): Ja, wir haben auch besondere Empfindungen während der sexuellen Vereinigung zwischen einem Mann und einer Frau, und zwar genau – man könnte sagen, dass es sich nicht nur um eine Verschmelzung der Körper handelt, ein gegenseitiges Eindringen, sondern auch um eine Verschmelzung der Seelen zu einem Wesen (zeigt Irina eine solche Verschmelzung). Das heißt, es handelt sich auch um Einheit auf spiritueller Ebene. 

	Tatiana: Super, danke. Übrigens, als ich von uns sprach, streben wir Erdenmenschen natürlich auch danach, denn schließlich ist körperliches Vergnügen großartig, aber wenn sowohl körperliche als auch geistige Empfindungen vorhanden sind, eine Verbindung auf spiritueller Ebene besteht, ist es viel stärker. Dann kommt das Verständnis der Liebe zueinander, was sehr wichtig ist. 

	13:50 MidgasKaus zu Ansichten über das Betrügen eines Sexualpartners auf Esler. 

	Irina (MidgasKaus): Darüber hinaus ist unser Körper so konzipiert, dass unser, wie Sie sagen, Hormonsystem, also spezielle Substanzen, die bestimmte Veränderungen in verschiedenen Organen verursachen, einschließlich Sexualhormone, zur sexuellen Erregung in unserer Rasse nur dann freigesetzt werden können, wenn der Wunsch besteht, sich mit einer geliebten Frau oder einem geliebten Mann zu vereinen, bei dem Sie nicht nur den Körper oder das Eigentum, sondern die Seele lieben. Das heißt, wenn uns diese Person geistig nicht nahe steht, werden wir keine sexuelle Erregung erfahren. 

	Aber gemäß unseren kulturellen Codes kann nur eine Person einander nahe sein, das heißt, dass es beispielsweise bei uns praktisch keine Untreue gibt. Und wenn er seine Frau oder seinen Mann betrogen hat, dann muss er seinen Körper, seine Wahrnehmung, sein Hormonsystem sehr stark verändern. Doch das braucht niemand, denn jeder weiß um die Folgen einer solchen Tat, denn in der Schule wird uns unter anderem erzählt, dass die sexuelle Vereinigung zwischen Mann und Frau auch eine Verbindung auf energetischer Ebene mit sich bringt und sich ihre Auren annähern. 

	Tatiana: Ich stimme zu, das ist absolut richtig! 

	Irina (MidgasKaus): Und wenn dies mit mehreren Partnern geschieht, dann besteht ein größeres Risiko, dass die Schwingungen jedes einzelnen von ihnen sinken, weil sie beginnen, wie kommunizierende Gefäße, Energien auszutauschen. Beispielsweise ist eine Person traurig und das wirkt sich auf andere aus. 

	Tatjana: Irina, ich glaube, dass den Menschen auf der Erde dasselbe passiert. Aber das wird uns nicht beigebracht, die Leute verstehen es nicht. 

	16:06 MidgasKaus über Sexualerziehung und Erziehung irdischer Kinder. 

	Irina: Was halten Sie von dieser Art von Schule für Kinder? 

	Tatiana: Schule für Kinder? Ich finde, wir sollten auch so eine Schule haben. Irina, wissen Sie, sogar viele Spezialisten – ich kenne eine, sie war die stellvertretende Gesundheitsministerin, ich werde ihren Vor- und Nachnamen nicht nennen –, sie wollte das lehren, Teenagern im Alter von 16 bis 18 Jahren etwas über Beziehungskultur erzählen. Und sie wurde höflich gebeten, ihren Platz zu verlassen, und im Allgemeinen. Sie sagt: „Tatiana, bitte schön.“ 

	Das heißt, wir stehen dem sehr negativ gegenüber. Und das ist falsch, sie alle wollen es und sie alle wissen es, Sie wissen, wovon ich spreche, richtig? Dort (zeigt nach oben) dürfen wir es den Kindern aus irgendeinem Grund nicht erklären. 

	Irina: Ich bin jetzt überrascht, dass Mead sagt, wenn man sie „gebeten“ hat, eine Schule zu verlassen, dann denken diejenigen, die sie „gebeten“ haben: Wer ist das den Kindern schuldig, der jüngeren Generation, die ihre Kinder zur Welt bringen und darauf achten wird, würdige Nachfolger der irdischen Zivilisation großzuziehen – wer wird ihnen erklären, wie das geht? 

	Tatiana: Das ist auch eine interessante Frage. Ich denke, dass unser Gesundheitsministerium die Entscheidung treffen sollte, damit wir über eine solche Ausbildung verfügen. Sie sprechen darüber, unterrichten einige Fächer in der Schule, aber nicht so ausführlich, dass die Kinder … Mädchen haben jetzt mit 10 Jahren ihre Monatszyklen und so weiter. Meine Generation war eher „hinterher“ – für uns mit 14 Jahren und jetzt schon mit 8 und 10, ja, das ist schon ernst. Deshalb müssen die Kinder unterrichtet werden, einige Fächer müssen sehr verständlich sein, die Beziehung zwischen einem Jungen und einem Mädchen muss erklärt werden … 

	Irina (MidgasKaus): Sie erzählen uns davon – all diese Nuancen des weiblichen und männlichen Organismus, sie lehren, wie ich bereits sagte, „Die Grundlagen der harmonischen Interaktion mit dem Körper.“ Es ist wie Ihre Biologie, nur dass es sich dabei um intelligente Lebewesen handelt. Wir haben ein separates Biologiefach, das sich mit der Tier- und Pflanzenwelt des Planeten beschäftigt, aber dennoch wird dem Fach, das sich mit dem Körper beschäftigt, in dem Sie leben, besondere Aufmerksamkeit gewidmet. 

	Tatyana: Wir hoffen, dass es eines Tages auch für uns so sein wird. 

	Irina (MidgasKaus): Dies ist das erste Thema der Beziehung zu Ihrem Körper. Wir haben in der Schule auch ein Fach, in dem über geistige Gesetze gesprochen wird; Normalerweise nennt man sie moralische und ethische Gesetze, wir nennen sie jedoch „Gesetze der Geistigen Welt“. Hier geht es darum, wie man in einer Familie lebt, wie man mit den Eltern und dem eigenen Ehepartner interagiert, wie man Leute kennenlernt und wie man sein Höheres Selbst fragt, ob er oder sie die passende Schwingung hat. Und auch – wie Sie mit Ihren Mentoren in der spirituellen Welt sprechen und fragen, wie viele Geister „zugewiesen“ sind: In der spirituellen Welt besteht eine Vereinbarung über ihre Inkarnation. Wie man mit ihnen spricht, wie man gemeinsam die Inkarnationszeit festlegt und wie man ein Kind richtig empfängt, austrägt, zur Welt bringt und aufzieht. Erziehen bedeutet, seine Seele zu nähren, nicht seinen Körper. All dies behandeln wir in einem umfassenden Thema namens „Familienpsychologie“. 

	20:06 MidgasKaus über Geburt auf Esler. 

	Tatjana: Ich wollte fragen: Wenn eine Frau ein Kind zur Welt bringt, wird das Baby dann auch von einem Arzt auf die Welt gebracht, genau wie bei irdischen Menschen? 

	Irina (MidgasKaus): Bei uns läuft es anders. Normalerweise wird dies von einem persönlichen Roboter erledigt, da wir über Bioroboter verfügen und jede schwangere Frau unserer Rasse oder ihr Ehemann normalerweise einen Bioroboter speziell für ihre Bedürfnisse kauft bzw. erwirbt, der bereits für alle medizinischen Nuancen konfiguriert ist. Er absolviert medizinische Ausbildungen, und natürlich handelt es sich dabei um Ausbildungen zur Geburtshilfe und Kinderbetreuung, das heißt, er ist quasi sowohl Geburtshelfer als auch Kindermädchen. Es könnte sich beispielsweise um einen Bioroboter in Form einer Frau derselben Rasse handeln, da man ihm jede beliebige Körperform geben kann und er gehen, sprechen und verstehen kann, was man ihm sagt. Es ist wie ein Hightech-Computer, nur im „Esler-Körper“. 

	Und es kommt vor, dass der Ehemann und sogar andere Kinder bei der Geburt anwesend sein können, aber dies ist nur auf gegenseitigen Wunsch möglich, es ist nicht notwendig. Normalerweise ist es jedoch nicht notwendig, in eine Klinik zu gehen, denn wenn plötzlich Probleme auftreten, verfügt der Roboter, der der Frau bei der Geburt hilft, über eine spezielle Verbindung in seinem Chip und kann Hilfe rufen, die Sie zu einer medizinischen Einrichtung bringt. 

	Normalerweise treten derartige Probleme jedoch nicht auf, da die Frau beispielsweise, wenn der Zeitpunkt der Geburt näher rückt, in ständigem Kontakt mit der Seele steht, die sich inkarniert hat, und sich mit ihr in Harmonie bringt, und sie sich über den Zeitpunkt der Geburt einig sind. Und wenn dies geschieht, spricht die Frau mit ihrem Körper, mit ihren Organen, damit diese sich entspannen. Sie spricht sogar mit den Schmerzrezeptoren, damit diese den Schmerz in andere Empfindungen übersetzen, und spricht gleichzeitig mit der Seele des Kindes, damit es beim Durchgang durch den Geburtskanal keine Angst vor diesen neuen Empfindungen hat, denn sie könnten für es ungewohnt sein und es könnte eine Angst vor Schmerzen entwickeln. 

	(Irina) Wie gefällt Ihnen dieser Artikel? 

	23.26 MidgasKaus über die richtige Gymnastik auf Esler und auf der Erde. Die Rolle und der Zustand der Konzentration. 

	Tatyana: Ich wollte etwas über das fragen, was wir „Intimgymnastik“ oder „Beckenbodenmuskeltraining“ nennen. Trainieren ihre Frauen, bauen sie Muskeln auf oder ist das für sie nicht nötig? 

	Irina (MidgasKaus): Wir haben ein ähnliches, ich würde nicht sagen, dass es sehr ähnlich ist, aber es gibt eine Ähnlichkeit mit dem irdischen System des Muskeltrainings. Aber das ist optional, wir haben unterschiedliche Systeme, genau wie bei jeder Gymnastik. Dies kann optional sein. Manche Leute interessieren sich dafür, aber ich habe bereits gesagt, dass für uns der innere Inhalt jeder Übung das Wichtigste ist. Und selbst wenn eine Frau dies tut, wird sie während der Übungen immer noch mit diesem Körperteil sprechen. 

	Es gibt viele Menschen auf der Erde, die irgendeine Art von körperlicher Betätigung oder Gymnastik ausüben, und nicht nur diese, sondern die selbst an etwas anderes denken oder zum Beispiel die Zeit bis zum Ende der Übung zählen oder etwas anderes. Aber wir machen es nicht so; Wir konzentrieren uns auf den Körperteil, der sich anspannt und entspannt, verfolgen die Empfindungen dort und visualisieren an dieser Stelle beispielsweise eine Muskelanspannung oder einen Bluteinfluss usw. 

	Tatjana: Ich stimme zu, und um ehrlich zu sein, sind wir uns in diesem Punkt ähnlich. Natürlich können Sie Ihren Körper im Schlaf programmieren, Sie können ihn in der Meditation trainieren, schöne Formen zeichnen, visualisieren, programmieren. Sie können Ihre Muskeln sogar im Schlaf aufpumpen. 

	Irina: Er sagt, dass sich Eslers Frau beim Ausführen dieser Übungen auch vorstellt, wie sie ausgeführt werden. 

	Tatiana: Absolut richtig. Natürlich muss Konzentration vorhanden sein. Aber ich glaube, dass die irdischen Menschen – alle, die beruflich tätig sind, und sogar alle, die nicht beruflich tätig sind – intuitiv spüren, dass sie sich auf das konzentrieren müssen, was sie tun. 

	Irina (MidgasKaus): Ich weiß einfach, dass viele Menschen, die Fitness oder Sport machen oder sich anderweitig körperlich betätigen, es nicht gewohnt sind, die Empfindungen ihres Körpers zu verfolgen, sie werden durch etwas Äußeres abgelenkt. 

	Tatjana: Natürlich gibt es so etwas. 

	Irina (MidgasKaus): Und das verringert tatsächlich die Wirkung der Übung. Beispielsweise kann sogar einfaches Gehen (wird demonstriert) mit Konzentration auf jeden Schritt und den Rhythmus der Atmung durchgeführt werden, und wenn andere Gedanken verschwinden. 

	Tatyana: Und auch auf Pulsation. 

	Irina (MidgasKaus): Und wenn ein Mensch in einen Zustand dieser Konzentration auf das Gehen und die Atmung eintritt, wird er einen Zustand der Ausdehnung des Ätherkörpers erfahren, und dies wird dann einen Zustand der Bewusstseinserweiterung hervorrufen, einen veränderten Bewusstseinszustand, und er wird spüren, dass er dort, wo er geht, mit der Natur verschmilzt. Dies trägt dazu bei, seine Schwingungen zu erhöhen und meditative Zustände zu entwickeln. 

	Tatjana: Auch was meditative Fähigkeiten angeht, da stimme ich Ihnen zu. Und ich möchte sagen, dass ich Irina wirklich dankbar bin, dass wir die Möglichkeit haben zu verstehen und zu sehen, dass es andere Welten gibt. Und es gibt jetzt viele Leute, die auf der subtilen Ebene arbeiten, und viele Leute, die sehen – jeder irgendwo auf seinem eigenen Gebiet. Und die irdischen Menschen wurden, sagen wir, bewusster, sie begannen aufzuwachen, sie begannen, wie Sie richtig sagen, ihren Körper zu spüren, viele sprechen bereits mit ihrem Körper. Und die Leute begannen es zu spüren: Als ihnen ein paar Gedanken durch den Kopf gingen, begannen sie zu verstehen, warum, und begannen, ihren Gedanken nachzugehen. 

	Es ist wirklich erfreulich, dass diese Informationen dank vieler anderer Zivilisationen und dank Ihnen, Irina, und anderen Spezialisten, ich wiederhole, an die Menschen weitergegeben werden. Die Menschen haben begonnen, sich mehr in sich selbst zurückzuziehen und sich in ihrem Inneren zu spüren, was, glaube ich, für jeden Menschen sehr wichtig ist. 

	Ich weiß nicht, welche andere interessante Frage ich stellen könnte … 

	28:24 MidgasKaus über das Erlernen von Fremdsprachen durch Außerirdische. 

	Tatiana: Ja, und wie sprechen sie? Sprechen sie alle eine andere Sprache? 

	Irina (MidgasKaus): Meinst du in der Interstellaren Union oder auf Esler? 

	Tatyana: Im Allgemeinen gibt es dort unterschiedliche Galaxien, und sie sind alle unterschiedlich ... 

	Irina (MidgasKaus): Ja, in unserer Galaxie gibt es natürlich viele Sprachen, aber wir betreiben keine Aktivität, bei der wir Sprachen lernen, weil wir automatische Übersetzer haben. 

	Tatiana: Interessant. Und ich dachte, sie kommunizieren mit ihren Gedanken. 

	Irina (MidgasKaus): Nun, wenn der Wunsch besteht, eine Sprache zu lernen, ist dies natürlich möglich, aber normalerweise lernt man nicht galaktische Sprachen, sondern die Sprachen der Planeten, auf denen Spezialisten arbeiten. Ich komme beispielsweise vom Planeten Esler und habe mich entschieden, von der Erde aus Russisch zu lernen, weil ich Kontakt zu Russland aufnehmen wollte. Es gibt Esleriten, die Englisch, Japanisch usw. studiert haben. 

	Aber wir können natürlich auch bestimmte Geräte verwenden (zeigt ein Kästchen – einen automatischen Übersetzer, in den Sie jedes Wörterbuch jeder beliebigen Sprache eingeben können, und er übersetzt). Aber ich habe es studiert, um die Erdenbewohner besser zu verstehen, denn der Wortschatz einer Sprache und die unterschiedlichen Verwendungsweisen von Wörtern sagen viel über die Psychologie einer bestimmten Spezies aus. Also lernte ich diese Sprache, um die Erdlinge, mit denen ich arbeiten würde, besser zu verstehen, obwohl dies für meine Aktivitäten nicht notwendig war. 

	Beispielsweise befinde ich mich jetzt im Astralkörper und spreche einfach in Gedankenformen, das heißt, ich sende Gedanken direkt aus meinem Mentalfeld in das Mentalfeld des Kontaktierten. Und dafür ist keine Sprache erforderlich, auf diese Weise können Sie mit absolut jedem Lebewesen kommunizieren – telepathisch. 

	30:35 MidgasKaus über den Zweck der Kommunikation zwischen Außerirdischen und Erdbewohnern. Physische Kontakte und Flüge von Erdlingen über die Planeten der Galaxie. 

	Tatjana: Warum wollten sie mit uns kommunizieren? Warum wollen sie überhaupt mit irdischen Menschen kommunizieren, warum brauchen sie das? 

	Irina (MidgasKaus): Weil wir nicht nur unser Wissen über unsere Galaxie weitergeben möchten, sondern auch den Erdenbewohnern helfen möchten – indem wir ihnen bestimmte spirituelle Praktiken und Kenntnisse über die spirituelle Welt und über sich selbst vermitteln, damit sie perfektere Familien gründen können. Und vollkommenere Familien werden eine vollkommenere Gesellschaft bilden, die keine Gewalt, Kriege und Verbrechen mehr braucht und unserer Interstellaren Union als gleichberechtigter Partner beitreten kann. 

	Tatiana: Glauben sie, dass wir ihre Planeten jemals besuchen können? Sie können zu uns herunterkommen, aber wir … Es ist klar, dass nicht jeder in den Weltraum fliegen kann, und Außerirdische verstehen das natürlich auch. Aber werden wir Menschen jemals dorthin fliegen können? 

	Irina: Körperlich? 

	Tatjana: Ja, ich frage nach „körperlich“. Energetisch können wir uns natürlich bewegen, aber wie sieht es körperlich aus? Oder wird das nie passieren? 

	Irina (MidgasKaus): Bevor Ihr Planet der Interstellaren Union beitritt, können physische Kontaktpersonen physisch zu anderen Planeten fliegen. Wir haben ziemlich viele davon, Irina ist eine von ihnen, sie wird physisch zwischen den Planeten der Galaxie transportiert. 

	Tatiana: Interessant. 

	32:06 Irinas Körperkontakte. 

	Irina: Ja, mein letzter physischer Kontakt war im Sommer, aber nicht mit MidgasKaus, sondern mit einem anderen Außerirdischen, mit meinem ersten Kurator, sein Name ist Kirkhiton, er kommt vom Planeten Daraal. Er begleitet mich seit meinem dreizehnten Lebensjahr, er ist mein erster Kurator, und er fliegt nur für den Körperkontakt zu mir, und zwar an einen verlassenen Ort, abends. Ich gehe dorthin, er fliegt auf einer Untertasse vorbei, nimmt mich mit einem Strahl zu sich und zeigt mir irgendeinen Planeten. 

	Und da ich schon lange beim Cassiopeia-Projekt dabei bin, haben die einfachen Besuche der Planeten nach einem Plan von Kirkhiton aufgehört und beginnen nun nach anderen Regeln. Die Administratoren des Cassiopeia-Projekts besprechen mit den Leuten, was sie interessiert, welchen Planeten ich besuchen sollte, was ich dort lernen sollte und was ich fragen sollte. Das ist es, was die Leute interessiert. Normalerweise bereite ich eine Liste mit Fragen in einem speziellen Notizbuch vor, fliege dorthin, stelle sie dort und schreibe auch die Antworten auf. 

	Ich hatte vor kurzem einen Flug zu einem der Planeten, auf denen Menschen mit Panzern leben, ähnlich wie Schildkröten, also solche Lebewesen. Und warum bin ich dorthin geflogen – weil es dort vor etwa anderthalb Jahren … Diese Bioroboter, von denen Mead gerade gesprochen hat, gibt es auf allen Planeten. Auf diesem Planeten ist also ein „Virus“ aufgetreten: Einige Wissenschaftler sind dorthin geflogen und haben angefangen, mit diesen Biorobotern zu experimentieren. Dabei haben sie einen „Virus“ entwickelt, der ihren Selbsterhaltungstrieb beeinträchtigt hat. Und sie begannen, sich gegen die Reparaturen zu verteidigen, und es kam zu Zusammenstößen mit Humanoiden. Ein anderer Planet griff ein, um zu helfen, kurz gesagt: ein „Roboteraufstand“. 

	Tatjana: Ist es gruselig? Ich habe die Frage falsch gestellt – es ist so aufregend! Ist es generell ein wenig beängstigend, wenn man umzieht, weil alles neu ist, oder ist es nicht mehr beängstigend? 

	Irina: Körperkontakte habe ich seit meinem dreizehnten Lebensjahr, jetzt bin ich 36, das heißt, ich hatte schon ziemlich viele. Ich bin bereits durch die ganze Galaxis geführt worden, zum Beispiel war ich viele Male in Burkhad (das ist die Hauptstadt der Interstellaren Union im Sternbild Schwan). Haben Sie sich eines meiner Videos angesehen? 

	Tatiana: Ja, ich habe es auf YouTube gesehen. 

	Irina: Also, einer meiner Flüge ging zum Planeten der Verbrecher, im Sternbild Widder, dort war es auch interessant. Dort werden die Verbrecher getrennt gehalten und jedem wird ein spiritueller Psychologe zugeteilt, der ihnen durch sein Höheres Selbst hilft, ihre Taten zu erkennen und ihre Denkweise zu ändern. 

	35:08 MidgasKaus zu den Kontaktpersonentypen. 

	Tatjana: Irina, hier ist eine Frage an die Person, mit der wir gerade sprechen (ich konnte mich nicht an ihren Namen erinnern), und an Sie. Ich kommuniziere auch mit verschiedenen Leuten und hatte kürzlich einen Fall – ich erzählte Ihnen, welche Fragen ich Ihnen stellen würde, wenn ich im Fitnessstudio trainiere, und einer unserer Männer sagte: „Tatiana, ich habe das auch gesehen und ich bin ein normaler Mensch.“ Und er erzählt von der Situation, wen er gesehen hat und dass es sich dabei um wirklich ungewöhnliche Menschen handelt. Und ich habe mir sofort eine Frage gestellt, und er stellt mir dieselbe: „Warum sind sie in meinem Raum aufgetaucht?“ Er lebt außerhalb der Stadt. „Und ich“, sagt er, „habe das gesehen, Tatjana, wirklich, ich kann dir sogar davon erzählen, wenn es überhaupt möglich ist.“ 

	Und er sagt: „Das stimmt wirklich. Das waren natürlich irgendwelche außerirdischen Wesen oder so etwas … Ich hatte natürlich Angst. Und meine Hunde verließen zwei Tage lang nicht ihren Zwinger. Ich habe sogar geschwungen, und es war, als ob meine Hand gestoppt worden wäre. „Tatiana, das stimmt, denn ich bin ein normaler Mensch.“ Und er stellt mir eine Frage: „Fragen Sie“, sagt er, „warum sind sie gerade zu mir gekommen?“ 

	Irina (MidgasKaus): Er könnte also ein Kontaktperson sein. Eine Person, die eine Aufgabe der Verkörperung – Kontakte – hat, nennen wir Kontaktperson. Es gibt verschiedene Arten von Kontaktpersonen auf der Erde – einige sind physisch, wie Irina, und einige sind astral. Aber Irina kann sowohl auf der astralen als auch auf der mentalen Ebene kommunizieren; Sie verfügt bereits über drei Mikrochips, die ihr bei der Übermittlung dieser Informationen helfen und mit deren Hilfe sie ihre Umgebung und ihren Aufenthaltsort überwacht und ihren physischen Körper und ihre Energie harmonisiert. Ja, diese Chips stammen aus zwei Zivilisationen. 

	Im Allgemeinen gibt es in der Galaxie 727 humanoide Zivilisationen, von denen 117 Mitglieder der Interstellaren Union sind, und von diesen 117 stehen 42 Zivilisationen in mehr oder weniger ständigem Kontakt mit Erdbewohnern. Aber nur sechs von ihnen haben regelmäßigen Körperkontakt. 

	37:26 Kontaktziele. 

	Tatiana: Irina, kann ich dir eine Frage stellen? Ich kenne einige Mädchen, die auch Kontaktpersonen sind. Kann jeder Kontaktperson werden? Und bedeutet Kontaktperson zu werden, Technologien zu studieren oder ist es eine Art Gabe? Einfach ausgedrückt: Kann das jeder Mensch oder nicht? 

	Irina: Kommt darauf an, wer und was. Wir sind bereits Kontaktpersonen, alle Menschen sind Kontaktpersonen, zumindest mit ihrem Höheren Selbst. Das Höhere Selbst sind Sie selbst in der spirituellen Welt, es ist der nicht verkörperte Teil von Ihnen in der spirituellen Welt, und wir nehmen bewusst oder unbewusst Kontakt damit auf. Wenn bewusst, dann mit Hilfe der „Frage-Antwort“-Methode, wenn ein Mensch sich selbst Fragen stellt und ihm eine Antwort einfällt. 

	Tatjana: Und jetzt frage ich nach „ihnen“, nicht jeder kann es mit „ihnen“ machen, oder? 

	Irina: Und mit „ihnen“ – tatsächlich können ziemlich viele Menschen Kontakte knüpfen, aber diejenigen, die dies in ihrer Lebensaufgabe der Inkarnation haben. Schließlich kommt nicht jeder Mensch einfach so hierher, sondern mit bestimmten Aufgaben, und diese Aufgaben gehen über den Rahmen dieser Inkarnation hinaus. Das bedeutet, dass wir nicht in diesen Körper kommen, um dort zu leben, ihn dann verlassen, um die Erde zu befruchten – und das war’s, sonst passiert nichts. Wir sind unsterbliche Geister, die viele globale Aufgaben haben, die nicht nur in dieser Inkarnation gelöst werden. Und wenn diese Aufgabe auf einer gewissen Ebene die Kontaktaufnahme beinhaltet, dann kann sie erlernt werden. 

	Der Punkt hierbei ist aber, dass die Ziele von Kontakten auch unterschiedlich sein können. Mein Kontaktziel ist also informativ, das heißt, ich möchte Informationen empfangen und übermitteln – das ist mein Kontaktziel. Der Kontakt kann einen bestimmten Zweck haben, zum Beispiel Heilung. Das heißt, ein Heiler lässt verschiedene Energien durch sich hindurch und heilt Menschen – durch seine Hände, durch seinen Blick, mit unterschiedlichen Methoden. Manchmal dient der Kontakt im Allgemeinen der Beobachtung und es ergeben sich Hinweise auf das Leben. Das heißt, sie geben einige Hinweise auf das eigene Leben einer Person – wohin sie gehen sollte und wohin nicht. Dies geschieht normalerweise durch einen, wie wir sagen, spirituellen Mentor. Natürlich nimmt er einem Menschen nicht seinen Willen; er hat das Recht, ihm nicht zu gehorchen, genauso wie ein Schüler einem Lehrer nicht gehorchen kann. 

	Tatiana: Natürlich. 

	40:02 Über die Gabe der Kontaktaufnahme. 

	Tatjana: Und es könnte sein, dass sie, sagen wir, jemandem ein Geschenk gemacht haben, aber er ist faul und tut nichts. Können sie es ihm wegnehmen und jemand anderem geben? Für Außerirdische ist das vielleicht keine Frage, für sie aber vielleicht doch? 

	Irina: Gute Frage. (lacht) 

	Tatjana: Also, er will nichts tun! „Du hast es ihm gegeben“, fing er an, und dann gab er auf und sagte: „Ich will es nicht.“ Und sie gaben ihm ein Geschenk und sagten dann: „Na gut, du brauchst es nicht, wir geben es jemand anderem.“ 

	Irina: Sie dürfen es nicht wegnehmen, aber sie blockieren es. Wenn er jedoch blockiert ist, wird er den Zweck seiner Inkarnation nicht erfüllen, wenn ihm dieses Geschenk gegeben wird. Eine Gabe ist meines Erachtens eine gewisse gesteigerte Fähigkeit. Aber wenn er es blockiert – und nicht einmal er selbst blockiert es, sondern er selbst tut es –, wenn er sich nicht weiterentwickelt, die Aufgaben nicht erfüllt, dann wird er in seinem Leben einige Warnungen erhalten, dass er seine Aufgabe nicht erfüllt und in der Entwicklung seiner Schicksalslinie kann ein negatives Szenario eintreten. 

	Tatjana: Ich verstehe übrigens, Sie haben es klar gesagt. Danke 

	Ich denke, Irina, ich habe die grundlegendsten Fragen gestellt. Natürlich würde ich sie auch gerne hören, aber auf meinem eigenen Niveau … 

	48:23 Über die Schule der Kontaktpersonen in Cassiopeia. 

	Irina: Wir haben eine Schule für Kontaktpersonen, in der ich und der Psychologe Ilya Alexandrov lehren, wie man mit seinem Höheren Selbst Kontakt aufnimmt und durch den Kontakt mit dem Höheren Selbst Kontakte zu seinen Kuratoren aufbaut. Wir nennen einen Kurator ein Wesen aus einer anderen Welt. Es hängt davon ab, wo Sie leben. Wenn Sie in Russland leben, können Sie zum Studieren herkommen. 

	Tatjana: Wie lange dauert deine Ausbildung? 

	Irina: In Woronesch sind das sechs volle Trainingstage, sechs Stunden pro Tag. Ilya unterrichtet uns zwei Tage lang und ich unterrichte drei Tage lang. Und jeder, der zum Training kommt, bekommt von mir eine persönliche Sitzung mit dem Höheren Selbst. Und schon bei der persönlichen Sitzung führe ich dich zu deinem Höheren Selbst und du fragst es, was deine Inkarnationsziele sind, ob du ein Kontaktperson bist, mit wem, welche Aufgaben, wie du lernen kannst, mit ihnen zu kommunizieren. Das heißt, nicht ich oder meine Kuratoren antworten Ihnen, sondern Ihr eigener Geist, der alles über Sie weiß. 

	Tatjana: Irina, ist da irgendetwas aufgezeichnet, oder ist das alles in deinem „Computer“ – in deinem Kopf –, sodass alles hineinpasst? 

	Irina: Wenn wir Unterricht geben, erzählen wir etwas und stellen dann Fragen. Ich führe Übungen durch und zeige unter anderem, wie man andere Menschen mit dem Höheren Selbst bekannt macht. Das ist alles, was ich zeige – wie man mit sich selbst und mit anderen arbeitet. Dann üben wir, wie wir mit den Geistern der Natur kommunizieren. Es gibt Naturgeister, die für die Natur verantwortlich sind. Und dort kann man beispielsweise, wie viele andere auch, bereits einen Sprachrekorder zum Aufnehmen installieren. 

	Tatjana: Irina, stellen Sie eine Art Diplom oder Zertifikat aus? 

	Irina: Wir stellen ein Zertifikat aus, es heißt „Höheres Selbst-Kurs, Erste Stufe“. 

	Tatyana: Und dann, wenn wir mit dem Training fertig sind (das frage ich für mich selbst), lassen Sie die Mädchen und Männer dann „frei schwimmen“ oder helfen und unterstützen Sie sie weiterhin? 

	Irina: Und dann hängt alles von ihrem Wunsch ab. Wenn sie mit Menschen arbeiten wollen, Meister werden wollen, dann führen sie zuerst ihre Verwandten und Freunde zum Höheren Selbst, sammeln beispielsweise zwanzig schriftliche Bewertungen nach dieser Methode und kontaktieren uns mit diesen zwanzig Bewertungen. Wir haben eine eigene Schulaufsicht, die Sie bei der Einschreibung unterstützt. Sie selbst hat bei uns an dieser Schule ihren Abschluss gemacht und schaltet auf der Website eine Anzeige zur Kontaktaufnahme. Hierzu ist es allerdings notwendig, den Bedingungen des Cassiopeia-Projekts zuzustimmen. 

	Tatjana: Das wollte ich fragen: Wenn ich zum Beispiel für Sie arbeite? 

	Irina: Ja, Menschen nur unter der Bedingung einer Bezahlung „nach dem Herzen“ in das Höhere Selbst aufzunehmen (insbesondere in das Höhere Selbst, ich spreche jetzt nicht von körperlichen Praktiken). Die Führung zum Höheren Selbst gilt als spirituelles Wissen, was bedeutet, dass die Bezahlung „nach dem Herzen“, „nach dem Geist“ erfolgt. 

	Tatjana: Deshalb habe ich gefragt. Wenn jemand eine Ausbildung absolviert hat und es für ihn schwierig ist, alleine irgendwohin zu ziehen, kann Ihr Zentrum trotzdem helfen. Bieten Sie gemäß Ihren Regeln einen solchen Service an? 

	Irina: Ja, jeder, der unsere Schulung abgeschlossen hat, kann auf unserer Website sein. Wenn jemand die Ausbildung bei uns nicht absolviert hat oder zwar absolviert hat, aber über einige andere Praktiken verfügt, kann er sich beispielsweise an die Sakralschule wenden, konkret an Masha Sokalskaya, sie arbeitet auch mit dem Cassiopeia-Projekt zusammen. Und die Voraussetzungen für alle Sakralspezialisten sind die gleichen wie für alle Cassiopeia-Meister. Das einzige ist, dass es dort Meister gibt, die nicht bei uns studiert haben, das heißt, sie führen diese Übungen für die Leute durch, die nicht kommen können, etwas anderes … 

	Tatjana: Ich möchte sagen, dass ich mir die Informationen über Ihre Schule angesehen habe, inspiriert wurde und mit dem Lernen begonnen habe. Und was wirklich gut ist, ist, dass sich viele Lehrer und Meister einen Namen machen können und es auch gute Bedingungen für eine Zusammenarbeit gibt, was eigentlich auch schön ist. 

	Irina: Und außer uns – mir und Ilya – gibt auch der Leiter unseres Zentrums, Maxim Rusan, Unterricht in dieser Kontaktlerschule. Er erklärt den Studierenden, wie sie in unserem Projekt mitarbeiten können, welche finanziellen Wachstumsmöglichkeiten es in der Esoterik gibt, damit man für sich selbst sorgen und auch Zahlungsbedingungen „nach dem Herzen“ akzeptieren kann; Welche kommerziellen Komponenten gibt es im Cassiopeia-Projekt und welche nicht-kommerziellen? Und das alles erzählt er ausführlich, beantwortet Fragen. 

	Tatjana: Danke, Irina, es war sehr schön, mit Ihnen zu sprechen, sagen wir mal, locker. Das ist sehr wichtig, da ich mir noch etwas Sorgen gemacht habe und alles sehr harmonisch verlaufen ist und ich sehr zufrieden bin. Ich bin Ihnen sehr dankbar. 

	Irina: Okay, ich bin auch dankbar. Liebe Freunde, vielen Dank, dass Sie sich diese Konferenz angesehen haben. Entschuldigen Sie, wenn sich die Fragen wiederholt haben, aber es war mir wichtig, noch einmal klar über die Schule, über unsere Schulen, über unsere Möglichkeiten zu sprechen. Kommen, lernen, Menschen helfen – wir haben alle Voraussetzungen dafür geschaffen! 

	Tatiana: Das ist es, danke! 

	Irina: Wir sehen uns dort! 

	Tatjana: Alles Gute! 

	


	 

	26. Januar 2023 

	Konferenzteilnehmer: 

	Irina Podzorova hat Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit feinstofflichen Zivilisationen und mit der spirituellen Welt. 

	Tatyana Kozhevnikova – Ausbilderin für therapeutische Übungen, Fitnesstrainerin, Entwicklerin der Intimgymnastik; 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	 https://blog.cassiopeia.center/duh-ioanna-bogoslova-o-napisanii-apokalipsisa  

	Der Geist des Theologen Johannes über die Schrift der Apokalypse und ihre Zahlensymbole 

	Ich habe dies auf der Grundlage von Informationen geschrieben, die ich während Astralreisen erhalten habe, nur habe ich es nicht Astral genannt. Ich ging in die Geistige Welt hinaus, und dort kam Jesus zu mir, Erzengel kamen und gaben mir Informationen in Symbolen und Bildern, und ich schrieb sie auf. 

	Die Zahl 7 bezeichnet die Auswirkung auf jedes der sieben, wie Sie es nennen, menschlichen Energiezentren durch jede der sieben Etagen der Astralwelt. Das heißt, es wurden bestimmte Gefühle und Bilder beschrieben. 7 – dies war, vereinfacht gesagt, die Zahl des Mysteriums Gottes (Göttliches Mysterium). 4 ist eine Zahl, die die materielle Welt symbolisiert. 

	Wenn wir uns die Lehren des Pythagoras ansehen, die ich auf Griechisch gelesen habe, dann bezeichnen diese Zahlen – 7 und 4 – das Mysterium Gottes, das sich in der materiellen Welt manifestiert. Dies ist die Offenbarung selbst, die eigentliche Gattung der „Offenbarung“ oder, auf Griechisch, der Apokalypse. Insbesondere dort, wo von Engeln und Posaunen die Rede ist, handelt es sich um eine Beschreibung der Wirkung auf jedes Energiezentrum eines Menschen durch bildliches Denken. 

	Es ist von 7 Appellen an einen Menschen die Rede, von denen jeder Einfluss auf einen bestimmten Bereich seines Lebens hat, der von einem Chakra gesteuert wird. 

	Ein Reiter ist eine Person auf einem Pferd. Das Pferd ist ein Symbol der Bewegung. Als ich über die Reiter in verschiedenen Farben schrieb, verbarg sich unter ihnen ... Da dies das Geheimnis Gottes ist, schrieb ich die Offenbarung nicht für jedermann, sondern für diejenigen, die die Fähigkeit haben, das Geheimnis zu erkennen. Das heißt, jeder, der über dasselbe spirituelle Wissen verfügt wie ich und die anderen Apostel, wird den Sinn darin erkennen. Und wer dieses spirituelle Wissen nicht besitzt, sieht darin lediglich eine Geschichte über bestimmte Ereignisse, die dort beschrieben werden. Und was sich dahinter verbirgt, wird er erst erkennen können, wenn er dasselbe spirituelle Verständnis und dieselbe spirituelle Weisheit erlangt. 

	Was den Reiter betrifft, so wird er als Bedeutung des Wechsels im Zeitzyklus, des Beginns der nächsten Ära verstanden. Und da wechseln sie sich ab: Ein Reiter kommt und bringt bestimmte Phänomene mit, dann wird er durch einen anderen ersetzt. Das heißt, hier ist der Reiter ein Symbol der Zeit. Und zwar nicht nur die Zeit, wie zum Beispiel die Strömung eines Flusses, sondern insbesondere eine bestimmte Ära, wie Sie es nennen – ein Quantenübergang. 

	Sie befinden sich nun in der Phase des roten Reiters (rot bedeutet rot). Diese Epochen lösen sich zyklisch ab. Wenn Sie, liebe Freunde, den Text selbst öffnen, werden Sie sehen, dass vor dem Erscheinen des Reiters einige Ereignisse stattfinden. Und dann, im Laufe seines Auftretens, treten die Folgen dieser Ereignisse ein. 

	Als ich in der spirituellen Welt war, betrachtete ich die Zeit – nicht auf einen Zeitpunkt, sondern auf den Fluss der Zeit und nahm sie als gleichzeitig stattfindende Ereignisse wahr. Und ich selbst habe die Ewigkeit gespürt. Ewigkeit ist, grob gesagt, stehengebliebene Zeit. Dabei bleibt die Zeit stehen und Sie bestimmen selbst, wie viel Zeit für Sie vergangen ist, aber es ändert sich nichts. 

	Zeitcode: 49:47, #535 Live-Übertragung mit dem Geist des Evangelisten Johannes/ 12 Apostel/ Folge 3. 

	

	 

	Das Phantom des Geistes des Theologen Johannes aus der Geistigen Welt ist einer der zwölf Apostel, ein Jünger Jesu Christi. 

	Februar 2023 

	 https://blog.cassiopeia.center/obshchenie-s-duhom-vladimira-zhirinovskogo  

	#533 Kommunikation mit dem Geist von Wladimir Schirinowski 

	 https://www.youtube.com/watch?v=4H07n9bhxWg  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:01 Grüße. Projektnachrichten. 

	Maxim: Und dann – 10 Minuten vorher, und dann beginnt das Gespräch. Aber bevor Sie das tun, klicken Sie unbedingt auf „Gefällt mir“. Bitte liken Sie dies, denn es gibt uns die Möglichkeit, für unseren Kanal zu werben: Indem Sie für unseren Kanal werben, geben Sie uns die Möglichkeit, unsere Videos auszustrahlen und diese Videos zu drehen. Abonnieren Sie also den Kanal und überspringen Sie 10 Minuten, wenn Sie an den Neuigkeiten zum Cassiopeia-Projekt nicht interessiert sind. 

	Wie immer möchte ich zunächst sagen, dass die heutige Sendung Wladimir Wolfowitsch Schirinowski gewidmet ist und der Geist von Wladimir Wolfowitsch nun schon seit etwa fünfzehn Minuten zusammen mit Irina hier bei uns ist. Ich habe es bereits geschafft, Interesse zu wecken, ihn besser kennenzulernen und ein paar Fragen zu stellen. Alles wird sehr interessant sein. Ich bin sicher, dass diese Sendung nicht nur von unseren „Schizoteren“ gesehen wird, die uns ständig und oft beobachten. 

	Leute, seid nicht beleidigt, wenn ich euch „Schizoter“ nenne: Es ist nur so, dass wir bei vielen anderen materialistischen Menschen nicht ganz in ihr Konzept der Wahrnehmung des Universums passen. Aus diesem Grund nenne ich uns liebevoll „Schizoter“, die Transformationen von 4d, 5d, 6d, 7d, 9d, 12d durchlaufen – wer kann sich auch immer ausdenken, wie viele d es sind, denn unsere Welt macht tatsächlich einen Übergang durch, die Schwingungen verändern sich, die Schwingung der Atome verändert sich. 

	(liest Chat vor) Klasse: „Grüße aus Nowosibirsk!“ Hallo, Omsk, Nowosibirsk! Leute, wisst ihr, ich möchte sagen, dass ich noch nie so viele Leute gleich zu Beginn unserer Sendung gesehen habe – 2.500 Leute. So wie ich es verstehe, war Wladimir Wolfowitsch für viele eine so bedeutende Figur, ein so interessanter Mensch, dass die Sendung schon vor Beginn 2.500 Menschen anzog. Leute, das ist echt cool, sogar für das Cassiopeia-Projekt! 

	(liest den Chat vor) „Glatzkopf, Papa …“ (lacht) Ich dachte, sie hätten mich schon wieder Glatze genannt. Ich versuche bereits, mich bewusst nicht zu rasieren, damit meine Haare wachsen können. 

	Also, das ist es, worüber ich gesprochen habe, Irina? 

	Irina: Über Wladimir Wolfowitsch. 

	Maxim: Ja, über diese wundervolle Person. Schauen Sie mal: Wir haben einen Chat namens „Frage – Antwort. Live-Übertragung“. Wir haben ihn speziell dafür eingerichtet, dass Sie nach der Übertragung auf YouTube Fragen zu unseren Live-Übertragungen in den Chat schreiben können. Wir werden uns auf verschiedenen Plattformen weiter vernetzen. Außerdem finden Sie unter diesem Video Links zu allen Informationen zum Cassiopeia-Projekt. Das heißt, es gibt unsere Website, unseren Online-Shop und unser Gesundheitszentrum. 

	Sie können dem Link unten folgen und zu der Stelle im Projekt gelangen, die Sie interessiert. Wenn Sie beispielsweise an der Verbesserung Ihrer Gesundheit interessiert sind, haben wir (für diejenigen, die uns nicht gut kennen) sogar eigene Produkte, mit deren Herstellung wir bereits begonnen haben, sodass diese Produkte dem physischen Körper des menschlichen Organismus dabei helfen, sich harmonisch zu entwickeln und zu wachsen. Das heißt, wenn wir von spirituellen Schwingungen und spirituellen Körpern sprechen, vergessen wir vom Cassiopeia-Projekt nie, dass wir physische Körper sind. 

	Wir haben so ein cooles Produkt (zeigt), es heißt „Cassiopeia Energy“. Wir schreiben sogar, dass dies die Energie der Erde und des Universums in jeder Zelle ist. 

	Dabei handelt es sich um azidophilen getrockneten Weizenkeimsaft: Er wird in einer Kryoumgebung getrocknet und in spezifische Kristalle kristallisiert. Da wir dies nicht durch Trocknen, sondern in einer Kryoumgebung tun, bleiben alle Nährstoffe und chemischen Elemente vollständig erhalten – damit Sie jede Ihrer Zellen mit Energie füllen können. 

	Wir haben eine Nebenwirkung der Cassiopeia-Energie festgestellt. Eine Nebenwirkung ist eine Steigerung der weiblichen Libido um ein Vielfaches. Männer fragen mich, ob dies die männliche Libido steigert. Leute, ich sage euch ganz ehrlich: Ihr werdet genug Energie haben, um alles zu steigern, was ihr wollt, wenn ihr die „Cassiopeia-Energie“ ausprobiert. 

	Und für diejenigen, die Probleme mit dem Magen-Darm-Trakt, mit Sodbrennen, mit ständigen nagenden Schmerzen im Magen, im Unterleib, im Darm sowie Probleme mit Prostatitis haben, gibt es solche probiotischen Mikroorganismen (zeigt). Bulgarian Stick gilt allgemein als entzündungshemmendes Medikament, das heißt, es tötet die gesamte zerstörerische Mikroflora im Magen und Darm vollständig ab. 

	Neben dem bulgarischen Bazillus gibt es noch zwei weitere Arten probiotischer Mikroorganismen, die sich voll und ganz der Reinigung, Stabilisierung und Harmonisierung aller inneren Darmprozesse widmen. Dies ist sehr gut für ältere Menschen mit schlechter Verdauung geeignet. Das heißt, unsere Produkte tragen zur Verbesserung der Verdauung bei und reinigen den Magen-Darm-Trakt vollständig. Denn der Magen ist Information. Und damit Informationen richtig wahrgenommen werden, muss der Magen arbeiten. 

	(Antwort auf eine Frage aus dem Chat) Es funktioniert, ja. Es funktioniert alles. 

	Was haben wir sonst noch? Wir haben ein Produkt namens Cassiopeia Aroma (zeigt). Leute, wir haben ein etwas anderes Niveau erreicht – wir haben begonnen, die Wirkungsweise ätherischer Öle zu untersuchen, das heißt, wir haben begonnen, vedische Medizin zu studieren. Wir bekamen Feedback von unseren interstellaren Freunden und stellten fest, dass man tatsächlich allein aus ätherischen Ölen ein echtes Erste-Hilfe-Set herstellen könnte. 

	Hier, in einer so schönen Schachtel, präsentieren wir die folgenden ätherischen Öle: Bergamotte, Minze, Weihrauch, Teebaum, Basilikum, Eukalyptus, Geranie, Zitrone, Orange, Lavendel. Dies sind alles Öle, die auf die Entwicklung Ihres Energiesystems abzielen: Ihre Chakra-Systeme können in einer bestimmten Reihenfolge durch ätherische Öle beeinflusst werden, außerdem können dieselben Öle zur Verbesserung der Gesundheit verwendet werden. 

	Ich weiß, dass in der ayurvedischen Medizin überhaupt keine Arzneimittel verwendet werden, sondern Naturprodukte und ätherische Öle. Ätherische Öle können zur Behandlung einer Vielzahl von Krankheiten eingesetzt werden. Die Hauptsache ist, es richtig und kompetent zu machen. 

	(liest den Chat) „Maxim, sag mal, kennst du dich mit Bioresonanzgeräten aus?“ Liebe Freunde, was bedeutet das, weiß ich es? In unserem Wellnesscenter verfügen wir über luxuriöse, völlig neue Entwicklungen – magnetische Bioresonanzgeräte, die Ihr Magnetfeld, Ihre Aura-Energiesubstanz, programmieren, um die richtigen Schwingungen für die Wiederherstellung der inneren Organe und aller inneren Strukturen zu erzeugen. In unserem Wellnessbereich steht Ihnen hierfür eine „Lichtkammer“ zur Verfügung. 

	Außerdem verfügen wir in unserem Gesundheitszentrum über Geräte, die es sonst nirgendwo auf der Welt gibt. Dieses Gerät wird Da Vinci-Ei genannt. Es wurde von einem Atomphysiker zusammengebaut und ist bereits installiert. Übrigens lade ich seinen Sohn, der mich angerufen und angeboten hat, dieses Gerät abzuholen, in mein Gesundheitszentrum ein. Hallo Schatz! Ich warte hier bei uns auf dich. Ich werde deinen Namen nicht nennen, falls du etwas verbirgst. 

	Alles ist bereit – die „Lichtkameras“ sind installiert, die auf dem „Kozyrev-Spiegel“-Effekt basierende Kamera ist ebenfalls installiert, das „Da Vinci-Ei“ ist installiert. Ich wollte heute ein paar Fotos für Sie vorbereiten, um Ihnen das alles zu zeigen, aber ich dachte, es wäre besser, wenn wir ein ganzes Video machen würden. Wir haben die Reparaturarbeiten im Zentrum fast abgeschlossen. Eine Videopräsentation unseres neuen Woronesch-Zentrums und Gesundheitszentrums und spirituellen Zentrums und im Allgemeinen eines Zentrums, wie der Mittelpunkt der Erde (lacht) – ein Zentrum zum Zusammenkommen unserer Kontaktpersonen, Heiler und Energiepraktiker, die am Cassiopeia-Projekt teilnehmen. Deshalb werden wir sogar eine kleine Öffnung unseres Zentrums durchführen, aber davon werde ich Ihnen später erzählen. 

	Was haben wir sonst noch? Wir haben Kalender wie diese (Shows) gemacht. Dies ist der galaktische Kalender der Cassiopeia-Familie. Das sind so interessante kleine Dinge, sie sind nicht teuer – ich glaube sogar 750 oder 500 Rubel – und werden in einem Online-Shop verkauft. Wir haben viele davon gemacht. Sie können sie sogar kaufen und als Scherz an Ihre Freunde verschenken. Hier ist MidgasKaus vom Planeten Esler, sehen Sie: ein wunderschönes Bild. Unsere Künstlerin ist Elena Tkach, ihre Werke werden in diesem Kalender vollständig ausgestellt. Auch Saint-Germain, sehen Sie, mit so interessanten Bildern – mit künstlicher Intelligenz. Kirkhiton ist hier, Mirach Count, Klaer Resuf, Raom Tiyan – im Allgemeinen ist es sehr interessant. Hier haben wir sogar LiShioni, Insektoiden, den Planeten Disnit, und das sind Reptilien: Te Per Hredours ist auch einer der Kuratoren unseres Projekts, der kommt. 

	Und die wichtigsten Neuigkeiten. Wissen Sie, ich bin morgens aufgewacht und meine Kuratoren und Mentoren haben mir gesagt, dass wir unbedingt ein Retreat machen müssen, aber eines, das wir noch nie irgendwo gemacht haben. Es sollte in Israel stattfinden und es gab sogar ein internes Programm für diesen Rückzugsort. 

	Wir haben diesen Rückzugsort in Israel speziell in zwei Blöcke unterteilt. Der erste Block richtet sich an diejenigen, die neu in der Esoterik sind und sich für den Aufbau des Universums interessieren – Strukturen, Kontaktkonstellationen und das Höhere Selbst. Und der zweite Block ist fortgeschrittenen Esoterikern gewidmet, die in verschiedenen esoterischen, energetischen, psychologischen und anderen Bereichen der Arbeit mit Menschen arbeiten. Das heißt, es gibt dort ein sehr umfangreiches Programm. 

	Damit meine Behauptung nicht unbegründet klingt, gibt es unter diesem Video auch einen Link, dem Sie folgen können. Dort ist das gesamte Programm ausgebucht, allerdings sind meines Wissens nur noch Plätze für den ersten Block frei. Der zweite Block ist komplett weg, es gibt keine Plätze mehr. Leider können wir nicht alle zum zweiten Block aufnehmen, da Irina Podzorova im zweiten Block täglich persönliche Termine mit allen Personen abhält, die an diesen Kursen teilnehmen. Es sind nur 21 Leute da. Für den ersten Block sind noch Plätze frei, es wird auch eine persönliche Kommunikation mit Irina Podzorova geben, sie wird euch dann weiter betreuen, euch zum Höheren Selbst führen, aber das wird nicht mehr offline sein, sondern online. Und im zweiten Block haben alle 21 Personen während der Einarbeitungszeit und der Feedbackphase einen Termin bei Irina. 

	(liest Chat) „Wo kann ich den Kalender sehen?“ Auf der Website. Der Link zu unserer Website befindet sich auch unter diesem Video, alle Links sind dort zu finden. Leute, wir verirren uns nicht. Auch wenn YouTube geschlossen ist, können Sie, indem Sie einfach dieses Video ansehen und zum beschreibenden Teil nach unten scrollen, alle benötigten Links finden, sogar – wo wir uns treffen, wenn der YouTube-Kanal geschlossen ist. Das heißt, wir werden dort auf jeden Fall eine Plattform bereitstellen. 

	(liest Chat) Nein, die Übertragung ist nicht eingefroren. Mit Ihrem Internet oder mit den Servern im Internet stimmt etwas nicht. 

	„Die Krim ist mit euch! Ich wünsche euch allen eine fantastische Sendung! Ira, Maxim, wie immer …“ Vielen Dank, Lenochka. 

	Generell möchte ich allen Menschen, die unser Projekt unterstützen, wirklich danken. Unser Projekt ist eine große Familie und ich als Leiter kümmere mich gerne um jedes Mitglied unserer Familie, das an diesem Projekt teilnimmt. Irishka lässt mich nicht lügen: Ich verbringe den ganzen Tag mit der Verwaltung des Zentrums, den ganzen Tag arbeite ich daran, sicherzustellen, dass Sie als zukünftige Spezialisten im esoterischen Bereich in den Raum kommen können, der mit Hilfe der kosmischen Kräfte unserer interstellaren Freunde, der Kräfte der Liebe und verschiedener Arten von Lichtenergien und Schwingungen aufgebaut ist. Dies ist unser Zentrum, das sich hier in Woronesch befindet, und wir haben auch ein Zentrum in Moskau. Sie können ihn auch abonnieren, also schauen und verfolgen Sie unsere Neuigkeiten. Unter diesem Video befindet sich ein Link zum nächsten Retreat in Israel. 

	Alleyechka, ich habe dich vergessen, Sonnenschein: Auch du hast einen Rückzugsort! Ich werde unsere Moderatoren bitten, unten auch einen Link zu Alleyyas Rückzugsort am „Säulenbaum“ hinzuzufügen. Auch hier reist Alleiya als Meisterin durch die Städte, unterrichtet Menschen und gibt Wissen und Informationen an Sie weiter. Außerdem ist sie die Verwalterin unseres Moskauer Zentrums. Halten Sie also Ausschau nach Alleiya: Sie hat in naher Zukunft eine Art bombastisches Retreat zu neuen Energien am „Baum der Säule“. Daher bin ich sicher, dass mich am Ende dieser Sendung entweder meine Assistentin Lenochka sehen und Artem bitten wird, diesen Link direkt unter dieser Sendung hinzuzufügen. 

	Aber wissen Sie, nichts geschieht ohne Grund. Keine Sorge, alle, die befürchten, dass ich zu viel Sendezeit in Anspruch nehme (ich spüre eure Schwingungen). Keine Sorge, ich bin in drei Minuten wieder da. Warum? Denn ich habe ein sehr interessantes Gedicht für dich. Wissen Sie, ich schreibe auch Gedichte, aber das sind leider nicht meine Gedichte. Meine werde ich euch wahrscheinlich in der nächsten Sendung vorlesen. Ich bin heute im Zentrum herumgelaufen und habe ein Stück Papier gesehen, das in Irinas Zimmer lag. Und ich weiß, dass dieses Gedicht von einem Absolventen unserer Schule „Cassiopeia“ geschrieben wurde, der den Kontaktkurs absolviert hat. 

	Wir bieten Kurse an: „Heilung durch das Höhere Selbst“ – das ist ein Gesundheitskurs; wir bieten Kurse für Kontaktpersonen an und es gibt Kurse, die wir zusätzlich mit der Ankunft aller unserer Meister durchführen – das sind Kurse in Kosmoenergetik, Regression … Weitere Kurse, die wir hier anbieten werden – zum Beispiel wird es in naher Zukunft einen Kurs „Die Wissenschaft der Bildsprache. Astralreisen“ geben. Das heißt, Ilja Alexandrow und Irina Podzorowa werden Ihnen fünf Tage lang beibringen, wie Sie mentale Bilder richtig formen und richtig in die Astralwelt eintreten und in dieser Astralwelt verschiedene Arten spiritueller Handlungen durchführen, die auf Ihre Entwicklung und die Entwicklung derjenigen abzielen, für die diese Handlungen sehr wichtig sind. 

	Und es wird noch viele, viele weitere Kurse geben: Der Raum bietet dazu Gelegenheit, Master haben wir genug. Wir warten in unserer Familie, in unserem Projekt auf andere Meister, die uns helfen können, dieses Licht, diese Spiritualität, diese Wahrheit weiterzutragen, die uns unsere interstellaren Freunde, die feinstofflichen Zivilisationen, die spirituelle Welt in ihren verschiedenen Erscheinungsformen vermitteln. 

	Übrigens steht auch Vladimir Wolfovich da, wartet auf mich und hört mir aufmerksam zu. Deshalb werde ich Ihnen jetzt ein Gedicht vorlesen und es gerne senden. Darüber hinaus – 4.945 Personen. Ich kann mir vorstellen, wie interessant es für Sie sein wird, diese Gedichte jetzt zu hören. Sie sind jetzt so relevant, so präzise … Ich weiß nicht, wann sie das geschrieben hat, aber es könnte jetzt nicht relevanter sein. Das Gedicht ist unseren Erdenbewohnern und unseren Brüdern auf dem Planeten Disaru gewidmet. 

	Wie schade, dass die Menschheit im Krieg ist, 

	Dass die Söhne Gottes sterben, 

	Das Feuer der Zwietracht wütet noch immer, 

	Dass ich auch daran beteiligt bin. 

	Aber die lebendige Erde akzeptiert 

	Unsere Schwingungen sind gering, 

	Wie eine Mutter versöhnt und rettet 

	Alle, die ihr Gutes taten, Böses. 

	Und im Universum gibt es eine Interstellare Union, 

	Und es gibt dort keine Kriege, Krankheiten oder Schuld, 

	Lebe mit Würde, ehrlich, mit dem Geist Gottes 

	Dort gibt es Humanoide, genau wie wir. 

	Reichtum und Ruhm sind ihnen fremd. 

	Im Bewusstsein sind sie jüngere Brüder auf der Erde 

	Sie haben mehr als einmal gespart - das ist ihre Berufung, 

	Damit die Sterne in unserer Dunkelheit nicht erlöschen. 

	Wie schade, dass unsere Kriege nicht aufhören 

	Zwischen Ländern, in Religionen, in der Familie. 

	Wir werden nicht in die Interstellare Union aufgenommen – 

	Wir haben der Erde so viel Schaden zugefügt. 

	Der Schöpfer verändert diese Welt wie ein Kleid ... 

	Ich werde nie aufhören, an das Gute zu glauben. 

	Ich weiß: meine Brüder leben dort - 

	Erdlinge auf dem Planeten Disaru. 

	Leute, ich möchte allen sagen, dass das, was ich als Projektmanager mache, für mich und die Menschen um mich herum real ist: Sie existieren. Sie existieren in unterschiedlichen Erscheinungsformen, in unterschiedlichen Gestalten. Die Welt ist sehr vielfältig und zum Glück nicht so eng, wie wir sie sehen. Und die Welt, die uns umgibt, wird durch das Prisma unserer Wahrnehmung aufgebaut. Und je bewusster Sie werden, desto weiter kann dieses Wahrnehmungsprisma mit Ihnen wachsen und sich entwickeln – mit Ihren Kuratoren, mit Ihren Mentoren, mit Ihrem Höheren Selbst. 

	Und das Hauptziel des Projekts besteht nicht darin, wie Sie vielleicht denken, jeden Menschen mit Außerirdischen bekannt zu machen, sondern mit seiner wahren inneren Natur, seinem inneren Selbst – dem Höheren Selbst, das alle Ihre früheren Inkarnationen kennt, alle Ihre karmischen Aufgaben, die Sie für diese Inkarnation gewählt haben. Es weiß alles über Ihre Blockaden, Ihre Probleme, Ihre Krankheiten, sogar über das, was Sie nicht erraten können – es weiß es bereits. Es weiß viel mehr und unsere Aufgabe als Projekt besteht darin, jeden Menschen mit seinem Höheren Selbst bekannt zu machen. 

	Ja, das gibt es. Genau wie Außerirdische. Ich nenne sie „unsere interstellaren Freunde“, weil Außerirdische mit äußerst negativen Etiketten versehen wurden und die Menschen sie leider nur als Krieg, als Schlacht oder als Eroberung einiger Länder betrachten. Niemand nimmt uns gefangen, Leute! Es ist gefährlich, uns gefangen zu nehmen. Wir sind sehr gefährlich. Für uns ist es gefährlich, neue Technologien weiterzugeben, weil wir sofort damit beginnen, sie für militärische Zwecke einzusetzen. Es ist gefährlich für uns, verschiedene spirituelle Erkenntnisse weiterzugeben, weil wir anfangen, sie zu verzerren und mit diesem Wissen ganze andere Stämme, Clans und alles andere zu zerstören. 

	(liest den Chat) „Kurz gesagt, Sklifosovsky!“ Alla Filippova, ich verstehe: Geben Sie uns Wladimir Wolfowitsch, das reicht schon! (lacht) Was? Wir leben auf diesem Planeten und haben hier glücklicherweise alle Möglichkeiten erhalten, unseren Körper und unseren Geist zu entwickeln und alles zu vereinen. 

	(liest) „Er ist noch nicht fertig?“, „Tolle Gedichte.“ Ja, ich bin fertig, ich bin fertig. Wladimir Wolfowitsch erwartet Sie. Ich gebe Irina die Palme. Ich habe 20 Minuten gebraucht. 

	Leute, die Übertragung geht bis zum Ende weiter, bis zum Sieg. Wenn wir mit der Kommunikation mit Vladimir Wolfovich zufrieden sind, werden wir versuchen, diese Übertragung zu stoppen. Ich weiß nicht, wie lange es dauern wird, ich weiß nicht, welche Fragen… Nein, genauer gesagt, ich weiß, welche Fragen ihr stellen werdet, denn ich habe einen Chat zur Hand, er heißt „Frage – Antwort. Live-Übertragung“. Ich öffne ihn jetzt und zeige euch, wie er aussieht. Hier (zeigt) in diesem Chat (Link unten) könnt ihr alle eure Fragen stellen, die während unserer Live-Übertragungen gestellt werden. 

	Leute, ich werde euch nicht länger von dem wunderbaren Spirit – Vladimir Wolfovich – ablenken. Ich setze mich neben ihn und versuche, diese Live-Übertragung durchzuführen. 

	Und nun bitte ich Sie, unseren Star der interstellaren Reisen willkommen zu heißen. Irishenka, hallo! 

	Irina: Hallo zusammen! Guten Abend, liebe Freunde! Ja, sehr gute Gedichte. Mir haben sie auch gefallen. Ich danke Maxim für diese Lesung und ich danke der Autorin des Gedichts, sie war hier. Ich hoffe, Sie sehen uns zu, hallo! 

	22:15 Vorstellung der Teilnehmer. 

	Irina: Also, liebe Freunde, mein Name ist Irina Podzorova, ich habe Kontakt zu außerirdischen Zivilisationen. Und heute begleitet uns der körperlose Geist, der in seiner letzten Inkarnation auf der Erde als Wladimir Wolfowitsch Schirinowski bekannt war. Es war seine Verkörperung. 

	Er ist hier ausnahmsweise anwesend, da es üblich ist, sich innerhalb eines Jahres nach der Inkarnation an die Geistliche Welt anzupassen. Da es aber viele Fragen an ihn gab, erklärte er sich mit Erlaubnis seiner beratenden Engel freiwillig bereit, früher zu kommen. 

	Maxim: Also ist es grundsätzlich falsch, den Geist einzuladen, wenn noch kein Jahr vergangen ist? 

	Irina: Es wird ihm schwerfallen zu sprechen, aber er ist jetzt hier, in Begleitung eines Angel-Beraters. Er wird ihn unterstützen, und unsere Kuratoren, MidgasKaus und LiShioni, werden ihn ebenfalls unterstützen. Sie geben ihm die Energie, die er braucht, um richtig mit mir zu kommunizieren und Informationen zu übermitteln. 

	Maxim: Ausgezeichnet. 

	23:28 Merkmale der Kommunikation mit dem Geist. 

	Maxim: Wladimir Wolfowitsch, sagen Sie mir, kann der Engel-Berater Ihnen verbieten, irgendwelche Fragen zu beantworten? 

	Irina (Geist von Wladimir Schirinowski): Sie verbieten nichts, nein. Er hat mir bereits die Erlaubnis gegeben, mit der Welt der Lebenden zu kommunizieren, was bedeutet, dass ich sagen kann, was ich will. 

	Maxim: Danke. 

	(liest aus dem Chat) „…Es sind schon 30 Minuten. Viel leeres Gerede.“ Leute, um 6.000 Leute zu versammeln, musste man, wie ihr sagt, ein bisschen „leeres Gerede“ sagen. Ich verstehe, dass ihr nicht interessiert seid, aber wir können nicht anders. Wir sind das Projekt, das existiert, weil ihr uns beobachtet. 

	Irina: Wenn Sie plötzlich keine Zeit haben, können Sie es sich später jederzeit ansehen, da diese Aufnahme erhalten bleibt. Und Sie entspannen sich einfach: Alles läuft, wie es läuft. Jedes Wort, das hier von Maxim, mir und dem Geist von Vladimir Wolfovich gesprochen wird, ist kein Zufall. Entspannen Sie sich also einfach und holen Sie sich die Informationen, die Sie suchen. 

	Maxim: Also, liebe Freunde, lasst uns entspannen. Es besteht keine Notwendigkeit, irgendjemandem zu schreiben, dass jemand jemand anderen gefoltert hat. Alles ist in Ordnung. Alles läuft wie es soll. 

	Irina: Lerne einfach, diese Welt positiv wahrzunehmen. Wenn Sie plötzlich merken, dass Ihnen die Zeit davonläuft und Sie nicht das hören, was Sie hören möchten, dann ist jetzt die Zeit gekommen, sich zu entspannen, ein paar Mal tief durchzuatmen, die Esler-Stimmung zu lesen, etwas Tee zu trinken und dann mit neuer Kraft unser Programm weiter anzusehen. 

	Maxim: Sehen Sie, jemand hat sich gerade noch rechtzeitig zugeschaltet, genau in der 30. Minute, als ich meine Rede beendet hatte. 

	25:26 Schirinowskis Geist auf der spirituellen Ebene bei der Geburt und beim Austritt aus der Inkarnation. 

	Maxim: Also, Vladimir Volfovich, sagen Sie mir bitte, von welcher Inkarnationsebene sind Sie auf unsere Erde, auf diesen Planeten gekommen? 

	Irina (Geist von Wladimir Schirinowski): In der letzten Inkarnation, im Körper von Wladimir Wolfowitsch? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (Geist von Wladimir Schirinowski): Seit dem 18. 

	Maxim: Von den Geistern der Schutzengel?! 

	Irina (Geist von Wladimir Schirinowski): Ja. 

	Maxim: Und sagen Sie mir – das ist das Interessanteste: Auf welcher Ebene sind Sie aus dieser Inkarnation hervorgegangen? 

	Irina (Geist von Wladimir Schirinowski): Gemäß der Terminologie der Interstellaren Union habe ich den 10. Platz erreicht. 

	Maxim: Du bist also auf Level 10? Du hast Level 6 irgendwie nicht erreicht, oder? 

	Irina: Er sagt: „Ich bin auf Level 10.“ 

	Maxim: Es ist nur so, dass viele Leute denken, dass man aus irgendeinem Grund auf dämonischen Ebenen landen muss. Manche Leute nehmen das so wahr. 

	Irina: Er ist überrascht und schaut. 

	Maxim: Weil alle Menschen, die sich mit Esoterik beschäftigen, auch manchmal überrascht sind, was überhaupt passiert. 

	Irina: Er ist überrascht und sagt: „Ich war innerlich gütig, ich war in meiner Seele gütig, und einige Leute haben mich völlig unverdient auf die dämonische Ebene geschickt.“ 

	Maxim: Vielen Dank. 

	26:51 Die Anzahl der Inkarnationen des Geistes von Schirinowski in diesem Manvantara. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, wie viele Inkarnationen Ihres Geistes in diesem Manvantara auf diesem Planeten gab es? 

	Irina (Geist von Wladimir Schirinowski): Ich hatte die 652. Inkarnation. 

	Maxim: Wie viele Inkarnationen gab es auf der Erde? 

	Irina (Geist von Wladimir Schirinowski): 19. 

	Maxime: 19 Inkarnationen auf der Erde? 

	Irina (Geist von Wladimir Schirinowski): Aber das gilt für alle Dichteebenen. 

	Maxim: Das heißt, sowohl in der feinstofflichen als auch in der dichtstofflichen Welt? 

	Irina (Geist von Wladimir Schirinowski): Ja. 

	Maxim: Und in der dichtmateriellen Welt auf der Erde? 

	Irina (Geist von Wladimir Schirinowski): Im dichten Material waren es 6. 

	27:31 Frühere Inkarnationen des Geistes von Schirinowski auf der Erde. 

	Maxim: Können Sie uns etwas über diese Inkarnationen erzählen? Wer waren Sie auf der Erde, bevor Sie als Vladimir Wolfovich inkarniert wurden? 

	Irina (Geist von Wladimir Schirinowski): Ich bin vor 22.000 Jahren auf der Erde als Mädchen inkarniert (zeigt), das damals auf einem einzigen Kontinent lebte und die Position einer Lehrerin innehatte. Und im Allgemeinen war ich in vielen meiner Inkarnationen Lehrer, Erzieher. Dies ist mein Faden zur Informationsübermittlung an andere Menschen, andere Geister, der mich durch viele Inkarnationen begleitet hat. Das heißt, dies ist Ihrer Meinung nach mein karmischer Knoten, eine karmische Aufgabe für viele Inkarnationen. 

	Auch ich hatte vor etwas weniger als 4.000 Jahren eine bedeutende Inkarnation auf der Erde. Ich wurde in Israel als einer der Söhne Jakobs, des Allerersten, inkarniert, dessen Name Ruben war. 

	Maxim: Du bist also sogar in einen von Jakobs Söhnen inkarniert?! 

	Irina (Geist von Wladimir Schirinowski): Ja, zum Erstgeborenen. 

	Ich habe mich auch im 16. Jahrhundert in der Türkei auf der Erde als Herrscher (Sultan) mit dem Namen Suleiman inkarniert. 

	Maxim: Also hat er es geschafft, sich in einen Herrscher zu inkarnieren, und was noch? 

	Irina (Geist von Wladimir Schirinowski): Nach Suleiman bin ich auf die 5. Ebene gegangen. 

	Maxim: Sind Sie nach Sultan Suleiman in die 5. Ebene aufgestiegen? 

	Irina (Geist von Wladimir Schirinowski): Ja. 

	Maxim: Darf ich fragen: Warum solche Strafen – direkt in die 5. Ebene? In welchem Zustand mussten Sie gehen? 

	Irina (Geist von Wladimir Schirinowski): Ich habe alle gehasst und meine Feinde hingerichtet, sie verspottet – in dieser Inkarnation war diese Person nicht ich selbst, sondern mein Teil, der inkarniert wurde. Jetzt bin ich bereits wieder vereint und fühle mich einfach als Geist, Bewusstsein, Verstand, der nun als Antwort auf Ihre Fragen einfach einen Strahl der Aufmerksamkeit auf verschiedene Episoden seiner langen, kontinuierlichen Existenz in verschiedenen Körpern richtet. 

	Ich erinnere mich nur daran, dass ich auf Level 5 war, es war wirklich schrecklich. Und ich wurde für 54 Erdenjahre zur Inkarnation in die 16. Dichte der Erde geschickt, wo ich die Seelen der Amphibien erschuf und mich so vom spirituellen Schmutz reinigte. Und nachdem ich in der 16. Dichte auf der Erde inkarniert war, inkarnierte ich als Frau auf dem Planeten Esler. Und dies war meine vorherige Inkarnation vor Vladimir. 

	Maxim: Und auf dem Planeten Esler sind Sie bis zur 18. Ebene vorgedrungen? 

	Irina (Geist von Wladimir Schirinowski): Ich bin von der 5. Ebene in die 16. Dichteebene inkarniert, von der 16. Dichteebene habe ich die 8. spirituelle Ebene erreicht, in 54 irdischen Jahren. Ich bin frühzeitig abgereist, weil die idealen Bedingungen für meine Inkarnation auf Esler gegeben waren. Es waren nur jene Geister, die inkarnierten, die meinen Eigenschaften entsprachen, sodass ich auf dem Planeten Esler (sie zeigen die Esleriten) inkarnieren konnte. 

	Dort inkarnierte ich in einem weiblichen Körper und arbeitete wieder als Kinderlehrerin. Und nachdem ich die Inkarnation verlassen hatte, inkarnierte ich 85 Jahre später im Körper von Wladimir Schirinowski. 

	Maxim: Vladimir Wolfovich, vielen Dank für diese ausführliche Geschichte. 

	Irina (Geist von Wladimir Schirinowski): Und davor war ich außerhalb der Erde inkarniert. Ich hatte eine bedeutsame Inkarnation, als ich auf dem Planeten Burkhad inkarnierte. Aber das war vor langer, langer Zeit, als Burkhad der Interstellaren Union noch nicht beigetreten war. Ich war dort ein wichtiger militärischer Anführer, General in einer der Armeen. Damals wurde dort gekämpft. 

	Maxim: Das ist jetzt noch interessanter. Sie waren also vor über 22.000 Jahren ein bedeutender Militärführer? 

	Irina (Geist von Wladimir Schirinowski): Das war vor mehr als 15 Millionen Jahren, als die Interstellare Union, über die Sie gerade Gedichte gelesen haben, noch nicht existierte. Ich habe mir diese Gedichte angehört. 

	Ich hatte auch eine Inkarnation auf einem anderen Planeten, ich nahm an dem Krieg teil, der vor 12.000 Jahren mit den Reptilien stattfand, auf der Seite der Sirius-Zivilisation (zeigt die Rasse, zu der Ashtar gehört, ihr Bild). 

	Maxim: Das ist wirklich interessant: Das heißt, Sie haben sich auch in eine Rasse inkarniert, in der Ashtar ist?! 

	Irina: Er hat die Inkarnation gewaltsam verlassen, das heißt, er ist in diesem Krieg gestorben. 

	33:43 Der Geist Schirinowskis über die Aufgaben seiner Inkarnation und die Gründe für das Erreichen der zehnten Ebene. 

	Maxim: Wladimir Wolfowitsch, dann werde ich eine unbescheidene Frage stellen. Es stellt sich heraus, dass es in der Erinnerung Ihres Geistes bei der Wahl karmischer Aufgaben auf der Erde sehr interessante Inkarnationen in jenen Zivilisationen gibt, die kämpften, in jenen Sultanen, die herrschten. Das heißt, Sie hatten sadistische Neigungen, haben Leute verspottet und gekämpft, wie sich herausstellte. Und was war die Aufgabe bei der Inkarnation auf diesem Planeten, auf der Erde? Was war die Aufgabe von Wladimir Wolfowitsch? 

	Irina (Geist von Wladimir Schirinowski): Ja, ich habe die Frage verstanden: meine Aufgabe während der Inkarnation. 

	Auf dem Planeten Esler habe ich mein Level vom 8. Level (im weiblichen Körper) auf das 18. erhöht. Und dort habe ich mir bereits die Aufgabe gestellt, erneut auf der Erde zu inkarnieren, um Erfahrungen mit meinen neuen Qualitäten zu sammeln: Erfahrung in der Lösung von Problemen des Finanzmanagements sowie wissenschaftliche Tätigkeit als Philosoph – ein Philosoph, der gleichzeitig weiß, wie man mit materiellem Reichtum umgeht. 

	Maxim: Vladimir Wolfovich, da ich Sie persönlich kenne, bin ich sicher, dass Sie Ihre Aufgaben sehr gut erfüllt haben. 

	Irina (Vladimir Zhirinovskys Geist): Aber ich bin jetzt auf Platz 10. 

	Maxim: Unabhängig davon, wie er seine Aufgaben erledigt hat, oder? 

	Irina (Geist von Wladimir Schirinowski): Ich habe diese Aufgaben ausgeführt, aber ich habe keine anderen Aufgaben ausgeführt, weil all dies mit einem Gefühl der Geduld und bedingungsloser Liebe getan werden muss. 

	Maxim: Können Sie uns mehr darüber erzählen, warum Sie auf Level 10 gelandet sind? 

	Irina (Geist von Wladimir Schirinowski): Weil ich viele Menschen verurteilt habe, war ich wütend auf sie. Und dieser Zorn entstand in meinem spirituellen Herzen ... Ich verstand dies bereits, als ich in die spirituelle Welt kam, aber damals verstand ich es nicht. Als ich in die Geistliche Welt kam, analysierte ich meine Inkarnation, sowohl allein als auch mit den Engelberatern, und kam zu dem Schluss, dass ich sehr wütend und verurteilt war (zeigt die Energien der Verurteilung). Und aufgrund dieser Aktion sammelte sich in meinem spirituellen Herzen eine dunkle Macht, dunkler Hass und ein Gefühl der Verachtung an, außerdem kamen Stolz und Arroganz hinzu. 

	Maxim: Vladimir Wolfovich, wir haben bereits so viele Fragen erhalten! … 

	Irina: Er sagt jetzt: „Ich möchte mich an die Menschen wenden, die mich jetzt auf YouTube sehen. Ich selbst habe, als ich noch im Körper war, oft an verschiedenen Konferenzen teilgenommen und Fragen beantwortet. Aber ich hätte damals nicht gedacht, dass ich das aus einer anderen Welt heraus tun müsste – einer Welt, in der alles so anders ist als das, was ihr heute kennt.“ 

	37:13 Der Geist von Schirinowski über die geistige Welt. 

	Maxim: Bitte sagen Sie mir, was gibt es auf dieser Welt, was wir hier nicht wissen? 

	Irina (Geist von Wladimir Schirinowski): Sie wissen es nicht, viele von Ihnen wissen es nicht, und ich wusste damals nicht, dass Sie irgendwo lebten, in irgendwelchen Körpern. Sie haben bereits gelebt und Erfahrungen gesammelt, und viele von Ihnen haben nicht das Gefühl, ewige Wesen zu sein. Sie können es fühlen, aber sie wissen es nicht mit ihrem Verstand, sie glauben einfach daran. Aber jetzt glaube ich nicht daran, aber ich weiß mit Sicherheit, dass dies eine andere Bewusstseinsebene ist. 

	38:00 Der Geist Schirinowskis zur Haltung gegenüber Esoterik, Kontakten und Freimaurerei. 

	Maxim: Und haben Sie sich im Laufe Ihres Lebens für Esoterik oder Außerirdische interessiert? 

	Irina (der Geist von Wladimir Schirinowski): Es war nicht so, dass es mich interessiert hätte, ich wusste davon. Ich habe gehört, dass es Außerirdische gibt, auch in Gesprächen mit meinen Freunden. Sie erzählten mir, dass sie verschiedene Objekte gesehen hätten. Und sogar eine Frau sagte, sie habe Kontakt aufgenommen. Ich glaubte es, ich fühlte, dass es wahr war, und ich wollte sogar Außerirdische treffen. 

	Maxim: Und was, gab es solche Vorschläge – sich mit Außerirdischen zu treffen? 

	Irina (Geist von Wladimir Schirinowski): Ich fand es interessant. Ich glaubte, dass es im Universum Leben gibt. Ich glaubte an Gott und ich glaubte, dass Gott das gesamte Universum nicht durch Zufall in seiner jetzigen Form erschaffen hat. Ich habe daran geglaubt, aber ich habe es nicht selbst gesehen, ich habe nur gehört, dass andere Leute es gesehen haben, ich habe sogar mit dieser Frau gesprochen (zeigt eine ältere Frau mit dunklem Haar). 

	Maxim: Was für eine Frau ist sie? 

	Irina (Geist von Wladimir Schirinowski): Valeria. Sie ist eine Bekannte meiner Frau, eine Freundin. Sie erzählte meiner Frau und mir, dass sie Kontakte zu Außerirdischen hat und Informationen von ihnen erhält. Es ist lange her, Anfang der 90er Jahre. 

	Maxim: Haben Sie bei Ihrer Arbeit irgendwelche esoterischen Tricks verwendet? Hatten Sie selbst Kontakt mit der Geistigen Welt oder mit feinstofflichen Zivilisationen? Hatten Sie bewussten Kontakt? 

	Irina (Geist von Wladimir Schirinowski): Nein, es war nicht bewusst. Als ich mich mit meinem Teil in der spirituellen Welt verband und begann, meine Inkarnation zu analysieren und mich zu fragen, woher die verschiedenen Ideen und Gedanken kamen, kam die Antwort für mich: Sie kamen von meinem nicht verkörperten Geist, meinem nicht verkörperten Teil und von den Engeln. Das heißt, ich war mit der spirituellen Welt in Kontakt, aber nicht bewusst. 

	Maxim: Danke. 

	Ich werde anfangen, Fragen zu stellen, die wir im Q&A-Chat zusammengestellt haben. „Live-Übertragung.“ Leute, ich erzähle es euch, wenn ich während der Live-Übertragung die Fragen aus dem YouTube-Chat vorlese. Für den Moment ist es notwendig, die Fragen aus dem Abschnitt „Fragen und Antworten“ zu lesen. „Live-Übertragung.“ 

	Vladimir Volfovich, sagen Sie mir bitte, waren Sie Freimaurer? 

	Irina (Geist von Wladimir Schirinowski): Nein. (lacht, lächelt) 

	Maxim: Du lächelst, warum? 

	Irina (Geist von Wladimir Schirinowski): Ich brauchte es nicht, es hat mich nicht interessiert. 

	41:21 Der Geist von Schirinowski über den Grund für seinen Austritt aus der Inkarnation. Glaube an Gott. 

	Maxim: Es gibt die Meinung, dass Ihr Abschied vom Leben damit zusammenhängt, dass Sie zu viele unnötige Dinge gesagt haben. Es besteht der Verdacht, dass Sie absichtlich aus der Inkarnation genommen wurden. 

	Irina (Geist von Wladimir Schirinowski): Ich habe die Inkarnation 5 Monate früher verlassen, als es mein Programm vorsah. Dies lag jedoch daran, dass meine beratenden Engel und der nicht verkörperte Teil beschlossen, dass ich angesichts der Ereignisse des Jahres 2022 meine Schwingungen und Energien nicht noch weiter senken würde. 

	Maxim: Wladimir Wolfowitsch, sind Sie in die Kirche gegangen, haben Sie an Gott geglaubt? 

	Irina (Geist von Wladimir Schirinowski): Ja, natürlich habe ich geglaubt (zeigt sein Bild, auf dem er mit einer Kerze in einer Kirche betet). 

	Maxim: Worum haben Sie Gott gebeten, Wladimir Wolfowitsch? 

	Irina (Geist von Wladimir Schirinowski): Ich habe nicht für mich selbst darum gebeten, sondern für meine Familie, für alle Menschen. Ich habe darum gebeten, dass alle glücklich sind und dass es eine gerechte Regierung gibt, die auf Erden gerechte Gesetze gemäß der göttlichen Gerechtigkeit erlässt. Ich habe als Kind sogar die Bibel gelesen. 

	Maxim: In einem Interview mit dem Fernsehsender RTVI antworteten Sie auf die Frage, wie Sie zur Politik gekommen sind: „Alles war übernatürlich.“ Was bedeutet das? 

	Irina (Geist von Wladimir Schirinowski): Ich glaubte, es sei Schicksal. Ich gehe diesen Weg von Anfang an, seit meiner Kindheit. Ich bin keineswegs aus einer politischen Familie, also nicht aus der politischen oder Parteielite, in die Politik gekommen, sondern aus der Mittelschicht der Gesellschaft. Und ich glaubte, dass das Schicksal selbst mich führte, und ich glaubte, dass Gott mir half. 

	43:54 Schirinowskis Geist über die Gesten der Illuminaten. 

	Maxim: Vladimir Volfovich, in Ihrem Interview mit Dud haben Sie oft die berühmten Gesten der Illuminaten demonstriert. Sagen Sie uns, welche Bedeutung Sie und viele andere Politiker diesen Gesten beimessen. 

	Irina (Geist von Wladimir Schirinowski): Zum Beispiel? 

	Maxim: Also, zum Beispiel zwei Daumen hoch. 

	Irina (Geist von Wladimir Schirinowski): Warum die Illuminaten? Vielleicht haben sie meine Gesten benutzt? 

	Maxim: (lacht) Vladimir Wolfovich, Sie machen immer noch Witze. Ich frage mich, ob sie Ihre Gesten verwendet haben, ja. 

	44:33 Schirinowskis Meinung zu Impfungen. 

	Maxim: Vladimir Volfovich, die Leute fragen sich, warum Sie siebenmal geimpft wurden? Warum mussten so viele davon hergestellt werden? 

	Irina (Geist von Wladimir Schirinowski): Warum habe ich mich impfen lassen? Ich bin grundsätzlich gegen alle Krankheiten geimpft. Das ist Schutz. Ich war bei einem Arzt (zeigt auf einen Mann), wir haben dieses Thema besprochen und er meinte, dass es in meinem Alter und mit meinen Krankheiten (zeigt – er hatte etwas mit dem Herzen) besser sei, mich zu schützen, weil ich ständig mit Leuten kommuniziere. Ich habe nach der Pensionierung weitergearbeitet. 

	Maxim: Sie wurden also gegen alle möglichen Krankheiten geimpft? Sie dachten, das wäre normal, oder? 

	Irina (der Geist von Wladimir Schirinowski): Ja, natürlich, ich bin gegen alle geimpft. Auch wenn ich in ein anderes Land reiste, wo beispielsweise die Gefahr bestand, mir eine Infektion einzufangen, die es in Russland nicht gibt, ging ich in ein privates Krankenhaus und ließ mich gegen die Infektion impfen, gegen die Ansteckung, die mich dort hätte befallen können. 

	46:09 Der Geist von Schirinowski über Prophezeiungen. 

	Maxim: Wladimir Wolfowitsch, viele Leute hier glauben, dass Sie einen Pakt mit den dunklen Mächten geschlossen und ihre Hinweise genutzt haben, um verschiedene Situationen für uns vorherzusagen. Ist Ihnen überhaupt bewusst, dass wir Sie als Propheten betrachten? 

	Irina (Geist von Wladimir Schirinowski): Nein. 

	Maxim: Viele der Dinge, die Sie gesagt haben, sind letztendlich wahr geworden. 

	Irina (Geist von Wladimir Schirinowski): Ich habe eine Menge gesagt. Was die dunklen Mächte betrifft, kein Kommentar. Wer so über mich spricht, sollte zunächst in seine Seele blicken und aufhören, über andere Menschen zu urteilen, die er im Leben nicht persönlich kennt. 

	Maxim: Danke. Gute Antwort. 

	46:53 Der Geist Schirinowskis beim Übergang in die Geistige Welt. 

	Maxim: Vladimir Volfovich, was haben Sie gefühlt, nachdem Sie die Inkarnation verlassen haben, wo sind Sie gelandet, wer hat Sie getroffen? 

	Irina (Geist von Wladimir Schirinowski): Ich lag im Koma, war bewusstlos. Zuerst herrschte ein Zustand der Bewusstlosigkeit – ich hatte das Gefühl, zu schlafen, aber ohne Träume. Sie existieren einfach in einem warmen, rötlichen Raum, als würden Sie auf den Wellen schaukeln, aber Sie merken nicht, wo Sie sind und was mit Ihnen geschieht. Es ist wie ein Traum, aber sehr tief, unmöglich aufzuwachen. Und dann wusste ich nicht, was mit meinem Körper geschah, und ich war mir nicht einmal als Person bewusst, mein Bewusstsein war unterdrückt. 

	Plötzlich sah ich von oben, dass einige Regenströme auf mich herabfielen, aber sie hatten eine silberne Farbe. Ich schaute und begann, meine Hände zu sehen. Doch es waren keine gewöhnlichen Hände, sondern sie schienen aus Licht zu bestehen. Ich habe nicht verstanden, was passierte. 

	Ich begann mich daran zu erinnern, dass ich im Krankenhaus lag. Ich sah mich um, konnte aber kein Krankenhaus sehen, es war nur ein leerer Raum. Und dann kam ein schöner Kerl von oben herunter, ein junger Mann mit weißem Haar und einer Art langer weißer Kleidung. Licht ging von ihm aus. Er streckte mir seine Hand entgegen, begrüßte mich und sagte: „Ich grüße dich, göttliche Seele.“ Ich fragte: „Wer bist du?“ 

	Maxim: Also, nun... 

	Irina: Er zeigt es mir einfach. 

	(Der Geist von Wladimir Schirinowski) Ich fragte: „Wer bist du?“ Er lächelte und begann zu sagen: „Ich bin der Engel Gottes, der für dich gekommen ist.“ Und als er das sagte, sah ich mit großer Überraschung, dass sich seine Lippen nicht bewegten, obwohl ich ihn hörte. Dann dachte ich: „Was ist los? Ich glaube, ich bin so krank von den Medikamenten, die sie mir geben, und irgendetwas stimmt mit meinem Gehirn nicht.“ Und ich sagte: „Rufen Sie bitte den Arzt an, die Ärzte. Mir geht es nicht gut.“ Er lächelte erneut, streckte die Hand aus und antwortete: „Ich werde Sie an den Ort bringen, wo der beste Arzt des Universums Sie untersuchen wird.“ 

	(Irina) Er zeigt seine Emotionen, seine Freude. 

	(Der Geist von Wladimir Schirinowski) Ich sah ihn an, er streckte mir seine Hand entgegen und sein Lächeln war so entwaffnend, dass ich ihm vertraute. Ich nahm seine Hand und in diesem Moment durchdrang mich sein Licht und ich empfand Freude und Bewunderung. Wir begannen aufzusteigen, aber es ging augenblicklich, schneller als der schnellste Aufzug. Ich befand mich auf einer Lichtung, in der Ferne war ein Wald. Und er sagte: „Dies ist deine Welt. Hier musst du ein Haus bauen. Denk daran, dass es erscheint, und es wird erscheinen.“ Er begann mir zu erklären, dass ich mich bereits vom Körper befreit hätte. 

	Maxim: Und was geschah als Nächstes? 

	Irina (Geist von Wladimir Schirinowski): Dann stand ich mitten auf einer grünen Wiese und sah bereits meinen Körper. Es war dasselbe wie mein normaler physischer Körper. Der Engel, der mich gebracht hatte, stand neben mir und sagte: „Du kannst jede Form annehmen, denk einfach darüber nach.“ Ich fragte: „Wie?“ Er begann, mir beizubringen: „Stell dir zum Beispiel einen Tisch in diesem Raum vor – dass er an dieser Stelle steht, wie er aussieht.“ Und ich habe angefangen, das (Shows) zu lernen. Weil ich nicht wusste, wie ich es machen sollte. Dann habe ich schließlich angefangen, mir ein Haus zu bauen (zeigt ein weißes Haus mit einigen Säulen). 

	Und andere Geister begannen, zu mir zu kommen, um mich zu treffen. 

	Maxim: Und gab es unter diesen Geistern solche, die mit dir, neben dir auf der Erde lebten? 

	Irina (Geist von Wladimir Schirinowski): Zunächst nicht. Später kamen der Geist meiner Mutter und der Geist meines Vaters zu mir, aber nicht sofort. Als ich das Haus gebaut habe, kamen sie noch nicht, sondern erst später kamen sie von oben zu mir. 

	Maxim: Nun, das ist interessant. Natürlich würde ich gerne mehr über die spirituelle Welt fragen, aber unsere Sendezeit ist begrenzt. Nun, wie - bedingt begrenzt. Wir haben bereits eine Stunde verbracht, diese Stunde verging wie im Flug, ich habe es nicht einmal bemerkt. 

	Irina: Mir kam es vor, als wären 15 Minuten vergangen. 

	Maxim: Hier ist erstmal etwas Wasser. 

	Es gibt viele Fragen, Leute. Ich werde versuchen, alle eure Fragen zu stellen, die ihr sowohl in Nachrichten auf YouTube (ich sehe sie auch) als auch in Nachrichten im Chat „Frage-Antwort. Live-Übertragung“ schreibt. Ich lese sie zuerst vor – diejenigen, die bereits strukturiert sind, diejenigen, die die Leute bereits gestellt haben. 

	Ich werde versuchen, sicherzustellen, dass wir diese Sendung mit der Freude am Fragenstellen beenden und nicht mit seltsamen Kommentaren, für die wir andere Kommentare löschen, die einen schlechten Zweck haben. Wenn Sie Ihren YouTube-Kanal betreiben, werden Sie verstehen, warum schlechte Kommentare, die die Ehre und Würde insbesondere der hier bei uns anwesenden Geister diffamieren, aus dem YouTube-Kanal gelöscht werden. 

	54:12 Der Geist von Schirinowski über Leonid Sluzki und Gennadi Sjuganow. 

	Maxim: Also, Wladimir Wolfowitsch, stimmt es, dass Leonid Sluzki, der Sie ablöste und Parteivorsitzender wurde, ursprünglich mit Ihnen vereinbart und von Ihnen ernannt wurde? 

	Irina (Geist von Wladimir Schirinowski): Nicht offiziell, in Worten – ja. 

	Maxim: Sie sahen ihn also als Ihren Ersatz? 

	Irina (Geist von Wladimir Schirinowski): Ja, das habe ich gesehen. 

	(Irina): Zumindest reagiert er positiv auf Leonid Slutsky, er sagt: „Ja.“ 

	Maxim: Was möchten Sie Leonid Slutsky jetzt aus der Geistlichen Welt sagen? Ich glaube, es wäre für ihn sehr interessant, es selbst anzuhören. Was würden Sie ihm wünschen, sagen oder vielleicht empfehlen? 

	Irina (Geist von Wladimir Schirinowski): Gut. Ich wünsche ihm, dass er die Versprechen einhält, die er gemacht hat, als wir über die Ernennung und die Zukunft nach mir gesprochen haben. Damit er das Entwicklungsprogramm der Partei umsetzen und nichts daran ändern würde, ohne andere zu konsultieren, das heißt, er wäre demokratisch. 

	Maxim: Verstanden, vielen Dank. 

	Manche Menschen glauben, dass Ärzte Ihnen beim Verlassen dieser Welt geholfen haben. Ist das wirklich wahr? 

	Irina (Geist von Wladimir Schirinowski): Ich habe alles erzählt, woran ich mich erinnere. Und ich habe alles erzählt, was mir die beratenden Engel gesagt haben. Ihnen fehlten die Worte, um auszudrücken, dass meine Inkarnation gewaltsam unterbrochen wurde. 

	Maxim: Wladimir Wolfowitsch, sagen Sie mir bitte, hat sich Ihre Haltung gegenüber der Kommunistischen Partei geändert, nachdem Sie die Geistliche Welt betreten haben? 

	Irina (Der Geist von Wladimir Schirinowski): Nein, die Einstellung hat sich nicht geändert. Ich denke, dass dies eine grausame Partei ist, nicht einmal die Ideologie dieser Partei selbst, sondern ihre Umsetzung. Ich denke, das wurde auf sehr grausame und kriminelle Weise getan und hat die Idee des Kommunismus diskreditiert. 

	Maxim: War Sjuganow Ihr Freund? 

	Irina (der Geist von Wladimir Schirinowski): Keine nahestehenden Personen, wir haben nur geredet, über die Arbeit gesprochen. 

	Maxim: Sie waren also keine Freunde, sondern haben nur geredet? 

	Irina (Geist von Wladimir Schirinowski): Ja, Kumpel, schneller. 

	57:34 Schirinowskis Geist in Bezug auf Lobbyarbeit und die Verabschiedung von Gesetzen. 

	Maxim: Vladimir Wolfovich, ich werde jetzt ausführlichere Fragen stellen. Ich hoffe, sie werden nicht zu provokativ sein. Viele glauben, dass Sie bewusst im Interesse Europas und der USA gehandelt haben. Das ist wahr? 

	Irina (Geist von Wladimir Schirinowski): Nein, natürlich nicht. Ich habe bewusst nur im Interesse Russlands gearbeitet. Und nicht einmal ganz Russland, nicht so sehr seine Staatsmacht, sondern das Volk, die Bevölkerung Russlands, die das Recht auf ein menschenwürdiges Leben und gerechtere Gesetze hat. Und ich war immer gegen Korruption und gegen die Verletzung der Rechte einfacher Arbeiter, Ärzte, Lehrer, Sozialarbeiter, Rentner und Kinder. Und ich habe sogar gegen die Verabschiedung von Gesetzen protestiert, die beispielsweise die Inflation ansteigen ließen und die wirtschaftliche und soziale Lage der Menschen verschlechterten. 

	(Irina): Er zeigt jetzt, wie er aus Protest sogar den Saal verlassen hat. Zeigt, wie er flucht. 

	(Der Geist von Wladimir Schirinowski): Ich habe Ihnen gesagt, dass ich darüber wütend bin und gegangen bin. Mein Blutdruck stieg, ich nahm Tabletten und schlief dann schlecht. Eine Zeit lang habe ich sogar Schlaftabletten genommen. 

	Maxim: Die Leute fragen: Warum haben Sie menschenfeindliche Gesetze erlassen? Warum hat Ihre Partei Gesetze verabschiedet, die das Leben der einfachen Leute verschlechtert haben? 

	Irina (Geist von Wladimir Schirinowski): So etwas gab es nicht. Geben Sie ein Beispiel. 

	Maxim: So etwas gab es also nicht? Alle Gesetze haben das Leben der Menschen verbessert, nicht wahr? 

	Irina (Der Geist von Wladimir Schirinowski): Bevor ich gewählt habe, und nicht nur ich, sondern auch meine Partei, die ich anführte – es gab auch Leute dort, die für die Gesetze gestimmt haben – haben wir das studiert und nur für das gestimmt, was wir für fair hielten. Zeigen Sie mir ein Gesetz, für das ich gestimmt habe und das das Leben der Menschen verschlechtert hat? 

	Maxim: Nun, hier ist es – sie schreiben über die Reorganisation von Krankenhäusern. Warum haben Sie ein solches Gesetz zugelassen? 

	Irina: Was bedeutet Krankenhausreorganisation? Er braucht mehr Spezifität. 

	Maxim: Ich verstehe, ich entschuldige mich, Vladimir Wolfovich. Wir haben hier sehr einfache Leute, Parteifunktionäre kommen hier leider wohl nicht hin. Aber ich werde jetzt versuchen, die Fragen korrekter zu stellen. 

	Leute, wenn ihr wollt, dass eure provokante Frage gestellt wird, dann abonniert den Kanal und schreibt in die Nachricht, dass euch der Kanal gefallen hat und ihr ihn abonniert habt. Und Sie können Ihre Frage stellen, die ich hier auf YouTube sehen und äußern werde. Das heißt, ich werde die Fragen mit dem Hashtag „Gefällt mir und Abonniert“ vorlesen. Vielen Dank an alle. Klicken Sie auf „Gefällt mir“ und „Abonnieren“, dann schaue ich nach: Wenn Sie abonnieren und „Gefällt mir“ klicken, werde ich diese Frage auf jeden Fall stellen. 

	Wladimir Wolfowitsch, halten Sie die Rentenreform und die Anhebung des Renteneintrittsalters für notwendig? 

	Irina (Geist von Wladimir Schirinowski): Ich glaube, dass es im Großen und Ganzen richtig umgesetzt wurde, aber bevor es umgesetzt wurde, war es notwendig, Arbeitsplätze mit angemessenen Löhnen für Menschen im Vorruhestand zu schaffen. Ich war davon überzeugt, dass dieses Gesetz (ich selbst habe, wie bereits erwähnt, im Ruhestand gearbeitet) den Menschen ein Leben in Würde ermöglichen würde, in ihrem Beruf bleiben könnten, ohne dass ihnen mit Erreichen eines bestimmten Alters die Gefahr einer Entlassung droht. Weil es so ein Problem gab. 

	Ich selbst habe auch im Ruhestand noch gearbeitet, obwohl ich krank war und Krankheiten hatte. Aber dennoch sah ich den Sinn meines Lebens in der weiteren Arbeit, ich wollte nicht zu Hause sitzen. Aber ich dachte, das sei nicht genug, das sei ein halbherziges Gesetz. Denn bei der Einführung musste man sich um diejenigen kümmern, die nach Ablauf der Frist in ihren gewohnten Jobs verblieben, und zwar so, dass sie ein Gehalt erhielten, das ihnen erstens ein menschenwürdiges Leben ermöglichte, und dass zweitens der Anteil dieses Gehalts an der Rente mindestens 40–45 % betrug. 

	Maxim: Irina, sie haben herausgefunden, dass ich ein Manipulator bin. Ja, in der Tat. 

	Irina: Er sagt gerade, was er gerne im Arbeitsgesetzbuch sehen würde. 

	Maxim: Wladimir Wolfowitsch, Sie sind der Antwort so schön ausgewichen, dass ich nicht einmal verstanden habe, ob Sie für oder gegen eine Anhebung des Rentenalters sind? 

	Irina (Vladimir Zhirinovskys Geist): Ich war dafür, aber nur unter den Bedingungen, die ich gerade genannt habe, das heißt, Gehaltserhöhungen usw. Dies würde Menschen, die in ihrem Job bleiben möchten, davor schützen, wegen ihres Alters entlassen zu werden. 

	1:04:05 Schirinowskis Geist bei der Begegnung mit Putins Geist vor der aktuellen Inkarnation. 

	Maxim: Leute, ich habe es gefunden: abonniert, geliked. Ich las seine Frage vor: „Kannten Sie den Geist Putins, Wladimir Wolfowitsch, vor dieser Inkarnation?“ 

	Irina (Geist von Wladimir Schirinowski): Ja. 

	Maxim: Wo habt ihr euch kennengelernt? 

	Irina (der Geist von Wladimir Schirinowski): Ich glaube nicht, dass ich solche Fragen ohne seine Anwesenheit beantworten kann. Nur ein Bekannter. 

	Maxim: Sie kannten sich also aus Inkarnationen in verschiedenen Welten? 

	Irina (Geist von Wladimir Schirinowski): Ja, wir kannten uns, wir sind viele Male zusammen inkarniert. 

	Maxim: Ausgezeichnet. Danke, Wladimir Wolfowitsch. Ich werde keine weiteren Fragen zu Wladimir Wladimirowitsch stellen. 

	1:04:45 Schirinowskis Stimmung gegenüber seinen Kuratoren. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, hatten Sie unbewusste Kuratoren von anderen Planeten? 

	Irina (Geist von Wladimir Schirinowski): Nein. Nur aus der Geistlichen Welt. 

	Maxim: Und wer hat Sie aus der Geistlichen Welt beaufsichtigt? 

	Irina (Geist von Wladimir Schirinowski): Schutzengel, beratende Engel und der nicht verkörperte Geist – mein nicht verkörperter Teil. 

	1:05:09 Schirinowskis Geist bei der Arbeit in der Staatsduma. 

	Maxim: Wladimir Wolfowitsch, Anya fragt, ob Sie die Planungssitzungen in der Staatsduma verpassen? 

	Irina (Geist von Wladimir Schirinowski): Nein, Gott sei Dank nehme ich nicht daran teil. Ich habe den Frieden, den ich jetzt habe, bereits sehr genossen und mir ist bewusst geworden, dass ich viel Energie darauf verwendet habe, die bestehende politische Situation in Russland zu ändern und erfolglos gekämpft habe... (nicht ganz erfolglos, ich habe in dieser Richtung viel getan, aber es bleibt noch viel zu tun) – praktisch erfolglos gegen den politischen Elitismus und den Elitismus einer herrschenden Partei gekämpft habe. Und es hat mich verärgert. 

	Maxim: Sie haben eine Regierungspartei nicht gutgeheißen, richtig? 

	Irina (Geist von Wladimir Schirinowski): Ich glaube, dass es im politischen Raum unterschiedliche Meinungen und Diskussionen geben sollte, um das beste der möglichen Szenarien für die Entwicklung der Ereignisse und allgemein für die Ausrichtung der Tätigkeit bestimmter Regierungsstellen auswählen zu können. 

	1:06:31 Schirinowskis Geist über andere Channelings. 

	Maxim: Vladimir Wolfovich, hat man nach Ihrem Tod versucht, Kontakt mit Ihnen aufzunehmen, um Fragen zu klären? 

	Irina (Geist von Wladimir Schirinowski): Ja, wir haben es versucht. Wie ich bereits sagte, habe ich solche Signale erhalten, aber meine Engelberater sagten, es sei zu früh, ich hätte mich noch nicht vollständig an die neue spirituelle Realität angepasst und dies könnte mir schaden. 

	Maxim: Konnte einer Ihrer Berater, Ihre Schutzengel, die Fragen der Leute an Ihrer Stelle beantworten, als diese Sie kontaktierten? 

	Irina (der Geist von Wladimir Schirinowski): Sie hätten natürlich über mich antworten können. Wenn es Fragen gäbe, könnten sie das tun. 

	Maxim: Und hat einer Ihrer Verwandten oder Parteigenossen versucht, Kontakt zu Ihnen aufzunehmen? 

	Irina (Geist von Wladimir Schirinowski): In einem Traum, in ihrem Traum, ja. Verwandte. 

	(Irina): Jetzt zeigt er kleine Kinder – seine Enkel, glaube ich, und seine Tochter. Jetzt zeigt er eine Frau. 

	(Der Geist von Wladimir Schirinowski): Wir haben im Traum kommuniziert. Und natürlich haben wir auch mit anderen kommuniziert: Ich habe gedanklich Kontakt zu ihnen aufgenommen, einfach an sie gedacht, und sie selbst fühlten sich im Schlaf zu mir hingezogen. 

	1:08:12 Der Geist von Schirinowski über Kasachstan. 

	Maxim: Wladimir Wolfowitsch, Sie selbst kommen aus Alma-Ata, aber aus irgendeinem Grund haben Sie nicht sehr gut über Kasachstan gesprochen. Haben die Kasachen Sie beleidigt? Was denken Sie allgemein über Kasachstan? 

	Irina (Geist von Wladimir Schirinowski): Ich denke, dass das Kasachstan, in dem ich geboren wurde, und das Kasachstan, das heute existiert, also das Kasachstan, als ich nach dem Zusammenbruch der Union dort war, zwei verschiedene Länder sind. Und ich habe nie schlecht über Kasachstan als Volk, als hart arbeitendes Volk gesprochen. 

	Ich habe schlecht über jene Banditen oder Rüpel geredet, die es sich zur Regel gemacht haben, alle Russen darauf hinzuweisen, dass sie dort wie Ausländer seien – über Nationalisten. Genauer gesagt sind sie nicht einmal Nationalisten, sondern Chauvinisten. Ich habe nur über diejenigen geredet, die unfair zu den Russen waren, die dort alles für sie aufgebaut und sogar ihren Staat selbst organisiert haben. Ich war sehr wütend über die Undankbarkeit der jüngeren Generation, die die Bündnisse und das Blut ihrer Väter vergessen hatte, die es nicht nur für Alma-Ata, sondern auch für Moskau vergossen hatten. 

	Maxim: Ich verstehe, danke. Leute, wir werden etwas später ernsthafte Fragen zum Krieg mit der Ukraine stellen. Jetzt gehen wir die drängendsten Themen durch und ich denke, dass ich am Ende unserer Sendung all die sehr provokanten Fragen stellen werde, die Sie mit dem Vermerk „Abonniert und geliked“ schreiben. Ich sehe, dass, wenn ich die Fragen auf YouTube nicht lese, das nicht bedeutet, dass ich sie nicht sehe. Ich schreibe sie sogar auf ein Blatt Papier. Also keine Sorge, alles ist in Ordnung. 

	1:10:42 Schirinowskis Meinung über den derzeitigen Präsidenten Russlands. 

	Maxim: Wladimir Wolfowitsch, was halten Sie von unserem derzeitigen Präsidenten? Ist er in der Lage, unser Land auf eine neue Ebene zu heben? 

	Irina: Auf eine andere Ebene wovon? 

	Maxim: Ihrer Meinung nach jede andere Ebene. 

	Irina: Wir müssen genauer sein. 

	Maxim: Genauer gesagt, ich verstehe. Was denkst du über ihn? 

	Irina (Der Geist von Wladimir Schirinowski): Ich denke, dass er, nachdem er die europäische Jacke eines Demokraten übergezogen hatte, im Inneren derselbe rote Kommunist geblieben ist, der er war. Und er verbirgt es vor allen. Er präsentiert sich als Demokrat, der eine Marktwirtschaft anstrebt, in Wirklichkeit befürwortet er jedoch eine stärkere Rückkehr zum kommunistischen Regierungsmodell. Nicht das System, das in der Sowjetunion existierte, sondern ein etwas anderes, aber immer noch mit kommunistischer Struktur, das heißt Ein-Mann-Herrschaft und immer stärkerer Einmischung staatlicher Strukturen in private Initiativen, private Märkte, private Angelegenheiten, Banken usw. – in die Wirtschaft. Das ist, was ich über ihn denke. 

	Maxim: Vielen Dank. 

	1:12:21 Schirinowskis Stimmung über seinen Wunsch und seine Chancen, Präsident zu werden. 

	Maxim: Wladimir Wolfowitsch, möchten Sie Präsident werden und warum sind Sie es nicht geworden? 

	Irina (Der Geist von Wladimir Schirinowski): Natürlich wollte ich das, denn ich hatte mein eigenes Programm zur Gestaltung der Innen- und Außenpolitik und zur Verabschiedung gerechter Gesetze. Ich habe dieses Programm, Sie können es lesen. Warum haben Sie sich nicht dafür entschieden oder warum sind Sie keiner geworden, was ist die Frage? 

	Maxim: Warum glauben Sie, sind Sie nicht Präsident geworden? Es heißt, viele Menschen hätten für Sie gestimmt, aber aus irgendeinem Grund seien Sie nicht zum Präsidenten ernannt worden. 

	Irina (Geist von Wladimir Schirinowski): Ich habe meinem Engel-Berater diese Frage genauso gestellt wie Sie. Ich weiß, dass ich mehrere Male gewonnen habe, das heißt, sie haben es mir gesagt. 

	Maxim: Was bedeutet das? 

	Irina (der Geist von Wladimir Schirinowski): Sie haben mir direkt gesagt, dass ich mehr Stimmen hätte, aber inoffiziell, von Angesicht zu Angesicht. Und ich fragte meinen Engel-Berater: Warum ist das nicht passiert, warum bin ich nicht Präsident, Herrscher geworden? Er antwortete mir, dass der Präsident eines Landes als oberster Befehlshaber und Repräsentant seiner Gesellschaft nur die Person sein kann, der verkörperte Geist, der von den Mentoren der Gesellschaft speziell zu diesem Zweck ausgewählt wurde, oder, wie Sie sagen, der Egregor dieses Landes. 

	Sie haben so ein Wort - "Egregor". Was Sie einen Egregor nennen, ist nicht nur ein Wort, es ist eine riesige spirituelle Bibliothek und eine riesige spirituelle Führungsstruktur, die diejenigen Menschen auf die physischen Posten in der Gesellschaft zieht, für die sie verantwortlich ist, die die Aufgaben erfüllen können, für die diese Gesellschaft existiert. Ich habe diese Informationen erhalten und erzähle sie Ihnen. 

	Maxim: Danke, Wladimir Wolfowitsch. 

	1:15:00 Der Geist von Schirinowski über seine letzte und nächste Inkarnation. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, planen Sie, das nächste Mal auf der Erde zu inkarnieren und wann? 

	Irina (Geist von Wladimir Schirinowski): Ich habe noch nicht darüber nachgedacht, aber ich denke, dass meine nächste Inkarnation auf einem Planeten stattfinden sollte, auf dem wissenschaftlicher, sozialer, politischer und wirtschaftlicher Fortschritt erzielt wurde. 

	Ich habe bereits über eine mögliche Inkarnation auf dem Planeten nachgedacht, über den Sie gerade Gedichte gelesen und den Sie Disaru genannt haben. Ich weiß, was das für eine Welt ist und habe bereits darüber nachgedacht. Dort gibt es eine Gesellschaft, die mir näher steht und die sich auf einem anderen Entwicklungsstand befindet. Aber ich werde noch darüber nachdenken und mit meinen Angel-Beratern sprechen. Es ist alles vage, nur Gedanken. 

	Maxim: Vladimir Volfovich, bereuen Sie etwas aus Ihrer letzten Inkarnation? Bedauern Sie, dass Sie etwas nicht zu Ende gebracht oder falsch gemacht haben? 

	Irina (Geist von Wladimir Schirinowski): Ich bereue nichts. Meine Erfahrung, so wie sie ist, ist Erfahrung. Sogar die Tatsache, dass ich jetzt Level 10 erreicht habe. Dadurch wurde mir klar, dass man bei einer Inkarnation immer daran denken muss, dass man in dieser Inkarnation nicht ewig ist, dass man ein anderes Leben hat und dass man dieses in erster Linie leben muss, da es im Gegensatz zum vergänglichen Körper ewig ist. Das heißt, es ist solch eine Erfahrung. 

	Alles, was ich getan habe, habe ich aufrichtig getan. Alles, was ich sagte, kam aus dem Herzen, nicht aus dem Verstand. Ich war und bin, was ich bin. Und mein Leben, was auch immer es für Sie sein mag, ist wertvoll für mich und für die Menschen, die wertschätzen, was ich getan habe. Und ich bin sehr froh, dass ich vielen Menschen helfen konnte, auch moralisch und finanziell (er hat jemandem finanziell geholfen, das zeigt er). 

	Und ich erinnere mich, dass ich, als ich lebte, als ich inkarniert war, auch darüber nachdachte, wie das Leben nach dem Tod sein würde. Ich habe darüber nachgedacht, weil ich in der Bibel gelesen habe, dass es eine Seele gibt, und ich habe daran geglaubt. Ich dachte darüber nach, wie es sein würde und wie ich Gott begegnen würde. Und ich dachte, ich würde Ihn bitten, mich sofort zur Erde zurückzuschicken, damit ich anderen helfen könnte. Aber als ich hier ankam, wurde mir klar, dass es keinen Grund zur Eile gab. 

	Maxim: Warum? 

	Irina (Geist von Wladimir Schirinowski): Ich muss alles sorgfältig überdenken und herausfinden, wie ich auf die 18. Ebene zurückkomme. Dort gibt es viel mehr Licht, und nicht weit von dieser Ebene – am 17. – lebt die Frau, die ich in meiner Kindheit am meisten geliebt habe – meine Mutter (zeigt eine ältere Frau). 

	Maxim: Befindet sich Ihre Mutter auf der 17. spirituellen Ebene? 

	Irina (Geist von Wladimir Schirinowski): Sie ist am 17. 

	Maxim: Und Papa? 

	Irina (Geist von Wladimir Schirinowski): Papa ist am 12. 

	1:19:21 Schirinowskis Geist über seine Beziehung zu seinem Sohn. 

	Maxim: Wladimir Wolfowitsch, sagen Sie mir bitte, warum das Verhältnis zwischen Ihnen und Ihrem Sohn so angespannt war? 

	Irina (der Geist von Wladimir Schirinowski): Weil es zwischen ihm und mir Meinungsverschiedenheiten in finanziellen Fragen unserer Partei gab. Und ich übe zu viel Druck auf ihn aus und zwinge ihn manchmal mit meinen Manipulationen und meiner Angst, dazu beizutragen, dass er seine Position verliert und meine Meinung akzeptiert. Ich war ihm gegenüber zu unhöflich und hemmungslos. Und deswegen war er beleidigt (zeigt Ablehnung) und unsere Beziehung war ruiniert. 

	Maxim: Und Sie haben nicht versucht, mit Ihrem Sohn Frieden zu schließen? 

	Irina (Geist von Wladimir Schirinowski): Nein. Ich war stolz. Ich dachte, er sollte selbst zu mir kommen. Als ich lebte, glaubte ich, er sollte selbst zu mir kommen und um Vergebung bitten, weil er nicht nur den Rat seines leiblichen Vaters, sondern auch den des Mannes, der so viel für ihn getan hatte, missachtet hatte. 

	1:20:42 Schirinowskis Einstellung zu Frauen. 

	Maxim: Wladimir Wolfowitsch, warum hatten Sie eine so negative Einstellung gegenüber Frauen und Ihrer Frau? 

	Irina (Geist von Wladimir Schirinowski): Was bedeutet negativ? 

	Maxim: Hast du Frauen geliebt? 

	Irina (Geist von Wladimir Schirinowski): Ich habe meine Frau geliebt. Der Grund, warum ich mich von ihr scheiden ließ, war, dass wir nicht miteinander auskamen. Ich war sehr aktiv und sie war ruhig, sehr ruhig. Und ich konnte mich sehr aktiv verhalten: etwas sagen, ein Wort, ich konnte sie ausschimpfen (zeigt), ich war sehr kritisch. Aber das heißt nicht, dass ich sie gehasst habe. 

	Ich war reizbar und konnte durch jede Kleinigkeit aus der Fassung gebracht werden. Aber es war meine Energie, die es mir ermöglichte, die Partei aufzubauen, die Struktur, die ich geschaffen habe, und es wurde viel darin investiert. Ich hatte viel Energie und ließ diese an meinen Nächsten aus, da ich jeden Ärger, alles, was nicht meinen Vorstellungen entsprach, sehr deutlich wahrnahm und wütend werden und sehr unhöflich sprechen konnte. Aber ich habe es sehr leicht losgelassen, ich habe sehr leicht vergeben und bin dann in Richtung Versöhnung gegangen. 

	Das gefiel nicht allen und deshalb ließen wir uns scheiden. Aber wir haben weiterhin Kontakt gehalten und sind tatsächlich wieder zusammengekommen, wenn auch nicht offiziell. Und wir hatten eine Hochzeitszeremonie in der Kirche (Shows). 

	Maxim: Du hast geheiratet, richtig? 

	Irina (Geist von Wladimir Schirinowski): Mit ihrer Zustimmung. Und Galya ist die Art von Frau, die vor Gott keinen Mann heiraten würde, der sie schlecht behandelt. Sie kennt mich sehr gut, sie hat mich in Situationen gesehen, die der Öffentlichkeit nicht bekannt sind. 

	Maxim: Sie haben sich also scheiden lassen, weil Sie nicht füreinander bestimmt waren? 

	Irina (der Geist von Wladimir Schirinowski): Wir kamen nicht miteinander aus, wir hatten viele Konflikte, wir stritten (zeigt). 

	1:23:28 Schirinowskis Einstellung zu Männern. 

	Maxim: Vladimir Wolfovich, ich werde Ihnen jetzt eine sehr intime Frage stellen. Man hat Sie oft in Gesellschaft junger Leute gesehen – wie Sie im Badehaus dampften und entspannten. Sagen Sie mir bitte, hatten Sie sexuelle Beziehungen mit Männern oder Jungen? 

	Irina (Geist von Wladimir Schirinowski): Nein, natürlich nicht. Ich verachte solche Leute. Was bedeutet das? Maxim, ich kann dir auch eine Frage stellen: Warst du schon einmal mit Männern in einem Badehaus? 

	Maxim: Ich war sauer. Warum sind das diese jungen Jungs, und warum gibt es solche Aufnahmen überhaupt auf Video? 

	Irina (Geist von Wladimir Schirinowski): Welche? 

	Maxim: Nun, warum haben Sie und junge Männer, die keine Parteimitglieder sind, im Badehaus gedampft? 

	Irina (der Geist von Wladimir Schirinowski): Und Sie haben sich nie um junge Jungen gekümmert, nur um alte? 

	Maxim: Vladimir Wolfovich, ich frage, was andere Leute mich fragen. 

	Irina (der Geist von Wladimir Schirinowski): Derjenige, der fragt: Hat er noch nie mit Jungs geschlafen? 

	Maxim: Verstehe ich das also richtig: Sie hatten keine intimen Beziehungen zu Jungen? 

	Irina (der Geist von Wladimir Schirinowski): Ich kenne dieses Gerücht, ich weiß, dass es ein Foto gibt (zeigt ein Bild von ihnen beim Schwimmen in einem Pool). Aber diese Gerüchte haben mich immer verwirrt. Und dem Journalisten (zeigt einen Mann mit einem Notizbuch), der mir dieselbe Frage stellte, antwortete er: „Haben Sie noch nie mit Männern gebadet oder im Pool geschwommen? Oder gehen Sie vielleicht nur mit Frauen ins Meer? Dann könnte man Sie als Ehebrecher bezeichnen, denn Sie werden bestimmt mit allen schlafen und Ihre Frau betrügen.“ Aber es ist wirklich absurd, so etwas zu sagen. 

	Maxim: Wladimir Wolfowitsch, das ist alles, ich habe die Antwort gehört, ich habe alles verstanden. Es besteht keine Notwendigkeit, Ihre Schwingungen zu senken. Unser Projekt existiert, um diese Schwingungen zu erhöhen. 

	Irina: Er sagt, dass er verwirrt ist – wegen des Badehauses und wegen des Pools. 

	Maxim: Viele Leute denken das, weil sie dieses Bild haben. 

	Irina (der Geist von Wladimir Schirinowski): Also frage ich sie: Schwimmen sie im Fluss, im Pool, im Meer oder im Badehaus wirklich nur mit Mitgliedern des anderen Geschlechts? 

	Maxim: Alles. Sie hatten also keine intimen Beziehungen mit Männern? 

	Irina (Geist von Wladimir Schirinowski): Nein. 

	Maxim: Das ist es, das hat mich interessiert. 

	Als Ihnen klar wurde, dass Sie sich in der Geistlichen Welt befanden, haben Sie versucht, sich mit Ihren Lieben, Freunden oder Bekannten zu treffen? 

	Irina (der Geist von Wladimir Schirinowski): Ich habe dir erzählt, dass meine Mama und mein Papa zu mir heruntergekommen sind. 

	(Irina) Das ist es, er nennt niemand anderen, nur die beiden. 

	1:26:09 Schirinowskis Meinung zum Starttermin und den Gründen für die Durchführung der SVO. 

	Maxim: Wladimir Wolfowitsch, sagen Sie mir bitte, wie kommt es, dass Sie sagten, es würde ein Krieg mit der Ukraine beginnen, und er begann; Sie haben einige Termine genannt und diese praktisch eingehalten. Woher haben Sie diese Informationen? Wie haben Sie es so präzise hinbekommen, dass Sie die Daten sogar eingehalten haben, als Sie den Leuten davon erzählt haben? 

	Irina (Geist von Wladimir Schirinowski): Krieg mit der Ukraine, sagen Sie? Glauben Sie, dass diese Entscheidung spontan getroffen wurde? 

	Maxim: Nein. 

	Irina (der Geist von Wladimir Schirinowski): Und Sie glauben, sie haben nicht über ihn gesprochen, keine Termine besprochen? Es geschah alles so plötzlich – sie haben einfach aus dem Nichts damit angefangen, genau an diesem Tag? Gab es Vorbereitungen und wie viel musste vorbereitet werden? Ist Ihnen bewusst, dass Krieg tatsächlich ein sehr teures Projekt ist? 

	Maxim: Dies ist für viele ein sehr teures und sehr profitables Projekt. 

	Irina (Geist von Wladimir Schirinowski): Aber um etwas zu beginnen, muss man etwas haben. Wissen Sie, welche Ausbildung die Führungsstäbe der Armee und ihre Untergebenen haben müssen, um zu einem bestimmten Termin etwas in Angriff nehmen zu können? Tatsächlich kannten viele Menschen dieses Datum zumindest ungefähr. 

	Maxim: (liest den Chat vor) „Das reicht nicht. Es ist eine Schande, keine Frage!“ Stellen Sie uns ernsthafte Fragen, Allochka, und wir beantworten sie gerne. 

	Irina (Der Geist von Wladimir Schirinowski): Ich habe zum Ausdruck gebracht, was ich aus Gesprächen innerhalb meiner Partei und aus Diskussionen mit Abgeordneten und Mitgliedern des Sicherheitsrats wusste. 

	Maxim: Wladimir Wolfowitsch, was denken Sie persönlich, warum diese spezielle Militäroperation in der Ukraine begonnen hat, warum brauchen wir sie? 

	Irina (Geist von Wladimir Schirinowski): Ich habe bereits gewarnt, dass, wenn die angesehenen Vertreter der ukrainischen Nation, wie sie sich selbst betrachten und nennen und wie sie sich selbst identifizieren (Selbstidentifizierung ihrer selbst als Nationalität)... Woher haben sie das eigentlich? Aber okay, so wie ich das verstehe, ist das das innere Gefühl einer Person, wie sie sich nennen möchte. 

	Ich habe Sie gewarnt: Wenn Sie auf Ihre Freunde in den Vereinigten Staaten von Amerika hören, werden diese in Europa ein Feuer des Krieges entfachen. Ich habe Sie schon vor langer Zeit davor gewarnt. Alles was sie brauchten, war ein Krieg näher an der Europäischen Union. Und es war sehr wünschenswert, dass Russland als Hauptkonkurrent der Vereinigten Staaten von Amerika sowohl militärisch als auch im Handel, im Energiebereich (Energieressourcen) und politisch daran beteiligt war. Und das ist ihnen schließlich gelungen. 

	Ich warnte, dass Russland und das russische Volk die Demütigung und Vernichtung ihrer Brüder in Blut und Sprache auf dem Territorium irgendeines Staates nicht dulden werden. Und die Amerikaner, ihre Politiker und Militärexperten wussten das sehr gut. Deshalb schürten sie geschickt bestimmte Stimmungen in der Rada, indem sie bestimmte politische Gruppen bestachen (zeigen Geld), die dafür eintraten, die Vergangenheit zu vergessen – das vergangene Leben, die vergangenen Beziehungen zur Russischen Föderation zu vergessen und die gesamte gemeinsame sowjetische und vorsowjetische Vergangenheit zu entweihen. 

	Und dies führte zu nationalen, interethnischen und interreligiösen Zusammenstößen, denn es gab dort bereits offiziell vier, sogar fünf religiöse Gruppen, die sich selbst als Orthodoxe Kirche bezeichneten, sich jedoch untereinander erbittert bekämpften. Und dieser Kampf wurde geschickt durch den finanziellen Einfluss bestimmter sehr großer Magnaten aus den Vereinigten Staaten von Amerika unterstützt, die direkte Verbindungen zu ihrer Regierung hatten. 

	Ich warnte: „Hör nicht auf mich! Das sind keine gütigen Onkel, die deine Entwicklung und dein Wohl wollen. Sie lächeln dir ins Gesicht, aber hinter deinem Rücken schmieden sie in aller Ruhe einen Plan zu deiner Vernichtung; für sie bist du nur entbehrliches Material.“ Ich habe davor gewarnt, aber niemand hat auf mich gehört. Ich spreche schon seit langem darüber, sogar schon vor 2014, als die Krim noch ukrainisch war. 

	Dementsprechend sagte ich, dass ein solches Szenario möglich sei – wenn die Amerikaner in Kontakt mit der politischen Elite der Ukraine Schritte unternehmen, auf die Russland gezwungen sein wird, so zu reagieren wie 2014. Andernfalls, wenn es nicht so reagiert hätte, wäre sein nationaler Selbstrespekt und seine Selbstidentifikation als Russen verloren gegangen. 

	Damit Sie es leichter verstehen: Ich verstehe, dass Sie, wenn Sie jetzt aus der Ukraine zuschauen, möglicherweise empört sind, genauso wie Sie damals empört waren und sagten, Russland wolle Ihr Land zerstören. Wenn Russland – in der Person des Präsidenten oder der Regierung – die Ukraine zerstören wollte, würde es Ihnen dann irgendwelche Schulden erlassen und Ihnen Bündnisse anbieten, die in erster Linie Ihnen nützen würden? Du legst auf nichts Wert. Was in Ihrem Land geschieht, ist eine natürliche Folge der Entscheidung Ihrer Regierung, und nun richten sich alle Fragen an sie. 

	Maxim: Ich verstehe, Vladimir Wolfovich, vielen Dank. Tatsächlich gibt es jetzt eine Menge Fragen, ich sitze hier und wähle, wähle, wähle. 

	1:34:16 Schirinowskis Meinung zur Wahrscheinlichkeit eines Zusammenbruchs der Europäischen Union und der USA. 

	Maxim: Wladimir Wolfowitsch, glauben Sie aus der Sicht der Geistlichen Welt, in der Sie sich jetzt befinden, und aus Ihrer Vorstellung, wie sich die Ereignisse entwickeln könnten, dass die Europäische Union und die Vereinigten Staaten auseinanderbrechen werden? 

	Irina (der Geist von Wladimir Schirinowski): Ich glaube, dass der NATO-Block auseinanderfallen wird. Besonders jetzt, nach allem, was passiert ist. Ich schaue mir die Zeitleiste an und sehe die Ereignisse, die gerade stattfinden. 

	Und ich denke, dass viele NATO-Länder nun verstehen werden, dass ein bestimmtes Land nur seine eigenen finanziellen und politischen Interessen verfolgt und andere NATO-Länder zwingt, für sich selbst zu arbeiten, indem sie für es Finanzmittel, Waffen und Produkte beschaffen. Das heißt, ein Land versklavt die Einwohner vieler anderer Länder, um seine finanziellen Machenschaften und politischen Ambitionen durchzusetzen. 

	Sie, die jetzt weiterhin das Feuer des Krieges in der Ukraine anfachen, sind gehorsame Sklaven und Schachfiguren in den Händen eines Puppenspielers, der Sie mithilfe Ihrer eigenen Angst kontrolliert, ohne die Unterstützung dieses Landes dazustehen. Aber die Menschen werden aufwachen. Natürlich können die Regierungen der NATO-Staaten und der EU-Länder nicht aufwachen; es liegt nicht in ihrem Interesse, aufzuwachen. Die amerikanische Regierung hat eine Menge Dreck über sie in der Hand, sie selbst hat sie an die Macht gebracht. 

	Aber die Menschen werden aufwachen, ich glaube daran. Und da dort die demokratischen Mechanismen, um jene Herrscher zur Rechenschaft zu ziehen, die zum Wohle anderer Völker zum Nachteil ihres eigenen Volkes handeln, weiter entwickelt sind, können solche Menschen leicht als Verräter betrachtet werden, mit allen sich daraus ergebenden Konsequenzen. 

	Ich glaube, dass dies in den Ländern der Europäischen Union und in den NATO-Ländern sowie in den drei Ländern Amerika, Kanada und Großbritannien geschehen wird. 

	1:37:42 Der Geist Schirinowskis wendet sich an die US-Führung. 

	Irina (Geist von Wladimir Schirinowski): Und wenn plötzlich einer der politischen Führer dieser Länder hier ist und irgendwie an dieses Video gelangt, werde ich auch Sie kontaktieren. 

	Maxim: Wir hören sehr aufmerksam zu, Vladimir Wolfovich. 

	Irina (Geist von Wladimir Schirinowski): Sagen Sie mir, liebe, verehrte Amerikaner, Sie haben angespannte Beziehungen zu vielen lateinamerikanischen Ländern. Und selbst mit Mexiko gibt es viele Reibereien. Nutzt die Russische Föderation dies aus? Sie war in Mexiko, Argentinien, Brasilien? Bestecht sie dort nationalistische Gruppen, die sich dem amerikanischen Einfluss in diesen Ländern widersetzen? Denken Sie über diese Frage nach. 

	1:38:40 Schirinowskis Meinung zu den Beziehungen zu den Strukturen des KGB und des FSB. 

	Maxim: Wladimir Wolfowitsch, hier steht, dass unsere Sendung von unserem Föderalen Sicherheitsdienst angeordnet wurde. Sagen Sie mir bitte, haben Sie irgendeine Beziehung zu diesen Strukturen in der Geistlichen Welt? 

	Irina (Geist von Wladimir Schirinowski): Welche Beziehung kann man haben? 

	Maxim: Hatten Sie im Laufe Ihres Lebens Verbindungen zu den Strukturen des KGB oder FSB? 

	Irina (Geist von Wladimir Schirinowski): Ich bin Wissenschaftlerin und Politikerin. Ich habe in der Armee gedient und war dort auch als politischer Ausbilder und politischer Führer tätig. Ich bin Wissenschaftler, Philosoph, Schriftsteller, Lehrer und Parteigründer, habe jedoch nicht für die Staatssicherheit gearbeitet, sondern nur mit ihnen kommuniziert. 

	Maxim: Hatten Sie ehemalige Mitarbeiter in der Partei? 

	Irina (Geist von Wladimir Schirinowski): Ja, es gab Mitglieder der Partei (zeigt mehrere Personen), aber ich selbst habe dort nicht gearbeitet und war weder ein ehemaliges noch ein aktuelles Mitglied. Ich habe mit ihm gesprochen, ich wusste, wer er war, aber ich hatte nicht den Schultergurt des Staatssicherheitsdienstes. Als ich in der Armee diente, war das ein völlig anderer Dienst. 

	Maxim: Liebe Freunde, unser Projekt hat keine politischen Untertöne, wir mischen uns nicht in die Politik ein. Wir hatten viele Anfragen an Vladimir Volfovich, mit ihm zu kommunizieren – wir kommunizieren mit ihm. Unser Projekt wird von niemandem außer uns selbst beaufsichtigt. 

	Daher sind alle Ihre Ängste, Argumente und Annahmen hinsichtlich unserer Überwachung durch irgendwelche speziellen Strukturen eine dreiste Erfindung, ebenso wie Ihre Befürchtungen, dass das Cassiopeia-Projekt, ein hochspirituelles Projekt, von irgendwelchen speziellen Diensten überwacht werden könnte. Der Sonderdienst der Interstellaren Union ist der Hauptkurator unseres Projekts! 

	1:40:32 Der Geist von Schirinowski über Boris Nemzow. 

	Maxim: Wladimir Wolfowitsch, Sie haben einmal auf Sendung ein Glas Wasser über Boris Nemzow geschüttet. Warum haben Sie das getan? 

	Irina (der Geist von Wladimir Schirinowski): Weil er angedeutet hat, dass ich Syphilitikerin sei. Er hat mir ins Gesicht gelogen, und das in Anwesenheit eines Filmteams, die Aussage wurde im ganzen Land übertragen. 

	Und auf meine durchaus berechtigte Bemerkung, dass er sich um die Bewohner seiner Region kümmern solle (er war Gouverneur einer der Regionen und ich sagte ihm: „Sehen Sie nicht, was vor Ihrer Nase passiert: In Ihrer Region gibt es viele Geschlechtskrankheiten“), begann er, mit einer billigen Zeitung oder Zeitschrift auf mich zu zeigen und zu sagen, dass dort angeblich etwas über mich geschrieben stünde, dass ich an derselben Krankheit erkrankt wäre. Und ich wollte ihn nur für seine Unhöflichkeit bestrafen (zeigt Wut). 

	Maxim: Für seine Lügen und Unhöflichkeit? 

	Irina (Geist von Wladimir Schirinowski): Ja. Denn selbst als ich sagte, dass ich so etwas nicht gesagt hätte und dass nichts dergleichen über mich geschrieben worden sei, bestand er darauf, dass ich es selbst gesagt hätte, was bedeutete, dass er log. Warum hat er das getan? Nur um zu demütigen. 

	1:42:17 Schirinowskis Stimmung gegenüber seinem Image. 

	Maxim: Wladimir Wolfowitsch, Sie hatten so ein Image – ein bisschen grenzenlos, ein bisschen wie ein Spaßvogel. Haben Sie dieses Bild mit Absicht für sich ausgewählt? 

	Irina (Geist von Wladimir Schirinowski): Ich habe aufrichtig gesprochen, ich war, wer ich bin. Ich habe nie vorgegeben, jemand anderes zu sein. Ich war, wer ich bin. Michail Gorbatschow konnte taktvoll und höflich sein, sprach immer förmlich, unterbrach nie jemanden und war anscheinend eine sehr kultivierte Person. Doch hinter dem Rücken der Menschen traf er Entscheidungen, deren Folgen zum Zusammenbruch eines großen Landes führten, was er später übrigens bereute. 

	Maxim: Ich verstehe, Wladimir Wolfowitsch. 

	1:43:25 Schirinowskis Gedanken zur Existenz der UdSSR auf gesetzgeberischer Ebene. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, existiert die UdSSR noch? Mir wurde gesagt, dass Sie sicher darüber Bescheid wissen. 

	Irina (Geist von Wladimir Schirinowski): In der Geistigen Welt – existiert es. Es befindet sich in der Timeline, Sie können dorthin gelangen. Aber nicht im physischen Sinne. 

	Maxim: Es heißt, die UdSSR sei offiziell nicht zusammengebrochen. Wie können Sie diesen Satz kommentieren? Es ist, als ob die UdSSR nur auf dem Papier existierte, sie wäre noch nicht vollständig liquidiert worden. 

	Irina (der Geist von Wladimir Schirinowski): Wenn man sich die Gesetze ansieht, dann war beispielsweise die Gründung der UdSSR aus der Sicht des Russischen Reiches illegal. Dann ist das Russische Reich nicht zusammengebrochen. Das heißt, es war illegal. Ein paar Leute haben sich einfach zusammengetan und ein Gesetz verabschiedet, das die Existenz der Sowjetunion bestätigt. Allerdings wurde es nicht von der damaligen Regierung des Russischen Reiches unterzeichnet. 

	1:44:26 Der Geist von Schirinowski über Sergej Furgal. 

	Maxim: Vladimir Volfovich, Sie hatten einen sehr guten Freund und Unterstützer – Furgal. Warum haben Sie sich nicht für ihn eingesetzt, als er verurteilt wurde? 

	Irina: Warum hast du dich nicht für jemanden eingesetzt? 

	Maxim: Für Furgal. 

	Irina (der Geist von Wladimir Schirinowski): Was meinst du mit „nicht eingetreten für“? 

	Maxim: Sie haben ihn in schwierigen Zeiten nicht unterstützt. Sie sagen, Sie hätten ihn im Stich gelassen. 

	Irina (Geist von Wladimir Schirinowski): So etwas gab es nicht. Wir haben danach gesprochen und ich wollte ihm tatsächlich helfen. Dies war jedoch unmöglich, da es gewisse Leute gab, die gegen ihn waren und die er beleidigt hatte (zeigt einige sehr reiche Leute). Das war alles eine Falle, er wurde hereingelegt. 

	(Irina): Ich sage nur, was los ist, was ich höre. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	1:45:33. Der Geist Schirinowskis zur Wahrscheinlichkeit eines Atomkriegs. 

	Maxim: Vladimir Volfovich, besteht aus Ihrer Sicht oder Wahrnehmung in der Geistlichen Welt die Gefahr eines Atomkriegs? Und wird es in naher Zukunft einen Atomkrieg geben? 

	Irina: Verstehe ich das Wort „Bedrohung“ als Chance? 

	Maxim: Wird es einen Atomkrieg geben? - Ich werde die Frage richtig stellen. Wie sehen Sie die Situation in den nächsten, sagen wir, fünf Jahren? 

	Irina (Geist von Wladimir Schirinowski): Ich sehe, dass es nicht passieren wird, aber die Bedrohung wird bestehen bleiben. Ich sehe, dass die Bedrohung bestehen bleibt, dass es solche Gedanken geben wird, aber ich sehe keine große Wahrscheinlichkeit dafür, die Wahrscheinlichkeit ist eher gering (zeigt Prozentsätze). Ich sehe aber keine große Wahrscheinlichkeit dafür und denke daher, dass es nicht passieren wird. 

	Obwohl sie versuchen werden, sie irgendwie zu provozieren. An der Provokation eines Atomkriegs sind vor allem jene beteiligt, die es den Diplomaten Russlands und der Ukraine verbieten – sie raten ihnen nicht einmal dazu, ja empfehlen ihnen nicht einmal, und das kann man als Verbot auffassen –, sich an den Verhandlungstisch zu setzen und zu einer Einigung zu gelangen. Es gibt Leute, die raten nicht, geben keine Empfehlungen und sagen, es sei zu früh, das heißt, sie hören auf. Sie sind diejenigen, die zum Atomkrieg beitragen. 

	Zur größeren Wahrscheinlichkeit eines Atomkriegs in den nächsten fünf Jahren tragen auch diejenigen bei, die über die Waffenlieferungen an die Ukraine entscheiden. Dies schürt nur noch mehr Ärger und Wut in den russischen Militäreinheiten und unter ihren Anführern und heizt den Konflikt weiter an. 

	Denken Sie darüber nach, was ich jetzt sagen werde. Hier vor Ihnen liegen zwei Länder, die sich im Krieg befinden. Stellen Sie sich vor, vor Ihnen kämpfen zwei Menschen und Sie beobachten sie von der Seite. Gleichzeitig sagen Sie, dass Sie gegen den Krieg und für den Frieden sind. Aber Sie geben diesen Leuten ständig Waffen in die Hand: Messer, Schlagstöcke, Schlagringe. Können wir sagen, dass Sie für den Frieden sind? Was denken Sie? Was denken Sie? 

	Maxim: Ich glaube nicht. 

	Irina (Geist von Wladimir Schirinowski): Sie sagen: „Hör auf zu kämpfen.“ 

	Maxim: Ich sehe diesen kategorischen Syllogismus, wenn sie sagen, dass sie gegen den Krieg sind und Waffen geben. 

	Irina (Geist von Wladimir Schirinowski): Stellen Sie sich vor, zwei Menschen streiten sich. Derjenige ist stärker, robuster, geschickter, beherrscht die Kampfkünste und beginnt, seinen Gegner im Kampf zu besiegen. Und Sie betrachten dies von der Seite und geben einem schwachen Gegner eine Waffe in die Hand – zuerst ein kleines Messer, dann einen Dolch, dann ein Maschinengewehr. Können wir sagen, dass Sie für den Frieden sind? 

	Maxim: Nein. 

	Irina (der Geist von Wladimir Schirinowski): Und wenn Sie für den Frieden gewesen wären, hätten Sie versucht, sie zu trennen, nicht wahr? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (Geist von Wladimir Schirinowski): Sogar unabhängig davon, wer wen angegriffen hat. Sie sollten sie zunächst trennen und dann die Gründe für den Angriff herausfinden. Dann wären Sie gegen den Krieg, oder? 

	Maxim: Das stimmt. 

	Irina (der Geist von Wladimir Schirinowski): Und was machen Großbritannien, die USA und alle ihre Satelliten? Haben sie das getan, sogar einen Tag nach dem Beginn einer speziellen Militäroperation ... Militäroperation! Das heißt, es handelte sich um eine Militäroperation, und sie wurde als Operation bezeichnet, weil nur ein kleiner Teil des russischen Militärpersonals daran beteiligt war, ein kleiner Prozentsatz der tatsächlichen Streitkräfte Russlands. Und solche Operationen nennt man spezielle Militäreinsätze außerhalb der Grenzen von Staaten auf der ganzen Welt. 

	Nach Beginn dieser speziellen Militäroperation äußerte sich mindestens ein hochrangiger NATO-Politiker öffentlich: „Leute, Brüder! Ihr seid Slawen, ihr seid slawische Völker. Wir bitten euch, euch zu beruhigen und an den Verhandlungstisch zu setzen. Wir sind bereit, diese Verhandlungen zu beobachten und sicherzustellen, dass die Interessen aller Parteien gewahrt werden.“ Hat das einer von ihnen gesagt? 

	Maxim: Nein. 

	Irina (Der Geist von Wladimir Schirinowski): Öffentlich sage ich das nicht – irgendwo hinter den Kulissen. Wurde genau das öffentlich gesagt? 

	Maxim: Nein. 

	Irina (Der Geist von Wladimir Schirinowski): Ich weiß, dass Wladimir Wladimirowitsch Putin vor dem Beginn der speziellen Militäroperation sehr empört war über die Anwesenheit von Vertretern der NATO-Länder in der ukrainischen Armee – als Anführer, Ausbilder und Trainer – und er war empört über die Anwesenheit bestimmter nationalistischer Kräfte, die die Bevölkerung zum Nationalhass provozierten. Hinter verschlossenen Türen ihrer Büros sprachen Wladimir Wladimirowitsch und Dmitri Anatoljewitsch oft das Wort „Entnazifizierung“ aus. Und ich weiß, dass dies der Bevölkerung als einer der Hauptgründe für die besondere Militäroperation dargelegt wurde. 

	Haben die Staats- und Regierungschefs der NATO-Staaten oder des gesamten NATO-Blocks nach diesen Worten von Wladimir Putin etwa gesagt: „Setzen wir uns an den Verhandlungstisch, und Sie erklären uns, was Entnazifizierung bedeutet. Warum glauben Sie, dass es dort Nazis gibt? Lassen Sie uns das gemeinsam klären, und wir werden dieses Ergebnis gemeinsam und ohne Krieg erreichen.“ Haben sie das gesagt? 

	Maxim: Nein. 

	Irina (Der Geist von Wladimir Schirinowski): Können wir also sagen, dass sie für den Frieden sind? 

	Maxim: Nein. Wir haben die Minsker Vereinbarungen zweimal nicht eingehalten. 

	Irina (Geist von Wladimir Schirinowski): Nicht Russland und die Ukraine, sondern andere Länder. Können wir danach sagen, dass sie für Frieden und Versöhnung zwischen diesen Ländern sind? 

	Maxim: Nein. 

	Irina (der Geist von Wladimir Schirinowski): Und wenn sie nicht für den Frieden eintreten, sondern für den Krieg, für die Fortsetzung dieser Militäraktionen, und vor allem, wenn sie ihre finanziellen Mittel dafür investieren (und es handelt sich dabei um seriöse Leute, seriöse Geschäftsleute, Wissenschaftler, das sind nicht nur Jungs von der Landstraße), dann haben sie bereits im Voraus berechnet, wie viel es sie kosten wird und welchen Nutzen sie am Ende davon haben werden. Andernfalls wäre eine solche Kriegsunterstützung ihrerseits grundsätzlich nicht möglich gewesen. 

	Maxim: Danke. 

	Irina: Das heißt, er hat jetzt seine Meinung zum Ausdruck gebracht, dass es gerade diese unterstützenden Länder sind und nicht diejenigen, die kämpfen, die die Welt stärker in Richtung einer nuklearen Bedrohung treiben. 

	1:55:04 Schirinowskis Einstellung zur UNO. 

	Maxim: Wladimir Wolfowitsch, was halten Sie von den Vereinten Nationen? 

	Irina (Geist von Wladimir Schirinowski): Das sage ich: Die Vereinten Nationen wurden als eine Organisation gleichberechtigter Partner konzipiert, die internationale Gesetze verabschieden, um Frieden zwischen den Staaten auf der ganzen Welt zu schaffen. 

	Schauen wir uns nun an, wie die Vereinten Nationen auf die aggressiven Militäraktionen der USA in den Ländern des Ostens reagieren und wie sie auf die aggressiven Militäraktionen Russlands in der Ukraine reagieren. Beide sind aggressiv, das ist verständlich, sie verfolgen ihre eigenen politischen Interessen – politische, wirtschaftliche, all das. 

	Doch schauen Sie sich nur die Reaktion der Vereinten Nationen an, und Sie werden erkennen, dass die gleichen Handlungen verschiedener Staaten für sie unterschiedliche Konsequenzen haben. Und dies zeigt, wer der wahre, wenn auch nicht der offizielle Herr der Vereinten Nationen ist. 

	Maxim: Man wird uns jetzt definitiv vorwerfen, dass wir unser Projekt aus der Sicht unserer Russischen Föderation positionieren. Aber Leute, wir haben Wladimir Wolfowitsch Schirinowski auf Sendung, seinen Geist! Welche Gedanken hätte er Ihrer Meinung nach hier zum Ausdruck bringen sollen, wenn er in unserem Land wäre, eine ganze Partei führen und ganzen Bewegungen helfen würde? 

	1:57:23 Der Geist von Schirinowski wendet sich an die Ukrainer. 

	Irina (Geist von Wladimir Schirinowski): Das habe ich schon einmal gesagt (zeigt, wie er am Podium spricht). Ich habe darüber gesprochen und wiederholt davor gewarnt, dass eine solche Entwicklung der Ereignisse möglich ist. Und ich habe auch die Ukrainer selbst gewarnt, als ich bei ihnen war, dorthin ging, um mich mit jemandem zu treffen, und sie davor gewarnt. Aber sie haben nicht auf mich gehört. Sie taten nur so, als würden sie zuhören, aber sie hielten mich einfach für einen Exzentriker, der Unsinn redete. 

	Tatsächlich können Sie sehen, was jetzt in Ihrem Land passiert. Sie sehen jetzt, wohin Sie die Behörden in Kiew geführt haben, die Ihnen versprochen haben, dass Sie unter guten wirtschaftlichen und sozialen Bedingungen, in Frieden, Wohlstand und Sicherheit leben würden! 

	Maxim: Und jetzt sehen wir, wie sie ihre Versprechen einlösen. 

	Irina (Der Geist von Wladimir Schirinowski): Sie sehen, dass die Führer des ukrainischen Staates nicht mit einem größeren Staat verhandeln, mit dem ein Krieg, ein militärischer Konflikt herrscht. Und die Führer des ukrainischen Staates bringen Sie einfach um, indem sie Zuschüsse von bekannten Finanzmogulen aus dem Ausland erhalten. 

	Maxim: Danke, Wladimir Wolfowitsch. Ich sage es noch einmal: Unser Projekt ist nicht politisch. Unsere persönliche Meinung – die von Irina Podzorova und meine – kann von der Meinung von Vladimir Volfovich abweichen. Aber leider können wir keine andere Meinung äußern, denn Irina gibt weiter, was der Geist von Vladimir Wolfovich ihr sagt. 

	Irina: Wenn ich etwas anderes mitteile, weigert er sich einfach, zu kommunizieren. 

	Maxim: Oh, das ist übrigens auch ein interessanter Punkt. 

	Irina: Er hört sozusagen durch mein Gehör, was ich sage. Wenn ich etwas anderes sage, wird er sagen, dass ich ein falscher Kontaktperson oder Medium bin, wie er mich jetzt nennt, also ein Vermittler. Als Medien bezeichnet er jene Menschen, die als Vermittler zwischen dem Geistigen Wesen und der Welt der Lebenden fungieren. 

	Maxim: Vladimir Volfovich, wenn Sie noch am Leben wären, würden Sie glauben, dass Irina Informationen von den Geistern übermittelt? 

	Irina (Geist von Wladimir Schirinowski): Nein, kaum. Ich habe nicht wirklich an übersinnliche Kräfte und Medien geglaubt. Ich war eher orthodox. 

	2:00:31 Schirinowskis Meinung zu Selenskyjs Zukunft. 

	Maxim: Wladimir Wolfowitsch, da Sie für uns eine Art Prophet sind, weil alles, was Sie gesagt haben, im Prinzip projiziert war, und Sie sich jetzt außerdem in der Geistlichen Welt befinden und die Zeitlinie betrachten können, was glauben Sie, wird in naher Zukunft mit Selenskyj geschehen? 

	Irina (Geist von Wladimir Schirinowski): Das Gleiche wie bei Boris Nemzow. Diese Persönlichkeiten sind sehr ähnlich und gehören zur gleichen Kategorie. Sie haben mehr mit der Öffentlichkeit geredet, als wirklich für ihr Volk, ihre Nation, ihr Land zu arbeiten. 

	Selenskyj hatte mehrere Chancen, näher an Russland heranzurücken, aber er hat es versäumt, diese zu nutzen. Und ich habe Gerüchte gehört, dass er das sogar wollte. Er spricht gut Russisch und war in Moskau, aber er hat Angst vor den Nationalisten seines Landes entwickelt. Darüber hinaus wusste er genau, welche Organisationen sie finanzierten und woher sie kamen: In der Ukraine gibt es für sie praktisch keine Barrieren, sie können jeden erreichen. Und sie werden nicht denjenigen zum Verräter erklären und wegen Hochverrats bestrafen, der die Interessen der Ukraine verraten hat, sondern denjenigen, auf den ihre Marionettenspieler aus einem anderen Land zeigen. 

	Maxim: Danke. 

	2:02:38 Schirinowskis Meinung zur Wahrscheinlichkeit eines Austritts der Türkei aus der NATO. 

	Maxim: Was denken Sie, Wladimir Wolfowitsch, wird die Türkei die NATO verlassen? 

	Irina (Geist von Wladimir Schirinowski): Wenn andere NATO-Länder, insbesondere Amerika, Druck auf sie ausüben und ihr ungünstige Bedingungen oder Gesetze auferlegen, die sie nicht akzeptieren möchte, könnten die Türken gehen. Viele von ihnen haben solche Absichten (zeigt). 

	Die Türken sind im Allgemeinen ein heißblütiges Volk; Sie werden keine Diktatur über sich dulden, auch wenn es auf den ersten Blick vorteilhaft für ihr Land erscheint. Sie sind freiheitsliebend, sie dulden nichts und können gehen, wenn sie zu sehr unter Druck gesetzt werden. 

	2:03:28 Schirinowskis Meinung zu Putins naher Zukunft. 

	Maxim: Was glauben Sie, wird in naher Zukunft mit Wladimir Wladimirowitsch Putin passieren? 

	Irina: Was meinst du mit „in naher Zukunft“? 

	Maxime: In den nächsten 5 Jahren. Wird er der Präsident unseres Landes bleiben? 

	Irina (Der Geist von Wladimir Schirinowski): Ich denke, ja, das wird so bleiben. Ich glaube, er wird Präsident bleiben, bis er seine Inkarnation verlässt. 

	Maxim: Wie interessant das alles ist! 

	Irina (Geist von Wladimir Schirinowski): Entweder er selbst oder durch die Vertretung eines anderen, wenn es ihm beispielsweise gesundheitlich nicht so gut geht. Ich glaube, er wird seiner anderen Vertrauensperson helfen, Informationen und bestimmte Ideen weitergeben. 

	Maxim: Danke. 

	Irina (Geist von Wladimir Schirinowski): Das ist, was ich denke, das ist meine Meinung. 

	2:04:19 Schirinowskis Gedanken zur Zukunft der Ukraine, ein Appell an ihre Führung. 

	Maxim: Was glauben Sie, Wladimir Wolfowitsch, wird mit der Ukraine passieren? Bleibt die Ukraine ein Staat? 

	Irina (Der Geist von Wladimir Schirinowski): Ich glaube, die Ukraine hat alle Chancen verloren, in ihrer bisherigen Form ein unabhängiger Staat zu bleiben – innerhalb dieser Grenzen, in dieser Form –, als sie sich weigerte, mit Russland zu verhandeln, die ihr Souveränität und wirtschaftliche Unabhängigkeit belassen hätten, unter der Voraussetzung der Erfüllung ganz einfacher Bedingungen, die Sicherheit und friedliches Zusammenleben der verschiedenen Völker an den Grenzen zwischen Russland und der Ukraine garantiert hätten. 

	Als diese Vorschläge und Bedingungen nicht erfüllt wurden und die Verhandlungen abgelehnt wurden, obwohl sie begonnen (aufgezeigt) wurden, dann aber unterbrochen wurden, traf die Ukraine ihre Entscheidung. Und jetzt glaube ich, dass es sehr wahrscheinlich ist, dass ein Teil der Ukraine – des Landes, das heute die Ukraine ist – genau wie die Krim Teil Russlands wird und ein Teil Teil Polens (zeigt), jener Länder, die die historischen Besitzer dieser Gebiete waren. 

	Was ich gesagt habe, bedeutet jedoch nicht, dass die Ukraine überhaupt keine Chance hat, ihre Unabhängigkeit und ihren Staat zu bewahren. Sie haben eine solche Chance, aber deshalb bitte ich Sie noch einmal dringend, auf Ihren gesunden Menschenverstand, Ihren Verstand zu hören. Und dennoch sollten wir, auch wenn es jetzt schwieriger sein wird und Russland mehr Bedingungen stellen wird als noch vor sechs Monaten, selbst mit Sergej Lawrow und Wladimir Putin in Verhandlungen treten. Auch wenn sie in der ersten Phase inoffiziell sind. Haben Sie keine Angst, dies wird nicht als Schwäche angesehen, sondern als Stärke des Geistes, denn es ist ein Eingeständnis der eigenen Fehler. Denken Sie daran, dass in Ihnen und im russischen Volk, zu dem ich gehörte, slawisches Blut fließt. Dies zeigt, dass wir eine Kultur und ein Verständnis historischer Prozesse haben. 

	Wenn Sie Ihre Fehler eingestehen und die Verantwortung für die gescheiterten Verhandlungen übernehmen, für die Versprechen, die Sie nicht gehalten haben und die zu diesem Konflikt, zu diesem Krieg, zu diesen schrecklichen Explosionen geführt haben, während friedliche Menschen sterben und leiden, völlig unschuldig – einfach nur diejenigen, die zur falschen Zeit am falschen Ort waren... Denken Sie daran: Wenn Sie dies eingestehen und unter Umgehung Ihrer Kuratoren, der westlichen Länder, mit Russland verhandeln wollen, werden Sie akzeptiert und man spricht mit Ihnen als Gleichgestellter. 

	Vergessen Sie das Bild der schrecklichen, verrückten Russen, die nur davon träumen, Sie alle umzubringen, gefangen zu nehmen, auszunutzen und so weiter. Das ist falsch. Weil ich mit Menschen in Russland und in der Ukraine kommuniziert habe, als mein Körper noch lebte, und in Kasachstan und in vielen anderen Ländern. Und ich kann sagen: Die Mehrheit der Russen (natürlich gibt es überall Kriminelle, überall gibt es Sadisten, einfach Schurken, in jedem Land – in Russland, in der Ukraine und in Amerika, ich spreche jetzt von der Mehrheit der Leute, die ich kannte) werden ihre eigenen Leute in Schwierigkeiten niemals im Stich lassen. Selbst wenn sie selbst sterben, werden sie andere aus dem Schrecken befreien, in dem sich die leidenden Menschen befinden. 

	Kommen Sie also, schließen Sie Frieden mit der russischen Regierung, und Ihr Land wird unabhängig bleiben. Es wird keinen Krieg mehr geben und es wird keine dieser schrecklichen Explosionen und Bombenangriffe mehr geben. Was Ihre Angst vor Ihren Führern betrifft, kann ich Ihnen versichern: Sie werden Ihnen nichts tun. Genauso wenig tun sie Russland etwas an. 

	(Irina): Ich habe wiedergegeben, was er gesagt hat. 

	Maxim: Eigentlich habe ich den Satz mitbekommen: „Sehr cool!“ - schrieben sie dort, in der Sendung. Und ich denke: Tatsächlich ist das, was Sie sagen, Vladimir Volfovich, sehr cool! 

	2:11:26 Schirinowskis Geist bei einer speziellen Militäroperation in der Ukraine. 

	Maxim: Wann wird Ihrer Meinung nach der Krieg mit der Ukraine enden, Wladimir Wolfowitsch? 

	Irina (Geist von Wladimir Schirinowski): Meine Prognose? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (Geist von Wladimir Schirinowski): Ich denke (und das ist wiederum meine Meinung), dass es nicht vor Juni-Juli nächsten Jahres sein wird. 

	Maxime: 2025? 

	Irina (Geist von Wladimir Schirinowski): 2024. 

	Maxim: Im Juli, Sommer 2024? 

	Irina (Geist von Wladimir Schirinowski): Aber das ist wiederum meine Meinung. Weil ich eine Möglichkeit sehe. Meine Analyse basiert auf der Frage, wie viele menschliche und militärische Ressourcen in der Ukraine selbst und weltweit, in allen Ländern, die sie unterstützen, noch übrig sind. Und wo liegen die Grenzen der Geduld ihrer Völker – sagen wir, nicht ihrer Regierungen, sondern der Völker. Diesen Zeitraum habe ich grob berechnet. Natürlich könnte es früher oder später sein, aber ich denke, das ist der Zeitrahmen. 

	Maxim: Juli 2024, welches Datum ist es? 

	Irina: Mitte Juli, also ungefähr vom 15. bis 17. „Also“, sagt er, „in der Timeline.“ Ich möchte Sie, liebe Freunde, noch einmal daran erinnern, dass dieses Datum jetzt nicht als eine Art endgültige Wahrheit wahrgenommen wird. Ich sage Ihnen, die Zukunft bietet viele Möglichkeiten. 

	Maxim: Dies ist die Annahme des Geistes von Wladimir Wolfowitsch Schirinowski, dass der militärische Konflikt mit der Ukraine, und nicht nur, bis Juli, bis Mitte 2024, enden wird. 

	Irina: Ja, die Zukunft bietet viele Möglichkeiten. Er hat diese Option in der Timeline gesehen. Ob wir ihm folgen, hängt von uns ab, ich wiederhole es noch einmal. 

	2:13:36 Der Geist von Schirinowski wendet sich an seine Familie. 

	Maxim: Wladimir Wolfowitsch, sagen Sie mir bitte, was möchten Sie Ihrer Familie mitteilen? Nehmen wir an, dass sich jetzt eine solche Gelegenheit bietet, und ich bin sicher, dass jemand Ihrer Familie erzählen wird, dass Sie als Spirit mit uns auf Sendung waren. 

	Irina: „Sie“, sagt sie, „werden es wahrscheinlich nicht glauben.“ 

	Maxim: Sie werden es glauben oder nicht, aber was möchten Sie Ihrer Familie weitergeben, auch wenn sie es nicht glauben? 

	Irina (Geist von Wladimir Schirinowski): Was möchte ich der Familie mitteilen? Natürlich möchte ich zum Ausdruck bringen, dass ich alle liebe. Und ich möchte Ihnen mitteilen, dass ich an alle denke und für Sie zu Gott bete – dass Sie glücklich sind. 

	Und ich möchte Sie um Verzeihung bitten, insbesondere Galina und Igor, dafür, dass ich Sie beleidigt habe, dafür, dass ich manchmal unehrlich zu Ihnen war, dafür, dass ich Sie betrogen habe, dafür, dass ich unhöflich zu Ihnen war, dafür, dass ich aufgrund einiger meiner inneren Probleme, aufgrund von Problemen bei der Arbeit, Arbeitsangelegenheiten die Beherrschung verloren habe. Manchmal habe ich mich unerträglich verhalten, und ich schäme mich, mich daran zu erinnern, denn das waren die Menschen, die mir am nächsten standen, und sie waren nicht schuld daran, dass nicht alles und nicht immer so geklappt hat, wie ich es wollte. 

	Maxim: Danke. 

	2:15:05 Der Geist von Schirinowski übermittelt den Bewohnern unseres Landes eine Botschaft. 

	Maxim: Wladimir Wolfowitsch, was möchten Sie unserem ganzen Land mitteilen? Ich denke, dass viele Leute, die bei der Sendung dabei waren, anderen Leuten erzählen werden, dass eine solche Sendung stattgefunden hat. Was möchten Sie unserem ganzen Land mitteilen oder sagen? 

	Irina: Land? 

	Maxim: Ja. Stellen Sie sich vor, Sie hätten jetzt eine echte Chance, dem Land etwas aus der Geistigen Welt zu vermitteln. Was möchten Sie sagen? 

	Irina (Geist von Wladimir Schirinowski): Ich möchte Ihnen, meine lieben Russen, meinen Dank aussprechen – meinen Dank für die Geduld und Liebe, mit der Sie mich behandelt haben, für Ihr Vertrauen in mich, in meine Partei, in mein Programm, dafür, dass Sie meine Bücher lesen und sich an mich erinnern. Ich habe das Gefühl, dass viele Menschen von ihnen etwas über Politik, Wirtschaft und Geschichte lernen. 

	Ich möchte Ihnen allen danken, mein liebes Volk, mit dem ich sowohl während der Sowjetzeit als auch in der postsowjetischen Zeit inkarniert war. Ich möchte allen Menschen, die in Russland leben, meinen tiefen Dank aussprechen für die Geduld, die Sie aufbringen, dafür, dass Sie sich für das Wohl Ihres Landes und Ihrer Mitmenschen einsetzen, dafür, dass Sie Familien gründen und Kinder bekommen, auch wenn die Zukunft völlig ungewiss ist. Dies ist eine großartige Leistung und ich danke Ihnen und sende Ihnen das Licht meiner Liebe. 

	Maxim: Vladimir Wolfovich, ich danke Ihnen auch. Für mich ist es im Allgemeinen eine Ehre, mit einer Person wie Ihnen zu kommunizieren, egal, was jemand jetzt sagt. Ich hätte nie im Leben gedacht, dass ich mit Ihnen kommunizieren könnte. Aber jetzt kann ich es in der spirituellen Welt. 

	Deshalb danke ich Ihnen, dass Sie mit unseren Kuratoren gekommen sind und unsere Fragen beantwortet haben. Außerdem sende ich Ihnen das Licht meiner Liebe, damit Sie auf einem coolen Planeten Disaru, auf dem Polygamie erlaubt ist, die richtige Inkarnation für sich wählen können! 

	Irina: Er lächelt. 

	Maxim: Leute, vielen Dank euch allen für die Sendung! Ich habe eine Frage zu Kasachstan gesehen. Okay, stellen wir noch eine Frage. Vladimir Wolfovich, bitte, noch eine Frage! 

	2:17:55 Der Geist Schirinowskis über die Zukunft Kasachstans. Appell an die Völker der Ukraine, Georgiens, Amerikas und Europas. 

	Maxim: Welche Art von Beziehungen werden wir Ihrer Meinung nach in naher Zukunft zu Kasachstan haben? Weil es den Leuten gefiel und sie taten, was ich verlangte. Ich möchte, dass die endgültige Antwort gehört wird. 

	Irina (Der Geist von Wladimir Schirinowski): Ich denke, dass sich Kasachstan nun ein Beispiel an der Ukraine nehmen wird und dass seine politische Elite die Gefahr begreifen wird, die von der Existenz proamerikanischer Organisationen ausgeht, die nationalistische Gefühle schüren. Außerdem wird sie sich Russland annähern. Ich möchte Ihnen dieses Beispiel noch einmal zeigen. 

	Ich möchte auch jenen Ukrainern meinen tiefen Dank aussprechen, die trotz der schrecklichen Ereignisse, die sich derzeit aufgrund der Schuld Ihrer politischen Führer ereignen, die nicht in der Lage waren, eine Einigung mit einem riesigen Land zu erzielen und das Feuer des Konflikts entfacht haben, trotz alledem weiterhin Russland mit Respekt behandeln und die Rolle und die Operation verstehen, die es durchführt. Obwohl Sie in diesem Bruderkrieg Ihre Lieben verloren haben, vergeben Sie uns. Dafür möchte ich Ihnen danken, für diese Kraft des Geistes! 

	Ich möchte auch der Regierung im Allgemeinen und den Einwohnern Georgiens dafür danken, dass sie zur Vernunft gekommen sind und die Konflikte mit den Regionen – Abchasien und Ossetien – beendet haben, die nicht zu Ihnen gehören wollen. Sie haben begonnen, sich weiterzuentwickeln, haben sich daran erinnert, dass Sie orthodox sind und dass es das Gebot gibt: „Du sollst nicht töten.“ Ich möchte dir dafür danken und dir das Licht meiner Liebe senden. 

	Und ich bin auch den Amerikanern, den einfachen Amerikanern, den Deutschen, den Franzosen, den Italienern und den Briten sehr dankbar – für die Tatsache, dass Sie trotz der Entscheidungen Ihrer Regierungen immer noch Familien gründen, Kinder bekommen und alles tun, um Ihre Lieben glücklich zu machen. Ich bitte Sie, Ihrer Familie mehr Aufmerksamkeit zu schenken. 

	Und ich fordere die politischen Führer dieser Länder auf, zur Vernunft zu kommen und damit aufzuhören, eine Atommacht zu provozieren und das Feuer eines Konflikts mit ihr zu schüren. Dies ist tatsächlich für alle sehr gefährlich! Und ich sende dir das Licht meiner Liebe. 

	Maxime: Danke, Wladimir Wolfowitsch! 

	Vielen Dank, liebe Freunde, dass Sie mir geholfen haben, diese Sendung zu moderieren. Ich habe alle Fragen im Q&A-Chat gesehen und auch alle Fragen in den Nachrichten beobachtet. Schauen Sie, verlieren Sie sich nicht: Unter diesem Video befinden sich viele Links. Dort erfahren und finden Sie alles über das Projekt, über unsere neuen Retreats, über unsere neue Ausstattung, über unser Wellnesscenter. 

	Wir sind ein großes, junges, sich entwickelndes und wachsendes Projekt. Und wir warten in unserem Projekt immer auf Menschen, die bereit sind, das Licht, das wir in die Welt bringen, weiterzutragen. Vielen Dank euch allen, bis bald, tschüss! Vielen Dank! 
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	MidgasKaus zur Bodenverschmutzung durch Pestizide und Düngemittel. GVO-Produkte 

	Tatsächlich sind die Böden sehr stark mit Pestiziden, Herbiziden und manchmal großen Mengen verschiedener Düngemittel verschmutzt, und all dies wird über die Flüsse in andere Gebiete getragen. Dieses Problem besteht. 

	Ich und andere Wissenschaftler, die dieses Problem analysiert haben, sind zu dem Schluss gekommen, dass es sich hierbei um ein völlig natürliches Problem der Erde handelt, das auf die Tatsache zurückzuführen ist, dass Ihre Zivilisation beispielsweise irrational unterschiedliche Flächen für das Wachstum unterschiedlicher Pflanzen nutzt. Diese Irrationalität liegt darin begründet, dass die Anbaufläche verschiedener Kulturpflanzen beispielsweise nicht dem Bedarf der immer größer werdenden Zahl von Menschen entspricht. 

	Dies hängt natürlich mit einem bestimmten Klima und der Bodenbeschaffenheit in einem bestimmten Breitengrad zusammen, denn in vielen Ländern, beispielsweise in Russland (ich habe hauptsächlich Kontakt zu Russland), gibt es in bestimmten Klimazonen beispielsweise riesige Sümpfe usw. Diese müssen zunächst harmonisiert und so abgestimmt werden, dass sie eine für den Menschen nützliche Funktion erfüllen. Doch um dies zu erreichen, sind jede Menge Energie, Ressourcen und menschliche Arbeitskraft erforderlich. 

	Was die Interstellare Union betrifft, lösen wir dieses Problem ganz einfach, denn unsere Geräte ermöglichen es beispielsweise, verschiedene Substanzen einfach in Geräten zu synthetisieren – dies geschieht beispielsweise auf Raumschiffen. Aber zweifellos gibt es Rassen, die vielfältige lebendige, natürliche Nahrungsmittel lieben, aber selbst in diesem Fall nutzen sie die Arbeit und Arbeitskraft biologischer Roboter, um bestimmte Lebewesen, seien es Pflanzen oder Tiere, für ihre Bedürfnisse zu züchten und zu pflegen. Schließlich sind auch Pflanzen Lebewesen. 

	Die Erde kann lange in diesem Zustand verbleiben, da die feinstofflichen Wesen des Planeten mit Hilfe ihrer Mikroben noch immer alles verarbeiten. Und Sie haben wahrscheinlich schon gehört, dass neue Mikrobenarten auftauchen, oder besser gesagt, sie sind nicht neu, sondern mutieren lediglich – nämlich solche Arten, die Stoffe zersetzen können, die jetzt in den Boden gelangen. Es gibt Mikroben, die all diese Düngemittel und Pestizide zersetzen können, aber das braucht natürlich Zeit. 

	Um die Situation auf der Erde insgesamt zu harmonisieren, ist es notwendig, eine gemeinsame Umweltgesetzgebungsdoktrin für alle Länder zu entwickeln, die viele Dinge untersucht: die Auswirkungen des Menschen auf die Umwelt, Ernährungsprinzipien und wissenschaftlich vorhersagt, wie viel tierische und pflanzliche Nahrung in einem bestimmten Gebiet beispielsweise für die Ernährung einer bestimmten Bevölkerungszahl pro Jahr erzeugt werden muss. Und bereits auf dieser Grundlage müssen aus all diesen Berechnungen die Fläche der Erdoberfläche und die Menge aller Ressourcen berechnet werden, die für diese Produktion aufgewendet werden. 

	
MidgasKaus zu gentechnisch veränderten Lebensmitteln 

	Ich weiß, was gentechnisch veränderte Lebensmittel sind. Es handelt sich um Produkte von Pflanzen oder Tieren mit verändertem Genotyp. Die Sache ist, dass Sie als Hybride auch genetisch veränderte Organismen sind. Ihre Körper wurden genetisch verändert. Die DNA des Landprimaten wurde nicht einmal mit DNA von Landorganismen, sondern von drei fremden Organismen ergänzt. 

	Die genetisch veränderten Produkte und Organismen, die ich untersucht habe, „wiesen darauf hin“, dass Ihre Wissenschaftler die Gesetze der genetischen Veränderung noch nicht vollständig verstehen. Und dies kann dazu führen, dass das Endprodukt einige Eigenschaften verliert, die es zuvor hatte, oder neue Eigenschaften erhält, beispielsweise die Produktion von Proteinen, die für diesen Organismus nicht charakteristisch sind. 

	Aus diesem Grund bin ich gegenüber gentechnisch veränderten Organismen sehr zurückhaltend, in dem Sinne, dass man den Menschen darauf hinweisen sollte, dass es sich um einen gentechnisch veränderten Organismus handelt. Hersteller müssen konkret angeben, welcher Organismus für die Modifikation verwendet wurde, da manche Menschen beispielsweise gegen die eine oder andere Komponente allergisch reagieren. 

	Ich habe einige Fälle gesehen, in denen Sojabohnen ein Gen eines bestimmten Organismus hinzugefügt wurde, um sie kälteresistenter zu machen – ein Gen eines nördlichen Seefisches. Und tatsächlich brachten diese Samen in dem kalten Klima, für das sie bestimmt waren, eine Ernte ein, doch dann wurden sie zu Babynahrung – Sojamilch – und Nahrung für Erwachsene verarbeitet. Und ich kenne Fälle, in denen es bei Kindern mit einer Allergie gegen Fischprotein nach dem Verzehr von Soja bzw. daraus hergestellten Produkten zu schweren Komplikationen kam. Leider gibt es solche Fälle. Denn mit herkömmlichen Tests ist es nicht möglich, diese in Soja nachzuweisen. Sie müssen eine detaillierte Proteinanalyse des vorhandenen Proteins durchführen. Dies wird als „Analyse der Aminosäurezusammensetzung der Proteinstruktur“ bezeichnet. 

	Wenn Sie sicher sind, dass Sie gegen keine Lebensmittel allergisch sind, können Sie alle Produkte, auch gentechnisch veränderte oder andere, bedenkenlos verzehren – es verursacht keinen Schaden. Denn die darin enthaltenen genetischen Modifikationen, die DNAs in diesem Produkt, werden von Ihren Verdauungsenzymen erfolgreich verdaut, in einfache Nukleotide zerlegt und für die Bedürfnisse Ihres Körpers verwendet. Dies ist bei der DNA aller Organismen der Fall, die Sie konsumieren. Denn Sie Menschen verfügen über ein spezielles Enzym namens Nuklease, das Nukleinsäuren – DNA und RNA – verdaut. Sie kommen sowohl in pflanzlichen als auch in tierischen Zellen vor, die wir essen. 

	Tatsächlich liegt die Gefahr hier nicht in der genetischen Veränderung selbst, sondern in den Folgen, die ein unvorhersehbares Ergebnis haben kann, das von Ihren Wissenschaftlern nicht vollständig kontrolliert wird und das die Zusammensetzung des Endprodukts beeinflusst. Denn die Stoffe, die eine Zelle für ihr Wachstum und ihre Entwicklung benötigt, und die Stoffe, die sie produziert, hängen von ihrer DNA ab. 

	Beispielsweise bestehen auch Kartoffeln aus viel mehr als nur Stärke und Wasser, sie enthalten bestimmte Vitamine, Spurenelemente und Eiweißstoffe, die für Kartoffeln charakteristisch sind. Nehmen Sie beispielsweise eine Tomate, so sind darin bereits verschiedene Stoffe enthalten, auch wenn diese in der Nähe wachsen. Warum haben sie dann unterschiedliche Zusammensetzungen? Ja, und zwar aus dem Grund, dass die eine oder andere Pflanze aus demselben Sonnenlicht, demselben Wasser und denselben Mineralstoffen, die sich auf demselben Boden, direkt nebeneinander, befinden, nur die Stoffe aufnimmt, die sie benötigt. Und welche davon benötigt werden – alles ist in seiner DNA aufgezeichnet, in dem Programm, das als Matrix für die Entstehung von Früchten, Blättern und allem, was der Mensch aus Pflanzen isst, dient. 

	Zeitcode: 15:14, #536 Pflanzenwelt des Planeten Erde. Wer hat die menschliche DNA verändert? Ökologische Lehre. 

	

	 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	Februar 2023 
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	#534 CASSIOPEIA über Meditation. Stille des Geistes: Wie kann man den inneren Dialog beenden? Entscheidungsfreiheit, Karma. 

	 https://www.youtube.com/watch?v=vG1zjbynXr0  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:20 Auszüge aus dem Gespräch. 

	„…Im weitesten Sinne kann jede innere Reflexion als Meditation bezeichnet werden…“ 

	„…Diese Praktiken wurden den Menschen in sehr alten Zeiten vermittelt, als die Menschheit gerade erst auf der Erde entstand …“ 

	„…Wollen ist sehr wichtig, um Ergebnisse zu erzielen, aber es reicht nicht aus. Neben Wünschen, Visualisierungen und Fantasien müssen auch konkrete Taten folgen…“ 

	„…Und Meditation hilft unter anderem dabei. Sie hilft, den Geist zu beruhigen, also genau jenes Denken, bei dem ständig verschiedene Informationen verarbeitet werden, auch aus dem Gedächtnis…“ 

	„…Ihre spirituelle Entwicklung in Form der Erfüllung des Inkarnationszwecks. Seien Sie immer ehrlich zu sich selbst, dann werden Sie automatisch auch ehrlich zu anderen sein…“ 

	01:29 Vorstellung der Teilnehmer. 

	Alexander: Hallo! Mein Name ist Alexander Larionov, ich bin Schüler und Lehrer der „Givin-Schule“ und kontaktiere Sie von einem Retreat-Zentrum in Russland, in Sotschi, an der Küste. Ich habe ein paar Fragen zur Meditation: zu Zuständen, die „Erwachen“ und „Erleuchtung“ genannt werden. Was steckt dahinter, worauf steuern wir alle zu? Und ich denke, dass sich dabei auch andere damit zusammenhängende Fragen ergeben werden. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde! Mein Name ist Irina Podzorova. Ich habe Kontakt zu außerirdischen Zivilisationen. Heute ist mein Kurator bei uns – ein Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Zivilisationen – MidgasKaus vom Planeten Esler. Er ist Biologe und Psychologe und hat verschiedene Meditationspraktiken sowohl aus psychologischer als auch aus biologischer Perspektive studiert. Da der Mensch sowohl ein geistiges als auch ein körperliches Wesen ist, wirken sich solche Zustände sowohl auf seinen Geist als auch auf seinen Körper aus. Er ist jetzt hier in seinem Astralkörper, das heißt in einem Teil seines Geistes, und ist bereit, Fragen zu beantworten. Heißt Sie willkommen. 

	02:51 Die Geschichte der Entstehung meditativer Praktiken auf der Erde. 

	Alexander: Warum wurde den Menschen die Meditation im Allgemeinen gegeben und wie wendet man sie richtig an, wie meditiert man richtig? Gibt es Kriterien, Ratschläge? Worauf ist zu achten? 

	Irina: Meditation im Allgemeinen oder etwas Spezifisches? 

	Alexander: Zum Beispiel meditative Techniken, die mit Konzentration, zum Beispiel auf die Atmung, verbunden sind. Alles, was es Ihnen ermöglicht, sich auf den Zustand der Präsenz oder den gegenwärtigen Moment zu konzentrieren. 

	Irina (MidgasKaus): Diese Praktiken wurden den Menschen in sehr alten Zeiten vermittelt, als die Menschheit gerade erst auf der Erde entstand. Und dies wurde aus der spirituellen Welt von jenem Teil des Geistes gegeben, den wir das Höhere Selbst nennen. Das heißt, der nicht verkörperte Teil des Geistes sendet seinem verkörperten Teil, der sich im Körper befindet, direkt die Praktiken, die für die Kommunikation mit ihm erforderlich sind. 

	Heutzutage gibt es im modernen Russisch das Wort „Meditation“, das ursprünglich aus dem Lateinischen übersetzt „Reflexion“ bedeutet. Doch der Zustand der Meditation selbst ähnelt eher der Selbstbesinnung als dem Nachdenken über ein Lebens- oder wissenschaftliches Problem. Hier wäre es genauer, den Sanskrit-Begriff „dhyana“ zu verwenden, der so viel bedeutet wie „in sich hineinschauen“, „in sich hineinschauen“. Diese Praktiken waren der Menschheit schon immer bekannt. 

	Als Ihre Rasse erschaffen wurde, gaben außerirdische Wissenschaftler den ersten Menschen spirituelle Praktiken (sie nannten sie nicht meditativ) weiter, damit sich jeder Mensch an die Welt, in der er lebt, anpassen und ein harmonischer, glücklicher und zielstrebiger Geist in diesem Körper sein kann. 

	05:13 Das Konzept der Meditation. Die Praxis der Visualisierung, ihre Wirkungsmechanismen. 

	Alexander: Es gibt mittlerweile verschiedene Meditationstechniken und eine davon nennen wir „Visualisierung“, also die Meditation über ein glückliches Leben, über ein bestimmtes imaginäres Bild und das Eintauchen in einen Zustand, in dem alles gut und wunderbar ist. Ist dies Meditation oder lenkt es von der wahren Bedeutung dieser Praxis ab? 

	Irina (MidgasKaus): Meditation kann im weiteren Sinne als jede innere Reflexion bezeichnet werden, das heißt als innere Arbeit in der eigenen subjektiven, persönlichen spirituellen Welt. In der Welt, die vor den „Augen des Bewusstseins“ erscheint, wenn Sie die Augen des physischen Körpers schließen und in sich selbst eintauchen. Im weitesten Sinne des Wortes ist jede Arbeit an Ihrem Geist, an Ihren Gefühlen und Emotionen bereits Meditation, ebenso wie die Arbeit des Bewusstseins an sich selbst, die Arbeit des Geistes. Als Geist bezeichnen wir den Teil des Gehirns, der für das Denken zuständig ist und Informationen verarbeitet. 

	Was die Visualisierung betrifft, wird der Visualisierungsprozess vollständig durch die Vorstellungskraft herbeigeführt, initiiert und gesteuert. Vorstellungskraft ist der Teil des Geistes, der die Fähigkeit besitzt, kreativ zu sein und Bilder und Ideen zu erschaffen. Und wenn sich ein Mensch eine gewünschte Zukunft vorstellt, nutzt er seine Vorstellungskraft. Wenn er glaubt, dass er diese Zukunft erreichen wird, füllt er diese Bilder mit seiner Lebensenergie. Es passiert ungefähr dasselbe wie bei der Erstellung von Egregoren, nur nicht von vielen Personen, sondern von einer Person. 

	Das visualisierte Bild verbleibt in der Geistigen Welt, genauer gesagt im mentalen Feld dieser Person, und dieses Bild beginnt, die Zeitlinie zu beeinflussen und bringt genau die Version der Zukunft, die er sich vorgestellt hat, der Materialisierung näher. Aber natürlich nur, wenn er daran glaubt. Darüber hinaus werden auf diese Weise verborgene Wünsche und Träume sowohl positiver als auch negativer Natur verwirklicht, solche, die Glück bringen, und solche, die Leid bringen. 

	Dieser Mechanismus wird in den Worten Jesu Christi vollständig offenbart, der sagte: „Euch wird gemäß eurem Glauben geschehen.“ Warum hat er das gesagt? Denn Glaube ist das Gefühl, dass etwas Unsichtbares, etwas, das in der physischen Welt nicht existiert, bereits existiert. Und der Glaube selbst verändert die Wahrnehmung eines Menschen, verändert seinen Willen, und er beginnt, die Möglichkeiten zu erkennen, die notwendig sind, um den Plan umzusetzen, von dem er geträumt hat. Darüber hinaus sind seine Träume und Fantasien für seine Schutzengel, seine beratenden Engel und seine Kuratoren sichtbar. Sie sind im mentalen Feld als Bilder sichtbar. Wenn diese Träume einen Menschen zum Licht, zur Erleuchtung, zum Erwachen und zur Verwirklichung seiner Inkarnationsaufgaben führen, dann werden seine Kuratoren, Schutzengel und beratenden Engel für ihn jene Ereignisse schaffen, die es ihm ermöglichen, dies zu erreichen. 

	Was Sie Visualisierung nennen, ist diese offene Art, dem Universum zu erklären, dass ich diese Zukunft will. Aber jeder weiß, dass der Wunsch zwar sehr wichtig ist, um Ergebnisse zu erzielen, aber nicht ausreicht. Neben Wünschen, Visualisierungen und Fantasien müssen auch reale Handlungen stattfinden. Tägliche Visualisierung kann besonders für diejenigen hilfreich sein, die ihre wahren Wünsche noch nicht erkannt haben. 

	Viele Menschen wissen nicht, welche Zukunft sie sich wünschen und warum. Es ist nützlich für sie, träumen zu lernen und sich zu fragen: „Was will ich? Wie sehe ich diese Zukunft?“ Dies ermöglicht es ihnen, ihre Willenskraft und die Lebenskraft des Ätherfeldes zu mobilisieren, um ihre Wünsche zu verwirklichen. Schließlich hat jeder Mensch Wünsche, aber einige sind auf das Licht, auf Erleuchtung gerichtet, während andere auf Erniedrigung gerichtet sein können. Dies ist jedoch nur möglich, wenn es Blockaden gibt, die das göttliche Licht verzerren, das vom Höheren Selbst durch den spirituellen Kanal in das Herz der Seele eines Menschen gelangt. 

	Alexander: Danke! 

	11:26 Bewusstes Bedürfnis. Körperliche und geistige Wünsche. 

	Alexander: Wie unterscheidet man zwischen Wünschen, die zu spirituellem Erwachen führen, und Wünschen, die zur Erniedrigung führen? 

	Irina (MidgasKaus): Um unterscheiden zu können, müssen Sie zunächst den Zweck Ihrer Inkarnation kennen und Wünsche mit dem Zweck der Inkarnation vergleichen: Inwieweit trägt dieser Wunsch zur Erreichung des Inkarnationszweckes bei oder behindert er ihn. 

	Da der Mensch sowohl ein physisches als auch ein spirituelles Wesen ist, hat er physische und spirituelle Wünsche, die seine Existenz in der physischen und spirituellen Welt gleichzeitig widerspiegeln. Schließlich leben Sie in der Welt der Dinge, in der Welt Ihres Körpers und gleichzeitig in der Welt Ihrer Gedanken, Gefühle und Erfahrungen. Beides ist für Sie real und deshalb haben Sie Wünsche. 

	Verlangen ist ein bewusstes Bedürfnis. Ein Mensch ist sich nicht aller seiner Bedürfnisse bewusst. Unbewusste Bedürfnisse liegen in seinem Unterbewusstsein oder, wie wir sagen, im Kausalkörper. Dabei handelt es sich um Programme, darunter karmische, instinktive usw., die möglicherweise aus früheren Inkarnationen oder von Geburt an gespeichert sind (wenn es sich um instinktive Programme handelt, werden sie während der Inkarnation wahrgenommen). Aber bei Bedürfnissen gibt es einen bestimmten Auslöser, der dieses Bedürfnis anregt und bewusst macht, und wir nennen es bereits Verlangen. Ein bewusstes Bedürfnis als Wunsch beinhaltet den Willen als Energie, um eine Wahl zu treffen, die diesem Wunsch entspricht. 

	Wie ich bereits sagte, können alle Wünsche in physische und spirituelle unterteilt werden. Natürlich gibt es eine Abstufung: Körperliche und geistige Wünsche sind unterschiedlich. Körperliche Wünsche spiegeln körperliche Bedürfnisse wider, wie etwa Wasser, Nahrung, Schlaf, Luft und so weiter. Natürlicherweise lösen sie Wünsche aus, beispielsweise den Wunsch, Hunger oder Durst zu stillen oder einzuschlafen. 

	Diese Wünsche sind positiv, aber nur, wenn sie die spirituellen Wünsche nicht vollständig ersetzen, wenn ein Mensch nicht nur nach ihnen lebt. Wenn ein Mensch sein Leben lang seine spirituellen Bedürfnisse ignoriert und nur die Bedürfnisse des physischen Körpers sowie seine instinktiven Bedürfnisse befriedigt, einschließlich des Bedürfnisses nach Selbsterhaltung, Fortpflanzung, Macht, Herdenmentalität und Vergnügen, sich jedoch nicht der Verwirklichung seiner spirituellen Bedürfnisse zuwendet, dann erniedrigt er sich, seine Schwingungen sinken, weil er den Zweck seiner Inkarnation nicht erfüllt. Und da er seine Schwingungen senkt, beginnen seine Mentoren aus der spirituellen Welt, die entsprechenden Bedingungen für sein Leben zu schaffen oder ihm Menschen zu schicken, die ihn ermutigen, sich an seine spirituelle Aufgabe zu erinnern. Dies nennt man „die Lektionen der materiellen Welt durchgehen“. 

	15:45 Gewohnheiten bilden. Beruhigt den Geist. 

	Irina (MidgasKaus): Aufgrund seiner Struktur bildet ein Mensch auf der Gehirnebene sehr leicht Gewohnheiten. Wir nennen dies „Erstellen neuronaler Schaltkreise“. Und für alle Gelegenheiten im Leben, einschließlich der Erfüllung der eigenen Wünsche, verfügt der Mensch bereits über eine vorgefertigte automatische Verhaltensform, die hinsichtlich der Geschwindigkeit und Genauigkeit ihrer Funktionsweise an instinktive Programme heranreicht. Wenn ein Mensch versteht, dass er etwas ändern muss, wird der Selbsterhaltungstrieb aktiviert, um die bisherige Lebensweise beizubehalten. Aus diesem Grund kann es zu Beginn dieser Lektionen schwierig sein, Ihren spirituellen Weg zu beginnen, das heißt, mit der Erfüllung der Aufgaben der Inkarnation zu beginnen und Ihre spirituellen Bedürfnisse zu erkennen. 

	Es manifestiert sich auf diese Weise. Beispielsweise verbrachte ein Mensch ein Drittel seines Lebens damit, ausschließlich körperliche Bedürfnisse zu erfüllen: Er arbeitete, um seinen Körper zu ernähren, gründete eine Familie, um sich fortzupflanzen usw. Und er hatte auch ein spirituelles Bedürfnis, beispielsweise die Welt zu verstehen, Liebe zu entwickeln oder das Leben zu genießen. Spirituelle Bedürfnisse unterscheiden sich von physischen dadurch, dass sie nicht auf dem Erreichen materieller Dinge beruhen. Wenn ein Mensch davon erfährt, versteht er möglicherweise nicht, wie er diese spirituellen Qualitäten entwickeln kann, wenn er bereits daran gewöhnt ist, nur in der physischen Welt zu arbeiten. 

	Nehmen wir zum Beispiel eine Person, die eine höhere Bildung erlangt hat. Wenn er es gewohnt ist, acht Stunden am Tag nur Zahlen zu zählen, sie zusammenzurechnen und dies dann nach Hause zu kommen und auf den freien Tag zu warten, kann er nicht verstehen, wie der Geist von ihm verlangt, unter diesen Bedingungen Liebe oder Freude zu entwickeln. Um dies zu verstehen, muss er sich selbst mit anderen Augen betrachten, den Augen des Geistes. Und dabei hilft unter anderem Meditation. Sie helfen, den Geist zu beruhigen, also das Denken, bei dem ständig verschiedene Informationen verarbeitet werden, auch aus dem Gedächtnis. 

	Was bedeutet es, „den Geist zu beruhigen“? Das bedeutet, dass es sich nicht um ein „stürmisches Meer“ handelt, wo ständig „Wellen“ von Gedanken über völlig irrelevante Dinge aufsteigen, sondern um einen „glatten Wasserspiegel“, in dem der Mensch eine Widerspiegelung seiner Bedürfnisse, einschließlich seiner spirituellen Aufgaben, sieht. Die Antwort aus der spirituellen Welt, vom Höheren Selbst, kann in geistiger Stille kommen. Dies wird durch Meditation, Körperentspannung, autogenes Training, verschiedene Körper- und Atemübungen erleichtert, sofern diese natürlich konzentriert durchgeführt werden. Dies alles sind Hilfsmethoden, die einer Person dabei helfen, sich an den Zustand der Selbstbesinnung zu gewöhnen. 

	Alexander: Danke! Mehrere Fragen wurden auf einmal beantwortet. 

	Irina: Ich habe verstanden, dass er bereits im Voraus geantwortet hat. 

	19:46 Gedanken stoppen. Zustand des Selbstbewusstseins. 

	Alexander: Ich möchte ein kleines Detail klarstellen: wie man aus einer „stürmischen See“ eine „Spiegelfläche“ macht. Meiner Erfahrung nach (und nicht nur) geschieht dies, weil wir aufhören, „Wellen“ zu erzeugen, die Realität nicht mehr zu leugnen oder die oszillierenden Prozesse zu erzeugen, die diese „Wellen“ erzeugen. 

	Irina (MidgasKaus): Ja, das passiert. Es kommt aber auch vor, dass „Wellen“ aus der Erinnerung kommen. 

	Der Geist besteht aus Denken, Vorstellungskraft und Gedächtnis. Darüber hinaus ist das Denken das Zentrum und die Energiequelle des Bewusstseins, die es uns ermöglicht, die umgebende Realität wahrzunehmen, in diesem Fall durch die Sinnesorgane des physischen Körpers. Denken ist auch die Quelle des Selbstbewusstseins, des Gefühls, dass man derjenige ist, der existiert und dass man sich von anderen Menschen unterscheidet. Diese Energie entsteht im Denken, denn die Wahrnehmung der Welt und seiner selbst erfolgt beim Menschen als vernunftbegabten Wesen mit Hilfe von Gedanken. Sie denken: „Ich bin… ich bin anders… Was vor mir steht, ist ein Computer.“ Dies sind alles Gedanken, die durch das Bewusstsein entstehen. 

	Wenn Menschen meditieren möchten, lenken sie die Energie ihres Bewusstseins in die innere Welt. Vereinfacht ausgedrückt sammeln sie die einzelne Energie, die in zwei Ströme – Bewusstsein und Selbstbewusstsein – aufgeteilt ist, einfach im Strom des Selbstbewusstseins, indem sie von der materiellen Welt abstrahieren. Schließlich ist es das Bewusstsein, das auf die materielle Welt gerichtet ist. 

	Wenn ein Mensch die Augen schließt und beginnt, auf sich selbst zu hören, kann er sich so sehr konzentrieren, dass er keine Geräusche mehr hört und nicht einmal seinen Körper spürt: die Position seiner Arme, Beine usw. Dies passiert ziemlich oft und ist ein gutes Zeichen dafür, dass eine Person von den Rezeptoren des Körpers abgelenkt ist. Natürlich ist es so, dass ein Mensch, der schon lange meditiert und viel Erfahrung hat, sich auf sich selbst, auf seine Selbstwahrnehmung konzentrieren kann, und zwar nicht nur, wenn seine Augen offen sind, sondern auch, wenn er etwas tut. Er kann beispielsweise irgendwo hingehen oder etwas arbeiten und gleichzeitig meditieren. 

	Doch zunächst muss man die Phase durchlaufen, in der die Person versteht, um welche Art von Zustand es sich handelt. Um dies zu verstehen, muss er in den Fluss der Selbsterkenntnis eintreten. Das Selbstbewusstsein beginnt, wenn es ein Objekt der Selbstbetrachtung bleibt, einzelne aufkommende Gedanken zu registrieren. Wenn ein Mensch das Denken nicht mehr nutzt, das heißt, wenn er über nichts mehr bewusst nachdenkt, dann können bestimmte Gedanken, die ihm kommen, aus dem Gedächtnis stammen. Er kann sich beispielsweise daran erinnern, was heute Morgen passiert ist, wofür er keine Zeit hatte oder was er morgen tun muss. Das heißt, bestimmte Gedanken können aus dieser Datenmenge stammen, der Menge an Informationen, die im Gedächtnis gespeichert sind. 

	Gedanken können ihm auch über den spirituellen Kanal zufließen – vom Höheren Selbst und von seinen Kuratoren. Auf der Erde nennt man das Intuition, intuitive Gedanken. Ein Mensch kann die Gegenwart des Höheren Selbst spüren, kann die Gegenwart des Lichts spüren, ihm wird ein bestimmter Gedanke kommen, zum Beispiel: „Du bist das Licht“ oder „Glaube an dich selbst.“ Sie spiegeln meist keine Erinnerungszustände wider, sondern höhere geistige Zustände, die sich in Gedanken oder Bilder kleiden lassen. Es läuft bei jedem Menschen anders ab: Manche Menschen 
denken eher verbal, andere eher bildlich, aber trotzdem kommen die Gedanken. 

	Wenn ein Mensch seinen „Ozean“ selbst beruhigt, beruhigt er im Anfangsstadium nur sein Denken. Er selbst denkt zum Beispiel nicht: „Wo bin ich? Was passiert mit mir? Was fühle ich? – oder etwas anderes. Er beobachtet sich nur selbst, und unwillkürlich tauchen Gedanken auf. Um sie zu beruhigen, nicht zu vertreiben, nennen wir es nicht „vertreiben“, sondern „beruhigen, damit man die Stille des Geistes, die Stille des Denkens spürt.“ Wenn ein Gedanke kommt, folgen wir ihm nicht weiter, denken nicht darüber nach, warum er kam, sondern lassen ihn einfach durch uns hindurchgehen und zurückkehren. Wir werden, wie es bei Esler heißt, „transparent“ für Gedanken, so wie Glas für das Licht der Sonne transparent ist. 

	Alexander: Danke. Eine ganze Reihe weiterer Fragen wurden beantwortet. 

	Irina: (lacht). 

	25:54 Entscheidungsfreiheit für einen vernünftigen Geist. 

	Alexander: Dann gehe ich etwas zurück und stelle eine Frage zum freien Willen oder zur Wahl. Es besteht die Meinung, und zum Teil wurde dies von Wissenschaftlern sogar bewiesen, dass der Mensch keine Entscheidungsfreiheit hat. Es gelangt einfach ein Signal ins Gehirn und nach einiger Zeit erfolgt eine Reaktion – eine Idee, ein Gedanke, ein Wunsch entsteht. Als Folge davon werden entweder Maßnahmen zur Umsetzung aktiviert oder es kommt zu Widerstand und Zweifeln daran, dass „das meins ist“. Aber all dies ist bereits eine Folge des Einflusses von etwas Äußerem auf einen Menschen. 

	Gibt es überhaupt einen freien Willen? Wenn ja, auf welcher Ebene befindet es sich? 

	Irina (MidgasKaus): Hier kommt es ganz auf das Verständnis des Wortes „Freiheit“ an. Wie verstehen Sie das Wort „Freiheit“? 

	Alexander: Persönlich verstehe ich unter dem Wort „Freiheit“ kurz gesagt die Fähigkeit, die Aufmerksamkeit zu kontrollieren. Abhängig davon werden Programme gestartet, um diese oder jene Energie umzusetzen. 

	Irina (MidgasKaus): Das nennt man „freien Willen“, also Möglichkeit und Fähigkeit. Es handelt sich dabei sowohl um die Möglichkeit als auch um die Fähigkeit der Willensenergie, bestimmte Handlungen auszuführen. Der Moment, in dem der Wille auf die eine oder andere Handlung gelenkt wird, wird als „Wahl“ bezeichnet. Aus diesem Grund wird der freie Wille auch als freie Wahl bezeichnet. Was bedeutet das? „Freie Wahl“ bedeutet, dass die Entscheidung darüber, wohin die eigene Willensenergie gelenkt wird, von der Person (Entität, Wesen) getroffen wird, die über die Willensenergie verfügt. Das heißt, diese Wahl wird ihm nicht von außen aufgezwungen und ist nicht in irgendwelche Mechanismen seines Gehirns eingeschrieben. Der Geist selbst, der sich in diesem Körper befindet, entscheidet sich aus einer Vielzahl von Impulsen, die ihn zu der einen oder anderen Entscheidung und dementsprechend zu einem Verhalten als einer Reihe von Entscheidungen führen, völlig frei (d. h. ohne den Einfluss anderer Wesen) für einen der Impulse. 

	Aus Ihrer Lebenserfahrung wissen Sie, dass Sie zwei oder mehr Wünsche gleichzeitig haben können. Und niemand außer dem Himmlischen Vater (Gott, dem Absoluten), der alle Möglichkeiten der Zukunft kennt, weiß – nicht einmal Sie selbst –, welche Wahl Sie treffen werden, denn die Wahl, die Sie treffen, kann sogar für Sie eine Überraschung sein. Trotzdem werden Sie es freiwillig tun. Was bedeutet kostenlos? Das bedeutet, dass niemand es für Sie tun wird, sondern Sie es selbst tun werden. 

	Wer trifft die Wahl bei einer Person? Die Wahl wird vom Verstand getroffen, genauer gesagt von seinem Denken, 
worüber wir bereits gesprochen haben. Neben der Funktion, Informationen nach bestimmten logischen Gesetzen zu verarbeiten, hat das Denken auch die Funktion, Entscheidungen zu treffen. Wünsche sind, wie ich bereits sagte, bewusste Bedürfnisse. Sie existieren im Herzen, weshalb man auf Russisch sagt: „Dem Herzen kann man nichts befehligen ... Das Herz begehrt.“ Doch obwohl der Verstand dem Herzen keinen Befehl geben kann, kann er entscheiden, welche Wünsche jetzt sofort verwirklicht werden müssen und welche auf später oder sogar für immer verschoben werden müssen. 

	Mir wird oft die Frage gestellt: „Lebt ein Mensch nach seinem Verstand oder seinem Herzen?“ Er lebt beides gleichzeitig, aber wenn man sich die Quelle der Wünsche ansieht, dann ist es natürlich das spirituelle Herz. Aber der Verstand hilft dem Herzen, den Wunsch zu erkennen und ihn in ein bewusstes Ziel umzuwandeln. Und Entscheidungsfreiheit setzt lediglich die Möglichkeit von Verantwortung oder das, was wir „Karma schaffen“ nennen, voraus. Wenn es keine Entscheidungsfreiheit gibt, dann hat das Wesen kein Karma, es sammelt kein Karma als Ergebnis aller Schwingungen an, die es während seiner Inkarnation erfahren hat. Tiere beispielsweise verhalten sich so, sie haben kein Karma. 

	31:38 Instinktiver Geist der tierischen Seele. 

	Irina (MidgasKaus): Tierseelen sind eine besondere Art von Seelen. 

	(Irina): Jetzt zeigt er mir auch Pflanzen. 

	(MidgasKaus): Aber jetzt werden wir nicht über Pflanzen oder Mikroorganismen sprechen, die auch ihre eigene Art von Seele haben. Wir sprechen von denen, die dem Bewusstsein, dem Verständnis, das eine Person hat, näher sind. Obwohl das Bewusstsein der Tiere natürlich etwas völlig anderes ist, funktioniert es anders, aber es ist für Sie verständlicher als das Bewusstsein (die Wahrnehmung) der Pflanzen, die Seele der Pflanzen. 

	Genau diese Entscheidungsfreiheit im Sinne des Menschen – als Ergebnis der Denkarbeit – haben Tiere nicht. Wie entscheiden sie dann, was sie tun? Indem man automatisch dem Instinkt folgt, der im jeweiligen Moment am stärksten ist. Dies wird als „instinktiver Intelligenz“ bezeichnet. Jede Tierseele hat einen instinktiven Verstand, ein instinktives Gedächtnis, das das Verhalten dieses Tieres steuert. Deshalb fehlt Tieren das abstrakte Denken, das heißt das Denken losgelöst von ihrem Körper, ihrem unmittelbaren Lebensraum usw. All dies liegt daran, dass Tiere kein Denken haben, sondern lediglich eine instinktive Intelligenz. Sie haben keine Entscheidungsfreiheit, das heißt, Tiere sind nicht für ihre Handlungen verantwortlich. Menschen, also vernunftbegabte Wesen, sind für ihre Handlungen verantwortlich, Tiere hingegen haben keine Verantwortung und kein Karma. 

	Wenn beispielsweise die Schwingungen eines Menschen gesenkt sind und sich in seinem Herzen Wut, Stolz und andere negative Dinge angesammelt haben, hat er ein gewisses negatives Karma angesammelt. Dieses negative Karma wird ihn auf die eine oder andere Ebene der spirituellen Welt ziehen. Wenn dieses Niveau niedrig ist, fühlt er sich unzufrieden und um aus diesem Niveau herauszukommen, muss er sich erneut inkarnieren, um diese Blockaden, die sich bereits in karmische Knoten verwandelt haben, noch einmal durchzugehen und aufzulösen. 

	Bei Tieren passiert das nicht. Diese Inkarnationszyklen, die in Tierseelen existieren, sind völlig unabhängig davon, was das Tier während seines Lebens getan hat. Es gibt verschiedene Arten von Tierseelen, die in etwa mit dem Konzept einer biologischen Familie übereinstimmen. Beispielsweise kann die Seele eines Hundes sehr wohl in einer Katze inkarnieren (das passiert), sie kann jedoch nicht in Tieren inkarnieren, die bereits über einen etwas anderen instinktiven Verstand verfügen, beispielsweise in einem Hasen, einer Kuh usw., da diese unterschiedliche Seelentypen haben. Ihre Inkarnationsbedingungen hängen jedoch nicht von der vorherigen Inkarnation ab. Der Inkarnationszyklus der Tierseelen unterliegt der Gerichtsbarkeit der feinstofflichen Zivilisationen des Planeten, auf dem diese Tiere leben. Unter Tieren verstehe ich heute die gesamte Tierwelt, angefangen bei den Einzellern, Gliederfüßern, Insekten, Vögeln, Säugetieren usw. 

	Alexander: Danke! 

	Irina: Er ist Biologe, also hat er die Unterschiede erklärt. 

	Alexander: Ja. Wir haben auch etwas über Tiere gelernt. 

	Irina: Er sagt jetzt, dass sie keine Entscheidungsfreiheit haben, wir aber schon, weil sie instinktiv denken und wir eine Denkweise haben, die Entscheidungen zulässt: „Das ist, was ich jetzt will, aber das ist, was ich jetzt nicht will“ oder „Das ist, was ich jetzt will, aber das ist, was ich brauche.“ Auch wenn ich es nicht will, brauche ich es.“ Und das Denken trifft eine bewusste Entscheidung – sein Verlangen zu unterdrücken und das Notwendige zu tun, was ich aber nicht will, um eines eigenen Ziels willen. Ein rationaler Mensch hat diese Eigenschaft. 

	Alexander: Danke, das fasst es zusammen. 

	36:22 Das Wesen und die Bedeutung der kollektiven Meditation. 

	Alexander: Ich habe eine Frage zu kollektiven Praktiken, kollektiven Meditationen. Dies wird praktiziert und es gibt sogar Informationen, dass Meditation und spirituelle Praktiken im Allgemeinen, wenn sie im 21. Jahrhundert allein durchgeführt werden, entweder überhaupt nicht funktionieren oder einen deutlich geringeren Effizienzkoeffizienten aufweisen. Was passiert beim gemeinsamen Üben? Sind sie ein Beschleuniger der spirituellen Entwicklung oder können sie immer noch, je nach Belieben, allein durchgeführt werden und ist alles individuell? 

	Irina (MidgasKaus): Ja, individuelle Meditation, individuelle spirituelle Praxis unterscheidet sich in ihrer Energie von kollektiver spiritueller Praxis. Und solche Unterschiede gibt es sogar, wenn sich Menschen, wie Sie jetzt sagen, im Online-Raum versammeln und eine Art Meditation durchführen oder sich physisch in einem Raum versammeln. Der Punkt ist, dass wenn viele Menschen gleichzeitig über dasselbe Thema nachdenken oder dieselbe Übung durchführen, sie einen gemeinsamen spirituellen Raum schaffen, der mit seinen Schwingungen die spirituellen Empfindungen (nicht physisch, sondern spirituell!) und Gefühle jedes Meditationsteilnehmers verstärkt und daher die Wirkung gemäß dem Gesetz der Resonanz der Energiehüllen der Aura verstärkt. 

	Einfach ausgedrückt: Für einen Menschen, der seinen spirituellen Weg gerade erst mit Meditation begonnen hat, indem er sich selbst und sein inneres Licht kennengelernt hat, wird es leichter sein, dieses Licht und diese Energien in gemeinsamen Meditationen zu spüren, weil dort jeder auf eine „Welle“ eingestellt ist und der Raum selbst seiner Aura hilft, mit diesem Zustand in Resonanz zu treten. Selbstverständlich können auch Einzelübungen durchgeführt werden. Dies hilft einem Menschen auch auf dem Weg der spirituellen Entwicklung. Wenn er in der individuellen Praxis eine Verschmelzung mit seinem Höheren Licht, seinem inneren Licht spürt, dann wird ihm dies in der kollektiven Praxis aufgrund der Resonanz der von einer Aura auf die andere übertragenen Energieschwingungen noch leichter fallen. 

	39:11 Erfahrung, das wahre Licht zu erkennen. 

	Alexander: Fühlt das spirituelle Licht... Mehr als einmal habe ich Erfahrungen gemacht, bei denen einem Menschen plötzlich irgendwann klar wurde, dass das, was er vorher spirituell und erfüllend empfunden hatte, sich als eine Art Reaktion auf die Vorstellungskraft oder eine Illusion herausgestellt hatte, und er tauchte noch tiefer ein und erlebte ein neues Spektrum an Empfindungen. Wie können Sie vermeiden, getäuscht zu werden und der Illusion zu erliegen, Sie hätten bereits etwas erreicht oder das, was Sie jetzt erleben oder in der Meditation erfahren haben, sei das Absolute? Wie erkennt man das wahre Licht? 

	Irina (MidgasKaus): Jeder Mensch erfährt den Kontakt mit dem Absoluten oder mit dem Absoluten in sich selbst, mit Gott in sich selbst auf seiner eigenen Ebene, das heißt auf der Ebene der Schwingungen, für die er im gegenwärtigen Moment bereit ist. Wenn ein Mensch sein spirituelles Herz und seine Aura reinigt und seine Chakren harmonisiert, kann er natürlich dasselbe Licht anders spüren. Dies ist jedoch kein Grund, diese Erfahrung als illusorisch zu bezeichnen. die Person konnte einfach sensibler auf Ihn eingehen und Ihm in seinen Schwingungen näher kommen. Das heißt, er kann zunächst ein geringes Gefühl verspüren und dann ein viel tieferes Gefühl verspüren und dieselbe Erfahrung machen. 

	Es hängt davon ab, wie harmonisch die Chakren sind, wie viele Blockaden es gibt usw., es hängt sogar vom Zustand des physischen Körpers ab. Wenn eine gewisse Disharmonie vorliegt, wird eine gewisse Menge neuroregulatorischer Hormone im Gehirn gestört, er wird nicht mehr in der Lage sein, hohe spirituelle Zustände zu erreichen, seine Gehirnenergie wird diese einfach nicht erreichen. Dies kommt auch vor. 

	41:16 Herauskommen aus einem möglichen depressiven Zustand nach dem Kontakt mit dem Licht. 

	Alexander: Es kommt vor, dass nach dem Erleben tiefer Zustände plötzlich gegenteilige Zustände auftreten, die manchmal ziemlich lange anhalten. Warum passiert das? 

	Irina (MidgasKaus): Das passiert wirklich, denn wie ich bereits sagte, ist der Mensch ein Teil des Geistes, also der Seele, die in einem physischen Körper verkörpert ist. Und wenn die Seele diese hohen Zustände erreicht, treten bestimmte Veränderungen im Körper auf, die mit der Freisetzung bestimmter Hormone verbunden sind, die Sie „Glückshormone“ nennen. Sie haben sie so genannt, weil sie sich durch einen bestimmten spirituellen Zustand auszeichnen. Sie werden benötigt, um alle Zellen des physischen Körpers zu erneuern und zu harmonisieren, einschließlich der Beeinflussung der Immunität, der Reinigung von Giftstoffen usw., um die Gesundheit des physischen Körpers zu verbessern. 

	Es kommt jedoch vor, dass ein Mensch, nachdem er dieses helle Lichtgefühl erfahren hat, in seinen Normalzustand zurückkehrt, und in seiner subjektiven Wahrnehmung erscheint es ihm im Vergleich zu dem Licht, das er erfahren hat, bereits wie Niedergeschlagenheit, Depression, weil der menschliche Körper, sein Gehirn, oft die Reserven dieser Substanzen, dieser Hormone, auffüllen muss, die bereits ihre Arbeit tun. Sie müssen sich hier keine Sorgen machen. Warten Sie einfach, bleiben Sie ruhig, erinnern Sie sich an dieses Licht und verstehen Sie, dass sich der Körper an diese Veränderungen anpassen muss. Und Sie werden dieses Gefühl ganz bestimmt noch länger und intensiver erleben, wenn Sie ruhig bleiben und Ihre Schwingungen nicht durch Zweifel und Selbstvorwürfe, Sie seien nicht spirituell genug, absenken. 

	Alexander: Das heißt, akzeptiere dich so wie du bist. 

	Irina (MidgasKaus): Dies hat einen physiologischen Grund und wird zusätzlich durch die subjektive Wahrnehmung einer Person verursacht, dass ihre normale Stimmung verschlechtert und ihre Vitalität im Vergleich zu dem Zustand, in dem sie mit dem Licht in Kontakt war, gering ist. 

	Alexander: Ja, das kommt mir sehr bekannt vor, danke. 

	43:43 Der Weg der Menschheit. An Ängsten arbeiten. 

	Alexander: Eine allgemeinere Frage. Wir sagen schon seit langem beinahe das Ende der Welt voraus und alles wird so dargestellt, als würden wir diesem Ende immer näher kommen. Ist das wirklich wahr? Steht die Menschheit am Rande der Zerstörung oder ist das alles übertrieben? Und was wird uns helfen, aus dem steilen Sturzflug in den Tod herauszukommen, falls es einen solchen gibt, und was sollten wir auf der neuen Bewusstseinsebene werden? Wohin gehen wir? So eine umfassende Frage. 

	Irina (MidgasKaus): Ich werde noch einmal meine Meinung äußern. Zum gegenwärtigen Zeitpunkt ist die Menschheit nicht auf dem Weg in die eigene Zerstörung. Natürlich gibt es auch kollektive Entscheidungen der Menschen, die ein solches Ergebnis wahrscheinlicher gemacht haben als beispielsweise noch vor einigen Jahren. Es besteht jedoch eine geringe Wahrscheinlichkeit, dass es zu zahlreichen Verlusten an Menschenleben kommen wird. 

	Was können Sie ändern? Eine Person, die sich in einem Land oder Gebiet aufhält, in dem viele Menschen an Zerstörung und an die schöpferische Kraft ihrer eigenen Aggression glauben, muss verstehen, dass die Aggression mancher Menschen nicht nur bei anderen Menschen, sondern auch bei den Aggressoren selbst Angst erzeugt. 

	Angst ist eine natürliche Folge, eine natürliche Emotion, die sich als Abwehr gegen Gefahr manifestiert. Wenn ein Mensch Aggression empfindet, sagt er seinem Gehirn, seinem Instinkt (dem Teil des Gehirns, der für die Manifestation von Instinkten verantwortlich ist), dass er in einer gefährlichen Welt lebt. Und da er in einer gefährlichen Welt lebt, erwachen in ihm Ängste, die ihn schützen sollen. Der Selbsterhaltungstrieb erwacht, damit er am Leben und gesund bleibt, damit sein physischer Körper möglichst lange lebt, denn dies ist die Aufgabe des Selbsterhaltungstriebes. Und Aggression, sei es die eigene oder die anderer, steht dem im Wege, da sie mit einem erhöhten Risiko von Verletzungen und physischem Tod verbunden ist. 

	Deshalb muss man den Menschen erklären, dass sie Ängste und Sorgen in sich selbst hervorrufen, wenn sie Groll, Ärger, Wut, Rache und Bosheit empfinden. Und all dies wird Ihnen in keiner Weise dabei helfen, sich vor Gefahren zu schützen, denn deren Ursprung liegt in Ihnen selbst. 

	Um sich zu beruhigen, müssen Sie zunächst den Zweck Ihrer Inkarnation in dieser Welt, an diesem Ort, zu dieser Zeit kennen, wenn aggressive Handlungen stattfinden. Schließlich sind Sie zu einem bestimmten Zeitpunkt inkarniert, nachdem Sie die wahrscheinlichsten Ereignisse in diesem Zeitraum in diesem Raum betrachtet haben. Und wenn Sie genau hier und jetzt inkarniert sind, bedeutet das, dass Sie es für etwas brauchen. 

	Es ist notwendig, auf eine neue Denkebene zu gelangen: Hören Sie auf, sich selbst als Opfer der Umstände zu betrachten, und übernehmen Sie die Verantwortung für die Gestaltung Ihrer Realität selbst in die Hand. Was bedeutet das? Dass Sie sich selbst als göttliches Bewusstsein erkennen, das seine eigene Realität erschafft. Und wenn Sie dies erkennen, wird es Ihnen leicht fallen, Angst und Aggression als Emotionen loszulassen, die für Sie keine Bedeutung mehr haben. Erfülle dich selbst unter den für die Instinkte des Körpers schrecklichsten Umständen mit Glauben, Liebe und Hoffnung, selbst wenn der Selbsterhaltungstrieb dir Gedanken sendet (und er kann dir auch Gedanken in Form bestimmter Ängste senden, das heißt Gedankenformen, die in die Energie der Angst gekleidet sind). 

	Selbst wenn er Ihnen Gedanken sendet, dass Ihr Körper durch eine Waffe sterben wird, und das ist beängstigend, wenn Sie bereits wissen, wie Sie in das Licht Ihres Herzens gelangen, dann können Sie, sobald dieser instinktive Gedanke in Ihr Bewusstsein eindringt, ihn sich sofort vor Augen führen, als wäre er eine Person, die Ihnen eine Botschaft gebracht hat. Es ist, als würde man dem Postboten die Tür öffnen, ihn begrüßen und fragen: „Kann die Angst, die Sie mir gebracht haben, mich wirklich vor dieser Waffe schützen? Kann sie mich zum Beispiel im Kampf vor dem Tod schützen?“ 

	Wenn diese Handlungen natürlich vom Willen anderer Menschen abhängen und Sie dort nur als Geist sind, der sich entschieden hat, dort zu inkarnieren, dann kann Sie keine Angst schützen. Es senkt einfach Ihre Schwingungen, weil Sie beginnen, sich vom Licht in Ihnen zu entfernen, von der Erkenntnis, dass Sie ein unsterblicher Geist sind, hin zur Wahrnehmung Ihrer selbst als Körper. Dies führt zu einem Problem namens „Desillusionierung über den spirituellen Weg“. Denn wenn ein Mensch, der zuvor dem spirituellen Weg gefolgt ist, aus Angst beginnt, sich wie ein Körper zu fühlen, kann er mit der Kritik des Verstandes seine früheren spirituellen Aktivitäten kritisch betrachten und sich sagen, dass sie ihm als Körper nichts gegeben haben. Dies kann dazu führen, dass man sich von diesen spirituellen Praktiken abwendet und nicht nur teilweise, sondern vollständig in das materielle Leben eintaucht (Arbeit, Essen usw.). 

	Um dies zu verhindern, müssen Sie sehr wahrheitsgemäß und ehrlich mit sich selbst sprechen, sich aufrichtige Fragen stellen und diese ehrlich beantworten. Sie können jemanden täuschen, Sie können sich selbst täuschen. Aber wenn Sie sich selbst täuschen, verzögern Sie dadurch Ihre spirituelle Entwicklung in Form der Erfüllung des Inkarnationszwecks. Seien Sie immer ehrlich zu sich selbst, dann sind Sie automatisch auch ehrlich zu anderen. 

	Wie können Sie anderen Menschen helfen, Negativität zu vermeiden? Sie können ihnen nur ein Beispiel dafür sein, wie Sie unter diesen Umständen leben: Gehen Sie mit dieser Situation ruhig und tolerant um, ohne Angst, Wut oder Flüche gegenüber Feinden, sondern mit Verständnis, Vergebung und Liebe. Sie werden das „Leuchtfeuer“ des Lichts sein, das von weitem sichtbar ist, und Sie werden ein Vorbild für die Menschen um Sie herum sein, denn in Ihnen werden sie den „Ozean der Ruhe“ sehen, der ihnen fehlt. 

	Alexander: Danke. 

	Irina: Ich hoffe, alles ist klar? 

	Alexander: Absolut. Die Hauptsache ist, dass es sehr zugänglich und organisiert ist. 

	52:56 Der Weg zum absoluten Glück. 

	Alexander: Ich möchte noch ein Detail klarstellen. Wohin steuern wir als Menschheit? Ist absolutes Glück auf der Erde möglich oder ist sie bloß ein Simulator für das Durchleben einer Erfahrung, die normalerweise schmerzhaft ist, vielleicht sogar Leid mit sich bringt? 

	Irina (MidgasKaus): Absolutes Glück ist nur für das Absolute möglich. Wir, seine Kinder, können uns diesem Glück nähern, wir können mit ihm verschmelzen, wir können es erfahren, aber seine Grenzen sind unendlich, wie das Absolute selbst. Wir können sagen, dass es keine Grenzen gibt, wir können sagen, dass die Grenzen unendlich sind, was eigentlich bedeutet, dass sie nicht vorhanden sind, genau wie das Absolute selbst. 

	Wie können wir unser Glücksniveau unendlich steigern? Erstens die Erkenntnis, dass wahres Glück nur in der Quelle zu finden ist, die auf Erden Gott oder das Absolute oder die Quelle von allem genannt wird. Und um die Quelle dieses Glücks in uns selbst zu entdecken, müssen wir verstehen, dass es immer in uns ist und durch die Entwicklung bedingungsloser Liebe offenbart wird. 

	54:22 MidgasKaus über den Unterschied zwischen bedingungsloser Liebe und egoistischer Liebe. 

	Irina (MidgasKaus): Warum bedingungslose Liebe? Denn es gibt viele Formen der Liebe auf der Erde, und einige davon sind in allen Menschen vorhanden, einfach als die Fähigkeit, sich zu jemandem oder etwas hingezogen zu fühlen, Anziehung. Das Gefühl bedingungsloser Liebe ist ein Gefühl der Einheit, unabhängig von den Bedingungen. Alle Formen der Liebe, die ein Mensch empfindet, sind Manifestationen dieser ewigen, absoluten Liebe. 

	Aber die Manifestation oder der Teil ist nicht das Ganze selbst, es ist nur eine Manifestation. Wenn ein Mensch also nur angenehme Dinge liebt, Menschen, die ihm sympathisch sind, Verwandte, Freunde, dann handelt es sich um die sogenannte egoistische Liebe. Die Liebe zum Ego (das Ego als verkörperter Teil des Geistes, vom Wort „Ego“ – „Ich“) ist keineswegs schlecht, aber wir müssen hier verstehen, dass es sich dabei um eine teilweise Liebe handelt. Und da es sich hierbei um eine teilweise Liebe handelt, bedeutet dies, dass sie nur teilweises Glück schenkt. 

	Wenn Sie eine vollkommenere Liebe wollen, müssen Sie eine vollkommenere oder, wie wir es nennen, absolute, bedingungslose Liebe entwickeln. Was ist der Unterschied zwischen selbstsüchtiger Liebe und bedingungsloser Liebe? Egoistische Liebe zwischen Menschen kann zwischen Eltern und Kind, zwischen Ehepartnern oder zwischen Freunden bestehen. Sie unterscheidet sich von der bedingungslosen Liebe, die zwischen denselben Individuen bestehen kann, dadurch, dass bei der egoistischen Liebe ein Mensch einen anderen nur so lange liebt und akzeptiert, wie dieser seinen Erwartungen entspricht. Und bedingungslose Liebe liebt immer, unabhängig von der geistigen oder intellektuellen Einstellung des Geistes. Auch wenn ein Mensch gegen einige Regeln und Normen in seinem Kopf verstößt, wird dieser Mensch ihn weiterhin lieben, ihm Licht senden, ihm alles Gute und Glück wünschen und ihm helfen, auch bei seinen körperlichen Bedürfnissen und seiner spirituellen Entwicklung. 

	Ich möchte hier einen sehr wichtigen Punkt betonen: Ihm zu helfen bedeutet nicht, alles für ihn zu tun, sondern ihm zu helfen, mit ihm zusammenzuarbeiten und ihn zu begleiten. Alles für einen anderen zu tun ist keine Liebe, denn es fördert die Abwälzung der Verantwortung auf den Helfenden und kann den Empfänger dieser Hilfe in der Folge zu Faulheit, Verantwortungslosigkeit und letztlich zur Ablehnung seiner eigenen Entwicklung und zur Erniedrigung führen. 

	57:43 MidgasKaus über das Tempo der spirituellen Entwicklung. 

	Alexander: Viele Lehrer, die ich kenne oder über die ich gelesen habe, drängten ihre Schüler immer dazu, indem sie sagten, die Zeit sei knapp und sie müssten schneller, schneller, schneller, schneller aufwachen und auf eine neue Bewusstseinsebene gelangen. Bringt Sie dieser Ansturm wirklich dazu, schneller zu werden? Lohnt sich die Eile überhaupt oder läuft alles wie gewohnt? 

	Irina: Es hängt davon ab, was Sie eilig haben? 

	Alexander: Sich aufzuregen, schnell zu suchen, wo dieses Erwachen ist, von Kontinent zu Kontinent zu reisen, ständig in einem Zustand des Erreichens oder Hinterherlaufens nach dem Erwachen zu sein. 

	Irina: Die Frage ist also: Ist es notwendig, sich mit dem Erwachen zu beeilen? 

	Alexander: Ja, es zu erreichen, danach zu streben, es zu begehren, endlos darauf zu warten, sich darum zu bemühen. 

	Irina (MidgasKaus): Ja, ich habe die Frage verstanden. 

	Um wirklich das Erwachen als vollständige Verwirklichung Ihrer selbst, Ihres Geistes auf Erden und die Erfüllung Ihrer Aufgaben zu erreichen, müssen Sie mit Ihrem Höheren Selbst kommunizieren und von ihm die Ziele der Inkarnation erfahren, inwieweit Sie diese erfüllen und was dies behindert. 

	Das Streben nach spiritueller Entwicklung ist sehr gut, sollte jedoch nicht mit ständiger Unzufriedenheit mit sich selbst einhergehen. Es ist besser, sich in einem ruhigeren, nachdenklicheren Zustand zu befinden, der sich für Menschen nicht gut mit Eile vereinbaren lässt. Meiner Beobachtung nach fällt es den Menschen schwer, Körper und Geist zu entspannen, wenn sie in Eile sind, weil sie dann Angst haben, es nicht rechtzeitig zu schaffen oder etwas nicht zu erreichen. Angst selbst führt zur Ausschüttung bestimmter Hormone, die sich auch auf das Gehirn auswirken und die Ausschüttung jener Hormone blockieren, die es Ihnen ermöglichen, sich auf diesen sehr ruhigen, meditativen Zustand vorzubereiten. 

	Natürlich muss jeder Mensch sein eigenes Tempo vorgehen, wenn er dabei erfolgreich sein will, ungeachtet der Leistungen seiner Mitmenschen. Dies ist nicht der Fall, wenn Sie im Wettbewerb stehen. Dies ist eine sehr subtile Struktur, dies ist ein sehr subtiles spirituelles Licht, das Sie in der Stille Ihres Herzens spüren können, und es besteht kein Grund zur Eile. Wenn Sie also sehen, dass jemand Ihnen in seinen spirituellen Leistungen voraus ist, müssen Sie sich nicht selbst schelten und um jeden Preis versuchen, seine Ergebnisse zu erreichen. Sie müssen sich fragen: „Was muss ich tun, um meine konkrete Aufgabe zu erfüllen?“ Gehen Sie in sich und stellen Sie Fragen. 

	Bildlich gesprochen gibt es im spirituellen Herzen des Menschen Licht, und dieses Licht ist von bestimmten mentalen Hüllen umgeben, so wie eine schöne, leuchtende Blume von einer Knospe umgeben ist. Und wenn es noch nicht geöffnet ist, ist der Versuch, es künstlich zu öffnen, es zu hacken, sehr gefährlich. Dies kann zu Schäden an der Blume führen und sie blüht nie wieder. Denken Sie daran, dass Sie Gottes geliebte Kinder sind und dass im Herzen eines jeden von Ihnen eine „Blume“ Ihrer Talente, Fähigkeiten und hohen spirituellen Gefühle steckt. Doch um sie zu offenbaren, brauchen wir Stille, wir brauchen Respekt, wir brauchen Liebe für dieses Licht und für das Licht der anderen. 

	(Irina): Verstanden? Was fühlst du? 

	Alexander: Ja, es ist ganz klar, was für ein Gefühl das ist. Genau das üben Sie Tag für Tag. Dies ist, was wir an unserer Schule tun. Wir bemühen uns, dies zumindest regelmäßig zu tun. 

	Irina: Gibt es dort auch Kontaktpersonen? 

	Alexander: Nein, ich würde nicht sagen, dass es sich um Kontaktpersonen handelt, das heißt, es findet keine Kommunikation mit dem Individuum statt, aber es findet eine Kommunikation mit dem Feld statt. Es ist still, die Antwort kommt auf der Ebene der Impulse. 
Und jemand Bestimmtes, der Ihnen dies in einem Bild vermittelt oder gesagt hat, ist nicht anwesend, zumindest nicht bei uns. Es gibt einen Lehrer, der mit Worten spricht. 

	Ich glaube, mir sind die Fragen ausgegangen. 

	Irina: Gut. Danke schön. 

	1:03:19 Abschiedsworte von MidgasKaus. 

	Alexander: Wenn es nur eine Art Abschiedswort gäbe, einen Wunsch. 

	Irina (MidgasKaus): Ja, ich möchte noch ein paar Abschiedsworte sagen. 

	Liebe göttliche Seelen! Denken Sie daran, dass Sie das Licht sind, und zwar das Licht der Liebe! Wenn Sie dies immer in Ihrem Bewusstsein und in Ihrem Gedächtnis behalten, können Sie alle dunklen Punkte auf diesem hellen Hintergrund als dunkle Bilder verfolgen, die beispielsweise von Egregoren oder anderen Menschen in Ihre Aura gelangen können, und ihnen Licht senden. Und es wird keine Auswirkungen auf Sie haben. Niemand kann Ihnen Angst machen, Sie wütend machen, Ihnen Schuldgefühle einflößen usw. Denken Sie daran, dass Sie das Licht sind und immer im Licht leben! Denken Sie daran, dass der Raum, in dem Sie leben, mit göttlichem Licht erfüllt ist, nur dass es sich in Form von physischer Materie manifestiert. Denken Sie daran, dass Ihnen Ihr Körper nur vorübergehend zur Verfügung gestellt wird, um Ihre Aufgabe zu erfüllen. Denken Sie daran, dass Ihre Lebensziele darüber hinaus liegen. Ich sende dir das Licht meiner Liebe! 

	Alexander: Danke. 

	Irina: Danke, liebe Freunde! Mead hat sehr interessant geantwortet und Energie gesendet, das spüre ich. Vielen Dank, dass Sie sich dieses Video angesehen haben. Ich hoffe, Sie fanden es interessant. Ich möchte auch Alexander für seine interessanten Fragen und MidgasKaus für seine interessanten Antworten danken. Ich liebe dich auch, bis bald! 

	Alexander: Danke, Irina! Danke, MidgasKaus! Auf Wiedersehen! 
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	Teilnehmer: 

	Irina Podzorova hat Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit feinstofflichen Zivilisationen und mit der spirituellen Welt. 

	Alexander Larionov ist Student und Dozent am Retreat-Zentrum „Givin School“ 
(Sotschi, Russland). 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	 https://blog.cassiopeia.center/midgaskaus-o-proiskhozhdenii-rastenij-na-zemle  

	MidgasKaus über den Ursprung der Pflanzen auf der Erde 

	Den historischen Archiven der Interstellaren Union zufolge waren alle heute existierenden Pflanzen, allerdings nicht in dieser Form, sondern in freier Wildbahn, zum Zeitpunkt ihrer Entdeckung bereits auf der Erde. Und es gab noch mehr Pflanzen als heute, denn viele Vertreter der Tier- und Pflanzenwelt sind aus unterschiedlichen Gründen vom Erdboden verschwunden. Durch den Krieg vor 12.000 Jahren und die darauf folgenden Katastrophen verschwanden besonders viele Arten. 

	Es gab Unterschiede, weil auf der Erde ein einheitlicheres Klima herrschte. So gab es beispielsweise keine kalte Jahreszeit, keine Schneedecke und die Niederschläge verteilten sich gleichmäßiger – in Form von Regen und sonnigen Tagen. Und der Boden bot günstigere Bedingungen für das Leben von Mikroorganismen und verschiedenen Insekten – sehr zahlreiche Arten – und er war sehr fruchtbar, und es gab noch keine Bodenverschmutzung. Wenn wir heute den fruchtbarsten Boden betrachten, war dieser praktisch überall auf der Erde gleich, es gab keine Wüsten. Ausgenommen natürlich das Meer. Vor dem Krieg vor 12.000 Jahren gab es einen einzigen Kontinent, es gab auch Inseln, aber kleine. 

	Alle diese Daten über die Eigenschaften der Erde und über die Tausenden von Pflanzen-, Tier-, Insekten- und Mikroorganismenarten, die auf der Erde entdeckt wurden, sind in den entsprechenden Aufzeichnungen enthalten. Dieser Planet war für die gesamte Galaxie sehr attraktiv, da er über eine einzigartige Sammlung verschiedener Arten von Lebewesen und Pflanzen verfügte, darunter große, enorme Bäume, die wahrscheinlich fünfzig Meter hoch waren. Ich selbst habe sie nicht gesehen, da ich natürlich viel später geboren wurde, aber ich habe diese Aufzeichnungen auf unseren Medien im historischen Archiv gesehen. 

	Und als sich vor 12.000 Jahren die Erdatmosphäre und die Erdenergie, also das Magnetfeld, sowie das Erdklima veränderten, veränderten sich auf natürliche Weise auch die Gene des Menschen, sodass er nicht nur Pflanzen, sondern auch das Fleisch von Tieren, Vögeln und Fischen essen konnte. Dies geschah, um der Menschheit das Überleben zu ermöglichen, sie an neue Bedingungen anzupassen und sich erneut fortzupflanzen. 

	Die damals anwesenden Wissenschaftler – Vertreter von Burkhad und Tumesout (Selbet war nicht mehr anwesend, da er nach dem Krieg für 250 Jahre aus der Interstellaren Union ausgeschlossen wurde) – wurden die Initiatoren dieses Prozesses, wurden jedoch von Wissenschaftlern aus verschiedenen Teilen der Galaxis unterstützt. Es war notwendig, die menschliche Genetik so zu verändern, dass 5 % der Burkhad-Gene durch 5 % der Tumesout-Gene ersetzt wurden. Es gab 15 % Tumesout-Gene, jetzt sind es 20 %. Und diese fünf Prozent der Gene der Tumesoutianer, die selbst Allesfresser sind, ermöglichten es dem Menschen, tierisches Eiweiß (nicht nur Eiweiß, sondern auch Fette usw., alles tierische Produkte) zu verarbeiten. 

	Und anfangs ähnelten die Menschen in ihrer Ernährung eher den Burkhadianern, denn auch die Burkhadianer sind wie wir Eslerianer – pflanzenfressende Lebewesen, die sich auf ihren Planeten aus pflanzenfressenden Säugetieren entwickelt haben. Die Selbetianer, die ebenfalls 5 % an den Menschen abgaben, sind Raubtiere – sie sind eine Reptilienzivilisation, aber ihre 5 % Gene, die dem ersten Menschen hinzugefügt wurden, hatten keinen Einfluss auf die Ernährung, sie hatten eine andere Funktion. 

	MidgasKaus über den Ursprung der Pflanzen auf der Erde und ihren Export auf andere Planeten 

	Pflanzen wie Weizen, Mais, Ringelblumen, roter Mohn und einige andere Pflanzen wurden vor 200.000 Jahren von der Erde auf den Planeten Venus und dann zum Planeten Mars gebracht, als dort Menschen lebten. Dort wuchsen auch Kiefern, die der Erde entnommen wurden. Und nach dem Krieg vor 12.000 Jahren wurden bereits viele Pflanzen, oder besser gesagt ihre Samen, zum Planeten Disaru gebracht, zu ihren Kolonien, zum Planeten Burkhad, sie verbreiteten sich sogar auf vielen Planeten der Galaxie. 

	Sie wurden zunächst unter ihnen bekannten Bedingungen gehalten und dann wiederum mithilfe genetischer Modifikationen an die jeweilige Sonneneinstrahlung, die Bodenbeschaffenheit und die molekulare Zusammensetzung des Wassers angepasst, denn diese ist überall unterschiedlich, abhängig von den Stoffen, die das Wasser durchläuft und in den Boden sickert. Und dank dieser Tatsache wachsen heute viele Pflanzen auf anderen Planeten, darunter auch Mais. 

	Es war also nicht die Erde, die neue Pflanzen von der Interstellaren Union erhielt, sondern im Gegenteil, sie war das Objekt, das uns Geschenke machte und die Interstellare Union mit Geschenken bereicherte, die für uns ziemlich erstaunlich waren und die niemand je gesehen hatte. 

	Wir Esleriten beispielsweise leben auf unserer Basis auf der Erde und haben versucht, dort verschiedene irdische Pflanzen zu verwenden und anzubauen. Diejenigen, die für unsere Ernährung geeignet waren und uns schmeckten, wurden auf unseren Planeten transportiert. Auf dem Planeten Esler beispielsweise hat Ihr Kürbis erfolgreich Wurzeln geschlagen, trägt erfolgreich Früchte und erfreut sich bei allen unseren Bewohnern großer Beliebtheit. 

	 

	Außerdem wurde es rot und seine Haut wurde ziemlich hart, da wir eine andere Sonne und ein anderes Sonnenlicht haben. Durch die Blätter gelangt es in die Früchte, wo es sich anders ablagert und eine andere Farbe erhält. 

	Zeitcode: 03:28, #536 Pflanzenwelt des Planeten Erde. Wer hat die menschliche DNA verändert? Ökologische Lehre. 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	Februar 2023 

	 https://blog.cassiopeia.center/pryamoj-ehfir-s-duhom-ioanna-bogoslova-12-apostolo  

	#535 Live-Übertragung mit dem Geist des Evangelisten Johannes/ 12 Apostel/ Folge 3. 

	 https://www.youtube.com/watch?v=HbVQXVAuszs  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:03 Grüße. Neuigkeiten zum Projekt Cassiopeia. 

	Ilja: Guten Abend, liebe Freunde! Ich freue mich, Sie im Cassiopeia-Kanal begrüßen zu dürfen. Für viele vielleicht unerwartet, werde ich heute gemeinsam mit Ihnen die Sendung moderieren. Mein Name ist Ilya Aleksandrov und ich werde anstelle von Maxim mehrere Sendungen mit Ihnen hinter den Kulissen moderieren. Ich bin einer der Lehrer des Cassiopeia-Projekts, dem Organisator der School of Mental Health. Generell bin ich vollwertiger Teilnehmer bei uns, viele kennen mich also, manche noch nicht, wir werden uns noch kennenlernen. 

	Während wir in Kontakt treten, möchte ich zunächst Ihnen allen, Freunde, für Ihre Unterstützung danken. Ich lese jetzt den Chat und bin sehr froh, dass alle auf die Sendung warten, alle grüßen uns. Und so schreibe, kannst du mich gut sehen und hören, während ich dir von ganzem Herzen für deine Unterstützung, deine Freundlichkeit, deine Liebe und dein Licht danke. Und ihr könnt uns mit „Likes“ und Reposts unterstützen. Schreiben Sie Kommentare – je mehr es sind, desto mehr Leute werden diese Sendung sehen und diese, wie ich finde, sehr interessanten Informationen sehen. Denn heute haben wir eine Sendung mit Johannes dem Theologen. 

	Zunächst einmal wie immer ein wenig Werbung, bevor wir beginnen. Ich möchte eine große Freude mit Ihnen teilen, die auch für mich eine große Freude ist: Wir werden die Premiere eines neuen Kurses haben, zusätzlich zu dieser wunderbaren Schule der Kontaktpersonen, an der 
bereits 37 Ströme teilgenommen haben. Wir verfügen über einen erstaunlichen Informationskurs, den wir einfach mit Ihnen teilen möchten. Wir werden es auch mit Irina moderieren – ich und Irina. Die Premiere findet in Moskau, in Domodedowo, im Cassiopeia Center statt. Dies sind „Die Wissenschaft der Bildsprache“ und „Astralreisen“. 

	Ich hatte das Privileg, die von MidgasKaus vermittelte Wissenschaft der Bildsprache zu unterrichten – jene wunderbaren Informationen, die Kindern auf anderen Planeten schon in jungen Jahren vermittelt werden. Endlich haben wir es! Und aus der Perspektive meiner psychologischen Bildung, meines Bewusstseins und der einfach erstaunlichen Informationen, die Mead an mich weitergegeben und mir vermittelt hat, werde ich diese Informationen mit Ihnen teilen. Und gemeinsam werden wir herausfinden, wie dies unser Leben beeinflusst, wie dieser Lebensraum durch bewusste Bilder gesteuert werden kann. 

	Und der zweite Teil von Irina ist einfach fantastisch – „Astral Travel“! Denken Sie einen Moment nach: Irina wird für alle einen Weg auswählen, ins Astrale zu gelangen. Ich selbst werde in diesen Tagen als Teilnehmer dabei sein, da ich das alles auch meistern möchte. Deshalb werden wir uns in Moskau treffen. Die Premiere dieses Kurses findet bereits in drei Wochen statt – am 27. Februar. Unter dem Video soll ein Link zu finden sein. Ich denke, dass sich jeder Interessierte für solch ein einmaliges Retreat anmelden wird. 

	Für diejenigen, die ihren Weg der Kommunikation mit dem Höheren Selbst gerade erst beginnen, sich mit den Techniken vertraut machen und dieses Licht weitertragen möchten – um Menschen zu lehren, zum Höheren Selbst zu gelangen, wird es im März an der Schule für psychische Gesundheit einen dreitägigen Intensivkurs geben, bei dem Larisa Astashevskaya und ich gemeinsam mit Ihnen (durch metaphorische Assoziationskarten, durch körperorientierte Therapie und durch Energiepraktiken) lernen werden, mit dem Höheren Selbst und all diesen Strukturen zu arbeiten. Damit Sie an sich arbeiten können. 

	(liest aus dem Chat vor) „Maxim, geh nicht, es ist langweilig ohne dich.“ Maxim geht nirgendwo hin, er wird in zwei Sendungen bei Ihnen sein, das ist sicher. Freunde, ihr könnt euch direkt unter dem Video auch für den dreitägigen Intensivkurs der School of Mental Health im März anmelden. Wir warten auf alle in der Region Moskau. Übrigens: „The Science of Imagery“ und „Astral Travel“ sind ein geschlossenes Programm, wir suchen insgesamt 21 Personen – um persönlich mit Ihnen zusammenarbeiten zu können. Soweit ich weiß, ist mehr als die Hälfte davon bereits aufgezeichnet, aber wenn Sie Zeit haben, melden Sie sich an, der Link befindet sich unter dem Video. 

	Freunde, lasst uns uns viel Glück wünschen und im Licht Gottes mit dieser wunderbaren Sendung beginnen! Ich gebe Irina das Wort. 

	05:40 Vorstellung der Teilnehmer. 

	Irina: Hallo zusammen! Liebe Freunde, guten Abend! Mein Name ist Irina Podzorova, ich stehe in Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit plasmoiden Zivilisationen (feinstofflichem Material) sowie mit der spirituellen Welt. 

	Heute haben wir eine sehr interessante Sendung – mit dem Geist des Apostels Johannes des Theologen. Tatsache ist, dass er jetzt auf dem Planeten Erde inkarniert ist, und ich kenne diese Person, in der sein Geist inkarniert ist. Diese Person hat ihre Zustimmung gegeben, dass ihr Höheres Selbst ein Phantom zuteilt, um es mit der Erinnerung an den Apostel Johannes den Theologen auszustatten und Ihre vielen Fragen zu beantworten. 

	Heute werden wir die Tradition der Gespräche mit bereits inkarnierten oder nicht inkarnierten Aposteln Jesu Christi fortsetzen. Natürlich mit denen, die wir kennen und mit denen, die Kontakt aufnehmen können. Aus diesem Grund, liebe Freunde, ist er jetzt hier anwesend. Das Höhere Selbst des verkörperten Geistes trennte ein astrales Phantom von sich und platzierte darin, so könnte man sagen, eine Informationszelle der Erinnerung an seine eigene Inkarnation. 

	Ilja: Super! Grüße, Johannes der Theologe! Danke, Irina. Sollen wir beginnen? 

	Irina: Er sagt: „Ja, Sie können Fragen stellen.“ 

	07:30 Spirituelle Ebene und frühere Inkarnationen des Geistes von Johannes dem Theologen. 

	Ilya: Auf welcher spirituellen Ebene haben Sie sich in Johannes den Theologen inkarniert? 

	Irina (Geist von Johannes dem Theologen): Ich habe mich auf der 13. Ebene in Johannes den Theologen inkarniert. 

	Ilya: Und ist es herausgekommen? 

	Irina (Geist von Johannes dem Theologen): Kam am 24. heraus (zeigt die Nummer). 

	Ilja: Wow! Großartig! Haben Sie die Ziele und Vorgaben der Implementierung erreicht? 

	Irina (Geist des Theologen Johannes): Ja, ich habe alle Aufgaben meiner Inkarnation erfüllt und mehr getan, als ich geplant hatte. Weil ich vorhatte, auf die 18. spirituelle Ebene zu gelangen, es aber bis zur 24. geschafft habe: Ich habe meine Schwingungen weiter erhöht. 

	Ilja: Interessant. Hatten Sie andere Inkarnationen auf der Erde? 

	Irina (Geist von Johannes dem Theologen): Nach Johannes dem Theologen hatte ich Inkarnationen auf dem Planeten Tumesout und auf dem Planeten Erde – nach Tumesout. Und ich war auch in einer hochschwingenden Plasmoid-Zivilisation der 48. Dichteebene inkarniert, nicht in unserer Galaxie (zeigt, dass sie weit weg ist). Ich wurde in einer sich bildenden Galaxie inkarniert, in der sich gerade junge Sterne zu bilden begannen und es praktisch keine Planeten gab. 

	Ilya: Ich frage mich, was du dort gemacht hast? 

	Irina (Geist von Johannes dem Theologen): Sie bildeten die Galaxie der 48. Dichteebene: Die Schwingungen der materiellen Substanz wurden gesenkt, damit sie von denen verdichtet werden konnte, die auf anderen Dichteebenen, näher an der dichten Welt, leben. 

	Ilja: Großartig! Und wer waren Sie in Ihrer späteren Inkarnation auf der Erde? 

	Irina (Geist von Johannes dem Theologen): Auf der Erde wurde ich als Frau in den Vereinigten Staaten von Amerika inkarniert, es war Mitte des 19. Jahrhunderts (zeigt eine Frau, die sich mit Gesang beschäftigte und in einem Kirchenchor sang, nur war dieser nicht orthodox, nicht katholisch, sondern protestantisch). Ich hatte eine große Familie, war Lehrerin, brachte Kindern das Singen bei und leitete diesen Chor. Davor die gegenwärtige Inkarnation. 

	Ilya: Und von welcher Ebene bist du zu dieser Inkarnation gekommen? 

	Irina (Geist von Johannes dem Theologen): Ich kam in dieser Inkarnation aus der 15. Ebene. 

	Ilya: Sie sind also von einer Frau in die 15. Ebene aufgestiegen? 

	Irina (Geist von Johannes dem Theologen): Ja, von einer Frau bin ich bis zur 15. Ebene aufgestiegen. Und er inkarnierte sich dort ab der 18. Ebene. 

	Ilja: Ausgezeichnet. Kennen Sie die Apostel, die jetzt inkarniert sind? 

	Irina (Geist des Theologen Johannes): Ja, in der spirituellen Welt kennen wir uns alle. 

	Ilya: Und wie viele Apostel sind jetzt inkarniert? 

	Irina (Geist des Theologen Johannes): Derzeit sind 6 Apostel inkarniert. 

	Ilya: Gibt es eine gemeinsame Aufgabe auf dem Planeten – die sechs Apostel – oder hat jeder seine eigene? 

	Irina (Geist des Theologen Johannes): Natürlich gibt es das. Unsere gemeinsame Aufgabe ist es, den Menschen das Licht Gottes in verschiedenen Formen seines Bewusstseins näherzubringen und allen die Einheit der Liebe in ihren verschiedenen Erscheinungsformen zu zeigen. 

	Ilya: Ausgezeichnet, danke. Und gab es vor Johannes vielleicht einige bedeutende Inkarnationen auf der Erde? 

	Irina (Geist von Johannes dem Theologen): Ich habe mich im Sternbild Orion inkarniert – auf dem Planeten Tumesout, in den Kolonien des Planeten Tumesout. Er inkarnierte auch auf dem Planeten Burkhad und auf dem Planeten Esler. Vor Johannes hatte ich auf der Erde noch drei weitere Inkarnationen. 

	Ilja: Danke, danke. 

	12:28 Das Geheimnis des Todes von Johannes dem Theologen. 

	Ilya: Kommen wir zu John, zu seinem Leben. Der vielleicht geheimnisvollste Teil Ihrer Existenz in der Bibel ist natürlich Ihr Tod. Denn wie wir wissen, gibt es keine Leiche: Sie haben darum gebeten, lebendig begraben zu werden, und dann ist die Leiche auf mysteriöse Weise verschwunden. Verraten Sie uns dieses Geheimnis? 

	Irina (Geist des Theologen Johannes): Ja. Ich war bereits ein sehr alter Mann und viele Jünger, die ersten Christen, hatten sich um mich geschart. Ich spürte, dass ich die irdische Welt bald verlassen würde: Diese Information erhielt ich von meinem Höheren Selbst und von Jesus Christus, mit dem ich ständig in Kontakt war und mit dem ich kommunizierte. Und nachdem ich diese Informationen erhalten hatte, beschloss ich, in eine andere Gegend zu gehen, wo man mich nicht kannte. Aber in der Großstadt, in der ich war, kannte mich jeder. 

	Ich kontaktierte Mirach Count (Erzengel Gabriel) und bat ihn, mir beim Umzug an einen anderen Ort zu helfen. Also hat er eine Zeit und einen Ort für meinen Körperkontakt mit ihm vereinbart. Mit Hilfe meiner Studenten bin ich aus der Stadt herausgezogen (zeigt Bilder). Und ich sagte ihnen, dass ich bleiben und auf den Kontakt mit Gott warten würde, das heißt, dass sie gehen würden, um zu beten. Aber ich habe sie nicht gebeten, mich irgendwo zu begraben. 

	Sie ließen mich in einer Höhle zurück – nicht in einem Berg, sondern auf einem Hügel. Und ich sagte ihnen, dass ich bald in die Geistliche Welt aufbrechen würde, aber an einen anderen Ort ziehen wollte, damit sie nach meinem physischen Tod keinen Kult aus meinem Körper machen und anfangen würden, ihn anzubeten. Weil die Menschen sehr anfällig für Götzendienst waren. In der Antike war für sie jede Person, die sie als heilig betrachteten, ein Gegenstand der Anbetung. Aber ich wollte das nicht, ich dachte, es würde sie von Gott ablenken, und deshalb wollte ich an einem anderen Ort sterben. Und um allein in der Höhle gelassen zu werden, sagte ich ihnen, dass ich diese Welt verlassen würde, und sie gingen. 

	Später landete ein Raumschiff in Form einer glänzenden Scheibe in der Nähe der Höhle. Es war bereits Nacht (zeigt, wie Licht vom Schiff kommt und seine glänzende Hülle sichtbar ist). Und ich wurde in ein völlig anderes Land versetzt. Es war der südliche Teil des heutigen Russlands, einer der Stämme. Ich lebte dort weitere sieben Jahre. 

	Ilya: Und wie alt waren Sie, als Sie aus Ihrem Körper austraten? 

	Irina (Geist von Johannes dem Theologen): Als ich aus meinem Körper trat, war ich 103 Jahre alt. 

	Warum habe ich 7 Jahre lang gelebt? Denn als Mirah Count mich traf, hatte seine Energie eine erholsame Wirkung auf meinen Körper. Er hat nichts Besonderes getan, aber seine Energie, die Energie des Planeten Burkhad, hat meine Zellen wiederbelebt (zeigt). 

	Ich lebte noch weitere 7 Jahre und während dieser 7 Jahre steigerte ich mein spirituelles Niveau weiter – auf 24. 

	Ilja: Irgendwo in Südrussland? 

	Irina: Zeigt mir die Berge. 

	(Geist des Evangelisten Johannes): Ich zeige es dir jetzt. Dieser Ort liegt nicht weit von Ihrer modernen, später erbauten Stadt Wladikawkas. 

	Aus diesem Grund wurde meine Leiche nicht gefunden. Denn sie kamen zur Höhle und er war nicht da. 

	Ilja: Ausgezeichnet. 

	18:06 Der Geist des Theologen Johannes über seine erste Begegnung mit Christus. 

	Ilya: Wann sind Sie Christus begegnet? Wie alt waren Sie, als Sie ihn trafen? 

	Irina (Der Geist des Theologen Johannes): Tatsächlich habe ich schon von ihm gehört, als ich noch ein Teenager war. Ich war ungefähr 14-15 Jahre alt. Ich habe gehört, dass es einen sehr weisen Mann gibt, einen spirituellen Lehrer, über den alle reden. Das heißt, im Tempel sprachen alle über ihn – darüber, dass er trotz seiner Jugend praktisch alle unsere heiligen Bücher, alle unsere Gesetze auswendig kannte. Und sie sagten viel über ihn, dass er schon als Kind Menschen heilen konnte, das heißt, er war ein Heiler. 

	Das habe ich von meinen Eltern gehört, von meinen Verwandten, zum Beispiel von der Schwester meiner Mutter. Sie hat ihn sogar gesehen und wurde von ihm geheilt. Ich hatte von Ihm gehört und war an all dem sehr interessiert. Das einzige Problem ist, dass er in einer anderen Stadt lebte, südlich der Stadt, in der ich geboren wurde. Aber es war nicht sehr weit, es ist die Hauptstadt Israels, und verschiedene Leute aus unserer Stadt fuhren oft mit Karawanen (Shows) dorthin. Und dort hörten sie von ihm. 

	Und später, bevor er in unsere Stadt kam, verbreitete sich das Gerücht über ihn, dass ein berühmter Lehrer kommen würde, ein spiritueller Führer, der eine brillante Lehre brachte und noch immer Wunder vollbringt, ein Wundertäter. Ich war 19 Jahre alt, als ich ihn traf. Zuerst kommunizierte ich und wenig später wurde ich sein Jünger. 

	(Irina) Zeigt, dass er jung war, fast ein Junge. 

	Ilya: Die Gesichter auf den Ikonen sind sehr jung. 

	Irina: Ja. 

	21:13 Der Geist des Theologen Johannes über sich selbst als den Lieblingsjünger Jesu. 

	Ilya: In der Bibel steht, dass Sie der geliebte Jünger Christi sind. Wie können Sie dazu Stellung nehmen? Ist das wahr? 

	Irina (Der Geist des Theologen Johannes): Viele der Apostel haben sich während ihrer Zeit mit Jesus nicht sofort von ihrer menschlichen, egoistischen Auffassung gelöst, dass alle Menschen in sogenannte Favoriten und solche, die die zweite Geige spielen, unterteilt sind. Und deshalb waren viele der Apostel sogar eifersüchtig aufeinander, sie hatten inneren Neid, innere Eifersucht wegen der Aufmerksamkeit des Lehrers. Natürlich verheimlichten sie es, weil sie sich schämten, ihre Schwächen allen zu offenbaren. Sie betrachteten es als Schwäche, weil Jesus uns bedingungslose Liebe lehrte. 

	Und deshalb sagte man von mir, ich sei der geliebte Apostel oder geliebte Freund Jesu, weil ich sehr oft mit ihm sprach und er mir Aufmerksamkeit schenkte. Ich war der Jüngste von allen und er schenkte mir aufgrund meiner Jugend besondere Aufmerksamkeit. Und andere empfanden es als größere Liebe als für sie. Dies war am Anfang der Fall. Doch in Wirklichkeit gab es keine Favoriten. Wir wurden alle gleichermaßen geliebt. Er machte keine Ausnahme, wen er mehr und wen er weniger liebte. 

	Ilja: Danke für deine Antwort. 

	23:05 Der Geist des Theologen Johannes über die Kreuzigung des Lehrers. 

	Ilya: Es steht auch geschrieben, dass du allein bis zum Ende mit Ihm gegangen bist. 

	Irina (Geist des Theologen Johannes): Ich war die Einzige, die an dem Ort anwesend war, an dem der Lehrer gekreuzigt wurde. Viele gingen nicht dorthin, weil sie Angst hatten, ebenfalls verhaftet zu werden. Sie waren Studenten. Jetzt werde ich es erklären. 

	Nach den Gesetzen Israels durften nur Kriminelle gekreuzigt werden, insbesondere solche, die von einem Gericht verurteilt worden waren. Als er zum Tode am Kreuz verurteilt wurde, war allen Aposteln klar, dass sie sich automatisch als Jünger des „Verbrechers“ entlarven würden, wenn sie dort auftauchten. Wir betrachteten uns nicht als Kriminelle. Wir haben verstanden, dass andere Menschen, unser Volk, die Israelis, uns so betrachten würden. Viele waren von Angst überwältigt und viele waren einfach verzweifelt. 

	Und der Apostel Petrus leugnete sogar, sein Jünger zu sein, weil er Angst hatte, verhaftet zu werden. Er hat aus Angst gelogen, um sich zu schützen, und sich daraufhin große Vorwürfe gemacht und konnte sich das lange Zeit nicht verzeihen. Sogar der Lehrer Jesus Christus selbst kam nach der Himmelfahrt im physischen Körper in geistiger Form zu ihm. Er kam im Geiste zu ihm und beruhigte ihn. 

	Und ich ging. Warum? Ich konnte nicht anders. Ich liebte Jesus sehr und verstand vollkommen, dass sie auch mich ergreifen könnten, aber ich verließ mich auf den Willen Gottes: Was auch immer passiert, passiert, alles ist im Licht Gottes, wenn sie mich hinrichten, dann richten sie mich hin. Natürlich hatte auch ich beim Gehen Angst, aber ich sagte mir, dass das Vertrauen in Gottes Willen stärker ist als die Angst. 

	Ilja: Sie haben also gesehen, wie Christus gekreuzigt wurde? 

	Irina (Geist des Theologen Johannes): Ja, ich habe gesehen, wie sie ihn kreuzigten. Für mich war es schrecklich (zeigt Irina das Bild). Es gab viel Blut. Und er war völlig geschlagen: Sein Gesicht war zerschunden und an seinem Körper waren Wunden. Und sie haben ihn nicht nur gekreuzigt, sie haben ihn verspottet und gedemütigt. Und sie verstanden, wen sie kreuzigten (zeigt sie in Rüstung, vermittelt seine Emotionen). 

	Und seine Mutter Mary stand auch neben mir und einigen anderen Schülern. Aber sie sind keine Apostel, sondern Jünger. Zu seinen Jüngern zählten nicht nur die zwölf Apostel, sondern auch viele andere – sowohl männliche als auch weibliche Jünger. 

	Ich kann mir gar nicht vorstellen, wie es für seine Mutter war, das mit anzusehen. Ich habe sie sogar öfter angesehen als Ihn. Schließlich ist sie eine Frau und dies ist ihr erster Sohn, den sie sehr geliebt hat. Ich wusste von ihrer Beziehung. Und als ich dort stand, war sie mehrmals einer Ohnmacht nahe. Ich sah, wie ihr Gesicht ganz blass wurde und sie die Augen verdrehte. Ich ging auf sie zu, hielt sie fest und gab ihr etwas zu trinken (er hatte eine Art Flachmann). Und ich wollte sie mitnehmen, aber sie hat nicht auf mich gehört. 

	Als Jesus bereits dem physischen Tod nahe war, spürte ich es, weil wir eine spirituelle Verbindung hatten. Und ich spürte, dass das Ende seines Körpers bald bevorstand. Er sah mich vom Kreuz aus an. Obwohl ich in der Menge stand, merkte ich, dass er mich ansah. Und Er rief mich im Geiste, ich spürte Seinen Gedanken: „Komm zusammen mit meiner Mutter zu mir.“ Ich nahm ihre Hand und machte mich auf den Weg zum Kreuz. 

	Sogar der Wachmann, der mit einer Waffe den Zugang bewachte (er war gesetzlich dazu verpflichtet, Wache zu halten: wer weiß, vielleicht würden die Jünger jetzt anfangen, ihn zu filmen), drehte sich einfach weg, als er seine Mutter, ihren Zustand und ihre Augen sah, und tat so, als ob er uns nicht gesehen hätte, damit wir passieren konnten. Obwohl er hätte aufhören sollen. 

	Ich nahm sie bei der Hand und führte sie zum Kreuz, und sie berührte es. Und dann sagte er zu mir: „John, kümmere dich um sie.“ Maria war zu dieser Zeit ohne Ehemann, mehr als zehn Jahre waren vergangen, seit Josef die irdische Welt verlassen hatte, und Jesus kümmerte sich als ihr ältester Sohn um sie. Und da er fortging und es keine anderen Apostel gab (wie ich bereits sagte, kamen sie nicht), übergab er sie mir, da er darauf vertraute, dass ich mich wie ein Sohn um sie kümmern würde. 

	Ich werde jetzt erklären, was es bedeutet, „sich um sie zu kümmern“. Er hat mir seine Verantwortung als Sohn anvertraut. Viele Frauen waren damals in Israel praktisch auf die Unterstützung ihrer Männer angewiesen, da sie keine Möglichkeit hatten, selbst Geld zu verdienen. Es gab nur sehr wenige Ausnahmen – nur Frauen aus den oberen Klassen. Aber grundsätzlich musste sich der Vater um die Frau kümmern, um ihre Ernährung, ihre Unterkunft, alle ihre Bedürfnisse – wenn dies vor der Heirat geschah – um das Mädchen. Nach ihrer Heirat kümmerte sich ihr Mann um sie. Und nach seinem Tod, falls sie ihn überlebt, der älteste Sohn. 

	Natürlich kam es vor, dass eine Frau keinen Sohn zur Welt brachte. In diesem Fall übernahm der Ehemann der Tochter auch diese Verantwortung. Und wenn sie keine Verwandten hatte, konnte sie betteln und um Almosen bitten. Wenn sie doch nur von einer freundlichen Person aufgenommen würde, aber solche Menschen findet man nicht immer. 

	Warum hat Er speziell mich beauftragt, als Er sagte: „Kümmere dich um sie“? Ich sah ihm in die Augen und spürte eine Welle der Liebe und Dankbarkeit ihm gegenüber. Erstens, weil er sich in Qualen und Schmerzen an seine Mutter erinnert und auf der Erde einen Ersatz für sie finden muss. Und natürlich habe ich dem gerne und dankbar zugestimmt und „Ja“ gesagt. Ich weinte und sagte: „Ja, Meister, ich danke Ihnen für diese Ehre.“ Und danach ging sie mit mir zu dem Haus, in dem ich wohnte. 

	(Irina): Das heißt, er hat mir gerade erzählt, wie er bei der Kreuzigung dabei war. 

	Ilja: Danke. Ich fühle starke Emotionen. Die Energie, die mit diesem Prozess einhergeht, ist ziemlich hoch. 

	Irina (Geist des Theologen Johannes): Ich möchte sagen – sie stellen hier im Moment einfach nur Fragen. Tatsache ist, dass Maria ihren zweiten Ehemann Lukas zwei Jahre nach Christi Himmelfahrt bei mir kennenlernte. 

	Ilja: Danke. 

	34:31 Der Geist des Theologen Johannes über seine Heilung von Gift und Folter mit siedendem Öl. 

	Ilya: Jetzt möchte ich etwas über Ihre wundersame Heilung von Gift erfahren. Darüber, dass Sie nach 14 Tagen Abwesenheit lebend zurückgekehrt sind, als Prokhor auf Sie gewartet hat und Sie auf dem Schiff ertrunken sind. 

	Irina: Gehen wir der Reihe nach vor. 

	Ilja: Als Sie in Rom verurteilt wurden, wurden Sie vergiftet. In der Bibel gibt es eine Stelle, an der jemand hingerichtet wurde, zuerst das Gift trank und dann überlebte. 

	Irina (Geist des Theologen Johannes): Ja, ich weiß, dass sie das über mich sagen. Alles war ein wenig anders als geschrieben. Tatsächlich erließ der Kaiser einen solchen Befehl, weil ich mich weigerte, die römischen Götter anzubeten, da ich dies als Verrat an Christus betrachtete. Weil er sagte, dass es nur einen Gott gibt, und ich die Verletzung dieses Gebotes als einen Mangel an Liebe zu Gott verstand. 

	Sie brachten mich aus der Stadt, brachten mich mit dem Schiff nach Rom und verurteilten mich tatsächlich dazu, einen Aufguss aus Schierlingswurzeln zu trinken (es gibt so eine Pflanze). Doch derjenige, der die Gifte zubereitete, war einer der heimlichen Jünger des Apostels Paulus. Und als er sah, dass der Apostel zu diesem Urteil verurteilt wurde, ersetzte er heimlich den Schierling durch die Wurzel der harmlosen Engelwurz – einer anderen, ähnlichen Pflanze. Und sie haben es mir gebracht, aber ich wusste nichts davon. Das habe ich erst später herausgefunden, als ich in der Geistlichen Welt war, denn natürlich hat mir das niemand offenbart, als ich auf der Erde war. 

	Ich trank es und erwartete zu sterben, aber nichts passierte. Ich dankte Gott, denn egal, wessen Hände es getan hatten, es war auf jeden Fall ein Wunder. Doch als der Kaiser sah, dass nichts geschehen war, wurde er nur noch wütender. Wie hat er es aufgenommen? Der Kaiser, der zu dieser Zeit und in diesem Land lebte, glaubte an Magie, an die magischen Fähigkeiten der Menschen. Und er empfand dies als Besitz von Magie, als Hexerei, aber nicht als göttliches Wunder. 

	Und er ist lediglich davon überzeugt, dass ich über magische Fähigkeiten verfüge und mit ihrer Hilfe seinen Glauben zerstören könne, weil ich die Menschen anziehen werde. Und das Böse in ihm nahm zu. Und er verurteilte mich zunächst zur Verbannung auf die Insel Patmos. Und buchstäblich am Vorabend meiner Abreise auf diese Insel erließ er einen Erlass, dass sie vor der Abreise Olivenöl in einem großen Bottich erhitzen würden, und wenn es kocht, meine Hände für eine Minute hineintauchen und dort halten würden (er zeigt). Dies geschah, damit ich keine Bücher schreibe und sie hinter mir lasse. 

	Und nachdem dieses Urteil vollstreckt worden war, wurde ein Beschluss gefasst (zeigt, wie der Krieger die Schriftrolle liest): „Wenn du dich nicht beruhigst, wird der Kaiser bei der nächsten Meldung über dich, dass du dich gegen die Götter verhältst, nicht deine Hände, sondern dein ganzes Selbst in dieses Öl tauchen.“ Es gab eine solche Bedrohung. Erstens wurde es gemacht, damit ich keine Bücher schreiben und meine Lehrtätigkeit aufgeben konnte. Sie hofften auch, dass ich verhungern würde, weil ich mit meinen Händen nichts mehr tun könnte. Und drittens bestand auch die Drohung, dass sie dasselbe mit meinem Körper machen würden und ich unter schrecklichen Qualen sterben würde. Die Aktion war dreifach. 

	40:15 Der Geist des Theologen Johannes über die Verbannung auf die Insel Patmos. 

	Irina (Geist des Theologen Johannes): Dann brachten sie mich zur Insel Patmos. Ich hatte wahnsinnige Schmerzen in meinen verbrannten Händen: Sie waren ganz mit Blasen bedeckt und später bildeten sich Narben. Aber als ich auf Patmos ankam, kamen auch meine Jünger dorthin, die davon hörten (es wurde mündlich weitergegeben) und begannen, mich zu behandeln, indem sie Kräuter sammelten. Natürlich kamen Jesus und die Mutter Gottes, die sich zu diesem Zeitpunkt bereits in der Geistigen Welt befand. Sie haben mich auf spiritueller Ebene geheilt und all dies ermöglichte mir das Überleben, obwohl viele ohne medizinische Hilfe an solchen Verbrennungen starben. 

	Tatsächlich konnte ich meine Bücher nicht mehr schreiben, weil es mir sehr schwer fiel, meine Finger zu beugen. Und dann bat ich den Schüler, aufzuschreiben, was ich diktiert hatte. 

	Ilja: Danke. In der Heiligen Schrift heißt es an einer Stelle, dass man Sie befreien und gehen lassen wollte, als Sie auf die Insel verbannt wurden, weil man an Sie glaubte. 

	Irina (Geist des Theologen Johannes): Sie ließen mich später gehen. 

	Ilya: Du hast den Weg selbst gewählt, so wie es in der Bibel steht, nämlich den Link bis zum Ende zu durchlaufen. Ist das so? 

	Irina (Der Geist von Johannes dem Theologen): Es gab einfach einen kleinen Aufruhr auf der Insel, als ich schon dort war. Und viele Anwohner sahen mein reines, gottesfürchtiges Leben, dass ich kein Verbrecher war und anderen half, und forderten die Behörden auf, mich freizulassen. Und ich habe versucht, sie davon zu überzeugen, dass es nicht nötig sei, dies zu verlangen, damit sie sich nicht selbst in Gefahr bringen. Sie hätten wegen ihrer gemeinsamen Sache mit dem „Verbrecher“, also mit mir, ins Exil geschickt oder hingerichtet werden können, und ich wollte nicht, dass die Leute meinetwegen Probleme bekamen. 

	(Irina): Er hat sie überzeugt und es ihnen gezeigt. Obwohl es auf der Insel solche Sorgen und Unruhen gab. 

	42:51 Der Geist des Evangelisten Johannes über seine Rettung nach dem Sturm. 

	Ilya: Und noch eine magische Stelle in der Bibel: Als es auf See einen Sturm gab und Ihr Schüler Prokhor Sie für 14 Tage vermisste. Und nach 14 Tagen bist du zurückgekommen. Wie haben Sie das geschafft? 

	Irina (Geist des Theologen Johannes): Das war zu der Zeit, als ich noch in Ephesus lebte und noch jung war. Ich war damals gerade erst in Ephesus angekommen und begann darüber nachzudenken, wie ich leben und für meinen Lebensunterhalt sorgen sollte. Und ich beschloss, das zu tun, was ich schon immer konnte: Angeln. Mit dem Geld, das ich aus Israel mitgebracht hatte (ich hatte etwas Geld gespart), kaufte ich mir ein Holzboot. Sie war sehr alt, weil ich wenig Geld hatte. Und ich beschloss, damit zu angeln. Ich habe das Netz selbst gewebt (ich wusste, wie man Netze aus Seilen webt), weil ich es nicht kaufen konnte. Und ich begann, aufs Meer hinauszufahren, Fische zu fangen und zu verkaufen. 

	Einiges davon habe ich aufgeschoben. Da ich keine eigene Bleibe hatte, boten mir Gläubige Obdach. Aber ich konnte nicht einfach bei ihnen leben, ich gab ihnen Geld für Essen. Einen Teil davon (von dem, was ich verkauft habe) habe ich als Almosen für die Armen beiseite gelegt, den anderen Teil für meinen eigenen Lebensunterhalt. Das gesamte Geld, das der Kirche gebracht wurde, wurde gespendet und ich habe es für die Bedürfnisse der Gemeinde verteilt. Das heißt, er hat sich angeschaut, wer Unterstützung benötigt – etwa um Medikamente zu kaufen oder ein Kind zu unterstützen. Es gab sogar eine Zeit, in der unsere Kirchengemeinde Gläubige aus der Sklaverei freikaufte. Es war einfach notwendig, Geld zu sparen; es wurde alles durch Spenden finanziert. 

	Von dort habe ich nichts mitgenommen. Als ich älter wurde, war ich auf die Unterstützung der Gemeinschaft der Gläubigen angewiesen und versuchte schon damals, selbst zur See zu fahren. Und als meine Hände nicht mehr funktionierten, war ich völlig auf Unterstützung angewiesen. Dann haben mich meine barmherzigen Brüder und Schwestern gefüttert. 

	Und als ich noch aufs Meer hinausfuhr, begann gegen Abend der Wind zu wehen. Ich schwamm zum Ufer, 
schaffte es aber nicht rechtzeitig – ein Sturm zog auf. Und da dieses Boot sehr alt war, ist es abgestürzt (zeigt eine kleine Insel und wie das Boot gegen einen Felsen kracht). 

	Und ich bin zu dieser Insel geschwommen. Als ich wieder auftauchte, hatte ich ein Netz mit den Fischen, die ich gefangen hatte, an meiner Hand befestigt (wie eine Tasche aus Netz). Und ich war ungefähr fünf Tage dort: Ohne Boot war es ein sehr langer Weg, bis zum Ufer zu schwimmen. Wenn es regnete, sammelte und trank ich Regenwasser (zeigt) und grub auch ein Loch in den Sand, um Regenwasser zu sammeln. 

	Ich wollte essen, hatte aber keine Gelegenheit dazu, weil es kein Feuer gab. Ich habe versucht, rohen Fisch zu essen, aber das konnte ich nicht, er war nicht zum Essen geeignet. Ich habe in diesen fünf Tagen zu Gott gebetet, dass er mich retten möge. Und am sechsten Tag sah ich ein weißes Segel. Ich begann mit meinen Kleidern zu wedeln und sah Fischhändler vorbeischwimmen. Sie haben mich gesehen und von dort weggebracht. Aber es vergingen keine 14 Tage, sondern eine Woche. 

	Ilja: Danke. Die Schrift lautet wie folgt. 

	Irina: Das heißt, er wurde auf die Insel geworfen und dann von dort weggebracht. Damals gab es kein Schiff, weil die Leute dort damals kaum zur See fuhren. 

	49:05 Der Geist des Theologen Johannes über sich selbst als Apostel der Liebe. 

	Ilya: Sie wurden auch Apostel der Liebe genannt. 

	Irina (Geist des Theologen Johannes): Ich weiß, warum sie mich so genannt haben. In dem Evangelium, das ich geschrieben habe, standen Worte, dass Gott Liebe ist. Und dieselben Worte standen in den Episteln. Ich habe überall über die Liebe geschrieben. 

	Ilja: Danke. 

	49:47 Der Geist des Theologen Johannes über die Schrift der Apokalypse und ihre Zahlensymbole. 

	Ilya: Ich möchte Sie zu Ihrer Apokalypse befragen. Haben Sie es selbst geschrieben oder hat es Ihnen jemand diktiert? 

	Irina (Geist von Johannes dem Theologen): Ich habe es selbst geschrieben, aber basierend auf den Informationen, die ich während Astralreisen erhalten habe, nur habe ich es nicht Astral genannt. Ich ging in die Geistige Welt hinaus, und dort kam Jesus zu mir, Erzengel kamen und gaben mir Informationen in Symbolen und Bildern, und ich schrieb sie auf. 

	Ilya: In der Apokalypse erscheint die Zahl 7 viermal: „7 Siegel“, „7 Engel mit Posaunen“, „7 Schalen des Zorns“. Hat das irgendeine Bedeutung – 4 Siebenen? Und warum ist alles 7? 
Steckt hinter der Zahl 7 eine Bedeutung oder ist das bloß ein Zufall? 

	Irina (Geist von Johannes dem Theologen): Die Zahl 7 bezeichnet den Einfluss auf jede der sieben, da sich Ihrer Meinung nach derzeit die Energiezentren eines Menschen durch jede der sieben Etagen der Astralwelt bewegen. Das heißt, es wurden bestimmte Gefühle, bestimmte Bilder beschrieben. 7 – dies war, vereinfacht gesagt, die Zahl des Mysteriums Gottes. 

	4 ist eine Zahl, die die materielle Welt symbolisiert. Und 7 ist das Zahlensymbol des göttlichen Mysteriums. Wenn wir uns die Lehren des Pythagoras ansehen, die ich auf Griechisch gelesen habe, dann bezeichnen diese Zahlen – 7 und 4 – das Mysterium Gottes, das sich in der materiellen Welt manifestiert. Dies ist die Offenbarung selbst, die eigentliche Gattung der „Offenbarung“ oder, auf Griechisch, der Apokalypse. Konkret handelte es sich bei diesen Beschreibungen der Schalen und dem, was Sie erwähnt haben, um eine Beschreibung der Auswirkungen auf jedes Energiezentrum einer Person durch bildliches Denken. 

	Ilya: Das heißt, es dreht sich alles um die Chakren. Der erste Reiter, der zweite Reiter – sind das alles Chakren? 

	Irina (Geist des Theologen Johannes): Hier wird von Engeln und Posaunen gesprochen. Es ist von 7 Appellen an einen Menschen die Rede, von denen jeder Einfluss auf einen bestimmten Bereich seines Lebens hat, der von einem Chakra gesteuert wird. 

	52:57 Der Geist des Theologen Johannes über die Symbole der Reiter der Apokalypse. 

	Ilya: Und was stellen die Siegel dann dar? Die apokalyptischen Reiter, von denen jetzt viele sprechen? Und wenn Sie es wissen, vergleichen viele unsere Realität, aus der Irina und ich jetzt zu Ihnen sprechen, bereits mit der Ankunft fast aller. 

	Irina (Geist des Theologen Johannes): Im Allgemeinen habe ich in Bildern geschrieben. Ein Reiter ist eine Person auf einem Pferd. Das Pferd ist ein Symbol der Bewegung. Als ich über die Reiter in verschiedenen Farben schrieb, verbarg sich unter ihnen ... Da dies das Geheimnis Gottes ist, schrieb ich die Offenbarung nicht für jedermann, sondern für diejenigen, die die Fähigkeit haben, das Geheimnis zu erkennen. Das heißt, jeder, der über dasselbe spirituelle Wissen verfügt wie ich und die anderen Apostel, wird den Sinn darin erkennen. Und wer dieses spirituelle Wissen nicht besitzt, sieht darin lediglich eine Geschichte über bestimmte Ereignisse, die dort beschrieben werden. Und was sich dahinter verbirgt, wird er erst erkennen können, wenn er dasselbe spirituelle Verständnis und dieselbe spirituelle Weisheit erlangt. 

	Was den Reiter betrifft, so wird er als Bedeutung des Wechsels im Zeitzyklus, des Beginns der nächsten Ära verstanden. Und da wechseln sie sich ab: Ein Reiter kommt und bringt bestimmte Phänomene mit, dann wird er durch einen anderen ersetzt. Das heißt, hier ist der Reiter ein Symbol der Zeit. Und zwar nicht nur Zeit, wie zum Beispiel die Strömung eines Flusses, sondern eine bestimmte Ära, wie Sie es nennen – ein Quantenübergang. 

	Ilya: Und in welchem Stadium befinden wir uns jetzt im Jahr 2023? 

	Irina (Geist von Johannes dem Theologen): Sie befinden sich jetzt auf der Stufe des roten Reiters. 

	Ilja: Rot, Silber. Und der Rote? 

	Irina (Geist des Theologen Johannes): Was als Ingwer übersetzt wurde, ist rot. 

	Ilya: Also, das Zweite. 

	Irina (Geist von Johannes dem Theologen): Diese Epochen ersetzen einander zyklisch. Und wenn Sie diesen Text konkret zitieren oder, liebe Freunde, ihn selbst öffnen, werden Sie sehen, dass vor dem Erscheinen des Reiters einige Ereignisse eintreten. Und dann, im Laufe seines Auftretens, treten die Folgen dieser Ereignisse ein. 

	56:21 Der Geist des Theologen Johannes über die Wahrnehmung der Zeit in der geistigen Welt. 

	Ilya: Ja, viele Bibelforscher sagen heute, dass diese Ereignisse auf vielfältige Weise beschrieben wurden, das heißt, sie betreffen die Vergangenheit, die Gegenwart und die Zukunft. Können wir sagen, dass Sie während Ihrer Inkarnation eine vielschichtige Wahrnehmung der Zeit hatten? 

	Irina (Geist des Theologen Johannes): Vielschichtige Wahrnehmung der Zeit? Wie ich bereits sagte, habe ich diese Informationen, die ich dann meinem Schüler, der Offenbarung, diktierte, auf jeden Fall in der geistigen Welt erhalten. Als ich in der spirituellen Welt war, betrachtete ich die Zeit – nicht auf einen Zeitpunkt, sondern auf den Fluss der Zeit und nahm sie als gleichzeitig stattfindende Ereignisse wahr. Und ich selbst habe die Ewigkeit gespürt. Ewigkeit ist, grob gesagt, stehengebliebene Zeit. Dabei bleibt die Zeit stehen und Sie bestimmen selbst, wie viel Zeit für Sie vergangen ist, aber es ändert sich nichts. 

	Ilja: Danke. 

	57:56 Der Geist des Theologen Johannes über seine Verwandten. 

	Ilja: Dein Bruder ist der Apostel Jakob? 

	Irina (Geist von Johannes dem Theologen): Ja, das ist mein älterer Bruder. 

	Ilya: Ihre Mutter war die Schwester von Josef, dem Vater von Jesus? 

	Irina (Geist des Theologen Johannes): Nein. Ich weiß, dass darüber geschrieben steht, aber nein. Sie kannten Joseph nicht, sondern seine Verwandten. Das heißt, es stand einfach geschrieben, aber sie war keine Schwester. 

	(Irina) Er bestätigt es mir nicht, er sagt: „Es war nicht da.“ 

	Ilja: Gut. 

	58:32 Der Geist des Theologen Johannes über die Wiederkunft Christi. 

	Ilya: Und unsere Heiligen, die später heiliggesprochen wurden, wie Johannes von Kronstadt und Andreas von Caesarea, sagten, dass die nächste Wiederkunft Christi stattfinden wird, wenn ihr zusammen mit Elias, Henoch und anderen Propheten, deren Körper nicht gefunden wurden, auf der Erde inkarniert werdet. Sie sind jetzt verkörpert. Sollen wir warten? 

	Irina (Geist des Theologen Johannes): Tatsache ist, dass der dort erwähnte Elias jetzt auch inkarniert ist. 

	Ilya: Das war die nächste Frage für Sie. 

	Irina (Geist von Johannes dem Theologen): Er ist jetzt auch inkarniert, aber nicht auf der Erde. Und was den Geist betrifft, der dort Henoch genannt wird, so ist er nicht inkarniert. 

	Ilya: Sollten wir die Wiederkunft Christi noch nicht erwarten? 

	Irina (Geist des Theologen Johannes): Wie ich bereits sagte, sah ich in der spirituellen Welt verschiedene Möglichkeiten für die Entwicklung der Ereignisse. Und auch die dort beschriebenen Handlungen, die von Elia und Henoch initiiert wurden, wurden im übertragenen Sinn beschrieben. Und der Zeitpunkt der Wiederkunft war mir unbekannt, denn die Zukunft bietet viele Möglichkeiten. Das heißt, es war aus der Geistlichen Welt klar, dass die Wiederkunft jeden Moment stattfinden könnte. 

	Natürlich fragte ich ihn später, als ich bereits die Geistliche Welt betreten und Christus gesehen hatte, auch nach der Wiederkunft. Er sagte mir, dass er nicht vorhabe, ein zweites Mal zur Erde zu kommen, bevor die Erde der Interstellaren Union beitritt. Das war sein Plan. Ich habe das erst später herausgefunden. 

	Ilja: Danke für deine Antwort. 

	1:01:12 Der Geist von Johannes dem Theologen über den Spitznamen seines Bruders – „Söhne des Donners“. 

	Ilya: Sie und Ihr Bruder wurden „Söhne des Donners“ genannt, das war der Spitzname, den sie Ihnen gaben. Womit war es verbunden? 

	Irina (Der Geist von Johannes dem Theologen): Dadurch, dass sowohl mein Bruder als auch ich einen sehr explosiven Charakter hatten. Besonders am Anfang, als wir Jünger Jesu wurden und später zu Aposteln geweiht wurden (ein Apostel ist einfach die nächste Stufe eines Jüngers). Besonders in der Anfangsphase haben uns Menschen sehr geärgert, die zum Beispiel nicht glaubten, dass Jesus der wahre Sohn Gottes sei, ihn für einen Scharlatan hielten und ihn teilweise sogar verfluchten. 

	Und wir haben sogar darum gebeten, diese Menschen zu bestrafen – so wie der Prophet Elias, als er vor Christi Geburt lebte, Gott bat, jene Menschen zu bestrafen, die den Glauben an den Gott Jahwe nicht unterstützten und ihn verhaften und vor den König bringen wollten. Und der Prophet Elia bat Gott, die Menschen zu bestrafen, die ihn verfolgten. Und wir haben Jesus dasselbe gefragt. Aber Er antwortete uns: „Ihr wisst nicht, was ihr verlangt. Denn ich bin gekommen, um die Menschen zu retten, nicht um sie zu bestrafen.“ 

	1:03:17 Der Geist des Theologen Johannes darüber, wie Jesus seine Jünger lehrte. 

	Ilya: Wie verlief dein Training mit Jesus? Wie hat er dich unterrichtet? 

	Irina (Geist des Theologen Johannes): Er erklärte uns die Bedeutung der Gleichnisse – jener, die er in Bildern wiedergab. Er sprach viel in Bildern und erklärte uns deren Bedeutung. Er erzählte uns auch viel über den Aufbau des Universums – über die Sterne, über andere Planeten und natürlich über den menschlichen Geist. Er erzählte uns von den Gesetzen der spirituellen Welt und zeigte und erklärte uns auch verschiedene spirituelle Praktiken: wie man Menschen heilt, wie man göttliches Licht auf böse Geister richtet, die in Menschen stecken, damit sich die Menschen von ihnen befreien können. 

	Ilya: Hat er allen die gleichen Informationen gegeben oder hat er einigen mehr und anderen weniger gegeben? 

	Irina (Geist des Theologen Johannes): Für alle das Gleiche, aber mit einem anderen Ansatz: Er könnte es mit anderen Worten erklären. Aber er hatte keine Vorlieben – so wie er die zwölf Jünger auswählte, gab er dasselbe an uns alle weiter. 

	Ilya: Aber haben Sie, die Apostel, nach der Kreuzigung (sie sind nicht gegangen) miteinander kommuniziert? 

	Irina (Geist des Theologen Johannes): Wir haben in Jerusalem kommuniziert. Später zerstreuten sie sich, wobei jeder vom Heiligen Geist gerufen wurde – zur Gründung einer christlichen Versammlung, einer christlichen Kirche als Gemeinschaft, die den Zweck der Menschwerdung Christi in der Welt repräsentiert. 

	1:05:22 Der Geist des Theologen Johannes über die Bedeutung des Namens „Theologe“. 

	Ilja: Von den zwölf Aposteln sind Sie der einzige Theologe. Womit hängt das zusammen? 

	Irina (Geist des Theologen Johannes): Das wurde später gesagt. Ich habe mich nicht als Theologe bezeichnet; so nannten sie mich später, in den folgenden Jahrhunderten. 

	Ich weiß, warum sie mich so genannt haben. Denn als ich begann, mein Evangelium zu schreiben, betete ich zu Christus und bat ihn, meinen Geist zu kontrollieren und mir die richtigen Gedanken zu senden. Und er begann, mir Informationen darüber zu senden, welches Evangelium ich schreiben musste, um dort jene spirituellen Momente widerzuspiegeln, die in den anderen Evangelien fehlten oder nicht ausreichend behandelt wurden. 

	Ich habe es ziemlich spät geschrieben, viele Evangelien waren bereits auf Papyrus geschrieben worden. Also betete ich: „Jesus Christus, du weißt selbst, was bekannt sein muss. Du weißt selbst, was der Menschheit mitgeteilt werden muss. Du weißt selbst, was deinen Jüngern, die zu deiner Kirche kommen, mitgeteilt werden muss. Führe mich mit deiner göttlichen Weisheit, um aufzuschreiben, was andere nicht geschrieben haben.“ 

	Und ich bekam Informationen. Und die ersten Worte, die ich niederschrieb – ich begann mein Evangelium nicht damit, wie er geboren wurde oder wie seine Mutter lebte, wie andere schrieben. Ich habe genau mit dem spirituellen Ursprung von Jesus begonnen, weil er der erstgeborene Sohn Gottes ist. Und ich schrieb diese Worte: „Im Anfang war das Wort (ich erzähle euch das auf Russisch). Und das Wort war bei Gott. Und das Wort war Gott.“ 

	Ich habe diese Worte geschrieben und aufgrund dieser ersten Worte in meinem Evangelium wurde ich der Theologe genannt. Denn „Im Anfang war das Wort. Und Gott war das Wort.“ Aus diesem Grund - Johannes der Theologe. 

	Ilja: Danke! Wir sind seit über einer Stunde auf Sendung. Ich denke, ich werde jetzt diese offene Frage stellen: Sind der Evangelist und Sie dieselbe Person oder verschiedene? 

	Irina (Geist des Theologen Johannes): Es gibt mehrere Evangelisten, aber ich war nicht der Einzige, der das Evangelium geschrieben hat. Im Allgemeinen ist ein Evangelist ein Apostel, der das Evangelium geschrieben hat. 

	Ilja: Ausgezeichnet. Darf ich dich auch so nennen? 

	Irina (Geist des Theologen Johannes): Ja, das können Sie. 

	1:08:49 Der Geist des Evangelisten Johannes über seine Sorge um Maria, die Mutter Jesu. 

	Ilya: Mehr darüber, wie Sie mit der Mutter Jesu, der Jungfrau Maria, interagiert haben. Haben Sie sich um sie gekümmert, wie Sie es nach der Kreuzigung getan haben? 

	Irina (Geist des Theologen Johannes): Als ich noch in Israel war, lebte ich bereits getrennt von meinen Eltern. Zunächst kehrte ich in mein Elternhaus zurück, begann aber nach einer Woche, in einem anderen Haus zu leben, das wir alle neben meinem Elternhaus als christlichen Treffpunkt errichtet hatten. Und Maria lebte dort, und ich lebte dort. Ich hatte weder eine eigene Frau noch Kinder, da ich meine gesamte Freizeit und Energie dem Predigen und Fischen widmete. 

	Ich ging angeln, predigte in meiner Freizeit und kümmerte mich so um sie und die Bedürfnisse ihres Körpers. Und natürlich habe ich als Apostel die Menschen im christlichen Glauben unterwiesen, sie getauft und ihnen das Sakrament der Kommunion gespendet, also einen Dienst in der Gemeinde geleistet. 

	Und dann, als unsere Gemeinschaft mit verschiedenen Menschen griechischer Herkunft aufgefüllt wurde, ich würde sogar sagen, römischer Herkunft... Es war das Römische Reich, aber im Allgemeinen betrachteten sich alle als Griechen und sprachen Griechisch. Und einer dieser Schüler war Luke, der begann, uns oft zu besuchen. Wir gingen gemeinsam nach Jerusalem und in andere Städte und predigten. Und zwischen ihm und Maria entstanden Gefühle, und später heiratete sie ihn und zog bei ihm ein, er nahm sie zu sich. 

	Ilja: Danke für deine Antwort. 

	1:12:01 Der Geist des Theologen Johannes über Gott. 

	Ilya: Eine interessante Frage aus dem Chat, wie werden Sie sie beantworten? Diese Antwort haben wir bereits von vielen gehört. Was ist Gott für dich? 

	Irina (Geist des Theologen Johannes): Gott ist Liebe. Gott ist das Licht bedingungsloser Liebe. Egal, was für ein Mensch Sie sind, gut oder schlecht, Gott liebt Sie. Wie manifestiert sich seine Liebe? Es bietet Ihnen Möglichkeiten zum Wachstum, zum Leben und zum Glücklichsein. 

	Ilja: Danke. 

	1:12:42 Botschaft des Geistes des Theologen Johannes für das Jahr 2023. 

	Ilya: Gibt es irgendeine Botschaft, irgendeinen Wunsch für uns hier in Russland im Jahr 2023, in unseren schwierigen Übergangszeiten, in denen Sie verkörpert sind? 

	Irina (Geist des Theologen Johannes): Ja, ich bin in diesen Zeiten inkarniert. Und ich kann sagen, dass die Dinge in den Zeiten, in denen ich im Körper von John inkarniert war, körperlich viel schwieriger waren. Das heißt, es gab viel Grausamkeit, Gewalt und körperliche Not. Damals herrschte weniger Mitgefühl füreinander als heute (ich vergleiche die beiden Zeiten). 

	In der Umgebung, in der ich lebte, waren die Menschen grausamer. Grausam aus Hoffnungslosigkeit, aus ständiger Grausamkeit und Gewalt gegen sich selbst, beginnend in der frühen Kindheit. Aber gleichzeitig gab es natürlich auch kluge Köpfe. Und trotz aller Dunkelheit um uns herum leuchteten wir mit unseren spirituellen Herzen und halfen anderen Menschen, wiedergeboren zu werden, eine „Auferstehung“ zu erleben und im Licht Gottes wiederhergestellt zu werden. 

	Ich glaube, dass jede Zeit und jeder Planet je nach dem Inhalt der eigenen Seele zum Himmel oder zur Hölle gemacht werden kann. Denken Sie daran: Wenn ein Heiliger plötzlich in höllische Zustände gerät, kann er dort einen paradiesischen Raum schaffen, der sich ausdehnt. Es sei denn natürlich, er senkt seine Schwingungen durch Verzweiflung und Unglauben an Gott. Wenn er die Dunkelheit in sich hineinlässt, wird er ein Teil von ihr. 

	Aber auch ein Dämon, ein Teufel, also ein böser Geist. Selbst wenn er sich einfach in himmlischen Zuständen befindet, diesen Himmel aber nicht in sein Herz lässt, wird er um sich herum die Hölle erschaffen. Aus diesem Grund gibt es in der Geistigen Welt eine Einteilung in Ebenen. Damit diejenigen, die in ihrem Bewusstseinsniveau und ihrer spirituellen Schwingung den höllischen Ebenen entsprechen, die Hölle dort erschaffen, wo sie leben, und sie nicht auf andere Ebenen mitnehmen. 

	Und ich möchte mich an Sie wenden, liebe Freunde. Als ich ein Jünger Jesu war und nach seiner Himmelfahrt schrieb ich das Evangelium, die Apokalypse und drei Episteln nicht nur für meine Zeitgenossen, sondern auch für jeden von Ihnen, der heute lebt. Obwohl das Leben heutzutage einfacher ist, was Technologie, Gesetze und Beziehungen untereinander angeht, sind wir im Inneren, einschließlich mir, meinem verkörperten Teil, wie alle Menschen, gleich geblieben – wir sehnen uns nach Glück und Liebe, bewegen uns aber gleichzeitig auf diesen Zustand zu, indem wir unser egoistisches Verständnis von Gott, uns selbst und der Welt überwinden. 

	Nicht das Ego selbst, sondern seine Kontrolle über spirituelle, strahlende Gefühle ist die Ursache aller menschlichen Probleme. Ich wünsche Ihnen, dass Sie Ihr Ego, Ihr Selbst und Ihre Bedeutung immer mit dem Licht bedingungsloser Liebe erfüllen. Und dann werden Sie als göttlicher Engel im höchsten Sinne des Wortes von Bedeutung sein. Und Sie müssen Ihre Selbstbestätigung nicht auf Kosten der Probleme und des Unglücks anderer oder der Demütigung Ihrer eigenen Art suchen. 

	Sie können, wenn Sie möchten, das Evangelium lesen, das ich vor 2.000 Jahren hinterlassen habe, die Episteln, die Apokalypse und natürlich auch alle Bücher der anderen Apostel. Sie alle wurden im Geiste der Liebe geschrieben. Und das Lesen dieser Texte erhöht Ihre Schwingungen, allerdings nicht mit einer kritischen Haltung, sondern mit aufrichtiger Liebe und dem Wunsch, sich selbst zu verstehen. 

	Ilja: Ausgezeichnet, super! 

	1:18:20 Fazit. 

	Ilya: Danke und akzeptiere, liebe und segne! 

	Irina: Danke! 

	Ilya: Vielen Dank, liebe Zuschauer, für die Sendung. Ich danke Irina für die wundervolle, wundervolle Informationsvermittlung. Danke, John, dass Sie gekommen sind und zugestimmt haben. Verabschieden wir uns. 

	Irina: Liebe Freunde! Er sprach interessant über Jesus, über Maria, über die Apokalypse. Dies sind alles Bilder. Es ist interessant, sie zu entziffern. Und er sagt mir jetzt, dass diese Arbeit in Zukunft fortgesetzt wird – die Erzengel werden Interpretationen geben. Schließlich gaben sie ihm Informationen über die Bedeutung dieser Bilder und geben uns nun eine Interpretation ihrer spirituellen Bedeutung. Ich werde das tun, geben Sie es weiter. 

	Für diejenigen, die es noch nicht gelesen haben, möchte ich daran erinnern: Unsere VKontakte-Gruppe hat einen Bereich „Archiv“. Und auf der fünften Seite dieses Archivs sind Interpretationen des 12. und 13. Kapitels der Offenbarung des Theologen Johannes gesammelt. Ich möchte Ihnen sagen, dass es dort mehrere Verse gibt und dann eine Interpretation, die mehr Text einnimmt. Sie können sie lesen, falls Sie dies noch nicht getan haben, und Sie werden sehen, was Bilder sind. 

	Darüber hinaus wird Ihnen die Teilnahme am Kurs „Wissenschaft der Bildsprache“ dabei helfen, die Bedeutung von Bildern selbst zu verstehen und sie nicht nur zu erraten, sondern sie mit der ganzen Tiefe Ihres spirituellen Herzens zu verstehen. Dort wird darüber gesprochen, was Bilder sind und was sich dahinter verbirgt, was geistige Wirklichkeit ist. Kommen Sie daher zu unserem Kurs „Wissenschaft der Bildsprache“, der von MidgasKaus übermittelt wurde, und „Astralreisen“, der mir ebenfalls von MidgasKaus und LiShioni übermittelt wurde. 

	Und es wird meine eigenen Praktiken geben, meine eigene praktische Erfahrung, denn ich bin auch ein Astralreisender. Alles, was ich weiß, alles, was ich fühle, alles, was ich tun kann, werde ich Ihnen erzählen und Ihnen helfen, es auch zu lernen. Vielen Dank euch allen, bis bald! 

	Ilja: Danke. Alle. Tschüss, Freunde! 
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	Woher stammt die Schwefelwasserstoffschicht im Schwarzen Meer? 

	Der Mond wurde vor 12.000 Jahren infolge eines Krieges zum Satelliten der Erde. Davor war es ein Planet zwischen Erde und Mars. Es war ein kleiner, aber unabhängiger Planet. Von der Erde aus war er nachts als kleiner Stern sichtbar, genau wie der Mars heute sichtbar ist, nur kleiner. 

	Es hatte keine Auswirkungen auf die Gezeiten, die Erdumlaufbahn oder lebende Organismen. Und als es sich der Erde näherte und zu ihrem natürlichen Satelliten wurde, änderte sich alles. Die starke Anziehungskraft des Mondes ließ riesige Wellen aufsteigen und weite Teile des Tieflandes überfluten. 

	So entstand beispielsweise das heutige Schwarze Meer. An seiner Stelle gab es vor 12.000 Jahren lediglich einige Süßwasserseen und Flüsse. An den Ufern dieser Seen und Flüsse gab es viele kleine Siedlungen mit etwa 2.000 bis 5.000 Einwohnern. 

	Dies geschah, als es noch einen einzigen Kontinent gab, das heißt, sie lebten praktisch in der Mitte des Kontinents. Und als dann die Anziehungskraft des Mondes all dies überflutete, dehnte sich das Mittelmeer aus und Wasser begann, über die Meerenge zu schwappen, wo heute Istanbul liegt. Tiefer gelegene Gebiete wurden überflutet. 

	Alle, die die Schüsse der Selbet überlebten und nicht von den Außerirdischen mitgenommen wurden, blieben dort unter Wasser. Dies waren nicht nur Menschen, sondern auch Tiere, dieselben Dinosaurier, Mammuts. Damals lebten Dinosaurier Seite an Seite mit Menschen. Es gab jedoch viele Lebewesen. Sie wurden alle von einer Wasserwelle bedeckt und starben. Ihre Körper begannen unter Wasser zu verwesen. Aus diesem Grund befindet sich heute auf dem Grund des Schwarzen Meeres eine große Schwefelwasserstoffschicht. Dies sind die Überreste von Leichen, dies ist ein großer Friedhof. 

	Diese Schicht kann nicht an die Oberfläche gelangen und sich auflösen, da sie schwerer als Wasser ist. Und nicht einmal Fische können dort leben. Sie wissen ganz genau, dass Öl und Gas allesamt Zersetzungsprodukte organischer Körper sind: Bäume, Tiere usw., die damals lebten. 

	Aufgenommen von Irina Podzorova auf der dritten Ebene der Schule der Kontaktpersonen in Woronesch. 

	

	 

	Weltraumplasmoide durch Irina Podzorova, Kontaktperson mit außerirdischen Zivilisationen. 
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	#536 Pflanzenwelt des Planeten Erde. Wer hat die menschliche DNA verändert? Ökologische Lehre. 

	 https://www.youtube.com/watch?v=A1_ChlhvcjU  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:19 Fragmente der Sendung. 

	„…Ihr Kürbis hat auf dem Planeten Esler erfolgreich Wurzeln geschlagen, er trägt erfolgreich Früchte und alle unsere Bewohner mögen ihn sehr …“ 

	„…So bestehen beispielsweise auch Kartoffeln aus viel mehr als nur Stärke und Wasser – sie enthalten bestimmte Vitamine, Mikroelemente und Eiweißstoffe, die für Kartoffeln charakteristisch sind…“ 

	„…solche Informationen sind absolut geheim, niemand schreibt etwas, höchstens steht da: „GVO.“ Was haben sie da hinzugefügt? Es kommt zum Beispiel vor, dass einer Tomate ein Froschgen hinzugefügt wird…“ 

	„…Die Sache ist, dass auch Sie als Hybriden genetisch veränderte Organismen sind, Sie selbst…“ 

	„…Es tauchen neue Mikrobenarten auf, oder besser gesagt, sie sind nicht neu, sie mutieren lediglich – jene Arten, die Stoffe zersetzen können, die jetzt in den Boden gelangen …“ 

	01:55 Begrüßung und Vorstellung der Teilnehmer. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde! Mein Name ist Irina Podzorova, ich habe Kontakt zu außerirdischen Zivilisationen. Heute ist mein Kurator, ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Zivilisationen, MidgasKaus, im Astralkörper bei uns. Und heute wird Vitaly ihm Fragen stellen. Hallo, Vitali! 

	Vitaly: Hallo! Ich werde mich auch kurz vorstellen. Ich bin Vitaly Dekabrev, Fernsehmoderator von Sommerhausprogrammen, Blogger. Und natürlich beziehen sich alle meine Fragen auf Pflanzen und möglicherweise auf die richtige Ernährung eines Menschen, der auf unserer Erde lebt. Danke, Irina, dass Sie sich bereit erklärt haben, mit mir zu sprechen. Ich beobachte dich schon seit langer Zeit. Mich interessiert sehr, wie Sie darüber denken. Das ist alles so positiv, aus meiner Sicht so richtig, dass es natürlich auch dann interessant ist, mit Ihnen zu sprechen, wenn Sie gerade keine Vertreter anderer Zivilisationen um sich haben. Und ich freue mich, dass... 

	Irina: Danke, natürlich! Auch Mead lächelt und sagt: „Ja, in der Tat, Irina, die bereits viele Konferenzen mit Wissenschaftlern der Interstellaren Union abgehalten und viel für sich selbst mitgenommen und viele Themen studiert hat, ist auch eine sehr interessante Gesprächspartnerin.“ 

	Vitaly: Ja, das stimmt. Fangen wir an, da wir nicht viel Zeit haben, haben wir hier einige technische Probleme ... 

	Irina: Ja, okay, du kannst Fragen stellen. 

	03:28 MidgasKaus über den Ursprung der Pflanzen auf der Erde und die ursprüngliche Zusammensetzung des Bodens. 

	Vitaly: Die erste und wahrscheinlich wichtigste Frage, die viele interessiert: Woher kommen die Pflanzen auf unseren Planeten – wurden sie gebracht oder sind sie von selbst entstanden? Beginnen wir damit. 

	Irina: MidgasKaus antwortet. 

	(MidgasKaus) Laut der Interstellar Union und den historischen Archiven, die ich untersucht habe, waren alle Pflanzen, die heute existieren, allerdings nicht in dieser Form, sondern in freier Wildbahn, zum Zeitpunkt ihrer Entdeckung bereits auf der Erde. Und es gab noch mehr Pflanzen als heute, denn viele Vertreter der Tier- und Pflanzenwelt sind aus unterschiedlichen Gründen vom Erdboden verschwunden. Durch den Krieg vor 12.000 Jahren und die darauf folgenden Katastrophen verschwanden besonders viele Arten. 

	Vitaly: Irina, bitte sagen Sie mir, in welcher Art von Erde die ersten Pflanzen gewachsen sind, wenn ich fragen darf? Ist er dem heute vorhandenen Boden ähnlich oder war er völlig anders? 

	Irina (MidgasKaus): Es war nicht grundsätzlich anders, aber es gab Unterschiede, weil die Erde ein gleichmäßigeres Klima hatte – es gab zum Beispiel keine kalte Jahreszeit, es gab keine Schneedecke und die Niederschläge waren gleichmäßiger verteilt – in Form von Regen und sonnigen Tagen. Und der Boden bot günstigere Bedingungen für das Leben von Mikroorganismen und verschiedenen Insekten – sehr zahlreiche Arten – und er war sehr fruchtbar, und es gab noch keine Bodenverschmutzung. Nehmen wir nun den fruchtbarsten Boden – er war praktisch überall auf der Erde gleich, das heißt, es gab keine Wüsten. Aber natürlich auch ohne den Ozean. Und natürlich gab es vor dem Krieg vor 12.000 Jahren einen einzigen Kontinent, es gab Inseln, aber sie waren klein. 

	Vitaly: Aber ursprünglich, als die Erde gerade entstand und es noch keinen Humus gab, gab es wahrscheinlich auch keine Pflanzen? 

	Irina (MidgasKaus): Ich spreche vom Moment der Entdeckung der Erde, das geschah vor fünf Millionen Jahren nach dem irdischen Kalender. Und all diese Daten über die Eigenschaften der Erde und über die Tausenden von Pflanzen-, Tier-, Insekten- und Mikroorganismenarten, die auf der Erde entdeckt wurden, sind in den entsprechenden Aufzeichnungen enthalten. Und dieser Planet war für die gesamte Galaxie sehr attraktiv, da er eine einzigartige Sammlung verschiedener Arten von Lebewesen beherbergte. 

	Vitaly: Und Pflanzen? 

	Irina (MidgasKaus): Und auch Pflanzen, angefangen bei großen, riesigen Bäumen. 

	(Irina) Er zeigt mir wahrscheinlich etwa fünfzig Meter einer Art Säulen, die dort stehen. 

	(MidgasKaus) Ich selbst habe sie nicht gesehen, da ich natürlich viel später geboren wurde, aber ich habe diese Aufnahmen auf unseren Medien im historischen Archiv gesehen. 

	07:13 MidgasKaus über die Entwicklung der Ernährung der Erdbewohner. 

	Vitaly: Und dennoch – das ist ein ewiger Streit – ist der Mensch ein Pflanzenfresser oder ein Fleischfresser? Können Sie diese Frage beantworten? 

	Irina (MidgasKaus): Interessiert es Sie, was ursprünglich als Hybride geschaffen wurde oder erst jetzt? Weil sie etwas anders sind. 

	Vitaly: Mich interessiert die Vergangenheit, denn heute ist der Mensch, wie Sie wissen, ein absoluter Allesfresser. Und zunächst? 

	Irina (MidgasKaus): Er ist nicht von selbst zum Allesfresser geworden – ohne eine gewisse Umstrukturierung seines genetischen Apparats wäre er dazu nicht in der Lage gewesen. Denn die Gewohnheit an eine bestimmte Nahrungsart entsteht nicht zufällig, sondern ist abhängig von Impulsen des Gehirns, die sich unter anderem aus der Fähigkeit des Körpers ergeben, eine bestimmte Nahrungsart zu verarbeiten. Wenn Sie Tiere beobachten, werden Sie feststellen, dass dort automatisch wirkende Instinktprogramme ablaufen, die den Tieren schon von Kindheit an sagen, welche Nahrung für sie akzeptabel ist. Und niemand bringt ihnen zum Beispiel bei, wie man isst. 

	Wir sehen diese Automatismen bereits bei Viren, Bakterien, Einzellern (also den sogenannten „Protozoen“) und verschiedenen Mikropilzen, und wir sehen auch automatische Programme bei verschiedenen Insekten-, Tier-, Vogelarten usw. Auch der Mensch verfügt über instinktive Programme, die von Generation zu Generation weitergegeben werden, die ersten über das Ätherfeld, die zweiten über die DNA. Und die in der DNA verankerten Ernährungsprinzipien beeinflussen das Gehirn so, dass es die Nahrung auswählt, die sein Körper verarbeiten kann. 

	Zu einer Zeit, als der Mensch ein Pflanzenfresser und Vegetarier war (er war jedoch kein reiner Vegetarier, sondern ein Lakto-Vegetarier, da er ein Säugetier ist), konnte dieses Säugetier aus verschiedenen Gründen, beispielsweise aus religiösen oder ideologischen Gründen, das Fleisch verschiedener Fische, Vögel und Tiere probieren. Da es jedoch keine Enzyme zur Verarbeitung dieser Substanzen gab, traten bei einer Person, die nur eine kleine Menge davon konsumierte, Verdauungsstörungen auf. Und wenn er zu viel davon konsumiert, könnte es zu Schäden kommen, zum Beispiel an den Nieren usw., und er könnte die Inkarnation einfach verlassen. 

	Vitaly: Ich komme also zu dem Schluss, dass der Mensch im Grunde genommen eher ein Pflanzenfresser ist? 

	Irina (MidgasKaus): Ja, er war Lakto-Vegetarier. Zu der Zeit, als er Lakto-Vegetarier war, herrschte auf der Erde, wie ich bereits sagte, ein ziemlich warmes, angenehmes Klima, es gab keinen Winter, die Atmosphäre war etwas anders (zeigt sich) – dicht. So enthielt die Atmosphäre beispielsweise etwas mehr Schwefelverbindungen und etwas mehr Stickstoffmonoxid als heute, und wenn ein Mensch diese Stoffe einatmete, bildeten sich in seinem Blut spezielle Verbindungen, die sozusagen beim Aufbau seiner Proteine halfen. Es gab so eine Perestroika. 

	Natürlich lebte im Magen-Darm-Trakt dieses pflanzenfressenden Urmenschen eine Bakterienart, die in der Lage war, jene Stoffe zu synthetisieren, die ihm mit der pflanzlichen Nahrung nicht oder nur in unzureichender Menge zugeführt werden konnten. Und die Pflanzen selbst waren vielfältiger, das heißt, es gab mehr von ihnen, und viele Menschen aßen die Wurzeln dieser Pflanzen. Die Hauptprodukte waren Wurzeln, einige Beeren und getrocknete Beeren, sie konnten verschiedene Pilze essen und so weiter. 

	12:40 MidgasKaus über die Veränderung der Genetik der Erdbewohner vor zwölftausend Jahren. 

	Irina (MidgasKaus): Und als sich vor 12.000 Jahren die Erdatmosphäre und die Erdenergie, also das Magnetfeld, sowie das Erdklima veränderten, veränderten sich auf natürliche Weise auch die Genetik des Menschen, sodass er nicht nur Pflanzen, sondern auch das Fleisch von Tieren, Vögeln und Fischen essen konnte. Dies geschah, um der Menschheit das Überleben zu ermöglichen, sie an neue Bedingungen anzupassen und sich erneut fortzupflanzen. 

	Vitaly: Irina, wer hat das getan? 

	Irina (MidgasKaus): Die Wissenschaftler, die damals dort waren, waren Vertreter von Burkhad, Tumesout (Selbet war nicht mehr dort, er wurde nach dem Krieg für 250 Jahre aus der Interstellaren Union ausgeschlossen). Sie waren die Initiatoren, wurden dabei jedoch von Wissenschaftlern aus verschiedenen Teilen der Galaxis unterstützt. 

	Dazu war es notwendig, die menschliche Genetik so zu verändern, dass die vorhandenen 5 % Burkhad-Gene ersetzt wurden – also 5 % Tumesout-Gene anstelle der Burkhad-Gene hinzugefügt wurden. Es gab 15 % Tumesout-Gene, jetzt sind es 20 %. Und diese fünf Prozent der Gene der Tumesoutianer, die selbst Allesfresser sind, ermöglichten es dem Menschen, tierisches Eiweiß (nicht nur Eiweiß, sondern auch Fette usw., alles tierische Produkte) zu verarbeiten. 

	Und anfangs ähnelten die Menschen in ihrer Ernährung eher den Burkhadianern, denn auch die Burkhadianer sind wie wir Eslerianer – pflanzenfressende Lebewesen, die sich auf ihren Planeten aus pflanzenfressenden Säugetieren entwickelt haben. Die Selbet, die ebenfalls 5 % für Menschen gaben, sind Raubtiere. Sie sind keine Vegetarier oder Allesfresser, sondern Raubtiere – sie sind eine Reptilienzivilisation, aber ihre 5 % Gene, die dem ersten Menschen hinzugefügt wurden, hatten keinen Einfluss auf die Ernährung, sie hatten eine andere Funktion. 

	15:14 MidgasKaus zur Bodenverschmutzung durch Pestizide und Düngemittel. 

	Vitaly: Ich habe noch eine weitere Frage, eine allgemeine: Auch ich würde den Vorhang der Geheimhaltung zumindest ein wenig lüften. Wie schätzt er den aktuellen Zustand unseres Planeten, seiner Böden ein, da die Menschen in letzter Zeit viel chemische Düngemittel, chemische Pflanzenschutzmittel gegen Krankheiten und Schädlinge einsetzen? Dieses Thema ist sehr interessant: Wie lange können die Ressourcen unseres Planeten einer solchen, meiner Meinung nach, barbarischen Behandlung noch standhalten? 

	Irina (MidgasKaus): Ja, tatsächlich gibt es eine starke Bodenverschmutzung durch Pestizide, Herbizide und manchmal große Mengen verschiedener Düngemittel, und all dies wird über die Flüsse in andere Gebiete getragen. 

	Vitaly: Ja, und unter der Erde ... 

	Irina (MidgasKaus): Ja, ein solches Problem besteht. Ich und andere Wissenschaftler, die dieses Problem analysiert haben, kamen zu dem Schluss, dass es sich hierbei um ein völlig natürliches Problem der Erde handelt, weil Sie, Ihre Zivilisation, beispielsweise unterschiedliche Flächen irrational für das Wachstum unterschiedlicher Pflanzen nutzen. Und diese Irrationalität liegt darin, dass die Anbaufläche verschiedener Kulturpflanzen beispielsweise nicht dem Bedarf der immer mehr werdenden Bevölkerung entspricht. 

	Natürlich liegt das an einem bestimmten Klima und der Bodenbeschaffenheit in einem bestimmten Breitengrad, denn in vielen Ländern, beispielsweise in Russland (ich stehe hauptsächlich mit Russland in Kontakt), gibt es in bestimmten Klimazonen beispielsweise riesige Sümpfe usw. Diese müssen zunächst harmonisiert und so abgestimmt werden, dass sie eine für den Menschen nützliche Funktion erfüllen. Doch um dies zu erreichen, sind jede Menge Energie, Ressourcen und menschliche Arbeitskraft erforderlich. 

	Was die Interstellare Union betrifft, lösen wir dieses Problem ganz einfach, denn unsere Geräte ermöglichen es beispielsweise, verschiedene Substanzen einfach in Geräten zu synthetisieren – dies geschieht beispielsweise auf Raumschiffen. Aber zweifellos gibt es Rassen, die vielfältige lebendige, natürliche Nahrungsmittel lieben, aber selbst in diesem Fall nutzen sie die Arbeit und Arbeitskraft biologischer Roboter, um bestimmte Lebewesen, seien es Pflanzen oder Tiere, für ihre Bedürfnisse zu züchten und zu pflegen. Schließlich sind auch Pflanzen Lebewesen. 

	Vitaly: Natürlich ist es gut für sie; Ihre Technologien sind wahrscheinlich viel weiter fortgeschritten. Aber wie kritisch ist unsere Lage trotzdem? Können wir noch ein bisschen länger leben? 

	Irina (MidgasKaus): Was meinen Sie mit „wie kritisch“? Ja, es ist ziemlich angespannt, aber nicht so sehr, dass alle in Gefahr geraten würden. Die Erde kann lange in diesem Zustand verbleiben, da die feinstofflichen Wesen des Planeten mit Hilfe ihrer Mikroben noch immer alles verarbeiten. Und Sie haben wahrscheinlich schon gehört, dass neue Mikrobenarten auftauchen, oder besser gesagt, dass sie nicht neu sind, sondern lediglich mutieren – also solche Arten, die Stoffe zersetzen können, die jetzt in den Boden gelangen? 

	Vitaly: Nun ja, ich habe gehört, dass man bereits einige Mikroben entdeckt hat, die sich sogar von Plastik ernähren und es in organische Materie umwandeln. 

	Irina (MidgasKaus): Ja, es gibt Mikroben, die all diese Düngemittel und Pestizide zersetzen können, aber das braucht natürlich Zeit. 

	Um diese Situation auf der Erde insgesamt zu harmonisieren, ist es notwendig, eine gemeinsame Umweltgesetzgebungsdoktrin für alle Länder zu entwickeln, die viele Dinge untersucht: die Auswirkungen des Menschen auf die Umwelt, Ernährungsprinzipien und wissenschaftlich vorhersagt, wie viel tierische und pflanzliche Nahrung in einem bestimmten Gebiet beispielsweise für die Ernährung einer bestimmten Bevölkerungszahl pro Jahr erzeugt werden muss. Und bereits auf dieser Grundlage müssen aus all diesen Berechnungen die Fläche der Erdoberfläche und die Menge aller Ressourcen berechnet werden, die für diese Produktion aufgewendet werden. 

	20:54 MidgasKaus zu gentechnisch veränderten Produkten. 

	Vitaly: Und alle sind auch unglaublich an der Frage des Schadens oder Nutzens gentechnisch veränderter Produkte interessiert. Jeder weiß davon und die Meinungen gehen völlig auseinander. 

	Irina (MidgasKaus): Ich weiß, was gentechnisch veränderte Produkte sind; Dabei handelt es sich um Produkte von Pflanzen oder Tieren mit verändertem Genotyp. Die Sache ist, dass Sie als Hybride auch genetisch veränderte Organismen sind, hier sind Sie. Warum? Weil Ihre Körper genetisch verändert wurden. Worin bestand diese Modifikation? Tatsache ist, dass der DNA des irdischen Primaten nicht einmal DNA von irdischen Organismen, sondern von drei außerirdischen Organismen hinzugefügt wurde. 

	Nun, die genetisch veränderten Produkte und Organismen, die ich untersucht habe, „sagten“, dass Ihre Wissenschaftler die Gesetze der genetischen Veränderung noch nicht vollständig verstehen. Und dies kann dazu führen, dass das Endprodukt einige Eigenschaften verliert, die es zuvor hatte, oder neue Eigenschaften erhält, beispielsweise die Produktion von Proteinen, die für diesen Organismus nicht charakteristisch sind. 

	Aus diesem Grund bin ich gegenüber gentechnisch veränderten Organismen sehr zurückhaltend, und zwar in dem Sinne, dass man den Menschen zunächst einmal darauf hinweisen sollte, dass es sich um einen gentechnisch veränderten Organismus handelt. Und die Hersteller müssen genau angeben, welcher Organismus für die Modifikation verwendet wurde, denn manche Menschen reagieren beispielsweise allergisch auf die eine oder andere Komponente … 

	Vitaly: Diese Informationen sind absolut geheim, niemand meldet etwas. Bestenfalls steht da: „GVO“. Was haben sie dort hinzugefügt? So kommt es beispielsweise vor, dass einer Tomate ein bestimmtes Froschgen hinzugefügt wird und die Tomate dadurch beispielsweise widerstandsfähiger gegenüber Stresssituationen wird. 

	Irina (MidgasKaus): Ja, das passiert wirklich. Ich bin auf einige Fälle gestoßen, in denen Sojabohnen zur Erhöhung der Kälteresistenz ein Gen eines bestimmten Organismus (zeigt es Irina) hinzugefügt wurde – ein Gen eines nördlichen Seefisches. Und tatsächlich brachten diese Samen in dem kalten Klima, für das sie bestimmt waren, eine Ernte ein, doch dann wurden sie zu Babynahrung – Sojamilch – und Nahrung für Erwachsene verarbeitet. Und ich kenne Fälle, in denen es bei Kindern mit einer Allergie gegen Fischprotein nach dem Verzehr von Soja bzw. daraus hergestellten Produkten zu schweren Komplikationen kam. Leider gibt es solche Fälle. Denn mit herkömmlichen Tests ist es nicht möglich, diese in Soja nachzuweisen. Sie müssen eine detaillierte Proteinanalyse des vorhandenen Proteins durchführen. Dies wird als „Analyse der Aminosäurezusammensetzung der Proteinstruktur“ bezeichnet. 

	Vitaly: Also ist es besser, beim Verzehr gentechnisch veränderter Lebensmittel vorsichtig zu sein? 

	Irina (MidgasKaus): Achten Sie noch einmal auf die Reaktion Ihres Körpers. Wenn Sie sicher sind, dass Sie gegen keine Lebensmittel allergisch sind, können Sie alle Produkte, auch gentechnisch veränderte oder andere, bedenkenlos verzehren – es verursacht keinen Schaden. Denn die darin enthaltenen genetischen Modifikationen, die DNAs in diesem Produkt, werden von Ihren Verdauungsenzymen erfolgreich verdaut, in einfache Nukleotide zerlegt und für die Bedürfnisse Ihres Körpers verwendet. Dies ist bei der DNA aller Organismen der Fall, die Sie konsumieren. Denn Sie Menschen verfügen über ein spezielles Enzym namens Nuklease, das Nukleinsäuren – DNA und RNA – verdaut. Sie kommen sowohl in pflanzlichen als auch in tierischen Zellen vor, die wir essen. 

	Tatsächlich liegt die Gefahr hier nicht in der genetischen Veränderung selbst, sondern in den Folgen, die ein unvorhersehbares und von Ihren Wissenschaftlern nicht vollständig kontrolliertes Ergebnis haben kann, das die Zusammensetzung des Endprodukts beeinflusst. Warum wirkt es sich aus? Denn die Stoffe, die eine Zelle für ihr Wachstum und ihre Entwicklung benötigt und die Stoffe, die sie produziert, hängen von ihrer DNA ab. 

	Beispielsweise bestehen auch Kartoffeln aus viel mehr als nur Stärke und Wasser, sie enthalten bestimmte Vitamine, Spurenelemente und Eiweißstoffe, die für Kartoffeln charakteristisch sind. Nehmen Sie beispielsweise eine Tomate, so sind darin bereits verschiedene Stoffe enthalten, auch wenn diese in der Nähe wachsen. Warum haben sie dann unterschiedliche Zusammensetzungen? Ja, und zwar aus dem Grund, dass die eine oder andere Pflanze aus demselben Sonnenlicht, demselben Wasser und denselben Mineralstoffen, die sich auf demselben Boden, direkt nebeneinander, befinden, nur die Stoffe aufnimmt, die sie benötigt. Und welche davon benötigt werden – alles ist in seiner DNA aufgezeichnet, in dem Programm, das als Matrix für die Entstehung von Früchten, Blättern und allem, was der Mensch aus Pflanzen isst, dient. 

	27:25 MidgasKaus über den Ursprung der Pflanzen auf der Erde und ihren Export auf andere Planeten. 

	Vitaly: Irina, ich habe noch eine Frage. Es gibt auch eine Version, dass einige Pflanzen, die wir essen, von anderen Planeten stammen. Beispielsweise Mais, der sich nicht selbst aussät, also nicht selbst vermehren kann. Oder es gibt sogar Versionen, wonach Weizen sozusagen eine überirdische Pflanze sei. Was können Sie dazu sagen? 

	Irina (MidgasKaus): Ich würde das Gegenteil sagen – Weizen, Mais, Ringelblumen, roter Mohn und einige andere Pflanzen wurden von der Erde genommen. Beispielsweise zum Planeten Venus und zum Planeten Mars vor 200.000 Jahren, als dort Menschen lebten. Und dort wuchsen zum Beispiel auch die gleichen Kiefern, die man der Erde entnommen hatte. Und nach dem Krieg vor 12.000 Jahren wurden bereits viele Pflanzen, oder besser gesagt ihre Samen, zum Planeten Disaru gebracht, zu ihren Kolonien, zum Planeten Burkhad, sie verbreiteten sich sogar auf vielen Planeten der Galaxie. 

	Sie wurden zunächst unter ihnen bekannten Bedingungen gehalten und dann wiederum mithilfe genetischer Modifikationen an die jeweilige Sonneneinstrahlung, die Bodenbeschaffenheit und die molekulare Zusammensetzung des Wassers angepasst, denn diese ist überall unterschiedlich, abhängig von den Stoffen, die das Wasser durchläuft und in den Boden sickert. Und dank dieser Tatsache wachsen heute viele Pflanzen auf anderen Planeten, darunter auch Mais. 

	Vitaly: Sie glauben also, dass es sich dabei um reine Landpflanzen handelt? 

	Irina: Ja, und er sagt mir, dass sie im Gegenteil zu anderen Planeten gebracht wurden. 

	Vitaly: Ausgezeichnet! Vielen Dank! 

	Irina (MidgasKaus): Es war also nicht die Erde, die neue Pflanzen von der Interstellaren Union erhielt. Im Gegenteil, sie war ein Objekt, das uns beschenkte und die Interstellare Union mit Geschenken bereicherte, die für uns überraschend genug waren und die niemand zuvor gesehen hatte. 

	Vitaly: Trotzdem? Sehr interessant! 

	Irina: Sogar für sie war es überraschend. Er zeigt es mir jetzt: Sie sind so – überrascht. 

	Vitaly: Natürlich würde ich mir wünschen, dass sie uns noch mehr Pflanzen und Obstsorten geben, denn ich glaube, dass dies in unserer speziellen Region, in Russland, natürlich ein großes Problem darstellt, weil unser Klima rau ist und wir nicht umsonst als Risiko-Landwirtschaftszone bezeichnet werden. Und natürlich ist die Auswahl an Kulturen sehr begrenzt, ich würde gerne einige von anderen Planeten mitbringen … 

	30:45 MidgasKaus über den Erdkürbis auf dem Planeten Esler. 

	Irina (MidgasKaus): Wir, die Esleriten, leben beispielsweise auf der Erde an unserer Basis und haben versucht, dort verschiedene irdische Pflanzen zu verwenden und anzubauen. Und diejenigen, die zu unserer Ernährung passten und uns schmeckten, wurden auf unseren Planeten transportiert. Auf dem Planeten Esler beispielsweise hat Ihr Kürbis erfolgreich Wurzeln geschlagen, trägt erfolgreich Früchte und erfreut sich bei allen unseren Bewohnern großer Beliebtheit. 

	Vitaly: Nun, Kürbis ist ein Lagerhaus voller Vitamine und Mikroelemente! 

	Irina: Und aus irgendeinem Grund wurde es – er zeigt es mir jetzt – zu einer Art Rot. Das heißt, sie haben es so verändert, dass es eine ziemlich harte Schale und eine rote Farbe bekam. Also nicht gelb, sondern eher rötlich. „Weil“, sagt er, „wir eine andere Sonne haben und das Sonnenlicht, das durch die Blätter dorthin gelangt, sich in diesen Früchten anders ablagert und eine andere Farbe erzeugt.“ 

	Vitaly: Vielleicht funktioniert die Photosynthese etwas anders? 

	Irina (MidgasKaus): Ja, wir haben ein anderes Spektrum. 

	Vitaly: Im Allgemeinen, wenn sie uns Samen geben möchten – also Pflanzen, die es auf unserem Planeten noch nicht gibt –, Irina, nimm sie. Wir werden sie gerne züchten und einige Experimente durchführen, denn das ist natürlich unglaublich interessant! 

	Vielen Dank für Ihre Zeit! Die Geschichte war interessant, informativ und ich hoffe sehr, dass wir den Kontakt nicht verlieren, denn es gibt natürlich jede Menge Fragen für zukünftige Themen. Ich denke, es wird für unsere Abonnenten und Zuschauer sehr interessant sein. 

	Irina: Danke, ich fand es auch sehr interessant. Mead, danke! Danke, Vitali! 

	Liebe Freunde, ich hoffe, Sie fanden es interessant, etwas über Pflanzen zu hören. Vielen Dank, dass Sie bei uns sind. Bis zum nächsten Mal! 

	Vitaly: Tschüss! 

	

	 

	8. Februar 2023 

	Konferenzteilnehmer: 

	Irina Podzorova ist eine Kontaktperson mit außerirdischen Zivilisationen, feinstofflichen Zivilisationen und der spirituellen Welt. 

	Vitaly Dekabrev – Fernsehmoderator von Sommerhausprogrammen, Blogger; 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	 https://blog.cassiopeia.center/amrita-kak-vid-ehnergii-osobennosti-eyo-polucheniy  

	Amrita als Energieform, Merkmale seiner Produktion 

	Dabei handelt es sich um eine Art subtiler ätherischer Energie, die dazu verwendet wurde, den erschaffenen Tier- und Pflanzenseelen mehr oder weniger Lebenspotenzial zu verleihen, damit sie eine bestimmte Anzahl von Inkarnationen in unterschiedlichen Körpern durchlaufen. Dies ist die Energie, die die Seele eines Tieres oder die Seele von Pflanzen oder Insekten usw. vorübergehend unsterblich machte, alle Elemente der Seele miteinander verband und Reinkarnation ermöglichte. 

	Amrita wurde bei jeder Inkarnation eines Tieres oder einer Pflanze verbraucht, und als es nach der letzten Inkarnation aufgebraucht war, zerfiel diese Seele in ihre Bestandteile, und diese Teile wurden von plasmoiden Zivilisationen bei der Erschaffung derselben oder anderer Tierseelen oder der ätherischen Körper von Menschen verwendet. Zur Erschaffung des menschlichen Ätherkörpers werden auch die Energien der plasmoiden Zivilisationen des Planeten genutzt, auf dem sie leben. 

	Was die Verwendung von Amrita durch Menschen betrifft, ja, es ist möglich, mit Hilfe bestimmter Plasmoide eine Verbindung zu dieser Energie herzustellen. Es hat eine heilende Wirkung, verjüngt und steigert die Regenerationsfähigkeit der Zelle und beseitigt beispielsweise alle Folgen einer unsachgemäßen Verwendung von DNA-Codes, Mikromutationen, die zur Alterung und Zerstörung der Zelle führen könnten, und schreibt sie in eine neue Zelle um. Einfach ausgedrückt handelt es sich dabei um die Verjüngung des Körpers und eine bestimmte Behandlung und Heilung von Krankheiten. 

	Amrita ist eine ätherische Energie, die jedem Planeten in einer bestimmten Menge zugeteilt wird und in allen feinstofflichen Dichtestufen in der einen oder anderen Form enthalten ist, in unserem Universum beträgt sie 59. 

	Die auf der Erde lebenden Plasmoide können diese Energie mit Ihnen teilen. Dazu entnehmen sie es aus Reserven, die beispielsweise wiederum für die Seelen von Tieren bestimmt sind. Wenn Sie sich mit einem Plasmoid anfreunden, der für die Erschaffung der Seelen von Tieren und Pflanzen und für deren Ausstattung mit Amrita verantwortlich ist, können Sie ihn bitten, diese Energie mit Ihnen auszutauschen. Aber hier muss noch einmal gefragt werden, ob Sie ein Kontaktperson von Plasmoiden sind? Welche genau? Da es viele Arten davon gibt, gibt es solche, die einfach für die Elemente verantwortlich sind, und es gibt kosmische Plasmoide, die in den Sternen leben. Sie sind nicht geeignet, weil sie Amrita enthalten, dieses ist jedoch von anderer Qualität und zielt darauf ab, die Stabilität des Sterns zu erzeugen. 

	Sie benötigen genau Amrita, um Seelen für organische Körper zu erschaffen. Wenn Sie einen Plasmoid-Kurator haben, können Sie ihm eine Frage stellen: Ist er für die Erschaffung der Seelen von Tieren oder Pflanzen verantwortlich? Wenn nicht, kennt er solche Plasmoids und kann er sie zur Kontaktaufnahme einladen? Nachdem Sie Kontakt mit einem solchen Plasmoid aufgenommen haben, können Sie die Energie Ihrer Liebe, Ihres Lichts mit ihm teilen. Sie lieben diese Energie sehr und es ist diese Energie, die sie auch durch ihren feinstofflichen Körper in dasselbe Amrita verarbeiten können. Dies ist ein ziemlich langwieriger Prozess, der sich über einen längeren Zeitraum hinzieht. Sie können das Plasmoid bitten, Amrita zu teilen. 

	Der zweite Weg besteht darin, die Natur einfach zu lieben und das Licht der Liebe an die Natur, die Pflanzen, die Tiere, die Mikroorganismen – an alles, an die gesamte Natur – zu senden. Und die Plasmoide, die einen solchen Energiezufluss von Ihnen spüren, werden Sie mit ihren Energien, einschließlich Amrita, sättigen, Sie heilen, Sie verjüngen und Sie werden immer unter diesem Energiefluss stehen. 

	Shiva hat nun zwei Wege benannt: den bewussten Kontakt oder einfach den unbewussten Kontakt in Form von Gefühlen gegenüber der Natur. Plasmoide sehen die Quelle der Liebe, sie sehen, wer sie auflädt, sie sättigt, ihnen Liebe wünscht, sie spüren es und senden als Antwort ihre Energie. Sie müssen Ihr Höheres Selbst fragen: 

	„Bist du damit einverstanden, dass ich Amrita erhalte und in welcher Höhe?“ 

	Denn nicht immer ist es für den Körper und die Energie nützlich, es hängt von vielen Faktoren ab, wie viel der Körper diese Energie nutzen kann, wie viel die Zellen davon behalten können, hängt auch von individuellen Eigenschaften und sogar vom Persönlichkeitstyp ab, es gibt viele verschiedene Nuancen, aber darüber können Sie mit Ihrem Höheren Selbst sprechen. 

	Zeitcode: 42:00, #540 SHIVA – der Weg von der Zerstörung zur kosmischen Weisheit. Die Erschaffung der Wirklichkeit durch den Menschen. Lebendig, Amrita. 

	Shiva ist ein Vertreter der plasmoiden Zivilisation der 36. Dichteebene, der Kurator des vedischen Egregors. 

	Februar 2023 

	 https://blog.cassiopeia.center/important-explanations-that-did-lishioni-irine-pod  

	WICHTIGE Erklärungen von LiShioni an Irina Podzorova unmittelbar nach dem äußerst interessanten Video mit dem Geist von Wolf Messing 

	Jeder intelligente Geist kann an jedem Ort und zu jeder Zeit der materiellen Welt inkarnieren. Manchmal, wenn es für seine spirituelle Entwicklung und die soziale Evolution des Bewusstseins nützlich ist, inkarniert der Geist in der Zeit, die seit seiner vorherigen Inkarnation vergangen ist. 

	In diesem Fall können die Ereignisse in seinem Leben die Öffnung der Erinnerung an seine vergangene Inkarnation provozieren, deren Daten den Zeitgenossen einer solchen Person noch unbekannt sind, da sie den Punkt auf der Zeitlinie, an dem dieser Geist verkörpert wurde, noch nicht erreicht haben. Dies kann dazu führen, dass eine Person wie aus dem Nichts Informationen über die Zukunft erhält und beginnt, diese zu ihrer Zeit zu verbreiten, wodurch die Menschen überrascht werden und ihr Glaube an wundersame Phänomene und die andere Welt gestärkt wird. Diese Tatsache schließt in keiner Weise die Multivarianten der Zukunft für die Menschen ihrer Zeit aus. Um dies zu verstehen, muss man sich überlegen, was das Gedächtnis des intelligenten Geistes ist und was es beeinflussen kann. 

	Das spirituelle Gedächtnis ist eine besondere Funktion oder Fähigkeit des Geistes, dank der der Geist Informationen speichern und bei Bedarf wiedergeben kann. Nicht alle Informationen aus dem Gedächtnis stehen jederzeit zur Wiedergabe zur Verfügung. Das Gedächtnis ist immer selektiv und betont Ereignisse, die für den Geist bedeutsam sind. Daten aus verschiedenen Zeiträumen beeinflussen sich gegenseitig und können sich gegenseitig verändern, wodurch die Persönlichkeit mit einer neuen Wahrnehmung der Realität und neuen Gefühlen bereichert wird, die sich im spirituellen Herzen festsetzen. 

	Wenn es geschieht, dass der Geist in der Welt seiner Vergangenheit inkarniert und beginnt, Informationen aus seiner Zeit an seine Zeitgenossen weiterzugeben, für die diese zukünftig und daher verfrüht sind, dann entnimmt er diese Daten seinem Gedächtnis, das durch die Ereignisse seiner Inkarnation geformt wurde. Doch für seine Zeitgenossen, denen er dies erzählt, zählen diese Ereignisse zu den wahrscheinlichen. Informationen aus der Zukunft berauben verkörperte Geister niemals ihrer Entscheidungsfreiheit, denn wenn ein anderer Zweig der Realität aus der Zeitlinie auf der physischen Ebene materialisiert wird, wird die Erinnerung aller Geister, die in der zukünftigen Zeit verkörpert werden, automatisch und völlig unmerklich in die Erinnerung an andere Ereignisse geändert, an die sie sich erinnern werden, während sie in ihrer Zeit leben. 

	Aus diesem Grund sollte sich niemand, der auf irgendeine Weise Informationen über die Zukunft erhalten hat, Sorgen darüber machen, dass diese mit Sicherheit eintreten werden. Für diejenigen, die sich in den Zeitströmen der materiellen Welt befinden, ist es absolut unmöglich, Informationen über die einzig wahrscheinliche Zukunft zu erhalten, da dies für sie den Verlust der Entscheidungsfreiheit und damit des Sinns der Inkarnation bedeuten würde. Die unbekannte Zukunft ist einer der Hauptfaktoren bei der freien Entscheidung, die darauf abzielt, die Lektionen der Liebe, Verantwortung und Schaffung der eigenen Realität im Einklang mit dem göttlichen Willen zu lernen, der sich in den spirituellen und materiellen Gesetzen des gesamten Universums manifestiert. 

	Wir, die wir in Zeit und Materie existieren, erschaffen die zukünftige Zeit und den zukünftigen Zustand der Materie genau jetzt, in jedem Moment unseres Lebens, mit jeder Handlung, jedem Wort, jedem Gedanken und jedem Gefühl. Die Wahl eines der nicht manifestierten Zweige der Realität aus der Zeitlinie der Materialisierung bestimmt Informationen aus dem Gedächtnis aller in der Zukunft inkarnierenden Geister, einschließlich uns selbst. 

	


	 

	Lee Shioni, Spezialist für astrale Interaktionen und das Studium der Beziehung zwischen der spirituellen und der materiellen Welt, Planet Shimor. 

	Eingegangen von Irina Podzorova, 19. Dezember 2021 

	 https://blog.cassiopeia.center/sozdanie-vselennoy-simvoly-v-predaniyah-o-shive  

	Erschaffung des Universums, Symbole in den Legenden von Shiva 

	Das Universum wurde nicht in einem Augenblick erschaffen. Das materielle Universum wurde schrittweise erschaffen. Jede Dichtestufe oder, wie wir es nennen, Schicht der Göttlichen Wirklichkeit manifestierte sich nach und nach dadurch, dass unsere Brüder und Schwestern, die in anderen Wirklichkeiten verkörpert waren, die eine höhere Dichte als wir hatten, das Göttliche Licht verdichteten und es wie einen sehr dichten weißen Lichtnebel aussehen ließen. Aus diesem weißen Lichtnebel entstand die nächste Dichteebene. So entstanden nach und nach, gemäß der Terminologie der Interstellaren Union, jene 59 Dichteebenen der Materie, die heute existieren und in denen wir inkarnieren. Sie sind Werkzeuge für unsere Entwicklung, unser Wachstum und unsere immer vollständigere Verschmelzung mit den göttlichen Eigenschaften und ihrer Manifestation. 

	Diese Legende, dieser Mythos, der über den Ozean geschrieben wurde, darüber, wie Götter und Dämonen die Welt aus dem Ozean erschufen – das ist nur eine Widerspiegelung auf der materiellen Ebene, wie die Menschen der Antike es verstanden, dieses Prozesses der Erschaffung einer dichteren Welt, die aus einer subtileren hervorgeht. Alle Eigenschaften werden in symbolischer Form beschrieben, da eine Darstellung in anderer Form aufgrund der Tatsache, dass eure irdische Sprache sehr arm an Wörtern aus dem Lexikon sozusagen feinstofflicher Zivilisationen ist, nicht möglich war. Doch die verwendeten Bilder spiegeln ganz genau und wahrheitsgetreu wider, was dort geschieht. 

	So wie aus Sahne Butter entsteht, so setzt sich nach und nach aus einer feineren Welt eine dichtere Welt zusammen, das gilt beispielsweise auch für die 36. Dichtestufe, die 18. Dichtestufe ist für uns schon viel dichter und erst recht die 3. Dichtestufe, auf der Sie leben. 

	Das im Mythos erwähnte Gift, das Shiva trank, ist die Energie jener plasmoiden Zivilisationen, die diese dichtere Welt geschaffen haben. Sie verfügen über eine Energie, die ich als Zerstörung der Materie bezeichnen würde. Was bedeutet das? Dies bedeutet, dass die Plasmoide, die an einer dichteren Welt arbeiteten, beim Erschaffen dieser ihre Energien, die Gefühle ihrer Seelen, in diese Welt investierten, und weil sie mit monotonen Tätigkeiten beschäftigt waren, konnten sie Energie in diese Welt investieren. Das nächste Analogon zur modernen Sprache ist ungefähr ein Gefühl der Erschöpfung. 

	Müdigkeit ist ein bestimmter Zustand, es ist nicht einmal ein Gefühl, keine Stimmung, wenn man sich ausruhen möchte, es ist ein bestimmter Zustand des Energie-Informationsfeldes, der auf die geschaffene Materie so einwirken kann, dass in ihr eine Zeitbombe zur schnellen Zerstörung gelegt wird: Was müde ist, kann zerstört werden. Ich gebe nur eine sehr grobe Vorstellung davon, was es bedeutet, weil es in Ihrer Sprache solche Wörter noch nicht gibt. 

	Man nennt es ein langsames Gift, natürlich im übertragenen Sinn, denn genauso wie Gift den Körper zerstört und zu seinem Tod führt, tut dies auch diese Energie der Ermüdung. Nur ist die Ermüdung keine Ermüdung des physischen Körpers, weil es dort keine physischen Körper gibt, sondern feinstoffliche Körper, und es gibt auch eine Ermüdung des Geistes, eine Ermüdung der Emotionen und eine Ermüdung der Gefühle. Durch monotone Aktivität wird eine gewisse Energiemenge angesammelt, die, wenn sie in neu entstandene Materie gelangt, in dieser Materiestruktur beispielsweise Eigenschaften ihrer erhöhten Verletzungsanfälligkeit, Zerbrechlichkeit und Zerstörung hinterlassen kann. 

	Dasselbe, was langsam wirkendes Gift bewirkt. Es gibt auch Gifte, die nicht nur schnell, sondern auch langsam wirken und bei denen ein Mensch zunächst nichts passiert, aber nachdem sich eine bestimmte Giftdosis angesammelt hat, stirbt der Körper plötzlich. 

	Damit diese Energie nicht in die geschaffenen Welten gelangt, muss sie irgendwo genutzt werden. Doch die plasmoiden Zivilisationen selbst sind mit der Erschaffung der Welt beschäftigt, und Gott hat besondere Wesen ausgewählt, die auf allen Dichteebenen leben, diese Energie absorbieren und aus der erschaffenen Materie umwandeln. Das heißt, sie trinken dieses Gift. Und nachdem sie es getrunken haben, verwandelt es sich allmählich in ihrem Inneren und wird zu einer Energie, die ihnen einen besseren Zugang zur kosmischen Weisheit ermöglicht. Sie verarbeiten es in sich selbst, das heißt, sie verarbeiten eine spirituelle Energie in eine andere. All dies wird in diesem Mythos durch das Bild von Shiva dargestellt, der dies tut und dessen Kehle sich blau färbt. 

	Warum die Kehle und warum blau, woher kommen diese Bilder? Diese Bilder waren wiederum Hinweise darauf, was geschah. Plasmoide haben natürlich keine Kehle und die blaue Farbe ist für sie nur eine Konvention; Dies waren Hinweise in der menschlichen Sprache, die durch seinen Körper hindurch zeigten, was als Nächstes mit diesem Plasmoid passiert. 

	Auf Höhe des Halses befindet sich das fünfte Chakra, das unter anderem für die Energie der Kreativität zuständig ist. Was bedeutet dann die blaue Farbe hier? Warum wurde dieses Gift im Mythos blau und nicht zu einer anderen Farbe? Warum wurde ein solches Bild vermittelt? Denn Blau ist die Farbe des Himmels. Schon für die Menschen der Antike war klar, dass der Himmel blau war, sie sahen es mit eigenen Augen. Die Farbe des Himmels, die Farbe des Himmels – es war schon immer die Farbe der kosmischen Weisheit. Die blaue Farbe im Hals bedeutete, dass diese Energie durch ihre Kreativität, also durch das fünfte Chakra, in die Energie der kosmischen Weisheit verarbeitet wurde. 

	Und warum wurde dort Shiva als derjenige dargestellt, der trank, und nicht eine andere Gottheit? Denn die Plasmoide, die dies taten, erfüllten die Funktion, die Leben bringt, nämlich die Funktion von Shiva. Shiva selbst ist eine bestimmte Art von Wesen. Ich bin nur einer von ihnen, es gibt noch andere. Shiva – in der alten Sprache der Menschheit gab es einen Begriff wie „lebendig“ und einen ähnlichen Begriff „Shiva“, nur dass die Buchstaben dort in „zh“, in „sh“ geändert wurden. 

	Was ist Zhiva oder Shiva? Es handelt sich um eine bestimmte universelle Lebensenergie, eine ätherische Energie, sie ist nicht physisch. Dabei handelt es sich um eine ätherische, feinstoffliche Energie, die Lebenskraft, die in der gesamten Natur weit verbreitet ist, sie durchdringt und die Grundlage für die Erschaffung verschiedener Seelen von Tieren, Insekten, Pflanzen, also allem, was belebt, ist. 

	Die Wesen, die dieses Gift tranken, waren also Arbeiter von Shiva/Zhiva, damit das Leben in allen Welten gedeihen und perfekt sein konnte und nicht durch übermäßige Zerbrechlichkeit und eine Neigung zu Traumata zerstört wurde. 

	Zeitcode: 26:16, #540 SHIVA – der Weg von der Zerstörung zur kosmischen Weisheit. Die Erschaffung der Wirklichkeit durch den Menschen. Lebendig, Amrita. 

	

	 

	Shiva ist ein Vertreter der plasmoiden Zivilisation der 36. Dichteebene, der Kurator des vedischen Egregors. 

	Februar 2023 

	 https://blog.cassiopeia.center/537-reasons-for-landfilling-in-turkey-and-syria-2023  

	#537 Ursachen der Erdbeben in der Türkei und Syrien 2023 

	 https://www.youtube.com/watch?v=9gT6TRkP9Bs  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:21 Fragmente der Sendung. 

	„…Was derzeit überall auf der Welt geschieht – nicht nur in der Türkei – ist eine direkte Folge der Tatsache, dass es seit mehr als einem Erdenjahr zu einer Abnahme der Schwingungen der Noosphäre der Erde kommt, und zwar aufgrund von Ausbrüchen negativer Energie in die Noosphäre (Aggression, Angst, Verzweiflung), die die ganze Welt erfasst haben…“ 

	„…Um die Kataklysmen zu stoppen, ist es notwendig, die Noosphäre der Erde zu reinigen. Dazu braucht es viele Menschen, die ihre Schwingungen erhöhen und dem spirituellen Weg folgen. Lernt selbst und eure Kinder, harmonisch mit der Natur zu kommunizieren – dann werden die Plasmoide, die Geister der Erde, an die Menschheit glauben und in Frieden mit euch leben wollen…“ 

	„…Es gab keinen Einschlag der Waffe in die Erdkruste. Um auch nur ein kleines Erdbeben auszulösen, bedarf es einer Einwirkung von mehreren Milliarden Kilowatt…“ 

	„… Man muss immer auf das Verhalten von Tieren achten, insbesondere wenn sich nicht nur ein Tier so verhält, sondern mehrere. Das bedeutet, dass es sich nicht mehr nur um eine Krankheit oder Besonderheit des Tieres handelt. Wenn sich mehrere Tiere so verhalten, ist das ein Signal, das Gebäude zu verlassen…“ 

	02:33 Vorstellung der Teilnehmer. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde! Mein Name ist Irina Podzorova. Ich habe Kontakt zu außerirdischen Zivilisationen. 

	Heute haben wir ein sehr interessantes Thema: die Ursache von Erdbeben und anderen Katastrophen auf der Erde. Ich habe den Kurator der Erde aus der Geistigen Welt, den körperlosen Geist des Erzengels Michael, gebeten, diese wichtigen und schwierigen Fragen zu beantworten. Sein Phantom ist jetzt hier anwesend. Er ist bereit, diese Fragen zu beantworten. Ich habe auch einen Vertreter einer Zivilisation der Galaktischen Föderation des Lichts eingeladen, die sich an den Grenzen des Sonnensystems befindet und Stützpunkte auf der Erde hat. Ashtar Sheran kam zu mir. Und natürlich habe ich einen Vertreter der feinstofflichen Zivilisation der 15. Dichtestufe eingeladen, die für das Gebiet der Südtürkei zuständig ist. Er sagte, dass man ihn mit irdischen Lauten mit dem Namen Luliasu ansprechen könne. 

	Tatiana: Hallo, mein Name ist Tatiana. Ich lebe seit fast 20 Jahren in der Türkei. Ich gehe meinen spirituellen Weg und helfe Menschen. 

	Irina: Welche Fragen? 

	04:15 Der Ursprung des Planeten Erde, das aktuelle Stadium seiner Entwicklung. 

	Tatiana: Ich möchte eine Frage zur Entstehung der Erde stellen. In welchem Entwicklungsstadium der Erdstruktur befinden wir uns derzeit? 

	Irina: Die Erde entstand, wie andere Planeten im Sonnensystem, aus der Materie der Sonne, die die Chromosphäre verließ und im Weltraum allmählich abkühlte. Ashtar Sheran antwortet jetzt. 

	(Ashtar Sheran): Das Alter der Erde beträgt unserer Chronoskopie zufolge etwa 7,5 Milliarden Jahre. Das ist mehr, als irdische Wissenschaftler annehmen. 

	Vor 7,5 Milliarden Jahren bildete sich aus kosmischem Staub eine protoplanetare Scheibe. Sie zeigen mir jetzt eine Kugel aus Staub. Die Staubpartikel begannen, sich gegenseitig anzuziehen und schufen einen Protoplaneten. Später wurden andere kosmische Körper in der Erdumlaufbahn angezogen und formten das Relief des Planeten sowie seine innere geologische Struktur. 

	Welches Stadium durchläuft die Erde gerade? Es ist ein relativ junger Planet, wie Ihre Sonne. Das Durchschnittsalter der Planeten beträgt, wie das Ihrer gesamten Galaxie, etwa 20 Milliarden Jahre, da die Planeten fast unmittelbar nach der Entstehung der Sterne zu entstehen begannen. Die Erde befindet sich also noch in einem frühen Stadium ihrer geologischen Existenz, verfügt jedoch bereits über eine ziemlich mächtige Biosphäre, die aus verschiedenen Mikro- und Makroorganismen in einer erstaunlichen Vielfalt und Einheit ihrer Erscheinungsform besteht, die alle Weltraumforscher, die Ihrem Planeten begegnen, in Erstaunen versetzt. 

	07:08 Der Zusammenhang zwischen dem Alter der Erde von sieben Milliarden Jahren und der Erschaffung der Welt in sieben Tagen gemäß der Bibel. 

	Tatjana: Wie hängt das zusammen: 7 Milliarden Jahre und der 7. Tag laut der Bibel? Das heißt, am ersten Tag tat Gott etwas, am zweiten Tag tat er etwas und am siebten Tag hatte er es bereits vollendet. Hängt das irgendwie damit zusammen oder nicht? 

	Irina: Die Tage, die als Tage der Schöpfung angegeben wurden, haben die Bedeutung der 7 Phasen der Schöpfung der materiellen Welt. Alle diese Tage stellen symbolisch die Phasen der Schöpfung dar, von der Entstehung physischer Materie bis zur Entstehung komplexer Organismen. Darüber hinaus erinnern Sie sich, dass am Ende des sechsten Tages die Menschen als Apotheose der Entwicklung der Biosphäre der Erde erscheinen. Es stimmt, der Mensch entstand nicht auf eine Weise, die im Rahmen der Evolution natürlich gewesen wäre, sondern durch genetische Eingriffe, mit der genetischen Hilfe anderer Zivilisationen. Die Zahl 7 Milliarden Jahre sollte nicht die 7 Tage der Schöpfung beschreiben. Es beinhaltete 7 Phasen der Entstehung der materiellen Welt. Wenn Sie die Beschreibung dieser Schöpfungstage lesen, werden Sie dort eine symbolische Beschreibung des Aussehens verschiedener Objekte finden. Und Sie werden zum Beispiel sehen, dass Sonne und Sterne dort erst am 4. Tag erscheinen, Erde und Himmel jedoch schon am 1. Tag. Dies spiegelt bestimmte Entwicklungsstadien der Materie in der gesamten Galaxie wider. 

	09:36 Der Einfluss menschlicher emotionaler und mentaler Aktivität auf irdische Prozesse. 

	Tatjana: Wenn wir also über die Biosphäre und den Menschen sprechen, stellt sich folgende Frage. Menschliche Gedanken als Energieimpulse: Welche Bedeutung haben die Gedanken und Emotionen, die ein Mensch in diese Welt sendet, und wie lösen sie möglicherweise Handlungen oder Prozesse auf der Erde aus? Stehen die Gedanken, Energiebotschaften und Aggressionsausbrüche einer Person im Zusammenhang mit dem Geschehen? Beschreiben wir die aktuelle Situation, so steigt die Zahl der Einwanderer in die Türkei, auch aus „schwierigen“ Gegenden, die voller Wut, Aggression, Schmerz und Leid sind. Haben die Gefühlsausbrüche der Menschen im Weltraum irgendeine Bedeutung im Hinblick auf die Ereignisse, die sich in den Tiefen der Erde und in der Noosphäre abspielen? 

	Irina: Erzengel Michael antwortet jetzt. 

	(Erzengel Michael): Tatsache ist, dass die Erde nicht nur ein Objekt ist, auf dem sich eine Biosphäre befindet, eine Sphäre des Lebens: Mikroorganismen, Pflanzen und Tiere. Die Erde ist eine Welt, in der es eine intelligente Zivilisation gibt, das heißt eine Gesellschaft intelligenter Wesen mit Körpern, in denen intelligente Geister verkörpert sind. Dies bedeutet, dass auf diesem Planeten eine Noosphäre hinzukommt – eine weitere Hülle der Erde. Diese Hülle ist energetisch, subtil und gleichzeitig astral. Mit anderen Worten: Die Noosphäre ist eine Ansammlung materieller und astraler Strukturen, die die Erde oder jeden anderen Planeten „umhüllen“, auf dem intelligentes Leben existiert. Sie umhüllen dich wie eine Hülle, wie Wolken. Sogar das russische Wort „Wolke“ kommt vom Verb „umhüllen“. 

	Dementsprechend werden in der Noosphäre verschiedene Strukturen unterschieden, die aus Emotionen, Gedanken, Gefühlen und Wünschen der Menschen bestehen – also aus Energieklumpen, die eine Aufzeichnung der mentalen Prozesse dieser intelligenten Wesen enthalten. Die Noosphäre umfasst keine Emotionen, Gefühle und Wünsche instinktiver Tierseelen. Auch Tierseelen besitzen Intelligenz, diese ist jedoch instinktiv, sie kann keine Verbindung zur Noosphäre aufbauen und die Ladung der Noosphäre der Planeten nicht beeinflussen, da die mentalen Prozesse von Mensch und Tier unterschiedliche Energiestrukturen aufweisen. Nur die Macht intelligenter Geister kann die Noosphäre beeinflussen, und zwar nicht nur die der Menschen, sondern aller auf der Erde inkarnierten Geister. 

	Auf der Erde gibt es wie auf jedem anderen Planeten 59 Ebenen der Materiedichte, und auf jeder dieser Ebenen sind Geister in unterschiedlichen Mengen verkörpert. Daher ist in der physischen Welt, die Sie sehen, nur ein Teil der intelligenten Geister verkörpert, ungefähr 1/17 aller Geister. Das heißt, in den feinstofflichen Welten sind 17-mal mehr Geister verkörpert. Und jeder intelligente Geist beeinflusst die Noosphäre der Erde. Aber je dichter die Materie ist, in der der Geist verkörpert ist, desto größer ist sein Einfluss auf die Noosphäre der Erde, da seine subtilen Gefühle, Wünsche und Gedanken, die durch den dichten Körper strömen, mit mehr Energie aufgeladen sind. Dichte Materie enthält, da es sich um verdichtete, feinstoffliche Materie handelt, mehr potentielle Energie, die durch feinere Strukturen in sie investiert wird. Beispielsweise enthält jedes Atom viel subtile Energie. Somit haben die Menschen als physische Wesen, als in einem physischen Körper auf der Erde verkörperte Geister, einen erheblichen Einfluss auf die Noosphäre sowie auf die Gesamtheit aller feinstofflichen Zivilisationen, da ihre Energien sehr stark und dicht sind. 

	Allerdings verfügen auch feinstoffliche Zivilisationen über eine gewisse Macht, insbesondere wenn sie sich zusammenschließen, um ein Problem zu lösen. Alle natürlichen Prozesse hängen von feinstofflichen Zivilisationen ab. Wenn die Entwicklung der physischen und feinstofflichen Bewohner des Planeten disharmonisch verläuft, also nicht in eine Richtung geht, kann dies je nach geologischer, energetischer und biosphärischer Struktur des Planeten zu verschiedenen Naturkatastrophen und Kataklysmen führen. Für die Erde sind Verschiebungen in der Erdkruste typischer, da infolge eines Krieges vor 12.000 Jahren der einzelne Kontinent bis auf die Ebene der Erdkruste in viele Fragmente gespalten wurde. Diese Krustenfragmente schwimmen in einem plastischeren und flüssigeren Medium, das Sie als „oberen Mantel“ bezeichnen. Dies ist zwar noch nicht der Erdkern, er ist noch weit entfernt, aber die Substanz dort ist heiß und dicht genug, um unter dem Gewicht der Kontinente schweben zu können. Es kann wackeln und sich ausbreiten, ähnlich wie Teig. Und alle diese Prozesse, die in der Erdkruste, im Erdmantel und im Erdkern stattfinden, werden von plasmoiden Zivilisationen gesteuert, indem sie bestimmte Bewegungen in der Erdkruste sowie die Entstehung verschiedener Gesteine, Mineralien usw. bewirken. 

	Wenn wir über die Auswirkungen auf die Erdkruste sprechen (da wir über Erdbeben sprechen), möchte ich darauf hinweisen, dass das, was jetzt auf der ganzen Welt geschieht – nicht nur in der Türkei – eine direkte Folge der Tatsache ist, dass es seit mehr als einem Erdenjahr zu einer Abnahme der Schwingungen der Noosphäre der Erde kommt, und zwar aufgrund von Ausbrüchen negativer Energie in die Noosphäre (Aggression, Angst, Niedergeschlagenheit), die die ganze Welt erfasst haben. Dies begann nicht einmal vor einem Jahr, sondern vor etwa anderthalb Jahren und begann sich weiterzuentwickeln, was zu einer Verringerung der Schwingungen der Noosphäre der Erde führte und dazu, dass feinstoffliche Zivilisationen, die für die harmonische Existenz der Natur und insbesondere der Erdkruste verantwortlich sind, in einen Zustand der Gereiztheit, Disharmonie, Angst und Wut gerieten. Und um diesen Zustand loszuwerden, provozieren sie solche Bewegungen der Erdkruste, die Erdbeben, Vulkanausbrüche und Tsunamis verursachen können, um diese negative Energie freizusetzen und die Noosphäre zu reinigen. 

	20:36 Der Einfluss von Gebeten auf die Verhinderung von Katastrophen. 

	Tatiana: In solchen Momenten vereinen sich die Menschen. Das Gebet wird zur absoluten Norm, während die Menschen vor ein oder zwei Jahren noch nicht so aktiv über das Konzept „Gebet“ gesprochen haben. Und jetzt hört man von fast jedem: „Ich bete.“ Sogar Kinder gehen zum Beten. Die Phase der Öffnung des menschlichen Bewusstseins, in der die Geräuschfrequenz geändert wird, um die Schwingungsfrequenz der Menschen selbst zu ändern. Können Sie mir einen Rat geben, wie ich in diesem Moment richtig bete? Welche Bedeutung hat die Öffnung des menschlichen Bewusstseins und der Prozentsatz der Menschen, die beten, um solche Katastrophen zu verhindern? 

	Irina: Das Wichtigste ist, die Emission negativer Emotionen in die Noosphäre der Erde zu stoppen. Die größte Wirkung wird erzielt, wenn 70 % der erwachsenen Bevölkerung der Erde Liebe, Freundlichkeit und Vergebung ausstrahlen. Das heißt, wenn die Mehrheit der Erdenbewohner auf allen Kontinenten und in allen Ländern dies einander gegenüber zeigen. Und dann wird die Noosphäre ziemlich schnell gereinigt, weil die hellen Gefühle und Gedanken, die die Menschen aussenden, die dunklen, die jetzt dort sind, verdrängen und sie in Licht verwandeln – in helle, göttliche Gefühle. Alle Kräfte der Natur werden Ihnen helfen und Sie werden sich in jedem Raum harmonisch fühlen. 

	Tatsächlich ist das Gebet hier sehr wichtig, aber nicht nur als Bitte um ein Ende der Naturkatastrophen: Es geht hier darum, Verantwortung nicht nur für sich selbst, sondern auch für die Gesellschaft zu übernehmen, in der man sich befindet. Es ist kein Zufall, dass Sie zu dieser Zeit und an diesem Ort inkarniert wurden. Es ist wichtig zu verstehen, dass Ihre Engelberater Ihnen während Ihrer Inkarnation alle möglichen Szenarien Ihres Lebens gezeigt haben, einschließlich des Szenarios, das Sie gerade erleben, als eine der möglichen Optionen, denn die Zukunft bietet viele Optionen. Sie zeigten auch die prozentuale Wahrscheinlichkeit des Auftretens bestimmter Naturkatastrophen, darunter Erdbeben, Überschwemmungen, Vulkanausbrüche und große Epidemien, aufgrund derer Ihre Seelen die Inkarnation vorzeitig verlassen oder ihre Körper beschädigt werden könnten. Ihre Engelführer haben die prozentuale Wahrscheinlichkeit aufgezeigt, mit der diese Ereignisszenarien in dem Gebiet eintreten, in dem Sie inkarnieren, und Sie haben vollkommen bewusst und freiwillig zugestimmt, unter diesen Bedingungen zu inkarnieren. Deshalb müssen Sie jetzt, da Sie sich bereits im Körper befinden, verstehen, dass Sie unsterbliche Geister sind, die auf diesem Planeten die Erfahrung von Liebe, Vergebung und Akzeptanz sowie Demut vor Gott machen. 

	Demut hat nichts damit zu tun, sich selbst zu erniedrigen. Demut ist die Erkenntnis, dass alles um Sie herum als seine Energie Gott gehört. Auch Sie sind ein Teil Gottes, sein Kind. Und wenn Sie sich freiwillig in die Hände des göttlichen Willens begeben und seine Gebote erfüllen, erlangen Sie dadurch seine Weisheit und die Möglichkeit, seine potenziellen Fähigkeiten zu entwickeln, die in jedem Menschen stecken. Wenn Sie gegen den Willen Gottes handeln, gegen seine Gebote, die er allen Menschen in Religionen und spirituellen Lehren durch Propheten, Lehrer und spirituelle Mentoren übermittelt, dann senken Sie dadurch Ihre Schwingungen und handeln gegen den Fluss des gesamten Universums. 

	Wenn Sie beten, müssen Sie dies verstehen. Wenn Sie für ein Ende der Naturkatastrophen beten, bedeutet das nicht, dass Sie mit Ihrem Gebet Gott oder die Elemente kontrollieren können. Damit die Kataklysmen aufhören, muss die Noosphäre der Erde gereinigt werden, und dazu sind viele Menschen erforderlich, die ihre Schwingungen erhöhen und dem spirituellen Pfad folgen. Trotz der technischen Fortschritte der irdischen Zivilisation und der wissenschaftlichen Entdeckungen bleibt das moralische und spirituelle Niveau vieler Erdenbewohner derzeit auf einem ziemlich niedrigen Niveau, da viele Menschen nur für ihre eigenen egoistischen Interessen leben und die Bedürfnisse anderer, die Bedürfnisse der Natur, die Interessen und Gebote Gottes nicht beachten. 

	27:45 Bewusstsein der Menschen unter den Trümmern. 

	Tatjana: Ich möchte folgende Frage stellen: Was passiert mit dem Bewusstsein Tausender Menschen, wenn sie unter Trümmern liegen? Was geschieht außer diesem Leiden in der Phase, in der der Geist noch inkarniert ist? 

	Irina: Was passiert mit ihrem Bewusstsein? Sie erleben Schmerz, Angst, Schrecken und möglicherweise viele andere Gefühle. Natürlich ist Mitgefühl für diese Menschen notwendig und Hilfe im Rahmen der Möglichkeiten jedes Einzelnen. Man muss sich jedoch daran erinnern, dass jeder, der in den vergangenen Jahren seine Negativität in die Noosphäre der Erde eingebracht hat, für das, was passiert ist, verantwortlich ist. 

	Tatjana: Aggression, Wut, Flüche … 

	29:06 Die Ursache von Kataklysmen. Meditationen zur Harmonisierung der Natur. 

	Irina: Aber das muss nicht unbedingt das Gebiet sein, in dem sich diese Katastrophe, dieses Unglück, diese Tragödie ereignet hat. 

	Tatjana: Viele haben ihr Land verlassen und sind mit dieser Wut, Aggression und Flüchen auf das Gebiet der Türkei gekommen. 

	Irina: Tatsache ist, dass sich die Energie der Aggression und Negativität in der gesamten Noosphäre der Erde ansammelt. Und an welchem Punkt diese Energie durchbrechen wird – das weiß niemand, außer bestimmten plasmoiden Zivilisationen, die sich als erste dazu entschließen, die Noosphäre zu reinigen. Wenn es sich beispielsweise aufgrund der Tatsache angesammelt hat, dass die Bewohner eines bestimmten Gebiets ein höheres Maß an Negativität ausstrahlen, können plasmoide Zivilisationen eines anderen Territoriums, das sich an einem völlig anderen Ort befindet, beschließen, die Noosphäre der Erde von dieser Negativität zu reinigen. 

	(Ashtar Sheran): Ich betone: Wenn die kriminellen Handlungen in den Staaten der Erde und die militärischen Aktionen zwischen ihnen anhalten, dann besteht die Gefahr, dass in allen Ländern überall auf dem Planeten noch größere Katastrophen entstehen. Eine der Grundlagen unserer Zivilisation liegt nahe der Grenze zwischen Syrien und der Türkei, unweit der Insel Zypern, unter dem Meeresboden. 

	(Irina): Er zeigt mir jetzt diesen Punkt auf der Karte des Mittelmeers, einen Eingang unter dem Meeresboden. Und es gibt auch Eingänge in den Bergen, er zeigt mir jetzt ungefähr Nordsyrien – dort gibt es ein Berggebiet. 

	Tatjana: In unserer Gegend sehen wir oft Objekte. 

	Irina: Ja, das können sowohl Vertreter ihrer Basis als auch Gäste sein, die zu ihnen fliegen. Und als die Erdbebenserie begann, wurde sie von ihren Instrumenten aufgezeichnet. Es war nicht auf See, es war auf dem Kontinent. Er zeigt mir jetzt, dass der Schock tief auf dem Kontinent saß und dass die darauf folgenden Schocks nicht nur in der Türkei, sondern auf der ganzen Welt auftraten. Hier zeigt er mir, wie es weiter nördlich geht: Armenien, Georgien, sogar Kasachstan und Amerika. Experten begannen, sich mit Instrumenten zu beschäftigen, die den Zustand geologischer Strukturen zeigen, also was mit dem Erdkern und dem Erdmantel geschieht. Dabei wurde ein Temperaturanstieg im äußeren Teil des Erdmantels registriert, also dem Teil, der von unten an die Erdkruste angrenzt. Temperaturanstiege wurden praktisch auf der gesamten Erde beobachtet, auch unter Kontinenten wie der Antarktis und Grönland, die von jahrhundertealten Gletschern bedeckt sind. Dieser Temperaturanstieg könnte dazu führen, dass die Gletscher noch stärker schmelzen, als dies aufgrund der Ansammlung von Kohlendioxid in der Erdatmosphäre ohnehin schon der Fall ist. Dies wird zu einem Anstieg des Wasserspiegels und zum Überlaufen vieler Stauseen führen, wodurch die Küstengebiete für Menschen unbewohnbar werden, die es gewohnt sind, an den Ufern großer Flüsse, Meere und Ozeane zu siedeln und ihre Städte zu bauen. Um den Temperaturanstieg zu stoppen, muss sich jeder Mensch den Plasmoiden der Erde zuwenden, Demeter, den Plasmoiden des Erdelements – den sogenannten „Gnomen“. Und auch zu den Feuerplasmoiden - "Salamandern". Zur Harmonisierung der Elemente der Natur gibt es spezielle Meditationen. Ich habe übrigens ein ähnliches gemacht. Warst du bei uns? 

	Tatjana: Nein. 

	Irina: Willst du? 

	Tatiana: Ich möchte. 

	Irina: Ich habe eine Meditation zur Harmonisierung der Elemente der Natur durchgeführt, bei der wir jedem Element und den Geistern der Elemente gedankt, uns mit ihnen verbunden und uns als Teil von ihnen gefühlt haben. Auf diese Weise halfen wir den Plasmoiden, die Noosphäre zu reinigen, ohne dass es zu drastischen Veränderungen der physischen Materie kam, auch ohne Naturkatastrophen. Es ist sehr nützlich, solche Meditationen wann immer möglich durchzuführen. Eine Meditation zur Harmonisierung der Elemente finden Sie auf unserem Kanal „Cassiopeia Content“ bzw. „Cassiopeia Content Service“ auf unserer Website. Sie können diese Meditation herunterladen und verwenden: Setzen Sie sich einfach hin und wiederholen Sie alles, was ich sagen werde, tun Sie alles, was ich sagen werde, stellen Sie es sich vor und wiederholen Sie es für sich. 

	Tatiana: Wir führen es in Gruppen durch. 

	Irina: Wenn man täglich mit der Natur interagiert, muss man außerdem lernen, bewusst zu kommunizieren. Wenn Sie in der Natur sind, können Sie die dort anwesenden Geister im Geiste oder laut ansprechen, ihnen danken und ihnen das Licht Ihrer Liebe senden. Auch zu Hause ist es sehr nützlich, um beispielsweise Zimmerblumen zu züchten, allerdings mit dem Bewusstsein, dass Sie den Geistern der Erde für diese Seele danken. Dies wäre für viele Menschen von Vorteil, um den angekündigten Temperaturanstieg zu verhindern. Denn die Temperaturerhöhung im Erdmantel kann zu einem unkontrollierten Ausbruch von Magma an die Oberfläche führen, auch durch Unterwasservulkane, von denen es ziemlich viele gibt, und nicht nur Magma, sondern auch verschiedene Gase, Asche usw., was zu großen Katastrophen auf dem Planeten führen wird. Um dies zu verhindern, lernen Sie selbst und bringen Sie Ihren Kindern bei, harmonisch mit der Natur zu kommunizieren – und dann werden die Plasmoide der Erde an die Menschheit glauben und in Frieden mit Ihnen leben wollen. 

	Tatjana: Als so viele Menschen an unsere Küste kamen, hatte ich den Eindruck, sie würden alle morgens herauskommen und die Sonne und das Wasser begrüßen. Aber das Ausmaß an Aggression und Negativität war überraschend. Mittlerweile bilden sich bereits Gruppen, allerdings noch nicht viele. 

	Irina: Wenn dies im Moment passiert, können Sie sich täglich an Demeter, an die Geister der Erde, wenden und sie bitten, die Erde zu beruhigen. Sobald die Energie bereits freigesetzt wurde, kommt es zu Schocks, deren Häufigkeit und Intensität jedoch reduziert werden kann, indem man sich an die Geister der Umgebung wendet, ihnen das Licht der Liebe sendet und sie bittet, die Schwingungen zu beruhigen. 

	38:30 Der Einsatz irdischer Waffen als Ursache von Kataklysmen. Lichtphänomene im Erdbebengebiet. 

	Tatjana: Es gibt noch eine andere Frage. Im Internet und in den Köpfen der Menschen tauchten Informationen auf, dass dieses schreckliche Erdbeben mit dem Einsatz einer neuen Waffe in Verbindung stand, die zu einem Riss in der Erdkruste führte. Es sind viele Videos von Lichtexplosionen im Umlauf. 

	Irina: Es gab keinen Aufprall der Waffe auf die Erdkruste. Um auch nur ein kleines Erdbeben auszulösen, sind mehrere Milliarden Kilowatt Energie erforderlich, die in wenigen Sekunden freigesetzt würden. Um eine solche Energie zu akkumulieren, müssen Kraftwerke viele Monate lang arbeiten, daher verfügt die irdische Zivilisation nicht über genügend Energie, um auf einer solchen Ebene – auf der Ebene des Erdmantels, auf der Ebene der unteren Schicht der Erdkruste – Einfluss zu nehmen. Dabei handelt es sich um Prozesse, die von feinstofflichen Zivilisationen zur Reinigung der Noosphäre veranlasst werden. Es gibt Zivilisationen, die über geophysikalische Waffen verfügen, aber das ist bereits ein anderes Niveau der technologischen Entwicklung. 

	Bei den genannten Lichterscheinungen, die unterschiedliche Farben aufweisen können, handelt es sich um sogenannte Geoelektrizität bzw. geoelektromagnetische Impulse. Sie begleiten jedes Erdbeben, insbesondere nachts, oder können ihm sogar vorausgehen. Solche Nordlicht-ähnlichen Blitze wurden in der Vergangenheit immer wieder in verschiedenen Teilen der Erde beobachtet. Sie können auch Blitzen ähneln und es kann sogar zu intensiver Kugelblitzaktivität kommen. Denn auch in der Erdkruste sind elektrische Ladungen enthalten, also elektrische Energie in den Atomen der Gesteine und in jenen Gesteinen, aus denen die Erdkruste besteht. Wenn diese physikalische Substanz vibriert, werden sie in die Luft freigesetzt und bilden bei der Interaktion mit den Gasatomen in der Luft dieses Leuchten. 

	41:35 Entwurf und Bau von Häusern in seismisch aktiven Zonen. 

	Tatjana: Das heißt, im Voraus, ein paar Tage vor diesem schrecklichen Ereignis? 

	Irina: Die Sache ist die, dass es innerhalb weniger Tage zu kleinen Verschiebungen gekommen sein könnte, die die Menschen noch nicht gespürt haben, die aber eine vorläufige Stromfreisetzung verursacht haben könnten. Dies geschieht aufgrund des Energieaustauschs der Erde mit der Ionosphäre und dem Weltraum. Das heißt, die Erde gibt zunächst angesammelte Energie in Form von elektrischen Impulsen frei. Bleibt die durch die Kompression des Gesteins verursachte Spannung bestehen, kommt es zu Vibrationen, die in verschiedene Richtungen gerichtet sein können. 

	Um die Zahl menschlicher Verluste (Todesfälle, Verletzungen) und die Zerstörung von Häusern und Infrastruktur zu minimieren, ist es notwendig, Gebäude zu konstruieren, die aus leichten Elementen bestehen, aber über ein starkes Fundament verfügen, sodass diese Elemente im Falle eines Gebäudeeinsturzes niemanden verletzen oder töten können. Es gibt einige Lichtelemente, die Sie darunter hervorholen können. Habt ihr ähnliche? Ich weiß nur nicht, was Sie verwenden. Werden beim Bauen organische Materialien oder Polymermaterialien wie Kunststoff verwendet? 

	Tatiana: Nicht verwendet. 

	Irina: Es gibt verschiedene Lösungen, aber man muss auch die Beschaffenheit des Bodens berücksichtigen, auf dem die Siedlung steht, und die Art des dortigen Vorkommens von Grundwasser, denn Wasser sowie Gas und Öl, die ebenfalls den Wellengang beeinflussen, können diese verstärken oder ablenken. Es ist notwendig, den geologischen Querschnitt des Gebiets zu betrachten und abhängig davon die Tiefe des Fundaments, seine Form und die Materialien, aus denen es gebaut wird, zu entwerfen, um diese Wellen zu dämpfen und Vibrationen der Wände zu verhindern. 

	44:15 Warnung von Lebewesen vor Erdbeben durch Plasmoide. 

	Tatjana: Kann die Menschheit solche Erkenntnisse über neue erdbebensichere Technologien gewinnen? 

	Irina: Natürlich kann es das. Die Zivilisation der Ashtar Sheran und die Tithianer verfügen über Spezialisten, die ähnliche Projekte in seismisch aktiven Gebieten entwickeln können. Es gibt erdähnliche Planeten mit der gleichen geologischen Struktur. 

	Jetzt beantworten Ashtar Sheran und der Plasmoid Luliasu die Frage. 

	(Ashtar Sheran, Luliasu): Wir warnen die Lebewesen in diesem Gebiet vor der Reinigung der Noosphäre durch physikalische Umwandlungen von Materie mit einem speziellen Signal, das über ätherische Kommunikation verbreitet wird. Dies kann mehrere Tage oder sogar eine Woche vor dem Auftreten von Veränderungen in der physischen Hülle der Erde geschehen. Dies geschieht, damit alle Anwohner dieses Gebiets es für unsere Arbeit frei machen und so ihr Leben und ihre Gesundheit erhalten können. 

	Der Mensch hat seine Instinkte, die die Fähigkeit beinhalten, ätherische Signale zu hören, gerade dadurch gedämpft, dass er in einer sicheren Umgebung lebt – in großen besiedelten Gebieten, Städten. Daher hatte er bereits die Angewohnheit verloren, auf seine Intuition zu hören, die ihm als Vorahnung signalisierte, dass er diesen Ort verlassen müsse. Es gibt sensible Menschen, aber soweit ich Ihre Rasse kenne, sind es ziemlich wenige. Und wenn jemand tatsächlich eine Vorahnung hat, wird diese als bedeutungsloser Unsinn abgetan, etwa so, als sei die Person nur nervös oder hätte nicht genug geschlafen und bilde sich deshalb Dinge ein. 

	47:24 Warnende ätherische Signale und Möglichkeiten, sich vor einem Erdbeben zu retten. 

	Tatjana: Tatsache ist, dass unsere türkische Regierung vor einer Woche sogar das Konsulat geschlossen hat. Viele Menschen glaubten, es habe eine Art militärischer Aktion begonnen, und daher herrschte Misstrauen hinsichtlich der Ursache des Erdbebens. Und viele spürten den Krieg, etwas Großes und Mächtiges. Es gibt natürlich Menschen, die Gefühle haben, aber es sind wirklich nur wenige, und anscheinend ist es notwendig, dem Höheren Selbst tiefere Fragen zu stellen. 

	Irina: Du kannst dir auch die Tiere und Insekten in deiner Umgebung genauer ansehen. Sie unterliegen nicht der sozialen Konditionierung Ihres Geistes und handeln instinktiv. Daher handeln sie auf der Ebene des in ihnen vorhandenen Bewusstseins (diese ist bei allen Tieren und Insekten unterschiedlich) automatisch und instinktiv, indem sie die ätherischen Signale der Plasmoide über den Beginn der Reinigung und Transformation des Gebiets erfassen und versuchen, diesen Ort zu verlassen, wobei sie dem Instinkt der Selbsterhaltung folgen. Achten Sie daher immer auf diese Signale und folgen Sie den Hinweisen, die Ihnen gegeben werden. Beispielsweise solche Zeichen: Wenn Sie in einem Wald oder auf einem Feld einen Ameisenhaufen sehen, aus dem Ameisen in Massen fliehen und dabei ihre Larven im Maul mit sich tragen, dann wissen Sie, dass dort mit einer Wahrscheinlichkeit von 90 % in den nächsten 2–3 Tagen ein Erdbeben stattfinden könnte. Ameisen leben im Boden und spüren kleinste Veränderungen und Vibrationen der Erdkruste. Natürlich erreichen sie die ätherischen Signale der Plasmoide in Form eines plötzlichen Drangs, ihren angestammten Platz zu verlassen. Wenn Sie einen Bienenstand haben und feststellen, dass die Bienen unruhig sind, bei warmem, klarem Wetter nicht ausfliegen wollen und sich verstecken wollen (oder im Gegenteil, sie haben den Stock verlassen und kehren nicht zurück), sollte Sie das ebenfalls alarmieren. Dies betrifft Insekten. 

	Wenn Sie Nutztiere halten oder in Ihrer Nähe Haustiere wie Hunde und Katzen leben, fällt Ihnen möglicherweise ebenfalls ungewöhnliches Verhalten auf. Sie verhalten sich alle unterschiedlich, sind aber immer unruhig und versuchen beispielsweise, von zu Hause wegzulaufen. Dies kann beispielsweise wenige Minuten vor dem Beben passieren. Es kommt sogar vor, dass ein Hund seine Besitzer mit den Zähnen an der Kleidung packt und mitschleift, weil er um ihr Leben fürchtet. 

	Tatiana: Es gibt Ihnen einen Hinweis. 

	Irina: Ja. In diesem Fall müssen Sie nach draußen gehen und abwarten, was als Nächstes passiert. Sie sollten immer auf das Verhalten von Tieren achten, insbesondere wenn sich mehrere Tiere so verhalten. Das bedeutet, dass es sich nicht mehr nur um eine Krankheit oder Besonderheit dieses Tieres handelt. Wenn sich mehrere Personen so verhalten, ist das ein Signal, dass Sie das Gebäude, in dem Sie sich befinden, verlassen müssen. 

	Nun zu den Gebäuden. Während eines Erdbebens ist es sicherer, sich im Freien aufzuhalten. Und das nicht nur auf der Straße, sondern fernab jeglicher Hochhäuser. Sie können sich in einem offenen Bereich aufhalten, wo nichts auf Sie fallen kann, aber stellen Sie sich nicht auf die Füße, sondern legen Sie sich auf den Boden – dann passiert durch diese Stöße nichts. Wenn Sie jedoch gehen, werden Sie möglicherweise einfach zu Boden geworfen. Besonders wichtig ist es, sich von Kabeln fernzuhalten: Sie können brechen, auf Menschen fallen und sie durch den Strom töten. Der sicherste Ort ist in diesem Fall die Straße, eine freie Fläche oder ein Platz. Ein ziemlich sicherer Ort ist ein Auto. Es ist sehr schwierig, es durch ein Erdbeben umzuwerfen: Es bleibt stehen, weil es auf vier Rädern steht und das Gleichgewicht hat. Wenn Sie in einem Auto sitzen, verlassen Sie es nicht. Schließen Sie Türen und Fenster. 

	Kinder könnten Angst bekommen. Lass sie nicht entkommen. Behalten Sie sie für sich und bitten Sie sie, sich zu beruhigen. Wenn Ihr Haus von einem Erdbeben erschüttert wird, sind weder der Aufzug noch die Treppe sicher. Sie müssen sich am sichersten Ort im Haus verstecken. 

	(Ashtar Sheran): Ich weiß nicht, inwieweit Ihre Bauvorschriften die geologischen Merkmale des Gebiets und den Grad der Erdbebengefahr berücksichtigen. Der Grad der seismischen Gefährdung ist in jedem Gebiet unterschiedlich und hängt von der Struktur der Erdkruste ab. Liegt der Ort irgendwo auf einer Verwerfung, dann ist die Gefahr größer. Inwieweit halten sich die Bauträger an diese Standards, inwieweit haben Ihre Geologen beispielsweise das Relief und den Boden in diesem Gebiet untersucht, das Vorkommen von Wasser und anderen Mineralien? Dadurch wird die Ausbreitung von Wellen und Schwingungen der Erdoberfläche beeinflusst: Sie können diese dämpfen oder verstärken. Inwieweit achten diejenigen, die sich für den Hausbau entscheiden, auf all dies? Sie müssen sich Ihre Gesetzgebung ansehen. 

	55:22 Die Türkei als einzigartiger heiliger Ort. 

	Tatjana: Ich möchte eine Frage zum Schnittpunkt der Religionen in der Türkei stellen. Die Türkei ist ein sehr interessanter Ort. Viele Heilige wurden hier geboren, die Mutter Gottes beendete hier ihre Tage, Panteleimon, der Heilige Georg der Siegreiche und der Heilige Nikolaus lebten hier. 

	Irina: Apostel Paulus, Apostel Johannes. 

	Tatjana: Das Evangelium wurde hier geschrieben. Hier wird der christliche Egregor mit dem muslimischen kombiniert. Es gibt auch das Konzept des „Mevlanas Sufismus“. Das heißt, die Türkei ist ein alter, philosophischer Ort. Viele Menschen kommen hierher, um ihre spirituelle Mission zu entdecken und sich zu reinigen. Jetzt haben Wissenschaftler einen neuen Ort entdeckt – er heißt Göbekli Tepe und liegt dort, wo Mesopotamien liegt. Zahlreiche Pilger strömen dorthin. Ich möchte die Rückkehr der Slawen an den Ort, an dem so viele Heilige geboren wurden, umfassend verstehen und wissen, was mit der Reinigung des Menschen und der Wiedererkenntnis an diesem Ort geschieht. Spielt es eine Rolle, dass diese Bewegung direkt von hier, aus Syrien, stammt? 

	Irina: Ja, tatsächlich, das ganze Gebiet ist ziemlich alt. Die Türkei war die Heimat vieler Zivilisationen und vieler Religionen. Aber das kann ich über absolut jeden Ort auf der Erde sagen, egal, wie er heißt. Es hat dort schon immer Völker gegeben. Sogar im Norden Russlands, in Europa und Amerika gab es bestimmte Völker, Religionen, ihre eigenen Propheten, Priester usw. Es war überall. Daher kann ich hier keinen bestimmten Bereich herausheben. 

	Ich wiederhole es noch einmal: Wenn Sie einen Ort als einen Ort der Kraft betrachten, wird er auch für Sie einer sein. Und sei es ein alter Brunnen im Dorf bei Oma. Wenn Sie glauben, dass es sehr alt und sehr kraftvoll ist und dass es wundersames Weihwasser enthält, dann wird es bei Ihnen genauso wirken. Sie selbst stimmen diesen Bereich mit Ihrem Glauben auf die Schwingungen Ihres Körpers ein. Und wenn viele Menschen einen bestimmten Ort als heilig, als einen Ort der Kraft betrachten, dann erscheint dort in der Noosphäre ein Egregor, der erstens mit der Energie der Menschen aufgeladen ist, die an diesen Ort glauben, und der zweitens denjenigen, die sich an diesem Ort befinden, Energie für ihre spirituelle Reinigung und Transformation gibt. 

	Tatjana: Nun, und wahrscheinlich sollte es einen Austausch mit diesem Egregor geben? 

	Irina: Ja, der Austausch erfolgt dadurch, dass man diesem Ort dankt, an ihn glaubt, anderen davon erzählt. 

	Tatyana: Das heißt, durch Dankbarkeit, durch Licht und Liebe. 

	Vielen Dank. Ein sehr nützlicher Äther für die Erkenntnis und das Verständnis, dass unsere Gedankenformen unsere Verantwortung für alles sind, was auf der Erde und im Weltraum geschieht, dafür, was wir unseren Kindern zu essen geben, wie wir sie erziehen, mit Hilfe welcher Energien, Gedanken und Schöpfungen von uns selbst und allen Lebewesen auf der Erde. 

	Irina: Gut. Danke, Ashtar, Luliasa, Erzengel Michael. Ich sende dir das Licht meiner Liebe. Danke, Tatjana. 

	Tatyana: Vielen Dank an alle, die die Sendung moderiert haben. 

	Irina: Liebe Freunde, vielen Dank, dass Sie sich diese Sendung angesehen haben. Ich fand es auch sehr interessant, notwendig und nützlich. Lasst uns das Licht unserer Liebe an alle Plasmoide der Erde senden, an alle, die unter diesen schrecklichen Kataklysmen gelitten haben, an alle, die unter der Negativität eines jeden von uns gelitten haben. Wir senden ihnen das Licht unserer Liebe und bitten Gott, ihren Glauben zu stärken, ihren Körper zu heilen und ihre Seelen zu verwandeln. 

	Tatiana: Licht und Liebe. 

	Irina: Liebe Freunde, bis bald! 
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	Besonderheiten der Kindererziehung in Burkhad. Die Rolle von Tablets im Leben eines Kindes 

	Von frühester Kindheit an, wenn ein Kind noch nicht zur Schule geht und gerade erst sprechen lernt, haben wir in unsere Sprache und unsere verbalen Ausdrücke bereits ein Verständnis dafür gelegt, wie wir die Geistige Welt in einer für ein Kind verständlichen Sprache erklären können. 

	Wenn ein Kind gerade erst beginnt, die Welt um sich herum kennenzulernen, geschieht dies bei jedem anders. Bei Erdenbewohnern geschieht dies mit etwa zwei oder drei Jahren, wenn das Kind beginnt, die Welt nicht nur durch körperliche Empfindungen und Berührungen kennenzulernen, sondern auch durch bestimmte Worte. Und wenn es zu sprechen beginnt, entsteht aufgrund des Einflusses seiner Seele auf das Gehirn ein Selbstbewusstsein des Kindes, und im Selbstbewusstsein entsteht ein Bild der Realität, in der es jetzt lebt. Und dieses Bild der Realität des Selbstbewusstseins ist direkt mit dem Gedächtnis verbunden, in dem Informationen aus der Welt, in der er lebt, gespeichert sind, die in der Zukunft nützlich sein können. 

	Dies passiert bei allen Humanoiden. Ganz gleich, wie ihr Gehirn aufgebaut ist, der allgemeine Aufbau ist derselbe. Es gibt ein bestimmtes Alter, in dem man beginnt, Informationen über die Welt anzusammeln. In diesem Alter interessiert sich das Kind aktiv für verschiedene Ereignisse. Er kann viele Fragen stellen, vorausgesetzt natürlich, dass er die Einstellung seiner Mama und seines Papas in der Familie so wahrnimmt, dass es jemanden gibt, der diese Fragen beantwortet. Wenn Ihr Kind aus Erfahrung weiß, dass es auf Ablehnung stößt, wenn es versucht, mit einem Erwachsenen zu kommunizieren, kann es diese Fragen für sich behalten. Das heißt aber nicht, dass sie darin verschwinden werden. Er wird einfach woanders nach Antworten suchen, nicht bei seinen Eltern. 

	Bei uns gilt die Regel: Wenn ein Kind kommunizieren möchte, dann kommunizieren die Eltern mit ihm. Und wenn sie nicht zu Hause sind – etwa bei der Arbeit oder in der Kommunikation mit anderen –, hinterlassen sie immer spezielle Bioroboter, die bestimmte Informationen übermitteln. Wir nennen den Kinder-Bioroboter „einen Assistenten in der pädagogischen Arbeit“. Es enthält zahlreiche Informationen, unter anderem über die Gesundheit, Physiologie und Psychologie von Kindern, und verfügt natürlich über Programme, die die Kommunikation mit dem Kind in seiner Sprache und sogar mithilfe seiner Stimme ermöglichen. Und sie kann mit ihm bestimmte Spiele spielen, bestimmte Rollen übernehmen und natürlich seine Fragen beantworten, auch über die Welt um ihn herum. 

	Ich weiß, dass es diese Funktion bei Ihnen nicht gibt, dass es keine solchen Bioroboter gibt, aber es gibt sogenannte Kinderkrippen, Kindergärten, in denen Kinder untergebracht werden, wenn ihre Eltern arbeiten. In Burkhad gibt es keine Kindergärten, das ist hier nicht üblich. Wir haben Bioroboter, die sich um Kinder kümmern können. Und wir glauben, dass dies ein harmonischerer Ansatz ist, denn wenn Sie eine große Gruppe von Kindern zusammenbringen, sollte für jedes Kind mindestens ein Erwachsener da sein. Oder es gibt sogar Kinder, die mehrere Erwachsene brauchen. Es gibt verschiedene Fälle. Aber wenn ein Erwachsener oder ein Lehrer für zwei, drei oder mehr Kinder da ist, kommt es vor, dass ein Erwachsener mit einem Kind arbeitet, mit ihm kommuniziert, mit ihm spielt und ein anderer zu ihm kommt. Kinder beginnen zu konkurrieren. Durch Eifersucht kann es beispielsweise zu recht starker Wut und Missgunst gegenüber dem anderen kommen. 

	Kinder haben eine so weiche, sanfte Energiestruktur, dass sich recht schnell Blockaden bilden. Sie können sogar aus den Emotionen und Gefühlen der Eltern entstehen. Und deshalb ist es beispielsweise in unserer Familienordnung nicht üblich, Beziehungen irgendwie zu regeln, nicht einmal in einem ruhigen Ton zwischen Mama und Papa in Anwesenheit des Kindes. In seiner Gegenwart dürfen wir uns nur harmonisch und korrekt verhalten und dürfen nicht einmal mit einem Blick oder einem Wort Feindseligkeit gegenüber dem anderen zeigen. Denn dies führt bei dem Kind zu Missverständnissen und Angst, da es beide Elternteile liebt, und zu Groll gegenüber dem Elternteil, der den anderen seiner Meinung nach schlecht behandelt. 

	Und natürlich wird ein sozialer Kreis für das Kind und seine Freunde ausgewählt. Natürlich versuchen wir, unsere Kinder nur mit hellen Humanoiden, nur mit hellen Bildern zu umgeben. Bis zu einem bestimmten Alter, bis er in die Schule geht, geben wir ihm nur Licht. Bevor er in die Schule kommt, verfügt er bereits über einen recht großen Wortschatz. Wir sagen ihm, dass es außerhalb des Zuhauses, außerhalb seines gewohnten Kreises, andere Kinder mit anderen Auffassungen und Erwachsene mit anderen Charakteren geben kann, die nicht nur das Licht in sich tragen. Wir geben ihm bereits Werkzeuge an die Hand, mit denen er darauf reagieren kann. Er weiß bereits, wie er dies harmonisieren und verarbeiten kann, ohne Anstoß zu erregen. 

	Das heißt, wenn er in die Schule kommt, weiß er bereits, dass er ein Geist ist, der durch diese besondere Familie in einem Körper verkörpert ist. Er wird bereits wissen, dass seine Familie Teil des Familienegregors ist. Er wird wissen, dass der Ahnen-Egregor ein Teil des Egregors des Planeten ist. Er wird wissen, was es ist. Er wird wissen, dass jeder Gedanke, jedes Gefühl, jede Emotion im Egregor des Planeten bleiben wird und anderen Menschen hilft, glücklich und geliebt zu sein, oder dies verhindert. Überträgt man dies auf die Erde, weiß er etwa ab dem dritten Lebensjahr, dass Gedanken und Gefühle nicht in eine unverständliche Richtung ins Nirgendwo verschwinden. Sie bleiben wie eine Raumladung an diesem Ort und beeinflussen alle anderen, indem sie die hellen oder dunklen Charaktereigenschaften in ihnen verstärken. 

	In unseren Häusern gibt es Heimcomputer, darunter vielleicht auch einen Personal Computer, also ein Computergerät für verschiedene Aktivitäten, einschließlich Spielen. Unsere Spiele sind etwas anders. Sie simulieren eine Art von Aktivität, beispielsweise die Erstellung einer virtuellen Realität. Auch für Kinder sind sie erhältlich. Die kann man kaufen, die sind gar nicht teuer, vom Geld her sind sie Ihrer Meinung nach durchaus erschwinglich. 

	Jedes Kind liebt auf jeden Fall Mama und Papa, und diese Spiele und Spielzeuge können die Aufmerksamkeit der Eltern nicht vollständig ersetzen. Auch wenn Ihr Kind am Computer oder Tablet spielt, braucht es Ihre Aufmerksamkeit. Und egal, wie viel Zeit er dort verbringt, er wird Sie immer etwas fragen. Wenn Sie ihm vorher nicht klar gemacht haben, dass Ihnen seine Fragen und seine Aufmerksamkeit unangenehm sind, dann fühlt er sich Ihnen gegenüber schuldig oder kann, nachdem er sich an Ihnen beleidigt fühlt, seine Aufmerksamkeit selbstständig auf verschiedene Objekte der materiellen Welt richten, einschließlich Spiele. In diesem Fall besteht für ihn kein Bedarf an Kommunikation mit seinen Eltern. 

	Wenn dies jedoch nicht der Fall ist, ist dies ein Grund für Sie, mit Ihrem Höheren Selbst zu sprechen und die Gründe für diese Unachtsamkeit herauszufinden, da Kinder sehr deutlich zwischen lebenden und nicht lebenden Objekten unterscheiden können. Sie haben eine Seele, die den Unterschied macht. Und wenn ein Kind am Computer spielt, egal wie interessant die Spiele sind, und Mama nicht zu Hause ist, wartet es trotzdem auf Mama. Insbesondere wenn es sich um ein kleines Kind handelt, das sie als festen Bestandteil seiner Welt wahrnimmt. Und mit dem Computer wird er sich ohnehin nicht lange von der Abwesenheit seiner Mutter ablenken lassen. Egal wie interessant das Spiel ist, er wird immer noch davon träumen, mit seiner Mutter zu reden und zu kommunizieren. Erinnern Sie sich an Ihre Kindheit im Alter von fünf Jahren. Wenn Mama da ist, verändert sich der ganze Raum. Wenn wir über das Vorschulalter sprechen, dann ist dies ihre Realität. 

	Zeitstempel: 22:12, #546 Außerirdische Klimatechnologien. Zyklopen-Zivilisation. Schultage in Burkhad. 
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	#540 SHIVA – der Weg von der Zerstörung zur kosmischen Weisheit. Die Erschaffung der Wirklichkeit durch den Menschen. Lebendig, Amrita. 

	 https://www.youtube.com/watch?v=_3GULEW6cdI  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:20 Bekanntgabe der Konferenzthemen. 

	Irina: Der Mensch ist ein intelligenter Geist, ein Teil Gottes, der mit der göttlichen Fähigkeit ausgestattet ist, allem, was er sieht, eine Bedeutung zu geben. 

	Inga: Es ist also nicht notwendig, Mantras zu singen, zum Shiva Lingam zu beten oder Rudrakshas zu tragen, um Shiva näher zu sein? 

	Irina: Nur Sie selbst bestimmen, was für Sie wichtig ist. Doch der Grad dieser Verpflichtung hängt von Ihrer Vorstellung ab, was Sie erreichen möchten. 

	Es gibt kein Wesen, das immer nur auf Schöpfung oder nur auf Zerstörung ausgerichtet ist. Auch Sie tun täglich Tausende von Dingen, die die Welt um Sie herum erschaffen und zerstören. 

	Kosmische Weisheit besteht darin, zu verstehen und zu erkennen, dass das Verständnis aller Kinder Gottes – Geister, die vorübergehend durch Entfernungen und Körper getrennt sind – eins ist und nur durch unterschiedliche illusorische Selbstnamen ausgedrückt wird. 

	02:18 Vorstellung der Konferenzteilnehmer. 

	Inga: Hallo! Mein Name ist Inga Dove, ich interessiere mich für vedische Kultur, vedisches Wissen und habe Fragen zu Shiva. Da es bereits Fragen zu Krishna gab und ich viele Fragen zu Shiva habe, interessieren mich alle diese Themen auch und ich würde, wenn möglich, gerne die Antworten erfahren. 

	Irina: Gut. Hallo, liebe Freunde! Mein Name ist Irina Podzorova, ich habe Kontakt zu außerirdischen Zivilisationen. Heute habe ich Shiva selbst gebeten, zu uns zu kommen, wenn es möglich ist, ob er nun inkarniert ist oder nicht. Ich habe meine Kuratoren gebeten, ihn kennenzulernen und ihn zu bitten, Fragen über sich selbst zu beantworten, so wie es bei Krishna der Fall war. 

	Wir luden Krishna ein, weil er nicht inkarniert war, und er sprach darüber, wo er war, auf welcher spirituellen Ebene er sich befand, was seine letzte Inkarnation war und so weiter. Und aus demselben Grund beschloss ich, Shiva einzuladen. Aber bei Shiva, liebe Freunde, war alles viel komplizierter als bei Krishna. Ich werde es dir jetzt sagen. Tatsache ist, dass viele Menschen unter diesem Namen bekannt sind. Das Wort „Shiva“ selbst stammt aus der Ursprache der Menschheit, aus der vorvedischen Zeit, vor der slawischen Zeit, die vor sehr, sehr langer Zeit auf der Erde weit verbreitet war. Und diese Zischlaute „sch“ und „zh“ sind sehr ähnlich und wurden in verschiedenen Gegenden oft durcheinander ersetzt. So bedeutet das Wort „Shiva“, das später zum Namen dieses Gottes wurde, auch das Wort „lebendig“. Lebendig war die Bezeichnung für die universelle Lebenskraft in der Natur, aus der alle Seelen der Lebewesen bestehen. So etwas wie das moderne Konzept von Prana oder Äther, das heißt, es ist eine alles durchdringende göttliche Kraft, aus der alles besteht. 

	Bei uns sind jetzt meine Kuratoren LiShioni vom Planeten Shimor und MidgasKaus vom Planeten Esler, sie haben mir gerade von dieser Geschichte erzählt. Was Shiva betrifft, so habe ich, da es viele Shivas gibt, bereits gesagt, dass es zum gegenwärtigen Zeitpunkt, soweit unsere Kuratoren es herausfinden konnten, 183 Persönlichkeiten gibt, 183 Wesenheiten, die sich selbst Shiva nennen können. Einige von ihnen sind in verschiedenen Welten inkarniert, andere sind nicht inkarniert, befinden sich auf verschiedenen Ebenen der spirituellen Welt, aber ich habe darum gebeten, den Shiva einzuladen, der für den vedischen Egregor verantwortlich ist. 

	Was ist ein vedischer Egregor? Dies ist ein Egregor vieler religiöser und philosophischer Bewegungen auf dem Gebiet des modernen Indiens, was Wissenschaftler mit dem Wort „Hinduismus“ bezeichnen. Es wird üblicherweise „Vedismus“ genannt, weil es auf den Veden und späteren Büchern, Interpretationen, verschiedenen Ergänzungen usw. basiert. Vedismus kommt vom Wort „vedy“ und „vedat“ kommt vom Wort „wissen“. 

	Ein subtiles Wesen hat sich bereit erklärt zu kommen, es ist jetzt hier anwesend, nennt sich Shiva und sagt, dass er für das Bild verantwortlich ist, das in Indien von ihm geschaffen wurde, und dass er dort inkarniert ist und Fragen zu Shiva beantworten kann. Nun ist auch dieses Wesen inkarniert, allerdings in der feinstofflichen Welt auf der 36. Dichteebene gemäß der Terminologie der Interstellaren Union. Räumlich gesehen befindet sich dieser Raum, in dem er verkörpert ist, im Zentrum unserer Galaxie und nimmt den Platz im kosmischen Raum ein, der von einem Nebel eingenommen wird, der von einem sehr alten, praktisch erloschenen Stern hinterlassen wurde. Er sagt: „Es ist nicht auf Ihren Karten verzeichnet, liegt aber territorial im Sternbild Schütze, von der Erde aus gesehen.“ Er ist dort auf der 36. Dichteebene inkarniert und lebt dort seit etwas mehr als 1,5 Tausend Erdenjahren. Im Moment ist er dort inkarniert und sagt, dass er bereit ist, Fragen zu beantworten, und wenn etwas passiert, werden MidgasKaus und LiShioni seine Antworten ergänzen, wenn das Gespräch über etwas anderes geht, über ein anderes Wesen, Shiva, oder über etwas, das Shiva nicht beantworten kann. 

	09:02 Der Lebensraum des Geistes Shivas auf der Erde. 

	Inga: Gut. Meine allererste Frage lautet: Hat er wirklich auf dem Kailash hier auf unserem Planeten gelebt oder ist das alles nur ein Mythos? 

	Irina: Jetzt werde ich es erklären. Kailash ist ein Berg. Er zeigt mir jetzt Bilder. 

	(Shiva sagt) Habe ich auf dem Kailash gelebt? Ich kann mit meinem Geist überall sein: auf dem Kailash, auf dem Everest, im Ural, in den Alpen und so weiter. Diese Frage ist nicht korrekt. 

	09:55 Inkarnationen von Shiva auf der Erde, Weitergabe von Wissen über Yoga. 

	Inga: Ich verstehe. Hat er den Menschen Wissen und Praktiken über Yoga vermittelt und wie umfangreich war das insgesamt? 

	Irina: (sagt Shiva) Das hat er. In einer seiner Inkarnationen war er ein Lehrer dieser Tradition. Mein Name war Lehrer Prajnapati. Wenn ich jetzt auf meine Erinnerungen zurückblicke, war es ungefähr zu der Zeit, als der Erzengel Metatron als lokaler König auf der Erde in Israel inkarniert wurde und wir mit ihm kommunizierten. 

	Und dies geschah, wie LiShioni heute vermutet, irgendwann tausend Jahre vor Christi Geburt. 

	Inga: Und wie viele Inkarnationen hatte er auf unserem Planeten? 

	Irina: Auf eurem Planeten hatte ich 133 Inkarnationen in unterschiedlichen Dichtestufen. 

	Inga: In den menschlichen Körper? 

	Irina: Auf allen Dichteebenen, auch auf plasmoiden. Und ich hatte 5 Inkarnationen im menschlichen Körper. 

	Inga: Gibt es seine Avatare auf der Erde? Und kann er solche Dinge verschicken, eigene Avatare erstellen? 

	Irina: Ich habe meine eigenen Kontakte. Sie nennen ein Phantom einen Avatar? 

	Inga: Kein Phantom. Und der menschliche Körper, in den ein Teil seines Geistes eintritt. 

	Irina: Wir nennen das „Kontaktperson“. Ich kann in eine Person, in meinen Kontaktpartner, eintreten, der schwingungsmäßig zu mir passt, und natürlich mit seinem Einverständnis. Dies ist vorübergehend und dient der Durchführung einer bestimmten Aufgabe: energetischer, informativer oder heilender Natur. 

	Er erzählt mir jetzt, dass er heilende Energien leiten kann. 

	12:28 Kontakt mit dem Geist Shivas. Zerstörung und Schöpfung. Bedeutungsschaffung. 

	Inga: Gibt es eine bestimmte Technik, um mit ihm in Kontakt zu treten? Vielleicht muss er Mantras singen, vielleicht braucht er spezielle Techniken, um mit ihm in Kontakt zu treten? 

	Irina: (sagt Shiva) Um mich gezielt zu kontaktieren? Wenn Sie das Mantra zu Shiva singen, können Sie einfach jedes Wesen anrufen, das so heißt oder sich selbst so nennt, zu dem Sie jedoch hinsichtlich der Energiewelleneigenschaften, die in der modernen Esoterik als Schwingungen bezeichnet werden, passen. 

	Um mit mir, mit meinem Geist in Kontakt zu treten, musst du mich anrufen, derjenige, der jetzt spricht, aber dazu musst du dich an meine Energie erinnern. Energie ist aus der Ferne spürbar. Schauen Sie nun den Kontaktpartner an, aber hören Sie gleichzeitig auf Ihr Herz. Was fühlst du? 

	Inga: Aufregung. 

	Irina: Welche Energie? 

	Inga: Mein Herz begann schneller zu schlagen. 

	Irina: Und was ist die Energie in Schwingungen? Welches Gefühl ruft sie in Ihnen hervor? Wie ist die Stimmung? 

	Inga: Es ist atemberaubend. So etwas in der Art. 

	Irina: Können Sie es mit Ihren eigenen Worten beschreiben: aufregend oder atemberaubend, ist Ihnen diese Schwingung vertraut? 

	Inga: Wahrscheinlich nicht. 

	Irina: (sagt Shiva) Siehst du, warum hast du nein und nicht ja gesagt? Denn du, deine Seele, hast erkannt, dass ich keinen energetischen Kontakt mit dir aufgenommen habe und deshalb ist diese Energie neu für dich. Ich habe Ihnen einfach einen Teil meiner Energie geschickt, der mit meiner Essenz aufgeladen ist, die das Verständnis des gesamten Universums enthält, natürlich mein Verständnis des gesamten Universums. Und kosmische Weisheit besteht darin, zu verstehen und zu erkennen, dass das Verständnis aller Kinder Gottes – Geister, die vorübergehend durch Entfernungen und Körper getrennt sind – eins ist, aber nur durch ihre unterschiedlichen illusorischen Selbstnamen ausgedrückt wird. 

	Und sagen Sie mir: Genießen Sie diese Energie? 

	Inga: Ja. 

	Irina: Willst du sie spüren? 

	Inga: Ja. 

	Irina: „Nun, wenn die Energie angenehm ist“, sagt er, „dann passt meine Energie zu deinen Schwingungen, aber du musst dein, wie du sagst, Höheres Selbst, das heißt deinen Geist, dein Herz, dein Licht in deinem Herzen, fragen, ob der Kontakt mit mir für deine Inkarnationsaufgabe geeignet ist.“ Und wenn die Antwort „Ja“ ist, können Sie mich durch Ihr Herz einladen. Sagen Sie also: „Ich lade diesen Shiva ein, dieses Wesen, mit dem ich auf der Konferenz gesprochen habe.“ Und Ihr Höheres Selbst wird mir eine Anfrage senden. Ich werde kommen und den Kontakt herstellen, denn du selbst hast die passende Schwingung für mich, du bist ein heller Mensch, eine helle Seele, obwohl du ein wenig strenger mit dir selbst bist, als ich es gewohnt bin, kannst du Strenge und Kritik dir selbst gegenüber zeigen. 

	Inga: Ja. Und nicht nur mir selbst. 

	Irina: Was wirst du ihm jetzt sagen? 

	Inga: Die Sache ist die, wenn ich Shiva Mantras singe, stelle ich mir den Shiva Lingam vor und stelle mir vor, wie der Shiva Lingam mit Milch gegossen werden muss, wie Mantras gesungen werden, wie gelbe Blumen darauf geworfen werden, und ich stelle mir das alles vor und dann stelle ich mir vor, dass er kommt, genau das Bild, das ich kenne, mit einer Mondsichel auf seinem Kopf. 

	Irina: Und war es dieselbe Energie, die er dir jetzt geschickt hat? 

	Inga: Wahrscheinlich nicht. 

	Irina: Siehst du, sie sind schon anders. Was war anders? 

	Inga: Dort, erinnere ich mich, war die Energie ruhiger, als ob mein Vater zu mir gekommen wäre. 

	Irina: Wer ist hier? 

	Inga: Ich weiß es nicht, aber es ist eine andere Energie. 

	Irina: Wie sieht es aus? 

	Inga: Ich weiß nicht, womit ich es vergleichen soll, ich habe einfach mit niemandem sonst kommuniziert. Für mich sieht es übrigens wie Krishnas Energie aus, obwohl es eine andere Energie sein sollte, denn soweit ich weiß, hat Krishna die Energie der Erhaltung und Shiva die Energie der Zerstörung. 

	Irina: (Shiva spricht) Zerstörung? Alles, was Sie aufgezählt haben, sind menschliche Gefühlsformen in Bezug auf etwas Höheres, auf das Höchste Wesen. Ich erzähle Ihnen von der Kommunikation zwischen Herzen. Dabei kommt es nicht auf bestimmte Rituale an. Es ist eine Kommunikation zwischen unterschiedlichen Bewusstseinen, die sich nur deshalb unterscheiden, weil sie unterschiedliche Erfahrungen gemacht und unterschiedliche Leben gelebt haben. 

	Und was Zerstörung und Schöpfung betrifft, gibt es kein Wesen, das immer nur auf Schöpfung oder nur auf Zerstörung ausgerichtet ist. Selbst Sie tun jeden Tag Tausende von Dingen, die die Welt um Sie herum erschaffen und zerstören. Sogar Sie können, während Sie etwas erschaffen, etwas anderes zerstören. Um beispielsweise eine neue Frisur und ein neues Image zu kreieren, zerstören Sie die alte. Wer sind Sie also in diesem Fall, ein Schöpfer oder ein Zerstörer? 

	Inga: Schöpfer und Zerstörer. 

	Irina: (Shiva spricht) Deshalb sind wir alle Schöpfer und Zerstörer zugleich. Das Gleiche wie bei mir. Um Ihren Körper aufzubauen, brauchen Sie Nahrung. Damit er wächst, damit sich seine Zellen teilen, und um ihn aufzubauen und zu erschaffen, müssen Sie andere Organismen zerstören. Wer sind Sie also: ein Schöpfer oder ein Zerstörer? Es kommt darauf an, wie man es betrachtet, nicht wahr? 

	Inga: Ja. 

	Irina: (sagt Shiva) Sie betrachten mich also von verschiedenen Seiten als göttliches Wesen. Manche sehen in mir einen Schöpfer, andere einen Zerstörer, aber die Wahrheit ist, dass ich beides bin. 

	Inga: Für mich ist er wie eine Quelle des Wissens, so nehme ich Shiva als Quelle des Wissens wahr. Wissen und Liebe. 

	Irina: (Shiva spricht) Jede Information kann für Sie eine Wissensquelle sein. Die Quelle des Wissens ist für Sie die Quelle, an die Sie glauben, der Sie vertrauen und der Sie Ihr Herz schenken, diese Informationen in sich aufnehmen – dies ist die Quelle des Wissens für Sie. Und die Quelle der Liebe zu dir bist nur du selbst, nur der Gott, der in dir ist und mit dem du eins bist. 

	Er ist unser Philosoph (lacht). 

	Inga: Ja, das ist auch meine Vorstellung von ihm als Philosoph. Es ist also nicht notwendig, Mantras zu singen, zu Shiva Lingam zu beten oder Rudrakshas zu tragen, um Shiva näher zu sein, oder? 

	Irina: (sagt Shiva) Was für Sie verpflichtend ist, bestimmen nur Sie selbst, aber der Grad dieser Verbindlichkeit hängt von Ihrer Vorstellung ab, was Sie erreichen möchten. Wenn Sie glauben, dass Sie mit Shiva nur durch Mantras und durch die Verehrung des Shiva Lingam und anderer Attribute dieser Religion, dieser Lehre kommunizieren können, dann verschließen Sie sich mit diesem Glauben andere Wege, um mich und Gott im Allgemeinen zu erreichen. Mit Ihrem Glauben schaffen Sie ein solches Bild, dass Sie nur auf diese Weise kommunizieren können, und dann wird es so sein. 

	Wenn du mit deinem Glauben deine Grenzen erweiterst und sagst: „Ich kann einfach mental kommunizieren“ und du daran glaubst, dann wirst du auf jeden Fall in der Lage sein zu kommunizieren, ob durch Mantras oder ohne sie. 

	Ihr Glaube ist die Richtung Ihres Herzens auf den einen oder anderen Weg, der zu der Realität führt, die Sie für sich selbst schaffen. Achten Sie immer nicht auf die Eigenschaften, nicht auf die Farbe, Form und andere Merkmale der Objekte um Sie herum, sondern auf ihr inneres Wesen. 

	Inga: Gut. Was bedeutet Rudraksha für Shiva? Warum ist sie ihm so wichtig? 

	Irina: (sagt Shiva) Es ist nicht mir wichtig, sondern den Leuten, die es tragen. Für mich macht es keinen Unterschied, ob Sie einen Kirschkern oder eine Rudraksha tragen, Sie geben diesen Objekten selbst diese Bedeutung, für mich bestehen beide aus göttlichen Energien. 

	Inga: Also, das alles haben sie sich in Indien ausgedacht. 

	Irina: (sagt Shiva) Es ist nicht so, dass sie es sich ausgedacht hätten, sie haben ihm nur eine Bedeutung gegeben. Der Mensch ist ein intelligenter Geist, ein Teil Gottes, der mit der göttlichen Fähigkeit ausgestattet ist, allem, was er sieht, eine Bedeutung zu geben. 

	Wenn Sie sich jetzt dieses Objekt ansehen (nimmt einen Stift). Er hat mir nur gesagt, ich solle es nehmen. 

	(Shiva sagt) Was bedeutet dieses Objekt für dich? Sie haben sich dieses Objekt angesehen, und wenn Sie es nicht kennen, können Sie es unmöglich benennen. Und wenn Sie ihm in Ihrem Leben bereits begegnet sind und Erfahrung im Umgang mit diesem Objekt haben, wissen Sie dann, wie es heißt? 

	Inga: (hebt ihre Hand mit einem Stift) Ich halte ihn in meinen Händen. 

	Irina: (lacht) Oh! Deshalb hat er mir gesagt, ich solle es nehmen. Hast du mir gesagt, ich solle es nehmen, damit wir die gleichen Gegenstände in den Händen halten? Interessant. Er lächelt, zeigt ein Bild, er sagt: Schauen Sie, wenn Sie diesen Gegenstand schon einmal in Ihrem Leben gesehen haben, wissen Sie, wie er heißt, für Sie hat dieser Gegenstand bereits eine bestimmte Bedeutung. Und wenn man es einem Menschen zeigt und ihm eine andere Bedeutung gibt, zum Beispiel, dass man nur mit Hilfe dieses Gegenstandes Erleuchtung erlangen kann, und er daran glaubt, dann wird dieser Gegenstand für ihn eine andere Bedeutung haben, ebenso wie für seine Kinder, für seine Schüler, wenn er ein spiritueller Lehrer ist, und so weiter. 

	Dies ist eine sehr positive und nützliche menschliche Fähigkeit, die als Mitschöpfung mit Gott bezeichnet wird, als Mitschöpfung der eigenen Realität. Indem Sie Objekten der materiellen Realität Bedeutung verleihen, erschaffen Sie Ihre Realität in dieser göttlichen Wahrheit und Schönheit, die als Chance für Ihr Glück geschaffen wurde. 

	Was fühlst du? 

	Inga: Ich versuche herauszufinden, was oben gesagt wurde. 

	Irina: Ja, er antwortet interessant. 

	26:16 Erschaffung des Universums, Symbole in den Legenden über Shiva. 

	Inga: Okay, dann gehen wir die Fragen durch. Hat er wirklich Gift getrunken, das er durch Aufwühlen des Ozeans gewonnen hatte? 

	Irina: (Shiva spricht) Ich kenne dieses Bild, ich erinnere mich an dieses Bild aus Interaktionen mit Erdlingen, ich weiß, was es aussagt. Kommen Sie, wir erzählen Ihnen ein wenig darüber, wie dieses Bild entstanden ist und im Zusammenhang mit welchem Ereignis. 

	Das Universum wurde nicht über Nacht erschaffen. Das gesamte Universum, das Sie sehen, wurde nicht in einem Augenblick erschaffen. Das materielle Universum wurde schrittweise erschaffen. Jede Dichtestufe oder, wie wir es nennen, Schicht der Göttlichen Wirklichkeit manifestierte sich schrittweise dadurch, dass unsere Brüder und Schwestern, die in anderen, hinsichtlich der Dichte höheren Wirklichkeiten als der unseren inkarniert waren, das Göttliche Licht verdichteten und es wie einen sehr dichten weißen Lichtnebel aussehen ließen. Aus diesem weißen Lichtnebel entstand die nächste Dichteebene. So entstanden nach und nach, wiederum in der Terminologie der Interstellaren Union, jene 59 Dichteebenen der Materie, die jetzt existieren und in denen wir inkarnieren, die Instrumente für unsere Entwicklung, unser Wachstum und unsere immer vollständigere Verschmelzung mit göttlichen Eigenschaften und deren Manifestation sind. 

	Diese Legende, dieser Mythos, der über den Ozean geschrieben wurde, darüber, wie Götter und Dämonen die Welt aus dem Ozean erschufen – dies ist lediglich eine Widerspiegelung, wiederum auf einer materiellen Ebene, wie es den Menschen der Antike verständlich war, des Prozesses der Erschaffung einer dichteren Welt, die aus einer subtileren hervorgeht. Alle Eigenschaften werden dort in symbolischer Form beschrieben, da eine andere Darstellung aufgrund der Tatsache, dass eure irdische Sprache sehr arm an Wörtern aus dem sozusagen feinstofflichen Lexikon der Zivilisationen ist, nicht möglich war. Aber die Bilder, die es dort gibt, spiegeln ganz genau und wahrheitsgetreu wider, was dort passiert. 

	So wie aus Sahne Butter entsteht, so setzt sich nach und nach aus einer feineren Welt eine dichtere Welt zusammen, das gilt beispielsweise auch für die 36. Dichtestufe, die 18. Dichtestufe ist für uns schon viel dichter und erst recht die 3. Dichtestufe, auf der Sie leben. 

	Das Gift, das im Mythos erwähnt wird und das Shiva trank, ist – ich werde jetzt Analogien aus der Erinnerung des Kontaktierten auswählen – die Energie jener plasmoiden Zivilisationen, die diese dichtere Welt geschaffen haben. Sie verfügen über eine Energie, die ich als Zerstörung von Materie bezeichnen würde. Was bedeutet das? Dies bedeutet, dass die Plasmoide, die an einer dichteren Welt arbeiteten, beim Erschaffen dieser ihre Energien, die Gefühle ihrer Seelen, in diese Welt investierten, und weil sie mit monotonen Tätigkeiten beschäftigt waren, konnten sie Energie in diese Welt investieren. Das nächste Analogon hierzu, wiederum in der modernen Sprache, ist ungefähr ein Gefühl der Erschöpfung. Haben Sie sich jemals müde gefühlt? 

	Inga: Natürlich. 

	Irina: Ist das destruktiv? 

	Inga: Das würde ich nicht sagen, es hängt davon ab, wie müde ich bin, ich weiß nicht. 

	Irina: (sagt Shiva) Ist es schädlich für den Körper? Müdigkeit ist ein bestimmter Zustand, es ist nicht einmal ein Gefühl, keine Stimmung, wenn man sich ausruhen möchte, es ist ein bestimmter Zustand des Energie-Informationsfeldes, der auf die geschaffene Materie so einwirken kann, dass in ihr eine Zeitbombe zur schnellen Zerstörung gelegt wird: Was müde ist, kann zerstört werden. Ich gebe nur eine sehr grobe Vorstellung davon, was es bedeutet, weil es in Ihrer Sprache solche Wörter noch nicht gibt. Verstehen Sie also, wovon wir sprechen? 

	Inga: Ja. 

	Irina: (sagt Shiva) Es wird ein langsames Gift genannt, natürlich im übertragenen Sinne, denn genauso wie Gift den Körper zerstört und zu seinem Tod führt, tut dies auch diese Energie der Erschöpfung, aber nur die Erschöpfung nicht des physischen Körpers, denn es gibt dort keine physischen Körper, sondern feinstoffliche Körper, und es gibt auch Erschöpfung des Geistes, Erschöpfung der Emotionen und Erschöpfung der Gefühle. Durch monotone Aktivität wird eine gewisse Energiemenge angesammelt, die, wenn sie in neu entstandene Materie gelangt, in dieser Materiestruktur beispielsweise Eigenschaften ihrer erhöhten Verletzungsanfälligkeit, Zerbrechlichkeit und Zerstörung hinterlassen kann. Verstehen Sie, wovon ich spreche? 

	Inga: Ja, ja, ja. 

	Irina: (sagt Shiva) Das ist dasselbe, was langsam wirkendes Gift bewirkt. Es gibt auch Gifte, die nicht nur schnell, sondern auch langsam wirken, bei denen ein Mensch zunächst nichts passiert und nach Ansammlung einer bestimmten Giftdosis der Körper plötzlich stirbt. Es gibt solche Gifte, langsam wirkende Gifte. 

	Damit diese Energie nicht in die erschaffenen Welten gelangt, muss sie irgendwo genutzt werden, doch die plasmoiden Zivilisationen sind selbst damit beschäftigt, die Welt zu erschaffen, und Gott hat besondere Wesen bestimmt, die auf allen Dichteebenen leben, diese Energie aufnehmen und aus der erschaffenen Materie umwandeln. Das heißt, sie trinken dieses Gift. Und nachdem sie es getrunken haben, verwandelt es sich allmählich in ihnen und wird, wie ich Ihnen sagen würde, zu Energie, die einen besseren Zugang zur kosmischen Weisheit ermöglicht. Sie verarbeiten es in sich selbst, das heißt, sie verarbeiten eine spirituelle Energie in eine andere. 

	All dies wird in diesem Mythos durch das Bild von Shiva dargestellt, der dies tut und dessen Kehle sich blau färbt. 

	Inga: Ja. 

	Irina: (sagt Shiva) Warum die Kehle und warum blau, woher kommen diese Bilder? Diese Bilder waren wiederum Hinweise darauf, was geschah. Plasmoide haben natürlich keine Kehle, und die blaue Farbe ist für sie nur eine Konvention. Dies waren Hinweise in der Sprache eines Menschen, durch seinen Körper, um zu zeigen, was als nächstes mit diesem Plasmoid geschieht. 

	Kehle. Was befindet sich im Hals eines Menschen? Auf Höhe des Halses befindet sich das fünfte Chakra, das unter anderem für die Energie der Kreativität zuständig ist. Was bedeutet dann die blaue Farbe hier? Warum wurde dieses Gift im Mythos blau und nicht zu einer anderen Farbe? Warum wurde ein solches Bild vermittelt? Denn Blau ist die Farbe des Himmels. Schon für die Menschen der Antike war klar, dass der Himmel blau war, sie sahen es mit eigenen Augen. Die Farbe des Himmels, die Farbe des Himmels, war schon immer die Farbe der kosmischen Weisheit, daher bedeutete die blaue Farbe im Hals, dass diese Energie durch ihre Kreativität, das heißt durch das fünfte Chakra, in die Energie der kosmischen Weisheit verarbeitet wurde. 

	Und warum wurde dort Shiva als derjenige dargestellt, der trank, und nicht eine andere Gottheit? Denn die Plasmoide, die dies taten, erfüllten die Funktion, die Leben bringt, nämlich die Funktion von Shiva. Shiva selbst ist eine bestimmte Art von Wesen. Ich bin nur einer von ihnen, es gibt noch andere. Shiva – in der alten Sprache der Menschheit gab es einen Begriff wie „lebendig“ und einen ähnlichen Begriff „Shiva“, nur dass die Buchstaben dort in „zh“, in „sh“ geändert wurden. 

	Was ist Zhiva oder Shiva? Dies ist eine bestimmte universelle Lebensenergie, ätherische Energie, sie ist nicht physisch, sie ist ätherische, feinstoffliche Energie, die Kraft des Lebens, die in der gesamten Natur verbreitet ist, sie durchdringt und die Grundlage für die Erschaffung verschiedener Seelen von Tieren, Insekten, Pflanzen, also allem, was belebt, ist. 

	Die Wesen, die dieses Gift tranken, waren also Arbeiter Shivas und lebten, damit das Leben in allen Welten gedeihen und vollkommen sein konnte und nicht durch übermäßige Zerbrechlichkeit und eine Neigung zu Traumata zerstört wurde. 

	38:54 Austausch negativer Energie mit der feinstofflichen Welt. 

	Inga: Und machen diese Larven, Incubi, Succubi dasselbe? Wenn eine Person sehr nervös ist, saugt sie diese Negativität ein und aus der Person heraus, nicht wahr? Ist es dasselbe? 

	Irina: Sprechen Sie von jenen Plasmoiden, die eine negative Sammlung und einen Austausch mit einer Person durchführen? 

	Inga: Ich weiß nicht, wie negativ es ist, wenn sie schlechte Energie wegnehmen, wenn eine Person wütend ist. 

	Irina: (sagt Shiva) Das Problem hier ist nicht, dass sie schlechte Energie wegnehmen, sondern dass gemäß den Gesetzen des Energieaustauschs jedes Plasmoid, jedes feinstoffliche Wesen, das einem Menschen Energie entzogen hat, ihm gemäß den Gesetzen des Energieaustauschs seine eigene in gleicher Menge zurückgeben muss. Das ist Energieaustausch. Dies ist ein universelles Gesetz für das gesamte Universum. Und es geschieht auch zwischen Menschen, auf einer subtileren Ebene, und zwischen Plasmoiden und Menschen. 

	Das Problem hierbei ist, dass jedes Plasmoid auch seinen eigenen Charakter, seine eigenen Gedanken, Gefühle und Emotionen hat. Sie manifestieren sich nur anders, nicht durch den physischen Körper, sondern durch seinen feinstofflichen Körper. Und die Energie, die er einer Person im Austausch für seine negative Energie gibt, wird mit seinen Gefühlen, seinen Emotionen aufgeladen sein. Und die Sache ist die: Wenn er selbst negativ ist, und fast immer passt die Energie, die Sie erwähnt haben, nämlich Wut, zu negativen Plasmoiden, wird er eine Person fast immer mit seiner eigenen Negativität aufladen. 

	Es könnte aber auch ein anderes Negatives sein, nicht etwa Wut, sondern ein anderes negatives Gefühl, das in diesem Plasmoid steckt, das er nicht in sich verarbeitet hat, mit dem er nicht gearbeitet hat und das sein spirituelles Herz verschließt. Oft kommt es zu einem solchen negativen Energieaustausch, wenn einem Menschen die Wut genommen wird, die mit Wut aufgeladene Energie aus dem Chakra, und im Gegenzug wird gemäß den Gesetzen des Energieaustauschs die Lebensenergie eines Plasmoids in den Menschen gepumpt, die ihm natürlich Kraft verleiht, wenn er sie aufnehmen und nutzen kann. Nicht alle Plasmoids und Menschen sind sehr leicht miteinander kompatibel, es gibt Nuancen, vielleicht ist es notwendig, für den Austausch mit einem bestimmten Plasmoid Ihre Energie oder die Art der Ernährung oder etwas anderes zu ändern, weil dort alles sehr individuell angepasst werden muss. Doch auch wenn es absorbiert wird, gelangen diese Emotionen und Gefühle auch in den Menschen und beeinflussen ihn, er kann beispielsweise Angst vor diesem Plasmoid oder Verzagtheit empfinden, je nachdem, womit er es auflädt. Solche Dinge passieren. 

	42:00 Amrita als Energieform, Merkmale seiner Herstellung. 

	Inga: Amrita wurde aus der Brandung des Ozeans gewonnen. Was ist Amrita und gab es das? 

	Irina: (sagt Shiva) Das ist auch eine Art Energie. 

	Wie kann ich es dir erklären? Er zeigt mir einfach das Licht. 

	(Shiva sagt) Dies ist auch eine Art subtiler ätherischer Energie, die verwendet wurde, um den erschaffenen Tier- und Pflanzenseelen ein größeres oder geringeres Lebenspotenzial zu verleihen, damit sie eine bestimmte Anzahl von Inkarnationen in verschiedenen Körpern durchlaufen können. Dies ist die Energie, die die Seele eines Tieres oder die Seele von Pflanzen oder Insekten usw. erschaffen hat, sie vorübergehend unsterblich gemacht hat, alle Elemente der Seele miteinander verbunden hat und Reinkarnation ermöglicht hat. 

	Amrita wurde bei jeder Inkarnation eines Tieres oder einer Pflanze verbraucht, und als es nach der letzten Inkarnation aufgebraucht war, zerfiel diese Seele in ihre Bestandteile, und diese Teile wurden von plasmoiden Zivilisationen bei der Erschaffung derselben oder anderer Tierseelen oder der ätherischen Körper von Menschen verwendet. Zur Erschaffung des menschlichen Ätherkörpers werden auch die Energien der plasmoiden Zivilisationen des Planeten genutzt, auf dem sie leben. 

	Was die Verwendung von Amrita durch Menschen betrifft, ja, es ist möglich, mit Hilfe bestimmter Plasmoide eine Verbindung zu dieser Energie herzustellen. Es hat eine heilende Wirkung, verjüngt und steigert die Regenerationsfähigkeit der Zelle und beseitigt beispielsweise alle Folgen einer fehlerhaften Umschreibung von DNA-Codes. Jetzt erzählt mir MidgasKaus von der falschen Verwendung und Umschreibung von DNA-Codes in eine neue Zelle, also von Mikromutationen, die zur Alterung und Zerstörung der Zelle führen können. Tatsächlich handelt es sich dabei um eine Verjüngung des Körpers und eine gewisse Behandlung und Heilung von Krankheiten. 

	Inga: Wie kann ich mich mit ihnen verbinden? 

	Irina: (lacht) 

	Inga: Hast du irgendwelche Ausrüstung? Wenn das kein Geheimnis ist. 

	Irina: (Shiva spricht) Da es sich um ätherische Energie handelt, die jedem Planeten in einer bestimmten Menge zugeteilt wird, ist sie auf seinen Dichtestufen in der einen oder anderen Form auf der feinstofflichen Ebene enthalten, auf allen feinstofflichen Dichtestufen, und das ist 56 für unser Universum. 

	Die auf der Erde lebenden Plasmoide können diese Energie mit Ihnen teilen. Dazu entnehmen sie diese aus den Reserven, die wiederum für die Seelen der Tiere bestimmt sind. Wenn Sie sich beispielsweise mit einem Plasmoid anfreunden, der für die Erschaffung der Seelen der Tiere und Pflanzen und für deren Ausstattung mit Amrita zuständig ist, können Sie ihn dementsprechend bitten, diese Energie mit Ihnen auszutauschen. Aber hier muss noch einmal gefragt werden, ob Sie ein Kontaktperson von Plasmoiden sind? Welche genau? Da es viele Arten davon gibt, gibt es solche, die einfach für die Elemente verantwortlich sind, es gibt kosmische Plasmoide, die in den Sternen leben, sie sind nicht geeignet, weil sie Amrita haben, aber es ist von anderer Qualität, es zielt darauf ab, die Stabilität des Sterns zu erzeugen und so weiter. 

	Sie benötigen genau Amrita, um Seelen für organische Körper zu erschaffen. Sie oder, falls Sie einen Plasmoid-Kurator haben, können ihm eine Frage stellen: Ist er für die Erschaffung der Seelen von Tieren oder Pflanzen verantwortlich? Wenn nicht, kennt er dann solche Plasmoiden und kann er sie zur Kontaktaufnahme einladen? Und nachdem Sie Kontakt mit einem solchen Plasmoid aufgenommen haben, können Sie die Energie Ihrer Liebe, Ihres Lichts mit ihm teilen, denn sie lieben diese Energie sehr, und es ist diese Energie, die sie auch durch ihren feinstofflichen Körper in dasselbe Amrita verarbeiten können. Dies ist ein ziemlich langwieriger Prozess, der sich über einen längeren Zeitraum hinzieht. Sie können ihn bitten, es zu teilen. Dies ist der erste Weg. 

	Die zweite Möglichkeit besteht darin, die Natur einfach zu lieben und der Natur, den Pflanzen, Tieren, Mikroorganismen und allem, der gesamten Natur das Licht der Liebe zu senden. Und die Plasmoide, die einen solchen Energiezufluss von Ihnen spüren, werden Sie mit ihren Energien, einschließlich Amrita, sättigen, Sie heilen, Sie verjüngen und Sie werden immer unter diesem Energiefluss stehen. 

	Inga: Ja, ich arbeite schon mein ganzes Leben mit Pflanzen und habe immer Tiere zu Hause. 

	Irina: Hier. Deshalb siehst du so schön aus, sie geben dir Amrita. 

	Inga: Wahrscheinlich. 

	Irina: Was fühlst du? 

	Inga: Manche Dinge fügen sich zusammen. 

	Irina: Also geben sie dir Amrita, deshalb siehst du so gut aus. Was möchtest du ihnen sagen? 

	Inga: So einen direkten Kontakt hatte ich noch nie. 

	Irina: Shiva hat gerade zwei Wege genannt: bewussten Kontakt oder einfach unbewussten Kontakt in Form von Gefühlen gegenüber der Natur. 

	Inga: Meins ist bewusstlos. 

	Irina: (sagt Shiva) Trotzdem sehen sie die Quelle dieser Liebe, die Plasmoide sehen, dass du es bist, der sie auflädt, sie sättigt, ihnen Liebe wünscht, sie spüren es und senden es dir als Antwort. Aber Sie können Ihr Höheres Selbst natürlich auch wieder mit der Zustimmung Ihres Höheren Selbst fragen: „Bist du damit einverstanden, dass ich Amrita erhalte und in welcher Höhe?“ Denn nicht immer ist es für den Körper und die Energie nützlich, es hängt von vielen Faktoren ab, wie viel Ihr Körper von dieser Energie nutzen kann, wie viel die Zellen davon halten können, hängt auch von individuellen Eigenschaften und sogar vom Persönlichkeitstyp ab, es gibt viele verschiedene Nuancen, aber Sie können mit Ihrem Höheren Selbst darüber sprechen. 

	Inga: Gut. 

	50:19 Männliche und weibliche Prinzipien in der Natur und im Menschen. 

	Inga: Hier ist eine andere Frage. Ganz am Anfang gab es Vishnu und Brahma, der dritte war Mahesh. Mahesh wurde in weibliche und männliche Prinzipien unterteilt. War das wirklich der Fall und warum wurde es getan? 

	Irina: (sagt Shiva) Ein Wesen in männliche und weibliche Prinzipien zu unterteilen? 

	Inga: Ja, da war Mahesh, er war in weiblich und männlich unterteilt. Sie trennten sich und es stellte sich heraus, dass Shiva und Adi Shakti zurückblieben, so wie ich es verstehe. 

	Irina: (Shiva spricht) Dies ist ein Symbol für die Präsenz der männlichen und weiblichen Prinzipien in der Natur, die die Natur befruchten und gebären. Die gesamte Natur ist aus bestimmten Wesenheiten geschaffen, die befruchten, die Kraft des Lebens geben, den Samen des Lebens, und die ihn in sich bewahren, wachsen lassen und gebären. 

	Mehr oder weniger ist dieses Prinzip des Aufbaus der Welt für alle Dichtestufen charakteristisch, nur kommt es nun mal so vor, dass es auf keiner Dichtestufe im irdischen Verständnis männliches und weibliches Geschlecht gibt, sondern mehrere Geschlechter, die unterschiedliche Stufen oder Teile dieses universellen Prinzips ausleben: männlich und weiblich. Und hier, in diesem Mythos, heißt es, dass Zhivas oder Shivas auch in unterschiedlichem Geschlecht vorkommen, im Verständnis der Menschen können sie gebären, sie können befruchten. 

	Inga: Okay, aber wer ist Adi Shakti wirklich? 

	Irina: (sagt Shiva) Das ist auch meine Energie. Shakti, Adi Shakti ist auch meine Energie, und ich bin ihre Energie, wir sind eins. Das ist nur eine andere Seite meiner Seele, ich kann beides gleichzeitig sein. Ich bin sowohl diejenige, die befruchtet, als auch diejenige, die gebärt. Darüber hinaus lebte ich als Geist sowohl in männlichen als auch in weiblichen Körpern und habe daher diese Eigenschaften in mir aufgenommen und gestärkt und sie mit den Eigenschaften meines ursprünglichen spirituellen Herzens oder Svarupa – der ursprünglichen spirituellen Form – eins gemacht. 

	Inga: Es gab einen Fall, als Adi Shakti es aß, schluckte. 

	Irina: (sagt Shiva) Und in einem anderen Fall habe ich sie verschluckt, sie hat mich verschluckt – das bedeutet nur, dass ich in der einen oder anderen meiner Inkarnationen, wie Sie, wie jeder andere Geist, einer Seite meiner Natur eine größere Manifestation verleihen konnte als der anderen. Beispielsweise werden Sie jetzt als Geist von Shakti absorbiert, weil Sie mehr in weiblicher Energie inkarniert sind. 

	Inga: Und alle Frauen haben die Energie von Adi Shakti, richtig? 

	Irina: (Shiva spricht) Die weibliche Natur selbst, die den befruchtenden Samen empfängt und ein Kind zur Welt bringt, ist nur ein physischer Körper, und die weibliche Natur selbst besteht aus der Energie von Shakti. 

	Was ist weibliche Natur? Dies ist eine bestimmte Richtung von Energien, die physische, ätherische und andere Arten von Körpern erzeugen. Es ist wie bei Ihren Batterien, Plus und Minus. 

	Inga: Wenn man als Frau geboren wurde, ist es also nicht notwendig, dass man über Shakti-Energie verfügt? Vielleicht wird sich mehr männliche Energie durchsetzen, oder? 

	Irina: Im Körper oder in der Seele vorherrschen? Es gibt verschiedene Kombinationen. 

	Inga: Im Allgemeinen und in der Seele. 

	Irina: (sagt Shiva) Hier im Körper, Ihre Körperstruktur sagt, dass Sie derjenige sind, der empfängt und gebiert, in Ihrem Körper überwiegt die Energie von Shakti, obwohl die Energie von Shiva auch da ist, in Ihnen gibt es Energie vom Vater, und sie ist in Ihnen. Und die Seele kann sich wie ein Vertreter des anderen Geschlechts fühlen, es hängt von vielen Faktoren ab. 

	55:53 Verschmelzung mit der Energie von Shiva. 

	Inga: Ist es dem menschlichen Geist möglich, nach der Entkörperung mit der Energie Shivas zu verschmelzen? 

	Irina: (Shiva spricht) Mit der Energie von Shiva zu verschmelzen bedeutet, in einer der Plasmoidwelten als eines von Shivas Wesen inkarniert zu werden. Natürlich ist dies möglich, wenn eine entsprechende Aufgabe zur Umsetzung vorliegt. 

	56:20 Fasten, Rituale in Religionen. Bedingungen für die Erfüllung von Wünschen unter Einschränkungen. 

	Inga: Viele glauben, dass Shiva einer Frau alle ihre Wünsche erfüllt, wenn sie 16 Montage hintereinander spazieren geht. Ist das wahr? 16 Montage – das bedeutet, dass Sie 16 Montage hintereinander nur Wasser trinken und zu Shiva beten müssen. 

	Irina: Er ist gerade so in Gedanken versunken ... 

	Inga: Ich habe das gerade dreimal in meinem Leben gemacht und die ersten beiden Male sind wahr geworden, aber beim dritten Mal geht es darum, das Rad des Samsara zu verlassen und sich der Energie von Shiva anzuschließen. Es ist noch nicht bekannt, ob das wahr wird oder nicht. 

	Irina: (sagt Shiva) Ich lebe jetzt seit anderthalbtausend Jahren in einem Körper einer völlig anderen Dichte, und welche Bedeutung du dem Wasser oder der Nahrung beimisst, wie sie in der modernen Religion definiert werden – ich weiß es nicht, weil ich jetzt in einer anderen Realität verkörpert bin. Für mich sind das alles unterschiedliche Energiearten, jede Nahrung, jedes Wasser – das sind unterschiedliche Energiearten. Fasten ist nach meinem Verständnis ein freiwilliger Verzicht auf etwas. Dabei handelt es sich um einen freiwilligen Verzicht auf Nahrung, also auf bestimmte Energiearten, sodass sich im Laufe des Tages diese Energie, auf die Sie verzichtet haben, in einem bestimmten Umfang ansammelt und zur Erfüllung Ihres Verlangens verwendet wird, so verstehe ich das. 

	Schließlich haben Sie die Energiemenge, die Sie hätten essen können, nicht gegessen, sondern gewissermaßen geopfert, in diesem Fall Shiva als Zhiva geopfert, dieser universellen Lebensenergie. Doch hier stellt sich die Frage, wohin mit den Lebensmitteln oder den dafür benötigten Mitteln, die Sie an diesem Tag nicht für Ihren Körper verwendet haben. 

	Ich kenne das ursprüngliche Ritual und weiß, wie es entstanden ist. Was daraus geworden ist, weiß ich nicht. Natürlich hätte es viele verschiedene Formen annehmen können, aber ursprünglich wurden die Fasten in der Hindu-Religion mit einem bestimmten Zweck geschaffen. Damit alle Nahrung, die eine Person tagsüber nicht zu sich nahm, oder das Geld dafür bestimmten Brahmanen gegeben werden konnte, die für die Erfüllung dieses Wunsches beteten, und diese Energie in die Erschaffung ihres Körpers floss, und sie beteten im Gegenzug, und sie beteten nicht nur, sie schufen Gedankenformen, damit der Wunsch dieser Person, wenn er mit dem Licht übereinstimmte, in Erfüllung ginge, sie verstärkten ihn mit ihren Gedankenformen. 

	Dies ist kein Grund zur Überraschung, denn zu der Zeit, als der Krieg mit den Reptilien auf der Erde gerade zu Ende gegangen war, also vor etwa 10.000 Jahren, war auch ich auf der Erde inkarniert. Ich wurde während des Krieges selbst auf der Erde inkarniert, aber ich wurde als Mensch inkarniert, und in der Zeit nach dem Krieg, 2000 Jahre später, inkarnierte ich auf der 11. Dichteebene auch als irdischer Plasmoid, der zufällig mit den Priestern, mit der Geistlichkeit in Kontakt stand, einschließlich derer, die Shiva anbeteten. Dementsprechend kenne ich dieses Ritual, ich habe auch an seiner Entstehung mitgewirkt. Dies geschah, damit eine Person, nachdem sie einen Teil ihrer Energie abgegeben hatte, andere Energie in mentaler Form erhielt, um ihren Wunsch zu erfüllen. 

	Was ist Wunscherfüllung? Dies sind nicht nur abstrakte Worte, sondern ein bestimmter Prozess, bei dem das Bild einer Person mit Energien gefüllt wird, um es schneller zu verwirklichen. Die Person selbst musste zur Erfüllung ihres Wunsches auf der physischen Ebene beitragen und alles Mögliche tun, damit dieser in Erfüllung geht. Wenn er dies nicht tat, sondern einfach dasaß und auf die Erfüllung seines Wunsches wartete, dann verpasste er diese Gelegenheiten zur Verkörperung seines Wunsches, der mit Gedanken, Wünschen und Gebeten der Priester und der Energie von Shiva selbst gesättigt war, nicht einmal von mir allein, sondern von der ganzen Truppe von Zhiv, Shiv. 

	Inga: Wir sprechen jetzt über die Höchste Persönlichkeit Gottes, die Mahadev genannt wurde, richtig? 

	Irina: (sagt Shiva) Dies sind in ihrer Sprache bereits einfache indische Namen, die die Große Gottheit bezeichnen. Mahadeva könnte Indra, Krishna oder jeder andere genannt werden. Dies ist die russische Übersetzung von „Großer Gott“. Wer ist für Sie der große Gott? Für manche ist es Jesus, für manche ist es Allah, für manche ist es Ahuramazda, für manche ist es Odin, dann wird er Mahadev Odin genannt, ein bestimmtes Bild. 

	1:03:06 Shiva, Vishnu, Krishna, Veles. 

	Inga: Den Informationsquellen nach zu urteilen, die ich gehört habe, sagte Shiva, dass er zu Vishnu gebetet habe und Vishnu zu Shiva gebetet habe. Ist das wahr? 

	Irina: (sagt Shiva) Habe ich zu Krishna gebetet? Um es im Klartext zu sagen: Wir waren in verschiedenen Inkarnationen spirituelle Lehrer füreinander, er für mich und ich für ihn. 

	Inga: Und Vishnu ist auch ein Geist? Ist er auch verkörpert? 

	Irina: (Shiva spricht) Schon wieder dieses Wort. Sehen Sie, Vishnu ist in der indischen Sprache nur ein Wort, das im modernen Russisch als Vyshny, Gott des Himmels, Höchster, ausgesprochen werden kann. Vishnu ist der Schöpfer, der Macher. Warum wird gesagt, dass Krishna eine Inkarnation von Vishnu oder Vishnu selbst ist, weil er eins mit dem Höchsten ist? 

	Inga: Deshalb dachte ich, dass Vishnu tatsächlich in Rama und dann in Krishna inkarniert ist. 

	Irina: (sagt Shiva) Also ist Rama auch Vishnu. Denn dieser Geist ist eins mit dem Allerhöchsten. So wie Jesus Christus sagte: „Ich und der Vater sind eins.“ Das heißt, er und der Allmächtige sind eins. Dies sind bestimmte Spirituosen auf höchstem Niveau, auf der Kirsche, auch hier gibt es in der russischen Sprache den Buchstaben „y“, aber im Indischen gibt es kein „y“, dort wird eher „i“ verwendet. Wenn die Russen also sagen: „Er ist auf der höchsten Ebene“, kann man im Indischen sagen: „Er ist auf der Kirschebene“, auf der Ebene von Vishnu. 

	Inga: Und ich habe auch gehört, dass Shiva der Gott Veles ist. Oder stimmt das nicht überein? 

	Irina: (sagt Shiva) Veles ist ein bestimmter Plasmoid, der damals und heute für die Erschaffung der Seelen der Tiere in einem bestimmten Gebiet verantwortlich war und ist, und natürlich ist er einer der Zhivas, das heißt jener Wesen, die für die Verteilung dieser Energien von Zhiva, Shiva, verantwortlich sind. Ich habe dir gesagt, dass wir viele sind. 

	Wenn Sie einer von uns sein möchten, das heißt, mit der Energie Shivas verschmelzen möchten, müssen Sie sich in diesem feinstofflichen Körper inkarnieren, der plasmoid ist, ein Vertreter einer plasmoiden Zivilisation auf einem Planeten, auf dem es Leben gibt. Und nicht nur dort zu inkarnieren, sondern auch die Erschaffung von Seelen zu einer Ihrer Inkarnationsaufgaben zu machen, dann werden Sie Shiva oder der Lebende sein. 

	Inga: Vielleicht habe ich das getan? 

	Irina: Vielleicht bist du auch Shiva? 

	Inga: Ich weiß, dass ich vom Planeten Khritana komme, was ich dort getan habe, scheint als Plasmoid zu gelten. 

	Irina: Es gibt wieder Plasmoide, die keine Seelen erschaffen, die haben da andere Funktionen, das musst du auch fragen, vielleicht hat sie das getan. Wenn Sie dies getan haben, waren Sie Shiva. 

	Inga: Weil ihm das alles sehr nahe geht. 

	1:07:12 Shiva über seine aktuelle Inkarnation und Form. Die Bedeutung von Bildern in Mythen. 

	Inga: Und noch eine Frage. Sie drehten eine Serie mit 820 Folgen. 

	Irina: Welche Serie? 

	Inga: „Gott der Götter, Mahadev.“ Der Hauptdarsteller, der Shiva spielte, hat zuvor spezielle Techniken angewendet, um eine Verbindung zu ihm aufzubauen, um ihn darzustellen, um tiefer in ihn einzudringen und ihn genauer darzustellen, oder damit die Leute mehr an ihn glauben würden, so wie er war. Kennt er diese Serie? 

	Irina: (sagt Shiva) Über die Serie selbst weiß ich nichts. Ich weiß, dass sie mit der Bitte an mich und andere Plasmoide herangetreten sind, mit mir, mit meiner Energie zu verschmelzen. Aber nun zum Film selbst. Ich schaue keine Filme, da bin ich auf einem anderen Dichtelevel. 

	Inga: Es wäre einfach sehr interessant, seine Meinung zu dieser Angelegenheit zu hören. 

	Irina: (sagt Shiva) Ich habe nicht einmal physische Augen. Ich habe überhaupt keinen physischen Körper. Mein Körper befindet sich in einer Entfernung von etwa 300.000, etwas weniger als 300.000 Lichtjahren (zeigt), und er besteht aus Energien. Wenn wir seine Form und Größe grob in irdischen Begriffen wiedergeben, dann werden dies zwei ineinander verschachtelte Trichter sein, einer wird der innere von hellvioletter Farbe sein und der zweite von dunklerem Violett. Die Größe dieser Trichter, die sich spiralförmig und zudem in entgegengesetzte Richtungen drehen, beträgt etwa 20 Kilometer. Das ist der Körper, den ich jetzt habe. 

	Inga: Und welches Bild sollen sie sich vorstellen, wenn sie zu ihm beten? 

	Irina: (Shiva spricht) Mensch. Das Bild einer Person darstellen. Ich kann die Gestalt einer Person annehmen, eines Mannes (zeigt) in weißer Kleidung. 

	Inga: In Weiß? 

	Irina: Svetlykh, das zeigt er mir jetzt, ist nicht einmal Kleidung, sondern aus Elfenbein, wie eine Statue, oder aus weißem Stein, Marmor. 

	Inga: Es ist nur ein Bild, auf dem er ein Tigerfell an seinem Gürtel trug, glaube ich, oder an dem von jemand anderem. 

	Irina: (sagt Shiva) Weißt du, was der Tiger bedeutet? Welche Eigenschaft der Seele repräsentiert der Tiger? Dies steht sogar im irdischen chinesischen Horoskop. Sie haben das Jahr des Tigers, nicht wahr? 

	Inga: Ja. 

	Irina: (Shiva spricht) Welche Eigenschaften haben diese Menschen, die geboren wurden, welche Eigenschaften erwerben sie gemäß den Lehren der Astrologen? 

	Inga: Den Lehren zufolge weiß ich es nicht, aber mir scheint, dass der Tiger einen solchen Griff hat, dass er zumindest mich packt und beißt. 

	Irina: (sagt Shiva) Alle Raubtiere nagen. Wie unterscheidet sich beispielsweise ein Tiger von einem Löwen? 

	Inga: Reaktionsgeschwindigkeit, vielleicht? 

	Irina: (sagt Shiva) Schau, der Löwe ist in seiner Umgebung mächtiger, deshalb sagst du, dass der Löwe ein Symbol der Könige ist, der König der Tiere. Und der Tiger besitzt mehr Weisheit und Individualität als Kraft. Und da er die Seele der Katzenfamilie ist, stellt das Tigerfell dann eine charakteristische Eigenschaft der Persönlichkeit dar, die mit dem Tigerfell dargestellt wurde? 

	Inga: Weisheit. 

	Irina: (Shiva spricht) Weisheit, Größe, Führungsstärke und gleichzeitig die Fähigkeit, allein zu sein, das heißt eine strahlende Individualität. 

	Inga: Individualität oder Eremitismus? 

	Irina: (Shiva spricht) Die Fähigkeit, allein zu sein, unter anderem, ja. Ja, es ist eher typisch für einen Tiger. 

	1:12:45 Shiva über seine Inkarnationen. 

	Inga: Und noch eine Frage, vielleicht sogar die letzte. Ist Shiva selbst den Gläubigen in physischer Form erschienen und kommt er jetzt? 

	Irina: (Shiva spricht) Ich habe bereits gesagt, was meine aktuelle physische Form ist, ich habe die 36. Dichtestufe. Ist das eine physische Form? Nein. Physisch – das sind drei Dichteebenen. Rechts? 

	Inga: Ja. 

	Irina: (Shiva spricht) Das heißt, was aus Atomen, Molekülen usw. besteht. Ich habe es jetzt nicht, ich habe es seit anderthalbtausend Jahren nicht mehr gehabt. Ich kann in spiritueller Form kommen, so wie ich jetzt in Form eines Phantoms gekommen bin, um mit Irina Kontakt aufzunehmen und diese Informationen zu übermitteln, weil sie mich danach gefragt haben, sie sind zu mir gekommen, sie haben mich gebeten, zu kommen und Ihnen und anderen Vertretern der modernen Menschheit einige Fragen zu beantworten. 

	Inga: Ja, es gab viele Fragen. 

	Irina: (sagt Shiva) Ich kann in physischer Form wiederkommen, aber dafür muss ich in einen physischen Körper inkarnieren. Ich kam, ich inkarnierte und ich kam in physischer Form zu den Menschen, als ich in einem physischen Körper auf der Erde geboren wurde. Das letzte Mal geschah dies 300 Jahre vor Christi Geburt, ebenfalls auf dem Gebiet Nordindiens (zeigt die Ausläufer des Himalaya), es war Indien, mein Name war Parusherama (so bringe ich den Namen rüber, das ist irgendwie..., okay, Gedankenformen mit Lauten zu vermitteln). Das war mein Name und ich vermittelte Informationen über vedisches Wissen, wie der Lehrer war und wer Bücher schreibt. Er schrieb und schrieb etwas um und war gleichzeitig Beamter unter dem Herrscher in der Stadt (zeigt), dann war er Einsiedler und Lehrer, aber gleichzeitig schrieb er auch heilige Texte aus älteren Quellen um. Zuerst ein Beamter, der Bücher kopierte, und dann ein Diener Gottes und gleichzeitig ein Verehrer Krishnas, und ich selbst war seine Inkarnation, verehrte Shiva und Krishna natürlich auch, und ich selbst war eine Inkarnation Shivas. Aber wenn ich in physischer Form kommen möchte, muss ich in einem physischen Körper geboren werden. 

	Inga: Früher betete ein Mensch, wenn ihm Unglück widerfuhr, zu Shiva, und Shiva kam und rettete ihn. Ist das jetzt möglich und ist das wirklich passiert? Wir sprechen natürlich von Gläubigen. 

	Irina: (sagt Shiva) Er könnte von seinem Schutzengel oder einer plasmoiden Zivilisation gerettet worden sein, das müssen wir sehen. Ich spreche jetzt konkret darüber, wie ich körperlich in Form komme. Die physische Form ist, so wie ich es verstehe, der physische Körper. Und um in physischer Form auf die Erde zu kommen, müssen Sie geboren werden, so wie Sie geboren wurden, Irina, und alle anderen Erdlinge. 

	Inga: Plant er, wieder auf der Erde geboren zu werden? 

	Irina: (sagt Shiva) Ich habe noch nicht einmal ein Viertel meiner Inkarnation in der Welt, in der ich mich befinde, vollendet. 

	1:17:20 Energien von Ritualen und Zeremonien. 

	Inga: Welche Bedeutung hat der Shiva Lingam für ihn? Ist es ihm so wichtig, dass er durch den Shiva-Lingam zu Shiva betet und ihn mit Milch und Blumen gießt? 

	Irina: (sagt Shiva) Jeder entscheidet für sich selbst. Es ist mir egal. Dies ist nur ein Symbol der Fruchtbarkeit und des männlichen Prinzips als befruchtendes Prinzip in der Natur, es wird genau durch das Bild des Lingam als Bild des männlichen Geschlechtsorgans ausgedrückt, als Symbol von Shiva in jedem Mann, als männliches Prinzip. 

	Natürlich ist es klar, dass all diese Rituale mit dem Lesen von Mantras und dem Eingießen von Milch eine gewisse Anziehungskraft auf plasmoide Zivilisationen ausüben, einschließlich eurer irdischen Shivas, diese Milch mit bestimmten Energien dieser plasmoiden Zivilisationen aufzuladen, Energien des Lebens, der Schöpfung, der Fruchtbarkeit, des Erfolgs, des Glücks. Plasmoide Zivilisationen werden von Ihren Energien und Emotionen bei diesem Ritual und diesen Feiertagen angezogen, denn es gibt auch einen Shiva gewidmeten Feiertag (an dem solche Rituale durchgeführt werden). 

	Inga: Heute und morgen ist das Shiva-Fest. 

	Irina: (Shiva spricht) Wenn Sie Vertreter plasmoider Zivilisationen, Shiv, Zhiv anziehen, die für die Lebensenergie, von der ich gesprochen habe, und für die Lebensenergie und für die Erschaffung der Seelen von Tieren und Pflanzen verantwortlich sind, werden sie nicht einmal durch das Ritual angezogen, sondern durch Ihre Energien in Form von Emotionen und Gedanken, die mit diesem Feiertag verbunden sind. 

	Inga: Die Energie der Gläubigen, die zu Shiva beten, geht also an die Plasmoide, die kommen? 

	Irina: (sagt Shiva) Ja, teilweise ihnen, teilweise dem vedischen Egregor. Einige Energien werden von plasmoiden Zivilisationen absorbiert, und ein gewisser Teil der Energie gelangt in die Astralwelt, in den Teil der Astralwelt, den der Egregor einnimmt. 

	Inga: Und dieser Egregor wird direkt von der Höchsten Persönlichkeit selbst, Shiva selbst, kontrolliert? 

	Irina: (sagt Shiva) Dort ist Krishna der Herrscher, dort sind seine Schüler und so weiter, dort sind 12 Gönner. Ich werde auch als einer der Schutzherren dieses Egregors angesehen, aber ich bin, wie ich bereits sagte, in Inkarnation und kontrolliere diesen Egregor durch mein Phantom. 

	Inga: Und die vedische Religion ist eine der allerersten Religionen, richtig? 

	Irina: (sagt Shiva) Was die Antike betrifft, ja, es entstand früher, fast gleichzeitig mit dem Zoroastrismus, es entstand früher als das Christentum, der Islam und das Judentum. Natürlich nicht in der heutigen Form, aber trotzdem war damals sozusagen alles einfacher, viele Bücher, die später geschrieben wurden, waren noch nicht geschrieben. Es entstand bereits zur Zeit Krishnas, allerdings nicht auf dem Gebiet Indiens, sondern auf einem größeren Gebiet, das damals von der arischen Zivilisation besetzt war. Und dieses Gebiet umfasste das Gebiet des Kaukasus, des Urals und des modernen Russlands. es handelte sich um eine allgemeine vedische Zivilisation, in der es noch keine modernen Länder oder Staaten gab. 

	Inga: Warum haben sie diese Religion nicht hinter sich gelassen? 

	Irina: (sagt Shiva) Einige Religionen ersetzen andere, das ist ganz natürlich. Religion entsteht und verschwindet auf die gleiche Weise wie ein bestimmtes Staatssystem in einem bestimmten Staat, abhängig von der Bereitschaft der Menschheit für die Veränderungen, die eine neue Religion oder ein neues Staatssystem mit sich bringt. Als beispielsweise die Seelen, die zur Inkarnation auf die Erde kamen, größtenteils die Erfahrung der vedischen Religion machen mussten, taten sie dies. Als die Seelen, die aus der spirituellen Welt zu inkarnieren begannen, die Erfahrung des Islam und des Christentums machen mussten, änderte sich die Religion, was ganz natürlich ist. Und es ist ganz natürlich, dass es sich erneut ändert, und sogar mehr als einmal. 

	Inga: Ich verstehe. Wenn Sie zu Adi Shakti beten, geht diese Energie dann auch an Shiva, wenn sie ein Teil von ihm ist? 

	Irina: Natürlich. 

	Inga: Weil es spezielle separate Lieder und Mantras von Adi Shakti gibt. 

	Irina: (sagt Shiva) Ja, diese Energie wird zu mir gehen, aber Shakti ist auch in dir und in anderen Wesen, das ist ihre Essenz. Aber auf jeden Fall, wenn Sie Ihre Gedanken auf mich richten, dann wird sie zu mir gehen. 

	1:22:50 Die Legende von Daksha und Shiva. Bilder in Legenden und Mythen. Ganesha. 

	Inga: Wer hat Daksha eigentlich den Kopf abgeschlagen und wie ist das passiert? 

	Irina: Können Sie uns mehr erzählen? Zumindest für unsere Fernsehzuschauer etwas mehr Details. 

	Inga: Soweit ich weiß, hatte Shivas erste Frau, Sati, einen Vater namens Daksha. Sie ging zu einem Treffen, zu dem Shiva nicht eingeladen war, obwohl er es hätte sein sollen, und sie verbrannte sich vor Wut. Und Shiva wurde aufgebracht, wütend, kam und schlug ihrem Vater den Kopf ab. Und als seine Frau ihn dann bat, ihn wiederzubeleben, setzte er, glaube ich, den Kopf eines Esels an die Stelle des Kopfes seines Vaters und ging eine Zeit lang so, bis er erkannte, wer Shiva war. 

	Irina: Haben Sie jemals Fabeln oder Märchen gelesen? 

	Inga: Im Allgemeinen ist es ein Märchen. 

	Irina: Stellen Sie sich vor, sie schneiden einem Mann den Kopf ab, setzen ihm den Kopf eines Esels oder einer Ziege oder eines Stiers auf und so stirbt er, richtig? Was sagt dieses Bild aus? 

	Inga: Dass es kein Mensch war. 

	Irina: Nein, warum? Menschlich. Was bedeutet es, einen Kopf abzuschlagen? Wofür ist dies ein Symbol? 

	Inga: Ihm das Wissen entziehen. 

	Irina: (Shiva spricht) Nicht nur. Der Kopf ist nicht nur ein Symbol des Wissens. Es ist ein Symbol für eine bestimmte Denkweise. Damit ist gesagt, dass natürlich nicht ich in meinem damaligen Bild, sondern diese Menschen dort angesprochen wurden. Ja, es gab eine solche Geschichte. Sie hing mit gewissen Meinungsverschiedenheiten zwischen zwei Stämmen zusammen. Sie ereignete sich in der Antike und endete damit, dass eine Person ihre Tochter einer anderen Person zur Frau gab, die zufällig eine Kontaktperson von Shiva war, meiner Kontaktperson. Er war ein Yogi, ein Asket, aber gleichzeitig hatten viele Yogis, das wissen Sie wahrscheinlich, eine Frau und sogar Kinder. 

	Der Yogi war ein Asket, praktizierte Meditation und verschmolz mit mir. Seine Frau liebte ihn sehr, aber ihr Vater hatte eine negative Einstellung gegenüber seinem Schwiegersohn, dem Ehemann seiner Tochter, weil er ihn für zu arm hielt, weil er mich verehrte, arbeitete und seinen Reichtum verschenkte. Er beschimpfte meinen Kontakt und es kam zu Skandalen. Sie lebten in verschiedenen Stämmen und sahen sich daher selten. 

	Und dann geschah es, dass der Vater die Kommunikation mit seiner Tochter einstellte und sie nicht zu einem der großen Feiertage einlud, nämlich dem Jahresanfang, der nicht im Winter, sondern im Frühling war, damals war der Kalender anders, der Jahresanfang fiel auf den Frühling, auf den Tag der Frühlingstagundnachtgleiche. Und so kam es, dass er seine Tochter nicht zu diesem großen Fest für die Menschen in seiner Gegend einlud, sondern sie selbst zu diesem Fest kam. Dort kam es zu einem Skandal, sie merkte, dass die ganze Familie sie vernachlässigte, und beging Selbstmord. Sie beging Selbstmord, allerdings nicht durch Selbstverbrennung, wie es in der Sage der Fall ist, sondern indem sie sich einfach vergiftete. Erst später wurde sie von ihren Verwandten eingeäschert. 

	Ihr Mann, der sie sehr liebte, erfuhr davon. Er kam und wollte ein Gespräch mit ihr führen, um die Ursache herauszufinden. Ihm wurde gesagt, dass seine Tochter Selbstmord begangen habe, weil sie vernachlässigt worden sei. Und er begann, sich für sie zu rächen, nicht nur Rache zu nehmen, sondern die Gerechtigkeit wiederherzustellen. Ihrer Meinung nach wollte er seinen Vater und alle seine Verwandten bestrafen. 

	Was bedeutet es, wenn es heißt, er habe ihm den Kopf abgeschnitten und den einer Ziege aufgesetzt? Dies lässt darauf schließen, dass er vor seinem Stamm ein Bild dieses Mannes schuf, das ihm tierische Züge verlieh, ihn entmenschlichte und ein negatives Bild von ihm schuf. Und all dies führte schließlich, nach mehreren Jahrzehnten, zugegebenermaßen, zu einem ziemlich großen militärischen Konflikt zwischen diesen beiden benachbarten Stämmen. Erstens hielten sie am Prinzip der Blutrache fest, das ist nur einer der Gründe. Natürlich können Sie fragen, warum er dann seinen Vater nicht sofort tötete und eine Blutrache begann? Denn die Vertreter seines Stammes glaubten immer noch, dass sie, seine Frau, selbst den Selbstmord beschlossen hatte, niemand hatte sie dazu gezwungen, sie hatte es einfach aus Groll getan, niemand hatte sie getötet, warum also mit Blut Rache nehmen? Es war nur eine Beleidigung und sie hatte die Wahl, diese Beleidigung zu verzeihen oder nicht. Doch allmählich brachte mein Kontakt, der selbst einen sehr starken Groll und Rachegefühle hegte, durch Entmenschlichung seine Freunde, die sozusagen den Adel seines Stammes darstellten, gegen diesen Vater auf und sagte ihnen, dass er kein Mensch, sondern ein Tier sei und dass er vernichtet werden müsse. Und schließlich begann ein Krieg, der damals, wenn ich mich recht erinnere, etwa zwanzigtausend Menschenleben forderte. All dies geschah vor ungefähr etwas mehr als 3000 Jahren. 

	Inga: Aber Ganesha hat auch einen Kopf abgeschlagen und dann einen Elefantenkopf aufgesetzt. 

	Irina: Noch einmal, wofür ist ein Elefant ein Symbol? 

	Inga: Wahrscheinlich Weisheit. 

	Irina: (sagt Shiva) Dies deutet darauf hin, dass Ganeshas Geist, wie ich ihn nannte, auf den richtigen Umgang mit materiellem Reichtum ausgerichtet ist, da der Elefant auch ein Symbol für Reichtum ist. Warum habe ich es so genannt? Denn Ganesha ist übrigens ein sehr guter Schutzpatron des Finanz-Egregors. 

	1:31:40 Die Legende von Shiva und dem fünften Haupt Brahmas. Wissenschaft der Bildsprache. 

	Inga: Gab es so etwas und wie war es, als Shiva Brahmas fünften Kopf abschlug? 

	Irina: Lass uns die Bilder noch einmal durchgehen. Mead fragt mich: „Vielleicht sollten wir den Menschen die Wissenschaft der Bildsprache näherbringen?“ Wie gefällt Ihnen dieser Artikel? 

	Inga: Wahrscheinlich wird sie vermisst, ja. 

	Irina: Der Kopf ist ein Bild von was? 

	Inga: Ein Bild des Wissens, der Gedanken. Es stellte sich heraus, dass alle Köpfe schrien, die Veden seien gut, gutes Wissen, und der fünfte Kopf schrie, die Veden seien schlecht. Shiva konnte das nicht ertragen und schlug diesen fünften Kopf ab. 

	Irina: (sagt Shiva) Das bedeutet nur, dass Brahman ... Brahman ist wiederum kein einzelnes Wesen, ich würde nicht einmal sagen, ein Wesen, es ist ein bestimmter Dienst, wie ein Engel. Hier haben Sie einen Brahmanen, eine bestimmte Person, die etwas ausführt, und so gibt es auch in der spirituellen Welt einen Brahmanen, wie einen Engel, einen Diener Gottes, das heißt des höchsten Lichtgeistes. Er kann Ideen ausdrücken, die, wenn sie umgesetzt und weiterentwickelt werden, seine Schwingungen senken und ihn aus der Ebene der Engel herausheben können. 

	Die Veden sind hier ein Symbol göttlichen Wissens. Wenn ein Engel Zweifel an der Nützlichkeit irgendeiner Art von göttlichem Wissen oder irgendeiner göttlichen Weisheit oder sogar Information hat und solche Zweifel auftauchen, dann kann ich oder ein anderer Engel – ich selbst befinde mich jetzt auf der 23. spirituellen Ebene – diesen Engel, der Zweifel an der Nützlichkeit göttlichen Wissens oder etwas anderem geäußert hat, davon überzeugen, und diese Zweifel werden aus seinem Geist entfernt. Und so wird man bildlich gesprochen sagen, dass ich Brahma einen Kopf abgeschlagen habe. Das bedeutet, dass ich diesen Zweifel aus seinem Feld entfernt habe. 

	Inga: Wie einfach das alles zu verstehen ist, ich musste selbst darüber nachdenken. 

	Irina: MidgasKaus sagt: „Lernst du Bildwissenschaft in der Schule?“ 

	Inga: Ich weiß jetzt nicht, ob sie dort unterrichten oder nicht. 

	Irina: (sagt MidgasKaus) Glaubst du, dass Cassiopeia diese Schule braucht, in der ihnen die Bilder der Mythen mithilfe der Psychologie erklärt werden? 

	Inga: Wahrscheinlich. Wenn nicht, dann müssen Sie. 

	Irina: Hätten Sie Interesse? 

	Inga: Das wäre es. 

	Irina: Wir werden darüber nachdenken, wie wir diese Kurse durchführen. 

	Inga: Das wäre toll. 

	Irina: LiShioni grüßt und spricht. 

	Ich habe mir gerade Ihr Gespräch angehört, wirklich, was Shiva über Bilder gesagt hat, darüber, was bestimmte Objekte oder Bilder in Legenden symbolisieren, in Geschichten über Götter, sie symbolisieren bestimmte spirituelle Qualitäten, spirituelle Eigenschaften, ihre Veränderungen, Wechselwirkungen miteinander. Was Shiva uns gerade erzählt hat, ist wahr. Die Wissenschaft des Erkennens der Bedeutung von Bildern wird uns von Kindheit an in der Schule beigebracht, daher glaube ich, dass dieses Fach für Erdenbewohner notwendig ist. 

	Inga: Es ist definitiv notwendig. 

	Irina: Okay, wir werden darüber nachdenken, wie wir es einführen, aber dazu müssen wir ein spezielles Programm entwickeln, in dem die Bedeutung der Bilder anhand konkreter Beispiele aus Märchen, Mythen, Fabeln und anderem ähnlichen kreativen Erbe der Menschheit erklärt wird. Wir werden über dieses Programm nachdenken. Dazu müssen wir bestimmte Bücher und die Kreativität der Menschen studieren. 

	Inga: Ja, in der russischen und ukrainischen Literatur gab es solche Möglichkeiten, wo Kindern bildliches Denken in Versen und Gedichten beigebracht wurde. 

	Irina: Bylinakh und so weiter. 

	Inga: Und auch in Fabeln. 

	Irina: Ja, in Fabeln sprechen Tiere auch, sie können sich auch vorstellen, dass ein Tier, zum Beispiel gibt es ein Märchen, wo ein Tier die Sonne oder den Mond frisst, das sind auch bestimmte Bilder von Naturphänomenen. 

	Inga: Mir sind die Fragen ausgegangen. 

	Irina: Danke, Shiva, danke für die sehr interessanten Antworten! LiShioni, MidgasKaus, danke für eure Hilfe! Vielen Dank, Inga, für deine interessanten Fragen! Liebe Freunde, vielen Dank, dass Sie sich diese Konferenz angesehen haben. Ich hoffe, sie hat Ihnen gefallen! Ich muss es übersetzen, er schickt viele Gedankenformulare, und ich habe nicht immer Zeit, die Worte auszusprechen, dann füge ich hinzu, was er gemeint hat, auch für mich ein interessanter Kontakt. Danke, dass du dir dieses Video angesehen hast. Ich sende dir das Licht meiner Liebe, und dir, Inga, auch, bis zum nächsten Mal! 

	

	 

	18. Februar 2023 

	Teilnehmer: 

	Irina Podzorova ist eine Kontaktperson mit außerirdischen, feinstofflichen Zivilisationen und der spirituellen Welt. 

	Inga Golub - Gast; 

	Shiva ist ein Vertreter der plasmoiden Zivilisation der 36. Dichteebene, der Kurator des vedischen Egregors; 

	LiShioni ist ein Vertreter des Planeten Shimor, ein Spezialist für die Astralwelt und ihre Interaktion mit der materiellen Welt; 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Zivilisationen. 

	 https://blog.cassiopeia.center/midgaskaus-o-voenno-himicheskih-razrabotkah-na-zem  

	MidgasKaus über militärisch-chemische Entwicklungen auf der Erde 

	Solche Forschungen werden in Militärlabors verschiedener Länder durchgeführt. Militärische chemische und biologische Labore gibt es in allen Ländern mit einem ausreichend entwickelten waffenindustriellen Komplex. Der Staat gibt erhebliche materielle Ressourcen nicht nur für die Bewaffnung seiner Armeen aus, sondern auch für die Forschung in diesem Bereich: wie man sich verteidigt, Widerstand leistet usw. Es gibt spezielle militärisch-chemische und biologische Labore, die unter dem Deckmantel völlig friedlicher Organisationen – Krankenhäuser, Apotheken, irgendwelche Forschungsinstitute – zu völlig anderen Themen wie der Erforschung geomagnetischer Elektrizität oder Ähnlichem – operieren können. 

	In diesen Laboren sind Wissenschaftler beschäftigt, die auch militärische Ränge innehaben. Wenn wir von einem militärischen Chemielabor sprechen, dann geht es hier nicht nur um die Untersuchung verschiedener Substanzen, die in einer bestimmten Konzentration zum Tod von Menschen führen können. Aber so, dass es einerseits über Gegenmittel verfügt, damit die eigenen Soldaten nicht sterben, und dass es sich andererseits um eine Substanz handelt, die in der äußeren Umgebung ausreichend stabil und für die Menschen, gegen die sie eingesetzt werden muss, unsichtbar ist. Bei solchen Entwicklungen handelt es sich um sogenannte Chemiewaffen. 

	Und die zweite Entwicklung sind Substanzen, die das Bewusstsein beeinflussen können, auch um es zu unterdrücken, den Willen einer Person zu unterdrücken. Sie haben wahrscheinlich gehört, dass es in Ermittlungsbehörden Entwicklungen hinsichtlich des Einsatzes verschiedener Substanzen bei Verhören gibt? Um einer Person den Wunsch zu vermitteln, Dinge zu sagen, die sie nicht sagen möchte, wurden verschiedene Substanzen und ihre Kombinationen verwendet, und zwar ohne Anwendung körperlicher Gewalt, ohne Folter usw., beispielsweise durch die Verabreichung einer bestimmten Substanz durch Injektion. 

	Sie untersuchten auch das Gasgemisch, sodass die Person selbst nicht merkte, dass dieser Effekt auf sie ausgeübt wurde. Im Falle einer Injektion kann es sein, dass er versteht, dass ihm etwas injiziert wurde, das sein Bewusstsein verändert, und beginnt, sich dagegen zu wehren. Dies kann die Ergebnisse verfälschen. Und wenn er es einfach einatmet, kann er einen seltsamen Geruch wahrnehmen, ohne ihn jedoch mit der Tatsache in Verbindung zu bringen, dass er irgendwie sein Bewusstsein beeinflusst, und er wird unmerklich für sich selbst in einen Zustand der Nicht-Euphorie verfallen, als ob es sich um eine künstliche Erregung handelte, die sogar von negativen Emotionen begleitet sein kann und gleichzeitig lebhafte Erinnerungen an die Vergangenheit im Bewusstsein hervorrufen kann. Und er wird darüber reden wollen. Lebhafte Erinnerungen und emotionale Erregung entstehen durch die Ausschüttung spezieller Hormone im Gehirn, hormonähnlicher Substanzen. 

	Der Ermittler rief den Vernommenen an und begegnete ihm mit speziellen Fragen recht loyal und rief Offenheit hervor. Und der Mann selbst sprach darüber, welche Erinnerungen auftauchten, und verlor dabei völlig die Kontrolle über seine Sprache und seine Sicherheit. Das heißt, er war sich nicht mehr darüber im Klaren, dass er sich selbst in Gefahr bringen könnte, wenn er etwas sagte, was er nicht sagen wollte. Es gab solche Studien. 

	Was den globalen Einfluss auf das Verhalten der Menschen betrifft, ist dies etwas komplizierter, da alle Menschen unterschiedlich sind. Der springende Punkt hierbei ist, dass man Folgendes natürlich erreichen kann, wenn man das Denken einfach unterdrückt: etwas Energie unterdrücken, einen Menschen träger und langsamer machen, sodass er keine Verbrechen begehen oder Aufstände organisieren möchte. Darüber hinaus geschieht dies nicht nur durch das Versprühen bestimmter Gase, sondern auch durch die einfache Zugabe bestimmter psychotroper Substanzen zum Leitungswasser. Doch genau hier liegt das Problem: Mit der Herbeiführung dieser sozusagen künstlichen Ruhe nimmt auch die Lust und Energie eines Menschen ab, etwas zu tun, etwas in seinem Leben, beispielsweise auch bei der Arbeit, zu ändern. 

	Das heißt, die Menschen können weniger effizient werden, und dann führt dies zu nichts. Der Staat kann nicht existieren, wenn er nicht über verschiedene Mechanismen verfügt, die von denselben Menschen aufgebaut werden, die ihre Lebensposition aktiv fördern. Wenn diese Aktivität irgendwie gedämpft wird, können sie apathisch werden. Das wird nichts bringen. 

	Ich weiß, dass solche Forschungen durchgeführt wurden, aber sie sind in eine Sackgasse geraten, weil Ihr Gehirn, das Gehirn der Erdbewohner, anders aufgebaut ist als das Gehirn der Reptilien und es etwas schwieriger ist, darauf Einfluss zu nehmen. Sie haben eine gute Blut-Hirn-Schranke, die nur wenige Substanzen unverändert passieren. Und selbst wenn sie erfolgreich sind, haben sie einen sehr starken Einfluss auf das Verhalten. 

	Ich sage es Ihnen aber einfacher: Wenn man solche Substanzen in die Luft sprüht, um Menschen gehorsam zu machen, oder sie dem Wasser oder der Nahrung beifügt, kann das zum Beispiel dazu führen, dass sich ihre Reaktionszeit verlangsamt. Können Sie sich vorstellen, was das auf den Straßen von Städten bewirken wird, in denen alle Menschen Auto fahren?! Dies ist nur ein Beispiel. Es gibt auch Menschen, die in Krankenhäusern, Schulen und der Armee selbst arbeiten. 

	Kommentar : Wie wunderbar wäre es, eine solche Substanz über das Schlachtfeld zu sprühen – und das war’s: Die Soldaten würden sich umarmen und ihre Waffen niederwerfen! 

	Irina : Dann muss man ständig sprühen. Sie werden dann aus diesem Zustand herauskommen und aufhören, sich zu umarmen. 

	MidgasKaus : Der springende Punkt hier ist, dass Soldaten auf dem Schlachtfeld eine sogenannte „Dominante“ im Verhalten haben, eine Dominante im Gehirn. Und hier hilft es möglicherweise nicht, einfach irgendein Beruhigungsmittel einzunehmen, denn sie werden trotzdem den Befehl ausführen, den ihnen dieser Dominante gibt. 

	Wer hat es erstellt? Es wurde vom Geist selbst erschaffen. Jener Geist, der die ihm angebotenen Verhaltensweisen als Abbild eines Feindes in sich aufnimmt. Verschiedene Länder, die aktiv an militärischen Aktionen mit anderen Ländern beteiligt sind, nutzen aktiv spezielle politische Technologien für ihre gesamte Gesellschaft und insbesondere für die Armee (für sie in konzentrierterer Form). Dies sind rein politische, psychologische Technologien ohne Chemie. 

	Wie gelingt das politischen Strategen? Sie nutzen die Wissenschaft der Bildsprache, die der Interstellaren Union seit langem bekannt ist: Sie erstellen bestimmte Bilder. Warum sind Menschen dafür anfällig? Ich glaube, dass die Menschen hierfür anfällig sind, weil die Wissenschaft der Bildsprache in den Schulen der Erde von Kindheit an praktisch nicht auf ernsthafter Ebene behandelt wird. Aus diesem Grund bemerkt der Mensch selbst nicht, welches Bild ihm angeboten wird, um es im Glauben anzunehmen, welche Gefühlsenergie dabei freigesetzt wird und wie dies das Schicksal des Menschen beeinflussen kann. Und all dieses Wissen wird uns in der Schule vermittelt. 

	Zeitstempel: 37:29, #519 Psychoaktive Substanzen, die das Bewusstsein verändern. Wie wird man die Sucht los? 

	

	 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	Dezember 2022 
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https://www.youtube.com/watch?v=tSkARPhtuRA&t=263s

	#590 DIE SELIGPREISUNGEN UND GEBOTE der Bergpredigt, gelesen von Irina Podzorova. Geheimnisse des Glücks von Jesus Christus.

	3. August 2023 (Ausstrahlung auf dem Kanal „This Moment“ ab 3. Juli 2023)

	Konferenzteilnehmer:

	Irina Podzorova – Kontaktperson mit außerirdischen Zivilisationen;

	Natalia Belyauskene - Korrespondentin, Inhaberin des YouTube-Kanals „This Moment“: / @etotmoment;

	Das Phantom von Jesus Christus ist das Oberhaupt des christlichen religiösen Egregors auf Erden, der erstgeborene Sohn Gottes.

	00:00 Beginn des Videos. Auszüge aus dem Gespräch.

	„… Und die Verfolgung dort war schwerwiegend: Nur zwei der zwölf Apostel beendeten ihr Leben eines natürlichen Todes …“

	„...wer ein reines Herz hat, wird Gott sehen, und wer Gott sieht, wird ihn überall sehen. Wer Gott aber nicht in sich selbst sieht, wird ihn nirgends sehen, egal wie viele Bücher er liest.“

	„...Sie werden die „Seligpreisungen“ genannt.“ Das Wort „Glückseligkeit“ wurde ins Russische übersetzt, im griechischen Original bedeutet es jedoch „Glück“.

	„...Es gibt eine Wahrheit, und sie ist überall. Wenn ein Mensch voller Liebe ist, braucht er keine Gebote...“

	00:45 Die Essenz des Inhalts der Bergpredigt Jesu.

	Natalia: Wir haben heute viel Zeit mit Ausflügen verbracht und waren in einem der Tempel, in denen die acht Gebote für Buddhisten stehen. Und gestern haben Sie und ich über die christlichen Gebote gesprochen, die Christus gegeben hat. Und ich war erstaunt, wie Sie jedes Gebot lesen, denn es öffnet das Herz. Ich wollte unbedingt mit Ihnen darüber sprechen.

	Irina: Ja, tatsächlich sprachen alle spirituellen Lehrer, egal in welchem Land sie sich befanden, wenn sie vom Licht der Wahrheit erleuchtet wurden (und das Licht der Wahrheit ist das Licht der wahren Liebe), in verschiedenen Epochen in verschiedenen Sprachen über dasselbe, aber die Worte eines jeden von ihnen erreichten die Herzen ihrer Zeitgenossen. Jesus Christus, Buddha, der Prophet Mohammed und andere spirituelle Lehrer lehrten die Menschen, bewusst zu sein und nicht nur auf den Körper, sondern auch auf die Seele zu achten. Denn wenn der Lebenszweck eines Menschen über das irdische Leben hinausgeht, dann erhält alles irdische Leben eine ewige Bedeutung.

	Gestern haben wir über die Bergpredigt gesprochen. Und tatsächlich wurden alle Wahrheiten, von denen Kontaktpersonen und Esoteriker heute sprechen, schon damals ausgesprochen – vor 2.000 Jahren. Was ist die Bergpredigt? Dies ist eine Predigt, die Jesus Christus auf einem Berg in der Nähe der Stadt Kapernaum hielt. Dies ist die sogenannte Provinz Galiläa in der Nähe des Sees Genezareth (heute See Genezareth oder, wie er auch genannt wird, See Genezareth). Und in dieser Predigt sprach Jesus Christus über ewige Wahrheiten, durch deren Befolgung man Übergang, Himmelfahrt, Erleuchtung und Heiligkeit erreichen kann, wobei er denselben Zustand mit unterschiedlichen Worten bezeichnet. Es ist ein Zustand endlosen Glücks und Sinns, der einem Menschen die Kraft gibt, alle seine Träume zu verwirklichen. Und zwar nicht nur, um Träume wahr werden zu lassen, sondern um mit den erzielten Ergebnissen zufrieden zu sein und, nachdem er die höchste spirituelle Ebene erreicht hat, ruhig in die spirituelle Welt überzugehen, das heißt, um die Ziele und Vorgaben seiner Inkarnation zu erfüllen.

	Wie Sie bereits verstehen, bin ich der Ansicht, dass unser Geist unsterblich ist. Und dass er durch das Universum reist, von einem Körper zum anderen wechselt und dabei seine ewigen Aufgaben erfüllt: die Erhöhung der Schwingungen, das heißt die Annäherung an göttliche Eigenschaften.

	So beginnt die Bergpredigt mit den neun Seligpreisungen. Sie werden „Seligpreisungen“ genannt. Die Übersetzung ins Russische lautete „Glückseligkeit“, im griechischen Original bedeutet es jedoch „Glück“. Man könnte sie also „Die Gebote des Glücks“ nennen. Und es geht um die Stufen des spirituellen Weges eines jeden Menschen, das heißt, wo er den spirituellen Weg beginnt und wohin er ihn in der materiellen und in der spirituellen Welt führt.

	04:36 Die erste Seligpreisung über die Armen im Geiste.

	Irina: Das erste Gebot lautet: „Selig sind, die arm sind im Geiste, denn ihrer ist das Himmelreich.“

	Sag mir, Natasha, als ich es dir erzählte, hast du zuerst nicht verstanden, worum es ging

	Rede?

	Natalia: Ja, das stimmt.

	Irina: Nun, wie können die Armen im Geiste gesegnet werden? Wir streben nach den Reichtümern des Geistes, wir versuchen, uns geistig so weit wie möglich zu bereichern, und dann heißt es plötzlich im allerersten Gebot: Selig sind die Armen im Geiste. Worüber reden wir hier?

	Hier heißt es: Solange ein Mensch nicht den Wunsch hat, den Geist in sich selbst zu finden, ein Verständnis und ein Gefühl für die Unsterblichkeit seines Geistes und seine Zugehörigkeit zu Gott zu gewinnen, solange er nicht den Wunsch hat, dies in sich selbst zu finden, so wie ein Bettler Geld finden möchte, ist er nicht gesegnet. Das heißt, sein Glück beginnt damit, dass er anfängt zu suchen, wie ein Bettler nach Geld sucht. Wie viel Zeit er darauf verwendet, wie viel Energie er darauf verwendet – darauf richtet ein Mensch, der nach Spiritualität strebt, seine Bemühungen bei der Suche nach dem Geist aus.

	Das heißt, hier heißt es, dass derjenige gesegnet ist, der Gott um Spiritualität bittet, so wie ein Bettler um Geld bittet. Tatsächlich ist die Bedeutung einfach. Und dieses Gebot spricht vom Beginn des spirituellen Weges, denn alle spirituell suchenden Menschen, alle Esoteriker, alle Anhänger verschiedener religiöser Systeme begannen auf jeden Fall mit dem Verständnis, dass materielle Güter für ihr vollkommenes Glück nicht ausreichen.

	Natalia: Wir haben uns auf diesen Weg gemacht.

	Irina: Sie haben verstanden, dass ihnen etwas fehlt, so wie ein Bettler wiederum versteht, dass er nicht genug Geld hat. Sie verstanden, dass die gesamte materielle Welt nicht in der Lage war, ihren spirituellen Hunger zu stillen. Und sie begannen zu suchen: Sie begannen, ihre Zeit und Energie darauf zu verwenden, nach Informationen zu suchen, zu Gott zu beten, ihre Seele zu studieren und dort nach dem Funken zu suchen, aus dem später die Flamme entzündet werden würde.

	Und weiter: „Selig sind, die arm sind im Geiste, denn ihrer ist das Himmelreich.“ Warum frisst es sie? Denn hier wird davon gesprochen, was das Ende ihrer Suche sein wird, wenn sie bis zum Ende gehen. Und was ist das Himmelreich? Dies sind die allerhöchsten Regionen der spirituellen Welt, wo die höchsten Engel und Erzengel existieren, wo es nur Licht, Liebe und Gutes gibt. Jeder versteht den anderen, dringt in die Gedanken und Gefühle des anderen ein und wird füreinander wie ein offenes Buch.

	07:47 Das zweite Gebot ist die Seligpreisung für die Trauernden.

	Irina: Das zweite Gebot klingt für manche etwas beängstigend, weil es so lautet: „Selig sind, die da Leid tragen; denn sie sollen getröstet werden.“ Sagen Sie mir, wie können diejenigen, die weinen, gesegnet sein, das heißt, glücklich, diejenigen, die weinen? Das hört sich nicht sehr gut an.

	Natalia: Nun ja.

	Irina: Denken wir daran, dass wir hier über die zweite Stufe des spirituellen Pfades sprechen, die nach der Suche nach Spiritualität kam. Der Mann fand etwas, er fand die Quelle des Lichts in sich selbst. Er begann, sein ganzes Leben und alle seine Taten aus der Position des Geistes zu betrachten, aus der Position, als ob er sich auf die Seite Gottes gestellt hätte, und begann, sich selbst durch Seine Augen zu betrachten, das heißt, sich selbst mit Hilfe von Gedanken zu analysieren, die aus dem göttlichen Plan der Wirklichkeit kamen. Als er beginnt, sich selbst mit den Augen Gottes zu betrachten, bemerkt er, dass er nicht immer so gehandelt hat, wie es ihm sein Gewissen sagte, wie es ihm die Liebe zeigte.

	Wir haben einen bestimmten Strahl der Liebe, der „Gewissen“ genannt wird und uns immer zeigt, wie wir handeln müssen, um zur Höheren Spirituellen Realität zu gelangen und Erleuchtung und Heiligkeit zu erlangen. In jeder Religion gibt es Gebote, die ein bestimmtes Verhalten vorschreiben und das Gegenteil verbieten, damit der Mensch die Höhere Geistige Welt nicht verlässt und sich in die Niedere begibt, das heißt, nicht zum Gegenteil von Gott wird, nicht negativ wird usw.

	Und dann beginnt der Mensch, sich selbst aus der Position der Liebe zu betrachten. Und er fragt sich: „Habe ich immer so gehandelt, wie die Liebe es mir gesagt hat?“ Natürlich beginnen vor seinem geistigen Blick Situationen aufzutauchen, in denen er sich völlig anders verhält, als es die Liebe vorschreibt.

	Natalia: Und dann weint er.

	Irina: Sag mir: ein einfaches Gebot? Die zweite Phase kann unmittelbar auf die erste folgen, oder es können Jahre dazwischen vergehen. Es hängt von der jeweiligen Person ab, wie viel sie an sich arbeiten und sich verändern möchte. Oder er wird fanatisch und arbeitet daran, andere zu ändern. Dies kommt auch vor. Schließlich ist es einfacher, andere zu ändern.

	Natalia: Natürlich. Das heißt, dies sind die Schritte des Aufstiegs im Geist. Jedes Gebot ist der nächste Schritt. Also?

	Irina: Ja. „Selig sind die Trauernden.“ Obwohl er weint, beginnt er zu verstehen, wie viel Schmerz er seinen Lieben zugefügt hat, wie sehr er sich selbst geliebt hat, seine Lieben nicht geliebt hat, Gott nicht geliebt hat, und er beginnt, Reue zu empfinden.

	Woher kommt das Bedauern? Bedauern ist kein Schuldgefühl, das bedeutet, dass ich einen Fehler gemacht habe und nichts wieder gutmachen kann. Obwohl Reue sich selbst Vorwürfe wegen mancher schlechter Taten macht, ist sie voller Hoffnung auf Veränderung, auf eine Besserung der Situation und natürlich auf die Liebe Gottes, die selbst den schlimmsten Sünder annimmt.

	Und deshalb weiter: „Selig sind, die da Leid tragen; denn sie sollen getröstet werden.“ Warum weinen sie? Denn durch Tränen kommen ihre inneren psychischen und energetischen Blockaden zum Vorschein. Das heißt, durch Tränen findet der Prozess der Reinigung der Seele statt. Es wird gereinigt und erneuert. So wie der Körper nach einem Bad im Wasser wird auch die Seele durch Tränen gereinigt, erneuert und getröstet.

	Natalia: Ich verstehe.

	11:52 Die dritte Seligpreisung handelt von den Sanftmütigen im Geiste.

	Irina: Das dritte Gebot: „Selig sind die Sanftmütigen, denn sie werden das Erdreich besitzen.“ Das ist auf Russisch. Wenn Sie sich das griechische Original ansehen, werden Sie dort ein Wort finden, das mit „liebevoll, sanft, gutmütig, zärtlich“ übersetzt werden kann. Sie sind gesegnet. Das heißt, wenn sich ein Mensch gereinigt hat, ist sein spirituelles Herz weicher geworden, es ist allen gegenüber nachsichtiger und verurteilt niemanden. Er beginnt, mit allen freundlich zu reden und allen Gutes zu tun.

	Es ist klar, dass er bereits alleine glücklich ist. Und plötzlich heißt es in diesem Gebot: „Selig sind die Sanftmütigen, denn sie werden das Erdreich besitzen.“ Es scheint, als ob unsere gesamte materielle Erfahrung das Gegenteil nahelegt. Denn viele Menschen haben die Erfahrung gemacht, dass man aus offensichtlichen Gründen umso weniger von seinem Erbe hinterlässt, je mehr Gutes man den Menschen tut und je mehr Zärtlichkeit man ihnen entgegenbringt.

	Natalia: Weil die Starken und Mutigen mehr für sich selbst nehmen.

	Irina: Sie sehen, dass eine Person freundlich, liebevoll und sanft ist, und beginnen, seine Freundlichkeit auszunutzen. Viele haben diese Erfahrung gemacht. Eine solch schwierige Erfahrung – sowohl für denjenigen, der missbraucht wird, als auch für denjenigen, der missbraucht. Dies könnte ein karmischer Knoten sein. Es bedarf der Vergebung, des Bewusstseins und der Übernahme von Verantwortung. Es gibt viel zu tun.

	Und hier heißt es: „Sie werden die Erde erben.“ Und was ist die Erde? Dies ist kein Stück Land, auf dem ein Mensch leben wird. Das Wort „Erde“ bezieht sich im Evangelium normalerweise auf das Bild der materiellen Welt. Was bedeutet „erben“? Erben bedeutet, eine Erbschaft zu erhalten. Und wer bekommt das Erbe? Was ist der Erbe des Erblassers? Erben sind in der Regel Kinder. Dies war im alten Israel und im antiken Griechenland der Fall. Auch im Alten Rom gab es zur Zeit der Entstehung dieser Gebote ein Erbrecht.

	Was bedeutet es, „die Erde zu erben“? Wem gehört die Erde, die gesamte materielle Welt? Natürlich dem Schöpfer. Und warum erben sie die Erde? Denn diese Menschen, die die vorherigen Phasen durchlaufen haben, fühlen sich bereits als Kinder Gottes. Und wenn er ein Kind ist, dann ist er auch ein Erbe.

	Was bedeutet das in der Praxis? In praktischer Hinsicht bedeutet dies, dass ein solcher Mensch die gesamte materielle Welt als ein Geschenk Gottes, als sein Erbe erlebt. Schließlich hat sich ein Mensch ein Erbe nicht selbst verdient, sondern es ist ein Geschenk seiner Eltern. Das heißt, er beginnt, alle materiellen Energien, seinen Körper, alles um ihn herum, seine Finanzen, alle Bäume, das Gras, das Meer, die Sonne, alle Elemente usw. als Geschenke Gottes wahrzunehmen. Die Gaben seines Vaters, die Gott ihm gab, bereiten ihm Freude, und deshalb beginnt er, mit ihnen zufrieden zu sein.

	Das heißt, er beginnt, Gott zu danken und wird auf natürliche Weise zu einem bewussten Erben. Das bedeutet, dass er sein Erbe so verwaltet, dass es sich vermehrt, dass es gereinigt wird. Das heißt, er ist nicht einfach in diese materielle Welt gekommen, um sie zu nutzen und sie dann zu verlassen und seinen Nachkommen etwas Schmutz zu hinterlassen. Er beginnt, mit diesem Erbe sehr sparsam und sparsam umzugehen und dankt Gott gleichzeitig dafür.

	Ist klar, um welche Stufe des spirituellen Weges es sich handelt? Sorge für die materielle Welt. Wie verhält sich ein Mensch, der sich als Erbe seiner gesamten Umgebung fühlt? Er wird beispielsweise nicht beabsichtigen, in irgendeinem Gebiet Schaden anzurichten. Er wird die gesamte Natur wie seinen eigenen wunderschönen Garten behandeln: Er wird sich um jede Pflanze und jedes Tier kümmern. Er wird sie lieben, er wird sich um sie kümmern, er wird sich an ihren Zweck erinnern – diese Biosphäre.

	Ist hier alles klar?

	Natalia: Ja.

	Irina: Sehen Sie: Jesus hat immer in einer Sprache gesprochen, die für die Menschen verständlich war.

	Natalia: Und dann?

	17:00 Die vierte Seligpreisung über diejenigen, die nach Gerechtigkeit hungern und dürsten.

	Irina: Das nächste Gebot lautet: „Selig sind, die da hungert und dürstet nach der Gerechtigkeit; denn sie sollen satt werden.“ „Alkat‘“ (hungern) stammt aus dem Kirchenslawischen und bedeutet „verhungern“. Hungern heißt hungrig sein.

	Hier spricht Jesus also über unsere Grundbedürfnisse – wie Nahrung und Wasser. Wenn ein Mensch Hunger und Durst verspürt, kehren seine Gedanken ständig zu diesem Thema zurück. Wer einfach nur Durst und Hunger hat, kann nicht gesegnet, also im spirituellen Sinne glücklich sein, denn das erleben alle Menschen. Also, hier wird noch etwas anderes gesagt.

	Und hier sehen wir das Wort „Wahrheit“. Wenn wir uns das Original ansehen, das auf Griechisch geschrieben wurde, sehen wir das Wort „Gerechtigkeit“. Und was ist Gerechtigkeit? Gerechtigkeit ist genau das Leben gemäß den Geboten. Dies ist ein Leben gemäß den Geboten, nicht aus Angst vor der Strafe Gottes, sondern aus Liebe zu ihm.

	Natalia: Das heißt, sie können nicht ohne es leben, sie hungern und dürsten danach.

	Irina: Das heißt, die nächste Seligpreisung spricht bereits von der Phase, in der ein Mensch danach strebt, die Gebote zu halten und es vermeidet, sie zu brechen, so wie ein Mensch danach strebt, zu essen und zu trinken und Hunger und Durst zu vermeiden. Können Sie sich so eine Person vorstellen? Er lebt die ganze Zeit danach. Wir essen und trinken ständig Wasser. Auch dieser Mann hält sich also ständig an die Gebote.

	Und weiter wird dieses Versprechen oder diese Verheißung gegeben: „Denn sie werden gesättigt werden.“ Womit werden sie zufrieden sein? Gerechtigkeit, das heißt, sie werden gerecht. Durch die ständige Erfüllung der Gebote werden sie ihre Schwingungen auf die Ebene der Rechtschaffenheit heben, das heißt, sie werden zu rechtschaffenen Menschen. Und Gerechtigkeit ist, wie wir wissen, die beständige Erfüllung der Gebote. Und dies ist bereits der halbe Weg zur Heiligkeit, das heißt zur absoluten Erleuchtung, wenn es einem Menschen nicht einmal in den Sinn käme, irgendetwas zu verletzen. Er hat ein Herz voller Liebe. Und wie schon im 19. Jahrhundert ein Mensch, der mit Jesus in Kontakt war, schrieb: „Es gibt eine Wahrheit, und sie ist überall. Wenn ein Mensch voller Liebe ist, braucht er keine Gebote.“

	Was fühlst du?

	Natalia: Liebe.

	Irina: Verstehst du, wovon ich hier spreche?

	Natalia: Ja, und dann?

	19:50 Die fünfte Seligpreisung über die Barmherzigen.

	Irina: Das nächste Gebot lautet: „Selig sind die Barmherzigen, denn sie werden Barmherzigkeit erlangen.“ Das Wort „Barmherzigkeit“ oder „Wohltätigkeit“ hat einen anderen Namen.

	Natalia: Mercy ist mir näher.

	Irina: Barmherzig ist barmherzig. Entschuldigung – wissen Sie, was es ist? Begnadigungen wurden in der Regel vom Zaren gewährt. Während der Verbrecher zur Hinrichtung geführt wurde, konnte er begnadigt werden. Warum konnten sie begnadigen? Auch aus Mitgefühl.

	Hier geht es um direktes Handeln, um die Aufhebung der Wirkung des eigenen Karmas. Hier steigt ein rechtschaffener Mensch auf die nächste Ebene auf, wenn sein Karma aus früheren Reinkarnationen, diesem Leben, zurückgesetzt wird. Das heißt, das Negative wird zum Positiven, und sie vereinen sich, vernichten und verschwinden. Und der Mensch wird von allen Konsequenzen seiner Handlungen völlig rein.

	Wissen Sie, wie das möglich ist? Seien Sie barmherzig zu allen. Und das bedeutet, auch mit denen Gnade zu haben, die Böses tun. Das heißt, behandeln Sie ihn mit Mitgefühl. Warum? Das Wort „Gnade“ selbst klingt im Griechischen wie „eleion“ („Öl“). Das gleiche Wort bedeutet im Griechischen „Olivenöl“. Früher wurde Olivenöl zum Einfetten von Wunden verwendet, indem man verschiedene Kräuter darin auflöste und einlegte. Im Mittelmeerraum des Römischen Reiches wurde Olivenöl häufig zur Wundbehandlung verwendet.

	Dementsprechend folgt ein Sünder nicht dem rechtschaffenen Weg, wenn er anfängt zu sündigen... Schließlich kann ein rechtschaffener Mensch, der diese Ebene bereits erreicht hat, neben ganz anderen Menschen leben – mit einem ganz anderen Bewusstsein, mit eigenen Blockaden. Er hat seine Blockaden bereits überwunden und deshalb erscheint ihm das Verhalten anderer schrecklich. Passiert das Gleiche? Vor allem, wenn sein Blick nach außen gerichtet ist und nicht ins Herz. Er beginnt zu fragen: Wie konnte dieser sich erlauben, etwas zu tun, was ich mir schon lange nicht mehr erlaubt habe?! Verstehen Sie, worum es geht?

	Natalia: Und Neid.

	Irina: Es ist nicht einmal so, dass ich neidisch bin.

	Natalia: Verurteilen.

	Irina: Er beginnt, den Platz Gottes einzunehmen. Und statt Gott zu verurteilen, bestrafen Sie diese Person zumindest mit einer Verurteilung. Denn Verurteilung ist negative Energie, die sich gegen eine bestimmte Person richtet.

	Aber wir müssen zwischen Verurteilung und Kritik unterscheiden. Wenn Sie beispielsweise sagen, dass Sie ein Lügner sind, dann ist dies eine Verurteilung. Und wenn ich sage, dass diese Person lügt, nur weil ich bestimmte Argumente habe, dann ist das Kritik an bestimmten Handlungen. Das heißt, dies muss unterschieden werden. Und es lohnt sich auch nicht, die destruktiven Handlungen anderer zu ignorieren. Aber wir tun dies einfach, ohne zu verurteilen, mit einem Verständnis dafür, warum die Person dies getan hat, und natürlich mit der Bereitschaft zu vergeben, ihr zu verzeihen, dass sie dies getan hat. Wir vergeben, weil er in diesem Entwicklungsstadium so handelt, wie es ihm seine Seele sagt. Entweder hört er auf sein Höheres Selbst, sein Gewissen, oder er lehnt es ab. Und das ist angesichts seines Entwicklungsstandes ganz natürlich.

	Auch uns selbst hätte es irgendwann – in diesem oder in früheren Leben – so oder sogar noch schlimmer ergehen können. Das heißt, wir haben solch harte Lektionen durchgemacht. Niemand kennt alle ihre Inkarnationen – wer sie dort waren und auf welche Ebenen sie hinabgestiegen sind. Wenn wir also anfangen zu urteilen und zu sagen, dass dieser bestimmte Mensch schlecht ist und wir besser sind als er, beginnen wir, uns auf sein Niveau oder sogar noch tiefer herabzulassen, weil wir die Funktion Gottes übernehmen.

	Es passiert, wenn ein sehr emotionaler Mensch in der Hitze seiner Emotionen einem anderen etwas vorwirft, dann aber sofort seine Meinung ändert und ihm vergibt – das ist eine Sache. Und es kommt vor, dass ein Mensch lange Zeit einen Groll in seinem Herzen hegt, nicht mehr in Emotionen, und dementsprechend - dies ist eine Abnahme der Schwingungen. Das heißt, wir verstehen, dass es hier unterschiedliche Situationen gibt.

	Dieses Gebot spricht von den Barmherzigen. Das heißt, wenn wir die Mängel und Sünden anderer sehen, erkennen wir deutlich, dass sie im Unrecht sind und sich so verhalten, dass es uns sehr wehtut. Dann fragen wir: „Warum verhält er sich so?“ Und weil seine Seele krank ist, ist sie ganz mit Wunden aus vergangenen Sünden bedeckt. Mir gefallen die Worte des Apostels Petrus, die auch in der Bibel stehen, wo er den Sünder mit einem so eindringlichen Bild vergleicht. Er sagt: „Der Sünder ist wie ein Hund, der eine Säge leckt und sich am Geschmack seines eigenen Blutes berauscht.“ Wie gefällt Ihnen dieser Vergleich?

	Natalia: Ein sehr lebendiges Bild.

	Irina: Na, ist sofort klar, was hier gesagt wird? Das heißt, er merkt nicht, wie er sich verletzt. Warum macht der Geschmack des eigenen Blutes betrunken? Denn der Hund liebt natürlich Blut, deshalb trinkt er es sogar und merkt nicht, dass er sich damit schadet. Ebenso schadet ein Sünder seinem Körper, doch berauscht von dieser vorübergehenden Freude oder der Erregung durch die Sünde bemerkt er den Schmerz nicht, der in ihm vorhanden ist. Und als er anfängt, es zu bemerken, will er seine Wunden nicht heilen, weil er nicht weiß, wie, oder nicht weiß, wie, oder es bereits gewohnt ist, es zu tun.

	Und er beginnt, anderen wehzutun. Und wenn wir unfreundlich zu ihm sind, dann beginnen wir, wenn wir diese Person sehen, beispielsweise, beleidigende Worte an ihn zu sagen oder zu schreiben – solche, die ihn noch mehr verletzen. Das heißt, wir nehmen das „Schwert unseres Mundes“ (es gibt so einen Ausdruck) und fangen an, damit zu hacken: „Du bist so, warum bist du hierher gekommen?! Was machst du hier? Ich brauche dich überhaupt nicht!“ „Wer bist du?!“ Das heißt, wir fangen an, ihn zu demütigen, versuchen ihm seinen Platz klarzumachen und dementsprechend aufzuhören, sich so zu verhalten, wie wir es nicht wollen. Damit alles um uns herum gut wäre, alle freundlich wären. Und wir fangen an, die Menschen zu zwingen, so zu sein, wie wir sie haben wollen, auch wenn nicht alle bereit sind. Aber das ist keine Gnade. Wir fangen an, ihn zu verletzen, ihn noch mehr zu verletzen.

	Und was tut der Barmherzige? Hier sehen wir einen verwundeten Mann, er schreit vor Schmerzen, und wenn wir gnädig sind, nehmen wir jetzt Salbe, und in alten Zeiten nahm man Olivenöl und schmierte die Wunden damit ein, um sie zu lindern. Womit können Sie seelische Wunden heilen? Natürlich nur mit Liebe. Das heißt, wir beginnen ihm zu sagen, dass alles in Ordnung ist, wir werden jetzt verstehen, was er will. Wir werden versuchen, alles zu tun, damit es ihm gut geht. Das heißt, wir sagen ihm, dass wir für ihn da sind und alles tun werden, um ihm zu helfen.

	Das heißt, wir beginnen, diese Wunden zu schmieren. Was glauben Sie, wie er sich fühlen wird?

	Natalia: Er wird sich beruhigen und vielleicht glauben, dass es Gerechtigkeit gibt, auch wenn er nicht daran glaubt.

	Irina: Eine sehr häufige Situation, insbesondere unter Esoterikern, die im Internet unterwegs sind. Eine Person kommt zu einem esoterischen Chat und sagt, dass dort alle Scharlatane sind, oder „wem hörst du zu, Scharlatanen, Idioten, Dummköpfen, Narren“ – und es kann noch andere solche Wörter geben. Sie fangen an, ihm zu antworten: „Was machst du hier?“ „Du solltest weit weggehen!“ Sie beweisen es ihm durch ihr Verhalten: Als er das sieht, ist er überzeugt, Recht gehabt zu haben und geht mit einer noch größeren Wunde davon. Stimmt’s?

	Natalia: Also. Und sollte er in eine Pflegefamilie gegeben werden? Was ist zu tun?

	Irina: Nein. Man muss fragen: „Hier sind Sie ja. So nennen Sie diese Leute. Erstens: Warum denken Sie so? Zweitens: Warum haben Sie sich entschieden, das hier zu sagen? Vielleicht hat Sie jemand beleidigt? Brauchen Sie Hilfe?“

	Natalia: Ich verstehe, wovon Sie sprechen. Ist es wahr? Tatsächlich ist dies im Leben manchmal nicht so einfach.

	Irina: Das passiert, okay, auf der Website, im Chat oder auf YouTube ist es ganz einfach: Schalten Sie es aus und lesen Sie nicht. Wenn es sich jedoch um Ihren Freund oder Verwandten handelt, mit dem Sie ständig kommunizieren müssen, wird die Situation viel komplizierter.

	Dabei muss man jedoch verstehen, dass dieser Verwandte oder Freund uns als spiritueller Lehrer gegeben wurde. Mit seinen Worten berührt er uns an den unbearbeiteten Stellen, die wir noch haben. Wenn sie alle aufgearbeitet sind, wird uns kein beleidigendes Wort von ihm weh tun.

	Ist klar, wer die Barmherzigen sind? Sie haben mit jedem die größte Barmherzigkeit und salben ihn mit dem Öl ihrer Liebe, und ihm wird vergeben. Gott wird ihnen vergeben. Dies bedeutet, dass ihnen Gnade zuteil wird und sie auf die nächste Ebene versetzt werden, was eine Erhöhung ihres spirituellen Niveaus bedeutet.

	Ist dieses Gebot klar?

	Natalia: Ich verstehe. Wie geht es weiter?

	30:50 Die sechste Seligpreisung für die Reinen im Herzen.

	Irina: Das nächste Gebot lautet: „Selig sind, die ein reines Herz haben, denn sie werden Gott schauen.“

	Natalia: Das kommt der Sache schon näher. Alles ist klar.

	Irina: Was fühlst du?

	Natalia: Ein reines Herz bedeutet, dass es im Herzen keine Täuschung mehr gibt, das heißt, dass es vollkommene Akzeptanz und absolute Liebe gibt.

	Irina: Was wird hier gesagt? Welches Herz?

	Natalia: Über das Spirituelle.

	Irina: Über spirituelle Dinge, ja. Und wovon sollte es sauber sein?

	Natalia: Von allem, wovon alle vorherigen Gebote gereinigt wurden.

	Irina: Hier sehen wir, dass ein Mensch in diesem Stadium beginnt, sein Herz von den letzten negativen Blockaden, Gefühlen und Wünschen zu reinigen, die mit der Liebe unvereinbar sind. Und in einem reinen Herzen gibt es nichts als göttliche Liebe sowie andere positive Gefühle, die damit verbunden sind: Glaube, Hoffnung, Glück usw.

	Und warum ist er gesegnet? Denn dort heißt es: „Selig sind, die ein reines Herz haben, denn sie werden Gott schauen.“ Gott zu sehen ist also ein Segen. Und warum ist das Glückseligkeit? Denn wenn ein Mensch Gott mit spirituellen Augen sieht, sieht er ein riesiges spirituelles Wesen und erkennt sich selbst in seiner Zusammensetzung, in seiner Energie und erkennt seine Einheit mit ihm. Und da Gott absolut glücklich ist, wird auch er absolut glücklich werden.

	Und was ist absolutes bedingungsloses Glück? Dies ist keine vorübergehende Freude, die davon abhängt, was uns im Moment im Leben glücklich macht, und wenn diese vorüber ist, macht sich Traurigkeit breit. Dies ist Glück, ein Bewusstseinszustand, der niemals verschwindet, solange sich eine Person auf dieser Ebene befindet. Das heißt, die Person ist glücklich, in völliger Akzeptanz und erfüllt von positiven Emotionen. Denn positive Gefühle erzeugen positive Emotionen.

	Natalia: Und Sie haben so ein Erlebnis gehabt?

	Irina: Ja, natürlich. Ich hatte eine solche Erfahrung, als ich mich als Teil Gottes fühlte und ihn in meinem Herzen sah.

	Warum steht dort, dass diese Person glücklich ist? Denn wer Gott in seinem Herzen gesehen hat. Wenn es sauber ist, beginnt er, Gott dort zu sehen, weil er es gereinigt hat. So wie Sie ein Fenster putzen und beginnen, die Sonne zu sehen, so reinigen Sie das Glas Ihres Herzens und beginnen, Gott in sich selbst zu sehen. Und natürlich ist es so: Wenn ein Mensch Gott in seinem Herzen gesehen hat, beginnt er, ihn überall zu sehen. Weil er die göttlichen Energien bereits erkannt hat und erkannt hat, dass es außer ihnen nichts anderes gibt.

	Natalia: Ist Ihnen das passiert, als Sie 12 waren? Ich weiß.

	Irina: Ja. Mir ist es passiert, als ich 12 war. Und zwar ganz plötzlich, das heißt, ich hatte nicht damit gerechnet. Es war ein Kontakt mit meinem Höheren Selbst, wie sich später herausstellte. Und ich fühlte Ausdehnung, Licht und Unendlichkeit, Ewigkeit, dass ich ein ewiger Geist bin und dass ich immer im Angesicht Gottes stehe – eines liebenden Wesens, das mir endlos verschiedene Energien in Form von materiellen Objekten sendet. Und die Menschen um uns herum sind auch seine Kinder, die ihre eigenen Erfahrungen machen und dieselben Teile von ihm sind wie ich.

	Natalia: Kommt Ihnen diese Erfahrung jetzt genauso lebendig vor?

	Irina: Jetzt spreche ich mit Worten, aber dort waren es alles Gefühle. Das heißt, es gab einfach keine solchen Worte, es gab Gefühle.

	Natalia: Wird diese Erfahrung gelöscht? Wie erinnern Sie sich an ihn?

	Irina: Ich erinnere mich sogar an den Tag, an dem das passiert ist. Es war der 12. Oktober 1998

	Jahre.

	Natalia: Können Sie dieses Gefühl bei sich selbst reproduzieren oder war es von diesem Moment an immer bei Ihnen?

	Irina: Nein. Bei mir ist das nicht immer so. Ich befinde mich in einem normalen Bewusstseinszustand. Aber wenn ich anfange, darüber nachzudenken und mich auf diesen Gedanken konzentriere, dann erinnere ich mich an dieses Gefühl und es kommt wieder.

	Ich denke jetzt zum Beispiel an diejenigen, die mir zuhören. Ich sage euch, dass ihr göttliche Wesen seid. Alle Objekte um Sie herum sind bestimmte materielle Substanzen, die Ihnen gegeben werden, damit Sie glücklich sein können. Und wenn Sie unglücklich sind und leiden, liegt das nur daran, dass Sie sich dafür entschieden haben: dieses Licht nicht zu sehen und Gott nicht dafür zu danken. Denn das Licht löst sich in jedem Atemzug, in jedem Schluck Wasser, im gesamten Raum auf. Und jede Person in Ihrer Nähe ist tatsächlich ein spirituelles Wesen. Er ist viel geheimnisvoller und unbekannter als ein Außerirdischer.

	Natalia: Es ist wahr. Aus diesem Grund möchte ich lieber mit Ihnen darüber sprechen als über Außerirdische. Weil wir Menschen sind, sind wir hier.

	Irina: Obwohl sie auch göttliche Wesen sind. Im Wesentlichen unterscheiden wir uns in unserer spirituellen Natur nicht von ihnen. Wir leben einfach in einer Welt, die noch nicht das Entwicklungsstadium erreicht hat, in dem eine völlig sozial gerechte Gesellschaft aufgebaut wäre. Wir sind erst auf dem Weg dorthin. Denn wir haben viele Menschen, die aus verschiedenen Gründen bewusstlos sind: aufgrund einer Vergangenheit voller Zerstörung, aufgrund einer großen Zahl von Menschen, die auf die materielle Existenz fixiert sind usw.

	Natalia: Dann lass uns über die Gebote reden.

	Irina: Wer ein reines Herz hat, wird Gott sehen, und wer Gott sieht, wird ihn überall sehen. Aber wer Gott nicht in sich selbst sieht, sieht ihn nirgendwo, egal wie viele Bücher er liest. Ist also klar, worum es bei diesem Gebot geht?

	37:26 Die siebte Seligpreisung handelt von Friedensstiftern.

	Irina: Das nächste Gebot lautet: „Selig sind die Frieden stiften, denn sie werden Söhne Gottes genannt werden.“ Verstehen Sie, worum es geht?

	Natalia: Über diejenigen, die alles tun, um den Frieden zu sichern.

	Irina: Ja. Er ist derjenige, der die streitenden Parteien versöhnt, der keine Partei ergreift, sondern versucht, jeden Streit so objektiv wie möglich zu betrachten. Dies ist bereits die Ebene spiritueller Lehrer. Natürlich nach der Reinheit des Herzens, wie wir sehen, nicht wahr?

	Dies ist bereits die Ebene der spirituellen Lehrer, zu denen die Menschen kommen, um verschiedene Streitigkeiten beizulegen: sowohl familiärer als auch zwischenstaatlicher Art. Denn es kam vor, dass Heilige, aufgeklärte Menschen im Alten Russland, verfeindete Fürsten, also antike Politiker, versöhnten. Sie ermutigten sie, einander als Brüder und nicht als Feinde zu sehen.

	Warum heißt es dort, dass solche Menschen „Söhne Gottes“ genannt werden? Denn sie werden Frieden schaffen, so wie Gott den Völkern Frieden schenkt. Das heißt, er ruft zum Frieden auf und sie fangen an, ihm nachzueifern.

	„Die Söhne Gottes genannt.“ Sie fühlen sich nicht nur wie „Söhne Gottes“, sie beginnen, wie Gott zu werden. Benennung ist der Erwerb eines Namens. Der Sohn muss wie der Vater sein. Stimmt das nicht? Denn wenn der Sohn nicht wie der Vater ist, verweigert er einen Teil seiner Energie. Und hier beginnt der Sohn, dem Vater immer ähnlicher zu werden, er beginnt, Ihn in sich selbst zu erkennen, sich selbst in Ihm, und bewusst mit Ihm zu kommunizieren.

	39:22 Die achte Seligpreisung über diejenigen, die um der Gerechtigkeit willen verfolgt wurden.

	Irina: Das nächste Gebot: „Selig sind, die um der Gerechtigkeit willen verfolgt werden, denn ihrer ist das Himmelreich.“ Hier gilt dasselbe Gebot wie zuvor: „Selig sind die Armen im Geiste.“ Und außerdem heißt es: „Ihnen gehört das Himmelreich“, genauso wie: „Selig sind, die um der Gerechtigkeit willen verfolgt werden.“

	Es geschieht, dass der Friedensstifter lebt und beginnt, das Licht zu sein. Und dieses Licht beginnt, von weit her sichtbar zu werden. Und es kommt vor, dass die Menschen um ihn herum im Vergleich zu ihm immer noch im Dunkeln tappen – in der Dunkelheit ihrer eigenen Wahnvorstellungen, Laster und Blockaden. Das heißt, sie haben kein so helles Licht, sie befinden sich auf einer niedrigeren Ebene der spirituellen Entwicklung (Licht und Dunkelheit sind natürlich Bilder für Ebenen). Und sie beginnen zu verstehen, dass auch sie wie diese Person ein Lichtleiter sein wollen, aber sie haben weder die Kraft noch den Wunsch, den gesamten spirituellen Weg zu gehen, angefangen mit „Selig sind die Armen im Geiste“ usw., worüber ich gesprochen habe.

	Schließlich ist dieser Weg für viele recht beschwerlich. Und dann sehen sie diese Person an und sie beginnt, sie zu irritieren. Denn allein die Anwesenheit dieser Person weckt ihr Gewissen und sie wollen es aufgeben. Und dann wird ein Mensch wegen dieser Wahrheit, wegen dieser Gerechtigkeit (es gibt auch das Wort „Gerechtigkeit“), das heißt, wegen der Einhaltung dieser Gebote, einfach verfolgt: Seine Rechte werden verletzt, er wird ausgewiesen, es wird keine Kommunikation mit ihm geführt.

	Dies kann zu unterschiedlichen Zeiten in unterschiedlicher Form zum Ausdruck kommen. Zu Christi Lebzeiten wurde dies noch härter zum Ausdruck gebracht, da die Gesetze damals anders waren. Sie konnten die Menschen nicht nur vertreiben, sondern auch töten, so wie sie Christus selbst getötet hatten. Und übrigens haben sie ihn genau wegen der Wahrheit getötet. Er hat keine einzige Sünde begangen und kein Verbrechen gegen das Gesetz begangen. Er hat nicht genau das Verbrechen begangen, für das eine solche Strafe vorgesehen war. Das bedeutet, dass er nicht nur wegen der Wahrheit vertrieben, sondern auch dafür getötet wurde. Aber er gab sie immer noch nicht auf.

	Warum sind sie gesegnet? Denn wenn sich ein Mensch solchen Umständen nicht unterwirft und Gott und seinem spirituellen Weg nicht abschwört, sondern diese Menschen, deren Stationen er bereits durchlaufen hat, nicht verurteilt, sondern ihre Seite versteht und akzeptiert (und sogar zustimmt, sie zu verlassen), dann behält er die Gegenwart Gottes in sich. Weil er ihm vollkommen vertraute und diese Menschen vollkommen liebte. Und wer vollkommen vertraut und vollkommen Liebe zeigt, der hat keine Angst. Denn wie der Evangelist Johannes sagte: „Vollkommene Liebe vertreibt die Angst.“

	Natalia: Wunderschön!

	Irina: Das heißt, er liebt vollkommen, vertraut vollkommen und hat keine Angst, dass diese Menschen ihm etwas antun und ihm dieses Glück irgendwie nehmen könnten. Ja, er kann seines Körpers beraubt werden, er kann seiner Inkarnation beraubt werden, aber niemand kann ihm seine Seele berauben. Niemand kann seiner Seele den Kontakt mit Gott entziehen. Sie können nur töten, hinrichten, in ein Verlies sperren usw. Mit dem Körper können Sie etwas tun, mit der Seele jedoch nicht.

	43:02 Die neunte Seligpreisung über diejenigen, die um Jesu Christi willen verstoßen und verspottet wurden.

	Irina: Und zum Schluss noch etwas: „Selig seid ihr (er wendet sich bereits an die Anwesenden), wenn sie euch um meinetwillen verfolgen und schmähen und allerlei Böses gegen euch reden. Freut euch und jubelt, denn euer Lohn im Himmel wird groß sein; denn ebenso haben sie die Propheten vor euch verfolgt.“ Auch hier wird das Thema fortgesetzt. Das heißt, nicht nur um der Wahrheit willen vertrieben, sondern wir sagen bereits: „...um Meinetwillen zu verfolgen, zu schmähen, zu beleidigen und auf jede Weise fälschlich zu verleumden.“ Was bedeutet „fälschlicherweise verleumden“? Im Wesentlichen handelt es sich dabei um Verleumdung.

	Natalia: Gott verleumden?

	Irina: Um diese Leute zu verleumden, wenn „sie dich verleumden werden.“

	Natalia: Dort stellt sich heraus, dass es „für mich“ heißt, das heißt, es geht darum, Christus zu verleumden. Das ist Sein

	Wörter?

	Irina: Schau. „Sie werden dich meinetwegen verleumden.“ Für mich – das bedeutet für diese Ideen, für diesen Glauben, für diese Liebe, die Christus ihnen entgegenbrachte. Warum hat er das gesagt? Er hatte eine klare Vision von der Zukunft. In dieser Zeit sah er alle möglichen Zukünfte, darunter auch solche, die die Verfolgung seiner Schüler mit sich brachten. Und die Verfolgung dort war schwerwiegend: Nur zwei der zwölf Apostel starben eines natürlichen Todes.

	Die christliche Kirche, die christliche Religion, begann als kleine Sekte, als Bewegung innerhalb des Judentums. Und diese Sekte wurde von niemandem anerkannt – weder vom Staat noch von anderen damals existierenden Religionen. Und sie wurde ständig verfolgt, weil den Christen geboten wurde, nur Christus und keine anderen Götter anzubeten. Schließlich herrschte dort Monotheismus – der Glaube an einen Gott. Und die bloße Idee des Polytheismus war für sie inakzeptabel: Andernfalls würde der Egregor aufgrund der Tatsache, dass Sie andere Götter anerkennen, zusammenbrechen. Und für das Römische Reich war es grundlegend, dass sie nicht einmal alle Götter, das gesamte Pantheon, anbeteten, sondern dass sie den Kaiser als Gott anerkannten und auch zu ihm beteten, seiner Statue Opfer darbrachten usw.

	Christen könnten das nicht. Für sie war der Kaiser ein ganz normaler Mensch und sie weigerten sich, einen solchen Götzendienst zu betreiben und einen Menschen zu Gott zu erheben. Und dafür wurden sie verfolgt. Aber im Grunde wurden sie um Christi willen, um der Wahrheit willen verfolgt. Darüber haben wir gerade gesprochen. Und dementsprechend wurde ihnen dieses Gebot gegeben: „Freut euch und seid fröhlich!“ Das heißt, Er tröstete sie im Voraus: „Seid nicht traurig, seid nicht verzagt, werdet nicht wütend, habt keine Angst usw., sondern freut euch und seid froh, dass ihr verfolgt werdet, denn euer Lohn im Himmel ist groß.“

	Er sagte ihnen: „Auch wenn ihr hier arm, mittellos und verfolgt seid und niemand in dieser Welt seid, warum gibt es im Himmel eine Belohnung? Weil ihr durch eure Liebe, indem ihr Böses nicht mit Bösem beantwortet, die höchste spirituelle Ebene erreicht. Und diese Belohnung ist die Menge an Licht und göttlichen Energien, die der Geist erhält, wenn er die Inkarnation verlässt. Das heißt, dies ist die Erfüllung seiner Aufgaben.“

	Und weiter fügt er hinzu: „Denn ebenso haben sie die Propheten verfolgt, die vor euch waren.“ Von wem spricht er? Über viele Propheten, vor allem natürlich jüdische, denn im Judentum vor Christus gab es alte Propheten, die mit den Königen Israels sprachen und ihnen die Wahrheit von Gott überbrachten: Sie überbrachten, als Kontakt mit Gott, die Worte Gottes, die den Königen nicht gefielen. Propheten wurden vertrieben, sogar hingerichtet usw. Aber sie zogen ihre Worte nicht zurück.

	Zum Beispiel der Prophet Jeremia, der Prophet Hesekiel, der die alten Könige Israels warnte, sich von Sünden abzuwenden, die Gebote zu erfüllen, die Korruption einzudämmen usw. Es gab viele Sünden, das heißt Verstöße gegen die von Moses gegebenen Gebote. „Andernfalls“, warnten sie, „wenn ihr sündigt, wird Gott es zulassen und eine andere Nation gegen euer Volk schicken, und ihr werdet erobert und eurer Freiheit beraubt werden und in Gefangenschaft landen.“ Sie erzählten dies den Königen, weil es das Gesetz des nationalen Karmas ist. Wenn der Egregor eines Volkes beginnt, seine Schwingungen zu senken, kann es sein, dass ein anderes Volk ihn angreift.

	Dementsprechend warnten diese Propheten ihre Könige und wurden deshalb als Verräter angesehen, weil sie erkannten, dass ein anderes Volk sie besiegen würde. Und für diesen Verrat wurden sie entweder aus der Stadt vertrieben oder hingerichtet. Das heißt, es gab verschiedene Umstände: Sie wurden ihres Eigentums beraubt, ins Gefängnis gesteckt, geschlagen.

	Natalia: Das war schon immer so.

	Irina: Aber trotz allem ist das, worüber sie gesprochen haben, wahr geworden – 70 Jahre babylonische Gefangenschaft. Schließlich wurde Israel von der babylonischen Armee der Chaldäer angegriffen. Sie eroberten ganz Israel, zerstörten Jerusalem, nahmen viele Menschen gefangen und erlegten den übrigen Tribut auf. Es geschah folgendermaßen: Sie zerstörten ganz Jerusalem und brannten den Tempel von Jerusalem nieder. Und dementsprechend erfüllten sich diese Worte, die die Propheten sprachen. Doch dann war es bereits zu spät.

	Denn 70 Jahre Gefangenschaft sind bereits vergangen. Und dann gelang es den Menschen, die sich in der Gefangenschaft des babylonischen Königs befanden und der ihren Staat erobert hatte, Beamte in diesem Staat zu werden und begannen den babylonischen König zu bitten, dass sie nun zurückkehren und ihre Stadt wieder aufbauen könnten. Und als er ihr gutes Verhalten sah, erlaubte er es. Denn was können sie nicht tun, wenn sie sich korrekt verhalten und nicht mit einem Angriff oder Ähnlichem drohen? Sie sagten: „Wir würden lieber Tribut zahlen, aber unsere Stadt wieder aufbauen.“

	Wir haben gerade über die Seligpreisungen gesprochen. Jetzt habe ich sie Ihnen alle erzählt. Haben Sie Fragen?

	Natalia: Ich wollte das klarstellen: Haben Sie dort, als Sie in Israel waren, ein gewisses Verständnis, ein Bewusstsein für die Fülle dieser Bergpredigt erhalten? Habe ich das richtig verstanden? Hatten Sie dort Kontakt?

	Irina: Im Allgemeinen ist der Strahl des Christusbewusstseins in meinen spirituellen Kanal eingebaut. Er hat es in mir installiert, bevor ich zum ersten Mal Kontakt mit Seinem Phantom hatte, weil er sagte, dass es sonst nicht möglich wäre, Worte von Seinem Phantom zu übermitteln. Ich gab meine Zustimmung und ging dann ins Astrale. Und er stimmte mich durch das Astrale auf den Strahl des Christusbewusstseins ein. Und jetzt schaltet es sich für mich ein, wenn ich einige Wörter aus der Bibel oder einem anderen spirituellen Buch erklären muss. Wenn ich ihn frage, schaltet er sich ein und beginnt zu sprechen, sogar mit Worten, die ich nicht finden kann.

	Natalia: Es ist natürlich unglaublich. Und waren Sie zur Zeit Christi inkarniert? Haben Sie solche Leben geführt?

	Irina: Komm, lass uns nicht darüber reden. Ich möchte nicht darüber reden.

	Natalia: Gut. Dann danke ich Ihnen von ganzem Herzen für dieses Gespräch, denn ich denke, es ist für viele Menschen nützlich! Zumindest für mich war es sehr nützlich.

	Irina: Danke.

	Natalia: Und für Ihre klaren Bilder und so detaillierten Kommentare – das ist großartig! Danke schön!

	Wir saßen unter Lebensgefahr unter einer Kokospalme. Aber Gott sei Dank nichts

	fällen.

	Irina: Ja. Tschüss zusammen!

	Natalia: Und die Sonne ist hier untergegangen. Der Sonnenuntergang war atemberaubend. Sehr cool!
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Hallo, liebe Freunde! Hallo zusammen! Ich grüße alle! Guten Abend allerseits! Ich gratuliere allen zum Palmsonntag! Heute ist der Einzug des Herrn in Jerusalem. Wir erinnern uns an diesen Tag, als Christus willkommen geheißen und als König anerkannt wurde. Sie erkannten ihn als den König von Israel, den Messias, den Messias. Und neben ihm waren in diesem Moment die Apostel, die mit ihm Rusalim betraten und ihn begleiteten. Und unter ihnen war der Apostel Judas von Korioth. der später aus den Reihen der Apostel ausschied. Wie Sie wissen, war er einer der zwölf Apostel und hinterließ seinen Platz in der Apostelliste. Nur etwas mehr als eine Woche nach dieser Feier, nach diesem zeremoniellen Einzug, wuchsen sie. Und seinen Platz nahm ein ... Apostel Matthias. Nicht Matthäus, sondern Matthias ist ein weiterer solcher Apostel. Heute sprechen wir mit ... Sapostov Judas von Coriotes. Ich erinnere Sie daran, dass er jetzt verkörpert ist. Wir werden mit dem Phantom sprechen, seinem Höheren Selbst, das die Erinnerung an die Seele des Apostels Judas von Korinth enthält, mit der Erlaubnis und Zustimmung des verkörperten Teils, den wir bei dieser Person kennengelernt haben, der mit ihm vertraut ist und der dementsprechend seinem Höheren Selbst die Erlaubnis gegeben hat, dieses Phantom zu isolieren. Ein Phantom in Form des Bildes des Apostels Judas. Iskariot ist bereits unter uns. Und... ich werde helfen! einer der Schutzengel wird zu ihm kommen. der auch jetzt bei uns ist und ein Spezialist für Interaktion ist. die spirituelle Welt und die materielle Welt. Man könnte sagen, er ist ein Spezialist für Kommunikation im Spiritismus, im Mediumismus, das heißt, er hilft, mit dem Geist zu kommunizieren. Hilft bei der Kommunikation mit dem körperlosen Geist und körperlosen Teilen von Geistern, also dem höheren Selbst mit Menschen. dieser Schutzengel. Sein Name ist ... Ja, sein spiritueller Name ist Archias. Grüße, Archias. Archivautor. Nun, die Seele des Judas von Koryota ist mit all ihrem Fleisch, ihrer Erinnerung und ihrem Bewusstsein bei uns. Sie grüßt dich auch. Michael, Grüße. Allen eine gute Gesundheit! Schönen Verno-Sonntag, Brüder und Schwestern! Unsere Sendung heute wird so aufgebaut sein, dass ich die Fragen aus dem Telegram-Chat zusammengetragen habe und diese als Gespräch aufgebaut werden. Ich meine, das wird vielleicht keine separate Frage sein. Allerdings wird es auch einige Einzelfragen geben, und ich habe sie so zusammengestellt, dass eine zusammenhängende Erzählung entsteht und keine Fragen aus dem Kontext gerissen werden. Hallo, Judas. Entschuldigen Sie bitte, wie soll ich Sie ansprechen? Judas. Laut russischen Transportmitteln wird es Judas sein. Und wie sie mich genannt haben, erzählt er mir wie Yehuda. An Judas sind Sie eher gewöhnt. Ye-huda. Sagen Sie mir bitte, hängt die Selbstbezeichnung des jüdischen Volkes, Judäer, irgendwie mit Ihrem Namen zusammen? Oder ist dies bereits zu Ihren Lebzeiten geschehen? was genau war direktes Leben. Nun, Juden nennen sich selbst Judäer. Hat das etwas mit Ihrem Namen zu tun? Mit Namen ja, aber nicht mit mir. Nicht mit dir. Ja. Klar. Es war schon... Und ich habe wahrscheinlich gehört, dass Israel in 19 Stämme aufgeteilt ist. Ja. Und einer von ihnen heißt Judas. Dies war einer der Söhne Jakobs, der später den Namen Israel annahm. Also, so hieß es. Dementsprechend wurde Judäa nach dem Stamm Juda benannt. als ein Königreich, das sich unter den Nachkommen König Davids von Israel trennte. Danke schön. Also, die erste Frage. Wo wurden Sie geboren? Welches Jahr? Wie bist du aufgewachsen? In welcher Familie? Sagen Sie, was Ihrer Meinung nach für uns notwendig und wichtig ist. Ich wurde in einer Familie am Vorort von Yursalim geboren. Also, nicht weit von Yursalim, im Süden, zeigt er mir, in südlicher Richtung. Es galt als Vorort von Yursalim. 10 Jahre ... vor dem Jahr, das Sie den Beginn einer neuen Ära nennen. in welchem Raster die Ausgabe erfolgt. Es zeigt, dass es ... 10 v. Chr. ist, zumindest ist das die Zahl, die ich jetzt sehe, es war Anfang April, als ich geboren wurde. Ich lebte bei einer Familie. der eine Stellung in meinem Volk innehatte. Ja, es zeigt mir, ja, meine Mutter war da, also, wie alle Frauen, hat sie sich um mich und meinen jüngeren Bruder, der Daniil hieß, gekümmert. Der Name meines Vaters war Shimo. Shi Mo. Ich habe verstanden. Und meine Mutter... Ayla, so hieß sie, sie war zu Hause und mein Vater strickte. Er zeigt mir jetzt, wie er in seiner Jugend einige Netze für Fischer geflochten hat und dann eine Ausbildung zum Töpfer gemacht hat, also so etwas wie ein Töpfer, der Geschirr herstellt. Ich bin wie alle anderen aufgewachsen, und zunächst habe ich ... Ja, ich bin wie alle Jungen in meinem Dorf aufgewachsen, das ein Vorort von Jerusalem war. Und ich bin sehr oft in die Synagoge gegangen. Und dort hörte ich zum ersten Mal von Jesus. Ich habe mir, genau wie mein Vater, eine Spezialisierung angeeignet. Jetzt zeigt er, wie man Töpfe herstellt. Danke schön. Sag mir bitte, wie sahst du aus? Vielleicht können Sie ein besseres Bild von Iri geben, wenn Sie sich natürlich erinnern? Ich sehe einen Mann von stämmiger Statur, etwa 1,70 m groß und nicht größer. Dunkles Haar und Bart, so rundlich. Und … ich sehe sonst nichts Bemerkenswertes. Es war nicht anders als... Zumindest konnte ich zum Beispiel nicht schreiben, um ihn in dieser Schleife zu erkennen. Aber hatten Sie das Gefühl, ein gutaussehender Mann zu sein, der für Frauen attraktiv ist? Oder grau, gewöhnlich und schlicht? Das hat mich nicht interessiert. Bußgeld. Hatten Sie Kinder und eine Familie? Ich hatte eine Frau. Er zeigt mir ein Mädchen namens Elizabeth. Aber sie hinterließ mir keine Kinder, weil sie unfruchtbar war. Danke schön. Welche bedeutenden Inkarnationen hatten Sie davor, wenn Sie sich erinnern? Vor Judas? Ja. Eigentlich, ich... Also, ich werde es jetzt einfach erklären. Es ist die Erinnerung an Judas. Nun, vielleicht ist es dann nicht notwendig, wenn es schwierig ist. Ja, bitte fordern Sie Informationen an. Ja, er sagt, dass er bereits Informationen von seinem Geist erhalten hat, die ihn ausgewählt haben. Meine bedeutenden Inkarnationen waren auch in Israel. Ich war einer von Davids Assistenten, das heißt, er zeigt es mir jetzt. Und ... er war einer der bedeutendsten militärischen Führer. wie der Name Tomask. Zeigt, dass der Name Thomas war und er einer der großen militärischen Führer zu Davids Zeiten war. Schon früher wurde ich als einer der Söhne inkarniert. Ein Mann namens Ismael. Wissen Sie, wer das ist? Nein. Also, das ist Abrahams Sohn aus Hagal. Das heißt, einer der Söhne Ismaels ist, wie ich jetzt kurz erklären werde, der Stammvater des arabischen Volkes. Danke schön. Und dies ist auf der Erde, und auf anderen Planeten hatte ich eine Inkarnation, mehrere Inkarnationen, aber von den Planeten, die Sie kennen, zeigt er mir jetzt, ich kenne sie einfach nicht, auch dort einige Kreaturen, sie sehen aus wie Reptilien, einige Krokodile mit Schwänzen. Von den euch bekannten Planeten war ich auf Shemor inkarniert und hatte dort den Posten eines Wissenschaftlers inne, der Forschungen durchführte. Raum, das heißt, wie er während der Zeit ihrer Vereinigung Verbindungen zwischen Shimor und Burkhad herstellte. und die Schaffung der ersten zwischenstaatlichen Union. Vielen Dank für Ihre Antwort. Wir zeigen Ihnen, dass es nach Eis riecht. Vielleicht erinnern Sie sich an die Ebene, von der aus Sie in diese Inkarnation als Judas inkarniert sind? Wie geht es Judas? Ja, ich erinnere mich, ich bin ab Level 14 inkarniert. Danke. Nun, es ist für uns immer sehr aufschlussreich, den Sendungen zuzuhören, wenn der Geist über sich selbst spricht, wo er inkarniert wurde, wo er auf eine bestimmte Ebene aufstieg, wo er hinabstieg. Aber ich werde diese Frage am Ende stellen, wenn wir die Antworten auf die wichtigsten Fragen erfahren. Danke schön. Warum haben Sie sich für diese besondere Inkarnation entschieden? Wussten Sie im Voraus von Ihrer Mission? Ja. Ich wusste im Voraus über meine Mission Bescheid. Meine Mission, meine Aufgabe war es, mein spirituelles Niveau zu erhöhen, ein Jünger Jesu Christi zu werden und Menschen zu helfen. Das heißt, es wurde von mir geplant. Danke schön. Aber worauf Sie Jesus beim Abendmahl hingewiesen haben, war das auch im Voraus geplant oder haben Sie das erst später im Verlauf der Handlung entschieden? Nein, es war nicht geplant, es war eine Entscheidung meines damals bereits verkörperten Teils. Danke schön. Nun, inwieweit haben Sie Ihre Aufgaben der Verkörperung erfüllt? Ich habe meine Inkarnationsaufgaben nicht erfüllt, ich habe die Inkarnation abgelehnt, ich habe sie verlassen. im Alter von ja, er zeigt mich im Alter von 40 Jahren. Ich bin durch Selbstmord umgekommen. Sagen Sie mir, war es beängstigend, als Sie in den Semi-Met einstiegen? Ich habe das vierte Level erreicht. Wie wurden Sie dort begrüßt? War es beängstigend? Mir wurde eine ganze Armee entgegengebracht. Er zeigt es mir wie eine Armee, wie Soldaten, wie Geister. Geister, die die Gestalt von Soldaten annahmen, dieselben, die Christus quälten, die ich ihn schlagen sah, als er noch lebte. Das heißt, du bist gegangen... Ich sah, dass mir dieselben Soldaten entgegenkamen, das heißt, diese Geister nahmen die Gestalt römischer Soldaten an, und auch sie begannen, mich auszulachen und zu schlagen. Und in der spirituellen Welt kann der Geist Schmerz empfinden, wenn er das Geschehen als Realität akzeptiert. Aber es wird nicht körperlich sein, sondern es wird... eher innerlich sein, als eine Vorstellung von Schmerz. Horror, und Sie können ihm nicht entkommen, weil Sie diese Welt verlassen haben, Sie haben Ihr Leben beendet, um dieses Leiden zu beenden. Sie müssen sehr großes seelisches Leid erfahren haben. Ja, ich dachte, dass ich im Leben nicht stehen geblieben wäre, weil ich meinen Lehrer verraten hatte, der viel Gutes für mich und die Menschen getan hatte. Ich habe ihn betrogen, indem ich Geld dafür angenommen habe, und habe damit mein Gewissen beschmutzt. was, wie ich glaube, nun, ich zeige jetzt meinen Zustand vor der Rückgabe, den, wie ich glaube, nichts klären kann. Es ist schrecklich. Sagen Sie mir, welches ist die höchste und niedrigste spirituelle Ebene, die Sie erreicht haben? Das höchste Level, das ich erreicht habe, war 22, direkt nach Shimora. Und das unterste, hier ist das vierte. Ich möchte Sie daran erinnern, dass er der Vierte war, der genau nach der Menschwerdung des Judas herauskam. Jetzt hat er eine weitere, seine Inkarnation. Gott segne dich. Die Frage ist, was bedeutet der Spitzname Iskariot? Zur Zeit von Isknuis gab es eine Gruppe jüdischer Rebellen, die den gewaltsamen Sturz der römischen Herrschaft unterstützten. Sie wurden Sikarier genannt. Es ist möglich, dass Sie ein Zelot waren. Als Sie erkannten, dass Jesus die Römer nicht stürzen würde, wandten Sie sich von ihm ab und übergaben ihn der Obrigkeit. das gibt es, aber einige Teile sind wahr, aber ich hatte andere Ziele. Ja, und aus der Sicht der Wissenssprache können wir davon ausgehen, dass Iskariot vom hebräischen Wort Ish-Kariot stammt, wobei Ish eine Person und Kariot der Name einer Siedlung ist. Im 25. Buch Josua wird eine Stadt mit diesem Namen im südlichen Teil Israels erwähnt. Kariot-Hetzron. So wurde im Allgemeinen die Sperranlage der Stadt genannt. Ja, genau diese Neuigkeit hatten wir übrigens im Chat. Das heißt, Iskoryot kommt aus den Vororten der Stadt, richtig? Das heißt, es ist, als käme es aus den Vororten. Okay, okay. Was haben Sie getan, bevor Sie Jesus begegnet sind? Er war Töpfer, es ist zu sehen, dass er zusammen mit seinem Vater eine Töpferei herstellte. Übrigens kauften die Hohepriester diese 30 Silberstücke für einen Töpfer. War es nicht Ihr Vater oder waren es Sie, die mit diesem Geld Land gekauft haben? Nein. Da war nur ein Töpfer. Bußgeld. Beginnen wir mit dem interessantesten Teil. Wie sind Sie Jesus begegnet und wie haben Sie beschlossen, sein Jünger zu werden? Er war in Barsalem, er hatte bereits Schüler, eine Menschenmenge umringte ihn. Ich habe seiner Predigt zugehört, die mich jetzt betrifft, zeigt er mir auf dem Berg, das heißt, ja, nicht weit von Jerusalem. Er liebte es, auf Hügeln wie diesen Predigten zu halten. Das heißt, Sie wissen, dass es die Bergpredigt gibt, die in der Nähe des Kenneret-Sees stattfand. Dementsprechend liebte er es auch, an anderen Orten Israels Predigten zu halten und den Menschen von Gott zu erzählen, und zwar gerade dort, wo es solche Hügel gibt. Dies geschah auch in der Umgebung von Jerusalem. Ich sah ihn dort, er erzählte Gleichnisse, ich kam herbei, um zuzuhören, und er zeigte es sofort von den ersten Worten an. mein Herz eroberte, wurde mir klar, dass dies die Begegnung war, auf die ich mein ganzes Leben gewartet hatte. zeigen, dass er so viel Freude hat. Und das Verständnis, dass er von hier ist … Ja. Für mich war klar, dass ich diese Person nie wieder verlassen würde. Und wen haben Sie im Gesicht Jesu gesehen? Und was hat Sie dazu bewogen, mit ihm zu gehen? Ich verstand, dass dies eine göttliche Essenz war, ich verstand, dass dies nicht nur ein Prophet oder Lehrer war, dass dies ... ein großes, großes göttliches Licht war, verkörpert im menschlichen Körper. Ich brauchte nicht einmal irgendwelche Wunder, die er vollbrachte, um diesen Glauben zu beweisen. Ich habe es selbst gespürt. Und ich. Ich fühlte mich mit meiner ganzen Seele zu ihm hingezogen und wollte so sein wie er. Das heißt, er war mein Ideal, er war mein Gott. Warst du die ganze Zeit bei ihm oder bist du nur zeitweise gekommen? Ständig, zur rechten Zeit, als er die Apostel erwählte, mich als einen von ihnen. Ich wanderte mit ihm durch Städte, oft verbrachten wir die Nacht auf einem Feld unter den Sternen. so etwas wie Heuhaufen oder etwas Ähnliches, unter den Bäumen vor dem Regen versteckt, das sind die Bedingungen. Manchmal wurden Sie wahrscheinlich in ein reiches Haus eingeladen. Das ist passiert, aber ich spreche von den Bedingungen, die damals herrschten. Ich erinnere mich an mehr, an diese Zusammenkünfte um das Feuer am See oder am Fluss, wo wir Fisch gebraten und Fischsuppe gekocht haben, wie in der Natur, und geredet, geredet, geredet haben. Also, wenn ich das richtig verstehe, ist bei so vielen Gesprächen nur ein Hundertstel davon ins Evangelium gelangt? Sicherlich. Schließlich hat sogar mein Freund und geistlicher Bruder, der Apostel Johannes der Theologe, in seinem Evangelium klar und deutlich geschrieben, dass, wenn wir im Detail über das Leben Jesu schreiben würden, die ganze Welt nicht genug Platz für die Bücher hätte, die geschrieben werden müssten. Wissen Sie, was er anstelle des russischen Wortes „в мир“ geschrieben hat? Was? Raum. Der gesamte Kosmos kann nicht alle Bücher fassen, die über das SVS geschrieben wurden. Hat er Ihnen von anderen Welten und Flügen erzählt? Sind Sie mit Vimars oder Whitemans geflogen? Er sagte, dass er Menschen von den Sternen trifft. Es gab einen, er hat uns davon erzählt. Mehr als die Menschen, weil wir ihm näher waren, waren wir ständig bei ihm. Aber ich selbst bin nicht geflogen, aber ich habe von der Seite gesehen, wie... Wir zeigen jetzt, wie Jesus weggeht und eine leuchtende Scheibe auf dem Feld landet. Das heißt, ich habe diese Kontakte gesehen, ich war Zeuge. Aber es bestand keine Lust, mit ihm auf diese Scheibe zu gehen? Nein, es war eher Ehrfurcht, verstehen Sie diese Worte? Ja. Nun, das heißt, es gab für mich kein Verständnis dafür, dass dies möglich war. Wie hast du Jesus genannt? Rawi? Lehrer, ja, Lehrer. Ein Lehrer, manchmal einfach nur ein Freund, sehr informelle Kommunikation, zeigt er mir. Wie sie lachten, er zeigt mir jetzt Bilder, dass Jesus lachen konnte, ihnen etwas Lustiges erzählte und sie wie Freunde waren. Ich schätze, das könnte ein Scherz gewesen sein, oder? Ja. Übrigens, ein... So ein subtiler und starker Sinn für Humor. Großartig. Kannst du mir jetzt einen Witz von Jesus erzählen? Es war eher so, als würde er nicht einmal scherzen, sondern eher irgendwelche Witze machen. Er erzählte seine Gleichnisse und gab seine Anweisungen mit Humor. Mir ist zum Beispiel etwas an den Menschen um mich herum aufgefallen. sowas wie lustig. Seine Rede war im Allgemeinen sehr bildhaft und gleichzeitig sehr einfach. Ja, ich erinnere mich zum Beispiel an etwas Lustiges, das mir persönlich lustig vorkam, als er das Gleichnis erzählte. Er erzählte ein Gleichnis über Klugheit und wie man in dieser Welt weise ist. Und er hat dort dieses Beispiel gegeben. Was wäre, wenn ... Wenn jemand anfängt, ein Haus zu bauen, ohne zu berechnen, wie viel Geld er dafür braucht, ohne zu berechnen, wie viele Arbeiter er braucht, wie viele Ressourcen er braucht, und wenn er dann allen verkündet, dass er bald ein Haus bauen wird, und ihm die Ressourcen ausgehen, dann wird er allen zeigen, dass er ein Betrüger ist, und sie werden ihn auslachen. Das heißt, er hat es mit so viel Humor erzählt – das ist jetzt nur eine russische Übersetzung –, aber er hat so jüdische Ausdrücke verwendet, die sehr lustig waren. Was ist die lehrreiche Bedeutung dieses Gleichnisses? Der lehrreiche Punkt ist, dass Sie sich, bevor Sie sich einen Plan machen, ein Ziel setzen müssen und sich darüber im Klaren sein müssen, ob Sie über genügend Ressourcen verfügen, um es zu erreichen. Ja, sehr interessant. Erzählen Sie uns ein anderes Gleichnis. Ich kann es jetzt fühlen, du sagst es mir genau, als ob ich jetzt dort stehen würde. Es gab viele. In derselben Reihe von Gleichnissen nennt Jesus beispielsweise auch das Beispiel, dass der Herrscher eines Landes, wenn er erfährt, dass ein Militärfeldzug gegen sein Land geführt wird und ein anderer Herrscher seinen Staat an sich reißen will, was tun soll? Und Jesus sagte, wenn er weise ist, muss er sich mit seinen Hauptleuten zusammensetzen. Und... um seine Armee, die er hat, und die Armee des Herrschers, des Königs, aufzustellen, hier sprach er das Wort als der König und die Armee des Königs, die in seinen Staat geht. Und wenn er sieht, dass er 10.000 hat, nun ja, das ist einfach ein Vergleich, er zeigt, dass es ihm nicht um die Zahlen ging, sondern um die Metapher als Kräftevergleich. Und wenn dieser König sieht, dass er über eine Armee von 10.000 Mann verfügt, der König jedoch, der mit einer Armee gegen seinen Staat zieht, über eine Armee von 20.000 Mann verfügt, und er erkennt, dass er nichts tun kann, dann wird er, sofern er ein umsichtiger, weiser König ist, der in seinem Herzen Gott befragt, Botschafter aussenden, um um Frieden zu bitten, während er noch weit weg ist. Klingt das nicht lustig? Nun, es ist so einfach und natürlich, nicht wahr? Nun, das ist nicht lustig, eigentlich ist es eine Lektion. Das heißt, er sagte, dass dies genau das sei, was ein kluger und vernünftiger Mensch tun würde: Er würde Botschafter schicken, solange er noch weit weg sei, denn er habe eine größere Armee, und wenn er nicht versuche, mit ihm Frieden zu schließen, solange er ihn noch nicht angegriffen habe, könne er alles verlieren. der ganze Staat. Und dies geschah wiederum in solchen Ausdrücken, dass es sehr humorvoll klang, in dem Sinne, dass es nicht die Weisheit, sondern die Dummheit dieses Tar enthüllte. Nun, es kommt ganz auf den Kontext an. Ja, danke. Das heißt, es gab solche Gleichnisse. Oder zum Beispiel, das ist wahrscheinlich auch eine Parabel, wissen Sie, ich denke daran, wie sich mehrere Frauen mit Butter eindeckten. wenn sie einen Bräutigam erwarteten, manche jedoch nicht. Nein, diesen Grund kennen wir, er steht nicht im Evangelium. Essen. Ja? Hören Sie... Also, ich erinnere mich nicht. Nun, ich bin natürlich kein Experte. Nun, erzähl es mir. Nun, Jesus hat diese Geschichte auch erzählt. dass sie bei der Hochzeit einen Bräutigam erwarteten. Hier sind 10 Bräute. Und genau wie er. langsam schlagen 5 So, so zeigt er es mir jetzt Manche hatten Öl, ja, in Reserve, aber manchen ist es ausgegangen. Und diejenigen, denen es ausgegangen war, haben versucht, es denen abzukaufen, die es nicht hatten. Ja, diejenigen, die es hatten, aber sie sagten, es hätte früher gemacht werden sollen. Baden. Und die Bedeutung dieses Gleichnisses bestand darin, dass das Öl als Glaube verstanden wurde und der Bräutigam als Jesus selbst, der bei der Wiederkunft kommen sollte. Es ist also, als würde man auf Jesus warten. Das heißt, es hatte eine Bedeutung, dass diejenigen, die zu diesem Fest kamen, diejenigen waren, die volle Lampen hatten, und der Rest ..., deren Lampen ausgingen und es kein Öl gab, sie kamen dorthin. Sie wurden im Dunkeln zurückgelassen. Ja ja ja. Vielen Dank. Das heißt, es gab viele solcher Gleichnisse. Es ist schade, dass die meisten davon verloren gegangen sind. Ja, übrigens, nicht alle Gleichnisse sind niedergeschrieben. Es gab, wie ich bereits sagte, viele Taten Jesu. Die Taten seiner Jünger, nun ja, irgendwie, ja, von uns, seinen Jüngern. Als wir mit ihm unterwegs waren, gab es viele Gespräche und allerlei Handlungen, die nicht im Evangelium enthalten sind, weil die Evangelisten im Allgemeinen die grundlegendsten Dinge aufschrieben. Nun, übrigens, zu den Aufzeichnungen. Haben Sie persönlich gesehen, dass jemand aufzeichnet? Und überhaupt, wie war das möglich? Nun, es gab einige, die schrieben und eine Art Aufzeichnungen von Wörtern führten, aber diese waren eher fragmentarisch. Es geschah nichts Systematisches, es ging nicht darum, zu schreiben, zu gehen und jedem seiner Worte zu folgen. Nein, es waren alles wie Tagebucheinträge. Worauf haben sie geschrieben und womit haben sie geschrieben? Es war damals sehr schwierig, nicht wahr? Auf Papyrus mit speziellen Stäbchen, von denen sie mir jetzt einige zeigen. Aber es war teuer, Papyrus war teuer, wie konnten sie Papyrus auf diese Weise mit sich herumtragen? Das ist was ich sage, deshalb, wenn es nicht immer geklappt hat, wenn er, naja, nicht ganz derselbe war, aber teuer. Nun ja, es hat Geld gekostet und einige Leute haben es gekauft. Wer wollte das tun? Und, wussten Sie, wie man schreibt? Ja und lesen, oder? Könnte das heißen, konnten alle schreiben und lesen oder nur ein bisschen? Wir, die unseren, und aus den 12 Botschaften, ja, alle. Übrigens, hier ist eine Frage unserer Abonnenten: Hat Jesus die Apostel selbst ausgewählt oder ist er einfach jedem gefolgt, der ihm folgen wollte? Einige lehnte er ab, andere nicht. So war es? Noch eine Frage. Nun, abgelehnt, wer waren sie? Nein. Die Frage ist: Hat irgendjemand, der Jesus folgen wollte, es getan und ist sein Jünger geworden, oder hat Jesus selbst gesagt: „Ihr, ihr und ihr werdet meine Jünger sein“ und den Rest vertrieben? Er hat niemanden vertrieben, sondern einfach einige als Apostel und andere nur als Jünger ausgewählt. So hatte er beispielsweise nicht nur Apostel, sondern auch Jünger, deren Zahl weitaus größer war. Und er hat niemanden aus diesem Kreis vertrieben, sondern er hat Apostel aus jenen ausgewählt, die durch ihre Energie, durch ihre Schwingungen bereit waren, seine Macht anzunehmen, damit wir dort behandeln, die Kranken heilen und verschiedene Dämonen austreiben konnten. um die Seelen von Menschen zurückzubringen, die... also, als würden sie sterben oder so etwas. Nun ja, so sind sie nun einmal. Energie, Kraft, wie ein Wundertäter ... Wunder vollbringend. Und wie hat er diese Macht auf Sie übertragen? Durch technische Mittel oder durch Handauflegen? Welche technischen Mittel genau nötig sind, kann ich nicht erraten. Nun ja, man weiß nie. Hierzu genügten sein Gebet und die Auflegung der Hände, etwa so, wie es heute bei der Priesterweihe geschieht. Danke schön. Warum wurden Sie zum Schatzmeister gewählt? Und so viele Leute fragen direkt, aber das ist anders ... Das war meine Aufgabe bei dieser Versammlung von Studenten, würde ich sagen, in einer solchen Distanz, der Apostel und des Lehrers. Dies war meine Aufgabe. Warum ich? Nun, wie Jesus selbst mir sagte, war ich als Ältester dort. Die Sache ist, ich war 6 Jahre älter als Jesus selbst. Und ich war vom Alter her der Älteste unter den Aposteln. Und sie vertrauten mir, weil ich der Ernsthafteste war, weil ich der Älteste war, weil ich derjenige war, der... Ich habe sehr oft darüber nachgedacht, wo wir schlafen würden, wo wir essen würden, was wir kaufen würden. Nun, das heißt, ich war etwas materialistischer. Alle dort dachten über erhabene Dinge nach: wie man ein Gleichnis erzählt, wie man die Höhen des Gebets erreicht, wie man von der Sünde erlöst wird. Und ich dachte, das sei natürlich alles gut. Die Seele fliegt natürlich hoch, das ist sehr gut. Auch der Körper braucht sozusagen einen gemütlichen Ort. Nun, Jesus hat Ihnen gesagt, Sie sollen sich keine Sorgen darüber machen, wo Sie schlafen oder was Sie essen werden, und dass Sie nicht zwei Paar Schuhe haben sollen. Nun, natürlich, worüber sollte man sich Sorgen machen, wenn es jemanden gibt, um den man sich Sorgen machen muss, warum sollte es ihn dann interessieren, richtig? Nun, was meinen Sie, liegt es daran, dass Sie weniger Glauben hatten oder ist es … Meine Denkweise ist eher … Vielleicht sind Sie solchen Gläubigen begegnet, die nicht vergessen, pünktlich zu essen, zu schlafen und sich sozusagen einen starken Haushalt zu organisieren? Nun, wir haben sogar ein Sprichwort: Vertraue auf Gott, aber weine nicht selbst. Ich werde Ihnen eine Frage stellen. Viele Leute stellen diese Frage ganz einfach. Ich selbst glaube nicht daran, ich verstehe, dass sie absurd ist. Haben Sie sich in dieser Zeit etwas aus der Kasse genommen? Ja, das ist passiert. Na, einfach so... Für den Eigenbedarf? Ja. Ich habe es sogar getan... Nun, nicht ganz heimlich, manche Leute nannten mich einen Dieb oder so etwas. Ich glaubte, dass ich das Recht dazu hatte, weil ich, wie alle Apostel, die gleichen Strapazen auf unserem Weg ertragen hatte. Dass ich auch Glauben verbreite, dass ich auch meine Energie, meine Kraft einbringe. Und ich habe jedes Recht auf das, was Jesus sammelt, was die Leute ihm geben. in seinem Ministerium. Ich habe es nicht als eine Art Rückzug betrachtet. Ich verstehe. Ich habe gehört, dass mir sogar einige der Apostel in Gesprächen sagten, dass sie mich des Diebstahls verdächtigten. Ich habe ihnen genau so geantwortet, dass ich meine... Also, so ist das nun mal... Ich habe keine Ausreden gesucht. Ich sage, dass ich das Recht habe, mir für meinen Bedarf das zu nehmen, was ich möchte, zu essen, wie er es mir jetzt zeigt, zu kaufen – zum Beispiel habe ich mir feste Schuhe gekauft, nachdem meine krank geworden waren, oder jemandem Almosen zu geben, ohne Jesus darum zu fragen, weil er mir vertraute. Und ich habe diesem Nachzügler sogar geantwortet, er hat mir diesen Schatz anvertraut, diese Kiste mit Geld. Und ich habe diesen Apostel sogar gefragt: „Was denken Sie, ist Jesus für Sie Gott?“ Glauben Sie, er würde die Staatskasse jemandem anvertrauen, der ihn ausraubt? Sie vertrauen Jesus also nicht mehr? Was passierte, wenn die Schuhe der anderen Apostel abgenutzt waren? Hast du ihnen Schuhe gekauft? Von diesem Geld? Nun, wenn sie fragen würden, ja. Wenn nicht, dann habe ich mit Gewalt … Ich bin niemandem mit Gewalt hinterhergelaufen. Nun, das ist klar. Du... Na gut. Im Prinzip ist es doch jedem klar, oder? Dass es keinen Diebstahl gab. Es ist nur so, dass jemand etwas davon genommen hat ... für seine eigenen Bedürfnisse. Lassen Sie uns dieses Problem schließen. 1978 wurde in einer der Höhlen das Judasevangelium gefunden. Sagen Sie mir bitte, welche Beziehung es zu Ihnen haben könnte? Schließlich waren Sie unmittelbar nach dem Tod Jesu nicht mehr da. Dieser Text hat nichts mit mir zu tun. Ich habe in dieser Zeit nichts geschrieben, ich habe überhaupt nichts aufgeschrieben. Ich war daran nicht interessiert. Ich habe mich entschieden, dass ich, noch bevor ich Verrat beging, als ich mit Jesus ging, natürlich darüber nachdachte, was als Nächstes geschehen würde, wohin ich als Nächstes gehen würde, wohin ich gehen würde, um diesen Glauben, das Christentum, zu verbreiten, das ist unsere Lehre. Und ich dachte immer, dass ich es oral machen würde. Vielleicht werde ich dort irgendwann in der Zukunft mein Evangelium schreiben, aber ich habe es nicht geschrieben. Dies wurde später von anderen Leuten geschrieben, nachdem ich die Inkarnation verlassen hatte. Warum haben sie meinen Namen nicht als Autor geschrieben? Nun, aus dem Grund, dass es die Essenz war, die es demjenigen übermittelte, der es schrieb. Dieser Text wurde mir vorgelegt. Wissen Sie davon oder glauben Sie das nur? Ich habe das bei Gregor gesehen. Aber dieses Evangelium trägt übrigens einen anderen Namen als die anderen. Sagen wir das Matthäusevangelium, das Lukasevangelium. Es wird einfach das Judasevangelium genannt. Und genau das ist mit dem gemeint, was andere Leute geschrieben haben, aber die Beschreibung Ihres Lebens könnte sein ... Tatsächlich ist es, wie Sie sagen: „Der Geist ist nicht ...“ Ich sehe nicht die Beschreibung des Lebens, sondern die Worte, die ich dort angeblich gesagt habe. Ja ja ja. Und dort steht geschrieben, dass ... Sie der Hauptschüler waren, dem er das geheimste Wissen vermittelte. Ist das wahr? Ich glaube, dass er allen sein geheimes Wissen verriet, wenn wir damit jenes meinen, das er den Aposteln verriet, das heißt, dass er uns im Privaten jene Bedeutungen der Gleichnisse erklärte, die er dem Volk nicht erklärte. Dass es alle zwölf waren und nicht nur ich. Danke schön. Aber es gibt auch diesen Moment, in dem Jesus ein geheimes Gespräch mit Ihnen führte, und dort deutete er Ihnen an, bat Sie, sich den Hohepriestern auszuliefern, denn die Idee, auf diese Weise aus dem Körper zu treten, ist uns aus anderen Schriften bekannt. Hatten Sie jemals ein solches Gespräch mit Jesus? Warum sollte er mich fragen? Nun, damit Sie ... Hier umarmte er ihn und übergab ihn dem Hohepriester. Warum sollte er mich bitten, die Sache dem Hohepriester zu übergeben, wenn er jederzeit selbst zu ihm kommen könnte? Nein, also, diese Episode, die beim letzten Abendmahl passierte, als ob Jesus selbst Sie darum gebeten hätte. So etwas gab es nicht. Es gab keines. Nun, ich weiß, aus welchem Gespräch dieses Gerücht stammt, aber das ist dort nicht passiert. Das hatte eine andere Bedeutung. Ja. Das hat er geschrieben, als wir am letzten... Ostern, also am Feiertag, am letzten Abend waren, der später das letzte Abendmahl genannt wurde. Vielleicht haben Sie davon gehört. wie wir das letzte Abendmahl hatten, das Jesus uns allen am Az-Tag gab. Vielleicht erinnern Sie sich daran? Sicherlich. Als er das Brot brach und allen Brot und Wein gab und wir alle gemeinsam das Passahmahl aßen. Wissen Sie übrigens, was Ostern ist? Also, Sie meinen Pessach? Oder ist Ostern wie das Brot selbst? Pesa. Jüdisches Pessachfest. Jüdisches Pessachfest. Nun, da ist etwas Beängstigendes. Was ist daran so beängstigend? Da, meiner Meinung nach, wenn... Na gut, sag du es mir. Es war ein Lamm mit bitteren Kräutern, das wie über dem Feuer gebraten wurde und gegessen werden musste, ohne dass ihm die Knochen gebrochen wurden. Das heißt, das Essen dieses Lamms wurde Peresakh genannt und der Feiertag selbst auch, richtig? Ja, das war mit dem Essen des Passahfestes gemeint, denn es war ein Feiertag des Volkes Israel aus Ägypten, an dem sie mit Blut gesalbt wurden, bevor sie die Türpfosten salbten, in der letzten Nacht, ja, damit der Engel, der Leben nimmt, nicht nur den Ägyptern das Leben nimmt, sondern nicht auch den Juden. Kennen Sie die Geschichte? Nun, ich nenne sie so: unheimlich. Nun, ab 14 Jahren ist die Sklaverei nicht beängstigend, auch nicht die Geschichte, oder als der ägyptische König befahl, alle neugeborenen jüdischen Jungen sofort mit dem Schwert zu töten oder zu ertränken. und als er die Leute nicht ziehen ließ. Nun, es gibt natürlich Feinheiten. Bußgeld. Nun, es scheint, dass ein Teil dieser Befreiung, diese Salbung der Türen mit dem Blut des kleinen Lammes, dies war. Das Essen ist mit diesem Lamm verbunden. Aber bei unserem letzten Abendmahl gab es neben dem Lamm auch die Kommunion mit Brot und Wein. Ja, danke. Und das... Jesus hat gesagt, so wie heute, also, so ein Wort wurde verwendet, wie in diesen Tagen, also, vielleicht ein bisschen wie heute, also, wie vor Ostern, also, das ist, ja, so. Das heißt, sie zeigen mir, wie die Osterfeier selbst wie zuvor dort am Abend begann. Denn der Tag selbst begann nicht um Mitternacht, sondern am Abend. Und er gebrauchte ein solches Wort: Heute sei er wie einer von euch, der Zwölf, der mit mir isst, jetzt werde mich einer von euch verraten. Uuuuund … alle fingen an, ihn zu fragen, ob ich es tun würde. Und ich habe auch gefragt. Ich hatte dies bereits mit den Priestern abgesprochen, aber um mich nicht zu verraten, fragte ich auf diesem Weg. Jesus sah mich an und sagte: „Ja, du hast es gesagt, du hast es gesagt.“ Und er gab mir Brot, er zeigt mir jetzt, wie er Brot gibt, und er sagt: Was du vorhast zu tun, tu es schnell. Er sagte dies, um mich davor zu schützen, dass die Studenten erraten, was ich vorhatte, und es verhindern könnten. Das heißt, es ist, als könnten sie mir Schaden zufügen. Aber es war nicht sein Befehl, dass ich es sofort tun sollte, sondern es war so etwas wie seine Erlaubnis. Also, was hat er mir gegeben? Es ist klar, dass er alles weiß. Ich betrachtete es als unseren... bereits als einen Hinweis auf den Plan, den ich ausgeheckt hatte. Und ich dachte, dass er ein abgeflachter Gott ist und ich daran glaube. Ich hatte ihn dort schon gesehen, alle möglichen Wunder, ich verstand ganz genau, dass er sehr wohl dort war, er konnte alle überzeugen, diese Soldaten dort, und würde sich nicht kreuzigen lassen. Und ich beschloss, nun ja, mit Hilfe der Tatsache, dass sie ihn festnehmen würden... Sie würden ihn von römischen Soldaten festnehmen und verurteilen lassen, weil sie ihn bereits für einige Verbrechen verleumdet hatten, für die die Todesstrafe verhängt wurde. Konkret, wenn es zu Verleumdungen kam, waren solche Zeugen da, die wurden bestochen. Und ich dachte, es wäre so, dass, sobald ich die Soldaten brächte, ja, sobald ich die römischen Soldaten brächte und er verhaftet würde und eine echte Gefahr für sein Leben bestünde, er nicht sterben wollte, weil er das Leben sehr liebte, wie ich bereits sagte, er war sehr fröhlich und er wäre empört. diese Behandlung seiner selbst als Verbrecher, da er an allem unschuldig war. Und dass er nicht nur aus dem Gefängnis entlassen wird und sich nichts erlauben wird, sondern dass dies der Beginn des Sturzes der römischen Macht und der Wiederherstellung der Juden und ihrer Souveränität sein wird. Und dann hätten wir, ich, geplant, dass Jesus unser König wird. Aber wie es in den Prophezeiungen geschrieben steht. Thora und Tanach, also das Alte Testament. Dort wird wiederholt gesagt, dass es der Messias, der Messias, ist, der über euch herrschen wird, das heißt, er ist so etwas wie der König der Juden. Und was ist das für ein König, wenn er schon da ist, wie ich dachte, wenn er schon über 30 Jahre alt ist und einfach durch Städte und Dörfer geht und den Armen predigt, an sie denkt. ernährt sie und macht sozusagen keine politische Karriere. Aber unser Land war vom Gürtel abhängig. Also beschloss ich, sie auf diese Weise zu befreien. Sie haben beschlossen, ihn einfach zu provozieren und ihn zu mästen. Ja, ich bin so sicher, dass er es nicht zulassen wird, weil ich sicher war, dass er freikommen und sich auf keinen Deal einlassen würde. Ja, ja, Jesus Elias selbst hat es so erzählt. Als er mir erzählte, dass Sie ein Geschäft von Korea aus planen, verstand ich das als Zustimmung. Ja. Es gibt jedoch eine kleine Merkwürdigkeit, die nichts mit Ihnen zu tun hat: Die Anklage gegen Jesus basierte auf seinen eigenen Worten. Ich meine, als die Hohepriester ihn verhafteten, beschuldigten sie ihn, gesagt zu haben, er könne den Tempel zerstören und in drei Tagen einen neuen bauen. Andererseits kannte jeder Jesus vom Sehen. Es ist nicht klar, warum das notwendig war ... Warum brauchten die Heiligen Väter Ihre Umarmungen und Küsse? Aber sie wussten bereits, wer Jesus war. Was haben sie erwartet? Warum konnten sie ihn nicht selbst packen und in ihren Hof schleifen? Weil ich ... ich habe sie an den Ort gebracht, wo er allein war, wo er betete. Und an anderen Orten ... Das heißt, ich kannte seine geheimen Orte der Einsamkeit. Und an anderen Orten war er von Menschen umgeben, den Aposteln. Und er hatte, wie ich bereits sagte, viele andere Schüler. Und sie hatten Angst, ihn allein mitzunehmen, um nicht zur Sache zu kommen. Die Kerzenmacher selbst haben mir gesagt: „Wie können wir ihn verhaften?“ Was willst du? Damit unsere Soldaten sie dort einfach überfallen würden. weil er beim Volk sehr berühmt war. Na gut, denn die Soldaten waren bereits an diesem Ort angekommen, das heißt, sie waren bereits dort und warteten. Wozu das Theater mit Küssen und Umarmungen? Vielleicht gab es keine Küsse? Das ist kein Theater, es war dunkel. Alle, so zeigt er mir jetzt, die römischen Soldaten waren mit Jesus nicht so vertraut. Er zeigt mir dort praktisch die gleiche Kleidung wie die anderen Apostel, das heißt... Es war notwendig, genau auf ihn hinzuweisen, denn er wurde nicht von den Jüngern verhaftet, die ihn vom Sehen her gut kannten, sondern von denen, die seinen Predigten überhaupt nicht zuhörten. Welchen Unterschied macht es für sie? Ist es Jesus oder der Apostel Andreas, der Apostel Petrus, wie würden sie unterscheiden? Für sie sehen alle Juden gleich aus. Nun, schaut mal, liebe Brüder und Schwestern, vielleicht fällt Irina diese Geschichte ein. Es war mir ein Rätsel, aber alles ließ sich so einfach lösen. Und das Geheimnisvolle ist, glaube ich, jedem klar? Nein, das versteht nicht jeder, denn niemand kennt diese Umstände, denn es gibt berühmte Gemälde, wo es so dargestellt ist, dass tagsüber viele Soldaten kommen. Sie schneiden das Ohr ab, Uraba. Es waren nicht viele Soldaten dort. Sie kamen mit mir, ich erinnere mich jetzt, dass sie zu sehen sind, drei Soldaten im Garten und einer im Carund. So ist es also. Ja, das Ohr war dort tatsächlich abgeschnitten, aber Jesus hat es geheilt. Und übrigens, danach weigerte er sich, denjenigen zu verhaften, dessen Ohr geheilt worden war, und wurde anschließend dort Christ. Aber wurde er aus der Sklaverei entlassen? Oder war es kein Sklave? Nein. Also, welcher Sklave? Dies ist ein römischer Soldat. Also, wer ist der Sklave? Es steht so geschrieben. Wo? In einem der Evangelien, ich glaube, es war das Matthäusevangelium, schnitt er dem Diener ein Ohr ab. Ich kenne mich damit nicht aus. Aber Sie haben die Evangelien nicht gelesen? Ich weiß es aus Egregor, aber ich habe zumindest nicht gehört, dass Sklaven in den Soldatendienst aufgenommen wurden. Ihre waren völlig anders. Und die Funktionen? Sagen Sie es mir bitte. Lassen Sie uns zuerst diese Frage stellen. Welches Wissen hat Jesus Ihnen offenbart, das er niemand anderem offenbart hat? Er hat bereits alles gleich gesagt, er hat diese Frage bereits beantwortet. Welche Episode aus dem Leben und der Erscheinung Jesu würden Sie beschreiben, wenn Sie am Leben geblieben wären und Ihr Evangelium geschrieben hätten? Ich würde genau die Ereignisse beschreiben, die Sie als die Auferstehung des Lazarus und den Auftritt des Herrn Barusalim kennen. Ich möchte Sie daran erinnern, dass wir gestern den Lazarus-Samstag hatten, die Auferstehung des Lazarus, und dass heute der Einzug des Herrn Barusalim ist. verherrlichte Jesus. Und gerade als ich mir noch mehr sicher war, dass meine Entscheidung richtig war und jeder ihn unterstützen würde, wenn er das Volk gegen Rom anführen würde, griffen alle zu den Waffen. Woher wird er es bekommen? Ich war überzeugt, dass er Gott war und dass es, wie ich dachte, fast wie durch ein Wunder vom Himmel kommen würde. Und vielleicht diese Schiffe, die ... Streitwagen der Götter, wie ich sie vor langer Zeit nannte, Streitwagen der Engel. Die sogenannte Merkaba. Haben Sie das Wort Merkaba gehört? Merkaba, ja, das habe ich gehört. Dieses Wort ist Streitwagen. Und genau so haben wir diese fliegenden Untertassen genannt. Vielen Dank. Ja. Sehr wertvoll. Es waren diese, sozusagen... Boten Gottes, die zur Erde geflogen sind, und wir glaubten, dass diese Boten Gottes, Engel, gemeinsam mit den Römern für uns kämpfen und auf unserer Seite in die Schlacht ziehen würden. Und diesen Igor werden wir stürzen, denn wir wurden nicht einfach vom römischen Staat versklavt, wir haben dort nicht einfach unsere Souveränität verloren, es war nicht einfach der Verlust unseres eigenen Landes, es gab auch Tributzahlungen. Wir haben Tribut gezollt. Das heißt, jeder Mensch musste die sogenannte Quitrente, einen Tribut an den römischen Kaiser, entrichten. Von den Kopeken, die er verdiente, musste er einen Teil für den Kaiser abgeben, sogar für die Ärmsten, und er musste ihm dort Tribut zahlen. Und von all diesen Provinzen erhob der Kaiser bereits Tribut und war sehr reich. Er hatte dort trauernde Frauen, trauernde Männer und goldene Statuen rund um seinen Palast. Dies alles ist das Ergebnis der Arbeit und des Schweißes der Menschen. Sie verstehen ja, dass das unfair ist? Mmmm, ich habe beschlossen, das alles mit Jesus zu ändern. Als ich also zum ersten Priester ging, schlug ich ihm vor: „Ich kann dir den Ort zeigen.“ wo Sie Jesus ohne Hindernisse und ohne Menschen annehmen können. Aber er konnte seine Leute, die Hohepriester, nicht schicken, weil die Rin-Soldaten verhaftet werden sollten. Schließlich standen wir unter der Herrschaft der Römer. Verstehen? Verstehen. Und so musste ich diesen Kriegern den Weg zeigen und ihn an einen ruhigen Ort bringen, wo er allein sein würde. Wie erinnerst du dich an den Ort, an dem ich ihn geküsst habe? Also, dort auf der Party, wo du... Es war später. Dies geschah bereits im Gesuman-Garten, wo er zu Gott betete. Er zeigt mir jetzt einen Baum, der wie eine Palme aussieht, und daneben liegt ein großer Stein. Und Jesus kniet nieder, legt seine Hände so auf den Stein, beugt sich vor und betet, weil er sieht, dass er gleich verhaftet wird. und den übrigen Aposteln zeigen wir nun, dass es bereits spät in der Nacht war. Sie wollten unbedingt schlafen. Und Jesus sagte immer wieder: Bete mit mir. Und sie betraten dennoch den Traum. Und als ich heraufkam, stand er auf, Jesus, jetzt zeigt er, wie er aufstand, und sagte: Wach auf, der Verräter kommt. Und ich kam herauf und küsste. Ja, denn es bestand die Abmachung, dass die Person, die ich küsse, die Richtige ist. Warum gerade ein Kuss? Denn ich musste mehr tun, als nur mit der Hand zu zeigen. nämlich zu berühren. Und ich kam herauf, küsste ihn und sagte zu ihm: „Freude und Lehrer.“ Warum habe ich ihm das erzählt? Weil ich das Gefühl hatte, dass unsere Vereinbarung mit ihm erfüllt wurde. dass er jetzt seine göttliche Macht zeigen wird. Und als sie ihn ergriffen und abführten, und als er, ja, jetzt zeigt er, wie der Apostel Petrus sich nähert, da trägt er irgendwo in seiner Brust, an irgendeinem Gürtel, ein kurzes Schwert, wie einen Dolch. Und er winkte einfach mit der Hand und dem Schwert in die Richtung eines dieser Krieger, neigte einfach den Kopf und es ging direkt durch sein Ohr. Er hat dort Blut. Und ich dachte: Was wird jetzt passieren? Und Jesus nahm dieses Ohr, nun, er wird mir jetzt zeigen, wie er es heilte, er bewegte seine Hand so, und die Blutung hörte sofort auf, und das Ohr kehrte an seinen Platz zurück. Und ich dachte, es geht los, jetzt hat es schon ein Wunder bewirkt. Ich dachte, er wäre jetzt in Schwierigkeiten. Jetzt wird er so mit der Hand winken und die Waffen werden diesen Soldaten aus den Händen fallen. Und dann wird er... Nun ja, andere Soldaten werden kommen und versuchen, ihn festzunehmen. Und auf diese Weise wird er mit ihnen in den Kampf ziehen. Uuuuund … Als sie ihn wegführten, sah ich ihm voller Traurigkeit nach, um zu sehen, was los war. Ich dachte, er käme gerade aus dem Verhör, er würde zum Verhör zum Hohepriester gebracht, der nachts nicht schlief und mit all dem nicht gerechnet hatte. Und sie brachten ihn zum Hohenpriester. Ich dachte, dass er jetzt, nach dem Verhör, seine Stärke zeigen würde. Nun, eigentlich dachte ich weiterhin so. bis zum Moment der Hinrichtung. Mir fehlen einfach die Worte, ich habe mir das alles so gut vorgestellt. Sagen Sie mir einfach, was Jesus zu sagen hatte, als er Ihnen sagte: „Komm, erledige deine Arbeit schnell.“ Er war wie er, also, seine Lippen lächelten, aber seine Augen waren absolut ernst und sie sahen mich fragend an, das heißt, welche Entscheidung würde ich treffen. Und schon in diesem Moment wurde mir klar, dass ich einfach sagen könnte, dass ich nichts im Sinn hätte, dass alles in Ordnung sei, dass ich mich einfach hinsetzen und weiter Zeit mit ihnen verbringen solle. Niemand hat mich dazu gezwungen. Es war meine Entscheidung. Wenn ich das getan hätte, hätte Jesus mich nicht gezwungen. Jesus hatte ohnehin schon vorher gesagt, dass die Schrift erfüllt werden müsse, dass er gekreuzigt werden müsse. Weil er diese Möglichkeit gesehen hat. Auf jeden Fall wäre alles gleich, nur vielleicht mit einer anderen Person. Ohnehin. Als er es sah, gab es andere Möglichkeiten. Er hat nur über die wahrscheinlichste Variante gesprochen. Die Eiswahrscheinlichkeit hätte jedoch auch einem weniger wahrscheinlichen Szenario entsprechen können. Könnte, vielleicht. Doch Jesus selbst sagte, dass die Idee genau diese sei: dass er auf Christus aus seinem Körper austreten würde und dass die Energie, die während des Austritts aus dem Körper freigesetzt würde, die Erde erhellen würde. Das hat er mir gesagt. Er hätte sich eine andere Möglichkeit einfallen lassen können, wenn ich nicht darauf eingegangen wäre. Aber das ist es, wovon ich spreche. dass er sowieso aus seinem Körper ausgetreten wäre. Ich meine, er hätte sich einen anderen Weg ausgedacht, um die Noosphäre der Erde zu reinigen und das eucharistische Sakrament zu erschaffen. Ich möchte sagen, dass er, selbst wenn er ein hohes Alter erreichte und auf die übliche Weise zerfiele, auf jeden Fall zurückkehren, seinen Körper wieder zum Leben erwecken und ihn unsterblich machen könnte. Es kam nicht auf die Todesart selbst an. Ja, ja, Sie haben natürlich recht. Und das umso mehr, als dies alles von der geistigen Welt aus natürlich noch deutlicher sichtbar wird. Das heißt, wenn er aus einer anderen Ursache gestorben wäre, nicht durch Kreuzigung, sondern durch einen anderen Mord, oder durch eine Alterskrankheit, oder wenn er einfach schon das Alter erreicht hätte, in dem sein Körper nicht mehr funktionieren könnte. dann könnte er ihn immer noch wiederbeleben. So konnte ich es jedenfalls, als ich in Annecrest starb. Sagen Sie mir, warum mussten die Leute ihn oder den Dieb gehen lassen, als der Hohepriester sagte, dass er keine Schuld an ihm sehe? Leider wurde dies von Michael gesagt. Wenn der Hohepriester dies gesagt hätte, wäre alles anders gekommen. Unglücklicherweise wurde diese Aussage von einer Person gemacht, die in der jüdischen Gemeinde sozusagen keine Autorität besitzt. Erzählen Sie mir bitte genauer von diesem Moment an, wie er weggebracht wurde, wie Sie seine Spuren betrachtet haben, wo Sie waren. Bitte erzählen Sie uns mehr. Ich habe das gesagt, weil ich ihm gegenüber keine Schuld trage. Dies wurde von Pontius Pilatus gesagt, und das war nur er. Oh ja, ich liege falsch, tut mir leid. Dabei handelte es sich um den Statthalter des römischen Kaisers, also im Wesentlichen um einen Vertreter der versklavenden Besatzungsmacht. Was bedeuten seine Worte? In den Augen des Hohepriesters und aller, die den Lehren des traditionellen Judentums anhingen, war Jesus ein Hraltan, ein Sünder usw. Die Billigung der Opantia des Pilatus als Besatzer, als Vertreter der Besatzungsmacht, sprach eher gegen Jesus als für seine Unschuld. Ja. Warum also begannen die Leute, die Jesus folgten, ihm zuhörten und ihn vergötterten, plötzlich laut zu schreien, sie wollten seinen Tod? Naja, es waren nicht alle, die geschrien haben, sondern die, die... Er zeigt jetzt mehrere Leute, die bestochen wurden. Ja, sie haben ihn bestochen. Zuerst haben sie ihn bestochen. Und zweitens erzählten sie ihm, wie sie ihn davon überzeugt hatten, dass er ein Betrüger sei. Ein Betrüger, der auch Magie praktiziert. Das heißt, wie ein Zauberer. Sie sagten, dass der Priester und andere, sie sagten, dass alle seine Wunder ... Und die anderen Priester in der Synagoge, die Kohanim, sie sagten, dass ... Er vollbringt Wunder mit der Kraft eines Dämons. Und warum also die Kräfte eines Dämons? Denn dort argumentierten sie, dass er gegen Moses und gegen die Thora verstoßen würde. Sie gaben verschiedene Gründe an, zum Beispiel, dass er am Samstag nicht arbeiten könne, aber er zeigte, dass er an diesen Tagen Menschen heilt. Und damit scheint er den Menschen höher zu stellen als Moses, der nichts sagte und nichts tat. Aber Judas, erzähl uns bitte genauer, wie von dem Moment an, als du seine Spur gesehen hast, bis zu deiner Ausgliederung alles in Ordnung war. Waren Sie beim Prozess im Hof des wiederökumenischen Priesters dabei, als Petrus dreimal leugnete? Waren Sie bei der Hinrichtung dabei? Wie ist das alles passiert? Sag es uns, wir werden das so wahrnehmen... Ich war in diesem Haus, wie sie dort sagten, ja, ich war dort, aber nicht... Direkt neben den Aposteln, damit sie mich nicht sehen konnten. Weil sie gesehen haben, dass ich sie geküsst habe. Und als Jesus das gesagt hatte, näherte er sich dem Verräter. So blieb ich außerhalb der Sichtweite der Apostel. Während Jesus ausgepeitscht wurde, schlugen sie ihn. Ich habe aus der Ferne in der Menge zugesehen. Und ich habe immer noch gebetet. Ich habe ihn sogar in Gedanken angesprochen: „Worauf wartest du?“ Du schaffst das, wirf die Ketten da ab. Besonders schmerzhaft war für mich, als man ihm eine Dornenkrone aufsetzte. Sie haben es wie aus einem Gebäude herausgeschlagen, wie mit Säulen, aus denen oben und unten ein Turm steht. Und sie zogen ihm eine Art Umhang vom Leib, drehten der Menge den Rücken zu und sahen all die Hände an seinem Körper und dass er mit Peitschen geschlagen worden war. Und die römischen Peitschen waren Stöcke mit gebundenen... Leben... Ja. Mit gebundenen Seilen, beispielsweise solchen mit Eisenkugeln oder Nägeln an den Enden. Na, was sagst du? Schrecklich. Was haben Sie damals durchgemacht? Ich glaube nicht, dass es schlimmer sein könnte. Er zeigt, dass er jetzt auf seine Freilassung wartet und alles nach seinem Plan verlaufen wird. Aber gleichzeitig versteht er, dass Jesus dies nicht tut. Und als ich in der Menge stand und mich in Gedanken Jesus zuwandte, spürte ich, wie der Blick Jesu auf mich fiel. Unsere Blicke trafen sich und er sah mich an. mit so viel Liebe und Verständnis und gleichzeitig lag in diesem Blick eine Weigerung, in diesem Blick lag eine Weigerung zu kämpfen, verstehen Sie? Mir wurde klar, dass er sich seinem Schicksal ergeben hatte. Ich wusste ungefähr, wie das Urteil ausfallen würde, denn alle diese Anschuldigungen, die vor Gericht erhoben wurden, diese bestochenen Zeugen, führten einfach zur Todesstrafe. Die Sache ist die, dass für die Verbrechen, deren Jesus beschuldigt wurde, die Todesstrafe selbst verhängt wurde. Dies musste natürlich gemäß dem Gesetz des Moses geschehen und nicht durch Funken. Bei den Juden gab es einen solchen Brauch durch das Kreuz nicht. Es geschah durch Steinigung, das heißt durch falsche Prophezeiung, durch Hexerei, durch Magie, durch Täuschung, durch Scharlatanerie. Die Strafe war gemäß der Thora die Steinigung. Aber ich verstand, dass sie ihn gemäß den Gesetzen der Rinsk Ekeria nicht mehr nach jüdischem Recht hinrichten würden, wenn sie ihn bereits zu Pontius Pilatus gebracht hätten, weil das Römische Reich dies verbot. Sobald Pontius Pilatus zur Aburteilung ausgeliefert wurde, bedeutet dies, dass er nicht mehr gesteinigt werden kann, da dies in Rom im Allgemeinen nicht anerkannt wird. Ich wusste sehr wohl, dass die Römer durch das Kreuz hingerichtet haben. Wir haben solche gekreuzigten Verbrecher gesehen, meist waren sie außerhalb der Stadt, sie hingen dort mehrere Tage, manche starben. Manche wurden einfach an ein Kreuz gebunden und aufgehängt, also, wenn ihre Hände und Füße an ein Kreuz gebunden und in der Hitze aufgehängt wurden, bis sie an Hunger, Hitze und Durst starben. Es war ein langsamerer Tod, weil es nur Seile gab. Und einige wurden mit Nägeln ans Kreuz genagelt. Es wurde von einem schnelleren Tod ausgegangen, außerdem kam es zu Blutungen und einem Schmerzschock. Es kam häufig vor, dass Raubvögel, etwa Raben, zu einem noch lebenden, am Kreuz gekreuzigten Verbrecher flogen, sich auf seinen Kopf setzten und ihm bei lebendigem Leib Augen und Zunge heraushackten. Wir haben alles gesehen und es war für uns kein Geheimnis. Nicht für mich, nicht für den Apostel, nicht für Jesus selbst. Er hat es auch gesehen und wusste es. Wir sind in diesem Land aufgewachsen. Ich wusste also ungefähr, was ihn erwartete, wenn er sich weigerte, sich mithilfe seiner göttlichen Kräfte zu befreien. Ich wartete, ich wollte ihm dieses Schicksal wirklich nicht zumuten, und Gott sieht das ... Gott sah mich in diesem Moment und wusste, dass ich das nicht wollte. Ich hielt ihn nicht für schuldig, ein Verbrechen begangen zu haben, das eine solch grausame Hinrichtung gerechtfertigt hätte. Trotzdem wurde er zum Tode durch Kreuzigung verurteilt. Doch ich schöpfte neue Hoffnung, als ich hörte, dass der Kaiser aus eigenem Willen am Feiertag, ja, am Feiertag des jüdischen Passahfestes, einem der bereits verurteilten Verbrecher das Leben schenken würde. Und wer soll es sein? Es gab dort mehrere von ihnen, die gekreuzigt wurden. Wer sollte es sein? das Volk hat entschieden. Dies ist so gütig wie der Erlass des Kaisers, dass das Volk selbst entscheiden muss, einen der Verbrecher freizulassen, der bereits zur Kreuzigung verurteilt ist. Ich fühle etwas. Nun, sie haben den Dieb freigelassen. Was fühlen Sie, wenn Sie ein Dieb sind? Nun, wir kennen das Ergebnis im Voraus. Aber ich habe natürlich das Gefühl, dass die Verhältnisse in Israel damals einfach brutal waren. Einfach nur brutal. Dass Krähen angeflogen kamen und Augen und Zunge heraushackten. Es ist unvorstellbar einfach. Nun, es ist unvorstellbar. Stellen Sie sich vor, Hände und Füße werden an einen Baumstamm am Kreuz genagelt. Nun, das haben wir einfach nicht. Ja. Und wie viele wurden insgesamt gekreuzigt? Drei, wie in der Heiligen Schrift geschrieben steht, oder mehr? Insgesamt ja, es wurden vier Personen verurteilt. Aber wie gesagt, einer musste gehen. Im Auftrag des Kaisers, zu Ehren des Feiertags. Er räumte ein, dass es ein solches Dekret gab. die vom Volk selbst gewählt werden. Das heißt, es wurde als Steuer betrachtet. - Aber das war vor der Kreuzigung, oder? - Nun, natürlich. Wie kann jemand, der sozusagen bereits gekreuzigt wurde, befreit werden? - Nun, vielleicht haben sie dort alles festgenagelt und dann abgenommen? - Nein, genau vor der Kreuzigung, bevor er sie zusammen mit den Kreuzen zum Kreuzigungsort führte. Übrigens mussten die Verurteilten natürlich das Kreuz, an das sie genagelt werden sollten, nehmen und zum Hinrichtungsort tragen. Es konnten mehrere Kilometer sein und es ging meist bergauf, da die Kreuzigungen auf dem Berg durchgeführt wurden. Niemand hat das Kreuz für ihn getragen. Und bei Ivan steht, dass er genau dieselben trug? Na ja, wenn er es nicht mehr tragen könnte. Im Allgemeinen trugen die übrigen Gekreuzigten ihr eigenes Kreuz, was als Teil der Hinrichtung angesehen wurde. Und wenn sie sich weigerten, konnten sie... Also, das heißt, wenn sie das Kreuz wegwarfen und sagten, ich werde es nicht tragen, und mit dem Urteil generell nicht einverstanden waren, konnten sie einfach mit diesen Peitschen geschlagen werden, bis sie das Kreuz aufhoben und trugen. Und als bereits bekannt gegeben wurde, dass der Kaiser per Dekret das Todesurteil gegen einen der Verurteilten aufheben und ihm das Leben schenken würde. durch die Wahl des Volkes. Hier hatte ich die Hoffnung, dass sie sich für Jesus entscheiden würden, weil die Menschen ihn liebten. Darüber hinaus hatte ich die Hoffnung, dass sie sich für Jesus entscheiden, ihm Leben schenken und dieses Urteil aufheben würden. Warum habe ich darauf gehofft? Denn die anderen drei waren in Jerusalem und Umgebung als Wegelagerer bekannt, die Menschen töteten, darunter auch Frauen und Kinder. Sie wurden ausgeraubt und grausam behandelt. So haben sie gefoltert. Ihre Verbrechen wurden bewiesen und sie hatten dort viele Opfer. Und im Vergleich zu Jesus ist es klar, dass sie sehr gefährlich und sehr böse waren, das heißt, wenn einer von ihnen freigelassen würde, könnte er dieses Verbrechen wiederholen. Und … natürlich hoffte ich, dass sie sich für Jesus entscheiden würden, sowohl weil die Menschen ihn liebten als auch weil sie einfach Angst hätten, einen Räuber anstelle gefährlicher Räuber zu wählen. Deshalb habe ich gewartet, bis der Herold, der Herold des Kaisers, verkündet hat, ja, wen willst du denn loslassen, an den Platz gestellt haben, das zeigt er mir jetzt, so eine hohe Mauer, und da ist so etwas wie eine Plattform. Alle vier zum Tode Verurteilten wurden mit gefesselten Händen ans Kreuz geschlagen. Jesus trug die Dornenkrone und schien am ganzen Körper geschlagen worden zu sein. Das heißt, es war, als würde ihm das Blut über das Gesicht laufen. Und wann haben Sie die Stimme angekündigt? dass man entscheiden kann, wen man gehen lässt, das heißt, die Menschen mussten wählen. Und ich hatte erwartet, dass die Mehrheit nun sagen würde, dass es Jesus war, doch zu meiner Überraschung hörte ich, dass er die Freilassung des Diebes forderte. Also, wer war es? Es war einer der brutalsten Verbrecher, die dort gefoltert haben. Er tötete Menschen auf der Straße, brach in Häuser ein und folterte Kinder vor den Augen ihrer Mütter, damit diese zeigten, wo das Geld war. Das heißt, in diesem Ausmaß. Und ich war sehr überrascht, aber wie sich herausstellte, hatten die Herolde gehört, dass der Dieb freigelassen werden sollte. Sie ließen ihn gehen und er war ... Als sie ihn gehen ließen, sah ich ihn so an. Er stand selbst unter solchem Schock. Er glaubte nicht, dass ich ihn wählen würde. Und dann sah ich, wie er weggebracht wurde, wie ihm die Seile abgenommen wurden, er wurde zur Seite geführt, aber wie ließen sie ihn los? Sie nehmen dich mit, stoßen dich in den Rücken und das war’s, du bist frei. Es ist, als hätten Sie noch niemanden getötet. Das ist alles, Sie sind von allen Verbrechen freigesprochen, kein Gefängnis. Sie sind vor dem Gesetz bereits völlig unschuldig. Du hättest gekreuzigt werden sollen. Und der Kaiser persönlich hat Ihnen Ihr Leben zurückgegeben. Ich habe alles, alles gefilmt. Und so ist er, er steht da und weiß gar nicht, wohin er gehen soll. Das heißt, er war verwirrt und schockiert über seine Freilassung. Denn er hat sich bereits fünfmal darauf vorbereitet. Nun, Jesus und die beiden anderen Räuber, die Komplizen der Diebe waren, wurden zur Hinrichtung auf diesen nahegelegenen Berg geführt. Damals war sie in der Nähe der Dame, jetzt wird sie außerhalb von Jerusalem, in der Nähe der Stadt, gezeigt. Und sie gaben ihnen die Kreuze von Jesus und den beiden Dieben. Und sie trugen sie. Jesus trug es zuerst. Da er jedoch eine sehr große Schwäche hatte, stürzte er. Ich sah seine Mutter in der Nähe, als wäre sie in einer Menschenmenge. und die es versuchte, als sie sah, dass ihr verurteilter Sohn bereits ging und sein Kreuz fiel, und sie, nun ja, sie hielt ihn zurück, aber sie riss sich los und versuchte, zu ihm zu rennen, um dieses Kreuz aufzuheben. Und dann stand ich auf, ich drehte mich um, ich ging, wohin auch immer mein Blick blickte, ich konnte es nicht länger ertragen. Und ich bin nicht zum Hinrichtungsort gegangen. Meine Temperatur ist sehr hoch gestiegen. Er wird mir jetzt zeigen, dass es sich um einen Wasserhahn handelt, irgendein Unsinn. Nun, das ist ein sehr psychotischer Zustand. Ich verstand, dass ich versagt hatte, dass ... Er würde einen schrecklichen Tod sterben. Und ich... ich hatte mich eingeschlossen, jetzt zeigt er mir eine Art von Schränken oder so etwas, irgendwo in einem Raum, und es war so schmerzhaft für meine Seele, weil ich verstand, dass ich an seiner Stelle hätte sein sollen, dass ich gesündigt hatte. Und jetzt bin ich hier, in Sicherheit, und jetzt nageln sie seine Hände ans Kreuz. Und ich war so verwirrt, dass ich … meine Hände an die Lippen hob und einfach anfing, in meine Hände zu beißen, bis sie bluteten. Was fühlst du? Ich kann mir das alles vorstellen. Also, was fühlst du? Also, ich würde mir auch in die Hände beißen. Ich weiß nicht, was ich an deiner Stelle tun würde. Also, danach bin ich... ich würde nicht einmal sagen, dass ich eingeschlafen bin, ich habe mich einfach vergessen und abgeschaltet, einfach abgeschaltet. Und als ich aufwachte, war es bereits der Morgen des nächsten Tages. Die Vögel sangen, es war hell, die Sonne schien. Ich hatte wirklich schlimme Kopfschmerzen, es war zum Toben. Ich stand auf und taumelte vor Schwindel. Mein Herz schlug sehr heftig und in meinen Schläfen war ein pochendes Geräusch zu hören. Und wieder schien alles zu brennen, als würde der Körper brennen. Ich stolperte durch die Stadt und dachte wieder anders ... in einer absurden Hoffnung. Ich dachte, dass Jesus den Berg vielleicht doch nicht erreicht hat. Vielleicht warf er unterwegs das Kreuz ab und wurde nicht hingerichtet. Vielleicht hat er meinen Plan bereits erfüllt. Vielleicht lebt er? Dachte ich. Und ich ... bin gerannt! An dem Ort, an dem wir eine geheime Party veranstalteten, sah ich einen der Studenten dort, der mich sah und vor Angst erstarrte. Ich fragte: „Wo ist Jesus?“ Sie sah mich an und sagte: „Das fragen Sie mich, wissen Sie.“ Sie selbst haben ihn verraten, als Sie ihn den Soldaten ausgeliefert haben. Ich fragte: „Also ist er gestorben?“ Sie sagte ja. Was ist er... Bereits entfernt. Nun ja, er zeigt jetzt, wie er vom Kreuz abgenommen wurde. Sie hatten ihn bereits zur Höhle gebracht, zur Beerdigung, zur Beerdigung. Dort gibt es einen solchen Ort. Und... ich... Als ich das hörte, sank mir das Herz in die Hose. Ich... Er zeigt mir jetzt dieses kleine Säckchen mit Münzen, genau wie dieses hier, das hatte er irgendwo in seiner Brust. Ich rannte zum ersten Priester im Tempel, ging in den Hof des Tempels und sah ihn dort, kam heran und sagte, dass ich das Geld zurückgeben würde, denn der Mann, für den ich das Geld genommen hatte, sei an nichts schuld, sie sollten es zurücknehmen. Uuuuund … sie sagten: „Nun, Sie haben es selbst gemacht, was hat das damit zu tun?“ und sie wollten das Geld nicht annehmen, weil es so etwas wie der Preis für sein Leben war. Und ja, es waren genau 30 Didrachs. das heißt, es handelte sich um Silbermünzen, deshalb wurden sie Silbermünzen genannt. die damals im Römischen Reich im Einsatz waren. Und ich habe sie einfach in die Richtung geworfen. Das heißt, sie zeigen mir jetzt, wie ich es in Richtung des Priesters geworfen habe. Und sie sagten: Was machst du? Warum machst du das? Nimm dein Geld. Und ich rannte weg. Ich rannte weg, versteckte mich und dann sah ich, dass Jesus zu mir kam, das heißt, er war bereits als Geist da, und er sprach in Gedanken zu mir und versuchte, mich zu trösten. Er sagte, dass er mir vergibt, dass er nicht beleidigt ist von mir, dass er mir das Licht der Liebe sendet. Ich habe gefragt, warum Sie nicht getan haben, was wir vereinbart haben. Er sagte, Sie hätten alles falsch verstanden und er habe nicht die Absicht, gegen die Römer, gegen die Besatzer zu rebellieren, weil das nicht seine Aufgabe sei. Und er sagte diese Worte. Es macht keinen Unterschied, wo Sie leben, ob Sie als Sklave oder in Freiheit leben. Die Hauptsache ist, dass dein Herz rein ist. Dann lebte ich mehrere Tage im Haus eines entfernten Verwandten und Jüngers Christi. Und die Apostel kamen mehrmals zu mir. Apostel Petrus, Apostel Andreas. Und sie fragten, wie es dazu kam, dass ich das tat, warum ich das tat, ob mir der Lehrer wirklich nicht gefiel. Und ich habe ihnen alles erzählt. Danach... zeigt er mir jetzt, wie... .. er war. Das heißt, sie schickten mich und sagten eines Tages, dass Jesus auferstanden sei. dass er... dass sie seinen Sarg offen vorfanden, ihn dort aber nicht fanden, dass sie ihn wegbrachten. Die Engel haben es genommen. Ich bin selbst hingegangen und habe nachgeschaut, und aufgrund der Tatsache, dass ... aufgrund des Aussehens des Sarges, in dem er lag ... Aus irgendeinem Grund ... Nun, er zeigt es mir jetzt, es wurde sehr bitter, schlimm. Und diese Verzweiflung führte mich zu dem Punkt, an dem ich erkannte, dass er ... Ja, er ist auferstanden, aber er wird jetzt kommen, mir in die Augen schauen, und ich werde nach dem, was ich getan habe, nicht in der Lage sein, bei ihm zu sein. Mir wurde klar, dass mein Leben keinen Sinn hat. und beschlossen, es immer zurückzuzahlen. Denn er ging, das zeigt er mir jetzt, er erhängte sich an einem Baum. Das ist natürlich schade. Schließlich hätte Jesus es Ihnen sagen können ... Schließlich hat er Ihnen gesagt, dass er Ihnen vergeben hat. Wie? Nun, ich verstehe, was Sie meinen. Nun, er kam im Geiste, sie zeigen mir, dass er im Geiste kam. Nun, er kam auch persönlich zu den Jüngern und sprach mit ihnen. Ja, aber speziell für mich im Geiste. Es ist eine Schande, dass alles so endete. Sehr gut erzählt. Vielen Dank. Danke, dass Sie mich angerufen und mir zugehört haben. Ich möchte sagen, dass ich bereits in dieser Inkarnation aus der neunten Ebene inkarniert bin. Aber zwischen der Inkarnation des Judas und der Inkarnation jetzt auf der Erde und der Inkarnation in Russland, jetzt im Körper eines Menschen. Zwischen diesen Inkarnationen gab es noch eine weitere Inkarnation feinstofflicher Zivilisationen, in der ich Level 4 verließ und Level 9 erreichte. Nun ja, in feinstofflichen Zivilisationen ist es wahrscheinlich einfacher. In feinstofflichen Zivilisationen war ich damit beschäftigt, meine Schuld durch die Erschaffung von Seelen, Insekten, Mikroorganismen und Fischen zu sühnen. Sie waren wahrscheinlich auf einer neunten oder zehnten Dichteebene? Ich war sowohl auf der zehnten als auch auf der vierzehnten Dichteebene. Wir zeigen jetzt, wie drei. Ja, es gab drei Inkarnationen im Plasma. Aber sie waren nur von kurzer Dauer, da ich, nachdem ich eine Inkarnation in einem feinstofflichen Körper durchgemacht hatte, diese verlassen hatte, um zu inkarnieren. in einer anderen Dichte, sodass ich mich anderen Aktivitäten widmen konnte. Sagen Sie mir, was fühlt der Geist, wenn er sich in der spirituellen Welt befindet, jedes Mal, wenn sein Name auf der Erde ausgesprochen wird, oder wenn es um das Gericht geht? Ich spüre den Energiezufluss, den ein Mensch spürt. wenn er diesen Namen erwähnt. Ich möchte sagen, dass, als ich bereits bezahlt hatte und die 4. Ebene erreicht hatte, … Jesus als sein Geist zu mir kam. Dort kam sein Geist zu mir. Und wir haben sehr lange geredet. Also, das heißt, es war wie sein Geist, also, wie man sagen kann, wie ein höheres Selbst. Also, worüber haben Sie gesprochen? Christus, ja, Christus. Nun, er kam auf der vierten Ebene zu mir, obwohl er am 24. war. Zuerst schloss ich meine geistigen Augen, unfähig, sein Licht zu sehen, und er sprach so zärtlich zu mir. Mein Bruder, verzweifle nicht. Ich habe dich immer geliebt, ja, ich habe dich immer geliebt und liebe dich. Verzeihen Sie sich diese Aktion. Sie haben es getan, weil Sie sich, nun ja, nicht aller Konsequenzen bewusst waren. Sie hatten eine falsche Vorstellung. Das ist, was ich tun muss. Denn damals wollte man die Menschen unbedingt befreien. Sie hatten... Nun, wie die Sorge um die Freiheit der Menschen aus Rom in Ihrem Herzen in diesem Moment die Liebe zu Gott und zu mir überwog. Nun, das ist Ihre Lektion. Wenn Sie sich dafür verurteilen, werden Sie es nie schaffen. So hat er überzeugt. Wissen Sie, dieser Moment der Begegnung im Geiste Jesu, aber eigentlich mit Pontius Pilatus, aber in diesem Fall meine ich Ihr Bild in Bulgakows unsterblichem Roman „Der Meister und Margarita“. Dort treffen sie sich nach dem Tod und folgen dem klugen Weg. Ja, ich möchte sagen, dass ich jetzt den Geist in einem Menschen auf der Erde, in Russland verkörpern werde, in einem Mann. Und die Aufgabe der Inkarnation besteht nun darin, die neunte Ebene zu verlassen und höher aufzusteigen. Dies ist Entwicklung in einem selbst und Barmherzigkeit, Glaube. die Fähigkeit, anderen zu helfen, sowie die Entwicklung kreativer Fähigkeiten und des Selbstbewusstseins. Danke schön. Aber ich habe noch Fragen. Ich schaue mir den Chat hier an, ich kann keine einzige Frage finden, die … Sie haben dort gefragt, ich habe gesehen, dass sie mehrmals nach der Arbeit von Leonid Andreev und Judas von Krio gefragt haben. Sie fragten, ob er etwas mit dieser Arbeit zu tun habe. Er sagt: „Ich habe von diesem Stück gehört.“ Und ich glaube, der Autor und ich kennen uns nicht persönlich. Er kann mir im Moment nicht sagen, dass er ihn nicht getroffen hat, aber ich glaube, dass sich sein Weg entweder mit dem der Apostel oder mit dem von Jesus irgendwo gekreuzt hat, aber irgendwo hat er irgendwie diese Geschichte gehört. Klar. Nun, zum Abschluss unserer Sendung möchte ich Ihnen eine historische Anekdote erzählen, die speziell mit Judas zusammenhängt, aber es ist eine sehr traurige Geschichte. Ich werde es Ihnen im Voraus sagen. Einer Legende zufolge war Judas ein solcher Denker wie Leonardo da Vinci, der das Bild „Das letzte Abendmahl“ malte, auf dem alle Apostel in dem Moment abgebildet sind, als sie dort lagen. Und dieser Künstler malte dieses Bild über einen sehr langen Zeitraum und wählte die Gesichter, von denen er die Apostel malte, sorgfältig aus. Und als das Bild bereits vollständig fertig war, musste nur noch Judas aus Coriot gemalt werden. Und Leonada konnte lange Zeit keine Figur für diese Rolle finden. Und schließlich, nach vielen Jahren, hing das Bild unvollendet. Nach vielen Jahren fand er die schrecklichste Person in seinem Leben, die schwärzeste mit einem Ausdruck, einem schrecklichen Ausdruck in seinen Augen. Und er beschloss, diese Person zu bitten, zu kommen und Judas aus seiner Sicht zu malen. Als dieser Mann in sein Atelier kam und begann, dieses Porträt zu malen, sagte er: „Wissen Sie, ich war schon einmal in diesem Atelier.“ Aber erst dann hast du Jesus von mir gemalt. Ja, sehr hilfreich, danke. Hier stellte sich die Frage: Warum retteten die Menschen Jesus nicht? „Warum, Judas, glauben Sie, haben die Leute Jesus nicht gerettet?“ Er sagt, also, weil er bereits in Gewahrsam genommen worden war, stand er bereits unter dem Schutz römischer Soldaten, bereits einer ganzen Legion, also einer großen Armee, also eines großen Teils der Armee. Uuuuund … es gab keine Möglichkeit, es zu retten, ohne diese Armee anzugreifen. Das ist dasselbe, als würde man heute in jedem beliebigen Land versuchen, einen gefährlichen Verbrecher vor der Bestrafung zu bewahren. Heute ist man noch milder gestraft, doch damals konnten solche Retter selbst als Komplizen des Verbrechers erkannt und zusammen mit ihm gekreuzigt werden. Weiß Judas von den Kriegen, die derzeit stattfinden? Nun ja, durch meinen verkörperten Teil, das Höhere Selbst, weiß ich, was jetzt passiert. Also, Freunde, irgendwelche Fragen? Also, wenn es Fragen gibt ... Also, ich würde nicht sagen, dass es keine gibt, ja, aber, Ira, na ja, vielleicht entscheidest du dich? Da ich viel mit Fragen gearbeitet habe, gibt es diese für mich nicht. Nun, dort haben Sie Jesus einfach durch Rückzahlung in der spirituellen Welt getroffen und Ihre Inkarnationen und Aufgaben im Allgemeinen besprochen. Und er gab die Antwort, dass es bereits beschlossene Sache sei, dass er ein Jünger werden würde. Hast du Jesus getroffen? Nein, das habe ich mit meinen Engeln vereinbart. Warum entschieden sich die Allerhöchsten, Jesus nicht herrschen zu lassen, sondern ihn durch den Tod zu führen? Von Vadim Shirai: Was bedeutet es, ihn durch den Tod zu führen? Und es war nicht der Allmächtige, der das getan hat, sondern die Menschen. Wie alt ist Judas jetzt in seiner neuen Inkarnation? Ungefähr 50. Also, naja... ich weiß nicht. Okay, es ist schon elf Uhr. Ja. Ich hoffe, wir haben ausführlich über diesen Geist gesprochen. Vielen Dank, Mikhail, für Ihre Fragen. Die Frau und die Kinder Jesu wurden nicht erwähnt. Bitte schauen Sie sich die Sendungen mit Jesus zu diesem Thema an. Hier. Dies ist jetzt das Profil. Zu seiner Inkarnation äußert er sich derzeit nicht. Jetzt sprechen wir über Judas. Niemand kennt die Zukunft Russlands, Andrej. Es gibt viele Möglichkeiten. Also, liebe Freunde, ich danke Ihnen für dieses Gespräch, danke für Ihre Fragen, danke für Ihre Kommentare, für Ihre Geduld und dafür, dass Sie die Sendung bis zum Ende angesehen haben. Ich werde dich bitten, noch etwas zur Reise zu sagen, ich danke Julia, hier ist sie und sagt, und Olga, für die Reisewünsche für uns, Judas. Wenn Sie auf Ihrer Ebene wären, welche Wünsche könnten Sie uns, den Menschen, die heute im 21. Jahrhundert leben, erfüllen? Meine lieben Brüder und Schwestern. Ich empfehle Ihnen, immer auf Ihr Herz zu hören, das voller Liebe ist, und nicht den Befehlen Ihres Verstandes zu folgen, denn der Verstand kann grausam sein. In dem Sinne, dass er der Vollstrecker der Bewegungen des Herzens ist und ein mit Liebe erfülltes Herz immer zur Wahrheit führt. Ich habe auf meine eigenen Gedanken gehört. Ich habe mir im Kopf ein Diagramm davon gemacht, was passieren würde, wenn ich Jesus verraten würde. Ich verstehe, dass dies ein Plan war und dass Jesus durch seinen Tod groß wurde, zum Führer einer großen Religion, die noch immer großen Einfluss auf die Erde hat. Aber ich selbst... Er und ich und viele andere Menschen haben sehr unter meiner Entscheidung gelitten. Ich wünsche mir, dass Sie sie vermeiden und Ihre Lektionen in höheren Schwingungen durchlaufen und sich dabei immer für die Liebe entscheiden. Danke für die Einladung und danke meinem verkörperten Teil für diese Erlaubnis. Danke an Mikhail für die Fragen und an Irina für die Übermittlung der Antworten. Wird an alle gesendet. Das Licht deiner Liebe. Vielen Dank euch allen. Die Fragen habe ich überwiegend aus dem Chat übernommen, das heißt, die Fragen wurden von mittlerweile inkarnierten Menschen gestellt, die sich für dich, Judas, interessieren. Ich wünsche Ihnen Glück und Gesundheit, strahlende Inkarnationen. Auf Wiedersehen allerseits. Auf Wiedersehen, Judas. Auf Wiedersehen, Alcastre. Das ist alles, tschüss. Tschüss alle zusammen. Vielen Dank euch allen.
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Hallo, liebe Freunde! Ich heiße Sie herzlich willkommen! Guten Abend allerseits! Das Erste, was ich Ihnen heute Abend sagen möchte, ist, dass Christus auferstanden ist. Heute ist Ostern. Ich gratuliere Ihnen allen zu diesem Feiertag. Und ich sende dir das Licht meiner Liebe. Heute erinnern wir uns an die Auferstehung Jesu Christi. Heute richten wir die Energien auf den Tag, an dem Jesus Christus sich wieder mit seinem physischen Körper vereinigte, ihn vollständig erneuerte, ihn wieder auferstehen ließ, wieder in ihn eintrat und ihn unsterblich machte, vollständig physisch unsterblich bis zum Ende von Manvandor. Er war der Erste, der an diesem Tag aufstand. physisch unsterbliches Wesen. ihr erster gegenwärtiger Moment und der einzige. Und heute ist ein Tag des Triumphs über den Tod. Christus, der von den Toten auferstanden ist und den Tod durch den Tod niedergetrampelt hat, gab denen, die im Grab liegen, Leben, wie man heute in der Kirche singt. Diese Worte bedeuten, dass Sie durch die Wiederauferstehung Ihres negativen Geistes, Ihrer negativen Emotionen und all dessen, was Sie daran gehindert hat, mit jeder Zelle Ihres Seins zu leben und das Leben zu fühlen, alles aufgeben. Und heute schenkt er jedem das Leben. Und ich wünsche jedem von euch, dass ihr dieses Leben spürt, dass ihr diese Liebe spürt, dass ihr so werdet wie sie und dass eure Seelen auferstehen und eure Körper im Licht der Liebe unseres himmlischen Vaters erneuert werden. Christus ist auferstanden! Wahrlich, er ist auferstanden! Ist Pontius Pilatus schon hier? Ja. Also, liebe Freunde, mein Name ist Irina Podzorova, ich habe Kontakt zu außerirdischen Zivilisationen, zur spirituellen und feinstofflichen Welt. Heute haben wir beschlossen, mit Pontius Pilatus zu sprechen, dessen Persönlichkeit auch bei diesen Ereignissen, an die wir heute an diesem Feiertag erinnern, eine große Rolle spielte. Ich werde Ihnen ein wenig darüber erzählen, wer dieser Mann ist. Dies ist der Geist, der in dem Mann Fleisch wurde, den wir als Ponti Pilatus kennen. Der springende Punkt ist, dass er im gegenwärtigen Moment verkörpert ist. Er ist auf dem Planeten Burkhat als Mädchen inkarniert, wie Jesus Christus uns auf der ersten Konferenz sagte. Der Graf kennt ihre Zahlen. Er kennt dieses Mädchen persönlich und sie hat ihr Einverständnis gegeben, dass ihrem nicht verkörperten Teil ein Phantom mit der Erinnerung an Panthia Pilatus, also an ihr früheres Leben, zugewiesen wird. Und jetzt ist dieses Phantom hier. Übrigens hat Merahkaunt ihm geholfen, hierher zu kommen. Er hat dieses Phantom hierher gebracht. Er hat es für mich und mit mir eingerichtet, weil es für das Phantom etwas schwierig ist, dies zu tun, insbesondere da das Mädchen, in dem dieser Geist verkörpert wurde, die Erdlinge noch nicht persönlich kennt. Das heißt, sie hat einen ganz anderen Beruf. Deshalb hat Mirakan geholfen, wir waren zu dritt. An Phantom, mit der Erinnerung an Fantiya Pilates, mit der Erinnerung an seine Seele, mit meinem Feld zur Informationsübermittlung. Ich möchte Sie daran erinnern, dass Informationen in beide Richtungen fließen. Damit ich die Fragen hören kann, die Mikhail vorlesen wird, muss ich mich darauf einstellen, dass diese Fragen in Form von Energieimpulsen wahrgenommen werden. durch meine Wahrnehmung, durch meine Ohren, durch mein Gehirn zu diesem Phantom. Damit die Antworten übermittelt werden können, ist auch eine Abstimmung mit dem Gehirn notwendig. Liebe Freunde, ich... grüße euch! Okay, ich kann jetzt fragen, oder? Ja, ich habe gerade erklärt, dass es für die Einstimmung notwendig ist, dass der Geist auf den spirituellen Kanal eingestimmt ist. Um Fragen von ihm zu hören, muss er auf den Teil des Gehirns eingestimmt sein, der akustische Bilder durch das Gehör überträgt. Nun, damit ich antworten kann, muss der Geist mit dem Teil des Gehirns im Einklang sein, der für die Spracherkennung zuständig ist. Das heißt, er hat es bereits auf diese Strukturen meines Gehirns abgestimmt. Danke schön. Ja. Er auch, ja. Aber es befindet sich... Die Sache ist, dass das Phantom... Ich werde es Ihnen jetzt einfach sagen. Anders als ein Geist, anders als eine Persönlichkeit, ist ein Phantom sehr ähnlich wie bloß … eine aufgezeichnete Erinnerung. Das heißt, es ist wie ... eine Audioaufnahme. Nur im energetischen Sinne. Nun, das ist verständlich, denn der Geist ist bereits in einem anderen Körper verkörpert. Sie sehen also bereits, um welche Fragen es sich handelt. Es stellt sich heraus, dass bei Burkhad auch das Gedächtnis ausgeschaltet wird. Burkhad ist genau wie die Erde ein Gefängnis. Es geht hier nicht ums Gefängnis. Es ist notwendig, Erinnerungen vor der Inkarnation auszuschließen, damit sie in einem früheren Leben keinen Einfluss auf die Sammlung neuer Erfahrungen haben. Dies ist das Gesetz in der gesamten materiellen Welt. Oh, jemand hat bereits geantwortet. Danke schön. Wir sind also bereit, Fragen zu beantworten. Antworten übermitteln. Ponti Pila bittet um Klärung, welche Fragen sich für ihn ergeben haben. Ich möchte Ihnen jetzt schon einen groben Überblick über unser heutiges Gespräch geben. Es wird aus mehreren Teilen bestehen. Der erste Teil befasst sich mit unseren traditionellen Fragen auf der spirituellen Ebene, den Zwecken der Inkarnation usw. die Zeiten von Pontipelat und Christus, um den Kontext zu verstehen, in dem diese Figuren lebten. Der dritte Teil wird der Prozess gegen Christus sein, der interessanteste Teil. Und was geschah nach dem Prozess? Und am Ende werden wir Live-Fragen aus diesem Chat lesen und ungelesen lassen. Also, fangen wir an. Sag mir bitte, Ponti, wie kann ich mich von dir verabschieden? Und ist der Name Ponti, manchmal auch Pontic genannt, mit den pontischen Griechen verbunden? Sind das die Griechen, die an den Küsten des Schwarzen Meeres in der Türkei, näher bei uns, lebten? Nein, Pontius ist nicht mein Name. Pontius ist mein Nachname, mein Familienname. Mein Familienname. Und Pilatus ist einfach ... Ihr Spitzname. Mein Name ist Vikentina. Dies ist mein persönlicher Name. Sie können mich bei meinem Namen nennen, Vikentiy. Danke, Vikentiy. Und warum lautete der Familienname Panty? Hat das etwas mit den Pantheon-Griechen zu tun? Nein, es hat nichts mit den Pantheon-Griechen zu tun. Meine Familie war schon immer so. Im nördlichen Teil... Rom, ja, im nördlichen Teil Italiens, ja, des italienischen, Italiens, des italienischen Staates. Er zeigt mir jetzt, wie es nördlich von Rom ist oder so. Und die Vorfahren meiner Familie stammten aus den Stämmen, die das Römische Reich bildeten. Danke schön. Nun, hier ist die traditionelle Frage. Auf welcher Ebene sind Sie als Vincent inkarniert? Was waren Ihre Ziele für diese Inkarnation, sofern Sie sie jetzt kennen? Und bis zu welchem Grad sind Sie aus Ihrem Körper herausgetreten? Ich habe diese Informationen. Ich bin von Level 12 in den Körper von Vikentiy inkarniert. Vincent! hier fragen sie einfach, nun, ich höre, vikinti, das ist, was mir durch meine Wahrnehmung eingefallen ist, vielleicht, nun, vikinti, ja, ich bin aus der 12. Ebene inkarniert. Und er ist am Achten abgereist. Meine Aufgabe bestand darin, meine Kreativität durch die Entfaltung meines Führungsinstinkts zu entwickeln. Ich musste so etwas als eine Richtung in der Gesellschaft schaffen, die sich mit Kreativität beschäftigt und diese anführt. Ich bin nicht ganz meinem eigenen Weg gefolgt, obwohl ich den Weg der Führung eingeschlagen habe. sondern politisch, und das hat mich daran gehindert, etwas Kreatives zu tun. Natürlich interessierte ich mich für Philosophie, ich interessierte mich für Architektur, Bildhauerei, aber ich hatte nicht viel Zeit dafür. Und dies hinderte mich daran, am Ende meiner Regentschaft meine Aufgabe, meine Regierungskarriere, zu erfüllen. Ich hatte einige negative Gefühle und Erfahrungen im Zusammenhang mit … meiner Arbeit, würde ich sagen. hat mich auf die 8. Ebene gebracht, also niedriger als das, was ich verkörpern werde. Und wie steht es mit der Bewegung? Sagen Sie mir bitte, es stellt sich heraus, dass Sie bei Ihrer Inkarnation einige kreative Fähigkeiten aus der spirituellen Welt mitgenommen haben. Und was waren diese Fähigkeiten? Und hast du vielleicht wenigstens irgendwo etwas hinterlassen oder war das nur für dich selbst? In meiner Jugend hat es mich interessiert, jetzt zeigen sie mir, was sie schreiben, zum Beispiel Gedichte, wie ich schon sagte, Philosophie, ich habe Bildhauerei gemacht, das heißt, es gab einige Skulpturen, aber nur für mich und meine Freunde, weil ich früh damit aufgehört habe, da ich bereits militärische Pflichten hatte … Mit 17 habe ich an militärischen Auseinandersetzungen teilgenommen. Irgendwo werden mir gerade Frackmäntel gezeigt. Thrakien ist ein Land, in dem es zu Aufständen, Banditen gekommen ist. Das heißt, es handelt sich um einen Teil des Römischen Reiches, der irgendwie teilen wollte. Und wenig später nahm sie mich mit. Ich habe mich dort im Kampf ausgezeichnet. Er zeigt mir jetzt, wie er auf einem Pferd sitzt, er hat so etwas wie einen Speer. Und am Gürtel ist ein kurzes, wie ein Schwert, wie ein Qijal. Und zunächst ist er wie ein Soldat, dann wird er befördert und wird so etwas wie der Kommandeur einer Abteilung von 50 Soldaten. Jetzt zeigen sie mir nur Bilder. und zeigt die Nummer an. Später wurde ich in die afrikanischen Kolonien des Römischen Reiches geschickt. Ich habe dort auch gekämpft. Ich kämpfte für die Ausbreitung des Römischen Reiches, das heißt, ich eroberte Völker für den Kaiser. Und er besänftigte diejenigen, die rebellieren wollten. Und später wurde ich zum Präfekten der Juden befördert. Eine der Fragen hing übrigens damit zusammen, denn es bestehen Zweifel darüber, wie Ihre Position in der UDI bezeichnet wurde. Genau bei den neuesten Forschungen wurde eine Inschrift gefunden, die besagt, dass Sie 1980 Präfekt waren. Präfekt? Der Präfekt oder so ähnlich. Präfekt, ja. Weil ihn jemand Prokurator nennt. Übrigens, was ist das für ein... Name, woher könnte der kommen? Auch hier handelte es sich um eine solche Position, allerdings eher nicht... Der Staatsanwalt war der Vizekönig des Kaisers, der sich um den finanziellen Teil kümmerte. Er war ein untergeordneter Perfecto, ich war überlegen. Danke schön. Und wer waren Sie im Römischen Reich, unmittelbar bevor Sie zum Präfekten in Judäa ernannt wurden? Faudat, damals ein militärischer Führer. Es stellte sich also heraus, dass es eine sehr große Beförderung war, Ihnen die Regierung eines ganzen Landes zu übertragen? Nun, ich habe als Soldat angefangen, weil meine Familie sehr einfach war. Mein Vater hat Töpfe gemacht, meine Mutter hat die Wäsche reicher Leute gewaschen. Heute zeigen Sie einen Vorort, einen kleinen Vorort, also ein Dorf im Allgemeinen. einige Lehmhäuser unter der Sonne, einer sehr, sehr heißen Sonne. Und hier ist so ein Ort, an dem ich austrockne. Und ich sehe überall Lehm, daraus werden Häuser gebaut. Und ja, sie leben in diesen Lehmhäusern. Und sein Vater, ich sehe so einen großen, dünnen Mann mit langen Fingern, und mit diesen Fingern macht er einen Topf. Im Kreis. Ja, Judas von Cyril war auch ein Töpfer. Nun, das ist nicht verwunderlich, denn es gab viele solcher Leute, denn jeder brauchte Geschirr. Nun, die Leute waren wahrscheinlich sehr emotional, es ist der Süden, sie haben wahrscheinlich oft Töpfe zerbrochen. Und in Griechenland ist es bei Hochzeiten generell üblich, Geschirr zu zerschlagen. Ja, das auch. Nun, alles in allem war es ein Erfolg. Ehrlich gesagt dachte ich, es stecke eine Art Intrige dahinter, dass Sie gleich in eine so hohe Position berufen wurden. Es stellt sich heraus, dass Sie es gerade erobert haben. Es zeigt, dass es eine Schirmherrschaft gab. Der Schutz anderer militärischer Führer, die ich während der Schlacht gerettet habe. So kam er ihnen zu Hilfe und bewahrte sie vor der Niederlage. Und deshalb haben sie dort beim Kaiser ein gutes Wort für mich eingelegt. Sagen Sie mir bitte, wann ... Wie war Judäa damals? Es war eine Art ... komplexer Staat, es gab ständige Aufstände, weil sie ihre eigene Religion hatten. Es war kein Staat, es war eine Provinz unseres Reiches. Es war bereits vor langer Zeit erobert worden, was zeigt, dass auch das Darin-Reich Soldaten dorthin schickte und Israel eroberte. Juden und annektierte sie dem Krimreich. Und als ich dorthin ging, war es bereits seit langer Zeit in unserem Besitz. Das ist ... unser Territorium des Römischen Reiches. Nun ja, sie hatten ihre eigenen Bräuche. Generell gab es im Römischen Reich viele verschiedene Völker mit unterschiedlichen Bräuchen. Ja, die Juden fielen vor diesem Hintergrund dadurch auf, dass sie sehr strenge religiöse Bräuche hatten. Sie waren sehr... Es gab viele religiöse Fanatiker unter ihnen und die religiösen Gesetze selbst waren sehr streng. Und ich war der Meinung, dass diese Gesetze den Menschen gegenüber unfreundlich waren, denn es gab viele Fälle, viele Straftaten, auf die die Todesstrafe stand. Und die Juden selbst waren ein sehr stolzes Volk, das stolz auf seine Reinheit und sein Blut war. Sie behandelten alle Ausländer mit Verachtung. Das heißt, sie hatten eine solche Gewohnheit sogar uns gegenüber, den Römern, die im Allgemeinen, wie wir jetzt zeigen, über allen Völkern standen, weil sie alle versklavten. Aber sie behandelten uns sogar, nicht nur ohne den gebührenden Respekt, sondern als wären wir Vorgesetzte in Nischen. Uuuuund... wie hat sich das geäußert? Dies äußerte sich beispielsweise darin, dass es bei ihnen Brauch war, kein Haus zu betreten, in dem ein Mensch einer anderen Nation lebte. Sie konnten kein Essen von ihm annehmen, sie konnten nichts aus seinen Händen annehmen. Das heißt, all dies wurde als Entweihung betrachtet. Das ist das Ausmaß ihrer nationalen Arroganz. was sie mit ihren religiösen Regeln rechtfertigten. Diejenigen, die religiöse Regeln für sie verfassten, beschlossen, sie zu einem sehr harten und unnahbaren Volk zu machen. Wie eine Gesellschaft, die nur ihresgleichen liebt und alle anderen für Staub hält. Diesen Eindruck hatte ich, als ich mit ihnen zusammengearbeitet habe. Wissen Sie, Vakentiy, es ist überraschend, dass seitdem mehr als zweitausend Jahre vergangen sind und sich dort nichts geändert hat. Dies ist ein streng religiöser Staat, der... Diese Religion ist, anders als beispielsweise in Russland oder anderen Staaten, separat. Und dort ist es für alle verpflichtend. Und... in der Armee, sogar in ihrer Armee, kochen nur Juden Essen. Wenn das Essen von einem Nichtjuden zubereitet wird, wird es einfach weggeworfen. Sie durften nicht einmal Wein trinken, wenn es keinen Beweis dafür gab, dass er von einem Juden hergestellt worden war. Das stimmt, dabei bleibt es jetzt auch. Nun, es ist eigentlich lustig. Ja, ja, ich erzähle dir später einen Witz. Zu diesem Thema weiß ich nicht, wir sind am lokalen Happy Place. Das sind die Sitten dort, ja, das stimmt jetzt. Ich möchte Ihnen sagen, liebe Freunde, dass uns manche Bräuche der Völker wirklich komisch vorkommen können, und das ist ganz ehrlich, denn wir verstehen sie nicht, wir haben nicht dort gelebt. Aber das Wichtigste ist, zu verstehen, dass unsere Bräuche ihnen gegenüber auch seltsam oder komisch sein können oder sogar irgendwie ... Gleichgültigkeit oder sogar Ekel hervorrufen können. Denn auch sie haben nicht bei uns gelebt und manche unserer Sitten und Gebräuche würden ihnen vielleicht nicht gefallen, sondern sie könnten sich sogar darüber ärgern. Das heißt, es ist alles für jeden nationalen Egregor individuell. Sagen Sie mir, was dann... Was genau war die römische Macht in Judäa, in der Provinz? Was sind Blaue Drionen? Was ist der Erste Priester? Dies ist nicht die Macht der Römer, sondern ihre religiöse Führung. Die römische Macht bestand darin, dass sie Beiträge an das Römische Reich zahlten und im Gegenzug dafür römische Soldaten dieses Land vor den Überfällen anderer Stämme verteidigten, denn vor der Einnahme dieses Judäas und der Entziehung seiner Staatlichkeit war es ein Staat, der durch innere Kriege, Widersprüche und äußere Überfälle zerrissen wurde. Das heißt, Israel und die Juden kämpften in dieser Szene. Und sie führten Bürgerkriege gegeneinander. Und mit den umliegenden Stämmen. Sie kämpften um Territorium, sie kämpften für die Religion. Dort, weil es in einer Stadt möglich war, einen Gott anzubeten, in einer anderen Stadt jedoch nicht mehr möglich war. Und wegen des Streits darüber, wessen Gott der stärkere ist. er wird uns beschützen und sie werden einen Krieg beginnen. Sehr interessant. Doch worin bestand die römische Macht? Was hat sie aufgezwungen? Nun, es gab einen solchen Fall, also, zumindest wird er beschrieben, dass während Ihrer Herrschaft einige römische Flaggen eingeführt wurden. Und das gefiel ihnen wirklich nicht und sie wandten sich angeblich an Sie, um das Chazhi zu entfernen. Es geht nicht einmal um die Flaggen. wenn da nur ein paar Tiermuster drauf wären. Oder eine Blume. Es war für uns unverständlich. Ich wollte natürlich vorstellen... Ja, okay. Er zeigt mir, wie er Flaggen und Geschirr hereingebracht und ein paar Poster oder ähnliches an die Wände genagelt hat, weil ich diesen Ort dekorieren wollte, er hatte eine sehr medizinische Wirkung. Aber sie beschwerten sich ständig über mich und sagten, ich würde angeblich ihren Glauben zerstören. Und ihre Priester kamen ständig zu mir und sagten, dass dies in unserer Stadt nicht möglich sei. Und ich habe dort eröffnet... Wir werden jetzt zeigen, wie ich einem römischen Bürger erlaubt habe, ein Geschäft zu eröffnen, in dem diese Zeichnungen verkauft wurden. Und es ist schon, wie bei Gemälden und Metallutensilien, so, als ob ... Sie zeigen mir jetzt keinen Topf, sondern so etwas wie einen Kessel. Da waren schon diverse Gravuren drin, so wie Blumen, irgendwelche Zeichen, also so wie ein Ornament, so wie ein Zimmer oder so. Also, das ist, so, ja, das ist kein Zimmer, ja, ich verstehe. Dies sind heilige Zeichen, die als Amulette dienen. Nur um es an die Leute zu verkaufen. Wir hatten es im ganzen Reich, und einige Juden selbst waren bereit, es zu kaufen, und warum auch nicht? Und dann kamen die Priester und sagten, das kann in unserer Stadt nicht passieren. Ich weiß. Ich sage: Warum ist dies im Römischen Reich nicht möglich? Dies ist überall möglich. Sie sagen: „Aber wir können das nicht tun, weil die Leute dieses Geschirr kaufen und es in ihr Haus bringen werden, und dort wird ein Bild sein, und sie werden beschmutzt.“ Nun, wie können sie beschmutzt werden? Sie werden Gott missfallen und Gott wird ihnen begegnen. Ich habe ihnen geantwortet. Wie also hat Gott dem Menschen die Fähigkeit gegeben, zu zeichnen und zu formen? Warum sollte er die Ausrottung von Menschen dafür bestrafen, dass er dem Menschen selbst das Talent dazu gegeben hat? Sie antworteten mir nichts, nur mit ihren Händen. Nun, sie müssen alles im Buch nachschlagen, um zu sehen, wie es dort geschrieben steht. Es stellte sich also heraus, dass es bei den Römern eine Vorstellung von Gott gab? Wir hatten viele Götter. Ich wusste, dass sie einen Gott hatten, aber als ich begann, diese Frage zu untersuchen, erfuhr ich, dass … sie die anderen Götter einfach nicht Götter nannten, sondern sie Engel nannten. Dies sind die jüngeren Götter. Das heißt, wir haben unmissverständlich gesagt, dass alle Götter gleich sind. Und sie sagten, dass es einen wichtigsten Gott gibt. Und der ganze Rest, es gibt die Geister der Vorfahren, Geister, die Gott helfen, nun ja, so kommen sie zu den Gläubigen. um sie dort zu schützen, um einige Aktionen in der materiellen Welt durchzuführen. Sie nannten all diese Engel, Boten. Nun, das heißt, als Boten Gottes in einem so subtilen Körper. Nun ja, voller Energie. Nun, sie haben nicht „energisch“ gesagt, das ist ein modernes Wort. Das ist wie ein Körper aus Luft. Und wir haben solche Wesen auch Götter genannt, das heißt, wir haben keinen Unterschied gemacht. Er ist der jüngere Gott, der ältere Gott. Wir haben allen den gleichen Respekt entgegengebracht. Nun, bei Ihnen gab es das nicht, aber so war das in der Rus. Auch wir waren der Meinung, dass es viele Götter gab, aber wir verehrten sie mit Respekt, als wären sie heilig. Aber wir hatten immer noch die Vorstellung, dass es einen Gott gibt, nämlich Gott den Vater. Aber so etwas gab es in Ime nicht, oder? Also, wir hatten einen Gott, der alles erschaffen hat, Uranus... Uranus, da ist er... Ja, er zeigt jetzt, wie seine Kinder da sind, Jupiter und andere, das heißt, es gab Götter, es gab Göttinnen, es gab verschiedene Geister, also, wie Sie Meerjungfrauen haben, alle möglichen Waldgeister, Nymphen, alle möglichen Sachen und so weiter, und den wichtigsten Gott, also, den hatten wir nicht, der alles erschaffen hat, diesen allerwichtigsten. Wir waren der Meinung, dass sie die Macht untereinander nicht auf dieselbe Weise aufteilen wie die Menschen. Wir glaubten, dass jeder Gott der Anbetung würdig sei. Warum sollte es anders sein? Das hatten wir nicht. Aber so ist es nun einmal. Wir hatten keine Vorstellung davon, dass dieser Gott, wenn er ein Vater für alle ist, mehr Opfer und mehr Gebete braucht, als ich den Kindern schenke. Nein, das ist nicht passiert. In unserem Land haben Kinder und Väter die gleiche Würde. Es ist sehr schwierig, diese Daten irgendwo zu finden. Vielen Dank für die Klarstellung. Nun, Sie haben nicht versucht, den Juden und anderen im Allgemeinen Ihre Bräuche, Ihren Glauben aufzuzwingen ... Wie können Sie einen Glauben aufzwingen? Nun, viele Leute, zum Beispiel Historiker, sagen, dass es überall aufgezwungen wurde. Wie verstehen Sie das: auferlegt? Also dann... Nun, während meiner Zeit in Judäa gab es viele Male, ja viele Male, da wurden in Judäa jüdische religiöse Feiertage gefeiert. Ich habe das nicht getan, und ich war es auch nicht, es waren Römer, es waren noch andere da, meine Assistenten, Soldaten, die haben sich in keinster Weise eingemischt. Sie konnten anbeten, wen sie wollten. Das Einzige, was dies verhindern konnte, war ein Aufruhr. Wenn jemand von ... Es gab viele solcher Leute, etwa wegen der Propheten. Das heißt, der Mann, der am Morgen kam und sagte: „Ich habe Gott gehört.“ Nun, derselbe Gott. Der Wichtigste, den sie hatten, hieß Jahwe. Sie nannten ihn Jahwe. Dies ist der Klang, Jahwe. Und... also hörte er ihn und sagte: „Das ist es, jetzt spreche ich in seinem Namen.“ Die Leute waren so naiv und leichtgläubig und ich durfte nicht an dem festhalten, was sie als Beweis hatten. Sie sagten ihnen, dass ich im Namen Gottes gesprochen hätte und dass sich bereits eine Menschenmenge um ihn versammelt hätte. Zunächst nur neugierig. Und dann fing er an, ihnen ein paar Plattitüden zu erzählen, wie etwa „Ihr werdet alle nett sein, ihr werdet einander lieben und ihr werdet glücklich sein“, also, wer weiß, schon ein Kind. Und sie waren so entzückt von ihm, dass sie wie ein Gott vor ihm niederfielen und ihn anbeteten. Na, wie ist es? Weil Gott durch ihn sprach. Und dann begann er ihnen allmählich zu sagen, und es kam oft vor, dass er ihnen sagte, dass er im Namen Gottes spreche und dass wir einen freien Staat brauchen. Und so war die Rebellion geboren. Es gab viele solcher Durchbrüche. Er konnte die Menschen auch gegen die Synagoge aufbringen, indem er ihnen beispielsweise sagte, dass es nicht notwendig sei, diese strengen religiösen Regeln zu befolgen. Und es kam zu einem internen Kampf, der ebenfalls allerlei Unruhen verursachte. Diese Cohens, also die Priester im Tempel, wurden Cohens genannt. Sie begannen, gegen diesen Propheten zu kämpfen und nannten ihn einen falschen Propheten, einen Betrüger. Und diese Propheten erklärten diese Cohens zu falschen Priestern. Und all dies verursachte Unruhe unter den Menschen. Menschenmengen versammelten sich, bewarfen sich gegenseitig mit Steinen und prügelten sich. Empörung in der Bevölkerung, Arbeitsniederlegungen etwa in der Landwirtschaft und so weiter. Von Zeit zu Zeit kamen Vertreter gegnerischer Parteien zu mir und beschwerten sich, bis mir die Geduld riss und ich den römischen Soldaten befahl, diese Unruhen, diese Aufstände gegeneinander, niederzuschlagen. und die Schuldigen streng bestrafen. Ich kann sowohl Propheten als auch Priestern gegeben werden. Das war eine der Fragen. Übrigens, danke für die Vorhersage. Wahrscheinlich lesen Sie irgendwie etwas von mir. Nun, das ist lustig. Warum liest er? Wussten Sie überhaupt, dass wir Computer haben? Nun, ich werde es Ihnen jetzt erzählen. Er nimmt Ihre Worte einfach durch mich wahr, das ist alles. Klar. Wer beherrschte denn die Juden wirklich, wenn er nur dafür sorgte, dass sie nicht wegliefen und niemand sie angriff? Ich war der Herrscher, ja, die Bedeutung im Winter. Sie hatten dort ihren eigenen König, sie trieben dort Handel. Also, Ira, das ist nicht alles, das sind nicht die Juden, der war da... Also, die hatten das in jedem einzelnen, die waren da, in ihrer eigenen, ja, wir zeigen dir jetzt ein paar Gegenden, und in ihrer Stadt war er auch der Bürgermeister. Jede Stadt hatte einen Häuptling und eine Region. Nun, im Allgemeinen, ja, die gibt es, er hat auch geherrscht, wurde als König von Judäa angesehen, also als König von Israel. Aber er war mir untergeordnet. Warum haben sie diese Unruhen nicht selbst unterdrückt, warum haben sie sie nicht selbst überwacht? Also, wer und wie werden sie die Soldaten ohne Römer unterdrücken? Welcher der jüdischen Könige wird ohne Soldaten unterdrücken? Wird er selbst gehen? Und welcher der Soldaten wird auf ihn hören und mit den Seinen kämpfen, mit seinen Brüdern kämpfen, die die Freiheit wollen? Klar. Aber ich dachte, der Staat bedeute eine Art Miliz, eine Art interne Truppen. Bei der Miliz handelt es sich genau genommen um die römische Legion, aber nicht um diejenigen, die dort waren. Klar. Das heißt, im Prinzip lag die gesamte Macht in den Händen der Römer. So etwas Kleines, so eine Kuh oder so. Tiberius. Er war ein ziemlich demokratischer Herrscher, obwohl er im Alter etwas müde wurde und begann, nicht sehr demokratische Gesetze zu erlassen. Dies passiert Kaisern häufig, wenn sie von ihrer Macht übersättigt sind und schließlich beginnen, ihre Untertanen zu terrorisieren. Ja, ja. Das wissen wir auch. Worüber herrschten der Sanhedrin und der Hohepriester? Wer waren sie? Er hat über nichts entschieden. Es ist nur ein religiöses Treffen. Dabei handelte es sich um eine Versammlung von Priestern, die lediglich über die Einhaltung ihres Gesetzes wachten. Was sie Thor nannten. Ihr Gesetz. Nun ja, und natürlich gab es auch schriftliche Interpretationen zu diesem Gesetz. Überlegen Sie sich dann zur Interpretation Ihre eigenen Interpretationen. Und mit der Thora entstand dort eine ganze Bibliothek an Literatur darüber, was getan werden kann, was nicht und an welchem Tag es getan werden kann. wie man betet, wie oft man sich verbeugt, was man isst, was man nicht isst, was man anzieht, was man nicht anzieht, wann man heiratet, wen man heiraten kann, wen nicht – das heißt, sie hatten jeden Schritt ihres Lebens geplant. Gab es irgendeine Art von Zusammenarbeit, irgendeine Art von geheimer Zusammenarbeit, beispielsweise zwischen dem Hohepriester und dem Sanhedrin? Dann war da noch Kaiafa, richtig? Kommt Ihnen dieser Name bekannt vor? Nun, das ist es, ja. Dies ist ihr Oberhaupt, dieser Sanhedrin. Haben Sie in irgendeiner Weise mit ihnen zusammengearbeitet? Nehmen wir an, es gäbe geheime Vereinbarungen, dass ich es tue, wenn du es willst? oder so ähnlich? Wir behielten die Beziehung für uns, als wäre sie neutraler. Aber ich sage nichts über Vereinbarungen. Wenn ihnen etwas nicht gefiel, konnten sie einfach schreiben. Sie zeigen ihm jetzt, wie man einen Brief schreibt, und schicken ihn per Schiff nach Rom. Das heißt, sie hätten eine Art Beschwerde an den Kaiser schicken und mir die Schuld geben können. Nun möchte ich fragen, wann Sie zum ersten Mal von der Existenz Jeschuas erfahren haben? Und was hielten Sie von ihm? Wie ist das passiert? Sie erreichten mich in der Wildnis, ja, sie begannen, mich zu erreichen, ungefähr zwei Jahre zuvor, also ungefähr zwei Jahre bevor er verhaftet wurde, erzählten sie mir. dass es so einen Menschen gibt, der Wunder wirkt, als Heiler Kranke heilt. Sie sagten, er sei über das Wasser gegangen und habe sogar die Toten auferweckt. Aber ich dachte, es wären bloß Märchen oder so etwas. Was die Leute über eine Person erfinden, um ihre Legende zu erschaffen. Manchen Menschen fällt es nämlich schwer, an einen einfachen Menschen als Gottheit zu glauben, und sie beginnen, selbst Wunder für ihn zu erfinden, um ihrem Glauben einen Sinn zu geben. Ja. Wissen Sie, wovon ich spreche? Ich verstehe das natürlich. Jetzt verstehe ich. Zumindest jetzt ein bisschen. A? Zumindest jetzt ein bisschen. Oh. Besonders in Indien. War Yashuas Tätigkeit für das Ribian-Reich von Vorteil oder nicht? Oder ist es wichtig? Ich sage noch einmal, dass es ziemlich viele wie Izhua gab. Auch zu seiner Zeit gab es andere Propheten, die ebenfalls sagten, sie kämen von Gott, wahrscheinlich kannte Jesus sie, ich denke schon, sie stammten alle aus derselben Gemeinde. Es gab eine Gemeinde namens Yesei. Da waren sie alle, diese Propheten, sie hingen dort herum, sie hatten ihre eigene Gesellschaft, irgendwie abgeschlossen, wie eine Art Sepka. Aber es war eine geschlossene Sekte, nicht jeder konnte hinein. Es ist wie eine geschlossene Gesellschaft. Ich habe davon von jüdischen Priestern und von grünen Bürgern gehört, von denen einige ebenfalls am Judentum interessiert waren und unter anderem an der ESE teilnahmen. dann kamen sie und erzählten es mir, aber es interessierte mich nicht besonders, ich hörte nur diese Gerüchte und schenkte dem keine Beachtung, also, ich dachte, das wäre nur ein weiterer Lehrer, der da Banalitäten erzählt, um ein bisschen Aufmerksamkeit zu bekommen. Davon gab es viele. Also, warum frage ich? Ich wusste nicht, dass sie da war. Ich habe nichts Gefährliches in ihm gesehen, ich ... ich glaube nicht, dass er gegen das Römische Reich vorgegangen ist. Zumindest habe ich keine solche Aussage gehört, die sozusagen beweisen würde, dass jemand gehört hat, er habe zu einem Aufstand in jemandem aufgerufen, zu meinem Sturz, als Vollkommenem, zur Befreiung Judäas. Und... also, niemand hat mir gesagt, dass er genau diese Worte gehört hat. Nun, es gab einige Hinweise darauf, dass er der König der Juden war, und noch etwas anderes. Was trägt er? Ja, indem er sagte, dass er... Auch war er es nicht, der sagte, dass er der König der Juden sei. Deshalb sagten sie, er sei der König der Juden. Als ich ihn fragte, ob er bereits verhaftet war, sei das der König? Die Sache ist, wenn... Ja, gut. Und es gab ein solches Gesetz, dass der König... Nun, der König davon ist bereits in Ihrer Übersetzung hier zu den Cäsaren. „Hier ist Caesar“, fragte ich ihn. Bist du Cäsar? Caesar? gemäß dem Gesetz des Tiberius, das ich bereits erwähnte, hatte er bereits am Ende meiner Amtszeit als Kaiser damit begonnen, Gesetze zu erlassen, die die Demokratie in gewisser Weise unterdrückten, das heißt, die Meinungsfreiheit ablehnten. Nun, in seinem Alter wollte er die ganze Kraft des Universums spüren. Und er hat ein solches Gesetz erlassen, dass, wenn sich jemand selbst als ähnlich bezeichnet, sogar als ähnlich wie Cäsar, und erst recht als sich selbst, er sich bereits mit ihm gleichsetzt, und das ist eine Beleidigung. Nun, seine Majestät. Das heißt, es gab ein solches Gesetz zur Majestätsbeleidigung. Niemand hätte mit ihm verglichen werden sollen. Jeder musste ihn verehren. Und als sie Yeshua brachten und ihn verhafteten, fragte ich nach dem Grund und seine Priester fragten das auch. Sie sagten, er nenne sich Cäsar, als wäre er ein König. Und gemäß diesem Gesetz war ich verpflichtet, ihm das Leben zu nehmen. denn auf Fälle von Majestätsbeleidigung stand laut Gesetz nun die Todesstrafe. Deshalb entschied er, dass jedem, der sich mit ihm vergleicht, das Leben genommen werden sollte, denn dieser Mensch ist des Lebens nicht würdig. Dieses Gesetz wurde buchstäblich 10 Jahre vor den Ereignissen mit Iyusha eingeführt, aber davor existierte dieses Gesetz nicht. Und als sie ihn brachten, sagte ich: „Betrachten Sie sich selbst als Cäsar?“ Er sagte ja, aber nicht vom Boden aus. Das heißt, mein Königreich ist – wenn man es in eine Sprache übersetzt, die Sie verstehen – überirdisch. Das heißt, er konnte es nicht. macht sich der Beleidigung des Cäsars schuldig, weil er sich nicht als ihm ähnlich betrachtet. Und als ich ihn fragte... Woher kommst du? Nun ja, das heißt, wenn Sie ein König sind, der nicht von dieser Erde ist, aber woher kommen Sie? Er zeigte zum Himmel und sagte: „Ich komme von dort.“ Ich trage das himmlische Gesetz, die Wahrheit. Nun, ich habe es als ... ich habe die Antwort als eine weitere Predigt aufgefasst. Das heißt, ich habe es so wahrgenommen, als ob er, anstatt auf die Fragen zu antworten, jetzt seinem Richter vorführt, als ob er, anstatt auf die Fragen des Richters zu antworten, der über ihn urteilt, mir auch noch diese Predigt vorlesen wird, dass sie ungestraft bleiben. So habe ich es wahrgenommen. Und ich bin bei der Kavallerie! Sie... also... wenn Sie, wie ich, predigen, werden Sie dafür bestraft, denn Sie sollen lediglich die Frage beantworten. Und ... OH KOO WOW! dass es Gott war, der es ihm erlaubte, zu mir zu kommen und mir die Begegnung mit ihm zu ermöglichen. Ich sagte, dass ich Sie überhaupt nicht kenne. Die Priester deines Volkes haben mich zu dir gebracht. Also müssen Sie mir selbst erzählen, was Sie getan haben. Ich habe dich nicht erwischt und wollte dir nichts tun. Ihr eigenes Volk hat entschieden, dass Sie vor ihnen schuldig sind. Warum hat er das getan? Er zeigt nun, wie er ihn fragte, warum sein Volk ihn aufgegeben habe, nun ja, an die Römer. Sie predigen über Güte, über Liebe. Warum haben Sie so gepredigt, dass Sie im Grunde einem Eindringling oder Besatzer ausgeliefert worden seien? Also, das heißt, er zeigt mir jetzt, wie er sitzt, also auf einem Holzstück, also, es anfassen oder so, und er stellt ihm spöttisch solche Fragen. Und das gilt noch mehr für Ihre Priester, Ihr Volk, das die Gesetze Ihrer Religion kennt. Und sie haben alle einstimmig abgestimmt, das heißt, ihnen wird jetzt gezeigt, wie sie abgestimmt haben, damit es keinen Sindril gibt, damit Sie dem Gericht übergeben werden. Sie haben mir auch eine Notiz gegeben. Hilfe, also, so ist das... Wir möchten, dass Sie dies in einer Weise in Betracht ziehen, die dazu führt, dass Sie sich das Leben nehmen. Ich sagte ihm, dass ich das nicht tun würde, weil nach römischem Recht keine Todesstrafe droht. Aber warum haben sie dich hergebracht? Er sagt: „Ich frage sie.“ Nun, hier ist es für diejenigen, die es mitgebracht haben. Und ich habe gefragt, ob sie zeigen sollen, wie er diese Priester berufen hat. Und sie warfen ihm vor, er würde sich selbst einen Gott nennen, er wolle den Tempel zerstören, er würde einige Tiere zum Opfern hinaustreiben, er würde den Sabbat missachten und er würde sogar ein Zauberer sein, das heißt, er würde irgendeine Art von Magie anwenden, irgendeine Art von Zaubersprüchen, um Menschen zu heilen. Und ich sagte ihnen und dann dem Priester, dass all das zusammen, was Sie aufgezählt haben, im Römischen Reich kein Verbrechen sei. Wir haben Freiheit, denn durch das Glaubensbekenntnis können wir uns zumindest als eine Art Gott bezeichnen. und so viel Magie praktizieren, wie er möchte. Das ist der springende Punkt. Warum haben sie das Buch für mich geöffnet? Das heißt, sie zeigen mir jetzt eines, das wie die Thora aussieht, wie eine Schriftrolle. Sie drehten mich um und sagten, dass gemäß ihren religiösen Gesetzen auf solche Verbrechen die Todesstrafe stehe. Ich sage: Ja, ich kenne Ihre Bräuche, aber Ihre Todesstrafe sollte durch Steinigung vollstreckt werden. Und in meiner Gegenwart gab es Fälle, in denen einige Menschen wegen Ehebruchs, Zauberei oder Beleidigung ihrer Eltern gesteinigt wurden. Das heißt, es gab Fälle, in denen sogar in Jerusalem Menschen gesteinigt wurden. Ich habe ihnen geantwortet. Wenn Sie meinen, dass er nach Ihren Gesetzen schuldig ist... Ach, als Priester, als Verantwortliche... Das heißt, das Syndrion war genau das verantwortliche Gremium der Synagoge, das zu dieser Art der Hinrichtung verurteilte. Diese Verantwortung wurde ihnen nicht einfach so übertragen. Gott hat sie dorthin gebracht. Sie sagten, Gott habe uns dorthin gebracht. Genau hier an diesem Ort. Und vor ihm ... Jeder von ihnen sagte, dass er vor ihm für seine Entscheidungen verantwortlich sei. Also sagte ich ihnen: Wenn er nach euren Gesetzen den Tod und die Hinrichtung verdient, dann nehmt ihn und richtet ihn hin, wie es in eurem Gesetz geschrieben steht, durch Steinigung. Was haben sie mir geantwortet? Wir haben mehrmals versucht, ihn hinzurichten. durch Steinigung, aber die Menge seiner Jünger hinderte uns daran. Oder er selbst hat irgendeine Art von Magie angewendet und die Augen unserer sozusagen Wächter verzaubert und ist gegangen. Das heißt, er muss gefesselt und gekreuzigt werden, und zwar auf die Art und Weise, wie es römische Soldaten tun konnten. Sie würden nicht mit Steinen töten, also gäbe es bei ihm keinen solchen Brauch. Und ich habe sie mir angesehen und dir gesagt, dass bei dir alles klar sei. Sie selbst erkennen ihn zwar als Gott an, beneiden ihn aber. Und Sie möchten Ihren Wunsch, ihn zu töten, einfach auf mich abwälzen, damit er Sie nicht belästigt. Aber Sie selbst fürchten die Vergeltung dieses Gottes. und Sie selbst wollen ihm nicht das Leben nehmen. Das heißt, Sie möchten Ihre Drecksarbeit mit meinen Händen erledigen. Wie gefällt Ihnen das? Nun, das steht in der Bibel, im Evangelium. Das heißt, es zeigt, was er gesagt hat. Und sie waren so empört, dass sie wie Pfeile mit weißen, grauen Bärten auftauchten. Da wird etwas geflüstert. So versammelten sie sich im Kreis. und sagt, wir müssen darüber reden. Wir gingen hinaus und ich redete weiter mit Jesus und sagte ihm: „Zeig mir irgendein Wunder!“ Und er stand einfach nur da, sah mich an und antwortete nicht. Ich sage, du schweigst immer noch? Ich habe die Macht, dich gehen zu lassen, und ich habe die Macht, dich zu töten. Sie müssen mir gegenüber also nicht so respektlos sein. Wer bist du vor mir? Du bist hier kein Gott. Das habe ich ihm gesagt. Sie werden ein Gott sein vor den barfüßigen, schmutzigen Lumpen, die auf Sie warten. womit Sie mein Gehirn verwirrt haben. Aber hier bist du nicht Gott, hier bin ich Gott. Hier sind Sie, zumindest in Ihrem Leben. Und er antwortete ruhig und sah mir in die Augen. Sie haben diese Macht nicht, weil Sie hier Gott sind, sondern weil unser himmlischer Vater Sie an diesen Ort gebracht hat. Und Sie machen nur Ihren Job. Führen Sie sie also wie vorgesehen bis zum Ende durch. Die größere Verantwortung liegt bei denen, die mich zu Ihnen gebracht haben, und nicht bei Ihnen. Machen Sie sich keine Vorwürfe. Also, wie fühlen Sie sich? Nun, er sagte Udi auch, dass er eher seine Arbeit mache. Ja. Und er zeigt ... Und er sagte diese, nun ja, scheinbar einfachen Worte, die jedoch eine solche Kraft in sich trugen. Ich sah ihn aufmerksam an und sah ihm in die Augen. Und aus diesen Augen floss so viel Wärme und zugleich Kraft in mein Herz. Ich verstehe. dass ich wirklich vor Gott sitze. Ich habe dies nicht mit meinem Verstand, sondern mit meinem Herzen verstanden. Mein Verstand wehrte sich und sagte: „Was machst du da?“ Ich sagte mir: Was machst du da? Sind auch Sie dem Charme dieses Zauberers erlegen? Aber mein Herz wusste, dass es wahr war. Ich habe es mit einer Art sechstem Sinn gespürt. Was kostet es diesen Mann, der einen extravaganten Mantel trägt, geschlagen, schmutzig und mit gefesselten Händen ist, auch nur einen Finger zu rühren, und alle um ihn herum werden sich einfach zu seinen Füßen niederlegen, als ob ... und alle um ihn herum werden tot zu seinen Füßen fallen. Ich hatte das Gefühl, dass mein Leben in seiner Macht lag und nicht, dass mein Leben in seiner lag. Ich konnte es mir nicht erklären, aber genau so fühlte ich mich. Und ich sagte, ich brauche eine Pause. Es stellte sich heraus, dass ich, wie ich der Sekretärin sagte, eine Pause brauche, indem ich hier sitze, als ob Sie ihn bewachen würden. Und ich ging an die frische Luft und versuchte, zur Besinnung zu kommen. Das heißt, ich betete zu den Göttern und ich betete zu Jupiter, meinem Gott, der mir beim Gehen half. Während meiner gesamten Karriere bat ich ihn, mich vor dem Zauber dieses Mannes zu beschützen. Das heißt, in meinem Kopf habe ich mich gegen diese Gefühle gewehrt. Und ich verspürte eine solche Ruhe und zugleich Zuversicht und dachte: „Mach dir keine Sorgen, mein Sohn, tu, was du tun musst.“ Jesus selbst sagte dem liebenden Vater immer: „Nicht mein Wille, sondern Dein Wille.“ Er hatte das schon sehr, sehr lange im Sinn. Ich kam zurück, trank etwas Wasser und er zeigte es mir. Und ich habe vom Streiten mit mir selbst auch schlimme Kopfschmerzen bekommen. Wissen Sie, dass Sie Kopfschmerzen bekommen, wenn Sie Zweifel haben? Aus diesen Zweifeln, Ängsten und Sorgen entstehen Kopfschmerzen. Wissen Sie, wie das ist? Und so ist es durch diese Überanstrengung passiert. Ja. Und mein Kopf fing an, richtig schlimme Schmerzen zu bekommen. Ich trank Wasser und bat dann darum, mir einen Kräutertee zu bringen. Es zeigt so etwas. Jesus sah mich an und lächelte. Und ich dachte, dieser Prozess würde schneller enden. Ich bin bereits mit allem einverstanden. dass sie ihn dort verurteilt haben, ich möchte einfach nur in Ruhe gelassen werden. Und ich schaute auf, sah Jesus in die Augen und er lächelte. und machte mit seiner Hand eine Geste in meine Richtung, etwa so. Ich spürte, wie ein Luftzug in meinen Kopf drang und der Schmerz sofort verschwand. Towkasch. Ich bin beeindruckt von der Präsenzwirkung. Ich sehe das alles, ich sehe es wirklich. Ich war auch schon da. Weiter. Dann kam der Diener meiner Frau herein. Und er sagte... Er zeigt jetzt, wie er mich beiseite rief. Ihre Frau sagt Ihnen, dass Sie die Person freilassen müssen, die sie heute vor Ihr Gericht gebracht haben. Denn ich sah ihn in einem Traum, und er war gerecht, als Mensch, als unschuldig. Und ich war einfach überrascht, dass sie sich darüber, über diesen Prozess im Allgemeinen, so aufregte. Also, dachte ich auch, solche Zufälle kann es nicht geben. Nun, dann ging ich zurück zu Jesus und fragte ihn. Was predigen Sie? Nachdem er gesagt hatte, dass er der König des Himmels sei, fragte er: „Was predigen Sie?“ Er sagt: „Ich predige die Wahrheit.“ Und ich fragte ihn: Was ist Wahrheit? Er sah mich an und sagte: „Weißt du.“ Die Wahrheit ist jetzt in dir. Was Sie jetzt fühlen, ist die Wahrheit. Und ich hatte nichts mehr zu sagen. Ich habe die Priester bereits angerufen und ihnen gesagt, dass ich ihn befragt habe. und fand darin nichts, was auf die Todesstrafe anwendbar wäre. Sie fragten: „Gar nichts?“ Ich sage, nun ja, er ... Er hat alles gesagt, das heißt, sie haben mir erzählt, dass es hier Zeugen gibt, die sagen, dass er so über den Tempel gesprochen hat, dass er ihn zerstören würde, dass er gesagt hat, dass es nicht notwendig sei, das Gesetz des Moses über den Sabbath einzuhalten, dass er den Glauben beleidigt hat. Ich sagte okay. Dafür, dass man die Religion beleidigt, egal welche. Wir hatten übrigens viele Religionen, weil es, wie ich schon sagte, viele Nationalstaaten gab. Es gab viele verschiedene religiöse Bewegungen. So lautete also das Gesetz. dass für die Beleidigung jeglicher Götter, für die Beleidigung der Religion eine Bestrafung mit der Peitsche erforderlich war, normalerweise 40 Peitschenhiebe. So war das Gesetz. Da er dagegen verstoßen hat und es dafür Zeugen gibt, muss er zur Verantwortung gezogen werden, egal wer er war. Das nächste Mal, dachte ich, wird er auf seine Sprache achten. Und ich sagte: Ich werde ihn gemäß dem Gesetz bestrafen. wegen Beleidigung der Religion, 40 Schläge auf die Nase. Nun, er hat bereits mit der Hand gewunken, damit sie ihn herausholen und zum Henker bringen. Da war der Henker, der schlug. Ich habe bereits aufgegeben, nimm es, und der Prozess ist für heute vorbei. Ich hatte bereits damit gerechnet, dass ich zu meiner Unterkunft gehen und mich dort ausruhen würde. Nun, ich wollte über alles nachdenken, was er mir erzählt hat. Und plötzlich habe ich ... gehört? Nein. Von Priestern? Nein. Das ist eine unfaire Strafe, 40 Peitschenhiebe. Ich blinzelte. Was willst du? Ich habe gefragt. Sie sagten: „Wir wollen, dass Sie ihn zusammen mit den anderen Verbrechern kreuzigen.“ Wie habe ich gekreuzigt? Im Allgemeinen gilt dies gemäß unseren Gesetzen nur für Räuber, Mörder, Vergewaltiger, diejenigen, die an, nun ja, wie sagt man, Vergewaltigung von Frauen, Kindern, Tötung, Vergiftung beteiligt waren, das heißt, entweder Tötung für... Geld, oder diejenigen, die an einer Vergiftung beteiligt waren. Es gab solche Giftmischer. Und ich sage ihnen, im Gegenteil, er hat behandelt, aber jemanden getötet. Hat er jemanden oder etwas vergewaltigt? Sie sagen nein. Aber er wollte einen Aufstand anzetteln, dafür haben wir Beweise. Und auf den Versuch, einen Aufstand anzuzetteln, stand bei uns auch die Todesstrafe am Kreuz, die gab es regelmäßig. Ich sagte ihnen, dass ich keine Hinweise auf eine Rebellion gefunden hätte. Sie haben mir erzählt, wie ich es gefunden habe. Der Hohepriester kam sofort heraus, wir haben es dir gegeben, Heiliger. Wer hat gesagt, dass er gegen den Kaiser gesprochen hat, dass ... Ich sage, dass er gegen den Kaiser gesprochen hat? Was ist er? Vor dem König des Himmels gibt es überhaupt niemanden. Der wichtigste König ist der König des Himmels. Aber unter dem König des Himmels verstand er sich selbst. Das haben sie mir gesagt. Er selbst aber sagt: „Ich bin der König des Himmels.“ Und dann sagt er: Vor dem König des Himmels ist der Cäsar überhaupt kein Mensch. Und deshalb hat er den Aufstand auf diese Weise vorbereitet. Und ich habe so zugehört, ich habe ihre Logik verstanden, natürlich ihre Gedanken. Und ich war so überrascht, sage ich, dass Sie den Kaiser so eifrig gegen eine Rebellion verteidigt haben, dass... Obwohl Sie selbst diesem Volk angehören. Und ich habe den leisen Verdacht, dass Sie das nicht tun, um diesen Aufruhr zu verhindern, sondern einfach, um Ihren Rivalen mit Hilfe dieser Anschuldigungen auszuschalten, weil die Leute zu ihm gehen und nicht zu Ihnen. Sie sagten: „Denken Sie, was Sie wollen, es ist Ihre Pflicht, die Wünsche von uns, Sindrion, als Vertreter der Autorität der Synagoge zu erfüllen, weil er ein religiöses Verbrechen begangen hat.“ Wir als Priester bestätigen dies alles. Sie kennen unser Gesetz nicht, oder? Er machte sich selbst zu Gott, und da er sich selbst zu Gott machte, kann er gemäß den Gesetzen des Judentums alles sagen, was er will. Heute hat er nichts gesagt und sich nicht gegen den Kaiser gestellt, aber morgen wird er etwas sagen und Sie werden ihn als Gott hören. Woher wissen Sie, dass morgen eine Taube zu ihm kommt, insbesondere nach diesen 40 Schlägen? Glauben Sie, dass er sie als gerechte Strafe empfinden wird? Nein, er wird wütend sein, Wut und Groll hegen. Und woher wissen Sie, dass er sich nicht morgen selbst führen wird, indem er einen solchen Einfluss ausübt, und sein Einfluss zunimmt? Sie sind mein Trumpf. Woher wissen Sie, ob er nicht morgen oder in einem Monat oder in einem Jahr einen Aufstand anzetteln wird, wenn er bereits seinen gestiegenen Einfluss ausnutzt, denn jetzt, wo er ihn nicht ausbaut, hat er nur sehr wenige Nachfolger, aber es werden immer mehr. Und dann wird er, wenn er am Leben bleibt, Truppen gegen Rom führen, gegen die Römer. Truppen und dann wirst du antworten. Wir haben ihn gleich zu Beginn zu Ihnen gebracht, und Sie haben sich geweigert, ihn hinzurichten. Und er sagte, er sei nur einer der Propheten, von denen es viele gibt. Wir haben Ihnen nicht viele gebracht. Wir wissen es besser. Ich habe ihnen gesagt: „Sie versuchen jetzt zu manipulieren.“ Ich sagte, ich würde ihn bestrafen und gehen lassen. Ich habe nichts an ihm gefunden, was des Todes würdig wäre. Und sie sagten: „Das ist Ihre Sache, aber wir werden gezwungen sein, den Kaiser über Ihre Entscheidung zu informieren, über die Tatsache, dass Sie einen Verbrecher decken.“ Und wir werden alle Beweise vorlegen und wir sind sicher, dass alle Zeugen ihre Unterschrift leisten werden. Und sie werden auch untersuchen, ob Sie mit ihr in Verbindung stehen. So droht er. Ich sagte: „Gut … Dann fragen wir die Leute, ob sie das wollen.“ Sie wissen, dass es heute an Ihrem Feiertag üblich ist, einen Verbrecher in Ruhe zu lassen. Wenn er jemanden dazu aufgerufen hat, etwas Schlimmes zu tun, dann wissen die Leute natürlich davon. Fragen wir, wen sie wählen werden. Zeigt, dass es sein Vorschlag war. Und drei wurden bereits in den Todesdrachen berufen. Alle drei Personen kannten sich. Man könnte sagen, es waren Straßenräuber, die Reisende und Karawanen überfielen und beispielsweise in Häuser einbrachen. Sie folterten Kinder, damit ihre Mütter sie fanden und ihnen Geld gaben. Durch Feuer gefoltert. Er zeigt nun, wie sie ein Feuer entzündeten und den Körper damit verätzten. Vor Müttern. Und alle Beweise waren bereits gesammelt worden, es gab einen Prozess, ich habe sie persönlich zu dieser Hinrichtung verurteilt. Und ich bin sicher, wenn ich dem Priester anbieten würde, zu entscheiden, wen er retten soll, würde er sich natürlich für Yeshua entscheiden, weil er niemanden getötet hat. Ich wusste, dass sein Volk ihn sehr liebte. Also sagte ich: „Okay, ich höre Ihnen zu.“ Lassen Sie nun das Volk zu Wort kommen. Und sie stimmten zu. Ich habe sie auch gefragt: „Wenn die Leute sich jetzt dafür entscheiden, Ishuas Leben zu verschonen und ihn gehen zu lassen, würden Sie zustimmen?“ Sie sagten: „Ja, wir werden dem Willen des Volkes folgen, weil wir dazu berufen sind, dem Volk zu helfen, also ihm zu dienen.“ die ihm helfen, Gott zu dienen. Wenn das Volk beschließt, ihn gehen zu lassen, werden wir zustimmen. Und natürlich werden sie dem Kaiser nichts schreiben. über dich, darüber, dass du versucht hast, dich dort für ihn einzusetzen. Und... ich sagte, dass ich Jesus zum Tode auf dem Scheiterhaufen verurteile, weil er – so eine Formulierung gab es – die kaiserliche Majestät beleidigt habe. Das heißt, ich schrieb das, was er sagte, dem König des Himmels zu, den er Svakesar nannte. Also mach dicht. Und wie ich bereits sagte, unterlag auch Mortal Kaid diesem Gesetz. Lass uns gehen! verkündete er dem Sekretär, der neben dem Tisch saß, und schrieb diesen Satz auf Papyrus. Als ich das tat, schaute ich Jesus noch einmal an, aber ich sah keine Angst in seinen Augen. keine Enttäuschung. Er hatte immer noch dasselbe Lächeln. Und wieder spürte ich Wärme und, wie soll ich es sagen, Unterstützung in seinen Augen. Und mir schoss der Gedanke durch den Kopf: Wenn das Gott ist ... Das bedeutet, dass er selbst alles im Voraus wusste. Und wenn er alles im Voraus wusste, dann kann ich nicht widerstehen. Ich bin nur ein Statist, der eine Rolle spielt. Also, wann? Ja, ich habe es getan. Bußgeld. ICH! sagte, ich solle diesen Satz aufschreiben. Und sie nahmen Jesus mit, um die Kreuzigung vorzubereiten. Wir waren dabei, uns vorzubereiten. Sie hörten die Soldaten der Legion, die neben mir war. Bei der Zubereitung waren die Leute dort sozusagen etwas unhöflich. Sie haben ihn geschlagen. Sie nahmen ihm die Kleidung ab, die er trug. Und sie warfen ihm etwas zu, das wie ein Mantel aussah, und setzten ihm eine Dornenkrone auf. Und das ist genau wie bei einer Sarya. Denn sie haben den gesamten Vorgang mitbekommen, wer es ist. Und sie sagten: Ein König wie du, der König von Rvakov und ... Sar Robakov und die Prostituierten der Stadt? Nur eine solche Krone ist würdig. Und separat krönen sie ihn mit Dornen. Das heißt, wie Dornen. Dann schlugen sie mit einem Stock auf diese Krone, sodass die Dornen herausragten. Und dann führten sie ihn wieder hinaus, als ob er auf einen Balkon käme. Er hatte bereits... Das heißt, er wurde mit dieser Peitsche mehrmals auf den Rücken geschlagen. Sie haben ihn geschlagen, da waren Blut und ein Streifen. Und er hatte blaue Flecken im Gesicht. Und ... die Dornen ließen Blut in sein linkes Auge fließen. Er konnte es nicht sehen, weil sein Blut hineingegossen war. Aber ich konnte es nicht abwischen, weil es in meinen Händen festgebunden war. Und so stand er da, blinzelte und versuchte, sie loszuwerden. Übrigens: Wenn Blut ins Auge gelangt, tut es weh. Ich wusste das selbst, als ich mit diesen Rebellen kämpfte. Ich hatte auch eine Kopfverletzung und habe dies erlebt. Ich habe ein bisschen herumgebastelt und zeige Ihnen jetzt, was Sie tun. Ich habe dir gesagt, du sollst dich auf die Kreuzigung vorbereiten. Sie waren überrascht, aber sie behandelten mich so einfach. Weil sie keine Einwohner mehr sind. weil man glaubte, dass dieser Verbrecher im Falle einer Verurteilung nicht länger würdig sei, als Mensch behandelt zu werden. Und diese Räuber, die natürlich geschlagen wurden. Also, ich meine, mit Wachstum. SAAA Wir werden Ihnen jetzt beibringen, wie Sie Frauen getötet haben. Dann versuch einfach, mich umzubringen. Was, das kann es nicht, oder? Mit einem Speer in den Kopf, mit diesem stumpfen Ende, wie ich es Ihnen jetzt zeige. Stechen Sie ihn nicht, schlagen Sie ihm nur auf den Kopf. Nun, sehen Sie, ich bin stärker als Sie. So haben sie es angesprochen. So sind sie nun einmal. Das heißt, sie brachten Jesus heraus und brachten auch die drei geschlagenen heraus, die drei Sammler, die ebenfalls geschlagen und mit gefesselten Händen dastanden. mit Panik, mit Spuren des Niedergeschlagenseins. Aber nur Jesus trug die Dornenkrone. Ich verstand schon damals, dass es wie eine Trennung des Königs war. Und ich betrat meine Plattform. Und so habe ich mir die Leute angesehen, da war eine ganze Menschenmenge. Im Allgemeinen schien es mir, als ob ganz Jerusalem versammelt wäre. Im Allgemeinen waren viele Leute da. Außerdem waren irgendwo Männer und Frauen und Kinder. Das heißt, sie standen da, als wären sie in einer Menschenmenge. Ich dachte, wie viel. Schließlich bedeutet es, dass sich nun das Schicksal Jesu entscheidet. Aber ich hatte keine Zweifel, dass sie sich dafür entscheiden würden, ihn am Leben zu lassen. Denn ich sage es noch einmal: Ich habe gehört, dass er geliebt wurde. Besonders im Vergleich mit dieser Weltebene. deren Verbrechen jedermann bekannt waren. Ich hob die Hand, der Lärm verstummte und es herrschte Stille. Und ich bin trickreich. Diese vier werden im Namen des Kaisers aufgrund ihrer Verbrechen zum Tode am Kreuz verurteilt, weil sie die Revolutionsgesetze verletzt haben. Doch heute, zu Ehren Ihres Feiertags, wird der Kaiser einem von ihnen sein Leben zurückgeben. Laut Gesetz wählen Sie die Nummer, die Sie anrufen möchten, selbst. Wen sollten wir also gehen lassen? Und ich habe bereits... Nun, da ich ihnen eine Wahl gelassen habe, musste ich es auf jeden Fall tun. Die Wahl des Volkes. Das ist ein Demokrat. Und ich bereitete mich darauf vor, zu hören, was sie sagen würde. Und ich habe sogar gedacht, dass ich ihn nach seiner Entlassung gern zu mir nach Hause mitnehmen und mir seine Predigten anhören würde, wenn ich Interesse hätte. Und plötzlich höre ich. Warawa. Es war einer der Räuber. Geben Sie Barava frei. Ich war so überrascht, dass mir sogar der Kopf schwirrte und ich taumelte. Ich dachte, ich hätte es mehr als einmal gehört. Ich habe noch einmal gefragt: „Wen sollten Sie also gehen lassen?“ Und als sie wieder „Dieb“ riefen, wollte ich wenigstens eine Stimme hören. der den Namen Jesajas schreit, aber ich werde nicht hören. Ich dachte, dass die Leute es so geformt haben. Es ist seltsam, ich habe damals trotzdem etwas gehört, vielleicht war es eine Art Lüge. Vielleicht, das heißt, begann ich zu zweifeln, vielleicht hat er dem Volk wirklich etwas Böses angetan, sodass sie ihn, den Räuber, sogar lieber laufen lassen. Was bedeutet es, den Räuber gehen zu lassen? Wir werden nun einfach unser Gesetz erklären. Was bedeutet „einlassen“? Dies bedeutete, dass die ausgewählte Person sofort freigelassen werden musste, ihre Hände losgebunden waren und sie in keiner Weise bestraft werden durfte. für die Morde, die er begangen hat. Es gab kein Gefängnis. Sie hätten ihm keine zusätzlichen Nüsse geben sollen. Das war's, er wurde bereits verurteilt und durch den Willen des Volkes freigelassen. Er war bereits dabei, sich an allem zu schuldig zu machen. Die Schuld wurde von ihm genommen. Er wurde sauber. Vor jedem Gesetz. Vor unserem römischen Recht. Niemand konnte ihn einen Mörder nennen, weil er bereits als Mörder galt. Für diesen Mord wurde er verurteilt, aber durch die Entscheidung des Volkes vom Kaiser freigesprochen. Das heißt, es wurde allgemein als der Wille der Götter angesehen. Verstehen? Ich dachte: Wenn es das ist, was die Götter wollen, wer bin ich, ihnen zu widerstehen? Und dann wurde mir klar, dass sie sagten, wir sollten den Dieb gehen lassen, denn sie müssten verstehen, dass er es wieder tun könnte. Er könnte erneut einen Amoklauf begehen. Er hätte jeden von ihnen töten können. Liebe von ihren Frauen, von ihren Kindern. Denn Schuld zu beseitigen bedeutete nicht, sie zu korrigieren. Und ich dachte, nun ja, da sie sogar ihr eigenes Leben riskieren, weiß niemand, gegen wen sich die Wut und die Gier dieser Person nach Messern richten wird. Nun, lasst es nach dem Willen des Volkes geschehen. Und das habe ich gefragt. Und was soll ich... Die Leute fragten erneut, was soll ich mit dem Mann tun, den Sie den Messias nennen, der sich selbst als Messias bezeichnet. Ich habe diese Frage ausdrücklich gestellt, obwohl ich sie nicht hätte stellen sollen, da klar ist, dass er zum Tode verurteilt wurde. Aber ich wollte auch hören, was die Leute dazu sagen würden. Und als ich das gefragt habe, habe ich aus den Augenwinkeln gesehen, dass die Priester, die etwas weiter dastanden... Die haben mich angeschaut, also, so zeigt er sich mir jetzt, ganz aggressiv, also mit so unzufriedenen Gesichtern, weil diese Frage keine Vorschrift mehr war. Das heißt, diese Frage an die Leute: Was soll er tun, wenn ... Und alle fingen an zu schreien: Kreuzigt ihn. Und ich war überrascht, aber Sie nannten ihn König. Wie ich mich davon trennen werde. Und dann höre ich ihn. Wir haben keinen König, wir haben keinen Herrscher außer dem Kes. Ich war sogar überrascht, dass sie im Allgemeinen mit der Herrschaft des Römischen Reiches nicht zufrieden waren. Und es gab immer irgendwelche Verschwörungen, auch kleinere, wie die Unterzahlung von Steuern oder die Verschleierung von Steuern, die an das Römische Reich gezahlt wurden. Soooo, und dann verkünden sie plötzlich, dass sie keinen anderen König haben. Also, ich war hier völlig überrascht. und sagte: „Okay, bring mir etwas Wasser und ein Handtuch.“ Meine Diener haben es gebracht. Ich stehe vor dieser ganzen Menschenmenge ... Sie sagte mir, ich solle es über meine Hände gießen, und ich wusch meine Hände. Ich habe es ertragen. um zu zeigen, dass es nicht meine Entscheidung war. Ich habe dem Volk das Entscheidungsrecht gegeben, nicht wahr? Und ich sagte, dass ich am Tod dieses rechtschaffenen Mannes nicht schuldig sei. Warum habe ich gesagt, ein rechtschaffener Mann? Weil ich von ihm die Wärme gespürt habe, von der ich gesprochen habe. Und ich habe diese Entscheidung nicht getroffen, ich bin nicht für den Tod dieses Mannes verantwortlich. Schauen Sie, denken Sie darüber nach. Die ganze Menge brüllte. in einem einzigen Wortschwall. Sein Blut komme über uns und unsere Kinder. Also, wie fühlen Sie sich? Ich bekomme Gänsehaut. Aber die Juden werden verfolgt und werden bis zum heutigen Tag verfolgt, gerade weil sein Blut auf ihnen und ihren Kindern lastet. Und dann sagte ich: „Okay, deine Entscheidung.“ Und er ging zurück in sein Zimmer. in das Gebäude und ging dann zu seiner Wohnung. Ich bin nicht zum Stein gegangen, was konnte ich dort Neues sehen? Und dann führten sie Jesus weg und ließen diesen Raben frei, der sich ihm natürlich näherte. Ich erinnere mich an den Ausdruck auf ihren Gesichtern. Ich bin sicher, dass er von Jesus gehört hatte und dass er ein Prediger, ein Prophet war. Und als sie die Menge fragten, wen sie freilassen sollten, wartete er höchstwahrscheinlich auch auf seine Shoans, damit er nicht tötete. Und plötzlich hörte er seinen Namen. Ich sah, wie sie auf ihn zukamen. Er hatte sehr große Augen und atmete klar. Es ist, als würde man vor dem Tod gerettet. Wir haben die Seile durchgeschnitten. Und sie ließen ihn gehen, als hätten sie ihn von der Plattform heruntergeholt und gehen lassen. Und er konnte nicht einmal alleine laufen; Sie brachten ihn zum Taumeln und führten ihn. Und sie ließen ihn in die Menge frei. Und er ging ein paar Schritte, ich folgte ihm. Er setzte sich einfach auf einen Felsen, packte seinen Kopf so und begann so zu schwingen. Das heißt, er selbst schien nicht zu glauben, dass es passiert war. Schließlich rechnete er damit, in nur zwei Stunden am Kreuz zu hängen. Ausbluten. Und plötzlich ist er frei. Also, bis bald! Und Sie kennen sein weiteres Schicksal in Gorav nicht? Nein, ich bin geblieben. Danach blieb ich etwa sieben Jahre in Judäa. Ich kenne die Geschichte der Auferstehung. Ich weiß, dass sie mir jetzt zeigen, wie die Zeichen auf das Kreuz aufgepfropft wurden. Ich sagte, Sie sollten Ihren Soldaten zumindest einschärfen, dass der Zar gekreuzigt wurde, damit sie sich an ihre Taten erinnern. Und für mich ist es so, dass sie sich nicht dafür entschieden haben, ihn zu retten. Obwohl sie es könnten. Und ich musste bereits den Willen des Volkes erfüllen. Welches Gesetz? Und ... ich sagte, man solle über Christus in drei Sprachen schreiben, auf Griechisch, auf Hebräisch und auf Latein, dass dies Christus sei, auf Griechisch, der König, der Jude. Und dann kamen die Priester wieder zu mir und fragten: „Warum hast du angeordnet, dass es so geschrieben wird?“ ihnen. Ich sage was? Nun, es war notwendig, nicht „The Sun“ zu schreiben, sondern dass er „The Sun“ sagte. Ich habe meinem Mann geschrieben, wie ich dachte. Nun, danach kamen sie und sagten, er sei am Kreuz gestorben. Und sie sagten: Gebt uns Soldaten. Und er sagt: Zu welchem Zweck? Um sein Grab zu bewachen, wo seine Jünger ihn begruben. Und er sagt: Warum wurden sie bewacht? Nun, weil, sagt er, da ein Junge ist. Das haben sie mir erzählt, Schlafwandler. Oh, und sie haben es mir sogar bestätigt, als sie mich gehen ließen. Später gab es übrigens auch mit ihm Probleme. Aber dann ist er, wie ich sagte, auf kleine Oprahs hereingefallen und hat sich dann den Reihen der Christen angeschlossen. Nun, zumindest habe ich da Gerüchte gehört. Aber zuerst hat er dort gestohlen, er hat nicht mehr getötet, das heißt, er zeigt mir jetzt, wie er aus irgendwelchen Geschäften oder so gestohlen hat, um sich zu ernähren. Und... Als das Volk sich für einen Dieb entschied, kamen die Priester zu mir und sagten: „Nun, das haben wir euch ja gesagt.“ dass das Volk gegen ihn ist. Und du wolltest ihn gehen lassen. Stellen Sie sich vor, Sie hätten ihn gehen lassen. Dann hätten Sie weder unseren Willen noch den Willen des Volkes erfüllt. Das heißt, sie machten mir auch Vorwürfe, weil ich loslassen wollte. „Nun“, sagte ich, „ich habe den Willen des Volkes erfüllt.“ Andy ... Nach seinem Tod, als er begraben wurde, kamen die Priester zu mir und sagten: „Teilen Sie uns einige der Rind-Soldaten zu.“ Ich sage: Wofür? Was hat dieser Betrüger gesagt, dass er aus dem Meter steigen würde? So wird er wieder auferstehen. Nun, so lässt er seinen Körper wieder auferstehen und geht. Ich sage was? Nun, es würden ein paar Tage vergehen, sagte man mir, dann würden seine Schüler die Leiche stehlen. Sie werden sagen, dass er von den Toten auferstanden und gegangen sei. Und es wird noch mehr Täuschungen geben. Und wieder werden sie den Lehrern folgen. Nun, es wird so sein, als ob etwas Neues passiert wäre, als ob eine Sekte gegründet worden wäre. Ich dachte, das könnte wirklich wahr sein. Sie sagte: „Nimm die Soldaten, lass mich nicht bewachen.“ Es zeigt mir jetzt, wie viel Zeit es dauert, etwa mehrere Tage. Und dann... ein Tag nach dem anderen, es waren schon ungefähr zwei oder drei Tage vergangen. Und am Morgen hörte ich einen solchen Tumult im Hof, ich ging hinaus und alle schrien, dass Jesus aus dem Grab verschwunden sei. Und bald kamen sie zu mir, ja, Jesus war aus dem Grab verschwunden. Bald kamen die Ersatzpriester zu mir. Die Repriester mit ihren Gehilfen. Ich fragte, was passiert sei. Und sie sagten, dass die Schüler es doch geschafft hätten. wegschleppen. Als sie einschliefen, rollten diese Soldaten den Stein weg und schleppten die Leiche weg. Jesus, ich werde meine Soldaten rufen, die dort waren. Und ich frage nach dem Gruß. Und sie sagten mir, dass wir nicht geschlafen hätten. Wir haben einen Stern am Himmel gesehen. Es war nachts. Im Himmel über diesem Berg, wo das Versprechen war. Uuuuund … dieser Stern begann zu wachsen und verwandelte sich in eine riesige Kugel. Dieser Ball landete auf der Lichtung. Und plötzlich ging es aus. Und von der Seite der Lichtung kamen mehrere große Leute in weißer Kleidung, und sie hatten weiße Füchse. Einer davon leuchtete wie eine Röhre, aus der Licht auf den Stein fiel und einfach zur Seite wegflog. Und ich fragte: „Warum hast du nichts getan?“ Wer sind diese Leute? Sie sagten, wir könnten uns nicht bewegen, weil wir uns beim Vorbeigehen wie am Boden festgenagelt fühlten. Nun, wir können nicht einmal einen Finger rühren, aber gleichzeitig fühlen wir alles und verstehen alles. Und ich fragte sie, was als nächstes passierte. Sie sagten, sie hätten den Stein weggerollt, seien in die Höhle gegangen, in der sein Körper lag, und seien nach ein paar Minuten von dort aufgetaucht. Jetzt sehe ich, dass sie ihn wieder hinausgetragen haben. Ich habe verstanden, dass sie ihn nicht getragen haben, sondern dass sie ihn mit einer Art Strahl angestrahlt haben. Und dieser Körper, nun ja, er schwebt neben ihnen in der Luft. Und sie gingen auf die Lichtung zu, von der sie gekommen waren. Dort leuchtete die weiße Kugel erneut auf. Er begann aufzusteigen, und von ihm ging etwas wie Wind aus, ein Windstoß, ein warmer Wind. Und es roch wie nach einem Gewitter. So haben sie es beschrieben. Und ich habe mit ihnen gesprochen. Ich sage, haben Sie das dem Priester erzählt? Sie haben ja gesagt, aber Sie haben das alles nur geträumt. Sie haben die Studenten vermisst. Ich sage: Und was wirst du tun? Und sie sagten: „Na ja, wir wurden dafür bezahlt, zu reden.“ Das haben sie uns nicht gesagt, sie haben uns gesagt, dass wir geschlafen haben, als es gestohlen wurde. Das ist der Körper. Aber wir haben Ihnen erzählt, wie er als Sohn ... zum Chef wurde. Nun, dann habe ich ständig daran gedacht, dass die Götter ihn in den Himmel geholt haben. Aber ich hatte wieder Fragen: Warum haben sie manche Leute geschickt? Schließlich könnten die Götter diesen Berg einfach selbst zerstören, ohne dass Menschen anwesend wären, und diesen Körper mitnehmen. Schicken Sie niemanden dorthin. Und ich hätte noch eine Frage. Warum ließen sie ihn dann töten? Sie hätten es früher nehmen können. Das heißt, es gab einige Fragen und Zweifel dieser Art. Und ich kam nicht dahinter, was ich meinte. Und dann wurde ich durch andere Dinge abgelenkt. Ich habe gehört, dass sich dort ein Netzwerk von Christen versammelt, die glauben, dass er Christus ist und in den Himmel geflogen ist. Es gab Gerüchte, dass er wiederbelebt wurde, er flog damit. Aber ich habe nicht mehr darauf geachtet. Es gab Fälle, in denen Christen gesteinigt wurden, und die Juden selbst praktizierten dies, wie ich bereits sagte, aber sie brachten keine Steine zu solchen Menschen. Ich habe mich um meine eigenen Angelegenheiten gekümmert, und dann passierte es, dass sie wieder damit anfingen. Jetzt wird mir gezeigt, wie Verschwörungen geschmiedet werden, um einen Aufruhr zu verursachen. Und ich habe eine dieser Verschwörungen unterdrückt. mit Hilfe von Soldaten. Und die Soldaten schlugen die Verschwörer sehr grausam und erzählten ihnen von ihren Waffen. Weil auch ein Soldat gesteinigt wurde, begannen sie, Rache zu nehmen. Sie haben wahrscheinlich etwa zweihundert Menschen getötet, sie mit Speeren erstochen und mit Pferden niedergetrampelt. Und die Beschwerde über all das, über die Tatsache, dass ich... und wir haben es so angeordnet. Sie ist einfach so gegangen, Kaiser. Jetzt hat er mir einen Brief geschickt. Und dass da nichts Seltsames war. Da stand sowas von, also, du hast meiner Meinung nach schon was satt, das heißt, ich hab es dir kopiert. Sie müssen dort in eine andere Stadt ziehen und eine Pause von Judäa machen, denn Sie sind sehr beliebt. Und im Allgemeinen: Kommen Sie zu mir und erklären Sie, was passiert ist. Denn als sie einen Brief über mich schrieben, schrieb ich natürlich auch meine Version. Was ist passiert. dass es sich um einen Aufruhr handelte, dass ein Soldat getötet worden war und dass sie bereits begonnen hatten, ihre eigenen Leute zu rächen. Und er schrieb mir, dass Sie sich ausruhen müssen, dass Sie dort viel Zeit haben werden, dass Sie nach Rom kommen müssen, dass wir dort reden werden. Und ich werde gehen. Monate. Ich ging weg. und ich gehe auf das Schiff. und segelte Richtung Italien. Auf den Inseln gibt es Haltestellen. Ich segelte nach Italien und fuhr nach Rom. Und ich habe dort gelebt, das heißt, ich habe dort den Kaiser getroffen. Ja, gut. Aber als ich dort ankam, war bereits ein anderer Kaiser dort. Jemand zeigt ... Julius, Julius, Julius ... Julius! Naja, zumindest Julius ist irgendwie so. Und ich! Aaaa, ich habe gefragt, was passiert ist. Mir wurde gesagt, dass meine in Rom verbliebenen Freunde aus dem Regiment, in dem ich kämpfte, mich abholten. Wir haben dort meine Rückkehr gefeiert. Uuuuund … Sie haben mir erzählt, dass es Gerüchte gibt, dass der Kaiser vergiftet wurde. Sie sind wie Verwandte für ihn. Ich dachte, na ja, er war schon so alt, vielleicht ist er selbst gestorben. Na gut, dann geht es mich nichts an. Und dementsprechend begann ich, auf weitere Anweisungen zu warten. Dann kam ein Befehl des neuen Kaisers, dass er sie nicht treffen wolle, dass er meinen Fall geprüft habe und keine Ansprüche gegen mich habe, dass er mich aber nicht mehr nach Judäa schicken würde, sondern dass ich in ein anderes Land gehen müsse, weil die Menschen dort unangenehm seien. Für mich, weil diese Beschwerden weitergehen werden. Und sie schickten mich in eine andere Stadt. Er zeigt mir jetzt, wie ich nach Norden komme. Venedig ist die Stadt Venedig, das hört man zumindest. Und ich war mit meiner Frau Klavdi dort. und... ich hatte einen Sohn. Ja, er war damals bereits dort in einer der Legionen. Ich habe ihn getroffen. Wir haben mehrere Monate zusammen verbracht. Mit diesem Visum wurde ich auch... Es zeigt mir jetzt, wie sehr sie den Menschen, die dort lebten, gegenüber eine Einheimische ist. Sie waren so etwas wie keltische Stämme oder so etwas. So etwas wie die keltischen Stämme. Also, wo ist es? Auf der Karte anzeigen. Sie zeigen mir einen Ort wie Frankreich oder so. So etwas in der Art. Dort gibt es immer noch Berge. Nun, es war auch eine Kolonie, genau wie Rimsk. Das heißt, hier ist das eroberte Gebiet. Und ich begann dort zu leben und allmählich vergaß ich, dass ich in Judäa war, aber ich lebte dort und hatte oft Träume wie diese, in denen ich wieder an den Hof zurückkehrte. Und ich wachte auf und dachte die ganze Zeit darüber nach, wie und was ich sonst noch tun könnte, um Jesus gehen zu lassen. Habe ich alles getan, habe ich alles gesagt, muss ich es vielleicht irgendwie ersetzen, vielleicht verstecken? Das heißt, ich begann, mir selbst die Schuld dafür zu geben, dass dies passiert ist. Weil er mir leid tat. Er zeigt, wie ungerecht er behandelt wurde. Daher antworte ich jetzt einfach: Keltisch ist Britannien, Frankreich ist Tecal. Damals konnten sie überall leben. Erst später zogen sie hierhin oder dorthin. Zu dieser Zeit könnte es in Frankreich beispielsweise einige Balten oder Slawen gegeben haben. Das heißt, sie haben dann alles vermischt und in verschiedene Länder verschickt. Ja, dafür bin ich verantwortlich … Außerdem ist „Keltisch“ einfach … ein Sammelbegriff für Völker, und es gab dort viele Stämme. Das Gleiche wie beispielsweise Deutsch. Uuuuund … ich hatte das Gefühl, dass mich nichts mehr glücklich macht. Es zeigt mir jetzt, wie ich in Verzweiflung verfiel, wie ich in eine Depression verfiel. Und ich begann, Trost im Wein zu finden. Ich begann, oft zu trinken. Und als ich 56 Jahre alt war ... LECKER! Wieder einmal habe ich mehr Wein getrunken, als ich brauchte. Und er ging im See schwimmen. Ich schwimme im kühlen Wasser. Und... und dann begann sich mein Kopf zu drehen, ich hatte das Gefühl, einzuschlafen. Ich wollte zum Ufer schwimmen, bin aber unterwegs eingeschlafen und ertrunken. Und ich habe irgendwie abgeschaltet. Ich zeige jetzt, wie sein Kopf nach unten hängt und er Wasser einatmet und nicht einmal versteht, was passiert. Und als ich aufwachte, fühlte es sich an, als würde ich auf dem Boden eines riesigen Gefäßes sitzen, wie einem Topf. Ich dachte, ich wäre in einer Art Loch. Dann sah ich ein Licht von oben und sagte: Ich muss auf das Licht zugehen. Ich hatte das Gefühl, als würde ich hochfliegen. Und dort trafen sie mich. Figuren in glänzender Kleidung. Sie brachten mich auf meine Ebene, wo ich mich mit meinem Geist verband und mein Leben sah. Nun, danach bin ich erneut auf der Erde inkarniert, ich bin auf dem Gebiet Rumäniens inkarniert, ich war eine Frau, und jetzt wird mir gezeigt, dass ich irgendwo im 11. Jahrhundert lebe. war eine Frau in einem katholischen Kloster. Und dort stieg ich von der achten Ebene auf die 18. auf. Und nachdem ich die Inkarnation verlassen hatte, inkarnierte ich auf Murkhana. Auch im Körper von Frauen. Dies geschah im Jahr 1940. Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! Hast du ihn getroffen? Ja, er kam zu mir, als ich noch in der geistigen Welt war, nachdem ich die Menschwerdung des Pilatus hinter mir gelassen hatte. Und er kam zu mir in die geistige Welt, er zeigt mich jetzt als Phantom, und sprach mit mir, tröstete mich und sagte, dass er mir vergeben habe, dass er nie... Nun, sogar das, was er schrieb: „Du hast mir vergeben“, sagte er, „ich habe dir nie etwas vorgeworfen.“ Ich wusste, dass dies der Weg war, der vor mir lag. Und wenn ich das nicht durchmachen wollte, könnte mich niemand kreuzigen, denn ich könnte einfach hochfliegen und niemand würde mich erwischen. Und im Allgemeinen konnte er ... Sie zeigen mir jetzt, wie man bei jedem so etwas wie ... Hypnose auslöst, um ihn vorübergehend zu blenden. Sie haben ihn einfach bewegt und ihn nicht mehr gesehen. Das heißt, er hatte irgendwie eine solche Gelegenheit. Und ich fragte ihn: Wozu brauchst du es dann? Was ist das für ein Spiel? Hatten Sie keine Schmerzen? Er sagte, er habe es getestet. Es ist kein Spiel, es ist ein Weg. Die Reinigung und Rettung eurer Seelen durch meinen Schmerz ging als Energie über. Mein Schmerz war die Freisetzung von Energie, als ich ihn spürte. Ich habe denen vergeben, die das getan haben, und durch diese Vergebung floss Energie von mir in alle Richtungen und wurde gereinigt. wie die Erdatmosphäre. Und außerdem kam ich später zurück und er sagte, dass er tatsächlich zu der Leiche zurückgekehrt sei. Ich habe ihm eine Nachricht geschickt, als sie ihn abtransportiert haben. Er sagte ja. Und dass er überhaupt an einem Ort steht... der Tisch steht auf einem Himmelskörper neben einem anderen Stern. Und ich fragte: „Wie ist das?“ Und sie zeigten mir ... Er zeigte mir den Planeten Burkhat. Und genau danach wollte ich dort inkarnieren. Aber meine Engelberater sagten mir, dass ich dazu zuerst die Lektionen auf der Erde durchlaufen müsse, die ich nicht durchlaufen habe, und dann den Planeten Burkhat für meine nächste Inkarnation auswählen müsse. Und genau das habe ich getan. Erzählen Sie mir, als Ihre Frau zu Ihnen kam und sagte, sie habe geträumt, Sie müssten ihn gehen lassen, das ist eine biblische Geschichte. Wie konnten sie davon erfahren? Schließlich war das Gespräch zwischen Ihnen und Ihrer Frau? Ich glaube, Jesus hat dem Apostel davon erzählt. Er wusste, wann ich von meinem Gespräch mit diesem Minister zurückkam. Ich glaube, er hat meine Gedanken gelesen. Ja. Aber als er auferstanden war, wollten Sie ihn nicht sehen, ihm nicht begegnen? Wie haben Sie sich dabei gefühlt? Also, ich habe es irgendwie nicht geglaubt. Ich dachte wirklich, dass Inson etwas verspritzt hätte. Vielen Dank. Wir reden jetzt seit ungefähr drei Stunden. Wow! Ich werde es Ihnen sagen, und da habe ich etwas. Es war unmöglich, Sie aufzuhalten. Ich spüre, dass in Ihnen ein großartiger Entwickler steckt. Weil Sie alle Fragen durchgegangen sind, die ich hier aufgeschrieben habe. Auf Fragen heißt es. Habe die Fragen durchgesehen. Ich sage Ihnen ... Es ist nicht pudrig. Lassen Sie mich Ihnen einen Witz erzählen. Es gibt eine Kirche. Gegenüber der Kirche wurde ein Pub eröffnet. Und... die Pfarrer der Kirche sagten den Wirten der Taverne, was macht ihr da, was macht ihr, ihr habt hier eine Taverne aufgemacht, wir beten hier und ihr, aber das ist nicht richtig, und mit der Zeit schloss die Taverne, irgendwie ging niemand mehr hin, sie schloss, und der Wirt der Taverne verklagte die Kirche, so und so, das haben sie getan, das heißt, sie haben gebetet, das heißt, die Kirche hat geschlossen. Und die Geistlichen sagen, es könne nicht sein, dass wir dort gebetet hätten und deshalb die Kneipe geschlossen worden sei. Nun, der Richter las es und sagte: „Das ist das erste Mal, dass ich das sehe. Bitte schreiben Sie das auf …“ Die Eigentümer der KBC glauben an Gott, die Geistlichen jedoch nicht. Ja, es ist lustig, er lächelt. Ja, ich danke Ihnen. Pontius Pilatus für den Umzug, ich danke meinem höheren Selbst für die Hilfe bei diesem Kontakt, ich danke Merahalt, der uns geholfen hat, zu ihm zu kommen, und ich danke dem Mädchen für die Burgady, die die Erlaubnis gegeben hat. für dieses Gespräch mit meinem Höheren Selbst, mit meinem Phantom. Mit dem Phantom meines Höheren Selbst. Ich danke Mikhail auch für die wunderbare Einführung in den Äther, für Ihre Geduld und dafür, dass Sie mir zugehört haben. Nun, wie ich die Informationen übermittelt habe. Ich hoffe, ich danke auch Ihnen, meine Lieben … Und dem Fernsehzuschauer für Ihre Geduld, für Ihre Geduld beim Zuschauen.
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	Plasmoide mit geringer Vibration. Plasmoidspender. Tipps von LiShioni 

	Bildwahrnehmung bei Astralreisen. Austausch von Gedankenformen im Astral 

	#559 Live-Übertragung mit dem Geist von Nikolai Levashov. 

	Merkmale von Plasmoidwelten 

	#560 Mirrah Rechnen Sie mit Krieg – wie das Feindbild entsteht. Der Dialog mit dem Höheren Selbst ist das WICHTIGSTE! Meditationen über den Frieden. 

	Interpretation magischer Gegenstände aus Märchen: eine Tarnkappe, eine selbst zusammengestellte Tischdecke, Geschwindigkeitsstiefel, eine Untertasse mit einem Apfel 

	#561 UFO über der Ukraine abgeschossen. Ein Außerirdischer aus Futissa wird von den USA gefangen genommen. DRINGENDE galaktische Neuigkeiten! 

	#563 Philosophie der Zahlen. Institut für Numerologie auf dem Planeten Esler. Integration der Zahlenwissenschaft zwischen verschiedenen Planeten. 

	Die Möglichkeit des Übergangs ätherischer Energie in physische Materie. Synthese aus umgebenden Substanzen 

	Arten ätherischer Energie. Zehn Ebenen der menschlichen Äthermatrix. Dunkle Materie 

	#564 „Cassiopeia“ – „Gikhor“-Schule. Kosmoenergetik von A bis Z. Irina Podzorova und Ivan Yonten. Teil 1. 

	Digitaler Kalachakra-Code zur Umwandlung von Angst in Selbstvertrauensenergie 
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	 https://blog.cassiopeia.center/pryamoj-ehfir-s-predstavitelyami-rorolevskih-repti  

	#541 Live-Übertragung mit Vertretern der königlichen Reptilien. 

	 https://www.youtube.com/watch?v=Gb2AOy--Rd8  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:04 Einleitende Bemerkungen. 

	Maxim: Liebe Freunde, hallo zusammen. Ich freue mich sehr, alle zu sehen und zu hören. Wir hatten vor, heute eine weitere Sendung zu machen. Aber im Zusammenhang mit der Tatsache, dass ich angefangen habe, die russische Gesetzgebung zu lesen und gründlich zu studieren, um nicht unter den Artikel zu fallen, ist meiner Meinung nach Art. 205. 2a (Rechtfertigung extremistischer und terroristischer Handlungen, Aufrufe zu Terrorismus und Extremismus) haben wir beschlossen, die Sendung mit Osama Bin Laden abzusagen. 

	Natürlich hätte ich großes Interesse daran, mit dieser spirituellen Persönlichkeit eine Sendung zu machen und jede Menge Fragen zu stellen. Aber unser Projekt ist nicht nur auf dem Gebiet der Russischen Föderation schizophren, unser Projekt ist ein offizielles Zentrum, das auf diesem Gebiet registriert ist. Ich möchte ihn keinen größeren Problemen seitens der Strafverfolgungsbehörden aussetzen, die dies möglicherweise als eine Aktion extremistischer oder terroristischer Natur betrachten. 

	Daher habe ich als Leiter des Projekts beschlossen, die Sendung mit dieser spirituellen Persönlichkeit so interessant wie möglich zu gestalten. Ich habe lange davon geträumt, mit Vertretern der königlichen Reptilien zu kommunizieren. Ich habe von verschiedenen Kontaktpersonen viel über sie gehört. Ich habe gehört, dass sie unseren Planeten besucht haben, dass sie ein Matriarchat haben, dass sie andere Reptilien kontrollieren und beeinflussen, dass sie Superkräfte und Superwissen haben. 

	(Liest den Chat vor) „Hurra, Maxim ist wieder bei uns.“ Hallo, ich bin wieder bei euch. Obwohl ich weiß, dass viele Leute mich nicht besonders mögen, ist das okay. Ich bin kein Schokoriegel, der es jedem recht macht. „Max, alles Gute für dich.“ Vielen Dank, Roman, und auch dir alles Gute, Liebes. „Maximushka, willkommen zurück.“ Ja, ich war nie irgendwo, Leute. Als Führungskraft muss ich mich auch ein wenig ausruhen, mein Nervensystem, mein Gleichgewicht und mein Wohlbefinden wiederherstellen. Widmen Sie sich voll und ganz dem Projekt ... Das Projekt ist sehr groß, es wächst, es entstehen unzählige verschiedene Unterprojekte, Menschen schließen sich uns an. 

	Ja, kein Hundert-Dollar-Schein, der jedem gefällt. Das stimmt, Alex Bondecido. 

	Das Projekt wächst also, es wird größer, und die Leute machen mit. Und ich freue mich natürlich sehr, dass in der esoterischen Community Vertrauen zu unserem Projekt besteht und gewonnen wird. 

	Ich bekomme viele SMS und Briefe, meistens mit gutem, freundlichem Charakter, manchmal aber auch das Gegenteil. Heute habe ich eine SMS erhalten, in der stand, dass es sich bei uns, wie sich herausstellte, um ein Sonderprojekt unseres russischen Raumfahrtprogramms handelt. Der Mann entschied sich nur deshalb dafür, weil die Vertreter der Interstellaren Union und alle Außerirdischen Russisch sprechen. 

	Ich verrate Ihnen ein Geheimnis (ich werde ein großes Geheimnis lüften): Sie sprechen kein Russisch. Sie kommunizieren durch Gedankenformen. Irina, ich und andere Kontaktpersonen in unserem großen Team übersetzen Gedankenformen und Gedankenpakete ins Russische, denn wir sind glücklicherweise Russen. 

	Ich halte einen großen Teil der Menschen für Russen. Ich unterscheide nicht in Russen, Juden, Ukrainer, Tataren, Mongolen. Wir sind alle hier auf einem kleinen Planeten – ein Sandkorn in einem riesigen Universum, in einem riesigen Kosmos – und versuchen mit unserem kleinen Bewusstsein, Ihnen das Wissen weiterzugeben, das uns zuteilwird. Sie werden von Vertretern verschiedener Zivilisationen weitergegeben. Manche tun dies zu einem bestimmten Zweck, andere kommunizieren einfach mit uns und wieder andere übermitteln wichtige Informationen. Wir tun dies mit unserer ganzen Seele, mit all unserer Liebe. 

	Kürzlich erhielt ich einen Brief, in dem mir vorgeworfen wurde, dass wirklich spirituelle Menschen alles umsonst hergeben und wir Betrüger und Wahnsinnige seien, die einen zu einer Spende zwingen würden. Leute, ich möchte euch alle noch einmal daran erinnern, dass wir niemanden zwingen. Wenn Sie unser Projekt unterstützen möchten, können Sie als Privatperson oder juristische Person jederzeit Ihren Betrag spenden. Es muss nicht unbedingt Geld sein. Sie können kommen und helfen, als Freiwilliger, beim Bau, als Lehrer, beim Unterrichten von Menschen. 

	„Ohne dich ist es nicht dasselbe. Es ist wirklich irgendwie leer ohne dich.“ Leute, die Welt dreht sich nicht um mich. Ich finde, Ilja hat wunderbar geführt. Ich habe mir übrigens die Sendungen angesehen, die Ilja moderiert hat. Ich finde es wunderbar. 

	Blazer? Heute trage ich einen Berufsanzug „Cassiopeia“. Ich habe auch ein großes Etikett auf der Rückseite. Ich möchte den Weißrussen meinen Dank aussprechen. Als wir im belarussischen Retreat waren, bekamen Irina und ich zwei Anzüge. Ich trage es mit großer Liebe. Leute, vielen Dank für diese wundervollen Kostüme, die ihr uns gegeben habt. Ich habe sie mit einem Lächeln angezogen. Warum? Weil viele Freunde „verstehen“, dass ich einer Sekte angehöre. Wenn sie mich sehen, sagen sie: „Das ist alles deine Sekte.“ 

	Alena, hallo. Ich habe auch alle vermisst. Ich musste mich ausruhen, weil es viele konstruktive und destruktive Strömungen im Projekt gibt und ich daher etwas müde bin. Und jetzt ruhe ich mich aus. Weißt du, ich bin angekommen. Es gibt einige Probleme, aber es ist so gut geworden, so ruhig. Ich sehe Irishka an und mir scheint, dass sie sich auch beruhigte, ruhig und gelassen wurde, als ich nicht da war. 

	Bezüglich der Tatsache, dass wir eine Spende benötigen. Ich möchte Ihnen allen sagen, dass unser Projekt weitere Projekte umfasst, wie zum Beispiel „Kosmoenergetik“ und „Kosmoheilung“. Lass es uns herausfinden. Damit Ivan Yonten ein Meister wird (Sie können offiziell sehen, wie viel Geld das kostet). Um den Grad eines Meisters der Kosmoenergetik zu erreichen, benötigen Sie etwa 50.000 US-Dollar. Und selbst nach der Zahlung dieses Geldes, nachdem ich den Meistertitel in Kosmoenergetik erlangt hatte … 

	„Brennen.“ „10 Minuten sind nicht genug.“ Leute, heute gibt es keine Werbung. Keine Sorge. Ich werde nichts tun… Aber nein. Wir haben eine externe Veranstaltung in Israel. Im ersten Block sind noch 5-6 Plätze frei. Ihr werdet lernen, mit eurem Höheren Selbst zu kommunizieren, andere Menschen zum Höheren Selbst zu führen, eure Betreuer und Mentoren zu treffen, mit der spirituellen Welt und den feinstofflichen Zivilisationen zu kommunizieren. 

	All dies wird in Israel geschehen, an einem sehr interessanten Ort, in der Heimat Christi. Für uns ist Israel die Heimat Christi. In der Heimat Christi. Die Gruppe ist interessant. Für den ersten Block sind, glaube ich, noch fünf oder sechs Plätze frei, ich weiß es nicht mehr. 

	„Hallo, Kultist.“ Hallo Irina. Wir heißen alle Sektierer willkommen, die sich gemeinsam mit uns für die Erforschung des Weltraums, der Galaxie und der Zivilisationen einsetzen. Na ja, wir haben Irina vorübergehend entfernt. Nun, warum? Lenochka, ja, ich hätte es gelassen, aber für sie sind wir Sektierer. Ich sehe daran nichts Falsches. Wenn ein Mensch nicht daran glaubt, wer kann ihn dann dazu bringen, daran zu glauben? Niemand. 

	Also gab Ivan Yonten viel Geld aus, um Kosmoenergetik zu studieren. Und ich möchte Sie daran erinnern, dass Ivan Yonten Initiationen, Übungen und Sitzungen durchführt, die für die Leute, die dafür bezahlen, 100 bis 200 Dollar kosten. Er führt sie zu den Bedingungen einer Spende, die Bezahlung erfolgt nach Herzenslust. 

	„Erklären Sie jetzt, warum zuerst Laden und jetzt die königlichen Reptilien?“ Wissen Sie, mir scheint, dass Bin Laden hinsichtlich der Sättigung des Äthers den königlichen Reptilien entspricht. Als Projektmanager habe ich festgestellt, dass wir auf dem Kanal bereits zwei Strikes haben. Wir haben einen Strike bekommen, ich weiß nicht mehr, warum. Die Spritze wurde platziert, als wir über Covid sprachen. Und der zweite Schlag wurde gegen uns verhängt, als sich jemand über uns beschwerte. Ich glaube, wir haben angefangen, über eine Sonderoperation zu sprechen. 

	Wir haben nur noch einen Strike auf dem YouTube-Kanal. Wenn wir diesen Streik jetzt „abfangen“, wird unser Kanal geschlossen. Wir müssen suchen, oder besser gesagt, auf einen anderen Kanal umschalten, das Video dorthin übertragen usw. Das alles möchte ich nicht tun, in diesen Kanal wurde schon eine Menge Arbeit gesteckt, wir haben alle unsere Sendungen darauf zusammengestellt und ausgestrahlt. 

	Sind die königlichen Reptilien Vertreter der königlichen Dynastie? Jetzt werden wir alles herausfinden und herausfinden. 

	Also, was Yonten Ivan betrifft, unseren Kosmoenergetiker. Wenn jeder von Ihnen, auch ohne 50.000 Dollar, den Wunsch hat, mit Menschen zu arbeiten, wenn Sie bereit sind, auf Spendenbasis zu arbeiten und diesen Meister und diese Schule zu unterstützen, dann warten wir darauf, dass Sie Kosmoenergetik studieren. 

	Leute, wisst ihr, wie viel Negativität von Kosmoenergetikschulen ausgeht, die gegen Geld und zu wirklich festen Preisen arbeiten? Mir ist klar, dass wir zu großen Konkurrenten werden. Zu meinen Aufgaben als Projektmanager gehört jedoch auch die tiefe Verankerung dieses Wissens auf unserem kleinen Sandkorn – einem wundervollen Planeten. Und es gibt keinen besseren Weg, dies zu verankern, als durch Spenden. 

	Leute, das ist unmöglich kostenlos zu machen. Warum? Um Sendungen zu organisieren, Schulen zu schaffen, Literatur zu schreiben, Handbücher zu erstellen, ihre Zeit zu verbringen und zu essen, brauchen die Meister zumindest etwas Geld. Ich sage nicht, dass wir riesige Summen wetten, alles dient den Spenden. 

	Hier ist Alleyechka, unsere wundervolle Meisterin, die Reiki gegen eine Spende gibt. Obwohl die Leute Unsummen dafür bezahlen, Reiki zu lernen und dann zu arbeiten. Und viele andere Meister. 

	Sagen wir, Irina, glauben Sie, dass sie keine Preisschilder anbringen kann? Vielleicht. Aber die Bedingungen und die Idee, die wir mitbringen, lassen dies nicht zu. Unsere Aufgabe ist es, jedem Menschen, der kein Geld hat, die Möglichkeit zu geben, sich Wissen anzueignen, das bisher unzugänglich und teuer war. Die Menschen haben schon immer einen finanziellen Nutzen daraus gezogen. In unserem Projekt geht es nicht um finanzielle Werte, sondern um spirituelle Werte, die wir darzustellen und zu entwickeln versuchen. 

	Deshalb erfolgt im Cassiopeia-Projekt alles, was mit Spiritualität und Wissenstransfer am Umsetzungsort, also in den Schulen, zu tun hat, auf Spendenbasis. Wir führen auch Online-Events auf Spendenbasis durch. Warum? Denn der Meister ist vor Ort. 

	Außerbetriebliche Veranstaltungen. Dort ist Organisation gefragt: Wohnraum, Studios, Hallen mieten, Dreharbeiten. Das alles kostet viel Geld. Aus diesem Grund müssen wir Preise festlegen, um dorthin zu gelangen. Es gibt Leute, die dem Projekt helfen möchten, aber nicht gegen eine Spende, sondern gegen Bezahlung. Für diese Personen besteht die Möglichkeit, an solchen Veranstaltungen teilzunehmen. Wir werden gute Jungs sein und versuchen, neue Zentren zu eröffnen. 

	Obwohl wir das Zentrum in Moskau eröffnet haben, sehe ich, dass dort nur wenige Leute sind und sie uns beschimpft haben. „Maxim, warum haben Sie nur in Woronesch eröffnet?“ Wir haben in Samara eröffnet (unsere Jungs haben eröffnet), Zentren wurden in Weißrussland, Kanada und Montreal eröffnet. Aber wenn es darum geht, diese Zentren zu unterstützen und sie zu besuchen, geben die Leute leider aus irgendeinem Grund nach. Vielleicht sehen sie den Wert darin nicht, weil sie es gewohnt sind, alles live mitzuverfolgen. 

	Die Unterstützung des Zentrums ist eine sehr schwierige Sache. Ich verstehe das jetzt und danke den Menschen, die sich dennoch entschieden haben, diese Zentren zu eröffnen, und die diese Zentren mit ihren eigenen Mitteln und Anstrengungen unterstützen. Ich werde mich zeitnah dazu entschließen und wir werden eine gemeinsame Struktur erarbeiten. Derzeit werden in Woronesch und Moskau die Reparaturarbeiten in den Zentren abgeschlossen und in ein oder zwei Monaten werden wir zwei vollwertige Zentren haben. 

	„Max, mach es fertig.“ Ja, ich sehe schon, 15 Minuten... Ich bin etwas tiefer gegangen, ich habe dich lange nicht gesehen. Ich freue mich sehr, Sie alle zu sehen. Keine Sorge, die Sendung mit unseren lieben Reptilien wird eine Stunde lang sein. Ich werde dies persönlich beaufsichtigen. Ach ja, schreibt übrigens in die Kommentare, wenn ich die Sendung moderieren muss, kann ich sie weiterführen. Wenn Ihnen Ilya gefallen hat, schreiben Sie uns oder machen Sie Ihre Vorschläge. Vielleicht sollten wir jemand anderen einladen, die Sendungen zu moderieren. Vielleicht sollten wir Irina jemanden hinzufügen, der besser qualifiziert ist als ich. Ich halte mich zwar nicht für einen hochqualifizierten Fachmann auf dem Gebiet der Esoterik, verstehe aber schon einiges. 

	Also, sind Sie bereit? Wenn ihr bereit seid, gebt mir bitte ein „Gefällt mir“, damit ich sehen kann, dass alle bereit sind. Weil ich keine Likes sehe. 763. 2800 Leute schauen zu. Wenn Sie bereit für den Äther mit den Reptilien sind, ist er bereits hier. Mein Ohr brennt bereits, ist rot von der Energie in der Nähe. Also, gebt ihm ein „Gefällt mir“. Oh, ich verstehe, sofort plus 200. 

	Ich sende an unsere wundervolle, ich weiß nicht, wie ich sie nennen soll. „Das Gold der Party“, nannte ich sie. Unser wunderbarer Multikontakt. Irishenka, setz dich, Liebling. Die Leute fragen bereits nach Ihnen. Sie sagen, sie hätten den großen, kahlköpfigen Mann satt. „Geben Sie uns einen professionellen Kontaktpartner, keinen Autodidakten.“ 

	Jetzt werde ich die Kamera einrichten. Ich bin etwas größer. Alle sagen, dass wir gleich groß sind, aber ich bin etwas größer als Irishka, ungefähr 40 Zentimeter. Also werde ich mich jetzt anpassen, ich werde alles näher bei dir machen, damit du sie besser sehen kannst. Oh, schau, du kannst den Vollbildmodus nutzen. Mir fällt kein besseres Bild ein. 

	17:45 Beschreibung eines Vertreters der Reptilienzivilisation vom Planeten Dahrish. 

	Irina: Guten Abend, liebe Freunde. Schönen Tag allerseits. Mein Name ist Irina Podzorova. Ich habe Kontakt zu außerirdischen Zivilisationen. Heute haben wir einen Vertreter einer der Reptilienzivilisationen der Interstellaren Union, mit dem wir noch nicht gesprochen haben, zu sich gebeten. Warum haben wir uns dafür entschieden? Unsere Kuratoren sagten uns, dass es noch nicht an der Zeit sei, Kontakt zu den Geistern aufzunehmen, deren Aktivitäten in dem Land, in dem wir leben, verboten seien. Seine Aktivitäten und die Verbreitung seiner Worte gelten als gefährlich für die Bevölkerung, für ganze Staaten, nicht nur für den russischen Staat. Dies kann missverstanden werden, da sie oft materialistisch sind. 

	Maxime: Niemand wird darauf achten, dass wir den Geist beschworen haben. Sie werden darüber sprechen, dass wir es selbst so bewerten und diese Worte vortragen. 

	Irina: Es geht nicht um Angst. Wir möchten nicht, dass mit unserem Kanal etwas passiert, da er Videos enthält und Ihnen hilft. Unsere Kuratoren meinten, es sei noch nicht an der Zeit: Unsere Zivilisation sei noch nicht bereit, Geister wie Osama bin Laden wahrzunehmen, den wir angemessen und ruhig und ohne jede Verurteilung eingeladen hatten. Und um die Schwingungen derjenigen Menschen, die nicht bereit sind (uns wurde gesagt, dass sie noch nicht bereit sind), nicht zu senken, haben wir beschlossen, dies nicht zu tun. 

	Maxim: Also. Also, Irisha, wer ist heute bei uns? 

	Irina: Heute haben wir einen Vertreter eines Planeten bei uns, der Teil der Interstellaren Union ist, er heißt Dahrisha. 

	Maxim: Dakhrisha – in welcher Sprache? 

	Irina: In Daraal. Sie sagten, sie hätten im Verzeichnis der Zivilisationen nachgesehen und herausgefunden – da ich ein Kontaktperson von Daraal bin –, dass der Planet Dahrish sei. Es befindet sich im Sternbild Pegasus. Hier ist ihre Vertreterin, die einen sehr interessanten Namen hat. Sein Name ist – soweit ich diesen Namen mit Lauten und Gedankenformen vermitteln kann – Raten Shinbar, auch Raten Shinbar, „e“ oder „e“. 

	Maxim: Ich grüße dich, Raten Shinbar. Darf ich Sie so ansprechen? 

	Irina: Ja, Raten Shinbar. Ich bin ein Vertreter der Dahrish-Zivilisation. In meiner Muttersprache heißt es Eloraim (er hat es mir gerade gezeigt). 

	Maxim: Sag mir bitte, wie siehst du aus? Bitte beschreiben Sie sich selbst. 

	Irina: Mein physischer Körper ist, in Ihren Einheiten betrachtet, 15 m groß. 

	Maxim: Nicht 12, wie uns gesagt wurde, sondern 15 Meter? 

	Irina: Ja. Ich habe, wie Vertreter unserer Art, vier Gliedmaßen und zwei Flügel. 

	Maxim: Vier Gliedmaßen und zwei Flügel? 

	Irina: Er hat Flügel auf dem Rücken und vier Gliedmaßen (er zeigt mir gerade, dass sie sich von Tieren entwickelt haben, die unseren Flugsauriern ähnlich sind). 

	Maxim: Die Drachen, die wir beschreiben? 

	Irina: Ja. 

	Maxim: Welche Farbe hat deine Haut? 

	Irina: Unsere Hautfarbe ist grau, aber (er zeigt es mir jetzt: die Farbe ist eher metallisch). 

	Maxim: Metallic-Grau, richtig? 

	Irina: Ja, wie bei Grauguss ist die Rückseite graues Metall und die Vorderseite, beginnend am Kinn und endend mit dem unteren Teil des Bauches, ist weiß, ebenso wie die Flügel. Von außen (er zeigt sie mir jetzt) ähneln unsere Flügel eher denen einer Fledermaus, und sie entfalten sich. Zwischen den Flügelknochen befinden sich Hautmembranen. Die Innenseite des Körpers ist weiß. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, was der Grund dafür ist, dass eine Seite des Körpers eine eher metallische Farbe hat und die andere Seite weiß ist? 

	Irina: Es war eine Tarnung, um sich vor Raubtieren auf unserem Planeten zu verstecken. Es gab und gibt Greifvögel, die Parasiten sind (er zeigt es mir: es sieht aus wie ein Insekt mit einem Schnabel). Dieses Insekt könnte sich anschleichen, sich auf den Rücken setzen und seine Eier hineinlegen. Dann kamen kleine Käfer heraus und fraßen den Körper von innen auf. Es war notwendig, sich zu verkleiden. 

	Maxim: Wow. 

	Irina: Dieses Wesen ist so unvernünftig wie ein Tier. 

	Maxim: Wie die Fliegen in Afrika, die ihre Larven in die menschliche Haut legen? Nun ja, „in Afrika“, „Fliegen“, „Larven“. Ich verstehe, dass Sie nicht verstehen, wovon ich spreche, aber ich versuche, es den Leuten zu erklären, die uns zuschauen. 

	Sagen Sie mir bitte, wurden die Lebewesen, die sich von Ihnen ernährt haben, intelligent? 

	Irina: Nein. 

	24:40 Raten Shinbar über die Geburt des Planeten Dahrish und den Beitritt zur Interstellaren Union. 

	Maxim: Ist Ihr Planet schon vor langer Zeit intelligent und bewusst geworden? Wann könnte der intelligente Geist Fleisch werden? 

	Irina: Vor dieser Sendung habe ich mich mit Informationen über Ihren Planeten vertraut gemacht, einschließlich der Länge Ihres Jahres, damit ich einen Vergleich anstellen konnte. Vor etwa 72 Millionen Erdjahren wurde unsere Zivilisation geboren, die ersten intelligenten Wesen erschienen, sagen unsere Wissenschaftler. Aber wir sind der Interstellaren Union vor 325 Jahren beigetreten. 

	Maxim: Vor kurzem. 

	Irina: Ja, wir sind vor kurzem beigetreten. Wir haben noch nicht alle Zivilisationen kennengelernt. Wir stehen mit einer begrenzten Anzahl von Planeten der Interstellaren Union in Kontakt. 

	25:50 Raten Shinbar über Matriarchat, Chronologie, Lage und Klima auf Dahrish. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, ich habe gehört, dass in Ihrer Rasse das Matriarchat herrscht, das heißt, dass eine Frau, ein weibliches Individuum, herrscht. Das ist wahr? 

	Irina: Unser Herrscher ist der einzige auf dem ganzen Planeten. Es kann sich nur um ein weibliches Lebewesen handeln, das Eier legen kann. Sie bringen lebende Kinder zur Welt und wir legen Eier. Unsere Zivilisation ist eierlegend. Es dauert etwa ein Jahr Erdenzeit oder 1/6 unseres Jahres, bis ein Baby aus einem Ei schlüpft. 

	Maxim: Das heißt, unser ein Jahr sind Ihre 6 Jahre. Habe ich das richtig verstanden? Nein. Unsere 6 Jahre sind Ihr 1 Jahr, so ist das wohl. 

	Irina: Dein Jahr ist 1/6 von unserem. Ihre 6 Jahre sind also 1 Jahr von uns. 

	Maxim: Beschreiben Sie bitte, was für einen Planeten Sie haben. Ist sie groß? Wie ist die Atmosphäre dort? Welche Sonnen? Wie hoch ist die Temperatur? 

	Irina: Wenn Sie in Ihren Sternenhimmel schauen, befindet sich unser Planet in der Nähe des Sterns „Tau“. Unser Stern befindet sich nicht weit vom Stern „Tau“ Perseus entfernt, sondern weiter davon entfernt. 

	Unser Stern befindet sich in einer Entfernung von 2.755 Lichtjahren von der Erde. 

	Maxim: 2.755 Lichtjahre? 

	Irina: Ja. Auf unserem Planeten gibt es viele Berge und Vulkane. Daher gibt es in der Atmosphäre viele Stickoxide, Schwefeloxide, Kohlendioxid, Sauerstoff (bei uns sind es 13 %) und in den oberen Schichten der Atmosphäre viel Ozon. Der Planet hat ein starkes Magnetfeld. 

	Maxim: Welche Art von Schwerkraft herrscht auf Ihrem Planeten? 

	Irina: Die Schwerkraft beträgt ungefähr (sagt er mir jetzt) 20 % der Erdanziehungskraft. 

	Maxim: Ihr Planet zieht also fünfmal schwächere Körper an? 

	Irina: Ja, 20 % der Erde. Der Durchmesser unseres Planeten ist etwa doppelt so groß. Wenn Sie 12.000 km haben, dann haben wir etwa 7.000 km. Und die Masse ist 14-mal geringer als bei Ihnen. 

	29:40 Raten Shinbar über Lebenserwartung, Blutzusammensetzung, Ernährung. 

	Maxim: Sind Sie am Bergbau auf unserem Planeten beteiligt? 

	Irina: Ja, wir haben Entwicklungen von Wissenschaftlern. Dabei helfen uns nun Vertreter der Interstellaren Union, die uns Roboter und moderne Fabriken zur Verfügung gestellt haben, die selbst einfachste Elemente in die notwendigen Materialien für den Bau unserer Städte, Straßen und Infrastruktur verarbeiten können. 

	Maxim: Ich verstehe. Sagen Sie mir bitte, wie alt sind Sie in unseren irdischen Jahren? Wir können übersetzen: Ich multipliziere mit sechs. 

	Irina: Ja, ich kann Ihnen 620 Ihrer (irdischen) Jahre nennen. 

	Maxim: Das sind 100 Jahre in Ihrer Zeit. 

	Irina: Ja, etwas über 100 Jahre. 

	Maxim: Wie lange lebst du schon? 

	Irina: Wir leben unserer Chronologie zufolge seit 600–700 Jahren. 

	Maxim: Also irgendwo um die 3.500 Erdenjahre? 

	Irina: 3.600 Erdenjahre, ungefähr so. 

	Maxime: 600 Jahre nach Ihrem Kalender. Und ich habe gehört, dass es Reptilien gibt, die 15.000 Jahre alt werden. Gibt es solche? Kennen Sie solche? 

	Irina: Nein. Ich kenne keine solchen Vertreter der Reptilienrasse. Vielleicht hat ihre Medizintechnik einen solchen Höhepunkt erreicht. In unserer genetischen Information – dem Äquivalent unserer DNA – befinden sich noch immer zahlreiche Mikroschäden, die verhindern, dass der Körper lange am Leben bleibt. 

	Maxim: Welche Farbe hat dein Blut? Hast du Blut? 

	Irina: Wir haben Hämolymphe. Es (er zeigt es mir jetzt: farblos) transportiert Sauerstoff und andere Nährstoffe, ohne sich mit Hämoglobin zu verbinden. Bildet mit Ihren Aminosäuren eine stickstoffhaltige Substanz im Blut, bindet Sauerstoff und wird so transportiert. (Er zeigt mir jetzt, dass es in der Erdkruste nur wenige Metalle, nämlich Eisen und Kupfer gibt, sodass sich ihr Nährstofftransportsystem anders entwickelt hat. Er zeigt kein rotes Blut.) 

	Maxim: Welche Farbe hat es? 

	Irina: Farblos, wie Wasser, nur dick und klebrig. 

	Maxim: Wie Plasma. Ich verstehe. Was essen Sie, was essen Sie auf dem Planeten? 

	Irina: Wir sind Allesfresser, aber wir essen am liebsten Fisch (wir haben Teiche), Geflügel und Pflanzen, die so etwas wie eure Nüsse produzieren, nur klein, und wachsen (er zeigt jetzt einen Baum, nicht einmal einen Baum, sondern eine Pflanze mit einem langen Stamm, ähnlich unserem Bambus, nur dass seine Blätter wie die eines Farns sind, breit, unter den Blättern hängen Büschel harter Nüsse). 

	Maxime: Sie essen sowohl tierische als auch pflanzliche Nahrung, das heißt, Sie sind Allesfresser. Habe ich das richtig verstanden? 

	Irina: Wir bevorzugen Fisch. Wir können unter Wasser schwimmen und tauchen (er zeigt es mir jetzt). 

	Maxim: Sie können also lange Zeit ohne Sauerstoff auskommen? 

	Irina: Ohne Einatmen, ohne Luft, können wir 6–7 Minuten sein. 

	34:24 Raten Shinbar über Kriege, Bevölkerung und Architektur der Städte auf Dahrish. 

	Maxim: Ich verstehe. Gab es auf diesem Planeten Kriege, haben Sie gegeneinander gekämpft? 

	Irina: Ja, die gab es. Es gab Kriege, als es zu einer Aufteilung in viele Königreiche oder Reiche kam. Unser Planet ist kleiner, es herrschte oft Überbevölkerung. Derzeit haben wir etwas mehr als 12 Milliarden Einwohner. Doch fast die gesamte für Infrastruktur geeignete Fläche ist (wie er jetzt zeigt) mit riesigen mehrstöckigen Türmen bebaut. Es gibt Durchgänge zwischen den Stockwerken zur Straße hin, allerdings liegen diese nicht im Erdgeschoss, sondern zwischen den Stockwerken, wie Terrassen, auf denen sich verschiedene Einrichtungen befinden. Sie sind groß. 

	Maxim: Wohnen Sie in sehr hohen mehrstöckigen Türmen mit Gehwegen? 

	Irina: Ja. 

	Maxim: Sehr interessant. 

	35:25 Raten Shinbar über Religion, Sinnesorgane und die Kommunikationsmethode auf Dahrish. 

	Maxim: Gibt es auf Ihrem Planeten ein Konzept wie Religion, so wie bei uns? Wir glauben an Gott, dass er existiert. Wir haben die christliche Religion, den Buddhismus und den Islam. Gehören Sie einer Religion an? 

	Irina: Wir glauben an jede Theorie, die Ergebnisse bringt. 

	Maxim: Was bedeutet das? 

	Irina: Aber nicht in der Mythologie. Wir erfinden keine mythische Welt, die die Realität erklären kann. Wir erklären es einfach so, wie es ist. 

	Maxim: Woher weißt du, wie man isst? 

	Irina: Dies spiegelt sich direkt in unserem Bewusstsein wider, basierend auf den Erfahrungen, die wir durch die Sinne machen. 

	Maxim: Was sind Ihre Sinnesorgane? 

	Irina: Wir haben Seh-, Hör- und Tastsinn, einen Gleichgewichtssinn und ein Gefühl für Wärme und Kälte. 

	(Irina sagt) Wenn sie die Temperatur spüren: höher, niedriger. 

	Wir haben auch intuitive Gefühle unserer Seele, wenn wir direkt wissen, was für unser Leben nützlich oder schädlich ist, und zwar unabhängig von der physischen Welt. Religion ist für uns wie eine Wissenschaft, aber keine Wissenschaft über die Natur, sondern eine Wissenschaft über unsere Zivilisation, wie Ihre Anthropologie. 

	Maxim: Ich verstehe. Sagen Sie mir bitte, wie kommunizieren Sie miteinander? Wir kommunizieren mit Worten. 

	Irina: Wir haben auch eine Sprache. 

	Maxim: Sprichst du eine Sprache? Sie kommunizieren also auch durch die Übertragung von Schwingungen durch die Luft? 

	Irina: Wir haben auch eine Sprache (etwas plappert. Was ist das für ein Plappern? Ich werde es nicht wiederholen). 

	Maxim: Also, wie sieht es zumindest ungefähr aus, Irisha? Es ist interessant, nicht wahr? Lassen Sie sich von ihm etwas darüber erzählen, wie dort gesprochen wird. Geben Sie es weiter, so gut Sie können. 

	Irina: Ich höre (er überträgt es mir jetzt) viele Laute „r“, „trtrtrtr“, es knistert und zirpt in verschiedenen Frequenzen (so nenne ich es) und auch Pfeifen. 

	Maxim: Das heißt, es knurrt, pfeift und zwitschert. 

	Irina: Er sagt: „Das sind unsere Worte.“ Und deine Worte werden für uns wie Lärm sein, unverständlich. Wenn Sie jetzt laut sprechen, höre ich durch das Gehirn der Kontaktperson die Geräusche, die sie und Sie machen. Wir würden das nicht verstehen, weil wir nicht so viele Vokale haben wie Sie. Zum Beispiel „a“, „e“. Du sprichst zu langsam. Und wir (er zeigt es mir jetzt) reden schnell. 

	Maxim: Wie viele Menschen leben auf Ihrem Planeten? 

	Irina: 12 Milliarden, etwas mehr. 

	Maxim: Etwas mehr als 12 Milliarden? 

	Irina: Ja. 

	Maxim: Gibt es religiöse Gebäude oder Tempel, in denen Sie plaudern möchten? 

	Irina: Warum? 

	Maxim: Ich weiß es nicht. Wir haben es. Wir gehen in Tempel. 

	Irina: Wir müssen keinen Kult um etwas aufbauen, wir nehmen und tun einfach, was für unsere Entwicklung nützlich ist. 

	39:38 Raten Shinbar über die Fähigkeit zu fliegen, Unterhaltung, Kunst, Astralreisen auf Dahrish. 

	Maxim: Ich verstehe. Benutzt du Flügel? 

	Irina: Ja, wir können fliegen. Wir können trotz unserer Größe fliegen, weil unsere Knochen leicht genug sind (er zeigt es mir jetzt). Es gibt eine Wirbelsäule und Gliedmaßen. Große Knochen sind innen mit Lufteinschlüssen gefüllt. Knochen sind so aufgebaut, dass sie neben Kalziumphosphat auch Siliziumverbindungen enthalten, die den Knochen nicht nur fest, sondern auch elastisch machen. Es kann ein großes Körpergewicht tragen. 

	Maxim: Unsere Leute lieben es wirklich, Spaß zu haben. Wie hast du Spaß? Wie unterhalten Sie sich? Gibt es so etwas wie „Langeweile“? Verfügen Sie über Freizeit- und Unterhaltungsmöglichkeiten wie wir? 

	Irina: Wie hast du Spaß? Wenn Sie Spaß haben, bedeutet das, dass Sie abgelenkt sind? Was bedeutet dieses Wort? 

	Maxime: Verbringen Sie Ihre Freizeit mit Ihrem eigenen Vergnügen. 

	Irina: Jeder ist damit beschäftigt, seine Wünsche zu erfüllen, das zu tun, was er tun möchte. Es könnte alles sein. 

	Maxime: Im Laufe des Lebens tun Sie, was Sie wollen. Sie haben sozusagen Spaß daran, die Wahrheiten des Universums zu entwickeln und zu verstehen. 

	Irina: Er sagte „in seiner Freizeit.“ Und in seiner Freizeit macht jeder, was er will. 

	Welche Art von Unterhaltung gibt es bei uns? Ich verstehe, was Sie fragen. 

	Maxime: Springe vom Turm ins Wasser zu den Drachen. 

	Irina: Wie ich bereits sagte, wir lieben das Schwimmen. Viele Menschen lieben die Jagd und das Sammeln von Trophäen. Außerdem sammeln viele Menschen gerne Pflanzen, Mineralien oder andere Dinge. Viele reisen durch die Galaxie, insbesondere nachdem sie der Interstellaren Union beigetreten sind. 

	Ich lebte in einer Zeit, als wir der Interstellaren Union noch nicht beigetreten waren. Und jetzt sind viele daran interessiert, zu anderen Planeten zu fliegen, insbesondere zu jenen Zivilisationen, in denen uns ähnliche Lebewesen leben, also kaltblütige Reptilienrassen. Sie möchten sehen, wie es anderen geht. 

	Und was die Kunst betrifft, weiß ich (er spricht jetzt), dass Sie in Ihrem Bereich eine solche Frage haben. Haben Sie eine solche Frage in diesem Bereich? 

	Maxim: Ja. 

	Irina: Haben wir Kunst? Wir haben bildende Kunst und ein gewisses Maß an Musik, aber ohne Musikinstrumente, wie zum Beispiel Gesang. Eine ganze Komposition dieser Klänge (sie singen im Chor und stellen, wie in einem Theater, eine Art Aufführung dar). 

	Maxim: Das heißt, Ihr Stimmapparat kann anstelle von Musikinstrumenten eine Kakophonie von Geräuschen erzeugen, die Musik ist. 

	Irina: Ja. Es gibt hier keine einzelnen Wörter (sagt er mir). So wie Ihre Musik keine einzelnen Wörter hat, haben wir einzelne Klänge oder Klangkombinationen, die unsere Gefühle ausdrücken. Wir können verschiedene Darstellungen erstellen. Ich werde jetzt das nächstgelegene Analogon finden. Ungefähr wie Ihre Tänze, nur mit Flügeln, in der Luft, zusammen mit Kompositionen. 

	Maxim: Ich verstehe. Du hast mir sogar ein Bild gezeigt. Ich habe das Bild gesehen. Ja, es ist interessant. Lufttanz. 

	Irina: Er zeigte mir zwei Menschen, die umeinander kreisten und nach oben flogen. 

	Maxim: Verstanden. Sagen Sie mir bitte, glauben Sie an Gott, an seine Existenz, dass es eine Seele gibt, die Fleisch wird, einen Gott, der Sie erschaffen hat? 

	Irina: Wir wissen, dass das alles existiert, aber wir wissen das aus Erfahrung. Unser Gehirn schaltet das Bewusstsein nicht ab, wenn wir schlafen, und wir erinnern uns an unsere Reisen in die spirituelle Welt (es zeigt mir, wie sie sich selbst außerhalb des Körpers sehen). Dies ist nur ein Teil unseres Wissens über die Welt. 

	Maxim: Kennen Sie das Konzept „Astralreisen“, also Reisen im Geiste? 

	Irina: Jeder unserer Träume kann eine Astralreise sein, weil wir nicht einschlafen. Wenn der Körper einschläft, spüren wir, dass er eingeschlafen ist, wir können unsere Flügel bewegen und in den Astralkörper hinauffliegen. 

	Maxim: Oh, wie interessant. Sie gehen also jedes Mal in die Astralwelt hinaus, wenn Ihr Körper einschläft? 

	Irina: Ja. 

	Maxim: Unterscheidet sich Ihre Vorstellung von der Astralwelt von der Vorstellung der Interstellaren Union davon? 

	Irina: Im Allgemeinen. Wir haben unterschiedliche Begriffe, wir verstehen sie unterschiedlich. Auf unserem Planeten gibt es 14 Stockwerke der Astralwelt. 

	Maxime: 14 Stockwerke der Astralwelt? Wie viele Hauptchakren haben Sie? 

	Irina: Also 14. 

	Maxim: Also 14. Deshalb habe ich gefragt. 

	Irina: Ja, 14 Chakren – Energiezentren in unserer Aura und 14 Stockwerke. Und wir verstehen die Astralwelt im Gegensatz zur Interstellaren Union eher als eine materielle Welt, als eine andere Facette der materiellen Welt, die dem Tagesbewusstsein verborgen bleibt, weil wir mit Angelegenheiten in einer anderen Facette der materiellen Welt beschäftigt sind. 

	47:18 Raten Shinbar zu Unterricht und Feiertagen auf Dahrish. 

	Maxim: Welche Art von Arbeit verrichten Sie am Rande der materiellen Welt? Haben Sie Arbeit, Dinge zu erledigen, wohin gehen Sie? Wir gehen zur Arbeit. Wir wachen morgens auf, putzen unsere Zähne, gehen zur Arbeit, arbeiten und kommen nach Hause. Hast du etwas zu tun? 

	Irina: Es hängt von der Klasse ab, in der unsere Person – Humanoid – lebt. Wir haben 378 Anwesen und die Vertreter jedes Anwesens sind in irgendeiner Art von Geschäft tätig, stellen etwas her, kleiden sich festlich (im Alltag tragen wir keine Kleidung) für die Feiertage. Wir haben Feiertage, zum Beispiel eine Hochzeit, das Legen eines Eis, das Schlüpfen eines neuen Humanoiden aus dem Ei – unseres Kindes (die Geburt eines Kindes), seinen Geburtstag, unsere Geburtstage. 

	Wir feiern (als Feiertag) auch den Beginn des neuen Jahres, das Datum des Beitritts zur Interstellaren Union, es gibt ein Datum der Vereinigung aller Königreiche zu einem einzigen, das 124 Jahre vor dem Beitritt zur Interstellaren Union stattfand. Nachdem sich alle vereinigt hatten, dauerte es 124 Jahre, bis sich alle völlig beruhigt hatten, alle Aufstände beendet waren und wir in der Lage waren, die Kriege zu beenden. 

	49:20 Raten Shinbar über die Geburt von Kindern und Geburtenkontrolle auf Dahrish. 

	Maxim: Ich komme jetzt zu einem interessanten Thema. Wie läuft dieser Prozess bei Ihnen ab, wenn ein Mann ein Weibchen sieht? Verliebst du dich? 

	Irina: Es wird von einer Frau kontrolliert. Sie entscheidet selbst, welchen Mann sie zu welchem Zeitpunkt für die Empfängnis braucht. 

	Maxim: Das heißt, eine Frau auf dem Planeten flog, flog, flog, flog hoch und sagte: „Ich brauche dich, lass uns gehen, Kumpel.“ Also, das ist, was passiert? 

	Irina: Sie sagt, dass die Seele des zukünftigen Kindes Kontakt mit ihr aufgenommen hat und sie – die Seele – durch die Augen der Frau schaut und einen Vater für sich auswählt. 

	Maxim: Oh wow. Das zukünftige Kind nimmt die Mutter, und sie fliegen und wählen einen Vater? 

	Irina: Er ist noch in der Astralwelt, mit ihrer Erlaubnis betritt er ihre Aura. Warum gerade ihres? Denn sie wird ein Ei tragen, das seinen Körper enthalten wird. Zuerst nimmt diese Seele Kontakt auf. 

	Maxim: Na, komm schon, komm schon, es ist interessant. Erste Seele was? 

	Irina: Zuerst nimmt die Seele Kontakt mit ihrer Mutter auf, wenn ihr Körper schläft und sie sich in der Astralwelt befindet. Sie treffen sich und die Seele sagt, dass sie durch sie auf unserem Planeten geboren werden möchte. Mama stellt Fragen: „Wofür? Was sind die Aufgaben? Warum ich? Warum in unserer Klasse? Es gibt mehrere davon. Sie können die Frage stellen: „Welchen Namen soll ich dir geben?“ Welches Geburtsdatum passt zu Ihnen? 

	Und natürlich stellt er die Frage: „Wer ist dein Vater?“ Die Seele erhält mit deren Einverständnis Zugriff auf die Erinnerung der zukünftigen Mutter und geht in ihrer Erinnerung alle Männer durch, die sie kennt. Wenn er nicht da ist, sagt die Seele, dass Sie ihn noch nicht getroffen haben, und schlägt vor, wo Sie ihn treffen können. 

	Maxim: Interessant. Es ist interessant, es stellt sich heraus, dass Drachen alles passiert. Gibt es ein Konzept von „Familie“? Nehmen wir an, die Mutter ist mit der Seele des Kindes geflogen, hat den Vater gefunden und dann leben sie zusammen oder nur zur Zeugung? 

	Irina: Nein. Sie müssen nicht zusammenleben, da die Rolle des Mannes darauf beschränkt ist, das Kind zu zeugen und nach der Geburt mit ihm zu kommunizieren. 

	Maxim: Nun, viele unserer Familien leben heute so. Die Rolle eines Mannes besteht nur darin, ein Kind zu zeugen. Und dann – „rausgehen, trinken und Spaß haben.“ 

	Irina: Er sagt, dass der Vater kommuniziert, wenn das Kind bereits aus dem Ei geschlüpft ist. Es vergeht viel Zeit. Die Sache ist die, dass, wie ich bereits sagte, ein Jahr auf der Erde, also etwas weniger als ein Jahr, nötig ist, damit aus einer bereits geschlüpften Eizelle ein Kind entsteht. Doch bis diese Eizelle im Körper unserer Frau heranreift, dauert es sechs Jahre; es ist ein langsamer Prozess. 

	Maxim: 36 unserer Jahre. 

	Irina: Ja. Es muss zuerst seine Schale bilden. Es erfordert eine bestimmte Ernährung (das zeigt sich jetzt) und eine große Menge Kalzium (wie Kreidepulver). Sie legen keine Eier, bis sie schwanger werden (er zeigt mir jetzt, dass es ein langer Prozess ist). Vater und Mutter erwarten die Geburt ihres Kindes, leben aber möglicherweise getrennt. Nun, natürlich verbietet ihnen niemand, zusammenzuleben. Es wird hier einfach nicht akzeptiert. 

	Maxim: Besteht die Möglichkeit, dass sie zusammenleben? 

	Irina: Unsere Wohnverhältnisse sind mittlerweile (bereits nach den Gesetzen der Interstellaren Union) so verteilt, dass jedem erwachsenen Mitglied unserer Gesellschaft ein Wohnraum zugeteilt wird. Wir mussten dieses Gesetz auf unserem Planeten übernehmen, als wir der Interstellaren Union beitraten. Wir mussten unsere Gesetze mit dem Gesetz der Interstellaren Union in Einklang bringen. Der Raum ist so aufgeteilt, dass nur eine erwachsene Einzelperson, ein erwachsener Humanoid, darin wohnen und sich wohlfühlen kann. 

	Maxime: Wie viele Kinder kann eine Frau zur Welt bringen? 

	Irina: Auf einmal? 

	Maxime: Sowohl zu einem bestimmten Zeitpunkt als auch im Laufe des Lebens. 

	Irina: Sieben. Ich habe 7-10 gesehen, das ist die maximale Anzahl. Normalerweise 2–3, weil es bereits so viele von uns auf dem Planeten gibt. 

	Maxim: Gibt es eine Geburtengrenze? 

	Irina: Rechtlich gesehen nicht. Aber gemäß unserer Tradition ist dies nicht erwünscht. Es ist gern gesehen, dem Erschienenen alles zu geben. Auch wenn es bereits Kinder gibt und die Seele wieder zu dieser Frau kommt, kann sie durchaus antworten, dass sie die, die jetzt da sind, noch nicht zu Erwachsenen erzogen hat. Ich empfehle möglicherweise, sich an jemand anderen zu wenden. Es gibt solche Ablehnungsfälle. 

	56:18 Raten Shinbar über die Erziehung und Bildung von Kindern in Dahrish. 

	Maxim: Wie lange zieht eine Frau ihr Kind bei Ihnen auf? 

	Irina: Es sollte ungefähr 40 Ihrer Jahre lang wachsen. 

	Maxim: Olga Schukowa hat geschrieben, dass unsere Männer anscheinend auch Reptilien sind, das heißt, sie kamen, wurden gezeugt und gingen, und dann können Sie sie 40 Jahre lang drehen und wenden, wie Sie wollen, und großziehen. 

	Es ist klar. Zwei oder drei Kinder in einer Familie sind willkommen, und 40 Jahre entsprechen in unserer Zeit 5 Jahren (geteilt durch sechs), Ihren 5 Jahren, und jetzt kann Mama in Ruhe ... 

	Gibt es bei Ihnen Bildungseinrichtungen, an denen etwas gelehrt wird? Gibt es eine Schriftsprache? 

	Irina: Es gibt eine Klasse, die „Klasse der Lehrer“ heißt. 

	Wenn unser Kind fünf Jahre alt wird, wird es in eine spezielle Einrichtung ähnlich Ihrer Schule gebracht. Dort können die Eltern hinkommen, das Kind wohnt dort und wird unterrichtet. 

	Maxim: Verstanden. Es gibt solche Klassen. 

	Irina: Und wenn er geht ... Ja, die Ausbildung dauert 12 unserer Jahre. 

	Maxime: 12 Ihrer Jahre bzw. 72 Erdenjahre. Wow. 

	Irina: Die Ausbildung und Entwicklung dauert 12 unserer Jahre, und er kommt bereits als Erwachsener (das zeigt er mir jetzt) aus der Klasse heraus, in der er geboren wurde, oder, wenn er die Fähigkeit gezeigt hat, in eine andere zu wechseln, eine spezielle praktische Arbeit absolviert hat, wird er in eine andere Klasse versetzt. Sie geben ihm Dokumente (sie haben eine Art Metalldokument. Was ist das? Eine Metallscheibe, die an einer Art Kette auf der Brust hängt). 

	Maxim: Ich habe es auf den Bildern gesehen. Sie zeichnen so. 

	Irina: Es ist wie ein Dokument, es enthält Informationen. 

	Maxim: Ich dachte, das wären eine Art Medaille, aber es stellte sich heraus, dass es Bildungsdokumente sind, ein Reisepass. 

	Irina: Es ist wie ihr Reisepass. Darin steht, wer er ist, wo er wohnt und welcher Klasse er angehört. 

	Maxim: Interessant. 

	59:38 Raten Shinbar über das Konzept der Liebe in Dahrish. 

	Maxim: Ein Mädchen auf Sendung fragt Sie. Haben Sie Freude am Sex, an der Empfängnis? 

	Irina: Gibt es Freude am Sex, also am Prozess der Empfängnis? Dies ist die Ausführung eines instinktiven Programms. Für uns ist das Verfahren neutral. Es bringt eher Erleichterung, als ob man von einer Last befreit wäre. 

	Maxim: Was sind Ihre Gefühle, Emotionen? Haben Sie denselben Begriff von Liebe wie wir, gibt es Liebe? 

	Irina: Das Konzept der Liebe gibt es überall, in jeder Welt. Nur kann es je nach soziokulturellen Lebensbedingungen unterschiedlich sein. Ich beispielsweise gehöre zur Klasse der Wissenschaftler, zur Klasse der „Wissenschaft“, und nicht nur der Wissenschaft, sondern der Klasse der „Weltraumwissenschaft“. Aus diesem Grund arbeite ich in der Institution auf meinem Planeten, die sich mit den Kontakten zur Interstellaren Union befasst. 

	Aus diesem Grund interessierte ich mich für andere Zivilisationen, die Teil der Interstellaren Union sind und solche, die es nicht sind. Ich habe einiges über Ihren Planeten gehört, aber nicht genug, um mir eine Vorstellung davon zu machen, wie Sie Liebe verstehen. Um mir ein Bild davon zu machen, muss ich verstehen, was „Leben“ und „Tod“ für Sie bedeuten, denn das Verständnis von Liebe hängt vom Verständnis anderer grundlegender Konzepte und abstrakter Ideen ab, die in Ihrer Gesellschaft existieren. 

	Maxim: Interessant, ich verstehe. 

	1:01:50 Inkarnationsebene von Raten Shinbara. 

	Maxim: Aber sag mir bitte, bist du jetzt in deinem Astralkörper? Sind unsere Kuratoren in Ihrer Nähe? 

	Irina: Ja. 

	Maxim: Wir haben so etwas wie ein Konzept wie „spirituelle Ebene“. 

	Irina: Ja, das weiß ich schon. Vertreter der Interstellaren Union haben es mir mitgeteilt. 

	Maxime: 24 spirituelle Ebenen. Sagen Sie mir bitte, von welcher Ebene aus Sie in Ihren Körper inkarniert sind? 

	Irina: Seit dem 14. 

	Maxim: Verstanden. Und auf welchem Level bist du jetzt, wie fühlst und spürst du es? 

	Irina: Am 16. 

	Maxim: Welches Level möchtest du erreichen? 

	Irina: Der zweiundzwanzigste. 

	Maxim: Der Zweiundzwanzigste? Warum nicht der Vierundzwanzigste? 

	Irina: Im Moment plane ich, als Angel Consultant zu arbeiten und Beratungen anzubieten. 

	1:02:45 Über Drohungen gegen Irina. 

	Maxim: Ja, ich sehe viele Vertreter des Ufologen Bova im Radio. Leute, ich möchte eine Erklärung abgeben. Der Ufologe Bova drohte Irina mit körperlicher Gewalt. Falls Irina also plötzlich, Gott bewahre, etwas zustößt, gebe ich hiermit offiziell bekannt, dass der Ufologe Bova und seine Vertreter mit körperlicher Gewalt gegen Irina gedroht haben. Hochspirituelle Menschen machen keinen solchen Unsinn und drohen anderen Menschen nicht mit körperlicher Gewalt. Denken Sie bitte darüber nach, wer der Ufologe Bova ist. Nun gut, machen wir weiter. Ich hoffe, dass die Leute, die erkennen und verstehen, was das ist, mich jetzt gehört haben. 

	1:03:35 Raten Shinbar zu Währungseinheiten auf Dahrish. 

	Maxim: Ich frage mich, ob Sie irgendwelche Währungseinheiten haben? Wie gelangt man an Waren und wie tauscht man diese Waren um? Haben Sie Geld, Münzen oder etwas anderes? 

	Irina: Ja, wir haben Währungseinheiten, sie bestehen aus drei Arten seltener Tiere, die man Weichtiere nennen würde (ihr Geld besteht aus Muscheln). 

	Maxim: Aus Muscheln? 

	Irina: Er zeigt mir jetzt eine Muschel, die wird versiegelt und wie Geld weitergegeben. Kein Papier oder Metall, da für Metall eine Beschränkung besteht. 

	Maxim: Kann man sie fälschen? 

	Irina: Du kannst eine Muschel finden, aber sie wird nicht das Siegel unserer Königin tragen. 

	Maxim: Bringen nur Königinnen Briefmarken auf Ihrem Geld an? 

	Irina: Mit ihrem Namen. 

	Maxim: Interessant. Ich verstehe. 

	Irina: Mit ihrem Namen und mit der Nummer, wie viel kostet es. Das heißt, wir haben drei Typen und sie unterscheiden sich in der Größe. 

	1:04:50 Raten Shinbar über den Planeten Dahrish. 

	Maxim: Können Sie Ihren Planeten kurz beschreiben, wie sieht er aus? 

	Irina: Im Süden gibt es einen Ozean. Der Norden des Planeten besteht hauptsächlich aus Kontinenten und Inseln. Wir haben drei große Kontinente und Inselketten, die sich weit in den Ozean erstrecken. Auf unseren Kontinenten gibt es Berge. Es gibt auch Stauseen und Flüsse, aber nicht viele davon. Bei uns gibt es überwiegend (zeigt jetzt einen großen See, langgestreckt wie unser Baikalsee) tiefe Seen. Wir haben auch hohe Berge und Vulkane. 

	Wir befinden uns in einer Entfernung von etwa 300 Millionen Kilometern von unserem Stern. Da er aber viel heller und heißer scheint und viel mehr Wärme abstrahlt als die Sonne, gibt es bei uns praktisch nie eine kalte Jahreszeit. Es gibt zwei Jahreszeiten: die, in der es heiß ist, und die, in der sich der Planet leicht von der Sonne wegbewegt. 

	Maxim: Wie ist die Temperatur auf Ihrem Planeten, das heißt, nennen wir es „Winter“ und „Sommer“, wann ist Winter? 

	Irina: Als nächstes haben wir eine Temperatur ... (jetzt wird er fragen, welche Einheiten wir haben. Sie werden jetzt von LiShioni übersetzen) LiShioni hat unseren Planeten und die Grade studiert, welche Maßeinheiten wir haben. 

	Maxim: Also. Und wie ist die Temperatur auf Ihrem Planeten? 

	Irina: Wie LiShioni mir sagte (hat Ihre Maße in unsere übersetzt): Wenn es draußen kalt ist, haben wir plus 10-12 Grad gegenüber Ihren. 

	Maxim: Wie viel? 

	Irina: In der kalten Jahreszeit - plus 10-12 Grad Celsius. 

	Und in der warmen Jahreszeit – plus 10–18 °C – ist es heiß. Es gibt auch eine Zwischenstufe: Während der Planet reist, kann die Temperatur allmählich sinken oder steigen, wenn er zurückkommt. 

	1:07:42 Raten Shinbar über Substanzen, die das Bewusstsein auf dem Planeten Dahrisha berauschen. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, haben Sie irgendwelche Mittel, die Ihr Bewusstsein berauschen, also Alkohol, Drogen? 

	Irina: Unter der Erde sind Gase enthalten, die das Bewusstsein beeinträchtigen und Schlaf und Gefühlslosigkeit verursachen können. Es gibt Gase, die sich ansammeln, insbesondere in der Nähe von Vulkanen. Sie können durch ein spezielles Rohr abgesaugt und eingeatmet werden, aber die Wirkung dieses Gases ist … Wir haben junge Humanoide, die das tun. Dies ist nicht offiziell verboten. Allerdings ist es nicht in allen unseren Städten weit verbreitet, wohl aber in jenen, die näher an Vulkanen liegen. Wer dieses Gas (es besteht aus Methan) einatmet, nimmt Methan, Schwefelwasserstoff und eine hohe Konzentration an Stickoxiden in die Luft. Eine solche Mischung kann (das zeigt sich jetzt) so auf unser Gehirn wirken, dass es zu Desorientierung kommt. Der humanoide Mensch verliert vorübergehend sein Selbstgefühl, seine Persönlichkeit, und er erleidet eine vorübergehende Demenz, dann verliert er das Bewusstsein. Wenn er einschläft, ist sein Astralkörper bewusstlos, als ob er ins Leere gefallen wäre. 

	Maxim: (Sie schreiben im Chat) „Lade so viel Gas in den Bubbler.“ 

	Leute, was sagt ihr? Wir sind für einen gesunden Lebensstil. So wie ich das verstehe, gibt es wahrscheinlich auf jedem Planeten Drogenabhängige. 

	1:10:17 Raten Shinbar über seine anderen Inkarnationen, über Haustiere, Krankheiten und Epidemien. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, war Ihr Geist jemals auf unserem Planeten inkarniert? 

	Irina: Ich erinnere mich nicht an meine früheren Leben und habe meinem nicht verkörperten Teil keine solche Frage gestellt. Es ist mir egal. Verkörpert oder nicht, diese Antworten werden in meinem Leben nichts ändern. 

	Maxim: Hast du Haustiere? 

	Irina: Nein. Bestätigt nichts bezüglich der Haustiere. 

	Maxim: Was die Kleidung betrifft, so wie ich es verstehe, tragen Sie nur Kleidung, wenn Sie an Ritualen teilnehmen? 

	Irina: Ja, an Feiertagen trägt man sie locker um den Hals, hängend von der Brust, vom Rücken. Wo sie Flügel haben, gibt es Ausschnitte und Musselin, wie Tüll mit Glitzer (das zeigt er jetzt). 

	Maxim: Hast du irgendwelche Krankheiten? Gab es Epidemien auf dem Planeten? 

	Irina: Ja, es gibt Krankheiten. Aber es gab keine Epidemien. Wir verfügen über ein sehr starkes Immunsystem und haben uns an die Mikrowelt unseres Planeten angepasst. 

	Maxim: Gibt es in der Mikrowelt nicht Mutationen, die neue Krankheiten hervorbringen könnten? 

	Irina: Nein. Wir lassen das nicht zu, denn seit vielen Millionen Jahren verhandeln wir mit den Geistern unseres Planeten, damit sie keine schädlichen und gefährlichen Mikroorganismen für uns erschaffen. 

	Maxim: Verhandeln Sie mit plasmoiden Zivilisationen? 

	Irina: Ja. 

	Maxim: Wie schlau bist du?! 

	1:12:15 Raten Shinbar über Klassen und Hierarchie auf dem Planeten Dahrish. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, wie viele Klassen es auf Ihrem Planeten gibt und wie die Hierarchie ist? 

	Irina: 378 Anwesen. Das bestehende System ist eine Monarchie. Die Königin kann die Macht, den Thron, wie Sie sagen, nur an ihre Tochter weitergeben. Wenn sie keine Tochter zur Welt bringt, also keine weibliche Seele kommt, ist dies ein Zeichen des Schicksals, dass die Macht an ihren ranghöchsten Assistenten übertragen werden muss. 

	(Irina sagt) Das Wort „Trauzeugin“ passt zu mir, aber ich weiß nicht, wer es ist. 

	Maxim: Ich weiß. Es gibt also keine Übertragung der Monarchie, die an Lymphe gebunden ist? Rechts? 

	Irina: Ja, nur wenn eine Tochter geboren wird, ein weiterer Verwandter ist nicht erlaubt. 

	Maxim: Womit hängt das zusammen? Warum sind es die Frauen, die Ihre Zivilisation regieren? 

	Irina: Warum sind es die Frauen, die unsere Zivilisation regieren? Denn sie sind die Quelle der Existenz für alle. Jedes Individuum entsteht aus der Eizelle, die im Körper einer Frau entsteht. Daher ist ihr Geist so strukturiert, dass sie sich um die Gesellschaft kümmern kann, wie eine Mutter sich um ihre kleinen Kinder kümmert. 

	Maxim: Ich verstehe. Sagen Sie mir bitte, hatteten Sie Kontakte zu anderen Zivilisationen, bevor Sie der Interstellaren Union beitraten? 

	Irina: Die gab es. Das letzte Mal, ungefähr 130 Jahre vor dem Beitritt zur Interstellaren Union. Diese Kontakte waren offen. 

	Maxim: Sind sie zu Ihrem Planeten geflogen oder sind Sie zu anderen Planeten geflogen? Hast du irgendwelche Ausrüstung? 

	Irina: Wir hatten keine eigene Ausrüstung, wir hatten nur Produktion für den Bau von Häusern, Gebäuden und Städten und wir hatten Waffenausrüstung. 

	(Er zeigt mir jetzt etwas Ähnliches wie unsere Schusswaffen, nur dass damals keine Kugeln, sondern Granitsplitter verwendet wurden (der Boden enthält wenig Metall). 

	Eine Industrialisierung hat sich hier nicht entwickelt, da es im Boden nur wenige Metalle gibt: Blei, Eisen. Es ist sehr schwierig, sie zu bekommen. Schlechte Erze. 

	1:15:50 Raten Shinbar über das Genom der Einwohner von Dahrishi. 

	Maxim: Ich werde Ihnen eine kluge Frage stellen. Wir haben jemanden, der sehr schlau ist. Findet eine Häutung statt und wie ist der Chromosomensatz der Körperzelle? 

	Irina: Bei uns gibt es keine Mauser. Chromosomensatz einer Körperzelle? Wir haben das Konzept „Chromosomen“ nicht. Unsere genetische Information ist im Zellkern in Form von (zeigt ein Bild, ich würde es nicht Spirale nennen) vierunddreißig Spiralen gespeichert, die man vage als Ihre Chromosomen bezeichnen könnte, aber das ist kein Analogon, es gibt einen Unterschied: Sie haben eine andere Form, ein anderes Teilungsgesetz (zeigt er mir jetzt). 

	Maxim: Finden in Ihrem Körper unterschiedliche chemische Prozesse statt und haben Sie unterschiedliche Informationsträger in Ihren Zellen? Habe ich das richtig verstanden? 

	Irina: In unserem Fall sind andere Substanzen Informationsträger in der Zelle. Die Träger der genetischen Information in uns sind nicht Nukleinsäuren, sondern Aminosäuresätze, die Informationen zur Übertragung durch kurze Aminosäureketten zum Aufbau anderer Aminosäuren und Strukturen daraus in den Analoga unserer Ribosomen speichern. 

	Maxim: Liebe Wissenschaftler! Ich möchte, dass Sie sich anhören, was unser Reptil gerade durch Irina an Sie gesendet hat. Könnte Irina von der Existenz solcher Informationen wissen? Das ist eine Fangfrage. 

	1:17:55 Raten Shinbar über Bestattungsrituale nach dem Tod auf Dahrish. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, was Sie nach Ihrem physischen Tod mit Ihrem Körper machen. 

	Irina: Jetzt oder vor dem Beitritt zur Interstellaren Union? 

	Maxim: Vor dem Beitritt zur Interstellaren Union und nach dem Beitritt. 

	Irina: Sie haben uns Konverter gebracht. Wir nennen sie „physikalische Materiekonverter“, die den Körper mithilfe hochenergetischer elektromagnetischer Gravitationsradiowellenfelder zerlegen und verschiedene Moleküle des Körpers unterschiedlichen Zwecken zuführen. 

	Maxim: Ich verstehe. Die Deaktivierung läuft. Dies ist eine Analyse, eine Anordnung von Strukturen. Und vor der Interstellaren Union? 

	Irina: Vor der Interstellaren Union war das Verbrennen in einem Ofen die gängigste Methode. 

	Maxim: Habt ihr eure Körper verbrannt? 

	Irina: Ja. Wir haben sehr wenig Platz, um sie zu vergraben, weder auf der Erde noch in einem Gewässer, also haben wir sie verbrannt. 

	1:19:10 Raten Shinbar über Waffen auf Dahrish, bevor er der Interstellaren Union beitritt. 

	Maxim: Weitere Fragen. Mit welchen Waffen haben Sie gekämpft, bevor Sie der Interstellaren Union beigetreten sind? Steinkanonen oder was ist das? Du hast es mir gesagt. 

	Irina: (Er zeigt mir, wie man aus Holz einen Gewehrlauf herstellt. Sie bereiten so etwas wie Schießpulver vor. Ich verstehe nicht, er zeigt eine Art Pulver. Wenn man auf einen Holzbügel drückt, schießen mit hoher Geschwindigkeit Granitsteine heraus, die in den Körper eindringen und Organe schädigen können. Wie Schüsse, nur nicht aus Metall. Es gab auch kalte Waffen, sehr selten, ähnlich wie Krummsäbel. Sie wurden aus Erz hergestellt.) 

	Wir haben Eisenerz. Allerdings waren daraus hergestellte Waffen weniger verbreitet. Holzwaffen wurden häufiger in Kriegen eingesetzt. Es kann aus Holz und Stein hergestellt werden: Keulen, Schlagringe und so weiter. 

	1:20:30 Raten Shinbar über die Struktur seiner Gliedmaßen und die Behandlung von Dahrish. 

	Maxim: Wie viele Finger und Zehen hast du? Hast du Zehen? 

	Irina: Ja, dazwischen sind Membranen. 

	Maxim: Wie viele Finger haben die Flügel? Beginnen wir mit den Flügeln. 

	Irina: Auf den Flügeln sehe ich vier: einen oben, einen in der Mitte und einen unten, sie breiten sich aus. 

	Maxim: Verstanden. An den Flügeln befinden sich vier Finger. Wie viele Finger haben Ihre Hände? 

	Irina: Sechs, aber einer steht so hervor, wie unser Großer, und fünf sind klein und zwischen ihnen ist eine Schwimmhaut, und hier ist eine kleine Schwimmhaut (Irina zeigt zwischen Daumen und Zeigefinger), und hier ist eine Schwimmhaut, halb so groß wie ein Finger (Irina zeigt zwischen die anderen Finger). 

	Maxim: Und auf den Beinen? 

	Irina: Also sechs. 

	Maxim: Also sechs. Verstanden, sehr interessant. 

	Sagen Sie mir bitte, haben Sie ein Konzept für „Einsatz der eigenen Energie“, also für Erholung? Wie behandeln Sie sich selbst? Wie stellen Sie Ihren physischen Körper wieder her? Wie haben Sie Organe und Gliedmaßen behandelt, wiederhergestellt und Wunden geheilt, bevor Sie der Interstellaren Union beigetreten sind und ihre Technologien genutzt haben? 

	Irina: Wir hatten Medikamente (wir haben eine chemische Industrie), die aus Substanzen in unserem Boden, in unserem Wasser, in unserer Luft gewonnen wurden, auch künstlich (chemisch). Manchmal wurden Pflanzen als Hilfsmittel zur Wiederherstellung und Heilung des physischen Körpers verwendet, insbesondere im Falle einer Verletzung zur Regeneration. 

	(Zeigt jetzt ein Pulver, das viel Schwefel enthält. Gelbe Farbe. Es wird für Wunden verwendet.) 

	Wir haben viel Schwefel auf unserem Planeten, viel Phosphor und Phosphorverbindungen. Wie gesagt sind Stickstoffverbindungen in der Atmosphäre vorhanden. Diese Gase können durch Kombination mit verschiedenen Substanzen zur Herstellung von Medikamenten verwendet werden. 

	Wir haben auch die Wächter unseres Raums, unserer Siedlungen, Häuser, Wälder, Flüsse und Stauseen gebeten, Energie mit uns auszutauschen. Sie setzten Lebensenergie frei, die uns half, Krankheiten loszuwerden. 

	(Soweit ich es verstanden hatte, waren sie mit der Heilung mithilfe plasmoider Zivilisationen beschäftigt, allerdings nicht füreinander, sondern jeder für sich selbst.) 

	Maxim: Jeder für sich? Haben Sie die Möglichkeit, mit feinstofflichen Zivilisationen Kontakt aufzunehmen und mit Ihrer Energie an der Wiederherstellung Ihres Körpers zu arbeiten? Habe ich das richtig verstanden? 

	Irina: Jeder hat diese Möglichkeit. Ihr Menschen lebt in einem riesigen Ozean feinstofflicher Wesen, von denen viele euch freiwillig helfen möchten. 

	1:24:02 Raten Shinbar über Überbevölkerung auf dem Planeten Dahrish, über Kontakte mit unserer Zivilisation. 

	Maxim: Hier wird eine Frage gestellt. Was gefällt Ihnen an Ihrem Planeten nicht? 

	Irina: Ich möchte mehr Platz, Freiheit (er zeigt es mir jetzt), damit mehr Platz da ist. Sehr hohe Überbevölkerung. 

	Maxim: Also. Nun gut, ich komme nun zu interessanteren Fragen. Hatten Sie vor Ihrem Beitritt zur MS Kontakt zu unserer Zivilisation und stehen Sie derzeit mit ihr in Kontakt? 

	Irina: Ich weiß von einigen Vertretern unserer Zivilisation, die über das Astrale Kontakt mit Ihrer Zivilisation aufnehmen. 

	Wie ich bereits sagte, gehen wir bewusst in die Astralwelt hinaus, wenn unser Körper schläft. Wir müssen dafür nicht trainieren, unser Gehirn funktioniert einfach so. Manche nutzen diese Zeit, um über das Astrale Kontakt zu anderen Zivilisationen aufzunehmen, darunter auch zu Ihrer. Da wir, wie bereits erwähnt, keine Weltraumtechnologie hatten (bei Metallen sehr schlecht), wurden Weltraumflüge durch Astralflüge ersetzt. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, fliegen Sie jetzt, da Sie der Interstellaren Union beigetreten sind, zu unserem Planeten? Sind Sie hier in den Stützpunkten der Interstellaren Union? 

	Irina: Es gibt verschiedene Gruppen, die Ihren Planeten besuchen können. Ich war nicht auf Ihrem Planeten, aber ich habe gehört, dass einige Vertreter meiner Zivilisation als Touristen, als Teil von Touristengruppen, zur Erde geflogen sind, aber praktisch nicht als Wissenschaftler gearbeitet haben. 

	Unser Interesse gilt eher unserem Planeten. Derzeit studiert eine neue Generation unserer jungen Humanoiden, die dem Weltraum und der Erforschung verschiedener Planeten, einschließlich Ihres, mehr Aufmerksamkeit schenken wird. 

	1:26:18 Raten Shinbar über sexuelle Beziehungen zwischen Männern. 

	Maxim: Hier ist eine Frage, sie wird bereits zum fünften Mal gestellt. Haben Sie sexuelle Beziehungen zwischen Männern? 

	Irina: Warum brauchen wir das? Er fragt: „Warum sollte ich oder ein anderer Mann das brauchen?“ 

	Maxim: Leute, schaut euch zuerst die Sendung an, da spricht er über Emotionen, über Gefühle während der Paarung. Ich denke also, Sie werden verstehen, dass sie es nicht brauchen. 

	Irina: Ja, ich werde ihm jetzt sagen „was“, aber ich rate dir davon ab, nach dem Wort „wo“ zu fragen. Sie erhalten nun eine Antwort. 

	(Er sagt es mir jetzt überrascht) wie ist das? Frauen haben einen Legebohrer, Männer nicht. Was bedeutet das? 

	(Irina sagt) Jetzt werden sie es dir beibringen. 

	Maxim: Nun, in einer Art „Erleichterung“. 

	Irina: Du meinst also, in das Loch, das für die Müllentsorgung da ist? 

	Maxim: Nun, leider machen das viele Leute hier. 

	Irina: Er verzog leicht das Gesicht. Er sah mich mit solchen Augen an. 

	Maxim: Im „Popoklad“. Nun, wie kann ich es sonst vermitteln? Wie können sie das tun? 

	1:27:45 Raten Shinbar über Jesus Christus. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, das ist eine Frage, für Sie ist sie vielleicht dumm. Wissen Sie, wer Jesus Christus für uns ist? 

	Irina: Wir haben es gehört. Wir kommunizieren mit dem Planeten Pikran. 

	Maxim: Wurde Christus auf Ihrem Planeten Fleisch? 

	Irina: Nein, ich habe nichts davon gehört. 

	Maxim: Und was denkst du über unseren Christus? 

	(Kommuniziert mit dem Chat) Ja, ja, korrumpieren Sie keine höheren Zivilisationen. Ich fürchte, die Zähne sind da zu groß, das wird schwierig. 

	Also, was denken Sie über unseren Christus? Sein Opfer war es wert, in einem Körper ewig und unendlich zu werden. 

	Irina: Die Entscheidung liegt bei ihm. Jeder entscheidet anhand des Feedbacks der Gesellschaft, wie wertvoll sein Opfer ist. Glauben Sie, dass Ihre Zivilisation sein Opfer angemessen gewürdigt hat? 

	Maxim: Ja, leider glaube ich, dass viele sein Opfer nicht verstehen. Ich glaube, viele Leute glauben nicht, dass er existiert hat. 

	Irina: Sie glauben nicht, dass es existierte?! Sie entscheiden, was Sie glauben. Wenn jemand an etwas nicht glauben möchte, wird er sein Leben nicht in Richtung dieses Glaubens ändern. 

	1:29:50 Raten Shinbar über den Sinn für Humor, Witze und Emotionen auf dem Planeten Dahrish. 

	Maxim: Gibt es auf Ihrem Planeten irgendwelche Witze? Verstehst du Witze? Wir haben Witze, interessante Geschichten, die uns zum Lachen bringen, aber haben Sie auch Witze? 

	Irina: Wie nennt man Witze? 

	Maxim: Nun, sagen wir: Stirlitz ist an einer bestimmten Stelle gefallen, die bestimmte Stelle tut weh. 

	Irina: Wo ist er hingefallen? 

	Maxime: Das heißt, Stirlitz ist auf seinen Hintern gefallen, der sich hinten befindet. Nun, sie haben es als einen bestimmten Ort übersetzt. 

	Irina: Ich verstehe, wovon Sie sprechen. Aber es hängt von Ihrer Sprache ab? 

	Maxim: Nun ja. 

	Irina: Wir sehen ein Wortspiel oder Humor im Text. Das Wortspiel besteht darin, dass Sie ein Wort durch ein anderes ersetzen. 

	Maxim: Ja, das ist einem anderen Wort ähnlich. 

	Irina: Wir drücken unsere Freude unterschiedlich aus. Wir freuen uns nicht, weil jemand irgendwo hingefallen ist und Sie nicht gefallen sind, sondern weil wir die Aufgabe unserer Klasse erfüllen. Darüber freuen wir uns. 

	Maxim: Eine etwas andere emotionale Wahrnehmung. Sagen Sie mir bitte, wenn ich Ihnen Fragen stelle, irritieren Sie diese nicht in irgendeiner Weise? 

	Irina: Irritation, also Ablehnung (diese Emotion verstehen sie jetzt anders)? 

	Maxim: Verursacht es keine Ablehnung oder unangenehme Empfindungen? 

	Irina: Unangenehm? Nein. Sie wecken Neugier und ein wenig Überraschung. Den Fragen nach zu urteilen, die Sie stellen, stellt sich heraus, dass manche Planeten seltsame Dinge tun. 

	Maxim: Wir haben einen Planeten voller seltsamer Dinge (lacht). Wir haben mehr Emotionen und drücken sie anders aus. 

	Irina: Sie strahlen eine sehr interessante Energie aus. Ja, Sie strahlen eine sehr interessante Energie aus. Wenn Sie lachen, ist es wie Funken aus einem Feuer. 

	(Irina sagt) Lass uns lachen. 

	Maxim: Wir sind diejenigen, die feuern, feuern. 

	Irina: Er spricht. Wir haben eine andere Energie. 

	1:32:15 Raten Shinbar über die Verwaltung anderer Reptilienrassen. 

	Maxim: Ich habe oft gehört, dass Ihre „königlichen“ Reptilien, wie wir Sie nennen, über andere, kleinere Reptilienrassen herrschen. Ist das so? 

	Irina: Wir kontrollieren niemanden. Wir kommunizieren. Wir kontrollieren keine Rennen. Wir haben noch nicht einmal eine Kolonie. Aber wir denken darüber nach (und verhandeln bereits mit der Führung der Interstellaren Union), einen Planeten auszuwählen, auf dem es keine intelligente, für uns, für unsere Spezies geeignete Zivilisation gibt, damit wir dort eine Kolonie gründen und den Weltraum freier machen können. 

	Maxim: (Liest den Chat vor) „Warum stellt Maxim dumme, vulgäre Fragen?“ 

	Weil du sie im Chat fragst. Wir haben einen Chat, aus dem ich alle diese Fragen vorlese. Leute, seht ihr, jeder hat andere Fragen, andere Anliegen. Manche Menschen interessieren sich für eine Sache, manche für Wissenschaft, manche für Religion, manche dafür, wo und wie sie Eier legen. Dies sind normale Fragen, die Sie stellen. Ich habe sie gerade im Chat gelesen und versuche, mehr zu fragen … 

	(liest aus dem Chat vor) „Maxim ist ein Gotteslästerer.“ 

	Ich lästere Gott in keiner Weise. 

	Irina: Er hat nach dem gefragt, was Sie geschrieben haben. Er fragte, weil diese Frage schon mehrmals gestellt wurde. Ich werde es jetzt erklären. Dies ist Wissen über das Universum. Wir haben dieses Phänomen, warum sollten wir es leugnen? 

	1:33:51 Über die Integration des Planeten Dahrish in die Interstellare Union. 

	Maxim: Zum Schluss noch eine Frage. Fast das Ende der Sendung. Welche Schiffstypen und Ausrüstung verwenden Sie derzeit? 

	Irina: Für uns die bahrainische Zivilisation (er zeigt jetzt: Sie sind etwas niedriger, 10–12 Meter, keine Flügel, eine andere Hautfarbe, eine etwas andere Physiologie). Sie sind auf unseren Planeten geflogen und leben in einer ziemlich heißen Umgebung (jetzt zeigt es sich: Sie leben in einer Wüste). Ich war auf diesem Planeten. Sie haben nicht so viele Gewässer. Sie sind seit langer Zeit, mehr als 5.000 Jahren, Mitglieder der Interstellaren Union. Sie haben uns Ihrer Meinung nach unter ihre Fittiche genommen, um uns in den Raum der Interstellaren Union und in ihre Gesellschaft einzuführen und uns an die Wahrnehmung vieler Zivilisationen anzupassen. 

	Nun möchte MidgasKaus sagen, dass jede Zivilisation mit dem Beitritt zur Interstellaren Union unter die Obhut einer oder mehrerer Zivilisationen gerät, die überwiegend mit ihr Kontakt aufnehmen. Meistens ähneln sie in Aussehen oder Physiologie den neuen Mitgliedern der Interstellaren Union. Ihnen wird geholfen, weil sie eine ähnliche Physiologie haben. Er möchte sagen, dass die Schiffe für sie hauptsächlich von Robotern vom Planeten Bahreish gebaut werden. Auch Größe und Design der Schiffe sollen ähnlich sein. 

	1:36:00 Über die Beeinflussung von Menschen, Management und Entscheidungsfreiheit. 

	Maxim: Ich verstehe. Leute, ich sage euch ehrlich, dachte ich: Wir machen eine Sendung mit denen, die all die Reptilien kontrollieren, die unseren Planeten versklavt haben. Ich wollte verstehen, welche Wirkung sie auf Menschen haben, wie sie das Gehirn betäuben. Es stellte sich heraus, dass es sich bei den zwölf bis fünfzehn Meter großen Reptilien um völlig geeignete Wesen handelt, die sich erst vor kurzem der Interstellaren Union angeschlossen haben. Heute weiß man, dass die 15 Meter großen, geflügelten grauen Reptilien recht freundliche Lebewesen sind. 

	Irina: (Raten Shinbar spricht) Danke. 

	Maxim: Ja, ziemlich freundliche Wesen. 

	Irina: Obwohl wir Kriege hatten. 

	Maxim: Leute, wenn euch die Sendung gefallen hat und ihr endlich herausfinden wollt, wer all die Reptilien kontrolliert, gebt ihr ein „Gefällt mir“. Abonnieren Sie unseren Kanal. Ich werde auf jeden Fall diese Zivilisation hochentwickelter Reptilien finden, von denen ich gehört habe, dass sie zur Erde fliegen und Menschen und Reptilien kontrollieren. 

	Irina: Was meinen Sie mit dem Wort „managen“? 

	Maxime: Sie beeinflussen sie, ihr freier Wille. 

	Irina: Man kann auf verschiedene Weise Einfluss nehmen. 

	(Jetzt spricht LiShioni) Ich möchte auch alle grüßen. Was ich sagen möchte, ist, dass das Wort „Management“ viele Bedeutungen haben kann. Kann über Bilder gesteuert werden. Das nennen Sie Management? 

	Maxim: Ja. 

	Irina: Das heißt, Sie gehen zum Beispiel in den Laden und merken sich, was Sie möchten. Ihnen wird klar, dass Sie etwas essen möchten, und Sie gehen in den Laden. Sie kaufen das Produkt, von dem Ihnen gesagt wurde, dass es gut ist. Ist das Kontrolle? Beeinträchtigt dies Ihren freien Willen? 

	Maxim: Nein, dies ist eine Auswirkung auf die Entscheidungsfreiheit, nicht auf den freien Willen. 

	Irina: Wie unterscheidet sich die Entscheidungsfreiheit von der Willensfreiheit? 

	Maxim: Das sind miteinander verbundene Punkte. Das heißt, hier können Sie wählen, aber dort lassen sie Sie nicht einmal wählen, dort sagen sie Ihnen, was Sie tun sollen. 

	Irina: Dann gilt dies nicht für die Interstellare Union. Dies bezieht sich eher auf den Orden der Sechs. 

	Maxim: Das ist es, ich habe es gehört. 

	Irina: Ja, Sie haben bereits mit ihnen kommuniziert. 

	Maxim: Ich habe gehört und verstanden. Damit wir die Grundlagen verstehen. 

	Irina: Diesen wird der Beitritt zur Interstellaren Union nicht gestattet, obwohl sie nicht einmal Kriege führen. Da sie jedoch auf chemischer Ebene auf die Gehirnrezeptoren wirken, die Signale übertragen, die mit Emotionen und der Kontrolle über ihr Verhalten verbunden sind, werden sie aufgrund dieser Kontrolle, aufgrund dieser Signale, aufgrund dieser chemischen Wirkung auf die Kontrolle nicht in die Interstellare Union aufgenommen. 

	Maxim: Vielen Dank, Raten Shinbar. Vielen Dank für die Zeit, die Sie mit uns verbracht haben. Ich möchte sagen, dass das Cassiopeia-Projekt, wenn Sie Informationen über Erdlinge benötigen, bereit ist, sich mit Ihnen zu treffen und Ihnen die notwendigen Informationen für ein tieferes Verständnis des Wesens der Erdlinge weiterzugeben. 

	Irina: (Raten Shinbar) Danke. 

	Maxime: Ja, wir werden Ihnen von schlechten Dingen erzählen, aber wir werden Ihnen keine schlechten Dinge beibringen. 

	Irina: (Raten Shinbar) Danke. 

	Maxim: Leute, vielen Dank euch allen. Vielen Dank für Ihre Unterstützung. Vielen Dank für Ihre Spenden, die Sie unseren Projekten zukommen lassen. Wir werden neue Meister und neue Projekte haben. Und ich bin sicher, dass Psychologie und Esoterik eines Tages eindeutig gleichwertige Wissenschaften sein werden. 

	Irina: (Raten Shinbar) Ich kannte Ihren Planeten nicht. Ich war auch sehr interessiert. 

	(Irina spricht) Vielen Dank euch allen, liebe Freunde, für eure Unterstützung. Ich sende dir das Licht meiner Liebe. Bis zum nächsten Mal! 

	Maxim: Und Sie wurden gebeten, das Licht unserer Liebe zu übermitteln. Ich gebe es jetzt von Herzen weiter, was Irina auch tut. 

	Vielen Dank an alle für diese wunderbare Sendung mit Ihren wunderbaren Fragen. Bis zum nächsten Mal! 

	

	 

	19. Februar 2023 

	Konferenzteilnehmer: 

	Irina Podzorova hat Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit feinstofflichen Zivilisationen und mit der spirituellen Welt. 

	Maxim Rusan – Leiter des Cassiopeia-Projekts und des Cassiopeia-Zentrums für spirituelle und körperliche Entwicklung; 

	Raten Shinbar ist ein Vertreter des Planeten Dahrish, einer der Reptilienzivilisationen, die Teil der Interstellaren Union sind. 

	MidgasKaus – Vertreter des Planeten Esler, Biologe, Psychologe, Mikrobiologe, Spezialist für außerirdische Lebensformen; 

	LiShioni ist eine Vertreterin des Planeten Shimor, eine Spezialistin für die Astralwelt und ihre Wechselwirkungen mit der materiellen Welt. 

	 https://blog.cassiopeia.center/mirrah-kaunt-o-sposobah-izbavleniya-ot-destruktivn  

	Mirrah Count über Möglichkeiten, destruktive „Verbindungen“ loszuwerden 

	Um „destruktive Verbindungen“ loszuwerden, ist es notwendig, Ihre Schwingungen in die entgegengesetzte Richtung zu ändern, das heißt, die entgegengesetzte Schwingung in den Raum auszustrahlen – nicht die gleiche, die Sie zuvor ausgestrahlt haben, sondern eine höhere. Damit kann das Wesen, das Energie von Ihnen empfängt, nachdem es Ihre positive Energie eines anderen Gefühls oder einer anderen Emotion empfangen hat, entscheiden, ob es seine Schwingungen mit Ihnen erhöhen möchte. Es ist notwendig, die eigenen Blockaden zu lösen (denn auch Plasmoide haben in ihren feinstofflichen Körpern eigene Energieblockaden, die ihr Verständnis für das Licht der Göttlichen Liebe blockieren können, weshalb sie im Prinzip destruktiv werden). 

	Oder, wenn sie sich nicht dafür entscheiden – nicht dafür können oder wollen –, werden sie ihre Anhaftung selbst lösen, weil dadurch Energie zu ihnen fließt, die sie sozusagen in einen Zustand einiger Schmerzen versetzt. Nur wird es kein Schmerz im körperlichen Sinne sein, sondern eher eine Art Angst, Unbehagen. Das heißt, sagen wir es mal so, diese Energie wird ihnen nicht gefallen. 

	Wenn Sie an einem negativen Plasmoid, einer Zivilisation, hängen, müssen Sie Ihr Höheres Selbst fragen, von welcher Energie Ihrer Seele sich dieses Plasmoid ernährt, das heißt, welche Art von Energie es mag – die Energie welchen Gefühls, die Energie welcher Gedanken, die Energie welcher Emotionen? Und wie die Antworten lauten werden – das Höhere Selbst wird es Ihnen immer sagen, weil es weiß –, dass Sie auf der Grundlage dieser Antworten aufhören müssen, diese Emotionen, Gefühle und Gedanken auszusenden und beginnen müssen, die entgegengesetzten in sich zu entwickeln. Dann werden die Plasmoide entweder gemeinsam mit Ihnen an ihrer Verbesserung arbeiten oder Sie einfach verlassen, wenn sie mit Ihrer Schwingungserhöhung nicht einverstanden sind. 

	Was kann eine Mutter für ihre Tochter tun, um ihr zu helfen, diese zerstörerischen dunklen Zivilisationen oder Geister loszuwerden, von denen ihre Tochter sagt, dass sie mit ihr in Kontakt stehen? 

	Zunächst muss sie konkret nachfragen, was sie ihr sagen, um zu verstehen, mit wem sie in Kontakt steht. Dies lässt sich anhand der Fragen erkennen, die Sie Ihrer Tochter stellen müssen. Sie müssen den Personen, mit denen sie Kontakt aufnimmt, Fragen stellen, beispielsweise: „Woher kommen Sie und zu welchem Zweck sind Sie gekommen?“ 

	Sie müssen das Ziel verstehen. Wenn es sich um dunkle Wesen handelt, müssen Sie herausfinden, was genau an ihnen dunkel ist, was sie ihr sagen, was sie von ihr wollen. Wir nennen dies „Was ist der Zweck des Kontakts“. Aber es ist besser, dies mit Hilfe des Höheren Selbst zu tun. 

	Das heißt, Ihre Tochter muss sich an ihr Höheres Selbst wenden und zunächst fragen, mit wem sie in Kontakt steht, wer ihre Betreuer sind und was der Zweck des Kontakts ist. Wenn die Antwort des Höheren Selbst lautet, dass es sich um einen destruktiven Kontakt handelt und sein Zweck destruktiv ist, und es beispielsweise sagen kann: „Um negative Energie wegzunehmen“ oder „Um die Schwingungen einer Person zu senken, damit sie nie zu Gott gelangt“ (so können sie antworten), muss Ihre Tochter das Höhere Selbst fragen: „Womit genau, mit welcher Schwingung, welchem Gefühl oder Gedanken von mir habe ich diese Wesen angezogen?“ 

	Wenn sie einige Worte von ihnen wahrnimmt, lassen Sie sie diese aufschreiben und ihnen klärende Fragen stellen. Und wenn ihre Worte oder Ratschläge der bedingungslosen Liebe widersprechen, soll sie ihnen so antworten, dass sie selbst entscheidet, was zu tun ist, und ihnen empfiehlt, sich an ihrer Entwicklung zu beteiligen. Zunächst muss sie erkennen, dass nicht sie die Herren ihres Lebens und seiner Verkörperung sind, sondern sie selbst. Sie muss die Verantwortung für ihr Leben übernehmen und darf es nicht in die Hände irgendwelcher Mächte legen. Und führen Sie aus dieser Position heraus ein Gespräch mit ihnen auf Augenhöhe. 

	Denken Sie daran, liebe Freunde, dass die Wesen, die mit Ihnen in Kontakt kommen, nicht Ihre Feinde sind, die Ihnen schaden wollen, sondern Ihre Brüder und Schwestern, die einfach ihre Schwingungen gesenkt haben und sich selbst in einem Zustand der „Dunkelheit“ befinden. Werden Sie ihre Lehrer, erklären Sie ihnen die Gesetze der göttlichen Wirklichkeit! 

	Zeitcode: 36:24, #543 Projekt Cassiopeia hat „VERBINDUNGEN“. Live-Übertragung. 

	

	 

	Mirakh Count (Erzengel Gabriel) ist ein Vertreter des Planeten Burkhad, der Hüter des christlichen Egregors. 

	Februar 2023 

	 https://blog.cassiopeia.center/pochemu-ponedelnik-den-tyazhelyj  

	Warum ist „Montag ein harter Tag“? 

	Diesen Ausdruck haben Sie wahrscheinlich schon einmal gehört. Warum wurde dieser Tag so genannt? Montag ist der Tag des Mondes. In der Antike war dieser Tag tatsächlich der Arbeit gewidmet, doch da der Mond für die Familie zuständig ist, war dieser Tag der Arbeit im Haus gewidmet. 

	Anders als am Sonntag, als sie sich ausruhten, beteten, göttlichen Liedern lauschten und zu Versammlungen gingen, bei denen sie die Götter priesen, widmeten sich am Montag alle wieder ihren Hausarbeiten. 

	Damals hatten Frauen und Männer unterschiedliche Aufgaben. Die Aufgabe der Frau bestand darin, im Haus maximalen Komfort zu schaffen. Das Plasmoid des Mondes, Selena, verleiht dem Haus, das am Montag sauber und ordentlich ist und auf dem Tisch Produkte hat, die dem Mond entsprechen, Energie des Wohlbefindens. 

	 

	Milchprodukte entsprechen den Energien des Mondes 

	Alle Milchprodukte: Milch, Sauerrahm, Käse, Butter und Hüttenkäse. Je mehr Milchprodukte, desto mehr Energie des Mondes gelangt in Ihre Familie, Ihr Zuhause und die Energie des Mondes sorgt für Ruhe. Es beruhigt gereizte Menschen und Menschen, die Angst, Unruhe oder Depression haben, es wirkt wie ein Antidepressivum. Wenn die Sonne erregt, gibt sie Energie, dann wecken die Mondenergien Lust zum Träumen, Philosophieren, man möchte alle auf einmal an einem runden, mit einer weißen Tischdecke bedeckten Tisch versammeln, Tee trinken und sich gemütlich unterhalten. Haben Sie jemals ein solches Verlangen verspürt? Dies sind Mondenergien. 

	Weitere Informationen werden von einem anderen Plasmoid des Mondes – Chandra – übermittelt. 

	Für Männer hatte der Mondtag eine etwas andere Aufgabe: zu sprechen, ihrer Frau und ihren Kindern Liebe zu zeigen und viel mit ihnen zu reden. Keine körperliche Arbeit, sondern offene Gespräche. Der Mond enthüllt alle Geheimnisse, die Geheimnisse des Unterbewusstseins. Daher wurde von den Männern der Familie am Mondtag erwartet, dass sie offene Gespräche mit den Mitgliedern ihres Haushalts führten und jeder Person, die in ihrem Haus lebte, Aufmerksamkeit schenkten. 

	Es ist notwendig, sich die Zeit zu nehmen, mit jedem Einzelnen zu sprechen und zu fragen: „Wie geht es ihnen? Gibt es Probleme? Gibt es Beschwerden?“ Bringen Sie alle dazu, offen zu sein und einander zuzuhören. Verstehen Sie, warum „der Tag hart ist“? 

	Damals ist ihnen das alles gelungen. Sie versammelten sich am Tisch, aßen und der Mann sprach jeden anders an. 

	Außerdem war der Montag der erste Tag der Aktivität, sodass der Ehemann und die Ehefrau als männliche und weibliche Prinzipien normalerweise an diesem Tag morgens Pläne für die Woche machten und was sie tun sollten. 

	In der Antike gab es in Familien viele Kinder, daher war dieser Tag besonders für die Männer eine schwere Zeit. Am Montag musste der Familienvater mit allen reden. Und nicht nur reden, sondern fragen: „Gefällt euch alles in unserer Familie? Gibt es irgendwelche Beschwerden?“ Berücksichtigen Sie alles. Denn es war der Vater, der alle richten und versöhnen konnte. Als Vermittler. 

	Zu dieser Zeit sprach der Mann mit seiner Mutter, seinem Vater und den Eltern seiner Frau und unterhielt sich mit ihnen. Damals wohnten wir alle zusammen, heute kann man telefonieren oder sich in den sozialen Netzwerken schreiben. Tatsächlich ist die Harmonisierung der Familie sehr schwierig. 

	Das war in der Antike. Nun haben sich die Zeiten geändert, die Familien haben sich geändert, das Bildungskonzept hat sich geändert. Was muss nun zum gleichen Zweck am Montag getan werden? Jetzt können sowohl Männer als auch Frauen putzen und sich mit den Haushaltsmitgliedern unterhalten. Denn eine Frau hat schon eine ganz andere Psyche. Frauen sind aktiver als noch vor zweitausend Jahren. 

	Aus dem theoretischen Teil der dritten Stufe der Schule der Kontaktpersonen in Woronesch. 

	Die kosmischen Mondplasmoide Selena und Chandra durch Irina Podzorova, Kontaktperson mit außerirdischen Zivilisationen. 

	Juni 2024 

	 https://blog.cassiopeia.center/shiva-über-das-erfüllen-von-wünschen-mit-einschränkungen  

	Shiva über die Erfüllung von Wünschen mit diätetischen Einschränkungen 

	Jede Nahrung, jedes Wasser – das sind alles unterschiedliche Energieformen. Fasten ist nach meinem Verständnis ein freiwilliger Verzicht auf etwas. Dabei handelt es sich um einen freiwilligen Verzicht auf Nahrung, also auf bestimmte Energiearten, sodass sich im Laufe des Tages diese Energie, auf die Sie verzichtet haben, in einem bestimmten Umfang ansammelt und zur Erfüllung Ihres Verlangens verwendet wird, so verstehe ich das. 

	Schließlich haben Sie die Energiemenge, die Sie hätten essen können, nicht gegessen, sondern gewissermaßen geopfert, in diesem Fall Shiva als Zhiva geopfert, dieselbe universelle Lebensenergie. Doch hier stellt sich die Frage, wohin mit den Lebensmitteln oder den dafür benötigten Mitteln, die Sie an diesem Tag nicht für Ihren Körper verwendet haben. 

	Ich kenne das ursprüngliche Ritual und weiß, wie es entstanden ist. Was daraus geworden ist, weiß ich nicht. Natürlich konnte es viele Formen annehmen, aber ursprünglich wurden die Fasten in der Hindu-Religion mit einem bestimmten Zweck geschaffen. Mit dem Ziel, dass alle Nahrungsmittel, die eine Person an diesem Tag nicht zu sich nahm, oder das Geld dafür den Brahmanen gegeben wurden, die für die Erfüllung dieses Wunsches beteten. Diese Energie floss in die Erschaffung ihres Körpers und im Gegenzug beteten sie, und nicht nur beteten sie, sie schufen Gedankenformen, damit der Wunsch dieser Person, wenn er mit dem Licht übereinstimmte, in Erfüllung ginge, und sie verstärkten ihn mit ihren Gedankenformen. 

	Dies ist kein Grund zur Überraschung, denn zu dieser Zeit war der Krieg mit den Reptilien auf der Erde gerade zu Ende gegangen, das war vor etwa 10.000 Jahren. Ich wurde während des Krieges selbst als Mensch auf der Erde inkarniert und in der Zeit nach dem Krieg, 2000 Jahre später, inkarnierte ich auf der 11. Dichteebene als irdischer Plasmoid, der zufällig mit Priestern in Kontakt stand, darunter auch mit denen, die Shiva verehrten. Ich kenne dieses Ritual, ich habe auch an seiner Entstehung mitgewirkt. Dies geschah, damit eine Person, nachdem sie einen Teil ihrer Energie abgegeben hatte, andere Energie in mentaler Form erhielt, um ihren Wunsch zu erfüllen. 

	Was ist Wunscherfüllung? Dies sind nicht nur abstrakte Worte, sondern ein bestimmter Prozess, bei dem das Bild einer Person mit Energien gefüllt wird, um es schneller zu verwirklichen. Die Person selbst musste zur Erfüllung ihres Wunsches auf der physischen Ebene beitragen und alles Mögliche tun, damit dieser in Erfüllung geht. Wenn er dies nicht tat, sondern einfach dasaß und auf die Erfüllung seines Wunsches wartete, dann verpasste er diese Gelegenheiten zur Verkörperung seines Wunsches, der mit Gedanken, Wünschen und Gebeten der Priester und der Energie von Shiva selbst gesättigt war, nicht einmal von mir allein, sondern von der ganzen Truppe von Zhiv, Shiv. 

	Zeitstempel: 56:20, #540 SHIVA – der Weg von der Zerstörung zur kosmischen Weisheit. Die Erschaffung der Wirklichkeit durch den Menschen. Lebendig, Amrita. 

	

	 

	Shiva ist ein Vertreter der plasmoiden Zivilisation der 36. Dichteebene, der Kurator des vedischen Egregors. 

	Februar 2023 

	 https://blog.cassiopeia.center/midgaskaus-o-konservacii-pishchi-v-mezhzvyozdnom  

	MidgasKaus über die Lebensmittelkonservierung in der Interstellaren Union. Zusammensetzung der Fleischprodukte der Erdlinge 

	Es gibt Frequenzformen, die für den Körper absolut sicher sind, gleichzeitig aber die Zerstörung der schädlichen Mikroflora bewirken. Dabei handelt es sich jedoch nicht um Substanzen und nicht um Strahlung, sondern um gewöhnliche elektromagnetische Wellen, die man „Radiowellen“ nennt. Nur sind sie auf Frequenzen kodiert, die beispielsweise mit den Lebensfrequenzen verschiedener Bakterien nicht kompatibel sind. Und auf diese Weise werden am häufigsten Stoffe verarbeitet, die lange gelagert werden müssen. Zur „Konservierung“ werden sie in eine Verpackung gegeben, die undurchlässig für das Eindringen von Fremdkörpern ist. 

	Von allen Konservierungsstoffen auf der Erde würde ich Natriumnitrit als das in der menschlichen Nahrung am wenigsten wünschenswerte bezeichnen. Gleichzeitig verstehe ich, dass es in der Fleischindustrie schwierig ist, darauf zu verzichten. Dies gilt insbesondere in Ländern, in denen Schweinefleisch und andere Fleischprodukte, die mit Trichinellose kontaminiert sein könnten, aktiv konsumiert werden. Ich verstehe, dass gemäß den Anweisungen Ihrer gesetzgebenden Körperschaften alle Lebensmittel, die in Ihre Einzelhandelsgeschäfte gelangen, von hoher Qualität sein müssen und keine Vergiftungen, Gesundheitsprobleme usw. verursachen dürfen. Dies ist im industriellen Maßstab nicht so einfach zu erreichen. Aus diesem Grund werden verschiedene Konservierungsmittel verwendet. 

	Was Natriumbenzoat, Benzoesäuresalze und Kaliumsorbat betrifft, so sind diese Substanzen häufig in Naturprodukten wie Obst, Gemüse, Kräutern usw. enthalten. Dies gilt insbesondere für Natriumbenzoat. Was Natriumnitrit betrifft, sollte dessen Gehalt in Lebensmitteln auf ein Minimum reduziert werden. In großen Mengen kann diese Substanz eine stabile Verbindung mit Hämoglobin im menschlichen Blut bilden, wodurch verhindert wird, dass Hämoglobin Sauerstoff bindet, was zu Hypoxie aller Organe, verminderter Immunität und leichterer Krebsentstehung aufgrund unzureichender Sauerstoffversorgung führt. 

	Nicht nur, dass Würste aufgrund des erhöhten Fett- und Salzgehalts einen geringeren Eiweißgehalt aufweisen, das enthaltene Eiweiß ist auch von minderer Qualität. Also aus den Teilen von Tierkadavern, die wenig Eiweiß und viel Bindegewebe enthalten. In kleinen Mengen kann man es nicht als ein für den Körper so nützliches Produkt bezeichnen wie beispielsweise Fleisch. 

	Wenn Sie selbstgemachte Wurst herstellen, ergibt sich natürlich eine andere Zusammensetzung. Soweit ich die Lebensmitteltechnologien der Erdbewohner studiert habe, kann die Angabe einer bestimmten Fleischsorte in der Zusammensetzung eines Produkts, das den Verbraucher erreicht, oft darauf hinweisen, dass nur Sehnen und eine kleine Menge Fett in das Produkt gelangt sind. Welche aus ernährungsphysiologischer Sicht am wenigsten wertvoll sind. Was Schinken betrifft, gibt es natürlich einen guten Hersteller, der alle Normen für einen bestimmten Fleischanteil einhält, also Muskelgewebe mit hohem Proteingehalt. Manchmal werden Knochen und Haut aber auch zu einem so feinen Pulver gemahlen, dass sie zusammen mit dem Füllstoff, eben jenem Agar-Agar, die Grundlage für Brühwürste und Schinken bilden können. Wer dies jetzt liest, denkt wahrscheinlich über das Preis-Leistungs-Verhältnis nach. Leider muss ich zugeben, dass dieses Verhältnis nicht immer funktioniert. 

	Timecode: 32:09, #251 Universum_Weltraumerkundung durch Erdlinge_Virtuelle Realität_Neue Technologien 

	

	 

	MidgasKaus – Vertreter des Planeten Esler, Biologe, Psychologe, Spezialist für außerirdische Lebensformen/ 

	Dezember 2020 

	 https://blog.cassiopeia.center/chto-takoe-dlya-menya-sozidatelnoe-idealnoe-obshch  

	Was ist für mich eine kreative Idealgesellschaft? 

	Das Erste und Wichtigste ist die Gesellschaft. Was ist Gesellschaft? Dabei handelt es sich zunächst um eine Sammlung einzelner Familien und einzelner Gruppen. Für mich ist die ideale Gesellschaft eine, in der in jeder Familie und in jeder individuellen Gruppe Liebe und gegenseitiges Verständnis zwischen den Einzelnen herrscht. 

	Dies ist möglich, wenn jeder Mensch in der Lage ist, mit seinem Höheren Selbst zu kommunizieren und das wahre Bild des Universums zu verstehen, basierend auf der spirituellen Priorität, der Priorität spiritueller Werte vor materiellen. 

	Warum gerade spirituelle? Denn unser Geist, unser wahres Selbst, unsere unsterbliche spirituelle Essenz hat viele Inkarnationen durchlaufen und ist in diese Inkarnation gekommen, um seine Probleme zu lösen. 

	Wenn sie nur die Probleme ihres materiellen Körpers, seiner Versorgung und seines Genusses löst, dann werden der materielle Körper und die materiellen Dinge auf der Erde bleiben, während der Geist in die spirituelle Welt geht. Er wird ewig bleiben, aber er wird seine Aufgaben nicht erfüllen, wenn er seine Zeit nur mit Materiellem verbringt, und er wird auch seine Schwingungen aufgrund negativer Emotionen senken, weil die ihn umgebenden Geister ihm nicht erlauben, seine Ziele zu erreichen. Es kommt vor, dass die Menschen und Ereignisse um ihn herum seine Wünsche durchkreuzen. 

	Um dies zu verhindern (und in einer idealen Gesellschaft sollte dies nicht passieren), ist ein Verständnis des wahren Bildes des Universums erforderlich. Eine Gesellschaft, in der spirituelle Prioritäten gesetzt werden, in der die Schulbildung auf dem Wissen über die spirituelle Welt basiert, in der ein fürsorglicher Umgang miteinander herrscht und man lernt, in der Familie, in der Schule und in der Gesellschaft mit dem Höheren Selbst in Kontakt zu treten. ❤️ 

	Zeitcode: 01:31:08, #272 Irina Podzorova. Kreative Gesellschaft AllatRa. Ziele des Cassiopeia-Projekts. Wie können wir die Welt zum Besseren verändern? 

	


	 

	Irina Podzorova ist eine Kontaktperson mit außerirdischen Zivilisationen. 

	Mai 2021 

	 https://blog.cassiopeia.center/iisus-o-pritche-pro-bogacha-i-lazarya  

	Jesus über das Gleichnis vom reichen Mann und Lazarus 

	„Das Gleichnis vom reichen Mann und dem armen Lazarus“, erzählt von Jesus Christus (im Lukasevangelium, Kapitel 16, 19:31). 

	

	 

	Erinnern Sie sich, wie ich sagte, dass es einen reichen Mann gab, der über sehr großes Vermögen verfügte? Und da lag ein armer Mann vor seinem Tor. Die Hunde kamen und leckten die Wunden am Körper des armen Mannes. Und als sie beide, der arme Mann und der reiche Mann, in die Geistliche Welt gingen, ging der reiche Mann auf die niedrige Ebene und der arme Mann auf die hohe Ebene. 

	Weil der arme Mann ein mitfühlendes Herz hatte, erinnerte er sich an diesen Mann (den reichen Mann), der in dem Haus lebte, unter dessen Tor er saß. Er bat die Engel, ihm zu zeigen, wo dieser Geist war, und die Engel zeigten es ihm. Sie halfen ihm, zu diesem Geist herabzusteigen. Als der Reiche sah, dass sie heruntergekommen waren, erkannte er den Armen sofort, denn dieser hatte sich ein Bild gemacht, das ihm bereits verständlich war. Und sie führten ein Gespräch. 

	Der Geist des reichen Mannes sagte zum Engel: 

	„Du hast ihn zu mir geschickt, näher zu mir. Du sagst ihm, er soll seinen Finger nehmen, ihn in Wasser anfeuchten und ihn auf meine Zunge legen, weil ich in dieser Flamme leide.“ 

	So stand es dort. Was ist das für ein Bild? Die Flamme entsteht, weil zwei höhere Geister erschienen und ihn verbrannt haben, aber dies ist kein physisches Feuer, es ist eine innere Hitze, so ein spiritueller Zustand. Und er hielt es für physisch, weil er zu sehr an seinem physischen Körper hing. Doch er sprach die Worte nicht an den armen Mann selbst, der vor ihm stand, sondern an den Engel Abraham – er nahm eine solche Gestalt an. Und er sagt: 

	„Vater Abraham, schick ihn zu mir.“ 

	Das heißt, er bat nicht einen Armen zu kommen, sondern einen anderen, damit er ihn schicke. Was bedeutet das? Dass er den armen Mann sogar während dieser Qualen, in dieser Hölle, weiterhin als ein ihm untergeordnetes Wesen wahrnahm. Denn er war es gewohnt, ihn in der Nähe des Tores im Schlamm zu sehen. Auch nach seinem Eintritt in die Geistliche Welt verlor er sein Gefühl der Größe nicht. Aus genau diesem Grund war er dort und deshalb sagte er dies dem Engel. Und als der Engel sagte: 

	„Zwischen uns und euch besteht eine große Kluft, sodass die, die von hier zu euch gelangen wollen, es nicht können und die, die von dort zu uns gelangen können.“ 

	Damit war gemeint, dass sie nicht versterben und ohne Inkarnationen dieselben bleiben. Das heißt, es war unmöglich, seinen Platz zu verlassen und höher zu steigen, bis er wieder inkarniert wurde. Und dann sagt der reiche Mann: 

	„Und schick es meinen Verwandten, damit sie nicht an diesen Ort der Qual kommen.“ 

	Der Engel antwortete: 

	Sie haben Mose und die Propheten. Auf sie sollen sie hören, sonst kommen sie. 

	Und der reiche Mann sagt: 

	„Nein, sie glauben es nicht. Aber wenn sie Lazarus sehen …“ 

	Das heißt, er bittet ihn nicht erneut, sondern bittet darum, dass jemand anders ihn schickt, sozusagen einen Diener. Er nahm ihn nicht als gleichwertiges Wesen wahr, nicht einmal als höheres Wesen, das sich auf der höchsten Ebene befindet, sondern sogar als ebenbürtig. 

	Der Engel antwortet, dass, wenn eure Verwandten nicht auf Moses und die Propheten hören, sie es nicht glauben würden, selbst wenn ein Toter auferstehen und zu ihnen käme und sagen würde: „Hier, tu dies“, weil ihre Herzen verschlossen sind. Und das gilt für die moderne Welt, in der Sie leben. Wenn Sie einen Ungläubigen sehen, der von Gott oder irgendjemandem einen Beweis verlangt, dass er angeblich sofort glauben und die Gebote befolgen wird, dann ist das nicht der Fall. Wenn sein Herz nicht bereit ist, wenn es sich dieser Information, diesem Wissen und der Erfahrung, in göttlicher Gnade zu sein, verschließt, dann wird sein Verstand, selbst wenn Beweise vorgelegt werden, nach Schlupflöchern suchen, um sich dies ohne Gott zu erklären, um nicht zu tun, was er nicht will. Der Verstand steht immer im Dienste des Herzens. Solange das Herz nicht gereinigt ist, bleibt auch der Geist verzerrt. 

	Nun die Frage. Warum landete dieser reiche Mann auf einer niedrigen Ebene und dieser arme Mann auf einer hohen Ebene? Denn wer auch immer unter dem Tor lag, bedeckt mit Wunden und Geschwüren, der betete und reinigte sein Herz. Und wer Reichtum besaß, ging jeden Tag daran vorbei, er nahm ihn nicht für sich und teilte nicht, was er hatte, was von einem Mangel an Liebe und Mitgefühl in ihm zeugt. Und wenn es keine Liebe und kein Mitgefühl gibt, dann wird dieser Ort nicht leer sein, sondern von anderen Gefühlen eingenommen werden. 

	Dieser reiche Mann hatte alles. Er glaubte, dass er niemandem etwas schuldete oder schuldig sei. Nun ja, natürlich ist er niemandem etwas schuldig – es ist seine Entscheidung. Aber Gott hätte ihm auch keinen Platz im Paradies zur Verfügung stellen dürfen, wenn er ihn nicht selbst vorbereitet hätte. 

	Tatsächlich ist Gott keinem von Ihnen etwas schuldig, nicht einmal für Ihre Gebete, Opfer und Kerzen. Ich schulde nichts. Sie können nur sich selbst ändern und sich einen Schatz im Himmel bereiten. Das sollten Sie natürlich nicht tun. Aber Sie müssen entscheiden, was Sie wollen. Wohin möchten Sie gehen, nachdem Sie die Inkarnation verlassen haben? 

	Zeitstempel: 1:10:26, #665 Göttliches Verständnis der Evolution der Seele. Instinkte und ihr Ursprung. Illusionen. Wie kommt man in den Himmel? 

	

	 

	Jesus Christus ist das Oberhaupt des christlichen religiösen Egregors auf Erden, der erstgeborene Sohn Gottes, unser älterer Bruder. 

	Mai 2024 

	 https://blog.cassiopeia.center/o-mirovozzrenii-zhitelej-atlantidy-giperborei-lemu  

	Über das Weltbild der Bewohner von Atlantis, Hyperborea, Lemuria 

	Laut der Interstellar Union haben sich die Religionen von selbst entwickelt. Nach Ihrem Verständnis handelt es sich dabei nicht um Religionen, sondern es ist so, als ob es in der Kommunikation mit feinstofflichen Zivilisationen Versuche gegeben hätte, sowohl Götter als auch Außerirdische anzubeten. Auch Vertreter der Interstellaren Union wurden für Götter gehalten. Es kam zu Versuchen der Vergöttlichung, also der Darbringung von Opfern. Vertreter der Interstellaren Union hatten gegenüber solchen Manifestationen sehr unterschiedliche Haltungen. Sie konnten dies fördern, weil man glaubte, dass die Entwicklung der Religion in Form von Opfern zur Entwicklung des Bewusstseins beitrug. 

	Es gab Xenopsychologen, die glaubten, Opfer seien eine Form der Liebe. Es wurde empfohlen, Obst, Gemüse, Getreide und Milch mitzubringen und an einem dafür vorgesehenen Ort für die Götter abzustellen. Dann erschien ein Schiff, von einer Wolke bedeckt. Die Wolke könnte das Bild eines anderen Planeten, des Weltraums oder eines Außerirdischen enthalten. Ein Strahl kam vom Schiff herab und entmaterialisierte diese Opfer. Die Shimora-Zivilisation tat dies gern. 

	Was die Burkhadianer, meine Landsleute, betrifft, so haben wir die Sache gelassen hingenommen. Unsere Vorfahren haben dies weder gefördert noch behindert; sie waren diesbezüglich neutral. 

	Die Religion der alten Erdvölker war praktischer Natur – Wetterkontrolle, Bestattungsrituale, Gesundheitsrituale: Behandlung von Verletzungen und Infektionskrankheiten mit Kräutern und Energien. Es wurde eine Kommunikation mit Plasmoiden entwickelt, verschiedene Kulte magischer Natur, die den Menschen halfen, mit ihnen in Kontakt zu treten, ihre Energien zu empfangen und ihnen ihre eigenen zu geben, es ist wie ein Austausch. Sie waren sensibler, mehr Menschen gingen in die Astralwelt, in die spirituelle Welt, kommunizierten mit ihren Mentoren, mit Engeln usw. 

	Zeitcode: 01:04:39, #256 Antike Zivilisationen_ Atlantis_Lemuria Hyperborea. Mythos oder Realität. 

	

	 

	MidgasKaus – ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Zivilisationen; 

	Raom Tiyan ist ein Vertreter des Planeten Burkhad, ein Spezialist für Energiewechselwirkungen in der Umwelt. 

	April 2021 

	 https://blog.cassiopeia.center/tvorenie-materii-iz-ehnergii-prostranstva-otvety  

	#542 Entstehung von Materie aus der Energie des Weltraums: Antworten von Außerirdischen. Gravitationszeitdilatation. 

	 https://www.youtube.com/watch?v=NMDXNKh0NPY  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:20 Konferenzfragmente. 

	„…in der Interstellaren Union wurden 6.048 Arten materieller Energien entdeckt…“ 

	„…obwohl es im physischen Universum keine Wesen gibt, die nur aus der ersten Dichtestufe bestehen würden, wie zum Beispiel Steinmenschen…“ 

	„…Ihre Fähigkeit, verschiedene Formeln zu erstellen und die Realität mit diesen Formeln zu beschreiben, führt Sie etwas in die Abstraktion…“ 

	„… – Das ist verständlich. Ich habe gehört, dass man in Atomen energetisch reisen kann. 

	- Ja…" 

	00:58 Vorstellung der Teilnehmer. 

	Maxim: Also, hallo, liebe Freunde! Heute sind wir wieder bei Ihnen – Irina Podzorova – eine Kontaktperson mit außerirdischen Zivilisationen, und ich bin Ufologe, Forscher außerirdischer Lebensformen, Ingenieur und Physiker Maxim Bronevsky. Heute findet die zweite Konferenzreihe zum Thema Wissenschaft statt, bei der wir uns mit dem Universal Trinity Code befassen werden – dem Code, der Energie, Information und Materie beinhaltet. Was wir letztes Mal bereits besprochen haben, führen wir heute fort. Also, Irina, hallo! 

	Irina: Hallo, liebe Freunde, ich grüße euch! Mein Name ist Irina Podzorova, ich habe Kontakt zu außerirdischen Zivilisationen. Heute haben wir Raom Tiyan vom Planeten Burkhad bei uns. Er ist Spezialist für das Studium energetischer Wechselwirkungen in der Umwelt, einschließlich der Erforschung verschiedener Energien der physischen und ätherischen Ebene, die mit unserer irdischen Physik in Verbindung stehen. 

	Maxim: Grüße, Raom Tiyan! Ich hoffe, dass für uns heute grundsätzlich alles wie immer konstruktiv verläuft. 

	02:10 Raom Tiyan über die Energie des Absoluten als Quelle der Materie. 

	Maxime: Was ist Energie im Verhältnis zur Materie, wie lässt sie sich formulieren? 

	Irina (Raom Tiyan): Die Quelle. Die einzige Quelle aller Arten von Materie ist Energie. Tatsächlich ist Materie jedoch Energie in einer besonderen Form, die sich auf jeder Dichtestufe in den Schwingungsfrequenzeigenschaften unterscheidet, die für eine bestimmte Dichtestufe charakteristisch sind. Wie ich bereits sagte, sind die Dichtestufen der materiellen Welt zu Clustern zusammengefasst. Gerade die Vereinigung zu Clustern ermöglicht es, dass enge Dichtegrade miteinander interagieren und das Universum entstehen. 

	Maxim: Raom Tiyan, können wir hier aus wissenschaftlicher, physikalischer Sicht sagen, dass wir sogenannte feinstoffliche Universen haben? 

	Irina (Raom Tiyan): Sie können sie Universen nennen, Sie können sie einfach „Welten“ nennen … 

	Maxim: Aber das sind doch theoretisch ganze Universen, die gleichen wie unseres, nur dass sie im Prinzip aus anderer Materie bestehen? 

	Irina (Raom Tiyan): Was meinst du mit „aus demselben“? Dort herrscht eine andere Dichte. 

	Maxim: Eine andere Dichteebene, andere Frequenzeigenschaften der Materie, so wie ich es verstehe. 

	Irina (Raom Tiyan): Ja. Diese Frequenzeigenschaften der Materie, die in den feinstofflichen Welten existieren, diese Frequenzen, die in Ihren Maßeinheiten ausgedrückt wurden, haben wir bereits an Irina, mich und andere Spezialisten übermittelt. 

	(Irina): Ja, ich möchte sagen, sie sind in unserem Buch. Dort gibt es eine Tabelle, aus der hervorgeht, welche Frequenzen einer bestimmten Dichtestufe entsprechen. 

	Maxim: Ich wollte nur fragen, kann man sagen, dass die Materie aller Universen, einschließlich der subtilen, aus den Energien des Absoluten erschaffen wird? 

	Irina (Raom Tiyan): Wir können sagen, dass Materie eine Form von Energie ist. 

	Maxim: Es stellt sich heraus, dass sich Energien, bis sie sich verdichtet haben, nicht in einen materiellen Zustand verwandelt haben, sondern einfach in einem freien Zustand sind und dann Materie erzeugen, habe ich Recht? 

	Irina (Raom Tiyan): Energie vor der Erschaffung der Materie wird spirituelle Energie genannt. Es gibt millionenfach mehr spirituelle Energien als verschiedene Arten materieller Energien. 

	Maxim: Ich verstehe. Ist es das, was wir die Energie des Absoluten nennen? 

	Irina (Raom Tiyan): Ja, das ist natürlich die Energie des Absoluten und die Kinder des Absoluten. 

	Maxim: Und verstehe ich das richtig? Es ist nur so, dass manche Kontaktpersonen (ich habe mich oft mit Alexander Glaz getroffen, mit seinen Kontaktpersonen gearbeitet, da gab es solche Begriffe), manche Zivilisationen diese Energien des Absoluten mit Begriffen wie „Urmaterie“, „Primärenergien“ oder „Protoenergien“ bezeichnen. Kann man das so nennen? 

	Irina (Raom Tiyan): Vielleicht nennen sie die allererste und subtilste materielle Welt, die allererste, die im Manvantara erscheint (in unserer Terminologie ist dies die 59. Dichteebene), Urmaterie. Vielleicht ist dies aus ihrer Sicht die Urmaterie, denn aus dieser Urmaterie werden alle anderen Dichteebenen gebildet, indem die Schwingungen der Energie gesenkt werden, die auf dieser Ebene materielle Strukturen erzeugt. 

	06:12 Raom Tiyan über die Erschaffung von Universen gemäß dem Matrixtraum des Absoluten. 

	Maxim: Es stellt sich grob gesagt heraus, dass das Absolute zuerst die Informationsmatrix festlegt, wie das Universum geformt wird, und dass dann alle Universen aus unterschiedlichen Materialien mit unterschiedlichen Frequenzeigenschaften der Materie gemäß diesen Matrizen aufgebaut werden? 

	Irina (Raom Tiyan): Ich verstehe die Frage. Das Absolute erstellt eine Informationsmatrix zukünftiger Universen in der allgemeinsten Form, um der Kreativität seiner Kinder, die diese Universen dann direkt aus Materie erschaffen, keine Hindernisse in den Weg zu legen. 

	Ganz allgemein ausgedrückt stellt Er sich vor, wie das Universum aussehen könnte, welche Lebensformen es geben wird, welche Existenzformen es gibt, welche Naturgesetze gelten usw. Doch diese konkreten Gedanken oder Träume des Absoluten werden von Seinen Kindern manifestiert, die bereits direkt auf der einen oder anderen Dichteebene inkarniert sind und durch Kondensation und Verdichtung der Materie eine dichtere Welt erschaffen. Und dann inkarnieren sie auch darin. Und so geht es weiter, bis sich das gesamte Manvantara entfaltet, was zum gegenwärtigen Zeitpunkt bereits geschehen ist. 

	07:42 Raom Tiyan über die Dichteniveaus unseres Universums und ihrer Cluster. 

	Irina (Raom Tiyan): Im gegenwärtigen Manvantara gibt es 59 Dichtestufen, und was sich auf der 1. Dichtestufe befindet, kann in unserem Manvantara nicht weiter verdichtet werden, da dies durch die vom Absoluten festgelegten Naturgesetze verhindert wird. 

	Maxim: Es stellt sich heraus, dass es nichts Dichteres als das materielle Universum gibt, kein anderes Universum auf einer niedrigeren Ebene? 

	Irina (Raom Tiyan): Die 1. Dichteebene ist eine der Facetten des physischen Universums, die 2. Dichteebene ist die zweite Facette und die 3. Dichteebene ist die dritte Facette, die einen Cluster bilden. 

	Maxim: Und dann geht es nur in aufsteigender Reihenfolge: 4., dann 5. … 

	Irina (Raom Tiyan): 4., 5., 6. bilden den zweiten, benachbarten Cluster. Die 4., 5., 6., 7., 8. und 9. – das sind die Dichteebenen, die das physikalische Universum direkt geschaffen haben. Aus diesem Grund werden sie „Elementale“, also „schöpferische Elemente“, genannt. 

	Maxim: Verstehe ich das richtig, wenn wir einige Wesen aus dem materiellen Universum der 4. Dichteebene nehmen – was wir „Energie- oder Plasmoid-Zivilisationen“ nennen –, dann können diese nicht physisch mit der 5. Dichteebene in Kontakt kommen, weil sie unterschiedliche Frequenzeigenschaften der Materie haben, sie werden einfach durcheinander hindurchgehen? 

	Irina (Raom Tiyan): Nein, die 4., 5. und 6. bilden den zweiten Cluster, genauso wie die 1., 2. und 3. Dichteebene zusammen die physische Materie bilden. 
Die 1. Dichtestufe – Feststoff – kann leicht mit der 2. Dichtestufe – Flüssigkeit – in Kontakt kommen. 

	Maxim: Kann dieselbe Analogie auf sie angewendet werden? 

	Irina (Raom Tiyan): Ja. Sie berühren sich einfach anders – da sind keine Atome oder Moleküle, da ist es anders. 

	Maxim: Ich verstehe. Das heißt, sie können sich gegenseitig spüren, wenn sozusagen „Hand auf Hand“ geht? 

	Irina (Raom Tiyan): Ja, sie können einander berühren und spüren und sie leben im selben Cluster. Doch anders als im physischen Universum ist ihre 5. Dichte differenzierter und stärker getrennt als beispielsweise im physischen Universum die 2. Dichteebene von der 1. Getrennt deshalb, weil es keine spezifischen Atome etc. gibt, sondern einfach Strukturen, die aus Licht bestehen (zeigt Irina Lichtblitze). 

	Aber in jedem Fall bilden die 4., 5. und 6. Dichteebene einen zweiten Cluster, in dem Wesen in bestimmten Körpern der 4., 5. oder 6. Dichteebene leben, obwohl es im physischen Universum keine Wesen gibt, die nur aus der 1. Dichteebene bestehen würden, beispielsweise Steinmenschen oder Menschen, die einfach aus Wasser bestehen, oder Wesen, die aus Gas bestehen, wie eine intelligente Wolke. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	11:23 Raom Tiyan über die Wechselwirkung der Dichtestufen der physischen Welt und ihre Entwicklung. 

	Irina (Raom Tiyan): In den Körpern des ersten Clusters, also des physischen Universums, sind alle Dichtestufen vermischt: 1., 2. und 3. Und dennoch leben wir Humanoiden auf der 3. Dichteebene, doch die 3. Ebene enthält alle anderen, denn Gas umhüllt beispielsweise alle Planeten, auf denen intelligente Wesen leben. Darüber hinaus verdichten sich die Planeten selbst allmählich aus Gas, das sich im Stern zuvor in einem plasmatischen, also sehr heißen Zustand befand. 

	Und nach und nach entstehen durch den Übergang dieser im Stern vorhandenen Substanzen ins All und die anschließende Konvergenz mit Hilfe der Gravitationsfelder die Strukturen des Planeten. Natürlich geschieht dies alles nicht von selbst, sondern unter dem Einfluss plasmoider Zivilisationen, die die physische Welt erschaffen. 

	Ich möchte Ihnen sagen, dass die Erschaffung der physischen Welt noch lange nicht abgeschlossen ist. Es entwickelt sich ständig weiter, verändert sich ständig, und daher ist die Arbeit im ersten, zweiten und dritten Cluster der materiellen Welt ständig in vollem Gange und wird fortgesetzt. 

	13:07 Raom Tiyan über Wege des Übergangs in eine Welt anderer Dichte. Erstellung von Portalen. 

	Maxim: Die Erklärung für die Cluster hier ist klar. Wenn wir dann den zweiten Cluster und das feinstoffliche Universum aus dem dritten Cluster nehmen, können sie sich dann nicht mehr berühren und physisch koordinieren? Werden sie einfach durcheinander hindurchgehen, als unterschiedliche Formen von Materie? 

	Irina (Raom Tiyan): Ja, sie sind bereits durch eine ätherische Schicht vom dritten Cluster getrennt, genauso wie der erste Cluster vom zweiten getrennt ist. 

	Maxim: Um zum zweiten Cluster zu gelangen, müssen sie durch eine Art Portal gehen, durch die ätherische Ebene, wenn sie wollen? 

	Irina (Raom Tiyan): Sie können über das Astrale kommunizieren oder Portale erstellen und mit ihrem feinstofflichen Körper direkt in diese Welt gelangen. Aber dazu müssen sie bestimmte Felder erzeugen – solche, die es ihnen ermöglichen, in einer Welt anderer Dichte zu sein und gleichzeitig ihren eigenen Körper in dieser Welt zu halten, damit sie nicht hinausgedrängt werden (zeigt Irina). 

	Maxim: Gleichzeitig müssen sie enorme Mengen an Energie aufwenden, um Portale zu erstellen? 

	Irina (Raom Tiyan): Die Erstellung von Portalen ist möglich. Es ist nicht so, dass die Energiekosten enorm hoch wären. Ja, tatsächlich wird Energie verschwendet. Doch hierzu bedarf es eines Ziels, denn in der Regel genügt die Kommunikation mit anderen Dichteebenen über den Astralraum als Bindeglied zwischen allen Welten und allen Dichteebenen. 

	Aber das Portal ist in der ätherischen Schicht eingebaut und die ätherische Energie dieser Schicht selbst kann genutzt werden. Aber auf jeden Fall ist es beispielsweise durch ein Portal möglich, auf physischer Ebene Einfluss zu nehmen, beispielsweise auf Objekte der physischen Welt – was Sie Poltergeister usw. nennen. Es ist möglich. Das kostet natürlich Energie. 

	Außerdem bauen einige plasmoide Zivilisationen Portale, um die mit bestimmten Gedankenformen gesättigte Energie ihrer Welt nicht durch das Astrale zu übertragen, sodass ein Teil der Energie nicht für die Ernährung bestimmter Egregoren usw. verwendet wird, sondern direkt in die physische Welt gelangt. Dies geschieht beispielsweise zur Harmonisierung des Raums, zur Heilung usw. 

	15:48 Raom Tiyan über Energie im Verhältnis zu Informationen. 

	Maxim: Okay, dann lass uns weitermachen (ein bisschen weggehen). Die Frage ist: Was ist Energie im Verhältnis zu Information? Wie kann das strukturiert werden? 

	Irina (Raom Tiyan): Information ist eine Beschreibung, eine Eigenschaft von Energie, als ob es Daten darüber wären; Dies ist, was im mentalen Feld gespeichert ist. Manche Zivilisationen bezeichnen Informationen jedoch als eine Art Energie und nennen sie einfach „mentale Energie“ oder „Gedankenenergie“. 

	Maxim: Das heißt, wo und wie diese Energie strukturiert sein wird, welche Qualitäten, Eigenschaften usw. sie haben wird, wird vom Absoluten im Voraus in den Informationsmatrizen festgelegt? 

	Irina (Raom Tiyan): Hängt davon ab, worum es bei der Energie geht. Information ist nicht nur ein abstraktes Konzept. Bei Informationen handelt es sich immer um Daten, sie sind immer eine Beschreibung von etwas, einem Prozess oder einem Objekt oder der Interaktion zwischen ihnen. 

	Informationen über Sie beschreiben beispielsweise, wie Sie aussehen, wer Sie sind und wie Sie heißen. Sie sind eine Person und die Tatsache, dass Sie Maxim heißen, ist bereits eine Information. Doch das Wort „Maxim“ selbst bist nicht Du, denn außer Dir gibt es noch andere Träger dieses Namens. 

	Maxim: Ja, ich stimme zu. 

	Irina (Raom Tiyan): Daher ist das Wort „Maxim“ eine Information über Sie, aber es sind nicht Sie. 

	Maxim: Okay, dann lass uns weitermachen. 

	17:46 Raom Tiyan über die Eigenschaften, Arten von Energie und ihre Manifestation in Form von Schwingungen. 

	Maxim: Haben Energiekategorien ihre eigene Struktur aus Bestandteilen – Typen und Arten? Können wir sagen, dass Energie erstens Bewegung und zweitens Schwingung von Materie ist? Was genau wird es sein? 

	Irina (Raom Tiyan): Was bedeutet „Bewegung“? 

	Maxim: Wir stellen Fragen aus der Position unserer irdischen Physik? Und in unserer irdischen Physik ist, wie Sie wissen, Raom Tiyan, jede Energie (nehmen wir zum Beispiel elektromagnetische Energie, die eine Antenne in den Weltraum abstrahlt) Wellenenergie, das heißt, sie hat bestimmte Frequenzeigenschaften, das heißt, es werden Wellen im Weltraum erzeugt. Und die Frage ist: Ist alle Energie im Universum wellenförmig oder nicht? Oder ist Energie nicht immer wellenförmig, in Wellenform? Hier können Sie beginnen. 

	Irina (Raom Tiyan): Was Sie Wellenenergie nennen, das Wort „Welle“ selbst, sind nur Ihre Bilder, mit denen Sie die Realität beschreiben. 

	Maxime: In der Physik, sogar in all unseren Experimenten (wir erzeugen Wellen im Wasser und übertragen Energie mit Hilfe von Wellen), ist die Welle der Energieträger. Aus unserer Sicht ergibt sich folgendes: Ist das richtig formuliert oder nicht? 

	Irina (Raom Tiyan): Die Welle selbst ist ein Energieträger. Dass es dort eine Welle gibt, dass es dort keine Welle gibt, es ist nur so, dass die eine potentiell und die andere kinetisch ist. 

	Maxim: Ja, das stimmt. 

	Irina (Raom Tiyan): Wenn das Wasser ruhig ist, hat es sowieso Energie. Der Prototyp des Wassers ist das sogenannte Energiefeld. Aber was Sie Bewegung nennen, also eine Welle, ist eine bestimmte Manifestation potenzieller Energie in der einen oder anderen Aktion. 

	Was die Energiearten betrifft, hat die Interstellare Union 6.048 Arten materieller Energien entdeckt und beschrieben. Aber sie werden wiederum in unserer Sprache beschrieben, sie haben ihre eigenen Namen, ihre eigenen Frequenzeigenschaften und … 

	Maxim: Also, sehen Sie, Raom Tiyan, hier gibt es eine wichtige Frage. Hat jede Energie Frequenzeigenschaften? Oder handelt es sich, wie Sie sagten, lediglich um eine kinetische Energieform, die möglicherweise keine Frequenzeigenschaften aufweist? 

	Irina (Raom Tiyan): Als eine Manifestation von ihr. Schließlich kann jede Energie manifestiert und mit bestimmten Geräten gemessen werden, die bestimmte energetische Manifestationen oder, wie Sie sie nennen, „Wellen“ (wir nennen sie „Vibrationen“, „Energieschwingungen“) messen. Dies ist ein russisches Wort. Manchmal ist es schwierig, Analogien zu unseren wissenschaftlichen Begriffen zu finden, aber „Vibrationen“ käme dem am nächsten. 

	20:54 Raom Tiyan über die Anzahl der Energiearten im physikalischen Universum. 

	Irina (Raom Tiyan): Wir in der Interstellaren Union haben 6.048 Arten materieller Energien entdeckt, von denen 9 physisch sind. Die gesamte physische Welt besteht aus nur 9 Energien. Das heißt, alle Galaxien, alle Sterne, alle Planeten, interstellares Gas usw. bestehen aus 9 physikalischen Energien. 

	Maxim: Das materielle Universum hat nur 9 Energien, richtig? 

	Irina (Raom Tiyan): Ja, das materielle Universum hat nur 9 Energien, die entweder in Form spezieller struktureller dichter Teilchen, sogenannter Atome, oder in größeren Teilchen vorliegen, die bereits aus ihnen bestehen, oder in Form frei manifestierter physikalischer Quantenfelder. 

	21:54 Raom Tiyan über das Konzept der Bewegung in der Interstellaren Union. 

	Maxim: Ich verstehe. Wie würden Sie dann Bewegung und Schwingung charakterisieren: Sind sie Arten kinetischer Energie, ihre Varianten? 

	Irina (Raom Tiyan): Die Bewegung eines Objekts relativ zu einem anderen Objekt kann ich als Manifestation charakterisieren, wenn wir von einem physischen Objekt sprechen … 

	Maxim: Ja, natürlich. 

	Irina (Raom Tiyan): Die Bewegung eines physischen, also materiellen Objekts (da Materie nicht unbedingt physisch ist, besteht sie aus diesen 9 Energiearten) relativ zu einem anderen physischen Objekt nennen wir „die Manifestation einer Änderung der Gravitationsfelder um diese Objekte“. 

	Das heißt, Gravitonen ändern sozusagen den Richtungsvektor ihrer Ladungen. Nur handelt es sich dabei nicht um genau dieselben Ladungen wie bei „Plus“ und „Minus“, sondern sie sind erstens multifaktoriell: Sie hängen vom Standort im Raum ab, von der Masse des Objekts, von der Anzahl der Teilchen, von dem, was man elektrische Energiekapazität nennt, und so weiter. 

	(Irina): Ich verstehe ihn nicht ganz. Ich hoffe, Sie verstehen ihn. 

	23:32 Raom Tiyan über Gravitonen und Quanten, Astralreisen als Möglichkeit, sie zu studieren. 

	Maxim: Können wir sagen, dass das Gravitationsfeld aus Gravitationsenergien besteht? Wie kann ich das aus Ihrer Sicht formulieren? 

	Irina (Raom Tiyan): Die Sache ist die, dass es in unserem Land zwei Arten von „Graviton“ gibt. Erstens ist dies genau das Gravitationsquantum, das Sie untersuchen; Ihre Zivilisation hat bereits begonnen, es zu untersuchen. 

	Maxim: Wir nähern uns dem gerade erst, wir haben es gerade erst angerissen. 

	Irina (Raom Tiyan): Ich möchte auch sagen, dass die 6.039 anderen Energiearten genau die verbleibenden 56 Dichtestufen ausmachen. Und wir haben sie auch untersucht: welche Energien in sie eindringen, wie ihre Körper, ihre Haushaltsgegenstände usw. aufgebaut sind, ihre Welten, die sogar viele Plasmoide als „das ist unser Planet“ bezeichnen. Aber sie nennen es in Analogie zum physischen Planeten, sie leben einfach dort. Doch ihr Planet besteht aus subtilen Strukturen und für Sie, die Menschen, und für uns Burkhadianer wird er lediglich eine sehr dünne Wolke sein. Für sie ist es jedoch dicht. 

	Daher hat unsere Wissenschaft alle diese Energien untersucht, und Sie untersuchen, soweit ich weiß, hauptsächlich die physische Welt. Doch das Graviton selbst ist eine Konstruktion, die von denselben plasmoiden Zivilisationen aus subtileren Energiearten hergestellt wird. 

	Was Sie in unserer Sprache „Graviton“ nennen, wird in zwei Typen unterteilt – wir können sagen, „Graviton A“ und „Graviton B“. Sie sind sehr ähnlich, unterscheiden sich jedoch in der Richtung der Vektorspiralbewegung ihrer Felder: Das eine ist mehr nach innen gerichtet, das andere – in den Weltraum. 

	(Irina): Er zeigt mir jetzt nur „Bilder“. 

	(Raom Tiyan): Ich weiß, dass Sie verschiedene Quanten auch bestimmte Teilchen nennen. Dies sind scheinbar dichte Partikel, aber sie sind sehr klein und stellen bereits das dar, was ihr als bestimmte intraatomare Partikel bezeichnet. 

	Aber ich weiß, dass die meisten Ihrer Wissenschaftler glauben, dass genau diese Teilchen – Quanten – sehr klein, aber gleichzeitig dicht sind, und wenn man sie fragt, woraus sie selbst bestehen, sagen sie: „Nichts.“ Das heißt, sie existieren einfach, aber es besteht kein Verständnis dafür, dass sie eine subtilere Zusammensetzung haben. Soweit mir bekannt ist, besteht ein solches Verständnis nicht. Oder gibt es das? Sie haben kein Verständnis dafür, dass beispielsweise ein Graviton zu 30 % aus der ätherischen Energie des Elements Erde besteht? 

	Maxim: Nein, das sind lediglich Hypothesen einzelner Forscher, mehr nicht. Unsere Wissenschaft basiert auf experimenteller Praxis und Beweisen, aber es gibt keine Fakten. Wir können nicht so tief in das Innere von Substanzen eindringen und sehen, woraus sie bestehen. Im Moment ist es so. 

	Irina (Raom Tiyan): Und ist es möglich, wenn Sie auf einer Astralreise sind, Ihren Astralkörper auf eine subatomare Ebene zu reduzieren? 

	Maxim: Das ist verständlich. Ich habe gehört, dass man sich in Atomen energetisch fortbewegen kann. 

	Irina (Raom Tiyan): Ja. 

	Maxim: Aber wer von unseren Wissenschaftlern ist daran beteiligt? 

	Irina (Raom Tiyan): Wie gefällt Ihnen dieser Forschungsweg? 

	Maxim: Ein guter Weg, denke ich. Um astral in ein Atom hineinzusteigen und zu sehen, was dort ist, haben wir jedoch nur wenige Spezialisten auf diesem Gebiet. 

	Irina (Raom Tiyan): Gibt es bei Ihnen Kernphysiker, die den Atomkern erforschen und sich für Astralreisen interessieren? 

	Maxim: Ich denke, das gibt es wahrscheinlich. 

	Irina (Raom Tiyan): Sie können es sehen. 

	Maxim: Gut. 

	Irina (Raom Tiyan): Sie können beschreiben, was sie gesehen haben, und wenn man ihnen nicht glaubt und ihnen sagt: „Führen Sie Experimente durch“, können sie anderen vorschlagen, es sich anzusehen und es auf die gleiche Weise zu betrachten. Das ist das Erste. Und zweitens können sie auf der Grundlage der Entdeckung der Struktur der Materie viele Geräte erfinden, die es heute noch nicht gibt, darunter auch solche zur Kontrolle von Gravitationsfeldern, mit denen sie diese enorme Energie für ihre eigenen Zwecke nutzen können. 

	Maxim: Ich verstehe, aber wir kommen noch darauf zurück. 

	29:09 Raom Tiyan über das Gravitationsfeld. 

	Maxim: Wissen Sie, Raom Tiyan, was ist meine nächste Frage? Ich frage mich, wie das aus der Perspektive Ihrer Wissenschaft aussieht. Ich habe über Bewegung gesprochen. Stellen Sie sich jetzt eine Situation vor, in der ich einen Gegenstand auf dem Boden habe, zum Beispiel eine Art Plastikball, und ich trete mit meinem Fuß gegen diesen Ball. Nach unserer Wissenschaft habe ich ihm einen Impuls übermittelt, also eine bestimmte Bewegung. 

	Ist dies eine Folge davon, dass ich ihm Energie übertragen habe? Warum hat er angefangen, sich zu bewegen? Wie soll man hier erklären: Ich habe ihn getreten – er ist geflogen? Habe ich ihm eine gewisse Menge Energie übertragen? Wir nennen es, dass ich ihm die Bewegungsmenge gegeben habe. 

	Irina (Raom Tiyan): Ihre Bewegung, Ihre Lebensenergie, die in Ihren Muskeln steckt, hat eine bestimmte Masse und Geschwindigkeit. Und wenn diese Masse und Geschwindigkeit zusammengerechnet werden und eine gewisse Einflusssumme ergeben, und wenn diese Einflusssumme größer ist als die Menge an Gravitationsenergie, die zwischen diesem Ball und der Erde besteht, zieht die Erde das Objekt mit einer gewissen Kraft an... 

	Maxim: Ja, ich verstehe, das nennt man Reibung. 

	Irina (Raom Tiyan): Ja, Reibungskraft. Hinzu kommt noch die Schwerkraft, denn der Ball selbst liegt auf dem Boden bzw. auf der Erde, er fliegt nicht. 

	Maxim: Ja, es drückt unter dem Einfluss des Gravitationsfeldes auf den Boden, das stimmt. 

	Irina (Raom Tiyan): Dieser Ball hat auch ein Gravitationsfeld, und die Erde hat ein Gravitationsfeld. Und warum liegt der Ball auf dem Boden? Weil Gravitationsfelder so interagieren, dass sich dichte Körper berühren. Und das macht... Ich habe jetzt angefangen, über Gravitonen zu sprechen. 

	Hier handelt es sich um das Graviton A, dessen spiralförmige Vektorlinien nach innen gerichtet sind, das in Atomen für die Funktion verantwortlich ist, Atome aneinander anzuziehen und daraus molekulare Systeme aufzubauen – das ist Mikrogravitation. 

	Und Graviton B ist, könnte man sagen, ein vom Volumen her etwas größerer Teil, ein größeres Energieklumpen. Und er hat seine Spirallinien, die anziehen oder abstoßen können, in den Weltraum gerichtet und ebenfalls spiralförmig gedreht. Und aus diesem Grund ist Graviton B für die Entstehung von Gravitationsfeldern um Objekte verantwortlich, die sich im Weltraum gegenseitig anziehen können. Keine Atome untereinander, sondern bereits aus diesen Atomen zusammengesetzte Objekte und Gegenstände. Sogar ein kleines Sandkorn wird von der Erde angezogen. 

	Maxime: Wird es von dem Körper angezogen, dessen Gravitationskörper stärker ist, stärkeres Potenzial hat? 

	Irina (Raom Tiyan): Sie fühlen sich zueinander hingezogen. Aber natürlich wird das Objekt, dessen Gravitationsfeld größer (aufgrund der größeren Gesamtzahl der Teilchen – Atome) und stärker ist, alle Teilchen in seiner Umgebung in seinem Einflussbereich behalten. 

	Wenn dieser Ball liegt und seine Gravitonen mit den Gravitonen der Erde interagieren, dann übertragen Sie beim Treten gegen ihn entsprechend einen Teil der Lebensenergie Ihrer Muskeln auf ihn. Und diese gesamte vereinte Energie wirkt so auf das Gravitationsfeld, dass es von der Erde abhebt. 

	Ich erkläre es jetzt ganz einfach. Das heißt, es scheint vorübergehend über den Boden aufzusteigen und sich unter dem Einfluss Ihrer Kraft in diese Richtung zu bewegen. Dabei beeinflusst eine Energie die andere. Aber warum fällt es nach einer gewissen Flugstrecke zu Boden? Weil es im Gravitationsfeld der Erde fliegt. Und das Gravitationsfeld der Erde, das mit dieser Kugel und ihrem Gravitationsfeld interagiert, wird sie wieder verbinden (zeigt es Irina). 

	Sie wissen aber, dass es eine Geschwindigkeit gibt, bei der dies nicht der Fall ist, das heißt, wenn Sie einem bestimmten Objekt die sogenannte Geschwindigkeit beim Eintritt in die Umlaufbahn geben. Es wird für jeden Planeten anders sein. 

	Maxim: Ja, das erste Kosmische, das zweite Kosmische, das haben wir. 

	Irina (Raom Tiyan): Aus welchem Grund hört das Gravitationsfeld der Erde in diesem Fall auf, in einem solchen Ausmaß zu wirken, und kann dieses Objekt nicht zurückziehen? Denn das, was diesem Objekt (oder dieser Aktion oder diesem Objekt – auf jeden Fall dem, wodurch die Geschwindigkeit der Bewegung zunahm) Geschwindigkeit verlieh, übertraf in seiner Gesamtheit die Wirkung des Gravitationsfeldes. Das Feld blieb bestehen, doch er entzog dieses Objekt vorübergehend seinem Einfluss, indem er es energetisch beeinflusste und ihm eine bestimmte Richtung gab, denn jede Bewegung hat eine Richtung. 

	Maxim: Ich verstehe, ja. 

	35:51 Raom Tiyan über Bewegung als Wechselwirkung von Gravitationsfeldern. 

	Irina (Raom Tiyan): Was ist Bewegung? Dies ist die Wechselwirkung von Gravitationsfeldern. 

	Die Bewegung beispielsweise der Erde um die Sonne ist die Wechselwirkung der Gravitationsfelder der Erde und der Sonne. Und wenn wir diesen Prozess dynamisch betrachten, werden wir sehen, dass die Umlaufbahn (Bahn) der Erde um die Sonne kein Kreis ist. Erstens ist es etwas länglich. Und zweitens kommt es bei der Bewegung der Erde um die Sonne ständig zu kleinen Schwingungen – mal näher, mal weiter von der Sonne entfernt (zeigt Irina die Bahnen der Schwingungen). Dies ist das Ergebnis der Wechselwirkung von Gravitationsfeldern. Sie schwanken ständig, stehen in ständiger Wechselwirkung und sind immer dynamisch. 

	Maxim: Raom Tiyan, schauen wir uns diesen Punkt an, einen bestimmten Mechanismus. Wenn ich einen Ball oder eine Murmel mit dem Fuß trete, treffe ich ihn im Moment des Aufpralls an einer bestimmten Stelle, das heißt seitlich, von einer bestimmten Seite. Verstehe ich das richtig, da Atome ihre eigenen Frequenzen haben, mit denen sie pulsieren (sie pulsieren, nicht wahr?), und dann, als mein Fuß den Ball an dieser Stelle berührte, begannen hier, auf dieser Seite des Balls, die Atome viel schneller zu pulsieren, und daher wurde ein Frequenzgradient gebildet und die Wellenstruktur der Substanz begann, sich in die gleiche Richtung zu verschieben? Wie funktioniert der Mechanismus selbst, warum ist er plötzlich von meinem Fuß weggeflogen? 

	Irina (Raom Tiyan): Ich würde nicht sagen, dass sie schneller zu schwanken begannen. Als Ihr Fuß diesen Ball berührte, wurde Ihre Lebensenergie von der Stelle, die Sie berührten, auf jedes Atom übertragen, und dann auf alle zusammen ... 

	Maxim: Wurde es auf alle gleichzeitig übertragen, überall auf dem Ball? 

	Irina (Raom Tiyan): Ziemlich schnell, könnte man sagen, für Sie – sofort, weil es eine dichte Struktur ist. Es handelt sich um eine dichte Struktur, sodass alle Atome bereits miteinander interagieren. Dies ist ein fester Gegenstand, und da es sich um einen festen Gegenstand handelt, bedeutet dies, dass die Atome, aus denen diese Kugel besteht, mit Hilfe der Mikrogravitation bereits miteinander in Kontakt stehen. Und indem Sie eine Stelle irgendwo berührten, beeinflussten Sie alle Atome gleichzeitig. Wenn es nur so wäre... 

	Maxim: Schauen Sie, hier gibt es einen wichtigen Punkt. Wenn wir die Atome meines Beins und die Atome des Balls nehmen, hatte ich keinen Kontakt, es gibt immer eine Art Feldstruktur zwischen ihnen. Tatsächlich haben wir keinen Kontakt zwischen Substanzen, oder? Es gibt immer eine dünne Schicht, ich berühre sie nicht direkt mit einem Atom eines Atoms? 

	Irina (Raom Tiyan): Was bedeutet „Feldschicht“? Auf jeden Fall können die Atome, aus denen Ihr Bein besteht, Objekte berühren. Aber die Feldstruktur, die Sie umgibt, beispielsweise Ihr Biofeld, durchdringt einfach ein dichtes Objekt, wie beispielsweise einen Astralkörper. 

	Maxim: Es stellt sich also heraus, dass die Atome meines Schuhs die Atome des Balls berühren und sich nahe kommen können? 

	Irina (Raom Tiyan): Ja, natürlich können sie das. 

	Maxim: Und warum begann sich der Ball am Ende zu bewegen, als ich ihn kickte? Was ist der Mechanismus? Was ist passiert? Haben sich im Ball selbst irgendwelche inneren Kräfte verschoben? Warum wurde der Vektor in diese Richtung gesetzt? 

	Irina (Raom Tiyan): Die Energie Ihrer Lebenskraft gab diesem Ball die Bewegungsenergie, die es ihm ermöglichte, das Gravitationsfeld der Erde zu überwinden. Sie schien die Schwerkraft der Erde durch eine Berührung, die eine bestimmte Menge Energie übertrug, vorübergehend zu unterdrücken. Wenn man es nur berührte, ihm aber keine Richtung gab, blieb es dort, wo es war. 

	Maxim: Und was passiert da? Es stellt sich heraus, dass das Atom diese Energie sofort auf das Atom überträgt und der Impuls in die Richtung geht, in die der Ball geflogen ist? 

	Irina: Es ging so, er zeigt es mir jetzt, es ist nicht einmal eine Welle… Von diesem Punkt an, wo Sie getreten haben, tritt sofort eine Ausdehnung auf, wie wenn zum Beispiel Rauch aufsteigt, und es dehnt sich schnell aus. 

	(Raom Tiyan) Es kommt zu einer Ausdehnung Ihrer Lebensenergie, einer Übertragung Ihrer Lebensenergie in alle Atome. Und das Objekt beginnt sich zu bewegen und überwindet dabei die Schwerkraft, mit der es von der Erde angezogen wird. Das heißt, die Schwerkraft, die die Erde aufwendet, um diesen Ball an sich zu ziehen, kann nicht größer sein als die Schwerkraft, die in ihm selbst steckt. 

	41:52 Raom Tiyan über die Definition von Masse als Menge makrogravitativer Felder. 

	Irina (Raom Tiyan): Was Sie Masse nennen, bezeichnen wir als die Menge der in einem bestimmten Objekt manifestierten Makrogravitationsfelder. Wenn dieser Ball beispielsweise 100 Gramm wiegt, kann die Erde, also der Planet Erde, ihn nicht mit einer Kraft von 1 Kilogramm anziehen. Warum kann sie das nicht tun? Aus welchem Grund strömte nicht die gesamte Kraft der Erde in diese Kugel, um sie festzuhalten? Weil die Kugel selbst nicht genügend Gravitonen enthält, um mit dieser Schwerkraft der Erde zu interagieren. 

	42:42 Raom Tiyan auf dem Gravitationsstrahl. 

	Maxim: Lasst uns jetzt den Spieß umdrehen und die Situation ein wenig ändern. Stellen wir uns vor, mein Bein wäre nicht da, aber da wäre ein Ball. Ist es möglich, etwas zu tun, eine Art Feldeffekt auf den Ball auszuüben, sodass es so aussieht, als würde ich ihn treten, obwohl ich ihn nicht trete? Ist es möglich, die Bewegung künstlich aufrechtzuerhalten, etwas auf atomarer Ebene in ihm zu verschieben, sodass er sich von selbst in Bewegung setzt, wie es die Schiffe anderer Zivilisationen tun? Ist es notwendig, künstlich ein Gravitationsfeld zu erzeugen und einen Vektor festzulegen? 

	Irina (Raom Tiyan): Man kann es zum Beispiel mit einem Gravitationsstrahl beeinflussen. Dann verschwindet die Schwerkraft unter ihm und er kann durch bestimmte Mikroimpulse gelenkt werden, die diesem Ball beispielsweise dieselbe Lichtenergie übertragen wie Ihre Lebensenergie. Und es wird sich bewegen. Schließlich besteht der Gravitationsstrahl selbst aus einer Reihe von Feldern, von denen eines das Photonenfeld ist. 

	43:44 Raom Tiyan über „gravitationale Zeitdilatation“. 

	Maxim: Ich habe eine Frage, Raom Tiyan, bitte erklären Sie es. Wir hatten die Physiker Pound und Rebki: der eine war Amerikaner, der andere Kanadier. Irgendwann um 1959 beschlossen sie, Einsteins allgemeine Relativitätstheorie zu bestätigen und führten ein Experiment durch. 

	Dieses Experiment demonstrierte die Tatsache, dass im Gravitationsfeld der Erde, das stets einen Frequenzgradienten erzeugt, die Frequenzen der Atome oder Teilchen (das spielt in diesem Fall keine Rolle) umso langsamer werden, je näher sie sich am Planeten befinden, und umso mehr, je weiter sie vom Planeten entfernt sind. Womit hängt das zusammen? Wie funktioniert dieses Gravitationsfeld? 

	Irina (Raom Tiyan): Frequenzen von was? 

	Maxim: Atomfrequenzen und Teilchenfrequenzen – es gab Cäsiumionen, ich denke, das hatte etwas damit zu tun. 

	Irina (Raom Tiyan): Wir müssen uns genau ansehen, was sie gemessen haben, welche Eigenschaften. 

	Maxim: Tatsächlich gibt es bei uns ein Konzept wie die „gravitative Zeitdilatation“: In der Nähe des Planeten laufen die Prozesse langsamer ab, und je weiter man vom Planeten entfernt ist, desto schneller werden die Prozesse. Ist das aus der Sicht Ihrer Wissenschaft wahr oder nicht? 

	Irina (Raom Tiyan): Das stimmt. Weil um Objekte herum ein Gravitationsfeld existiert. Es geht ziemlich weit: Alles hängt von der Masse des Objekts ab, und diese beeinflusst die Geschwindigkeit, insbesondere von intraatomaren Prozessen, Quantenprozessen usw. 

	Aus diesem Grund muss beispielsweise ein Schwerkraftmotor in einiger Entfernung vom Gravitationsfeld des Planeten eingeschaltet werden, damit er anspringt und ordnungsgemäß funktioniert. Für den Menschen, für das menschliche Bewusstsein ist dies kaum wahrnehmbar. Dort, einfach auf der intraatomaren Ebene, würde ich nicht einmal schneller oder langsamer sagen, aber die Prozesse im Gravitationsfeld verlaufen anders – auf völlig anderen Bahnen, zum Beispiel rotieren Quantenfelder usw. 

	Maxim: Und können wir sagen, dass es in einem Gravitationsfeld, wenn wir einen Planeten nehmen und dieser sich nach oben bewegt (wir entfernen uns entlang des Vektors vom Planeten), zu einer ständigen Veränderung der Eigenschaften und Qualitäten der materiellen Materie kommt? Passiert das oder nicht? Warum verlangsamen sich diese Frequenzen und Prozesse in der Nähe des Planeten und nehmen weiter vom Planeten entfernt zu? 

	Irina (Raom Tiyan): Es sind nicht die Eigenschaften der Substanzen selbst, die sich ändern, sondern die Bedingungen, unter denen intraatomare Prozesse in diesen Substanzen ablaufen. 

	Maxim: Können Sie den Mechanismus erklären? Wie und warum unterscheiden sie sich, wenn sie sich vom Planeten entfernen? 

	Irina (Raom Tiyan): Weil das Gravitationsfeld mit allen Atomen in Kontakt kommt, die sich in seiner Einflusszone befinden, und die drei Energieniveaus des Atoms beeinflusst. Warum wirkt es sich aus? Denn es durchdringt (er zeigt Irina, wie das geschieht) alle drei Energieniveaus des Atoms und tritt mit ihnen in eine gewisse Wechselwirkung. Es gibt ein solches Naturgesetz. Dies manifestiert sich jedoch eher in intraatomaren Prozessen. 

	Maxim: Es stellt sich heraus, dass das Gravitationsfeld einen gewissen Veränderungsgradienten in intraatomaren Prozessen erzeugt? Je näher am Planeten, desto mehr Prozesse laufen ab, je weiter weg, desto mehr andere, und immer weiter, immer weiter verändert sich im Körper ständig alles auf atomarer Ebene? 

	Irina (Raom Tiyan): Ja, es ändert sich auf atomarer Ebene, weil das Gravitationsfeld eine ziemlich starke Energiequelle ist, die verschiedene intraatomare Prozesse entweder anregen oder hemmen kann. 

	48:04 Raom Tiyan über die Messung des Gravitationsfeldes. 

	Maxim: Und wie kann das Gravitationsfeld selbst charakterisiert werden? Handelt es sich dabei um eine Art Zirkulation von Gravitonen B? Wie bewegen sie sich dorthin? 

	Irina (Raom Tiyan): Gravitonen B selbst befinden sich in Atomen, aber um sich herum erzeugen sie eine gewisse Spannung im Raum. Und diese Spannung wird „Gravitationsfeld“ genannt. 

	Maxime: Spannung des Raumes? Und verfügt diese räumliche Spannung über eine Art Gradient, Potenzial? 

	Irina (Raom Tiyan): Der Grad der Feldstärke kann gemessen werden. In unseren Raumschiffen gibt es ein spezielles Gerät, das uns auf einer Skala die Stärke des Gravitationsfeldes anzeigt. 

	Maxim: Das heißt, das Spannungsniveau ist näher am Planeten höher und weiter vom Planeten entfernt immer geringer? 

	Irina (Raom Tiyan): Ja, all dies entspricht dem Gesetz der universellen Gravitation – jeweils zwei materielle Teilchen werden mit einer Kraft voneinander angezogen, die direkt proportional zum Produkt ihrer Massen und umgekehrt proportional zum Quadrat der Entfernung zwischen ihnen ist. 

	Maxim: Ich verstehe. Hat dies etwas mit der Gravitationsfeldspannung des Planeten zu tun? 

	Irina (Raom Tiyan): Normalerweise hat die Galaxie natürlich auch ein eigenes Gravitationsfeld. Denn außerhalb der Galaxie, wo es nicht einmal ein galaktisches Gravitationsfeld gibt, beeinflusst es auch nicht jene Objekte, die im intergalaktischen Raum landen. Und auch dort laufen intraatomare Prozesse anders ab als in der Galaxie. 

	Und das Gravitationsfeld der Galaxie spiegelt sich in Ihrer Wissenschaft wider, soweit ich es verstehe, soweit ich Ihre Wissenschaft studiert habe, beispielsweise in einer Eigenschaft wie der „Gravitationskonstante“. 

	Maxim: Es hängt also damit zusammen? Auf unserem Planeten herrscht eine maximale Gravitationsfeldspannung, daher verlaufen unsere Prozesse langsamer, dann schwächt sie sich weiter ab und die Geschwindigkeit der Prozesse ändert sich. Hängt es mit Spannungen zusammen? 

	Irina (Raom Tiyan): Die Geschwindigkeit, die Sie messen können, kann sich tatsächlich ändern, die Geschwindigkeit bestimmter chemischer Reaktionen kann sich ändern usw. Das passiert. 

	Maxim: Hängt dies direkt mit der Intensität des Gravitationsfeldes zusammen? 

	Irina (Raom Tiyan): Was ist „Feldstärke“? Es handelt sich um eine bestimmte Energiemenge, die sich im Raum um ein Objekt herum befindet. Quantität und, Ihrer Meinung nach, würde ich sagen, Dichte. Dabei handelt es sich jedoch nicht um die Dichte von Stoffen, sondern um deren Sättigung. 

	Maxim: Und es stellt sich heraus, dass wir einen konstanten Unterschied in dieser Energie, dieser Dichte im Gravitationsfeld haben: Näher am Planeten ist das Potenzial größer, und weiter weg ist es immer geringer, mit einem bestimmten Koeffizienten ändert es sich ständig? 

	Irina (Raom Tiyan): Ja, es gibt bestimmte Schritte. 

	Maxim: Okay, ich verstehe, dann lass uns weitermachen. 

	51:23 Raom Tiyan über die Eigenschaften der Energien der materiellen und ätherischen Ebenen. 

	Maxim: Welche Energiearten und -qualitäten werden in der Wissenschaft (Physik) der Interstellaren Union hauptsächlich berücksichtigt und welche Standards und Maße werden aus Ihrer Sicht zur Messung von Energie verwendet? 

	Irina (Raom Tiyan): Wir messen Energien in Quanten. Noch eine Frage. 

	Maxim: Welche Hauptarten und -qualitäten von Energie werden in der Physik der Interstellaren Union berücksichtigt und was… 

	Irina: Zuerst eine Frage, er ist im Astral. 

	(Raom Tiyan) Alle Energien der physischen und ätherischen Ebene, die ich beschrieben habe: Die physische Ebene – Sie kennen sie, die ätherische Ebene – wird für Sie nur Äther sein, weil die Konzepte, die wir haben, nicht mehr oder weniger verständlich in Ihre Sprache übersetzt werden können. Man kann es einfach mit einer Zahlenfolge oder einer Buchstaben- und Zahlenfolge übersetzen, sodass es keine Assoziationen weckt. Ich weiß, dass Irina ein Angebot vom Plasmoid der Erde erhalten hat … 

	(Irina): Ja, ich erinnere mich. 

	(Raom Tiyan): ... dass sie zumindest kurz alle Cluster der materiellen Welt beschreiben würde. Wie fühlen Sie sich dabei? 

	Maxim: Ich sehe diese Dinge immer positiv. 

	Irina: Beschreiben Sie die Cluster. Was sind sie? 

	Maxim: Warum nicht, es ist interessant. 

	Irina (Raom Tiyan): Also, Ihnen fehlen auch die Worte für die Namen der Cluster, die Demeter natürlich kennt. Auch das Bezeichnen mit Wörtern, die nicht Ihrer Sprache entsprechen, führt zu nichts. Daher haben wir uns darauf geeinigt, sie als Analogien zu einigen Konzepten zu bezeichnen, die beispielsweise im Sanskrit und anderen alten Sprachen existieren. Denn die Menschen der Antike beschäftigten sich intensiver mit der Erforschung der subtilen Welten und diese hatten viele Namen, zum Beispiel Akasha, Purusha, Prakriti, die unterschiedliche Zustände der Materie widerspiegeln. 

	Maxim: Lassen Sie uns bedingt bei der Tatsache verweilen, dass es, wie Sie sagten, 9 Energien des materiellen Universums gibt und die restlichen Energien mit dem Ätherischen zusammenhängen, über das wir praktisch überhaupt nichts wissen. 

	Irina (Raom Tiyan): Man kann es einfach „Äther“, „ätherische Energien“ oder „subtile Energien“ nennen. 

	Maxim: Okay, Raom Tiyan. Verstehe ich richtig, dass sich jede Energie in einigen ihrer Eigenschaften von der anderen unterscheidet? Der eine hat diese und jene Eigenschaften, der andere hat andere Eigenschaften. 

	Irina (Raom Tiyan): Ja, sie unterscheiden sich in ihren Eigenschaften, Funktionen, Schwingungen, Auswirkungen auf die Materie, Auswirkungen auf unsere Sinnesorgane usw. Dies gilt natürlich wiederum für das physikalische Universum. 

	Was das ätherische Universum betrifft, haben wir die Frequenzreaktion jeder manifestierten Art ätherischer Energie gemessen. Unabhängig davon, ob die eine oder die andere Art ätherischer Energie unterschiedlich ist, sind beide für unsere Sinnesorgane tatsächlich nicht zu unterscheiden. Wir haben andere Merkmale verwendet – nicht die Auswirkungen auf unsere Instrumente oder Sinnesorgane, sondern einfach die Auswirkungen auf diese Welten und ihre Funktionen in diesen Welten, die sie bilden, beschrieben. 

	55:24 Raom Tiyan über die Energiemessung in der Interstellaren Union. 

	Maxim: Schauen Sie, wenn wir ein Beispiel geben: Nehmen wir zum Beispiel das Spektrum der Sonnenstrahlung, zum Beispiel Infrarot-, Ultraviolettstrahlung (Bereich). Messen Sie in Ihrer Zivilisation auch Frequenzen als Standardmaß oder verfügen Sie über weitere zusätzliche Parameter, nicht nur über die Frequenzen dieser Energien? 

	Irina (Raom Tiyan): Wir messen das Strahlungsspektrum eines Sterns nicht anhand von Frequenzen, die von unseren Augen abhängen. Infrarotstrahlung ist beispielsweise das, was wir nicht sehen können, das, was unterhalb der Schwingungen der Farbe liegt, die wir als Rot wahrnehmen. 

	Bei uns ist es ein wenig anders. Wir berücksichtigen die Gesamtstrahlung des Sterns und können sie in ein Spektrum zerlegen, aber der Ausgangspunkt der Schwingungen liegt nicht im Hertz-Bereich, wie Sie alle denken. Denn erstens kennen wir den Begriff der Sekunde nicht, das ist bei uns etwas anders, das heißt, es gibt kein Hertz mehr. Wir können also sagen, dass wir… 

	Maxim: Aber Sie zeichnen auch die Schwingungsperioden dieser Energien auf? 

	Irina (Raom Tiyan): Wir zeichnen sie auf, aber wir messen sie nicht zeitlich, das haben wir nicht. Wir messen die Anzahl der Schwingungen, die das Gerät aufgezeichnet hat (zum Beispiel von dem einen oder anderen Spektrum). Wir können das natürlich für einen bestimmten Zeitraum sagen, aber das ist keine Sekunde. 

	Maxim: Ich verstehe, Sie haben unterschiedliche Einheiten. 

	Irina (Raom Tiyan): Ja, unsere grundlegenden Messmerkmale stimmen nicht überein. Unsere Geräte stellen die Arten bestimmter Energien je nach Inhalt in diesem Strahlungsspektrum auf einer Skala dar und benennen sie sofort. Beispielsweise macht dieser und jener Energieanteil so und so viele Prozent aus und so weiter. 

	Maxim: Ich verstehe. Sie haben keinen Zeitskalenbezug wie wir: eine Sekunde = ein Hertz. 

	Irina (Raom Tiyan): Wir haben nur Prozentsätze. Dieser Anteil setzt sich beispielsweise aus Lichtenergie, Wärmeenergie, elektromagnetischer Strahlungsenergie und Radiowellen zusammen, da die Sonne sowohl über ein Radiowellenspektrum als auch über verschiedene Arten von Strahlungsenergie verfügt. Wir erfassen dies alles und schlüsseln es auf einer Skala in Prozent auf. 

	Maxim: Gut. Hier sollte eine eigene Konferenz in diesem Umfang stattfinden. Wir verstehen jetzt, dass bei Ihnen alles ganz anders ist. Okay, dann machen wir weiter. 

	Irina (Raom Tiyan): Wir wissen, wovon Sie sprechen. Wir haben sogar eine wissenschaftliche Kommission, zu der auch Spezialisten vom Planeten Disaru gehören, deren Gehirneigenschaften Ihren ähnlich sind, und die Ihre Wissenschaft, die Geschichte Ihrer Wissenschaft und alle Begriffe studieren, die Sie verwenden. Und ich bin auch Mitglied dieser Kommission und studiere gemeinsam mit ihnen. Und Vertreter der Planeten Esler, Burkhad, Tumesout und Disaru – wir alle suchen gemeinsam nach Begriffen aus eurer Wissenschaft und studieren im Detail das Lexikon der Kontaktpersonen, denen wir diese Informationen übermitteln können, damit unsere Konzepte möglichst angemessen in eure Sprache übersetzt werden können, sodass euch mehr oder weniger klar ist, was wir meinen. 

	Maxim: Ja, ich verstehe, okay. 

	Irina (Raom Tiyan): Aber dafür ist es natürlich empfehlenswert, dass die Kontaktpersonen ein gewisses Verständnis Ihrer wissenschaftlichen … haben. 

	Maxim: Ja, ich stimme zu. 

	Irina: Willst du, dass ich mich mit einem Physiklehrbuch hinsetze? 

	Maxim: Physikalische Arbeit mit einer Kontaktperson, die keine Ahnung von Physik hat … Das habe ich bereits versucht. 

	Irina: Raom Tiyan möchte, dass ich mich mit einem Physiklehrbuch hinsetze! (lacht) 

	Maxim: Vielleicht nicht Sie, vielleicht jemand anderes. 

	Irina: Er sagt: „Du sendest normal, weißt du.“ 

	Mit 13 Jahren hatte ich schon Kirkhiton, einen Astrophysiker, der mir sagte: „Das musst du lesen.“ Ich habe ihn gefragt und er sagte: „Ja, du musst Physik und Chemie studieren.“ Für sie gibt es kein Konzept wie „Physik“, das von der Chemie getrennt wäre. für sie ist es eine einzige Wissenschaft über Substanzen. 

	Maxim: Ja, ich verstehe, das ist normal, das ist ganz logisch. 

	Irina: Physikochemie. (lacht) 

	Maxim: Okay, lass uns weitermachen. 

	1:00:57 Raom Tiyan über das physikalische oder absolute Vakuum. 

	Maxim: Fahren wir mit dem Abschnitt „Materie“ fort. Ist Materie im Universal Trinity Code aus der Perspektive der Interstellar Union das, was Sie in früheren Konferenzen als „physikalisches Vakuum“ oder „absolutes Vakuum“ bezeichnet haben, oder handelt es sich dabei um grundlegend unterschiedliche Konzepte? 

	Irina (Raom Tiyan): Wir nennen den Weltraum ein physikalisches Vakuum. 

	(Irina) Es ist schon Zeit, er muss schon gehen. 

	Maxim: Ah, sollen wir schon gehen? 

	Irina: Ja, es ist schon eine Stunde vergangen. 

	Maxim: Es ist schon eine Stunde? 

	Irina: Ja, natürlich. 

	Maxim: Beantworten wir dann die letzte Frage. 

	Irina (Raom Tiyan): Lass uns gehen. 

	Den Raum des ersten Clusters, also das physikalische Universum, nennen wir physikalisches oder absolutes Vakuum. Die Materie selbst, die sich in diesem Raum befindet, füllt das Vakuum. Aber das Vakuum selbst ist zwar physisch, das heißt Teil der physischen Welt, des physischen Raums, aber wenn es keine physischen Teilchen in Form von Atomen oder Feldern enthält, dann ist es in jedem Fall nur ein Ort, der Ort des Raums, aber nicht die Materie selbst. 

	Maxim: Ich verstehe. Raom Tiyan, für uns ist „physikalisches Vakuum“ ein Begriff aus unserer Quantenmechanik. So einen Begriff gibt es bei Ihnen doch auch, oder? 

	Irina (Raom Tiyan): Ich sage, dass wir Ihre Wissenschaft studieren, und um es Ihnen klarer zu machen, schauen wir uns an, wie unsere Konzepte in Ihrer Sprache genannt werden, oder Ihre in unserer. Und ich kann sagen, dass das, was wir studieren, und die Prozesse in der physischen Welt, die wir studieren, in Ihrer Wissenschaft oft keinen Namen haben. Oder es existiert, aber nicht in der Wissenschaft, sondern in der pseudowissenschaftlichen parapsychologischen Forschung. 

	Maxim: So eine spezifische Frage. In der Quantenmechanik ist einigen Forschern inzwischen klar, dass, wenn wir beispielsweise den Weltraum betrachten, der frei von Materie jeglicher Art ist (Vakuum, sauber von Materie und Teilchen), dieser dennoch mit etwas Materie gesättigt ist, er ist auf keinen Fall leer. Rechts? 

	Irina (Raom Tiyan): Ja, wenn man es in den Weltraum bringt, ist es mit einer Art Materie oder Feldern gesättigt. Aber auf jeden Fall kann es abgeschirmt werden, und dann ist es ein reines Vakuum. 

	1:03:57 Raom Tiyan über einen Weg, den intergalaktischen Raum zu überwinden. 

	Irina (Raom Tiyan): In einem reinen oder absolut leeren Vakuum kann ein Einstich vorgenommen werden, um ätherische Energien zu empfangen. Dies geschieht normalerweise durch intergalaktische Liner, riesige Schiffe, die den riesigen intergalaktischen Raum in beispielsweise 10–15 Erdentagen durchqueren. 

	Dort gibt es jedoch keinen Gravitationsmotor mehr, da es dort keine Gravitationsbaken gibt und dieser Raum sehr groß ist. Schwerkraftbaken können nicht so positioniert werden, dass sie Schiffen bei diesen Sprüngen und der Navigation helfen. Und auch für Gravitationssprünge wird eine riesige Menge an Materie benötigt. 

	Daher werden üblicherweise andere Methoden der Bewegung zwischen Galaxien verwendet. Schließlich liegen beispielsweise zwischen dem Rand der Milchstraße und dem Rand der Galaxie M31 mehr als zwei Millionen Lichtjahre, was mehrere Dutzend Mal größer ist als der Durchmesser der Galaxie selbst. 

	1:05:33 Raom Tiyan über den Unterschied zwischen physikalischem Vakuum und Äther und die Energieübertragung darin. 

	Maxim: Okay, Raom Tiyan, lass uns nicht gehen. Ich werde diese Frage jetzt schnell zu Ende beantworten, und dann gehen wir getrennte Wege. Was ist der Unterschied zwischen einem physikalischen Vakuum und Äther im Verständnis der Interstellaren Union? 

	Irina (Raom Tiyan): Physikalisches Vakuum ist physikalischer Raum. Es ist vom Äther durch eine ätherische Schicht getrennt, die die Cluster – den ersten und den zweiten – trennt. Äther ist, so wie ich es verstehe, in Ihrer Wissenschaft die Sammelbezeichnung für alle feinstofflichen Welten, und Sie nennen jede von ihnen Äther – alle diese 6.039 Energiearten. 

	Maxim: Bei uns ist das nicht ganz so, ich erkläre es. Wir hatten den Begriff „Lichtäther“ – Physiker des 19. Jahrhunderts arbeiteten daran – Albert Michelson und andere. Und warum ist dieser Begriff aufgetaucht? Weil man glaubte, dass sich elektromagnetische Wellen im Vakuum, im leeren Raum, nicht ausbreiten können; Es wird eine Art Wellenmedium benötigt, das dies überträgt. Wie werden elektromagnetische Wellen übertragen, was ist der Träger? 

	Irina (Raom Tiyan): Es ist nicht so, dass Wellen ohne Medium nicht überleben können. In einem abgeschirmten Vakuum ist es möglich, dasselbe elektromagnetische Feld und dieselbe Störung zu erzeugen, deren Schwingungen als elektromagnetische Wellen wahrgenommen werden. 

	Maxim: Haben wir also eine falsche Vorstellung? Als Träger elektromagnetischer Wellen wird kein Medium benötigt, sie bewegen sich irgendwie von selbst im Raum? Wie können Sie das erklären? 

	Hier in unserem Raum gibt es keine Materie, ein reines Vakuum. Können wir elektromagnetische Wellen dadurch übertragen? Und wie werden sie übertragen, wodurch, was ist der Träger? 

	Irina (Raom Tiyan): Wenn dort keine Substanz ist, heißt das nicht, dass dort keine Felder sind. 

	Maxim: Es wird also einen Transfer über die Felder geben? 

	Irina (Raom Tiyan): Ja. Das physikalische Vakuum ist von Feldern durchdrungen. Und um diese Felder abzuschirmen, ist ein spezieller Raum erforderlich, der zwischen zwei Platten aus bestimmten Metalllegierungen geschaffen wird. Und zwischen diesen beiden Platten entsteht ein Schirm. Alle Arten physikalischer Energien werden aus diesem Raum gezogen und es entsteht ein Vakuumpunkt, aber natürlich an der Stelle, die mit plasmoiden Zivilisationen vereinbar ist, unter der Aufsicht der Engel der Natur. Dies wird selbstverständlich alles beachtet. 

	Maxim: Genau hier möchte ich es dir erklären, damit du es für die Zukunft weißt. In unserer Esoterik werden ätherische Energien mit esoterischen Räumen in Verbindung gebracht, und in der Physik taucht der Begriff „Lichtäther“ im Zusammenhang mit dem Raum auf, der Träger elektromagnetischer Wellen ist, also im Zusammenhang mit einer bestimmten Umgebung, die sozusagen der Träger ist. Aber Sie sagten, dass die Träger elektromagnetischer Wellen selbst im Vakuum Felder verschiedener Art sind. 

	Irina (Raom Tiyan): Es gibt Felder, das können sie sein. Es mag keine Substanzen, keine Atome geben, aber es mag beispielsweise dieselben Gravitationsfelder geben, beispielsweise das Gravitationsfeld der Galaxie, es existiert auch. 

	Maxim: Und es reicht aus, um elektromagnetische Wellen hindurch zu übertragen? 

	Nehmen wir an, ich sende ein Radiosignal mit einer Frequenz von 200 Megahertz durch ein Vakuum. Wie kann ich es so übermitteln, dass es den Adressaten durch ein reines Vakuum erreicht? Was braucht es, um in einem Vakuum zu sein? 

	Irina (Raom Tiyan): Die Energie, die Sie als Radiowellen übertragen, wird das Medium sein, das in sich selbst Schwingungen erzeugt. 

	Maxim: Es stellt sich heraus, dass im Vakuum keine zusätzliche Umgebung erforderlich ist, es bewegt sich von selbst? 

	Irina (Raom Tiyan): Der Weltraum enthält ohnehin alle Energien. Dieser Raum, den Sie das Vakuum des Weltraums nennen, ist eine riesige Schüssel, die, man könnte sagen, neun verschiedene Flüssigkeiten enthält. 

	Maxim: Ich verstehe. Es stellt sich heraus, dass der Raum als Reaktion auf meine Schwingungen vibriert, unabhängig davon, welche Energie ich übertrage. 

	Irina (Raom Tiyan): Es ist nicht der Raum selbst, der vibriert, sondern die Energie, die Sie mit der einen oder anderen Frequenz übertragen. Aber natürlich hängt alles von der Leistung des Senders ab, also von der Menge an Energie, die Sie übertragen. Je leistungsstärker der Sender ist und je mehr Energie Sie in diese Übertragung stecken, desto weiter reicht sie. 

	Und wenn Sie nur wenig Radiowellenenergie übertragen, wird diese allmählich abnehmen. Die Schwingungen werden immer seltener und seltener, und irgendwann werden sie noch da sein, aber die Frequenz ihrer Schwingungen wird bereits anders sein. Und wenn sie diese Übertragung beispielsweise auf einem anderen Stern empfangen, hören sie anstelle Ihrer Stimme ein unverständliches Geräusch, selbst wenn sie den Empfänger auf diese Welle einstellen. 

	1:10:57 Raom Tiyan über außerirdische Experimente im physikalischen Vakuum. 

	Maxim: Raom Tiyan, ich fasse es zusammen und komme jetzt zum Schluss. Also, wo sind wir angekommen? Wenn wir für uns einen beliebigen Raum in unserem materiellen Universum betrachten, der frei von Teilchen, von materieller Materie ist, also ein reines Vakuum, dann ist dieser Raum immer mit neun Energiearten gesättigt, die bereits Träger unterschiedlicher Art sind. 

	Irina (Raom Tiyan): Die Sache ist, dass genau diese Partikel aus den Feldern entstehen. Natürlich ist es auch möglich, das Vakuum vor Feldern abzuschirmen, dies muss jedoch künstlich erfolgen. Wir, das heißt unsere Vorfahren, haben Forschungen betrieben. Als sie zum ersten Mal den intergalaktischen Raum betraten, führten sie Untersuchungen im intergalaktischen Raum durch, um festzustellen, ob dieser mit verschiedenen Feldern gesättigt war. 

	Sie befanden sich ziemlich weit vom Zentrum und vom Rand der Galaxie entfernt, zwischen Galaxien (zeigt Irina), und dennoch gab es Schwingungen einer bestimmten Anzahl derselben Photonen. Natürlich gab es viel weniger von ihnen als in der Galaxis, aber es gab sie immer noch. Aber das ist nicht überraschend, denn selbst wenn sich ein Mensch von einem Ort außerhalb der Galaxie dort befindet und in den Weltraum blickt, wird er ein bestimmtes Licht sehen, bestimmte Galaxien weit von ihm entfernt. 

	Warum sieht er sie? Dies bedeutet, dass Lichtwellen dieser Galaxien in seine Augen gelangen. Und sie können nicht in seine Augen gelangen, es sei denn, sie landen in diesem Raum, in dem er sich direkt befindet. Aber auch hier handelt es sich um Energie, nicht nur um eine abstrakte Lichtwelle, die keinerlei Auswirkungen hat. 

	Ich war überrascht, als ich Ihre Physik studierte, insbesondere die sogenannte Atom-, Kern- und Hochenergiephysik. Ich war immer überrascht über den Grad der Abstraktion (zumindest nenne ich es so), mit dem Ihre Wissenschaftler dasselbe Elektron, Photon beschrieben haben. Sie beschrieben bestimmte Dinge mit Formeln, aber gleichzeitig beschrieben sie in der Praxis (zumindest habe ich diese Materialien nicht gefunden) nicht die gegenseitige Beeinflussung verschiedener Energiearten untereinander, die Fähigkeit der Energie, Felder zu erzeugen, und die Fähigkeit dieser Felder, intraatomare Strukturelementarteilchen zu erzeugen. 

	Ich glaube, dass Ihre Fähigkeit, verschiedene Formeln zu erstellen und die Realität mit diesen Formeln zu beschreiben, Sie ein wenig in die Abstraktion vom Konkreten führt. 

	Maxim: Ja, ich stimme zu. Was Sie gesagt haben, haben wir nun experimentell aufgezeichnet – dass in einem absoluten Vakuum, als wäre es von Materie und jeglichen Teilchen befreit, auf jeden Fall Teilchen entstehen, die als „virtuell“ bezeichnet werden. Dies bedeutet, dass Partikel aus etwas, aus irgendeiner Materie gebildet werden. Es ist klar, dass dieser leere Raum mit Materie gesättigt ist. 

	Irina (Raom Tiyan): Wir müssen sehen, ob wir vor allem abgeschirmt sind. Erstens: Wenn Sie dies auf der Erde getan haben, haben Sie sich nicht vor dem Gravitationsfeld geschützt. Wie werden Sie sich davor schützen? Dies erfordert ein spezielles Anti-Schwerkraftgerät. 

	1:14:44 Raom Tiyan über die Entstehung neuer Teilchen durch ein Gravitationsfeld. 

	Maxim: Kann ein Gravitationsfeld auch neue Teilchen bilden? 

	Irina (Raom Tiyan): In Kombination mit Ihren Feldern sendet beispielsweise sogar jeder Mensch eine bestimmte Art elektromagnetischer Felder aus. Er besteht aus Atomen, sein Körper. Und alle diese Felder zusammen bilden eine sehr komplexe Struktur im Raum, die aus multidirektionalen Feldern besteht, und sie können sich miteinander verbinden und neue Elementarteilchen bilden – was Sie Elementarteilchen nennen und was wir Quanten nennen, die Sie bereits aufzeichnen können. 

	Maxim: Es stellt sich heraus, dass eine Kombination verschiedener Feldtypen neue Teilchen, sogenannte neue Arten von Materie, bilden kann? 

	Irina (Raom Tiyan): Das sind nicht einmal Atome, sondern Quanten. 

	Maxim: Ich verstehe, ich verstehe, aber ist das möglich? 

	Irina (Raom Tiyan): Ja, natürlich. 

	Maxim: Interessant. 

	Irina (Raom Tiyan): Das ist es, was ich sagen will. Ich habe bestimmte Bücher und wissenschaftliche Arbeiten von Kontaktpersonen studiert, die der Entdeckung von Elektronen, Protonen und anderen Teilchen gewidmet waren, und ich konnte in diesen Arbeiten keine konkrete Annahme oder Hypothese erkennen, die die Entstehung dieser Teilchen aus subtileren ätherischen Energien beschreiben würde. 

	Ich denke darüber nach, was Sie denken. Kann ich Irina unsere Lehre kurz (in einer sehr einfachen Form) darüber vermitteln, welche ätherischen Energien es gibt und aus welchen Elementen sie bestehen und wie genau alle Strukturelemente der Atome gebildet werden? Wir haben bereits Informationen über das Wasserstoffatom gegeben, aber wir haben dies aus der Sicht der physikalischen Materie getan – darüber, wie viele Quanten dort enthalten sind und wie sie auf alle drei Energieniveaus verteilt sind. Diese Informationen liegen Ihnen bereits vor. Wie stehen Sie dazu, Informationen darüber bereitzustellen, wie genau diese physikalischen Quanten entstehen? 

	Maxim: Ich bin immer positiv. 

	Irina: Ja, ich muss noch einen bestimmten Artikel schreiben, okay. 

	Maxim: Okay, Raom Tiyan, das ist alles für heute: Du musst gehen. Vielen Dank, dass Sie uns heute mit Ihrer Aufmerksamkeit beehren. 

	Irina (Raom Tiyan): Vielen Dank für Ihre interessanten Fragen! 

	1:17:29 Raom Tiyan über die Trennung zweier Wissensbereiche: Wissenschaft und Esoterik. 

	Irina (Raom Tiyan): Ich habe auch eine Frage an Sie. Sagen Sie mir als Vertreter der Erde, der Naturwissenschaften studiert ... 

	Maxim: Ja, ja, ich höre zu. 

	Irina (Raom Tiyan): Wann haben sich Ihrer Meinung nach die Wege der Physik als Lehre der physikalischen Realität und der Esoterik getrennt? 

	Maxim: Wenn ich meine Meinung äußern sollte (ich könnte mich, wie jeder andere auch, im Prinzip irren), dann scheint es mir, dass in der Zeit des sogenannten antiken Griechenlands, als wir antike griechische Philosophen hatten (sie waren alle Kontaktpersonen, das wissen wir) – Platon, Aristoteles usw. – diese Verbindung damals verstanden wurde. Und dann begann mit der Zeit alles verloren zu gehen. 

	Und dann ist die Wissenschaft seit Christi Geburt schon etwas völlig anderes. Irgendwo meinten einige Forscher, dass es noch andere Energiearten gäbe, doch offiziell entwickelte sich die Wissenschaft nach einem anderen Szenario: Alles noch einmal von vorne, wir untersuchen erneut die Materie. Dann kam Newton und so weiter und so fort. Die heutige Wissenschaft ist nicht mehr mit der Wissenschaft der antiken griechischen Philosophen vergleichbar, denn diese wussten all diese Dinge mit Sicherheit. 

	Irina (Raom Tiyan): Na ja, okay. Was hat zur Trennung dieser beiden Wissensgebiete beigetragen? 

	Maxim: Trennung? 

	Irina (Raom Tiyan): Ja, diese beiden Bereiche des Wissens über die Realität. 

	Maxim: Das ist schwer zu sagen, mir scheint, dass es wie immer viele Faktoren gibt. Einer davon ist vielleicht die Verletzung der Kontinuität wissenschaftlicher Generationen, die Informationen kompetent an die nächsten Generationen weitergeben würden. Und dementsprechend gingen die Informationen verloren. 

	Irina (Raom Tiyan): Danke für Ihre Antwort. Ich glaube, dass es für Ihre Wissenschaft und Esoterik notwendig ist, einander zu studieren und sich in einer Synthese zu vereinen, um sich zumindest gegenseitig zu bereichern. 

	Maxim: Ich denke, dass dies teilweise bereits geschieht und sich wahrscheinlich noch weiter verstärken wird. 

	Irina (Raom Tiyan): Gut. Vielen Dank für das Gespräch. 

	(Irina): Liebe Freunde, ich danke Ihnen auch dafür, dass Sie sich dieses Video angesehen haben. Ich hoffe, Sie fanden es interessant. Maxim, vielen Dank für Ihre interessanten Fragen. 

	Maxim: Pavel Ermakovs Fragen, nicht meine Fragen. 

	Irina: Ich danke auch Pavel. Tschüss zusammen! 
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	Veränderungen in der DNA des Menschen vor 12.000 Jahren 

	Die Menschen, die nach 200–300 Jahren auf die Erde zurückgeschickt wurden, stellten fest, dass es für die Menschen viel schwieriger war, sich an die Umwelt anzupassen und Milchprodukte und pflanzliche Nahrungsmittel zu sich zu nehmen. Dann beschlossen sie, die menschliche DNA zu verändern, um den Verzehr von proteinhaltigen Lebensmitteln zu ermöglichen. 

	Dies geschah nicht auf einmal, sondern punktuell in verschiedenen Regionen und in verschiedenen Jahren. Die Außerirdischen kamen und erklärten in einer für Menschen verständlichen Sprache, dass wir es Ihnen ermöglichen würden, diese Nahrung schmerzfrei zu ertragen. Aber sie haben mich nicht dazu gezwungen. Sie sagten, dass wir auch Ihre Kinder dazu befähigen werden. Da die genetische Information bereits im Menschen verankert war, konnten sie ihm nur durch die Gabe eines speziellen Medikaments die Verträglichkeit von Nahrungsmitteln tierischen Ursprungs vermitteln. Das heißt, sie könnten den Stoffwechsel verändern. Und sie veränderten die genetische Information auf dem Schiff mit speziellen, auf die Geschlechtszellen gerichteten Emittern, und die Menschen brachten mit diesen Enzymen Kinder zur Welt. 

	Bei den Menschen, die die Katastrophe auf der Erde überlebten und nicht rechtzeitig weggebracht wurden, kam es lange Zeit zu keiner Veränderung ihrer Gene. Es kam sogar zu einigen Streitigkeiten. Diejenigen, die auf der Erde überlebten, waren gegenüber Außerirdischen noch misstrauischer, da sie alle Härten ertragen mussten – Klimawandel, Aufspaltung der Erdkruste und andere Katastrophen. Daher blieben sie länger getrennte Stämme und die Stämme, die sie retteten. Misstrauen war nicht bei allen Menschen charakteristisch, aber in der Bevölkerung allgemein vorhanden. Dies wurde von Wissenschaftlern festgestellt, die nach dem Krieg Kontakt hatten. 

	Dafür gab es Gründe. Als die Schiffe auftauchten, erkannten sie, dass es sich nicht um eine Naturkatastrophe handelte, sondern um ein Eingreifen von außen. 

	Zeitcode: 01:10:05, #256 Antike Zivilisationen_ Atlantis_Lemuria Hyperborea. Mythos oder Realität. 
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	#543 Projekt Cassiopeia hat „VERBINDUNGEN“. Live-Übertragung. 

	 https://www.youtube.com/watch?v=3fV-V-lwyT4  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:36 Grüße. Projektnachrichten. 

	Maxim: Hallo zusammen, Freunde! Wir sind live auf Sendung und werden weiterhin ein Publikum aufbauen. Liebe Freunde, wir befinden uns gerade im Moskauer Zentrum und sind gerade dabei, die Ausrüstung aufzubauen. Da wir einen Link zu diesem Video angegeben hatten und dieser bei uns nicht funktionierte, mussten wir vom Moskauer Zentrum aus auf Sendung gehen. Hallo, Moskau, hallo! 

	Irina: Grüße aus unserem Zentrum! 

	Maxim: Ich verspreche Ihnen, dass ich nach dieser Sendung zum Telefon greife (weil wir per Telefon senden) und Ihnen schnell unser Moskauer Zentrum von innen zeige – wie es aussieht, wie es funktioniert. 

	Irina: Er sieht schon anders aus, nicht so, wie Maxim ihn letztes Mal gezeigt hat. Hier hat sich viel getan. 

	Maxim: Ja, hier hat sich viel geändert … Ich werde jetzt versuchen, auf Sendung zu gehen. 

	(liest aus dem Chat vor) „Grüße aus Montreal.“ Oh, hallo Montreal! 

	Essen! Das ist es, endlich kann ich den Chat sehen und ich sehe dich, Irishka, auf zwei Bildschirmen. 

	Irina: Hallo zusammen nochmal! Guten Abend! Wir sind vor Kurzem in unserem Moskauer Zentrum angekommen und senden hier unter anderen Bedingungen live. 

	Maxim: Und im Allgemeinen haben wir heute ein sehr interessantes Thema. Ich hoffe, Sie können mich gut hören? 

	Irina: Wie kannst du mich hören? 

	Maxim: Alles ist gut. Lassen Sie uns nun das Mikrofon näher heranbringen. 

	(liest aus dem Chat vor) „Wo ist deine Katze?“ Die Katze ist nicht hier, Leute, sie ist in Woronesch. 

	(liest) „Maxim ist deutlich zu hören.“ Alles klar, Leute, vielen Dank. Irishenka wird versuchen, lauter zu sprechen. 

	Also, Freunde, ich grüße euch alle! Heute bin ich nicht in der Zelle, heute ist Irina in der Zelle. 

	Wir haben ein sehr interessantes Thema auf Sendung. Es besteht darin, dass viele Heiler, Esoteriker und Energiepraktiker sagen, dass nach uns, nach „Cassiopeia“, Menschen zu ihnen kommen und dass sie diese Menschen von allen möglichen „Verbindungen“ reinigen müssen, die sie angeblich im „Cassiopeia“-Projekt aufgenommen haben. Aus diesem Anlass haben wir uns entschlossen, eine ungewöhnliche Sendung zu machen – hat das Cassiopeia-Projekt „Verbindungen“ und welche Art von „Verbindungen“ hat es? 

	Irina, wer ist heute bei uns und welcher unserer interstellaren Freunde wird uns bei der Übertragung helfen? 

	Irina: Hallo, liebe Freunde! Mein Name ist Irina Podzorova, ich bin eine Kontaktperson mit außerirdischen Zivilisationen, eine Kontaktperson des Cassiopeia-Projekts. Und heute haben wir den spirituellen Kurator unseres Projekts bei uns – Mirakh Count vom Planeten Burkhad, auf der Erde ist er als Erzengel Gabriel bekannt, dies ist sein spiritueller Name. Um es Ihnen klarer zu machen: Dies ist der Name seines Höheren Selbst, seines nicht verkörperten Teils des Geistes. Er ist hier anwesend und wollte Fragen zum Cassiopeia-Projekt, zum Cassiopeia-Egregor und zu allen darin bestehenden Problemen beantworten. Er ist der Leiter des spirituellen Teils dieses Projekts, da jedes Projekt aus einem materiellen Teil – Menschen, die in der materiellen Welt existieren – und einem spirituellen Teil besteht, der „Egregor“ genannt wird. 

	Maxim: Mirach Graf, ich grüße Sie! 

	Irina (Graf Mirakh): Ja, Grüße! 

	07:33 Mirah Verlassen Sie sich auf „Verbindungen“. 

	Maxim: Ich möchte Sie fragen, was Sie unter „Verbindungen“ verstehen? 

	Irina (Mirakh Count): Als „Verbindungen“ bezeichnen die Menschen verschiedene Kanäle der Interaktion mit der spirituellen Welt, mit der subtilen Welt und energetische Verbindungen zwischen Menschen, die durch ihre Kommunikation und energetische Interaktion entstehen. Sie nennen das alles „Verbindungen“, also Energiekanäle für den Austausch von Energie-Informationsfeldern, also Energie und Information. 

	Maxim: Lieber soul963, ich habe gar kein Mikrofon, unser Mikrofon ist im Telefon. Das Telefon ist näher bei Irina. Wenn Sie Irina also nicht gut hören können, werde ich selbst leiser sprechen, um Irina nicht zu unterbrechen, damit sie Ihnen die verfügbaren Informationen kompetenter vermitteln kann. 

	09:04 Mirakh Count über den Zustand des Egregors „Cassiopeia“. 

	Maxim: (liest den Chat vor) „Eine Frage an die Kuratoren. Wie ist der aktuelle Zustand des Egregors „Cassiopeia“ auf spiritueller Ebene? …“ Leute, eigentlich möchten wir heute über „Verbindungen“ sprechen, aber ich werde diese Frage stellen. 

	Mirah Count, die Leute fragen uns, was jetzt mit dem Egregor des Cassiopeia-Projekts passiert – gibt es Momente, die ihn herunterziehen, und gibt es Momente, die seine Entwicklung fördern? 

	Irina (Mirakh Count): Der Egregor von „Cassiopeia“ ist derzeit ein sich schnell entwickelnder Egregor, der natürlich sowohl Vorteile als auch verschiedene Probleme hat, die jedes junge Projekt, jeder beginnende Egregor, nicht vermeiden kann. 

	Was hilft ihm bei seiner Entwicklung? Die Entwicklung des Cassiopeia-Projekts wird durch die multidirektionale Natur seiner Aktivitäten unterstützt, d. h. durch die Aktivitäten, die auf verschiedenen Ebenen – spirituell, physisch und energetisch – mit den Menschen durchgeführt werden. Mit anderen Worten: Die Entwicklung des Cassiopeia-Projekts wird dadurch gefördert, dass seine Teilnehmer mit Menschen auf allen Ebenen zusammenarbeiten – und dass Menschen sich aktiv darüber informieren und zu diesem Projekt kommen. 

	Und was behindert seine Entwicklung, welche Probleme bestehen – ich möchte hier das Hauptproblem hervorheben, nämlich dass manchmal gegenseitiges Misstrauen und Eifersucht zwischen den Projektteilnehmern herrscht, die als „Meister“ des Projekts bezeichnet werden. Es passiert. 

	Maxim: Ja, ich stimme Ihnen zu und als Manager sehe ich alle diese Punkte, aber wir versuchen immer wieder … 

	Irina (Mirakh Count): Dies manifestiert sich im Inneren und diese Gedanken werden an den Egregor gesendet. 

	Maxim: Ich verstehe, danke, Graf Mirach. 

	Irina (Mirakh Count): Eifersucht speziell gegenüber Menschen. Nicht alle Meister, aber einige haben dies als Denkparadigma der „alten Ordnung“ betrachtet, die schon vor dem „Quantenübergang“ existierte. Dies ist kein Dasein unter Freunden, die einander helfen wollen, und auch nicht in der gleichen Familie, sondern ein Dasein unter einander Fremden, die ihr als Konkurrenten bezeichnet. 

	Und bei manchen Menschen gibt es auch Widersprüche in ihrem Verständnis der Idee des Projekts und der Informationen, die von Vertretern der Interstellaren Union durch Irina Podzorova gegeben werden. Jeder versteht diese Informationen ein wenig anders (das lässt sich nicht vermeiden) und legt unterschiedlichen Wert auf die Informationen. Manche Meister kamen mit einer bereits gefestigten Weltanschauung zu diesem Projekt und es kann für sie ziemlich schwierig sein, sich an eine neue Lebensweise anzupassen. 

	Maxim: Liebe Freunde, ich habe es völlig vergessen, wir sind jetzt im Moskauer Zentrum und morgen beginnen unsere Kurse – „Die Wissenschaft der Bildsprache“ und „Astralreisen“. Dies sind die ersten Kurse überhaupt, wir haben sie noch nie zuvor abgehalten. Und viele unserer Mentoren und Kuratoren werden bei diesen Kursen anwesend sein, weil sie den Prozess beobachten werden, wenn Irina Astralreisen lehrt und Ilya über die Wissenschaft der Bildsprache spricht, die ihm von MidgasKaus vom Planeten Esler persönlich übermittelt wurde. 

	Wir haben zwei offene Stellen. Suchen Sie also nach der Administratorin Elena, und wenn Sie in Moskau sind, können Sie morgen um 11 Uhr hierher kommen. Diese Stellenangebote sind nicht zufällig entstanden – heute haben zwei Leute angerufen, abgesagt und zwei Plätze warten auf jemanden. Ich weiß nicht, auf wen sie warten, morgen warte ich auf zwei Leute, auf die diese Orte gewartet haben. Bitte rufen Sie die Administratorin unter der Telefonnummer +7 988 910-00-40 an, ihr Name ist Elena und sie wird Ihnen alles erzählen. Sie organisiert für Sie zwei kostenlose Plätze für die morgige Veranstaltung für eine Woche. Verpflegung und Unterkunft im Zentrum sind kostenlos. 

	Irisha, ich habe alles gesagt, ich habe nur vergessen, die Informationen auszusprechen. 

	Irina: Tatsächlich werden wir einen sehr interessanten Schulungskurs haben, und wie Mirakh Count gerade sagte, implementieren wir in unserem Projekt sozusagen Kurse oder Unterprojekte zu völlig unterschiedlichen Themen, und diese Woche beginnt ein völlig neuer Kurs, in dem „Die Wissenschaft der Bildsprache“ und „Astralreisen“ gelehrt werden. Wir haben uns entschieden, diese beiden Kurse zu kombinieren, da man zur Beherrschung der Astralreise die Wissenschaft der Bildsprache benötigt. Jeder, der hierher kommt und bereits diesen Kurs besucht hat, erhält maximale Informationen und maximale Praxis, um selbst Astralreisen zu praktizieren und seine eigene helle Realität mit hellen Bildern aufzubauen. 

	15:18 Mirah Verlassen Sie sich auf die Meister von Cassiopeia. 

	Maxim: Graf Mirakh, ich habe folgende Frage: Tragen alle Meister des Cassiopeia-Projekts Licht und Liebe in sich, ist dies vom Astralraum aus sichtbar? 

	Irina: Tragen alle Meister des Cassiopeia-Projekts Licht und Liebe in sich? 

	Maxim: Nun, sie sagen, dass einige Meister über eine Art destruktiver „Verbindungen“ verfügen, das heißt, niederschwingende Plasmoide und Wesenheiten, die mit den Meistern des Cassiopeia-Projekts verbunden sind und seltsame Informationen in sich tragen? 

	Irina (Mirakh Count): Ich sage Folgendes: Jeder Mensch auf der Erde hat auf energetischer Ebene etwas, womit er arbeiten kann. Was die Meister der Cassiopeia betrifft, so arbeiten sie aktiv an ihren negativen, destruktiven Denkprogrammen, den „Blockaden“, sofern sie welche haben. Es gibt solche Meister, aber sie arbeiten mit ihnen. Damit es aber zu „Verbindungen“ zu destruktiven Zivilisationen kommen kann – solche Meister kennt er in „Kassiopeia“ nicht, denn alle, die „Verbindungen“ hatten, haben diese durch das Höhere Selbst geschlossen, weil sie diese „Blockaden“, die sie angezogen hatten, in sich aufgelöst haben. 

	Maxim: „Irishenka, bist du heute wegen etwas verärgert?“ - fragen sie dich. 

	Irina: Nein. 

	Maxim: Liebe Freunde, wir sind gerade aus Woronesch angekommen, weil Irina eine Reise auf Ashtars Schiff durchgeführt hat, und wir sind sofort nach Moskau geflogen und haben nur kurz vorbeigeschaut und etwas gegessen. Wenn wir also ein wenig müde sind, wenn wir ein wenig anders aussehen ... 

	(Antwort auf eine Frage aus dem Chat) Leute, ich kann Bova nicht blockieren: Ich habe keinen Zugriff, ich sende von meinem Telefon. Am Telefon – kann ich, aber das Telefon hängt am Ständer. Ich schaue von einem Computer aus zu, daher bitte ich die Administratoren, die uns jetzt beobachten: „Geht bitte in den Chat und räumt auf!“ 

	Irina: Und jetzt erzählte mir Mirakh Count, als er von Bova hörte: „Wenn er oder seine Schüler zu diesem Projekt, zu diesem Egregor gekommen sind, muss man sich fragen, was genau sie an diesem Egregor anzieht.“ 

	Maxim: Ich sage Ihnen, was sie an diesem Egregor anzieht – die große Anzahl von Menschen, die uns beobachten und uns vertrauen. 

	Irina (Mirakh Count): Ja, aber sie fühlen sich auch von dem Licht angezogen, das Sie tragen, weil sie immer noch auf diese Informationen hören und jene Energien empfangen, die später in ihnen erwachen können. Übrigens, liebe Freunde, um Kommentare zu hinterlassen, müssen Sie tatsächlich nicht nur Zeit investieren, sondern auch dasitzen und zuschauen. Es ist nicht einfach so. 

	Ich sende allen, die von diesem Mann abstammen, das Licht meiner Liebe. Ich weiß, was Sie glauben. Ich möchte sagen, dass das, was er Ihnen erzählt, seine Wahrnehmung der Realität ist, weil er selbst viele Energieblockaden hat, vor allem Angst vor Außerirdischen, sodass er sie negativ wahrnimmt. Wenn er diese Blockade auflöst, und ich schlage ihm vor, dies zu tun, dann wird er die Welt mit anderen Augen sehen. Und so verbreitet er einfach die Angst in der Welt, dass „furchterregende Außerirdische“ die Macht über uns übernehmen könnten. Ich möchte Ihnen, Ufologe Bova, sagen, wenn Sie mich sehen: Wenn sie die Gefangennahme gewollt hätten, hätten sie sie schon vor langer Zeit gefangen. 

	Maxim: Also kontaktiert Mirakh Count jetzt persönlich den Ufologen Bove über unseren Kanal? 

	Irina: Er weiß, wer es ist. Er sagt mir jetzt: „Ich weiß, von wem du sprichst. Und tatsächlich hat diese Person viele Ängste und Sorgen im Leben.“ Das sagt er. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	19:52 Mirakh Count über den Kommunikationskanal von Menschen mit destruktiven „Verbindungen“. 

	Maxim: Mirakh Count, sagen Sie mir bitte, wie Menschen destruktive „Verbindungen“ herstellen? 

	Irina (Mirakh Count): Genau durch diese Ängste, Beschwerden, Misstrauen und andere destruktive, negative Blockaden und destruktive mentale Programme. Es gibt viele davon, aber die wichtigsten sind Aggression und Angst. Einschließlich Autoaggression, also Aggression, die sich gegen einen selbst richtet – zum Beispiel gegen den eigenen Körper, gegen das eigene Leben usw. Wenn ein Mensch beispielsweise seinem Körper nicht mit Liebe begegnet, kann bereits eine destruktive „Verbindung“ möglich sein. Wir nennen es nicht „Verbindungen“, sondern „einen Kommunikationskanal mit destruktiven Zivilisationen“. 

	Maxim: Also stellen wir durch niedrige Schwingungen selbst diese „Verbindungen“ her? 

	Irina (Mirakh Count): Die Menschen schaffen die Möglichkeit für den Kontakt mit niedrig schwingenden plasmoiden Zivilisationen und sie schaffen „Verbindungen“, aber aus ihrer eigenen und Ihrer Energie. Es ist wie ein Kanal, der sowohl ihre als auch Ihre Energien enthält. 

	Maxim: Das sind unsere gemeinsamen Energien, richtig? 

	Irina (Mirakh Count): Ja, aber ursprünglich wurden diese Zivilisationen von den Menschen selbst angezogen, weil ihre Gedanken auf der gleichen Welle schwingen wie diese destruktiven Zivilisationen. Einschließlich der Angst vor ihnen – Angst vor ihren „Verbindungen“. Auch die Angst vor äußeren Einflüssen schafft die Möglichkeit für diese „Verbindung“. Vertreter dieser destruktiven plasmoiden Zivilisationen verfügen über eine gewisse Gerissenheit und Einfallsreichtum, die darin besteht, Menschen mit „Verbindungen“ zu ihnen zu erschrecken, sodass sie sich dank dieser Angst „verbinden“. 

	22:17 Mirakh Count über den Chip für Maxim. 

	Maxim: Sie fragen: „Wann bekommt Maxim einen Chip?“ 

	Irina (Mirakh Count): Aufgrund meiner Kenntnisse über seine Energie und seine Lebensaufgaben kann ich sagen, dass er sie nicht braucht. 

	Maxim: Danke, Graf Mirach, Sie haben wie immer 100 % Recht. 

	Irina: Mirakh Count sagte: Du brauchst keinen Chip. 

	Maxime: Mir genügt, dass ich verstehe, höre und sehe. 

	Irina (Mirakh Count): Er hat in diesem Projekt andere Aufgaben, die er sehr klar versteht und ausführt. 

	Maxim: Danke! Es ist sehr schön, das von Ihnen zu hören. 

	22:52 Mirakh Verlassen Sie sich auf die Fähigkeit der Menschen, eine destruktive „Verbindung“ zu Ihnen herzustellen. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, kann jemand eine destruktive „Verbindung“ für Sie installieren? Sie kommen also zum Meister, und der Meister ist so destruktiv, und er denkt: „Lass mich ihm jetzt eine Art destruktive „Verbindung“ geben!“ „Schließlich arbeite ich mit destruktiven Plasmoiden.“ Kann ein Meister eine zerstörerische „Verbindung“ zu einer Person herstellen, ohne dass diese die Erlaubnis dazu hat? 

	Irina (Mirakh Count): Wenn der Meister zerstörerische Plasmoid-Zivilisationen auf seinem Feld hat oder sich beispielsweise Portale in seinem Zimmer befinden … 

	Maxim: Nein, im Allgemeinen ist dem Meister klar, dass er mit destruktiven Zivilisationen arbeitet. Nennen wir ihn einen „schwarzen Magier“, der mit diesen zerstörerischen Zivilisationen zusammenarbeitet. Kann dieser „schwarze Magier“ einem Menschen ohne dessen Wissen eine zerstörerische „Verbindung“ verleihen? 

	Irina (Mirakh Count): Jeder Geist kann nur dann einen Kommunikationskanal mit einem anderen Geist herstellen, wenn er sich an etwas „klammert“. Es wird nicht möglich sein, sich einfach an einen „leeren Raum“ anzuhängen. Sowohl das Plasmoid als auch der Magier befinden sich hier an gleicher Position, nur in Körpern unterschiedlicher Dichte. Sowohl ein Mensch als auch ein Plasmoid können einen Menschen nur dann „verbinden“, wenn er, bildlich gesprochen, über ein „Schloss“ verfügt, in das er „den Schlüssel stecken“ kann. 

	Maxim: Ich verstehe. Das heißt, um eine destruktive „Verbindung“ zu einem Menschen herzustellen, müssen in ihm zwangsläufig destruktive Energien vorhanden sein, die er manifestiert? Habe ich Sie richtig verstanden? 

	Irina (Mirakh Count): Ja, es muss eine Blockade darin geben, die sich in seiner Aura, in seinen Chakren befindet, und auf dieser Blockade kann eine externe Struktur platziert werden, die als „Schlüssel zur Aura“ bezeichnet wird. Und durch diesen „Schlüssel zur Aura“ können die Kanäle destruktiver plasmoider Zivilisationen verbunden werden. Die Hauptbedingung hierbei ist das Zusammentreffen der Schwingungen dieses „Aura-Schlüssels“ einer Person und jener plasmoiden Zivilisation, die eine Verbindung herstellen kann. Es ist nicht möglich, mit jeder Person eine Verbindung herzustellen, auch nicht mit einer Person mit negativen Schwingungen. Bei vielen Menschen ist die Energie ihrer Seele, die Energie ihres Ätherfeldes, überhaupt nicht für plasmoide Zivilisationen geeignet. Das heißt, sie können es einfach nicht assimilieren. das passiert auch. 

	Maxim: Ich möchte mich noch einmal an die Administratoren wenden, die derzeit unsere Sendung betreuen. Leute, säubert unseren Kanal bitte ein wenig von diesem parasitären Ufologen. Ich sehe, dass sie in ganzen Gruppen hierher kommen. Ich kann niemanden anrufen, mein Telefon ist leider auf Sendung, ich bin gerade mit meinem Telefon auf Sendung. 

	25:55 Mirah: Verlassen Sie sich auf die Beziehung zwischen destruktiven und leichten Zivilisationen in diesem Manvantara. 

	Maxim: Bitte sagen Sie mir, wie wir wissen, gibt es im Universum im Prinzip „helle“ Zivilisationen – konstruktive und „dunkle“ Zivilisationen – destruktive. Wie ist derzeit das Verhältnis destruktiver und strahlender Zivilisationen in unserem Manvantara? 

	Irina (Mirakh Count): In verschiedenen Welten ist es anders. 

	Maxim: Was nennst du jetzt Frieden? 

	Irina (Mirakh Graf): Planet, Stern. 

	Maxim: Also ist auf jedem Planeten alles anders, richtig? 

	Irina (Graf Mirakh): Ja. 

	Maxim: Und im Allgemeinen, während des gesamten Manvantara, auf allen Planeten insgesamt? 

	Irina (Mirakh Count): In allen Galaxien? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (Mirakh Count): Es gibt Milliarden von Galaxien und insgesamt machen „leichte“ Zivilisationen mehr als 70 % aus. 

	Maxime: Das heißt, insgesamt 30 % sind destruktive und 70 % sind konstruktive Zivilisationen. 

	Irina (Mirakh Count): Ja, aber sie können sich beispielsweise um einen Planeten oder einen Stern herum verdichten und dort ganze Konglomerate zerstörerischer Zivilisationen bilden, wenn diese Zerstörungskraft aus der Noosphäre des Planeten zugeführt wird. 

	Maxim: Danke. 

	Leute, ich hatte eine nichtöffentliche Sendung mit Bin Laden. Ich habe mit den Jungs gesprochen und ich sage Ihnen, dass die Informationen natürlich so sind ... Ich habe keine Haare mehr auf dem Kopf, aber mir würden die Haare zu Berge stehen! Ich habe alles perfekt verstanden und denke, dass wir von dort aus einfach einen Schnitt machen werden. Wir werden nicht die gesamte Sendung zeigen, da es definitiv unmöglich ist, die gesamte Sendung zu zeigen. Aber wir werden auf jeden Fall einen Auszug daraus machen und ich werde einen Auszug über den Terroranschlag vom 11. September veröffentlichen. Alles ist sehr klar, alles ist sehr kompetent, warten Sie auf die ausgestrahlte Zusammenstellung. Wir werden es aber so benennen, dass es nicht grell und auffällig ist, sodass es nicht ins Auge fällt. Denn schon durch seinen Namen können wir blockiert werden. 

	(liest aus dem Chat) „Gib Mirah Count das Licht meiner absoluten göttlichen Liebe weiter! „Grüße aus Dnepr.“ 

	Irina (Mirakh Count): Ich danke dir, göttliche Seele, und sende dir das Licht meiner Liebe! 

	28:28 Mirakh: Rechnen Sie mit dem Grund für den leichten Übergang einer Person zur Destruktivität. 

	Maxim: Sie fragen: Warum fällt es einem Menschen so leicht, destruktiv zu werden, anstatt im Gegenteil etwas Konstruktives zu schaffen? 

	Irina (Mirakh Count): Es ist für einen Menschen leicht, in die Zerstörung zu geraten, weil er in einem sozialen Umfeld lebt, aufwächst und arbeitet, in dem Zerstörung leicht entstehen kann, wo der Einfluss destruktiver Egregoren auf einen Menschen – durch verschiedene Massenmedien, durch Arbeitskollektive, durch die sogenannten „Muster des öffentlichen Bewusstseins“ – sehr groß ist. Und Sie müssen über eine große Menge Licht der Liebe verfügen, um diesem Einfluss zu widerstehen und Licht in Ihre Welt zu tragen, denn in Ihrem Astralraum überwiegt die Zahl der destruktiven Egregoren die der positiven, der konstruktiven. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	29:30 Mirah Count erhöht die Schwingung auf dem Friedhof. Harmonisierung des Gesetzes von Leben und Tod. 

	Maxim: So eine interessante Frage: Ist es möglich, auf einem Friedhof zu praktizieren und Schwingungen zu erzeugen? 

	Irina: Was üben? 

	Maxim: Sie haben nicht geschrieben, was geübt werden soll. 

	Irina: Er wird jetzt denken – „übe das Graben von Gräbern“, zum Beispiel. Auch das ist Übung. 

	Maxim: Kann ich es dann anders formulieren? 

	Irina: Ja. 

	Maxim: Ist es möglich, Ihre Schwingungen auf einem Friedhof zu erhöhen, indem Sie Esler- und Burkhad-Einstellungen lesen? 

	Irina (Mirakh Count): Natürlich können Sie das, je nachdem, welche Assoziationen der Friedhof hervorruft. Auf viele wirkt dieser Ort allgemein beruhigend und entspannend. Sie gehen gern spazieren, lesen die Inschriften auf den Denkmälern und erleben einen Zustand der Ruhe. Ich kenne solche Leute. 

	Und wenn ein Friedhof einem Menschen Angst macht oder ihn traurig und mutlos macht, wird er natürlich nicht in der Lage sein, seine Schwingungen zu erhöhen, bis er in sich die vollständige Akzeptanz des Gesetzes von Leben und Tod harmonisiert. 

	Maxim: Es ist also grundsätzlich möglich, auf einem Friedhof Schwingungen zu erzeugen? 

	Irina (Mirakh Count): Ja, für die Person, die erkannt hat, dass der Tod nichts Böses ist, sondern eine Gelegenheit zur weiteren Entwicklung des Geistes. Dann wird der Friedhof mit dem Übergang in eine andere Welt in Verbindung gebracht, und dabei wird es keinen Schrecken geben, es wird keine Angst geben, es wird ein Verständnis für die Naturgesetze geben. Wie in vielen Zivilisationen der Interstellaren Union gibt es keine Angst vor dem physischen Tod, da von Kindheit an verstanden wird, dass es sich hierbei um einen für die Entwicklung des Geistes notwendigen Übergang handelt. Und in diesem Fall wird ein Spaziergang durch den Friedhof die Schwingungen von niemandem senken, sondern im Gegenteil erhöhen, weil er, wie ich bereits sagte, das Bewusstsein des Menschen harmonisiert, dass er sich vorübergehend hier in diesem Körper befindet. 

	32:12 Mirach Zählen Sie auf das Bild des christlichen Kreuzes. 

	Maxim: Genauso wie man die Schwingungen in einer Kirche senken kann, indem man jemanden verurteilt und mit Verzweiflung kommt. 

	Irina (Graf Mirakh): Ja. Jetzt gebe ich Ihnen ein Beispiel – das christliche Kreuz. Dieses Bild wurde ursprünglich mit dem Tod in Verbindung gebracht, und zwar nicht nur mit dem Tod, wie ein Friedhof, sondern mit dem qualvollen Tod jenes Wesens, jenes Menschen, der im Christentum von Gott anerkannt wurde. Das heißt, ein Gegenstand wie ein Kreuz wurde ursprünglich mit der Kreuzigung in Verbindung gebracht, mit schrecklichen Qualen und der ungerechten Verurteilung einer Person zum Tode. Es war nicht nur das Bild eines Friedhofs, es war ein noch negativeres Bild. 

	Doch mit der Zeit, als die christliche Gemeinschaft, die Kirche, zu der Erkenntnis gelangte, dass Jesus durch das Kreuz die Fähigkeit erlangte, von den Toten aufzuerstehen und seinen Körper in einen unsterblichen zu verwandeln, zur ewigen Erhöhung der Schwingungen der Erdenbewohner, solange die Erde in diesem Manvantara existiert, da verwandelte sich das Kreuz von einem negativen in ein positives Symbol und begann, die Schwingungen zu erhöhen. 

	33:33 Der Brauch, nach dem Waschen des Verstorbenen Wasser auszugießen, hat energetische Gründe. 

	Maxime: Warum gießt man nach dem Waschen eines Toten das Wasser unter einen Baum? 

	Irina: Ja, ich erinnere mich an die Antwort auf diese Frage. Denn im Wasser, das den toten Körper direkt berührte, steckte die Energie zerfallender Zellen und die Energie der Krankheit, die zum Tod führte. Das ist bei jedem anders. Und diese Energie kann durch Wasser auf eine andere Person übertragen werden. Es gibt spezielle magische Rituale, bei denen dieses Wasser verwendet wird, um Schaden anzurichten. Und um dies zu verhindern, muss dieses Wasser entnommen und unter einen Baum gegossen werden, damit die Plasmoide der Erde es aufgrund seiner Fruchtbarkeit verarbeiten können. 

	Maxim: Jetzt ist es klar. Dies kann zu einer Fehlanwendung des Wassers führen. 

	Ja, Leute, wir werden auf jeden Fall eine Sendung mit Prinzessin Diana machen. Wir haben Pläne, diese Sendung zu erstellen, also werden wir das in naher Zukunft irgendwie organisieren. 

	Jetzt, im Moment, sind wir in Moskau und fliegen in einer Woche nach Israel, zu Irinas neuem Programm im israelischen Retreat. Es wird zwei Blöcke geben: Der erste Block ist für diejenigen, die einfach nur die Gegenwart dieses Landes berühren möchten, und der zweite Block ist für diejenigen, die schon lange in den Reihen der Esoteriker sind und ihr Wissen und ihre Fähigkeiten durch die Informationen erweitern möchten, die uns unsere interstellaren Freunde übermitteln. 

	Ich verrate Ihnen sogar ein Geheimnis: Bei diesem israelischen Retreat (und ich glaube, nicht nur beim israelischen) werden unsere interstellaren Freunde durch Irina Informationen über den zweiten Block übermitteln und den Menschen erklären, wie sie arbeiten, ihr Bewusstsein schärfen, Zeremonien und Rituale durchführen und vieles mehr. 

	Also, eine Frage zum heutigen Sonntag. Heute ist Sonntag der Vergebung, meine Lieben, und ich, als Leiter dieses großen Projekts, möchte Sie alle um Vergebung bitten, falls ich Sie in irgendeiner Weise beleidigt habe, ob absichtlich oder unabsichtlich. 

	Irina: Liebe Freunde, und ich als Kontaktperson dieses Projekts möchte Sie heute, am Sonntag der Vergebung, auch alle um Vergebung bitten, falls Sie plötzlich etwas Negatives von mir gespürt haben, und ich bitte Sie, mir zu vergeben, und ich sende Ihnen das Licht meiner Liebe. 

	36:24 Mirah Zählen Sie auf Möglichkeiten, destruktive „Verbindungen“ loszuwerden. 

	Maxim: Mirakh Count, nehmen wir an, eine Person hat diese „Verbindung“ freiwillig oder unfreiwillig hergestellt … 

	Irina (Mirakh Count): Was meinen Sie mit „unfreiwillig“? 

	Maxim: Nun, er erkennt nicht, dass er mit seinen Gedanken, Handlungen und Taten selbst diesen Zerstörer angezogen hat – sei es eine Zivilisation, ein Geist oder eine Art Außerirdischer. 

	Irina (Mirakh Count): Aber er strahlt aus eigenem Antrieb Energie aus. 

	Maxim: Nun ja. Die Leute fragen sich also: Wie kann man dieses zerstörerische … nun loswerden? 

	Irina (Mirakh Count): Ändern Sie Ihre Schwingungen in die entgegengesetzte Richtung, das heißt, strahlen Sie die entgegengesetzte Schwingung in den Raum aus – nicht die gleiche wie die, die Sie zuvor ausgestrahlt haben, sondern eine höhere. Damit kann das Wesen, das Energie von Ihnen empfängt, nachdem es Ihre positive Energie eines anderen Gefühls oder einer anderen Emotion empfangen hat, entscheiden, ob es seine Schwingungen gemeinsam mit Ihnen erhöhen möchte, das heißt, seine Blockaden loswerden möchte (denn auch Plasmoide haben ihre eigenen Energieblockaden in ihren feinstofflichen Körpern, die ihr Verständnis des Lichts der Göttlichen Liebe blockieren können, weshalb sie im Prinzip destruktiv werden). 

	Oder, wenn sie sich nicht dafür entscheiden – nicht dafür können oder wollen –, werden sie ihre Anhaftung selbst lösen, weil dadurch Energie zu ihnen fließt, die sie sozusagen in einen Zustand einiger Schmerzen versetzt. Nur wird es kein Schmerz im körperlichen Sinne sein, sondern eher eine Art Angst, Unbehagen. Das heißt, sagen wir es mal so, diese Energie wird ihnen nicht gefallen. 

	Wenn Sie an einem negativen Plasmoid, einer Zivilisation, hängen, müssen Sie Ihr Höheres Selbst fragen, von welcher Energie Ihrer Seele sich dieses Plasmoid ernährt, das heißt, welche Art von Energie es mag – die Energie welchen Gefühls, die Energie welcher Gedanken, die Energie welcher Emotionen? Und wie die Antworten lauten werden – das Höhere Selbst wird es Ihnen immer sagen, weil es weiß –, dass Sie auf der Grundlage dieser Antworten aufhören müssen, diese Emotionen, Gefühle und Gedanken auszusenden und beginnen müssen, die entgegengesetzten in sich zu entwickeln. Dann werden die Plasmoide entweder gemeinsam mit Ihnen an ihrer Verbesserung arbeiten oder Sie einfach verlassen, wenn sie mit Ihrer Schwingungserhöhung nicht einverstanden sind. 

	39:13 Mirah: Verlassen Sie sich darauf, durch die Kommunikation mit ihm die Schwingungen zu erhöhen und Heilung zu erzielen. 

	Maxim: Mirakh Count, fragen die Leute, und diese Frage interessiert mich auch. Sie sind jetzt in der Nähe und übermitteln Informationen durch Irina. Kann eine Person, die dasitzt und diesen Informationen zuhört, hohe Schwingungen empfangen und heilen? 

	Irina (Mirakh Count): Natürlich kann es das, wenn er diese Informationen in die Energie seines Ätherkörpers umleitet – zum Beispiel mit seinem mentalen Befehl und dem Glauben an die Wirksamkeit dieses Befehls, und das Ätherfeld wird bereits die Arbeit Ihrer physischen Zellen verändern. Sie erhalten Informationen, es ist ein mentaler Fluss. Dieser mentale Fluss kann in ätherische Strahlung umgewandelt werden und ätherische Strahlung kann heilen. 

	Maxim: Vielen Dank! Im Grunde, Leute, sind die Informationen, die unsere interstellaren Freunde mit sich tragen, tatsächlich sehr hochschwingend. Auch wenn Sie die Schwingungen nicht spüren und aus diesen Informationen lediglich die Antworten auf Ihre Fragen erhalten, die Ihr Bewusstsein steigern, sind Sie bereits dabei, sich selbst zu heilen. 

	40:33 Mirah: Verlassen Sie sich auf „Verbindungen“ auf mittleren und hohen spirituellen Ebenen. 

	Maxim: (liest aus dem Chat vor) „Maxim, stimmt es, dass, wenn eine Person auf Level 15 ist und die Geister eine niedrigere Schwingung haben, es keine Zufälle gibt und sie dir dann nicht schaden können? Sie können dir also keine Energie entziehen?“ 

	Irina (Mirakh Count): Die fünfzehnte Ebene war zum Zeitpunkt der Inkarnation. Und wenn Sie derzeit auf Level 15 sind, bedeutet das, dass Sie sich auf einem durchschnittlichen Level befinden. Wie ist das durchschnittliche Niveau? Das liegt daran, dass Sie in Ihrem spirituellen Herzen sowohl helle Gefühle haben als auch dunkle Gefühle – einige Blockaden, die noch nicht durchgearbeitet wurden, karmische Knoten – und dass sich auch destruktive plasmoide Zivilisationen mit ihnen verbinden können. Solche Fälle sind bekannt. Aber es wird Ihnen leichter fallen, sie in sich selbst zu erkennen und mit ihnen zu arbeiten, als beispielsweise für den Geist, der sich auf der neunten spirituellen Ebene befindet, und noch mehr auf der sechsten und so weiter. Das heißt, je näher man dem Licht ist, desto mehr Möglichkeiten gibt es, diese Blockaden und Verbindungen zu ihnen zu identifizieren. 

	Ich kannte sogar Fälle, in denen auch an inkarnierten Engeln – also an Engeln auf der siebzehnten Ebene und darüber – verschiedene negative Bindungen bestanden, und besonders häufig handelte es sich dabei um nekrotische Bindungen – also nicht an Plasmoide, sondern an Menschen, an Geister, die in Menschen lebten, die die irdische Welt bereits verlassen hatten. Dies war möglich, weil diese inkarnierten Engel den verstorbenen Menschen gegenüber eine gewisse Negativität empfanden, im Allgemeinen jedoch allen Menschen und sich selbst gegenüber Liebe empfanden. Das heißt, ich möchte Ihnen sagen, dass das spirituelle Herz eines Menschen so beschaffen ist, dass es völlig unterschiedliche Gefühle vereinen kann – es kann zum Beispiel jeden lieben und jemanden hassen. Und die spirituelle Ebene spiegelt den Gesamtzustand des spirituellen Herzens wider. 

	Maxim: Danke, Graf Mirach. 

	42:57 Mirach rechnet mit einem Ende des Konflikts in der Ukraine. 

	Maxim: Sehen Sie, die Leute haben immer noch persönliche Fragen an Sie. Unsere Liebe Frau hat uns einmal gesagt, dass eine der Optionen für das Ende der Militäraktionen der März 2023 sei. 

	Irina: Ja. 

	Maxim: Wie beurteilen Sie jetzt, da Sie sich in Ihrem physischen Körper, in Ihrem Astralkörper befinden, die Situation – wann könnten diese militärischen Aktionen enden? Gibt es andere Möglichkeiten? 

	Irina (Mirakh Count): Ist das eine Frage an mich? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (Mirakh Count): Wissen Sie, meine persönliche Meinung ist, dass dies zu dem Zeitpunkt enden wird, wenn diejenigen, die all diese Aktionen jetzt unterstützen, damit aufhören. Und wenn sie nicht wollen, weiß ich nicht. Es hängt von ihrem Willen ab: Vielleicht möchten sie es schon morgen, oder erst im März, oder sie tun es erst, wenn sie keine andere Wahl haben. Es hängt alles von der Lichtmenge in ihrer Seele ab. Wie viel von diesem Licht ist da – ich schaue nicht in ihre Seelen. 

	Maxim: Danke, Graf Mirach, ich habe Sie verstanden, die Antwort ist mehr als ausreichend. 

	Irina (Mirakh Count): Sie könnten das zum Beispiel morgen wollen. Morgen werden wir also aufwachen, und diejenigen, von denen die Fortsetzung dieser Militäroperation abhängt, verstehen auf jeden Fall, dass ihnen immer weniger Ressourcen, immer weniger lebende und gesunde Krieger, Kämpfer und Soldaten zur Verfügung stehen. Und sie beginnen, sich zu fragen, was sie als Nächstes tun sollen. Welche Antwort sie erhalten und wie sie diese umsetzen, bleibt ihrem freien Willen überlassen. Der springende Punkt hierbei ist, dass es unmöglich ist, den freien Willen vorherzusagen, da dieser frei ist, sich so zu manifestieren, wie es eine Person möchte. 

	Maxim: Danke, Graf Mirach. 

	45:04 Mirah Verlassen Sie sich darauf, anderen dabei zu helfen, „Verbindungen“ loszuwerden. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, eine Frau hat eine Frage: „Meine 18-jährige Tochter hat mehrere Jahre lang Tabletten gegen Halluzinationen genommen. Sie ist vor sechs Monaten gegangen, aber aus ihren Geschichten habe ich verstanden, dass dunkle Wesen mit ihr verbunden waren. Sie ist eine Kontaktperson, genau wie ich. Können Sie mir bitte einen Rat geben, was in dieser Situation am besten zu tun ist?“ 

	Irina: Um es für Mütter, Töchter – wen zu tun? 

	Maxim: Was kann eine Mutter für ihre Tochter tun, um ihr zu helfen, diese zerstörerischen dunklen Zivilisationen oder Geister loszuwerden, die mit ihr in Kontakt stehen, so ihre Tochter. 

	Irina (Mirakh Count): Zuerst muss sie konkret nachfragen, was ihr gesagt wird, um zu verstehen, mit wem sie in Kontakt steht. Dies lässt sich anhand der Fragen erkennen, die Sie Ihrer Tochter stellen müssen. Sie müssen den Personen, mit denen sie Kontakt aufnimmt, Fragen stellen, beispielsweise: „Woher kommen Sie und zu welchem Zweck sind Sie gekommen?“ 

	Maxim: Sie hat bereits festgestellt, dass es sich um dunkle Wesen handelt. 

	Irina (Mirakh Count): Sie müssen das Ziel verstehen. Wenn es sich um dunkle Wesen handelt, müssen Sie herausfinden, was genau an ihnen dunkel ist, was sie ihr sagen, was sie von ihr wollen. Wir nennen dies „Was ist der Zweck des Kontakts“. Aber es ist besser, dies mit Hilfe des Höheren Selbst zu tun. 

	Das heißt, Ihre Tochter muss sich an ihr Höheres Selbst wenden und zunächst fragen, mit wem sie in Kontakt steht, wer ihre Betreuer sind und was der Zweck des Kontakts ist. Wenn die Antwort des Höheren Selbst lautet, dass es sich um einen destruktiven Kontakt handelt und sein Zweck destruktiv ist, und es beispielsweise sagen kann: „Um negative Energie wegzunehmen“ oder „Um die Schwingungen einer Person zu senken, damit sie nie zu Gott gelangt“ (so können sie antworten), muss Ihre Tochter das Höhere Selbst fragen: „Womit genau, mit welcher Schwingung, welchem Gefühl oder Gedanken von mir habe ich diese Wesen angezogen?“ 

	Denken Sie daran, liebe Freunde, dass die Wesen, die mit Ihnen in Kontakt kommen, nicht Ihre Feinde sind, die Ihnen schaden wollen, sondern Ihre Brüder und Schwestern, die einfach ihre Schwingungen gesenkt haben und sich selbst in einem Zustand der „Dunkelheit“ befinden. Werden Sie ihre Lehrer, erklären Sie ihnen die Gesetze der göttlichen Wirklichkeit! 

	Wenn sie einige Worte von ihnen wahrnimmt, lassen Sie sie diese aufschreiben und ihnen klärende Fragen stellen. Und wenn ihre Worte oder Ratschläge der bedingungslosen Liebe widersprechen, soll sie ihnen so antworten, dass sie selbst entscheidet, was zu tun ist, und ihnen empfiehlt, sich an ihrer Entwicklung zu beteiligen. Zunächst muss sie erkennen, dass nicht sie die Herren ihres Lebens und seiner Verkörperung sind, sondern sie selbst. Sie muss die Verantwortung für ihr Leben übernehmen und darf es nicht in die Hände irgendwelcher Mächte legen. Und führen Sie aus dieser Position heraus ein Gespräch mit ihnen auf Augenhöhe. 

	Maxim: Danke. 

	48:54 Mirah Rechnen Sie mit der Einnahme von Stimulanzien durch Handwerker während der Arbeit. 

	Maxim: Graf Mirakh, sagen Sie mir bitte, ich habe gehört, dass es Meister gibt, die zu uns kommen, um zu studieren, und uns dann verlassen und nicht mehr in unserem Projekt sind. Sie verwenden verschiedene Substanzen, die die Gehirnaktivität stimulieren. Und unter dem Einfluss dieser Substanzen nehmen sie an verschiedenen Reinigungen und Ritualen teil und führen verschiedene esoterische Praktiken durch. Ist es möglich, bestimmte Substanzen zu verwenden und esoterische Praktiken auszuüben? 

	Irina: Was meinst du mit „ist es möglich“? 

	Maxim: Welche Auswirkungen hat es (jetzt stelle ich die Frage richtig) … 

	Irina: Wenn sie das bereits tun, bedeutet das, dass sie entschieden haben, dass sie es tun können. Was ist hier die Frage? 

	Maxim: Ist es richtig, esoterische Praktiken unter dem Einfluss von Substanzen durchzuführen? 

	Irina (Mirakh Count): Ich glaube, dass die Stimulierung Ihres Gehirns mit künstlichen Substanzen, um Sie in einen veränderten Bewusstseinszustand zu versetzen, in erster Linie ein Ausdruck des Misstrauens Ihnen selbst gegenüber, Ihrem Höheren Selbst, ist. Denn der Kontakt mit dem Höheren Selbst und die eigene Arbeit eines Menschen an sich selbst – zum Beispiel das Öffnen und Harmonisieren aller seiner sieben Chakren – können zu den gleichen Ergebnissen führen, also zu einer Bewusstseinsveränderung, allerdings nur zu einer besser beherrschbaren, kontrollierbaren und vom Menschen selbst verursachten. Es ist nichts Kompliziertes daran. 

	Ich weiß, dass manche Menschen lieber den einfacheren Weg gehen, um nicht an sich zu arbeiten, ihre Chakren nicht zu harmonisieren und ihre Blockaden nicht loszuwerden. Hier sehe ich eine sehr subtile Form von Misstrauen und Selbstabneigung, Misstrauen gegenüber sich selbst als Teil Gottes, als göttliches Kind, dem Gott für diese Praktiken bereits alles gegeben hat. Es besteht keine Notwendigkeit, dort etwas künstlich einzuführen. 

	Das zweite Problem, das ich sehe, ist, dass die dafür verwendeten Substanzen normalerweise hormonähnliche Substanzen imitieren, die von den Neuronen des menschlichen Gehirns selbst produziert werden. Du hast schon alles. Wenn eine Person durch eine Substanz beeinflusst wird und sich ihr Bewusstsein oder ihre Stimmung verändert, ist dies bereits ein Hinweis darauf, dass diese Substanz einen Rezeptor im Gehirn gefunden hat, mit dem sie sich verbunden hat. Wenn dieser Rezeptor nicht da wäre, würden Sie nichts spüren. Und wenn dieser Rezeptor existiert, bedeutet das, dass Sie eine ähnliche Substanz produzieren. 

	Das Problem besteht darin, dass dem Körper künstliche Substanzen in großen Dosen zugeführt werden, wodurch die Rezeptoren ihre Empfindlichkeit verlieren und es dann lange dauert, bis sie wiederhergestellt sind. Das heißt, eine Person, die sie verwendet, kann ihre spirituelle Entwicklung beenden, bis sie einen unabhängigen spirituellen Weg erlernt. 

	Maxim: Danke, Graf Mirach, sehr gute und ausführliche Antwort. 

	Liebe Freunde, ich sehe, euch ist aufgefallen, dass Irina ein rotes Gesicht hat. Ihr denkt, es liegt am Blutdruck (einen Moment, Irisha, ich erkläre es ihnen). Hier versuchen Sie alle, Ratschläge zu geben und etwas besser zu machen. Ein Mädchen kam zu Irina zum Training, machte eine Gesichtsreinigung für sie und jetzt leiden wir seit einer ganzen Woche unter dieser Rötung. 

	Leute, erinnert ihr euch an den Spruch, dass der Weg zur Hölle manchmal mit guten Vorsätzen gepflastert ist? Geben wir uns also keine gegenseitigen Ratschläge. Wir alle können sehr gut sehen, aber wenn diese Reinigung nicht stattgefunden hätte, wäre alles in Ordnung gewesen. Aber sie tat es nur, weil sie es besser machen wollte. Aus diesem Grund passieren auf der Welt manchmal „bessere“ Dinge. 

	Also keine Sorge: Mit Irishkas Blutdruck ist alles in Ordnung. Die einzige kleine Nuance ist, dass nach der Gesichtsreinigung durch ein sehr freundliches Mädchen, das bei uns eine Schulung absolviert hat, immer noch Reizungen bestehen bleiben. Daher gelingt es uns trotz guter Absichten nicht immer, erfolgreich zu sein. 

	53:40 Mirach Verlassen Sie sich beim Beten und Meditieren auf veränderte Gehirnschwingungen. 

	Maxim: Stimmt es, dass das Gehirn beim Beten spezielle „Delta-Rhythmen“ aussendet? 

	Irina (Mirakh Count): Ja, während des Gebets und der Meditation verändert sich das Bewusstsein eines Menschen, er stellt sich auf den Kontakt mit seinem Höheren Selbst über den spirituellen Kanal ein, und durch die Einstellung auf den Kontakt, d. h. durch die Aktivierung des siebten Energiezentrums, verändern sich seine Gehirnschwingungen, was sich auf der physischen Ebene durch eine Verlangsamung des Rhythmus und den sogenannten „Delta-Rhythmus“ der elektromagnetischen Wellen manifestiert. 

	Maxim: Irochka, sie schreiben dir: „Du bist wunderschön.“ Übrigens, Galina Alshabakh. Galechka, Galina, hallo! 

	(liest im Chat) „Du bist wie ein älterer Bruder.“ Ja, wahrscheinlich wie ein geistiger Bruder, ich weiß nicht – älter, nicht älter, aber älter in dieser Welt. 

	54:36 Bestimmen Sie Ihr spirituelles Niveau. 

	Maxim: (liest aus dem Chat vor) „Wie kann ich feststellen, ob sich mein spirituelles Niveau verändert hat?“ 

	Irina: Fragen Sie Ihr Höheres Selbst: „Auf welcher spirituellen Ebene befinde ich mich jetzt?“ Der erste Gedanke, der Ihnen kommt, jede Zahl, die Ihnen kommt – das ist Ihr momentanes Niveau. 

	Maxim: Nun, Irisha, für Sie ist alles so einfach, aber natürlich ist es nicht ganz so einfach. Sie müssen zuerst die vollständige Beschreibung jeder spirituellen Ebene lesen, lesen Sie sie unbedingt und dann, wie Ihr Herz auf welche Ebene reagiert – das ist die Ebene, auf der Sie sich jetzt befinden. Ich hoffe, Sie machen sich nichts vor. 

	55:16 Kontaktherstellung mit Mirah Count. 

	Maxim: Mirakh Count, zunächst einmal möchte ich Ihnen danken und Ihnen ein riesiges Dankeschön aussprechen! Als ich einfache Jobs hatte, Beamter war und mir eine Wohnung kaufte, warst du, Erzengel Gabriel – Graf Mirach, der Erste, der an der Tür stand. Und dann erschien der Erzengel Michael. Ich kannte Sie noch nicht, ich wusste nicht einmal, wer Sie waren, was Sie waren, ich ging nicht so oft in die Kirche wie viele andere … Aber wie können unsere Zuschauer mit Ihnen Kontakt aufnehmen? 

	Irina (Mirakh Count): Rufe mich mit deinem spirituellen Herzen, und ich werde dich bestimmt hören und kommen: Ich kann meine Phantome senden, und in jedem Phantom ist die volle Gegenwart meiner Liebe. 

	Maxim: Also ist es so einfach? 

	Irina: Er sagt: „Wenn du zum Erzengel Gabriel betest, spürt er es. Du rufst seinen Namen und sprichst sein Bild an. Das geschieht in der Geistlichen Welt.“ 

	Und ich möchte sagen, da er jetzt inkarniert ist und sich auf Burkhad befindet, kommt in diesem Fall der Kontakt zustande, wenn Sie sich beispielsweise mit Dankbarkeit oder mit einer Bitte um Hilfe oder mit etwas anderem an Erzengel Gabriel wenden – es gibt verschiedene Gebete an ihn. Es gibt zum Beispiel sogar einen Dank-Akathist an den Erzengel Gabriel, und er spürt es. Aber sein Höheres Selbst, das „Erzengel Gabriel“ genannt wird, fühlt und kommt und sendet sein Bild. Und Mirah Count ist der Name seines inkarnierten Teils auf dem Planeten Burkhad. 

	57:04 Der Wert der Kommunikation mit dem Höheren Selbst. 

	Maxim: Die Leute stellen folgende Frage: Warum lernen viele Kontaktpersonen nicht, mit ihrem Höheren Selbst zu kommunizieren? 

	Irina: Diese Frage wollte ich auch stellen. 

	Maxim: Leute, ich werde euch als Leiter eines großen Projekts antworten, das einst nichts mit dieser Spiritualität zu tun hatte. 

	Leute, es ist nicht rentabel, euch die Kommunikation mit dem Höheren Selbst beizubringen, denn wenn ihr kommt, teilen sie euch Tarife mit, geben euch ein Preisschild und erledigen das für euch. Die Kommunikation mit Ihrem Höheren Selbst ist eine sehr interessante Arbeit an sich selbst. Dies erfordert Übung, Bewusstsein und Zeit. Warum also sollte man Ihnen das Höhere Selbst beibringen? Wenn Sie selbst mit Ihrem Höheren Selbst kommunizieren, brauchen Sie all diese Hexen, Wahrsager und „Reiniger“ nicht. Es ist einfacher, Ihnen dies nicht beizubringen. Es ist einfacher für Sie, zu kommen, gutes Geld zu bezahlen, und jemand wird durch sein Höheres Selbst und durch seine Kuratoren und Mentoren alles für Sie tun. 

	Aus diesem Grund wird Ihnen nicht beigebracht, mit Ihrem Höheren Selbst, mit Ihrer Seele, mit Ihrem spirituellen Teil zu kommunizieren. Es gibt verschiedene Namen für das Höhere Selbst – es kann „Atmas“ sein, es kann „Seele“ sein, es kann „Geist“ genannt werden – ja, was auch immer. Dies ist das, was wir das „Höhere Selbst“ nennen. 

	Irina: Ja, solche Leute sind auch auf mich zugekommen. Ich möchte es jetzt im Video noch einmal sagen, da ich es diesen Leuten bereits gesagt habe. Einige Menschen kamen mit der Bitte auf mich zu, mit ihrem Höheren Selbst zu sprechen und selbst alles darüber herauszufinden und es ihnen zu übermitteln, so wie ich jetzt zum Beispiel das weitergebe, was Mirah Count mir erzählt – Gedankenformen, Worte, Bilder, die er mir durch mein Bewusstsein mitteilt, damit ich mit dem Höheren Selbst einer Person sprechen kann. Und sie sagten mir sogar: „Du kommunizierst mit Geistern, kommuniziere auch mit meinem Höheren Selbst.“ 

	Ich möchte sagen, dass ich mit Geistern kommuniziere, um Informationen zu übermitteln und die Entwicklung jedes einzelnen Menschen zu fördern. Aber beim Höheren Selbst eines jeden Menschen ist das eine andere Sache; Dies ist für jeden von Ihnen bereits ein persönlicher Prozess der spirituellen Entwicklung. Und hier werde ich die Antworten von Ihnen nicht übermitteln, da ich sie immer noch auf meiner Bewusstseinsebene und mit meinen Gedankenformen übermitteln werde. Aber das Wertvollste wird es sein, wenn Sie es selbst tun. Und ich möchte Ihnen nur das Wertvollste geben. 

	59:35 Mirah Verlassen Sie sich auf Lügen und Einschüchterung der Kunden durch Meister zu ihren eigenen egoistischen Zwecken. 

	Maxim: Noch eine sehr coole Frage. Ich werde sie beantworten, weil ich die Antwort klar verstehe, Leute, da ich an diesem Projekt teilnehme und sehe, wie einige Meister arbeiten und warum sie es tun. Warum fangen sie an, Ihnen alle möglichen Horrorgeschichten zu erzählen, wenn Sie kommen – dass Sie „Verbindungen“ hätten, dass es bei Ihnen eine Art zerstörerischer Zivilisation gäbe, dass dort „Reptilien“ und „Reptilieneier“ lägen? Eigentlich ist es ganz einfach: Wer keine Angst hat, zahlt auch kein Geld. 

	Irina: Und Mirakh Count sagt: „In der Tat gibt es solche Meister, wenn auch nicht im Cassiopeia-Projekt, aber es gibt diejenigen, die früher so gearbeitet haben.“ 

	Maxim: Irina, wir hatten auch solche Meister im Projekt, aber als Manager habe ich die Entscheidung getroffen, sie zu entfernen. 

	Irina: Das sind diejenigen, die, wenn jemand zu ihnen kommt, sofort sagen: „Oh, als Sie den Raum betreten haben, war so viel Negativität da, mir wurde schlecht.“ Sie zünden sofort Kerzen an: „Du musst gereinigt werden, du bist in einem schrecklichen Zustand …“ 

	Maxim: Ja, auch: „Neben dir steht ein Dämon“, oder „Der Teufel ist mit dir gekommen.“ 

	Irina: „Auf dir lag ein schrecklicher Familienfluch, deine Urgroßmutter hat ihren Mann betrogen, und seine Verwandten, seine Verwandten haben sie verflucht, all das ist auf dich übergegangen, es war ein starker magischer Einfluss und so weiter.“ 

	Maxim: „Deshalb sind die dreißigtausend, die du mitgebracht hast, ein sehr geringer Betrag, du brauchst eine gründliche Reinigung, ungefähr einhundertfünfzigtausend!“ 

	Irina (Mirakh Count): Mir ist aufgefallen, dass einige Meister im Cassiopeia-Projekt auch versucht haben, auf diese Weise zu arbeiten, aber der Egregor selbst hat sie hinausgedrängt, weil die Leute, die zu ihnen kamen, ihnen solche Geldsummen unter der Bedingung gaben, dass sie „nach ihrem Herzen“ bezahlt würden, dass sie selbst empört weggingen. Sie wurden für solche Arbeiten eingerichtet, zum Beispiel: „Bevor Sie sich mit dem Höheren Selbst verbinden, müssen Sie zwanzig Reinigungssitzungen durchlaufen und jedes Mal eine „Spende“ leisten, das heißt eine Zahlung „nach dem Herzen“. 

	Maxim: Ja, ich erinnere mich an diesen Moment! Wir hatten Meister, die sogar sagten: „Du musst bezahlen, was mein Herz sagt.“ Bezahlung nach „Herzenswunsch“! 

	Irina (Mirakh Count): Solche Meister gab es früher, aber jetzt sind sie verschwunden, jetzt ist der Egregor gereinigt worden. Und nebenbei bemerkt, der Prozess der Reinigung des Egregors geht weiter. Es geht kontinuierlich weiter. 

	Leider gab es im Egregor von „Cassiopeia“ solche Leute, Meister, die beispielsweise logen, sich verschiedene Geldmittel aneigneten und sagten, sie hätten einen Betrag erhalten, aber einen anderen, obwohl niemand von ihnen Rechenschaft verlangte. Auf diese Weise säten sie im Egregor gegenseitiges Misstrauen. Durch die Arbeit ihrer Mentoren und Kuratoren kam diese Wahrheit ans Licht und sie verließen das Projekt. 

	Maxim: Und ich musste einige von ihnen durch meine eigene willensstarke Entscheidung aus dem Projekt entfernen, und dann sammle ich alle möglichen bösen Dinge über mich im Internet – was für ein „böser Tyrann“ ich bin. 

	Irina: Mirakh Count sagt, dass es im Cassiopeia-Projekt solche Meister gab, die angeblich „zum Höheren Selbst führten“, und anstatt eine Person zum Höheren Selbst zu führen, verordneten sie zunächst einige „Reinigungen“: „Sonst wirst du dein Höheres Selbst nicht hören und so weiter“, das sagten sie. 

	Maxim: Ja, einige Meister führten sogar das Kundalini-Ritual anstelle des „Höheren Selbst“ durch, daran erinnere ich mich auch. Leute, wir bitten euch natürlich um Verzeihung, da wir nicht alle Meister im Auge behalten können. Aber ich garantiere Ihnen, dass es, solange ich der Leiter des Projekts bleibe, keine Meister darin geben wird, die versuchen werden, Sie zu täuschen, Kundalini anstelle des „Höheren Selbst“ zu leiten, Zahlungen „nach dem Herzen“ zu leisten, das nicht Ihr Herz ist, sondern das Herz des Meisters, der sich selbst ausgedacht hat, welche Art von Zahlung es sein soll. Solange das Cassiopeia-Projekt existiert, wird es auf den spirituellen Prinzipien basieren, mit denen wir begonnen haben. 

	Irina: Und obwohl Maxim der Leiter des Projekts ist, wird er keinem Meister in unserem Projekt erlauben, die Leute zu erschrecken, indem er sagt, dass „ein Fluch auf eine Person gelegt wurde“, oder dass er anfängt, eine Person mit etwas anderem einzuschüchtern; Auch für die spirituelle Arbeit ist dies nicht akzeptabel. 

	1:04:05 Mirah Rechnen Sie mit der Überwachung des Cassiopeia-Projekts durch die Geheimdienste. 

	Maxim: Leute, hört auf, über den FSB zu schreiben! Ja, sie sehen uns an und sie lächeln auch. Nun, sie beaufsichtigen uns nicht! Es ist unmöglich, uns zu beaufsichtigen. Warum? Da wir keine Zerstörungskraft in uns tragen, täuschen wir die Menschen nicht. Zu unseren Aufgaben gehören nicht die Momente, die in den Artikeln unseres Strafgesetzbuches und der Verwaltungsprozessordnung angegeben sind. Wir sind ein wirklich helles Projekt, durch das wir den Menschen Licht bringen. 

	Aber wenn Sie schreiben, verstehe ich ganz klar, dass da irgendein FSB-Agent sitzt, zusieht und sehr breit lächelt, oder dass er selbst langsam anfängt zu denken, dass wir von irgendjemandem beaufsichtigt werden. Beaufsichtigt werden wir von Vertretern der Interstellaren Union und mir als Leiter des Projekts, der in diesem Leben schon in verschiedenen Gestalten aufgetreten ist. 

	Machen Sie sich also keine Sorgen, niemand wird Sie durch unser Projekt zum Zombie machen. Es hat keinen Sinn, Sie zu zombifizieren. Und das hat überhaupt keinen Sinn: Das gesamte Projekt wurde für die Menschen geschaffen, um ihr Bewusstsein zu schärfen und das Licht in der Seele jedes Einzelnen zu erwecken. Und dieses Projekt hat sogar in mir, einem ehemaligen harten Sportler, der Materialist war, dieses Licht gefunden, das ich jetzt versuche, jedem von Ihnen durch alle Meister zu vermitteln, die unser Projekt durchlaufen. 

	Leute, ich werde dafür sorgen, dass es im Projekt keine zerstörerischen Meister gibt. 

	(liest aus dem Chat vor) „Cassiopeia“ wird betreut von … „Anyutka, also, das habe ich gerade gesagt. Der größte Kurator des gesamten Projekts bin ich!“ 

	Irina: Jetzt kann Mirakh Count dies so kommentieren, wie es wirklich ist. Was war die Frage? 

	Maxim: Irishenka, bitte verzeihen Sie mir, Liebes, ich habe mich hinreißen lassen, es gibt eine Menge Fragen. 

	Irina: In Bezug auf die Tatsache, dass der FSB uns überwacht. 

	Maxim: Ach ja, übrigens, Graf Mirakh, eine Frage an Sie (Sie sehen alle Energien vollständig): Werden wir von den Geheimdiensten beaufsichtigt? 

	Irina (Mirakh Count): Was meinen Sie mit „beaufsichtigen“? Bitte erläutern Sie das. 

	Maxime: Sie beaufsichtigen – das heißt, sie beeinflussen unsere Entscheidungsfindung. 

	Irina (Mirakh Count): Nein, natürlich nicht. Wie können sie das tun, wenn Sie eine völlig unabhängige Organisation sind? Auch Ihr Verein „Cassiopeia“ wurde beispielsweise im Namen einer ganz bestimmten Person gegründet. 

	Maxim: Ja, in meinem Namen, wo ich der Manager bin. Dies ist eine offizielle Organisation. 

	Irina (Mirakh Count): Ja, und diese Person ist kein Mitarbeiter des Föderalen Sicherheitsdienstes, der verschiedenen damit verbundenen Dienste oder der Geheimdienste. Und das Gesicht und die Kontaktperson des Projekts – Irina Podzorova – hat beispielsweise auch keinen Titel oder militärischen Rang, sie hat in keiner Spezialeinheit gedient und so weiter. Ich verstehe nicht, wie die Geheimdienste darauf Einfluss nehmen können. 

	Maxim: Mirah Count, ich verstehe das auch nicht, ich bin sicher, dass … 

	Irina (Mirakh Count): Wenn Sie Überwachung meinen, dann können natürlich Vertreter verschiedener Dienste privat beobachten. Aber Beobachtungen sind kein Einflussfaktor, sie können einfach von außen zuschauen und daraus einige Schlussfolgerungen ziehen. 

	Ich sage: Ja, solche Leute gibt es tatsächlich, auch im Föderalen Sicherheitsdienst selbst, sowie in anderen ähnlichen Diensten anderer Länder gibt es solche Abteilungen, die sich mit Kontaktpersonen befassen. Nicht einmal Kontaktpersonen, aber sie haben sozusagen ihr eigenes Kontingent an Kontaktpersonen mit verschiedenen Zivilisationen – Astralkontaktpersonen usw., und sie studieren sie. All dies existiert in geschlossenen wissenschaftlichen Instituten, und man versucht dort, bestimmte Ergebnisse zu erzielen, indem man beispielsweise Technologien von verschiedenen Planeten auf irgendeine Art und Weise nutzt. Zum Beispiel die Planeten der Interstellaren Union. 

	Und genau aus diesem Grund verbieten die Regeln der Interstellaren Union und der Galaktischen Föderation des Lichts den Kuratoren im Kontakt mit Erdbewohnern aufgrund dieses Einflusses die Übermittlung präziser technischer Details, beispielsweise zu verschiedenen Objekten. Denn jedem ist klar, dass unterschiedliche Menschen zuschauen können, auch solche, die sich für diese Art von Technologie interessieren. So etwas gibt es. 

	Aber Beobachtung ist nicht Einfluss. Es ist absolut unmöglich, das Cassiopeia-Projekt zu beeinflussen, da es wirklich keinen Sinn hat, das Publikum durch ein esoterisches Projekt zu beeinflussen. Esoterik hat keinen derartigen Einfluss auf die Gesellschaft, dass man damit beispielsweise die Meinung der Bevölkerung verändern könnte. Sie tun dies auf andere Weise, die nichts mit Esoterik zu tun hat. Hierzu stehen Ihnen viele verschiedene Möglichkeiten zur Verfügung, unter anderem die Erstellung unterschiedlicher Bilder. 

	Maxim: (liest aus dem Chat vor) „Maxim, zieh deine FSB-Uniform an, du bist enttarnt!“ Ja, natürlich, sie haben es aufgedeckt, Leute! Das war's, schließen wir dieses Thema ab. 

	Irina: Mirakh Count hat bereits gesagt, dass er diese Form nicht hat. 

	Maxim: So, Leute, wir schließen dieses Thema. Es macht überhaupt keinen Sinn. Wer unser Projekt verleumden will, wer cooler sein will als unser Projekt, muss es zwangsläufig auf irgendeine Weise herabwürdigen. Denn um uns Menschen über andere zu erheben, müssen wir sie ertränken, und zwar vorzugsweise in etwas Braunem und Stinkendem. Aus diesem Grund kann ich all diese Angriffe wegen des „Ertrinkens“ sehr gut ertragen. Und im Übrigen bin ich im Gegenteil dafür, dass die Strafverfolgungsbehörden uns überwachen und dass diese Strafverfolgungsbehörden die Informationen überwachen, die wir mit uns führen. Denn wenn wir plötzlich gegen etwas verstoßen, dann sollte ich sofort eine Rückmeldung bekommen. 

	Irina (Mirakh Count): So wie ich es verstehe, bezieht sich die Frage nicht einmal auf die Strafverfolgungsbehörden, die beispielsweise dem Innenministerium unterstehen, sondern höchstwahrscheinlich auf den Einfluss der Regierung auf Sie. 

	Solche Fragen werden meist von Menschen gestellt, die anfällig dafür sind, an sogenannte „Verschwörungstheorien“ zu glauben. Beispielsweise die „Verschwörung der Welteliten“ hinsichtlich einer negativen Einflussnahme auf die Bevölkerung. Es gibt solche Verschwörungstheorien, und diese Leute – sie können solche Fragen stellen. Darauf kann ich noch einmal antworten, dass dieses Projekt von Vertretern der Interstellaren Union betreut wird. Ich bin sein spiritueller Kurator und es wird weder auf die Kontaktperson Irina noch auf Maxim Einfluss von den Geheimdiensten irgendeines Staates oder der Regierung irgendeines Staates ausgeübt. 

	Maxim: Danke, Graf Mirach! Sie können mich nicht hören, vielleicht können sie Sie hören. Vielleicht hören sie Irina, vielleicht jemand anderen. Aber sehen Sie, hier ist der pikanteste Punkt: Warum können Sie nicht mit uns befreundet sein? Weil wir „Sonderdienste“ sind. Selbst wenn wir in diesen Sonderdiensten wären, was sagen wir, was tragen wir bei uns, das es unmöglich macht, mit uns befreundet zu sein? 

	Irina: Es ist nur so, dass manche Projekte, YouTube-Kanäle ein solches Bild vermitteln, dass der Kontaktierte, der sein eigenes großes Projekt hat, der beispielsweise oft im Fernsehen auftritt usw., angeblich von den Geheimdiensten beaufsichtigt wird, weil er sonst sozusagen nicht in diese Bereiche gelassen wird. Das sagen die Leute normalerweise, wenn ein Projekt aus irgendeinem Grund fehlgeschlagen ist oder auseinandergefallen ist. 

	Maxim: Ja, und ich möchte allen FSB-Leuten, die uns zuschauen, sagen: Leute, ihr seid einfach großartig! Sie dienen dem Vaterland und ich respektiere Sie dafür, dass es eine solche Struktur gibt, die in der Lage ist, verschiedene Schizoiden, die auf dem Territorium der Russischen Föderation auftauchen, auszuschalten. Ich respektiere Sie grundsätzlich und möchte von ganzem Herzen, dass jeder von Ihnen das findet, was ich in mir selbst gefunden habe. 

	Irina: Ja, ich grüße auch alle. Für mich ist jeder Mensch, unabhängig von Beruf, Stellung und Rang, ein geliebtes Kind Gottes und ich unterscheide Menschen nicht nach diesen Merkmalen. Ich sende allen das Licht meiner Liebe. 

	1:13:21 Galaktische Neuigkeiten von Mirah Count. Schutz außerirdischer Schiffe. 

	Maxim: Mirach Count, letzte Frage. Wir haben immer über intergalaktische Neuigkeiten gesprochen. Wir haben es heute von Anfang an vermisst, deshalb möchte ich, dass Sie uns jetzt einige letzte galaktische Neuigkeiten erzählen, an die Sie sich erinnern. 

	Irina (Mirakh Count): Ich habe galaktische Neuigkeiten, die sich speziell auf Ihren Planeten beziehen, und zwar genau auf die vorletzte Frage an mich. Wir sind jetzt in der Interstellaren Union, in der Kontaktkommission, und diskutieren diese Neuigkeiten aktiv, und ich möchte Ihnen davon erzählen. 

	Tatsache ist, dass – wie MidgasKaus und LiShioni Ihnen vielleicht schon früher erzählt haben – bemannte außerirdische Schiffe gemäß dem neuen Gesetz der Interstellaren Union nur unter Schutz in der Erdatmosphäre erscheinen können. Auch unter Anti-Radar- und Anti-Photonen-Schutz, sodass sie nicht gesehen werden können. 

	Die Neuigkeit ist, dass einige Vertreter der Geheimdienste der Vereinigten Staaten von Amerika bei der Untersuchung des abgestürzten Flugzeugs vom Planeten Tashig, über das wir zuvor gesprochen haben, Möglichkeiten gefunden haben, wenn auch auf etwas primitivere Weise, die Technologie zur Erkennung des Antiradars zu wiederholen. Aus diesem Grund besteht nun die Gefahr, dass diese automatischen Sonden, die die Erde erforschen, abgeschossen werden. Von vielen Stützpunkten aus wurden solche Sonden bereits abgeschossen. In der letzten Woche betrug ihre Zahl auf der Erde 384. 

	Maxim: Die Amerikaner haben die Sonden der Interstellar Union abgeschossen?! 

	Irina (Mirakh Count): Nicht nur die Amerikaner, sie haben es zum Beispiel an Deutschland, Großbritannien – an ihre Geheimdienste – übergeben. Und es gibt sogar eine ähnliche Entwicklung in China. 

	Tatsache ist jedoch, dass allein in der letzten Woche 384 unbemannte Sonden über dem Territorium der Erde abgeschossen wurden. Aus diesem Grund haben sich viele Vertreter der Interstellaren Union, die zuvor auf der Erde stationiert waren, dazu entschlossen, ihr Programm einzustellen und vorübergehend die Grenzen Ihres Planeten zu verlassen. Darunter befanden sich beispielsweise eine beträchtliche Anzahl von Stützpunkten in Taschig und Gikhor. Auch von Shimor gibt es nur noch zwei Stützpunkte, da es auch dort Opfer gibt, darunter einen der Piloten. 

	Das sind die galaktischen Neuigkeiten, die wir haben. 

	Maxim: Warten Sie, Graf Mirach, lassen Sie mich fragen: Sind die Sonden unbemannte Luftfahrzeuge oder bemannte Flugzeuge? 

	Irina (Mirakh Count): Das sind unbemannte Luftfahrzeuge. 

	Aber als einer der Shimor-Spezialisten mit einem bemannten Flugzeug flog, um eine abgestürzte Scheibe (zeigt) mit wichtigen Instrumenten abzuholen, befand er sich in Südeuropa, über dem Mittelmeer, in der Gegend von Spanien - dort fingen sie sie mit einem Antiradar ab, identifizierten sie als Ziel und feuerten mehrere hochenergetische Ladungen ab. Leider wurde sein Schiff schwer beschädigt, aber der Pilot überlebte glücklicherweise. Er erholt sich derzeit auf Shimora, und es ist noch ein langer Weg bis zu seiner Genesung, da alle Verteidigungsmaßnahmen des Schiffes, die funktionierten, aufgrund der zunehmenden Schwerkraft in der Schiffskabine kumuliert wirkten und einige seiner inneren Organe beschädigt wurden. Dementsprechend sind nur noch zwei Shimor-Stützpunkte übrig. 

	Maxim: Ich frage mich, wie. 

	Irina (Mirakh Count): Wir haben durch die Noosphäre des Planeten und durch die spirituelle Welt herausgefunden, womit das alles zusammenhängt, und uns wurde klar, dass es damit zusammenhängt, dass wir durch verschiedene Kontaktpersonen bereits viele Informationen über uns preisgeben, und deshalb wurden auch jene Spezialdienste, die sich mit der Abwehr von außerirdischen Einflüssen beschäftigen (und unter den Spezialdiensten gibt es solche, die sich mit der Abwehr von außerirdischen Einflüssen beschäftigen, sie sind geheim, aber es gibt sie) – sie wurden ebenfalls aktiver und begannen, ein Gerät herzustellen, das den Radarwarner neutralisieren kann. 

	Und nun wird über die Frage entschieden, ob in bemannten Raumfahrzeugen ein Gerät eingebaut werden kann, das diese erzeugten Wellen dämpfen kann, um zumindest physische Kontakte nicht zu gefährden. Denn wenn die Gefahr von Körperkontakten besteht, wenn also eine Gefahr für die Kontaktpersonen besteht, müssen diese für eine gewisse Zeit unterbrochen werden. Derzeit wird aktiv nach einer Lösung gesucht. Hier sind die Neuigkeiten. 

	Maxime: Sie schreiben: „Graf Mirakh, bitte verlassen Sie uns Erdlinge nicht.“ 

	Irina: Er sagt, dass alle Burkhad-Stützpunkte erhalten geblieben sind. Das heißt, Tashig gibt auf, Shimor und Gihor haben zwei Basen hinterlassen – er hat ebenfalls aufgegeben, sie aber auf dem Mond gelassen. 

	Maxim: Also, es ist schon 21:30 Uhr. 

	Leute, wenn ihr euch mit dem YouTube-Kanal „Cassiopeia“ verbunden habt, bedeutet das, dass ihr eine „Verbindung“ habt! Leute, wir lieben euch alle! Wir können keine destruktiven „Verbindungen“ haben. Das Beste, was wir tun können, ist, Ihnen das Licht der wahren Liebe zu geben, das wir in uns tragen. 

	Kommen Sie zum Training zu uns. Wir haben einfache Gesundheitsgruppen, in denen wir den physischen Körper mithilfe der einzigartigen Geräte verbessern, die wir im Zentrum haben. Übrigens möchte ich Sie daran erinnern, dass ich zwei einzigartige Geräte dorthin mitgebracht habe, die es nirgendwo sonst auf der Welt gibt – das „Da Vinci-Ei“, also die „Nostradamus-Kamera“, und dementsprechend eine Kamera, die auf dem „Kozyrev-Spiegel“-Effekt basiert. Die gesamte Ausrüstung wurde von einem professionellen Kernphysiker zusammengebaut und funktioniert wirklich. 

	Warum? Denn wir verfügen über die Werkzeuge, um Ihre gesamten ätherischen, astralen und mentalen Felder zu messen: Wir schicken Sie in diese Kammern und messen sie, wenn Sie aus diesen Kammern herauskommen. Wir sind einfach schockiert darüber, wie sich diese Geräte auf die Energie und Physik der Menschen auswirken. Ich werde nichts über Krebs sagen, aber ich habe das Gefühl, dass diese Geräte diese innere Struktur stark beeinflussen können. Also, Leute, wir warten im Erholungszentrum auf euch. 

	Wir freuen uns auch, Sie in unserem Zentrum in Woronesch zur Schulung in Kontaktkursen begrüßen zu dürfen. Wir werden bald die Programme „Astralreisen“, „Wissenschaft der Bildsprache“ und viele, viele coole Features haben. Außerdem wird unser Zentrum in Woronesch immer aufregender, es entstehen eine große Anzahl sehr interessanter Häuser und sehr interessanter Wohnräume. Das heißt, man kann diese Gesellschaft auch einfach verlassen und sich für eine Woche in einem Märchen wiederfinden – in einem Märchen namens Cassiopeia-Projekt. „Ein Märchen“ im guten Sinne des Wortes, Leute – wo es Menschen gibt, die lieben, schätzen, diese Liebe tragen und dieses Licht tragen. 

	Leute, tschüss zusammen, vielen Dank, dass ihr bei uns wart! 

	Irina: Danke, Mirah Count. 

	Maxim: Mirach Graf, vielen Dank! Ich freue mich sehr, dass Sie unser Projekt betreuen! Mit all meiner Liebe und von ganzem Herzen danke ich Ihnen noch einmal, dass Sie bei uns sind! Und ich bitte dich um Vergebung für alles, was du siehst, dass ich etwas falsch mache. 

	Irina: Er sagt: „Ich liebe dich und akzeptiere dich so, wie du bist. Und ich bin dir dankbar für deine physische Aufsicht und dafür, dass du mir meine Mission in der physischen Welt des Planeten Erde wiederholst. Ich verstehe, dass es für dich schwieriger ist als für mich, weil wir uns in verschiedenen Welten befinden, mit unterschiedlichen Möglichkeiten und Einflussmöglichkeiten auf die Realität. Ich danke dir für deinen Mut und das Brennen deines Herzens vor Liebe.“ 

	Maxim: Danke, Graf Mirach! Danke, Leute! Alle mal her – wer zwei Plätze im Moskauer Zentrum haben möchte, muss morgen um elf hier vor Ort sein. Wir haben „Die Wissenschaft der Bildsprache“ – 2 Tage und „Astralreisen“ – 3 Tage. Irina wird für jede Person persönlich einen Astralausgang für die Astralreise auswählen. 

	Leute, tschüss alle zusammen, bis bald! 

	Irina: Vielen Dank euch allen! 
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	Konferenzteilnehmer: 

	Irina Podzorova hat Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit feinstofflichen Zivilisationen und mit der spirituellen Welt. 

	Maxim Rusan – Leiter des Cassiopeia-Projekts und des Zentrums für spirituelle und körperliche Entwicklung; 

	Mirakh Count (Erzengel Gabriel) ist ein Vertreter des Planeten Burkhad, der Hüter des christlichen Egregors. 

	 https://blog.cassiopeia.center/princip-raspolozheniya-ehlementov-v-periodicheskoj  

	Das Prinzip der Anordnung der Elemente im Periodensystem unter Außerirdischen. Periodensystem 

	Wir haben keine ähnlichen Formen der Elementtabelle. Wir ordnen sie etwas anders an. Natürlich kennen wir das Periodensystem, wir wissen, nach welchem Prinzip die Elemente dort angeordnet sind – in aufsteigender Reihenfolge der sogenannten „Atommasse“. Da wir kein planetarisches Modell des Atoms haben, gibt es keine ähnlichen Formen der Elemente. Dies führt dazu, dass wir Elemente nicht nach ihrer Masse, Dichte, Temperatur oder anderen physikalischen Eigenschaften anordnen. Wir ordnen sie nach der Art der Angelegenheit. Dies ist sehr ähnlich der Verteilung der Elemente in den Erklärungen Ihrer antiken Philosophen Griechenlands oder beispielsweise Indiens, Chinas usw. Das heißt, ein bestimmtes Element umfasst mehrere Elemente dieses Elements. 

	Wir haben auch alle einfachen Substanzen verteilt, die aus homogenen Atomen bestehen. Man könnte sagen, sie werden in drei Hauptgruppen unterteilt. Dabei handelt es sich im Wesentlichen um sogenannte „Metalle“, „Nichtmetalle“ und „Zwischenstoffe“, die beide Eigenschaften aufweisen. Diese drei Gruppen sind jedoch in mehrere weitere unterteilt. Metalle werden in vier Gruppen unterteilt. Eines davon enthielt beispielsweise Osmium zusammen mit Platin usw. Auf der anderen Seite handelte es sich um Aluminium und Eisen. Lithium, Kalium – das gehört bereits zur vierten Gruppe. Für uns ist es wie eine Gruppe von Elementen. Und in vielerlei Hinsicht können sie einander ersetzen. 

	Davon getrennt sind die Elemente der sogenannten „Wasserstoff- und Edelgasgruppe“. Diese Gruppe wird im Allgemeinen gesondert berücksichtigt, da sie inert sind und praktisch keine eigenständige Wechselwirkung mit anderen Elementen eingehen. Aber auch sie werden berücksichtigt. Und innerhalb jeder Gruppe, dem sogenannten „Elementcluster“, können Elemente von einem zum anderen übergehen, auch auf künstliche Weise, wenn unterschiedliche Energiearten von einer Ebene auf eine andere übertragen werden. Was sich beispielsweise auf der ersten Energieebene befand, was Sie „Elektronen“ und wir „elektrische Energie“ nennen, kann in einen anderen Atomtyp übergehen. Und durch diese Aktion kann aus demselben Cluster ein anderer Elementtyp gebildet werden. 

	Alles, was Sie wissen, wissen wir. Aber Sie haben ungefähr 130 Elemente erhalten, vielleicht etwas mehr. Sie haben sie künstlich erhalten. Das heißt, sie kommen in der natürlichen Umgebung nicht vor. Sie füllen die Ihnen bereits bekannten Elemente mit verschiedenen Energien und erhalten künstliche Elemente, die alleine nicht existieren können. Das heißt, sie zerfallen in das Primärelement und nicht in die Energien, die darin enthalten waren. Tatsächlich kann man mit dieser Methode eine unendliche Anzahl von Elementen erhalten. 

	Im Universum (insbesondere in unserer Galaxie) und in nahegelegenen Galaxien, die die Interstellare Union erforscht hat, sind alle Elemente, die auf der Erde vorkommen, auch in anderen Galaxien vorhanden. Wir haben also alle Elemente, die Sie beschrieben haben. Und den Rest, der Ihnen unbekannt ist und selbstverständlich wäre – den haben wir nicht. Das heißt, all dies existiert auf der Erde. 

	Zeitcode: 08:07, #258 Sensibilisierung und Aufklärung der Schwingungen der Noosphäre der Erde_Unterstützung für Kontaktpersonen durch Regierungen anderer Länder. 

	

	 

	Raom Tiyan ist ein Vertreter des Planeten Burkhad, ein Spezialist für Energiewechselwirkungen in der Umwelt. 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Zivilisationen. 
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	 https://blog.cassiopeia.center/kontakt-s-duhom-shivy-razrushenie-i-sozidanie-sotv  

	Kontakt mit dem Geist von Shiva. Zerstörung und Schöpfung. Bedeutungsbildung 

	Wenn Sie das Shiva-Mantra singen, können Sie jedes Wesen anrufen, das so genannt wird oder sich selbst so nennen wird, für das ein Mensch jedoch aufgrund seiner Energiewelleneigenschaften, die in der modernen Esoterik als Schwingungen bezeichnet werden, geeignet ist. 

	Kosmische Weisheit besteht darin, zu verstehen und zu erkennen, dass das Verständnis aller Kinder Gottes – Geister, die vorübergehend durch Entfernungen und Körper getrennt sind – eins ist, aber nur durch ihre unterschiedlichen illusorischen Selbstnamen zum Ausdruck kommt. 

	Es ist zwingend erforderlich, dass du dein, wie du sagst, Höheres Selbst, also deinen Geist, dein Herz, dein Licht im Herzen fragst, ob der Kontakt mit mir für die Aufgabe der Inkarnation geeignet ist. Und wenn die Antwort „Ja“ ist, dann kannst du mich durch dein Herz einladen. Die Kommunikation zwischen Herzen hängt nicht von bestimmten Ritualen ab. Es handelt sich um eine Kommunikation zwischen unterschiedlichen Bewusstseinen, die sich nur deshalb unterscheiden, weil sie unterschiedliche Erfahrungen gemacht und unterschiedliche Leben gelebt haben. 

	Wenn eine Person glaubt, dass man mit Shiva nur durch Mantras und durch die Verehrung des Shiva Lingam und anderer Attribute dieser Religion, dieser Lehre kommunizieren kann, dann kann dieser Glaube andere Wege verschließen, um mich und Gott im Allgemeinen zu erreichen. Durch seinen Glauben wird ein Mensch ein solches Bild schaffen, und dann wird es so sein. Wenn Sie Ihre Grenzen mit Ihrem Glauben erweitern und sagen: „Ich kann einfach mental kommunizieren“ und daran glauben, dann werden Sie in jedem Fall in der Lage sein, zu kommunizieren, ob durch Mantras oder ohne sie. 

	Glaube ist die Ausrichtung des Herzens auf den einen oder anderen Weg, der zu der Realität führt, die ein Mensch für sich selbst schafft. Achten Sie immer nicht auf die Eigenschaften, nicht auf die Farbe, Form und andere Merkmale der Objekte um Sie herum, sondern auf ihr inneres Wesen. 

	Rudraksha ist nicht nur für mich wichtig, sondern für die Menschen, die es tragen. Für mich macht es keinen Unterschied, ob eine Person einen Kirschkern oder eine Rudraksha trägt. Jeder gibt diesen Objekten selbst diese Bedeutung, für mich bestehen beide aus göttlichen Energien. Der Mensch ist ein intelligenter Geist, ein Teil Gottes, der mit der göttlichen Fähigkeit ausgestattet ist, allem, was er sieht, eine Bedeutung zu geben. 

	Was Zerstörung und Schöpfung betrifft, gibt es kein Wesen, das immer nur auf Schöpfung oder nur auf Zerstörung ausgerichtet ist. Jeden Tag tut jeder Mensch Tausende von Dingen, die die Welt um ihn herum erschaffen und zerstören. Sie können sogar etwas erschaffen, während Sie etwas anderes zerstören. Um beispielsweise eine neue Frisur und ein neues Image zu kreieren, wird die alte zerstört. Wer also ist der Mensch in diesem Fall: ein Schöpfer oder ein Zerstörer? 

	Wir sind alle Schöpfer und Zerstörer zugleich. Das Gleiche wie bei mir. Um seinen Körper aufzubauen, braucht der Mensch Nahrung, damit er wächst, damit sich seine Zellen teilen. Um einen Körper zu erschaffen, muss man einen anderen Organismus zerstören. Wer also ist der Mensch: ein Schöpfer oder ein Zerstörer? Es kommt darauf an, wie man es betrachtet, nicht wahr? Sie betrachten mich also von verschiedenen Seiten als göttliches Wesen. Manche sehen in mir einen Schöpfer, andere einen Zerstörer, aber die Wahrheit ist, dass ich beides bin. 

	Zeitcode: 12:28, #540 SHIVA – der Weg von der Zerstörung zur kosmischen Weisheit. Die Erschaffung der Wirklichkeit durch den Menschen. Lebendig, Amrita. 

	

	 

	Shiva ist ein Vertreter der plasmoiden Zivilisation der 36. Dichteebene, der Kurator des vedischen Egregors. 

	Februar 2023 

	 https://blog.cassiopeia.center/inoplanetnye-klimaticheskie-tekhnologii-civilizaci  

	#546 Außerirdische Klimatechnologien. Zyklopen-Zivilisation. Schultage in Burkhad. 

	 https://www.youtube.com/watch?v=nUFz4l3fP8c  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:20 Einführung. Auszüge aus der Konferenz. 

	Irina: Auf unserem Planeten gab es sehr lange Kriege, aufgrund derer es Zeiten gab, in denen die Todesrate bei über 96 % lag. 

	Sie haben wahrscheinlich schon davon gehört, dass es auch möglich ist, künstliche Sonnen zu erzeugen. Dabei handelt es sich um große Plasmabälle, die eine hohe Temperatur aufweisen und in einer Umlaufbahn um die Erde kreisen. 

	Jedes Kind hat seinen eigenen Bioroboter, dem es jederzeit alle seine Geheimnisse anvertrauen kann. 

	Olesya: Das ist unglaublich. Denn für sie handelt es sich um eine Basis, ein Grundwissen, das ihnen buchstäblich ganz natürlich vorkommt. Und das ist für uns praktisch das Niveau eines Weisen. 

	01:13 Begrüßung und Einführung. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde! Mein Name ist Irina Podzorova. Ich habe Kontakt zu außerirdischen Zivilisationen. Heute sind meine Kuratoren Raom Tiyan vom Planeten Burkhad, ein Spezialist für Energiewechselwirkungen, und Traori Mihron bei uns. Er ist außerdem Bewohner des Planeten Burkhad und studiert die Geschichte der Interaktion zwischen den Zivilisationen der Interstellaren Union. Und auch sein Hobby, seine Amateuraktivitäten sind Astronomie und Astronavigation. Er ist außerdem Weltraumpilot und Historiker. Zwei Burkhads werden dieses Treffen zusammen mit Olesya leiten. Hallo, Olesja! 

	Olesya: Hallo, Irina, hallo, unsere lieben interstellaren Freunde! Ich freue mich sehr, von Ihnen zu hören, herzlich willkommen. 

	02:22 Die Zyklopen-Zivilisation, ihr Standort in der Galaxie. 

	Olesya: Ich würde gerne etwas über die Zivilisation der Zyklopen erfahren. Diese Informationen sind uns in unserer Geschichte durch Mythen überliefert. Gibt es eine solche Zivilisation in unserer Galaxie? Was sind sie und sind sie Teil der Interstellaren Union? 

	Irina: Raom Tiyan stellt es klar. Zyklopen sind als anthropomorphe Wesen gedacht, aber mit einem Auge? 

	Olesja: Ja. 

	Irina: Ja, solche Kreaturen gibt es, aber sie sind nicht ganz wie Menschen. Sie sind kleiner und sehen eher wie Tashigans aus. Sie haben einen langen Hals, der wie ein Rüssel aussieht und in einem Auge endet. Und unten am Rüssel haben sie ein Loch für den Mund. Diese Zivilisation ist nicht Teil der Interstellaren Union, sie sind derzeit assoziierte Mitglieder der Union, die bereit sind, der Galaktischen Föderation des Lichts beizutreten. 

	Olesya: Ist ihre Zivilisation bereit, der Föderation des Lichts beizutreten? 

	Irina: Ja. 

	Olesya: Aber was die Interstellare Union betrifft, gibt es noch keine, oder haben sie keinen Wunsch gezeigt, ihr beizutreten? 

	Irina: Sie haben nicht den Wunsch geäußert, der Interstellaren Union beizutreten. Bisher haben sie sich nur deshalb um die Mitgliedschaft in der Galaktischen Föderation des Lichts beworben, weil Vertreter der Zivilisationen der Galaktischen Föderation des Lichts häufiger Kontakt mit ihnen hatten. Aber sie wissen von der Existenz der Interstellaren Union, und wenn sie sich bewerben, wird ihre Bewerbung berücksichtigt. 

	Olesya: Und in welchem Sternbild befindet sich ihr Planet? 

	Irina: Zwischen Stier und Widder. Sie befinden sich im Kreis des Tierkreises, in einem der Sternbilder des Tierkreises am Rand. Man könnte sagen, dass sie technisch gesehen zu Ihrem Sternbild Stier gehören. 

	Olesya: Ist die Atmosphäre dort ähnlich wie bei uns auf der Erde oder haben sie eine etwas andere Atmosphäre? Könnten Sie den Planeten kurz beschreiben? 

	Irina: Jetzt zeigt es, vom Raumschiff aus gesehen, eine orange Farbe. Ihre Atmosphäre enthält viele Stickoxide und Schwefeloxide und ihr Sauerstoffgehalt beträgt etwa 12 %. Das Klima ist ähnlich wie bei Ihnen, aber rauer. Weiter vom Stern entfernt. Das Klima ist rauer, da die Winter lang sind. Ein Jahr auf diesem Planeten dauert etwa fünf Erdenjahre. Und etwa zwei Drittel davon sind kalte Jahreszeit. 

	Olesya: Das heißt, sie verstehen die Bewohner Russlands, des Nordens, sehr gut. 

	05:53 Winter auf den Planeten der Galaxie. 

	Olesya: Gibt es auf den Planeten der Interstellaren Union einen anderen Winter, der so hart ist wie der, der auf dem Planeten dieser Kreaturen beschrieben wird? 

	Irina: Es gibt einen auf Tikhta. Auch dort ist die Temperatur sehr niedrig. Es gibt solche Zeiten bei Disney. In ihren nördlichen und südlichen Breitengraden herrschen zudem recht strenge Winter. Es gibt einen Kolonieplaneten namens Tumesouta. Dort ist fast immer Winter. Sie leben wie auf einem Stützpunkt. 

	Olesya: Gehen sie regelmäßig nach draußen? 

	Irina: Ja. Auf Tichte beispielsweise waren die Bedingungen sogar noch härter, doch mithilfe der Terraformung wurde die Neigung der Erdachse so verändert, dass es wärmer wurde und die Orkanwinde aufhörten. Eine weitere Bewegung dieses Planeten könnte jedoch gefährlich sein, da sein Kern instabil werden könnte. 

	07:17 Die Möglichkeit eines Klimawandels auf der Erde. 

	Olesya: Ist es hypothetisch möglich, unser Land zu terraformieren und das Klima zu verändern? 

	Irina: Um Ihre zu ändern, müssen Sie die gesamte Konfiguration des Sonnensystems erneut ändern. Da die Venus der Erde näher war als heute, war Merkur ein Satellit der Venus und der Mars war näher. Das sind diese drei Planeten: Venus, Erde, Mars und zwischen Mars und Erde befand sich der Mond, ein kleiner Planet, der sich sogar noch mehr in Richtung der Umlaufbahn des Mars verschoben hat. 

	Um das Klima auf der Erde zu verändern, ist es nicht notwendig, die Umlaufbahn zu ändern. Dies kann durch die Nutzung der Wärmeenergie der Erde geschehen. Da sich die Erdkruste sehr nahe an den heißen Erdschichten befindet, ist es möglich, Energie aus dem Erdmantel zu entnehmen und diese zur Veränderung des Klimas zu nutzen. Dazu gehört auch die Bewältigung des Schmelzens von beispielsweise Gletschern, Bergen, Permafrost usw. Das ist alles möglich. 

	Aber all dies muss sehr sorgfältig durchgeführt werden, unbedingt im Kontakt mit irdischen Plasmoiden. Denn wenn dies nicht harmonisch geschieht, können viele Lebensformen in den nördlichen und südlichen Regionen zerstört werden. 

	Olesya: Lebensformen wie Plasmoid? 

	Irina: Sie können Pflanzen und Tiere zerstören, die in diesem Klima bereits leben. Daher müssen solche Dinge sehr sorgfältig, schrittweise und harmonisch durchgeführt werden. Dabei ist unbedingt eine Beratung mit den plasmoiden Zivilisationen der Erde und die Ausarbeitung gemeinsamer Pläne erforderlich. 

	Olesya: Das heißt, wenn wir der Interstellaren Union beitreten und dann das Klima ändern wollen, wird der Effekt einer Fußbodenheizung auf diese Weise erzielt, richtig? 

	Irina: Diese Option wird angeboten, wenn die irdische Gesellschaft eine Anfrage hat. Bei der Anfrage handelt es sich um einen allgemeinen Wunsch, den sie in Form eines Antrags an die Interstellare Union zur Änderung ihres Klimas formalisieren werden. Das heißt, wenn die Bevölkerung es will, wird darüber abgestimmt und ein entsprechendes Gesetz verabschiedet. Anschließend werden die Wissenschaftler der Interstellaren Union alle Möglichkeiten hierzu untersuchen und einen Plan zur Umsetzung ausarbeiten. 

	Es ist auch möglich, künstliche Sonnen zu erschaffen, vielleicht haben Sie davon gehört. Dabei handelt es sich um große Plasmabälle mit hoher Temperatur, die in einer Umlaufbahn um die Erde kreisen und ihre Energie gezielt an den einen oder anderen Ort lenken. Sie können dasselbe tun. Darüber hinaus gibt es auf der Erde eine ziemlich starke Magnetosphäre, die die Grundlage für die Bildung einer Plasmakugel bilden kann. Wir verfügen über Technologien, die es uns ermöglichen, Licht- und Wärmeenergie aus der Energie magnetischer Felder zu gewinnen. 

	Olesja: Erstaunlich. Sie sind so großartig, Sie verfügen über so viele Technologien, Sie haben so viele Möglichkeiten, ein Problem zu lösen. Gut gemacht. 

	Irina: Aber ich möchte sagen, dass auf vielen Planeten, auf denen es historisch keine Kaltzeit gab, diese sich in der Nähe ihres Sterns befanden oder eine andere Rotationsbahn um den Stern hatten oder einen Doppelstern hatten und es keinen Winter gab, das Leben für die Bewohner dieser Planeten im Gegenteil interessant ist, wenn es schneit, wenn man es berühren kann. Es ist sogar möglich, dass die Erde, wenn sie der Interstellaren Union beitritt, damit Touristen anlockt. 

	Olesya: Interessant. 

	Irina: Wir werden Skitouren für sie organisieren. 

	Olesya: Ja, zum Rodeln. Wir hoffen, dass dieser Moment sehr bald kommen wird, aber bei unserem Tempo wird es leider nicht passieren. 

	12:30 Konflikte als Lektion für den Planeten. 

	Irina: Raom Tiyan und Traori sagen, dass das, was jetzt auf der Erde geschieht, Ihnen und Ihren zukünftigen Generationen als gute Lektion dienen wird, was die Notwendigkeit angeht, die Länder um eine gemeinsame Meinung und allgemein anerkannte internationale Gesetze herum zu vereinen. Denn wenn ein Konglomerat irdischer Staaten das Völkerrecht in einem bestimmten Sinne versteht und ein anderer das Gegenteil, entstehen Konflikte, die sich auf der physischen Ebene in militärischen Auseinandersetzungen äußern. 

	Doch diese Situation dient als Lehre für die Ausarbeitung eines Völkerrechts, das künftig von allen Staaten der Erde akzeptiert wird und das nur eindeutig, nur in eine Richtung interpretiert werden kann. 

	Olesya: Es wäre großartig, aber ich sehe, dass es ziemlich schwierig ist, basierend auf der Mentalität, der Meinung, die sich unter den Leuten bildet, gesellschaftlich, allgemein. 

	Irina: Unsere Zivilisation ist damit vertraut, Raom Tiyan spricht jetzt. Und Traori spricht. Ich habe auch die Geschichte Burkhads studiert, und zwar nicht nur die Geschichte der Sternenzivilisationen und Sternenwelten. Und auf Burkhad gab es sogar sehr schwierige militärische Zeiten vor dem Beitritt zur Interstellaren Union, sogar vor der Gründung der Interstellaren Union. Denn Burkhad war einer der Initiatoren der Gründung einer solchen Union, auch aufgrund seiner eigenen Geschichte. Tatsache ist, dass es auf unserem Planeten sehr lange Kriege gab, aufgrund derer es Zeiten gab, in denen mehr als 96 % der gesamten Bevölkerung des Planeten starben, darunter auch Frauen und Kinder. 

	Olesja: Horror. 

	Irina: Ja. Und wir kennen diese Geschichte, wir kennen diese Probleme, und deshalb glaube ich, dass die Menschen auf der Erde aus diesen schrecklichen Ereignissen eine Lektion in Sachen Mitgefühl und dem Wert des Lebens eines anderen Menschen ebenso lernen werden wie ihres eigenen. 

	Olesya: Wir hoffen, dass wir nicht einen solchen Prozentsatz an Opfern erreichen, dass wir die einfache Wahrheit verstehen. 

	Irina: Traori spricht. Ich habe auch die irdische Zivilisation während des sogenannten Zweiten Weltkriegs und der Nachkriegszeit studiert. Mir fiel auf, dass nach dem Zweiten Weltkrieg die Schwingungen der Noosphäre rapide anzusteigen begannen und alle Länder zu der übereinstimmenden Meinung gelangten, dass dies nicht noch einmal passieren dürfe. Doch zu meinem Bedauern sind noch nicht einmal hundert Erdenjahre vergangen und die Lehren aus dem Weltkrieg und dem Tod so vieler Menschen sind in Vergessenheit geraten. 

	Zu Beginn begann man, den Krieg zu romantisieren und in Filmen und Computerspielen vieler Länder darzustellen. Und die jüngeren Generationen nach dem Zweiten Weltkrieg vergaßen sein wahres Wesen. Und das bedeutet Schmerz, Leid, Angst, viel Blut und Krankheit, und das ist absolut nicht schön. Und es führt nicht viele Seelen zur Erleuchtung. Im Gegenteil, viele Geister verschlechtern sich während des Krieges und ihre Schwingungen werden geringer. 

	Ich möchte Ihnen sagen, dass trotz der patriotischen Rhetorik von Staaten, die ihre militärischen Führer zu Helden machen, an militärischen Aktionen absolut nichts Gutes ist. Nicht, dass es gut oder harmonisch wäre. Wir verstehen dies jedoch als eine unvermeidliche Phase in der Entstehung einer Zivilisation für den Fall, dass die Zivilisation selbst mit der Mehrheit der Bevölkerung und dem Niveau ihrer Schwingungen diesen Weg für ihren Planeten gewählt hat. 

	Alles beginnt in der Familie. In den Familien werden die Schwingungen geformt, die den Egregor des Staates bilden. In Familien entstehen Aggressionen, Ablehnung und Ängste, die dann auf ein anderes Volk, einen anderen Staat projiziert werden. Und wenn dies dann nicht während der Jahre aufgelöst wird, die für die Projektion des nationalen Karmas auf die physische Ebene vorgesehen sind (und das sind normalerweise sieben Ihrer irdischen Jahre), dann kommen all diese negativen Schwingungen des Leidens, der Angst, des Zorns und des Hasses auf die physische Ebene, entweder in Form von Krieg, in Form einer Zunahme der Kriminalität oder in Form von Epidemien, Naturkatastrophen und dergleichen. 

	Die Coronavirus-Epidemie, die vor den jüngsten militärischen Ereignissen auftrat, war, so könnte man sagen, eine Warnung der Plasmoide der Erde, dass sich zu viel Negativität angesammelt hatte. Wir haben auch darüber gesprochen. Doch die Menschheit hat erneut gezeigt, dass sie die spirituellen Gründe für diesen Zustand der Erde nicht versteht. Warum merkt er es nicht? Denn viele Menschen sind es gewohnt, die Ursache im Außen und nicht bei sich selbst zu suchen. Und wenn die Menschen daran gewöhnt sind, die Ursachen in der Außenwelt zu suchen, dann werden Regierungen, verschiedene Abgeordnete und Militärführer genauso handeln. Sie kamen aus Ihrem eigenen Volk. Das bedeutet, dass sie eine ähnliche Erziehung und ein ähnliches Verständnis erfahren haben wie Sie. 

	20:21 Lektion aus der Coronavirus-Epidemie. 

	Olesja: Ich verstehe. Was wäre die richtige Entscheidung, was wäre die richtige Reaktion auf die Coronavirus-Epidemie? Wir haben also noch nicht einmal aus der Epidemie gelernt? 

	Irina: Um die Noosphäre der Erde von der angesammelten Energie der Angst, Aggression und Verurteilung zu reinigen. Die Coronavirus-Epidemie hat gezeigt, dass die Menschen begonnen haben, noch mehr Angst und Wut gegenüber ihren Regierungen und Gesundheitsorganisationen auszudrücken, die versucht haben, die Menschen nach besten Kräften vor der Krankheit zu schützen. Es gab bereits Ängste in Bezug auf sie und es gab viele Streitigkeiten über die Nützlichkeit bestimmter Behandlungs- oder Präventionsmethoden, die sowohl den irdischen Plasmoiden als auch den spirituellen Strukturen, die die Erde beobachten, zeigten, dass sich viele Menschen aufgrund ihrer spirituellen Faulheit, Ängste und Unwissenheit darüber, sich selbst als Geist in diesem Körper wahrzunehmen, in Unwissenheit befinden. 

	Und dann erhielt das nationale Karma, das sich in den Egregoren der kriegführenden Staaten angesammelt hatte, die Möglichkeit, in den konkreten Handlungen der Führer dieser Staaten und der ihnen untergeordneten militärischen Strukturen auf der physischen Ebene zum Vorschein zu kommen. 

	Ich spreche nicht über eine bestimmte Person oder Personengruppe. Ich spreche von der Menschheit als Ganzes. 

	22:12 Über die Kindererziehung auf anderen Planeten. 

	Olesja: Ich verstehe. Können Sie ein Beispiel für den einfachen Tag eines Kindes geben, beispielsweise im Alter von 8–9 Jahren, das großgezogen wird … Es ist klar, dass es sich dabei um vollwertige Familien handelt: Mama, Papa und Schule. Wie viele Stunden verbringt er beispielsweise tagsüber mit seinen Eltern? Wie vermitteln ihm Eltern die notwendigen Informationen? Wie viel geben sie pro Tag dafür aus? Ist es möglich, die Erziehung eines Kindes zumindest grob zu verstehen? 

	Irina: Ich habe die Frage verstanden. Von frühester Kindheit an, wenn ein Kind noch nicht zur Schule geht und gerade erst sprechen lernt, haben wir in unsere Sprache und unsere verbalen Ausdrücke bereits ein Verständnis dafür gelegt, wie wir die Geistige Welt in einer für ein Kind verständlichen Sprache erklären können. Ich werde nun versuchen, Ihnen ein für Sie verständliches Beispiel zu geben. 

	Wenn ein Kind gerade erst beginnt, die Welt um sich herum kennenzulernen, geschieht dies bei jedem anders. Bei Erdenbewohnern geschieht dies mit etwa zwei oder drei Jahren, wenn das Kind beginnt, sich nicht nur durch körperliche Empfindungen und Berührungen, sondern auch durch bestimmte Worte kennenzulernen. Und wenn es zu sprechen beginnt, entsteht durch die Einwirkung seiner Seele auf das Gehirn ein Selbstbewusstsein des Kindes, und im Selbstbewusstsein entsteht ein Bild der Realität, in der es jetzt lebt. Und dieses Bild der Realität des Selbstbewusstseins ist direkt mit dem Gedächtnis verbunden, in dem Informationen aus der Welt, in der er lebt, gespeichert sind, die in der Zukunft nützlich sein können. 

	Dies passiert bei allen Humanoiden. Ganz gleich, wie ihr Gehirn aufgebaut ist, der allgemeine Aufbau ist derselbe. Es gibt ein bestimmtes Alter, in dem man beginnt, Informationen über die Welt anzusammeln. Und in diesem Alter interessiert sich das Kind aktiv für verschiedene Ereignisse. Er kann viele Fragen stellen, vorausgesetzt natürlich, dass er die Einstellung seiner Mama und seines Papas in der Familie so wahrnimmt, dass es jemanden gibt, der diese Fragen beantwortet. Wenn Ihr Kind aus Erfahrung weiß, dass es auf Ablehnung stößt, wenn es versucht, mit einem Erwachsenen zu kommunizieren, kann es diese Fragen natürlich für sich behalten. Das heißt aber nicht, dass sie darin verschwinden werden. Er wird einfach woanders nach Antworten suchen, nicht bei seinen Eltern. 

	Aber wir haben die Regel, dass, wenn ein Kind kommunizieren möchte, die Eltern mit ihm kommunizieren. Und wenn sie nicht zu Hause sind – etwa bei der Arbeit oder in der Kommunikation mit anderen –, hinterlassen sie immer spezielle Bioroboter, die bestimmte Informationen übermitteln. Wir nennen den Kinder-Bioroboter „einen Assistenten in der pädagogischen Arbeit“. Es enthält zahlreiche Informationen, unter anderem über die Gesundheit, Physiologie und Psychologie von Kindern, und verfügt natürlich über Programme, die die Kommunikation mit einem Kind in der Sprache des Kindes ermöglichen, sogar mithilfe seiner Stimme. Und sie kann mit ihm bestimmte Spiele spielen, Rollen spielen und natürlich seine Fragen beantworten, auch über die Welt um ihn herum. 

	Ich weiß, dass es diese Funktion bei Ihnen nicht gibt, dass es keine solchen Bioroboter gibt, aber es gibt sogenannte Kinderkrippen, Kindergärten, in denen Kinder untergebracht werden, wenn ihre Eltern arbeiten. 

	27:24 Besonderheiten der Kindererziehung in Burkhad. 

	Olesya: Anmerkung: Sie haben keine Kindergärten? 

	Irina: Es gibt keine Kindergärten, das wird hier nicht gemacht. So etwas gibt es auf Burkhad nicht. Wir haben Bioroboter, die sich um Kinder kümmern können. Und wir glauben, dass dies ein harmonischerer Ansatz ist, denn wenn Sie eine große Gruppe von Kindern zusammenbringen, sollte für jedes Kind mindestens ein Erwachsener da sein. Oder es gibt sogar Kinder, die mehrere Erwachsene brauchen. Es gibt verschiedene Fälle. Aber wenn ein Erwachsener oder ein Lehrer für zwei, drei oder mehr Kinder da ist, kommt es vor, dass sich ein Erwachsener mit einem Kind beschäftigt, mit ihm kommuniziert, mit ihm spielt und ein anderer zu ihm kommt. Kinder beginnen zu konkurrieren. Durch Eifersucht kann es beispielsweise zu recht starker Wut und Missgunst gegenüber dem anderen kommen. 

	Kinder haben eine so weiche, sanfte Energiestruktur, dass sich recht schnell Blockaden bilden. Auch sie können von den Emotionen und Gefühlen der Eltern geprägt sein. Und deshalb ist es beispielsweise in unserer Familienordnung nicht üblich, Beziehungen irgendwie zu regeln, nicht einmal in einem ruhigen Ton zwischen Mama und Papa in Anwesenheit des Kindes. In seiner Gegenwart dürfen wir uns nur harmonisch und korrekt verhalten und dürfen nicht einmal mit einem Blick oder einem Wort Feindseligkeit gegenüber dem anderen zeigen. Denn dies führt bei dem Kind zu Missverständnissen und Angst, da es beide Elternteile liebt, und zu Groll gegenüber dem Elternteil, der den anderen seiner Meinung nach schlecht behandelt. 

	Und natürlich wird ein sozialer Kreis für das Kind und seine Freunde ausgewählt. Natürlich versuchen wir, unsere Kinder bis zu einem bestimmten Alter, bis sie in die Schule gehen, nur mit hellen Humanoiden, nur mit hellen Bildern zu umgeben. Wir geben ihm nur Licht. Bevor er in die Schule kommt, verfügt er bereits über einen recht großen Wortschatz. Wir sagen ihm, dass es außerhalb des Zuhauses, außerhalb seines gewohnten Kreises, andere Kinder mit anderen Auffassungen und Erwachsene mit anderen Charakteren geben kann, die nicht nur das Licht in sich tragen. Wir geben ihm bereits Werkzeuge an die Hand, mit denen er darauf reagieren kann. Er weiß bereits, wie er dies harmonisieren und verarbeiten kann, ohne Anstoß zu erregen. 

	Das heißt, wenn er in die Schule kommt, weiß er bereits, dass er ein Geist ist, der durch diese besondere Familie in einem Körper verkörpert ist. Er wird bereits wissen, dass seine Familie Teil des Familienegregors ist. Er wird wissen, dass der Ahnen-Egregor ein Teil des Egregors des Planeten ist. Er wird wissen, was es ist. Er wird wissen, dass jeder Gedanke, jedes Gefühl, jede Emotion im Egregor des Planeten bleiben wird und anderen Menschen hilft, glücklich und geliebt zu sein, oder dies verhindert. 

	Überträgt man dies auf die Erde, weiß er etwa ab dem dritten Lebensjahr, dass Gedanken und Gefühle nicht in eine unverständliche Richtung ins Nirgendwo verschwinden. Sie bleiben wie eine Raumladung an diesem Ort und beeinflussen alle anderen, indem sie die hellen oder dunklen Charaktereigenschaften in ihnen verstärken. 

	Jetzt möchte ich fragen: Erzählen Sie Ihren Kindern davon? 

	Olesya: Natürlich gibt es mit dem Aufkommen des Cassiopeia-Projekts und nicht nur hier auf der Erde noch eine Menge esoterisches Wissen. Natürlich versuchen es auch Leute zu vermitteln, die sich für Esoterik interessieren. Nicht nur in der Esoterik, auch in der Religion versucht man, seinen Kindern helle Gefühle und helle Gedanken zu vermitteln und sie mit hellen Menschen zu umgeben. Da unser Planet jedoch immer noch materialistisch geprägt ist, sitzen unsere Kinder in den meisten dieser Fälle leider entweder vor einem Tablet oder einem Computer oder spielen, weil die Eltern keine Zeit haben, zu Hause mit etwas beschäftigt sind oder die Eltern arbeiten und die Kinder bei den Kindermädchen lassen. Dann haben die Eltern Schuldgefühle. Sie geben sich selbst die Schuld, weil sie sich nicht voll und ganz um die Kinder kümmern konnten, als sie noch klein waren. 

	Solche Fragen. Auch im Verhältnis beispielsweise zu einem Tablet und einem Computer. Dies hat sehr negative Auswirkungen auf Kinder. Sie sind die ganze Zeit da. 

	33:04 Achtung der Eltern: Die Rolle von Tablets und Computern in der kindlichen Entwicklung. 

	Irina: Er sagt jetzt, dass wir auch ähnliche Geräte haben, aber nicht in Form von Tablets. In unseren Häusern gibt es Heimcomputer, darunter vielleicht auch einen Personal Computer, also ein Computergerät für verschiedene Aktivitäten, einschließlich Spielen. Unsere Spiele sind etwas anders. Sie simulieren eine Art von Aktivität, beispielsweise die Erstellung einer virtuellen Realität. Auch für Kinder sind sie erhältlich. Die kann man kaufen, die sind gar nicht teuer, vom Geld her sind sie Ihrer Meinung nach durchaus erschwinglich. 

	Jedes Kind liebt auf jeden Fall Mama und Papa, und diese Spiele und Spielzeuge können die Aufmerksamkeit der Eltern nicht vollständig ersetzen. Auch wenn Ihr Kind am Computer oder Tablet spielt, braucht es Ihre Aufmerksamkeit. Und egal, wie viel Zeit er dort verbringt, er wird Sie immer etwas fragen. Wenn Sie ihm vorher nicht klar gemacht haben, dass Ihnen seine Fragen und seine Aufmerksamkeit unangenehm sind, dann fühlt er sich Ihnen gegenüber schuldig oder kann, da er sich an Ihnen ärgert, seine Aufmerksamkeit selbstständig auf verschiedene Objekte der materiellen Welt richten, einschließlich dieser Spiele. In diesem Fall besteht für ihn kein Bedarf an Kommunikation mit seinen Eltern. 

	Wenn dies jedoch nicht der Fall ist, ist dies ein Grund für Sie, mit Ihrem Höheren Selbst zu sprechen und die Gründe für diese Unachtsamkeit herauszufinden, da Kinder sehr deutlich zwischen lebenden und nicht lebenden Objekten unterscheiden können. Sie haben eine Seele, die den Unterschied macht. Und wenn ein Kind am Computer spielt, egal wie interessant die Spiele sind, und Mama nicht zu Hause ist, wartet es trotzdem auf Mama. Insbesondere wenn es sich um ein kleines Kind handelt, das sie als festen Bestandteil seiner Welt wahrnimmt. Und mit dem Computer wird er sich ohnehin nicht lange von der Abwesenheit seiner Mutter ablenken lassen. Egal wie interessant das Spiel ist, er wird immer noch davon träumen, mit seiner Mutter zu reden und zu kommunizieren. Erinnern Sie sich an Ihre Kindheit im Alter von fünf Jahren. Hast du deine Mutter geliebt? 

	Olesya: Ja, natürlich, verrückt. 

	Irina: Welcher Computer könnte Sie ablenken, wenn sie nicht zu Hause wäre? 

	Olesya: Damals war es nicht so zugänglich. Ich denke natürlich, dass es unmöglich wäre, es durch irgendeinen Computer zu ersetzen. 

	Irina: Du würdest ein Spiel spielen, dann ein anderes, und dann würdest du dich immer noch daran erinnern, dass deine Mutter nicht da ist und dass du sie sehen willst, richtig? 

	Olesja: Natürlich. 

	Irina: Weil sich der ganze Raum verändert, wenn sie in der Nähe ist. Dasselbe gilt für Kinder in ihrer Realität, wenn wir vom Vorschulalter sprechen. Wenn wir schon vom Schulalter sprechen, wenn ein Kind sich schon daran gewöhnt hat, außerhalb des Umfelds von Mama und Papa, den Eltern zu sein, wenn es sich schon daran gewöhnt hat, in der Gesellschaft unter Kindern zu kommunizieren, dann laufen da natürlich ganz andere Prozesse ab. Darüber hinaus gibt es in Burkhad Schulen, in denen die Kinder mehrere Monate lang wohnen und lernen. 

	Olesya: In der Schule selbst? 

	37:03 Schulunterricht, Ferien und Erholung für Schulkinder auf dem Planeten Burkhad. 

	Irina: In der Schule selbst. Dies ist ein Komplex, in dem Kinder leben und lernen und nur in den Ferien nach Hause kommen. 

	Olesya: Wie oft im Jahr gibt es Feiertage und welche Art? 

	Irina: Es gibt drei Feiertage und jeder dauert ungefähr fünf Monate. Auch unser Jahr ist länger. Ungefähr vier Monate Urlaub. Nach Abschluss wird das Kind wieder in die Schule des ersten, zweiten oder dritten Zyklus zurückgeschickt. Unsere Schule ist in Zyklen unterteilt. Am Ende jedes Zyklus gibt es einen Test, Ihrer Meinung nach bestehen wir Prüfungen, die jedoch nur praktischer Natur sind. Dort demonstriert das Kind nicht nur theoretisches Wissen, sondern auch praktische Kenntnisse. 

	Und auch seine Eltern und Freunde dürfen bei der Prüfung anwesend sein. Dies gilt jedoch nur, wenn er sie selbst einlädt. Seine Brüder und Schwestern und so weiter. 

	Olesya: Und wenn wir drei fünfmonatige Feiertage in ein Jahr auf der Erde umrechnen? Das heißt, sie verbringen etwa die Hälfte ihrer Zeit in der Schule und die andere Hälfte des Jahres zu Hause? Die Proportionen sind ungefähr, damit Sie es verstehen können. 

	Irina: Die Sache ist, dass sie mehr Zeit in der Schule verbringen. Zwischen den Ferien lernen sie etwa anderthalb Jahre. 

	Olesya: Dreimal mehr. 

	Irina: Und dann haben sie einen langen Urlaub. Aber auch während des Studiums gibt es bestimmte freie Tage, an denen sie sich in bestimmten Abständen ausruhen. Wir haben Ihre Wochen nicht. Doch etwa 12 Tage später gibt es drei freie Tage. Und wenn sie in der Nähe ihrer Eltern wohnen, also die Schule in der Nähe ist, können sie von ihren Eltern für das Wochenende abgeholt werden. Normalerweise passiert das aber nicht, weil sie sich möglicherweise in einer ganz anderen Stadt befinden. Nur in größeren Siedlungen gibt es Schulen für Kinder. Burkhad ist ziemlich groß. Und deshalb bringen sie normalerweise Kinder aus verschiedenen Ortschaften zur Schule. Es ist eine sehr große Stadt. Und sie sind bereits da. 

	Sie können in Begleitung ihrer Betreuer in die Stadt gehen, meistens werden sie jedoch von Biorobotern begleitet. Im zweiten oder dritten Zyklus können sie mit bestimmten Verkehrsmitteln selbst zum Elternhaus fahren, vorausgesetzt natürlich, die Eltern sind zu Hause und nicht auf einer anderen Expedition unterwegs, was häufig vorkommt. Ihre Eltern, Freunde, andere Verwandte und alle anderen können sie direkt in der Schule besuchen. 

	Die Schule bietet alles, was sie für ihr Leben und ihre Entwicklung brauchen. Jedes Kind, auch die Kleinsten, hat sein eigenes Zimmer, seinen eigenen Raum. 

	41:30 Schule auf Burkhad. 

	Olesya: Es stellt sich heraus, dass es eine Art Hotelkomplex ist. Interessant. 

	Irina: Das ist ein mehrstöckiges Gebäude. Ich erinnere mich noch an die Zeit, als ich studierte. Es war ein mehrstöckiges Gebäude mit 38 Stockwerken. Ein Zyklus ist in Gruppen unterteilt. In meiner Gruppe waren 15 Humanoide. Normalerweise nicht mehr als dreißig. Wir wohnten auf derselben Etage und ich hatte ein Zimmer mit etwa 20–22 Ihrer Quadratmeter. Und dieses Zimmer hat alles, was Sie brauchen. Es gibt einen Bioroboter, der separat im Zimmer präsentiert wird, damit er aufräumen, auf irgendeine Art helfen und dem Kind beispielsweise sagen kann, wie es auf sich selbst aufpassen soll. Das heißt, es ist eine Art persönliches Kindermädchen. Sie kann entweder eine Frau oder ein Mann sein, das Kind wählt sie selbst aus. Normalerweise wählen Mädchen selbst Bioroboter-Frauen aus. Sie haben ihren eigenen Namen, sie nennen sie so, und sie ist immer ohne Unterbrechung in diesem Zimmer zum Essen und Schlafen – sie braucht es nicht. Und wenn ein Kind sie zum Beispiel zu einem Spaziergang einlädt, bleibt sie immer in seiner Nähe und geht nirgendwo hin. Aber wenn er ihr sagt, sie solle im Zimmer bleiben, dann wird sie natürlich dort sitzen. Das heißt, man könnte sagen, es wird sein vorübergehendes Eigentum. 

	Der Umgang mit Robotern ist einem Kind meist schon aus der elterlichen Familie bekannt. Genauso wie Ihre Kinder beispielsweise bereits wissen, wie sie den Fernseher ein- und ausschalten, bevor sie zur Schule gehen. Sie haben das in ihren eigenen Familien gesehen, nicht wahr? Und dies ist dasselbe Gerät. Nur ist es komplexer und verfügt über ein künstliches elektronisches Nervensystem, das bestimmte Programme zur Erfüllung seiner Aufgaben enthält. 

	Bei den dort anwesenden Lehrern handelt es sich in den allermeisten Fällen um lebende Humanoide. Übrigens könnten es nicht nur Burkhadier sein. Vertreter aller Rassen der Interstellaren Union können in unserer Schule arbeiten. Sie können dort wie in jedem anderen Beruf arbeiten. Als ich dort studierte, wurde die Geschichte der Interstellaren Union beispielsweise von einem Reptilienlehrer unterrichtet. Ein sehr interessanter Mann aus Selbet. Und viele Kinder im Juniorzyklus sahen ihn zuerst unter den Selbetiten. Wir waren sehr überrascht. Sie nannten ihn eine wandelnde, sprechende Eidechse. Das passiert. 

	Olesya: Er war nicht beleidigt? 

	Irina: Wie kann man sich von Kindern beleidigt fühlen? Sie bauen ihr eigenes Bild von der Welt. Das sind nur Worte. Ich bin überrascht über die Tendenz mancher Leute, sich an Worten zu stören. 

	Olesya: Weil sie tief gehen. 

	Irina: Die Wörter können alles sein. Worauf Sie achten müssen, sind echte Taten. Worte sind lediglich eine Beschreibung der Realität dieser Person. Und wenn eine Person mit einem Schimpfwort beschimpft wurde, ist dies lediglich eine Beschreibung der Realität der Person, die sie so genannt hat. Es charakterisiert jedoch in keiner Weise die Person, die diesen Namen trägt. 

	Olesya: Das ist alles wahr. Genau das bringe ich meinen Kindern bei. Ich denke, das ist ein guter Anfang, eine Basis, um sich von niemandem beleidigt zu fühlen. Das ist alles absolut wahr. Leider verletzen Worte in unserem Land sehr oft und liegen den Menschen sehr am Herzen. 

	Irina: Es ist nicht das Wort, das verletzen kann, sondern die Wahrnehmung des Wortes, die verletzen kann, wenn Sie es als eine wahre Beschreibung Ihrer selbst betrachten. Wenn jemand beispielsweise als dumm bezeichnet wird oder mit einem Wort, das seine geistige Aktivität charakterisiert, und wenn er glaubt, dass das Gesagte ihn vor anderen Menschen charakterisiert, dann kann er von der anderen Person beleidigt sein, weil er beispielsweise diese Eigenschaft bei ihm gesehen hat. Denn wenn sich ein Mensch selbst als vernünftiger Mensch fühlt, dann wird sein Vorwurf, er sei unvernünftig oder dumm, bei ihm nichts hervorrufen außer einem herablassenden Lächeln und den Worten, dass man in einer Argumentation nur deshalb persönliche Einschätzungen anwendet, weil es an Argumenten zur Untermauerung der eigenen Version mangelt. 

	Olesja: Das stimmt. 

	Irina: So kommunizieren sie. Wie gefällt es Ihnen? 

	Olesya: Es ist erstaunlich, denn für sie ist es eine Basis, für sie ist es Grundwissen, für sie kommt es buchstäblich ganz, ganz natürlich heraus. Und das ist für uns praktisch das Niveau eines Weisen. 

	Irina: Stellen Sie sich vor, unsere Kinder würden so kommunizieren. Was für einen Planeten hätten wir dann? 

	Olesya: Oh, was für ein wundervoller Planet das sein wird. Bereit, der Interstellaren Union beizutreten. 

	Irina: Wenn doch nur nicht nur Kinder, sondern auch Erwachsene so kommunizieren würden. Stellen Sie sich vor, eine solche Person würde in einem Gespräch eine andere Person als „Du bist so ein Idiot“ bezeichnen und sie würde zu ihr sagen: „Du nennst mich so, weil du zu einer persönlichen Einschätzung übergehst, weil du nicht genügend Argumente hast, um deine Version zu stützen.“ Ich frage mich, was sie antworten würde? 

	Olesya: Sie hätte sich umgedreht, es hätte nichts zu antworten gegeben und wäre gegangen. 

	Irina: Ich sage, wenn sich doch nur alle so verhalten würden, oder? 

	Olesya: Ja, in der Tat, sehr interessant. Vielen Dank für diese interessante Geschichte über Ihre Schule. Das ist wirklich erstaunlich. Denn man stellt sich die Schule schon als Institut vor. Wenn sie davon sprechen, wie alle in einem Studentenwohnheim am Institut und in einer Gruppe leben, dann ist ihnen das Zusammenleben wirklich angenehm, und tatsächlich erinnern sich die Leute meist mit guter Laune an ihr Studium am Institut zurück, als sie alle zusammenlebten und in einer Gruppe kommunizierten, und es war sehr lustig und wunderbar. Ich glaube, dass sie in der Schule auch dieses Gefühl der Zugehörigkeit zu einer Gruppe, der Zugehörigkeit zur Gesellschaft entwickeln. Das ist sehr, sehr interessant. 

	Irina: Unsere Erwachsenen haben keine Angst, ihr Kind der Schule anzuvertrauen, weil sie absolut sicher sind, dass ihm nichts Schlimmes passieren kann. Dort arbeiten hochspirituelle, hochqualifizierte und gebildete Fachkräfte. Und dennoch können wir nicht einmal sagen, dass ein Kind in der Schule gemobbt, belästigt oder gedemütigt wird und niemand davon erfährt. 

	Wie bereits erwähnt, hat jedes Kind seinen eigenen Bioroboter, dem es jederzeit alle seine Geheimnisse anvertrauen kann und der sein Verhalten beobachtet. Und wenn der Bioroboter beispielsweise erfährt, dass ein anderes Kind oder eine Gruppe seinen Schützling schikaniert, meldet er dies sofort der Schulleitung der jeweiligen Schule. Und es wird eine sehr große, unangenehme Untersuchung gegen die Anstifter aller Arten von schändlichem Verhalten geben. 

	Verschiedene Kinder inkarnieren auf unterschiedlichen Ebenen und entwickeln manchmal unterschiedliche Charaktereigenschaften. Wie Sie wissen, gibt es auf jedem Planeten Kriminelle. Und unter den Kindern jeder Gesellschaft gibt es auch solche mit niedriger Schwingung, deren Schwingungen gesenkt sind. Dies gilt natürlich auch für Burkhad. Doch anders als auf der Erde gibt es auf unserem Planeten wirksame Gesetze, die ein solches Verhalten, das für andere nicht harmoniert, sehr schnell unterbinden können. Und es geht nicht nur darum, dies zu verhindern, sondern einem Kind, das vom spirituellen Weg abgekommen ist, dabei zu helfen, in die Gesellschaft zurückzukehren und in Zukunft nicht kriminell zu werden. 

	Olesya: Das ist sehr, sehr wichtig, das ist auch die Grundlage. Tatsächlich ist die Kindererziehung, wie Sie sagen, die Grundlage einer gesunden Gesellschaft. Denn Verletzungen in der Schule sind bei fast jedem Kind sehr häufig. Entweder Sie oder jemand anderes muss ihm etwas Böses antun. 

	52:41 Der Unterrichtsablauf in den Schulen des Planeten Burkhad. 

	Irina: Durch meine Kontakte auf der Erde weiß ich, wie der Unterrichtsablauf an Ihrer Schule abläuft. Sie haben ein sehr komprimiertes Programm, das innerhalb des durch das Bildungsprogramm vorgegebenen Zeitrahmens erzählt und gezeigt werden muss. Und so erzählt oder zeigt der Lehrer, und die Kinder haben praktisch kein Recht aufzustehen, ihre Meinung zu äußern, eine Frage zu stellen. Dies gilt als Verzögerung der Unterrichtszeit. 

	Bei uns ist das nicht so. Wir haben keine bestimmte Zeit, um das Thema zu besprechen. Beispielsweise dauert eine Unterrichtsstunde minutengenau betrachtet etwas über eine Stunde. Es dauert ungefähr 70–75 Minuten. Der Lehrer beginnt mit der Erläuterung des Unterrichtsthemas und nennt dann die wichtigsten Punkte, die anschließend im Detail analysiert werden. Aber zunächst einmal kann nicht jedes Kind stillsitzen. Er kann aufstehen, im Klassenzimmer umhergehen, darum bitten, den Raum zu verlassen und wieder hereinzukommen. Natürlich darf er die anderen Schüler nicht stören. Denn in diesem Fall kann er vom Unterricht suspendiert werden, bis ein weiteres Gespräch mit dem Schulpsychologen stattfindet, der den Grund für das Verhalten ermittelt. 

	Natürlich werden diese Regeln auch in der ersten Unterrichtsstunde im Juniorenbereich eingeführt. Darüber hinaus hängen in den Kinderzimmern entsprechende Bekanntmachungen und Schulregeln aus. Und außerdem erzählen Eltern ihren Kindern schon vor der Schule von der Schule. Sie kommen bereits vorbereitet. Wenn ein Kind jedoch plötzlich merkt, dass es mit einer Aussage des Lehrers nicht einverstanden ist, kann es die Hand heben, sich zu erkennen geben, aufstehen und seine Meinung sagen, mit der es nicht einverstanden ist. Und es wird deswegen keine Sanktionen gegen ihn geben. Der Lehrer lässt sich nicht auf eine Diskussion mit ihm ein. Er wird ihn bitten, seinen Standpunkt darzulegen und in der nächsten Unterrichtsstunde vorzustellen. Auch wenn hierfür eine kleine wissenschaftliche Studie erforderlich ist. Und dann werden sie als Klasse diskutieren, welche Seite Recht hat. 

	Das heißt, der Lehrer verhält sich den Schülern gegenüber in größerem Maße wie gleichberechtigte Partner, als wären es dieselben Geister, die genau wie er selbst auf diesem Planeten inkarniert sind. Er prahlt ihnen gegenüber nicht mit seinem größeren Wissen, denn größeres Wissen ist nur eine vorübergehende Eigenschaft des materiellen Körpers, die sich schnell ändern kann. Jeder Schüler, der vor ihm sitzt, kann ihn im Leben hinsichtlich seines sozialen Status, seines Wissens und anderer Eigenschaften, einschließlich des spirituellen Niveaus, übertreffen. Das ist jedem völlig klar und deshalb gibt es auch kein ständiges Nörgeln. Auch hier liegen uns keine Bewertungen vor. Wie in der Interstellaren Union beinhaltet unsere Ausbildung keine Wissensbewertung. 

	Wenn dem Kind bei der Erledigung einer Aufgabe plötzlich ein Fehler unterläuft, erhält es dafür keine schriftliche Note, sondern lediglich ein Formular, auf dem seine fehlerhaften Thesen oder fehlerhaft erledigten Aufgaben unterstrichen werden. Und gegenüber wird in einer speziellen Spalte der zu wiederholende Stoff aus seinem Lehrbuch notiert. Und das gilt umso mehr für schriftliche Arbeiten. Wenn ein Kind die Frage eines Lehrers mündlich beantwortet und dabei einen Fehler macht, wird es einfach gebeten, sich noch einmal vorzubereiten. Es werden jedoch keine Noten vergeben. 

	Und natürlich erstellt der Lehrer einen speziellen Stundenplan für seine Klasse und notiert darin das Ausmaß des Interesses des Schülers an seinem Fach, den Grad seiner Beteiligung am Unterricht und arbeitet ständig daran, diesen Indikator zu erhöhen, damit sich alle Schüler für sein Fach interessieren, so dass sie es selbst studieren möchten. Denn die Karriere eines Schullehrers selbst, der Aufstieg auf der Karriereleiter, also zum Oberlehrer, zum Rektor seiner Schule usw., hängt Ihrer Meinung nach auch von der Art und Weise ab, wie ein Lehrer nach der Schule am Institut Lehrer unterrichtet, unter anderem vom Anteil der Studierenden im Laufe des Studienjahres, die in seinem Fach gute Leistungen gezeigt haben. 

	59:28 Freizeit von Schulkindern vom Planeten Burkhad. 

	Olesja: Großartig. Erzählen Sie mir bitte, wie die Freizeit der Studierenden gestaltet ist? Was machen sie abends an dieser Schule? Kommen sie irgendwie zusammen, verbringen sie Zeit miteinander oder tun sie das getrennt und für sich? 

	Irina: Sie haben ihr eigenes Zimmer, aber es gibt auch einen Gemeinschaftsraum, in dem sie kommunizieren können. Außerdem gibt es auf dem Schulgelände einen eingezäunten Bereich, ziemlich groß, ähnlich einem Stadion, wo sie verschiedene Sportspiele spielen und Bewegungen mit erhöhter motorischer Aktivität ausführen können. Sie können auch untereinander kommunizieren und verfügen über Kommunikationsmittel, mit denen sie mit ihren Eltern kommunizieren können. Wir haben Analoga zu Ihren Tablets, mit denen Sie Videoanrufe tätigen und mit Ihren Freunden in anderen Städten kommunizieren können. Oder sie können lesen und verschiedene Fächer studieren. Wie verbringen die Leute ihre Zeit? 

	1:00:57 Schuldgefühle bei Eltern kleiner Kinder, Umgangsformen in solchen Fällen auf Burkhad. 

	Olesja: Ich verstehe. Darf ich noch eine Frage stellen, die unseren Erdenbewohnern wahrscheinlich Sorgen bereitet. Besonders Mütter, die berufstätig sind und ihren Kindern nicht viel Zeit widmen können, haben Schuldgefühle. Wie kommen Ihre berufstätigen Mütter damit zurecht? So wie ich das verstehe, hat jeder Missionen auf anderen Planeten und einen sehr engen Zeitplan. Auch ihre Kinder sehen sie kaum. Es ist klar, dass sie die Erziehung ihrer Kinder sehr professionellen Menschen anvertrauen können, die nicht zulassen werden, dass dem Kind jemand Schaden zufügt. 

	Doch wie gehen sie mit den Schuldgefühlen um, die sie haben, weil sie ihre Kinder lange nicht sehen? 

	Irina: Vorschulkinder, die zurückgelassen werden? 

	Olesya: Sowohl Vorschulkinder als auch Schulkinder. Wahrscheinlich in geringerem Maße Schulkinder. Vorschulkinder in größerem Umfang. 

	Irina: Ich habe Ihre Frage verstanden. Schuldgefühle lösen nicht das Problem, das sie verursacht hat. Schuldgefühle zeigen lediglich Unzufriedenheit mit sich selbst. Und wenn eine Frau sich bereits für den Schritt entschieden hat, zu arbeiten und ihr Kind für diese Zeit in die Obhut einer anderen Person oder, wie in unserem Fall, eines Bioroboters zu geben, wird sie, wenn sie diese Entscheidung bereits getroffen hat, keine Schuldgefühle haben. Denn diese Wahl hat sie für sich bereits begründet. Und auch wenn das Kind bereits kommunizieren, sprechen kann, geschieht dies meist bereits im Gespräch mit dem Kind. Wir verheimlichen unseren Kindern nichts, auch keine internen finanziellen und beruflichen Angelegenheiten. 

	Beispielsweise könnten eine Mutter und ein Vater ihrer Tochter oder ihrem Sohn im Vorschulalter sagen, dass sie so und so viel Zeit bei der Arbeit verbringen müssen. Wenn wir dies nicht tun, wird dies gewisse Konsequenzen haben, nicht nur finanzielle Konsequenzen für die Familie, sondern auch Konsequenzen für die Arbeit selbst. Beispielsweise werde ich dort bei einigen Vorgängen fehlen. Dies kann anderen Menschen schaden. Sie erklären es ihm in einer verständlicheren Sprache. Das heißt, das Kind versteht bereits, dass es, wenn Mama oder Papa nicht zu Hause sind, bei der Arbeit ist, um der Gesellschaft, der Familie usw. nützlich zu sein. Es hängt auch davon ab, welche Art von Arbeit er hat. Und zwar nicht nur, um irgendwo eine Pause vom Kind selbst zu machen. Das heißt, sie erklären dies immer noch. 

	Und wenn eine Frau der Meinung ist, dass sie ihr Kind auf keinen Fall verlassen, sondern bei ihm sein sollte, dann kann eine solche Frau ihre Arbeit aufgeben, noch bevor sie ein Kind zeugt und zur Welt bringt. Normalerweise möchten sie eine Familie haben und das ist ihnen auch möglich. Wir haben staatliches Kindergeld, das sowohl von der Regierung des Planeten Burkhad als auch von der Regierung der Interstellaren Union gezahlt wird. Sie zahlen fast gleichermaßen für eine gewisse Versorgung für die Existenz und das Leben ihres zukünftigen Mitglieds, das diese Gesellschaft entwickeln wird, wenn es erwachsen wird. Das heißt, es ist nicht notwendig, dass wir dafür arbeiten, es ist lediglich die Entscheidung der Mutter oder des Vaters selbst. 

	Denn vielleicht bleibt der Papa bei den Kindern und die Mama im Gegenteil. Vielleicht hat sie eine verantwortungsvolle Aufgabe, zum Beispiel in einem biologischen Labor auf einem anderen Planeten, das sich mit der Züchtung bestimmter Lebewesen beschäftigt. Und sie ist die Spezialistin; Aus irgendeinem Grund kann sie das niemandem anvertrauen. Dort bleibt sie dann. Aber in ihrer Freizeit versucht sie immer noch, nach Burhad zu fliegen und bei ihrer Familie zu sein. 

	Olesya: Das heißt, auf spiritueller Ebene entsteht daraus keine ernsthafte Verantwortung, wenn sie selbst eine solche Entscheidung getroffen hat und dem Kind nicht nahe steht? 

	Irina: Nein, das tut es nicht. Schließlich hat sie ihn in die Obhut eines Bioroboters gegeben. Aber das ist bei uns. Denn der Bioroboter kann die ganze Zeit beim Kind sein, beim Essen und beim Schlafen. Dieser gilt als recht zuverlässiger Erzieher. Und es ist völlig unbedenklich, das Kind bei ihm zu lassen. Es besteht daher keine Haftung dafür, dass jemand einer Gefahr ausgesetzt wird. Was die Verantwortung für die negativen Gefühle und Emotionen des Kindes angeht, gehen wir davon aus, dass sie diese minimiert, indem sie erklärt, dass dies notwendig sei. Und sie ist nicht länger für seine weitere Reaktion verantwortlich. Hier besteht bereits freie Wahl. 

	Olesya: Auch ein Kind unter 14 Jahren hat die freie Wahl? Auch wenn er es nicht versteht? 

	Irina: Für uns beginnt die Berücksichtigung der freien Wahl ungefähr ab dem ersten Zyklus. Es ist, als ob Ihr Kind in die erste Klasse ginge. Und manchmal sogar schon früher, wenn eine Person bereits ein Selbstbewusstsein entwickelt hat. 

	Olesya: Seit ich sieben bin. 

	Irina: Aber schon vorher wird dem teilweise Rechnung getragen, denn das Kind erkennt sich bereits als Individuum und kann seine Emotionen kontrollieren. Das heißt, seine Entscheidungsfreiheit ist teilweise bereits berücksichtigt. Insbesondere in den Bereichen, die mit der Beziehung zu den Eltern zusammenhängen. 

	Olesya: Das heißt, die Eltern bringen ihm zuerst bei, wie er reagieren soll. 

	Irina: Wenn eine Mutter lange gearbeitet hat, dann gewöhnt sich das Kind, wenn es heranwächst, bereits daran, dass es die Norm ist. Er gewöhnt sich bereits daran, dass es einen bestimmten Bioroboter gibt, der sich um ihn kümmert. Er sieht bereits, dass Mama an bestimmten Tagen kommt, je nachdem, wo sie arbeitet oder wie die Arbeitszeiten sind. Und er wird weniger Fragen haben, da er dies bereits als selbstverständlich gewohnt ist. Aber auch wenn er Fragen hat wie „Wohin gehst du und warum?“, sollte sie ihm wie eine Mutter erklären, wohin sie geht. Das Kind kann auch seinen Vater fragen. Und Papa auch. Gerne kann auch einmal ein Video vom Arbeitsplatz gezeigt werden, sodass das Kind konkret sehen kann, was Mama und Papa in seiner Abwesenheit machen. 

	Es kommt oft vor, dass ein Kind Mama und Papa bittet, es mit zur Arbeit zu nehmen. Sofern es nicht durch den internen Zeitplan der Organisation selbst verboten ist, wird es sogar gefördert, wenn Mama und Papa ihre Kinder mit zur Arbeit bringen. Natürlich nur, wenn Eltern und Kinder dies möchten und ihnen den tatsächlichen Arbeitsablauf zeigen. 

	Normalerweise handelt es sich dabei beispielsweise um die Produktion von Robotern, also um eine Art Fabrik. Papa ist beispielsweise Ingenieur und nimmt an verschiedenen Programmen zur Herstellung von Robotern teil. Auch Mama kann Ingenieurin werden. Ein Sohn oder eine Tochter kann ihre Eltern bitten, sie in die Fabrik zu bringen. Viele Organisationen erlauben dies, es besteht dort keine Gefahr für Kinder. 

	Die Sache ist, dass das Kind, da es dort war, bereits sieht, dass es Veränderungen in der gewohnten Umgebung gibt. Dort arbeiten Mama oder Papa bereits mit Computern, geben bestimmte Programme ein und testen Roboter. Aber niemand schenkt ihm so viel Aufmerksamkeit wie zu Hause, und im Gegenteil, er beginnt sich zu langweilen. Er möchte zum Bioroboter, er möchte spazieren gehen. Und meist wollen die Kinder beim zweiten oder dritten Mal selbst nicht mehr hingehen. Sie bleiben bereits zu Hause. 

	Anders verhält es sich, wenn diese Arbeit einen Aufenthalt auf einem anderen Planeten erfordert. Natürlich können Sie mit Ihrem Kind eine Weltraumreise unternehmen, denn wir verfügen über spezielle Schiffe. Aber das Raumschiff selbst muss über Anpassungen für Kinder verfügen. Es sollte ausgewiesene Plätze für Kinder geben. Es wird jedoch grundsätzlich nicht empfohlen, Kinder unter einem bestimmten Alter, in der Regel dem Seniorenalter, auf Forschungsflugscheiben zu transportieren. Für Kinder gelten bestimmte Sicherheitsanforderungen, für Erwachsene sind sie unterschiedlich. 

	In meinem ganzen Leben und in meiner Kommunikation mit einer großen Zahl von Erwachsenen gab es nie das Problem, dass ein Kind seine Mutter oder seinen Vater dazu überredet hätte, den Job aufzugeben. Im Gegenteil, es wird den Kindern in dem Sinne vermittelt, dass sie sich für ihre Mutter oder ihren Vater freuen sollten, wenn diese bei ihren Aktivitäten Erfolg haben. 

	Jetzt sagt er, dass es als Ausdruck von Egoismus angesehen wird, wenn sogar ein Vorschulkind seiner Mutter sagt: „Bleib zu Hause, und selbst wenn du zu spät zur Arbeit kommst, das heißt, wenn du nicht pünktlich kommst und von der Arbeit suspendiert wirst, dann sei einfach bei mir“, und das Kind selbst versteht das normalerweise gut. 

	Olesja: Gut. Die Fragen sind vorbei. Die Antworten sind so vollständig. Wir kamen sogar auf ein Thema zu sprechen, das wir eigentlich gar nicht vorhatten. Sehr interessant zum Thema Kindererziehung. Vielen Dank, Sie erzählen wie immer sehr interessante Geschichten. 

	Irina: Ich war auch interessiert, danke. Liebe Freunde, vielen Dank, dass Sie sich dieses Video angesehen haben. Ich sende dir das Licht meiner Liebe. Bis zum nächsten Mal. 
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	 https://blog.cassiopeia.center/iisus-o-vozmozhnosti-izmeneniya-sovremennoj-christi  

	Jesus über die Möglichkeit einer Veränderung der modernen christlichen Konfessionen 

	Aufgrund der Trägheit des christlichen religiösen Egregors und der Denk- und Gefühlsprozesse der Erdlinge selbst ist es derzeit nicht möglich, die Kanons zu ändern. Diese programmieren ihre Egregoren unbewusst darauf, äußeren Kräften durch Einbeziehung und den in eurer Kultur in gewisser Weise verankerten Selbsterhaltungstrieb zu widerstehen. 

	Als ich hierher kam, war mir völlig klar, dass der christliche religiöse Egregor genau so sein würde. Natürlich gab es viele mögliche Zukünfte, aber ich machte mir keine Illusionen über die Erdlinge. Er verstand ihre Wünsche, Gedanken und Gefühle vollkommen. 

	Was die Änderungen der Kanons für die Gläubigen selbst betrifft, möchte ich alle Gläubigen dazu aufrufen, in sich selbst, in ihr Herz zu schauen. Der Sinn des Christentums, den ich in die Religion lege, besteht nicht einmal darin, mich selbst anzubeten, nicht darin, Gebete an die Heiligen zu lesen, die mich liebten, sondern darin, so zu werden wie ich. So zu werden wie ich ist ein Prozess, bei dem das Gebet nur ein kleines Bindeglied ist. 

	Was ist Assimilation? Der Apostel Paulus, mein erster Jünger unter den Heiden, der erste Lehrer der heidnischen Völker auf der Erde und derjenige, der mein Wissen und meine Weltanschauung weitergab und die Energie meiner Gesellschaft aus einfachen Menschen nichtjüdischer Herkunft in sich trug, sagte, dass in euch, Menschen, Gefühle wie in nahestehenden Menschen sein sollten, und mein Gefühl ist Liebe. Und meine Liebe gilt jedem grenzenlos. Für mich gibt es keine persönlichen Feinde, keine Feinde meiner Kirche, für mich existiert das Wort „Feind“ überhaupt nicht. 

	Der Feind ist mein geliebter Sohn, da ich mich im Wesen meines Geistes keinen einzigen Augenblick vom Vater trenne. Meine Trennung dient nur der Selbsterkenntnis, energetisch bin ich jedoch nicht davon getrennt. Deshalb ist jeder Sünder, jeder Feind Gottes, jeder Feind der Liebe mein Sohn, der Sohn der Liebe, der verhärtet ist, in niedrige Schwingungen gefallen ist und der nur durch Liebe geheilt werden kann, nicht durch Schmerz, Wut, nicht durch Verurteilung, sondern nur durch das Beispiel deiner Liebe. 

	Deshalb fordere ich jeden Christen auf, besonders vor der Beichte und der Kommunion in sich hineinzuschauen, sich mit meinen Augen zu betrachten. Stellen Sie sich einfach mein Bild vor, das Sie an meine Augen und meine Energie erinnert. Schauen Sie sich an, schließen Sie die Augen und stellen Sie sich vor, Sie stehen vor mir, und nicht nur vor mir, sondern vor der absoluten Liebe. Fragen Sie: „War ich am letzten Tag, den letzten zwei Tagen, der letzten Woche oder dem letzten Monat so wie Sie?“ - Wie viel Zeit, das ist eine sehr individuelle Frage. Und das muss natürlich regelmäßig gemacht werden. 

	Manchmal kann Ihr Wunsch, sich zu ändern und heilig zu werden, mit bedingungsloser Liebe zu strahlen, sehr schnell verschwinden, weil Sie sich Ihren Gewohnheiten entsprechend verhalten. Aber es besteht kein Grund, diese schlechten Gewohnheiten und Ängste zu verurteilen. Durch das Urteilen wird dies nur verstärkt, da es Sie davon ablenkt, dagegen anzukämpfen. 

	Wenn Sie in sich nur die Liebe und die damit verbundenen Eigenschaften entwickeln, im Gegensatz zu den Leidenschaften, und wenn Sie diesen entwachsen, werden sie von selbst abfallen, wie unnötige Hülsen. Deshalb wünsche ich mir, dass sich jeder von Ihnen einmal am Tag im Gebet, in der Meditation oder in der Selbstanalyse daran erinnert, dass ich existiere, und sich nicht nur mit Gebetsworten an mich wendet. 

	Ich werde jetzt ein neues Gebet sprechen: 

	„Mein Herr ist Licht, und ich bin Licht, wir sind eins.“ 

	Obwohl dies sehr richtige Worte sind, besteht die reale Gefahr, dass sie auch wie ein Mantra wiederholt werden, ohne dass man sich selbst ändert. Schauen Sie also einfach in sich hinein und fragen Sie: „Christus, bin ich wie du, bin ich dieselbe Liebe?“ Und wenn deine Nachbarn dich ärgern, frage mich durch dich selbst: „Christus, wie würdest du antworten? Wurdest du auf Erden nicht gedemütigt? Wie hast du geantwortet? Hier wird es bereits einen Weg der Liebe geben. 

	Begleiten Sie diese Fragen unbedingt mit Gebeten, die aus dem Herzen kommen und zum Herzen zurückkehren sollten, denn das Gebet ist der Weg zur spirituellen Vollkommenheit, da kontinuierliches Gebet bei mir ein kontinuierlicher Fluss ist. Wenn der Geist eines Menschen ständig mit Gedanken an Gott beschäftigt ist, gewöhnt er sich allmählich daran und es fällt ihm schwer, in niedrige Schwingungen abzusteigen, nicht nur um etwas Niedrigschwingendes zu tun, sondern auch nur daran zu denken, eine Abkehr von Gott. 

	Zeitstempel: 21:44, #241 Begegnung mit dem Phantom von Jesus Christus. 

	


	 

	Jesus Christus ist das Oberhaupt des christlichen religiösen Egregors auf Erden, der erstgeborene Sohn Gottes, unser älterer Bruder. 

	April 2021 

	 https://blog.cassiopeia.center/sozdanie-vselennoy-bolshoj-vzryv-vozrast-struktura  

	#547 Entstehung des Universums – Urknall, Alter, Struktur. Schwarze Löcher. Terraforming des Mars. 

	 https://www.youtube.com/watch?v=b4GOABcs-5s  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:00 Einführung. Auszüge aus der Konferenz. 

	„…Am Anfang entstand das materielle Universum im Allgemeinen, und erst nach vielen Milliarden Jahren entstand das physische Universum, denn Materie ist nicht nur auf die physische Welt beschränkt, d. h. auf Sterne, Galaxien, Planeten und alles, was aus Materie besteht…“ 

	Wenn man noch einmal von einer Galaxie zur anderen fliegt, wird man feststellen, dass man einfach durch den leeren Raum fliegt, lange, lange Zeit durch den leeren Raum, und dann erreicht man die Galaxie, die man bereits erforscht hat. Es ist wie ein Kreis… 

	Wir haben eine Intergalaktische Union mit 58 Galaxien. Das ist schon so etwas wie eine Intergalaktische Union, eine intergalaktische Gemeinschaft von Welten, und es gibt gewisse Vereinbarungen zwischen diesen Galaxien und den Unionen in ihnen, dass sie bestimmte Technologien austauschen… 

	„Nun, in jeder Galaxie kann es, abhängig von ihrer Größe, zwischen 15 und 350 oder mehr intelligente Zivilisationen geben …“ 

	„Die Behörden waren alle bereits über die Regeln für den Beitritt zur Interstellaren Union informiert, über die Kriegsfreiheit für fünf Jahre, über die Todesstrafe und den Respekt vor dem Leben vom Moment der Empfängnis an, aber sie lehnten diese Gesetze ab …“ 

	„Wenn jemand an diese Heilung glaubt, kann er natürlich seinen physischen Körper verändern. Wie Sie wissen, kann man mit Glauben sogar die Schwerkraft unterdrücken und schweben…“ 

	02:45 Grüße. 

	Rinat: Mein Name ist Rinat, dies ist nicht das erste Mal, dass ich mit Ihnen spreche, dies ist das dritte Mal. Chirurg, aber heute möchte ich über das Universum sprechen. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde! Mein Name ist Irina Podzorova, ich habe Kontakt zu außerirdischen Zivilisationen. Heute haben wir Raom Tiyan vom Planeten Burkhad in seinem Astralkörper bei uns, einen Spezialisten für Energiewechselwirkungen in der Umwelt, dies ist ein Analogon zu unserer Physik. 

	Rinat: Danke, Raom Tiyan, können wir anfangen, ja? 

	Irina: (Raom Tiyan) Ja. 

	03:21 Raom Tiyan über den Urknall. 

	Rinat: Die erste Frage ist diese. Wenn Sie die Theorie vom Ursprung unseres Universums unterstützen – das ist unsere „Urknalltheorie“ –, würde ich dennoch gerne wissen, was die Ursache des Urknalls ist, was der Ausgangspunkt des Urknalls war? 

	Irina: (Raom Tiyan) Wir nennen den Urknall den Moment der Entstehung des physischen Universums im physischen Raum. Der Grund hierfür war die Erschaffung der physischen Welt aus Energien subtilerer Dichtestufen. Das heißt, zuerst entstand das materielle Universum im Allgemeinen und erst nach vielen Milliarden Jahren entstand das physikalische Universum, denn Materie ist nicht nur auf die physische Welt beschränkt – also Sterne, Galaxien, Planeten und alles, was aus Materie besteht. 

	Rinat: Danke. Und wenn es beispielsweise damals zu einer solchen Explosion gekommen wäre, wäre es dann möglich oder unmöglich, dass es irgendwann einmal zu einer solchen Explosion in unserem Universum kommt? 

	Irina: (Raom Tiyan) Nein, es war einmal, im Moment der Entstehung des Universums, und was Sie eine „Explosion“ nennen, nennen wir „das Auftreten von Protomaterie“, also dem Material für die Materie, aus der sich dann die ersten Atome zu bilden begannen. Und da sie sich bereits gebildet haben, besteht keine Notwendigkeit, eine so große Energiemenge in das physikalische Universum einzulassen, die eine Wiederholung des Urknalls verursachen könnte. 

	Rinat: Es stellte sich also heraus, dass es sich um eine Art, man könnte sagen, bewussten Prozess handelte, oder wie soll man das richtig sagen? 

	Irina: (Raom Tiyan) Ja, es war ein bewusster Prozess, der von Geistern gesteuert wurde, die in subtileren Körpern als dem physischen verkörpert waren. In der esoterischen Terminologie – „Plasmoide“. 

	05:27 Raom Tiyan über die Form des Universums. 

	Rinat: Danke, ich verstehe. Die nächste Frage lautet: Welche Form hat das Universum? Viele Leute sagen „Kugel“ oder „Oval“, manche sagen „flache Form“. Ich frage mich, welche Form das Universum hat. 

	Irina: (Raom Tiyan) Das Universum als Ansammlung von Galaxien? 

	Rinat: Ja. 

	Irina: (Raom Tiyan) Es ist eher wie eine in sich geschlossene Kugel – das heißt, außerhalb dieser Kugel gibt es nichts, das heißt, es gibt keine physische Welt. Das heißt, wenn Sie beispielsweise von einer Galaxie zu einer anderen fliegen, ist es, als würden Sie im Kreis zur selben Galaxie zurückkehren, sodass es unmöglich ist, das Ende des Universums zu erreichen. Aus demselben Grund, aus dem Sie beispielsweise, wenn Sie sich um die Erde bewegen, nicht das Ende der Erde erreichen können; für Sie wird die Erde unendlich sein, es sei denn, Sie gehen „in die Höhe“, das heißt, Sie verlassen diese Dimension. 

	06:40 Raom Tiyan über die Größe des Universums. 

	Rinat: Danke, danke. Nächste Frage. Nach Angaben unserer Wissenschaftler beträgt die tatsächliche Größe des Universums etwa 93 Milliarden Lichtjahre. Ist diese Zahl korrekt? Klingt das wahr? Also, wie groß ist der Durchmesser? 

	Irina: (Raom Tiyan) Wir kennen Galaxien, die viel weiter entfernt sind – Hunderte von Milliarden Lichtjahren. Wir wissen von ihrer Existenz – nicht von den Galaxien selbst, sondern von ihrer Existenz wissen wir von Vertretern plasmoider Zivilisationen und der spirituellen Welt. 

	Rinat: Wie groß ist unsere Galaxie tatsächlich? (Im Sinne des Universums? – Anmerkung der Redaktion) Gibt es eine ähnliche Figur? 

	Irina: Er zeigt mir eine Zahl. Wenn man ein Lichtjahr nimmt, ist es eine Eins und 240 Nullen, so ungefähr. Er zeigt mir jetzt einfach unendlich viele Nullen und ich sage: „Wie viele Nullen sind das, ich zähle sie nicht.“ Und er sagt mir: „240.“ 

	Rinat: Ist damit nur unser Universum gemeint? 

	Irina: Nun ja. Aber es geht nicht nur um Galaxien und den intergalaktischen Raum. 

	08:22 Raom Tiyan über die Struktur des Universums. 

	Rinat: Nun ja, dazu kommen wir jetzt. Im Allgemeinen hat die Struktur unseres Universums laut Computerbildern unserer Wissenschaftler eine zellförmige Gestalt, wenn wir uns etwa 5 bis 6 Milliarden Lichtjahre von der Erde entfernen. Ist das richtig? Hier sieht es aus wie ein Netzwerk von Neuronen im Gehirn. Wie richtig ist das? 

	Irina: (Raom Tiyan) Was meinst du mit Struktur? 

	Rinat: Wenn Sie sich das neuronale Netzwerk im Kopf ansehen, das neuronale Netzwerk, erinnert es in seiner Struktur ein wenig an eine Zellstruktur, als ob es sich dabei beispielsweise um Neuronen im Gehirn handeln würde. Handelt es sich hierbei etwa um die gleiche Verteilungsform oder ist dies nicht der Fall? 

	Irina: (Raom Tiyan) Vertriebsform wovon? 

	Rinat: Ist wichtig. Das sind Sterne, das sind Galaxien. 

	Irina: (Raom Tiyan) Galaxien sind in sogenannten Clustern verteilt. Ein Cluster ist eine bestimmte Ansammlung von Galaxien. Die Galaxiensammlung selbst kann unterschiedliche Formen haben, kann aber einer Ellipse oder einer Kugel ähneln oder einfach in alle Richtungen verstreut sein. 

	Rinat: Nein, deshalb sagte ich, wenn ich noch weiter gehe, bei 5-6 Milliarden, sehen Galaxien wie Punkte aus, und diese Strukturen dieser Millionen und Abermillionen von Galaxien bilden eine Art Zellform. Es wurde eine Computerverarbeitung gezeigt. 

	Irina: (Raom Tiyan) Natürlich kann jede Struktur in eine Zelle umgewandelt werden, wenn man im Geiste Linien zwischen ihnen zieht. Unabhängig von der Anordnung bilden Sie dennoch eine Zelle. Die Figuren in diesen Zellen haben jedoch unterschiedliche geometrische Formen. 

	Rinat: Nun, und zwar ziemlich einheitlich, ja, gemäß der Reliktstrahlung, gemäß der Karte der Reliktstrahlung ist es klar, dass die Struktur des Universums im Großen und Ganzen überall einheitlich ist. Ist das so? 

	Irina: (Raom Tiyan) Wenn wir mit der Struktur des Universums den physischen Raum und die Substanzen meinen, die ihn ausfüllen, dann ja. 

	10:27 Raom Tiyan über den Grad der Energiekontrolle durch die Interstellare Union. Kardaschow-Skala. 

	Rinat: Danke. Jetzt eine etwas andere Wendung. Wir hatten so einen Kameraden, sein Nachname war Kardaschow, er hatte eine „Kardaschow-Skala“. Auf dieser Skala schien er den Grad der Zivilisation zu bestimmen. Angefangen bei „Null“ – sagen wir, eine Zivilisation besitzt die Energie eines Planeten, „Erste“ – ist die Energie eines Sterns, „Zweitens“ – ist die Energie benachbarter Sterne. Auf welchem Level bist du? 

	Irina: (Raom Tiyan) Uns gehören die Energien von vielleicht einem Viertel der Galaxie. Nun, dies ist wiederum die gesamte Interstellare Union, wenn das so ist. 

	11:31 Raom Tiyan über die Anzahl der Galaxien in unserem Universum und ihr Alter. 

	Rinat: Ich verstehe, danke. Dann habe ich folgende Frage. Und hier ist noch etwas, das ich verpasst habe. Dank der Erkenntnisse unserer Wissenschaftler wurde nun erneut festgestellt, dass es in unserem Universum etwa 200 Milliarden Galaxien gibt. Kennen Sie eine solche Zahl, wenn die Dimensionen des Universums bereits geringfügig anders sind? 

	Irina: (Raom Tiyan) Unsere Wissenschaftler wissen 840 ... 

	Er zeigt es mir jetzt so: 840 hoch fünfzehn Galaxien. Aber es tun sich neue auf, denn aus weiter entfernten Winkeln des Universums kommen Meldungen, dass dort andere Galaxien entdeckt wurden. So viel ist derzeit. 

	Rinat: Danke. Doch wenn sich herausstellt, dass wir der Reliktstrahlung des Universums zufolge nur etwa 13,8 Milliarden Jahre alt sind … 

	Irina: (Raom Tiyan) Die Reliktstrahlung ist nicht die erste Strahlung, die aufgetreten ist. Sie ist älter. Wenn man sich das physikalische Universum ansieht, ist es etwa 17 Milliarden Jahre alt. 

	Rinat: Danke. 

	Irina: (Raom Tiyan) Wenn das gesamte Universum, unter Berücksichtigung der Sterne und Galaxien, die bereits aufgehört haben zu existieren, 17 Milliarden Jahre alt ist. 

	13:34 Raom Tiyan über die Grenzen des Universums. Andere Galaxien und Zivilisationen. 

	Rinat: Vielen Dank. Wenn wir uns der Ebene Ihrer Zivilisation zuwenden, stellt sich folgende Frage: Ist es mit Ihren Technologien möglich, die vermeintlichen Grenzen des Universums zu erreichen? 

	Irina: (Raom Tiyan) Dazu müssen wir in eine andere Dimension wechseln, eine subtilere Ebene, sonst würden wir uns bei jeder Bewegungs- und Fluggeschwindigkeit einfach im Kreis drehen. 

	Rinat: Es besteht also eine hypothetische Möglichkeit, dass es möglich ist, sagen wir, irgendwie herauszukommen? 

	Irina: (Raom Tiyan) Sie werden einfach feststellen, dass Sie bei einem weiteren Sprung aus einer anderen Galaxie – einem weiteren Flug von einer Galaxie zu einer anderen – zu dem Schluss kommen, dass Sie einfach sehr, sehr lange durch den leeren Raum fliegen und dann bei der Galaxie ankommen, die Sie bereits erkundet haben. Es ist wie ein Kreis. 

	Die Interstellare Union als Ganzes hat keine derartigen Anstrengungen unternommen, aber wir wissen davon aus interstellaren Unionen anderer Galaxien, die älter sind als unsere. Es gibt Galaxien, die älter sind als die Milchstraße. 

	Rinat: Genau diese Frage hatte ich auch. Gibt es Galaxien, die älter, technologisch und – noch ein Punkt – in Bezug auf die „Dichte“ überlegen sind? Wenn sie also technologisch höher gestellt sind, dann haben sie auch eine höhere Schwingung. Wie würde das theoretisch funktionieren? 

	Irina: (Raom Tiyan) Sie sind einfach älter und hatten Zeit, mehr zu erkunden. 

	Rinat: Und rein materiell gesehen – die Struktur ist dünner, so etwas gibt es nicht … 

	Irina: (Raom Tiyan) Die feineren Strukturen werden „Plasmoide“ genannt. Wir sprechen jetzt über Humanoide. 

	Rinat: Du meinst, Humanoide bleiben immer noch dieselben? 

	Irina: (Raom Tiyan) Sie haben möglicherweise unterschiedliche physische Formen, weil sie sich aus verschiedenen Tierarten entwickelt haben oder weil sie hybridisiert wurden, d. h. es gab eine Mischung verschiedener DNA-Typen. 

	Rinat: Ich meinte einfach, dass sie, wenn wir grob gesagt sagen, auf der Ebene intelligenter werden, vor dem Hintergrund erhöhter Schwingungen nicht … als ob die materiellen Objekte selbst nicht in höhere Schwingungen geraten würden, ich meine, das heißt, sie behalten die gleiche materielle Form, wie sich herausstellt? 

	Irina: (Raom Tiyan) Die Objekte selbst sind materiell, sie behalten die gleiche Form, weil jede Form von Materie an die eine oder andere Dichteebene gebunden ist, auf der sie sich befindet. 

	Rinat: Ich verstehe. Das heißt, es hängt nicht vom Entwicklungsstand ab. 

	Irina: (Raom Tiyan) Es gibt hochentwickelte humanoide Zivilisationen, insbesondere technologisch. Oder anders ausgedrückt: Die geistige Entwicklung ist bei jedem Menschen anders, sogar innerhalb einer Zivilisation. Wir sprechen jetzt über allgemeine Technologie. Und es gibt auch unterentwickelte humanoide Zivilisationen. Und es gibt entwickelte humanoide Zivilisationen. Was plasmoide Zivilisationen betrifft, so verfügen sie über keine Technologien und brauchen sie auch nicht. Sie interagieren auf andere Weise mit dem Weltraum. 

	17:15 Raom Tiyan über intergalaktische Allianzen und Technologieaustausch. 

	Rinat: Danke. Und hier ist eine Frage: Da Sie viele Zivilisationen in anderen Galaxien kennen und mit ihnen vertraut sind, können diese im Prinzip wirklich dazu beitragen, beispielsweise technologisch ein gewisses Niveau einzuholen? Oder wird das nicht akzeptiert? Nehmen wir beispielsweise an, dass in der benachbarten Andromeda-Galaxie eine Zivilisation existiert, die technisch viel weiter fortgeschritten ist als unsere Galaxie. Werden sie zur Entwicklung unserer Galaxie beitragen? Oder wie kommt es dazu? 

	Irina: (Raom Tiyan) Wir haben eine Intergalaktische Union, es gibt dort jetzt 58 Galaxien. Dies ist bereits eine Intergalaktische Union, eine intergalaktische Gemeinschaft von Welten, und es gibt bestimmte Vereinbarungen zwischen Galaxien oder Unionen in ihnen, dass sie bestimmte Technologien austauschen. Doch in welchem Ausmaß sie bereit sind, ihre Technologien zu teilen oder nicht, muss die Union entscheiden, der sie angehört. Es ist ihre Entscheidung. Das heißt, sie können es tun, sie können es nicht tun – es ist ihre Entscheidung. 

	Rinat: Und wenn Sie es aus humanistischer Perspektive betrachten, erfüllen diese 58 Vereinigungen die Anforderungen der Intergalaktischen Union? Und dann, sagen wir, Moral, Spiritualität, alles andere, all diese Fragen. 

	Irina: (Raom Tiyan) Ja, sie haben auch ähnliche Bedingungen für den Beitritt zu ihren Gewerkschaften – keine aggressiven Aktionen, keine Kriege und so weiter. Warum? Denn die interstellaren Vereinigungen jeder Galaxie kommen früher oder später zu dem Schluss, dass es besser ist, harmonisch miteinander zu kommunizieren, als ständig Energie für Kriege und Konflikte zu verschwenden und dadurch ihre Schwingungen zu senken. 

	Rinat: Danke. Und das ist die Frage, die mir in den Sinn kommt … 

	Irina: Er sagt, dass es in einigen Galaxien zusätzlich zu ihren interstellaren Vereinigungen galaktische Vereinigungen gibt, die miteinander im Krieg liegen, aber sie werden nicht in die galaktische Vereinigung von genau 58 Zivilisationen aufgenommen. Sie existieren punktförmig an bestimmten Orten, das heißt, sie sind von Kommunikation und Erfahrungsaustausch isoliert. 

	Rinat: Wie sich herausstellt, haben sie also selbst dieses Niveau erreicht, ja, ohne sich mit irgendjemandem auszutauschen, das heißt, theoretisch evolutionär, ja, wie sich herausstellt? 

	Irina: (Raom Tiyan) Ja, sie haben auch ihre eigenen Technologien, aber sie unterscheiden sich von den Technologien, die wir haben. Das heißt, sie sind beispielsweise kriegerischer und verfügen über fortschrittlichere Waffen als beispielsweise in vielen Welten der Interstellaren Union. Aufgrund ihrer Uneinigkeit und der Entwicklung eines militaristischen Themas in ihren Zivilisationen widmen sie wissenschaftlichen Entwicklungen jedoch nicht so viel Zeit, und gerade ihre Flug- und Weltraumforschungsmethoden sind auf einem primitiveren Niveau. Sie hinken hier hinterher. 

	21:13 Raom Tiyan über die Anzahl humanoider Zivilisationen im Universum. 

	Rinat: Das heißt, wenn man militärisch dominiert, dann klappt der Rest im Prinzip … Danke, danke. Hier ist eine Frage, die natürlich bereits indirekt gestellt wurde: Wie viele humanoide Zivilisationen können Ihrer Meinung nach im Universum existieren? 

	Irina: (Raom Tiyan) In jeder Galaxie können, abhängig von ihrer Größe, zwischen 15 und 350 oder mehr intelligente Zivilisationen aus den uns bekannten Galaxien existieren. Und wie viele davon gibt es insgesamt? Nehmen Sie die Zahl, die ich genannt habe – die Anzahl der Galaxien – und multiplizieren Sie sie mit dem Durchschnitt. Ermitteln Sie die ungefähre Anzahl der Zivilisationen in diesen Galaxien. 

	22:14 Raom Tiyan über andere Universen und den „Singularitätspunkt“ beim Urknall. 

	Rinat: Danke, danke. Gibt es andere Universen – keine Anti-Universen, sondern Universen, die genau wie unseres sind? Ist das möglich? Ist das bekannt? 

	Irina: (Raom Tiyan) Nun, was Sie das Universum genannt haben, würde ich eine vollkommen physische Welt nennen. Wie nennt man es? 

	Rinat: Ich nenne das Universum das, was, sagen wir, beim Urknall passiert ist, all das verteilt über 17 Milliarden Jahre, dieser „Ball“ ist unser Universum. Wie würde ich in diesem Format lesen? Das heißt, innerhalb dieser Galaxie sind all diese Sternensysteme, alles, der Nebel – das ist sozusagen unser Universum. 

	Irina: (Raom Tiyan) Und was nennen Sie „ein anderes Universum“? 

	Rinat: Ein anderes Universum bedeutet, dass derselbe Prozess irgendwo im Kosmos stattgefunden hat und dass relativ gesehen dasselbe Universum mit derselben Explosion wie unseres entstanden ist. 

	Irina: (Raom Tiyan) Es gab keine weiteren Explosionen, es war eine einzige, und es war eine sofortige Freisetzung der für den Aufbau von Materie notwendigen physikalischen Energien, und sie war gleichmäßig verteilt – sie fand nicht an einer einzigen Stelle im Raum statt. Denn wir haben auch darauf geachtet, dass es in einer Galaxie beispielsweise heißt: „Die Explosion war näher bei uns“, in einer anderen Galaxie heißt es: „Sie war näher bei uns“, das heißt: „Wir sind das Zentrum“, und in jeder Galaxie glaubte man, dass das Zentrum des Urknalls genau dort war. Denn sie sahen es so, als ob der Beginn der Bewegung des gesamten Kosmos von ihnen ausgegangen wäre. 

	Rinat: Ja, im Prinzip war es bei uns am Anfang auch so. 

	Irina: (Raom Tiyan) Dies ist nicht nur in unserer Galaxie der Fall, sondern auch in allen anderen. Doch dann begannen wir, diese Beobachtungen mit anderen Galaxien zu teilen, verglichen sie miteinander und fanden durch die Geistliche Welt unter anderem heraus, dass die Freisetzung dieser Energie, die als Urknall bezeichnet wird, groß ist, obwohl sie nicht einfach nur groß ist, sondern eine so gewaltige, enorme Energiefreisetzung war, die im gesamten physischen Raum gleichmäßig war. 

	Rinat: Vom „Singularitätspunkt“ oder einfach irgendwie im Weltraum? 

	Irina: (Raom Tiyan) Wie geistesabwesend (zeigt er mir jetzt). 

	Rinat: Das heißt, nicht vom „Singularitätspunkt“, nicht von einem Punkt aus. 

	Irina: „Wir haben diesen Punkt gesucht“, sagt sie, „aber wir haben ihn nicht gefunden.“ 

	Rinat: Ich verstehe. 

	Irina: (Raom Tiyan) Wir sagen zum Beispiel, dass wir einen Punkt hatten, von dem aus der Urknall entstand, also die Freisetzung jener Energie, die zur Entstehung aller Galaxien führte. Aber zum Beispiel in der Galaxie dort, 500.000, sogar 5 Millionen Lichtjahre entfernt, sagen sie: „Wir sehen diesen Punkt auch hier.“ Es gibt also zwei Punkte? Das heißt, wir haben begonnen, all dies zu vergleichen. 

	25:19 Raom Tiyan auf intergalaktischen Flügen. 

	Rinat: Ich verstehe, danke. Wie lange dauert es ungefähr, mit Ihrer Technologie die benachbarte Galaxie zu erreichen? 

	Irina: (Raom Tiyan) Zur Kleinen Magellanschen Wolke? 

	Rinat: Nun, wir können die Große und Kleine Magellansche Wolke verwenden, oder beispielsweise die bekanntere Andromeda. 

	Irina: (Raom Tiyan) Nun, Andromeda ist nicht die nächstgelegene Galaxie. 

	Rinat: Ja, aber das ist in unserem Cluster. Nun, ich weiß jetzt nicht mehr, wie weit es zur Magellanschen Wolke ist, aber wie lange dauert es, sagen wir, dorthin und wieder zurück? 

	Irina: (Raom Tiyan) Intergalaktische Flüge werden mit einer anderen Methode durchgeführt, nicht durch Gravitationssprünge wie bei interstellaren Flügen und innerhalb der Galaxie. Daher dauert der intergalaktische Flug etwas länger. Auf einem riesigen intergalaktischen Schiff (wie ein Linienschiff – das zeigt er mir jetzt – so groß, so groß, wie ein Dreieck, das ungefähr so groß war wie das von Kirkhiton, nur größer, weil normalerweise Expeditionen irgendeiner Art in andere Galaxien geschickt werden). Es gibt dort mehrere Motortypen. Zunächst werden mithilfe eines Gravitationsmotors eine Reihe von „Sprüngen“ aus unserer Galaxie in einer Entfernung von etwa 600.000 bis 620.000 Lichtjahren durchgeführt. 

	Rinat: Ein Sprung. 

	Irina: (Raom Tiyan) Eine Reihe von Sprüngen. Wenn der Motor so groß ist, dass genügend Materie für einen Sprung vorhanden ist, dann ist einer möglich. Es passiert immer noch sofort. 

	Rinat: Eine Reihe von Sprüngen. Und wie viel Zeit würde es beispielsweise heute in Anspruch nehmen? 

	Irina: (Raom Tiyan) Wenn es sich beispielsweise um eine Serie von sechs Sprüngen handelt, dauert das zeitlich etwa 10–15 Minuten, und dann wird im intergalaktischen Raum der Motor zur Freisetzung der Vakuumenergie eingeschaltet – und zwar immer an einem bestimmten Punkt im physikalischen Raum, dessen Koordinaten im Voraus bekannt sind und in den Computer unseres intergalaktischen Liners eingegeben werden. Und diese Koordinaten werden in unserem Sprachsystem in einer Programmiersprache geschrieben (er zeigt mir jetzt, wie sie im Computer eingestellt werden), und vom letzten Gravitationssprung aus fährt das Schiff zu diesen Punkten. Dieser „Vakuum-Durchstoßpunkt“ hängt von der Vereinbarung ab, die zwischen der Zivilisation besteht, die den intergalaktischen Flug durchführt, und den plasmoiden Zivilisationen, die an diesem Punkt im Weltraum auf anderen Dichteebenen leben. Es ist wichtig, dass dieser Ort im Weltraum darauf vorbereitet ist, freie Vakuumenergie freizusetzen, also eine Art ätherischer Energie, und dass diese anderen Welten in keiner Weise schadet. 

	Dann wird ein spezieller weißer Laserphotonenstrahl (er zeigt ihn mir gerade) auf eine lokalisierte Stelle im Vakuum gerichtet, und dieser Photonenstrahl durchdringt das Vakuum mithilfe der elektromagnetischen Torsion der Photonen, und von dort aus wird die Energie des Äthers in der für die intergalaktische Bewegung erforderlichen Menge freigesetzt. Und diese ätherische Energie umhüllt das Schiff und den Motor, der es steuern kann. Sie ist normalerweise in das Dach des intergalaktischen Schiffes eingebaut. Sie legt die Parameter des Sprungs fest, des intergalaktischen Fluges, und die Bewegung beginnt. Das ist kein Sprung, sondern nur eine Bewegung, eine so schnelle Bewegung (er zeigt es mir jetzt). Und damit es zu diesem Zeitpunkt im beschleunigenden Schiff zu keinen Trägheitsphänomenen kommt, wird ein Gravitationsfeld eingeschaltet, das auf diesem Schiff die gleiche Schwerkraft aufrechterhält. 

	Rinat: Ich werde es mir später noch einmal anhören, weil nicht alles gleich klar ist. 

	Irina: (Raom Tiyan) Ich sage es dir nur. Die Sache ist die, dass bis zu – sagen wir zum Beispiel bis zur Andromedagalaxie – ich sage nur, dass eine Million Lichtjahre auf einem solchen intergalaktischen Liner in etwa 30–40 Erdentagen zurückgelegt werden können. Das heißt, ein Springen ist dort nicht mehr möglich; du musst einfach fliegen. 

	Rinat: Nun, eine Million Lichtjahre in 30 Tagen – das ist beeindruckend. Ja, super, danke. 

	Irina: (Raom Tiyan) Aber wir suchen auch nach anderen Methoden, damit leistungsfähigere Engines mit Ether verwendet werden können, damit dies schneller geht. Natürlich kann es je nach Masse des Schiffes auch schneller gehen – wenn es eine kleine Masse hat, lässt es sich leichter beschleunigen und man kann die gleiche Distanz in 14–15 Tagen zurücklegen. 

	Rinat: Erreichen weiter entwickelte Zivilisationen eine höhere Geschwindigkeit? 

	Irina: (Raom Tiyan) Ja, das haben sie. Sie können beispielsweise sogar innerhalb von 10 Tagen und auf ziemlich großen Schiffen aus der Andromeda-Galaxie anreisen. 

	Die Sache ist jedoch, dass sie uns von ihrer Technologie erzählt haben, aber um sie wiederholen zu können, müssen wir zunächst eine bestimmte technologische Kette aufbauen. 

	32:14 Raom Tiyan über die Anzahl der Sterne in unserer Galaxie. 

	Rinat: Ich verstehe, danke, diese Frage ist auch klar. Hier ist eine weitere interessante Frage zu unserer Galaxie. Irgendwo in unserer Presse steht eine Zahl – in unserer Galaxie gibt es ungefähr 200 Milliarden Sterne, irgendwo – ungefähr 400 Milliarden Sterne. Welche Zahl kommt der Wahrheit näher? Hier geht es um unsere Galaxie. 

	Irina: (Raom Tiyan) In der Milchstraße gibt es 230 Milliarden 156 Millionen, einige Tausend (er zeigt mir gerade die Zahl) – 300.000 Sterne, so ungefähr. Kurz gesagt: 230 Milliarden und Millionen. 

	33:03 Raom Tiyan über „Schwarze Löcher“. 

	Rinat: Ich verstehe. Danke Danke. Und jetzt kommt eine Frage, die mich interessiert – die Struktur von „Schwarzen Löchern“, „Schwarzen Löchern“. Entspricht die Struktur „Schwarzer Löcher“ unserem wissenschaftlichen Verständnis als irdische Wissenschaftler? 

	Irina: (Raom Tiyan) Nach unserer Theorie des Universums ist das, was Sie ein „Schwarzes Loch“ nennen, der Überrest des Gravitationsfelds eines Sterns, der Überrest seiner Schwerkraft. Es bleibt nach Abzug aller anderen Energien in den Atomen erhalten... 

	Rinat: Nun, wenn ein Stern kollabiert, klappt es im Allgemeinen, oder? 

	Irina: (Raom Tiyan) ...die gesamte Energie in den Atomen dieses Sterns ist bereits aufgebraucht, das heißt, er hat sie bereits freigesetzt. Schauen Sie sich zum Beispiel Ihre Sonne an – Sie wissen, dass die Sonne jede Sekunde mehr Energie freisetzt, als die irdische Zivilisation in einem Jahr freisetzt. Es wird nicht einfach so freigesetzt, sondern aus bestimmten Atomen. Und wenn diese Energie dann aufgebraucht ist, kann der Stern je nach der Menge der verbleibenden Schwerkraft verschiedene Entwicklungsszenarien durchlaufen. 

	Rinat: Nun, und von der Masse des Sterns. 

	Irina: (Raom Tiyan) Und für uns ist die Masse ein Indikator für die Stärke der Schwerkraft. Gravitationsfeld. 

	Rinat: Und wir haben das Konzept der Singularität. Welche Materie wird in der Singularität eines „Schwarzen Lochs“ dargestellt? 

	Irina: (Raom Tiyan) Ein Gravitonenhaufen, der von einem Gravitationsfeld umgeben ist. Natürlich gibt es da einen Rest – Sie haben einfach keinen Namen für die Quanten der Radioaktivität und thermonuklearen Energie und anderes, aber dieser Rest befindet sich innerhalb des Gravitationsfeldes, also sozusagen in der Mitte des „Schwarzen Lochs“, und stellt einen solchen Punkt dar – das ist ein konventioneller Name, es ist eine solche Kugel, sie ist nur für Ihre Augen und Ihre Geräte schwarz, weil sie kein Licht aussendet. Und wenn wir es mit anderen Geräten vergleichen, werden wir feststellen, dass es vielschichtig ist. 

	Rinat: Ich verstehe, danke. Dies ist eine Frage, aber auch sie ist hypothetisch. Wir haben, sagen wir, die „Horizontlinie des Schwarzen Lochs“ überschritten. Wir drehten uns um und schauten. Was werden wir sehen? 

	Irina: (Raom Tiyan) Was ist für Sie die Horizontlinie? Öffnen Sie es einfach ein wenig. 

	Rinat: „Die Horizontlinie“ liegt dann vor, wenn beispielsweise ab einer gewissen Entfernung von der Singularität keine Lichtstrahlen mehr austreten und sich ein Feld bildet, weshalb wir von einem „Schwarzen Loch“ sprechen, bei dem die Lichtphotonen dem Gravitationsfeld nicht entkommen können. 

	Irina: (Raom Tiyan) Sie liegen einfach in der Mitte des Gravitationsfeldes und bilden eine durchsichtige Kugel (er zeigt sie mir wie eine „Seifenblase“, also durchsichtig und von einer dunkleren Hülle umgeben). 

	Rinat: Und so, wenn wir diese Linie des bedingten Horizonts überschreiten, die wir überschritten haben, gibt es einfach eine solche Meinung, dass … 

	Irina: (Raom Tiyan) Und wer überquert sie? Es existiert lediglich ein Gravitationsfeld, das dadurch verstärkt wird, dass Gravitonen, die zuvor für die Mikrogravitation verantwortlich waren, bestimmte Teile des Atoms und andere Atome nicht mehr aneinander ziehen. Sie scheinen sich davon befreit zu haben, sie befinden sich in einem offenen Zustand, und aufgrund dessen verstärkt sich das Gravitationsfeld dieses „Schwarzen Lochs“ um ein Vielfaches im Vergleich zu einem ähnlichen Stern, der sich zuvor an dieser Stelle befand. 

	Daher kann jedes physikalische Objekt, das in das „Schwarze Loch“ selbst, in die Grenzen des „Schwarzen Lochs“, fällt, zerstört werden, wenn es nicht durch spezielle Hochenergiefelder geschützt ist, da die Gravitationsenergie alle Energien aus den Atomen dieses Objekts herausschlägt, mit Ausnahme der Gravitonen. 

	Rinat: Ich wollte es einfach anders, das ist klar. Es ist nur so, dass, sagen wir, wenn wir uns einem „Schwarzen Loch“ nähern, die Zeit langsamer zu vergehen scheint. Wenn wir uns sehr nahe sind (wir berücksichtigen jetzt keine physikalischen Gesetze, ich gehe rein theoretisch davon aus, wie es aussieht), sagen wir, wenn die Zeit so weit wie möglich verlangsamt wird, wenn wir uns so nahe wie möglich an einem „Schwarzen Loch“ befinden, können wir sehen … Irgendwo, in einem Artikel, stand, dass sie beim Betreten eines „Schwarzen Lochs“ lediglich die Entwicklung des Universums beobachtet haben, d. h., die Zeit wird so stark komprimiert, dass sie die Möglichkeit haben, die Entwicklung des Universums für eine gewisse Zeit zu beobachten. Wie sehr verlangsamt sich dort die Zeit? 

	Irina: (Raom Tiyan) Was bedeutet „die Zeit verlangsamt sich“? Es ist nur so, dass die Schwerkraft selbst zunimmt. Was bedeutet „langsamer werden“? 

	Rinat: Nach Einsteins Gesetz – der Allgemeinen Relativitätstheorie – bedeutet das meiner Meinung nach, dass bei Annäherung an massereiche Objekte die Zeit an diesem Ort im Allgemeinen langsamer vergeht, je näher wir ihnen kommen. Die Zeit verlangsamt sich. Oder ist das falsch? 

	Irina: (Raom Tiyan) Langsamer werden für wen? 

	Rinat: Er wird für die Menschen um ihn herum langsamer. Nicht für eine Person, die beispielsweise dort steht. Das heißt, sie werden sehen, wenn beispielsweise eine Person in ein „schwarzes Loch“ fällt, sie werden sie so lange wie möglich beobachten, obwohl dieser Vorgang Milliarden und Abermilliarden, in Wirklichkeit vielleicht (Bruchteile) einer Sekunde dauern wird, und der Beobachter aus der Ferne wird diese Person dennoch sehr, sehr lange sehen, die im Allgemeinen in ein „schwarzes Loch“ fällt und langsam verschwindet. 

	Irina: Er sagt – nein, diesen Effekt gibt es nicht. So wie du es beschrieben hast – nein. 

	(Raom Tiyan) Dort werden bestimmte chemische und physikalische Prozesse, die durch die Schwerkraft verursacht wurden, einfach beschleunigt. Aber das kommt nicht so oft vor. 

	Rinat: So etwas gibt es nicht, okay, danke. Sie haben diese Frage bereits angesprochen: Ist es mit Ihren Technologien möglich, nach dem Überschreiten des „Ereignishorizonts“, also nach dem Sturz in ein „Schwarzes Loch“, zurückzukehren? 

	Irina: (Raom Tiyan) Ja, das ist möglich. Wir haben bestimmte Motoren, die einen Gravitationssprung machen können, und in diesem Fall wird das Gravitationsfeld nicht in der Lage sein, ihn aufzuhalten. Dies wäre jedoch ziemlich riskant, da das Gravitationsfeld den Beginn des Gravitationssprungs verzerren würde, sodass dieser unkontrolliert verlaufen und irgendwo in der Nähe eines Planeten oder sogar eines Sterns oder sogar in dessen Inneren enden könnte. 

	Es gab Fälle, in denen sich einer der interstellaren Reisenden aus irgendeinem Grund beim Flug in der Nähe eines „Schwarzen Lochs“ oder eines anderen massiven Gravitationsobjekts dazu entschloss, einen Gravitationsmotor zu verwenden, obwohl die Vorschriften dies verboten. Und dann geschah der Gravitationssprung unkontrolliert. Ja, es könnte unkontrolliert beginnen und weitergehen und am Ende des Sprungs an einer völlig anderen Stelle enden als erwartet. 

	42:30 Raom Tiyan über die Erforschung „Schwarzer Löcher“ und deren Nutzung zur Energiegewinnung. 

	Rinat: Ich verstehe, danke, danke. Und weiter: Schließlich erforschen Sie wahrscheinlich immer noch „Schwarze Löcher“. Welche Technologien werden zur Untersuchung Schwarzer Löcher verwendet? Worauf basieren diese Technologien? 

	Irina: (Raom Tiyan) Wir haben spezielle Sonden – das sind kleine automatische Raumschiffe, die an solche Orte geschickt werden können, ohne dass eine Rückkehr möglich ist. Sie enthalten spezielle Geräte, die die Anzahl der unterschiedlichen Quanten und ihr Verhältnis zueinander erfassen – sogenannte Quantenzähler. 

	Rinat: Und wenn Informationen in ein „schwarzes Loch“ geraten, wie kommen sie dann wieder heraus? Theoretisch kann sie nicht ausgehen. 

	Irina: (Raom Tiyan) Informationen können nicht mit Lichtgeschwindigkeit übertragen werden. Allerdings verwenden wir keine Methoden zur Informationsübertragung, die auf Lichtgeschwindigkeit basieren, wie etwa Radiowellen. Sogar eine Kommunikation zwischen beispielsweise zwei benachbarten Sternen wird sehr langsam sein, ganz zu schweigen von der gesamten Galaxie. Wir verwenden also ein Kommunikationssystem namens Quark-Gluon-Kommunikation, und es geschieht, nun ja, vielleicht 150.000 Mal schneller als die Lichtgeschwindigkeit. Und natürlich kann diese Welle über die Schwerkraft jedes materiellen Objekts hinaus ausbrechen. 

	Rinat: Danke. Und die letzte Frage zu „Schwarzen Löchern“: Ist es möglich, die Energie von „Schwarzen Löchern“ irgendwie zu nutzen? 

	Irina: (Raom Tiyan) Gravitation? 

	Rinat: Jede, und zwar im Hinblick auf die Schöpfung, sagen wir, für die Zivilisation im Allgemeinen. 

	Irina: (Raom Tiyan) Es ist möglich, es gibt solche Technologien zur Gewinnung von Gravitationsenergie, aber dies muss aus der Ferne geschehen. 

	Er zeigt nun: Es entsteht ein System von Raumstationen, die mit bestimmten Antennen, etwa Rundantennen, auf das „Schwarze Loch“ ausgerichtet sind. 

	Sie stellen sich auf die Frequenz der Strahlung des „Schwarzen Lochs“, also auf dessen Gravitationsfeld ein und beginnen, dort kontrolliert Energie zu gewinnen und in eine andere Energieart umzuwandeln. Derartige Technologien sind bekannt. 

	45:16 Raom Tiyan über die künstliche Veränderung der Umlaufbahnen von Planeten und deren Terraforming. 

	Rinat: Das heißt, es ist möglich, die Energie von „Schwarzen Löchern“ zu nutzen. Danke schön. Danke schön. Mir gefiel auch diese Frage: Wie schwierig ist es, die Bahn der Planeten zu ändern, wie lange dauert es und spüren die Bewohner des Planeten diesen Vorgang? 

	Irina: (Raom Tiyan) Generell ist es durch die Regeln verboten, die Umlaufbahnen von Planeten zu verändern, wenn sich dort intelligente Bewohner befinden. Denn dies könnte dazu führen, dass sich beispielsweise unter der Erdkruste befindliche Bodenmassen aufgrund von Erschütterungen verschieben. Wenn es sich bewegt, können seine gesamte Kruste und sein Mantel bis hinunter zum Kern vibrieren. Dies kann zu Katastrophen wie Erdbeben, Vulkanausbrüchen usw. führen. Das heißt, es kann unterschiedliche Konsequenzen geben. Verschiedene Planeten, wiederum mit unterschiedlichen Strukturen, reagieren hierauf unterschiedlich. 

	Was Technologien betrifft, so werden die Umlaufbahnen von Planeten verändert. Bevor die Umlaufbahn eines Planeten geändert werden kann, müssen spezielle Roboter zunächst die neue Umlaufbahn berechnen. Und dies ist meistens nicht möglich, ohne die Umlaufbahnen aller anderen Himmelskörper in der Nähe des Planeten zu verändern, da beispielsweise das Sonnensystem nicht nur ein System voneinander unabhängiger Planeten ist, sondern die Schwerkraft jedes einzelnen die Gesamtstruktur des Sonnensystems beeinflusst. Und dementsprechend verändert es sich sehr behutsam, wie (er zeigt es) bei einem Schachspiel – eine Figur wird bewegt, um die Möglichkeit zu haben, eine andere zu bewegen. 

	Rinat: Nun, das ist verständlich. Ich komme gleich zum Punkt: Wenn sich die Umlaufbahnen unserer drei Planeten vor 12.000 Jahren verändert haben, dann ... 

	Irina: (Raom Tiyan) Sie wurden durch die Explosionen von Gravitonbomben verändert, die das Gravitationsfeld beeinflussen. Aber es ist möglich, dies durch Gravitationsfelder zu ändern, die von riesigen Schiffen und interstellaren Linern erzeugt werden. Sie erzeugen externe Gravitationsfelder, die beispielsweise einen Planeten daran hindern, sich auf seiner Umlaufbahn um einen Stern zu bewegen, ihn verlangsamen und ein anderes Schiff, das zu diesem Zeitpunkt von der anderen Seite heranfliegt, ihn in eine andere Umlaufbahn mit demselben Gravitationsfeld drängen wird, ohne ihn selbst zu berühren. 

	Rinat: Hätte man das nicht schon vor 12.000 Jahren machen können, also an seinen Platz zurückbringen können, weil es auf der Erde angeblich wärmer war und die Bedingungen für das Leben angenehmer waren? 

	Irina: (Raom Tiyan) Zu dieser Zeit war es notwendig, die Umlaufbahnen aller Planeten im Allgemeinen wiederherzustellen, und alle Kräfte der Interstellaren Union, die sich im Sonnensystem befanden, zielten erstens darauf ab, die Aggression der Reptilien zu stoppen und sie aus dem Sonnensystem zu vertreiben, und zweitens zielten sie darauf ab, die Kollision zwischen Mond und Erde zu verhindern, und um diese Gefahr zu beseitigen, war es notwendig, die Umlaufbahn des Mondes zu stabilisieren und ihn um die Erde rotieren zu lassen. 

	Und dann begannen sie, die Kataklysmen auf der Erde selbst zu stoppen, da es dort bereits Kataklysmen gab und die Strahlung zunahm, weil diese Gravitonbomben Strahlungsenergie aus den Gesteinen der Erde selbst freisetzten. Dies musste unterbunden werden, und künftig war kein solcher Plan mehr vorgesehen, die Erde noch einmal in eine andere Umlaufbahn zu bringen, zumal sich auch die Umlaufbahnen anderer Planeten verändert hatten. Alles hat sich geändert (sagt er mir jetzt). 

	Rinat: Ich verstehe. 

	Irina: (Raom Tiyan) Zum Beispiel war Venus schon da, sie müsste auch verändert werden. 

	Rinat: Und im Prinzip gibt es auf der Venus keine Bewohner. Kann man sie nicht näher an uns heranbringen, sodass sie irgendwie lebensfreundlicher wird? 

	Irina: (Raom Tiyan) Es geht nicht einmal um die Entfernung. Es dreht sich alles um die Atmosphäre. Es gibt verschiedene Pläne für die Terraformierung, aber alle diese Pläne wurden, ebenso wie die Terraformierung des Mars und der Venus, auf den Zeitpunkt verschoben, an dem die Erde der Interstellaren Union beitritt, und zwar aus dem Grund, dass die Aktivität interstellarer Zivilisationen in der Nähe der Erde (die für die Bewohner, die in den Weltraum aufbrechen, aber noch nicht bereit sind, der Interstellaren Union beizutreten, bereits spürbar ist) dazu führen kann, dass bestimmte eurer politischen und militärischen Strukturen misstrauisch werden und sich gegen die Interstellare Union bewaffnen. 

	Rinat: Ja, dagegen kann man nichts sagen. 

	Irina: (Raom Tiyan) Es ist nur so, dass unsere Zukunftsforscher, die Modelle möglicher Zukünfte untersuchen, nicht durch Vorhersagen – sie sind keine Prädiktoren, sie sind Wissenschaftler, die sich mit der Modellierung verschiedener Optionen für die Zukunft in Abhängigkeit von bestimmten Bedingungen beschäftigen. Das heißt, es handelt sich nicht um Personen, die mit Karten oder Ähnlichem die Wahrsagerei betreiben, sondern sie verwenden lediglich Fakten und nehmen gemäß den besonderen Gesetzen der Gesellschaftsbildung verschiedene Umstände an. 

	Viele Zukunftsforscher gehen davon aus, dass eine Terraformierung von Mars und Venus für die Erdtrabanten, die sich derzeit in ihrer Umlaufbahn befinden, erkennbar wäre. Dies wird Ihren jeweiligen politischen Führern mitgeteilt, die, wie bereits erwähnt, über die Interstellare Union bestens informiert sind, und sie werden verstehen, dass die Menschen dies möglicherweise bemerken und die Macht selbst in die Hand nehmen wollen. Und diese Führer könnten aufgrund dieser Angst beginnen, sich noch stärker zu bewaffnen und die Menschen gegen Außerirdische aufzubringen. 

	Rinat: Und das Gegenteil kann nicht passieren? Alle Zukunftsforscher sind sich darin einig, dass die Erde sich so verhalten wird und es keine andere Möglichkeit gibt – sie wird spüren, dass wir sie nicht auf die gleiche Weise behandeln. Und warum sollten alle an der Macht sein, oder vielleicht ... 

	Irina: (Raom Tiyan) Weil die Behörden bereits über die Regeln für den Beitritt zur Interstellaren Union informiert waren – über die Kriegsfreiheit für fünf Jahre, die Todesstrafe und den Respekt vor dem Leben vom Moment der Empfängnis an – aber sie lehnten diese Gesetze ab. 

	Rinat: Oh, ich verstehe ... 

	Irina: (Raom Tiyan) Die jüngsten Ereignisse auf der Erde dienen unter anderem als Beweis dafür. 

	53:32 Raom Tiyan über die Veränderung der physischen Realität durch die Kraft von Gedanken und Gefühlen. 

	Rinat: Ja... leider ja. Und ich habe noch eine letzte Frage an Raom Tiyan: Heutzutage schreiben viele Leute Bücher über … die Arbeit des Unterbewusstseins, allgemein die Bedeutung. Wie beeinflusst das Unterbewusstsein die materielle Welt, wie kann es die Realität verändern? Wie verstehen Sie, dass dies möglich ist, bzw. wie geschieht dies aus Ihrer Sicht, was ist das Wesentliche? 

	Irina: (Raom Tiyan) Natürlich verändern Gedanken, Gefühle und Vorstellungskraft die Realität, aber mit Hilfe jener physischen Handlungen, die ausgeführt werden, um bestimmte Gesetze zu erfüllen. Bevor Sie die Realität ändern, müssen Sie verstehen, was Sie in dieser Realität ändern möchten, und dann genau abwägen, wie viel physische Energie erforderlich ist, um die physische Realität zu ändern. Dies gilt, wenn Sie die physische Realität ändern möchten. Wenn Sie Ihre mentale Realität ändern möchten, kann dies alles einfach in Ihrem Bewusstsein geschehen. Es hängt davon ab, welche Realität Sie ändern möchten. 

	Rinat: Nehmen wir an, Menschen, die meditieren, können in sehr kurzer Zeit beispielsweise von scheinbar völlig unheilbaren Krankheiten geheilt werden. 

	Irina: (Raom Tiyan) Zum Beispiel? 

	Rinat: Tumorerkrankungen, sagen wir mal, systemische Erkrankungen. 

	Irina: (Raom Tiyan) Wir brauchen hier ein Beispiel dafür, was „onkologische Erkrankungen“ bedeuten und in wie kurzer Zeit. Wir brauchen das Beispiel einer Person, die dies getan hat, sie würde diese Frage stellen. Kennen Sie jemanden, der das gemacht hat? 

	Rinat: Ich habe das im Fernsehen gesehen, es gibt viele davon, die vor dem Hintergrund meditativer Zustände stattfinden … 

	Irina: (Raom Tiyan) Wenn Sie Chirurg sind, haben Sie viele solcher Fälle gesehen? 

	Rinat: Ich – nein. Deshalb frage ich. 

	Irina: Vielleicht macht er so eins... Ich kann es mir jetzt schon vorstellen: Ein Chirurg ist dabei, einen Blinddarm zu entfernen. Er (der Patient) sagt: „Okay, ich habe meditiert, mir ist nichts mehr geblieben.“ Er (der Arzt) sagt ihm: „Wovon reden Sie? Sie bekommen eine Bauchfellentzündung!“ Er sagt: „Nein, nein, er ist von mir verschwunden.“ „Und wie ist er verschwunden?“ - „Ich habe alle Keime in meinem Blinddarm absterben lassen.“ Sobald ein solcher Chirurg eine Röntgenaufnahme macht, ist alles perfekt. Hatten Sie schon einmal solche Fälle? 

	Rinat: Ist nie passiert. 

	Irina: Würdest du es lustig finden? 

	Rinat: Deshalb möchte ich es verstehen. Vielleicht, glaube ich, gibt es etwas, das ich daran nicht verstehe. 

	Irina: Also, sage ich, fänden Sie es lustig? 

	Rinat: Also, ich fände es lustig. 

	Irina: Nehmen wir an, Sie als Chirurg laden sie ein – sie werden sich diese Videos ansehen, und Sie als Chirurg laden diese Leute zu unserem Treffen ein, und sie werden uns von ihren Erfahrungen erzählen. Laden Sie sie ein. 

	Rinat: Also, ich habe sie nur im Internet gesehen, aber persönlich kenne ich überhaupt keinen von ihnen. 

	Irina: Sie werden zuschauen, vielleicht im Internet – Sie laden sie ein. Unser Video wird von vielen Leuten gesehen werden. Laden Sie jetzt diejenigen ein, die solche Erfahrungen gemacht haben, aber stellen Sie die Erfahrungen nicht im Internet zur Verfügung, damit er sich die anderer anschauen kann, sondern seine eigenen. 

	Rinat: Das wäre interessant. 

	Irina: Ja, damit er es teilen kann. Laden Sie solche Leute ein, vielleicht schauen sie sich unser Video an. 

	Rinat: Dann lade ich sie über dieses Video ein, Kontakt mit uns aufzunehmen, und wir werden mit ihnen sprechen. 

	Irina: Ja, und Raom Tiyan würde ihnen auch ein paar Fragen stellen, und ich auch. Denn er sagt jetzt, dass es unterschiedliche Fälle gibt. Wenn ein Mensch an diese Heilung glaubt, kann er natürlich seinen physischen Körper verändern. Wie Sie wissen, können Sie durch Glauben sogar die Schwerkraft unterdrücken und schweben, aber dazu müssen Sie Ihre Lebensenergie gezielt auf die Unterdrückung der Schwerkraft der Erde richten. Und das ist nur möglich, wenn Sie nicht daran zweifeln. Und Sie werden daran nur dann nicht zweifeln, wenn Ihre Erfahrung Ihnen sagt, dass dies für Sie möglich ist. 

	Rinat: Das ist doch grundsätzlich möglich, oder? 

	Irina: Auch hier kommt es darauf an. Erstens – sagt er jetzt – verläuft die Onkologie in verschiedenen Stadien. Onkologie kann in verschiedenen Organen auftreten und unterschiedliche Ursachen haben. Grundsätzlich ist dies natürlich möglich. Ich möchte jedoch darauf hinweisen, dass es Fälle gibt, in denen der physische Körper einer physischen Wiederherstellung bedarf. Auch das ist möglich. Selbst wenn er meditiert und die spirituelle Ursache beseitigt hat, ist sein Körper möglicherweise zu stark geschädigt und verfügt nicht über die nötigen Ressourcen, um mit den Folgen seines früheren negativen Verhaltens fertig zu werden. Auch wenn er es bereits beseitigt hat. Dies kommt auch vor. Ich finde es stimmig, hier konkret zu sprechen, über konkrete Beispiele. 

	Rinat: Im Prinzip ja. Also, ich wollte nur wissen, ob das grundsätzlich möglich ist? Davon gibt es mittlerweile einfach jede Menge. Dann stellt sich heraus, dass dies theoretisch möglich ist. 

	Ich danke Raom Tiyana, Irina, ich danke euch. 

	Irina: Ja, danke auch. Er sagt nun: „Auch ich danke Ihnen für die interessanten Fragen.“ Und ich danke Ihnen, Raom Tiyan, für Ihre sehr interessanten Antworten und Kommentare. Vielen Dank, Rinat, für die Ausrichtung der Konferenz. 

	Liebe Freunde, vielen Dank, dass Sie sich dieses Video angesehen haben. Ich sende dir das Licht meiner Liebe. Bis zum nächsten Mal! 
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	Konferenzteilnehmer: 

	Irina Podzorova ist eine Kontaktperson mit außerirdischen, feinstofflichen Zivilisationen und der spirituellen Welt. 

	Rinat Mudarisov – Chirurg, Onkologe; 

	Raom Tiyan ist ein Vertreter des Planeten Burkhad, ein Spezialist für Energieinteraktionen im Umfeld der materiellen und spirituellen Welten und die Transformation verschiedener Energien. 

	 https://blog.cassiopeia.center/formy-domov-na-drugih-planetah-materialy-dlya-stro  

	Formen von Häusern auf anderen Planeten. Materialien für den Hausbau auf der Erde 

	Um Wärmeenergie zu sparen, ist es besser, aus Materialien zu bauen, die beispielsweise verschiedene Luftschichten enthalten. 

	MidgasKaus beispielsweise glaubt, dass die optimale Form für Humanoide nahezu rund, abgerundet, gewölbt usw. ist. Dies führt zu einer harmonischeren Energieverteilung in diesen Räumen. Einschließlich jener Energien, die von lebenden Organismen freigesetzt werden – die Ansammlung ätherischer Energie, Astralenergie, Gedankenformen usw. Sie sammeln sich nicht einfach in den Ecken. Das heißt, es wird eine gleichmäßigere Verteilung geben. 

	Die Tumesoutianer glauben, dass pyramidenförmige Häuser diesem Standard entsprechen. Denn dort gibt es zwar Winkel, doch durch die Spitze dieser Pyramide entsteht ein Energiefluss nach oben und unten, der die eigenen energetischen und spirituellen Qualitäten steigert. 

	Die Burkhadier hingegen leben in Häusern jeder beliebigen Form. Sie haben Roboter, die das machen. Sie können das Programm so einstellen, dass aus Ihren Materialien ein Haus beliebiger Form gebaut wird. Höchstwahrscheinlich ähnelt es Ihrem Kunststoff, nur weicher. Es erinnert ein wenig an Polystyrolschaum, ist aber schwieriger zu zerstören. Es ist mit einer wasserdichten Folie überzogen. Es speichert Wärme und schirmt Schallschwingungen ab. Sie haben rautenförmige Räume, einige sind sechseckig, es hängt von ihrer Vorstellungskraft ab. 

	Bezüglich des Baus. Wenn wir die auf der Erde vorhandenen Materialien betrachten, welche davon sind am energieeffizientesten? Wir gehen davon aus, dass dies diejenigen sind, die mit Luft gefüllt sind. Sie haben lange rechteckige Steine, die innen mit Luft gefüllt sind. Wir haben einige davon bei Ihnen gesehen. Es gibt Ziegelsteine und spezielle Steine, die leichter und mit Luft gefüllt sind. 

	Wenn Sie aus Holz bauen, können Sie zwischen den einzelnen Elementen eine Schicht wärmeisolierenden Materials lassen. Wenn Sie aus Erde (Massiv) bauen, sind diese auch recht warm. Sie können sie aus Erde und Gras herstellen; Sie wurden in verschiedenen Ländern hergestellt – das sind recht warme und langlebige Materialien, insbesondere wenn sie von außen durch Holz geschützt sind. Der Wärmeverlust erfolgt jedoch hauptsächlich nicht über die Wände, sondern über den Boden, das Fundament und das Dach. Daher müssen die Materialien für ihre Herstellung mit größter Sorgfalt ausgewählt werden. Um den Wärmeverlust zu reduzieren, müssen Sie bedenken, dass Luftspalte zwischen Materialien den Wärmeverlust erheblich verringern. Und wenn in den übrigen Öffnungen, Türen und Fenstern auch nur unauffällige Mängel oder Risse vorhanden sind, kann es zu einem erheblichen Wärmeverlust kommen. 

	Was das Fundament betrifft. Normalerweise gilt: Je höher der Boden von der Basis entfernt ist und je mehr Luft oder andere wärmeisolierende Materialien vom Boden vorhanden sind, desto weniger Wärme nimmt der Boden auf. Es besteht die Möglichkeit, auf Pfähle zu verzichten und diese lediglich als Hochfundament zu verwenden. 

	Zeitcode: 40:26, #251 Universum_ Weltraumerkundung durch Erdlinge, virtuelle Realität_neue Technologien. 

	

	 

	MidgasKaus – Vertreter des Planeten Esler, Biologe, Psychologe, Spezialist für außerirdische Lebensformen; 

	Raom Tiyan ist ein Vertreter vom Planeten Burkhad, ein Spezialist für Energieinteraktionen im Umfeld der materiellen Welt. 
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	 https://blog.cassiopeia.center/ashtar-sheran-s-planety-ehderpeset-sistemy-sirius  

	#552 Ashtar Sheran vom Planeten Ederpeset des Sirius-β-Systems. Intergalaktische Expedition der Andromedaner. 

	 https://www.youtube.com/watch?v=p4U8-RBYXZo  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:19 Programmankündigung. 

	Was die Erde betrifft: Sie benutzten etwas anderes, um Leben zu zerstören, aber den Planeten zu verlassen. Vielleicht, denke ich, denn sie hatten es auf sie abgesehen, weil sie eine neue Zivilisation auf der Erde wollten. Sie wollten den Planeten nicht zerstören. Sie zielten mit einer Waffe, die den Planeten seiner Biosphäre beraubt hätte …“ 

	„Ich und viele der Krieger, die zu meiner Armada gehörten, beschlossen, auf diesem Schiff zu bleiben, um das Sonnensystem zu bewachen, damit so etwas nicht noch einmal passiert.“ 

	„Wir haben eine Basis in Russland, in einer abgelegenen Gegend des Schiguli-Gebirges, unter der Erde.“ 

	„Wenn keine anderen Menschen um dich herum sind, höre auf dich selbst. Wie fühlst du dich? Es sind immer unsichtbare Wesen um dich herum, die ihren Geschäften nachgehen.“ 

	01:48 Vorstellung der Teilnehmer. Ashtar Sheran. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde. Mein Name ist Irina Podzorova. Ich habe Kontakt zu außerirdischen Zivilisationen. Heute haben wir eine sehr interessante Person bei uns, einen Vertreter der Galaktischen Föderation des Lichts, der auf der Erde unter dem Namen Ashtar Sheran bekannt ist. 

	Er ist ein verkörperter Humanoid, das heißt ein verkörperter Geist auf der dritten Dichteebene. Er betrachtet sich selbst als gleichzeitig dem Sirius-Zivilisationssystem und dem Plejaden-Zivilisationssystem zugehörig, da er vom Sirius stammt, und durch seine Zugehörigkeit zur Galaktischen Föderation des Lichts gehört er zu den Plejaden. 

	02:37 Informationen von irdischen Astronomen über Sirius. 

	Maria: Hallo, liebe Freunde. Grüße an dich, Irochka. Grüße, Ashtar Sheran. Vielen Dank, dass Sie zu unserem Treffen gekommen sind. Das Thema unserer heutigen Konferenz lautet „Planet Sirius“, den Sie sehr gut kennen. Wir möchten zu diesem Planeten bzw. Planetensystem Fragen stellen und diese mit den Vorstellungen unserer Wissenschaftler abgleichen. Dieser Planet wird sehr oft in den Informationen moderner Esoteriker und Kontaktpersonen erwähnt, er hatte auch für unsere Vorfahren, für alte Zivilisationen, eine große Bedeutung. 

	Zunächst werde ich Ihnen kurz mitteilen, was unsere Wissenschaftler über diesen Planeten wissen, damit Sie diese Informationen korrigieren oder ergänzen können. Laut irdischen Astronomen ist Sirius oder „Alpha“ des Sternbilds Großer Hund der Hauptstern dieses Sternbilds der Spektralklasse A1. 

	Es ist der hellste Stern am Nachthimmel der Erde. Seine Leuchtkraft ist 25-mal größer als die der Sonne, obwohl dies in der Welt der Sterne kein Rekord ist. Die hohe Sichtbarkeit dieses Sterns ist auf seine relative Nähe zur Erde zurückzuführen und er ist von jeder Region unseres Planeten aus beobachtbar, mit Ausnahme der nördlichsten Regionen. 

	Nach Berechnungen unserer Wissenschaftler befindet er sich 8,6 Lichtjahre vom Sonnensystem entfernt und ist einer der der Erde am nächsten gelegenen Sterne. Das geschätzte Alter (gemäß den Berechnungen unserer Wissenschaftler) dieses Sterns beträgt 200 bis 300 Millionen Jahre. Ende des 19. Jahrhunderts entdeckten unsere Wissenschaftler, dass es sich um einen Doppelstern handelte. Hinter dem für uns sichtbaren Stern, den sie Sirius A nannten, befindet sich sein Nachbar – Sirius B. Sirius A und Sirius B werden auch in den Informationen unserer Kontaktpersonen erwähnt. 

	Das ursprüngliche Sirius-System bestand nach Angaben unserer Wissenschaftler aus zwei blau-weißen Sternen der Spektralklasse B. Vor etwa 120 Millionen Jahren brannte der massereichere Sirius B aus, wurde zu einem Roten Riesen, warf dann seine äußere Hülle ab und ging in den Zustand eines Weißen Zwergs über, in dem er sich bis heute befindet. Sirius B ist derzeit einer der schwersten bekannten Weißen Zwerge in unserer Galaxie. 

	Dies ist, was unsere Wissenschaftler mithilfe der Instrumente und Beobachtungsmöglichkeiten, die uns derzeit zur Verfügung stehen, über den Stern wissen. 

	05:31 Ashtar Sheran über den Ursprung seiner Zivilisation. 

	Maria: Wie können Sie dieses Wissen kommentieren? Wie weit unterscheiden sie sich von denen, die Sie tatsächlich haben? 

	Irina: (Ashtar Sheran) Unsere Zivilisation, über die ich bereits gesprochen habe (auf dem Planeten Ederpeset), wurde vor 12.000 Jahren zerstört und entstand auf einem anderen Planeten. 

	Vor etwa 56 Millionen Jahren kamen unsere Vorfahren aus der benachbarten Galaxie M31. Zu dieser Zeit gab es in der Milchstraße keine Interstellare Union. Da die Galaxie M31 älter ist, existierten dort bereits Zivilisationen, die begannen, die Interstellare Union der Galaxie M31 zu bilden. Sie haben in ihrer Praxis bereits nicht nur interstellare, sondern auch intergalaktische Flüge durchgeführt. 

	Unsere Vorfahren gehörten zu den Pionieren. Die ersten Expeditionen wurden in die benachbarte Milchstraße geschickt, um diese zu erforschen. Doch leider war unsere Technologie so ausgestaltet, dass es unmöglich war, die Reisenden in ihre Galaxie zurückzubringen, wenn unterwegs etwas passierte. 

	Als eine der ersten intergalaktischen Expeditionen unserer Vorfahren die Milchstraße erreichte, lief zunächst alles gut. Unsere Vorfahren reisten von einem Stern zum anderen, studierten und beschrieben sie. Auf dem riesigen Schiff (zeigt eine riesige Kugel) befanden sich 2.700 von ihnen, etwa 3.000 Humanoide. Sie hatten eine gelbe Haut und waren kleiner als moderne Humanoide. Ein länglicher Kopf und schmale Augen (zeigt) von dunkler Farbe, aber es gab auch welche mit blauen Augen (zeigt Humanoide). 

	Während eines weiteren interstellaren Fluges innerhalb der Milchstraße ereignete sich ein Unfall auf einem Raumschiff, den die Roboter nicht reparieren konnten. Ihre automatischen Systeme begannen mit der Suche nach dem nächstgelegenen Stern, um den sich Planeten befanden, die für eine Landung und einen längeren Aufenthalt geeignet waren. Dann hofften sie, das Schiff reparieren zu können. 

	Es bestand keine Hoffnung, dass jemand aus einer anderen Galaxie kommen und sie retten würde, denn intergalaktische Flüge waren die ersten. Um eine intergalaktische Expedition auf einen Flug zu schicken, würde die Ausrüstung mehrere Dutzend Erdenjahre dauern. Es ist keine Tatsache, dass sie Sie in einer anderen Galaxie finden wird. Es war schwierig. Damals hatte unsere Zivilisation auch Probleme mit der Kommunikation. 

	Das nächstgelegene geeignete Sternensystem erwies sich als das Sirius-System. 

	Sie sprachen von 120, 300 Millionen Jahren. Mir sind diese Annahmen bekannt. Wir haben leicht unterschiedliche Beschreibungen dieses Sterns. 

	Er ist unseren Berechnungen zufolge zehnmal älter – und zwar auf Grundlage der Berechnungen des Ausflusses stellarer Materie, der seit der Geburt des Sterns bis heute vorhanden ist. 

	10:36 Ashtar Sheran über die Besiedlung des Sirius-Sternensystems. 

	Maria: Reden wir jetzt über Sirius? 

	Irina: (Ashtar Sheran) Wir glauben, dass es sich um einen einzelnen Stern handelte, der unter dem Einfluss intrastellarer Gravitationskräfte Sternwinde (Sternphänomene, die die Chromosphäre durchdringen) in der Atmosphäre des Sterns erzeugte. 

	Nur ist dies nicht nur Wind, sondern ein mächtiger Hurrikan. Als Folge eines solchen Hurrikans wurde die Materie des Sterns gespalten und es entstanden die Protosterne A und B. Dies geschah unseren Berechnungen zufolge vor etwa 400 bis 300 Millionen Jahren. 

	Maria: Wenn wir den Zeitpunkt der Entstehung der beiden Sterne berücksichtigen, haben sie dann richtig angenommen? Vor 300 Millionen Jahren? 

	Irina: Vor 400–300 Millionen Jahren haben sie sich gespalten. Was die Periode des „Roten Zwergs“ betrifft. 

	Roter Zwerg? Sie sagten „Roter Riese“? 

	Maria: Zuerst gab es einen Roten Riesen, der ausbrannte und sich in einen Weißen Zwerg verwandelte. 

	Irina: Ich weiß, welche Spektralsterne solche Namen haben. Unseren Daten zufolge haben diese beiden Sterne das Stadium des „Roten Riesen“ jedoch nicht durchlaufen. Sie leuchteten gleichmäßiger. 

	Vor 300 Millionen Jahren, nach der Trennung, begannen sich aus der protoplanetaren Scheibe, die während der Vereinigung der Sterne existierte, Planeten (wir nennen sie Planeten) zu bilden. Als die Expeditionsvertreter eintrafen, waren die Planeten bereits da. Sie sahen einen verlassenen Planeten. Es war eine Wüste (zeigt), wo es sehr heiß war und es wenig Flüssigkeit gab. Es war unter der Erde, im Tiefland. 

	Das biologische Leben bestand aus einigen Arten primitiver moosartiger Pflanzen und kleiner Gräser, die an feuchten Orten wuchsen. Es gab Mikroorganismen und (zeigt) Insekten, die in halb ausgetrockneten Gewässern, ähnlich wie Sümpfen, lebten. Es gab keine Ozeane. 

	Später, als dies klar wurde, wurde der Planet Ederpeset genannt, was „neu gefundene Hoffnung“ bedeutet. Die Hoffnung besteht darin, nach Hause zurückzukehren, nicht darin, dass wir, die Vertreter unserer Zivilisation, dort bleiben. Warum hatten Sie Hoffnung auf eine Rückkehr nach Hause? Denn sie hofften, Substanzen zu finden, mit deren Hilfe die für die Schiffsreparatur notwendigen Elemente hergestellt werden könnten. Sie planten, die Bodenschätze des Planeten zu nutzen, um die benötigten Metalle und Mineralien zu gewinnen. Dies ist ihnen nicht gelungen. 

	15:00 Ashtar Sheran über die Ziele der Expedition seiner Zivilisation und ihre Technologien. 

	Maria: Was für ein Abenteuer. 

	Irina: (Ashtar Sheran) Ja, es ist ihnen nicht gelungen. Es gab mehrere Starts ins All. Eine Rückkehr war notwendig (wird gezeigt), da es keine Gewissheit gab, dass das Schiff in diesem Zustand die intergalaktische Leere überwinden würde. 

	Sie wagten es nicht, Risiken einzugehen und sich vom Sirius-System zu entfernen, da sie das Sonnensystem und andere Systeme in der Umgebung bereits gesehen hatten. Doch welche Planeten es waren und in welchem Zustand sie sich befanden, wusste niemand. Es ist klar, dass die Erde vor 56 Millionen Jahren noch nicht entdeckt war. Die Interstellare Union existierte noch nicht; Es entstand vor 15 Millionen Jahren. 

	Maria: Wenn Sie etwas näher an das Sonnensystem geflogen wären, hätten Sie die Erde vielleicht früher entdeckt als Tumesout vom Orion aus? Ihr Nachbar ist in diesem Moment das Sternbild Orion. 

	Welche Motoren hast du verwendet? Antigravitation, wie jetzt in der Interstellaren Union, oder gab es andere Technologien? 

	Irina: Wir hatten Technologien, die auf der Umwandlung von Photonenenergie in abstoßende Energie aus Gravitationsfeldern basierten. Es handelt sich um eine etwas andere Technologie als Schwerkraftmotoren. Es ermöglichte eine Bewegung mit einer Geschwindigkeit von etwa 60 Lichtjahren. Dies wäre schneller als die Lichtgeschwindigkeit, also etwa 60–70 Ihrer Lichtjahre pro Minute. 

	Wir haben ausgerechnet, dass wir schon ziemlich lange unterwegs waren, mehrere Jahre (Shows). Sie beschleunigten immer noch. Die Reise des Schiffes von einer Galaxie zur anderen dauerte sieben Erdenjahre. 

	Maria: Für unsere Verhältnisse ist es sehr schnell. 

	Irina: Können Sie sich vorstellen, sieben Jahre auf einem Schiff zu leben? 

	Maria: Aber für uns ist das jetzt auch fantastisch. 

	Irina: Die Zivilisation, die in der Andromeda-Galaxie lebte, war älter. Sie ist ungefähr 16 Milliarden Jahre alt. 

	Maria: In der Tat. Was war der Zweck Ihrer Expedition? Was wollten Sie in unserer Galaxie entdecken? 

	Irina: Wir wollten intelligente Lebensformen finden, die sich bereits miteinander vereint hatten, und sie in unsere Interstellare Union aufnehmen. Es hatte sich zu diesem Zeitpunkt noch nicht gebildet. Es gab darin nur neun Zivilisationen. Aber wir wollten unsere Brüder in einer anderen Galaxie finden. Und unsere Zivilisation wollte eine Intergalaktische Union gründen. 

	18:49 Ashtar Sheran über seine Inkarnationen. 

	Irina: Das war übrigens eines meiner früheren Leben. Ich war auf diesem Schiff dabei. 

	Maria: Erstaunlich. Sie wissen, dass es in unserem Leben keine Zufälle gibt. 

	Irina: Meine Mentoren, das Höhere Selbst, haben mir offenbart, dass ich auf diesem Schiff war. Während ich diese Geschichte erzähle und mich im Astralraum befinde, erinnere ich mich wieder an die Vergangenheit. Die Bilder kommen, ich erinnere mich wieder und sage „wir“, weil es mir so vorkommt, als wäre ich dabei gewesen. 

	Maria: Es ist wunderbar, dass es die Möglichkeit gibt, sich an Ihre vergangenen Inkarnationen zu erinnern und die Ziele der aktuellen zu verstehen. 

	Irina: Ich erinnere mich nicht an alle meine Inkarnationen, aber ich wurde daran erinnert, als ich die Frage stellte: „Aus welchem Grund bin ich auf einem Schiff außerhalb meines Planeten gelandet?“ Nach dem Krieg vor 12.000 Jahren fragte ich: „Warum bin ich auf dem Schiff gelandet?“ Natürlich kannte ich die Geschichte meiner Welt. Ich erhielt die Antwort, dass es sich um eine Wiederholung handele: auf einer neuen Stufe der Entwicklung meiner bisherigen Erfahrung. 

	Maria: Ja, eine Fortsetzung Ihrer Reise in der materiellen Welt. 

	Irina: Ich bin auf einem riesigen runden Schiff gereist, aber zwischen Galaxien. Damals gab es keinen Krieg und keine Vernichtung der Schwachen durch die Starken. Wir hingegen waren alle vereint und unser Motto war „FRIEDEN“. 

	Maria: Das ist wunderbar. In Ihrer Galaxie, aus der Ihre Zivilisation stammt, gab es also keine Kriege? 

	Irina: Auf einigen Planeten gab es das, aber auf den neun, die sich vereinigten, gab es damals keine Kriege. Und in meiner Zivilisation, die sich, wie ich bereits sagte, über 17 Milliarden Jahre entwickelte, gab es Kriege erst am Anfang und nur in geringer Zahl. Vielmehr ähnelte es weniger einem Krieg, sondern eher einer Aggression einzelner Repräsentanten, die kleine kriminelle Gruppen um sich scharten. 

	Maria: Ich verstehe. Dies ist auf unserem Planeten allgemein bekannt. 

	21:38 Ashtar Sheran über Kontakte mit der Andromeda-Galaxie. 

	Maria: Bitte sagen Sie mir, haben Sie den Kontakt zu Ihrer Mutterzivilisation der Andromeda-Galaxie aufrechterhalten oder erneuert? 

	Irina: Ja. M31 – Andromedagalaxie. 

	Ja, natürlich haben wir den Kontakt mit der Mutterzivilisation wieder aufgenommen. Es heißt Arhasimi, was „Licht der Wahrheit – Kosmos“ bedeutet. 

	Maria: Was für ein wundervoller Name. 

	Irina: Ihrer Meinung nach kann „ar“ oder sogar „Kharkhasimi“ mit irdischen Lauten ausgedrückt werden, da ich vor dem Buchstaben „a“ „Khaarkhasimi“ höre (Ashtar Sheran). 

	Maria: Wunderbar. 

	Irina: Was fühlen Sie, wenn Sie das Wort „Haarkhasimi“ hören? 

	Maria: „Haarhasimi.“ Ich spüre Wärme in meiner Brust. 

	Irina: Vielleicht haben Sie auch in der Andromeda-Galaxie gelebt? 

	Maria: Ich habe das Gefühl, dass ich ein ziemlich aktiver Reisender durch unser materielles Universum war. Wenn ich etwas über neue Planeten und Zivilisationen erfahre, fühle ich immer eine Art Verwandtschaft und Wärme der Nähe. 

	Irina: Mittlerweile wurden fortschrittlichere intergalaktische Großschiffe und riesige Linienschiffe gebaut. Dabei handelt es sich um riesige Komplexe automatischer Systeme, die in absoluter Harmonie und Kohärenz miteinander arbeiten. Derzeit dauert die Reise vom Rand der Milchstraße zum Rand der Galaxie M31 12–14 Tage. 

	Maria: Unglaublich. 12-14 Tage! Sagen Sie mir bitte, hat sich zwischen den Planeten unserer Galaxie und der Andromedagalaxie eine Allianz gebildet? 

	Irina: Galaxien, Unionen dieser Galaxien, Interstellare Unionen dieser Galaxien sind Teil der Intergalaktischen Union – einer größeren Formation, die ebenfalls existiert. Übrigens, wenn Sie sich erinnern, habe ich es Irina erzählt, und auf meinem Schiff traf sie persönlich Mitya aus der Andromeda-Galaxie. Übrigens ist der Planet Mantuk, von dem Mitya stammt, auch in unserer Heimat gut bekannt. Sie gehörten zu den ersten Gründern unserer Andromedan-Union. 

	Maria: Und wie viele Mitglieder hat diese Union jetzt? 

	Irina: Derzeit gibt es 233 Zivilisationen in der Andromeda-Galaxie und 16 weitere bereiten sich darauf vor. 

	Maria: Wie viele intelligente Zivilisationen gibt es in Ihrer Galaxie? 

	Irina: Derzeit wurden in der Andromedagalaxie 2.033 Zivilisationen entdeckt. 

	Maria: Und laut der Interstellar Union haben wir bisher 727. Das ist unglaublich. Man könnte sagen, es ist die „ältere Schwester“ unseres Galaxy. 

	Irina: Jetzt hat er mir die Zahl 2.033 gezeigt. 

	Maria: Das Große Commonwealth. Wenn Sie mehr darüber erfahren und verstehen, wie groß unser Universum ist, wie viel Interessantes es darin gibt, wie viel Ungewöhnliches und Neues für uns ist. Und wir haben noch alles vor uns! 

	Irina: Es ist dort sehr interessant. Ich war viele Male auf dem Planeten der Vorfahren, auf Mantuka und auf anderen Planeten. Ich liebe es wirklich, diese Galaxie zu besuchen, aber ich liebe auch mein Mutterland. Ich betrachte die Milchstraße als meine Heimat, weil ich hier im Sirius-System geboren wurde. 

	26:46 Ashtar Sheran über die Interaktion mit den Geistern der Natur – Plasmoide. 

	Irina: Obwohl sie eine unfreundliche Stiefmutter war, nutzte unsere Zivilisation später ihr Wissen und ihren Kontakt mit den Naturgeistern dieses Planeten. All dies trug im Zusammenspiel dazu bei, die Umlaufbahn des Planeten an der Stelle zu stabilisieren, wo weniger Licht von Sirius B einfiel. Auch Sirius A gab bestimmte Strahlen ab, allerdings war er stärker. Es strahlte sehr stark. 

	Unsere Vorfahren verstanden, dass es notwendig war, den Planeten zu bewohnen. Sie begannen, sich darum zu kümmern, als wäre es ihr Heimatplanet, sprachen mehr mit den Geistern und fragten sie, wie sie hier am besten ein Königreich der Liebe, Harmonie und Entwicklung errichten könnten. 

	Maria: Wunderbar. Für uns sind das Spitzentechnologien im Zusammenspiel mit der Natur, mit der Umwelt. 

	Irina: (Ashtar Sheran) Das kannst du auch. Dazu brauchen Sie nicht viel: Hören Sie einfach auf sich selbst, auf Ihre Gefühle. Wenn Sie in der Natur sind, besonders allein, wenn keine anderen Menschen in der Nähe sind, hören Sie auf sich selbst. Wie fühlen Sie sich? Es sind immer unsichtbare Wesen um Sie herum, die ihren Geschäften nachgehen. Ohne sie könnte nichts Lebendiges oder Biologisches auf der Erde existieren. kein einziges Element konnte zusammenkommen. 

	Maria: Ja, das wissen wir in unserem Projekt bereits. Und darüber hinaus beschäftigt sich Irina in unserer Schule für Kontaktpersonen in einem Bildungsthema damit: Sie hilft Menschen dabei, Kontakt mit Plasmoiden aufzunehmen. 

	Irina: Wir kommen in den Park, wir sind von Bäumen umgeben. Ich sage immer: „Hören Sie auf Ihre Gefühle. Spüren Sie jemanden in der Nähe? Denken Sie daran: Was fühlen Sie, wenn Sie in der Natur sind?“ 

	Maria: Zunächst einmal spüre ich Frieden, Einheit und eine sehr freundliche Einstellung mir gegenüber. Ich spüre unsere unsichtbaren Naturgeister (wie wir sie nennen) und wie sie mit mir in Beziehung stehen. Manchmal führen sie mich an sehr schöne Orte oder lenken meine Aufmerksamkeit auf etwas, das mir alleine vielleicht nicht aufgefallen wäre. 

	Irina: Sie lieben dich. 

	Maria: Sie lieben mich und außerdem kann ich sie bitten, das Wetter irgendwie günstig zu beeinflussen, sodass es Sonne oder Regen gibt. 

	30:13 Ashtar Sheran über die Transformation des Planeten Sirius. 

	Irina: (Ashtar Sheran) Von dem Moment an (vor 56 Millionen Jahren), als sich zweitausendsiebenhundert Humanoide erstmals auf dem Planeten niederließen, vergingen etwa 11.000 Jahre, bis der Planet ein lebensähnliches Aussehen annahm. Ein kleiner Ozean, mehrere Meere und Flüsse entstanden und die Luftfeuchtigkeit nahm zu. 

	Dies alles musste schrittweise geschehen, um ein harmonisches Zusammenleben mit den vorhandenen Lebensformen zu ermöglichen. Zunächst galt es, Boden und Untergrund auf die bevorstehende Überflutung vorzubereiten. Das hat Zeit gekostet. 

	Dann aktivierten sie mit Hilfe spezieller Enzyme und natürlich ihrer Liebe spezielle Mikroorganismen, die begannen, das Licht der Sterne, das Licht beider Sonnen, unseres Sirius, wahrzunehmen und in Nährstoffe umzuwandeln. Gleichzeitig gibt es als Stoffwechselprodukte Sauerstoff, Wasserdampf und Wasser ab. All dies milderte das Klima allmählich. 

	Maria: Was hast du die ganze Zeit gegessen? Welche Stromquellen hatten Sie? 

	Irina: Unsere Vorfahren hatten spezielle Synthesegeräte, die aus den Elementen im Boden und in den Steinen künstliche Nahrung synthetisierten, sie in ihre Bestandteile zerlegten und sie zu (zeigt ein paar braune, wie unser Brot), dicken (Irina zeigt) Zutaten verarbeiteten. Sie enthielten alles, was wir brauchten. 

	Unsere Vorfahren haben sie gegessen, bis sie in der Lage waren, technologisch fortschrittlichere Nahrungsmittel anzubauen und herzustellen. Auch die dort vorkommenden Pflanzen und Insekten wurden untersucht. So fanden sie beispielsweise die unterirdische Larve eines sehr großen Käfers, die etwa anderthalb Meter lang war. 

	Wie ein Skorpion, ich würde es nicht Käfer nennen, es ist wie ein Skorpion (zeigt). Er hatte eine sehr interessante Larve. Zur Ernährung reichte es natürlich nicht aus, es wurden aber daraus Proteine synthetisiert, die dann durch künstliche Zellteilung in einer Nährlösung gezüchtet wurden, ohne dass es zum Wachstum der Larven selbst kam. 

	Maria: Natürlich, gut gemacht. Ihre Technologien haben für uns Science-Fiction-Niveau. 

	33:45 Ashtar Sheran über die Entwicklung der Zivilisation der Andromeda-Galaxie. 

	Maria: Ashtar, bitte sagen Sie mir, war Ihre Zivilisation ursprünglich hybriden oder natürlichen evolutionären Ursprungs? 

	Irina: Es war natürlichen Ursprungs. Auch wir sind aus dem Wasser gestiegen und sehr lange geschwommen. Unsere Vorfahren waren wie Ihre Delfine, nur mit gelber Haut (zeigt einen Fisch mit sehr dicker, mit Schuppen bedeckter Haut). 

	Dann kam es in der Andromedagalaxie zu einer verheerenden Flammenexplosion des Sterns, der uns als Sonne diente, große Mengen Wasser verdunsteten und die Meere wurden allmählich flacher. Die Temperatur stieg sehr stark an und das Leben im Meer wurde unangenehm. Wenig Essen. Der Fisch (zeigt) begann, sich in den Boden einzugraben. Allmählich entwickelten sie sich weiter und waren in der Lage, an Land zu gelangen. 

	Ich weiß nicht, es ist schwer, es einen Affen zu nennen. Sie haben kein Fell. Weißt du, wie es aussieht? Wir haben ein Tier mit vier Beinen, die mit Platten bedeckt sind. 

	Maria: Gürteltier. 

	Irina: Ja, wie er (gelb, lang, mit länglichem Kopf). 

	Allmählich begannen sie sich weiterzuentwickeln. Im Laufe der Evolution entwickelten sie ein Gehirn, das einen intelligenten Geist beherbergen konnte. Zu diesem Zeitpunkt konnten sie bereits auf zwei Hinterbeinen stehen und sich fortbewegen. Dank der Evolution, veränderter Lebensbedingungen und Mikromutationen entstand ein Lebewesen, das von einem intelligenten Geist bewohnt werden konnte. 

	Maria: Ich verstehe, du bist anthropomorph geworden. 

	Irina: Ja, Anthropomorphe (zeigt), im Laufe der Zeit, als sich die Zivilisation entwickelte, begannen sie, Experimente durchzuführen, und die Spezies kam dem Menschen näher. 

	Für uns war die Spezies eher an die Raumfahrt angepasst. Die Haut ist weicher geworden, die Struktur der Wirbelsäule hat sich verändert: Sie ist flexibler geworden (zeigt sich), auch aufgrund genetischer Veränderungen. 

	Maria: Wurden die genetischen Veränderungen absichtlich herbeigeführt? 

	Irina: Ja, sie wurden von unserer Zivilisation geschaffen, als neun Welten in Kontakt kamen. Zu diesem Zeitpunkt hatten wir bereits die Weltraumtechnologie und die genetische Modellierung entwickelt. Vor vielen Millionen Jahren. 

	Maria: Ich verstehe. Haben Sie während Ihres Aufenthalts in unserer Galaxie genetische Verbesserungen vorgenommen? 

	Irina: Wir haben genetische Verbesserungen im Zusammenhang mit der Veränderung des Stoffwechsels auf einem anderen Planeten vorgenommen, um uns leichter daran und an seine Schwerkraft anpassen zu können. Wir sind zum Beispiel größer geworden. Um den Stoffwechsel zu verändern und ihn an die Elemente anzupassen, die auf dem Planeten im Überfluss vorhanden sind. Jeder Planet hat einen anderen Satz von Elementen. 

	Sie veränderten ihren Stoffwechsel, um sich an das Licht dieses besonderen Sterns anzupassen. Ja, es gab eine Änderung, die das Erscheinungsbild betraf. 

	Maria: Jetzt siehst du also ein bisschen anders aus als deine Mutterzivilisation. 

	Irina: Ja, wir sehen jetzt ein wenig anders aus als die Mutterzivilisation. 

	Maria: Können Sie beschreiben, wie Ihre Zivilisation jetzt aussieht und wie die Mutterzivilisation aussieht? Was ist der Unterschied? Sie haben den gleichen länglichen Schädel. 

	Irina: Ja, ich erinnere mich. Ich habe ihn gesehen. Der Schädel (Irina zeigt ihn) ist dreieckig, die Augen liegen tief, Schuppen auf der Haut konnte ich nicht erkennen. 

	Ashtar sagt: „Sie sind längst weg.“ Glatte gelbe Haut, dünne Lippen, eine kleine, leicht nach unten gerichtete Nase und ein Helm. Er sagt, dass ihre Ohren denen der Erdbewohner ähneln. Lediglich die Oberseite des Panzers ist anders und die Ohren sind leicht nach hinten zum Kopf verschoben. Ansonsten: Hals, Brust, Arme, Beine ähneln einem Menschen. 

	Maria: Der innere Aufbau der Organe? 

	Irina: Der innere Aufbau der Organe? Gibt es Unterschiede im inneren Aufbau Ihrer Organe zu denen der Erdbewohner? 

	(Ashtar Sheran) Die gibt es, aber sie sind unbedeutend, im Grunde ist alles ähnlich. Wir atmen auch Sauerstoff. Wir haben Lungen, ein Herz und alle wichtigen inneren Organe. Lediglich bei den endokrinen Drüsen gibt es einen Unterschied. Wir haben beispielsweise keine Nebennieren und auch keine zwei Nieren, sondern ein großes Organ, das flüssige Abfallprodukte in die äußere Umgebung ausscheidet. Und die Rolle der Nebennieren übernimmt eine Formation, die bei Ihnen Schilddrüse genannt wird. Es liegt etwas tiefer (zeigt, dass wir 7 Chakren haben und sie 17). 

	Maria: Ashtar, vielen Dank. Sehr interessante Informationen. Sagen Sie mir bitte, ist Ihr Schädel nach hinten gestreckt? Hat es eine längliche Form? 

	Irina: Das ist kein Schädel. Es gibt solche Kopfbedeckungen (zeigt Irina). Und der Schädel (sieht man) ist nicht so hoch. 

	Unsere Vorfahren hatten kein Fell und keine Haare. Die Mutterzivilisation verfügt derzeit nicht über diese Möglichkeit. Unsere Zivilisation erlangte es nach der Gründung der Interstellaren Union vor 15 Millionen Jahren, als wir auf die Burkhadianer, die Tumesoutianer, trafen. Unsere Vorfahren wollten so sein wie sie. 

	In die DNA wurde eine genetische Matrix eingebracht (genetische Information). In die Zellen, die für das Wachstum von Keratin und für die Elemente verantwortlich sind, aus denen das Haar an bestimmten Stellen besteht. Wir haben Haare auf dem Kopf, manchmal auch im Gesicht. Dies kann angepasst werden. 

	Maria: Interessant. Es stellt sich heraus, dass Sie in einer anderen Galaxie eine Kolonie gegründet haben. 

	Irina: Ja. Wie der Planet Gihor. 

	Maria: Planet Gihor. Sind sie auch Außerirdische aus einer anderen Galaxie? Gibt es Hybridkolonien in unserer oder anderen Galaxien? 

	Irina: Ja, wir haben vier Hybridkolonien. Sie befinden sich in der Milchstraße. Ich habe sie nicht gründlich studiert, weil ich die Erde studiere. 

	Maria: Ich verstehe. Das ist sehr interessant. 

	44:30 Ashtar Sheran über die Beziehungen seiner Zivilisation zur Interstellaren Union. 

	Maria: Warum bist du der Interstellaren Union nicht beigetreten und aus welchem Grund? 

	Irina: (Ashtar Sheran) Wir waren vor 15 Millionen Jahren einer seiner Gründer. 

	Maria: Sie sind also Mitglied beider Unionen: der Galaktischen Föderation des Lichts und der Interstellaren Union? 

	Irina: Ich erinnere mich gut an diese Ereignisse, an unsere Zivilisation, zu der ich gehörte, und an andere. Nach dem Krieg, der vor 12.000 Jahren stattfand, traf der Rat unserer Ältesten die Entscheidung (ungefähr 330–350 Erdenjahre nach dem Krieg), die Interstellare Union zu verlassen. Ein wichtiger Grund war, dass der Planet Selbet nach 250 Jahren wieder in das MS aufgenommen wurde. Der Ältestenrat unserer Zivilisation entschied, dass Selbet zu früh aufgenommen wurde und dass er noch nicht wiederhergestellt hatte, was er zerstört hatte. Es gab den Vorschlag, dass das Volk der Selbet als Zeichen der Korrektur bestimmte Bedingungen auf der Erde wiederherstellen sollte. Oder sie halfen den Vertretern unserer Zivilisation, die ohne Planeten zurückblieben und auf Schiffen lebten, sich auf ihrem Planeten oder in ihren Kolonien niederzulassen. Zumindest haben sie einen Vorschlag gemacht. 

	Ich persönlich war mit der Entscheidung unseres Ältestenrates nicht einverstanden. Ich glaube, dass sie einen versteckten Groll gegen die Vertreter der Interstellaren Union hegten, weil diese das Leid, das durch den Verlust des Planeten entstanden war, nicht würdigten und die Schuldigen wieder in die Interstellare Union aufnahmen, ohne auf den Generationenwechsel zu warten (sie leben 600–700 Jahre). 

	46:56 Ashtar Sheran über die Lebensspanne von Vertretern seiner Zivilisation. 

	Maria: Wie lange leben Vertreter Ihrer Zivilisation? 

	Irina: (Ashtar Sheran) Vertreter meiner Zivilisation leben seit 3.000 bis 5.000 Jahren. Ich habe die Entscheidung getroffen, länger in der Verkörperung zu bleiben. Dies wurde mit meinem Geist und meinen Führern vereinbart. Auf meinem Planeten gelte ich als Langleber. Ich bin über 15.000 Jahre alt. 

	47:28 Ashtar Sheran über die Taten der Selbetianer vor zwölftausend Jahren. 

	Maria: Sagen Sie mir bitte, warum Ihre Zivilisation nicht gemeinsam mit der Interstellaren Union beschlossen hat, einen anderen Planeten für Ihre Existenz vorzubereiten, zum Beispiel im Sirius-A-System? Oder ist es nicht lebenstauglich? 

	Irina: Es gibt protoplanetarische Scheiben um Sirius A und jetzt auch um Sirius B. Aus vielen Gründen haben sich noch keine Planeten gebildet. Dies ist auf die Anziehungskraft von Sirius B und die Masse und Strahlung des Sterns Sirius A zurückzuführen. Protoplaneten befinden sich gerade erst in der Entstehungsphase. 

	Um Sirius B herum gibt es Asteroiden, die Fragmente unseres Planeten sind. Der Krieg, der im Sonnensystem schnell endete, dauerte in der Galaxie noch an. Als Selbet erfuhr, dass Ederpeset sich auf die Seite Burkhads, auf die Seite der Erdlinge, gestellt hatte, wurde beschlossen anzugreifen. Ihre Flotte, die sich in der Nähe von Sirius befand, bestand aus mehreren Schiffsgeschwadern und war mit schrecklichen Waffen ausgerüstet. 

	Bei ihrem Angriff auf unseren Planeten kamen etwa 30 Milliarden Menschen ums Leben. Da alles plötzlich passierte, gelang es fast niemandem zu entkommen. Darüber hinaus wurden sogar die äußeren Planeten in unserem System, zu denen wir uns hätten bewegen können, zerstört. Es handelte sich um eine Waffe, die Energie abgab, die die Schwerkraft des Kerns, des Mantels und der Kruste des Planeten beeinflusste. Wenn man diese Waffe auf einen Planeten richtet, beginnt dieser zu zerfallen (demonstriert). 

	Maria: Ich verstehe. Die Möglichkeit, das Leben im Sirius-System wiederherzustellen, wurde also zerstört? 

	Irina: Da sind noch kleine Fragmente übrig geblieben. Dies erinnert an den Planeten Phaeton, dessen Überreste zwischen Mars und Jupiter kreisen. Es wurden die gleichen Waffen verwendet. 

	Auf der Erde verwendeten sie andere Waffen, um das Leben zu zerstören, verließen jedoch den Planeten. Vielleicht (glaube ich) hatten sie es auf sie abgesehen, weil sie eine neue Zivilisation auf der Erde erschaffen wollten. Sie wollten den Planeten nicht zerstören. Sie zielten mit einer Waffe, die die Biosphäre ihrer Existenz berauben würde – einer Anti-Biosphären-Waffe. Nicht einmal die Biosphäre, sondern der intelligente Teil. 

	Viele Tiere starben, darunter Mammuts und Dinosaurier. Nicht alle, aber die meisten Mammuts und Dinosaurier. Viele Menschen starben infolge des Krieges und der damit verbundenen Kataklysmen sowie der damit verbundenen Umstrukturierung der Erdkruste und der Atmosphäre. 

	51:35 Ashtar Sheran über die Wohnorte der Vertreter von Sirius. 

	Maria: Ashtar, bitte sag mir, wurde die Möglichkeit der Terraformung irgendwelcher Planeten im Sonnensystem in Betracht gezogen? Oder Ihre Migration zur Erde? 

	Irina: (Ashtar Sheran) Einige unserer Vertreter haben überlebt, weil sie sich im Weltraum und auf verschiedenen Planeten befanden, einschließlich des Mondes, der zum Satelliten der Erde wurde (dort befand sich unsere große Basis). Sie sind zu dem Planeten gezogen (ich weiß nicht, welcher es in Daraal sein wird), aber in unserer Sprache ist es Randiyara, der sich im Sternbild Orion und dem Sternbild Großer Hund in der Mitte befindet. Ihre Nachkommen leben heute dort. 

	Ich und viele der Krieger meiner Armada beschlossen, auf diesem Schiff zu bleiben, um das Sonnensystem zu bewachen, damit so etwas nicht noch einmal passiert. Diese Entscheidung wurde damals getroffen. 

	Ich konnte niemandem mehr vertrauen, nachdem ich den Selbet-Vertreter, mit dem ich vor einer Woche im Rat gesessen hatte, mit vor Wut verzerrtem Gesicht auf dem Bildschirm meines Raumschiffs gesehen hatte. Er sendet einen neuen Photonenstrahl zur irdischen Stadt. Ich begann zu vermuten, dass Vertreter jedes Planeten auf diese Weise angreifen könnten und dass dann die Erdbewohner als Zivilisation verschwinden würden. Um dies zu verhindern, beschloss ich, die Zugänge zum Sonnensystem zu bewachen. 

	Maria: Vielen Dank von allen Erdenbewohnern für diese edle Tat. 

	Ashtar, weißt du, was ich gerade gedacht habe? Wenn die Erde in die Interstellare Union aufgenommen wird, bin ich sicher, dass wir auch für Ihre Zivilisation einen Platz auf unserem Planeten finden werden, sodass Sie einen wunderschönen Planeten unter Ihren Füßen haben werden, eine wunderschöne Natur. Ich hoffe, dass das Klima unseres Planeten für Sie geeignet ist. 

	Irina: (Ashtar Sheran) Ich danke Ihnen für diese Einladung. Ich würde mich freuen, Sie zu besuchen. 

	Maria: Ich hoffe, dass dies noch zu unseren Lebzeiten möglich sein wird. 

	Irina: Ja, siehst du? Sie hat dich eingeladen. 

	Maria: Ja, Ashtar, ich lade dich ein. 

	54:55 Ashtar Sheran über die Grundlagen seiner Zivilisation auf der Erde. 

	Maria: Vielleicht könnten Sie im Rahmen einer Expedition oder als Tourist einige unserer abgelegenen Orte besuchen. Ich weiß nicht, wie gut unser Ambiente und unsere Bedingungen für Sie geeignet sind? 

	Irina: (Ashtar Sheran) Wir haben drei Stützpunkte auf der Erde: an der Südostküste der Türkei, zwischen der Türkei und Syrien (zeigt), in Russland, in abgelegenen Gebieten des Schiguli-Gebirges, unter der Erde. 

	Maria: Welche Berge? 

	Irina: Schigulewskich. Ja, Sie haben wahrscheinlich den "Zhiguli" erfunden? Wo Samara liegt, ist Toljatti nicht weit entfernt. Es gibt auch eine dritte Basis (zeigt Deutschland). 

	Maria: Deutschland, na, siehst du? 

	Irina: Es zeigt den Norden Deutschlands, eine Art Halbinsel, die leicht ins Meer hineinragt. 

	Maria: Ja. Ich habe eine ungefähre Vorstellung, wo es ist. Sehen Sie, wir sind praktisch Nachbarn. 

	Irina: Es liegt unter dem Meeresboden (nicht weit von der Küste entfernt) der Nordsee. 

	Maria: Ich war vor ein paar Jahren in Norddeutschland, auch an der Küste. Vielleicht bin ich irgendwo über Ihrer Basis vorbeigekommen. 

	Irina: Zeigt von oben: das Meer im Norden, Land im Süden, eine Halbinsel, die aus dem Land herausragt, diese Form (Irina zeigt). 

	Maria: Ich schaue mir die Karte an. Toll. 

	Ashtar, ich hoffe sehr, dass die Zeit kommen wird, in der Sie und alle anderen Vertreter aus Ihren Stützpunkten auftauchen können: unter der Erde, unter Wasser, versteckt in den Bergen. 

	Irina: Danke. Hat Ihnen die Küste in Norddeutschland gefallen? 

	Maria: Natürlich. Wissen Sie, es gibt keine Ecke auf unserem Planeten, die mir nicht gefällt. Ich fühle mich überall wohl. 

	Irina: Was haben Sie am Ufer, an der Küste gefühlt? 

	Maria: Ruhe, Frieden. Ich fühle mich eins mit der Natur. Offenbar gab es wohlwollende Plasmoide. 

	Irina: Wenn Sie nachschauen, sehen Sie, dass es unter Wasser eine Basis gibt. 

	Maria: Das nächste Mal werde ich genau aufpassen. Ich hoffe wirklich, dass bald der Moment kommt, in dem Sie wieder frei hinausgehen und unsere Städte und die Natur genießen und offen mit den Menschen auf der Erde kommunizieren können. 

	Ich bewundere Ihre Mission, ich bewundere das Ziel, das Sie sich in dieser Inkarnation gesetzt haben. Und wir wiederum, unser Projekt, alle bewussten Menschen unseres Planeten, werden uns bemühen, sicherzustellen, dass dieser Moment so schnell wie möglich kommt. 

	Ashtar, wir haben so ein Thema, eine sehr wichtige Frage. So wie ich das verstehe, gibt es derzeit keine Zivilisationen auf Sirius, sondern nur Stützpunkte? 

	Irina: (Ashtar Sheran) Dort gibt es Stützpunkte, es gibt plasmoide Zivilisationen und auch intelligente Geister. 

	Maria: Unsere Kontaktpersonen kommunizieren höchstwahrscheinlich mit plasmoiden Zivilisationen. 

	Irina: Sie können mit plasmoiden Zivilisationen oder mit jenen Kontakt aufnehmen, die schon lange auf diesen Basen leben, zum Beispiel mit den Tumesoutianern. Dort gibt es Stützpunkte von Tumesout und Tashigan. 

	Maria: Gibt es Humanoide, die mit unseren Erdlingen in Astralkörpern Kontakt aufnehmen können? 

	Irina: Ja, das können sie. Alle, die im Weltraum leben, alle Vertreter der Interstellaren Union, die im Weltraum arbeiten, haben eine Ausbildung absolviert, auch in Astralreisen. Viele von ihnen interessieren sich nicht nur für die Erforschung unbewohnter Planeten und Sterne des galaktischen Raums, sondern beispielsweise auch für das biologische und soziale Leben auf jenen Planeten, die der Interstellaren Union noch nicht beigetreten sind. Dies ist für Vertreter der Interstellaren Union von großem Interesse. Wie läuft es mit ihnen? 

	Maria: Was ist unser Unterschied? 

	Irina: Ja. Viele Menschen möchten Ihren Planeten unbedingt als Touristen besuchen. Viele Leute fragen. Insbesondere von jenen Planeten, deren Bewohner Ihnen ähnlich sind: von Disaru, Burkhad, aus den Burkhad-Kolonien. Sie wenden sich an die Kontaktkommission der Interstellaren Union, um die Sprache und Umgangsformen zu erlernen und die entsprechenden Mittel zu erhalten, um unter Ihnen zu leben. 

	Maria: Mit großem Vergnügen. Wir haben genug bewusste Kontaktpersonen. 

	Irina: Natürlich ohne mich zu erkennen zu geben, sondern um mich als Erdenbewohnerin vorzustellen, damit ich mich wie eine von euch fühle. Das heißt, Sie ziehen die Blicke der gesamten Galaxie auf sich. 

	Maria: Wir sind sehr glücklich. Wir laden Sie herzlich ein. Und ich lade jeden ein, der unser Leben besser kennenlernen möchte, ich werde ihm, wie man sagt, Schutz und Geborgenheit bieten. 

	Irina: Sehen Sie, Mascha hat uns bereits zu einem Besuch eingeladen, sie wird uns Unterkunft bieten. 

	Maria: Ja, ich biete dir eine Basis, die Möglichkeit, mit uns im direkten Kontakt zu interagieren. Ich kann Sie als meinen Verwandten vorstellen. 

	Irina: Stellen Sie sich vor, Sie kommen und sagen: „Sie sind aus Disaru oder Burkhad zu mir geflogen.“ 

	Maria: Meine „Verwandten“ sind angekommen. Bei Disaru muss man das nicht sagen. Geben Sie ihnen die Möglichkeit, in unserem Unternehmen zu sein und mit uns zu kommunizieren, ohne ihre Identität preiszugeben. Ich denke, wir haben noch einen langen Weg vor uns. 

	1:02:05 Ashtar Sheran über den Sirius-Kult auf der Erde. 

	Maria: Ashtar, bitte erzähl mir, warum es in der Antike auf unserem Planeten einen Sirius-Kult gab? Beispielsweise maßen viele alte Kulturen dem Stern Sirius große Bedeutung bei, insbesondere in Ägypten. 

	Irina: (Ashtar Sheran) Hier kamen mehrere Umstände zusammen. Erstens erinnerten sich viele daran und gaben es in ihren Legenden an ihre Kinder, Enkel und Urenkel weiter, dass auf diesem Stern himmlische Wesen lebten, das heißt, in der Sprache der Alten – Götter. Sie erinnerten sich daran, dass sie vor 12.000 Jahren besucht worden waren, als wir Teil der Interstellaren Union waren. 

	Obwohl wir genetisch nicht an Ihrer Erschaffung beteiligt waren, haben wir denen geholfen, die ihre Gene beigesteuert haben. Wir flogen ein, knüpften Kontakte, lehrten, wie man Städte und die Gesellschaft richtig aufbaut und welche Gesetze man erlassen sollte. Wir nahmen zusammen mit den Tumesoutianern, Burkhadianern, Lyrianern und Shimorianern teil. 

	Ich möchte sagen, dass sich viele daran erinnerten, weil ihren Vorfahren gezeigt wurde, dass wir von einem hellen Stern abstammen. Zweitens ist der Stern sehr hell, er ist am Himmel sichtbar und die Menschen nutzten ihn als Orientierungshilfe. 

	Insbesondere im Gebiet des heutigen Ägyptens und weiter südlich gab es solche Stämme, die sich am Standort des Sterns orientierten. Wenn es beispielsweise in einem bestimmten Bereich des Himmels erscheint, ist es möglich, Feldfrüchte zu ernten. dies war mit landwirtschaftlichen Aktivitäten verbunden. Allmählich begannen sie zu glauben, dass der Stern ihnen Fruchtbarkeit schenkte, das heißt, sie vergötterten ihn. 

	Warum? Denn der Mensch ist ein rationaler Geist, der unter anderem über schöpferische Vorstellungskraft verfügt. Dies bedeutet, dass er in der Lage ist, Naturphänomene und -objekte zu personifizieren. Es ist in dir. Aus diesem Grund haben die Erdenbewohner Gedichte und verschiedene Geschichten entwickelt, weil sie bildlich denken. 

	Maria: Ja. Wirklich. Wir haben sehr entwickelte Künste: bildende Künste und Musik. 

	1:04:55 Ashtar Sheran über die Kunstarten seiner Zivilisation. 

	Maria: Gibt es auf Ihrem Planeten eine Leidenschaft für Kunst? 

	Irina: (Ashtar Sheran) Ja, wir haben Tänze. 

	(Irina) Sie zeigen verschiedene Figuren mit ihren Körpern zur Musik. 

	Ähnlich wie Ihr Ballett, nur in anderer Kleidung und mit schnelleren Bewegungen. Wir haben auch Lieder, Wettbewerbe, Spiele für junge Dichter: Einer schreibt eine Zeile, der Zweite eine andere, der Dritte eine dritte. Das sind die Spiele. 

	Maria: Wir veranstalten auch Poesiewettbewerbe. Was ist mit bildender Kunst, Gemälden, Skulpturen? 

	Irina: Weniger entwickelt. Bei uns drehte sich alles um Worte: Literatur, Poesie. Musik und Tanzkunst waren weiter entwickelt. In der bildenden Kunst und der Bildhauerei gibt es schon seit sehr langer Zeit Möglichkeiten zur künstlichen Konservierung von Bildern. Es existiert also, aber es ist weniger verbreitet. 

	1:06:30 Wünsche von Ashtar Sheran. 

	Maria: Wunderbar. Ashtar, ich danke dir von ganzem Herzen. 

	Irina: (Ashtar Sheran) Danke. 

	Maria: Wir haben endlos viele Fragen an Sie: über Ihre Zivilisation und über andere. Ich hoffe auf neue Begegnungen, neue interessante Gespräche. Besonders möchte ich mich für unsere Sonntagsflüge zu Ihrem Schiff bedanken, unsere wundervolle Irochka begleitet uns jeden Sonntag. Vielen Dank für die Unterstützung unserer Erdenbewohner, für die Heilung, für die Harmonisierung, für die unschätzbare Arbeit, die Sie in unsere Zivilisation stecken. 

	Irina: Ich danke dir auch für deine Liebe, für deinen Glauben, für dein Licht, das du mit uns teilst. Wir verstehen euch, unsere galaktischen Brüder und Schwestern, die auf einem der Planeten des endlosen Universums leben. 

	(Irina) Danke. 

	Maria: Danke. Ashtar, wir warten auf unserem Planeten auf dich. Wir warten auf Ihre Zivilisation. Wir würden uns freuen, Sie als eines unserer Völker aufzunehmen. Darüber hinaus gibt es bei uns eine Rasse, die Ihrer ähnlich ist: die Gelbhäutigen. Ich glaube nicht, dass Sie hier besonders auffallen werden. 

	Irina: (Ashtar Sheran) Ja, okay. 

	Maria: Wir lieben dich sehr. Danke schön. Und wenn Sie jetzt etwas sagen, Kontakt mit uns aufnehmen oder eine Frage stellen möchten, gebe ich Ihnen gerne die Gelegenheit dazu. 

	Irina: Ich möchte jedem Bewohner des Planeten, der mir am Herzen liegt, wünschen, dass er erkennt, wie sehr Gott und alle Engel ihn lieben, und dass er, wenn er dies erkennt, einer von ihnen wird. 

	Maria: Danke, danke. Freunde, vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit. 

	Irina: Danke. 

	Maria: Wir hoffen, Ihnen haben diese Informationen gefallen. Bis zum nächsten Mal. 

	Irina: Ja, liebe Freunde, es war sehr interessant, das zu lernen. Danke, Ashtar. Bis zum nächsten Mal! 
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	 https://blog.cassiopeia.center/midgaskaus-o-prichinah-alkogolnoj-zavisimosti  

	MidgasKaus über die Ursachen der Alkoholsucht 

	Alkohol wird nicht wegen seines Geschmacks getrunken. Wenn ein Mensch beispielsweise Alkoholiker ist, ist er nicht auf der Suche nach Alkohol an sich, sondern möchte ihn trinken, um den Geschmack zu genießen. Es wird getrunken, um bestimmte Bewusstseinszustände zu erreichen. Du kennst sie gut. 

	Alkoholintoxikationen sind hinreichend erforscht. Natürlich ist das bei jedem Menschen individuell. Dennoch gibt es Gemeinsamkeiten, wenn man verstehen kann, worum es geht und welche Zustände eine Person mit diesem Wunsch, etwas zu benutzen, anstrebt. Schließlich möchte ein Mensch nicht einfach etwas benutzen, sondern er setzt seinen Willen dafür ein, die Mittel hierfür zu erhalten, die Substanz selbst zu erhalten usw. Das heißt, er strebt danach, setzt seine Willensenergie ein, um sein Ziel zu erreichen. Und jedes Ziel ist eine Projektion der Energie des Verlangens auf die mentale Ebene. Das heißt, es handelt sich um einen Wunsch, der vom Verstand bewusst verwirklicht wird. Und alle Wünsche leben im spirituellen Herzen – im innersten Kern der Seele, in diesem Fall der verkörperten Seele. Jeder Wunsch hat seine eigene Schwingung. Und darüber hinaus werden alle Schwingungen des spirituellen Herzens das Niveau nach der Inkarnation beeinflussen. 

	Wenn es Wünsche gibt, dann gibt es ein Bedürfnis, das diesen Wunsch hervorgerufen hat. Bedürfnisse sind unterbewusste Wünsche. Es gibt drei Arten menschlicher Bedürfnisse: körperliche, geistige und soziale. Zwischen dem Körperlichen und dem Geistigen gibt es auch instinktive Wünsche, die beiden zugeschrieben werden können. Das heißt, der Wunsch, Alkohol zu konsumieren, wird in diesem Fall meistens durch das Bedürfnis nach Vergnügen verursacht. Es ist absolut natürlich. Doch wie Sie wissen, strebt nicht jeder nach Genuss, auch wenn jeder ein Verlangen nach Genuss hat. Denn Freude liegt für jeden in verschiedenen Dingen. 

	Aus welchem Grund könnte ein Mensch anfangen, nach künstlicher Freude, nach künstlichem Vergnügen zu suchen, das ihm durch die Einnahme von Substanzen erzeugt wird? Weil er es aus irgendeinem Grund im Leben nicht sieht. Meist liegt dies auch an Blockaden. Er blockiert den Fluss von Licht, Liebe, Freude und Glück aus dem Höheren Selbst, aus der Spirituellen Welt, und das Leben beginnt ihm sinnlos zu erscheinen. Und bis er diese Blockaden auflöst, wird er seine Schwingungen nicht erhöhen, und weder Fliegenpilze noch irgendwelche Medikamente werden ihm dabei helfen, denn dies ist eine physische Ebene, und hier müssen Sie mit Ihrem Geist arbeiten. Und deshalb beseitigt es weder die Grundursache von Alkoholismus noch von Rauchen. Dadurch wird lediglich eine Sache durch eine andere ersetzt, das Problem wird dadurch jedoch nicht global gelöst. 

	Wenn er sein Problem verbirgt, geht er einfach mit dem Inhalt in seinem Herzen, den er im Moment der Entkörperung hat, in die spirituelle Welt. Aber wenn ihm das passt, wenn er mit der Ebene zufrieden ist, die er mit solchen Inhalten des spirituellen Herzens erreichen wird, die ihm nicht erlaubt haben, grundlose Freude an seiner Existenz zu empfinden, dann ist dies natürlich das Recht des Menschen selbst. Dies ist bereits seine Entscheidung und dies ist seine Erfahrung. Aber ich denke, wenn er in die Geistliche Welt gelangt und herausfindet, von welcher Ebene er kam, welche Aufgaben er hatte und was ihn daran hinderte, sich glücklich zu fühlen, wird er bereits eine andere Meinung über sein Leben haben als zu der Zeit, als er im Körper war. 

	Man kann einer Person sagen, dass man Ängste völlig kostenlos beseitigen kann, ohne irgendwelche Substanzen zu kaufen und ohne dem Körper auch nur den geringsten Schaden zuzufügen, sondern einfach durch Selbstanalyse, indem man mit sich selbst spricht, und das ist effektiver. Er fragt vielleicht: „Was stört mich?“ Wenn ein Mensch die Blockaden auflöst und sich mit seinem Höheren Selbst, seinem Spirituellen Selbst verbindet, und insbesondere, wenn er lernt, dies jederzeit selbst und ohne Anleitung zu tun, dann wird er einen Strom von Glück und Liebe verspüren, der mit den Empfindungen eines Alkoholrauschs nicht vergleichbar ist. 

	Zeitstempel: 25:17, #519 Psychoaktive Substanzen, die das Bewusstsein verändern. Wie wird man die Sucht los? 
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	 https://blog.cassiopeia.center/kak-naladit-svyaz-s-vysshim-ya  

	Wie stellt man eine Verbindung zum Höheren Selbst her? 

	Um mit dem Höheren Selbst in Kommunikation zu treten, muss man klar verstehen, was das Höhere Selbst ist und wie es reagieren kann. 

	Das Höhere Selbst ist der höchste Teil Ihres Wesens, Ihres Geistes, der nicht verkörpert ist. Indem Sie damit in Kontakt treten, sprechen Sie mit sich selbst – mit Ihrem höheren Teil, mit Ihrem höheren Bewusstsein. 

	Es kann mental reagieren, entweder mit Gedanken, Worten, Bildern oder beidem – Gedankenformen. 

	Um mit ihm in Kontakt zu treten, müssen Sie körperlich und psychisch entspannt sein, Sie dürfen nicht in Eile sein und sich durch nichts aus der Ruhe bringen lassen. Es ist notwendig, sich an einem für den physischen Körper bequemen Ort in einer beliebigen Position niederzulassen, die Ihnen dabei hilft, den Körper vorübergehend zu vergessen. 

	Und die erste Phase heißt Selbstbeobachtung: Wenn Sie die Augen schließen und an diesem Ort sind, sollten Sie klar verstehen, dass Sie sich wohl fühlen und dass es gut ist, dass Sie es nicht eilig haben, zu gehen. Sich dafür eine Stunde Zeit zu nehmen und zu denken: „Wann ist diese Stunde vorbei, sie warten auf mich“ – so kommt man nicht in Kontakt. Denn Ihre Gedanken werden zu Ihrer Erwartungsangst zurückkehren, und das sollte nicht passieren. 

	Versuchen Sie, alle Gedanken beiseite zu schieben, die nichts mit Ihrem Geist, Ihrem Leben oder Ihrem Höheren Selbst zu tun haben. 

	Die allererste Phase der Beobachtung besteht darin, die Augen zu schließen, wenn Sie sitzen, dann den Kopf ein wenig nach vorne zu senken und sich, indem Sie einfach in sich selbst versinken, vorzustellen, dass zwischen Ihnen und der Außenwelt eine Wand ist, durch die nichts dringen kann, was Sie stören könnte. Wie ein Schutz für Ihren Seelenfrieden geschaffen wird, dass Sie nichts aus diesem Zustand herausholen kann, bis Sie selbst daraus herauskommen. 

	Und wenn Sie spüren, dass Sie sich dort wohl, ruhig und behaglich fühlen, beginnen Sie, Ihre Gedanken von außen zu beobachten, ohne in ihren Prozess in irgendeiner Weise einzugreifen. Beobachten Sie einfach, woran Sie in diesem Moment denken. 

	Wenn Sie das Gefühl haben, dass Sie über etwas nachdenken, konzentrieren Sie sich auf diesen Moment und fragen Sie sich: „Warum denke ich gerade über diese bestimmte Sache nach?“ Dann erhalten Sie eine Antwort. 

	Stellen Sie dann die Frage weiter: Wer bin ich, wo befinde ich mich im Körper? Sagen Sie also: „Ich bin, ich existiere, ich bin Geist.“ 

	Sie müssen Ihre spirituelle Natur spüren. Sobald Sie es spüren, beginnen Sie, die Haltung „Ich bin das Universum“ zu rezitieren, um Ihre Schwingungen zu erhöhen und mit Ihrer höheren Essenz in Kontakt zu treten. Sie erhöhen die Schwingungen des Bewusstseins, in dem Sie sich befinden. 

	
ESLERS Haltung: 

	Ich bin das Universum, das Universum bin ich. Die Kraft des Universums ist meine Kraft, und mein Geist ist Teil des Existenzflusses des Schöpfers aller Welten. Seine Macht wird zum Wohle aller Wesen in allen Welten und Existenzebenen eingesetzt. Die Realität wird in der Wahrheit bleiben und die Lügen in der Illusion der Wahrnehmung werden für immer verschwinden! 

	Beim Lesen dieser Einstellung werden Sie besondere Zustandsänderungen spüren. Möglicherweise haben Sie das Gefühl, der Raum sei größer geworden oder Sie selbst hätten sich erweitert, Licht könnte erscheinen. Kein physisches Licht, sondern spirituelles Licht. Möglicherweise verspüren Sie noch weitere Empfindungen – Gänsehaut usw. Das ist völlig normal und bedeutet, dass Sie auf dem richtigen Weg sind und alles richtig machen. 

	Und dann sagen Sie: „Ich möchte mit meinem Höheren Selbst sprechen“ (es ist besser, laut zu flüstern, denn wenn Sie Wörter mit der Zunge aussprechen, ist das im Vorteil gegenüber der mentalen Aussprache, da Sie dabei Ihren Sprachapparat einbeziehen und Ihre Gedanken dadurch klarer werden). 

	Bereits in diesem Zustand: 

	„Höheres Selbst, bist du bereit, mir zu antworten?“ 

	Und um erfolgreich mit ihm zu sprechen, müssen Sie den ersten Gedanken erfassen, der Ihnen in den Sinn kommt. Sie werden es bereits deutlich spüren. Es wird keine Stimme in Ihren Ohren sein, sondern möglicherweise das sehr vertraute Gefühl einer inneren Stimme. 

	Zeitcode: 41:34, #76 Live-Übertragung mit Kontaktperson Irina Podzorova. Zirbeldrüse, Höheres Selbst, Ayahuasca, Levitation 
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	 https://blog.cassiopeia.center/voprosy-kak-sposob-poznaniya-mira  

	Fragen als Weg, die Welt zu verstehen. Wie beantwortet man die Fragen von Kindern? Lichtdurchlässigkeit 

	Frage : „In anderen Welten, auf anderen Planeten wird den Kindern beigebracht, dass es höhere Wesen gibt, Gott, die Muttergöttin. Wie machen sie das: in der Familie, in der Schule, gemeinsam? Welche Institutionen gibt es dafür?“ 

	Zunächst in der Familie, wenn dem Kind das Sprechen beigebracht wird, bis es in die Schule kommt. Was bedeutet „Sprechen lehren“? Wenn sie ihre Erfahrungen mit der Sprache an ihn weitergeben. In unserer Sprache sind bereits bestimmte Wörter eingebaut, die sich auf Gott, auf die Engel, auf die Geistige Welt und auf unseren eigenen Geist beziehen. Aber wenn man das alles in die irdische, russische Sprache übersetzt, sieht es so aus: Ein Kind lernt beim Sprechenlernen viele neue Wörter. Assimiliert bedeutet, sie in das Gedächtnis „einzubetten“. Es ist ihm sehr wichtig, klarzustellen: Das Interesse am Verständnis der Eigenschaften der Welt, in der er verkörpert ist, ist inbegriffen. Dies ist eine natürliche Eigenschaft. 

	Kinder finden es heraus, indem sie Fragen stellen. Wenn ein Kind die Welt erkundet, sieht es auf jedem Planeten gleich aus. Wenn Ihr Kind keine Fragen stellt, bedeutet das, dass es von Ihren Antworten enttäuscht ist oder dass Sie im Moment nicht mit ihm sprechen möchten. Es ist wichtig, das Vertrauen des Kindes und sein Interesse daran, etwas über die Welt zu lernen, aufrechtzuerhalten. Wenn Sie eine Frage nicht beantworten können, weil Sie beschäftigt sind, sagen Sie, dass Sie später auf jeden Fall mit ihm darüber sprechen werden. Die Fragen können alles sein, was einem Erwachsenen nicht in den Sinn kommen würde. 

	Wie soll man darauf antworten? Es ist wichtig, das Interesse des Kindes an der spirituellen Welt zu wecken. Zunächst einmal mit Liebe, ohne Ärger. Er verarbeitet Ihre Worte nicht nur als logische Konstruktionen. Vor allem reagiert er auf Ihren Tonfall, auf den Zustand Ihres Herzens. Denken Sie daran, dass seine Energie mit Ihrer verbunden ist. So viel Licht, wie Sie ihm geben, so viel wird er als Erwachsener in sich tragen. Natürlich kann er es sich selbst kaufen, aber wenn Sie nicht darin investieren, wird es für ihn schwieriger sein. 

	Beantworten Sie die Fragen aus der Sicht der spirituellen Welt: Gott hat dies erschaffen, der Gott ist. Erzählen Sie ihm von Gott, als wäre er ein bekanntes Wesen. Sagen Sie, dass er nahe ist. Wir sehen ihn nicht, so wie wir die Luft nicht sehen, aber wir atmen ihn. 

	Vermitteln Sie ihm in einfachen Bildern das Konzept der Energien, ohne das Wort „Energie“ zu sagen, sondern Luft, Licht, das er sieht und fühlt. Das Kind wird sich für immer daran erinnern: Sein Unterbewusstsein wird es bewahren. Wenn er keine Fragen stellt, können Sie im Alter von 3 bis 5 Jahren anfangen, mit ihm über die Natur in seiner Umgebung zu sprechen, darüber, wie Blumen wachsen, die Sonne aufgeht, Wolken ziehen und warum sie unterschiedliche Formen annehmen. Er wird interessiert sein. 

	Was sind die Sterne, der Himmel, der Schnee? All dies erklären Sie ihm nicht in wissenschaftlichen Begriffen, sondern in der Sprache der Gefühle. Sagen Sie zum Beispiel: 

	Sohn, es ist Abend, die Sonne ist untergegangen, du wirst mit ihr schlafen gehen. Morgens, wenn du aufwachst, wird auch die Sonne aufgehen. Sie wird aufgehen, um uns Licht und Freude zu schenken. Die Sonne spendet Licht und Freude, weil Gott sie so erschaffen hat. Gott ist wie ein großer Mann, nur unsichtbar. Wir nennen ihn Geist. Er ist wie ich, deine Mutter, wie deine Großmutter, aber viel stärker. Er hat alles um dich herum erschaffen. Siehst du, wie hell das Licht der Sonne ist? Und das Licht Gottes ist noch heller. Es ist Licht in deiner Seele. Die Seele ist in deinem Herzen. Hörst du das Herz schlagen? Mit jedem Herzschlag erinnert dich die Seele daran, dass sie existiert, denn sie schenkt dir Leben. Das Leben lässt das Herz schlagen. 

	Sie können über einfache Dinge sprechen, die Ihren Gefühlen entsprechen, sogar über Religion. 💞 

	Zeitstempel: 00:20, #228 Tipps für Eltern zur Erziehung kleiner Kinder_Wie man schwierige Fragen eines Kindes beantwortet. 
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	 https://blog.cassiopeia.center/arhangel-uriil-zemnye-voploshcheniya-mir-bogov-pok  

	#554 Erzengel Uriel – irdische Inkarnationen, die Welt der Götter. Schirmherrschaft Israels, religiöse Egregoren. 

	 https://www.youtube.com/watch?v=xND9dtG-yeU  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:19 Konferenzfragmente. 

	„…ich wurde in Abraham und Moses inkarniert…“ 

	„…und es wird im Neuen Testament nicht erwähnt, weil ich zu dieser Zeit den Planeten Tumesout praktisch nicht verlassen hatte, aber ich wusste natürlich über die Mission von Jesus Christus Bescheid, und wir kommunizierten geistig mit ihm …“ 

	„… das heißt, ich war für die Verkörperung vieler – Millionen – plasmoider Zivilisationen verantwortlich, und vielleicht spiegelte sich deshalb in den Mythen wider, dass ich den „Abgrund“ kontrolliere, denn für einen Menschen ist eine plasmoide Zivilisation ein unfassbarer Abgrund von Welten …“ 

	„…zum Beispiel hatte ich neben Leonardo da Vinci auch Kontakt mit Isaac Newton und Konstantin Ziolkowski, und sogar als Juri Gagarin in die Kirche kam, um Kerzen anzuzünden, spürte ich ihn, kam und umarmte ihn mit meinem Flügel…“ 

	„…Erzengel ist kein Level, sondern eher wie ein Job…“ 

	02:16 Grüße. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde! Mein Name ist Irina Podzorova, ich habe Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen und heute haben wir einen Vertreter der spirituellen Welt bei uns, einen körperlosen Geist, dessen spiritueller Name Erzengel Uriel ist. Und heute wird Stas ihm Fragen stellen. Hallo, Stas! 

	Stas: Hallo, Irina! Grüße an den göttlichen Geist – Erzengel Uriel! Mein Name ist Stas, ich bin seit über einem Jahr Freiwilliger beim Cassiopeia-Projekt und heute hatte ich die Ehre, einem so berühmten und weithin bekannten Geist auf Erden – Erzengel Uriel – Fragen zu stellen. Kann ich anfangen, Fragen zu stellen? 

	Irina (Uriel): Ja, natürlich. 

	03:20 Erzengel Uriel über sich selbst, seine Inkarnationen und spirituellen Ebenen. 

	Stas: Erste Frage: Was bedeutet Ihr Name? 

	Irina (Uriel): Licht Gottes. 

	Stas: Ist dies Ihr ursprünglicher spiritueller Name oder der, den Sie hier auf der Erde erhalten haben? 

	Irina (Uriel): Ursprünglich, seit ich mich selbst erkannt habe. 

	Stas: Ausgezeichnet. Auf welcher spirituellen Ebene befinden Sie sich derzeit? 

	Irina (Uriel): 24. 

	Stas: Und welches ist während der Existenz dieses Zyklus des Universums die niedrigste und höchste spirituelle Ebene, die Sie durchlaufen haben? 

	Irina (Uriel): Mein niedrigster Wert war der vierzehnte, das heißt, ich bin nicht tiefer gegangen. Nun, den höchsten kennen Sie bereits. 

	Stas: Ja, vierundzwanzigster. Sind Sie jetzt verkörpert oder ein körperloser Geist? 

	Irina (Uriel): Jetzt bin ich ein körperloser Geist und habe viele Kontaktpersonen auf der Erde. 

	Stas: Und wie viele Inkarnationen hatten Sie in diesem Universum, in diesem Zyklus? 

	Irina (Uriel): Während dieses Zyklus hatte ich 8.216 Inkarnationen. 

	Stas: Wow! Wurden Sie auf der Erde inkarniert und wie oft? 

	Irina (Uriel): Ja, ich bin seit dem Beginn der Zivilisation 352 Mal auf der Erde inkarniert, aber diese Inkarnationen fanden in verschiedenen alten Epochen statt, hauptsächlich vom Beginn der Entstehung der irdischen Zivilisation bis zur Periode der Erde, die vor etwa dreitausend Jahren endete. 

	Stas: Und welche Inkarnationen halten Sie für Ihren Geist hier auf der Erde für die bedeutsamsten? 

	Irina (Uriel): Im Allgemeinen bin ich viele Male auf dem Planeten Tumesout und mehrere Male auf dem Planeten Burkhad inkarniert, auch als spiritueller Führer. Auf der Erde inkarnierte ich als einer der achtzehn Menschen, die die ersten Vertreter der irdischen Zivilisation waren, aber ich war damals eine Frau, das heißt, eine der ersten neun Frauen. 

	Ich kannte in dieser Inkarnation den Geist, den Sie jetzt als Erzengel Metatron kennen, und wir sind enge Freunde, es ist wie eine spirituelle Einheit. 

	Stas: Ja, wir kennen diesen Geist. 

	Irina (Uriel): Wir haben eine spirituelle Einheit. 

	Stas: Ausgezeichnet. 

	Irina (Uriel): Von den bedeutenden Inkarnationen, die Ihnen in Ihrer historischen Periode bekannt sind, habe ich mich auch als Abraham und Moses inkarniert. 

	Stas: Oh, wie! 

	07:14 Erzengel Uriel über die Inkarnation, in der er die 24. spirituelle Ebene erreichte. 

	Stas: Und in welcher Ihrer Inkarnationen haben Sie Level 24 erreicht? 

	Irina (Uriel): Nachdem ich in Moses inkarniert war, inkarnierte ich erneut auf dem Planeten Tumesout und erreichte dort die 24. Ebene (als ich den Körper von Moses verließ, erreichte ich die 18. Ebene). 

	Stas: Ich verstehe. Im Allgemeinen waren Sie direkt an der Entwicklung unserer Zivilisation hier auf der Erde beteiligt. 

	Irina (Uriel): Ja. 

	Stas: Dies war nur eine der folgenden Fragen: Waren Sie an der Erschaffung der ersten Körper der Erdbewohner beteiligt? Es ist klar, dass Sie inkarniert wurden. 

	Irina (Uriel): Nun, eher ein „Objekt“. (lacht) 

	Stas: Gut. 

	08:09 Erzengel Uriel über seinen Aufenthaltsort während der Zeit von Jesus Christus auf Erden und im Körper von Jahwe. 

	Stas: In religiösen Egregoren sind Sie als Engel Gottes und als einer der Gefährten Jesu Christi bekannt. Hier ist die Frage: Wie haben Sie an den Aktivitäten Jesu Christi teilgenommen, welche Funktionen haben Sie ausgeübt? 

	Irina (Uriel): Ich war noch auf Tumesout inkarniert, als er lebte. 

	Stas: Und wann wurde er im Körper von Jahwe inkarniert? 

	Irina (Uriel): Als er im Körper von Jahwe Fleisch wurde, war ich im Körper von Abraham und im Körper von Moses. 

	(Irina) Das heißt, er hatte dort ein langes Leben. Und die Tumesoutianer leben manchmal so lange, dass es ihren Kontaktpersonen gelingt, mehrere Körper auf der Erde zu wechseln. 

	Stas: Ja, genau, sie können dort Zehntausende von Jahren leben. 

	Irina: Nun, sie können unterschiedlich lange leben, Zehntausende von Jahren – aber nur, wenn es der Aufgabe ihrer Seele in dieser Inkarnation entspricht. Aber oft kommen sie früher zum Vorschein – nach ein-, zwei- oder dreitausend Jahren, weil ihre Anwesenheit woanders benötigt wird. 

	Stas: Ich verstehe. 

	09:34 Erzengel Uriel über seine Mission im Universum. 

	Stas: Okay, dann die nächste Frage: Was ist im Allgemeinen jetzt Ihre Funktion im Universum als Engel der 24. Ebene? 

	Irina (Uriel): Als Engel der 24. Stufe bin ich Mitglied des Karma-Rates, den ihr den Rat der Herren des Karma nennt. Auch Erzengel Metatron ist dort als unser Anführer und Chef anwesend. Nur ist es nicht der Führer oder Chef, der Befehle erteilt, sondern derjenige, der unseren Aktivitäten eine ideologische Form verleiht. 

	Stas: Das ist auf der Ebene unserer Galaxie, richtig? Habe ich das richtig verstanden? 

	Irina (Uriel): Ja, unsere Milchstraße, obwohl ich in meinen über achttausend Inkarnationen auch in anderen Galaxien inkarniert bin. 

	10:38 Erzengel Uriel über seine Mission auf der Erde. 

	Stas: Und was ist Ihre Funktion auf der Erde? 

	Irina (Uriel): Ich bin auch die Schutzpatronin der religiösen Egregoren des Christentums und Judentums und eine der Anführerinnen der Egregoren des Staates Israel. 

	(Irina) Das heißt, er kümmert sich auch um die Egregoren: einer der Schutzherren des christlichen Egregors, des jüdischen Egregors und im Allgemeinen des Egregors Israels. 

	Stas: Es gab nur eine der folgenden Fragen – ist er der Kurator des christlichen Egregors? 

	Irina (Uriel): Eine von. 

	11:27 Erzengel Uriel bei seiner Erwähnung in kanonischen Texten. 

	Stas: Dann stellt sich eine Frage: Warum wird der Erzengel Uriel dann in kanonischen orthodoxen Texten nicht erwähnt? 

	Irina (Uriel): Ich werde als Abraham und Moses bezeichnet. 

	Stas: Ah, wie Inkarnationen. 

	Irina (Uriel): Ja, das ist mein Geist, und wenn Abraham oder Moses auf einer Ikone abgebildet sind, befinden sich dort Partikel meiner Energie, und durch diese Ikonen besteht eine Verbindung mit meinem Geist. Und wenn Sie zu Abraham und Moses als zu Gottes heiligen, rechtschaffenen Männern beten, dann kommt dieses Gebet immer noch als Energie zu mir. Das heißt, Gebete bestehen aus Worten, die von Energie begleitet werden. 

	Ich werde im Neuen Testament nicht erwähnt, da ich zu dieser Zeit den Planeten Tumesout praktisch nie verließ, aber ich wusste natürlich über die Mission Jesu Christi Bescheid und wir kommunizierten geistig mit ihm. 

	Stas: Ich verstehe. Hier liegt offenbar die Ursache dafür, dass Uriel im Vergleich zu anderen Egregoren am häufigsten im jüdischen, judaischen Egregor erwähnt wird. 

	Irina (Uriel): Ja, ich bin der Schutzpatron des jüdischen religiösen Egregors, der früher entstand als der christliche, und bei seiner Entstehung spielte ich in zwei meiner Inkarnationen – in Abraham und Moses – eine Schlüsselrolle. 

	13:23 Erzengel Uriel über seine Unterstützung für Jesus Christus während seiner Inkarnation. 

	Stas: Und während der Inkarnation Christi auf der Erde waren Sie in der Geistlichen Welt, richtig? 

	Irina (Uriel): Nein, ich wurde auf dem Planeten Tumesout inkarniert. 

	Stas: Sie wurden auf dem Planeten Tumesout inkarniert. Haben Sie in irgendeiner Weise bei seiner Arbeit auf Erden mitgewirkt? 

	Irina (Uriel): Ich habe mental mit ihm kommuniziert und mental mit seiner Mutter kommuniziert, und ich bin auch zum Planeten Burkhad geflogen, wo ich physisch mit seinem Vater kommuniziert habe, in dem Erzengel Metatron damals verkörpert war. Und er unterstützte ihn mit spiritueller Energie. 

	Stas: Ich verstehe. 

	14:14 Erzengel Uriel über den Erstgeborenen Jesu Christi. 

	Irina (Uriel): Aber ich würde nicht sagen, dass Er Unterstützung brauchte, sondern Er, als erstgeborener Sohn Gottes … Das heißt, dies ist der Geist, der die Fülle der göttlichen Liebe erkannte und aus eigenem Willen trotz zahlreicher Inkarnationen keinen einzigen „Funken“ verlor. 

	Dies ist die Bedeutung von „Erstgeburtsrecht“ – hier bedeutet das Wort „erster“ nicht „zeitlich“, sondern „der Erste derjenigen, die bewahrt haben“. Das heißt, „erster“ ist so, als ob es unter den Sternen einer Konstellation ihr „Alpha“ gäbe – den ersten Stern. Im Vergleich zu anderen Sternen im Sternbild kann er jederzeit erscheinen, leuchtet aber am hellsten. Also auch hier „Erstgeborener“ in diesem Sinne. 

	Stas: Okay, ich verstehe. Das Ausmaß ist klar. 

	15:24 Erzengel Uriel über die Geschichte der Erzengelverehrung im Katholizismus. 

	Stas: Die nächste Frage hat ein wenig mit einem Ereignis zu tun, das sich im Jahr 745 in der katholischen Kirche ereignete – Papst Zacharias strich viele Engel aus der Liste der Verehrten, darunter auch den Erzengel Uriel, und ließ nur die Namen Michael, Gabriel und Raphael übrig. Womit hängt das zusammen? 

	Irina (Uriel): Er tat dies, weil dieser Name in den kanonischen Büchern des Alten und Neuen Testaments nicht erwähnt wurde, es in der Tradition der orthodoxen Kirche jedoch immer noch Ikonen des Erzengels Uriel gibt. 

	Ich werde es jetzt erklären. Erzengel Uriel ist mein spiritueller Name, daher habe ich bereits gesagt, dass es für mich keinen Unterschied macht, welche meiner Inkarnationen Sie verehren und lieben. 

	Es war einfach seine Entscheidung, weil es nicht in den Büchern stand und Sacharja es als einen jüdischen Einfluss auf das Christentum betrachtete – nämlich Uriel usw. (zeigt Irina mehrere weitere Engel, die im Neuen Testament und in anderen Büchern nicht erwähnt wurden, die Jünger der Apostel). 

	Stas: Ich verstehe. 

	17:06 Erzengel Uriel über sein Bild als Engel der Weisheit. 

	Stas: Nächste Frage: Warum gilt Uriel als Engel der Weisheit und wird oft – beispielsweise in der anglikanischen Tradition – mit einem Buch oder einer Schriftrolle in den Händen dargestellt? 

	Irina (Uriel): Dies ist genau ein Zeichen des Verständnisses, dass ich im Körper von Moses die Thora als das Gesetz Gottes auf die Erde gebracht habe. Das heißt, ich habe es unter der Führung von Jahwe geschrieben (in einigen Ländern wird er Jehova genannt, dies ist die Inkarnation von Jesus Christus). Auf der Erde jedoch werde ich als sein Prophet oder Führer wahrgenommen, der als einziger unter den Menschen jener Zeit in der Lage war, diese für die Erde notwendige Tora zu erkennen und sie unter seinem Volk zu verbreiten. Aus diesem Grund wird das Bild des Erzengels Uriel mit einer Schriftrolle in seinen Händen gezeichnet, damit derjenige, der es gezeichnet hat, unterbewusst versteht, wer ich bin. 

	Stas: Der Grund ist jetzt klar. 

	18:29 Erzengel Uriel in der Kabbala. 

	Stas: In der Kabbala gilt Uriel als Erzengel des Nordens und der Erde. Womit sind diese Bilder verbunden? 

	Irina (Uriel): Norden und Erde? Denn auch das alles hängt mit Moses zusammen. 

	Tatsache ist, dass der Tod Moses', sein Ausscheiden aus der Inkarnation, gemäß der jüdischen Tradition, die von der Kabbala übernommen wurde, nördlich des Gebiets stattfand, das Sie das Tote Meer nennen. Und dementsprechend ist das Land (und hier ist die Übersetzung des hebräischen Wortes „eritz“ Norden) im Allgemeinen das Land als Land, und „nördlich“ bedeutet „nördlich des Toten Meeres“, also wurde ich sein Schutzpatron. 

	Mein Name wurde mit dem nördlichen Land in Verbindung gebracht, weil Moses dort seine Inkarnation hinterließ, und diejenigen, die dies schrieben, spürten auch meine Verbindung mit ihm, unsere Einheit, und deshalb fügten sie ein solches Symbol in ihre Bücher ein. Ich möchte aber gleich sagen, dass, wie Sie wissen, der Leichnam von Moses nicht gefunden wurde und sein Grab nicht existiert. Er ging einfach den Berg hinauf und schien zu verschwinden. 

	20:35 Erzengel Uriel über die Himmelfahrt des Moses und das Leben auf Tumesout. 

	Irina (Uriel): Als ich in seinem Körper war, sagte ich meinem Jünger Jesus Navin, er solle in das Buch Deuteronomium schreiben, dass er mein Nachfolger sei und dass ich aus der Inkarnation hervorgegangen sei. Ich erinnere mich jetzt an diesen Moment, ich erinnere mich an diese Inkarnation. 

	Ich war bereits über 120 Jahre alt, aber dank der Unterstützung meines Kurators Jahwe und auch dank meiner eigenen spirituellen Arbeit an mir selbst war ich ein ziemlich gesunder Mensch. Und ich bestieg den Berg, der etwas weniger als einen Kilometer hoch war. 

	(Irina) So ein "Großvater". (lacht) 

	Stas: Ein starker Mann. 

	Irina (Uriel): Ich hatte wirklich das Gefühl, dass meine Seele die Inkarnation bald verlassen würde. Aber das geschah nicht, denn als es Nacht wurde, sah ich einen langen weißen Streifen am Himmel, der sich in einen Strahl verwandelte, und dieser Strahl fiel auf mich, und ich fühlte, als hätte ich kein Gewicht. Ich spürte, wie ich nach oben stieg und befand mich nach einigen Augenblicken in einem sehr hellen Raum, in dem sich viele Menschen befanden, die sehr groß waren, wie Säulen. 

	Und einer von ihnen kam auf mich zu und sagte, er sei Jahwe. Ich erkannte ihn sofort, weil ich ihn schon einmal gesehen hatte. Ich fiel (zeigt) vor Ihm nieder, wie vor einem Gott, und mir wurde klar, dass dies Götter auf einem himmlischen Wagen waren. Und sie luden mich ein, ihre göttliche Welt zu besuchen, und ich sah, wie die Götter leben. Und die letzten Jahre meines Lebens, meine Inkarnation im Körper von Moses, verbrachte ich unter ihnen. 

	Stas: Und wie viele Jahre hat es gedauert? 

	Irina (Uriel): Dies dauerte gemäß der irdischen Chronologie weitere 258 Jahre. 

	Stas: Unglaublich! 

	Irina (Uriel): Weil dieser Begriff von meinem Höheren Selbst, meinem Geist, gebilligt wurde. Und diese Zeit wurde mir gegeben, damit ich Trost und Freude am Leben in der göttlichen Welt empfinge, als Belohnung dafür, dass ich mein Volk Israel aus Ägypten geführt und die Grundlage für den jüdischen Egregor geschaffen hatte, einschließlich für die spätere Inkarnation Jahwes auf Erden. Das heißt, er hat den Boden bereitet. 

	Dieses Leben – mehr als 250 Jahre in der Welt der Götter (für mich waren sie Götter, ich nahm sie als Götter wahr) – war meine Belohnung im Austausch für das „Gelobte Land“, das ich aufgrund der Sturheit der Menschen, die ihre Sklavengewohnheiten nicht aufgeben wollten, nie betreten konnte. 

	Stas: Und während dieser Jahre ist er nie zur Erde zurückgekehrt? 

	Irina (Uriel): Ich bin eingeflogen, aber ich bin nicht zu meinem Volk gegangen, sondern habe mir die Erde angesehen – sie haben sie mir gezeigt, sie haben mich gebracht, und ich habe mir die Erde von außen angesehen, verschiedene Länder besucht. Dies geschah jedoch nur dreimal. 

	Ich wusste, dass sie mich dort für tot hielten, und ich sprach sogar auf spiritueller Ebene mit Jesus Navin und sagte ihm, dass ich am Leben sei. Und er fragte mich: „Wo ist dein Körper?“ - weil sie ihn nicht finden konnten, dachten sie, er sei von wilden Tieren zerrissen worden. Aber an diesem Ort gab es keine Spuren von Blut oder zerrissener Kleidung. Später, als ich ging, gab es verschiedene Gerüchte darüber, wohin mein Körper verschwunden war. Unter anderem hieß es, ich sei den Berg hinuntergegangen und habe mich verlaufen, weil ich mein Gedächtnis verloren hätte. Und ich sagte ihm, dass ich bei den Göttern lebe. Aber er verstand es als „meine Seele lebt bei den Göttern.“ 

	Stas: Aber ist ihm in diesem Leben bewusst geworden, dass er schon einmal in Abrahams Körper inkarniert war? 

	Irina (Uriel): Es gab solche Erkenntnisse, wie Intuition. Ich hatte eine solche Intuition und habe sogar Jahwe danach gefragt, aber Er sagte mir: „Deine Seele selbst wird dir alles offenbaren, wenn die Zeit gekommen ist.“ 

	Stas: Es muss für Moses ein sehr starker Schock gewesen sein, von der Erde, von den Lebensbedingungen, unter denen die Menschen damals lebten, nach Burkhad, einem supertechnologischen Planeten, zu ziehen? 

	Irina: Er zeigt mir eines, das eher wie Tumesout aussieht. 

	Stas: Ah, auf Tumesout. Den Rest seiner Zeit verbrachte er auf Tumesout. 

	Irina: Ja, er zeigt mir so große Menschen, wie Laternenpfähle. 

	(Uriel) Und ich betrachtete ihre Größe als Beweis ihrer Göttlichkeit, genau wie ihr es mit Engeln tut. Und ich habe sie viele Male gefragt, als ich im Körper von Moses war, ob ich gestorben sei oder nicht. Und sie sagten: „Nein, Sie sind noch im Körper.“ Und ich sagte: „Wie ist es dann möglich, unter euch zu leben? Schließlich können nur Seelen unter euch leben.“ Sie lächelten mich an (Shows) und sagten: „Du lebst in deinem Körper, du bist gerade von der Erde auf einen anderen Planeten umgezogen.“ Aber sie sagten nicht das Wort „Planet“, weil es in unserer Sprache kein solches Wort gibt, sondern „auf dem Stern“. 

	Und dementsprechend sagte ich: „Wie ist das?“ Sie zeigten mir verschiedene bewegte Bilder, die das Was und Wie zeigten. Sie zeigten mir zuerst, dass in der Wand ein Fenster war und in diesem Fenster bewegte Bilder liefen. 

	(Irina) Er zeigt mir jetzt seine Wahrnehmung, die er damals hatte. 

	(Uriel) Und zwischen den Sternen war eine wunderschöne weiß-blaue Kugel. Und sie sagten mir: „Dies ist der Planet Erde, auf dem Sie leben.“ Und ich sage: „Ich erkenne die Erde nicht wieder.“ Und sie kamen näher, und ich sah eine Art Meer, Wüsten, nur dass sie von oben kamen. 

	(Irina) Er sagt, er sei nicht unbedingt schockiert gewesen, habe aber nicht verstanden, wie Menschen dieser Größe und ähnlich wie Erdlinge auf einem anderen Planeten leben können. Aber er sagt, das sei am Anfang so gewesen, und dann hätten sie nach und nach erklärt, dass sie die Menschen erschaffen hätten und dass die Menschen auch ihre Nachkommen seien, also keine Nachkommen, sondern wie Kinder, in denen ein Teil ihres Körpers steckt, und das sei vor sehr, sehr langer Zeit passiert. 

	(Uriel) Sie erzählten mir vom Krieg mit den Eidechsen (zeigt große Eidechsen), und ich verstand, dass dies vor sehr, sehr langer Zeit geschah, zu Beginn der Entwicklung aller irdischen Völker, als alle mir bekannten irdischen Völker noch nicht existierten. Aber ich verstand, was vor sich ging, und nach ein paar Monaten (Shows) war ich hinsichtlich der ganzen Sache bereits ruhig. 

	31:53 Erzengel Uriel über den Ursprung der Namen „Adam“ und „Eva“. 

	Stas: Und was hat er all die Jahrhunderte lang gemacht? 

	Irina (Uriel): Ich kommunizierte weiterhin mit Jahwe und verbesserte meinen Geist und reiste in einem Raumschiff in Form einer großen Pyramide. Ich bin gereist, mir wurden verschiedene Welten gezeigt (zeigt, wie verschiedene Landschaften vorbeihuschen), das heißt, ich habe das Universum kennengelernt und die Geschichte der Erde erfahren. Und speziell für mich haben sie den Text zur Geschichte der Erde in eine Sprache übersetzt, die ich verstehe (zeigt, wie er etwas zuhört) – wie die Erde entstanden ist, wie die Menschen entstanden sind. Und ich habe gerade Tausende von Fragen gestellt. Warum steht über Adam und Eva? Sie sagten mir, dass ich über Adam und Eva geschrieben hätte. Und nicht nur bei mir, es wurde auch in alten Manuskripten und Mythen niedergeschrieben, das heißt, es stand nicht nur in der Thora. 

	Und sie sagten mir, dass das Wort „Adam“ (damals erklärten sie es mir, aber heute verstehe ich es vollkommen) im Allgemeinen keine bestimmte Person bezeichnet, sondern dass „Adam“ die Menschheit als Ganzes bezeichnet, die Gesamtheit der menschlichen Egregoren. Das heißt, „Adam“ ist eine Bezeichnung in der Tumesout-Sprache (weil sie mir auf Hebräisch übermittelt wurde und dies vereinfachtes Tumesout ist). Dort gibt es ein Wort – „Haradam“ (nicht „Adam“, sondern „Haradam“), das die Menschheit als Bewohner der dritten Dichteebene auf dem Planeten Erde bezeichnet. Das Land in Tumesout wird „Atinat“ genannt, aber „haradam“ ist seine physische Bevölkerung. 

	Stas: Ich verstehe. 

	Irina: Und später wurde es als „roter Ton“ übersetzt. Der Punkt ist jedoch, dass sich dieses Wort nicht nur auf roten Ton bezieht, sondern auch auf die Farbe Rot im Allgemeinen, einschließlich der Farbe des Blutes, und Menschen haben rotes Blut. 

	Und „Eva“ oder „Haava“ bedeutet auf Hebräisch „Leben“, genauer gesagt „lebensspendend“. Und deshalb sind Adam und Eva Symbole der Menschheit, die immer mehr neuen Generationen das Leben schenken. 

	Stas: Ich verstehe. Welch tiefe Bedeutung steckt in diesen beiden Namen. 

	Irina: Das heißt, das sind nicht die Namen einzelner Personen, sondern Symbole. 

	Stas: Menschlichkeit. Okay, die Frage ist also ... 

	Irina: Das heißt, wir können sagen, dass jeder Mann Adam ist und jede Frau Eva, weil Adam die Kraft seines Blutes, das rot ist, an eine Frau weitergibt, damit sie Leben hervorbringt. Schließlich entsteht der Samen eines Mannes aus Blut. 

	Stas: Und als Moses am Ende, bereits auf Tumesout, seinen Körper verließ, geschah dies aus seinem eigenen Willen oder war es einfach Zeit? 

	Irina (Uriel): Es war mein eigener Wille, sowohl der Seele als auch des Geistes. Das heißt, diese Vereinbarung kam zustande, weil ich weitere Inkarnationen brauchte und in der nächsten Inkarnation war ich bereits im Körper des Tumesoutianers selbst. 

	Stas: Wer ist dem fleischgewordenen Jesus Christus als Erdenmensch bereits begegnet? 

	Irina (Uriel): Ich habe ihn nicht persönlich getroffen, sondern seinen Vater in Burkhad. 

	Stas: Mit seinem Vater, ja, ich entschuldige mich. 

	36:42 Erzengel Uriel als der Engel, der den „Abgrund“ regiert. 

	Stas: Nächste Frage. Im Buch Henoch wird Uriel als der Engel erwähnt, der über Tartarus wacht. Es ist ein Abgrund und ein Gefängnis für Titanen oder Riesen. Warum wird ihm diese Funktion zugewiesen? 

	Irina (Uriel): Tatsache ist, dass ich in einer meiner Lebensphasen – nicht in irgendeinem Körper, sondern während meiner Existenz als Geist – für die Inkarnation von Geistern von der 16. bis zur 22. Dichteebene in einem der Arme der Milchstraße verantwortlich war. Das heißt, ich war für die Verkörperung vieler – Millionen – plasmoider Zivilisationen verantwortlich. Und vielleicht spiegelte sich deshalb in den Mythen wider, dass ich den „Abgrund“ kontrolliere, denn für einen Menschen ist eine plasmoide Zivilisation ein unfassbarer Abgrund von Welten. 

	Stas: Ich verstehe. 

	38:23 Erzengel Uriel über Noah, Esra und Henoch. 

	Stas: Okay, dann die nächste Frage. Im selben Buch Henoch wird erwähnt, dass Uriel der Bote war, der Noah vor der bevorstehenden Katastrophe warnte. War das wirklich wahr? 

	Irina (Uriel): Die Sache ist die, dass ich während des Krieges vor 12.000 Jahren nicht inkarniert war. Und Noah ist wiederum ein Sammelbegriff für eine Gruppe von Menschen, die Vertretern der Interstellaren Union halfen, andere Menschen und Vertreter der Flora und Fauna der Erde zu retten. Und tatsächlich habe ich sie kontaktiert, aber aus der Geistlichen Welt. Bei einigen von ihnen (Shows). 

	Stas: Und Uriel wird auch im Buch Esra erwähnt, als der Engel, der als Antwort auf seine Gebete und Bitten zu Esra gesandt wurde, um Fragen zum Schicksal des Volkes Israel zu beantworten. Ist das wahr? 

	Irina (Uriel): Ich weiß, wer das ist, das ist tatsächlich einer meiner Kontaktpersonen, und er stand auch mit Metatron in Kontakt. Übrigens war Henoch oder Hanoch, nach dem Sie gerade gefragt haben, die Inkarnation von Metatron. Und auch Esra war die Verkörperung eines Geistes. 

	(Irina) Er zeigt ihn mir, ich kenne ihn nicht, er ist auch ein Erzengel und wurde später als einer der Mitarbeiter des Apostels Paulus inkarniert. Ja, ich habe erkannt, wer es war. Er zeigt mir jetzt Bilder. 

	40:51 Uriel über das Konzept des „Erzengels“. 

	Irina (Uriel): Ich möchte sagen, dass Erzengel jene Engel sind, die die Räte anderer Engel leiten. Normalerweise ist dies die Bezeichnung für Engel der 22. bis 24. Ebene der Geistlichen Welt, aber nicht für alle, sondern für diejenigen, die die Aufgabe übernommen haben, einen Rat von Engeln oder, wie Sie sagen, höheren Wesen zu leiten. Manchmal, in seltenen Fällen, kann ein Erzengel auch als Engel der 17. bis 21. Ebene bezeichnet werden – in dem Fall, dass er einen großen Engelrat geschaffen und viel Arbeit und Mühe in seine Aktivitäten gesteckt hat. 

	Das heißt, Erzengel ist keine Stufe, sondern einfach ein Beruf. Aus diesem Grund erzähle ich Ihnen jetzt, wer ein Erzengel ist, damit Sie verstehen, dass es sich dabei nicht nur um eine Ebene handelt, sondern um einen bestimmten Dienst, der jedem Engel anvertraut werden kann. Aber natürlich auf seinen Wunsch und mit seiner Zustimmung. 

	Demnach ist Esra derselbe Geist, der später im Apostel Lukas Fleisch wurde, und er ist jetzt ebenfalls Fleisch geworden. 

	Stas: Auf der Erde? 

	Irina: Ja, ich weiß sogar, wer es ist, er hat es mir gezeigt, ich weiß, wer es ist. 

	Stas: Interessant. Es gibt jetzt viele fleischgewordene Apostel. 

	Irina (Uriel): Ja, weil die Erde eine der Schlüsselphasen ihrer Entwicklung durchläuft, sind hier so viele Apostel inkarniert. Andere Welten der Interstellaren Union haben diese Periode bereits hinter sich, die Erde jedoch noch nicht. Für manche wird es eine schwierige Periode sein, für andere eine leichte, für alle jedoch zweifellos eine heitere, da sie allen Licht bringen wird. 

	Stas: Ausgezeichnet! Gute Worte, inspirierend. Danke schön. 

	43:29 Erzengel Uriel über Kontakte mit Leonardo da Vinci und anderen Wissenschaftlern. 

	Stas: Nun, die nächste Frage. Wir hatten eine Sendung mit Leonardo da Vinci, und der Geist von Leonardo da Vinci sagte, dass er Kontakt hatte – obwohl er damals nichts davon wusste, aber später, nachdem er aus dem Körper ausgetreten war, erhielt er diese Information, dass er beim Schreiben vieler seiner religiösen Werke und Gemälde Kontakt hatte und Informationen und Bilder von Erzengel Uriel erhielt. Ist das wirklich wahr? 

	Irina (Uriel): Ja, ich hatte Kontakt mit ihm. Generell interagiere ich gern mit verschiedenen Wissenschaftlern sowie mit religiösen Persönlichkeiten. Aber nicht mit denen, die fanatisch ihre Rechte verteidigen und anderen ihren Glauben aufzwingen, sondern mit jenen religiösen Persönlichkeiten, die offen für die Meinungen anderer Menschen und anderer Glaubensrichtungen sind und versuchen, in allen Menschen Funken göttlicher Liebe zu sehen. 

	So hatte ich beispielsweise neben Leonardo da Vinci auch Kontakt zu Isaac Newton und Konstantin Ziolkowski, und selbst als Juri Gagarin in die Kirche kam, um Kerzen anzuzünden, spürte ich ihn, kam und umarmte ihn mit meinem Flügel. 

	Stas: Dies ist wahrscheinlich auch einer der Gründe, warum Erzengel Uriel als Engel der Weisheit gilt – weil er genau mit jenen Menschen Kontakt aufnimmt, die einen solchen Inkarnationszweck haben. 

	Irina (Uriel): Ja, vielleicht, aber ich sagte bereits, dass diese Schriftrolle ursprünglich die Thora symbolisiert. Und dies war damals nicht nur ein religiöses, sondern ein rein wissenschaftliches Werk. 

	45:53 Erzengel Uriel über Lieblingssteine und Pläne für die Inkarnation auf der Erde. 

	Stas: Okay, dann eine Frage zur Kontaktaufnahme mit Ihrem Geist. Welcher Stein oder welches Mineral hilft, den Kontakt mit Ihrem Geist zu stärken? 

	Irina (Uriel): Ich liebe Steine: Amethyst, Saphir, Heliotrop und Diamant. 

	Stas: Und eine Frage zur Erde und Ihren Plänen. Haben Sie Pläne, im 21. Jahrhundert unter uns, unter den Erdenbewohnern, auf der Erde zu inkarnieren? 

	Irina (Uriel): Ja, ich denke bereits darüber nach und möchte meinen Kontakten sofort versichern, dass, wenn ich mich entscheide, in irgendeiner Welt zu inkarnieren, dies die Kontakte mit Ihnen in keiner Weise beeinträchtigen wird, denn wenn ein Geist, der der Kurator vieler inkarnierter Geister ist, inkarniert, kontaktiert sein Höheres Selbst sie weiterhin durch ein Phantom. 

	Das heißt, es wird nicht eingreifen, und ich habe wirklich vor, zu inkarnieren, aber etwas später, in etwa 30 Jahren, wenn die Erde, so könnte man sagen, die nächste Phase des Quantenübergangs durchläuft und der Erde möglicherweise eine weitere Gefahr ihrer Zerstörung droht. Ich möchte in dem Land inkarnieren, das auf dem Weg aller Erdenbewohner zu Frieden, Wohlstand und Gerechtigkeit eine Schlüsselrolle spielen wird. Ich möchte das Gesetz Gottes wieder in die Herzen bringen, die von Stolz, Unwissenheit und Selbstsucht geblendet sind. 

	Stas: Ausgezeichnet. Wie gut ist es zu wissen, dass Sie irgendwann in der Zukunft, wenn auch nicht allzu fern, unter uns inkarniert werden, das ist wunderbar. Diese Hilfe wird von unschätzbarem Wert sein. 

	Irina (Uriel): Gut. Ich werde meine Eltern aus den Familien auswählen, die Gott nicht fürchten, aber Angst davor haben, ohne Gott dazustehen und in die Dunkelheit zu gehen. Doch nur das eigene Herz, das mit Lastern und Bösem erfüllt ist, kann einen ohne Gott zurücklassen, und hier wird das Wort „Angst“ nicht in seiner Hauptbedeutung als negative Emotion verwendet. Die wahre Bedeutung des Wortes „Gottesfurcht“ bezeichnet die angemessene Vorsicht eines jeden Menschen im Umgang mit seinen geheimen Wünschen, die durch seine eigenen emotionalen Blockaden auf vielfältige Weise verzerrt werden können. 

	Und „Gottesfurcht“ bedeutet auch einen vorsichtigen und sanften Umgang mit der enormen potenziellen Energie, die in Ihrem Körper steckt und die man „Instinkt“ nennt. Hier ist Vorsicht geboten, damit sich dieses „Feuer“ in das Licht der göttlichen Liebe in Ihrem Herzen verwandeln kann und nicht Ihre Seele verbrennt. Und genau jene Männer und Frauen, die dies verstehen und in ihrem täglichen Leben und ihrer spirituellen Praxis umsetzen, werde ich mir als Eltern suchen. Wo immer sie leben, in welchem Land auch immer und welchen Glauben sie auch immer bekennen, ich werde die Reinheit ihrer Absichten und die Liebe ihres Herzens sehen. 

	Stas: Ausgezeichnet. Wir alle wünschen Ihnen eine wundervolle Inkarnation und die Erfüllung all Ihrer Aufgaben in dieser Inkarnation! 

	Irina (Uriel): Ja, ich habe mir, da ich in der Geistlichen Welt bin, die Möglichkeiten für meine Inkarnation bereits angesehen. Tatsächlich gibt es mehrere davon und sie finden in verschiedenen Ländern statt. Ich habe fünf Optionen – zwei Optionen in Israel, eine Option in Russland und jeweils eine Option in Indien und Amerika. 

	Stas: Wo auch immer Sie inkarnieren, ich bin immer noch sicher, dass Sie einen Beitrag für die gesamte Menschheit leisten und der gesamten Menschheit helfen werden. 

	Irina (Uriel): Danke. 

	50:33 Abschiedsworte des Erzengels Uriel an die Erdenbewohner. 

	Stas: Abschließend möchte ich Sie bitten, uns Erdenbewohnern in dieser Zeit einige Abschiedsworte zu sagen. Was möchten Sie uns mitteilen? 

	Irina (Uriel): Ich möchte Ihnen den Wunsch übermitteln, dass Sie sich daran erinnern, dass Gott das Wesen ist, das Ihr Leben in dieser Welt ermöglicht hat. Und alles, was Sie haben, gehört Gott. Sogar Sie gehören als seine abgetrennte Energie zu Gott. Und wenn Sie anfangen, dies zu verstehen, werden Sie spüren, dass Sie der Liebe angehören. Und genau dieser Ausdruck „Sklave Gottes“, der viele Menschen abstößt, wird sich für Sie in den Ausdruck „Sklave der Liebe“ verwandeln. Wer ein Sklave der Liebe wird, hört auf, ein Sklave des Hasses zu sein. Und ich wünsche Ihnen, dass Sie immer der Liebe dienen, denn indem Sie ihr dienen, werden Sie nie getäuscht und unglücklich bleiben. 

	Stas: Danke. Ja, wir versuchen jeden Tag, der Liebe zu dienen. 

	Irina: „Sklavin der Liebe“. (lacht) Interessanter Ausdruck. 

	Stas: Okay, vielen Dank! Das ist alles, was ich habe, mir sind die Fragen ausgegangen. 

	Irina: Ja, ich danke Erzengel Uriel, es war sehr interessant. Es stellt sich heraus, dass Moses dort lebte, was auch sehr interessant ist. 

	Also, danke, Stas. Vielen Dank, liebe Freunde, dass Sie sich dieses Video angesehen haben und für Ihre Unterstützung. Ich liebe euch alle und sende euch das Licht meiner Liebe und Dankbarkeit. Bis zum nächsten Mal! 

	Stas: Tschüss. 
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	Was tun, wenn Ihr Mann die Hand hebt? Ursachen körperlicher Gewalt in der Familie 

	Frage: „Die Leute erleben das oft. Zum Beispiel schlägt ein Ehemann seine Frau regelmäßig und sagt: „Vergib mir“, als ob dieses „Vergib mir“ bedeuten würde: Tu so, als wäre es nicht passiert, und dann, wenn ich dich schlage, sei geduldig und tu so, als wäre es nicht passiert.“ 

	Wenn er es noch einmal getan hat, hat er die Bitte um Vergebung zurückgezogen. Er kehrte erneut zu dieser Tat zurück, für die er um Vergebung gebeten hatte, das heißt, er kehrte zu den vorherigen Schwingungen zurück, er änderte sich nicht. Er änderte in sich nicht die geistige Einstellung und die Emotion, das Gefühl, das ihn zur Gewalt und zu Schlägen führte. 

	Er hat eine Blockade gegen seine Frau, die er schlägt. Das bedeutet, dass er ihr etwas aus der Vergangenheit nicht verziehen hat. Vielleicht hat er seiner Mutter etwas nicht verziehen, die Schläge, und jetzt schlägt er seine Frau, als wolle er sich am gesamten weiblichen Geschlecht, an der weiblichen Energie rächen. Wenn eine Tochter geboren wird, kann er auch die Tochter schlagen. Wenn er gefragt wird: „Warum machst du das?“ - Wenn Sie ernsthaft mit ihm sprechen, ist es durchaus möglich, dass er sagt: „Ich weiß nicht. Also, sie nervt mich.“ „Was irritiert Sie an ihr?“ „Nun, ich weiß nicht: Sie ging vorbei, setzte sich falsch hin und ließ eine Krume auf den Boden fallen.“ 

	Man findet jede Ausrede. Es geht nicht um sie. Das Problem ist seine Blockade, die er nicht auflösen will. Wenn er sagt: „Es tut mir leid“, muss die Frau fragen: „Hast du mir das Verhalten verziehen, das dir damals nicht gefallen hat? Und überhaupt, hast du mir alles verziehen, alle meine Fehler? Hast du deiner Mutter verziehen?“ 

	Es ist unbedingt erforderlich, sich nach der Beziehung zur Mutter zu erkundigen, denn die Anwendung körperlicher Gewalt durch einen Mann gegenüber einer Frau weist oft gerade auf ein Kindheitstrauma hin, als eine Frau Gewalt gegen ihn anwandte, weil er schwächer war. Oder vielleicht mit einer älteren Schwester. Auch solche Fälle kommen vor. 

	Das passiert, aber seltener, wenn sein Vater ihn schlägt. Er staut sich an, hat aber Angst, einen Mann zu schlagen, und lässt seine Wut deshalb an einer Frau aus. Wenn er zuschlägt, wenn er leicht in eine Schlägerei gerät, müssen Sie ihn fragen: „Ich verzeihe Ihnen, aber sind Sie mit Ihrer Verärgerung nicht klargekommen?“ Er wird sagen: „Ja, ich bin damit nicht klargekommen.“ „Und hast du mir all meine Fehler verziehen, die dich so verärgert haben? Hegst du noch einen Groll gegen mich? Und hast du deiner Mutter verziehen, wenn sie dich geschlagen hat?“ Wir müssen mit ihm reden. 

	Wenn Sie nicht mit ihm reden, wird er sagen: „Es tut mir leid“, um die Beziehung aufrechtzuerhalten. Vielleicht hat er Angst, allein zu sein, ohne seine Frau. Aber wenn er die Blockade nicht auflöst, wird es wieder passieren. Und besonders wenn sie ihm vergibt, wird er sich einfach sagen, dass sie ihn so sehr schätzt, ihn so sehr liebt, dass sie selbst Angst hat, ohne ihn zu leben, egal wie er sie behandelt. Dann wird er überhaupt keinen Anreiz mehr haben, sich zu ändern. Sich selbst zu verändern ist immer stressig. Es ist fast immer schmerzhaft, psychisch schmerzhaft. Wir müssen in die Vergangenheit zurückkehren und uns an all das erinnern. Ich möchte das nicht tun. Ich möchte gehen, als ob ich auf einem ausgetretenen Pfad wäre. 

	Wenn eine Frau jedoch körperliche Misshandlungen durch irgendeine Person duldet, bedeutet das, dass sie sich selbst nicht liebt. Sie bleibt in einer Beziehung mit einem Mann, der ihren Körper schädigt. Das zeigt, dass sie ihren Körper nicht liebt. Und wenn sie sich selbst nicht liebt, kann sie diesem Mann keine wahre Liebe zeigen, das heißt, sie liebt ihn auch nicht. Indem sie in seiner Nähe bleibt, trägt sie zu seiner weiteren Erniedrigung, zu einer weiteren Senkung seiner Schwingungen und zu seinem Abgang in die Dunkelheit bei. Das ist keine Liebe. Dies trägt zu seiner Verschlechterung bei. Schon jetzt ist klar, dass er sich nicht ändern will. 

	Wie viel man verzeiht, wie viel man erträgt und wann, wird klar sein: Nach dem ersten Mal, nach dem zehnten Mal, das muss die Frau selbst entscheiden. Es liegt in ihrer Verantwortung, es ist ihr Leben und ihr Körper. Wenn sie lange in dieser Beziehung bleibt, liebt sie sich selbst nicht. Sie muss an sich arbeiten, ihre psychologischen Grenzen setzen und sich selbst lieben. Selbst wenn sie ihn verlässt, muss sie mit ihrem Höheren Selbst sprechen. Fragen Sie, was sie mit dieser Person zusammengebracht hat, als sie ihn verließ. Verzeihen Sie ihm aus der Ferne, senden Sie ihm das Licht der Liebe, damit es keine Blockaden gibt. Dann fragen Sie das Höhere Selbst, warum sie diese Person getroffen haben, was sie aneinander angezogen hat, welche Lektion sie gemeinsam durchgemacht haben, welche Lektion sie durchgemacht hat, welche Lektion er durchgemacht hat, ob sie die Lektion durchgemacht haben, insbesondere, ob sie diese Lektion durchgemacht hat. 

	Wenn die Antwort „Nein“ lautet, fragen Sie: „Was habe ich nicht gelernt?“, „Was sollte ich tun, um einer solchen Person nicht noch einmal zu begegnen und diese Lektion in die Praxis umzusetzen?“ Es ist notwendig, sehr gründlich mit Ihrem Höheren Selbst zu sprechen, sonst kann sich diese Beziehung wiederholen. 

	Zeitcode: 50:26, #499 Psychologie der Gewalt, Kindheitstraumata. Schuld und Verantwortung – was ist der Unterschied? Die Kraft der Vergebung 
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	#555 Live-Übertragung mit dem Geist von Xenia von Petersburg. 

	 https://www.youtube.com/watch?v=kTdoOmRRCgI  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:02 Grüße von Ilya. Cassiopeia-Projekte. 

	Ilja: Guten Abend, Freunde! Ich freue mich, Sie im Cassiopeia-Kanal begrüßen zu dürfen. Mein Name ist Ilja Alexandrow. Heute werde ich anstelle von Maxim die Sendung mit Ihnen moderieren. Bitte teilen Sie in den Kommentaren mit, wie Sie es sehen und hören. 

	(liest Kommentare) Man kann es gut hören, man kann es gut sehen. Ausgezeichnet, vielen Dank für Ihre Antwort! 

	Herzlichen Glückwunsch zu diesem schönen Palmsonntag. Heute haben wir eine wunderbare Sendung mit dem Heiligen Geist, der hier bereits gegenwärtig ist. Es fühlt sich energetisch großartig an. Der Geist von Xenia von Petersburg. Ich danke Ksenia, dass sie zu uns gekommen ist und diesen wundervollen festlichen Abend mit uns verbracht hat. 

	Für alle, die mich nicht kennen, wiederhole ich es: Mein Name ist Ilya Aleksandrov, ich bin einer der Lehrer an der Cassiopeia-Schule und Leiter der Schule für psychische Gesundheit in unserem großen Projekt. 

	Bei dieser Gelegenheit möchte ich Maxim und Irina im Namen aller Leiter unserer Schulen von ganzem Herzen danken. Und es gibt eine Menge interessanter Dinge in unserem Projekt. Dies ist eine Schule, in der Sie Psychologie lernen und Psychologe werden können. Für diese Schule bin ich zusammen mit meiner Co-Moderatorin und Co-Organisatorin Larisa Astashevskaya verantwortlich. Es gibt auch eine wunderbare Schule „Gikhor“, wo Sie Kosmoenergetik lernen und ein Meister darin werden können. Wir haben eine Schule namens „In the Flow“, wo Alleiya verschiedene Techniken lehrt, darunter auch Reiki. Es gibt eine Schule namens „Sakral“, wo Maria Sokalskaya alle unter ihre Fittiche genommen hat – alle Meister, die ihre eigenen interessanten Projekte haben. Da ist Guzel Maliarova mit unserem wunderbaren „Cosmohealing“ und mit ihrer Schule, in der sie Kontakte lehrt. Generell haben wir eine riesige Anzahl an Projekten, eine riesige Anzahl an Schulen. 

	Im Namen aller Manager möchte ich Irina und Maxim herzlich danken. Irina – für diese Lebensaufgabe, die sie auf sich genommen hat. Für die enorme Kraft, all das Wissen weiterzugeben, das sie an uns weitergibt. Und Maxim - für seinen Mut. Dafür, dass ich sagen kann: „Leute, es gibt Außerirdische!“ Wer von uns wäre dazu bereit? Setzen Sie sich vor die Kamera, so wie ich jetzt sitze, und sagen Sie. Maxim, Respekt! Irina, wir lieben dich! Vielen Dank, dass Sie uns die Möglichkeit geben, den Massen das Licht des Wissens näherzubringen. Darüber hinaus zu den Bedingungen einer „Spende“. Daher möchte ich im Namen aller unserer Leiter und Schüler aller Schulen, die Teil des Cassiopeia-Projekts sind, meinen tiefen Dank aussprechen. 

	Wenn jemand zu uns kommen, Irina berühren oder vielleicht mich berühren möchte, können wir uns in naher Zukunft treffen. Es wird eine „Live“-Konferenz geben, und es ist viel interessanter, an einer Live-Konferenz teilzunehmen, denn jetzt, da ich in den Energien bin, die der Geist überträgt, fühle ich, dass mir heiß ist. Ich schwitze definitiv schon unter meinem T-Shirt. Und das ist ein unbeschreibliches Gefühl. Wir werden bald eine Konferenz abhalten – am 3. Mai in Irkutsk, eine eintägige Konferenz, an der Sie persönlich teilnehmen und dem Geist oder einer Gruppe Ihrer Wahl (es kommen immer mehrere) Fragen stellen können. Wir freuen uns, diejenigen zu treffen, die tiefer in unser Wissen eintauchen, lernen möchten, mit dem Höheren Selbst zu kommunizieren, mit Blockaden zu arbeiten, zu erfahren, was Astralreisen und Regression sind, und in die Wissenschaft der Bildsprache eintauchen möchten. 

	Oh, und übrigens: Sie können lernen, auf Nägeln zu stehen! Ich bin dafür verantwortlich. Wir freuen uns, Sie beim Retreat in Thailand zu sehen. Ehrlich gesagt habe ich nach Israel Angst, im Voraus zu sagen, was bei den bevorstehenden Exerzitien passieren wird. Denn als wir nach Israel kamen, hatten wir nicht vor, an den Ort zu gehen, an dem Jesus die Bergpredigt hielt. Wie dem auch sei, es kam vor, dass wir dorthin gingen, und es war unvergesslich. Ich habe also keine Ahnung, was in Thailand passieren wird, Freunde. Aber es ist immer sehr eindrucksvoll und die Kuratoren geben die Führung, weil sie genau wissen, warum wir dorthin müssen, und wir folgen ihnen. Also lasst uns persönlich treffen. Und ich weiß, dass nicht jeder nach Russland, nach Woronesch kommen kann. Viele Leute schauen uns im Ausland zu. Und ich glaube, Thailand ist einer der besten Orte, um sich zu treffen und zu umarmen! 

	Vielen Dank, dass Sie bei uns sind, Ihnen zuhören und Cassiopeia und unsere Schulen unterstützen. Vielen Dank dafür an Irina und Maxim. Ein wunderbares Projekt, das einen einfach auf den Kopf stellt. Und ich danke unserer Ksenia, die zu uns gekommen ist, und ich werde sie nicht länger aufhalten. Kommen wir nun zur Sendung. Ich gebe dir Irina. 

	06:42 Grüße von Irina und dem Geist von Xenia aus Petersburg. 

	Irina: Grüße an alle, liebe Freunde! Hallo! Ich gratuliere Ihnen zum Fest des Einzugs des Herrn in Jerusalem. Und heute feiern alle, die an Christus glauben und ihn lieben, mit ihm den Triumph, den er erlebte, als er in Jerusalem einzog. Oder besser gesagt: Er ist nicht hineingegangen, sondern auf einem Esel hineingeritten. Damit erfüllte sich die Prophezeiung, dass der König von Israel Jerusalem auf diese Weise besuchen würde. Warum der König von Israel? Denn er war der Gründer des Egregors Israel, der Juden, des Judentums dieses Landes. Er selbst hat diesen Egregor erschaffen, als er sich im Körper des Außerirdischen Jahwe befand, also eines Außerirdischen vom Planeten Tumesout. 

	Heute haben wir ein Thema über den Geist von Xenia von Petersburg. Sie ist bereits hier, ich habe sie eingeladen zu kommen. Ihre Energie ist übrigens der Energie von Matrona von Moskau sehr ähnlich, mit der wir bereits eine Sendung hatten. Ich habe mich gerade dabei ertappt, sie Matrona nennen zu wollen. Es gibt jedoch einen Unterschied. 

	Ksenia von Petersburg – so wird sie nach ihrem Wohnort genannt. Sie lebte in St. Petersburg und ist eine der Kuratorinnen der Stadt und Region sowie Assistentin von Sergei Radonezhsky in seiner Kuratoriumsfunktion für Russland. Das heißt, sie ist die geistige Schutzpatronin dieser Stadt. Oder besser gesagt, einer der geistigen Schutzherren. Ein weiterer geistiger Schutzpatron der Stadt St. Petersburg ist Johannes von Kronstadt. Ksenia erzählt mir jetzt, dass sie mit ihm in Kontakt steht. 

	Sie heißt Sie also herzlich willkommen und ist bereit, Ihre Fragen zu beantworten. Welche Fragen haben Sie an sie? Jetzt sehe ich, dass es bereits Fragen gibt. 

	Ilya: Ja, ich habe die Fragen vorbereitet. Aus dem Q&A-Chat, und ich werde Ihre Fragen auch auf YouTube vorlesen. Schreiben Sie sie hier. 

	10:15 Das spirituelle Niveau von Xenia von Petersburg. Anzahl der Inkarnationen. Lebensaufgaben. 

	Ilya: Die erste Frage ist uns bereits bekannt: Auf welcher Ebene inkarnierte Xenia von Petersburg? 

	Irina: Es ist derzeit nicht implementiert. Jetzt ist sie in der Geistigen Welt. Inkarniert in Ksenias Körper aus der 8. Ebene und aufgebrochen zur 19. Das heißt, sie befindet sich jetzt auf der Ebene der Engel-Propheten. 

	Ilja: Also gab es nach Xenia von Petersburg keine Inkarnationen mehr? 

	Irina: Nein, es gab bisher keine weiteren Inkarnationen, weil ich beschlossen habe, ein spirituelles Leuchtfeuer für die Menschen zu bleiben, die mich um Hilfe bitten, ohne mich durch die Inkarnation ablenken zu lassen. In der Geistigen Welt bete ich für sie zu Gott und helfe ihnen, Kontakte zu ihren Schutzengeln und zu feinstofflichen Zivilisationen herzustellen. Und ich habe auch Kontaktpersonen. Ich nenne die Kontaktpersonen einfach meine Kinder, mit denen ich kommuniziere. 

	Ilya: Und wie viele Kontaktpersonen gibt es? 

	Irina: 314. 

	Ilya: Kommen sie alle aus Russland? 

	Irina: Nicht nur aus Russland. Es gibt einige aus Griechenland, einige aus Amerika, einige aus Deutschland und sogar aus Australien. 

	Ilya: Was ist nötig, um Ihr Ansprechpartner zu werden und mit Ihnen zu kommunizieren? 

	Irina: Ich brauche dein Verlangen und deine Anziehungskraft auf mich. 

	Ilya: Wie spricht man Sie korrekt an? Vielleicht gibt es eine Art Gebet? 

	Irina: „Gesegnete Xenia, bete zu Gott für uns (für mich).“ 

	Ilja: Danke! 

	Irina: „Gesegnet“ bedeutet, dass ich mich in einem Zustand der Glückseligkeit befinde. 

	Ilya: Oder gibt es vielleicht einen Tag oder einen Kraftort, an dem dieses Gebet besser und wirksamer ankommt? 

	Irina: Ich bin die Schutzpatronin der Stadt St. Petersburg, ich habe dort gelebt und mein physischer Körper, den ich verlassen habe, befindet sich dort und durch ihn manifestiert sich meine Energie. Mein Leichnam ist nicht weit von meinem Wohnort begraben. In der Nähe befindet sich auch eine Moschee. Dies sind die Orte, an denen Sie meine Energie und Kraft spüren und viel über mich erfahren können. Was bedeutet es, „die Energie zu spüren“? Dies bedeutet, Informationen einzuholen und die Orte zu besuchen, an denen diese Person gelebt hat. 

	Ilja: Danke! Es stellt sich also heraus, dass Gläubige, die zum Grab kommen, das Richtige tun? Auf dem Grab befindet sich heute eine Kapelle – wussten Sie davon? 

	Irina: Ja. Sie zeigt mir jetzt eine Kugel aus weiß-gelber Energie, wie eine Kuppel. 

	Ilja: Was waren die Lebensziele für die Verkörperung von Xenia von Petersburg? 

	Irina: Die Lebensaufgabe besteht darin, die weiblichen Energien der Fürsorge, Sanftheit und Zärtlichkeit in sich selbst zu manifestieren und zu lernen, Menschen zu heilen. Und dann war da noch die Aufgabe, Kinder großzuziehen, aber nicht die eigenen, sondern den Frauen, die Kinder haben, dabei zu helfen, diese richtig großzuziehen. 

	Ilya: Hast du sie abgeschlossen? 

	Irina: Ja, das habe ich. 

	Ilya: Ausgezeichnet, danke! Gab es noch weitere bedeutende Inkarnationen auf der Erde oder auf anderen Planeten? 

	Irina: Insgesamt hatte ich 363 Inkarnationen in der materiellen Welt. Davon befanden sich 14 auf der Erde. 5 irdische Inkarnationen waren in einem dichten Körper. 

	Ich war nur einmal in Russland inkarniert und davor zweimal in Afrika, einmal in Indien und einmal in Nordamerika. Aber das waren ganz normale Menschen, unbekannte Männer und Frauen. 

	Ilja: Danke für deine Antwort! 

	16:15 Das Leben von Xenia von Petersburg vor der Heirat: Geburt, Kindheit, Eltern. 

	Ilya: In den Beschreibungen Ihres Lebens, die uns jetzt vorliegen, wird nichts über die Momente vor der Hochzeit gesagt. Wo wurden Sie geboren? 

	Irina: In St. Petersburg. 

	Ilya: Erzählen Sie uns bitte alles Wissenswerte über Ihre Kindheit und Jugend. 

	Irina: Ich wurde in St. Petersburg in eine religiöse Familie hineingeboren. Sie war die einzige Tochter ihrer Eltern, doch zuvor waren drei ihrer Kinder an Kinderkrankheiten gestorben. Ich war die Letzte – die vierte und geliebte Tochter, die überlebt hat. 

	Meine Eltern waren gläubig. Aber ich würde sie nicht als Adlige bezeichnen; sie waren eher wie Kaufleute. Mein Vater hieß Grigory und besaß ein Geschäft, in dem er Süßigkeiten verkaufte. Außerdem hatte er eine Werkstatt, in der Arbeiter Schuhe und Kleidung reparierten. Mutter Pelageya war nach meiner Geburt krank und machte sich große Sorgen um die drei toten Kinder. Ihre Beine schmerzten und sie blieb zu Hause. 

	Ilya: Wo genau in St. Petersburg haben Sie gelebt? 

	Irina: Auf der Wassiljewski-Insel, nicht weit von der Peter-und-Paul-Festung. 

	18:23 Der Geist von Xenia von Petersburg über die Begegnung mit ihrem Mann und seinen frühen Tod. 

	Ilya: Wie und wann haben Sie Ihren Mann kennengelernt? 

	Irina: Ich habe Andrey in der Kirche kennengelernt, als ich fast erwachsen war. Ich war ungefähr 15 Jahre alt. Andrei war älter als ich und gehörte dem gleichen Stand wie mein Vater an, nämlich dem niederen Adel. Als er wartete, bis ich volljährig war, heirateten wir. Wir wussten sofort, dass wir füreinander bestimmt sind, denn als wir uns trafen, fühlten wir uns zueinander hingezogen. Und das bedeutet, dass die Familie von Gott gesegnet ist, wenn eine Frau und ein Mann aneinander interessiert sind und sich nicht aus Pflichtgefühl, sondern von Herzen umeinander kümmern. 

	Ilja: Interessant. So können Sie feststellen, ob Ihr Partner spirituell ist. War Ihre Ehe von Ihnen geplant? 

	Irina: Ja, diese Ehe war geplant. Aber wir hatten keine Kinder. Einmal war ich sogar verärgert und sprach mit dem Priester, Pater Joseph. Er sagte mir: „Bete zu Gott um Kinder, aber vertraue ihm, und Gott wird es schaffen. Wenn durch dich ein Mensch geboren werden kann, der Erlösung findet, dann wird er geboren. Wenn nicht, wird er nicht geboren.“ 

	Und ich vertraute Gott. Und noch bevor ich in die Geistliche Welt zurückkehrte, begann ich zu verstehen, dass meine Mission eine andere war: nicht die Mutter meines Kindes zu sein, sondern alle Menschen, die Hilfe brauchen, zu „adoptieren“ und zu „adoptieren“. Damit ich ihnen meine mütterliche Liebe schenken kann. 

	Ilya: Wir hatten eine Frage: Hat Ihr Mann Sie betrogen? 

	Irina: Nein, wir waren religiöse Menschen und liebten uns. Er hat mich nicht betrogen, wir haben uns in der spirituellen Welt gesehen. Auch er starb an einer schweren Krankheit: Seine Gelenke schmerzten, dann bekam er Fieber, Fieber, sein Herz schmerzte stark – und er starb. 

	Ilya: Was ist der spirituelle Grund für seinen Tod? 

	Irina: Er hat Level 15 erreicht. Ich bin zu ihm runtergegangen und habe ihn gefragt, warum er die Erde so früh verlassen hat. Und er hatte einen spirituellen Grund, der mit spirituellen Problemen zusammenhing. Sie wurden durch schlechte, schmutzige Gefühle, Gedanken und Emotionen gegenüber ihren Eltern verursacht. Er hat viel geurteilt. Er liebte mich, aber er verurteilte andere Menschen und auch seine Vorgesetzten. Im Körper sammelte sich böse Kraft an – und dadurch wurde der Körper krank. Obwohl seine Lebensspanne anders geplant war. Er kam vor seiner Zeit aus der Inkarnation. 

	23:56 Der Geist von Xenia von Petersburg über ihr Leben nach dem Tod ihres Mannes. 

	Ilja: Nach seinem Tod beginnt die ganze Geschichte der seligen Xenia. Und diese Entscheidung, mit meinem Mann „die Plätze zu tauschen“. Es hieß, der Ehemann sei nicht gestorben, sondern wiedergeboren worden. 

	Irina: Ja, in mich hinein. Ich sagte das, weil ich nach seinem Tod ständig seine Anwesenheit spürte und ständig geistig mit ihm kommunizierte. Ich fragte, warum das passiert sei, und er antwortete, dass er seine Verurteilungen, seinen Ärger, seinen Stolz usw. vor Gott nicht bereut habe. Und dann sagte ich, dass ich für ihn Buße tun würde, aber mein Schutzengel sagte mir, dass jeder Mensch dies nur für sich selbst tun könne. Dann begann ich, einfach für meinen Mann zu beten und ihm Licht zu senden. Und als ich sagte, dass Andrei „für mich lebt“, meinte ich, dass ich mein ganzes Leben dem Beten für ihn gewidmet habe. 

	Ilja: Danke. Und hat es ihm geholfen? 

	Irina: Sein Niveau ist gleich geblieben. Doch gegenwärtig ist es bereits seit über 100 Jahren Realität. Er erreichte die 15. Ebene und inkarnierte 1903 auf dem Planeten Disaru. Jetzt kommuniziere ich auch mit ihm und er ist bereits auf der Engelsebene – am 18., obwohl seine Inkarnation noch andauert. 

	Und ich habe beschlossen, vorerst außerhalb der Inkarnation zu bleiben, obwohl mir auch angeboten wurde, an vielen Stellen und in vielen Räumen zu inkarnieren. 

	Ilja: Danke für deine Antwort. Und welchen Einfluss hatte die Entscheidung, alles herzugeben und Ihr Leben der Sühne für die Sünden Ihres Mannes zu widmen, auf Ihren weiteren Lebensweg und die Erfüllung der Aufgaben der Inkarnation? 

	Irina: Als ich für ihn betete, dass Gott ihm seine Sünden vergeben möge, meinte ich nicht, dass Gott beleidigt sein würde. Ich habe Gott nur gebeten, ihm so viel Liebe, Licht und Glück zu schicken, wie er fassen kann. 

	Als ich um Vergebung meiner Sünden betete, ging dieses Gebet an die beratenden Engel meines Mannes, die gemeinsam mit meinem Geist (seinem nicht verkörperten Teil) entschieden, welche Inkarnation für Andrey gewählt werden sollte, damit er das loswerden würde, was ihn dieses Mal daran hinderte, seine Aufgaben zu erfüllen. Es war eine so motivierende Energie. 

	Was das Verschenken betrifft: Dieses Eigentum hatte mein Mann durch seinen Militärdienst erworben (er erhielt ein Gehalt als Offizier) und ich entschied, dass die Energie, die er in der materiellen Welt angesammelt hatte, nicht an mich oder seine Verwandten gehen sollte, sondern an arme Menschen, die für ihn beten würden. Als Zeichen der Dankbarkeit für die Almosen, die ich gegeben habe. 

	Ilja: Danke. Wurde diese Entscheidung bereits bei der Umsetzung getroffen oder war sie auch geplant? 

	Irina: Diese Entscheidung habe ich getroffen, nachdem mein Mann die Inkarnation verlassen hatte. 

	29:30 Fähigkeit, die Zukunft vorherzusehen. Kuratoren. Gebete für Xenia. Inkarnation vor Xenia von Petersburg. 

	Ilya: Hatten Sie diese Fähigkeit, wenn man sie so nennen kann, die Zukunft zu sehen, schon von Geburt an? 

	Irina: Nein, es gab keine. Sie erschienen mir erst nach 20 Jahren meines 50-jährigen Lebens als Einsiedler. Oder besser gesagt: Ich war kein Einsiedler, sondern einfach ein Mensch, der wie Jesus Christus kein Zuhause hat, bei Freunden lebt und ständig betet. Da ich alles hergab und auch mein Haus verkaufte, in dem wir lebten, begann ich, einfach in der Stadt zu leben. Spaziergänge durch die Straßen, Spaziergänge durch die Felder – das hing von der Jahreszeit ab. Aber ich bin nicht nur gegangen, ich habe gebetet. Ich habe meine ganze Zeit dem Beten für Andrei gewidmet. Auch für meine Eltern, die zu diesem Zeitpunkt ebenfalls bereits in Gott geruht hatten. 

	Ich bin 20 Jahre lang so gelaufen. Und danach begann ich zu spüren, was mit diesem oder jenem Menschen geschehen würde und was er tun sollte, damit für ihn alles gut wird. Sie begannen, Mitgefühl für mich zu zeigen und mir Ratschläge zu geben. Als ich eine bestimmte spirituelle Ebene erreichte, öffneten sich meine spirituellen Augen und ich begann, Optionen zu sehen, wie ein Mensch handeln sollte, um ein besseres Schicksal zu haben, um sozusagen auf der hellen Linie des Schicksals zu stehen. 

	Ilja: Danke. Wer waren Ihre Vorgesetzten? 

	Irina: Jesus Christus, Seraphim von Sarow, die Mutter Gottes, Panteleimon der Heiler, Georg der Siegreiche. 

	Ilya: Haben Sie bereits mit ihnen in der Geistlichen Welt kommuniziert? 

	Irina: Ja, ich habe mental kommuniziert. Ich bat sie um Ratschläge zu meinem Leben oder zu anderen Menschen und sie antworteten mir im Geiste. 

	Ilja: Danke. „Beten im Feld, wo man Gott besser hören kann“ – so lautete der Spruch im Leben. 

	Irina: Ja. 

	Ilja: Erklären Sie bitte, was das bedeutet. 

	Irina: Gemeint war, dass ich auf dem Feld von Natur umgeben war. Zunächst herrschte Stille, da keine Menschen da waren und ich keine Angst hatte, dass jemand auf mich zukommen und mich mit einer Frage ablenken könnte. Und zweitens sind die Energie und Atmosphäre der Natur dem Gebet förderlicher, weil dort alles nach Gottes Gesetzen geschieht. Und in der Stadt ist die Atmosphäre schwieriger, weil manche Menschen als vernunftbegabte Wesen mit freier Entscheidung manchmal vom Pfad des Lichts, der Harmonie und vom Pfad Gottes abweichen. Dadurch bringen sie Dissonanz und Chaos in die gesamte energetische Atmosphäre des Ortes, an dem sie leben. 

	Ilja: Danke. Darf ich fragen, welches Gebet Sie gebetet haben? 

	Irina: Ich habe auf verschiedene Weise gebetet: „Himmlischer König“, „Freue dich, Jungfrau Maria“, und „Herr, Jesus Christus, Sohn Gottes“. Und sie sprach mit ihren eigenen Worten. 

	Ilja: Danke. Sie schreiben eine Frage im YouTube-Chat: Was hat zu Level 8 geführt? Was war die Inkarnation vor Ksenia, die auf der 8. Ebene landete? 

	Irina: Vor Ksenia war ich auf der 22. Dichteebene inkarniert, im Sternensystem im Sternbild Skorpion. Und was mich auf die 8. Ebene brachte, war eine gewisse Verachtung und Verurteilung der Machtstruktur. Es gab sogar Groll gegen Gott. 

	Ilya: Und von welcher Ebene aus war die Inkarnation dort? 

	Irina: Es war ab dem 12. da. Da ich vor Ksenia in einer plasmoiden Zivilisation inkarniert war, war die Energie meiner Aura seit meiner Kindheit sehr gut für Kontakte mit plasmoiden Zivilisationen geeignet. Sie kommunizieren seit meiner Kindheit mit mir. Ich habe ein paar Bälle gesehen, alle möglichen Gnome. 

	Ilya: Sie hatten also seit Ihrer Kindheit Kontakt mit plasmoiden Zivilisationen? 

	Irina: Ja. 

	Ilya: Gab es in Ksenias Inkarnation Kontakt mit anderen Humanoiden? 

	Irina: Nein, das gab es nicht. 

	36:24 Gebete an Xenia von Petersburg. Arbeit an kirchlichen Feiertagen. Die Bedeutung des Feiertags für einen Gläubigen. 

	Ilya: Tausende Menschen beten jeden Tag zu Ihnen. Wie hören Sie diese Gebetsworte? Wie wählen Sie aus, wem Sie helfen? 

	Irina: Ich spüre die Energien des Herzens. Ich höre keine Geräusche, ich spüre die Energie des Herzens und den Wunsch der Person, die zu mir betet. 

	Das Gebet eines jeden Menschen ist die Lenkung der Energie seiner Wünsche, seiner Gedanken und seiner Gefühle. Wenn Sie sich mich vorstellen oder mein Symbol betrachten und wünschen, dass Ihr Gebet mich erreicht, überwindet das Gebet in der Geistlichen Welt diese Distanz sofort. Und da es dort keine Zeit gibt und beispielsweise auch kein Bedürfnis nach Schlaf besteht, weil es keinen Körper gibt, der schlafen könnte, höre ich mir die Bitten der Menschen rund um die Uhr an, wenn man nach irdischer Zeit rechnet, ich komme zu ihnen und kann auch Phantome erschaffen, in Gestalt von Engeln kommen. 

	Ilya: Und wie wählen Sie aus, wem Sie helfen? 

	Irina: Ich wähle nicht aus, ich kann jedem helfen, unabhängig von seiner Religion. Wenn diese Person doch nur ein reines Herz hätte und nach dem Guten streben würde. Bei bösen Bitten helfe ich nicht. Aber sie können von bösen Mächten und bösen Wesen in der Nähe gehört werden, die versuchen, diesen Wunsch zu erfüllen. 

	Ilya: Gibt es spezielle Anfragen, die im Egregor Ihres Raums am besten ankommen? Zum Beispiel zum Thema Gesundheit oder Wohlbefinden. 

	Irina: Viele Menschen beten zu mir wegen der Familie, wegen der Geburt von Kindern, wegen der Heilung von Verwandten, wegen Versöhnung in der Familie. 

	Ilja: Danke. Frage aus dem YouTube-Chat: Warum darf man an Feiertagen nicht arbeiten? Woher kommen die Verbote an Feiertagen, insbesondere an heiligen Tagen? 

	Irina: Die Sache ist, dass Menschen, die auf der Erde leben, spirituellen Rat als Anweisung verstehen. In der spirituellen Welt werden diese Worte als Ratschläge verstanden, worauf man seine Aufmerksamkeit vorrangig richten sollte. Während der Feiertage empfiehlt es sich, dem eigentlichen Anlass des Feiertags mehr Aufmerksamkeit zu schenken, also der Bedeutung des Feiertags für die Menschen und den Lehren, die er mit sich bringt. Und aufgrund dieser Lektion ist es zwingend erforderlich, in Ihr Herz zu schauen. Dies erfordert eine Pause von der Hektik der Welt, daher wird empfohlen, nicht zu arbeiten. Die Leute werten dies jedoch als Zeichen dafür, dass sie nicht arbeiten können. Gott und seine wahren spirituellen Lehrer geben keine so strengen Anweisungen. Sie erteilen nur geistlichen Rat, denn ein Orden nimmt einem die Entscheidungsfreiheit, während geistlicher Rat einem immer die Entscheidungsfreiheit lässt. 

	Man sollte auf den spirituellen Feiertag und seine Bedeutung achten. Ich bin zum Beispiel morgens aufgestanden, habe über diesen Feiertag gelesen, zu den spirituellen Persönlichkeiten gebetet, deren wir an diesem Tag gedenken, und mich gefragt: „Was lehrt mich sein Leben?“ oder „Was lehrt uns das an diesem Tag gefeierte Ereignis?“ Hören Sie auf sich selbst, schauen Sie in Ihr Herz und Sie können sogar mentalen Kontakt zu einer spirituellen Person herstellen. 

	Nehmen wir zum Beispiel das Osterfest oder den heutigen Feiertag des Einzugs des Herrn in Jerusalem und sehen wir uns an, wie spirituelle Lehrer die Feier dieses Feiertags empfehlen. Was bedeutet „markieren“? Machen Sie es auffällig und heben Sie es von einer Reihe ähnlicher Tage ab. Sie markieren einen für Sie wichtigen Tag im Kalender. In der modernen Welt wird das Wort „feiern“ häufiger als „feiern“ verstanden. Doch in Wirklichkeit bedeutet „feiern“ „wichtig machen“. 

	Und heute ist der Tag des Einzugs des Herrn in Jerusalem, der in Russland Palmsonntag genannt wird. Es wird jedes Jahr sonntags zu unterschiedlichen Zeiten gefeiert, abhängig vom jüdischen Mondkalender und insbesondere am Pessachfest. In Russland erwachen heute nur wenige Pflanzen nach dem Winter wieder zum Leben. Am häufigsten handelt es sich dabei um eine Weidenkätzchenart. Es kann seine „Ohrringe“ sehr früh öffnen, auch wenn der Schnee noch nicht vollständig geschmolzen ist. Und aus diesem Grund ist es meist die Weide, die als Erinnerung ins Haus gebracht wird. Worüber? Als Jesus Christus auf einem Esel nach Jerusalem ritt, rissen die Menschen, die ihn liebten, Palmblätter ab und legten sie zusammen mit ihrer Kleidung vor ihm auf die Straße. Aber in Russland gibt es keine Palmen. 

	Ilya: Ja, wir haben keine Palmen. Vielen Dank für Ihre ausführliche Antwort. 

	Irina: Spirituelle Lehrer schlagen vor, sich daran zu erinnern, was dieser Feiertag lehrt. Verherrliche Gott. Warum Gott verherrlichen? Nicht weil Gott Ihren Ruhm braucht. Er ist bereits allherrlich, alle Herrlichkeit gebührt ihm. Aber wenn Sie Gott preisen, danken Sie ihm und erhöhen dadurch Ihre Schwingungen und Ihr Maß an Liebe. Dies ist für die Menschen wichtiger als für Gott. Das lehrt uns der Feiertag. 

	Ilja: Wenn man also mit reinem Herzen arbeitet und sich an den Feiertag erinnert, wird keine Sünde begangen? 

	Irina: Eine Sünde begeht man nur, wenn man sich von Gott entfernt. Doch die Arbeit an sich wendet sich nicht von Gott ab. Wenn der Schwerpunkt auf der spirituellen Bedeutung des Feiertags lag und die Person anschließend arbeitete, nachdem sie zu Gott gebetet hatte, dann liegt keine Sünde vor. Und wenn er Gott vergisst, dann begeht er jeden Tag eine Sünde, denn indem er Gott vergisst und mit seinen materiellen Angelegenheiten beschäftigt ist, entfernt er sich bereits von Ihm. 

	Ilja: Danke. Also keine Sorge, diejenigen unter Ihnen, die an Feiertagen arbeiten. Sie können arbeiten, indem Sie sich an Gott erinnern. 

	Irina: Ja, nachdem ich zu ihm gebetet habe. Das Gebet zu Gott ist ein Gespräch, ein Zwiegespräch mit ihm. 

	45:47 Der Geist von Xenia von Petersburg auf in der Kapelle hinterlassenen Notizen über standesamtliche Trauung und Hochzeit. 

	Ilya: Über das Gespräch. Es ist üblich, in Ihrer Kapelle Notizen zu hinterlassen. Erreichen uns ihre Energien oder ist dies nur ein Produkt unserer Einbildung? 

	Irina: Wenn jemand sie schreibt, denkt er an mich – und diese Energie, diese Idee, die dort geschrieben steht, ist bereits in meinem spirituellen Geist. Nicht ich brauche die Notizen, sondern die Menschen, die sie schreiben und aufschreiben, damit ihr Vertrauen in meine Fähigkeit, zu sehen und zu helfen, wächst. Denn alle Menschen sind nicht nur geistige, sondern auch materielle Wesen. Während sie im Körper sind, sind materielle Handlungen für sie wichtig. Und diese Notizen erinnern sie an eine so materielle Handlung wie das Versenden eines Briefes. Dies ist ihr materieller Ausdruck ihres Glaubens. 

	Ilja: Brief an die geistige Welt. 

	Irina: Ja. Wenn jemand einen starken Glauben hat, kann er mich natürlich auch ohne Notiz fragen, und ich werde ihm trotzdem zuhören. Doch viele Menschen achten auf das Aussehen, auf äußere Merkmale – das ist ihnen wichtig. Ich weiß sogar, dass manche, wenn sie in die Kirche Gottes kommen, sich den Gottesdienst nicht ansehen, nicht zuhören, was während des Gottesdienstes geschieht, sondern auf die äußere Dekoration der Kirche schauen, auf ihre Schönheit, darauf, wie alt die Ikonen sind, sie achten auf die anderen Gläubigen: wie sie gekleidet sind, wie sie sich verhalten. Der Mensch ist ein materielles Wesen, so ist er gemacht. Bis sie den Körper verlassen, betrachten sie die materielle Welt und verstehen durch die materielle Welt die spirituelle Welt. 

	Ilja: Danke für deine Antwort. Hier ist eine Frage, die wir Jesus sogar während der Bergpredigt gestellt haben. Über standesamtliche Trauungen, Ihre Einstellung zu standesamtlichen Trauungen. 

	Irina: Das ist ohne Hochzeit? 

	Ilya: Ohne Hochzeit, ohne Registrierung bei Behörden – sozusagen nur das Zusammenleben zweier Menschen ohne rechtliche oder spirituelle Verträge. 

	Irina: Meine Einstellung ist sehr einfach. Warum muss ich mich registrieren? Um Ihre Entscheidung zu bestätigen und dem Staat mitzuteilen, dass dies Ihre feste Entscheidung ist und Sie diese nicht ändern werden. Schließlich haben Sie nicht vor, eine Ehe zu beenden, wenn Sie eine offiziell eingetragene Ehe eingehen? Wenn es sich um eine echte Ehe handelt, gibt es keinen solchen Plan. 

	Deshalb bin ich der Meinung, dass es, wenn es eine solche Möglichkeit gibt, eine Ehe zu registrieren, möglich ist (ich würde nicht sagen, dass es notwendig ist, denn das entscheidet jeder für sich), dies für sich selbst zu tun, als Bestätigung der gegenseitigen Liebe. Wir erinnern uns erneut daran, dass der Mensch materiell ist. Zusammenleben ist einfach spirituelle Liebe zueinander. Und ein Stempel im Reisepass gilt, wie Sie sagen, als greifbarer. Aber ihr seid auch materielle Wesen, ihr habt einen Körper, also ist es hier dasselbe wie bei den Notizen – für manche ist es wichtig. Sprechen Sie offen miteinander: Auch wenn es Ihnen nicht wichtig ist, können Sie fragen, wie wichtig es Ihrer besseren Hälfte ist. Und wenn sie oder er sagt, dass es wichtig ist, aus Liebe zu handeln, bedeutet das, ihre Ehe, ihr Zusammenleben offiziell zu stärken. Es handelt sich um die standesamtliche Registrierung der Eheschließung. 

	Was die Hochzeit betrifft, ist alles noch einfacher. Eine Hochzeit ist kein offizieller Abschluss einer Ehe. Dies ist eine Bitte an Gott im Gebet um Segen. Darüber hinaus betet die ganze Kirche. Ein geweihter Priester bittet im Namen seiner Gemeinde von Gläubigen Gott um seinen Segen, und Gott, der sieht, dass seine Kinder ihn um seinen Segen für diese Ehe bitten, sendet ihnen Energie. Die Sache ist, dass Gott diese Energie nicht automatisch sendet, denn er wartet darauf, dass wir uns selbst an ihn wenden. Genauso wenig wird ein liebevoller Vater sein Kind zwangsernähren, wenn es keinen Hunger hat. 

	Gesegnet sind diejenigen, die erkennen, dass sie die göttliche Gnade brauchen und darum bitten, auch wenn sie eine Familie gründen. Ihnen gehört das Himmelreich – das bedeutet, dass sie bereits Bewohner des Himmelreichs sind, obwohl sie noch immer im Körper leben. 

	Ilya: Vielen Dank für Ihre ausführliche Antwort! 

	52:01 Der Geist von Xenia von Petersburg zum Zeitpunkt des Endes der SVO. 

	Ilya: Es gibt viele Fragen zu einem beunruhigenden Thema. Matrona wurde nach den Enddaten des SVO gefragt – sie stimmen nicht mit der aktuellen Realität überein. Sie fragen nach neuen. 

	Irina: Ja, sie passen nicht zusammen. Ich weiß, ich kommuniziere übrigens auch mit ihr. Irina sagte, meine Energie sei der Energie der Matrona von Moskau ähnlich. Das ist nicht überraschend, denn wir stehen uns sehr nahe und sind enge Freunde – in der spirituellen Welt gibt es kein Geschlecht. Alles, was bleibt, ist die Erinnerung an den letzten Körper. Und die Geister selbst haben, wie Sie wissen, kein Geschlecht. Natürlich können sie sich sowohl als Frau als auch als Mann vorstellen, doch ihr innerer Charakter ist asexuell. 

	Was war die Frage? 

	Ilya: Die Enddaten des SVO. 

	Irina: Ich weiß, dass Matrona durch Irina (oder besser gesagt durch den Egregor von „Cassiopeia“, den ich auch kenne) über den Zeitpunkt des Endes der SVO gesprochen hat. Und nicht nur Matrona, sondern auch die Mutter Gottes. 

	(liest Kommentare) Kein Ton? Können Sie mich bitte hören? 

	Ilja: Kein Ton. Zwei Leute schreiben schon: „Kein Ton.“ 

	(liest Kommentare) Ich höre es. Also, diese Leute haben keinen Ton, alles ist in Ordnung. 

	Irina: Ausgezeichnet. Und dann haben sie mir dort geschrieben. 

	(liest Kommentare) Einfrieren? Interessant. Energie – ich sehe jetzt nur eine weiße Silhouette über mir. 

	Ilya: Es wurde heißer. 

	Irina: Ja, danke für Ihr Feedback! Was den Zeitpunkt der SVO betrifft, so nennen Sie diese schrecklichen und die Erde zerstörenden Aktionen einiger Leute. Natürlich wirkt sich dies alles sehr negativ auf das spirituelle Niveau vieler Menschen aus, auf die Reinheit der irdischen Noosphäre, wie Sie es nennen, auf die spirituelle Atmosphäre dieses Ortes. Es besteht die Möglichkeit, dass sich dies in Zukunft negativ auf das Gedächtnis vieler Generationen von Menschen auswirken wird. Es werden negative Bilder in der Erinnerung bleiben, die gegenseitigen Hass zwischen eng verwandten Völkern hervorrufen. 

	„Wann wird diese schreckliche ‚Sondermilitäroperation‘ enden? Welche Fristen gelten? Tatsache ist, dass, als Matrona und die Mutter Gottes die Fristen nannten, tatsächlich die Möglichkeit bestand, dass im März 2023 alles mit der Unterzeichnung eines Friedensvertrages enden würde. Es gab diese Möglichkeit, und es gab Pläne, ihn zu unterzeichnen. Ich weiß sogar, dass… 

	(Sendung unterbrochen) 
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	Jesus Christus über Religion und Spiritualität 

	Jede Religion ohne Liebe wird zur Selbsttäuschung. Jeder der höchsten Tempel, die Sie bauen, die hellsten und reinsten Orte der Kraft, zu denen Sie gehen, sind einfache menschliche Bauwerke. 

	Ja, sie sind mit der Energie von Plasmoiden erfüllt, aber es sind einfach dieselben Geister wie Sie, nur in feinstofflichen Körpern. Wenn Sie keine Liebe in sich tragen, wird dies Ihrer spirituellen Entwicklung keinen Nutzen bringen und kann sogar zu einer Degradierung führen. Indem Sie sich weigern, in sich selbst Liebe zu entwickeln, obwohl Sie von anderen spirituellen Lehrern großartige Hilfsmittel erhalten, zeigen Sie eine Verachtung für die Gaben Gottes. 

	Die Zivilisationen, die Sie „Yeti“ nennen, folgen ihrem eigenen Entwicklungspfad. Sie lehren ihre Kinder, die Natur zu lieben, sich selbst und ihren Stamm zu lieben und sich auf die Entwicklung des Glaubens zu konzentrieren. Glaube ist ein Gefühl, das enorme spirituelle Energie freisetzt und die Welt wirklich verändern kann. Und deshalb können sie teleportieren, fliegen und so weiter. In ihrer Praxis erfüllen sie die Gebote, die dem Apostel Markus gegeben wurden. Er legte sie im 16. Kapitel seines Evangeliums dar. 

	Es besagt, dass jeder, der an mich glaubt (mit „an mich glaubt“ meinte ich, der an sich selbst, an mich und an mich, an sich selbst glaubt), die Taten vollbringen kann, die ich vollbracht habe. Es wird aufgeführt, dass er Kranke heilen und Materie in gewisser Weise verändern kann. Auch wenn sie nicht in einem christlichen Egregor sind, finden sie beim Empfang der Kommunion in sich selbst, in ihrer Seele, das Licht der Liebe und des Glaubens, das ihnen hilft, sich zu bessern. 

	1:02:29, #439, Lebe an Ostern mit dem Phantom von Jesus Christus 

	 https://blog.cassiopeia.center/pryamoj-ehfir-na-paskhu-s-fantomom-iisusa-christa  

	#557 Live-Übertragung zu Ostern mit dem Phantom von Jesus Christus. 

	 https://www.youtube.com/watch?v=KBDwIq03Zlo  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:02 Neuigkeiten zum Projekt „Cassiopeia“. 

	Maxim: Hurra! Hurra! Hurra! Hurra! Hallo zusammen, liebe Freunde. Im Allgemeinen, Leute, wie könnt ihr mich hören – die erste Frage – und könnt ihr uns jetzt überhaupt hören? 

	Christus ist auferstanden! Natürlich, Leute, möchte ich euch wirklich zu einem sehr großen heiligen Feiertag für jeden Christen gratulieren – Ostern! Frohe Auferstehung Christi! Christus ist auferstanden! 

	(Liest den Chat) Hallo zusammen. Max, kann ich dich hören? Danke, Lena. Wahrlich, er ist auferstanden! Jungs. 

	Daher möchte ich allen zu diesem wunderschönen großen Feiertag gratulieren. Und an diesem tollen Feiertag haben wir heute einen sehr interessanten Gast. Anhand der Sendungsbeschreibung haben Sie wahrscheinlich schon erkannt, dass es sich um das Phantom Christi handelt, der jetzt bei uns ist. 

	Aber bevor wir live gehen, möchte ich Sie, wie immer, gerne mit verschiedenen Neuigkeiten quälen. Genauer gesagt: Manche Menschen quält es vielleicht, andere freut es, dass es überhaupt Neuigkeiten von uns gibt, dass wir wachsen, uns weiterentwickeln und dass unser Projekt große Fortschritte macht. Darüber freue ich mich sehr und danke allen unseren Mitarbeitern und allen unseren Schulen. 

	Wir haben viele Schulen – dies ist die Schule „Mental Healing“, deren Direktor Ilja Alexandrow ist. Übrigens: Die Schule „Mental Healing“ hat das Institut für Transpersonale Psychologie mittlerweile offiziell registriert. Wir sind jetzt eine offizielle Regierungsorganisation, ebenso wie das Projekt Cassiopeia. Dort, in diesem Institut, wird Ihnen Ilya Alexandrov als Rektor die Grundlagen, die Grundlagen der Psychologie und fortgeschrittene Dinge in der Psychologie beibringen, die Ihnen verschiedene interessante Botschaften in der Esoterik eröffnen. Herzlichen Glückwunsch, Ilja! Vielen Dank für die letzte Sendung, die Sie moderiert haben. Die Sendung war wunderbar. Daher gratuliere ich Ilya und dem Mental Healing-Projekt zum offiziellen Erhalt einer Lizenz und zur Registrierung des Programms beim Bildungsministerium. Deshalb, Iljucha, meine aufrichtigen Glückwünsche! 

	Zusätzlich zum Projekt „Mentale Heilung“ haben wir im Projekt „Cassiopeia“ ein Projekt namens „Kosmoheilung“. Unsere liebe Guzel ist die Mutter der Plejaden, die mit dem Intergalaktischen Medizinischen Dienst zusammenarbeitet, wie wir ihn genannt haben. 

	(Chat) Lass uns Freunde sein. „Maxim ist cool.“ Nein, nicht cool, so wie es ist, das Einfachste, das Ungewöhnlichste. Ich finde es manchmal so lustig, eure Kommentare zu lesen, Leute. Aber eigentlich ist es echt schön, dass wir dich haben, dass du diese Kommentare schreibst. 

	Das Projekt „Cosmohealing“, dessen Leiterin Gulechka Guzel Maliarova ist. Sie hatte vor kurzem einen Rückzug. Bei diesem Retreat sind Sie alle mit Heilung beschäftigt – dies ist eines der interessantesten Projekte im Cassiopeia-Projekt. 

	Zusätzlich zum Projekt „Mentale Heilung“ haben wir eine „Schule im Fluss“, wo es eine Meisterin namens Alleiya gibt, die verschiedene Arten von Energiepraktiken durchführt und sich mit Schulungen beschäftigt. Sie hat ganz unterschiedliche Richtungen. Sie hat eine Richtung namens „Pillar Tree“. Übrigens wird diese Richtung „Tree of the Pillar“ bald bei uns in Israel sein und dort Schulungen durchführen. Den Link dazu finden Sie auf unserer Website oder im Informationskanal „Info Cassiopeia“. 

	Neben der Schule im Bach „Baum der Säule“ gibt es auch noch diverse andere Schulen, die sich dem Projekt „Cassiopeia“ angeschlossen haben, diese freuen sich, gemeinsam mit uns zu entwickeln und dementsprechend Wissen an euch weiterzugeben, wenn es sich um nicht-reisende Veranstaltungen handelt… 

	(Chat) Kein Ton? Oksanochka, mein Sonnenschein, hier gibt es keinen Grund zu hassen. Es gibt Ton. Ich weiß es genau, ich verstehe es genau. 

	Wir haben weitere Schulen und andere Richtungen, zusätzlich zu allen Projekten, die zum Cassiopeia-Projekt gehören. Und das Wichtigste ist, dass wir immer auf neue Richtungen in unserem Projekt warten. 

	Heute kommt eine neue Gruppe zum Training zu uns – dies ist die erste Phase der Kontaktaufnahme. Zuvor hat die Gruppe „Heilung durch das Höhere Selbst“ ihre Arbeit aufgenommen – diese Gruppe ist nicht für „Schizoter“, sondern für diejenigen, die einfach nur ihre Gesundheit verbessern möchten, da unser Gesundheitszentrum in Woronesch über viele neue Geräte verfügt, die Ätherfelder korrigieren, Energiematrizen wiederherstellen und auf zellulärer Ebene mit dem physischen Körper arbeiten. Kommen Sie also vorbei, wir freuen uns immer, Sie in unserem Zentrum begrüßen zu dürfen. 

	(Chat) Schöne Feiertage. Auch Ihnen allen schöne Feiertage. Im Allgemeinen ist heute, wie Sie wissen, ein sehr interessanter Tag. Und ich habe einige sehr interessante Neuigkeiten, ich habe erst kürzlich davon erfahren. Ich begann, mich sehr schlecht zu fühlen, ich begann, mich unwohl zu fühlen. Ich frage mich, was los ist? Wie können wir das alles auf energetischer Ebene betrachten, was passiert? 

	Liebe Freunde, hört auf, ätherische, mentale und magische Angriffe durchzuführen. Es macht mich nur stärker. Wenn Sie glauben, dass Sie, nachdem Sie mich im Projekt losgeworden sind, weiterhin friedlich leben und Preise für spirituelles Wissen festlegen können, dann möchte ich Sie enttäuschen, denn ich werde die Inkarnation nicht verlassen. In diesem Monat gab es mehr als 19 magische Angriffe. Du bringst mir bei, diese Angriffe zu erkennen, du bringst mir bei, stärker zu sein. Übrigens, wissen Sie, ich möchte Ihnen die Hand schütteln. Die Angriffe waren heftig. Auch auf körperlicher Ebene war ich betroffen. Also, toll, gut gemacht. Studieren, studieren, arbeiten, angreifen und lehren Sie mich weiterhin, wie ich mit Ihren energetischen magischen Angriffen richtig durch das Licht der wahren Liebe, durch Ihr ätherisches Feld, durch diese Strukturen, durch diese Matrizen, die ich habe, arbeiten kann. Im Allgemeinen werde ich Ihnen nichts zurückschicken. Als Projektmanager verstehe ich ganz klar, dass etwas in Ihrer Seele nicht stimmt, wenn Sie solche Dinge tun. Wenn Sie dies tun, bedeutet das, dass Sie große Probleme haben, die Liebe zu empfangen, die unser Projekt vermittelt. Und ich möchte Ihnen das Licht meiner Liebe und das Licht der Liebe unseres gesamten Projekts senden, das Ihnen die Möglichkeit gibt, zu spüren, wofür wir geschaffen wurden und wofür wir im Prinzip arbeiten. 

	(Chat) „Max, hör auf, dich selbst in Szene setzen zu wollen.“ Batrbek Kusov, hören Sie, ich mache überhaupt keine Werbung für mich. Mir stehen lediglich 10 Minuten meiner vereinbarten Sendezeit zur Verfügung. Ich möchte wirklich über verschiedene Neuigkeiten und verschiedene Momente berichten. 

	Also frage ich mich wirklich: „Warum brauchen die Leute das?“ Auch heute werde ich versuchen, das Phantom von Jesus Christus zu fragen: „Warum tun Menschen so etwas?“ Glauben sie wirklich, dass sie das gesamte Projekt loswerden können, wenn sie eine Person loswerden? Es ist unmöglich, das gesamte Projekt loszuwerden, Leute. Das Projekt ist sehr groß und stark gewachsen. Ich bin jetzt hier als Leiter und beobachte lediglich, ob das Projekt im rechtlichen Rahmen unseres Staates stattfindet. Daher wird die Tatsache, dass Sie diese Angriffe auf mich organisieren, keinerlei Auswirkungen auf das gesamte Projekt haben. Und erst recht mit solchen Freunden, mit unseren Sternenfreunden, die mir immer sagen können, wie ich mit diesem Energiefluss, den du mir schickst, richtig arbeiten kann. Ich bin sogar sehr froh, weil Sie mir wirklich etwas beibringen. Das ist eine sehr gute Lehre. Dies ist eine sehr gute Arbeit und ich werde versuchen, noch mehr Liebe zu haben, damit kein magischer Angriff diese Liebe durchdringen kann. 

	Ich möchte Sie daran erinnern, dass wir einen Online-Shop namens „Cassiopeia“ eröffnet haben. Dieser Online-Shop hat eine riesige Anzahl cooler Produkte. Einige davon sind probiotische Mikroorganismen. Wenn Sie Probleme mit Ihrem Magen oder Darm haben oder zerstörerische Gebilde in Ihrem Körper vorhanden sind: Polypen oder Pilze, dann helfen Ihnen probiotische Mikroorganismen, diese loszuwerden und die innere Mikroflora, die Mikroflora Ihres Magens und Darms, zu regulieren. Kann ab 0 Jahren eingenommen werden, also auch von Kleinkindern. Also keine Sorge. Gehen Sie auf die Site und schauen Sie sich um. 

	Wir haben ein wirklich cooles Produkt – „Cassiopeia Energy“, ein einzigartiges Produkt, das die weibliche Libido um ein Vielfaches steigert. Ganz zu schweigen davon, dass es jede Zelle mit enormem Energiepotenzial auflädt. Fast das gesamte ausgeglichene Periodensystem ist in „Cassiopeia-Energie“ enthalten, wodurch Ihr Körper die Kraft und Energie gewinnen kann, die Ihnen im Alltag fehlt. 

	Und das Wichtigste ist, dass wir in Thailand einen kraftvollen Rückzugsort haben werden. Ein Thai-Retreat ist etwas Einzigartiges. Bei diesem Retreat wird fast das gesamte Wissen des Cassiopeia-Projekts und all unserer interessantesten interstellaren Freunde anwesend sein, und dementsprechend können Sie sich absolut das gesamte Wissen aneignen, das im Cassiopeia-Projekt steckt. Das Retreat ist natürlich für Menschen mit großem Energiepotenzial gedacht, die bereits mit Menschen arbeiten, aber grundsätzlich ist auch die Anwesenheit von normalen Menschen möglich, denn wir können Ihnen die Möglichkeit nicht vorenthalten, das Wissen zu erhalten, das wir vermitteln. Es ist nur so, dass die einfachen Leute von diesem Rückzug nicht viel haben werden und viele werden es nicht einmal spüren oder verstehen. 

	Wir erwarten Sie im Thai Retreat. Unter diesem Video ist ein Link, ich weiß sicher, dass es vom 5. bis 18. zwei Streams geben wird. Und für einen Stream sind definitiv keine Plätze mehr frei. Wenn also jemand zu unserem Retreat nach Thailand kommen möchte, meldet euch bitte schnell an, denn bis zum Ende des Monats sind keine Plätze mehr frei. 

	Außerdem wird Alleyechka „Tree of the Pillar“, wie ich bereits sagte, einen Rückzugsort in Israel haben. 

	Und wenn Sie Beratung zum Cassiopeia-Projekt wünschen oder sich über Veranstaltungen informieren möchten oder wissen möchten, wo es stattfindet, welche Stätten, Meditationen, Dienste oder Inhalte es gibt, können Sie jederzeit die offene Telefonnummer +7 (988) 910-00-40 anrufen. Elena ist meine Assistentin – die Assistentin des Projektleiters und wird, wenn möglich, versuchen, alle Ihre Fragen zu beantworten, die im Zuge Ihres Interesses an unserem Projekt auftauchen. Wenn Sie plötzlich anrufen und nicht durchkommen, rufen Sie sie an, denn auch sie hat einen Arbeitsplan, einen Arbeitstag. Manchmal ist es besser, eine Nachricht zu schreiben, damit sie Ihnen später antworten kann. 

	Im Allgemeinen bin ich nicht überrascht von all den Dingen, die passieren. Und noch einmal möchte ich allen zu diesem wundervollen Osterfest gratulieren, zu diesem wundervollen Fest der Auferstehung – der Auferstehung Jesu Christi. Und ich übergebe das Wort an unsere wunderbare Irina – eine Kontaktperson mit außerirdischen Zivilisationen, eine Kontaktperson mit der spirituellen Welt, eine Kontaktperson mit subtil-materiellen Zivilisationen. 

	Irishenka, setz dich. Ich gebe Ihnen den Ort, das Wort: „Beauty Bonacieux“. Was für eine Schönheit du heute bist. 

	12:45 Jesus Christus über die Gestaltung des Osterfestes im christlichen Egregor. 

	Irina: Hallo zusammen, liebe Freunde. Guten Abend. 

	Also. Christus ist auferstanden, liebe Freunde. Sein Geist, sein Phantom, ist heute bei uns. Er erzählte mir bereits, dass es im Cassiopeia-Projekt bereits zu einer guten Tradition geworden sei, eine Live-Übertragung mit ihm durchzuführen, da dies die zweite Live-Übertragung mit ihm an diesem Feiertag sei. 

	Maxim: Ja, die erste Live-Übertragung, das bestätige ich, war letztes Ostern. Ich habe sogar ein Video der Live-Übertragung auf einem der Kanäle gesehen. Übrigens hatte ich sogar vergessen, dass wir an Ostern gemeinsam eine Live-Sendung gemacht haben. 

	Irina: Wir haben letztes Ostern eine Sendung mit ihm gemacht. Und tatsächlich ist es das zweite Mal, dass wir eine Live-Übertragung durchführen, aber wir führen nicht das zweite Mal eine Live-Übertragung mit ihm durch, sondern speziell an Ostern das zweite Mal. Denn wir hatten außerhalb der Osterzeit, an einem anderen Tag, noch eine Live-Übertragung. 

	Und er grüßt alle und sagt: 

	(Jesus Christus) Ich danke euch, liebe Erdenbewohner, für euer Licht der Liebe, das ihr mir an diesem und an anderen Tagen sendet. Heute finden in allen christlichen Kirchen helle, feierliche Gottesdienste statt, die voller Wonne und Freude über meine Auferstehung sind, und ich spüre dies durch den Egregor des Christentums. Ich danke euch allen, meine lieben Kinder, und sende euch das Licht meiner Liebe. 

	Maxim: Ich grüße dich, Jesus. Ich freue mich sehr, dass wir eine so interessante Tradition pflegen. Gerne laden wir Sie zu diesem wunderschönen Urlaub ein und stellen Ihnen auch persönlich Ihre Fragen. 

	Irina (Jesus Christus): Ja. 

	Maxim: Bitte sagen Sie mir, wie dieser Feiertag im christlichen Egregor entstanden ist? 

	Irina (Jesus Christus): Meinst du Ostern? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (Jesus Christus): Dieser Feiertag entstand fast unmittelbar nach meiner Himmelfahrt. Schon die ersten Generationen der Apostel, meiner Jünger, erinnerten sich an den Tag meiner Auferstehung und an den Tag meiner Himmelfahrt, der 40 Tage später stattfand. Und sie erinnerten sich an all die Jahre, die sie gelebt hatten. Und dann gaben sie diese Tradition an ihre Schüler weiter. Und all dies fand Eingang in den apostolischen Kanon. 

	Und gleichzeitig wurde beschlossen, Ostern in verschiedenen Jahren an unterschiedlichen Tagen zu feiern, da das jüdische Pessachfest bzw. das jüdische Osterfest jedes Jahr anders ist und das Datum des christlichen Osterfestes, also dieses Feiertags, der heute gefeiert wird, von diesem Tag abhängt. 

	Maxim: Das heißt, das Osterfest ist im Prinzip vom jüdischen Pessachfest abgeleitet? 

	Irina (Jesus Christus): Bildlich gesprochen kann man sagen, dass es das Pessachfest, das es im Judentum gab, spirituell ersetzt hat. Tatsache ist, dass die ersten Christen sehr oft Juden waren, das heißt, sie wechselten vom jüdischen Religionsegregor zum christlichen Religionsegregor. Und sie brauchten jährliche Feiertage, weil sie es in ihrer Religion gewohnt waren, diese einzuhalten. Und einer der größten Feiertage im Judentum ist Pessach, der Tag der Befreiung aus der ägyptischen Sklaverei – der Tag des Auszugs aus Ägypten. Und so wie die Juden dank der Tatsache, dass Moses sie unter meiner Führung aus Ägypten herausführte, aus der ägyptischen Sklaverei befreit wurden, so werden gläubige Christen durch meine Auferstehung aus der geistigen Sklaverei befreit. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, stimmt es, dass Moses die Juden 40 Jahre lang durch die Wüste geführt hat? 

	Irina (Jesus Christus): 38 Jahre alt. Nun, ich bin nicht die ganze Zeit damit gefahren. es gab sogar einige Jahre, in denen sie an einem Ort lebten und dann an den nächsten zogen. 

	Maxim: Liebe Freunde, wir haben einen Chat neben YouTube. Es gibt einen Chat in Telegram namens „Fragen und Antworten“. „Live-Übertragung“. Die heutige Sendung wird versuchen, die Fragen zu beantworten, die ihr in diesem Chat stellt. Geht dazu bitte zum Telegram-Chat „Fragen und Antworten“. "Live-Übertragung". Und in diesem Chat heute werde ich versuchen, Fragen von hier vorzulesen. 

	18:40 Jesus Christus darüber, wie er den Ostertag verbringt. Die Bedeutung des Sakraments. 

	Maxim: (Liest aus dem Chat vor) „Lieber Jesus, wir senden Dir das Licht unserer Liebe“, schreibt Irina. 

	Wie haben Sie den heutigen Tag verbracht und wie verbringen Sie normalerweise die Tage, an denen wir auf der Erde Ostern, Weihnachten und andere christliche Feiertage feiern? 

	Irina (Jesus Christus): Wie habe ich es physisch verbracht, ich meine, im physischen Körper? Wie habe ich meine Zeit im physischen Körper verbracht? 

	Maxim: Ja. Wie werden Sie diesen Feiertag und die Feiertage, die wir hier im physischen Körper haben, verbringen? Was machst du gerade? 

	Irina (Jesus Christus): Ich empfange durch den Egregor einen Strom der Liebe, einen Strom des Glaubens, der Hoffnung und der Dankbarkeit, das heißt einen Strom hoher spiritueller Energien. Und ich sende als Antwort meine Energie. Und da an diesem Tag oft die Menschen die Kommunion empfangen, also die Eucharistie stattfindet, bin ich damit beschäftigt, meine Schwingungen zu erhöhen, um die Seelen derer zu reinigen, die dies durch die Eucharistie tun. 

	Für diejenigen, die es vielleicht nicht wissen, möchte ich daran erinnern. Die Eucharistie ist die Teilnahme an der Kommunion meines Blutes und Fleisches in Form von Brot und Wein. Physisch bleiben diese Substanzen Brot und Wein, und energetisch erhalten sie durch ein besonderes Ritual, das heißt eine energetische Handlung, die ätherische Matrix meines wahren Blutes und Fleisches. Dies geschieht, um den Gläubigen von allen Folgen seiner Sünden, seiner negativen Taten und deren Ursachen zu reinigen. Und um dieses Gefühl real werden zu lassen, lasse ich alles durch mich selbst gehen. Und erhöhen Sie Ihre Schwingungen, sodass die dunklen Flecken (er zeigt jetzt, wie solche Flecken auf einem gesunden Apfel vorkommen) ... Stellen Sie sich eine Frucht vor – einen Apfel, an dem beispielsweise ein bestimmter Bereich von Schimmel befallen ist. Das heißt, ich lasse alle diese beeinträchtigten Seelenzustände durch mich hindurch und gebe den Menschen einen gesunden Zustand. Dazu muss ich meine Schwingungen so erhöhen, dass all diese Unreinheiten im Licht der göttlichen Liebe verbrennen. 

	Maxim: Es stellt sich heraus, dass Sie durch die Kommunion die Energie jeder Person spüren, die Sie berührt? 

	Irina (Jesus Christus): Ja, ich spüre die Energie jedes Menschen, und nicht nur durch die Kommunion, sondern ich spüre die Energie und den Seelenzustand jedes Menschen, der sich an mich wendet, der zu mir betet. 

	Maxim: Wie ist das überhaupt möglich? Das ist eine riesige Anzahl an Menschen und eine riesige Menge an Energie und Emotionen, die Sie selbst durchleben. 

	Irina (Jesus Christus): Ja. Da ich eins mit dem Vater bin und der Vater eins mit mir ist, sind meine Kräfte denen des Göttlichen gleich und daher bin ich ebenso allgegenwärtig wie er und ebenso allmächtig wie er. Das heißt, ich trenne mich nicht von Ihm. Ich bin der Vater! 

	Maxim: Sehr interessant. 

	22:05 Kreuzigung und Auferstehung Jesu Christi. Entstehung anderer christlicher Strömungen. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, es gibt so eine Frage. Sie sagen, Sie wurden direkt über dem Grab von Adam gekreuzigt, dem ursprünglichen Adam, der erschaffen wurde? 

	Irina: Wenn wir Männer nehmen, dann wurden 9 von ihnen erschaffen und 9 Frauen. 

	Maxim: Und neun Frauen. Aber stimmt es, was man sagt, dass Sie direkt über den Gräbern gekreuzigt wurden? 

	Irina (Jesus Christus): Sie wurden an einem anderen Ort erschaffen. Nicht dort, wo heute Jerusalem ist oder wo damals Golgatha war. Es war ein anderer Ort. Es lag im Nordwesten. Das heißt, die ersten Menschen entstanden dort, wo heute das Mittelmeer liegt. 

	Maxim: Verstanden. Sagen Sie mir bitte, warum heißt es, dass viele Sie nach Ihrer Auferstehung einfach nicht erkannt haben? 

	Irina (Jesus Christus): Weil sich meine Schwingungen veränderten und die Leute, wenn sie mich ansahen, das Gefühl hatten, mich nicht zu kennen. Es handelt sich dabei nicht so sehr um eine physische Vision, sondern vielmehr um eine psychologische Erfahrung. 

	Ist es Ihnen schon einmal passiert, dass Sie eine vertraute Person nicht erkannt haben, als Sie sie angesehen haben? Sie hatten eine solche Erkrankung. Körperlich sah ich gleich aus, aber weil ich eine andere Energie hatte, erkannte mich die Seele dieser Menschen nicht. Das andere ist, dass ich meinen Körper durch das Feuer der Göttlichen Wahrheit und Liebe geführt habe, durch hohe Göttliche Energien, von denen es sehr viele gibt, und die Schwingungen meines Körpers verändert habe, sodass er anders wurde. Von den Eigenschaften her unterschiedlich, vom Aussehen her jedoch gleich geblieben. 

	Maxim: Lieber Jesus, welche der christlichen Bewegungen war die erste: die Orthodoxie, die Katholiken oder die Protestanten? 

	Irina (Jesus Christus): Keine. Nur Christentum. All dies erschien später. 

	Maxim: Es ist später aufgetaucht und dann hat alles geklappt? 

	Irina (Jesus Christus): Zuerst gab es eine kleine Gruppe von Menschen, meine Jünger, die ecclesia – Versammlung – genannt wurde. Orthodoxie und Katholizismus entstanden erst im elften Jahrhundert. Die ersten Protestanten traten im 14. Jahrhundert auf, es gab Gruppen, vor allem im 16. Jahrhundert. 

	25:03 Jesus Christus über die Möglichkeit der Kommunion ohne Einhaltung von Fasten und Regeln. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, ist es möglich, die Kommunion zu empfangen, ohne das Fasten und die Regeln einzuhalten? Kommen Sie einfach in die Kirche und nehmen Sie an der Kommunion teil. 

	Irina (Jesus Christus): Natürlich ist es möglich, wenn besondere Umstände vorliegen, denn nicht alle Kirchen, nicht alle Kirchenführer spenden während der Fastenzeit die Kommunion. Tatsächlich gibt es unterschiedliche Traditionen, auch unter Protestanten. Sie geben ihren Gläubigen auch die Kommunion und haben möglicherweise Traditionen, die überhaupt nichts mit dem Fasten zu tun haben. Dabei handelt es sich beim Fasten vor der Kommunion eher um eine fromme Tradition, damit jemand, der... Meinst du übrigens das dreitägige Fasten vor der Kommunion, wo es keine tierischen Speisen gibt, oder meinst du das Fasten am Tag der Kommunion, wo es in manchen Traditionen empfohlen wird, keine Speisen zu sich zu nehmen? Weil es sich hier um zwei verschiedene Beiträge handelt. Aber ich werde Ihnen von beiden erzählen. 

	Die Sache ist, dass dies alles eine fromme Tradition ist, die von Mönchen stammt, von jenen, die durch Askese das Licht in sich selbst, in ihren Herzen suchten und sich mit mir vereinten. Dabei half ihnen die Ablehnung bestimmter Nahrungsmittel und die Einschränkung der Nahrungsaufnahme. Denn die Fülle an leckerem, energiereichem Essen könnte ihr Fleisch und ihre fleischlichen Gelüste entfachen. Aber sie brauchten es nicht. Und aus diesem Grund beschränkten sie sich darauf und gingen ins Gebet. All dies wurde dann auf die Regeln und Kanons ausgeweitet, die vor der Kommunion befolgt werden mussten. 

	Natürlich ist es kein Geheimnis, wenn ich sage, dass die meisten Kanons, also Verhaltensregeln für Gläubige, hauptsächlich entweder von Mönchen oder ihren Schülern oder anderen Asketen verfasst wurden. Natürlich übertrugen sie das, was sie für sich selbst als Norm im spirituellen Leben betrachteten, in der Regel auf alle. Aber ich wiederhole noch einmal, dass es sich hierbei um eine Frage der Tradition handelt. Als ich auf der Erde war, habe ich kein Wort über das Fasten vor oder nach der Kommunion verloren. Das alles kam später. 

	Maxim: Es stellt sich also heraus, dass manche Sie ohne Fasten einlassen, andere nicht? 

	Irina (Jesus Christus): Es ist alles eine Frage des freien Willens. 

	28:10 Jesus Christus über die Dunkelheit nach der Kreuzigung. 

	Maxim: Erzählen Sie mir bitte, während Ihrer Kreuzigung, nach Ihrem Tod, kam die Dunkelheit. Was hat diese Dunkelheit verursacht? Und ist das überhaupt passiert, fangen wir damit an? 

	Irina: Noch eine Frage. 

	Maxim: Nachdem du am Kreuz gestorben warst, so heißt es, brach plötzlich Dunkelheit herein. Gab es ein solches Phänomen? 

	Irina (Jesus Christus): Körperlich nicht. 

	Maxim: So etwas gab es physisch nicht? 

	Irina (Jesus Christus): Die Sonne schien auch physisch. Es wurde dunkel, nicht einmal Dunkelheit. Viele Menschen, die an diesem Ort, an dem Hügel, auf dem ich gekreuzigt wurde, standen, waren im Moment meines physischen Todes sehr aufgebracht, begannen zu weinen, wurden mutlos, senkten ihre Schwingungen und die energetische Atmosphäre um sie herum versank in Dunkelheit. 

	Es war bereits Dämmerung, denn die römischen Soldaten, die mich kreuzigten, und die anderen Menschen um mich herum waren voller Bosheit. Und sie vergifteten, wie Sie jetzt sagen, sich selbst, die astrale Atmosphäre um sie herum mit ihrem energetischen Gift. Und wenn Sie durch das Astrale schauen, also durch jenen Teil der Geistigen Welt, durch jenen Bereich der Geistigen Welt, den Sie, Menschen des 21. Jahrhunderts, das Astrale nennen, könnten Sie sehen, dass dort Dämmerung herrscht, also so etwas wie eine Dämmerzone. 

	Und nachdem ich meinen Körper verlassen hatte, sanken die Schwingungen noch mehr Menschen, darunter auch die meiner Mutter und meiner Schüler, die bis zu diesem Moment in der Tiefe ihrer Seelen gehofft hatten, ich würde mich entscheiden, meine göttliche Natur zu nutzen, um meinen Körper zu retten und dieses Kreuz zu zerstören und so weiter. Ich könnte es tun. Ich könnte die Vertreter von Burkhad anrufen, die mich direkt von dort abholen könnten. 

	Maxim: Warum hast du das nicht getan? 

	Irina (Jesus Christus): Weil ich, als die Hinrichtung begann, durch den Tod gehen musste, um meinen Körper wieder zum Leben zu erwecken, ihn unsterblich zu machen und den Fluss zu beginnen, einschließlich jenem, der mit der Eucharistie verbunden ist. 

	Maxim: Das war also eine geplante Aktion, speziell um einen bestimmten Egregor auf dem Planeten zu erschaffen, richtig? 

	Irina (Jesus Christus): Ja, es bestand die Möglichkeit, dass diese Hinrichtung nicht stattfinden würde. Aber bei meiner Geburt lag die Wahrscheinlichkeit, dass die Hinrichtung stattfinden würde, bei etwa 85 Prozent, das heißt, bei 15 Prozent lag die Wahrscheinlichkeit, dass mein Körper eines natürlichen Todes sterben würde, und ich hatte da auch meine eigenen Pläne, ihn trotzdem wieder zum Leben zu erwecken und so weiter. Doch mit jedem Jahr, nicht nur des Lebens, sondern überhaupt auf der Erde, mit jedem Jahr meines Dienstes als Prediger und Heiler, stieg diese Wahrscheinlichkeit. 

	31:58 Jesus Christus lernte während seines Lebens auf der Erde andere Religionen kennen. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, bevor Sie mit dem Predigen begannen, heißt es, Sie hätten in Indien und anderen Ländern studiert? 

	Irina (Jesus Christus): Was meinst du mit „studiert“? 

	Maxim: Sie sagen, dass Sie die Lehren verschiedener Religionen, verschiedener Heiler, verschiedener Schamanen akzeptiert haben. 

	Irina (Jesus Christus): Ich bin immer eins mit dem Vater und das bin ich seit meiner Kindheit. Diese Wahrheiten kannte ich bereits. Ich habe sie einfach kennengelernt und ihnen geantwortet. Ja, wie ich bereits sagte, wurde ich von Vertretern Burkhads gefahren, darunter auch von meinem leiblichen Vater. Sie brachten mich in ihrem Raumschiff in verschiedene Länder, zu verschiedenen Punkten der Erde. Und an manchen Orten blieb ich mehrere Tage, an anderen mehrere Monate. Das war, als ich noch ein Teenager war. Und dort hörte ich mir verschiedene Lehren und Predigten von Weisen an, die sich auch auf andere Religionen bezogen. Aber ich begann, ihnen ihre Lehren zu erklären. Sie stellten mir Fragen. 

	Maxim: Sind Sie auf jeden Fall durch das Land gereist und haben mit Menschen gesprochen, die sich mit Heilung beschäftigten? 

	Irina (Jesus Christus): Nun, natürlich kann ich sagen, dass ich studiert habe. Aber ich kann sagen, dass ich gelernt habe, mit Menschen zu interagieren, und nicht mit den Informationen, die da waren. 

	Maxim: Das ist die Frage, die sie gestellt haben. Wo ist Ihre Seele von Karfreitag bis Sonntag? 

	Irina (Jesus Christus): Im Körper. 

	Maxim: Wo ist die Leiche? 

	Irina (Jesus Christus): Auf dem Planeten Burkhad. 

	Maxim: Danke. Es ist nur so, dass viele Leute die Sendungen nicht sehen und diese Informationen nicht kennen, also musste ich danach fragen. 

	Irina (Jesus Christus): Auf dem Planeten Burkhad, auf der Insel. 

	33:56 Jesus Christus über die religiöse Bewegung der Zeugen Jehovas. 

	Maxim: Das ist es, was sie fragen. Neben Christen, Katholiken und Protestanten gibt es auch eine Bewegung namens Zeugen Jehovas. Wie stehen Sie zu diesem Trend und trifft er auf Sie zu? 

	Irina (Jesus Christus): Das heißt, ist es im Egregor des Christentums enthalten? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (Jesus Christus): Nein. 

	Maxim: Um welche Strömung handelt es sich Ihrer Meinung nach im Allgemeinen? 

	Irina (Jesus Christus): Dies ist ein separater Egregor. Es steht dem Christentum nahe. Da sie jedoch ein etwas anderes Verständnis der biblischen Wahrheiten haben, also jener spirituellen Wahrheiten, die in der Bibel und in der Tradition stehen, die meine Schüler von Mund zu Mund weitergegeben haben, hindern sie diese unterschiedlichen Verständnisse, also geistigen Einstellungen, daran, sich meinem Egregor vollständig anzuschließen. Dieses Verständnis, zum Beispiel, dass ich... 

	Die erste Idee, die sie von meinem Egregor unterscheidet, ist, dass ich und der Erzengel Michael gemäß ihrer Lehre eine Person sind, aber wir sind unterschiedliche Personen. Ja, das heißt, sie haben schon irgendwie ... 

	Sie wissen, dass die Grundlage für den Aufbau eines Egregors Ideen, also geistige Einstellungen sind. Und da ihre Geisteshaltung nicht mit der allgemein christlichen übereinstimmt, ist dies bereits ein Keim für das Heranwachsen eines weiteren Egregors. 

	Und der zweite Unterschied zwischen ihnen besteht darin, dass sie die Unsterblichkeit der Seele nicht anerkennen. Es gibt dort auch kleinere, ich habe nur zwei genannt. 

	Maxim: Sie sagen auch, dass man kein Blut von einer Person auf eine andere übertragen kann. 

	Irina (Jesus Christus): Ja, sie basieren auf einem gewissen Verständnis, zunächst von einigen Texten aus der Thora oder dem Alten Testament, unterstützt durch eine Passage aus der Apostelgeschichte. Dort wurde jedoch über das Blut von Tieren gesprochen und davon, dass es nicht auf Menschen angewendet werden kann, weil Menschen zwar Blut übertragen bekommen, dieses aber nicht übertragen wird, damit sich der Mensch damit sättigen kann, also einfach als Nahrung, und auch nicht, damit er mit Hilfe irgendeines heidnischen Ritus einem anderen Gott ein Opfer darbringen kann. Dies kann nicht einmal als Götzendienst angesehen werden. Dies geschieht, um Leben zu retten und in Fällen, in denen es notwendig ist. Daher gilt das Verbot des Blutessens nicht für Bluttransfusionen. 

	Maxim: Danke. 

	Irina (Jesus Christus): Wie fühle ich mich dabei? Ich liebe einfach alle Strömungen. Aber für mich ist das eine etwas andere Religion und ein anderer Egregor. 

	Ja, sie haben die Eucharistie selbst verändert, und die Kommunion selbst, und die Taufe, und die Lehre über meine Wiederkunft. Das heißt, sie haben einen anderen Egregor. 

	Maxim: Danke, Natalia. Hier geht es um: „Sei gesund, Maxim.“ 

	37:33 Jesus Christus über die Identifikation anderer Persönlichkeiten mit ihm. Christusbewusstsein. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, es stellt sich ständig die Frage, dass Ihre Gräber in verschiedenen Städten in verschiedenen Ländern liegen. Angeblich bist du dort begraben. Und jedes Land zieht Touristen an, weil Jesus Christus dort begraben ist. Sagen Sie mir bitte, wie viele Menschen auf der Erde sich mit Ihrem Namen bezeichnen? 

	Irina: (Jesus Christus) Ja, eine Menge. Darüber hinaus gab es Männer und Frauen. Sie könnten dies tun, indem sie Kontakt aufnehmen mit... 

	Der erste Grund ist, dass sie sich durch die Kontaktaufnahme mit mir, meinem Christusbewusstsein, so sehr in meinem Christusbewusstsein auflösen konnten, dass sie begannen, sich mit mir zu identifizieren. Ich bin sogar zu ihnen gekommen und habe gesagt: „Du bist du und ich bin ich.“ Und obwohl wir im Geiste eins sind, sind wir unterschiedliche Persönlichkeiten, weil wir unterschiedliche Erfahrungen machen. Aber sie antworteten mir trotzdem, dass wir immer mit Ihnen vereint sein wollen. Sie haben es mir sogar gesagt, das heißt, sie haben es mir im Geiste, im Gebet gesagt. Das Gebet ist eine Form der Kontaktaufnahme. 

	Ich möchte Ihnen gleich sagen, dass jedes Gebet eine Form des Kontakts mit der Person ist, zu der Sie beten. Und so sagten sie mir im Gebet, dass sie sogar möchten, dass ich in ihrem Körper lebe, dass ich mit ihren Händen und Füßen handle, als ob ich für sie lebe. 

	Maxim: Sie schieben die ganze Verantwortung auf dich ab. 

	Irina: (Jesus Christus) Ja, sie wollten, dass ich ihr Leben für sie lebe und sie sofort in den Himmel bringe. 

	Maxim: Das wollen viele Leute. Es ist okay, man kann viel wollen. 

	Irina: Er lächelt auch. 

	Maxime: Raisa Petrovna fragt: „Warum feiern Sie Ihre Kreuzigung, wenn Sie auferstanden sind?“ 

	Irina (Jesus Christus): Was bedeutet es, meine Kreuzigung zu feiern? 

	Maxim: Ich weiß es nicht. 

	Irina (Jesus Christus): Es wird nicht gefeiert, sondern am Karfreitag einfach nur daran gedacht. Sie erinnern sich an einen solchen Tag und an ein solches Ereignis, als ein gesunder 34-jähriger Mann, der den Menschen Gutes tat und eins mit Gott war, das von Moses gegebene Gesetz verdrehte und aus Angst vor ihm gekreuzigt wurde. Dies dient unter anderem anderen Christen als Beispiel. Dies alles wird gegeben, damit sie von den möglicherweise auftretenden Verfolgungen, einschließlich Verfolgung bis hin zu Vertreibung und Mord, nicht überrascht werden, selbst wenn sie nur Licht tragen. Licht gefällt nicht jedem. 

	Maxim: Hier schreiben sie: „Vissarion behauptet, er sei der neue Jesus.“ Was denkst du darüber? 

	Irina (Jesus Christus): Er sagt mir, dass dies die Inkarnation eines der Apostel ist. Er war im Körper eines dieser Apostel und identifizierte sich mit mir, weil er Erinnerungen, Fragmente, Blitze hat, wie Erinnerungen an ein früheres Leben, in dem er mit mir zusammen war, und er begann zu denken, dass ich er bin. Und er nennt sich nicht nur Jesus, sondern beispielsweise auch Buddha und verwendet andere Namen, die spirituelle Lehrer bezeichnen. Dies ist die Art von Seele, die sich mit dem verbindet, den sie anbetet. Ich habe in letzter Zeit Kontakt zu ihm gehabt und bemerkt, dass ihm allmählich klar wird, dass er eine andere Person ist als ich. Er begann, dies zu erkennen, doch um Macht über die Menschen zu haben, die ihn weiterhin als Christus betrachteten, sprach er nicht darüber. 

	42:10 Jesus Christus über seine Inkarnationen in verschiedenen Manvantaras. Seine Ebene in der spirituellen Welt. 

	Maxim: Die Frage ist sehr interessant. Sagen Sie mir bitte, von welcher spirituellen Ebene aus Sie auf dem Planeten Erde inkarniert sind und auf welcher spirituellen Ebene Sie wieder aufgetaucht sind? 

	Irina (Jesus Christus): So wie er am 24. Fleisch wurde, so kam er auch am 24. heraus. Ich bin in diesem Manvantara nicht aus dieser Ebene herausgekommen. 

	Maxim: Also inkarnierte er ab dem 24. und kam am 24. wieder heraus? 

	Irina (Jesus Christus): Ich möchte sagen, dass ich diese Ebene in keinem Manvantara jemals verlassen habe. 

	Maxim: Oh, wie interessant. Ich habe sogar Angst zu fragen, wie viele Manvantaras Sie durchlaufen haben? 

	Irina (Jesus Christus): Alle. 

	Maxim: Alle? Was bedeutet das? 

	Irina (Jesus Christus): Das bedeutet, dass ich ein kontinuierliches Bewusstsein habe, das von Manvantara zu Manvantara übergeht. Und da es sehr, sehr viele von ihnen gab, inkarnierte ich in jedem von ihnen. 

	Maxim: Das sind im Moment sehr interessante Neuigkeiten für mich. Jedes Mal lerne ich etwas Neues. Warten. Kann ich Ihnen eine Frage stellen? Es stellt sich heraus, dass Sie auf anderen Planeten inkarniert sind? 

	Irina (Jesus Christus): Jetzt werde ich es erklären. Ja, es wurde verkörpert. Wissen Sie, warum man mich das Original nennt? 

	Maxim: Warum? 

	Irina (Jesus Christus): Die Sache ist, dass es in der spirituellen Welt, wie Sie wissen, keine Zeit gibt, was bedeutet, dass das Wort „Original“ für eine Welt, in der es nur Ewigkeit gibt, etwas seltsam klingt. Rechts? 

	Maxim: Nun ja. 

	Irina (Jesus Christus): „Erstgeborener“ – das Wort „erst“ spricht von Zeit, aber es ist nicht da. Was steht da? (Er lächelt.) 

	Maxim: Worüber? 

	Irina (Jesus Christus): Dass es ein solches Manvantara gab, in dem es nur mich und den Vater gab. 

	Maxim: Was bedeutet das? Ich kann es überhaupt nicht verstehen. 

	Irina (Jesus Christus): Ich war neben dem Himmlischen Vater der einzige intelligente Geist im gesamten Manvantara. Ja, ich war der Einzige, der dort inkarniert war. Nun, nicht das ganze Manvantara, aber ein Teil davon. 

	Maxim: War dir dort im Manvantara nicht langweilig? Ich bin einfach nur neugierig. 

	Irina (Jesus Christus): Deshalb heißt es „Erstgeborener“. 

	Und dann, als ich bereits inkarniert war, begannen andere Geister zu erscheinen. Schließlich findet die Geburt des Geistes außerhalb der Zeit statt. Doch wenn er ein Manvantara betritt, betritt er bereits den Strom der Zeit und wird für jene Geister sichtbar, die im selben Manvantara verkörpert sind. 

	Maxime: Unabhängig davon, auf welchem Niveau sie sich befinden. Ja? 

	Irina (Jesus Christus): Ja. Unabhängig von der Ebene, weil der Geist geboren wurde, erschien er aus dem Ewigen Licht, das Ewige Licht erschien. Und dieses Ewige Licht erhielt einen temporären Körper in einer vom Geist getrennten Substanz und wurde vorübergehend zur Materie. Und in diesem Moment wurde er ein vorübergehender Bewohner der materiellen Welt, um in die spirituelle Welt zurückzukehren, wobei er eine Veränderung seiner spirituellen Struktur vornahm, die ihm dabei half, jene Art von Geist zu schaffen, der Materialität erlangt hat. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, in wie vielen Manvantaras haben Sie Egregoren erschaffen, die zum Licht des Vaters, zum Licht Gottes, zum Licht der Liebe führten? 

	Irina: Was? 

	Maxim: Als Sie in materielle Welten inkarniert sind, haben Sie in allen Inkarnationen die Strukturen, in denen Sie inkarniert sind, immer zum Licht, zur Liebe, zu Gott geführt? 

	Irina (Jesus Christus): Ja. Das war immer so, denn ich habe Level 24 nie verlassen. Der springende Punkt ist, dass das Verlassen des 24. Levels und das Herabsetzen meines Levels für mich nicht mehr die Fülle der Liebe bedeutete, in der Liebe des Vaters zu sein. Als ich inkarniert war, schickte mir mein nicht verkörperter Teil des Geistes, der auch zurückblieb, immer Impulse, die Informationspakete über wahres Wissen enthielten. Ich senkte meine Schwingungen nicht, auch nicht trotz der Versuchungen der materiellen Welt. 

	47:07 Jesus Christus über den himmlischen Vater. 

	Maxim: Wie interessant das alles ist. Sagen Sie mir bitte, wie Sie den Himmlischen Vater, von dem Sie gerade zu uns gesprochen haben und mit dem Sie in einem Manvantara inkarniert sind, mit irdischen Worten beschreiben können. 

	Irina (Jesus Christus): Ich erinnere mich, dass diese Frage die erste bei unserer ersten Konferenz war. Bußgeld. 

	(Irina) Ja, ich erinnere mich auch. Du hast mich gerade daran erinnert. 

	(Jesus Christus) Okay, ich werde es dir sagen. Ja. Meine Antwort hat sich nicht geändert. Ich kann den Himmlischen Vater mit allen mir bekannten Eigenschaften und Energien beschreiben. Aber selbst ich kenne sie nicht alle. 

	Der himmlische Vater ist alles, was Sie in seinen verschiedenen Erscheinungsformen umgibt, und Milliarden Mal mehr. Schauen Sie, Sie sehen einen Stein auf der Straße – das ist ein Teil der Energie des Himmlischen Vaters. Dann sehen Sie die Sonne – sie ist Teil derselben Energie des Himmlischen Vaters, aber größer. 

	Tatsächlich ist der Unterschied zwischen diesen Massen aus Gottes Sicht unbedeutend, da Gott Energie aus sich selbst zugeteilt hat: eine Art von Energie – für die Erschaffung von Galaxien, eine andere Art von Energie – für die Erschaffung feinstofflicher Welten, eine dritte Art von Energie – für die Erschaffung der spirituellen Welt, eine vierte Art von Energie – für die Geburt von Geistern und eine fünfte Art von Energie – Er erhält alles, was existiert. Und Er selbst bleibt im unzugänglichen Licht. 

	Dieses Licht wird nicht deshalb als unnahbar bezeichnet, weil es jedem verbietet, sich ihm auf irgendeine Weise zu nähern, sondern weil jene Geister, die sein Willensniveau und sein Liebesbewusstsein nicht erreicht haben, in diesem Licht einfach ein Brennen verspüren, weil alle ihre Ideen und Gefühle, die mit seinem Willen unvereinbar sind, brennen. 

	Maxim: Danke, Jesus. 

	49:39 Jesus Christus über das Ei als Symbol für Ostern. Ostern im Frühling feiern. 

	Maxim: Die Frage wird von Christina gestellt. Lieber Jesus, ich habe gehört, dass das Zerschlagen von Eiern das Rammen der Selbet-Schiffe während des Krieges vor 12.000 Jahren symbolisiert. Das ist wahr? 

	Irina (Jesus Christus): Nein. 

	Maxim: Was symbolisiert es, wenn Menschen sich gegenseitig mit Eiern bewerfen? 

	Irina (Jesus Christus): Verherrlichung der Energie der Fruchtbarkeit. 

	Maxim: Verherrlichung der Energie der Fruchtbarkeit, ja? 

	Irina (Jesus Christus): Sie verstehen, dass Ostern, genau wie das Pessachfest im Judentum oder Ostern im Christentum, nicht zufällig im Frühling liegt. Dies ist das Erwachen der Natur, und wenn es erscheint, erwacht die Kraft der Fruchtbarkeit der Erde. Und das Ei als universelles Symbol des Lebens, das übrigens das Ergebnis der Geburt eines Lebewesens sein kann oder der Anfang sein kann, der einem Lebewesen Leben geben kann. Schließlich kann es sich sowohl um einen Geburtsbeginn als auch um einen beginnenden Anfang handeln. Auf jeden Fall ist es die Quelle des Lebens und daher ein Symbol. 

	Maxime: Das heißt, Ostern selbst ist ein Symbol derselben Fruchtbarkeit. 

	Irina (Jesus Christus): Die Sache ist, dass dieser Feiertag einfach so zustande kam … Das heißt, Judentum und Christentum waren nicht die ersten Religionen auf der Erde. Vor ihnen gab es Tausende von Jahren Religionen, die unterschiedliche Feiertage hatten. Sie wurden Polytheismus, Heidentum usw. genannt. Und in diesen Religionen war einer der wichtigsten Feiertage der Feiertag des „Anfangs“, also der Jahresanfang und der Beginn der Zeit der Aussaat, also der Wiedergeburt der Natur. Auch im alten Ägypten war dies ein Frühlingsfeiertag. Und im alten Ägypten sagte man, dass an diesem Tag die Sonne erneuert wird, als ob sie auferstanden wäre. 

	Dann wurde dieses Bild auf Osiris übertragen. Es wurde gesagt, dass der Gott Seth Osiris tötete und seine Teile in ganz Ägypten verstreute. Seine Frau Isis sammelte seine Teile ein. Osiris‘ Sohn Horus stieg in der Gestalt eines Falken auf ihn herab, hauchte ihm den Geist ein und er wurde wiederbelebt. Und er wurde an einem Frühlingstag wiedererweckt. 

	Alle diese Legenden wurden lange vor Moses erzählt, und noch mehr vor meiner Geburt auf der Erde. Und das alles war eine Feier des Frühlings. Und jetzt, da diese Religionen nicht mehr existieren, wurde dieser Frühlingsfeiertag im Christentum durch den Feiertag meiner Auferstehung ersetzt, den Feiertag meiner Auferstehung. 

	Maxim: Interessant. Wie kommt es zu einer solchen Verbindung zwischen ägyptischen und christlichen Feiertagen? 

	Irina (Jesus Christus): Sie geben sich sozusagen gegenseitig den Staffelstab weiter, aber die spirituelle Bedeutung bleibt dieselbe. 

	Maxim: Verstanden. Ich habe gerade viel darüber gelesen, dass sie angeblich die christlichen Feiertage und Ostern durch irgendwelche alten ägyptischen ersetzt haben. Und jetzt beginne ich definitiv zu verstehen, dass es sich hierbei nicht um einen Ersatz handelt, sondern einfach um ein Zusammentreffen von Lebensumständen. 

	Irina (Jesus Christus): Fortsetzung. Dies ist die Entwicklung der damals existierenden Religionen. 

	Maxim: Bitte sagen Sie mir, warum das Heilige Feuer nur am orthodoxen Osterfest herabsteigt und nicht am katholischen Osterfest? 

	Irina (Jesus Christus): Weil es auf den Tag ankommt, an dem dieser Feiertag gemäß dem kosmischen Kalender stattfinden sollte, das heißt gemäß dem Kalender, der die Biorhythmen aller Planeten berücksichtigt. 

	Maxim: Verstanden, danke. 

	53:43 Jesus Christus über Sterbehilfe. 

	Maxim: Sie fragen, was mit den Seelen der Menschen geschieht, die der Sterbehilfe zugestimmt haben, also Selbstmord nicht mit ihren eigenen Händen, sondern mit ihrem eigenen Einverständnis begangen haben. 

	Irina (Jesus Christus): Es ist unmöglich, eine Antwort zu geben, die für alle passt. Jeder Fall ist individuell. Generell kann ich nur sagen, dass es sich hierbei um eine Form der Lebensverzichte handelt, also um eine Form des Suizids allein mit Hilfe anderer Menschen. Sie müssen sich das Motiv ansehen. Aus welchem Grund hat er das getan? Dabei ist zu verstehen, dass er den Körper auf jeden Fall mit der gleichen Energie und den gleichen Gefühlen verlassen hat, in denen er sich noch vor kurzem befunden hat. Und er wird auf die Ebene gelangen, die diesen Schwingungen entspricht. 

	54:33 Jesus Christus über seine Menschwerdung in einer armen Familie. 

	Maxim: Sie fragen: Warum haben Sie sich entschieden, in der armen Familie eines Zimmermanns zu inkarnieren? 

	Irina (Jesus Christus): Spielt die finanzielle Situation der Familie eine Rolle? 

	Maxim: Für viele Erdlinge, ja. 

	Irina (Jesus Christus): Was hätte sich geändert, wenn ich in die Familie eines Königs hineingeboren worden wäre? 

	Maxim: Mit Geld könnte man wahrscheinlich viele Menschen beeinflussen und kontrollieren. 

	Irina (Jesus Christus): Ich könnte Menschen ohne Geld kontrollieren. Ich könnte selbst einen Haufen Gold schaffen. 

	Maxim: Wie? 

	Irina (Jesus Christus): So wie er zum Beispiel Brot und Fisch aus Luft oder Wein aus Wasser erschaffen hat. 

	Maxim: Sie könnten also verschiedene Atome und Elemente im Weltraum materialisieren? 

	Irina (Jesus Christus): Ja. Was ist Gold? Es handelt sich um ein spezielles Element, das eine bestimmte Energiemenge in den für die Schwingung von Gold charakteristischen Anteilen enthält. Sie können Eisen nehmen, das Energieverhältnis seiner Atome ändern und ein Stück Gold wird vor Ihnen erscheinen. 

	Maxim: Oh, wie interessant. Erzählst du mir wie? 

	Irina (Jesus Christus): Die Transmutation von Elementen ist eine interessante Übung, die beispielsweise von den Priestern in Atlantis durchgeführt wurde. Transmutation von Elementen durch die Kraft des Geistes. Aber dazu müssen Sie sich die Struktur dieses Elements, die Struktur des Atomgitters, vollständig vorstellen und verstehen und wissen, wie Sie es mental verändern können, aber natürlich Vertrauen haben – das ist dem Vorgang der Teleportation sehr ähnlich. Es erfordert das gleiche Maß an Energie und Vertrauen. 

	56:33 Jesus Christus über den Schutz vor schwarzen Magiern. 

	Maxim: Hier ist eine interessante Frage: Wie kann man sich vor schwarzen Magiern schützen? Ich formuliere es ein wenig um. Sagen Sie mir bitte, warum Magier versuchen, Menschen zu schaden, indem sie sie aus der Inkarnation herausholen? Warum, glauben Sie, tun sie das? 

	Irina (Jesus Christus): Warum tun sie was? 

	Maxim: Das sind die schlechten Dinge: Sie führen verschiedene Rituale für den Tod durch, für die Krankheit, sodass eine Person krank wird, leidet. Warum brauchen schwarze Magier das, was haben sie davon? 

	Irina (Jesus Christus): Wenn ein Mensch von negativen Blockaden, bösen Leidenschaften und Gefühlen überwältigt wird, die mit dem Licht unvereinbar sind, beginnt er darunter zu leiden, weil seine Seele ohne das Licht leidet. Und wenn er etwas sieht, das nicht seinen eher starren Vorstellungen von der Welt entspricht, zum Beispiel, dass jemand seinen Wunsch nicht befriedigt oder einfach jemand glücklich ist und er unglücklich, dann beginnt er noch mehr darunter zu leiden. Und diese negativen Gefühle wecken in ihm den Wunsch, einen anderen Menschen zu vernichten, vielleicht mit Waffen, durch Gift oder durch Magie. 

	Maxim: Erhalten sie dann für das, was sie tun, eine Art umgekehrte karmische Aufgabe? 

	Irina (Jesus Christus): Ja, genau wie... Das heißt, speziell Zauberer? 

	Maxim: Diejenigen, die Magie und solche schlimmen Dinge erschaffen, erhalten sie dafür im selben Leben eine Art Gegenleistung? Das Feedback sind die gleichen negativen Konsequenzen Ihrer Aktivitäten. 

	Irina (Jesus Christus): Die Sache ist die: Wenn ein Mensch geheimes, also, wie Sie sagen, esoterisches Wissen anwendet, also Wissen, das aus verschiedenen Gründen, unter anderem wegen des Unglaubens der Menschen, unzugänglich und unbekannt ist, und wenn er es anwendet, um Menschen zu schaden, dann ist sein negatives Karma, also die negative Energie, die er angesammelt hat, noch stärker, als wenn er eine einfache Waffe eingesetzt hätte, weil er die Unwissenheit der Menschen ausnutzt. Und er nutzt die Lichtkräfte seiner Seele, zum Beispiel mentale und astrale, für das Böse. Das heißt, trotz der Möglichkeiten und des Wissens, die ihm von Gott und Lichtwesen durch verschiedene Lehrer, Kuratoren usw. gegeben werden, beginnt er, diese zu nutzen, um andere Menschen zu zerstören, zu schwächen oder ihnen zu schaden, indem er ihre Unwissenheit ausnutzt. Das bedeutet, dass ihm mehr Wissen vermittelt wurde als ihnen. Und wem mehr gegeben wird, von dem wird auch mehr verlangt. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, wird auf Burkhad mit Eiern gekämpft? 

	Irina (Jesus Christus): Nein. 

	Maxim: Das heißt, auf Burkhad bewerfen sie sich nicht gegenseitig mit Eiern. Dann ist die Frage geklärt. 

	Nun, eine andere Frage. Wie können Sie sich vor diesen schwarzen Magiern schützen? Gibt es einfache Mittel, um sich vor dem magischen Einfluss dieser schwarzen Magier zu schützen? 

	Irina (Jesus Christus): Ja – Gebet zu Gott. Einhaltung... Auch hier kommt es darauf an, ob die Person gläubig ist oder nicht. 

	Maxime: Wenn hier jemand fragt, bedeutet das, dass er wahrscheinlich ein Gläubiger ist. 

	Irina (Jesus Christus): Die Einhaltung der Regeln des religiösen Egregors, in dem Sie sich aufrichtig befinden, da Sie zu diesem Egregor gekommen sind, bedeutet, dass Sie seine Regeln, seine Kanons akzeptieren oder verlassen und ihn mit Ihrer Energie unterstützen, und dann wird er Ihnen auch Schutz bieten. Erste. 

	Zweite. Auch das Beten zu Gott und der Glaube an seine Hilfe gewährt göttlichen Schutz. 

	Dritte. Entwickeln Sie Liebe zu sich selbst, zu Gott und zu Ihrem Nächsten. Liebe bietet absoluten Schutz vor allen magischen Einflüssen, denn nichts im Universum kann die Liebe überwinden, sie gab allem Leben. 

	Maxim: Danke. 

	1:01:18 Jesus Christus über die Bedeutung der Inschrift auf dem Kruzifix „König der Juden“. Der Prozentsatz des Geistes im Leib Jesu Christi. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, warum sie bei Ihrer Kreuzigung die Inschrift „König der Juden“ angebracht haben? Warum haben sie das getan? 

	Irina (Jesus Christus): Sie wollten betonen, dass es so sei, als ob ich König werden wollte, ein politischer Herrscher von Judäa, und die Römer stürzen wollte, die einst unser Land besetzten, das heißt eroberten. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, welcher Prozentsatz des Geistes in Ihrem physischen Körper enthalten ist? 

	Irina (Jesus Christus): Jetzt, nach der Auferstehung? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (Jesus Christus): Nach der Auferstehung ist es derzeit enthalten … Ich hatte ursprünglich 36 Prozent, da mein Vater physisch aus Burkhad stammte und ich mehr Burkhad-Gene hatte. Nun, nach der Auferstehung habe ich 42 Prozent in meinem physischen Körper. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, wie viel Prozent des Geistes jetzt bei uns sind? 

	Irina (Jesus Christus): In einem Phantom? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (Jesus Christus): Zwanzig. 

	Maxim: Oh, wie interessant. Ich dachte, Sie würden ein Prozent oder weniger sagen. 

	Irina (Jesus Christus): Warum? 

	Maxim: Ich weiß es nicht. Sie können Millionen von Phantomen erschaffen und jedes Phantom kann 20 Prozent Energie haben? 

	Irina (Jesus Christus): Jetzt habe ich 20 Prozent meiner Energie darauf verwendet, das Phantom zu kontrollieren. Was ist der Energieprozentsatz? Dies ist der Prozentsatz meines Engagements im Gespräch. 

	1:03:10 Jesus Christus über die Echtheit des Turiner Grabtuchs und des Sakraments der Kommunion. 

	Maxim: Hören Sie, diese Frage wird jetzt sehr interessant. Ich weiß nicht, wie wir aus diesem Problem herauskommen. Ist das Turiner Grabtuch echt? 

	Irina: (Jesus Christus) Ja, das ist es wirklich. 

	(Irina) Ja, ich erinnere mich, dass es tatsächlich schon einmal eine solche Frage gab. 

	(Jesus Christus) Ja, diese Frage gab es wirklich. Und sie fragten unter anderem den Erzengel Michael. Ja, daran erinnere ich mich sehr gut. 

	(Irina) Ja, tatsächlich, sie haben sogar nach seiner Natur gefragt, was damit passiert ist, warum dort ein Abdruck ist? Ich erinnere mich gerade an diese Frage. 

	„Ja“, sagt er. 

	Maxime: Bei der Kommunion heißt es: „Empfange den Leib und das Blut Christi.“ Ist das nicht eine Einführung in den Kannibalismus? 

	Irina (Jesus Christus): Sie nehmen es nicht einfach als Nahrung zu sich, sondern Sie nehmen es während des Sakraments zu sich, oder, wie ich es jetzt etwas vertrauter sagen werde, während eines Energierituals oder eines Sakraments, um Ihre Schwingungen zu erhöhen. Und es ist kein Kannibalismus, denn Sie nehmen es nicht, um satt zu werden oder Ihre Geschmacksnerven zu befriedigen. Ein ganz anderes Motiv. 

	Maxim: Danke. Ich erinnere mich an Ihre Antwort, dass wir den Leib und das Blut Christi auf energetischer und nicht auf physischer Ebene empfangen. Vielen Dank. 

	1:04:55 Jesus Christus über die Verbindung mit Vishnu. 

	Maxim: Sag mir bitte, Jesus, bist du ein Avatar von Vishnu? 

	Irina (Jesus Christus): Nein. Es hängt davon ab, wen Sie Vishnu nennen? 

	Maxim: Julia fragt einfach nach Vishnu. 

	Irina (Jesus Christus): Ich bin kein Avatar im Sinne des Avatars von Vishnu. Aber wenn beispielsweise Vishnu als Krishna verstanden wird, weil sie manchmal gleichgesetzt werden, dann bin ich nicht sein Avatar. 

	Und wenn Vishnu so verstanden wird, wie es in den alten Veden geschrieben steht? Vishnu ist die wahre Bedeutung des Wortes „Vishnu“, das heißt, es war ursprünglich kein Name, sondern der Titel eines Wortes, es stammt vom gebräuchlichen indoeuropäischen Wort „Kirsche“. Das heißt, es war ein Synonym zum Wort Supreme. Dies war der Name des Himmlischen Vaters für jene Menschen, die vor dreieinhalbtausend Jahren lebten und die Arier genannt wurden. Sie hatten eine Sprache, aus der moderne slawische, baltische, finno-ugrische Sprachen und Sanskrit und später Turksprachen usw. hervorgingen. 

	Vishnu und der Höchste sind die Namen eines Wesens – des Himmlischen Vaters. Aber selbst wenn Vishnu als das höchste Wesen, also als der himmlische Vater, akzeptiert wird, bin ich kein Avatar, denn ein Avatar ist eine Inkarnation. Wenn ich inkarniert bin, bin ich nicht der Himmlische Vater selbst, sondern sein erstgeborener Sohn. Ich bin einfach im Geiste bei Ihm und trenne mich nicht von Ihm. Aber dennoch sind das von außen betrachtet unterschiedliche Persönlichkeiten, denn Er hat mich geboren. 

	Maxim: Danke. 

	1:07:22 Jesus Christus über Außerirdische in den Heiligen Schriften und ihr Leben auf der Erde. 

	Maxim: Bitte sagen Sie mir, warum sie alle Erwähnungen einer außerirdischen Präsenz von anderen Planeten aus den Heiligen Schriften entfernt haben? 

	Irina (Jesus Christus): Was meinst du mit entfernt? Es wurde nichts entfernt. 

	Schauen Sie sich zum Beispiel die Kontakte von Moses an. Wie er tagsüber eine Menschenmenge in Kolonnen hinter einer Wolke und nachts hinter einem leuchtenden zigarrenförmigen Objekt führte, das über den Himmel flog. 

	Maxim: Danke. 

	Irina (Jesus Christus): Lesen Sie zum Beispiel auch das Buch des Propheten Ezechiel, wo er beschreibt, wie ein Wagen vom Himmel zu ihm herabstieg und mehrere Kreaturen herauskamen. 

	Maxim: Danke. Sagen Sie mir bitte, lebten während Ihrer Inkarnation auf der Erde Außerirdische und ihre Nachkommen auf der Erde? 

	Irina (Jesus Christus): An den Basen. Sie waren, wie auch heute, an den Stützpunkten. Sie könnten beispielsweise einfach freier als heute über Städte fliegen, ohne Angst haben zu müssen, dass Waffen gegen sie eingesetzt werden, und ohne den Schutz einzuschalten. 

	1:08:36 Jesus Christus zu dem, was mit den Kirchen in der Ukraine passiert. 

	Maxim: Jetzt kommt eine sehr interessante Frage. Lieber Jesus, was denkst du über das, was jetzt in der Ukraine mit dem Kiewer Höhlenkloster und mit anderen Kirchen und Priestern passiert? Warum wurden die Kreuze schwarz? 

	Irina: Er wurde sofort traurig. Es ist nicht so, dass er traurig wäre, er ist so ernst. 

	(Jesus Christus) Was empfinde ich angesichts dessen, was dort jetzt passiert? 

	Ich kann es mit dem Wort Schmerz ausdrücken, aber es ist kein körperlicher Schmerz und auch nicht das, was Sie Verzweiflung nennen. Wussten Sie, dass Schmerz aus Mitgefühl und Empathie entsteht? Es handelt sich um eine besondere Form von Schmerz, die nicht von negativer Energie herrührt, aber zwangsläufig auftritt, weil Sie das Gefühl haben, Ihr Körper würde in Stücke gerissen. 

	Meine Kirche, meine Ecclesia, ist also mein Leib, weil sie an einem Leib teilhaben. Ich spüre sie alle, und zwar von Seiten der Orthodoxen Kirche der Ukraine, das heißt, ich spüre zum Beispiel alle Gefühle, Emotionen und Gedanken desselben Metropoliten der Orthodoxen Kirche der Ukraine (OCU) Epiphanius, und ich spüre auch Onufriy, und ich spüre alle anderen von Seiten der Ukrainischen Orthodoxen Kirche (UOC). 

	Die Orthodoxe Kirche der Ukraine und die Ukrainische Orthodoxe Kirche sind, so scheint es, lediglich eine Umstellung von Wörtern. sie sollten gleich sein. Doch in Wirklichkeit zerreißt diese Neuordnung der Worte meine vereinigte Kirche wie ein Stück Stoff in zwei Teile. Und diese Kluft geht nicht nur durch das Gewebe, sie geht durch die Herzen der Menschen, manchmal sogar der Verwandten, der Menschen, die ihnen sehr nahe stehen. Ich spüre viele Tränen auf der anderen Seite, viel Angst. 

	Ich sende meine Engelhelfer, um diese Situation zu harmonisieren und die Herzen der ukrainischen Herrscher zu erweichen, damit sie die Entscheidung meiner Kinder, meiner Gläubigen, die einer der Kirchen treu bleiben und gleichzeitig an dem Ort leben und dienen möchten, an den sie seit ihrer Jugend gewöhnt sind, mit Barmherzigkeit behandeln können, denn religiöse Verfolgung oder Verfolgung wegen bestimmter Dinge ist alles andere als neu, einschließlich der Vertuschung dieser Tatsache mit politischen Fragen. 

	Meine lieben Kinder, hier geht es nicht um Politik. Seht die anderen Brüder und Schwestern, die ihr seid. Ihr Land macht derzeit eine sehr schwierige Zeit durch, die Sie alle, alle Menschen, die dort leben, auf die Probe stellt. Und wenn dies noch durch einen Bruch, einen Zwist aus religiösen Gründen und sogar durch meine Kirche verschärft wird, wird dies nicht nur zu einer Katastrophe für die Kirche, sondern auch zu einer Katastrophe für den gesamten Staat führen. 

	Maxim: Ich danke dir, Jesus. Ich habe dich gehört. 

	1:13:00 Jesus Christus über die Diebe, die neben ihm gekreuzigt wurden. 

	Maxim: Bitte sag mir, hier sind Dismas und Gestas. Was geschah mit den Räubern, die neben Ihnen an den Kreuzen hingerichtet wurden? 

	Irina (Jesus Christus): Das ist eine bekannte Geschichte. Einer traf die untere Ebene. Und der zweite sagte zu mir: „Gedenke meiner, Herr, wenn du in dein Königreich kommst.“ Ich sah, dass er das nicht einfach so sagte, sondern weil er die Gründe für sein Handeln vollkommen verstand. Und ich habe es nicht nur bereut, sondern meine Einstellung zu diesen Dingen im Allgemeinen geändert. Man kann ihn einfach bemitleiden, aber innerlich derselbe bleiben, doch er hat sich völlig verändert, ist zu einem völlig anderen Menschen geworden und hat begonnen, der 22. Ebene der Geistlichen Welt zu entsprechen. Obwohl er sich davor, als er gekreuzigt wurde, irgendwo auf der 5. Ebene befand, das heißt, er ging innerhalb weniger Stunden einen solchen spirituellen Weg. Natürlich hat er physisch keine Schritte mehr unternommen, das ist klar, aber geistig hat er einen kolossalen Weg zurückgelegt, den er während seiner Inkarnation auf der Erde nicht zurücklegen konnte. Obwohl er ab dem 18. inkarniert war, fiel er geistig einfach, aber dafür erhob er ihn. 

	1:14:41 Jesus Christus darüber, gleichzeitig in zwei religiösen Egregoren zu sein. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, ist es möglich, in zwei religiösen Egregoren zu sein? Sagen wir, im Islam und im Christentum. 

	Irina (Jesus Christus): Was meinst du mit dem Wort „sein“? 

	Maxime: Dort zu sein bedeutet, einen Teil Ihrer Energie sowohl auf den christlichen als auch auf den muslimischen religiösen Egregor zu richten. 

	Irina (Jesus Christus): Ja, du kannst das Licht deiner Liebe auf alle religiösen Egregoren richten und in allen sein. Doch muss man hier verstehen, dass aufgrund der Dualität des menschlichen Denkens, die allen Gläubigen in allen Egregoren eigen ist, und auch zwischen den Führern dieser Organisationen ein gewisser Konkurrenzkampf herrscht, der nicht durch den Wunsch verursacht wird, mehr Gläubige anzuziehen, sondern durch den Wunsch, ihren Glauben vor der Zerstörung zu bewahren. 

	Die Menschheit hat ein Verständnis wie den Dualismus, das heißt, sie versteht Informationen durch das Prisma der Wahrnehmung, das Informationen sofort in wahr – falsch, schädlich – nützlich usw. unterteilt. Natürlich hält ein Mensch die Religion, die er am meisten liebt oder der er anhängt, aufgrund des Dualismus für die wahrste, und wenn er auf Informationen einer anderen Religion trifft, lehnt er diese ab, um seinen Glauben zu bewahren. Wenn Sie jedoch den Dualismus der Wahrnehmung bereits hinter sich gelassen haben und jeden Egregor als eine schöne Facette desselben spirituellen Diamanten wahrnehmen, der die göttliche Wahrheit ist, dann stehen Sie bereits mit allen Egregoren gleichzeitig in Beziehung, auch wenn Sie den Tempel nicht physisch besuchen. Sie nehmen lediglich spirituell an diesen Egregoren teil. 

	Maxim: Gut. Lieber Gott, während Irisha Wasser trinkt, möchte ich dir eine Frage stellen. Wenn jemand Christ war und dann zum Islam konvertierte, gilt er dann nicht als Verrat an Ihnen? 

	Irina (Jesus Christus): Nein. Ich betrachte Menschen, die sich für eine andere Religion entschieden haben, nicht als Verräter, denn er hat diese Entscheidung nicht unter Druck von irgendjemandem getroffen, sondern unabhängig, das heißt, nachdem er die beiden Religionen verglichen und festgestellt hat, dass eine besser zu ihm passt. Ich behandle dies mit vollem Verständnis und werde ihm in dem Egregor helfen, in dem er sich befindet, denn dort befindet sich auch mein Bild, im Bild des Propheten. Dies bedeutet, dass diese Religion hinsichtlich der Schwingungen und seiner Weltanschauung zu ihm passt. 

	Maxim: Liebe Freunde. Ich möchte mich an alle wenden, die derzeit unseren Kanal sehen. Wenn Sie wirklich möchten, dass wir weitermachen und Ihre persönliche Zeit für die Durchführung dieser Sendung aufwenden, geben Sie ihr bitte ein „Gefällt mir“. Bei 3000 Likes setzen wir die Sendung um weitere 20 Minuten fort. Und während wir diese Likes sammeln..., und übrigens, klicken Sie bitte auf die Glocke „Kanal abonnieren“, um die nächsten Live-Übertragungen nicht zu verpassen, die wir gerne und liebevoll für Sie durchführen. 

	1:18:23 Jesus Christus über die Möglichkeit, im christlichen Egregor nicht an der Kommunion teilzunehmen. Der Prozess der Wiederherstellung des Leibes Christi nach der Kreuzigung. 

	Maxim: Bitte sag mir, Jesus, bist du Mitglied des Rates der GFL – der Galaktischen Föderation des Lichts. 

	Irina (Jesus Christus): Ich kann dort in Form eines Phantoms anwesend sein, genau wie bei den Treffen der Interstellaren Union. 

	Was soll das heißen, ich trete ein? Offiziell nein. Aber inoffiziell bin ich als Lehrer der spirituellen Hierarchie der Galaxis dort anwesend. 

	Maxim: Danke für deine Antwort. Wjatscheslaw Semjonow fragt: „Ist es möglich, in Ihrem Egregor zu sein und nicht an der Kommunion teilzunehmen?“ 

	Irina (Jesus Christus): Ja, das kannst du. Es besteht die Möglichkeit, die Kommunion zu empfangen oder nicht. Ob man zur Kommunion geht oder nicht, ist eine Entscheidung, die jeder für sich selbst trifft. Es gibt viele Beispiele von Gläubigen, die weit weg von den Menschen lebten und nicht die Kommunion empfangen konnten, aber sie waren trotzdem meine Gläubigen, zu denen ich beim Gebet kam. 

	Maxim: Danke. Sagen Sie mir bitte: Wenn die Burkhadianer Ihren Körper wiederhergestellt und vom Tod erlöst haben, bedeutet das, dass sie auch jeden anderen Körper für das ewige Leben wiederherstellen können? 

	Irina (Jesus Christus): Die Burkhadianer haben nicht nur den Körper wiederhergestellt, ich habe dort mit meinem göttlichen Geist auch Informationen über Tod und Altern gelöscht. Dies liegt daran, dass Informationen über Tod und Altern in der DNA verankert sind. Schließlich enthält die DNA Informationen darüber, wann in der Zelle die Reaktion zu ihrer Zerstörung eingeleitet werden soll. 

	Maxim: Das ist im Moment eine so provokante Frage. Lesya Malovik fragt: „Lieber Jesus, bitte sag mir, welche Richtung des Christentums deiner Meinung nach richtiger ist: die Orthodoxie oder der Katholizismus. 

	Irina (Jesus Christus): Ich habe kein dualistisches Denken. Für mich sind das alles meine Kinder, die in meiner Kirche eins mit mir sind. Und ich habe Ihnen bereits von den ukrainischen Kirchen erzählt, die anfangen, untereinander Zwietracht zu säen, sich gegenseitig aus den Kirchen zu vertreiben, zu verfolgen, zu beleidigen und so weiter. Es tut mir weh, weil ich beides fühle. Ich spüre auch meine katholischen Kinder, meine orthodoxen Kinder, meine protestantischen Kinder, und für mich sind das alles meine ganze Familie. 

	Maxim: Okay. Wir haben bereits 3.000 Likes. Leute, ich verstehe, dass ich heute nicht so bald nach Hause komme, wir verlängern unsere Sendung um 20 Minuten, jetzt 1 Stunde 20 Minuten, bis hin zu 1 Stunde 40 Minuten. Vielen Dank für Ihre Unterstützung und dafür, dass ich diese Likes so schnell bekommen konnte. Also, sollen wir weitermachen? 

	Jetzt werde ich versuchen, die interessanteste Frage vorzulesen. 

	Aber wenn Sie mir 5.000 Likes geben, verlängere ich die Übertragung um eine Stunde. Für diese Likes warte ich eine Stunde. 

	1:21:29 Jesus Christus zum Zeitpunkt des Endes des Bruderkriegs in der Ukraine. 

	Maxim: Sag mir bitte, lieber Jesus, wann wird der Bruderkrieg in der Ukraine enden? 

	Irina (Jesus Christus): Wie meine spirituellen Brüder, die Erzengel, bereits mehr als einmal gesagt haben, gab es in dieser Zeit bereits mehr als einmal solche Gelegenheiten. Und wie der Geist meiner Mutter, der auch kam und danach gefragt wurde, sagte: „Sie hat es mir gesagt.“ Sie schaute auf die Zeitleiste und sah die Wahrscheinlichkeiten, die sehr hoch waren – in diesem Moment lagen sie bei über 70, genauer gesagt bei 72 Prozent –, dass dieser Krieg vor einem Monat hätte enden können. 

	Doch die Menschheit hat einen anderen, weniger wahrscheinlichen Weg eingeschlagen. Wie ich bereits sagte, bin ich eins mit dem Vater, und ich kann Ihnen sagen, dass dieser Krieg in dem Moment enden wird, wenn jene Kräfte, die bisher eine Versöhnung verhindert haben, verstehen, dass sie völlig unmoralisch handeln, indem sie das Feuer dieses Bruderkonflikts am Brennen halten. 

	Trotz der Tatsache, dass viele von ihnen bereits begonnen haben zu verstehen, dass diese Unterstützung nichts anderes zur Folge haben wird als immer mehr Opfer, eine Verringerung der Schwingung der Noosphäre der Erde und einen Rückgang des Bewusstseins vieler Erdenbewohner. Wer sind diese Leute? Ich möchte sie jetzt ansprechen. Und ich weiß, dass ihre Kuratoren, ihre Mentoren und Beschützer ihnen diese Informationen gegeben haben. 

	Ich wende mich jetzt an diejenigen, die diesen Konflikt unterstützen, obwohl sie sich in völlig anderen Ländern befinden und selbst nicht auf dem Schlachtfeld teilnehmen. Meine lieben Brüder und Schwestern, es ist sicherlich gut, sich als Verteidiger der Unterdrückten zu sehen, die riesige Geldmengen und zerstörerische Waffen in die Hände anderer schicken, deren Besitzer für ihre Unterstützung getötet werden und die Inkarnation verlassen. Sobald dieser Fluss stoppt, wird eine Einigung erzielt. 

	Und ich werde Ihnen noch einmal von der Existenz von Staaten erzählen. Viele Menschen fragen sich, welche Art von Staat es geben sollte, welche Art von Staat es nicht geben sollte und warum. Sie bringen viele Argumente vor. 

	Lassen Sie mich Sie an das spirituelle Gesetz erinnern. Jeder Staat basiert auf der Kraft der Moral, das heißt auf der Erfüllung der geistigen Gesetze Gottes. Sobald die Mehrheit der Bevölkerung und der Regierung eines Staates beginnt, von diesem Gesetz abzuweichen, wird es von innen oder von außen zerstört – es macht keinen großen Unterschied mehr. Bevor man also andere Staaten verurteilt, sollte jeder einen Blick auf seinen eigenen werfen. 

	Maxim: Danke. Danke, Jesus. 

	Irina: Das heißt, sagte er, es wird enden, wenn dies aufhört. 

	Er spricht jetzt. Wenn Sie dazu nicht in der Lage sind, wenn manche Menschen andere Menschen nicht aus eigener Kraft schützen können, dann ist es unmoralisch, ihnen mit Ihren Waffen und Ihrem Geld Hoffnung auf Schutz zu machen, weil dies zu ihrem Tod führt. 

	Maxim: Danke. 

	Irina: Das heißt, ich habe es sogar schon verstanden. 

	Maxim: Ich habe die Frage gefunden. Maxim, bist du verheiratet oder nicht? 

	Liebe Freunde, ich bin noch nicht verheiratet, habe ihr aber bereits einen Antrag gemacht und wir planen eine Hochzeit. Also alles bestens. 

	Sag mir bitte, Jesus, welches Kreuz soll ich tragen: mit Kruzifix oder ohne Kruzifix? 

	Irina (Jesus Christus): Es ist Ihre Entscheidung, eher eine ästhetische Frage. Sie können wählen, ob Sie es tragen möchten oder nicht. Dies ist kein obligatorisches Attribut. 

	Maxim: Frage von Anna. Lieber Jesus, warum stehen in den Chroniken Kriege, in denen Menschen sterben, wenn Gott Liebe ist? 

	Irina (Jesus Christus): Gott ist Liebe. Und vor dreitausend Jahren gab Er, mein Himmlischer Vater, euch durch mich, und ich gab euch durch Moses das Gebot „Du sollst nicht töten“ – schließlich ist dies ein geistiges Testament. Wer ist also für das Scheitern verantwortlich? Derjenige, der es gegeben hat, oder derjenige, der es nicht erfüllt? 

	Maxim: Danke. 

	1:28:06 Jesus Christus über die Propaganda nicht-traditioneller Werte. 

	Maxim: Lieber Jesus, was denkst du über die Tatsache, dass derzeit in den USA und in europäischen Ländern eine sehr intensive Propaganda für nicht-traditionelle Werte betrieben wird? Dies wird den Kindern bereits im Kindergarten und in der Schule nahegebracht, ohne dass die Eltern sich einmischen. Wohin führt das Ihrer Meinung nach? Nicht-traditionelle sexuelle Werte, Orientierungen, Menschen mit unterschiedlichen Geschlechtsorientierungen, das heißt, ein Junge kann sich als Mädchen betrachten, ein Mädchen kann sich als Junge betrachten. 

	Irina (Jesus Christus): Ja, ich kenne dieses Problem. Der Grund hierfür liegt darin, dass einige Aspekte staatlicher Gesetze vom Staat der Egregoren der Gesellschaft abhängen, in der sie verabschiedet werden. Wenn die Gesetze so angenommen werden, wie Sie gesagt haben, das heißt, so wie ich es verstehe... Was wollen diese Gesetze im globalen Sinne aussagen? Sie wollen sagen, dass jeder Geist, der durch einen Körper kommt, selbst wenn er noch in der Kindheit ist, selbst entscheiden muss, welches Geschlecht er wählt – das ist die Bedeutung dieses Gesetzes. 

	Warum wurde es überhaupt übernommen? Darin spiegelt sich ein materialistisches Bewusstsein wider, das heißt ein Bewusstsein, das sich auf die Materie konzentriert und auf die Tatsache, dass man seinen Körper verändern kann, um mit anderen Menschen in den von einem selbst gewählten Formen des Zusammenlebens zusammenzuleben, statt in den Formen, die einem mit dem Körper, in dem man geboren wurde, möglich wären. All dies rührt von einer materialistischen Wahrnehmung und einem Mangel an Verständnis dafür her, dass der Körper nicht zufällig ausgewählt wurde. 

	Der Körper, in dem der Geist geboren wurde, also die Seele (30 %), der Körper, in dem die Seele geboren wurde, wurde nicht zufällig ausgewählt, auch ihr Geschlecht war bereits ausgewählt. Und wenn ein Mensch nicht auf sein Höheres Selbst hört, nicht mit ihm, mit seinem Geist kommuniziert, kann es ihm so vorkommen, als sei mit seinem Körper etwas nicht in Ordnung. Tatsächlich hat er es selbst gewählt. Und dieses Gesetz führt dazu, dass ein Mensch beginnt, seinen bösartigen Gedanken zu glauben, das heißt Gedanken, die ihn vom spirituellen Pfad wegführen, anstatt dem Höheren Selbst. Er hat sich selbst dafür entschieden und ändert nun plötzlich dieses Geschlecht. 

	Maxim: Das ist eine sehr interessante Frage. Wird Irina noch eine Stunde durchhalten? 

	Liebe Freunde, Sie wissen, Irina hat den Punkt erreicht, an dem sie rund um die Uhr senden kann. Ich selbst habe das natürlich nicht erwartet. Und davon können Sie sich im Thai Retreat überzeugen, wo wir auf Sie warten. Denn sie wird ständig im Fluss sein, in Kontakt mit Ihren Kuratoren, mit unseren Kuratoren, mit den Erzengeln, mit den Engeln, mit den feinstofflichen Zivilisationen – und das rund um die Uhr. Leute, das wird etwas Phänomenales. Wir erwarten Sie im Thai-Retreat, wo Sie sicher verstehen werden, dass Sie absolut alles erhalten, Feedback für die gesamte Zeit Ihrer Existenz auf diesem Planeten. Das wird ein wirklich cooles Retreat, Leute, es wird sogar das Phantom von Christus selbst da sein, um die Bergpredigt für uns zu analysieren. 

	Ich möchte Christus jetzt fragen: Wirst du wirklich bei uns sein, um uns bei der Analyse der Bergpredigt zu helfen? 

	Irina (Jesus Christus:) Ja, ich habe bereits geholfen. 

	Ich möchte die Menschen durch Irina erreichen und ihnen sagen, dass sie, Maxim und Ilya, als sie sich in Israel auf Exerzitien befanden, physisch an den Ort am Ufer des Sees Genezareth zogen, oder wie er in Russland genannt wird – an den See Genezareth, genau an den Ort, an dem ich meinen Jüngern und den Menschen, die gekommen waren, um mir zuzuhören, die Bergpredigt vorlas. Heute steht an dieser Stelle ein Tempel zu Ehren dieses Ereignisses. Und in der Nähe dieses Tempels, außerhalb des Gebäudes, das heißt in der Natur, zwischen den Bäumen und am Ufer dieses Sees, begann Irina, die Bergpredigt zu lesen. Ich stand neben ihr und erinnerte mich an diesen Moment vor 2.000 Jahren und daran, wie er war. Und dann sagte sie allen Anwesenden bei der Einkehr und den Studenten, die zum Lernen gekommen waren, dass ich in der Nähe sei und ob sie eine Frage an mich hätten. Die Leute begannen, Fragen zu stellen, und ich gab ihnen durch sie Antworten. Und ich sah, wie sich die Energie ihrer Herzen veränderte. 

	Maxim: Ja, ich war bei all dem dabei und es war natürlich etwas Unglaubliches. 

	Irina: Ja, da war so viel Energie. 

	Maxim: Das ist unglaublich. Leute, wir erwarten euch alle beim Thai-Retreat vom 5. bis 18. Mai. Unter diesem Video ist ein Link, über den ihr euch anmelden könnt. 

	1:34:20 Jesus Christus über die Gründe für übermäßiges Essen. 

	Maxim: Maxim, frag bitte, zu wem du beten sollst, um nicht zu viel zu essen? Lieber Jesus, zu wem soll ich beten, damit ich nicht zu viel esse? 

	Irina (Jesus Christus): Zunächst einmal können Sie mit Ihrem Körper sprechen. Denn wenn Sie zu viel essen, kann das verschiedene Gründe haben. 

	Was ist der Grund dafür, dass Sie zu viel essen? 

	Möglicherweise liegt es daran, dass Ihnen bestimmte Substanzen fehlen. Sie versuchen, diese durch den hohen Konsum anderer Substanzen zu erreichen, also durch eine Art Ungleichgewicht, einen Mangel an Gleichgewicht. Erste. 

	Der zweite Grund dafür. Vielleicht ersetzen Sie bestimmte Emotionen oder Gefühle oder verteidigen sich gegen etwas. Viele Menschen verbinden das Sättigungsgefühl und einen vollen Magen mit Ruhe. Warum wird es so assoziiert? Wenn ein Kind seit seiner Kindheit beispielsweise über etwas verärgert war, weil seine Mutter nicht da war oder weil es sich mit Gleichaltrigen gestritten hatte, wollten die Eltern es als Erstes füttern und beruhigen. Deshalb empfing er, sobald er satt war, die Liebe seiner Mutter und verband sie zu einem Konglomerat solcher Gefühle. 

	Als Erstes müssen Sie herausfinden, ob Sie über genügend Substanzen verfügen, die Sie für die physische Existenz benötigen. Als Zweites müssen Sie herausfinden, ob Sie an chronischen Krankheiten, beispielsweise Infektionen, leiden, die Ihnen Nährstoffe entziehen könnten. Dies könnte auch passieren. Das heißt, all diese Momente des physischen Körpers. 

	Und dann können Sie weiter schauen, das heißt, tiefer in sich selbst hineinschauen, bereits auf der Ebene der Emotionen. Er könnte Sie beispielsweise fragen, ob Sie zu viel essen. Sie essen doch nicht so viel, wie Sie können, oder? Es gibt wahrscheinlich etwas Bestimmtes, das Sie lieben. Fragen Sie: „Warum habe ich mich gerade für diese Sache entschieden?“ Das heißt, Sie haben bereits festgestellt, dass mit Ihrer körperlichen Ernährungsbilanz alles in Ordnung ist, Sie vollkommen gesund sind, keine Infektionen, Parasiten usw. haben. Und Sie essen weiterhin zu viel. Dann fragen Sie: „Welches meiner spirituellen Probleme löst dies?“ Und du beginnst, dein Höheres Selbst zu fragen: „Wie kann ich das Problem mit einer anderen Methode lösen? Wie kann ich dieses übermäßige Essen ersetzen? Weil du es nicht einfach loswerden kannst, wird sich eine andere Gewohnheit entwickeln, die dir dieselben Gefühle beschert.“ 

	Maxim: Vielen Dank, Jesus. 

	Leute, wir haben ein Projekt namens „CASSIOPEIA. CODES“. Der „Weight Loss Marathon“ ist nun gestartet. Es gibt spezielle Codes, verschiedene Diäten und verschiedene Ratschläge unserer interstellaren Freunde, wie Sie Ihren Körper in einen harmonischen, ausgeglichenen Zustand bringen können. Machen Sie also beim Projekt „CASSIOPEIA. CODES“ mit, dort erhalten Sie sogar Codes, damit Sie nicht für die Gewichtsabnahme beten müssen, sondern auf sich selbst aufpassen können. 

	Also. Uns bleiben buchstäblich noch drei Minuten, 3.632 Likes. Ich hoffe, wir bekommen keine 5.000 Likes, denn ich möchte wirklich nach Hause und mich ausruhen. 

	Lasst uns Jesus weiterhin Fragen stellen. Darf man Schweinefleisch essen? 

	Irina (Jesus Christus): Ja, das kannst du. Jüdische Regeln gelten nicht für Christen. Dies wurde auf dem Ersten Apostolischen Konzil weiter bestätigt. 

	Maxim: (Liest aus dem Chat vor) Also gib diese Codes an Irina. 

	Wisst ihr, Leute, Irina fühlt sich großartig in ihrem Körper. 

	Irina: Ich habe so einen Körper. 

	Maxim: Sie hat so einen Körper. Wir haben alle Tests gemacht, ich möchte Sie noch einmal daran erinnern. Und ihre Tests sind viel besser als meine. Was den Körper betrifft, ist die Frage also sehr interessant. 

	Irina: Tatsächlich gibt es auch ein genetisches Merkmal. Einschließlich der Ansammlung und Ablagerung von Wasser, Fettmassen usw. Ich habe gerade solche Leute gesehen. Und egal, was sie essen, egal, was sie tun, sie werden ungefähr den gleichen Körper haben. 

	Ja, und das Verhältnis von all dem kann sich übrigens mit dem Alter ändern. 

	Maxim: Irina, je älter du wirst, desto schöner wirst du. Das fällt mir auf. 

	Irina: Einige Leute haben mich einfach gefragt und gesagt, dass ich vor zwei Jahren einer war und jetzt anders bin. Meine lieben Freunde, wir alle verändern uns. Glauben Sie einfach daran, dass wir uns zum Besseren verändern. 

	Maxim: (Fragen aus dem Chat) Wie finden Sie Ihre Wasserwaage heraus? Leute, geht zum Telegram-Chat „Spirituelles Level“, ihr findet diesen Chat über unsere Website, und stellt dort entsprechend eine Anfrage, damit sie berechnen, von welchem Level ihr kommt. 

	Also. Lass uns weitermachen. Uns bleibt nur noch eine Minute. Und die letzte Frage werde ich ihm von YouTube aus stellen. Leute, stellt eure Fragen. „Geben Sie uns Sendezeit für die Nacht!“ Du gibst es nicht. 

	„Irina, du bist einfach wunderschön.“ Nein, das ist keine Frage. Vielen Dank. Ich warte auf die Frage auf YouTube. 

	1:39:56 Jesus Christus über die Zukunft des Christentums. 

	Irina: Wie wird sich das Christentum in Zukunft verändern? 

	Maxim: Jesus, bitte sag mir, wie sich das Christentum in Zukunft verändern wird? Wie sehen Sie das? 

	Irina (Jesus Christus): Ich sehe Wege des Dialogs zunächst zwischen verschiedenen christlichen Kirchen und dann zwischen der christlichen Kirche, dem christlichen Egregor im Allgemeinen und anderen Egregoren auf der Erde: jüdischen, muslimischen, buddhistischen und auch esoterischen. Das heißt, all dies wird nach und nach zu einer gemeinsamen Lehre verschmelzen. Diese Prozesse werden sich insbesondere beschleunigen, bevor die Erde der Interstellaren Union beitritt. 

	Maxim: Okay, okay, noch eine Frage. Lassen Sie mich trotzdem fragen. Warum? Denn vielen Dank für die Likes, die Sie uns gegeben haben. Natürlich würde ich das gerne tun, vielleicht sogar die ganze Nacht lang, wenn ich unsterblich wäre und weder schlafen noch essen oder meine Aufgaben erledigen müsste. 

	1:41:02 Die Abschiedsworte von Jesus Christus. 

	Maxim: Oh, Abschiedsworte. Genau. Vielen Dank, Natalia Petrenko. Fast hätten wir das Wichtigste vergessen. 

	Sagen Sie mir bitte, was Sie jetzt den Menschen, die uns beobachten, und allgemein den Menschen auf unserem Planeten sagen möchten. 

	Irina (Jesus Christus): Meine lieben göttlichen Seelen, ich gratuliere euch zum Osterfest, zu jenem Frühlingstag, an dem meiner Auferstehung gedacht wird. Und vergiss nicht, dass ich immer bei dir bin. Ich werde immer bei dir sein, denn ich habe, wenn auch nur geistig, an deiner Schöpfung teilgenommen. Engel, Erzengel und Vertreter der Geistlichen Welt fragen mich oft: „Aus welchem Grund habe ich die Erde für eine solche, wie man so sagt, geistige Leistung ausgewählt? Aus welchem Grund habe ich die Erde aus einer Billion Planeten in Milliarden von Galaxien ausgewählt?“ Ich möchte sagen, dass ich dies aus dem Grund getan habe, wie ich bereits sagte: Als einer der Wissenschaftler den genetischen Apparat für die Körper eurer Vorfahren schuf, befand sich in seinem Körper ein Geist, der euch heute als der Geist meiner Mutter bekannt ist. Ich stand bereits damals mit ihr in Kontakt; sie war eine Repräsentantin Burkhads. Ich richtete die Energien meiner Liebe, meines spirituellen Lebens, auf die Apparate, aus denen dieser Hybrid erschaffen wurde. Und ich betrachte euch als meine Kinder. Und ich wünsche euch als meinen Kindern, dass ihr glückliche, geliebte und liebevolle Wesen sein werdet. Und dann könnt ihr zu den größten Völkern im Universum gehören. 

	Maxim: Vielen Dank, Jesus. 

	1:43:21 Bitte an Jesus Christus um ein Kind. 

	Maxim: Ich möchte dir noch eine Bitte von Valentina Mednikova weitergeben. Sie bittet Sie sehr, ihr ein Kind zu schenken, einen Jungen. 

	Irina (Jesus Christus): Ich werde mit Ihren Engelberatern darüber sprechen, eine Anfrage an die Geistliche Welt zu senden, damit jeder willige Geist, dessen Schwingungen zu Ihnen passen, mit Ihnen inkarnieren kann, natürlich unter der Bedingung, dass Ihre Schwingungen und die Ihres Ehepartners zu ihnen passen. 

	Maxim: Also, Valentina, halt den Jungen. 

	Alle. Leute, vielen Dank euch allen. 

	Irina: Danke. 

	Maxim: Wir haben uns gefreut, Sie alle zu sehen, zu hören und zu spüren. Bis zur nächsten Live-Übertragung. Wir sehen uns beim Thai-Retreat – es wird phänomenal, Leute. Tschüss. 

	

	 

	16. April 2023 

	Konferenzteilnehmer: 

	Irina Podzorova ist eine Kontaktperson mit außerirdischen Zivilisationen, mit feinstofflichen Zivilisationen und der spirituellen Welt. 

	Maxim Rusan – Leiter des Cassiopeia-Projekts und des Zentrums für spirituelle und körperliche Entwicklung; 

	Jesus Christus (Phantom) – der erstgeborene Sohn Gottes, Gott, Schöpfer und Bewahrer des christlichen Egregors, Planet Burkhad. 

	 https://blog.cassiopeia.center/inoplanetyane-o-duhovnyh-knigah-christianstva  

	Außerirdische über die spirituellen Bücher des Christentums 

	Frage : „Stimmt es, dass die Bibel umgeschrieben wurde und nun nicht mehr den wahren Lehren Christi entspricht?“ 

	Jedes alte Buch wurde notwendigerweise neu geschrieben. Es gab sogar einen speziellen Job für einen Kopisten. In der Antike wurden Bücher bekanntlich entweder auf Papyrus oder, viel seltener, auf der Haut junger Kälber geschrieben. Es war ein teures Material und sie schrieben oft auf Papyrus. 

	Wie Sie wissen, ist Papyrus Papier, ein kurzlebiges Material, auf das mit Stöcken geschrieben wird. Diese Bücher befanden sich in Schriftrollen und konnten in einer Ledertasche aufbewahrt werden, in der sie transportiert wurden. Zum Kopieren gab es Schreiber. Das Umschreiben eines kurzen Textes kann viele Monate dauern. Beim Abschreiben achteten die Schreiber darauf, dass jeder Buchstabe genau wiedergegeben wurde. Ich möchte Sie daran erinnern, dass all diese Arbeiten entweder tagsüber oder bei Kerzenlicht durchgeführt wurden. Es gab also nur sehr wenige Bücher und diese waren sehr teuer. 

	Viele Lehren Christi wurden mündlich überliefert. Dies wurde „mündliche Überlieferung“ oder „Tradition“ genannt. Tradition ist das, was an uns weitergegeben wurde. Und lange Zeit lebte die christliche Kirche nach diesen Legenden. 

	Später, als es zu Abweichungen vom Christentum, vom einheitlichen Weg kam, als neue Menschen zum Christentum kamen, die diese Lehre durch sich selbst weitergaben und begannen, einer bestimmten gemeinsamen Linie zu widersprechen, entstand die Notwendigkeit, einen Kanon von Büchern zu bilden. Damit die Menschen verstehen: Wo ist das Christentum, der Egregor, und wo ist es nicht mehr, wo endet es. Die ausgewählten Bücher (das sind nur 27 Bücher von vielen) wurden auf Konformität geprüft: 

	Es wurde in allen Teilen Kleinasiens, wo es die meisten Christen gab, im Gottesdienst verwendet. Wenn dieser Text von Gläubigen häufig verwendet wurde, galt er als maßgeblich. 

	Im Einklang mit dem Geist Christi, den jeder durch sein Herz erkannte. Sie haben abgestimmt. 

	Als sie mit der Abstimmung begannen, sagten ihnen ihre Kuratoren (Erzengel, Anführer des christlichen Egregors), welche Bücher sie auswählen sollten, um einen starken, dauerhaften Egregor zu bilden, der nun seit 2.000 Jahren erhalten ist. 

	Diese Bücher wurden neu geschrieben, wobei jedoch die Schreibweise jedes einzelnen Buchstabens in den Sprachen, in denen sie verfasst wurden, so genau wie möglich beibehalten wurde. Für einen Gläubigen, der einen Text kopierte, war ein Schreibfehler eine Sünde, eine Respektlosigkeit gegenüber dem Text und gegenüber dem Gott, der ihn ihm gegeben hatte. 

	Später wurden diese Bücher nicht nur umgeschrieben, sondern auch in andere Sprachen übersetzt. Wie Sie beispielsweise wissen, sprachen die Apostel kein Russisch. Daher wurden die Bücher zuerst von Kyrill und Method (und nicht nur von ihnen, sie hatten Assistenten) ins Altkirchenslawische übersetzt. Später wurden diese Bücher von Mitarbeitern der orthodoxen Kirche ins Russische übersetzt. 

	Darüber hinaus, liebe Freunde, möchte ich Ihnen sagen, dass es viele Übersetzungen der Bibel, des Alten Testaments und des Neuen Testaments ins Russische gibt. Sie können sie sich alle ansehen und vergleichen. 

	Es gibt eine Übersetzung, die von einem sehr guten Kontaktperson mit der Geistigen Welt angefertigt wurde. Natürlich wird es durch sich selbst weitergegeben, da gibt es viel Interpretationsspielraum. Dies ist eine wunderbare Übersetzung von Kuznetsova, die eine Schülerin von Alexander Men's Vater war. 

	Alexander Men ist derselbe Priester, der 1990 ermordet wurde. Er versuchte, orthodoxen Menschen den Wert der Esoterik zu erklären. Er hatte eine Schülerin, Kuznetsova, sie konnte Griechisch und übersetzte die Bibel, insbesondere das Neue Testament. Die Übersetzung finden Sie im Internet. Das ist sehr interessant. 🕊️ 

	Timecode: 08:55, #397 Live_Antworten auf Fragen von Zuschauern des YouTube-Kanals Cassiopeia. 

	

	 

	MidgasKaus – Vertreter des Planeten Esler, Biologe, Psychologe, Mikrobiologe, Spezialist für außerirdische Lebensformen; 

	LiShioni ist eine Vertreterin des Planeten Shimor, eine Soziologin und Spezialistin für die Astralwelt und ihre Wechselwirkung mit der materiellen Welt. 

	Januar 2022 

	 https://blog.cassiopeia.center/obrashchenie-vladimira-k-zhitelyam-rossii-i-ukrain  

	Wladimir's Ansprache an die Völker Russlands und der Ukraine 

	Ich appelliere an das russische Volk. 

	Ich verstehe, dass derzeit im physischen Raum Ihres Landes bestimmte Bilder durch die Medien verbreitet werden, die niedere Schwingungen und niedere Gefühle hervorrufen, die mit der christlichen Moral und mit der spirituellen Entwicklung im Allgemeinen unvereinbar sind. Wenn Sie von der Situation in der Ukraine lesen oder hören, blicken Sie bitte in Ihr Herz und zeigen Sie Mitgefühl – sowohl für die Soldaten Ihres Landes, die leiden und sterben und ihr Leben lassen, als auch für ihre Angehörigen und für die Soldaten der Gegenseite! Sende ihnen das Licht deiner Liebe! 

	Und wenn Sie Ihre Schwingungen senken, indem Sie diejenigen verspotten, die zugrunde gehen, und ihnen noch mehr Böses und Zerstörung wünschen, wird dies Ihre Schwingungen senken und dazu beitragen, diesen Konflikt auf spiritueller Ebene zu verlängern. Bitte seien Sie gnädig! Bitte versetzen Sie sich gedanklich in die Lage eines anderen Menschen, der unter negativen Ereignissen und seinen eigenen Ängsten leidet! 

	
Nun wende ich mich an die Menschen in der Ukraine. 

	Meine lieben Brüder und Schwestern! Ich liebe Sie genauso aufrichtig, wie ich das russische Volk liebe. Darüber hinaus werden in Ihrem Informationsraum bestimmte Bilder verbreitet, die Ihre Schwingungen im Verhältnis zur Gegenseite des Konflikts senken. Und um dieses Leiden, in dem Sie sich jetzt befinden, nicht mental zu unterstützen, beginnen Sie jeden Tag damit, aufzuwachen und ein Gebet an den himmlischen Vater zu richten, in Dankbarkeit, dass Sie am Leben sind, dass mit Ihnen alles in Ordnung ist. Und mit der Bitte, dass Russland und die Ukraine so schnell wie möglich Frieden schließen und eine gemeinsame Sache finden, für die sie auf der Erde arbeiten werden. Schließlich handelt es sich um zwei Nachbarländer, die seit langer Zeit zu beiderseitigem Nutzen zusammenarbeiten. 

	Wenn Sie sich an all die negativen Dinge erinnern, die diesen Ländern während der Sowjetzeit oder früher widerfahren sind, tragen Sie dazu bei, dass das Leid, das Sie jetzt erleben, anhält. Verzeihen Sie einfach, lassen Sie los, senden Sie das Licht Ihrer Liebe! Und streiten oder diskutieren Sie vor allem nicht mit Ihren Verwandten in Russland! Denn jetzt gibt es im Egregor der Ukraine viele Menschen, die Verwandte oder Freunde in Russland haben, und sie geraten in Konflikte. Und es ist nicht nur sinnlos, die Kommunikation zu verweigern und ihnen etwas vorzuwerfen, es senkt auch Ihre Schwingungen und verhindert die Erfüllung der Frist Ihrer Inkarnation. 

	Bedenken Sie, dass Ihr Leben endlich ist, unabhängig davon, ob auf Ihrem Territorium militärische Aktionen stattfinden oder nicht. Ihr irdisches Leben wird sowieso enden und Sie werden mit den Gefühlen in die Geistige Welt gehen, die Sie im Moment des Endes des physischen Lebens noch haben. Kontrollieren Sie daher Ihren Selbsterhaltungstrieb, der Sie um Ihr Leben fürchten und diejenigen hassen lässt, die es Ihnen nehmen können. Denken Sie daran, dass Sie spirituelle Wesen sind, die zur Liebe berufen sind. Und die Liebe überwindet alles, die Liebe überwindet den Tod. Ich bitte Sie, sich daran zu erinnern, dass die Liebe den Tod besiegt! 

	Ich sende euch, den Bewohnern Russlands, den Bewohnern der Ukraine, den Bewohnern aller Länder der Erde und allen Herrschern über euch, das Licht meiner aufrichtigen Liebe und den Wunsch, dass ihr wirklich glücklich seid und Gott kennt. Ich liebe dich. 

	Zeitcode: 1:28:36, #476 Live-Übertragung mit dem Geist des Fürsten der Kiewer Rus, Wladimir dem Täufer. 

	

	 

	Der körperlose Geist von Fürst Wladimir Krasnoje Solnyschko, dem Täufer Russlands. 

	Juni 2023 

	 https://blog.cassiopeia.center/7ZM9bBP4_jw  

	#558 ETHEREAL-Feld – Matrix, dunkle Materie, Materialisierung von Objekten. Organrestaurierung mittels DNA. 

	 https://www.youtube.com/watch?v=1tnVk4Q0bg8  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:18 Fragmente der Konferenz. 

	Irina: Äther ist die allgemeine Bezeichnung für alle materiellen Ebenen der Realität und die Schichten zwischen ihnen, die die 4. bis einschließlich 59. Dichteebene einnehmen. 

	Prana kann wie die Energie des Luftelements sein, die ätherische Energie des Luftelements, und Prana kann wie eine sehr dünne Prana-Hülle sein, um dem Körper die anfängliche Lebensenergie zu geben. 

	Denn selbst um ein einziges Atom zusammenzusetzen, ist die Beteiligung von Plasmoiden der vier Elemente erforderlich. 

	Es ist unmöglich, in der physischen Welt ein Gerät zu bauen, das die Arbeit plasmoider Zivilisationen nachahmen würde. Dies ist das Gesetz Gottes. 

	01:44 Vorstellung der Teilnehmer. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde! Ich stehe in Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen und heute sind unsere Kuratoren bei uns: MidgasKaus vom Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Zivilisationen, LiShioni vom Planeten Shimor, ein Spezialist für astrale Interaktionen, und Raom Tiyan vom Planeten Burkhad, ein Spezialist für Energieaustausch in der Umwelt. Hallo Elena! 

	02:15 Definition des Ätherfeldes. 

	Elena: Hallo, liebe Weltraumwissenschaftler und -spezialisten, hallo, Irina! Heute setzen wir das Thema der feinstofflichen Welten fort und möchten insbesondere mit Ihrer Hilfe eine Konferenz in Betracht ziehen, die Seiner Majestät dem Äther bzw. den ätherischen Ebenen der Galaxien, der Erde und des Menschen gewidmet ist. Nach den Angaben der Interstellaren Union zum Aufbau des Universumsystems liegt die Ätherebene zwischen der Astralwelt und der Welt der feinstofflichen Geister. 

	Irina: Ja. 

	Elena: Ich möchte zunächst einige Fragen allgemeiner systemischer Natur stellen und zunächst Raom Tiyan bitten, uns eine Definition eines ätherischen Feldes oder einer ätherischen Ebene zu geben und dabei die bestehenden Hauptunterschiede zwischen diesen ätherischen Ebenen oder Feldern am Beispiel unserer Milchstraßengalaxie, des Planeten Erde und der ätherischen Matrix eines Erdenbewohners zu benennen, und zwar alles sehr kurz, direkt in einer wörtlichen These. 

	Irina: Nur zu, vorerst nur eine Frage. 

	Elena: Es ist wie eins: das Definieren des ätherischen Feldes für den Anfang oder der ätherischen Ebene. 

	Irina: Äther ist die allgemeine Bezeichnung für alle materiellen Ebenen der Realität und die Schichten zwischen ihnen, die die 4. bis einschließlich 59. Dichteebene einnehmen; auf Russisch heißt es Äther. Der Äther selbst hat viele verschiedene Arten, das heißt, es handelt sich um bestimmte Energien, die von der spirituellen Ebene auf die subtile materielle Ebene übergegangen sind und Millionen verschiedener Welten gebildet haben. Der Äther ist tatsächlich eine Grenzschicht zwischen der Astralwelt und der physischen Welt, die physische Welt selbst ist eine Fortsetzung der Ätherwelt und besteht aus deren Energien in verdichteter Form. 

	Elena: Okay, das ist eine ziemlich zugängliche Definition für uns. Ist es in diesem Fall möglich, mit Ihrer Hilfe, verehrter Raom Tiyan, die bestehenden Hauptunterschiede zwischen diesen ätherischen Ebenen bzw. Feldern am Beispiel unserer Galaxie, unseres Planeten und der ätherischen Matrix eines Erdenbewohners aufzuzeigen – offenbar existieren sie. 

	Irina: Jeder Planet, jeder Stern und jede Galaxie ist ein Gefäß für alle Dichteebenen sowohl der physischen als auch aller subtilen Welten. Der Planet Erde oder die Sonne oder jeder beliebige Stern existiert im Raum der gesamten materiellen Welt. Der gesamte Raum der materiellen Welt ist in Unterräume der physischen Welt und der feinstofflichen Welten unterteilt, aber diese Räume liegen nicht in einiger Entfernung voneinander, sondern sind ineinander verschachtelt und sie sind alle von der Astralwelt durchdrungen, das heißt, alle Räume der materiellen Welt, und die Astralwelt ist ihnen auch überlagert, und durch die Astralwelt kann man in die Welt der nicht verkörperten Geister gelangen. 

	Elena: Okay, also, wenn man es primitiv betrachtet, ist es so etwas wie unsere Matrjoschka. 

	Irina: Ja, nur die Matrjoschka wird dicht sein, aber dort wird einfach alles durchdrungen sein. 

	06:25 Arten ätherischer Energie. Zehn Ebenen der menschlichen Äthermatrix. 

	Elena: Ich verstehe. Dann stellt sich die folgende Frage: Da die ätherischen Ebenen im Universum in all seinen Strukturen existieren, gibt es in der Energiestruktur von Galaxien, Planeten und Menschen irgendwelche Ebenen, die den gleichen 56 ätherischen Ebenen und Strukturen der Welt der feinstofflichen Geister ähnlich sind? 

	Irina: Der springende Punkt ist, dass die Seele bei ihrer Inkarnation die Astralwelt durchläuft, die, wie ich bereits sagte, von feinstofflichen Räumen durchdrungen ist. Diese sind ineinander verschachtelt, und die Seele erhält eine Hülle aus einer sehr feinstofflichen Art ätherischer Energie, die als feinstoffliches Prana bezeichnet wird. 

	Prana kommt in zwei Formen vor: als ätherische Energie des Luftelements und als sehr dünne Prana-Hülle, die der Seele die anfängliche Energie für das Leben im physischen Körper gibt. Dementsprechend wird dasselbe subtile Prana, mit dem die Seele ausgestattet ist, genannt. Wir haben unsere eigenen Namen, aber im irdischen Namen können wir den Sanskrit-Begriff Purusha verwenden. 

	In der Antike gab es eine spezielle Sprache für Priester, die heute Sanskrit heißt und in der man Begriffe zur Bezeichnung verschiedener ätherischer Energien verwenden kann, weil Wissenschaftler in dieser Sprache die Wechselwirkung ätherischer Ebenen untersuchten. Und auf Russisch heißt es einfach Äther, subtiler Äther, weniger subtiler Äther, dichter und so weiter. 

	Elena: Und wie viele solcher Ebenen gibt es auf der ätherischen Ebene oder in der ätherischen Matrix eines Menschen? 

	Irina: Die menschliche Äthermatrix spiegelt letztendlich 10 Dichtestufen wider. 

	Elena: Ätherisch? 

	Irina: Ja, 10 von 56 ätherischen Dichtestufen. Dies liegt im menschlichen Ätherkörper oder, wie wir lieber sagen, im Ätherfeld. Haben Sie von der Lehre gehört, dass das Ätherfeld Teil der Aura ist? 

	Elena: Ja, natürlich. 

	Irina: Das Ätherfeld selbst besteht nicht einfach aus Äther; es gibt dort 10 Arten von Äthern (zeigt, dass sie in unterschiedlichen Beziehungen zueinander stehen und die ätherischen Matrizen der Organe bilden). 

	Elena: Ich werde, wenn möglich, etwas später danach fragen. 

	Irina: Warum hat ein Mensch genau diese Energiestruktur? Da der Mensch eine in einem Körper verkörperte Seele ist, ist die Seele ein Teil des Geistes. Daher ist es richtig zu sagen, dass sowohl die Seele als auch der Geist in einem Körper verkörpert sind. 

	Ein Geist ist ein Wesen, das über spirituelle Energien verfügt, die sich in ihren Schwingungen von materiellen Energien unterscheiden, die Fähigkeit, in der spirituellen Welt ohne Materie zu existieren usw. Dementsprechend inkarniert die Seele, die im Körper inkarniert, nicht einfach so, dass sie sich an einer Stelle des Körpers befindet, sondern sie inkarniert im ganzen Körper, wobei sich ihr Zentrum in einem der Chakren befindet, dies hängt von der Bewusstseinsebene ab. Ein Chakra ist ein Energiezentrum, durch das sich die Energie der Seele manifestiert. Hier muss man verstehen, dass die Energie der Seele nicht nur aus den ätherischen Energien besteht, die die Seele empfing, als sie in die materielle Welt kam, sondern dass die Energien der Seele auch jene Energien sind, die sie von ihrem allgemeinen Geist, von ihrem Höheren Selbst nahm, und dass alle diese Energien sich durch die Chakren manifestieren und die Aura eines Menschen bilden, nicht nur den ätherischen Körper, sondern auch den astralen, mentalen, kausalen, buddhistischen und Atman-Körper. 

	Elena: Okay, danke. 

	11:50 Dunkle Materie des Universums. 

	Elena: Nun eine Frage, die auch in die systemische Kategorie fällt. Ätherische Materie und ätherische Energie sowie dunkle Materie und dunkle Energie des Universums – sind sie aus der Sicht der Wissenschaft der Interstellaren Union dasselbe Konzept? 

	Irina: Ätherische Materie und ätherische Energie? 

	Elena: Sowohl dunkle Materie als auch dunkle Energie. 

	Irina: Und dunkle Materie und dunkle Energie? Ja, ich kenne diesen Begriff aus Ihrer Wissenschaft. So beschreibt man den Gravitationseinfluss feinstofflicher Welten auf physische Objekte. Tatsache ist, dass ätherische Energien mit den Gravitationsfeldern von Galaxien, Sternen und Planeten interagieren und beginnen, die Richtung und Stärke der Gravitationsfelder zu beeinflussen, was zu Änderungen der Flugbahnen verschiedener Himmelskörper führt, und dieser sichtbare Effekt wird von Ihren Wissenschaftlern als Effekt der dunklen Materie und der dunklen Energie bezeichnet. 

	Dunkel, weil Ihre Instrumente es nicht sehen und keine Substanz erfassen können, da es sich beispielsweise noch in dunklen Staubnebeln befindet. Dabei handelt es sich jedoch nicht um kosmischen Staub, sondern um eine Art Energie, die sich im Weltraum befindet, die jedoch von Instrumenten nicht erfasst werden kann. Und soweit ich diese Frage erforscht habe, indem ich die quantitativen Berechnungen Ihrer Wissenschaftler mit der Anzahl der uns bekannten ätherischen Ebenen verglichen habe, ist meine Hypothese, dass Ihre Wissenschaftler nicht alle Dichteebenen als dunkle Materie und Energie bezeichnen, sondern nur 16 von 56, und die übrigen Dichteebenen überhaupt nicht erfassen. 

	14:05 Die Möglichkeit des Übergangs ätherischer Energie in physische Materie. Synthese aus umgebenden Substanzen. 

	Elena: Ich frage noch einmal. Kann ätherische Energie in ätherische Materie umgewandelt werden, die Prototypen aller existierenden Objekte im Universum, die es der Menschheit mit der Einführung fortschrittlicher Technologien der Interstellaren Union ermöglichen könnten, umweltfreundliche Formen der Energiegewinnung, Nahrung und Behausung zu erlangen? Können LiShioni oder Raom Tiyan das beantworten? 

	Irina: Er stellt jetzt eine Klarstellung der Frage: „Fragen Sie, ob es möglich ist, ätherische Energie in physische Materie umzuwandeln und daraus Objekte zu machen?“ 

	Elena: Ätherische Materie, ja, materialisieren, sagen wir. 

	Irina: Tatsache ist, dass dies mit Hilfe der Arbeit plasmoider Zivilisationen geschieht, also jener Zivilisationen, die in dem Körper existieren, der aus den feinstofflichen Strukturen ihrer Welten auf der einen oder anderen Dichteebene besteht. Sogar um ein einziges Atom zu sammeln, ist die Teilnahme der Geister-Plasmoide der vier Elemente erforderlich, die es in einer bestimmten Reihenfolge sammeln, indem sie die ätherischen Energien von acht Dichtestufen vor der physischen Welt übertragen, nicht einmal acht, die erste Stufe, die zweite, die dritte, im Allgemeinen sind natürlich alle Dichtestufen daran beteiligt, sie übertragen einfach nacheinander Energie von einer zur anderen, zuerst aus der spirituellen Welt, dann übertragen sie Energie aus der spirituellen Welt auf immer dichtere Ebenen, verdichten diese Energie mit ihren Gedankenformen und verbinden so ungleiche Energien, wodurch eine dichtere Ebene entsteht. 

	Was die physische Ebene betrifft. Es besteht, wie bekannt, aus drei Dichtestufen, das heißt, es gibt drei Dichtestufen im physikalischen Universum, dies wird auch als Cluster, als physikalischer Cluster bezeichnet. Wie unterscheidet es sich von anderen? Die Tatsache, dass die Materie darin ziemlich gleichmäßig verteilt ist, sich die erste, zweite und dritte Dichteebene jedoch im Grad der Mikrogravitation unterscheiden, die die Atome zueinander hinzieht. Bei geringen Mengen handelt es sich um ein Gas, dessen Atome und Moleküle frei im Raum verteilt sind. Bei stärkerer Mikrogravitation entsteht Flüssigkeit, sie verbinden sich, bei noch stärkerer Mikrogravitation entsteht ein dichter Körper, da sie sehr nahe beieinander liegen. Die Atome selbst sind jedoch homogen, deshalb sagt man: „Die Materie eines physikalischen Clusters ist homogen.“ Daher ist es in der physischen Welt unmöglich, ein Gerät herzustellen, das die Arbeit plasmoider Zivilisationen nachahmt. Dies ist das Gesetz Gottes. Nur plasmoide Zivilisationen können dies: verschiedene Atome erzeugen und ihre chemischen Reaktionen kontrollieren. 

	Elena: Dann habe ich noch eine Frage. Es gibt ein Buch von Spalding: „Die Weisen des Ostens“ (Anmerkung: Baird Spalding, „Das Leben und die Lehren der Meister des Fernen Ostens“). Dieses Buch beschreibt eine Situation, wie in unseren Märchen, wie eine sich selbst zusammensetzende Tischdecke, die plötzlich, völlig unerwartet, könnte man sagen, in einer abgelegenen Gegend Indiens den Expeditionsteilnehmern gelang, sich plötzlich in einer aus unserer Sicht völlig unvorstellbaren Situation wiederzufinden, als der gesamte Raum in einen völlig anderen, sehr komfortablen, modernen Raum einer Dorfwohnung verwandelt wurde, und auf ihren Tischen wurde mit Hilfe von aus der feinstofflichen Welt materialisierten Vertretern, darunter Jesus Christus oder Buddha und einige andere uns unbekannte Personen, dieses gesamte Fest organisiert, einschließlich der Materialisierung einiger in diesem Moment notwendiger Gerichte und Brot usw. Das heißt, es ist alles dem russischen Märchen über die sich selbst zusammensetzende Tischdecke sehr ähnlich, aber in Wirklichkeit wird dies von Wissenschaftlern beschrieben, die mit einem solchen Effekt überhaupt nicht gerechnet hatten, als sie sich in einem abgelegenen indischen Dorf wiederfanden. Ich weiß nicht, wie ich es beschreiben soll? Wie nutzt man universelle ätherische Energie? 

	Irina: Was Sie beschreiben, erinnert mich eher an Ereignisse in der spirituellen Welt, wo man mit seinen Gedanken bestimmte Produkte erschaffen kann, darunter auch solche, die aus Gedanken, Gedankenformen neu erschaffen werden. Manche nennen es spirituelle Materialisierung, aber in der Terminologie der Interstellaren Union sind Geist und Materie verschiedene Ebenen derselben Welt, die jedoch gemäß den allgemein bekannten göttlichen Gesetzen ineinander übergehen. 

	Um ein Wasserstoffatom zu erzeugen, ist es notwendig, 1600 Quanten zu sammeln und sie so zu addieren, dass dieses Atom aus drei Energieniveaus besteht, die gemäß der Formel prozentual verteilt sind, sodass das dritte Niveau 55 % der Energie enthält, und so weiter, das heißt, dies ist eine ziemlich arbeitsintensive Arbeit, die von mehreren Geistern ausgeführt wird. Und sie tun dies unter Verwendung der Gesetze der materiellen Welt, die auf ihrer Dichteebene existiert. 

	Was diese Geschichte betrifft, so verfügen wir über Nahrungsmittelsynthesizer, die Fertigprodukte synthetisieren können, die verschiedenen Humanoiden vertraut sind. Diese Produkte werden jedoch aus gewöhnlichen Molekülen synthetisiert, das heißt aus physikalischen Molekülen, die beispielsweise aus der Luft, aus einem Gemisch von Luftgasen, aus dem Boden usw. gewonnen werden können. Um es ganz einfach auszudrücken: Sie können eine Handvoll Sand in dieses Gerät schütten und es die Luft aus dem umgebenden Raum aufnehmen lassen und daraus Nährstoffe in jeder Form und Farbe synthetisieren, aber wiederum werden für die Form und Farbe die Atome verwendet, die diesem Gerät zur Verfügung stehen. Das heißt, wenn Sie beispielsweise eine Handvoll Sand hineinschütten und daraus ein Stück Fleisch synthetisieren möchten, ist Ihnen dies nicht möglich, da Fleisch Proteine enthält, deren Zusammensetzung sehr komplex ist, und im Sand gibt es keine derartigen Atome. Sie müssen andere Elemente hinzufügen. 

	Elena: Okay, ich verstehe. Es ist nur so, dass das, was in diesem Buch gesagt wurde, überhaupt kein Märchen war, sondern eine reale Sache, die von Wissenschaftlern aufgezeichnet wurde. Sie kannten die Quelle dieser Energie nicht, aber dennoch haben sie die Ergebnisse dieser Arbeit mit universeller Energie, möglicherweise Äther, in diesem Buch festgehalten. 

	Irina: Ich sage nur, dass dies nicht den Gesetzen Gottes entspricht, und natürlich kann man über alles reden, vielleicht war es eine Art Bild, das muss man sich ansehen. 

	Elena: Vielleicht waren diejenigen, die das getan haben, wie ich sagte, Vertreter einer sehr hohen Ebene, wir würden in unserer Sprache sagen, dass sie spirituelle Lehrer waren, vielleicht waren sie dazu in der Lage, darüber möchte ich sprechen. 

	Irina: Ich weiß, dass die Synthese auf jeden Fall … Sie haben gerade über Geräte gesprochen, und was die Synthese aus umgebenden Substanzen betrifft, war Jesus beispielsweise damit befasst. Er synthetisierte auch verschiedene Nahrungsmittel: Fisch, Brot, Wein aus Wasser, aber auch hier handelte es sich um eine Materialisierung aus Atomen. 

	Elena: Dieser Kommentar, den Sie gemacht haben, bezieht sich tatsächlich genau auf das Thema, das ich begonnen habe, nämlich die Energie der Transformation. 

	Irina: Ja, es ist nicht so, dass der ätherische Prototyp herabgestiegen ist. Er hat zum Beispiel einen Fisch erfunden, und der ätherische Prototyp ist herabgestiegen und hat sich ohne Atome zusammengesetzt. Woher die Atome für ihn kamen, ist unklar. Das ist alles eine Transformation von Atomen. Sie wissen, dass Diamant und Kohle aus absolut derselben Substanz bestehen. Es dreht sich alles um das Kristallgitter, und der Geist, der seine eigene Lebenskraft und ätherische Kraft besitzt, diese hundertprozentig kontrollieren kann und an die Transformation der Kristallgitter dieses Objekts glauben kann, kann einen Diamanten erhalten, indem er einfach Kohle in der Hand hält. 

	24:40 Bildung des ätherischen Körpers eines Humanoiden. 

	Elena: Fahren wir mit der nächsten Frage fort. Engel welcher Ebene der Welt der körperlosen Geister bilden das Projekt der zukünftigen ätherischen Matrix eines Humanoiden, einschließlich eines Menschen? Welcher der hier anwesenden Experten kann das beantworten? 

	Irina: Ätherische Matrix. 

	Elena: Ja, das Projekt der zukünftigen ätherischen Matrix, das Projekt, die Idee. Engel welcher Ebene der Welt der körperlosen Geister tun dies? Wenn alles von oben weiter in die Welt der Plasmoide hinabsteigt, sagen wir es mal so. 

	Irina: Wenn Sie sich erinnern, habe ich Ihnen gesagt, dass die Seele bei ihrer Inkarnation in eine sehr dünne Prana-Hülle gekleidet ist. In dieser dünnen Prana-Hülle befindet sich also bereits ein Prototyp der zukünftigen ätherischen Matrix, und die ätherische Matrix aller Organe selbst wird vom Moment der Empfängnis bis zum Moment der Bildung der Organe des physischen Körpers geformt. 

	Dies geschieht in verschiedenen Stadien der Schwangerschaft, endet jedoch alles vor der 7. Schwangerschaftswoche, wenn die Seele bereits vollständig in den Körper eines Erdenmenschen eindringt, wenn wir von Erdenmenschen sprechen. Vom Augenblick der Empfängnis bis zur 7. Schwangerschaftswoche erfolgt die Bildung der zukünftigen ätherischen Matrix, auf der der physische Körper aufgebaut wird, aus jener feinstofflichen Prana-Hülle, in der die Prototypen ihrer zukünftigen ätherischen Matrix existierten, und aus dieser sowie aus den Energien der plasmoiden Zivilisationen der vier Elemente, die ebenfalls am Aufbau der ätherischen Matrix beteiligt sind und sich direkt in der feinstofflichen Welt neben dem sich bildenden Körper befinden. Daran sind auch die ätherischen Matrizen der Mutter und des Vaters des Kindes beteiligt, da sie sowohl genetische als auch energetische Informationen über seinen Körper und seine körperlichen Eigenschaften tragen. 

	Und was den Prototyp betrifft, der den Prototyp dieser ätherischen Matrizen erschafft, so erschafft der Geist sie selbst, noch vor der Inkarnation, wenn er darüber nachdenkt, was für einen Körper er haben soll, welche Eigenschaften er haben soll, denkt er darüber nach, und diese Bilder werden in seinem Gedächtnis abgelegt, dem Gedächtnis des Geistes, und wenn nötig, bittet er die beratenden Engel um Rat, sie helfen ihm, einen Körper auszuwählen. Und diese Körperwahl ist der Prototyp, den er zur Schaffung seiner ätherischen Matrix verwendet, obwohl ihm der Äther, aus dem diese Matrix aufgebaut werden kann, bereits zur Verfügung steht. 

	Elena: Ausgezeichnet, alles, was ich hören wollte, wurde sehr präzise gesagt, sehr präzise. 

	28:20 Quelle der Aufladung für das Ätherfeld von Humanoiden. 

	Elena: Bitte sagen Sie mir, welche Welten des Universumsystems die Quelle der Prana-Nahrung des Ätherfeldes sind, insbesondere bei Humanoiden? Ganz kurz. 

	Irina: Welche Welten sind die Nahrungsquelle? 

	Elena: Ja, welche Welten im Universum sind die Quelle der Prana-Nahrung für das Ätherfeld? 

	Irina: Die menschliche Aura existiert sowohl in der feinstofflichen als auch in der Astralwelt. Es besteht eine solche Trennung, dass sich beispielsweise nicht nur das Ätherfeld in der Ätherwelt befindet und das Astralfeld in der Astralwelt, sondern dass ihre Teile sich sowohl in der Astralwelt als auch in der Ätherwelt befinden und sich gegenseitig durchdringen. 

	Ein Mensch hat einen physischen Körper und physikalische Felder, zum Beispiel seine Photonen, elektromagnetische Strahlung, die Wärme seines Körpers, seine Schwerkraft und die Strahlung seiner Zellen. Es kommt vor, dass Zellen Strahlung aussenden – all dies bildet das physikalische Feld um einen Menschen. 

	Sowohl der physische Körper als auch das physische Feld befinden sich in der physischen Welt. Das Ätherfeld, das Astralfeld und alle anderen Felder der Aura, also das, was die Aura ausmacht, liegen in der feinstofflichen Welt; beim Menschen sind dies die ersten zehn Dichtestufen, also die vierte, fünfte, sechste, siebte, achte, neunte, zehnte, und auf diesen Dichtestufen ist die menschliche Aura sichtbar. 

	Von anderen Dichteebenen aus ist die Aura eines Menschen zwar spürbar, allerdings auf andere Weise, da die Energien höherer Dichteebenen nicht mehr vorhanden sind. Dementsprechend kommunizieren und sehen Plasmoide, die in einem Körper über der zehnten Dichteebene verkörpert sind, am häufigsten mit einer Person über das Astrale. Durch die Astralebene kann man eine Person auf allen Dichteebenen sehen. 

	Was das Aufladen betrifft, ist die Quelle überall um Sie herum. Die gesamte Summe aller ätherischen Welten ist im physischen Raum eingebettet, und alle diese ätherischen Welten können Ihr ätherisches Feld nähren. Aber dieser Prozess ist besonders aktiv im Schlaf, wenn sich die Seele vom Körper trennt und der Teil des ätherischen Körpers, der in der Aura eines Menschen um seinen physischen Körper herum verbleibt, immer einen Teil der Lebensenergie der Seele, der ätherischen Energie, enthält, wird um 100 Prozent offener, das heißt, er wird doppelt so offen für den Zufluss ätherischer Energie als zu der Zeit, als die Seele im Körper war. Dies geschieht aufgrund der Besonderheiten der Seelentrennung. 

	Und Sie können Ihr Ätherfeld natürlich aufladen, während Sie im Körper sind, aber mit bewusster Anstrengung und Gedankenformen, das heißt, indem Sie sich beispielsweise vorstellen, dass Sie Prana einatmen, dass Sie Prana in Nahrung und Wasser aufnehmen, indem Sie es sich einfach in Form von Licht vorstellen und sich vorstellen, dass Sie es in Ihren Körper einbringen. Dadurch öffnen Sie die Prana-Flüsse sowohl einer der Arten ätherischer Energie als auch anderer Arten ätherischer Energie. 

	Elena: Ich habe diese Nuance im Zusammenhang mit der Tatsache, dass der Ätherkörper gleich Prana ist, nicht ganz verstanden? 

	Irina: Prana ist nur eine der Energien des Ätherkörpers, es gibt viele davon, zehn, um genau zu sein. 

	Elena: Zehn, gut. Ich habe nur versucht zu verstehen, woher dieses Prana im Ätherkörper kommt. 

	Irina: Aus dem subtilen materiellen Raum, der uns umgibt. 

	Elena: Was drumherum ist, ist alles klar. Bußgeld. 

	33:53 Der menschliche Ätherleib nach dem Tod. 

	Elena: Dann kommen wir jetzt zu einem Moment, der auch mit der Transformation der ätherischen Energie verbunden ist, aber zu dem Moment, wenn ein Mensch die Inkarnation verlässt, bevor seine Seele endgültig vom Astralen in das Haus der Erinnerung oder in das Haus des Ewigen Geistes übergeht. Wie viel Zeit ist nach irdischen Maßstäben erforderlich, um diese ätherische Matrix zu nutzen. Ich verwende das Wort „Nutzung“ bedingt, vielleicht geschieht dies auf andere Weise? 

	Irina: Damit sich die Seele von ihrem Ätherfeld löst und sich mit dem Geist vereint? 

	Elena: Ja. 

	Irina: Wenn Sie es in Ihrer irdischen Zeit betrachten – 40 Tage. Dies ist der durchschnittliche Zeitraum. Die meisten Menschen schaffen diesen Übergang nach vierzig Tagen, sie können ihn aber auch in drei Tagen schaffen. Dies hängt von der Stärke dieser ätherischen Matrix ab. Wenn zum Beispiel wenig Lebensenergie vorhanden ist, wird sie sich schneller auflösen. 

	35:00 Torsionsfeld, Leptonenfeld, Akasha, Prana, Apana, Prakriti, Kundalini, Purusha und andere Arten ätherischer Energien des Humanoiden. 

	Elena: Die nächste Frage ist strukturell-medizinischer Natur. Ärzte und Vertreter des indischen Ayurveda wissen seit langem über den Aufbau des menschlichen Ätherkörpers Bescheid; Sie glauben, dass es sieben Hauptenergiezentren enthält. Die Hindus nennen sie Dhatu, was bedeutet, dass sie sich offenbar je nach Art des Zellgewebes schwingungsmäßig unterscheiden. Sie listen diese sieben Energiezentren als Blutplasma, Blutgewebe, Muskelgewebe, Fett, Knochenmark und Nervengewebe sowie Samengewebe auf. Und sie glauben, dass diese sieben Dhatus alle Organe und Systeme eines Menschen durch unzählige Energiefäden, sie nennen sie Nadi, steuern und mit Prana-Energie versorgen, die das gesamte Nervensystem eines Menschen durchdringen und so das ätherische Gewebe und den physischen Körper verbinden. 

	Ich möchte angesehene Spezialisten und Wissenschaftler fragen, welche Ähnlichkeiten und Unterschiede es im Verständnis der Energiestruktur, Energiematrix und Äthermatrix eines Menschen zwischen unseren vedischen Wissenschaftlern und den Wissenschaftlern der Interstellaren Union gibt. Verstehen wir diese Energiestruktur richtig oder liegen wir immer noch falsch? 

	Irina: Was Sie gerade genannt haben, sind physische Strukturen, richtig? 

	Elena: Nein, das sind subtile, sieben Hauptenergiezentren. 

	Irina: Sieben Hauptenergiezentren, also Chakren? 

	Elena: Das sind keine Chakren, nein, nein, nein, ich habe sie nicht zufällig aufgelistet. Hindus glauben, dass diese Energiezentren durch die Gewebearten der Körperzellen schwingungsmäßig miteinander verbunden sind. 

	Irina: Wo sind sie? 

	Elena: Sie sind in der ätherischen Matrix. 

	Irina: Und auf der Ebene des physischen Körpers? 

	Elena: Die Sache ist die, dass wir Blutplasma und Knochenmark natürlich bedingt trennen können, da dies mit den Zellgewebetypen zusammenhängt. 

	Irina: Ich verstehe. Sie glauben also, dass es im Ätherfeld sieben Energiearten gibt? 

	Elena: Ja. 

	Irina: Wir glauben, dass es 10 sind, natürlich können ihnen Namen gegeben werden, zum Beispiel die vierte, fünfte Dichteebene, jetzt werde ich diese Energien auflisten, die wir in der ätherischen Matrix zählen. Sie zählen 7 Energien, wir zählen 10 Energien im menschlichen Ätherfeld. Zehn Energien, die mit der ätherischen Ebene in Zusammenhang stehen, aber es gibt auch teilweise die Energie der Instinkte und die Energie der Emotionen, die diese ätherische Matrix aufladen. Sie stammen bereits von der physischen Ebene und von der Astralebene. Wir unterscheiden jedoch zehn rein ätherische Energien. Dies ist ein sogenanntes Torsionsfeld, für uns ist es eine ätherische Ebene. Torsionsfeld, Leptonenfeld, dann Akasha, Prana, Apana, Prakriti, Kundalini, Purusha und auch, wie Sie es in Ihrer Sprache nennen können, sehr ähnlich zu Leptonen- und Torsionsfeldern, nur dass sie in die andere Richtung rotieren, man kann sagen, Anti-Lepton und Anti-Torsion. 

	Elena: Okay, wir werden eine Vorstellung davon bekommen, wie die Interstellare Union die Struktur der ätherischen Matrix versteht, sehr interessant. 

	Irina: Raom Tiyan hat gesprochen und jetzt spricht MidgasKaus. Ich habe dieses Problem auch untersucht. Bei Esler glaubt man, dass das, was Sie Torsion, Lepton, Gegentorsion und Antilepton genannt haben, einfach als unterschiedlich gerichtete Rotationswirbel mit der gleichen Energie betrachtet werden. Daher glauben wir, dass es aus allen Arten von Energie besteht, die Sie aufgelistet haben, außer Gegentorsion und Antilepton, plus Instinkten und Emotionen. 

	Sie haben diesen kleinen Unterschied. 

	Elena: Es war interessant, einen weiteren Standpunkt zu hören. 

	Irina: LiShioni sagt, dass sie sehr ähnlich sind, nur ihre Rotationsrichtung ist unterschiedlich, und ihre Funktionen sind auch ähnlich, das heißt, sie bilden ätherische Matrizen. Nehmen wir beispielsweise die Akasha-Funktion, so handelt es sich dabei um die Energie des Luftelements. Torsions- und Leptonfelder bilden den äußeren Teil. Das Torsionsfeld beispielsweise ist der äußere Teil der Ätherhülle, der Schutzfunktionen gegen das Eindringen verschiedener fremder Gedankenformen erfüllt; Dies ist der Schutz des Ätherfeldes, der Schutz des Ätherkörpers ist der äußere Teil. 

	Was Leptonen und Gegenleptonen betrifft, so bezeichnen wir diese mit dem allgemeinen Begriff „Leptonenfeld“ oder „Leptonen-Ätherfeld“. Dabei handelt es sich um genau jene Fäden, die sich gegenseitig kreuzen. Was Sie Mikrokanäle der Nadi nannten, nennen wir Leptonenfäden. Sie bilden genau die Grundlage der Äthermatrizen der Organe, und in ihnen sind verschiedene Energien der Elemente eingebaut. 

	Elena: Wunderbar. Zumindest gibt es einige Schnittpunkte, aber Ihr Modell der ätherischen Matrix ist natürlich sehr vielschichtig, vielschichtig, wir sind noch dabei, es zu verstehen. 

	Irina: Er hat mir gerade ein Bild gezeigt, wie zum Beispiel die ätherische Matrix des Kniegelenks aussieht, das heißt, es ist eine Kopie des Gelenks, besteht aber nur aus bläulich-weißen Fäden, die miteinander verflochten sind und durch die Ströme unterschiedlicher Farbe fließen. 

	Elena: Wunderbar, du hast gerade direkt meine zukünftigen Fragen vorgelesen. 

	Irina: Sie haben mir gerade gezeigt, wie es aussieht. 

	42:52 Der Silberfaden und seine Verbindung mit den Chakren von Erdlingen und anderen Humanoiden. 

	Elena: Wunderbar. Wir haben auf der Konferenz, die dem Ursprung und der Entwicklung der irdischen Menschheitsrassen gewidmet war, von den Genetikern der Interstellaren Union die Information erhalten, dass die menschliche ätherische Matrix 12 ätherische Hauptstränge der DNA hat. Wir haben dort nach der DNA gefragt, also umgeben 12 ätherische Hauptstränge der DNA spiralförmig, wie ein Kokon, jede Zelle unseres Körpers und beispielsweise sind 8 von ihnen mit solchen Energiekanälen wie dem Höheren Selbst, der Geburt, den Eltern, dem spirituellen Herzen eines Menschen verbunden und vier sind mit den Elementarwesen, den sogenannten Luft-, Wasser-, Feuer- und Erde-Gedanken verbunden. Ich möchte mit Hilfe unserer Experten und angesehenen Wissenschaftler fragen: Diese 12 ätherischen DNA-Fäden sind eine der Ebenen in der Struktur der ätherischen Matrix und sind sie mit einem Konzept wie dem „Silberfaden“ verbunden, der in unseren heiligen Büchern erwähnt wird. 

	Irina: Was ist die erste Frage? Womit im Zusammenhang? 

	Elena: Sind diese 12 ätherischen DNA-Stränge mit irgendeiner Ebene in der Struktur der ätherischen Matrix verbunden? Und die zweite Frage: Sind diese 12 Fäden der sogenannte „Silberfaden“? 

	Irina: Das sind verschiedene Dinge. Tatsache ist, dass sich die ätherischen Kopien der DNA-Matrizen in den ätherischen Kopien der Zellen befinden, da die Zelle neben der DNA noch andere Organellen besitzt, die ebenfalls von ihren ätherischen Matrizen umgeben sind. Dort wiederholt sich alles, allerdings auf einer subtileren Ebene. Jede Zelle eines Menschen oder eines anderen Lebewesens ist nicht nur ein Stück lebendiges Fleisch, sondern ein ganzes Universum, das endlos erforscht werden kann. 

	Was den „Silberfaden“ betrifft, so handelt es sich hierbei um eine ätherische Komponente, die aus Energien besteht. Es gibt die Energie von Purusha, die Energie von Akasha und die Energie von Prana, und der äußere Teil dieses ätherischen Fadens ist Torsionsenergie. 

	Elena: Und an welches Chakra ist diese wunderbare ätherisch-pranische Schnur angeschlossen? 

	Irina: Äther ist der allgemeine Name für alle Energien, und diese verschiedenen Namen, von denen er gerade gesprochen hat, sind Arten von Äther. 

	Zu welchem Chakra? Bei Erdenbewohnern ist es in 90 Prozent der Fälle im Bereich des Solarplexus, also im Chakra, verankert. 

	Elena: Und aus irgendeinem Grund dachte ich, es wäre bis zum siebten. 

	Irina: Es ist dieser Lebensfaden, der mit dem dritten Chakra verbunden ist. Das dritte Chakra enthält eine sehr große Reserve an ätherischer Energie, zusätzlich zu den ätherischen Matrizen der Organe gibt es dort eine Kugel (zeigt), wie die ätherische Reserve des Körpers. 

	Elena: Lebendig. 

	Irina: Die restlichen 10 Prozent können sich an jedes Chakra anheften, es hängt von den Eigenschaften sowohl der Seele ab, die inkarniert ist, als auch des Körpers. Was sie anheften können, hängt von ihrer Verbindung ab, jetzt werde ich dieses Wort benennen. In der ätherischen Matrix gibt es eine Stelle, aus der der ätherische Faden austritt. Wenn der Astralkörper hinausgeht, ist er immer von einer Ätherhülle umgeben, und an dieser Ätherhülle ist der Lebensfaden für den Ätherkörper befestigt, und das andere Ende ist mit dem Ätherkörper verbunden, der um den physischen Körper herum verbleibt. Diese Stelle, aus der der Ätherfaden herauskommt und an der er befestigt ist, wird üblicherweise als „Schlüssel des Ätherfeldes“ bezeichnet und befindet sich in 90 Prozent der Fälle im Bereich des dritten Chakras, in anderen Fällen kann er sich im siebten Chakra befinden, und im vierten Chakra, also im Bereich des Herzens, und im sechsten. 

	Elena: Und wo befindet sich laut unseren geschätzten Spezialisten und Wissenschaftlern beispielsweise auf Burkhad und Esler diese ätherisch-pranische Schnur, an welchem Chakra ist sie befestigt? 

	Irina: Wir haben eine unterschiedliche Anzahl an Chakren. Bei Burkhad (Shows) befindet es sich beispielsweise im Halsbereich, während es sich bei Esleriten meistens im Herzbereich befindet. 

	Elena: Wen habe ich noch nicht gefragt? 

	Irina: Die Shimorianer (zeigt auf die Stirn) haben es irgendwo in ihren Köpfen. 

	Elena: Die Shimorianer haben es in ihrem dritten Auge. 

	Irina: Ja, es befindet sich irgendwo hier in der Nähe (zeigt auf den Bereich des dritten Auges). 

	Elena: Ich verstehe. Sie sehen, wie interessant es ist, dass wir uns mit der Lage der ätherischen Prana-Silberschnüre vertraut gemacht haben. 

	49:16 Die Schwingungsfrequenz ätherischer Energien und ihre Wahrnehmung in Farbe. Emotionen und DNA. 

	Elena: Jetzt haben wir eine Frage, sehr klein, aber wichtig. Was erklärt die unterschiedlichen Farben der zwölf ätherischen Stränge der DNA? Handelt es sich hierbei um einen Unterschied in den Schwingungen der ätherischen Analoga der Chakren oder um etwas anderes? 

	Irina: Jede der ätherischen Energien hat ihre eigene Schwingungsfrequenz, und diese Schwingungsfrequenz wird vom menschlichen Bewusstsein als eine bestimmte Farbe wahrgenommen, weil der Mensch daran gewöhnt ist, die ganze Welt durch seinen physischen Körper in Farben wahrzunehmen, das heißt, er wird sehen und unbewusst interpretieren, was er in vertrauten Bildern sieht, obwohl diese Farbe natürlich nichts mit der Farbe der physischen Welt gemeinsam hat, weil die Farbe der physischen Welt Licht ist, das von Objekten reflektiert wird und in die physischen Augen eintritt. 

	Elena: Ja, aber aus irgendeinem Grund haben wir ein siebengliedriges Chakrensystem, und hier spricht man von zwölf ätherischen Fäden. Welche Farben gibt es außer dem für uns sichtbaren Spektrum? 

	Irina: Neben diesen sieben Farben gibt es beispielsweise auch eine silberne Farbe, es gibt mehrere Spektren von Grün und Violett. Sie wissen, dass Grün keine einheitliche Farbe ist (zeigt mir eine andere bläulich-grünliche Farbe). 

	Elena: Erstaunlich. Aber das hängt genau mit der Analogie der Schwingung von Organen oder Chakren zusammen. Nun, man kann nicht erst Chakren und dann Organe sagen? 

	Irina: Dies hängt mit den unterschiedlichen Schwingungen der ätherischen Energien selbst zusammen. 

	Elena: Dieselben, von denen es zehn gibt? Und zwölf? 

	Irina: Zehn Energien, aber es sind mehr Fäden, denn diese Fäden enthalten auch emotionale und instinktive Energie, die ebenfalls in einer Leptonenhülle eingeschlossen ist. 

	Elena: Das ist wahrscheinlich unsere Zukunft. Die Kommunikation ist im Moment schwierig für uns, wir müssen das erst verarbeiten. 

	Irina: Für Sie ist Emotion ein bestimmtes Gefühl, für uns ist Emotion eine bestimmte Energie, die die Reaktion des Geistes auf die stattfindenden Ereignisse ausdrückt, und da alle Reaktionen des Geistes unter anderem auch die DNA beeinflussen, ist diese Energie der Emotion bereits in der ätherischen Matrix der DNA enthalten. 

	Elena: Wunderbar. Wir haben nicht einmal eine Vorstellung von den Schwingungen der Energien unserer Emotionen und davon, in was für ein Farbspektrum sie gekleidet sind. das fällt uns noch immer total schwer. 

	Irina: Aber in der Schule bringen sie dir bei, dass sich alle Emotionen in der Genetik von Teenagern widerspiegeln? 

	Elena: Das ist schwer zu sagen, vielleicht unterrichten sie, aber nicht jeder. 

	Irina: „Reflektiert“ ist nicht das richtige Wort, emotionale Energie kann die DNA Ihrer Zellen beeinflussen, aller Zellen, einschließlich der Geschlechtszellen. 

	Elena: Normalerweise sagen wir, dass sich unsere Emotionen, egal ob positiv oder negativ, in jedem Fall im Zustand unseres Nervensystems widerspiegeln. 

	Irina: Ja, es beeinflusst auch den Zustand der DNA, denn der gesamte Organismus besteht nicht nur aus Organen, sondern aus Zellen. Jede Zelle hat Organellen und DNA, und jedes Organell, einschließlich der DNA, hat eine ätherische Kopie, und diese ätherischen Kopien mit Zellen werden an Ihre Kinder weitergegeben, die Sie zeugen. 

	Elena: Ich denke, dass unsere irdischen Kinder in der Schule wahrscheinlich nicht so tief in die Mikrowelt auf DNA-Ebene eintauchen würden, wenn sie zumindest über die Rolle positiver und negativer Emotionen und ihren Einfluss auf den gesamten Organismus informiert würden. 

	Irina: Wie gefällt dir diese Schule? 

	Elena: Es würde mir passen, leider ist diese Phase bereits überschritten. 

	Irina: Gefällt es dir? 

	Elena: Ich? Das würde ich natürlich tun, und generell alles, was mit dem Verständnis der Struktur eines Menschen zusammenhängt – es wäre toll, wenn wir das etwas tiefer und früher lernen würden, dann würden wir wahrscheinlich weniger Fehler machen. 

	54:18 Energie der Emotionen und die Bildung von Blockaden. 

	Elena: Diese Frage ist jetzt sehr wichtig, weil sie mit unserer Gesundheit zusammenhängt. Unsere Weltraumspezialisten lesen einfach den weiteren Gedankengang. Mit ihrer Hilfe möchte ich klären, wie viel irdische Zeit im Durchschnitt erforderlich ist, damit sich eine im gegenwärtigen Leben angesammelte Blockade von der ätherischen Ebene auf der physischen Ebene eines Menschen in Form einer Art Krankheit manifestiert. 

	Irina: Das ist eine sehr individuelle Frage. Sie hängt von der Art der Emotion oder des Gefühls ab, das die Blockade gebildet hat, von der Einbeziehung der mentalen Strukturen, die Sie Gedankenformen nennen, in diese Blockade, von der individuellen Stärke der Emotion, die bei jedem Menschen anders ist, und im Allgemeinen vom physischen Zustand des Körpers der Person selbst, der auch anders sein kann. Aber wenn wir den durchschnittlichsten Indikator nehmen, dann zumindest zum Beispiel: Welcher Block, welches Gefühl, welche Emotion? 

	Elena: Welcher Block, welches Gefühl? 

	Irina: Zum Beispiel manifestiert sich die Energie der Wut am schnellsten. Die Energie der Angst hat eine durchschnittliche Manifestationsdauer. Die Energie der Traurigkeit und des Kummers. 

	Elena: Gereiztheit? Traurigkeit und Kummer? 

	Irina: Traurigkeit und Kummer kommen am langsamsten. Doch Gereiztheit ist eine Art von Wut, eine schwache Manifestation der Energie der Wut. Die Energie der Wut – auch hier kommt es sehr auf die Person an, wie stark die Wut war – kann sich bereits nach wenigen Stunden, im Durchschnitt jedoch nach zwei bis drei Tagen, auf der körperlichen Ebene bemerkbar machen und es treten bereits physiologische Störungen in dem Organ auf, für das das Chakra verantwortlich ist, in dem sich diese Blockade abgelagert hat. 

	Elena: Höchstwahrscheinlich betrifft es die Leber. 

	Irina: Das dritte Chakra ist für die Funktion der Leber verantwortlich, die direkt mit der ätherischen Matrix der Leber, der Bauchspeicheldrüse, des Magens, des Darms usw. für den Magen-Darm-Trakt verbunden ist. In welchem Fall sammelt sich im dritten Chakra ein Wutblock an? 

	Nun möchte ich zunächst erklären, denn vielleicht weiß das jemand nicht, dass die Chakren neben ihrer Funktion, an der Arbeit des physischen Körpers teilzunehmen, auch für bestimmte Aktionen in der physischen Welt verantwortlich sind, das heißt für Handlungen, Kommunikation und für bestimmte Bereiche des Lebens eines Menschen. Somit ist das dritte Chakra auch für die Kommunikation mit der Gesellschaft sowie für Bereiche rund um Arbeit, Karriere und Finanzen zuständig. In diesem Chakra wird Wut abgelagert, wenn sie irgendwo in diese Bereiche gerichtet war. 

	Elena: Ich verstehe. Das heißt, Wut kann sich auf alle Chakren verteilen, je nachdem, für welchen Bereich das jeweilige Chakra zuständig ist. 

	Irina: Wut kann sich auch im fünften Chakra ablagern, denn wenn ein Mensch seine Wut ausdrücken wollte, ihm dies aber aufgrund einer persönlichen, durch die Erziehung geprägten Einstellung nicht erlaubte oder ihn eine Angst daran hinderte, zum Beispiel Angst vor Konsequenzen oder etwas anderem, dann kann diese Energie im Chakra stecken bleiben, das für die Sprache zuständig ist – das ist das fünfte Chakra. 

	Elena: Okay, danke, sehr klar. 

	Irina: Und es kommt auch vor, dass sich Blockaden aus der gleichen Emotion oder dem gleichen Gefühl in verschiedenen Chakren ablagern, das passiert auch. 

	58:58 Karmische Knoten. 

	Elena: Als nächstes möchte ich eine Frage klären, die auch mit Blockaden zusammenhängt. Aber eine Blockade ist bereits in die karmische Geschichte einer Person eingetragen, die inkarnieren wird. Wird also der Unterschied zwischen der Blockade, die auf Anweisung des Höheren Selbst empfangen wurde, und der Blockade, die von einer Person entwickelt wurde, im Hinblick auf ihre Auswirkung auf die Gesundheit einer Person derselbe sein, wie wir gerade besprochen haben, oder werden das verschiedene Dinge sein? 

	Irina: Das werden verschiedene Dinge sein. Die Blockade, die in der Seele eines Menschen verbleibt, wenn er die Inkarnation verlässt, löst sich ebenso wie der gesamte Ätherkörper auf, doch die Erinnerung daran und die Eigenschaften, die der Geist unter dem Einfluss dieser Blockade erworben hat, bleiben natürlich bestehen. 

	Elena: Lassen Sie mich das klarstellen: Es geht nicht darum, wann Sie gehen, sondern wann Sie ankommen. 

	Irina: Ich möchte sagen, wenn Sie damit gekommen sind, bedeutet das, dass Sie es irgendwo angesammelt haben, und diese Blockaden treten nicht als Blockaden von Emotionen und Gefühlen bereits in diesem Leben auf, sondern in Form sogenannter karmischer Knoten. Dabei handelt es sich um bestimmte Programme, die in den kausalen oder karmischen Körper der Aura eingebaut sind, das heißt, sie erscheinen zunächst im Geist und gehen dann als Aufgaben ihrer Verkörperung in die Seele über, die diese in sich selbst verarbeiten muss, um ihr Niveau zu erhöhen. 

	Elena: Das heißt, sie manifestieren sich nicht im Ätherkörper? 

	Irina: Sie können auf die ätherische Ebene wechseln, aber das wird nach der Empfängnis geschehen. In welchem Zeitrahmen dies geschieht, hängt von den Aufgaben der Umsetzung ab. 

	1:00:54 Technologien zur Wiederherstellung von Organen und Körperteilen in der Interstellaren Union. Meditationssitzungen zur Harmonisierung ätherischer Matrizen auf dem Kanal „Cassiopeia-Meditationen“. 

	Elena: Die fast vorletzte Frage bezieht sich auf die Tatsache, ob die Interstellare Union heute über Technologien verfügt, die die Wiederherstellung beliebiger Organe oder verlorener Körperteile mithilfe der DNA-Matrix des Ätherkörpers oder mithilfe der eigenen Stammzellen ermöglichen? 

	Irina: Ja, wir verfügen über solche Technologien, aber wir führen keine Wiederherstellung gemäß der DNA-Matrix des Ätherkörpers oder der Stammzellen durch. Tatsache ist, dass in jeder DNA, egal in welcher Zelle eines Menschen oder Humanoiden, Informationen über Ihren gesamten Körper und seinen aktuellen Zustand gespeichert sind. Und wenn ein bestimmter Humanoid geboren wird, werden vielen, wie Sie wissen, Chips implantiert, aber sie entnehmen ihm auch Blutzellen (zeigt, wie Blut entnommen wird) und speichern diese als Aufbewahrungsort für seine DNA. Und wenn er in Zukunft eine bestimmte Anzahl von Jahren gelebt hat, wird er in der Lage sein, den Zustand seiner Organe mit dem genetischen Zustand zu vergleichen, der ihm bei der Geburt mitgegeben wurde. 

	Und wenn einem Körperteil oder Organ etwas zustößt und es ersetzt werden muss, kann dies durch Züchtung aus seiner eigenen DNA erfolgen, entweder aus der DNA des Körpers, der jetzt da ist, oder aus der DNA der Zellen, die bei der Geburt da waren. Dies wird von unseren Ärzten immer berücksichtigt. Es ist nur möglich, ein Organ oder einen Teil davon in einem speziellen Nährmedium bis hin zu einzelnen Zellen zu züchten, indem man nicht die Entwicklung der gesamten DNA stimuliert, sondern nur den Teil davon, der für die Synthese der Zellen verantwortlich ist, die die Gesamtheit der Gewebe dieses Organs bilden, da es aus vielen Geweben besteht. 

	Elena: Das sind Ihre wunderbaren genetischen Errungenschaften, aber warum haben wir dies mit der ätherischen Ebene in Verbindung gebracht? Denn unsere Idee basiert auf der Tatsache, dass wir, wenn eine Person einen Teil ihres Körpers verloren hat, so etwas wie ein Phantomorgan haben. So verstehen wir, dass irgendwo Informationen darüber gespeichert sind, wie es aussehen sollte, nicht nur, aus welchen Zellen es besteht, sondern dies ist sein Modell, denn jeder Mensch hat unterschiedliche Arme, Beine und alle möglichen unterschiedlichen Organe, also haben wir uns auf den ätherischen Teil seiner Matrix konzentriert. 

	Irina: Über die ätherische Ebene ist es möglich, ein Organ wiederherzustellen, wenn es krank ist, also nicht verloren gegangen ist. Und wenn es krank ist, dann ist es möglich, es über die ätherische Ebene mit Hilfe einer speziellen Meditation wiederherzustellen. Dies ist keine Technik im physischen Sinne, sondern eine spezielle Psychotechnik, eine Art von Meditation, die auf die Harmonisierung des ätherischen Feldes abzielt, wenn ein Mensch oder Humanoid gedanklich in die ätherische Matrix seines Organs eintritt, die ätherische Kopie seines physischen Organs, das wiederhergestellt werden muss, und mit ihrer Energie sowie der Energie, die er mit jedem Atemzug aus dem umgebenden ätherischen Raum erhält, stellt er mit dieser Energie alle Verletzungen wieder her, die er in Form eines Lochs oder irgendwelcher Fremdkörper sehen kann, die sich innerhalb dieser Fäden befinden, aus deren Verflechtung die ätherische Matrix besteht. 

	LiShioni und Mead sprechen. Wir haben Irina eine solche Meditation zur Harmonisierung ätherischer Matrizen gegeben. Die erste dieser Meditationen war gestern, warst du dabei? 

	Elena: Nein, leider nein, Irochka. 

	Irina: Dann lade ich Sie, Elena, und Sie, liebe Zuschauer, zu dieser Meditation ein. Ich weiß nicht, wann dieses Video veröffentlicht wird, aber ich werde dir sagen, Elena, dass wir bei der nächsten Meditation zur Harmonisierung der ätherischen Matrizen in die ätherische Matrix aller Hauptorgane eindringen und ihnen Licht senden werden, um alles, was dort beschädigt ist, wiederherzustellen und zu glätten. Außerdem werden wir spezielle Einstellungen vornehmen, sodass die Gedankenform sich mit der ätherischen Ebene verbindet und die ätherische Ebene sich mit der physischen Ebene verbindet. Sie haben es mir gegeben. 

	Ich lade euch nächsten Freitag um 20:00 Uhr zu unserem Kanal „Meditationen“ ein, dort werde ich den zweiten Teil dieser Übung anleiten. 

	Elena: Vielen Dank, wir nehmen Ihre Einladung an. 

	1:06:30 Lobsang Rampa und seine Reisen. 

	Elena: Die letzte Frage mit Dank an alle Teilnehmer. Es bezieht sich nicht direkt auf Ätherkörper oder Ätherfelder, enthält aber Informationen, die ich gerne preisgeben und zu denen ich Feedback erhalten möchte. 

	Im 20. Jahrhundert gab es einen Esoteriker, Lobsang Rampa, einen Tibeter. Er beschrieb seine Teilnahme an einer Art intergalaktischer Konferenz mit der spirituellen Sonne im Zentrum der Erde. In diesem Moment befand er sich nicht in einem Astralkörper, sondern offenbar in einem ätherisch-physischen, beobachtete aber gleichzeitig mit seinen physischen Augen Lebewesen aus verschiedenen Welten mit humanoider und nicht-humanoider Erscheinung. 

	Ich möchte mit unseren Spezialisten der Interstellaren Union klären: Haben sie jemals an ähnlichen Konferenzen auf der Erde teilgenommen, finden diese auf der Erde noch statt, wie oft und wer organisiert sie? 

	Irina: Lobsang Rampa. Sie haben uns nach ihm gefragt, wir wissen, wer er ist, er war wirklich ein Kontaktperson, und er war ein physischer Kontaktperson, das heißt, er hatte Kuratoren vom Planeten Disaru (zeigt), und sie konnten ihn wirklich zur Basis bringen. Das, was er die innere Sonne der Erde nannte, vielleicht nannte er es so, er war noch ein sehr sensibler Mensch und er nannte das ätherische Ebene, ätherische Energie, die er auf dieser Basis spürte. Sie müssen sich diesen Text ansehen, aber es stimmt, dass er zu anderen Planeten gebracht wurde und die Kuratoren ihn zur Basis gebracht haben könnten. 

	Elena: Ich kann nur sagen, was ich in seiner Quelle gelesen habe. Er sagte, er sei mit seinem Lehrer zu diesem Tunnel im Erdinneren geflogen, dann hätten sie sich auf schwierige Weise durch den Tunnel im Erdinneren bewegt, seien ins Erdinnere eingetaucht und hätten es schließlich erreicht. 

	Irina: Vielleicht war es eine Astralreise? Aber wenn es rein physisch war, dann flogen sie vielleicht … Worauf? 

	Elena: Sie kamen auf etwas an, das wir eine Untertasse nennen würden, aber es war keine gewöhnliche Untertasse, es war eine Untertasse – ein intelligentes Wesen, das so aussah. Sie brachte ihn zu einem bestimmten Ort, wo er und der Lehrer dann durch einige sehr alte Tunnel reisten. 

	Irina: Viele Kontaktpersonen nehmen unsere Roboter in unseren Platten als intelligente Wesen wahr, als künstliche Intelligenz. 

	Elena: Jedenfalls hat er nicht gesagt, dass er auf einer Untertasse zu einer Basis irgendwo gebracht wurde. Er war völlig ausreichend in der Annahme, dass es eine Untertasse gab, dass es eine Bewegung im Weltraum zu einem anderen Planeten gab. Er hat das alles anders beschrieben. Beispielsweise besuchte er zu seiner Zeit die Venus und so weiter. Und hier sagt er, dass er durch diese uralten Tunnel gereist ist. 

	Irina: Ohne diesen Text kann ich nichts Konkretes sagen. 

	Elena: Ich wollte fragen: Du hast noch nie an solchen Konferenzen teilgenommen, oder? Das nehme ich an. 

	Irina: Uns wurde nichts gegeben. 

	Elena: Dann ist die Frage gelöscht, da eine solche Situation stattgefunden hat und ich dachte, dass vielleicht Spezialisten ... 

	Irina: Es gibt verschiedene Konferenzen, aber wir haben nicht speziell mit ihm teilgenommen. 

	Elena: Vielleicht gab es andere Konferenzen im Zentrum der Erde? 

	Irina: Eine Konferenz kann allgemein als eine Versammlung von Menschen oder Humanoiden von verschiedenen Planeten bezeichnet werden, die über ein Thema sprechen. Wir mussten an wissenschaftlichen Konferenzen teilnehmen, aber was dort passierte, wissen wir nicht, weil wir ihn nicht getroffen haben. 

	Elena: Ich verstehe. Er beschrieb lediglich eine Begegnung mit der geistigen Sonne und es wurde gesagt, dass diese geistige Sonne über solche Fähigkeiten verfügte. 

	Irina: Lassen Sie uns die Konzepte noch trennen; die spirituelle Sonne kann mit spirituellen Augen gesehen werden. Rechts? 

	Elena: Ja, das stimmt. 

	Irina: Sie können es sehen, auch vom physischen Körper aus. Es wird einfach im Bewusstsein oder im Astralbereich wahrgenommen und direkt vor Ihnen wahrgenommen. Und hier müssen wir es herausfinden. 

	Elena: Wahrscheinlich ja, denn einerseits ist dort von einer geistigen Sonne im Mittelpunkt der Erde die Rede, andererseits befanden sie sich in einem physischen bzw. ätherisch-physischen Körper und das Wort „astral“ wird nicht erwähnt. 

	Irina: Sie können entweder im Ätherischen oder im Physischen sein. Ätherisch-physischer Körper, was ist dieser neue Begriff? 

	Elena: Wenn alles um uns herum mit Äther durchdrungen ist, Astral. 

	Irina: Du bist jetzt im Ätherisch-Physischen. Sie befinden sich jetzt im Physischen, im Ätherischen, im Astralen und im Mentalen, das heißt, alle Ihre Felder sind bei Ihnen. 

	Elena: Auf jeden Fall war er kompetent genug, um zu beschreiben, dass er in die Astralebene übergegangen war. 

	Irina: Ja, und deshalb sage ich, dass, wenn er in die Astralebene überging, es eine Astralreise war und er alle Welten jeder Dichte besuchen konnte, oder die Astralwelt oder allgemein die Welt der körperlosen Geister, oder die Welt jeder Dichte, die im Astralkörper zugänglich ist, und sie dort sehen konnte. Auch hier stellt sich die Frage: Was genau nannte er Geist und was Materie? Möglicherweise haben wir unterschiedliche Terminologien. 

	Elena: Nun gut, ich denke, dass dieses Thema vielleicht mit einem Historiker hätte besprochen werden sollen, der sich mit der Geschichte junger Rassen beschäftigt, und vielleicht war er sich dessen bewusst und vielleicht ist er mit dieser Quelle vertraut, dann werde ich diese Frage einfach entfernen, danke für den Kommentar, der zu diesem Thema abgegeben wurde. Vielen Dank! 

	Irina: Danke! Also, liebe Freunde... 

	Elena: Vielen Dank an die Spezialisten und Irina – unsere wichtigste Universalübersetzerin und Spezialistin für die drei Planeten der Interstellaren Union, die uns ein ziemlich komplexes Thema im Zusammenhang mit den ätherischen Feldern des Menschen, der Planeten und der Galaxien erklärt hat. Vielen Dank. 

	Irina: Also, liebe Freunde, danke, danke Elena, danke Raom Tiyan, MidgasKaus, LiShioni für die interessanten Antworten. Liebe Freunde, ich danke euch, dass ihr euch dieses Video angesehen habt. Ich hoffe, ihr fandet es interessant. Kommt zu unseren Meditationen, kommt zu unseren Übungen. Sie werden euch helfen, euer ätherisches Feld zu stärken und daher immer ein fröhlicher, gesunder, energiegeladener und erfolgreicher Mensch zu sein. Das wünsche ich euch von ganzem Herzen. Ich sende euch das Licht meiner Liebe, bis wir uns wiedersehen! 

	Elena: Ich schließe mich dem Licht der Liebe meines spirituellen Herzens an, Irina. 

	

	 

	20. April 2023 

	Teilnehmer: 

	Irina Podzorova ist eine Kontaktperson mit außerirdischen Zivilisationen, feinstofflichen Zivilisationen und der spirituellen Welt. 

	Elena ist Analytikerin; 

	MidgasKaus – Biologe, Psychologe, Mikrobiologe, Spezialist für außerirdische Lebensformen, Kurator des Cassiopeia-Projekts; 

	LiShioni ist ein Vertreter des Planeten Shimor, ein Spezialist für die Astralwelt und ihre Wechselwirkungen mit der materiellen Welt. 

	Raom Tiyan ist ein Vertreter des Planeten Burkhad, ein Spezialist für Energieinteraktionen im Umfeld der materiellen und spirituellen Welt und die Transformation verschiedener Energien. 

	 https://blog.cassiopeia.center/kostengünstige-plasmoide-spender-von-plasmoiden-beratung  

	Plasmoide mit geringer Vibration. Plasmoidspender. Tipps von LiShioni 

	Auch destruktive plasmoide Zivilisationen parasitären Typs erzeugen Anhaftungen. Doch sie bauen Bindungen zu Menschen auf, unabhängig davon, welchen Praktiken diese nachgehen, ob sie sich astral bewusst sind oder nicht, die jedoch Gefühle wie Angst, Furcht, Verurteilung, Wut und alles niedere Schwingungszustände in die Welt ausstrahlen. 

	Plasmoide mit niedriger Schwingung haben auch ihre eigenen, meist unbewussten Kontaktpersonen, die die Botschaften der Plasmoide als ihre eigenen Gedanken und Wünsche akzeptieren und beispielsweise über die Medien beginnen, falsche Gerüchte über das Ende der Welt zu verbreiten, über verschiedene geheime Verschwörungen von Reptilien, Freimaurern, die Menschen durch Impfungen töten – es gibt viele verschiedene Themen, die verwendet werden können, um Angst zu schüren. Sie verbreiten es in der Gesellschaft, um die Menschen für diese Art von Plasmoiden anfällig und zu Spendern zu machen. 

	Tatsächlich geht ein Mensch, indem er Spender eines solchen Plasmoids wird, aus freien Stücken eine Beziehung zu diesem ein, weil er selbst seine Angst gespürt hat, nicht damit klarkam, nicht harmonierte und da ein Plasmoid mit ihm verbunden ist, dann ist diese Angst das Recht dieses Plasmoids, Kontakt aufzunehmen. Diese. Das Plasmoid und der Mensch entwickelten eine gegenseitige „Kurator-Kontaktperson“-Verbindung, sie lernten gemeinsam etwas. 

	Das Plasmoid erteilt einem Menschen eine Lektion, indem es dafür sorgt, dass er sich schlecht, verletzt und verängstigt fühlt, sodass er seine Angst erkennt und loswird. Und auch der Mensch erteilt dem Plasmoid eine Lektion, indem er ihm, indem er ihm seine Energie zuführt, nicht erlaubt, seine Lebenslektion zu durchlaufen, die er in seiner Welt durchlaufen muss. Das Plasmoid soll sich von seinen feinstofflichen Energiequellen ernähren und nicht auf menschliche Lebenskraft, insbesondere negative, umschalten. Wenn ein Mensch ihn mit seiner Energie füttert, lässt er ihn diese Lektion nicht durchlaufen und wird zum Spender. 

	Um sich davor zu schützen, müssen Sie sich in einem Zustand hoher Schwingung der Hoffnung, des Glaubens, des Vertrauens, der Liebe, der Offenheit, des Lichts, des Glücks, der Freude, der Dankbarkeit befinden – alles Zustände hoher Schwingung. 

	Versuchen Sie auf jede Weise, Depressionen und pessimistische Erwartungen einer schlechten Zukunft zu vermeiden, und versuchen Sie, sich mit hellen Bildern zu umgeben, die in guten Filmen, Liedern, Gedichten, Büchern usw. vorkommen. 

	Versuchen Sie, weniger negative Informationsquellen über Kriminalität zu lesen, insbesondere Bücher über Verbrechen, die für die Helden kein Happy End haben. Es gibt solche Bücher, deprimierende. Versuchen Sie, diese Informationen weniger zu lesen und weniger anzuschauen, insbesondere wenn sie sehr emotional auf Sie wirken. 🧡💫 

	Zeitcode: 45:14, Nr. 177 Wie man in die Astralebene gelangt_ Klarträume, Astralreisen. Einfache Regeln für erfolgreiches Üben. 

	


	 

	LiShioni ist ein Vertreter des Planeten Shimor, ein Spezialist für die Astralwelt und ihre Interaktion mit der materiellen Welt. 

	Dezember 2020 

	 https://blog.cassiopeia.center/vospriyatie-obrazov-v-astralnom-puteshestvii-obmen  

	Bildwahrnehmung bei Astralreisen. Austausch von Gedankenformen im Astral 

	Reisen, die im Astralbereich stattfinden, sind real, aber nicht auf der materiellen Ebene, sondern in der subjektiven spirituellen Realität. Selbst wenn Sie auf einem anderen Planeten landen, landen Sie auf dessen Astralebene und wenn Sie mit den Bewohnern dort kommunizieren, nehmen Sie deren Gedankenformen in jedem Fall durch das Prisma Ihres Bewusstseins wahr, d. h. durch diese Weltanschauung, diese Filter, die Sie in Ihrem Mentalkörper haben. 

	Was Sie als Verstand bezeichnen, ist nicht nur der logische Verstand, sondern eine Kombination aus Gedächtnis, Vorstellungskraft und Denken – das ist die Vernunft. Tatsächlich funktionieren dort Vorstellungskraft, Gedächtnis und Denken, aber Informationen aus der Astralebene des Raums, in dem Sie kommunizieren, gelangen durch dieses Prisma. Wenn Sie die Astralebene eines anderen Planeten betreten, kommunizieren Sie nicht mit Worten, denn zu diesem Zeitpunkt sind in Ihrem physischen Körper alle Organe vorhanden: Ohren, Zunge, die Sprache hören und wahrnehmen können, und Sie kommunizieren mit Gedanken. Der Astralreisende, der Sie auf einem anderen Planeten getroffen hat, kommuniziert auch mental. 

	Der Austausch von Gedankenformen geht damit einher, dass die Gedankenform einer anderen Person in Ihr mentales Feld, astral, also in Ihre Aura, Energiestruktur gelangt, dort verarbeitet wird und in einer Form in Ihr Bewusstsein gelangt, in der sie wahrgenommen werden kann. Wenn also zehn Astralreisende an denselben, ihnen unbekannten Ort in der physischen Welt reisen, werden sie ihn unterschiedlich beschreiben, weil sie diese Bilder unterschiedlich wahrnehmen. Tatsache ist, dass die physische Welt selbst – irdisch oder fremd – fragmentarisch gesehen wird, d. h. ein Fragment der physischen Welt ist sichtbar, ein Fragment der Gedankenform der Person, die neben Ihnen sitzt – dies ist die Astralebene. 

	Zum Beispiel, sagt LiScioni, sehe ich durch Irinas Wahrnehmung, weil Sie mir erlaubt, durch Ihre Augen zu schauen, kann ich mich durch Ihre Chips an Ihre Wahrnehmung der Realität des physischen Körpers anpassen. Ich schaue mir die Gegenstände um mich herum an. Und wenn ich im Astral bin und mit meinem Astralkörper schaue, dann sehe ich beispielsweise keine solchen Details wie Bilder, die an der Wand hängen usw. Ich sehe nur Energien. Beispielsweise sehe ich anstelle eines Gemäldes einer Frau mit Kind eine Vase mit Blumen – ein Symbol für das Erblühen des Lebens – eine solche bildliche Wahrnehmung. 

	Befindet sich der Astralkörper in einem ihm vertrauten Raum, beispielsweise in einem Haus, kann er sich dort einfach dadurch orientieren, dass er vertraute Bilder sieht und seine Aufmerksamkeit auf diese konzentriert. Er kann sich also davon trennen, wo ein realer Tisch steht, und wenn er etwas sieht, das sich nicht im realen physischen Raum befindet, wird er verstehen, dass es sich um eine Gedankenform handelt. Das Gleiche gilt für Reisen zu anderen Planeten. In jedem Fall nehmen Sie den Astralraum wahr. 

	Wenn Sie mit Entitäten kommunizieren, kommunizieren Sie tatsächlich mit ihnen, aber Sie verstehen sie auf Ihrer eigenen Ebene, abhängig von Ihrem Wortschatz. Wenn Sie beispielsweise einen Wissenschaftler und Physiker vom Planeten Burkhad treffen, der Ihnen einige komplexe Dinge und Formeln sagt, werden Sie auf Ihrer Ebene verstehen, wie Ihr Bewusstsein alles übersetzt. Und was nicht Ihrem Niveau entspricht, geht einfach an Ihrem Bewusstsein vorbei oder verwandelt sich in eine chaotische Kette von Bildern, die Sie selbst verwerfen, ohne dort etwas zu verstehen. 

	Zeitcode: 39:20, #177 Wie man in die Astralebene gelangt_ Klarträume, Astralreisen. Einfache Regeln für erfolgreiches Üben. 

	

	 

	LiShioni ist ein Vertreter des Planeten Shimor, ein Spezialist für die Astralwelt und ihre Interaktion mit der materiellen Welt. 

	Dezember 2020 

	 https://blog.cassiopeia.center/pryamoj-ehfir-s-duhom-nikolaya-levashova  

	#559 Live-Übertragung mit dem Geist von Nikolai Levashov. 

	 https://www.youtube.com/watch?v=H-NjpG7BsV4  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:04 Grüße. Projektnachrichten. 

	Maxim: Liebe Freunde, hallo zusammen! 

	Wir hatten eine kleine Verspätung. Hier hat sich einiges getan – wir haben das ganze Team, die „Gang“, erwartet, die heute zu uns gekommen ist, um bei der Durchführung dieser Sendung zu helfen. Die Sendung wird, das kann ich Ihnen sagen, sehr interessant, ja, wie man in der Mode sagt, ziemlich „bombastisch“. 

	In dieser Sendung haben wir sehr interessante intergalaktische Neuigkeiten. Ich glaube, es wird Sie alle sehr überraschen, denn diese Neuigkeit hat mich sehr überrascht. Und zu allem Überfluss haben wir hier in der Live-Übertragung Nikolai Viktorovich Levashov, seinen Geist, anwesend. In seiner letzten Inkarnation war er Nikolai Viktorovich Levashov. Ich habe ihn allerdings noch nicht getroffen, also werden wir ihn gemeinsam kennenlernen. 

	(liest Chat vor) „Grüße aus den USA.“ Hallo. 

	Anapa, Litauen, gefällt mir. „Es ist kein Ton zu hören.“ Sagen Sie mir bitte, können Sie uns gut hören? 

	„Da ist ein Geräusch.“ Das ist es, Lenochka, vielen Dank. Das sind wahrscheinlich nur weitere „Hasser“ … 

	Wie immer werde ich Ihnen zunächst von den Neuigkeiten zum Cassiopeia-Projekt berichten. Wir haben uns nicht weit von unseren Rückzugsorten entfernt. Ich bin gerade dabei, den Bau des Zentrums in Woronesch abzuschließen. Ja, ich bin dabei, alles fertigzustellen, alles fertigzustellen, im Allgemeinen organisiere ich es, damit wir hier in Woronesch Exerzitien abhalten können. Damit es auf „Spendenbasis“ läuft, wird es für viele nicht ganz so teuer, denn Off-Site-Events sind recht kostspielig. Und ich bekomme von Ihnen bereits die Rückmeldung, dass es teuer und umständlich sei. 

	Leute, ich werde jetzt den Bau des Zentrums in Woronesch beenden und wir werden uns alle dort versammeln, das heißt bis zu 50 Leute. Wir werden in dieser einzigartigen Naturumgebung in Ruhe sein können. Wir befinden uns an einem einzigartigen Ort – sowohl energetisch als auch natürlich einzigartig. Bei uns gibt es sogar endemische Vögel, das heißt, diese Vögel gibt es nur hier. Und darüber hinaus können Sie nicht nur bei uns wohnen, sondern auch zu Besuch kommen. Übrigens kostet die Unterkunft bei uns ab 750 Rubel, zuzüglich Verpflegung. Und wenn sich jemand mehr leisten kann, haben wir getrennte Zimmer, getrennte Häuser. 

	Und dementsprechend werde ich jetzt auch einen großen Konferenzsaal bauen, sodass wir bis zu 50 Personen darin versammeln können. Leider können wir derzeit nicht mehr als 25 Personen unterbringen, da unser Konferenzsaal 80 Quadratmeter groß und für 25 Personen ausgelegt ist. Aber ich denke, dass wir in Zukunft alle notwendigen Retreats mit unseren Meistern und generell individuelle Veranstaltungen in unserem Zentrum abhalten können, das ich in Woronesch aufbaue. 

	Ich werde bald sogar ein separates Video für Sie darüber machen, was für ein Zentrum wir haben. Denn manche Leute kommen nach Hause und sagen: „Sie haben eine Toilette, eine Dusche.“ Leute, das sind sehr alte, seit langem bestehende Informationen. Wir haben bereits die Möglichkeit, Gäste mit Duschen und Toiletten zu empfangen, alles so, wie es sein sollte. Natürlich war es am Anfang einfach sehr schwierig. Gott sei Dank haben uns unsere Kuratoren und Mentoren zumindest den Umzug an den Ort ermöglicht, an dem wir jetzt sind. Wir sind außerhalb der Stadt angesiedelt, wir stören die Leute nicht, wir nerven die Leute nicht mit unserer „Sekte“. (lacht) 

	Denn ich bin es schon gewohnt: Meine Freunde und Kameraden nennen mich einen Sektierer und halten uns für eine Art Sekte. Obwohl ich nichts Falsches daran sehe, sind wir eine offizielle Organisation – die autonome, nichtkommerzielle Organisation „Gesundheitszentrum für geistige und körperliche Entwicklung Cassiopeia“. Und unsere Organisation wurde gegründet, um Menschen sowohl körperlich als auch geistig zu fördern. Alles spirituelle Wissen im Cassiopeia-Projekt wird unter der Bedingung einer Spende weitergegeben. Was bedeutet das? Das bedeutet, dass Sie den Meister, Psychologen, Esoteriker und Energiepraktiker, der mit Ihnen außerhalb von Veranstaltungen arbeitet, also zu Hause oder in unserem Zentrum, unterstützen, solange Sie es für nötig erachten. 

	04:50 Probiotische Komplexe „Cassiopeia“. 

	Maxim: Außerdem verfügt das Cassiopeia-Projekt mit unseren interstellaren Freunden bereits über seine eigenen einzigartigen Entwicklungen probiotischer Mikroorganismen. Ich möchte Sie alle daran erinnern, dass wir unsere eigenen probiotischen Mikroorganismen haben (zeigt). Was ist das? Dabei handelt es sich um lebende Mikroorganismen, die mithilfe einer einzigartigen Technologie hergestellt werden. Wir trocknen Probiotika nicht, wir frieren sie ein, um das Wasser zu verdunsten, und sie schlafen ein. 

	Wir haben gerade eine neue Charge probiotischer Mikroorganismen erhalten. Was ist das überhaupt, wie verwendet man es, wozu dienen sie? Zuerst dachten wir daran, Nahrungsergänzungsmittel herzustellen, die Menschen helfen würden, aber dann schlugen uns unsere interstellaren Freunde vor, dass es besser wäre, mit probiotischen Mikroorganismen zu arbeiten. Dies sind unsere Symbionten, die sich in unserem Körper befinden. Sie befinden sich in einem lebendigen Zustand, und wenn unsere Mikroflora sich verschlechtert, unsere Immunität nachlässt, beginnen sie abzusterben. 

	Wir haben eine Gruppe probiotischer Mikroorganismen entwickelt, die den Magen-Darm-Trakt vollständig reinigen, die Lymphe und das Blut säubern und dabei helfen, den Körper mit verschiedenen Mikroelementen zu sättigen, die Sie mit der Nahrung aufnehmen. Die Einnahme ist ab dem Alter von null Jahren möglich, d. h. „Biofidum“ ist für frisch geborene Kinder mit Bauchschmerzen geeignet. Es kann von Personen eingenommen werden, die an Magengeschwüren, Zwölffingerdarmgeschwüren, trophischen inneren Geschwüren, akuter Kolitis oder Blähungen leiden, also an allen inneren Erkrankungen des Magens und Darms. 

	Sie können zur Site gehen: Geben Sie „Cassiopeia Center“ ein und starten Sie die Suche. Wir erscheinen zuerst in der Suchmaschine. Schauen Sie vorbei und lesen Sie, was es ist. Das ist eine wunderbare Sache. Ich selbst nehme jedes Quartal eine Kur mit probiotischen Mikroorganismen und fühle mich absolut wohl. Früher hatte ich ständig Sodbrennen, aber jetzt ist es völlig verschwunden. Das heißt, bei Personen mit Sodbrennen, Kolitis, Blähungen, inneren Geschwüren und allgemein Störungen der Mikroflora des Magens und Darms können unsere probiotischen Mikroorganismen sehr gut und schnell, innerhalb von 27 Tagen, die gesamte innere Mikroflora vollständig wiederherstellen. 

	07:21 „Cassiopeia-Energie“. 

	Maxim: Wir haben ein einzigartiges Produkt, es heißt „Cassiopeia Energy“ (Shows). Dies sind die Energien der Erde und des Universums in jeder Zelle, es steht sogar auf der Schachtel, denn Cassiopeia-Energie enthält absolut das gesamte Spektrum chemischer Elemente, die für die Existenz des Körpers und für die Erneuerung des Zellwachstums notwendig sind. Das heißt, wenn Sie Cassiopeia-Energie trinken, geben Sie Ihrem Körper den gesamten notwendigen Fluss an körperlicher Energie, den er für Wachstum, Entwicklung, Existenz und Harmonisierung auf diesem Planeten braucht. Daher handelt es sich auch hierbei um ein einzigartiges Produkt. Ich kann es Sportlern und Kindern, die unter großem psychischen Stress leiden, wärmstens empfehlen. Sehr empfehlenswert für Frauen. 

	Übrigens hat dieses Produkt eine Nebenwirkung. Ich kann es nicht als Nebenwirkung bezeichnen – es steigert die weibliche Libido um ein Vielfaches. Ja, liebe Frauen, das ist eine wahre Tatsache und ich habe sehr gutes Feedback von den Mädchen und Frauen erhalten, die am Cassiopeia-Energiekurs teilgenommen haben. Daher empfehle ich es allen, denen die Energie zum Weiterleben fehlt und die ihre Kraft in allen Formen und Erscheinungsformen wiederherstellen möchten. 

	(liest Chat) „Warum Energie?“ Denn im Russischen spiegelt das Wort „Energie“ deutlich wider, was in ihr steckt. 

	(liest) „Woher sollen wir die Männer nehmen?“ Gute Frage, wo bekommt man Männer her? Wissen Sie, ich freue mich, dass in letzter Zeit mehr Männer im Cassiopeia-Projekt aufgetaucht sind, die sich mit ihrer bewussten Entwicklung, ihrer spirituellen Entwicklung beschäftigen. Kommen Sie also zu unseren Retreats. Wir haben wirklich sehr interessante Männer zu Besuch. Übrigens hat das Cassiopeia-Projekt bereits mehr als ein Paar hervorgebracht, das sich bei unseren Veranstaltungen, Treffen und Exerzitien kennengelernt hat. Irina sitzt neben mir, sie lässt mich nicht lügen, wir haben sogar schon Kinder aus dem Cassiopeia-Projekt, die diesen Paaren geboren wurden, und darüber bin ich sehr glücklich. 

	Wie kann ich probiotische Mikroorganismen und allgemein Produkte des Cassiopeia-Projekts bestellen? Gehen Sie auf die Website, geben Sie in die Suchmaschine „Cassiopeia Health Center“ ein, dort finden Sie alle diese Produkte. Ich denke, der Link befindet sich unter diesem Video. Dort finden Sie übrigens Links, denen Sie folgen können, um das Cassiopeia Health Center zu finden – es ist in der Google-Suche sehr gut definiert. Wir sind praktisch die Ersten, die dort erscheinen; Es gibt kein anderes Gesundheitszentrum „Kassiopeia“ mehr. 

	(liest den Chat vor) Vielen Dank: „Max anzuschauen steigert die Libido einer Frau.“ Ich werde es als Kompliment auffassen. Ich hatte heute übrigens keine Zeit zum Rasieren, aber ich finde, dass auch hier eine gewisse Würze steckt. 

	Zusätzlich zu Cassiopeia Energy und probiotischen Mikroorganismen arbeiten wir mit einem sehr coolen, großartigen Unternehmen namens Natural Health zusammen. Sie haben ein Produkt geschaffen – Fünf-Cluster-Wasser, das mit unterschiedlichen Schwingungen aufgeladen ist. Dies ist kein Betrug, kein Schwindel, dies ist ein wirklich patentiertes Produkt. 

	Und hier ist die wichtigste Neuigkeit, Leute – nach all dieser Zeit sind unsere Wissenschaftler und ich endlich zu diesem Schluss gekommen und haben Geräte entwickelt, die die Zellen Ihres Körpers, Ihres Organismus, auf physischer Ebene wiederherstellen. Alle Strukturen – das Immunsystem, Leberzellen, Zellen des Fortpflanzungssystems. Unsere Wissenschaftler und ich haben bereits ein fertiges Produkt. Es hat bereits alle Tests bestanden, es hat bereits alle Zertifizierungen bestanden, und in buchstäblich ein oder zwei Monaten werden Sie auf der Website unseres Gesundheitszentrums dieses neue einzigartige Gerät sehen, mit dessen Hilfe Sie Ihre Gesundheit vollständig wiederherstellen können. 

	Aber noch einmal: Ohne spirituelles Wachstum und Entwicklung, ohne spirituelle Arbeit ist all Ihre Arbeit zur Verbesserung Ihrer Gesundheit nur vorübergehend, und ich möchte Sie nicht an diese Arbeit binden. Daher bin ich sicher, dass dies eine kleine galaktische Neuigkeit sein wird: Auf unserem Planeten werden neue Geräte erscheinen, die bereits auf einer sehr tiefen Ebene wirken und physische Zellen wiederherstellen können. 

	(liest) „Wo ist das Om Chai hin?“ Leute, wir haben Om Tea wirklich aus dem Verkauf genommen. Warum? Denn die Auswirkungen waren für uns sehr unterschiedlich. Es stellte sich heraus, dass es sich um ein sehr starkes Medikament handelte, obwohl es aus Gemüse und Kräutern hergestellt wurde. Doch die Wirkung war so stark, dass sie einigen Leuten tatsächlich Angst machte: Einer von hundert Menschen erlebte entweder einen starken Anstieg oder Abfall des Blutdrucks und einen Würgereflex. Wir haben später herausgefunden, was es war, wie man damit umgeht und natürlich auch Hinweise zur individuellen Unverträglichkeit des Medikaments gegeben. 

	Aber wir bringen „Om-Tee“ wieder in den Verkauf. Leute, es gibt viele positive Bewertungen. Wir haben Fälle der Heilung von kranken Menschen, Krebspatienten. Über diese Information muss man ruhig sprechen: Wir haben tatsächlich Fälle, in denen Tumore in den Lymphknoten nach 90-tägigem Trinken von „Om-Tee“ vollständig ausgetrocknet sind. 

	Also, Leute, Om Tea ist wieder im Angebot. Sie können es kaufen. „Om-Tee“ wird benötigt, um die Lymphe zu reinigen, das Blut zu reinigen und den Körper von Pilzen, Viren und Bakterien zu reinigen. Dies ist ein sehr ernstzunehmendes, starkes Medikament. Bitte lesen Sie die Bedienungsanleitung sorgfältig durch. Es gibt Kontraindikationen: Sie dürfen diesen Tee nicht zusammen mit blutdrucksteigernden oder blutdrucksenkenden Medikamenten einnehmen und ihn auf keinen Fall zusammen mit Alkohol trinken. 

	(liest) „Werden mit der Ausrüstung die Zähne wiederhergestellt?“ Nein, Leute, wir haben diese Technologien noch nicht erhalten, werden sie aber in naher Zukunft wahrscheinlich entwickeln und uns ansehen. Aber wir verfügen bereits über Technologien zur schnellen Zellregeneration auf physikalischer Ebene, sodass Geräte zur Regeneration menschlicher Körperzellen, zur schnellen Regeneration, bald auf den Markt kommen werden. 

	(liest) „Ich trinke Ahmad-Tee.“ Andrey, wir sind für die Wahlfreiheit, du kannst trinken, was du willst. 

	Also Leute, vielen Dank, dass ihr es noch einmal 14 Minuten mit mir ausgehalten habt. Ich bin sicher, dass ich die heutige Sendung noch eine ganze Weile ausdehnen werde. Warum? Denn ich habe eine große Anzahl von Fragen zu Nikolai Viktorovich Levashov, zu seinem Geist und im Allgemeinen erhalten. Im Prinzip ist er eine sehr interessante Person. Ich möchte Sie alle daran erinnern, dass er ein Wissenschaftler und Aktivist ist, der für seine Verdienste in den Bereichen Mathematik, Physik und Energie mit verschiedenen Orden und Medaillen 1., 2. und 3. Grades ausgezeichnet wurde. Eine sehr interessante, außergewöhnliche Persönlichkeit, die große Aufmerksamkeit verdient. 

	Daher übergebe ich das Wort an unsere wunderbare Kontaktperson Irishka. Irina, setz dich. 

	16:10 Vorstellung der Teilnehmer. 

	Irina: Grüße an alle, liebe Freunde! Guten Abend. Mein Name ist Irina Podzorova, ich stehe in Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit der spirituellen Welt und mit plasmoiden Zivilisationen. Heute haben wir wieder eine Live-Übertragung. Neben mir in Astralkörpern sind anwesend: LiShioni vom Planeten Shimor – ein Spezialist für die Astralwelt, MidgasKaus vom Planeten Esler – ein Biologe, Psychologe, Spezialist für außerirdische Zivilisationen, und heute ist auch ein Vertreter des Planeten Burkhad anwesend, Raom Tiyan, der sich ebenfalls entschieden hat, heute bei uns zu sein. 

	Maxim: Willkommen, Raom Tiyan, ich habe ihn lange nicht gesehen! 

	Irina: Ja, Grüße! Ebenfalls hier anwesend ist der körperlose Geist, der in seiner letzten Inkarnation als ein Mann namens Nikolai Levashov bekannt war. Ich sehe sein Bild in seiner letzten Inkarnation. Meine Kuratoren haben ihn auch gebeten zu kommen, damit er Fragen beantworten kann. Und als sie ihn baten zu kommen, fragte er zuerst, warum, welche Fragen sie ihm stellen würden, wer und was für eine Art Projekt wir seien. Ich habe ausführlich genug nachgefragt. 

	Und dann, als ich fragte, sagte er: „Wozu? Warum ich? Wer wird Fragen stellen?“ Ihm wurde gesagt, dass es eine Live-Übertragung sei, das heißt, jeder könne Fragen stellen, und er sagte zu. Obwohl er jetzt sagt, er sei überrascht. Er begrüßt alle und sagt, er sei überrascht, dass sie mit ihm sprechen wollen, obwohl er alles in seinen Büchern und Artikeln geschrieben und seine Ansichten in Videos präsentiert hat. 

	Maxim: Nikolai Viktorovich, ich grüße Sie! 

	Liebe Freunde, heute haben wir eine wirklich arbeitsreiche Sendung und ich möchte, dass unsere interstellaren Freunde jetzt intergalaktische Neuigkeiten über Irina übermitteln. Sie ist sehr interessant. 

	18:40 Galaktische Neuigkeiten über ein abgestürztes außerirdisches Schiff. 

	Irina: Raom Tiyan sagt, das vom Planeten Futissa, einer ziemlich alten Kolonie von Burkhad und selbst die Hauptstadt der Galaktischen Föderation des Lichts (ich erinnere Sie daran, dass sich der Planet Futissa im Plejaden-Sternhaufen befindet, also im Sternbild Stier). 

	(Raom Tiyan) Da der Planet Burkhad ständig Kontakt mit dem Planeten Futissa, mit seinen Wissenschaftlern und seinen Weltraumforschern hält, habe ich als einer der Vertreter des Planeten Burkhad, einer der Ersten in der Interstellaren Union, erfahren, dass am Abend des 19. April dieses Jahres, also vor buchstäblich wenigen Tagen, in der Erdatmosphäre über dem Gebiet der Region Kiew ein Raumschiff abgeschossen wurde, das einem der Vertreter des Planeten Futissa gehörte. 

	Maxim: Ein Raumschiff wurde abgeschossen?! 

	Irina: Ja, das ist sein persönliches Raumschiff in Form einer Scheibe, er zeigt es mir jetzt. 

	Aus welchem Grund? Aus dem Grund, dass dieser Vertreter des Planeten Futissa war, kannten sie ihn allerdings nicht persönlich... 

	Maxim: Die Leute wissen nicht, was für ein Planet Futissa ist. 

	Irina: Dies ist die Hauptstadt der Galaktischen Föderation des Lichts, die Kolonie Burkhada. Dort leben Humanoide – Anthropomorphe, die den Burkhadiern fast gleich sehen und einen ähnlichen Stoffwechsel haben. Tatsächlich handelt es sich dabei um dieselben Organismen wie bei den Burkhadiern. 

	Maxim: Entschuldigen Sie die Unterbrechung. Lass uns weitermachen. 

	Irina (Raom Tiyan): Dieses Schiff wurde abgeschossen, weil sein Pilot, einer der führenden Wissenschaftler – Biologen, Krisenpsychologen und auch Psychosoziologen (es gibt eine Wissenschaft, die sich mit der Psychologie der Gesellschaft beschäftigt) – beschloss, offenen Kontakt mit Vertretern der Erde in Kiew aufzunehmen. Denn er hoffte (wie ich von seinen unmittelbaren Vorgesetzten erfuhr, hegte er diese Pläne schon seit langem) und nahm Kontakt mit den Vertretern der Erde in Kiew auf, um mit ihnen in Dialog zu treten und ihnen auf irgendeine Weise die Perspektiven für die Entwicklung des Konflikts aufzuzeigen, in dem sich die Regierung der Ukraine in Kiew befindet, um ihnen die Möglichkeit einer Fortsetzung des Konflikts zu eröffnen und so zur Schaffung von Frieden auf dem Planeten Erde beizutragen. 

	Ich möchte gleich sagen, dass eine solche Aktion von seiner Führung nicht genehmigt wurde, das heißt, er erhielt keine Erlaubnis für einen so offenen Kontakt und traf eine solche Entscheidung allein. 

	Und als er über dem Gebiet der Region Kiew landete (es war am Abend), schaltete er den Radar- und Photonenschutz seines Raumfahrzeugs aus, dessen Triebwerke nicht stark genug waren, um eine Gravitationsablenkung von Luft-Luft- oder Boden-Luft-Raketen zu erzeugen. Doch der vorhandene Schutz – Antiradar und Photonen – reichte aus, um sicherzustellen, dass er in diesem Bereich nicht entdeckt wurde. Und was geschah, war eine direkte Folge der Tatsache, dass er diesen Schutz eigenmächtig öffnete und für die militärischen Strukturen der Ukraine sichtbar wurde. 

	Daraufhin wurden Kampfflugzeuge in die Luft geschickt. Das Schiff der Futissian wurde durch das Feuer eines dieser Schiffe schwer beschädigt. Aber dank der Aktivierung des Anti-Schwerkraftstrahls gelang ihm eine ausreichend langsame Landung, das heißt, das Schiff selbst stürzte nicht ab, es wurde lediglich beschädigt. 

	Maxim: Das Schiff blieb also intakt? 

	Irina (Raom Tiyan): Es gab Schäden, aber es ist nicht auseinandergefallen. Als es herunterfiel, verursachte es keinen Schaden am Boden oder an der Vegetation, es landete einfach, allerdings mit Schäden. Und diese Schäden könnten, so der Futissianer, der sie unserer Kommission auf astralem Wege übermittelte, behoben werden. Doch nach einiger Zeit, etwa eine Stunde nach diesem Vorfall, trafen mehrere Militärfahrzeuge bei dem beschädigten Schiff ein. Sie beförderten Menschen ohne offensichtliche Erkennungszeichen. 

	Der Futissovit kam zu ihnen heraus und sie bedeuteten ihm, mit ihnen zu kommen. Außerdem war das, wie ich bereits sagte, schon vor mehreren Tagen, und später erfuhren wir vom Futissianer, dass sein beschädigtes scheibenförmiges Schiff an einen Ort gebracht worden war und er selbst an einen anderen. Und buchstäblich zwei Tage später erfuhren wir, dass er auf das Territorium der Vereinigten Staaten von Amerika verlegt worden war. 

	Maxim: Futissowzy? 

	Irina (Raom Tiyan): Ja. Und Vertreter der Galaktischen Föderation des Lichts, die direkte Kontakte zu einigen politischen und militärischen Persönlichkeiten dieses Landes haben, begannen, über seine Freilassung zu verhandeln. Unglücklicherweise stellten diese Erdlinge eine Bedingung für den Transfer militärischer Technologien, um den Vereinigten Staaten von Amerika einen erheblichen Vorteil im bestehenden Konflikt zu verschaffen. Was die Galaktische Föderation des Lichts natürlich nicht tun kann. Derzeit laufen die Verhandlungen. Das sind galaktische Neuigkeiten. 

	Maxim: Moment, sie haben also verlangt, dass man ihnen die Technologie gibt, um Russland zu besiegen? 

	Irina (Raom Tiyan): Um einen erheblichen Vorteil zu erlangen, auch in militärischer Hinsicht, und, wie der Kommission der Galaktischen Föderation des Lichts mitgeteilt wurde, damit mit Hilfe dieser Technologie produktive Verhandlungen eingeleitet werden können. 

	Maxim: Irina, ich habe eine Frage. Ist es möglich, dass sie die Technologie übertragen könnten, um ihren Futissianer mitzunehmen? 

	Irina: Raom Tiyan sagt: „Ich kann meine Meinung äußern.“ 

	Auch MidgasKaus und LiShioni sind sich dieser Situation bewusst. Auch der Geist des Nikolaus hört jetzt zu. Ich kann ihn jetzt im Geiste nach einigen Einzelheiten fragen hören. 

	Maxim: Was ist Ihre persönliche Meinung? 

	Irina (Raom Tiyan): Ich glaube, dass die Führung der Galaktischen Föderation des Lichts der Übertragung von Technologien, die den Erdlingen schaden können, nicht zustimmen wird, weil bei der Übertragung solcher Technologien, vor denen die Erdlinge keinen Schutz haben (und solche Technologien existieren), viele Menschen sterben werden, und im Wesentlichen wäre dies ein Austausch eines Lebens eines Futissianers gegen viele Leben von Erdlingen. Und dies widerspricht den moralischen Gesetzen Gottes, denn alle Leben vernünftiger Wesen sind gleichwertig. 

	Maxim: (liest den Chat vor) Sie fragen: „In welcher Sprache wurden die Verhandlungen mit ihm geführt?“ 

	Irina (Raom Tiyan): Ich möchte sagen, dass dieser Futissianer irdische Sprachen studiert hat. Wie mir gesagt wurde, studierte er fünf Erdsprachen, darunter Englisch, Ukrainisch, Russisch und, wie ich klarstellen kann, zwei weitere europäische Sprachen. Er hatte auch eine Maschine zur automatischen Übersetzung dabei (zeigt sie). 

	(Irina) Das ist die Schachtel, die ich bei Kirkhiton gesehen habe. 

	Maxim: Aber könnten unsere Leute die Untertasse nicht auseinandernehmen und benutzen und dort neue Technologien finden, um eine Art Waffe zu bauen? 

	Irina (Raom Tiyan): Auf diesem Schiff gab es keine speziellen Waffen, es war sein persönliches Schiff, das er für wissenschaftliche Expeditionen nutzte. 

	Maxim: Also, warum ist er hierher gekommen? Hat er nicht verstanden, wohin er flog, dass wir eine sehr kriegerische Rasse sind? 

	Irina (Raom Tiyan): Ich habe erfahren, dass sich vor Kurzem auf dem Planeten Futissa und sozusagen in der gesamten Galaktischen Föderation des Lichts eine Gruppe Humanoider versammelt hat, die begonnen haben, ein separates Projekt zum Thema „Wie kann man in offenen Massenkontakt treten?“ durchzuführen. 

	Maxim: Es gab Informationen vom staatlichen Finanzdienst, dass sie einen offenen Massenkontakt vorbereiten, an diese Information erinnere ich mich übrigens. Er hat also beschlossen, allein hierher zu fliegen und Massenkontakt aufzunehmen? 

	Irina (Raom Tiyan): Es besteht eine hohe Wahrscheinlichkeit, dass er mit seinem Beispiel anderen zeigen wollte, dass es sicher ist. Denn er hoffte, mit den Menschen, denen er auf seinem Weg begegnete, in völlig bewussten Kontakt zu treten und sie zum Licht und Bewusstsein zu erwecken. 

	Maxim: Und wie kommunizieren sie jetzt mit ihm? 

	Irina: Astral, das heißt durch das Astrale. 

	Maxim: Also kommunizieren Raom Tiyan und alle anderen Burkhadianer über das Astrale mit ihm, richtig? 

	Irina (Raom Tiyan): Ja, ich kommuniziere mit ihm, Psychologen und Spezialisten für Erdlinge kommunizieren mit ihm, weil man ihm sagen muss, was er bei Verhören antworten soll. Er wird langwierigen Verhören unterzogen, es wird keinerlei körperlicher Einfluss auf ihn ausgeübt, es werden lediglich Fragen gestellt. Sie fragen nach der Zivilisation, nach dem Zweck des Besuchs, und anhand der Art der Fragen kann ich sagen, dass tatsächlich Wissenschaftler mit ihm zusammenarbeiten. 

	Maxim: Wie funktioniert das: Auf Burkhad herrscht eine andere Atmosphäre, wie geht es ihm hier? 

	Irina (Raom Tiyan): Ja, er braucht einen höheren Sauerstoffanteil. Für eine begrenzte Zeit, etwa 12 Stunden, kann es mit dem Sauerstoffanteil, der derzeit auf der Erde vorhanden ist, vollständig existieren. Er erzählte davon den irdischen Wissenschaftlern, mit denen er in Kontakt steht, und sie gaben ihm die nötige Menge Sauerstoff über ein Gasgemisch in einer Flasche. 

	Dementsprechend entstand ein Nährstoffproblem. Er erhält einen speziell ausgewählten Komplex aus Aminosäuren, Glukose und einigen Mineralstoffen. 

	Maxim: Irina, es gibt nur eine Sache, die ich nicht verstehe – gibt es wirklich keine außerirdische Technologie, mit der man einfliegen, es mit einem Strahl aufnehmen und wegfliegen kann? 

	Irina (Raom Tiyan): Er sagte, dass sie jetzt seine Kleidung komplett gewechselt, ihm alle Kleider abgenommen und durchsucht hätten, sodass es keine Geräte mehr gebe, wie die Erdlinge glauben, mit denen man seinen physischen Standort bestimmen könne. Das ist das Erste. 

	Zweitens wird er, wie er sagte, in einem separaten Raum unter Bewachung festgehalten. Dieser Raum befindet sich unter der Erdoberfläche und über der Erdoberfläche befinden sich einige kleine Gebäude. Das heißt, es befindet sich nicht einmal in einer Militäreinheit, sondern in einer Art Bunker. 

	Maxim: Moment, bekommen Burkhads nicht bei der Geburt Chips? 

	Irina (Raom Tiyan): Burkhads wird dieser Eingriff unterzogen, Futissianer unterziehen sich dieser Praxis jedoch nur nach eigenem Ermessen, nämlich als Erwachsene. 

	Maxim: Und dieser Futissovit hat keinen solchen Chip? 

	Irina (Raom Tiyan): Nein, er hat dieses Programm nicht abgeschlossen. 

	Maxim: Wie interessant das alles ist. Ich hoffe, wir werden über die aktuellen Entwicklungen auf dem Laufenden gehalten. Raom Tiyan, werden Sie uns in der nächsten Sendung mehr Neuigkeiten zu dieser ganzen Situation erzählen? Können Sie es uns sagen? 

	Irina (Raom Tiyan): Ja. Warum habe ich Irina davon erzählt und warum erzähle ich es Ihnen jetzt? Ich habe das nicht einfach so gemacht, sondern mit einer bestimmten Absicht. Mit dem Ziel, jetzt erstens die Menschen anzusprechen – und ich weiß, dass es solche Menschen gibt –, die einen offenen Kontakt erwarten. Ich glaube, dass das Ergebnis nicht viel anders ausgefallen wäre, wenn dies in einem anderen Land passiert wäre. Und das zweite Ziel, das ich mir gesetzt habe, war, Sie darüber auf dem Laufenden zu halten, was mit Vertretern galaktischer Gemeinschaften geschieht, wenn sie auf diese Weise auf der Erde landen. 

	Maxim: Ich danke Raom Tiyan. 

	Irina (Raom Tiyan): Und ich möchte mich auch noch einmal an die Menschen wenden und ihnen sagen, dass ein offener Massenkontakt auf harmonische Weise möglich sein wird, wenn die Erdenbewohner bereit sind und alle aufgeführten Bedingungen erfüllen. Und eine disharmonische, erzwungene Methode ist möglich – das ist der Fall, wenn jede Handlung der Erdbewohner die gesamte Zivilisation und ihre Existenz bedroht. Dann müssen wir uns für einen offenen Massenkontakt einsetzen, auch ungeachtet der Konsequenzen, die sich daraus ergeben können, auch militärischer Art. 

	Maxim: Danke für die galaktischen Neuigkeiten. Ich sehe schon, Leute, eure Verwirrung, dass es heute keine Sendung mit Levashov geben wird ... Nein, Leute, die wird es geben. Wir konnten einfach nicht anders, als diese galaktischen Neuigkeiten zu berichten. Sie hat mich sehr schockiert und wir wollten grundsätzlich nicht über sie reden. Aber ich als Projektmanager bestand darauf, Ihnen diese Neuigkeit mitzuteilen, da wir ursprünglich nicht vorhatten, sie Ihnen mitzuteilen, da uns bewusst war, wie groß die Wirkung sein könnte. 

	Okay, vielen Dank, Raom Tiyan! Danke, Irina! Ich möchte noch einmal Nikolai Viktorovich Levashov grüßen, der heute bei uns ist, seinen Geist. 

	Irina (Geist von Nikolai Levashov): Grüße. 

	37:06 Geistlicher Name von Nikolai Levashov. 

	Maxim: Nikolay, wie darf ich Sie ansprechen? Kann ich Sie z. B. mit Nikolai duzen oder ist Nikolai Viktorovich bequemer? 

	Irina (Geist von Nikolai Levashov): In der spirituellen Welt sind diese irdischen Unterschiede unbedeutend. 

	Maxim: Okay, dann werde ich Sie als Nikolai Viktorovich ansprechen, damit unsere lieben Zuschauer nicht den Verdacht haben, dass ich zu vertraulich bin. 

	Irina (Geist von Nikolai Levashov): Die Sache ist, dass „Viktorovich“ mein Vatersname ist, aber neben diesem Vater, der in meiner letzten Inkarnation war, hatte ich viele andere Eltern. Daher spielt es überhaupt keine Rolle, ob Sie mich Nikolai oder meinen spirituellen Namen – Lai Grim – nennen können. 

	Maxim: Was ist Grimmig? 

	Irina (Geist von Nikolai Levashov): Dies ist mein Name, der jetzt mein spiritueller Name ist. Ich habe beschlossen, es aus meiner vorherigen Inkarnation, die vor Nikolai war, wegzulassen. Dies ist der Name des Geistes. 

	38:18 Der Geist von Nikolai Levashov über den freien Willen. 

	Maxim: Nikolay, ich entschuldige mich im Voraus, es wird sehr viele Fragen geben, und sie werden sehr unterschiedliche Formate haben. Ich freue mich auf einen offenen und ehrlichen Dialog mit Ihnen. Und ich wurde sogar gefragt, ob der Geist aus der spirituellen Welt täuschen kann. Können Sie uns irgendwie täuschen, wenn Sie sich in der Geistlichen Welt befinden und mit uns in Kontakt stehen? 

	Irina (Geist von Nikolai Levashov): Jeder Geist entscheidet selbst, was und in welcher Form er sagt, sein freier Wille wird ihm nicht genommen. 

	Maxim: Die Antwort ist interessant. 

	Irina (Geist von Nikolai Levashov): Ich werde nicht lügen. 

	38:51 Spirituelle Ebenen von Nikolai Levashov. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, von welcher spirituellen Ebene Sie auf den Planeten Erde gekommen sind und welche spirituelle Ebene Sie erreicht haben? 

	Irina (Geist von Nikolai Levashov): Gemäß der Terminologie der Interstellaren Union bin ich auf der 18. Ebene inkarniert. 

	Maxime: Von der Ebene des Schutzengels. 

	Irina (Geist von Nikolai Levashov): Ja. 

	Maxim: Und auf welches Level bist du gegangen? 

	Irina (Geist von Nikolai Levashov): Und ich bin am 10. abgereist. 

	Maxim: Sehr interessant. 

	39:21 Andere Inkarnationen von Nikolai Levashov. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, hatten Sie bedeutende Inkarnationen auf dem Planeten Erde? 

	Irina (Geist von Nikolai Levashov): Ich wurde vor sehr langer Zeit auf dem Planeten Erde inkarniert – vor 300.000 Jahren und vor 850.000 Jahren. 

	Maxim: So lange her? 

	Irina (Geist von Nikolai Levashov): Ja. 

	Maxim: Und als wer wurden Sie vor 300.000 und vor 850.000 Jahren inkarniert? 

	Irina (Geist von Nikolai Levashov): In beiden Fällen war ich ein Mann, der die Position des Herrschers in verschiedenen Gebieten der Erde innehatte. Es gab damals einfach keine modernen Länder. 

	Maxim: Ich weiß, dass Sie, Nikolai Viktorovich, auch als Sie noch in diesem Geiste verkörpert waren, eine Art hohen Führungsposten übernehmen wollten. 

	Irina (Geist von Nikolai Levashov): Ja, das ist passiert. Tatsächlich habe ich dies zum Wohle des Wohlstands Russlands geplant. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, wo waren Sie vor Ihrer Inkarnation auf dem Planeten Erde inkarniert? 

	Irina (Geist von Nikolai Levashov): Fragen Sie mich nach meiner vorherigen Inkarnation, in der ich Lai Grim genannt wurde? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (Geist von Nikolai Levashov): Ich war vor etwas mehr als 12.500 Jahren auf dem Planeten Tumesout inkarniert. Mein Name war Lai Grim. 

	Maxim: Sie sind also vom Planeten Tumesout zu uns gekommen? 

	Irina (Geist von Nikolai Levashov): Ja. 

	Maxim: War es Ihre bewusste Entscheidung, hierher auf diesen Planeten zu kommen? 

	Irina (Geist von Nikolai Levashov): Ja, natürlich. 

	Maxim: Welche Aufgaben haben Sie sich gestellt, als Sie auf diesen Planeten kamen? 

	Irina (Geist von Nikolai Levashov): Entwicklung der Fähigkeit in Menschen, sich selbst und andere zu heilen, einander mit Liebe und Barmherzigkeit zu behandeln und einander zu helfen, trotz vorübergehender Unterschiede im Körper oder in der sozialen Schicht. 

	Maxim: Als Sie hier inkarniert wurden, sagten Sie, dass Sie ein Vertreter der Hierarchie der Lichtkräfte seien. Was meintest du? 

	Irina (Geist von Nikolai Levashov): Ich meinte Engel. In der Terminologie des Kontaktierten sind dies Engel, also Wesen, die Gott dienen. „Dienen“ – auch das ist ein unpräziser Begriff: Sie arbeiten selbstlos für ihn, ohne eine Gegenleistung zu erwarten. 

	41:58 Geist von Nikolai Levashov über die Gründe für den Rückgang des spirituellen Niveaus. 

	Maxim: Aber sag mir bitte, was war der Grund für den Absturz von Level 18 auf Level 10, was denkst du? 

	Irina (Geist von Nikolai Levashov): Es gab viele Ängste, Wut, Bosheit, Misstrauen, und all das hat mein Niveau gesenkt. Obwohl ich die geplante Aufgabe erledigt hatte, sammelten sich mehrere andere karmische Knoten an, die nichts mit meiner Aufgabe zu tun hatten. 

	Maxim: Stimmt es, dass Sie, wie Sie jetzt sagen, speziell aus Tumesoutz ausgetreten sind, um hierher auf diesen Planeten zu kommen? 

	Irina (Geist von Nikolai Levashov): Dort lebte ich ein ziemlich langes, erfülltes Leben und verließ die Inkarnation im von mir geplanten Alter. 

	Maxim: Also lief im Prinzip alles nach Plan? 

	Irina (Geist von Nikolai Levashov): Ja. 

	Maxim: Sehr interessant. 

	43:05 Der Geist von Nikolai Levashov über seine Aktivitäten in der spirituellen Welt. 

	Maxim: Was machst du jetzt in der spirituellen Welt? 

	Irina (Geist von Nikolai Levashov): Ich analysiere derzeit meine vergangene Inkarnation und ihre Verbindungen zu anderen Inkarnationen, sortiere sie vollständig und kommuniziere mit anderen Geistern auf meiner Ebene. 

	Maxim: Aber man sagt, dass sich ein Teil Ihres Geistes nach dem Verlassen der Inkarnation dem sogenannten „Lehrersystem“ angeschlossen hat – den höchsten Hierarchen der spirituellen Welt, die den Planeten Erde beaufsichtigen. Das ist wahr? 

	Irina (Geist von Nikolai Levashov): Nein. 

	Maxim: Danke. 

	43:46 Der Geist von Nikolai Levashov über seinen Einfluss auf das Ende der Kataklysmen auf der Erde. 

	Maxim: Vor der heutigen Sendung, bevor ich Sie traf, habe ich ein sehr interessantes Video über Sie gesehen. Und Sie sprechen dort darüber, wie Sie, als Sie hier inkarniert waren, die Zivilisation vor Erdbeben gerettet haben, zum Beispiel in Kalifornien, vor einigen Bränden, vor Explosionen in Fukushima. Das ist wahr? 

	Irina (Geist von Nikolai Levashov): Ich habe meine Energie darauf gerichtet, die Erde vor diesen und vielen anderen Katastrophen zu retten und die Ökologie des Planeten zu reinigen. Ich persönlich glaube, dass meine Energie gewirkt hat, weil ich der göttliche Geist bin, ein Teil Gottes, und weil meine Energie dazu beigetragen hat, diese Kataklysmen zu stoppen. Ich sage also, dass ich aufgehört habe, aber ich meine nicht, dass ich der Einzige war, der das getan hat. Ich habe nie gesagt: „Das bin nur ich, und das ist nur mein Verdienst.“ 

	Maxim: Aber in dem Video wird direkt dargestellt, dass Sie es waren, der die Explosionen im Atomreaktor von Fukushima verhinderte, das Reservoir vor der Kontamination bewahrte und die Vereinigten Staaten vor dem Erdbeben rettete. 

	Irina (Geist von Nikolai Levashov): Ich glaube, dass jeder helle Gedanke materialisiert wird, das heißt, in der materiellen Welt verkörpert wird. Und aus diesem Grund glaube ich, dass alle meine hellen Gedanken, die ich in die Noosphäre der Erde entlassen habe, die Erde reinigen, Kataklysmen stoppen, Menschen heilen und dass kein einziger meiner hellen Gedanken verschwendet wird, weil es sich um göttliche Energie handelt. 

	Maxim: Danke. 

	45:53 Der Geist von Nikolai Levashov über die Todesursache seiner Frau. 

	Maxim: Erzählen Sie mir bitte, Sie haben vom Tod Ihrer Frau gesprochen, dass sie vom Geheimdienst getötet wurde. Das ist wahr? 

	Irina (Geist von Nikolai Levashov): Ich dachte, dass sie sich dessen schuldig gemacht hätten, weil ich von anderen Wissenschaftlern viel über ähnliche Entwicklungen gehört habe, die den meisten Menschen unbekannt sind. Und ich dachte, ich hätte den Weg vieler Leute gekreuzt, die in den Geheimdiensten arbeiteten, weil ich die Wahrheit enthüllte, das heißt, meine Sicht der Wahrheit, denn ich verstehe sehr gut, dass jeder eine andere Meinung hat. Das war meine Wahrheit, an die ich glaubte und an die ich glaube. 

	Für mich ist das die Wahrheit und ich glaube, dass es für diejenigen gefährlich ist, die die Menschen der Erde durch schmutzige Manipulation und Technologie beherrschen. Deshalb glaube ich, dass Menschen wie ich und meine Verwandten verfolgt wurden, verfolgt werden und verfolgt werden werden. 

	Aber als ich sie sah ... Sie sprechen von Swetlana? 

	Maxim: Ja, über Swetlana, Ihre Frau. 

	Irina (Geist von Nikolai Levashov): Ja, sie kam zu mir. Sie ist derzeit auf Level 17. Als ich Level 10 erreichte, kam sie zu mir. Sie sandte mir heilende, beruhigende Strahlen ihrer Liebe, das heißt, sie beruhigte mich nach dem Übergang. Und ich fragte sie, wer für ihre Entkörperung verantwortlich sei. Und sie erzählte mir, dass sie diesbezüglich ihre Engelberater konsultiert hatte und diese ihr geantwortet hatten, dass es für sie an der Zeit sei, die Inkarnation zu verlassen, weil sie bereits alles getan habe, was sie geplant hatte. Sie hat es gesagt, ich habe ihr geglaubt. 

	Maxim: Vielen Dank, Nikolay. 

	48:28 Der Geist von Nikolai Levashov über psychophysische Angriffe durch Geheimdienste. 

	Maxim: Als ich das Video sah, wurde mir besonders betont, dass Sie auch verschiedenen psychophysischen Angriffen ausgesetzt waren, die mit unterschiedlicher Weltraumausrüstung durchgeführt wurden. War das wirklich der Fall? 

	Irina (Geist von Nikolai Levashov): Das dachte ich, weil ich viel studiert und Literatur über ähnliche Experimente an Menschen mit Infraschall, Strahlung, elektromagnetischer Strahlung und sogenannten psychotronischen Waffen gelesen habe. Solche Entwicklungen gab es in allen Spezialeinheiten der Erde. Ich habe davon gehört, Fachliteratur gelesen und mir sogar das besorgt, was den meisten Leuten nicht zur Verfügung steht. 

	Darüber hinaus kenne ich die Fähigkeiten des menschlichen Gehirns – nämlich, dass sich die meisten Gehirnzellen bei wachem Bewusstsein in einem inaktiven Zustand befinden. Das bedeutet, dass über diese inaktiven Gehirnzellen der gesamte Körper beeinflusst werden kann, wenn sie mit bestimmten Wellen in Resonanz gebracht werden. Und all dies wurde in geschlossenen KGB-Labors untersucht. 

	Maxim: Ja, wir wissen von diesen Studien, und übrigens beeinflusst auch die Ausrüstung, die wir mit unseren Wissenschaftlern erfunden haben, verschiedene Resonanzfrequenzen. 

	Irina (Geist von Nikolai Levashov): In den letzten drei Monaten vor der Entkörperung ging es mir schlecht (zeigt, wie sie ihr Herz hält, erstickt). 

	Maxim: Nikolay, aber ich weiß, ich habe das Video gesehen: Du hast in den letzten Jahren viel zugenommen. Warum ist das passiert, warum habe ich so viel zugenommen? 

	Irina (Geist von Nikolai Levashov): Ich habe Menschen mit dem gleichen Gewicht gesehen, die älter waren als ich und denen es gut ging. Aber ich fühlte mich schlecht. 

	Maxim: Und warum hast du dich schlecht gefühlt? 

	Irina (Geist von Nikolai Levashov): Ich glaubte, dass hier, wie im Fall meiner Frau, durch verschiedene Wellen Einfluss auf mein Herz genommen wurde, um mein Herz zum Stillstand zu bringen. Denn ich habe es sogar im Fenster gesehen (zeigt die Straße von der Wohnung aus, in der er lebte: die Straße und dort ist ein Auto geparkt). Ich dachte, diese Maschine würde einen gerichteten Strahl in meine Wohnung senden. 

	Das dachte ich wirklich und machte mir Sorgen. Und als ich die Inkarnation bereits verlassen hatte, erkannte ich, dass sich durch diese Angst eine Blockade in meinem spirituellen Herzen angesammelt hatte, die mein Niveau und meine Schwingungen senkte. 

	Maxim: Bei solchen Energien stellt sich heraus, dass Sie Ihren Mord selbst geplant haben. 

	Irina (Geist von Nikolai Levashov): Ich hatte den Verdacht, ich hatte das Gefühl, dass ich einigen hochrangigen Leuten, Beamten, nicht gefiel. Ich habe auch bei vielen meiner ehemaligen Kollegen Neid vermutet, mit denen wir in unserem Projekt „Renaissance“ denselben Weg gegangen sind und die dann gegangen sind. Und sie, dachte ich, wollten mir aus Wut und Neid Schaden zufügen. 

	52:35 Der Geist von Nikolai Levashov über die Ursache seines Todes. 

	Irina (Geist von Nikolai Levashov): Und als ich die Inkarnation bereits verlassen hatte, fragte ich meine Engelberater, was der spirituelle Grund sei. Als ich mich mit dem sogenannten Höheren Selbst verband, erfuhr ich, dass meine Inkarnationsdauer 68 Jahre betrug, die ich für mich selbst geplant hatte. Ich habe das nicht mehr erlebt, mein physischer Körper starb früher aus dem einfachen Grund, weil ein Mann namens Yuri von einer Organisation – „Rodnovera“, den ich vorher kannte – ein magisches Ritual an mir durchführte, das „Todesschaden“ genannt wird. 

	Maxim: Aber war es wirklich ein magisches Ritual? 

	Irina (Geist von Nikolai Levashov): Ja, mein Engelberater hat es mir gezeigt, aber er hat mir auch gesagt, dass ich dieses magische Todesprogramm aufgrund meines Unglaubens an den Schutz Gottes und meiner Wut auf viele Menschen, meiner inneren Aggression angezogen habe. 

	Maxim: Ich verstehe, Gleiches zieht Gleiches an. 

	Irina (Geist von Nikolai Levashov): Und dieser Todesfluch hat funktioniert. 

	Maxim: Ja, vielen Dank, Nikolay. 

	53:59 Der Geist von Nikolai Levashov über seinen Frequenzgenerator. 

	Maxim: Erzählen Sie mir bitte, ich habe gehört, dass Sie einen Strahlungsgenerator mit bestimmten Frequenzen entwickelt haben, mit dem Pflanzen bei Temperaturen unter Null wachsen und sogar Früchte tragen. 

	Irina (Spirit of Nikolai Levashov): Ich würde nicht sagen, dass es erstellt wurde – es war auf dem Papier, als Projekt. 

	Maxim: Hat er überhaupt wirklich existiert? 

	Irina (Geist von Nikolai Levashov): Es existierte in Form eines Modells und existierte im Computer in Form von Zeichnungen und einem Projekt. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, gab es Bäume, die bei Minusgraden Früchte trugen? Viele Leute haben mir diese Frage gestellt. 

	Irina (Spirit of Nikolai Levashov): Es war nur ein Projekt und es gab Experimente. Ja, es gab solche Experimente, aber sie haben mich nicht ganz zufriedengestellt, weil ich dort alles neu gemacht habe. 

	Maxim: Ich stelle die Frage noch einmal: Sie sagten, dass dieser Generator in der nicht-physischen Welt existiert? 

	Irina: Er zeigt mir jetzt einen Computer und es sind Zeichnungen von irgendeinem Gerät darauf zu sehen. 

	Maxim: Und als Sie in einem Anwesen in Frankreich lebten, gab es dieses Gerät, und hat es wirklich funktioniert? 

	Irina (Geist von Nikolai Levashov): Ich habe Experimente an einem Modell durchgeführt. 

	Maxim: Und haben die Pflanzen bei Minustemperaturen wirklich Früchte getragen? 

	Irina (Geist von Nikolai Levashov): Es erschienen keine Früchte, aber die Schädigung der Pflanzenzellen verlangsamte sich (zeigt, dass er dies mit seinem Biofeld untersucht hat). 

	Maxim: Ich verstehe. Wo sind diese Zeichnungen geblieben, wo sind diese Geräte geblieben? 

	Irina (Geist von Nikolai Levashov): Alles blieb bei meinen Schülern und Kollegen im Projekt „Renaissance“. 

	Maxim: Aber ich verstehe, dass die Entwicklung gestoppt wurde, weil wir noch nicht einmal von diesen Entwicklungen gehört haben. 

	Irina (Geist von Nikolai Levashov): Es blieb alles in Form meiner Tagebücher auf dem Computer erhalten. 

	56:34 Der Geist von Nikolai Levashov über die Gründe für die Deformation seines Gesichts. 

	Maxim: Nikolay, ich werde jetzt eine sehr unangenehme Frage stellen; sogar einige unserer Zuschauer könnten über mich urteilen. Ich habe gesehen, dass Ihr Gesicht leicht deformiert war: Die linke Hälfte war anders als die rechte. Bitte erzählen Sie mir, was Ihnen passiert ist und warum es so war. 

	Irina (Geist von Nikolai Levashov): Ich habe dies auch bei mir selbst gesehen und es als Bestätigung energetischer und psychischer Angriffe auf mich betrachtet, da ich dachte, dass es sich um eine Verzerrung der Energie handelte, die sich im physischen Körper, im Energiefeld, widerspiegelte. Heute kann ich sagen, dass die unterschiedlichen Ausdrücke meiner linken und rechten Gesichtshälfte eine Folge meiner Energieblockaden waren. 

	Maxim: Auf körperlicher Ebene ausgedrückt? 

	Irina (Geist von Nikolai Levashov): Ja. 

	Maxim: Das hängt wahrscheinlich mit Ihren manischen Verfolgungsgedanken zusammen? 

	Irina (Geist von Nikolai Levashov): Ihrer Meinung nach wird es so sein … Vielleicht gibt es eine Form versteckter Depression und Niedergeschlagenheit, die der Person selbst nicht auffällt? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (Geist von Nikolai Levashov): Das heißt, ein Mensch befindet sich ständig in diesem Zustand und er kommt ihm so vertraut vor, dass es ihm unkonstruktiv erscheint, daraus herauszukommen. 

	Maxim: Leute, ich werde die Fragen aus dem Chat auf jeden Fall vorlesen, ich lese sie vor, wie ich sehe. Ich möchte, dass diese Sendung so nützlich wie möglich ist, also warten Sie bitte. Ich denke, wir werden während dieser Sendung Zeit haben, alle Fragen zu stellen. Vielen Dank für Ihr Verständnis für meine Vorgehensweise bei Live-Übertragungen. 

	58:44 Der Geist von Nikolai Levashov zu den Gründen für die Verweigerung der Zusammenarbeit mit den Sonderdiensten. 

	Maxim: Nikolay, sagen Sie mir bitte, wurde Ihnen eine Stelle beim russischen Geheimdienst angeboten? 

	Irina (Geist von Nikolai Levashov): Ja, solche Vorschläge gab es sogar vor dem Zusammenbruch der Sowjetunion. 

	Maxim: Warum haben Sie die Zusammenarbeit mit den Geheimdiensten abgelehnt? 

	Irina (Geist von Nikolai Levashov): Weil sie das Volk mit einer trügerischen Ideologie unterdrückt haben. 

	Maxim: Was bedeutet das? 

	Irina (Geist von Nikolai Levashov): Eine falsche Ideologie, die Menschen zu Sklaven machte. Auf Kosten der Arbeit und der Arbeit der einfachen Leute erhob sich sozusagen eine Gruppe von Sklavenhaltern und lebte gut, die sich selbst als Parteifunktionäre bezeichneten, in Wirklichkeit aber nur Puppenspieler waren, die die Fäden zogen. Ich wollte mit solchen Leuten nicht interagieren oder ihnen in irgendeiner Weise helfen, weil das nicht meine Aufgabe war. Meine Aufgabe bestand darin, die Menschen zu befreien und ihnen das Bewusstsein zurückzugeben, aber dort hätte man mir nicht erlaubt, den Menschen das Bewusstsein zurückzugeben. Ich würde dann sagen, was mir geschrieben wurde. 

	1:00:15 Der Geist von Nikolai Levashov über die Gründe seiner Abreise in die USA. 

	Maxim: Warum sind Sie dann in die USA gegangen, wenn Sie die Menschen hier wieder zum Bewusstsein bringen wollten? 

	Irina (Geist von Nikolai Levashov): Ich bin in die USA gegangen, um frei in einer freieren Gesellschaft zu leben. Damals dachte ich, sie würden mich dort in Frieden leben, arbeiten und meinen Geschäften nachgehen lassen. Insbesondere wollte ich heilen. 

	Maxim: Und, wie hat es für Sie geklappt? Wie lange haben Sie dort gelebt und konnten Sie dort in Ruhe Heilpraktiken ausüben? 

	Irina (Geist von Nikolai Levashov): Ich war dort mit der Heilung beschäftigt, ich tat es ruhig, ich wurde nicht verfolgt. Ich habe nur gesehen, dass die Gesellschaft dort auch einzigartig ist, dass sie auch ihre Mängel hat und dass dort auch eine Sklavenmentalität herrscht. Wenn jemand etwas Falsches sagt, wird er dafür bestraft, allerdings auf andere Weise als in der Sowjetunion. Dort ist der Mensch einfach isoliert und niemand spricht mit ihm über ernste Themen. 

	Maxim: Nikolai, es heißt, Sie hätten mit den Geheimdiensten der USA zusammengearbeitet. Sie sagen, Sie hätten dazu beigetragen, das Erdbeben in Florida zu stoppen und die Dürre zu überwinden. 

	Irina (Geist von Nikolai Levashov): Dies waren meine Handlungen, als ich Gedanken und Gedankenformen lenkte, um diese Katastrophen zu beenden. Die Geheimdienste haben damit nichts zu tun. 

	Ich habe dort Heilung betrieben. Ja, Menschen aus völlig unterschiedlichen Berufen wandten sich an mich, darunter Militärangehörige von höherem Rang, Beamte und Bankangestellte – alle wandten sich an mich mit der Bitte um Hilfe und Heilung. Ich schickte ihnen Energie und stellte mir im Geiste vor, dass sie gesund wären und alle ihre Krankheiten verschwänden. 

	1:02:31 Der Geist von Nikolai Levashov über seine Rückkehr nach Russland. 

	Maxim: Es gibt Informationen, dass Sie die USA verlassen haben, weil Krebspatienten zu Ihnen kamen, Sie sie heilten und sie starben. Ist das wirklich wahr? 

	Irina: Er war ein wenig überrascht. 

	(Der Geist von Nikolai Levashov) Niemand hat irgendwelche Ansprüche gegen mich bezüglich meiner angeblich fehlgeschlagenen Sitzungen erhoben. Jedem Patienten, auch den Krebspatienten, sende ich Gedanken, die mit der Energie verbunden sind, dass diese Person gesund ist. Und wenn die Person dann selbst begann, diese Gedankenform mit ihren Gedanken zu verstärken, erholte sie sich wirklich, weil ihre Krebszellen starben, ihnen die Energie entzogen wurde und ihr Körper diese toten Zellen einfach entfernen musste. 

	Manchmal gab es jedoch Fälle, in denen sich diese Zellen in einem begrenzten Raum befanden, beispielsweise im Gehirn, und um sie von dort zu entfernen, benötigte der Körper viel Energie, aber er hatte nicht genug von dieser Energie, weil er sie für etwas anderes verwendete. In diesem Fall begann die Nekrose dieser toten Krebszellen und die Person konnte an einer Vergiftung sterben. Da ich jedoch vor solchen Nebenwirkungen gewarnt hatte, gab es von meinen Patienten keine Beschwerden. 

	Ich bin aus einem anderen Grund nach Russland zurückgekehrt: Ich habe meine Familie noch hier, das heißt meine Mutter, meinen Bruder, meine Schwester, und ich wollte bei ihnen leben. 

	Maxim: Erzählen Sie mir bitte, was der Grund für Ihren Umzug aus den USA zurück war? 

	Irina (Geist von Nikolai Levashov): Seitdem es in Russland kein totalitäres Sowjetsystem mehr gibt, das unter anderem Esoteriker verfolgte. Für Sie ist es kein Geheimnis, dass dies damals verfolgt wurde? 

	Maxim: Ja, ich weiß. 

	Irina (Geist von Nikolai Levashov): Also, diese Zeit ist vorbei und ich habe beschlossen, zurückzukehren, in Russland zu arbeiten und, wie ich bereits sagte, bei meiner Familie zu leben. Ich wollte meine Mutter und meine Freunde unbedingt sehen. 

	1:05:37 Der Geist von Nikolai Levashov über seinen Kontakt. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, hatten Sie Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen? 

	Irina (Geist von Nikolai Levashov): Ja. 

	Maxim: Mit welchen? 

	Irina (Geist von Nikolai Levashov): Aber er wurde aus meinem Gedächtnis gelöscht. Ich erinnerte mich bereits daran, als ich aus der Inkarnation kam. 

	Maxim: Sie hatten also Kontakt, aber diese Erinnerungen wurden gelöscht. Wurden sie auf Ihren Wunsch oder von den außerirdischen Zivilisationen selbst gelöscht? 

	Irina (Geist von Nikolai Levashov): Von außerirdischen Zivilisationen selbst. 

	Maxim: Hatten Sie Kontakt mit feinstofflichen Zivilisationen? 

	Irina (Geist von Nikolai Levashov): Ich hatte physischen Kontakt mit dem Planeten Tashig. Ich hatte mehrere Male körperlichen Kontakt, aber jedes Mal löschten die Vertreter von Tashig meine Erinnerungen mit der Begründung, dass meine Psyche zwar für den Kontakt bereit, aber nicht für Erinnerungen bereit sei. 

	Maxim: Ich verstehe. Es gab Informationen, dass Sie Klone Ihres physischen Körpers erstellt haben. 

	Irina: Lächelnd. 

	Maxim: Stimmt das wirklich, Sie wussten, wie Sie Klone Ihres physischen Körpers erstellen? 

	Irina (Geist von Nikolai Levashov): Vielleicht meinen sie Phantome? 

	Maxim: Vielleicht. 

	Irina (Geist von Nikolai Levashov): Ich habe Energiearbeit mit Menschen gemacht, die in verschiedenen Teilen der Welt leben, sogar in Australien (zeigt, wie sie ihr Phantom sendet, das heißt, eine Kopie von sich selbst abtrennt und sendet). Ich nannte es „telepathische Heilung“. 

	(Irina) Wir nennen es jetzt etwas anders – einfach „Astralkontakt“. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	1:07:21 Der Geist von Nikolai Levashov über seine Geräte zur Verbesserung der Gesundheit der Menschen. 

	Maxim: Haben Sie Geräte erfunden, die Menschen dabei geholfen haben, ihre Gesundheit zu verbessern? 

	Irina (Geist von Nikolai Levashov): Höchstwahrscheinlich nicht von mir. Ich habe mit einigen der Wissenschaftler zusammengearbeitet, die die Geräte entwickelt und ihre Funktionsweise getestet haben (zeigt mehrere Personen). 

	Maxim: Aber haben sich diese Geräte weit verbreitet? Gibt es sie überhaupt? 

	Irina (Geist von Nikolai Levashov): Im Moment ist es möglich, denke ich. Aber damals waren sie meiner Meinung nach nicht sehr beliebt. 

	Maxim: Sie haben diese Geräte also damals bereits entwickelt? 

	Irina (Geist von Nikolai Levashov): Ja. 

	Maxim: Und auf welcher Grundlage haben sie gehandelt? 

	Irina (Geist von Nikolai Levashov): Basierend auf der Wiederherstellung der richtigen Frequenzen jedes Organs wurde die Informationsursache der Krankheit beseitigt, da die Krankheit eine Aufzeichnung in einer bestimmten Informationsmatrix des Organs über seine falsche, verzerrte Arbeit ist. Und diese Geräte zeichneten die richtige Referenzfrequenz auf, die Zellen teilten sich anders und die Krankheit verschwand. Sie wurden unterschiedlich aufgeteilt und die benötigten Stoffe unterschiedlich isoliert. 

	Maxim: Danke, Nikolay, wir haben dieses Gerät in unserem Gesundheitszentrum, das „Lichtkammer“ heißt. 

	Irina (Geist von Nikolai Levashov): Das freut mich sehr. Sehr interessant. 

	Maxim: Vielen Dank, dass Sie diese Entwicklung mit unseren Wissenschaftlern begonnen haben. 

	1:09:02 Der Geist von Nikolai Levashov über seine übersinnlichen Fähigkeiten. 

	Maxim: Sie fragen, ob Sie wirklich über die Fähigkeiten verfügten, über die Sie in Ihren Büchern geschrieben haben: unsichtbare Wände in Minutenschnelle zu errichten, neue Zähne wachsen zu lassen, Menschen wiederzubeleben und dergleichen? 

	Irina (Geist von Nikolai Levashov): Ich hatte, wie ich bereits sagte, die Fähigkeit, die Realität mit meinen Gedanken zu beeinflussen (tatsächlich hat jeder bewusste Mensch diese Fähigkeit), und ich habe dies sogar gelehrt (zeigt es den Schülern). 

	Was das Zähnewachsen und die Wiederbelebung der Toten betrifft, möchte ich sagen, dass ich meine Gedanken auf die Wiederbelebung der Toten richten könnte. Doch der Tod ist möglicherweise kein Zufall, und dann wird sich mein Wunsch einfach nicht erfüllen, weil die Seele selbst weiterziehen möchte. Ich möchte sagen, dass es sich hierbei nicht um Seelenverwaltung handelt, sondern dass die Seele selbst weiter gehen möchte. 

	Was das Zahnwachstum betrifft, muss ein Mensch über genügend Energie und genügend Substanzen in seinem Körper verfügen, die, diesem Gedanken folgend, in der Lage sind, diesen Zahn zu materialisieren. Das heißt, auch dort gelten weiterhin Auflagen. 

	Maxim: Ich verstehe. Wir sind noch nicht an dem Punkt angelangt, an dem Zähne wachsen, aber wir sind an dem Punkt angelangt, an dem es möglich ist. 

	Irina (Geist von Nikolai Levashov): Ich denke, es ist möglich. 

	Maxim: Gab es Fälle, in denen jemandem unter Ihrem Einfluss ein Zahn gewachsen ist, ein echtes, lebendiges Beispiel? Ich weiß bereits, dass dies möglich ist, ich habe von unseren außerirdischen Freunden gehört, dass dies möglich ist. Allerdings ist dazu ein sehr großer Energiefluss erforderlich. Haben Sie schon einmal jemandem einen Energiestrom geschickt, damit ihm ein Zahn wächst? 

	Irina (Geist von Nikolai Levashov): Ich habe einen Energiefluss zur Materialisierung gesendet, aber mein Energiefluss reicht nicht aus. Sie hätten selbst darüber nachdenken sollen, aber ihnen fehlte die Energie. Denn davon braucht man dort besonders viel, da es ein hartes Gewebe ist. 

	Maxim: Vielen Dank, das habe ich gehört. Vielen Dank für Ihre offene Antwort. Danke, Nikolai! 

	1:11:29 Der Geist von Nikolai Levashov über seine Einstellung zum Christentum während seiner Inkarnation auf der Erde. 

	Maxim: Warum hatten Sie im Laufe Ihres Lebens eine sehr negative Einstellung gegenüber dem Christentum? 

	Irina (Geist von Nikolai Levashov): Weil es die Religion der Juden ist. 

	Maxim: Wussten Sie, dass eines Ihrer Bücher als extremistische Literatur eingestuft und in der Russischen Föderation verboten wurde? 

	Irina (Spirit of Nikolai Levashov): Ja, davon habe ich schon gehört. 

	Maxim: Und was hat Ihnen an den Juden nicht gefallen? Sag mir? Mir ist es egal, um welche Religionsgemeinschaft es sich handelt – Juden, Judaisten … 

	Irina (Geist von Nikolai Levashov): Okay, ich werde diese Frage beantworten. Sehen Sie: Auf dem Territorium Israels (genauer gesagt auf dem Territorium Israels selbst) entstanden zwei Religionen – das Judentum und das Christentum. Das Judentum basiert auf der Thora und lehrt seine Anhänger, dass Reichtum gut ist, dass man Reichtum anhäufen sollte, dass man Geld gegen Zinsen verleihen kann, dass man Sklaven halten darf usw. 

	Maxim: Wer spricht? 

	Irina (Geist von Nikolai Levashov): Thora. Und auf diesem gleichen Land entstand später auch unter den Juden das Christentum, in dem das Gegenteil behauptet wurde – dass dem, der bittet, alles gegeben werden muss, dass es für die Armen leichter ist, ins Himmelreich zu gelangen als für die Reichen. Es wurden gegensätzliche Auffassungen geäußert. 

	Und wir sehen, dass diese beiden gegensätzlichen Konzepte aus demselben Land kamen und dass Russland aus unerfindlichen Gründen nur das zweite davon akzeptierte. Doch die Vertreter des ersten Konzepts, also der Thora, kamen nach der Annahme des Christentums in Russland nach Russland und begannen, die eine oder andere Angelegenheit mit Menschen zu tun, die von der christlichen Ideologie geprägt waren. Und auf höchst mysteriöse Weise begannen die Vertreter dieser Juden plötzlich reich zu werden, während ihre Arbeiter verarmten. Und alle waren glücklich. 

	Sie, ich weiß es nicht, aber ich halte das für eine Form der Sklaverei, nur religiös. Das heißt, ich glaube, dass das Christentum ein eigens geschaffenes Projekt unter dem Namen Jesus Christus ist, der genau das Gegenteil lehrte, um soziale Ungleichheit und die sklavische Abhängigkeitsposition von Menschen zu rechtfertigen, die einfach als Herde Tiere betrachtet werden. 

	Maxim: Okay, dann stelle ich eine andere Frage. Sagen Sie mir bitte, was denken Sie aus der Sicht Ihres Daseins in der Geistlichen Welt, nicht als Nikolai Levashov, sondern als Geist? 

	Irina: Er beschreibt jetzt seine Überzeugungen. 

	(Der Geist von Nikolai Levashov) Sie haben mich gefragt, warum ich diese Einstellung zum Christentum habe, und ich habe geantwortet. Habe ich diese Frage ausreichend beantwortet? 

	Maxim: Sehr klar, alles ist sehr präzise und ziemlich streng. 

	1:15:11 Der Geist von Nikolai Levashov über seine aktuelle Haltung gegenüber dem Christentum und den Juden in der Geistlichen Welt. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, was denken Sie jetzt, da Sie in der spirituellen Welt sind, über die Religion des Christentums? 

	Irina (Geist von Nikolai Levashov): Jetzt erinnerte ich mich, wie ich bereits sagte, an mein Leben, meine Inkarnation auf dem Planeten Tumesout, von der ich gesprochen habe. Und unter anderem erinnerte ich mich daran, wer Jesus Christus ist und warum er auf die Erde kam, denn das alles wusste ich aus meiner vorherigen Inkarnation. Und nachdem ich all dies verglichen hatte, kam ich zu dem Schluss, dass das Christentum, wie ich heute glaube, eine der Lehren ist, die sowohl zur Entwicklung, zum Guten, als auch zum Bösen, zur Erniedrigung, eingesetzt werden kann. 

	Denn alles hängt vom Bewusstsein des Menschen ab. Wenn ein Mensch sich dessen ausreichend bewusst ist, wird er aus dieser Religion die positive Seite mitnehmen – dass man die Menschen lieben und ihnen helfen muss. Es geht dort sogar um Heilung – im Evangelium heißt es: „Heilen Sie andere.“ Das heißt, ich glaube, dass ich nach dem Evangelium gelebt habe, weil ich auch andere geheilt habe – in dieser Hinsicht. Doch aus demselben Christentum kann auch Fanatismus und Ignoranz erwachsen, man kann stolz auf seine außergewöhnliche Stellung sein, und dann glaubt man, in den Himmel zu kommen, landet aber auf den unteren Ebenen. 

	Denn das Christentum kann dazu genutzt werden, das Licht zu erreichen, wie es beispielsweise die Heiligen Sergius von Radonesch, Seraphim von Sarow und viele andere taten. Oder es kann für Mord und Erniedrigung eingesetzt werden, wie es die Inquisitoren und diejenigen taten, die zu den Kreuzzügen aufriefen. Tatsächlich waren sie auch Christen. 

	Maxim: Ich habe etwas über das Christentum verstanden. Erzählen Sie mir jetzt von der Thora. Was denken Sie aus der Sicht der spirituellen Welt? 

	Irina (Geist von Nikolai Levashov): Da ich bereits mit meinem Geist verbunden bin, weiß ich, dass die Thora auch als Gesetz von Vertretern des Planeten Tumesout gegeben wurde – dem Planeten, auf dem ich lebte und Geschichte studierte. 

	Maxim: Ich erinnere mich, dass die Tumesoutianer uns die Thora gaben. 

	Irina (Geist von Nikolai Levashov): Außerdem geschah dies während meiner Inkarnation auf dem Planeten Tumesout, ich habe nur nicht daran teilgenommen. Ich war in einem völlig anderen Bereich der Galaxie und war ebenfalls mit medizinischen Tätigkeiten auf einer der Stützpunkte beschäftigt. Dieser befand sich allerdings in einem völlig anderen Bereich der Galaxis, der nicht zur Erde gehörte. Und deshalb ist für mich die Entstehung der Thora, die Entstehung des Judentums einfach die Geschichte meines Planeten, an der ich nicht teilnahm, obwohl ich ein Zeitgenosse dieser Ereignisse war. 

	Jetzt betrachte ich dies als eine Anpassung der kosmischen Gesetze der Interstellaren Union (ich lebte auf einem Planeten der Interstellaren Union) an die Erde. Aber ich bin immer noch der Meinung, dass Jahwe (ich weiß, wer er ist) diese Gesetze in der Thora nicht ganz richtig wiedergegeben hat, weil dort viele Dinge im Zusammenhang mit Gewalt erhalten geblieben sind, zum Beispiel die Todesstrafe in grausamer Form und der Nationalstolz der Juden. Ich denke, es hätte entfernt werden sollen. 

	Maxim: Danke. 

	Die Frage war trotzdem interessant. Es gab Geschichten, dass Sie Ihre Frau Svetlana irgendwie teleportiert hätten. Haben Sie den Teleportationsprozess Ihrer Frau Svetlana wirklich durchgeführt? 

	Irina (Geist von Nikolai Levashov): Was meinst du mit teleportiert? 

	Maxim: Ich habe meinen physischen Körper von einem Ort zum anderen bewegt. 

	Irina (Geist von Nikolai Levashov): Nein, das ist nicht passiert. 

	Maxim: Vielen Dank. 

	Sie haben die Aussage gemacht, dass hinter den Juden ein kosmisches parasitäres System stecke. Was meinten Sie, als Sie das über Juden sagten? 

	Irina (Geist von Nikolai Levashov): Was ich meinte war, dass ich (wie ich bereits sagte, ich war eine Kontaktperson) das Gefühl hatte, dass die Erde von bestimmten bösen galaktischen Kräften eingenommen wurde, die die Menschen kontrollieren. Und obwohl ich nichts über den Planeten Tumesout wusste, dachte ich trotzdem, dass die Thora aus dem Weltraum gebracht wurde. 

	Maxim: Kosmisch, parasitär, richtig? 

	Irina (Geist von Nikolai Levashov): Parasitär, ich habe bereits erklärt, warum – in Bezug auf das Christentum. 

	Maxim: Sie dachten also, dass der Planet, von dem Sie stammen, ein parasitäres System mitgebracht hat, stimmt das? 

	Irina (Geist von Nikolai Levashov): Ja. 

	Maxim: Interessant, sehr interessant. 

	Irina (Geist von Nikolai Levashov): Man könnte es so sagen. 

	Maxim: Ich weiß mit Sicherheit, dass Sie, wenn Sie Deutsche hassen, in Ihrem nächsten Leben definitiv als Deutscher wiedergeboren werden. (lacht) 

	1:20:58 Der Geist von Nikolai Levashov über seine Pläne für die Inkarnation. 

	Maxim: Planen Sie weitere Inkarnationen von sich selbst? 

	Irina (Geist von Nikolai Levashov): Ja, natürlich habe ich das vor, aber nicht jetzt. 

	Maxim: Wenn es kein Geheimnis ist (ich verstehe, dass es in der spirituellen Welt keine Zeit als solche gibt), wo möchten Sie mit Ihren Kuratoren inkarnieren, auf welchem Planeten? 

	Irina (Geist von Nikolai Levashov): Zur Erde. 

	Maxim: Hierher zurück? 

	Irina (Geist von Nikolai Levashov): Ja, denn hier habe ich, wie ich bereits sagte, mehrere karmische Knoten geknüpft, und ich möchte sie hier lösen. 

	Maxim: Kannst du mir heimlich sagen, was diese karmischen Knoten sind? 

	Irina (Geist von Nikolai Levashov): Dies sind Knotenpunkte des Misstrauens gegenüber Gott – in dem Sinne, wie ich bereits über Angst gesprochen habe – und dies sind Knotenpunkte der Verurteilung einer bestimmten Nationalität. Das heißt, ich hätte mich dafür entschieden, in eine israelische Familie hineingeboren zu werden, und zwar nicht nur in eine jüdische, israelische Familie, sondern auch in eine ausreichend religiöse Familie, um selbst die Thora zu studieren, als einer der Teilnehmer dieses Egregors, dieser Gesellschaft. 

	Maxim: Ich verstehe. Ich wollte nur noch eine Frage stellen. 

	1:22:08 Der Geist von Nikolai Levashov über Radomir und seine Identifikation mit Jesus. 

	Maxim: Es gab einen, Radomir, den du Christus genannt hast. 

	Irina (Geist von Nikolai Levashov): Ja, das hat mir Svetlana erzählt. 

	Maxim: Aber Sie haben diese Informationen als Wahrheit dargestellt. 

	Irina (Geist von Nikolai Levashov): Ich habe ihr geglaubt. 

	Maxim: Und was hat Swetlana über Radomir gesagt? 

	Irina (Geist von Nikolai Levashov): Das ist Jesus. 

	Maxim: Und sie hat tatsächlich gesagt, dass er dort war, im Jahr 1300 oder so, richtig? 

	Irina (Geist von Nikolai Levashov): Ja, das alles ist passiert. 

	Maxim: Sie haben diese Informationen also einfach weitergegeben. Aber in Wirklichkeit stimmt das nicht, oder doch? 

	Irina (Geist von Nikolai Levashov): Ich habe jetzt Informationen darüber erhalten, wer Jesus war, außerdem habe ich mit dem Geist von Svetlana selbst darüber gesprochen. Sie sagte, dass sie sich auch daran erinnere und dass sie diese Informationen aufgrund bestimmter Kontakte erhalten habe, sie sei eine Kontaktperson gewesen. 

	Okay, jetzt erkläre ich, woher das kommt. Tatsache ist, dass Radomir wirklich existierte, er war eine Person, das ist kein Mythos. 

	Maxim: (Antwort auf einen Kommentar aus dem Chat) Mira, wir wissen, dass Zähne wachsen. Sie werden eingepflanzt und wachsen. Wir haben gerade darüber gesprochen, wie man mit Gedankenkraft Zähne wachsen lässt. Verstehen Sie mich also nicht falsch, ich lache über wachsende Zähne. Danke, entschuldigen Sie, ich habe nur einen der Kommentare kommentiert. 

	Irina (Geist von Nikolai Levashov): Radomir hat wirklich existiert. Es handelte sich um eine recht kluge Persönlichkeit, die viele Worte und Taten Christi wiederholte. Er war unter anderem Heiler, Zauberer und ein ziemlich intelligenter Mensch. Ich glaube, dass er Kontakt zu Jesus hatte und dass sich seine Persönlichkeit deshalb mit ihm identifizierte. 

	Maxim: Sie haben das also verstanden, als Sie bereits in die Geistliche Welt übergegangen waren? 

	Irina (Geist von Nikolai Levashov): Ja, ich habe bereits alles analysiert und mit meinen Engelberatern gesprochen und sie gefragt, woher das Verständnis von Radomir als Jesus kommt. Svetlana hat mir davon erzählt und tatsächlich hat sie mich nicht getäuscht. Der springende Punkt ist, dass sie es geglaubt hat. 

	Maxim: Danke. Sagen Sie mir bitte, es gibt Informationen, dass es Ihnen gelungen ist, ein außerirdisches Schiff von einem amerikanischen Militärstützpunkt zu stehlen. Stimmt das? 

	Irina (Geist von Nikolai Levashov): Nein. 

	Maxim: Danke. 

	Irina (Geist von Nikolai Levashov): Ich war nicht auf dieser Basis. 

	Maxim: Leute, lasst mich jetzt auf den Chat achten. Ich werde versuchen, Ihre Fragen aus dem YouTube-Chat vorzulesen. Ich habe sie gelesen und wenn sie mit meinen Fragen übereinstimmten, habe ich sie als meine eigenen Fragen gestellt. 

	Artem Agafenko fragt: „Gibt es Leben auf der Sonne und lebt dort Gott?“ 

	Irina (Geist von Nikolai Levashov): Ja, es gibt Leben auf der Sonne, und der Gott der Sonne lebt dort – subtiles Leben. (lacht) 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, welche Form unsere Erde hat? 

	Irina (Geist von Nikolai Levashov): Für die Menschen – ein Ball. Schließlich befinden Sie sich jetzt auf der Nordhalbkugel und es gibt einen Ort auf der Südhalbkugel, an dem die Jahreszeit sogar umgekehrt ist. 

	Maxim: Dianochka hält uns für Scharlatane. Aber das ist okay, Dianochka, für dich bleiben wir Scharlatane, also mach dir keine Sorgen. 

	1:26:03 Der Geist von Nikolai Levashov über Religionen. 

	Maxim: Was denken Sie jetzt über Religionen im Allgemeinen: Warum werden dem Planeten Religionen geschenkt? 

	Irina (Geist von Nikolai Levashov): Ich glaube, dass Religionen dazu da sind, unbewussten Menschen den Unterschied zwischen Gut und Böse beizubringen. Wer das selbst nicht erkennt, braucht Zuckerbrot und Peitsche, also Hölle und Himmel. 

	Maxim: Ich verstehe. Nikolay, ich weiß, dass Sie sehr viele Studenten hatten. Und unser Projekt hat auch eine eigene Schule. 

	Ich möchte alle daran erinnern, dass wir bald nach Thailand ziehen, wo wir einen wunderbaren Rückzugsort haben werden. Dies ist ein einzigartiger Rückzugsort neuen Formats. Darauf erhalten Sie absolut das gesamte Wissen – offen und geschlossen –, das im Cassiopeia-Projekt vorhanden ist. Wenn Sie an unserem Retreat teilnehmen möchten, finden Sie unter diesem Video einen Link. 

	Und ich möchte Sie auch daran erinnern: Wenn Sie Produkte vom Cassiopeia-Projekt kaufen, helfen Sie unserem Projekt, zu wachsen und sich zu entwickeln. Der gesamte Erlös aus dem Verkauf jeglicher Produkte fließt in den Bau des Zentrums in Woronesch sowie in die Erhaltung und Entwicklung des Cassiopeia-Projekts auf der ganzen Welt. Ich gehe weiterhin davon aus, dass wir in jedem großen Land eröffnen werden. 

	Und was nun? Vielen Dank, du hast geantwortet... ich schaue mir jetzt nochmal schnell alle Fragen an... praktisch alle Fragen, die mir gestellt wurden. 

	1:28:09 Der Geist von Nikolai Levashov und MidgasKaus über den Psi-Generator. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, gab es den Psi-Generator zu der Zeit, als Sie davon sprachen, wirklich? 

	Irina (Geist von Nikolai Levashov): Ja. 

	Maxim: Und werden diese Informationen von der Geistlichen Welt bestätigt? 

	Irina (Geist von Nikolai Levashov): Ich nenne die Einstellungen, über die ich anfangs gesprochen habe, einen Psi-Generator – zur Beeinflussung des Gehirns. 

	Maxim: Das sind also Installationen, die mit Resonanzfrequenzen auf das menschliche Bewusstsein einwirken, richtig? 

	Irina (Geist von Nikolai Levashov): Ich denke, diese Experimente sind den Vertretern der Interstellaren Union bekannt – dass es bestimmte Frequenzen gibt, die Veränderungen im Gehirngewebe und damit in der Stimmung und im Verhalten von Menschen verursachen können. 

	Maxim: Ja, ich stimme dir zu. 

	Irina: Nun ist MidgasKaus bereit, einen Kommentar abzugeben, wenn der Wunsch besteht. 

	Maxim: Ja, natürlich. 

	Irina (MidgasKaus): Als Biologin weiß ich, dass solche Experimente durchgeführt wurden: sowohl zum Erkennen der Frequenzen des physischen Körpers, mit denen das Gehirn arbeitet, als auch zu deren künstlicher Veränderung durch die Induktion bestimmter Frequenzen. Ich glaube aber, dass eine solche Wirkung durch Frequenzen, ja sogar gerichtete Wellen einer bestimmten Wirkungsstärke, nicht so stark ist, wie es Mythen behaupten. 

	(Irina) MidgasKaus glaubt, dass dies eher ein Mythos ist, obwohl solche Entwicklungen tatsächlich existieren. 

	Maxim: Ich verstehe. Frage an Nikolai. 

	1:29:58 Der Geist von Nikolai Levashov über den Planeten Nibiru. 

	Maxim: Sie haben einmal über den Planeten Nibiru gesprochen – Nibira, Nemesis. Dies ist der 12. Planet „X“, der der Erde den Tod bringt. Gab es einen solchen Planeten und woher haben Sie diese Information? 

	Irina (Geist von Nikolai Levashov): Aus den Büchern von Zecharia Sitchin. 

	Maxim: Aus den Büchern von Zecharia Sitchin? 

	Irina (Spirit of Nikolai Levashov): Grundsätzlich ja. Ich habe verschiedene Literatur studiert, unter anderem zur Paläontologie und Paläokosmonautik, also zu Kontakten mit außerirdischer Intelligenz in der Antike. Und dort stand etwas über den Planeten Nibiru, und ich glaubte an seine Existenz. Dann begann ich, Informationen über meine Kanäle zu erhalten. 

	(Irina) Er zeigt mir jetzt seine Kanäle. So wie ich es verstehe, sind sie plasmoiden Ursprungs. Er sagte auch, dass er auch mit Plasmoiden in Kontakt gekommen sei. Nun zeigt er: Hinter ihm stehen Silhouetten, ähnlich wie Menschen, aber wie gezeichnet. 

	(Der Geist von Nikolai Levashov) Und ich habe die Information erhalten, dass Nemesis oder Nibiru sich der Erde nähert und mit ihr kollidieren und Kataklysmen verursachen könnte. Und ich habe auch Energie darauf verwendet, sie aufzuhalten. 

	Maxim: Und bewegte sich dieser Planet wirklich auf die Erde zu? 

	Irina (Geist von Nikolai Levashov): Ich habe die folgenden Informationen erhalten. 

	Maxim: Das ist es, ich habe es verstanden, ich habe es gehört, danke. 

	Leute, Petr Goryaev und ich haben eine Konferenz organisiert. 

	Irina: Mit seinen Kuratoren. Er sagte, er sei noch nicht bereit, sich an sein irdisches Leben zu erinnern. Wir haben ihn auch gefragt, die Kuratoren kamen. 

	Maxim: Die Leute auf diesem Planeten gehen ihm zu sehr auf die Nerven, um jetzt mit ihnen zu reden, ich übersetze es anders. 

	1:31:58 Appell des Geistes von Nikolai Levashov an seine Verwandten. 

	Maxim: Nikolay, stell dir vor, du hättest jetzt die Möglichkeit, hier einige Informationen aus der Geistlichen Welt zu übermitteln. Was möchten Sie mitteilen? Möchten Sie jemandem etwas sagen? 

	Irina (Geist von Nikolai Levashov): Ich möchte allen meinen Freunden und Verwandten, einschließlich Marina und Natalia, mitteilen, dass ich euch immer noch liebe und euch das Licht meiner Liebe sende. Ich bin immer bei dir. 

	Vika, ich weiß, dass ich dir fehle (zeigt ein Mädchen). 

	Maxim: Ich kenne weder Vika noch Marina. 

	Irina (Geist von Nikolai Levashov): Ich weiß, dass du an mich denkst, du vermisst mich. Vielen Dank für die netten Worte, die Sie über mich gesagt haben. 

	Und ich bitte auch meine Verwandten, sich mit Natalia zu versöhnen und sie nicht zu beleidigen. Und alles, was ich im Testament festgelegt habe, war mein Wille. Bitte machen Sie es auf keinen Fall neu. 

	Maxim: Das sind im Allgemeinen sehr interessante Informationen, Nikolai, vielen Dank. Ich bin total in dich verknallt ... 

	Irina (Geist von Nikolai Levashov): Ich weiß nicht, was er meinte. 

	Maxim: Ich weiß es auch nicht. Ich habe es nicht verstanden, aber es war etwas Ernstes, das mit Verwandten zu tun hatte. Wie immer gibt es nach dem Tod eine Art Trennung. 

	1:33:26 Appell des Geistes von Nikolai Levashov an das Publikum. Egregor von „Cassiopeia“ in der Geistigen Welt. 

	Maxim: Nikolay, jetzt möchte ich dich fragen. Wir werden von einer großen Zahl von Menschen beobachtet, die an die Existenz außerirdischer Zivilisationen glauben, die verstehen, was Energie ist, was Esoterik ist. Was möchten Sie unseren Zuschauern, die uns jetzt sehen, Ihnen zuhören und Sie sehr lieben, persönlich sagen oder wünschen? 

	Irina (Spirit of Nikolai Levashov): Ich möchte sagen, dass ich von Irinas Kuratoren vom Cassiopeia-Projekt erfahren habe, die kamen und mir davon erzählten. Zu meinen Lebzeiten auf der Erde existierte dieses Projekt noch nicht. Wie Irina mir erzählte, fragte ich ihre Kuratoren, wer sie seien, um welche Art von Projekt es sich handele, was der Zweck der Aktivitäten sei und was sie zu den Themen sagten, die mir Sorgen bereiteten. Um dieses Thema zu untersuchen, wurde ich sogar hinzugezogen und lernte schon vor dieser Sendung den Egregor von „Cassiopeia“ im Astral kennen. 

	Maxim: Sag mir bitte, wie sehen wir dort aus? Ich hoffe, wir sind nicht zu schlecht? Mich interessiert sehr, wie wir aus der spirituellen Welt aussehen. 

	Irina (Geist von Nikolai Levashov): Es ist ein riesiger Trichter, außen weiß und blau, und innen sind alle Farben des Regenbogens. Es ist ganz rein und hat, wie Sie sagen, eine hohe Schwingungsfrequenz. Was ich aber sagen möchte, ist, dass die Leute manchmal mehr Hoffnung in einen setzen, als man selbst ihnen geben kann. 

	Maxim: So etwas gibt es, da stimme ich zu. Manchmal kommen Leute hierher und denken aus irgendeinem Grund, dass hier Wunder geschehen müssen. Tatsächlich muss hier sehr tiefgreifende Arbeit an einem selbst geleistet werden, damit den Menschen in Zukunft diese Wunder widerfahren. 

	Irina (Geist von Nikolai Levashov): Ich stimme zu. Ich habe den Egregor von „Cassiopeia“ schon vor dieser Sendung kennengelernt, weil ich mich immer dadurch ausgezeichnet habe, dass ich nur mit solchen Leuten zusammenarbeite, die meinen Namen später nicht für ihre eigenen niederen, selbstsüchtigen Zwecke missbrauchen. Und ich habe eine gute Meinung von Irina und Ihnen. Ich glaube, dass Sie ein Lichtbringer sind und danke Ihnen, dass Sie Informationen über außerirdisches Leben und die spirituelle Welt weitergeben. 

	Ich danke auch allen, die am Cassiopeia-Projekt beteiligt sind, und ich danke allen, die am Revival-Projekt, an meinem Projekt, beteiligt sind. Ich glaube, dass trotz der äußerlichen Meinungsverschiedenheiten zwischen unseren Informationen (ich habe sie bemerkt) alles geglättet werden muss, verborgen durch das Licht der bedingungslosen Liebe, das diese Welt erschaffen hat und sie weiterhin erhält. 

	Liebe Freunde! Im Laufe des Lebens kann jeder Mensch Fehler machen. Das ist nicht schlimm, sondern ein Weg zur Weiterentwicklung. Und ich habe dir wirklich ehrlich von meinen Fehlern und Erfolgen erzählt, und ich wünsche dir, dass du immer ehrlich zu dir selbst bist, auch wenn dir die Wahrheit über dich selbst nicht gefällt. 

	Maxim: Nikolay, vielen Dank! Ich bin sicher, dass Sie ganz aufrichtig geantwortet haben, denn ich habe Ihre Aufrichtigkeit und Ihr Licht gespürt. Ich wünsche Ihnen, dass Sie auf unserem Planeten inkarnieren und Ihr Niveau mindestens wieder auf 18 und natürlich auf 24 erhöhen. Vielen Dank! Wir alle danken Ihnen für Ihre Anwesenheit. Wir danken Raom Tiyan, vielen Dank für die Überwachung dieser Informationen! Danke, LiShioni, danke, MidgasKaus. 

	Leute, gebt bitte ein „Gefällt mir“, wenn euch diese Sendung gefallen hat! Dieses eine kleine „Gefällt mir“ wird dazu beitragen, dass das gesamte Projekt existiert und sich weiterentwickelt. Wenn unser Video viele Likes bekommt, werden wir von vielen Menschen gesehen. Ich verlange nichts, ich frage nichts, ich sage nur: Gefällt mir, diejenigen, die uns wirklich mögen und unser Projekt mögen. Also, keine Scheu, auf die Glocke zu klicken, damit Du die nächste Sendung nicht verpasst. 

	Leute, ich habe alle umarmt, ich liebe alle, ich fühle mich großartig, ich habe keinen Verfolgungswahn. Und ich liebe sogar alle, die mich stärker machen. Vielen Dank euch allen! 

	Irina: Danke, bis bald! 

	

	 

	24. April 2023 

	Konferenzteilnehmer: 

	Irina Podzorova hat Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit feinstofflichen Zivilisationen und mit der spirituellen Welt. 

	LiShioni ist ein Vertreter des Planeten Shimor, ein Spezialist für die Astralwelt und ihre Wechselwirkungen mit der materiellen Welt. 

	MidgasKaus – Vertreter des Planeten Esler, Biologe, Psychologe, Mikrobiologe, Spezialist für außerirdische Lebensformen; 

	Raom Tiyan ist ein Vertreter des Planeten Burkhad, ein Spezialist für Energieinteraktionen im Umfeld der materiellen und spirituellen Welt und die Transformation verschiedener Energien. 

	Der körperlose Geist von Nikolai Levashov (spiritueller Name – Lai Grim) – russischer Schriftsteller und Publizist, Esoteriker, Heiler. 

	 https://blog.cassiopeia.center/osobennosti-plazmoidnyh-mirov  

	Merkmale von Plasmoidwelten 

	Als plasmoide Welten bezeichnen wir feinstoffliche Lebensformen, von denen es zehnmal mehr gibt als dichtstoffliche oder humanoide. 

	Ihre Körper sind ebenfalls materiell, aber ihre Materie ist feiner, sie ist subtiler. Dabei handelt es sich nicht um Elemente des Periodensystems, also etwa Atome in bereits verdichteter Form, sondern um bestimmte Energien. 

	Herkömmlicherweise handelt es sich dabei um intelligente Kugeln, Lichtstrahlen, intelligente Radiowellen, nur die Schwingungen sind höher. Es gibt Zehntausende Arten, sie leben im Inneren von Sternen, hohe Temperaturen machen ihnen nichts aus und zerstören ihren Körper nicht, sie versorgen sie lediglich mit Energie. 

	Sie kommen auf allen Planeten vor, beispielsweise auch auf denen vom Typ Erde. Dies sind die sogenannten Naturgeister, das sind verschiedene Elementargeister, Geister der Elemente, sowie verschiedene Geister der Häuser, Wälder, Felder, Flüsse, Berge usw. – all dies sind feinstoffliche plasmoide Zivilisationen irdischen Typs. 

	Es gibt weltraumartige Zivilisationen. Beispielsweise leben auf den Planeten Venus, Jupiter, Saturn, auf Planeten mit so starken Atmosphären, dass kein Proteinleben existiert, zahlreiche plasmoide Zivilisationen, die sich jedoch auf einer anderen Dichteebene befinden und ebenfalls intelligent sind, d. h. in diesen Körpern, d. h. in Ihnen und mir, sind dieselben Geister verkörpert, die in Humanoide inkarnieren. 

	Beispielsweise gehören die Planeten Esler, Shimor und Burkhad, mit denen Irina in Kontakt steht, zur physischen Welt, der dichten Materie. Wir haben denselben dichten Körper nur auf einem anderen Planeten, mehrere hundert Lichtjahre von der Erde entfernt. Aber unser Geist kommt aus derselben spirituellen Welt, aus der er auf die Erde kommt, und aus derselben spirituellen Welt kommt der Geist in alle plasmoiden Welten, d. h. die spirituelle Welt ist eine für das gesamte Universum. 

	Die spirituelle Welt ist die Quelle und Ursache des Materiellen, und das Materielle besteht aus der dicht-materiellen und der feinstofflichen Welt. Und die spirituelle Welt besteht, wie ich bereits sagte, aus der Astralwelt. Manche klassifizieren sie als subtile Welt, aber dort gibt es keine Materie, es ist die Welt unserer Gefühle, Empfindungen und Emotionen. 

	Von der materiellen Welt schwingungsmäßig weiter entfernt liegt die Welt der nicht verkörperten Geister, die in den Lehren der Erde als die spirituelle Welt bezeichnet wird, d. h. die Astralwelt ist eine Zwischenzone zwischen der materiellen und der spirituellen Welt. 💛 

	Zeitcode: 04:11, #177 Wie man in die Astralebene gelangt_ Klarträume, Astralreisen. Einfache Regeln für erfolgreiches Üben. 

	


	 

	LiShioni ist eine Vertreterin des Planeten Shimor, eine Spezialistin für die Astralwelt und ihre Wechselwirkungen mit der materiellen Welt. 

	Dezember 2020 

	 https://blog.cassiopeia.center/mirrah-kaunt-o-vojne-kak-sozdayut-obraz-vraga-dial  

	#560 Mirrah Rechnen Sie mit Krieg – wie das Feindbild entsteht. Der Dialog mit dem Höheren Selbst ist das WICHTIGSTE! Meditationen über den Frieden. 

	 https://www.youtube.com/watch?v=hD88mRRd5pA  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:19 Konferenzfragmente. 

	„…Erstens ist es für jeden Menschen notwendig, ständig mit seinem Höheren Selbst zu kommunizieren, um nicht dem Einfluss des Kriegs-Egregors zu erliegen. Zweitens ist die Auswirkung auf die Noosphäre, die Reinigung ihrer egregorialen Struktur von allen negativen Energien und die Schwächung des Kriegs-Egregors durch die Schaffung gegensätzlicher Bilder…“ 

	„... das heißt, geben Sie einem Menschen ein Instrument zur Kommunikation mit Gott in seinem Inneren, und er wird alles um sich herum göttlich machen ...“ 

	„... wenn du einen bösen Menschen siehst, bedeutet das nicht, dass er schuldig ist, sondern dass seine Seele krank ist, dass seine Seele krank vor Bosheit ist und dass du ihm helfen musst, zu heilen ...“ 

	01:39 Grüße. Vorstellung der Teilnehmer. 

	Maria: Hallo, liebe Freunde! Wir haben ein weiteres Treffen mit Irina und unseren Kuratoren. Heute haben wir einen sehr interessanten Gast aus Deutschland, sein Name ist Heins Krug. Er wird sich jetzt vorstellen, ich werde für Sie übersetzen. Und heute haben wir ein interessantes Thema – über Meditation, Hines und sein System kennenlernen. Er interessiert sich auch für Esoterik, daher denke ich, dass es heute ein sehr interessantes Gespräch geben wird. 

	Hines sagt, er sei seit 50 Jahren im esoterischen Bereich tätig. Sein besonderes Interesse gilt der vedischen Kultur. Hines bringt Menschen bei, wie sie meditieren und ein höheres Bewusstsein erlangen können. Natürlich habe ich mit ihm darüber gesprochen, was er macht. Es sieht so aus, als würde er den Menschen helfen, ihr Höheres Selbst zu erreichen. Er hat zahlreiche Werke aus dem Sanskrit übersetzt und ein System entwickelt, das er – wörtlich ins Russische übersetzt – „Gehirnsoftware“ nennt. 

	Dieses Thema interessiert ihn sehr, er hat sein eigenes System entwickelt und arbeitet aktiv mit Menschen auf diesem Gebiet zusammen. Sein Lehrer war der indische Guru Maharishi, bei dem er 14 Jahre lang studierte und von ihm viele verschiedene Erkenntnisse erhielt, die er unter anderem in seiner Arbeit anwendet. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde! Mein Name ist Irina Podzorova, ich habe Kontakt zu außerirdischen Zivilisationen. Heute haben wir einen Vertreter des Planeten Burkhad bei uns, einen Politikwissenschaftler, Soziologen und Anführer unseres Egregors „Cassiopeia“ – Mirrah Count. Sein spiritueller Name ist Erzengel Gabriel. 

	Maria: Hines hat uns gerade erzählt, was er über die Bedingungen für den Beitritt unseres Planeten zur Interstellaren Union weiß. Ich habe ihm alle diese Punkte genannt, und einer der Punkte waren fünf Jahre Frieden auf unserem Planeten. Das heißt, es sollte keine militärischen Aktionen geben. Und Hines sagte nun, dass es ihm, seinem Lehrer und anderen Studenten im Jahr 1978 gelungen sei, einen ganzen Monat lang einen Staat zu gründen, als es auf unserem Planeten keine aktiven Militäraktionen gab. Das heißt, sie reisten mit ihrer Gruppe um die Welt und meditierten. Ihre Gruppen meditierten auf eine Art und Weise, die dazu führte, dass es zum ersten Mal seit 200 Jahren, oder ich glaube sogar noch länger, keine militärischen Aktionen auf unserem Planeten gab. 

	Hines war von der Idee inspiriert, für mindestens fünf Jahre Frieden auf unserem Planeten zu schaffen, und er glaubt, dass dies in Meditationsgruppen gelingen kann, wenn Menschen auf der ganzen Welt aktiv meditieren. Er hält es für möglich. 

	05:15 Mirrah Zählen Sie zu den Ursachen von Kriegen. 

	Maria: Und eine Frage an Mirrah Count. Für wie wirksam hält er dies und ist es mit Hilfe solcher Meditationsgruppen möglich, innerhalb von fünf Jahren militärische Aktionen zu beenden? 

	Irina (Mirrah Count): Das ist tatsächlich eine sehr wichtige Frage, aber ich kann sie einfach beantworten und es dabei belassen. Aber ich wünschte, Hines würde seine Frage selbst beantworten und jeder, der dieses Video sieht, könnte die Gründe für Kriege verstehen. Und dazu werde ich dem geschätzten Gesprächspartner eine Frage stellen. 

	Sagen Sie mir bitte, was Ihrer Meinung nach der Grund für Kriege auf dem Planeten Erde ist. Was ist im Allgemeinen der Grund für Kriege? 

	Maria: Hines ist davon überzeugt, dass die Ursache von Kriegen Stress und Anspannung in jedem Einzelnen, in jedem einzelnen Menschen ist. Und in der Folge kommt es zu Spannungen in der Gemeinschaft, die schließlich in Kriegen münden. 

	Irina (Mirrah Count): Was verursacht Stress und Anspannung? 

	Maria: Er sagt, die Grundursache sei eine schlechte Erziehung. 

	Irina (Mirrah Count): Was ist daran falsch? 

	Hines: Der Grund ist, dass die Verbindung mit Ihrem Höheren Selbst nicht Teil der Ausbildung ist. 

	Irina: Okay, super! Mirrah Count dankt ihm für seine Antwort. 

	Und ich möchte fragen: „Mirrah Count, wer hält die Konferenz mit wem ab?“ 

	Er sagt, dass er mit uns dirigiert: „Aber ich möchte, dass wir nicht einmal eine Konferenz haben, sondern ein Live-Gespräch.“ 

	Maria: Dialog, richtig? 

	Irina (Mirrah Count): Ja, ein lebhafter Dialog. 

	Maria: Hines freut sich sehr, dass ihm Fragen gestellt werden. 

	07:51 Mirrah Zählen Sie auf die Grundursache aller Kriege. 

	Irina (Mirrah Count): Ja, tatsächlich haben Sie den tiefen Grund für alle Kriege genannt – dies ist das Fehlen einer Verbindung mit dem Höheren Selbst in jedem Volksvertreter oder eine schwache Verbindung mit dem Höheren Selbst. 

	Und wurde die Verbindung zum Höheren Selbst geschwächt, weil das Höhere Selbst nicht kommunizieren wollte oder weil die Person nicht mit ihm kommunizieren wollte? 

	Maria: Hines sagt: „Mirrah Count, Sie kennen die Antwort auf diese Frage selbst, sie liegt auf der Hand – natürlich halten die Leute diesen Kontakt nicht aufrecht.“ 

	Irina (Mirrah Count): Und nun kommen wir zur nächsten Schlussfolgerung, dass Kriege aufgrund der negativen Wünsche der Menschen entstehen. Und was ist Verlangen? Verlangen ist ein bewusstes Bedürfnis. Gehört das Bedürfnis zu kämpfen zur Liste der Bedürfnisse eines rationalen, unsterblichen Geistes, der in einem menschlichen Körper verkörpert ist? 

	Maria: Hines sagt, dass Krishna vor 5.000 Jahren glaubte, dass es manchmal notwendig sei, Krieg zu führen. 

	Irina (Mirrah Count): Wir haben körperliche, instinktive und spirituelle Bedürfnisse. Und was für ein Bedürfnis ist das? Ich kann aufzählen: Körperliche Bedürfnisse sind jene, ohne die der physische Körper nicht leben kann, instinktive Bedürfnisse sind Bedürfnisse, die von instinktiven Programmen diktiert werden, spirituelle Bedürfnisse sind Bedürfnisse, die der Geist in diese Inkarnation mitgebracht hat. 

	Maria: Hines sagt, dass Krishna vor 5.000 Jahren erklärte, der Krieg müsse genau deshalb stattfinden, damit diejenigen, die Krieg wollen, die irdische Ebene verlassen, das heißt, um sie aus der Inkarnation herauszunehmen. Das heißt, es handelt sich dabei nicht um instinktive oder physiologische Bedürfnisse, sondern um, sagen wir mal, die Wiederherstellung der Welt. 

	Irina (Mirrah Count): Ja, das passiert tatsächlich, aber wir sprechen jetzt über die Gründe auch für diese Menschen, die aus der Inkarnation genommen wurden. Aus welchem Grund wollten sie Krieg? 

	Maria: Ängste. Hines sagt, dass sich die Menschen, die Krieg gegen Krishna führen wollten, in einem Zustand der Angst, des Stresses und der Anspannung befanden. Das heißt, der Zustand dieser Menschen war … 

	Irina (Mirrah Count): Wovor hatten sie Angst? 

	Maria (Hines): Diese Menschen hatten dementsprechend eine falsche Erziehung, sie hatten Ängste und wollten natürlich die ganze Macht in die eigenen Hände nehmen und andere negativ kontrollieren. Das heißt, es ging darum, die Macht zu ergreifen. 

	Irina (Mirrah Count): Und wenn Sie an der Stelle dieses Soldaten, dieses Kriegers stehen, der sozusagen auf der anderen Seite des Schlachtfeldes von Krishna stand, hat er die Armee von Krishna und Arjuna als diejenigen wahrgenommen, die Gutes bringen? 

	Maria: Nein. 

	Irina (Graf Mirrach): Hier. Und da der Krieger Krishnas und der Krieger, der gegen Krishna war, einander als Feinde und nicht als Freunde wahrnahmen, bedeutet das, dass ihre Wahrnehmung dieselbe war? 

	Maria: Hines sagt, dass Krishna sie, soweit er es verstanden hat, nicht als Feinde wahrgenommen hat. 

	Irina (Mirrah Count): Nicht Krishna, sondern der Krieger, der dort stand. Es war nicht nur Krishna dort, es waren auch gewöhnliche Krieger da. 

	Maria: Hines stimmt zu, dass die anderen Krieger, die auf Krishnas Seite kämpften, natürlich keine hohen Schwingungen hatten, und er sagt, dass mit diesem Krieg die dunkle Zeit des Kali Yuga auf unserem Planeten begann. 

	Irina: Nun fragt Mirrah Count nach der Wahrnehmung zweier Krieger, zweier Männer. 

	(Mirrah Count) Stellen wir uns vor, dies sind zwei junge Männer, die bereits ihre eigenen Wünsche, ihre eigenen Bedürfnisse, Gefühle, Emotionen – all diese menschlichen Eigenschaften – haben, und sie stehen sich auf dem Schlachtfeld gegenüber und halten Waffen in der Hand. Können sie glauben, dass sie es sind, die sich gegenseitig am Leben hindern? 

	Maria: Hines stimmt zu, dass die beiden Männer natürlich keine persönlichen Grollgefühle gegeneinander hegen, aber ihre Anführer sehen sich gegenseitig als Ursache des Bösen und jeder glaubt, dass der andere beseitigt werden muss. Aber die Soldaten selbst, die Krieger selbst – nein. 

	Irina (Mirrah Count): Dann ist die Frage eigentlich einfach. Wenn die Anführer das denken, warum machen dann nicht alle Krieger kehrt und gehen nach Hause, machen ihr eigenes Ding und überlassen es den Anführern, die Dinge unter vier Augen zu regeln? 

	Maria: Hines sagt, dass genau das passiert ist, als sie ihre Meditationen auf der ganzen Welt durchführten. Das heißt, die Vermittler und die Krieger selbst entschieden irgendwie, dass sie die militärischen Aktionen einstellen, umkehren und abziehen würden. Das heißt, ihre Meditationen erzeugten diesen Effekt. 

	Irina (Mirrah Count): Na gut, aber warum tritt dieser Effekt nicht ohne Meditation ein? Was hindert diese Krieger daran zu erkennen, dass sie andere töten und ihr Leben nicht aus persönlicher Feindseligkeit riskieren, sondern aufgrund der Feindseligkeit einer anderen Person? 

	Maria: Hines sagt, dass er viele Jahre darüber nachgedacht hat und zu dem Schluss gekommen ist, dass es sich um eine Art Massenmanipulation handelt, man könnte sogar von Massenhypnose sprechen, wenn auf diese Weise große Menschenmassen beeinflusst werden. Er glaubt jedoch, dass dieser Einfluss unterbrochen werden kann. 

	14:43 Mirrah Verlassen Sie sich auf das Wesentliche der Bewusstseinsmanipulation. 

	Irina (Mirrah Count): Ja, in der Tat, wenn das Wort Manipulation mit „Handlung zur Erreichung eines Ziels“ übersetzt wird. Die Aktion erfolgt in diesem Fall mit der Psyche, mit dem Bewusstsein eines Menschen, mit seinem Gehirn (mit dem Gehirn nicht als materiellem Körper, sondern als physische Widerspiegelung der Realität, also mit der Psyche). 

	Tatsächlich habe ich Irina vor nicht allzu langer Zeit Informationen über die Bildung des Kriegsegregors weitergegeben. Erklären Sie Hines, dass es sich hierbei um ein künstlich geschaffenes Wesen im Astralraum handelt, das aus Emotionen, Wünschen und Gedanken von Menschen besteht. 

	Maria: Genau so habe ich es ihm erklärt. Auch sie haben ein solches Konzept, sie nennen es „kollektives Bewusstsein“. 

	Irina (Mirrah Count): Aber neben dem Bewusstsein gibt es auch die Energie der Gefühle, die ätherische Energie, das heißt, es gibt verschiedene Abschnitte des Egregors. 

	(Irina) Also, Mascha, Mirrah Count fragt jetzt: „Haben Sie über den Egregor des Krieges gelesen?“ 

	Maria: Natürlich, ich lese alles. 

	Irina: Wie gefällt Ihnen der Artikel? 

	Maria: Für mich ist das klar. Und wir haben vor zwei Jahren mit Jesus über dieses Thema gesprochen. 

	Irina: Ich frage, wie hat er über die Entstehung des Egregors des Krieges geschrieben? 

	Maria: Sehr klar. Für Esoteriker ist das, glaube ich, jedenfalls ein verständliches Thema. 

	16:26 Mirrah, rechnen Sie mit der Bildung des Kriegsegregors. 

	Irina (Mirrah Count): Ich möchte sagen, und ich möchte es jetzt kurz wiederholen, dass eine Auswirkung auf das Bewusstsein eines Menschen notwendig ist, damit er bereit ist, ein Krieger zu werden, seinesgleichen zu töten und sein Leben zu riskieren. Dieser Einfluss auf das Bewusstsein kann auf zwei Arten erreicht werden – durch instinktive Programme und durch die Schaffung eines Feindbildes im Kopf. 

	Die erste Möglichkeit besteht in der Beeinflussung von Instinkten, vor allem des Selbsterhaltungstriebs. Um dies zu erreichen, wird die Vorstellung geschaffen, dass eine bestimmte Gemeinschaft von Menschen die Existenz und das Leben anderer Menschen, ihr Eigentum und die Existenz des Staates bedroht. Das heißt, es drückt die sogenannte lebensbedrohliche Bedrohung aus. 

	Die zweite Art der Manipulation erfolgt durch die Schaffung eines Feindbildes im Kopf, also in dem Teil des Gehirns, der Gedächtnis genannt wird. Um dies zu erreichen, wird in den Massenmedien sowie in allen Mitteln der politischen Ideologie ein künstlich geschaffenes Bild eines anderen Volkes oder eines Teils des eigenen Volkes in einem ausschließlich negativen Licht dargestellt. Das heißt, die Charaktereigenschaften dieses Volkes werden vollständig als dumme, blutrünstige, gefährliche Verbrecher beschrieben, das heißt, es fehlt ihnen völlig an guten moralischen Eigenschaften. 

	Wenn ein Mensch diese Informationen ohne Kritik wahrnimmt, ohne sie durch sein mit Licht erfülltes spirituelles Herz weiterzugeben, verankert sich dieses Bild allmählich in seinem Gedächtnis. Wenn sich dieses Bild bereits im Gedächtnis festgesetzt hat, rufen sie in dieser Person künstlich ein Gefühl der Rache, des Hasses und den Wunsch hervor, diese Person neu zu erschaffen oder sie zu vernichten, um die Gerechtigkeit, einschließlich der göttlichen Gebote, wiederherzustellen. Das heißt, hier wird das spirituelle Bedürfnis eines Menschen nach Gerechtigkeit ausgenutzt. 

	Darüber hinaus glaubt derjenige, der dieses Feindbild erschafft, möglicherweise selbst daran, und der Glaube eines Menschen bestimmt seine Realität. Und in diesem Fall wird in der Realität einer Person jede Handlung der Gegenseite die Vorstellung bestätigen, dass sie ein Feind ist. Es kommt zu einem solchen Punkt, dass der Mensch vergisst, dass vor ihm ein Mensch steht, der genau wie er selbst ist, ein geliebtes Kind Gottes, und er ihn aus der Inkarnation herausnehmen möchte. Und sein Hass, seine Rache, seine Wut und andere Formen der Aggression blockieren seinen spirituellen Kanal zu seinem Höheren Selbst. 

	Und er empfindet keine lebhaften Emotionen mehr, spürt nicht die Stimme seines Gewissens, die ihn von diesem Schritt abhält. Und fast jeder Krieger auf beiden Seiten ist von der Gerechtigkeit dieses Krieges überzeugt. Und wenn er zu zweifeln beginnt, können seine Kameraden ihn selbst ausschalten und vernichten. 

	Und es gibt noch eine weitere Kriegsregel. Es klingt so: Je mehr Krieger ihre Niederlage spüren, desto leichter wird man in dieser Armee zum Verräter. Dies ist keineswegs ein Zufall, denn ihnen ist klar, dass eine Niederlage zu ihrem Tod oder ihrer Gefangenschaft und Bestrafung für all ihre Verbrechen führen wird. Niemand glaubt, dass die andere Seite ihnen alles ersparen wird, was sie ihnen angetan haben, und so werden sie gegenüber ihren eigenen Kameraden besonders misstrauisch. 

	Im Moment des Gefechts setzt bei einem Soldaten oft der Selbsterhaltungstrieb ein und er handelt automatisch, um nicht zu sterben – er tötet so viele Feinde wie möglich, um selbst am Leben zu bleiben. Und selbst wenn dieser Soldat den Krieg überlebt hat und vom Schlachtfeld nach Hause kommt, sind seine ätherischen Feldmatrizen sehr stark beschädigt und er hat ein psychisches Trauma aufgrund der Angst um sein eigenes Leben und der Tötung anderer Menschen erlitten, was zu psychischen Erkrankungen, Sucht und soziophobem Verhalten in der Gesellschaft führen kann. 

	Nun, ich habe die Gründe für Kriege erklärt. Fragen Sie Hines, ob er damit einverstanden ist? 

	Maria: Er möchte auf seine ursprüngliche Frage zurückkommen. 

	Irina (Mirrah Count): Hat er vielleicht noch etwas hinzuzufügen? Denn ohne die Ermittlung der Kriegsursachen und ohne vollständige Einigung beider Seiten kann man nicht von einer Beseitigung dieser Ursachen sprechen. Fragen Sie ihn also, ob er dem, was ich gesagt habe, noch etwas hinzuzufügen hat? 

	Maria: Sein Lehrer Maharishi hat ihm die Gründe für Kriege in etwa auf die gleiche Weise erklärt. 

	Irina: Interessant. Ist er auch ein Kontaktperson? 

	Maria: Ja, ich glaube, er ist ein Kontaktperson. Die Gründe für Kriege versteht er in etwa auf die gleiche Weise. 

	Hines fragt Mirrah Count, ob er glaubt, dass wir fünf Jahre Frieden auf unserem Planeten erreichen können. 

	22:48 Mirrah: Verlassen Sie sich auf Maßnahmen, um den Krieg zu beenden. 

	Irina (Mirrah Count): Aufgrund meiner bisherigen Ausführungen ergibt sich folgendes Problem: Was muss getan werden, um die Kampflust der Menschen zu unterbinden? 

	Erstens ist es für jeden Menschen notwendig, ständig mit seinem Höheren Selbst zu kommunizieren, dann gerät er nicht unter den Einfluss des Egregors des Krieges. Der zweite Aspekt ist die Auswirkung auf die Noosphäre, die Reinigung der Noosphäre, ihrer egregorialen Struktur von allen negativen Energien und die Schwächung des Egregors des Krieges durch die Schaffung gegensätzlicher Bilder. 

	Maharishi hätte möglicherweise den Begriff „spirituelle Psychosphäre“ verwendet. Jeder Ihrer Gedanken, jedes Ihrer Gefühle, jede Ihrer Emotionen gelangt in die Noosphäre. Und auf ihre erste Frage zu dieser Meditation – ob es möglich ist, durch die Teilnahme an ihren Meditationen fünf Jahre lang Kriege zu verhindern – werde ich Folgendes antworten. 

	Mit diesen Meditationen können Sie dazu beitragen, Kriege zu beenden. Darüber hinaus ist jedoch auch das willentliche Handeln jedes Einzelnen erforderlich. Das heißt, Meditation ist nur eine Hilfe. Darüber hinaus ist jedoch der willensstarke Wunsch jedes Menschen erforderlich, seine Negativität loszuwerden, sein Herz zu reinigen und in Frieden zu leben. 

	24:27 Mirrah Verlassen Sie sich auf den Einfluss und die Rolle von Meditationen und Gebeten. 

	Maria: Meditation allein kann also keinen Einfluss auf das Bewusstsein der Menschen nehmen? 

	Irina (Mirrah Count): Wenn die Mehrheit der Erde meditiert, wird es natürlich funktionieren. Aber so wie ich das verstehe, kommt das meiste davon nicht in Frage. Selbst die Nähe zu Christus und das Zusammenleben mit ihm hinderten einen seiner Apostel, der die Initiation erhalten hatte, nicht daran, ihn gegen Geld den römischen Soldaten auszuliefern. Daher ist es für das spirituelle Wachstum unwirksam, allein in der Nähe einer heiligen Person oder in einer heiligen Atmosphäre zu sein, ohne an sich selbst zu arbeiten. 

	Jesus Christus sagte: „Selig sind, die ein reines Herz haben, denn sie werden Gott schauen.“ Nur wer Gott in seinem Herzen sieht, kann Gott in der Welt und in einem anderen Menschen sehen – Gott, der nicht getötet werden kann, und dafür muss er sein Herz reinigen. Dies ist die spirituelle Arbeit eines jeden Menschen. Damit ein Mensch den Wert des Lebens eines anderen Menschen spüren kann, muss er in ihm nicht nur einen Menschen sehen, sondern die Verkörperung Gottes. Und damit ein Mensch Gott in einem anderen sehen kann, muss er zuerst Gott in seinem eigenen Herzen sehen. Dies bezieht sich auf das spirituelle Herz. Und um Gott in Ihrem Herzen zu sehen, müssen Sie es reinigen. Und dies ist die spirituelle Arbeit jedes Menschen an sich selbst. 

	Meditation reinigt die Noosphäre der Erde und schwächt den Einfluss negativer Egregoren. Und es hilft Menschen, sich von den Fesseln negativer Wesen zu befreien und einen Kanal für die Kommunikation mit ihrem Höheren Selbst zu öffnen. Gebete für den Frieden haben die gleiche Wirkung. Denn wenn ein Mensch zu Gott um Frieden betet, stellt er sich Bilder dieser Welt vor und wünscht sich, dass sich dieser Frieden auf der Erde manifestiert. 

	Wer nach Frieden strebt, fühlt sich als geliebtes Kind Gottes, denn Jesus Christus sagte: „Selig sind die Frieden stiften, denn sie werden Söhne Gottes genannt werden.“ Was bedeutet das? Wer nach Frieden strebt, wird sich immer als integraler Bestandteil Gottes fühlen. Dies ist eine große Hilfe auf dem Weg des spirituellen Wachstums. 

	Ja, Sie können diese Meditationen sicherlich durchführen. Aber Sie müssen verstehen, dass es auf dem Planeten Erde andere Menschen gibt, die völlig andere Bilder aussenden und in die Noosphäre ausstrahlen. 

	Maria: Er will also sagen, dass das Verhältnis ungleich ist, richtig? Gibt es weniger Menschen, die meditieren, als solche, die negativ eingestellt sind? 

	Irina (Mirrah Count): Sie können beispielsweise zählen, wie viele Soldaten sich in einer einzigen kriegführenden Armee befinden. Und dann können Sie zählen, wie viele andere Verwandte diese Soldaten haben, die mit Negativität auf ihre Rückkehr warten und ihren Feinden mit Hass begegnen. Und zu diesen Menschen müssen wir jene Menschen zählen, die ihre Söhne, Ehemänner und Brüder bereits im Krieg verloren haben und sie in der physischen Welt nie wiedersehen werden. Was meinen Sie, wie hoch ihre Schwingungen sind, wenn sie sich der unsterblichen Existenz des Geistes nicht bewusst sind? 

	Da die Erde ein Ausgangspunkt für die Ausstrahlung von Negativität ist, wenn dort Kriege stattfinden, empfehle ich, sich nicht nur mit Meditation und Gebet zu beschäftigen, sondern den Menschen auch dabei zu helfen, sich mit ihrem Höheren Selbst zu verbinden, Blockaden und nekrotische Anhaftungen zu beseitigen und ihre spirituelle Erleuchtung zu erlangen. Das heißt, die Entdeckung des wahren Bildes des Universums. 

	Maria: Vielen Dank für deine Empfehlungen! Können wir also zusammenfassen, dass Meditationen allein ohne spirituelles Wachstum und Arbeit nicht wirksam sind? 

	Irina (Mirrah Count): Sie werden die Noosphäre reinigen, aber wenn es mehr Menschen gibt, die sie wieder verschmutzen, wird etwas im arithmetischen Mittel sein. Aus diesem Grund haben Ihre Meditationen beispielsweise einen Monat lang und nicht fünf Jahre lang gewirkt. Damit sie innerhalb von fünf Jahren handeln können, bedarf es eines größeren Bewusstseins seitens der Mehrheit der Menschheit auf der Erde. 

	Noch Fragen? 

	Maria: Ich habe Hines gefragt, was er denkt. Er sagt, dass sie Erfahrungen und Ergebnisse haben, wenn beispielsweise ein Prozent der Bevölkerung meditierte und dadurch die Kriminalität in einigen Siedlungen und Städten zurückging. 

	Irina (Mirrah Count): Lassen Sie ihn nun ein Prozent der Erdbevölkerung zählen. Wie viele Personen sind nötig, um die Menge an aggressiver Energie sinnvoll reduzieren zu können? 

	Maria: Ich habe ihm nur gesagt, dass ich davon ausgehen kann, dass es nicht notwendig ist, dass sich so viele Menschen an einem Ort, auf einem Feld oder in einem Stadion, versammeln. Es genügt, wenn die Zahl der meditierenden und bewussten Menschen auf der ganzen Welt gezielt steigt. 

	Irina: Ja, Sie sagen, dass wir bei Cassiopeia auch eine Meditation für den Frieden auf der Erde durchgeführt haben. 

	Maria: Ich habe ihm gerade gesagt, dass wir in unserem Projekt versuchen, dieses Wissen und diese Meditationen so vielen Menschen wie möglich kostenlos oder gegen eine Gebühr pro Herz zugänglich zu machen. Damit möglichst viele Menschen dieses Wissen erhalten und mit uns meditieren. 

	31:06 Mirrah Verlassen Sie sich auf die Wirksamkeit von Gruppen- und Einzelmeditationen. 

	Maria: Das ist also eine Frage an Mirrah Count: Wie viel wirksamer ist die Meditation von Menschen, die sich beispielsweise zu 100 in einem Raum versammelt haben, oder von Tausenden von Menschen, die sich an verschiedenen Orten befinden? 

	Irina (sagt Mirrah Count): Es hängt alles von ihrer Beteiligung an diesem Prozess ab. Man kann zwar hundert Menschen physisch in einem Raum versammeln, doch geistig sind sie nicht beieinander, denn sie denken über unterschiedliche Dinge nach. Oder Sie können sich physisch weit voneinander entfernt versammeln, aber über dasselbe nachdenken und einen einzigen spirituellen Raum schaffen. 

	Maria: Hines bestätigt, dass die Wirkung bei gemeinsamen Online-Meditationen genauso stark ist, als wären sie alle im selben Raum, die Entfernung spielt also keine Rolle. 

	Irina: Gut. Noch Fragen? Lass ihn fragen. 

	32:05 Mirrah setzt bei der Bekämpfung von Aggression auf Meditation. 

	Maria: Er möchte immer noch eine Antwort auf seine erste, ursprüngliche Frage bekommen. War es ein Zufall, dass sechs verschiedene Gruppen auf der ganzen Welt in der Nähe von Kriegen Meditationen durchführten und diese Kriege, diese Kriege einen Monat lang aufhörten? 

	Irina (Mirrah Count): Es war kein Unfall. Dies war eine Folge der Tatsache, dass sie das Gebiet rund um diese Militärstützpunkte, in dem sie sich aufhielten, geräumt hatten. Sie haben den negativen Raum beseitigt und die Menschen, die dort waren, hatten Zweifel an der Gerechtigkeit dieses Krieges. 

	Maria: Hines fragt, ob sie solche Gruppen rund um den Globus zusammenstellen und so dazu beitragen können, militärische Aktionen dort, wo sie stattfinden, schneller zu stoppen? 

	Irina (Mirrah Count): Ob er sie einsammeln kann, hängt von vielen Faktoren ab. Jeder Mensch hat einen freien Willen – jeder Mensch. Aber wenn er sie sammelt, trägt dies zur Reinigung der Noosphäre bei. 

	Maria: Ich habe ihm gerade Mirrah Counts Antwort weitergeleitet. Und soweit ich es verstehe, wird dies dazu beitragen, Kriege für eine gewisse Zeit zu beenden, aber sobald sich diese Gruppen wieder zerstreuen, wird alles wieder in seinen ursprünglichen Zustand zurückkehren. Und er selbst sagte, dass die Teilnehmer dieser Militäraktionen versucht hätten, sie zu stören. Das heißt, sie wollten nicht, dass die Menschen meditieren und wollten ihre Meditationen beenden, was die Worte von Mirrah Count bestätigt. 

	Irina (Mirrah Count): Weil negative Wesenheiten sie provoziert haben, um keine Energienahrung in Form von negativen Energien zu verlieren. Das ist nicht verwunderlich, denn es sind nicht subtile Wesen, die ihr Leben riskieren, sondern Menschen. Worüber müssen sie sich Sorgen machen? Sie essen einfach und amüsieren sich. 

	34:37 Mirrah Zählen Sie auf den wirksamsten Weg, Kriegen zu widerstehen. 

	Irina (Mirrah Count): Die größte Wirkung wird erzielt, wenn Sie dem Egregor des Krieges nicht nur in Meditationen widerstehen, sondern auch, indem Sie den Menschen die Tricks derjenigen erklären, die das Bild des Feindes erschaffen, damit sie nicht darauf hereinfallen. Und es ist sehr gut, alle Menschen daran zu erinnern, dass alle Menschen eins sind, dass sie alle ein Schicksal haben, dass sie alle vom selben Planeten stammen. Sie stammen alle vom selben Planeten und sind durch ein gemeinsames Schicksal verbunden. Und es ist sehr gut, die Menschen daran zu erinnern, dass sie alle, unabhängig von ihrer Nationalität, Gottes geliebte Kinder sind. 

	Maria: Hines fragt noch einmal: Glaubt Mirrah Count, dass die Verbreitung spirituellen Wissens und dessen Einbeziehung in den Bildungsprozess eine größere Wirkung hat als Meditation? 

	Irina (Mirrah Count): Kommt darauf an, wofür. Um Kriege zu vermeiden, ist es am wichtigsten, mit dem Höheren Selbst einer Person zu arbeiten. Bringen Sie ihm bei, mit dem Höheren Selbst zu kommunizieren – und dann wird er nicht an zerstörerischen Prozessen auf dem Planeten beteiligt sein. Das heißt: Geben Sie einem Menschen ein Werkzeug, mit dem Gott in seinem Inneren zu kommunizieren, und er wird alles um sich herum göttlich machen. Wenn Sie einen bösen Menschen sehen, bedeutet das nicht, dass er schuldig ist, sondern dass seine Seele krank ist, dass seine Seele krank vor Bosheit ist und dass Sie ihm helfen müssen, zu heilen. 

	36:23 Mirrah: Verlassen Sie sich auf die allgemeinen Vorteile der Meditation. Abschluss. 

	Maria: Mirrah Count, grundsätzlich ist Meditation, wenn Menschen Meditation lernen, auch eine Art Werkzeug, das dabei hilft, eine Verbindung mit dem Höheren Selbst herzustellen. 

	Irina (Mirrah Count): Ja, es ist sehr nützlich zu meditieren und es auch anderen beizubringen. 

	Maria: Genau das macht Hines in seinem Projekt – er lehrt Menschen Meditation und die Verbindung mit dem Höheren Selbst. Nur nennt er es „das allwissende Höhere Selbst“. Er hat einen solchen Begriff, aber im Prinzip ist es dasselbe. 

	Abschließend drückt Hines seine Dankbarkeit aus. Er sagt, dass alles sehr klar und interessant war und dass wir die Hoffnung nicht aufgeben dürfen. Wir werden weiterhin darauf hinarbeiten, dass es auf unserem Planeten fünf Jahre lang keine Kriege geben wird. 

	Irina (Mirrah Count): Auch ich danke Hines und sende ihm das Licht meiner Liebe. 

	Man muss sich auch daran erinnern, dass jeder Krieg eine Manifestation negativer Energien ist, die sich in der Noosphäre auf der physischen Ebene angesammelt haben. Und um Kriege zu vermeiden, ist es notwendig, dass die Noosphäre der Erde immer sauber ist. Werden Sie ein glücklicher und liebevoller Mensch und zeigen Sie anderen Ihr Beispiel an Glück und Liebe, damit auch sie so werden und dieses Licht weitergeben können. Und dann wird die ganze Erde im göttlichen Feuer der Liebe leuchten, wie ein Stern am spirituellen Himmel. 

	Maria: Irochka, ich danke dir! 

	Irina: Mirrah Count spürt jetzt unsere Energie im gemeinsamen Raum und spricht. 

	(Mirrah Count) Ihr seid nun drei Seelen und ihr leuchtet so, dass ihr vom Astralraum der Marsbahn aus, also im Weltraum, sichtbar seid. Und dies dient als Beweis für die Worte, dass keine Entfernung liebende Herzen trennen kann. 

	Maria: Und das wollen wir stärken, das werden wir stärken. 

	Irina (Mirrah Count): Okay, danke für die Konferenz! 

	(Irina) Liebe Freunde, ich möchte in meiner eigenen Person noch etwas sagen. Ich danke Masha, ich danke Hines, ich danke Mirrah Count für eine interessante Konferenz! Vielen Dank für Ihre Fragen und Antworten. Und auch Mirrah Count – für interessante Fragen und Antworten. 

	Tatsächlich liegt, wie man so schön sagt, alles in unseren Händen. Die Hauptsache ist, dass jeder Mensch erkennt, dass Verantwortung keine Einschränkung der Freiheit ist, sondern im Gegenteil ihre Manifestation. 

	Maria: Mirrah Count, danke! Vielen Dank, Irochka und Hines, für diese wunderbare Konferenz. Ich denke, wir werden noch viele weitere interessante Themen haben. Ich danke Ihnen von ganzem Herzen! 

	Hines: Danke! Danke, Mirrah Count! Danke, Irina! Danke, Maria! 

	Irina: Vielen Dank euch allen! 

	Maria: Danke! Danke schön! 

	

	 

	27. April 2023 

	Konferenzteilnehmer: 

	Irina Podzorova hat Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit feinstofflichen Zivilisationen und mit der spirituellen Welt. 

	Maria Sokalskaya – Mitbegründerin des Cassiopeia-Projekts, Leiterin der SAKRAL-Online-Schule, Administratorin und Moderatorin von sozialen Netzwerken und Videokonferenzen; 

	Heins Krug – Spezialist für Meditationspraktiken, Deutschland; 

	Mirrah Count (Erzengel Gabriel) ist ein Vertreter des Planeten Burkhad, der Hüter des christlichen Egregors. 

	 https://blog.cassiopeia.center/traktovka-volshebnyh-predmetov-iz-skazok-shapka  

	Interpretation magischer Gegenstände aus Märchen: eine Tarnkappe, eine selbst zusammengestellte Tischdecke, Geschwindigkeitsstiefel, eine Untertasse mit einem Apfel 

	Interpretation magischer Gegenstände aus Märchen: „Tarnkappe“, „selbstaufbauende Tischdecke“, „Siebenmeilenstiefel“, „Untertasse mit Apfel“. 
✨ 
Das Bild einer „Untertasse mit einem Apfel“ erschien viel später. Alle übrigen beschreiben in bildlicher Form bestimmte Elemente der üblicherweise astralen Reise, die den Menschen der Antike natürlich nicht seltener als heute und vielen Quellen zufolge sogar noch häufiger passierte. 

	„Die Tarnkappe“ beschreibt den Prozess der Unsichtbarkeit eines solchen Geistes, der seinen materiellen Körper verlässt und sich unter anderen Menschen befindet, als ob er sie sehen würde, durch Wände gehen und fliegen könnte. In Märchen wird am häufigsten beschrieben, dass sich eine Person mit einer „Tarnkappe“ fliegend fortbewegen könne. 

	Und was den „fliegenden Teppich“ betrifft: Ja, tatsächlich beschreibt er nicht nur Astralreisen. Die Form des Teppichs lässt darauf schließen, dass es in den Welten der Interstellaren Union tatsächlich solche Antigravitationsplattformen gibt, die durch das Gravitationsfeld von der Oberfläche abgestoßen werden können. Schon vor dem Krieg vor 12.000 Jahren waren einige von ihnen auf der Erde weit verbreitet. Und sogar einige Spezialisten der Interstellaren Union gaben damals solche Geräte für Flüge, man könnte es modern ausdrücken, an ihre Kontaktpersonen weiter. Damals war dies nicht verboten, da Menschen und Ausländer praktisch nebeneinander lebten. 

	Sie haben ihre Technologien (ihre Produktion) nicht preisgegeben, aber sie haben sie geteilt, zum Beispiel mit dem Ziel, dass der Kontaktierte die Welt seinen Möglichkeiten entsprechend erkunden konnte usw. Es war damals nicht verboten. Außerirdische wurden als Götter wahrgenommen. 

	Was die „Siebenmeilenstiefel“ betrifft, so waren diese auch ein Symbol dafür, dass man sich bei Astralreisen augenblicklich an dem einen oder anderen Ort wiederfinden kann. 

	Dann gibt es noch das sogenannte „selbst zusammengestellte Tischtuch“, was aber nur eine bildliche Beschreibung des Lebens in der Geistigen Welt ist. Wenn Nahrung (ihre Prototypen) durch die Kraft der Gedanken aus spiritueller Substanz entsteht. 

	Was „Untertasse und Apfel“ betrifft, handelt es sich lediglich um Utensilien. Sie haben ähnliche Objekte bei Außerirdischen gesehen, die unseren modernen Kameras und Telefonen ähnelten, mit denen man visuelle Informationen über große Entfernungen hinweg sehen konnte. 

	Zeitcode: 30:29, #258 Sensibilisierung und Förderung der Schwingungen der Noosphäre der Erde_Unterstützung für Kontaktpersonen durch Regierungen anderer Länder. 

	

	 

	Raom Tiyan – Vertreter des Planeten Burkhad, Spezialist für Energiewechselwirkungen in der Umwelt; 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Zivilisationen. 

	April 2021 

	 https://blog.cassiopeia.center/sbili-ulo-nad-ukrainoj-inoplanetyanin-s-futissy  

	#561 UFO über der Ukraine abgeschossen. Ein Außerirdischer aus Futissa wird von den USA gefangen genommen. DRINGENDE galaktische Neuigkeiten! 

	 https://www.youtube.com/watch?v=7wGRrtD0kio  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:10 Eilmeldung aus der Galaxis – ein UFO wurde über der Ukraine abgeschossen. 

	Irina Podzorova (Raom Tiyan): Am Abend des 19. April, also vor wenigen Tagen, wurde ein Raumschiff eines Vertreters des Planeten Futissa über dem Gebiet der Region Kiew abgeschossen. Dies ist die Hauptstadt der Galaktischen Föderation des Lichts, die Kolonie Burkhad. 

	Dieses Schiff wurde abgeschossen, weil sein Pilot, einer der führenden Wissenschaftler – Biologen, Krisenpsychologen und auch Psychosoziologen (es gibt eine Wissenschaft, die sich mit der Psychologie der Gesellschaft beschäftigt) – beschloss, offen Kontakt mit ihnen in Kiew aufzunehmen, da er hoffte, mit ihnen in einen Dialog zu treten, ihnen die Aussichten für die Entwicklung des Konflikts aufzuzeigen, in dem sich Kiew und die Regierung der Ukraine befinden, ihnen die Aussichten für die Fortsetzung des Konflikts darzulegen und so zur Schaffung von Frieden auf dem Planeten Erde beizutragen. 

	Eine solche Aktion wurde von seiner Geschäftsleitung nicht genehmigt, das heißt, er erhielt keine Erlaubnis für einen so offenen Kontakt, er traf eine solche Entscheidung allein. Dies ist sein persönliches scheibenförmiges Raumschiff, und als er über dem Gebiet der Region Kiew landete, schaltete er den Radar- und Photonenschutz seines Schiffs aus. Habe diesen Schutz selbstständig geöffnet und bin für die Erkennung sichtbar geworden. 

	Ukrainische Militärstrukturen haben Kampfflugzeuge in die Luft gebracht. Das Schiff des Futissianers wurde durch das Feuer eines dieser Schiffe schwer beschädigt, doch dank der Aktivierung des Anti-Schwerkraftstrahls gelang ihm eine recht langsame Landung. Das heißt, das Schiff selbst ist nicht abgestürzt, sondern lediglich gelandet, allerdings mit Schäden. 

	Innerhalb von etwa einer Stunde trafen mehrere Militärfahrzeuge ein, Menschen ohne offensichtliche Erkennungsmerkmale. Der Futissovit kam zu ihnen heraus und sie bedeuteten ihm, mit ihnen zu kommen. Es wurde bekannt, dass sein beschädigtes scheibenförmiges Schiff an einen Ort und er selbst an einen anderen gebracht wurde. Und buchstäblich zwei Tage später erfuhren wir, dass er auf das Territorium der Vereinigten Staaten von Amerika verlegt worden war und Vertreter der Galaktischen Föderation des Lichts Verhandlungen über seine Freilassung aufgenommen hatten. 

	Unglücklicherweise stellten diese Erdlinge Bedingungen für den Transfer militärischer Technologien, um den Vereinigten Staaten von Amerika einen erheblichen Vorteil im bestehenden Konflikt zu verschaffen, sodass mithilfe dieser Technologien produktive Verhandlungen eingeleitet werden könnten. 

	Auch MidgasKaus und LiShioni sind sich dieser Situation bewusst. Ich glaube, dass die Führung der Galaktischen Föderation des Lichts der Übertragung von Technologien, die den Erdbewohnern schaden könnten, nicht zustimmen wird. Denn bei der Übertragung solcher Technologien, vor denen die Erdlinge keinen Schutz haben, werden viele Menschen sterben, und dies wird ein Austausch des Lebens eines Futissianers gegen viele Leben von Erdlingen sein. Und dies widerspricht den moralischen Gesetzen Gottes, denn alle Leben vernünftiger Wesen sind gleichwertig. 

	03:16 Neuigkeiten von Irina Podzorova über Griar Murati. 

	Irina Podzorova: Ich habe gestern Abend, am 24. April 2023, mit ihm gesprochen. Ich bin mit Mid zu ihm nach Astral gegangen. Er kann auch über das Astrale Kontakt aufnehmen. Ihm geht es jetzt mehr oder weniger gut. Sieht aus wie ein Mann aus Burhad. Er hat mir seine Beweggründe ausführlich erklärt. Raom Tiyan sagte zunächst, er sei allein geflogen, und Grear bestätigte, er sei körperlich allein gewesen, habe aber möglicherweise Bioroboter oder Plasmoide bei sich gehabt. Sie betrachten Bioroboter nicht als eigenständige Individuen und Plasmoide nicht als physische Wesen. 

	Er ist allen für ihre mentale Unterstützung sehr dankbar. Er spürt es sehr stark. Er sagte auch, dass sich die Haltung des amerikanischen Militärs ihm gegenüber geändert habe, nachdem er ihnen erzählt habe, dass das Projekt Cassiopeia sein Schicksal kenne und offen auf Internetplattformen über dieses Ereignis gesprochen habe. Er behauptet, dass sie begonnen hätten, ihn sorgfältiger und höflicher zu behandeln. 

	Für seinen Besuch auf der Erde nutzte er einen Mehrfach-Einreisepass, der ihm vom Leiter der Wissenschaftsabteilung des staatlichen Finanzdienstes ausgestellt worden war. Bei der Lichtkörperübung am Sonntag erzählte mir Ashtar selbst, dass er über diesen Fall Bescheid weiß und das Schicksal dieses Wissenschaftlers genau beobachtet. Ashtar sagte sogar, dass er über Grear mit Vertretern der US-Geheimdienste im Astral gesprochen habe. Ashtar wird keinen Körperkontakt mit denen aufnehmen, die nicht bereit sind, und nicht jeder kann ihn geistig hören. Grear Murati flog von einem der Schiffe in Ashtars Flotte, aber nicht von Ashtars Schiff selbst. Niemand wusste von seinen Plänen. In jeder Gesellschaft gibt es Rebellen, und das dürfen wir nie vergessen. Sie haben vielleicht einige Pläne besprochen, aber niemand wusste, dass er genau das tun würde. 

	Er sagte, dass Wissenschaftler Nahrung für ihn entwickeln, die er normal essen kann, und dass er hofft, doch noch nach Hause zurückkehren zu können. Darüber hinaus besteht seiner Aussage nach eine hohe Wahrscheinlichkeit dafür in seiner Timeline, die er angesehen hat. Er sagte mir, dass sein Geist trotz gewisser körperlicher Schwächen voller Kraft sei. Vielmehr fehlt es ihm an ausreichend Nährstoffen, sondern an Sauerstoff: Seine Körperbiochemie unterscheidet sich von unserer. Er bekommt Sauerstoff, allerdings nicht in der Menge, die er eigentlich benötigt. 

	Der Intergalaktische Gesundheitsdienst arbeitet ständig mit ihm. Die Dinge laufen nicht ganz nach seinem Plan, aber das hatte er erwartet. Er ist 628 Erdenjahre alt, also ein völlig bewusstes Alter. Er ist fast so alt wie Raom Tiyan. Das Höchstalter beträgt 10.000 bis 15.000 Jahre, im Durchschnitt können sie 1.000 oder sogar 2.000 Jahre alt werden. 

	Er kann mental mit allen Personen kommunizieren, die ins Astrale kommen, aber während des Verhörs ist es wirklich besser, ihn nicht abzulenken. Es ist jedoch durchaus möglich, dass er auch Phantome senden kann: Viele in MS und GFS können dies. 

	Er hat eine Persönlichkeit, die nicht tatenlos zusehen konnte, wie seine irdischen Brüder unter politischen und wirtschaftlichen Manipulationen auf Kosten von Menschenleben und Blut litten. Er hat Kontaktpersonen auf der Erde, durch sie hat er viel gelernt, und auch durch unsere Egregoren, die hier im Astral reisen. 

	Ich konnte bei ihm keinerlei Anzeichen von Enttäuschung erkennen. Er sagte, er habe damit gerechnet, sich aber zunächst den Menschen in der Ukraine zu zeigen, dem Land, das am meisten unter der Manipulation durch andere Länder gelitten habe. Auf jeden Fall sagt er, dass alle Menschen auf der Erde gleich sind, unabhängig von Nationalität und Sprache. 

	Er hatte bereits mit dem Militär über seine Freilassung gesprochen, aber sie sagten ihm: „Sie sind zu uns gekommen, um mit uns Kontakt aufzunehmen – also nehmen Sie Kontakt mit uns auf!“ Wir sind bereit, Ihnen zuzuhören und Ihnen selbst viele Fragen zu stellen.“ Er erzählte mir auch, dass er in den letzten zwei Tagen mit einem amerikanischen Psychologen oder Psychotherapeuten gesprochen habe, der bereits fast 80 Jahre alt sei und sich selbst sehr für Ufologie, Esoterik und die Existenz außerirdischer Zivilisationen interessiere. Er sagte, sein Zimmer sei voller Kameras und Abhörgeräte. 

	Dort wurde er einer umfassenden medizinischen Untersuchung unterzogen: Ihm wurde Blut für Tests abgenommen, er wurde geröntgt, einer Kernspintomographie unterzogen usw. Er sieht darin nichts Besonderes, da er selbst einmal Biologie studiert hat und Verständnis für Wissenschaftler hat, die seinen Körper untersuchen wollen. Für sie ist er vorerst ein Forschungsobjekt. 

	Er sagte, er habe eine Frau und zwei Kinder. Ich hoffe, am Sonntag eine Live-Übertragung mit ihm machen zu können. Ich kann mich auf ihn einstellen, weil ich mich an seine Energie erinnere. Dies haben wir bereits mit Maxim vereinbart. Griar Murati hat bereits gesagt, dass er zu diesem Zeitpunkt bereit ist, live zu senden, aber ich weiß noch nicht, ob er selbst oder durch ein Phantom senden wird. Ich weiß, dass viele Menschen auf Futisse mit ihm sympathisieren, unabhängig von den Motiven seiner Taten. 

	08:47 Greears innerer Zustand. 

	Irina Podzorova: Ich bin jetzt im Astral auf ihn eingestellt. Es fühlt sich an, als ob neben ihm ein Mann wäre, dem er etwas erklärt, aber der Mann hört ihm nicht zu. Greear ist darüber ein wenig verärgert. Und er vermisst auch seine Frau und seine Kinder und möchte nach Hause. Auf Seiten des Mannes spürt man ein echtes Interesse an ihm und dem, was er sagt, aber auch ein gewisses Misstrauen. Sein Ziel ist es nun, Kooperationen mit den Wissenschaftlern aufzubauen, die mit ihm zusammenarbeiten. 

	Die Chancen auf seine Freilassung liegen derzeit bei über 70 %. Der physische Tod ist nicht so schrecklich wie der spirituelle Tod, also die Trennung vom Licht Gottes als Quelle des Lebens. Sie reagieren sehr empfindlich auf Energien und genießen das Licht der Liebe und Unterstützung sehr. Wir alle hoffen das Beste und machen uns positive Bilder von seiner Freilassung. 

	

	 

	24. April 2023 

	Teilnehmer: 

	Irina Podzorova ist eine Kontaktperson mit außerirdischen Zivilisationen; 

	Raom Tiyan ist ein Vertreter des Planeten Burkhad, ein Spezialist für Energieinteraktionen im Umfeld der materiellen und spirituellen Welt und die Transformation verschiedener Energien. 

	 https://blog.cassiopeia.center/philosophy-of-numbers-institut-numerology-on-the-planet  

	#563 Philosophie der Zahlen. Institut für Numerologie auf dem Planeten Esler. Integration der Zahlenwissenschaft zwischen verschiedenen Planeten. 

	 https://www.youtube.com/watch?v=7TErpJp022g  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:21 Wissenschaft der Numerologie auf dem Planeten Esler. 

	Irina (MidgasKaus): Die Wissenschaft, die Sie Numerologie nennen, war schon immer Teil des Wissens über die Welt auf dem Planeten Esler. Das heißt, es war eine Wissenschaft, für die Sie – ich kann nicht einmal ein Analogon finden – es ist definitiv keine Mathematik. So etwas wie die Philosophie der Zahlen. Es gab viele Interpretationen, viele Lehren über die Bedeutung von Zahlen. Auch hier handelt es sich nicht um Interpretationen, sondern um persönliche Erklärungen. Wir können sagen, dass dieselbe Information, dieselbe Zahl auf unterschiedliche Weise verstanden werden kann. 

	Dabei spielte auch eine Rolle, dass Esler ein Oktalzahlensystem verwendet. Das heißt, wir haben acht Grundzeichen, die einstellige Zahlen darstellen. Und es gibt Zeichen, die diese Grundzeichen erweitern und ihnen weitere hinzufügen, um zweistellige Zahlen, dreistellige Zahlen usw. darzustellen. 

	Er zeigt mir ein paar Schnörkel, wie chinesische Schriftzeichen, Muster, würde ich sagen. Quadrate, in denen einige Haken eingezeichnet sind. 

	(MidgasKaus) Jede dieser acht Zahlen bezeichnet einen der acht Energiezustände des Universums. Warum haben wir das untersucht? Weil wir die Vorstellung hatten, dass jede Zahl eine Energiewelle sei. Und sie erschienen einer nach dem anderen während der Erschaffung des Universums, während seiner Manifestation aus der spirituellen Welt. 

	Das Institut, von dem Sie jetzt sprechen, wurde vor sehr langer Zeit gegründet. Fast schon bevor Esler der Interstellaren Union beitrat, arbeiteten unsere Wissenschaftler daran. Durch die Entwicklung verschiedener Formeln ist es möglich, eine numerologische Karte einer Person zu erstellen, die dem inkarnierten Geist Hinweise auf ihre Aufgaben, ihr Niveau usw. gibt. Nur sind diese Formeln für die Esleriten etwas anders, da sie ein anderes Alphabet und ein anderes Zahlensystem haben. Aber ich kenne die Geschichte dieses Instituts seit Eslers Eintritt in die Interstellare Union, da meine guten Freunde dort arbeiten und ich oft dorthin gehe. Obwohl ich bereits Biologe und Psychologe bin, habe ich mich schon immer für Numerologie interessiert, habe oft mit ihnen gesprochen und war an ihrem Arbeitsplatz. 

	04:05 Der Zweck der Numerologie. 

	Irina: Nachdem der Planet Esler der Interstellaren Union beigetreten war, begannen numerologische Institute, die Erstellung von Formeln zu untersuchen, die für andere Planeten notwendig sind. In unserer Galaxie, das heißt in der Interstellaren Union, ist der Planet Esler einer der führenden Planeten in der Erforschung numerologischer, philosophischer und numerischer Systeme im Hinblick auf die Identifizierung der Inkarnationsbedingungen und der karmischen Umstände vergangener Inkarnationen. Es gibt einfach unterschiedliche Formeln, die im einen oder anderen Fall zur Berechnung sehr vieler Parameter verwendet werden. Und natürlich habe ich, als ich begann, mit Erdlingen zu arbeiten, besonderes Augenmerk darauf gelegt, die Zahlenwissenschaft des Planeten Esler und die irdische Art des Zählens, der irdischen Kalkulation und der irdischen Alphabete zu integrieren, um für Erdlinge geeignete Formeln zu erstellen. 

	Ich habe dieses Thema auch in einem der größten Institute der Hauptstadt unseres Planeten angesprochen. Es war 1989 Erdenzeit. Und dort wurden zusammen mit meinen Freunden, führenden Numerologen, Philosophen und Inkarnationsspezialisten, Formeln für Erdenbewohner zusammengestellt, die in direktem Kontakt mit den Engelberatern aus der spirituellen Welt stehen. Und erst später begann ich, diese Formeln zu verwenden und ihre Genauigkeit an bestimmten Kontaktpersonen oder Personen zu testen, deren Daten ich kannte. 

	06:40 Numerologische Codes auf Esler. 

	Irina (MidgasKaus): Die Bedeutung einer Wissenschaft wie der Numerologie auf dem Planeten Esler ist so groß, dass die Eltern bei der Geburt jedes Kindes von einem speziellen Computer eine persönliche Karte erhalten, auf der seine numerologischen Codes angegeben sind. Es ist, als ob Sie Ihre Geburtsurkunde erhalten, nur dass diese die Codes enthält, die Ihre Eltern brauchen. Man geht davon aus, dass dies für seine Eltern notwendig ist, damit sie diesen Geist besser an die materielle Welt auf unserem Planeten anpassen können. 

	All dies hängt auch mit der Bildung an unseren Schulen zusammen. Wie ich bereits sagte, gibt es an unseren Schulen ein Fach namens „Familienpsychologie“. Ein Studienthema in diesem Fach ist „Arten der Kindererziehung“. Das heißt, den Jugendlichen wird anhand von Beispielen und verschiedenen Diagrammen beigebracht, wie sie mit ihrem eigenen Kind eine gemeinsame Sprache finden, wie sie eine sichere Umgebung für es schaffen, wie sie seine Gefühle als ihre eigenen empfinden und so weiter. Und es gibt auch ein großes Kapitel darüber, wie man einem Kind, das aus einem anderen Niveau kommt und unterschiedliche Aufgaben hat, bei der Anpassung hilft. Das heißt, all dies wird im Einklang mit der Numerologie und Astrologie gelehrt. 

	Allerdings ist die Astrologie nicht mit irdischen Formen vergleichbar, da es unterschiedliche Formen von Sternbildern, Sternen usw. gibt. Aber wir haben immer noch auf die Sterne, die Planeten und die Sternenkonstellation im Moment der Geburt unseres Humanoiden, des Esleriten, geachtet. Und wie ich bereits sagte, waren sie auf Esler schon vor dem Beitritt zur Interstellaren Union sehr damit beschäftigt. Nach der Einführung teilten wir diese Entdeckungen mit der gesamten Galaxie. Darüber hinaus begann unsere Zivilisation, ähnliche Systeme auf anderen Planeten zu studieren, da viele Planeten der heiligen Bedeutung der Zahlen Beachtung schenkten. Ich weiß, dass es auf der Erde auch Numerologie gibt. 

	09:38 Merkmale der Wissenschaften zur Anpassung an die materielle Welt auf der Erde. 

	Irina: Es gibt verschiedene numerologische Systeme auf der Erde: das System des Pythagoras, das seiner Schüler und so weiter. Ich habe auch durch meine Kontaktpersonen, durch die Akasha-Chroniken und durch die Medien auf verschiedene Weise irdische numerologische Systeme studiert, wie Zahlen beschrieben werden, ihre Bedeutung und Ähnlichkeit, und habe mit Esler-Systemen studiert. Es ist ziemlich schwierig, sie zu vergleichen, weil Sie ein Dezimalzahlensystem haben und wir ein Oktalsystem. Darüber hinaus sind die Bilder und Bedeutungen der Zahlen unterschiedlich. Aber ich verstand die Grundprinzipien des irdischen numerologischen Systems und was diese oder jene Zahl auf der Erde bedeutet. 

	Und bereits aus der Perspektive des irdischen numerologischen Systems begann ich, alle Ihre irdischen Lehren zu diesem Thema zu berücksichtigen. Ich habe Methoden zur Berechnung verschiedener Schicksalszahlen, Karmazahlen, verschiedener numerischer Matrizen, die den Charakter offenbaren, usw. studiert. Ich habe auch Ihre Astrologie studiert. Unter anderem habe ich mich mit Engelberatern beraten, die Informationen zu den astrologischen und numerologischen Parametern aller Planeten im Kopf behalten, um dort zur gewünschten Zeit und am gewünschten Ort Geister zu verkörpern. 

	11:47 MidgasKaus zur Namenswahl für ein Kind. 

	Irina (MidgasKaus): Ich habe mich auch ernsthaft mit der Frage des Einflusses der Geistlichen Welt auf die Numerologie beschäftigt. Mich interessierte ernsthaft die Frage: Wie kommt es, dass dieser oder jener Geist gerade in der Familie inkarniert wird, in der ihm beispielsweise ein bestimmter Name gegeben wird? 

	Olesya: Ich sehe es so, dass Engel den Eltern in regelmäßigen Abständen vor der Geburt des Kindes einen Namen ins Ohr flüstern. Wie sehen Sie das? 

	Irina (MidgasKaus): Hier ist alles einfacher. Tatsache ist, dass Gott den beratenden Engeln das Recht gegeben hat, in seine zukünftigen Geburtsurkunden zu schauen. Und schauen Sie sich genau die Option an, die sich in der materiellen Welt zu 100 % manifestieren wird. Aus diesem Grund wissen die Engel bereits, wie das Kind heißen wird, sie selbst haben jedoch keinerlei Einfluss auf diese Wahl. Sie wissen es einfach im Voraus. 

	Wenn Sie beispielsweise einen Film sehen und dort der Name einer Figur vorkommt, kennen Sie sie, aber Sie haben diesen Namen nicht für sie gewählt. 

	Olesja: Ich verstehe. Dies bedeutet, dass in der spirituellen Welt einer der Engel die Zukunft mit 100-prozentiger Sicherheit kennt. 

	Irina (MidgasKaus): Das ist nicht die ganze Zukunft, aber genau das, was offizielle Dokumente betrifft. Der Zugriff auf diese Informationen erfolgt durch den Himmlischen Vater, Gott, sodass die beratenden Engel einen bestimmten Geist in diese Inkarnation leiten können. 

	14:04 Verbindung des Namens mit der vergangenen Inkarnation. 

	Irina (MidgasKaus): Schließlich bezeichnet der Name zunächst einmal die Gesamtheit aller karmischen Einflüsse, die er in all seinen bisherigen Inkarnationen, insbesondere aber in der letzten, gesammelt hat. Das heißt, 80 % des Einflusses auf den Namen stammen von der letzten Inkarnation. Im Durchschnitt wird dies so betrachtet. Und nur 20 % aus früheren Inkarnationen. 

	Warum passiert das? Ich habe dieses Problem auch untersucht. Denn die letzte Inkarnation hatte den größten Einfluss darauf, welche Eigenschaften der verkörperte Teil des Geistes entwickelte und welche nicht. Aus diesem Grund betrachtet sich die Seele, die die Inkarnation verlassen hat und mit ihrem Höheren Selbst verschmolzen ist, weiterhin in größerem Maße als die Persönlichkeit, in der sie zuletzt inkarniert war. Und sie erinnert sich einfach an andere. 

	Olesya: Nun ja, weil die Erinnerung an die vergangene Inkarnation frisch ist. 

	Irina (MidgasKaus): Ja. Doch der Geist wird eine nächste Inkarnation haben, und wenn er aus dieser herauskommt, wird er sich stärker an sein letztes Leben erinnern, und das vorherige wird bereits in den Hintergrund getreten sein. 

	15:58 MidgasKaus über den Sinn des Lebens. 

	Irina: Mead, welchen Sinn hat unser Leben dann für uns? Er sagt, es sei von großer Bedeutung. Dabei geht es nicht um die Erinnerung, sondern um die Möglichkeit, jene Schwingungen zu erlangen, die das Spektrum der Möglichkeiten des Eintauchens des Geistes in das Licht Gottes erweitern. Das heißt, eine Erhöhung des Niveaus bedeutet eine Erweiterung der Möglichkeiten und eine Erhöhung des Glücksniveaus. 
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	Die Möglichkeit des Übergangs ätherischer Energie in physische Materie. Synthese aus umgebenden Substanzen 

	Frage : „Ist es möglich, ätherische Energie in physische Materie umzuwandeln und daraus Objekte herzustellen?“ 

	Dies geschieht mit Hilfe der Arbeit plasmoider Zivilisationen, also jener Zivilisationen, die in dem Körper existieren, der aus den feinstofflichen Strukturen ihrer Welten auf der einen oder anderen Dichteebene besteht. Sogar um ein einziges Atom zu sammeln, ist die Teilnahme der Geister-Plasmoide der vier Elemente erforderlich, die es in einer bestimmten Reihenfolge sammeln, indem sie die ätherischen Energien von acht Dichtestufen vor der physischen Welt übertragen, nicht einmal acht, die erste Stufe, die zweite, die dritte, im Allgemeinen sind natürlich alle Dichtestufen daran beteiligt, sie übertragen einfach nacheinander Energie von einer zur anderen, zuerst aus der spirituellen Welt, dann übertragen sie Energie aus der spirituellen Welt auf immer dichtere Ebenen, verdichten diese Energie mit ihren Gedankenformen und verbinden so unterschiedliche Energien, wodurch sie eine dichtere Ebene erhalten. 

	Was die physische Ebene betrifft. Es besteht bekanntlich aus drei Dichtestufen. Es gibt drei Dichtestufen im physikalischen Universum, dies wird auch als Cluster bezeichnet, ein physikalischer Cluster. Wie unterscheidet es sich von anderen? Die Tatsache, dass die Materie darin ziemlich gleichmäßig verteilt ist. Die erste, zweite und dritte Dichteebene unterscheiden sich in der Stärke der Mikrogravitation, die die Atome zueinander hinzieht. Bei geringen Mengen handelt es sich um ein Gas, dessen Atome und Moleküle frei im Raum verteilt sind. Bei stärkerer Mikrogravitation entsteht Flüssigkeit, sie verbinden sich, bei noch stärkerer Mikrogravitation entsteht ein dichter Körper, da sie sehr nahe beieinander liegen, die Atome selbst jedoch homogen sind, daher heißt es: „Die Materie eines physischen Clusters ist homogen“ . 

	Es ist unmöglich, in der physischen Welt ein Gerät zu bauen, das die Arbeit plasmoider Zivilisationen nachahmen würde. Dies ist das Gesetz Gottes. Nur plasmoide Zivilisationen können dies: verschiedene Atome erzeugen und ihre chemischen Reaktionen kontrollieren. 

	In der spirituellen Welt kann man mit seinen Gedanken bestimmte Produkte erschaffen, darunter auch solche, die aus Gedanken und Gedankenformen neu erschaffen werden. Manche nennen es spirituelle Materialisierung, aber in der Terminologie der Interstellaren Union sind Geist und Materie verschiedene Ebenen derselben Welt, die jedoch gemäß den allgemein bekannten göttlichen Gesetzen ineinander übergehen. 

	Um ein Wasserstoffatom zu erzeugen, ist es notwendig, 1600 Quanten zu sammeln und sie so zu addieren, dass dieses Atom aus drei Energieniveaus besteht, die gemäß der Formel prozentual verteilt sind, sodass das dritte Niveau 55 % der Energie enthält, und so weiter, das heißt, dies ist eine ziemlich arbeitsintensive Arbeit, die von mehreren Geistern ausgeführt wird. Und sie tun dies unter Verwendung der Gesetze der materiellen Welt, die auf ihrer Dichteebene existiert. 

	Lebensmittelsynthesizer können Fertigprodukte aus gewöhnlichen Molekülen synthetisieren, also aus physikalischen Molekülen, die beispielsweise aus der Luft, aus einem Gemisch von Luftgasen, aus dem Boden usw. gewonnen werden können. Um es ganz einfach auszudrücken: Sie können eine Handvoll Sand in dieses Gerät schütten und es die Luft aus dem umgebenden Raum aufnehmen lassen und daraus Nährstoffe in jeder Form und Farbe synthetisieren, aber wiederum werden für die Form und Farbe die Atome verwendet, die diesem Gerät zur Verfügung stehen. Das heißt, wenn Sie beispielsweise eine Handvoll Sand hineinschütten und daraus ein Stück Fleisch synthetisieren möchten, ist Ihnen dies nicht möglich, da Fleisch Proteine enthält, deren Zusammensetzung sehr komplex ist, und im Sand gibt es keine derartigen Atome. Sie müssen andere Elemente hinzufügen. 

	Was die Synthese aus umgebenden Substanzen betrifft, so war Jesus dieser unterworfen. Er synthetisierte beispielsweise auch verschiedene Nahrungsmittel: Fisch, Brot, Wein aus Wasser, aber auch hier handelte es sich um eine Materialisierung aus Atomen. Es ist nicht so, dass er beispielsweise einen Fisch erfunden hat und der ätherische Prototyp herabgestiegen ist und sich ohne Atome zusammengesetzt hat, und es ist für ihn unklar, woher die Atome kamen, das alles ist eine Transformation von Atomen. Sie wissen, dass Diamant und Kohle aus absolut derselben Substanz bestehen. Es kommt nur auf das Kristallgitter an. Ein Geist, der über hundert Prozent seiner eigenen Lebenskraft und ätherischen Kraft verfügt, diese kontrollieren kann und an die Transformation der Kristallgitter dieses Objekts glaubt, kann einen Diamanten erhalten, indem er einfach die Kohle in der Hand hält. 

	Zeitcode: 14:05, #558 ETHEREAL-Feld – Matrix, dunkle Materie, Materialisierung von Objekten. Organrestaurierung mittels DNA. 
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	Arten ätherischer Energie. Zehn Ebenen der menschlichen Äthermatrix. Dunkle Materie 

	Wenn die Seele inkarniert, durchläuft sie die Astralwelt, die von feinstofflichen Räumen durchdrungen ist. Diese sind ineinander verschachtelt, und die Seele erhält eine Hülle aus einer sehr feinstofflichen Art ätherischer Energie, die als feinstoffliches Prana bezeichnet wird. 

	Prana kommt in zwei Formen vor: als ätherische Energie des Luftelements und als sehr dünne Prana-Hülle, die der Seele die anfängliche Energie für das Leben im physischen Körper gibt. Das subtile Prana, mit dem die Seele ausgestattet ist, wird genannt – wir haben unsere eigenen Namen, aber im irdischen Namen können wir den Sanskrit-Begriff Purusha verwenden. 

	In der antiken Welt gab es eine spezielle Sprache für Priester, die heute Sanskrit heißt und in der man Begriffe verwenden kann, die verschiedene ätherische Energien bezeichnen, weil Wissenschaftler in dieser Sprache die Wechselwirkung ätherischer Ebenen untersuchten. Und auf Russisch heißt es einfach Äther, subtiler Äther, weniger subtiler Äther, dichter und so weiter. 

	Die menschliche Äthermatrix spiegelt letztendlich 10 Dichtestufen wider. 10 ätherische Dichtestufen von 56 ( Anmerkung der Redaktion: drei Ebenen - physischer Cluster ). Das Ätherfeld ist Teil der Aura. 

	Das Ätherfeld selbst besteht nicht einfach aus Äther, sondern es gibt 10 Arten von Äthern (sie stehen in unterschiedlichen Verhältnissen zueinander und bilden die ätherischen Matrizen der Organe). 

	Warum hat ein Mensch genau diese Energiestruktur? Da der Mensch eine in einem Körper verkörperte Seele ist, ist die Seele ein Teil des Geistes. Daher ist es richtig zu sagen, dass sowohl die Seele als auch der Geist in einem Körper verkörpert sind. 

	Ein Geist ist ein Wesen, das über spirituelle Energien verfügt, die sich in ihren Schwingungen von materiellen Energien unterscheiden, die Fähigkeit, in der spirituellen Welt ohne Materie zu existieren usw. Die Seele, die im Körper inkarniert, inkarniert nicht einfach so, dass sie sich an einer Stelle des Körpers befindet, sondern sie inkarniert im ganzen Körper, wobei sich ihr Zentrum in einem der Chakren befindet, dies hängt von der Bewusstseinsebene ab. Ein Chakra ist ein Energiezentrum, durch das sich die Energie der Seele manifestiert. Hier muss man verstehen, dass die Energie der Seele nicht nur aus den ätherischen Energien besteht, die die Seele empfing, als sie in die materielle Welt kam, sondern dass die Energien der Seele auch jene Energien sind, die sie von ihrem allgemeinen Geist, von ihrem Höheren Selbst nahm, und dass alle diese Energien sich durch die Chakren manifestieren und die Aura eines Menschen bilden, nicht nur den ätherischen Körper, sondern auch den astralen, mentalen, kausalen, buddhistischen und Atman-Körper. 

	
Dunkle Materie des Universums 

	So beschreibt man den Gravitationseinfluss feinstofflicher Welten auf physische Objekte. Tatsache ist, dass ätherische Energien mit den Gravitationsfeldern von Galaxien, Sternen und Planeten interagieren und beginnen, die Richtung und Stärke der Gravitationsfelder zu beeinflussen, was zu Änderungen der Flugbahnen verschiedener Himmelskörper führt, und dieser sichtbare Effekt wird von Ihren Wissenschaftlern als Effekt der dunklen Materie und der dunklen Energie bezeichnet. 

	Dunkel, weil Ihre Geräte es nicht sehen und keine Substanz erkennen können. Dies kommt auch in dunklen Staubnebeln vor, allerdings handelt es sich hierbei nicht um kosmischen Staub, sondern um eine Art Energie, die sich im Weltraum befindet, von Instrumenten jedoch nicht erfasst werden kann. Und soweit ich diese Frage erforscht habe, indem ich die quantitativen Berechnungen Ihrer Wissenschaftler mit der Anzahl der uns bekannten ätherischen Ebenen verglichen habe, ist meine Hypothese, dass Ihre Wissenschaftler nicht alle Dichteebenen als dunkle Materie und Energie bezeichnen, sondern nur 16 von 56, und die übrigen Dichteebenen überhaupt nicht erfassen. 

	Zeitcode: 06:25, #558 ETHEREAL-Feld – Matrix, dunkle Materie, Materialisierung von Objekten. Organrestaurierung mittels DNA. 
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	#564 „Cassiopeia“ – „Gikhor“-Schule. Kosmoenergetik von A bis Z. Irina Podzorova und Ivan Yonten. Teil 1. 

	 https://www.youtube.com/watch?v=TyJbEozKpmU  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:19 Hauptthesen der Konferenz. 

	Irina: Kosmoenergetik ist ein universelles System, in dem es viele Energieflüsse gibt, die darauf abzielen, alle Schichten der Aura, alle Chakren und alle Strukturen des physischen Körpers wiederherzustellen, und der Zustand eines Menschen beeinflusst bereits sein Verhalten, auch in zwischenmenschlichen Beziehungen. Die anderen Lebensbereiche eines Menschen werden wiederhergestellt, auch solche, die nichts mit der Gesundheit zu tun haben. 

	Kosmoenergetik ist ein vielschichtiges System, das auf Selbstverbesserung, Heilung und Wissen über das Universum abzielt. Aber Energiearbeit erfordert die Einbeziehung des Bewusstseins, die Einbeziehung von Gedanken, Emotionen und Gefühlen in diesen Prozess. Warum ist das so? Denn Emotionen, Gedanken und Gefühle haben auch ihre eigene Energie, und wenn sie sich mit der Energie des Kanals verbinden, wird sie gestärkt und nicht nur gestärkt, sondern harmonisiert. 

	01:44 Vorstellung der Teilnehmer. 

	Ivan: Hallo, liebe Freunde! Wir freuen uns, Sie auf dem Cassiopeia-Kanal begrüßen zu dürfen. Heute haben wir eine ungewöhnliche Sendung. Erstens, weil wir uns in einer solchen Zusammensetzung befinden. Ich sollte sagen, dass unser heutiger Gast Irina Podzorova ist, aber das ist in Wirklichkeit nicht der Fall. Heute Irina Podzorova und mein heutiger Gast ist Ivan Yonten, der Leiter der Schule für Kosmoenergetik „Gikhor“. Und heute werden wir über den Planeten Gihor, über die Gihor-Zivilisation und natürlich über Kosmoenergetik sprechen. Zum ersten Mal fand auf dem Cassiopeia-Kanal eine öffentliche Konferenz zu diesem Thema statt. Irina, hallo! 

	Irina: Hallo, liebe Freunde! Mein Name ist Irina Podzorova. Ich habe Kontakt zu außerirdischen Zivilisationen. Heute findet bei uns eine Konferenz zum Thema Kosmoenergetik statt und ein Vertreter des Planeten Gihor ist in einem Astralkörper bei uns. Sein Name ist Siomoni Grihtori. Er ist Experte für die Erzeugung und Manipulation externer Energiefelder zur Verwendung bei der Heilung, Schwingungserhöhung und anderen kosmoenergetischen Zwecken. 

	Ivan: Wir nutzen diese wunderbare Gelegenheit und werden heute Fragen stellen. Ich habe zuvor Fragen von unseren Kosmoenergetik-Experten und generell von allen gesammelt, die Siomoni Grihtori Fragen zum Thema Kosmoenergetik und Gihor stellen möchten. 

	Und so kam es, dass sich diese Fragen innerhalb weniger Tage auf über dreihundert anhäuften, und natürlich werden Sie und ich nicht in der Lage sein, eine solche Anzahl von Fragen in einer, zwei oder wahrscheinlich sogar fünf Konferenzen zu bewältigen. Deshalb werden wir heute die Hauptfragen stellen, die wir speziell für unsere erste Konferenz zur Kosmoenergetik ausgewählt haben. 

	Doch bevor wir unseren Zuhörern Fragen stellen, wollen wir zunächst herausfinden, was Kosmoenergetik aus der Sicht unserer interstellaren Freunde ist. Siomoni, ich freue mich, Sie begrüßen zu dürfen! 

	03:46 Der Ursprung der Kosmoenergetik. 

	Ivan: Erklären Sie uns bitte kurz, was Kosmoenergetik ist? Warum wurde es uns Erdenbewohnern gegeben und was sollen wir damit tun? 

	Irina (Siomoni Grihtori): Kosmoenergetik ist ein System aus Theorie und Praxis, das ursprünglich von den Planeten Gihor, Gissam und Saama geschaffen wurde. Später schlossen sich diesem System weitere Zivilisationen der Interstellaren Union und der Galaktischen Föderation des Lichts an. 

	Der Zweck seiner Erschaffung besteht darin, spezielle externe Energiefelder, -ströme und -kanäle zu schaffen, um den Menschen auf der Erde bei ihrer Inkarnation zu helfen. Sie dienen nicht nur der Heilung, sondern beispielsweise auch als Informationsquelle, zur Wiederherstellung der Chakren und der Aura sowie zur Erhöhung ihrer spirituellen Schwingungen. Das heißt, Kosmoenergetik ist ein vielschichtiges System, das auf Selbstverbesserung, Heilung und Wissen über das Universum abzielt. 

	Ivan: Danke! Das heißt, verstehe ich richtig, dass Kosmoenergetik eine Technik ist, die den Erdbewohnern von der Interstellaren Union gegeben wurde? 

	Irina (Siomoni Grichtori): Ja. Ursprünglich wurde es von der Interstellaren Union veranstaltet, mittlerweile nehmen jedoch auch Vertreter der Galaktischen Föderation des Lichts und Vertreter der Geistigen Welt daran teil. Sie übertragen auch ihre Energien. 

	05:17 Der Zweck der Kosmoenergetik. 

	Ivan: Okay, danke! Können Sie bitte näher erläutern, für welche Zwecke die Kosmoenergetik neben der bekannten Heilung und Genesung noch eingesetzt werden kann? 

	Irina (Siomoni Grihtori): Um Informationen zu erhalten, Astralreisen zu erlernen, zu kommunizieren, Kontakt mit Humanoiden, plasmoiden Zivilisationen und der spirituellen Welt aufzunehmen, den Weltraum zu reinigen, die Schwingungen des Weltraums zu erhöhen und Ihre Kontakte mit verschiedenen egregorialen Systemen der Noosphäre der Erde zu harmonisieren. 

	Ivan: Gut. Das heißt, es kann auch für egregoriale Arbeit verwendet werden. Verstehe ich das richtig, ist es wahr, dass die Kosmoenergetik einem Menschen in absolut jedem Bereich seines Lebens helfen kann? 

	Irina (Siomoni Grikhtori): Ja, natürlich. Kosmoenergetik ist ein universelles System, in dem es viele Energieflüsse gibt, die darauf abzielen, alle Schichten der Aura, alle Chakren und alle Strukturen des physischen Körpers wiederherzustellen. Der Zustand eines Menschen beeinflusst sein Verhalten, auch in zwischenmenschlichen Beziehungen, und es werden andere Lebensbereiche eines Menschen wiederhergestellt, die nicht einmal mit der Gesundheit zu tun haben. 

	Ivan: Okay, danke! Kommen wir nun zu den Fragen unserer Abonnenten. Ich öffne es. 

	06:52 Kosmoenergetische Kanäle und ihre Lage. 

	Ivan: Befindet sich die Quelle der Kanäle auf der Erde also entweder im Weltraum oder speziell auf Gihor? Wo liegt die Energiequelle der Kanäle? 

	Irina (Siomoni Grihtori): Quellen von Energiekanälen, es gibt mehrere davon. In unserer Galaxie gibt es insgesamt 52 Quellen. Dies ist lediglich ein technisches Mittel. Der Punkt ist, dass Kanäle Energieflüsse sind, die aus vielen Frequenzen bestehen. Die Anzahl der Frequenzen in den verschiedenen Kanälen variiert von 12 bis über 500 (zeigt die Anzahl). Und einige Kanäle werden durch künstliche Mittel mit Hilfe spezieller Geräte geschaffen, andere wiederum werden telepathisch geschaffen, das heißt durch die Schaffung von Gedankenformen durch Spezialisten, die sich mit geistiger Arbeit beschäftigen. Ihrer Meinung nach wird es so sein: Sie sitzen und meditieren, aber sie meditieren auf den Planeten Erde gerichtet und erzeugen ständig einen Energiekanal. 

	Die Kanäle selbst bestehen aus unterschiedlichen Frequenzen, die durch künstliche Mittel und telepathisch erzeugt werden. Diese Geräte, die mit künstlichen Mitteln Kanäle erzeugen, befinden sich auf dem Planeten Gihor, dem Planeten Gissam, dem Planeten Saama, dem Planeten Burkhad und im Plejaden-Sternhaufen. Sie existieren auch auf Stützpunkten auf dem Mond. 

	Es gibt Stützpunkte, die diese Frequenzen verstärken und gezielt zur Erde übertragen. Ja, es gibt beispielsweise eine Basis auf dem Mond, auf dem Planeten Gihor, wo es Geräte gibt, die diese Frequenzen aus der gesamten Galaxie sammeln und in eine Form übersetzen, in der sie auf der Erde verwendet werden können. 

	Ivan: Danke! Also, nächste Frage. Nur für den Fall, dass ich es den Kosmoenergetik-Experten, die diese Sendung hören, erklären werde. Bitte beachten Sie, dass es sich bei der Bezeichnung „Kanäle“ um eine alte Terminologie handelte. Dann sagte Petrov, dass es richtig sei, „Frequenzen“ zu sagen. Aus diesem Grund gibt es in verschiedenen Schulen der Kosmoenergetik sowohl Kanäle als auch Frequenzen. Es bedeutet dasselbe. Aber in den Informationen, die wir gerade gehört haben, bezieht sich das Wort Frequenzen auf bestimmte Komponenten von Kanälen. 

	Irina (Siomoni Grihtori): Ja, es gibt separate Ströme in den Frequenzen. 

	Ivan: Das heißt, in diesem Fall sagen wir „Kanal“ und meinen damit einen bestimmten Kanal, zum Beispiel Farun Buddha, und woraus dieser besteht, diese Unterkanäle – wir sprechen jetzt von Frequenzen. Dies ist die Terminologie im Rahmen dieser Konferenz. 

	Also, nächste Frage. Normalerweise sagen wir beim Unterrichten der Kosmoenergetik, dass es sogenannte feinstoffliche Körper gibt, den physischen, dann gibt es ätherische, astrale, mentale, kausale, buddhistische und so weiter. 

	Frage des Abonnenten: Welche dieser Strukturen, welche dieser feinstofflichen Körper können durch kosmoenergetische Kanäle beeinflusst werden? 

	Irina (Siomoni Grihtori): Verschiedene Kanäle der Kosmoenergie sind in der Lage, alle diese Strukturen zu beeinflussen, da sie Frequenzen enthalten, deren Schwingungen für alle sieben Felder der menschlichen Aura geeignet sind. 

	Ivan: Gut! Das heißt, bestimmte Kanäle sind in der Lage, irgendetwas zu beeinflussen? 

	Irina (Siomoni Grihtori): Ja, zur Aura im Allgemeinen. 

	10:19 Das Funktionsprinzip von Kosmoenergiekanälen. 

	Ivan: Gut. Die nächste Frage ist: Verfügen die Kanäle über eine eigene Intelligenz oder Pseudointelligenz oder über eine Art Softwarekomponente? Handelt es sich um Lebewesen oder handelt es sich eher um ein Robotersystem? Wie können wir das am besten verstehen? 

	Irina (Siomoni Grihtori): Jeder Kanal oder jede Frequenz ist ein künstlich erstelltes Datenpaket, und dieses Datenpaket enthält beispielsweise Welleneigenschaften der Idealzustände innerer Energieorgane und andere Informationsdaten. Die Kanäle selbst, was meinen Sie damit, dass sie lebendig sind? Sie verfügen zwar nicht über dasselbe Selbstbewusstsein wie beispielsweise ein Lebewesen, doch ist ihnen ein Programm eingeschrieben, das den instinktiven Programmen der Tierseelen sehr ähnlich ist. Das heißt, es ist wie ein Programm oder wie Computerprogramme, aber sie passen sich der umgebenden Realität besser an als Ihre Computerprogramme. Flexibler. 

	Ivan: Das heißt, es handelt sich dabei um eine Art automatisierter, sehr komplexer Auslöser, die es den Kanälen ermöglichen, sich in einer bestimmten Situation auf die eine oder andere Weise zu verhalten. 

	Irina (Siomoni Grihtori): Und die Sache ist, dass zusätzlich zur Arbeit der Kanäle bei den kosmoenergetischen Sitzungen in den Astralkörpern auch Spezialisten anwesend sind, die die Wirkung der Kanäle beobachten und ihre Arbeit bei Bedarf korrigieren, auch durch Beeinflussung der Geräte. 

	Ivan: Wir sind es gewohnt, dass in der Praxis der Kosmoheilung, die es auch im Rahmen des Cassiopeia-Projekts gibt, immer Spezialisten im Astralkörper hinzugezogen werden. Dies wurde auf den entsprechenden Konferenzen bekannt gegeben. Dann habe ich hierzu eine Frage. 

	12:03 Primärdiagnostik in der Kosmoenergetik. 

	Ivan: Werden diese Spezialisten bei allen kosmoenergetischen Sitzungen im Astralraum immer anwesend sein? 

	Irina (Siomoni Grihtori): Im Astral sind sie in den meisten Fällen vorhanden, aber nicht immer. Normalerweise sind sie anwesend, wenn eine Person zum ersten Mal kommt, und scannen sie. Wenn in den Kanälen eine Person erfasst wird, wird eine Scan-Aktion durchgeführt und die Daten über die Person werden nach Gihor oder zu einer anderen Basis übermittelt, wo sich zu diesem Zeitpunkt Spezialisten befinden. Denn diese können sich ändern, ebenso wie die Einsatzorte. Und meistens können die Spezialisten, die diese Kosmoenergetik betreuen, Vertreter des Planeten Gihor oder eines beliebigen Planeten sein, der in das System der Kosmoenergetik einbezogen ist. Dies ist eine Gemeinschaft von Wissenschaftlern. 

	Für Sie ist dies Kosmoenergetik, aber in der Galaxie versteht man darunter eine Gemeinschaft von Wissenschaftlern, die Geräte und telepathische Felder untersuchen und die Auswirkungen auf einen Menschen, seine Gesundheit und die äußere Umgebung erforschen. Schließlich sind sie Wissenschaftler. Es gibt Biologen, Soziologen, Ärzte und so weiter. Wenn ein neuer Patient zu einer kosmoenergetischen Person kommt, kommen meistens die Kuratoren dieser kosmoenergetischen Person und scannen ihn zusätzlich. 

	Es gibt jedoch Fälle, in denen eine Person kaum Probleme hat und dann mit dem Scannen nur mit Geräten auskommt. In schwierigen Situationen können jedoch jederzeit Vertreter des Kosmoenergiesystems auftauchen. Am häufigsten handelt es sich dabei um Vertreter des Planeten Gihor, da derzeit 38 Prozent der Bevölkerung unseres Planeten auf die eine oder andere Weise mit diesem System verbunden sind. Meistens handelt es sich dabei um Vertreter des Planeten Gihor, aber nicht immer, da wir mit anderen Zivilisationen zusammenarbeiten. Auch wenn eine Person schon seit längerer Zeit an kosmoenergetischen Sitzungen teilnimmt und mit ihr bestimmte Arbeiten durchgeführt werden, kann es manchmal vorkommen, dass einfach nur Kanäle mit ihr arbeiten und Spezialisten sie von außen mithilfe von Instrumenten beobachten. 

	Ivan: Es stellt sich also heraus, dass, wenn zum Beispiel ein neuer Patient zum ersten Mal zu einem Kosmoenergetiktherapeuten kommt, dann kommt in den meisten Fällen jemand von dort und erstellt eine Registrierungskarte für den neuen Patienten, um die weitere Arbeit mit ihm zu erleichtern. Funktioniert das so? 

	Irina (Siomoni Grihtori): Ja, das passiert in etwa 90 Prozent der Fälle, wenn ein neuer Patient kommt, und nur in 10 Prozent der Fälle, die am einfachsten sind, ist es möglich, mit Informationen auszukommen, die nur über die Scanfrequenzen des einen oder anderen Kanals eingetroffen sind. In jedem Kanal, beginnend mit Farun Buddha, und in anderen Kanälen gibt es auch Scanfrequenzen, also Diagnosefrequenzen. 

	Ivan: Das heißt, es gibt bestimmte Frequenzen, um Feedback zu erhalten. 

	Irina (Siomoni Grichtori): Ja. Informationen aus ätherischen Matrizen zu lesen, ihren Zustand zu bestimmen und den Zustand beispielsweise aus dem Kausalkörper eines Menschen abzulesen, der den Abdruck seines persönlichen, sozialen und angestammten Karmas trägt. 

	Ivan: Sehr interessant, danke! Nächste Frage. 

	15:57 Aktionen des Patienten im kosmoenergetischen Kanal. 

	Ivan: Können wir die Arbeit der Kanäle in die eine oder andere Richtung lenken, mit der Absicht, ein bestimmtes Problem zu heilen? Also haben wir eine Reihe von Kanälen geöffnet, sagen wir, für eine Sitzung. Kann der Patient selbst während der Sitzung die Arbeit des Kanals mit seiner Aufmerksamkeit irgendwie zusätzlich verstärken, modifizieren, auf bestimmte Problembereiche lenken usw.? 

	Irina (Siomoni Grihtori): Es ist besser für den Patienten, sich zu entspannen und die Arbeit des Kanals zu beobachten. Denn wenn er irgendwohin lenkt, sich geistig anstrengt, dann kann diese Gedankenanstrengung den Energiefluss behindern. Es ist besser, nur zu beobachten, dann verläuft der Heilungsprozess besser und schneller. Und hier ist es sehr wichtig, innerlich darauf zu vertrauen, was andere intelligente Wesen des Kosmos tun. 

	Ivan: Ich freue mich so über diese Antwort, liebe Freunde! Deshalb, liebe Abonnenten, die an unseren Sitzungen teilnehmen, denken Sie bitte daran: Sie müssen nichts tun. Einfach maximale Entspannung und das Grundvertrauen, dass etwas Gutes passiert. Das ist alles. Während der Sitzung müssen Sie nichts weiter tun. 

	Irina (Siomoni Grichtori): Ja. Denn die Energie des Vertrauens in uns und die Energie des Vertrauens in die Kanäle verstärkt deren Wirkung, da der instinktive Teil Ihres Gehirns zusätzlich aktiviert wird, der zusammen mit den Kanälen beginnt, intensive Arbeit an der Selbstregeneration des Gewebes zu leisten. 

	Ivan: Gut. Also, was die Effizienz der Arbeit betrifft. Jetzt kommt einfach eine Top-Frage. 

	17:36 Die Körperhaltung des Patienten während einer Kosmoenergetik-Sitzung. 

	Ivan: Top-Frage: Warum muss man während einer Sitzung stehen? 

	Irina (Siomoni Grihtori): In der Kosmoenergetik gibt es Kanäle, die in jeder Position funktionieren. Darüber hinaus können bei schweren Erkrankungen, wenn eine Person längere Zeit nicht stehen kann, auch Kanäle für sie geöffnet werden. Alle Kanäle zur Harmonisierung seiner Arbeit. Und die Empfehlung an alle anderen, aufzustehen, wurde aus mehreren Gründen ausgesprochen. 

	Der erste Grund: Wenn ein Mensch steht, ist er aufmerksamer. Schwieriger fällt ihm, in einen Schlafzustand zu gelangen, also den physischen Körper zu verlassen und irgendwohin zu reisen. Die Sache ist die, dass wir als Entwickler der Kosmoenergetik immer gesagt haben, dass es für den Menschen besser ist, sich im Klaren darüber zu sein, was geschieht, wenn Heilung stattfindet. Und wenn ein Mensch ins Astrale geht, und nicht nur ins Astrale, sondern ins Unterbewusste, das heißt, einschläft, dann verpasst er irgendwie diese Zeit. Um dies zu vermeiden, wurde beschlossen, die Sitzungen im Stehen durchzuführen. Dies ist der erste Grund. 

	Der zweite Grund: Wenn ein Mensch steht, sind die Position seines Körpers, die Position seiner Wirbelsäule, der ätherische Kanal in der Wirbelsäule sowie die ätherischen Kanäle in den Armen und Beinen idealerweise offen und frei für den Energiefluss. Das heißt, eine bessere Energieleitfähigkeit. Wenn eine Person Schwierigkeiten beim Stehen hat und durch ihre Müdigkeit abgelenkt ist, ist es möglicherweise besser, eine Kombination von Sitzungen für sie auszuwählen, sodass sie die Sitzungen nach und nach, aber oft durchführt. 

	Ivan: Das heißt, weniger Sitzungen, aber mehr Beteiligung. 

	Irina (Siomoni Grichtori): Ja. Auch hier kommt es darauf an, ob er zur Sitzung kommt oder selbst initiiert wird. Denn wenn er selbst eingeweiht ist, ist es selbstverständlich, dass er diesen Kanal zu jedem für ihn passenden Zeitpunkt, auch wiederholt, für sich öffnen kann. Und einige Kosmoenergetiker, das weiß ich, öffnen zum Beispiel vor dem Schlafengehen Kanäle für sich. Sie begründen dies damit, dass die Kanäle sie im Schlaf schützen würden. Es liegt eine solche Anfrage vor. Ich möchte sagen, dass die Kanäle selbst natürlich Schutz bieten, aber Tatsache ist, dass der Wunsch, sich selbst zu schützen, aus einer verborgenen Angst entsteht, die wiederum Wesen anziehen kann, die Freude an der Angst haben, und auch psychosomatische Störungen im Körper verursachen kann. 

	Ivan: Verstehe ich richtig, dass die Empfehlungen an unsere Kosmoenergetiker nicht nur darin bestehen, die notwendigen Abwehrkräfte aufzubauen und sich mit Kanälen zu schützen, auch während des Schlafs, sondern dass das Wichtigste immer noch darin besteht, an sich selbst zu arbeiten, an der Entwicklung der eigenen Spiritualität zu arbeiten und Ängste zu akzeptieren und zu beseitigen, richtig? 

	Irina (Siomoni Grichtori): Ja. Stellen wir uns vor, ein Mensch lebt, er leistet keinerlei Schutz, er ist vollkommen gesund und fühlt sich harmonisch. Aus welchem Grund? Aus dem Grund, dass er an sich selbst glaubt, an sein Licht und an seinen Kontakt mit Gott, dem Himmlischen Vater, also mit der Quelle von allem. Wir nennen Gott die Quelle von allem. 

	Und was bedeutet die Quelle von allem? Dies bedeutet, dass jedes Ereignis, das passiert ist, aus der göttlichen Realität stammt, und es ist sehr wertvoll, wenn ein Mensch dieser göttlichen Realität vertraut und nicht nur automatisch Schutz aufbaut, sondern einen Dialog mit der Welt aufbaut, einschließlich jener Wesenheiten, die ihm vielleicht nicht ganz angenehm sind. Schließlich können sich in seiner Umgebung, beispielsweise in seinem Zimmer, verschiedene plasmoide Wesenheiten befinden. Und man kann Angst davor bekommen, sich verschließen und so weiter. Und sie fügen ihm möglicherweise keinen Schaden zu, sondern sind einfach in der Nähe. 

	Ivan: Ich verstehe. Daher möchte ich wie immer an meine Kosmoenergetikerkollegen sagen: Bitte beachten Sie, dass die Entwicklung unserer kosmoenergetischen Schutzmechanismen und des Zustands des energetischen Schutzes im Allgemeinen notwendig und unerlässlich ist und dass daran kein Weg vorbeiführt. Wir sollten die angesprochenen Aspekte jedoch keinesfalls aus den Augen verlieren, denn ohne sie ist eine harmonische Entwicklung und Existenz nicht möglich. OK, danke. Nächste Frage. Ausgezeichnete Frage zum Planeten Gihor. 

	22:58 Nutzung von Kosmoenergie durch Außerirdische. 

	Ivan: Sagen Sie mir bitte, sind alle Bewohner des Planeten Gihor selbst in die Kosmoenergetik involviert? 

	Irina (Siomoni Grihtori): Wie ich bereits sagte, sind derzeit 38 Prozent der erwachsenen Bevölkerung des Planeten Gihor an dieser Aktivität beteiligt. Die übrigen Bewohner wissen davon, sind aber in anderen Bereichen des Lebens auf unserem Planeten, in anderen Forschungs- und Arbeitsgebieten auf dem Planeten selbst tätig. Sie können aber beispielsweise auch andere Energiepraktiken praktizieren, da auf unserem Planeten im Allgemeinen ein sehr ausgeprägtes Verständnis dafür besteht, dass es notwendig ist, mit der eigenen Energie zu arbeiten, damit der verkörperte Teil des Geistes diese Inkarnation leichter und harmonischer durchführen kann. 

	Ivan: Okay, danke. Nun, und dementsprechend als Fortsetzung dieser Frage. Wie viele andere Zivilisationen nutzen die Praxis der Kosmoenergetik auch für ihre eigene Gesundheit usw.? 

	Irina (Siomoni Grihtori): Im Allgemeinen arbeiten derzeit 34 Zivilisationen am Kosmoenergetik-Projekt (zeigt eine Liste). Im Wesentlichen sind dies neben Gihor Gissan, Saama, Desnit, außerdem Taschig und Burkhad, und es nehmen auch die Kolonien Burkhad, Tumesout, Esler und Shimor teil. Von den Ihnen bekannten Planeten. Es gibt auch lyrische Zivilisationen und auch Zivilisationen der Galaktischen Föderation des Lichts, die nicht Teil der Interstellaren Union sind. Insbesondere Vertreter der Galaktischen Föderation des Lichts (zeigt die Flotte von Ashtar Sheran) haben sich vor kurzem unserem Projekt angeschlossen und begonnen, aktiv daran teilzunehmen. 

	Ivan: Alles von uns. 

	Irina (Siomoni Grihtori): Spezialisten. Übrigens verfügen sie auch über Geräte, die wir ebenfalls untersuchen und die Strahlung verschiedener Geräte kombinieren, um die Kanäle genauer auf bestimmte Bedürfnisse der Menschheit abzustimmen. Da die Menschheit einen Quantenübergang durchläuft, verändert sich die Energie und die Kanaleinstellungen müssen geändert werden. 

	25:18 Kosmoenergetik und Quantenübergang. 

	Ivan: Es stellt sich also heraus, dass wir sofort eine Frage bekommen, ich erinnere mich, es gab weiter unten eine Frage. Ist Kosmoenergetik heute relevant? Könnte es nicht beispielsweise veralten? Wir haben es gerade gehört. 

	Irina (Siomoni Grihtori): Tatsache ist, dass wir den Quantenübergang beobachten, die Quantenfrequenzen verschiedener Substanzen, einschließlich derer, die in den menschlichen Körper gelangen, und neue Schwingungswerte ausgewählt werden, damit die Kanäle immer so funktionieren, dass dies in der Quantenperiode relevant ist, die Ihr Planet gerade durchläuft. 

	Ivan: Es stellt sich also heraus, dass Kosmoenergetik hier immer relevant ist. 

	Irina (Siomoni Grichtori): Ja. Denn es wird überwacht und gegebenenfalls angepasst. 

	Ivan: Okay, danke. Also, weiter. Die Frage ist hier: Gibt es eine Grenze für die Entwicklung der Kosmoenergetik? Aber im Allgemeinen wurde dies im Wesentlichen bereits beantwortet. Es gab eine Frage zu Schulen. Dies ist eine sehr dringende Frage. Echt scharf. 

	26:20 Gründe für die Leugnung des außerirdischen Ursprungs der Kosmoenergetik. 

	Ivan: Und warum leugnen alle anderen Schulen der Kosmoenergetik, die uns zumindest bekannt sind, mit Ausnahme der Schule „Gikhor“, den außerirdischen Ursprung der Kosmoenergetik, den Planeten Gikhor selbst und im Allgemeinen all diesen, sagen wir, ufologischen Anstrich? Warum bestehen sie immer noch auf ihrem eigenen Weg? 

	Irina (Siomoni Grihtori): Ja, ich kenne dieses Problem. Denn wie ich bereits sagte, wusste unser Kontaktmann Vladimir Petrov (zeigt) zunächst ganz genau, dass er ein Kontaktmann des Planeten Gihor war, aber Tatsache ist, dass er nur wenigen Menschen, seinen Nächsten, davon erzählte. Und als er Kosmoenergetik lehrte, lehrte er sie als etwas, das man in einem meditativen Zustand von den Bewohnern von Shambhala usw. erhielt, wie er erklärte. Das heißt, von mehreren spirituellen Wesen. Es war seine Entscheidung. Er beschloss dies, um das Vertrauen in die Kosmoenergetik im esoterischen Teil der Bevölkerung zu stärken. Und auch, weil mit Außerirdischen, insbesondere zu der Zeit, als er lebte und arbeitete, zu viele negative Bilder verbunden waren, die Schaden anrichten konnten. Das war das erste. 

	Zweitens wurden viele Geschichten über Außerirdische von Leuten erzählt, denen man nicht glaubte und die von der medizinischen Fachwelt für verrückt gehalten wurden. Aus diesem Grund geriet der Kontakt mit Außerirdischen selbst in gewissem Misskredit. Er hat uns davon erzählt. Er sagte mir und seinen anderen Kuratoren, dass er nicht bereit sei, seinen Studenten konkret etwas über den außerirdischen Ursprung dieser Kanäle zu erzählen. Er sagte sogar, dass er versucht habe, einigen seiner engen Schüler davon zu erzählen (zeigt drei Personen, die durch seine Wahrnehmung kamen). 

	Er versuchte, über andere Planeten zu sprechen und dass diese Kanäle einfach von Außerirdischen geschaffen worden sein könnten, und selbst seine Annahme rief bei einigen nicht einmal Ablehnung, sondern Kritik hervor und den Wunsch bei diesen Leuten, herauszufinden, woher er das wisse, und während des Gesprächs wurde klar, dass, wenn er behaupten würde, dass er die Kanäle von uns erhalten habe, die Leute entweder Beweise für die Existenz von Außerirdischen oder seine Eignung verlangen würden. 

	Ivan: Es stellt sich heraus, dass es einen rein sozialen Aspekt gibt, warum er sich für ein solches Konzept entschieden hat. 

	Irina (Siomoni Grihtori): Ja, er hat ein solches Konzept gewählt, das er von Yogis, von Vertretern von Shambhala, man könnte sagen, von alten spirituellen Lehrern, die Yoga praktizierten, Meditation praktizierten, Buddhismus. Dass sie ihm diese Yoga-Kanäle durch die sogenannte Parampara, also die Nachfolgekette, übermittelten. Und tatsächlich hat er hier die Wahrheit gesagt, er hat nicht gelogen, denn im Allgemeinen waren kosmoenergetische Kanäle auf der Erde schon vor diesem Kontakt bekannt. Weil wir Kontaktpersonen hatten, auch im alten Indien und in Mexiko. Alles, wie er schrieb, wir haben ihnen diese Möglichkeiten auch übertragen, das heißt, wir haben sie an diese Kanäle angeschlossen. Das ist alles wahr. 

	Ivan: Das heißt, die Wahrheit wird so hervorragend vermittelt, dass er im Grunde nicht einmal gelogen hat. Aber die Leute haben ihre eigenen Ideen. 

	Irina (Siomoni Grihtori): Er hat die Worte „Außerirdische“ und „Planet Gihor“ einfach nicht erwähnt, er hat uns sogar gesagt, dass er nicht bereit sei, und zwar nicht aus Gründen seiner persönlichen Sicherheit, sondern aus dem Grund, dass er durch diese Worte die Idee der Kosmoenergetik diskreditieren würde. 

	30:58 Wahrnehmung von Erdbewohnern hinsichtlich verborgener Kontakte mit Außerirdischen. 

	Ivan: Zu diesem Zeitpunkt war es anders, tatsächlich war es Kosmoenergetik. Seine Erschaffung auf der Erde geht unseren Daten zufolge auf das Jahr 1984 zurück. Genau das hat Peter der Große getan. Stellen Sie sich vor, Sie hätten damals angefangen, so offen über kleine grüne Männchen zu sprechen. 

	Irina (Siomoni Grihtori): Nehmen wir jetzt das Gebiet der Sowjetunion, wo er lebte und lehrte, und die Menschen, mit denen er kommunizierte. Übrigens kommunizierte er viel mit Wissenschaftlern, Physikern und Ärzten und schlug den Ärzten sogar vor, die Wirkung der Kanäle zu überprüfen, Experimente durchzuführen und die Wirkung der Kanäle auf verschiedene Krankheiten zu untersuchen, beispielsweise auf Magengeschwüre und Darmerkrankungen. Ich habe vorgeschlagen, dass sie überprüfen, wie die Kanäle auch ohne Medikamente funktionieren. 

	Er sagte uns, wenn er uns gesagt hätte, dass er auf einem anderen Planeten gewesen sei und dass diese Kanäle an ihn übermittelt worden seien und dass sie von einem anderen Planeten kämen, wäre meine erste Frage gewesen: Aus welchem Grund würden sie sich nicht zeigen? 

	Diese Leute, sogar Freunde und sogar Verwandte, denen er dies erzählte, nahestehende Menschen fragten ihn: „Warum redest du, und sie selbst tauchen nicht auf?“ Sogar seine Verwandten verstanden ihn nicht ganz. Und als er sagte, dass der Kontakt im Allgemeinen nur mit ihm hergestellt würde und niemand diese physischen Kontakte miterleben sollte, ärgerte sie das nur. 

	Ivan: Tatsächlich erleben wir zu diesem Thema immer noch Irritationen, daher fällt es uns leicht, die Situation zu verstehen. 

	Irina: Ich möchte jetzt in meinem eigenen Namen sprechen. Ich bin selbst ein Kontaktierter. Wie Siomoni Grihtori sagt, kommt es tatsächlich vor, dass die Leute, wenn man ihnen von Außerirdischen erzählt, sagen: „Und warum fliegen sie nicht zu allen und helfen vor allem, Kriege zu beenden oder etwas anderes zu tun?“ Und wenn der Kontakt nur mit der Kontaktperson hergestellt wird, sollte niemand davon wissen. Die Leute fangen an zu sagen, dass selbst wenn sie existieren ... 

	Ich habe mit einem Ufologen gesprochen, der fliegende Untertassen erforscht. Diese Frau sagte mir: „Ja, ich glaube, dass es sie gibt, denn ich habe viele Kontaktpersonen gesehen, und sie erzählen unabhängig voneinander ungefähr dasselbe: was sie sehen und was ihnen erzählt wird. Natürlich jeder durch seine eigene subjektive Wahrnehmung, aber das Thema ist dasselbe, und sie tun es unabhängig voneinander. All das kann man nicht länger als Fantasie bezeichnen. Aber wenn sie sich vor unseren öffentlichen Strukturen verstecken – ich spreche nicht einmal von Politikern, vor unseren Wissenschaftlern, die generell nach außerirdischem Leben suchen – und keinen Kontakt zu ihnen aufnehmen, dann bedeutet das, dass sie etwas verbergen.“ Sie glaubt an Außerirdische, sie glaubt, dass sie auf die Erde kommen. Aber sie verdächtigt sie, etwas zu verbergen. 

	Und jetzt sprach Siomoni Grihtori über dasselbe, nämlich dass, selbst wenn man Wladimir Petrow glauben würde, er treffe sich mit Außerirdischen, man anfangen könnte zu vermuten, dass diese sich nicht zeigen, weil sie Schaden anrichten wollen. Denn wenn der Kontakt im Verborgenen erfolgt, weckt er bei vielen Menschen Misstrauen. 

	Ivan: Das heißt, sie haben keine guten Absichten. Warum sollten sie sich sonst verstecken? Nun, das ist unsere menschliche Logik. 

	Irina (Siomoni Grihtori): Das heißt, sie würden einfliegen, Kontakt zu den Wissenschaftlern aufnehmen und ihnen mitteilen, was sie sagen wollen, aus welchem Grund sie an einzelne Kontaktpersonen senden, denen sowieso niemand glauben wird. Vielleicht werden sie es glauben, aber nur eine begrenzte Anzahl von Menschen. Und wenn sie vor diesen auftraten, dann würden ihnen viele Menschen glauben. 

	35:40 Der Grund für den fehlenden Kontakt zwischen Außerirdischen und Wissenschaftlern. 

	Irina: Ich habe meinem Kurator – damals hatte ich einen Kurator namens Kirkhiton – erzählt, dass die Leute fragen: „Warum zeigen sich Außerirdische nicht den Wissenschaftlern, nicht einmal den Politikern oder dem Militär?“ Und er antwortete mir, dass Wissenschaftler heutzutage mehr mit Politikern und dem Militär verbunden seien, als man denke. 

	Ivan: Eigentlich eine logische Antwort. Es ist durchaus glaubwürdig. 

	Irina (Siomoni Grihtori): Sie sind irgendwie miteinander verbunden, und es gibt sogar ein unausgesprochenes Urteil: Wenn Wissenschaftler etwas entdeckt haben, wird ihre Entdeckung von genau denselben Wissenschaftlern untersucht, die jedoch im militärischen Bereich arbeiten. Durch besondere Dienste. 

	Ivan: Im Allgemeinen ist es natürlich. 

	Irina: Ja. 

	Ivan: Gut. Also. 

	36:46 Aktivitäten des ersten irdischen Kosmoenergetikers Vladimir Petrov. 

	Irina (Siomoni Grihtori): Und er hat es nicht erzählt, weil er kein Misstrauen erregen wollte, nicht einmal gegenüber sich selbst, sondern gegenüber der Kosmoenergetik. Weil er den Menschen wirklich dabei helfen wollte, mit der Nutzung dieser Kanäle zu beginnen, und das hat er getan. Tatsächlich hatte er ein reines Herz und strebte nicht nach persönlichem Gewinn. Er wollte den Menschen wirklich helfen. Und er hat sich in vielerlei Hinsicht sogar der Menschen angenommen, die arm waren und selbst Hilfe brauchten. Er nahm sie auf, behandelte sie und half ihnen sogar finanziell. Er hatte tatsächlich solche Fälle. 

	Ivan: Ja, Petrovs Studenten haben auch darüber gesprochen. 

	Irina (Siomoni Grihtori): Er nahm ihnen nicht nur nichts weg, wenn sie kein Geld für die Behandlung hatten, sondern er hatte bereits Geld von anderen Leuten und half ihnen aus Mitgefühl sogar finanziell. Dies geschah, und deshalb tat er es nicht aus persönlichem Vorteil, sondern um den Menschen wirklich zu helfen. 

	Er tat alles, um eine Diskreditierung der Kosmoenergetik zu vermeiden. Also, als er mir zum Beispiel persönlich davon erzählt hat, hatte ich nichts dagegen, weil er auf der Erde ist. Er kennt Ihr Leben, Ihre Gesellschaft besser als ich. Ich komme von einem anderen Planeten, also habe ich ihm dies anvertraut und gesagt, dass er mir alles sagen kann, was er will, in jeder beliebigen Form, solange es im Licht geschieht. Das heißt, bauen Sie kein negatives Bild der Kosmoenergetik auf. Und es hat mir nichts ausgemacht, dass er uns nicht beim Namen genannt hat, weil er unter diesen Bedingungen lebt. 

	Ivan: Nun ja. 

	Irina (Siomoni Grihtori): Ich könnte nicht die Verantwortung übernehmen, ihn irgendwie dazu zu bringen, über Außerirdische zu sprechen, sodass er beispielsweise dadurch in Konflikte geriet. Es war seine Entscheidung. 

	Und später bildete die Kosmoenergetik, wie ich bereits sagte, ihren eigenen Egregor, der sich bereits im Rahmen befindet. Obwohl es sich im Rahmen des esoterischen Egregors befindet, ist es selbst bereits ein ziemlich mächtiger Egregor. Sie wissen, dass in einem Egregor viele andere vorhanden sein können. 

	Ivan: Töchter, ja. 

	Irina (Siomoni Grichtori): Ja. Und in diesem Egregor ist die Idee des sozusagen außerirdischen Ursprungs dieser Kanäle zunächst nicht verankert, und daher werden, sobald Sie oder ein anderer Kosmoenergetiker oder die Schule „Gikhor“ darüber sprechen, natürlich Kosmoenergetiker, die die Bücher von Petrov, Bagirov und anderen ihrer Schüler gelesen haben, natürlich sagen: „Und aus welchem Grund haben sie uns nichts davon erzählt?“ 

	Ivan: Genau wie ich es verlangt habe. Warum? 

	Irina (Siomoni Grihtori): Aus diesem Grund hegen sie bereits Misstrauen, weil sie meinen, dass sie an ihrer Stelle das auf jeden Fall sagen würden. Obwohl dies natürlich nicht der Fall ist. 

	Ivan: Wenn sie unter diesen Bedingungen an diesem Ort gewesen wären, hätten sie meiner Meinung nach nichts gesagt. Wenn ich mir vorstelle, ich wäre an diesem Ort, würde ich wahrscheinlich auch den Mund halten. 

	Irina (Siomoni Grihtori): Aber jetzt ist eine andere Zeit. 

	Ivan: Und jetzt ist es anders, ja. Heute ist die Esoterik viel weiter verbreitet, ebenso wie die Ufologie aller Art. 

	Irina (Siomoni Grihtori): Damals gab es mehr Materialisten. In den späten Achtzigern, frühen Neunzigern gab es mehr Materialisten. 

	Ivan: Wir kommen trotz allem immer noch voran. Das ist wirklich cool! So gut, danke. Lassen Sie uns nun ein wenig über den freien Willen sprechen. 

	Unser Abonnent stellte folgende Frage: „Ist es in der Kosmoenergetik sozusagen möglich zu heilen, gemeint ist aber im Prinzip eine kosmoenergetische Einflussnahme?“ Beachten Sie übrigens das Paradoxon: Ohne Außerirdische wird es von Anfang an Kosmoenergetik genannt. Er nannte sie immer noch so. Aber ohne Aliens. 

	Irina (Siomoni Grihtori): Aber das Wort „Kosmos“ kam unter anderem in denselben Büchern des Agni Yoga vor, die er übrigens gelesen und studiert hat. 

	Ivan: Nun ja. Aber für mich ist es trotzdem paradox. Bußgeld. 

	41:04 Die Notwendigkeit der Patienteneinwilligung in der Kosmoenergetik. 

	Ivan: Können wir also mit Menschen ohne deren ausdrückliche Zustimmung oder in besonderen Fällen sogar mit deren ausdrücklicher Ablehnung zusammenarbeiten, beispielsweise mit nahen Verwandten? 

	Irina (Siomoni Grihtori): Der freie Wille bleibt hier gewahrt. Natürlich können Sie mit jedem zusammenarbeiten, mit dem Sie möchten, aber wenn sich eine Person diesen Energien widersetzt, werden sie praktisch keine Wirkung haben. Denn die Behandlung mit Energieschwingungen ist nicht genau dasselbe wie die Behandlung mit chemischen Medikamenten wie Tabletten, Injektionen usw. Wenn Sie einem Patienten ohne sein Wissen eine Pille geben, wird diese dennoch eine gewisse Wirkung auf seinen Stoffwechsel und seinen Körper haben, denn er hat einen Körper und es handelt sich um eine chemische Wirkung. 

	Und wenn ein Mensch damit nicht einverstanden ist, bringt er seinen Protest zum Ausdruck, sowohl mental als auch astral, und dieser Vorgang, die Ablehnung dieser Energien, wird wie ein Siegel in seine Aura eingeschrieben, und selbst wenn ein Kanal zu ihm geöffnet wird, werden seine natürlichen Abwehrkräfte, die jeder im Ätherfeld hat, diese Schwingungen einfach nicht durchlassen. Und selbst wenn die Gihorianer oder Vertreter anderer Zivilisationen kommen, werden sie einen deutlichen Protest spüren, das heißt, die Abneigung einer Person, mit diesen Energien in Kontakt zu kommen, oder ihren Unglauben an sie. Sie werden einfach keine Energie verschwenden und gehen, dieser Kanal wird sich von selbst schließen. 

	Ivan: Es stellt sich heraus, dass seine Verwendung eigentlich einfach unpraktisch ist. 

	Irina (Siomoni Grihtori): Ja, das ist das Erste. Und zweitens setzt die Heilung mit kosmoenergetischen Kanälen notwendigerweise die Beteiligung des Menschen selbst voraus, einschließlich seiner spirituellen Arbeit an sich selbst. 

	Ivan: Es ist nicht nur so, dass Sie als Patient zur Behandlung gekommen sind, sondern er ist bereit, etwas an sich zu ändern, etwas an sich zu verbessern. 

	Irina (Siomoni Grikhtori): Ja, natürlich. 

	Ivan: Gut. Die nächste Frage kommt von unserem Abonnenten. 

	43:07 Energieaustausch zwischen Menschen während der Kommunikation. 

	Ivan: Es gibt die Meinung, dass ein Heiler – wir sprechen jetzt von klassischen Heilern, nicht von Kosmoenergetikern – bei der Arbeit mit einem Patienten negative Energie auf sich ziehen kann und dann selbst Zeit braucht, um sich zu erholen. Gibt es eine ähnliche Situation in der Kosmoenergetik? Besteht die Gefahr, sich etwas anzueignen? 

	Irina (Siomoni Grihtori): Es gibt verschiedene Arten von Heilern. Ich teile sie in zwei große Typen ein – einen Heiler, einen Bioenergetiker, der mit seiner eigenen Energie schießt, und den Typ, der mit der Energie einer externen Quelle heilt, sei es Kosmoenergetik oder eine andere Quelle, die sich beispielsweise in den plasmoiden Welten oder in der spirituellen Welt befindet. Das heißt, es gibt verschiedene Kontaktpersonen, die unterschiedliche Energien durch sich leiten. 

	Was das „Rüberziehen“ betrifft. Dies bedeutet, dass eine Person, die energetisch mit einer anderen Person zusammenarbeitet und selbst versteckte und ähnliche Probleme hat, die mit Energieschäden verbunden sind (z. B. einige Energieblockaden in den Chakren), einen Teil dieser Energie aufnehmen kann. 

	Denn Blockaden in den Chakren führen ohnehin früher oder später zu Schäden, auch auf körperlicher Ebene. Man könnte sagen, jeder Mensch verfügt diesbezüglich lediglich über einen unterschiedlichen Sicherheitsspielraum. Wenn der Heiler eine ähnliche Blockade zu diesem Thema hat, kann er, insbesondere wenn er davor Angst hat, etwas von der Energie dieser Blockade für sich selbst nehmen. Das heißt, wenn er eine solche Realität aufbaut, dass dies möglich ist. Der Punkt ist: Wenn er absolut sicher ist, dass er geschützt ist, das heißt, wenn er daran glaubt und nicht daran zweifelt, dann stößt sein natürlicher ätherischer Schutz diese Energien ab. 

	Aber wenn er eine ähnliche Blockade hat, kann er immer noch anziehen, und das nicht nur beim Heilen. Der Punkt ist, dass ähnliche Blockaden bei zwei Menschen verstärkt werden können, selbst wenn sie nur miteinander kommunizieren. Das heißt, jede Kommunikation ist bereits ein Energieaustausch mit einer Person. Und deshalb ist es für einen Heiler sehr wichtig, sich selbst und seine Chakren von allen negativen Blockaden und negativen Überzeugungen zu reinigen, einschließlich Ängsten und Zweifeln darüber, was er anziehen wird, denn auch dies kann eine Blockade verursachen. Dann zieht er nichts mehr an. 

	46:05 Schutz in der Kosmoenergetik. 

	Irina: Was die Kosmoenergetik betrifft, so verfügt ein Kosmoenergetiker über einen Schutz, der ihm durch Kanäle und spezielle Schutzsysteme gewährt wird, von denen es mehrere gibt, darunter in die Kanäle eingebaute Frequenzen, die sowohl den Patienten vor den Auswirkungen einiger negativer Blockaden oder beschädigter ätherischer Matrizen des Heilers selbst schützen, falls der Heiler energetisch nicht ganz gesund ist, als auch den Heiler vor Schäden am Patienten. 

	Jeder Kanal verfügt über solche Schutzfrequenzen und Schutzflüsse. Der Punkt hier ist jedoch, dass ein Mensch sie nicht überwinden kann, sondern ihre Handlungen mit seinem Glauben rückgängig macht und diese negativen Energien in sich hineinzieht. Wenn er daran glaubt und nicht an den Schutz dieser Kanäle, dann wird sein Glaube selbst es anziehen, und die Schutzfrequenzen werden in diesem Fall nicht funktionieren, weil er selbst ihre Wirkung aufheben wird. 

	Ivan: Ich verstehe. Zusammenfassend lässt sich also sagen, dass diese Schwierigkeiten und Momente tatsächlich vorhanden sind und der entsprechenden Aufmerksamkeit bedürfen, wenn es um klassische bioenergetische Heiler geht. 

	Wenn wir über Kosmoenergetik sprechen, hat dann ein kosmoenergetischer Heiler, der die richtigen Abwehrkräfte aufgebaut hat und einfach davon überzeugt ist, dass er alles richtig macht, und wie Petrov uns tatsächlich gelehrt hat: Vertrauen und Schutz, einfach keine Chance, Negativität herüberzuziehen und sich selbst Probleme zu schaffen? 

	Irina (Siomoni Grihtori): Ja, Angst kann darin liegen, dass beispielsweise ein solches Ereignis eintritt, bei dem der Heiler selbst aus irgendeinem Grund plötzlich körperlich krank wird, was aber beispielsweise in keiner Weise mit der Sitzung zusammenhängt. Er hat einfach irgendeinen eigenen Grund, zum Beispiel ein schwaches Immunsystem oder etwas anderes, und er ist zum Beispiel nach einem bestimmten Patienten krank geworden und beginnt zu denken, dass er etwas übertrieben hat. Diese Ängste blockieren ihn. 

	Ivan: Es stellt sich also heraus, dass es sich hier um das Misstrauen und die Autoinduktion des Kosmoenergetikers selbst handelt und nicht um ein Tauziehen? 

	Irina (Siomoni Grichtori): Ja. Das heißt, wenn Sie nach jemandem Kopfschmerzen haben, bedeutet das nicht unbedingt, dass Sie energetischen Schmutz eingezogen haben. Möglicherweise sind Sie einfach übermüdet, haben nicht genug Flüssigkeit, Sauerstoff oder Glukose im Blut usw. 

	Ivan: Wie man früher sagte: „nach“ bedeutet nicht „als Ergebnis von“. 

	Irina (Siomoni Grichtori): Ja. 

	Ivan: In unserer Esoterik-Community verbinden wir eigentlich sehr gerne Dinge, die ähnlich aussehen. 

	Irina (Siomoni Grihtori): Ja, es gibt so etwas, dass zum Beispiel jemand eine Sitzung hatte und dann Kopfschmerzen bekommt, oder ihm wird übel, oder er möchte schlafen, oder er schneidet sich, und so weiter. Er glaubt, dass es diese Wesenheiten und Energien sind, die ihn herübergezogen haben. Nein, so müssen Sie nicht denken. Sie müssen Verantwortung übernehmen. Geben Sie niemandem die Schuld und kümmern Sie sich um sich selbst und Ihren Körper. 

	Ivan: Gib zu, dass du früher etwas Schlaf gebraucht hättest, aber du hast trotzdem vierzig Minuten gestanden. Wirklich müde. 

	Irina (Siomoni Grihtori): Tatsächlich kann es zum Beispiel sein, dass jemand Kopfschmerzen hat, nur weil er zu wenig Flüssigkeit trinkt. Nur weil das Gehirn dehydriert, kann es zu Schmerzen im vorderen Kopfbereich kommen und der Blutdruck kann dadurch sogar steigen. Und das liegt schlicht und ergreifend daran, dass ihm Flüssigkeit fehlt. Und er beginnt, Blutdrucktabletten zu nehmen. Aber sie werden nicht helfen, bis er seinen Flüssigkeitshaushalt wieder aufgefüllt hat. 

	Ivan: Kurz gesagt, Genossen Kosmoenergetiker, wir erfinden nichts, wir arbeiten einfach. Wir halten uns einfach an die Regeln, haben absolutes Vertrauen in die Qualität der Arbeit und von nun an wird alles gut. Danke schön. Also, die nächste Frage. Absolut wunderbare Frage. Ich mag ihn sehr. 

	50:09 Energieprozesse in der Kosmoenergetik. 

	Ivan: Warum wird in kosmoenergetischen Kanälen das Prinzip „Wo Aufmerksamkeit ist, ist Energie“ verwendet? Das heißt, während der Bediener seine Aufmerksamkeit auf einen Bereich richtet, heilt der offene Kanal diesen Bereich aktiv. Warum konnte man kein bequemeres System entwickeln, bei dem der Bediener tun kann, was er will, zum Beispiel Tee trinken oder was auch immer, und sich gleichzeitig selbst bestmöglich heilt? Was haben unsere Freunde, die Gihorianer, so leichtsinnig getan? 

	Irina (Siomoni Grihtori): Trinken sie Tee? 

	Ivan: Kurz gesagt, für diejenigen, die es nicht wissen: Während der Sitzung steht der Kosmoenergetiker genauso da wie der Patient und beobachtet den Vorgang. Das heißt, er geht nicht, trinkt keinen Tee, macht keine Spaziergänge, er konzentriert sich auf den Prozess. Hier ist die Frage. Warum, warum ist das so? 

	Irina (Siomoni Grihtori): Weil er ein Leiter dieser Energie ist. Auch wenn er einem Menschen einen Kanal öffnet, öffnet er ihn durch seine Aura, und deshalb sollten seine Gedankenbilder, seine Gedankenformen für die Heilwirkung auf den Patienten gerichtet sein und diesen Kanälen helfen, nicht dass das Helfen eine Voraussetzung für die richtige Leitfähigkeit dieses Kanals ist, denn er ist es, der ihn geöffnet hat und der Leiter ist. Und hier gilt das gleiche Prinzip, wonach ein Mensch, der einen Kanal zu sich selbst geöffnet hat, auch konzentriert sein muss, auch wenn er ihn für sich selbst geöffnet hat, er darin eingeweiht ist, er muss besonders konzentriert sein und darf sich nicht durch nebensächliche Gedanken oder insbesondere durch irgendwelche Handlungen ablenken lassen. 

	Hier wird der Kanal nur minimal agieren, da er sich nicht auf den Heilungsprozess konzentriert und aus diesem Grund werden diese Energien, die auf seine Gedankenformen treffen, verzerrt und falsch weitergeleitet, da es bei den Gedankenformen nicht um Heilung geht und sie sich nicht auf den Prozess der Selbstheilung konzentrieren, sondern auf ein völlig anderes Thema. Das heißt, dass die Gedankenformen, die die Aura füllen, die Kanäle stören. Dasselbe passiert, wenn Sie diesen Kanal für eine andere Person öffnen. Nach dem gleichen Prinzip. 

	Ivan: Hier ist eine abstrakte Frage. Gut, dass wir darauf hingewiesen haben. Aber eine abstrakte Frage eines Abonnenten: „Warum konnte man es nicht so machen, dass man überhaupt etwas machen kann und es normal funktioniert?“ 

	Irina (Siomoni Grihtori): Weil es sich hier um Energiearbeit handelt und sie hier nicht wie eine Pille wirkt. Das heißt, Sie können eine Pille nehmen und ein Computerspiel spielen, es wird trotzdem eine chemische Wirkung haben. Aber Energiearbeit erfordert die Einbeziehung des Bewusstseins, die Einbeziehung von Gedanken, Emotionen und Gefühlen in diesen Prozess. Warum ist das so? Denn Emotionen, Gedanken und Gefühle haben auch ihre eigene Energie, und diese verstärkt und harmonisiert durch die Verbindung mit der Energie des Kanals ihre Wirkung. 

	Ivan: Wenn ich das richtig verstehe, liegt das Problem also nicht darin, dass die Kosmoenergetik irgendwie unvollkommen ist, sondern dass genau dies die Grundlage der menschlichen energetischen Arbeit im Allgemeinen ist, sodass es ohne Aufmerksamkeit, Emotionen usw. im Allgemeinen unmöglich ist, normal zu arbeiten. 

	53:25 Vergleich von Kosmoenergetik und Kosmoheilung. 

	Irina (Siomoni Grihtori): Es wäre möglich, ohne Aufmerksamkeit und Emotionen zu arbeiten, wenn es sich nicht um Kanäle handeln würde, sondern einfach um Wesen, die kämen und mit ihrer Energie bestimmte Aktionen ausführen würden. 

	Es ist nur so, dass ich bei einigen Sitzungen zur Kosmoheilung war und sich dort die Kanäle selbst, wie etwa die Energieflüsse, nicht öffnen. Worauf basiert dieser Prozess? Wenn bestimmte Wesenheiten, Humanoide und Plasmoide der Galaktischen Föderation des Lichts eingeladen werden und sich eine Person hinlegt, ist es notwendig, sich hinzulegen, um sich zu entspannen und sich dieser Arbeit zu öffnen. Dies wird jedoch nicht durch Kanäle, sondern durch die energetische Kraft dieser Wesen selbst ausgeführt. 

	Ivan: Sie meinten wahrscheinlich die Plejaden, wenn es um Kosmoheilung geht. 

	Irina (Siomoni Grihtori): Ja, Kosmoheilung. Die Plejaden sind Humanoide, Plasmoide der Plejaden. Es gibt auch bereits welche von anderen Planeten und das Zentrum von allem sind die Plejaden. Wenn sie kommen, öffnen sie keine Kanäle oder künstlich erzeugten Energieflüsse. Sie kommen in den Astralkörper und heilen mithilfe ihrer Fähigkeiten ätherische Matrizen, entfernen Blockaden und so weiter. 

	Ja, ich verstehe, wovon er spricht. Es gibt eine Methode, bei der eine Person steht und physisch, ohne Kanäle zu öffnen, ihre Energien lenkt und unter anderem Blockaden löst und verschiedene Energien auffüllt. Ich weiß, wovon er spricht. 

	(Siomoni Grihtori) Ich möchte jetzt nicht sagen, welche Methode besser und welche schlechter ist, das ist natürlich individuell, aber ich möchte sagen, dass in der Kosmoenergetik Energieflüsse wirken, die für viele Zwecke gleichzeitig geschaffen werden, und bei Dingen wie der Kosmoheilung kommen bestimmte Wesenheiten, die einen Menschen diagnostizieren und beginnen, ihm mit ihrer Energie zu helfen, das heißt, ihn zu heilen. 

	Ivan: Sie kommen also als bioenergetische Spezialisten, von denen jeder so gut arbeitet, wie er kann? 

	Irina (Siomoni Grihtori): Ja, Bioenergetik, nur kommt sie durch das Astrale. 

	Ivan: Ich verstehe. Ich erinnere mich, dass es noch eine weitere Frage gab: Was ist der Unterschied zwischen Kosmoheilung und Kosmoenergetik? Also haben wir sie gleichzeitig beantwortet. 

	Irina (Siomoni Grihtori): Ja, ich habe gerade ein solches Beispiel gegeben. 

	Ivan: So ein anschauliches Beispiel, es vermittelt einen guten Eindruck, ein Konzept. OK, danke. Okay, lass uns weitermachen. Als nächstes kommt eine großartige Frage, vielleicht eher als Scherz gedacht, aber ich werde sie stellen, um die Situation zu entschärfen. 

	56:18 Sicherheitsvorkehrungen an der Gihor-Schule. 

	Ivan: Warum verbietet uns der Leiter der Gihor-Schule alles und jedes? 

	Irina: Jetzt interessiert mich, was bedeutet das? 

	Ivan: Die Sache ist, dass wir die Gihor-Schule als Großschule für eine große Zahl von Schülern aufbauen, in der es für alles bestimmte Sicherheitsregeln und Vorschriften gibt, damit die Ausbildung für eine maximale Zahl unterschiedlicher Menschen geeignet ist. 

	Irina: Was meinst du mit „verbietet alles“? Auf roter Bettwäsche schlafen? 

	Ivan: Wir verbieten wahrscheinlich das gleichzeitige Öffnen inkompatibler Kanäle. 

	Irina: Oder Ostern feiern und die russische Hymne singen? 

	Ivan: Nein. Wir können das nicht verbieten. Tatsächlich haben wir Sicherheitsvorschriften, die derzeit 55 Punkte umfassen. 

	Irina (Siomoni Grihtori): Allein das Wort „alles“ hat mich irgendwie überrascht. Wenn es eine konkrete Frage dazu gibt, was genau verboten ist. Und das alles ist sehr abstrakt. 

	Ivan: Zu den Verboten, die wir verbieten, gehört beispielsweise das gleichzeitige Öffnen von Kanälen, die hinsichtlich der Sicherheit nicht kompatibel sind. Aber im Allgemeinen gibt es in der Kosmoenergetik ziemlich viele Verbote. 

	Irina (Siomoni Grihtori): Nun, die Leute verstehen das einfach als ein Verbot, sie denken dualistisch und empfinden jeden spirituellen Rat als ein Verbot. 

	Ivan: Mh-huh. 

	Irina (Siomoni Grihtori): Die Sache ist, dass Sie beispielsweise eine Packung Medikamente gekauft haben. Dort gibt es eine Anleitung. Dort heißt es beispielsweise auch: „Bewahren Sie dieses Arzneimittel für Kinder unzugänglich auf.“ Handelt es sich hier um ein Verbot oder eine Empfehlung? Sie können es natürlich an zugänglichen Orten aufbewahren, aber über die Folgen einer Vergiftung des Kindes durch dieses Medikament müssen Sie sich später Sorgen machen. 

	Und ebenso gelten die Sicherheitsvorkehrungen, die in der Gihor-Schule selbstverständlich sehr streng sind, wie in allen ähnlichen Schulen, die sich mit ernsthafter Energiearbeit und menschlicher Umstrukturierung befassen, tatsächlich. Dies bedeutet nicht, dass der spirituelle Lehrer persönlich vorbeikommt und kontrolliert, ob Sie diese Verbote einhalten. Wenn Sie diese plötzlich nicht mehr einhalten, übernehmen Sie einfach selbst die Verantwortung. 
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	Digitaler Kalachakra-Code zur Umwandlung von Angst in Selbstvertrauensenergie 

	Angst ist die Energie des Schutzes. Dies ist die Energie des Vertrauens, die für einen Menschen eintritt, aber sie steht auf disharmonische Weise da und hindert ihn daran, sich zu entwickeln und seinem eigenen Weg zu folgen. Der folgende Code soll diese Schutzenergie wieder in Vertrauen umwandeln. 

	103 206 303 616 

	Jedes Dreifache dieser Zahlen symbolisiert sozusagen die Energie eines bestimmten ätherischen Elements und eines bestimmten Planeten in ihrer Wechselwirkung. Und die Reihenfolge beim Schreiben dieser Zahlen bezeichnet die Entwicklung der Energie der Angst zur Energie der Liebe. 

	Die Zahlenreihe beginnt mit eins und endet mit sechs. Eine davon ist die Energie des Vertrauens, wie die Sonne. Null ist seine Nullstellung. Drittens: Umwandlung in die Energie der Aggression, denn Angst ist Autoaggression. 

	Dann kommt zwei – es ist wie eine Harmonisierung. Und wieder die Energie des Vertrauens, also die Harmonisierung in die Energie des Vertrauens und der Liebe. Und weiter zeigen alle anderen Zahlen die Verstärkung durch die Qualität anderer Planeten bis hin zum letzten Teil des Codes 616. 

	Zwischen den beiden Sechsen liegen Einsen, das heißt, die Liebe hat das Vertrauen gestärkt und ist wieder in Liebe umgeschlagen, das heißt, sie unterstützen sich gegenseitig. 

	Sie müssen sie sich so vorstellen, wie sie oben geschrieben sind – mit Leerzeichen. Wenn Sie jeweils eine Zahl vorlesen, müssen Sie drei Zahlen schnell aussprechen, dann 2–3 Sekunden innehalten und dann die nächsten drei schnell aussprechen. 

	Im Teil des Codes 303 sind Marsenergien vertreten, also Angst, Aggression, sie werden wieder zurückgesetzt, und nach der Null kommt wieder eine 3, weil die Energie des Mars in einer neuen Qualität entsteht, als Mut. 

	Sie können es in der Farbe der Sonne oder des Mars schreiben, also entweder Gelb oder Rot. Sie können es sieben Mal lesen, entsprechend der Anzahl Ihrer Chakren. Sie können sich Zahlen einer bestimmten Farbe vorstellen, Sie können sich diese Zahlen in der Farbe des Chakras geschrieben vorstellen. Um beispielsweise Kindern oder Menschen zu helfen, die Ängste, verschiedene Phobien oder Angstzustände bei sich selbst oder anderen Menschen verspüren – das ist in Ihrer Welt ganz normal – können Sie diesen Code in Rot oder Gelb auf ein sauberes weißes Blatt Papier schreiben und dann ein Glasgefäß mit Wasser auf diese Zahlen stellen. Sie können das Wasser 20 Minuten lang aufladen und dann trinken. Diese Zahlen strukturieren das Wasser. 

	Sie können auch jeden Schmuck mit Metall und Mineralien oder Edelsteinen für 3 Stunden auf diesen Code legen. Das Aufladen dauert zwar länger, aber Sie können es tragen, um zu verhindern, dass Ängste vor den Menschen in Ihrer Umgebung und negative Wesenheiten in Ihr Feld eindringen. Das heißt, dies ist die Erschaffung eines Talismans. 

	#693 Codes, Matrizen, Energien, Schwingungen. Kalachakra und Li-Shioni leben. 
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	War Krishna der Mentor von Jesus? 

	 

	 https://blog.cassiopeia.center/zemlya  

	Erde 

	 

	Ein von Gott und plasmoiden Zivilisationen erschaffener Planet. Ein integraler Bestandteil des Kosmos, genau wie der Planet Burkhad. Dies ist die geliebte Heimat des Himmlischen Vaters, der geliebte Tempel der hier inkarnierten Geister. 

	Der Planet Erde ist die Schwester von Burkhad und allen anderen Planeten. Eine Umsteigestation, damit die Seele die Möglichkeit hat, in die Geistige Welt heimzukehren. Ein vielschichtiges komplexes System aus verschiedenen Energieschichten mit unterschiedlicher Materialdichte, wobei wir unter Dichte den Frequenz- und Schwingungsbereich der Materie verstehen, die aus dem Göttlichen Licht stammt. Symbol der dichten materiellen Welt. 

	Die Erde ist eine der Manifestationen der spirituellen Welten und Teil des Himmelreichs. Wenn Sie die Erde auf diese Weise behandeln, wird sie mit den Früchten der Freude, des Vergnügens und der Erleichterung des spirituellen Pfades reagieren. Die hineingesteckte Lichtenergie erreicht seinen Kern und kehrt in Form leuchtender Blumen und köstlicher Früchte zurück. 

	Niedrige, schmutzige, schwere Energie der Ablehnung, Negativität, des Neids, der Verurteilung, der Wut (gegen sich selbst oder andere gerichtet) setzt sich in einem dunklen Strom ab, gelangt zum Kern der Erde und beginnt dort, verarbeitet zu werden. Aufgrund dieses Prozesses reagiert die Erde mit Erdbeben, Vulkanausbrüchen, Hurrikanen und Waldbränden. Auf diese Weise verarbeitet sie Negativität. 

	Es gibt ein Plasmoid, das für die gesamte Erde verantwortlich ist. Sein feinstofflicher Körper ist sehr groß, mehrere Male größer als die Erde. Er hat eine Dichte von dreiunddreißig. Dieser Plasmoid ist verantwortlich für die Erde, für alle Geister, er ist ihr Chef, und für alle Orte. Jeder Bereich hat sein eigenes Plasmoid und seinen eigenen Naturgeist. Sie sind dieselben vollwertigen Erdlinge, dieselben Herren des Weltraums, nur auf unterschiedlichen Dichteebenen. 

	Der Geist der gesamten Erde in weiblicher Form – „Mutter Erde“. Sie spürt die ganze Erde, den ganzen Planeten, nicht mit ihrem Körper, sondern mit ihrem Teil. Sie kann sie umarmen und streicheln. Sie beschützt und betraut die Plasmoide einzelner Länder und Städte, die für bestimmte Gebiete, die Erschaffung von Tierseelen und die Reinigung der Natur zuständig sind. Das Plasmoid der Erde ist bereits über viertausend Jahre alt, der Name ist als Demeter bekannt. 

	Der Planet Erde gilt als sehr großzügiger Planet. In vielen Sprachen der Galaxis wird es „Herz der Großzügigkeit des Universums“ genannt. Als Schwerpunkt. 
Und die Ankunft auf einem solchen Planeten ist eine Gelegenheit, den Umgang mit den natürlichen Ressourcen und den Ressourcen der Biosphäre sowie den richtigen Umgang mit den Geistern der Natur zu erlernen. 

	Nach den Gesetzen der Interstellaren Union sind die rechtmäßigen Eigentümer und Bewohner der Erde nicht nur die Erdzivilisation, sondern auch jene Zivilisationen auf anderen Dichteebenen. Dies sind plasmoide Zivilisationen: Geister der Natur, Geister der Elemente, Geister einzelner Orte in der Natur, Meerjungfrauen, Brownies, Waldkobolde und andere Geister der Luft und des Wassers. Sie sind außerdem vollwertige Bewohner des Planeten Erde und seine Besitzer, die das Recht haben, in diesem Raum zu leben. Sie sind auch für ihren Zustand gegenüber dem Galaktischen Spirituellen Rat verantwortlich, der hier Seelen verkörpert. 

	 Aus dem Glossar des Cassiopeia-Projekts  

	 https://blog.cassiopeia.center/bliznecovye-plamyona-irina-podzorova-kassiopeya-nu  

	#565 Zwillingsflammen. Irina Podzorova Kassiopeia. Numerologie Teil 2. 

	 https://www.youtube.com/watch?v=hYx1m0Vq0Og  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:20 MidgasKaus über Zwillingsflammen. 

	Irina (MidgasKaus): Ich habe noch einmal recherchiert, wer auf der Erde mit so interessanten Worten wie Zwillingsflammen bezeichnet wird. Und es stellte sich heraus, dass bei Menschen, die sich als Teil einer anderen Person und diese Person als Teil von sich selbst fühlen, die Tatsache besteht, dass in einer ihrer früheren Inkarnationen, die nicht lange vor dieser liegen, aber nicht unbedingt in der letzten, sondern beispielsweise in der vorletzten oder vorletzten Inkarnation usw., diese beiden Geister in derselben plasmoiden Zivilisation auf derselben Dichteebene inkarniert waren, obwohl sie sich in unterschiedlichen Körpern befanden, diese Körper jedoch ein Konglomerat mit einem Gruppengeist bildeten. Und jetzt spüren sie eine sehr starke Verbindung zueinander. Auch solche Fälle gibt es. 

	Olesya: Interessant, ein sehr großes Zusammengehörigkeitsgefühl, großartig. 

	01:36 Astrologie und astraler Einfluss von Planeten. 

	Irina (MidgasKaus): Es gibt auch Fälle, in denen eine Person eine andere als Zwillingsflamme empfindet, die andere dies jedoch nicht spürt. Das heißt, sie können auch unterschiedliche Empfindlichkeiten haben. 

	Wir haben auch eine entwickelte Astrologie und jede Zahl gehört zu einem bestimmten Planeten. Hinzu kommt noch der astrale Einfluss der Planeten, da auf der Erde ein etwas anderes System herrscht, an das ich mich aber auch schon angepasst habe. 

	Olesya: Findet es statt oder nicht? 

	Irina (MidgasKaus): Ja, weil Sie in einem Sonnensystem in einem völlig anderen Teil der Galaxie geboren sind als wir. Sie haben Ihre eigenen Systeme, Ihre eigene Ausrichtung der Erde zu den Sternen und so weiter. 

	Olesya: Die Position der Planeten ändert sich. 

	Irina (MidgasKaus): Die Sache ist, dass hier der astrale Einfluss der Planeten stärker berechnet wird, nicht als physische Objekte, sondern als Objekte, die sich auf der ätherischen Ebene befinden. Denn jeder Planet hat seine eigene Energie, seine eigene Astralhülle, Ätherhülle und so weiter. Daher sind alle Berechnungen astrologisch gültig. Und wenn Sie ein Geburtshoroskop für ein bestimmtes Datum erstellen, ist dieses auch gültig, denn der Einfluss der Planeten bezieht sich auf ihre astrale Atmosphäre, er hängt nicht von der Veränderung der physischen Umlaufbahnen ab. 

	Olesya: Ist Astrologie auf Ihrem Planeten genauso beliebt wie Numerologie? 

	03:15 Astrologisches Jahr auf Esler. 

	Irina (MidgasKaus): Numerologie ist hier beliebter. Astrologie existiert. Da wir aber andere Sternbilder haben, rotiert der Planet anders, langsamer als die Erde, dort dauert es länger als ein Jahr. Ein Jahr auf Esler dauert 96 Erdenmonate. 

	Olesya: Alle 96 Monate Geburtstag? 

	Irina: Ja. Obwohl, sehen Sie, die Erdenbewohner haben es in 96 Monaten geschafft, mir 8 Mal zu gratulieren. 

	Olesya: Darüber habe ich auch nachgedacht. 

	Irina (MidgasKaus): Ich bin auch sehr zufrieden. Denn gemäß dem irdischen Kalender wurde ich am 4. August 1932 auf der Erde inkarniert. Und jedes Jahr am 4. August bekomme ich Glückwünsche zum Geburtstag, was fast achtmal im Jahr vorkommt. Ich habe meiner Frau, meiner Mutter und meinen Verwandten erzählt, dass die Erdenbewohner mir achtmal zu meinem Geburtstag gratulieren, weil sich ihre Erde achtmal schneller dreht. Acht Jahre vergehen auf der Erde, wo meine Kontaktpersonen leben, während unser Esler eine Umdrehung macht. 

	Er zeigt mir, dass sie lachen. 

	Olesya: Schöne Sachen. 

	Irina (MidgasKaus): Stellen Sie sich vor, wir entdecken einen Planeten wie den Merkur, auf dem ein Jahr drei unserer Monate entspricht. Und das bedeutet, dass in einem Erdenjahr dort bereits vier Jahre vergangen sein werden. Und stellen Sie sich vor, der Kontaktperson dort gratuliert Ihnen viermal im Jahr zum Geburtstag. Wie gefällt es Ihnen? 

	Olesja: Großartig. 

	05:54 Über den Einfluss der Planeten. 

	Irina (MidgasKaus): Laut Geburtshoroskop kann eine Person dem Einfluss anderer Planeten unterliegen. Gerade je nach seinem Geburtsdatum bzw. seinem Geburtshoroskop können andere Planeten für ihn eine starke Rolle spielen. Das heißt, die Interpretation der Planeten unterscheidet sich in der Astrologie und der Numerologie. Wenn Sie also den Einfluss eines Planeten verfolgen möchten, würde ich es nicht den Einfluss eines Planeten nennen. Im Allgemeinen sind Planeten in einem Horoskop für eine Person Zeichen dafür, auf welche ihrer Eigenschaften sie achten sollte. Aber es kann sein, dass sie nicht wahr werden. Selbst das beste Horoskop mit starken Planeten in den führenden Zeichen kann sich nicht erfüllen, wenn eine Person nicht daran arbeitet. 

	Darüber hinaus kann es sein, dass ein Horoskop voller sogenannter Gefahrenzeichen, die vor irgendeiner Art von Gefahr warnen, nicht eintrifft, wenn eine Person die spirituellen Ursachen dieser Gefahr beseitigt. Das heißt, er löst seine karmischen Knoten, die ihn zur Bildung jenes negativen Karmas geführt haben, das sich unter anderem durch die Geburt an diesem Tag und an diesem Ort manifestiert. 

	07:16 Berechnung der Lebensaufgabe und praktische Anwendung. 

	Irina: Was den Planeten der Lebensaufgabe betrifft, ist die Summe aller Zahlen des Geburtsdatums die Zahl der Lebensaufgabe. Von welchem Planeten kommst du? 

	Olesja: Jupiter. 

	Irina (MidgasKaus): Jupiter ist also die Zahl Ihrer Lebensaufgabe. Aber ich möchte nur sagen, dass Jupiter überhaupt in der Mythologie vorkommt ... Welchen astralen Einfluss hat der Planet? Dabei wird seine mythologische Bedeutung berücksichtigt, also das, was sich in den Mythen und Legenden widerspiegelte, dank derer diese Planeten ihre Namen erhielten. 

	Beispielsweise gilt Jupiter heute als der größte Planet im Sonnensystem, damals galt er jedoch als König der Götter. Ihre Aufgabe besteht also darin, alle Qualitäten einer Führungskraft in allem zu entwickeln, was mit Macht zusammenhängt. Sie können sich auch die Position des Jupiters in Ihrem Geburtshoroskop ansehen. Das Zeichen, in dem es sich befindet, das Haus des Horoskops, in dem es sich befindet. Im Geburtshoroskop steht, wie Sie geboren wurden. Welche Aspekte gibt es? Und all diese Daten zeigen Ihnen den Weg zur Erfüllung Ihrer Aufgabe und zur Erlangung der Führungsqualitäten, die Sie entwickeln müssen. 

	Olesya: Sehr, sehr, sehr interessant. Danke schön. Ist die Lebensaufgabenzahl eine Glückszahl? 

	Irina (MidgasKaus): Ja. Die Monatszahlen beispielsweise, die sich auf die Zahl Fünf reduzieren lassen, die Monatszahlen 5, 14, 23 sind die Tage, die für das Erreichen dieser Eigenschaften am günstigsten sind. Auch der fünfte Monat des Jahres. Sie bezeichnen es als 05. 0+5=5. Und schenken Sie dem fünften Tag des fünften Monats besondere Aufmerksamkeit. Zum Beispiel 5.05, 14.05, 23.05. Dies sind drei Tage im Jahr, an denen Sie Ihr Führungspotenzial voll ausschöpfen können. 

	Olesya: Danke, großartig. 

	Irina (MidgasKaus): Sie können die Schwingungen der Zahl Fünf auch nutzen, um sich mit Ihrem Astralplaneten Jupiter zu verbinden. Das heißt, Sie können beispielsweise die Zahl Fünf in Form einiger aufgeschriebener Zahlen, beispielsweise auf Kleidungsstücken, zu Ihrem persönlichen Talisman machen, sodass Ihre Zahl Sie im Leben begleitet. 

	Manche Leute schreiben die Zahl Fünf einfach in Blau auf ein leeres Blatt Papier, weil Blau seine Farbe ist. Und dann stellen sie zu der Stunde, in der Jupiter am höchsten über dem Horizont steht, also im Zenit, ein Glas Wasser auf dieses Blatt Papier. Schauen Sie sich den astronomischen Kalender an. Wie jeder Planet macht Jupiter pro Tag eine Umdrehung am Erdhimmel. Sie müssen den Zeitpunkt herausfinden, zu dem das Sternbild, in dem sich Jupiter befindet, seinen Zenit erreicht. Das sind zwei Stunden pro Tag. Stellen Sie für diese zwei Stunden ein Glas Wasser auf dieses Papier auf der Fensterbank. Dieses Glas sollte zwei Stunden stehen, danach können Sie das Wasser trinken. Man glaubt, dass die Ladung dieses führenden Planeten Jupiter, der sich im Wasser befindet, Ihnen Kraft für die ganze Woche geben wird. Es wird Ihnen helfen, Ihre Lebensziele zu erreichen. 

	Olesya: Vielen Dank für diese wertvollen Informationen. 

	Irina: Wann Jupiter im Zenit steht, erfährst du nicht am Jupiter selbst, sondern am Sternbild, in dem er sich befindet. Zuerst findet man heraus, wo sich Jupiter gerade befindet, dann schaut man im Kalender nach, wann dieses Sternbild seinen Zenit erreicht und stellt die Zeit danach ein. Wie gefällt Ihnen das? 

	Olesja: Großartig. Behalten Sie dabei Ihre Lebensaufgaben im Auge, konzentrieren Sie sich darauf und Sie werden Ihre Lebensaufgaben mit Sicherheit erfüllen. 

	Irina (MidgasKaus): Hier kann alles anders sein. Manche Planeten stehen übrigens nur nachts oder morgens im Zenit. Hier müssen Sie suchen. Und dasselbe kann für jeden Planeten getan werden, der für jeden Bereich eines Menschen auf dem Baum des Lebens verantwortlich ist: den physischen Körper, den Astralkörper, den Mentalkörper und so weiter. 

	Sie müssen jedes Mal nur ein weißes Blatt Papier nehmen, auf dem keine Linien sind, sondern nur ein Blatt Papier. Und zeichnen Sie mit der entsprechenden Farbe, zum Beispiel einem Filzstift, Marker oder Bleistift, eine Zahl auf. Es sollte groß sein. Und mir ist auch aufgefallen, dass, wenn das Blatt Papier nicht die Form eines Quadrats, sondern die Form eines Kreises hat, die Wirkung der ätherischen Energie der geschriebenen Zahl um das 3,5-fache verstärkt wird. 

	Olesya: Vielen Dank für alle Antworten, die Sie uns gegeben haben. 

	Irina: Ich war auch interessiert, danke. Vielen Dank für die interessanten Fragen und Antworten, Olesya und MidgasKaus. Vielen Dank auch an euch, liebe Freunde. Ich hoffe, es war interessant. Ich liebe dich, ich sende dir das Licht der Liebe, bis wir uns wiedersehen. 

	

	 

	11. Mai 2023 

	Konferenzteilnehmer: 

	Irina Podzorova hat Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit feinstofflichen Zivilisationen und mit der spirituellen Welt. 

	Olesya Smelova – Redakteurin, Assistentin des Leiters des Cassiopeia-Projekts; 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	 https://blog.cassiopeia.center/pomoshch-dusham-samoubijc  

	Hilfe für Seelen von Selbstmördern 

	In der modernen christlichen Kirche wurde nie behauptet, dass für die Seelen von Selbstmördern überhaupt nicht gebetet werden könne. Dies kann jeder Mensch auch außerhalb einer Kirchenversammlung zu Hause tun, das heißt, zu Gott beten, dass Gott sich dieser Person erbarme. 

	Was bedeutet „der Seele eines Selbstmörders vergeben“? Um eine für Sie verständliche Terminologie zu verwenden, habe ich ihm Mentoren in der Geistlichen Welt zugeteilt, die ihm alle Konsequenzen seines freiwilligen Verzichts auf das Leben im Körper erklären und seinen Mentoren in der Geistlichen Welt genau erklären konnten, welche Bedingungen für die nächste Inkarnation dieser intelligente Geist wählen sollte, damit er in sich selbst jene destruktiven Eigenschaften korrigieren konnte, die ihn in seinem vorherigen Leben zu einer solchen Entscheidung geführt hatten. 

	Nachdem er seinen Körper getötet hat, bleiben dem Geist dieselben Probleme, die er im Leben entwickelt hat und die ihn dazu gebracht haben, seinen Körper zu töten. Nur der Körper stirbt, und die damit verbundenen Probleme gehen in die Geistliche Welt über und dann in sein nächstes Leben. Hier kann ihm das Gebet zu Gott, das Gebet zu den Heiligen helfen. Wenn ein Mensch betet, sagt er nicht nur Worte wie ein Roboter, sondern er setzt die Energie der Liebe für die Person frei, die Selbstmord begangen hat. Diese Energie der Liebe geht in die Geistige Welt und leistet dort geistige Unterstützung, d. h. er versteht, dass sie sich an ihn erinnern, dass er nicht allein auf dieser Welt ist, dass sie ihm helfen, sich zum Besseren verändern zu wollen, sich an Mentoren zu wenden und die Inkarnation zu durchlaufen, die sie für ihn auswählen. 

	Da er sich jedoch auf einem niedrigen spirituellen Niveau befindet und das Licht der Liebe nicht spürt, was ihn in den Selbstmord trieb, werden seine Mentoren höchstwahrscheinlich ein Leben wählen, in dem er sich dadurch entwickeln kann, dass er das, was geschieht, als den Willen Gottes akzeptiert. In Ihrer Sprache – durch Demut. 

	Es kommt auch sehr oft vor, dass solche Seelen nach ihrer Wiedergeburt nur eine kurze Zeit auf der Erde leben, um den Zeitraum abzuleben, den sie in ihrem früheren Leben nicht gelebt haben und den sie selbst vor der Inkarnation festgelegt hatten. Sie leben ihre Zeit nicht aus, bringen sich um und sterben dann im nächsten Leben im Kindesalter, nachdem sie die wenigen Jahre gelebt haben, die ihnen noch verblieben sind. Die Seele durchläuft eine solche Lektion, damit sie versteht, dass die Lebensspanne, die sie sich bei der Inkarnation in Verbindung mit den Mentoren zugeteilt hat, nicht verletzt werden kann. 

	
Gründe für die Ablehnung der Durchführung von Bestattungsdiensten bei Selbstmördern 

	Die Trauerfeier ist ein Ritual, das nicht für irgendeinen Menschen durchgeführt wird, sondern für jemanden, der Christus aufrichtig als Gott anerkannt hat, der nicht nur durch das Ritual, sondern durch sein Leben Christ war. Nur dann macht die Trauerfeier einen Sinn. 

	Mit diesem Ritus, diesem Ritual, bestätigt die Gemeinde, die seine Trauerfeier durchführt, dass er ein christliches Leben geführt hat. Da er jedoch freiwillig auf das vom Schöpfer geschenkte Leben verzichtete, kann dasselbe nicht von einer Person gesagt werden, die aus eigenem Willen gegangen ist. 

	Ein wahrer Christ, der alles als Gottes Willen akzeptiert, wird sich niemals umbringen, egal wie seine Umstände sind, weil er dieses Leben liebt, egal wie es ist. 

	Es gibt jedoch auch Ausnahmen, wenn Selbstmördern eine Trauerfeier gewidmet wird: Wenn sich bei der Untersuchung dieses Falles durch die Hierarchen Ihrer Kirche herausstellt, dass diese Person nicht für sich selbst verantwortlich war, weil ihr Verstand sich entweder in einem Zustand der Krankheit oder der Bewusstseinstrübung befand oder unter dem Einfluss eines dunklen Geistes oder einer Substanz stand, die das Bewusstsein verändert. 

	Sollte sich herausstellen, dass er selbst aus freien Stücken dazu nicht bereit war, ist eine Trauerfeier für die betreffende Person möglich. Er versuchte dennoch, ein echtes christliches Leben zu führen, d. h. er verzichtete nicht aus eigenem Willen auf das Leben. Er versuchte, ein wahres christliches Leben zu führen, scheiterte jedoch und wurde aufgrund negativer Ereignisse, wie Krankheiten, dunklen Mächten oder Substanzen, von ihm befallen, und er starb. Dies geschah jedoch nicht aus freiem Willen. 

	Zeitstempel: 00:31, #63 Erzengel Michael. Antworten auf Fragen in der VK-Gruppe zum Thema Christentum (Teil 2). 

	

	 

	Erzengel Michael ist ein Vertreter des christlichen spirituellen Egregors, Schutzpatron und Kurator der Erde in der spirituellen Welt, einer der höchsten Hierarchen des Lichts. 

	April 2020 
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	#566 Kosmoenergetik – Energie vom Planeten Gihor. Ratschläge für die Stolzen. „Cassiopeia“ zum Thema Spenden. Teil 2. 

	 https://www.youtube.com/watch?v=_S70JCVkmpk  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:19 Finanzielle Unterstützung für einen Kosmoenergetiker. 

	Irina: Trotz der Tatsache, dass einige Zivilisationen Teil der Interstellaren Union sind und andere nicht, kommen wir alle aus derselben spirituellen Welt. Es gab Kontaktpersonen in verschiedenen Ländern: in Indien, in Tibet, in Mexiko und in Russland, aber sie befanden sich in früheren Jahrhunderten und verbreiteten es nicht weit, sondern nahmen es einfach für sich selbst auf. Und sie selbst, könnte man sagen, schlossen sich in ihrer engen Priesterkaste ein, die man unterschiedlich benennen konnte. 

	Wenn Sie, liebe Freunde, zu einer Sitzung mit einem Kosmoenergetiker kommen und ihn finanziell nicht unterstützen möchten, muss er entweder eine andere Arbeitsstelle annehmen oder eine Erklärung schreiben, in der er darum bittet, auf die Gehaltsliste des Planeten Gihor gesetzt zu werden. 

	Ivan: Ja. Manchmal hört man auf diesen Konferenzen etwas und beginnt, das, was man zuvor gehört hat, immer wieder zu überdenken und es auch in einem neuen Licht zu betrachten – das ist natürlich äußerst interessant. 

	02:00 Sicherheitsvorkehrungen in der Weltraumenergie. 

	Irina: Wenn Sie eine Empfehlung erhalten, haben Sie sie erhalten, aber natürlich nimmt Ihnen niemand Ihren freien Willen. Sie entscheiden selbst, ob Sie sich daran halten, aber wenn Sie sich nicht daran halten, ist Ihnen klar, dass Sie gewarnt wurden und dass Sie für alle Konsequenzen verantwortlich sind und nicht dieser Lehrer. 

	Ivan: Der Lehrer hat mich gewarnt, das ist alles. Ich freue mich, das zu hören, denn wir haben schon immer darauf bestanden, dass man die Sicherheitsvorkehrungen kennen und befolgen muss, und wir werden auch weiterhin darauf bestehen. 

	Irina (Siomoni Grihtori): Natürlich, wenn jemand kommt und sagt: „Mir ging es schlecht“ oder „Ich habe unter dieser oder jener Verwendung gelitten, die verboten ist“, können Sie immer antworten: „Sie haben die Anweisungen erhalten und jetzt haben Sie keinen Grund, mir die Schuld dafür zu geben, dass ich Sie nicht gewarnt habe.“ 

	Ivan: Vorgewarnt ist gewappnet. So, und ab jetzt liegt es an Ihnen. Bußgeld! Nun noch eine Frage, eher zur Klarstellung, aber sie wird sehr, sehr oft gestellt. 

	03:02 Petrov ist der erste offizielle Popularisierer der Kosmoenergetik. 

	Ivan: Wir bestehen darauf, dass Petrov der erste Kosmoenergetiker genau dieser Petrovsky-Linie war, die heute jeder als moderne Kosmoenergetik kennt. Er und niemand sonst war derjenige, der die Kanäle der Gihorianer empfing. Ist das wahr? 

	Irina (Siomoni Grihtori): Ich habe bereits gesagt, dass es in verschiedenen Ländern Kontaktpersonen gab: in Indien, in Tibet, in Mexiko und in Russland, aber sie befanden sich in den Jahrhunderten zuvor und haben es nicht verbreitet, sondern einfach für sich selbst empfangen, und sie selbst haben sich, könnte man sagen, in ihre enge Priesterkaste eingeschlossen, die man anders nennen könnte. Aber nicht alle Kanäle haben es empfangen, nur einige. Einige wurden tatsächlich nur Petrov gegeben. Warum er? Denn er war es, der der öffentlichen Ausstrahlung zugestimmt hat. 

	Ivan: Es stellt sich heraus, dass Petrovskys Kosmoenergetik das erfolgreichste Experiment zur weiten Verbreitung der Kosmoenergetik ist? 

	Irina (Siomoni Grihtori): Ja, denn Kosmoenergetiker sind Menschen, die Kontaktpersonen mit dem Planeten Gihor waren und denen durch bestimmte Chips die Fähigkeit verliehen wurde, diese Kanäle zu verbreiten, einschließlich der Initiation anderer und so weiter. 

	Ich erinnere mich an einen Vorfall, als 162 Jahre vor Christi Geburt, vor der neuen Ära, in Indien einigen mystischen Yogis der Kanal des Farun Buddha gegeben wurde. Es waren fünf von ihnen. Es wurde mit der Möglichkeit weitergegeben, andere zu initiieren. Ihnen wurde empfohlen, es zur Behandlung verschiedener Krankheiten, zur Heilung von Menschen und zur Unterstützung der spirituellen Entwicklung zu verbreiten. Am Ende nutzten sie diese Energien nur noch für das große Geld der höheren Kasten. Dieselben niederen Kasten, die Shudras genannt werden, blieben praktisch ohne Hilfe. Das war so ein Erlebnis. 

	Ivan: Gut. Es gibt nur manchmal lustige Gerüchte, dass Petrov nicht der Erste war, sondern dass jemand anderes es bekommen hat und Petrov es gestohlen hat oder etwas anderes. 

	Irina (Siomoni Grihtori): Nein, wir haben es Petrov selbst übergeben. Wir kennen ihn. 

	Ivan: Das heißt, unsere Antwort darauf ist absolut eindeutig, ohne Optionen. Sehr gut, danke! 

	Nun hier eine Frage. Diese Frage wird auch regelmäßig gestellt und ist durchaus berechtigt. Hier sind wir, die Zivilisation der Erde. Wir sind derzeit nicht Teil der Interstellaren Union. Es gibt eine Praxis der Kosmoenergetik, die ursprünglich von der Interstellaren Union und anderen intelligenten Zivilisationen praktiziert wurde. Um die Kosmoenergetik zu unterstützen, dieses gesamte System im Allgemeinen, die Ausrüstung, die Wissenschaftler, die daran arbeiten, all das erfordert auf die eine oder andere Weise große Ressourcen. Es ist vielleicht nicht einmal wie wir, die wohlhabenden Erdenbewohner, aber es ist auf die eine oder andere Weise trotzdem eine Ressource. 

	06:11 Das Konzept der kosmoenergetischen Unterstützung der Erdbewohner vom Planeten Gihor. 

	Ivan: Frage: Wenn sie das für sich selbst tun und es untereinander verwenden, ist es für uns völlig klar, als ob es für ihr eigenes Volk wäre. Aber warum sollten sie diese Ressourcen verschwenden, um uns Erdenbewohnern die Möglichkeit zu geben, mit Kosmoenergetik zu arbeiten? Was ist ihr Nutzen? 

	Irina (Siomoni Grihtori): Ja, in der Tat, eine gute Frage. Tatsache ist, dass ich selbst schon in jungen Jahren an der Entstehung der Kosmoenergetik beteiligt war. Ich und drei andere Freunde und Mitarbeiter unseres, man könnte sagen, Instituts für die Erforschung des Weltraums begannen, die Möglichkeit zu untersuchen, die Bewohner anderer Planeten, die nicht Teil der Interstellaren Union sind, mit den damals verfügbaren Mitteln zu heilen. 

	Wir hatten unsere eigenen Theorien darüber, wie dies ohne direkten Körperkontakt möglich sein könnte, der, wie Sie wissen, für Zivilisationen außerhalb der Interstellaren Union generell verboten ist. Es wurde eine spezielle Theorie entwickelt, die ich dem Regierungsrat des Planeten Gihor vorstellte. Dort stellten sich ähnliche Fragen. 

	Ich habe ihnen geantwortet, weil ich ein Konzept entwickelt habe, dank dessen die Regierung des Planeten Gihor und wenig später, genauer gesagt 158 Jahre später, auch die Regierung der Interstellaren Union ihre Ressourcen zugeteilt haben. Dies geschah, weil meine Mitarbeiter und ich eine Theorie entwickelten, der die Mehrheit des Gihor-Regierungsrates zustimmte. 

	Dieses Konzept besagt, dass wir alle aus derselben spirituellen Welt stammen, obwohl einige Zivilisationen Teil der Interstellaren Union sind und andere nicht. Dies bedeutet, dass unsere Brüder und Schwestern, die auf diesen Planeten inkarniert sind, aufgrund der mangelnden Vorbereitung des Egregors, man könnte sagen der militärisch-politischen Elite, und der Abnahme der Schwingung der Noosphäre der Erde (natürlich haben sie selbst zugestimmt, dort zu inkarnieren) noch nicht Teil der Interstellaren Union sind. Doch die Unterstützung bei ihrer Genesung und spirituellen Entwicklung wird sie unter anderem dem Beitritt zur Interstellaren Union näher bringen. Dies war der erste Grund. 

	Und der zweite Grund war, dass sie, da sie nicht Teil der Interstellaren Union sind und dort Menschen mit körperlich, geistig und seelischen Problemen haben, nicht die gesamte verfügbare Hilfe von den Bewohnern der Interstellaren Union erhalten können. Und das Wenige, was wir ihnen in dieser Situation geben und womit wir ihnen helfen können, ist Kosmoenergetik. In diesem Fall eines der Systeme. Und wenn wir einen Teil der Energieressourcen unserer Zivilisation hierfür aufwenden, wird dieser nicht verschwendet, sondern dazu verwendet, denselben Geistern zu helfen, die wir sind, nur dass sie auf einem anderen Planeten inkarniert sind. Das ist das Konzept. 

	Ivan: Was für interessante Regierungen sie haben. Diese Argumente haben sie überzeugt. 

	Irina (Siomoni Grihtori): Ich weiß es nicht genau, ich verstehe die Nuancen Ihrer politischen Staatsstrukturen nicht, aber soweit ich weiß, kann ein Land, das Hilfe braucht, auch humanitäre Hilfe erhalten, auch aus den Ressourcen eines finanziell stabileren Landes. 

	Ivan: Einerseits ja, aber es gibt noch einen weiteren Vorteil. Es gibt Steuererleichterungen für diejenigen, die sich für wohltätige Zwecke engagieren usw. Da ist immer ein Vorteil versteckt. 

	Irina (Siomoni Grihtori): Hier, ja. Die Sache ist jedoch, dass sie von den Menschen, die diese Hilfe erhalten, Vergeltungsmaßnahmen erwarten. Nicht nur Dankbarkeit, sondern dass sie für diese Hilfe bezahlen, weil sie ihnen gewährt wird, weil sie sich in einer schlimmeren Situation befinden, in einer niedrigeren Schwingung, gerade in ihrem sozialen Umfeld. 

	Beispielsweise gibt es dort keine Arbeit, keine Möglichkeit, Geld für Lebensmittel, sauberes Wasser, Medikamente usw. zu verdienen. Und dann beginnen sie, ihnen Hilfe zu schicken. Und ich habe sogar gehört, dass andere Länder einen erheblichen Teil ihrer Ressourcen bündeln und zur Hilfe schicken können, wenn irgendwo eine Katastrophe passiert, zum Beispiel ein Erdbeben, ein Krieg oder etwas anderes. 

	Ivan: Mir ist eine Analogie in den Sinn gekommen. Aus ihrer Sicht schicken sie humanitäre Hilfe an diese notleidenden Erdenbewohner, die nicht in der Lage sind, die Dinge selbst zu klären? 

	Irina (Siomoni Grihtori): Ich werde jetzt den Grund dafür erklären. Tatsache ist, dass jede Seele, die auf der Erde inkarniert, eine bestimmte Erziehung durchläuft. Und wenn sie eine gewisse Erziehung durch Seelen durchläuft, die selbst mit den höheren Gesetzen des Universums, den spirituellen Gesetzen des Universums nicht vertraut sind, kann diese Seele, so könnte man sagen, ein psychologisches Trauma erleiden und das Auftreten von Blockaden verschiedenster Art in ihr verursachen. 

	Analog dazu könnte man dies als eine Art spiritueller Kriegsführung bezeichnen. Alle Erdenbewohner haben seit ihrer Kindheit in unterschiedlichem Maße unter diesem Krieg gelitten, und deshalb schickt ihnen die Zivilisation Hilfe. 

	Ivan: So herrisch. Verstanden. Es ist eigentlich ziemlich cool. 

	Irina (Siomoni Grihtori): Spiritueller Krieg. 

	Ivan: Ja, manchmal hört man auf diesen Konferenzen etwas und beginnt, die zuvor erhaltenen Informationen noch einmal zu überdenken und in einem neuen Licht zu betrachten. Das ist äußerst interessant. OK, danke! Die nächste Frage ist diese. 

	12:40 Mögliche negative Einflüsse der Kosmoenergetik. 

	Ivan: Sollten sich alle Erdenbewohner mit Kosmoenergetik beschäftigen oder kann, sagen wir, die unvernünftige Nutzung kosmischer Kanäle durch unbewusste Menschen zu einer Verschlechterung des Lebens der Menschen und des Planeten als Ganzes führen? 

	Irina (Siomoni Grihtori): Der Planet als Ganzes kann das nicht. Wenn Sie jedoch beispielsweise inkompatible Kanäle kombinieren und Sicherheitsvorkehrungen nicht beachten, können Sie Schäden an den ätherischen Matrizen, beispielsweise an der Gesundheit, verursachen. Denn wie ich bereits sagte, hat jedes Werkzeug einen Anwendungsbereich, und hier ist es besser, die Sicherheitsregeln zu befolgen, die entwickelt wurden, damit eine Person es harmonisch nutzen und sich selbst und anderen nützen kann. 

	Ivan: Ich verstehe, gut. 

	13:48 Finanzieller und energetischer Austausch zwischen Heiler und Patient. 

	Ivan: Ich habe eine Frage. Auch hier handelt es sich ganz klar um eine Geldfrage. Von Zeit zu Zeit werden wir gefragt: Wenn Sie ein Heiler sind, dann scheint es, als hätten Sie eine Gabe und sollten nur unentgeltlich mit Menschen arbeiten. Das heißt, wenn ein Heiler für seine Arbeit Geld annimmt, sei es eine feste Gebühr oder eine Spende – das spielt keine Rolle –, dann erscheint es falsch. 

	Warum bestehen wir sowohl im Rahmen von Cassiopeia als auch im Rahmen der Gihor-Schule darauf, dass die Arbeit beispielsweise eines kosmoenergetischen Heilers auf die eine oder andere Weise bezahlt werden muss? 

	Irina (Siomoni Grihtori): Jetzt werden wir herausfinden, was eine Bezahlung ist. Was ist überhaupt ein Finanzaustausch? Was ist Finanzen? 

	Finanzen sind ein Maß für Energie, die energetische Interaktion, die Menschen in ihrer Gesellschaft austauschen. Schließlich sind Finanzen nicht einfach nur im Besitz einer Person vorhanden. Normalerweise setzt er seine Energie auf eine bestimmte Art und Weise ein, sei es körperlich, geistig oder auf andere Weise, und erhält dafür einen Gegenwert in Form von Geld, das heißt, er erhält etwas für seine Arbeit. Natürlich weiß ich, dass Sie für die Menschen sorgen, die nicht arbeiten, die Gesellschaft selbst sorgt für sie, zum Beispiel für diejenigen, die krank sind oder sich bereits in einer wohlverdienten Ruhepause befinden. Aber in jedem Fall sind diese Energien ein Ausgleich für seinen energetischen und physischen Mangel, das heißt, die Gesellschaft selbst gleicht ihn aus. 

	Warum sage ich das jetzt? Damit Sie verstehen, dass Geld nicht nur aus bestimmten Papieren oder Münzen besteht, sondern ein Energiefluss ist. Und wenn ein Mensch mit einem bestimmten Problem zu einem Heiler kommt, beginnt er, nicht nur die kosmoenergetischen Kanäle zu nutzen, die ihm durch den Heiler gegeben werden, sondern auch die Ressourcen des Heilers selbst, zum Beispiel seine und nicht nur seine Zeit, sondern auch seine körperliche und geistige Arbeit. 

	Es ist wichtig zu verstehen, dass die Zeit selbst auch eine Energieressource ist. Natürlich haben wir als Zivilisation, wie ich bereits sagte, Energieressourcen für die Kosmoenergetik bereitgestellt, sodass wir selbst auf dem Planeten Gihor keine Geldzahlungen benötigen. Wir haben von allem genug, wir erhalten für unsere Arbeit in diesem System finanzielle Unterstützung von unserer Regierung, wir haben unsere eigenen Familien und so weiter. Aber wir sind nicht direkt an der Heilung einer Person beteiligt. Er kommt zu einem irdischen Mann, der nicht auf dem Planeten Gihor lebt. 

	Ivan: Erhält von der Gikhor-Regierung kein Gehalt für seine Arbeit im Bereich Weltraumenergie. 

	Irina (Siomoni Grihtori): Kurz gesagt (er möchte es humorvoll sagen), wenn Sie, liebe Freunde, zu einer Sitzung mit einem Kosmoenergetiker kommen und ihn finanziell nicht unterstützen möchten, muss er entweder einen anderen Job annehmen oder eine Erklärung schreiben, in der er darum bittet, auf die Gehaltsliste des Planeten Gihor gesetzt zu werden. 

	Ivan: Ausgezeichnet! 

	Irina (Siomoni Grihtori): Das ist das Erste. 

	Ich fing an zu lachen. Wie gefällt Ihnen die Antwort? 

	Ivan: Ausgezeichnet! Setzen Sie mich auf die Gehaltsliste. Bitte geben Sie mir eine Essenskarte von Gihor. 

	Irina: Können Sie sich vorstellen, dass auf einer solchen Karte „Bank Gihor“ steht? 

	Ivan: Und Unterschrift, gegengezeichnet von Siomoni Grihtori. 

	Irina: Und es wird immer eine Punktzahl geben. 

	Ivan: Einmal habe ich zum 1. April Comic-Diplome für unsere besonders ausgezeichneten Kosmoenergetiker gebastelt und diese persönlich mit Schnörkeln unterschrieben. Es war wie Siomoni Grihtori. Ich habe ihn vorher gefragt, ob es möglich sei, einen solchen Witz zu machen. Es waren anscheinend seine Unterschriften. 

	Irina: Ich frage mich, was die Unterschriften sind? 

	Ivan: Ich habe es nicht mitgenommen, werde es dir aber später bei Gelegenheit zeigen. 

	Irina: Interessant, ja. (Siomoni Grihtori) Ja, tatsächlich, ich habe jetzt eher im Scherz geantwortet. Wir machen auch gerne Witze. 

	Aber das möchte ich jetzt in aller Ernsthaftigkeit sagen. Es gibt viele Lebenssituationen. Es kommt vor, dass sich ein Mensch objektiv in einer schwierigen Lebenssituation befindet und dringend Hilfe benötigt. Er kann dem Heiler, zu dem er gekommen ist, jederzeit davon erzählen und seine Situation erklären und ihn bitten, Sitzungen für ihn durchzuführen, beispielsweise unter der Bedingung, dass er ihm später dankt, wenn er sich erholt, arbeiten geht und Geld verdient. Denn möglicherweise ist er aufgrund einer Krankheit nicht arbeitsfähig und seine Angehörigen stellen ihm dafür kein Geld zur Verfügung. Solche Fälle kommen vor. 

	Aber warum wurde die Möglichkeit zum Auswendiglernen in Cassiopeia eingeführt und warum habe ich sie unterstützt, nachdem ich davon erfahren hatte? Denn die Bezahlung nach Herzenslust ist ein flexibles System, bei dem der Mensch den Betrag, mit dem er den Heiler unterstützen möchte, nicht nur nach seinen eigenen Wünschen, sondern auch nach seinen eigenen Möglichkeiten bemessen kann. 

	Wie Sie sicher verstehen, sind die Wünsche und Möglichkeiten eines jeden Menschen unterschiedlich und stimmen nicht immer überein. Erst die Bezahlung nach Herzenslust hat den Weg zur Kosmoenergetik für jene Menschen geöffnet, die dies früher gerne getan hätten, es aber aufgrund der festen Bezahlung anderer Kosmoenergetiker nicht konnten. Wenn es sich jedoch um eine Zahlung aus offenem Herzen handelt, bedeutet dies, dass man Ihnen vertraut, dass die Menschen Ihnen ihre finanzielle Sicherheit anvertrauen, von der übrigens auch die Effizienz ihrer Arbeit abhängt, denn wenn die Gedanken eines Kosmoenergetikers sich damit beschäftigen, wie er seine Familie ernähren kann, wird er weniger Energie und Gedanken darauf verwenden, Ihnen zu helfen. Zum Beispiel, welche Sitzungsschemata entwickelt werden sollen, wie die Diagnose gestellt werden soll und vielleicht ein Kosmoenergetiker, der im Gegensatz zu Gihor wieder nichts für Versorgungsleistungen bezahlen muss, die auf Ihrem Planeten übrigens nicht kostenlos sind, dann wird er Ihnen bei Ihren Problemen nur mit halbem Ohr zuhören, weil die Hälfte seines Gehirns mit etwas ganz anderem beschäftigt ist. 

	Ivan: Ja. Ein gut genährter Kosmoenergetiker arbeitet gründlicher als ein hungriger. Ja? Es macht Sinn. 

	Irina (Siomoni Grihtori): Aber es geht nicht nur um Lebensmittel, es gibt auch bestimmte Ausgaben, die für das Leben seiner Familie notwendig sind. 

	Ivan: Ja, ja, natürlich. 

	Irina (Siomoni Grihtori): Natürlich lebt er nicht auf der Straße, sondern in einer Wohnung, die ebenfalls Pflege benötigt. Hier auf dem Planeten Gihor wird alles von Robotern erledigt, es gibt keine natürliche Bezahlung für Versorgungsleistungen, da all dies bereits im sozialen Minimum jedes Bürgers von Gihor enthalten ist. 

	Ivan: Klingt toll – Bürger von Gihor. Der Satz selbst ist wunderschön. 

	Irina (Siomonie Grihtori): Bürgerin des Planeten Gihor. 

	Ivan: Ja, ja, ja. Verstehen. 

	Irina (Siomoni Grihtori): Und wer die Möglichkeit hat, seinem Heiler zu danken, erlebt keinen finanziellen Mangel, sondern gerät nicht in einen Zustand, in dem er selbst finanzielle Hilfe benötigt. Das heißt, wenn eine Person finanziell ausreichend stabil ist und sich aus irgendeinem Grund nicht bei dem Heiler bedanken möchte, der mit ihr gearbeitet hat, schlage ich vor, sich selbst zu fragen: Sind Sie damit einverstanden, Ihr Gehalt Ihrem Chef oder Arbeitskollegen zu geben? 

	Ivan: Ein sehr anschauliches Beispiel, insbesondere über den Chef. Ja? Nehmen Sie es einfach und geben Sie es Ihrem Chef, dann werden Sie alles sofort verstehen. 

	Irina (Siomoni Grihtori): Wenn Sie Ihr Gehalt bekommen, sagen Sie: „Nein, bitte nicht, verwenden Sie es für die Bedürfnisse des Unternehmens.“ 

	Ivan: Und allen im Publikum kroch dieses Gefühl den Rücken hinauf: „Was?“ 

	Irina (Siomoni Grichtori): Ja. Sie sind zur Arbeit gegangen und haben Ihre Energie und Zeit investiert. Verschenken Sie es doch einfach. Sie sagen mir, wovon Sie dann leben werden, aber von derselben Sache, von der Sie möchten, dass der Heiler lebt. 

	Ivan: Nun ja. 

	Irina (Siomoni Grihtori): Es wird das Gesetz des Karma genannt. 

	Ivan: Mir gefällt diese Interpretation. Ich erinnere mich aus eigener Erfahrung daran, dass ich zu Beginn meiner Karriere, als ich gerade erst initiiert worden war, viele Einzelsitzungen durchgeführt habe. Ich hatte jeden Tag mehrere Sitzungen, und dieser Moment, in dem man ständig an seine Versorgungsleistungen denkt, an diese, an die fünfte, an die zehnte, wirklich, diese Arbeit mit einem Strom von Kunden entwickelt sich nach und nach zu einer Fließbandroutine, und das ist tatsächlich eine potenzielle Pfuscharbeit, wenn man diesen Prozess nicht unter Kontrolle bekommt und sich nicht beruhigt. Daher kann ich mir genau dasselbe sagen. 

	Irina (Siomoni Grihtori): Und auch der dritte Aspekt: dass der Heiler, nachdem er Sie angenommen und die Energien durch sich selbst geleitet hat, sie Ihnen aus dem Motiv seiner Liebe gegeben hat. Indem Sie ihm keine Liebe in Form finanzieller Unterstützung entgegenbringen, entwerten Sie die Energie, die er Ihnen gegeben hat. 

	Ivan: Das stimmt. OK, danke. 

	Irina (Siomoni Grihtori): Natürlich bedeutet „von Herzen bezahlen“ auch „von Herzen“. Was ist das? Ganz nach Wunsch und Möglichkeit. Wenn Sie etwas beitragen möchten, das heißt, sich beim Heiler mit etwas Geld, das heißt mit finanzieller Energie, bedanken möchten, fragen Sie sich selbst und Ihr Herz, wie viel genug sein wird. Und dann schauen Sie sich Ihre Finanzen an. Dieser Betrag sollte für Sie und für ihn harmonisch sein, das heißt, es sollte ein solches Gleichgewicht bestehen. 

	Ivan: Gut. Normalerweise sage ich bei der ersten Initiation, wenn Neulinge in die Kosmoenergetik eingeweiht werden, immer, dass die Spende Ihre Zahlung aus dem Herzen ist, die Sie selbst berechnen, basierend erstens auf Ihrem aufrichtigen Verständnis des Wertes der erhaltenen Kenntnisse und Fähigkeiten und zweitens auf den Möglichkeiten Ihrer finanziellen Situation. 

	Irina (Siomoni Grihtori): Ja, denn jeder hat andere Möglichkeiten. 

	Ivan: Ja. 

	Irina (Siomoni Grihtori): Manche Menschen haben beispielsweise ein bestimmtes monatliches Einkommen, während andere ein völlig anderes haben, und obwohl sie die gleichen Wünsche haben, stehen ihnen unterschiedliche Möglichkeiten zur Verfügung. 

	Ivan: Mh-huh. 

	Irina (Siomoni Grihtori): Das passiert auch tatsächlich. Aber ich glaube, dass die Leute, die kommen und sagen: „Warum ist es nicht völlig kostenlos?“ - es liegt eine Spende in „Cassiopeia“ oder in „Gikhor“ vor. Einem solchen Menschen kann empfohlen werden, sich der Kosmoenergetik zu widmen und sich damit zu beschäftigen. 

	Ivan: Ja. Absolut richtig. 

	Irina (Siomoni Grihtori): Nichts lehrt besser als die eigene Erfahrung. 

	Ivan: Und meine eigene Arbeit. 

	Irina (Siomoni Grihtori): Persönliche Erfahrung beim Durchleben dieser Nuancen. 

	Ivan: Tatsächlich geht es beim Thema Spenden um Kosmoenergetik und wir haben ausreichend Zeit darauf verwendet, uns eingehend mit dem Thema auseinanderzusetzen. Aber wissen Sie, diese Frage nach Spenden und der unentgeltlichen Natur der Arbeit von Kosmoenergetikern und anderen Esoterikern taucht sehr oft auf, und ich möchte zu diesem Thema einen deutlichen Punkt machen. Nun haben wir uns das sehr detailliert angeschaut, sodass wir in jedem Fall immer wieder auf dieses Material zurückgreifen können. 

	Irina: Ich erinnere mich, dass wir eine Konferenz über das Höhere Selbst hatten. Sie fragten: „Warum geben sie den Meistern Geld? Sie erhalten doch auch eine Bezahlung nach Herzenslust für das Höhere Selbst. Warum weigern sie sich nicht einfach, für Gott zu arbeiten? Warum nehmen sie das an?“ Ich sage: „Okay.“ Ich sage: Lass mich dir beibringen, wie du zum Höheren Selbst gelangst. Du wirst dies für Gott tun. Möchten Sie? Sie lehnten ab. 

	Ivan: Seltsam. Aus welchem Grund? Und Sie arbeiten kostenlos. Mir ist sofort die Lust vergangen. 

	Irina: „Nein, ich bin nicht bereit“, sagt sie. 

	Ivan: Liebe Freunde, denken Sie an diese wunderbare Formulierung von Irina Sergeevna. Wenn Sie das Gefühl haben, dass Sie nicht umsonst arbeiten möchten, sagen Sie: „Ich bin nicht bereit.“ Großartig. Danke schön! Nächste Frage. Die Frage selbst ist umstritten, aber interessant. 

	27:58 Das subjektive Weltbild eines jeden Menschen. 

	Ivan: Wie stehen die Menschen auf dem Planeten Gihor zu der Tatsache, dass es in vielen Schulen der Kosmoenergetik einen Personenkult um Wladimir Alexandrowitsch Petrow gibt, der im Grunde nur ein Kontaktperson war? Er wurde zu einem De-facto-Propheten gemacht, seine ideologischen Irrtümer werden gepflegt und seine Methodik und Ausbildung unterliegen keiner Änderung. Der Autor spricht davon, als sei dies bereits entschieden. Aber ich stelle das eher als Frage. Und weiter: Welche Missverständnisse und Fehler von Petrov hält Siomoni Grihtori für bedeutsam und würde einige davon gerne korrigiert sehen? 

	Irina (Siomoni Grihtori): Die Sache ist, dass er mein Kontakt war. Ich würde nicht sagen, dass er irgendwelche besonderen ideologischen Irrtümer hatte. Er hatte, würde ich sagen, seine eigenen Ansichten, auch zur Interstellaren Union, seine eigene Weltanschauung. Ich beurteile Menschen nicht danach, welche Fehler sie machen oder welchen Wahnvorstellungen sie unterliegen, denn ich betrachte das subjektive Bild der Welt jedes Menschen, durch das die für jeden existierende Wahrheit gebrochen wird. 

	Wenn Sie meinen, dass etwas ein Fehler ist, müssen Sie eine konkrete Schlussfolgerung ziehen, warum Sie es als Fehler interpretieren. Sie haben also eine bestimmte Erfahrung, die seiner Erfahrung widerspricht. Aber er hat seine eigenen Erfahrungen gemacht, nicht Ihre, also war es seine Meinung, die auf seinen Erfahrungen beruhte. 

	Was den Personenkult betrifft. Wissen Sie, der Personenkult entsteht nicht in Organisationen. Es wird von Menschen erstellt, die nach einer Person suchen, auf die sie sich verlassen können. Der Kult wird von Menschen geschaffen, die kein Selbstvertrauen haben, ohne Rücksicht auf die Wünsche dieser Person. 

	Ivan: Ich verstehe. Ausgezeichnete Antwort. Danke schön! Diese Antwort hat mir sehr gut gefallen. Weiter. 

	30:05 Möglicher Grund für den Wunsch, einen Kanal ohne Initiierung zu öffnen. 

	Ivan: Warum ist es verboten, nicht initiierte Kanäle zu öffnen und welche Folgen könnte dies haben? 

	Irina (Siomoni Grihtori): Was ist Initiation? Beginnen wir damit. Dies ist ein spezifischer energetischer Zugangsschlüssel. Ein Code, der wie ein Schlüssel auf energetischer Ebene in Ihre Aura eingefügt wird. Und wenn Sie versuchen, diesen Kanal ohne diesen Schlüssel anzurufen, kann er nicht in Ihre Aura eindringen. Sie rufen ihn einfach, sein Name zieht ihn einfach an, aber da Sie den Schlüssel nicht haben, kann er nicht in Ihre Aura eindringen. 

	Aber wie ich schon sagte, sind um einen Menschen herum immer verschiedene Wesenheiten, zum Beispiel plasmoide Zivilisationen, die Ihre Wünsche lesen und Ihnen einen Energiefluss senden können, den Sie für diesen Kanal nutzen können. Darüber hinaus besteht möglicherweise eine Verbindung zu völlig anderen Zivilisationen mit unklaren Folgen, da der Zweck dieses Plasmoids unklar ist. Es ist einfach energetisch unsicher, weil es die Illusion erzeugt, dass Sie etwas verwenden, was Sie nicht haben. 

	Ivan: Ich verstehe, danke! Das heißt, Freunde, es ist wirklich sehr wichtig, dass alle Schulen der Kosmoenergetik Versuche verbieten, Kanäle zu öffnen, in die keine Initiation erfolgt, und dies hat keineswegs eine soziale Motivation, dies liegt in den Fragen begründet, dies dient wirklich der Sicherheit der Kosmoenergetiker selbst. 

	Irina (Siomoni Grihtori): Wenn Sie den Wunsch haben, einen Kanal zu öffnen, den Sie nicht haben, folgen Sie einfach diesem Wunsch und fragen Sie, woher er kommt. Vielleicht ist das nicht einmal genau Ihr Wunsch, aber dieser Gedanke wurde Ihnen von einem Plasmoid gesendet, das sich in der Nähe befindet und eine Verbindung mit Ihnen herstellen möchte. 

	Ivan: Und er braucht diesen Hinweis? 

	Irina (Siomoni Grihtori): Ja, indem es Ihnen Energie sendet, die Sie in Ihre Aura lassen und als Aktion des Kanals akzeptieren. Anschließend sendet es Ihnen weitere Gedanken darüber, wie Sie damit arbeiten können und so weiter. Gleichzeitig werden Sie sicher sein, dass Sie diesen Kanal haben und können beispielsweise im Gespräch mit anderen Kosmoenergetikern sagen, dass Sie diesen Kanal ohne Einweihung erhalten haben, was durchaus verständliche Fragen dazu aufwerfen wird, die Ärger, Irritation, Groll usw. hervorrufen können. Und Sie werden dieses Plasmoid füttern. 

	Ivan: Ich verstehe. Danke schön! Weiter. Nächste Frage. Sehr interessant übrigens und ein wunder Punkt. Kosmoenergetik ist in erster Linie eine spirituelle Praxis. 

	32:50 Spirituelle Ursachen von Arroganz und Stolz, ihre Entwicklung. 

	Ivan: Warum kommt es häufig vor, dass Menschen, die zunächst scheinbar ausreichend in die Praxis kamen, im Laufe ihrer Ausbildung „eine Krone aufsetzen“? Sie beginnen zu denken, dass sie in irgendeiner Weise besser sind als andere, und irgendwann ist es, als würden die Menschen ersetzt. Sehen Sie, gestern war er noch normal, und dann wurde er zum Meister der Kosmoenergetik eingeweiht und er rümpfte sofort die Nase. Diese Situation kommt tatsächlich vor. Ich kann nicht sagen, dass es sehr häufig vorkommt. Das sehen wir manchmal. Und die Frage nach dem Zusammenhang mit dieser Situation. Zunächst einmal: Wie kann dies vermieden werden? Wie lässt sich anhand welcher Kriterien feststellen, dass der Prozess bereits gestartet ist und wie lässt er sich wieder entfernen? 

	Irina (Siomoni Grihtori): Wissen Sie, der Stolz und die Arroganz eines Menschen sind eigentlich sein versteckter Mangel an Selbstvertrauen, und das äußert sich darin, dass er beispielsweise gezielt bestimmte Komplimente oder Lob erwartet, ständig nach Aufmerksamkeit strebt oder sich für überlegen oder in irgendeiner Weise besser als andere hält. Denn wenn er sich für gleichwertig hält, ist dies für sein unsicheres Ego, für sein unsicheres Selbst bereits eine Demütigung. Denn wenn er sich nicht über andere erhebt, fühlt er sich minderwertig. Er wurde zum Beispiel als Kind gedemütigt und hat das nicht verarbeitet, nicht vergeben, diesen Block des Grolls nicht aufgelöst. Dies ist der häufigste Grund für diesen Stolz. 

	Dies ist das, was die Psychologie als Hyperkompensation von Selbstzweifeln bezeichnet. Das heißt, man versucht, dies zu kompensieren, um anderen gegenüber auf Augenhöhe zu sein. Aber er steigert sich innerlich zu sehr in sich hinein, um sich irgendwie über Wasser zu halten und nicht ob dieser Ungewissheit in Verzweiflung zu verfallen. Tatsächlich erfordern all diese Versuche von genau dieser Person eine enorme Menge an Energie, um diese hohe Arroganz, also das hohe Selbstwertgefühl, aufrechtzuerhalten, und am Ende sind die Energiereserven schnell aufgebraucht und sie kann in noch größere Verzweiflung verfallen. Insbesondere dann, wenn seine Wünsche nicht mit der Realität übereinstimmen, in der er lebt. 

	Dies geschieht recht häufig, da ein stolzer Mensch, der sich aus diesem Grund anderen überlegen fühlt, bereits bestimmte Vorstellungen davon hat, wie sich andere ihm gegenüber verhalten sollen. Der Aufbau solcher Ideale beginnt. 

	Wenn Menschen, die sich dieser Ideale überhaupt nicht bewusst sind, beginnen, sie zu verletzen, beginnt er zu verstehen, dass er, obwohl er über anderen steht, sie in keiner Weise kontrollieren kann. Und dies kann ihn in noch größere Verzweiflung und Unsicherheit stürzen. Und normalerweise kann sich dieser Mensch, also seine Seele, mehr als ein Leben lang in diesem Rad drehen, das eine der Komponenten des sogenannten irdischen Rades des Samsara ist. 

	Dadurch häuft sie Karma an, was sich beispielsweise in Arroganz anderer gegenüber dieser Person äußert. Indem er andere erniedrigt, zieht er diejenigen an, die ihn erniedrigen können. Und noch mehr: Er wird eine übermäßige Fixierung auf jene Momente haben, die beispielsweise seinen Überzeugungen oder Zielen widersprechen, das heißt, die geringste Kritik kann ihn aus der Fassung bringen. 

	Was ist in diesem Fall zu tun? Dieser Person kann empfohlen werden, über ihr Höheres Selbst an sich zu arbeiten. Bestimmen Sie die anfängliche Blockade, die aufgetreten ist. Wie macht man das? Fragen Sie Ihr Höheres Selbst: Warum ist diese Arroganz, dieser Stolz in mir entstanden und welches Problem löst er? Und dann wird das Höhere Selbst antworten und dieser Grund muss verarbeitet werden. 

	Ich möchte sagen, dass Stolz nicht nur in der Kosmoenergetik vorkommt, sondern in allen Bereichen menschlicher Aktivität, sei es in der Wissenschaft, der Religion, im Sport, der Kunst usw. Auch hier ist Platz für Stolz. 

	Ivan: Welche Methoden speziell im Rahmen der Kosmoenergetik können neben der Kommunikation mit dem Höheren Selbst empfohlen werden, um in solchen Situationen mit Stolz zu arbeiten? Einige Kanäle, einige Schemata? 

	Irina (Siomoni Grihtori): Wenn ein Mensch selbst versteht, dass er stolz ist? 

	Ivan: Ja. 

	Irina (Siomoni Grihtori): Was sind die Kanäle des Stolzes? 

	Ivan: Wir haben eine so umfassende Methodik in der Kosmoenergetik. Wenn wir jetzt einen Kanal von Pride hinzufügen, wird das wirklich großartig. 

	Irina (Siomoni Grihtori): Auch hier kommt es darauf an, ob er nur eine Meister- oder eine Magister-Initiation hat. Wenn er eine Einweihung in den Kanal des Meisters hat, ist es gut, seine Energie zu reinigen, beispielsweise mit Kanälen wie Firast. Was den Kanal des Masters betrifft, kann Perun agieren, Shiva kann unterstützen, also die entsprechenden Einstellungen vornehmen. 

	Shiva arbeitet mit Hilfe einer speziellen Installation mit diesem Kanal. Und dementsprechend müssen wir die Einstellung entwickeln, das wahre Licht in anderen Menschen zu sehen, das wahre Licht der Liebe in uns selbst und in anderen Menschen. Dann öffnet ein Mensch seine Energievision, das sechste Chakra, die Verbindung mit seinem Höheren Selbst, und allmählich beginnt er zu spüren, dass andere ihm nichts Böses wollen und dass es nicht nötig ist, über Menschen nachzudenken, die niedriger sind, um sich höher zu fühlen. 

	Ivan: Gut. Wir werden in das Handbuch schreiben: „An erster Stelle steht der Stolz.“ Wunderbar! Ich mag. 

	Irina (Siomoni Grihtori): Dies ist eine Art universeller Reinigungskanal. 

	Ivan: Gut. Nun ein paar Fragen zu Petrov. Auch interessante Fragen. Zunächst einmal ist die wichtigste Frage eigentlich: Warum? Wird oft gefragt. 

	Warum starb Petrov so früh? 

	Irina (Siomoni Grihtori): Dies war sein Lebensweg, verbunden mit der Erfüllung seiner Lebensaufgaben. Ich habe ihn getroffen, mit ihm gesprochen und er sagte, dass er die Hauptaufgaben seiner Inkarnation erfüllt habe. Aber ich denke, bei solchen Fragen können Sie versuchen, seinen Geist einzuladen. Ich denke, er wird selbst mit Ihnen darüber sprechen, da ich nicht im Detail mit ihm darüber gesprochen habe. 

	Ivan: Gut. Wir werden diesen Rat später verwenden. 

	40:03 Die Ebene von Petrovs Geist in der Geistlichen Welt. 

	Ivan: Wo ist Petrov jetzt? Ist er inkarniert oder noch in der spirituellen Welt? 

	Irina (Siomoni Grihtori): Er ist jetzt nicht inkarniert. Derzeit ist er auf Level neunzehn. 

	40:14 Aufgaben der Inkarnation des Kosmoenergetikers Petrov. 

	Ivan: Gut. War das Ziel seiner Inkarnation, die Richtung der Kosmoenergetik zu begründen? 

	Irina (Siomoni Grihtori): Ja, seine Inkarnationsaufgabe bestand genau darin, physischen Kontakt mit uns aufzunehmen und zu heilen. Und er hatte auch eine Verkörperungsaufgabe – wissenschaftliche Arbeit, also das Schreiben von Büchern. 

	Ivan: Das hat er auch geschafft. Er hat zwar nur ein Buch, aber es ist, wie man sagt, viele wert. 

	Irina (Siomoni Grihtori): Aber er hat noch viele Artikel, die definitiv für zwei weitere Bücher reichen würden. 

	Ivan: Das, ja, übrigens. 

	Irina: Er zeigt einige Artikel und einige Dokumente, wie Handbücher oder so etwas. Er hat etwas auf einer Schreibmaschine getippt, als es noch keinen Computer gab. 

	41:00 Siomoni Grihtori über die Rauchgewohnheit. 

	Ivan: Ja, tatsächlich. Also. Eine knifflige Frage: Warum hat Petrov seine Gesundheits-, Finanz- und Beziehungsprobleme nicht mithilfe der Kosmoenergie gelöst? 

	Irina (Siomoni Grihtori): Er hat diese Probleme gelöst. Und wir haben sie mit ihm im Astralkontakt besprochen. Und er löste sie in dem Maße, wie es ihm sein persönliches Karma, die spezifischen Entwicklungen, die er in seinen vergangenen und gegenwärtigen Leben angesammelt hatte, erlaubte. 

	Ivan: Großartig! Warum hast du dich nicht entschieden? Ich denke, er hat alles normal gehandhabt. Ja, was er geraucht hat zum Beispiel. Nun, er rauchte, es gefiel ihm. 

	Irina (Siomoni Grihtori): Geräuchert. Ich möchte etwas zum Rauchen sagen. Ich habe Kontaktpersonen gesehen, die rauchen, insbesondere Männer. Und zum Beispiel unter Ärzten! Und stellen Sie sich vor, Kardiologen und Onkologen wären noch viel schlimmer, denn sie sollten zumindest mehr über die Gefahren wissen als andere Menschen ohne medizinische Ausbildung. Darunter sind sehr viele Raucher, darunter auch Frauen. Und zwar nicht nur Frauen, sondern auch diejenigen, die schwanger werden, Kinder bekommen und weiter rauchen. 

	Was ist Rauchen? Es handelt sich um die Beruhigung des Selbst durch eine bestimmte Gewohnheit, die mit Bewegungen, Empfindungen und chemischen Effekten verbunden ist. Es gibt einen ganzen Komplex von Einflüssen, die dann nicht nur zu einer körperlichen Abhängigkeit, sondern auch zu einer psychischen Gewohnheit führen. Natürlich ist es möglich, es loszuwerden, es ist möglich, es zu überwinden, aber nur, wenn die Person es selbst will. Aber es kommt vor, dass eine Person mit allem zufrieden ist. 

	Ivan: Gut. Noch eine Frage zu Gihor. Nicht über Gihor, sondern im Gegenteil über Menschen. 

	42:53 Siomoni Grihtori über die Anzahl der Kosmoenergetiker auf der Erde. 

	Ivan: Kann Siomoni uns zumindest eine ungefähre Zahl der Menschen nennen, die derzeit auf der Erde leben und gleichzeitig auf mindestens einen Kanal der Kosmoenergie eingestellt sind? 

	Irina: Nochmal eine Frage. 

	Ivan: Die genaue Anzahl der Kosmoenergetiker auf der Erde. 

	Irina (Siomoni Grihtori): Mehrere Zehntausend (er zeigt: rund 14.200). 

	43:27 Siomoni Grihtori über die Schwingungen jeder Substanz. 

	Ivan: Frage zu Gihor. Warum und wie kam es, dass die Hauptaufgabe des Planeten Gihor darin besteht, die Entwicklung der Kosmoenergetik zu unterstützen? Stimmt das und wenn ja, warum ist das passiert? 

	Irina: Warum was? 

	Ivan: Warum hat der Planet Gihor die Erhaltung, Schaffung und Entwicklung der Kosmoenergetik zu seiner Mission gemacht? 

	Irina (Siomoni Grihtori): Weil wir seit Beginn unserer Zivilisation verschiedene Energiekanäle untersuchen, die auf natürliche Weise entstehen. Das heißt, wir haben zunächst die von verschiedenen Kristallen, also unseren Vorfahren, erzeugten Ströme untersucht. Verschiedene Kristalle, Planeten, Sterne, denn jeder Planet und Stern strahlt auch einige Frequenzen aus. 

	Wir haben auch den Einfluss beispielsweise der kosmischen Rhythmen von Planeten, Sternen und unserem Stern, also unserer Sonne, untersucht. Wir haben die Entsprechung zwischen kosmischen und biologischen Zyklen untersucht. Und später begannen unsere Vorfahren, Geräte zu entwickeln, um künstlich Energiefelder mit bestimmten Frequenzen zu erzeugen und diese durch spezielle Schwingungen des Ätherraums und mit einem Ausgang zurück in den physischen Raum an anderen Punkten zu übertragen. 

	Ivan: Wie interessant! Was für eine großartige Frage Sie gestellt haben. Es wird etwas völlig Neues enthüllt. Großartig. Wie kam es zu dieser landesweiten Faszination für Frequenzen und Energie? Und hier ist sie nun. 

	Irina (Siomoni Grihtori): Ich weiß einfach nicht, wie weit das auf der Erde entwickelt ist. Verfügen Sie beispielsweise über ein bestimmtes Register der Energieschwingungen jener Stoffe, die in Ihnen vertrauten Gegenständen enthalten sind? 

	Ivan: Interessant. Ich kenne das Atomgewicht im Periodensystem, aber das ist nicht sehr gut. Aber ich bin kein Experte. 

	Irina (Siomoni Grihtori): Schauen Sie: Eine bestimmte Substanz vibriert in ihrer Reinheit, die beispielsweise von der Anordnung des kristallinen Atomgitters und dem Dichtegrad des Objekts usw. abhängt. Und all dies kann gemessen werden. Unsere Vorfahren haben dies getan und als sie ein Register anlegten, führten sie es für die Organe unseres Körpers und für die Gegenstände um uns herum und sie untersuchten, wie sich Frequenzänderungen in der äußeren Umgebung auf die Frequenzen der Organe des Körpers auswirken. 

	Ivan: Erstaunlich. Okay, wir haben diesen Punkt erreicht. Ja. Für die Gihor-Zivilisation müssen gesonderte Fragen zu diesem Thema vorbereitet werden. Ich denke, das wird für unser Volk sehr interessant sein, da es auf Gihor nur sehr wenige Channelings gibt. 

	Tatsächlich haben Irina und ich viele Konferenzen zum Thema Kosmoenergetik mit Siomoni Grihtori besucht, aber alle Fragen dort waren sehr eng spezialisiert und richteten sich speziell an die Praktiker der Kosmoenergetik. Deshalb gibt es heute die erste öffentliche Tagung zum Thema Kosmoenergetik für alle Interessierten. 

	Bei dieser Gelegenheit möchte ich Sie auch daran erinnern, dass die Gihor-Schule, die in Zusammenarbeit mit dem Cassiopeia-Projekt arbeitet, derzeit die einzige Schule ist, die auf Spendenbasis eine umfassende Ausbildung in Kosmoenergetik auf allen Ebenen anbietet. Und alle unsere Schulungen werden online durchgeführt. 

	Auf früheren Konferenzen haben wir bereits darüber gesprochen, warum Ferninitiationen funktionieren, dass sie richtig und normal sind. Wir werden dieses Thema jetzt nicht wiederholen. Fast alle Schulungen können auch per Fernzugriff und auf Spendenbasis absolviert werden. Und wir halten ständig Initiationen ab, und jeder, der möchte, kann sich bewerben und an unserer Schule studieren. Alle detaillierten Informationen finden Sie auf unserer Website gihor.ru, ein Link befindet sich in der Videobeschreibung. Daher ist jeder, der sich für Kosmoenergetik interessiert, herzlich eingeladen, ein Studium an unserer Schule zu beginnen. 

	An dieser Stelle geht unsere heutige Zeit allmählich zu Ende. 

	47:44 Siomoni Grihtori über kosmische Energien. 

	Ivan: Und zum Abschluss möchte ich Irina um einige Abschiedsworte von Siomoni an diejenigen bitten, die jetzt unsere Konferenz verfolgen. 

	Irina (Siomoni Grihtori): Liebe Freunde! Ich begrüße alle Menschen, die sich mit Kosmoenergetik beschäftigen, sich für Kosmoenergetik interessieren und sich allgemein mit diesem Egregor beschäftigen, auch als Heiler, Patienten und einfach Interessierte. Ich möchte Sie daran erinnern, dass das Wort „Kosmoenergetik“ hier nicht zufällig gewählt wurde. Das Wort „Kosmos“ stammt von der griechischen Wurzel und bedeutet „Dekoration“. Das heißt, die Wörter „Raum“ und „Kosmetik“ haben dieselbe Wurzel. 

	Die Sterne, die Planeten, die Galaxien sind ein Schmuck, das heißt eine Schönheit, die eine Manifestation der Liebe unseres Himmlischen Vaters ist, und ich bitte Sie, sich daran zu erinnern, wenn Sie die Sterne betrachten oder wenn Sie die Ansichten der irdischen Natur betrachten, die auch Teil des Kosmos sind. 

	Kosmische Energien sind überall um Sie herum vorhanden. Auch Sonnenenergie ist kosmische Energie. Und die Nutzung aller Arten kosmischer Energien, die Sie umgeben, muss harmonisch sein. Dann führt es Sie zu Ihrem persönlichen Glück, erhöht die Schwingungen und erfüllt den Zweck Ihrer Inkarnation. Das wünsche ich dir! 

	Ivan: Danke, Siomoni Grihtori! Vielen Dank, Irina Sergeevna, für diese Konferenz, für diese wunderbare Gelegenheit! 

	Irina (Siomoni Grihtori): Danke! 

	Ivan: Ich hoffe, dass wir weiterhin mit unseren Gikhor-Kuratoren kommunizieren und neue Informationen erhalten. Vielen Dank, liebe Zuschauer, und alles Gute! Auf Wiedersehen! 

	Irina: Vielen Dank euch allen! Auf Wiedersehen! 
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	 https://blog.cassiopeia.center/source-of-supply-of-ehfirnogo-polya-u-gumanoidov  

	Quelle der Aufladung des Ätherfeldes bei Humanoiden 

	Die menschliche Aura existiert sowohl in der feinstofflichen als auch in der Astralwelt. Es besteht eine solche Trennung, dass sich beispielsweise nicht nur das Ätherfeld in der Ätherwelt befindet und das Astralfeld in der Astralwelt, sondern dass ihre Teile sich sowohl in der Astralwelt als auch in der Ätherwelt befinden und sich gegenseitig durchdringen. 

	Ein Mensch hat einen physischen Körper und physikalische Felder, zum Beispiel seine Photonen, elektromagnetische Strahlung, die Wärme seines Körpers, seine Schwerkraft und die Strahlung seiner Zellen. Es kommt vor, dass Zellen Strahlung aussenden – all dies bildet das physikalische Feld um einen Menschen. 

	Sowohl der physische Körper als auch das physische Feld befinden sich in der physischen Welt. Das Ätherfeld, das Astralfeld und alle anderen Felder der Aura, also das, was die Aura ausmacht, liegen in der feinstofflichen Welt; beim Menschen sind dies die ersten zehn Dichtestufen, also die vierte, fünfte, sechste, siebte, achte, neunte, zehnte, und auf diesen Dichtestufen ist die menschliche Aura sichtbar. 

	Von anderen Dichteebenen aus ist die Aura eines Menschen zwar spürbar, allerdings auf andere Weise, da die Energien höherer Dichteebenen nicht mehr vorhanden sind. Dementsprechend kommunizieren und sehen Plasmoide, die in einem Körper über der zehnten Dichteebene verkörpert sind, am häufigsten mit einer Person über das Astrale. Durch die Astralebene kann man eine Person auf allen Dichteebenen sehen. 

	Was die Versorgung des Ätherfeldes betrifft, so ist die Quelle überall um Sie herum. Die gesamte Summe aller ätherischen Welten ist im physischen Raum eingebettet, und alle diese ätherischen Welten können Ihr ätherisches Feld nähren. Aber dieser Prozess ist besonders aktiv im Schlaf, wenn sich die Seele vom Körper trennt und der Teil des ätherischen Körpers, der in der Aura eines Menschen um seinen physischen Körper herum verbleibt, immer einen Teil der Lebensenergie der Seele, der ätherischen Energie, enthält, wird um 100 Prozent offener, das heißt, er wird doppelt so offen für den Zufluss ätherischer Energie als zu der Zeit, als die Seele im Körper war. Dies geschieht aufgrund der Besonderheiten der Seelentrennung. 

	Und Sie können Ihr Ätherfeld natürlich auch im Körper aufladen, allerdings mit bewusster Anstrengung und Gedankenformen. Wenn Sie sich beispielsweise vorstellen, dass Sie Prana einatmen, dass Sie Prana mit der Nahrung und dem Wasser aufnehmen, dass Sie es sich einfach als Licht vorstellen und dass Sie es in Ihren Körper einbringen, öffnen Sie den Prana-Fluss sowohl einer Art ätherischer Energie als auch anderer Arten ätherischer Energie. Prana ist nur eine der Energien des Ätherkörpers, es gibt viele davon, zehn um genau zu sein. Prana gelangt aus dem feinstofflichen Raum, der Sie umgibt, in den Ätherkörper. 

	Zeitcode: 28:20, #558 ETHEREAL-Feld – Matrix, dunkle Materie, Materialisierung von Objekten. Organrestaurierung mittels DNA. 
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	#568 Die heilige Bedeutung des weiblichen Zyklus. Hormonelles Gleichgewicht, Schwangerschaft. Cassiopeia - Irina Podzorova. 

	 https://www.youtube.com/watch?v=Od3VU5XBLRg  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:20 Der weibliche Zyklus bei Außerirdischen. 

	Irina (MidgasKaus): Dies wurde vom irdischen Primaten übernommen. 

	Olesya: Und was ist mit den Burkhadiern und Tumesutianern: Haben sie das? 

	Irina (MidgasKaus): Sie haben keinen Zyklus wie die Erdlinge. Sie haben einen anderen Hormonstoffwechsel, das heißt, der Hormonaustausch in ihrem Körper läuft anders ab. 

	00:44 Die heilige Bedeutung des weiblichen Zyklus. 

	Irina (MidgasKaus): Die heilige Bedeutung dieses Vorgangs besteht darin, dass er für eine Frau ein Zeichen dafür ist, dass sie kein Kind empfangen hat, egal wie der Geist kommt, und dass sie deshalb einen solchen Blutverlust erleidet. Dies ist, um es sehr bildlich auszudrücken, wie die Tränen des Körpers einer Frau über die verpasste Chance, schwanger zu werden. Das heißt, es handelt sich um einen Verlust: Die Frau hat eine ihrer Eizellen verloren (sie ist abgestorben) und aus ihr sind die Gewebe hervorgegangen, die das Kind aufnehmen sollten. 

	Aus welchem Grund treten sie aus und werden beispielsweise nicht vom Körper aufgenommen? Der Punkt ist, wenn wir die Tierwelt der Erde betrachten, nämlich die Primaten, dass sie den Männchen im Rudel damit zeigten, dass sie nicht befruchtet waren. Es war wie ein Zeichen, denn nicht alle Tiere auf der Erde verfügen über diese Fähigkeit. 

	Olesja: Ich verstehe. 

	02:33 Die biologische Bedeutung des weiblichen Zyklus. 

	Irina (MidgasKaus): Es ist genetisch bedingt, aber nicht nur bei Primaten, sondern auch bei ihren Vorfahren. Beispielsweise blieb die Menstruation während der Schwangerschaft und Stillzeit aus. Sie sind Säugetiere und werden gestillt. 

	Wenn die Frau, das Weibchen dieses Tieres, danach bereit war, schwanger zu werden, hatte sie diese Periode erneut. Und sie könnte jede Saison ein Kind zur Welt bringen – ein oder zwei Junge. Da sie aber recht schnell heranwuchsen, gab es für sie keine Sozialisierungsphase wie bei Menschen, sie konnte dies oft tun, wie es Tiere tun können. Nehmen wir Katzen und Hunde – sie können jedes Jahr Nachwuchs bekommen. Nach einem Jahr sind ihre Nachkommen erwachsen und benötigen keine Pflege mehr. Dies ist typisch für das Tierleben. 

	Olesja: Ja. 

	04:02 Energieprozesse während der Menstruation. 

	Irina (MidgasKaus): Natürlich wurde diese Genetik von plasmoiden Zivilisationen so arrangiert. Auch damit, wenn eine Frau oder ein weibliches Tier Blut verliert, die Energie ihrer Geschlechtsorgane, ihre Sexualhormone, die auch die plasmoiden Zivilisationen ernährten, mit diesem Blut austreten konnten. 

	Ja, das Blut jedes Lebewesens enthält ätherische Energien. Für die Plasmoide einer Frau ist es wie ein kleines Opfer, dass sie diesen Monat nicht zur Empfängnis genutzt hat. Dies war insbesondere im Tierbereich relevant, da die Jungtiere dort schnell erwachsen wurden und keiner langfristigen Pflege bedurften. 

	Während dieser Zeit wird das zweite Chakra einer Frau aktiviert und es ist möglich, effektiver Kontakt mit den Plasmoiden der Erdgruppe, den Plasmoiden des Wassers, den Plasmoiden der Erde, natürlichen Orten usw. aufzunehmen. Das heißt, sie schüttet Hormone aus, die sie für die feinstoffliche Welt empfänglicher machen. 

	05:24 Empfehlungen für Frauen während der Menstruation von MidgasKaus. 

	Irina (MidgasKaus): Es ist ratsam, an diesem Tag in Frieden zu sein, sich auszuruhen, zu meditieren, spirituelle Literatur zu lesen und Ihre Schwingungen zu erhöhen. Das heißt, in der Außenwelt Ruhe zu bewahren und sich an diesem Tag auszuruhen, ist ratsam. Ich würde grundsätzlich vorschlagen, dass einer Frau an allen Tagen, an denen sie sich von den Ansammlungen dieser Gewebe reinigt, ein Ruhetag gewährt wird. 

	Ernährungstechnisch ist hier nichts Besonderes erforderlich, lediglich mehr Flüssigkeit trinken, um die Flüssigkeitsreserven aufzufüllen und die Bildung von neuem Blutplasma zu ermöglichen. 

	06:20 Abweichungen im weiblichen Zyklus, ihre hormonellen und anderen Ursachen. 

	Irina (MidgasKaus): Aber nicht jeder hat die gleiche Wirkung auf dieses Gen, das ich erwähnt habe und von dem die Abstoßung dieser Gewebe abhängt. Bei manchen Frauen reichert sich die Gebärmutterschleimhaut so wenig an, dass sie praktisch nicht abgestoßen wird. Dies kommt auch vor. Und dann bleibt die Periode trotz des Absterbens der Eizelle aus, aber die Frau kann trotzdem schwanger werden, ohne Periode, ohne Menstruation. Sie hat einfach keinen Zyklus und weiß nicht, wann ihre fruchtbaren Tage sind. Dementsprechend kann sie jederzeit schwanger werden und ein Kind zeugen. 

	Olesja: Ich verstehe. 

	Irina (MidgasKaus): Es gibt noch eine andere Art von hormonellem Ungleichgewicht, wenn, wie Sie sagten, der Eisprung nicht oder nicht vollständig stattfindet (es zeigt sich, wie sich im Eierstock eine Art Blase öffnet und die Eizelle nicht herauskommt) – das ist ein unvollständiger Eisprung. Dies kann durch verschiedene Zysten, entzündliche Prozesse mit Flüssigkeitsansammlungen, Stress, falsche Ernährung, schlechte Angewohnheiten und verschiedene Vergiftungen geschehen. 

	Und wenn der Eisprung ausbleibt, dann handelt es sich nicht um eine Störung, sondern um eine Eigenschaft der Frau. Der Zyklus kann – sein Beginn oder sein Ende – von der Ernährung, von spirituellen Gründen im Allgemeinen, von verschiedenen Erfahrungen, sogar von der Art des Geschlechtsverkehrs abhängen. Dies hat auch Auswirkungen, da beim Geschlechtsverkehr nicht nur ein Energieaustausch stattfindet, sondern auch ein Austausch auf hormoneller Ebene. All dies beeinflusst den Hormonzyklus einer Frau. 

	08:37 Ursachen von Schmerzen während des Menstruationszyklus, deren Dauer. 

	Irina (MidgasKaus): Ich möchte auch ein paar Worte zum Thema Schmerz sagen. Normalerweise ist dieser Vorgang praktisch schmerzlos. Wenn Schmerzen auftreten, bedeutet dies, dass in einem Teil des Fortpflanzungssystems eine Infektion oder ein entzündlicher Prozess vorliegt, d. h. das Gewebe ist geschädigt und die Schmerzen beginnen durch die Muskelkompression. Treten starke Schmerzen auf, ist dies ein Zeichen für einen schleppenden Entzündungsprozess in den Eierstöcken, der Gebärmutter, dem Gebärmutterhals oder an einer anderen Stelle entlang dieser Leitung. 

	Nur bei manchen Frauen fällt dieser Zyklus mit dem Mondmonat zusammen (28 Tage). Es könnten aber auch 19 Tage, 21 Tage, 22 Tage, 30 oder 36 Tage sein. Und für manche sind es 42 Tage. Es ist alles individuell. 

	

	 

	19. Mai 2023 

	Konferenzteilnehmer: 

	Irina Podzorova hat Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit feinstofflichen Zivilisationen und mit der spirituellen Welt. 

	Olesya Smelova ist die Administratorin des YouTube-Kanals und der Projekte „Cassiopeia Level“ und „Cassiopeia Color“. 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	 https://blog.cassiopeia.center/places-to-condemn-the-grubost-of-workers-temple-of-clothes  

	Orte zur Beichte. Unhöflichkeit der Tempelarbeiter. Kleidung für den Kirchenbesuch 

	Frage: „Erzengel Michael, sagen Sie mir bitte, was ich mit den Menschen machen soll, die zur Beichte in die Kirche kommen, aber von ihren Priestern hinausgeworfen, beschimpft und mit der Begründung ausgeschlossen werden, sie seien aus der Kirche ausgeschlossen? Sie tun das nur, weil die Menschen nicht die übliche Kleidung tragen, die die Priester gerne von ihnen erwarten. Unsere Bevölkerung ist nicht sehr wohlhabend, und nicht jeder, insbesondere nicht die Frauen, kann sich die Kleidung leisten, die in der Kirche üblich ist. Was kann ich tun? Wo kann ich beichten? Kann ich das zu Hause vor einer Ikone tun oder ist das nur in der Kirche möglich?“ 

	Jedes Wort und jeder Gedanke, der aus Ihrem Mund oder Ihrem Gehirn oder vielmehr aus Ihrem Mentalkörper kommt, ist Gott bekannt. Daher kann jeder Mensch natürlich Buße tun, beichten und Metanoia praktizieren, ohne auch nur ein Wort zu sagen und ohne irgendwohin zu gehen. 

	Der Tempel, die Beichte – die gesamte Umgebung ist genau dafür geschaffen, diesen Zustand zu erreichen, ihn zu erreichen. Jeder rituelle Aspekt einer Religion dient nur einem Zweck: der Erreichung des gewünschten Geisteszustands. 

	Jeder Mensch nimmt das Christentum durch das Prisma seines Glaubens wahr und jeder Mensch hat natürlich das unbestreitbare Recht dazu. Wenn ein Mensch glaubt, dass er seine Beichte nur in der Orthodoxen Kirche ablegen sollte und nirgendwo sonst: nicht zu Hause und nicht in einer anderen Kirche, wenn er dies aufgrund seiner Überzeugungen denkt und es für die Wahrheit hält, dann hat er natürlich das Recht, so zu denken und wirklich daran zu glauben, dann wird er sich in der Orthodoxen Kirche darauf einstimmen und in den richtigen Geisteszustand bringen können. 

	Eine weitere Beichte vor einer Ikone oder in einem anderen Tempel einer anderen Religion – das glaubt er einfach nicht, weil … es nicht seinen Überzeugungen entspricht, das heißt, er wird sich nicht auf diesen Zustand einstimmen. Wenn es einen solchen orthodoxen Gläubigen gibt, der glaubt, dass man nur in der orthodoxen Kirche Buße tun kann, und das trifft auf ihn zu, dann erschafft er diese Welt. Wie Christus sagte: 

	„Dir wird nach deinem Glauben geschehen.“ 

	Das bedeutet, dass er zur orthodoxen Kirche gehen muss. Was tun, wenn genau solch eine Person kommt und auf die von Ihnen beschriebene Haltung trifft? Hier stellen sich zwei völlig unterschiedliche Fragen. Wer genau begegnete dem Mann auf diese Weise in der Kirche: dem Pfarrer selbst, den Gemeindemitgliedern oder den Kirchenmitarbeitern, die sich in der Kirche neben ihm befanden? 

	Die Sache ist die, dass ein Priester die Beichte an einem bestimmten Ort abnimmt, und wenn er die Beichte eines Büßers abnimmt, achtet er, soweit ich die Psychologie der Priester kenne, am wenigsten darauf, was der Büßer trägt. Er konzentriert sich voll und ganz auf das Zuhören. 

	Höchstwahrscheinlich meinen Sie hier Menschen, die Angestellte des Tempels sind, zum Beispiel dieselben Diakone usw., aber keine Priester, die den Gläubigen nahe stehen, ihre Kritik und ihre Verurteilung zum Ausdruck bringen und natürlich die guten Absichten haben, eine Person so zu erziehen, dass sie dem Bild entspricht, das sich in der Tradition entwickelt hat, in der die Orthodoxie angesiedelt ist. 

	Sie sagen der Person, dass sie in der falschen Kleidung zum Tempel gekommen sei und sich umziehen müsse, weil dies ein heiliger Ort sei. Für sie ist der Tempel ein heiliger Ort, und daher ist das Erscheinen einer Person dort in einer Form, die für einen heiligen Ort, wie sie ihn verstehen, ungeeignet ist, für sie sozusagen eine Krankheit. Sie haben den Eindruck, dass diese Person den Schrein, zu dem sie gekommen ist, weder respektiert noch liebt. 

	Sie sehen sich verpflichtet, erstens diesen heiligen Ort zu schützen und zweitens den Menschen, wie sie es verstehen, auf dem Weg zu Gott zu führen. Sie verstehen den Weg zu Gott so, dass dazu unter anderem gehört, dass sich Frauen in langen Kleidern etc. im Tempel aufhalten und Männer ohne Kopfbedeckung. Sie glauben, dass diese über Jahrhunderte gewachsenen Kleidungstraditionen auch göttlich sind, denn für einen religiösen Menschen ist es typisch, alles, was mit Religion zusammenhängt, zu vergöttlichen und zu heiligen – das ist die Psychologie eines Menschen. Dies ist in der einen oder anderen Form in absolut jeder Religion vorhanden. 

	Was sollten Sie tun, wenn Sie auf eine solche Haltung stoßen und aus dem Tempel vertrieben werden, weil Sie nicht die richtige Kleidung tragen? Erstens das Wort „wegfahren“ selbst. In welcher Form geschieht dies? Haben sie dich rausgeschmissen oder auf die Straße gezerrt? Dass sich ein Mensch gegenüber der Kirche korrekt und respektvoll verhält, egal wie er gekleidet ist, kann ich mir nur schwer vorstellen. Ich verstehe, dass es überall unzulängliche Menschen gibt, aber auf keinen Fall kann die Kirche selbst, der Tempel selbst, dafür verantwortlich gemacht werden. 

	Wenn Sie eine orthodoxe Kirche besuchen, fragen Sie auf jeden Fall vorher am Eingang nach, wenn Sie die Besuchsregeln nicht kennen, um die Gläubigen nicht zu verwirren, sie nicht zu irritieren oder gar zu verärgern – schließlich sind alle Menschen unterschiedlich, sie werden auch darin sündigen – machen Sie sich mit den Informationen vertraut. 

	Mittlerweile gibt es jede Menge Literatur zum Thema Orthodoxie, man kann sich über seine technischen Geräte, das sogenannte Internet, informieren. Informieren Sie sich im Internet darüber, wie eine Person, ob Mann oder Frau, aussehen sollte, die in die Kirche kommt. Tatsächlich, wenn Sie in einer Form dorthin kommen, die nicht den Vorstellungen der Mehrheit dieser Menschen entspricht, werden Sie sie unwillkürlich irritieren, verärgern, negative Emotionen in ihnen auslösen, d. h. sie werden ihre Schwingungen senken. Sie sind dorthin gekommen, um zu beten, und auch Sie tragen eine gewisse Verantwortung dafür, denn Sie haben diese Situation nicht vorhergesehen. 

	Wenn Sie in eine Gesellschaft gehen, in der eine bestimmte Art der Kleidung existiert, sei es bei der Arbeit oder bei einem Finanzinstitut, kleiden Sie sich nicht so, dass jeder Ihnen Aufmerksamkeit schenkt, sondern werden beurteilt. Grob gesagt würden Sie in der Kleidung, die Sie zum Schwimmen am Strand tragen, auch nicht in ein Geschäft oder zu einer Bank gehen. Sie können natürlich gehen, aber seien Sie dann darauf gefasst, eine solche Haltung Ihnen gegenüber zu ertragen, dass nicht jeder Sie verstehen wird. Dies ist bereits Ihre Entscheidung und Sie müssen die Konsequenzen dieser Entscheidung akzeptieren. Wenn Sie also die Informationen zum Verhalten im Tempel und zur Kleidung gelesen haben, ist es natürlich besser, diese zu befolgen. Sie sind hier und nicht allein. In Ihrer Umgebung sind Menschen, denen Ihr Aussehen peinlich sein könnte. 

	Nun zum Geld, es gibt nichts zu kaufen. Tatsache ist, dass die orthodoxe Tradition keine so großen Ausgaben für Kleidung erfordert. Alles, was eine Frau tragen muss, ist ein langes, knielanges, ellenbogenlanges Obergewand, wie es in Ihrem Land existiert, und eine Kopfbedeckung. Diese Frauen haben Geld für andere Kleidung. Sie ist durchaus in der Lage, zumindest ein Kleidungsstück für den Tempelbesuch zu kaufen, wenn sie Interesse daran hat, dorthin zu gehen. Bei den Männern ist es dasselbe, ihre Kleiderordnung ist einfach: Die Arme müssen bis zu den Ellbogen bedeckt sein, die Beine müssen bedeckt sein, und in sogenannten Shorts darf man nicht kommen, nicht einmal im Sommer. Dies sind lediglich Verhaltensregeln für religiöse Orte. 

	Zeitstempel: 14:40, #63 Erzengel Michael. Antworten auf Fragen in der VK-Gruppe zum Thema Christentum (Teil 2). 

	

	 

	Erzengel Michael ist ein Vertreter des christlichen spirituellen Egregors, Schutzpatron und Kurator der Erde in der spirituellen Welt, einer der höchsten Hierarchen des Lichts. 

	April 2020 

	 https://blog.cassiopeia.center/ehshatologiya-inoplanetyan-irina-podzorova  

	Eschatologie der Außerirdischen. Irina Podzorova 

	Für die Daralianer wird das Universum niemals aufhören zu existieren. Da Materie einen Anfang hat, kann sie nicht vollständig zerstört werden: Gott hat die Welt nicht erschaffen, um sie zu zerstören. 

	Manche Sterne sterben – neue werden geboren, manche Planeten werden zerstört – neue entstehen usw. 

	Das Ende der Welt kann nach ihren Vorstellungen durch die Handlungen der einen oder anderen Zivilisation verursacht werden, wenn es anderen Weltraumzivilisationen nicht gelingt, sie zu retten. 

	Die Esleriten glauben an kosmische Zyklen, die sich in einer bestimmten Reihenfolge ablösen. Insgesamt gibt es sieben solcher Zyklen und sie dauern ungefähr dreitausend Jahre. 

	Der Countdown der Zyklen begann mit der Inkarnation des ersten intelligenten Geistes in der materiellen Welt. Laut den Eslerianern ist dies in unserer Galaxie nicht passiert. 

	Im ersten Zyklus waren die meisten Geister Gott, ihrem Schöpfer, ergeben und liebten ihn, doch im Prozess der Inkarnation begannen einige von ihnen, Böses zu tun und ihre Entscheidungsfreiheit auszunutzen. 

	Mit jedem Zyklus nahm die Zahl der verkörperten bösen Geister zu: Bis zum Ende des siebten Zyklus wurde ihnen die Möglichkeit gegeben, sich zu korrigieren. 

	Jede kosmische Zivilisation hat ihren eigenen Zyklusrhythmus, der nicht mit den Zyklen anderer Zivilisationen übereinstimmt. 

	Wenn am Ende des siebten Zyklus mehr böse als gute Geister verkörpert sind, kommt es zur Zerstörung des Planeten/der Planeten, auf dem/denen sie leben, durch ihre eigene Hand. Die bösen Geister werden auf die Planeten geschickt, die den sechsten Zyklus durchlaufen, und die guten auf die Planeten, die den ersten Zyklus durchlaufen. 

	Und wenn eine Zivilisation am Ende des siebten Zyklus mehr gute als böse Geister verkörpert, kommt es nicht zur Zerstörung des Planeten: Der erste Zyklus beginnt von neuem. 

	Die Erde befindet sich jetzt irgendwo am Ende des sechsten Zyklus. 

	

	 

	Irina Podzorova ist eine Kontaktperson mit außerirdischen Zivilisationen. 

	Erscheinungsdatum 2019 

	 https://blog.cassiopeia.center/spirits-of-nature-who-is-plazmoid-substantial  

	#570 Naturgeister – wer sind sie? Plasmoide – feinstoffliche Welten? Erschaffung der Materie. Die Geburt eines Stars. 

	 https://www.youtube.com/watch?v=3Gz8Jzws_-I  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:18 Konferenzfragmente. 

	„…Ich möchte Ihnen sagen, dass Plasmoide oft mit Menschen Kontakt aufnehmen, weil Menschen in einem Körper verkörperte Geister sind, die oft die in früheren Leben begonnene Kommunikation fortsetzen oder Plasmoide mit bestimmten Charaktereigenschaften, Schwingungen, Bestrebungen und sogar Interessen aus dem Weltraum anziehen. Und manchmal kommt es vor, dass dieser Kontakt für Außenstehende unverständlich und fremdartig ist, und die Person beginnt, der Realität, in der sie sich befindet, nicht gerecht zu werden. Das ist in der Tat ein Problem, und wir arbeiten daran, dass Plasmoide und Humanoide sich besser verstehen und sich besser aneinander anpassen…“ 

	01:43 Vorstellung der Teilnehmer. Konferenzthema. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde! Mein Name ist Irina Podzorova, ich stehe in Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit plasmoiden Zivilisationen und mit der spirituellen Welt. Und heute haben wir Vertreter plasmoider Zivilisationen bei uns. Erwin ist ein Plasmoid der 37. Dichtestufe und lebt im Inneren eines Sterns namens Beteigeuze, der sich im Sternbild Orion befindet. 

	Elena: Alpha Beteigeuze. 

	Irina: Ja. Auf der 37. Dichteebene, wie ich bereits sagte. Außerdem ist hier ein Vertreter der irdischen Plasmoide anwesend – der Geist der Gegend, der Geist unserer Siedlung, in der wir leben. Ich habe ihn eingeladen, heute zu kommen. Sein Name ist, soweit ich es verstehe, Baalber, er stammt aus der 16. Dichteebene, ist der Wächter des Gebiets und gehört zur Gruppe der irdischen Plasmoide, also jener Plasmoide, die mit uns auf demselben Planeten leben. 

	Elena: Ich grüße die wunderbaren Geister dieser unterschiedlichen Cluster, ohne die es für uns jedoch schwierig sein wird, unsere anderen Welten aufzubauen und viel über sie zu lernen. 

	Irina: Stellen Sie sich vor und erzählen Sie uns etwas über das Thema der Konferenz. 

	Elena: Mein Name ist Elena. Und das Thema unserer Konferenz ist den feinstofflichen Plasmoidwelten, den Geistern intergalaktischer Räume, den galaktischen Kernen, der Chromosphäre, den Sternkernen, Sternhaufen, Nebeln, den Magnetosphären der Planeten und den interplanetaren Räumen unseres Universums gewidmet. Auf diese Weise haben wir versucht, verschiedene Cluster zu vereinen, die Geister verschiedener Ebenen feinstofflicher Plasmoidwelten umfassen. 

	Dank der Kontaktpersonen der Interstellaren Union und der Galaktischen Föderation des Lichts haben wir erfahren, dass Plasmoide oder Geister der feinstofflichen Welten eine Nische der 4. Dimension im Universum einnehmen und sich zwischen der ätherischen Ebene, die mit unserer dreidimensionalen dicht-materiellen Welt verbunden ist, und dem Schleier des Astralen befinden, hinter dem sich eine Zone mit verschiedenen Ebenen der Astralwelt befindet. Der Schwingungsbereich der feinstofflichen Welten, genauer gesagt der 56 Ebenen dieser Welten, schwankt von Hunderttausenden bis zu mehreren Millionen Terahertz. 

	Irina: Ja. 

	04:24 Cluster von Plasmoidwelten und ihre Aufgaben. 

	Elena: Daher eine Frage an die verehrten Vertreter der feinstofflichen Welten (vielleicht ist Erwin der Erste, der diese Frage beantwortet): Was ist die Hauptaufgabe oder Mission, die der Schöpfer den Milliarden von Zivilisationen verschiedener Geister dieser Welten im Aufbau des Universums anvertraut hat? 

	Irina: Erwin antwortet. 

	(Erwin) Ich grüße alle im Geiste des Lichts unseres Schöpfers! 

	Die Aufgaben aller Ebenen der Weltdichte sind unterschiedlich. Der Punkt ist jedoch, dass auf einer Dichteebene viele Zivilisationen existieren können. Das ist das Erste. Die zweite ist die existierende materielle Existenzrealität, das heißt, die Manifestation des Wesens Gottes in der materiellen Realität ist derart, dass die existierenden 59 Dichteebenen in sogenannten Clustern gruppiert sind. 

	Jeder Cluster enthält drei Dichtestufen, mit Ausnahme des letzten Clusters, der zwei Dichtestufen umfasst – die 59. und die 58. Alle anderen sind in Clustern zusammengefasst, und ein Cluster stellt einen relativ homogenen Raum dar, in dem Geister verkörpert sind, die die Eigenschaften der einen oder anderen Dichte mit sich tragen. Aber der Punkt hier ist, dass ich auf der 37. Dichteebene inkarniert bin, ich nehme mich selbst als auf der 37. Dichteebene inkarniert wahr, aber in meinem Cluster sind dies auch benachbarte Ebenen – die 36. und 35. 

	Was die Aufgaben betrifft. Die Aufgaben sind sehr vielfältig. Jeder Plasmoidtyp hat seine eigenen Aufgaben in diesem Universum, und darüber hinaus hat jeder Geist, der in einen feinstofflichen Körper inkarniert ist, auch seine eigenen individuellen Aufgaben, die er löst, wenn es um diese Welt geht. Und ich kann nur sagen, dass es Gruppen von plasmoiden Zivilisationen gibt, die beispielsweise dafür verantwortlich sind, die Strukturen von Raum und Materie zu dichteren Strukturen zusammenzufassen, bis hin zur physischen Welt. 

	07:51 Aufgaben und Mission von Plasmoidwelten im Universum. 

	Elena: Vielleicht habe ich eine allgemeinere Frage gestellt, aber das Gespräch drehte sich nur um die Mission der Geister der subtilen Welten im Allgemeinen. In der Praxis führen sie göttliche Gesetze aus und ihnen ist trotz der großen Zahl ihrer Zivilisationen eine Art Mission im Universum anvertraut. 

	Irina (Erwin): Es gibt die Schöpfung, das Zusammentragen dichterer Welten, es gibt die Verwaltung dichterer Welten bis hin zur Erschaffung von Planeten, Sternen, Galaxien und der Schaffung von Bedingungen für Leben. Das heißt, wenn es einen Planeten mit geeigneten Bedingungen für organisches Leben gibt, dann entstehen organische Körpertypen mit Seelen. Dies ist die sogenannte Erschaffung der Seelen von Pflanzen, Tieren und Mikroorganismen. Sie sind notwendig, um die Evolution in dieser Welt einzuleiten und schrittweise ein Wesen in der dichten physischen Welt zu erschaffen, in das ein intelligenter Geist inkarnieren kann. Dies war auch eine der Missionen vieler irdischer Plasmoide zu dieser Zeit auf der Erde, als es hier kein intelligentes menschliches Leben gab. 

	Wenn wir den Weltraum global betrachten, dann handelt es sich dabei um die Bewegung der Planeten, die Entstehung von Umlaufbahnen, die Harmonisierung der unterschiedlichen Bewegungen verschiedener Himmelskörper untereinander usw. Und auch um die Entstehung bestimmter Molekülstrukturen. Und helfen Sie auch den Geistern, die auf verschiedenen Dichteebenen inkarnieren, einen speziellen Energierahmen für die Verbindung mit der Energierealität ihrer Welt zu schaffen. Wenn der Geist beispielsweise auf der Erde in einen menschlichen Körper inkarniert, wird er von Plasmoiden unterstützt, die … 

	Elena: Sie erschaffen eine ätherische Matrix. 

	Irina (Erwin): Ja, sie schaffen eine ätherische Matrix und spezielle Rahmenbedingungen für die Verbindung mit der Biosphäre des Planeten – nämlich mit der Erde, dem Wasser, der Luft und dem Feuer. 

	Elena: Danke. Ausgezeichnete Antwort, sie ist sehr vollständig und gibt eine Vorstellung davon, welche globalen Aufgaben den subtilen Welten zugewiesen sind. 

	Irina (Erwin): Nur das ist auf den Planeten. Es gibt auch Aufgaben zur Erstellung einer Informationsmatrix einer zukünftigen Galaxie, eines Sterns oder Planeten. Denn jedes Objekt im Universum hat einen Schöpfer oder eine Gruppe von Schöpfern, die an diesem Projekt arbeiten. Ich habe nur etwas gesagt, das Sie verstehen können. Beispielsweise ist Ihre Sonne auch ein Objekt, sie ist auch ein Projekt, an dem verschiedene plasmoide Zivilisationen gearbeitet haben und weiterhin arbeiten. 

	Wenn ein Stern an einer Stelle im Weltraum aufleuchtet, geschieht dies nicht einfach so, sondern weil sich an dieser Stelle im Weltraum, auf einer feineren Dichteebene, bereits viele Atome angesammelt haben, die in diesen Stern eindringen werden. Ein bestimmter Druck und eine bestimmte Temperatur bewirken die Freisetzung thermonuklearer Energie aus diesen Atomen und dementsprechend wird ein Teil davon zurückverarbeitet und in die feinstoffliche Welt gesendet – um Energie für seine Lebensaktivität zu haben. Und der größere Teil wird in den Weltraum, ins Weltall abgestrahlt – um andere Räume mit diesem Licht, diesen Photonen, Elektronen usw. zu füllen und Material für die Geburt von Planeten bereitzustellen. 

	Elena: Selbst das, was ich gehört habe, sind, wenn man es auf die Ebene von Galaxien, Sternhaufen, Nebeln usw. überträgt, grandiose Aufgaben! 

	Irina (Erwin): Ja, die Aufgaben reichen vom Aufbau von Galaxien und Galaxienhaufen bis zur Erschaffung der Seelen der einzelnen Käfer. 

	Elena: Und die Spinne. Okay, danke, Erwin. 

	12:31 Der Zeitpunkt der Inkarnation von Plasmoiden. 

	Elena: Nächste Frage. Ich möchte fragen, wie lange die angesehenen Vertreter der plasmoiden Zivilisationen leben und ob dies mit den Existenzdauern und -zyklen der Planeten, Sterne, Galaxien und Sternhaufen selbst zusammenhängt? Oder hat das überhaupt nichts damit zu tun und Sie haben Ihre eigenen Pläne für Ihr Leben? 

	Irina (Erwin): Die Existenzperioden feinstofflicher Körper sind unterschiedlich, aber sie sind länger als die Existenzperioden physischer Körper, da die Arten von Materie, die in feinstoffliche Körper eintreten, weniger der Entropie, Zerstörung und dem Übergang einiger Arten von Materie, die Sie Substanzen nennen und wir Energien nennen, in andere Arten unterliegen. Und dementsprechend kann die Lebensspanne auf jeder Dichteebene zwischen mehreren tausend Erdenjahren und mehreren hundert Millionen Erdenjahren variieren. 

	Elena: Da der angesehene Erwin mit dem bemerkenswerten Stern Beteigeuze Orion in Verbindung steht, ist es möglich, sein heutiges Alter herauszufinden, sofern es in irdischen Maßen ausgedrückt werden kann? 

	Irina (Erwin): Mein derzeitiges Alter, wenn wir eine Umdrehung der Erde um die Sonne in einem Jahr annehmen, wäre (zeigt eine Zahl) – 132.971 Jahre. 

	Elena: Ja, ein wundervolles Alter. 

	Irina: (lacht) Es wurde sogar lustig. 

	(Erwin) Ich möchte sagen, dass das Eindringen in den feinstofflichen Körper keineswegs bedeutet, dass der Geist genau so lange existieren wird, bis er zerstört wird. Wenn der Geist seine Aufgabe erfüllt hat, kann er jederzeit Kontakt mit seinen Engelberatern aufnehmen und die Inkarnation verlassen, wobei sein feinstofflicher Körper von anderen Plasmoiden zersetzt wird. 

	Elena: Das ist genau das, was wir vom Energieerhaltungssatz wissen! 

	14:43 Plasmoide des parasitären Typs. 

	Elena: Okay, lieber Erwin, sag mir bitte, ob es in deinen Welten so etwas wie „destruktive Welten“ im Universum gibt – in Analogie zu den niederen Welten des Astralen oder der Welt der körperlosen Geister. Ich habe sie bedingt genannt – „destruktiv“, vielleicht negativ? 

	Irina (Erwin): Ja, wir wissen, was Sie „destruktive plasmoide Zivilisationen“ nennen. Wir nennen sie „Zivilisationen parasitären Typs“, das heißt, jene, die sich in ihrem Ego verschlossen haben, ihre Lebensaufgabe nicht mehr erfüllen und den Kontakt zur Nahrungsquelle verloren haben, die auf jeder Dichteebene für die dort lebenden Körpertypen offen steht. 

	Und wenn das Plasmoid selbst seinen Weg zu dieser Quelle blockiert, beginnt es, die göttlichen Energien, die seinen feinstofflichen Körper nähren, falsch wahrzunehmen und beginnt, Nahrung bei negativen Energien zu suchen, das heißt bei destruktiven Programmen, bei destruktiven Emotionen, Wünschen usw., also bei jenen Geistern, die in einer dichteren Welt verkörpert sind. Dies gilt aber natürlich vor allem für die physische Welt, denn je dichter die Materie gruppiert ist, desto stärker ist die Lebensenergie, die aus ihr hervorgeht und von ihr ausstrahlt. 

	Elena: Ich verstehe. 

	16:21 Anzahl der Dichtestufen im materiellen Raum. 

	Elena: Nun möchte ich dich dazu etwas fragen, lieber Erwin. Die Klassifizierung der Interstellaren Union listet Cluster von Geistern subtiler Welten auf und diese weisen eine leichte Diskrepanz zu dem auf, was Sie zu Beginn unserer Konferenz geäußert haben. Zumindest ist die Frage nicht einmal, wie viele Ebenen ein bestimmter Cluster von Geistern, Naturelementen, Sternhaufen und Nebeln oder galaktischen Kernen enthält, sondern die Frage ist, ob die Ebenen in diesen Clustern je nach Art der Planeten, Sterne, Galaxien und Nebel unterschiedlich sind? Oder ist die Anzahl dieser Ebenen immer konstant, unveränderlich und standardisiert? 

	Irina (Erwin): Ich möchte sagen, dass in jedem materiellen Raum, in dem sich etwas befindet, ein materieller Inhalt, immer alle 59 Dichteebenen vorhanden sind. Es ist jedoch nicht notwendig, dass dort beispielsweise plasmoide Zivilisationen vorhanden sind, da diese ebenfalls nach ihren Welten gruppiert sind. Aber es gibt überall Dichtestufen. 

	Elena: Ich verstehe. Wir würden sagen: Die GOST-konforme Version, nach GOST - 59, wird es bitte immer geben. 

	Irina (Erwin): Im Moment befinden Sie sich in einem Raum, der Raum selbst hat 59 Dichtestufen. Und außerdem sind alle 59 Dichteebenen vom Licht der Astralwelt durchdrungen, das weiter führt – in die Welt der körperlosen Geister und weiter – in die Welt der Gegenwart der Absoluten Göttlichen Realität. 

	Elena: Das ist gut. 

	18:08 Plasmoid-Zivilisationen und Cluster des Planeten Erde. 

	Elena: Erwin, bitte sag mir, wenn es nicht zu viel Mühe macht, welches sind die Hauptcluster von Plasmoiden auf planetarischer Ebene, die in den feinstofflichen Ebenen unserer Gaia oder Demeter vertreten sind? 

	Irina (Erwin): Dir fehlen die Worte, um die Namen der Cluster zu übersetzen. Sie können einfach einige irdische Wörter als Analogie verwenden. 

	Elena: Wenn Sie mir beispielsweise gestatten, könnten Sie vielleicht noch etwas zu dem hinzufügen, was ich gesagt habe, oder etwas anderes klarstellen. Es ist nur so, dass auf den Konferenzen, die ich verfolgen konnte, – um mich nicht zu wiederholen – einer von Irinas Kuratoren sagte, dass Gaia eine Ansammlung von Geistern der vier Elemente enthält, eine Ansammlung von Geistern der Schöpfung kollektiver Seelen der Biosphäre unseres Planeten, die Tiere, Pflanzen und Mineralien umfasst. Und es wurde auch über die Geister der Natur gesprochen, zu denen Elementargeister und Dschinns zählen. Habe ich den Sinn des Gesagten richtig verstanden? 

	Irina (Erwin): Wir können sagen, dass es bestimmte Cluster gibt, in denen die Geister der Elemente leben – und zwar von der 4. bis zur 8. Dichteebene. Als nächstes – vom 9. bis zum 16. – werden wir es folgendermaßen aufteilen: Es gibt bestimmte Geister an verschiedenen Orten der Natur. Und dann müssen Sie acht hinzufügen (zeigt die Kette). 

	Außerdem kommen nach den Geistern der natürlichen Orte die Geister der plasmoiden Zivilisationen, die ich die Plasmoide von Akasha nennen würde. Das heißt, es geht um die Erstellung von Informationsmatrizen von Raumarten, Interaktionsarten – alles, was mit digitalen Interaktionen von Energien untereinander verbunden ist. Sie lieben es einfach, sich in Zahlen auszudrücken, das sind die sogenannten digitalen Zivilisationen. 

	Und dann kommen die Plasmoide, die Seelen verschiedener Arten von Pflanzen, Mikroorganismen und Tieren erschaffen. Dann gibt es auch noch einen Cluster, der aus Plasmoiden besteht, die sozusagen alle anderen beobachten und sie unterrichten, es ist so, wie Sie es nennen – das Lehrersystem, nur dass es plasmoid ist. 

	Elena: Das ist interessant: Sie bieten auch Fortbildungen an. 

	21:20 Aktivität planetarer, stellarer und galaktischer Plasmoide. 

	Irina (Erwin): Das sind Plasmoide, die beispielsweise alles steuern, was in einem bestimmten Sektor der Galaxie, in einem bestimmten Sternensystem oder in einem bestimmten Sektor des Weltraums, einschließlich eines Planeten, geschieht. 

	Darüber hinaus gibt es weitere Raumcluster, die für den Energieaustausch unterschiedlicher Dichtestufen untereinander zuständig sind: Sie bilden Interaktionslinien, Portale, sodass Energie – das, was ihr feinstoffliche Energie nennt, man kann es auch ätherische Energie nennen, aber das ist nicht der Äther, der die materielle Welt vom Plasmoid trennt, sondern eine besondere Art von Äther, denn es gibt auch viele Arten von Äthern, und in diesen ätherischen Welten ist eine Interaktion zwischen unterschiedlichen Dichtestufen notwendig. Dies wird von speziellen, sogenannten „Kommunikationsspezialisten“ durchgeführt. 

	Elena: Oh, großartig! 

	Irina (Erwin): Und es gibt auch Cluster, die für die Sicherheit bei der Interaktion mit unterschiedlichen Dichtestufen verantwortlich sind. Das heißt, wenn wir Ihrer Meinung nach übersetzen, gibt es Cluster, die beispielsweise dafür verantwortlich sind, die Gesetze der Kontakte einzuhalten, Räume vor negativen Einflüssen zu schützen. 

	23:07 Über die Wächter des Ordens der Magier des Eisfeuers. 

	Irina (Erwin): Ich gehöre beispielsweise zur Gemeinschaft der Plasmoiden, die sich Wächter der Eisfeuermagier nennen. 

	Elena: Noch einmal: Zauberer? 

	Irina: Wächterinnen des Ordens der Eisfeuermagier. Wie gefällt Ihnen das? 

	Elena: Eis und Feuer ... Es ist irgendwie schwierig, das alles zu kombinieren, aber wahrscheinlich, da Erwin sagt ... 

	Irina (Erwin): Weißt du, es gibt eine Art Feuer, das ein Kältegefühl verursacht? 

	Elena: Ich glaube nicht, dass ich mich erinnere. 

	Irina (Erwin): Oder es gibt eine Art Frost, der Verbrennungen verursacht. 

	Elena: Wir verwenden für Eiscreme ausschließlich Kohlensäure-Eis, das Verbrennungen verursacht. 

	Irina (Erwin): Dies ist eine Art von Feuer, aber nicht dasselbe Feuerelement, zu dem beispielsweise Salamander gehören, sondern es gibt auch eine spezielle Art von Feuer – man könnte sagen, das Höhere Ätherische Feuer, und es ist ein Prototyp oder eine Vorwegnahme des Elements Feuer. 

	Elena: Ist das eine besondere Art von Plasma? 

	Irina (Erwin): Dies ist eine besondere Art ätherischer Energie. Es gibt ätherische Energie, zum Beispiel Kundalini, und es gibt ätherische Energie von Ojas. Und das ist sogar noch höher – ungefähr wie Agni. 

	Auch hier kann ich nur mit irdischen Worten sprechen, denn jedes Element, das sich vom 4. bis zum 9. Cluster befindet, hat Prototypen in subtileren Welten und diese Prototypen sind auch in bestimmten Clustern enthalten. 

	(Irina) Er zeigt mir jetzt eine Tabelle bzw. Informationen, die übersichtlich nach einer Tabelle strukturiert werden müssen. 

	Elena: Okay, dann gehen wir nicht ins Detail, weil wir nicht viel Zeit haben. Ich danke Erwin, und wenn er es erlaubt, Irina, werden wir weitermachen. 

	Irina (Erwin): Ja, aber die Sache ist, dass es am besten ist, Namen für diese Cluster aus einer irdischen Sprache zu nehmen, zum Beispiel Sanskrit, weil es dort Begriffe gibt, die die Energieprozesse im Universum widerspiegeln. 

	Elena: In der Rundfunkkonferenz haben wir diesen Punkt kurz angesprochen, nämlich dass Sanskrit sehr praktisch ist, um bestimmte Arten von Energien zu benennen, die wir in der Alltagssprache nicht ausdrücken können. Also, sollen wir weitermachen? 

	Irina: Ja. 

	26:15 Zeitpunkt der Erstellung der ätherischen Matrizen einer Person, eines Humanoiden. 

	Elena: Als nächstes möchten wir mit Hilfe unserer geschätzten Weltraumgäste klären, wie viel Zeit Plasmoide im Durchschnitt, nach irdischen Maßstäben, benötigen, um die ätherische Matrix eines Humanoiden zu erschaffen? Ist diese Zeit für Humanoide und Erdlinge immer gleich oder nicht? 

	Irina (Erwin): Für einen Erdenbürger? 

	Elena: Ist es für einen Erdling oder einen Humanoiden immer die gleiche Zeit? 

	Irina (Erwin): Nein, für jeden Humanoiden ist dies eine andere Zeit, weil sie beispielsweise eine andere Anzahl von Chakren haben – große aktive Energiezentren – und auch eine andere Anzahl von Energiepunkten, die sich an der Kreuzung ätherischer Energiekanäle befinden. 

	Elena: Das heißt, es gibt eine unterschiedliche Anzahl ätherischer Ebenen und daher wird der Zeitpunkt der Erstellung der ätherischen Matrix für alle Humanoiden unterschiedlich sein? 

	Irina (Erwin): Ja. Baalber kann Ihnen wahrscheinlich mehr darüber erzählen – er hat sich eingehender mit irdischen Typen und der Schaffung ätherischer Matrizen für Erdlinge beschäftigt. 

	27:31 Die Struktur der ätherischen Matrizen des menschlichen Körpers. 

	Elena: Wenn möglich, Baalber, ganz kurz! Und sagen Sie uns gleichzeitig bitte: Bei der Klärung von Fragen zu ätherischen Feldern haben wir herausgefunden, dass es in der Matrix eines Erdenbewohners zwei Arten von Feldern gibt – ätherisch-pranische und ätherisch-leptonische Felder, die sich jedoch im oder gegen den Uhrzeigersinn drehen. Womit hängt das zusammen? 

	Irina (Baalber): Im Allgemeinen unterscheiden wir 10 Arten von Feldern. 

	Elena: Ja, wir kennen die 10 Typen, aber innerhalb dieser zehn Typen gibt es Pranafelder und Leptonfelder, und aus irgendeinem Grund sind sie so dual: Ein Feld rotiert im Uhrzeigersinn und das andere gegen den Uhrzeigersinn – rechtshändig und linkshändig. Womit hängt das zusammen? 

	Irina (Baalber): Dies hängt mit der Notwendigkeit zusammen, das Gleichgewicht in Vektorrotationssystemen aufrechtzuerhalten. 

	Elena: Erdling? 

	Irina (Baalber): Im Allgemeinen in Vektorrotationssystemen, die ätherische Matrizen innerer Organe erstellen, um diese Matrizen anschließend mit organischen Materieformen zu füllen. 

	Elena: Die Erklärung scheint einfach, aber um zu verstehen, dass unsere Organe rotierende Objekte sind … 

	Irina (Baalber): Nicht die Organe selbst, sondern die ätherischen Matrizen, und nicht einmal die Matrizen, sondern die Energien, die in sie eindringen – sie werden dort wie aus Würfeln geformt (zeigt). 

	Elena: Damit sich dort alles harmonisch entwickeln kann, ist es notwendig, dass die Energien im Rahmen dieser Lepton- oder Prana-Ebene sowohl im Uhrzeigersinn als auch gegen den Uhrzeigersinn rotieren – damit ein Erdenmensch … 

	Irina (Baalber): Ja, aber da diese Rotation nicht auf einer Ebene stattfindet, sondern in einem dreidimensionalen Raum vorhanden ist, rotiert sie in verschiedene Richtungen dieses dreidimensionalen Raums. 

	Elena: Für uns ist es noch etwas schwierig, aber vielleicht für diejenigen, die sich näher mit dem Studium einiger Dinge im Zusammenhang mit ätherischen Energien beschäftigen, wenn wir so etwas haben … 

	Irina (Baalber): Schauen Sie, wenn Sie „im Uhrzeigersinn“ und „gegen den Uhrzeigersinn“ sagen, stellen Sie sich dann das Zifferblatt einer Uhr vor? 

	Elena: Um es ganz klar zu sagen: ja, die flache Version. 

	Irina (Baalber): Und das Zifferblatt ist ein flaches Bild. Stellen Sie sich nun vor, dies sei ein Ball. Und wenn wir uns die Oberfläche einer Kugel oder eines Balls vorstellen, werden wir sehen, dass es möglich ist, dort in verschiedenen Ebenen gegenläufige Rotationskonturen zu erzeugen. 

	Elena: Ja, ich verstehe, dass es möglich ist. Dieser Ball ist so vielstufig, dass er eine völlig unglaubliche Art der Rotation hat, bei der sich eine Ebene in die eine Richtung dreht, eine andere in die andere und so weiter und so fort. Nun, dies dient der Harmonisierung von allem, was in unserer ätherischen Matrix eingebettet ist: Die Anwesenheit davon ... ist notwendig. 

	Irina (Baalber): Ja, denn jede Ihrer Zellen, jedes Ihrer Organe und das gesamte System als Ganzes, das Sie „den Organismus“ nennen, benötigt Lebensenergie, um die Seele mit dem Körper zu verbinden. Es dauert etwa 40–42 Tage, um die ätherischen Matrizen aller Organe des menschlichen Körpers, einschließlich des Gehirns, zu erstellen. 

	Elena: Vierzig, zweiundvierzig Tage? Es ist klar, dass dies die Zeit ist, die benötigt wird, um eine vollwertige ätherische Matrix mit allen Nuancen zu erstellen, die wir jetzt besprochen haben, sodass sich der irdische Humanoid weiterentwickeln, verbessern und erschaffen kann. 

	Irina (Baalber): Das beginnt nach der Empfängnis. 

	Elena: Wir haben das bereits zuvor besprochen, ich möchte nur nicht wiederholen, was wir bereits bezüglich der ätherischen Felder besprochen haben. Wenn Sie mir jetzt gestatten, können wir weitermachen? 

	Irina: Ja. 

	32:12 Anbringen und Ablösen des „silbernen Lebensfadens“ durch die Führerengel. 

	Elena: Sagen Sie mir bitte, liebe Vertreter der feinstofflichen Welten, welche der zehn Geisterebenen ist an der Verbindung oder Trennung unseres ätherisch-pranischen „Silberfadens“ im Moment der Ankunft oder Abreise eines Humanoiden beteiligt? 

	Irina (Baalber): Indem man die Seele mit dem Ätherfeld verbindet? 

	Elena: Ja, durch Anbringen und Ablösen. Hier kam der Geist – sie verbanden ihn, hier ging er – sie trennten ihn. Wer ist an diesem „silbernen Faden“ beteiligt, Geister welcher Ebene, wer konkret aus den zehn uns bekannten Ebenen der Ätherebene ist an dieser Arbeit beteiligt? 

	Irina (Baalber): Beide werden von den Guide Angels betreut. 

	Elena: Ja? 

	Irina (Baalber): Sie bringen die Seele zur Inkarnation und helfen bei der Verbindung, das heißt, dieser „silberne Faden“ wird bei der Empfängnis mit der ersten Zelle des Körpers gebildet. 

	Elena: Ich hätte nie gedacht, dass sich Schutzengel mit diesem Problem befassen. aus irgendeinem Grund kam ich zu dem Schluss, dass dies das Los der Vertreter der feinstofflichen Welten ist. 

	Irina (Baalber): Das sind keine Wächter, das sind Führer. Sie werden „Führer zwischen den Welten“ genannt, das heißt zwischen dem Geistigen und dem Materiellen. Und der „Silberfaden“ wird aus einem Teil der ätherischen Matrix der Seele gebildet und zusätzlich wird eine besondere silberne (zeigt, warum er „Silberfaden“ genannt wird) Energie des Existenzimpulses gegeben. Der Impuls zur Existenz wird nur von der Engelwelt gegeben. 

	Elena: Ich verstehe. OK, danke! 

	Irina (Baalber): Und damit dieser Faden beim Verlassen der Inkarnation reißt, ist es auch nur durch den Einfluss des Engelführers notwendig, ihn zu unterbrechen. Aus diesem Faden entnimmt er die Energie des Existenzimpulses, der in verschiedenen Lehren auch „der Impuls, die Reihe der Ereignisse auf der materiellen Ebene in Gang zu setzen“ genannt wird. 

	Elena: Klingt wunderschön! 

	35:03 Spaltung der ätherischen Matrix von Erdlingen durch Plasmoide nach der Entkörperung. 

	Elena: Bitte sagen Sie mir, autorisierte Vertreter der feinstofflichen Welten der Erde, welche Geisterebene an den 40 Tagen der vollständigen Spaltung der Matrix des Ätherkörpers des Erdenbewohners beteiligt ist, der seine Inkarnation abgeschlossen hat? Sind es Vertreter feinstofflicher Welten, die an der Spaltung beteiligt sind? 

	Irina (Baalber): Wie ich bereits sagte, erfolgt die Aufspaltung durch Plasmoide. Wenn wir über die Erde sprechen, wird dies hauptsächlich von plasmoiden Zivilisationen der 4. bis 12. Dichteebene durchgeführt. 

	Elena: Ich verstehe. Es ist wie ein kollektiver Geist. 

	Irina (Baalber): Dort nutzen sie den in den ätherischen Matrizen eingebetteten Äthertyp, das heißt, sie lenken ihn auf eine andere Art von Aktivität, nämlich auf Plasmoide, deren Welt die gegebene Energie in ihren Schwingungen am nächsten ist. 

	Elena: Gut. Und in diesem Fall haben die Geister der 4. bis 12. Ebene ihre Arbeit getan, und wohin kehrt die verbrauchte ätherische Materie gemäß dem Energieerhaltungssatz zurück? 

	Irina (Baalber): Für die Bedürfnisse der Biosphäre des Planeten, auf dem der Geist zuvor verkörpert war, von wo diese ätherische Matrix genommen wurde. Für die Bedürfnisse der Biosphäre des Planeten – das bedeutet, dass diese Energie auf die Erschaffung der Seelen von Pflanzen, Tieren und Insekten sowie auf die Schaffung ihrer ätherischen Matrizen gerichtet ist und teilweise auf die Schaffung und Erhaltung atomarer Strukturen. 

	Elena: Das ist also eine völlig abfallfreie Technologie? 

	Irina (Baalber): Stellen Sie sich vor: Jedes Energiequant besteht aus vielen ... Ein Gravitationsquant ist beispielsweise eine ziemlich komplexe Struktur. Ein Graviton einer Art von Makrogravitation besteht aus neun Energiearten, ein anderes aus neun Energiearten. Und es besteht nicht einmal daraus, aber so viele haben an seiner Entstehung mitgewirkt und darin investiert. 

	Elena: Ich verstehe, es ist nicht alles einfach. Beispielsweise bin ich allein schon von der Tatsache beeindruckt, dass die Frage der Nutzung ätherischer Materie so brillant gelöst wurde, dass diese sogar zur Schaffung neuer Lebewesen in der Biosphäre unseres Planeten genutzt wird. Das ist sehr cool. 

	Kann ich weiterhin Fragen stellen? 

	Irina: Ja. 

	38:19 Über Portale zu Plasmoidwelten. 

	Elena: Wie viele ätherische Portale durchquert die Seele eines Humanoiden im Moment des Übergangs von der dichten Welt zur Astralwelt? Aus Quellen wissen wir, dass die Seele auf drei Wächter der Schwelle trifft, die sich auf der Äther-Torsions-, Äther-Pran-Ebene und weiter auf der Ebene des Astralschleiers befinden. Stimmt das oder ist das eine falsche Version? 

	Irina (Baalber): Die Seele geht direkt ins Astrale. Da sie einen Astralkörper besitzt, gelangt sie sofort in die Astralwelt, die alle Dichteebenen durchdringt. Damit die Seele mithilfe ihrer ätherischen Hülle ihre Reise von der Astralwelt durch die Plasmoidwelten beginnen kann, muss sie Portale durchqueren. 

	Elena: Das geht nur, wenn sie es möchte und wenn es ihr erlaubt ist? 

	Irina (Baalber): Ja, Portale sind speziell dafür gemacht, durch verschiedene Dichteebenen im Astralbereich zu reisen. Und sie werden auch im dichten materiellen Raum hergestellt, beispielsweise in Häusern, über Häusern usw., wenn eine häufige Interaktion mit der dichten Welt erforderlich ist. Sie werden im Astralraum gebaut, führen aber in die Plasmoidwelt. 

	Elena: Gibt es irgendwelche Passagen? 

	Irina (Baalber): Ja, du kannst dorthin gelangen. Und nicht nur die Seele, die die Inkarnation verlassen hat, sondern auch die Seele, die sich auf einer Astralreise befindet, kann diese Portale betreten, wenn sie dies wünscht und wenn sie die Erlaubnis, eine Einladung (so nennen wir es), von denen erhalten hat, die dieses Portal gebaut haben. Wenn die Seele dieses Portal betritt, spürt und scannt sie es bereits, und entweder schließt sich das Portal oder sie lässt es durch. 

	Elena: Das heißt, wenn es möglich ist, diese Kontrolle schwingungsmäßig zu überwinden, dann kann die Seele reisen. Es ist klar. 

	40:34 Arten und Merkmale der Astralreise. 

	Irina (Baalber): Ja, sie kann reisen und in die Plasmoidwelt hinausgehen. Darüber hinaus gibt es verschiedene Arten der Astralreise. Es gibt eine Art Astralreise, bei der die Seele selbst mit ihrer Energie oder der Energie des umgebenden Raums ein winziges, sehr kleines Portal für sich selbst erschafft, das sie selbst in die eine oder andere plasmoide Welt überführt. Es wird klein sein und nur sehr kurze Zeit existieren. 

	Elena: Hat irgendeine Seele eine solche Gelegenheit oder ist sie daran interessiert, plasmoide Welten zu studieren und bereitet sich vielleicht darauf vor, dort zu inkarnieren? 

	Irina (Baalber): Grundsätzlich besteht die Möglichkeit, aber ich würde sagen, dass man es lernen muss. Es gibt Methoden, um bestimmte Gedankenformen zu erzeugen und dieses Portal durch Ihre eigene Willenskraft zu aktivieren. Es gibt solche Techniken. 

	Elena: Es stellt sich heraus, dass man in der Astralwelt einige Vorbereitungen durchlaufen und dann durch einige Plasmoidwelten reisen kann, die für eine zukünftige Inkarnation von Interesse sind. 

	Irina (Baalber): Weil es nicht überall Portale zur Welt gibt, die besucht werden müssen. Sie können also Ihre eigene Welt erschaffen, wenn Sie genau wissen, welche Art von Welt Sie benötigen, bereits die Erlaubnis der Bewohner dieser Welt erhalten haben und mit ihrer Hilfe oder auf eigene Faust beim Verlassen des Körpers ein Portal bauen können. Es wird an dem Punkt im Raum existieren, an dem Sie es erschaffen, in diesem Fall astral, und wird vernichtet, das heißt, es wird sich auflösen, nachdem Sie sich in die plasmoide Welt der einen oder anderen Dichtestufe bewegt haben. Und um durch die Astralebene in Ihren Körper zurückzukehren, müssen Sie dieses Portal dort erneut erstellen. 

	Elena: Es ist auch nicht einfach. Na gut, die Möglichkeit besteht, das ist super! 

	Irina (Baalber): Es ist einfach dieselbe Fähigkeit, zum Beispiel (ich gebe Ihnen jetzt eine Analogie), wie eine Tür auszuschneiden und dort irgendwo hinzutreten. 

	Elena: Ein bisschen mysteriös. 

	Irina (Baalber): Also, nicht um eine Tür auszuschneiden, sondern um ein solches Bild zu erstellen. 

	Elena: Das Bild ist klar. 

	Irina (Baalber): Und gleichzeitig müssen Sie sich vorstellen (Sie erstellen nicht nur das Bild einer Tür, sondern eine Installation, die Sie mit Ihrer Lebenskraft überträgt) – auf welche Dichteebene, in welche Welt, denn auf einer Dichteebene können sich viele Welten befinden. 

	Sie möchten beispielsweise die 19. Dichtestufe des Mondes betrachten. Sie bewegen sich einfach in Ihrem eigenen Zimmer, in dem Sie sich befinden, in diesem Astralraum mithilfe eines Portals auf die 19. Dichteebene und gehen auf derselben Dichteebene zum Mond. So können Sie es machen. Und es ist möglich, während man sich bereits im Raum über dem Mond befindet, in dessen 19. Dichteebene zu gelangen. Ich habe nur ein Beispiel genannt. 

	Elena: Ich verstehe, gut. 

	44:07 Das Verhältnis der verkörperten Geister unterschiedlicher Dichte auf der Erde. 

	Elena: Als nächstes kommt eine Frage statistischer Natur. Ich weiß ehrlich gesagt nicht einmal, wen ich fragen soll – Baalber oder Erwin? Vielleicht wissen es beide? Sagen Sie mir bitte, verfügen die Engelberater über statistische Grundlagen, in irdischer Sprache gesprochen, über die Anzahl der inkarnierten Seelen, die sich in der materiellen und plasmoiden Welt befinden? Wird die Gleichwertigkeit der Verkörperung beachtet oder ist sie immer unterschiedlich? 

	Irina: Ja, die Inkarnationsparität wird eingehalten. Beispielsweise wird für die Erde die Gesamtzahl der Geister beschrieben, die gleichzeitig, in einer Generation, auf unterschiedlichen Dichteebenen inkarniert werden. Baalber sagt: „Für die Erde ist dieser Prozentsatz wie folgt: 2,8 % aller auf der Erde inkarnierten Geister sind auf der physischen Ebene verkörpert.“ 

	Elena: Gut. Und ich habe nach der Gleichstellung zwischen denen gefragt, die inkarniert sind, und denen, die sich in den Plasmoidwelten befinden, weil wir an beiden Orten inkarnieren. Hier können wir also ein Gleichheitszeichen setzen: Welcher Prozentsatz ist in der materiellen Welt verkörpert – der gleiche Betrag ist in der plasmoiden Welt verkörpert? 

	Irina (Baalber): Im Plasmoid sind es mehr, weil es dort mehr Dichtestufen gibt. 

	Elena: Es gibt also keine Parität als solche, oder irre ich mich? 

	Irina (Baalber): Parität wird dadurch beobachtet, dass auf jeder Dichteebene ungefähr die gleiche Anzahl von Geistern für einen bestimmten Planeten verkörpert ist. Dies wird allerdings nicht immer eingehalten, da es auch von den Bedürfnissen des Planeten abhängt – je nachdem, welche Plasmoide er mehr benötigt. 

	Elena: Dann lautet die Antwort: nicht immer, aber abhängig von der planetarischen, galaktischen oder sonstigen Situation. 

	46:10 Das Verhältnis von verkörperten und nicht verkörperten Geistern in unserer Galaxie. 

	Elena: Dann die nächste Frage. Besteht eine Gleichwertigkeit zwischen verkörperten und nicht verkörperten Geistern oder ist diese auch situationsabhängig? 

	Irina: Erwin spricht. 

	(Erwin) Es ist bekannt, dass, wenn wir unsere Galaxie betrachten, ungefähr ein Viertel aller Geister, die hier auf ihre Inkarnation warten, auf allen Dichteebenen inkarniert sind. 

	Elena: Es ist klar, dass im Allgemeinen ziemlich viele Geister noch über ihre nächste Inkarnation nachdenken. 

	Irina (Erwin): Dazu gehören auch die Geister, die bereits verkörpert sind, das sind einfach diejenigen, die sich in der Geistigen Welt befinden. 

	Elena: Ich verstehe. Der Filter ist sehr ernst. 

	Irina (Erwin): Und auch hier werden alle Dichtestufen berücksichtigt. 

	Elena: Ja, ich verstehe. 

	47:09 Treffpunkt von Plasmoiden und Humanoiden im Astral. 

	Elena: Und auf welchen Astralebenen kommunizieren Vertreter verschiedener Dichten der Galaktischen Föderation des Lichts vom plasmoiden und humanoiden Typ? Wohin kommuniziert beispielsweise Erwin, wenn er mit Vertretern von Futissa kommunizieren muss? 

	Irina (Erwin): Wir treffen uns im Astral. 

	Elena: Ja, im Astral. Auf welchen Etagen treffen Sie sich hauptsächlich? 

	Irina (Erwin): Es hängt davon ab, wo wir uns befinden, da die Anzahl der Stockwerke auf jedem Planeten unterschiedlich ist. Auf der Erde wäre dies der sechste oder siebte Stock. 

	Elena: Ja? Das ist interessant. Sechster-Siebter. Ist dies immer der Fall, unabhängig von der Ebene des Vertreters? 

	Irina (Erwin): Wir fühlen uns hier wohl. Wir könnten in den unteren Stockwerken sein, aber wir fühlen uns hier wohl. 

	Elena: Verstanden. Energie- und Informationsaustausch. Großartig. 

	48:08 Sprache der Kommunikation im Astralen. 

	Elena: Nun möchte ich klarstellen, welche Kommunikationssprache im Astralraum zwischen den Zivilisationen akzeptiert wird? 

	Irina (Erwin): Telepathie, Gedanken, Gedankenformen, denn jede plasmoide Zivilisation hat ihre eigene Art von Sprache, Interaktion während der Kommunikation und so weiter. Da jeder feinstoffliche Körper auf seine eigene Art aufgebaut ist, kann er beispielsweise Signale seiner eigenen Art aussenden und empfangen, die in der einen oder anderen Welt empfangen werden, aber Signale, die sich bereits auf einer anderen Dichteebene befinden, nimmt er nicht wahr. 

	Elena: Ich verstehe, das ist telepathische Sprache, die Sprache der Gedankenformen? 

	Irina: Ja. 

	Elena: Gut. 

	49:00 Hauptstädte von Plasmoidwelten und -vereinigungen. 

	Elena: Und wenn wir uns nun Ihrer Hauptstadt der Galaktischen Föderation des Lichts auf dem Planeten Futissa zuwenden, gibt es ein Konzept wie vereinte Informationsressourcen in Form einer Art galaktischen Computer-Lichtnetzwerks über verschiedene hochintelligente plasmoide Zivilisationen von Planeten und Sternen hinweg? 

	Irina (Erwin): Futissa ist die Hauptstadt der Galaktischen Föderation des Lichts und auch die Hauptstadt des Lichtnetzwerks der Galaxie oder eines Sektors der Galaxie. Mit der Hauptstadt des Lichtnetzes der Galaxie sind alle plasmoiden Welten gemeint, die beispielsweise in Sternen verkörpert sind, und diese befindet sich im Zentrum, im Kern der Galaxie. 

	Elena: Beteigeuze ist nicht die Hauptstadt? 

	Irina (Erwin): Nein. 

	Elena: Was ist in diesem Fall die Hauptstadt des Lichtnetzwerks in unserem Arm der Galaxie? 

	Irina (Erwin): In Ihrem Sektor der Galaxie gibt es den Stern Deneb, und dort befindet sich die Hauptstadt Ihres Sektors der Galaxie. 

	Elena: Wie interessant! Deneb – ist dies das Alpha welches Sternbilds? 

	Irina: Schwan. 

	Elena: Ich verstehe. Swan – also ist das etwas, das Burkhad ähnelt? 

	Irina: Ja, so etwas gibt es. 

	Elena: Der Stern Deneb und sein Kern, und dort befindet sich die Hauptstadt des Lichtnetzwerks. 

	Irina (Erwin): Es gibt zwei Fraktionen in der Galaktischen Föderation des Lichts: Humanoide und Plasmoid. Die Hauptstadt der humanoiden Fraktion befindet sich in Futissa, während die Hauptstadt der plasmoiden Fraktion direkt im Zentrum des Hauptsterns der Plejaden – Alcyone – liegt. 

	Elena: Ich mag Alcyone wirklich! Also, die Hauptstadt der Lichtzivilisationen befindet sich dort … 

	Irina: Galaktische Föderation des Lichts. 

	Elena: Galaktische Föderation des Lichts, aber subtile Welten. 

	Irina: Ja, Fraktionen subtiler Welten. 

	Elena: Alcyone. So viele interessante Dinge! 

	51:30 Intergalaktische Verbindungen plasmoider Zivilisationen. System der Systeme TAANA OM-AR-IS. 

	Elena: Dann bewegen wir uns entlang der Linie der intergalaktischen Verbindungen. Da die angesehenen Vertreter der feinstofflichen Welten keine Bewegungsbarrieren haben, brauchen sie anscheinend auch keine Schiffe? 

	Irina (Erwin): Ja, Schiffe werden nicht benötigt. Wir können sie mit der Kraft der Gedanken erschaffen, aber ich zum Beispiel brauche das nicht, für mich ist es nur Energieverschwendung. 

	Elena: Erwin, sag mir bitte, kennst du ein System namens „Das System der Systeme TAANA OM-AR-ISA“? Dies ist die sogenannte intelligente Plasmamaterie der Universen verschiedener intergalaktischer Systeme mit mehrstufiger Ordnung. Sie umfasst, soweit ich weiß, 617 Galaxien vom Plasmatyp, sagte Ashtar Sheran dazu. Ist das wahr? 

	Irina (Erwin): Ja, ein solches System existiert, und es ist ein intergalaktisches System, wir nennen es nur anders, aber ich verstehe es. 

	Elena: Da Sie keine Vertreter dichtmaterieller Welten sind, um die es hier nicht geht, sondern plasmoider Welten, sind Sie ein Mitglied dieses Systems? Wenn ja, können Sie einige für Erdenbewohner verständliche Beispiele für die Ausrichtung der Zusammenarbeit innerhalb dieses Systems nennen? 

	Irina (Erwin): Ja, unser System ist Teil der Vereinigung dieser Galaxien, dieses hier, wie Sie sagten, TAANA OM-AR-IS. Und das Ziel seiner Tätigkeit sind intergalaktische Interaktionen, das heißt die Bestimmung von Entfernungen, Rotation, Rotationsarten und Bewegungsbahnen verschiedener Galaxien im Einklang miteinander sowie die Schaffung von Informationssystemen, die die Arbeit aller plasmoiden Zivilisationen in jeder Galaxie widerspiegeln. 

	Elena: Wow! Handelt es sich hier um eine Art Superinformationssystem, ich weiß nicht einmal, wie ich es ausdrücken soll, einen Lichtcomputer oder ein anderes undenkbares System? 

	Irina: Computersystem. (lacht) 

	Elena: Wahrscheinlich computergestützt, aber nicht in unserem Verständnis, sondern in Ihrem, das heißt, es ist eine Art einzigartiges System, das auf anderen Prinzipien basiert? 

	Irina (Erwin): Genau das kannst du verstehen. Sie verstehen, dass jedes Objekt mit Worten und Zahlen beschrieben werden kann und diese Informationen in ein Datenpaket gepackt werden können? 

	Elena: Es stellt sich heraus, dass dies eine superstarke intergalaktische Informationslichtumgebung ist, die Informationen über jede Galaxie enthält? 

	Irina (Erwin): Informationen und auch die Fähigkeit, diese Informationsmatrizen zu verändern, mit der Fähigkeit, diese Veränderung auf materielle Umgebungen zu übertragen. 

	Elena: Die ätherische Matrix der Galaxie ist natürlich schwer vorstellbar! 

	Irina: Es ist schon schwierig, sich die ätherische Matrix der Körperorgane vorzustellen. (lacht) 

	Elena: Und was können wir über die Galaxie sagen? 

	55:12 Göttlichkeit der Materie. 

	Elena: Ich habe fast meine letzte Frage. Womit hängt es zusammen? Raom Tiyan, ein Vertreter von Burkhad (Interstellare Union, dichte materielle Welten), informierte uns Erdlinge auf einer der Konferenzen über ätherische Felder darüber, dass etwa 99 % der Substanz des Universums aus Plasma aus spirituellem Licht besteht. Dann ist die Frage folgende. Gibt es aus der Sicht der Vertreter der feinstofflichen Welten einen grundsätzlichen Unterschied zwischen den Begriffen Plasma der feinstofflichen Welten und Plasma der göttlichen Welten, weil wir euch gleichzeitig Geister und Plasmoide nennen? Wir gehen davon aus, dass es wohl doch einen Unterschied gibt. 

	Irina (Erwin): Diese Energien können unterschiedlich bezeichnet werden. Es wurde bereits gesagt, wie viele materielle Energien aus der Sicht der Interstellaren Union existieren, und ich kenne diese Terminologie. Wir verwenden eine etwas andere, aber wenn Sie die gewohnte verwenden, können Sie jeder dieser 6048 Arten von Plasmoidwelten einen beliebigen Namen für jede Energie geben, und alle werden in jedem Fall göttlich sein. Ich hoffe, das ist klar. 

	56:33 Über menschliche Kontakte mit Plasmoiden. 

	Irina (Erwin): Ich möchte Ihnen sagen, dass Plasmoide oft mit Menschen Kontakt aufnehmen, weil Menschen in einem Körper verkörperte Geister sind, die oft die Kommunikation fortsetzen, die in früheren Leben begonnen hat, oder Plasmoide mit bestimmten Charaktereigenschaften, Schwingungen, Bestrebungen und sogar Interessen aus dem Weltraum anziehen. Und manchmal kommt es vor, dass dieser Kontakt für einen Außenstehenden unverständlich und fremd ist und die Person beginnt, der Realität, in der sie sich befindet, nicht gerecht zu werden. Dies ist in der Tat ein Problem, und wir arbeiten daran, dass Plasmoide und Humanoide einander besser verstehen und sich besser aneinander anpassen. 

	Elena: Es ist gut, dass eine solche Interaktion stattfindet. 

	Irina (Erwin): Die Sache ist die, dass eine Person, die mit Plasmoiden in Kontakt gekommen ist, zum Beispiel mit digitalen oder, wie Sie sie aus irgendeinem Grund nennen, technogenen Zivilisationen (weil Sie Zahlen mit Technologie assoziieren, mit Computern zum Beispiel) … 

	Elena: Ja, das ist unser Klischee. 

	Irina (Erwin): Ja, du hast so ein Verständnis. Es kommt vor, dass die Person, die diesen Kontakt aufgenommen hat, bestimmte Gedanken hat, weil der Kontakt in mentaler Form stattfindet. Diese Person hat bestimmte Gedanken, zum Beispiel geht sie die Straße entlang (zeigt ein Bild) und schaut sich alle Nummernschilder der Autos an, die ihr begegnen, und addiert sie oder berechnet etwas daraus, führt Rechenoperationen durch. Sagen Sie mir, ist das eine bedeutungslose Aktion für Ihre Welt? 

	Elena: Ich stimme zu. 

	Irina (Erwin): Und um mit diesen Plasmoiden in Kontakt zu treten, überträgt eine Person Informationen in digitaler Form über die Realität, die sie umgibt. 

	Elena: Ja, alles hängt vom Standpunkt und der Aufgabe ab, die einem bestimmten Kontaktpartner gestellt wird. 

	Irina: (lacht) Kannst du dir das vorstellen: Er läuft herum und zählt alles! 

	Elena: Ja. Das bedeutet, dass sich herausstellt, dass die Konzepte des Plasmas der göttlichen Welten und des Plasmas der feinstofflichen Welten identisch sind – beide haben Plasma. 

	Irina (Erwin): Und es kommt auch oft vor, dass das Plasmoid, das beispielsweise an der Erschaffung des Weltraums und der materiellen Strukturen verschiedener Galaxien beteiligt ist, da es ein intelligenter Geist ist, auch über das Astrale mit einem Menschen in Kontakt treten und ihm verschiedene Bilder zeigen und ihn mit Energie ausstatten kann. Er wird es mit seiner Energie aufladen, die sein Gefühl widerspiegelt, Galaxien erschaffen zu können, und dann kann diese Person sagen, dass sie allmächtig ist, dass sie Gott ist und so weiter. 

	Elena: Ja, ich denke, dass sie ihn auf der irdischen Ebene schnell finden und ihm „helfen“ werden. 

	Irina: (lacht) Kannst du dir vorstellen, er sagt: „Ich bin Gott!“ 

	Elena: Eigentlich ist das wahrscheinlich die richtige Einstellung, aber wenn er immer wieder sagt, dass er Galaxien erschafft, wird es für sein Umfeld wahrscheinlich schwierig sein, ihn zu verstehen. 

	Irina (Erwin): Und stell dir vor, wie sich ein Mensch fühlt, der sich wie ein Schöpfer von Galaxien fühlt! 

	Elena: Es ist schwer zu sagen, wie er sich fühlt, denn man muss so werden, versuchen, es sich vorzustellen. 

	Irina (Erwin): Dies kann zu einer völligen Desidentifikation mit dem physischen Körper und dem physischen Leben dieser Person führen. 

	Elena: Das sage ich, sie werden ihn bitten, in eine bestimmte Anstalt zu gehen und ihn dort für einige Zeit zu lassen, damit er zur Besinnung kommt. 

	Irina: (lacht) 

	Elena: Okay, Erwin und sein Kollege Baalber auf Planetenebene, ich möchte Sie, höchstwahrscheinlich Erwin, fragen, ob er etwas über die 21. Galaxie weiß, da deren Vertreter seit 18 Jahren auf der Erde an Umweltproblemen arbeiten? 

	Irina: Was bedeutet 21.? Es bedarf eines präziseren Namens. 

	Elena: Es scheint sich im Sternbild Fische zu befinden. 

	Irina (Erwin): Ich habe nicht mit extragalaktischen Plasmoiden gearbeitet. 

	Elena: Okay, dann ist die Frage gelöscht. Und dann folgt meine tiefste Dankbarkeit dafür, dass die geschätzten Baalber und Erwin uns mit ihrer Anwesenheit beehrt haben! Ich danke Irina für ihre hervorragende Arbeit und dafür, dass sie uns solch komplexe Informationen vermittelt hat! Darüber hinaus handelte es sich um Vertreter unterschiedlicher Ebenen, und sie haben erfolgreich viele Themen erläutert, die wir noch besser verstehen und über die wir gründlich nachdenken müssen. Danke, danke, danke! 

	Irina: Danke! Es war auch sehr interessant. Erwin, Baalber, danke! Vielen Dank, Elena, für deine interessanten Fragen! Vielen Dank, liebe Freunde, dass Sie sich dieses Video angesehen haben. Ich hoffe, Sie fanden es interessant. Vielen Dank für alles, bis bald! 
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	Konferenzteilnehmer: 

	Irina Podzorova hat Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit feinstofflichen Zivilisationen und mit der spirituellen Welt. 

	Elena ist Analytikerin; 

	Erwin ist ein Weltraumplasmoid der 37. Dichtestufe, der Wächter des Ordens der Eis-Feuer-Magier des Betelgeuse-Systems. Lehrer des Ordens der Magier. 

	Baalber ist ein Plasmoid aus dem Gebiet, in dem Irina lebt, 16. Dichteebene. 

	 https://blog.cassiopeia.center/scenarii-razvitiya-religij-dlya-chego-neobhodimo  

	Szenarien zur Entwicklung der Religionen. Warum müssen Geister die Schrecken von Krieg, Epidemien und Zerstörung durchleben? 

	Sagen Sie mir bitte, haben Sie in der Zeitlinie der Geistigen Welt die Szenarien der Entwicklung aller drei Religionen gesehen, dass sie sich gegenseitig bekämpfen werden, dass sie Kriege führen werden, dass dies zu Zwietracht führen wird. War dieses Szenario bekannt? 

	Natürlich war er bekannt. Der Punkt ist jedoch, dass die polytheistischen Religionen, die vor der Entstehung dieser Religionen existierten, die Zwietracht nicht verringerten. 

	Ich habe bereits gesagt, dass es in verschiedenen Stämmen viele Volksgruppen gab, die miteinander um den Einfluss des einen oder anderen Gottes konkurrierten, und dass sich daraus leicht ein Krieg entwickeln konnte, wenn nur ein Anhänger eines Gottes einen Anhänger eines anderen Gottes auf irgendeine Weise beleidigte. Beleidigung war eher ein Gefühl des Beleidigten, wenn nach seinem Verständnis die Gerechtigkeit verletzt wurde. 

	Dies alles geschah aufgrund der Unkenntnis der Menschen als spirituelle Wesen. Sie erkannten nicht, dass sie unsterbliche Geister oder Teile Gottes waren. Und sie erkannten ihren Nachbarn nicht, einen Vertreter eines anderen Volkes. Einen Vertreter ihres eigenen Volkes konnten sie als ihren Bruder anerkennen, einen Fremden jedoch nicht mehr. 

	Es gab solche unbewussten Dinge auf der Erde und dies ist die Zeit, die viele Zivilisationen durchlaufen. 

	Warum passiert das? Um zu verstehen, dass es auf jedem Planeten besser ist, Frieden, Toleranz und Respekt für jedes Leben aufzubauen, müssen viele Geister den Schrecken von Kriegen, Zerstörung, Epidemien und Hunger durchleben, um zu verstehen, wie schrecklich das ist, und sich dem Licht zuzuwenden. 

	Christentum. Der Grund für die Entstehung des Islam auf der Arabischen Halbinsel. 

	Warum wurde auf Grundlage der Erfahrungen mit den polytheistischen Religionen, die Sie gerade aufgezählt haben, nicht beschlossen, eine monotheistische Religion zu verbreiten, vielleicht unter Berücksichtigung der Besonderheiten des Klimas und der Besonderheiten der Menschen, aber mit der Absicht, eine einzige Idee und ein einziges Prinzip zu vertreten? 

	Dies wurde im Fall des Christentums getan. Ich sagte meinen Jüngern, sie sollten durch die Taufe alle Völker zu mir bringen, das heißt, mit diesem Wort öffnete ich ihnen die Tür zum Predigen und gleichzeitig den Menschen anderer Völker und Religionen, nicht nur des Judentums, den Eintritt in den Egregor. 

	Warum wurde dann die Entscheidung getroffen, den Islam und nicht das Christentum in die Gebiete dieser Völker einzuführen? 

	Da das Christentum zur Zeit der Einführung des Islam auf der Arabischen Halbinsel noch nicht akzeptiert war, gab es dort viele Götter und Geister. Es gab einige Versuche, das Christentum zu predigen, doch sie stießen auf heftigen Widerstand, wiederum aus Kreisen der örtlichen Priester und der Regierung, die Angst hatten, an Macht und Einfluss zu verlieren. Und wie Sie selbst sehen, war es notwendig, eine monotheistische Religion auf einer den Arabern näher stehenden Basis einzuführen, um sie zu vereinen. 

	Zeitcode: 1:11:23, #261 Zweite Begegnung mit dem Phantom von Jesus Christus_Antworten auf die Fragen der Abonnenten. 

	

	 

	Jesus Christus ist der Anführer, das Oberhaupt des christlichen religiösen Egregors auf Erden und darüber hinaus, der erstgeborene Sohn Gottes, unser älterer Bruder. 

	Mai 2021 

	 https://blog.cassiopeia.center/sushchestvuet-li-opasnost-astralnyh-puteshestvij  

	Ist Astralreisen gefährlich? Wesenheiten im Astralraum. Energieaustausch mit Plasmoiden 

	Wenn man es streng aus wissenschaftlicher Sicht betrachtet, aus der unsere Wissenschaft in der Interstellaren Union diese Phänomene untersucht (und unsere Wissenschaft untersucht dies tatsächlich, da sie auf Erklärungen aus spiritueller Sicht und nicht aus materialistischer Sicht wie Ihre aufbaut), wenn man es streng aus wissenschaftlicher Sicht betrachtet, birgt Astralreisen keine größere Gefahr als Schlaf. 

	Aber birgt Schlaf auch Gefahren? Nicht der Traum selbst ist gefährlich, sondern die Phänomene, die ihn begleiten können. Sie stellen eine rein psychische Gefahr dar, an die eine Person später glauben und die ihre geistige oder körperliche Gesundheit schädigen kann. Die Wesenheiten im Astralbereich gehören unterschiedlichen Ebenen an: Sie haben unterschiedliche Bewusstseinsebenen, unterschiedliche Charaktere und unterschiedliche Ziele. Ihr Geist verlässt den Körper und betritt die Ebene der Wesenheiten, mit denen er in Schwingungen am engsten verschmolzen ist. 

	Darüber hinaus berücksichtigt es nicht nur das Offenkundige in Ihrem Charakter, sondern auch Ihre verborgenen Eigenschaften: lange verborgene Ängste, Beschwerden, Schmerzen, Hass, die Sie vielleicht hatten, aber nicht verarbeitet, sondern einfach vor sich selbst verborgen haben. All dies befindet sich in Ihrem Astralkörper und ermöglicht Ihnen nicht, sehr hoch in der Schwingungsebene zu fliegen. 

	Wenn dies passiert, dann werden Sie, nachdem Sie sich in einem Traum Ihrer selbst bewusst geworden sind oder eine Astralreise unternommen haben (und dies sind einfach unterschiedliche Phasen und unterschiedliche Stadien, Arten desselben Phänomens), von Ihrem physischen Körper aus eine von den Lebewesen ausgehende Aggression spüren, die in Ihnen entweder Angst oder Vergeltungsaggression hervorruft. Wenn Sie in diesem Fall einem emotionalen Impuls nachgeben und in Emotionen verfallen (und im Astralen ist dies sehr leicht, da dort die Selbstkontrolle nur im Bewusstsein vorhanden ist, aber immer noch teilweise, d. h. es ist sehr leicht, in Emotionen zu verfallen und das Bewusstsein zu verlieren), dann wird Energie aus Ihrem ätherischen Körper, der in der Nähe des physischen Körpers bleibt, der Energie zu Hilfe eilen, die entlang des Lebensfadens aus Ihrem ätherischen Körper freigesetzt wird. 

	Ätherische Energie wird sich im Astralraum um Ihr Astralfeld herum auflösen und von plasmoiden Zivilisationen absorbiert werden, deren Vertreter sich von Energien ernähren können (was ihnen in Bezug auf Schwingungen passen kann). Dies kann als Analogie zur menschlichen Nahrungsaufnahme bezeichnet werden. Auch der Geschmack kann mehr oder weniger gut sein, lässt sich aber nicht mit dem physischen Geschmack vergleichen. Sie verspüren normalerweise ein Gefühl der Zufriedenheit und gesteigerten Kraft. Für viele Plasmoide besteht der Sinn ihrer Existenz darin, persönliche Macht auf Kosten der Menschen auf der Erde zu erlangen, denen sie im Astralraum Angst einjagen und deren mit Angst aufgeladene Energie aussaugen können. Aber gemäß dem Gesetz des Energieaustauschs ist jedes Plasmoid, selbst das bösartigste, verpflichtet, im Gegenzug seine Energie abzugeben. Aber die Energie, die den Astralreisenden vom Plasmoid auflädt, wird dieselbe Schwingung haben, nur dass sie aus einer anderen Welt stammt. Was er gegeben hat, wird er erhalten, aber in doppelter Größe. 

	Plasmoide verfügen im Allgemeinen über eine stärkere Energie, da die Schwingungen dünner sind. Diese. eine Person wird die Angst aufgeben und viel mehr davon empfangen. Diese Angst macht ihn noch ängstlicher, und es können auch andere Plasmoide kommen, die diese Energie ebenfalls aufnehmen. Normalerweise verliert der Astralreisende an diesem Punkt die Fassung, sein Selbsterhaltungstrieb setzt ein und zieht ihn entlang des Lebensfadens zurück in den Körper. Diese Rückkehr erfolgt schnell, nicht harmonisch und nicht richtig. Aus diesem Grund kann eine Person für einige Zeit bewegungsunfähig sein, weil keine vollständige Verbindung hergestellt wurde und der Körper nicht vollständig erwacht ist. Dann normalisiert sich alles wieder, aber im physischen Körper kommt es aufgrund dieser Angst, die über den Lebensfaden übertragen wurde, zur Ausschüttung von Adrenalin, Stresshormonen usw. 

	Wenn diese Reisen recht häufig wiederholt werden und die Person gleichzeitig nicht analysiert, dass dies alles aufgrund ihrer eigenen inneren Einstellungen passiert ist, sondern diese Plasmoide dafür verantwortlich macht, dann wird sie im gewöhnlichen irdischen Leben unter chronischem Stress, Schlaflosigkeit und Angstzuständen leiden, was sich nicht optimal auf ihren Geisteszustand und ihre Gesundheit auswirkt. 💫 

	Zeitcode: 30:30, Nr. 177 Wie man in die Astralebene gelangt_ Klarträume, Astralreisen. Einfache Regeln für erfolgreiches Üben. 

	


	 

	LiShioni ist eine Vertreterin des Planeten Shimor, eine Spezialistin für die Astralwelt und ihre Wechselwirkungen mit der materiellen Welt. 

	Dezember 2020 

	 https://blog.cassiopeia.center/arhitektura-otrazhenie-krasoty-garmonii-duhovnyh  

	#572 Architektur ist ein Spiegelbild der Schönheit und Harmonie spiritueller Energien. Wie man mit einem Brownie spricht. Körper und Seele. 

	 https://www.youtube.com/watch?v=md7hL2vQ3ro  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:19 Fragmente der Konferenz. 

	„…auf Disaru leben viele von uns in kugelförmigen Gebäuden, die auf speziellen Stützen auf dem Boden stehen.“ 

	„Gerade diese Schönheit wirkt sich positiv auf die Stimmung und das Befinden eines Menschen aus, auch…“ 

	„Der Zustand beeinflusst den Raum und macht ihn schön. Denken Sie daran, die Wurzel von allem ist die spirituelle Welt, einschließlich architektonischer Formen, Farben, Kleidung, Essen usw. …“ 

	„Ein Mensch besteht aus einer Seele und einem Körper. Wenn seine Seele oder sein Körper an erster Stelle steht und etwas anderes an zweiter, führt dies bereits zu Disharmonie. Daher ist es im Idealfall besser, der Seele und dem Körper die gleiche Aufmerksamkeit zu schenken.“ 

	01:43 Vorstellung der Sitzungsteilnehmer. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde! Mein Name ist Irina Podzorova. Ich habe Kontakt zu außerirdischen Zivilisationen. Heute haben wir einen Vertreter des Planeten Disaru bei uns – Refu Stamark, einen – sagen wir es in der irdischen Sprache – Spezialisten für die Bildung von Städten. 

	„Wir setzen Roboter für den Bau ein“, sagt Refu. „Und ich mache Raumplanung, so etwas wie Landschaftsgestaltung.“ 

	Sergey: Gut, sehr nett, Sie kennenzulernen. 

	Irina: Bitte stell dich vor. 

	Sergej: Ich bin Sergej Boluto. Ich bin Architekt, wir haben ein kleines Architekturbüro, die Union of Logical Architects, und ich bin dort der Präsident. Ich erforsche die vedische Architektur. Dies ist der Einfluss des architektonischen Raums auf eine Person. Ich entwerfe, veröffentliche Bücher und unterrichte vedische Architektur. 

	Ich möchte über das Thema „Die Zukunft der Architektur“ sprechen, die auf der Erde, wie ich annehme, anders sein wird, ein wenig anders als jetzt, weil die aktuelle Architektur einen schlechten, ungünstigen Einfluss auf die Menschen hat. Es muss sich positiv auf die Gesundheit und die menschliche Entwicklung auswirken, und darüber möchte ich sprechen. 

	Irina: Stellen Sie Fragen. Was auch immer er antwortet, er antwortet. 

	Sergej: Gut. Zunächst möchte ich vielleicht ein paar Worte darüber verlieren, dass die Architektur, der architektonische Raum auf der Erde, wie ich bereits sagte, gegenwärtig eine negative Auswirkung auf den Menschen hat. 

	Irina: Lassen Sie uns dieses Konzept ein wenig näher erläutern, damit es jeder versteht. Was meinen Sie damit, dass Architektur negative Auswirkungen hat? Was meinen Sie damit? 

	Sergey: Architektur hat mehrere Einflussebenen. Zunächst einmal: Die Häuser sind nicht in die Himmelsrichtungen ausgerichtet, die Anordnung der Häuser stimmt nicht überein…. 

	Irina: Das verstehe ich. Ich habe nur nach etwas anderem gefragt. Was meinen Sie mit negativem oder positivem Einfluss? 

	Sergey: Dies ist ein energetischer Einfluss, der die Gesundheit eines Menschen verbessert, seinen inneren emotionalen Zustand verbessert und sein Schicksal verbessert. Es könnte sogar die Evolution beleben. 

	Irina: Was meinst du mit negativem Einfluss? 

	Sergey: Der Einfluss, der einen Menschen unterdrückt, das heißt, er fühlt sich schlechter, als er sich fühlen könnte. Nehmen wir an, er fühlt sich in der Natur wohler als in einer städtischen Umgebung, weil die Bilder der städtischen Umgebung … 

	Irina: Das ist mir nie aufgefallen. 

	Sergey: (lacht) Ich glaube, so etwas gibt es auf eurem Planeten nicht. 

	Irina: Das ist mir nie aufgefallen – Irina. 

	Sergey: Ah, das ist Ihnen nicht aufgefallen? Die Sache ist, dass ich zunächst lerne und Korrekturen vornehme. Und da gibt es einen großen Unterschied. Wenn ich Ihren Raum anpassen würde, würden Sie den Unterschied spüren, denke ich. 

	Irina: Ich fühle mich in jedem Raum wohl. 

	Sergey: Aber sagen wir mal, vielleicht reagiert ein Mensch ab einem bestimmten Entwicklungsstand seines Bewusstseins schon nicht mehr auf ungünstige Faktoren? 

	Irina: Wenn Sie zu diesem Schluss gekommen sind, ist es vielleicht sinnvoll, dies zu tun? 

	Sergey: Ich bin Architekt und arbeite zum Einfluss des architektonischen Raums. Es gibt Ärzte, die Medizin praktizieren, und es gibt Lehrer, die unterrichten. Und ich möchte Architektur schaffen, die einen positiven Einfluss auf die Menschen hat. 

	Irina: Erzählen Sie uns bitte etwas über den Weg des Einflusses. Was meinen Sie mit den Wirkungswegen der Architektur? 

	Sergey: Nun, schau. Wenn Sie in einer Stadt oder in einem Vorort leben ... Wenn Sie in einer Stadt leben und genau hinschauen, können Sie erkennen, dass alle Häuser gesichtslos sind. Sie ähneln einer Schachtel mit der einfachsten und sparsamsten Form, und diese sparsame Form erfüllt einen Menschen weder mit Freude noch mit irgendwelchen Bestrebungen. Betrachtet man beispielsweise die Architektur des 19. Jahrhunderts oder die Architektur des stalinistischen Empire-Stils, so wirken stalinistische Bauten ruhig und aufmerksam. Erinnern Sie sich jetzt zum Beispiel an diese Architektur, dann können Sie sich merken, dass es Freude bereitet, sie zu betrachten und zu betrachten. 

	07:55 Refu Stamark über den Einfluss von Energieflüssen auf den Weltraum. 

	Irina: Ich bin die Art von Person, die ihre Freude nicht an der Architektur findet, sondern an ihrer inneren Zufriedenheit. Wenn im Inneren keine Freude herrscht, kann die Architektur diese auch nicht bringen. Dies ist ein interner Prozess. 

	Refu sagt, dass das Konzept der Schönheit, der Harmonie der Formen von innen kommt, aus dem Verständnis der spirituellen Harmonie der Dimensionen verschiedener mentaler, das heißt psychologischer Prozesse untereinander, und zwar genau aus diesem Grund … 

	Nehmen Sie ein mehrstöckiges Gebäude. In diesem mehrstöckigen Gebäude, obwohl es an der gleichen Stelle steht, leben viele unterschiedliche Menschen, darunter auch solche mit unterschiedlichen Graden von – wie Sie gerade sagten – Glück und Unglück, Gesundheit und Krankheit, Harmonie und Disharmonie und letztlich der spirituellen Ebene. Wir werden jetzt auf jeden Fall darauf zurückkommen, denn beim Konzept des Glücks geht es nicht um vorübergehende Freude, die sogar Menschen auf einem niedrigen spirituellen Entwicklungsniveau bringen kann. Auch sie können sich vorübergehend freuen, unter anderem über die Erfüllung einiger ihrer negativen Wünsche. Ich spreche jetzt nicht von vorübergehender Freude, weil die Menschen dazu neigen, diese beiden Zustände zu verwechseln, sondern von bedingungslosem göttlichen Glück. Wenn wir also jetzt von diesem Zustand als Erfolg, Glück und Wohlstand sprechen, kommen wir unweigerlich dazu, das spirituelle Niveau dieser Menschen in Betracht zu ziehen. Alles Weitere ergibt sich daraus. 

	Denken Sie daran: Die Grundursache von allem ist die spirituelle Welt, einschließlich architektonischer Formen, Farben, Kleidung, Nahrung usw. Sie haben wahrscheinlich bemerkt, dass verschiedene Menschen, beispielsweise Ihre Freundinnen, unterschiedliche Kleidung mögen. Vielleicht haben Ihnen und Ihrem Freund zum Beispiel unterschiedliche Hemd- und Hosenfarben aus verschiedenen Epochen gefallen, und Sie könnten auch sagen, dass Sie sich darin glücklicher und harmonischer fühlen und darin nicht. Und genauso war es, wenn Sie Ihre Freunde und Verwandten besuchten, viele Leute besuchten, auf Besuche gingen, dann sahen Sie, dass die Situation in den Häusern anders war. Manche Leute mögen diese Tapetenfarbe, andere mögen kleine Räume, andere mögen große usw. Und Sie haben gesehen, welchen Unterschied ein Mensch selbst in seinem eigenen Zuhause macht. Warum besteht dieser Unterschied? Denn der Mensch ist kein Roboter, sondern ein lebendiges, intelligentes Wesen, das danach strebt, zu veredeln, also zu veredeln. Was ist Adel? Dies ist die Geburt der Gnade. Gnade ist die göttliche Energie des Glücks. Lassen Sie es mich erklären. Dies sind russische Wörter, aber wir werden uns jetzt auf die Begriffe einigen. 

	Den Raum, in dem er lebt – sei es ein Haus, ein Grundstück, ein Arbeitsplatz und sogar (er zeigt) eine Haltestelle des öffentlichen Nahverkehrs – strebt der Mensch danach, alles auf seine Weise schön zu gestalten, natürlich nach seinem Verständnis. Es beginnt in der Kindheit. 

	Haben Sie viele kleine Kinder gesehen, die ein Stück Kreide nehmen (jetzt zeigen) und anfangen, auf den Asphalt zu malen? Sie beginnen, alle möglichen Blumen, kleine Menschen und einige unverständliche Linien auf die Tapete zu zeichnen. So dekorieren sie ihren Raum. Warum haben sie ein solches Verlangen? Und zwar nicht nur in ihrem eigenen Raum, sondern auch im Raum um sie herum im Allgemeinen, wo sie sich aufhalten, selbst wenn sie zu Besuch sind. Denn dadurch bringen sie ihre Schaffenslust zum Ausdruck. Und der Wunsch zu erschaffen ist das Bedürfnis nach Kreativität. 

	Sicherlich lassen sich gewisse physikalische und energetische Einflüsse der Wohnformen und der Materialien, aus denen sie bestehen, feststellen. Warum bin ich zu dieser Konferenz gekommen? Auf dem Planeten Disaru leben Ihre genetischen Verwandten, die Ihnen im Energie- und Chakrensystem sowie in der Körperstruktur einschließlich der Gehirnfunktionen näher stehen als beispielsweise die Tumesoutianer oder Burkhadianer. 

	Deshalb bin ich gekommen, um Ihre Fragen zu beantworten, denn ich bin praktisch derselbe Erdenmensch, es gibt einen kleinen Unterschied in der Genetik, aber dieser ist sehr unbedeutend und hängt mit einer anderen Art der Ernährung zusammen. Und was die Wahrnehmung äußerer geometrischer Formen, ihren Einfluss auf die Energie, das Bewusstsein und die Methoden zur Harmonisierung dieses Einflusses betrifft, sind wir uns darin sehr, sehr ähnlich. Warum habe ich meine Antwort mit einer solchen Einleitung begonnen, damit sofort klar wird, dass die Veredelung des Raumes von innen kommt, aus dem spirituellen Herzen. Was bedeutet das? Dies bedeutet, dass jeder Kubikmillimeter Raum um Sie herum mit verschiedenen Energiearten gefüllt ist, aber alle Energien haben eine Quelle. 

	In Ihrer russischen Sprache wird diese Quelle üblicherweise „Gott“ genannt. Was meinst du mit dem Wort „Gott“? Dies ist der Schöpfer von allem, was existiert, und der notwendigerweise einen Verstand, sogar einen Überverstand, und ein spirituelles Herz voller Liebe hat. Dieses Gefühl der Liebe, wie Energien, die jedem Leben schenken, bedingungslos, ohne etwas dafür zu verlangen. Daraus folgt, dass der gesamte Raum von göttlichen Energien unterschiedlicher Art, unterschiedlicher Dichte usw. durchdrungen ist. 

	In jedem Raum, in dem Sie sich befinden, gibt es einen materiellen Raum mit 59 Dichtestufen. Darüber hinaus gibt es in diesem Raum eine Astralkopie, einen Astralraum, durch dessen Betreten die Seele eines Menschen in die folgenden Bereiche der spirituellen Welt gelangen kann, die von der materiellen Welt weiter entfernt sind als die Astralwelt: die Astralwelt. Warum erzähle ich Ihnen das jetzt? Denn der Einfluss unterschiedlicher Arten materieller Objekte auf die Energie des Ätherfeldes hängt genau von der Lage der sogenannten Ätherströme ab, also der Ströme feinstofflicher Energien. 

	Ich sage jetzt bewusst „feinstoffliche Energien“. Sie wissen, was materielle Energien sind, Sie wissen, was physikalische Energie ist, und es gibt auch subtile Energie, aus der dann alle physikalischen Energien entstehen. Ich möchte sagen, dass jeder Raum, in dem ein Mensch lebt, auf verschiedene Weise verbessert werden kann, insbesondere im energetischen Sinne. Egal wie es relativ zu den Himmelsrichtungen liegt, es gibt allerlei feinstoffliche, sogenannte Gitternetze, die sich an den Knotenpunkten des Erdmagnetfeldes befinden und diesen sozusagen überlagern. Und selbst wenn sich ein Haus oder Zimmer an der Stelle eines Portals befindet, das in eine negative, plasmoide Welt führt, ist es möglich, alles zu schließen, zu verbessern, zu reinigen und dort ruhig, glücklich und Gott näher zu leben. 

	Im Gegenteil, wenn Sie einen hellen Raum, der nach allen Regeln des Feng Shui gebaut wurde, selbst wenn Sie alle Lichtenergien dorthin richten, können Sie ihn in keiner Weise nutzen, sondern Sie schaffen dort Böses und strahlen sogar mental Negativität aus und verderben ihn mit Ihren eigenen Eindrücken dunkler Gedanken und Gefühle. 

	Sergey: Das alles hast du mir erzählt. Auch ich habe das alles viele Jahre lang studiert – dass es subtile Energien gibt, die Ströme bilden, die einen Menschen beeinflussen. Und es gibt, wie Sie selbst wissen, höchstwahrscheinlich eine Resonanz, einen Resonanzmechanismus. Wenn eine Person von positiven Energien umgeben ist und in ihr alle möglichen Arten von Energien stecken: positive, negative, gute und böse, dann schwingen die positiveren Energien einer Person mit dem positiven Raum mit, während die negativeren Energien einer Person mit dem negativen Raum mitschwingen. 

	Irina (Refu Stamark): Es gibt keinen negativen Raum. 

	19:34 Refu Stamark über die Energie eines Loft-Gebäudes am Beispiel des Lebenskreislaufs in der Biosphäre. 

	Sergey: Wenn wir in ein zerstörtes Gebäude gehen, das heute „Loft“ genannt wird – es gibt einen Stil, bei dem ein Raum aus zerstörten Gebäuden besteht und sich dort beispielsweise Menschen treffen, essen, kommunizieren usw. – dann verstärkt dieser zerstörte Raum selbst mögliche ungünstige Assoziationen bei einer Person. 

	Irina (Refu Stamark): Wenn Sie Häuser aus zerstörten Gebäuden bauen, ist das nicht anders, als wenn Sie Ihren Körper aus den zerstörten Körpern anderer Lebewesen aufbauen. 

	Sergey: Ja, deshalb esse ich kein Fleisch (lacht). 

	Irina (Refu Stamark): Ich spreche jetzt über Lebewesen, einschließlich Pflanzen. Oder halten Sie sie für nicht lebendig? 

	Sergey: Nein, ich betrachte Pflanzen als lebendig. 

	Irina (Refu Stamark): Bestehen sie aus lebenden Zellen? 

	Sergej: Ja. 

	Irina (Refu Stamark): Gibt es irgendwelche Lebenszeichen? 

	Sergej: Ja. 

	Irina (zu Refu Stamark): Sie werden eine Pflanze nicht so gut verdauen können wie ein Tier, bis Ihre Enzyme diese Zelle töten und sie in einfachere, wie Sie sagten, Fragmente der zerstörten Zelle zerlegen können. Hier passiert fast das Gleiche wie bei dem zerstörten Haus. So wie Sie Ziegelsteine, Dachsparren usw. aus einem zerstörten Haus nehmen und etwas Neues bauen können, tut Ihr Körper, der vom göttlichen Geist darauf programmiert wurde, dasselbe. Ein instinktives Programm, das auf natürliche Weise vom Schöpfer erfunden wurde, wird durch die DNA weitergegeben. Aber natürlich haben andere Geister dies bereits erkannt, auch durch Hybridisierung. 

	Aber wenn Sie sich jedes Lebewesen ansehen, mit Ausnahme der Pflanzen selbst, werden Sie feststellen, dass sie alle aus Fragmenten anderer Lebewesen bestehen, deren Körper zerstört wurden. Ihr Körper, jeder Knochen und jeder Muskel, bestand in der Natur aus Elementen, die Teil anderer Körper waren – sowohl tierischer als auch pflanzlicher. Denn selbst wenn Sie keine Tiere essen, gelangen die Zellen, die aus ihnen entstehen, auf jeden Fall irgendwie in die Umwelt und werden dann Teil Ihres Körpers. Ihr Körper ist also Ihr Haus, Sie selbst leben in einem Haus, das dank des Todes anderer Lebewesen gebaut wurde. 

	Dies ist ein Naturgesetz, das für alle Planeten gleich ist und auf dem der Kreislauf der Lebewesen in der Biosphäre basiert. Dieser Kreislauf der Lebewesen in der Biosphäre ist eine Kopie des Bildes, das Sie in Ihrem Lehrbuch gesehen haben und das „Wasserkreislauf in der Natur“ heißt. Nur dies wird als „Kreislauf des Lebens in der Biosphäre“ bezeichnet. Und da Sie selbst in einem Körper leben, der aus Fragmenten anderer zerstörter Körper besteht, ist die Energie der Zerstörung selbst für Sie unschädlich, da Sie bereits daraus bestehen. 

	Ich erzähle Ihnen noch mehr. Ich habe mich sehr für die Struktur und Biologie des Menschen interessiert. Wir sind Menschen, wir nennen uns auch „Menschen“. Ich möchte Ihnen sagen, dass selbst jetzt die meisten Zellen in Ihrem Körper tot sind. Die Energie des Todes ist in einem Menschen von Geburt an vorhanden. Schon bei der Geburt befinden sich in ihm tote Zellen, und das ist völlig natürlich, denn die Energie des Todes ist nur ein Bestandteil des allgemeinen Energieflusses der Biosphäre. 

	Sergey: Das ist alles wahr, aber ich denke, es ist besser für uns, im Fluss des Lebens zu leben. 

	Irina (zu Refu Stamark): Du wirst nicht im Fluss des Lebens leben können, weil der Tod bereits in dir gegenwärtig ist. Darüber hinaus ist sein Programm in jeder Zelle Ihres Körpers in Form eines speziellen genetisch festgelegten Programms eingebettet, das in Ihnen verankert ist und die Mechanismen der Alterung, der Zellzerstörung und des anschließenden Austritts aus der Inkarnation umfasst. Dieser Mechanismus ist bereits im Embryo verankert. 

	Sergey: Okay, kommen wir zurück zur Architektur. Ich stelle mir vor, dass Disaru ein wunderschöner Ort ist. 

	Irina: Das hat er gerade über die zerstörten Häuser gesagt. Okay, kommen wir zurück zur Architektur. Er sagte, dass die Häuser aus zerstörten Häusern bestehen, genau wie unsere Körper. 

	25:54 Refu Stamark über Schönheit aus der Sicht göttlicher Energie. 

	Sergey: Also, warum hat Disaru eine schöne …, ich nehme an, schöne Architektur, einen schönen Raum zwischen den architektonischen Gebäuden? Ich nehme an, dass sich diese Schönheit in Ihrem Land positiv auf die Stimmung und das Wohlbefinden eines Menschen auswirkt. 

	Irina (Refu Stamark): Ihr Zustand beeinflusst den Raum und macht ihn schön. 

	Sergey: Gibt es kein Feedback? 

	Irina: Was bedeutet Feedback? 

	Sergey: Nun, der umgekehrte Einfluss des Weltraums auf eine Person. 

	Irina (Refu Stamark): Nein. Auch Schönheit kann auf hässliche Weise, das heißt nicht harmonisch, wahrgenommen werden. 

	Sergey: Es ist möglich, es wahrzunehmen, aber ein kranker Mensch nimmt es möglicherweise nicht harmonisch wahr, sondern natürlich, normalerweise, wenn etwas Schönes als schön wahrgenommen wird. 

	Irina (zu Refu Stamark): Sie haben wieder vergessen, dass der Grund für das Erscheinen einiger Formen im Raum die Bewegung spiritueller Energien ist. Was ist Geist? Dies ist ein Vektor gelenkten Denkens und ein Vektor gelenkten Fühlens und er schafft bereits Raum für sich selbst. 

	Wo Sie sind, sind Sie der Schöpfer Ihres Raums. Egal in welchem Körper Sie sich befinden: subtil oder dicht, Sie schaffen Raum um sich herum in der Welt der Dichte, in der Sie sich befinden. Wenn Sie sich beispielsweise in der 37. oder 38. Dichte befinden und sich in der Welt der 38. Dichte befinden, beginnen Sie, einen mit Licht gefüllten Raum zu erschaffen, der auf niedrigere Schwingungsebenen absinkt, und schließlich flammt an dieser Stelle in der physischen Welt ein Stern auf. 

	Und alles begann damit, dass jemand beschloss, die Zellen zukünftiger Atome, die in sie eindringen würden, mit Licht zu füllen. Ob das aus Ihrer Sicht schön ist, weiß ich nicht. Wahrscheinlich nicht sehr. Und für sie ist dies der höchste Grad an Perfektion. Schau dir die Blume an. Haben Sie schon einmal hässliche Blumen gesehen? 

	Sergey: Nein, ich habe keine hässlichen Blumen gesehen. 

	Irina (Refu Stamark): Haben Sie zum Beispiel schon einmal hässliche Insekten gesehen? 

	Sergey: Ja, manche Insekten sind für Menschen irgendwie unansehnlich … 

	Irina (Refu Stamark): Und haben Sie sie im Detail studiert und untersucht? 

	Sergey: Ja, als Kind habe ich sie mir genau angesehen. 

	Irina (Refu Stamark): Was ist an ihnen unvollkommen? 

	Sergey: Nicht unvollkommen, aber einige davon sind unangenehm anzusehen. 

	Irina (zu Refu Stamark): Sehen Sie, Sie können Ihre Emotionen nicht mehr von deren Ursache unterscheiden. Und Sie und ich werden über Schönheit sprechen. Wenn Sie denken, dass etwas Sie anwidert, dann ist es hässlich? Doch es war nicht das Insekt selbst, das den Ekel auslöste. Wussten Sie, dass alle Prozesse und Reaktionen von innen kommen? 

	Sergey: Ja, die Beziehung öffnet sich … 

	Irina (zu Refu Stamark): Haben Sie damals irgendwelche hässlichen Insekten gesehen? 

	Sergey: Ja, ich habe sie gesehen – Raupen, Würmer. 

	Irina (Refu Stamark): Für manche sind sie der Gipfel der Perfektion und Schönheit. Sehen Sie, das Gleiche gilt für den Raum der Häuser, Städte und die gesamte Landschaft der Erde. Egal, wie viele Menschen Sie treffen, es wird so viele unterschiedliche Antworten darauf geben, was für ihn schön ist und was nicht schön. Versuchen Sie nun, diese Raupe mit den Augen Ihres himmlischen Vaters zu betrachten. Was sehen Sie? 

	Sergey: Mit den Augen des Himmlischen Vaters, nehme ich an, dass ... Aber ich bin nicht der Himmlische Vater. Ich denke, es ist perfekt. 

	Irina (zu Refu Stamark): Gibt es irgendetwas, das für ihn unvollkommen ist? 

	Sergej: Für ihn? Ich glaube nicht. 

	Irina: Und wenn es einen für Sie gibt, worin unterscheiden Sie sich dann von ihm? 

	Sergey: Weil ich kein Vater bin. Ich bin ein Mensch. 

	Irina (zu Refu Stamark): Aber du wurdest von Ihm geboren? 

	Sergey: Ich wurde körperlich von Ihm geboren. 

	Irina (Refu Stamark): Und unterscheiden sich die Konzepte bereits von denen des Vaters? 

	Sergej: Ja. 

	Irina (Refu Stamark): Aus welchem Grund? 

	Sergey: Wenn ich wie Vater wäre, wäre ich wahrscheinlich erleuchtet. 

	Irina (zu Refu Stamark): Sobald Ihre Konzepte, Überzeugungen und Ihr Wille mit denen des Vaters übereinstimmen, werden Sie verstehen, wie Sie jeden Raum in einen Raum der Liebe verwandeln können. Und dazu ist es notwendig, Gottes Schöpfungen zu sehen … 

	Was meine ich mit Gottes Schöpfungen? Alles, was von irgendjemandem aus göttlichen Energien geschaffen wurde, selbst wenn es ein Haus, ein Stuhl oder ein Tisch ist. Auch sie sind eine göttliche Schöpfung, obwohl sie vom Menschen geschaffen wurden, denn er entnahm das Material der Natur. Schließlich besteht jeder Stuhl, jeder Ziegelstein aus Atomen und diese bestehen aus göttlichen Energien. Ich hoffe, Sie verstehen jetzt, warum ich alles als göttliche Schöpfung bezeichne? 

	Sergej: Ja. 

	Irina (Refu Stamark): Wenn Sie also lernen, in allem Schönheit zu sehen – in jeder Form, jedem Haus, jeder geometrischen Form, jeder Farbe –, werden Sie nur darauf achten, wie Sie verschiedene Formen kombinieren können, um den gewünschten Effekt zu erzielen. Beispielsweise ist es allgemein anerkannt, dass sich eine Person mit niedrigem Blutdruck in einem Raum mit roten Wänden aufhalten sollte. Dies sind allgemein bekannte Dinge. 

	Da Sie Landschaftsarchitekt sind, also ein Architekt, der, so wie ich das verstehe, einen Wohnraum berechnet. Wenn Leute Sie anrufen, um ihnen beim Bau eines Hauses zu helfen, fragen Sie zunächst nach ihren Vorlieben. Sie werden aber auch verstehen, in welcher Gemütsverfassung sie sich befinden, auf welchem spirituellen Niveau sie sich befinden und welche Art von Aura-Defekten, Blockaden usw. sie beispielsweise haben. Dann werden Sie für sie einen individuellen Raum auswählen, der für sie geeignet ist. Natürlich ist es keine Selbstverständlichkeit, dass es für jemand anderen geeignet ist. 

	Wenn Sie zu einem bestehenden Haus gerufen werden und Ihnen gesagt wird, dass es dort einige Probleme gibt, und Sie gebeten werden, bei der Lösung dieser Probleme zu helfen, dann werden Sie Gegenstände umstellen oder neue Farben hineinbringen, etwas Neues hineinbringen, sodass dieser Raum die günstigste Wirkung auf diese Menschen hat, sodass sie in sich gehen und die spirituelle Ursache ihres Unglücks beseitigen können. 

	Was ist schließlich unsere Aufgabe? Durch die Form, durch die Farbe, durch die Größe der Objekte soll der Mensch ermutigt werden, in der Kontemplation seiner unendlichen göttlichen Schönheit und Vollkommenheit zu verweilen. Unsere Aufgabe besteht darin, durch die Verwendung von Form, Farbe, verschiedenen Dekorationen und anderen Mitteln, die beim Bauen verwendet werden, das Leben dort nicht nur komfortabel und praktisch zu gestalten, sondern dafür zu sorgen, dass jeder Millimeter dieses Raumes uns an Gott erinnert. 

	35:58 Grundsätze zur Schaffung eines Wohnraums, der sich positiv auf den Menschen auswirkt. 

	Sergey: Wir sind nun endlich beim wichtigsten Thema angekommen, über das ich sprechen möchte. Das heißt, über einen Raum, der einen positiven Einfluss auf den Menschen hat, ihn an Gott erinnert, seine Entwicklung belebt, ihn mehr Schönheit wahrnehmen lässt und ihn dazu bringt, besser zu werden. Denn es gibt Bilder, die den Menschen zum Besten führen, und es gibt architektonische Bilder, künstliche, die seine schlechtesten Eigenschaften verstärken und wecken. 

	Irina (Refu Stamark): Das ist alles, wie ich schon sagte, sehr individuell und hängt nicht einmal von der spirituellen Ebene ab, sondern von seinen persönlichen Blockaden, sogar von seinem führenden Chakra. Wenn beispielsweise das führende Chakra einer Person das vierte, das Energiezentrum, ist, wird sie sich eher zur Farbe Grün und ihren Schattierungen hingezogen fühlen. Wenn er unter versteckten Ängsten leidet, insbesondere vor Menschen oder einer sozialen Phobie, wird er beispielsweise Porträts und Gemälde in seinem Zimmer unbewusst meiden, weil er von dem Anblick dieser Gemälde von der Wand aus unangenehm überrascht sein wird. Sie können ihn sogar irritieren oder ihm Angst machen, da er unter einer Art Blockade leidet, die mit Angst oder Groll verbunden ist, also im Umgang mit Menschen. Und all dies muss bei der Raumgestaltung berücksichtigt werden. 

	Sergey: Ja, aber es gibt, nehme ich an, solche Formen, die im Durchschnitt eine positive Wirkung auf jeden haben: die äußeren Formen von Häusern, Gebäuden, Dachformen, Hausformen, einige architektonische Details, die sich positiv auf die Stimmung, den Zustand und die Freude eines Menschen auswirken. Nicht individuell. Individuelle – ja, sie liegen in den Räumlichkeiten, in denen eine Person lebt, das verstehen wir auch, aber in größerem Maße in einem Gespräch über die Bedürfnisse einer Person, beim Betrachten ihres Horoskops, beim Vergleichen des Horoskops mit der Raumaufteilung der Wohnung, denn das Horoskop spiegelt sich auch in der Raumaufteilung der Wohnung wider, als ob sich sowohl im Horoskop als auch in der Wohnung dieselben ungünstigen Eigenschaften offenbaren würden. Und diese Eigenschaften werden sozusagen gemildert, indem man einer Person erklärt, was ihr Problem ist, warum es besteht und woher es kommt, sodass es ihr leichter fällt, weiterzumachen und sich selbst zu verwirklichen. Aber über den Außenraum zwischen den Gebäuden könnte ich auch sprechen … 

	Irina (Refu Stamark): Auch jede architektonische Form ist nicht zufällig entstanden. Auf jeden Fall wurde es von einem intelligenten Wesen zu einem bestimmten Zweck erschaffen. Und all diese Erschaffung einer architektonischen Form, eines Daches, von Fenstern, Wänden kam nicht einfach aus dem Nichts. Es war das Ergebnis der Arbeit einiger Menschen, die auf diese Weise ihre spirituellen Qualitäten unter Beweis stellten. 

	Sergey: Ja, derzeit sind es nicht vor allem spirituelle Qualitäten, die zum Ausdruck kommen, sondern wirtschaftliche Überlegungen, weil … 

	Irina (Refu Stamark): Sind wirtschaftliche Überlegungen nicht Ableitungen spiritueller Qualitäten? 

	Sergey: Ja, natürlich sind sie das. Gerade wirtschaftliche Überlegungen stellen eine Ebene spiritueller Qualitäten dar. 

	Irina (Refu Stamark): Was Sie Ökonomie nennen, ist, so wie ich es verstehe, die Wissenschaft vom Umgang mit Finanzströmen. Die Art und Weise, wie ein Mensch mit seinen Finanzen umgeht, hängt in jedem Fall von seinen Überzeugungen ab, und all dies ist Teil seines Geistes. 

	Sergey: Das stimmt, die Wirtschaft kann an erster, zweiter, dritter, fünfter Stelle stehen, und andere Dinge, nicht die Wirtschaft, können an erster Stelle stehen. 

	Irina (Refu Stamark): Ein Mensch besteht aus Seele und Körper. Wenn seine Seele oder sein Körper an erster Stelle steht und etwas anderes an zweiter Stelle, führt dies bereits zu Disharmonie. Daher ist es idealerweise besser, der Seele und dem Körper die gleiche Aufmerksamkeit zu schenken. Dies sind gleichermaßen wichtige Teile des Wesens, das Mensch genannt wird. Wenn wir den Körper oder die Seele eines Menschen getrennt betrachten, handelt es sich nicht mehr um einen Menschen. Dies ist der menschliche Körper bzw. die menschliche Seele und zusammen bilden sie eine geistig-körperliche Einheit. 

	Im menschlichen Körper gibt es eine Schnittstelle zwischen zwei Welten – der spirituellen und der materiellen, der spirituellen und der physischen, also der dichten Materie. Finanzen sind hier eher eine materielle Energie, die es einem Menschen ermöglicht, in der Gesellschaft zu leben. Wenn man weit weg von der Gesellschaft lebt, wo es nichts gibt, wofür man sein Geld eintauschen könnte, wo es keine Waren und Dienstleistungen gibt, werden die Finanzen nutzlos. Daher ist es eher ein soziales Instrument der Welt, in der Ihr Körper und Ihre Seele leben. Genau die soziale Welt. 

	Was ist die soziale Welt? Dies ist eine Welt intelligenter Wesen, die sich in bestimmten staatlichen oder sozialen Formationen zusammengeschlossen haben, um gemeinsame Ziele zu erreichen. Und solange Sie Teil der Gesellschaft sind, sind Ihnen Finanzen in dem Maße wichtig, wie Ihnen der Kontakt zu dieser Gesellschaft, die die von Ihnen benötigten Waren und Dienstleistungen produziert, wichtig ist. 

	Sergey: Ja, aber es gibt immer eine Priorität, die Priorität des einen vor dem anderen. 

	Irina (Refu Stamark): Sie können die Harmonie beider zur Priorität machen. 

	Sergej: Ja, das kannst du. 

	Irina (zu Refu Stamark): Ich verstehe, Philosoph. Also ist es klar. Ich höre mir die Frage an. 

	44:13 Architekturbilder zur Steigerung des spirituellen Niveaus der Menschen. Materialien für den Bau von Wohngebäuden. 

	Sergey: Welche Architekturbilder könnten Sie empfehlen, um das spirituelle Niveau der Menschen zu heben? 

	Irina (Refu Stamark): Ich würde raten... Für mich ist die Form einer Kugel harmonischer. Hier auf Disaru leben viele Menschen in kugelförmigen Gebäuden, die auf speziellen Stützen auf dem Boden stehen. Natürlich gibt es für die Erde eher traditionelle rechteckige und quadratische Räume, aber auch viele runde und kugelförmige Räume. Man glaubt, dass ein runder Raum einem Menschen, der sich in einem unausgeglichenen Zustand befindet, Harmonie und Beruhigung bringt. 

	Und in einem quadratischen, rechteckigen oder anderen Raum mit Ecken kann das Auftreten dieser Ecken und die Energie, die über die Ecken verteilt wird, die Reizbarkeit einer Person erhöhen. 

	Was ist schließlich ein Winkel? Dies ist ein Ort, an dem sich die Energien des gesamten Hauses sammeln. In der Mitte gibt es normalerweise eine Zone, die freier von Energieklumpen ist, und in der Nähe der Wände und in den Ecken sammeln sich ätherische Energieklumpen, wenn dort negative Menschen leben, die Negativität ausstrahlen. Es gibt sogar spezielle Techniken zum Reinigen von Räumen mit Ecken. 

	Sergey: Ja, aber auf der Erde wird es meiner Meinung nach schwierig sein, runde Formen in der Architektur umzusetzen. 

	Irina (Refu Stamark): Man kann einen Ballon aufblasen und darin leben (lacht). 

	Nein, es ist ein bisschen kalt für unser Land. 

	Sergey: Ich lebe im Ural, im Winter sind es minus 30-35 Grad. 

	Irina: Und welche Form hat unser Kumpel? 

	Sergey: Der Kumpel schmilzt. Wenn es nicht beheizt wird... 

	Irina: Es kann auch rund sein. 

	Sergey: Nicht rund, sondern ein Halbkreis. Aber ohne Heizung geht es dort nicht, im Heißluftballon geht es nicht. 

	Irina: Dann kannst du in einem Zelt leben. 

	Sergey: An der Pest? Die Sache ist, dass … 

	Irina: Ich habe solche Häuser in Burjatien gesehen, sie sehen aus wie runde Jurten und sind oben überdacht. Aber auch sie haben ein dreieckiges Dach. Das ist verständlich, da sich sonst Ablagerungen darauf ablagern. 

	Sergey: Wir haben auch Leute, die Kuppelhäuser bauen, aber ein Mensch kann nicht in einem einzigen Kuppelraum leben. Er braucht eine separate Toilette, ein separates Schlafzimmer, eine separate Dusche, eine Küche. Und er beginnt, diesen Kreis in Teile, in Segmente zu unterteilen. Und ein Segment ist kein Kreis mehr. Dies ist bereits ein gekrümmter Raum, ein Raum mit Ecken. Und die ganze Idee eines runden Raumes verschwindet. 

	Irina: Nun, das bedeutet, dass er zumindest sein Zimmer verlassen sollte. 

	Sergey: Nun ja, oder viele kleine runde machen. 

	Irina: Zelte im Haus aufstellen, das verstehe ich (lacht). Dort hat man damit einfach keine Probleme, denn … andere Baustoffe sind künstlichen Ursprungs und bestehen aus einer Art Schaum, der nach dem Aushärten jede beliebige Form annimmt. Zunächst werden die Rahmen montiert und anschließend mit Schaum aus Kohlenstoff und verschiedenen Karbiden gefüllt. 

	Sergey: Aber ist es nicht besser, in natürlichen Materialien zu leben als beispielsweise in gefrorenem Schaum? 

	Irina (Refu Stamark): Ich kenne kein natürlicheres Material als Kohlenstoff. 

	Sergej: Nun ja. Damit sich Kohlenstoff jedoch in Schaum verwandeln kann, muss eine chemische Reaktion stattfinden, Gas muss freigesetzt werden … 

	Irina (Refu Stamark): Na und? Auch in der Natur gibt es chemische Reaktionen. 

	Sergey: In der Natur kommt es vor, aber in unseren Baumaterialien basieren alle chemischen Reaktionen auf solch aggressiver Chemie, dass … 

	Irina (Refu Stamark): Es gibt keine harte oder weiche Chemie. Es gibt allgemeine Gesetze der Chemie, die sowohl für die organische als auch für die anorganische Chemie gelten, wo immer sie auftritt. 

	Sergey: Ja, aber um noch einmal auf die Wirtschaft zurückzukommen: Die Schaumstoffblöcke, die auf der Erde hergestellt werden und aus denen dann Häuser gebaut werden, bestehen aus einem Material, vor dem man sich schützen muss. 

	Irina: Schaumstoffblöcke sind meiner Meinung nach kalt. Sie machen mir kalt. Das muss isoliert werden, weil es aus Beton ist, oder? Das ist Schaumbeton. 

	Sergey: Nein, wenn Sie die Wand breit genug machen, 50 Zentimeter … 

	Irina: Trotzdem ist es, soweit ich weiß, kälter als Holz. 

	Sergey: Kälter als Holz, ja. Aber es ist doppelt so billig. 

	Irina: Dann wäre es besser, es aus Mist zu machen. Übrigens wird das Haus warm sein. Refu, weißt du, was Mist ist? Jetzt werde ich es ihm erklären (lacht). 

	Sergey: Stroh wird mit Lehm und Mist vermischt. 

	Irina: Ich sage, dass Sergei es offensichtlich weiß. 

	Sergey: Ich weiß, ja. 

	Irina: Er sagt, es ist eher für warme Länder. Und ich würde sagen, das ist nicht ganz so. In Kasachstan beispielsweise gibt es Häuser aus Mist und dort herrscht sehr strenger Frost. Zwar wird dort mit Öfen geheizt, aber trotzdem ist es dort warm. Sie werden auch Adobe genannt. 

	Sergey: Saman, ja. 

	Irina: Aber das ist natürlich eher im Süden der Fall. 

	Sergey: In der mittleren Zone mischen sie Lehm, Stroh und Mist. Stroh ist ein Wärmeisolator. 

	Irina: Ja, das ist die Art von Arbeit dort. Und auch hier handelt es sich um ein Naturmaterial, wobei hier noch Lehm, Sand und Stroh hinzukommen. Ich habe alles gesehen. Stroh zwischen Lehm und Sand, auch dort kommt es zu einer Art chemischer Reaktion. Allerdings handelt es sich eher um ein Naturmaterial, da es der Natur entnommen wird. Allerdings stammen auch alle Bestandteile des Betons aus der Natur. 

	Auch wenn wir Glas nehmen. Was ist das? Silikate. Natriumsilikat, Kaliumsilikat. Sie haben wahrscheinlich schon Silikatkleber gesehen? Es ist dasselbe wie flüssiges Glas, es verfestigt sich nur. Woher stammen diese Silikate? Wir haben sogar eine Lagerstätte, in der sie natürlich vorkommen. Dies gilt, wenn wir über künstliche Materialien, genauer gesagt über Kunststoff, sprechen. Für Häuser sind Kunststoffe jedoch zu dünn. Ich habe gerade Plastiksteine eingeführt. 

	Sergey: Plastik ist unangenehm für den Körper. 

	Irina (Refu Stamark): Es ist nicht haltbar, erstens geht es sehr leicht kaputt. Sogar dichter Kunststoff kann leichter zerbrechen, da dieses Material aus vielen verschiedenen Molekülen besteht. Unser erstes war beispielsweise Polyethylen. Es ist nur Ethylengas. Seine Moleküle werden vielfach wiederholt und man erhält Polyethylen. Nun, Ethylengas selbst kommt übrigens in der Natur vor. Es liegt auch unter der Erde. Es handelt sich also auch hier um ein Naturmaterial. 

	Sergey: Öl ist auch ein natürlicher Stoff. 

	Irina: Natürlich sind sowohl Öl als auch Benzin natürliche Materialien. 

	Sergey: Aber natürlich haben nicht alle Ölprodukte eine negative Wirkung auf den menschlichen Körper. 

	Irina: Welche Produkte werden aus Öl hergestellt? 

	Sergey: Dasselbe Zellophan, es lässt das Feld nicht durch. 

	Irina: Ich dachte, es wäre Teer. 

	Sergey: Teer auch. Es hat auch einen schlechten Geruch. 

	Irina: Manche Leute kauen es sogar. 

	Sergej: Einige. Wissen Sie, was manche Leute kauen? 

	Irina: Hast du nicht gekaut, als du klein warst? 

	Sergey: Gekaut. 

	Irina: So ein schwarzer Kaugummi. Für manche ist der Geruch sogar angenehm. 

	Sergey: Wenn Sie ein Dach mit normaler Dachpappe decken und im Sommer in der Sonne ein Fenster öffnen, um das Haus unter diesem Dach zu lüften, möchten Sie es sofort wieder schließen, weil der Geruch davon … 

	Irina: Der Geruch von heißem Asphalt und der Geruch von Teer – ich verbinde sie miteinander. 

	Refu sagt, es handele sich um einen Einzelverein. 

	Ich verbinde diesen Geruch mit einem heißen Sommertag, wenn die Sonne scheint, denn der Asphalt enthält auch Erdölprodukte, es gibt diesen Teer, und wenn die Sonne heiß ist, schmilzt er manchmal sogar. Man geht und riecht es, und wenn ich es rieche, erinnert es mich daran, wie wir an einem heißen Sommertag irgendwo spazieren gegangen sind, und im Gegenteil, ich genieße diese Erinnerungen, und dieser Geruch ruft in mir keine unangenehmen Assoziationen hervor, das heißt, Teer. 

	Und wenn wir Benzin nehmen, wird mir das unangenehm sein, denn als Kind bin ich wegen des Benzingeruchs nicht gern mit dem Bus gefahren. Daran kann ich mich noch gut erinnern, als ich noch keine fünf Jahre alt war, und deshalb ist mir der Geruch von Benzin und Kerosin unangenehm. Und Teer – es ist Sommer, es ist heiß, als würde ich barfuß zum Fluss laufen (lacht). Erinnerungen sofort. Deshalb habe ich diesbezüglich keine unangenehmen Gefühle. 

	Sergey: Ich habe zum Beispiel auch Dinge, die ich mag, zum Beispiel Gerüche. Ich mag den Geruch von Wermut. 

	Irina: Mir gefällt es auch. 

	Sergey: Meiner Frau zum Beispiel gefällt das nicht wirklich. 

	Irina: Wermut, Rainfarn. Ja, ich mag all diese Steppengerüche. 

	Sergey: Aber das hängt auch mit der Kindheit zusammen, denn als Kind liebte ich es, in der Steppe spazieren zu gehen. Besonders im Sommer brennt das Holz stark und es riecht nach Wermut, ein starker Geruch. 

	Irina: Wenn Wermut wächst, möchte man ihn einfach pflücken und riechen. 

	Sergey: Genau, genau. So reiben. 

	Irina: Auch das ist eine Erinnerung an die Kindheit. Wir haben tolle Erinnerungen. 

	57:48 Stärkung des menschlichen Ätherfeldes. 

	Sergey: Hier ist eine Frage: Auf allen Planeten gibt es Energiegitter, die Sie heute auch erwähnt haben. Wenn Sie auf Ihrem Planeten ein Haus bauen und einige Räume auf dieses Gitter fallen, haben diese negativen Knoten manchmal eine nachteilige Wirkung auf die Menschen. Was wird auf Ihrem Planeten getan, um sicherzustellen, dass diese Knoten keine negativen Auswirkungen haben? Gibt es einen generellen Schutz gegen Minuspunkte beispielsweise unter dem Haus? 

	Irina (Refu Stamark): Dies ist kein negativer Einfluss. Es ist nur so, dass einige Teile des Weltraums aufgrund ihrer unterschiedlichen Dichte usw. Energien aussenden können, die für das menschliche Ätherfeld ungewöhnlich sind. Tatsache ist, dass, wenn Sie Ihr Ätherfeld, Ihre Energie, Ihre Chakren stärken, all diese Einflüsse aus der äußeren Umgebung ausgeglichen werden, das heißt, eine Person spürt die Strahlung der Ätherebene einfach nicht. Daher kennen wir ein solches Problem nicht, da sich sogar Kinder mit der Vorbeugung verschiedener Krankheiten, einschließlich Energiekrankheiten, beschäftigen und Energiepraktiken durchführen, die Ihren Atemübungen ähneln, verschiedene Energiesilben aussprechen, die Ihren Mantras ähneln, und Meditationen durchführen. Dadurch wird ihr Ätherfeld gestärkt, das Prana, Kundalini und andere Ätherformen enthält. 

	Das menschliche Ätherfeld verfügt über eine natürliche Schutzhülle. Wenn ein Mensch beispielsweise vom Hartmann-Netzwerk beeinflusst wird, deutet dies bereits darauf hin, dass seine ätherische Schutzhülle durch einen negativen Prozess geschwächt ist. Vielleicht hat er einige Anhaftungen, zum Beispiel nekrotische. Es kann große Blöcke enthalten. Und die dadurch geschwächte Ätherhülle weist verschiedene ... nicht ab, das heißt, sie lässt Strahlungen durch, die die Äthermatrizen verschiedener Organe zerstören können. Dies liegt jedoch nicht daran, dass sie negativ oder schädlich wären, sondern einfach daran, dass sie für den Menschen nicht natürlich sind. 

	Sergey: 99 % unserer Leute sind genau die Art, die Ungünstiges hereinlassen … 

	Irina (Refu Stamark): Das kann helfen. Wenn ein Mensch versucht, sein ätherisches Feld mit verschiedenen Methoden zu stärken, wird er für diese Einflüsse unzugänglich. Was den Schutz betrifft, hängt alles von der Art dieses Netzes ab und davon, wohin die Energie geleitet wird und um welche Art von Energie es sich handelt. 

	Sie haben es einfach nicht studiert, ich werde es Ihnen jetzt erklären. Es gibt 6.048 Arten materieller Energien in der materiellen Welt. Davon sind nur 9 physischer Natur, die restlichen 6039 Energiearten sind subtile Energien oder ätherische Energien und sie sind überall im Raum um Sie herum vorhanden. 10 davon sind Teil des menschlichen Ätherfeldes, von diesen 6039. Und der Rest kann entweder positiv sein, d. h. das menschliche Ätherfeld wiederherstellen, oder neutral sein, es in keiner Weise beeinflussen, oder destruktiv sein, beispielsweise aufgrund einer starken Inkompatibilität mit der Äthermatrix, dies geschieht. 

	Normalerweise bitten wir sofort den feinstofflichen Hüter des Hauses, Kontakt aufzunehmen. Er befindet sich auf der Dichteebene, auf der er alle diese Gitter sehen kann, und wir fragen ihn, was getan werden kann, um diese Energie an einen anderen Ort zu lenken, wo sie keine Menschen zerstört. 

	Für manche kann dies ein Gespräch mit ihrem Brownie ersetzen. Fragen Sie ihn im Geiste: „Aus welchem Grund wirkt sich diese Energie negativ auf mich aus?“ - die erste Frage und „Wohin kann ich sie bringen, wie?“ Denn dort gibt es 6039 Arten. 

	Können Sie sich vorstellen, wie viel? 

	Sergej: Gut. Aber das ist nicht unsere Option, denn mit einem Brownie zu reden... Nehmen wir an, jemand kann mit einem Brownie reden, aber nicht jeder. 

	Irina: Warum nicht alle? 

	Sergey: Denn wenn man manchen Leuten auch nur vorschlägt, mit dem Brownie zu reden, verdreht er es einfach und das war’s. Bei uns gibt es keine solche Tradition – mit Brownies zu reden. Natürlich gibt es Menschen, die sensibler sind. 

	Irina (Refu Stamark): Was, wissen Sie nicht, dass der Hüter dieses Raums aus der subtilen Welt neben Ihrem Haus wohnt? 

	Sergey: Wahrscheinlich weiß es jeder Tausendste. 

	Irina (Refu Stamark): Soweit ich die irdische Folklore studiert habe, sind die Menschen immer noch besser informiert. 

	Sergey: Ich bin ständig mit Menschen in Kontakt und passe ihren Raum ständig an, daher … 

	Irina (zu Refu Stamark): Hast du sie gefragt: Weißt du, wer ein Brownie ist? 

	Sergey: Nein, wir reden anders. Ich versuche, in Bildern zu sprechen, die für diese Menschen verständlicher sind. 

	Irina (zu Refu Stamark): Woher wissen Sie, ob er dieses Bild verstehen wird, wenn Sie nicht einmal gefragt haben? 

	Sergey: Wie wir sagen, glauben ältere Menschen, diejenigen, die bereits älter sind und in Dörfern in Hütten leben, an Hausgeister. Und jüngere Leute, die in Städten leben, glauben nicht an Brownies, und mit ihnen über Brownies zu reden, ist … 

	Irina (Refu Stamark): Man könnte „ätherischer Assistent“ sagen. 

	Sergey: Das könnte man sagen. Das ist, was ich sage, ich spreche anders. Ich sage Folgendes: Es gibt dort Energien, günstige und ungünstige, die dies oder jenes beeinflussen. 

	1:06:11 Refu Stamark beim Kontakt mit dem Brownie als ätherischer Assistent. 

	Irina (Refu Stamark): Man kann sagen, dass auf der ätherischen Ebene der ätherische Assistent des Hauses lebt, der sich im Ätherkörper befindet und auf seiner Dichteebene alle energetischen Einflüsse in Ihrem Haus sieht. Sie können mental mit ihm sprechen. Wir können sagen, dass es keine Zunge, keine Ohren usw. hat, weil es aus subtilen Energien besteht und wie alles mögliche aussehen kann – wie eine Kugel, wie ein Kristall, wie ein Mensch, es kann die Form einer Wolke annehmen. 

	Aber es lebt eine vernünftige Seele, genau wie in den Menschen, genau wie in Ihnen, und deshalb ist sie für den Kontakt zugänglich. Da Sie sich jedoch auf unterschiedlichen Dichteebenen befinden, wird er einfach mental mit Ihnen kommunizieren, wenn Sie ihn über eine spezielle Methode kontaktieren. 

	Es ist ganz einfach und übrigens ist der beste Weg für einen Brownie, Kontakt mit den Besitzern dieses Hauses aufzunehmen, da diese bereits energetisch kompatibel und einander ähnlich sind. 

	Sergej: Gut. 

	Irina (Refu Stamark): Und die Technik: Lehnen Sie Ihre Stirn an die Wand, schließen Sie die Augen, legen Sie beide Hände an die Wand. Da es hier ein drittes Auge gibt, nämlich das sechste Energiezentrum, das für den Kontakt mit den plasmoiden Welten zuständig ist, legen Sie Ihre Handflächen so, dass die Energie der Liebe gelenkt wird, und sagen Sie: „Ich grüße dich, Geist des Hauses“ oder „... mein ätherischer Assistent, ich sende dir das Licht der Liebe.“ Und er wird es sofort spüren, Sie können es sogar selbst zu Hause ausprobieren. 

	Haben Sie versucht, mit ihm zu reden? 

	Sergey: Ja, ich habe es versucht. 

	Irina: Na und? 

	Sergej: Interessant. Aber es war ein sehr kurzes Gespräch, es war gerade, als ich bei Irinas Seminar war, wir haben es dort ausprobiert. Ich habe mir angeschaut, wie dort alles versucht wurde. 

	Irina: Wir haben uns gerade unterhalten. Na, wie ist es? Haben Sie es selbst probiert? 

	Sergey: Ich habe es selbst nicht, ich habe es nicht ausprobiert. 

	Irina: Willst du nicht reden? 

	Sergey: Ich werde reden, ja. So einen Gedanken hatte ich nicht im Kopf, aber jetzt werde ich darüber sprechen. 

	Irina: Grüß ihn. 

	1:08:55 Die Auswirkungen von Baumaterialien auf die menschliche Gesundheit. 

	Sergey: Okay, ich gebe es weiter. Ich habe eine Frage, falls wir mehr Zeit haben. Wir haben eine Theorie, dass es Baumaterialien gibt, die diamagnetisch und paramagnetisch sind. Diamagnetische Stoffe sind genau genommen organische Stoffe, darunter Menschen und Pflanzen. Und Paramagnete sind Baustoffe, die, wenn sie sich auf der Erde befinden, das Erdmagnetfeld verstärken. Dabei handelt es sich meist um feste Materialien vulkanischen Ursprungs. Und es gibt auch Metalle, die miteinander interagieren und zwischen ihnen ein Magnetfeld erzeugen – Steine, Metalle. 

	Und sagen wir, wir nehmen zwei Baumaterialien, eines zum Beispiel ein paramagnetisches unten und das zweite ein diamagnetisches oder irgendein anderes Baumaterial, das einen positiven Pol gegenüber dem unteren bekommt, nehmen wir also zwei Baumaterialien und trennen sie. Einer erhält ein Minusfeld, der andere einen Pluspol. Und zwischen ihnen entsteht ein Magnetfeld, schwach, aber es ist da. 

	Befindet sich ein Mensch also in einem solchen Feld, das unten ein Minus und oben ein Plus hat, dann verstärkt dieses Feld sein Biofeld, die elektromagnetische Komponente seines Biofeldes. Und stärkt so seine Gesundheit. Nehmen wir beispielsweise an, dass sich unten Kalkstein befindet, oben eine Art Kolben mit Quecksilber oder ein mit Kupfer bedecktes Dach, und zwischen ihnen entsteht eine elektromagnetische Potenzialdifferenz. Es ist klein, aber es tritt auf. Und dieser Unterschied im elektromagnetischen Potenzial wirkt sich positiv auf das menschliche Biofeld aus. Habt ihr das und könnt ihr etwas dazu sagen? 

	Irina (Refu Stamark): Unsere Forschung zeigt, dass Materialien natürlich Magnetfelder beeinflussen, insbesondere wenn sie Metalle enthalten. Aber die magnetischen Felder, die an einen Menschen abgegeben werden, wirken sich hauptsächlich auf seinen physischen Körper, seine physische Aura aus, haben jedoch keinen Einfluss auf den Ätherkörper, wo ätherische Felder benötigt werden. 

	Sergey: Aber können sie sich positiv auf seine Gesundheit auswirken? 

	Irina (Refu Stamark): Tatsache ist, dass die Magnetfelder, die von Baumaterialien erzeugt werden, im Vergleich zum geomagnetischen Feld der Erde sehr, sehr schwach sind. 

	Sergey: Ja, aber es gibt Baumaterialien, die es tatsächlich verstärken, Paramagnete zum Beispiel. Ich erforsche gerade alte Architektur, und in manchen Bauwerken kann man beispielsweise deutlich Bleiplatten zwischen Marmorblöcken erkennen, und es sieht aus wie eine Batterie dieser elektrischen Batterien. Oder sagen wir, das Dach ist mit Kupfer gedeckt. Dies ist ein teures Material, aber es gibt billigere Optionen, und es gibt Studien, also Studien – mit Hilfe von Pendeln, Rahmen, die zeigen, dass, wenn oben Kupfer ist und darunter, sagen wir, Marmor oder Kalkstein, ein Feld entsteht. 

	Irina: Er hat Ihnen diese Frage bereits beantwortet, nämlich, dass es keinen Einfluss auf die Energie hat. 

	Sergej: Gut. Gibt es architektonische Methoden, die Sie zur Verbesserung der Gesundheit empfehlen könnten? 

	Irina: Nein. Es gibt andere Lösungen. Was bedeutet eine Verbesserung der Gesundheit? Wir müssen konkreter werden. 

	Sergey: Methoden, die das Ätherfeld beeinflussen würden. 

	Irina: Verstehen Sie, was die physische Welt und was die ätherische Welt ist? 

	Sergej: Natürlich. 

	Irina (Refu Stamark): Sie haben unterschiedliche Dichtegrade. Und mit physikalischer Strahlung kann man das Ätherfeld in keinster Weise beeinflussen. 

	Sergey: Aber jedes Baumaterial hat auch ein ätherisches Feld. 

	Irina (Refu Stamark): Nicht im Baumaterial, sondern im Raum. Und wenn wir uns das Baumaterial ansehen, dann ist um jedes Atom herum ein ätherisches Feld. Zählen Sie jedes Atom? 

	Sergey: Nein, es ist unmöglich, jedes Atom zu berücksichtigen, aber sagen wir, solche auszuwählen … 

	Irina (Refu Stamark): Wir verwenden beim Bau von Gebäuden keine Lösungen, die die Gesundheit verbessern können. Wir müssen uns damit nicht befassen, da es nicht die gleiche Wirkung hat wie die eigenen Präventionsmaßnahmen der Person. 

	Sergej: Na gut. Mir sind die Fragen ausgegangen. Ich habe sie ein wenig gekocht. Vielleicht hast du etwas zu sagen? 

	Irina: Ich? 

	Sergey: Ja, beraten Sie mich als Architekt. 

	1:15:15 Ref Stamarks Tipps zur Farbgestaltung von Wohnräumen. 

	Irina: Ref, welchen Rat würden Sie Sergei als Architekt geben? 

	Er hat mich gerade noch einmal an die Farbe Rot erinnert. 

	(Refu Stamark) Tatsache ist, dass Farbe einen größeren Einfluss auf die Gesundheit hat. Sie haben Forschungsmethoden namens Farbtherapie. Wie wirkt es sich nicht nur auf die Gesundheit, sondern auch auf den Zustand des Körpers aus? Jede Farbe hat eine Schwingung, die bestimmte biologische Prozesse aktivieren oder schwächen kann. Und all dies geschieht, weil jede Farbe ihre eigene Schwingung hat, die eine Manifestation ätherischer Schwingungen ist. Sie wissen sicher, dass jedes Chakra seine eigene Farbe hat? 

	Sergej: Ja. 

	Irina (Refu Stamark): Und aus welchem Grund hat es seine eigene Farbe, obwohl es kein physisches Objekt ist? Das Spektrum der Chakra-Strahlung, das als Farbe bezeichnet wird, ist eine ätherische Reflexion, die ausgedrückt und in physischer Farbe manifestiert werden kann. Wenn Sie also wissen, für welches Körperorgan ein bestimmtes Chakra zuständig ist, können Sie beispielsweise durch das Tragen von Kleidung der entsprechenden Farbe dieses Chakra und die dort befindlichen Organe stärken. Und Kleidung der entgegengesetzten Farbe schwächt die dort befindlichen Organe. Aber natürlich ist es besser, Harmonie zu haben und die Räume im Haus je nach ihrem Zweck zu dekorieren. Im Schlafzimmer eignen sich beispielsweise Farben, die das sechste und siebte Chakra aktivieren und so für Ruhe und Schlaf sorgen. Dies sind genau die Farben Blau und Lila. In der Küche sind die Farben des 1., 2. und 3. Chakras gut, um die Verdauungs- und Genussinstinkte zu aktivieren, sodass Essen Freude bereitet usw. Dies sind die Farben Rot, Orange und Gelb. 

	Sergey: Okay, und das Büro hängt wahrscheinlich von der Art der Arbeit ab. 

	Irina (Refu Stamark): Aber es wäre gut, das Büro so zu gestalten, dass dort kein Stress entsteht, die harmonisierende Farbe des vierten Chakras ist Grün. Nicht umsonst stellen Menschen gerne Grünpflanzen um sich herum auf. Dies liegt nicht nur daran, dass Pflanzen Sauerstoff abgeben oder ihnen dieser gefällt, sondern daran, dass die grüne Farbe den Menschen harmonisiert. Dies ist die Farbe seines vierten Chakras. Wenn Sie kreativ tätig sind, wäre es beispielsweise schön, dort Blau als Farbe des 5. Chakras zu haben. 

	Blau und Grün, so wie ich es verstehe. 

	Sergey: Okay, danke. 

	Irina: Danke! 

	Sergey: Vielen Dank für das Gespräch. 

	Irina: Danke für die Fragen, danke Refa für die Antworten, ich habe auch gerne zugehört. Also, liebe Freunde, vielen Dank fürs Zuschauen. Ich wünsche Ihnen Harmonie, Licht und Schönheit. Bis bald! 

	

	 

	01. Juni 2023 

	Konferenzteilnehmer: 

	Irina Podzorova hat Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit feinstofflichen Zivilisationen und mit der spirituellen Welt. 

	Sergey Boluto – Architekt; 

	Refu Stamark ist ein Vertreter des Planeten Disaru, ein Spezialist für die Gestaltung von Städten, der sich mit Raumplanung beschäftigt und Landschaftsarchitekt ist. 

	 https://blog.cassiopeia.center/zaliatar-o-lente-vremeni-i-eyo-komponentah-prevras  

	Zaliatar über das Zeitband und seine Komponenten. Umwandlung spiritueller Energie in die Energie der materiellen Welt 

	Die Zeitleiste besteht, vereinfacht ausgedrückt, aus Wahrscheinlichkeitslinien. Alles, was ich sage, sind Bilder, denn in der Welt, in der das Zeitband existiert, gibt es keine Materie, das heißt, dies sind alles Formen von Bildern, wie sie von meinem Bewusstsein und dem Bewusstsein desjenigen wahrgenommen werden, der sie beobachten wird. 

	Und wenn Sie über die materielle Welt hinausgehen und auf die Ebene der Grenze zwischen dem Übergang von der Astralwelt zur Welt der körperlosen Geister gelangen, gibt es dort einen Bereich, der als Zeitbandbereich bezeichnet wird. 

	In anderer Hinsicht kann man dies auch „Akasha-Chroniken“ nennen, aber im weiteren Sinne, denn Akasha-Chroniken können auch als egregoriale Aufzeichnungen bezeichnet werden, befindet sich dies bereits im Astralen, in der Astralwelt. Aber das ist etwas anders: Dies ist das Informationsfeld des Universums, auf dessen Grundlage Energien gesammelt werden, und diese Energien sammeln dann Atome. 

	Es ist wie ein leuchtendes Band, dessen Anfang und Ende man nicht sehen kann, und wenn man näher herangeht, kommen viele grüne Punkte heraus, die sich in Energiewellen verwandeln, und aus diesen Energiewellen beginnt sich die materielle Welt, die Atome, aufzubauen. An diesen Punkten erfolgt die Umwandlung von Information in Energie. Dies ist eine sich ständig verändernde Energiestruktur, die auch die materielle Welt selbst einschließt, und jede Entscheidung einer Person kann sie beeinflussen. 

	Es ist sehr schwierig, Wörter im modernen Russisch zu finden, da die Bedeutung vieler Begriffe einfach nicht angegeben ist. Es braucht viele Wörter, um ein Konzept auszudrücken, das in meiner Sprache nur mit einem Wort ausgedrückt wird. Ich möchte sagen, dass die Verkörperung des Informationsfeldes nicht bedeutet, dass es die Wahl derjenigen beeinflusst, die verkörpert sind. Diejenigen, die im Körper verkörpert sind, befinden sich auch weiterhin in der spirituellen Welt. Ihr Bewusstsein ist auch ein integraler Bestandteil eines der Ströme dieses Zeitbandes. 

	Das Zeitband befindet sich nicht nur in der spirituellen Welt, es durchläuft auch die materielle Welt, das heißt, wenn es inkarniert, durchläuft es sie. Der Energiefluss entlang dieses Zeitbandes, der Fluss der Energie der Zeit, könnte man sagen, verursacht an sich das Auftreten von Zeit in der materiellen Welt. 

	Was die Vergangenheit und die Zukunft betrifft: Wenn Sie sich in der Geistlichen Welt befinden und diese von außen betrachten, können für Sie alle dort stattfindenden Prozesse gleichzeitig ablaufen. Das heißt, Sie schauen sich einfach einen bestimmten Zeitpunkt an, da wird Ihnen beispielsweise die Jahreszahl angezeigt, wenn es sich hierbei um Ihre eigene Timeline handelt, also die Linie, die für Ihr Leben zuständig ist. 

	Wenn Sie das Zeitband einer anderen Person betrachten, wird die Wahrnehmung ihres Lebens, ihres Zeitbandes durch Ihr Bewusstsein gehen, denn dies ist die spirituelle Welt, und es wird ein Informationsaustausch stattfinden. Dies geschieht nicht wie im Fernsehen, sondern wird auf der Energieebene durch Ihre Energie auf Ihrem inneren Bildschirm widergespiegelt. 

	Wenn also zehn Menschen, die die Fähigkeit besitzen, in die Vergangenheit einzutauchen, unabhängig voneinander dasselbe Ereignis beobachten, werden sie eine unterschiedliche Sichtweise haben, weil es durch ihre Energien und ihre assoziative Reihe geht. ❤️ 

	Zeitcode: 08:42, #174 Gagarin und Zeitleiste – Zaliatars Antworten. 

	

	 

	Zaliatar ist ein Vertreter des Planeten Raom-Li (Plejaden), ein Zukunftsforscher, ein Spezialist für Heilpraktiken, das Studium der spirituellen Welt und die Erforschung von Zeitlinien, Vangas Kurator. 

	November 2020 

	 https://blog.cassiopeia.center/pryamoj-ehfir-obshchenie-s-duhom-saddama-husejna  

	#573 Live-Übertragung der Kommunikation mit dem Geist von Saddam Hussein. 

	 https://www.youtube.com/watch?v=mHJlAuEm4eg  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:06 Neuer Kanal „Cassiopeia“ und Projektnachrichten. 

	Maxim: Liebe Freunde, hallo zusammen. Wir haben lange nicht gesprochen, eine ganze Woche ist vergangen und ich habe jede Menge sehr interessante Neuigkeiten. 

	182 Personen sind eine kleine Anzahl von Menschen. Warum? Denn heute senden wir nicht auf unserem Hauptkanal und tun dies nur, um zu sehen, wie YouTube auf eine Live-Übertragung mit Saddam Hussein reagiert. Unsere heutige Live-Übertragung ist eine Übertragung mit dem Geist, der sich seiner selbst bewusst ist und sich in einer früheren Inkarnation als Saddam Hussein wahrnimmt. Ich denke, es wird ein sehr interessantes Gespräch. 

	Nur 99 Personen ... So ungewöhnlich. Wie kannst du mich hören? Sagen Sie mir, können Sie mich hören, wie viele Leute haben wir bereits? 130 – nicht so viel, natürlich… Okay. Sie hätten einen normalen Link angeben sollen. Ok, alles ist gut. Yulia Zinnurova: „Hörbar, sichtbar.“ 

	Wie war es, diesen Kanal zu betreten – war es schwierig oder nicht? Bitte schreiben Sie, da wir den Zusatzkanal von „Cassiopeia“ genutzt haben. Übrigens werden auf diesem Kanal sehr interessante Videos zu sehen sein, die auf unserem allgemeinen YouTube-Kanal nicht gepostet werden können. Ich denke, viele von uns werden das verstehen, besonders bei so einem … Wie sagt man es richtig? Kontroverse Themen. 

	„Maxim, bei dem Video ist es nur 460, auf dem Hauptkanal, niemand weiß von dem neuen Kanal, es gibt keine Benachrichtigungen über den Beginn der Übertragung.“ Wie bekommen Sie also alle auf diesen Kanal? „Maxim, 400 sehen sich dieses Video an.“ Sehr interessant. Wie teilen wir Ihnen mit, dass wir dieses Video haben? Wie kann dies erreicht werden? „Alle warten dort.“ Also, ich verstehe, dass alle dort warten und wir müssen irgendwie... Wir haben dort geschrieben, dass wir hierher kommen müssen. Es sind 400, hier 100. 

	Irina: Jemand sollte einen Link bereitstellen. 

	Maxim: Link zum Kanal. Wo befindet es sich überhaupt? Also, zwei Sekunden, liebe Freunde, ich entschuldige mich für die Verzögerung der Übertragung, aber jetzt müssen wir alles vorbereiten und die Leute hierher zurückbringen, zu dieser Übertragung. Jetzt ich... Nur zwei Sekunden, ich schalte den Ton aus... (telefoniert ohne Ton). 

	Liebe Freunde, wir versuchen nun alle vom Hauptkanal auf diesen Kanal zu übertragen, damit die Leute endlich sehen, hören und verstehen können, dass wir jetzt auf einem anderen Kanal sind. Dies ist übrigens auch unser Kanal, alle die jetzt hier vorbeigeschaut haben, können sich gerne anmelden, denn auch von diesem Kanal kommen interessante Sendungen. 

	„Es ist vorübergehend kein Ton zu hören, Maxim hat ihn ausgeschaltet.“ Nein, ich bin schon angekommen. Ich bin hier. Hier, 309. Ich glaube, sie beginnen zu verstehen, dass sie auf den Link klicken müssen. 

	Liebe Freunde, ich begrüße alle, die neu sind. Dies ist auch unser anderer Backup-Kanal. Und um nicht erneut in einen „Angriff“ zu geraten, haben wir uns entschlossen, hier eine Live-Übertragung mit dem Geist von Saddam Hussein durchzuführen. Also lasst uns alle langsam hierher zu diesem Kanal gehen, ich warte auf alle. Ich fange noch nicht an, ich werde noch nicht einmal etwas andeuten, ich habe eine Menge Neuigkeiten. 

	„Ja, wir haben dort bereits geschrieben, dass die Sendung hier läuft.“ Gut gemacht, kluges Mädchen, da habe ich schon geschrieben, alles ist richtig. Schreibt dort, gebt uns einen Link zu diesem Kanal, Leute, helft uns, denn es sieht so aus, als hätte unser technischer Dienst heute etwas falsch gemacht, schickt uns einen Link vom alten Kanal zu diesem hier. 

	„Hurra, ich habe es gefunden.“ „Hallo Irina!“ Wir freuen uns auch, dass du zu uns gefunden hast. 

	Irina: Ich habe drei Links gesendet. 

	Maxim: Du hast drei Links geschickt, richtig? Großartig, ich warte hier auf alle, Leute, geht alle auf diesen Kanal, wir werden heute eine sehr interessante Sendung haben. Es ist jetzt 7:21 Uhr, in buchstäblich 10 Minuten werde ich Ihnen alle Neuigkeiten erzählen. „Gib mir einen Link von einem … Gefunden, gefunden.“ 

	Auf diesem Kanal ist jeder, der möchte. Sie haben bereits dreimal geschrieben. Deutschland: „Hurra, gefunden.“ Wir haben dich auch gefunden, Deutschland. Nikita, Stas, Gena, Turbo und Dyusha Metelkin. Ja, Alex81, dies ist unser geheimer Kanal, auf dem wir streng geheime Sendungen durchführen. Also vergesst nicht, diesen Kanal zu abonnieren, alle, die jetzt reingekommen sind, alle, die uns in dieser Live-Übertragung gefunden haben. 

	Also. So viel von allem! Folgen Sie dem Link. 

	Warum geheim? Da dieser Kanal noch keinen einzigen „Strike“ hat, ist es noch ein sehr junger, unbeworbener Kanal, er hat nur 1000 Abonnenten. Aber auf diesem Kanal haben wir gerade über die Entwicklung der Weltraumheilung nachgedacht. Aber Gulka ist ein tolles Mädchen, sie hat einen unabhängigen Entwicklungskanal organisiert und wird dort von einer ganzen Gruppe unserer IT-Spezialisten unterstützt, die Ihnen dabei helfen, die von ihr geleiteten Sitzungen zu absolvieren. 

	"Grüße aus Krasnodar." Hallo Krasnodar. „Was für ein schöner Mann, die Art, wie er seine Lippen bewegt, ist so verspielt.“ Was kann man sonst noch in der Luft bewegen? 

	Hört zu, Leute, ich habe eine Bitte an euch, ich wollte euch fragen: Was meint ihr, sollten wir den persönlichen Kanal von Irina Podzorova öffnen, auf dem das Leben der Kontaktperson gezeigt wird? Irina? Nein, sie ist nicht einverstanden, verstehen Sie? Ich hatte gerade die Idee und sie ist schon nicht damit einverstanden. 

	„Guten Abend, allen eine schöne Dreifaltigkeit!“ Ja, übrigens, liebe Freunde, ich möchte allen zu diesem wundervollen heiligen Feiertag gratulieren – dem Fest der Dreifaltigkeit! Ja, und Shalom kommt auch aus Israel. Obwohl, Irina, können wir sagen, dass das Christentum aus Israel kam? 

	Irina: Ja, das kannst du. 

	Maxim: Das kann man wohl sagen. Auch Ihnen schöne Feiertage! Kusbass, ausgezeichnet. „Und so groß…“ Irina hat übrigens wirklich ein sehr hohes Arbeitspensum. „Das Privatleben ist tabu.“ Irina, ist Ihr Privatleben „tabu“ oder nicht? 

	Irina: Es hängt davon ab, was Sie mit „persönlich“ meinen. 

	Maxim: Sie fragen uns also: Ist das Privatleben tabu oder nicht? Okay, jetzt werde ich herausfinden, wo wir ... Also, Leute, wir haben uns hier versammelt, bereits 626 Leute. Im Prinzip möchte ich alle noch einmal grüßen, dieses Mal habe ich mir zehn Minuten Zeit genommen, um mich von diesem Kanal aus fertig zu machen. „Grüße aus Lettland.“ Ja, hallo auch nach Lettland. Und hallo nach Karelien. „Ich bin für den Kanal von Irina Podzorova.“ Natürlich sind wir auch für den Kanal von Irina Podzorova. „Guten Abend aus Karaganda.“ Hören Sie, unsere Geographie ist wirklich cool. Sie wissen, dass wir eine externe Veranstaltung in unserem Moskauer Zentrum in Domodedowo abhalten werden, wo wir Renovierungsarbeiten abgeschlossen haben. Und das Interessanteste daran ist, dass wir in diesem Zentrum in Domodedowo alle Veranstaltungen, die unsere Spezialisten vom Cassiopeia-Zentrum betreffen, auf Spendenbasis abhalten werden. 

	Wenn dieses Zentrum von Spezialisten des Cassiopeia-Projekts genutzt wird, die bei uns eine Ausbildung absolviert haben – entweder vor Ort oder in Woronesch auf Spendenbasis – können Sie dorthin kommen und Veranstaltungen und Übungen durchführen. Und was am wichtigsten ist: Es gibt einen leitenden Administrator, den Sie für die Durchführung verschiedener Arten von Veranstaltungen telefonisch unter +7 (988) 910-00-40 kontaktieren können. Ihr Name ist Elena. Sie können Lenochka mit absolut allen Fragen zum Cassiopeia-Projekt kontaktieren. Darüber hinaus veranstalten wir in naher Zukunft eine externe Veranstaltung des gesamten Gesundheitszentrums Woronesch – das sind das Gesundheitszentrum und das Forschungslabor, das sind Alexey, ein Massagetherapeut für Viszeraltherapie, und Yulia Kulagina – Bioenergiemassage mit Besuchen beim Höheren Selbst. Das heißt, unser gesamtes Zentrum in Woronesch kommt in das Zentrum in Moskau, Domodedowo. 

	Ich möchte allen eine sehr interessante Neuigkeit mitteilen – unsere Veranstaltungen in diesem Zentrum werden auf Spendenbasis durchgeführt – eine Zahlung, die von Herzen kommt. Das heißt, Sie kommen in unser Zentrum und nehmen an der Schulung teil, die wir Ihnen dort geben (und wir werden dort die erste Schulungsphase durchführen, eine Schulung in Bioenergiemassage, Viszeralmassage, in drei verschiedenen Techniken, die der Spezialist Alexey Ihnen beibringen wird, und dementsprechend wird die Schulung von Nadezhda Viktorovna, unserer Spezialistin, der Leiterin des Gesundheitszentrums „Cassiopeia“, durchgeführt, sie wird Sie an den Geräten „Oberon“ schulen. 

	Das heißt, es handelt sich um eine vollwertige Veranstaltung, bei der Sie nicht nur Ihren Körper auf „Oberon“ testen lassen können, sondern wir bringen auch absolut alle unsere Produkte aus dem „Cassiopeia“-Projekt mit. Sie können in unser Zentrum kommen, sich untersuchen lassen, Tests und Untersuchungen durchführen lassen und diese Produkte kaufen. Oh, und übrigens, wir haben eine frische Ladung Cassiopeia-Energie. Leute, wenn jemand nicht weiß, was das ist, empfehle ich euch unbedingt, es zumindest auszuprobieren, denn der Kraft-, Elan- und Energieschub von „Cassiopeia Energy“ hält fast den ganzen Tag an. 

	„Maxim, Saddam wird sich langweilen. Wie lange wird es dauern, mit ihm zu reden?“ Weiß nicht. Irina, langweilt uns Saddam Hussein? Fragen Sie ihn, ob es ihm jetzt langweilig wird, wenn ich über das Projekt Cassiopeia spreche? 

	Irina: Nein. 

	Maxim: Wird ihm nicht langweilig? Kann er uns jetzt hören, was ich erzähle, sage? 

	Irina: Nein, er schaut durch mich und ich schaue einen anderen Kanal. 

	Maxim: Du nimmst nicht mit mir an der Live-Übertragung teil? 

	Irina: Ich gebe einen Link, die Leute fragen uns. 

	Maxim: Auf unserem Kanal? Na, dann mach weiter, okay. Geben Sie Links weiter. 

	Hallo Irkutsk! Saddam Hussein ist also noch nicht gelangweilt. Aber ich muss Ihnen unbedingt alles über unsere bevorstehenden Offsite-Events erzählen. Du rufst mich jedes Mal an, fragst, schreibst mir und zeigst Interesse. 

	Unsere nächste externe Veranstaltung findet vom 15. bis 17. Juni statt. Wir werden das gesamte Gesundheitszentrum und das gesamte Schulungsteam im Moskauer Zentrum in Domodedowo sein und ein Kontaktprogramm der ersten Ebene auf Spendenbasis durchführen. Dies ist das Programm, das wir in Woronesch haben. Wir haben Ihnen versprochen, spirituelles Wissen zu den Bedingungen einer Spende weiterzugeben, und wir halten unsere Versprechen. 

	Leute, wenn ihr nicht wisst, wo ihr anrufen oder schreiben sollt, alle Links werden unter diesem Video sein. Jetzt ist es noch nicht da, aber es wird nach der Live-Übertragung erscheinen, gegen neun Uhr wird diese Übertragung bereits mit allen Links abgeschlossen sein. 

	Also, 15.–17. Juni, Domodedovo Center, + 7 (988) 910-00-40, ihr Name ist Lena, rufen Sie an und melden Sie sich an. 

	Außerdem schließen wir die Renovierungsarbeiten in unserem Zentrum in Woronesch ab, fünf Häuser sind fast fertig, ein Innenpool mit ozonisiertem Wasser ist fertig, außerdem ist ein beheizter Außenpool fertig, in dem das Wasser heute, sagen wir, +30° hat. Deshalb kann jeder, der zu uns zu Gesundheitskursen kommt, jeder, der zu uns zu Trainingskursen kommt, das warme Sommerbecken nutzen. Ich möchte versuchen, diesen Pool das ganze Jahr über zu nutzen. 

	Ja, ich möchte Sie noch einmal daran erinnern, dass heute ein großer heiliger Feiertag ist – das Fest der Heiligen Dreifaltigkeit. Und auch Ihnen, liebe Freunde, schöne Feiertage! 

	Ich denke, dass der „Fall Kukotsky“ … Es ist nur so, dass ich schon lange persönlich mit Saddam Hussein sprechen und ihm sehr interessante Fragen stellen wollte. Deshalb... 

	„Wer hat ein Treffen mit Saddam Hussein vorgeschlagen?“ Ich habe ein Treffen mit Saddam Hussein vorgeschlagen, Elena. Ich wollte ihn schon lange treffen und ihm Fragen stellen, weil mich sehr interessiert, was ihm wirklich passiert ist, wie es passiert ist und wie es passiert sein könnte. 

	Leute, wir haben uns auch einen fantastischen Kurs im Cassiopeia-Projekt ausgedacht, der von einem Ehepaar geleitet wird. Es heißt „Eintauchen in die spirituellen und metaphysischen Praktiken des Cassiopeia-Projekts“. Dieser Kurs konzentriert sich mehr auf die Physik und behandelt auch alle spirituellen Aspekte, aber es wird viel Physik geben – es wird Morgenyoga vor dem Pool geben und die Morgensonnenwende auf unserer riesigen Plateau-Veranda, die wir unten haben und die eine herrliche Aussicht bietet. 

	„Wo kann man Kandidaten vorschlagen?“ Während ich es Ihnen erzähle, können Sie hier schreiben, welche Art von nächsten Treffen Sie wünschen. Wir starten jetzt einen Bot, der eine Umfrage durchführt: „Vielen Dank für die Informationen zu Cassiopeias gesamter Arbeit.“ Das sind nicht alle Informationen, Leute, ich werde sie euch jetzt erzählen. 

	Der Kurs zum Eintauchen in die metaphysischen Praktiken des Cassiopeia-Projekts ermöglicht es Ihnen, auf körperlicher Ebene in sieben Tagen bis zu fünf Kilogramm Gewicht zu verlieren. Warum? Denn hier wird mit Ihrer Physik bestens gerechnet und das Programm ist bis ins kleinste Detail durchdacht. Ihr könnt es euch unter diesem Video anschauen, dort ist ein Link. Dieses „Immersionsprogramm“ findet am 12. und 16. Juni statt. es wird wirklich ein Eintauchen ins Wasser, ein spirituelles Eintauchen, ein physisches Eintauchen und ein metaphysisches Eintauchen sein. Nun, und dementsprechend können Sie zu diesem Zeitpunkt das Forschungslabor in unserem Zentrum besuchen, wo sich das „Da Vinci-Ei“, die Nostradamus-Kamera und dementsprechend die Kamera befinden, die auf dem Kozyrev-Spiegeleffekt basiert. Sie können an diesem Kurs teilnehmen. Aber zu diesem Zeitpunkt werden wir in Moskau, in Domodedowo, sein und einen Kurs für Kontaktpersonen durchführen. Ja, Irisha? Die erste Phase der Kontaktaufnahme unter der Bedingung einer Spende. 

	Also, ich würde Sie gerne begrüßen, wenn es ... "Ufa" gibt. Ufa, hallo zusammen, denn bald bewegen wir uns auf Sie zu. Wir veranstalten eine externe Veranstaltung des Cassiopeia-Projekts. Wir bringen Ihnen ein Trainingsretreat, die erste Phase der Kontaktaufnahme, das vom 2. bis 5. August in Ufa stattfinden wird. Wir werden mit einem wunderbaren Kurs kommen und außerdem werden wir wahrscheinlich Nadezhda Viktorovna, die Leiterin des Gesundheitszentrums, mitnehmen. Sie wird in der Lage sein, mithilfe der Oberon-Geräte zu sehen, was mit Ihrem Körper, mit Ihrer Physis geschieht, und Ihnen die gesundheitsfördernden Momente empfehlen, die Sie brauchen. 

	Also: „Werden wir dieses Jahr in Kasan sein?“ Wir werden dieses Jahr nicht in Kasan sein, Leute, sondern in Ufa. Vom 10. bis 11. Juni findet in Minsk „The Pillar Tree“ statt. Das heißt, Minsk, 10.-11. Juni, „Der Baum der Säule“, Ausrichtung der Wirbelsäule, eine einzigartige Technik unserer wunderbaren Meisterin Alleiya (Hallo, Alleyechka!). 

	Also, und dementsprechend wird es in Twer ... Leute, macht Vorschläge, wohin wir gehen sollen. „Werden Sie dieses Jahr in Rostow sein?“ Nein, das haben wir in Rostow nicht geplant. Im Grunde der vollständige Zeitplan des Projekts Cassiopeia … 

	Oh, ich vergaß – wir beschlossen, das neue Jahr in Ägypten zu feiern, auf Kosten von Abchasien. Leute, wir haben eine tolle Tour gefunden – egal ob nach Abchasien oder nach Ägypten – die Kosten sind ungefähr gleich. Und wir werden dieses neue Jahr in Ägypten feiern, indem wir mit den Geistern derer kommunizieren, die die Pyramiden gebaut und errichtet haben. Wir werden einen Ausflug zu diesen Pyramiden machen, die örtlichen Geister werden uns erklären, was es ist, wie es ist, woher es kommt, wo und wozu es dient. Wir werden also Neujahr in Kairo verbringen. Jungs, die ihr das neue Jahr mit uns feiert – ihr könnt auch langsam mit der Planung beginnen, schreibt an Lenochka Kuznetsova +7 (988) 910-00-40. 

	999 Personen. Ich bin sicher, es ist Zeit, anzufangen. 

	Zweitägiger Kurs zum Thema Heilung. Schauen Sie, Leute, wir haben ein Kursprogramm, damit Sie uns verstehen und wissen, was das Cassiopeia-Projekt ist. Wir übertragen die gesamte Spiritualität, wenn wir in unseren Zentren sind, unter der Bedingung einer Spende. Dies ist eine Zahlung von Herzen, dies ist Ihre Unterstützung, dies ist Ihr Geschenk an das Zentrum selbst, damit sich das Zentrum weiterentwickeln kann. 

	Wenn Sie möchten, dass wir in eine andere Stadt kommen, handelt es sich für uns um eine Off-Site-Veranstaltung. Bei jeder Veranstaltung außerhalb des Geländes von „Cassiopeia“ hat der Kapitän, wenn er mit Unterkunft, Anreise oder Flügen reist, das Recht, einen Mindestbetrag anzugeben. Wenn Sie keine Tarife festlegen möchten, kommen Sie zu uns nach Woronesch. In Woronesch, in unserem Zentrum, übertragen wir alle Trainingspraktiken auf Spendenbasis, ohne irgendwohin zu gehen. In Moskau ist es genauso – unser Zentrum legt keine Preise für die Ausbildung fest, wenn dieser Master zum Cassiopeia-Projekt gehört. Und dementsprechend hat auch der Meister die Möglichkeit, gegen eine Spende in diesem Zentrum anwesend zu sein und dort Übungen durchzuführen. 

	Außerdem habe ich völlig vergessen, Ihnen zu sagen, dass wir bereits die zweite Stufe unseres Kontaktkurses haben und dass alle Personen, die bei den externen Schulungsveranstaltungen mit uns waren und die Matrix des Planeten Burkhad erhalten haben, Lena Kuznetsova anrufen und sich für die zweite Stufe des Schulungskontaktkurses anmelden können, der von Irina Podzorova zusammen mit Ilya Alexandrov und unseren interstellaren Freunden durchgeführt wird. 

	Leute, wir haben bereits mehr als eineinhalbtausend Studenten, zwei Gruppen der zweiten Stufe haben bestanden, also meldet euch für die zweite Stufe an, wenn ihr bereits zumindest an einer externen Veranstaltung teilgenommen habt oder nach Woronesch gekommen seid und in der ersten Stufe studiert habt. Die Matrix des Planeten Burkhad muss sich auf der zweiten Ebene befinden. Alle, die die Matrix des Planeten Burkhad installiert haben, haben das Recht, sich mit dem galaktischen Netzwerk der Galaxie zu verbinden und Energien durch sie zu leiten, Strukturen, die viele unterschiedlich benennen, aber in der zweiten Phase verbinden wir uns mit dem Lichtnetzwerk der Galaxie, mehr als tausend verschiedenen Zivilisationen, die bereit sind, riesige Ströme von Energie der Liebe unseres Schöpfers in diesen Raum der Erde zu übertragen und weiterzuleiten. 

	Wir warten also ab, die zweite Phase ist auch der Hammer, dort wird tiefgreifendes Wissen vermittelt, sodass Sie Ihre eigenen Projekte starten, arbeiten und Menschen unterrichten können. Rufen Sie deshalb Lena unter +7 (988) 910-00-40 an und melden Sie sich für die zweite Stufe der Kontaktkurse an, wenn Sie die erste Stufe bereits abgeschlossen haben und die Energie-Informationsmatrix des Planeten Burkhad installiert haben. Die zweite Ebene steht allen offen, die dies wünschen, allen sich entwickelnden Kontaktpersonen. 

	Und das Wichtigste, was ich euch jetzt ganz heimlich verrate: Wir bereiten einen coolen investigativen Film vor, den wir tatsächlich über Greear, über die fliegende Untertasse, gedreht haben. Wir gingen sogar gezielt zu dem Ort, von dem Ashtar Sheran die Koordinaten angegeben hatte, wo die Untertasse abstürzte, und dort führte Cassiopeia eine unabhängige Untersuchung sowie eine Befragung der in der Nähe lebenden Menschen durch. Ich glaube, es wird Ihnen sehr gefallen. 

	„Warum gibt es keine Sendezeit mit den Rothschilds und Rockefellers? Es wäre nicht weniger interessant.“ Also, Leute. Zwei Leute wollen bereits Michael Jackson. Es gibt überhaupt keine Fragen. 

	Ich sage Ihnen ganz ehrlich, wir beenden gerade die Reparaturarbeiten, heute ist der dritte Tag, seit wir die warme Quelle in Woronesch im Cassiopeia-Zentrum in Betrieb genommen haben, jetzt können Sie hier das ganze Jahr über schwimmen, die Temperatur im Becken beträgt +30°, deshalb möchte ich Ihnen wirklich alles darüber erzählen und Sie hier sehen, Sie können Ihr Höheres Selbst selbst kennenlernen, kommen Sie zu uns, nur dadurch existieren wir, entwickeln wir uns. Und wir werden uns für die Menschen weiterentwickeln. 

	Also, Irishenka, sind wir bereit? 

	Irina: Ja. 

	Maxim: „Der Film ist super.“ „Mit John Rockefeller wäre es cool.“ „Zum Thema des Films …“ Also, Leute, gebt dem bitte ein „Gefällt mir“, abonniert diesen Kanal und ich weiß, dass wir bereit sind, loszulegen. 395 Likes, 1073 Zuschauer, geben wir „Likes“ ein und los geht‘s. Abonnieren Sie den Kanal, denn auf diesem Kanal werden die interessantesten und geheimnisvollsten Videos des Cassiopeia-Projekts gezeigt. Dies wird unser geheimer Kanal sein. Ja, ich bin fertig. Irishenka, komm, setz dich. 

	29:11 Vorstellung der Sitzungsteilnehmer. 

	Irina: Hallo zusammen, liebe Freunde, ich habe euch geschrieben, damit ihr hierher zieht. 

	Grüße an alle und herzlichen Glückwunsch zum Fest der Heiligen Dreifaltigkeit! Dieser Feiertag ist ein Symbol für das Geburtsdatum des christlichen Egregors, der die Schwingungszunahme der Erde beeinflusste, da er von Jesus Christus selbst, dem erstgeborenen Sohn Gottes, geschaffen und unterstützt wurde. 

	Ja, danke, Grüße. Allen schöne Feiertage! Vielen Dank an alle für Ihre freundlichen Worte. 

	Unsere Kuratoren sind heute hier bei uns. Sie werden uns bei der Durchführung der Sendung helfen und Fragen des Geistes von Saddam Hussein beantworten. Er ist ein körperloser Geist. Unsere Kuratoren werden mir helfen, mich auf ihn einzustimmen, und sie werden ihm helfen, sich auf mich einzustimmen. Wir haben sehr unterschiedliche Energien und damit die Antworten in dieser Situation möglichst präzise und ohne Verzerrungen sind, werden sie dabei helfen. 

	30:35 Ebenen des Geistes von Saddam Hussein, frühere Inkarnationen und seine Ansichten. 

	Maxim: Grüße, Saddam Hussein. Sagen Sie mir bitte, auf welcher spirituellen Ebene befinden Sie sich derzeit? 

	Irina (Spirit of Saddam Hussein): Im Moment bin ich auf der sechsten Ebene. 

	Maxime: Archon. Sagen Sie mir bitte, wie dieses Level aus Ihrer Sicht aussieht? Was ist das für ein Level? 

	Irina (Geist von Saddam Hussein): Dies ist ein Raum, in dem Sie die Kraft Ihrer Gedanken nutzen können, um verschiedene Gebäude oder sogar ganze Planeten zu bauen oder sogar wie in der Natur zu leben. Das heißt, es ist ein Raum für freie Kreativität. 

	Maxim: Aber die sechste Ebene ist nicht so hoch, um diese Kreativität im Licht der Liebe zu erschaffen, oder übersehe ich etwas? 

	Irina (Geist von Saddam Hussein): Im Licht der Liebe? Nur spirituelle Heuchler nennen ihre Gefühle Liebe und verachten gleichzeitig die Gefühle anderer, die sie sehen und die auch Liebe zu beispielsweise ihrem Volk oder ihren Verwandten genannt werden – das ist auch eine Form der Liebe, und diejenigen, die sich auf der sechsten Ebene befinden, die Archonten, wie Sie sagten, besitzen auch Liebe und nicht weniger als die Geister auf den höheren Ebenen. Es ist nur so, dass es sich gemäß dem Gesetz des Schöpfers, gemäß dem Gesetz Gottes, anders manifestieren muss als bei uns. Und so haben wir es. 

	Maxim: Und was heißt „anders zeigen“? 

	Irina (Geist von Saddam Hussein): Ohne die Welt und sich selbst zu zerstören und ohne Gewalt gegen den freien Willen anderer intelligenter Wesen anzuwenden. Ich weiß sehr wohl, dass aus der Sicht des Schöpfers die Liebe den freien Willen anderer Wesen berücksichtigen muss, auch wenn dieser freie Wille destruktiv ist. 

	Ich weiß, dass ein solches Gesetz vom Schöpfer erfunden wurde, weil er selbst ein Wesen ist, das den freien Willen seiner Geschöpfe, seiner Kinder, nicht verletzt, selbst wenn sie sich gegen ihn stellen. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, von welcher Ebene aus Sie in den dichten Körper von Saddam Hussein gelangt sind? 

	Irina (Geist von Saddam Hussein): Auf Ihrer Skala ab der neunten Stufe. 

	Maxim: Vom neunten ... und bis zum sechsten ... verstehe ich. Sagen Sie mir bitte, hatten Sie andere bedeutende Inkarnationen auf dem Planeten Erde oder überhaupt Inkarnationen auf dem Planeten Erde? 

	Irina (Geist von Saddam Hussein): Ich hatte eine bedeutsame Inkarnation auf dem Planeten Erde, lese ich in der Erinnerung des Kontaktierten (er zeigt es). Vielleicht kennen Sie König Nebukadnezar? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (Geist von Saddam Hussein): Er lebte fast 600 Jahre vor der Geburt Jesu Christi und ich habe in ihm Inkarnation angenommen. 

	Maxim: Ich verstehe. Und Sie kamen dort heraus ... Und war dies Ihre vorherige Inkarnation? 

	Irina (Geist von Saddam Hussein): Nein. Ich war noch in meiner Familie inkarniert, in meinem Familienegregor. 

	Maxim: Was bedeutet „in seinem angestammten Egregor inkarniert“? 

	Irina (Geist von Saddam Hussein): In dem Land, in dem ich im Körper von Saddam, aber im Körper seiner Vorfahren geboren wurde (er zeigt seinen Großvater mütterlicherseits). 

	35:18 Das irdische Leben und Wirken Saddam Husseins, seine Zusammenarbeit mit dem Westen und sein Streit mit ihm. 

	Maxim: Erzählen Sie mir bitte, wie Sie zur Führungspersönlichkeit wurden und wie Sie an die Regierung des Landes herangegangen sind. In welche Familie wurden Sie hineingeboren? 

	Irina (Geist von Saddam Hussein): Ich wurde in eine sehr arme und verachtete Familie hineingeboren, die ganz unten in unserer Gesellschaft stand. Dass ich Herrscher wurde, verdanke ich einer Kombination von Umständen, die ich und meine Mentoren durch die Teilnahme an Militärputschen und ein aktives Leben und eine aktive politische Position geschaffen hatten. Darüber hinaus absolvierte ich eine Ausbildung, unter anderem zur Rechtsanwältin. Dies hat mir später geholfen, mein Land kompetent zu führen. 

	Maxim: Und wann haben Sie begonnen, Ihr Land zu regieren? Welches Jahr? 

	Irina (Geist von Saddam Hussein): Ich begann 1970, meinen Staat zu regieren (zeigt er). 

	Maxim: Im Jahr 1970. 

	Irina: Er zeigt mir die Zahlen „1-9-7-0“. 

	Maxim: Was wollten Sie in Ihrem Land erreichen? 

	Irina (Geist von Saddam Hussein): Natürlich Glück und Wohlstand für alle Bürger des Landes und die Einheit der arabischen Welt, damit wir nicht die schmutzigen Halbtiere sind, für die uns der zivilisierte Westen hält, sondern gleichberechtigte Partner der westlichen Länder. 

	Maxim: Erzählen Sie mir bitte, wie kam es dazu, dass Ihr Geschäft mit den Vereinigten Staaten von Amerika verbunden wurde? Hatte er Verbindungen zu den Vereinigten Staaten von Amerika? 

	Irina (Geist von Saddam Hussein): Nur im Interesse des Staates. 

	Maxime: Nur im Interesse des Staates. Was haben Sie getan, welche Ressourcen haben Sie ausgetauscht? Haben Sie Geld von den Vereinigten Staaten geliehen? Haben die Vereinigten Staaten Ihnen Geld geliehen? 

	Irina (Geist von Saddam Hussein): Ja, um für unsere Gebiete zu kämpfen und Bodenschätze zu erschließen. Das wissen Sie ganz genau. Sie sind energetisch sehr gut mit dem Finanz-Egregor verbunden und wissen genau, dass der Verkäufer eines Produkts ein großes Prestige haben muss, d. h. ein wunderbares Image in den Augen eines potenziellen Käufers. Wir waren also die Verkäufer der in unserem Land vorhandenen Ressourcen, und Amerika und andere Länder, die es direkt oder über seine Stellvertreter kontrolliert, waren die Käufer. Es war sehr unrentabel, mit ihnen zu streiten. 

	Maxim: Wie kam es dazu, dass Sie generell zur „Persona non grata“ erklärt wurden? Waren Sie an den Terroranschlägen vom 11. September beteiligt? Dabei handelt es sich um einen Terroranschlag, bei dem die Twin Towers von Flugzeugen torpediert wurden. 

	Irina (Geist von Saddam Hussein): Das sind ihre Spiele, ich bin nicht daran beteiligt. 

	Maxim: Nicht beteiligt. Das sind ihre Spiele. Wie kam es dazu, dass die USA eine hohe Belohnung auf Ihren Kopf ausgesetzt haben? 

	Irina (Geist von Saddam Hussein): Dies geschah, weil ich eine entschlossene Außenpolitik verfolgte und beschloss, alle historischen Gebiete meines alten Staates Irak einzuziehen. Und zu diesem Zweck habe ich militärische Maßnahmen ergriffen, was den Amerikanern, die als Beobachter unserer politischen Prozesse eingesetzt wurden, nicht gefiel. Sie verstehen, dass die Revolution, die stattgefunden hat, der Sturz der vorherigen Regierung, von der CIA finanziert wurde. 

	Doch all dies blieb vor den Geheimdiensten der Sowjetunion verborgen. Ich kam direkt mit ihrem Wissen und ihrer Erlaubnis an die Macht. Doch trotz der Tatsache, dass ich nach außen hin vielen ihrer Thesen zustimmte, innerlich aber nicht mit ihnen übereinstimmte, wartete ich auf die Erlangung der vollständigen Macht über die Armee, die Polizei, die Gerichte, das gesamte politische System, um die Unabhängigkeit zu erlangen, damit mein Land in seinen Entscheidungen unabhängig werden würde. 

	Ja, ich habe mit den Vereinigten Staaten Geschäfte gemacht, und zwar nicht nur im Hinblick auf Öl und andere Mineralien, sondern auch im Hinblick auf die Entwicklung chemischer und bakteriologischer Waffen. Mit meiner Unterschrift habe ich die Eröffnung verschiedener Labore auf dem Gebiet meines Staates unter dem Deckmantel von Krankenhäusern autorisiert. 

	Maxim: Es gab also offiziell medizinische und biologische Labore der Vereinigten Staaten auf dem Territorium Ihres Landes? 

	Irina (Geist von Saddam Hussein): Natürlich. Und sie finanzierten beispielsweise offiziell unsere Chemielabors, die gemeinsam mit amerikanischen Militärchemikern neue Arten chemischer Waffen entwickelten, die in der Lage waren, die weltweit bekannten Arten des chemischen Schutzes zu umgehen. 

	Maxim: Es stimmt also, dass Sie chemische Waffen entwickelt haben? 

	Irina (Geist von Saddam Hussein): Ja. Nicht nur von uns selbst, sondern auch von den Amerikanern. 

	Maxim: Warum haben die Amerikaner dann ein Reagenzglas mit chemischen Waffen geschüttelt und geschrien, Sie würden es gegen Zivilisten einsetzen? Und es heißt, Sie hätten chemische Waffen eingesetzt, um die Kurden zu unterdrücken. Stimmt das? 

	Irina (Geist von Saddam Hussein): Jeder Herrscher wird jede Waffe einsetzen, wenn er ihn töten will. Sie wollten mich mehr als einmal stürzen und außerdem einen Teil meines Staates abspalten und ihren eigenen auf meinem Territorium errichten. 

	Maxim: Sie haben also chemische Waffen eingesetzt? 

	Irina (Spirit of Saddam Hussein): Sie nutzten die Religion aus, die Tatsache, dass die Kurden eine bestimmte islamische Gruppe waren, die in unserem Land eine Minderheit darstellte. Und ihre Führer wollten die religiöse Frage ausnutzen, um Unmut zu schüren und das sogenannte Kurdistan vom Irak abzuspalten. Der Iran hat dabei aktiv mitgewirkt. Natürlich konnte ich das nicht zulassen, da mein Land ein vereinter Staat sein und seine Gebiete und Ölfelder zurückgeben musste, statt sie zu verlieren. 

	Maxim: Und wie kam es, dass Sie den USA die Möglichkeit gaben, Chemielabore zu bauen und Mineralien abzubauen, und dass man Sie dann zum „Terroristen Nummer eins“ erklärte und eine Jagd auf Sie startete? Wie und von wem wurde es geplant und wussten Sie davon? Dass Sie gejagt werden? 

	Irina (Geist von Saddam Hussein): Ich wusste es. Ich wusste, dass ich gejagt wurde, weil ich ihren Befehlen, nämlich den Befehlen der amerikanischen Geheimdienste, nicht mehr gehorchte. 

	Maxim: Welchen Befehlen haben Sie nicht mehr Folge geleistet? Dass Sie nicht getan haben, was sie befohlen haben? Und was haben sie bestellt? 

	Irina (Geist von Saddam Hussein): Sie befahlen uns erstens, mehr Labore zu eröffnen, und sie befahlen uns, nicht mit der eigenständigen Entwicklung von Atomwaffen zu beginnen, obwohl der benachbarte Iran bereits aktiv daran arbeitete, diese zu entwickeln. Ich hatte dafür Beweise. 

	Sie ordneten an, dass das Öl zu einem bestimmten Preis verkauft und einige Ölfelder ihren Handlangern übergeben werden sollten, damit die Kontrolle über das Land aufrechterhalten würde und ein großer Anstieg des Wohlstands in unserem Land verhindert werden könnte. Weil sie keine gleichen Wettbewerbsbedingungen wollten, wollten sie unsere Völker beherrschen und die ersten Führungspositionen in der Welt einnehmen. 

	Und als ich beschloss, die ursprünglichen irakischen Gebiete in Kuwait zurückzugeben, bekam ich einen Anruf von einem Amerikaner, John, vom FBI oder so ähnlich, und er sagte: „Was machen Sie? Gehen Sie sofort, ziehen Sie Ihre Truppen ab, sonst werden Sie gestürzt und verhaftet.“ Und ich erinnerte ihn daran, dass Amerika während seiner Entwicklung nicht davor zurückschreckte, benachbarte Gebiete zu annektieren, wobei es im eigenen Land mit weitaus größerer Gewalt, Repression und Vernichtung der Unzufriedenen vorging. Nehmen wir zum Beispiel den Krieg zwischen den Vereinigten Staaten und Mexiko. Daraufhin fluchte er und legte auf. 

	Was ich Ihnen jetzt sagen möchte, ist, dass sie mit zweierlei Maß messen: Wenn es für sie profitabel ist, greifen sie an, und wenn sie ihren Profit verlieren, beginnen sie, sich um das Leben jener Menschen zu sorgen, die ihnen vor einem Monat noch völlig egal waren. 

	Kein Ton? 

	48:41 Kindheit und Privatleben von Saddam Hussein. 

	Maxim: Wie kann es sein, dass kein Ton da ist? Es gibt Ton. Leute, schreibt bitte, wenn ihr Ton habt. Zu Beginn der Sendung war kein Ton zu hören. „Da ist ein Geräusch.“ Vielen Dank. 

	Okay, ich habe ernstere Fragen vorbereitet. Es gibt einen Mann namens Boris, der, soviel ich weiß, diese Sendung vorbereitet hat. 

	Sagen Sie mir bitte, waren Sie ein willkommener Sohn in der Familie? 

	Irina (Geist von Saddam Hussein): Nein. 

	Maxim: Warum warst du ein ungewollter Sohn? 

	Irina (Spirit of Saddam Hussein): Ich denke, Sie sollten meine Eltern fragen. 

	Maxim: Haben sie dich anders behandelt als andere Kinder? Sie haben dich geschlagen, gedemütigt, was war los? 

	Irina (Geist von Saddam Hussein): Meine Mutter hat mir wenig Liebe entgegengebracht. Papa … ich kannte meinen leiblichen Vater nicht, meine Mutter sagte, er sei gestorben. Aber als ich in die spirituelle Welt kam, fand ich heraus, dass das nicht stimmte. Er hatte sie einfach verlassen, als ich klein war. 

	Maxim: Haben Sie schon etwas über die spirituelle Welt herausgefunden? 

	Irina (Geist von Saddam Hussein): Ja. Ich bin noch mehr davon überzeugt, dass diese irdische Welt ungerecht ist, denn es ist möglich, dass ein Vater seine Frau und sein Kind, seinen Sohn, verlässt, und ihm passiert deswegen nichts. Aber es ist auch die Zerstörung des Lebens, des Lebens eines kleinen Kindes, seiner inneren Welt. Und tatsächlich ist es nichts anderes als Krieg, es findet nur in kleinerem Maßstab statt. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, wie viele Frauen hatten Sie? 

	Irina (Geist von Saddam Hussein): Vier. 

	Maxim: Stimmt es, dass Ihr Cousin Adnan Kheyrallah Einwände gegen Ihre zweite Heirat hatte? 

	Irina (Spirit of Saddam Hussein): Es ist mir egal, dass er Einwände hatte. 

	Maxim: Dein Bruder ist bei einem Flugzeugabsturz ums Leben gekommen. Sind Sie an diesem Tod beteiligt? 

	Irina (Geist von Saddam Hussein): Nein. 

	Maxim: Er starb unter ziemlich mysteriösen Umständen. 

	Irina (Geist von Saddam Hussein): Dies ist seine Abrechnung mit den lokalen kriminellen Strukturen. 

	Maxim: Ich verstehe. Sagen Sie mir bitte, wie viele Paläste Sie hatten? 

	Irina (Geist von Saddam Hussein): Drei. 

	Maxim: Stimmt es, dass Sie in jedem Ihrer Paläste zwei Nächte verbracht haben, nicht mehr? 

	Irina (Spirit of Saddam Hussein): Es gab eine solche Zeit, aber nicht immer. 

	Maxim: Warum gab es eine solche Periode? Haben Sie zwei Nächte in verschiedenen Palästen verbracht? 

	Irina (Geist von Saddam Hussein): Als die amerikanischen Geheimdienste mich verfolgten. 

	52:10 Saddam Husseins Beziehungen zur UdSSR. Bewaffnung des Irak. 

	Maxim: Bitte erzählen Sie mir, wie war Ihr Verhältnis zur russischen Regierung und zum Präsidenten? 

	Irina (Geist von Saddam Hussein): Sowjetisch? Nicht sehr gut. Sie wollten auch alte rostige Waffen im Austausch gegen eine große Menge unseres Öls, Goldes (Shows) und Schmucks verkaufen. 

	Maxim: Von wem haben Sie die Waffen gekauft? 

	Irina (Spirit of Saddam Hussein): Ein Teil davon gehört den USA, ein Teil der UdSSR, ein Teil China. 

	Maxim: Das heißt, er nahm Waffen, wo immer er sie nehmen konnte. 

	Irina (Geist von Saddam Hussein): Natürlich sind wir ein rückständiges Agrarland, was für eine Produktion von Maschinengewehren und Munition gibt es da, ganz zu schweigen von komplexeren Waffen. Und wenn ein Land wachsen und sich entwickeln will, ist dies ohne Waffen nicht möglich, genauso wie es ohne Dolch unmöglich ist, in einem Wolfsrudel zu überleben. 

	Maxim: Stimmt es, dass Sie vor dem Krieg alle Ihre Wertgegenstände mit dem Flugzeug nach Russland gebracht haben? 

	Irina (Geist von Saddam Hussein): Nein. 

	Maxim: Wo sind all deine Wertsachen? 

	Irina (Geist von Saddam Hussein): Wahrscheinlich von den Amerikanern gefunden. Nach meiner Hinrichtung begannen sie dort de facto zu herrschen. 

	Maxim: In Ihrem Land, richtig? 

	Irina (Geist von Saddam Hussein): Sie haben den Staat erobert. Natürlich verhörten sie meine engen Mitarbeiter, Verwandten mütterlicher- und väterlicherseits. 

	54:10 Über Menschen, die während der Herrschaft Saddam Husseins im Irak vermisst wurden. 

	Maxim: Einer Menschenrechtsorganisation zufolge sind während Ihrer Amtszeit fast 300.000 Menschen verschwunden. Sagen Sie mir bitte, stimmt es, dass in Ihrem Land so viele Menschen spurlos verschwunden sind? 

	Irina (Spirit of Saddam Hussein): Vielleicht sogar noch mehr. 

	Maxim: Und in welchem Zusammenhang ist das passiert? 

	Irina (Spirit of Saddam Hussein): Weil es bei jeder Entwicklung eines Staates Opfer gibt, ist das unvermeidlich. Dies ist lediglich Verbrauchsmaterial für einen zukünftigen mächtigen Staat. Glauben Sie, dass kein Soldat irgendeiner Armee, der sein junges Leben im Kampf um die Machterhaltung in seinem Land gibt, für dieses Land entbehrlich ist? Dies geschieht überall, vor allem aber in Amerika. Nicht nur in Amerika, sondern auf der ganzen Welt, auch in Ihrem Land. Das passiert überall, es ist für alle die Norm. 

	Maxim: Es gibt Informationen, dass zwölf Minister verschwunden sind und sogar zwei Ihrer Schwiegersöhne vermisst werden. Stimmt das wirklich? 

	Irina (Spirit of Saddam Hussein): Wenn Sie von diesen Menschen sprechen, sie sind nicht verschwunden, sondern wurden einfach von den Amerikanern getötet. Sie verheimlichen diese Tatsache, weil dort Krieg herrschte. Und ich habe gerade von weiteren Vermissten gesprochen, von denen es beispielsweise auch während des Krieges mit dem Iran viele gab, oder auch während der Niederschlagung des kurdischen Aufstands. Auch dort wurden viele Menschen vermisst. 

	56:10 Gefangennahme Saddam Husseins. 

	Maxim: Bitte erzählen Sie mir, wie Sie überhaupt verhaftet wurden? 

	Irina (Spirit of Saddam Hussein): Sie haben mich gefunden, weil diejenigen, die wussten, wo ich war, diese Informationen einfach an das amerikanische Militär verkauft haben. 

	Maxim: Haben Sie es zu einem hohen Preis verkauft? 

	Irina (Spirit of Saddam Hussein): Ich war nicht interessiert. Und ich bin überhaupt nicht interessiert. 

	Maxim: Hatten Sie eigene Gefängnisse? 

	Irina (Geist von Saddam Hussein): Was meinen Sie mit „unserem“? 

	Maxim: Gab es in Ihrem Land Gefängnisse? 

	Irina (Geist von Saddam Hussein): (lächelt) Kennen Sie ein Land ohne Gefängnisse? 

	Maxim: Wer wurde in diesen Gefängnissen festgehalten und wofür wurden die Menschen hauptsächlich eingesperrt? 

	Irina (Geist von Saddam Hussein): Natürlich für Verbrechen. 

	Maxim: Und gab es viele Verbrechen in Ihrem Staat? 

	Irina (Geist von Saddam Hussein): Genug, die Menschen dort sind sehr aufbrausend und neigen zu impulsiven Handlungen. 

	Maxim: Erzählen Sie mir bitte, wie es dazu kam, dass Sie verhaftet wurden, wie kam es dazu? 

	Irina (Geist von Saddam Hussein): Ich war schon alt. Ich (er zeigt) habe mich versteckt, nicht im Palast, sondern im Keller. Den ganzen Tag hatte ich Kopfschmerzen, ich lag da, hatte ein ungutes Gefühl und bin den ganzen Tag nicht nach draußen gegangen. Dann hörte ich draußen Schreie und meine Wachen gingen aus dem inneren Raum, in dem ich war, in den Raum, in dem sich die Tür befand, um zu sehen, was passiert war. Ich hörte das Knistern von Maschinengewehrfeuer und meine Assistenten und Wachen kehrten nicht zurück. Mir war sofort klar, dass es sich um einen Angriff handelte. Ich hatte (zeigt) eine Waffe und beschloss, dass ich, bevor ich mich umbringe, mindestens einen oder mehrere (kein sehr schönes Wort) Feinde mitnehmen würde. 

	Aber als ich die Waffe herausnahm, zitterte meine Hand, weil ich nun vor Allah erscheinen würde (seufzt und zeigt damit, dass er verärgert ist). Dann rannten fünf Personen in Uniform, Helmen und Westen in den Raum. Ich richtete die Waffe auf sie, feuerte, traf jemanden (er zeigt, wie er sich bückte), der Rest sprang auf mich, und bevor ich die Waffe auf meinen Kopf richten konnte, schlugen sie sie mir aus der Hand und legten mir Handschellen an. Dann fingen sie an, mir auf die Schulter zu klopfen und zu lachen: „Opa, hör auf, herumzualbern, komm mit uns“, sagten sie auf Englisch. 

	1:00:30 Zu Chemiewaffentests an Menschen im Irak. 

	Maxim: Ich verstehe. Und als Colin Powell bei den Vereinten Nationen ein Reagenzglas schüttelte und die Existenz biologischer Waffen nachwies, wusste er da mit Sicherheit, dass Sie diese biologischen Waffen besaßen? 

	Irina (Geist von Saddam Hussein): Chemisch. 

	Maxim: Chemisch, ja. 

	Irina (Spirit of Saddam Hussein): Natürlich haben sie selbst viele Tonnen Sarin, Senfgas und vieles mehr bereitgestellt. Und wir haben die Produktion in unseren Laboren aufgebaut. Sie haben dies selbst überwacht und getestet, auch an Menschen, die in unseren Gefängnissen einsitzen. Dies war unsere Form der Todesstrafe. Seinen Angehörigen erzählten wir davon natürlich nichts, sondern erzählten ihnen, dass er einfach erschossen oder gehängt worden sei, oder dass er geflohen sei oder bei einem Fluchtversuch umgekommen sei. 

	In Wirklichkeit führten sie jedoch verschiedene Experimente durch (er zeigt es): Personen in weißen Kitteln kleideten die Testpersonen in militärische Chemikalienschutzausrüstung und veränderten in einem speziellen abgedichteten Raum die Konzentration der Substanzen und ihre Formel, um herauszufinden, wie man diesen Schutz umgehen kann. 

	Maxim: Haben Sie Colin Powell in der spirituellen Welt getroffen? 

	Irina (Geist von Saddam Hussein): Nein. 

	1:02:08 Andere Inkarnationen des Geistes von Saddam Hussein. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, hatten Sie vor 12.000 Jahren Inkarnationen auf dem Planeten Erde? 

	Irina (Geist von Saddam Hussein): Nicht auf der Erde. Ich wurde vor 12.000 Jahren als Vertreter des Planeten Tashig, als Tashigan, inkarniert. Zur Zeit des Krieges mit den Selbetianern, mit den Reptilien, war ich auf Phaeton. 

	Maxim: Der Planet, der zerstört wurde. 

	Irina (Hussein): Ja, ich war Wissenschaftlerin, Biologin und habe verschiedene Formen organischer Materie erforscht, die möglicherweise Leben auf Europa, einem Satelliten des Jupiters, hervorbringen könnten. Oder besser gesagt, unter seiner Erde. Ich führte damals solche Untersuchungen durch und im Moment des Angriffs befand ich mich auf dem Phaeton und sah durch die Fenster der Kuppel (der Bunker zeigt die Kuppel) nur einen hellen Blitz. Ich spürte eine starke Hitze in meinem Körper, als ob alles Blut in mir kochte. Ich erinnere mich nur daran, dass ich eine Hand hob, um meine Augen vor dem hellen Licht zu schützen, und mein Körper fiel zu Boden. Ich spürte einen Schlag auf den Boden und das war’s, ich verließ die Inkarnation. 

	1:04:17 Zum irakischen Angriff auf Kuwait. 

	Maxim: Ich verstehe, danke. Sagen Sie mir bitte, warum Sie den Golfkrieg begonnen haben, als die irakische Armee in Kuwait einmarschierte? 

	Irina (Geist von Saddam Hussein): Um unsere Gebiete zurückzubekommen. Kuwait ist Ihrer Meinung nach ein illegal geschaffener Staat auf ursprünglichem irakischen Territorium mit einer amerikanischen Marionettenregierung. Damals gab es … 

	Er betont, und die Kuratoren sagen, sie helfen ihm, mir klarer zu antworten, da er natürlich kein Russisch konnte und ich dementsprechend seine Sprache nicht kenne, wir kommunizieren nur in Gedankenformen, und sie sagen jetzt, dass alles, was er jetzt sagt, nicht für den jetzigen Moment ist, sondern für das, was damals war. 

	01:05:23 Appell des Geistes Saddam Husseins an die Amerikaner und alle Menschen. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, wenn Sie jetzt die Gelegenheit hätten, vor dem amerikanischen Präsidenten zu sprechen, was würden Sie sagen? 

	Irina (Spirit of Saddam Hussein): Ich weiß nicht, wer ihr Präsident ist. 

	Maxim: Nun... Irina, wer ist der Präsident von Amerika? Mir ist etwas entfallen. 

	Irina: Biden. 

	Maxim: Ja, Biden. Joe Biden. Kannten Sie den Politiker Joe Biden? 

	Irina (Geist von Saddam Hussein): Nein. 

	Jetzt zeige ich ihm das Bild. 

	Maxim: Was möchten Sie den Amerikanern ganz allgemein sagen? Sie haben jetzt die Gelegenheit, ihnen etwas zu sagen. Sie sind nicht mehr auf diesem Planeten, aber Sie können etwas sagen. 

	Irina (Geist von Saddam Hussein): Ich verstehe, dass ich das den Amerikanern, die mich aus der Inkarnation herausgebracht haben, nicht sagen werde; Auf der Erde sind bereits viele Jahre vergangen und diese Ereignisse sind bei euch bereits vergessen. Ich weiß, dass sich derzeit auf der Erde viele andere Ereignisse abspielen, die nicht weniger wichtig und in mancher Hinsicht tragisch für die irdische Welt sind. Doch ich möchte mich gerade an jene Amerikaner wenden, die die gegen mich gerichtete Regierungspolitik unterstützen, die meine Bemühungen, die arabische Welt zu vereinen und eine sozialistische Gesellschaft aufzubauen, diskreditiert hat. 

	Ich bitte Sie, Ihre Herrscher, die amerikanischen Herrscher, nüchterner zu betrachten, bevor Sie über mich sprechen, und ich betone noch einmal, dass vieles von dem, was sie tun, unter der Überschrift „Geheimnis“ verborgen ist. Vieles von dem, was sie im Zusammenhang mit nuklearen, chemischen und biologischen Waffen tun, sowie Versuche, Waffen mit speziellen Wellen zu entwickeln, die auf die Psyche einwirken und diese sowie die Widerstandsfähigkeit des Menschen unterdrücken – solche Experimente gibt es. 

	Natürlich ist es einfach, jemanden als Diktator zu bezeichnen, der mit Gewalt für sein Volk und dessen Wohlstand kämpft. Es ist in Ordnung, sich „Demokraten“ zu nennen. Doch wahre Demokratie manifestiert sich in der Offenheit gegenüber dem Volk, gegenüber den Wählern, die sie gewählt haben. 

	Sie führen geheime Experimente durch, auch in anderen Ländern, und nutzen dabei den Analphabetismus und die Gier lokaler Führer, zeitweiliger Könige und Präsidenten aus. Ja, ich gebe zu, ich war gierig und habe ihnen dieses Gebiet und die Labore gegen Geld zur Verfügung gestellt. Aber ich war nicht gierig auf mich selbst, ich habe alles auf die Entwicklung des Landes ausgerichtet, und es ist nicht meine Schuld, dass mir dies nicht mit anderen Mitteln gelungen ist. 

	Ich wende mich nicht nur an die Amerikaner, sondern an alle Menschen im Allgemeinen und möchte gehört werden. Hör mir zu! Eure Welt ist so eingerichtet, dass im politischen Kampf nur derjenige gewinnt, der schöne Worte sprechen, ins Gesicht lächeln und gleichzeitig von hinten einen Dolch ins Herz stoßen kann. Dies sind die Art grausamer, herzloser Menschen, die die Führer der führenden Länder der Welt werden. Ich habe bisher keine Ausnahmen gesehen. 

	Was Sie auf Ihren Fernsehbildschirmen sehen und in Zeitungen lesen, ist nur ein schönes Bild, das Ihnen gezeigt wird, damit Sie ruhig schlafen und Ihr Verdauungsprozess nicht gestört wird. 

	Maxim: Also sind alle gewählten Regierungen Marionettenregierungen? 

	Irina (Spirit of Saddam Hussein): Es hängt davon ab, wo ... Um zu verstehen, ob es sich um eine Marionettenregierung handelt oder nicht, muss man sich zunächst einmal ansehen, wo die führenden Persönlichkeiten des Staates den Großteil ihres Finanzvermögens aufbewahren – das ist das Erste. Und zweitens muss geprüft werden, in welchem Ausmaß es ausländischen Investoren gestattet ist, sich in die wirtschaftlichen Angelegenheiten dieses Staates einzumischen. 

	1:12:38 Der Geist von Saddam Husseins Ansprache an seine Töchter. 

	Maxim: Danke, alles ist sehr interessant. Und sagen Sie mir: Wenn Sie die Möglichkeit hätten, sich einfach an jemanden zu wenden, an wen würden Sie sich jetzt wenden? 

	Irina (Geist von Saddam Hussein): An meine Töchter. 

	Maxim: Was möchtest du ihnen sagen? 

	Irina (Geist von Saddam Hussein): Meine lieben Mädchen (lächelt). Ich möchte Ihnen sagen, dass ich trotz der Unmengen an Dreck, die über mich ausgeschüttet wurden, nie alle Menschen gehasst habe. Ich hasste nur die Eigennützigen, die Verräter und diejenigen, die unser Vaterland verraten haben. Und ich denke, dieser Hass ist völlig gerechtfertigt. Ich möchte dir auch noch einmal sagen, dass ich dich liebe und dir Glück wünsche. Ich wünsche Ihnen, dass Ihre Kinder und jetzt auch meine Enkelkinder, die ich nicht gesehen habe, in Sicherheit sind und alles erreichen, was sie wollen. 

	Ich möchte Sie auch um Verzeihung bitten, weil ich manchmal unsensibel, unhöflich und grausam zu Ihnen war. Mein Herz ist verhärtet und es fällt mir sehr schwer, dich zu lieben, aber ich versuche es, denn du bist das einzige Licht, das bis zum Ende meiner Tage auf der Erde geblieben ist. 

	1:14:55 Über aktuelle Ereignisse auf der Erde und über den Krieg in der Ukraine. 

	Maxim: Vielen Dank! Ich wollte Sie fragen: Wissen Sie überhaupt, welche militärischen Ereignisse sich derzeit auf dem Planeten Erde abspielen? Behalten Sie das irgendwie im Auge? 

	Irina (Geist von Saddam Hussein): Ich verfolge es nicht gezielt, aber andere Archonten teilen es (er zeigt, wie sie es erzählen). 

	Maxim: Sie wissen wahrscheinlich über die Ereignisse in Russland und der Ukraine Bescheid? 

	Irina (Spirit of Saddam Hussein): Sie reden darüber. Ich weiß es aus den Geschichten anderer, auch aus den Geschichten derjenigen, die aus ihrem Körper austraten und auf die Ebene kamen, auf der ich lebe, von dort, aus diesen Gebieten. 

	Maxim: Bitte erzählen Sie mir, was Sie auf der Ebene der Archonten von denen hören, die auf diese Ebene kommen und aus ihrem Körper austreten. 

	Irina (Spirit of Saddam Hussein): Verschiedene Seiten erzählen verschiedene Geschichten. Wenn sie in die Geistige Welt eintreten, trägt jeder Geist weiterhin die Idee in sich, an der er während seines Lebens festgehalten hat. Das heißt, wenn er aus Russland dorthin gelangte, erzählt er seine Version der Ereignisse, und wenn er aus der Ukraine dorthin gelangte, erzählt er seine Version. 

	Maxim: Und welche Version ist echt? 

	Irina (Geist von Saddam Hussein): Alle Realitäten sind da – Ihre Gefühle und Ihre Gedanken. 

	Maxime: Was kontrolliert werden kann. 

	Irina (Geist von Saddam Hussein): Natürlich. Sie können nur führen, wenn Sie sich führen lassen. Ich habe mich nicht völlig von den Amerikanern kontrollieren lassen. Sie wissen natürlich, wohin das geführt hat. Aber dennoch war es meine Entscheidung, was bedeutet, dass nicht jeder beeinflusst werden kann. 

	Maxim: Liebe Freunde, bitte schreibt und gebt ein Plus, wenn ihr mit Zadornov senden wollt. Setzen Sie einfach ein Pluszeichen und geben Sie an, dass wir bereit sind, mit Zadornov auf Sendung zu gehen. 

	Saddam, ich habe eine letzte Frage an Sie: Werden Sie noch einmal auf dem Planeten Erde inkarnieren? 

	Irina (Spirit of Saddam Hussein): Ich plane es noch nicht. Ich habe nicht vor, irgendwo zu inkarnieren. Was ist die Frage zu Ihrer Situation? 

	Er sagt, es gibt noch eine andere Frage. 

	Maxim: Ja, ich habe eine Frage. Wann wird diese ganze Situation, wie Sie es aus der spirituellen Welt sehen, enden, Archon? Obwohl ich weiß, dass Sie möglicherweise nicht die Wahrheit sagen. 

	Irina (Geist von Saddam Hussein): Wann wird die Situation enden? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (Spirit of Saddam Hussein): Dies ist eine rein mathematische Berechnung. Die Situation wird enden, wenn die Menschen, die sie verursacht haben, enden. Und sie werden enden, wenn ... Aus der Geistlichen Welt sind verschiedene Wahrscheinlichkeiten ersichtlich. Die erste Wahrscheinlichkeit besteht darin, dass diese Situation endet, wenn eine Armee die andere besiegt. Die zweite Situation liegt vor, wenn dies nicht erlaubt ist und zuvor ein Waffenstillstand geschlossen wurde. Aber im Moment ist Ersteres wahrscheinlicher. 

	Auf der Grundlage dieser Wahrscheinlichkeit ist eine einfache mathematische Berechnung erforderlich: Man nehme die Anzahl der aktiven Teilnehmer an dieser Situation, also einer militärischen Situation. Betrachten Sie die Bevölkerungsgröße – von außen betrachtet, wie ich es sehe, als eine Politik – in jedem der kriegführenden Länder. Berechnen Sie anhand des bekannten Prozentsatzes die Zahl der kampfbereiten Bevölkerung in jedem dieser Länder. Und dann kann man anhand der Zahl der Krieger und Soldaten, die auf beiden Seiten täglich körperlos und getötet werden, grob berechnen, wie viele Tage, Monate oder Jahre es dauern wird, die kleinere Armee vollständig zu vernichten. Dies ist eine einfache mathematische Berechnung, die Sie selbst durchführen können. 

	Maxim: Und was glauben Sie, wenn die Armee endet, wird einer den anderen besiegen? 

	Irina (Spirit of Saddam Hussein): Wenn alle siegreich bis zum Ende gehen, dann ungefähr 38 Monate. 

	Maxim: 38 Monate ... Wenn alle siegreich bis zum Ende gehen, richtig? 

	Irina (Spirit of Saddam Hussein): Für einige war es ein Sieg, für andere war es das Gegenteil. Aber bis zum Schluss. Ich meine jetzt bis zum Schluss, siegreich für mich. Jeder Krieger, jeder Soldat glaubt oder will glauben oder ist davon überzeugt, dass er, sein Volk, siegen wird, denn sonst wäre er nicht in der Lage, sein Leben zu riskieren. 

	Auch wenn jemand nicht glaubt, verzagt, fällt dies meist seinen Kollegen auf und sie beginnen, ihn davon zu überzeugen. Wissen Sie, welche zerstörerische Kraft die Masse hat? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (Spirit of Saddam Hussein): Genau darüber sprechen wir hier. Eine Gruppe, die an das von ihrer Regierung vermittelte Bild glaubt, kämpft gegen eine andere Gruppe, die ebenfalls an das von ihrer Regierung vermittelte positive Bild glaubt. Die einzige Frage ist hier, wessen Menge größer ist, da das Waffenniveau ungefähr gleich ist. Es kommt also auf die Quantität an. Und wenn sich jemand entscheidet, früher aufzuhören, als ich gesagt habe, also nicht bis zum Ende zu gehen, dann ist es auch früher vorbei. 

	Maxim: Nun, natürlich gibt es noch viele Fragen, unsere Sendung neigt sich dem Ende zu und … 

	Irina (Spirit of Saddam Hussein): Welche Fragen gibt es viele? 

	1:22:36 Über Pläne zur Bewässerung der Wüste. 

	Maxim: Ja, verschiedene. Jetzt, nur zwei Sekunden, ich werde eine letzte interessante Frage stellen. Leute, schreibt bitte ein paar wirklich interessante letzte Fragen in die Nachrichten oder in die „Live-Fragen und Antworten“. Ja, das gibt es. 

	Stimmt es, dass Saddam Hussein gemeinsam mit dem ägyptischen Präsidenten Hosni Mubarak versucht hat, die Wüste zu bewässern? Ein unterirdisches Wasserreservoir von der Größe Deutschlands wurde entdeckt. Ist das wahr? 

	Irina (Spirit of Saddam Hussein): Nein (bestätigt nicht). 

	Maxim: So etwas gab es nicht, oder? Haben sie versucht, die Wüste zu bewässern? 

	Irina (Geist von Saddam Hussein): Nicht ich, aber meine engen Mitarbeiter. Minister. 

	1:23:46 Die Aufgabe, den Geist Saddam Husseins zu verkörpern. 

	Maxim: Also, die allerletzte Frage. Was war Ihre Aufgabe vor der Inkarnation und haben Sie diese Aufgabe erfüllt? 

	Irina (Geist von Saddam Hussein): Habe es nicht erfüllt. Meine Aufgabe vor der Inkarnation ist es, Geduld und Demut zu entwickeln und Schwierigkeiten zu überwinden. Deshalb wurde ich in dieser armen Familie geboren, in der alle grausam zueinander waren, und verlor früh meinen Vater. Ich wurde von einem Stiefvater aufgezogen, der grausam zu mir war und mich mit einem großen Stock schlug, weil ich mich weigerte, den Nachbarn Ziegen zu stehlen. Ich war ungefähr zehn oder zwölf Jahre alt. Aus diesem Grund bin ich von zu Hause weggelaufen und zu meinem Onkel gegangen, der mir das Leben beigebracht und mich schließlich zu einer Ausbildung geführt hat. Und dies war der erste Schritt zu dem hohen Posten, den ich innehatte. 

	Wenn ich bei meiner Mutter und meinem Stiefvater geblieben wäre, hätte ich das nicht geschafft. Wenn ich diese Schwierigkeiten jedoch überwunden hätte und ich selbst geblieben wäre, wenn ich Demut vor Gott, Geduld und Liebe entwickelt und Beleidigungen vergeben hätte, hätte ich meine Aufgabe erfüllt, selbst wenn ich nicht einmal Präsident geworden wäre, sondern nur irgendein Offizier, ein Soldat, sondern einfach irgendein Hirte – und dann hätte ich meine Aufgabe erfüllt, denn als ich nach der Hinrichtung aus der Inkarnation hervortrat und mich mit meinem Geist vereinigte, sah ich jene Möglichkeiten, die ich verpasst hatte und von denen ich gerade gesprochen habe. Die einzige Möglichkeit, meine Aufgabe zu erfüllen, bestand darin, bei der Familie zu bleiben, die ich zurückgelassen hatte. 

	Maxim: Vielen Dank. Vielen Dank, dass Sie zu uns gekommen sind und unserem Projekt geholfen haben, mit Ihnen zu kommunizieren. 

	Liebe Freunde, ich möchte euch noch einmal daran erinnern: Vergesst nicht, diesen Kanal zu abonnieren, denn das nächste Video, das hier gepostet wird, handelt von Osama bin Laden. Wir haben eine Live-Übertragung mit ihm gemacht, aber wir können ihn nicht auf unseren Hauptkanal bringen und ihn „Strikes“ aussetzen. Wenn Sie also abonnieren und es Ihnen gefällt, werde ich den technischen Dienst dieses Kanals innerhalb einer Woche bitten, die Sendung mit Osama Bin Laden in der Form zu veröffentlichen, in der wir sie gemacht haben. Also Leute, abonniert diesen Kanal. Vielen Dank, Saddam Hussein. 

	Irina: Danke. 

	Maxim: Vielen Dank an alle Geister, die uns bei der Durchführung dieser Live-Übertragung geholfen haben! 

	Leute, kommt nach Woronesch, wir haben ein cooles Zentrum geschaffen, wo ihr gegen eine „Spende“ spirituelles Wissen erhalten könnt. Und das Wichtigste: Vergessen Sie nicht, dass wir in naher Zukunft eine externe Veranstaltung mit dem gesamten Zentrum durchführen werden, unter der Bedingung einer „Spende“ an unser Moskauer Zentrum. 

	Also beeilen Sie sich, wir warten, wir treffen uns in unseren Zentren, bei unseren verschiedenen Programmen, und noch einmal vielen Dank an Sie alle für die Unterstützung unseres Projekts, für die Teilnahme an Astralreisen bei Meditationen, an mentalen Heilungen, Kosmoheilungen und anderen Projekten wie „Atma“, „Sakralschule“, die zum Cassiopeia-Projekt selbst gehören. 

	Leute, vielen Dank euch allen, ich hoffe, wir können unsere Sendungen im gleichen Format fortsetzen. Dies wird unser geheimer Kanal sein, auf dem wir die Sendungen veröffentlichen, die nicht wirklich für YouTube und die dort geltenden Regeln geeignet sind. 

	Das war's, tschüss alle zusammen! 

	

	 

	4. Juni 2023 

	Konferenzteilnehmer: 

	Irina Podzorova hat Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit feinstofflichen Zivilisationen und mit der spirituellen Welt. 

	Maxim Rusan – Leiter des Cassiopeia-Projekts und des Zentrums für spirituelle und körperliche Entwicklung; 

	Der Geist von Saddam Hussein ist ein irakischer Staatsmann und Politiker. 

	 https://blog.cassiopeia.center/obshchenie-detej-s-bezdomnymi-zhivotnymi-povysheni  

	Kommunikation von Kindern mit heimatlosen Tieren. Erhöhung der Schwingungen bei der Kommunikation mit Tieren 

	Frage: „Darf man Kindern das Streicheln streunender Tiere erlauben? Ständige Warnungen vor der Beissgefahr führen zu Misstrauen und unnötigen Ängsten. Andererseits besteht die Gefahr, sich mit Tollwut anzustecken. Können Plasmoide, die ein Tier kontrollieren, das Leben einer anderen Seele beeinflussen?“ 

	Sie als Eltern, als Erwachsener in der Nähe, müssen sehen und spüren, ob dieses streunende Tier aus Tollwutsicht sicher ist. Wenn er offensichtliche Anzeichen zeigt: Aggression, unangemessenes Verhalten, werden Sie es erkennen. Wenn Sie feststellen, dass das Tier, auch wenn keine Anzeichen von Tollwut vorliegen, keinen Kontakt mit ihm haben möchte – es gibt Tiere, die Menschen und Kinder nicht an sich heranlassen und das Kind dennoch Kontakt mit ihm haben möchte –, kann es sein, dass das Tier Aggression zeigt. Sie müssen dem Kind erklären, dass dieses Tier jetzt nicht kommunizieren möchte, es ist müde und möchte sich ausruhen, es ist jetzt nicht in der Stimmung zu reden, wir kommen später und lass uns etwas anderes machen. Schimpfen Sie nicht mit dem Kind, sondern erklären Sie es ihm behutsam. 

	Wenn Sie sehen, dass das Tier das Kind ruhig und liebevoll behandelt, ist es nicht falsch, mit ihm zu kommunizieren. Im Gegenteil, es wird die Liebe in der Seele des Kindes steigern und es auf Mitgefühl und die Erhöhung seiner eigenen Schwingungen einstimmen, denn wenn es das Tier streichelt und das Tier Anzeichen von Freude zeigt, wird auch das Kind Freude darüber empfinden, dass diese Liebe mit ihm geteilt wird. 

	Auch ein Tier hat eine Seele, die Liebe geben kann. Und das kann auch die Schwingungen eines Menschen erhöhen, aber natürlich muss man ihm nach der Kommunikation mit unbekannten Tieren nicht gleich zum Beispiel einen Kuchen geben. Um eine Infektion zu vermeiden, müssen Sie Hygienemaßnahmen einhalten. Doch die Angst vor einer Ansteckung sollte nicht wichtiger sein als die Liebeserziehung eines Kindes. Das heißt, wir müssen vorsichtig sein, aber wir brechen die Kommunikation nicht völlig ab, wir achten auf die Sicherheit und erklären, dass wir das Tier nicht ärgern sollten, sagen ihm, dass es beißen oder verletzen könnte, weil es nicht versteht, dass man mit ihm spielt, und dass es sich dadurch beleidigend verhalten könnte. Die Sicherheitsregeln müssen erklärt werden. 

	Wenn ein Kind beispielsweise einen streunenden Hund füttern möchte, können Sie es füttern, anstatt es zu ärgern, indem Sie es ihm zeigen und ihm das Leckerli wegnehmen. Sie könnte dafür anbeißen. Wenn Sie beispielsweise einer Hündin mit kleinen Welpen begegnen, sollten Sie sich den Welpen nicht nähern und sie angreifen; Wenn Sie bemerken, dass der Hund misstrauisch ist, kann es sein, dass er deswegen davonläuft. Ein Erwachsener sollte erklären, wie man sich mit diesen Tieren richtig verhält. Zuerst muss man zur Mutter gehen, sie streicheln und, wenn es ihr nichts ausmacht, die Welpen sehr vorsichtig streicheln und ihnen auf keinen Fall wehtun, damit sie ihren Schmerz irgendwie ausdrücken. In jedem Fall müssen Sie Ihrem Kind Sicherheitsaspekte beibringen. 

	Zeitcode: 04:40, #262 Kommunikation mit dem Geist eines ungeborenen Kindes_Ratschläge für Eltern zur Kindererziehung_Psychologie von Beziehungen. 

	


	 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Zivilisationen. 

	Mai 2021 

	 https://blog.cassiopeia.center/chingiskhan-mongolskoj-imperii-syn-vechnogo-neba  

	#574 Dschingis Khan vom Mongolischen Reich – Sohn des Ewigen Himmels. Die Geschichte des Lebens und großer Siege. Offenbarungen. 

	 https://www.youtube.com/watch?v=LxcMlGveTDM  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:20 Fragmente der Konferenz. 

	„…Am Anfang, als ich ein Kind war, gab es keine Schrift. Das Schreiben kam später, als ich Khan wurde und Wissenschaftler zu mir einlud…“ 

	„...sie legten mich in diesen Bottich, so dass nur mein Kopf aus dem Blut ragte, wie in einen großen, runden Kessel, sie legten ihn zusammen mit mir auf eine Holztrage und schleiften ihn um das Feuer herum.“ 

	„Der Staat, über den er herrschte, war ein mittelalterlicher Staat, der Hunderte verschiedener Stämme aus völlig unterschiedlichen Sprachfamilien umfasste, wie etwa Slawen, Turkvölkern, Mongolen und Chinesen …“ 

	01:26 Vorstellung der Teilnehmer. 

	Irina (Geist von Dschingis Khan): Das heißt, das war mein Name. 

	Er grüßt auch dich. 

	(Geist von Dschingis Khan) Jetzt kann ich Orlai genannt werden – das ist mein Speziesname auf meiner Dichtestufe, und Timershin ist der Name der Person, in deren Körper ich auf der 3. Dichtestufe inkarniert bin. So nannten sie mich in der Sprache meines Volkes. 

	01:53 Geburtsdatum von Timershin. 

	Gaan: Also sind Sie, Timershin, aus der dritten Dichteebene im 13. Jahrhundert auf der Erde inkarniert? 

	Irina (Geist von Dschingis Khan): Damals gab es in unserem Land keine Chronologie, wir zählten die Jahre ab großen Naturereignissen oder großen Naturkatastrophen. Ich wurde beispielsweise im dritten Jahr der roten Sonne geboren. So nannte man das Jahr, nach dem unsere Familie, in die ich hineingeboren wurde, begann, die Jahre zu zählen. Und das Jahr der roten Sonne selbst, also drei Jahre vor meiner Geburt, war das Jahr der großen Dürre in unserer Steppenregion. 

	Er zeigt Bilder. Ich bitte den Erzengel Michael, sein Geburtsdatum in einen für uns verständlichen Kalender zu übersetzen. Erzengel Michael sagt: „Gemäß Ihrer üblichen Chronologie seit der Geburt Christi wurde Timershin am 12. Januar 1155 geboren.“ 

	03:40 Der Prozentsatz negativer Plasmoide in der Noosphäre der Erde während der Zeit von Dschingis Khan. 

	Gaan: Okay. Dann die zweite Frage. In einer der Live-Übertragungen von „Cassiopeia“ hörte ich, dass damals, im 13. Jahrhundert, negative Plasmoide mehr als 60 Prozent der Noosphäre unseres Planeten besetzten. Ist das wahr oder nicht? 

	Irina (Geist von Dschingis Khan): Ja, das ist passiert. Nicht nur im 13., sondern ab der Mitte des 11. Jahrhunderts, bis etwa ins 15. Jahrhundert, kam es zu Schwankungen. Der höchste Prozentsatz lag tatsächlich bei 60 %. 

	04:37 Der Zweck der Inkarnation von Dschingis Khan. 

	Gaan: Timershin, was war der Hauptzweck Ihrer damaligen Inkarnation und betrachten Sie Ihre Aufgabe als erfüllt? 

	Irina (Geist von Dschingis Khan): Ich bin in dieser Inkarnation als Mensch inkarniert, mit dem Ziel, die Erfahrung eines Städtebauers zu machen, das heißt, die Prozesse der materiellen Konstruktion zu organisieren. 

	Er sagt jetzt, dass er aus der 12. Ebene inkarniert sei. 

	(Der Geist von Dschingis Khan) Ich bin inkarniert, um diese Stufe zu überwinden und ein „Erfinder“ zu werden, das heißt, um in die 15. Stufe der Geistlichen Welt aufzusteigen. Ich bin inkarniert, um meine kreativen und organisatorischen Fähigkeiten zu entwickeln. Dies war mein Ziel, durch meine Eltern in diesem Stamm zu inkarnieren. 

	Aber ich habe den Zweck meiner Inkarnation nicht erfüllt, weil ich begann, Hinrichtungen vorzunehmen, Menschen zu töten, Stolz und Arroganz in mir entwickelte und meine Schwingungen senkte. Ich verließ die Inkarnation von Timershin, in der ich, wie ich bereits sagte, von der 12. Ebene inkarniert war, bis zur 3. Ebene. 

	06:26 Inkarnationen auf der Erde, nachdem Dschingis Khan die Inkarnation verlassen hatte. 

	Gaan: Timershin, sind Sie nach Ihrem Ausscheiden aus der Inkarnation erneut auf unserer Erde inkarniert und wie oft? 

	Irina (Geist von Dschingis Khan): Ja, zweimal. Ich war einmal inkarniert und jetzt bin ich ein zweites Mal inkarniert. Das erste Mal wurde ich nach 120 irdischen Jahren in einer feinstofflichen Zivilisation der sechsten Dichteebene inkarniert, in der ich der Geist der Erde war, das heißt der Geist des Elements Erde. 

	Ich inkarnierte, um meinen Stolz zu überwinden und das Leben wieder wertzuschätzen, indem ich die Seelen der Bodenmikroorganismen schuf. Ich lebte etwa 80 Jahre in dieser Inkarnation des Geistes des Elements Erde und wurde aus der Inkarnation herausgenommen, weil ich meine Schwingungen bereits von der 3. auf die 14. Ebene der Geistigen Welt angehoben hatte. Und fast 50 Jahre später wurde ich auf der 14. Dichteebene der Plasmoide der Kryon-Gruppe inkarniert, wo ich mich jetzt befinde. 

	08:02 Eltern und Vorfahren von Dschingis Khan. 

	Gaan: Timershin, wer waren deine Eltern? Einige Quellen schreiben, dass Ihre Urgroßväter Wurzeln bei den Hunnen, Skythen usw. haben. Welche Verbindungen bestehen zu den Xiongnu? 

	Irina (Geist von Dschingis Khan): Ich wurde in der Nähe der Stadt Kiyat geboren und gehörte zum Volk der Kiyat. Mama Oina stammte aus einem anderen Clan, einer Art Merkhits. 

	Gahan: Wir nennen sie Mergits. 

	Irina (Geist von Dschingis Khan): Vater Essyk. 

	Gaan: Ja? 

	Irina: Ich höre Essyk. Ich höre nicht mit meinen Ohren, auf diese Weise wird die Gedankenform übermittelt. 

	(Der Geist von Dschingis Khan) Ich hätte geschrieben, aber es gab keine Briefe. 

	Essyk – Ich höre den Klang einer Gedankenform in meinem Kopf. Das war sein Name, und er war einer dieser Kyats. 

	(Der Geist von Dschingis Khan) Daher wurde ich als Vertreter des Qiyat-Volkes angesehen. Ich hatte drei Brüder und zwei Schwestern. Ich lebte bis zu meinem neunten Lebensjahr bei ihnen, dann starben meine Eltern an einer Krankheit, die in unserem Land wie eine Epidemie wütete. Es hat etwas mit Ruhr oder Cholera zu tun (es weist auf eine Darmerkrankung hin). Und ich blieb am Leben, weil ich zu dieser Zeit in einer anderen Siedlung war, bei meinen Verwandten. Wir waren eine große Familie und ich lebte mit dem Bruder meines Vaters in einer anderen Siedlung. Dank dessen wurde ich nicht krank und habe überlebt. Und dann begann der Bruder meines Vaters, mich anstelle meines Vaters großzuziehen, und seine Frau wurde meine Mutter. 

	Erzengel Michael fügt hinzu: „Wenn wir dies auf das moderne Gebiet beziehen, lag die Stadt Kiyat 700 Kilometer westlich von der Stadt Taschkent.“ (Irgendwo zwischen Taschkent und dem Kaspischen Meer ist auf der Karte ein Punkt eingezeichnet.) 

	Gahan: Gab es Wurzeln bei den Xiongnu, Skythen, Tartaren? 

	Irina: Gab es also Vorfahren? 

	Gaan: Vorfahren, ja. 

	Irina (Geist von Dschingis Khan): Ich weiß nur, dass der Großvater meines Vaters auch aus diesen Kyaten stammte. Und die Großeltern meiner Mutter kamen aus einem anderen Land, aus einem anderen Land, das weiter nordöstlich lag. Ihre Familie, der Großvater und die Großmutter ihrer Mutter, kamen aus einem anderen Land, sie waren Nomaden und stammten aus einer Familie, die im Nordosten umherzog. Ich weiß das, mein Onkel hat mir davon erzählt. 

	Nordöstlich der Stadt, die er gerade erwähnt hat. 

	12:57 Auftritt von Dschingis Khan. 

	Gaan: Wie sah Timershin aus, als er Dschingis Khan war? 

	Irina: Wie sahst du aus? 

	(Der Geist von Dschingis Khan) Als ich ein Erwachsener oder ein Kind war? 

	Gaan: Größe, Gesicht, Haare, Augenfarbe? 

	Irina: Erzählen Sie mir, was für Augen hatten Sie als Kind und welche Farbe hatten sie? 

	Jetzt zeigt er mir das Bild. Es ist klar. Ich sehe einen Mann mit einem dunkelroten Bart, mit rötlicher Tönung, der Bart ist lockig. Er ist groß, überdurchschnittlich groß. Es ist ziemlich dicht, ich würde nicht sagen voll, es ist einfach nur dicht. Die Augen sind dunkel und haben einen grünlichen Farbton, etwa dunkelgrün. Gerade Nase, dunkle Hautfarbe, nicht weiß. Nicht ganz dunkle, bräunliche Hautfarbe. Die Augen sind normal, europäisch. Das heißt, ich sehe keine Schlitzaugen. Vielleicht nur ein bisschen, sie neigen sich den Tempeln zu, aber sie sind nicht wie die der modernen Mongolen. Seine Hautfarbe ist nicht gelb. Wenigstens kann ich ihn sehen, er ist nur dunkel. 

	Gahan: Mongoloider Typ. 

	Irina: Er hat nicht so schräge Augen. Für ihn sind sie alltäglich. 

	Gaan: In der modernen Welt gibt es mehrere hundert Porträts von Timershin, von denen nur eines als Original gilt und den ersten Khan des Mongolischen Reiches darstellt. Dieses Porträt befindet sich jetzt in Taiwan, Taipeh. Dieses Porträt zeigt einen Mann mittleren Alters mit schmalen schwarzen Augen und einem schütteren Bart. 

	Irina: Ich sehe weder einen schütteren Bart noch schmale schwarze Augen. Was ich sah, beschrieb ich. 

	Gaan: Ja, gut. 

	Irina: Er hat einen lockigen Bart. 

	15:36 Der Geist Dschingis Khans über die Schrift im mongolischen Staat. 

	Gaan: Nächste Frage: Wie sah das Schriftsystem während des Großen Mongolischen Reiches aus? 

	Irina: Was meinst du, wie war das Schreiben? 

	Gaan: In manchen Literaturquellen steht, dass Dschingis Khan weder lesen noch schreiben konnte. Stimmt das? 

	Irina (Geist von Dschingis Khan): Ich habe die Frage verstanden. Am Anfang, als ich ein Kind war, gab es kein Schreiben. Das Schreiben kam später. Als ich Khan wurde, lud ich Wissenschaftler verschiedener Stämme zu mir ein und beauftragte sie, Buchstaben und ein Alphabet zu erfinden. Dieses Alphabet hatte 104 verschiedene Symbole, die sowohl Silben als auch einzelne Buchstaben und Zahlen darstellten. Es gab sogar Symbole, die die Betonung am Anfang oder Ende eines Satzes anzeigten, um die Bedeutung des Satzes hervorzuheben. Einzelne Symbole wurden in das Alphabet aufgenommen. Diese Symbole… 

	Er zeigt: Sie sehen aus wie Runen – Haken in verschiedene Richtungen, eine Art Zickzack. Ich sehe nichts, was Buchstaben in unserem europäischen Verständnis ähnelt. 

	17:48 Erzengel Michael über die Geschichten von „Yuan-chao bi-shi“. 

	Gaan: In chinesischen Quellen gibt es ein Buch mit dem Titel „Yuan-chao bi-shi“, also „Die geheime Geschichte der Mongolen“ oder „Die geheimen Erzählungen der Mongolen“. Dieses Buch wurde vom russischen Wissenschaftler P.I. geschrieben. Im Jahr 1866 übersetzte Kafarov die Geschichte zum ersten Mal aus dem Chinesischen und heute verwenden Wissenschaftler auf der ganzen Welt diese Geschichte. Die Frage ist: Handelt es sich bei diesem Buch um die wahre Geschichte der Mongolen? 

	Irina: „Die geheime Geschichte der Mongolen“, wo wurde das Buch gefunden? 

	Gaan: Aus China, die Quelle heißt auf Chinesisch „Yuan-chao bi-shi“. 

	Irina (Erzengel Michael): Es gibt da eine wahre Geschichte, aber sie ist mythologisiert. Es gibt Mythen und wahre Geschichten, und alles ist miteinander verwoben. Ich weiß, nach welchem Buch Sie fragen. Es ist wie eine Legende, wie eine Bylina. So gibt es unter den russischen Epen beispielsweise Epen über Helden, wie sie mit verschiedenen Gorynych-Schlangen kämpften usw. 

	Es basierte auf wahren Begebenheiten, aber die Daten, die Namen der Charaktere, die Orte der Ereignisse und die Geschichte selbst waren episch. Das heißt, sie erzählten den Kindern von längst vergangenen Zeiten, es handelte sich dabei nicht um historische Chroniken, sondern es waren Geschichten, die die Väter in Form von Epen an ihre Kinder weitergaben und die erst dann niedergeschrieben wurden. Das heißt, es gibt sowohl reale als auch mythologische Ereignisse. Das heißt, reale Ereignisse werden in bildlicher Form dargestellt. 

	20:15 Über die Autoren des Textes des Buches „Yuan-chao bi-shi“. 

	Gaan: Es heißt, dieses Buch sei von der Frau des jüngsten Sohnes von Dschingis Khan geschrieben worden. 

	Irina (Spirit of Dschingis Khan): Nein, es wurde von mehreren Personen geschrieben, darunter waren keine Frauen. Mehrere Männer (zeigt er), die es geschrieben und umgeschrieben haben. Das heißt, es wurde nicht einmal sofort geschrieben; es wurde überarbeitet und neu geschrieben. 

	Gaan: Okay. Im Allgemeinen, Timershin, hat Dschingis Khan den Befehl gegeben, die Geschichte des Mongolischen Reiches zu schreiben? 

	Irina (Geist von Dschingis Khan): Geschichte wurde geschrieben, sogar zu meiner Zeit, zu meinen Lebzeiten wurden Chroniken der Ereignisse verfasst. Es gab solche Chronisten. Und es waren notwendigerweise Männer, die verschiedene Ereignisse im Staat aufzeichneten, schon als ich Khan war. Aber diese Aufzeichnungen blieben bei ihnen, in ihren Privathäusern. Damals gab es noch keine Archive. 

	21:30 Die Ankunft von Dschingis Khan. 

	Gaan: Laut der „Geheimen Geschichte der Mongolen“ verschwand Timershin zehn Jahre lang – von 1187 bis 1197 – spurlos. Manche sagen, Timershin sei eine Geisel gewesen. 

	Irina (Geist von Dschingis Khan): Nein, ich war keine Geisel. Sie müssen die Jahre einfach noch einmal wiederholen. 

	Gaan: Von 1187 bis 1197. 10 Jahre lang. Manche sagen, er habe meditiert oder sei ein Schamane gewesen. Er studierte Schamanismus, um Schamane zu werden. 

	Irina (Geist von Dschingis Khan): Die Sache ist die, als ich 15 Jahre alt war, hat ein Schamane aus unserem Stamm mein Schicksal vorhergesagt. Nicht mir, sondern meinem Onkel, den ich als Vater betrachtete. Er sprach mit ihm und sagte, dass ich ein Khan, ein Herrscher sein würde. Aber dafür muss ich auf diese Mission vorbereitet sein. Und dafür muss ich ein Übergangsritual durchlaufen. Und im Alter von 15 Jahren unterzog ich mich in der Nähe der Stadt Kiyat einer Initiation in der Steppe. 

	Sie zeigen es mir. Jetzt greife ich nur eine Analogie aus Irinas Erinnerung auf. 

	(Der Geist von Dschingis Khan) Ich wurde zum Assistenten des Schamanen eingeweiht, damit seine Geister mir Kraft geben und mir die Staatsführung beibringen und damit sie mir die Kraft geben, ein Herrscher zu werden, ein Khan zu werden und damit ich die Stämme zu einem Staat vereinen kann. Von meinem 15. bis zu meinem 28. Lebensjahr habe ich bei diesem Schamanen studiert. Ich habe nicht die ganze Zeit bei ihm gelebt, ich bin zu ihm gekommen und konnte ihn verlassen. Und gleichzeitig lernte ich bei Kriegern, die an diesen Schamanen glaubten, lernte militärische Angelegenheiten und wie man mit Waffen kämpft. 

	Die Krieger, die auch zu diesem Schamanen kamen, brachten mir dieses Handwerk bei, als ich noch ein Teenager war, und ich war gut darin. Ich beherrschte schnell verschiedene Waffen: einen Bogen, ein Schwert, verschiedene Waffenarten. Wir hatten sogar Scheinkämpfe (er zeigt Männer mit aus Holz geschnitzten Säbeln). Und ich habe sie sogar besiegt, weil diese Geister mir Kraft gaben. 

	25:25 Der Initiationsritus Dschingis Khans in das Khanat. 

	Gaan: Er hatte also keinen Kontakt mit plasmoiden Zivilisationen? 

	Irina: Sie fragen, wer diese Geister waren? 

	Gaan: In der „Geheimen Legende der Mongolen“ heißt es, dass Dschingis Khan vor jedem seiner Feldzüge lange Zeit auf dem Gipfel des heiligen Berges Burkhan-Khaldun stand und schweigend in den Himmel blickte. Und nach diesem Ritual traf er die endgültige Entscheidung über den Feldzug. 

	Irina (Geist von Dschingis Khan): Ich war eine Kontaktperson, aber ich stand in Kontakt mit plasmoiden Zivilisationen, mit denen mich dieser Schamane im Alter von 15 Jahren verband, als er die Initiation durchführte, und schon bei dieser Initiation nannte er mich den großen Khan – Dschingis Khan, was aus unserer Sprache ungefähr so übersetzt wird: „Khan, der die Möglichkeit erhielt, sich mit dem Bergstrahl zu verbinden.“ Diese Einweihung fand auf einem Hügel statt. Auf dem Hügel, wo ich mit dem Schamanen und seinen Schülern war, zündeten sie ein Feuer an und opferten 12 einjährige Stuten – entsprechend der Anzahl der von der Sonne besuchten Sternbilder. Das hat der Schamane gesagt. Und ich wurde in den Khan eingeweiht, obwohl ich noch kein Khan war. 

	Ich war nicht der Erbe des Herrschers und glaubte selbst nicht voll und ganz daran. Doch der Schamane sagte, er habe eine Vision gehabt, in der ich der Großkhan werden und einen großen Stammesverband gründen könnte, über den ich herrschen würde, und ich würde über große Reichtümer, viel Gold, viele Diener und Sklaven verfügen. Das hat er mir vor meiner Initiation oft gesagt. Und als sie 12-jährige Stuten opferten, gossen sie deren Blut in einen großen Metallbottich und legten mich so in diesen Bottich, dass nur mein Kopf aus dem Blut ragte. Dieser große, runde Kessel wurde zusammen mit mir auf eine Holztrage gelegt und um das Feuer herumgezogen. Sie trugen ihn zwölfmal herum und setzten ihn dann auf einen großen hölzernen Stuhl, der wie ein Thron aussah und mit der Haut eines weißen Widders bedeckt war (er zeigt ein Schaffell). Ich saß dort, und der Schamane und seine Assistenten lasen Zaubersprüche und sangen Beschwörungsformeln und Anrufungen an die Götter, umkreisten diesen Thron und beteten ihn sogar an. Und über all dem schien der Mond, es war Nacht. 

	Ein interessantes Ritual. 

	(Der Geist von Dschingis Khan) Diese Widmung dauerte fast bis zum Sonnenaufgang. Als die Sonne ihren ersten Strahl zeigte, endete dieses Ritual. Und es begann im Moment des Sonnenuntergangs, als die Sonne mit ihrer Unterkante den Horizont berührte, wurden den Göttern gleichzeitig 12 Stuten geopfert. 

	Ich war damals noch ein Teenager und verstand nicht viel, aber später begann ich zu spüren, wie die Kraft in mir wuchs, und mir kamen Gedanken darüber, wie ich die Menschen kontrollieren könnte, was ich ihnen sagen könnte, damit sie mir gehorchten. Und danach sah ich nachts oft Geister in Form riesiger, leuchtender Menschen, die größer waren als der Berg. Sie kamen zu mir, stellten sich als Götter vor, sagten, dass sie Götter seien und erfüllten mich mit der Kraft der Erde und des Himmels, und ich sei es, der über das Schicksal aller Völker der Erde entscheiden müsse, weil ich von Tengri (dem Himmel) hierfür auserwählt worden sei. 

	31:50 Die Bedeutung des Titels von Dschingis Khan: „Durch die Macht des ewigen Himmels, Dalai Khan aller großen mongolischen Völker.“ 

	Gaan: Ja, interessant. Alle mongolischen Khane begannen ihre Briefe an die Führer anderer Staaten mit dem Titel: „Durch die Macht des ewigen Himmels, Dalai Khan des gesamten großen mongolischen Volkes.“ Erklären Sie bitte die Bedeutung dieses Satzes: „Durch die Macht des ewigen Himmels …“ 

	Irina: Die Sache ist, dass der Begriff „Mongolen“ erst später aufkam. Erzengel Michael sagt: „Ich werde jetzt hinzufügen. Die modernen Namen der dort lebenden Staaten und Völker haben keinen Bezug zu der Zeit, als Timershin lebte. Denn damals existierten diese Staaten noch nicht in der Form, die sie heute haben. Es gab einfach Stämme, die in der Steppe, in den Bergen, in den Gebieten Zentralasiens, Zentralasiens, Chinas usw. lebten. Staaten in ihrer modernen Form waren noch nicht gebildet worden. Es gab Protostaaten, die ein bestimmtes Gebiet besetzten, aber viele Stämme lebten darin, und der Herrscher dieses Staates war der Stamm, der alle anderen militärisch eroberte. 

	Wenn man also von ihm sagt, er sei ein großer mongolischer Herrscher oder etwas anderes gewesen, dann ist das einfach … Der Staat, den er regierte, war ein mittelalterlicher Staat, der Hunderte verschiedener Stämme aus völlig unterschiedlichen Sprachfamilien umfasste – sowohl slawische als auch türkische, mongolische und chinesische.“ 

	Gaan: Okay. 

	Irina: Und was „Son of the Eternal Sky“ betrifft, lesen Sie es noch einmal, das hat er über die Mongolen gesagt. 

	Stellen Sie die Frage jetzt noch einmal. 

	Gaan: Die Söhne und Urenkel von Dschingis Khan begannen ihre Briefe an die Führer anderer Staaten mit dem Titel „Durch die Macht des ewigen Himmels, Dalai Khan des gesamten großen mongolischen Volkes.“ 

	Irina (Geist von Dschingis Khan): Mongolisch, das war später. Und was den „Sohn des Ewigen Himmels“ betrifft: So haben sie mich auch genannt, „Sohn des Ewigen Himmels“. Damals gab es keine Verbindung zu den Völkern. Ich galt als Stammvater, als Urvater aller Völker, ich wollte, dass möglichst viele Kinder aus mir geboren würden, um jeder Frau meinen heiligen Samen zu geben. 

	Als ich Herrscher wurde, sah ich, dass meine Krieger andere Stämme besiegten und die Vertreter dieser Stämme mir treu ergeben wurden. Ich hatte einen Vielvölkerstaat und habe nicht alle Stämme mit Blut und Metall, also mit Waffen, erobert. 

	Viele kamen freiwillig in meinen Staat, weil ich immer die besten Gelehrten und Priester auswählte, um den Staat zu regieren und gerechte Gesetze zu erlassen. Aber ich schenkte auch der Armee große Aufmerksamkeit, und jeder Junge, der auf dem Gebiet meines Reiches geboren wurde, gehörte dieser Armee an, nicht seiner Familie, und konnte in die Armee eingezogen werden. 

	Ich betrachtete mich als einen heiligen Mann, weil die Geister mir sagten, dass ich ein Mann sei, in den himmlische Kräfte eingedrungen seien. Dies ist nicht der im Christentum anerkannte Heilige; diese Ideen gab es damals noch nicht. Er war ein Heiliger im Sinne eines „Boten des Himmels“. Die Geister sagten mir in einem Traum, es waren fünf an der Zahl, dass nur ein Bote des Himmels eine solche Macht haben kann, dass man sogar die Bewegung seiner Augen hören kann. 

	Er zeigt jetzt, wie er mit den Augen blinzelt und mit nur einem einzigen Blinzeln könnte ein Mensch hingerichtet werden. 

	(Der Geist von Dschingis Khan) Die Geister sagten, dass der große Himmel nur seinen Auserwählten solche Macht verleiht. Ich glaubte daran und beschloss, dass mein Same heilig sei und ich ihn an so viele Frauen wie möglich verteilen müsse, damit viele Kinder, andere Nachkommen, Söhne des Himmels, entstehen würden. Samen der Sonne, Samen des Himmels. 

	Er zeigt: Die Sonne steht am Himmel und verbreitet sich wie durch ihren Samen. 

	38:20 Kuratoren von Dschingis Khan aus der spirituellen Welt und plasmoiden Zivilisationen. 

	Gaan: Dann ist die Frage: Wer war Dschingis Khans Kurator in der spirituellen Welt? Aus Burkhad oder nur aus plasmoiden Zivilisationen? 

	Irina (Geist von Dschingis Khan): Meine Kuratoren waren fünf Geister. Sie waren meine wichtigsten Mentoren. Ich hatte einen Schutzengel, aber ich kommunizierte nicht mit ihm, ich war mit diesen fünf Geistern zusammen. 

	Erzengel Michael sagt, dass es sich dabei um plasmoide Zivilisationen der Erde mit unterschiedlichen Dichtegraden handelte. Sie waren alle vom Erdtyp, erfüllten jedoch unterschiedliche Funktionen. Zwei davon waren beispielsweise Geister der Gegend, in der er lebte. Einer war der Geist eines anderen Gebiets, das an der Grenze zwischen dem heutigen China und der Mongolei lag (er zeigt eine Karte). Es gab auch den Geist des Feuers und den Geist der Luft. Das heißt, es handelt sich um unterschiedliche Dichtegrade und unterschiedliche Funktionen dieser Plasmoide. Aber sie alle schlossen sich zusammen, und der Zweck ihres Kontakts bestand darin, auf der Erde in der dritten Dichteebene eine Person zu erschaffen und auszubilden, die kämpfen konnte, das heißt, einen Krieg beginnen und andere Stämme mit Gewalt annektieren konnte. Aus diesem Grund senkte dieser Geist von Timershin seine Schwingungen von der 12. Ebene auf die 3., weil er sich diesen Geistern unterwarf und ihnen selbst in seinen Schwingungen ähnlich wurde. Aufgrund seiner eigenen Blockaden war er ihnen zunächst in seinen Schwingungen ein wenig ähnlich, später wurde er ihnen jedoch völlig ähnlich. 

	Gaan: Es gab also keinen Zusammenhang mit den Sternbildern Plejaden, Sirius usw.? 

	Irina: Er sagt, dass er Erdplasmoide hatte, einschließlich der Geister der Gegend und der Geister der Elemente. 

	41:02 Über den Sieg von Dschingis Khan in der Schlacht gegen die Jurchen. 

	Gaan: Als Timershin 1211 einen Feldzug gegen die Jurchen unternahm, befanden wir uns in China. Die Jurchen hatten etwa 500.000 Soldaten und Timershin 100.000. 

	Irina (Spirit of Dschingis Khan): Ich habe sie nicht sofort gesammelt. Ich verhandelte mit den Anführern anderer Stämme, damit sie auf meine Seite traten und wir gemeinsam auf Feldzüge gingen. Viele stimmten zu, weil ich sie mit meiner Eloquenz fesselte – die Geister halfen mir dabei. Später wurde daraus eine Armee von 500.000 Mann, die zunächst jedoch aus der Stadt und ihrer Umgebung bestand, in der ich lebte. Anfangs waren es etwa 20.000. Erst später wurde die von Ihnen genannte Armee zusammengestellt. 

	Gaan: Wie hätte er mit 100.000 Soldaten und fünfmal so vielen Soldaten gewinnen können? 

	Irina: Er sagte, er hätte mehr als 100.000. 

	(Der Geist von Dschingis Khan) Unter dieser chinesischen Armee befanden sich diejenigen, die auf meiner Seite waren, das heißt, Verräter ihres chinesischen Volkes, die auch gegen die chinesische Armee kämpften, weil sie sich dem Kaiserreich anschließen wollten. Das war ein Verrat. Es gab sogar Fälle, in denen sie ihre eigenen militärischen Führer vergifteten und mir auf diese Weise den Sieg näher brachten. 

	42:52 Der Geist von Dschingis Khan bei der Auswahl der Personen für den Rat. 

	Gaan: Ich möchte fragen: Timershin hatte einen politischen Rat, der aus 9 Personen bestand. Wie hat er diese 9 Personen ausgewählt? Waren sie auch Schamanen? 

	Irina (Geist von Dschingis Khan): Ich weiß, von wem du sprichst. Sie waren in etwa wie Minister, die einen Rat oder eine Versammlung bildeten und sich untereinander berieten. Die Geister haben sie mir gezeigt. Als ich mir die von den Geistern Auserwählten ansah, die mit dem Wunsch gekommen waren, diese Position zu erreichen, und es gab viele Bewerber, eine ganze Menge, spürte ich einen Stoß in den Rücken. 

	Es zeigt, wie die Auswirkungen auf physischer Ebene waren. 

	(Geist von Dschingis Khan) Ich spürte einen Stoß vom Schutzgeist und wählte ihn. 

	Guter Ansprechpartner (lacht). 

	(Der Geist von Dschingis Khan) Sie haben eine Frage über mich gestellt, nämlich dass ich vor den Feldzügen auf den Berg gestiegen sei und zu den Göttern gebetet habe. Ich habe nicht nur zu den Göttern gebetet, sondern auch selbst Opfer gebracht. Da ich wusste, wie diese Rituale durchgeführt werden, opferte ich verschiedene Tiere und Vögel. Im Austausch für die Kraft, die in diesen Tieren und Vögeln steckte, schenkten mir die Geister den Sieg. Beispielsweise konnten sie nachts die feindlichen Soldaten in Angst und Schrecken versetzen, und diese rannten allein beim Lärm meiner Armee davon, ohne überhaupt eine Schlacht zu beginnen. Das heißt, die Geister flößten ihnen Angst ein. 

	45:25 Der Geist von Dschingis Khan über das Gesetz des „Großen Ihyasa“. 

	Gahan: Gab es wirklich ein Gesetz des „Großen Ihyasa“? Dies ist das Grundgesetz unter Dschingis Khan. 

	Irina (Geist von Dschingis Khan): Es gab mehrere Gesetze. 

	Erzählen Sie mir etwas über den Kern der Sache. 

	(Der Geist von Dschingis Khan) Es gab ein Gesetz über die Armee, es gab ein Gesetz über die Religionen, über Steuern besiegter Völker, die in die Staatskasse eingezahlt wurden. 

	Gaan: Nach dem Gesetz des Großen Ihyasa, dem Grundgesetz, war die Verschmutzung jeglicher Wasserquellen, einschließlich Flüssen und Seen, verboten. Wer eine solche Tat beging, wurde streng bestraft. 

	Irina (Geist von Dschingis Khan): Ja, es war tatsächlich verboten, nicht nur Flüsse zu verschmutzen, sondern auch Müll auf Parkplätzen liegen zu lassen, wo die Leute wegfuhren, Toiletten in Flussnähe aufzustellen usw. Es gab solche Gesetze, und bei wiederholten Verstößen konnten sie diese Person sogar hinrichten, und es gab sogar einen solchen Befehl – Bäche, Flüsse und Seen zu reinigen, indem man eine spezielle Pflanze anpflanzte, die das Wasser reinigte. 

	Wohin die Krieger auch kamen, brachten sie die Wurzeln der Pflanze mit und pflanzten sie ein. Es vermehrt sich durch Wurzeln. Diese Pflanze (so der Vorschlag des Erzengels Michael) wird auf Russisch Kalmus genannt. Es reinigt Wasser. 

	Gaan: Soweit ich mich erinnere, ist Timershin jetzt in der plasmoiden Zivilisation unserer Welt verkörpert. Ich möchte unserer plasmoiden Zivilisation eine spezielle Frage stellen. Unsere Erde befindet sich derzeit in keiner einfachen Lage. 

	Irina: Ja. 

	48:10 Erzengel Michael über die Rolle plasmoider Zivilisationen bei der Harmonisierung der Noosphäre der Erde. 

	Gaan: So wie wir es verstehen, hat sich die Plasmoid-Zivilisation gegen die Handlungen des Menschen aufgelehnt, die das Gleichgewicht der Natur zerstören wollten. Wir sind besorgt über die Haltung und Entschlossenheit der plasmoiden Zivilisation. Welches Schicksal erwartet die Menschheit in naher Zukunft? 

	Irina (Erzengel Michael): Ich würde nicht sagen, dass die Plasmoide gegen die Menschheit rebelliert haben. Sie erfüllen ihre Funktion, den Raum von negativen Energien zu reinigen und zu harmonisieren, die die Schwingungen des Sonnensystems senken können, wenn sie sich über die ätherischen Netzwerke ausbreiten, oder sogar die Schwingungen der Galaxie können gesenkt werden, da die Erde kein separater, isolierter Teil des Kosmos ist. 

	Die Erde ist der Teil des Kosmos, der vollständig in den Energieaustausch der Himmelskörper untereinander integriert ist, und daher halten plasmoide Zivilisationen die göttlichen Energien auf allen Ebenen der Existenz Ihres Planeten stets in Harmonie. Und wenn die Menschen als Vertreter der Erde der dritten Dichteebene die Schwingungen ihrer göttlichen Energien, die Gott ihnen gegeben hat, verändern und in der Noosphäre der Erde Konglomerate negativer Energien erzeugen, die den göttlichen Zielen entgegenwirken, dann werden diese Konglomerate, damit sie sich nicht ausbreiten, durch Plasmoide gereinigt, unter anderem durch Naturkatastrophen und die Entstehung bestimmter Arten von Mikroorganismen, die für den Menschen gefährlich sein können, weil sie aggressiv sind. 

	Nicht jeder Mensch ist aggressiv, aber aggressive Gedanken können diesen plasmoiden Zivilisationen die Macht verleihen, für die Menschen schädliche Lebensformen zu erschaffen, sodass sie ihr Bewusstsein von destruktiven Einstellungen befreien können. 

	50:42 Erzengel Michael über die Menge an negativer Energie in der Noosphäre der Erde. 

	Gahan: Negative Energie in der Noosphäre. Können Sie das Verhältnis in Prozenten erläutern? 

	Irina (Erzengel Michael): Im Moment hat sich die Situation dank Gebeten und Meditationen etwas verbessert, verglichen mit dem, was sie beispielsweise vor 6 Monaten war. Derzeit gibt es in der Noosphäre der Erde etwa 73 % negative Energien, vor sechs Monaten waren es 82 %. 

	Gaan: Besteht noch Gefahr? 

	Irina (Erzengel Michael): Wenn Sie Harmonie in 50 % der negativen Energien in der Noosphäre der Erde erreichen, werden viele Menschen das Licht in sich selbst und das Licht im Weltraum spüren, und dies wird ihnen helfen, Erleuchtung zu erlangen. 

	51:46 Erzengel Michael über dem Muttermal im unteren Rücken mongolischer Kinder. 

	Gaan: Die meisten mongolischen Babys werden mit einem blauen Fleck auf dem unteren Rücken geboren. Was bedeutet dieser blaue Fleck bei fast 100 % der mongolischen Kinder, Erzengel Michael? 

	Irina (Erzengel Michael): Wir können sagen, dass dies ein Merkmal des Körpers ist, das auf die Zugehörigkeit zu diesem Volk hinweist. Physikalisch gesehen handelt es sich um eine bestimmte Proteinstruktur, die durch die genetische Ausstattung Ihrer DNA bestimmt wird. Und wenn man es aus spiritueller Sicht betrachtet, ist dies nicht das Kennzeichen aller Völker der Mongolei, sondern eines bestimmten Volkes. 

	Ähnliche Male finden sich auch bei Angehörigen der gleichen Gattung, die beispielsweise mit einem Muttermal geboren werden. Und es kann in verschiedenen Generationen wiederholt werden. Bei Ihnen passiert etwas Ähnliches. Es ist wie ein Zeichen eines nationalen Egregors. 

	53:15 Austritt aus der Inkarnation des Geistes von Dschingis Khan. Ein Appell an die moderne Menschheit. 

	Gaan: Dschingis Khan, Timershin, Ihr Appell an die moderne Menschheit, an die Mongolen. 

	Irina (Geist von Dschingis Khan): Ich möchte sagen, dass ich aus der Inkarnation, in der ich dieser Mann war – der große Khan – in einem ziemlich hohen Alter hervorging, als ich 72 Jahre alt war. Trotz meines relativ hohen Alters war ich noch immer ein starker, kräftiger Mann, der mit seinen Truppen ziemlich weite Strecken zu Pferd zurücklegte und immer noch kämpfte. 

	Ich wurde nicht im Kampf aus der Inkarnation genommen, sondern weil ich etwa zwei Wochen zuvor im Kampf verwundet worden war und sich aus dieser Wunde allmählich eine Infektion entwickelte, starb ich in einem Zustand von Fieber und Delirium (zeigt er). Dies geschah auf dem Territorium Chinas. 

	Erzengel Michael befand sich, wie eine moderne Karte zeigt, auf dem Gebiet des südwestlichen China. Dort gibt es keine Berge, aber Vorgebirge unweit von Tibet. 

	Gaan: Tangut damals. 

	Irina: Es zeigt Hügel, Täler, Vorgebirge, aber es gibt noch keine hohen Berge, Gipfel wie die im Himalaya. Allerdings gibt es teilweise recht steile Anstiege und Abstiege und an manchen Stellen herrscht Steppe. Vorgebirgsgebiet. 

	(Der Geist von Dschingis Khan) In einer Schlacht mit einem der chinesischen Stämme, es waren auch viele Stämme dort, wurde ich durch einen kurzen Speer verwundet. Eine Stichwaffe, die einem Speer ähnelte, aber einen kurzen Griff hatte. Nach der Verletzung an meiner linken Schulter ging ich wie immer zu meinen Heilern, die mich mit Kräutern behandelten. Ich betete auch zu meinen Göttern und hatte zunächst keine Schmerzen, doch allmählich entwickelte sich eine Infektion, an der ich noch in dieser Nacht starb. Und als mir klar wurde, dass ich im Sterben lag, klärte sich mein Bewusstsein und ich sagte: „Es gibt für einen Krieger keine größere Schande, als während eines Feldzugs in seinem Bett zu sterben.“ 

	Es tat mir sehr leid, dass es so gekommen ist. Ich sterbe an einer einfachen Wunde, die ich überleben könnte. Ich hinterließ nicht nur die 13 Kinder, die jeder kennt, von meinen 4 offiziellen Ehefrauen. Ich hatte viele Geliebte oder Konkubinen, und sie gebaren mir auch Kinder. Später erfuhr ich in der Geistlichen Welt, wie viele Kinder ich insgesamt verschiedenen Frauen zur Welt brachte – Söhne und Töchter –, nämlich 523. Dies gilt für alle Zeiten. Ich hatte Geschlechtsverkehr, seit ich 13 Jahre alt war, und mit 13 wurde ich Vater. Meine letzte Nacht mit einer Frau war buchstäblich drei Tage vor meinem Tod und endete ebenfalls mit der Zeugung eines Kindes. 

	Ich habe Ihnen gerade erzählt, dass ich damals mit dem, was ich auf der Erde tat, ziemlich zufrieden war und es als meine Bestimmung betrachtete. Ich betrachtete die Götter, die zu mir kamen, als Lichtgötter. Aber als ich die 3. Ebene der Geistlichen Welt erreichte, sah ich nur Dunkelheit, aber es war geistige Dunkelheit. Es war die Dunkelheit meiner Unwissenheit über die spirituelle Welt. Und erst dann wandte ich mich an Gott, den Schöpfer, und er zeigte mir Bilder dessen, was ich hätte tun sollen und was ich nicht getan habe. 

	Ich möchte mich jetzt an Sie wenden, liebe Freunde. Streben Sie niemals nach Ruhm, Geld oder Frauen, indem Sie das Leben anderer Menschen zerstören. Dies führt nur zu Ihrer Erniedrigung. Und selbst wenn die ganze Welt Sie anbetet, die ganze Welt Ihre Verdienste anerkennt und Sie als Helden betrachtet, ist dieser Heldenmut in den Augen des Himmlischen Vaters nichts wert, für den nur das Licht seiner göttlichen Liebe im Herzen des Menschen wertvoll ist. Denken Sie daran. 

	Kein irdischer Ruhm kann ein Trost sein, wenn man erst einmal die niedere Ebene der spirituellen Welt erreicht hat, wo Hass, Bosheit, Flüche und Klagen gegenüber Gott herrschen. 

	Ich bat um eine neue Inkarnation, weil es für mich sehr schmerzhaft war, auf der 3. Ebene zu sein, und sie halfen mir, in den Geist der Erde zu inkarnieren, der ich war, und auf die 11. Ebene aufzusteigen, das heißt fast auf die Ebene, von der ich ursprünglich als Dschingis Khan kam. Und nach dieser Inkarnation wurde mir klar, dass es besser ist, ein einfacher irdischer Arbeiter zu sein als ein großer Khan, der Leben zerstört. Es ist besser, ein armer, aber ehrlicher und reiner Mensch zu sein, als ein heuchlerischer Lügner, der von der ganzen Welt verehrt wird. 

	Und als ich mich in der spirituellen Welt wiederfand, vergab ich auch meinen Plasmoid-Kuratoren, die unter dem Deckmantel von Göttern zu mir kamen. Ich war auch beleidigt, weil sie mich in diesen Zustand, in diesen Sumpf gebracht hatten. Ich habe ihnen die Schuld dafür gegeben, aber ich habe keine Verantwortung dafür übernommen. Und bereits als Geist der Erde inkarniert, verstand ich, dass die Verantwortung nur bei mir lag und dass diejenigen meine Lehrer waren, die mich auf meinen Stolz oder meine Liebe zu den Menschen prüften. 

	Als ich die dritte Ebene erreichte, beschuldigte ich außerdem den Schamanen, der meine Initiation durchgeführt und mich im Alter von 15 Jahren zum Großkhan erklärt hatte. Doch nachdem ich als Geist der Erde inkarniert war, erkannte ich, dass auch er sich nichts zuschulden kommen ließ. Er war auch mein Lehrer, der mir als Prüfung meiner Menschenliebe geschickt wurde, die ich jedoch nicht bestanden habe. 

	Ich befinde mich jetzt auf der 14. Dichteebene und bin im gegenwärtigen Moment fast 600 irdische Jahre alt, meine spirituelle Ebene ist die 18., obwohl ich aus der 11. spirituellen Ebene in den Körper dieses subtilen Wesens inkarniert bin. Das heißt, ich bin in zwei Inkarnationen von der 3. Ebene in die 18. aufgestiegen. Und meine Inkarnation ist noch nicht abgeschlossen. Ich kann mich noch weiter verbessern. 

	Jetzt erzähle ich Ihnen dies aus der Erinnerung meines nicht verkörperten Geistes, und mein verkörperter Teil weiß intuitiv darüber Bescheid und kommuniziert immer mit seinem nicht verkörperten Teil. Das energetische Wesen, das jetzt mit Irina spricht, ist ein Teil meiner Persönlichkeit, der die Erinnerung enthält, die für dieses Gespräch, diese Konferenz erforderlich ist. Ich habe jetzt erklärt, wer ich bin. 

	Ich möchte Sie aus der Position der 18. Ebene ansprechen, die sich an diese Inkarnationen erinnert und sie analysiert hat. Und jetzt kann ich Ihnen sagen: Auch wenn Sie ganz tief gefallen sind, dürfen Sie nicht verzweifeln. Aus jedem Abgrund gibt es einen Ausweg. Gott liebt jeden Menschen. Er wartet auf jeden, egal, wer die Leute denken, wer Sie sind. Und trotz meiner schwierigen Inkarnation von Timershin bereue ich ihn nicht. Es ermöglichte mir die unschätzbare Erfahrung, in den Energien menschlicher Herrlichkeit ohne wahre göttliche Liebe zu existieren. 

	Mir wurde klar, dass sie mich nur fürchteten, mich aber nicht liebten, sondern mich insgeheim hassten. Und ich sende jedem das Licht meiner Liebe aus der 18. Ebene der Geistigen Welt und wünsche, dass ihr einen helleren Weg geht und weniger Leid erfahrt als ich. Aber der Weg eines jeden von Ihnen ist Ihre Erfahrung. Ich kann Ihnen nur einen spirituellen Rat geben: Hören Sie immer auf Ihr Herz, das voller Liebe ist. Aber es gibt ein Herz voller Hass und es besteht kein Grund, darauf zu hören. Sie müssen auf Gottes Gebote hören. Und sie sind einfach: Schätzen Sie das Leben jedes Menschen genauso, wie Sie Ihr eigenes schätzen. 

	Gaan: Danke, vielen Dank. 

	Irina: Herzlichen Glückwunsch, dass du jetzt Level 18 erreicht hast. Dies ist bereits die Ebene des Schutzengels. Er sagt: „Das ist nicht die Grenze, meine Inkarnation ist noch nicht beendet.“ 

	Gaan: Danke, liebe Irina, für dieses Programm. Und danke, Erzengel Michael. 

	Irina: Ich danke auch Timershin. Ich danke Erzengel Michael für die Antworten, sie haben mich selbst auch sehr interessiert. Vielen Dank auch an dich, Gaan, für die interessanten Fragen und das Gespräch. Und vielen Dank, liebe Zuschauer. Ich liebe dich. Bis zum nächsten Mal. 

	

	 

	07. Juni 2023 

	Konferenzteilnehmer: 

	Irina Podzorova hat Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit feinstofflichen Zivilisationen und mit der spirituellen Welt. 

	Gaan Tserendorj – Freiwilliger des Cassiopeia-Projekts; 

	Erzengel Michael ist ein Vertreter des christlichen spirituellen Egregors, Schutzpatron und Kurator der Erde in der spirituellen Welt, einer der höchsten Hierarchen des Lichts; 

	Der Geist von Dschingis Khan ist der Gründer und erste Großkhan des Mongolischen Reiches. 

	 https://blog.cassiopeia.center/gründe-der-furcht-vor-der-erde-vor-reptiloiden-und-negativen  

	Der Grund für die Angst der Erdlinge vor Reptilien und die negative Einstellung ihnen gegenüber 

	Solche Meinungen entstanden in Ihrer Gesellschaft aufgrund der Erinnerung an den Krieg, der vor zwölftausend Jahren stattfand. Es fand Eingang in religiöse Beschreibungen, Mythologien und Vorstellungen über Ihre verschiedenen alten Zivilisationen und wurde Teil Ihrer Noosphäre, dessen, was Sie Archetypen des Bewusstseins nennen. Das heißt, ein bestimmter Drache oder eine Schlange, die über Intelligenz verfügt, wird als Bedrohung für Ihre Sicherheit wahrgenommen. 

	Kontaktpersonen sind ein Produkt Ihrer sozialen Egregoren. Und ihr Bewusstsein ist ein Produkt des Einflusses verschiedener gesellschaftlicher Meinungen, religiöser Lehren, historischer Doktrinen und dergleichen. Dies passiert jedem Kontaktierten, genauso wie es jedem anderen Menschen passiert. 

	Warum passiert das? Denn jeder Kontaktierte durchlief eine „Kindheitsphase“, eine „Jugendphase“ und eine Zeit, in der er sich aktiv mit verschiedenen Mythologien und Beschreibungen religiöser Texte über das Böse, das verschiedene Schlangen, Drachen und Eidechsen mit sich brachten, vertraut machte. Dies ist besonders in der christlichen Kultur weit verbreitet, da der jüdische und christliche Egregor auf der Grundlage der Ansichten der Burkhadianer und Tumesutianer geschaffen wurde, die natürlich den Geist jenes Krieges mit den Reptilien, den sie kurz zuvor erlebt hatten, in ihn einfließen ließen. Für sie ist dies ein Leben, es wurde nicht unterbrochen. 

	Dies ist besonders in der westlichen Zivilisation ausgeprägt, die über zweitausend Jahre auf der Grundlage christlicher und jüdischer Egregoren aufgebaut wurde. Der Egregor wurde hauptsächlich von Vertretern von Tumesout und Burkhad geschaffen. Sie kamen in ihren spirituellen Körpern zu den Kontaktpersonen. Doch wir müssen verstehen, dass für sie der Krieg mit den Reptilien vor zwölftausend Jahren nur in der Erinnerung ihrer eigenen Generation lag. Sie versuchten, eine mehr oder weniger neutrale Haltung gegenüber diesen Kreaturen zu schaffen, aber das funktionierte möglicherweise nicht immer, insbesondere wenn Sie das Bild eines Selbet-Schiffs im Gedächtnis haben, das einen Strahl abfeuert, der Ihr Schiff mit fünfhundert Ihrer Landsleute zerstört. 

	Es bleibt immer noch im Unterbewusstsein. Und es wird durch Kontakt übertragen. Man muss verstehen: Die Haltung wird dadurch geprägt, dass man die böse Macht, vor allem im Christentum, als Drache oder Schlange bezeichnete. Das ist das Erste. 

	Zweitens: Aufgrund der Besonderheiten der Psychologie der Reptilienrassen werden sie als kaltblütig wahrgenommen. Wenn sie körperlich kaltblütig sind, werden sie als grausame und emotionslose Wesen wahrgenommen. Dieser Archetyp des Bewusstseins ist bereits in Ihrer Gesellschaft verankert. Dieses Wissen ist im Unterbewusstsein eines jeden von Ihnen verankert. 

	 

	Bild von Madina 

	Wenn eine plasmoide Zivilisation (von denen es zehnmal mehr gibt als humanoide) mit Ihren Kontaktpersonen in Kontakt kommt und diese Kontaktperson auch nur die geringste Angst vor ihren Betreuern hat, wird sie diese Angst in Form von Angst und Sorge zum Ausdruck bringen. Und wenn es sich dann um niederschwingende Plasmoide handelte, die sich von der Energie der Angst ernähren, und das Bild aus dem Unterbewusstsein eines Menschen lesen, lesen sie, dass das Schrecklichste für ihn genau diese Rasse aus einer fremden Welt ist. Sie nehmen dieses Bild an und geben vor, im Astralbereich anzugreifen, verschiedene Kanäle einzurichten, um Energie zu sammeln und sie sogar einfach zu beißen und so weiter. 

	Ziel dieser Bilder ist es, erstens weitere Angstenergie abzubauen und zweitens die Person, den Kontaktpartner und denjenigen, der ihm zuhört, noch stärker gegen dieses Bild aufzubringen. Alles wird durch eure Massenkultur, das Kino, verstärkt. Indem sie Science-Fiction-Filme über die Konfrontation zwischen guten und bösen kosmischen Mächten produzieren, versieht man diese, um Angst und Abscheu gegenüber der Macht zu schüren, die sie als böse bezeichnen, mit einem unansehnlichen Aussehen: mit Augen, Zähnen. Sie können in Form einer Eidechse hergestellt werden. 

	All dies hinterlässt auch Spuren in Ihrer Kultur. Daher empfinden Sie (viele von Ihnen, einschließlich der Kontaktpersonen) dieses Bild bereits automatisch als etwas Feindseliges, von dem Sie sich befreien müssen. 

	Zeitcode: 32:55, #176 Live. Alles über Reptilien. Wer stellt Theorien auf, dass Reptilien unseren Planeten beherrschen? 

	Krinol Tours ist ein Vertreter des Planeten Selbet, ein Biologe und Reptil. 

	Dezember 2020 

	 https://blog.cassiopeia.center/pryamoj-ehfir-s-duhom-mihaila-zadornova  

	#575 Live-Übertragung mit dem Geist von Mikhail Zadornov. 

	 https://www.youtube.com/watch?v=PvpZg69JYGY  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:05 Grüße und Neuigkeiten vom Cassiopeia-Projekt. 

	Maxim: Liebe Freunde, hallo zusammen. Wir hatten einige kleinere technische Schwierigkeiten. Ja, wir haben hier eine Sendung. Aber jetzt, nachdem ich Sie alle angesehen habe, kenne ich unsere gesamte Geographie. "Hurra!" Ich bin auch sehr froh, dass wir gestartet sind. Wissen Sie, während diese Situation passierte, habe ich die Kamera ein wenig anders positioniert. Und mir scheint, dass dieser Winkel für Sie günstiger sein wird, da die Kamera etwas höher ist. Ich werde mit Ihnen kommunizieren. Sehr schön. Bußgeld. 

	Wie immer beginne ich mit den Neuigkeiten. Ich werde dich nicht aufhalten. Ich werde Ihnen nichts über unsere ätherischen Öle erzählen, die die besten der Welt sind, oder über unsere probiotischen Mikroorganismen, deren Bewertungen manchmal einfach faszinierend sind. Die Menschen werden von Geschwüren und verschiedenen Magen-Darm-Infektionen befreit und die Lymphe und das Blut werden gereinigt. Ich werde Ihnen nichts über natürliche Gesundheitsprodukte erzählen. Besuchen Sie einfach die Website unseres Gesundheitszentrums „Cassiopeia“ und sehen Sie sich alle von uns verwendeten Medikamente an. Dies sind keine chemischen Medikamente, aber sie sind sehr wirksam bei der Heilung Ihres Körpers. 

	Wir haben eine Website namens „Cassiopeia Center“ und wir haben eine Website für das „Cassiopeia“-Gesundheitszentrum. Wir haben funktionierende Häuser, unser Zentrum verfügt über zwei luxuriöse Gebäude und einen im Sommer beheizten Pool, in dem wir Meditationen durchführen. 

	Ja, ich möchte Ihnen übrigens sagen, dass wir morgen einen neuen Kurs beginnen, er heißt „Immersion“. 

	Ja, ich habe tatsächlich am Marathon teilgenommen, unsere Probiotika genommen und etwa acht Kilogramm abgenommen. Ich denke, wenn ich noch 12–15 Kilogramm abnehme, komme ich wieder in meine körperliche Verfassung. Wenn Sie also auch an Marathons teilnehmen und Ihren Körper reinigen möchten, können Sie unsere probiotischen Mikroorganismen nutzen. Übrigens hat auch Irina angefangen, sie einzunehmen, und sie hat auch sehr interessante, gute Ergebnisse erzielt. Außerdem haben wir langsam angefangen, Sport zu treiben. Irina und ich haben jetzt mehr Zeit. 

	"Bist du schwul?" Nein, nicht schwul, Jungs. Und ich habe eine besondere Einstellung gegenüber Menschen mit nicht-traditioneller sexueller Orientierung. Ich bin ein ganz normaler Russe, ein Slawe, und gehöre nicht zu dieser Kategorie von Menschen. 

	Irina und ich begannen, Sport zu treiben und unsere probiotischen Mikroorganismen zu trinken. Außerdem wissen Sie, dass der Prozess der Gewichtsharmonisierung auch mit Hilfe unserer ätherischen Öle durchgeführt werden kann. Und dementsprechend möchte ich Ihnen von der Cassiopeia-Energie erzählen. Das ist eigentlich auch ziemlich cool. 

	Also „Eintauchen“. Für alle, die eine Woche lang dem Alltag entfliehen und ganz in Übungen in warmen Pools, Meditation, Yoga und verschiedene spirituelle Praktiken eintauchen möchten, haben wir einen neuen Kurs mit dem Titel „Immersion“ gestartet. Und ab morgen könnt ihr einfach eine Woche frei nehmen und euch im Center in vollen Zügen vergnügen. Wenn Sie also irgendwo weit weg von den Menschen hingehen möchten, um ein neues Upgrade und neues Wissen zu erlangen, können Sie gleich ab morgen in unser Zentrum eintauchen und 6 Tage lang in alle spirituellen Praktiken eintauchen. 

	Wenn Ihnen dieses Angebot plötzlich gefallen hat oder Sie auf dieses Angebot gewartet haben, rufen Sie die Telefonnummer +7 (988) 910-00-40 an. Ich werde das Telefon noch einmal überprüfen. Wissen Sie, in letzter Zeit fange ich an zu bezweifeln, dass irgendetwas passiert, dass eine Art Umstrukturierung meines Gedächtnisses stattfindet. Bei mir werden große Dateien problemlos geladen, kleine Dateien werden jedoch nicht mehr normal geladen. Das ist richtig, rufen Sie diese Telefonnummer an. Da ist meine Assistentin, meine rechte Hand, ihr Name ist Lena. Sie kann absolut alle Ihre Fragen zu unserem Projekt beantworten. 

	Ich möchte Sie auch daran erinnern, dass wir ab dem 14. Juni im Domodedovo-Zentrum in Moskau mit einem Kontaktprogramm präsent sein werden. Und wir bringen dieses Programm gegen eine Spende in unser Zentrum. Das heißt, wenn Sie es noch nicht geschafft haben, den Kontaktkurs zu absolvieren, oder Ihnen die Zeit fehlt, zu uns zu kommen, fahren wir vom 15. bis 17. Juni ins Domodedovo-Zentrum, wo wir vier Tage lang ein umfassendes Intensivtraining gemäß dem Programm der ersten Phase der Kontaktkurse absolvieren. Rufen Sie daher +7 (988) 910-00-40 an und melden Sie sich für diesen Kurs an. Ich weiß nicht, ob noch Plätze frei sind, aber als ich heute Morgen nachgeschaut habe, waren noch drei oder vier Plätze möglich. 

	Das Interessanteste ist, dass man dort leben und in Zelten und Schlafsäcken übernachten kann. Lena wird alles erklären. Das Einzige ist, dass es eine feste Gebühr gibt – das sind Verpflegung und dementsprechend auch die Unterbringung im Zentrum selbst auf normalen Betten. 

	Generell haben wir in letzter Zeit so viele unterschiedliche Neuigkeiten bekommen, dass ich manchmal gar keine Zeit habe, alles zu verarbeiten. 

	„Seit etwa anderthalb Jahren?“ Leute, ich habe Neuigkeiten für euch, die gut oder schlecht sein können, ich weiß es nicht. Ich kann nicht anders, als darüber zu reden. Generell bin ich ein sehr offener und ehrlicher Mensch und habe grundsätzlich nichts zu verbergen. Ich habe mit meiner Freundin Schluss gemacht. Wir, zwei gebildete Erwachsene, haben verstanden, dass ein Mensch, der nicht tief in die Esoterik versunken ist, nicht neben einem Esoteriker, einem Schizoteriker leben kann. Ich bin schizotrisch. Mir wurde klar, dass mein ganzes Leben aus Verantwortung und Aufmerksamkeit für das Projekt selbst besteht. Ich sage Ihnen ehrlich, ich habe wirklich nicht genug Zeit für mein Privatleben. Und ich möchte Tatiana danken, die diese drei Jahre bei mir war. Sie hat mir geholfen, dieses Projekt durchzuführen und im Gesundheitszentrum zu helfen. Aber irgendwann kam einfach der Zeitpunkt, an dem wir uns nicht mehr verstanden. Dies kommt auch vor. 

	Ich verstehe, dass es nicht so sein kann, dass eine Person Unrecht hat und die andere Unrecht hat. Bei einer Trennung sind immer die beiden falschen Personen beteiligt. Aber ich kann Ihnen die gute Nachricht überbringen, dass wir uns als zwei absolut gebildete, vernünftige Menschen getrennt haben, sodass jeder von uns sein Leben in den notwendigen, erforderlichen Lebensumständen gestalten konnte, die für uns beide geeignet sind. Das heißt, Tatjana, damit ihr die Beförderung passt. Ich habe wirklich sehr wenig Zeit mit meiner Freundin verbracht, weil ich so viel Zeit mit dem Projekt verbringe. Wenn also plötzlich etwas nicht stimmte, Tatjana, bitte ich dich um Verzeihung. Wahrscheinlich bin ich immer noch ein Schizoteriker und völlig in das Projekt vertieft. 

	Wir haben Pavel Yakovlevich, den Hauptverwalter, er sagt, dass ich mit dem Cassiopeia-Projekt verheiratet bin. Ich schätze, das ist mein Schicksal. Und ich werde dem Projekt meine ganze Zeit widmen, weil ich glaube, dass dies meine Bestimmung ist. 

	Und familiäre Beziehungen stellen wirklich eine große Verantwortung dar. Der Familie und der Verantwortung dafür muss viel Zeit gewidmet werden. Leider widme ich dem Projekt viel Zeit und kann meiner Familie keine Zeit widmen. Wenn es also in diesem Leben eine schizoterische Frau desselben Formats gibt, die mich und das Projekt versteht, dann könnte etwas anders sein. Und jetzt, in diesem Moment, ist es genau so. Also sei nicht verärgert. Ich finde, der Raum ist gut gestaltet. 

	Nein, Leute, ich glaube nicht, dass ich allein bin. Ich widme dem Projekt meine ganze Zeit, mein ganzes Leben. Seit vier Jahren lebe ich bei der Familie Cassiopeia und widme ihm meine ganze Zeit. Natürlich ist es für ein Mädchen, das Aufmerksamkeit will, das mehr Liebe will, mehr Zeit, schwierig, in meiner Nähe zu sein. Leider kann ich das nicht tun. Aber jetzt bin ich völlig in das Projekt vertieft und alle Aufgaben, alle Konstruktionsmomente, die gesamte Entwicklung werden etwas schneller vorangehen. Daher ist es ein großes Plus, dass ich dem Projekt Zeit widmen werde. 

	Ich möchte Sie noch einmal daran erinnern. Morgen startet das Projekt „Immersion“. Dies ist ein neues einzigartiges Projekt mit Übungen im Wasser in unserem neuen Pool, warm, dreißig Grad. Wissen Sie, wie interessant. Wenn es draußen zwanzig Grad und im Schwimmbad dreißig Grad hat, möchte man gar nicht mehr raus. Als nächstes haben wir vom 15. bis 17. Juni Domodedowo. Genau dann findet das Immersionsprojekt statt, wir werden in Domodedowo sein. Dort führen wir die erste Phase der Kontaktgruppe durch. Das heißt, dies ist keine Selbstheilung durch das Höhere Selbst, dies ist keine Astralreise, dies ist nicht die Wissenschaft der Bildsprache. Dies ist ein echter Kontaktkurs, in dem wir Sie in die Struktur des Universums einführen, in dem Sie erfahren, wer die Kuratoren und Mentoren sind, und in dem Sie etwas über Ihre Kuratoren und Mentoren erfahren. Und dementsprechend können Sie dann einen Termin mit Irina Podzorova vereinbaren. 

	Zadornov ist hier, ja, Zadornov wird dort sein. Ich habe buchstäblich noch eine Minute und das war's. Und ich habe das Wichtigste vergessen. Ufa, ich grüße dich. Vom 2. bis 5. August sind wir in Ufa. Darüber hinaus werden wir nicht allein sein. Guzel Maliarova kommt mit uns. Sie hat ein eigenes Abendprogramm. Es wird anderthalb Stunden interne Vorträge zum Thema Kosmoheilung, Feedback von Guzels Kuratoren und vollwertige Sitzungen mit Kosmoheilung geben. Leute, meldet euch an. Die Plätze sind begrenzt, wir können leider nicht alle unterbringen. +7 (988) 910-00-40 anrufen, Termin vereinbaren. 

	Vielen, vielen Dank euch allen. Vielen Dank an alle für Ihre Unterstützung, für Ihre Hilfe, für die Art und Weise, wie Sie es tun, mit welcher Seele Sie es tun. Vielen Dank an alle und ich übergebe das Mikrofon an das „Gold der Party“, die „scharlachrote Blume“. Lernen Sie Irina Podzorova und ihre Kuratoren kennen. 

	Irina: Guten Abend, liebe Freunde! Ich grüße euch alle. Vielen Dank euch allen! 

	Maxim: Du weißt, dass Irishka auch ein wenig abgenommen hat. An deiner Stelle würde mir das auffallen, denn Irishka ist ein tolles Mädchen. Obwohl sie eine Kontaktperson ist und viel Zeit mit Menschen und Kontakten verbringt, haben wir vor Kurzem beschlossen, das Projekt und alle unsere Mitarbeiter im Projekt auf eine vollständige Harmonisierung auszurichten, damit sie noch besser aussehen, sich wohlfühlen und Informationen noch besser übermitteln können. 

	Irina: Liebe Freunde, es gibt viel Freundlichkeit, Komplimente, Liebe. Ich schwimme buchstäblich in deinem Ozean der Liebe. Ich danke Ihnen und sende Ihnen das Licht meiner Liebe, Dankbarkeit und Grüße. Guten Abend. 

	Maxim: Wer ist jetzt bei uns? 

	Irina: Ich werde mich vorstellen. Hallo, liebe Freunde! Mein Name ist Irina Podzorova. Ich bin ein Kontaktperson mit außerirdischen Zivilisationen, mit plasmoiden, feinstofflichen Welten und Vertretern der Welt der körperlosen Geister. Ich bin ein universeller Kontaktperson, der Informationen von verschiedenen Entitäten überträgt. 

	15:49 Grüße vom Geiste Michail Zadornows. 

	Irina: Die heutige Live-Übertragung ist dem körperlosen Geist gewidmet, der in seiner letzten Inkarnation als Künstler Mikhail Zadornov bekannt war. Er hat zugestimmt zu kommen. Mit großer Freude und Interesse habe ich Kontakt aufgenommen. Er ist sehr daran interessiert, mit uns allen zu kommunizieren. Er bedankt sich bei uns allen und bei Ihnen für die Einladung und sagt: „Ich fühle mich sehr geschmeichelt.“ 

	Maxim: Und wir fühlen uns sehr geschmeichelt. 

	Irina: Er sagt: „Es tut mir sogar ein bisschen leid, dass ich Ihr Projekt auf der Erde nicht mehr erleben durfte.“ 

	Maxim: Mikhail, ich grüße dich. Ich möchte Ihnen meine Dankbarkeit dafür ausdrücken, wer Sie auf diesem Planeten waren. Ich habe dich sehr oft und viel beobachtet. Und wissen Sie, alles, was Sie gesagt haben, war genau zum Thema und Sie haben den Nagel auf den Kopf getroffen. Wie haben Sie das gemacht? 

	Irina (Geist von Michael): Ich habe intuitiv mit meinem Herzen gespürt, was geschah. Ich habe immer, wie Sie es nennen, im Fluss gesprochen. Ich war in einem Informationsfluss und habe mir meine Reden nachher sehr oft noch einmal angehört. Die Information war aus meinem Gedächtnis verschwunden und ich habe noch einmal zugehört. 

	Maxim: Ich verstehe genau, wovon Sie jetzt sprechen. Manchmal höre ich auch auf mich selbst. Ich meine es ernst. Wenn Sie in einem Stream sprechen, fließen viele Informationen innerhalb einer Sekunde an Ihnen vorbei. Es scheint, als würden Sie schon lange reden, aber es kommt Ihnen vor, als vergeht nur eine Sekunde. 

	Wie kann ich Sie ansprechen, sagen Sie es mir? Kann ich Sie einfach Mikhail nennen, Misha? 

	Irina (Geist von Michael): Du kannst Mikhail sein, du kannst Misha, Mishenka, Mishulya sein. 

	Maxime: Mischulja. Ich werde nicht so vertraut sein. Mikhail, bitte sagen Sie mir, von welcher spirituellen Ebene aus Sie auf diesen Planeten gekommen sind und auf welcher spirituellen Ebene Sie ihn verlassen haben? 

	Irina (Geist von Michael): Ich kam gemäß der Terminologie der Interstellaren Union, die LiShioni mir gab … 

	Übrigens ist er jetzt auch bei uns anwesend. Grüße von LiShioni an euch alle. Er kam mit Mikhail. 

	(Geist von Michael) Gemäß der Klassifizierung der Interstellaren Union, die mir LiShioni gab, inkarnierte ich von der 10. Ebene und gelangte dank der Fürsorge meiner Seele von Vater Andrey zur 17. spirituellen Ebene. 

	Maxim: Dank der Fürsorge deiner Seele, wem? 

	Irina (Geist von Michael): Pater Andrey, der meine letzte Beichte gehört hat. 

	Zeigt den Priester. 

	19:28 Mikhail Zadornovs Einstellung zu Gott. Bildung eines Blocks. 

	Maxim: Wie haben Sie den Glauben im Allgemeinen empfunden? Hast du an Gott geglaubt? 

	Irina (Spirit of Michael): Tatsache ist, dass ich dieses Level erst vor Kurzem erreicht habe. Im letzten Jahr meines Lebens auf der Erde kam es zu einem sehr großen spirituellen Durchbruch. Bei der Analyse meiner Inkarnation wurde mir klar, dass ich die meisten Jahre meines Lebens auf der 12., 13. oder 14. Ebene verbracht habe, also in der Mitte. 

	Maxim: Und was ist letztes Mal passiert? Bitte erzählen Sie es mir im Detail. 

	Irina (Geist von Michael): Ich habe den Willen Gottes akzeptiert. Ich habe völlig verstanden und erkannt, was Gottes Fürsorge für die Menschheit ist. Vorher war ich beleidigt. Ich war von Gott beleidigt, ich beschwerte mich über das Schicksal und verurteilte viele politische Gegner, mein Land und andere Länder. Und aufgrund dessen hat sich bei mir im Bereich des siebten Chakras eine riesige Blockade angesammelt. 

	Maxim: Was ist das für ein Block? 

	Irina (Geist von Michael): Verurteilung und Murren gegen Gott. 

	Maxim: Was hat Gott damit zu tun? 

	Irina (Geist von Michael): Ich glaubte, dass er eine unvollkommene Welt erschaffen hat. Das bedeutet, dass er ein Heuchler ist, der uns zu Güte, Ordnung und Liebe aufruft, aber selbst das Böse entstehen ließ. 

	Maxim: Ich verstehe. Vielen Dank, Michail. 

	Irina (Geist von Michael): Mir ist klar geworden, dass das nicht stimmt. Mir wurde klar, dass ich falsch lag, und das war meine Reue. Als mir klar wurde, dass es ohne dieses Eingeständnis des Bösen keine wahre Liebe gibt, weil die Liebe absolut jedes Wesen akzeptiert. 

	Maxim: Wie interessant. 

	22:17 Onkologie bei Mikhail Zadornov. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, stimmt es, dass Sie vor kurzem an Krebs erkrankt sind? 

	Irina (Geist von Michael): Ja, ich hatte einen onkologischen Tumor, der durch die langfristige Anwesenheit einer negativen Energieblockade im Bereich der ätherischen Matrix des Kopfes verursacht wurde. Und trotz meines Bewusstseins, meiner Reue und der Auflösung dieser Blockade wurde der physische Körper irreparabel geschädigt. Den von mir selbst gesetzten Zeitpunkt des Austritts aus der Inkarnation von siebeneinhalb Monaten habe ich jedoch nicht mehr erlebt. 

	Maxim: Du hast das Ende deiner Inkarnation, das du für dich geplant hattest, nicht mehr erlebt, nicht wahr? 

	Irina (Geist von Michael): Vor der Inkarnation. 

	Maxim: Im Prinzip stellt sich heraus, dass es sich um einen kurzen Zeitraum handelt. Hast du das alles geplant? 

	Irina (Geist von Michael): Ja, aber an einer anderen Krankheit, nicht an Krebs, nicht an einer onkologischen Erkrankung. Ich hatte geplant, die Inkarnation aufgrund eines Herzstillstands, also einer Rhythmusstörung, zu verlassen, aber es gab noch einen anderen Grund. 

	23:32 Spirituelle Ursachen der Onkologie. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, gibt es einen spirituellen Grund für Ihren Krebs? 

	Irina (Geist von Michael): Ablehnung Gottes, Ablehnung der Welt und Verdammnis. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, was ist Onkologie auf spiritueller Ebene? Können Sie das nun aus der spirituellen Welt verstehen? 

	Irina (Mikhails Geist): Ja. 

	Maxim: Bitte sagen Sie mir, was ist Onkologie auf spiritueller Ebene? 

	Irina (Geist von Michael): Verstehen Sie das Wort „Selbstgeißelung“? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (Geist von Michael): Das ist Selbstverzehrung. Selbstgeißelung in dem Sinne, dass ein Mensch beginnt, sich selbst mit seinen Gedanken zu zerstören, dass entweder er selbst nicht perfekt ist oder die Welt, in der er lebt. Und diese Gedanken nehmen viel Zeit in Anspruch. Natürlich war ich von Natur aus ein Optimist. Ich strebte glücklicherweise nach dem Licht und habe deshalb den Weg des Humors, den Schauspielberuf gewählt. Weil ich meinen Schmerz hinter diesem Humor versteckt habe. 

	Irina: Das heißt, es gab eine Manifestation, er zeigt sie mir jetzt. 

	Maxim: Ich verstehe. Das heißt, Sie haben destruktive innere Emotionen in konstruktiven Humor übersetzt. 

	Irina (Geist von Michael): Als es mir sehr oft weh tat, etwas anzusehen, das innerlich emotional schmerzte, konnte ich es nicht akzeptieren, ich wertete es ab, machte einen Witz darüber und lachte selbst aufrichtig über diesen Witz, und dieses Problem, das Schmerzen verursachen kann, erschien mir nicht mehr so schrecklich. 

	Er zeigt, dass er alles aus der Seele tut. Aber in vielerlei Hinsicht war es eine Provokation. Aber nicht alle seiner Witze, aber viele seiner Witze basieren auf Verurteilung. Manche Witze sollten Freude bringen, Licht bringen und den Menschen die Möglichkeit geben, sich zu freuen. 

	26:13 Michail Zadornows Aufgaben zur Umsetzung. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, welche Aufgaben Sie grundsätzlich für diese Inkarnation auf der Erde als Michail Zadornow festgelegt haben? 

	Irina (Geist von Michael): Meine Aufgabe bestand darin, zu lernen, meinen Führungsinstinkt zu beherrschen, das heißt, Menschen zu organisieren und Organisationen zu schaffen. 

	Maxim: Haben Sie diese Aufgabe bewältigt? 

	Irina (Geist von Michael): Ja, ich habe es getan. Denn ich habe viele Projekte im künstlerischen Bereich organisiert, im Regiebereich Bücher geschrieben und meine Aufführungen organisiert. Und es war alles ein Projekt. 

	27:04 Der Geist von Michail Zadornow über seine Inkarnationen. 

	Maxim: Hör zu, mir ist gerade etwas Cooles eingefallen. Ich glaube, Sie interessieren sich in letzter Zeit sehr für die vedische altrussische Kultur, nicht wahr? 

	Irina (Geist von Michael): Ja, aber es war kein Zufall. Mein nicht verkörperter Teil des Geistes oder Höheren Selbst, wie er im Gedächtnis des Kontaktierten aufgezeichnet ist, schickte mir Informationen, die in mein Unterbewusstsein eindrangen und besagten, dass ich mehrere Leben als Zauberer unter den slawischen Stämmen verbracht hatte. 

	Maxim: Wie interessant. Können Sie nun, da Sie sich in der spirituellen Welt befinden, sagen, wie viele Inkarnationen Sie auf dem Planeten Erde hatten und um welche Art von Inkarnationen es sich handelte? 

	Irina (Geist von Michael): Auf dem Planeten Erde hatte ich 11 Inkarnationen, einschließlich Michael. 

	Maxim: Können Sie es uns kurz erzählen? Denn viele Leute, die sich das jetzt ansehen, sind wirklich daran interessiert, in wen Sie auf diesem Planeten inkarniert sind. 

	Irina (Geist von Michael): Ich bin in verschiedenen Ländern, in verschiedenen Stämmen inkarniert. Wie ich bereits sagte, wurde er im sechsten Jahrhundert der neuen Ära dreimal in den slawischen Stämmen inkarniert. Ich wurde im neunten Jahrhundert inkarniert, ebenfalls in einem slawischen Stamm. Weitere 200 Jahre später, im 11. Jahrhundert, unweit von Nowgorod, in einem Dorf, das nur 20 Kilometer von dem Dorf entfernt war, in dem ich vorher gelebt hatte. 

	Maxim: Was ist der Grund für eine so große Anzahl von Inkarnationen auf der Erde? 

	Irina (Geist von Michael): Ich bin auch im jüdischen Egregor inkarniert. Sie haben vielleicht gehört, dass es vor der christlichen Zeit nach dem babylonischen Stamm eine religiöse Figur namens Nehemia gab. 

	Ich verstand, von wem er sprach. Dies ist der Priester und Prophet, der Jerusalem nach der babylonischen Gefangenschaft wieder aufgebaut hat. Er war darin verkörpert. Aber dies war nicht die letzte Inkarnation. 

	Maxim: Es stellt sich also heraus, dass Sie sich jetzt an alle Ihre Inkarnationen erinnern, richtig? 

	Irina (Mikhails Geist): Ja. Aber meine letzte Inkarnation vor Michael verbrachte ich nicht auf der Erde. 

	Maxim: Wo? 

	Irina (Geist von Michael): Ich bin auf einem anderen Planeten inkarniert. In der humanoiden Rasse. Es war eine Reptilienrasse im Sternbild Orion auf einem jener Planeten, die ihr den „Orden der Sechs“ nennt. 

	Maxim: Es stellt sich also heraus, dass Ihre vorherige Inkarnation auf dem Planeten der Reptilien des „Ordens der Sechs“ war, der unseren Planeten nicht sehr gut behandelt? 

	Irina (Spirit of Michael): Ja, aber ich war dort eine Frau. 

	Maxim: Wie viele Kinder hatten Sie? 

	Irina (Geist von Michael): Vierzehn. 

	Maxim: Vierzehn. Es ist klar, warum die Reptilienrasse eine der größten in unserer Galaxie ist. Wie viele Jahre haben sie dort gelebt? 

	Irina (Geist von Michael): Ich habe dort 744 Jahre gelebt. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, was hat Ihr Geist durch die Inkarnation auf einem Reptilienplaneten gewonnen, bevor er auf die Erde kam? 

	Irina (Geist von Michael): Im Allgemeinen hat sich auf diesem Planeten die Abnahme der Schwingungen vom 18. zum 10. ausgewirkt. 

	Maxim: Also waren Sie vor den Reptilien auf der 18. Ebene? 

	Irina (Mikhails Geist): Ja. 

	Maxim: Und jetzt am Siebzehnten? 

	Irina (Mikhails Geist): Ja. Habe das Level fast wieder erreicht. Ich senkte meine Schwingungen, weil sich in mir eine Menge Aggression gegenüber der Regierung meines Planeten im Sternbild Orion angesammelt hatte, die Andersdenkende unterdrückte, also diejenigen, die mit dem Kurs der Regierung nicht einverstanden waren. Das heißt, es gab interne Aggressionen. 

	Maxim: Ich verstehe. Sie bitten Sie, ihnen zu sagen, was Sie über Jelzin denken und Ihren Standpunkt darzulegen … Aber nein, Leute. Wir versuchen, uns nicht in die Politik einzumischen, das ist auch nicht nötig. 

	Irina: Er sagt: „Ich akzeptiere jetzt jeden …“ 

	Maxime: Akzeptiere ich jeden? 

	Irina (Geist von Michael): Ich habe mich radikal verändert, nachdem ich mich mit meinem Geist verbunden habe. 

	Maxim: Sie schreiben: „Maxim wurde irgendwie leichter, als ob eine Last von ihm genommen worden wäre.“ Hoffe, um ehrlich zu sein, ja. Ich verstehe jetzt, dass ich mein ganzes Leben, jede Sekunde meines Lebens, dem Projekt widmen kann. Das ist mir sehr, sehr wichtig. Also, alles ist richtig, Nadezhda, das hast du bemerkt. Und ich möchte wirklich, dass Tatjana einen würdigen Mann findet, der ihr möglichst viel Zeit widmet und sie in all ihren Formen und Erscheinungsformen liebt. 

	Irina (Geist von Michael): Ich sende Maxim das Licht meiner Liebe, das Licht meiner Dankbarkeit für die Schaffung dieses Projekts. Denken Sie daran: Die ganze Engelwelt ist bei Ihnen. 

	Maxim: Danke, Mikhail, ich fühle es, ich weiß es und ich versuche, danach zu leben. Zwar gelingt mir das nicht immer, aber ich denke, dass mit der Zeit alles klappt. 

	Irina (Geist von Michael): Das Schlimmste ist nicht, wenn ein Mensch fällt, sondern wenn er nicht aufstehen will. 

	Maxim: Ja, ich bin in meinem Leben oft gestürzt. Aufstehen ist für mich normal. In jeder Hinsicht und in jeder Hinsicht. 

	Irina: Er lächelt. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, welche Ihrer Inkarnationen Sie für sehr wichtig und bedeutsam halten? Wie viele Inkarnationen hatte Ihr Geist? 

	Irina (Geist von Michael): Insgesamt hatte ich 748 Inkarnationen. 

	Maxim: Wir sprechen jetzt über dieses Manvantara, richtig? 

	Irina (Mikhails Geist): Ja. 

	Maxim: Haben Sie jemals in anderen Manvantaras inkarniert? 

	Irina (Geist von Michael): Ja, er war inkarniert. 

	Maxim: Ist die Zählung dort anders oder handelt es sich bei allen um Inkarnationen im Manvantara? 

	Irina (Geist von Michael): Jedes Manvantara beginnt bei Null. 

	Maxim: Das heißt, wenn wir jetzt von über achthundertvierzig Inkarnationen sprechen, sprechen wir vom Nullpunkt dieses Manvantaras. Rechts? 

	Irina (Mikhails Geist): Ja. 

	Maxim: Ich möchte nur klarstellen, warum, liebe Freunde, weil uns viele Leute beobachten, neue Leute auftauchen und sie ein wenig den Bezug zu solchen Themen und Nuancen verloren haben. Deshalb habe ich mir jetzt auch nochmal klar gemacht, was ich darunter verstehe. Vielen Dank, Mikhail, für Ihre Antwort. 

	35:15 Der Geist von Mikhail Zadornov über den Kontakt mit Erzengel Michael. 

	Maxim: Noch eine Frage. Haben Sie sich als Kontaktperson betrachtet und standen Sie in Kontakt? 

	Irina (Geist von Michael): Mir wurde klar, dass ich ständig in Kontakt mit meinem Schutzpatron war, nach dem mich meine Eltern benannt haben – das ist Erzengel Michael. Und ich verstehe, dass ich diesen Kontakt oft gespürt habe und er mich oft vor verschiedenen gefährlichen Situationen bewahrt hat, mich vor verschiedenen Verletzungen und Krankheiten bewahrt hat, obwohl ich einen ziemlich aktiven Lebensstil führte, der mit einer sorglosen Haltung gegenüber meinem Körper verbunden war. Und als ich nach dem Verlassen der Inkarnation dem Erzengel Michael begegnete, offenbarte er sich mir als mein Kurator. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, was fühlen Sie, wenn Sie von der irdischen Welt in die spirituelle Welt gehen? 

	Irina (Geist von Michael): Ein Gefühl der Ausdehnung Ihres Körpers, ein Gefühl der Schwerelosigkeit, Schwindel. Eine kleine Angst, die ein Mensch in dem Moment verspürt, vielleicht wenn man das Gefühl hat, einen steilen Absturz zu erleiden. Das heißt, der Selbsterhaltungstrieb wird aktiviert. Und gleichzeitig, wenn Sie verstehen, dass Sie frei sind und nicht durch den Raum oder den Körper eingeschränkt werden, stellt sich Freude ein, ja sogar Wonne. 

	Und in diesem Moment sehen Sie das Licht, Sie blicken hinein und sehen, dass es von zwei sehr hellen, ganz in Weiß gekleideten Gestalten ausgeht, die nach und nach als Männer erscheinen. Sie beginnen, männliche Gesichter zu entwickeln. 

	Maxime: Aber der Geist hat kein Geschlecht. Das heißt, sie erscheinen Ihnen so, wie sie sich Ihnen präsentieren möchten, damit Sie sie verstehen, richtig? 

	Irina (Mikhails Geist): Ja. Ich habe nun auch das Bild meines letzten Körpers, meiner letzten Inkarnation, also das männliche Bild, akzeptiert. 

	Maxim: Kein weibliches Reptil, oder? 

	Irina (Spirit of Michael): Ich kann mich auch an ihn erinnern. Ich bin eher daran gewöhnt, den letzten Körper zu spüren. 

	Maxim: Ist es Ihnen wirklich möglich, sich an Ihr weibliches Reptilienbild zu erinnern? 

	Irina (Mikhails Geist): Ja. 

	Maxim: Kannst du es Irina zeigen? 

	Irina: Er zeigt mir ein dunkelgrünes Reptil mit langem Hals. Auf der Rückseite des Nackens befindet sich ein Kamm. Und ich sehe kleine Flügel. Langer Hals, wie ein Strauß. 

	(Geist von Michael) Genau das hat unsere Rasse. Die Farbe ist dunkelgrün und der Hals ist heller. Kleiner Kopf, Zähne groß genug, um Reißzähnen zu ähneln. Die Augen liegen tief und der Kiefer ist leicht nach vorne gerichtet. 

	Maxim: Okay, ich verstehe. Ich habe sogar schon ein Bild gezeichnet. Vielen Dank. Dies ist ein Experiment. Ich wollte nur sehen. Das machen wir nie. Sagen Sie mir bitte, ob Sie dem Erzengel Michael begegnet sind, als Sie aus der Inkarnation kamen. Wer ist Ihnen außer dem Erzengel noch begegnet? 

	Irina (Geist von Michael): Zuerst wurde ich von den Führerengeln empfangen. Und schon in der Geistigen Welt, in der ewigen geistigen Heimat, das heißt in jenem Raum meiner Ebene, wo ich mich schon seit einiger Zeit, meiner subjektiven, aufhielt, war eine gewisse Zeitspanne vergangen, eine gewisse Zeitspanne. Und erst später, danach, traf ich den Erzengel Michael. 

	39:43 Der Geist von Mikhail Zadornov über Außerirdische. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, haben Sie an Außerirdische geglaubt? 

	Irina (Mikhails Geist): Ja. 

	Maxim: Hatten Sie Kontakt mit Außerirdischen? 

	Irina (Geist von Michael): Es gibt keine bewussten. Ich wollte mit ihnen Kontakt aufnehmen, aber nicht mit allen, sondern mit denen, die Güte und Licht bringen. Aber ich hatte einige Bedenken, die Erde zu übernehmen. Sie haben vielleicht gehört, was einige Esoteriker sagen, nämlich dass Außerirdische einen Geheimrat gründen und die Regierung beeinflussen. 

	Maxim: Ja, natürlich. 

	Irina (Geist von Michael): Ich habe auch daran geglaubt. 

	Maxim: Sie glaubten also an die Weltverschwörung, dass Außerirdische bereit sind, die Erde durch unser Volk zu übernehmen? 

	Irina (Geist von Michael): Nicht alle Außerirdischen, einige von ihnen haben sozusagen die Licht-Außerirdischen versklavt. Und die Klugen werden gewissermaßen zurückgeworfen und haben keine Möglichkeit zu helfen. Haben Sie solche Theorien gehört? 

	Maxim: Ja. Was denken Sie jetzt, da Sie in der spirituellen Welt sind? Was können Sie dagegen tun? 

	Irina (Geist von Michael): Ich erinnerte mich an alle meine Inkarnationen, einschließlich der Inkarnation auf dem Planeten Burkhad, auf dem Planeten Tumesout, auf dem Planeten Esler, wie ich bereits sagte. Es ist lange her. Und auf dem Planeten des Ordens der Sechs und auf anderen Planeten, in anderen Galaxien. Ich habe all dies zusammengetragen und bin zu dem Schluss gekommen, dass es kein Zufall ist, dass solche Informationen im irdischen Medienraum landen. Es wird von einigen Leuten bewusst hochgespielt, um das Bild der Außerirdischen zu verunglimpfen. 

	Maxim: Ja, ich stoße auch oft auf diese Information. Diese Informationen sind vor allem auf die Angst und Ablehnung der Menschen gegenüber anderen Lebensformen zurückzuführen. Solchen Theorien und solchen Kontaktpersonen begegnen wir im Cassiopeia-Projekt häufig. Daher ist das für mich auch eine normale Information, ich weiß es. 

	41:55 Treffen von Michail Zadornov mit seinen Eltern in der Geistlichen Welt. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, haben Sie Ihre Eltern dort in der Geistlichen Welt getroffen? 

	Irina (Geist von Michael): Ja, ich habe sie gesehen. Mama ist auf Level 18, Papa ist auf Level 12. Mama kam zu mir und dann gingen wir zusammen zu Papa. 

	Maxim: Swetlana Ignatowitsch bittet mich, Ihnen zu sagen, dass sie Ihren Reden immer noch zuhört und dank Ihrer Reden ihre Schwingungen erhöht. 

	Irina (Geist von Michael): Darüber freue ich mich sehr, Svetlana. Ich danke Ihnen. Tatsächlich waren viele meiner Bücher, Zeitschriftenartikel, Reden und Filmrollen unbeschwert, weil ich bösen Humor, der die Schwingungen senkt, immer abgelehnt habe. 

	Maxim: Ich weiß, dass Sie in letzter Zeit eine sehr ambivalente Haltung gegenüber dem Christentum hatten und von verschiedenen alten russischen vedischen Kulturen fasziniert waren. Das ist wahr? 

	Irina (Spirit of Michael): Ich war fasziniert von verschiedenen Studien zum Thema Slawophilie, zum Thema der antiwikingischen Idee in der Geschichte der Rus. Generell faszinierte mich die Erforschung der arischen Zivilisation, Hyperborea usw. 

	Aber ich habe Jesus immer geliebt. Ich habe ihn mir immer als Vorbild genommen. Ich habe über ihn gelesen, ich habe die Bibel gelesen. Und er kritisierte manchmal die Kirche. Aber nicht die Kirche selbst. Ich habe nie über den Glauben gelacht. Aber nur eine Verzerrung des Glaubens. Was es verdirbt. 

	Maxim: Ich verstehe, vielen Dank für Ihre Antwort. 

	44:19 Eine Quelle des Humors für Michail Zadornow. 

	Maxim: Erzählen Sie mir bitte, woher Sie Ihren Humor haben? Woher stammen die Texte? 

	Irina (Geist von Michael): Woher habe ich das? Ich habe es aus dem Leben genommen. Ich könnte mir zum Beispiel eine Szene auf der Straße oder in einem Geschäft ansehen und daraus ein Video machen. Ich erinnere mich zum Beispiel, dass es in Moskau war. Ich bin mit dem Auto angereist und zu den Mülltonnen gegangen, um den Müll rauszubringen. Als ich es wegwarf, sah ich einen Obdachlosen, der in der Mülltonne neben mir wühlte, und aus seiner Tasche ragte ein iPhone. 

	Ich beschloss, einen Witz darüber zu machen. Denn als ich dieses iPhone verkaufte, beurteilte ich das Modell und dachte, dass es nicht kaputt sei, weil ich es in der Tasche hatte, und dass er durch den Verkauf eine Wohnung mieten könnte. Keine Wohnung, sondern ein Zimmer (er zeigt ein preisgünstiges Modell). Einen ganzen Monat lang bequem essen und in dieser Zeit einen Job finden. 

	Maxim: Richtig. Liebe Freunde, ich bitte Sie, wenn Ihnen unsere Sendungen gefallen, wenn Ihnen gefällt, worüber wir sprechen, geben Sie uns bitte ein „Gefällt mir“. Klicken Sie einfach auf „Gefällt mir“ und klicken Sie unbedingt auf die Glocke. Abonnieren Sie unseren Kanal, um keine Sendung zu verpassen. Heute ging es um 20:00 Uhr los. Unsere Übertragung endete und jeder, der unseren Kanal abonniert hat, konnte eine Benachrichtigung erhalten, dass die Übertragung um 21:00 Uhr beginnt. Geben Sie uns also bitte ein „Gefällt mir“, wenn Ihnen unsere Sendungen gefallen. 

	Und wir setzen unser großartiges Gespräch mit dem Geist von Michail Zadornow fort. Bitte schreiben Sie Fragen. Ich lese Fragen aus Chats, aus Sendungen, ich lese Fragen von YouTube. 

	„Steck es rein.“ Danke, AstroDuster, für das Like. „Super, danke.“ Und wir danken euch, Jungs. Denn ohne Sie und Ihre Likes würde uns niemand kennen. Vielen Dank! 

	47:13 Der Geist von Mikhail Zadornov über den Sinn für Humor. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, machen Sie weiterhin Witze, während Sie in der spirituellen Welt sind? 

	Irina (Spirit of Michael): Anstatt Witze zu machen, betrachte ich einfach alles um mich herum mit Humor. Denn Humor ist die Fähigkeit des Geistes, Ereignisse aus einem anderen Blickwinkel zu betrachten, was für die meisten Menschen in Ihrer Umgebung nicht selbstverständlich ist und sie zum Lachen bringt. 

	Maxim: Mikhail, ich habe eine ernste persönliche Frage an Sie. Haben Sie keine Angst davor, in Amerika inkarniert zu werden? Weil Sie sich immer über sie lustig gemacht und die Amerikaner verspottet haben. Haben Sie keine Angst, dort zu inkarnieren? 

	Irina (Geist von Michael): Ich habe nicht weniger Witze über die Russen gemacht. Ich habe über die Amerikaner gescherzt und dabei betont, dass unser russisches Volk ihre Kultur und Sprache zu leichtfertig übernommen habe. Aber ich machte nicht weniger Witze über die russischen Gesetze, das System der Strafverfolgung und die Beamten, auch im Bildungs- und Medizinbereich. Und zu vielen anderen Themen. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, haben Sie mit unseren Regierungsstrukturen, mit unseren Behörden zusammengearbeitet, interagiert? 

	Irina (Geist von Michael): Was bedeutet „interagiert“? Ich habe Steuern bezahlt und friedlich geschlafen. 

	49:08 Der Geist von Mikhail Zadornov über seine Aktivitäten in der spirituellen Welt. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, was machen Sie jetzt in der Geistlichen Welt, was kann man dort tun? Ich verstehe nicht, was man in der spirituellen Welt tun kann. 

	Irina (Geist von Michael): In der spirituellen Welt zu sein, hindert einen in keiner Weise daran, diese Welt weiter zu erforschen und zu studieren. Ich befinde mich auf der 17. Ebene, die „Engel der Natur“ heißt. Was ich tue, ist, dass ich als Teil einer Gruppe oder, wie wir es nennen, einer Schar von Engeln einer der Kuratoren einer plasmoiden Zivilisation der 16. Dichteebene bin. Da ich auf der Erde inkarniert wurde, handelt es sich hierbei um irdische plasmoide Zivilisationen. Ich bin Kurator und gebe ihnen Informationen darüber weiter, wie sie die Biosphäre richtig und im Licht Gottes pflegen können. 

	50:21 Über Vladimir Megre und das Buch „Die klingenden Zedern Russlands“. 

	Maxim: Viele Leute sind interessiert: Erzählen Sie eine Geschichte über eine sibirische Hexe. Ich kenne diese Geschichte ehrlich gesagt nicht. Aber jetzt sehe ich schon die Frage. 

	Irina (Geist von Michael): Ich habe viel mit Esoterikern, Schamanen und Zauberern kommuniziert. Ich habe sowohl online als auch persönlich mit ihnen kommuniziert und mich mit ihnen getroffen. Deshalb geht es um Sibirien... (er zeigt, wie er die ganze Welt kennengelernt hat) 

	Wenn Sie speziell von Anastasia sprechen, dann habe ich sie nicht persönlich gesehen. Ich lese nur Bücher. Es geht um Anastasia aus der Buchreihe „Die klingenden Zedern Russlands“, wenn wir von ihr sprechen. Ich kenne Vladimir gut und betrachte ihn als meinen Freund. Dieser Autor, dieser Schriftsteller, der über sie geschrieben hat. 

	Maxim: Sie kennen also Vladimir Megre persönlich? 

	Irina (Mikhails Geist): Ja. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, was für ein Mensch Vladimir Megre ist, und stimmt es, dass er später diese Hexe geheiratet hat? 

	Irina (Geist von Michael): Wenn er heiraten würde, würde er sie in die Stadt bringen. Ich kenne ihn seit etwa 1996, ich habe ihn Mitte der 90er kennengelernt. Dies ist eine sehr intelligente Person, sehr impulsiv, emotional, sehr offen und ehrlich. Nach der Veröffentlichung seiner Bücher wurde er von allen Seiten mit Schmutz überhäuft. Manchmal musste er es schwer ertragen, aber er hat immer durchgehalten. Und in der ganzen Zeit, in der ich mit ihm gesprochen habe, war es nicht typisch für ihn, etwas zu erfinden oder auszuschmücken. Er war sehr ehrlich. 

	Maxim: Ich danke Ihnen für diese Information. Sie fragen: Kennt Wladimir Wladimirowitsch Putin Irina? Sie werden es nicht glauben, aber für Wladimir Wladimirowitsch sind wir wahrscheinlich eine Art Schizophrener und für ihn definitiv nicht interessant. 

	Irina: Vielleicht in einem früheren Leben? 

	Maxim: Ich bin sicher, dass Wladimir Wladimirowitsch große Aufgaben hat und er offensichtlich keine Zeit für uns hat. Daher bin ich sicher, dass dies nicht der Fall ist. 

	Jetzt werde ich versuchen, Fragen zu stellen, die ich aus anderen Quellen erhalte. Übrigens haben wir einen Chat im Telegramm „Q&A Live“. Wenn Sie eine Frage stellen möchten, können Sie sie dort schreiben. Unter diesem Video haben wir einen Link. 

	Was denken Sie, Mikhail, hat Ihre Arbeit dazu beigetragen, Volkstraditionen und Volkskulturen zu bewahren? 

	Irina (Spirit of Michael): Bis zu einem gewissen Grad hat es natürlich geholfen. Ich habe nicht nur humorvolle Texte oder Drehbücher geschrieben. Außerdem habe ich, wie bereits gesagt, die Kulturen der Völker studiert, die auf dem Territorium Russlands leben. Er studierte auch Geschichte und Traditionen. Das steht in meinem Buch. 

	Maxim: Leute, ich wusste nicht, dass eure Frage, die ich über die Hexe gelesen habe, die Bücher über Anastasia betrifft. Als ich nach der Hexe fragte, dachte ich nicht einmal, dass es um Anastasia gehen würde. Und übrigens, Hexe ist kein schlechtes Wort. Eine Hexe ist jemand, der es weiß. 

	Irina: Ja. 

	Maxim: Deshalb hätte ich mir bei der Frage nach der Hexe nicht vorstellen können, dass die Antwort Anastasia betreffen würde. Sie haben selbst über eine Hexe geschrieben. Deshalb habe ich gefragt. Auch die Hexe hat mich neugierig gemacht. 

	Mikhail, glauben Sie, dass Ihre Arbeit den Zuschauern geholfen hat, ihr Heimatland und ihre Leute besser zu verstehen? 

	Irina (Spirit of Michael): Ich denke, es hat geholfen. Denn Humor, der bei bestimmten Eigenschaften oder Ereignissen zum Ausdruck kommt, lenkt die Aufmerksamkeit der Menschen auf diese Ereignisse und Eigenschaften. In diesem Körper war ich, als ich lebte, ein Russe und wurde dementsprechend auf unsere Medizin hingewiesen. Ich glaube, dass dies den Ärzten, die meine Auftritte ebenfalls gesehen haben, ermöglicht hat, eine bessere Einstellung gegenüber den Patienten und ihrer Arbeit zu entwickeln. Tja, und das gilt für alle Berufe. 

	Maxim: Lyubov Sergeevna schreibt: „Verdammt. "Anastasia ist eine Fiktion." 

	Mikhail, was würden Sie dazu sagen, wenn man Ihnen sagt: „Anastasia ist eine Fiktion.“ 

	Irina (Spirit of Michael): Was würde ich zu der Tatsache sagen, dass Anastasia eine Fiktion ist? Es gibt viele Dinge, die manche Menschen nicht glauben können oder vorher nicht glauben konnten, die aber später entdeckt wurden. Ich kenne ein sehr lustiges Beispiel zum Wort „Fiktion“. Vor etwa 150 Jahren veröffentlichten die meisten Zeitungen in Europa und Russland einen Artikel der Russischen Akademie der Wissenschaften, in dem es hieß, vom Himmel fallende Steine seien eine Fiktion. Es erscheint jetzt komisch, ist aber eine Tatsache. 

	Urteilen Sie nicht vorschnell mit Ihrem Verstand, sondern hören Sie mit Ihrem Herzen auf die Informationen, die Anastasia gibt. Auch ohne Vladimir Megres Beschreibungen der Natur und ihrer Handlungen zu lesen, nehmen Sie einfach ein beliebiges Buch und lesen Sie die Worte, die im Dialog als Anastasias Worte hervorgehoben sind. Und insbesondere das vierte Buch „Schöpfung“. Ich habe es viele Male gelesen. Nehmen Sie es, lesen Sie, was dort über Gott und über die Welt geschrieben steht. Welche Gefühle lösen diese Informationen in Ihnen aus? Hören Sie ihr mit Ihrem Herzen zu, es wird Sie nicht täuschen. Der Verstand kann leicht getäuscht werden, indem man ihm einfach ein Bild präsentiert, das er aufgrund seiner Weltanschauung akzeptiert. Und jeder Mensch hat eine andere, erfahrungsbedingte Weltanschauung. 

	Und Ihr Herz kennt die Wahrheit, weil Sie ein Gefühl dafür haben. Zum Beispiel das Gefühl der Liebe. Das Gefühl der Liebe ist göttliche Energie. Es ist mit der Energie der Wahrheit verbunden. Das Gefühl der Wahrheit ist dort, wo das Gefühl der Liebe ist. Lesen Sie den Text einfach unvoreingenommen. Das heißt, denken Sie nicht einmal darüber nach, ob Anastasia dies übermittelt hat oder Vladimir selbst es geschrieben hat oder eine andere Person. Lesen Sie die Wörter einfach selbst. Und wenn Sie sie lesen und fühlen, fragen Sie sich: Könnte eine Person, die ihr ganzes Leben lang im Geschäftsleben tätig war und praktisch nie an spirituellen Praktiken teilgenommen hat, die in ihrer Vergangenheit, bevor sie Anastasia traf, ziemlich hart und zynisch war, solche Gefühle erleben, die in diesem Buch zum Ausdruck kommen können? 

	Maxim: Mikhail, danke. „Mikhail, du bist die Liebe unseres Volkes“, sagt einer der Zuschauer. Die Leute lieben dich sehr. 

	Irina (Spirit of Michael): Vielen Dank euch allen. Ich spüre deine Liebe sehr stark. Als ich auf der Bühne stand und spürte, dass meine Arbeit, meine Arbeit dich von deinem harten Leben, von deinem Leiden, von deiner Unruhigkeit ablenkt. Man vergisst es vorübergehend und ist in Hochstimmung, in Hochschwingungen. 

	1:00:39 Anekdote aus dem Geist von Michail Zadornow. 

	Maxim: Mikhail, das ist live noch nie passiert. Jetzt werde ich Sie bitten, mir durch Irina einen Witz zu erzählen. 

	Irina (Geist von Michael): Worüber? 

	Maxim: Sagen wir etwas über Politik, über Jelzin. 

	Irina (Geist von Michael): Ich werde dir einen Witz erzählen, der für deine Zeit relevanter ist. Das ist wirklich ein Witz, nicht nur hart, sondern zielt auch auf bestimmte Eigenschaften ab. Mögen Sie Satire? 

	Maxim: Weißt du, wir haben die Geister nie gebeten, einen Witz zu erzählen. Dies wird eine Art Highlight dieser Sendung sein. Wir hatten viele Sendungen. Der Witz aus dem Geist von Zadornov selbst ist Unsinn. 

	Irina (Geist von Michael): Zum Beispiel so. Dies ist eine Frage und Antwort. Wissen Sie, wovon russische Ärzte träumen? 

	Maxim: Ich weiß es nicht. 

	Irina (Geist von Michael): Russische Ärzte träumen davon, dass die Armen nicht krank werden und die Reichen nicht genesen. 

	Maxim: Danke, ich verstehe. 

	Irina (Geist von Michael): Was sagst du? 

	Maxim: Cool, Mikhail. Ich werde es dir ehrlich sagen. Ich habe Ihre Arbeit sehr geschätzt. Und jetzt ist mir sicher, dass ich speziell mit Ihnen kommuniziere. Dieser Witz ist ganz in Ihrem Stil. Es scheint einfach, aber gleichzeitig sehr tiefgründig. 

	Sagen Sie mir bitte, gab es eine Situation, in der Sie anstelle von Jelzin tatsächlich Leuten zum Neujahr gratuliert haben? 

	Irina (Mikhails Geist): Ja. Auch für mich war es seltsam, aber trotzdem war es genau so. Denn der liebe Boris Nikolajewitsch hat, um es sanfter auszudrücken, das neue Jahr etwas früher gefeiert als der Rest des Landes. 

	Maxim: Danke. Sie haben es sehr höflich ausgedrückt: „Neujahr vor dem Rest des Landes gefeiert.“ 

	Sagen Sie mir bitte, kannten Sie Maxim Galkin? 

	Irina (Mikhails Geist): Ja. 

	Maxim: Warum glauben Sie, dass er Sie verstoßen hat? 

	Irina (Spirit of Michael): Ich denke, Sie müssen andere Leute nach den Gründen für ihr Handeln fragen. Ich habe meine Freunde nie verleugnet. 

	Maxim: Ich verstehe, danke. Kurz, klar und verständlich. 

	1:04:13 Der Geist von Mikhail Zadornov über seine Arbeit. 

	Maxim: Betrachten Sie Ihre Arbeit als einen wichtigen Bestandteil des nationalen Erbes? 

	Irina (Spirit of Michael): Ich persönlich glaube, dass jeder seine eigene Meinung dazu haben kann und jeder meinen Beitrag nach eigenem Ermessen bewerten wird. Ich kann Ihnen nur eines sagen: Ich habe mir immer Wohlstand für Russland und Amerika gewünscht. Tatsächlich habe ich keine Witze über Menschen gemacht, sondern über ihre negativen Eigenschaften. So ähnlich wie der Witz, den ich erzählt habe. Ich habe keine Witze über die Ärzte selbst gemacht. 

	Maxim: Haben Sie Zhvanetsky in der Geistlichen Welt getroffen? 

	Irina (Geist von Michael): Nein. 

	Maxim: Und diesen Wunsch gibt es nicht? 

	Irina (Geist von Michael): Nein. 

	Maxim: Ich verstehe. Bußgeld. 

	1:05:16 Lachen und Humor sind Helfer in schwierigen Zeiten. 

	Maxim: Glauben Sie, dass Lachen und Humor in schwierigen Zeiten helfen können und warum? 

	Irina (Geist von Michael): Ja, natürlich. Wie ich bereits sagte, ermöglicht Humor es Ihnen, Ihre Schwierigkeiten und Mängel aus einem anderen Blickwinkel zu betrachten und dadurch Niedergeschlagenheit, Trauer und Traurigkeit zu beseitigen, also das, was einen Menschen davon abhält, die Situation zu ändern, als ob er ihm Kraft geben würde. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	1:05:51 Inspirationsquelle für Michail Zadornow. 

	Maxim: Was war die Quelle Ihrer Inspiration? 

	Irina (Geist von Michael): Wie alle anderen. Die Quelle der Inspiration für jeden ist der Geist. Das Wort „Inspiration“ selbst kommt von dem Wort „das, was der Geist einatmete“. Der Geist ist unser göttlicher Teil. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, haben Sie in Ihrem Leben jemals wirklich geliebt? 

	Irina (Geist von Michael): Natürlich hat er geliebt. 

	Maxim: Wer? 

	Irina (Geist von Michael): Ich habe alle geliebt und meine Liebe zeigte sich in all meiner Arbeit. Denn ohne Liebe ist es unmöglich, die Arbeit zu tun, die ich lange Zeit getan habe. 

	1:06:46 Die Frauen von Michail Zadornow. 

	Maxim: Wie viele Frauen hatten Sie? 

	Irina (Mikhails Geist): Zwei. 

	Maxim: Welche Frau ist interessanter: die erste oder die zweite? 

	Irina (Spirit of Michael): Inwiefern interessanter? 

	Maxim: In verschiedenen. Vielleicht einer in dem einen, der andere in dem anderen. 

	Irina (Spirit of Michael): Jedes ist auf seine eigene Art interessant. Tatsächlich gab mir jeder von ihnen die Möglichkeit, nicht nur mich selbst, sondern auch andere kennenzulernen und zu lieben. Das heißt, eine Frau, mit der ich zusammenlebte, die erste (Valya, Violetta, Valentina, er zeigt ihr Bild). Durch sie konnte ich zum ersten Mal Verantwortung erfahren und dadurch Elena bewusster lieben. Und als Elena mich kennenlernte und meine Tochter zur Welt brachte, ermöglichte sie mir, meine Liebe zu meiner ersten Frau bewusster auszudrücken. Das heißt, sie ergänzten sich gegenseitig. 

	1:08:41 Der Geist von Michail Zadornow über die Rückkehr der vedischen Kultur nach Russland. 

	Maxim: Glauben Sie, dass die alte vedische Kultur jemals nach Russland zurückkehren wird? 

	Irina (Geist von Michael): Alt? 

	Maxim: Wird die vedische Kultur in Russland jemals wieder ihr früheres Niveau erreichen? 

	Irina (Geist von Michael): Wird zurückkehren, wenn es für die Entwicklung des Egregors nützlich ist. 

	Maxim: Mikhail, eine Frage aus dem Chat: Weißt du etwas über den Bücherwurm und hast du ihn in deiner Arbeit verwendet? 

	Irina (Geist von Michael): Ich habe davon gehört. Dies ist eine Sammlung der Bedeutungen verschiedener Buchstaben. Wie ein Buch, eine Enzyklopädie. Was meinst du mit gebraucht? Es war Teil der Studie. 

	1:09:46 Der Geist von Mikhail Zadornov in den Nachrichten in der Geistlichen Welt. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, gibt es Neuigkeiten aus der Geistlichen Welt? 

	Irina (Geist von Michael): „News“ kommt von dem Wort „neu“. Neu ist ein Adjektiv und bezeichnet das Erscheinen von etwas, also eine Veränderung. Aber wir haben keine Änderungen. 

	Maxim: Das bedeutet, dass Veränderungen nur in der materiellen Welt existieren, weshalb wir hier inkarnieren. Habe ich recht? 

	Irina (Mikhails Geist): Ja. Wir inkarnieren hier, um uns selbst zu verändern, indem wir die materielle Welt verändern. 

	Maxim: Vielen Dank. 

	1:10:23 Der Geist von Mikhail Zadornov über die Segnungen auf Erden, Lieblingsautoren der Satire. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, welche Segnungen wir Ihrer Meinung nach auf der Erde genießen sollten? 

	Irina (Geist von Michael): Gute Frage. Das Wort „gut“ selbst bedeutet bereits, Freude zu empfinden, da es aus den zwei Silben „bla-go“ besteht. Die Silbe „bla“ bedeutet Licht, einschließlich des Lichts des Glücks. Und „gehen“ bedeutet Aufstieg. Aufstieg zum Licht des Glücks. 

	Maxim: Das heißt, wenn ich danke, sende ich einer Person das Licht des Glücks, richtig? 

	Irina (Geist von Michael): Wenn Sie danken, senden Sie einem Menschen Licht, damit er auf die Ebene des Glücks und der Gnade aufsteigen kann, auf der Sie sich befinden. 

	Maxim: Ich verstehe. Danke Danke. Gab es satirische Lieblingsautoren, die Sie als Ihre Inspiration oder Lehrer betrachteten? 

	Irina (Spirit of Michael): Eher nicht die Autoren. Ich mochte zum Beispiel Komödienschauspieler wie Juri Nikulin. Ich habe auch viele Bücher antiker griechischer Philosophen studiert. Mir gefiel Omar Khayyams guter Humor. 

	Maxim: Sie schreiben: „Zadornovs erste Frau heißt Velta.“ 

	Irina: Die Namen kommen mir irgendwie bekannt vor: Valentina, Violetta. Interessanter Name. 

	Maxim: Violetta, Velta – sie klingen sehr ähnlich. 

	Sagen Sie mir bitte, kommunizieren Sie jetzt, da Sie in der spirituellen Welt sind, mit einem Ihrer Kollegen auf der Bühne? 

	Irina (Geist von Michael): Nein. Wie gesagt, ich habe meine Eltern gesehen. 

	Maxim: Gab es Kollegen, mit denen Sie nicht so gerne kommuniziert haben? 

	Irina (Geist von Michael): Ich habe all diese vorübergehenden Störungen des Geistes in meinem Ätherfeld zurückgelassen. Sie sind nicht wichtig. 

	Alle Meinungsverschiedenheiten, die auf der Erde entstehen und die Ihnen hier, so könnte man sagen, fast wie das Ende Ihrer persönlichen Welt erscheinen, ein sehr erschreckendes Ereignis. Wenn Sie sich hier, in der Welt der Stille und des Friedens, befinden, erscheinen sie Ihnen nicht bedeutsamer als die Meereswellen, wenn Sie sie aus der Ferne betrachten. 

	1:14:06 Der Geist von Michail Zadornow in der Filmreihe über die Slawen. 

	Maxim: Sie fragen nach Ihrer Filmreihe über die Slawen. Wie realitätsnah sind die Informationen in diesen Filmen? 

	Irina (Geist von Michael): Näher. Ich weiß, wovon Sie sprechen. Diese Informationen, viele Informationen aus diesen Filmen über das Leben, die Sitten, die Gesetze und sogar über das Territorium der slawischen Stämme, habe ich, wie bereits gesagt, genau aus meinem Unterbewusstsein entnommen. Woher kam sie? Von meinem Höheren Selbst. Und das Höhere Selbst schöpfte aus den Erinnerungen eines früheren Lebens. 

	Maxim: Danke. 

	1:14:51 Der Geist von Michail Zadornow über Maxim Galkin. 

	Maxim: Hier ist die Frage. Michail Nikolajewitsch, sagen Sie mir bitte, was Ihrer Meinung nach aus der Geistigen Welt mit Maxim Galkin passiert ist und warum er Russland jetzt so sehr hasst? 

	Irina (Geist von Michael): Warum hasst er Russland? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (Geist von Michael): Ich glaube, er hasst nicht Russland, sondern den Kurs, den Russland in letzter Zeit eingeschlagen hat. Er teilt diese Konzepte. Ich kenne ihn als Person. Kennen Sie den Begriff „geschärftes soziales Gerechtigkeitsbewusstsein“? 

	Maxim: Ich weiß. 

	Irina (Geist von Michael): Er war und ist eine ziemlich harte Person. Tatsächlich ist er ein Atheist, ein Ungläubiger und so etwas wie ein Zyniker. Wir haben mit ihm sogar über die Rolle des Schöpfers, Gottes, in der Geschichte gesprochen, und er äußerte sich ziemlich hart, sowohl in Bezug auf die Religion als auch auf die Geschichte Russlands, die Größe seines historischen Weges. Und selbst damals sagte er mir, dass die ganze Größe des historischen Weges Russlands ein sowjetischer Mythos sei, der erfunden wurde, um den Völkermord an verschiedenen Völkern zu rechtfertigen. Er äußerte sich recht zynisch. 

	Damals war ich im Innersten noch empört, aber heute verstehe ich, dass auch seine Ansichten, wie die anderer Menschen, die die Entscheidung der Mehrheit des russischen Volkes, die in den Handlungen der Regierung zum Ausdruck kam, nicht akzeptierten, das Recht haben, gehört und verstanden zu werden, selbst wenn sie falsch sind. 

	Maxim: Danke. 

	Liebe Freunde, wir können nicht die gesamte Sendung mit Osama bin Laden zeigen, die wir auf unserem zusätzlichen Kanal durchgeführt haben. Denn wir würden unter die Strafgesetzgebung der Russischen Föderation fallen. Leute, das ist sehr ernst und sehr wichtig. Wir haben Ihnen alles Mögliche gegeben, was das Cassiopeia-Projekt im Prinzip nicht beeinträchtigen wird. Natürlich entschuldige ich mich dafür, aber es dient der Sicherheit des Projekts. Vielen Dank für Ihr Verständnis. 

	Vielen Dank, Mikhail, für die Erklärung zu Galkin. Denn hierzu gibt es im Chat eine Unmenge an Fragen. 

	Sagen Sie mir bitte, Mikhail, glauben Sie, dass es in unserer Regierung eine Person gibt, die das Land aufrichtig liebt und sich um die Menschen sorgt? 

	Irina (Spirit of Michael): Meine persönliche Meinung? 

	Maxim: Ja, Ihre persönliche Meinung. 

	Irina (Geist von Michael): Zu der Zeit, als ich inkarniert war, war es Schirinowski. Und auch als ich während der Präsidentschaftswahlen meiner Bürgerpflicht in einem der Wahllokale nachkam, war es Sjuganow. Ich sah, dass er sich wirklich sorgte. Nicht einmal mit Worten, denn mittlerweile weiß jeder, wie man schön spricht, natürlich nur, um näher an den Futtertrog zu kommen und seine Verwandten und Freunde dorthin zu bringen. Aber ich sah in seinen Augen den Glauben an das, was er selbst sagte. Aber leider konnte ich dies bei den anderen Kandidaten nicht erkennen. Und ich sage ganz offen, dass ich bei den letzten Wahlen für Sjuganow gestimmt habe. 

	Maxim: Vielen Dank, das habe ich gehört. 

	1:19:34 Auswahl des Geistes zur Kommunikation in der spirituellen Welt. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, wie wählen Geister aus, mit welchen Geistern sie in der spirituellen Welt kommunizieren? Auch für mich ist das eine sehr schwierige Frage. 

	Irina (Geist von Michael): Wie wählen sie was aus? 

	Maxim: Wie wählen Geister aus, mit wem sie in der spirituellen Welt kommunizieren? 

	Irina (Geist von Michael): Sie können mit jedem Geist kommunizieren, wenn Sie möchten und er dies ebenfalls wünscht. Sie wenden sich an die Person, mit der Sie sprechen möchten. Nur haben wir keine Telefone, Skype und dergleichen. Wir machen es mental. 

	Maxim: Sie haben eine Bibliothek in Riga, und jetzt ist sie verloren. Was denkst du darüber? 

	Irina (Geist von Michael): Für wen verloren? 

	Maxim: Ich denke, für Russen. 

	Irina (Spirit of Michael): Ich werde mit Humor antworten. Studieren Sie meine Bücher, sie enthalten alles. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	1:20:38 Der Geist von Michail Zadornow über den Konflikt auf dem Territorium der Ukraine. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, was Sie über die aktuellen Ereignisse und den Konflikt denken, der derzeit auf dem Territorium eines Nachbarstaates stattfindet? 

	Irina (Geist von Michael): Du meinst, was jetzt mit mir passiert? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (Spirit of Michael): Für mich war das neu und nichts Ungewöhnliches. Dies war durchaus zu erwarten. Die Tendenz der aktuellen Ereignisse in der materiellen Welt war bereits 2014 erkennbar. Ich persönlich habe genau diese Tendenz bereits 2008 nach der scharfen Wende des hochverehrten Wladimir Wladimirowitsch Putin vom Westen in den Osten beobachtet. Ich war damals nach seiner Münchner Rede 2008 (er zeigt, wie er sie verfolgt) überrascht und dachte: „Hat Wladimir Wladimirowitsch endlich begriffen, dass Eurasien nicht Eurasien heißen kann? Denn Europa nimmt einen kleineren Teil dieses Kontinents ein als Asien. Im Grunde müsste dieser Kontinent Asiape heißen.“ 

	Maxim: Ist das ein Witz oder ernst gemeint? 

	Irina (Geist von Michael): Schauen Sie, wo genau in Russland das Uralgebirge liegt – es ist die Grenze zwischen Europa und Asien. Und sehen Sie, wie viel des Territoriums Eurasiens von Europa und wie viel von Asien eingenommen wird. Schauen Sie sich die Karte an. Was für ein Eurasien ist das? Warum steht das Wort „Euro“ überhaupt an erster Stelle? Weil sie ganz Eurasien in die Eurozone aufnehmen wollten? Aber niemand wird Erfolg haben. 

	1:23:28 Der Geist von Michail Zadornow über die wahre Geschichte der Rus. 

	Maxim: Uns wird die Geschichte der Rus beigebracht. Ist alles darin wahr? Mikhail, bitte erzähl uns, was in unseren Geschichtsbüchern steht. 

	Irina (Geist von Michael): Nein. Nicht alle. Wie in allen Lehrbüchern der Welt. Um die Wahrheit zu schreiben, müssen wir zunächst erneut die Intervention außerirdischer Zivilisationen anerkennen. Das steht nicht in den Lehrbüchern. Und wir müssen darüber schreiben, woher wir kommen, wer uns erschaffen hat. Auch daran erinnere ich mich, wie ich bereits sagte, an den Vertreter von Burkhad, der ebenfalls an diesem großen Projekt namens „Erde“ beteiligt war. Und jetzt ist mir klar, dass alle Lehrbücher zur Erdgeschichte in allen Ländern für Schulen, Universitäten und sogar für Akademiker von Anfang an voller Lügen über die Herkunft der Erdbewohner sind. 

	Maxim: Ja. Warum glauben Sie, schreiben sie die Geschichte für uns um? 

	Irina (Geist von Michael): Warum also erfinden oder verzerren sie historische Fakten? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (Geist von Michael): Um Bilder in den Menschen zu erzeugen, mit deren Hilfe sie jene Erzählungen verwirklichen, die von denen in die Tat umgesetzt werden, die an der Schaffung dieser Bilder interessiert sind. 

	Maxim: Aus irgendeinem Grund schreiben sie mir im Chat immer über Rurik und Oleg. War Rurik der Enkel des Nowgoroder Fürsten? 

	Irina (Geist von Michael): Ich denke, du solltest ihn besser danach fragen. Außerdem haben wir uns mit ihm getroffen. Möchtest du ihn einladen? 

	Maxim: Können wir Rurik einladen? 

	Irina (Geist von Michael): Wenn du willst. 

	Maxim: Leute, wenn ihr wollt, dass wir Rurik zur nächsten Sendung einladen, haben wir die nächste Sendung natürlich schon. Sie werden nicht einmal erraten, mit wem wir als Nächstes senden werden. Unsere nächste Live-Übertragung ist mit dem Kapitän der Titanic. 

	Irina: Sie schreiben: „Wir wollen mit Rurik gehen.“ 

	Maxim: Versuchen wir, die nächste Sendung mit Rurik zu machen, ich verstehe. Jeder möchte das. Wir haben es gesehen, vielen Dank. 

	„Vlad Listyev“ ist eine gefährliche politische Figur, Leute. Er könnte dort etwas sagen, mit dem wir nicht mehr umgehen können. Und sei es nur, um auf den zweiten Kanal zu wechseln. „Wir wollen auch Rurik“, „Gebt uns Rurik“. Mikhail, vielen Dank für die Idee mit Rurik, ihn einzuladen und mit ihm zu sprechen. 

	1:26:54 Der Geist von Mikhail Zadornov über Verjüngungsverfahren. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, haben Sie sich wirklich einem Eingriff zur Verjüngung Ihres Gesichts oder Körpers unterzogen? 

	Irina (Spirit of Michael): Ja, es gab eine Zeit in meinem Leben, in der ich viel Zeit auf mein Aussehen verwendet habe, weil ich mir selbst gefallen wollte, bevor ich mich den Leuten zeigte. 

	Maxim: Ich verstehe, ich habe Sie gehört. Ich hatte eine gute Frage. 

	1:27:35 Über die Form der Erde. 

	Maxim: Sag mir bitte, Mikhail, ist die Erde rund? 

	Irina (Spirit of Michael): Es hängt alles davon ab, was für einen Kopf Sie haben. Wenn es rund ist, dann ist die Erde rund, und wenn es sich in eine Ebene verwandelt hat, dann ist die Erde flach. 

	Er antwortete, dass es auf die Wahrnehmung ankomme. 

	Maxim: „Warum hat Vladimir Goldstein das Projekt verlassen?“ Weil er beschlossen hat, sein eigenes Projekt zu starten. Wir respektieren die Entscheidung jeder Person, die an unserem Projekt teilnimmt. 

	Irina: Ich wollte noch etwas sagen. Ich habe gehört, dass Vladimir Goldstein behauptet, er sei aus dem Projekt Cassiopeia geworfen worden. Als Erstes möchte ich sagen, dass es unmöglich ist, eine Person ohne Grund aus dem Projekt auszuschließen. Wenn er nicht gehen möchte, wird er trotzdem versuchen, zu harmonisieren. Vor allem, an dem Projekt teilzunehmen, an dem er selbst teilnehmen möchte. Und wenn er diese Schritte nicht unternimmt, haben wir wiederum die Entscheidungsfreiheit; er hat tatsächlich jedes Recht, sein eigenes Projekt zu verwirklichen. Und lassen Sie ihn es schaffen, seine Erfahrungen sammeln, und ich sehe hier überhaupt keine kritischen Momente. Es ist sein Recht. 

	Maxim: Ich gehe zum „Live Q&A“-Chat und versuche von dort aus, Fragen zu stellen. 

	1:29:57 Zum Grund der Selbstgeißelung. 

	Maxime: Wie wird man die Selbstgeißelung los? 

	Irina (Geist von Michael): Erkenne, warum du es brauchst. Meist ist Selbstgeißelung nötig, um nichts zu ändern. 

	Maxim: Absolut richtig. Ja. 

	Übrigens haben wir noch nicht über die Situation gesprochen, die sich in unserem Land mit einem Nachbarstaat abspielt. 

	Irina (Geist von Michael): Es war offensichtlich und es war nur eine Frage der Zeit, bis diese Situation eintreten würde. Denn wie ich bereits zu Wladimir Putins Münchner Rede sagte, war mir bereits klar, dass all dies zu einem Konflikt mit der Ukraine führen würde. Weil in einem Staat, der mir eigentlich am Herzen liegt, zu viele unterschiedliche Interessen aufeinanderprallten. Ich war dort. Und ich möchte sagen, dass nicht das gesamte Volk, sondern seine Herrscher von bestimmten Leuten aus einem völlig anderen Staat ausgenutzt wurden, die beschlossen, das Finanz- und politische System der gesamten Welt zu verändern, indem sie bestimmte militärische Hebel einsetzten. Das heißt, wenn ich es Ihnen offen sage, handelt es sich hier um Sabotage, die sich gegen das Volk richtet und als Sorge um das Volk getarnt ist. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	Ich möchte alle noch einmal daran erinnern, dass ab morgen im Cassiopeia-Projekt im Zentrum Woronesch ein völlig neues und interessantes Projekt „Immersion“ startet. Wenn also noch jemand Lust hat, wir haben noch freie Plätze in diesem Projekt, dann kann er einfach losrennen und für eine Woche voller Tatendrang und Eintauchen in die Meditation vorbeikommen. Außerdem haben wir vom 15. bis 17. eine externe Veranstaltung – das sind Kontaktkurse in unserem Zentrum in Domodedovo, die wir auf Spendenbasis durchführen. 

	Und im August, ab dem 5., sind wir in Ufa. Wenn Sie an dem Gesagten interessiert sind, rufen Sie +7 (988) 910-00-40 an. Vielen Dank, weiter geht's. 

	„Wir wollen Rurik.“ Planen Sie, erneut auf der Erde zu inkarnieren? 

	Irina (Spirit of Michael): Ja, das habe ich vor, aber nicht jetzt. 

	1:33:13 Botschaft vom Geist Michail Zadornows an seine Frau Elena und seine Familie. 

	Maxim: Bitte sagen Sie mir, was Sie Ihrer letzten Frau mitteilen möchten? Ich weiß mit Sicherheit, dass sie ständig für Sie betet. 

	Irina (Geist von Michael): Ich möchte Elena ausrichten: Ich bin dir für deine Gebete dankbar. Und ich entschuldige mich für die Entscheidung, die ich im Zusammenhang mit dem Erbe bezüglich meiner ersten Frau getroffen habe. Es war meine Entscheidung, weil meine Liebe auch ihr gilt. 

	Ich wende mich auch an meine geliebte Tochter. Ich wünsche Ihnen Glück mit dem Mann Ihrer Wahl. Ich wünsche Ihrem Baby, dass es ein glücklicher, liebevoller und selbstständiger Mensch wird. Und damit Sie mit ihm immer ein gegenseitiges Verständnis finden, so wie wir es mit Ihnen getan haben, sowohl in der Kindheit als auch im Erwachsenenalter. 

	Ich danke auch meiner Schwester Lyudochka und Lesha für das, was Sie für mich getan haben. Ich bete ständig zu Gott für dich. Der Aufenthalt in der Geistlichen Welt behindert das Gebet nicht, sondern stärkt es eher. Glaube immer an das Beste und hoffe auf dich selbst, aber vergiss Gott nicht. 

	Maxim: Danke, Mikhail. Ich habe noch eine Frage an Sie. 

	1:35:40 Wünsche des Geistes von Michail Zadornow an das russische Volk. 

	Maxim: Was möchten Sie unserem gesamten russischen Volk wünschen? 

	Irina (Geist von Michael): Ich möchte allen Russen wünschen, dass sie ihre Angst voreinander und vor anderen Nationen sowie ihre Wut und ihren Stolz überwinden, die leider bei vielen Menschen vorhanden sind. Wenn Sie beginnen, Ihr Leben in Ihrem Land zu gestalten, werden Sie sehen, dass der Weg der Schöpfung viel freudiger ist als der Weg der Angst und Zerstörung. 

	Maxim: Danke, Mikhail. 

	1:36:29 Wünsche vom Geist von Mikhail Zadornov an das Cassiopeia-Projekt. 

	Maxim: Was möchten Sie unserem Projekt wünschen? 

	Irina (Geist von Michael): Ich wünsche Ihrem Projekt, Ihrem strahlenden Unterfangen, einen strahlenden Weg, hohe Bestrebungen, immer höhere Bewusstseinszustände, interessante Kontakte mit verschiedenen Ebenen des Universums, mit verschiedenen Wesenheiten und natürlich Wohlstand, Glück und materielles Wohlergehen als Geschenk und Belohnung des Universums, für das Sie Gutes bringen. 

	Maxim: Ich möchte Sie als Vater um einige Ratschläge bitten. 

	Irina: Lächelnd. 

	Maxim: Welche Anweisungen könnten Sie mir als Projektmanager geben, um das Cassiopeia-Projekt kompetent weiterzuführen und weiterzuentwickeln? 

	Irina (Geist von Michael): Zweifle nie am Weg deines Herzens. 

	Maxim: Das habe ich nicht. Ich gehe immer von Herzen und fühle mit dem Herzen. 

	Irina (Geist von Michael): Wenn Sie eine Wahl haben, tun Sie, was Ihr Herz Ihnen sagt. Der Verstand kann vieles andeuten, doch ohne das Herz führt es oft in eine Sackgasse. 

	Maxim: Ich möchte Ihnen noch eine interessante Frage stellen. 

	1:38:07 Über das mongolische Joch. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, war das mongolische Joch real? Du erzählst mir von der Geistlichen Welt, dort ist alles sichtbar. 

	Irina (Geist von Michael): Es gab einige Kriege, aber nicht alles war so. Bei den Mongolen war es nicht so. 

	Ich verstehe, wovon er spricht. Ich hoffe, Sie alle haben die Konferenz mit Dschingis Khan gesehen. Hast du es gesehen? 

	Maxim: Irina, soll ich dir ehrlich sagen, dass ich es nicht gesehen habe? 

	Irina: Ich erinnere mich, was dort passiert ist. Und ich weiß, wovon Michail Zadornow spricht. Er bestätigt es. Tatsache ist, dass die Person, die wir einen Mongolen nennen, ein Kasachen war. Er erzählte, woher er kam und was er war. Und tatsächlich gibt es das sogenannte tatarisch-mongolische Joch … 

	Maxim: Warte, lass uns für Spannung sorgen. Leute, wenn ihr wissen wollt, ob das tatarisch-mongolische Joch wirklich existierte, schaut euch bitte die Sendung mit Dschingis Khan an. Es heißt „Äther mit Dschingis Khan“. Und in dieser Sendung erzählt er selbst direkt, wie das tatarisch-mongolische Joch aussah und was für ein Joch es im Allgemeinen war. 

	Stellen wir die letzte Frage. Und ehrlich gesagt bin ich schon ein bisschen müde. Denn für Sie ist Sonntag und ich habe heute den ganzen Arbeitstag. Stellen wir die letzte Frage. 

	Irina: Was hat „es gab kein Kasachstan“ damit zu tun? Ich habe jetzt nicht gesagt, dass es Kasachstan gibt. Es gab Kasachen. Wenn eine bestimmte Nationalität vorliegt, bedeutet dies nicht zwangsläufig, dass es sich um ein Land handelt. 

	Maxim: Wir erklären es so: Es gab Kasachen, aber Kasachstan existierte noch nicht. Kasachstan wurde später Kasachstan genannt, richtig? 

	Irina: Dort lebten bestimmte Stämme. Schon damals bildeten sich gewisse Nationen. 

	Maxim: Leute, wir sind nicht mit Dschingis Khan auf Sendung, sondern mit Zadornov Khan. 

	Irina: Schau dich um. Da ist es. 

	Maxim: Übrigens, Mikhail, ich kann dich nicht gehen lassen, ich habe eine Frage. Als Leiter des Projekts, zu dem auch Gesundheitszentren gehören, verfüge ich über verschiedene medizinische Geräte des neuesten Formats, die es auf der Welt noch nicht gibt und die von unseren russischen Wissenschaftlern entwickelt wurden. 

	1:40:57 Der Geist von Mikhail Zadornov über die Heilung von Krebs. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte aus der spirituellen Welt: Welche Empfehlungen würden Sie geben, um Krebs bei einem Menschen zu besiegen? 

	Irina (Geist von Michael): Krebs kann bei einem Menschen nur besiegt werden, indem sowohl der Körper als auch die Seele beeinflusst werden. Das heißt, es handelt sich um eine komplexe, geistige und körperliche Erkrankung, die ein körperliches Eingreifen erfordert. In verschiedenen Stadien von Krebserkrankungen verschiedener Organe können unterschiedliche Interventionen erforderlich sein, auch spiritueller Art. Beispielsweise die Aufwertung von Werten. Wie gesagt, was mir passiert ist. Mir fehlte einfach die Zeit, der Körper war zu stark geschädigt und der Organismus bereits erschöpft und alt genug, um die Schäden im Gehirn zu reparieren. 

	Um den Krebs zu besiegen, muss man daran glauben. Und Sie müssen nicht wütend auf diese Krankheit sein, sondern sie akzeptieren und sich fragen, warum Sie überhaupt daran erkrankt sind, und dann handeln. 

	Maxim: Nun, liebe Freunde, ich hoffe, Ihnen hat unsere heutige Sonntagssendung gefallen. Ehrlich gesagt hat es mir viel Spaß gemacht, Ihre Fragen persönlich zu stellen. Und noch eine Frage, die immer wieder auftauchte: Sagen Sie mir bitte, was Sie jetzt, da Sie sich in der Geistlichen Welt befinden, über Arkaim denken? 

	Irina (Geist von Michael): Dies ist eine der Städte der arischen Zivilisation. Es handelt sich zwar nicht um eine Wiege, da die Menschen erst später dorthin kamen, aber man kann sagen, dass es eine der wichtigsten Städte ist. 

	Maxim: Und ganz, ganz zum Schluss: Was glauben Sie, wann der Krieg, der jetzt im Gange ist, enden wird? 

	Irina (Geist von Michael): Es hängt von Ihnen ab, von den Menschen. 

	Maxim: Es hängt von uns ab. Auch hier war es nicht möglich, die Verantwortung abzuwälzen. 

	Leute, ich danke euch allen noch einmal ganz herzlich für eure Unterstützung, für eure finanzielle Hilfe, für eure spirituelle Hilfe, für eure moralische Unterstützung. Und das Cassiopeia-Projekt wartet immer auf alle in seinem Zentrum in Woronesch, im Zentrum in Moskau. Im Zentrum von Woronesch werden wir demnächst eine 20-mal kleinere Cheops-Pyramide errichten und diese über Kristalle mit der Energie der Cheops-Pyramide selbst verbinden. 

	Ich verrate Ihnen ein kleines Geheimnis, von dem wir Ihnen noch nichts erzählt haben. Wir werden Neujahr in Ägypten feiern, näher an Kairo. Und wir werden zu den Pyramiden gehen und dort Übungen durchführen. 

	Irina: Mit den Tumesoutianern. 

	Maxim: Freunde, vielen Dank euch allen. Machen Sie sich keine Sorgen, machen Sie sich keine Sorgen um Tatiana. Ich sehe, Sie schreiben Nachrichten. Wir trennten uns als Erwachsene und wussten beide genau, was wir zum Glücklichsein brauchten. Also keine Sorge, seien Sie nicht nervös. Alles, was man im Leben tut, ist eine Erfahrung. Wenn wir es mit Liebe annehmen, wird uns diese Liebe einholen. Leute, tschüss alle zusammen. 

	Vielen Dank, Mikhail, für deine Offenheit, für deinen Humor. Auch in der Geistlichen Welt hast du es nicht verloren. Und ich bin sehr froh, dass wir in dieser Sendung gesprochen haben. 

	Irina: Bis zum nächsten Mal! 

	Maxim: Leute, bis bald! Tschüss alle zusammen. 
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	Konferenzteilnehmer: 

	Irina Podzorova hat Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit feinstofflichen Zivilisationen und mit der spirituellen Welt. 

	Maxim Rusan – Leiter des Cassiopeia-Projekts und des Zentrums für spirituelle und körperliche Entwicklung; 

	LiShioni ist eine Vertreterin des Planeten Shimor, eine Spezialistin für die Astralwelt und ihre Wechselwirkungen mit der materiellen Welt. 

	Der Geist von Michail Zadornow ist ein sowjetischer und russischer satirischer Schriftsteller, Dramatiker und Humorist. 

	 https://blog.cassiopeia.center/astralnaya-forma-duha-dostup-v-mir-nevoploshchyonn  

	Astrale Form des Geistes. Zugang zur Welt der körperlosen Geister. Klartraum 

	Der Ätherkörper ist eine besondere Form, die der Geist für Astralreisen erschafft. Auf Reisen nimmt der Geist nur einen Teil der ätherischen Substanz mit, um einen Lebenskraftfaden zu erzeugen, der ihn mit dem physischen Körper verbindet, und begibt sich auf eine Astralreise zu den Ebenen, zu denen er von seinem dominanten Chakra angezogen wird. Auf der Erde ist dies die Ebene vom 1. bis zum 7. Stock. Gelangt er auf die Astralebene eines anderen Planeten, dann befindet er sich dort auf der Astralebene, wo er schwingungsmäßig am besten geeignet ist. 

	Der menschliche Geist kann nicht nur auf der irdischen Astralebene reisen, sondern auch durch fast die gesamte Galaxie und nicht nur durch unsere. Alle Astralwelten stehen ihm offen. Der Zugang ist normalerweise nur beim Verlassen der Welt der körperlosen Geister erforderlich. Es gibt tatsächlich Wächter, die an speziellen Portalen stehen, normalerweise auf der 17. oder 18. Ebene, Schutzengel der Welt der nicht verkörperten Geister, und wenn ein Geist aus dem Astralraum kommt, scannen sie ihn. Dieser Besuch ist möglich, es muss jedoch ein Zweck vorliegen. Was willst du? Normalerweise um mit einem der Engel oder einem ihrer Verwandten zu kommunizieren, die die materielle Welt verlassen haben usw. 

	Es gibt unbewusste Astralreisen, und aufgrund der Unbewusstheit der in der Astralwelt ausgeführten Aktionen: Die Begegnungen und Bilder, die er sah, entstehen teilweise aus seinen Gedankenformen, die die Astralwelt um ihn herum verändern, und teilweise entstehen sie aus Begegnungen und Astralbildern, die von umgebenden Wesen ausgestrahlt werden, denn es können sich in der Nähe andere Reisende, körperlose Geister und auch plasmoide Zivilisationen befinden – je nachdem, welchen Schwingungen er entspricht, werden diese Wesenheiten zu ihm hingezogen. Aufgrund der Bewusstlosigkeit verliert er die Selbstkontrolle und der Teil seines Gedächtnisses, der die Geschehnisse im Astralraum aufzeichnet, wird abgeschaltet. 

	Bei der Rückkehr in den Körper entsteht für den Organismus aufgrund der Verbindung mit dem Körper ein gewisser Stress, und während der Informationsübertragung vom Astralkörper zum physischen Gehirn gelangen die meisten Informationen ins Unterbewusstsein, und es verbleiben Bildfragmente im Bewusstsein, die dort bestehen bleiben, bis der Mensch vollständig in den Wachzustand eintritt, d. h. solange er sich noch in einem Halbtrance-, Halbastralzustand befindet, bleibt diese Erinnerung erhalten. Wenn Sie es nicht sofort aufzeichnen und aufschreiben, können Sie sich in einer halben oder ganzen Stunde an nichts mehr erinnern. Dies betrifft das unbewusste Astral, aber beim bewussten Astral ist alles anders. 

	Ich möchte erklären, wie sich Astralreisen normalerweise vom luziden Träumen unterscheiden. Es gibt einen Unterschied: Klarträumen ist eine Form der Astralreise, bei der sich eine Person, nachdem sie ihren Körper zunächst in einen normalen Schlaf versetzt hat, ihrer selbst im Astralraum bewusst wird, ohne Techniken zum Verlassen des physischen Körpers anzuwenden, d. h. eine Person schläft ein und wird sich mithilfe spezieller Techniken durch Beobachtung, Palpation usw. ihrer selbst bewusst. 

	Und Astralreisen sind eine Form des luziden Träumens, bei der eine Person, ohne einzuschlafen, in einem Trancezustand, in einem Zustand der Selbsthypnose, Selbsthypnose, ohne sich von der Umgebung zu trennen, ihren Körper verlässt, ihn von außen beobachtet usw. 💙💫 

	Zeitcode: 16:27, Nr. 177 Wie man in die Astralebene gelangt_ Klarträume, Astralreisen. Einfache Regeln für erfolgreiches Üben. 

	

	 

	LiShioni ist eine Vertreterin des Planeten Shimor, eine Spezialistin für die Astralwelt und ihre Wechselwirkungen mit der materiellen Welt. 

	Dezember 2020 

	 https://blog.cassiopeia.center/legenda-o-dakshe-i-shive-obrazy-v-legendah-i-mifah  

	Die Legende von Daksha und Shiva. Bilder in Legenden und Mythen. Ganesha 

	Frage: Wer hat Daksha tatsächlich den Kopf abgeschlagen und wie ist das passiert? Soweit ich weiß, hieß der Vater von Shivas erster Frau, Sati, Daksha. Sie ging zu einem Treffen, zu dem Shiva nicht eingeladen war, obwohl er es hätte sein sollen, und sie verbrannte sich vor Wut. Und Shiva wurde aufgebracht, wütend, kam und schlug ihrem Vater den Kopf ab. Und als seine Frau ihn dann bat, ihn wiederzubeleben, setzte er, glaube ich, den Kopf eines Esels an die Stelle des Kopfes seines Vaters und ging eine Zeit lang so, bis er erkannte, wer Shiva war. 

	Shiva antwortet: 

	Haben Sie schon einmal Fabeln oder Märchen gelesen? Stellen Sie sich vor, sie haben einem Mann den Kopf abgeschlagen, ihm den Kopf eines Esels oder einer Ziege oder eines Stiers aufgesetzt und so ist er gestorben? Was sagt dieses Bild aus? Was bedeutet es, einen Kopf abzuschlagen? Wofür ist dies ein Symbol? 

	Der Kopf ist nicht nur ein Symbol des Wissens. Es ist ein Symbol für eine bestimmte Denkweise. Ja, es gab eine solche Geschichte. Sie hing mit gewissen Meinungsverschiedenheiten zwischen zwei Stämmen zusammen. Dies geschah in der Antike und führte dazu, dass eine Person ihre Tochter einer anderen Person zur Frau gab, die zufällig eine Kontaktperson von Shiva, meiner Kontaktperson, war. Er war ein Yogi, ein Asket, aber gleichzeitig hatten viele Yogis, das wissen Sie wahrscheinlich, eine Frau und sogar Kinder. 

	Der Yogi war ein Asket, praktizierte Meditation und verschmolz mit mir. Seine Frau liebte ihn sehr, aber ihr Vater hatte eine negative Einstellung gegenüber seinem Schwiegersohn, dem Ehemann seiner Tochter, weil er ihn für zu arm hielt, weil er mich verehrte und arbeitete und seinen Reichtum verteilte. Er hat diesen Kontakt von mir beschimpft, sie hatten Skandale. Sie lebten in verschiedenen Stämmen und sahen sich daher selten. 

	Und dann geschah es, dass der Vater die Kommunikation mit seiner Tochter einstellte und sie nicht zu einem der großen Feiertage einlud, nämlich dem Jahresanfang, der nicht im Winter, sondern im Frühling war, damals war der Kalender anders, der Jahresanfang fiel auf den Frühling, auf den Tag der Frühlingstagundnachtgleiche. Und so kam es, dass er seine Tochter nicht zu diesem großen Fest für die Menschen in seiner Umgebung einlud, sondern dass sie selbst zu diesem Fest kam. Dort kam es zu einem Skandal, sie merkte, dass die ganze Familie sie vernachlässigte, und beging Selbstmord. Sie beging Selbstmord, allerdings nicht durch Selbstverbrennung, wie es in der Sage der Fall ist, sondern indem sie sich einfach vergiftete. Erst später wurde sie von ihren Verwandten eingeäschert. 

	Ihr Mann, der sie sehr liebte, erfuhr davon. Er kam und wollte die Sache klären, den Grund dafür herausfinden. Und er erfuhr, dass seine Tochter Selbstmord begangen hatte, weil sie vernachlässigt worden war. Und er begann, sich für sie zu rächen, oder besser gesagt, die Gerechtigkeit wiederherzustellen. Ihrer Meinung nach wollte er seinen Vater und alle seine Verwandten bestrafen. 

	Was bedeutet es, wenn es heißt, er habe ihm den Kopf abgeschnitten und den einer Ziege aufgesetzt? Dies lässt darauf schließen, dass er vor seinem Stamm ein Bild dieses Mannes schuf, das ihm tierische Züge verlieh, ihn entmenschlichte und ein negatives Bild von ihm schuf. Und all dies führte schließlich, nach mehreren Jahrzehnten, zugegebenermaßen, zu einem ziemlich großen militärischen Konflikt zwischen diesen beiden benachbarten Stämmen. 

	Sie hielten am Prinzip der Blutrache fest, das ist einer der Gründe. Natürlich können Sie fragen, warum er dann seinen Vater nicht sofort tötete und eine Blutrache beging? Denn die Vertreter seines Stammes glaubten immer noch, dass sie, seine Frau, selbst den Selbstmord beschlossen hatte, niemand hatte sie dazu gezwungen, sie hatte es einfach aus Groll getan, niemand hatte sie getötet, warum also mit Blut Rache nehmen? Es war nur eine Beleidigung und sie hatte die Wahl, diese Beleidigung zu verzeihen oder nicht. Doch allmählich brachte mein Kontakt, der selbst einen sehr starken Groll und Rachegefühle hegte, durch Entmenschlichung seine Freunde, die sozusagen den Adel seines Stammes darstellten, gegen diesen Vater auf und sagte ihnen, dass er kein Mensch, sondern ein Tier sei und dass er vernichtet werden müsse. Und schließlich begann ein Krieg, der damals, wenn ich mich recht erinnere, etwa zwanzigtausend Menschenleben forderte. All dies geschah vor ungefähr etwas mehr als 3000 Jahren. 

	Frage : „Aber Ganesha, auch er hat einen Kopf abgeschlagen und dann einen Elefantenkopf aufgesetzt.“ 

	Und wofür ist der Elefant ein Symbol? 

	Shiva sagt: 

	Dies deutet darauf hin, dass ich Ganeshas Geist als auf die richtige Verwaltung materiellen Reichtums ausgerichtet bezeichnet habe, da der Elefant auch ein Symbol für Reichtum ist. Warum habe ich es so genannt? Denn Ganesha ist übrigens ein sehr guter Schutzpatron des Finanz-Egregors. 

	
Die Legende von Shiva und dem fünften Haupt Brahmas. Wissenschaft der Bildsprache 

	Brahman wiederum ist kein einzelnes Wesen, ich würde nicht einmal von einem Wesen sprechen, es ist ein bestimmter Dienst, wie ein Engel. Hier haben Sie einen Brahmanen, eine bestimmte Person, die etwas tut, und in der spirituellen Welt gibt es auch einen Brahmanen, wie einen Engel, einen Diener Gottes, das heißt des höchsten Lichtgeistes. Er kann Ideen ausdrücken, die, wenn sie umgesetzt und weiterentwickelt werden, seine Schwingungen senken und ihn aus der Ebene der Engel herausheben können. 

	Die Veden sind ein Symbol göttlichen Wissens. Wenn ein Engel Zweifel an der Nützlichkeit irgendeiner Art von göttlichem Wissen oder irgendeiner göttlichen Weisheit oder sogar Information hat und solche Zweifel auftauchen, dann kann ich oder ein anderer Engel (ich selbst befinde mich jetzt auf der 23. spirituellen Ebene) diesen Engel, der irgendeinen Zweifel an der Nützlichkeit göttlichen Wissens oder etwas anderem geäußert hat, überzeugen, und dieser Zweifel wird aus seinem Geist entfernt. Und so wird man bildlich gesprochen sagen, dass ich Brahma einen Kopf abgeschlagen habe. Das bedeutet, dass ich diesen Zweifel aus seinem Feld entfernt habe. 

	LiShioni grüßt und sagt : 

	Ich habe mir gerade Ihr Gespräch angehört, wirklich, was Shiva über Bilder gesagt hat, darüber, was bestimmte Objekte oder Bilder in Legenden symbolisieren, in Geschichten über Götter, sie symbolisieren bestimmte spirituelle Qualitäten, spirituelle Eigenschaften, ihre Veränderungen, Wechselwirkungen miteinander. Die Wissenschaft des Erkennens der Bedeutung von Bildern wird uns von Kindheit an in der Schule beigebracht, daher glaube ich, dass dieses Fach für Erdenbewohner notwendig ist. 

	Auch in Ihren Fabeln sprechen Tiere. Es gibt zum Beispiel ein Märchen, in dem ein Tier die Sonne oder den Mond frisst. Auch das sind bestimmte Bilder von Naturphänomenen. 

	Zeitcode: 1:22:50, #540 SHIVA – der Weg von der Zerstörung zur kosmischen Weisheit. Die Erschaffung der Wirklichkeit durch den Menschen. Lebendig, Amrita. 

	

	 

	Shiva ist ein Vertreter der plasmoiden Zivilisation der 36. Dichteebene, der Kurator des vedischen Egregors; 

	LiShioni ist ein Vertreter des Planeten Shimor, ein Spezialist für die Astralwelt und ihre Interaktion mit der materiellen Welt; 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Zivilisationen. 

	Februar 2023 

	 https://blog.cassiopeia.center/kapitan-lajnera-titanik-ehdvard-dzhon-smit-obshche  

	#577 Kapitän des Passagierschiffs Titanic, Edward John Smith. Kommunikation mit dem inkarnierten Geist. 

	 https://www.youtube.com/watch?v=wc2u-q0MIvI  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:02 Begrüßung, Vorstellung. 

	Ilja: Auf Sendung. Großartig! Liebe Freunde, schönen Sonntagabend! Heute werde ich diese Sendung auf dem Cassiopeia-Kanal zusammen mit Irina moderieren (Irina ist in der Nähe). Mein Name ist Ilya Aleksandrov, ich bin Mitglied des Cassiopeia-Teams, Lehrer an der School of Contactees und einer der Organisatoren und Leiter der School of Mental Health. Schön, Sie begrüßen zu dürfen. Bitte schreiben Sie, wie wir gehört und gesehen werden können. Können Sie gut hören, können Sie gut sehen? 

	(liest den Chat) Sie schreiben Grüße. „Grüße aus Krasnodar!“ „Grüße aus Saporischschja!“ Guten Abend allerseits! Gerade heute ist unser gesamtes Team von unserem Zentrum in Domodedowo zurückgekehrt, wo wir ein wundervolles dreitägiges Retreat mit einem Programm der „Schule der Kontaktpersonen“ und einer tollen Atmosphäre verbracht haben. Ein herzliches Hallo an alle Moskauer, die am Retreat teilgenommen haben! Ich freue mich sehr, dass Sie diese Sendung mit uns verfolgen. 

	(liest) „Grüße aus Krasnodar! Grüße aus Bulgarien! Alles ist deutlich hörbar, alles ist ausgezeichnet!“ Super, freut mich, dass alles zu hören und zu sehen ist. 

	Wir haben heute eine wundervolle Sendung. Ich hoffe, es wird interessant. Viele Details sind mir bereits bekannt. Dies ist eine Sendung mit dem Kapitän des Schiffes „Titanic“. Es bestand die Möglichkeit, aus erster Hand zu erfahren, was dort tatsächlich passiert ist und wie das Ganze tatsächlich abgelaufen ist. Das Interessanteste ist, dass es verkörpert ist. Als ich den Begrüßungsbildschirm sah, war ich sehr überrascht. Ich hoffe also, dass die Sendung interessant wird und wir alle viel Spaß haben werden. 

	Ich will es nicht lange hinauszögern, 20:02 ist eine tolle Zeit, dann können wir mit der Sendung und den Fragen an unseren Gast weitermachen. Edward John Smith ist der Kapitän der Titanic. Ich gebe den Platz Irina. Irina ist heute einfach eine Schönheit! 

	Irina: Guten Abend, liebe Freunde! Ich grüße alle. Mein Name ist Irina Podzorova, ich habe Kontakt zu außerirdischen Zivilisationen. Vielen Dank euch allen! Heute haben wir eine sehr interessante Sendung – mit dem Geist, der infolge des Absturzes eines riesigen Passagierschiffs namens Titanic aus der Inkarnation hervorging. Ich bat die Kuratoren, ihn einzuladen, sie durchsuchten die Geistige Welt und fanden bei den Engelberatern heraus, wer es war und wo er war. 

	Alles war sehr interessant. Nun ist er bereits auf dem Planeten Gihor verkörpert, er wird selbst davon erzählen. Da er selbst keinen Kontakt zu Weltraumzivilisationen auf Gihor hat und sich mit etwas völlig anderem beschäftigt, besuchten ihn Wissenschaftler, darunter auch solche vom Planeten Gihor, zusammen mit meinen Kuratoren – LiShioni, MidgasKaus – und erzählten ihm von dieser Inkarnation auf der Erde, an die er sich natürlich nicht mehr erinnern konnte. Wir erzählten ihm von der Erde, wir erzählten ihm vom Cassiopeia-Projekt, von unserer Sendung und baten ihn, uns als verkörperter Teil des Geistes die Erlaubnis zu geben, mit seinem nicht verkörperten Teil, mit seinem Höheren Selbst, zu sprechen, damit wir diese Sendung arrangieren könnten. Er stimmte zu, er war natürlich daran interessiert, das alles herauszufinden, er gab seine Erlaubnis. Und heute ist mit der Erlaubnis des verkörperten Teils des Geistes das energetische Phantom des Kapitäns der Titanic mit seiner Erinnerung bei uns. 

	Wenn der Geist bereits verkörpert ist und der verkörperte Teil die Erlaubnis gibt, mit einer seiner Persönlichkeiten aus früheren Inkarnationen zu sprechen, dann ordnet der nicht verkörperte Teil des Geistes ein Phantom zu, das die Erinnerung an diese bestimmte Person, dieses Geschöpfs enthält – die Erinnerung an seine Gewohnheiten und seinen Charakter. Und wie LiScioni mir erklärte, sticht all dies gerade in dem Moment hervor, der die gesamte Erinnerung an die Inkarnation von Anfang bis Ende enthält. Und natürlich gibt es bereits eine Erinnerung daran, was ihm in der Geistlichen Welt widerfahren ist, wie er sein Leben Revue passieren ließ und die geistigen Gründe für das Geschehene erkannte und ob er seine Aufgabe erfüllte oder nicht. Das Ergebnis der Analyse der Ausführungsform – sagen wir mal so. 

	Ilja: Wow! Interessant. 

	Irina: Das heißt, ich habe Ihnen gerade erzählt, wie er es mir erklärt hat. Mich hat das selbst interessiert. 

	Ilya: Ich frage mich, wie diese Analyse verlaufen ist. Ich denke, wir werden es schaffen. 

	Irina: Er sagt: „Ich grüße alle!“ 

	Der Kontakt mit einem Phantom ist etwas anders. Er stellt sich mir vor und sagt: „Sie können mich Ed nennen.“ 

	Ilja: Ed. Bußgeld. 

	Irina: Edik! (lacht) Unserer Meinung nach wäre es Eduard. Im Englischen klingt es einfach anders, aber in unserer Sprache würde der Name so klingen, wenn er in unserem Land geboren wäre. Ich spreche Russisch. Er stellt sich vor und spricht. 

	(Sagt der Geist von Edward Smith) Ich bin bereits auf dem Planeten Gihor inkarniert, aber ich bin bereit, Informationen über mein früheres Leben auf der Erde zu geben. Für mich handelt es sich hierbei um ein früheres Leben, das mit dem Austritt aus der Inkarnation mithilfe eines Naturphänomens endete. 

	Ilja: Interessant. Vielen Dank für Ihr Kommen. Von welcher spirituellen Ebene aus haben Sie sich in Edward inkarniert? 

	Irina: Ab dem sechsten. 

	Ilya: Und welches hat dir gefallen? 

	Irina: Am Fünfzehnten. 

	Ilja: Wow! Großartig. Mit welcher Frage wollen wir weitermachen? Wahrscheinlich zum Wichtigsten? 

	Irina: Er sagt, er sei gespannt, welche Fragen Sie stellen werden. 

	Ilja: Zum Wichtigsten! 

	Es gibt viele mystische Theorien rund um die Titanic, insbesondere über Ihr Leben als Kapitän des Schiffes, der in verschiedenen Gestalten auftrat. Es wurde 1991 gefunden, es gab viele verschiedene Versionen. Was ist da also wirklich passiert? Wie ist die Titanic gesunken? 

	Irina: Die Frage ist also: Wie kam es zum Untergang der Titanic? 

	Ilja: Ja. Die erste Frage lautet: Was ist mit dem Schiff passiert? 

	Irina: Er zeigt mir Bilder. 

	(Sagt das Phantom des Geistes von Edward Smith) Mein Schiff bewegte sich mit hoher Geschwindigkeit an einer Stelle, an der es meinen Berechnungen zufolge keine Eisberge geben sollte. Aber aus irgendwelchen Gründen, die ich damals noch nicht kannte, kam es trotzdem zu einer Kollision (Shows) mit dem Unterwasserteil des Eisbergs. Und es gab einen relativ kleinen Riss in der Seite des Schiffes, durch den Wasser einzudringen begann, und allmählich begann es zu kippen, wurde schwerer als Wasser und sank. 

	(Irina) Er zeigt mir Gemälde, die um die Welt geflogen sind. Das ist allgemein bekannt. 

	Ilya: Also war es doch ein Eisberg? 

	Irina: Ja. Er sagt: „Ich habe ihn nicht gesehen. Das sagte der Assistent, der ihn bemerkte und versuchte, das Schiff von ihm wegzudrehen.“ Und er spürte den Schlag. 

	Ilya: Und die Tatsache, dass Sie mit hoher Geschwindigkeit unterwegs waren, gibt es eine Version, die besagt, dass der Eigentümer der Schiffsbaufirma Druck auf Sie ausgeübt hat? 

	Irina (Edward Smith): Es war nicht die Höchstgeschwindigkeit. Es war eine hohe Geschwindigkeit, aber nicht das Maximum. 

	12:16 Ein Zeichen aus der Geistigen Welt über eine mögliche Katastrophe. 

	Irina (Edward Smith): Ich habe angeordnet, die Geschwindigkeit zu erhöhen, um den Zeitplan einzuhalten, da das Schiff aufgrund eines Vorfalls vor der Abfahrt Verspätung hatte. Es gab auch eine Warnung, wie ich später verstand (zeigt den Teil der Erinnerung, der nach der Ausgliederung entstand), es gab eine Warnung aus der Geistlichen Welt, dass dieses Schiff nicht in See stechen sollte, und sie versuchten, es aufzuhalten. Es kam beinahe zu einem Unfall, weshalb die Abreise verschoben wurde. Und um den Zeitplan einzuhalten, mussten wir mit hoher Geschwindigkeit vorankommen. 

	Ilya: Was ist das für ein Vorfall, was ist das für ein Unfall? Welche Warnung? 

	Irina: Er zeigt mir ein anderes Schiff, das beinahe mit der Titanic kollidiert wäre, als es gerade von der Stadt wegsegelte, in der die Passagiere an Bord gegangen waren. Er zeigt mir das Seeterminal und viele Schiffe in der Bucht. Und dort begann sich eines der Schiffe zu nähern, weil die Strömung der Schiffsschrauben der Titanic es anzog. 

	Ilya: Haben Sie das schon in der spirituellen Welt gesehen? 

	Irina (Edward Smith): Ich habe gesehen, dass es kein Zufall war. Das heißt, es war eine Warnung, dass diese Reise mit einem Unfall enden könnte. Dass auf diesem Weg, der mit einem so gefährlichen Zwischenfall begann, eine hohe Wahrscheinlichkeit einer Katastrophe besteht. 

	14:32 Spirituelle Gründe für den Tod der Titanic-Passagiere. 

	Ilya: Wir wissen, dass Unfälle keine Zufälle sind. Gibt es einen spirituellen Grund für den Untergang der Titanic? 

	Irina (Edward Smith): Ja, natürlich. Der spirituelle Grund für das Verlassen der Inkarnation kann in spirituellen Wesenheiten liegen, und die Titanic ist Materie. Es könnte einfach aufgrund des Alters zusammengebrochen sein. Und was den Austritt vieler Menschen aus der Inkarnation betrifft, einschließlich derjenigen, die nur kurze Zeit lebten und es nicht schafften, ihre Aufgabe zu erfüllen, so hat dies tatsächlich einen spirituellen Grund. Dies soll den Eigentümern solcher Schiffe eine geistige Lektion erteilen, damit sie die Sicherheitsvorkehrungen nicht vernachlässigen. Der spirituelle Grund ist die Missachtung des Lebens anderer Menschen. Dies betrifft den ersten. 

	Und die Lektion für jeden Menschen, der dort aus seinem Körper austrat, ist natürlich auch eine ganz individuelle. Ich spreche jetzt über eine spirituelle Lektion, die allen gemeinsam ist. Jeder Mensch, der auf diesem Schiff landete, einschließlich mir und vielen anderen, Menschen, die ich kannte und nicht kannte, hatte seine eigenen spirituellen Gründe dafür, warum er dort landete. In der Geistlichen Welt erfuhr ich, dass viele Menschen diesen Flug trotz Ticketkauf entweder nicht rechtzeitig erreichten oder verschoben. 

	Ilya: Ja, übrigens, mehr als hundert Leute. 

	Irina: Es gab viele leere Plätze, es war nicht ganz voll. 

	Ilya: Ist das genau die spirituelle Aufsicht – die Rückgabe von Tickets? 

	Irina (Edward Smith): Einige Leute haben ihre Tickets zurückgegeben und andere haben es aufgrund bestimmter Umstände, scheinbar zufällig, einfach nicht rechtzeitig geschafft. Sogar ich traf später den Geist eines Mannes, den ich schon früher kannte und der im maritimen Geschäft tätig war – er verkaufte Schiffe weiter (zeigt sein Bild); er starb später auf der Erde. Ich war damals noch in der Geistlichen Welt und traf ihn. Er erzählte mir, dass er dieses Schiff nehmen wollte, um nach New York zu segeln, sich aber buchstäblich ein paar Tage zuvor das Bein gebrochen hatte. Er hatte starke Schmerzen und konnte dort nicht schwimmen, weil er zu Hause bleiben musste. 

	Ilja: Ausgezeichnet! Super! Wir sind geschützt. 

	Irina: Er sagt, dass er es nicht toll fand, als er sich das Bein brach. 

	Ilja: Wie sie uns beschützen! 

	Was waren die spirituellen Gründe für die Vernachlässigung der Sicherheitsvorkehrungen? Schließlich ist bekannt, dass es nur wenige Rettungsboote gab. 

	Irina (Edward Smith): Tatsächlich gab es nur wenige Rettungsboote. Wenn ich von Missachtung der Sicherheitsvorkehrungen sprach, meinte ich damit den gesamten Komplex, einschließlich der in der Anleitung vorgesehenen Anzahl an Rettungsbooten. Doch entgegen den Anweisungen entschieden ich und andere für die Reise verantwortliche Personen – die Hafenarbeiter, darunter auch derjenige, der dieses Schiff gebaut hatte – gemeinsam, dass die verbliebene Rettungsausrüstung ausreichen würde. Sie wurden entfernt, weil sie viel Platz einnahmen, wo eigentlich ein Laufdeck hätte sein sollen. Damit sie mehr Platz haben. 

	Das heißt, sie haben es nicht nur entfernt, um Sicherheitsvorkehrungen zu vernachlässigen, sondern um den Menschen mehr Komfort zu bieten. Darüber hinaus glaubten sie, dass es sich um ein sehr starkes Schiff handelte, das selbst dann über Wasser bleiben könnte, wenn es von mehreren Seiten durchbohrt würde. Es gab sogar Experimente, bei denen Schiffe ähnlich der Titanic trotz schwerer Schäden weiterfuhren. Und so kamen sie zu dem Schluss, dass er sehr zuverlässig war. Viele waren überrascht und konnten bis zur letzten Minute nicht glauben, dass es sich um einen schwerwiegenden Schaden handelte. Die Leute glaubten es nicht und dachten sogar, es sei ein Streich. 

	Ilya: Und hast du es selbst geglaubt? 

	Irina (Edward Smith): Ich habe es geglaubt, weil der Konstrukteur des Schiffes sagte, es sei dem Untergang geweiht. Er war bei uns, er musste auch nach New York, und er untersuchte den Schaden und sagte, dass der Schaden trotz der Stärke sehr schwerwiegend sei und dass das Schiff sinken würde. Und er hat sogar die Uhrzeit genannt. Ich möchte jedoch darauf hinweisen, dass er eine Zeit genannt hat, die kürzer war, etwa eine Stunde kürzer, als sie tatsächlich war. 

	Ilja: Okay, danke. 

	21:44 Der Geist von Edward Smith über seinen Zustand zum Zeitpunkt der Katastrophe. 

	Ilya: Wo waren Sie im Moment des Aufpralls? Denn es gibt viele verschiedene Versionen. 

	Irina (Edward Smith): In meiner Kabine. 

	Ilja: Warst du nüchtern? Denn es gibt eine Version, in der Sie Alkohol getrunken haben. 

	Irina: Ja, ich habe ein paar Gläser Champagner getrunken, weil eine Hochzeit stattfand, oder besser gesagt, mehrere. Das heißt, es gab eine Feier, ich war mit den Gästen dieser Hochzeit, die genau an diesem Tag gefeiert wurde, in einem Restaurant. Es gab ein Restaurant, es gab Musik und ich habe ein paar Gläser Champagner auf die Gesundheit und das Glück des Brautpaares getrunken, aber mehr nicht. Einen Rausch habe ich nicht verspürt, da in diesem Champagner nur sehr wenig Alkohol enthalten war. Es war lediglich eine Hommage an die Tradition. Ich war weder müde noch sonst etwas. 

	Ich ging in meine Kabine und hatte mich noch nicht entschieden, ins Bett zu gehen (er zeigt, wie er einige Zeitungen durchblättert und etwas in eine Zeitschrift schreibt, das heißt, er war mit seinen eigenen Angelegenheiten beschäftigt). 

	23:20 Wahrscheinlichkeiten, eine Katastrophe zu vermeiden. Warnung aus der Geistigen Welt. 

	Ilya: Es gibt eine andere Version über Ferngläser. Danke für die Erinnerung. Ich habe Ihre Kommentare auf YouTube gelesen. Stellen Sie dort Ihre Fragen. 

	Es heißt, dass es auf der Titanic keine Ferngläser gab und man den Eisberg deshalb nicht sehen konnte. Sie waren in einer Art Schrank eingesperrt. 

	Irina (Edward Smith): Dies war auch eine der Warnungen aus der Geistlichen Welt. Denn derjenige, der für dieses Fernglas verantwortlich war, ging an Land und wurde durch seinen Partner ersetzt. Und derjenige, der gegangen ist, hat die Schlüssel zu diesem Abteil nicht hinterlassen. 

	Im Prinzip waren sie nicht notwendig, denn tagsüber kann man das Meer weit sehen, und nachts, verstehen Sie, mit der Beleuchtung, die durch Petroleumlampen, Lampen und Ferngläser gewährleistet wurde, sind sie im dunklen Meer wenig nützlich. Daher waren sie nicht notwendig. Ihre Abwesenheit war jedoch auch eine Warnung der Geistigen Welt, diesen Flug um mindestens einen Tag zu verschieben. 

	Wenn dieser Flug einen Tag Verspätung gehabt hätte (ich habe mir den Wahrscheinlichkeits-Feed in der Spirituellen Welt angesehen), wäre dies nicht passiert. Das heißt, dieser Eisberg würde einfach wegtreiben. Ihre Wege hätten sich nicht gekreuzt – der Weg des Schiffes und der Weg des Eisbergs, sie wären aneinander vorbeigegangen. Und außerdem hätten sich die Wege natürlich getrennt, wenn das Schiff nur ein paar Minuten früher oder später an dieser Stelle vorbeigefahren wäre. 

	Doch die Umstände führten dazu, dass viele Seelen ihre Inkarnation verließen, um allen Lebewesen eine Lektion zu erteilen: Aus Bequemlichkeit dürfen keine Regeln der menschlichen Sicherheit außer Acht gelassen werden. Dies ist ein allgemeines spirituelles Gesetz. Dies war natürlich kein Zufall. 

	Ilja: Danke! 

	26:08 Aktionen der Besatzung und des Kapitäns der Titanic nach der Kollision mit dem Eisberg. 

	Ilya: Und so seid ihr euch begegnet. Was habt ihr als nächstes getan? Es gibt viele Versionen. 

	Irina (Edward Smith): Pumpen Sie das Wasser ab (die Pumpe ist zu sehen). 

	Ilya: Also bist du zur Pumpstation gegangen, um das Wasser abzupumpen? 

	Irina: Ja. Und er zeigt mir, dass es auf dem Schiff Elektrizität gab, so etwas wie einen Generator, aber trotzdem gab es nicht genug Licht, also gab es auch einige große Petroleumlampen, eine kombinierte Beleuchtung. Und die Pumpen liefen mit Strom, denn ich kann das Summen hören. 

	(Edward Smith) Sie begannen, das Wasser abzupumpen, aber es kam immer noch schneller. Und dann begannen sie, Menschen zu retten, sie aufzuwecken: Einige waren bereits zu Bett gegangen und wurden geweckt. 

	(Irina) Er zeigt mir jetzt junge Leute, die wie Stewards und Schaffner gekleidet sind. Sie laufen herum und wecken alle auf. Er zeigt mir jetzt, dass es Leute gab, die es als Scherz auffassten und empört waren, weil sie das Gefühl hatten, dass nichts passiert sei. Das heißt, alles war in Ordnung und deshalb konnten auch die ersten Boote weniger Menschen befördern, als sie konnten. Sie hätten sie nicht mit Gewalt hineinstoßen können. 

	Ilja: Danke! Sie begannen mit der Rettung der Menschen. Und wie lange dauerte das Ganze? Wo waren Sie zu diesem Zeitpunkt und wie endete alles? 

	Irina (Edward Smith): Ich ging auf dem Schiff umher und gab Befehle. Um die Leute nicht zu erschrecken und sich nicht gegenseitig zu schubsen, habe ich zunächst den Befehl gegeben, sehr vorsichtig anzukündigen, dass sie in die Boote steigen müssen. Ich selbst habe gesagt, dass es notwendig sei, aber als ich nach dem Grund gefragt wurde, sagte ich, dass unser Schiff beschädigt sei und sinken könne. Ich habe aber nicht 100 % gesagt, um keine Panik auszulösen. Und er sagte, es wäre besser, in Rettungsbooten auf Hilfe von einem anderen Schiff zu warten, riefen sie ihn. Ich habe nicht gesagt, dass es zu 100 % sinken würde, obwohl der Designer mir bereits gesagt hat, dass dies der Fall ist. Das heißt, er hat mir keine Angst gemacht. 

	Und natürlich hatten wir auch Spezialisten, die die Kommunikation herstellten, und sie begannen, andere Schiffe über die Luft anzurufen und sie um Hilfe zu bitten. Es gab mehrere von ihnen, aber sie waren weit weg. Dann, später, sahen die Offiziere, die bei uns waren, in der Ferne ein Licht an einer der Seiten des Schiffes. Es war sehr dunkel. Sie begannen, auf der Karte nachzusehen, wer es war, und fanden heraus, dass es eines der Schiffe war. Sie riefen ihn, aber er antwortete nicht. Sie begannen, Raketen abzufeuern, kamen aber nicht näher heran. Und das alles dauerte etwas mehr als zwei Stunden. 

	Und dann begann das Schiff plötzlich zu zittern, zu rütteln und zu kippen. Und dann stürmten alle Leute zu den verbliebenen Booten und begannen, sich gegenseitig zu schubsen. Einer meiner Assistenten zog eine Art Pistole und begann, in die Luft zu schießen und zu schwören, dass sie zuerst die Schwächsten retten sollten. Warum wurden die Schwächsten, Frauen und Kinder, gerettet? Weil es die moralische Pflicht der Menschen war. Aber es stiegen immer noch Männer in die Boote, die sie steuern konnten. Ich habe mich nicht hingesetzt, obwohl es mir angeboten wurde. Ich konnte einem Kind und seiner Mutter, die ihr Leben noch leben mussten, nicht den Platz einnehmen. Obwohl ich natürlich wusste, was mich erwartete. Das Wasser war sehr kalt. Ich wusste, dass die Überlebenszeit darin nicht mehr als eine halbe Stunde betrug. 

	(Irina) Er zeigt mir jetzt, dass er so etwas wie eine Weste trägt, die nicht einsinkt und den menschlichen Körper stützt. Das heißt, es ist unmöglich, darin zu ertrinken oder zu ersticken. Er hat es angezogen. Aber eine Person darin friert einfach ein und hört auf zu atmen. Er ertrinkt nicht einmal, sondern dreht sich um und verliert das Bewusstsein. Das heißt, dass er die Inkarnation nicht durch Ertrinken verlassen musste, sondern durch Erfrieren, weil er eine Weste trug. 

	Ilya: Sie sind also im Wasser erfroren, nachdem das Schiff gesunken war? 

	Irina: Er zeigt mir, dass er eine Weste trug, er hat sie angezogen. Dann zeigt er ein Bild, wie er ins Wasser gefallen ist, das Wasser hat ihn weggespült, weil es so ein Knacken gab, etwas ist kaputtgegangen. Und aus irgendeinem Grund verschwand die eine Hälfte des Schiffes, die andere Hälfte blieb jedoch bestehen. 

	Ilya: Also ist es in zwei Hälften zerbrochen? 

	Irina: Soweit ich weiß, ist es aufgrund des Gewichts des Wassers zerbrochen. Er zeigt mir jetzt ein Bild, das er von der Seite sieht, weil er von einer Welle weggespült wurde. Und das Letzte, was bleibt, ist der Klang, und schon vom Wasser aus sieht er, dass die eine Hälfte geht. Und dann beginnt er wegzuschwimmen, um nicht in den Trichter zu fallen. Dann friert er und bekommt keinen Atem mehr. 

	Ich sehe mit seinen Augen: Ich sehe übrigens keine Wellen, alles ist ruhig. Es ist wie ruhiges Wasser, kein Wind und Sterne darüber. Gute Nacht. Ich sehe kein schlechtes Wetter, es gibt keine Wellen. Und es sind viele Leute da. Einige Holzteile schweben, Stühle, Tische, einige Dinge, darunter Menschen, und alle schreien. 

	Und er zeigt mir, dass er eine Frau gesehen hat, die keine Weste trug. Mit einer Hand hielt sie das Kind fest, das am Ertrinken war und nicht schwimmen konnte, mit der anderen versuchte sie zu schwimmen, aber es zog sie mit sich, weil es sich an ihr festklammerte. Er war etwa fünf Jahre alt, ein Kind, und sie konnte ihn nicht gehen lassen. Und gleichzeitig konnte sie mit einer Hand nicht herausschwimmen, weil er ihren Kopf tief eintauchte – er klammerte sich an ihren Hals. Und er hätte sie ertränkt, weil er nicht verstand, was er tat. 

	(Edward Smith) Und dann riss ich diese Weste herunter und warf sie ihnen zu. Sie packte es mit einer Hand, zog daran, begann es festzuhalten, und ich half ihr, das Kind auf die Weste zu ziehen. Dann, in all dieser Verwirrung, wurde ich von ihnen weggetragen. Ich hatte keine Schwimmweste mehr und begann einfach zu schwimmen. 

	(Irina) Sie zeigen mir immer noch, dass er geschwommen ist, bis er eingeschlafen ist. 

	36:18 Der Geist von Edward Smith über seinen Übergang in die Geistige Welt. 

	Ilya: Wenn Sie eingeschlafen sind, bedeutet das, dass Sie Ihren Körper bereits verlassen haben? 

	Irina (Edward Smith): Es war wie Schläfrigkeit: man wollte die Augen nicht mehr öffnen und es wurde heiß. Die Wärme kam von innen, als ob das Wasser erhitzt worden wäre. Ich war wirklich schläfrig, und ich würde nicht sagen, dass ich so müde war, weil ich einfach auf dem Rücken lag und einfach da lag. Ich habe meine Energie nicht verschwendet und ich würde nicht sagen, dass ich des Schwimmens müde war. Ich bin nirgendwohin geschwommen, ich bin einfach über Wasser geblieben. Ich fühle mich einfach müde, wie nach einem harten Arbeitstag. Ich wollte unbedingt schlafen, schloss die Augen und fühlte eine solche Leichtigkeit, als würde ich irgendwo nach oben aufsteigen. Dann wurde ich bewusstlos und kann mich an nichts anderes erinnern. 

	Und meine nächste Erinnerung ist, dass ich am Meeresufer sitze und zwei große, junge Männer, ganz in Weiß gekleidet, auf mich zukommen. Und es stellte sich heraus, dass dies bereits die spirituelle Welt war, weil das Bild des Meeres einfach aus meiner Erinnerung auftauchte. Zuerst dachte ich sogar, ich wäre an Land gespült worden, aber das war natürlich zu weit. Dies sei bereits die Geistige Welt, erklärten sie mir. Als ich sie zum ersten Mal sah, dachte ich, ich sei gerettet, ich sei am Leben, weil ich mich an alles erinnerte, was passiert war. 

	Ilya: Und als sie hochkamen, was haben sie gesagt? 

	Irina (Edward Smith): „Wir grüßen dich, spiritueller Bruder, du hast das Leben verlassen, du hast den Körper verlassen.“ Ich sah sie an, wollte etwas sagen, und dann merkte ich, dass sie es mir erzählten, aber ihre Lippen bewegten sich nicht. Es war, als könnte ich sie mit meinen Ohren hören, zumindest kam es mir so vor, aber aus irgendeinem Grund bewegten sich meine Lippen nicht. Ich dachte dann: „Was ist das für ein Traum? Ich schlafe“, fing er an, sich zu kneifen. – Vielleicht ist das Unsinn? Vielleicht habe ich Malaria und bin im Delirium, als hätte ich hohes Fieber? Denn es kam mir seltsam vor, dass ich sie sprechen hörte, aber ihre Lippen sich nicht bewegten. 

	Ilya: Und wie ging es weiter, wohin führten sie? In die spirituelle Welt? Wie kommt es dazu? 

	Irina (Edward Smith): Sie nahmen mich bei der Hand und wir fanden uns sofort an einem anderen Ort wieder, in der Nähe eines schönen Hauses (er zeigt ein großes Haus, wie ein Turm, mit einem dreieckigen Dach, wie ein Pavillon, geschmückt mit geschnitztem Holz und bemalten Blumen. Er sagte mir, dass dies dein Seelenhaus sei, dein nicht verkörperter Teil lebe dort. Und dann sah ich, dass mein Exemplar, nur größer, auf die Veranda dieses Hauses trat und Licht von ihm ausging. Er begrüßte mich und sagte: „Etwas später werden du und ich ein Wesen sein.“ Danach begannen Bilder aus meinem Leben aufflackern. 

	Ilya: Übrigens, was hat Ihnen geholfen, vom sechsten auf den fünfzehnten Platz aufzusteigen? 

	Irina (Edward Smith): Ich habe an Gott geglaubt und meinen Lebenszweck erfüllt. Ich habe versucht, den Menschen Gutes zu tun und die karmischen Knoten zu lösen, die mich auf die sechste Ebene gebracht haben. Und was mich auf die sechste Ebene brachte, war, dass auch ich auf der Erde als Frau inkarniert wurde, die eine Hure war und Selbstmord beging. 

	Ilja: Interessant. 

	41:12 Der Geist von Edward Smith über seine Optionen zum Ausscheiden und seine Doppelgänger. 

	Ilya: Und war ein solcher Tod geplant? 

	Irina (Edward Smith): Ich hatte ein anderes Szenario für den Austritt aus der Inkarnation. Ich hatte ein Szenario, in dem ich die Inkarnation in weiteren neun Jahren verlassen würde. Nicht im Jahr 1912, aber es hätte 1921 aufgrund einer Herzerkrankung passieren sollen. Aus den bereits genannten Gründen, dass ich diese Zeichen ignorierte und trotzdem segeln ging, verließ ich die Inkarnation jedoch früher. 

	Deshalb möchte ich Ihnen allen sagen: Hören Sie auf sich selbst und achten Sie auf alle Zeichen, die um Sie herum geschehen, auch wenn sie Ihnen unbedeutend erscheinen. Vielleicht ist dies eine Warnung. 

	Ilja: Vielen Dank! 

	Ihre Leiche wurde nicht gefunden. Haben Sie aus der spirituellen Welt gesehen, dass Sie in verschiedenen Städten gefunden wurden, Menschen erschienen, die … 

	Irina (Edward Smith): Ich weiß, dass sie es nicht gefunden haben, aber sie haben dort nicht viele Leute gefunden, tatsächlich haben sie nicht viele Leute gefunden. 

	Ilya: Es tauchten Leute auf, die sich bei Ihrem Namen nannten und sagten, es sei 1912, obwohl es 1991 war. 

	Irina (Edward Smith): Vielleicht haben sie sich einfach als ich vorgestellt (zeigt, dass er zu diesem Zeitpunkt bereits inkarniert war). Im Jahr 1991 war ich bereits auf Gihor inkarniert. Weil ich nach dem irdischen Kalender im Jahr 1974 auf Gihor inkarniert bin. 

	43:33 Über die Entwicklung des Geistes. 

	Ilya: Und was ist besser, Gihor oder Erde? Frage aus dem dualen Bewusstsein: Was ist besser für Sie? 

	Irina: Er hat darüber nachgedacht und gesagt, dass die Bedingungen sehr unterschiedlich sind: die natürlichen Bedingungen und die Lebensbedingungen der Gesellschaft sowie unterschiedliche Körper, unterschiedliche Organismen. 

	(Edward Smith) Ich kann nicht sagen, dass es irgendwo besser ist, aber die Bedingungen sind sehr unterschiedlich und überall gibt es Vor- und Nachteile. Aber ich kann nicht sagen, dass ich die Erde vermisse, weil der Teil von mir, der inkarniert ist, sich nicht an diese Ereignisse erinnert. Das heißt, ich bin jetzt mit einem anderen Teil meines Geistes gekommen. Und dieser inkarnierte Teil hat den Körper auch jetzt nicht verlassen. Aber sie weiß, dass sie unserem Gespräch ihre Erlaubnis gegeben hat. 

	Aber für mich als spirituelles Wesen ist das Leben auf jedem Planeten eine einzigartige Gelegenheit, Erfahrungen bei der Lösung verschiedener Probleme zur Entwicklung meiner inneren spirituellen Qualitäten zu sammeln, die in der Spirituellen Welt nicht entwickelt werden können. In der Geistigen Welt kann man nur über ihre Entwicklung nachdenken. Entwicklung ist eine Veränderung in der Zeit, und eine Veränderung in der Zeit kann nur mit Hilfe der Materie erfolgen. Das heißt, Entwicklung verleiht dem Geist Variabilität. Wenn also dieser Teil von mir, der sich jetzt auf Gihor befindet, sein jetziges Leben mit dem Leben auf der Erde vergleichen könnte, würde er vielleicht etwas sagen, aber er erinnert sich nicht daran und nimmt es nicht wahr. Weil der Speicher blockiert ist. 

	Ilya: Danke, dass Sie diese Frage beantwortet haben. 

	46:13 Der Geist von Edward Smith über die Ursache der Beschädigung der Titanic. 

	Ilya: Kehren wir zur Titanic zurück. Über die Geschwindigkeit, mit der Sie geschwommen sind. Wurde die Anweisung zur Geschwindigkeit von Ihnen gegeben? 

	Irina (Edward Smith): Ja, weil das Wetter ruhig war und vor allem, weil ich den Befehl gegeben hatte, südlich der Gebiete zu segeln, in denen man auf Eisberge stoßen könnte. Ich schaute, wo immer möglich, auf die Karte: Das Schiff befand sich im Nordatlantik und es war nicht das erste Schiff, das ich kommandierte. Ich wusste natürlich von dieser Gefahr. Darüber hinaus gab es am gesamten Vortag und am gesamten Abend, an dem sich die Katastrophe ereignete – dem 14. April 1912 – Warnungen von anderen Schiffen, die in diesen Gebieten fuhren, dass sie sehr große Eisberge gesehen hätten, deren Masse unbekannt war und von denen nicht bekannt war, wie groß ihr Unterwasseranteil war. Denn es kann sein, dass man zwar am über Wasser liegenden Teil des Eisbergs vorbeischwimmt, der Unterwasserteil jedoch größer sein kann. 

	(Irina) Er zeigt mir jetzt, dass man mit dem Unterwasser kollidieren kann. Im Grunde ist das mit diesem Schiff passiert. Und das Eis dort ist sehr hart, weil es von den Gletschern Grönlands abbricht, die dort meist schon seit Jahrhunderten liegen, wie komprimiert. Dadurch kann die dünne Metallschicht beschädigt werden. Nur speziell angepasste Schiffe können durch Eis navigieren und es sogar durchbrechen, ohne Schaden zu nehmen. Die Titanic war dafür allerdings nicht ausgelegt, sie hatte eine völlig andere Konstruktion und es wurde ein anderes Metall verwendet. 

	Ilja: Danke! Also war die Geschwindigkeit die Ursache für den Zusammenstoß? 

	Irina (Edward Smith): Ja. Wie gesagt, das Meer war ruhig. Und ich beschloss, das gute Wetter auszunutzen und diese Zeitlücke, die zu einer Verspätung des Schiffes führte, auszugleichen, mich an den Zeitplan anzupassen und sogar früher als geplant anzukommen, denn wenn das Schiff früher als geplant ankam, gefiel es den Passagieren immer. 

	Ilja: Gut. 

	40:03 Über mystische Geschichten rund um die Titanic. 

	Ilya: Gab es eine Mumie an Bord der Titanic? Denn es gibt eine Version, dass dies die Rache der Mumie sei. 

	Irina (Edward Smith): Wissen Sie, das ist durchaus möglich. Ich hatte auf dem Schiff zu viel zu tun. Für die Ladung in den Laderäumen war einer meiner Assistenten zuständig, der Ihrer Ansicht nach der für das Eigentum zuständige Verwalter war. Was wohin geladen wurde, ist mir nicht aufgefallen. Natürlich zeigten sie mir die Dokumente, die ich als finanziell Verantwortlicher für diese Waren unterschrieben hatte, denn natürlich gehörten sie irgendjemandem. Aber ich habe sie nicht sorgfältig gelesen, es waren so viele. 

	Ilja: Gut. Es gibt auch eine mystische Geschichte über einen oder mehrere Bauarbeiter, die sich im Inneren eines Schiffes einmauerten, weil man ein Klopfgeräusch von diesem hörte, als es noch im Hafen lag. 

	Irina (Edward Smith): Noch nie davon gehört, obwohl ich oft dort herumgelaufen bin. 

	Ilja: Okay, danke. Sie stellen eine interessante Frage. Vielleicht hängt es auch mit Finanziers zusammen, die gegen das Finanzsystem waren? Wer waren damals die berühmten Persönlichkeiten an Bord? 

	Irina: Er zeigt mir ein paar: Fred, John – er nennt sie beim Namen. 

	(Edward Smith) Ja, es waren ziemlich berühmte Leute, aber ich kann zum Beispiel sagen, dass ich einen von ihnen persönlich überredet habe, in das Boot zu steigen. So wie einer jener Männer, die rudern, mit den Frauen und Kindern wegsegeln und sich auf offener See natürlich um sie kümmern mussten. 

	Ilja: Gut. 

	51:30 Egregor der Titanic. 

	Ilya: Hat die Titanic einen Egregor? Denn es gibt einen Film, ich weiß nicht, ob Sie ihn gesehen haben. 

	Irina (Edward Smith): Nein, ich habe den Film leider nicht gesehen. 

	(Irina) Er hat den Film nicht gesehen. Unsere Filme werden noch nicht auf Gihor gezeigt. 

	Ilya: Existiert der Egregor selbst in der spirituellen Welt? 

	Irina: Ich möchte sagen, dass gemäß den Regeln der Geistlichen Welt im Allgemeinen durch jedes Buch oder jeden Film ein Egregor gebildet wird, wenn viele Menschen es sehen oder lesen. Nicht nur viel, sondern sogar mehr als drei. Wenn Sie beispielsweise ein Buch lesen – „Tagebuch eines Kontaktmenschen“ –, gibt es bereits einen Egregor. Wir haben uns das Video angesehen – es gibt bereits einen Egregor. Unser Egregor heißt „Cassiopeia“. 

	Und wenn ein Film herauskommt, den bereits Millionen von Menschen gesehen haben, die ihre Gedanken, Gefühle und Wünsche, Emotionen und Erfahrungen zu den Figuren hineingelegt haben, dann hat sich natürlich aus diesen Millionen von Menschen, aus ihren Lebensenergien und Gefühls-, Gedanken- und Emotionsenergien ein Egregor gebildet. Aber es ist Teil des Egregors der Kunst, weil das Kino mit der Kunst verwandt ist. 

	Ilya: Genau – zum Egregor der Kunst! Das ist jetzt interessant. 

	Irina: Er zeigt es mir: Dort wurden einige Bücher geschrieben, und es gab mehr als einen Film. Daher haben viele Leute das alles gelesen und gesehen und mit ihren Gedanken darüber natürlich einen Egregor gebildet. 

	53:26 Mythen über die Titanic-Passagiere. 

	Ilya: Ein weiterer sehr interessanter Punkt betrifft die Schiffspassagiere. Vielleicht war es von der Geistigen Welt aus sichtbar? Denn sie finden Leute, die behaupten, diese Katastrophe sei buchstäblich gestern passiert und sie seien auf der Flucht von der Titanic. Es gibt eine Version, dass an der Absturzstelle Raum und Zeit gebrochen werden und dass an diesem geografischen Punkt Menschen erscheinen und manche verschwinden. 

	Irina (Edward Smith): Ich denke, dass hier alles viel einfacher erklärt wird und die Erklärung anders ist. Es mag solche Menschen geben, aber das liegt daran, dass sie in sehr engem Kontakt mit dem Egregor stehen und sich wie diese Menschen fühlen. 

	Lassen Sie mich Sie jetzt fragen: Haben Sie ein Lieblingsbuch? 

	Ilja: Natürlich. 

	Irina: Haben Sie sich jemals als ihr Held vorgestellt? 

	Ilja: Ja. 

	Irina: Es gibt also einen solchen Persönlichkeitstyp, der sich so sehr als jemand vorstellt, dass er bereits vergisst, wer er ist. Dies ist ein solcher Kontakt mit dem Egregor, dass seine Persönlichkeit beginnt, sich an das Egregor-Bild anzupassen, und dies geschieht ganz aufrichtig, als ob sogar ein Teil der Erinnerung ersetzt würde. 

	Und es ist auch durchaus möglich, dass diese Menschen in einem früheren Leben etwas damit zu tun hatten. Dies ist übrigens auch gar nicht nötig. Vielleicht waren sie in ihrem früheren Leben in eine ähnliche Katastrophe verwickelt. Und deshalb beeinflusste dieser Egregor sie so sehr, dass sie begannen, so viel Mitgefühl und Empathie für diese Helden zu entwickeln, dass sie begannen, sich wie sie zu fühlen. Und sie entwickelten das, was man Konfabulation nennt, also Substitution oder ein Phänomen namens Kryptomnesie – in diesem Fall das Ersetzen eines Teils der Erinnerung durch Bilder aus dem Film. Solche Bewusstseinsphänomene sind durchaus bekannt. 

	(Irina) Was sagst du? Verstehst du? 

	Ilja: Ja. Dies ist eine spezifische psychische Störung. 

	Irina (Edward Smith): Wir betrachten dies nicht als Störung, es ist lediglich ein Merkmal der Arbeit mit Egregoren – eine vorübergehende Anpassung an die Rolle, die er für sich selbst als relevant erachtet. Für uns ist dies ein normaler geistiger Vorgang, da er bestimmte Gründe hat und in den meisten Fällen keinen Schaden verursacht. Natürlich nur, wenn die Person selbst dabei die Selbstbeherrschung bewahrt. 

	Es handelt sich um dasselbe Phänomen wie das Eintauchen in eine Rolle. Sie haben zum Beispiel Schauspieler, richtig? Übrigens: Wenn sie eine Rolle spielen, können sie sogar das Gefühl haben, tatsächlich diese Person zu sein und mit ihren Gedanken zu sprechen und mit ihren Gedanken zu denken, und sogar im Alltag spüren sie den Einfluss dieser Rolle auf sich selbst, dass diese Figur für sie zu leben scheint. Aber das ist eine psychologische Eigenschaft, die viele Menschen haben. Besonderheit der Seele. 

	Ilja: Danke! Vielen Dank für Ihre Antwort! 

	57:30 Über die Frau und das Kind, die von Edward Smith gerettet wurden. 

	Ilja: Viele Leute machten sich Sorgen um die Frau. Und wurde die Frau mit dem Kind, dem Sie die Weste gegeben haben, gerettet? 

	Irina: Ich habe nicht speziell mit ihr, mit ihrer Seele, gesprochen, als ich ging. Aber jetzt habe ich mich durch meinen Geist an meinen Engelberater gewandt und ihn gebeten, diese Informationen aus der allgemeinen Datenbank aller Seelen zu lesen – sie ist wie eine Bibliothek. Und ich bekam die Antwort, dass sie ziemlich lange bei dem Kind geblieben sei, mehr als eine Stunde. Doch schließlich, als bis zur Ankunft des Schiffes nur noch fünfzehn Minuten übrig waren, verlor auch sie das Bewusstsein, ihre Hand löste sich und sie ertranken. Die Hand, die die Weste hielt, lockerte sich. Schließlich handelt es sich hier um eine Schwimmweste und nicht um ein Boot. Das Kind hatte bereits an Unterkühlung gelitten, befand sich zu diesem Zeitpunkt bereits im Zustand des hypothermen Komas und ertrank zusammen mit ihr, als sie ihn nicht mehr festhielt und das Bewusstsein verlor. 

	Ilja: Danke. 

	Irina: Er sagt, er hat gefragt, weil du gefragt hast. 

	Ilya: Unsere Zuschauer sind besorgt und beunruhigt. 

	59:34 Der Geist von Edward Smith auf der Olympic. 

	Ilya: Und eine Frage zur Titanic und zur Olympic. Es gibt eine Version, dass es ersetzt wurde oder dass es aus einem alten „Olimpic“ hergestellt wurde. 

	Irina (Edward Smith): Nein, es wurde nicht nach dem alten Olympic-Modell gemacht, es war nur eine ähnliche Situation. Doch dort war kein Eisberg, sondern ein anderes Schiff, mit dem die Olympic kollidierte. Ich war auch auf dem Schiff „Olympic“, und dies war auch eine der Warnungen für mich, dass das nächste Schiff, das ich befehligen würde, in Gefahr sein würde. Aber ich wusste damals nicht, wie ich diese Zeichen des Schicksals deuten sollte. 

	Ilya: Es gab auch ein Schild. Danke schön! 

	01:00:17 Der Geist von Edward Smith über das Buch „Titan“. 

	Ilya: Und dann zum wahrscheinlich größten Zeichen. Vierzehn Jahre vor der Abfahrt der Titanic erschien ein Buch mit dem Titel „Titan“. 

	Irina (Edward Smith): Übrigens, ich habe davon gehört. 

	Ilya: Wie hat dieser Autor es geschrieben? Ist es in der spirituellen Welt sichtbar oder nicht? Hat er die Ereignisse gezählt oder ein Bild geschaffen, das Wirklichkeit wurde? 

	Irina (Edward Smith): Ich habe es nicht gelesen, obwohl es herauskam, bevor die Titanic in See stach. Aber damals habe ich dieses Buch nicht gelesen und erst später in der Geistlichen Welt davon erfahren. Das habe ich übrigens von meinem Angel-Berater erfahren, der mir verschiedene Szenarien aufgezeigt hat. Und er zeigte mir diesen Autor (zeigt sein Bild) und sein Buch und die Übereinstimmungen, die es dabei gab. Ich erinnere mich, dass ich davon auch sehr überrascht war. Und ich fragte meinen Engelberater, aus welchem Grund das alles so eintrat, wie beschrieben? 

	Ilya: Und aus welchem Grund, frage ich mich? 

	Irina: Ihn interessiert auch schon der Grund. 

	(Edward Smith) Der Engelberater sagte, dass der Mann, der dieses Buch geschrieben hat, ein Geist war, der die Fähigkeit hatte, in die Zukunft zu sehen. Sie erschienen ihm nicht aus eigenem Willen, sondern spontan. Und er sah in einem Traum diese Version der Zukunft, nämlich dieses Schiff. Und als er aufwachte und begann, all dies zu beschreiben, kamen ihm Gedanken an genau die Version der Zukunft, die wahr wurde. Warum von ihm? Der beratende Engel sagte, dass auf diesem Schiff eine Person gestorben sei, die in einem früheren Leben eine sehr enge Beziehung zu ihm hatte – es handelte sich um Verwandte. Das heißt, es gibt eine interessante Verflechtung einiger dieser Dinge. 

	Ilya: Und hat das Schreiben dieses Buches nicht dazu beigetragen, dass die Tragödie geschah, so als ob der Zweig der Wahrscheinlichkeit umgeknickt wäre? 

	Irina: Das heißt, wie Materialisierung? 

	Ilja: Ja. 

	Irina (Edward Smith): Ich würde dies eher als Warnung verstehen, dass dies passieren könnte, und als Aufforderung an die Schiffsbesatzung, vorsichtiger zu sein. Aber ich wiederhole, dass ich nicht über dieses Schiff gelesen habe, sondern erst später davon erfahren habe. Ich glaube aber nicht, dass es den Absturz verursacht hat, es war nur eine Warnung. 

	Ilja: Vielen Dank! 

	01:03:48 Der verkörperte Teil des Geistes über den Planeten Gihor, sein Alter und seine Astralreisen. 

	Ilya: Wir sind jetzt seit über einer Stunde auf Sendung. Und ich habe eine Bitte – einige Abschiedsworte aus der spirituellen Welt, vielleicht vom Planeten Gihor. Weiß er übrigens, dass Gihor mit Cassiopeia zusammenarbeitet? 

	Irina (spricht als inkarnierter Geist von Edward Smith): Ich weiß, dass auf meinem Planeten Gihor … 

	Im Übrigen sende ich Dir liebe Grüße von unserer gesamten Praktikantengruppe. Ich studiere gerade und mache einen meiner Abschlüsse. Ich werde mehrere Abschlüsse in unterschiedlichen Berufen haben. Unsere Regierung lässt dies zu und jetzt studiere ich in einer der Studentengruppen, um Kunsthistoriker zu werden. Ich studiere die Kunst des Planeten Gihor – Malerei, Musik, Literatur, Bildhauerei und andere Formen der Manifestation des Geistes in der Materie. 

	Ich habe der gesamten Gruppe, in der ich studiere (das heißt dem Teil, der im Körper eines Gihorianers verkörpert ist) bereits von diesem Kontakt mit Irina erzählt. Sie alle lassen grüßen und waren sehr überrascht und interessiert, dass ich einen Astralkontakt mit einem Erdenmenschen hatte. 

	Ich hatte vorher wenig über die Erde gehört. Ich habe nur in den Nachrichten von meinem Planeten gehört, dass Wissenschaftler von Gihor Energiekanäle und Energiefrequenzen schaffen, um Menschen von einem Planeten, der nicht Teil der Interstellaren Union ist, zu Gesundheit, Schönheit und Glück zu verhelfen. Natürlich war ich an dieser Neuigkeit interessiert, aber nicht so sehr, dass ich viel Zeit darauf verwendet hätte. Für mich waren es bloß Neuigkeiten und ich war nicht besonders am Weltraum interessiert, denn für uns sind Sie eine Weltraumzivilisation. 

	Ich möchte sagen, dass ich Gihor in meinem physischen Körper selten verlassen habe: Ich war einmal auf dem Planeten Gisan und einmal auf dem Planeten Burkhad, und das war in meiner Jugend. Und so lebe ich dauerhaft auf meinem Planeten. Ich war mit meiner Studentengruppe auf dem Planeten Gisan, wir haben dort ein Praktikum gemacht. Und ich war zu touristischen Zwecken auf dem Planeten Burkhad, als unsere Klasse in die Hauptstadt der Interstellaren Union gebracht wurde, um diesen Planeten kennenzulernen – mit der Kultur, Wissenschaft und Kunst der Interstellaren Union. Dort gingen wir in Museen und so weiter. 

	Natürlich war ich nicht auf der Erde, aber wie alle Kinder auf unserem Planeten habe ich an Pflichtkursen zum bewussten Astralreisen teilgenommen. Dies hat es mir ermöglicht, jetzt hierher zu kommen, Ihre Fragen zu verstehen und bewusst zu beantworten. Ich kann nicht behaupten, dass ich mich, wie beispielsweise Ihre Kuratoren, zu sehr mit der Praxis des Astralreisens beschäftigt hätte, aber ich kann trotzdem etwas tun. 

	(Irina) Er sagt, er habe es nur in der Schule gelernt. 

	Ilya: Ab welchem Alter wird auf Gihor Astralreisen gelehrt? 

	Irina (Spirit of Edward Smith): Wir haben 12 Ausbildungsstufen. 

	(Irina) Er sucht in meinem Gedächtnis nach einem Wort. Jetzt sage ich ihm: Wir nennen es „Unterricht“. Sie haben zwölf Klassen. 

	(Der Geist von Edward Smith) Wir studieren Astralreisen ab der fünften Ebene, ab der fünften Klasse. Und es wird sehr aktiv erforscht, weil man glaubt, dass man mit Hilfe von Astralreisen mit seinem Geist kommunizieren kann, mit spirituellen Kuratoren kommunizieren kann und sogar seinen Körper heilen kann. Viele Ziele können erreicht werden, ebenso können gewünschte Bewusstseinszustände erreicht werden – wie etwa Freude, Zuversicht. 

	Übrigens kann sich der Mensch oder Humanoid, der weiß, wie es geht, mithilfe der Astralreise problemlos auf jede Gehirnfrequenz einstellen und seine Stimmung ganz ohne psychoaktive Substanzen ändern. Das heißt, es wird davon ausgegangen, dass dies ein gewisses Maß an Kontrolle über den eigenen Körper darstellt. 

	Ich war nie ein großer Fan von Astralreisen, aber ich praktiziere sie manchmal, wenn es für den Kontakt mit meinem Schutzengel oder meinen beratenden Engeln notwendig ist oder wenn ich das Universum durch die Geistige Welt erkunden möchte, durch jenen Teil der Geistigen Welt, den Sie Astral nennen. Es ist interessant und hat mir beigebracht, wie man achtsam ist und Verbindungen aufbaut. 

	Obwohl ich gleich sagen möchte, dass dies tatsächlich das erste Mal ist, dass ich mit einem Organismus vom Erdtyp in Kontakt gekommen bin. Wir und die Erdlinge haben unterschiedliche Frequenzen, daher ist es für mich etwas schwierig, diese Gedankenformen zu vermitteln, die der Kontaktierte in Worte fassen kann. Wie das geschieht, bleibt Ihnen überlassen. 

	Ilya: Und wie ist der Kontakt? 

	Irina: Er sagt, dass es am Anfang ein paar Pannen gab, das heißt, es war schwierig für ihn, in die richtige Stimmung zu kommen, aber jetzt hat er sich bereits angepasst. 

	Ilya: Wie alt bist du jetzt auf Gihor? 

	Irina (Spirit of Edward Smith): Auf Gihor bin ich fast siebzehn Jahre alt. 

	Ilya: Und wie viel ist das nach unseren Maßstäben? 

	Irina: Er sagte – 1974, also zähl es. 

	Ilya: Hier wird gefragt, ob Sie eine Familie haben, aber so wie ich das verstehe, sind Sie noch jung. 

	Irina (Geist von Edward Smith): Nein. 

	Ilya: Und wie viele Jahre leben die Menschen auf Gihor, wie hoch ist die durchschnittliche Lebenserwartung? 

	Irina (Geist von Edward Smith): Wir leben 350 bis 450 Ortsjahre. 

	Ilja: Ausgezeichnet! Vielen Dank! 

	01:11:53 Führung durch den Geist von Edward Smith aus der spirituellen Welt. 

	Ilya: Nun, wird es irgendeine Art von Botschaft vom Geist, vom Gihor, von irgendwoher geben – einige Worte für uns, einige Abschiedsworte? 

	Irina (Spirit of Edward Smith): Ich möchte gleich sagen, dass ich Ihre Welt ziemlich schlecht kenne. Aber egal, wo Sie leben und was Sie umgibt, ich weiß, dass Ihr Planet nicht zur Interstellaren Union gehört und dass es auf ihm viele Ungerechtigkeiten, Kriege, Verbrechen, soziale Ungleichheit und andere Zeichen einer jungen Zivilisation gibt, die ihren Entwicklungspfad noch nicht gefunden hat, der mit dem Willen der Quelle allen Seins, dem sogenannten Höchsten Geist des Universums, im Einklang steht. 

	Ich möchte mich an jeden von euch wenden und wünsche euch, dass ihr den Weg der Inkarnation, den ihr auf diesem Planeten gewählt habt, würdig geht und spirituell bereichert in eure Heimat, in die Geistige Welt, zurückkehrt und das Licht der Wahrheit, der Liebe und des Lebens weitertragt, das ihr auf diesem Planeten erlangen werdet, der auch ein Teil des Göttlichen Absoluten Universums ist. Und im Universum gibt es keine nutzlosen Teile, alle Teile sind gleich wichtig. 

	Ilya: Danke für deine wundervollen Worte! Vielen Dank für die tolle Sendung, die ausführlichen und sehr informativen Antworten! Ich danke allen, die dabei waren – allen Zuschauern! Vielen Dank an unsere unersetzliche Irochka! Es ist einfach großartig, diese Möglichkeit zu haben, zu kommunizieren und so tiefgründige Antworten zu erhalten. Vielen Dank euch allen! Danke, Freunde! 

	Irina: Danke! Der Geist von Edward Smith sagt, dass er aus der fünfzehnten Ebene inkarniert wurde und sich in den Jahren, die er dort lebte, nun bereits auf der siebzehnten befindet. Oh, er hat sich bereits um zwei Level erhöht! Glückwunsch! Ich wünsche Ihnen, dass Sie noch höher steigen, wie man so schön sagt. Er sagt: „Danke!“ 

	(Spirit of Edward Smith) Vielen Dank an alle, die sich für den Weltraum interessieren! Vielen Dank an alle, die sich für die Interstellare Union interessieren! Es liegt mir fern, Sie aufzufordern und zu agitieren, sich etwas anzuschließen. Die Entscheidung liegt bei Ihnen, und Agitation trübt nur Ihre Gedanken und hindert Sie daran, eine freie Entscheidung zu treffen. Hören Sie immer auf Ihr Herz, nicht auf die Argumente Ihres Verstandes. 

	Ilja: Super! Amen – das möchte ich sagen! Ausgezeichnete Worte! 

	Irina: Danke! Ich bin auch interessiert. 

	Ilya: Danke und akzeptiere! Mit Liebe segne ich diese Worte. 

	Irina: Also, liebe Freunde, ich danke auch dem Geist von Edward, Ed oder Eduard, wie auch immer Sie ihn nennen. Danke, liebe Freunde! Vielen Dank, Ilya, für deine wunderbaren Fragen und dir auch! Ich sende dir das Licht meiner Liebe! Ich war sehr daran interessiert, das alles herauszufinden. Bis zum nächsten Mal! 

	Ilja: Tschüss, Freunde! Bis zum nächsten Mal! 

	

	 

	18. Juni 2023 

	Konferenzteilnehmer: 

	Irina Podzorova hat Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit feinstofflichen Zivilisationen und mit der spirituellen Welt. 

	Ilja Alexandrow – Leiter des Instituts für Transpersonale Psychologie und der Schule für psychische Gesundheit „Mental Healing“, Psychologe, universeller Kontaktperson; 

	Edward John Smith - der verkörperte Geist des Kapitäns des Linienschiffs „Titanic“; 

	MidgasKaus – Vertreter des Planeten Esler, Biologe, Psychologe, Mikrobiologe, Spezialist für außerirdische Lebensformen; 

	LiShioni ist eine Vertreterin des Planeten Shimor, eine Spezialistin für die Astralwelt und ihre Wechselwirkungen mit der materiellen Welt. 
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	War Krishna der Mentor von Jesus? 

	War Krishna der Mentor von Jesus? Ständige Erhöhung der Schwingungen Jesu. Eucharistie. Löschen von Informationen über den Tod des physischen Körpers Christi. 
✨ 
Als ich auf der Erde inkarnierte, hatte ich mehrere Geister, die Mentoren genannt werden und zu denen gehören, die in der spirituellen Welt als Engel bekannt sind. Als ich auf die Erde kam, war ich, wenn man mich als physische Person betrachtet, ein Kontaktmensch in der spirituellen Welt. Tatsächlich war Krishna zu dieser Zeit nicht inkarniert, er war in der spirituellen Welt und kam zu mir. Er gilt offiziell als mein Mentor. Aus dieser Position kam er als spiritueller Kurator zu mir. 

	Nach meiner Hinrichtung wurde mein Leichnam aus der Höhle gezogen und auf Burkhads Schiff zur Basis transportiert, wo man mit der Wiederherstellung mithilfe der Technologie der Interstellaren Union begann. Ich war neben der Leiche. Meine Mentoren kamen, darunter auch Krishna. Ich sah, dass der Lebensfaden zerrissen war, und begann, Energie in jede Zelle meines Körpers zu leiten, damit sich der DNA-Schwingungsfaden für immer mit dem Körper verbinden würde. Krishna fragte, was ich mache. Er sagte, er verstehe nicht, warum ich das tue. 

	„Sie wollen zum Körper zurückkehren und die Informationen über den Tod löschen. Was ist das Ziel?“ 

	Ich antwortete ihm im Geiste: 

	„Um die Schwingungen der Erdlinge zu erhöhen, während sie sich in diesem Körper befinden.“ 

	Und er fragte: 

	"Wie?" 

	Ich antwortete ihm: 

	„Durch einen energetischen Vorgang, durch die Eucharistie, durch bestimmte Handlungen, durch einen Egregor.“ 

	Ich erkläre das alles lange, aber mental ist es viel schneller vermittelt. Er war erstaunt. Ich spürte seine Überraschung. Er sagte: 

	Das bedeutet, dass die Leiden, die du mehrere Stunden, etwa einen Tag lang, während der Hinrichtung, vor der Hinrichtung, erlitten hast, energetisch weitergehen werden, bis die Erde in deiner absoluten Göttlichkeit praktisch auf deine Schwingungsebene gelangt. Denn wenn sie niedriger sind, wirst du sie als energetisches Gift wahrnehmen. Und je niedriger diese Schwingungen sind, desto empfindlicher werden sie für dich sein. 

	Dies ist kein Schmerz am physischen Körper. Wenn etwas vor Ihrem inneren Auge erscheint, löst es bei Ihnen nicht nur Ekel aus, sondern auch den Wunsch, davon wegzukommen, doch gleichzeitig verstehen Sie, dass dies unmöglich ist. Nur wird dies noch verstärkt. Es entsteht eine Empfindung vor dem inneren Auge, wie bei der Eucharistie. Fast rund um die Uhr, ständig, und um ihnen reinere Schwingungen, reinere Energie senden zu können, muss ich meine Schwingungen auf ein Niveau anheben, auf dem sich im umgebenden Raum praktisch niemand in einem physischen Körper aufhalten kann, denn das Niveau dieser Schwingungen wäre nicht nur unerträglich, sondern auch unangenehm für das Wesen, das sich im physischen Körper befand. 🕊️ 

	Zeitstempel: 1:30:35, #241 Begegnung mit dem Phantom von Jesus Christus. 

	

	 

	Jesus Christus ist der Anführer, das Oberhaupt des christlichen religiösen Egregors auf Erden und darüber hinaus, der erstgeborene Sohn Gottes, unser älterer Bruder. 
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	00:00 Beginn des Videos. 

	00:18 Konferenzfragmente. 

	„… dass der Mensch selbst der Schöpfer seiner Realität ist, wie jeder Geist, der auf einem Planeten inkarniert ist, und dass das Schicksal des Menschen nach seinem Tod von den Schwingungen abhängt, mit denen er die Inkarnation verlassen hat. Karma ist das Ergebnis von Aktivität…“ 

	„… und keine Religion, keine Zugehörigkeit zur christlichen Kirche ist eine Garantie dafür, dass ein Mensch glücklich sein wird und dass er nicht leiden wird…“ 

	„... Ihr Erdenbewohner habt einfach ein dual strukturiertes Gehirn, und das Bewusstsein manifestiert sich dadurch in einem besonderen, dualen Zustand – das ist, wenn ihr bei jedem negativen Ereignis nach Täter und Opfer sucht. Betrachtet man dieses Ereignis jedoch aus der Sicht der spirituellen Welt, verlieren solche Worte ihre Bedeutung, denn sie spiegeln nur das duale Bewusstsein wider: Der eine ist Schuldiger, der andere Opfer; der Schuldige muss bestraft, das Opfer bemitleidet werden. Tatsächlich ist dies ihre gemeinsame Lektion: Für den Täter eine Lektion in Demut, Harmonisierung seines Egos und Sieg über den Egoismus, für das Opfer eine Lektion in Vergebung, Liebe und Barmherzigkeit...“ 

	02:07 Vorstellung der Teilnehmer. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde! Mein Name ist Irina Podzorova, ich stehe in Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, feinstofflichen Zivilisationen und der spirituellen Welt. Heute hält Elena, die euch bereits gut bekannt ist, wieder eine Konferenz ab und da sie viele Fragen hat, habe ich den spirituellen Kurator der Erde, Erzengel Michael, dazu eingeladen. 

	Elena hat viele Fragen, sie hat bereits viele Konferenzen abgehalten und ich hoffe, dass es dieses Mal interessant wird, zumal unser Thema, so wie ich es verstehe, „Karma und der spirituelle Weg der Erdenbewohner“ ist. Ich denke, dass der Vertreter der Geistlichen Welt, der körperlose Geist, der Erzengel und Schutzpatron des christlichen Egregors und der geistige Schutzpatron der Erde ist, die Antworten auf Elenas Fragen geben kann. Hallo Elena! 

	Elena: Hallo, Irina! Hallo, Erzengel Michael! Wir freuen uns sehr, dass Sie uns mit Ihrer Anwesenheit beehren. 

	Irina: Und wir freuen uns sehr, dass Sie uns mit Ihrem geehrt haben. Ich höre mir die Fragen an und Erzengel Michael hört durch mich zu. 

	03:36 Das Hauptgesetz der göttlichen Harmonie, Gerechtigkeit und des Karmas. 

	Elena: Ich werde zunächst versuchen, das Hauptthema zu formulieren. Ira hat es bereits in Kurzform dargelegt, aber ich möchte es weiter ausführen: Wir sprechen darüber, wie das Gesetz der göttlichen Harmonie oder Gerechtigkeit funktioniert, wie es wahrscheinlich in den göttlichen Welten klingt, oder über die Ursache-Wirkungs-Beziehung im Hinblick auf seinen Einfluss auf das Leben eines Menschen, einer Nation und der Menschheit? 

	Irina: Wie funktioniert was? 

	Elena: Das Gesetz der göttlichen Harmonie und Gerechtigkeit, oder, wie wir es nennen, das Gesetz von Ursache und Wirkung oder Karma im Hinblick auf seinen Einfluss auf das Leben eines Menschen, einer Nation und der Menschheit. 

	Irina (Erzengel Michael): Ganz einfach. Was auch immer ein Mensch tut, was auch immer er sagt und was auch immer er an Gedanken in die Welt hinaussendet, es ist die gleiche Energie, die er anzieht. Und ganz kurz lässt sich die Frage des Karma mit dem Bild eines Sämanns beschreiben: Was der Mensch sät, das wird er auch ernten. Dies legt nahe, dass der Mensch selbst der Schöpfer seiner Realität ist, wie jeder Geist, der auf irgendeinem Planeten inkarniert ist, und dass das posthume Schicksal des Menschen von den Schwingungen abhängt, mit denen er aus der Inkarnation hervorgegangen ist. 

	Karma ist das Ergebnis von Aktivität. Karma ist die Erfahrung des Geistes in seiner Gesamtheit. Was meine ich mit Erfahrung? Zu den Erfahrungen eines Menschen gehören seine Persönlichkeitsmerkmale, sein Gedächtnis, sein Charakter, seine Beziehungen zu anderen Menschen, seine Einstellung zu sich selbst und natürlich seine Einstellung zu Gott. Das heißt, alle Gefühle, Wünsche eines Menschen, von denen bereits Gedanken, Emotionen und Handlungen ausgehen, all dies ist Erfahrung. Einfach ausgedrückt können die Entscheidungen einer Person durch ihre Charaktereigenschaften bestimmt werden. Aber er formt sie selbst – sowohl in vergangenen Inkarnationen als auch in der aktuellen Inkarnation. Und dies legt nahe, dass er selbst der Schöpfer seines eigenen Schicksals ist, und dies ist das Hauptgesetz der göttlichen Harmonie, Gerechtigkeit und des Karmas. 

	Elena: Gut. 

	06:40 Die Entstehung des Karmagesetzes im Universum. 

	Elena: Dann möchte ich einen Punkt klarstellen. Doch was war der Grund für die Notwendigkeit, dieses Gesetz im Universum zu schaffen? Entstand es bereits mit der Erschaffung der dichten Welten des Universums oder war dieses Gesetz von Anfang an, bereits bei der Entstehung des Universums, vorhanden? 

	Irina (Erzengel Michael): Er stand am Ursprung der Geburt der Geister. Denn der Moment der karmischen Erfahrungsübertragung, also die Übertragung vom vergangenen Selbst über das gegenwärtige Selbst zum zukünftigen Selbst, also die karmische Kontinuität, die karmische Verantwortung, wie sie auch genannt wird, ist das Grundgesetz, das im Moment der Geburt der Geister in Erscheinung trat. Das heißt, es erscheint, wenn der Geist geboren wird: Es hat eine bestimmte Struktur, die auf der Erde als karmischer oder kausaler Körper bekannt ist. Aber der karmische oder kausale Körper ist bereits eine Manifestation, natürlich durch den physischen Körper, dies ist die Schicht der Aura. Und in der spirituellen Welt ist dies ein bestimmter Teil der Erinnerung des Geistes, der seine karmischen Entwicklungen enthält. 

	Dieser Teil der Erinnerung entsteht bei der Geburt des Geistes. Warum? Aus welchem Grund? Denn der Geist ist von Gott geboren, der absolut frei ist. Und da der Gebärende dem geborenen Wesen seine Eigenschaften mitgibt, gibt er sie sozusagen von Natur aus weiter – so wie Vater und Mutter viele Merkmale und Eigenschaften ihres Körpers und ihrer Persönlichkeit an ein Kind weitergeben, weil es aus ihnen geboren wird. Ebenso legt der Schöpfer der Realität, Gott, der absolut frei ist, seine Eigenschaft der Freiheit in jeden geborenen Geist, und diese Eigenschaft der Freiheit wiederum führt dazu, dass bereits bei der ersten Inkarnation Karma entstehen kann. 

	09:25 Über das Karma der Geister von Galaxien, Sternen, Planeten und Asteroiden. 

	Elena: Lieber Erzengel Michael, da es in unserem Universum solche dicht-materiellen Strukturen wie Galaxien, Sterne, Planeten und Asteroiden gibt und diese bekanntlich auch ihre subtilen Strukturen haben, gilt das Gesetz des Karma für die Geister der Galaxien, Sterne, Planeten und Asteroiden? 

	Irina (Erzengel Michael): Das Gesetz des Karma gilt für jeden intelligenten unsterblichen Geist, der auf jeder Dichteebene der materiellen Welt und in jedem Teil ihres Raums inkarniert. 

	Elena: Wenn ich das richtig verstanden habe, dann existiert Karma in Galaxien, Sternen, Planeten und Asteroiden? 

	Irina: Überall. 

	Elena: In der dichten materiellen Welt und in der subtilen materiellen Welt? 

	Irina: Er sagte „materielle Welt“, was sowohl dicht als auch subtil bedeutet. 

	Elena: Gut. 

	10:33 Über die Bedeutung, die Idee des Karma-Gesetzes. 

	Elena: Dann ist das eine ziemlich wichtige Frage. Was ist die Hauptbedeutung oder der Hauptzweck dieses Gesetzes, abgesehen von der Tatsache, dass es ursprünglich als eine Art System zur Übermittlung der Erfahrung der Seele in ihrer endlosen Verbesserung aus der Sicht der Menschheit, der Rasse, des Volkes und des Menschen geschaffen wurde? 

	Irina: Was meinst du mit dem Wort „Bedeutung“? 

	Elena: Der Sinn, die Idee dieses Gesetzes. Welcher andere Hauptsinn und Zweck wurde der Schaffung dieses Gesetzes und seiner Wirkung beigemessen, abgesehen von der Tatsache, dass es sich um eine Verbesserung der gesammelten Erfahrungen der Menschheit, der Völker, der Rasse und des Menschen selbst handelt? 

	Irina: Entscheidungsfreiheit. Seine Antwort: Entscheidungsfreiheit. 

	Elena: Okay, dann ist die Sache folgende. 

	11:50 Über die Hierarchie in der spirituellen Welt. 

	Elena: Gibt es im Universum ein Konzept wie eine Hierarchie von Vertretern der Kausalebene des Universums, in der sich beratende Engel befinden und arbeiten und Zugang zu den göttlichen Welten der 7. Dimension haben? Und überhaupt: Gibt es ein Konzept wie eine Hierarchie der Kausalebene, der Welt der Geister, die dort wirken? 

	Irina (Erzengel Michael): Es gibt bestimmte Räte in der spirituellen Welt, die Versammlungen spiritueller Berater, Engelberater, Arhat-Engel, Deva-Engel und, je nach Bedarf, auch anderer Engel von anderen Ebenen sind. Bei der Hierarchie geht es hier nicht um Unterordnung – wer befiehlt und wer gehorcht, sondern um die Delegation verschiedener Befugnisse: Jemand ist für den gesamten Bereich verantwortlich und muss alles wissen und verstehen, und jemand für einzelne Fragmente dieses Raumes. 

	Beispielsweise gibt es auf der Erde, wie in jedem anderen Teil des Weltraums, 59 Dichtestufen, und dementsprechend gibt es einen Rat – den Karmischen Rat der Erde oder, wie Sie ihn kennen, den Rat der Herren des Karma, und ich bin ein Teil davon. Ich trete darin Ihrer Meinung nach als Anführer ein – als der Höchste Hierarch, der im Allgemeinen die Anzahl der verkörperten Wesenheiten von verschiedenen Ebenen, von jeder Ebene der Geistlichen Welt separat, auf verschiedenen Ebenen der Erdendichte zu jedem Zeitpunkt – Ihrer Meinung nach in Erdenjahren – bestimmt. Das heißt, ich bestimme, wie viele Geister aus welcher Ebene beispielsweise in einer Generation auf unterschiedlichen Erdendichteebenen inkarnieren sollen. 

	Elena: Ich verstehe. Es stellt sich heraus, dass ein solches Unterordnungssystem nicht existiert, sondern eher horizontal ist und mit zahlreichen Funktionen der Consulting Angels verbunden ist und im Rahmen jener Aufgaben des Kausalplans existiert, die … 

	Irina (Erzengel Michael): In der Welt der Engel sind wir gehorsam, aber das geschieht freiwillig. 

	Elena: Wunderbar, so ein hohes Bewusstseinsniveau! 

	Irina (Erzengel Michael): Ja, das ist die Ebene der Engel. 

	Elena: Gut. 

	14:48 Über den Speicherort von Informationen über die karmischen Konten der Seelen. 

	Elena: Als nächstes möchte ich klären, ob es – in diesem Fall auf der Erde oder allgemein – bestimmte Informationsquellen gibt, die wir als „Datenbanken“ über inkarnierte und körperlose Seelen bezeichnen könnten? Und falls es solche Datenbanken gibt, spiegeln sie persönliche karmische Berichte von Seelen wider und welche Informationen enthalten sie? 

	Irina (Erzengel Michael): Diese Informationsdatenbanken in Form von Energiematrizen, die jedoch aus spirituellen Energien bestehen, befinden sich in den Händen der beratenden Engel, die einen bestimmten Geist durch viele Inkarnationen hindurch führen können. 

	Elena: Es existiert also so etwas wie eine Computerbasis? 

	Irina (Erzengel Michael): Sie speichern es nicht einmal in ihrem Gedächtnis, sondern sozusagen in bestimmten spirituellen Matrizen. 

	Elena: Es gibt dort also Informationen über karmische Schulden und über entwickelte oder unentwickelte Charaktereigenschaften? 

	Irina (Erzengel Michael): Ja, es ist alles da und es wird alles dort gelesen, wenn es von einem Energiestrahl gescannt wird (zeigt). 

	16:21 Zur Definition des Karmas der Seele nach der Entkörperung. 

	Elena: Ist das vor der Verbindung mit dem Höheren Selbst oder danach? Das heißt, wenn die Seele (nennen wir sie so) in den Zustand der Berichtsperiode vor ihrem Geist kommt, dann scannt der Engel-Berater zuvor ihre angesammelte Erfahrung – alle Momente, die entweder mit Positivem oder Negativem (mit angesammelten Schulden) verbunden sind. Und dann... 

	Irina (Erzengel Michael): Und dies liegt im Ermessen des Engelberaters. Er kann sich mit der Seele treffen, bevor sie sich mit dem Höheren Selbst verbindet, und danach – bereits mit dem ganzen Geist, und dies mehrmals tun. Das heißt, es handelt sich um eine Frage der konkreten Beratung. 

	Elena: Ist dies nicht in irgendeiner Weise mit einer Aufenthaltsdauer in der göttlichen Welt verbunden? 

	Irina (Erzengel Michael): Dies alles unterliegt dem Ermessen bestimmter beratender Engel. Und da sie bereits über umfangreiche Erfahrungen in karmischer Psychologie und Kenntnisse der karmischen Gesetze auf verschiedenen Ebenen der spirituellen Welt verfügen, entwickeln sie eine bestimmte Taktik und Strategie der Kommunikation mit dem einen oder anderen ihrer Schutzgeister. Und oft berücksichtigen sie auch die Meinung des Schutzengels der 18. Ebene der Geistigen Welt, der sich im Astralraum neben diesem verkörperten Geist befand, ihn beobachtete und ihm helle Gedanken und Ideen schickte. 

	Elena: Es ist gut, dass wir diese Statusoption erwähnt haben. 

	Irina (Erzengel Michael): (zeigt) Engelberater können zum Schutzengel kommen, weil Geister der 22. Ebene bis zur 18. kommen können. Und sie können zum Schutzengel einer bestimmten Seele kommen, die die Inkarnation verlassen hat, und gemeinsam mit ihm eine Beratung vereinbaren, nicht nur darüber, wann man sich treffen soll, sondern auch darüber, wie man dem Geist in einer verständlicheren Form Informationen über sein Karma geben kann – sowohl über das Karma als auch über die Ergebnisse seiner Inkarnation. 

	19:07 Über die Praxis, Karma durch die Entwicklung des Geistes abzuarbeiten. Erstellen von Veranstaltungsreihen. 

	Elena: Ich möchte in diesem Fall eine Nuance klarstellen. Da der Schutzengel und der beratende Engel nach ihrem Aufenthalt in der Welt der nicht verkörperten Geister sehr aktiv mit der Seele arbeiten, hat der Schutzengel bei der Inkarnation einer bestimmten Seele Zugriff auf einige Codes, die ihm oder vielleicht nicht ihm, sondern einigen anderen Engeln helfen, Situationen einzubeziehen, in denen die karmischen Knoten der Seele einer bestimmten Person gelöst werden. Wird dies von einem Schutzengel oder jemand anderem durchgeführt? 

	Irina (Erzengel Michael): Der Schutzengel kann daran teilnehmen, aber die Informationen, die ihm zur Verfügung gestellt werden, werden immer mit den beratenden Engeln abgestimmt. Denn sie führen den Geist schon seit vielen Inkarnationen und befinden sich auf der 22. Ebene, das heißt, sie haben bereits Zugang zum Himmelreich. Sie verfügen über eine erweiterte Weltsicht, ein erweitertes Bewusstsein und sie sind es, die entscheiden, welche Informationen sie dem Schutzengel übermitteln. 

	Aber es ist üblich, dass, wenn ein Schutzengel sich bereit erklärt, der Schutzengel einer bestimmten Seele zu sein, dies auch kein Zufall ist, denn es besteht eine gewisse karmische Verbindung, die meistens mit Begegnungen in früheren Inkarnationen und in der spirituellen Welt verbunden ist. Daher werden beispielsweise Informationen über karmische Knoten dem Schutzengel gegeben und zwar mit der Erlaubnis des Geistes, der inkarnieren wird. 

	Elena: Wenn ich den Gedanken von Erzengel Michael richtig verstehe, dann dreht der Schutzengel in bestimmten Fällen diesen „Schaltergriff“ um und sagt: „So, jetzt ist es Zeit, das zu klären, Freund, komm schon!“ 

	Irina (Erzengel Michael): Dort ist alles subtiler. Was ist Nacharbeit? Dabei handelt es sich um die Schaffung bestimmter Ereignissequenzen, die mit der Möglichkeit verbunden sind, Ihre Schwingungen zu erhöhen. Wo immer die Möglichkeit besteht, Ihre Schwingungen zu erhöhen, besteht natürlich auch die Möglichkeit, entweder auf denselben Schwingungen zu bleiben oder sie zu senken. 

	Daher wird der Schutzengel in der Regel im Voraus entsprechend der subjektiven Zeit der Geister gewarnt, dass ein Mensch bald in die Phase seiner Entwicklung eintreten wird, die beispielsweise mit der Lösung eines bestimmten karmischen Knotens oder der Auflösung einer in diesem Leben bereits angesammelten Energieblockade oder mit der Reinigung von negativen mentalen Überzeugungen verbunden ist. Und es wird ein mentaler Plan vorgelegt, der Schutzengel macht sich damit vertraut und beginnt, da er bereits mit diesem Plan vertraut ist, der Person Anweisungen zu geben, wie sie sich in diesen Umständen verhalten soll. 

	Elena: Oh, wie sehr müssen wir unserem Schutzengel danken! Alles deutet darauf hin. 

	Irina (Erzengel Michael): Der Wächter ist jener Geist, einer der ersten spirituellen Kuratoren, der hilft, Verbindungen zum Höheren Selbst und Verbindungen zu allen strahlenden spirituellen Welten und Verbindungen zu strahlenden Zivilisationen herzustellen, und der auch bei der Heilung hilft. Viele Aufgaben übernimmt er völlig freiwillig, da er sich auf einer spirituellen Entwicklungsstufe befindet, auf der er es für sehr wichtig erachtet, anderen zu helfen. 

	Elena: Danke. 

	23:13 Die wichtigsten Arten von Karma und seine Verarbeitung. 

	Elena: Die nächste Frage, die, wie mir scheint, auch von unseren Esoterikern angesprochen wurde. Welches sind die wichtigsten Karma-Arten, die im Universum wirken, im Hinblick auf die Besonderheiten ihrer Verarbeitung? Wenn Sie mir gestatten, werde ich drei Arten von Karma nennen, über die Esoteriker sprechen, aber vielleicht wird uns Erzengel Michael korrigieren. Normalerweise spricht man von reifem Karma, von Charakterkarma oder, anders ausgedrückt, von angesammeltem Karma und von Karma, das zu diesem Zeitpunkt aktiv ist. 

	Irina (Erzengel Michael): Ja, das stimmt. Dies ist bereits gebildetes Karma (wir nennen es „gebildetes Karma“), dies ist Karma, das jetzt gebildet wird, und dies ist Karma, das jetzt ausgearbeitet wird, aus gebildetem Karma verarbeitet wird, das heißt, die Schwingungen nehmen zu. 

	Was ist Karma-Verarbeitung? Dabei handelt es sich um eine Überprüfung der eigenen vergangenen Handlungen, Überzeugungen und Gefühle und um deren Veränderung in der Weise, dass der Geist auf die Situation anders reagiert als zu dem Zeitpunkt, als er dieses Karma erwarb. 

	24:32 Über das Schicksal als Plan für Inkarnation, Karma und Seelenfreiheit. 

	Elena: Ist die Verbindung zwischen dem Schicksal eines Menschen und seinem Karma immer eine Vorbestimmung aus früheren Leben oder ist es ein ausreichender Freiheitsgrad, der davon abhängt, welche Art von Karma eine bestimmte Seele im gegenwärtigen Leben angesammelt hat? 

	Irina (Erzengel Michael): Ein Mensch hat immer Freiheit. Aus diesem Grund kann jegliches Karma unbearbeitet bleiben und sich sogar mehr negatives Karma ansammeln als der Teil, mit dem die Seele inkarniert wurde. Tatsächlich handelt es sich dabei um eine Herabstufung des spirituellen Niveaus, und die Prädestination ist nur ein Plan für die Inkarnation, aber sie nimmt der Seele nicht die Freiheit. Wenn die Freiheit genommen würde, wäre es unmöglich, das Niveau in den Inkarnationen zu senken. 

	Schicksal ist die Verwirklichung des Inkarnationsplans durch eine bereits inkarnierte Seele unter Berücksichtigung der Erinnerungsblockade und des Einflusses der Umgebung, in der sich diese Seele in Kindheit, Jugend, Reife usw. befand. 

	Elena: Das heißt, der Grad der bereits entwickelten Blockaden kann gerade mit Hilfe der Wahlfreiheit entweder herausgearbeitet oder deutlich verstärkt werden? 

	Irina (Erzengel Michael): Das stimmt, ja, das stimmt. 

	26:18 Positives und negatives Karma. 

	Elena: Ich möchte noch einen Punkt klarstellen. Nehmen wir an, dass die Seele bei diesem reifen Karma deutlich weniger Auswahl hat, als wenn wir über das aktuelle Karma sprechen, bei dem mehr vektorielle Entscheidungsfreiheit bestehen kann? 

	Irina (Erzengel Michael): Es hängt von der Entscheidungsfreiheit ab, wofür? 

	Elena: Entscheidungsfreiheit in Gedanken, Handlungen, Taten – alles dreht sich darum. Aber wenn das Karma sozusagen reif ist, das „Gefäß schon so voll ist“, was braucht es dann noch, damit die Person die Situation noch durchmachen muss? 

	Irina (Erzengel Michael): Dies hängt vom jeweiligen Karma ab – davon, was genau die Probleme dieser Seele sind und welcher Art sie sind. Es gibt Probleme im Zusammenhang mit übermäßigem Stolz, Machtgier, Selbstvertrauen usw. und dann wird die karmische Konditionierung so, dass die Seele Lektionen der Demut durchlaufen muss. 

	Elena: Und sie werden gegeben? 

	Irina (Erzengel Michael): Und sie werden gegeben, ja. Und wenn der Geist mit dem Wunsch nach Reinkarnation zu den Engelberatern kommt, wird ihm natürlich gezeigt, was er durchmachen muss, um seine Ebene zu erhöhen. Dementsprechend wird er selbst erkennen, dass es sich dabei um Demut, Geduld, das Überwinden von Prüfungen handelt, die mit verschiedenen schwierigen Lebensumständen, Krankheiten usw. oder mit harter Arbeit verbunden sind. 

	Und es gibt Situationen, in denen Karma (also negatives Karma) während der Inkarnation angesammelt wurde, aber unter anderen Umständen, beispielsweise im Zusammenhang mit der mangelnden Bereitschaft einer Person, ihre Meinung zu verteidigen, ihr eigenes Leben aufzubauen und eine Entscheidung zu treffen, Verantwortung für sich selbst zu übernehmen. Das heißt, ein Mensch lebt ein Leben, das nicht sein eigenes ist, und erfüllt daher seine Aufgaben nicht – weil er kein Selbstvertrauen hat und keine Verantwortung übernehmen und seine Interessen verteidigen möchte, einschließlich der Interessen seines Körpers und seines Geistes. Und dann erfordert dieses angesammelte Karma eine gewisse Abarbeitung, verbunden mit der Platzierung dieser Seele in der nächsten Inkarnation unter solchen Umständen, in denen die Entwicklung von Selbstvertrauen, Mut bei der Entscheidungsfindung und sogar Führungsqualitäten erforderlich sein wird. 

	Elena: Und wird die angesammelte Güte helfen, diese Prüfung in einer nicht zu strengen Form zu bestehen? Hilft das Gute, das die Seele zusammen mit den Problemen ansammelt, für deren Bewältigung sie keine Zeit hat, im Allgemeinen dabei, diese sehr schwierigen Situationen mit reifem Karma zu überstehen? 

	Irina (Erzengel Michael): Natürlich werden alle strahlenden Gefühle und Seelenqualitäten, die sie trotz des negativen Karmas in sich entwickelt hat, ihr positives Karma sein. Und positives Karma hilft der Seele natürlich dabei, negatives Karma zu überwinden, da es Hoffnung, Stärke, Glauben und Liebe schenkt und dabei hilft, diese Umstände leichter zu ertragen. Tatsache ist, dass ein freundlicher, liebevoller und selbstbewusster Mensch die ihm übertragene Arbeit sogar anders behandelt als eine Person, die wütend, gehasst, verärgert oder ängstlich ist, selbst wenn es sich bei dieser Arbeit um dieselbe handelt. 

	Das kann man auch auf der Erde sehen. Wenn Sie beispielsweise Ihre Tochter oder Ihre Schwiegertochter oder eine Person, die mit Ihnen zusammenlebt, bitten, den Boden im Haus zu waschen, und die Person glaubt, dass sie Ihnen nichts schuldet oder dazu nicht verpflichtet ist, wird sie dies mit Groll Ihnen gegenüber tun. Es wird ihm sehr schwerfallen, den Boden zu wischen, weil er negativ ist, weil er negative Gefühle hat, die er nicht zum Ausdruck bringt. Und wenn ein Mensch Ihnen helfen möchte und es nicht als Verpflichtung betrachtet, sondern einfach glaubt, dass er Ihnen freiwillig hilft, dann wird es ihm auch körperlich sehr leicht fallen, dies zu tun. Verstehen Sie, wovon ich spreche? 

	Elena: Ja, natürlich. 

	Irina: Hier ist ein Beispiel für Sie. (lacht) Er wird jetzt zu irdischen Beispielen übergehen. 

	Elena: Okay, können wir weitermachen? 

	Irina: Ja. 

	31:47 Besonderer karmischer Schutz der Christen. 

	Elena: Erzengel Michael, mit deiner Hilfe kommen wir voran. Die Situation ist wie folgt. Buddhisten und Esoteriker glauben, dass jeder unserer Gedanken, Worte, Wünsche und Handlungen zwangsläufig karmische Konsequenzen nach sich zieht, entweder in diesem oder im nächsten Leben. Und Christen haben ein solches Verständnis von der vollständigen Vergebung der Sünden durch das Opfer, das Jesus Christus uns gebracht hat. Ich möchte Folgendes klarstellen: Es stellt sich heraus, dass die karmischen Konsequenzen für Christen keine große Belastung darstellen. Ist das wahr? 

	Irina (Erzengel Michael): Christen, was? 

	Elena: Christen sind nicht stark durch karmische Konsequenzen belastet; Sie sind überzeugt, dass Jesus alles für sie auf sich genommen und alles durchgearbeitet hat und dass es eine vollständige Vergebung der Sünden gibt. Es stellt sich also heraus, dass ihre karmischen Folgen etwas abgeschwächt sind? Oder nicht? 

	Irina (Erzengel Michael): Ich werde es dir jetzt sagen. Der springende Punkt hierbei ist, dass ein Begriff wie Absolution der Sünden oder das Auf-sich-Nehmen von Sünden aussagt, dass Jesus im christlichen Egregor mit Hilfe der Beichte und der Kommunion, das heißt der Sakramente der Buße und der Eucharistie, Energien mit den Kommunikanten des christlichen Egregors austauscht, die aufrichtig und mit Liebe daran teilnehmen und es nicht nur des Guten wegen tun. Er nimmt ihre Negativität, das heißt jene negativen Persönlichkeitseigenschaften, einschließlich der karmischen, und auch jene, die in diesem Leben und in früheren Inkarnationen entwickelt wurden, lässt sie durch sich hindurch und gibt ihnen durch die Kommunion einen Teil von sich selbst, seinen Körper und sein Blut, dessen Energiematrix tatsächlich in Wein und Brot aufgezeichnet ist. 

	Er leitet diesen Strom niedriger Schwingungen tatsächlich durch sich selbst, um sie zu erhöhen und sie im selben Moment an die Menschen zurückzugeben. Dies wird als Vergebung der Sünden bezeichnet. Das heißt, Er hilft dabei, diese Lektionen zu durchlaufen, aber wie Sie wissen, ist keine Religion, keine Zugehörigkeit zur christlichen Kirche eine Garantie dafür, dass ein Mensch glücklich sein wird und dass er nicht leiden muss. Sie wissen, dass auch alle Christen jeder christlichen Kirche krank werden, von Naturkatastrophen heimgesucht werden, von Kriminellen angegriffen werden usw. Das ist Ihnen doch klar, oder? 

	Elena: Ja, aber es stellt sich heraus, dass es unter Berücksichtigung dieses Aspekts, über den Erzengel Michael gerade gesprochen hat, eine andere Form göttlichen Schutzes über ihnen gibt, oder was? 

	Irina (Erzengel Michael): Dies ist eine Hilfe, aber es garantiert nicht, dass eine Person von allen negativen Momenten befreit wird, die mit Karma verbunden sind. Beim Abschließen einer Lektion zu helfen, bedeutet nicht, die Lektion loszuwerden, es ist lediglich Hilfe. 

	Wenn Ihnen jemand Hilfe bei der Lösung eines mathematischen Problems anbietet (wenn es sich dabei um echte Hilfe handelt und nicht darum, die Aufgabe für Sie zu erledigen), dann kann er Ihnen dementsprechend ein mathematisches Gesetz nennen und Sie daran erinnern, sodass Sie sich diese oder jene Formel merken und anwenden können. Also? 

	Elena: Ja. 

	Irina (Erzengel Michael): Und wenn er für Sie entscheidet, wird Ihnen das nicht helfen, sondern Ihnen die Erfahrung vorenthalten. 

	Elena: Ja, es stellt sich als Verstoß gegen das karmische Gesetz heraus. 

	Irina (Erzengel Michael): Also, du wirst nicht bestehen, du wirst diese Aufgabe nicht erledigen, dieses Problem wird einfach für dich gelöst und du wirst dem Lehrer zeigen, dass du dieses Problem gelöst hast. Der Lehrer geht davon aus, dass Sie dieses Gesetz kennen und stellt Ihnen ein entsprechendes Dokument aus, das Ihre Kenntnisse bescheinigt, ohne etwas von der Tatsache zu wissen, dass Sie es nicht kennen. 

	Elena: Eine alltägliche Situation. 

	Irina (Erzengel Michael): Ich gebe nur ein Beispiel aus dem irdischen Leben. 

	Elena: Ja, sehr gut und vor allem relevant. 

	Irina (Erzengel Michael): Was denkst du, wenn du mit einem solchen Dokument in den Beruf kommst, den du erlernst, wirst du dann wirkliches Wissen für diesen Beruf haben? 

	Elena: Ich würde sagen, dass es gefährlich für andere und die Umwelt ist. 

	Irina (Erzengel Michael): Das heißt also, derjenige, der die Aufgabe für Sie erledigt hat, hat Ihnen nicht geholfen? 

	Elena: Ich glaube, er hat sein Karma aufgearbeitet. 

	Irina (Erzengel Michael): Aber er wollte helfen? 

	Elena: Natürlich, er meint es ernst, ja. 

	Irina (Erzengel Michael): Und der Mann wollte, dass ihm geholfen wird, richtig? Dies führte jedoch dazu, dass die Person nicht die Erfahrung sammelte, die sie für diesen Beruf sammeln wollte. In der spirituellen Welt ist es genau dasselbe, nur dass es dort nicht möglich sein wird, den Lehrer zu täuschen, dass der Geist selbst dieses Problem gelöst hat. Es wird sofort sichtbar sein – ob er es gelöst hat oder nicht und zu welchem Prozentsatz. 

	Elena: Ja, das ist alles sehr klar und objektiv, danke. 

	Irina: (lacht) Jetzt, wo er angefangen hat, irdische Beispiele zu geben, ist alles klar, oder? 

	Elena: Natürlich. Wir klären bis zu einem gewissen Grad die Situation, die aus der göttlichen Welt kommt. Für uns wird es jedoch immer klarer, wenn einige konkrete Beispiele gegeben werden, sodass wir sehen können, wie der Mechanismus funktioniert. 

	Können wir weitermachen? 

	Irina (Erzengel Michael): Wie Sie sehen, ist ein Christ also nicht völlig von den Folgen befreit, obwohl Jesus seine Sünden auf sich nimmt. Wenn beispielsweise ein Christ die Kommunion empfangen hat und bei Rot die Straße überquert, ist dies keine Garantie dafür, dass er nicht von einem Auto angefahren wird: Karma, die Folgen seines Handelns können unmittelbar zu Tod oder Verletzung führen, auch wenn er gerade die Kommunion empfangen hat. Und Christus wird das Auto nicht anhalten, wird nicht vom Himmel herabsteigen und ihn aus dieser Situation herausziehen – das ist sein Karma. Ist das klar? 

	Elena: Ja, natürlich, das ist klar. Auf der Ebene unseres irdischen Bewusstseins ist alles sehr zugänglich. 

	Irina (Erzengel Michael): Ich werde auf der Ebene sprechen, ja, irdisch. 

	39:38 Erzengel Michael über Zufälle. 

	Elena: Als nächstes habe ich eine Frage, die auch sehr, sehr banal ist. Kann ein Mensch, eine Nation, die Menschheit oder gar der Planet selbst unverdient unter Kriegen, Katastrophen oder Epidemien leiden, die von den Menschen und der Menschheit als eine Art schrecklicher Unfall wahrgenommen werden? 

	Irina (Erzengel Michael): Sie können auf jede Art und Weise wahrgenommen werden. 

	Elena: Und in Wirklichkeit? Tatsächlich ist dies der Beginn einer Phase der Tilgung einiger karmischer Schulden, denn es stellt sich heraus, dass es keine Unfälle gibt und auch nicht geben kann? Ist das wahr? 

	Irina (Erzengel Michael): Ja, es gibt keine Unfälle und kann es auch nicht geben, denn jeder Unfall ist eine Manifestation einer bestimmten spirituellen Energie, die in der Person selbst oder in anderen Menschen eingebettet war. Natürlich gibt es bestimmte Dinge, wenn wir zum Beispiel ein Verbrechen betrachten. Das Leben eines anderen Menschen wird dem Willen eines Verbrechers überlassen, und eine interessante Frage: War es Zufall, dass dieser Mensch das Opfer eines Mörders wurde? 

	Ich möchte Folgendes sagen: Es war kein Zufall, dass sie sich zueinander hingezogen fühlten, aber das entbindet den Mörder nicht von seiner karmischen Verantwortung, denn die Tatsache, dass sie sich zueinander hingezogen fühlten, zwang ihn nicht zu dieser Tat, er war frei. 

	Elena: Er hatte also eine Wahl und hätte nicht töten können? 

	Irina (Erzengel Michael): Das könnte er, selbst wenn sie sich auf der Welt begegneten: Sie wissen, dass Begegnungen nicht zufällig sind. Erstens ist die Wahrscheinlichkeit dieser Begegnungen aus der Geistlichen Welt ersichtlich und es ist möglich, die Ereignisreihenfolge hervorzuheben oder weniger wahrscheinlich zu machen usw. Und wenn es zu einem Treffen zwischen zwei bestimmten Menschen kam, bei dem eine gewisse Wahrscheinlichkeit für Mord oder Diebstahl, Gewalt, Vergewaltigung oder etwas anderes, für ein negatives Verhalten bestand, dann bestand zwar eine Wahrscheinlichkeit, aber diese Wahrscheinlichkeit war bedingt durch die früheren Gedanken, Gefühle, Wünsche und Handlungen dieser beiden Menschen, übrigens zwei Menschen – des Mörders und des Ermordeten. 

	Demnach liegt die Verantwortung für das Geschehene beim Mörder als Geist, der eine freie Entscheidung getroffen hat. Und wenn er es anders gemacht hätte, in die andere Richtung, dann wäre diese Ereignislinie nicht zustande gekommen. Demnach handelt es sich nicht um einen Unfallmord, die Verantwortung dafür liegt jedoch immer noch bei einem bestimmten intelligenten Geist. Ist das klar? 

	Elena: Natürlich. Natürlich, ganz klar. 

	43:01 Karmische Gründe für den Krieg mit Selbet. Über die Dualität des Denkens der Erdenbewohner. 

	Elena: In diesem Zusammenhang wollte ich eine Frage stellen, die mit dem Krieg vor 12.000 Jahren zusammenhängt, der auf der Erde stattfand und unser Sternensystem und die Sternensysteme der Galaxie und sogar die vier Zivilisationen der Interstellaren Union, zumindest ihre zahlreichen Vertreter, betraf. Was also war aus der Sicht des Erzengels Michael die wahre karmische Ursache dieses schrecklichen Ereignisses? 

	Irina (Erzengel Michael): Karmischer Grund von wem? 

	Elena: Von allen Teilnehmern dieses Konflikts. 

	Irina (Erzengel Michael): Karmische Gründe … Es gibt auch das Konzept des „persönlichen Karmas“ und das Konzept des „egregorialen Karmas“. 

	Elena: Wenn wir es umfassender betrachten, stellt sich heraus, dass der Konflikt sogar interplanetar ist. 

	Irina (Erzengel Michael): Ja, es gibt einen Konflikt auf der Ebene der Egregoren. Tatsache ist, dass bestimmte Egregoren dieser Planeten – sowohl diejenigen, die den Krieg begannen, als auch diejenigen, die zerstört wurden, und diejenigen, die stark verändert wurden – aufgrund ihrer Handlungen und der Handlungen ihrer Zivilisationen über viele tausend Jahre hinweg Karma angesammelt haben. 

	Ich wiederhole, dass es zuvor auf der Erde Egregoren gab, die in gewisser Weise aus den Gedanken und Gefühlen von Menschen bestanden, die andere mit Hilfe der Magie plasmoider Zivilisationen kontrollieren wollten. Solche Versuche gab es auf der Erde vor 40.000 Jahren, vor 200.000 Jahren und sogar noch früher. Das heißt, es gab Priesterclans, die ein Kastensystem schaffen und dementsprechend andere kontrollieren wollten – ihren Geist, ihre Gefühle mit Hilfe von plasmoiden Zivilisationen und verschiedenen bewusstseinsverändernden Kräutern usw. 

	Elena: Ist das eine lemuro-atlantische Zivilisation? Reden wir über sie? 

	Irina (Erzengel Michael): Wir sprechen hier von der Gesamtheit aller Protostaaten, es gab damals keine Grenzen wie heute – die Urstaaten. Und all dies war in den Egregoren und zog eine bestimmte Zivilisation an – all diese innere Aggression und Arroganz der höheren Klassen gegenüber den unteren Klassen der Bevölkerung dieses Kastensystems, das viele Jahrtausende lang existierte. 

	Es wurde nicht auf der gesamten Erde eingeführt, sondern in bestimmten Regionen, und dann wieder abgeschafft. Aber in den Egregoren blieb all dies bestehen und führte schließlich zur Ansammlung einer gewissen nicht gelernten Lektion dieser Zivilisation. Und dies zog eine Zivilisation mit ähnlichen Vorstellungen an, nämlich der Überlegenheit einiger über andere, nur auf der Grundlage der Rasse. Nur war diese Zivilisation technologisch viel weiter fortgeschritten, und dies ermöglichte einen physischen Angriff – den Selbet-Krieg und den Angriff auf die Erde sowie später den Krieg mit der Interstellaren Union. 

	Selbet begründet dies mit einem Mangel an Demut angesichts der Entscheidung der Interstellaren Union, Menschen zu erschaffen und dem dabei angenommenen genetischen Verhältnis. Das heißt, diese Situation hat sich über einen ziemlich langen Zeitraum entwickelt: Vor 3 Millionen Jahren wurden die ersten physischen Menschen auf der Erde erschaffen, und zu Beginn wurde sogar versucht, die Selbet-Menschen aus der Inkarnation zu holen. Doch damals lebten viele Generationen auf Selbet, und es gab dort verschiedene Gesellschaften, die den Egregoren von Selbet die Vorstellung vermittelten, dass sie „uns ungerecht behandelten“. Dieser Mangel an Demut führte sie in den Krieg: Auch sie wurden von diesem Ereignis angezogen. 

	Was die Ashtar-Zivilisation betrifft, deren Planet zerstört wurde, so gab es in ihren Egregoren eine gewisse Verurteilung der Reptilienrassen im Allgemeinen und auch der Rassen, die nicht den Anthropomorphen ähnelten. Dies ist in ihrer Zivilisation seit vielen tausend Jahren der Fall, natürlich nicht auf der Ebene der offiziellen Ideologie, sondern eher, wie Sie sagen, auf der Ebene populärer Gerüchte. 

	Elena: Eine Art mentales Klischee. 

	Irina (Erzengel Michael): Was Burkhad und Tumesout betrifft, deren Stützpunkte sowohl auf Phaeton als auch auf dem Mond litten und von denen es im Weltraum auch viele körperlose Vertreter gab, so bestand der spirituelle Grund, der sie in diesen Krieg führte, darin, dass sie erstens auch eine gewisse Missachtung der Gefühle des Volkes der Selbet hatten. Sie haben keinen separaten Planeten zugewiesen oder terraformiert, auf dem die Selbetianer beispielsweise Experimente mit terrestrischen Dinosauriern, Krokodilen usw. durchführen könnten, um ihre eigene Rasse oder eine mit den Menschen vereinte Rasse zu erschaffen. Das heißt, sie haben keinen Planeten für Experimente geschaffen und ihnen keinen zur Verfügung gestellt. Und die Gefühle der Minderheit wurden zum Wohle der Mehrheit teilweise missachtet. Verstehen Sie, wovon ich spreche? 

	Elena: Natürlich. Dies ist ein sehr ernster Punkt. 

	Irina (Erzengel Michael): Das ist eine mangelnde Bereitschaft, einander zuzuhören. Und all dies zusammen: Das Volk der Selbet wollte dies nicht hören, und das Volk der Burkhad, Tumesout und die Ashtar-Zivilisation – Ederpeset – wollten das Volk der Selbet nicht hören; und das Karma dieser und das Karma dieser anderen und das Karma der Erde, von dem ich gerade gesprochen habe, führten alle zusammen zur Katastrophe. Dies führte jedoch nicht sofort zu einer Katastrophe, es vergingen viele, viele Jahrtausende, weil dies alles in den Egregoren nicht so zum Ausdruck kam, es war implizit, verborgen, es gab sogar einen Kampf dagegen auf ideologischer Staatsebene, daher verzögerte sich alles zeitlich. 

	Elena: Das ist also verborgenes, reifes Karma, das sich manifestiert hat? 

	Irina (Erzengel Michael): Ja, nur sie ist egregorial. Was bedeutet egregorial? Dies bedeutet, dass sich die Seelen, die in Egregoren in einer Zeit inkarnierten, in der eine hohe Wahrscheinlichkeit von Krieg und Zerstörung sowie ein Austritt aus der Inkarnation bestand, dieser Möglichkeit bewusst waren, als sie auf diesen Planeten inkarnierten. Als sie dem zustimmten und einen Teil des egregorialen Karmas übernahmen, wurde dies dementsprechend auch Teil ihrer persönlichen Arbeit – zum Beispiel ihre Ablehnung und Abneigung gegeneinander. Es war eine Lektion in Vergebung. 

	Elena: Sehr wunderbar, eine so umfassende Erklärung der Situation, ich hatte nicht einmal erwartet, eine so ausführliche Antwort zu hören, vielen Dank! 

	Irina: Ist alles klar? 

	Elena: Sehr sogar. Alles ist äußerst klar und tief genug, damit wir verstehen, dass nicht alles so einfach passiert ist, dass es viele tiefe Gründe dafür gab, die letztendlich die Egregoren jedes einzelnen Teilnehmers – Vertreter der Planeten oder eines bestimmten Volkes – beeinflussten. 

	Irina (Erzengel Michael): Ihr Erdenbewohner habt einfach ein dual strukturiertes Gehirn, und das Bewusstsein manifestiert sich dadurch in einem besonderen, dualen Zustand. Dabei suchen Sie bei jedem negativen Vorfall nach dem Schuldigen und dem Opfer. Doch wenn wir dieses Ereignis aus der Sicht der spirituellen Welt betrachten, verlieren solche Worte ihre Bedeutung, denn sie spiegeln nur das duale Bewusstsein wider, dass der eine schuldig und der andere ein Opfer ist. Der Schuldige muss bestraft werden, das Opfer muss bemitleidet werden. Aber tatsächlich ist dies ihre gemeinsame Lektion: für den Täter – eine Lektion in Demut, Harmonisierung seines Egos und Sieg über den Egoismus, und für das Opfer – eine Lektion in Vergebung, Liebe und Barmherzigkeit. 

	Elena: Das ist auch eine sehr wichtige Ergänzung. 

	Irina: Wie gefällt dir die Ergänzung? 

	Elena: Ich denke, es ist sehr wertvoll, weil es einfach sagt, dass wir ein wenig darüber nachdenken und uns von unseren Stereotypen lösen sollten, die sich in unserem dualen Bewusstsein entwickelt haben. 

	Irina (Erzengel Michael): Aus diesem Grund gibt es auf der Erde Kriege ... Nehmen Sie jeden Krieg, ob in der Vergangenheit oder in der Gegenwart – in jedem Fall ist er auf beiden Seiten des Konflikts karmisch bedingt. Aber auch wenn es nicht zwei Seiten sind, sondern mehr, dann macht es jede Seite auf ihre Weise. 

	54:01 Über den Konflikt zwischen Russland und der Ukraine. Ratschläge von Erzengel Michael. 

	Elena: Wir befinden uns zum Beispiel derzeit in einer sehr schwierigen Situation, bei uns sind so viele karmische Linien miteinander verflochten und lösen sich auf ... 

	Irina (Erzengel Michael): Ich habe bereits Informationen darüber übermittelt, aber jetzt werde ich es kurz sagen. Die Situation, die sich heute auf der Erde allgemein entwickelt hat, entstand – genau wie vor 12.000 Jahren in der Galaxis – aufgrund der mangelnden Bereitschaft verschiedener Parteien, einander zuzuhören und zu verstehen. 

	Elena: Ich wollte nur in dem Moment darauf hinweisen, als Erzengel Michael sprach. Wie vertraut ist uns das doch allen! 

	Irina (Erzengel Michael): Auch das ist eine nicht gelernte Lektion. Für die Galaxis ist dies bereits vor 12.000 Jahren passiert, und während dieser 12.000 Jahre kam es in der Interstellaren Union zu keinen weiteren Konflikten. Nun steht die Erde vor derselben Prüfung wie damals die Interstellare Union. 

	Elena: Ich weiß nicht, ob wir aus den Erfahrungen der Vergangenheit etwas lernen werden, es ist noch alles irgendwie wackelig. 

	Irina (Erzengel Michael): Wie? Wir müssen ihre Erfahrungen betrachten: wie sie diese Erfahrung damals durchlebt haben, welche Entscheidungen und welche Gesetze aufgrund dieses Konflikts verabschiedet wurden. Das heißt, all dies kann untersucht werden, und Sie können über Irina eine separate Konferenz mit Fragen dazu abhalten, was sich in der Galaxis, in der Interstellaren Union im gesetzgeberischen Sinne geändert hat, im Sinne der Berücksichtigung der Bedürfnisse aller Zivilisationen in bestimmten Fragen, einschließlich der Schaffung neuer Rassen. All dies wurde berücksichtigt und auf die Gesetzesebene gebracht. 

	Elena: Ja, aber die Sache ist die, dass wir die Momente berücksichtigen müssen, die mit unserer evolutionären Entwicklung verbunden sind, und die Tatsache, dass wir in Bezug auf die angesammelte karmische Erfahrung um Größenordnungen hinter euch zurückliegen, und das hat natürlich auch eine Auswirkung. 

	Irina (Erzengel Michael): Im Moment steht eure irdische Zivilisation (das alles geschieht auf der dritten Dichteebene), alle Staaten, vor einer bestimmten Entscheidung: Entweder sie kommen einander entgegen, setzen sich zusammen und beginnen, einander zuzuhören und zu verstehen, oder sie bauen weiterhin Mauern um sich herum, schotten sich voneinander ab und erkennen sich als Feinde an. 

	Elena: Ich weiß nicht. Mir scheint, dass das alles aus der Sicht der Führung unseres Landes sehr schwierig ist, sie sind noch nicht bereit. 

	56:49 Materialistisches Weltverständnis bei Führungskräften. 

	Irina (Erzengel Michael): Auch die Anführer sind nicht zufällig (lächelt). 

	Elena: Natürlich verstehen wir das alles, ein bisschen wissen wir schon. Unter Berücksichtigung dessen, was zuvor gesagt wurde, und unter Berücksichtigung der heutigen Konferenz weiß ich nicht, wie sich alles entwickeln wird: Schauen sich unsere Führungskräfte oder zumindest ihre Spezialisten solche Websites überhaupt an? Vielleicht würde es ihre Gedanken irgendwie erhellen. 

	Irina (Erzengel Michael): Sie haben eine gewisse materielle Konditionierung und einen Materialismus einer bestimmten Art, aber es ist auch mehr mit dem Egregor verbunden. Denn in jenem Egregor, in dem bei der Mehrheit der Bevölkerung das materialistische Weltverständnis vorherrscht, kann ein spirituell und idealistisch denkender Herrscher nicht an die Macht kommen. 

	Elena: Ja. Wir hatten erst kürzlich Gelegenheit, eine Situation zu betrachten und zu beobachten, die mit einem Vertreter der Interstellaren Union zusammenhing, der den Staats- und Regierungschefs bestimmter Länder aufrichtig helfen und gezielt mit ihnen kommunizieren wollte, was sich jedoch leider als unmöglich erwies. 

	58:18 Hilfe eines Erdenbewohners für die Zivilisation beim Bestehen der Lektion. 

	Irina (Erzengel Michael): Wie können Sie Ihrer Zivilisation, Ihren Egregoren und im Allgemeinen allen Regierungen und Völkern der Erde helfen, diese Lektion zu bestehen (sogar diese Prüfung: jetzt ist die Lektion bereits in die Prüfungsphase übergegangen)? Wie können Sie also helfen? 

	Elena: Ich weiß nicht. 

	Irina (Erzengel Michael): Sie können zunächst natürlich Meditationen durchführen, um die Noosphäre der Erde mit Licht zu füllen. Dies inspiriert alle plasmoiden Zivilisationen sehr, sie beginnen, Ihnen zu helfen, dies beginnt, die Lichtkräfte der spirituellen Welt anzuziehen, damit sie inkarnieren und Ihnen helfen usw. 

	Zweitens können Sie sich die Herrscher bestimmter Staaten vorstellen, und zwar nicht nur Ihres eigenen Landes, sondern jedes Landes im Allgemeinen, denn für die Geistliche Welt gibt es keine Grenzen und keine Entfernungen für Kontakte. Und stellen Sie sich einfach die Herrscher vor (Sie können sie sich einzeln vorstellen), senden Sie ihnen das Licht der Liebe und stellen Sie sich gleichzeitig vor, dass sie sich treffen, einander freundlich zulächeln, sich die Hände schütteln, sich an den Tisch setzen und jene Vereinbarungen unterzeichnen, die für alle passen. 

	Dies wird als „Aufbau einer Sphäre mentaler Realität“ bezeichnet und wird auch in den Egregor eingeschrieben. Und je mehr Menschen und je häufiger sie dies auf der Erde tun, desto mehr ähnliche Gedanken werden in die Gedankenwelt der Herrscher gelangen. 

	Elena: Gut. 

	Irina: Stellen wir uns vor, wie sie unterschreiben. 

	Elena: Ja, wir werden es uns vorstellen. Ich glaube, dass auf der Erde zumindest eine bestimmte Kategorie von Menschen diese Arbeit immer noch verrichtet, und ich glaube, dass diese Meditationen stattfinden. 

	Irina (Erzengel Michael): Aber das muss geschehen, ohne einer Seite Aggression vorzuwerfen, denn Aggression hat jeder genug. 

	Elena: Ich denke, dass es solche Menschen auf der Erde gibt, und vielleicht wird dieser qualitative Vorteil des Egregors auf einer gewissen Ebene seine positive Wirkung entfalten. Hoffen wir darauf und tragen wir auch dazu bei. 

	Elena: Lassen Sie mich weitermachen, denn wir sprechen jetzt seit etwa einer Stunde mit Erzengel Michael ... 

	Irina: Er hat nur über die tatsächliche Situation gesprochen. 

	Elena: Nein, es ist wunderbar, dass er ein weit entferntes Ereignis auf unser nahes extrapoliert hat. Das wird für diejenigen, die sich seinen Standpunkt zu dieser Angelegenheit anhören, sehr wichtig sein. 

	1:01:17 Bedingungen der Inkarnation und des Karmas. 

	Elena: Ich möchte Erzengel Michael fragen: Ist die Aufteilung der Menschen auf der Welt nach Geschlecht, Wohlstand, sozialem Status, Talenten und Fähigkeiten alles eine Folge des Gesetzes der göttlichen Gerechtigkeit des Karma? 

	Irina: Wodurch werden die Menschen getrennt? 

	Elena: Mann und Frau, Reichtum, sozialer Status, Talente und so weiter. 

	Irina (Erzengel Michael): Die Seele entscheidet sich für die Inkarnation in einer bestimmten Familie, einem bestimmten Geschlecht. Dies wird tatsächlich durch ihr Karma als Kombination ihrer Eigenschaften und Energien bestimmt. 

	Elena: Lassen Sie mich zitieren, was Helena Petrovna Blavatsky einmal gesagt hat. In einer ihrer Quellen sagte sie: „Der Glaube an Karma ist die höchste Überlegung dafür, sich mit seinem Schicksal in diesem Leben abzufinden, und der stärkste Anreiz, zu versuchen, sein nächstes Leben zu verbessern.“ Was hält Erzengel Michael von dieser Aussage? 

	Irina (Erzengel Michael): Ja, tatsächlich ist das Wissen und Erkennen Ihres Karmas eine gute Gelegenheit, es zu verbessern, Ihre Position zu verbessern. 

	1:02:32 Erzwungene Entkörperung aus der Sicht der Geistlichen Welt. 

	Irina (Erzengel Michael): Und ich möchte noch ein paar Worte zum Konzept „Ausstieg aus Samsara“ sagen. 

	Elena: Oh, wie gut! Ich habe eine Frage, Erzengel Michael. 

	Irina: Er hat es bereits vom Feld aus gezählt. 

	Elena: Ich habe auf jeden Fall mitgezählt, denn ich wollte nur fragen, ob es möglich ist, Karma vollständig auszulöschen und für einen Menschen oder die Menschheit das Rad der Inkarnationen zu verlassen? Ich höre sehr aufmerksam zu. 

	Irina (Erzengel Michael): Natürlich ist es möglich, das Rad der Inkarnationen zu verlassen, aber der springende Punkt ist, dass dies auf verschiedenen Ebenen der spirituellen Entwicklung möglich ist. 

	Die Inkarnation der Seele ist das Ergebnis der Arbeit, die Seele mit Energiehüllen auszustatten, sowohl durch die Engelberater als auch durch die Eltern dieses Kindes, d. h. ihre Ätherkörper, und durch die plasmoiden Zivilisationen dieses Planeten. Das heißt, die Verkörperung der Seele ist in der Tat ein ziemlich komplexes Projekt. Wenn man es so vergleicht, ist es nicht so, als ob eine Person einfach hingeht und isst. 

	Elena: Nachdem wir uns die Informationen zum Ätherkörper, zum Astralkörper und teilweise auch die Fragen angehört hatten, die Vertreter der Welt der nicht verkörperten Geister betrafen, wurde uns klar, was für eine grandiose Aufgabe es ist, jemanden in die Inkarnation zu schicken. 

	Irina (Erzengel Michael): Ihr Menschen auf der Erde nehmt diese Angelegenheit einfach sehr leicht, ihr habt die Illusion, dass, wenn die Empfängnis einfach, schnell und angenehm erfolgt, die Seele auf die gleiche Weise inkarniert wird. Tatsächlich sind Empfängnis und Inkarnation etwas unterschiedliche Dinge. 

	Bei der Empfängnis handelt es sich um den physikalischen Vorgang, bei dem Zellen zusammenkommen, wenn sie den Körper der Eltern verlassen, wie Sie es kennen. Die Inkarnation ist das Werk vieler, vieler Wesenheiten, die der Seele den Weg weisen, sie mit verschiedenen Energiehüllen umgeben, einen Plan für die Inkarnation erstellen, sie beraten und sie in allen Phasen ständig begleiten. 

	Elena: Ja, erstens handelt es sich um einen sehr komplexen Vorgang – er ist an sich mehrdimensional, und zweitens sind sehr viele allerlei Strukturen des Universums miteinander verbunden, die der Seele helfen. 

	Irina (Erzengel Michael): Fühlen Sie nun, wie es aus der Sicht dieser Wesenheiten aussieht, die jeder Seele bei der Inkarnation helfen und jede Seele lieben, ihr die Erfüllung all ihrer Aufgaben wünschen, wie es aussieht, wenn diese Seele beispielsweise wegen eines Stücks Land aus der Körperschaft austritt oder weil sie sich mit zwei statt drei Fingern bekreuzigt. 

	Elena: Dies sind die Besonderheiten unserer spezifischen Entwicklung, der Ebene einer spezifischen Seele. 

	Irina (Erzengel Michael): Stellen Sie sich vor, wie es von dieser Ebene aus aussieht. 

	Elena: Das kann ich nicht sagen, es ist schwierig, aber bei diesem hier, unserem, ist klar, wie. 

	Irina (Erzengel Michael): Um es Ihnen leichter vorzustellen, stellen Sie sich ein Kind vor, dem Sie geholfen, es angezogen und gefüttert haben, dem Sie bestimmte Energien zugeführt haben, und plötzlich stellen Sie fest, dass es jemandem nicht gefiel und er es aus der Inkarnation genommen hat, als es noch nichts geschafft hatte. Wie würden Sie sich fühlen? 

	Elena: Das ist wirklich eine Tragödie! Auf der physischen Ebene ist es Trauer. 

	Irina (Erzengel Michael): Ich meine geistig, mental. 

	Elena: Der Plan ist zerstört, dies ist ein nahes Wesen und sein Lebensweg ist zerstört, die Seele wurde aus der Inkarnation genommen. Für einen normalen Menschen ist das völlig unverständlich. 

	Irina (Erzengel Michael): Das ist völlig unverständlich. Sie haben absolut recht. Und was, wenn Sie herausfinden, dass Ihr Kind auch aus der Inkarnation hervorgegangen ist? 

	Elena: Das ist eine völlig tragische Option! 

	Irina (Erzengel Michael): Versuchen Sie nun zu verstehen, was unser himmlischer Vater fühlt, der an einem Tag Tausende von Auskörperungen einiger seiner Kinder durch andere miterlebt. 

	Elena: Irina, ich kann es mir nicht einmal vorstellen! 

	Irina: Was fühlst du? 

	Elena: Ich weiß nicht. Ihm bricht wahrscheinlich das Herz, wenn er sieht, was er sieht. 

	Irina: In diesem Fall spirituell. 

	Elena: Das spirituelle Herz ist natürlich, wenn wir es in irdischer Sprache ausdrücken, einfach einem Herzinfarkt nahe. 

	Irina: Auch das physische Herz kann einen Herzinfarkt erleiden. 

	Elena: Und der Spirituelle hat eine Art Krämpfe, ich weiß nicht, ob ich das sagen kann. So etwas passiert gerade – wahrscheinlich ein Energiekrampf. 

	Irina: Energiekrampf. Erzengel Michael, was ist Ihr Kommentar? 

	(Erzengel Michael) Natürlich ist der Himmlische Vater auf einer hohen Schwingungsebene und Er versteht, was geschieht und warum es geschieht. Er verfügt über ein absolutes Maß an Bewusstsein und Glück und ist immer noch glücklich. Aber sehen Sie, die Sache ist die: Glück steht nicht im Widerspruch zu Mitgefühl und Bedauern über die Entscheidung, die Seine Kinder getroffen haben, obwohl Er für sie dasselbe Glück möchte wie für Sich selbst. 

	Manche Menschen glauben, dass für spirituelle Wesen die Entkörperung, auch die erzwungene Entkörperung, nichts bedeutet, weil es so sei, als würde man alte Kleidung abwerfen, die niemanden interessiert. Und viele Anhänger östlicher Religionen, des Hinduismus sowie einige Esoteriker glauben, dass Mord eine bestimmte karmisch bedingte Handlung ist, bei der ein Geist einem anderen einfach die Kleider vom Leib reißt, und dass dies überhaupt keine Tragödie ist. 

	Der springende Punkt ist jedoch, dass die Aufgabe, mit der der Geist kam, in diesem Fall nicht oder nicht vollständig erfüllt ist. Darüber hinaus betrat er die Geistliche Welt unvorbereitet – seine Lebenskraft erlosch nicht allmählich, sondern er betrat sie voller Lebensenergie, und auch dies bringt gewisse Probleme mit sich. 

	Elena: Ja, aber wahrscheinlich gibt es unter denen, die sich in solchen Situationen befinden, solche, die, um es theoretisch auszudrücken, ein reifes Karma haben. Und tatsächlich erhält jemand, der sich in dieser Situation befindet, dank des Vektors der freien Wahl im gegenwärtigen Leben einen vorzeitigen Austritt aus der Inkarnation, und göttliche Energien wurden für sein Programm aufgewendet, für diesen gesamten sehr komplexen Vorgang, die Seele auf die physische Ebene zu bringen. Wahrscheinlich entsteht hier aus der Sicht des Gesetzes der göttlichen Gerechtigkeit eine Disharmonie. 

	Irina (Erzengel Michael): Dadurch entsteht ein gewisses Karma. Allerdings kommt es zu Schäden am Ätherkörper des Mörders usw., die sich dann sogar auf seine Gesundheit und die seiner Nachkommen auswirken. Und außerdem kann die karmische Verantwortung dazu führen (nicht unbedingt, aber es kann dazu führen), dass seine Engelberater entscheiden, dass sie ihn, wenn er die Gründe, die ihn in dieser Inkarnation zum Mord geführt haben, nicht erkennt und deshalb auf ein niedriges spirituelles Niveau fällt, unter denselben Bedingungen durch eine andere Inkarnation führen können. 

	Elena: Nehmen wir zum Beispiel den Vaterländischen Krieg: In diesem Krieg starben ziemlich viele Soldaten, und für uns hatte er den Charakter einer Verteidigung des Vaterlandes. Und wird dies in diesem Fall als Erfüllung der karmischen Aufgabe der Menschen betrachtet, die bei den Angriffen auf unser Land ums Leben kamen und natürlich auch andere Menschen töteten? 

	Irina (Erzengel Michael): Sie hatten sowieso andere Gefühle, genau wie die Angreifer. Ihre Schwingungen waren immer noch unterschiedlich. Sie können mit unterschiedlichen Gefühlen und Motiven verteidigen und angreifen. 

	1:11:57 Der Beginn der karmischen Verantwortung. 

	Elena: Das möchte ich fragen: Ist das Motiv einer Handlung für das Auftreten karmischer Konsequenzen wichtiger als die Handlung selbst? Und ein edles Motiv mildert immer die Folgen? 

	Irina (Erzengel Michael): Der Inhalt des Herzens ist wichtiger. Das Motiv ist ein geistiger Plan, es ist bereits ein bestimmter Plan, und dahinter verbirgt sich ein spezifischer Wunsch, ein Streben, das durch Instinkte, Gefühle und Wünsche des spirituellen Herzens bedingt ist. Dies ist das Wichtigste – ein Indikator für das spirituelle Herz. 

	Das heißt, ein Mensch kann dieselbe Tat aus völlig unterschiedlichen Gründen begehen, und seine karmische Verantwortung und der Grad der Verringerung seiner Schwingungen werden in diesem Fall entsprechend durch den Zustand seines spirituellen Herzens bestimmt. Denn warum er tötete und was er damals fühlte – sein spirituelles Herz wird es erzählen. Mit Hass kann man sich sogar besser verteidigen als angreifen und umgekehrt. Und dieser Hass wird ihn zu einer größeren karmischen Verantwortung führen. 

	Wenn Sie von Verteidigung sprechen, geben Sie zu: „Ich wurde angegriffen, ich verteidige mich.“ Und es ist weniger beängstigend. Es handelt sich dabei nicht um eine Frage der Verteidigung oder des Angriffs als solcher, sondern um den Zustand des spirituellen Herzens. Denn es gibt viele solcher Schlachten, bei denen die Geister, die dort Feinde waren, auf dem Schlachtfeld auf gleicher Ebene landeten. Es gibt solche Fälle. 

	Elena: Das lag wahrscheinlich daran, dass die Gefühle ihres spirituellen Herzens auf der gleichen Schwingungsebene lagen. Ist es so, dass es so war? 

	Irina (Erzengel Michael): Ja, das stimmt. Sie befanden sich auf der gleichen Schwingungsebene und landeten auf der gleichen spirituellen Ebene, und selbst dann konnten sie, je nachdem, wie diese ausfiel – niedrig, mittel oder hoch –, weiter streiten und kämpfen. 

	Doch um in der Geistlichen Welt zu kämpfen, kann man sich verschiedene Waffenbilder ausdenken und versuchen, mit ihnen zu kämpfen, doch es ist bereits unmöglich, sie aus ihrem Körper zu lösen. Es wird einfach ein möglicherweise ewiger Kampf sein, ein Kampf, bei dem man echten Schmerz spürt, der als körperlich wahrgenommen wird, aber es ist unmöglich, jemanden zu töten. Und wenn diese Geister schließlich erkennen, dass dies nicht möglich ist, beginnen sie einfach, andere Dinge zu tun. Denn ewiges Kämpfen bedeutet, dass die Energie nicht zurückkehrt, sondern aufgebraucht ist. Daher verstehen sie, dass sie den Feind nicht vernichten können, egal wie sehr sie ihn hassen. 

	Elena: Ich verstehe. Nun, natürlich gibt es noch Fragen, aber auf jeden Fall bin ich Erzengel Michael und Irina sehr dankbar für die Zeit, die sie diesem Problem gewidmet haben, für die Art und Weise, wie es diskutiert wurde, und für die sehr wertvollen Kommentare, die sie gegeben haben. Daher kann ich nur meine tiefste Dankbarkeit ausdrücken, oder, wie Ira sagt, Dankbarkeit aus dem spirituellen Herzen. Und wenn sich eine solche Möglichkeit ergibt, werden wir vielleicht für eine gewisse Zeit das fortsetzen, was geplant war, wir aber aus Zeitmangel nicht in der Lage waren, das geplante Programm umzusetzen. 

	Irina: Danke, liebe Freunde! Danke, Elena! Danke, Erzengel Michael! Ich war auch sehr interessiert. Vielen Dank, liebe Zuschauer, für alles, ich sende Ihnen das Licht der Liebe, bis zum nächsten Mal! 

	

	 

	Teilnehmer: 

	Irina Podzorova hat Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit feinstofflichen Zivilisationen und mit der spirituellen Welt. 

	Elena ist Analytikerin; 

	Erzengel Michael ist der Wächter des christlichen Egregors, Schutzpatron und Kurator der Erde in der spirituellen Welt. 

	Sieben Arten der Religiosität 

	 https://blog.cassiopeia.center/sem-tipov-religioznosti  

	Auf dem Planeten Erde gibt es viele religiöse und philosophische Lehren, die über eine mehr oder weniger komplexe organisatorische und rechtliche Struktur verfügen. Diese Lehren entstanden in unterschiedlichen historischen Epochen und unter unterschiedlichen nationalen und alltäglichen Bedingungen und entwickeln sich bis heute weiter. 

	Jede religiöse Gesellschaft, die einst auf der Erde entstand, war in kleine Sekten aufgeteilt, die sich in ihren Lehren und ihrer Glaubenspraxis voneinander unterschieden. Dieser Prozess setzt sich heute sowohl in alten als auch in neuen religiösen Bewegungen fort. 

	Aus welchem Grund gibt es dann in der irdischen Zivilisation so viele Religionen und philosophische Systeme, wenn Gott, die Quelle des Universums, einer ist und jede dieser Religionen und Philosophien ihre eigene ausschließliche Wahrheit und die Falschheit aller anderen verkündet? 

	Tatsache ist, dass der Mensch über sieben Energiezentren (Chakren) verfügt, von denen jedes einen bestimmten Persönlichkeitspsychotyp und eine bestimmte Art von Religiosität bestimmt. Jedes Chakra ist ein konzentrierter Kanal ätherischer Energie, der auf seine eigene Schwingungsfrequenz abgestimmt ist. Daher versteht eine Person, bei der ein Chakra aktiver ist als die anderen, Gott anders und sieht den Weg zu ihm anders. 

	Aus diesem Grund gibt es unter Erdenbewohnern sieben Haupttypen der Religiosität und viele Übergangsformen zwischen ihnen, da ein Mensch zwei oder mehr Chakren gleichermaßen aktiv haben kann. 

	Nachfolgend finden Sie eine Tabelle, in der diese Typen aufgeführt sind: 

	 

	Es ist wichtig, sich daran zu erinnern, dass jeder religiöse Egregor aus vielen Menschen mit unterschiedlichen aktiven Chakren besteht und daher jeder der aufgeführten Religionstypen in jeder der religiösen und mystischen Organisationen zu finden ist. 

	Beispiele für einzelne Religionen in der Tabelle sind Systeme, die von Menschen mit bestimmten aktiven Chakren geschaffen wurden, die die Schaffung religiöser Normen, Regeln und Kanons beeinflussten. 

	Wenn eine Person mehrere gleich aktive Chakren hat, dann ist der religiöse Typ dieser Person ein Durchschnittstyp zwischen den Typen, die mit diesen Chakren in Zusammenhang stehen. Wenn bei einem Menschen alle Chakren völlig in Harmonie sind, das heißt, sie sind alle gleichermaßen aktiv und frei von negativen Blockaden, dann ist die Art der Religiosität eines solchen Menschen mosaikartig, das heißt, sie umfasst alle sieben Typen, die sich unter verschiedenen Umständen auf unterschiedliche Weise manifestieren. 

	Die Art der Religiosität verändert sich im Laufe des Lebens. Sobald sich das aktive Chakra verändert, kommt es innerhalb von sieben bis acht Erdenmonaten zu einer entsprechenden Veränderung im Verständnis von Gott und dem Weg zu Ihm. Dies geht nicht zwangsläufig mit einem Wechsel der Religionszugehörigkeit einher, kann aber zu einer Glaubenskrise führen, die Anstoß zu einer vertieften Auseinandersetzung mit der Religionslehre und einer Vertiefung der Religionspraxis sein kann, aber auch zu Religionsenttäuschung und einem Übergang zum Materialismus. 

	Man muss sich daran erinnern, dass die göttliche Wahrheit eine ist, aber in irdischen Sprachen und irdischen Konzepten nicht erkennbar ist, weshalb sie sich in verschiedenen religiösen und philosophischen Bewegungen unterschiedlich manifestiert. 

	Mirrah Count, Soziologin, Religionspsychologin und Politikwissenschaftlerin, Planet Burkhad. 

	August 2024 

	 

	Monotheismus. Polytheistische Kultreligionen 

	 https://blog.cassiopeia.center/S7Eu7iSznGg  

	Der Monotheismus, der in einer etwas anderen Form bekannt wurde als auf der Erde, ist charakteristisch für die Welten der Interstellaren Union, zumindest für jene Welten, die zu den Schöpfern Ihrer Rasse wurden. Und sobald die Körper der ersten intelligenten Menschen geschaffen waren und sie wie Kinder aufwuchsen, erzählten ihnen natürlich spezielle Erzieher von der umgebenden Welt, von sich selbst, von Gott, von der Geistlichen Welt. Und das System des Monotheismus, die Vorstellung von Gottvater als einem Wesen, das gleichzeitig in der Außenwelt, das heißt im Universum und außerhalb des Universums, und in sich selbst ein allgegenwärtiger Geist ist – dieses Verständnis wurde bereits den ersten Menschen von den ersten Erziehern dieser Kinder vermittelt. Schließlich erschienen sie nicht sofort als Erwachsene. 

	Nach der Tragödie mit dem Ihnen bekannten Wissenschaftler Selbet, der beschloss, das Experiment abzubrechen und die ersten Menschen mit einer ihm damals bekannten und fair erscheinenden Methode zu vernichten, sein Plan jedoch nicht aufging bzw. nicht funktionierte, wurden anschließend Menschen von den Stützpunkten Tumesout und Burkhad ausgesandt. Diese Tumesout-Basis diente ihnen dazu, mit dem Aufbau ihrer Zivilisation zu beginnen, denn dafür wurden die Menschen geschaffen. 

	Nachdem sie Kinder bekommen hatten und mehrere Generationen vergangen waren, begannen sie, mit Vertretern plasmoider Zivilisationen zu kommunizieren, die ihnen mit einem Wort vorgestellt wurden, das sich ins Russische mit „Götter“ übersetzen lässt, also mit leuchtenden Wesen. Sie erinnern sich, dass das Wort „Gott“ mit dem Sanskrit-Wort „bhaga“ verwandt ist – strahlendes, leuchtendes, helles Wesen. 

	Warum haben sie sich so präsentiert? So dass die Energie der Liebe, Anbetung, Verehrung und – für einige Plasmoide – des Opfers sie unterstützte, nährte, ihnen ein Gefühl von Geborgenheit gab, ihnen Kraft verlieh und am Ende einfach die Herzen dieser Geister erfreute. Obwohl sie in einer anderen Dichte verkörpert waren, blieben sie dennoch intelligente Geister, die Liebe nur in einer solchen Form fühlen, verstehen und danach streben, in der sie mit Geistern in der dritten Dichte kommunizieren können. 

	Und von diesem Moment an beginnen polytheistische Religionskulte ihren Vormarsch. Es handelte sich noch nicht um so formalisierte Religionen, wie wir sie heute kennen, das heißt, es gab keine Tempel, keine heiligen Schriften, keine Priester, die nach demselben Kanon dienten. 

	Wenn ich das Wort „Kulte“ sage, meine ich eine religiöse Strömung sehr unterschiedlicher Ausprägung, die sich an verschiedenen Orten und zu verschiedenen Zeiten unterschieden, und der Inhalt dieses Kults hing in erster Linie von den Persönlichkeitsmerkmalen des Kontaktierten ab, der damals natürlich nicht Kontaktierter genannt wurde, sondern beispielsweise Prophet, Schamane, an verschiedenen Orten Priester usw. Davon hing der Kult ab, in den die Plasmoiden investierten, die mit ihm in Kontakt standen. Um die Menschen anzulocken, vollbrachten sie, wie man heute sagen würde, Wunder: Sie veränderten das Wetter, beseitigten Symptome und heilten Krankheiten, schickten Tiere zu Jägern usw. 

	Durch die Kontrolle der Tierwelt, der natürlichen Welt, erweckten plasmoide Zivilisationen den Anschein, als ob der Priester, der Kontaktperson, diese selbst kontrollierte. Und als die Leute das sahen, kamen sie zu ihm. Er erlangte eine gewisse Autorität und daraus entstanden die ersten Protostämme, in denen es theokratische Macht gab. Der Priester hatte die Position des Oberhaupts inne. 

	Dann spaltete es sich ein wenig, aber die Anführer aller Stämme, aus denen später, viel später, Kaiser, Pharaonen, Könige und andere Herrscher hervorgingen, hielten immer Priester, Zauberer, Magier und Astrologen in der Nähe – diejenigen, die in Kontakt mit der subtilen Welt standen. 

	Und selbst jetzt, zum gegenwärtigen Zeitpunkt, hat sich an der Situation auf der Erde nicht viel geändert. 

	Der Zweck und die Zeit der Entstehung des Monotheismus 

	Warum habe ich vor 6.000 Jahren beschlossen, den Monotheismus auf das Gebiet des heutigen Palästina zu bringen? Um ein Volk zu bilden. 

	Warum brachte Krishna den Monotheismus in dieses bestimmte Land? Um die Schwingungen der Menschen dort, wo er war, zu erhöhen, um zum Beispiel den Kastenhass untereinander und die Feindseligkeit zu verringern, da der Glaube an einen Gott es den Menschen ermöglichen würde, stärker vereint zu sein, und darüber hinaus zeigte er den Weg der Liebe, den Weg der Bhakti zu diesem einen Gott. 

	Im Allgemeinen besteht der Zweck der Schaffung monotheistischer Egregoren in der Noosphäre der Erde darin, die Menschen mit einer einzigen Idee zu vereinen und Energie auf die Entwicklung von Spiritualität und Liebe zu lenken. In polytheistischen Egregoren wird die Energie der Menschen am häufigsten darauf gerichtet, zu verstehen, welches Opfer welchem Gott gebracht werden soll, damit ein anderer Gott Fürsprache einlegt. 

	Dies führt zu einer gewissen, wie Sie heute sagen, Magie, zu einem magischen Denken. 

	Zeitcode: 38:05, #261 Zweite Begegnung mit dem Phantom von Jesus Christus_Antworten auf Fragen der Abonnenten. 

	

	 

	Jesus Christus ist der Anführer, das Oberhaupt des christlichen religiösen Egregors auf Erden und darüber hinaus, der erstgeborene Sohn Gottes, unser älterer Bruder. 

	Mai 2021 

	 

	Auftritt des Kalki-Avatars. Schicksalspunkt für die Erde 

	 https://blog.cassiopeia.center/yavlenie-kalki-avatara-tochka-sudby-dlya-zemli  

	Frage: In den vedischen Schriften heißt es, dass am Ende des Kali-Yuga der Kalki-Avatar erscheinen wird. Wird dies tatsächlich geschehen? Bitte erzählen Sie uns von dieser Inkarnation. Ist es Ihre? Nach wie vielen irdischen Jahren wird dies geschehen? 

	Ich weiß, wovon Sie sprechen. Alle dort angegebenen Zahlen haben eine symbolische Bedeutung. Derjenige, der Kalki-Avatar genannt wird, ist kein einzelner Geist. Dies ist das Bild von Lichtgeistern, die die Realität verändern. Derzeit ist die Erde dabei, die Realität zu verändern, da viele Lichtgeister inkarnieren. Diejenigen, die in Tamo-Guna inkarniert sind, erlangen Licht. Dies ist auch die „Geburt des Kalki-Avatars“. 

	In wie vielen Erdenjahren wird er kommen? Was bedeutet „wird kommen“? Dies bedeutet einen vollständigen Sieg der Lichtschwingungen, wenn die Erde nicht länger von Dunkelheit umhüllt ist. (Er konzentrierte sich und betrachtete den Event-Feed aus der Geistigen Welt). In einer günstigen Version der Zeitlinie wird dies in den nächsten 80 Jahren geschehen; im ungünstigen Fall verlängert sich die Frist um das Vierfache. Äste, von denen kleinere abzweigen. Zu anderen Zeiten. 

	Er nannte zwei, die er gesehen hatte. 

	Die Abspaltung ist noch nicht erfolgt. Der Planet ist wie ein Mensch. Genau wie Menschen haben auch Zivilisationen Wendepunkte. Das heißt, eine Zivilisation oder ein Individuum steht vor einer bestimmten Entscheidung. Das Ergebnis wird den „Zweig des Baumes“, den Baum des Schicksals, bestimmen, dem eine Zivilisation oder ein Mensch folgen wird. Das ist die Gabel. 

	Der Wendepunkt für Ihren Planeten, Sie nennen ihn den „Schicksalspunkt“, wird um das Jahr 2032 eintreten. Für den gesamten Planeten. Sie, Ihre gesamte Zivilisation, stehen vor einer Entscheidung: dem Weg zunehmender Schwingungen in Richtung Licht zu folgen oder dem Weg abnehmender. Für viele wird der zweite Weg einfacher sein. 

	Frage: „Was hat diese Wahl verursacht? Welche Ereignisse? Was wird passieren, etwas genauer?“ 

	Es sind nicht die Gefahren, es ist nicht der Krieg, sondern die Atmosphäre, in der er jeden Moment ausbrechen könnte. 

	Frage: „Globaler Krieg?“ 

	Es springt nicht an, aber es besteht Gefahr. (Er zeigt mir) Wie entzündlich Wasserstoffgas ist, wenn es versprüht wird, bevor ein Streichholz angezündet wird. Aber es leuchtet nicht. Es besteht eine höhere Wahrscheinlichkeit, dass es nicht leuchtet. Es wird Spannungen und Konfrontationen innerhalb der gesamten Zivilisation geben. Ein Wort genügt. 

	Frage: Das Jahr 2032? 

	Ungefähr in diesem Jahr wird es eine Reihe von Ereignissen geben, die die Zivilisation zu einer Entscheidung zwingen werden. Abhängig vom Ergebnis dieser Wahl wird sie sich für den einen oder anderen „Zweig“ entscheiden. 

	Zeitstempel: 01:28:28, #309 Treffen mit dem Phantom von Krishna. Galaxie-Koordinator. Vedische Vorhersagen – Kali Yuga und Kalki Avatar. 

	

	 

	Sri Krishna ist eine Phantomform. 

	Juli 2021 

	Die Geschichte des Übergangs in die Geistige Welt von der irdischen Inkarnation der Mutter Gottes 

	 https://blog.cassiopeia.center/istoriya-perekhoda-v-duhovnyj-mir-iz-zemnogo-voplo  

	Frage: „Sagen Sie mir bitte, gibt es Besonderheiten bei Ihrem Übergang von der irdischen Inkarnation, die wir als Maria kennen, in die Geistliche Welt? Und ist Maria überhaupt der Name, mit dem wir Sie ansprechen dürfen? Oder sollten wir Sie vielleicht anders ansprechen?“ 

	Es gab Zeiten, da wurde ich Maria genannt, aber die gebräuchlichste Anrede unter meinem Volk während meiner Inkarnation war Mariam. Aber jetzt wenden sich viele Tausende von Menschen auf der Erde speziell an mich als Maria. Jeden Tag, jede Stunde höre ich jeden, der mich aufrichtig anruft und für mich betet. Ja, tatsächlich hat der Apostel Lukas in seinem Buch „Evangelium“ richtig geschrieben, dass dich von nun an alle Nationen ehren werden – von dem Zeitpunkt an, als ich beschloss, Kontakt mit Mirrah Count aufzunehmen und Christus zu verkörpern. Und da man mich mit dem Namen Maria ehrt, bitte ich Sie, mich auch so anzusprechen. 

	Bußgeld. Gab es Besonderheiten beim Austritt aus dem Körper Marias? 

	Zum Zeitpunkt meines Ausscheidens aus meiner letzten irdischen Inkarnation, die für mich sehr wichtig war, ich halte sie für die wichtigste, war ich 81 Jahre alt. Ich war neben den Jüngern Christi. Mein zweiter Ehemann, der nach Joseph erschien, kehrte von seiner Reise mit dem Apostel Paulus zurück. 

	Er reiste mehrere Jahre mit dem Apostel Paulus. Doch kurz vor meinem Aufbruch in die Geistige Welt kam er, weil ich ihn und alle meine damals lebenden Kinder geistig anrief. Am letzten Tag vor meiner Abreise in die Spirituelle Welt erzählte ich ihnen von meinem Spirituellen Weg, vom Planeten Burkhad und davon, dass Jesus Christus einen Vater von einem anderen Planeten hatte. Ich nannte es „von einem anderen Stern“, weil es damals kein solches Verständnis gab wie heute. 

	Zu diesem Zeitpunkt war mein Sohn bereits seit langer Zeit auf dem Planeten Burkhad, aber wir kommunizierten mental: Er kam sehr oft zu mir ins Astrale. Als ich den Körper verließ, traf er mich persönlich. Es war kein Engelführer, wie es normalerweise der Fall ist, sondern er selbst hat mich in die spirituelle Welt auf die Ebene gebracht, auf der ich mich jetzt befinde. 

	Mirrah Count und andere Burkhadianer nahmen meinen physischen Körper an: Mein Sohn entschied, dass ich noch einige Zeit in einem irdischen Körper auf Burkhad leben könne. Als der Leichnam nach Burkhad überführt wurde, bemerkten sie, dass er wiederhergestellt werden konnte, aber nicht wie Jesus Christus, der jünger war, als er starb, sondern damit ich vorübergehend auf Burkhad leben und dann in die Geistliche Welt hinausgehen konnte. 

	Es dauerte eine Weile, bis ich mich mit meinen spirituellen Führern in der spirituellen Welt abstimmen konnte, damit ich vorübergehend zurückkehren und den Körper wiederherstellen konnte. Das war alles vereinbart und ich habe es getan. Mehrere Erdenwochen vergingen und mein Körper wurde auf Burkhad wiederhergestellt. Ich verbrachte dort weitere 35 Jahre. Ich hätte länger in diesem wiederhergestellten Körper bleiben können, weil er über solche Fähigkeiten verfügt. Aber ich habe es verstanden, und mein Sohn und ich waren uns einig, dass meine Anwesenheit in der spirituellen Welt wichtiger ist, wichtiger für mich – mich vollständig mit meiner Seele, mit meinem Höheren Selbst zu verbinden und das zu tun, was ich jetzt tue, was ich jetzt tue. Wenn ich auf dieser Ebene teilweise im physischen Körper wäre, wäre dies unmöglich: Ich würde durch das physische Leben abgelenkt. 🤍🙏🕊 

	Zeitstempel: 13:35, #187 Das lang erwartete Treffen mit der Mutter Gottes – der leiblichen Mutter Jesu. 

	

	 

	Die Mutter Gottes ist im Christentum die irdische Mutter Jesu Christi, eine der am meisten verehrten Persönlichkeiten und die größte christliche Heilige. 

	Dezember 2020 

	 

	Hungergefühl. Sättigungsgefühl. Gründe für übermäßiges Essen. 

	 https://blog.cassiopeia.center/chuvstvo-goloda-chuvstvo-sytosti-prichiny-pereedan  

	Warum essen manche Menschen mehr als andere? 

	Frage: Gibt es ein solches Gen, natürlich? Wenn es so etwas nicht gibt, wie kann es dann erklärt werden? 

	Nein, ein solches Gen gibt es nicht. Es gibt bei jedem Familien- und Clanunterschiede in der Art und Weise, wie er Lebensmittel verarbeitet, aber diese sind unbedeutend. Die Menge der Nahrung hängt zunächst stark von den Familientraditionen ab. Zweitens hängt es vom Charakter der Person selbst ab, von ihrem Persönlichkeitstyp, von ihrem Körperbau. Es gibt viele Faktoren, von denen die Menge abhängt. Auch von der Qualität des Essens her. 

	Wenn ihm beispielsweise durch bestimmte Nahrungsmittel bestimmte Vitamine oder Mineralstoffe fehlen, signalisiert sein Körper, dass er hungrig ist. Auch wenn er viel anderes Essen gegessen hat, nimmt er es trotzdem auf, das passiert. Sie müssen sich die Mikroelementzusammensetzung ansehen und feststellen, welche Art von Ungleichgewicht dort vorliegt. 

	Möglicherweise enthält es parasitäre Lebensformen, für deren Wachstum und Entwicklung ebenfalls Vitamine und Spurenelemente notwendig sind. Vitamin B12 wird beispielsweise von verschiedenen Helminthen benötigt und es ist eine große Menge an Nahrung nötig, um es wieder aufzufüllen. 

	Vielleicht steht ein Mensch unter Stress und um seinen Selbsterhaltungstrieb zu unterdrücken, isst er, weil das Sättigungsgefühl im Unterbewusstsein mit Ruhe verbunden ist, da das Kind auch nach der Geburt, unmittelbar nachdem es Muttermilch getrunken hat, ins Bett gebracht wird und geliebt und beschützt wird. Es könnte anders sein. 

	Mit dem Sättigungsgefühl geht meist auch ein Gefühl der Ruhe einher. Dies geschieht bereits seit der frühen Kindheit auf einer unterbewussten Ebene. Absolut alle Menschen haben dieses Phänomen, und soweit ich weiß, haben alle Säugetiere dieses Phänomen. Es ist notwendig, den physischen Körper zu testen, vielleicht fehlt ihm etwas. 

	
Ernährungstagebuch. Durst ist wie ein Hungergefühl. Süßigkeiten 

	Wenn Sie zu viel von etwas essen, müssen Sie dies zunächst aufschreiben. Beginnen Sie einfach, ohne an Ihrer Ernährung etwas zu ändern, nicht nur die Nahrungsaufnahme, sondern beispielsweise auch die Flüssigkeitsmenge zu protokollieren. Denken Sie daran, dies mindestens 14 Tage lang zu tun. Wenn Sie etwas trinken oder essen, was auch immer, beobachten Sie einfach, ohne Ihre Essgewohnheiten zu ändern. Man vergisst viel. 

	Wenn Sie dies lesen, werden Ihnen dann die Produkte angezeigt, die wiederholt vorkommen oder im Gegenteil nur in begrenzter Menge oder überhaupt nicht vorhanden sind. Sie möchten sie, aber aus irgendeinem Grund ersetzen Sie das eine durch das andere. Das passiert, sie sind nicht alle ersetzbar. 

	Es kommt vor, dass eine Person (ich spreche wieder von Flüssigkeitsmangel), die viele Tage lang (Durst) hat, den Durst nicht mehr als Durst empfindet, sondern als Hunger. Wenn also ein Mensch das Bedürfnis verspürt, Wasser zu trinken, und er schwere Nahrung zu sich nimmt, verspürt er den Wunsch, noch mehr zu trinken, um es zu verdünnen, damit es verdaut werden kann, und er versteht dies wiederum als Hunger. Dies ist ein weiterer Punkt, der analysiert werden muss. 

	Die Hilfe eines kompetenten Arztes kann hier nicht schaden. Wenn man den Durst einmal ignoriert und nicht trinkt, dann entsteht im Gehirn eines Menschen ein Hungergefühl, so fühlt er sich. Die Leute bringen sie in Verlegenheit, denn wenn Sie das Gefühl haben, essen zu müssen, trinken Sie zuerst etwas Wasser und fragen Sie sich nach 15 Minuten noch einmal. Nur kein Süßwasser. 

	Süßwasser kann problemlos jede Mahlzeit ersetzen, enthält jedoch nicht viele wichtige Vitamine und Spurenelemente. Viele Menschen essen viel Süßes und erhalten dadurch zwar viel Energie, jedoch nicht die notwendigen Stoffe, die in anderen Nahrungsmitteln enthalten sind. Der Körper, der einen akuten Mangel an diesen Substanzen, essentiellen Aminosäuren und Mikroelementen erfährt, signalisiert dem Körper erneut, dass er Nahrung benötigt, obwohl er viel Energie erhalten hat. Dieses Ungleichgewicht ist weiterhin möglich. 

	Zeitstempel: 00:21, #269 Gründe für übermäßiges Essen. Esssucht, Essstörungen, Ernährung, Psychologie. 

	

	 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	Mai 2021 

	Was ist eine Illusion des Geistes, eine Wahnvorstellung? Wie kann man die Realität spüren? 

	 https://blog.cassiopeia.center/chto-takoe-illyuziya-uma-zabluzhdenie-kak-pochuvst  

	Die Illusion des Geistes sind jene Vorstellungen von der Welt, die Sie nicht nur Ideale nennen, sondern geistige Einstellungen darüber, wie sie sein sollte, nicht wie sie in Wirklichkeit ist, sondern wie sie Ihrer Vorstellung nach sein sollte. Die Illusion des Geistes kann auch den Menschen selbst betreffen. Die Übersetzung des Wortes Illusion lautet „Wahn“. 

	Eine Wahnvorstellung ist eine Meinung, die von der Realität abweicht. Jetzt müssen wir klären, was Realität ist. Die Realität, wie sie von der Wissenschaft der Interstellaren Union verstanden wird, ist nicht in objektiv und subjektiv unterteilt. Es gibt eine einzige Welt der Realität – das ist es, was in allen Welten und Manifestationsebenen existiert: in der göttlichen Welt, mental, astral, ätherisch, physisch, das heißt, Ihre Träume und Fantasien sind auch in der mentalen Welt ganz real. Die mentale Welt wird als Realität betrachtet. 

	Eine Illusion ist, könnte man sagen, eine Lüge gegenüber sich selbst über die Realität, die man wahrnimmt. Das einfachste Beispiel: Zwei Menschen unterhalten sich, einer äußert seine Meinung und kritisiert die Meinung des anderen, und der Kritisierte empfindet dies als gegen ihn gerichtete Aggression. Diese Wahrnehmung ist eine Illusion. Das heißt, Aggression als Emotion war in dieser Person, in ihrer inneren Welt, nicht wirklich vorhanden, aber es gab eine Wahrnehmung dieser Aggression, und diese Wahrnehmung ist ein Produkt des Geistes einer anderen Person, die dieses Gefühl nicht erlebt hat. Dies ist das einfachste Beispiel. 

	Wie kann man die wahre Realität spüren? Dazu müssen Sie in Ihr Inneres gehen, denn die Quelle der wahren göttlichen Realität liegt in Ihnen. Sie sind ein Teil dieser göttlichen Realität, Sie sind ein Teil Ihres Geistes, Ihrer Seele, die im Körper verkörpert ist, und um die wahre Realität zu spüren, müssen Sie zunächst glauben, dass die spirituelle Welt existiert. Um es zu glauben, müssen Sie es fühlen, und um es zu fühlen, müssen Sie das Eintauchen in sich selbst, die Kommunikation mit Ihrem inneren Licht erleben. 

	Der einfachste Weg, den bereits Saint Germain aufgezeigt hat, besteht darin, sich zunächst einfach selbst zu fragen: Wer bin ich? Wer bin ich? Wo befinde ich mich im Körper? Das heißt, die Übungen, die wir unseren Kindern beibringen, nennen Sie Meditation, für uns sind sie jedoch eine einfache Übung, um Ihren Geist zu spüren. Und tatsächlich gibt es für uns eine einzige spirituelle Realität – die göttliche Realität, und die materielle Welt ist nur ein Teil davon, ihre Widerspiegelung, ihre Verkörperung. Und ihr lebt jetzt wirklich, jeder von euch ist jetzt im Körper, im Astral, in der Welt der körperlosen Geister und in der Quelle, das heißt, ihr seid in mehreren Welten gleichzeitig. Und sie sind alle echt. 

	Wenn Sie glauben, dass Sie nicht in der wirklichen Realität leben, dann ist höchstwahrscheinlich schon die bloße Überzeugung, dass Sie nicht darin leben, eine Illusion, und Sie müssen sich die Gründe für ihr Auftreten ansehen. Normalerweise entstehen solche Gedanken, Einstellungen und Überzeugungen aus einer verborgenen Depression und der Ablehnung dieser Welt. Wir müssen das klären. 💛 

	Zeitcode: 2:37:25, #182 Konferenz mit Vertretern außerirdischer Zivilisationen. Antworten auf Fragen von Teilnehmern des Retreats auf der Krim. 

	

	 

	Raom Tiyan ist ein Vertreter des Planeten Burkhad, ein Spezialist für Energieinteraktionen im Umfeld der materiellen Welt. 

	November 2020 

	 

	#579 Lasst uns die Geheimnisse von Rurik teilen_ Lebe eines Tages mit dem Geist! 

	 https://blog.cassiopeia.center/podelimsya-tajnami-ryurika-odin-den-v-pryamom-ehfi  

	 https://www.youtube.com/watch?v=T5QNs2C9GIA  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:05 Grüße. Neuigkeiten zum Projekt Cassiopeia. 

	Artemy: Seid gegrüßt, Freunde, alle zusammen! Wie viele Teilnehmer wir heute haben! Aus technischen Gründen wird Maxim nicht mit uns auf Sendung sein; Ich ersetze ihn heute. Mein Name ist Artemy, ich bin Mitglied des Cassiopeia-Teams und Leiter des Immersion-Projekts. Dies ist ein neues Projekt des Cassiopeia Center, bei dem der körperlichen Entwicklung des Einzelnen und der Bewusstseinsentwicklung große Aufmerksamkeit geschenkt wird. 

	Dazu erzähle ich euch übrigens in wenigen Worten noch ein wenig. Am 24. Juli führen wir das Projekt „Immersion“ durch, das auf fünf Tage ausgelegt ist – fünf Tage der Entspannung, Erholung und des Neustarts. Wir üben bewusstes Atmen, stehen auf Nägeln und machen Lachyoga – wir tanken Freude, Lebensenergie – „Prana“. Wir werden eine Meditation im Fluss haben und auch ein thematisches Badehaus des Autors, nach den Regeln unserer Vorfahren, wie sie früher gedampft haben. Wir werden transformierende Spiele haben, bei denen unser Höheres Selbst beteiligt sein wird. Auch unsere zweite Person – Alena, eine Meisterin der Meditationen im Flow – wird solche Meditationen durchführen. Es wird sehr interessant! Ich habe es euch in groben Zügen gesagt: Es wird ein volles Programm geben, Freunde, macht euch bereit! 

	Ich möchte Sie auch daran erinnern, dass vom 2. bis 5. August in Ufa eine externe Veranstaltung stattfindet, bei der Irina Podzorova zusammen mit Ilya Alexandrov und unseren Starfreunden die erste Stufe des Kontaktprogramms unterrichten wird. Alle Informationen finden Sie also weiter unten unter dem Video über den Link. Ich möchte Sie auch daran erinnern, dass wir einen Online-Shop mit einzigartigen Produkten namens „Cassiopeia“ haben. Details sind auch unter dem Link verfügbar. 

	Freunde, Sie alle wissen, dass das Cassiopeia-Projekt auf dem „Spenden“-System basiert – dank Ihrer Hilfe können wir dieses Projekt aufbauen und weiterentwickeln. Deshalb danken wir Ihnen, dass Sie uns helfen, dass Sie bei uns sind und dass wir eine große Familie sind. Das macht mir Freude und gibt mir Energie, mich weiterzuentwickeln und voranzukommen. 

	Ich wollte Ihnen auch sagen, dass wir heute ... tatsächlich ist er schon seit langer Zeit hier, ich kann wirklich spüren, dass er hier ist. Er hat so eine tolle Energie, ich glaube ehrlich, ich könnte jetzt einfach einschlafen: Es ist so entspannend, so eine warme, freudige Energie! Heute haben wir eine interessante Sendung mit dem Geist von Rurik, mit dem die Entstehung der Rus begann. Ich stelle Ihnen Irina Podzorova vor, eine Kontaktperson mit außerirdischen Zivilisationen. Sagen wir Hallo! Danke schön. Irina, bitte! 

	04:10 Vorstellung der Teilnehmer. 

	Irina: Hallo zusammen! Liebe Freunde, guten Abend! Vielen Dank an alle, die mit uns dabei sind! Mein Name ist Irina Podzorova, ich habe Kontakt zu außerirdischen Zivilisationen, plasmoiden Zivilisationen und körperlosen Geistern. Und heute haben wir eine weitere Live-Übertragung, die der Person gewidmet sein wird, die vielen auf der Erde unter dem Namen Rurik bekannt ist. Zumindest wird er so in unseren Geschichtsbüchern beschrieben und es gibt viele widersprüchliche Informationen über ihn aus verschiedenen Quellen. Das heißt, einige Informationen widersprechen anderen. Und heute habe ich auf Ihre zahlreichen Anfragen hin (viele Leute wollten mit Rurik sprechen) die Kuratoren gebeten – sie sind übrigens heute auch hier: LiShioni, MidgasKaus senden Ihnen ihre Grüße. Danke 

	Artemy: Willkommen! 

	Irina: Ja. Und heute ist der Geist hier anwesend, er wird uns nun von sich erzählen, der uns unter dem Namen Rurik bekannt ist. Wie wir wissen, lebte er, zumindest in dieser Inkarnation, vor etwas mehr als tausend Jahren. Er grüßt Sie jetzt und ist in diesem Moment nicht inkarniert, obwohl er eine Inkarnation auf einem der Planeten unserer Galaxie hatte, einer Kolonie des Planeten Esler. 

	Dies ist nicht der Planet Esler selbst, sondern eine Kolonie des Planeten Esler, der sich im Sternbild Kleiner Bär befindet. Das heißt, es ist wie ein Zweig: Kolonie bedeutet „Zweig“. Sie kamen auf dem Planeten an, entdeckten ihn, er war für Leben geeignet und sie gründeten dort eine Siedlung. Und natürlich ist dieser Planet auch Teil der Interstellaren Union, da er sich nicht als staatliche Einheit von Esler getrennt hat. 

	Artemy: Interessant. 

	Irina: Und so kam er aus seiner Inkarnation von diesem Planeten, dieser Geist, wie er es mir jetzt zeigt, im Jahr 1974. Das heißt, ich bin buchstäblich erst vor kurzem aus der Inkarnation herausgekommen und habe die 20. Ebene erreicht. Jetzt, in diesem Moment, befindet er sich auf der 20. Ebene und sein Name ist (er sagt: „Dies ist mein spiritueller Name“) – TideHar. Das heißt, es ist ein spiritueller Name. 

	(Geist von Rurik) Nachdem ich als Mensch auf der Erde inkarniert wurde, den Sie Rurik nennen, wurde auch ich auf diesem Planeten inkarniert. Ich kenne sie nicht... 

	(Irina) MidgasKaus und LiShioni sagen auch, dass sie den Daraal-Namen dieses Planeten nicht kennen, aber der Eigenname dieses Planeten im Sternbild Ursa Minor, wo er inkarniert ist, ist Sirtesh. 

	(Geist von Rurik) Dies ist eine Selbstbezeichnung, ich kenne sie nicht auf Daralianisch. Um Verwirrung zu vermeiden, können Sie mich mit „Rurik“ ansprechen, da ich ein besonderes Fragment meiner Erinnerung an diese Inkarnation auf der Erde in dieser Person herausgepickt habe. Und Sie können mich, um keine Verwirrung zu stiften, nicht einmal mit „Rurik“ ansprechen, dort nannten sie mich etwas anders, das heißt, ich hatte einen anderen Namen. 

	08:43 Ruriks richtiger Name. 

	Artemy: Wie haben sie dich genannt? 

	Irina: Rayirik. Sein „ai“ wird zu „i“. „Sie“, sagt er, „lesen ‚yu‘, weil sie diesen Buchstaben des Namens in Kyrillisch mit dem slawischen Buchstaben geschrieben haben, dessen Lesen sie später vergaßen.“ 

	Artemy: Interessant. 

	Irina (Geist von Rurik): Ich bin dir sehr dankbar, dass ich wieder bei dir bin. Ich muss sogar zugeben, dass mir die Erde, unser wunderschöner Planet, fehlt. Obwohl ich im Sternbild Kleiner Bär inkarniert wurde, betrachte ich den Planeten Erde immer noch als meine Heimat. 

	Artemy: Wir möchten Ihnen mehr erzählen. Wir grüßen dich, Rurik! Wenn es Ihnen nichts ausmacht, werde ich Sie dennoch bei dem Namen nennen, der uns Erdlingen vertrauter ist. Weil es ein so interessanter, komplexer Name ist. 

	Irina: Ich habe gerade gelesen, was sie schreiben – „Rarog“. Aber dann sagt er mir: Nach dem zweiten „r“ kommt häufiger der Buchstabe „i“ – Rayrik. Dort steht kein „o“, sondern ein Buchstabe, der den Konsonanten abschwächt. 

	Artemy: Gut. Wir heißen Sie herzlich willkommen und spüren, dass Sie zu uns gekommen sind. 

	Irina (Geist von Rurik): Sie können mich einfach Rurik nennen, weil ich in Ihrer Geschichte bereits so berühmt bin. 

	Artemy: Danke. 

	Irina (Geist von Rurik): Mir ist vollkommen klar, dass mein Name nicht ich ist. Ich bin von meinem Namen getrennt, denn ein Name ist nur eine vorübergehende Eigenschaft einer Entität, die veränderlich sein kann. 

	Artemy: Gut. Wir haben einige Fragen an Sie. Wie geht es Ihnen, sind Sie bereit, mit uns zu chatten? 

	Irina (Spirit of Rurik): Ja, ich bin sehr daran interessiert, welche Fragen Sie haben. 

	(Irina) Danke. 

	Er sagt auch, dass er auf Sirtesh als Arzt, als Mediziner inkarniert wurde. 

	Artemy: Ich spüre, wie viel Energie von dir ausgeht – freundlich, heilend. 

	Irina (Geist von Rurik): Danke. 

	Artemy: Okay, dann fangen wir an, wenn es Ihnen nichts ausmacht, mit den Fragen. 

	11:39 Ruriks Ebenen vor und nach der Inkarnation, Aufgaben der Inkarnation. 

	Artemy: Wir haben eine Frage an Sie: Von welcher Ebene aus sind Sie in Rurik inkarniert und auf welche Ebene sind Sie ausgetreten? 

	Irina (Geist von Rurik): Ich bin ab der 12. Ebene in Ruriks Körper inkarniert und habe ihn auf der 10. Ebene verlassen. 

	Artemy: Okay, und was war die Aufgabe bei der Umsetzung, weißt du das? 

	Irina (Geist von Rurik): Ja, natürlich. Die Aufgabe zur Verkörperung – meine persönliche, soziale oder familiäre, was interessiert Sie? 

	Artemy: Persönlich. 

	Irina (Geist von Rurik): Mein persönliches Ziel war es, organisatorische Fähigkeiten in mir zu entwickeln, das Familienziel war es, meine Familie, das heißt alle Brüder, Schwestern und entfernten Verwandten, an einem Herd zu vereinen, als ob sie unter einem Dach wären. Und die öffentliche bzw. nationale Aufgabe bestand darin, einen Egregor einer neuen staatlichen Einheit zu schaffen. 

	Artemy: Wie interessant. Und wie erfolgreich waren Sie bei der Bewältigung dieser Aufgabe? 

	Irina (Geist von Rurik): Wissen Sie, ich habe es zu etwa 30–32 % geschafft, weil ich die Inkarnation im Alter von 49 Jahren infolge einer Vergiftung verlassen habe (zeigt Mord durch Vergiftung, eine Schlange wurde untergeschoben). 

	Artemy: Es war also ein unnatürlicher Tod, richtig? 

	Irina (Spirit of Rurik): Ja, ich hatte keine Zeit, das zu tun, was ich wollte. Ich habe es nicht geschafft, alles zu erledigen. 

	Artemy: Okay, danke, danke! 

	13:28 Ort und Zeit von Ruriks Geburt. 

	Artemy: Bitte sagen Sie mir, in welchem modernen Gebiet des Landes wurden Sie geboren? 

	Irina: Er zeigt mir, dass er in der Nähe des Peipussees geboren wurde. 

	Artemy: Interessant. 

	Irina: Ja, ich habe auch gehört, dass er gekommen ist ... Aber wie es ist, ist es, wie man so schön sagt. Er hat mir den Peipussee einfach auf einer Karte gezeigt, das heißt, er hat mir gezeigt, wie er aussieht, und er ist beschildert. Und er zeigte, dass es an seinem Ufer eine kleine Siedlung gab und dass er dort geboren wurde. 

	Artemy: Interessant. Und wann wurden Sie seit der Geburt Christi geboren? 

	Irina (Geist von Rurik): Wissen Sie, als ich meine letzte Inkarnation auf dem Planeten Sirtesh bereits hinter mir hatte, erinnerte ich mich entsprechend an meine Inkarnation in Rurik und begann, diese durch meine Engelberater zu studieren. Und ich war überrascht, als ich erfuhr, das möchte ich Ihnen gleich sagen, dass sie mir einen anderen Geburtsort, ein anderes Jahr und eine andere Uhrzeit zuschreiben. Ich wurde fast hundert Jahre früher geboren – nicht im neunten Jahrhundert, sondern im achten! 

	Artemy: Es stellt sich also heraus, dass die Geschichte verschoben wurde? 

	Irina (Geist von Rurik): Wenn ich von der Geburt Christi ausgehe, wurde ich im Jahr 713 geboren. 

	Artemy: Danke. 

	15:36 Der Geist von Rurik über seine Vorfahren. 

	Artemy: Sagen Sie mir bitte, wer waren Ihre Eltern, Ihre Vorfahren? 

	Irina: Welche Nationalitäten hatten Sie? 

	Artemy: Nein, von Beruf. 

	Irina (Geist von Rurik): Sie waren erblich, wie sagt man das ... Wir hatten solche Priester – die höheren Priester wurden „Volchvs“ genannt und ihre Assistenten „Varaks“. 

	„Varaki“ – in unserer Sprache wurde dies mit „das Licht Gottes in der Seele erschaffen“ übersetzt. Das heißt, er ist ein Priester, der unter der Führung der Heiligen Drei Könige eine Gesellschaft regieren kann. Das heißt, es ist wie (vielleicht haben Sie davon gehört?) ein Brahmane im alten Indien. Ein Brahmane ist jemand, der Priester war, und es gab auch einen Kshatriya, aber nur ein Kshatriya ist ein König oder ein Soldat. Und in der Gegend, in der ich lebte, war es ein junger Priester. Das heißt, er war wie ein Herrscher, übte aber gleichzeitig auch die Funktionen eines Geistlichen aus, und dies wurde „Waraki“ genannt. Das heißt, es ist wie eine separate Klasse. 

	Artemy: Danke, Rurik. 

	Einige Fragen haben Sie schon fast beantwortet, aber es bleibt noch eine Frage: Welche Rolle spielten Ihre Vorfahren im politischen Leben Ihres Heimatlandes? 

	Irina (Geist von Rurik): Meine Eltern? 

	Artemy: Ja. 

	Irina (Geist von Rurik): Meine Eltern haben getrennt geherrscht, wie ist das Ihrer Meinung nach ... Jeder Stamm war in mehrere Clans aufgeteilt, und sie führten die Clans an (zeigt den Clan, und es gibt eine Art Aksakal). Das ist mein Vater. Und meine Mutter, sie war bei den Kindern, denn ich hatte drei Brüder und fünf Schwestern, ich war das dritte Kind (zeigt sie alle). 

	Artemy: Gut. Interessant. 

	18:37 Der Geist von Rurik über die Waräger. 

	Artemy: Waren Sie ein Waräger? 

	Irina (Geist von Rurik): Das ist ein Warak. Ich weiß, dass man sie später Waräger, Seefahrer, nannte. Grund hierfür war ein Übersetzungsfehler, da man davon ausging, dass sie aus Übersee stammten. Und wir trieben einfach auf unserem See – verschiedene Stammesgemeinschaften befanden sich am anderen Ufer. Das heißt, es war wirklich groß. 

	Wir sind auch auf den Flüssen entlanggesegelt. Für uns war die Fortbewegung entlang von Flüssen sogar schneller als das Gehen an Land, da es dort viele Wälder und dementsprechend wenige Straßen gab und die Fortbewegung an Land daher schwierig war. Im Sommer fuhren wir lieber mit dem Floß die Flüsse hinunter, und nur dort, wo es zum Gehen unbequem war, zogen wir (zeigt Seile) – mit diesen Seilen zogen wir die Boote hinter uns her. Solche Fahrten entlang von Flüssen und Seen. 

	Artemy: Interessant. Okay, Rurik. Und sagen Sie mir bitte, woher das Wort „Waräger“ kommt? 

	Irina: Varaka? 

	Artemy: Ja, Waraka. 

	Irina (Geist von Rurik): Varaka ist ein Name, der übersetzt bedeutet … 

	Haben Sie etwas über Silbensprache gehört? Diese Sprache wurde von unseren Priestern verwendet, es war ihre Geheimsprache. Das heißt, es war nicht die gemeinsame Sprache, einer der Dialekte unseres Stammes, sondern die Priestersprache. Und schon damals war diese Priestersprache silbenartig. Und in dieser Sprache heißt es „va-ra-ka“ oder einfach „varak“ (im Allgemeinen wurde „varaka“ ausgesprochen): „Va“ bedeutet „erschaffen“, „Ra“ ist „Licht der Sonne“ oder „göttliches Licht“, weil das Licht der Sonne als eine Manifestation Gottes angesehen wurde, und „Ka“ ist „Seele“. 

	Artemy: Interessant. Wer also sind die Varaks oder Wikinger? 

	Irina: Genau diese Priester, ich meine die Klasse. Das heißt, es handelt sich nicht um eine Nationalität. Er zeigt mir jetzt, dass dies eine Klasse ist und dass sie in verschiedenen Stämmen sogar so genannt wurde. 

	21:07 Rurik über die „Waräger-Wahrheit“. 

	Artemy: Haben Sie an der Entstehung der Waräger-Wahrheit teilgenommen? 

	Irina: Sehr interessanter Titel. Was ist das für eine Zeitung? (lacht) 

	Artemy: Ja, der Name ist seltsam. 

	Irina: Ah, wahrscheinlich meint er das Gesetz, derjenige, der die Frage gestellt hat. Waren Sie an der Schaffung der Gesetze für Ihren Stamm beteiligt? 

	(Der Geist von Rurik) Ich habe teilgenommen, aber die Hauptfiguren hier waren immer noch die Heiligen Drei Könige. Zum Beispiel die Heiligen Drei Könige Rodius und Parshan. 

	Artemy: Okay, danke. 

	21:55 Leben von Rurik vor Beginn seiner Herrschaft. 

	Artemy: Erzählen Sie uns bitte von Ihrem Leben vor Beginn Ihrer Herrschaft und erwähnen Sie dabei aus Ihrer Sicht bedeutende und interessante Ereignisse. 

	Irina (Geist von Rurik): Ich habe studiert, weil ich in meinen Stamm hineingeboren wurde … 

	Übrigens, vielleicht ist das wichtig – mein Stamm, in dem ich geboren wurde, wurde „rosy“ oder „rusy“ genannt, aber häufiger – „roses“, „roses“. Aber im Allgemeinen sagten wir normalerweise „Rosy“, der Name „Russland“ kam später von hier – es wurde nach dem Stamm benannt, aus dem ich stammte und nach der Ausbildung mit dem Sammeln begann… 

	Wie alle Jungen wuchs ich bis zu meinem zehnten Lebensjahr hauptsächlich mit meiner Mutter, ihren Schwestern, meiner Großmutter und meinen älteren Schwestern auf, also hauptsächlich in weiblicher Gesellschaft. Aber im Alter von 12 Jahren durchlief ich eine Initiation in die männliche Macht (er zeigt die Initiation: Sie werden um ein Feuer herumgeführt, mit etwas begossen und besprengt, es werden einige Gebete an die Götter vorgelesen). 

	Artemy: Ist das der Übergang zum Erwachsenenalter? 

	Irina (Geist von Rurik): Ja. Nach der Durchführung dieses Rituals wird es abends bei Vollmond durchgeführt (zeigt Sommerzeit, Vollmond an) und über Nacht in etwas wie einem Steinbeutel gelassen. Wissen Sie, vielleicht so etwas wie ein Dolmen – einer aus Stein? Und sie verschließen es nachts mit einer Art Steinpfropfen und lassen den Eingeweihten dort zurück. Es ist wie eine Zeit des Erwachsenwerdens. Und wenn morgens dieser Stöpsel herausgezogen wird und der Junge herauskommt, symbolisiert dies die Geburt. 

	Artemy: Wiedergeburt. 

	Irina (Geist von Rurik): Es ist wie die Geburt eines Erwachsenen: Ich kam aus dem Mutterleib und war klein, und hier komme ich bereits als Erwachsener heraus. 

	Artemy: Interessant. 

	24:21 Ruriks Ausbildung und Charaktereigenschaften. 

	Artemy: Und erzählen Sie mir bitte von den Ihrer Meinung nach wichtigen Gewohnheiten, Charaktereigenschaften und Wünschen von Rurik. 

	Irina (Geist von Rurik): Wie ich bereits sagte, durchlief ich diese Initiation im Alter von 12 Jahren und wurde von drei Lehrern unterrichtet, einem Mentor, einem Zauberer, der mir das Wissen darüber vermittelte, wie man Menschen regiert, wie man Gesetze erlässt, wie man das regiert, was man eine Armee nennt – wir nannten es einen Trupp –, wie man die Götter ehrt und wie ihre Namen lauten. Die meiste Aufmerksamkeit galt der religiösen Seite – nicht der politischen oder wirtschaftlichen. Diese wurde als zweitrangig angesehen und eher der religiösen Seite. Und ich habe auch viel auswendig gelernt (er zeigt, wie er als Junge so etwas wie Gebete auswendig lernt). Sie waren kurz, wie Zaubersprüche, ich habe sie für verschiedene Anlässe gelernt. 

	Wie war mein Charakter? Ich war sehr wissbegierig und schon damals zeigte mir einer der Heiligen Drei Könige, also meine Mentoren, meine göttliche Bestimmung, die mir von den Göttern gegeben wurde. 

	(Irina) Er zeigt mir jetzt, wie sie ihm mit Hilfe von Runen die Zukunft vorhergesagt haben – eine ovale Schale, gelb wie Gold, und sie werfen Steine hinein, auf denen Runen eingraviert sind. 

	(Geist von Rurik) Die Götter haben mir durch diese Runen gezeigt, dass es meine Bestimmung ist, Herrscher zu sein, zuerst über meinen Stamm, und mich dann mit anderen zu vereinen, aber nur auf friedliche Weise. Das hat nicht immer geklappt, aber ich habe trotzdem versucht, mich daran zu halten. 

	Und ich war, besonders am Anfang, sehr verträumt, romantisch, fühlte meine Seele, kommunizierte mit meiner Seele, kommunizierte mit meinen Vorfahren, die bereits in die Geistige Welt gegangen waren (das heißt, ich war wie ein Kontaktmensch). Und dann, natürlich, nach den ersten Enttäuschungen seitens der Menschen, den Versuchen, diese Nationen, die ich vereinte, zu jenem Glück zu führen, zu dem sie nicht gelangen wollten, verhärtete sich mein Herz und in mir sammelte sich eine gewisse Menge an Ärger, Verärgerung und Enttäuschung an. Dies geschah insbesondere später in der Lebensmitte. 

	Und anfangs war er ein sehr verträumter, vertrauensvoller junger Mann. Ich habe meine Frau sehr geliebt. Ich hatte übrigens nur eine, obwohl das damals in meinem Stamm und den umliegenden Stämmen verpönt war, da mein Status mindestens fünf Frauen implizierte. Aber ich habe sie so sehr geliebt! Natürlich liebte sie mich auch. Sie schlug mir sogar vor, aus Statusgründen weitere Frauen aus Adelsfamilien, der Elite, mitzubringen. Aber ich konnte dieses Glück einfach mit niemand anderem teilen. 

	(Irina) Das erzählt er mir jetzt. 

	Artemy: Interessant. 

	28:29 Welche Götter verehrte Rurik? 

	Artemy: Wir haben auch eine sehr interessante Frage: Welche Götter haben Sie verehrt? 

	Irina (Geist von Rurik): Rod, Svarog, Makosh, Lada, Stribog, Yarila und Perun. Der wichtigste war Rod. Das heißt, es ist wie ein Stammvater, daher das Wort „Familie“. Von ihm stammen alle Clans ab, also alle Familien im Sinne der Clan-Egregoren. 

	Man nennt eine Gemeinschaft eine Familie, für uns umfasst dieser Begriff jedoch nicht nur die Menschen, die im selben Haus leben, sondern auch deren Vorfahren. Es war wie eine Familie, ein Clan. Und alle diese Clans kamen von Rod – einer Kreatur, die als mächtiger Ältester dargestellt wurde (zeigt), der tagsüber mit Hilfe eines Auges, das als Sonne sichtbar ist, und nachts – in Form des Mondes und in Form von Sternen – auf die Erde blickt. Das heißt, er beobachtet die Menschen ständig durch Himmelskörper. 

	Artemy: Interessant. (lacht) 

	Irina: Sie erzählt es einfach so interessant, dass es mich zum Lachen bringt. (lacht) 

	Artemy: Er hat so eine angenehme Energie. 

	Irina: Ja, genau. So fröhlich, möchte ich sagen. 

	30:35 Das Gebiet von Ruriks Herrschaft und sein Zeitalter. 

	Artemy: Sagen Sie mir bitte, wurden Sie wirklich aus einem anderen Land nach Rus eingeladen? 

	Irina (Geist von Rurik): Nicht vom Staat. Ich wurde in andere Siedlungen am Ufer des Peipussees sowie in der Nähe von Flüssen eingeladen (zeigt eine Karte und Siedlungen: dort in der Nähe des Flusses, dort in der Nähe des Flusses, und darum herum gibt es einen Wald). Ich würde sie nicht als Städte bezeichnen, nicht unbedingt als moderne, aber für die damalige Zeit waren es ziemlich große Siedlungen. 

	Artemy: Ich verstehe. Können Sie mir sagen, warum Sie eingeladen wurden? 

	Irina (Geist von Rurik): Sie haben mich eingeladen, damit ich alle vereinen und ihnen helfen kann, Gesetze zu verkünden und Manager zu ernennen. Weil es nicht funktioniert, einen anderen Stamm aus der Ferne zu regieren. Es muss ein Manager ernannt werden. Und so wählte ich aus ihnen die intelligenteste Person aus, die mir dann für alle Handlungen, die in diesem Stamm durchgeführt wurden, Rechenschaft ablegte. 

	Das heißt, ich wurde zum Gesetzgeber ernannt – und zwar, weil die Heiligen Drei Könige sagten, und ich glaubte es aufrichtig, dass ich als Bote der Götter dazu bestimmt sei. Ich glaubte, dass alle Götter mit mir waren: Perun, Rod, Yarilo usw. 

	Artemy: Gut. Sagen Sie mir bitte, wie alt waren Sie damals, welches Alter? 

	Irina (Geist von Rurik): Wann habe ich angefangen zu herrschen? 

	Artemy: Ja, seit wann werden Sie für Managementfunktionen eingeladen? 

	Irina (Geist von Rurik): Ich habe von meinem 12. bis zu meinem 23. Lebensjahr studiert. Die nächsten zwei Jahre habe ich mich ganz mir selbst und meiner Familie gewidmet – ich lebte mit meiner Frau zusammen und wurde mit fast 26 Jahren eingeladen. 

	Artemy: Interessant. So jung ist das Alter. 

	Irina: Ja. 

	33:08 Geschichte der Entstehung von Weliki Nowgorod. 

	Artemy: Sagen Sie mir, es gibt noch eine Frage: Wer hat Weliki Nowgorod gegründet und zu welchem Zweck? 

	Irina (Geist von Rurik): Diese Stadt wurde gegründet im Jahr … Sie ist tatsächlich sehr alt. In dem Gebiet, das Sie heute Nowgorod nennen, gab es mehrere kleine Siedlungen, und sie sind sehr alt, sie waren schon vor mir dort. Sie wurden von unseren Vorfahren niedergelegt. 

	Artemy: Gut. 

	33:39 Der Geist von Rurik über Askold und Dir. 

	Artemy: Erzählen Sie mir, wer waren Askold und Dir für Sie und wie hat sich Ihre Beziehung entwickelt? 

	Irina (Geist von Rurik): Die Namen sind etwas seltsam. Vielleicht klingen sie irgendwie anders? 

	Artemy: Aber es gibt historische … 

	Irina (Geist von Rurik): In der Truppe dieses Taustammes gab es ähnliche Namen – Askard und Gor. Sie gehörten der Kriegerklasse an, also den Wächtern, wenn wir davon sprechen. Tatsächlich waren sie dort nicht allein, mein Trupp bestand aus 56 Kriegern. 

	Artemy: Danke! Sagen Sie mir bitte, haben Sie Askold und Dir nach Konstantinopel geschickt? 

	Irina: Nein. Er bestätigt es nicht. 

	(Geist von Rurik) Nein, das ist nicht passiert. Ich reiste unter den slawischen Stämmen. 

	Artemy: Interessant. 

	35:10 Der Geist von Rurik über den Stamm der Polyaner und Kiew. 

	Artemy: Okay, sagen Sie mir bitte, haben sie Sie wirklich verraten und begonnen, in Kiew unabhängig zu regieren, sich von Ihrer Macht zu trennen, sich von Ihnen zu trennen? 

	Irina (Geist von Rurik): Kiew ... Ich verstehe, nach welcher Stadt Sie fragen. Dies ist, soweit ich weiß, das Land der Polyaner. Und es gab tatsächlich den Vorfahren eines großen Clans dieses Stammes, und sein Name war Kiy. Das war er natürlich schon, bevor ich geboren wurde. Alle diese Legenden, Geschichten und Historien wurden Saga, Erzählung oder Epos genannt. 

	Es waren die Herrscher von Polyan, die Kiew regierten. Ich habe eine Abteilung dorthin geschickt, um zu verhandeln, Unterhändler. Aber ich konnte mich damals mit ihnen nicht einigen, sie wollten nicht mitmachen, die Fürsten. 

	Die Polyaner waren ein Zusammenschluss von fünf Stämmen. Dort, wo heute die Stadt Kiew liegt, lebten damals zwei Stämme. Es war nicht so groß, es gab nur kleine Siedlungen. Es ist später gewachsen. Von diesen fünf Prinzen erklärten sich drei bereit, mit mir über bestimmte Bedingungen zu verhandeln, eine Stammesunion einzugehen und einen neuen Staat zu gründen, aber zwei leisteten Widerstand, und es kam sogar zu Zwietracht und einigen Intrigen zwischen ihnen (zeigt). 

	Dies sind die Polyane, dies ist nicht der Dew-Stamm. Dies sind die Polyaner, also die Südslawen. 

	Ich habe auch einige Stämme der Drevlyaner und Severer als Vermittler in den Beziehungen zu den Südslawen eingesetzt, da sie gerade diesem Staat beitraten. 

	Artemy: Gut. 

	38:39 Der Geist von Rurik über den prophetischen Oleg. 

	Artemy: Bitte sagen Sie mir, wer der prophetische Oleg ist und wie er seinen Platz neben Ihnen eingenommen hat? 

	Irina (Geist von Rurik): Das ist der Bruder meiner Frau, ihr Name war Apiina, er nannte sie Appa. 

	(Irina) Namen werden in Gedankenformen seltsam wahrgenommen. 

	(Geist von Rurik) Oleg ist ihr älterer Bruder. Er war nicht viel älter als sie. Wir hatten ein sehr gutes brüderliches Verhältnis, wie zu einem echten Bruder. Warum wurde er als Prophet bezeichnet? Er war Ihrer Meinung nach ein Prophet. Er war kein Zauberer, aber er sagte viele Ereignisse voraus, und zwar nicht, um zu erschrecken, sondern um zu warnen. 

	Artemy: Wie sich herausstellte, hatte ich eine Vorahnung. Okay, danke. 

	40:13 Der Geist von Rurik über seine Kinder. 

	Artemy: Sagen Sie mir bitte, haben Sie den Propheten Oleg zum Vormund Ihres Sohnes Igor ernannt? 

	Irina (Geist von Rurik): „Ernannt“ – das klingt natürlich seltsam. Ich bat ihn und ein paar andere Freunde, auf meine beiden Söhne aufzupassen – den älteren, Igor, und den jüngeren, Sungir. Ich hatte auch eine Tochter namens Olga, aber als sie 15 wurde, heiratete sie einen der Vyatichi-Prinzen, zu dem ich ein sehr gutes Verhältnis hatte. 

	Artemy: Danke. Sagen Sie mir bitte, wie viele Kinder Sie insgesamt hatten? 

	Irina (Geist von Rurik): Drei: zwei Söhne und eine Tochter. 

	Artemy: Wie aktiv waren Sie an der Erziehung Ihres Sohnes, Ihres Erben Igor, beteiligt? 

	Irina (Spirit of Rurik): Ich konnte ihn monatelang nicht sehen und dann eine ganze Woche mit ihm verbringen. Es hing von meinen Reisen ab. Als er noch klein war, konnte er mir die Strapazen des Wanderns entlang von Flüssen und Reitwegen nicht ans Herz legen. Es gab so etwas – Pferdewege. Natürlich würden Sie das nicht als Straßen bezeichnen, aber wir haben sie benutzt und sind geritten. Er begann mit mir zu reisen, als er ungefähr 12 Jahre alt war und bereits initiiert war. 

	Artemy: Hast du angefangen, ihn mitzunehmen? 

	Irina (Geist von Rurik): Ja. 

	Artemy: Okay, danke. 

	42:26 Der Geist Ruriks über seine Frauen. 

	Artemy: Sagen Sie mir bitte, wer seine Mutter war, Igors Mutter? 

	Irina (Geist von Rurik): Dieser Appa hatte eine Frau. Das heißt, er nahm keine andere Frau, er wollte es nicht. 

	Artemy: Ich glaube, Sie haben am Anfang bereits geantwortet, aber nur für den Fall, möchte ich es noch einmal klarstellen: Wie viele Frauen hatten Sie in dieser Inkarnation? 

	Irina (Geist von Rurik): Ich hatte eine Frau, obwohl ich sagen muss, dass sie mir wiederholt angeboten wurde, sogar von meinen Eltern, und meine Frau selbst, und die Heiligen Drei Könige boten mir eine an, um meine fürstliche Familie nicht in Verruf zu bringen. Ihrer Meinung nach ist er wie ein Prinz, unserer Meinung nach jedoch, wie ich bereits sagte, hieß er „Waraka“ – ein Priester, der die Pflichten eines Herrschers erfüllte. Und andere Priester, die Zauberer – sie waren Lehrer für Kinder, Heiler und diejenigen, die verschiedene magische Rituale durchführten. 

	Und sie haben mich auch empfohlen und sogar mitgebracht (zeigt, wie sie verschiedene Frauen, oder besser gesagt Mädchen, zusammenbringen). Natürlich war es nicht üblich, verheiratete Frauen zu heiraten, die bereits ein Männerleben hinter sich hatten. Meinem Status entsprechend brachten sie Mädchen, die keinen Ehemann kannten, aber ich lehnte ab, weil ich einen liebte, und sie überzeugten mich sogar (zeigt, wie er ablehnte). 

	Artemy: Gut, interessant. 

	44:38 Der Geist von Rurik über seinen Tod und seinen Übergang in die spirituelle Welt. 

	Artemy: Erzählen Sie uns bitte genauer, was die Todesursache war? Was war da? 

	Irina (Geist von Rurik): Schlangenbiss. Sie haben es mir untergeschoben. In der Geistlichen Welt sah ich den Grund dafür – dass sie nicht einfach in mein Zimmer gekrochen war, sondern dort untergebracht worden war, und zwar nicht in der Siedlung, in der ich dauerhaft lebte, sondern auf einer Reise. Man könnte sagen, dass dies von jenen Fürsten arrangiert wurde, die sich dem gemeinsamen Staat Rus nicht anschließen wollten. Das heißt, der gesamte Staat wurde nach dem Namen meines Stammes benannt, weil ich von dort kam. 

	Ich war auf einer Reise. Es war eine Reise zu einem der Stämme. Vielleicht haben Sie gehört, dass sie Merya heißen? Und dies war eine Reise zur Wolga, nicht weit von der Mündung der Oka flussaufwärts. Und zu diesem Stamm der Merya, zu dem wir auf Pferden reisten, irgendwo auf Booten, wechselten wir die Pferde, kamen und begannen, über die Annexion dieses Stammes zu verhandeln. Sie beriefen eine Veche, also eine Versammlung, ein und begannen, dem gesamten Stamm von den Vorteilen zu erzählen, die ein Beitritt mit sich bringen würde. 

	Natürlich mussten sie Tribut zahlen, aber es handelte sich dabei nicht um eine Gefangennahme, sondern um eine freiwillige Annexion, denn im Falle eines Angriffs irgendwelcher Nomadenstämme würde der gesamte Stammesverband zur Verteidigung einspringen. Darüber hinaus halfen sie sich gegenseitig – einige Stämme in dieser Union der Rus halfen anderen bei Ernteausfällen, Todesfällen, Viehverlusten, Hungersnöten oder Epidemien. Das heißt, sie halfen sich gegenseitig mit Lebensmitteln und sogar (zeigten) Silberbarren, mit denen sie mit anderen Völkern Handel trieben. 

	Artemy: Interessant. 

	Irina (Geist von Rurik): Und sie könnten auch bei verschiedenen Nöten helfen. Das heißt, es handelte sich nicht nur um Beziehungen zwischen einem Tributpflichtigen und demjenigen, der die Tribute eintreibt, sondern es handelte sich vielmehr um allgemeine Abgaben, die dazu dienten, eine starke Staatskasse und einen starken Staat zu bilden. Stark bedeutet, dass jemand alle Kataklysmen und Umwälzungen überleben und seinen Raum, sein Territorium, in dem er lebt, verbessern und wachsen und sich über die Erde ausbreiten kann. 

	Artemy: Interessant. Danke schön. Eine sehr ausführliche Antwort. 

	Irina (Geist von Rurik): Und dort, in diesem Merya, wo ich ankam, gab es einen Prinzen namens Uchura. Dieser Uchura begrüßte mich zunächst so freundlich, zärtlich und zuvorkommend, sprach viele nette Worte und eilte herbei, um mir von der Straße aus etwas zu essen und zu trinken zu geben (er zeigt, wie er ihm etwas zu essen und ein Getränk aus Getreide, ähnlich wie Bier, gibt). 

	Als ich müde war und schlafen wollte, brachten sie mich in ein Zimmer. Ich ging ins Bett und als ich mitten in der Nacht aufwachte, um mich zu erleichtern, hörte ich ein zischendes Geräusch unter meinem Ohr (demonstriert, wie er mit der Hand nach etwas greift, eine Taschenlampe anzündet und einen Biss spürt). Ich hielt den Atem an und rief ein paar Worte, um meine Krieger zu rufen. Ich hörte Schritte, drei meiner Krieger rannten in den Raum und begannen, mit Fackeln zu leuchten. Und ich sah diese Schlange, die bereits unter dem Bett war. Das heißt, sie haben es mir untergeschoben. Später, in der Geistigen Welt, als ich die Inkarnation bereits verlassen hatte ... 

	Als ich sie sah, wurde es mir schwarz vor Augen, mein Herz schlug wie wild, ich bekam keine Luft und begann, nach Wasser zu fragen. Und ich wurde von Angst überwältigt, denn wenn man spürt, dass einem etwas an der Kehle zupackt und die Luft wegnimmt, bekommt man Angst. Sie bekommen keine Angst, weil der Tod eintritt, sondern weil Ihr Körper instinktiv vor dem Geschehen davonlaufen möchte. Und mir wurde klar, dass ich von einer Schlange gebissen worden war. 

	Dann ging das Licht aus, ich konnte die Stimmen meiner Truppmitglieder nicht mehr hören, die ganz aufgeregt miteinander redeten und etwas riefen. Und dann hörte ich Musik, es klang wie eine Glocke. Und ich hatte das Gefühl, als würde ich irgendwohin fliegen, wie ein Vogel. Ich dachte, ich träume und dass alles ein Traum sei, einschließlich der Schlange. Und dann sah ich, dass zwei ganz in Weiß gekleidete Menschen von oben auf mich zukamen, wie auf einer weißen Kugel, wie einer Wolke. Sie grüßen mich und sagen: „Wir grüßen dich, Bruder!“ Sie nehmen mich an den Armen – der eine an einem Arm, der andere am anderen. Ich frage sie: „Was ist passiert? Wer bist du?“ Und sie sagen: „Dein Körper hat sein Leben beendet, und wir bringen dich in deine ewige Heimat.“ 

	Artemy: Interessant. Bußgeld. 

	Irina (Geist von Rurik): Und schon in der Geistlichen Welt wurde mir klar, dass dieser Uchur gepflanzt wurde. Nicht er selbst, sondern auf seinen Befehl. 

	Artemy: Hatten Sie am Tag zuvor Vorahnungen, dass etwas passieren würde? Vielleicht gab es Anzeichen, vielleicht haben Sie zufällig etwas gesehen? 

	Irina (Geist von Rurik): Ich kam, wie bereits gesagt, abends in dieser Siedlung am Ufer der Wolga an. Und wir waren den ganzen Tag in Bewegung. Es regnete gerade und wir bewegten uns durch den Wald. Es waren, könnte man sagen, noch fünf Meilen übrig, und das Pferd verdrehte sich das Bein (zeigt, wie es hinkte). Ich bin sogar vom Pferd abgestiegen, es konnte mich nicht tragen, und habe es selbst geführt. Ich habe es damals nicht verstanden, aber es war für mich ein Zeichen, aufzuhören. 

	Artemy: Interessant, wie! Sie haben doch ein Zeichen gegeben, oder? 

	Irina: Ja. 

	Artemy: Danke. 

	53:46 Ort und Art der Beerdigung von Rurik. 

	Artemy: Bitte beantworten Sie diese Frage: Wo und nach welchen Bräuchen wurden Sie begraben? 

	Irina (Geist von Rurik): Ich habe meinen Körper nicht gespürt, aber ich wusste, wie andere aus meinem Stamm begraben wurden – sie wurden in großen Feuern verbrannt. Zuerst legten sie den Leichnam hin, dann bedeckten sie ihn mit trockenem Brennholz und Torfstücken und verbrannten ihn. 

	Artemy: Interessant. Sagen Sie mir bitte, hatten Sie ein Testament und haben Sie dessen Ausführung von der Geistlichen Welt aus überwacht? 

	Irina (Geist von Rurik): Es gab kein solches Testament, ich hatte nicht vor, in diesem Alter zu gehen. Aber tatsächlich begannen die Überlebenden natürlich, sich um meine Kinder und meine Frau zu kümmern, die zum Zeitpunkt meines Todes 42 Jahre alt war, weil sie 7 Jahre jünger war als ich. Sie hat bereits angefangen, sich um die Kinder usw. zu kümmern. 

	Artemy: Haben Sie die Rurik-Dynastie von der spirituellen Welt aus im Auge behalten? 

	Irina (Geist von Rurik): Nein. Nach 186 Jahren bin ich auf diesem Planeten im Sternbild Kleiner Bär inkarniert. 

	Artemy: Okay, danke. 

	Irina: (liest Tat) Sie schreiben, dass es erstaunlich ist, wie gut Rurik Russisch spricht. Wissen Sie, liebe Freunde, er spricht kein Russisch! Da er nicht mehr mit seiner Stimme sprechen kann, hat er keinen Körper. Er sendet mir Gedanken, das ist telepathisch und man muss die Sprache dafür nicht kennen. Er schickt mir Gedanken und ich übersetze sie selbst ins Russische. Selbst wenn der Kontaktierte Japaner wäre, würden sie ihm Gedankenformen senden und er würde sie ins Japanische übersetzen. Denn die telepathische Sprache muss nicht erlernt werden, Sie spüren sie und übersetzen sie mit Ihrem eigenen Vokabular. 

	Artemy: Rurik, wir haben auch diese Frage: Warum wurden Sie aus Friesland ausgewiesen? 

	Irina: Wer? 

	Artemy: Warum wurden Sie aus Friesland ausgewiesen? 

	Irina (Geist von Rurik): Ich weiß nicht, was Friesland ist. 

	(Irina) Er weiß nicht, was dieses Wort ist, weiß nicht, wie er es kommentieren soll. 

	Artemy: Vielleicht hieß es anders? 

	Irina (Geist von Rurik): Was meinst du mit verbannt? Ich habe dir gerade vom Verlassen der Inkarnation erzählt. Aber ich wurde nicht aus anderen Stämmen vertrieben. Es gab einfach eine solche Verschwörung, denn ein Teil dieses Merya-Stammes war für einen Beitritt, aber sein Prinz, seine Priester und Stammesführer wollten ihre Macht behalten und beschlossen, mich auf diese Weise zu beseitigen, um mich nicht aus dem Volk zu vertreiben. Und dann sagten sie natürlich ... 

	(Irina) Er zeigt mir jetzt, dass er aus der Geistlichen Welt die Information erhalten hat, dass diejenigen, die ihn mit Hilfe einer Schlange vergiftet haben, ihrem Volk erzählt haben, dass er einfach im Schlaf gestorben sei. Natürlich zeigte ihnen niemand die Schlange; Sie ließen es wie einen Unfall aussehen. Und den Bürgerwehrleuten, die sagten, sie hätten sie gesehen, wurde einfach kein Glauben geschenkt. Denn woher kam die Schlange? Es war ein geschlossener Raum. Er zeigt es mir so. 

	58:30 Der Geist von Rurik über das Konzept der „Slawen“. 

	Artemy: Sagen Sie mir bitte, gab es den Begriff „Slawen“ und wer wurde so genannt? 

	Irina (Geist von Rurik): Slawen ist eine allgemeine Bezeichnung für die Stämme, die sozusagen in Europa lebten – im Osten, Westen, Norden und Süden. Das heißt, es handelt sich um eine Gruppe bestimmter Stämme, die ähnliche Dialekte einer Sprache sprechen. Es gab viele davon, genauer gesagt 38 Stämme, einige größer, andere kleiner. 

	59:18 War Rurik ein Skandinavier? 

	Artemy: Sagen Sie mir bitte, war Rurik wirklich ein Skandinavier? 

	Irina (Spirit of Rurik): Nein, ich bin keine Skandinavierin. Ich kenne diese Theorie und weiß nicht, warum sie mich zu einem Skandinavier machen wollten, aber ich war noch nie in meinem Leben dort. 

	Artemy: Und wer hat vor Beginn Ihrer Herrschaft von wem Tribut eingezogen? 

	Irina (Spirit of Rurik): Ich verstehe die Frage nicht, ich muss sie klarstellen. Der Stamm, in dem ich aufwuchs, hat zum Zeitpunkt meiner Geburt niemanden zum Gedenken an seine Familie oder Freunde Tribut gezahlt. 

	59:59 Der Geist von Rurik über seine Brüder. 

	Artemy: Bist du gekommen, um allein oder mit deinen Brüdern zu herrschen? 

	Irina (Spirit of Rurik): Meine beiden Brüder – sie haben mir geholfen (zeigt). Einer hieß Sinyar, weil er bei seiner Geburt (er war der Älteste meiner Mutter) bei der Geburt fast gestorben wäre und ganz blau zur Welt kam. Und dann hat ihn die Großmutter, die ihn zur Welt gebracht hat, irgendwie wiederbelebt (zeigt, wie sie ihn künstlich beatmung, ihm etwas in die Nase bläst). Und der zweite Bruder, Traviy, wurde in dem Monat geboren, als das Gras zu wachsen begann. 

	Artemy: Interessant. 

	Irina (Geist von Rurik): Sie haben mir geholfen. 

	1:01:00 Ruriks Auftritt. 

	Irina: (liest den Chat) Die Leute haben oft gefragt, wie du aussiehst. Es gibt viele Fragen zum Aussehen: Bart-, Haar- und Augenfarbe. Also, interessant. 

	(Geist von Rurik) Ich war groß … 

	Artemy: Sie fragen nach der Nationalität. 

	Irina: Einer der slawischen Stämme mit dem Namen Rosy ist eine Nationalität. Und das Aussehen... 

	(Der Geist von Rurik) Meine Größe betrug etwa 180 Zentimeter. 

	(Irina) Er ist überdurchschnittlich, ziemlich kräftig gebaut. Das heißt, ein Held wie er ihn jetzt darstellt. Der Bart ist, wie ich sehe, dunkel, aber nicht schwarz, sondern eher dunkelbraun, und das Haar ist heller und hat auch einen leicht rötlichen Farbton. Die Augen sind irgendwie grünlich-braun. 

	(liest den Chat) Da schreibt Rurik schon! Rurik, ich werde dir jetzt vorlesen, was du schreibst. Wir haben es geschrieben – Rurik, so nannte sich einer der Benutzer: „Ich sah und sehe einfach großartig aus! Jetzt habe ich keinen Körper, aber ich habe eine sehr schöne Seele!“ 

	Er lacht und sagt. 

	(Geist von Rurik) Ich danke Ihnen natürlich für dieses Kompliment, aber ich möchte sagen, dass alle Seelen schön sind, wenn sie im Licht Gottes sind. Aber wenn sie das Licht Gottes verlieren, verlieren sie das Bild Gottes und werden hässlich, und daher kommt das Wort „hässlich“. 

	Artemy: Ich verstehe. 

	1:03:31 Der Geist von Rurik über seine Söhne. 

	Artemy: Noch eine Frage, Rurik: Wurde Ruriks Linie tatsächlich unter den Herrschern der Rus fortgeführt? 

	Irina (Geist von Rurik): Nun ja, mein Sohn, er wurde der Nachfolger. Einer der Söhne, Igor, wurde der Nachfolger der Familie, und Sungir wurde eher zum Einsiedler, begann, Kräuterkunde zu praktizieren und ging in den Wald. Ich wusste das, weil ich sogar nach der Entkörperung mit meinen Söhnen kommunizierte – ich kam in der Gestalt eines Geistes, ich kam in einem Traum, wie übrigens auch andere Vorfahren. 

	Artemy: Interessant. Und was ist Ihre schönste Erinnerung an die Inkarnation? 

	Irina (Geist von Rurik): Die Geburt meiner Söhne, des ersten Sohnes – Igor, des ältesten Erben, der Beginn meiner männlichen Stärke. Der Anfang ist wie die erste Ernte. 

	Ich weiß noch, wie besorgt und ängstlich ich war, als meine Frau ihr Kind zur Welt brachte. Und dass ich in dieser Nacht nicht schlafen konnte, obwohl ich zuvor einen sehr arbeitsreichen Tag gehabt hatte – es gab sehr schwierige Verhandlungen mit den Stämmen, die sich bereits angeschlossen hatten. Sie äußerten ihre Unzufriedenheit mit vielen Anordnungen im Staat, in der Rus. Ich hatte sehr starke Kopfschmerzen, konnte aber trotzdem nicht schlafen, obwohl ich mich sehr schwach und schwindelig fühlte. Ich konnte nicht schlafen, weil meine Frau gerade ein Kind zur Welt brachte, und ich wollte in das Zimmer stürmen, aber sie ließen mich nicht hinein. Ich rief ihr durch den Raum zu: „Meine Seele ist bei dir!“ 

	Als sie mir meinen Sohn brachten, lag meine Frau da und ruhte sich aus, und die Hebamme trug ihn heraus. Es war bereits früher Morgen, die Sonne ging bereits auf und ich sah seinen Blick. Er war so gutaussehend, es war, als würde ein Glanz von ihm ausgehen. Ich nahm ihn in meine Arme und es war der glücklichste Moment meines Lebens. Sie als Vater verstehen mich. 

	Artemy: Ja, ich verstehe dich. Ich spüre sogar deine Freude. 

	Irina: Was fühlst du? 

	Artemy: Beklommenheit und Wärme. 

	Und ich möchte Sie im Gegensatz dazu sofort fragen: Was ist die negativste Erinnerung an Ihre Inkarnation? 

	Irina (Geist von Rurik): Die negativste Erinnerung an meine Inkarnation? Wissen Sie, ich habe keines dieser Art. Ich stehe jedenfalls auch meinem Ausscheiden aus der Inkarnation nicht negativ gegenüber. Es war einfach ein Erlebnis. Obwohl es in diesem Moment natürlich sehr beängstigend war und ich leben wollte. In diesem Moment, als ich durch den Schlangenbiss im Sterben lag, bat ich sogar die Götter, mich zu verlassen. Und das nicht, weil ich Angst vor der Umstellung selbst hatte, sondern weil mir klar war, dass noch viel zu tun war. Aber ich betrachte diese Erfahrung jetzt nicht einmal als negativ. 

	Artemy: Die Blüte des Lebens, richtig? 

	Irina: Also, 49 Jahre alt. 

	01:07:24 Andere Inkarnationen des Geistes von Rurik. 

	Artemy: Sagen Sie mir bitte, hatten Sie andere bedeutende Inkarnationen auf der 59. Dichteebene auf dem Gebiet der Russischen Föderation, des Planeten Erde, der Planeten der Interstellaren Union? 

	Irina (Geist von Rurik): Hatte ich noch andere Inkarnationen? 

	Artemy: Ja, erheblich. 

	Irina (Geist von Rurik): Insgesamt hatte ich zum jetzigen Zeitpunkt 1647 Inkarnationen in verschiedenen Welten und auf verschiedenen Dichteebenen. Ich bin 36 Mal auf der Erde inkarniert worden, auf unterschiedlichen Dichteebenen, davon 11 Mal als Mensch. Ich wurde in verschiedenen Ländern, in verschiedenen Epochen und in Zeiten inkarniert, wie Sie sagen, vor dem Krieg, vor der Sintflut, das heißt vor dem Krieg vor 12.000 Jahren. Und das war auch bei alten Völkern wie Persien und afrikanischen Völkern der Fall. In verschiedenen Frauen, Männern (Shows). Und ich wurde auch in Israel inkarniert – ich hatte eine Inkarnation in einer Person, einer Frau, die Abraham gut kannte. 

	Artemy: Interessant. 

	Irina (Geist von Rurik): Man könnte sagen, sie war seine Nichte, seine Verwandte. Es waren viele Kinder dort, und ich war eine Nichte und habe persönlich mit ihm kommuniziert. 

	Und ich wurde auf dem Gebiet Indiens inkarniert, dort war ich ein Brahmane. Ich spreche jetzt von irdischen Inkarnationen. Und auf anderen Planeten inkarnierte ich auf Selbet, auf Burkhad und in anderen Galaxien. Das heißt, es gab viele Inkarnationen. 

	Artemy: Und dementsprechend waren auch die Level unterschiedlich, oder? 

	Irina (Geist von Rurik): Ja. 

	1:10:04 Gründe für den Rückgang von Ruriks spirituellem Niveau. 

	Irina (Spirit of Rurik): Sie haben auch gefragt, warum ich das Level von 12 auf 10 gesenkt habe. Weil ich im Kriegszustand rausgegangen bin. Die 10. ist die Ebene des Geistes, der die Gerechtigkeit durch Gewalt verteidigt. Das heißt, ich war wütend und empfand Hass und Wut gegenüber einigen Menschen, die mir Steine ins Spiel brachten. Dabei handelte es sich vor allem um Angehörige anderer Stämme, die mich daran hinderten, diesen Staat zu gründen und weiterzuentwickeln. 

	Artemy: Interessant, danke. 

	1:10:57 Der Geist von Rurik über seinen Kontakt. 

	Artemy: Sagen Sie mir bitte, hatten Sie physische, astrale Kontakte mit Außerirdischen, als Sie in Ruriks Körper waren? 

	Irina (Geist von Rurik): Wie ich bereits sagte, hatte ich schon als Kind Kontakt zu verschiedenen Geistern. Ich hatte keine physischen Kontakte, sah aber viele subtile Welten. 

	Hatte ich Kontakte mit Außerirdischen? Wissen Sie, ich hatte einen Kurator, aber er kam in einem feinstofflichen Körper vom Planeten Burkhad zu mir, als ich bereits an die Macht gekommen war. Es war Arthas Quir, ein enger Freund, Kamerad und Mitarbeiter von Mirrah Caunt, dem Erzengel Gabriel. Ich habe ihn auch mehrmals kontaktiert, er kam auch zu mir. 

	Ich habe auch Kontakt zu den Geistern der Natur, meinen Vorfahren, den Göttern (Shows) aufgenommen: Yarilo, Perun, Plasmoidwelten – und sie haben mir auch Hinweise gegeben. Aber im Laufe der Jahre ist dies seltener geworden. Ich habe einfach meine Sensibilität verloren, weil ich mich dieser irdischen Eitelkeit zugewandt habe. 

	Artemy: Okay, danke. 

	1:12:30 Der Geist von Rurik über den militärischen Konflikt zwischen Russland und der Ukraine. 

	Artemy: Noch eine Frage: Können Sie aus der Geistlichen Welt erkennen, wann der aktuelle militärische Konflikt, in den Russland verwickelt ist, enden wird? Du weißt es wahrscheinlich? 

	Irina (Geist von Rurik): Ja, ich weiß natürlich von diesem Konflikt. Ich befinde mich auf der 20. Ebene und helfe der Erde in dieser Zeit übrigens, da ich ein Heilengel bin. 

	Wissen Sie, es gibt viele Möglichkeiten, wann und wie dieser Konflikt enden wird. Es gibt viele Wahrscheinlichkeiten und außerdem ändern sie sich. Sie ändern sich, könnte man sagen, wenn nicht jede Minute, dann mit Sicherheit jeden Tag. Das heißt, das Kräfteverhältnis ändert sich, die Entscheidungen der Menschen und die Ereignisse, die ihre Entscheidungen beeinflussen, ändern sich. 

	Ich möchte nur sagen: Was jetzt passiert, ist die Fortsetzung eines sehr langen egregorialen Konflikts zwischen den Polyanern und den Vyatichi. Dieser Konflikt existierte schon zu meiner Zeit, und ich habe von meinem Vater, meinen Großvätern und meiner älteren Generation davon gehört – dass die Vyatichi und Polyaner oft aneinandergerieten und kämpften. Das heißt, sie griffen sich gegenseitig an und eroberten sich gegenseitig Gebiete ab. Und es war eine solch ungeheuerliche Konfrontation. Obwohl mittlerweile mehr als tausend Jahre vergangen sind, sind all diese Energien im Egregor nirgendwohin verschwunden und manifestieren sich in dieser Form weiterhin durch den modernen Menschen. 

	Ich möchte lediglich spirituelle Empfehlungen dazu geben, was getan werden muss, um unsere Egregoren sowohl in Russland als auch in der Ukraine zu reinigen und völlig unabhängig von den Meinungen anderer zu werden, um eine vollständige Versöhnung herbeizuführen und Gemeinsamkeiten zu finden. Natürlich ist dieser Konflikt, wie ich bereits sagte, sehr alt, er besteht bereits seit über tausend Jahren. Damals herrschte in all diesen Gruppen von Slawen, sogar schon vor meiner Geburt im Leib von Rurik (vielleicht haben Sie von einem solchen Brauch gehört?), Blutrache. 

	Artemy: Ja. 

	Irina (Geist von Rurik): Das heißt, alles begann mit einer Art Blutrache, sie begannen, sich für kleinere Vergehen aneinander zu rächen. Und je mehr sie Rache nahmen, desto mehr Bosheit, Verachtung und Angst entließen sie in ihren Egregor. Obwohl sie zeitweilige Bündnisse geschlossen hatten, kam die nächste Generation, die von diesem egregorialen Geist durchdrungen war, und der Streit begann erneut. 

	Es besteht die Möglichkeit, all dies zu stoppen. Dabei muss man sich zunächst einmal alle Menschen bewusst machen, die diesen Nationen angehören – das ist das Erste – und zweitens die Herrscher dieser Länder, die nun vor Gott für den Weg dieser Nationen auf der Erde in der Weltgemeinschaft verantwortlich sind. 

	Das Erste ist, dass wir einander aufrichtig vergeben und allen Kummer und alles Böse, das wir einander angetan haben, loslassen müssen, denn es wurde einander viel Böses angetan. Wenn die Menschen anfangen, sich gegenseitig daran zu erinnern: Ihr habt uns dies und jenes angetan, ihr habt so viel getötet und so viel zerstört ... Diese Anschuldigungen führen in Wirklichkeit nirgendwo hin. Alles, was in der Vergangenheit war, liebe Freunde, muss in der Vergangenheit bleiben. Wenn Sie auf einer erneuerten Erde leben möchten, auf einer Erde, die durch den sogenannten Quantenübergang, das heißt durch die Erhöhung der Schwingung, erneuert wurde, wenn Sie in einer neuen Welt leben möchten, müssen Sie Ihre alten, zerrissenen Kleider in der Vergangenheit zurücklassen und dürfen sie nicht in die Zukunft mitnehmen. Sie müssen sich durch Vergebung reinigen. 

	Vergebung ist Reinigung. Es gibt keine Tat, die nicht vergeben werden kann, wenn man einen anderen als Bruder betrachtet (hier ist der Bruder kein Blutsverwandter, sondern ein Geistverwandter). Und wenn man sich gegenseitig endlos die Schuld zuschiebt: Er hat diese getötet, und jener hat jene getötet, dieser hat angegriffen, und jener hat auch angegriffen – dann führt das ins Nirgendwo. Dies wirft den Egregoren noch mehr Bosheit vor. Und das lässt darauf schließen, dass, wenn Ihre Generation diese Egregoren jetzt nicht reinigt, die nächsten Generationen Ihrer Nationen, selbst bei einer vorübergehenden Versöhnung, möglicherweise erneut in diese Konflikte verwickelt werden und erneut kämpfen werden. Um dies zu verhindern … 

	(Irina) (liest den Chat) Hier, bitte, siehst du, was sie schreiben?! 

	Er hat gerade Ihre Frage beantwortet. 

	Artemy: Ja, das ist eine interessante Frage, wir werden sie jetzt stellen, wir haben noch ein paar Fragen übrig. 

	Irina: Bitte schön, ich werde es ihm jetzt vorlesen, Rurik. Liebe Irina, ich werde Rurik jetzt vorlesen, was du schreibst. Er hat gerade geantwortet, und jetzt schreibt unser Zuschauer: „Warum friert ihr so? Sollen wir den Feind loslassen, der gekommen ist, um zu töten und zu zerstören? Lasst den Feind zuerst unser Land verlassen, und dann werden wir anfangen, ihm das Zahnfleisch zu küssen.“ 

	Was denkst du, Rurik, mit welchem Gefühl wurde dies geschrieben? Mit welcher Energie laden Sie Ihren Egregor Ihrer Meinung nach derzeit auf? 

	Er sagt es mir jetzt. 

	(Geist von Rurik) Ich appelliere an diese göttliche Seele und bitte Sie erneut, nicht auf die physischen Handlungen dieser Völker – der Russen und der Ukrainer – zu schauen, sondern auf die inneren Wünsche, Impulse und Gefühle, die sie leiten. Denn wenn Sie sich wirklich mit spiritueller Entwicklung, Esoterik, also geheimem Wissen beschäftigen, sollte es Ihnen klar sein, dass jeder Mensch, der in eine bestimmte Nation hineingeboren wurde, bereits mit einem Egregor verbunden ist. Und wie ich bereits erklärt habe, dauerte diese Feindschaft sehr lange, sogar vor der christlichen Zeit, und in diesen beiden Egregoren haben sich viele unterschiedliche Energien angesammelt. Sie zu beseitigen ist nun, seit Sie inkarniert sind, Ihre Aufgabe. 

	Sie fragen sich vielleicht, warum Ihre Lektion und nicht die von jemand anderem? Denn Sie waren es, der zugestimmt hat, zu diesem Zeitpunkt und in diesem Egregor zu inkarnieren. Dies bedeutet, dass Sie bereits einen Teil des egregorialen Karmas übernommen haben. Und Sie haben, wie jeder Ukrainer und jeder Russe, der zu dieser Zeit an diesem Ort inkarniert war, diese nationale Lektion auf sich genommen. 

	Sie sagen also: „Er wird rauskommen – dann werden wir ihm vergeben.“ Vergebung muss bedingungslos sein – wenn Sie vergeben und ihn so akzeptieren, wie er ist. Warum ist er in Ihr Land gekommen? Denn dies ist eine Manifestation eines Egregors: Die Egregoren sind erneut kollidiert – und sie verspürten den Drang, dorthin zu gehen, zu Ihnen. Und damit sie ihren Egregor reinigen können, müssen Sie auch damit beginnen, Ihren zu reinigen. Es ist eigentlich ein wechselseitiger Prozess. 

	Ich habe nur kommentiert, was sie schreiben, liebe Freunde. 

	Artemy: Gut, danke! Vielen Dank für Ihre ausführliche Antwort. 

	Irina: Ich habe ihm nur vorgelesen, was sie schreiben, und er hat nur einen Kommentar abgegeben. 

	1:22:09 Gründung des Staates Rus, die ersten Herrscher. 

	Artemy: Noch eine Frage unserer Zuschauer: Welche Gebiete gehörten zum von Rurik geschaffenen Staat Rus? 

	Irina: Die Gebiete der Vyatichi, die Gebiete der Chud, teilweise der Krivichi, die weiter nördlich lebten, die Gebiete der Stämme, die Drevlyaner und Severyaner genannt wurden, ebenfalls teilweise, sowie der Stamm der Ves. Er zeigt mir nun das Gebiet ungefähr vom Onegasee bis zur Wolga, also im Norden. Und im Süden – irgendwo dort, wo Rjasan liegt, vielleicht noch etwas weiter südlich – gibt es so ein Stück. Das heißt, das ist die Art von Gebiet, die existierte. 

	Artemy: Gut. Und wer herrschte über Russland oder diese Stämme, die vor Rurik existierten? 

	Irina (Geist von Rurik): Rat der Priester. Es ist wie ein Veche, also kein Prinz, sondern ein Rat autoritärer Ältester. 

	Artemy: Okay, danke. 

	1:24:14 Sklaverei zur Zeit Ruriks. 

	Artemy: Sagen Sie mir bitte, gab es Sklaverei und wie wurden die Gefangenen damals behandelt? 

	Irina (Geist von Rurik): Speziell in unserem Stamm? 

	Ja, es gab Sklaverei, aber sie war nicht so weit verbreitet, wie manche Leute denken. Es war ziemlich selten. Ein Sklave konnte eine Person sein, die bei einem Raubzug gefangen genommen oder von anderen Völkern gekauft wurde. Es gab jedoch spezielle Gesetze für den Umgang mit solchen Menschen. Vor den Göttern waren sie uns immer noch gleichgestellt, nur dass sie ein Ziel hatten: körperliche Arbeit und Geduld. Das heißt, wenn er sich in einer solchen Situation befindet, dann haben die Götter ihn dazu bestimmt, diese Prüfung zu bestehen und rein zu bleiben. Deshalb wurden wir beispielsweise nicht nur für die Ermordung oder Misshandlung eines Sklaven bestraft, sondern sogar für eine unhöfliche, verächtliche Haltung ihm gegenüber. Nach unseren Gesetzen musste der Besitzer ihn gehen lassen. Das heißt, es handelt sich um mildere Gesetze. 

	Artemy: Okay, danke. 

	1:25:33 Ruriks Beschäftigung in der spirituellen Welt. 

	Artemy: Hier ist eine weitere Frage unserer Zuschauer. Erzählen Sie mir, was Sie in der spirituellen Welt tun. 

	Irina (Geist von Rurik): Heilerin, Heilender Engel. Ich lenke die Energien der spirituellen Welt, verschiedene Energien der Liebe, Heilung, Harmonie, Transformation, Erlösung, Keuschheit, das heißt all diese spirituellen Qualitäten. Ich strahle sie aus meinem Herzen aus und lenke sie, um die Seelen der Menschen zu heilen, die sie annehmen. 

	Artemy: Danke, interessant. Welche weiteren Fragen haben unsere Zuschauer? 

	01:26:28 Todesursache und Grabstätte des Propheten Oleg. 

	Artemy: Hier ist eine interessante Frage: Befindet sich das Grab des Propheten Oleg in Alt-Ladoga? 

	Irina (Geist von Rurik): Ich traf ihn nach der Entkörperung und er erzählte mir, dass er infolge einer Schlacht mit Nomaden gestorben sei, aber nicht direkt in der Schlacht, sondern an einer Wunde: Er wurde verwundet und starb später an dieser Wunde. Dies war bereits weiter südlich, irgendwo, soweit ich weiß, auf dem Gebiet der Region Tambow. Er starb dort, und wo er begraben wurde ... Ich habe bereits darüber gesprochen, wie wir die Menschen beerdigten und wie es üblich war, mit den Körpern der Toten zu umgehen. 

	Artemy: Er starb also an einer Wunde und nicht an einem Schlangenbiss? 

	Irina: Er zeigt mir, dass sie sich getroffen haben und dass Oleg den Grund für das Verlassen der Inkarnation genannt hat. 

	(Geist von Rurik) Er sagte mir, dass es während der Schlacht passiert sei. Nein, da war keine Schlange. Er zeigte mir, dass es etwas Eisen war, wie ein Metallwerkzeug. 

	(Irina) Es ist nur so, dass Puschkin es hier geschrieben hat, daran erinnere ich mich auch. Liebe Freunde, tatsächlich erinnere ich mich auch an dieses Gedicht, ich habe es gelesen, wir haben es in der Schule gelernt. Und eigentlich überrascht mich diese Antwort auch, aber ich kann nichts dazu sagen, solange sie nicht bestätigt wird. 

	1:28:15 Der Geist von Rurik über seine Nachkommen, Verwandten. 

	Artemy: Sagen Sie mir bitte, leben Ihre Verwandten jetzt auf der Erde, in Russland oder irgendwo in anderen Ländern? 

	Irina (Spirit of Rurik): Inwiefern sind sie verwandt? Die Nachkommen leben natürlich weiter, es gibt viele von ihnen. Stellen Sie sich vor: Ein Mann hat beispielsweise einen Sohn oder zwei Söhne zur Welt gebracht, und er könnte auch Söhne und Töchter haben. Und wie ich bereits sagte, ich hatte drei Kinder, und sie hatten alle bereits ihre eigenen Kinder, und dann bekamen sie ihre eigenen Kinder. Können Sie sich vorstellen, wie viel es in zehn Generationen sein wird? Ich sage es dir jetzt sogar ... 

	(Irina) (liest den Chat) Schau, Rurik, sie bieten dir sogar an, zu inkarnieren. (lacht) 

	(Geist von Rurik) Ich werde dir sogar sagen, wer deine Vorfahren sind. Mama, Papa, ihre Eltern, die Eltern ihrer Eltern, und in nur 10 Generationen sind das mehr als tausend Menschen. 

	Artemy: Interessant. Bitte sagen Sie mir, haben Sie Ihre Frau in der spirituellen Welt getroffen? Auf welcher Ebene ist sie aus ihrem Körper ausgetreten? 

	Irina (Geist von Rurik): Ja, sie ist auf Level 14 aus ihrem Körper ausgetreten. Sie war mehr mit der Hausarbeit beschäftigt als mit Religion oder ihrer spirituellen Entwicklung, ihrer Seele, daher das durchschnittliche Level. Wir haben kommuniziert: Ich war im 10. Stock und sie kam, um mich zu sehen. 

	Artemy: Okay, danke. Hier ist eine weitere Frage unseres Zuschauers (liest aus dem Chat vor): „Fragen Sie: Hieß seine Mutter Umila und sein Großvater Gostomysl?“ 

	Irina: Ich werde jetzt fragen. Wie hieß Ihre Mutter? 

	(Geist von Rurik) Klein. Und der Name meines Großvaters mütterlicherseits war Orast. Und der Name meines Großvaters väterlicherseits war Gordius. 

	(Irina) Zumindest nehme ich solche Namen wahr. 

	Artemy: Hier ist eine weitere interessante Frage unseres Zuschauers: Wie hoch war die durchschnittliche Lebenserwartung damals? 

	Irina (Geist von Rurik): Sie waren anders, sie konnten bis zu 80 Jahre alt werden, und sie konnten 50–60 Jahre alt werden. 

	Artemy: Das ist auch eine interessante Frage. Sie haben mit dem Propheten Oleg kommuniziert, wahrscheinlich haben Sie miteinander kommuniziert. Unser Zuschauer fragt auch (liest aus dem Chat): „Fragen Sie, hat der prophetische Oleg Konstantinopel erobert?“ 

	Irina (Spirit of Rurik): So etwas hat er mir nicht erzählt, glaube ich nicht. Sie können ihn finden und anrufen. Ich weiß nicht, wo er jetzt ist, wir kommunizieren derzeit nicht. Ich halte es für unwahrscheinlich, dass er Konstantinopel erobert hat. Das war schlicht unnötig, da es viele andere Sorgen gab. Darüber hinaus hatten wir Frieden und trieben sogar Handel mit ihnen. 

	Damals hieß es noch nicht Römisches Reich, die Griechen lebten dort. Das heißt, es war bereits ein Reich der Griechen. So zeigt er es mir: Griechen. 

	1:32:44 Appell an den Geist Rurik mit der Bitte um Gesundheit. 

	Artemy: Ein Mädchen namens Irina stellt diese Frage (liest aus dem Chat): „Unter welchem Namen sollen wir Sie mit Gebeten und Bitten um Gesundheit ansprechen?“ 

	Irina (Geist von Rurik): Wie du es dir vorstellst. Das heißt, da ich mich auf der Ebene eines Engels befinde, können Sie sich nicht an mich, sondern an Ihren Schutzengel wenden. Sie haben einen Schutzengel, Sie haben beratende Engel, und Sie können sich an sie und an die gesamte Geistliche Welt und an alle Heiligen wenden, nicht einmal mit Gebeten, sondern mit Ihren eigenen Worten. 

	Zum Beispiel mit diesen: „Mein lieber Heiliger Geist, der ihr Heiligkeit und Erleuchtung erlangt habt. Ich bitte euch, mir das Licht eurer Liebe zu senden. Ich verspreche, es durch mich hindurch in die Welt um mich herum weiterzugeben und jedem Menschen zu helfen, der Unterstützung braucht, so wie ihr es tut, nämlich so zu werden wie ihr.“ Und dieser Wunsch, so zu werden wie wir, wird Ihnen göttliche Gnade in verschiedenen Formen bringen. 

	Artemy: Eine humorvolle Frage, lasst uns auch sie beantworten (liest aus dem Chat): „Weiß der Geist von Rurik, was ein Computer ist?“ 

	Irina (Geist von Rurik): Erst seit der Inkarnation in der Esler-Kolonie hatten wir dort auch Computer, also Maschinen, die automatisch bestimmte Aktionen ausführen, Geräte. Dabei handelte es sich zwar eher um Roboter, doch wurden auch sie für Verhandlungen, auch über die Distanz, eingesetzt. Nur aus dem Leben dieses Außerirdischen. 

	Artemy: Also, welche weiteren Fragen haben wir? 

	Irina: (liest den Chat) Ist er den Wikingern begegnet? Bitte schauen Sie von Anfang an, er hat bereits erklärt, dass es sich um ein völlig anderes Wort handelt. 

	1:35:23 Der Geist von Rurik über die Chronologie seiner Zeit. 

	Artemy: Wie war das Kalendersystem zu seiner Zeit? 

	Irina: Er zeigt es mir: Ein Jahr war in 13 Perioden unterteilt, und dazwischen lagen noch ein paar Tage. Und die Chronologie selbst stammt vom Stammvater der Stämme. Alle slawischen Stämme hatten mehrere Vorfahren. Bei den Ostslawen trug der Stammvater, der existierte, den Namen Rodislav – derjenige, der die Slawen ins Leben rief. Zumindest ist es das, was er mir jetzt erzählt. Und mein Geburtsjahr war, der Chronologie seiner Geburt zufolge, bereits 453 – der Chronologie der Geburt dieses Vorfahren zufolge. 

	Artemy: Gut. Irina stellte auch eine interessante Frage (liest aus dem Chat vor): „Wie war das Klima damals und wie viele Monde gab es?“ 

	Irina: Es gab einen Mond. Und das waren noch Zeiten – kalte Winter, ziemlich viel Schnee und heiße, aber regnerische Sommer. Das heißt, es herrschte ein ziemlich harmonisches Klima: Der Winter war nicht sehr kalt, da es oft schneite und es sehr große Schneeverwehungen gab. 

	Artemy: Danke. 

	1:37:39 Der Geist von Rurik über den Ursprung der Slawen. 

	Artemy: Bitte beantworten Sie noch eine Frage: Sind die slawischen Stämme die Nachkommen der Hyperboreer? 

	Irina (Geist von Rurik): Wie nennt man Hyperboreer? Ich muss nur ein wenig erklären. 

	Die slawischen Stämme sind die Nachkommen eines einzigen Volkes, das in Eurasien lebte und begann, sich zu trennen. Das heißt, es gab ein bestimmtes Volk, das in Clans über bestimmte Regionen Eurasiens verteilt war. Und allmählich begannen sie, sich von ihrem Wohnort aus in verschiedene Richtungen zu zerstreuen. Und es geschah, dass sie begannen, auseinanderzugehen, sogar, wie Sie sagen, vor der neuen Ära, das heißt vor der Geburt Christi. Das heißt, es war lange vor meiner Geburt, und dementsprechend entstanden die Slawen irgendwann zu Beginn des 4. Jahrhunderts, also bereits in der neuen Ära. 

	Artemy: Danke. Sagen Sie mir bitte, vielleicht haben Sie ein paar Abschiedsworte für uns, die Menschen des Planeten Erde? 

	1:38:58 Der Geist von Rurik über den christlichen Glauben in jener Zeit. 

	Irina: Also, noch eine Frage in sehr großen Buchstaben, ich lese sie vor (liest aus dem Chat vor): „Gab es in der Rus, als Sie lebten, Orthodoxie?“ Dies bezieht sich natürlich auf das Christentum. Es gab also einen christlichen Glauben? 

	(Der Geist von Rurik) Einzelne Menschen, die zu den Hellenen gingen (Sie sagen – nach Byzanz, und wir sagten – zu den Griechen, zu den Hellenen), nahmen diesen Glauben an und brachten ihn mit, das heißt, sie wurden getauft. Sie waren in verschiedenen Städten, es waren relativ wenige, aber sie waren da. 

	Sie galten als eine Art Sonderling, da sie andere Rituale und ein anderes Weltverständnis hatten und Opfergaben an unsere Götter in Form von Holzstatuen ablehnten. Sie lehnten Opfergaben an unsere Götter ab, und als der ganze Stamm sie fragte: „Aus welchem Grund respektiert ihr unsere Götter nicht, die uns alles geben – Nahrung, Leben, Familie“, sagten sie, dass dies nicht von den Göttern gegeben wird, sondern von dem einen Gott, dessen Name Yeshua ist. 

	Ich habe sogar mehrmals mit solchen Leuten in Nowgorod, in Izborg, in der Siedlung, die später als Kostroma bekannt wurde, in Pskow usw. gesprochen. Ich sprach mit ihnen und fragte: „Was für ein Gott ist Jeschua?“ Und sie sagten, er sei in Menschengestalt auf die Erde gekommen, am Kreuz hingerichtet worden und wieder auferstanden. Ich war sehr überrascht, als ich diese Geschichten hörte, sie waren unglaublich. Ich sagte damals: „Wie können Sie das glauben?“ Und die Christen sagten: „Wie könnt ihr dann an Götter glauben, die ihr selbst nicht gesehen habt? Yarilo, Perun, Svarog – ihr habt sie auch nicht gesehen, wie könnt ihr also an sie glauben?“ Das haben sie mir geantwortet. 

	Und ich sagte ihnen, dass ich mit ihnen kommuniziert und mental mit ihnen gesprochen hätte, sodass ich sie gesehen hätte, wenn auch nicht mit meinen physischen Augen. Aber ist es nicht möglich, Liebe, Groll, Wut oder Freude mit physischen Augen zu sehen? Sie werden es mit Ihren physischen Augen nicht sehen, aber das bedeutet nicht, dass es nicht existiert. Und deshalb sind die Götter natürlich unsichtbar, aber sie existieren. Sie beeinflussen unser Leben und wir können mit ihnen kommunizieren. 

	Sie antworteten mir: „Auch wir kommunizieren mit Yeshua (mit dem, den ihr als Jesus kennt, also mit Jesus Christus). Wir kommunizieren auch mit ihm, wir beten zu ihm, und auch er antwortet uns.“ Und ich sagte ihnen: „Wenn Sie Ihren Gott spüren, müssen Sie ihn lieben und anbeten, denn das ist es, was die moralische Pflicht eines Menschen von Ihnen verlangt.“ 

	(Irina) Das heißt, er zeigt mir, dass es keine Konflikte gab, aber ein gewisses Interesse an Christen bestand. Allerdings wurden sie nicht von allen akzeptiert. Manche nahmen es mit Ablehnung wahr, manche mit Interesse. Es gab Christen, aber nur wenige. 

	Artemy: Interessant. 

	Irina: Also, Abschiedsworte, wie ich es verstehe? 

	1:43:10 Die Abschiedsworte des Geistes von Rurik an die Erdlinge. 

	Artemy: Ja, Abschiedsworte für die Erdlinge, für uns. 

	Irina (Geist von Rurik): Liebe Freunde! Vielen Dank für diese sehr herzliche Atmosphäre, die sehr interessanten und wichtigen Fragen. Allerdings muss ich sagen, dass mich einige Fragen und deren Formulierungen überrascht haben, weil es dabei beispielsweise um Ereignisse ging, die nicht stattgefunden haben. Es war nicht einmal so, dass sie mich überrascht hätten, aber ich war interessiert. 

	Es gibt keine Ablehnung oder Empörung, denn ich verstehe, dass diese Ereignisse im Laufe von über tausend Jahren etwas ausgeschmückt und verschiedene Legenden erfunden worden sein könnten. Denn das menschliche Denken ist sehr fantasievoll und kann die Wirklichkeit in Form von Erzählungen und Epen vermitteln, die dann niedergeschrieben werden und zu einer Chronik werden, die wiederum die Grundlage für das Geschichtsstudium künftiger Generationen bildet. Ich verstehe das vollkommen und bin daher überrascht und interessiert, was sie über mich sagen. Aber gleichzeitig verstehe ich, warum das passiert. 

	Ich danke Ihnen für alle Fragen. Ich hoffe, Sie haben jetzt ein besseres Verständnis von mir und von der Zeit, in der ich lebte und was ich tat. Ich wünsche euch, dass das Licht der göttlichen Liebe immer in euren Seelen leuchtet und dass ihr einander liebt. Schließlich ist Liebe die größte heilende und schöpferische Kraft, die Leben schenkt. Ich wünsche dir, dass du immer in dieser Energie, in diesem wunderschönen Licht bist! Und je mehr Sie lieben, je mehr Sie von diesen Energien durchdrungen sind, desto mehr werden sie von der Außenwelt in Form von Manifestationen anderer Menschen zu Ihnen gezogen. Ich wünsche dir dies und sende dir das Licht meiner Liebe. 

	Artemy: Danke für diese Sendung, für deine Anwesenheit, für deine Wärme und Energie! Wir danken Ihnen und senden Ihnen das Licht unserer Liebe. Es war sehr schön, mit Ihnen zu kommunizieren. Sie haben uns viele Fragen beantwortet. Du hast so eine schöne Energie. 

	Irina (Geist von Rurik): Ja, und ich danke Ihnen, Sie sind eine sehr kluge Person. Und ich danke Irina, die meine Worte übermittelt und die Bilder, die ich ihr gezeigt habe, in ihre Sprache übersetzt hat. Danke für die Energie, danke für die Zeit! Ich liebe euch alle und wünsche euch die Erfüllung all eurer Ziele. 

	Artemy: Irina, danke für die Sendung! Es war sehr interessant. 

	Irina (Geist von Rurik): Und natürlich wünsche ich mir Frieden zwischen den Völkern in den Staaten, an deren Entstehung ich beteiligt war. Ich wünsche mir Frieden zwischen der Ukraine und Russland und zwischen allen Ländern der Erde! 

	Und ich möchte auch sagen: Bitte schieben Sie die Verantwortung für die Geschehnisse in Ihren Staaten nicht vorschnell auf andere Staaten und Länder ab. Sie sind ohnehin für das verantwortlich, was in Ihrem Raum passiert. Wo Sie Licht manifestieren, wird Licht dorthin gezogen. Wo Sie kein Licht manifestieren, wird seine Abwesenheit dorthin gezogen. 

	Artemy: Danke! 

	Irina: Danke! Also, liebe Freunde, ich danke auch Rurik und jedem von Ihnen für diese Fragen. Es gab viele interessante Fragen und ich war auch sehr daran interessiert, diese Informationen zu erfahren. Ja, es ist, gelinde gesagt, nicht wie in der Schule, aber trotzdem ist es interessant. Danke auch an Artemy für seine wunderbaren Fragen. Ich liebe alle. Bis zum nächsten Mal! 

	Artemy: Liebe Freunde, noch zwei Minuten Ihrer Aufmerksamkeit! Vielen Dank, dass Sie sich die Zeit genommen haben, bei uns zu sein! Vielen Dank für Ihre Fragen. Interessante Fragen, leider haben wir nicht die Zeit gefunden, sie alle zu beantworten. Aber wir verabschieden uns nicht, oder besser gesagt, vielleicht verabschieden wir uns, aber nicht für lange. 

	Freunde, ich möchte euch noch einmal an die externe Veranstaltung erinnern, die vom 2. bis 5. August in Ufa stattfinden wird, wo Irina Podzorova zusammen mit Ilya Alexandrov und unseren Starfreunden die erste Stufe des Kontaktprogramms unterrichten wird. Also planen Sie Ihren Urlaub und kommen Sie! 

	Ich wollte Sie auch daran erinnern, dass wir am 24. Juli ein fünftägiges Projekt namens „Immersion“ starten. Was dort passieren wird, habe ich euch ja schon erzählt. Es wird sehr interessant sein, es wird ein kraftvolles Eintauchen, eine Transformation geben! 

	Außerdem, liebe Freunde, wird im Moskauer Domodedowo-Zentrum eine Schulung zur Methode des Autors „Baum der Säule“ stattfinden. Das Training wird von den Meistern Alleiya und Alexander geleitet. Mit dieser Methode können Sie Ihre Wirbelsäule ausrichten, den Atlas wieder an seinen Platz bringen, Magen-Darm-Probleme beseitigen, das Nervensystem wiederherstellen und nervöse Zwangszustände beseitigen. Indem Sie das Heilen mit der Tree of the Pillar-Methode erlernen, erlangen Sie einen Beruf für eine neue Ära. Die Schulung dauert zwei Tage. Die Aufzeichnung ist über den Link unter dem Video verfügbar. Und im Allgemeinen werden alle Informationen zu dem, was ich zuvor gesagt habe, auch unter dem Video zu finden sein. Also bis zum nächsten Mal! Beste Wünsche! Wir senden das Licht unserer Liebe, danke! Beste Wünsche! 

	

	 

	26. Juni 2023 

	Konferenzteilnehmer: 

	Irina Podzorova hat Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit feinstofflichen Zivilisationen und mit der spirituellen Welt. 

	Artemy ist Mitglied des Cassiopeia-Teams und Leiter des Immersion-Projekts. 

	LiShioni – Vertreter des Planeten Shimor, Andromeda-Zivilisation, Soziologe, Spezialist für die Astralwelt und ihre Wechselwirkungen mit der materiellen Welt; 

	MidgasKaus – Vertreter des Planeten Esler, Sternbild Bootes, Biologe, Psychologe, Mikrobiologe, Spezialist für außerirdische Lebensformen; 

	Der Geist von Rurik ist der Gründer des altrussischen Staates. 

	 

	Der Einfluss der Sauberkeit des Energiesystems des Schützes auf die Qualität der übertragenen Informationen. Erklärung der Bedeutung des „Gesetzes des Einen“ 

	 https://blog.cassiopeia.center/vliyanie-chistoty-ehnergosistemy-kontaktyora-na-ka  

	Wenn ein Mensch über etwas verfügt, das niederschwingende, nicht verkörperte spirituelle Wesen und Plasmoide anzieht, haben diese das Recht, in jeglicher Form zu ihm zu kommen, da er sie bereits eingeladen hat, mit seinen Schwingungen in Kontakt zu treten. 

	Handelt es sich um eine sensible Person, ein Medium oder einen Kontaktierten, wird er diejenigen zur Kontaktaufnahme aufrufen, die seinen Schwingungen entsprechen. Dies schließt Kontakte mit höher schwingenden Wesen nicht aus; beide werden zu ihm kommen. 

	Menschen mit niedriger Schwingung werden sich als andersartig präsentieren, um Vertrauen zu gewinnen. Dies wird aus den Informationen deutlich hervorgehen. Wenn Sie Blockaden haben, verzerren diese den Mentalkörper. Sie werden glauben, dass diese Informationen von den Kräften des Lichts, von Gott, von der göttlichen Wahrheit stammen. Möglicherweise können Sie selbst den Unterschied nicht erkennen. 

	Deshalb müssen Sie vor Beginn des Kontakts Ihre Energiestruktur, Ihre Aura, maximal von allen Energieblockaden reinigen, Gott vollkommen vertrauen und das „Gesetz des Einen“ kennen. 

	Was ist das Gesetz des Einen? Es liegt in der Unendlichkeit der Schöpfung und in der Vielfalt der Erscheinungsformen ihrer Schöpfung. Doch hinter der Vielfalt seiner Erscheinungsformen verbirgt sich dieselbe Unendlichkeit, die wir „Eins“ nennen. 

	Warum manifestiert sich diese Einheit in der Vielfalt? Denn Liebe kann sich nicht in Einheit ohne Vielfalt manifestieren. In dieser Vielfalt liegt die Wahlfreiheit, und wenn ein vernünftiger Mensch diese erfährt, kann er seine Angst loswerden, da Angst seine Entwicklung behindert. Wenn er die Entscheidungsfreiheit in der wahren Weisheit des Lichts erfährt, die Odin ihm gab, dann wird er lernen, dass er, was auch immer er wählt, den einen Weg wählen wird, der ihn zum Licht führen wird. Nur auf unterschiedliche Weise, unterschiedliche Bilder derselben Sache. ❤️ 

	Zeitcode: 1:11:09, #183 Civilization RA und das „Gesetz des Einen“. Kommunikation mit solaren Plasmoiden. 

	

	 

	Ra Aryan ist ein Vertreter der solaren Plasmoid-Zivilisation RA, 24. Dichteebene. 

	Dezember 2020 

	#580 Ashtar Sherans Flotte. Leben auf Schiffen: Medizin, Finanzen, Gesellschaft. Übe „Lichtkörper“. 

	 https://blog.cassiopeia.center/flot-ashtara-sherana-zhizn-na-korablyah-medicina  

	 https://www.youtube.com/watch?v=HtP3rCJ3q7Q  

	00:00 Beginn des Videos. Auszüge aus dem Gespräch. 

	„… Ashtar, bitte sagen Sie mir, gibt es allgemein medizinische Probleme, die Ihre Zivilisationen der Interstellaren Union oder der Galaktischen Föderation des Lichts nicht lösen können? 

	„Nein, solche Probleme gibt es nicht, wir arbeiten jetzt mehr an der Prävention.“ 

	„…Das heißt, auch wenn ein Mensch bei einem Astralflug nichts sieht, aber eingestimmt ist, kommt er trotzdem zu Ihnen zur Behandlung? 

	- Ja, es trifft immer noch ins Schwarze." 

	„...Unsere Finanzen existieren in Form verschiedener Systeme, zum Beispiel Metalllegierungen (zeigt Perlen, Kugeln, und auf jeder sind einige Symbole).“ 

	„…Es ist klar. Sechzig Kilometer langes Schiff. Ich kann mir jetzt vorstellen, wo wir es platzieren könnten …“ 

	„...Wenn wir alle Ressourcen, die auf der Erde vorhanden sind, richtig, sparsam und angemessen nutzen, können hier 24 Milliarden intelligente Bewohner leben und sich entwickeln.“ 

	02:00 Planetenschiff von Ashtar Sheran. 

	Maria: Hallo, liebe Freunde, wir begrüßen Sie zu einem weiteren Treffen mit sehr interessanten Gesprächspartnern: unserer Irochka Podzorova, und heute ist wieder Ashtar Sheran unser Gast. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde! Mein Name ist Irina Podzorova, ich habe Kontakt zu außerirdischen Zivilisationen. Heute steht Ashtar Sheran, ein Vertreter der Galaktischen Föderation des Lichts, über den wir bereits mehrfach gesprochen haben und zu dem wir alle jeden Sonntag gemeinsam im Astral fliegen, für Fragen zur Verfügung. 

	So sieht ungefähr einer der Räume seines Schiffes aus (hinter meinem Rücken) (das ist den Zeichnungen der Kontaktpersonen zufolge), aber das ist tatsächlich ein Raum, an den sich viele erinnern, wenn sie Ashtars Schiff besuchen, ich selbst erinnere mich daran. 

	Maria: Sehr interessant. Ashtar, vielen Dank, dass Sie sich die Zeit genommen haben, uns zu treffen. Sie sind für uns eine sehr interessante Person. 

	Irina: Und außerdem (hinter Maschas Rücken) – so sieht das Schiff ungefähr aus. Es handelt sich um eine große Kugel mit einem Durchmesser von 60 Kilometern. Und was Sie als Ring darum sehen, ist ein temporärer Vorsprung der Haut, sodass Roboter sich daran entlang bewegen und die Oberfläche reparieren und wiederherstellen können. 

	Maria: Danke für die Beschreibung, wir haben versucht, interessante Bilder zu finden, damit Sie eine Vorstellung davon bekommen, wie die Ashtar-Zivilisation lebt. 

	Ashtar, du bist eine sehr interessante, einfach einzigartige, legendäre Person auf unserem Planeten! Wir sind Ihnen sehr dankbar für das, was Sie für uns tun, am Rande unseres Sonnensystems, indem Sie unsere Zivilisation und unseren Planeten schützen. Und dazu gehört, wie Irina erwähnte, dass wir sonntags unsere Astralreisenden zur Heilung, Stärkung und Erhöhung der Schwingungen auf unser Schiff einladen. 

	Ich verstehe, dass Ihre Zivilisation in unserer Galaxie über ein einzigartiges Planetenschiff, ein einzigartiges System verfügt. Gibt es solche Zivilisationen nicht mehr oder gibt es andere Zivilisationen, die ebenfalls auf Schiffen leben? 

	Irina (Ashtar Sheran): Es gibt keine solchen Zivilisationen, aber es gibt einzelne Gruppen von Humanoiden verschiedener Art, die sich ebenfalls im Weltraum bewegen, oder sogar einzelne Humanoide, die Ihrer Meinung nach wie Einsiedler in ihren Schiffen leben. Sie können beispielsweise mit ihren Robotern vor Ort sein. 

	Maria: Aber das sind keine ganzen Zivilisationen? 

	Irina (Ashtar Sheran): Ja, das sind keine ganzen Zivilisationen, sondern einzelne Vertreter verschiedener Zivilisationen. 

	05:26 Ashtar über die Erschaffung seiner Schiffe. 

	Maria: Wir waren sehr daran interessiert, etwas über Ihre Zivilisation im Sirius-System zu erfahren. Ihre Zivilisation besteht aus Außerirdischen in unserer Milchstraße. Sie haben uns von dieser Geschichte erzählt. Und jetzt wäre es interessant, die Einzelheiten zu erfahren: Wie leben Sie jetzt, wie sieht Ihr Regierungssystem aus? 

	Wir lernen alle Zivilisationen der Interstellaren Union kennen. Auch uns liegt Ihre Zivilisation sehr am Herzen und ist uns sehr nah. Wir betrachten Sie bereits als unsere Brüder in der Galaxis. Und deshalb ist es sehr interessant, im Allgemeinen zu wissen, wie, wo und wie lange diese Schiffe, mit denen Sie fliegen, gebaut wurden? 

	Irina (Ashtar Sheran): Unsere Schiffe werden direkt im Weltraum zusammengebaut, in speziellen Weltraumbasen, in denen Roboter leben (zeigt). Die großen Roboter befinden sich direkt im Weltraum. Es handelt sich um Roboter, die ihren eigenen Flug steuern und Schiffe bauen können. Materialien für Schiffe werden im Asteroidengürtel, auf den Satelliten der Planeten, abgebaut: verschiedene Mineralien und Elemente, die dann durch Molekülfusion in Geräte, in den Rumpf und in die Verkleidung des Schiffes umgewandelt werden. 

	Maria: Du gehörst jetzt zur Galaktischen Föderation des Lichts. Helfen sie Ihnen mit Materialien, beim Bau oder machen Sie alles alleine? 

	Irina (Ashtar Sheran): Wir bauen alle gemeinsam – die Galaktische Föderation des Lichts und unsere Zivilisation. Wir sind alle zusammen. Was bedeutet das? Dies bedeutet, dass beispielsweise Vertreter von Zivilisationen der Galaktischen Föderation des Lichts auf den Schiffen meiner Flotte arbeiten können. Wir haben auch eine Vereinbarung mit Vertretern der Interstellaren Union über ihre Missionen zu uns zu verschiedenen Zwecken, und sie können sich auch auf den Schiffen befinden – Wissenschaftler und Vertreter des Galaxy Security Service. 

	08:20 Ashtar über die Größe seiner Zivilisation. 

	Maria: Danke. Sagen Sie mir bitte, wie hoch die aktuelle Bevölkerungszahl Ihrer Zivilisation auf all Ihren Schiffen ist? 

	Irina (Ashtar Sheran): Auf allen Schiffen leben derzeit mehr als eineinhalb Millionen Humanoide. 

	Maria: Eine ziemlich große Zahl. 

	Irina (Ashtar Sheran): Aber diese Schiffe sind nicht nur im Sonnensystem unterwegs. Möglicherweise befinden sie sich noch immer in der Galaxie, im Weltall. Und doch gehören sie zu unserer Zivilisation. In dieser Zahl ist auch die Bevölkerung enthalten, die auf Stützpunkten auf verschiedenen Planeten, einschließlich der Erde, und auf Stützpunkten im Sonnensystem lebt. 

	Maria: Ich verstehe. 

	Irina (Ashtar Sheran): Dies ist die Gesamtzahl der Zivilisationen. Und in meiner Schiffsflotte befinden sich derzeit 21.846 Vertreter meiner Zivilisation. 

	Maria: Danke. 

	Irina: Zeigt: zwei, eins, acht, vier, sechs. 

	Maria: Für unsere Verhältnisse ist es einfach ein riesiges Schiff! 

	Irina (Ashtar Sheran): Das ist nicht ein Schiff, ich habe derzeit 163 Schiffe. 

	Maria: Ja, eine große Flottille! 

	10:10 Ashtar über die Führung der Flottenschiffe. 

	Maria: Ashtar, wir sind sehr daran interessiert, etwas über die soziale und politische Struktur Ihrer Zivilisation zu erfahren. Wie wird diese riesige Anzahl an Schiffen und ihre Bevölkerung verwaltet? 

	Irina (Ashtar Sheran): Jedes Schiff hat seinen eigenen, um es einfach auszudrücken, „Kapitän“. Dabei handelt es sich allerdings nicht um einen „Kapitän“, sondern eher um einen politischen Führer des Schiffes mit Assistenten in verschiedenen Lebensbereichen. Beispielsweise kann mein Schiff über zweitausend (2137, um genau zu sein) Humanoide beherbergen, darunter alle Männer, Frauen und Kinder – das ist die ständige Bevölkerung. Aber auch andere Humanoide können einfliegen und für längere Zeit auf Geschäftsreisen oder sozusagen als Gäste bleiben. Und sie können sogar andere, für ihren Planeten geeignete Bedingungen schaffen. 

	Und ich bin der Anführer dieser Schiffe. Ich habe sozusagen vier „Minister“ in unterschiedlichen Bereichen – als „stellvertretende Leiter in unterschiedlichen Bereichen“. 

	Maria: Sie haben also alle Bereiche des gesellschaftlichen Lebens vollständig organisiert: Ausbildung, Bildung, medizinische Versorgung – einfach alles, was benötigt wird? 

	Irina (Ashtar Sheran): Ja. Wir verfügen über Bildung, medizinische Versorgung und Schiffsinfrastruktur. Auch Roboter, die die technischen Netzwerke der Schiffe bedienen, werden beispielsweise vom technischen System des Schiffes gesteuert, für das ein bestimmter Manager – aus dem Kreis der stellvertretenden Manager – verantwortlich ist. 

	12:23 Ashtar über die Wirtschaft, Produktion und Kunst der Ashtar-Zivilisation. 

	Maria: Sagen Sie mir bitte, ist die Bevölkerung Ihrer Schiffe in der Produktion von irgendetwas beschäftigt? Was treiben Sie beispielsweise mit anderen Zivilisationen oder untereinander Handel? Ich frage mich, wie der Wirtschaftsbereich Ihrer Zivilisation strukturiert ist? 

	Irina (Ashtar Sheran): Da sich die Schiffsflotte im Weltraum befindet, gibt es auf den Schiffen selbst und im Weltraum um sie herum Raumstationen, in denen verschiedene Teile, Mikroschaltkreise, medizinische Geräte, Nahrungsmittel und Medikamente hergestellt werden – keine Medikamente, sondern einfach lebenserhaltende Mittel – sowie verschiedene Kunstgegenstände, die wir als „Literatur“, „Musik“ usw. bezeichnen würden. Das heißt, auf den Schiffen gibt es spezielle Abteilungen, die sich damit befassen. 

	Und wir können Gewerkschaften gründen. Wir haben Abkommen mit verschiedenen Zivilisationen – sowohl mit Vertretern der Galaktischen Föderation des Lichts als auch mit jenen, die der Interstellaren Union angehören, oder mit jenen Zivilisationen, die diesen Unionen noch nicht beigetreten sind, aber unabhängig sind, bereits in den Weltraum vorgedrungen sind und an interstellaren Flügen teilnehmen. 

	Maria: Sie haben Kunstobjekte erwähnt. Welche zum Beispiel? Wir sind sehr interessiert. Welche physischen Kunstwerke erstellen und tauschen oder handeln Sie? 

	Irina (Ashtar Sheran): Verschiedene Artefakte, Figuren, Abzeichen (Shows), also Erinnerungsstücke, die sich auf die Interstellare Union und die Galaktische Föderation des Lichts beziehen. Und auch verschiedene Dekorationen, die Metalle, Mineralien, verschiedene Kristalle usw. umfassen und die unter anderem nicht nur einen ästhetischen, sondern auch einen energetischen Wert haben. 

	Maria: Ja, wir wissen bereits, dass alle Metalle und alle Steine ihre eigene Energie haben und den Körper von Humanoiden beeinflussen. Sie haben also Edelsteine? 

	Irina (Ashtar Sheran): Wir haben Gewächshäuser, in denen wir verschiedene Pflanzen züchten und Experimente mit ihnen durchführen, darunter auch Hybridisierungen. Es gibt auch mikrobiologische Labore, in denen verschiedene Mikroorganismen untersucht und Mikroorganismen-Symbionten für verschiedene Zwecke der Galaxie verkauft werden. Wir verfügen auch über Labore für Weltraummaterialwissenschaften, in denen verschiedene Legierungen und Elementverbindungen für die Weltraumtechnologie, beispielsweise für Raumanzüge usw. hergestellt werden. 

	Die Vakuumbedingungen und die Gravitationsdistanz zu großen Sternen und Planeten werden genutzt, um Geräte und Ausrüstungen zu schaffen, die auf einem Planeten nur schwer herzustellen wären. 

	16:27 Ashtar über die Ernährung von Vertretern seiner Zivilisation. 

	Maria: Sehr interessant! Sagen Sie mir bitte, sind Sie Lakto-Vegetarier, essen Sie keine tierischen Produkte? 

	Irina (Ashtar Sheran): Wir können nur eine begrenzte Anzahl tierischer Nahrungsmittel essen, da unsere Vorfahren eher insektenfressende Tiere waren. Wie ich bereits über Käfer und Larven erzählt habe. Die Sache ist die: Wir haben Enzyme, die das harte Gewebe von Insekten, wie zum Beispiel die Chitinhülle, zersetzen. Und dank diesem Enzym haben wir beispielsweise die Möglichkeit, rohe Pflanzenteile, Getreide, Nüsse usw. zu essen. Das heißt, all diese harten Schalen, die aus Ballaststoffen bestehen, können auch verdaut werden. 

	Was Proteine betrifft, haben wir einen begrenzten Konsum. Wir können tierische Lebensmittel, einschließlich Fleisch, essen, allerdings in begrenzten Mengen, und wir können darauf verzichten. Unser Körper ist so beschaffen, dass er sich an jede Art der Ernährung anpassen kann. 

	Maria: Fast wie bei uns. 

	Irina (Ashtar Sheran): Ja, aber wir können uns noch mehr anpassen. Beispielsweise der Verzehr von mehr rohen, ungekochten, nicht erhitzten Pflanzen und Insekten, deren Teilen, verschiedenen Schalen usw. (zeigt irgendeine Art von Schale, und sie können diese Schale sogar irgendwie verarbeiten). Es enthält lebenswichtige Calcium- und Phosphorverbindungen, die von unserem Körper abgebaut und aufgenommen werden können. 

	Maria: Sehr interessant. Sagen Sie mir bitte, züchten Sie auf Ihrem Schiff Tiere und Insekten zur Nahrungsmittelerzeugung? 

	Irina (Ashtar Sheran): Wir haben Gewächshäuser, in denen sie gezüchtet werden, aber wir verwenden sie nur in begrenzten Mengen als Nahrungsmittel, da wir über spezielle Geräte verfügen, die verschiedene Substanzen, die wir benötigen, aus ihrem Körper produzieren und extrahieren, die wir dann künstlich synthetisieren. Wir haben die Lebensmittelchemie entwickelt. Wir stellen auch künstlich hergestellte Nahrungsmittel für fast alle Rassen der Galaxie her. Wir haben sogar unsere eigenen synthetisierten Produkte, zum Beispiel für die Tashigans, mit denen wir eine Handelsallianz haben. 

	Maria: Sehr interessant! Sagen Sie mir bitte, von welchen Planeten Sie die Pflanzen mitgebracht und gezüchtet haben? Haben Sie Pflanzen von der Erde? 

	Irina (Ashtar Sheran): Es gibt Experimente, bei denen verschiedene Nüsse (zeigt etwas Ähnliches wie Erdnüsse) und Getreide angebaut werden, es gibt auch Kakteen (zeigt). Kakteen enthalten eine Substanz, die unsere Verdauung verbessert. Es gibt solche Experimente. 

	Wir forschen auch zu Mais. Wir haben sie mit einer Pflanze gekreuzt, die wir übrigens im Sternbild Kassiopeia erhalten haben. Dort gibt es einen Planeten, der zur Galaktischen Föderation des Lichts gehört (sie zeigen einige weiße Kreaturen), und dort gibt es eine einheimische Pflanze, die wir mit Mais gekreuzt haben, und jetzt ist sie ein Hybrid. Es ist lange her, es wächst auf unseren Schiffen, in Gewächshäusern und erinnert mich an ... Es ist kein Mais mehr – ein Baum mit Zweigen, wie eine Weide, und an jedem Zweig hängen kleine Maiskolben. So etwas wie Kolben. 

	21:11 Ashtar über die Hybridisierung von Humanoiden und genetische Korrektur. 

	Maria: Sehr interessant! Sind Sie auch an der Hybridisierung von Humanoiden beteiligt, wie sie auf unserem Planeten stattgefunden hat? 

	Irina (Ashtar Sheran): Solche Experimente könnten theoretisch von Wissenschaftlern durchgeführt werden. Aber dass unsere Gene daran beteiligt sind... Solche Experimente wurden schon früher durchgeführt, sind heute aber zugunsten anderer Studien in den Hintergrund gedrängt worden. 

	Maria: Es gibt also keine Hybriden Ihrer Rasse mit anderen Rassen, die irgendwo leben? Soweit mir bekannt ist, ist dies in der Galaktischen Föderation des Lichts grundsätzlich nicht sehr erwünscht. 

	Irina (Ashtar Sheran): Wir haben einen Hybriden, aber er erschien vor langer Zeit, vor 15 Millionen Jahren, bei den Burkhads. Aber das machen wir jetzt nicht, das ist lange her. 

	Maria: Diese Hybriden gibt es jetzt nicht mehr? 

	Irina (Ashtar Sheran): Sie existieren jetzt, aber dies ist ein separater Planet, er ist auch Teil der Interstellaren Union. 

	(Irina sagt): Er zeigt sie mir, aber ich weiß nicht wirklich, was für ein Planet es ist, aber er existiert. 

	Maria: Und Sie gehen keine Ehen mit Menschen anderer Rassen ein, weil es keine Kompatibilität gibt? 

	Irina (Ashtar Sheran): Theoretisch möglich. Kompatibilität kann durch genetische Mikromutationen, beispielsweise von Keimzellen, hergestellt werden. Wir sehen hierfür jedoch keine Notwendigkeit. Wir haben Ehen innerhalb unserer Rasse. 

	Maria: Haben Sie Probleme mit „Inzest“? Sie sagen, dass sich auf Ihrem Schiff zweitausend Menschen befinden. Nach einiger Zeit werden sie alle ziemlich nahe Verwandte sein! 

	Irina (Ashtar Sheran): Das Problem des „Inzests“ kann nur in einer Zivilisation existieren, die keine entwickelte genetische Wissenschaft hat. Und wenn sich die genetische Wissenschaft weiterentwickelt, können alle versteckten Defekte im genetischen Programm, in der DNA, in der RNA und in den Nukleotiden in jeder Generation beseitigt werden. Es ist beispielsweise wie Ihr Konzept der „genetischen Medizin“. Wenn Sie nicht einmal Medikamente einnehmen, sondern verschiedene Strahlungen, die Ihre DNA korrigieren. Und dann macht es im genetischen Sinne keinen Unterschied, von wem das Kind geboren wurde. 

	Maria: Ich verstehe. Wir wissen, dass Ihre Medizin sehr fortschrittlich ist. 

	Irina (Ashtar Sheran): Sie wissen, dass man in alten Zeiten auf der Erde Kinder von Brüdern, Vätern usw. bekommen konnte. 

	Maria: In Ägypten. 

	Irina (Ashtar Sheran): Ja, ich erinnere mich an diese Situation. Beispielsweise zeugte Abrahams Neffe, der vor viertausend Jahren lebte, mit seinen eigenen Töchtern Kinder. Diese Geschichte ist bekannt. Nun, es gab viele solcher Fälle, zum Beispiel im alten Ägypten. Doch erst im Laufe der Generationen häufen sich Fehler im genetischen Apparat an, und bei nahen Verwandten kann diese Kombination ähnlicher genetischer Informationen zu einer Kombination ihrer genetisch bedingten latenten Erkrankungen führen. Nicht einmal Krankheiten, sondern Mutationen. 

	Maria: Wir wissen das vom Beispiel der Monarchiefamilien in Europa. 

	Irina (Ashtar Sheran): Diese verzerrten Informationen können entfernt werden. 

	Maria: Wir wissen, dass Ihre Medizin in jeder Hinsicht sehr fortschrittlich ist. 

	Irina (Ashtar Sheran): Es ist beispielsweise möglich, das genetische Profil eines Mannes und einer Frau zu diagnostizieren, sogenannte „genetische Karten“ zu erstellen und mit einer Genauigkeit von bis zu 98 Prozent vorherzusagen, welches genetische Profil und welche Probleme das Kind erben wird. 

	Maria: Ashtar, bitte sag mir, gibt es allgemein medizinische Probleme, die deine Zivilisationen der Interstellaren Union oder der Galaktischen Föderation des Lichts nicht lösen können? 

	Irina (Ashtar Sheran): Nein, solche Probleme gibt es nicht, wir arbeiten jetzt mehr an der Prävention. 

	Maria: Es gibt also absolut keine Probleme, die Sie nicht lösen könnten? 

	Irina (Ashtar Sheran): Selbst wenn auf irgendeinem Planeten eine neue Krankheit auftritt: eine neue Infektionskrankheit oder eine Art Versagen des humanoiden Organismus selbst, das beispielsweise genetisch bedingt ist – all dies kann diagnostiziert und beseitigt werden. 

	Maria: Wunderbar! Wir sind sehr glücklich, aber jetzt verstehen wir natürlich, warum Sie so lange gelebt haben. 

	Irina (Ashtar Sheran): Ja, Medizin, und wie ich bereits sagte, gab es dafür auch die Erlaubnis meiner Seele, meines Höheren Selbst und meiner Mentorenengel. 

	27:06 Ashtar über die Aussichten für die Entwicklung des Planeten Erde und die Überbevölkerung. 

	Maria: Ja, wir wissen von Ihrer edlen Mission, von dem Ziel, das Sie sich gesetzt haben. Und wir vom Projekt Cassiopeia versuchen, Ihnen dabei zu helfen, die Mission Ihrer Inkarnation zu erfüllen. Und wir hoffen, dass unsere Zivilisation bald, zumindest nach Ihren Zeitmaßstäben, der Interstellaren Union beitreten kann. Und dann werden Sie vielleicht darüber nachdenken, Ihre anderthalb Millionen Einwohner oder einen Teil davon auf unseren Planeten umzusiedeln. 

	Erinnern Sie sich, dass ich Sie bereits auf den Planeten Erde eingeladen habe? Ich denke, dass es noch viele unerschlossene, unbewohnte Gebiete gibt, und mit den Technologien der Interstellaren Union und der Galaktischen Föderation des Lichts werden wir in der Lage sein, diese Gebiete zu erschließen. 

	Irina (Ashtar Sheran): Diese unerschlossenen, unbewohnten Gebiete können verbessert und zu Städten ausgebaut werden. Es ist möglich, eine wilde Natur zu schaffen, die aber für Besucher gut erhalten bleibt, das heißt, eine solche Ecke zu verlassen. All dies lässt sich dank der verfügbaren Technologie, beispielsweise mit Solarbatterien betriebenen Robotern, recht schnell realisieren. 

	Maria: In unseren Wüstenregionen gibt es viel Sonne. Sagen Sie mir bitte, wie ist das Klima auf Ihrem Planeten, wie ist die Atmosphäre? 

	Irina (Ashtar Sheran): Der springende Punkt ist, dass es auch in den nördlichen Regionen Sonne gibt, Sonnenlicht, das durch die Atmosphäre dringt. Und es gibt Roboter, die sich von diesem Licht ernähren können. Und während der Zeit mit kurzen Sonnentagen, im Winter, wenn keine Sonne scheint, können Sie die Batterie verwenden. 

	Maria: Unsere Wissenschaftler und unsere Regierung werden es nur zu gerne meistern. In manchen Teilen der Bevölkerung besteht die Angst vor einer Überbevölkerung, vor einer Überbevölkerung. 

	Irina (Ashtar Sheran): Nein. Sie haben keine Überbevölkerung. Wenn wir alle auf der Erde vorhandenen Ressourcen richtig, sparsam und sinnvoll nutzen, können hier 24 Milliarden intelligente Menschen leben und sich entwickeln. 

	Maria: Davon haben wir schon gehört. In der Tat. 

	Irina (Ashtar Sheran): Tatsächlich, wenn wir alle möglichen Orte bevölkern, an denen ein Mensch leben kann, und dabei die Anforderungen an Nahrung, Wasser, Abfallentsorgung usw. berücksichtigen, wenn wir das alles mit den Ökonomen der Interstellaren Union oder der Galaktischen Föderation des Lichts organisieren, dann wird es genug für alle geben. 

	Maria: Und nicht nur für Ihre Zivilisation, sondern auch für viele andere könnten diese Gebiete genutzt werden. 

	Irina (Ashtar Sheran): Viele Zivilisationen nutzen beispielsweise Unterwasser- oder Untergrundstädte, wenn ihnen der Platz auf der Oberfläche des Planeten nicht ausreicht. Sie können auch riesige Hochhäuser bauen, in denen (zeigt) Menschen auf mehreren Ebenen leben können. Das heißt, jede Ebene wird eine bestimmte Anzahl Meter über die Oberfläche des Planeten hinausragen und auf jeder Ebene werden sich Häuser, Straßen usw. befinden. Und dank beispielsweise spezieller Reflektorspiegel wird das alles von der Sonne beleuchtet, überall herrscht frische Luft... Das heißt, dort wird es keine Probleme geben. 

	31:34 Ashtar über das Klima und die Zusammensetzung der Atmosphäre auf den Schiffen der Flotte. 

	Maria: Ich verstehe. Mich würde sehr interessieren, wie die Atmosphäre und das Klima auf Ihren Schiffen sind? Haben Sie sich für eine Klimazone entschieden? 

	Irina (Ashtar Sheran): Wir fühlen uns wohl, wenn die Lufttemperatur sich +40°/+45° Celsius nähert. 

	Maria: Wie Shimora, richtig? Bist du auch ein Wärmeliebhaber? 

	Irina: Unser Norden passt nicht zu dir, du wirst frieren (lacht). 

	Maria: Größer als unseres. 

	Irina (Ashtar Sheran): Unsere Atmosphäre besteht hauptsächlich aus einer Mischung aus Helium, es gibt etwas Wasserstoff, Sauerstoff, Stickstoff und Wasserdampf. Das heißt, wir müssen für ausreichend feuchte Luft sorgen (zeigt sich) und es müssen immer Luftbefeuchter vorhanden sein. 

	Maria: Tropisch feuchte Luft. 

	Irina (Ashtar Sheran): Ja, und wenn die Temperatur unter plus dreißig Grad fällt, dann gilt es bereits als kalt. 

	Maria: Russland also, unser Streifen... 

	Irina: Nun, in Israel läuft es genau dann gut für sie. 

	Maria: Ja, aber die Luft in Israel ist ziemlich trocken. Ich denke, unsere tropische Region ist dafür geeignet. Ist die Zusammensetzung der Luft auf unserem Planeten für Sie geeignet oder ist sie für Sie anders? 

	Irina (Ashtar Sheran): Sie haben mehr Stickstoff. Grundsätzlich ist das möglich. Doch ab einer solchen Stickstoffmenge beginnen die Bakterien, die in unserem Verdauungstrakt und im Körper allgemein leben, auf die Ernährung mit diesem atmosphärischen Stickstoff umzusteigen, was zu Störungen des Immunsystems und des Körpers führt. Probleme gibt es auch im Zusammenhang mit dem Pollen einiger Landpflanzen, der zum Absterben der von uns benötigten Mikroorganismen führen kann. 

	Wir haben genug Sauerstoff, wir können mit 20–25 % Sauerstoff atmen, aber wir brauchen weniger Stickstoff, weil er sich in unserer Mikrobiota ansammelt (zeigt wie), und das verursacht Verdauungsprobleme, Immunität usw. Das bedeutet, dass Sie krank werden können. Natürlich gibt es spezielle Medikamente, die diese negativen Auswirkungen reduzieren können. Wenn wir also auf Ihrem Planeten ankommen und es warm genug ist, können wir ohne Anzüge herumlaufen. 

	Maria: Verwenden Sie die Anzüge als Raumanzüge, die Schutz bieten? 

	Irina (Ashtar Sheran): Wir können Ihre Atmosphäre sicher 2–3 Stunden lang ohne Masken einatmen. Ohne Einnahme von Medikamenten. 

	Maria: Im Großen und Ganzen ist das Leben in unserer Galaxie nicht für alle Humanoiden überall verfügbar. Bevor Sie auf Geschäftsreise gehen, müssen Sie herausfinden, wie lange ein Humanoid dort dauerhaft leben kann. Und zwar nicht nur für ein paar Stunden, sondern für einen langen Zeitraum – etwa Monate oder Jahre. 

	Irina (Ashtar Sheran): Natürlich. Zu diesem Zweck gibt es Forschungslabore, die spezielle Tabellen für Bewohner unterschiedlicher Rassen erstellen: Welche Bedingungen sind dort für sie geeignet, welche weniger geeignet. Auch für Erdlinge ist es möglich, eine solche Tabelle zusammenzustellen, wie sie auf diesem oder jenem Planeten sein können. 

	Auf dem Planeten Daraal beispielsweise, woher Kirkhiton, Irinas Kurator, stammt, ist die Schwefeldioxidkonzentration für Erdlinge zu hoch. Und Sie können dort 15–30 Minuten bleiben, ohne dass Ihre Gesundheit Schaden nimmt. Dann müssen Sie sich schützen: Gehen Sie in den Raum, filtern Sie die Luft dort usw. Und das ist kein häufiger Besuch, denn ein häufiger Aufenthalt in einer solchen Atmosphäre kann zu Erkrankungen der Atmungsorgane, des Herzens usw. führen. 

	Das heißt, Sie müssen Ihren Körper vor diesen Substanzen schützen. Für die Vertreter Daraals ist dies jedoch eine völlig normale Atmosphäre. Schwefeldioxid ist in ihrem Stoffwechsel enthalten. Wenn sie beispielsweise längere Zeit auf der Erde leben wollen, benötigen sie eine zusätzliche Quelle dieses Elements. Dort erhalten sie es aus der Atmosphäre, hier benötigen sie jedoch eine zusätzliche Quelle dieses Elements, die sie über die Nahrung, Injektionen oder eingeatmete Luft aufnehmen. 

	Und solche Probleme kann es während eines längeren Aufenthalts eines Menschen auf anderen Planeten ziemlich oft geben, und zwar nicht unter künstlich geschaffenen Bedingungen für ihn – unter einer Kuppel oder auf einem Schiff – sondern konkret auf der Oberfläche des Planeten. 

	37:33 Ashtar über Planeten mit für Erdenbewohner geeigneten Lebensbedingungen. 

	Maria: Sagen Sie mir bitte, kennen Sie Planeten, auf denen ein Mensch ohne zusätzliche Bedingungen leben kann? Auf Disaru zum Beispiel. 

	Irina (Ashtar Sheran): Er kann auf Disaru leben. Zu Esler: Dort herrscht eine durchaus passende Atmosphäre. Zu Burhad: Dort gibt es viel Sauerstoff. Zu Tumesout: Dort herrscht eine für Erdlinge ungewöhnliche Wasserstoffzusammensetzung, aber ich glaube, dass sich der Mensch anpassen kann. 

	Maria: Ich verstehe. Hängt es mit unserem Genotyp zusammen? Weil wir Gene dieser Rassen haben? 

	Irina (Ashtar Sheran): Ja, es hat mit dem Genotyp zu tun. Und wenn ein Mensch dort bereits Kinder zur Welt bringt, werden sich diese Kinder und Enkelkinder mit jeder Generation immer besser an diesen Planeten anpassen. 

	Dies ähnelt der Anpassung von Bewohnern hochgelegener Bergregionen der Erde an eine geringe Sauerstoffmenge und einen niedrigen Luftdruck. Umgekehrt müssen sich Menschen, die seit Generationen im Hochland leben, anpassen, wenn sie ins Flachland ziehen. Genau wie Menschen, die Berge besteigen, müssen auch sie sich anpassen. Aber irgendwann können sie sich anpassen. 

	Allerdings sind die Schwankungen des Sauerstoffgehalts nicht so groß. Dabei kommt es eher auf den Druck als auf die Sauerstoffmenge an. Denn ist der Luftdruck niedrig, muss man beispielsweise häufiger atmen und es wird ein höherer Hämoglobinanteil benötigt. Schließlich hilft Ihnen ein bestimmter Luftdruck sozusagen beim Atmen, indem er Luft in Ihre Lungen drückt. 

	39:40 Ashtar über die wissenschaftliche Erforschung anderer Zivilisationen durch Erdlinge nach dem Beitritt zur Interstellaren Union. 

	Maria: Sehr interessant. Ich denke, dass es in Zukunft viele neue Themen und neue Bereiche in der Wissenschaft und Medizin geben wird, wenn wir der Interstellaren Union näher kommen. Zumindest wenn offene Kontakte beginnen. 

	Irina (Ashtar Sheran): Wenn offene Kontakte beginnen, werden natürlich alle Informationen über unsere Planeten – die Interstellare Union, die Galaktische Föderation des Lichts – weitergegeben. Und ich bin sicher, dass Wissenschaftler, die auf der Erde leben werden, auch verschiedene Bedingungen untersuchen und Zeitpläne für eine mögliche menschliche Anwesenheit auf bestimmten Planeten erstellen werden. 

	Maria: Ich denke, dass unsere Zivilisation, unser Planet, bereits ziemlich intensiv erforscht wird. Wir haben viele Stützpunkte unterschiedlicher Zivilisationen. Ich denke, die Vorarbeiten sind im Gange. 

	Irina (Ashtar Sheran): Ja, das kommt von der Seite der Zivilisationen der Interstellaren Union. Und ich bin sicher, dass die gleichen Diagramme auch von der Seite der irdischen Zivilisation stammen werden. Ihre Wissenschaftler werden uns alle untersuchen, nachdem sie der Interstellaren Union und der Galaktischen Föderation des Lichts beigetreten sind, so wie wir sie untersucht haben. 

	Maria: Absolut. Unsere Wissenschaftler sind nicht weniger neugierig. 

	Irina (Ashtar Sheran): Ich weiß einfach, dass es ein interessanter Moment für die Galaktische Föderation des Lichts und die interstellare Gemeinschaft ist, wenn eine Zivilisation der Interstellaren Union beitritt. Immer wenn sich eine neue Zivilisation einer interstellaren Gemeinschaft anschließt, ist das für sie ein interessanter Moment. Denn jene Wissenschaftler, die auf dem annektierten Planeten leben, beginnen, Vertreter anderer Zivilisationen als außerirdische Wesen zu untersuchen. 

	Maria: In der Tat. Wir sind alle einander fremd. 

	Irina (Ashtar Sheran): Erdbiologen können nach Tashig fliegen und sagen: „Wer ist hier, der möchte, dass wir ihn untersuchen?“ Oder auf Selbet. 

	Maria: Weißt du, Ashtar, ich denke, um völlig neue Formen von Humanoiden nicht-anthropomorphen Typs zu studieren, muss sich unsere Zivilisation zunächst an die Tatsache gewöhnen, dass es andere Lebensformen gibt. Auch wenn wir es aus Filmen kennen, aus Ihren Informationen. Aber wenn man es mit eigenen Augen sieht, muss es eine völlig andere Art von Psyche sein. Und nicht jeder ist so offen wie Irina, die jedes Wesen sehen und gelassen hinnehmen kann. 

	Irina (Ashtar Sheran): Ich denke, man kann sich daran gewöhnen – an jede Art intelligenter Wesen. Und tatsächlich ist wissenschaftliche Forschung in der Galaxie, in allen galaktischen Gemeinschaften, willkommen. Selbst wenn irdische Wissenschaftler nach ihrem Beitritt zur Interstellaren Union zu denselben Selbet fliegen und sagen: „Wir wollen eure Rasse studieren. Wir wollen Anatomie und Physiologie studieren. Gebt uns die toten Selbetianer zur Autopsie, damit sie von den Kräften der irdischen Wissenschaft untersucht werden können“, wird ihnen dies gewährt. Und jeder Selbetite kann eine Vereinbarung unterzeichnen, dass er nach dem Verlassen der Inkarnation seinen Körper für die Forschung einer neuen Zivilisation spendet, die der Interstellaren Union beigetreten ist. Dies gilt als Entwicklung der Wissenschaft. 

	Maria: Eine sehr edle Tat. 

	Irina: Sie werden Selbetovets öffnen (lacht). 

	Maria: Ich denke, es gibt schon genug andere Materialien, sozusagen in digitaler Form. 

	Irina (Ashtar Sheran): Natürlich in digitaler Form. Ich weiß nur, dass für Wissenschaftler, die mit Leidenschaft die Welt um uns herum erforschen, die digitale Form nicht ausreicht. Sie müssen alles selbst anfassen, wiegen und beschreiben. Und für mich ist dies ein völlig natürlicher Wunsch, die Welt zu verstehen. 

	Maria: Ich stimme Ihnen vollkommen zu und ich denke, alle unsere Wissenschaftler tun das auch. 

	44:45 Ashtar über Kontakte mit der Mutterzivilisation in der Andromeda-Galaxie. 

	Maria: Ashtar, bitte sag mir, hast du den Kontakt zu deiner Mutterzivilisation in der Andromeda-Galaxie aufrechterhalten? 

	Irina (Ashtar Sheran): Ja, es hat überlebt. 

	Maria: Unterstützen Sie? Und wollten Sie schon einmal zurückgehen oder in eine andere Galaxie ziehen? 

	Irina (Ashtar Sheran): Ich habe bereits gesagt, dass ich die Milchstraße als meine Heimat betrachte. Ich wurde hier geboren. Und die Zivilisation, aus der meine Zivilisation stammt, wird von mir als interessanter Planet wahrgenommen, aber nicht mehr als meine Heimat. 

	Maria: Sie leben seit vielen Generationen unter solchen Bedingungen, alle sind daran gewöhnt, alle sind einverstanden? 

	Irina (Ashtar Sheran): Ja. 

	45:25 Ashtar über Wahlen, Wahlrechte, Exekutivorgane auf den Schiffen der Flotte. 

	Maria: Erzählen Sie mir bitte, wie die Auswahl eines neuen Anführers eines Schiffes oder der gesamten Flotte erfolgt? Gibt es einen Anführer der gesamten Flotte? Du bist es, oder? Wie erfolgt die Auswahl? Ist das erblich oder sollte es eine Abstimmung geben? 

	Irina (Ashtar Sheran): Wir haben ein System, bei dem jedes Schiff der Flotte sowohl die Anführer seiner Schiffe als auch den Anführer der gesamten Flotte wählt. Dies geschieht jedoch, wenn man es in irdischer Zeit betrachtet, alle 17 Jahre einmal. 

	Maria: Also doch Wahlen? Ist das nicht eine erbliche Position? 

	Irina (Ashtar Sheran): Ja, wir haben Wahlen. Und gemäß unserer Gesetzgebung können sie einen neuen Anführer wählen, der dann aber ein Programm vorlegen muss – ein neues Programm zur Verwaltung der Zivilisation, der Flotte, das er anwenden möchte. Aber die Bewohner unserer Zivilisation haben auch das Recht, die Führung eines Führers alle 17 Jahre einfach zu verlängern. 

	Maria: Sagen Sie mir bitte, wie das gelöst wird? 

	Irina (Ashtar Sheran): Wir haben drei Arten von Wahlrechten. 

	Bei der ersten Art wird die Führungsposition der Person übertragen, die derzeit das Sagen hat. Zu diesem Zweck wird eine Abstimmung durchgeführt. Zum Beispiel: keine Abstimmung durchführen, die derzeitige Führung verlassen. Es gibt eine spezielle Spalte. 

	Zweite Spalte: Es kann einen oder mehrere Kandidaten geben, die außer dem vorherigen Vorsitzenden bereits zuvor über ihr Programm gesprochen haben. Sie können mit der Mehrheit der Stimmen gewählt werden. 

	Und die dritte Möglichkeit sind vorgezogene Wahlen, wenn alle Bewohner der Flotte aus irgendeinem Grund der Meinung sind, dass sie einen anderen Führer brauchen. Dies kann vorzeitig erfolgen, jedoch nur aus schwerwiegenden Gründen – beispielsweise Gesetzesverstöße, Verstöße gegen moralische Standards des Managers usw. 

	Maria: Sagen Sie mir bitte, wie wird das Problem gelöst, wenn die Bewohner verschiedener Schiffe unterschiedliche, widersprüchliche Vorstellungen haben, beispielsweise zu einigen außenpolitischen Fragen oder zu den wichtigsten grundlegenden Gesetzen? 

	Irina (Ashtar Sheran): Wir haben einen Rat – den Flottenrat, an dem die Anführer aller Schiffe teilnehmen, und ich bin der Vorsitzende dieses Rates. Und bereits in diesem Rat werden politische Entscheidungen getroffen. Aber auch durch Abstimmungen, und nicht nur durch Abstimmungen, sondern auch durch Diskussionen. 

	(Irina sagt): Er zeigt mir jetzt, wie der Rat tagt und diskutiert. Wenn jemand mit etwas nicht einverstanden ist, bringt er seine eigene Sichtweise ein. Und sie untersuchen und analysieren es von allen Seiten. Und am Ende kann es sogar passieren, dass derjenige, der ein Gesetz vorgeschlagen hat, unter dem Einfluss der Kritik seine Idee aufgibt und eine andere akzeptiert. 

	Maria: Ich verstehe. 

	49:36 Ashtar über die Wirtschafts- und Finanzsysteme auf den Flottenschiffen. 

	Maria: Bitte sagen Sie mir, wie Ihr Wirtschaftssystem aussieht? Privateigentum oder Gemeineigentum? Wie regeln Sie diese Bereiche Ihres Lebens? 

	Irina (Ashtar Sheran): Alle Schiffe sind Eigentum der Flotte. Aber jeder Humanoid hat seinen eigenen Wohnraum und kontrolliert ihn. Er kann beispielsweise auf ein anderes Schiff wechseln und dort ein Abteil bekommen und sein eigenes auf das Schiff, also in einen Teil dieser Flotte, übertragen. Demnach handelt es sich beim persönlichen Eigentum um alle möglichen Gegenstände (Sachgüter), Geld und Finanzen. 

	In unserem Land gibt es Finanzen in Form verschiedener Systeme. Zum Beispiel Metalllegierungen (zeigt Perlen, Kugeln und auf jeder davon – einige Symbole). 

	Maria: Das Geldsystem existiert also in materieller Form? 

	Irina (Ashtar Sheran): Wir haben ein Währungssystem, es gibt auch elektronische Währungssysteme und Finanzsysteme. Das heißt, es gibt kein Papiergeld, aber es gibt Metallgeld wie dieses. 

	(Irina sagt): Ich würde sie nicht Münzen nennen. Ein paar Perlen. 

	Maria: Ich verstehe, eine interessante Form. Wir wissen bereits, welche Art von Geld es auf Daraal gibt. 

	Irina: Dort gibt es Diamanten. 

	Maria: Ja, Diamanten. 

	51:20 Ashtar zum Thema Familienrecht, Geburtenrate, Wohnungsverteilung. 

	Maria: Soweit ich weiß, gibt es bei Ihnen eine Art Geburtenkontrollsystem, da das Territorium der Schiffe, die Anzahl der Abteile, begrenzt ist. Sie können keine mehrstöckigen Gebäude bauen, wie Sie zuvor sagten, oder Unterwasserstrukturen. Müssen Sie Ihre Bevölkerung in irgendeiner Weise begrenzen? 

	Irina (Ashtar Sheran): Wir haben ein Gesetz, nach dem Sie beliebig viele Kinder zur Welt bringen können, aber nur diese müssen in diesem Abteil leben. Das heißt, sie weisen sie beispielsweise einem Paar zu, wenn Ihrer Meinung nach eine eheliche Lebensgemeinschaft bestand, also die Verbindung zwischen einem Mann und einer Frau, die durch eine besondere Mitteilung offiziell bestätigt wurde, dass sie zusammen sind. 

	Maria: Anmeldung. 

	Irina (Ashtar Sheran): Ja, wenn eine Anmeldung vorliegt, wird ihnen ein Abteil zugeteilt, in dem Platz für zwei und (das ist auf jedem Schiff anders), auf meinem zum Beispiel, für drei Kinder ist. 

	Maria: Ich verstehe, das heißt, die Geburtenrate ist begrenzt und wird durch die Wohnbedingungen gesteuert. 

	Irina (Ashtar Sheran): Und wenn sie ein viertes oder fünftes usw. wollen, platzieren sie diese bereits zusammen. 

	Maria: Gut. Und da die Lebenserwartung sehr hoch ist, ist klar, dass diese Kinder sehr lange leben werden. Und ihre Kinder auch. Also wird es irgendwann doch noch ein Wohnraumproblem geben? 

	Irina (Ashtar Sheran): Sehen Sie, wir haben eine begrenzte Anzahl von Abteilungen, und wenn jemand heiratet, kommt er zu unserem stellvertretenden Leiter, der sich um die Verteilung der Abteilungen und um Unterbringungsfragen kümmert. Und er sagt: „Ich habe eine Frau geheiratet, und die Registrierung ist bereits erfolgt, wir müssen eine Wohnung, einen Wohnraum zuweisen.“ Wenn keine Stellen frei sind, wird man ihm das mitteilen. Und dann steht er vor der Wahl: Entweder er lebt auf dem Territorium seiner Eltern oder er fliegt auf ein anderes Schiff und kann sich auch dort niederlassen. Es gibt Sondergesetze. Wenn ein Platz frei ist, werden sie dorthin gebracht. 

	Und normalerweise erfahren sie es von uns, nicht einmal, dass sie es erfahren – die Information, wie viele freie Plätze es auf einem bestimmten Schiff gibt, ist frei verfügbar. 

	Auch wenn bereits eine Überbevölkerung erkennbar ist, kann ein weiteres Schiff gebaut werden. Und es wird in der Nähe der gesamten Infrastruktur, der Wohnbedingungen, der Versorgungseinrichtungen usw. liegen. Aber der Bau dieses Schiffs (im Durchschnitt, sagen wir für 700 Humanoide) dauert ungefähr (jetzt rechne ich nach Ihrer Chronologie) drei Jahre. 

	Maria: Das ist einfach ein unglaublicher Zeitrahmen für uns. 

	Irina (Ashtar Sheran): Bauen für 700 Einwohner. 

	Maria: Wie groß sind die Fächer? 

	Irina (Ashtar Sheran): Das passiert bei uns wirklich. Wenn eine Wohnraumvergabe erforderlich ist und keine freien Plätze vorhanden sind. Und dann kann die Entscheidung getroffen werden, ein weiteres Schiff zu bauen. Den Robotern, die dies durchführen, wird eine besondere Aufgabe übertragen. 

	Maria: Es ist natürlich wunderbar, dass es eine solche Möglichkeit gibt. 

	Irina (Ashtar Sheran): Das Problem ist vielleicht nur, dass jeder, der eine Familie gründen möchte, zum Beispiel auf unserem Schiff oder auf einem anderen sein möchte. Vielleicht hat er dort Verwandte und Freunde. Und er wird sich nicht von ihnen trennen und auf ein anderes Schiff gehen wollen. Dann liegt möglicherweise ein Problem vor. Doch es lässt sich ganz einfach lösen, denn jeder hat die Freiheit der Wahl. Wenn er jemanden davon überzeugen kann, ihm seinen Sitzplatz zu überlassen, ist er immer willkommen. 

	56:35 Ashtar über den Schiffsbau und die Wohnstandards. 

	Maria: Ich verstehe. Wie groß sind diese Fächer? Wie sehen sie aus, was stellen sie dar? 

	Irina (Ashtar Sheran): Gemäß den Standards sollen jedem erwachsenen Bewohner 21 Quadratmeter zugeteilt werden, für ein Kind ist es doppelt so viel. Und sie sind alle isoliert. 

	Irina: Ich habe ihm gesagt, dass das für zwei Erwachsene jeweils 21 m² und für drei Kinder 11 m² bedeutet. 

	Maria: Sind Wohnräume, Küche und Bad darin enthalten? 

	Irina (Ashtar Sheran): Ja, es ist ein Abteil, in dem sich alles befindet. Aber wir (Shows) haben eine Technologie zum Einbauen von Möbeln: Wenn zuerst ein leerer Raum vorhanden ist, gleitet er dann wie aus den Wänden heraus. 

	Maria: Natürlich wunderbare Technologien, die zur Verbesserung von Räumen beitragen. Und gibt es auf diesen Schiffen dementsprechend öffentliche Orte, an denen sich die Leute ausruhen und arbeiten können? 

	Irina (Ashtar Sheran): Ich möchte sagen, dass sein Durchmesser 60 Kilometer beträgt. Was ist Durchmesser? Der Durchmesser ist der Abstand von einer Schiffswand zur anderen, der durch die Mitte verläuft. Und dementsprechend ist der Umfang des Schiffes noch größer und das Innenvolumen wird von verschiedenen Abteilen und Gängen, Räumen und Räumlichkeiten eingenommen. Sie sind so angeordnet (Irina zeigt es), wie in Schichten oder so. 

	Maria: Ich verstehe. Doch kann man diese Schiffe noch weiter ausbauen, erweitern oder haben sie bereits ihre fertige Form? 

	Irina (Ashtar Sheran): Sie haben bereits ihre fertige Form. Und darüber hinaus verfügen sie beispielsweise auch über einen Maschinenraum, in dem sich verschiedene Geräte befinden, dank derer Flüge und sogar Landungen auf Planeten durchgeführt werden können, d. h. es gibt dort Motoren usw. 

	Maria: Jedes Schiff kann auf einem Planeten landen? Wenn Sie sagen, dass sie eine Kugelform haben? 

	Irina (Ashtar Sheran): Ihre Unterstützung kann erweitert werden. 

	Maria: Ich verstehe. Sechzig Kilometer langes Schiff. Ich kann mir nicht vorstellen, wo wir es pflanzen könnten, an welcher Stelle? Soll es Landeplätze geben? Oder vielleicht über dem Planeten schweben? 

	Irina (Ashtar Sheran): Ja, rumhängen, verständlich. Aber jetzt spreche ich über die Tatsache, dass es Technologien gibt, die es uns ermöglichen, auf Planeten zu landen und von ihnen abzuheben. Es gibt spezielle Antriebsarten: atmosphärische, planetarische und Schwerkraftantriebe, die Sprünge ausführen können, die stark genug sind, um diese Masse zu bewegen. 

	Maria: Für uns ist das einfach das Reich der Fantasie. Unsere Wissenschaftler, unsere Ingenieure … 

	Irina (Ashtar Sheran): Wie ich Ihnen bereits sagte, gibt es Räume für die Behandlung und Genesung der Besatzung, ihrer Kinder, Frauen und aller Gäste, die zu uns kommen, einschließlich der Erdlinge, die im Astralkörper kommen. 

	1:00:31 Ashtar auf Astralflügen zu den Schiffen der Galaktischen Flotte und der Praxis des „Lichtkörpers“. 

	Maria: Wir sind Ihnen sehr dankbar, dass Sie unsere Flüge am Sonntag organisieren. Ich denke, dass dies auch für Sie eine sehr interessante Bekanntschaft mit Vertretern unseres Planeten ist, wenn auch in Astralkörpern. Und ich denke, dass dies wahrscheinlich von einem speziell ausgebildeten Team von Spezialisten durchgeführt wird – Ärzten, die erstens wissen, wie man in die Astralwelt eindringt, und die sich zweitens mit Behandlung und Diagnostik beschäftigen. 

	Irina (Ashtar Sheran): Ja. Unsere Spezialisten gehen in die Astralwelt hinaus, und ich gehe in die Astralwelt hinaus. Und andere kommen zu uns ins Astrale – aus der Interstellaren Union, aus der Galaktischen Föderation des Lichts, humanoiden Zivilisationen, plasmoiden Zivilisationen sowie Vertretern der Geistlichen Welt. 

	Maria: Erzähl mir bitte, was dich interessiert und was du beobachtest oder erforschst, wenn Erdlinge zu dir kommen? Und wie viele Erdlinge gibt es? Du zählst sie, oder? Schließlich stammen sie nicht nur aus unserem Projekt? 

	Irina (Ashtar Sheran): Jedes Mal kommen etwa 900-1500 Leute zu uns. 

	Maria: Zählen Sie vom ganzen Planeten? Können sie zu unterschiedlichen Zeiten kommen? 

	Irina (Ashtar Sheran): Sie können zu unterschiedlichen Zeiten kommen. Und da es sich hier um den Astralraum des Schiffes handelt, sind dort alle Instrumente etwas anders angeordnet. Und wir können jedem Aufmerksamkeit schenken. 

	Welche Geräte? Für alle, die mit dem Schiff zu mir kamen, um geheilt zu werden. Auch andere Schiffe werden akzeptiert. Es gibt Schiffe, auf denen es beispielsweise Geräte zur Behandlung bestimmter Krankheiten gibt. 

	Maria: Ich verstehe. 

	Irina (Ashtar Sheran): Und für jede Person, die kommt, wird sozusagen eine Karte erstellt. 

	Maria: Informationsbasis? 

	Irina (Ashtar Sheran): Ja. Es entsteht eine Informationsmatrix, in die Informationen über ihren Zustand mental (in Form einer Gedankenform) aufgenommen und gespeichert werden. Und die Spezialisten, die dann in ihren physischen Körper kommen, geben dieses Wissen, diese Informationen sogar in den Computer ein. 

	Maria: Sehr interessant. Sagen Sie mir bitte, dann stellt sich heraus, dass Ihre Spezialisten rund um die Uhr in den Astralraum hinausgehen und dort Wache halten? 

	Irina (Ashtar Sheran): Wir haben eine gewisse Pflicht: Wenn einige ruhen, nehmen andere ihren Platz ein. 

	Maria: Und wie lange können sie gleichzeitig im Astral bleiben, sagen wir während einer Schicht? 

	Irina (Ashtar Sheran): Ungefähr fünf Stunden. 

	Maria: Ungefähr fünf Stunden. So viele. Dies ist für uns ein sehr wertvolles Geschenk, eine sehr wertvolle Unterstützung. Das heißt, auch wenn ein Mensch bei einem Astralflug nichts sieht, aber eingestimmt ist, kommt er trotzdem zu Ihnen zur Behandlung? 

	Irina (Ashtar Sheran): Ja. Es schlägt immer noch ein. 

	Maria: Großartig! Ich denke, das sind gute Neuigkeiten für alle Neulinge. Für alle, die noch nicht ins Astrale sehen und die Situation bewusst wahrnehmen können. Sehr interessante Informationen für uns! Ich denke, dass immer mehr Menschen zu Ihnen fliegen können. 

	Irina: Ich lade immer alle ein. Kommen Sie zu unseren Ashtar Sheran-Übungen, zur Übung „Lichtkörper“! Verfügbar auf Telegram. 

	Sonntags um 14:00 Uhr Moskauer Zeit fliegen wir im Astral zu seinem Schiff, gehen dort durch verschiedene Astralräume und heilen, erhöhen unsere Schwingungen und reinigen uns. Und wir erfüllen uns mit ihrer Stimmung, ihren Gedanken, ihren Gefühlen. Und natürlich teilen wir und geben ihnen unseres. Lassen Sie sie auch spüren, wie schön irdische Gefühle und Emotionen sind. 

	Maria: Danke, Irochka. Sie sind ein wunderbarer Reiseführer. Du machst diese Meditationen so gut. Sie erklären die Dinge sehr klar und interessant und bereiten jeden Neuling vor, der zur Praxis kommt. 

	Irina: Danke. 

	Maria: Und tatsächlich, wenn Sie diese Meditationen regelmäßig durchführen, können Sie irgendwann bewusst eine Vision empfangen und aktiv daran teilnehmen. 

	1:05:39 Ein Wunsch von Ashtar Sheran. 

	Maria: Ashtar, hast du Fragen oder Wünsche an uns? Was möchten Sie unseren Zuschauern, unserem Projekt wünschen? 

	Irina (Ashtar Sheran): Ich möchte allen danken, die das Cassiopeia-Projekt unterstützen. Ich wollte Ihnen auch persönlich danken, Mashenka. Das Licht Ihrer Seele stärkt den Egregor von „Cassiopeia“ enorm. 

	Und ich möchte auch jeder Seele danken, die an diesem Projekt teilnimmt und die Kontaktpersonen, die Meister, unterstützt. Dank Ihrer Unterstützung ist es möglich, alle Menschen, unabhängig von ihrer finanziellen Situation, zu einer Sitzung mit dem Höheren Selbst aufzunehmen. Das ist alles Ihnen zu verdanken! Und tatsächlich fanden viele Menschen ihr Höheres Selbst, ihren Geist und konnten ihre Probleme lösen. 

	Maria: Dies ist die Mission unserer Inkarnation, unseres Projekts. Und wir sind allen Kuratoren und Mentoren aus allen Gewerkschaften unserer Galaxie, die uns unterstützen, sehr dankbar. 

	Irina (Ashtar Sheran): Ja. Und ich möchte auch allen Erdenbewohnern Bewusstsein, Frieden in ihren Herzen, Frieden zwischen den Nationen und Bewusstsein wünschen, das Bewusstsein, dass jedes Menschenleben in den Augen Gottes unbezahlbar ist. Lernen Sie, jeden Menschen mit den Augen Ihres himmlischen Vaters zu sehen. 

	Maria: Danke! Sehr herzliche Worte, sehr wichtige Wünsche für unsere Zivilisation. Wir danken dir von ganzem Herzen für deine Zeit, für deine Aufmerksamkeit, für deine bedingungslose Liebe! 

	Irina (Ashtar Sheran): Danke! 

	Maria: Wir senden dir das Licht unserer Liebe, die Dankbarkeit unserer Seelen! 

	Irina: Danke, Mascha! Ashtar, dir auch danke! Und danke, liebe Freunde, dass Sie bei uns sind! Vielen Dank für die Entwicklung unseres gemeinsamen Projekts – dafür, dass wir uns so aktiv und schnell entwickeln und wachsen. Und wir helfen anderen, zum Licht zu kommen, um die Geheimnisse des Universums und ihrer eigenen Seele zu erfahren. Ich sende dir das Licht meiner Liebe. Bis zum nächsten Mal! 

	Maria: Bis zum nächsten Mal, Freunde! 
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	Hyperaktivität. Ursachen von Hyperaktivität 

	 https://blog.cassiopeia.center/giperaktivnost-prichiny-giperaktivnosti  

	Frage: Kinder sind sehr häufig hyperaktiv und bekommen verschiedene Medikamente verschrieben, die ihre Aktivität hemmen. Gleichzeitig wird aber höchstwahrscheinlich auch die geistige Entwicklung gehemmt und es kommt zu einer Vergiftung des gesamten Körpers und Gehirns. Wie können wir solchen Kindern helfen? Brauchen sie pharmazeutische Hilfe? Wie können wir sie sonst dazu bewegen, Hilfe zu leisten? 

	Hyperaktivität äußert sich durch Ablenkung. Auch ohne medikamentöse Methoden ist Hilfe möglich. Dazu müssen Sie den Grund für die Manifestation der Hyperaktivität finden. 

	Hyperaktivität ist der im Kind verkörperte Wunsch des Geistes, Aufmerksamkeit zu erregen. Eltern müssen durch ihr Höheres Selbst herausfinden, welche Emotionen dem Kind fehlen, was es durch seine Aktivität ausdrücken möchte, aber noch nicht weiß, wie es das mit Worten tun soll, und ihm diese Emotionen vermitteln. 

	Vielleicht hat er vor etwas Angst, es fehlt ihm an Zärtlichkeit und er kann diese nicht ausdrücken. Um die Aufmerksamkeit seiner Eltern zu erregen, tut er Dinge, die ihm Aufmerksamkeit verschaffen. Es ist möglich, dass er Informationen beispielsweise aus der Geistlichen Welt übermitteln möchte, dies aber aufgrund der unzureichenden Entwicklung seines Sprachapparats nicht kann. 

	
Hilfe für hyperaktive Kinder 

	Um einem Kind zu helfen, müssen Sie seine Aktivitäten nicht mit gewalttätigen Methoden einschränken. es ist besser, eine sinnvolle Verwendung dafür zu finden. Für solche Kinder ist es sehr nützlich, in der Natur zu sein und mit Tieren zu interagieren. Es ist sinnvoll, ihre Energie darauf zu verwenden, Erwachsenen mit einigen einfachen Maßnahmen zu helfen. Typischerweise erlernen solche Kinder motorische Fähigkeiten sehr gut und schnell. Es fällt ihnen leichter als anderen Kindern, etwas mit den Händen zu tun, wenn man es ihnen ein- oder zweimal beibringt und ihnen die Handlung zeigt, zum Beispiel das Pflanzen von Setzlingen. 

	Aufgrund der Hyperaktivität weist das Kind eine übersteigerte Aufmerksamkeit auf. Es kann sein, dass es nicht lange dauert. Wenn Sie es ihm mehrmals zeigen, wird er sich schneller daran erinnern und sein motorisches Gedächtnis wird sich entwickeln. 

	Aufgrund der schnellen Manifestation der Geistesenergie bei einem Kind ist die Geschwindigkeit der Gedanken und Emotionen hoch, die Körperbewegungen sind schnell und geschickt und richtig in den Raum eingeschrieben. Er ist weder unbeholfen noch unsicher. Wenn er seit seiner Kindheit hyperaktiv ist, dann weiß er, wie er sich sehr präzise bewegen und seine Bewegungen speichern kann, um ein Ziel zu erreichen. 

	Wenn Sie zeigen und erklären, dass jeder Setzling ein Lebewesen ist, dessen Wurzeln in die Erde gepflanzt und bewässert werden müssen, wird er eine leckere Frucht hervorbringen. Zeigen, erzählen, beim Namen nennen. Sie werden überrascht sein: Er wird es lernen. Wenn Sie ihm ein paar Büsche geben, pflanzt er sie schneller ein als ein Erwachsener. Während Sie zwei pflanzen, pflanzt er fünf. Er wird es schnell tun und nichts kaputt machen, wenn Sie ihm erklären, dass er nicht auf die Pflanze drücken soll, da sie sonst kaputt geht und stirbt. 

	Wenn etwas weh tut, schimpfen Sie nicht mit ihm, das ist er noch nicht gewohnt. Streicheln Sie den Busch und sagen Sie: „Wir werden jetzt keine Früchte mehr davon ernten können, wir müssen es vergraben, in die Erde setzen und dieser Pflanze Licht wünschen.“ Erklären Sie ihm in einfachen Worten, dass es nicht wachsen wird, damit er es versteht. 

	Der zweite Punkt. Was tun, wenn weder Natur noch Grundstück zur Verfügung stehen? Das Spielen mit künstlichem Spielzeug sowie das Zeichnen und Modellieren wird dem Kind schnell langweilig. Diese Aktivitäten sind nicht interessant. Solche Kinder haben ein gutes Gespür für die Natur und plasmoide Welten. Sie gewinnen an Energie und Freude und werden ruhiger. Zu Hause, in einer Stadtwohnung, können Sie zeigen, wie Sie kochen, Geschirr spülen, putzen und dies mit interessanten Geschichten untermalen. Sie tun es, damit die Leute kommen und Spaß haben. Das heißt: Wecken Sie sein Interesse für etwas, und er wird es schneller tun als Sie. Er verfügt über eine angeborene Energie, die viel größer ist als die von Erwachsenen, da er ein wachsender Organismus ist. Das Höhere Selbst leitet einen größeren Fluss spiritueller Energie zu den Zellen seines Körpers, um den Stoffwechsel in den Zellen zu verbessern und so das Wachstum zu fördern. 

	Zeitcode: 00:22, #268 Hyperaktive Kinder_Aufmerksamkeitsdefizitstörung_Wie man einem Kind hilft_Ratschläge für Eltern. 

	

	 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Zivilisationen. 

	Februar 2021 

	#581 Postpartale Depression. Wie kann man die Geburt erleichtern? Kind von der Geburt bis zu einem Jahr. Mütterliche Energie. 

	 https://blog.cassiopeia.center/postpartale-depression-wie-man-die-geburt-erleichtert  

	 https://www.youtube.com/watch?v=mMVpmfKlgqg  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:20 Begrüßung der Teilnehmer. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde! Mein Name ist Irina Podzorova. Ich habe Kontakt zu außerirdischen Zivilisationen. Heute ist mein Kurator, ein Spezialist für Biologie, Psychologie und außerirdische Zivilisationen, MidgasKaus vom Planeten Esler, in seinem Astralkörper bei uns. Madina wird heute Fragen stellen. Hallo, Madina. 

	Madina: Hallo, Irina. Hallo, MidgasKaus. Vielen Dank für das Treffen. 

	Irina: Bitte stell dich vor. 

	Madina: Lassen Sie mich Ihnen kurz etwas über mich erzählen. Ich bin verheiratet. Sie führte ein sehr reiches und aktives Leben: Berge, Wandern, Zelten, Wasserfälle und Esoterik, um nur einige zu nennen. Zum Beispiel Energiepraktiken, Channeling und so weiter. Ich hatte nicht vor, ein Kind zu bekommen. Ich bat den Geist des Kindes, diesen Moment hinauszuzögern, damit ich zuerst an mir selbst arbeiten könne, und er würde dann kommen, wenn ich bereits mit mir selbst im Einklang wäre. 

	Als ich schwanger wurde, begann ich, mein gesamtes aktives Leben auf Eis zu legen und mich ganz in die Mutterschaft zu vertiefen, damit es mir gut gehen würde, denn ich hatte keinerlei Erfahrung darin, mit Kindern zu kommunizieren oder mich um kleine Kinder zu kümmern. Ich habe an den Hypnobirthing-Kursen teilgenommen, falls Sie davon gehört haben: Natürliche Mutterschaft. Ich möchte ganz kurz sagen, dass ich alles getan habe, um eine postpartale Depression zu vermeiden, soweit ich davon gehört habe. 

	Und so kam es, dass das, wovor ich am meisten Angst hatte, passierte und ich es nicht verhindern konnte. Darüber hinaus war alles so heftig, dass mir zeitweise sogar so übel war, dass ich fast den Puls verloren hätte. Und ich habe Fragen gesammelt, die ich dem lieben Mead und dir, Irina, stellen möchte. Ich kann jetzt anfangen. 

	Irina: Ja, gut. Also, heute haben wir ein Thema namens „Postpartale Depression“, richtig? 

	Madina: Ja. 

	Irina: Und MidgasKaus wird als Psychologe, der den Menschen erforscht, diese Fragen beantworten und uns vielleicht sagen, wie diese Probleme, falls es sie gibt, auf seinem Planeten gelöst werden. Er hat auch Kinder – zwei Söhne und eine Frau, mit der er ständig in spirituellem Kontakt steht und alle ihre Gefühle und Erfahrungen kennt. Das heißt, etwas Persönliches, das sie nur mit ihm teilt. 

	Madina: Wunderbar. Ich wünschte, unsere Ehemänner wären auch so. Dieses Thema betrifft Kinder von der Geburt bis zu einem Jahr für Mütter, die die Mutterschaft intensiv erleben und für die alles eine schwere Zeit ist. Dann ist die erste Frage, was ich selbst erlebt habe. 

	03:44 Ursachen einer Toxikose auf physischer und energetischer Ebene. 

	Madina: Toxikose, ihre Ursachen. Was sind die Ursachen dafür und was passiert energetisch mit der Mutter? 

	Irina (MidgasKaus): Dieses Phänomen tritt aufgrund der Vergiftung auf, die eine Frau während der Entwicklung des Fötus im Mutterleib erfährt. Natürlich führt jede Aufnahme von Nährstoffen dazu, dass bestimmte Stoffe ins Blut abgegeben werden, und die Leber einer Frau hat nicht immer Zeit, damit fertig zu werden. Dies ist der erste Grund. 

	Und der zweite Grund sind hormonelle Veränderungen. Hormone sind bestimmte Enzyme, Eiweißstoffe, die in das Blut einer Frau abgegeben werden. Sie können bei ihr auch eine Reaktion hervorrufen, zu der nicht nur eine Toxikose, sondern auch Probleme mit den Nieren, mit dem Herzdruck, also mit Bluthochdruck, und andere Probleme gehören. Dies ist ein kumulativer Einfluss von Faktoren. Intoxikation durch Stoffwechselprodukte des sich entwickelnden Embryos und dessen eigene hormonelle Veränderungen. 

	Wie jeder weiß, verläuft dieser Prozess bei jeder Frau anders und hängt stark von ihrer Einstellung ab. 

	Madina: Über ihre Stimmung. Das heißt, wenn sie stärker gestresst ist, hängt die Toxikose, ob schwach oder stark, irgendwie davon, von ihrem emotionalen Zustand ab? 

	Irina (MidgasKaus): Ja. Wenn eine Frau etwas in ihrem Leben nicht akzeptiert, sich selbst, ihren Mann oder ihr Kind, und diese Nichtakzeptanz eine Blockade im zweiten, dritten und vierten Chakra bildet, kann dies negative Auswirkungen auf den Magen haben und Übelkeit verursachen, und das nicht einmal bei einer schwangeren Frau, sondern einfach aufgrund der Tatsache, dass Informationen oder ein Teil der Realität nicht akzeptiert werden. Das heißt, Übelkeit ist wie Ablehnung, ein Gefühl des Ekels. 

	06:09 Ursachen einer drohenden Fehlgeburt. 

	Madina: Ich verstehe. Dasselbe gilt doch auch für die Gefahr einer Fehlgeburt, oder? 

	Irina (MidgasKaus): Wir müssen genauer sein. Vieles wird als drohende Fehlgeburt bezeichnet. 

	Madina: Ich habe es selbst erlebt. Ich hatte zwei drohende Fehlgeburten. Zuerst gab es keine starke Blutung, aber dann kam es zu starken Blutungen. Gleichzeitig habe ich mich nicht viel bewegt, bin nicht gerannt und habe keine schweren Gegenstände gehoben. So etwas habe ich nicht von mir aus gemacht. Könnte es an einem emotionalen Zustand oder etwas anderem liegen? 

	Irina (MidgasKaus): Es könnte an einem emotionalen Zustand liegen, an Stress. Es können auch Krankheiten, Infektionskrankheiten, einschließlich Grippe, Vergiftungen usw. die Ursache sein. 

	Madina: Ich verstehe. Weiß der Geist des Kindes, dass solche Bedrohungen passieren können? 

	Irina (MidgasKaus): Er empfindet dies auf der Ebene der Seele als Bedrohung für seine weitere Inkarnation. Er spürt, wie sein Körper zu leiden und zu schmerzen beginnt. 

	Madina: Ich verstehe. Ist es möglich, einem Kind ohne Medikamente irgendwie zu mehr Stärke zu verhelfen, oder ist dies ohne Ärzte nicht möglich? 

	Irina (MidgasKaus): In solchen Fällen empfehle ich, mental mit der Seele des Kindes zu kommunizieren und ihm zu sagen, dass alles unter Kontrolle ist, damit es sich beruhigen kann und keine Angst hat: „Ich werde alles tun, damit du auf diese Welt kommst“, und ihm dafür zu danken, dass er durch diese Frau inkarniert ist. 

	Der Geist wählte diese Eltern für die Inkarnation aus und vertraute ihnen damit, denn wenn man mit bestimmten Eltern inkarniert, vertraut man sich selbst. Da die Erinnerung an vergangene Erfahrungen während der Inkarnation in der Seele vollständig blockiert wird, wird die Seele in Bezug auf die Erinnerung zu einer Art unbeschriebenem Blatt. Und wenn der Geist bestimmte Eltern auswählt, vertraut er darauf, dass diese die allerersten Eindrücke in seinem Gedächtnis festhalten, die dann in dem einen oder anderen Maße seine gesamte Inkarnation beeinflussen werden. 

	Es ist wie Vertrauen, Offenheit. 

	Madina: Okay, dann nächste Frage. 

	09:03 Wahrnehmung der spirituellen und feinstofflichen Welt durch Kinder. 

	Madina: Sehen Kinder die subtile Welt, wenn die Fontanelle in ihrem Schädel geöffnet ist? 

	Irina (MidgasKaus): Ja. Aber sie sehen nicht physisch, es ist eine energetische Vision in ihrem Inneren. Besonders häufig und lebhaft sehen Kinder die Geistige Welt und die darin eingebetteten feinstofflichen Welten, etwa bis zum Alter von neun Jahren. 

	Madina: Bis zu 9 Jahre? Es hängt nicht einmal davon ab, wann der Schädel vollständig verwächst oder nicht? 

	Irina (MidgasKaus): Ja. Bis zum 9. Lebensjahr sind alle Schichten der Aura und alle Chakren ausgebildet, die sich in der Projektion des Körpers befinden. Und bis dahin sind aufgrund der stark schwankenden Frequenzen seiner Aurafelder und Chakren solche, man könnte sagen, Durchbrüche in der Wahrnehmung der spirituellen und subtilen Welt möglich. 

	Madina: Ja, das ist mir aufgefallen. Nächste Frage. 

	10:08 Der Schlaf eines Neugeborenen, die Bedeutung der Nähe zur Mutter. 

	Madina: Wie schläft man mit dem Baby im Entbindungsheim am besten – zusammen oder getrennt? Wenn das Kind separat in einer Kiste liegt und Sie separat in Ihrem Bett sind. 

	Irina (MidgasKaus): Was bedeutet besser? Für wen? 

	Madina: Für beides. Denn es besteht die Meinung, dass sich die Milchproduktion der Mutter verbessert, wenn Mutter und Neugeborenes zusammen schlafen. Das heißt, die Milch wird sofort und in größeren Mengen produziert und das Kind fühlt sich sicher. 

	Irina (MidgasKaus): Ich habe mehr als einmal erlebt, dass eine Mutter, die mit ihrem Baby schläft, unruhiger und ängstlicher schläft, weil sie unbewusst Angst hat, dem Kind zu schaden. 

	Madina: So etwas gibt es. 

	Irina (MidgasKaus): Daher ist es richtiger und umweltfreundlicher, wenn sie getrennt, aber nicht weit voneinander entfernt, also im selben Zimmer schlafen. 

	Madina: Wird sich das Kind ohne die Wärme seiner Mutter wohlfühlen? 

	Irina (MidgasKaus): Er wird ihre Anwesenheit immer noch spüren, wenn sie im selben Raum ist. Kinder sind sehr sensibel. Neugeborene Babys können die Nähe ihrer Mutter sogar am Geruch spüren. Noch bevor seine Augen vollständig ausgebildet sind, kann er riechen, ob sie in der Nähe ist oder nicht. Und wenn sie sich im selben Zimmer, nicht weit von seinem Bett entfernt, befindet, wird er das Gefühl haben, neben ihr zu liegen. 

	Mead zeigt, dass er sie spürt und ruhig ist, wenn sie bei ihm ist. 

	Madina: Ich verstehe. Früher dachte ich, ich bräuchte jemanden, der neben mir schläft. 

	12:05 Wahrnehmung der Dunkelheit bei Kleinkindern. 

	Madina: Nächste Frage. In einem der Beiträge von „Cassiopeia“ sagten Sie, dass Sie getrennt schlafen müssen. Ist es nicht besser, wenn das Baby in der Nähe schläft? Das heißt bereits zu Hause im eigenen Bett. Nachts schlafen Sie beispielsweise beide. Das Baby will essen, quengelt, man gibt ihm schnell die Brust, füttert es, dann schlafen alle und alles ist gut. Und wenn es in einem anderen Zimmer oder in einem separaten Kinderbett ist, beginnt das Kind laut zu weinen, weil es seine Mutter nicht in der Nähe spürt und Angst hat, weil es dunkel ist. Dann wird auch der Schlaf der Mutter unterbrochen und sie rennt schnell zum Kind. Beide sind gestresst. Und dann muss man sich danach wieder beruhigen, muss wieder einschlafen. 

	Irina (MidgasKaus): Ich habe die Frage verstanden. Die Seele selbst, die inkarniert ist, sammelt, wie ich bereits sagte, Informationen über die umgebende Welt und speichert sie in ihrem Kindheitsgedächtnis, das heißt im Gedächtnis der Seele, die inkarniert ist. Und er versteht noch nicht, dass die Dunkelheit gefährlich ist. Dieses wird erst später gebildet. Außerdem konnte er in dem Moment, als er sich im Bauch seiner Mutter, in der Gebärmutter, befand, in den letzten Monaten der Schwangerschaft seine Augen öffnen und sah dort hauptsächlich Dämmerung oder Dunkelheit. Und deshalb macht ihm die Dunkelheit selbst keine Angst. 

	Für ihn kann dies nur dann beängstigend sein, wenn sich bereits ein negatives Szenario gebildet hat, negative Überzeugungen in Bezug auf die Dunkelheit. Und das kann ganz unterschiedliche Gründe haben, die in keiner Weise mit der Distanz oder Nähe zur Mutter zusammenhängen. Es kann andere Gründe geben. 

	Es kann sein, dass er nachts aufgewacht ist. Weinen ist für ihn kein Stress. Weinen ist für ihn ein Mittel der Kommunikation. Ab einem gewissen Alter ist es nicht einmal Weinen, sondern ein Schrei, der die Eltern ruft. Er darf seine negativen Emotionen nicht durch Schreien zeigen, sondern muss einfach seine Eltern anrufen. 

	Madina: Bis zu welchem Alter kommt das vor, das Schreien, wenn man die Eltern ruft? 

	Irina (MidgasKaus): Ungefähr (es zeigt sich nach 3–4 Monaten). Er kann noch nichts sagen und nicht einmal einen Vokal aussprechen. Er hat den Instinkt, mit genau einem solchen Geräusch auf sich aufmerksam zu machen. Wenn dies nachts im Dunkeln passierte und er beispielsweise Unzufriedenheit und Ärger seiner Mutter verspürte, wenn auch unterbewusst, unterdrückt durch die Tatsache, dass er sie aufgeweckt hatte und sie schlafen wollte. Diese Reizung kann, da sie energetisch verbunden sind, in seine Seele, in seine Chakren eindringen. Und diese Gereiztheit selbst, diese Emotion selbst kann ihm Angst machen, und dann bekommt er Angst vor der Dunkelheit. 

	Madina: Wird das Kind nicht auch Angst vor der Welt und Unruhe oder ein Gefühl der Einsamkeit haben, wenn es allein in einem Kinderbett schläft? 

	Irina: Er hat diese Frage bereits beantwortet. Wenn seine Mutter im Zimmer ist, wird er sie spüren. 

	16:20 Die Bedeutung von Ruhe und der Wiederherstellung der Energieressourcen der Mutter. 

	Madina: Wie können Mütter ihre Ressourcen wiederherstellen und mit Kraft und Energie erfüllt werden, wenn sie unter Schlaflosigkeit und Kraftlosigkeit leiden? 

	Irina (MidgasKaus): Es ist wichtig, im Vorfeld mit dem Mann, der Mutter, weiteren Verwandten, Freunden und ggf. weiteren Kindern abzusprechen, wie viel Zeit sie dem Baby widmen können, denn die Mutter braucht unbedingt auch Zeit für sich. Und zwar täglich und wöchentlich, sodass ihre bisherige Lebensweise, beispielsweise Sport treiben, sich mit Freunden treffen, lesen, Musik hören, im Internet chatten, alles was ihr Freude bereitet, erhalten bleiben muss. Auch wenn in geringerem Maße, muss sie Zeit ihren Lieblingsbeschäftigungen widmen, die sie schon vor ihrer Geburt hatte. Und sie muss dies jeden Tag tun und es auf die gleiche Weise wahrnehmen wie ihre Pflichten in der Kinderbetreuung. Denn sie trägt weiterhin die Verantwortung, nicht nur für das Kind, sondern auch für sich selbst zu sorgen, einschließlich ihres eigenen Seelenfriedens, ihrer Ruhe und Freude. 

	Madina: Ja, ich stimme dir zu. Was sollten Mütter tun, die keine solche Unterstützung haben? Es kommt vor, dass es keine Großmütter oder Freundinnen gibt. 

	Irina (MidgasKaus): Dann müssen wir suchen. Es hängt davon ab, wie alt das Kind ist, denn in verschiedenen Altersstufen verhält es sich unterschiedlich. Beispielsweise schläft ein Kind im Alter von bis zu einem Jahr viel länger als ein Kind über einem Jahr, das älter ist. Und wenn niemand da ist, der Mama hilft, nutzen Sie die Momente, in denen er schläft, um Ihrer Lieblingsbeschäftigung nachzugehen. 

	Madina: Okay, ich verstehe. 

	18:38 Energetische Vorbereitung der Eltern auf die Verkörperung des Geistes des Kindes. 

	Madina: Postpartale Depression. Wie kann man sich vorbereiten, damit das nicht passiert? Was tun, wenn bereits eine Depression vorliegt? 

	Irina (MidgasKaus): Das ist die richtige Frage. Dabei geht es vor allem um Prävention. Auf die Geburt und die Erziehung eines Kindes müssen Sie sich schon lange vor diesem Prozess vorbereiten. Jede Mutter und jeder Vater muss seine Tochter auf diese Lebensphase vorbereiten, wenn sie die Pubertät erreicht. 

	Das heißt, jede Mutter und jeder Vater muss mit ihrer Tochter in der Zeit sprechen, in der sie bereit für die Geburt eines Babys ist und ihr weibliches Hormonsystem und ihre weiblichen Organe zu erwachen beginnen. Dies geschieht während der Zeit, in der sie ihre erste Menstruation hat. Dies ist die Grenze des Erwachsenwerdens. Und während dieser Zeit sollten Mama und Papa, am besten beide, offen mit dem Mädchen reden und ihr erzählen, wie sie sich auf die Mutterschaft vorbereiten soll, welche Schwierigkeiten sie überwinden muss, was sie fühlen wird, und unbedingt auch über die spirituelle Seite dieses Themas sprechen. Darüber, wie die Seele ihre Eltern auswählt. Zu diesem Zeitpunkt sollte sie bereits wissen, dass es kein Zufall war, dass sie ihre Eltern ausgewählt und mit ihnen inkarniert hat. 

	Sagen Sie ihr, dass die Inkarnation im Kontakt mit ihrem geliebten Mann stattfindet, wenn sie sich als Mann und Frau entscheiden. Und es ist unbedingt erforderlich zu sagen, dass dies eine Fortsetzung des Familienegregors des Clans ist, einschließlich der Erzählung über die Familie, das Clankarma in verständlicher Form sowie darüber, wie die Schwangerschaftsperiode verläuft und was sie tun muss. Nehmen Sie beispielsweise an bestimmten energetischen spirituellen Praktiken teil und reinigen Sie Ihre Chakren. 

	In jeder Phase der Schwangerschaft findet eine gewisse Energiearbeit statt. Und es ist auch notwendig, während der Schwangerschaft mit der Seele des Kindes zu sprechen. Es muss auch gesagt werden, dass der Moment der Empfängnis die erste Bekanntschaft der Seele ist, die zur Inkarnation gekommen ist, mit der Energie des Vaters und der Mutter, weil sie beginnt, ihre Lebenskraft in ihre erste Zelle einzuführen, die aus den Zellen des Vaters und der Mutter gebildet wurde. All das muss erzählt werden. 

	Der energetische Zustand der Eltern im Moment der Empfängnis bestimmt die ersten Eindrücke, die das Kind durch den Kontakt mit ihrer Aura erhält; es ist wie eine Bekanntschaft. Damit die Einbringung der Seelenenergie in die erste Zelle und die Bekanntschaft harmonisch und ohne Angst und Ablehnung seitens der Seele des Kindes verlaufen und die Schwangerschaft dann leichter verläuft, ist es notwendig, dass sich Mann und Frau im Moment der Empfängnis in hoher Energie und ohne gegenseitigen Groll miteinander verbinden. Und zwar nicht nur mit körperlicher Liebe, sondern auch mit spiritueller Liebe. Darüber muss gesprochen werden. 

	Und es muss auch erzählt werden, wie ein Kind im Mutterleib entsteht. Das heißt, zeigen Sie ihr bestimmte Bilder, erzählen Sie ihr von den Phasen der Schwangerschaft. Und es ist besser, wenn die Mutter über ihre Erfahrungen spricht, was sie im ersten Monat, im zweiten usw. gefühlt hat, was sich für sie verändert hat. 

	Wichtig ist auch, darüber zu sprechen, dass Geburtsangst und Angst vor Schmerzen während der Geburt die Schmerzen enorm verstärken. Mama sollte euch davon erzählen, denn so wie ich es verstehe, wird das in euren Schulen nicht gelehrt. 

	Madina: Nein, nur in privaten. Es gibt Privatkurse. 

	Irina: Und direkt in der Schule gibt es für Kinder ein Fach namens „Familienpsychologie“, und all das wird dort unterrichtet. Können Sie sich das vorstellen? 

	Madina: Ja, großartig. 

	Irina: Was sagst du? 

	Madina: Eine sehr umfassende Antwort, vielen Dank. 

	Irina (MidgasKaus): Es ist auch wichtig, über die Geburt selbst zu sprechen, über die Phasen der Geburt, wie sie verläuft, wie man sich entspannt, und daran zu erinnern, dass dieser Schmerz natürlich ist. Die Ursache sind bestimmte Krämpfe, die entstehen, um die Geburt des Babys zu ermöglichen. Dieser Schmerz und diese Geburt sollten keine Ablehnung hervorrufen, sondern Freude auf ein zukünftiges Treffen. 

	Sie müssen ihr auch sagen, dass es sehr gut ist, sich während der Krämpfe nicht auf Ihre Gefühle zu konzentrieren, da diese dadurch nur stärker werden, sondern mit der Seele des Kindes zu sprechen und es zu bitten, keine Angst zu haben. Denn in diesem Moment wird sein Körper von allen Seiten durch die Muskeln zusammengedrückt, er durchläuft ziemlich harte Formationen, zum Beispiel durch die Beckenknochen, und es ist auch für ihn nicht schmerzlos, es treten schmerzhafte Empfindungen auf. 

	Es ist notwendig, an die Seele des Kindes zu appellieren und es zu bitten, sich zu beruhigen und es in diese Welt einzuladen. Sagen Sie: „Ich warte auf dich, es ist schön hier“, damit er keine Angst bekommt. 

	Madina: Ja, ich stimme zu. Und er wird schneller geboren und es wird keine Brüche geben. 

	Irina (MidgasKaus): Und damit er keine Angst hat. Als nächstes werde ich Ihnen sagen, dass die Vorbeugung gegen Depressionen darin besteht, den Sinn des Lebens zu verstehen, und dass die Vorbeugung gegen Depressionen darin besteht, Gott für jeden Tag, den Sie leben, zu danken. 

	Madina: Verstanden. 

	Irina (MidgasKaus): Das heißt, wenn Sie aufwachen, danken Sie Ihnen, dass Sie in der Inkarnation geblieben sind. Sie verstehen vollkommen, dass in dieser Nacht viele Erdenbewohner nicht inkarniert blieben. 

	Madina: Ja, das vergessen wir oft. 

	Irina (MidgasKaus): Dies ist die Vorbeugung von Depressionen jeglicher Ursache. Was ich Ihnen gerade erzählt habe, ist Teil der Kindererziehung, die in jeder Familie stattfinden sollte, die sich für ihre Kinder Familienglück wünscht. 

	Madina: Gut. Deshalb bereiten wir die Mädchen im Voraus vor. 

	Irina (MidgasKaus): Aber sag es auch den Jungs. Denn Sie müssen verstehen, dass jeder Junge, selbst wenn er drei, vier oder fünf Jahre alt ist, ein zukünftiger Mann und ein zukünftiger Vater ist. Und wenn er in die Pubertät kommt, bei Jungen geschieht dies im Moment des ersten feuchten Traums, mit etwa 13-14 Ihrer irdischen Jahre, ich spreche vom Durchschnitt, mehr oder weniger, es ist unterschiedlich, können Sie Mama und Papa dasselbe über die Empfängnis, über die Schwangerschaft, die Geburt erzählen, weil er dies gemeinsam mit seiner Frau durchmachen wird. 

	Madina: Ja, die Unterstützung eines Ehemanns, eines Vaters ist sehr wichtig. 

	Irina (MidgasKaus): Auf jeden Fall muss er verstehen, was mit seiner Frau passiert, welche Gefühle sie erlebt. Damit er später beispielsweise nicht Eifersucht gegenüber der Frau entwickelt, wenn diese viel Zeit mit dem Kind verbringt. Er fühlt sich möglicherweise überflüssig, wenn er beispielsweise nicht versteht, was der Mutterinstinkt ist. Und die Aufgabe, dies zu erklären, liegt auf den Schultern der Eltern, da die staatlichen Bildungseinrichtungen diese Verantwortung aus irgendeinem Grund aufgegeben haben. 

	Madina: Mir ist das Gleiche passiert. Mein Mann verstand das nicht und distanzierte sich irgendwie von mir, als ich ein Kind bekam und versuchte, mich komplett neu aufzubauen und auf das Baby einzustellen. Er fühlte sich entweder unnötig oder überflüssig und distanzierte sich auch. Dies war die Situation, in der wir uns befanden. Und ich hatte ein Missverständnis darüber, warum mein Mann auf Distanz ging, während ich im Gegenteil wollte, dass zwischen uns alles in Harmonie ist, dass alles großartig ist. 

	Irina (MidgasKaus): Generell wird das Wort „Mama“ in allen Sprachen der Erde als „lebensspendend“ widergespiegelt. Mama ist nicht nur ein Wort. Dies ist ein bestimmter Zustand einer Frau, weiblicher Energie, wenn sie einem anderen Geist, einem göttlichen Kind, die Möglichkeit gibt, die materielle Welt kennenzulernen. Und tatsächlich ist es für sie immer eine Art Opfer. 

	Madina: In der Tat ein großes Opfer. 

	Irina (MidgasKaus): Aber hier verstehen wir, warum Frauen und in großem Maße auch Männer diese Opfer bringen. Es ist nicht nur der Fortpflanzungsinstinkt. Sie können es leicht unterdrücken und wollen keine Kinder, weil sie in der Geistigen Welt mit bestimmten Geistern vereinbart haben, dass diese sie verkörpern. 

	Beispielsweise wurden Sie auch durch Ihre Eltern inkarniert und waren ein Baby, und Sie wurden auch in Ihrer Mutter geformt. Und auch sie hat einen Teil ihrer Ruhe und Zeit geopfert, um dich zu verkörpern, genau wie Papa. Dies geschah auf jeden Fall nicht zufällig, sondern weil Ihr Geist eine Vereinbarung mit dem Geist Ihrer Mutter und Ihres Vaters traf. 

	Dies kann jedoch sogar dann geschehen, wenn der Geist bereits Fleisch geworden ist. Ein anderer Geist verhandelt mit seinem Höheren Selbst über die Inkarnation. 

	Madina: Ja, das ist alles bekannt, danke. 

	31:06 Möglichkeiten, eine postpartale Depression zu überwinden. 

	Madina: Wenn eine Frau bereits von einer Depression überwältigt ist, was soll sie tun, wie kann sie aus diesem Zustand herauskommen? 

	Irina (MidgasKaus): Sprechen Sie mit Ihrem Höheren Selbst und fragen Sie nach dem spirituellen Grund. Warum bin ich verzweifelt? 

	Madina: Nehmen wir an, ihr fehlt ihr eigener vorheriger Zustand. Viele Mütter vermissen ihre frühere Lebensweise und ihren früheren Lebensstandard. 

	Irina (MidgasKaus): Fragen Sie Ihr Höheres Selbst: „Aus welchem Grund habe ich zugestimmt, diese Seele zu inkarnieren, wenn ich nicht bereit war, mich von meinem früheren Leben zu trennen?“ 

	Madina: Ja, Sie müssen Ihr Höheres Selbst fragen. Gute Frage. 

	Irina (MidgasKaus): Jede Frau versteht ganz genau, was die Empfängnis eines Kindes verursacht. Tatsache ist, dass sie durch die Durchführung von Handlungen, die ausreichen, um ein Kind zu zeugen, bereits ihre Zustimmung dazu gibt, dass dieses in die Eizelle eingepflanzt wird, die sich mit dem Sperma des Mannes verbindet. Eine Frau, die keine Kinder möchte, wird Dinge tun, die nicht zur Empfängnis führen. Der Geschlechtsverkehr selbst ist einvernehmlich. Sicherlich versteht jeder, wohin das führt? 

	Madina: Ja. 

	Irina: „Na, ist es lustig?“ - sagt er dir. 

	Madina: Es ist nicht lustig. Ich kenne mich mit diesem Thema aus. Er erzählt es mir von der anderen Seite. Die Frau weiß, wohin der Geschlechtsverkehr führt und führt ihn in gutem Glauben durch. Aber er weiß nicht, dass danach, nach der Geburt, noch schwierigere Phasen folgen. Das Austragen eines Kindes fällt uns leicht, und auch die Geburt ist nicht schwierig. Doch dann, nach der Geburt des Babys, beginnen die Schwierigkeiten. 

	Irina (MidgasKaus): Hier ist es also notwendig zu verstehen, wie die Realität von den Erwartungen abweicht. 

	Madina: Zum Beispiel die Erwartung, dass es einfach sein wird. Aber in Wirklichkeit ist es nicht einfach, Mutter zu sein. 

	Irina (MidgasKaus): Und was wird einfach sein? 

	Madina: Im Alltag einfach, sagen wir. Ich habe das Kind gefüttert, ins Bett gebracht und ein paar Hausarbeiten erledigt. Mama hat genug für alles. Sie wird aktiv sein. Es ist genug für meinen Mann, mein Kind und mich da. Aber es stellt sich heraus, dass es überhaupt nicht so ist, wie ich es mir vorgestellt habe. 

	Irina (MidgasKaus): Wenn dir die Energie für etwas fehlt, musst du dein Höheres Selbst fragen: „Warum fehlt mir die Energie für alltägliche Aktivitäten? Wohin fließt meine Energie?“ 

	Madina: Mütter können zum Beispiel sagen, dass ihre Energie darauf verwendet wird, das Kind ins Bett zu bringen und seine Wünsche zu verstehen. Nehmen wir an, ihm ist heiß, er ist nass, er hat Hunger, er möchte schlafen oder er bekommt Zähne. Es erfordert Energie, intuitiv zu wissen, was das Kind will. 

	Und wenn das Kind schläft, beginnt die Mutter zu verstehen, wie viel Energie sie für all das aufwendet und dass ihr für nichts anderes mehr Kraft bleibt. Diese Situation tritt ein. 

	Irina (MidgasKaus): Hier ist es notwendig, die Situation des Kindes zu verstehen. Denn wenn er nicht lange genug schläft, entwickelt er auch Stress. Und wie Sie wissen, kommt das Verständnis für die Wünsche eines Kindes erst mit der Erfahrung. 

	Madina: Ja, dafür ist Erfahrung erforderlich. Deshalb haben es junge Mütter mit ihrem ersten Kind schwer. Warum ist es schwierig? Bis Sie sich daran gewöhnt haben und das Kind verstanden haben, sind Ihnen alle Haare ausgefallen und Sie haben zu nichts mehr die Kraft. 

	Irina (MidgasKaus): Deshalb empfehle ich, dass Sie sich nicht selbst die Schuld geben, eine schlechte Mutter zu sein, wenn Ihr Kind weint. Dies passiert allen Kindern, weil sie auf diese Weise kommunizieren. Wenn ein Kind weint, geraten viele Mütter in leichte Panik und Angst. Und sie fangen an, sich selbst die Schuld zu geben und sich zu fragen, ob sie sich nicht gut genug um ihn kümmern, ob sie sich nicht gut genug um ihn kümmern und ob er deshalb weint. 

	Aus irgendeinem Grund haben junge Mütter oft die Vorstellung, dass ein Kind bei guter Behandlung und Pflege niemals weinen sollte. Tatsächlich ist das nicht wahr. Sie müssen sich entspannen und einfach der Situation vertrauen, sich selbst, Ihrem Höheren Selbst, dem Höheren Selbst des Kindes vertrauen und sich keine Sorgen machen oder in Panik geraten, wenn es scheinbar grundlos weint. Möglicherweise liegt es einfach an der Anpassung an die Umgebung, an die neue Nahrung, die seine Mutter gegessen hat und die in ihn gelangt ist. 

	Möglicherweise macht er sich auch Sorgen über die gemeinsame Energie mit seiner Mutter und seinem Vater. Denn wenn eine Mutter anfängt, sich Sorgen zu machen, überträgt sich dies auf das Kind und es beginnt noch heftiger zu weinen. Das heißt, es könnte mit allem möglichen in Verbindung stehen. Auch bei verändertem Geruch im Raum, den Sie nicht bemerken. Sie haben beispielsweise ein neues Parfüm oder ätherische Öle verwendet und Ihr Kind ist beunruhigt. Er reagiert sehr geruchsempfindlich und zeigt erste Anzeichen von Angst. Dies kann er nur mit Ton tun; er kann nichts Sinnvolles sagen, da die Sprachfunktion seines Gehirns noch nicht ausgebildet ist. 

	Deshalb müssen Sie sich beruhigen und versuchen, ihn abzulenken, ihm ein buntes Spielzeug zeigen, ihn nicht gleich füttern, mit ihm reden und natürlich lächeln. Und beeilen Sie sich nicht, ihn hochzuheben, vielleicht möchte er nur kommunizieren. 

	Madina: Ich verstehe, eine universelle Antwort. 

	Irina (MidgasKaus): Ein Kind hat einen Lerninstinkt, das heißt die Fähigkeit des Gehirns, alle neuen Wörter aufzunehmen. Dies ist die Sprache, die ein Mensch dann im Erwachsenenalter spricht. Daher haben alle Kinder eine besondere Sensibilität für Worte. Und wenn es weint, muss die Mutter eine Minute, zwei Minuten lang mit ihm reden, dabei nur mit sanfter Stimme verschiedene Wörter rufen und sie ein wenig in die Länge ziehen, singen, so nehmen die Kinder sie besser wahr. Weil sie schnell gesprochene Wörter noch nicht wahrnehmen. 

	Es wird anfangen, leiser zu weinen, weil sein Instinkt, sich an diese Worte zu erinnern, erwacht und es wird versuchen, die Situation zu verstehen und sich an diese Worte zu erinnern, um zu verstehen, wie seine Mutter auf sein Signal reagiert. Er wird zuhören und in diesem Moment können Sie ihn ablenken, normalerweise indem Sie ihm etwas Buntes zeigen und sein Interesse wecken. Er wird sich davon mitreißen lassen und den Grund für sein Weinen vergessen. 

	Madina: Ja, alles ist richtig. 

	Irina: Wie gefällt es dir? 

	Madina: Eine sehr universelle Antwort. Ja, das gelingt nur Müttern mit Erfahrung. Nützlich für alle jungen Mütter. 

	Entschuldigen Sie, ich habe gefragt: Wenn Sie eine Depression hätten, was wäre Ihre Antwort gewesen? 

	Irina: Fragen Sie das Höhere Selbst nach dem Grund. 

	Madina: Ja, der Grund. Was eine Mutter braucht, oder? 

	Irina: Mein Höheres Selbst, was ist der Grund für meine Niedergeschlagenheit? 

	Madina: Okay, okay. 

	Irina: Schlechte Laune oder Gereiztheit. Sie können nach allen Emotionen und Gefühlen fragen. Und der Gedanke, der Ihnen kommt, wird die Antwort sein. 

	41:20 Aufarbeiten negativer Emotionen gegenüber Ihrem Kind. 

	Madina: Verringerung von Schwingungen, Gereiztheit, Wut, Zusammenbrüchen. Was soll eine Mutter tun, wenn sie dies mit ihrem Kind erlebt? 

	Irina (MidgasKaus): Verzeihen Sie es sich zunächst selbst. Das passiert vielen, vielen Eltern. Dies ist eine bestimmte Phase der Erziehungslektion. Verzeihen Sie sich diese Gefühle, verzeihen Sie sich diese Emotionen und verwandeln Sie sie in Selbstvertrauen, Interesse, Inspiration, Liebe. Und wenn Sie ein Kind mit irgendeiner seiner Eigenschaften oder Handlungen irritiert, müssen Sie die Ursache nicht bei sich selbst, sondern im Verhältnis zu anderen Menschen suchen. 

	Madina: Wie interessant. Wie kann man es umwandeln? Gibt es irgendeine Möglichkeit? 

	Irina (MidgasKaus): Normalerweise durch mentale Einstellungen. Wenn zum Beispiel Wut aufkommt. Wenn sich ein Mensch dieser Wut bewusst geworden ist, fragt er sich zunächst: „Worüber bin ich wütend?“ Er erhält eine eindeutige Antwort. Die nächste Frage lautet: „Warum macht mich das wütend?“ Die Antwort besteht beispielsweise darin, dieses Umfeld oder das Kind zu verändern. Und dann stellen Sie die nächste Frage: „Ist es mir wichtiger, ihn zu lieben, ihn so zu akzeptieren, wie er ist, oder ihn durch emotionalen Missbrauch zu verändern?“ 

	Madina: Wunderbare Antwort. 

	Irina (MidgasKaus): Und wenn dann die Antwort kommt, dass Liebe wichtiger ist, sage: „Ich verzeihe mir selbst dieses Gefühl, ich bitte die Seele des Kindes um Vergebung für Missverständnisse, Verurteilungen und Wut. Mit der Kraft meines Geistes verwandle ich die Energie der Wut in die Energie des Vertrauens, der Weisheit, der Liebe und der Ruhe.“ 

	Madina: Großartig. 

	Irina (MidgasKaus): Das heißt, Energie folgt immer dem Gedanken. Wenn Sie diese Worte sagen, werden dies bestimmte Gedanken sein. Worte sind auch Gedanken, nur dass sie laut ausgesprochen werden. Und die Energie wird Ihnen gehorchen, weil Sie ihr befohlen haben, sich in etwas zu verwandeln. Man muss einfach daran glauben. 

	Was sagen Sie? 

	Madina: Großartig, ja. Ich werde diese Methode ausprobieren. Die Antwort hat mir sehr gut gefallen. 

	Es stellt sich heraus, dass eine Person Sprünge in den Schwingungen erfährt, die sich verringern und verstärken. Aber im Allgemeinen erleben Menschen, die Eltern werden, oft eine Verringerung ihrer Schwingung. Bleibt eine Person auf diesem niedrigen Schwingungsniveau hängen? Das ist es, wovor ich Angst habe. Ich selbst war zum Beispiel sehr an Esoterik interessiert und habe meine Schwingungen erhöht, aber dann kam es zu einem so starken Abfall, dass ich anfing, oft krank zu werden, fast alle zwei Wochen, und irgendwelche Krankheiten ausbrachen. 

	Irina (MidgasKaus): Mit diesen Wunden zeigt Ihnen Ihr Körper Ihre Negativität. Und wenn Sie es entfernen, wird Ihnen ein wunderschönes, göttliches Bild Ihrer Seele angezeigt. 

	44:52 Die Bedeutung emotionaler Nähe zu einem Kind im Licht bedingungsloser Liebe. 

	Madina: Ja. Wie kann man auf hohen Schwingungen bleiben, ohne die eigenen Schwingungen zu senken? 

	Irina (MidgasKaus): Erkenne die Gründe, die irritieren, die Schwingungen senken und ändere deine Einstellung diesen Gründen gegenüber. Tatsache ist, dass Menschen nicht immer jede äußere Umgebung oder Person ändern können, da es Umstände gibt, die beispielsweise mit dem Willen anderer Menschen zusammenhängen. Und hier können Sie entweder die Kommunikation verweigern oder Ihre Einstellung ändern, um nicht in Negativität, in Verurteilung zu verfallen. 

	Es ist klar, dass die Verweigerung der Kommunikation mit einem Kind ein destruktiver Weg ist, ein Weg, sich von ihm abzuschotten. Wenn er spürt, dass zwischen ihm und seinen Eltern eine Mauer steht, wird er natürlich auch eine Mauer errichten, weil seine Offenheit und sein offener Ausdruck von Gefühlen auf Gleichgültigkeit gestoßen sind. 

	Ich möchte auch sagen, dass es für die Eltern des Kindes sehr wichtig ist, eine harmonische Beziehung zu ihm zu haben, die Beziehung zu harmonisieren und die Blockaden aufzulösen, die mit ihren eigenen Eltern verbunden sind. Dies wird die Beziehungen im Familienegregor stärken. 

	Madina: Alles ist richtig. Warum ist der Anfang bei Neugeborenen so schwierig? Beispielsweise gehören Mütter in den ersten zwei oder drei Monaten nicht sich selbst. Haben unsere außerirdischen Schöpfer bei unserer Erschaffung diese Merkmale berücksichtigt und berücksichtigt, dass die Babys so komplex sein würden? 

	Irina (MidgasKaus): Wie Sie wissen, passiert das nicht nur Menschen. Auch viele Tiere haben schwierige erste Wochen, ihre Entwicklung ist einfach beschleunigt und die Babys brauchen über mehrere Wochen oder sogar Monate hinweg erhöhte Aufmerksamkeit. Wenn wir zum Beispiel Vögel betrachten, sehen wir, dass die Eltern sie nicht nur ausbrüten müssen. Sobald sie geschlüpft sind, müssen sie den ganzen Tag damit verbringen, sie mit Insekten zu füttern. 

	Madina: Ja. 

	Irina (MidgasKaus): Das ist auch ein gewisses Anliegen. Sie sind bei der Arbeit, in der Arbeit. Sie müssen viel Energie und Mühe aufwenden, um jedes Junge zu füttern. Denn in manchen Lebensphasen isst das Baby sein eigenes Gewicht oder sogar mehr, als es wiegt, um zu wachsen und damit sich seine Zellen teilen können. Vögel haben auch bestimmte Pflichten: das Nest reinigen, reparieren und so weiter. Sie haben auch viele Sorgen. 

	Und das passiert nicht nur bei Vögeln, sondern auch bei Säugetieren. Sie können sehen, wie Hunde, Katzen und andere Tiere sich um ihre Babys kümmern. Das einzige, was ihnen an der Pflege mit diversen Wickeln und Co. egal ist, ist, dass sie diese nicht brauchen, da sie selbst ohne Kleidung sind. Was die Fütterung betrifft, ja, das gibt es auch. Sie kümmern sich um sie. Für sie ersetzt das Waschen das Lecken. 

	Das heißt, die Mutterrolle selbst besteht gerade in einer besonderen emotionalen Nähe zum Kind und darin, in sich selbst eine bedingungslose Liebe zu diesem Wesen zu entwickeln, zu einem noch hilflosen Menschen, der nicht für sich selbst sorgen kann und dies nicht mit gleicher Münze, also mit seiner Fürsorge, vergelten kann. Und ohne Garantie, dass das Kind ihr etwas dafür danken wird, wenn es groß ist. Denn wenn eine Mutter ein Kind großzieht, weiß sie nicht, dass es vielleicht gar keine Beziehung zu ihr aufbauen oder vielleicht nicht einmal das Erwachsenenalter erreichen wird. Auch solche Fälle gibt es. Weder für die Mutter noch für den Vater besteht die Garantie, dass sie für diese Liebe, Fürsorge und materiellen Ressourcen usw. eine Belohnung erhalten. All dies lehrt also bedingungslose Liebe. 

	Madina: Ja, es stellt sich als eine Lektion heraus. Könnten unsere Schöpfer es nicht etwas pflegeleichter machen? 

	Irina: Was bedeutet das? 

	Madina: Dumme Frage. Das bin nur ich, in meinem eigenen Namen. 

	Irina: Was meinst du mit „einfacher“? 

	Madina: Einfacher bedeutet, dass es nicht so schwierig ist, auf ein Kind aufzupassen. 

	Irina: Was genau ist schwierig für Sie? 

	Madina: Ich selbst? Nun, ich selbst bin einfach unerfahren und wusste vorher nicht, wie man auf Kinder aufpasst. Und erst jetzt klappt es mit meinem ersten Kind. 

	Irina (MidgasKaus): Erzählen Sie mir, was war für Sie in der ersten Phase das Schwierigste? 

	Madina: Das Schwierige ist, das Kind zu verstehen, warum es weint, seine Routine. 

	Irina (MidgasKaus): Dies ist ein Moment des Vertrauens. Das heißt, wenn Sie beginnen, sich selbst und dem Raum zu vertrauen und aufhören, seinen Zustand zu kontrollieren. Auf jeden Fall passiert nichts Schlimmes, auch wenn er weint. Hier gilt es, sich keine Sorgen zu machen, sondern in diesem Moment Ruhe zu bewahren. 

	Madina: Ich schätze, ich war eine ängstliche Mutter. 

	Irina (MidgasKaus): Das heißt, dieser Zustand wird übertragen. 

	Madina: Okay, dann nächste Frage. 

	52:03 Kindliche Entwicklung durch Kontakt mit Natur und Gesellschaft. 

	Madina: In welcher Umgebung verbringt ein Kind seine Zeit besser: im Freien, zu Hause oder in einem großen sozialen Umfeld? 

	Irina (MidgasKaus): Wissen Sie, ich denke, dass allen drei Komponenten Zeit gewidmet werden sollte. Denn der Aufenthalt in der Natur wirkt sich positiv auf ein Kind aus, was die Energie und den Kontakt mit den Naturgeistern betrifft, ebenso wie das Beobachten von Pflanzen und Tieren. All dies stimuliert die Entwicklung des Gehirns enorm. 

	Aber auch das Leben in der Gesellschaft und zu Hause lehrt das Kind den Umgang mit anderen Menschen, mit denen es dann beispielsweise auch in der Schule problemlos interagieren kann. Sie müssen abwechseln. 

	52:53 Das Aufwachsen der ersten Menschen auf der Erde. 

	Madina: Die ersten Menschen auf der Erde. Welche Unterschiede gab es in der Entwicklung als Babys und gab es besondere Merkmale? 

	Irina (MidgasKaus): Sie waren einfach (er zeigt) größer. Und so durchliefen wir die gleiche Phase des Erwachsenwerdens. Ihnen wurden auch die Sprache, Kommunikationsfähigkeiten und Arbeitskompetenzen beigebracht, also praktisch das Gleiche. Nur die ersten Menschen wurden von den Tumesoutianern selbst unterrichtet. 

	Madina: Ich verstehe. So schnell dann noch eine Frage. 

	53:31 Energiepraktiken während des Stillens. 

	Madina: Welche Energiepraktiken können beim Stillen eines Babys durchgeführt werden? 

	Irina (MidgasKaus): Das ist eine sehr einfache Übung. Stellen Sie sich vor, dass mit Licht gefüllte Milch aus Ihren Brüsten kommt. Nicht umsonst ist es weiß. Es ist kein Zufall, dass diese Farbe ein Symbol für die Energien der spirituellen Welt ist. Und stellen Sie sich vor, Sie seien der göttliche Geist, der durch diese Milch einem anderen göttlichen Geist Leben gibt. Stellen Sie sich vor, Sie wären Gott, der den Geist erschafft und ihm Energie aus Ihrer Brust gibt, von der Stelle, wo das Herz am nächsten ist. Von Herzen. Was fühlst du? 

	Madina: Ausgezeichnet. Nächste Frage. 

	54:31 Üben Sie, während das Baby wach ist. 

	Madina: Welche Energieübungen sollten unter Bedingungen durchgeführt werden, in denen keine Zeit zum Hinsetzen bleibt, wenn das Baby ständig Zeit verlangt. Das heißt, Sie als Esoteriker lieben die Praxis, aber hier sitzen Sie mit einem Baby. Und wie verwendet man sie? 

	Irina: Er hat bereits gesagt, dass das Baby schlafen wird, weil es mehr Schlaf braucht als du. Sein Nervensystem ist noch nicht ausgebildet und benötigt mehr Zeit, um seine neuronalen Verbindungen wiederherzustellen. Und deshalb schläft er öfter ein und schläft länger als beispielsweise Sie, als ein Erwachsener. Wenn er so lange wach bleibt wie Sie, wird er einfach müde und wird ohnmächtig. 

	Es ist auch gut, es – unter Berücksichtigung des Alters und der damit verbundenen Energiepraktiken – in dem Moment anzuwenden, in dem Sie mit einem Kind spielen, ihm einige Spielsachen zeigen, ihm etwas erzählen, dabei geistig immer noch bei Ihrem Höheren Selbst zu sein und das Höhere Selbst zu bitten, dies durch Sie zu tun. 

	Madina: Ich verstehe. Sie spielen mit dem Kind, verbringen aber gleichzeitig auch Zeit mit dem Höheren Selbst. 

	Irina (MidgasKaus): Ja, sagen Sie: „Höheres Selbst, ich bitte dich jetzt, durch mich mit meinem Baby zu sprechen und zu spielen.“ Und Sie werden spüren, wie Ihnen bestimmte Gedanken kommen. Und wenn Sie sich entspannen, die Kontrolle loslassen und ihnen erlauben, sich zu entfalten, werden Sie von außen oft überrascht sein, wie Sie sich Ihrem Kind gegenüber verhalten. 

	Madina: Ja, das ist übrigens passiert. Ich habe es versucht, ich habe es versucht. Das ist cool. 

	56:45 Reisen mit Babys, Hilfestellung unterwegs. 

	Madina: Wenn der Lebensstil der Eltern mit Reisen und Umziehen für das Baby nicht stressig ist? Ist es für Kinder besser, an einem Ort zu wohnen, oder können sie auf längere Reisen mitgenommen werden? 

	Irina (MidgasKaus): Eine sehr allgemeine Frage. Es kommt darauf an, um welche Art von Ausflug es sich handelt und wie das Kind dazu steht. Normalerweise reisen Kinder sehr gerne, sie sind, wie gesagt, an allem Neuen interessiert. Hauptsache, es ist sicher und bequem. 

	Madina: Reisen im Auto oder Zug sind für Kinder schwierig. Wie kann dies harmonisch geschehen? 

	Irina (MidgasKaus): Es kommt ganz darauf an, wie das Kind daran gewöhnt ist. Denn manche Kinder schlafen tatsächlich ein, wenn sie von einem Auto geschaukelt werden. Kinder sind anders. Wenn dies Stress für ihn bedeutet, müssen Sie ihn mit Spielzeug oder Geräuschen ablenken, ihm Landschaften aus dem Fenster zeigen usw. Und nach und nach wird er sich daran gewöhnen. 

	Die Sache ist, dass nicht alle Kinder problemlos mit dem Fahren und Bewegen zurechtkommen. Ihr Vestibularapparat ist noch nicht ausgebildet. Und sie fühlen sich möglicherweise unwohl und leiden unter Übelkeit und Schwindel. Sie können ihm häufig Flüssigkeit zu trinken geben, am besten im Auto oder im Zugabteil, in dem Sie unterwegs sind, damit ein Eukalyptusduft entsteht. Es lindert die Übelkeit. Sie können ein paar Tropfen ätherisches Eukalyptus- oder Lavendelöl auf ein Taschentuch geben (er zeigt es) und ihn daran riechen lassen, um ihn vom Erbrechen abzuhalten und ihn abzulenken. 

	Madina: Ich verstehe. Danke für eure Antworten. Ich bin zufrieden. Danke, Mead, danke, Irina. Ich habe mich gefreut, Sie kennenzulernen. 

	Irina: Gut. Madina, ich danke dir für deine interessanten Fragen, Mida für deine interessanten Antworten. Es war sehr interessant, ihm zuzuhören. 

	Liebe Freunde, vielen Dank, dass Sie sich dieses Video angesehen haben. Ich hoffe, Sie fanden es interessant und nützlich. Bis zum nächsten Mal! 

	

	 

	4. Juli 2023 

	Konferenzteilnehmer: 

	Irina Podzorova hat Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit feinstofflichen Zivilisationen und mit der spirituellen Welt. 

	Madina – Freiwillige; 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	Raom Tiyan über das Hauptprinzip des universellen Dreifaltigkeitscodes 

	 https://blog.cassiopeia.center/raom-tijan-o-glavnom-principe-vselenskogo-troichno  

	Das universelle Dreifaltigkeitsgesetz des Seins kann mit dem Satz ausgedrückt werden: 

	„Materie und Energie entstanden aus Information und bestehen aus speziellen Zuständen von Informationssubstanz, und all dies ist eins. „Die Einheit der Dreifaltigkeit und die Dreifaltigkeit in der Einheit.“ 

	Informationen sind nicht bloß Daten, sondern eine geistige Substanz, die die Eigenschaften eines bestimmten Objekts enthält. Und gerade mit Hilfe von Informationen ist die Entstehung von Energien möglich, auch ätherischer, also sogenannter plasmoider Welten. 

	Im Allgemeinen gibt es in der materiellen Welt 6048 Arten materieller Energien, und nur 9 davon sind physisch. Wie Sie sehen, taucht die Zahl 9 auch in der physischen Welt wieder auf. Ich möchte noch einmal betonen, dass dies den Lehren der Interstellaren Union entspricht, da es Zivilisationen gibt, die die Anzahl der materiellen Elemente in andere Zahlen zerlegen. 

	Nach den Lehren der Interstellaren Union sind Materie und Energie sozusagen Manifestationen, Inkarnationen, Avatare von Informationen. Jeder materielle Prozess findet in der Zeit statt, das heißt, er besteht aus drei Phasen: dem Anfang; Blütezeit oder höchster Punkt, Zenit; und das Ende. Wir können diesen Zyklus aber auch durch die Einbeziehung detaillierterer Komponenten, also anderer Zahlen, betrachten, zum Beispiel: den Anfang, die Wachstumsphase, den Höhepunkt, die Niedergangsphase und das Ende. 

	Aber wenn wir das alles abkürzen, können wir sagen, dass jeder materielle Prozess (und die Existenz eines materiellen Objekts beliebiger Dichte, die Existenz selbst ist ein materieller Prozess), sei es ein Atom, ein Stern, ein Objekt der plasmoiden Welt oder ein Körper beliebiger Dichte, – in jedem Fall wird die Existenz dieses Objekts auf der Zeitachse aus drei Punkten bestehen. Und der Informationsanteil jedes dieser Punkte ändert sich. Zunächst kommt es zu einer Änderung der Informationsmatrix und anschließend zu einer Zustandsänderung dieses Objekts entlang des von mir genannten Vektors. 

	Zeitcode: 26:12, #526 Universal Trinity Code. Materie, Energie, Information im Universum aus der Perspektive der außerirdischen Wissenschaften. 

	


	 

	Raom Tiyan ist ein Vertreter des Planeten Burkhad, ein Spezialist für Energieinteraktionen im Umfeld der materiellen und spirituellen Welt und die Transformation verschiedener Energien. 

	Januar 2023 

	Was bedeutet es, „seine Seele dem Teufel zu verkaufen“? „Diener Gottes“ – wer ist das? 

	 https://blog.cassiopeia.center/was-bedeutet-es-die-Seele-des-Teufels-an-einen-Sklaven-Gottes-zu-verkaufen-der  

	Dieses Bild entstammt der christlichen Vorstellung, dass der Herr Jesus Christus, wie Sie vielleicht gehört haben, Ihre Seele erlöst, das heißt, Ihre Seele vom Teufel losgekauft hat. Im Neuen Testament lesen Sie, dass der Herr uns, also euch, mit seinem Blut erlöst hat. Wir alle haben in der Bibel gelesen, dass der Herr Jesus Christus uns mit seinem Blut von der Macht des Teufels erlöst hat. 

	Was ist Sühne? Das bedeutet, dass er uns aus seiner Macht herausgekauft hat. All dies waren Bilder, die für das 1. Jahrhundert n. Chr., als es ein Sklavensystem gab, verständlich waren. Daher kommt auch das Verständnis des „Sklaven Gottes“. Die Seele erlösen oder zurückkaufen, bzw. sie zurückverkaufen – das entstammt Bildern, die nur einem Menschen des 1. Jahrhunderts verständlich sind. 

	Dieses Bild bedeutet, dass ein Sklave, der für Silber gekauft wurde, ganz seinem Herrn gehörte und ihn nicht verlassen konnte, nicht vor ihm weglaufen konnte und auch kein Recht dazu hatte. Er musste jedem Befehl seines Herrn Folge leisten, sonst könnte er sein Leben verlieren. Sein Herr wäre dafür nicht bestraft worden, das heißt, er war vollständig in der Hand seines Herrn. In diesem Sinne argumentierten Theologen, Apostel, Propheten des Neuen Testaments und Kontaktpersonen in den Konzepten ihrer Zeit. 

	Was ist ein „Diener Gottes“? Gegenwärtig ist dies ein Mensch, der sich seiner Zugehörigkeit zu Gott und seiner völligen Abhängigkeit von Ihm in Bezug auf Energien, Manifestationen und Handlungen voll bewusst ist. Das heißt, er ist sich völlig bewusst, dass er ein Teil Gottes ist. Dass ihm alles, was er auf der Erde hat, von Gott gegeben wird, durch verschiedene Menschen, durch Umstände, durch seine eigene Lebenskraft, die ihm ebenfalls von Gott gegeben wird. Alles, was der Mensch besitzt, sind seine Gedanken, Taten und Worte, die er in die Ewigkeit mitnimmt, alles andere gehört Gott und ist uns auf Zeit gegeben. Dieses Bewusstsein der Demut und gleichzeitig ein Gefühl nicht des Dienens, sondern ein Gefühl der Zusammenarbeit mit Gott, allerdings in der Form, Ihm als höchster Energieform zu dienen – das ist das Gefühl eines „Sklaven Gottes“. 

	Gemäß den Bildern aus dem 1. Jahrhundert n. Chr. „hat der Herr Jesus Christus erlöst“, das heißt, er gab sein Blut, um eure Seelen aus der Sklaverei des bösen Herrn zu befreien. Was bedeutet das? In der Sprache der Bilder bedeutet dies, dass der Herr Jesus Christus sein Leben geopfert hat, seine Inkarnationen in Milliarden von Welten geopfert hat, um Sie zu seinen Teilchen zu machen. Damit Sie sich als Licht, Wahrheit und Leben fühlen, so leben können, wie Er lebt, und Seine „Sklaven“ werden, indem Sie in einer Sprache sprechen, die im 1. Jahrhundert verständlich war. Dies ist die Bedeutung von „erlösen“, das heißt, er hat Sie aus der bösen Sklaverei freigekauft. 

	Was bedeutet es, „seine Seele dem Teufel zu verkaufen“? In der Sprache der Bilder bedeutet dies, Gott wieder zu verlassen und die Seele in die Sklaverei des Teufels zu geben. Um es ganz einfach auszudrücken: Dieses Bild bedeutet, wieder zu bösen Taten zurückzukehren, Gott zu vergessen und die eigenen Schwingungen zu senken, Ihn nicht zu spüren, das heißt, ein Sklave des Teufels zu werden, was bedeutet, das Bedürfnis zu verspüren, dem Bösen zu dienen. 

	Heutzutage verlieren die Ausdrücke „die Seele erlösen“, „die Seele verkaufen“, „Diener Gottes“ ihre Bedeutung, denn seit der Auferstehung Christi sind 2.000 Jahre vergangen und seit der fast weltweiten, mit einigen Ausnahmen, Abschaffung der Sklaverei sind mehr als 500 Jahre vergangen. Auf jeden Fall hat sich das Bewusstsein der Menschen inzwischen verändert. 

	MidgasKaus sagt: 

	Ich fordere die modernen Prediger der christlichen Kirche auf, dies zu beachten und in ihren Predigten eine Sprache zu verwenden, die für die Menschen des 21. Jahrhunderts verständlich ist. Sie sollten sich nicht von der Symbolik abgestoßen fühlen, die Menschen gegeben wurde, für die Sklaverei die Norm war. Sie leben bereits in einer anderen Zeit. ❤️ 

	Zeitcode: 25:07, #165 Dämonen, niedervibrierende Wesen und Plasmoide. 

	

	 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Zivilisationen. 

	LiShioni ist ein Vertreter des Planeten Shimor, ein Spezialist für die Astralwelt und ihre Interaktion mit der materiellen Welt. 
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	#582 Gorbatschow Michail Sergejewitsch. Kommunikation mit dem Geist. 

	 https://blog.cassiopeia.center/gorbachyov-mihail-sergeevich-obshchenie-s-duhom  

	 https://www.youtube.com/watch?v=Jt3aJFYxs3Q  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:04 Helfen Sie dem Cassiopeia-Projekt. 

	Maxim: Liebe Freunde, hallo zusammen! Können Sie mir bitte sagen, wie ich gehört werden kann? „Grüße aus Chicago!“ Chicago, hallo! Ich frage mich, was passieren wird, wenn ich die Kamera jetzt nach oben richte? Das ist besser! Oh, großartig! Daher ist es heute Schicksal, eine wunderbare Sendung mit einer sehr interessanten Person zu haben. Michail Sergejewitsch Gorbatschow. Sein Geist ist heute hier bei uns, aber wie immer werde ich die Führung in der Sendung übernehmen. 

	Und die erste und wichtigste Neuigkeit für Sie alle: Es wird keine Werbung mehr im Radio geben. Eine riesige Anzahl an Beschwerden, eine riesige Anzahl an Leuten, die die Sendung verpassen, weil ich Werbung für verschiedene Produkte des Cassiopeia-Projekts mache. 

	Aber ich möchte erklären, warum ich das tue. Ehrlich gesagt basiert das gesamte Projekt auf der Bedingung einer Spende. Was ist eine Spende? Mit einer Spende haben Sie die Möglichkeit und können Ihr Anliegen dazu beitragen, dass unser Projekt wächst und sich entwickelt. Leider ist das Wort „Gratisgeschenk“ auf dem Gebiet Russlands wahrscheinlich schon seit der Antike allgegenwärtig, und ich sage Ihnen, wir haben einen solchen Entwicklungsstand des Projekts erreicht, dass ich als Einzelunternehmer Geld verdienen muss, um dieses Projekt zu entwickeln. Ich bin ehrlich, ich werde nicht mit ausgestreckter Hand herumlaufen und fragen: „Helft mir, ihr guten Leute, glaubt bitte an Außerirdische, gebt mir Geld für die Entwicklung.“ 

	Ich habe es versucht und mein Bestes gegeben. Ich habe versucht, den Menschen qualitativ hochwertige Produkte anzubieten, in dem Bewusstsein, dass für diese Produkte eine volle spirituelle Verantwortung besteht. Dementsprechend würden Sie mit dem Kauf dieser Produkte unserem Zentrum helfen. Leider gefällt es vielen aber nicht, dass ich mit diesen Produkten Sendezeit belege, deshalb wird es zunächst keine weitere Werbung geben. 

	Ich möchte allen Menschen danken, die versuchen zu helfen und dem Cassiopeia-Projekt wirklich helfen. Dies ist für mich sehr wichtig, und zwar nicht nur für mich, sondern auch allgemein für die Entwicklung des gesamten Projekts. Wenn die Leute, die wüssten, was das Cassiopeia-Projekt ist, wüssten, welche große Verantwortung es darstellt und wie viele Spezialisten, Projekte und Unterprojekte es im Cassiopeia-Projekt gibt, würden sie genau verstehen, warum ich Werbung mache, und sie würden verstehen, welche Spendensummen dem Cassiopeia-Projekt zukommen. 

	"Keine Schärfe." Habe ich auf jeden Fall, alles bestens. Noch eine gute Nachricht. Ich möchte all jenen Leuten danken, die in schwarze Magie und dunkle Machenschaften verwickelt sind, die coole Dinge in Bezug auf unser Projekt tun, und mir persönlich als Leiter, der versucht, uns Finanzen und Glück zu nehmen. Leute, bitte macht das nicht. Rufen Sie mich persönlich an, fragen Sie nach meinen Finanzen, fragen Sie nach meinem Glück, ich werde gerne, ohne Magie, ohne irgendetwas, alles teilen, was ich habe. Es besteht keine Notwendigkeit, irgendwelche seltsamen Dinge zu tun, meine Energiestrukturen anzugreifen, die Energiestrukturen des Projekts anzugreifen, um ihm etwas wegzunehmen. Unser Projekt ist für Menschen gebaut, nichts soll uns weggenommen werden. 

	Sie können zu unserem Projekt kommen und wir geben Ihnen alles, was wir haben. Rufen Sie an, kommen Sie, ich werde gerne alle meine Erfolge, alle meine Finanzen und alle anderen Momente des Cassiopeia-Projekts mit Ihnen teilen, denn dieses Projekt wurde für Menschen geschaffen. Nicht, um die Leute zu täuschen, nicht, um sie dazu zu bringen, uns etwas zu geben, sondern damit die Leute jene Form des Bewusstseins erlangen, in der wir alle zusammen einander bedingungslos lieben, einander bedingungslos gut behandeln, einander bedingungslos helfen und viele andere Dinge tun können, die unser Projekt und die bestehenden Unterprojekte beinhalten. 

	04:40 Institut für Transpersonale Psychologie des Cassiopeia-Projekts. 

	Maxim: Wir haben das Institut für Transpersonale Psychologie offiziell eröffnet. In diesem Institut werden wir Psychologen ausbilden, nicht nur Schizoteriker, nicht nur jene Leute, die in manchen Fällen ihr Ego aufblähen. Es handelt sich um hochqualifizierte Psychologen, die den Menschen wirklich helfen. Ich möchte darauf hinweisen, dass Sie sogar am Institut für Praktische Psychologie die Möglichkeit haben, gegen eine Spende Online-Kurse zum Thema psychische Heilung zu belegen. Wenn Sie mir ein anderes psychologisches Projekt zeigen, bei dem Sie Informationen zu den Bedingungen einer Spende erhalten, können wir unser Projekt beenden. 

	Wir sind sehr weit von unserem Hauptthema auf Sendung abgewichen. Unser Hauptthema sind Kontakte mit außerirdischen Zivilisationen, und wir sind wahrscheinlich dem Weg von Blavatsky gefolgt, der Kontakt zu Geistern und den Geistern der Toten aufnahm. Warum? Weil es den Leuten wirklich gefällt. 

	05:46 Kontakte mit außerirdischen Zivilisationen im Cassiopeia-Projekt. 

	Maxim: Neuigkeiten. Liebe Freunde, wir beenden alle Kontakte mit den Geistern der Toten und nehmen wieder Kontakte mit außerirdischen Zivilisationen auf. Ich werde jeden von Ihnen bitten, in dieser Sendung eine Nachricht darüber zu schreiben, welche Art von Zivilisation Sie in unseren Sendungen sehen möchten. Wir können Vertreter jeder Zivilisation einladen. Wir können Vertreter der Geistlichen Welt einladen. Wir können beliebige andere Formen feinstofflicher Strukturen einladen, die uns Rückmeldung zu unserer Entwicklung und unserem Dasein geben können. 

	Daher sind die Geister der Toten wahrscheinlich gut, aber ich denke, dass die heutige Sendung wahrscheinlich eine der letzten Sendungen ist, bei der wir die Geister zur Kommunikation aufrufen, damit sie uns Feedback geben können. Wir kehren nun zu außerirdischen Zivilisationen zurück. Wir gehen nun dazu über, mit denjenigen zu kommunizieren, die bei der Entwicklung unseres Projekts geholfen haben, und mit allen Außerirdischen. 

	„Lasst es uns 50/50 machen“, nein Leute, 50/50 wird nicht funktionieren. Wir sind ein Projekt, bei dem es um den Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, den Kontakt mit der spirituellen Welt, mit feinstofflichen Zivilisationen geht. Lasst uns also vielleicht zu unserer wahren Natur und zu dem Bewusstsein zurückkehren, das uns diejenigen geben, die uns erschaffen haben. 

	Zu den Veranstaltungen: Vom 2. bis 5. August findet in Ufa eine externe Schulungsveranstaltung statt. Die erste Phase der Kontaktaufnahme führen wir gemeinsam mit unserem Gesundheitszentrum durch. 

	Es wird Nadezhda Viktorovna geben, eine hochqualifizierte Fachärztin auf dem Gebiet der Medizin mit Oberon-Geräten, und es wird ein Vertreter der Viszeraltherapie anwesend sein, der drei Systeme studiert hat und sich mit der Genesung und Heilung beschäftigt. 

	Ja, in der Bibel steht: „Die Toten kümmern sich um die Toten.“ Das ist alles wahr, aber ja, es ist ein sehr interessantes Thema, Geister zu beschwören und mit ihnen zu kommunizieren. Viele meiner Freunde, die erfahren, was ich mache, was wir in unserem Projekt machen, fragen: „Kann ich mit meinem verstorbenen Großvater sprechen, kann ich mit meiner Großmutter sprechen?“ Leute, natürlich ist alles möglich, aber nur das Ziel? Was ist das Ziel? Möchten Sie es einfach herausfinden? Wir können es einfach anhand der Idee herausfinden, die wir haben. 

	08:26 Ebenen der materiellen Welt gemäß dem Programm der Interstellaren Union. 

	Maxim: Und ich habe noch eine weitere kolossale Neuigkeit. Wissen Sie, Irina hat im Geheimen vor uns allen sechs Monate damit verbracht, wahrscheinlich, wie soll ich es richtig sagen, eine Enzyklopädie zusammenzustellen, eine Enzyklopädie aller Ebenen der materiellen Welt. Laut dem bestehenden Programm Interstellar Union gibt es 59 Level. Während ihrer Astralreise zusammen mit unseren Kuratoren und Mentoren war sie in der Lage, in einfacher, verständlicher russischer Sprache die Struktur des Universums in 59 Ebenen bis hin zur spirituellen Welt zu erklären und zu beschreiben. Sie können sich nicht vorstellen, was für eine gewaltige Aufgabe das für die Kontaktpersonen ist, die mit verschiedenen Ebenen dieser Zivilisationen in Kontakt stehen. 

	Leute, das ist einfach ein phänomenaler Artikel. Sie wird am Cassiopeia-Projekt teilnehmen. „Publikationen“ dient als Grundlage für Irinas nächstes Buch. Wenn Sie diesen Artikel lesen, werden Sie das Universum in seiner tatsächlichen Form zeichnen. Es ist wie eine Matrjoschka, die verschiedene Ebenen umfasst, und diese Ebenen geben ihre Energie an die darunterliegenden Ebenen weiter. Dies richtet sich insbesondere an alle, die Kontakte pflegen, die spirituelle Welt erforschen und sich allgemein für spirituelles Leben, das Universum und die Funktionsweise des Universums interessieren. Um 21 Uhr erscheint dieser Artikel auf Cassiopeia. „Publikationen“ und beschreibt dort alle 59 Ebenen der Struktur des materiellen Universums. Das ist auf diesem Planeten noch nie passiert. 

	Aus diesem Grund hat Irina, ich weiß nicht, wie ich es richtig sagen soll, wahrscheinlich Inhalte für Kontaktpersonen erstellt, die ihnen dabei helfen, die Kontaktebene und die Personen, mit denen sie Kontakt aufnehmen, zu bestimmen. Es gibt Architekten und feinstoffliche Strukturen, zu denen Universen, Galaxien, Sternenkerne und Planeten gehören. Im Allgemeinen ist das etwas Unwirkliches! Ich empfehle jedem, diesen Artikel zu lesen, der auf dem Cassiopeia-Kanal erscheinen wird. Publikationen". Ich hoffe, der Link befindet sich unter diesem Video und Sie werden verstehen, dass das Universum sehr interessant ist. 

	Und das ist wahrscheinlich alles. Ich werde dich nicht mehr quälen. 10 Minuten meiner persönlichen Zeit. Ich hoffe, Sie haben diese Zeit ohne Werbung für Produkte genossen, die mit so viel Liebe hergestellt wurden, dass Sie jetzt nicht einmal mehr darüber sprechen können, weil es Sie nicht interessiert. 

	Deshalb übergebe ich die Palme, die Zügel, die Leitung dieser Sendung an dieses verschwundene „Partygold“, übrigens werden wir heute versuchen herauszufinden, wohin dieses „Partygold“ verschwunden ist, an unsere liebe Irina, eine Kontaktperson mit außerirdischen Zivilisationen, eine Kontaktperson mit der Geistlichen Welt, mit feinstofflichen Zivilisationen und im Allgemeinen eine wunderbare Person, die weiß, wie sie mit jeder Person, mit der sie Kontakt aufnimmt, Kontakt aufnehmen kann. 

	Jetzt richten wir die Kamera für Sie ein. Warten Sie eine Sekunde, ich stelle den Stuhl für Sie an die richtige Stelle. Hinsetzen. Das war's, setz dich. Jetzt senken wir die Kamera ein wenig unter Sie ab und schaffen einen korrekteren, schöneren Winkel. Irina, mir scheint, Sie haben für Michail Sergejewitsch ein besonderes Kleid angezogen, nicht wahr? Jetzt drei Sekunden. 

	12:38 Vorstellung der Teilnehmer. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde! 

	Maxim: Das ist es. Liebe Freunde! Bitte schreiben Sie in die Kommentare, ob Sie für diese Sendung bereit sind. Wenn Sie bereit sind, schreiben Sie einfach: „Bereit“. 

	Irina: Ja, hallo, liebe Freunde! Bezüglich der Kommunikation mit Geistern. Ja, natürlich, also ja, es ist interessant. Übrigens finde ich das manchmal selbst auch interessant. Meistens sehr interessante Individuen. Wir haben alle Geister auf euren Wunsch eingeladen. Sie haben uns gefragt und wir haben sie eingeladen. Ich hoffe, Sie fanden dies hilfreich. 

	Mein Name ist Irina Podzorova. Ich stehe in Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, feinstofflichen Welten und der spirituellen Welt. Heute haben wir einen inkarnierten Geist in unserer Gegenwart, der in seiner letzten Inkarnation als Michail Gorbatschow bekannt war. Er ist heute hier und ist, wie er offen sagte, bereit, mit uns zu sprechen. Er heißt jeden willkommen. Er sagte: „Ich bin bereit, alle Fragen so offen wie möglich zu beantworten.“ 

	Maxim: Michail Sergejewitsch, ich kann Sie nicht mit „Sie“ ansprechen, denn für mich sind Sie eine ganz außergewöhnliche Person, eine sehr abscheuliche Person, Sie sind eine Person, die die Wahrnehmung der Menschen von der Macht, vom Land und von vielen anderen Dingen verändert hat. Darf ich Sie mit „Michail Sergejewitsch“ ansprechen? 

	Irina: Lächelnd. Für ihn macht es keinen Unterschied. Ja, das können Sie. 

	Maxim: Danke! Tatsächlich bereiten wir diese Sendung bereits seit der zweiten Woche vor. Beim letzten Mal ist uns etwas nicht gelungen, aber ich erinnere mich noch an Ihre letzte Aussage zum Grund für das Scheitern: „Weil wahrscheinlich noch nicht die Person gefunden wurde, die mir die richtige Frage stellen würde.“ Ist das jemals passiert? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Ja. 

	15:30 Gorbatschows Geist über das Vertrauen in Konferenzinformationen. 

	Maxim: Michail Sergejewitsch, sagen Sie mir bitte, wie kann ein Mensch wirklich sicher sein, dass er mit dem Geist kommuniziert, der Michail Sergejewitsch in seiner früheren Inkarnation war? Was denken Sie? Jetzt sind Sie in der spirituellen Welt, wir sind in der materiellen Welt. Wie kann Ihrer Meinung nach ein Mensch aus der materiellen Welt davon überzeugt werden, dass wir mit dem Geist von Michail Sergejewitsch Gorbatschow kommunizieren? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Das Wort „überzeugen“ bedeutet glauben. Verstehe ich das richtig? Wie kann man das glauben? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Jeder, der dazu bereit ist, wird es glauben. 

	Maxim: Ich verstehe. Wer dazu bereit ist, wird es glauben. 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Bereit zur Anerkennung der Geistigen Welt. 

	Maxim: Ich habe gesehen, dass die Jungs geschrieben haben, dass sie bereit sind. „Wir sind bereit.“ Okay, ich akzeptiere die interessante Situation und los geht’s. 

	16:42 Gorbatschows Geist über seine früheren Inkarnationen. 

	Maxim: Lieber Michail Sergejewitsch, sagen Sie mir bitte, hatten Sie weitere Inkarnationen auf der Erde und als wen? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Ja, es gab frühere Inkarnationen auf der Erde. Bevor ich in den Körper von Michael inkarnierte, hatte ich während des Krieges zwischen Frankreich und dem Russischen Reich auch eine Inkarnation als Mensch auf französischem Gebiet, bei der ich starb. Meine Seele hat die Inkarnation verlassen. 

	Maxim: Welches Jahr war es? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): 1812. 

	Maxime: 1812. 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Als ich starb. 

	Maxim: Welche Position hatten Sie inne und wer waren Sie? 

	Irina: Er zeigt es mir, er war Soldat, er starb im Kampf während der Offensive. 

	Maxim: Und gab es vor 1812 überhaupt Inkarnationen auf der Erde? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Ich hatte drei weitere Inkarnationen auf der Erde, aber sie waren alle vor der Neuen Ära. Eine Inkarnation fand 300 Jahre vor Christi Geburt in Japan statt. Eine der Inkarnationen war (zeigt) vor 70.000 Jahren, das war vor dem Krieg. 

	Maxim: Vor dem Krieg vor 12.000 Jahren? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Ja, vor dem Krieg vor 12.000 Jahren. Und eine weitere Inkarnation auf der Erde war als Frau. Meine allererste Inkarnation in einem dichten Körper auf der Erde fand vor etwa 357.000 Jahren statt. 

	Und nicht auf der Erde, ich hatte eine Inkarnation auf Esler, auf mehreren Planeten im Plejadenhaufen und auf Tumesout. 

	Maxim: Und sagen Sie mir bitte, sind Sie auf dem Planeten der Reptilien inkarniert? Weil die Leute geschrieben haben, dass Ihre vorherige Inkarnation irgendwo in der Reptilienrasse war. Gab es Inkarnationen von Ihnen als Reptilienwesen? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Ja, aber nicht in unserer Galaxie. 

	Maxim: Nicht in unserer Galaxie, oder? 

	Irina: Es zeigt einige schlangenartige Kreaturen, die im Wald leben, also im Dschungel. Es zeigt, dass intelligente Geister dort in diesen schlangenartigen Kreaturen inkarniert sind, aber sie sind intelligent, und er lebte dort. 

	Maxim: Wie lange ist das her? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Vor etwa anderthalb Millionen Jahren. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, wie viele Inkarnationen hat Ihr Geist in diesem Manvantara? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): 159. 

	Maxime: 159 Inkarnationen. 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Der 159. ist vorbei. 

	19:58 Gorbatschows Geist auf seinen spirituellen Ebenen. 

	Maxim: Es ist nicht so viel. Es ist sogar interessant. Sagen Sie mir bitte, von welcher spirituellen Ebene Sie kamen, um als Michail Sergejewitsch Gorbatschow zu inkarnieren, und auf welcher spirituellen Ebene sind Sie aus der Inkarnation hervorgegangen? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Ich bin gekommen, um im Körper von Michail Gorbatschow aus der 10. Ebene zu inkarnieren. 

	Maxim: Ab der 10. spirituellen Ebene? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Ja. 

	Maxim: Und auf welcher Ebene haben Sie aufgehört? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Und kam am 14. heraus. 

	Maxim: Bis zum 14., um 4 Stufen, hast du deine Verkörperungsebene erhöht? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Ja. 

	Maxim: Wir haben ein Projekt namens „Cassiopeia. Codes“, er hat Ihre spirituellen Aufgaben berechnet, die Sie für die Inkarnation von Michail Sergejewitsch hatten. Ich möchte Sie etwas fragen. 

	20:58 Der Geist Gorbatschows über die Aufgaben der Inkarnation Gorbatschows. 

	Maxime: Basierend auf persönlichen Codes bestand die Hauptaufgabe des spirituellen Wachstums in körperlicher Arbeit, Demut und Dienst. Inwieweit deckt es sich mit dem Plan Ihrer Inkarnation aus der Geistigen Welt? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Dies war eine der Phasen meiner Inkarnation, aber ich hatte noch eine Aufgabe – die Entwicklung von Kreativität, die Entwicklung der Fähigkeit zur Organisation, die Fähigkeit, irgendeine Art von Arbeit zu organisieren. 

	Maxim: Das wollte ich nur sagen. Die zweite Aufgabe, der Sie in zwei Abschnitten Ihres Lebens begegnen, sind die Zwischenaufgaben des spirituellen Wachstums – andere unterrichten, eine Organisation aufbauen und Verantwortung übernehmen. 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Ja. 

	Maxim: Wir sind in Schwierigkeiten, oder? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Und auch Kreativität. 

	Maxim: Ja, Kreativität. Auch Kreativität ist hier angesagt. Das Interessanteste ist, dass Ihre Ziele für spirituelles Wachstum weder Liebe, Akzeptanz, Vergebung noch das Predigen über Gott beinhalteten. 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Ja, das haben sie nicht. Meine Aufgaben bei der Inkarnation in diesem Körper waren genau Organisation und Kreativität, denn die Aufgaben, die Sie gerade aufgelistet haben, werden die nächste Stufe meiner Erfahrung in der materiellen Welt sein. 

	Maxim: Ich danke unserem Projekt „Cassiopeia. Codes“, das mir diese Informationen zur Verfügung gestellt hat. 

	Michail Sergejewitsch, ich würde noch gerne genauer von Ihnen hören: Welche Aufgaben mussten Sie umsetzen? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Die Aufgaben für die Umsetzung haben sich tatsächlich geändert (zeigt). In einer Phase entwickelte sich harte Arbeit, in einer anderen Phase entwickelte sich Kreativität. Die dritte Phase bestand darin, andere zu unterrichten, und ich würde es heute als Organisieren des Denkens bezeichnen, nicht als Organisieren von Menschen, sondern als Organisieren des eigenen Denkens. Das heißt, alles der Reihe nach zu machen, und dazu gehörte auch Entschlossenheit. 

	23:21 Irina Podzorova über die Eigenschaften des Geistes der vierzehnten Ebene. 

	Maxim: Michail Sergejewitsch, das ist keine sehr gute Frage. Ist Ihnen bewusst, dass Sie als Zerstörer des Landes und als Judas gelten, der das Land verkauft hat? Was denkst du darüber? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Ich weiß. Denjenigen, die das glauben, rate ich, sich an die Geschichte zu erinnern, wie alles passiert ist. Die Regierung von Boris Jelzin und die Menschen, die sich um ihn versammelt haben (zeigt: näher an der kriminellen Gruppe), tragen die volle Verantwortung für die Zerstörung der Sowjetunion. 

	Maxim: Halten Sie die Regierung Jelzins für eine kriminelle Gruppe? 

	Irina (Der Geist von Michail Gorbatschow): Es gab Leute, die Ihrer Meinung nach als Autoritäten in kriminelle Gruppen verwickelt waren. 

	Maxim: Leute, ich sehe, ihr seid verwirrt über den „Schurken auf Ebene 14“. Lassen Sie uns zunächst alle Gründe im Allgemeinen herausfinden. 

	Irina: Ich erkläre jetzt Level 14, ich sehe gerade auch die Kommentare. Liebe Freunde, Level 14 ist das Durchschnittslevel. Er wird Entdecker genannt. Das heißt, jene Geister, deren Schwingungen dem Interesse am Studium der materiellen Welt entsprechen, erreichen diese Ebene. Auch dies geschieht am Ende der Inkarnation. Wir sprechen jetzt nicht über die Ebenen, die er im Leben erreichte, auf denen er aufstieg oder abfiel. Es hätte anders kommen können. Wir sprechen jetzt über das Ende der Inkarnation. 

	Maxim: Und die 14. Ebene wurde ihm nicht wegen des Zusammenbruchs eines großen Landes verliehen, sondern wegen seiner inneren spirituellen Qualitäten, mit denen er aus dieser Inkarnation hervorging, aber darauf werden wir jetzt näher eingehen. Ich habe viele Fragen. 

	Irina: Stufe 14. Tatsache ist, dass es einem solchen Zustand des Geistes im Moment der Entkörperung entspricht, dass seine Aufmerksamkeit fast ausschließlich auf das Studium von etwas Materiellem gerichtet ist. 

	Maxim: Leute, ich sehe eure Fragen. Ich habe diese Fragen auch, also keine Sorge. 

	Michail Sergejewitsch, das interessiert uns alle. Ich nenne zum Beispiel Irina „das Gold der Party“, weil ich sie endlich gefunden habe. Für mich ist es ein unbezahlbarer, ich weiß nicht, Gral des Wissens. 

	26:01 Gorbatschows Meinung zur Verwendung des Goldes der Sowjetunion. 

	Maxim: Michail Sergejewitsch, sagen Sie mir bitte, wohin das Gold der Partei geblieben ist? Denn diese Frage interessiert viele Menschen. Was denkst du darüber? 

	Irina: Nun, er ist über diese Frage ein wenig empört. Ja, interessante Energie. OK. 

	(Der Geist von Michail Gorbatschow) Das Gold, nicht einmal das der Partei, ich würde es das Gold der Sowjetunion nennen, ging an westliche Länder im Austausch für lebenswichtige Güter, die aus unserem Land ausgeführt wurden, obwohl sie für die Bevölkerung aufgrund von Sabotageakten auf lokaler Ebene während der Umsetzung des Gesetzes über die Zusammenarbeit notwendig waren. 

	Maxim: Ich verstehe immer noch nicht, was das bedeutet? 

	Irina: Ich verstehe, er zeigt ein Bild. Er verabschiedete ein Kooperationsgesetz, dank dessen angebliche Geschäftsleute auftauchten. Und sie begannen, die Produkte unserer Fabriken ins Ausland zu exportieren, weil sie diese im Ausland zu einem höheren Preis kauften, und unsere Bevölkerung blieb ohne notwendige Produkte und lebensnotwendige Güter zurück. Sie mussten mit Gold gekauft werden. 

	Maxim: Und das ganze Gold ist weg? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Nicht alles, aber eine ganz anständige Menge. 

	Maxim: Es stimmte also tatsächlich, dass Gold zugweise von hier abtransportiert und Einwegnudeln hierhergebracht wurden? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Manchmal sogar Toilettenpapier. 

	Maxim: Wie interessant! 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Ja. 

	Maxim: Interessant. 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Ja. 

	28:14 Gorbatschows Geist über ein Muttermal auf seinem Kopf. 

	Maxim: Michail Sergejewitsch, sagen Sie mir bitte, was das Muttermal auf Ihrem Kopf bedeutete? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Ich hatte es übrigens bei der Geburt, aber es war (man sieht es) kleiner und nicht so bunt. Tatsächlich hat es sich manifestiert. Verstehen Sie die Worte „karmischer Knoten“? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Dies ist das Ergebnis einer Beschädigung meines früheren Körpers, der, wie ich bereits sagte, aufgrund einer durch einen Bajonettangriff verursachten Wunde am Kopf aus der Inkarnation genommen wurde. 

	Maxim: Und das war während der Französischen Revolution von 1812? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Ja. 

	Maxim: Ah, also ist dies, wie sich herausstellt, eine Widerspiegelung der Wunde am Kopf in diesem Leben? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Zu Lebzeiten hieß er Ihrer Meinung nach Pjotr, Pierre. Dieser Soldat, der getötet wurde, dieser Mann. Er war noch keine 30 Jahre alt (zeigt 28 Jahre). Er wurde nicht sofort getötet, zuerst wurde er im Kopfbereich verwundet, dann brach die Nacht herein, niemand hatte es eilig, die Verwundeten vom Schlachtfeld zu tragen, weil unser Regiment praktisch zerstört war. Die Nacht ist hereingebrochen, es ist schon kalt, Herbst. Und Pierre (zeigt, dass er da lag und an einer Wunde am Kopf starb, vor Schmerzen) war vor Schmerzen sehr wütend. Ich hasste dieses Land, das Russische Reich. Ich habe diesen Schmerz und Hass mit in meinen Geist genommen und bin aufgrund meines Hasses auf diese Menschen in die 10. Ebene gelangt. Und deshalb haben mich meine Engelberater in dieses Land geschickt, damit ich diesen Hass überwinden kann. Dies war auch eine der Aufgaben, um aus Level 10 herauszukommen. 

	Maxim: Lieber Alexander Pawljukewitsch, was hat die Französische Revolution damit zu tun? Sehen Sie sich die Sendung von Anfang an an. 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Dies ist keine Revolution, dies ist ein Krieg. 

	Maxime: Krieg von 1812. 

	Irina: Er spricht über sein früheres Leben. Auf die Frage, woher das Muttermal auf seinem Kopf kommt, antwortet er schlicht, dass es von einer Verletzung in einem früheren Leben stamme, aus der er diesen Schmerz und Hass mitgebracht habe. Es wurde bei der Empfängnis des sich bereits bildenden Körpers von Michail Gorbatschow in der ätherischen Matrix registriert und erschien daher in Form von Farbe, als ob es die Form einer Erinnerung daran hätte, dass er am Kopf verletzt worden war. Dennoch ist es gut, dass sich dieser karmische Knoten auf diese Weise manifestiert hat, denn es könnte sich um eine Gehirnstörung gehandelt haben. 

	31:39 Der Geist Gorbatschows über Begegnungen in der Geistigen Welt. 

	Maxim: Michail Sergejewitsch, sagen Sie mir bitte, sind Sie dem Geist von Jelzin, Schirinowski oder sonst jemandem in der Geistlichen Welt begegnet? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Ja, ich habe mich mit Jelzin getroffen. 

	Maxim: Auf welchem Niveau ist er jetzt? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): 4. 

	Maxim: Wow, wie interessant! Boris Nikolajewitsch befindet sich auf der vierten dämonischen Ebene. 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Ich bin zu ihm gekommen. 

	Maxim: Und was sagt er? 

	Irina (Der Geist von Michail Gorbatschow): Wir sprachen mit ihm hauptsächlich über die Ereignisse im Herbst 1993, in denen Jelzin als Mörder und Machtusurpator auftrat. 

	Maxim: Und was denkt er darüber? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Er erklärte mir die Gründe für eine solche Tat, seine Bewusstlosigkeit in diesem Moment, weil er Angst hatte, die Macht zu verlieren. Aber ich denke, es ist besser, mit ihm darüber zu sprechen, wenn Sie möchten. 

	Maxim: Michail Sergejewitsch, vielen Dank! Ich denke, dass Sie wahrscheinlich der letzte Geist sind, mit dem wir kommunizieren werden, denn Sie haben gesehen, wie die UdSSR auseinanderfiel, und für uns sind Sie der Letzte. Es stellt sich heraus, dass wir die gesamte Kommunikationsstruktur mit den Geistern zerstört haben. 

	33:08 Der Geist Gorbatschows in den wichtigsten Etappen seiner Biografie. 

	Maxim: Michail Sergejewitsch, erzählen Sie uns bitte etwas über Ihre Familie und wie Sie zur Position des Generalsekretärs gekommen sind? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Erzählen Sie mir von meiner Familie und wie ich entstanden bin. Ich wurde in die einfache Familie eines Frontsoldaten und einer orthodoxen, gläubigen Frau hineingeboren, die in einer Kollektivfarm arbeitete. Mein Vater, Sergej, war ein angesehener Soldat, ein Krieger der Sowjetunion, der militärische Auszeichnungen besaß. Er war ein sehr angesehener Mann, der bei der Verwaltung der Kolchose half, und mein Großvater tat dasselbe. 

	Ich habe studiert und mich sehr für alle möglichen Naturwissenschaften interessiert, aber als ich noch ein Kind war, begann der Krieg mit den Deutschen, und wie ich bereits sagte, ging mein Vater an die Front. Wir blieben bei Mama. (zeigt, wie sein kleines Dorf, eine Kolchose, von den Deutschen eingenommen wurde und er sich vor ihnen versteckte, er war 10 Jahre alt). 

	Doch dann, als der Krieg zu Ende war, kam mein Vater mit den Auszeichnungen, von denen ich gesprochen habe, und begann wieder auf der Kolchose zu arbeiten. Ich begann, ihm zu helfen. Zwei Jahre nach dem Sieg wurde mein Bruder geboren. Weitere anderthalb Jahre später erhielten mein Vater und ich Auszeichnungen (zeigt eine Art Auszeichnung für die Arbeit der Kolchose). Es war so etwas wie eine Medaille oder ein Orden (zeigt das Bild eines Sterns). Aufgrund der Auszeichnung und weil ich meinem Vater geholfen hatte, schickte mich der Komsomol zum Studium an die Universität Moskau, um Anwalt zu werden, obwohl ich nicht einmal daran gedacht hatte, dorthin zu gehen. Ich war einer der jüngsten Preisträger, und der Vorstand unserer Kolchose reichte einen Antrag ein, dem stattgegeben wurde, und ich reiste nach Moskau. 

	Dann lernte ich in Moskau meine Frau Raya kennen. Wir haben geheiratet. Ich habe am Institut studiert und in einem Studentenwohnheim gewohnt, danach bekamen wir ein Zimmer in einem Familienwohnheim. Dann kamen wir zurück. Ich habe mein Jurastudium abgeschlossen und hatte, vielleicht kennen Sie das Wort, „Verteilung“. 

	Dies ist eine staatliche Regelung. Da es sich um Geld für meine Ausbildung handelte, war ich es nicht, der das Geld ausgab, sondern es wurde über mehrere Jahre verteilt und ich war verpflichtet, es an einer bestimmten Stelle abzuarbeiten. Ich wurde in meine eigene Region geschickt. Ich komme aus der Region Stawropol, ich wurde dorthin geschickt, an diesen Ort, meine Frau und ich haben dort gelebt (zeigt so etwas wie ein Hostel, in dem sie mir ein Zimmer gegeben haben). Und dann wollte ich nicht als Anwalt arbeiten und habe mich für eine Stelle in einer Parteiorganisation beworben, sie haben mich in den Komsomol aufgenommen und so weiter. 

	Maxim: Du bist die Treppe zum Sekretär hochgegangen, richtig? 

	Irina (Der Geist von Michail Gorbatschow): Zuerst arbeitete ich als Hauptmanagerin des Stawropoler Regionalkomitees für Parteipropaganda und dann, als unsere Tochter bereits geboren war, wurde ich zur Sekretärin des Regionalkomitees gewählt. 

	Maxim: Vielen Dank, Michail Sergejewitsch! Leute, tatsächlich habe ich nach der Biografie von Michail Sergejewitsch gefragt, um sicherzugehen, dass es Michail Sergejewitsch ist, denn glücklicherweise bereitet Irina sich nicht auf Sendungen vor, sie übermittelt die Informationen, die sie übermitteln kann. 

	Ich habe alle Informationen über ihn studiert und kann Ihnen sagen, dass ich bislang keine Widersprüche sehe. Denn wenn Sie meinen, dass ich auch nicht überprüfe, wer mit mir kommuniziert, dann irren Sie sich gewaltig. Michail Sergejewitsch, vielen Dank für das, was Sie mir erzählt haben, und ich habe sofort eine Frage. 

	39:46 Gorbatschows Rücktrittsstimmung. 

	Maxim: Was hat die Hyperinflation verursacht und wie kam es dazu, dass die Einlagen der Menschen wertlos wurden? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Ich sage Ihnen, dass Sie Jelzin anrufen müssen. Dasselbe geschah, als ich als Präsident zurücktrat. Fragen Sie den Nächsten, der nach mir kam. 

	Maxim: Michail Sergejewitsch, können Sie die wahren Gründe für Ihren Rücktritt nennen? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Weil sie in Beloweschskaja Puschtscha den Vertrag über den Zusammenbruch der Sowjetunion unterzeichneten und ich Präsident eines Staates wurde, den es praktisch nicht mehr gibt (zeigt drei Personen). Aus diesem Grund habe ich gekündigt. 

	Während meiner Amtszeit gab es keine Hyperinflation, und darüber hinaus sehe ich die volle Verantwortung für das Leid der Menschen bei dem Mann, der die Macht übernahm und dem ich persönlich im Dezember 1991 im Kreml sämtliche Machtbefugnisse übertrug, darunter auch das Atompaket und spezielle Codes für den Raketenstart. 

	Maxim: Sehr interessant! 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Und das war natürlich Boris Jelzin. Daher ist er für alles verantwortlich, was nach dem 21. Dezember 1991 geschah. 

	Maxim: Ich verstehe, danke! Michail Sergejewitsch, sagen Sie mir bitte, warum es nach der Unabhängigkeitserklärung der Ukraine kein Referendum über die territoriale Zugehörigkeit der Krim und des Donbass gab? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Gute Frage. Ich war gegen den Zusammenbruch der Sowjetunion in der Form, wie er stattgefunden hat. Aber auch diese Frage ist am falschen Ort. Ich habe das Dokument nicht zusammen mit Schuschkewitsch und Krawtschuk unterzeichnet. Es ist Jelzins Unterschrift, nicht meine. 

	Maxim: Wie interessant das alles ist, Michail Sergejewitsch, ich verstehe. 

	Leute, okay, schaut mal, im Prinzip sogar von der 4. Ebene Jelzin, wenn jemand eine Live-Übertragung mit Jelzin möchte, wird dies unsere letzte Übertragung mit dem Spirit sein. Bitte schreiben Sie in die Kommentare: „Wir fordern Sendezeit mit Jelzin.“ Wenn es viele Kommentare zur Sendung mit Jelzin gibt, werde ich Irina und unsere interstellaren Freunde bitten, die letzte Sendung mit ihm und nicht mit Gorbatschow durchzuführen. Ich dachte, Gorbatschow wäre für uns der Letzte, aber es stellt sich heraus, dass das wahrscheinlich nicht der Fall sein wird. 

	Irina: Du willst. 

	Maxim: Wir fordern es, ja. 

	Irina: Ja, wir wollen, wir fordern Jelzin. 

	Maxim: Leute, also, schaut mal. 

	Irina: „Lasst uns Jelzin nehmen.“ 

	Maxim: Ja, wenn Sie eine Sendung mit Jelzin wünschen, schreiben Sie bitte in die Kommentare. 

	Irina: Schau, wie viele! 

	Maxim: Jetzt werden wir sehen, wenn es wirklich viele sind, dann werden wir das tun. Ja, „wir fordern, wir fordern.“ Großartig! Ob es eine Sendung mit Jelzin geben wird, ist mir noch nicht ganz klar. Also, Michail Sergejewitsch, wir machen weiter. Ich habe noch eine Frage. 

	43:26 Gorbatschows Geist hinsichtlich des Besitzes der Beringstraße. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, haben Sie von der Führung der Vereinigten Staaten von Amerika Geld oder besondere Privilegien erhalten, um Entscheidungen zu treffen und Gesetze zu erlassen, die von Ihnen verlangt wurden? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Es ist einfach lustig, man bekommt Geld von ihnen und sie offenbaren es einem. Das sind nicht die Leute, die mir Geld dafür geben, dass ich Entscheidungen treffen kann. Sie haben uns, nicht einmal sie, sondern wir haben uns selbst in eine solche Lage gebracht, dass wir selbst Gesetze verabschiedet haben, ohne das Geld, das sie brauchten. Sie haben nicht dafür bezahlt. Darüber hinaus erhielten sie viele Gebiete in den Meeresgewässern der Beringstraße, anstatt dass ich Geld von ihnen erhielt. 

	Maxim: Was hast du nochmal verlangt? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Sie haben es von mir erhalten, oder besser gesagt von Schewardnadse, aber ich habe den Befehl gegeben. Sie kennen wahrscheinlich die Geschichte, dass mehrere Tausend (ich sehe die Zahl) das Wassergebiet ein Seegebiet sind, und dort, wo Alaska ist, ist eine Meerenge. Habe es Amerika gegeben. Dies geschieht, anstatt dass sie mir Geld geben. 

	Maxim: Insgesamt wunderbar! 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Damit Ron Reagan unterschreiben kann, damit er sich bereit erklärt, irgendeine Art von Abrüstungsvertrag zu unterzeichnen, etwas, das mit Waffen zu tun hat. 

	Maxim: Ich verstehe. Dies war ein Vertrag zur nuklearen Abrüstung, richtig? 

	Irina (Der Geist von Michail Gorbatschow): Es geht nicht einmal um Abrüstung, sondern um die Abschaffung von Raketen, die große Zerstörung anrichten können. 

	Maxim: Ah, große Reichweite. 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Ja. 

	Maxim: Leute, 3600 Leute sehen sich unsere Sendung an. 1322 „Gefällt mir“-Angaben. Wir werden hundertprozentig eine Sendung mit Jelzin organisieren, wir werden zweieinhalbtausend Likes bekommen, ich garantiere, dass es dann eine Sendung mit Jelzin geben wird. 

	Irina: Ja, natürlich werde ich auch im Astral mit ihm sprechen, weil ich noch nicht mit ihm gesprochen habe. 

	Maxim: Los geht's, 2500 Likes. Liebe Freunde, mit Likes mache ich erstmal keine Werbung. Lasst uns zumindest dabei helfen, dass der Kanal weiterkommt, denn YouTube hat begonnen, unseren Kanal zu blockieren und zu sperren. Wir wurden gesperrt, weil wir für sie die falschen Themen behandelten. Lass uns 2500 Likes bekommen. Lasst uns diesem YouTube etwas mehr Schwung verleihen, damit auch andere Leute, die sich ebenfalls für diese Themen interessieren, uns sehen können. Vielen herzlichen Dank euch allen, liebe Freunde! 

	Im Grunde hat Ihnen also niemand Geld gegeben. Sie haben die Entscheidung selbst getroffen, oder? 

	Haben sich die Vereinigten Staaten von Amerika in die Perestroika eingemischt und waren sie über Strohmänner an der Privatisierung von Fabriken und Schiffen beteiligt? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Boris Jelzin hat mit der Privatisierung im großen Stil begonnen, darüber habe ich bereits gesprochen. Dementsprechend verabschiedete er ein Gesetz, das ausländischen Investoren das Recht einräumt, große Unternehmen zu übernehmen. 

	Maxim: Kehren wir noch einmal zu Jelzin zurück. Michail Sergejewitsch, bitte sagen Sie mir ... 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Sie müssen sich nur die Daten der unterzeichneten Dokumente ansehen. 

	47:05 Gorbatschows Meinung zur Notwendigkeit der Perestroika. 

	Maxim: Michail Sergejewitsch, brauchten wir überhaupt eine Perestroika? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Natürlich. Ich bin sicher, dass es nötig ist. 

	Maxim: Warum sind Sie sicher, dass es nötig war? Was war falsch an dem, was da war? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Warum war ich mir dessen sicher? Juri Andropow, Tschernenko und die gesamte Parteinomenklatura, die es in den 70er Jahren noch gab, haben mir davon erzählt. 

	Maxim: Und sie hatten bei der Durchführung der Perestroika definitiv keine egoistischen Ziele? 

	Irina (Der Geist von Michail Gorbatschow): Sehen Sie, die Sache ist die, dass ich den Posten des Generalsekretärs des Zentralkomitees der Kommunistischen Partei der Sowjetunion nur aus einem Grund übernommen habe: Diejenigen, die für meine Wahl in diesen Posten gestimmt haben, erwarteten von mir, dass ich Veränderungen herbeiführe. Sonst wäre ich da nicht reingekommen. Dementsprechend wollte ich dies selbst und sah, dass es für unser Land notwendig war. 

	Welche konkreten Transformationen waren erforderlich? Damit unser Volk, die einfachen Leute, die einfachen Leute, die Bauern, die Arbeiter und die Intelligenzia wirklich anfangen, die Vorteile unseres Landes zu genießen und dementsprechend von allem das Beste zu haben. Und wenn man anfängt, einer Milchmagd einer Kolchose, deren Hände von der harten Arbeit ganz rissig sind, eine Rente von, sagen wir, 50 Rubel zuzuweisen, während gleichzeitig ein großer Teil des Bruttoinlandsprodukts in die Militärstruktur fließt, und wenn das eigene Land in Afghanistan Krieg führt, ist nicht klar, wem das nützt, wenn praktisch alles, was das sowjetische Volk verdient hat, dorthin fließt und man im Gegenzug nur Zinksärge ohne Erkennungszeichen bekommt, dann versteht man wahrscheinlich, dass Reformen notwendig sind. 

	Maxim: Okay. Sehr interessant. Es ist wirklich sehr interessant. 

	49:52 Gorbatschows Einstellung zum Krieg in Afghanistan. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, warum wir den Krieg in Afghanistan brauchten? Aus welchem Grund haben wir Truppen nach Afghanistan geschickt? Was haben wir als Land dort gesucht? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Was haben wir dort gesucht? Die Parteiführung wollte es. Wissen Sie, welche Länder zum Warschauer Pakt gehören? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Damit es ein Land wie beispielsweise Jugoslawien, die Tschechoslowakei usw. gäbe, aber im Osten, als ob es einen Schutzschild gegen die aggressiven USA gäbe, und dazu natürlich Öl und Gas, die in Afghanistan waren, und außerdem hofften sie, den Opiumstrom, der unser Land Mitte der siebziger Jahre einfach überschwemmte, insbesondere Zentralasien, irgendwie aufzuhalten. Es gab mehrere Ziele, und alle wollten unter dem Deckmantel der Errichtung einer sozialistischen Regierung die Probleme ihres Landes lösen. 

	Maxim: Ich verstehe. Sie haben sich vor Drogen und den USA versteckt, indem sie Truppen nach Afghanistan geschickt haben, richtig? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Ja. Natürlich sagten alle, man müsse die Arbeiter Afghanistans schützen. Verstehen Sie, was los ist? Wenn jemand wirklich an der Macht ist und versteht, welche Bedürfnisse sein Land hat, dann treten die Interessen der Arbeiter in anderen Ländern in den Hintergrund, insbesondere die der Arbeiter eines Landes wie Afghanistan. Dort gingen die Meinungen über die sozialistische Zukunft auseinander. 

	52:07 Gorbatschows Geist über das Versprechen der NATO zur Nichtverbreitung im Osten. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, warum wurde beim Truppenabzug aus Deutschland kein Abkommen zur NATO-Osterweiterung unterzeichnet? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Schewardnadse und ich waren mit dem mündlichen Versprechen sehr zufrieden. 

	Maxim: Ist das möglich? Sollen wir ihre mündlichen Versprechen, dass die NATO sich nicht nach Osten ausdehnen wird, beim Wort nehmen? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Uns wurde gesagt, dass dieser Vertrag später nach Konsultationen mit allen zu diesem Zeitpunkt anwesenden NATO-Ländern unterzeichnet werden würde. 

	Maxim: Und warum gab es keine Konsultation? Warum kam es zu keiner Einigung? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Denn nachdem die Truppen abgezogen waren, das Kontingent allgemein und nicht nur aus Deutschland (zeigt die Wiedervereinigung zu einem einzigen Land), gab es mehrere Erklärungen. Und die Amerikaner, die Deutschen, die Briten und so weiter aus der Regierung sprechen darüber, dass es keinen Grund für eine weitere NATO-Erweiterung gebe, weil für sie damals keine Gefahr bestand, andere Länder aufzunehmen. Sowohl ich als auch andere Politiker, auch aus den Reihen der Demokraten, glaubten daran. Ihnen ist schon klar, dass es radikale Demokraten, durchschnittliche Demokraten und konservative Demokraten gibt? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (Der Geist von Michail Gorbatschow): Sogar die konservativen Demokraten dachten, dass es angesichts des Endes des Kalten Krieges nicht nötig sei, irgendein Land in die NATO aufzunehmen. 

	Maxim: Wie Wladimir Wladimirowitsch sagte: „Sie haben den Narren mit vier Fäusten zum Narren gehalten.“ Ja? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Als ich noch in der neuen russischen Realität inkarniert war, habe ich wiederholt gesagt, dass die Vereinigten Staaten von Amerika, ebenso wie Frankreich, Spanien, Großbritannien und natürlich Polen und Nachbarländer wie Lettland, Litauen und Estland, deren Rhetorik darin besteht, neue NATO-Länder in ihr Militärbündnis aufzunehmen, dass der Wunsch des NATO-Projekts nach einer Erweiterung unsere Erde, unsere Menschheit in große Schwierigkeiten bringen wird. 

	Maxim: Was im Prinzip auch jetzt passiert. Habe ich das richtig verstanden? 

	Irina (Der Geist von Michail Gorbatschow): Ich habe immer darüber gesprochen, ich habe sogar ein Interview dazu (zeigt, wie sie im Fernsehen sitzt und jemandem ein Interview gibt). 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, wissen Sie, was gerade auf unserem Planeten passiert? Waren Sie interessiert? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Im Moment nicht. Ich verfolge die Ereignisse im Moment nicht. Ich bin körperlos. Hierzu kann ich nur meine Angel-Berater befragen, die mir auf Wunsch auch verschiedene Events zeigen. 

	Maxim: Lassen Sie es mich Ihnen sagen, damit Sie die Angel Consultants nicht fragen müssen. Wir führen derzeit eine besondere Militäroperation mit der Ukraine durch, bei der sowohl auf unserer als auch auf der ukrainischen Seite eine große Zahl von Menschen stirbt. 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Ich weiß davon. Es begann, als ich noch lebte. 

	Maxim: Was bedeutet das? Wie ist das zu verstehen? Hatte es zu Ihren Lebzeiten bereits begonnen? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Ich habe die Inkarnation vor einem Jahr verlassen. 

	Maxim: Ah, ja. 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Etwas weniger als ein Jahr, aber trotzdem. 

	Maxim: Und aus irgendeinem Grund dachte ich, dass Sie früher aus der Inkarnation herausgekommen wären. 

	56:59 Gorbatschows Spirit bei einer besonderen Militäroperation. 

	Maxim: Also, was denken Sie im Allgemeinen darüber? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Worüber genau? 

	Maxim: Bezüglich der speziellen Militäroperation, die derzeit in der Ukraine stattfindet? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Was meinst du, was denke ich? Ich denke, wie ich bereits sagte, dass dies eine Folge der unüberlegten Politik vor allem der Vereinigten Staaten von Amerika hinsichtlich der NATO-Erweiterung ist. Sie hätten solche Aktionen unsererseits vorhersehen müssen. 

	Maxim: Und im Prinzip wussten sie von diesen Aktionen? Vielleicht haben sie es mit Absicht getan? Was denken Sie? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Sie taten dies in der Hoffnung, dass der derzeitige Präsident Russlands derselbe ist wie der vorherige. 

	Maxim: Was bedeutet das? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Was haben sie getan? Sie begannen, Wahlen zur Erweiterung des Blocks abzuhalten, in der Annahme, dass Wladimir Putin in seiner Seele und seinem Charakter genau dem gleichen Boris Jelzin entspräche, der diese Erweiterung während seiner Amtszeit nicht behindert hatte. Sie lagen falsch. 

	Maxim: Es gab mehr als eine NATO-Osterweiterung, und tatsächlich hat niemand wirklich eingegriffen. 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Hier ist alles etwas subtiler. Tatsache ist, dass die Länder, denen der Beitritt nicht verweigert wurde, nicht dieselben Beziehungen zu Russland hatten wie die Länder, die später um einen Beitritt baten. Das sind verschiedene Dinge. Auch wenn es nicht der amerikanische Präsident ist, so hätte das Parlament, obwohl es eigentlich ein Doppelparlament gibt, die Tragweite solcher Aussagen und die Konsequenzen solcher Entscheidungen verstehen müssen. Denn es ist sehr merkwürdig, einem Land oder mehreren Ländern die Aufnahme in einen Militärblock zu versprechen, die in engen Handels-, Wirtschafts-, politischen und sogar besonderen Beziehungen zu einem Land standen, das de facto der Nachfolger der Sowjetunion ist, und die deshalb als Versuch aufgefasst werden könnten, Druck auf dieses Land auszuüben. 

	1:00:04 Der Geist Gorbatschows über den Zusammenbruch der Sowjetunion. 

	Maxim: Michail Sergejewitsch, bedauern Sie den Zusammenbruch der Sowjetunion? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Ja. Ich selbst habe unter den Völkern der UdSSR ein Referendum darüber abgehalten, ob diese Union erhalten bleiben soll oder nicht. Und jene Republiken, die der Durchführung dieses Referendums zugestimmt hatten, entschieden sich, es beizubehalten. Übrigens wollte ich dies trotz Jelzins Wünschen. 

	Maxim: Warum hast du es nicht gespeichert, das verstehe ich nicht? Wenn es ein Referendum gab, dann ging es darum, die Sowjetunion zu erhalten. Es stellt sich also heraus, dass die Sowjetunion entgegen dem Referendum zerstört wurde? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Das liegt alles an Krjutschkow, Janajew und den anderen (zeigt mehrere Personen), die, wissen Sie, beschlossen, Jelzin zu stürzen und deshalb in Ungnade fielen. Und diese Union, die erneuerte Sowjetunion, die ich wollte, wurde nicht geschaffen. Sie haben es nicht unterzeichnet, das Dokument wurde nie unterzeichnet, weil sie eine bewaffnete Konfrontation mit Jelzin inszenierten und deshalb alle auseinandergetrieben wurden. Ich habe Gena Yanaev gesagt, dass er das nicht tun soll, als ich noch auf der Krim war, aber er hat nicht auf mich gehört. 

	1:01:44 Gorbatschows Einstellung zum Verbot. 

	Maxim: Ja, was die Krim betrifft. Sagen Sie mir bitte, warum es notwendig war, ein Verbot einzuführen? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Das ist eine etwas persönliche Geschichte. 

	Maxim: Was bedeutet das? 

	Irina (Der Geist von Michail Gorbatschow): Tatsache ist, dass ich, wie ich bereits über meinen Weg an die Spitze der Macht bis zum Präsidenten der UdSSR sagte, sah, dass die weit verbreitete Leidenschaft für Trunkenheit Veränderungen und Reformen behinderte. Schließlich war der Zusammenbruch der Sowjetunion nicht das Ziel meiner Reformen. Später wollte Jelzin die Verantwortung von sich weisen und gab mir die Schuld. Ziel der Reformen war es, das Leben der Sowjetunion unter neuen Gesetzen fortzuführen und sie dadurch noch stärker zu machen. Aber ich sah, dass dies durch den ständigen Alkoholkonsum behindert wurde, und ich sah, wie viele Schicksale, das Leben von Menschen, einfachen Leuten, einfachen Arbeitern, durch diese, wie ich heute sagen würde, „grüne Schlange“ zerstört wurden. Warum wurde es „Schlange“ genannt? Denn es schleicht sich unbemerkt ein, brennt aber sehr schmerzhaft. 

	Sehr viele Menschen mit Titeln, die im Leben alles hatten und etwas zu verlieren hatten, haben durch den Alkohol, durch die Flasche alles verloren. Sie wurden zu Sklaven der Flasche. Dies ist der erste Grund, warum ich beschlossen habe, den Konsum dieser Getränke nicht durch Gesetze zu verbieten, sondern auf ein akzeptables Maß zu reduzieren. 

	Ich habe mich nicht sofort dazu entschlossen, sondern mit dem Minister des Gesundheitsministeriums und mit führenden Ärzten dieses Ministeriums, darunter auch Narkologen, darüber beraten, was in dieser Situation zu tun sei. Und der Plan, den ich entwickelte, bestand gerade darin, unser Volk schrittweise aus der Abhängigkeit zu befreien, denn diese beeinträchtigte nicht nur die Arbeit, sondern sogar die Verteidigungsfähigkeit unseres Staates. Es gibt beispielsweise einen bekannten Fall. 

	Es zeigt, wie an der Grenze zu Turkmenistan, Anfang der 80er Jahre, eine gewisse Banditengruppe eine Militäreinheit überfiel, alle Anwesenden, einschließlich der Offiziere, waren einfach stockbesoffen und wurden deshalb wie Schafe mit Messern zerstückelt. Sie konnten nicht einmal ihre Maschinengewehre einsetzen und nahmen der Militäreinheit sämtliches Eigentum weg. 

	Maxim: Wovon redest du? Meinst du das ernst? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Ja, das ist passiert. 

	Maxim: Weil alle dort betrunken waren? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Ich sage, wir sind einfach reingekommen und alle haben dort geschnarcht. Diese Hochländer hauen ihnen einfach die Kehle runter, wie Schafen. Und sie nahmen sowohl das Geld als auch die Waffen mit. Anschließend wurden sie lange Zeit vom KGB gejagt. Die Waffen haben bereits begonnen, sich auf dem Schwarzmarkt zu verbreiten. 

	Maxim: Ich verstehe. Warum war es notwendig, die Weinberge auf der Krim abzuholzen? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Nicht nur auf der Krim. Dies ist der erste Punkt. 

	Und der zweite Moment hatte mit meiner Frau zu tun. Sie war sehr aufgebracht, sie hatte eine sehr schwere seelische Wunde und ein sehr schweres seelisches Trauma wegen ihres Bruders, des Schriftstellers Zhenya, der trotz all seiner Privilegien und trotz der Tatsache, dass ich und meine Schwester ihm ständig halfen und ich ihm auch die entsprechenden Mittel zur Verfügung stellte, sehr viel trank. Schließlich erkrankte er an Demenz und musste für den Rest seines Lebens in eine psychiatrische Klinik eingewiesen werden. 

	Als ich mit Zhenya sprach, wurde mir klar, dass er bereits in Moskau war – Raya hatte ihn hergebracht und zu unserer Familie gerufen, und als ich versuchte, ihn zu überreden, sah ich, dass dieser talentierte Schriftsteller, ein sehr interessanter, intelligenter Mensch, sich ohne Alkohol einfach in ein zitterndes Tier verwandelt. Ich habe verstanden (er tut so, als hätte er keinen eigenen Willen), dass dies eine sehr gefährliche Substanz ist und dass es notwendig, wenn nicht sogar verboten ist, obwohl ich sogar dazu bereit war, aber meine Minister haben mir bereits gesagt, dass dies unmöglich sei. Ich beschloss, den Verbrauch zumindest so weit wie möglich zu reduzieren. 

	Maxim: Warum war es notwendig, die Weinberge abzuholzen? 

	Irina (Der Geist von Michail Gorbatschow): Das Abholzen von Weinbergen ist ein Teil der Wahrheit. Und was wurde an ihrer Stelle gepflanzt? Tatsache ist, dass die Früchte dieser Weinberge hauptsächlich an Weingüter gingen und daraus Wein und Cognac hergestellt wurden. Wir verließen jene Weinberge, deren Erzeugnisse hauptsächlich in andere Länder exportiert wurden. Es war unmöglich, alle Fabriken schnell wieder aufzubauen, um beispielsweise Säfte, Rosinen und andere Traubenprodukte herzustellen. Darüber hinaus benötigte unser Land nicht so viele dieser Produkte. Und wie Sie wissen, sind Trauben ein verderbliches Produkt, und wenn sie nicht verwendet werden, und es wären viele Tonnen, ist das einfach eine unrentable Nutzung des Landes. 

	Maxim: Was haben sie anstelle von Weinbergen gepflanzt? 

	Irina (Der Geist von Michail Gorbatschow): Irgendwo haben sie Farmen für Tiere angelegt, irgendwo haben sie Felder angelegt (zeigt einen Traktor, der zuerst alles ausreißt und dann Getreide sät), irgendwo haben sie Futtergräser für dieselben Tiere angebaut, irgendwo haben sie Mais und Sonnenblumen angebaut, besonders im Süden des Landes. 

	Maxim: Weinberge sind eine ganz besondere Kultur; Diese Weinberge wuchsen 25–30 Jahre lang. Sie wurden entwurzelt, einfach mitgenommen und das war's? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Ja, weil es keinen Platz gab, um die Produkte unterzubringen. Weingüter größtenteils geschlossen. Davon gab es viele. Ich habe ausgerechnet, dass es im Jahr 1985, so zumindest die Berechnung des Gesundheitsministeriums, etwa 15 Liter reinen Alkohol pro Erwachsenem und Jahr waren. Das ist tatsächlich viel. Nicht einmal pro Mann, sondern pro Person, und Männer tranken sogar noch mehr. Im Allgemeinen liegt die sichere Grenze, wie mir der Arzt Fjodor Iwanowitsch sagte, bei etwa 8–9 Litern Alkohol pro Person und Jahr. In unserem Fall war dieser Wert fast doppelt so hoch. Das heißt, dies hat bereits zur Geburt einer kranken Generation von Menschen geführt; viele behinderte Menschen wurden geboren. 

	Maxim: Und die Tatsache, dass die Weinberge abgeholzt wurden und die Menschen begannen, sich mit allerlei Schwarzgebranntem, allem möglichen Zeug, westlichen Alkoholen und allem anderen zu vergiften? 

	Irina (Der Geist von Michail Gorbatschow): Sie führten ein Sondergesetz ein, das auch den unerlaubten Verkauf alkoholischer Getränke unter Strafe stellte. 

	Maxim: Michail Sergejewitsch, Sie meinen, es war richtig, die Weinberge abzuholzen, an ihrer Stelle Bauernhöfe zu errichten und die Felder zu besäen, nicht wahr? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Es hat meiner Gesundheit geholfen. Man kann sogar feststellen, dass während der Zeit der Einführung der Kontrolle – ich nenne es nicht Prohibition, es war nicht genau eine Prohibition – der Verkauf alkoholischer Getränke eingeschränkt war. Und im Bereich der hochprozentigen Getränke war man noch eingeschränkter. Sie versuchten beispielsweise, mehr Bier als Wodka oder Cognac herzustellen. Ein Blick auf die Statistiken zeigt, dass die Sterblichkeitsrate zu sinken beginnt, immer gesündere Kinder geboren werden und die Arbeitsproduktivität zu steigen beginnt. Es war nicht umsonst. 

	Maxim: Danke, Michail Sergejewitsch. Leute, warum glaubt ihr, dass er es leugnet und lügt? Er sagt es. Ich habe nicht das Gefühl, dass er lügt. 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Er sagt, was er denkt. 

	Maxim: Ich habe nicht das Gefühl, dass er lügt. Ich werde es dir ehrlich sagen. Aber wenn zu diesem Zeitpunkt eine solche Situation tatsächlich bestanden hätte und diese Entscheidungen getroffen worden wären. Warum glauben Sie, dass er lügt? OK. Übrigens haben wir keine 2500 Likes bekommen. Es fehlen uns noch 23 Likes, um eine Sendung mit Jelzin zu organisieren. 

	1:12:49 Der Geist Gorbatschows über Raisa Maximowna. 

	Maxim: Also, Michail Sergejewitsch, haben Sie Raisa Maximowna in der Geistlichen Welt getroffen? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Ja, aber sie ist jetzt auf Level 16. 

	Maxim: Auf Level 16, Raisa Maksimovna? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Ja. Sie kam zu mir. 

	Maxim: Ist sie gekommen? Und was sagt er? Wie läuft es auf Level 16? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Sie kam zu mir und fragte, wie ich über 20 Jahre ohne sie (Shows) gelebt habe. 

	Maxim: Und wie haben Sie über 20 Jahre ohne sie gelebt? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Ich sagte, dass ich dich sehr vermisse. Ich fühlte Melancholie und übrigens wurde mir schon in der Geistlichen Welt klar, dass ich nach ihrem physischen Tod eine nekrotische Bindung zu ihrem Geist entwickelt hatte, die mir meine Energie raubte. 

	Maxim: Ich verstehe. Wir arbeiten oft damit. 

	Irina: Ja. Es war notwendig, es zum Höheren Selbst zu bringen. 

	Maxim: Jetzt komme ich zu genau der Frage, die ich in der letzten Sendung wahrscheinlich nicht gestellt hätte. 

	1:14:03 Der Geist Gorbatschows über die spirituellen Gründe für den Zusammenbruch der UdSSR. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, was der wichtigste spirituelle Grund für den Zusammenbruch der Sowjetunion ist? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Genau aus der Sicht der spirituellen Welt? 

	Maxim: Ja, was ist gerade aus der Sicht der Geistlichen Welt der wichtigste geistige Grund für den Zusammenbruch der Sowjetunion? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Jeder Staat entsteht oder zerfällt nur, wenn es eine Gesellschaft gibt, Ihrer Meinung nach einen Egregor, der für diesen Staat verantwortlich ist, das heißt, sagen wir mal, eine Ansammlung von Energien. Wenn ein Staat geteilt wird, auseinanderfällt und in dieser Form nicht mehr existiert, bedeutet dies, dass der Egregor längst zerstört ist und als solcher nicht mehr existiert. 

	Der spirituelle Grund für den Zusammenbruch des Egregors, wie ich ihn jetzt von hier aus sehe. Ich habe auch meine Engel-Berater dazu befragt, ich habe genau dieselbe Frage gestellt, und die Antwort war, dass der spirituelle Grund für den Zusammenbruch der Sowjetunion die Diskrepanz zwischen dem erklärten Ziel, nämlich dem Aufbau des Kommunismus, und dem realen Leben, in dem die Menschen lebten, war. 

	Diese Ansichten gerieten immer stärker ins Wanken, und die Menschen begannen, dies zu erkennen und die ursprüngliche Idee, die zur Gründung der Sowjetunion geführt hatte, in Frage zu stellen. Mit anderen Worten: „Warum haben wir diese Sowjetunion auf Kosten von Millionen Toten geschaffen, wenn wir jetzt zwar weiterarbeiten, aber im Vergleich zu dem, was uns im Kommunismus versprochen wurde, in Wirklichkeit nichts haben?“ Es herrschte allgemeine Enttäuschung. Ein sehr großer Prozentsatz der Leute war enttäuscht. Darüber hinaus verstärkte sich diese Enttäuschung beispielsweise nach dem Unfall von Tschernobyl. 

	Er zeigt mir, dass es nach diesem Unfall viele Kundgebungen und Proteste gab, nicht nur gegen die Nutzung der Atomenergie, sondern auch gegen Korruption. Denn Parteifunktionäre drückten gegen eine gewisse Summe Geld bei Verstößen, etwa im Baugewerbe, ein Auge zu. Möglicherweise haben Sie das Wort „Vetternwirtschaft“ schon einmal gehört. 

	Maxim: Ja. 

	Irina (Der Geist von Michail Gorbatschow): Das war es, und viele Leute wussten davon, und als die Katastrophe von Tschernobyl passierte, hatte das sehr starke negative Auswirkungen auf das sowjetische System, auf das sowjetische Volk, weil die Leute aufhörten, der KPdSU zu vertrauen. 

	Maxim: Sie schreiben: „Unser Held war weiß und flauschig“, aber dachten Sie, er sei schwarz und kahl? 

	Irina: Weißt du, was los ist? Dabei muss man sich bewusst sein, dass er letztlich der Präsident der Sowjetunion ist. Auf jeden Fall regierte er die Sowjetunion, doch wie er heute sagt, war es nicht der Präsident der Sowjetunion, der das Dokument über ihren Zusammenbruch unterzeichnete. Von einer anderen Person signiert. 

	Maxim: Na gut. Michail Sergejewitsch, der spirituelle Grund liegt im Allgemeinen in der Diskrepanz zwischen den angegebenen Anforderungen und dem tatsächlichen Aufenthaltsort der Menschen. Habe ich das richtig verstanden? 

	Irina (Der Geist von Michail Gorbatschow): Ja, das heißt, die Menschen begannen zu verstehen, dass der Kommunismus eine Illusion ist und dass sie lediglich für diese Illusion arbeiten und nicht für ihr eigenes Wohlergehen. Und der zweite Grund war schließlich der Atheismus. 

	Es zeigt, wie atheistische, materialistische Propaganda dazu führte, dass die Menschen sich nur widerwillig ihrer eigenen spirituellen Entwicklung und damit auch der spirituellen Entwicklung ihres Landes widmeten. 

	1:19:12 Der Geist Gorbatschows über den Glauben an die Menschwerdung. 

	Maxim: Michail Sergejewitsch, waren Sie Atheist? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Ich war in der Kommunistischen Partei. Wie kann es sein, dass dort kein Atheist ist? 

	Maxim: Ich weiß nicht, vielleicht haben sie insgeheim an Gott geglaubt. 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Ich war eher Agnostikerin. Das heißt, ich erkannte, dass es eine Macht gibt, die die Welt kontrolliert, aber ich interessierte mich nicht für diese Themen, weil ich, könnte man sagen, andere Aufgaben hatte und keine Zeit, irgendwelche religiösen oder kirchlichen Schriften zu studieren. Ich dachte, dass all diese Religionen eher Relikte der Vergangenheit seien, dass es eine unbegreifliche Kraft gäbe, die alles erschaffe und alles kontrolliere. Aber ich wollte dieser unbegreiflichen Kraft gegenüber keine eigene Haltung aufbauen. Ich hielt sie für eine unpersönliche Energie. 

	Maxim: Michail Sergejewitsch, warum haben wir unsere Seegrenzen den Amerikanern überlassen? Was hast du dafür bekommen? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Gute Frage. 

	Er wird jetzt noch einmal antworten. Mit der Unterzeichnung des Gesetzes zu diesen Raketen erhielt er die Loyalität Amerikas. 

	1:20:39 Gorbatschows Geist zu den Ursachen des Unfalls im Kernkraftwerk Tschernobyl. 

	Maxim: Mh-huh. Michail Sergejewitsch, sagen Sie mir bitte, was die wahre Ursache des Unfalls im Kernkraftwerk Tschernobyl ist? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Unzureichende Kontrolle über den Bau dieser Station und über die dorthin gelieferten Materialien. Gewöhnliche Schlamperei, Trunkenheit, Verkauf von Materialien, Spekulation mit Waren zu Wucherpreisen durch die Direktoren dieser Baufirmen, denen übrigens der Staat alles zugeteilt hat. Das war überall. Dies war nicht das Einzige, was in Tschernobyl passierte. Ich sagte, dass das gesamte System einer Umstrukturierung bedarf. 

	Und übrigens, ich habe es nicht „Perestroika“ genannt, sondern „Reformen“, damit alles zivilisierter wird, damit es zum Beispiel bestimmte Individuen, Genossenschaften gibt, die in einem Zustand des Handels auf einem freien Markt selbst für die Qualität ihrer Produkte verantwortlich sind, und nicht so: Sie haben dir 10 Säcke Zement gebracht, du hast sie angenommen, 5 verkauft, das Geld in deine Tasche gesteckt, und dann bist nicht du dafür verantwortlich, sondern derjenige, der sie dir ausgestellt hat. Weißt du, was ich meine? 

	Maxim: Ja, ich verstehe, wovon Sie sprechen. 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Ich wollte das alles ändern. 

	1:22:12 Der Geist Gorbatschows über sein Leben nach dem Zusammenbruch der Union. 

	Maxim: Nächste Frage. Leute, die Sendung wird sehr lang, weil wir viele Fragen an Michail Sergejewitsch haben. Mikhail Sergeevich, sagen Sie mir bitte, warum Sie in der Werbung mitgespielt haben? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Mir hat es gefallen. 

	Dies ist seine Kreativität, eine Art von Kreativität, bei der er den Menschen sein Bild zeigt. 

	Maxim: Haben sie dir wenigstens Geld gezahlt? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Das war nicht die Hauptsache. Übrigens hat mir Jelzin eine recht gute Rente zugesprochen, weil ich das Volk nicht zum Aufstand gegen den Zusammenbruch der Sowjetunion aufgehetzt habe. Es würde einfach Blutvergießen geben. Warum brauche ich das? 

	Maxim: Interessant. Ich verstehe. Was meinen Sie, hätten die Menschen erzogen werden sollen oder nicht? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Das glaube ich nicht. Es hätte nichts gebracht. 1993 gab es nichts, und 1991 hätte es auch nichts gegeben. 

	Maxim: Ich verstehe. Danke schön! Stimmt es, dass Sie mit dem Dalai Lama und Vanga befreundet waren und sich mit der Bitte um verschiedene Arten von Hilfe an sie gewandt haben? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Ich war interessiert. Ich lernte die Welt kennen und interessierte mich unter anderem für verschiedene spirituelle Bewegungen. Aber ich würde nicht sagen, dass ich ernsthaft daran geglaubt habe. Es war eher ein inneres Interesse der Seele (er sagt, dass dies den Unglauben an Gott nicht aufhebt, wie Sie als Mensch verstehen, es ist eher wie eine Suche nach der Seele). 

	Maxim: Ich verstehe. Sie schreiben: „Die Dokumentation über Gorbatschow rückt ihn in ein dunkles Licht. Sogar die Mitarbeiter des Sonderbüros.“ Sie haben einen Film über Sie gemacht und nicht alles drehte sich wirklich um Sie. Warum wurde das Ihrer Meinung nach getan? 

	Irina (Der Geist von Michail Gorbatschow): Warum wurde der Film gedreht? 

	Maxim: Ja. Über dich, und du wirst dort in einem schlechten Licht dargestellt. 

	Irina (Der Geist von Michail Gorbatschow): Das sollten Sie die Macher des Films fragen. Ich bin einfach ein Mann der Tat und ich bin es nicht gewohnt, darüber nachzudenken, warum andere Menschen etwas getan haben. 

	Maxim: Danke, Michail Sergejewitsch, für Ihre Antwort. Nun kommen wir endlich zum Thema außerirdische Zivilisationen. Wir haben 24 Stunden lang über viele Dinge gesprochen und jetzt kommt der interessanteste Teil. Leute, wenn überhaupt, empfehle ich diese Sendung ab 1:24. 

	1:24:58 Gorbatschows Geist über den Kontakt mit Außerirdischen. 

	Maxim: Man sagt, dass Sie 1987 Vertreter außerirdischer Zivilisationen getroffen haben. Ich würde gerne wissen, ob das passiert ist? Wer war es und worüber habt ihr gesprochen? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): 87 und 89. 

	Maxim: Ihr habt euch zweimal getroffen? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Ja. 

	Maxim: Sind Sie tatsächlich Vertretern außerirdischer Zivilisationen begegnet? 

	Irina: Er hat diese Frage bereits beantwortet. 

	Maxim: Ich dachte nur, Sie würden sagen: „Nein, das ist alles erfunden.“ 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Ich traf mich mit Vertretern der damaligen Plejaden-Zivilisation (zeigt es mir). 

	Maxim: Wie ist das überhaupt passiert? Wollten Sie irgendwo hin? Wer hat Sie überhaupt eingeladen und wie kam es dazu? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Wir fuhren (zeigt den Mann, der hinter dem Steuer saß, sein Name war Sascha Jakowlew). Dies ist mein Assistent, er hatte Kontakt mit diesen Plejadiern und hat mir vor langer Zeit davon erzählt. 

	Maxim: Und war Sascha Jakowlew in der Regierung? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Assistentin in der Duma. Eigentlich war er Kommunist. 

	Maxim: Und er hatte tatsächlich Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Ja. Er traf sich persönlich mit den Plejadiern. Er sagte mir den Namen des Planeten. Wir haben darüber beiläufig gesprochen. Der Planet wurde Lurita genannt. 

	Aber er spricht jetzt auch nicht die Daral-Sprache. 

	Maxim: Ja, ja, also nein, Irina. Viele werden es nicht verstehen. Mich interessiert die Tatsache selbst. Das heißt, Sie haben sie tatsächlich gesehen, das heißt, wie sehe ich Irina jetzt? Hast du sie auch gesehen? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Natürlich. Wir sind mit ihm zu ihrer Basis geflogen. Sie haben dort geredet. Sowohl 1987 als auch 1989. 

	Maxim: Zu welcher Basis? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Die sie unter der Erde im Gebiet der Kola-Halbinsel haben. 

	Maxim: Ich dachte, dass nur Irina für mich fliegt. Und worüber habt ihr dort gesprochen? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Wir haben dort über die gleiche Notwendigkeit der Abrüstung gesprochen, zum Beispiel über die Beendigung des Kalten Krieges, darüber, dass alle Nationen der Welt Freunde sein sollten, darüber, dass sich die Situation Ende der 1950er Jahre, wie sie mir erklärten, nicht wiederholen sollte, als außerirdische Intelligenzen einen Atomkrieg verhinderten. 

	Wir haben hauptsächlich über die Welt gesprochen, aber auch über Ökologie, das heißt, es wurden viele Themen angesprochen. Und warum haben sie mich angerufen? Denn als Jakowlew mich dorthin einlud und mir von seinen Kontakten erzählte, habe ich ihm zunächst nicht geglaubt und ihm geraten, das zu tun, erklärte man mir. Wie ich bereits sagte, waren viele Parteiarbeiter sozusagen dem heimlichen Laster der Trunkenheit unterworfen. 

	Maxim: Als ob er getrunken hätte und Halluzinationen gehabt hätte? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Als er mir davon erzählte, sagte ich ihm zuerst: „Auch Sie müssen wegen Alkoholismus behandelt werden.“ Er sagte mit völlig ernster Miene, dass es das tatsächlich gebe, und ich wusste natürlich, dass es außerirdische Zivilisationen gibt. Andropow und Tschernenko gaben mir auch spezielle Dokumente über die Untersuchung von Kontaktpersonen. Ich wusste davon. Aber ich glaube ganz sicher nicht, dass sie konkreten Körperkontakt mit Jakowlew hatten. Aber er lud mich mit zu sich und sagte, dass sie mich treffen wollten. Ich fragte: „Warum?“ Wofür?" 

	Maxim: Also. Ihr habt euch getroffen. 

	Irina: Gib mir etwas zu trinken. 

	Maxim: Ja, natürlich, Irishenka. Sonne, ich habe es völlig vergessen. Wir sind bereits seit etwa anderthalb Stunden im Trockenwald. Lass mich auch etwas trinken, sonst werde ich auch trocken. Von Gorbatschow vermutlich nicht, so viel ist sicher. Sie und Sasha Yakovlev haben also diesen Kontakt aufgenommen. 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Als er es mir anbot, habe ich zunächst sogar darüber nachgedacht, ob ich gehen sollte oder nicht. Ich fragte: Wozu brauchen sie mich? Ich bin kein Kontaktperson, warum sollte ich mich mit ihnen, mit Außerirdischen, treffen? (Er sagt, er wollte nicht gehen.) Aber er erzählte mir, dass sie speziell mit mir als Führer eines großen Landes, von dem die Zukunft der Menschheit abhängt, ein Gespräch geführt hätten. Ich sagte: „Okay“, und wir gingen mit ihm. 

	Er zeigt mir jetzt, wie wir von Moskau aus fuhren, ein Waldgebiet begann und da war niemand. Er bog auf einen Forstweg ab. 

	Maxim: Was meinst du, ich habe dich gefahren. Wir fuhren auch aus Woronesch und bogen dann auf einen Forstweg ab. Im Allgemeinen ist es sehr interessant, Michail Sergejewitsch. Wir haben eine sehr interessante Sendung. Sie sind also auf einen Waldweg abgebogen und was ist dann mit Ihnen passiert? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Dann verließen wir das Auto und gingen zu Fuß (zeigt Taschenlampen). Wir gingen, stolperten über einige Wurzeln (zeigt Tannenbäume), und als wir herauskamen, dachte ich bereits: „Wo gehen wir hin und wie finden wir im Dunkeln den Weg zurück?“ 

	Maxim: Hatten Sie keine Angst, Michail Sergejewitsch? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Es ist nicht einmal so, dass es Angst macht. Ich machte mir Sorgen, weil ich erstens nicht wusste, was für Außerirdische das waren. Ich habe sie nicht gesehen. 

	Maxim: Vielleicht waren es seine alkoholkranken Freunde, das ist alles. 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Ich habe vorher mit ihm gesprochen und ihm einige Fragen zum Grund für dieses Interesse gestellt, und mir wurde klar, dass er die Wahrheit sagte und nicht log. Ich habe es zuerst nicht geglaubt. Dann habe ich ihm natürlich geglaubt, weil ich sowieso wusste, dass es sie gibt (weist darauf hin, dass es sich um geheime Daten handelte). 

	Dann hielten wir auf einer Lichtung an. Es war dunkel, wir schalteten die Taschenlampen aus, über uns standen Sterne. Ich sah einen Blitz am Himmel (er zeigt, wie er dort aussieht), ein weißer Strahl kam von dort herunter und wir standen wie in einem Suchscheinwerfer. Das Licht wechselte von Weiß zu Hellgrün und wir spürten, wie wir nach oben stiegen. Als wir nach oben gingen, schaute ich nach oben und sah ein schwarzes, oder besser gesagt dunkelgraues Quadrat. 

	Maxim: Verdammt, Irina, warum haben die Außerirdischen dich und mich nicht eingeladen, Kontakt aufzunehmen? 

	Irina: Ja, ich werde jetzt antworten. 

	Maxim: Okay, ich mache Witze, mach weiter. Das bin ich, wie ich hier sitze und träume. Sie wurden also auf das Schiff gehoben, richtig? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Ja, wir sind an Bord des Schiffes gegangen. Und ich habe mehrere Menschen gesehen, das heißt, ich dachte, es wären Menschen. Sie sahen uns sehr ähnlich, trugen aber eng anliegende silberne Overalls mit Taschen. Es waren drei. Es gab ein Mädchen und zwei Jungs (Shows). 

	Maxim: Wie groß sind Sie, welche Hautfarbe haben Sie, welche Augenfarbe haben Sie? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Sie waren etwas größer als wir, sie hatten helle Haut. Etwas höher, also etwa zwei Meter. Helle Haut, helles Haar und hellgraue und blaue Augen (zeigt: lange Arme, Beine und proportionale Statur). 

	Maxim: Ich verstehe, sie sahen sehr ästhetisch aus. 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Ja. Und ihre Gesichter waren so (er zeigt, vielleicht verstehen Sie, was ich meine), betont schön, das heißt, ohne Unvollkommenheiten). 

	Maxim: Können wir jetzt einige Kommentare von unseren Kuratoren bekommen, wer genau war es gemäß der Beschreibung in unserer Terminologie? 

	Irina: LiShioni, er ist hier. Wer war es? Wer hatte Kontakt? 

	Er sagt, dass sie damals von einer echten plejadischen Zivilisation kontaktiert wurden, die Teil der Galaktischen Föderation des Lichts ist, einer Kolonie von Disaru. 

	Maxim: Ja, ich verstehe. Kolonie. 

	Irina (LiShioni): Sie ist tatsächlich in den Plejaden. 

	Maxim: In den Plejaden. Disaru-Kolonie, was? 

	Irina (LiShioni): Ja, diese Kolonie Disaru wurde (zeigt) im vierten Jahrhundert, also im 350. Jahr, gegründet. Es entstand im vierten Jahrhundert. 

	Maxim: Ich verstehe, vielen Dank, LiShioni. Weiter geht's. Was geschah als nächstes? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Ich kenne ihren Namen auf Daralianisch nicht, aber dementsprechend lautet ihr Selbstname tatsächlich Lurita. Ich weiß nicht, was es in Daral sein wird. Ich kenne diese Sprache nicht. 

	Maxim: Alle auf Sendung freuen sich jetzt wirklich darauf, was als nächstes passiert. 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Dann haben wir Hallo gesagt. Sie sprachen Russisch und ihre männlichen und weiblichen Stimmen waren sehr klar und klangvoll. 

	Maxim: Ich verstehe, wovon Sie sprechen. 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Sehr einprägsam. Wenn ich es jetzt hören würde, würde ich es nicht verwechseln. Gleichzeitig ähneln sie denen auf der Erde. Aber es gab keinen Hinweis darauf, dass es sich um eine Art Metallroboter handelte. Das waren menschliche Stimmen, und es kam mir sogar so vor, als wären sie ausgesprochen menschlich, Sie wissen, wovon ich spreche. 

	Maxim: Ja. Was war die erste Frage, die Sie ihnen gestellt haben? Hast du sie überhaupt etwas gefragt? Ich kann es mir nicht einmal vorstellen. Sie haben es nicht geglaubt, Sie sind geflogen, Sie haben sie wirklich gesehen, was war das Erste, was Sie sie gefragt haben? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Wir begrüßten uns und ich fragte nach dem Zweck des Treffens. Sie sagten mir: „Wir besprechen das, wenn wir an unserer Basis ankommen.“ Ich lächelte und fragte: „Haben Sie hier Stützpunkte?“ 

	Zeigt eine lächelnde Frau. 

	(Der Geist von Michail Gorbatschow) Sie sagt: „Ja. Sie wissen ganz genau, dass es sie gibt, denn es gibt Berichte Ihrer Geheimdienste darüber.“ Und ich sagte, dass ich diesen Berichten nicht wirklich Beachtung geschenkt habe. Ich weiß von ihrer Existenz, habe die Sonderdienste jedoch nicht beaufsichtigt. Das Ministerium befasste sich damit. Ich habe das nicht absichtlich getan. 

	Maxim: Und was geschah als Nächstes, Michail Sergejewitsch? Das ist der „Erste Kontakt“ von 1987, richtig? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Ja. 

	Maxim: Und was geschah als nächstes? Sie sind an der Basis angekommen und? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Als wir flogen, habe ich nichts gespürt. 

	Zeigt Metallstühle mit halbrunden Griffen, runde Fenster und wieder Licht, allerdings ohne Quelle, also ohne Glühbirnen. 

	(Der Geist von Michail Gorbatschow) Ich war überrascht, dass es in diesem Raum sehr wenig Möbel gab. Stühle, ein Metallboden und ein Bedienfeld mit blinkenden Lichtern. Auch mich hat die minimalistische Einrichtung in einem praktisch leeren Raum überrascht. Ich dachte auch: „Aliens, sie stammen aus einer höheren Zivilisation und können es nicht einmal irgendwie dekorieren?“ 

	Maxim: Sie fordern uns also auf, die Sache jetzt ernster zu nehmen, denn wenn wir lächeln, denken viele tatsächlich, wir machen Witze oder hätten uns etwas ausgedacht. 

	Irina: Ich bin selbst interessiert. 

	Maxim: Wir haben uns etwas ausgedacht. 

	Irina: Ich interessiere mich selbst dafür und tatsächlich bringen mich seine Emotionen zum Lächeln, alles, was er sagt, dass es einige Dekorationen geben könnte. Ich finde das eigentlich lustig. 

	Maxim: Sagen wir, wir könnten ein Foto mit meiner Großmutter aufhängen. 

	Irina: Maxim selbst bringt mich zum Lachen. 

	Maxim: Also, wie lange hat der Flug gedauert? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Wissen Sie, ich habe nicht auf die Zeit geachtet. Ich hatte eine Uhr, aber ich habe nicht darauf geschaut. Aber nach meinem Gefühl ein paar Minuten, vielleicht fünf bis zehn (Shows) nach meinem Gefühl. Auch hier habe ich nichts gespürt. Wir wurden einfach mit Sascha zum Ausgang eingeladen. 

	Maxim: Und das ist dann nicht Sashas erster Flug? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Ja. Er ist ein Kontaktperson. Nicht das erste Mal. An seinem Verhalten war deutlich zu erkennen, dass er sie bereits kannte. 

	Natürlich machte ich mir Sorgen darüber, wohin sie uns bringen würden und was für ein Gespräch stattfinden würde. Mir war klar, dass es sich um außerirdische Wesen handelte, aber ich hatte keine Angst, denn erstens war Sascha bei mir. Da er ihr Kontaktmann ist und mit ihnen geflogen ist, haben sie ihm nichts getan. Und zweitens dachte ich: „Na, Außerirdische, mit denen werde ich reden. Die Menschen auf der Erde sind noch gefährlicher.“ 

	Maxim: Ich verstehe. Irisha, komm schon, lies nicht, was sie dort schreiben. Das Interessanteste ist, was als nächstes passierte, worüber haben sie gesprochen? Irish, lebst du? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Ja. Als wir an der Basis ankamen, kamen wir heraus und dort war eine Struktur, die wie ein Hangar aussah (Shows), in der sich riesige zylindrische Geräte mit großen runden Fenstern befanden. Und mir wurde klar, dass es sich um Raumschiffe handelte und dass das Schiff, mit dem wir ankamen, eine kleine silberne Scheibe war. 

	Maxim: Und Sie sind eingeflogen und direkt in einem großen Raumschiff gelandet? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Wir flogen in eine Art Halle (er nannte es einen Hangar, in dem mehrere Schiffe geparkt waren). Es ist wie eine interne Basis. 

	Sie sind nicht auf dem Boden zur Basis gelaufen, sondern waren bereits drinnen. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Wir gingen lange Zeit einen langen Korridor entlang und kamen dann in einen Raum, in dem es sehr hell war. Dort stand ein runder Tisch, und dort saßen (er zeigt) fünf Wesen, die älter waren. Sie hatten keine Falten, aber ihr Status war deutlich zu erkennen. 

	Maxim: Im Allgemeinen, angesichts der Situation. 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Ja. Und dass sie älter sind als diejenigen, die uns hergebracht haben. Und diejenigen, die sie mitgebracht hatten, saßen auch bei uns (zeigt Stühle um den Tisch herum, ähnlich denen auf dem Schiff). Wir setzten uns und sie begannen, mir Fragen zu stellen (zeigt: Der Mann, der am Tisch saß, hatte ein spitzes Kinn und einen sehr tiefen Blick). 

	Er begann, mir Fragen zu stellen, und auf dem Tisch stand (zeigte) eine Schachtel, ungefähr so groß wie eine Zigarettenschachtel. Es war aus Metall, und als er mir eine Frage stellte, kamen Worte in einer unverständlichen Sprache heraus. Als ich begann, seine Frage zu beantworten (es ging um meine Meinung zur Lage im Land), und als ich dann seine Frage beantwortete, begann auch diese kleine Box zu sprechen. Und mir wurde klar, dass es ein Übersetzer war. Das heißt, wie ich sofort verstand, sprachen dort nicht alle Russisch. 

	Da wir uns im Jahr 1987 befanden, wurde ich anschließend zu Tschernobyl befragt, zu meiner Einstellung zu dieser Katastrophe und ihren Ursachen, wie ich sie sehe, und dazu, was getan werden muss, um eine Wiederholung zu verhindern. Und ich begann zu antworten. 

	Maxim: Also, was hast du geantwortet? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Ich antwortete, dass es die kriminelle Nachlässigkeit der für den Bau Verantwortlichen war, die zum Versagen dieses Apparats geführt hat. Ich teilte ihnen damals mit, welche Informationen ich von den Behörden hatte, die diesen Fall untersuchten. Und einer der Männer fragte: „Welche Gesetze werden Sie erlassen, um Ihr Land vor einer erneuten Situation dieser Art zu schützen?“ 

	Ich begann darüber zu sprechen, dass es mehr Kontrolle über diese gesamte Produktion geben sollte. Dann begannen sie, mich nach den Beziehungen zu Amerika zu fragen, ob ich damit einverstanden wäre, den Kalten Krieg vollständig zu beenden, um andere Generationen zu schützen, und ich sagte, bevor ich diese Frage beantworte, könne ich Ihnen ein paar Fragen stellen? Sie sagten: „Ja.“ Ich habe ihnen ein paar Fragen dazu gestellt, wer sie sind, woher sie kommen und warum sie hier sind. 

	Maxim: Also, was haben sie geantwortet? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Sie sagten, sie kämen von den Plejaden. 

	Sie haben bereits einen gewissen Alexander Jakowlew gefunden. 

	Maxim: Ja, er ist Aktivist, Publizist. Ja, er ist es, Leute. 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Ja, er ist Alexander Nikolajewitsch (er nennt ihn Sascha). 

	Sie antworteten, dass sie von den Plejaden kämen und die Entwicklung unseres Planeten schon seit langer Zeit beobachteten. Und ihr Ziel ist es, dass wir irgendwann eine Gesellschaft schaffen, die ihre Reihen wieder auffüllen kann. Und ich fragte, warum wir und sie das brauchen. Wozu den Reihen beitreten? 

	Maxim: Das macht Sinn. 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Ich habe sogar gelächelt und gefragt: „So etwas wie die Sowjetunion hier auf Ihrem Planeten schaffen?“ Und als die Box, der Übersetzer, es übersetzte, sah ich, dass sie Emotionen haben, wie menschliche. Sie begannen zu lächeln, und als sie lächelten, würde ich sagen, dass sie in diesem Moment den Menschen sehr ähnlich waren. Ich dachte sogar, vielleicht bin ich tatsächlich unter Menschen und das ist wie eine Inszenierung? 

	Maxim: Ein Streich. Das ist ein Witz, sagt er, Sie sind mit Außerirdischen zusammen. 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Aber dann schaute ich wieder auf die Wände, erinnerte mich an die Scheiben, die ich gesehen hatte, und erkannte, dass ich tatsächlich mit Technologien auf der Erde vertraut war, mit denen all dies reproduziert werden konnte. 

	Maxim: Also saßen Sie da und redeten. Worauf haben Sie sich grundsätzlich geeinigt? Welche Lösungen? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Wir haben vereinbart, dass ich Entscheidungen treffen werde, die zu einem Ende des Kalten Krieges führen. Zwischen den Nationen wird eine Brücke des Friedens gebaut. Zunächst einmal mit den Vereinigten Staaten von Amerika und den westlichen Ländern. Denn zwischen unseren Ländern kam es aufgrund unterschiedlicher Entwicklungspfade zu Spannungen. Und ich habe tatsächlich gesagt, dass ich einen solchen Kurs belegen werde und versuchen werde, alles Notwendige zu tun, um dies zu erreichen. 

	Das heißt, wir haben nicht speziell über das Schicksal der Sowjetunion gesprochen, sondern eher über internationale Beziehungen und die Umweltsituation. Und sie sagten mir auch, dass den Opfern der Tschernobyl-Katastrophe und den Opfern der Atomtests der Sowjetunion in Nord- und Zentralasien die notwendige Behandlung zuteil werden müsse und dass es soziale Garantien und staatliche Unterstützung geben müsse, denn das sei meine Verantwortung. So haben sie ihre Meinung zum Ausdruck gebracht. 

	Maxim: Und Sie haben sie nicht gefragt, wer sonst noch von der Regierung Kontakt zu ihnen aufgenommen hat? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Nein. 

	Maxim: Ich verstehe. Sagen Sie mir bitte, wie lange dieses Treffen ungefähr gedauert hat. 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Ungefähr 30 Minuten. 

	Maxim: Ungefähr 30 Minuten. Und dann haben sie dich in diesen Wald zurückgebracht, richtig? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Ja, dann haben sie uns zurückgebracht. Wir haben uns verabschiedet. 

	Zeigt, wie sie zum Ausgang eingeladen werden. Sie stehen inmitten eines sechseckigen Raumes, die Decke ist leicht konisch. Von der Spitze dieses Kegels fiel ein grünlicher Strahl auf uns, wir wurden leicht über den Boden gehoben, ein quadratisches Loch erschien und der Strahl sank zusammen mit uns herab. 

	Maxim: Michail Sergejewitsch, sagen Sie mir bitte, haben Sie Raisa Maximowna das alles erzählt, als Sie nach Hause kamen? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Nein, natürlich nicht. 

	Maxim: Du hast es niemandem erzählt? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Nein. 

	Maxim: Hast du versprochen, es niemandem zu erzählen, oder hast du beschlossen, es niemandem zu erzählen? 

	Irina (Der Geist von Michail Gorbatschow): Sie haben von mir keine Versprechen angenommen, aber ich war mir völlig im Klaren darüber, dass solche Aussagen meinerseits in der Zukunft, wenn ich das Staatsoberhaupt wäre, in der Bevölkerung für ungesunde Aufregung sorgen würden. 

	Maxim: Und gibt es in diesen Geheimdokumenten, in denen von Kontakten mit außerirdischen Zivilisationen die Rede ist, Informationen darüber, dass Sie Kontakt mit ihnen hatten? An den nächsten Präsidenten, wenn sie es übergeben. 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Nein, das habe ich nicht gesagt. Nur Jakowlew wusste es. 

	Maxim: Gab es auch 1989 Kontakt? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Ja. Und auch mit Sascha Jakowlew. Der Kontakt fand auf derselben Basis und tatsächlich statt (was darauf hinweist, dass es sich nach seinem Empfinden um dieselben Wesen handelte), war jedoch hauptsächlich meiner Erzählung über die Ergebnisse des ersten Treffens gewidmet. Welche Entscheidungen habe ich nach dem ersten Treffen getroffen, welche Auswirkungen hatte es auf mich und was habe ich als Nächstes vor? 

	Das zweite Treffen dauerte auch etwa 30 Minuten, alles war wie beim ersten Mal, aber da habe ich mehr gesprochen und sogar gezeigt. Beim zweiten Treffen nahm ich eine Aktentasche mit Papieren mit und zeigte ihnen Diagramme und zeichnete Grafiken. Sie haben mir aufmerksam zugehört und Fragen gestellt. 

	Maxim: Michail Sergejewitsch, sagen Sie mir bitte, wurden, nachdem Sie die Außerirdischen getroffen und ihre Existenz erkannt haben, irgendwelche Maßnahmen ergriffen, um die Kontaktpersonen irgendwie zu vereinen, vielleicht zu einer Gruppe, sodass dies eine Art Realität ist? Helfen Sie den Erdlingen irgendwie mit diesen Kontakten. Gab es überhaupt einen solchen Wunsch oder wurde nichts unternommen? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Vielleicht habe ich die Frage nicht ganz verstanden. Was meinst du mit Kontaktpersonen? 

	Maxim: Jetzt haben Sie bereits verstanden, dass es Außerirdische gibt, dass es Kontaktpersonen gibt und dass sie gekommen sind, um uns zu helfen. Haben Sie versucht, die Kontaktpersonen irgendwie – ich weiß nicht – zu vereinen, dieses Thema irgendwie detaillierter und gründlicher zu untersuchen oder andere Schritte zu unternehmen? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Ich war daran nicht besonders interessiert. Mir ist gerade aufgefallen, dass es eine bestimmte Sternengemeinschaft gibt, deren Vertreter auf der Erde anwesend sind, heimlich vor der Mehrheit der Bewohner und den meisten Regierungen der Länder, in denen sie in Stützpunkten leben. Mir wurde klar, dass ihre Absichten wirklich sehr hell, rein und gütig waren. 

	Ich hatte nicht den geringsten Verdacht, dass sie uns irgendwie gefangen nehmen oder unsere Machtstrukturen, die Regierung oder sonst etwas infiltrieren wollten. Aus dem, was ich sah und hörte, ging hervor, dass sie uns einfach verstärkt beobachteten, auch über ihre Kontakte. Sie beobachten und sammeln, wie soll ich es sagen, damit Sie es verstehen, Statistiken der wissenschaftlichen soziologischen Forschung. Für mich ist es so, als würden Menschen Experimente durchführen, aber nicht in einem Labor, sondern direkt in anderen, weniger entwickelten Gesellschaften. 

	Maxim: Michail Sergejewitsch, sagen Sie mir bitte, waren Sie Mitglied eines geheimen Freimaurerordens oder eines anderen Ordens? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Das hat mich nicht interessiert. 

	Maxim: Kein Interesse, oder? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Ja. 

	Maxim: Lass uns weitermachen. Mir wurde klar, dass alles, was mit Außerirdischen zu tun hat, sehr interessant ist. Es gab zwei Begegnungen mit Außerirdischen. 

	Irina: Chip. Nein, ihm wurde kein Chip implantiert. 

	(Der Geist von Michail Gorbatschow) Selbst wenn dies der Fall wäre und meine Erinnerung blockiert wäre, würde sie nach der Entkörperung zurückkehren, da es unmöglich ist, die Erinnerung an Teile des Geistes in der spirituellen Welt mit irgendwelchen materiellen Technologien, ob außerirdisch oder irdisch, zu blockieren, sodass ich mich bereits daran erinnern würde. Da ich jedoch keine derartigen Erinnerungen habe, wurde bei mir auch nichts diagnostiziert. 

	Maxim: Michail Sergejewitsch, Sie haben sich im Freundeskreis einmal Gott genannt. Was war es und wozu diente es? Vielleicht ist das eine Art Witz? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Ich habe mich selbst Gott genannt? Ich kann mich nicht an alle Gespräche erinnern, ich brauche den Kontext. 

	Maxim: Lass uns weitermachen. Lass uns weitermachen. Michail Sergejewitsch, sagen Sie mir bitte, gab es außer Jakowlew noch andere Kontaktpersonen mit außerirdischen Zivilisationen in der Regierung? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Er war der Einzige, der mir davon erzählt hat. Aber ich glaube, die gab es. Denn nach diesen Kontakten holte ich die Materialien natürlich aus einem speziellen Safe, dessen Code nur ich kannte und den ich übrigens zusammen mit dem Atomkoffer an Jelzin übergab. Ich habe ihm das alles mitgeteilt. 

	Maxim: Dmitri Anatoljewitsch Medwedew hat auf Channel One über diese Ordner gesprochen. Ich erinnere mich. Er sagte, dass mit diesem Ordner die Codes für den Atomkoffer übermittelt würden. 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Ja. 

	Maxim: Daran erinnere ich mich ganz sicher. 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Ja. Es ist nur seltsam, dass er das gesagt hat, denn im Allgemeinen ist es nicht üblich, darüber zu sprechen. 

	Maxim: Wahrscheinlich ist es mir aus Versehen rausgerutscht. Ja, das Video läuft auf Channel One. 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Was für ein seltsamer Zufall. OK. 

	Maxim: Vielleicht hat uns Dmitri Anatoljewitsch bereits auf ein Treffen mit Außerirdischen vorbereitet. 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Oder vielleicht hat er mehr als nur den Koffer gesehen. 

	Maxime: Alles ist möglich. Er war übrigens auch Präsident. 

	Irina: Lächelnd. (Der Geist von Michail Gorbatschow) Aber als ich diese Materialien noch einmal studierte, sah ich, dass sie über verschiedene Jahre (Shows) des Sowjetstaates gesammelt worden waren, und dass es als Kontaktpersonen bestimmte Personen gab, die nicht den letzten Rängen der Armee und des Staatssicherheitskomitees Russlands angehörten. 

	1:56:44 Der Geist Gorbatschows über die Aktivitäten von Raisa Maksimovna. 

	Maxim: Ich verstehe. Michail Sergejewitsch, sagen Sie mir bitte, war Raisa Maksimowna an den Entscheidungen beteiligt, die Sie auf nationaler Ebene getroffen haben? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Sie war nicht erpicht darauf, in die Politik zu gehen. Sie interessierte sich mehr für soziale Aktivitäten. Ich habe sogar versucht, sie in verschiedenen politischen Angelegenheiten um Rat zu fragen, da sie meiner Meinung nach eine sehr weise Person war und kluge Ratschläge geben konnte. Sie sagte aber: „Mir bereiten diese Gespräche Kopfschmerzen, ich verstehe das nicht“, und engagierte sich verstärkt in sozialen Projekten und half. 

	Es zeigt: Sie hat Menschen zusammengebracht und dafür Geld bereitgestellt. Beispielsweise geht es um die Erforschung unterschiedlicher Behandlungsmethoden für Kinder oder beispielsweise darum, wie die Rechte von Frauen geschützt werden können, die häusliche Gewalt erleben. Sie sprach solche Themen an und trat häufig im Fernsehen auf. 

	Maxim: Ich verstehe. Michail Sergejewitsch ... 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Sie hat auch Naturwissenschaften gemacht (zeigt: sie schreibt etwas). 

	1:58:01 Der Geist Gorbatschows über die spirituellen Ursachen von Raisa Maksimovnas Krankheit. 

	Maxim: Michail Sergejewitsch, was war der seelische Grund für Raisa Maksimownas Krankheit? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Natürlich könnte ich sagen, fragen Sie sie, aber ich habe sie gefragt, also werde ich antworten. Der Grund war ein Rückgang seines Niveaus. Sie inkarnierte auf der 18. Ebene und verließ sie auf der 16. Der Pegelrückgang und die Erkrankung hatten die gleichen Ursachen. 

	Der erste Grund ist die Verzweiflung über die Ereignisse mit ihrem Bruder, den sie liebte, und Zhenya. Der zweite Grund ist Wut und Ärger ihm gegenüber, und der dritte Grund sind Ängste, Sorgen und Befürchtungen um mich, als die Leute begannen, mich für verschiedene Ereignisse zu verurteilen, die nach meiner Abreise passierten. 

	Maxim: Sie schreiben: „Er lügt, wenn er über das Abholzen von Weinbergen spricht.“ Elena, ich sage dir ehrlich, weißt du, nach dem, was ich in diesem Moment gehört habe, glaube ich, dass er nicht lügt. Warum? Denn das ist ja alles ganz logisch, es könnte so viele Trauben gegeben haben und es war schwierig, sie zu verarbeiten, also könnten sie tatsächlich damals eine solche Entscheidung getroffen haben. Also machen Sie sich nicht die Mühe, zu „lügen“. Ich hatte nicht das Gefühl, dass er lügt, und ich glaube auch nicht, dass er lügt. 

	Michail Sergejewitsch, sagen Sie mir bitte, war das Erdbeben in Stepanakert natürlichen Ursprungs oder war es eine Art Atomtest? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Es gab dort keine Atomtests. 

	Maxim: War es ein natürliches Erdbeben? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Ja. 

	Maxim: Warum haben Sie als Atheist den Glauben auf gesetzgeberischer Ebene unterstützt? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Muss ein Atheist also gegen den Glauben kämpfen? Es gibt Atheisten, die die sozusagen erzieherische Funktion der Religion für die Gesellschaft unterstützen. Genau dieser Meinung war ich auch. 

	Maxim: Das heißt, Sie haben die erzieherische Funktion der Religion unterstützt, indem Sie den Glauben unterstützt haben, richtig? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Ja. 

	Maxim: Verstanden. 

	2:00:20 Der Geist Gorbatschows über den Zusammenbruch der UdSSR. 

	Maxim: Wer war für den Zusammenbruch der UdSSR verantwortlich? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Was bedeutet „der Prozess des Zerfalls“? Im Allgemeinen geschah der Zusammenbruch sehr schnell, das heißt, die Menschen kamen buchstäblich zusammen (er zeigt es), unterzeichneten ein Abkommen, wonach die Sowjetunion nicht mehr existiere, und dann wurde der Prozess der Umsetzung dieser Entscheidung vom ersten Präsidenten des unabhängigen Landes geleitet, das an die Stelle der UdSSR trat. In unserem Land wurde dies vom Präsidenten des Landes getan, das in unserem Staat die Nachfolge der Sowjetunion antrat. Der erste Präsident Russlands war Boris Jelzin, und sein Apparat, seine Ministerien, sein Parlament usw. waren in diesen Prozess und alle darauf folgenden Reformen eingebunden. 

	Maxim: Michail Sergejewitsch, sind Sie außer den Plejadiern auch Orioner getroffen? Wir nennen sie kleine graue Männchen. 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Nein. 

	Maxim: Verstanden. Sie haben sich also gerade mit den Plejadiern getroffen, Menschen, die uns ähnlich sind, Außerirdischen? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Ja. Disaru-Kolonie. 

	Maxim: Vielen Dank. 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Aber sie sind im staatlichen Finanzdienst. (LiShioni) Sie sind Teil der Galaktischen Föderation des Lichts und diese besonderen Leute haben das so entschieden. 

	Maxim: Warum hat sich Russland nicht früher mit China vereinigt? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Um sich mit einem Land zu vereinen, ist der Wunsch beider Seiten erforderlich. Er war nicht da. Weder unsere noch ihre. 

	Maxim: Ich verstehe. Waren da, Boris Nikolajewitsch, oh, Boris Nikolajewitsch, sage ich, Michail Sergejewitsch. Meiner Meinung nach möchte Boris Nikolajewitsch unbedingt Kontakt aufnehmen. 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Wahrscheinlich wird er es jetzt sagen. 

	2:02:44 Der Geist Gorbatschows über George Soros. 

	Maxim: Michail Sergejewitsch, kannten Sie George Soros persönlich? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Ja. 

	Maxim: Und was denkst du über ihn? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Ich denke, er ist ein guter Geschäftsmann, der viel Eigenwerbung betreibt. 

	Maxim: Was ist mit der Tatsache, dass sie dazu beigetragen haben, das Land zu zerstören? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Nun, er ist Amerikaner. Natürlich haben sie dazu beigetragen, das Land zu zerstören, das ihr Konkurrent war. Ich verrate Ihnen vielleicht ein Geheimnis: Eine der KGB-Abteilungen wurde übrigens speziell für Spionage und den Zusammenbruch der Vereinigten Staaten von Amerika geschaffen. 

	Maxim: Ich verstehe. Vielen Dank für Ihre Antwort. 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Warum schaffen sie keinen solchen Fonds? 

	2:03:41 Gorbatschows Stimmung gegenüber Putin. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, was denken Sie über unseren Präsidenten Wladimir Wladimirowitsch Putin? Was denkst du über ihn? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Was denke ich? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Sagen wir, ich stimme ihm nicht völlig zu, aber in vielem. Es gibt Meinungsverschiedenheiten, aber es gibt einen Punkt, dem ich zustimme. 

	Maxim: Womit sind Sie nicht einverstanden? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Ich bin zum Beispiel nicht mit der Anhebung des Rentenalters einverstanden. Ich bin mit einigen Entscheidungen, die beispielsweise Georgien und die Ukraine betreffen, nicht einverstanden. Ich denke, ich hätte mich irgendwie sanfter verhalten sollen. 

	2:04:41 Gorbatschows Stimmung über sein Leben im Ausland. 

	Maxim: Ich verstehe. Sagen Sie mir bitte, warum sind Sie ins Ausland gegangen, Michail Sergejewitsch? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Ich habe viele Reisen unternommen. 

	Maxim: Soweit ich weiß, leben Sie seit kurzem im Ausland. 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Ich wurde gerade behandelt. 

	Maxim: Wovon? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): An Nierenversagen und Diabetes. 

	Maxim: Ich verstehe. Leute, wir haben übrigens schon mehr als einmal über Krebs gesprochen. Warum gibt es heutzutage so viel Krebs auf der Erde? Denn Krebs wird durch negative, destruktive Emotionen verursacht – Schmerz, Groll, Hass und Wut. Und alles Negative, das Sie in sich behalten, gibt dem Krebs die Möglichkeit, sich zu bilden. Denken Sie also bitte darüber nach. 

	2:05:22 Der Geist Gorbatschows über den nächsten Präsidenten Russlands. 

	Maxim: Was glauben Sie, Michail Sergejewitsch, wer das Land nach Wladimir Wladimirowitsch regieren wird? 

	Irina: Ich weiß nicht, wer Mischustin ist, aber er hat es mir gerade erzählt. Wer ist das eigentlich? 

	Maxim: Interessant. Leute, erinnert euch jetzt daran, was Irina gesagt hat. Sie wissen wirklich nicht, wer Mischustin ist? 

	Irina: Ich habe diesen Namen gehört, aber ehrlich gesagt weiß ich nicht mehr, wer es war. 

	Maxim: Ich verstehe. Du hast keine Zeit. Sie haben den ganzen Tag nichts als Aliens. 

	Irina: Ich habe die Nachrichten nicht gesehen. (Der Geist von Michail Gorbatschow) Dies ist nur eine Vorhersage, weil ich denke, dass er dazu in der Lage wäre. Es könnte natürlich auch jemand anderes sein, aber ich persönlich würde für ihn stimmen. 

	2:06:09 Gorbatschows Meinung zum Zeitpunkt des Abschlusses der speziellen Militäroperation. 

	Maxim: Das ist interessant. Michail Sergejewitsch, sagen Sie mir bitte, wann wird Ihrer Meinung nach die spezielle Militäroperation in der Ukraine enden? 

	Irina: Soll ich wirklich auf das antworten, was er gesagt hat? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Wenn Biden sich ändert. 

	Maxim: Wann wird Biden sich ändern? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Ja. 

	Maxim: Was halten Sie im Allgemeinen von Biden? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Was denke ich über Biden? Ich denke, dass seine, wie soll ich sagen, Schwäche in der Gehirnaktivität von Persönlichkeiten des militärisch-industriellen Komplexes seines Landes ausgenutzt wird, weshalb er ihn einfach zerstört. 

	Maxim: Danke! Das denke ich auch. Ich habe das Gefühl, als würde er mir direkt Informationen vorlesen. Nein, im Ernst. Ich habe auch Halluzinationen. 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Oder haben Sie vielleicht auch Informationen erhalten? 

	2:07:15 Gorbatschows Geist über sein Bedauern. 

	Maxim: Michail Sergejewitsch, welche Taten in Ihrem Leben bereuen Sie jetzt, da Sie sich in der Geistlichen Welt befinden? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Ich bedauere, dass ich Janajew und Krjutschkow die Erlaubnis erteilt habe, im Rahmen des Zivilkomitees zum Ausnahmezustand ohne mich in Moskau zu handeln. Es war notwendig, selbst von der Krim zu kommen und das Abkommen über den erneuerten Unionsstaat zu unterzeichnen, ohne sich einer direkten Konfrontation mit Jelzin zu stellen. 

	Maxim: Danke. Michail Sergejewitsch, Sie sind seit über einem Jahr weg. Wir haben eine kleine Anzahl von Abonnenten, nur 150.000, das sind nicht 150 Millionen Menschen wie in ganz Russland, sondern jetzt sind es viel weniger. Was möchten Sie den Menschen sagen, die noch auf diesem Planeten leben? Nun, lasst es uns auf diesem Planeten nicht tun. 

	2:08:18 Ansprache von Michail Gorbatschow an das russische Volk. 

	Maxim: Was möchten Sie dem russischen Volk sagen? 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Ich möchte mich jetzt an das russische Volk wenden. Sie sprechen von Jelzin, aber es gab eine Abstimmung, deren Ergebnis ich selbst überprüft habe, und unser russisches Volk, zu dem ich gehörte und zu dem Sie alle gehörten, hat ihm wirklich sein Vertrauen geschenkt, ihm seine Stimme gegeben, und dementsprechend haben Sie selbst, könnte man sagen, mit Ihren Gedanken an das Wunder, das in diesem Land geschehen sollte, einen Reformer wie Jelzin aus dem liberalen Lager angezogen, weil Sie seinen Versprechen geglaubt haben, dass alles von selbst gut werden würde und Sie nichts dafür tun müssten. 

	Ich glaube, dass dies in vielerlei Hinsicht das Ergebnis der sowjetischen Erziehung ist, denn der Kommunismus versprach, dass alles kostenlos sein würde, dass man kein Geld brauchte und so weiter. Dadurch haben Sie in vielerlei Hinsicht gelernt, sich auf die Regierung zu verlassen, anstatt Ihr Leben so zu gestalten, wie Sie es möchten. Ich wende mich jetzt noch stärker an die Generation der sechziger und siebziger Jahre, nicht an die, die später geboren wurde. Da herrschte schon eine ganz andere Erziehung. 

	Aber, liebe Freunde, ich wiederhole noch einmal, dass ich gegen die Zerstörung unseres Staates war, ich war gegen den Verlust all unserer Errungenschaften aus 76 Jahren. Ich war gegen den Bruch des Eides, den jeder Kommunist beim Eintritt in die Partei leistete, nämlich dass es seine Pflicht sei, für die Integrität der Sowjetunion zu sorgen. Ich habe dies sofort zum Ausdruck gebracht, als ich von der Unterzeichnung des Gesetzes zur Zerstörung der Sowjetunion erfuhr, und ich habe diese Entscheidung kritisiert. Boris Nikolajewitsch Jelzin reagierte darauf umgehend mit der Kritik, dass er als Präsident eines ehemaligen Staates kein Recht habe, den Wunsch anderer Staaten nach einem unabhängigen Leben einzuschränken. 

	Mir ist zwar klar, dass ich dieses Recht nicht hatte, aber ich bin sicher, liebe Freunde, dass viele Menschen in unserer gemeinsamen Familie leben wollten. Natürlich sind in der Zeit, in der Sie jetzt leben, seit diesen Ereignissen mehr als 30 Jahre vergangen, eine andere Generation ist bereits herangewachsen, für die das, worüber wir gerade gesprochen haben, eine ferne Geschichte ist, praktisch dasselbe wie die Erschaffung der ägyptischen Pyramiden. 

	Doch jetzt möchte ich der jüngeren Generation sagen: Das Schicksal des Staates liegt in Ihren Händen. Und tatsächlich ist es möglich, ein autarker, wohlhabender Staat zu sein, unabhängig von der Größe seines Territoriums und seinen Ressourcen, wenn diese auf die Entwicklung eines friedlichen Lebens ausgerichtet sind und nicht auf militärische Technologien, die Leben zerstören und vielen Generationen die Hoffnung nehmen und auch unseren Kontakt – ich spreche jetzt als spirituelles Wesen – mit der strahlenden spirituellen Welt abbrechen. 

	Maxim: Michail Sergejewitsch, vielen Dank! Wissen Sie, vor dieser Sendung dachte ich noch, Sie hätten das Land zerstört. 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Sie wussten nicht, wessen Unterschrift auf diesem Dokument steht? 

	Maxim: Ich war mir sicher, dass Sie alle im selben Boot saßen und dass Sie alle nur wussten und die Autorität nur aneinander übertrugen, um weiterhin im Einklang mit dem Plan zur Auflösung des Landes zu handeln. 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Warum habe ich dann ein Referendum abgehalten? 

	Maxim: Michail Sergejewitsch, jetzt verstehe ich alles. Mir ist alles klar geworden, und diese Übeltäter, die schreiben, Judas und all das, für mich sind Sie jetzt immer noch nur Übeltäter. 

	Irina (Geist von Michail Gorbatschow): Sie sind nicht schuldig. Es gab einfach eine gewisse Propaganda demokratischer Kräfte, die versuchten, die letzten Führer des Landes zu verunglimpfen, indem sie behaupteten, sie hätten andere ausgeraubt und ihnen dabei geholfen, dies gegen einen bestimmten Prozentsatz zu tun. 

	Maxim: Ich verstehe. Nikola Nepitersky: „Das ist ein Zirkus, er heißt „Cassiopeia.“ Also kommt das nächste Mal zur neuen Vorstellung, die Tickets sind kostenlos. Leute, vielen Dank euch allen! 

	Irina: Hier ist, was er sonst noch sagt. 

	Maxim: Ja. 

	Irina: Ich habe nur nach dem Land gefragt, nach der speziellen Militäroperation, nach der Krim und so weiter. (Der Geist von Michail Gorbatschow) Ich glaube, wenn Sie, liebe Freunde, 1996 für mich gestimmt hätten, hätte ich das Land in eine andere Richtung geführt und wäre vielleicht zum Abkommen über einen neuen Unionsstaat zurückgekehrt, wenn sie das natürlich gewollt hätten. 

	Maxim: Ich will es wirklich, das ist meine persönliche Meinung, ich möchte wirklich, dass derjenige, der jetzt an der Macht ist, endlich über einen neuen Unionsstaat nachdenkt. 

	Irina (Der Geist von Michail Gorbatschow): Aber mit der Politik, die diejenigen, die jetzt an der Macht sind, verfolgen, schrecken sie potenzielle Verbündete eher ab, als dass sie sie sozusagen mit exorbitanten Ausgaben für den Militarismus anziehen. 

	Maxim: Leute, alle, die diese Sendung bis zum Ende gesehen haben, gehen bitte ganz zum Anfang zurück, dann werdet ihr eine Menge über ihn und die Antworten, die er gegeben hat, verstehen. Und höre auf dein Herz. Ich glaube, Ihr Herz wird Sie nicht täuschen. Nochmals vielen Dank an alle! Vielen Dank für Ihre Unterstützung! Vielen Dank, dass Sie da sind und unser Projekt möglich machen. Leute, tschüss alle zusammen! Bis zum nächsten Mal! Vom 2. bis 5. August werden wir in Ufa sein, also kommt alle, die in der Nähe von Ufa sind, zu uns. Dort werden wir persönlich kommunizieren, reden, alle Fragen stellen und ich denke, es wird ein sehr interessantes Training dort sein. Tschüss zusammen! 

	Irina: Vielen Dank an alle für Ihre Geduld und dafür, dass Sie sich diese Sendung angesehen haben! Bis zum nächsten Mal! 

	Maxim: Bis zum nächsten Mal! Tschüss zusammen! 
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	Teilnehmer: 

	Irina Podzorova hat Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit feinstofflichen Zivilisationen und mit der spirituellen Welt. 

	Maxim Rusan – Leiter des Cassiopeia-Projekts und des Zentrums für spirituelle und körperliche Entwicklung; 

	Geist von Gorbatschow – Generalsekretär der Kommunistischen Partei der Sowjetunion, Präsident der UdSSR. 

	Nahrung für den Aufstieg zum Licht Gottes. Kindererziehung. Die Rolle von Computerspielen 

	 https://blog.cassiopeia.center/pitanie-dlya-voskhozhdeniya-k-svetu-boga-vospitani  

	Bildung ist die Nahrung für den Aufstieg. Um nach oben aufzusteigen, zum Licht Gottes, nähren Sie sich. Es gibt physische Nahrung und es gibt spirituelle Nahrung. Dies sind Informationen aus spirituellen Quellen, dass die Spirituelle Welt und ihre Bewohner existieren. Für Ihr Volk sind dies esoterische, philosophische oder religiöse Schriften, die sich mit der Welt befassen. 

	Die zweite Nahrungsquelle ist jene Liebe, jenes Licht der Wahrheit, das in Ihnen geboren wird, wenn Sie selbstlos anderen helfen, mit Ihrem Geist kommunizieren, Ihren Feinden vergeben und allen Bedürftigen grundlose Barmherzigkeit erweisen. Dann wird in Ihnen die Nahrung geboren, die Sie für das Wachstum Ihres Geistes brauchen. Das ist geistige Nahrung. Dies ist die Ernährung, die erhebt oder erzieht. 

	Die Kindererziehung muss mit der eigenen Erziehung beginnen. Sie können Ihren Kindern nichts weitergeben, was Sie nicht haben. Jeder Elternteil und jedes Familienmitglied hat seine eigene Rolle. Auch ältere und jüngere Geschwister haben ihre eigene Rolle bei der Erziehung. Die Helden der Lieblingsbücher, -filme und -computerspiele Ihrer Kinder spielen alle eine Rolle in ihrer Erziehung. Auch sie beteiligen sich an der Erziehung Ihres Kindes. 

	Computerspiele – ich habe dieses Thema bereits mehrfach behandelt – sind ein Produkt, das von speziell geschulten Personen entwickelt wird, um maximale Aufmerksamkeit zu erregen und sie in Form eines Spiels mit steigendem Schwierigkeitsgrad anzubieten. Damit erhält der Spieler nach Abschluss des Levels eine Belohnung in Form von Bildern oder Musik, damit er sich stark, bedeutend und als Gewinner fühlt. Dies ist die Entwicklung eines Führungsinstinkts. 

	Es ist gut, Kindern, die kein Selbstvertrauen haben, die Liebe zu Computerspielen zu vermitteln. Die Entwickler von Computerspielen bauen viele Level ein, die beim ersten Mal schwer zu bewältigen sind, sonst wird das Spiel uninteressant und wird in Ihrem Bereich nicht verbreitet, und der Entwickler des Spiels wird dafür nicht bezahlt. 

	Die besten Computerspiele haben Level: Bis zum Ende ist noch ein bisschen Zeit, und dann passiert etwas und die Person verliert. Dadurch werden Interesse und Lust gesteigert und die Motivation erhöht, das Spiel immer wieder zu spielen, was Zeit und Energie kostet. Dies alles geschieht auf Kosten der Zeit, die man mit der Familie draußen an der frischen Luft verbringt. Die Helligkeit der Bilder ist für ein Kind wichtig und kann manchmal zu einem Hindernis beim Lernen und bei der Kommunikation mit den Eltern werden. Denn es ist ein gutes Produkt entstanden, das Ihre Kinder mehr interessiert als Sie selbst. 

	Dies ist kein Grund, Kindern Vorwürfe zu machen, sondern ein Grund, in sich zu gehen und sich zu fragen: 

	„Was kann ich für mein Kind tun? Ein interessantes Spiel entwickeln, das ihm etwas beibringt, und an dem ich mitmache? Was kann ich ihm erzählen, was kann ich ihm zeigen, damit sein Interesse geweckt wird, damit es sich mehr für die Kommunikation mit mir als für ein Computerspiel interessiert, damit ich es dazu überreden kann, dieses Spiel zu spielen.“ 

	Zeitstempel: 23:47, #266 Emotionen bewältigen. So werden Sie Irritationen los_ Effektive Technik zur Arbeit mit Einstellungen. 

	


	 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Zivilisationen. 

	März 2021 

	#583 Wie man unerwünschten Kontakt mit einer zerstörerischen Zivilisation beendet. Anweisungen für den Kontaktierten. 

	 https://blog.cassiopeia.center/kak-zavershit-nezhelatelnyj-kontakt-s-destruktivno  

	 https://www.youtube.com/watch?v=JSyQAcqbxvo  

	00:00 Beginn des Videos. 

	01:01 Grüße. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde! Mein Name ist Irina Podzorova. Ich habe Kontakt zu außerirdischen Zivilisationen. Heute haben wir eine Kommunikationssitzung mit einer Kontaktperson, die mir gerade erzählt hat, dass sie destruktiven Kontakt mit einer humanoiden Zivilisation hat, die, wie die Kontaktperson behauptet, gegen ihren Willen etwas mit ihrem Körper macht. Und nun gilt es herauszufinden, um welche Art von Kontakt es sich handelt, wozu er dient und wer ihn braucht. Als Kontaktperson geben Sie daher bitte Ihren Namen an, nur Ihren Vornamen, keinen Nachnamen erforderlich, damit wir Sie irgendwie ansprechen und unseren Zuschauern kurz erzählen können, was passiert ist. 

	Lyudmila: Mein Name ist Lyudmila. 

	Irina: Also. 

	02:01 Über den Beginn des Kontakts mit Ljudmila. 

	Ljudmila: Ich wurde ohne meinen Willen, ohne mein Verlangen in Kontakt gebracht. Ich habe diese Verbindung gespürt. Im Prinzip beschäftige ich mich mit neuen Energien und mit Kosmoenergetik, ich bin in neue Energien eingeweiht, ich habe die erste Stufe bestanden. 

	Es war auf der Straße. Ich war mit meinem Hund spazieren und spürte eine völlig unbekannte Energie. Mein Zustand war nicht sehr gut. Mein Kopf tut weh. Ich kam nach Hause, legte mich zur Ruhe und schlief ein. Ich habe es nicht für Kontakt gehalten, ich dachte, dass irgendeine Energie freigesetzt wurde, vielleicht aus Versehen, ich bin ein Neuling, ich weiß es nicht. Dies war der erste Schritt zu neuen Energien bei Alleiya. 

	Irina: Und wann war der erste Kontakt? 

	Ljudmila: Es war im Juli 2021. 

	Irina: Und was geschah als nächstes? 

	Ljudmila: Danach kam praktisch nichts mehr. Aber während der Sitzung, meiner persönlichen Sitzung, als ich die Energie von Laspic verarbeitete, hatte ich einen Zusammenbruch. Ein Zusammenbruch ist ein sehr unangenehmes Gefühl, ein unangenehmer Zustand. Und der Zustand und die Situation sind so, als ob etwas aus meinen Genitalien herauskommen müsste. Es war sehr unangenehm und ich begann, es irgendwie aus mir herauszuziehen. 

	Irina: Sie hatten also ein Fremdkörpergefühl? 

	Ljudmila: Ja, ja. Als ob man es aus sich herausziehen wollte, verstehen Sie. Aber nicht mit den Händen... 

	Irina: War es nur ein Gefühl oder war es etwas Körperliches? 

	Ludmila: Nein, nein. Dies waren Empfindungen mit Händen. Die Sache ist, dass ich auf Kosmoheilung aufgebaut bin und ich konnte auch diese schlimmen Dinge aus mir herausholen, wie Guzel gezeigt hat und wie das Video zeigt. 

	Irina: Was meinst du mit „Byaki“? 

	Lyudmila: Nun, seien Sie klug mit Ihren Händen. Ich hatte Hände, sie arbeiteten bereits. 

	Irina: Ich habe es verstanden, Bewegungen. 

	Lyudmila: Ja, Bewegungen. Dies waren alles Nachahmungsbewegungen. Ich wollte dasselbe aus meinen Genitalien ziehen, wissen Sie? Und das alles dauerte etwa eine halbe Stunde. Ich war schockiert, weil mir so etwas weder vorher noch nachher jemals passiert war. Damit Sie genau diese Gefühle haben. 

	Als ich am nächsten Tag mit einer anderen Energie arbeitete, handelte es sich nicht um den Empfang von Energie, sondern um eine Entwicklung an mir selbst. Es passierte mir erneut, aber bereits mit einer anderen Energie. Und dann passierte wieder nichts. Bei der nächsten Energiezufuhr und der darauffolgenden war alles in Ordnung für mich. Ich entspannte mich. Ich habe überhaupt nicht verstanden, was passiert ist. Ich dachte, na ja, man kann nie wissen, aus irgendeinem Grund waren meine Hände im Spiel. Dann haben sie sich im Allgemeinen bei mir gemeldet. 

	05:16 Über die Kontaktmethode mit Lyudmila. 

	Irina: Wie bist du rausgekommen? 

	Lyudmila: Wir haben gerade angefangen zu reden. 

	Irina: Körperlich? 

	Lyudmila: Ich hatte vorher noch niemanden davon gehört. 

	Irina: Bist du körperlich gegangen? 

	Lyudmila: Also, ich höre, ich spreche, ich antworte. 

	Irina: Hörst du wo? Im Raum, im Kopf? 

	Lyudmila: Sowohl im Kopf als auch in den Ohren. 

	Irina: Was für Stimmen? 

	Lyudmila: Für Männer. 

	Irina: Das sind also keine Gedanken? 

	Lyudmila: Das sind keine Gedanken. 

	Irina: Gut. So eine Frage. Und wenn Sie in der Nähe anderer Leute sind, hören diese es? 

	Ludmila: Nein. 

	Irina: Das deutet bereits darauf hin, dass diese Geräusche nicht physisch sind. 

	Ljudmila: Möglicherweise. Ich bin kein so großer Experte. 

	Irina: Schau, wenn du und ich reden, können andere uns hören, oder? Laden Sie jetzt zum Beispiel Ihre Freundin oder Verwandte ein. Vielleicht hört sie, was ich sage? 

	Lyudmila: Andere Leute können uns hören, wenn wir reden, wenn sie in der Nähe sind, oder? 

	Irina: Ja, denn ich spreche jetzt physisch und Sie hören ein physisches Geräusch, richtig? 

	Lyudmila: Richtig. 

	Irina: Und wenn diese Kreaturen zu Ihnen sprechen und niemand außer Ihnen sie hört, würden Sie es, wenn es ein physisches Geräusch wäre, auch hören, so wie ich, nicht wahr? 

	Ljudmila: Ja. 

	Irina: Schließlich handelt es sich dabei um Schallwellen, die sich in der Luft ausbreiten. 

	Ljudmila: Ja. 

	Irina: Das ist das Erste. Zweite. Auch wenn niemand in der Nähe ist, kann man beispielsweise den Sprachrekorder einschalten, oder? 

	Ljudmila: Das kann ich. 

	Irina: Am Telefon, meine ich. Und nachdem Sie diese Stimme gehört haben, können Sie den Rekorder einschalten und mit ihr sprechen, Kontakt aufnehmen und nach dem Kontakt den Rekorder einschalten und sich diese Aufnahme anhören. Wenn dort nur Ihre Stimme aufgezeichnet ist, aber keine Informationen darüber vorliegen, was diese Wesen Ihnen erzählt haben, dann war es kein Körperkontakt, denn es wurde nur Ihre Stimme aufgezeichnet, Sie haben in Sprache gesprochen. Wenn ihre Stimme nicht aufgezeichnet wurde, hatten sie keine physische Sprache, also keinen Körper, in dem eine Sprache steckt. Dieser Kontakt findet also auf einer anderen Ebene statt. Verstehen Sie, wovon ich spreche? 

	Ljudmila: Ja, ich verstehe. 

	Irina: Gut. Also, was ist dann Ihr Kontakt? 

	Ljudmila: Wie die Leute sagen. So ein Geräusch. 

	Irina: Physisch oder nicht-physisch? 

	Lyudmila: Körperlicher Klang auf Russisch. 

	Irina: Wenn es ein physisches Geräusch ist, warum können wir es dann nicht hören? 

	Lyudmila: Weil es Energiekopfhörer gibt. Wie mir erklärt wurde, handelt es sich dabei um sogenannte Energiekopfhörer. 

	Irina: Und aus welchem Grund wurden sie dir gegeben? 

	Lyudmila: Sie haben mir Kopfhörer angeschlossen. 

	Irina: Warst du auf dem Schiff? 

	Ljudmila: Ich habe versucht, auf das Schiff zu kommen, aber es ist mir nicht gelungen. 

	Irina: Warum hast du es versucht? 

	Lyudmila: Ich habe an den Flugsitzungen zum Schiff teilgenommen. Ich meine Ashtar Sheran. Dein… 

	Irina: Es gab also Körperkontakt? 

	Ludmila: Nein. Ich hatte keinen Körperkontakt. 

	Irina: Sie haben also astralen Kontakt? 

	Lyudmila: Also, ich habe astralen Kontakt. 

	Irina: Gut. Und als Sie den ersten Astralkontakt hatten, wie haben sie sich vorgestellt? 

	Lyudmila: Sie stellten sich als Orion und Sirius vor. 

	Irina: Das heißt, die Namen der Sterne? 

	Lyudmila: Ja, Systeme. 

	Irina: Und Sternbilder. Sirius ist ein Stern und Orion ist ein Sternbild. Haben sie konkrete Namen genannt? 

	Lyudmila: Die Sache ist, dass der Anfang etwas anders war. 

	Irina: Sie haben gefragt: „Wie ist Ihr Name?“ 

	Lyudmila: Diese Kommunikation begann während der GFS-Sitzung. Als ich an einer GFS-Sitzung teilnahm, begannen die Ärzte, mit mir zu sprechen. Ich war überrascht, dass ich sie hören konnte. 

	Irina: Was haben sie gesagt? 

	Lyudmila: Sie stellten sich vor und sagten, sie seien Ärzte vom medizinischen Dienst der Galaktischen Föderation des Lichts und der Orion- und Sirius-Systeme. 

	09:47 Über den Zweck des Kontakts mit Lyudmila. 

	Irina: Und warum haben sie angefangen, mit Ihnen zu kommunizieren? Was haben sie dir sonst noch erzählt? 

	Lyudmila: Wir haben nur geplaudert. Sie fragten, welche Wünsche es gäbe. 

	Irina: Wünsche, was meinst du? 

	Lyudmila: Ich meine während der Sitzung. 

	Irina: Und was ist mit der Verbesserung der Gesundheit? 

	Lyudmila: Was die Verbesserung der Gesundheit betrifft, ja. Was sind Ihre Wünsche zur Verbesserung Ihrer Gesundheit? 

	Irina: Hast du ihnen deine Wünsche mitgeteilt? 

	Lyudmila: Ja, ich habe meinen Wunsch genannt – ich möchte mit dem Rauchen aufhören. 

	Irina: Was haben sie dir gesagt? 

	Ljudmila: Wir können helfen. 

	Irina: Und was ist passiert? 

	Ljudmila: Ich habe zugestimmt. Sie sagten: „Lass es uns morgen machen …“ 

	Irina: Haben sie Sie in dieser Angelegenheit beraten? 

	Ludmila: Nein. Sie sagten: „Wir geben Ihnen jetzt eine Spritze und Sie werden nicht rauchen.“ 

	Irina: Es ist also eine Energiespritze? 

	Ljudmila: Nun ja. Ich stellte mir vor, dass sie in Astralkörpern kämen. Ich hatte so ein Verständnis. 

	Irina: Also, nicht in physischer Hinsicht. Sie haben doch niemanden im Raum gesehen, oder? 

	Lyudmila: Körperlich niemand. Nun, ich begann zu kommunizieren, das heißt, sie begannen, mit mir zu kommunizieren. Ich antwortete. 

	Irina: Es ist also eine Astralinjektion. Es ist klar. Sie haben zugestimmt, und was haben sie getan? 

	Lyudmila: Sie sagten, dass sie morgen kommen und nachsehen würden. 

	Irina: Mh-huh. 

	Ljudmila: Ich sage: „Okay.“ 

	Irina: Und was geschah als nächstes? 

	Lyudmila: Am nächsten Tag fingen sie morgens an, mit mir zu reden. 

	11:15 Über das Ergebnis des ersten Kontakts. 

	Irina: Haben Sie mit dem Rauchen aufgehört? 

	Ljudmila: Ja. Sie sagten: „Ärzte machen das nicht mehr, aber wir machen die Untersuchungen und alles andere.“ Ich fragte: „Wer bist du?“ - Sie stellten sich als Bergast, LiShioni und MidgasKaus vor. 

	Irina: Haben Sie am Ende mit dem Rauchen aufgehört? 

	Ljudmila: Ja. Ich habe seit einem Monat nicht geraucht. 

	Irina: Haben Sie versucht zu rauchen oder wollten Sie nicht? 

	Lyudmila: Immer wenn ich so ein Verlangen hatte, verschwand es sofort. 

	Irina: Es ist von selbst verschwunden oder es gab so etwas wie ... 

	Ludmila: Unter Einfluss. Denn ich spüre die Energien, ich habe sie energetisch gespürt. 

	Irina: Und welche Auswirkungen hatte dieser Wunsch? 

	Lyudmila: Mit dem Rauchen aufhören. 

	Irina: Es war also so etwas wie Ihre Ablehnung? 

	Ljudmila: Nun ja. 

	Irina: Hast du ihnen gedankt? 

	Ljudmila: Das heißt, ich habe im Geiste ein Verlangen, so als ob ich rauchen würde, und dann sofort den Wunsch, dass ich nicht rauche. 

	Irina: Haben Sie ihnen für ihre Hilfe gedankt? 

	Ljudmila: Natürlich. Ich habe ihnen für ihre Hilfe gedankt. Es gab auch andere Hilfe, viel, viel mehr Hilfe. 

	12:25 Über den Zweck der weiteren Kontaktaufnahme. 

	Irina: Und wobei haben sie dir sonst noch geholfen? Nur damit Sie den Zweck verstehen? 

	Ljudmila: Das Ziel, so wie ich es verstehe … Jetzt gehe ich etwas zurück. Es ist, als würde man das Vertrauen einer Person gewinnen, verstehen Sie? Hier. Hilfe war... 

	Irina: Nein, ich verstehe nicht. Dies sind jetzt Ihre Spekulationen. Was ich jetzt brauche, sind Fakten, keine Spekulationen. Wobei haben sie Ihnen sonst noch geholfen? 

	Ljudmila: Die Fakten sind folgende. Vor der GFS-Sitzung hatte ich… 

	Irina: Abgesehen vom Rauchen, so wie ich es verstehe. 

	Ljudmila: Neben dem Rauchen gab es auch Kommunikation im Alltag: „Wie geht es dir? Wer bist du? Was machst du? Wir wollen sehen, wie die Leute leben. Sei unser Führer, damit wir sehen können, wie sie leben. Du hast dies, du hast das.“ Im Alltag, in allem. Bitte schön. Ich verstehe, dass... 

	Irina: Also, hast du sie um Rat gefragt oder so? 

	Ljudmila: Ich habe nicht um Rat gefragt. Es war nur Kommunikation. Ich habe sie gefragt, wie im Allgemeinen alles für sie geregelt sei. 

	Irina: Haben sie diese Fragen für Sie beantwortet? 

	Ljudmila: Ja. Mir wurden einige Informationen gegeben. Ich habe es aufgeschrieben. 

	Irina: Ja. Ich wollte übrigens fragen, ob es Aufnahmen gibt. 

	Ludmila: Informationen aufzeichnen? 

	Irina: Nun ja. Sie haben beispielsweise gesprochen und es irgendwo gespeichert und es dann vergessen oder was? 

	Ljudmila: Man könnte sagen, ich habe viel nach Diktat geschrieben. 

	Irina: Ausgezeichnet! Bußgeld! Glückwunsch! Sie sind ein Kontaktperson. Ich möchte sagen, dass vielleicht sogar die Zuschauer, die jetzt zuschauen, bestätigen werden, dass viele Menschen davon träumen, an Ihrer Stelle zu sein. Sie beneiden dich also schon. 

	Ludmila: Ich weiß nicht, was ich darauf antworten soll, denn der Anfang … 

	Irina: Ich meine das Schreiben nach Diktat und das Empfangen von Informationen. Das ist übrigens etwas, was sie lernen. 

	Lyudmila: Ich weiß bereits, wie das geht. 

	Irina: Das heißt, sie sind schon neidisch auf dich. Also sei nicht neidisch. Der Kontakt kann unterschiedlich sein. 

	Lyudmila: Der Kontakt kann unterschiedlich sein, ja. 

	14:49 Über Lyudmilas Wunsch für diejenigen, die Kontaktpersonen werden möchten. 

	Irina: Was möchten Sie den Leuten sagen, die gerne erfahren möchten, was Sie können? 

	Lyudmila: Bevor ich dem Kontakt zugestimmt habe, und ich hatte grundsätzlich keine Einwände, da der Kontakt freundlich war, muss man dennoch bedenken, dass es sich um eine Falle handeln könnte. 

	Irina: Was bedeutet „berücksichtigen“? 

	Ludmila: Weil… 

	Irina: Was bedeutet „berücksichtigen“? Nun, Sie berücksichtigen, dass es eine Falle ist, na und? Raten Sie dazu, überhaupt keinen Kontakt mit irgendjemandem zu haben? 

	Lyudmila: Weil es bei der Kommunikation zu Unstimmigkeiten kommt, das heißt, ich verstehe, dass irgendwo ein bisschen gelogen, getäuscht, gelogen, ausgewichen wird und der Wunsch besteht, das herauszufinden. Die Antworten sind unklar. Es gibt keine klaren Antworten. Und sehen Sie, Ira, wenn man anfängt, MidgasKaus, LiShioni, Bergast zu vertrauen, dann beginnt man zu verstehen, dass sie es nicht waren. Hier ist die Sache. 

	15:58 Über Ljudmilas Zweifel, mit wem sie in Kontakt steht. 

	Irina: Und was hat Zweifel daran ausgelöst, dass sie es nicht waren? 

	Lyudmila: Gespräche, unklare Informationen. Ich habe Suggestivfragen gestellt, die ich beim Anschauen des Videos „Cassiopeia“ beantwortet habe. Ja, ich schaue sie mir im Prinzip alle seit 2019 an. Ich hatte also einige Informationen, und sie passten nicht zusammen. 

	Irina: Zum Beispiel. Nennen Sie ein Beispiel für eine Diskrepanz. 

	Ljudmila: Ich kann mich jetzt nicht erinnern. Ich habe einfach angefangen, Suggestivfragen zu stellen und festgestellt, dass es keine Antwort gab oder die Antwort ungenau war. Und als ich bezweifelte, dass sie es waren ... 

	Irina: Mh-huh. 

	Ljudmila: Ich habe es bezweifelt. Die Sache ist, dass alles so intensiv war, es gab intensiven Kontakt. Ich habe geschrieben, dann haben wir geredet, dann habe ich wieder etwas geschrieben. Ich war immer beschäftigt. Und als ich mir nach einiger Zeit Ihr Video ansah, wurde mir klar, dass … Und sie sagten mir auch, dass MidgasKaus sich auf einen Rückzug zum Baikalsee begeben hatte, jetzt wird ihn jemand im Gespräch und im Kontakt ersetzen. Ich habe mir vor dem Retreat ein paar Videos angesehen und festgestellt, dass … mein Höheres Selbst mir sagte, dass dies nicht der richtige Kontakt sei. Das ist es nicht. Das ist alles falsch. 

	Irina: Das heißt, das Höhere Selbst hat Ihnen gesagt, dass dies nicht die Wesen waren, die mit diesen Namen bezeichnet wurden? 

	Ljudmila: Ja. Absolut richtig. 

	Irina: Gut. Und haben Sie dann das Höhere Selbst gefragt, wer es wirklich ist? Denn das sind nicht jene. Das heißt, das Höhere Selbst weiß genau, wer es ist. Sie haben gefragt, wer es war? 

	Lyudmila: Das war für mich schwierig, weil ich ständig unter Einfluss stand. 

	Irina: Es war nicht schwer für Sie, das Höhere Selbst zu fragen, ob sie es waren oder nicht. Es war nicht schwierig für Sie, oder? 

	Lyudmila: Sie oder nicht, das war die Antwort, die ich bekam. 

	17:57 Über die Sitzung mit den Wesen, mit denen Ljudmila kommuniziert hat. 

	Irina: Gut. Dann fragst du jetzt direkt dein Höheres Selbst, wer dich unter seinem Namen kontaktiert. Das ist ganz einfach. Man muss einfach daran glauben. 

	Lyudmila: Eine humanoide Zivilisation zerstörerischer Natur kontaktiert mich in ihrem Namen. 

	Irina: Was bedeutet „Humanoide mit zerstörerischer Natur“? Oder genauer gesagt: Sind sie Teil der Interstellaren Union? 

	Ljudmila: Ja und nein. 

	Irina: Also, treten sie ein oder nicht? 

	Lyudmila: Sie kommen nicht rein. 

	Irina: Ja, übrigens, es ist wahrscheinlich Zeit, unsere Freunde zu treffen. Sind sie schon bei dir? 

	Lyudmila: Sie sind die ganze Zeit bei mir. 

	Irina: Also, so wie ich das verstehe, arbeiten sie bei Ihnen unter einem solchen Energiechip? 

	Ljudmila: Ja. Das haben sie mir gesagt. 

	Irina: Gut. Begrüßen wir die Vertreter eines anderen Planeten. Liebe Freunde, ich grüße euch! 

	19:01 Über Versuche, die Namen von Lebewesen herauszufinden. 

	Irina: Ich möchte wissen, wie ich Sie ansprechen kann? 

	Ljudmila: Die Antwort lautet: „Wir werden niemandem Rechenschaft ablegen.“ 

	Irina: Aber du willst jetzt mit mir reden? 

	Ljudmila: Sie wollen nicht reden. 

	Irina: Warum? 

	Ljudmila: Sie verstecken sich. 

	Irina: Und aus welchem Grund? Ich möchte Ihnen auf keinen Fall schaden. Wir wollen einfach nur chatten und Informationen austauschen. Ich möchte Ihnen auf keinen Fall schaden. 

	Lyudmila: Wir möchten unseren Namen nicht nennen. Wir haben diese Frau wirklich schwer verletzt und wollten diesen Fehler wiedergutmachen. 

	Irina: Wie kann ich Sie überhaupt ansprechen, sehen Sie, wenn es einen Dialog zwischen intelligenten Wesen gibt, zum Beispiel: Mein Name ist Irina, dann können Sie mich so ansprechen. Wie würden Sie sich vorstellen? Nun, damit klar ist, dass es sich hier um eine Art intelligentes Wesen handelt. 

	Lyudmila: Die Antwort lautet: „Wir werden unsere Daten nicht weitergeben.“ 

	Irina: Und wie soll ich Sie dann ansprechen? 

	Ljudmila: Sprich mit der Frau. Sie erzählt alles. 

	20:12 Über den Zweck des Kontakts mit Lyudmila. 

	Irina: Die Sache ist, dass ich gerne den Zweck des Kontakts wissen würde. 

	Lyudmila: Arbeit mit dem Körper nach dem Energieprinzip. 

	Irina: Hat sie Ihnen ihre Zustimmung dazu gegeben? 

	Ljudmila: Sie war dagegen. 

	Irina: Und aus welchem Grund haben Sie ihren Willen verletzt? 

	Ljudmila: Wir brauchen niemandes Willen. Wir können es nicht ausschalten. 

	Irina: Wovon können Sie es nicht trennen? 

	Lyudmila: Durch Kontakt. 

	Irina: Warum? 

	Lyudmila: Solche Möglichkeiten haben wir nicht. 

	Irina: Was hält Sie davon ab, den Kontakt zu ihr abzubrechen? 

	Lyudmila: Ihre Sturheit. 

	Irina: Möchten Sie den Kontakt mit ihr beenden? 

	Ludmila (Wesen): Ich möchte selbst sprechen. Sag es mir, ich werde selbst sprechen. 

	Irina: Mit wem wirst du selbst sprechen? 

	Lyudmila (Entität): Mit Irina. 

	Irina: Warum sprechen Sie selbst und nicht durch eine Kontaktperson? 

	Lyudmila (Wesen): Ich kann sie nicht verstehen, sie weigert sich zu reden. 

	Irina: Warum? Sie hat lediglich zugestimmt, zu reden und Ihre Worte weiterzugeben. 

	Ludmila: Er meint wie du. Ich habe es abgelehnt, dass jemand mit meinem Mund spricht. Direkt. Ich habe abgelehnt. Ich habe grundsätzlich alles abgelehnt. 

	21:30 Darüber, wie Ljudmila Lebewesen zum Kontakt anlockte. 

	Irina: Gut. Welche Eigenschaften dieser Person fanden Sie attraktiv? 

	Ludmila (Wesen): Sie ist widerlich. 

	Irina: Sie fanden diese Eigenschaft also attraktiv? 

	Ludmila (Entität): Ja. 

	Irina: Nasty, heißt das, dass sie gegen etwas ist? 

	Lyudmila (Entität): Das stimmt. 

	Irina: Und wogegen hat sie sich gewehrt? 

	Lyudmila (Entität): Erfüllen Sie unsere Forderungen. 

	Irina: Und welche Charaktereigenschaft steckte dahinter? 

	Ludmila (Wesen): Stolz. 

	Irina: Sie wurden also vom Stolz angezogen? 

	Ljudmila (Wesen): Wir wollten sie beruhigen. 

	Irina: Sie wurden also vom Stolz angezogen? 

	Ludmila (Entität): Ja. 

	22:21 Über Versuche, den Lebensraum von Lebewesen herauszufinden. 

	Irina: Gut. Wie weit ist Ihr Planet von der Erde entfernt? 

	Ludmila (Wesen): Nein. Wir leben auf der Erde. 

	Irina: Also seid ihr Erdlinge? 

	Lyudmila (Entität): Ja und nein. 

	Irina: Mh-huh. Seid ihr Luftwesen? 

	Lyudmila (Wesen): Wir sind irdische Plasmoide. 

	Irina: Und aus welcher Dichtestufe kommst du? 

	Ludmila (Entität): 19. 

	Irina: Sind Sie Plasmoide eines natürlichen Ortes oder der Elemente? 

	Lyudmila (Wesen): Elemente. 

	Irina: Welches? 

	Ludmila (Wesen): Wind. 

	Irina: Mh-huh. Seid ihr Sylphen? 

	Lyudmila: Kennt dieses Wort nicht. 

	Irina: Dies ist der irdische Name des Luftgeistes. Es ist klar. Wie viele von Ihnen in Ihrer Gruppe haben Kontakt aufgenommen? Wie viele Plasmoide? 

	Ludmila (Wesen): Drei. 

	Irina: Haben Sie einen Gruppengeist oder einen individuellen Geist? 

	Lyudmila (Entität): Wir selbst wissen nicht, wie wir solche Fragen beantworten sollen. 

	Irina: Nehmen Sie sich also als Individuen wahr, als getrennte Persönlichkeiten, oder denken Sie alle gemeinsam? 

	Lyudmila (Entität): Wir sind getrennte Individuen. 

	Irina: Also, eine der Persönlichkeiten spricht jetzt mit mir? 

	Lyudmila (Entität): Im Moment, ja. 

	Irina: Stammen Sie alle aus der 19. Dichteebene? 

	Lyudmila (Entität): Wir sind keine Plasmoide. 

	Irina: Und wer bist du? 

	Ludmila (Wesen): Humanoide. 

	Irina: Wo ist dein Planet? 

	Lyudmila (Entität): Das können wir nicht sagen. 

	Irina: Warum? 

	Lyudmila (Entität): Wir schämen uns. 

	Irina: Wofür? 

	Lyudmila (Wesen): Wir haben sie gefoltert. 

	Irina: Der Planet? 

	Lyudmila (Wesen): Diese Frau. 

	Irina: Und was hat das mit dem Namen Ihres Planeten zu tun? 

	Lyudmila (Wesen): Wir werden dem Planeten keinen Namen geben. 

	Irina: Warum? 

	Lyudmila (Entität): Das wollen wir nicht. 

	Irina: Gibt es einen Grund, warum du nicht willst? 

	Lyudmila (Entität): Das können wir nicht. 

	Irina: Wer hat es dir verboten? 

	Lyudmila (Entität): Wir selbst wollen es nicht. 

	Irina: Und in diesem Fall sollten Sie wissen, dass eine Kontaktaufnahme ohne Nennung der genauen Welt und Dichtestufe verboten ist. Sind Ihnen diese Regeln bekannt? 

	Lyudmila (Entität): Das wussten wir nicht. 

	Irina: Die Sache ist, dass wenn sie direkt nach der Position des Planeten oder der Dichtestufe fragen, dem Kontaktierten diese Informationen gegeben werden müssen, sonst verliert der Kontakt seine Bedeutung. 

	Lyudmila (Entität): Ja, der Kontakt hat seine Bedeutung verloren. 

	Irina: Was ist also Ihr Fazit? 

	Lyudmila (Entität): Wir möchten es an jemanden weitergeben. 

	Irina: Was bedeutet „übertragen“? 

	Ludmila (Entität): Wir können es nicht ausschalten. Solche Möglichkeiten haben wir nicht. 

	Irina: Wer hat sie? 

	Ludmila (Entität): Sie ist mit dem System verbunden. 

	Irina: Und wer kann es ausschalten? 

	Lyudmila (Entität): Das haben Sie. 

	Irina: Das habe ich. Okay, okay. Großartig! Was muss ich dafür tun? 

	Lyudmila (Entität): Ich kann nicht mit ihr arbeiten, sie kann uns nicht zufriedenstellen. 

	Irina: Warum? Was stellt Sie nicht zufrieden? 

	Lyudmila (Wesen): Sie will uns in keinster Weise helfen. 

	Irina: Okay, kannst du mich kontaktieren? 

	Ludmila (Entität): Ja. 

	Irina: Können Sie mich gegen meinen Willen kontaktieren? 

	Ludmila (Wesen): Wir kennen die Antwort nicht. 

	Irina: Schau mich an, meine Energie. 

	Lyudmila (Entität): Auch dieses Mal wissen wir, wie man mit so einer Frau spricht. 

	Irina: Weißt du es oder weißt du es nicht? 

	Ljudmila: Wir wissen es nicht. 

	26:19 Über den Planeten der Entitäten und den Austritt aus der Interstellaren Union. 

	Irina: Ist Ihr Planet Teil der Interstellaren Union? 

	Lyudmila (Entität): Wir waren lange nicht dort. 

	Irina: Warst du dort? 

	Lyudmila (Entität): Die gab es. 

	Irina: Und aus welchem Grund hast du es verlassen? 

	Lyudmila (Entität): Wir wurden entfernt. 

	Irina: Wofür? 

	Lyudmila (Entität): Wir haben es nicht geschafft, die Aufgabe der Energiearbeiter zu bewältigen. 

	Irina: Schon lange? Es ist also schon sehr lange her? 

	Lyudmila (Entität): Vor langer Zeit und vor kurzem. 

	Irina: Nun ja, alles ist relativ. Ich habe verstanden. Bußgeld. Und kannten Sie diese Seele, mit der Sie in Kontakt kamen, aus früheren Inkarnationen? 

	Lyudmila (Wesen): Sie kannte uns vorher nicht. 

	Irina: Und du gehörst ihr? 

	Lyudmila (Entität): Wir auch. 

	Irina: Warum haben Sie dann gerade diese Person ausgewählt? 

	Lyudmila (Entität): Das ist, was wir wollten. 

	Irina: Was hat Sie an ihr angezogen? 

	Ludmila (Wesen): Sie ist eine sportliche und alte Frau. 

	Irina: Und was wollten Sie mit diesem Körper machen? 

	Lyudmila (Entität): Wir studieren Menschen. 

	Irina: Ich denke, es gibt Leute, die Ihnen freiwillig die Zustimmung zu diesem Kontakt geben. Wünschen Sie eine freiwillige Kontaktaufnahme? 

	Lyudmila (Entität): Wir möchten es ausschalten, aber wir können nicht. 

	27:52 Zu den Gründen für die Unmöglichkeit, den Kontakt abzubrechen. 

	Irina: Warum? Was hält Sie davon ab? 

	Lyudmila (Entität): Keine Mittel. 

	Irina: Was hält Sie davon ab, einfach keinen Kontakt aufzunehmen? 

	Ludmila (Entität): System. 

	Irina: Was hindert Sie daran, einfach keinen Kontakt aufzunehmen? 

	Lyudmila (Entität): Das können wir nicht machen. 

	Irina: Humanoide können das. 

	Lyudmila (Entität): Wir arbeiten an diesem System. 

	Irina: Humanoide können Chips ausschalten. Nur einige plasmoide Zivilisationen sowie nicht verkörperte Geister, zu denen Bindungen bestehen, sind nicht in der Lage, den Kontakt abzubrechen. Sie haben nicht die Möglichkeit. Nicht verkörperte Geister haben keine Möglichkeit zu unterbrechen, wenn sie sich auf einer bestimmten Ebene der Geistigen Welt befinden, oder einige Plasmoide, die bereits von Energien abhängig sind, werden von dieser Person abhängig und können den Kontakt auch nicht unterbrechen, bis die Person dies selbst tut. 

	Und Humanoide verfügen über ein System, sie verfügen über spezielle Technologien, die alle Chips blockieren, egal wie sich der Kontaktperson verhält. Sie sind dafür ausgebildet. Also, wer bist du dann? 

	Lyudmila (Entität): Wir wissen das alles, aber wir stellen uns dumm. 

	Irina: Also, wer bist du dann? 

	Ludmila (Wesen): Wir werden es nicht verraten. 

	Irina: Du willst also keine Hilfe? 

	Lyudmila (Entität): Keine Antwort. 

	Irina: Möchten Sie sich im Licht, in der Liebe, in der Akzeptanz, in der Freude und im Glück entwickeln? 

	Lyudmila (Wesen): Wir sind destruktiv. 

	Irina: Möchtest du auf den Weg des Lichts zu deinem himmlischen Vater zurückkehren, der dich liebt? 

	Ljudmila (Wesen): Alle lieben uns, außer ihr. 

	Irina: Ja. Möchten auch Sie auf den Weg der Liebe zurückkehren? 

	Lyudmila (Wesen): Wir mögen sie nicht. 

	Irina: Möchten Sie auf den Weg der Liebe und Entwicklung zurückkehren? 

	Ludmila (Entität): Wir müssen wissen, wie man es ausschaltet. 

	Irina: Das kann ich dir nicht sagen, bis du mir sagst, was deine wahre Natur ist. 

	Lyudmila (Wesen): Wir sind Humanoide. 

	Irina: Humanoide können es ausschalten. 

	Lyudmila (Entität): Wir wissen das auch und wollten, dass sie es selbst hört. 

	Irina: Was hast du gehört? 

	Lyudmila (Wesen): Dass wir uns nicht abschalten können. 

	Irina: Was kannst du nicht ausschalten? 

	Lyudmila (Wesen): Dass wir uns nicht abschalten können. 

	Irina: Wenn Sie Humanoide sind, können Sie es ausschalten. 

	Lyudmila (Entität): Und wir selbst wissen, dass wir das können. 

	Irina: Nun, da Sie selbst wissen, dass Sie das können, warum schalten Sie dann nicht ab? 

	Lyudmila (Entität): Wir wollten unsere Programme entfernen. 

	Irina: Und was hat Sie davon abgehalten? 

	Ludmila (Wesen): Die Zeit ist knapp. 

	Irina: Warum? Was bedeutet wenig Zeit? 

	Lyudmila (Entität): Früher wollten sie nicht. Sie gehörte niemandem. Niemand kannte sie. 

	Irina: Und was willst du jetzt? 

	Lyudmila (Entität): Unsere Pläne sind unterschiedlich. 

	Irina: Das heißt also, Sie planen, diesen wenig erfolgversprechenden Kontakt fortzusetzen? 

	Lyudmila (Entität): Wir wollten selbst sprechen. Sie kann es uns nicht richtig vermitteln. 

	Irina: Sag mir, welche Form hat dein Körper? 

	Ludmila (Wesen): Wir haben die Form eines schuppigen Körpers. 

	Irina: Welche Farbe? 

	Ludmila (Wesen): Grün. 

	Irina: Mh-huh. Bußgeld. Also, inwiefern ähnelt sie Ihnen in Bezug auf die Schwingungen? 

	Lyudmila (Wesen): Sie hat eine gute Energie. Sie… 

	Irina: Was ist daran gut? 

	Lyudmila (Wesen): Sie war klug. Wir haben sie mitgenommen. Wir wollten selbst so werden, alles für uns ändern. 

	Irina: Wo ist ihr Schutzengel? 

	Ludmila (Entität): Wir blockieren es. 

	Irina: Du bist also stärker als Gott? 

	Lyudmila (Entität): Das haben wir ihr gesagt. Wir sind Götter. 

	Irina: Und du bist stärker als der Himmlische Vater? 

	Lyudmila (Entität): Das dachten wir. 

	Irina: Was meinst du mit „Gedanke“? 

	Lyudmila (Entität): Wir wollten, dass sie sich all diese Ratschläge anhört, und sie selbst sagte uns: „Schalten Sie ab.“ 

	Habe ich das richtig verstanden? 

	(Entität) Ja. Mit dir. 

	Irina: Ah, gut. Ich verstehe dich. Vielen Dank für Ihre Kontaktaufnahme! Auf jeden Fall sende ich dir das Licht meiner Liebe. Ich wünsche Ihnen Entwicklung, Glück, Erfolg und die Erfüllung der Aufgaben Ihrer Inkarnation, wo auch immer Sie inkarniert sind, in welchem Körper auch immer, Sie sind für mich immer noch Brüder im Geiste, wie alle Wesen des Universums. Ich möchte Ihnen helfen und ich möchte Lyudmila helfen. 

	33:09 Über die Annahme von Hilfe von Irina. 

	Irina: Nimmst du meine Hilfe an? 

	Lyudmila (Entität): Wir werden nachdenken. 

	Irina: Und nimmst du jetzt meine Hilfe an? 

	Ludmila (Entität): Ja. 

	Irina: Danke für dein Vertrauen! 

	33:27 Über Energiechips in Lyudmilas Biofeld. 

	Irina: Sagen Sie mir, haben Sie eine Art Energiegerät in Ljudmilas Biofeld platziert? 

	Lyudmila (Wesen): Sie ist eine bewusste Kontaktperson. Für sie ist es alles wert. 

	Irina: Von dir oder von anderen? 

	Lyudmila (Entität): Wir haben eine Verbindung zu einem anderen System hergestellt. Wir haben eine Verbindung von einem anderen System zu einem anderen System hergestellt. 

	Irina: Wessen System ist das, weißt du es? 

	Lyudmila (Entität): Jemand aus Ihrem Umfeld. 

	Irina: Gut. Und aus welchem Grund hast du dich vorgestellt, ich habe zwar schon eine Antwort bekommen, aber trotzdem. Aus welchem Grund haben Sie sich ihr mit Namen vorgestellt, die ihr vertraut waren? 

	Ludmila (Wesen): Sie hat geschaut. Es war in ihrer Erinnerung. 

	Irina: Gut. Ja. Ganz logisch. Müssen Sie Ihren physischen Körper verlassen, um mit ihr Kontakt aufzunehmen, oder befinden Sie sich in ihm? 

	Lyudmila (Wesen): Wir sind in unseren Körpern an der Basis. 

	Irina: Auf der Basis auf der Erde? 

	Lyudmila (Entität): Wir haben keine Informationen über das Gebiet. 

	Irina: Was ist Ihr Beruf? 

	Lyudmila (Wesen): Wir sind Energieleiter. 

	Irina: Und was ist der Zweck Ihres Kontakts mit Ljudmila? 

	Lyudmila (Entität): Wir wollten unsere Programme testen. 

	Irina: Und was ist nun der Zweck des Kontakts zum gegenwärtigen Zeitpunkt? 

	Lyudmila (Entität): Es ist Zeit, den Kontakt zu beenden. Sie will es schließen. Wir auch. Wir haben eine Verbindung zum System einer anderen Person hergestellt. 

	Irina: Zu einem fremden System. Bußgeld. Vielen Dank für Ihre Interaktion. 

	35:23 Über die Technik der Kontaktabbruchs. 

	Irina: Jetzt sagst du: „Ich danke dir für diese Erfahrung.“ 

	Ludmila: Ich danke dir für diese Erfahrung. 

	Irina: Für diese Interaktion. 

	Lyudmila: Für diese Interaktion. 

	Irina: Ich verzeihe dir, dass du gelogen hast. 

	Lyudmila: Ich verzeihe dir, dass du gelogen hast. 

	Irina: Für List. 

	Lyudmila: Für List. 

	Irina: Aus Täuschung. 

	Lyudmila: Wegen Täuschung. 

	Irina: Zur Manipulation. 

	Lyudmila: Zur Manipulation. 

	Irina: Ich wünsche dir, dass du glücklich bist! 

	Lyudmila: Ich wünsche dir, dass du glücklich bist! 

	Irina: Damit du Gott kennenlernst. 

	Ljudmila: Damit du Gott kennenlernst. 

	Irina: Und sie wurden zu göttlichen Lichtwesen. 

	Ljudmila: Und sie wurden zu göttlichen Lichtwesen. 

	Irina: Ich sende dir das Licht meiner Liebe. 

	Ludmila: Ich sende dir das Licht meiner Liebe. 

	Irina: Was sagen sie? 

	Lyudmila (Entität): Wir werden nachdenken. Sie wird frei sein, wenn ich alles schließe. 

	Irina: Nun, was fühlen Sie, wenn Sie ihnen Licht senden? 

	Lyudmila: Ich möchte ihnen wirklich Glück wünschen und mich wirklich von diesem Kontakt lösen. 

	Irina: Dann sagen Sie: „Ich bin ein freier, intelligenter, unsterblicher Geist.“ 

	Ludmila: Ich bin ein freier, intelligenter, unsterblicher Geist. 

	Irina: Ich bin Gottes geliebtes Kind. 

	Ludmila: Ich bin Gottes geliebtes Kind. 

	Irina: Durch die Kraft deines Geistes, 

	Ludmila: Durch die Kraft deines Geistes, 

	Irina: Ich manifestiere die Energie meines Willens. 

	Lyudmila: Ich manifestiere die Energie meines Willens. 

	Irina: Und ich lehne den Kontakt mit Vertretern dieser Zivilisation ab. 

	Ljudmila: Und ich lehne den Kontakt mit Vertretern dieser Zivilisation ab. 

	Irina: Aus diesem Grund, 

	Ludmila: Aus diesem Grund, 

	Irina: Dass ich mich selbstständig weiterentwickeln möchte. 

	Lyudmila: Dass ich mich selbstständig weiterentwickeln möchte. 

	Irina: Ich danke Ihnen für die Hilfe, die Sie mir gegeben haben. 

	Lyudmila: Ich danke Ihnen für die Hilfe, die Sie mir gegeben haben. 

	Irina: Der himmlische Vater wird dich für alle Energien entschädigen. 

	Lyudmila: Der himmlische Vater wird dich für alle Energien entschädigen. 

	Irina: Die du für mich ausgegeben hast. 

	Lyudmila: Die du für mich ausgegeben hast. 

	Irina: Und von diesem Moment an möchte ich mich unabhängig weiterentwickeln. 

	Lyudmila: Und von diesem Moment an möchte ich mich unabhängig weiterentwickeln. 

	Irina: Und ich lehne bewusst jede Art von Hilfe für meinen Körper ab. 

	Lyudmila: Und ich lehne bewusst jede Art von Hilfe für meinen Körper ab. 

	Irina: Meine Energie 

	Lyudmila: Meine Energie. 

	Irina: Zu meiner Seele. 

	Lyudmila: Zu meiner Seele. 

	Irina: Und zu meinem Geist. 

	Lyudmila: Und zu meinem Geist. 

	Irina: Ich lehne die Hilfe dieser Zivilisation ab. 

	Ljudmila: Ich lehne die Hilfe dieser Zivilisation ab. 

	Irina: Der himmlische Vater ist Zeuge meiner Willensäußerung. 

	Ludmila: Der himmlische Vater ist Zeuge meiner Willensäußerung. 

	Irina: Und er lässt seine Abwehr mir gegenüber fallen. 

	Lyudmila: Und er lässt seine Abwehr mir gegenüber fallen. 

	Irina: Das ist absolutes Licht. 

	Ludmila: Das ist absolutes Licht. 

	Irina: Was fühlst du? 

	Lyudmila: Ich habe sozusagen eine Erleuchtung, aber ich spüre sie energetisch nicht. 

	Irina: Was bedeutet „Erleuchtung“? 

	Ljudmila: Hier. 

	Irina: Ja, genau in der Seele, was fühlst du? 

	Lyudmila: In der Seele, ja. 

	38:44 Zu den Folgen der Kontaktabbruchs. 

	Irina: Ja, was fühlst du? 

	Lyudmila: Diese Worte wärmen meine Seele. Aber energetisch stehe ich unter Einfluss. Mein Körper vibriert. Ich stand die ganze Zeit unter diesem Einfluss. 

	Irina: Sie müssen glauben, dass die Wirkung aufgehört hat. 

	Ludmila: Wenn ich es fühle, kann ich es nicht glauben. 

	Irina: Wenn Sie es nicht glauben können, stimmen Sie einer erneuten Kontaktaufnahme zu. Denn auch der Glaube zieht sie an. Sagen Sie sich einfach: Mein Wille ist der stärkste auf der Welt. 

	Ljudmila: Mein Wille ist der stärkste auf der Welt. 

	Irina: Und was ich fühle, sind meine Empfindungen. 

	Lyudmila: Und was ich fühle, sind meine Empfindungen. 

	Irina: Das ist meine Energie. 

	Lyudmila: Das ist nicht meine Energie. 

	Irina: Wenn Sie streiten, wird nichts dabei herauskommen. 

	Lyudmila: Das ist nicht meine Energie, Ira. 

	Irina: Dann ist unser Gespräch mit Ihnen sinnlos. 

	Lyudmila: Diese Energie ist mir unangenehm. Sie kann nicht mir gehören. 

	Irina: Es ist Ihre Entscheidung. Ich werde nicht versuchen, Sie vom Gegenteil zu überzeugen, oder? Also bleiben Sie und entscheiden sich zu glauben, dass es nicht Ihre Energie ist. Es ist Ihr Recht. 

	Lyudmila: Ich würde es etwas anders sagen. Das ist meine Reaktion auf diese Energie. 

	Irina: Ich sage es dir noch einmal, du hast gerade den Kontakt verweigert, der Himmlische Vater hat dich gehört und von diesem Moment an ist dein Schutzengel an deiner Seite und er wird keine Einmischung in deine Energie zulassen. 

	Lyudmila: Ich bin dankbar! 

	Irina: Gut, großartig! Und wenn Sie meinen, Ihr Schutzengel oder Gott, der Himmlische Vater, beschütze Sie nicht, werden Sie durch Ihr mangelndes Vertrauen in Gott erneut Kontakt aufnehmen. Ist das klar? 

	Ljudmila: Das ist verständlich. 

	Irina: Gut. Also, noch weitere Fragen? 

	Ludmila: Haben Sie Fragen? Bei dir? 

	Irina: Kontaktieren Sie sie nicht mehr. Wenn Sie den Kontakt verweigert haben, sollten Sie sich weigern, überhaupt Fragen zu stellen und sich weigern, irgendwelche Fragen zu beantworten, wenn Sie versuchen, welche zu stellen. Sei einfach still. 

	Ljudmila: Okay, ich verstehe. Dachte ich nach der Konferenz. 

	Irina: Haben Sie Fragen? Da Sie den Kontakt abgelehnt haben, gilt jede Frage an sie oder jede Antwort auf ihre Frage erneut als Zustimmung. Ist das klar? 

	Ljudmila: Das ist verständlich. 

	Irina: Wenn Sie ihnen eine Frage stellen, hören Sie jetzt ganz genau zu. Wenn Sie ihnen eine Frage im Kopf oder laut stellen, ist das wieder eine Einwilligung zur Kontaktaufnahme, denn Sie haben diese ja jetzt abgelehnt. Und wenn sie einfach von der Seite auf Sie zukommen und versuchen, Kontakt mit Ihnen aufzunehmen, ist jede Antwort, selbst „Lass mich in Ruhe“, wieder eine Einwilligung zur Kontaktaufnahme. Ignorieren Sie es einfach komplett und wechseln Sie zu anderen Aktivitäten. Ist das klar? 

	Ljudmila: Ja, das ist klar. 

	Irina: Ausgezeichnet! Bußgeld. Also, haben Sie noch weitere Fragen? 

	Ludmila: Nein. Es gibt keine weiteren Fragen. Danke schön! Danke schön! 

	Irina: Von diesem Moment an bist du frei und fühlst dich wie eine freie göttliche Persönlichkeit, ein Wesen, das für sein eigenes Leben verantwortlich ist. Kümmern Sie sich um Ihre eigenen Angelegenheiten, Ihre eigene Entwicklung und geben Sie Provokationen nicht nach. 

	Lyudmila: Ich werde das berücksichtigen. Danke schön! Danke 

	Irina: Gut! Großartig! Also, liebe Freunde, ich habe eine Sitzung abgehalten, ein Gespräch. Sie haben es selbst gehört. Da sich die Wesenheiten nicht als jemand vorstellen, ihnen keinen konkreten Namen geben und anfangen, verschiedene Daten über ihre Welt preiszugeben, deutet dies darauf hin, dass sie vor etwas Angst haben. 

	Was ich sagen möchte, ist, dass Wesen, die vor etwas Angst haben, sich schwach fühlen, sie fühlen sich schwächer als Sie. Schließlich können sie ihrem Planeten nicht einmal einen Namen geben. Und da sie schwächer sind als Sie und Sie Ihren Wohnort benennen können, sind Sie stärker als sie. 

	Wenn sie also schwach sind, das heißt, wenn sie sich schwach fühlen, sich unsicher fühlen usw., ist der Ursprung solcher Wesen, wer auch immer sie sein mögen, völlig unwichtig, aber es sind gerade solche Schwingungswesen, die Ihre Unsicherheit, Ihre Schwäche, Ihre Ängste aus der Vergangenheit anziehen könnten. Genau im Juli 2021 oder kurz davor. Ist das klar? 

	Ljudmila: Ich verstehe. 

	Irina: Sie müssen sich an die Situation erinnern, in der Sie unsicher oder schwach waren oder an sich gezweifelt haben. Und in diesem Moment haben Sie sich ihnen geöffnet und geglaubt, dass sie nicht abschalten konnten oder dass sie abschalten wollten und Sie nicht, oder besser gesagt, Sie glaubten, dass Sie nicht abschalten konnten. Doch tatsächlich stärkte dieser Glaube die Verbindung zu ihnen. 

	Warum? Denn der Glaube eines Menschen ist die Energie seines Geistes, die auf die Schaffung seiner Realität, in der er lebt, gerichtet ist. Dies bedeutet, dass Sie Ihre Energie in Form von Glauben auf die Schaffung einer Realität gerichtet haben, in der Sie den Kontakt nicht abbrechen können. Und wenn Sie erst einmal fest davon überzeugt sind, dass Sie Ihre Kontakte kontrollieren können, werden Sie genau diese Realität für sich selbst schaffen. So funktioniert Kontakt. Jeder hat es. Für mich zum Beispiel. Ich habe den Kontakt abgelehnt. Und ich habe es fortgesetzt, wenn ich wollte. Glauben Sie an sich selbst, glauben Sie, dass Sie göttlicher Geist sind. 

	Sie werden von Gott beschützt und stehen unter absolutem Schutz. Was ich sagen möchte ist, dass Sie, wenn Sie etwas gespürt haben, es nicht sofort als Auswirkung bezeichnen müssen. Akzeptieren Sie es einfach als Ihre Energien, sonst könnten Sie verwirrt werden. Worin? Möglicherweise haben Sie in Ihrem Körper oder in Ihrer Seele eine Art von Empfindung, die Ihnen selbst gehört, und Ihnen wird möglicherweise von außen ein Gedanke vermittelt, der nicht von Ihnen stammt. Sie werden es glauben und erneut Kontakt aufnehmen. Hüten Sie sich davor. Übrigens ist es niemandem verboten, Gedanken auszusprechen, nicht nur auszusprechen, sondern Gedanken zu senden. Das heißt, selbst wenn Sie den Kontakt ablehnen, stellt das bloße Senden eines Gedankens keinen Verstoß ihrerseits dar. Denn auch wenn wir an einem Menschen vorbeigehen, können wir ihn irgendwie ansprechen, auch wenn er das nicht möchte, oder? 

	Lyudmila: Richtig. 

	Irina: Wenn zum Beispiel jemand auf einer Bank sitzt und Zeitung liest, können wir zu ihm gehen und sagen: „Hallo! Wie viel Zeit haben wir?“ Das wird Kontakt sein, richtig? 

	Lyudmila: Das ist schon Kontakt, ja. 

	Irina: Aber er hat uns nicht eingeladen, oder? 

	Ljudmila: Ja. 

	Irina: Aber es bleibt der Person überlassen, ob sie uns nach der Uhrzeit fragt oder uns ansieht und dann weiter in der Zeitung liest. Das heißt, wenn er uns antwortet, ist dies bereits eine Einwilligung zur Kontaktaufnahme. Verstehst du? Und wenn er einfach antwortet: „Lass mich in Ruhe“ oder etwas anderes, mag das unhöflich klingen, das ist bereits Aggression, und wenn er einfach so tut, als hätte er uns nicht bemerkt und weiter Zeitung liest, wie werden wir uns dann fühlen? 

	Lyudmila: Wir werden mit dieser Person keinen Kontakt mehr aufnehmen oder uns an sie wenden wollen, weil sie uns ignoriert. 

	Irina: Zunächst werden wir das Gefühl haben, dass er kein Interesse an uns hat, aber unser Groll wird geringer sein, als wenn er uns mit Worten weggeschickt hätte, nicht wahr? 

	Ljudmila: Ja. 

	Irina: Und wir werden sagen: „Okay. Wenn du nicht willst, musst du nicht. Wir werden diejenigen suchen, die mit uns reden.“ Warum sollten wir neben ihm stehen und fragen: „Wie spät ist es? Wie heißt du?“ „Deine Jacke ist schmutzig.“ Sollen wir da stehen und etwas sagen, wenn er nicht will und überhaupt nicht auf uns reagiert? Wir wollen doch einfach keine Zeit damit verschwenden, oder? 

	Ljudmila: Absolut richtig. 

	Irina: Du bist genau gleich. Stellen Sie sich vor, Sie sind der Mann mit der Zeitung oder die Frau. Sie lesen, jemand kommt auf Sie zu, sagt etwas, macht ein paar Bemerkungen und Sie reagieren überhaupt nicht. Sie wollen einfach keine Energie für Sie verschwenden. 

	Ludmila: Auf Kosten eines großen Unterschieds. Dass sie mich ohne meinen Willen, ohne mein Verlangen in Kontakt gebracht haben, verstehen Sie? 

	Irina: Man hat Ihnen gerade gesagt, dass Sie sie mit einigen Ihrer Eigenschaften angezogen haben. Vergessen? Diese Anziehung ist Zustimmung. In Sachen Energie herrscht Einigkeit. 

	Ludmila: Dem kann ich nicht zustimmen. 

	Irina: So funktionieren Gottes Gesetze. 

	Lyudmila: Vielleicht, aber ich habe mein eigenes Verständnis oder meine eigenen Charaktereigenschaften, die sie anziehen könnten, aber das bedeutet nicht, dass … 

	Irina: Was meinst du mit „bedeutet nicht“? Wir haben viele völlig unbewusste Kontaktpersonen, die ihre Kuratoren auf irgendeine Weise angezogen haben und nicht einmal wissen, dass sie in Kontakt stehen, und dies wird nicht als Verletzung des freien Willens angesehen, weil die Person über eine solche Eigenschaft verfügt. 

	Lyudmila: Irina, wissen Sie, ich habe mich geweigert, nach ihren Regeln zu arbeiten und ihre Forderungen zu erfüllen, weil ich den Kontakt verweigerte, ich wollte keinen Kontakt. 

	Irina: Das ist es. Sie haben dies nun abgelehnt und antworten nicht mehr. 

	Ljudmila: Das werde ich tun. 

	Irina: Wenn Sie etwas hören, denken Sie an den Mann mit der Zeitung auf der Bank. 

	Ludmila: Gut. 

	Irina: Also, haben Sie irgendwelche Fragen? 

	Ludmila: Nein. Keine weiteren Fragen. 

	Irina: Also, liebe Freunde, vielen Dank, dass Sie sich dieses Video angesehen haben. Ich hoffe, Sie fanden es interessant. Ja, manchmal gibt es schwierige Fälle. Bevor Sie also tatsächlich einer Kontaktaufnahme zustimmen, fragen Sie Ihr Höheres Selbst, ob Sie diesen Kontakt benötigen. Und noch wichtiger: Wenn Sie eine fliegende Untertasse am Himmel sehen, rennen Sie ihr nicht sofort hinterher. Es könnte jeder sein. 

	Ich ging nach Kirkhiton, als er mich einlud, weil mein Höheres Selbst, das heißt, ich kommunizierte damals durch Intuition. Ich hatte kein so bewusstes „Ja“, „Nein“, aber meine Intuition, mein Herz, mein Höheres Selbst sagten mir, dass es sicher war. 

	Hören auch Sie auf Ihr Herz, auf Ihr Licht, auf den Ort, an dem Ihre Liebe lebt, und je mehr von Ihrer Liebe dort ist, desto reiner wird Ihr Kontakt mit dem Höheren Selbst sein. Das ist es, was ich Ihnen wünsche. Das Gleiche wünsche ich Ihnen, Lyudmila, und Ihnen, liebe Zuschauer. Vielen Dank für alles, was Sie für uns und das Projekt tun. Ich sende dir das Licht meiner Liebe! Bis zum nächsten Mal! 

	

	 

	11. Juli 2023 

	Teilnehmer: 

	Irina Podzorova hat Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit feinstofflichen Zivilisationen und mit der spirituellen Welt. 

	Ljudmila ist eine Kontaktperson. 

	Aktive und furchtlose Kinder. Sorge um Kinder 

	 https://blog.cassiopeia.center/aktivnye-i-bessrashnye-deti-bespokojstvo-za-detej  

	Frage : Müssen wir um das Leben und die Verletzungen aktiver und furchtloser Kinder, die wir „Draufgänger“ nennen, fürchten, oder sind Verletzungen und Tod immer geplante Ereignisse, die vom Höheren Selbst genehmigt wurden? 

	Dies geschieht auf unterschiedliche Weise. Es kommt vor, dass der Geist eine vorzeitige Abreise geplant hat und es sinnlos ist, Vorkehrungen zu treffen, er wird trotzdem in diese Situation geraten. Und es kommt vor, dass der Geist ein langes Leben geplant hat, aber weil niemand für sein Leben verantwortlich war, gerät er trotzdem in diese Situation und geht vorzeitig, aber das passiert natürlich seltener. 

	Gott lässt dies sogar entgegen der ursprünglichen Entscheidung des Geistes zu, um Eltern oder Älteren, die ihre Verantwortung nicht gezeigt haben, eine Lektion zu erteilen, damit sie in Zukunft vorsichtiger sind. 

	Und hier müssen Sie wissen, wovon wir genau sprechen. Natürlich müssen Sie den Kindern die Sicherheitsregeln erklären, z. B. nicht mit Feuer zu spielen, keine gefährlichen Verkehrsmittel zu benutzen usw., bei denen eine hohe Verletzungsgefahr besteht, also die üblichen Sicherheitsmaßnahmen, die in Ihrer Schule gelehrt werden. 

	Es ist notwendig, das Thema „Grundlagen der Sicherheit und Lebenserhaltung“ zu erweitern, gleichzeitig ist es jedoch notwendig, zu lernen, Ihren Kindern, insbesondere älteren, zu vertrauen und ihnen mehr Unabhängigkeit zu geben, damit sie ihre Schwierigkeiten überwinden können. Das heißt, erklärte er und übergab sein Kind dann dem Willen Gottes. 

	Dies ist die richtigste Vorgehensweise, und wenn ihm etwas passiert, sollten Sie sich keine Vorwürfe machen, denn Sie haben alles getan, was Sie konnten, und was passiert ist, war sein Wille und der Wille seines Kurators. Ihre Aufgabe besteht darin, zu erklären und zu lehren, aber ständig zu überwachen bedeutet bereits, dass Sie Ihrer Unabhängigkeit beraubt werden. 

	Zeitcode: 09:10, #262 Kommunikation mit dem Geist eines ungeborenen Kindes_Ratschläge für Eltern zur Kindererziehung_Psychologie von Beziehungen. 

	

	 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Zivilisationen. 

	Mai 2021 

	 

	#584 Wissenschaft. Quantenwelt – die Geschwindigkeit der Gravitationsquanten. Vakuumether: Was sind die Unterschiede? Torsionsfelder. 

	 https://blog.cassiopeia.center/nauka-kvantovyj-mir-skorost-kvantov-gravitacii-vak  

	 https://www.youtube.com/watch?v=WhBV0tWy0MY  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:18 Fragmente der Konferenz. 

	Irina (Raom Tiyan): Tatsächlich bedeutet ein physikalisches Vakuum die Abwesenheit jeglicher physikalischer Substanzen, aber nicht die Abwesenheit jeglicher physikalischer Felder. 

	Materie ist der Zustand des Raums, in dem spezielle Energiefelder auftreten, die mit dem Geist interagieren und ihn zu einem Teilnehmer am Zeitzyklus machen können. 

	Wenn wir jetzt die Energiemenge betrachten, dann enthält der ätherische Ozean, der einen Cluster vom anderen und den physischen vom zweiten Cluster trennt, 700-mal mehr Energie als alle Quanten des physischen Universums zusammen. 

	01:37 Vorstellung der Konferenzteilnehmer. 

	Maxim: Hallo, liebe Zuschauer und Zuhörer unserer Kanäle! Heute haben wir wieder ein Treffen, wie ich richtig sagen würde, mit einem außerirdischen Physiker. Das könnte man so sagen, oder? Mit einem Spezialisten für Energiewechselwirkungen. 

	Irina: Ja, in der Umgebung. 

	Maxim: Ja, Raom Tiyan. Und wir werden weiterhin über den universellen Dreieinigkeitskodex diskutieren, über die Fragen, die Paulus zusammengestellt hat, und wir werden dieses Thema weiter vertiefen. 

	Irina: Ja, die Konferenzen, die zu diesem Thema abgehalten wurden, sind bereits erschienen, und die Leute sind interessiert, es hat ihnen gefallen, sie haben mir sogar davon erzählt. 

	Ich habe Raom Tiyan gesagt: interessante Rezensionen, interessante Antworten, interessantes Thema. 

	Maxim: Also hat Raom Tiyan dies bereits irgendwie anhand der egregorialen Energien beurteilt? Oder was? 

	Irina: Ich habe ihm gesagt, dass ich die Kommentare gelesen und einige davon an ihn weitergeleitet habe. 

	Maxim: Gut. Lassen Sie uns gleich loslegen, um keine Zeit zu verlieren. 

	Irina: Ja, lass uns gehen. 

	02:46 Raom Tiyan über die Definition von physikalischem Vakuum und Äther im Verständnis der Interstellaren Union. 

	Maxim: Raom Tiyan, ich möchte Sie nur daran erinnern, dass es am Ende der Konferenz eine wichtige Frage gab. Wir werden sie hierher verschieben, damit sie in dieser Konferenz behandelt wird, weil das Thema jetzt genau diese Frage berühren wird. Die Frage ist: Ist Materie im universellen dreieinigen Code der Interstellaren Union das, was Sie, Raom Tiyan, in früheren Konferenzen, soweit ich weiß, als physikalisches Vakuum und absolutes Vakuum bezeichnet haben? Was ist der Unterschied zwischen einem physikalischen Vakuum und Äther im Verständnis der Interstellaren Union? Hier müssen wir einige Definitionen festlegen. 

	Irina (Raom Tiyan): Das physikalische Vakuum ist der Raum der sogenannten dreidimensionalen Welt, es ist der Raum, in dem sich die Substanz und das Feld befinden, die von den neun physikalischen Energien gebildet werden, von denen ich gesprochen habe. Der spezielle Raum, der für diese neun physikalischen Energien in Form von Substanzen und Feldern geschaffen wird, wird als „physikalisches Vakuum“ bezeichnet. 

	Und Äther ist eine irdische Sammelbezeichnung für verschiedene subtile Energien. Sie wissen, dass es materielle Energien gibt, und in der Interstellaren Union werden sie in physische oder dichte und subtile oder, wie wir es nennen, plasmoide Energien unterteilt. Tatsache ist, dass die Plasmoidwelten selbst, wie ich bereits sagte, nicht homogen sind. Es gibt diese Arten von Äther, die die ätherischen Welten selbst bilden, oder, einfacher ausgedrückt, ätherische Planeten, ätherische Strukturen, ätherische Strukturen für das Leben und die Ernährung von Plasmoiden. Es gibt spezielle Arten von Äther, aus denen die Körper dieser Plasmoide bestehen, und es gibt spezielle Arten von Äther, die unterschiedliche Welten unterschiedlicher Dichte oder Welten gleicher Dichte voneinander trennen oder trennen. Das heißt, das sind, wie Sie es haben, Torsionsfelder, Leptonenfelder. 

	05:20 Portale. Der Todestunneleffekt. 

	Maxim: Bei manchen Kontaktpersonen habe ich diesen Begriff gehört, wo – ich erinnere mich nicht, ich glaube, von Plaza-Kontaktpersonen, diese Barrieren oder ätherischen Grenzen, wie Sie sagten, manche nennen sie aus irgendeinem Grund „qualitative Barrieren“, anscheinend könnte dies auch eine Bezeichnung sein? 

	Irina (Raom Tiyan): „Qualitätsbarriere.“ Interessantes Wort „Qualität“. Hier müssen wir diesen Begriff und seine Bedeutung erklären. 

	Maxim: Da gibt es einen Begriff. Wissen Sie, was er bedeutet? Dies bedeutet, dass sich Raum mit bestimmten Eigenschaften und Qualitäten von Raum mit anderen Eigenschaften und Qualitäten unterscheidet. 

	Irina (Raom Tiyan): Ich würde nicht sagen, dass es trennt, weil alle Räume ineinander verschachtelt sind (zeigt einen Würfel mit weiteren Würfeln darin). 

	Maxim: Ich verstehe. Aber sehen Sie, Raom Tiyan, die Räume sind verschachtelt, und dennoch stellt sich heraus, dass diese Barrierezonen existieren, denn wie wir wissen, müssen plasmoide Zivilisationen Portale schaffen, um in unsere materielle Welt einzudringen, soweit ich das verstehe, richtig? 

	Irina (Raom Tiyan): Ja, entweder durch das Astrale oder ein Portal, das erstellt werden muss, aber es wird auch im Astralen erstellt und führt direkt zu der Reisewelt, in die es erstellt wird. 

	Maxim: Und es stellt sich auch heraus, dass wir einige Barrierezonen überwinden. Ich beschreibe Ihnen jetzt einfach eine Situation, in der Menschen in einem Zustand des klinischen Todes ihren Körper verlassen, durch einen Tunnel gehen, wie ein Portal, sagt man, und dann auf einige spirituelle Ebenen gehen und dann wieder in den Körper zurückkehren. So wie ich es verstehe, ist dieser Tunnel auch eine Art spezielles Portal, nur zu den spirituellen Welten, so wie ich es verstehe, richtig? 

	Irina (Raom Tiyan): Wie wir wissen, sehen nicht alle Seelen dieses Portal, diesen Tunnel. Dies tritt auf, wenn das Bewusstsein der Seele die Reise in Fragmenten wahrnimmt, wenn vorn Licht und an den Seiten Dunkelheit ist und ein Tunnelblick entsteht (der sichtbar wird) und sich sogar verdrehen kann. Warum entsteht der Tunneleffekt? Denn der Blick wird von einem leuchtenden Punkt oder Leuchtfleck angezogen. Und im Bewusstsein, also in der Wahrnehmung der Seele, werden runde Wände errichtet, obwohl dies nur Raum ist. 

	Maxim: Und in diesem Moment kann man davon ausgehen, dass die Seele den Körper verlassen hat und durch das Portal in die spirituellen Welten gelangt ist. Sie muss doch auch einige Dimensionen durchquert haben, oder? 

	Irina (Raom Tiyan): Ja. Wenn sie ihren Körper verlässt, betritt sie das Astrale, den Astralraum neben ihrem Körper. 

	Maxim: Erdnaher Astralraum, richtig? 

	Irina (Raom Tiyan): Meistens ja, neben Ihrem Körper, weil der physische Raum den Astralraum durchdringt. Und so gelangt die Seele in diesen Astralraum, zum Beispiel in einen Raum oder dorthin, wo sich der Körper befindet. Normalerweise wird sie von ihrem Schutzengel und ihren Führerengeln empfangen, und wenn sie bereit ist, mit ihnen zu gehen, geleiten diese sie in die Welt der körperlosen Geister. Aber der Übergang in die Welt der körperlosen Geister sieht aus wie, ich würde nicht sagen, ein Portal (sieht aus wie eine Brücke), obwohl man ihn sich als Tor und Portal vorstellen kann, aber am häufigsten sieht man so einen Ausdruck „Fluss der Zeit“, als ob man einen Fluss überquert und sich von einem Ufer zum anderen bewegt. 

	Maxim: Es stellt sich heraus, dass die Vision eines Tunnels eine individuelle Wahrnehmung der Brücke einiger Seelen ist? 

	Irina (Raom Tiyan): Der Tunnel kann schon gesehen werden, bevor man den Körper verlässt, während man sich darin befindet – so sehen sie das Astrallicht. Das heißt, der Raum, in dem sie sich bewegen, denn so wird die physische Sicht auf die astrale Sicht umgeschaltet. Schließlich sah ein Mensch zunächst physisches Licht, und dann, beispielsweise aufgrund einer Hypoxie, verlor er allmählich sein physisches Sehvermögen und hatte das Gefühl, als sei es dunkel geworden. Und in diesem Moment erscheint ein Licht, er sieht einen Lichtpunkt, und darin, wie in einem Fenster, können sogar seine verstorbenen Verwandten, Engel, stehen und ihn zu sich rufen. 

	Warum sieht er das so? Denn sein Blick wechselt zur Astralwelt und er beginnt, diese Welt heller zu sehen als die physische Welt, weil die physischen Augen bereits ihre Sehfähigkeit verlieren. 

	10:50 Allgemeines Quantenfeld. Der Ursprung der Atome. 

	Maxim: Ich verstehe. Dann habe ich eine Frage. Unsere Definitionen von „Ätherzonen“, „Ätherfeldern“, diesen ätherischen Energien – ist das unser Begriff, irdisch, oder habt ihr auf Pikran auch diese oder ganz andere Begriffe? 

	Irina (Raom Tiyan): Das Wort „irdisch“. Wir haben unsere eigenen Begriffe, die unterschiedliche Dichtestufen und unterschiedliche Ätherarten widerspiegeln, die diese Dichtestufen voneinander trennen. 

	Maxim: Dann kommen wir jetzt noch einmal auf das zu sprechen, was Sie als physikalisches Vakuum definiert haben. Tatsache ist, dass in der Physik bis 1905, bis zum Erscheinen von Einsteins Theorie, der Relativitätstheorie, das Wort „Äther“ genau dazu verwendet wurde, einen bestimmten Raum als Träger von Wellen zu definieren. Das heißt, es gibt eine bestimmte Wellenumgebung, wie sie glaubten, und diese trägt Wellen. 

	Ich gebe Ihnen eine Analogie: Der Äther ist wie eine Art Ozean, und Wellen breiten sich über das Wasser aus. Physiker glaubten, dass elektromagnetische Wellen nicht übertragen werden könnten, wenn es im Weltraum kein Medium gäbe. Warum werden elektromagnetische Wellen im Weltraum, im Vakuum, übertragen? 

	Irina (Raom Tiyan): Warum werden elektromagnetische Wellen übertragen? 

	Maxim: Sollte es eine Art Medium für ihre Übertragung geben? Die Physiker sagten: „Es gibt keinen Träger der Wellen, was bedeutet, dass sich die Wellen selbst nicht durch den leeren Raum bewegen können.“ 

	Irina (Raom Tiyan): Soweit ich Ihre wissenschaftlichen Erkenntnisse studiert habe, geht man im Allgemeinen davon aus, dass sich Wellen in der Umgebung bewegen, in der sie entstehen. 

	Maxim: Ja. Ich habe diesen Vergleich nicht umsonst angeführt. Wenn wir Wasser nehmen, dann gibt es Wellen auf dem Wasser, richtig? 

	Irina (Raom Tiyan): Wenn wir zum Beispiel über elektromagnetische Wellen sprechen, über Lichtwellen, dann muss der gesamte Raum mit einem Feld erfüllt sein, in dem Wellen entstehen. 

	Maxim: Es stellt sich heraus, dass es im Raum eine bestimmte Feldformation gibt, durch die sich diese Wellen bewegen: elektromagnetische und Lichtwellen, richtig? 

	Irina (Raom Tiyan): Tatsächlich setzt das physikalische Vakuum die Abwesenheit jeglicher physikalischer Substanzen voraus, aber es setzt nicht die Abwesenheit jeglicher physikalischer Felder voraus; es könnten verschiedene physikalische Quantenfelder darin sein … 

	Maxim: Ich werde das jetzt für unsere Zuschauer noch einmal betonen, damit es klar ist. Im Weltraum haben wir keine Materie, keine Atome, keine Teilchen, aber es gibt bestimmte Quantenfelder, durch die sich diese Wellen bewegen. 

	Irina (Raom Tiyan): Dies sind die Quantenfelder, aus denen anschließend Atome zusammengesetzt werden. Wir nennen sie „atomare Wachstumsumgebungen“. 

	Maxim: Ich verstehe. Und deshalb führen wir solche Experimente durch, bei denen in einem Vakuum, sozusagen aus der Leere, einige Teilchen entstehen, von denen die Wissenschaftler nicht verstehen können, woher sie kommen. Als Ergebnis produzieren diese Energien. 

	Irina (Raom Tiyan): Aus der Umgebung des Atomwachstums. Um ein vollständiges Atom zusammenzusetzen, müssen Sie viele Quanten in einer bestimmten Reihenfolge verbinden. 

	Maxim: Schauen Sie, Raom Tiyan, diese Umgebung füllt, wie sich herausstellt, das gesamte Universum aus und ist ein Träger verschiedener Arten elektromagnetischer Wellen, einschließlich Lichtwellen und so weiter, richtig? 

	Irina (Raom Tiyan): Erfüllt das physische Universum. Der physikalische Raum ist fast vollständig mit physikalischen Feldern gefüllt, einschließlich des interstellaren und intergalaktischen Raums, da der interstellare und intergalaktische Raum die Umgebung sind, in der sich Galaxien und intragalaktische Objekte harmonisch bewegen müssen, das heißt, sich umeinander drehen und drehen. Und all dies ist unmöglich ohne physikalische Felder, die diese Atomhaufen zu stützen scheinen (zeigt ein feines Gitter, Kugeln liegen darauf, und dieses Gitter stützt sie). 

	Sogar Atome sind von bestimmten Feldern umgeben, beispielsweise dem Gravitationsfeld. Das Gravitationsfeld ist auch ein Quantenfeld, da wir ein Gravitationsquant haben. Auch das Gravitationsfeld ist ein Quantenfeld, in dem die Entstehung von Wellen und die Bewegung von Wellen anderer physikalischer Felder möglich ist. 

	Maxim: Interessant. Es stellt sich heraus, dass wir im Universum eine mehrkomponentige Feldstruktur aus verschiedenen physikalischen Feldern haben, nicht nur ein einziges? 

	Irina (Raom Tiyan): Stellen Sie sich ein Atom als Punkt vor. Und die Strahlung, die von ihm ausgeht, breitet sich, wenn wir ein Wasserstoffatom betrachten, über eine Entfernung aus, die ungefähr 125 Mal größer ist als die des Atoms selbst. Und wenn wir ein Atom mit einer größeren Atommasse nehmen, dann wächst die Quantenstrahlung des Atoms, also die Erzeugung von Feldern durch seine Quanten, sozusagen direkt proportional mit einer Periodizität von 165 Prozent. 

	Maxim: Dann verstehe ich es richtig, dass sich herausstellt ... Sehen Sie, ich gebe Ihnen folgende Analogie: Stellen Sie sich vor, ich befinde mich in der Nähe der Sonne in unserem Sonnensystem und übermittle Informationen, was wir Funkkommunikation nennen, über Radiowellen, sagen wir, mit einer Frequenz von 800 Megahertz. Und auf dem Mars gibt es den gleichen Empfänger mit 800 Megahertz, das heißt, es wird ein elektromagnetisches Signal mit 800 Megahertz ausgesendet, und zwar auf die gleiche Weise, wie die Sonne, wie wir wissen, Photonen, also Lichtquanten, aussendet. Das elektromagnetische Signal bewegt sich also mithilfe eines Feldes durch den Raum, das Photon hingegen mithilfe eines völlig anderen Feldes, richtig? Nutzen sie unterschiedliche Felder zur Fortbewegung? 

	Irina (Raom Tiyan): Wenn wir das Sonnensystem betrachten, dann bewegen sich Radiosignale auf jeden Fall entlang des allgemeinen Feldes, das von allen Quanten in diesem System erzeugt wird. Es ist nur so, dass sich diese Quantenfelder gegenseitig überlappen und eine Umgebung schaffen, in der Wellen auftreten und sich ausbreiten können, die eine bestimmte Art einer einzelnen Quantenwelle darstellen. 

	Maxim: Wir können diese Umgebung also als allgemeines Quantenfeld bezeichnen, es ist geschichtet und besteht aus verschiedenen Arten von Quantenfeldern? 

	Irina (Raom Tiyan): Man kann es ein gemeinsames Quantenfeld nennen. Wir unterscheiden einfach, wie ich bereits sagte, neun Quanten, weil wir Gravitonen nicht als ein Quant betrachten, sondern als verschiedene Typen, obwohl sie einander ähnlich sind. Zwei Quanten, die Sie Gravitonen nennen, und wir nennen sie mit unterschiedlichen Worten. Sie sind einander ähnlich, unterscheiden sich jedoch in ihren Eigenschaften und in der Fähigkeit, ein Quantenfeld zu erzeugen, seiner Sättigung, Dichte und unterschiedlichen Abständen. 

	Maxim: Gut. Meine Frage lautet dann: Was ist die Natur dieses gemeinsamen Quantenfelds oder dieser Feldschichtung? Sind diese gemeinsamen Strahlungen aller materiellen Objekte im Universum auf diese Weise entstanden? 

	Irina (Raom Tiyan): Meinen Sie mit „Natur“ den Ursprung? 

	Maxim: Ja, Herkunft. Wie entsteht es? 

	Irina (Raom Tiyan): Die Sache ist, dass etwa 30 Prozent dieses gesamten Quantenfeldes, genauer gesagt 27 Prozent, die Strahlung der Atome selbst sind und die restlichen 73 Prozent das Quantenfeld sind, das von den subtileren ätherischen Feldern ausgestrahlt wird, um den physischen Raum und die darin erzeugten Substanzen aufrechtzuerhalten und neue Atome zu erzeugen. 

	Maxim: Verstehe ich das richtig, da wir wissen, dass jedes Atom unserer materiellen Materie seine eigene Schwingungs- oder Oszillationsfrequenz hat, und es sich herausstellt, dass es die Energie für diese Schwingung genau aus diesem allgemeinen Quantenfeld bezieht, um ständig zu strahlen? 

	Irina (Raom Tiyan): Sobald das Atom zusammengesetzt ist, wird es, wie Sie sagen, elektrisch neutral. Was bedeutet das? Ein Atom an sich ist elektrisch neutral, wenn darin die Polarität von Protonen und Elektronen beobachtet wird, wie es in Ihrer Wissenschaft heißt. Dies lässt darauf schließen, dass es über ein autarkes, sich selbst erhaltendes Energiesystem verfügt. Er ist im Gleichgewicht. 

	Maxim: Es stellt sich heraus, dass die Schwingungen eines Atoms, die Vibration eines Atoms, auf seine inneren Kräfte zurückzuführen sind, es nimmt keine Energie aus dem Raum auf? 

	Irina (Raom Tiyan): Ja, er hat Energie aus dem Weltraum genommen und ist dann stabil geworden. Die Lebensdauer oder Existenzdauer, die Stabilitätszeit verschiedener Atome ist unterschiedlich: Es gibt Substanzen, die schnell zerfallen, und es gibt Substanzen, die unter Freisetzung unterschiedlicher Energien relativ langsam in ihre Bestandteile zerfallen, aber das passiert trotzdem. 

	22:05 Definition von Materie. Erzeugung von ätherischen Körpern und ätherischen Feldern. 

	Maxim: Gut. Wir sind die Definitionen durchgegangen, es ist mehr oder weniger klar geworden, aber die nächste Frage klingt dennoch so: Sind Ätherkörper und Ätherfelder energetische Schwingungen der Materie? 

	Irina (Raom Tiyan): Energiefelder und Ätherfelder werden durch subtilere Ätherfelder erzeugt. All dies zusammen wird als „Materie“ bezeichnet. Als Materie werden Raumzustände bezeichnet, in denen besondere Energiefelder auftreten, die mit dem Geist interagieren und ihn zu einem Teilnehmer am Kreislauf der Zeit machen können. Es handelt sich um eine temporäre Formation, die zunächst aus der Geistigen Welt kommt, aber in bestimmten Strukturen gesammelt wird, die temporär sind und den Fluss der Zeit erzeugen. 

	Maxim: Ich verstehe. Ich möchte die Zuschauer, die die vorherigen Teile gesehen haben, daran erinnern, dass es sich hier um eine logische Kette handelt, dass das Absolute zuerst eine bestimmte Informationsmatrix strukturiert und dass dann Energiestrukturen auf die Informationsmatrix gelegt werden, die tatsächlich unterschiedliche materielle Welten bilden. Funktioniert das so? 

	Irina (Raom Tiyan): Ja. Natürlich weist diese Materie Schwingungen auf, diese sind jedoch nicht allgemeiner Natur, sondern jede Materieart hat ihre eigenen. 

	Maxim: Es kommt darauf an, was wir meinen. 

	Irina (Raom Tiyan): Unseres hat seine eigene Frequenz. 

	Maxim: Ich verstehe. Sie meinen also, es gibt unser materielles, substanzielles Universum, es gibt feinstoffliche Universen und diese haben dementsprechend ihre eigenen Frequenzeigenschaften? Wir haben darüber gesprochen, oder? 

	Irina (Raom Tiyan): Ja. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	24:10 Ätherische Felder. 

	Maxim: Hier ist die Frage. Ist es richtig, die Einheit der Kategorien „Materie“ und „Energie“, „physikalische Felder“, „Substanz“, „Strahlung“ mit dem Oberbegriff „Ätherdynamik“ zu bezeichnen? Solche Begriffe gibt es nur bei uns auf der Erde. Das heißt, die Bewegung des Äthers, Dynamik ist „sich bewegen“, Äther ist „Äther“. 

	Irina (Raom Tiyan): Ja, es ist durchaus akzeptabel, es so zu nennen. Doch müssen wir uns darüber im Klaren sein, dass jemand, der beginnt, Einzelheiten aus seiner Theorie abzuleiten, in jedem Fall noch immer über verschiedene Arten von Äther sprechen muss, einschließlich des Äthers, der sich zu dichter Materie gruppiert hat, und ihm irgendeinen Namen geben muss. 

	Maxim: Aus der heutigen Konferenz können wir kurz zusammenfassen, dass das allgemeine Quantenfeld in verschiedene Quantenunterfelder unterteilt ist, die unterschiedliche Qualitäten haben, und dass auch verschiedene Ätherfelder in unterschiedliche Strukturen unterteilt sind. 

	Irina (Raom Tiyan): Ja. Und ätherische Felder erzeugen physische Felder. Und physikalische Felder erzeugen Substanzen. 

	25:22 Materie als Energieform. 

	Maxim: Gut. Nächste Frage. Was ist Materie im Verhältnis zu Energie? Wie kann man das formulieren? 

	Irina (Raom Tiyan): Materie ist eine einheitliche Energieart, die in mehr oder weniger kontinuierlicher Form existiert und bestimmte Eigenschaften aufweist, die sich auf verschiedenen Dichtestufen unterscheiden können. 

	Materie ist eine Form von Energie, die auf irgendeine Weise gemessen werden kann und aus der ein Objekt entstehen kann. Energie selbst ist nur ein Träger der Eigenschaften der Materie. Wenn wir die Energie des Lichts betrachten, ist sie der Träger der Materie. Wenn wir mit Materie Substanz meinen, aber wir haben auch materielle Energien, wir haben spirituelle Energien, müssen wir uns fragen, welche Energie gemeint ist. 

	27:07 Materie ist die letzte Stufe der Bildung der Informationsmatrix. 

	Maxim: Die Frage ist: Was ist Materie im Verhältnis zur Information? 

	Irina (Raom Tiyan): Materie ist das letzte Stadium der Bildung einer Informationsmatrix in Form eines einzelnen Objekts oder einer Gruppe von Objekten. Informationen sind eine Beschreibung der Eigenschaften von Objekten, und Materie ist das Objekt selbst. 

	Maxim: Raom Tiyan, ich habe diese Frage sofort erhalten und bin gespannt auf Ihre Meinung. Ich habe zu diesem Thema ein wenig recherchiert. Es stellt sich heraus, dass Menschen, die aus dem einen oder anderen Grund, wegen eines klinischen Todes usw. ihren Körper auf der Erde verlassen und in die spirituellen Welten, in spirituelle Räume gelangen, sagen, dass sie dort mit ihren Gedankenformen einige umgebende Energien beeinflussen und daraus Häuser, Rasenflächen und etwas anderes bauen können. Ist das wahr oder nicht? Das heißt, es gibt dort eine Art spiritueller Energien, aus denen sie durch den Einfluss von Gedankenformen hervorgehen ... 

	Irina (Raom Tiyan): Es gibt spirituelle Energie, die das Baumaterial ist, also spirituelles Licht, könnte man sagen, und es kann in verschiedenen Formen und Größen dargestellt und in verschiedenen Farben dargestellt werden. 

	Maxim: Durch die Kraft deiner Gedanken, richtig? 

	Irina (Raom Tiyan): Ja, durch die Kraft der Gedanken. Gedanken dringen in dieses spirituelle Licht ein und es verändert sich unter ihrem Einfluss. 

	Maxim: Deshalb sehen die Menschen dort verschiedene Gebäude und Häuser, die aus dieser spirituellen Energie durch die Gedankenformen der dort lebenden Seelen geschaffen wurden, nicht wahr? 

	Irina (Raom Tiyan): In der Geistigen Welt gibt es solche Orte, solche Gebiete, die man Planeten nennen kann, die sogenannten „geistigen Planeten“. Manche Geister beispielsweise, die sich auf höheren Ebenen befinden, können ihre mentalen Einstellungen gut steuern und befinden sich auf einem ziemlich hohen spirituellen Niveau, denn je höher das spirituelle Niveau, desto mehr freie Energie hat der Geist. Er kann es in Gebäude einbauen, in Häuser, und es gibt solche Geister, die einen Planeten erschaffen können, das heißt, sich vorstellen können, wie er aussieht, und dieser Planet wird erscheinen, bestimmte Städte werden darauf erscheinen und so weiter, aber er wird dort allein leben oder mit jenen Wesenheiten, die bereit sind, zu ihm zu kommen, um mit ihm zu leben, von derselben Ebene oder von höheren Ebenen, weil es unmöglich ist, von niedrigeren Ebenen zu kommen. Er kann natürlich eine Art Abbild seiner eigenen Phantome erschaffen und ihnen eine Art Bewusstsein verleihen, doch ein autonomes Bewusstsein ist für ein Phantom unmöglich, es wird sich einfach auflösen, da es ständig von der Energie seines Schöpfers unterstützt werden muss, was bedeutet, dass es auch das Verhalten dieser Phantome kontrollieren wird. Und warum sollte man deshalb Energie dafür verschwenden? 

	30:48 Geschwindigkeit der Quantenstrahlung. Geschwindigkeit von Gravitationsquanten. 

	Maxim: Okay, dann lass uns weitermachen. Die Frage lautet: „Aus der allgemeinen Physik weiß ich, dass die Ausbreitungsgeschwindigkeit physikalischer Schwingungen proportional zur Dichte der Materie ist. Wie hoch ist dann die physikalische Dichte der nicht angeregten Energie der Materie, wenn die Ausbreitungsgeschwindigkeit von Wellen in Materie Zehntausende Male geringer ist als im physikalischen Vakuum?“ 

	Irina: Noch eine Frage, ich habe sie nicht verstanden. 

	Maxim: Raom Tiyan, so wie ich die Frage verstanden habe, weil es Pavel war, der die Fragen zusammengestellt hat. Pavel stützt sich auf die folgende Logik: Aus der Physik wissen wir, dass die Ausbreitungsgeschwindigkeit mancher Schwingungen in einer Substanz von der Dichte dieser materiellen Materie abhängt. Das heißt, wenn wir zum Beispiel eine Metallschiene nehmen und darauf schlagen, dann breitet sich der Schall mit einer bestimmten, ziemlich geringen Geschwindigkeit aus. 

	Und ein Hinweis: Wenn die Geschwindigkeit hier niedrig ist, wir gegen eine Metallschiene stoßen und sich der Schall als Schwingung im Inneren der Materie ausbreitet, stellt sich heraus, dass wir im physikalischen Vakuum Geschwindigkeiten von bis zu 300.000 Kilometern pro Sekunde erreichen, also die Lichtgeschwindigkeit, die wir aufzeichnen. Es stellt sich heraus, dass die physikalische Dichte dieser Quantenfelder sehr hoch ist, nicht wahr? Es folgt dieser Logik, oder? Oder gelten da etwas andere Prinzipien? 

	Irina (Raom Tiyan): Aus irgendeinem Grund wird die Eigenschaft des Schalls in die Eigenschaft des Lichts übersetzt, obwohl es sich um völlig unterschiedliche Wellen handelt. 

	Maxim: Aber wir haben eine Analogie, als ob es etwas gäbe, das wir etabliert haben, ein bestimmtes allgemeines Quantenfeld, das unserer Logik zufolge eine gewisse Dichte haben sollte, oder hat die Dichte hierauf überhaupt keinen Einfluss? 

	Irina (Raom Tiyan): Gut. Dann kann ich mit der gleichen Analogie auch sagen: Licht breitet sich aus. Nehmen wir zum Beispiel Licht, wo breitet es sich schneller aus: im Wasser oder in der Luft oder in einem Metall, das seine Ausbreitung im Allgemeinen verlangsamt und wo es dunkel ist? 

	Maxim: Sie haben eine gute Analogie gegeben. 

	Irina (Raom Tiyan): Die Dichte des Metalls trägt nicht zur Ausbreitung des Lichts bei. 

	Maxim: Ich habe nur eine Analogie gegeben. Sie haben eine gute Analogie angeführt. Betrachten wir beispielsweise Licht im Wasser. Licht im Wasser und Licht im Vakuum – die Geschwindigkeiten werden unterschiedlich sein, oder? Was sagt Ihre Physik dazu? 

	Irina (Raom Tiyan): Es wird eine Brechung geben. Die Geschwindigkeit wird nicht anders sein, nur viele Photonen werden in den Atomen gefangen sein, aus denen die Flüssigkeit besteht. Das Licht wird sich nicht langsamer ausbreiten ... Wie soll ich das sagen? Es ist nicht die Fließgeschwindigkeit, sondern die Fließdichte, die geringer sein wird. Daher sehen Sie im Wasser ein schwächeres Licht als beispielsweise in der Luft. Im Vakuum sieht man helleres Licht als beispielsweise in der Atmosphäre, wodurch Photonen zusätzlich verzögert und gebrochen werden. Sie können den Unterschied beispielsweise erkennen, wenn Sie die Sonne durch die Atmosphäre hindurch oder außerhalb davon betrachten. 

	Maxim: Ja, ich stimme zu. Dann würde ich die Frage aber folgendermaßen formulieren: Erklären Sie bitte, warum die Geschwindigkeit elektromagnetischer Schwingungen, wenn wir beispielsweise von einer Situation ausgehen, in der die Sonne scheint und ein Photon in einer bestimmten Zeit einen bestimmten Bereich unseres Sonnensystems erreicht, bei 300.000 Kilometern pro Sekunde liegt, richtig? 

	Irina (Raom Tiyan): Obwohl sich in dichten Umgebungen, beispielsweise in der Atmosphäre, auch im Wasser die Ausbreitungsgeschwindigkeit des Lichts verlangsamt, ist diese Verlangsamung unbedeutend und für Geräte nicht wahrnehmbar. 

	Maxim: Erklären Sie dann, warum unsere Instrumente, zumindest messen wir sie derzeit so, 300.000 Kilometer pro Sekunde anzeigen? Warum so eine Geschwindigkeitskennlinie, warum nicht 400, nicht 500? Wovon hängt es ab? Welche Parameter des allgemeinen Quantenfeldes verursachen diese Geschwindigkeit? 

	Irina (Raom Tiyan): Ich verstehe die Frage. Die Geschwindigkeit jeder Quantenstrahlung, in diesem Fall Licht, hängt von den Eigenschaften der Quanten selbst ab. Beispielsweise ist die Erdbeschleunigung höher. 

	Maxim: Die Geschwindigkeit der Gravitationsquanten ist höher, richtig? 

	Irina (Raom Tiyan): Ja. Und selbst in einem nicht von Materie befreiten Zustand ist die Geschwindigkeit der Schwerkraft immer noch höher als die des Lichts, obwohl ich weiß, dass Ihre Physik behauptet, sie seien gleich, aber tatsächlich ist sie zweieinhalb Mal höher, sogar als die von ungelösten Gravitonen, und wenn sie von Materie, von Atomen befreit werden, dann erhöht sich ihre Geschwindigkeit, und wenn sie daran gehindert werden, wieder in Materie einzutreten, kann sie auf das Achtfache der Lichtgeschwindigkeit ansteigen. 

	Maxim: Die Geschwindigkeit freigesetzter Gravitonen entspricht also der achtfachen Lichtgeschwindigkeit? 

	Irina (Raom Tiyan): Ja. 

	Maxim: Ist das die Grenze? Oder kann man es noch weiter beschleunigen? 

	Irina (Raom Tiyan): Ja, das ist die Grenze – acht Komma fünfundzwanzig Hundertstel (8,25). 

	36:32 Magnetfelder und Schiffe mit Planetentriebwerken. 

	Maxim: Gut. Dann habe ich in diesem Zusammenhang noch eine Frage zu alten ufologischen Informationen. Es wäre interessant, das zu überprüfen. Haben Magnetfelder auch eine eigene Ausbreitungsgeschwindigkeit? 

	Irina (Raom Tiyan): Ich weiß, dass Sie denken, es sei gleich dem Licht, aber in Wirklichkeit ist es etwas weniger, etwa 15 Prozent. 

	Maxim: Ich habe gefragt, weil mir Informationen einfielen: Einem Kontaktperson wurde gesagt, dass die Schiffe einer Zivilisation, die ihn kontaktiert hatte, sich bewegten, wie sie sagten ... Jeder Planet hat sein eigenes Magnetfeld, jeder Planet im Sonnensystem, wenn wir jedes Sternensystem nehmen, ist verbunden, die Magnetfelder der Planeten sind miteinander verbunden, wie magnetische Kanäle, ich weiß nicht, ob es das gibt oder nicht? 

	Irina (Raom Tiyan): Dies findet man beispielsweise in Planetenmotoren, die sich zwischen Planeten bewegen. 

	Maxim: Nein, nein, ich verstehe. Sie fliegen entlang dieser magnetischen Kanäle von Planet zu Planet. Ist das überhaupt möglich? 

	Irina (Raom Tiyan): Was meinst du mit „durch magnetische Kanäle“? 

	Maxim: Ich werde es kurz erklären. Ich glaube, ich muss hier zeichnen. Es gibt einen Planeten Erde, und in der Nähe, nicht weit von uns, befindet sich der Planet Venus, sozusagen, hier besteht eine gewisse Entfernung, Venus und Erde haben ihre eigenen Magnetfelder, und diesen Informationen zufolge stellt sich heraus, dass es zwischen den Magnetfeldern dieser Planeten einige andere magnetische Verbindungen gibt, die eine Verbindung herstellen, und dass zwischen den Feldern nur magnetische Energie fließt. Gibt es das oder nicht? 

	Irina (Raom Tiyan): Ich verstehe, was du meinst. Magnetfelder breiten sich so aus, dass ihre Wellen im Raum als von magnetischen Polen, also von den Ausbreitungszentren der magnetischen Strahlung, divergierend dargestellt werden können. Sie können sich im Raum in solchen Inhomogenitäten ausbreiten, dass Linien gezogen werden, solche Inhomogenitäten des Magnetfelds, d. h. in dieser Linie ist die Stärke des magnetischen Flusses höher als beispielsweise im benachbarten Raumabschnitt. Auf diese Weise kann man ein Magnetfeld zeichnen und darstellen. Der springende Punkt ist jedoch, dass es nicht statisch, sondern dynamisch, also mobil ist. 

	Schiffe mit Planetenantrieb. Was ist das? Dies ist ein spezieller Motor, der Magnetfelder einfängt und sich mithilfe der Anziehungskraft des Magnetfelds dieses Schiffes bewegt. Er zieht jedoch kein Eisen wie ein Magnet an, sondern die Anziehung erfolgt aufgrund der Tatsache, dass jedes Magnetfeld individuelle Eigenschaften hat, die von keinem anderen Planeten wiederholt werden können. 

	Alle Planeten, Satelliten und sogar Asteroiden haben schwache Magnetfelder, und durch die Erfassung dieser Felder wird das Schiff zu diesem Objekt gelenkt. Und dann wandelt das Kraftwerk des Schiffes einen Teil der gespeicherten Energie der Sterne in Bewegungsenergie um und erreicht so eine Geschwindigkeit von einem Zehntel, einem Achtel der Lichtgeschwindigkeit. 

	40:10 Gradient der Raumfüllung mit Quantenfeldern. Wirbelströmungen in Quantenfeldern. 

	Maxim: Hier ist die Frage. Ich werde ihn gleich fragen, dann kommen noch weitere Fragen von ihm. Gibt es in Ihrer Physik, in Ihrer Wissenschaft so etwas wie die Dichte des physikalischen Vakuums, also des Hauptquantenfelds? 

	Irina (Raom Tiyan): Wir haben kein Konzept der Dichte, sondern des „Gradienten der Raumfüllung mit Quantenfeldern“ (zeigt eine Sinuskurve). 

	Maxim: Es stellt sich heraus, dass der Raum in diesem Sinne nicht einheitlich ist, sondern mit diesen Feldern gefüllt ist, richtig? Irgendwo gibt es noch mehr … 

	Irina (Raom Tiyan): Ja. Wissen Sie, wenn Sie einen mit Luft gefüllten Raum nehmen, werden die Atome der Gase, aus denen diese Mischung besteht, nicht immer an der gleichen Stelle sein. Sie bewegen sich. Und wenn es sich beispielsweise um ein Glas mit einer Flüssigkeit, beispielsweise mit Wasser, handelt, dann schwingen die Atome, aus denen die Wassermoleküle bestehen, ständig mit ihrer Frequenz, und aus diesem Grund bewegen sich die Moleküle in diesem Medium, das „Wasser“ genannt wird, sie vermischen sich ständig. Und natürlich ist es temperaturabhängig, aber auch in kaltem Wasser ist es spürbar. 

	Maxim: Grob gesagt, wenn wir die Dichte der Substanz unserer materiellen Materie ins Verhältnis setzen, können wir dann im Hauptquantenfeld, das wir unter physikalischem Vakuum verstehen, nicht von der Dichte der materiellen Materie sprechen, wäre das falsch? 

	Irina (Raom Tiyan): Sehen Sie, hier treten diese Bewegungen oder Fluktuationen von Quantenfeldern meistens in Form von verdrehten Spiralen, Kreisen, Tornados usw. auf, so sind sie nun einmal verdreht, und wenn wir uns beispielsweise die Bewegung von Atomen in einem Raum anschauen, ein Atom markieren und beobachten, dann werden wir sehen, dass es über einen bestimmten Zeitraum hinweg meistens Bewegungen ähnlich wie Spiralen macht, allerdings nur, wenn es keine anderen Gasströme gibt, die es irgendwie verdrängen können. Warum machen Atome solche Bewegungen? Weil sie dem Fluss der Schwankungen des allgemeinen Ätherfeldes folgen. 

	Maxim: Interessant. Im Ernst, oder? 

	Irina: Ja (lacht). Er hat mir nur einige Strudel gezeigt, wissen Sie, es gibt Zyklone und Winde auf dem Planeten. 

	Maxim: Raom Tiyan, das heißt, Sie möchten damit sagen, dass diese verschiedenen Wirbelformationen aus materieller Materie einfach diesen Formationen in Energiequantenfeldern folgen, richtig? 

	Irina (Raom Tiyan): Ja, das spielt auch eine Rolle. Ich möchte aber sagen, dass die Entstehung dieser Wirbelströmungen im Quantenfeld auch kein Zufall ist, denn die dem physikalischen Vakuum am nächsten liegende Ätherschicht, die sogenannten Torsionsfelder, sind bereits die erste Art von Äther, sie sehen einfach aus wie eine Spirale, die normalerweise in zwölfeinhalb Windungen gedreht ist. 

	Maxim: Das heißt, die ätherischen Felder, die unser physisches Universum von einem anderen Universum trennen, ja, so verstehe ich das? 

	Irina (Raom Tiyan): Die das physische Universum vom vierten trennen, trennen nicht einmal, sondern sind die äußere Schicht jenes ätherischen Ozeans, der sich vom zweiten Cluster trennt. 

	Maxim: Hier ist es sicherlich besser, zu zeichnen. 

	44:51 Der erste Cluster umfasst die ersten drei Dichtestufen. Der zweite Cluster und der ätherische Ozean. 

	Irina (Raom Tiyan): Die erste, zweite und dritte Dichteebene wird als „physische Welt“ bezeichnet. Das heißt, die physische Welt enthält nicht nur eine Dichteebene, sondern drei. Alle drei existieren zusammen in einem Universum? Sie sehen, dass es dort einen Ozean gibt, dass es dort Felsen gibt und dass sich darüber verschiedene Gase befinden, die die Atmosphäre bilden. 

	Maxim: Ja, ja, die Aggregatzustände sind unterschiedlich. 

	Irina (Raom Tiyan): Dies sind alles drei Dichteebenen. Und darüber hinaus gibt es in Ihrem Körper auch drei Dichtestufen. Warum nennen wir es „auf der dritten Seite“? Weil sie es als die allerletzte Dichteebene bezeichnen, auf der sich ein bestimmtes intelligentes Wesen manifestiert. Die Menschen leben auf der dritten Dichteebene. Wir können es „erste, zweite, dritte“ nennen, aber normalerweise nennen wir es das letzte. 

	Maxim: Wir sind von der vierten Dichteebene durch eine ätherische Schicht, eine bestimmte ätherische Struktur getrennt, richtig? 

	Irina (Raom Tiyan): Die erste, zweite und dritte Dichteebene bilden den ersten Cluster. 

	Maxim: Ich verstehe. Dann der vierte, fünfte, sechste – auch ein Cluster. 

	Irina (Raom Tiyan): Ja, der vierte, fünfte und sechste bilden den zweiten Cluster. Zwischen dem ersten und dem zweiten Cluster befindet sich das, was wir einen „ätherischen Ozean“ nennen. Dieser ätherische Ozean enthält die gesamte Energie, die zur Bildung und Aufrechterhaltung aller Quanten in den beiden Clustern erforderlich ist. 

	Wenn wir die Energiemenge betrachten, dann enthält der ätherische Ozean, der einen Cluster vom anderen und den physischen vom zweiten Cluster trennt, 700-mal mehr Energie als alle Quanten des physischen Universums zusammen. 

	Maxim: Ich verstehe. Das ist genau das, was ich denke. Als wir uns unterhielten, sagten Sie, dass einige unserer Erfinder wie Nikola Tesla Geräte erfunden haben, die … 

	Irina (Raom Tiyan): Ja, die aus diesem Ozean ... 

	Maxim: Ja, sie haben Energie genommen und im benachbarten Cluster wurde sofort etwas zerstört, es kam zu einer Art Zerstörung. 

	Irina (Raom Tiyan): Zerstörung kann also auch im Physischen stattfinden. 

	Maxime: Auf diese Weise ist es unmöglich, Energie zu gewinnen. Es ist klar. 

	Irina (Raom Tiyan): Aus dem Weltraum selbst kann eine solche Energiewelle freigesetzt werden, deren Aufprallkraft der Explosion mehrerer Bomben entspricht. Dabei kann nicht nur die Aufprallkraft der Luft freigesetzt werden, sondern auch Wärmeenergie, Licht und Strahlung, also jedes beliebige Quantum. Und die Angst ist verständlich. 

	48:12 Torsion, Leptonenfelder. 

	Maxim: Sehen Sie sich den Zusammenhang an: Diese, wie Sie sagen, Torsionsfelder sind Elemente der ätherischen Schicht, die indirekt das allgemeine Quantenfeld beeinflusst. Rechts? 

	Irina (Raom Tiyan): Dies ist nicht einmal die ätherische Schicht selbst, sondern ihre äußere Hülle, die der physischen Welt zugewandt ist. 

	Maxim: Und sie interagieren und beeinflussen das allgemeine Quantenfeld, richtig? 

	Irina (Raom Tiyan): Ja, und durch diese rotierenden Torsionsfelder kommt es zur Bildung physikalischer Quantenfelder, denn plasmoide Zivilisationen müssen, um physikalische Quantenfelder zu erzeugen, diese auf ihrer Dichteebene erzeugen, sie werden von der vierten bis zur achten Ebene erzeugt, das heißt, die vierte, fünfte, sechste, siebte, achte erzeugen genau Energien und verdichten sie allmählich zu Quantenfeldern. Und da sie sich im ätherischen Raum befinden, können sie mit ihren Energien auch die Entstehung von Atomen aus diesen Quantenfeldern steuern. Aber in jedem Fall ist es notwendig, die erzeugten Felder durch die Torsionsfelder, durch diese äußere Hülle in das physikalische Vakuum zu leiten. Als physikalisches Vakuum bezeichnet man jeden physischen Raum, nur dass er beispielsweise auf Ihrem Planeten mit Materie gefüllt ist und das Vakuum selbst immer ein Vakuum bleibt. 

	Irina: (lacht) Also, ich verstehe überhaupt nichts mehr. 

	Maxim: Nein, alles was Sie sagen, ist richtig. Bußgeld. Lass uns weitermachen. 

	Irina (Raom Tiyan): Und dann kommen nach den Torsionsfeldern die Leptonenfelder, die bereits der Prototyp Ihrer Quantenfelder sind. 

	Maxime: Das heißt, Torsionswellen sind extern. Und in der Tiefe gibt es bereits Leptonenfelder, wo der Ätherraum mehrere Schichten hat? 

	Irina (Raom Tiyan): Im Allgemeinen unterscheiden wir 6 Schichten im Ätherfeld. 

	Maxim: Erklären Sie uns bitte, nicht zu detailliert, die Hauptmerkmale der Schichten. 

	Irina (Raom Tiyan): Die äußere Schicht, die an die physische Welt angrenzt, die innere Schicht, die an die Welt der vierten Dichteebene angrenzt, das heißt, die vierte, fünfte, sechste – an die Welt des zweiten Clusters, wir werden in Clustern sprechen, es wird einfacher sein. Und dazwischen gibt es vier ätherische Energien, die einander sehr ähnlich sind, aber sie bilden die Grundlage für die Bildung von Quanten, das heißt, eine bestimmte Energie wird aus dem zweiten Cluster entnommen, durch diese Schicht geleitet und es entsteht ein Quantenfeld. 

	51:22 Zeitparameter. 

	Maxim: Hier ergibt sich noch eine Nebenfrage. Sie haben gerade darüber gesprochen, dass es in spirituellen Räumen Ewigkeit und Unendlichkeit gibt. Es gibt keinen Zeitparameter, der sich nur in materiellen Welten manifestiert. Es stellt sich also heraus, dass in diesen ätherischen Schichten einige andere zeitliche Felder gebildet werden, die temporäre Felder erzeugen, die wir Zeit nennen? Ich habe dies gerade bei anderen Kontaktpersonen erlebt. 

	Irina (Raom Tiyan): Für uns ist die Zeit eher eine Informationsmatrix. Energetisch wird diese Matrix bereits speziell im physikalischen Universum, wenn der Fluss der Zeit als Energiefluss wahrgenommen werden kann, weil er scheinbar ein Objekt mit sich trägt. Dies kann auch so verstanden werden, dass die Objekte selbst einen Fluss der Zeit erzeugen, weil sie beginnen, sich gegenseitig zu verändern. 

	Maxim: Es stellt sich heraus, dass materielle Objekte einige andere temporäre Felder haben können, sie also, grob gesagt, für sich selbst erschaffen können? 

	Irina (Raom Tiyan): Sehen Sie, zunächst einmal misst jeder die Zeit anders. 

	Maxim: Das ist verständlich. Ich glaube, wir haben gerade auf der letzten Konferenz darüber gesprochen und es sogar experimentell aufgezeichnet. Wenn wir die Zeit zählen, würde ich sagen, dass die Zeit eine bestimmte Anzahl von Prozessen über ein N-Intervall ist, das heißt, wir erhalten es folgendermaßen: Näher am Planeten, am Gravitationsfeld des Planeten, schwingen unsere Atome weniger als in einiger Entfernung vom Planeten. Wenn Sie sich vom Planeten entfernen, nehmen die Schwingungen zu. 

	Irina (Raom Tiyan): Da spielt die Schwerkraft eine Rolle. 

	Maxim: Ja, ja, ja. Wenn wir Zeit als eine Veränderung in einigen Prozessen betrachten, als die Geschwindigkeit von Prozessen, stellt sich heraus, dass wir uns auf diese Weise der Definition von Zeit nähern können? 

	Irina (Raom Tiyan): Was ist Zeit? Wenn Sie keine Bezugspunkte haben – eine Uhr, die Sonne, die Sterne, den Mond –, können Sie nicht sagen, wie viel Zeit vergangen ist. 

	Maxim: Ich stimme zu. 

	Irina (Raom Tiyan): Wie navigieren Sie dann in der Zeit? Entweder nach den Uhrenanzeigen, die bereits nach bestimmten Algorithmen, nach bestimmten Programmen wechselnde Zahlen anzeigen, oder Sie betrachten sozusagen die Veränderungen Ihres irdischen Himmels. Die Sonne ging auf – Morgen, die Sonne stand hoch – Mittag, die Sonne ging unter – Abend. Das Gehirn verbindet dies alles bereits: Morgen, Mittag, Abend, Nacht, und da sich dies viele Male wiederholt, nennt es es „Tag“. Und er macht aus einem Tag einen Zeitraum. Ein Tag ist ein zu langer Zeitraum, deshalb beschließt er, ihn in bestimmte Abschnitte aufzuteilen. 

	Maxim: Ich verstehe, okay, Raom Tiyan, ich habe das Wesentliche verstanden. Lassen Sie uns separat über die Zeit sprechen. Wir bereiten eine separate Konferenz vor, ich bereite Fragen vor. 

	Irina (Raom Tiyan): Was ist Zeit? Genau das sind die Veränderungsprozesse. Sehen Sie, die Sonne bleibt nicht stehen, sie geht auf, und dieser Fluss selbst kann als Zeit wahrgenommen werden, das heißt als der Fluss, der sie emporhebt. 

	Maxim: Ich verstehe. Okay, lassen Sie uns separat über die Zeit sprechen. 

	55:25 Die Lichtgeschwindigkeit in anderen Galaxien. Teleportationsmechanismus. 

	Maxim: Dann habe ich folgende Frage. Bei einem der Treffen sprachen Sie, den Worten von Kontaktpersonen zufolge, aus einer bestimmten weit entfernten Galaxie, die ihre Lichtgeschwindigkeit deutlich höher einschätzen als unsere, wenn ich mich nicht irre, beträgt der Unterschied bis zu 170 Prozent unserer Lichtgeschwindigkeit. 

	Irina (Raom Tiyan): Ja. 

	Maxim: Warum haben sie eine solche Lichtgeschwindigkeit? Sind ihre Quantenfelder irgendwie unterschiedlich strukturiert oder ist das Hauptquantenfeld oder, wie Sie sagten, der Gradient anders? 

	Irina (Raom Tiyan): Photonen sind gleich, aber sie können sich aufgrund der etwas anderen Struktur der Galaxie, d. h. ihrer Quantenfelder, schneller ausbreiten. Sie bewegen sich in diesem Raum und verweilen weniger lange. 

	Maxime: Das heißt, die Konfiguration der Quantenfelder beeinflusst die Bewegungsgeschwindigkeit der Photonen. 

	Irina (Raom Tiyan): Wir haben auch die Frage untersucht, ob es möglich ist, einen Lichtstrahl oder einen Photonenstrahl augenblicklich zu bewegen. Dies ist die sogenannte „Lichtteleportation“. 

	Maxim: Wir untersuchen dieses Problem derzeit. 

	Irina (Raom Tiyan): Wir haben dieses Thema auch untersucht und alle Energien des Weltraums, die damit in Konflikt geraten, im Detail dargelegt. Und genau Quantenfelder sind es, die, wenn man versucht, einen Lichtstrahl irgendwie zu beschleunigen, das heißt, ihn zu drehen, ihm seine ursprüngliche Geschwindigkeit zurückzugeben, ihm überschüssige ursprüngliche Strahlungsenergie zu geben … 

	Ich hoffe, Maxim versteht, wovon Sie sprechen. 

	Maxim: Ja, ich versuche zu verstehen. 

	Irina (Raom Tiyan): Wir haben gesehen, dass die Geschwindigkeit der Photonen in den Anfangsstadien etwas höher wird. Beispielsweise hatten wir ein Ergebnis, bei dem in der Anfangsphase, also bei etwa 3,4 Sekunden, die Geschwindigkeit des Photonenstrahls um 12 % zunahm, das heißt, er beschleunigte. Wir haben auch begonnen, uns mit dem Problem plasmoider Zivilisationen zu befassen und herauszufinden, warum es unmöglich ist, sich sofort fortzubewegen. Sie erklärten uns, dass diese gemeinsamen Quantenfelder bestimmte Ausbreitungsgesetze für Quantenwellen schaffen, da sich die freigesetzten Quanten gemäß den Gesetzen der Wellendynamik ausbreiten. 

	Maxim: Sie kennen all diese Muster, oder? 

	Irina (Raom Tiyan): Ja, wir haben sie studiert. 

	Maxim: Sie kennen also alle Muster im Universum oder kann das Universum anders sein? 

	Irina (Raom Tiyan): Wir können abschirmen. Es gibt spezielle Geräte zum Abschirmen allgemeiner Quantenfelder im Weltraum, um ein vollständiges absolutes physikalisches Vakuum zu erzeugen, einschließlich der Abschirmung der Strahlungen, die von den Atomen selbst erzeugt werden, obwohl sie 27 Prozent ausmachen, und ohne die Atome selbst zu entfernen. 

	Beispielsweise werden bei einem Gasatom spezielle Kammern geschaffen, die an verschiedenen Punkten im Raum, die manchmal mehrere Dutzend Lichtjahre voneinander entfernt sind, miteinander verbunden sind, und in diesen Kammern findet die Bewegung-Teleportation verschiedener Objekte statt. Dies ist jedoch für bewegliche Lebewesen, insbesondere intelligente Wesen, nicht zu empfehlen. Bei der Zerlegung der Quantenfelder, aus denen der menschliche Körper besteht, in Atome sind einige Nuancen zu beachten. 

	Maxim: Ich verstehe. Aber sehen Sie, Raom Tiyan, ich habe Informationen erhalten. Ich kannte den Kontaktmann Viktor Korshunov, der mit einer Zivilisation aus einer anderen Galaxie kommunizierte. Diese Zivilisation zeigte ihm, dass sie durch die Kraft der Gedanken bestimmte Energiefelder um sich herum rotieren lassen können, in ihrem Energiekokon. Das heißt, es gibt eine Art Energierotation durch die Chakren. Sie tun etwas anderes und können sich direkt in den physischen Körper teleportieren, an einem Ort verschwinden und an einem anderen Ort erscheinen. Ist das grundsätzlich möglich? 

	Irina (Raom Tiyan): Es ist möglich. Dies ist sogar ohne Kameras möglich. 

	Maxim: Das geschieht durch die Kraft der Gedanken, durch die Kraft Ihrer Bioenergie, richtig? 

	Irina (Raom Tiyan): Ja. Ein Mensch kann zunächst seinen Körper kontrollieren und ihn in verschiedene Energien aufspalten, doch dazu muss er sich klar vorstellen, wie viel Energie in jedem seiner Atome steckt, in welcher Reihenfolge sie angeordnet sind, und er muss sein Bewusstsein bewahren, wenn er alle Substanzen seines Körpers in physikalische Strahlung umwandelt, die sich entlang einer vorgegebenen Bahn bewegt, und dann erfolgt die Bewegung in Form elektromagnetischer Schwingungen, die alle Arten von Wänden durchdringen usw. Es hat nicht die Form von Licht. 

	Maxime: Das heißt, eine Person muss das Wissen haben, wie sie sich selbst auseinandernehmen und dann an einem anderen Ort wieder zusammensetzen kann. 

	Irina (Raom Tiyan): Ja, und auch, wie man sich selbst zusammensetzt, und hier liegt das Risiko, die Gefahr, dass einige Atome falsch zusammengesetzt werden, was zu Krankheit und sogar zum Tod führen kann. 

	Maxim: Aber kann man das, wenn man die Mechanismen versteht, so perfektionieren, dass man sich im Prinzip schmerzfrei bewegen kann? 

	Irina (Raom Tiyan): Ich weiß, dass das zum Beispiel einige Yetis tun. Aber auch sie verfügen nicht sehr oft über diese Fähigkeit, und selbst wenn sie es tun, geschieht dies bei ihnen nur selten. 

	Und von unseren Vertretern auf Burkhad, Shimor usw. kenne ich praktisch niemanden, der an diesen Experimenten beteiligt wäre, weil wir für solche Bewegungen keinen Bedarf haben, wir haben bestimmte Schiffe, die das sicher durchführen. 

	1:02:54 Unterschiede in der Lichtgeschwindigkeit in verschiedenen Galaxien. 

	Maxim: Dann hier eine Frage. Wir haben gerade gesagt, dass in einer weit entfernten Galaxie die Lichtgeschwindigkeit 170 % unserer beträgt. Wie groß sind also die maximalen Abweichungen, die auftreten können, 200–300 %, wie viel? 

	Irina (Raom Tiyan): Es hängt alles von den Eigenschaften der allgemeinen Quantenfelder ab, die in der Galaxie und um sie herum vorhanden sind. Sie sind überall unterschiedlich. Allerdings können die Schwankungen nach unseren theoretischen Berechnungen 325 % nicht überschreiten. 

	Maxim: Geht das in Richtung höherer Geschwindigkeiten? Gibt es Galaxien, in denen die Lichtgeschwindigkeit geringer ist als in unserer Galaxie? 

	Irina (Raom Tiyan): Ja, es gibt weniger. Die Abweichung sollte aber nicht größer sein, es gibt bereits einen kleineren Wert, irgendwo um die 40%. 

	Maxim: Und wie Sie sagen, es hängt von den Gradienten ab? 

	Irina (Raom Tiyan): Licht kann nicht zu langsam sein. 

	Maxim: Aus der Struktur des allgemeinen Quantenfelds, aus seinen Gradienten, aus seinen Eigenschaften, grob gesagt, richtig? 

	Irina (Raom Tiyan): Ja. 

	Maxim: Sind Ihnen all diese Abhängigkeiten bewusst, wie das Quantenfeld in verschiedenen Galaxien aufgebaut ist? 

	Irina (Raom Tiyan): Es gibt bestimmte Nachschlagewerke, methodologische Arbeiten zum Studium von Galaxien, ihren Quantenfeldern und dem Verhalten bestimmter Strahlungen in diesen Quantenfeldern. Wir haben Nachschlagewerke zu diesem Thema für Studenten, ich habe es studiert, ich erinnere mich nicht daran, ich erinnere mich im Großen und Ganzen, es ist nur so, dass all dies in Form von Nachschlagewerken existiert. 

	1:04:47 Ausbreitungsgeschwindigkeit des Torsionsfeldes. Verantwortung für Experimente mit dem Ätherfeld außerhalb des physikalischen Vakuums. 

	Maxim: Wenn wir von einem Torsionsfeld sprechen, verstehe ich das richtig, dass es auch eine eigene Ausbreitungsgeschwindigkeit hat, wie ein physikalisches Feld oder wie Energie? 

	Irina (Raom Tiyan): Ja, auch dort gibt es Zeit, aber die Ausbreitungsgeschwindigkeit des Torsionsfeldes ist aufgrund seiner Subtilität, einer subtileren Energie, 30-mal höher als die des Lichts. 

	Maxim: Wie würden Sie die Frage beantworten, warum die Ausbreitungsgeschwindigkeiten von elektromagnetischen Wellen und Torsionsfeldern unterschiedlich sind? Welche Faktoren könnten hier eine Rolle spielen? 

	Irina (Raom Tiyan): Weil sie, wie Sie sagen würden, unterschiedliche Massen haben, das heißt, dass in ihnen unterschiedliche Energiemengen investiert sind. Sie sind subtiler. Was bedeutet dünner? Schnellere Ausbreitung. 

	Maxim: Es stellt sich heraus, dass es hier einen externen Faktor gibt: Die Eigenschaften des allgemeinen Quantenfelds haben einen Einfluss, und auch die Strahlung selbst hat einen Einfluss, welche Frequenz sie hat usw., welche Eigenschaften sie hat, die Ausbreitungsgeschwindigkeit. 

	Irina (Raom Tiyan): Ja. 

	Maxime: Es spielen externe und interne Faktoren eine Rolle. 

	Irina (Raom Tiyan): Ja. 

	Maxim: Ich verstehe. Es stellt sich heraus, dass die Torsion aus subtileren Energien besteht und deshalb schneller ist? 

	Irina (Raom Tiyan): Es selbst ist eine subtilere ätherische Energie. 

	Maxim: Wir haben Experimente mit Torsionsfeldern auf der Erde durchgeführt. Da war ein Mann namens Akimow, vielleicht kennen Sie ihn, und dann noch andere Forscher. So wie ich es verstehe, basierte ihre Theorie auf der Tatsache, dass, wenn wir ein Objekt drehen, jedes Objekt, sogar ein rundes, eine runde Platte, wir beginnen, es zu drehen, dann entsteht automatisch ein Torsionsfeld. Ist das eine korrekte Theorie? 

	Irina (Raom Tiyan): Es muss nicht geschaffen werden, es ist bereits überall. 

	Maxim: Also müssen wir nichts verschärfen? Sie müssen nur wissen, wie Sie es richtig handhaben? 

	Irina (Raom Tiyan): Dies ist die äußere Hülle des ätherischen Ozeans. Ich möchte Sie daran erinnern, dass jegliche Experimente mit dem ätherischen Feld außerhalb des physischen Vakuums nur mit der Erlaubnis und unter der direkten Beobachtung der Geister der 17. Ebene, d. h. der Engel der Natur, möglich sind, und dass jeder Durchbruch des Vakuums, jede Beschädigung des Torsionsfeldes zu einer großen Zerstörung des Körpers oder der physischen Welt führen kann, da eine große Menge nicht realisierter Energie in jeglicher Form freigesetzt wird, was durch den Zustand des Quantenfeldes um diesen Ort herum bestimmt wird. Dies kann zu entsprechenden karmischen Konsequenzen für diejenigen führen, die ohne Erlaubnis der Geistlichen Welt experimentiert haben. 

	Maxim: Genau das ist der Fall, wie es überall passiert. Wenn eine Person anfängt zu experimentieren, aber nicht weiß, dass sie jemanden kontaktieren und konsultieren muss, dann schafft sie ein Problem, aber wie man so schön sagt: „Unkenntnis des Gesetzes befreit nicht von der Verantwortung.“ 

	Irina (Raom Tiyan): Alle Geister kennen das Gesetz, das Höhere Selbst kennt es. 

	Maxime: Das Höhere Selbst kann ihm ein Signal senden, damit aufzuhören, aber er kann trotzdem weitermachen. 

	Irina (Raom Tiyan): Deshalb sage ich, dass alle diese Regeln in unserem Lehrplan für Naturwissenschaften und Physik enthalten sind. 

	Maxim: Ich verstehe, für Sie ist es klar. Raom Tiyan, verstehe ich das richtig: Wenn ein feinstoffliches intelligentes Wesen aus einem anderen feinstofflichen Universum durch ein Portal in die materielle Welt zu uns gekommen ist, dann müssen wir, um es überhaupt irgendwie messen zu können, dass es sich hier neben uns befindet, die Energieänderungen im Raum in einigen Terahertz-Bereichen messen, um seinen Körper aufzuzeichnen, verstehe ich das so? 

	Irina (Raom Tiyan): Ja. Es besteht aus Energie mit einer höheren Frequenz oder, wie Sie es nennen, einer höheren Schwingung als die Geräte, die Sie haben. 

	Maxim: Ich glaube, wir haben solche Geräte noch nicht, ich weiß es nicht. 

	Irina (Raom Tiyan): Stellen Sie sich zum Beispiel vor, Sie legen eine Erbse auf eine Waage, die zum Wiegen von Personen gedacht ist. Was werden sie zeigen? 

	Maxim: Es ist klar, dass sie nichts zeigen werden. 

	Irina (Raom Tiyan): Und die Erbse existiert. 

	Maxim: Die Analogie ist gut. Die Frage ist: Ist es Ihnen möglich, solche Geräte als reine Instrumente zu schaffen? 

	Irina (Raom Tiyan): Ja, vielleicht, aber Sie sind bereits ... 

	1:09:56 Strahlung als eine der Eigenschaften von Materie. 

	Maxime: Gibt es Materie ohne Energiestörungen in der Natur und wie sieht sie ohne Energie aus, als hypothetisch unangeregte Substanz? 

	Irina: Was bedeutet „ohne Energiestörungen“? Er sagte, dass jedes Atom Strahlung aussendet, sogar ich erinnere mich daran. Sie sprechen von Strahlungsstörungen. Oder was? 

	Maxim: Ja, ja. 

	Irina: Er sagte, dass sogar ein Wasserstoffatom auf eine bestimmte Weise strahlt. Wie kann es ohne Strahlung existieren? 

	Maxim: Nein, aber was wäre, wenn wir nicht Atome, sondern feinstoffliche Welten nehmen? Sie haben dort ihre eigenen Dinge, keine Atome, sie bestehen aus etwas, aus irgendwelchen Elementen. 

	Irina (Raom Tiyan): Sie haben ihre eigenen – ätherischen. Jede Materie hat ihre eigene Strahlung, genau wie die Sonne Licht hat. 

	Maxim: Das heißt, die feinstofflichen Körper feinstofflicher Zivilisationen geben auch ihre eigene Strahlung ab, sie haben sozusagen eigene Felder, nicht wahr? 

	Irina (Raom Tiyan): Ja. 

	Maxim: Ich verstehe. Dies ist Thema einer eigenen großen Konferenz. Gut gemacht, Raom Tiyan, vielen Dank, dass Sie heute bei uns sind. 

	Irina: Danke, Raom Tiyan, danke, Maxim, danke, liebe Zuschauer, dass Sie dieser Konferenz zugehört haben. Bis bald! 

	Maxim: Bis bald! 

	

	 

	15. Juli 2023 

	Teilnehmer: 

	Irina Podzorova hat Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit feinstofflichen Zivilisationen und mit der spirituellen Welt. 

	Maxim Bronevsky – Ingenieur, theoretischer Physiker; 

	Raom Tiyan ist ein Vertreter des Planeten Burkhad, ein Spezialist für Energieinteraktionen im Umfeld der materiellen und spirituellen Welt und die Transformation verschiedener Energien. 

	 

	Verbrechen. Ersetzung der Todesstrafe durch Isolation von der Gesellschaft 

	 https://blog.cassiopeia.center/prestupleniya-zamena-smertnoj-kazni-na-izolyaciyu  

	Verbrechen sind Entscheidungen eines niederschwingenden Geistes, der aufgrund seiner Blockaden und anderer niederschwingender Zustände zu wahren Grausamkeiten gekommen ist. Wenn einem solchen Geist mit Gewalt die Verkörperung entzogen wird, gelangt er in die untere Ebene der spirituellen Welt, erfüllt von Hass und Bosheit gegenüber den Menschen, an denen er diese Verbrechen begangen hat. Er tat dies nicht ohne Grund, sondern aufgrund der negativen Energie, die sich in ihm angesammelt hatte und die sich beispielsweise gegen ein bestimmtes Volk oder eine einzelne Stadt richtete. 

	Materialisten glauben, dass sie das Problem durch die Tötung seines Körpers gelöst hätten und er nicht mehr existiere. Nein, er existiert tatsächlich in der Geistlichen Welt, und wenn jemand, der beispielsweise wegen eines sehr schweren Verbrechens hingerichtet wurde, zu seinen Mentoren kommt, sehen diese in ihm einen Überfluss an negativen Gefühlen, die er nicht verarbeitet hat, und um ihm die Möglichkeit zu geben, sein Niveau zu erhöhen, schicken sie ihn erneut zur Inkarnation in dieses Volk, damit er die Lektion noch einmal durchläuft und diesen Hass verarbeitet und ihn in Liebe umwandelt. Das heißt, das Land, das den Verbrecher hingerichtet hat, nimmt ihn dann auf, aber in einem kleinen Kind steckt sein Geist, und sie selbst wissen nicht, in welcher Familie und wo er geboren wird. Die Wahrscheinlichkeit hierfür ist jedoch sehr hoch. 

	Und wenn Sie ihn am Leben lassen, ihn aber einfach von der Gesellschaft isolieren, Bedingungen schaffen, damit er über seine inneren spirituellen Probleme nachdenken und mit der Arbeit an ihrer Transformation beginnen kann, indem er sich beispielsweise dem Stab von Spezialisten anschließt, die dies speziell für diese Menschen tun, dann werden sie diese Inkarnation verlassen, wenn sie durch den Willen Gottes von Mentoren gerufen werden, die Führer für ihn, für seine Seele senden. 

	Das Töten des Körpers eines vernünftigen verkörperten Geistes ist ohne Bestrafung durch die Interstellare Union nur dann zulässig, wenn es während einer Schlacht geschah, beispielsweise bei der Verteidigung anderer Menschen in einem Krieg. Das allererste Beispiel, das ich nennen kann, sind die Streitkräfte der Interstellaren Union, die den Angriff der Selbet-Vertreter, einschließlich des nun inkarnierten Ashtar Sheran, stoppten. Natürlich bestraft niemand diese Humanoiden und Menschen auf eurer Erde nach diesem Kampf, aber unter der Bedingung, dass sie die Gesetze nicht gebrochen haben, das heißt, dass sie zunächst mit aller Kraft versucht haben, diesen Konflikt ohne Töten zu beenden. Wenn dies nicht gelingt und eine Gefahr für das Leben des Menschen selbst oder seiner Angehörigen besteht, sind selbstverständlich alle Maßnahmen zulässig, einschließlich des Rückzugs aus der Inkarnation. Es ging darum, ihr Leben und das Leben der Menschen zu schützen, die sich nicht selbst schützen können. 

	Zeitcode: 35:20, #214 Warum Abtreibung gefährlich ist_ Folgen von Scheidungen. Die Todesstrafe und der Wert des Lebens eines vernünftigen Geistes. 

	

	 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Zivilisationen. 

	Februar 2021 

	Unsere wahre Geschichte von außerirdischen Zivilisationen 

	 https://blog.cassiopeia.center/nasha-nastoyashchaya-istoriya-ot-inoplanetnyh-civi  

	
WER HAT UNS WANN UND WARUM GESCHAFFEN? 

	Vor etwa 5 Millionen Jahren wurde unser Planet von Vertretern des Planeten Tumesout entdeckt, einer alten humanoiden Zivilisation aus dem Sternbild Orion (alle außerirdischen Namen im Artikel spiegeln die Aussprache in den Sprachen der Außerirdischen wider). Vom Aussehen her ähneln sie sehr den Erdbewohnern, sind aber 5–8 Meter groß. Die Entfernung vom Planeten Tumesout zur Sonne beträgt 1360 Lichtjahre, aber die Schiffe hochentwickelter außerirdischer Rassen legen solche Entfernungen fast augenblicklich zurück, indem sie sogenannte Gravitationsmotoren verwenden, die auf Quantenteilchen von Gravitonen basieren, deren Geschwindigkeit um ein Vielfaches höher ist als die Geschwindigkeit von Photonen (Teilchen, die Licht transportieren). Die uns bekannten physikalischen Gesetze werden hierbei nicht verletzt, da statt einer Bewegung mit Überlichtgeschwindigkeit ein anderer Vorgang stattfindet, dessen detaillierte Beschreibung den Rahmen dieses Artikels sprengen würde. 

	Unsere Entdecker kamen in einem Schiff auf der Erde an, das wie eine riesige Pyramide aussah. Millionen Jahre später kamen sie in Schiffen ähnlicher Form an. Aus diesem Grund wurden einige der Pyramiden auf dem Planeten von Erdbewohnern erbaut, in der Hoffnung, dass sie durch die Nachahmung der Form der außerirdischen Schiffe ebenfalls in der Lage sein würden, mit ähnlichen Strukturen zu den Sternen zu fliegen. Die berühmtesten Pyramiden wurden unter der Anleitung und Beteiligung der Tumesoutianer errichtet, hauptsächlich zum Energieaustausch zwischen der Erde und dem Weltraum. Es waren die Tumesoutianer, die aufgrund ihrer für Erdlinge phänomenalen Größe als Märchenriesen in unsere Legenden, Mythen und heiligen Schriften eingingen. Sie wurden zu Prototypen der riesigen Statuen auf der Osterinsel und anderer berühmter Riesenskulpturen. 

	Nach der Erkundung des Planeten stellten die Wissenschaftler von Tumesout fest, dass es auf der Erde (wie wir sie später nannten) kein intelligentes Leben gab; Es gibt jedoch eine einzigartige Vielfalt an Flora und Fauna, die unseren Planeten von anderen Planeten in der Galaxie unterscheidet, auf denen organische Existenzformen von Materie möglich sind. Damals befand sich die Erdumlaufbahn näher an der Sonne als heute, sodass es auf dem Planeten überhaupt keinen Winter gab: Es gab einen einzigen Kontinent und sehr günstige Bedingungen für die schnelle Entwicklung organischen Lebens. Der Mond war ein eigenständiger Planet im Sonnensystem, das heißt, er war kein Satellit der Erde und hatte daher keinen direkten Einfluss auf den Planeten. 

	Die Biologen von Tumesout haben beschlossen, auf dem Planeten ein intelligentes Hybridwesen zu erschaffen, indem sie ihr genetisches Material mit dem genetischen Material von für diesen Zweck geeigneten Tieren der Erde kombinieren. Nachdem sie die Tierwelt unseres Planeten gründlich studiert hatten, wählten die Genetiker unserer Vorfahren für Experimente Vertreter der Ordnung der Primaten aus, die den modernen Schimpansen ähnlich sind. (Zuerst wollten die Außerirdischen die Ergebnisse der natürlichen Evolution der Primaten und ihre Umwandlung in eine intelligente Rasse abwarten; dies geschah jedoch sehr lange nicht.) Gleichzeitig wurde die Entdeckung des Planeten der Gemeinschaft der Zivilisationen unserer Galaxie gemeldet, die (in unserer Übersetzung) Interstellare Galaktische Union genannt wird. Es umfasst derzeit 116 der 727 intelligenten Zivilisationen unserer Galaxie, die wir Milchstraße nennen. Bald trafen Vertreter zweier weiterer sehr alter Zivilisationen auf dem Planeten ein – ein Humanoid vom Planeten Burkhad (Sternbild Schwan, 670 Lichtjahre von der Sonne entfernt) und ein Reptil vom Planeten Selbet (Sternbild Jagdhunde, 730 Lichtjahre von der Sonne entfernt). Gleichzeitig war und ist der Planet Burkhad die offizielle Hauptstadt der Interstellaren Union. In den darauffolgenden Millionen Jahren wurden Experimente zur Schaffung neuer intelligenter Lebewesen auf der Erde allerdings nur mit genetischem Material der Tumesoutianer und terrestrischer Primaten durchgeführt. (Hier muss man bedenken, dass die Lebenserwartung in entwickelten außerirdischen Welten um Größenordnungen höher ist als bei uns: Die Burkhadianer leben beispielsweise 10.000 bis 15.000 Jahre, und das ist weit von der Grenze entfernt.) 

	Doch trotz aller Bemühungen und langer genetischer Experimente war es nicht möglich, ein intelligentes Wesen zu erschaffen, da sich die DNA der Primaten nicht mit der DNA der Bewohner von Tumesout verband. Aus diesem Grund beteiligten sich vor etwa 4 Millionen Jahren Wissenschaftler aus Burkhad und Selbet aktiv an dem Experiment. Die DNA des zukünftigen Hybriden wurde in einer bestimmten Kombination mit Genen der Bewohner von Burkhad und der Reptilien von Selbet ergänzt. Erst nachdem ein erheblicher Anteil der Burkhad-Gene in diesen genetischen Code eingefügt worden war, entstand vor etwa 3 Millionen Jahren schließlich der geplante genetische Hybrid. Seine DNA enthielt somit eine Kombination von Genen von vier Wesen – drei außerirdischen Rassen und irdischen Primaten. Aus diesem Hybriden entwickelte sich später ein Mensch. Gleichzeitig bestand die wichtigste Leistung der außerirdischen Wissenschaftler gerade darin, dass es ihnen gelang, ein Lebewesen zu züchten, dessen Physiologie und Energie für die Inkarnation einer intelligenten Seele aus der spirituellen Welt geeignet waren – was im Grunde das Kriterium dafür ist, jedes Lebewesen als intelligent zu bezeichnen. Das heißt, dass infolgedessen die Ankunft intelligenter Seelen in den Körpern der geschaffenen Hybriden begann – und zwar in derselben Art und Weise, wie es heute bei uns der Fall ist (während des Prozesses der Empfängnis und Schwangerschaft). Über den Aufbau der Geistigen Welt – unserer ursprünglichen „Heimat“ – können Sie in einem speziellen Artikel von Irina Podzorova zu diesem Thema ausführlich lesen. 

	Und nun zu den Proportionen, in denen die Gene unserer Vorfahren in die DNA der ursprünglich geschaffenen Erdenmenschen eingingen: 

	Landprimaten – 45 % 
Burkhadianer – 35 % 
Tumesoutianer – 15 % 
Selbetianer – 5 % 

	So ist es... So, liebe Leser, jetzt wissen wir, wer wir aus genetischer Sicht wirklich sind. Insgesamt verfügen wir über 55 % fremde Gene und 45 % Gene der Vorfahren moderner Affen. Dies bedeutet, dass sowohl traditionelle Wissenschaftler, die auf unserer Abstammung vom Affen bestehen, als auch Esoteriker, die an unsere außerirdischen Wurzeln glauben, teilweise Recht haben. Wie so oft liegt die Wahrheit irgendwo in der Mitte... Nur steckt noch ein bisschen mehr „Alien-Blut“ in uns. Allerdings handelt es sich bei 5 % davon um spezifische Reptiliengene, die unserer Rasse insbesondere eine gewisse Starrheit (und manchmal Grausamkeit), Willenskraft, Mut, Entschlossenheit und andere Eigenschaften verliehen, die manchmal als Kampfqualitäten bezeichnet werden. Damit ist nun auch unser genetisches Alter bekannt: 3 Millionen Jahre. Äußerlich ähnelten wir damals modernen Menschen der europäischen Rasse, allerdings mit einer Körpergröße von etwa 4 Metern, da sich die Gene der großen Tumesoutianer als dominant gegenüber den Genen der anderen an der Hybridisierung beteiligten Personen erwiesen. Die Lebensspanne der ersten Menschen entsprach in etwa der im Alten Testament beschriebenen (das aus der Moses gegebenen Thora stammt – mehr dazu weiter unten). 

	Fahren wir jedoch fort und beantworten die letzte Frage in diesem Kapitel: WARUM haben sie das getan? Das Ziel der Außerirdischen bestand darin, eine Rasse ihrer bewussten Assistenten zu erschaffen – intelligente, humanistische Wesen, die das Beste aus mehreren Zivilisationen in sich aufgenommen hatten und bereit waren, sich so weit zu entwickeln, dass sie der Interstellaren Union nicht nur als Assistenten beitreten konnten, sondern als gleichberechtigte Teilnehmer und Partner bei der Erforschung des Universums und der Welt als Ganzes. Ihr Ziel ist jetzt der Beitritt unserer Zivilisation zur Interstellaren Union. Aus diesem Grund halten sie sämtliche Kontakte zu uns aufrecht. Näheres hierzu erfahren Sie am Ende des Artikels. 

	WIE WAR DIE GESCHICHTE VOM FALL DER ERSTEN MENSCHEN WIRKLICH? 

	WER IST LUZIFER UND WELCHE ROLLE SPIELT ER IN DER GESCHICHTE DER MENSCHHEIT? 

	Zunächst sei hier gesagt, dass die ersten Menschen rein „technisch“ durch einen Prozess erzeugt wurden, den man heute In-vitro-Fertilisation nennt. Der „im Reagenzglas“ gezüchtete Embryo eines neuen Lebewesens, dessen DNA Gene in den oben genannten Anteilen enthielt, wurde einem weiblichen Primaten eingepflanzt, der dann auf übliche Weise ein Baby zur Welt brachte. Das heißt, sie wurde eine „Leihmutter“. Wie bereits gesagt, zog das Nerven- und Energiesystem des Embryos eine vernunftbegabte Seele aus der geistigen Welt zur Inkarnation heran – dies geschah schließlich, wie bei uns, während der Schwangerschaft. Außerirdische schufen neun Paare von Urmenschen – die ersten Männer und Frauen. Das heißt, nur 18 Personen (nicht 2). Allerdings wurden zunächst männliche Individuen (oder Individuen) geboren, denen dann das genetische Material entnommen wurde und der gesamte Vorgang wiederholt wurde, allerdings mit einer Veränderung des Chromosomensatzes, um weibliche Vertreter zu erhalten. Dies ist die Erklärung der biblischen „Rippe Adams“ und der Erschaffung der ersten Frau. 

	Die Namen Adam und Eva (sowie Lilith, die der Legende nach sogar vor Eva die allererste Frau war) sind höchstwahrscheinlich sowohl eine konventionelle Bezeichnung für das gesamte „Team“ der allerersten Menschen als auch für uns angepasste Namen für bestimmte Wesen, die möglicherweise als allererste in diesem „Team“ geboren wurden. Bedenken Sie jedoch bitte, dass es sich bei dem Wort „Namen“ im vorherigen Satz um meine persönliche Annahme handelt, da derartige Informationen noch nicht direkt an Irina übermittelt wurden. Man kann mit hoher Wahrscheinlichkeit auch davon ausgehen, dass Lilith, die denselben Legenden zufolge später von Gott vernichtet und durch die er Eva erschaffen hat, aus irgendeinem Grund nicht lebensfähig war oder keine vernünftige Seele von einer (nach Meinung unserer Schöpfer) ausreichend hohen Ebene der Geistigen Welt für die Inkarnation anlocken konnte. 

	Und was ist mit dem „Apfel“? 

	Die gesamte Erschaffung einer neuen Rasse fand auf einer riesigen außerirdischen Basis statt, die sich dort befand, wo heute das Mittelmeer plätschert, damals jedoch der zentrale Teil eines einzigen irdischen Kontinents war. Die Basis war von der Außenwelt isoliert, die Außerirdischen selbst lebten dort (Vertreter der drei Rassen unserer Schöpfer), sie flogen mit Schiffen dorthin, es gab eine große Anzahl von Pflanzen, die sie mitgebracht hatten (auch für ihre eigenen Zwecke), Tierrassen und sozusagen wissenschaftliche Komplexe, die die Durchführung all dieser Studien und Experimente sicherstellten. Wie Sie vielleicht schon vermutet haben, war dies genau dasselbe „Paradies“. Zusammen mit dem Kosmodrom und dem riesigen, halbkünstlichen Wald (Garten), der es umgibt, betrug seine Größe ganze 480 Quadratmeter. Kilometer. 

	So heißt es in den Versen 15-17 des zweiten Kapitels des Buches Genesis (der Titel dieses Kapitels in der Thora lautet Be-reshith, was „Am Anfang“ bedeutet): 

	Und Gott der Herr nahm den Menschen und setzte ihn in den Garten Eden, dass er ihn bebaute und bewahrte. Und Gott der Herr gebot dem Menschen und sprach: Du darfst essen von allen Bäumen im Garten, aber von dem Baum der Erkenntnis des Guten und Bösen darfst du nicht essen; denn an dem Tage, da du davon isst, musst du des Todes sterben. 

	Hier wird gesagt, dass die Vertreter des Planeten Tumesout (Jahwe auf Hebräisch – wurde ins Russische als „Herr“ übersetzt), einige von denen, die vom Himmel kamen (Elohim bedeutet im Originaltext nicht Singular, sondern Plural, in der russischen Übersetzung wurde es jedoch zum Wort „Gott“), die geschaffenen Menschen (auf Hebräisch kann Adam entweder eine einzelne Person oder alle Vertreter unserer Spezies bedeuten) im „Garten Eden“ ansiedelten – dies ist, wie wir bereits sagten, der Name einer großen außerirdischen Basis, auf der der Mensch erschaffen wurde. Gleichzeitig möchten wir Sie noch einmal daran erinnern, dass die damaligen klimatischen Bedingungen es ermöglichten, dass die Pflanzen das ganze Jahr über blühen und Früchte tragen konnten. 

	Nun kommen wir zum Hauptpunkt dieses Kapitels. Der berüchtigte „Baum der Erkenntnis von Gut und Böse“ ist eine Pflanze der Tumesout, die in ihrer Sprache „Khorol“ genannt wird. Es war notwendig, die geistige und intuitive Aktivität der Bewohner dieses Planeten zu aktivieren. Lokale Wissenschaftler haben die Pflanze mithilfe gentechnischer Verfahren speziell für diesen Zweck entwickelt und die Tumesoutianer hatten ihre Samen ständig auf ihren Schiffen dabei, sodass sie immer Zugang zu frischen Früchten hatten. Aufgrund der Besonderheiten des Stoffwechsels im Körper der Erdbewohner waren die Früchte des Horol für sie (das heißt für Sie und mich) tödlich giftig, daher wiesen die Außerirdischen, zu deren Aufgaben die Pflege und Aufzucht der geborenen Hybriden gehörte, sie viele Male auf die Gefahren des Verzehrs dieser Früchte hin. Niemand hätte sich vorstellen können, dass erwachsene Erdenbewohner, die ihre Schöpfer seit ihrer Kindheit vergöttert hatten, ihnen nicht gehorchen könnten. Und wie könnte man sie nicht vergöttern, wenn sie eine gigantische Statur besaßen (wenn wir speziell von den Tumesoutianern sprechen), auf „Untertassen“ und anderen Geräten flogen und andere technische „Wunder“ vollbrachten, die uns noch heute schockieren würden! Was könnte unsere ersten Vorfahren dazu gebracht haben, das strenge Verbot der Schöpfergötter zu missachten, die sie so verehrten? 

	Hier ist die Sache. Unter eben diesen Göttern waren die Selbetianer trotz ihres nicht-menschlichen Aussehens gleichgestellt. Als talentierte Astrogenetiker und Xenobiologen waren sie auch aktiv an der Schaffung von Hybriden beteiligt, ganz zu schweigen von der Tatsache, dass ein Teil ihres Genoms in die DNA des Menschen eingeführt wurde. Es waren die Vertreter der Selbetianer am Stützpunkt, die die ersten Menschen davon überzeugten, „die verbotene Frucht zu probieren“! Die Bibel berichtet in den Versen 1–6 des dritten Kapitels des Buches Genesis folgendermaßen von dem, was geschah: 

	Und die Schlange war listiger als alle Tiere auf dem Feld, die Gott der Herr gemacht hatte. Und die Schlange sprach zur Frau: Hat Gott wirklich gesagt: Ihr dürft nicht von allen Bäumen im Garten essen? 

	Und die Frau sprach zur Schlange: Von den Früchten der Bäume im Garten dürfen wir essen; aber von den Früchten des Baumes mitten im Garten hat Gott gesagt: Davon dürft ihr nicht essen und sie auch nicht berühren, sonst werdet ihr sterben. 

	Und die Schlange sprach zu der Frau: Ihr werdet keineswegs des Todes sterben; denn Gott weiß, dass an dem Tage, da ihr davon esst, eure Augen geöffnet werden und ihr sein werdet wie Götter und wissen, was Gut und Böse ist. 

	Und als die Frau sah, dass von dem Baum gut zu essen war und dass er eine Lust für die Augen war und dass der Baum begehrenswert war, weil er klug machte, nahm sie von seiner Frucht und aß. und sie gab ihrem Mann etwas davon, und er aß.“ 

	Der Vertreter des Planeten Selbet wird hier Schlange genannt, weil er zur Reptilienrasse gehörte, das heißt, er war in seinen biologischen Eigenschaften den irdischen Reptilien sehr ähnlich. Die Worte „er war listiger als alle Tiere des Feldes, die Gott der Herr gemacht hatte“ sind eine Moses gegebene Erklärung dafür, wie die Schlange, die er aus seiner Lebenserfahrung kannte, sprechen konnte, und die besondere Bedeutung des Satzes „er schuf die Tiere des Feldes“ (hebräisch „asa chai sadah“) deutet darauf hin, dass es sich hier nicht um die Erschaffung der gesamten Fauna der Erde handelt, sondern um die Vorbereitung von Tieren für einen bestimmten Zweck in einem Teil der Erde, in einem bestimmten Land oder einer bestimmten Region. Achten Sie auf die Worte: „… ihr werdet wie Götter sein und Gut und Böse erkennen.“ Das heißt, durch den Verzehr der Tumesout-Pflanze, die die besonderen Eigenschaften der „Götter“ (in Wirklichkeit Energie, Stoffwechsel und vor allem Intuition, Weitsicht usw.) verstärken soll, werden Sie wie sie. 

	Warum hat der Selbetit (tatsächlich einer unserer Schöpfer) so gehandelt? Warum gab es einen direkten Versuch, die mit so viel Mühe erschaffenen Menschen zu töten? Tatsache ist, dass die Selbet-Reptilien von Anfang an ihre Unzufriedenheit mit der zu geringen Repräsentation ihrer Gene im Genotyp des entstehenden Hybriden zum Ausdruck brachten. Sie haben zusammen mit den Wissenschaftlern Burkhad und Tumesout sehr lange an diesem Problem gearbeitet und auf eine proportionale Verteilung der Gene gehofft. Doch die Burkhadier und Tumesutianer, die älteren und mächtigeren Zivilisationen, entschieden sich gemeinsam dafür, die Reptiliengene auf ein Minimum zu reduzieren, da sie einige Reptilienmerkmale als gefährlich für den zu erschaffenden Hybriden betrachteten. 

	Dann bat Selbet darum, ihnen zu erlauben, Experimente zur Schaffung eines intelligenten Wesens auf der Grundlage irdischer Reptilien durchzuführen, von denen es damals eine große Anzahl von Arten gab. Doch auch dies wurde verneint – unsere humanoiden Schöpfer waren davon überzeugt, dass zwei junge und so unterschiedliche Zivilisationen auf einem Planeten nicht in Frieden und Harmonie miteinander auskommen und sich gegenseitig bekämpfen würden. 

	Infolgedessen traf eine Gruppe von Wissenschaftlern aus Selbet, ohne die Regierung ihres Planeten zu informieren, die eigenmächtige Entscheidung, sozusagen einen Unfall zu inszenieren. Das heißt, die ersten Erdenbewohner heimlich dazu zu bringen, die giftige Frucht zu probieren, und die Folgen davon dann als Ungehorsam gegenüber den Schöpfern darzustellen. Sie rechneten wahrscheinlich damit, dass ein solcher Tod unserer Vorfahren den Reptilien ein überzeugendes Argument liefern würde: Die Hybriden hätten ihren Schöpfern grob den Gehorsam verweigert und sich so unangemessen verhalten, weil ihre Genproportionen nicht stimmten. Daher muss in zukünftigen Experimenten (die von vorne begonnen werden müssen) der Anteil der Reptiliengene deutlich erhöht werden. 

	Aber das ist nicht alles... Wie wir bereits gesagt haben, ist die rationale Grundlage jedes rationalen Lebewesens die Seele, die in diesem Körper verkörpert ist und aus der spirituellen Welt kommt. So war im Körper eines der Selbet-Wissenschaftler, im Körper eines Reptils, der aktiv an der „Verführung“ der ersten Menschen beteiligt war, die Seele jenes Wesens verkörpert, das wir unter dem Namen Luzifer kennen. Dies ist gemeint, wenn in der Heiligen Schrift steht, dass „der Teufel die Gestalt einer Schlange annahm“. Luzifer (was „Lichtbringer“ bedeutet) war tatsächlich eines der allerersten höchsten Wesen, das von jener allmächtigen intelligenten Kraft erschaffen wurde, die wir Gott nennen. Er nutzte jedoch das für jeden geltende Gesetz des freien Willens und traf die Entscheidung, sich von der göttlichen Quelle zu trennen. Auf die Gründe und Konsequenzen dieser Entscheidung werden wir jetzt nicht näher eingehen – das ist Thema eines separaten Artikels. Für uns ist es vorerst wichtig, dass diese Trennung genau in einem der früheren Leben auf dem Planeten Selbet im Körper eines Reptils begann – als sich die Versuchungen der materiellen Inkarnation (Macht und andere) für diese spirituelle Persönlichkeit als „überzeugender“ erwiesen als das ursprüngliche Licht. 

	Also, wiederholen wir es noch einmal: Im „Garten Eden“ (auf der irdischen Basis der Außerirdischen) gab es einen Versuch einiger ihrer Schöpfer, die neu geschaffenen Menschen zu töten. Wie wir wissen, gaben die Menschen der Überredung nach und probierten die Frucht (oder Früchte), die für sie giftig war (waren). Nach den uns vorliegenden Informationen gelang dies nicht allen der ersten 18 Menschen, sondern nur einigen wenigen, und vermutlich sind es zwei von ihnen, die wir als Adam und Eva kennen. Vielleicht waren es genau diese, die einst als erste erschaffen wurden. Neben dem rein physischen, materiellen Verständnis dieser ganzen Situation hatte sie auch eine tiefe spirituelle Bedeutung. Es stellte sich heraus, dass Adam und Eva wirklich „Gut und Böse kannten“. 

	Erstens sind sie offensichtlich noch nie mit Täuschung oder Negativität jeglicher Art in Berührung gekommen, das heißt, sie haben sich nur mit „Gutem“ befasst. Nachdem sie beschlossen hatten, „wie Götter“ zu werden (indem sie eine für „Götter“ bestimmte Pflanze aßen), tappten sie in eine Falle, die ihnen Luzifer, der sich von der Göttlichkeit abgewandt hatte, geschickt im Körper eines Reptils aus der Selbet-Zivilisation gestellt hatte. Zweitens (und das ist die Hauptsache) trafen sie mit ihrer Entscheidung im Wesentlichen dieselbe Wahl wie Luzifer selbst (der sie dazu angestiftet hatte) – sie entschieden sich, nicht dem Licht (dem Willen Gottes, wenn man so will) zu folgen, sondern dem selbstsüchtigen Wunsch, so zu sein wie Gott selbst, während sie sich von ihm trennten. Im Christentum wird dies üblicherweise als Stolz bezeichnet. Offenbar war dies der spirituelle Plan des fleischgewordenen Luzifers, der so wichtige Verbündete für sich fand. 

	Was dann geschah, würden wir heute als Rettungsaktion bezeichnen. Im Alten Testament heißt es, dass Adam, da er gesündigt hatte, sich vor Gott versteckte und seinem Ruf nicht folgte. Tatsächlich befanden sich diejenigen, die die für sie giftige Frucht probiert hatten, in einem Zustand, den wir heute als Todeskoma bezeichnen würden – die Vergiftung führte nicht zum sofortigen Tod, es mussten mehrere Stunden vergehen. Vertreter von Tumesout und Burkhad fanden unsere vergifteten Vorfahren rechtzeitig und konnten sie heilen (oder wiederbeleben). Als sie wieder zu Sinnen kamen, erzählten sie natürlich alle Einzelheiten des Vorfalls. Die Wahrheit ist ans Licht gekommen. Die Kräfte waren ungleich, daher wurden die Selbet-Verbrecher isoliert und alles wurde ihrem Planeten gemeldet. Die Behörden von Selbet nahmen die potenziellen Mörder fest und bestraften sie streng. Wie wir herausfinden konnten, wurden sie für immer von ihren Familien getrennt und auf einen speziellen Planeten für Kriminelle verbannt, der am Rande der Galaxie im Sternbild Widder liegt. Dort verbrachten sie den Rest ihres Lebens in harter Arbeit, Entbehrungen und ohne Hoffnung auf Befreiung. Wie Sie sich erinnern, war einer dieser Selbetianer der fleischgewordene Luzifer. Man kann sich nur vorstellen, welche Auswirkungen dies auf ihn hatte, insbesondere wenn man bedenkt, dass Konzepte wie Reue oder einfach Schuld auf ihn wohl kaum zutrafen … 

	Und da ist noch etwas ... Im Kontext dieser ganzen Geschichte wäre es logisch anzunehmen, dass einige sehr hohe, helle Seelen in den Körpern eines oder mehrerer unserer wichtigsten (humanoiden) Schöpfer verkörpert waren – da Luzifer selbst zu den Selbetianern gehörte. Dies stellte sich als der Fall heraus, aber wir werden im vorletzten Kapitel unseres Artikels darüber sprechen. 

	Doch was geschah als Nächstes mit den Menschen? 

	Alles, was danach folgte, ist im Prinzip auch in der Bibel beschrieben, allerdings wiederum in für Moses und seine Zeitgenossen passenden Konzepten. Die Burkhadianer und Tumesutianer beschlossen, die Menschen außerhalb der Basis in die irdische Welt zu vertreiben. Man entschied, dass ihnen, nachdem sie das Verbot einmal gebrochen und es nicht befolgt hatten, als Nächstes alles passieren könne, darunter auch ein Angriff auf ihre Schöpfer mit der Technologie, die ihnen sozusagen im „Paradies“ zur Verfügung stehe. Diese „Vertreibung“ war die biblische „Vertreibung aus dem Paradies“. Obwohl die Vertreter Burkhads und Tumesouts für unsere Vorfahren weiterhin Götter waren, erweckten sie nicht mehr dieselbe Liebe, dasselbe Vertrauen und dasselbe Verständnis. Den Menschen wurde die Möglichkeit gegeben, selbstständig zu leben und sich zu entwickeln. Trotzdem haben unsere Schöpfer die Menschen natürlich nicht völlig im Stich gelassen. Sie gaben ihnen Informationen über die richtige Gesellschaftsordnung, über moralische Werte, über Gott, über die geistige Welt und vieles mehr weiter. All dies wurde zum Inhalt verschiedener Kapitel des Alten Testaments, einschließlich der Botschaften der Propheten, die diese Kontaktpersonen waren – bewusst oder unbewusst. Allerdings lebten die biblischen Propheten bereits in der Ära des Wissensverlusts, die nach den Katastrophen auf dem Planeten eintrat, über die wir im nächsten Abschnitt sprechen werden. 

	
Erklärung der globalen Katastrophe vor 12.000 Jahren, die uns als Flut bekannt ist 

	In den nächsten etwa zwei Millionen Jahren blühte die menschliche Zivilisation auf der Erde mit der Unterstützung unserer Schöpfer, die in vielen Fällen offen handelten. In dieser enormen historischen – oder vielmehr prähistorischen – Periode entstanden die legendären irdischen Superzivilisationen und erreichten ihre Vollkommenheit, über die uns nur fragmentarische Informationen überliefert sind (vor allem Lemuria und Atlantis, das ein spätes Stadium in der Entwicklung Lemurias darstellte). Es war eine Ära der Blütezeit der irdischen Menschheit, die von grandiosen Errungenschaften in allen Bereichen, zyklopischen Bauwerken auf dem Planeten (einige von ihnen kennen wir als „Weltwunder“) sowie einem Verständnis aller leuchtenden spirituellen Wahrheiten begleitet war. Diese Ära wird in der alten indischen Literatur Satya Yuga – das Zeitalter des Lichts – genannt. In den vedischen Texten, die uns von den alten Hindus überliefert sind, ist auch von fliegenden Schiffen, den sogenannten Vimanas, die Rede (und es gibt sogar Diagramme davon), von der Medizin, die uns noch lange nicht bekannt ist, vom Aufbau des Atoms, vom Aufbau des Weltraums und von vielem mehr, das später völlig in Vergessenheit geriet oder wiederentdeckt wurde. Vor etwa 200.000 Jahren entstanden mithilfe außerirdischer Technologie Kolonien von Erdbewohnern auf der Venus und dem Mars. Diese waren damals für Proteinleben geeignet, da sie sich in anderen Umlaufbahnen um die Sonne befanden und eine mit der Erde vergleichbare Atmosphäre hatten. Eine detailliertere Beschreibung dieser langen und sehr ereignisreichen Ära stellt, gelinde gesagt, einen sehr großen Informationsumfang dar, der sicherlich ganz andere Darstellungsformen erfordern würde als dieser Artikel. Deshalb kommen wir hier gleich zu dem Ereignis, das diesem Abschnitt seinen Titel gibt. 

	Wenn Sie sich die Materialien im Internet ansehen, werden Sie Informationen finden, die auf rein wissenschaftlichen Daten beruhen und auf einer Hypothese über eine außergewöhnliche Katastrophe auf dem Planeten beruhen, die sich vor etwa 12.000 Jahren ereignete. Dies wird insbesondere durch die Entdeckung von Massengräbern verschiedener Tierarten bestätigt, die genau auf den angegebenen Zeitraum datieren. Was geschah dann gemäß den Informationen, die wir von Außerirdischen erhalten haben? 

	Damals kam auf dem euch bereits bekannten Reptilienplaneten Selbet eine (wie wir sagen würden) extremistische Gruppe an die Macht. Ihre Vertreter begannen, eine Politik der aggressiven Ablehnung der Werte der Interstellaren Union zu verfolgen, zu denen auch ihre Zivilisation noch immer gehörte. Offenbar verfolgte sie auch die lange Geschichte von Menschen, die entgegen den genetischen Wünschen der Selbet-Wissenschaftler geschaffen wurden. Schließlich begann Selbet einen Krieg, der zunächst in einem anderen Teil der Galaxie, weit entfernt vom Sonnensystem, stattfand. In unserem System war lange Zeit noch alles ruhig: Menschen und Außerirdische kooperierten, kommunizierten und führten sozusagen verschiedene gemeinsame Projekte durch. Die Hauptbasis der Außerirdischen im Sonnensystem befand sich auf dem Planeten, den wir heute als Phaeton kennen. Er befand sich zwischen den Umlaufbahnen von Mars und Jupiter in einer Entfernung von etwa 2,8 Astronomischen Einheiten von der Sonne. Ein anderer, korrekterer (ursprünglicherer) Name für diesen Planeten ist Nibiru, und wir kennen ihn unter dem Namen Phaeton, da dieser Name aus der griechischen Mythologie stammt, wo er der Name einer mythischen Figur war, die den Göttern nicht gehorchte. Es gab auch Stützpunkte auf anderen Planeten, einschließlich des Mondes, der sich in einer separaten Umlaufbahn befand und weiter von der Sonne entfernt war als die Erde. Das Zentrum der irdischen Zivilisation und zugleich die zentrale Basis der Interstellaren Union auf der Erde war eine Megalopolis (nennen wir sie so), die sich auf einem riesigen Berg an der Stelle befand, wo sich heute das berüchtigte Bermuda-Dreieck befindet. Damals gab es dort trockenes Land. Vor 12.000 Jahren betrug die Bevölkerung der Erde und ihrer Kolonien etwa 55 Millionen Menschen. 

	Auf unserem Planeten herrschte noch immer ein nahezu paradiesisches Klima: das ganze Jahr über sommerliche Temperaturen und es gab praktisch nirgendwo Schnee oder Eis. Ein solches Leben setzte in keiner Weise die Existenz ernsthafter militärischer Strukturen voraus, die in der Lage wären, äußere Aggressionen abzuwehren. Dies war offenbar das, womit die inzwischen aggressiv gewordenen Selbetianer rechneten, als ihre Militärflotte unerwartet in das Sonnensystem eindrang. Die Bewegung durch Schwerkraftantriebe, die es damals bereits gab, ermöglichte es, sich nahezu augenblicklich an einem bestimmten Punkt im Raum zu befinden, ohne dass ein externer Beobachter vorher physische Anzeichen für die Bewegung des Schiffes zu diesem Punkt wahrnehmen konnte. Selbets Flotte führte natürlich ihren ersten Schlag gegen Phaeton, um das Hauptzentrum möglichen Widerstands sofort zu zerstören. Diskutiert wurde der massive Einsatz geophysikalischer und zugleich weltraumgestützter Waffen, von denen wir (glücklicherweise) nichts in Sicht haben. 

	Atomwaffen scheinen im Vergleich dazu lediglich „zu ruhen“. Diese Waffe basiert, wie uns berichtet wurde, auf der gleichen Gravitation und verursacht auf einem relativ kleinen Planeten schnell fortschreitende, irreversible Kataklysmen von solcher Kraft, dass sie sehr schnell zur Zersetzung des Planeten in Fragmente führen. Genau das ist Phaethon passiert. Nun befindet sich im Bereich dieses zerstörten Planeten, dessen Existenz von einer Reihe irdischer Astronomen vermutet wurde, ein bekannter Gürtel aus Asteroiden unterschiedlicher Größe. Dies sind seine Überreste. Alle, die im Phaeton saßen, starben. Unmittelbar nach diesem schrecklichen Schlag durchschätzten Vertreter der Interstellaren Union, die sich auf Schiffen im Weltraum und an anderen Stützpunkten befanden, schnell die gesamte Situation mit dem Angriff auf Phaeton und verstanden, was geschah. Es wurde klar, dass Selbets nächste Ziele die Erde (als Wiege der Menschheit) sowie der Mars, die Venus und der Mond sein würden. Dabei ist zu bedenken, dass es sich hier nicht um einen langen Zeitraum handelt – alles geschah in Minuten und sogar Sekunden irdischer Zeit. 

	Natürlich wurde sofort ein dringender Ruf nach militärischer Unterstützung aus dem Sonnensystem an das MS gesendet. Zur Kommunikation nutzen Außerirdische keine langsamen Radiowellen, sondern ganz andere Mittel (die sogenannte Gluonenkommunikation), die Informationen tatsächlich nahezu augenblicklich übermitteln. Um uns jedoch Militärschiffe zu schicken, die in der Lage wären, die Angreifer aufzuhalten, würde noch eine gewisse Zeit benötigt. Daher versuchten die unbewaffneten Schiffe von Burkhad und Tumesout, die sich in unserem Weltraum befanden und sich praktisch selbst opferten, Selbets Pläne zu durchkreuzen oder zumindest Zeit zu gewinnen, bis die Schlachtflotte der Interstellaren Union auftauchte. An dieser Stelle möchte ich noch eine besondere Anmerkung machen: Ich verstehe sehr gut, dass viele Leser dieses Kapitels bereits eine Analogie zu Star Wars gezogen haben und bereit sind, alles ausschließlich als Science-Fiction zu behandeln. Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass es erstens unmöglich ist, irgendetwas aus dem Nichts zu erfinden, einschließlich Star Wars und jeglicher anderer „Fiktion“, „Märchen“, „Mythen“ und „Legenden“, und dass Sie zweitens alle Informationen in diesem Artikel als Ganzes betrachten – ohne Fragmente aus dem Gesamtkontext herauszureißen. 

	Weiter geht's. Parallel zur Konfrontation im Weltraum haben unsere Schöpfer alles Mögliche getan, um die Erdbewohner zu retten – sowohl auf unserem Planeten als auch auf dem Mars und der Venus. Fast alle Kolonisten der Venus wurden zu Mondbasen und außerirdischen Schiffen evakuiert, bevor die Selbet-Waffen dort eingesetzt wurden. Auf dem Mars sind leider fast alle gestorben. Da sie auf die oben beschriebene Weise nur einen kleinen Planeten zerstören konnten, wurden auf dem Mars, der Venus und der Erde andere Waffentypen eingesetzt. So verursachten die Selbet-Waffen auf dem Mars den Zusammenbruch der Atmosphäre; Im Wesentlichen wurden Städte und Stützpunkte auf der Oberfläche zusammen mit der Atmosphärenhülle vom Planeten weggespült. Allerdings sind ihre Spuren noch heute im Bereich einer der Polkappen des Mars zu finden. 

	Selbets ursprünglicher Plan, alle Planeten gleichzeitig zu vernichten, wurde jedoch unseres Wissens aus zwei Gründen vereitelt: Die Selbetianer rechneten nicht damit, dass unbewaffnete Schiffe ihnen Widerstand leisten und die Hauptlast des Angriffs tragen würden, und sie unterschätzten außerdem die Fähigkeiten von Burkhad und Tumesout. Im Sonnensystem erschien etwa eine Erdenstunde nach dem Angriff auf Phaeton das erste Militärschiff, rief um Hilfe und bot so die Chance, einige Menschen zu retten – obwohl dieses Schiff selbst bald von den überlegenen Streitkräften Selbets zerstört wurde. Dennoch gelang es Selbet, einen massiven Angriff auf die Erde zu starten. Dabei handelte es sich um geophysikalische Waffen, also Bomben, die aus dem Weltraum abgefeuert wurden. Sie sahen aus wie riesige weiße Kugeln, die auf den Planeten fielen, sich mit dem Erdkern verbanden und eine ganze Reihe globaler Katastrophen verursachten – von beispiellosen Überschwemmungen bis hin zu massiven Vulkanausbrüchen. 

	Die Kraft dieser Waffe war so groß, dass es zu einer Spaltung des einzigen Erdkontinents kam: Die tektonischen Platten trennten sich, Afrika und Südamerika sowie weitere Landteile, zahlreiche Inseln usw. entstanden aus dem einzigen Kontinent. Es wurden auch andere Arten außerirdischer Waffen eingesetzt, die einen feurigen Regeneffekt auf der Oberfläche und andere Phänomene verursachten, die alles Lebendige zerstören konnten. Einer der ersten schrecklichen Schläge wurde der oben erwähnten Hauptstadt der irdischen Zivilisation an der Stelle des heutigen Bermudadreiecks gezielt versetzt. Infolgedessen bildete sich dort nicht nur eine tiefe Senke, die sich anschließend mit Meerwasser füllte, sondern auch ein ernstzunehmendes interdimensionales Portal zu plasmoiden Welten, welches die Ursache für die in diesem Gebiet beobachteten massenhaften anomalen Phänomene ist. Dieses Portal entstand insbesondere, weil hier gleichzeitig sehr viele Erdlinge und Außerirdische aus unterschiedlichen Zivilisationen umkamen. 

	Ich hoffe, dass Sie hinter den trockenen Zeilen des Artikels das Ausmaß und die Tragik dieser gesamten planetaren Katastrophe verstehen … Aber alles war noch ernster. Mithilfe des Gravitationsfelds ihrer Schiffe veränderten die Selbetianer die Umlaufbahn der Erde, und diese begann, sich von der Sonne zu entfernen. Das Klima auf dem Planeten begann sich dramatisch zu ändern, es begann zu schneien, was wir heute Winter nennen... Und was am wichtigsten war: Die Umlaufbahn der Erde näherte sich der Umlaufbahn des Mondes an, der zu dieser Zeit, wie bereits erwähnt, ein eigener Planet war. Der Plan bestand darin, die Erde mit dem Mond kollidieren zu lassen und beide Planeten vollständig zu zerstören. Zu einem bestimmten Zeitpunkt befand sich der Mond in einer viermal geringeren Entfernung von der Erde als heute. Natürlich kam es zu riesigen Flutwellen (vorher gab es überhaupt keine Gezeiten) und anderen Störungen in der Atmosphäre, und im Allgemeinen kam es zur gleichen großen Flut oder einer ganzen Reihe von Überschwemmungen. Die Burkhadianer und Tumesoutianer versuchten, so viele Erdlinge wie möglich auf ihren Schiffen zu retten und sie zu außerirdischen Stützpunkten und anderen Planeten zu bringen. Dasselbe geschah mit Proben der terrestrischen Flora und Fauna. Auch Vertreter der Erdbewohner selbst halfen bei der Rettung der Menschen und des Genpools des Planeten, indem sie eine Notevakuierung der Bevölkerung und der Tiere auf außerirdischen Schiffen organisierten. Dies spiegelt sich in der Geschichte von Noah und seiner Arche wider. Noah war offensichtlich einer dieser Erdenmenschen und zugleich ein kollektives Bild all dieser Retter. 

	Gleichzeitig gelang es den Raumschiffen Burkhad und Tumesout, die Selbet gegenüberstanden, durch gemeinsame Anstrengungen, ein Gravitationsfeld zu erzeugen, das die Konvergenz von Erde und Mond stoppte. Es gelang ihnen, die Erde in eine neue – aktuelle – Umlaufbahn zu bringen, und die Erde fing mit ihrer Schwerkraft den Mond ein und „machte“ ihn zu einem Satelliten. Nach weiteren Anpassungen ist unsere Platzsituation so geworden, wie sie heute ist. Erst die künstliche Annäherung von Erde und Mond, die anschließende „Einfangung“ des Mondes durch unseren Himmelskörper und die darauffolgenden künstlichen Korrekturen der Umlaufbahnen erklären, warum uns der Mond immer mit einer Seite zugewandt ist. Den übermittelten Informationen zufolge kam es nach dem Einsatz von Waffen aus dem Weltraum auch zu Fällen, in denen bewaffnete Selbetiten auf der Erdoberfläche landeten, um sozusagen eine Säuberung durchzuführen. Dabei handelte es sich zwar nicht um Masseneinsätze, dennoch kam es auch an der Oberfläche zu offenen Auseinandersetzungen zwischen Selbet und unseren anderen Machern. Die Einzelheiten sind uns noch nicht bekannt. 

	So kam es zu einem globalen Krieg im Sonnensystem und direkt auf der Erde, der das Aussehen unseres Teils des Sonnensystems, von der Erde ganz zu schweigen, grundlegend veränderte. Es war der „Krieg der Götter“, der uns in verschiedenen alten Legenden und Erzählungen überliefert ist. Letztendlich gelang es den Streitkräften der Interstellaren Union, unter großen Verlusten, mit dem damals aggressiven Selbet fertig zu werden. Wie sich später herausstellte, war die Zivilisation dieses Planeten 250 Erdenjahre lang isoliert und von der Interstellaren Union ausgeschlossen. Vom Moment des ersten Angriffs auf den Phaeton bis zur vollständigen Einstellung der Feindseligkeiten vergingen etwa 130 Jahre. Die aktivste Phase des Krieges mit Angriffen auf Planeten aus dem Weltraum dauerte jedoch nur wenige Erdentage. Auf der Erde und anderen Planeten konnten von den genannten 55 Millionen Erdbewohnern etwa 10.000 gerettet werden. 

	Die Menschen starben sowohl direkt durch den Einsatz schrecklicher Waffen als auch durch die von ihnen verursachten Katastrophen und an den Folgen eines drastischen Klimawandels, auf den sie völlig unvorbereitet waren. Zusammen mit Erdbewohnern starben etwa 20.000 freundliche Außerirdische auf dem Planeten und im Sonnensystem. Die Verluste Selbets beliefen sich auf etwa 5.000 Mann, da die Selbetianer auf gut geschützten Kriegsschiffen unterwegs waren und nicht Opfer eines Überraschungsangriffs wurden. Antike Zivilisationen wurden mit all ihren Errungenschaften buchstäblich vom Erdboden getilgt, darunter auch das legendäre Atlantis, dessen ungefähres Datum der Zerstörung genau mit der Zeit übereinstimmt, die Platon in seinen berühmten Dialogen angibt. 

	Nach mehreren Jahrzehnten, nachdem sich die katastrophalen Prozesse auf der Erde etwas beruhigt hatten, wurden die überlebenden Erdbewohner auf den Planeten zurückgebracht. Einige unserer Vorfahren wurden zum fernen Planeten Disaru gebracht, dessen Standort ebenfalls bekannt ist. Es gibt mittlerweile eine hochentwickelte Zivilisation, die der Interstellaren Union beigetreten ist. Äußerlich unterscheiden sich ihre Vertreter praktisch nicht von uns. 

	Nach mehreren hundert Jahren änderte sich die Situation auf Selbet. Die Extremisten verloren die Macht und die Reptilienzivilisation wurde auf ihren Wunsch hin erneut in die Interstellare Union aufgenommen. Die Selbetianer gaben zu, dass ihr Krieg gegen andere Zivilisationen ein Fehler war. Derzeit sind die Selbet-Reptilien aktive Teilnehmer an vielen Studien der Interstellaren Union. Sie behandeln Erdlinge auf offizieller Ebene mit Respekt und Freundlichkeit, einschließlich des Astralkontakts von Irina Podzorova mit dem Reptilienwissenschaftler Selbet. Unter gewöhnlichen Selbetianern ist die Haltung unseres Wissens nach möglicherweise zweideutig, jedenfalls hat es seit langer Zeit keine Aggressionen seitens Selbet gegenüber der Erde mehr gegeben. Sie verfügen derzeit (im Gegensatz zu mehreren anderen Zivilisationen) nicht über eigene Stützpunkte auf unserem Planeten. Die militärischen Aktionen mit Selbet in unserem Teil des Weltraums erhielten in der Galaxis einen besonderen Namen: In der Interstellaren Union werden diese Ereignisse „Der Selbet-Krieg mit den Burkhad-Kolonien im Sonnensystem“ genannt. 

	Auf der Erde versuchte mehrere hundert Jahre nach dem Krieg eine Gruppe von Menschen, ihre Schöpfer auf dem Mond zu erreichen, indem sie ein Raumschiff mit Kernbrennstoff bauten. Die Geheimnisse dieses Verfahrens waren seit der Vorkriegszeit bekannt und wurden von Generation zu Generation weitergegeben. Das Schiff, das sie gebaut hatten, war nicht perfekt und eine Gefahr für die Erdbewohner und die Ökologie des Planeten. Daher beschlossen unsere älteren Sternenbrüder, einzugreifen und den Menschen zu erklären, dass die Zeit, in den Himmel zu fliegen, noch nicht gekommen war und dass es auf ihrer Heimaterde noch viel Unbekanntes gab. Genau davon erzählt der an Moses überlieferte Mythos vom Turmbau zu Babel. 

	Die Außerirdischen behaupteten, dass die Menschen zunächst die Erde bevölkern, lernen müssten, Städte zu bauen, anfangen müssten, selbst perfekte Schiffe zu bauen und, was am wichtigsten sei, in Frieden und Harmonie untereinander leben müssten, und dass sie erst dann das Recht erhalten würden, in Zusammenarbeit mit ihren Schöpfern das Universum in Raumschiffen zu erforschen. Die Menschen waren von der Fairness dieser Vorschläge überzeugt und baten diejenigen, die sie als Götter betrachteten, ihnen bei der Entwicklung des stark veränderten Planeten und der Gestaltung des Lebens darauf zu helfen. Führende Psychologen und Physiologen der Interstellaren Union beschlossen, aus der bisher einheitlichen Rasse mehrere verschiedene Rassen von Erdbewohnern zu schaffen, mit dem Ziel, sie einerseits an das in verschiedenen Teilen der Erde unterschiedlich gewordene Klima anzupassen und andererseits den Kampf gegen die Fremdenfeindlichkeit aufzunehmen, die für viele junge Rassen das Haupthindernis für den Beitritt zur Interstellaren Union darstellt. So entstanden durch kleine künstliche genetische Mutationen aus der bis dahin einheitlichen Rasse der Erdlinge vier Hauptrassen, aus deren Vermischung wiederum nach und nach die Völker unserer Zeit hervorgingen. 

	Nach all den beschriebenen Ereignissen auf der Erde, jedoch etwas später, begann unsere Ära, deren Geschichte uns teilweise in mehr oder weniger verzerrter Form überliefert ist. Es war bereits eine völlig andere Ära auf im Wesentlichen einem anderen Planeten – dem Planeten, den wir heute kennen. Auf einer unterbewussten Ebene vertrauten wir Menschen den Außerirdischen nicht mehr so wie zuvor, nachdem wir den ganzen Schrecken der Geschehnisse verinnerlicht hatten. Mit der Zeit wurde die Angst zu einem unserer vorherrschenden Gefühle und verdrängte in vielerlei Hinsicht die Liebe. Nicht nur spezifische Angst, sondern Angst als allgemeines Konzept und allgemeine Motivation für Handlungen. All dies war einer der Gründe, warum der offene Kontakt mit Außerirdischen allmählich aufhörte und stattdessen mit einzelnen Kontaktpersonen kommunizierte, deren Schwingungen zu ihnen passten – Schwingungen, die vor allem keine Angst enthielten. 

	WOHER KOMMEN ALLE RELIGIONEN? WAS IST GOTT IM VERSTÄNDNIS VON AUSSERIRDISCHEN? DIE WAHRE BEDEUTUNG DER MISSION JESU CHRISTI 

	Sie haben wahrscheinlich schon verstanden, dass die Religionen von unseren Schöpfern zu uns kamen – den außerirdischen Zivilisationen der Interstellaren Union unserer Galaxie, die für uns genau jene Götter ohne Anführungszeichen waren, die uns aus ihren Genen (nach ihrem Bild und Gleichnis...) schufen und uns dann sozusagen Millionen von Jahren lang beaufsichtigten. Das Judentum (die Thora, auf deren historischem Teil dann das biblische Alte Testament entstand), das Christentum (das Evangelium bzw. das Neue Testament), der Islam (der Koran) und der Buddhismus (dieser ist eher eine Philosophie als eine Religion) wurden zu unterschiedlichen Zeiten an bestimmte Vertreter der Menschheit weitergegeben, wobei die Besonderheiten der jeweiligen Zeit, die Merkmale des jeweiligen Volkes mit seinen Traditionen und Glaubensvorstellungen zu dieser Zeit sowie die jeweilige Situation auf dem Planeten als Ganzes berücksichtigt wurden. 

	Daher sprechen alle spirituellen Lehren, auch wenn sie sich etwas voneinander unterscheiden, im Wesentlichen in ihrem Ursprung von denselben Wahrheiten mit unterschiedlichen Worten. Darüber hinaus ist jede nachfolgende Lehre (beispielsweise in der Kette Judentum-Christentum-Islam) gewissermaßen eine Aktualisierung der vorhergehenden, wobei die Wahrheiten der Vergangenheit nicht geleugnet, sondern umgestaltet werden, wobei bei der Übermittlung der aktualisierten Lehre der neue Entwicklungsstand der Gesellschaft und die neuen soziokulturellen Bedingungen berücksichtigt werden. Die ganze Feindseligkeit zwischen ihren Anhängern entsteht nicht durch Unterschiede in den Grundpostulaten, sondern durch (absichtlich oder nicht) eingeführte Verzerrungen, Fragmente, die aus dem sprachlichen oder historischen Kontext gerissen wurden – in der Regel, um bestimmten, nicht sehr spirituellen Zielen verschiedener Gruppen von Vertretern dieser Bewegungen zu dienen. 

	WAS DENKEN ALSO AUSSERIRDISCHE, WAS GOTT IST? Sie betrachten Gott als unseren gemeinsamen Schöpfer von allem, was existiert, als den Schöpfer, der aus sich selbst alle Seelen und dann alle Welten, einschließlich der spirituellen und später der materiellen, erschaffen hat. Versuchen wir, all dies ganz, ganz kurz und in möglichst einfachen Worten zu beschreiben. 

	Alle Seelen wurden augenblicklich und für immer erschaffen. Es geschah tatsächlich zu einem bestimmten Zeitpunkt, aber die Zeit selbst existierte damals noch nicht, daher können wir davon ausgehen, dass Sie und ich in der Zeit (die später entstand) immer schon da waren – genau wie Gott selbst. Das heißt, trotz dieses spezifischen, aber zeitlosen Moments der Schöpfung war und wird jeder von uns immer so sein. Dies gilt wirklich „immer in beide Richtungen“ – ohne jegliche Vorbehalte. Gleichzeitig kann die Seele unter keinen Umständen zerstört oder zerstreut werden – sonst könnte dasselbe mit Gott geschehen, da jede vernünftige Seele seine vollwertige Manifestation ist, die mit ihm zu einem einzigen Ganzen verbunden ist. Der Schöpfer (das Absolute, Gott, die höchste Vernunft usw.) entwickelt sich (sofern ein solcher Begriff hier überhaupt angebracht ist) zyklisch. Im Hinduismus werden diese Zyklen bildlich als „Tag von Brahma“ und „Nacht von Brahma“ bezeichnet, was auf den manifesten und unmanifestierten Zustand allen Seins hinweist. Am Ende des manifestierten Zustandes (in den indischen Veden wird er auch Kalpa genannt) kehrt alles Existierende in allen Welten in die unmanifestierte Form zurück – es gibt nichts, aber dieses „Nichts“ existiert in seinem Potential und kann sich erneut manifestieren. Am Ende des nicht manifestierten Teils des Zyklus (auch Pralaya genannt) entsteht ein Impuls, der dann zur Manifestation von allem Existierenden führt. Bildlich gesprochen und wiederum auf die vereinfachteste Weise kann dies als der erste „Gedanke“ des erwachten Höchsten Wesens (Absoluten, Gottes, Logos usw.) betrachtet werden. Unsere ewigen intelligenten Seelen verschwinden jedoch nicht vollständig, wenn sich alles auflöst – auch sie verbleiben in einem mit dem Absoluten verschmolzenen Zustand, um sich dann genau auf der Ebene zu manifestieren und ihren Platz einzunehmen, auf der sie ihre Entwicklung im vorherigen manifestierten Zyklus abgeschlossen haben. All dies wird in den Werken von Helena Blavatsky sowie direkt in den Veden ausführlicher beschrieben. 

	Der Interstellar Union zufolge dauert der globale manifestierte Zyklus des Universums (Maha-Kalpa) etwa 125 Milliarden Jahre (erinnern wir uns daran, dass die Erde wissenschaftlichen Daten zufolge etwa 6 Milliarden Jahre alt ist). Es gibt aber auch Unterzyklen, die Teile des globalen Zyklus sind. Nach jedem dieser Ereignisse kommt es lediglich zu einer teilweisen Auflösung des Universums. Die Dauer des globalen nicht manifestierten Zyklus (Maha-Pralaya) kann zeitlich nicht geschätzt werden, da der Maßstab für die Bewertung selbst verschwindet – das Konzept der Zeit existiert nicht mehr. Das heißt, es könnte eine Sekunde oder Milliarden von Jahren dauern. Diese Zyklen folgen einander ewig; sie haben keinen Anfang und kein Ende – obwohl unser begrenzter sterblicher Verstand (nämlich der Geist, nicht die Seele) nicht in der Lage ist, dies zu begreifen, funktioniert die Logik hier nicht. 

	Nachdem wir nun, wenn auch auf der vereinfachtesten Ebene, die Zyklen des Universums verstanden haben, kehren wir zu unseren Themen zurück. An dieser Stelle möchte ich Sie alle jedoch zusätzlich warnen: Es werden nun Informationen erscheinen, die sicherlich im Widerspruch zu den dogmatischen Stereotypen vieler Gläubiger stehen. Der besondere Status der Seele, die uns unter dem Namen Jesus Christus bekannt ist, hängt also damit zusammen, dass diese Seele von Gott (dem Absoluten, dem Höchsten, dem Schöpfer, Gottvater, Logos …) als Allererste, das heißt vor allen anderen Seelen, geboren wurde. Es war wie der allererste geistige Impuls des Schöpfers. Es ist möglich, dass wir hier nicht nur über den Beginn des aktuellen Zyklus des manifestierten Universums sprechen, sondern auch über eine Art zeitlosen Anfang jenseits aller Zyklen. Das ist alles, was hier in Worten – also von der Ebene der Logik aus – gesagt werden kann. Dann wurden alle anderen Seelen in einem Moment erschaffen, einschließlich unserer. Doch gerade diese erste Seele ist einzigartig, denn sie war der erste schöpferische Impuls des Allmächtigen, der aufgrund dieser Vorrangstellung einen besonderen, sozusagen ursprünglichen Status der Nähe zum Schöpfer hat. Man kann sagen, dass dies ein größerer Grad an Affinität zum Schöpfer ist als bei allen anderen Seelen. Ein wichtiger Hinweis: Dies bedeutet nicht, dass andere spirituelle Bewegungen, die nicht mit Jesus in Verbindung stehen, in irgendeiner Weise schlechter sind als das Christentum. 

	Jeder von ihnen hat seinen eigenen Gründer mit seinen eigenen sehr hohen Zielen, der auch von der höchsten göttlichen (spirituellen) Ebene kam – siehe den Link zum Artikel über die Ebenen oben. Aber die Seele Jesu war immer noch die allererste der erschaffenen Seelen. Gleichzeitig war eine der sehr starken (wenn man das so sagen kann) Seelen, die sich auf einer der höchsten uns zur Verfügung stehenden Entwicklungsstufen befanden (über der für uns „von hier aus“ alles in die göttliche Unendlichkeit übergeht), der berüchtigte Sohn desselben einen Gottes, Luzifer, der vor undenklichen Zeiten in unserem manifestierten Zyklus die uns bekannte Entscheidung traf, sich vom Schöpfer zu trennen. 

	Jetzt Achtung. An genau dieser paradiesischen Basis, wo die ersten Menschen erschaffen wurden und wo sich Luzifer, inkarniert als der Reptilienwissenschaftler Selbet, befand, war auch Jesus dort! JEDOCH stellte sich heraus, dass Jesus (im Gegensatz zu Luzifer) nicht in einem physischen, sondern in einem Astralkörper dort war. Das heißt, als wäre er bei allen Ereignissen vielleicht unsichtbar anwesend (aber das ist vorerst nur eine Annahme) – und würde genau jenen Heiligen Geist verkörpern, von dem in der Bibel die Rede ist. Aber das ist nicht alles. Die Paradiesbasis war die Heimat vieler Wissenschaftler von den Planeten unserer Schöpfer. Einer dieser Gelehrten, der Burhad vertrat, war jener fleischgewordene Geist, den wir heute unter dem Namen Maria kennen – die Jungfrau Maria, die leibliche Mutter Jesu Christi aus dem Evangelium. Diese Wissenschaftlerin (Maria im physischen Körper eines Burkhad) war aktiv an der Erschaffung der ersten Menschen auf der Grundlage genetischer Experimente beteiligt. Und neben ihm (oder ihr) im Astralkörper war Jesus ständig anwesend. Genau dies könnte (laut den Vertretern der Interstellaren Union) in vielerlei Hinsicht der Grund für all seine weiteren Handlungen auf der Erde gewesen sein, sowie jenes Opfer auf höchstem Niveau zum Wohle der Menschen (wir sprechen hier nicht von einer Kreuzigung), das weiter unten besprochen wird. 

	Nach der „Vertreibung“ der Menschen aus dem Gebiet der Paradiesbasis beschloss Jesus, zu einem bestimmten Zeitpunkt in einem menschlichen Körper zu inkarnieren, da dieser Weg der beste war, um den Menschen bei ihrer spirituellen Entwicklung zu helfen. Das Energieniveau (Schwingungsniveau) dieser höchsten spirituellen Persönlichkeit war jedoch so stark, dass keines der Völker, keine der aufstrebenden Kulturen der sich schnell entwickelnden Menschheit die energetischen (nennen wir sie so) Bedingungen bieten konnte, die für eine solche Inkarnation notwendig waren. Auf der spirituellen Ebene zwischen seinen physischen Leben entwickelte Jesus einen großen Plan. Dabei müssen wir bedenken, dass auf der spirituellen Ebene im Wesentlichen eine vollständige Verschmelzung mit dem Allmächtigen stattfindet, wenn sich die Seele in all ihren Erscheinungsformen nicht von Gott trennt. Daher kann dieser Plan getrost als göttlich angesehen werden. Dieser Plan beinhaltete die Bildung eines besonderen Volkes auf der Erde mit einer Kultur, religiösen Überzeugungen und Wissen (und daher kollektiver Energie), das in der Lage war, seine physische Verkörperung zu verwirklichen. Dies war das jüdische Volk. 

	Alle nachfolgenden „Wunder“, die im Alten Testament (also der Thora) beschrieben werden, geschahen unter seiner direkten Beteiligung oder unter seiner Führung. Er war es, verkörpert im allmächtigen Repräsentanten der Zivilisation (und des Planeten) Tumesout Jahwe, der Moses erschien, für den unter Berücksichtigung des Wahrnehmungssystems dieses Kontaktpartners die Wirkung des berühmten „brennenden Dornbuschs“ entstand. Das heißt, er war genau dieser „Gott Jahwe“. Er war es dann, der die Juden aus Ägypten führte und Moses als seinen Kontaktmann auswählte. Alle sogenannten „ägyptischen Plagen“, die Teilung des Roten Meeres und andere Wunder des Alten Testaments wurden auf der Grundlage außerirdischer Technologien zur Kontrolle der Elemente, der Flora und der Fauna des Planeten hervorgerufen. Wenn wir berücksichtigen, dass das Alter der Zivilisationen, die uns geschaffen haben, um eine Größenordnung höher ist als unseres (zig Millionen Jahre), dann ist dies durchaus verständlich, wenn auch nicht weniger überraschend als die Fähigkeiten der Waffen, die in diesem Artikel oben beschrieben wurden. Die ägyptischen Priester konnten diesen Technologien nicht widerstehen, da ihre „Schutzherren“ die sogenannten plasmoiden Zivilisationen („Geister der Natur“) waren, die sich auf niedrigeren Schwingungsebenen als Jahwe (Jesus) befanden. In diesem Zusammenhang wird deutlich, wer, warum und wie die Tafeln mit den Geboten an Moses weitergab, der nach Schwingungen ausgewählt wurde (tatsächlich schwebte ein außerirdisches Schiff, umgeben von einer Plasmawolke, über dem Berg Sinai, wie einige Esoteriker vermuten); was Manna vom Himmel war (eine ausgewogene Nährstoffmischung künstlichen Ursprungs, die nachts von Schiffen über dem jüdischen Lager versprüht wurde); was die Bundeslade war (ein Hochfrequenzstrahlungsgenerator, der verschiedenen Zwecken diente und von den Juden mithilfe der Technologie hergestellt wurde, die genau an Moses weitergegeben wurde) und so weiter. 

	Um es gleich klarzustellen: Dies alles ist keineswegs ein Versuch, „göttliche Wunder“ mit technologischen Mitteln zu erklären. Für Sie und mich (ganz zu schweigen von den alten Völkern) sind diese Wunder tatsächlich genau das – göttlich, weil sie von unseren „Schöpfergöttern“ wirklich zu unserer Erlösung und Entwicklung offenbart wurden. Es lag tatsächlich ein göttlicher Wille von höchster Ebene darin, und es ist durchaus möglich, dass an alledem tatsächlich geistige Lichtwesen – Engel – beteiligt waren, die ihre feinstofflichen Körper teilweise oder ganz materialisierten. 

	Lassen Sie uns noch ein Detail hinzufügen, auch wenn es die Anhänger des orthodoxen Christentums noch mehr schockieren könnte. Die Frau des Tumesout-Jahwe war Maria, die zukünftige Mutter Gottes, die im Körper einer Frau vom Planeten Tumesout inkarniert war. Sie blieb sogar einige Zeit auf der Erde, flog dann aber nach Tumesout fort. Bitte verzeihen Sie mir, ich möchte niemanden in seinem Glauben verletzen, aber ich schreibe, was uns mitgeteilt wurde und von dessen Wahrheit ich aus vielen Gründen überzeugt bin. 

	Somit war die gesamte Geschichte des jüdischen Volkes, angefangen mit Abraham, Isaak und Jakob, die Geschichte der Schaffung eines ethnischen Egregors, der zu einem bestimmten Zeitpunkt dazu berufen war, die physische Verkörperung des höchsten spirituellen Wesens auf der Erde sicherzustellen – des „ersten Sohnes“ des Allmächtigen, den wir unter dem Namen Yeshua oder Jesus kennen. Es ist nicht verwunderlich, liebe Leserinnen und Leser, dass das oben Gesagte sowohl bei Anhängern des Christentums als auch bei überzeugten Materialisten auf Ablehnung stößt – wenn auch aus völlig unterschiedlichen Gründen. Erstere verteidigen die Dogmen, an die sie gewöhnt sind, und erklären daher die Informationen, die sie erhalten, für Ketzerei. Letztere geben sich grundsätzlich nicht mit Erklärungen unserer Geschichte zufrieden, die an Spiritualität und spirituelle Persönlichkeiten geknüpft sind, so überzeugend diese auch sein mögen. Für Atheisten handelt es sich hierbei also um eine „Fiktion“, die (im Gegenteil!) darauf abzielt, das „sterbende Christentum“ zu fördern. Hier solltest du ein Smiley einfügen. Meine persönliche Schlussfolgerung: Die Wahrheit passt den Radikalen auf der Gegenseite nicht immer, aber aus diametral entgegengesetzten Gründen. Dies ist einer der „Lackmustests“ der Wahrheit – insbesondere der Wahrheit. 

	ABER WAS WAR ALS NÄCHSTES IN JESU PLAN UND WAS WAR SEIN OPFER WIRKLICH? 

	Nachdem er den kulturellen und energetischen Egregor des jüdischen Volkes vorbereitet hatte, wurde er von einer Frau geboren, die wir als Jungfrau Maria oder Mutter Gottes kennen – ungefähr zu der im Evangelium angegebenen Zeit. Die Empfängnis war tatsächlich „makellos“, aber es handelte sich nicht um eine Taube; Die Taube ist ein Bild. Mit ihrer Zustimmung wurde Mary auf Burkhads Schiff gebracht. Was dort stattfand, war das, was wir heute als künstliche Befruchtung bezeichnen würden, basierend auf genetischem Material eines Vertreters von Burkhad, dessen Seele von einer sehr hohen spirituellen Ebene stammte. Nach der Geburt Jesu ereigneten sich Ereignisse, die später von seinen Jüngern – den späteren Aposteln – im Großen und Ganzen richtig beschrieben wurden. Viele sind davon überzeugt, dass Jesus in der Tat in verschiedene Länder reiste (darunter Indien und das Gebiet des heutigen Russlands), um dort bei weisen Männern zu studieren und sie vielleicht sogar zu unterrichten. Allerdings tat er dies nicht mit Karawanen, sondern auf dem außerirdischen Schiff seines leiblichen Vaters Burkhad – das heißt, die Fortbewegung war sehr schnell. Im Gegensatz zu Ihnen und mir erinnerte er sich nach seiner Inkarnation an fast alles über sich selbst, ohne den Kontakt zu unserem himmlischen Vater zu verlieren. 

	Der Sinn seines ganzen Lebens bestand darin, eine neue Lehre zu bringen – oder vielmehr eine Erneuerung des Wissens, das er (während seiner Inkarnation als Bewohner von Tumesout, Jahwe) Moses auf dem Berg Sinai vermittelt hatte. Diese Erneuerung war notwendig, weil die Ziele der zuvor übermittelten spirituellen Lehre bereits erfüllt waren – inmitten einer feindlichen Umgebung war ein jüdisches Volk geschaffen worden, das die höchsten Wahrheiten kannte, die anderen unzugänglich waren, und das daher die Möglichkeit hatte, den Messias zu bringen, auf den es so sehr wartete. Der Messias, der höhere Wahrheiten bringt als die Ideologie „Auge um Auge“, die zu Beginn wirklich notwendig war, um einen separaten nationalen Egregor zu schaffen, der sich energetisch von den anderen unterscheidet. 

	Dies scheint der richtige Zeitpunkt zu sein, vom irdischen Leben Jesu abzuschweifen und die logische Frage ausführlicher zu beantworten: Warum gibt es im Alten Testament scheinbar so viel Grausamkeit, Strafe, Tod usw.? Gott verbietet, erschreckt und bestraft ständig. Wo ist die Liebe, die im Neuen Testament (Evangelium) vollständig offenbart wird? Tatsache ist, dass, wie Sie sich erinnern, die gesamte Geschichte des jüdischen Volkes, die mit der Überlieferung der Thora verbunden ist, nach dem schrecklichen Krieg mit Selbet stattfand, der unter anderem bei allen Menschen einen genetischen Abdruck hinterließ. Offenbar wurden nach diesem brutalen Krieg, der den größten Teil der Menschheit vernichtete, in unseren Vorfahren die Selbet-Gene aktiviert, die sowohl den Kampf ums Überleben um jeden Preis als auch das Misstrauen gegenüber unseren Schöpfern, die den „Krieg der Götter“ zuließen, und die bereits erwähnte Angst und den Ungehorsam gegenüber eben diesen Göttern oder Gott in sich trugen. Darüber hinaus (und das ist wichtig!) fehlten in unserem genetischen Code vor dem Krieg, während des Zeitalters des Lichts (auf Sanskrit Satya Yuga), Gene, die für die Produktion von Enzymen im Körper verantwortlich waren, die für die Verdauung von Proteinprodukten tierischen Ursprungs – Fleisch, Fisch usw. – notwendig sind. Dies hing zum einen damit zusammen, dass auch die wichtigsten „Lieferanten“ unserer Gene – Vertreter der Burkhad- und Landprimaten – nicht über derartige Enzyme verfügen. 

	Andererseits hatten wir auf dem blühenden „Paradies“-Planeten jener Zeit keinen Bedarf an tierischem Eiweiß. Aus diesem Grund waren wir vor dem Krieg vor 12.000 Jahren tatsächlich reine Vegetarier, wie es die indischen Veden behaupten! Als sich die Erde jedoch in einer Umlaufbahn befand, die weiter von der Sonne entfernt war (was zum Auftreten einer kalten Jahreszeit sowie zu einer Veränderung der Energie des gesamten Planeten führte), reichte die pflanzliche Nahrung für das Überleben der Menschheit nicht mehr aus. Aus diesem Grund haben die Schöpferzivilisationen unseren genetischen Code verändert und 5 % der Gene der Tumesoutianer hinzugefügt, die ebenfalls tierische Proteine zu sich nehmen. Dementsprechend musste der Anteil der Gene hochspiritueller Vertreter Burkhads reduziert werden. Aber dadurch haben wir Verdauungsenzyme entwickelt, die uns zu Allesfressern gemacht haben! Gleichzeitig verringerte sich aufgrund dieser Veränderung des genetischen Codes sowie der Energie- und Klimaveränderungen auf dem Planeten die Körpergröße der Menschen von 3–4 Metern (vor dem Krieg) auf 1,5–2 Meter (kurz nach diesem 130-jährigen Krieg). 

	Das vedische Wissen über Vegetarismus, das vor dem Krieg an die Rishis (alte indische Weise – Kontaktpersonen mit plasmoiden Zivilisationen) weitergegeben wurde, konnte die Situation nach dem Krieg nicht berücksichtigen – einfach, weil dieser Krieg viel später stattfand. Diese Erklärung gibt ein klares Verständnis für die gesamte Situation rund um die Auseinandersetzungen zwischen Vegetariern und Fleischessern – die Wahrheit liegt wieder „in der Mitte“. Darüber hinaus unterscheiden sich die Seelen der Tiere nach den uns vorliegenden Informationen grundlegend von den Seelen vernünftiger Menschen – also von Ihnen und mir. Sie sind nicht unsterblich, können jedoch wiedergeboren werden – auch als Tiere und für eine begrenzte Anzahl von Leben. Aber die Hauptsache ist etwas anderes: Die Seelen der Tiere wurden und werden von eben diesen Plasmoiden erschaffen! Das heißt, intelligente feinstoffliche Wesen, deren Zivilisationen vedisches Wissen weitergaben. Sie haben ihre eigenen, spezifischen Ansichten über die materielle Welt und ihre physische Verkörperung darin, die sie lediglich für eine irrtümliche Trennung von Gott halten. (Im Gegensatz zu den Zivilisationen der Interstellaren Union, die Inkarnationen in physischen Körpern als den wichtigsten Teil des Verständnisses des Universums betrachten, aber vor allem – als eine einzigartige Gelegenheit zur Entwicklung der Seele). 

	Plasmoide betrachten die von ihnen geschaffenen Tierseelen als ihre „Kinder“ und natürlich haben sie versucht und versuchen weiterhin, irdische Kontaktpersonen davon zu überzeugen, Tiere nicht zu berühren, nicht zu essen und so weiter. Dies ist in vielen Fällen durchaus berechtigt, hat aber, wie wir jetzt verstehen, einen bestimmten Grund, der nicht immer mit der unvermeidlichen „Absenkung der spirituellen Schwingungen durch den Fleischkonsum“ zusammenhängt. Was beispielsweise das in der Thora und im Koran enthaltene Verbot des Verzehrs von Schweinefleisch betrifft, so ist hier alles noch pragmatischer: Schweine sind Überträger der schweren parasitären Erkrankung Trichinellose, die durch kleine Spulwürmer namens Trichinella verursacht wird. Sie können nur durch eine stundenlange Hitzebehandlung (Kochen) des Fleisches zerstört werden. Weder die alten Juden noch viel später die Araber wären unter ihren Lebensbedingungen dazu in der Lage gewesen. Deshalb wurde der Verzehr von Schweinefleisch zur Vorbeugung von Infektionen strengstens verboten. Der zu häufige Verzehr von groben Fleischprodukten kann jedoch auf vielen verschiedenen Ebenen Schaden anrichten – deshalb gibt es im Christentum und im Islam ein System von Reinigungsfasten, das an die Besonderheiten eines bestimmten Volkes und einer bestimmten Kultur „gebunden“ ist. Darüber hinaus gibt es im Judentum und im Islam bekanntlich auch Ritualsysteme, die die Nahrung selbst (insbesondere Fleisch) von verschiedenen Arten von Negativität reinigen (Kaschrut bzw. Halal). 

	Soweit ich es verstehe, wurde das gesamte System der Tieropfer für den Gott Jahwe gerade deshalb eingeführt, um die neue spirituelle Lehre der Zeit Moses aus den „heidnischen“ Traditionen, die von den Plasmoiden stammten und mit der Anbetung von Tieren verbunden waren, wieder aufzubauen (nicht umsonst schufen die Juden das berüchtigte Goldene Kalb und beteten es in Moses‘ Abwesenheit an, wodurch sie seinen Zorn provozierten und ihn zwangen, die Tafeln zu zerbrechen). Gleichzeitig führt das mit dem Verzehr von Fleischspeisen verbundene Töten von Lebewesen zu einer tatsächlichen Verrohung des Bewusstseins. Dies ist ein weiterer Grund, warum die spirituellen Anweisungen, die den Menschen damals gegeben wurden, viel strenger waren – und auch die Folgen von Ungehorsam waren sehr schwerwiegend. Und das Letzte. Nach dem Krieg kam es aufgrund der geringeren spirituellen Schwingungen der Menschen zu Mutationen der Mikroorganismen, die zuvor für die Nutzung toter Biomasse (Zerlegung in ihre Bestandteile) „verantwortlich“ waren, und es entstanden Kolonien moderner pathogener Bakterien und Viren. Nun, alle zusätzlichen Werkzeuge zur Umsetzung dieses Prinzips „Gleiches zieht Gleiches an“ wurden natürlich im Universum gefunden. 

	Wenn wir alles zusammenfassen, wird klarer, warum in der Zeit nach der Sintflut (nach den Kriegen und Naturkatastrophen) eine so strenge Lehre nötig war, die hohe Wahrheiten in einer Form vermittelte, die uns heute nicht immer gefällt. Auf eine andere, „humanistischere“ Weise war es damals schlicht unmöglich, den Egregor des jüdischen Volkes zu bilden, der später dazu aufgerufen wurde, den fleischgewordenen Jesus anzunehmen. Dies war eine spirituelle Lehre, die in genau dieser Form in der Nachkriegszeit des Wissensverlusts und des Lichtverlusts – dem Kali Yuga – relevant war, dessen Beginn von der Bhagavad Gita auf die Zeit von Krishnas Ankunft (vor etwa 5.000 Jahren) datiert wird. Laut der Interstellar Union war Krishna die Inkarnation einer Seele auf der Erde, die der Koordinator unserer Galaxie ist, einer Seele, die sich auf einer sehr hohen spirituellen Ebene befindet und daher (von uns und von ihm selbst) wirklich als die „Höchste Persönlichkeit Gottes“ wahrgenommen wird, wie es in der Bhagavad Gita heißt. Nun, später, dreitausend Jahre danach, zur Zeit Jesu, hatte vieles von dem, was vorher notwendig war, seine Relevanz verloren und musste zumindest aktualisiert werden. 

	Sprechen wir nun über die Feindseligkeit der jüdischen Weisen und tatsächlich der Mehrheit der „von Gott auserwählten“ (das heißt im Wesentlichen von Jesus!) Juden gegenüber Jesus selbst. Neben den großen Chancen hatte (und hat) dieses Volk, wie immer, auch eine große Verantwortung gegenüber der Menschheit, was jede Auserwähltheit vor allem mit sich bringt. Wie wir wissen, glaubten die Juden letztlich nicht an die Göttlichkeit Jesu, und das trotz seiner Weisheit seit frühester Kindheit. Selbst die jüdischen Weisen, dieselben Schriftgelehrten und Pharisäer, die im Neuen Testament so genannt werden, weil sie dogmatisch an den überholten Normen der alten Lehre festhielten, konnten diese Weisheit nicht leugnen. Jesus verbarg vor ihnen nicht den Weg seiner Seele und die Besonderheiten seiner Mission und sprach direkt darüber, dass er derselbe „Gott Jahwe“ sei. Darüber hinaus verfügten die Juden über ein umfassendes Verständnis der Reinkarnation, die im Judentum mit dem Begriff „Gilgul“ bezeichnet wird. Doch die Juden glaubten in ihrer Masse nicht daran, dass die Mission (der Messias) vor ihnen lag, denn sie erwarteten von ihrem Erlöser etwas völlig anderes – nicht einmal einen Aufruf zur Liebe als Antwort auf das Böse, sondern einen Aufstand, einen Ausweg aus der römischen Sklaverei durch seine Macht und Wunder, gefolgt von einer vollständigen Wiederherstellung des zerstörten Jerusalemer Tempels. 

	Wie sich herausstellte, war der Verrat des Judas Iskariot genau mit diesen Erwartungen verbunden. Judas bot den Römern tatsächlich an, ihnen den Aufenthaltsort des Lehrers zu verraten und erhielt dafür seine 30 Silberlinge. Sein Motiv war jedoch ganz klar: Er wollte auf keinen Fall, dass Jesus starb. Judas hoffte auch aufrichtig, dass der Lehrer, der vor seinen Augen wiederholt Wunder vollbracht hatte, die Gerechtigkeit wiederherstellen und das verhasste heidnische römische Ego hinwegfegen würde. Dies dauerte jedoch nicht lange. Dann beschloss Judas, extreme Maßnahmen zu ergreifen. Er war überzeugt, dass sein geliebter Lehrer unter der Androhung schrecklicher Folter und des Todes endlich gezwungen sein würde, allen seine Stärke zu zeigen – anstatt zu predigen, man solle „die eine Wange hinhalten statt die andere“. Als dies nicht geschah, konnte Judas immer noch nicht verstehen, dass der Lehrer und seine Lehre eine untrennbare Einheit bildeten und Jesus deshalb keines der Gebote, die er verkündete, verletzen konnte. Im Gegensatz zum Lehrer verletzte Judas diese Lehre – allerdings nicht, indem er Jesus verriet, sondern dadurch, dass er, statt seine Taten aufrichtig und tief zu bereuen und Gott gleichzeitig um Vergebung zu bitten, nur die Kraft fand, das Geld zurückzugeben und Selbstmord zu begehen. Dabei schickte er seine Seele (hauptsächlich dadurch und nicht durch den Verrat an Jesus!) in die niederen Ebenen der spirituellen Welt. 

	Natürlich hätten sowohl Jesus selbst als auch seine sozusagen „Unterstützungsgruppe“ aus Burhad, wenn sie gewollt hätten, das schreckliche Leiden und den Tod am Kreuz leicht verhindern können. Doch niemand konnte sich dem göttlichen Plan widersetzen, an dessen „Entwicklung“ er selbst (wenn man das so sagen kann) beteiligt war. Die volle Bedeutung dieses Martyriums geht über den Rahmen dieses Artikels hinaus, deshalb sagen wir hier nur, dass es die Burchader waren, die die Wachen einschläfern ließen und den Leichnam Jesu nachts zu ihrem Schiff brachten, und dann geschah das Wichtigste in dieser ganzen Geschichte – und nicht nur in dieser. 

	In der Zeit zwischen seinem physischen Tod und seiner Ankunft bei den zukünftigen Aposteln traf Jesus in der geistigen Welt genau die Entscheidung, die sein höchstes Opfer darstellt. Genauer gesagt, es geschah außerhalb der Zeit, denn alles geschah in der geistigen Welt, wo es keine Zeit gibt. Da Jesus im Wesentlichen über göttliche Kräfte verfügte, löschte er die Information über den physischen Tod als solchen vollständig aus der DNA seines Körpers. Dies führte dazu, dass der Körper nicht nur auf materieller Ebene wiederhergestellt wurde, sondern auch wieder ein Gefäß für seine Seele werden konnte – das heißt, es fand eine echte Auferstehung von den Toten statt. Dieser Prozess ist jedoch absolut unumkehrbar, Jesus kann in diesem Körper nie wieder physisch sterben – „sein eigener Tod“, wenn wir damit Altersschwäche oder Krankheit meinen. Genau genommen nie, wenn wir mit nie den manifestierten Teil des Entwicklungszyklus des Universums meinen, der, wie wir wissen, viele zehn Milliarden Jahre dauert. Dadurch beraubte sich Jesus der Möglichkeit, ständig in der geistigen Welt zu sein, sowie der Möglichkeit einer physischen Inkarnation in den unendlich vielen manifestierten Welten des Universums, wo die Bedingungen, gelinde gesagt, viel angenehmer sind als in unserer physischen Realität. Im Wesentlichen hat er sich bewusst an unsere materielle Welt gebunden. 

	ABER WARUM HAT ER DAS GETAN? 

	Es stellt sich heraus, dass wir nur dadurch, dass wir uns in unserer physischen Welt in einem materiellen Körper befinden, eine solche Verbindung mit unserem spirituellen Egregor (Christentum) aufrechterhalten können, in dem Jesus durch den Ritus der Kommunion mit jedem in Kontakt treten kann, der wirklich an ihn glaubt. Und zwar nicht nur eine energetische Verbindung, sondern die gesamte Negativität dieses Gläubigen, also alles, was wir Sünden nennen, auf sich nehmen und auflösen. Auf diese Weise reinigt Jesus unsere Welt und führt sie zum Licht. Dies hat nichts mit „Propaganda des Christentums“ und „Religiosität“ im abstrakten Sinne zu tun, sondern ist eine ganz klare energetische Technik. Aber dies funktioniert – noch einmal – nur, wenn der Gläubige die Lehren Jesu und seine Person aufrichtig und nicht nur formal akzeptiert. Durch jeden Menschen, der die Kommunion empfängt, erhebt Jesus auf diese einzigartige Weise die Menschheit und bereitet sie auf das geplante Ereignis vor, das im letzten Abschnitt des Artikels besprochen wird. Gleichzeitig erfährt Jesus durch die Verbindung mit der negativen Energie aller, die den Kommunionsritus durchlaufen, (gelinde gesagt) ein spirituelles und energetisches Unbehagen, das von unserer Wahrnehmungsebene aus als Leiden verstanden werden kann. Das ist gemeint, wenn das Christentum sagt, dass wir Jesus weiterhin mit unseren Sünden kreuzigen. Wie uns Irina erzählte, versuchten seine spirituellen Führer, die sich auf Ebenen der spirituellen Welt jenseits der unseren befanden, ihn von diesem außergewöhnlichen, im Universum einzigartigen Opfer abzubringen. Die Mentoren Jesu sagten ihm: Sie haben dich bereits gekreuzigt und getötet, und jetzt werden sie dich mit ihren Sünden ständig kreuzigen und töten ... Aber Jesus traf dennoch seine Opferentscheidung für uns. Uns wurde auch gesagt, dass viele Menschen in der Galaxis nicht verstehen, warum er dies in Bezug auf unseren Planeten getan hat. Eine der Erklärungen ist, dass er am Ursprung unserer Schöpfung stand und wir für ihn wie seine Kinder sind. Die zweite Erklärung liegt offensichtlich tiefer: Er hat seinen eigenen, besonderen Plan für die Menschheit. Auch auf diesen Plan gehen wir am Ende des Artikels noch ein. 

	Jetzt befindet sich Jesus in einem physischen Körper auf dem Planeten Burkhad – der Hauptstadt der Interstellaren Union, also im Heimatland seines leiblichen Vaters. Wir können uns die Vibrationen und Fähigkeiten seines Körpers kaum vorstellen. Für Jesus wurde eine besondere künstliche Insel von etwa 20 Quadratkilometern geschaffen, die von einer riesigen Wassermasse umgeben ist. Dort empfängt Jesus auserwählte Jünger aus verschiedenen Teilen des Universums, steht in ständiger Kommunikation mit unserem Schöpfer und in ständigem energetischen Kontakt mit dem von ihm auf der Erde geschaffenen spirituellen Egregor, den er unterstützt und leitet. Diese freiwillige Isolation ist darauf zurückzuführen, dass selbst die höchsten Schwingungen der Einwohner von Burkhad in einem zu großen Kontrast zur spirituellen Ebene Jesu stehen und er unter ihnen ständig ein starkes Unbehagen verspürte, alle negativen Erscheinungsformen ihrer Schwingungen spürte und somit auflöste (oder verbrannte, je nachdem, wie Sie es bevorzugen). 

	Um den physischen Körper zu verlassen, müsste Jesus nun entweder von jemandem getötet werden oder sich das Leben nehmen – Letzteres würde zu einem Absturz auf die Ebenen sehr niedriger Schwingungen der spirituellen Welt führen. Sollte es aber jemand im Universum wagen, ihn zu töten (was kaum vorstellbar ist), so könnte dies – angesichts seiner göttlichen Kräfte – nur mit seinem Einverständnis und völliger Untätigkeit geschehen. Das wäre also ebenfalls Selbstmord, den Jesus sicherlich nie begehen würde. 

	Nun noch ein paar Worte zur Versuchung Jesu in der Wüste durch Luzifer. Auf die entsprechende Frage wurde uns gesagt, dass diese Versuchung in der Astralwelt stattgefunden habe. Wenn Jesus Luzifer angebetet hätte, verführt durch die Macht über die Welt, die er ihm im Austausch für die Aufgabe seines Plans anbot, dann wäre dies die Anbetung der Idee der Abkehr von der Göttlichkeit gewesen, der Idee der Trennung vom Höchsten Schöpfer, die Luzifer selbst verwirklichte. Dann würde Jesus Luzifer gleich werden und als erstgeborener Sohn Gottes höchstwahrscheinlich Macht über Luzifer selbst erhalten – das heißt, er würde im Wesentlichen seinen Platz einnehmen. Doch Jesus zog dieses verlockende Königreich der materiellen Welt vor und zog zuerst das physische Leiden und den Tod vor, und dann das ewige Opfer für uns alle, das oben besprochen wurde. 

	UND ZUM ABSCHNITT – KURZ ÜBER ANDERE SPIRITUELLE TRADITIONEN. 

	Wir haben bereits etwas über die Ursprünge des Hinduismus und des Judentums erfahren. Nun zum Islam und Buddhismus. Der Prophet Mohammed hatte physischen Kontakt mit dem Planeten Tumesout (ebenso wie Moses). Die ihm übermittelte Lehre zielte darauf ab, aus den zerstrittenen und untereinander im aktiven Streit liegenden arabischen Stämmen einen einzigen spirituellen und nationalen Egregor zu bilden. Wer Zeit und Lust findet, zumindest einen Blick auf Wikipedia zu werfen (ganz zu schweigen vom Koran selbst), wird leicht davon überzeugt sein, dass diesem Wissen die gleichen biblischen Wahrheiten zugrunde liegen, die sich im Wesentlichen kaum von den früher überlieferten unterscheiden, jedoch angepasst und aktualisiert wurden, um der neuen Zeit (mehrere Jahrhunderte nach der Geburt Jesu) sowie der besonderen geografischen und historischen Situation in der arabischen Welt jener Zeit Rechnung zu tragen. Gleichzeitig verehren Muslime die Kaaba, ein heiliges Gebäude mit einem heiligen Stein im Inneren, das ihrer Überzeugung nach nach der Flut vom gleichen Vorfahren des jüdischen Volkes, dem Propheten Abraham (Ibrahim), wieder aufgebaut wurde. Gleichzeitig erkennt der Islam die Existenz der Jungfrau Maria (Miriam) als Mutter Jesu und Jesus selbst als einen der großen Propheten (Issa) voll und ganz an. Gleichzeitig führte Mohammed sozusagen gewisse „kreative Änderungen“ (nennen wir sie so) in die überlieferte Lehre ein, von denen einige dann, wie es immer geschieht, von religiösen Fanatikern des Islams dazu genutzt wurden, ihre eigenen Ziele zu erreichen. Wir werden dieses Thema hier nicht weiter vertiefen. 

	Der Prophet Mohammed unternahm tatsächlich eine Nachtreise (Miraj) nach Jerusalem, wie in den Versen (Ayat) der Surah Al-Najm des Korans beschrieben. In Jerusalem traf er tatsächlich Abraham (Ibrahim), Moses (Musa) und Jesus (Issa). Es war eine Astralreise – ohne den physischen Körper zu bewegen, und alles geschah in der Astralwelt. Derzeit ist Mohammed inkarniert und hat die Inkarnation, in der er sich vor kurzem auf einem der Planeten außerhalb unserer Galaxie aufgehalten hat, bereits verlassen. Er befindet sich in der Geistlichen Welt und unterstützt weiterhin den geistigen Egregor, den er auf der Erde geschaffen hat. Als Schöpfer spiritueller Egregoren stehen Jesus und Mohammed auf spiritueller Ebene miteinander in Kontakt. 

	Gautama Buddha war die Inkarnation einer spirituellen Persönlichkeit (Seele) von einer der höchsten (unserem Verständnis zugänglichen) spirituellen Ebenen. Der Buddhismus vermittelte und vermittelt eine bestimmte Sichtweise der Göttlichkeit, die eher für plasmoide Zivilisationen charakteristisch ist und zu einer unpersönlichen Wahrnehmung des Schöpfers neigt (die ebenfalls Teil der Wahrheit ist). Nun befindet sich Buddha in der geistigen Welt, von wo aus er auch seinen Egregor unterhält. 

	ZIELE DER AUSLÄNDER – WARUM BRAUCHEN SIE KONTAKT MIT UNS UND DIESEN INFORMATIONSÜBERTRAG 

	Das Hauptziel unserer Schöpfer besteht darin, das Bewusstsein der Menschen auf ein Niveau zu heben, das es unserer Zivilisation ermöglicht, der Interstellaren Union beizutreten. Dazu müssen eine Reihe von Bedingungen erfüllt sein, darunter: 

	die Einstellung aller militärischen Konflikte auf dem Planeten, das Ausbleiben jeglicher militärischer Aktionen für mindestens fünf Erdenjahre; 

	eine völlige Ablehnung der Todesstrafe für Verbrechen, die allen Beteiligten in dieser Situation lediglich auf spiritueller Ebene schadet und im Wesentlichen lediglich Rache ist, ohne zu verstehen, dass die gesamte Gesellschaft für das Geschehene verantwortlich ist; 

	Ablehnung von Abtreibungen – vor allem, weil sie die Pläne von Seelen, die aus verschiedenen spirituellen Ebenen zur Inkarnation kommen und schon lange darauf warten, an die Reihe zu kommen, nicht berücksichtigen; 

	Respekt und sorgfältige Haltung gegenüber unserem Planeten und allem, was damit zusammenhängt, schrittweise Wiederherstellung aller Disharmonie in diesem Bereich, die wir bereits zugelassen haben; 

	uneingeschränkter Respekt für die Meinung aller Menschen, Rede- und Meinungsfreiheit; 

	der Ausdruck des Willens einer klaren Mehrheit der arbeitsfähigen Bevölkerung der Erde (mindestens 70 %), ausgedrückt in einem allgemeinen Wahlrecht. 

	Dies sind die wichtigsten Bedingungen. 

	Wir sind in der Interstellaren Union als vollwertige Partner und Helfer willkommen, damit wir dann gemeinsam unser erstaunliches, unendlich vielfältiges Universum erforschen können, in dem wir zusammen mit unseren außerirdischen Freunden und Schöpfern leben. Das Universum, bestehend aus der physischen (materiellen), astralen und spirituellen Welt, durch die Erfahrung des Seins, in der sich intelligente Seelen zu den höchsten göttlichen Ebenen entwickeln. Dies gilt sowohl für die Seelen von Erdlingen als auch für die Seelen von Außerirdischen – zumal sowohl wir als auch sie auf verschiedenen Planeten der physischen Welt, sowie in den Körpern feinstofflicher Plasmoide inkarnieren können. In diesem Sinne gibt es absolut keinen Unterschied zwischen uns. Das heißt, jeder von uns kann im nächsten Leben auf einem der von der Erde entfernten Planeten inkarnieren und umgekehrt. 

	Hochentwickelte außerirdische Zivilisationen (Tumesout, Burkhad und Selbet) schufen irdische Menschen als Hybriden, die die besten Eigenschaften der Vertreter dieser Planeten vereinen sollten. Jetzt sind unsere alten Eltern, die uns die grundlegenden spirituellen Lehren vermittelt haben, bereit, uns sozusagen in den „Schoß der Sternenfamilie“ aufzunehmen. Danach werden wir in der Lage sein, all das Wissen, die Technologien, die Erfahrungen in der Behandlung von Krankheiten und Verjüngung und vieles mehr zu nutzen, die sie angesammelt haben. Der Beitritt zur Interstellaren Union (zu der, ich möchte Sie daran erinnern, derzeit 116 von insgesamt 727 Zivilisationen unserer Galaxie gehören) setzt einen vollständigen Massenkontakt mit uns und die Möglichkeit voraus, alle diese Planeten frei zu besuchen. All dies kann uns jedoch nicht offenbart werden, solange das spirituelle Niveau unserer Zivilisation so niedrig ist, dass es sehr schnell dazu führen könnte, dass der Großteil dieses Wissens nur noch für militärische oder andere aggressive Zwecke genutzt wird, die eher auf Zerstörung als auf Schöpfung abzielen. 

	Ein anschaulicher Beweis für unseren Ansatz sind die zahlreichen aggressiven Aktionen des Militärs verschiedener Länder, die zu Unfällen ungeschützter (meist touristischer) außerirdischer Schiffe sowie zum Tod oder zur Gefangennahme von Piloten oder unschuldigen Passagieren führten. Wir kennen die genauen Daten solcher Ereignisse, alle Einzelheiten und wir kennen auch die ungefähren Standorte geheimer Stützpunkte, zu denen abgeschossene oder abgestürzte außerirdische Schiffe heimlich geliefert wurden. Den uns vorliegenden Informationen zufolge ist den Regierungen der führenden Länder die Existenz der Interstellaren Union durchaus bekannt. Darüber hinaus wurden im letzten Jahrhundert zwischen bestimmten politischen Führern und Vertretern der Interstellaren Union geheime Abkommen geschlossen, die den Nichteinsatz von Atomwaffen auf dem Planeten vorschrieben, da dies nichts gebracht hätte – die „Außerirdischen“ erklärten kategorisch, dass sie zur Rettung der Menschheit abgefeuerte Kampfraketen mit Atomsprengköpfen zerstören würden. Uns wurde gesagt, dass solche Fälle bereits vorgekommen seien. 

	Gleichzeitig tun unsere Schöpfer alles, was möglich ist, um uns die Entscheidungsfreiheit nicht zu nehmen, die Freiheit, uns auf dem Weg zu entwickeln, den wir selbst wählen. Dies sowie die körperliche Sicherheit der Kontaktpersonen, die sofort unter die Überwachung unserer „humanen“ Geheimdienste geraten, sind die Hauptgründe dafür, dass uns die öffentlich zugänglichen materiellen Beweise für die Kontakte, die sich viele wünschen, nicht zur Verfügung gestellt werden. Selbst wenn es auf offizieller Ebene entsprechende Beweise gäbe, würden sie mit aller Macht versuchen, diese zu dementieren. Wären sie massenhaft, würde dies auf der Ebene unseres kollektiven Bewusstseins nicht zu einer Versöhnung innerhalb der Gesellschaft führen, sondern zu ihrer Uneinigkeit aufgrund von Versuchen, den „Kontakt mit Außerirdischen“ für ihre eigenen egoistischen Zwecke zu missbrauchen, darunter auch militärische. Nun, ihr Widerstand gegen einen solchen Einsatz würde zu gegenseitiger Gewalt führen – also zur Verwirklichung unserer beliebtesten Blockbuster, in denen uns Außerirdische (ganz bewusst) oft als aggressive feindliche Macht präsentiert werden. Mit anderen Worten: Sie werden uns nicht durch aufgezwungene Massenkontakte „zum Glück zwingen“. Stattdessen haben sie im Laufe unserer Geschichte durch einzelne Kontaktpersonen gehandelt, die uns im Rahmen ihrer Fähigkeiten und Möglichkeiten Wissen aus der Interstellaren Union übermittelt haben. Unter diesen Kontaktpersonen (ganz bewusst) befanden sich bekannte Persönlichkeiten, beispielsweise die gesamte Familie Roerich, Helena Blavatsky, Konstantin Tsiolkovsky, Wolf Messing, Vanga und viele andere. 

	Wie sich herausstellte, ist der Eintritt der Erde in die Interstellare Union auch das Ziel von Jesus selbst – soweit wir uns erinnern, befindet er sich in einem physischen Körper auf dem Planeten Burkhad, der Hauptstadt der Interstellaren Union. Wenn dies geschieht (nachdem die oben genannten Bedingungen erfüllt sind, die im Wesentlichen die Bedeutung mehrerer Gebote des Neuen Testaments widerspiegeln), wird Jesus in einem physischen Körper auf die Erde kommen (fliegen). Dies wird die Wiederkunft Christi sein – als Feier unserer Errungenschaften. Und dann muss gemäß Jesu Plan ein Schlüsselmoment eintreten: Er ist überzeugt, dass die Erdenbewohner ihm selbst anbieten werden, der Herrscher des Planeten zu werden. Dann wird das Zeitalter der Liebe und des Lichts wieder anbrechen, ähnlich dem vor dem Krieg vor 12.000 Jahren, allerdings auf einer anderen Wendung der Entwicklungsspirale. Auf diese Weise wird das gesamte „Puzzle“ an Informationen zusammengesetzt, das in einem einzigen Wissen sowohl spirituelle und religiöse Wahrheiten als auch historische Aspekte erklärt und ein völlig materielles Bild der außerirdischen Unterstützung der menschlichen Zivilisation durch unsere Schöpfer aus der Interstellaren Union der Galaxis ergibt. 

	Und das Letzte in diesem Artikel. Wir konnten außerdem herausfinden, dass es neben der Interstellaren Union noch weitere Zivilisationsgemeinschaften in der Galaxis gibt. Ihre Teilnehmer sind nicht immer mit den Ideen der Interstellaren Union einverstanden, aber es gibt keine offene Konfrontation zwischen diesen Zivilisationsgemeinschaften. Eine der berühmtesten Gemeinschaften dieser Art ist die Galaktische Föderation, deren „Basis“ das Sternbild Plejaden ist. Es umfasst 17 physische Zivilisationen und etwa 700 feinstoffliche (plasmoide) Zivilisationen. Gleichzeitig sind 3 von 17 materiellen Zivilisationen auch Mitglieder der Interstellaren Union, was den Regeln beider Gemeinschaften nicht widerspricht. Die Galaktische Föderation wird von irdischen Kontaktpersonen oft als „Föderation des Lichts“ bezeichnet, da sie viele hochschwingende Plasmoidwelten enthält. Eine Reihe von Mitgliedern der Galaktischen Föderation sind noch entschlossener, die Situation auf der Erde zu ändern. Sie sind bereit, einzugreifen und uns dabei zu helfen, „Ordnung“ in die Gesellschaft und auf den Planeten zu bringen. Allerdings können und werden sie dies nicht ohne die Erlaubnis der Interstellaren Union tun, zu der auch die Zivilisationen gehören, die unsere Vorfahren direkt hervorgebracht haben. 

	Die Interstellare Union gewährleistet derzeit die Sicherheit unserer Zivilisation – vor allem vor unbefugten Einflussnahmeversuchen einzelner Vertreter verschiedener Planeten, die gegen die Gesetze der Interstellaren Union verstoßen (im Wesentlichen handelt es sich dabei um Kriminelle oder, wenn man so will, Piraten). Zu diesem Zweck gibt es eine spezielle Abteilung des Galaktischen Sicherheitsdienstes, die sich um unseren Planeten kümmert. Darüber hinaus wurde aufgrund der Präsenz zahlreicher Stützpunkte (einschließlich militärischer) auf der Erde und unter der Mondoberfläche mehrerer Zivilisationen der Interstellaren Union ein System geschaffen, das in der Lage ist, einen Angriff auf unseren Planeten aus dem Weltraum zu verhindern oder abzuwehren – wie es bei Selbet der Fall war. 

	Also, liebe Freunde, alles hängt nur von Ihnen und mir ab. Auch und gerade von IHNEN – liebe Leserin, lieber Leser. 

	Vielen Dank für das Lesen dieses Beitrags! 

	

	 

	Die oben genannten Informationen wurden uns allen durch die Kontaktperson Irina Podzorova (Woronesch) übermittelt, hauptsächlich von diesen spezifischen Vertretern der Zivilisationen der Interstellaren Union: 

	MidgasKaus (humanoid) – Biologe, Psychologe, Spezialist für außerirdische Lebensformen. Planet Esler, Sternbild Bootes, 36 Lichtjahre von der Sonne entfernt; 

	Raom-Tiyan (Humanoid) ist Spezialist für die Geschichte der Interaktion mit jungen Weltraumzivilisationen. Planet Burhad, Sternbild Schwan, 670 Lichtjahre. Jahre von der Sonne entfernt; 

	Te Per Hredours (Reptilienmensch) – Biologe, Ökologe, Transformator genetischer Informationen von Reptilien in Zellen humanoider Rassen. Planet Selbet, Sternbild Jagdhunde, 730 Lichtjahre von der Sonne entfernt. 

	Der Autor drückt seine persönliche Dankbarkeit für das unschätzbare Wissen aus, das uns MidgasKaus, Raom-Tiyan, Te Per Hredours sowie Kirkhiton (Planet Daraal), Saint-Germain (Planet Disaru), Mirakh-Kaunt (Planet Burkhad), Li-Shioni (Planet Shimor), Oal-Maraumsu (Planet Futissa, nicht Teil der Interstellaren Union) und anderen Außerirdischen – außerhalb dieser Liste – weitergegeben wurde. 

	!!! SPÄTER ERHALTENE ZUSÄTZLICHE INFORMATIONEN: 

	Funktion der Gene der einzelnen Elternrassen im menschlichen Genom 

	Der Mensch ist eine Kombination aus biologischer und spiritueller Natur. Sein physischer Körper enthält genetische Informationen von vier verschiedenen Rassen, die sich völlig voneinander unterscheiden. Die meisten genetischen Informationen der Vertreter der irdischen Zivilisation stammen von den Primaten ihres Heimatplaneten. Dadurch war es möglich, die genetischen Informationen dreier Rassen zu stabilisieren, die aus dem Weltraum kamen und beschlossen, am Großen Sakrament der Erschaffung eines Wesens teilzunehmen, in dem ein intelligenter Geist aus der ewigen und gemeinsamen Heimat aller – der Welt der körperlosen Geister – verkörpert werden konnte. 45 Prozent der genetischen Informationen terrestrischer Primaten ermöglichen es intelligenten Erdbewohnern, sich problemlos an die natürliche Welt Ihres Planeten anzupassen. Aufgrund der Besonderheiten der Evolution dieser Tiere ist das menschliche Gehirn jedoch so strukturiert, dass der intelligente Geist, der sich darin manifestiert, leicht Gewohnheiten bildet – bis hin zu automatischen Reflexen, die manchmal echtes spirituelles Denken ersetzen. 

	Gleichzeitig bilden sich in der Großhirnrinde eines irdischen Menschen stabile Verbindungen zwischen Neuronen, ähnlich einem Netzwerk. Die Energie, die in diesen Verbindungen von Nervenzellen steckt, zielt immer auf deren Erhaltung ab, was durch die Aktivierung des Selbsterhaltungstriebs in Situationen erreicht wird, die dem üblichen Lauf der Dinge oder dem geformten Weltbild widersprechen. Dies ist ein nützlicher göttlicher Mechanismus, der dem Geist hilft, sich sehr schnell und produktiv an die irdische Realität anzupassen. Aber bei einer disharmonischen Erziehung und dem Leben in einer Gesellschaft von Menschen mit niedrigen Schwingungen trägt diese Eigenschaft dazu bei, dass negative Erfahrungen im Umgang mit Menschen bestehen bleiben und der Selbsterhaltungstrieb beim Versuch, sich dem Licht, dem Glauben, der Güte und der Liebe zuzuwenden, in Erscheinung tritt. 

	Das Gefühl der Angst ist genau die irdische Form der Vermeidung von Gefahren – real oder eingebildet. Es tritt auf, wenn der Selbsterhaltungstrieb aktiviert wird. Die genetische Information der Bewohner von Tumesout beeinflusst vor allem das Verdauungs- und Bewegungssystem. Es waren die Gene der Tumesoutianer, die Sie zu Allesfressern machten, denn nach dem Burkhad-Selbet-Krieg veränderte sich die Erde, und die Bedingungen auf ihr erforderten für die Erhaltung und Entwicklung intelligenten Lebens eine größere Menge tierischer Proteinnahrung als zuvor. Außerdem haben die Gene der Tumesoutianer dazu beigetragen, dass Sie zu aufrecht stehenden, flexiblen Lebewesen wurden, die praktisch keine Haare mehr hatten. 

	Die in Ihrer DNA eingebetteten Informationen der Burkhad-Vertreter wirken sich auf Ihr Immunsystem sowie auf Ihr Hormon- und Nervensystem aus. Den Genen der Burkhad-Vertreter ist es zu verdanken, dass Ihre Lymphozyten die Fähigkeit besitzen, sich die Proteine von für den Körper gefährlichen Mikroorganismen lange zu merken. Dies ist die Grundlage für die vorbeugende Impfung und Behandlung von Infektionskrankheiten durch die Verabreichung von Seren aus dem Blutplasma von Menschen, die die Krankheit erfolgreich überstanden haben. Darüber hinaus ermöglichen die Gene der Burkhadianer dem menschlichen Gehirn, vielfältige Informationen schnell zu speichern und durch die Sekretion spezieller Proteine für lange Zeit in neuronalen Verbindungen zu speichern. Die Körper von Vertretern der irdischen Rasse enthalten die geringste Menge an Genen von Vertretern des Planeten Selbet – kaltblütigen, eierlegenden Reptilien. Auch wenn diese Gene nur in einem geringen Prozentsatz vorhanden sind, sind sie für Sie sehr wichtig. Sie sind diejenigen, die die Bildung von Synapsen im Gehirn kodieren, die in der Lage sind, auf einen Anstieg des Stresshormonspiegels (z. B. Adrenalin) mit einem Anstieg der Energieaktivität in den frontalen und parietalen Regionen des Gehirns zu reagieren, durch die das Bewusstsein des intelligenten Geistes sowie sein Wille und Denken manifestiert werden. 

	Aus diesem Grund kommt es in Situationen von Unbehagen und Gefahr bei Primaten nicht zur üblichen Aktivierung der Gehirnrezeptoren für Aminobuttersäurederivate, die zu Angst, Depression und Flucht führt, sondern zu einer erhöhten Aktivität des Dopamin-Serotonin-Systems mit der anschließenden Freisetzung von Endorphinen verschiedener Art, wodurch das biochemische Gleichgewicht der Neuronen wiederhergestellt wird. Dies ermöglicht es Menschen, in Stresssituationen die Welt um sie herum angemessen wahrzunehmen, produktiv zu denken und effektiv und den Umständen entsprechend zu handeln. 

	Jeder Mensch auf der Erde verfügt über einen genetischen Komplex, der es ihm ermöglicht, auf diesem Planeten als harmonisches biologisches, soziales und spirituelles Wesen zu leben und sich zu entwickeln, und die energetischen Komponenten der menschlichen DNA enthalten das Potenzial aller Schöpfer Ihrer Rasse. Die DNA der Primaten enthält die Energie der irdischen Plasmoide, die die Seelen dieser Tiere erschaffen haben, und die DNA der drei galaktischen Rassen enthält die Energie ihrer Planeten und Sternensysteme. 

	Somit stehen intelligenten Geistern, die in Erdenbewohnern verkörpert sind, die Wege für Kontakte mit Humanoiden, Plasmoiden und der spirituellen Welt offen. Diese Möglichkeiten müssen von Ihnen zum Guten genutzt werden – wenn Sie daran interessiert sind, göttliche Eigenschaften in sich zu entwickeln, ohne die wahre Liebe, Weisheit und Glück im Licht des Einen Gottes, des Schöpfers des Universums und unseres gemeinsamen Vaters, undenkbar sind. 

	MidgasKaus, Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. Planet Esler. 

	Li Shioni, ein Spezialist für das Studium der Astralwelt und energetischer Astralinteraktionen. Planet Shimor. 

	Dusbe Pahr, Xenogenetiker, Spezialist für genetische Modifikationen intelligenter anthropomorpher Rassen. Planet Ticht. 

	 

	Der Geist von Osama Bin Laden beim Terroranschlag vom 11. September. Zwillingstürme 

	 https://blog.cassiopeia.center/der-geist-von-usama-ben-ladena-über-den-terroristischen-akt-9-11  

	Frage : „Stimmt es, dass der Terroranschlag auf die Twin Towers am 11. September Ihr Terroranschlag war?“ 

	Der Geist von Osama Bin Laden antwortet: 

	Ich war in einem völlig anderen Land. Sie haben weder mich noch meine Dokumente dort gefunden: Sie haben nichts gefunden, sie haben den Zusammenhang nicht bewiesen. Ich habe es selbst herausgefunden und meine eigenen Ermittlungen durchgeführt, weil ich der Angeklagte war. Bei Al-Qaida*, der Gruppe, die ich leitete, gab es hochqualifizierte Spezialisten auf verschiedenen Gebieten, sogar Wissenschaftler waren darunter. Ja, es gibt Wissenschaftler in der islamischen Welt. Wir sind keine solchen Wilden, wie manche Leute uns darstellen. 

	In unserer Organisation gab es sogar Wissenschaftler, es gab islamische Theologen, sehr prominente, es gab Menschen, die ständig für die ganze Welt beteten. Übrigens habe ich auch gebetet, das Namaz-Gebet verrichtet, gefastet, das Gesetz der Wohltätigkeit befolgt und den Armen geholfen. Ich lobe mich jetzt nicht selbst, Allah kennt meine Taten. Ich sage nur, dass der Zweck meiner Tätigkeit nicht darin bestand, unschuldige Menschen außerhalb der Gebiete der Länder zu töten, in denen meine Brüder lebten und in die westliche Invasoren einmarschierten, um durch ihre Schützlinge unser Land und unseren Reichtum in Besitz zu nehmen, und wer es wagte, ein Wort dagegen zu sagen, wurde wie ein Hund getötet. Sogar Hunde werden in der westlichen Welt humaner behandelt als unsere Menschen. 

	Das hat mich zunächst sehr wütend und irritiert gemacht, denn Ihre christlichen Völker stehen uns und unserer Religion nahe. Auch in unserem Buch steht etwas über Jesus, nämlich, dass er ein Prophet ist. Wir verehren ihn, aber wir beten nicht zu ihm. Es ist genauso undenkbar, wie zum Beispiel zu Ihnen oder zu Irina zu beten. Auch Sie tun eine gute Tat wie Jesus, aber nur derjenige, der die Welt erschaffen hat, verdient das Gebet, denn das Gebet ist die höchste Form der Anbetung. Und die höchste Form der Anbetung steht nur dem Höchsten Wesen zur Verfügung. Wenn Sie zu jemand anderem beten, ist das ein Verstoß gegen das Gebot der Einheit, denn Gott ist einer. 

	Aber wir ehren alle Propheten auch ohne Gebet, wir können sie um etwas bitten. Wir können keinem Heiligen das Namaz vorlesen, denn das hieße, ihn mit Gott gleichzusetzen. 

	Wie ich sagte, gibt es bei Al-Qaida viele Theologen, die das wussten und sogar das Christentum studiert haben. Es gab damals und gibt heute Wissenschaftler, sogar solche, die ihre Ausbildung in den Vereinigten Staaten von Amerika abgeschlossen, dort eine militärische Ausbildung erhalten und in deren Geheimdiensten gearbeitet haben, während sie heimlich Al-Qaida unterstützten. Das heißt, wir haben dort eigene Detektive, Ermittler und Anwälte. 

	Und deshalb, als ich von diesem schrecklichen Terroranschlag erfuhr – und ich kann ihn als terroristisch bezeichnen, weil es sich um die Ermordung von 3.000 unschuldigen Menschen handelte, die sich einfach in diesen Gebäuden befanden und mit niemandem kämpften, niemanden gefangen nahmen … 

	Ich wies diejenigen unserer Leute, die sich zu diesem Zeitpunkt in Amerika aufhielten, an, selbst Nachforschungen darüber anzustellen, wer dies getan hatte. Ich habe viele seltsame Dinge über diese schreckliche Tragödie erfahren. 

	Wie betrachten Sie diese Tatsache: Zwei Flugzeuge krachen in zwei Türme, und drei von ihnen stürzen ein, obwohl in das dritte keines kracht, es aber auf 
genau dieselbe Weise wie die anderen beiden fällt, im selben Winkel, der nicht weit von ihnen entfernt stand? Du sagst Geisterflugzeug? Oder wer ist in sie hineingekracht? Ich glaube es nicht. Wissen Sie, ich habe nicht an Geister geglaubt. Ich wusste natürlich, dass es Dschinn gibt, aber dies ist nur das Reich des Geistes und nicht das unserer Welt. Wer ist in den dritten Turm gestürzt, in dem sich ebenfalls Menschen befanden? Dies ist die erste Frage. 

	Zweite Frage. Jetzt zeigt er einen jungen Mann mit Schnurrbart und Bart – Ahmed. Er war auf der Polizeiwache und hörte den Gesprächen der Polizisten zu, die fast sofort am Tatort eintrafen. Auf der Polizeiwache wurde darüber gesprochen, dass die Gebäude nach dem Einschlag der Flugzeuge stillstanden, doch plötzlich, etwa eine Stunde nach dem Überflug, seien aus den unteren Stockwerken des Gebäudes, aus dem Keller, explosionsartige Geräusche zu hören gewesen. Das war danach. Zweite Frage: Woher kamen diese Geräusche, als es keine Flugzeuge mehr gab? 

	Die dritte Frage: Stellen Sie sich ein Flugzeug vor, es stürzt ab, und zwar so, dass man praktisch keine Passagiere und keine Piloten findet, nur ein paar Fetzen Kleidung, nicht einmal Kleidung, sondern Knochenfragmente. Vom Flugzeug selbst finden sie fast nichts, sie finden keine wichtigen Teile des Flugzeugs, und wie durch ein Wunder finden sie den Pass eines der Terroristen, die das Flugzeug entführt haben, fast unversehrt. Wie konnte es also passieren, dass das Flugzeug nicht verglühte, sondern sanft zu Boden stürzte? 

	Können Sie diese Frage beantworten? Und ich kann es: Es wurde von denen platziert, die diesem Mann zuvor den Pass abgenommen haben. Um der Weltgemeinschaft den Beweis zu liefern, dass ein Al-Qaida-Mitglied für den Tod Tausender Menschen verantwortlich ist, um den Zorn fast aller Erdenbewohner gegen unsere Organisation zu schüren und um mit Hilfe dieses Passes meine Vernichtung und die vieler führender Mitglieder der Organisation zu rechtfertigen. Das heißt, es bestand keine Frage, wie das Papier während des Feuers, das angeblich sogar die Stahlstützen durchbrannte (ich habe das Gutachten gesehen), unversehrt bleiben konnte. 

	Es war ein Wunder aller Wunder. Dies weckte bei mir große Zweifel. Ich bat Allah, mir die Wahrheit zu offenbaren, und eines Nachts hörte ich eine Stimme, die mir sagte, dass das Blut all dieser Menschen an den Händen der CIA-Terroristen klebte. 

	Zeitstempel: 19:11, #510 Osama Bin Laden. Kommunikation mit dem Geist. Live-Übertragung. 

	

	 

	Spirit Osama bin Laden ist der Gründer und erste Emir der internationalen islamistischen Organisation Al-Qaida*. 

	Juni 2023 

	* Al-Qaida ist eine internationale Terrororganisation, die in der Russischen Föderation verboten ist. 

	Die Heilige Schrift Srimad-Bhagavatam. Sonnenfinsternis. Rahu und Ketu 

	 https://blog.cassiopeia.center/svyashchennoe-pisanie-shrimad-bhagavatam-solnechno  

	Frage : In der Heiligen Schrift Srimad-Bhagavatam heißt es, dass es zwei unsichtbare Planeten, Rahu und Ketu, gibt, die die Ursache für Sonnenfinsternisse sind. Um welche Planeten handelt es sich? Wissen Sie von ihrer Existenz? Was stellt Ihrer Meinung nach eine Sonnenfinsternis dar?
  ✨
  MidgasKaus antwortet : 

	Srimad-Bhagavatam enthielt wie jedes religiös-mystische Buch Auszüge aus philosophischen Texten und mythologischen Geschichten. Und es war notwendigerweise mit einem mythologischen Weltbild gefüllt. Was ist das? Dies ist eine Erklärung des Universums, die auf der Vorstellung von der Realität basiert, die durch jene Sinne und jene Arten der Forschung erlangt werden konnte, die den Priestern und Autoren dieses Buches damals zur Verfügung standen. Das heißt, die Sonnenfinsternis selbst ist der Zeitraum, in dem der Mond zwischen Erde und Sonne steht. Aber das mythologische Weltbild ging nicht von einem solchen Bild aus, wo beispielsweise der Mond so viel näher ist als die Sonne. Und dass sie beide im Weltraum fliegen. Dann gab es noch eine andere Vorstellung, dass es eine Kuppel der Erde gibt, über der beispielsweise die Sonne in der Nähe hängt und der Mond sich in der gleichen Entfernung befindet. Natürlich handelt es sich hierbei alles um Echos von Plasmoidkontakten. Denn viele von ihnen nehmen aus ihrer Sicht genau dieses Bild der Welt wahr. 

	Bei den Planeten Rahu und Ketu handelt es sich um Bilder, die die Punkte der Mondbahn bezeichnen, an denen der Mond im Moment einer Sonnenfinsternis und einer Mondfinsternis erscheint, also wenn er sich bereits in unterschiedlicher Entfernung befindet. Ein separater Planet, wie materielle Körper, existiert nicht. Natürlich können plasmoide Zivilisationen, die unter anderem in der Nähe des Mondes und der Erde, allgemein im Weltraum leben, ihre Welt beispielsweise den Planeten Rahu nennen. Sie nennen ihre Welten oft Planeten, in Analogie zu den Planeten der dicht-materiellen Welt. Insbesondere diejenigen, die häufig mit Humanoiden in Kontakt kommen. 

	Beispielsweise werden bei Berechnungen in der Astrologie auch diese Planeten und ihr Einfluss berücksichtigt. 

	Ja, selbstverständlich können diese dort berücksichtigt werden. Nun sagt Raom Tiyan, dass sie dort nicht als Planeten gezählt werden, sondern als Punkte in der Mondumlaufbahn. Moderne Astronomen und Astrologen beobachten noch immer astronomische Daten und passen das mythologische Weltbild in jedem Fall an die Naturwissenschaften an; anders geht es nicht. Alle Menschen, die in der heutigen Zeit auf der Erde leben, haben beispielsweise eine Schulbildung durchlaufen. Wir dürfen jedoch nicht vergessen, dass es zu der Zeit, als das Srimad-Bhagavatam, die Bibel, der Koran und andere Bücher entstanden, weder die moderne Welt noch das moderne Schulwissen in dem Umfang gab, wie es Ihre Kinder heute haben. Natürlich ist Ihre Wissenschaft im Vergleich zu unserer lückenhaft und unvollständig. Aber es erklärt diese Welt noch umfassender und systematischer aus der Sicht der materiellen Welt. Aber auch die alten Völker, die die Welt mythologisch erklärten, wussten viel darüber. Ihr Wissen war einfach anders und stammte nicht aus der Beobachtung mit Instrumenten, sondern aus dem Kontakt mit plasmoiden Zivilisationen. 💫 

	Zeitcode: 17:49, #251 Universum_ Weltraumerkundung durch Erdlinge, virtuelle Realität_neue Technologien. 

	

	 

	MidgasKaus – Vertreter des Planeten Esler, Biologe, Psychologe, Spezialist für außerirdische Lebensformen; 

	Raom Tiyan ist ein Vertreter vom Planeten Burkhad, ein Spezialist für Energieinteraktionen im Umfeld der materiellen Welt. 

	Dezember 2020 

	 

	Glaube und Wissen in der materiellen Welt. Ein Experiment zum Verständnis der Welt. Das Konzept des Materialismus 

	 https://blog.cassiopeia.center/glaube-und-wissen-in-der-materiellen-welt-der-erfahrung  

	Wissen in der materiellen Welt ist eine Menge an Informationen und die Fähigkeit, diese richtig zu nutzen. Beispielsweise ist das Wissen, dass 2x2=4 ist, nur dann echt und wahr, wenn wir es nicht nur wissen, sondern uns auch daran erinnern und es anderen beibringen können. Wir können dies erklären, indem wir diese Zahl berechnen, zum Beispiel durch Addition. Aber dies ist die materielle Welt, und sie wird durch Rezeptoren, durch die Sinnesorgane erkannt. Insbesondere in dem Beispiel mit den Zahlen, das ich angeführt habe, helfen uns unsere visuellen Analysatoren dabei, sie zu erkennen. 

	Wir sehen visuell, dass wir durch das Addieren oder Multiplizieren einer beliebigen Zahl eine andere bestimmte Anzahl von Objekten erhalten, die ebenfalls mit den Augen gezählt werden kann. Dies nennt man direkte Erfahrung. Direkte Erfahrungen oder sogenannte wissenschaftliche Erkenntnisse über die Welt auf der Erde basieren genau genommen auf Experimenten. 

	Das Experiment wiederum basiert auf den Rezeptoren des physischen Körpers oder auf Geräten, die eine Erweiterung derselben Rezeptoren darstellen, und die Messwerte der Geräte werden ebenfalls mithilfe der Rezeptoren des Körpers abgelesen. Es ist klar, dass Erkenntnisse über die materielle Welt durch Experimente nur über jene Rezeptoren gewonnen werden können, die für bestimmte Arten von Strahlung und Schwingungen in Ihrer Welt empfindlich sind. 

	Wie Sie verstehen, ist die materielle Welt bei weitem nicht alles, was existiert. Sogar in Ihrer Welt gibt es viele Wissenschaften, die sich mit der spirituellen Welt befassen. Sie nennen es eine Reflexion, Fortsetzung oder Generierung des Materials. Dies alles geschieht, weil das bestehende Paradigma der Erkenntnis durch Rezeptoren in euren sozialen Egregoren über viele Jahrhunderte hinweg die Idee verwurzelt und eingeprägt hat, dass dies genau das Wissen um die Wahrheit sei, die Idee, dass Materie die einzige wirklich existierende Manifestation ihrer selbst sei. Die übrigen geistigen Qualitäten: Glaube, Liebe, Wissensdrang sind lediglich verschiedene Zustände des Körpers, wie höhere Nervenaktivität. 

	Nervenaktivität ist Aktivität des Gehirns. Daher wächst und festigt sich im materialistisch orientierten Bewusstsein die Überzeugung, dass, sobald die Sauerstoff- und Nährstoffzufuhr zum Gehirn aufhört, seine Zellen abzusterben beginnen und aufhören, Mikroelektrizität – Impulse – zu produzieren, und alle Materie sich auflöst, dann wird auch das Bewusstsein verschwinden, das laut eurer Wissenschaftler ihr Produkt ist. Dies nennt man „Materialismus“. 

	Intuitives Verständnis der Welt 

	Viele Planeten der Interstellaren Union haben diese Phase des Wissens durchlaufen. Ich möchte Ihnen, liebe Erdenbewohner, sagen, dass dies in der Wissenschaft bei weitem nicht die einzige Möglichkeit ist, die Realität zu verstehen. Eine Möglichkeit, die Realität nicht durch Experimente zu erkennen, sondern durch intuitives Verständnis spiritueller Wahrheiten, Kontakt mit dem eigenen spirituellen Selbst und mit spirituellen Mentoren, durch Erinnerungen an Fähigkeiten aus vergangenen Inkarnationen und anderen mystischen Quellen. 

	Mystik kommt von dem Wort „Geheimnisse“. Es handelt sich um Geheimnisse, weil sie vor den Augen des Betrachters verborgen sind. Für die Augen des spirituellen Herzens können sie kein Geheimnis sein, wenn es zu schauen und zu sehen weiß. Und das Experiment bestätigt in diesem Fall nur die Schlussfolgerungen, die auf der Grundlage spiritueller Überlegungen, Suchen und Astralreisen gezogen wurden. Aus diesem Grund ist es für die Wissenschaftler der Interstellaren Union sehr schwierig, Fragen materialistisch denkender Wissenschaftler auf der Erde zu beantworten und ihnen von Experimenten zu erzählen, die beispielsweise die Existenz von Gravitonen oder den Übergang einer Energie in eine andere bestätigen. Denn bevor sie diese Experimente durchführen können, müssen sie die Existenz der spirituellen Welt, die sie testen möchten, im Glauben akzeptieren. 

	Alle mir bekannten Spezialisten der Interstellaren Union verstehen die Situation auf der Erde gut und sie alle sagen, dass der Materialismus der Weg ist, den Sie einschlagen müssen. Aber auf diesem Weg werden Sie weder von uns noch von Ihren spirituellen Führern, Engeln und Erzengeln völlig im Stich gelassen. Weil Sie vorübergehend hierher kommen. Sie leben vorübergehend in diesen Körpern. In Ihrem ewigen Zuhause, in Ihrer spirituellen Welt, werden Sie von Freunden und Mitarbeitern erwartet und bewacht, die Sie 1000 Mal besser kennen als diejenigen, die Ihnen auf der Erde am nächsten sind. In der spirituellen Welt gibt es auch Zeit, aber sie ist subjektiv. 

	Wir erzählen unseren Kindern, dass es eine materialistische Sichtweise und spirituelles Wissen gibt, dass sie spirituelle, unsterbliche Wesen sind, die vorübergehend in die materielle Welt kommen, um ihre Probleme zu lösen. Da wir alle Kinder Gottes sind, also seine Teile, liegt es in unserer Natur, dass wir den unwiderstehlichen inneren Wunsch haben, mit unserer Quelle zu einem einzigen Ganzen zu verschmelzen und zu ihr zu werden. 

	Ich möchte betonen, dass dieser verborgene Wunsch auch bei Dämonen vorhanden ist, allerdings in Form eines Strebens nach Glück ohne Liebe. In diesem Fall ersetzen sie den Wunsch nach Glück durch den Wunsch nach vorübergehenden Freuden. Auch wenn diese Freuden ihnen später Leid bringen werden. Genuss ist eine der Formen des Glücks, die sie kennenzulernen versuchen. 

	Auch Dämonen verlieren diesen Wunsch nicht, denn sie sind dieselben Teile von Gott, Licht und Liebe, die es einfach in sich selbst verleugnen und ihren eigenen Weg gehen. Ihr Weg beinhaltet nicht, dass sie auf das göttliche Bild und die göttliche Gegenwart in ihrem Inneren verzichten müssen. Ein völliger Verzicht auf die göttliche Gegenwart würde den Zerfall des Geistes und seinen Tod im Sinne der Zerstörung der Existenz bedeuten. Was unmöglich ist, da der Geist ewig ist. 

	Zeitcode: 11:23, #271 Vorbereitung auf den Tod des physischen Körpers in den Welten der Interstellaren Union. Wie Sie sich auf Ihren Geist einstimmen. 

	

	 

	LiShioni ist eine Vertreterin des Planeten Shimor, eine Spezialistin für die Astralwelt und ihre Wechselwirkungen mit der materiellen Welt. 

	Mai 2021 

	LiScioni über die Vorbereitung auf den Tod in den Zivilisationen der Interstellaren Union 

	 https://blog.cassiopeia.center/lishioni-o-podgotovke-k-smerti-v-civilizaciyah-mez  

	Als Experte für astrale Interaktion kann ich Ihnen sagen, dass die Vorbereitung auf den Tod keine kurze Übung oder ein erlerntes Gebet ist, sondern das gesamte Leben eines inkarnierten Wesens. Lassen Sie mich diesen Punkt klarstellen. Das ganze Leben von der Geburt bis zum Tod ist eine Vorbereitung auf den Tod. Oder besser gesagt: nicht einmal auf den Tod, sondern auf das, was danach passieren wird. Eine angemessene Vorbereitung auf den Tod des physischen Körpers ist ohne absoluten Glauben an die Existenz der Geistlichen Welt unmöglich. 

	Nur in der irdischen Welt steht der Glaube im Gegensatz zum Wissen. In der Interstellaren Union geht der Glaube – nicht als Annahme, sondern als Gefühl der spirituellen Welt – den logischen Konstruktionen des Verstandes voraus, und dank dessen ist es der Glaube, der hinter den Vorhang der materiellen Existenz dieser Welt des ursprünglichen Lichts vordringen kann, aus der wir alle stammen. 

	Wir sind uns völlig bewusst und lehren unsere Kinder, dass ohne den Glauben an eine spirituelle Existenz außerhalb der physischen Welt echte spirituelle Werte und ein festes Festhalten am Pfad des Lichts unmöglich sind. Wir vermitteln Kindern ab dem Grundschulalter, dass die Natur in all ihren Zusammenhängen einen geistigen und körperlichen Ursprung hat. 

	Es gibt ein solches Fach: das Studium der umgebenden Welt. Ihr Analogon heißt „Naturwissenschaft“ – Wissen über die Natur. Dies ist eine sehr treffende Bezeichnung für Naturwissenschaft oder auch Naturgeschichte. Nur werden im Unterschied zu Ihrem Fach gemäß dem Bildungsstandard der Interstellar Union die geistige und körperliche Natur in all ihren Wechselwirkungen berücksichtigt. 

	Der Lehrer sagt den Kindern etwa Folgendes: 

	„Liebe Kinder! Ihr seid nicht nur physische Körper, sondern auch spirituelle unsterbliche Wesen. Ihr habt nicht nur den Vater und die Mutter, die ihr seht, sondern ihr habt den universellen Vater. 

	Das Wort „Vater“ umfasst sowohl Papa als auch Mama. Gott als Geist hat kein Geschlecht. Er kann der Vater, Gott, die Erste Quelle, die Zentralsonne genannt werden, aus der die Strahlen hervorgehen. Alle seine Beschreibungen sind nur Bilder, die unser Verständnis der Realität näher bringen. Alle Objekte in der materiellen Welt haben ihre eigene Ursache. Aber auch die materielle Welt selbst hat einen Grund. Aber Gott hat keine Ursache für seinen Ursprung, denn er ist ewig. Das hat es schon immer gegeben. 

	Die materielle Welt hat schon immer existiert, aber nicht immer in der Form, in der Sie sie sehen. Auch die materielle Welt ist ewig, aber nur in ihrer Energie. Die Energie, aus der die materielle Welt besteht, ist ewig. Und die materielle Welt selbst ist in dieser Form vorübergehend. Temporär bedeutet, dass es nicht dauerhaft existiert. Gerade aufgrund der Zeitlichkeit der materiellen Welt existiert in ihr eine Kategorie wie Zeit – eine Reihe von Veränderungen des einen oder anderen materiellen Prozesses, Phänomens oder materiellen Körpers.“ 

	Zeitcode: 00:57, #271 Vorbereitung auf den Tod des physischen Körpers in den Welten der Interstellaren Union. Wie Sie sich auf Ihren Geist einstimmen. 

	

	 

	LiShioni ist eine Vertreterin des Planeten Shimor, eine Spezialistin für die Astralwelt und ihre Wechselwirkungen mit der materiellen Welt. 

	Mai 2021 
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	Hermes Trismegistus und die Smaragdtafeln. Warum hat der Gott „Thoth“ den Kopf eines Vogels? 

	 https://blog.cassiopeia.center/germes-trismegist-i-izumrudnye-skrizhali-bog-tot  

	Hermes Trismegistus bedeutet dreimal weise oder dreimal größte. Er war ein Kontaktperson. Ich kenne seinen Geist nicht persönlich, aber ich musste seine Werke studieren, auch mit Hilfe von Kontaktpersonen, die mir von ihm erzählten. Aus den Beschreibungen dieses Mannes ging klar hervor, dass er Kontakte zu hochorganisierten plasmoiden Zivilisationen hatte. Sie stellten sich die Rolle Gottes, die Rolle des Schöpfers und die Rolle des Menschen etwas anders vor als humanoide Zivilisationen. 

	In seinen Schriften finden sich beispielsweise Hinweise darauf, wie man seinen animalischen Körper überwinden kann, um in eine subtilere Welt einzutreten. In seinen Schriften bezeichnete er körperliche Wünsche und Empfindungen als schmutzige, niederschwingende Gefühle, die einen daran hindern, Gott zu spüren und in der Glückseligkeit dieser Welt zu verweilen. Dies ist eine rein plasmoide Lehre. Ich sagte, dass es einigen plasmoiden Zivilisationen einer höheren Dichtestufe, über der zwanzigsten, schwerfällt, körperliche Empfindungen zu verstehen. Sie betrachten sie als niederschwingend und reduzieren die Schwingungen des Geistes. 

	Botschaften aus der Höheren Geistigen Welt zeichnen sich durch ihre Höchste Bedingungslose Liebe zu allen Erscheinungsformen des Lebens aus, sowohl den dicht-materiellen als auch den feinstofflichen. 

	Hermes Trismegistus war ein Mann, obwohl er in seinem früheren Leben eine reiche Erfahrung an Inkarnationen hatte. Über seinen damaligen physischen Kontakt mit den Welten der Interstellaren Union liegen mir keine Informationen vor. Er konnte Astralkontakte herstellen, da Astralkontakte hergestellt werden, ohne die Interstellare Union zu benachrichtigen. Jeder Spezialist entscheidet selbst, ob er mit einer Person, die ihn spürt, astralen Kontakt aufnimmt oder nicht. 

	
Smaragdtafeln 

	Smaragd ist ein Edelstein. Die Smaragdtafeln sind ein Symbol für das wertvolle Wissen, das seiner Meinung nach in diesem Manuskript enthalten ist. Wenn ich beispielsweise „Das Tibetische Totenbuch“ sage, werden Sie nicht denken, dass es von den Toten geschrieben wurde. 

	Selbst wenn es Smaragde dieser Größe gäbe, wäre es immer noch sehr schwierig, einen Text darauf zu schreiben. Dies ist nicht erforderlich. Für einen Smaragd dieser Größe konnte man damals etwa eine Tonne Papyrus und zweihundert Sklaven kaufen, um irgendwelche Manuskripte zu schreiben. Es war nicht rentabel. Es ist unwahrscheinlich, dass ein intelligenter Mensch so etwas tun würde. 

	

	 

	Der Name „Hermes“ wurde als Bote verstanden, so wie heute ein Engel verstanden wird. Unter dem Namen „Hermes“ und später auch „Merkur“ verstand man einen Götterboten, einen Schutzengel aus der Geistigen Welt, wie man ihn heute im Christentum nennt. Damals gab es noch kein Christentum, aber es gab Boten. Sie könnten einen Außerirdischen nennen, der zugleich ein Götterbote war, zum Beispiel Zeus. Und er wurde „Hermes“ genannt, das heißt ein Außerirdischer, der den Menschen und einem spirituellen Wesen die Botschaft der Götter übermittelte. Als „Hermes“ könnte man auch einen Menschen bezeichnen, der den Göttern Wissen über die Menschen übermittelte, mit ihnen Kontakt aufnahm. 

	Hermes, den Sie aus der antiken griechischen Mythologie kennen, ist ein kollektives Bild, literarisch verarbeitet. Wie viel hat Hermes zur Entstehung der Tarotkarten beigetragen? Kuratoren brachten Wissen über einige Geheimnisse mit. Sie könnten sagen, dass Hermes sie gebracht hat. 

	Auch „Thoth“ ist ein Symbol, ein altägyptischer Gott. Er war ein vergöttlichter Gelehrter aus Tumesout. Einer oder mehrere, die dem Volk nach dem Krieg vor 12.000 Jahren Sprache, Schrift, Medizin, Religion usw. beibrachten und später zu den Ägyptern wurden. 

	Dann traten sie offen in Kontakt und gaben das Wissen der Götter weiter. „Thoth“ half den ersten Pharaonen, Gesetze zu erlassen. Dabei handelte es sich vor allem um Vertreter von Tumesout, deren Projekt Ägypten ist. Pharao, Priester – ihr Projekt zunächst. Auch wenn andere Zivilisationen ihnen halfen, waren sie für die Ägypter immer noch im Bild des weisen Thoth verankert. 

	Der Kopf des Vogels sprach von Weisheit, der Vogel war ein Symbol der Weisheit. Warum wird er so dargestellt? Seit der Zeit des Totemismus, lange vor dem Krieg, haben sich die Menschen daran gewöhnt, Götter in Tiergestalt oder mit Tierköpfen darzustellen, als Spiegelbild und Verehrung in ihrem Bewusstsein für plasmoide Zivilisationen, die die Seelen der Tiere erschaffen. 

	Zeitcode: 6:46, #220 Tarotkarten und das astrologisch-numerologische System zur Berechnung des Lebensbaums. Pythagoräische Matrix. 

	

	 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	Februar 2021 

	#585 Channeling (live) mit einer Unterwasserzivilisation. Planet Apsihra, Sternbild Großer Bär. 

	 https://blog.cassiopeia.center/channeling-in-the-pryamom-ehfire-from-the-underwater-civilizaci  

	 https://www.youtube.com/watch?v=RCO9B-OWSqo  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:21 Neuigkeiten zum Projekt „CASSIOPEIA“. 

	Maxim: Liebe Freunde, hallo zusammen! Wir haben heute einen wunderschönen Tag: Live-Übertragung, Live-Streaming. Heute haben wir Vertreter außerirdischer Zivilisationen, wie ich im Prinzip versprochen habe – Vertreter des Planeten Aptisahr. Wie spricht man es richtig aus, Irisch? (wendet sich an Irina). 

	Irina: (aus dem Off) Apsihra. 

	Maxim: Die Bewohner des Planeten Apsihra sind delfinähnliche, menschenähnliche Kreaturen, die unter Wasser leben. Dies ist das Sternbild Großer Bär. 

	Ich denke, heute wird es möglich sein, … (liest Kommentare) Ja, Cassiopeia-T-Shirt. Vielen Dank an Svetlana für die T-Shirts, die sie mir und Irina geschenkt hat! Deshalb grüße ich dich auch, Krim! 

	Leute, eigentlich haben wir Geld für ein Geschenk für Irina gesammelt. Und wir haben lange darüber nachgedacht, wofür wir dieses Geld ausgeben sollten. Und tatsächlich haben wir sie ausgegeben. Für die Live-Übertragungen haben wir die Ausstattung komplett erneuert: Wir haben eine gute Soundkarte eingebaut und die komplette Systemeinheit komplett erneuert. Vielen Dank euch allen! Ich denke, Irisha wird es Ihnen wahrscheinlich selbst erzählen. Sie ist in der Nähe. 

	Wir haben Equipment gekauft, um coole Live-Übertragungen, Streams, Meditationen und noch viel mehr durchzuführen. Darüber hinaus wollte Irina 20 % dieses Geldes für wohltätige Zwecke spenden. Damit diese 20% den Menschen zugute kommen, sind wir aktuell auf der Suche nach einer guten gemeinnützigen Stiftung. Dies ist ihr persönlicher Wunsch. Ich finde, das ist ein toller Wunsch! 

	Und wissen Sie, ich werde wahrscheinlich darüber nachdenken, ein cooles Wohltätigkeitsprojekt unter die Fittiche des CASSIOPEIA-Projekts zu nehmen. Das wird den Menschen wirklich helfen. Was wirklich nötig sein wird. Und vielleicht eröffnen wir sogar unser eigenes Projekt. 

	Wie immer sind unsere Neuigkeiten kurz. Bei Live-Übertragungen wird es keine Werbung mehr geben. Darüber habe ich bereits gesprochen. 

	„Was wird mit der Kommunikation mit Geistern passieren?“ (liest Kommentare). 

	Auf vielfachen Wunsch (es gibt viele Rückmeldungen!) werden wir die Kommunikation mit den Spirits zwar nicht komplett beenden, aber wir werden es nicht mehr so oft tun. Und die nächste Live-Übertragung, die wird... ich weiß es nicht einmal, wir haben versprochen, uns nicht in die Politik einzumischen... Aber es gab einfach so viele Anfragen, so viele Leute haben darum gebeten, diese Übertragung zu machen! 

	Dies ist die Sendung nach Gorbatschow. Wir brauchten eine Sendung mit dem Geist Jelzins. Deshalb haben wir uns bereits darauf geeinigt. Ich habe einige interessante Neuigkeiten. Jelzin befindet sich auf der vierten Ebene, der dämonischen Ebene, daher glaube ich, dass die Sendung sehr interessant sein wird. Ich warte auf alle, nächsten Sonntag auf die Live-Übertragung mit Jelzin. 

	Außerdem möchte ich Sie daran erinnern: Vom 2. bis 5. August haben wir Ufa. Wir fahren gemeinsam mit dem Gesundheitszentrum nach Ufa, dort haben wir eine wunderbare 1. Ausbildungsstufe, die wir jedes Mal bei Off-Site-Veranstaltungen durchführen. Alle Links befinden sich unter diesem Video. Dort erfahren Sie, wie Sie anrufen und wohin Sie gehen können. Aber ich erinnere mich, dass wir die Rekrutierung gestern oder vorgestern bereits abgeschlossen hatten. Denn die gesamte Halle war restlos gefüllt. Ich werde dich nicht anlügen. 

	Ja, am 4. (liest Kommentare). 

	Wissen Sie, ich erhielt bereits eine riesige Menge an Informationen, nachdem wir uns mit Jelzin auf die Sendung geeinigt hatten. Natürlich stehen mir die Haare zu Berge, wenn ich an die Ereignisse dieser 90er denke. Und im Allgemeinen, was mit dem Land passiert ist. Das hätte ich mir nicht einmal in meinen schlimmsten Albträumen vorstellen können. Dies zeigt, dass ich sehr wenig Interesse an Geschichte hatte. Aber als ich Interesse entwickelte, hatte ich nur ein Meer von Fragen. 

	Mir wurden einige sehr interessante Neuigkeiten mit einigen interessanten Fragen zugesandt, die ich stellen werde. Und glauben Sie mir, da überschreiten wir manchmal die Grenze zwischen Esoterik und Politik. Weil es keine andere Möglichkeit gibt, sie zu fragen. Ich denke, dies wird, soweit ich das verstehe, eine der interessantesten Sendungen des CASSIOPEIA-Projekts. 

	Und außerdem, liebe Freunde, wenn es unter Ihnen eine Historikerin oder Politikwissenschaftlerin gibt, die sich mit den 90er Jahren auskennt, schreiben Sie bitte an die Telefonnummer: +79889100040, ihr Name ist Elena. Und bitte gebt mir Feedback. Wir werden auf jeden Fall eine Live-Übertragung veranstalten, bei der Sie Ihre Fragen persönlich an Boris Jelzin – den Spirit stellen können. Das wird eine sehr, ich weiß nicht einmal, wie ich es nennen soll, eine sehr energiegeladene Sendung. Wenn sich also unter Ihnen ein Politikhistoriker befindet, der sich mit den Problemen der 90er Jahre auskennt, rufen Sie an und hinterlassen Sie Ihre Anfrage für die Gelegenheit, mit dem Geist Boris Jelzins zu kommunizieren. 

	„Mit Napoleon?“ (liest Kommentare). Vielleicht machen wir später etwas mit Napoleon. Wir haben immer noch Apostel. Wir haben noch nicht mit allen Geistern der Apostel kommuniziert. Wir werden uns jedoch auf außerirdische Zivilisationen konzentrieren, da ich glaube, dass eine große Zahl außerirdischer Zivilisationen uns gerne etwas über sich erzählen wird. Übrigens, wir haben eine ... Wir werden jetzt herausfinden, wer mit dem Geist Gorbatschows Kontakt aufgenommen hat, welche Zivilisation. Und wir versuchen sogar, Kontakt zu denen aufzunehmen, mit denen er kommuniziert hat. Das heißt, wir haben eine solche Anfrage gestellt. Daher denke ich, dass die Sendung auch interessant sein wird. 

	Es gibt keine neuen Nachrichten mehr. Deshalb lade ich Irishenka ein, das Partygold, das Kolchak irgendwo hingelegt hat, das ich aber aus irgendeinem Grund gefunden habe (lacht). Bitte setzen Sie sich. 

	08:20 Präsentation der Konferenzteilnehmer. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde! Guten Abend! Vielen Dank euch allen! 

	Mein Name ist Irina Podzorova, ich habe Kontakt zu außerirdischen Zivilisationen. Und heute sind unsere Kuratoren anwesend: LiShioni vom Planeten Shimor – eine Spezialistin für astrale Interaktionen und Astralkontakte, sowie ein Vertreter des Planeten Esler – MidgasKaus. Er ist Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Zivilisationen. Auch Vertreter der Zivilisation aus dem Sternbild Großer Bär sind hier vertreten. Der Name des Planeten lautet in der Daraal-Sprache Apsihra. 

	(liest Kommentare) Ich danke euch allen für eure Emotionen, Herzen, Küsse und ich sende euch das Licht meiner Liebe! 

	Hier sind zwei Vertreter einer Unterwasserzivilisation anwesend, die Teil der Interstellaren Union ist. Sie befinden sich in dem Teil der Galaxie, der von unserem Planeten aus als Sternbild Großer Bär sichtbar ist. Das ist in unserer Galaxie. 

	Diese Zivilisation lebt unter Wasser. Äußerlich ähnelt es unseren Unterwassertieren, also Säugetieren wie beispielsweise Delfinen. 

	Der springende Punkt ist, dass unsere Ohren den Namen des Planeten in ihrer Sprache sowie die Namen selbst als Pfeifen mit Ultraschallkomponenten hören. Deshalb habe ich sie gebeten, sich so vorzustellen, dass wir sie mit Namen ansprechen und voneinander unterscheiden können. Da dies in ihrer Sprache nicht möglich ist, bitte ich Sie, im Gedächtnis zu zählen, wie sie am harmonischsten und korrektesten genannt werden können. Das heißt, ich bitte Sie, sich mit den Namen vorzustellen, mit denen man einen Erdenbürger ansprechen kann. 

	Maxim: Und wie heißt es? 

	Irina: Die erste heißt Larsy und ist eine Frau. 

	Maxim: Oh, toll, wir haben heute zwei Vertreter: eine Frau und einen Mann? 

	Irina: Ja, Larsy, und sie ist eine Frau. 

	Maxim: Super, einfach super! 

	Irina: Das ist eins. Und der zweite Humanoide heißt Lorgi. Er ist ein Vertreter des männlichen Geschlechts. Jetzt erzähle ich Ihnen, was sie auf ihrem Planeten tun. Sie erforschen das Problem der Kontakte mit Planeten im Weltraum. 

	Maxim: Und auch die Erforschung interplanetarer Kontakte?! 

	Irina: Das heißt, sie sind wie Kuratoren. Ich sage gleich, dass ihr Gehirn für Astralreisen sehr gut entwickelt ist und sie gute Astralreisende sind. Und oft nehmen sie mit Hilfe astraler und mentaler Kontakte über den spirituellen Kanal Kontakt mit Vertretern der gesamten Galaxie auf, einschließlich der Erde. 

	Maxim: Ausgezeichnet! Dann verpassen wir den Moment nicht. Ich heiße euch herzlich willkommen, Larsi und Lorgi! Ich kann nicht so pfeifen wie du (lacht). Ich werde als Mensch, als Erdenbewohner kommunizieren. Darüber hinaus ist er wahrscheinlich derjenige, der versucht, außerirdisches Leben und außerirdische Intelligenzen zu verstehen. 

	13:15 Galaktische Neuigkeiten vom Planeten Apsihra. Der Körperbau der Bewohner von Apsihra. 

	Maxim: Larsi und Lorgi, sagt mir bitte, welche galaktischen Neuigkeiten habt ihr, die euch in letzter Zeit überrascht haben? Gibt es so etwas? 

	Irina: Über die Vertreter ihres Planeten, wie ich es verstehe? 

	Maxim: Gut. Welche galaktischen Neuigkeiten von Vertretern Ihres Planeten könnten uns interessieren? Gab es eine Art Durchbruch oder verrückte Neuigkeiten? Interessante Neuigkeiten. 

	Irina (Larsi und Lorgi): Wir haben Neuigkeiten, das heißt Informationen darüber, was kürzlich passiert ist, die sich durch die Verbindung der Humanoiden untereinander verbreiten. Und wir haben nicht die Medien, die Sie gewohnt sind. Dies geben wir untereinander weiter. 

	Zu den Neuigkeiten. Aus den Nachrichten von unserem Planeten kann ich sagen: Für Sie sind das natürlich galaktische Neuigkeiten. Schließlich befindet sich unser Planet an einem anderen Ort in der Galaxie. Die Neuigkeit ist, dass sich unsere Bevölkerung, die Zahl der Einwohner unserer Zivilisation, in den letzten drei Jahren um das Eineinhalbfache erhöht hat. Dank der Nutzung medizinischer und wissenschaftlicher Technologien der Interstellaren Union ist es uns gelungen, unseren Körper deutlich zu verbessern und während unserer Inkarnation mehr Zeit in ihm zu verbringen. 

	Maxim: Das heißt, dank der Technologien der Interstellaren Union hat sich Ihre Lebenserwartung erhöht. Habe ich das richtig verstanden? 

	Irina (Larsi und Lorgi): Ja, es ist um fast 240 % gestiegen. 

	Maxim: Wie lang ist Ihre Lebensspanne jetzt in Erdenjahren und wie lang war sie? 

	Irina (Larsi und Lorgi): Er war, in irdischen Jahren, etwa 250-300 Jahre alt. Und es wurden rund 700! 

	Maxim: Wie interessant! 

	Larsi, Lorgi, sagt uns bitte, wie ihr aussieht? Nehmen wir an, wir haben Beine, Arme, einen Rumpf, einen Kopf, Haare, Augen, einen Mund, Ohren, Lippen, Zähne. Bitte beschreiben Sie sich selbst. Wenn möglich nur ausführlich. Wenn Sie dazu nicht in der Lage sind, lassen Sie sich von unseren Kuratoren bei der Informationsvermittlung unterstützen. 

	Irina: Es ist besser, Fragen zu stellen, denn so antworten sie. 

	Maxim: Hast du Beine? Was ist unten? Welche Gliedmaßen? 

	Irina (Larcy und Lorgi): Wir haben keine unteren Gliedmaßen, weil wir im Meer schwimmen. Wir haben einen Schwanz. (Lorgi zeigt Irina ein Bild, das dem Schwanz eines großen Fisches ähnelt.) 

	Maxim: Und die Längs- oder Querflosse am Schwanz? 

	Irina: Wenn du von oben schaust, sehe ich es so (zeigt mit ihren Händen eine horizontale Ebene). 

	Maxim: Wie die Meerjungfrau in unserer Vorstellung oder wie ein Hai? 

	Irina: Aber der Hai hat ein vertikales? 

	Maxim: Ja. 

	Irina: Und hier ist es horizontal. Zumindest schaue ich von oben. Und wenn sie schwimmen, machen sie das nicht so mit ihrem Schwanz, sondern so (zeigt es mit ihren Händen). 

	Maxim: Okay, verstanden. 

	Liebe Freunde, ich möchte Ihnen sagen, dass dies einer der Planeten ist, die wir jetzt im „Almanach der Zivilisationen“ beschreiben. Wir werden bald ein Buch für Kontaktpersonen veröffentlichen, in dem Irina alle Zivilisationen der Interstellaren Union beschreibt. Aber wir haben vorerst mit fünfundzwanzig angefangen. Warum haben wir diese Zivilisation eingeladen? Denn es wird im ersten Teil des Almanachs stehen. 

	Ich möchte weiterhin Fragen stellen. Irina, ich habe viele Fragen. 

	Irina (Larsi und Lorgi): Im Allgemeinen beträgt unsere Körperlänge vom Kopf bis zum Schwanz etwa 4–5 Meter. 

	Maxim: Wow, großer, langer Körper! 

	18:20 Die Größe des Planeten Apsihra, die Zusammensetzung der Atmosphäre, Wasser. 

	Maxim: Leben Sie (ich frage gleich jetzt, weil das wichtig ist) auf einem Planeten im Ozean dieses Planeten? 

	Irina (Larcy und Lorgie): Ja. 

	Maxim: Gibt es andere intelligente Lebewesen an Land? 

	Irina (Larcy und Lorgi): Es gibt keinen Platz an Land. Wir haben sehr wenige Inseln. (Lorgie zeigt, dass die Landfläche des gesamten Planeten etwas mehr als 1.300 Quadratkilometer beträgt.) 

	Maxim: Welcher Planet? Wie groß ist sein Volumen? 

	Irina (Larsi und Lorgi): Sein Durchmesser ist größer als der der Erde. Sein Durchmesser beträgt etwas mehr als 17.000 km. 

	Maxim: Ja, größer als die Erde, ganz sicher. Und es gibt so wenig Sushi? 

	Irina (Larsi und Lorgi): Und es ist nicht an einem Ort konzentriert, wie zum Beispiel auf einem Kontinent. Und genau wie Inseln, kleine Inseln. Davon gibt es dort Dutzende. (Loggi zeigt die Nummer 87). 

	Maxim: Wie ist die Zusammensetzung der Atmosphäre Ihres Planeten? 

	Irina (Larsi und Lorgi): Unsere Atmosphäre wird von Stickstoff, Sauerstoff und Methan dominiert. Methan 10 %, Sauerstoff 25 %. Hinzu kommen Stickoxide, Kohlendioxid und Wasserdampf – 4–5 %. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, ist die Zusammensetzung des Wassers im Ozean, in dem Sie leben, ähnlich der Zusammensetzung des Ozeans auf unserem Planeten? 

	Irina (Larcy und Lorgi): Ähnlich. Generell weist unser Boden eine etwas andere Mineralzusammensetzung auf. Es gibt noch viele weitere, zum Beispiel Verbindungen aus Kohlenstoff und Silizium. (Logi zeigt: organische und anorganische Verbindungen von Kohlenstoff und Silizium, einen hohen Gehalt an Schwefel, Sulfaten, Sulfiten und weniger Chloriden). Beispielsweise gibt es im Meer Chloride, und auch bei uns gibt es welche, allerdings in geringeren Mengen. 

	20:58 Die Möglichkeit, dass sich Vertreter von Apsihra im Ozean der Erde befinden. Andere Bewohner des Wasserelements von Apsihra. 

	Maxim: Sag mir bitte, könntest du eine Zeit lang in unserem Ozean schwimmen? Sagen wir, ohne Raumanzüge? Eine Zeit lang in unserem Ozean überleben? 

	Irina (Larsi und Lorgi): Es hängt davon ab, wo, wie die Temperatur ist und wie hoch der Sauerstoffgehalt ist. Weil auf unserem Planeten mehr Sauerstoff vorhanden ist (um mehrere Prozent) und er sich besser im Wasser löst. 

	Zur Zusammensetzung des Wassers. Vorausgesetzt, wir verfügen über einen gewissen Schutz gegen zu hohe Chlorwerte, ja. Ihr Chlor ist schädlich für uns. Es ist nicht so, dass es sofort tödlich ist, aber wir können krank werden. 

	Maxim: Sie können sich also grundsätzlich für kurze Zeit in unserem Ozean aufhalten? 

	Irina (Larsi und Lorgi): Wir können ungefähr einen Tag bleiben. 

	Maxim: Cool! Danke schön! 

	(Antworten auf Nachrichten aus dem Chat). Leute, ich werde auf jeden Fall noch einmal durchgehen, wie sie jetzt aussehen. Ich frage einfach erstmal ein bisschen herum. Um zu verstehen, wie sie aussehen, müssen Sie zunächst verstehen, wo sie sind. 

	Irina: Das ist wieder in Salzwasser. In Süßwasser fühlen sie sich, soweit ich weiß, völlig unwohl. Weil es eine völlig andere Zusammensetzung hat. 

	Maxim: Ich verstehe. Sagen Sie mir bitte, was für ein Leben gibt es in Ihren Ozeanen? 

	Irina (Larsi und Lorgi): Wir haben viele Fische in den Ozeanen, große Weichtiere (er zeigt sie mir), wie Würmer. Aber sie sehen eher wie Schlangen aus. Das heißt, sie haben Würmer, die bis zu einem halben Meter lang sind. Und es sind Tausendfüßler. Es gibt Bodeninsekten, Bodeninsekten und eine große Anzahl von Fischen sowie Pflanzen – Algen. Und es gibt sogar Arten, die im Küstenstreifen wachsen, wie eine Art Pilze. Wie Pilze, wie ein Belag auf Steinen. 

	Maxim: Wie Schleim? 

	Irina: Eine Art Schimmel. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	23:23 Die Körperstruktur der Vertreter von Apsihra. 

	Maxim: Kommen wir zurück zu Ihrem Aussehen. Sie haben also unten eine Schwanzflosse, wie unsere Meerjungfrauen. Es stellt sich heraus, dass es sich von unten nach oben bewegt. 

	Irina (Larcy und Lorgie): Ja. 

	Maxim: Hast du überhaupt ein Knochenskelett? 

	Irina (Larcy und Lorgi): Wir haben Teile, die aus Knochen bestehen, und es gibt Teile, die aus flexiblem Material bestehen. Das heißt, es ist hart, aber flexibel, wie Ihr Chitin. 

	Maxim: Sehr interessant. Besteht Ihr Schwanz aus einer Struktur oder sind es beispielsweise zwei Knochen? Ein oder zwei Knochen? 

	Irina (Larcy und Lorgi): Allein. 

	Maxim: Ich verstehe. Höher hinaus. Wie sind Ihre Hüftgelenke und Ihre Wirbelsäule aufgebaut? 

	Irina: Was bedeutet Hüftgelenk? Sie haben keine Beine. 

	Maxim: Jetzt werde ich die Frage richtig stellen. Was ist über der Flosse? Bitte beschreiben. 

	Irina (Larsi und Lorgi): Es gibt eine Wirbelsäule, und von ihr (zeigt Lorgi) erstreckt sich ein kleiner Knochen auf den Rücken, um den herum sich am Körper die obere Rückenflosse bildet. 

	Maxim: Große Flosse? 

	Irina (Larsi und Lorgi): Bei einem Erwachsenen kann es einen halben Meter erreichen, 30-50 cm. 

	Maxim: Wow, große Flosse! 

	Irina: Und Lorgi zeigt mir, dass es bei Männern und Frauen leicht unterschiedliche Formen hat. 

	Maxim: Man kann also Männer von Frauen anhand der Flossen unterscheiden? 

	Irina: Ja. Denn bei Männern hat es eine Art dreieckige Form. Und bei Frauen ist es schmaler und nach hinten gedreht. 

	Maxim: Ich verstehe. Aber wir haben Hände. Was hast du anstelle von Händen? 

	Irina (Lorgi): Wir haben zwei Brustflossen. Sie haben sich im Laufe unserer Evolution verändert. Ich würde sie nicht Hände nennen, aber es sind zwei Gliedmaßen mit flexiblen, fingerähnlichen Merkmalen. 

	Maxim: Wie viele Finger? 

	Irina (Lorgi): Insgesamt sind es vier. Diejenigen, die sich mehr oder weniger frei bewegen können. Insgesamt sechs. Und dazwischen sind Membranen (zeigt Irina). 

	Maxim: Bist du lebendgebärend? 

	Irina (Larsi und Lorgi): Ja, lebendgebärend. Und Säugetiere. 

	Maxim: Nehmen wir an, wir haben Brüste. Was befindet sich in Ihrem Brustbereich? 

	Irina (Larsi und Lorgi): Frauen haben sechs milchproduzierende Organe, mit denen sie ihre Babys ernähren: drei auf der rechten Seite und drei auf der linken. Etwa eine auf der Brust und zwei auf dem Bauch. 

	Maxim: Sehr interessant! Wie viele Kinder kann man gleichzeitig haben? 

	Irina (Larsi und Lorgi): Eins, sehr selten zwei. 

	Maxim: Als nächstes kommt der Hals. Was hast du? 

	Irina (Larsi und Lorgi): Wir haben es nicht hervorgehoben, es sieht eher aus wie Fisch. Das heißt, so (Irina zeigt es mit ihren Händen) geht der Körper in den Kopf über und ist so ein bisschen spitz, damit er besser schwimmt – weniger Widerstand. 

	Maxim: Wie sind die Augen eingestellt? 

	Irina (Larsi und Lorgi): Unsere Augen sind an den Seiten und ein bisschen oben, so (Irina zeigt mit ihren Händen). 

	Maxim: Und die Nase, die Nasenlöcher? 

	Irina (Larsi und Lorgi): Nasenlöcher vorne, zwei. (Irina denkt nach). 

	Irina: Er zeigt mir, dass er einen Kiefer hat – den Unterkiefer. Es liegt etwas tiefer und sieht so aus (zeigt mit den Händen, wie der Oberkiefer über den Unterkiefer geht). Und sie haben so eine spitze Nase, und so (zeigt) können sie schwimmen. 

	Maxim: Sag mir bitte, hast du Ohren oder Kiemen? 

	Irina (Larcy und Lorgi): Wir haben Ohren. (Loggi zeigt drei Ohröffnungen. Sie befinden sich auf der Rückseite des Kopfes und sind von einer Membran bedeckt.) Was Kiemen betrifft, haben wir solche Strukturen nicht. Denn in diesen Nasenöffnungen, im Nasenrachenraum, befinden sich Organe, die dem Wasser Sauerstoff entnehmen. 

	Irina: Und es gibt keine Kiemen. Einfach glatte Haut. Ich sehe keine Schuppen. 

	Maxim: Welche Hautfarbe haben Sie? 

	Irina: Bräunlich-grünlich, auf der Unterseite dunkler. Der Körper ist etwas bräunlich und die Oberseite ist braun mit dunkelgrünen Streifen. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	Irina: (lacht). Und die Augen leuchten. 

	Maxim: Welche Farbe? 

	Irina: Grünlich und es sieht aus wie Phosphorlicht. Weißt du, wie es leuchtet? 

	Maxim: Warum ist das notwendig? 

	Irina (Larsi und Lorgi): Es ist evolutionär so angelegt, dass das aus den Augen kommende Licht die Anwesenheit von Beute anzeigt. Dies ist zur Orientierung notwendig, da es dort dunkel ist. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte (unsere Zuschauer stellen bereits interessante Fragen), und mich hat es auch interessiert: Warum haben Sie maximal 1–2 Kinder, aber sechs Sauger zum Füttern? 

	Irina (Larcy und Lorgi): Weil wir uns weiterentwickelt haben. Und unser Fortpflanzungssystem hat sich verändert. Das heißt, dass bei der Freisetzung einer befruchtungsfähigen weiblichen Zelle nur noch eine einzige Zelle freigesetzt wird und nicht mehrere, wie dies bei den Tieren der Fall war, aus denen wir hervorgegangen sind. Weil sie sich vermehrt hatten, um sich auf dem Planeten auszubreiten und weiterzuentwickeln. Das heißt, das Ziel der auf unserem Planeten existierenden plasmoiden Zivilisationen wurde in dem Moment erreicht, als sich der Körper unserer Vorfahren zu einem Zustand entwickeln konnte, in dem er einen intelligenten Geist aufnehmen konnte. 

	31:19 Tierische Vorfahren und der Schlafprozess intelligenter Bewohner des Planeten Apsihra. 

	Maxim: Und aus welchen Tieren hast du dich entwickelt? 

	Irina (Larsi und Lorgi): Das sind diejenigen, die noch existieren, also ihre Nachkommen (Lorgi zeigt Irina Tiere, die praktisch nicht von ihnen zu unterscheiden sind). Nur war dort kein intelligenter Geist. Tiere, die wie Fische aussahen, aber lebende Junge zur Welt brachten. 

	Maxim: Vielen Dank! Wo wohnst du? Hast du eins zu Hause? 

	Irina: Sie haben keine Häuser. 

	Maxim: Lebt ihr in Herden? Wo schläfst du, schläfst du überhaupt? 

	Irina (Larcy und Lorgie): Ja. Wir schlafen, wenn wir schwimmen. 

	Maxim: Das heißt, während des Schwimmvorgangs? 

	Irina: Er zeigt mir jetzt, dass sie nicht einfach an Ort und Stelle erstarren, sondern dass sogar ein Teil des Gehirns die Bewegungen des Schwanzes und des ganzen Körpers steuern kann. Dies sind die Bewegungen, die im Wasser gemacht werden (Shows). Und der andere Teil des Gehirns kann einschlafen. Das heißt, sie müssen sich hierfür nicht irgendwo hinlegen. 

	Maxim: Wow, das ist interessant! 

	32:38 Kontakte der Bewohner von Apsihra mit dem Planeten Erde. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, habe ich verstanden, dass Sie mit unserer Zivilisation in Kontakt stehen? 

	Irina (Larsi und Lorgi): Ja, im Astralen. 

	Maxim: Und hatten Sie physischen Kontakt mit unserer Zivilisation? 

	Irina (Larsi und Lorgi): Das gab es, als wir auf die Schiffe der Interstellaren Union gebracht wurden. Aber das ist schon ziemlich lange her, noch vor dem Krieg vor 12.000 Jahren. Wir lernten Ihren Planeten kennen und wurden in speziellen Kapseln dorthin gebracht, wo die entsprechenden Bedingungen geschaffen wurden. Denn ohne Wasser können wir schlicht keinen Sauerstoff aus der Luft aufnehmen. Dafür haben wir nicht die Organe. 

	Maxim: Sie sind Mitglied der Interstellaren Union? 

	Irina (Larcy und Lorgie): Ja. 

	Maxim: Wie lange sind Sie schon in der Interstellaren Union? 

	Irina (Larsi und Lorgi): 2.800 Jahre alt. 

	Maxim: Es stellte sich also heraus, dass Sie vor 12.000 Jahren nicht in der Interstellaren Union waren? 

	Irina (Larsi und Lorgi): Ja, aber wir hatten auch Kontaktpersonen, darunter auch physische, und sie haben Ihren Planeten besucht. Können Ihre Kontaktpersonen Planeten der Interstellaren Union besuchen? 

	Maxim: So wie sie Irina mitgenommen und zwischen den Planeten transportiert haben, haben sie auch Ihre Vertreter transportiert? 

	Irina (Larsi und Lorgi): Ja, deshalb haben wir die Erde besucht. Wir haben das als Tourismus betrachtet. Denn nur solche Kontakte gab es, und erst dann schlossen wir uns der Interstellaren Union an. 

	34:40 Ernährung, Sozialstruktur auf dem Planeten Apsihra. 

	Maxim: Es stellt sich heraus, dass man beim Schwimmen schläft. Was isst du? 

	Irina (Larsi und Lorgi): Wir essen Schalentiere, kleine Fische und alle Arten von Insekten, die auf dem Boden leben. Wir können uns auch von 18 Arten lokaler Algen ernähren, aber das ist nicht unsere Hauptnahrung. 

	Maxim: Gibt es bei Ihnen Unterhaltung? Wie verbringen Sie Ihre Zeit? Arbeiten Sie oder schürfen Sie etwas? Hast du Geld? Wie sieht Ihr Regierungssystem aus? 

	Irina (Larsi und Lorgi): Wir haben keinen Staat als solchen. Es ist nur so, dass es in jeder Gruppe von Humanoiden einen Anführer gibt, der je nach Situation ausgewählt wird. Der uns nicht kontrolliert, sondern einfach durch sein Beispiel etwas vorlebt. Das heißt, für uns ist eine Führungskraft jemand, der in einem bestimmten Tätigkeitsbereich die beste Person ist. 

	Maxim: Haben Sie Feinde auf dem Planeten, die Sie beispielsweise angreifen und töten könnten? 

	Irina: Nein. So etwas gibt es nicht. Er zeigt mir jetzt, dass es sich lediglich um kleine Fische handelt. Und große Fische ernähren sich von kleinen Fischen, greifen sie aber nicht an. Weil sie auch groß sind (lacht). 

	Maxim: Interessant. Das heißt, Sie haben keine Raubtiere, mit denen es für Sie beispielsweise schwierig wäre, zusammenzuleben. 

	Irina (Larcy und Lorgi): Nein. 

	Maxim: Das ist alles sehr interessant! 

	Irina: Sie haben kein Geld. Sie brauchen es nicht, sie tauschen keine Waren aus. 

	Lassen Sie es mich jetzt erklären. Sie produzieren nichts. Dies ist eine Zivilisation, die unter Wasser lebt. Die Kreaturen schwammen und intelligente Geister begannen, sich in ihnen zu inkarnieren. Sie wurden vor ziemlich langer Zeit entdeckt und traten dann nach und nach der Interstellaren Union bei, weil sie selbst einen solchen Wunsch äußerten und die Regeln der Interstellaren Union einhielten. 

	(MidgasKaus sagt): Dies kann ohne jegliche Technologie erreicht werden. Hauptsache, die geistigen Voraussetzungen sind gegeben. 

	37:16 Spirituelle Entwicklung der Apsihra-Zivilisation, Vergleich mit der Erde. 

	Maxim: Bitte sagen Sie mir, wie Sie sich spirituell weiterentwickeln? Wie gehen Sie im Allgemeinen mit Ihrer persönlichen Entwicklung um? Was tun Sie dagegen? 

	Irina (Larsi und Lorgi): Wir erfüllen die Aufgaben unserer Inkarnation. Und wir haben verschiedene. Wir sind ständig in Kontakt mit unserem Geist. Wir stehen ständig in Kontakt mit unseren Engelführern und dem Himmlischen Vater. Und wir entwickeln in uns jene Gefühle, die in einer Unterwasserzivilisation sehr gut entwickelt werden können – Freiheit, die Fähigkeit, frei zu sein, wenn es keine Organisation gibt. Das heißt, die Erfahrung eines solchen freien Lebens, aber gleichzeitig auch eine spirituelle Entwicklung. 

	Maxim: Liebe Freunde, ich frage euch alle. Wenn Ihnen unsere Sendungen gefallen, geben Sie ihnen bitte ein „Gefällt mir“! Denn je mehr Likes die Sendungen haben, je mehr Likes die Aufrufe haben, desto mehr andere Menschen können von diesen Informationen erfahren. Und werden Sie Teil unserer Familie „CASSIOPEIA“. Leute, gefällt mir! 

	Und abonnieren Sie unbedingt diesen Kanal, damit Sie keine neuen Videos verpassen. Insbesondere mit Boris Jelzin, das am nächsten Wochenende stattfinden wird. Es wird etwas Unwirkliches sein. Ich habe sogar Angst vor dieser Sendung. Das erfährst du später, wenn du dort ankommst. 

	Also, haben Sie eine Religion? Woran glauben Sie? Glaubst du an Gott? 

	Irina (Larsi und Lorgi): Wie kann man an jemanden glauben? Meinen Sie, glauben wir an Gott? 

	Maxime: An die Existenz Gottes? 

	Irina (Larsi und Lorgi): Wie kannst du an die Existenz einer Person glauben, die dich umgibt?! (Sie sind ein wenig verwirrt.) 

	Maxim: Jetzt bin ich ratlos. Das heißt, für Sie ist dies kein Glaube, für Sie ist dies die Essenz von allem im Prinzip. Genau das ist es. Rechts? 

	Irina (Larsi und Lorgi): Glaubst du, dass die Sonne existiert? Oder wissen Sie, dass es existiert? 

	Maxim: Ich weiß und glaube, dass es existiert. 

	Irina (Larsi und Lorgi): Wenn Sie wissen und glauben, dass es existiert, warum brauchen Sie dann Religion, um damit zu interagieren, es zu betrachten und Energie daraus zu empfangen? 

	Maxim: Alles auf unserem Planeten Erde ist sehr mehrdeutig. Wir Menschen brauchen Glauben. Denn ohne Glauben beginnen wir, uns selbst zu zerstören. 

	Irina (Larcy und Lorgi): Was zerstört dich? 

	Maxim: Was zerstört uns? Ja, eine Menge. Verschiedene Dinge, die uns gefallen. Wir tun manchmal gerne Dinge, die uns zerstören. 

	Irina: Lorgi sagt, dass er in dieser Hinsicht auch die irdische Zivilisation studiert. (lacht) 

	Maxim: Ich denke, ich kann Ihnen viel Feedback zur irdischen Zivilisation geben. Weil ich verschiedene Entwicklungswege durchlaufen habe. 

	Irina (sagt Lorgi): Und welcher Teil Ihrer Persönlichkeit möchte andere Teile zerstören? 

	Maxim: Welcher Teil? Gehirn. Und seine Wünsche. Der Wunsch, die Welt, den Raum, sich selbst und seinen Körper zu genießen. 

	Irina (Lorgi): Zerstört Vergnügen? 

	Maxime: Manchmal erlangen wir Vergnügen einfach durch Selbstzerstörung. Das heißt, wir können alkoholische Getränke trinken und verschiedene Tabakkräuter rauchen, die unsere Zellen zerstören. Wir können gegeneinander kämpfen, uns Territorien streiten, uns gegenseitig töten. Das heißt, aufgrund der Tatsache, dass wir unsere Territorien erweitern müssen, können wir uns gegenseitig töten. 

	Irina (Lorgi): Warum tötet ihr euch gegenseitig wegen Territorium, wenn ihr nicht für immer da seid? 

	Maxime: Weil wir, solange wir hier sind, das Beste aus diesem Leben machen wollen. 

	Irina (Lorgi): Gebiete? 

	Maxime: Maximales Vergnügen durch die Nutzung von Territorien. 

	Irina (Lorgi): Wenn dieses Gebiet auf Kosten des Leidens anderer Menschen erlangt wurde, die genauso sind wie Sie? Welche Freude kann es geben, wenn sie dem Gesetz der Liebe widerspricht? 

	Maxime: Auf der Erde werden uns die Gesetze der Liebe nicht von Kindheit an beigebracht. Hier werden uns andere Gesetze beigebracht – stärker, klüger, schöner zu sein als andere. In unseren Schulen wird uns nicht einmal gesagt, dass es eine Seele und einen Geist gibt. 95 % der Menschen auf diesem Planeten glauben nicht einmal an die Existenz der Seele. 

	Irina (Lorgi): Und wie erklären sie sich dann – diese, wie Sie sagten, 95 % – ihre wahre Existenz? 

	Maxim: Das ist eine sehr interessante Frage. Jeder erklärt es anders. Nehmen wir an, die Materialisten glauben, dass wir uns aus einer Zelle entwickelt haben. Diese Zelle erlangte dann Intelligenz und dementsprechend kontrolliert diese Intelligenz alle inneren Instinkte, Gefühle und Emotionen, um weiterleben und existieren zu können. 

	Viele Menschen glauben nicht einmal an die Existenz der Seele. Sie glauben, dass der Mensch ein selbstentwickeltes biologisches Wesen und das einzige intelligente Wesen im Universum ist. 

	Auf unserem Planeten wissen viele Menschen nicht einmal von der Existenz anderer außerirdischer Zivilisationen! 

	Irina: Jetzt spricht sie. 

	Maxim: Sie? 

	Irina: Ja. 

	Irina (sagt Larsi): Tatsächlich ist es so: Wenn die Geister auf eurem Planeten inkarniert sind und zwar genau in der Phase der Zivilisationsentwicklung, die ihr gerade durchmacht, und in der Zivilisation, in der es Egregoren mit ähnlichen Ideen gibt, wie ihr sie gerade beschrieben habt, dann bedeutet das, dass diese Geister genau für eine solche Erfahrung gekommen sind. 

	Das heißt, Sie sind genau gekommen, um dies zu erleben. Lebt in dieser Gesellschaft und nehmt etwas Nützliches mit für euer Leben auf anderen Planeten und in anderen Welten. Hat man Ihnen nicht gesagt, dass jede Inkarnation Teil eines großen Plans der Seele ist, bestimmte Eigenschaften zu erlangen? 

	Maxim: Nein. Das wird uns nicht von Kindheit an beigebracht, das wird uns nicht in der Schule beigebracht. Nur durch solche esoterischen Projekte, Kontaktpersonen und verschiedene religiöse Lehren können wir darüber sprechen, dass es neben dem physischen Körper auch eine Seele und einen Geist gibt. Und die Aufgaben der Seele und des Geistes sind grundlegender. Aber das wird uns nicht beigebracht. Wir auf diesem Planeten, in kleinen Gruppen von Kontaktpersonen und verschiedenen Menschen, die mehr oder weniger erleuchtet sind und sich selbst und ihre spirituelle Natur erkannt haben, versuchen, dieses Wissen den Massen zugänglich zu machen. 

	Irina (sagt Lorgi): Der Grund hierfür liegt vielleicht darin, dass das Bewusstsein eines Menschen sich mehr auf äußere Aktivitäten und darauf konzentriert, wie diese äußeren Aktivitäten ihn vor anderen darstellen, als auf seine innere Welt. 

	Maxim: Noch einmal. 

	Irina: Er sagt, dass dies daran liegen könnte, dass die Energie des Bewusstseins eines Menschen auf äußere Aktivitäten in der Außenwelt konzentriert ist und er sich Sorgen darüber macht, wie er in den Augen anderer Menschen aussieht. Und nicht auf deine innere Welt. 

	Maxim: Ja, in den meisten Fällen trägt unsere Staatlichkeit dazu bei. Um kontrolliert zu sein, müssen wir uns nicht auf die innere Welt konzentrieren, sondern auf die äußere Interaktion. 

	Irina (Larsi und Lorgi): Der springende Punkt ist, dass die Regierungsform immer die Art des Bewusstseins widerspiegelt. 

	Maxime: Unser Bewusstseinstyp ist auf die äußere Interaktion mit der Umwelt ausgerichtet und nicht auf inneres Wachstum. 

	Irina (Larsi und Lorgi): Und das bedeutet, dass das Gehirn des Körpers, in dem Sie inkarniert sind, eine große Ansammlung von Neuronen in dem Teil der Hirnrinde hat, der für den Kontakt mit der Außenwelt verantwortlich ist. 

	Maxim: Ja, das stimmt. Genau das ist es. Aus diesem Grund führen wir unser Projekt durch und laden Sie ein, herauszufinden, wie es bei Ihnen läuft. 

	45:34 Kindererziehung auf dem Planeten Apsihra. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, wer erzieht Ihre Kinder? Wie kommt es dazu? 

	Irina (Larcy und Lorgi): Wir haben Schulen. Sie existieren an bestimmten Orten. Wenn wir jetzt eine bestimmte Gruppe unserer Humanoiden nehmen, die sich bewegen, dann können wir uns entlang einer bestimmten Route bewegen, das heißt (Lorgi zeigt) – entlang der gleichen Route. Und an einem bestimmten Ort gibt es eine solche Versammlung von Kindern wie eine Schule. Und unsere Kinder fahren natürlich nicht dorthin oder fahren dorthin, sie segeln. 

	Und dort können sie – sowohl der Lehrer als auch die Schüler – einfach ihre Flossen bewegen, um an Ort und Stelle zu bleiben oder sich langsam fortzubewegen. Das heißt, für sie geschieht dies alles im Wasser. 

	Und wir kommunizieren durch Geräusche, die für Sie Pfeifen in verschiedenen Tönen oder Ultraschall wären. Wir haben alles verbunden. Jeder Laut dauert eine bestimmte Zeit und enthält Informationen über unsere Sprache. Wir sprechen zwar generell viele Sprachen, aber wir verstehen uns. Das ist das Erste. 

	Und zweitens möchte ich auch sagen, dass wir eine gute Vorstellung davon haben, wohin wir im Ozean gehen. Wo sind zum Beispiel unsere Verwandten, unsere Freunde? Oder der Ort, den wir besuchen sollten. Wir navigieren auch anhand von Gerüchen, die im Wasser gelöst sind. Und auch in unserem Gehirn gibt es ein spezielles Organ, das die ätherische Strahlung eines Ortes einfängt. 

	49:44 Meerestiefe und Klima auf dem Planeten Apsihra. 

	Maxim: Wie ist Ihre Wassertemperatur? Meerestiefe? 

	Irina (Larsi und Lorgi): Die tiefste Stelle ist mehr als 15 km entfernt. 

	Maxim: Kannst du so tief tauchen? 

	Irina (Larcy und Lorgi): Nicht für diesen. Das wissen wir allein aus den Forschungen, die wir gemeinsam mit der Interstellaren Union bereits begonnen haben. 

	Maxim: Bis zu welcher Tiefe können Sie tauchen? 

	Irina (Larsi und Lorgi): Eine angenehme Umgebung liegt für uns irgendwo bei 2–3 km, nicht mehr. Das heißt, es kann weniger sein, aber nicht mehr. 

	Aber wir haben auch Sitzplätze. Dort gibt es einen Ozean, der allerdings ziemlich flach ist – vielleicht ein paar Hundert Meter. Das heißt, es ist eine Sandbank. Aber es liegt nicht in der Nähe einer Insel oder eines Kontinents. Oder der Boden steigt einfach an und erstreckt sich über viele Kilometer. 

	Maxim: Wie hoch ist die Temperatur der Atmosphäre selbst? 

	Irina (Larsi und Lorgi): Wir haben verschiedene Klimazonen, Klimagürtel. Vergleichen wir es mit der Erde, gibt es auch hier einen Wechsel der Jahreszeiten. Dort, wo die Pole sind, ist es ziemlich kalt. Es gibt auch Winter und Sommer. Dementsprechend ist es in der Äquatorzone immer recht warm. Aber die Durchschnittstemperatur des Planeten, die durchschnittliche Jahrestemperatur, liegt irgendwo bei +11/+12 Grad. 

	51:50 Kalender, Gesundheitsversorgung, Bevölkerung auf dem Planeten Apsihra. 

	Maxim: Sag mir bitte, hast du Urlaub? 

	Irina (Larsi und Lorgi): Die Tage fallen uns nicht wirklich auf. Das heißt, wir haben das Konzept „Kalender“ nicht. Wir konzentrieren uns einfach auf das Gefühl des jeweiligen Tages, sagen wir. 

	Maxim: Hast du irgendwelche Krankheiten? 

	Irina (Larsi und Lorgi): Wir sind schon seit langer Zeit in der Interstellaren Union und haben daher bereits gelernt, Infektionskrankheiten und Verletzungen, auch Geburtsverletzungen, zu überwinden. Allerdings nicht alleine, da uns die Technologie dazu noch fehlt, sondern mit Hilfe von Biorobotern, die uns die Interstellare Union zur Verfügung gestellt hat. 

	Ich möchte auch den Vertretern der Interstellaren Union danken, die uns mit vielen Technologien versorgt haben, die uns helfen, voll zu leben und uns zu entwickeln. 

	(Irina): Er zeigt mir spezielle Bioroboter, die auch unter Wasser sein können. Es gibt auch außerirdische Unterwasserbasen, in denen sie heilen können. 

	Maxim: Wie groß ist die Bevölkerungszahl Ihrer Zivilisation auf dem Planeten? 

	Irina (Larsi und Lorgi): Etwas über 21 Milliarden. 

	Maxim: Wow! Und gibt es genug Platz, Raum, Leben für alle? 

	Irina: Wenn der Planet größer als die Erde ist und bis auf ein paar Inseln von Ozeanen bedeckt ist, dann werden wir, selbst wenn wir den Pol ausschließen, wo es kalt und ungemütlich ist, wo es Eis gibt und wo es wenig Sauerstoff gibt, selbst wenn wir einen mehr oder weniger warmen Ort nehmen, sehen, dass dort ein ziemlich großer Raum ist. Darüber hinaus können sie, wie bereits erwähnt, in unterschiedlichen Tiefen liegen. 

	Maxim: Haben Sie U-Boote? Wie kommen Sie herum? Vielleicht reisen Sie auf diesen Schiffen? 

	Irina (Larsi und Lorgi): Nur diejenigen, die zur Interstellaren Union gehören. 

	Maxim: Sind sie irgendwie auf Sie zugeschnitten? Befindet sich Wasser im Schiff? 

	Irina (Larsi und Lorgi): Ja, dort gibt es spezielles destilliertes Wasser, in dem eine bestimmte Menge an Sauerstoff und für uns notwendigen Mineralien gelöst ist. Und drinnen gibt es sogar (er zeigt es mir jetzt) so etwas wie Raumanzüge. Und es gibt Kapseln, ähnlich wie Raumanzüge, die wiederum in anderen Raumschiffen untergebracht werden können. Und so können sie reisen. 

	54:52 Manifestation von Gefühlen und Emotionen auf dem Planeten Apsihra. Bewohnte Planeten im Sternbild Großer Bär. 

	Maxim: Sag mir bitte, hast du Gefühle, Emotionen wie wir Erdlinge? 

	Irina (Larsi und Lorgi): Wir sind intelligente Geister. Wir haben also die gleichen Gefühle und Emotionen wie Sie, wir drücken sie nur anders aus. Nicht durch Lachen, Weinen oder sonst etwas, sondern einfach durch (Lorgi zeigt) besondere Unterschiede in den Querschnitten der Augen, den Bewegungen der Flossen. 

	Maxim: Hast du eine Sonne wie wir? Und hat Ihr Planet Satelliten, wie unser Mond? 

	Irina (Larsi und Lorgi): Ja, wir haben einen Stern im Sternbild Großer Bär. Dieser Stern ist 1260 Lichtjahre von der Sonne entfernt. 

	Maxim: Gibt es im Sternbild Großer Bär, im Feld Ihres Sterns, noch andere bewohnbare Planeten? 

	Irina (Larsi und Lorgi): Es gibt keine bewohnbaren Planeten mehr in unserem Sternensystem. Es gibt dort nur drei Planeten und unserer ist der einzige, der bewohnbar ist. Aber unser Planet hat zwei natürliche Satelliten, zwei Monde. 

	Maxim: Zwei Monde? 

	Irina (Larsi und Lorgi): Sie sind klein, aber sie sind da. 

	Maxim: Kennen Sie unsere Zivilisation, unsere Delfine? 

	Irina (Larcy und Lorgi): Ja, wir studieren sie. Einige unserer Vertreter fliegen möglicherweise als Forscher oder Wissenschaftler zur Erde. Allerdings nur im Rahmen spezieller Expeditionen, die recht selten vorkommen. Wie gesagt: Wir brauchen Sonderkonditionen für Flüge. Aber dennoch wissen wir über Ihre Unterwassertiere Bescheid, über Ihr Unterwasserleben. Wir studieren anhand von Informationen der Interstellaren Union. 

	(Irina): Weil sie (er zeigt es mir jetzt) Übersetzer haben, die die Sprachen der Interstellaren Union in ihre Sprache übersetzen können und umgekehrt. 

	(Larcy und Lorgi): Weil das, was Ihnen als eine Reihe zufälliger Pfeiftöne erscheint, seine eigenen Muster hat, die diese Maschine, der Computer, erkennen kann. 

	57:41 Familien und Beziehungen zwischen Männern und Frauen auf Apsihra. 

	Maxim: Sind Ihre Paare monogam oder polygam? 

	Irina (Larcy und Lorgi): Monogam. 

	Maxim: Haben Sie für die gesamte Existenzdauer des Geistes ein Paar gebildet? 

	Irina (Larcy und Lorgi): Ja, wir bilden monogame Paare. Und wir haben sehr starke Familien, obwohl wir mitten im Wasser leben. Aber wir sind oft gerne in der Nähe des anderen. Und wir lieben den taktilen Kontakt (er zeigt es mir jetzt). Und unsere Liebe zu unserem Mann oder unserer Frau manifestiert sich auf eine solche Weise, dass in unserer Seele kein Platz mehr für jemand anderen ist. 

	Maxim: Welche Formen der Zuneigung verwenden Sie? Wir küssen uns, umarmen uns, drücken uns aneinander. Welche Formen der Zuneigung verwenden Sie? 

	Irina: Er zeigt mir, wie sie umeinander schwimmen und sich mit diesen Flossen, dem Schwanz und dem, was sich unter ihrem Schwanz befindet, berühren. 

	Maxim: Und was steckt unter ihrem Schwanz? 

	Irina: Sie haben Organe, mit denen sie sich zur Empfängnis verbinden. 

	Maxim: Ich verstehe. Ich werde nicht weiter darauf eingehen. Ich weiß, viele würden das jetzt klarstellen (lacht). 

	Irina: Sie haben mir schon so viele Bilder gezeigt, ich verstehe alles. 

	Maxim: Haben sie dir die Bilder schon gezeigt? Okay, erzähl es mir später (lacht). 

	Leute, stellt eure Fragen noch einmal. Denn ich gehe jetzt zum Q&A-Livechat. 

	Irina: (liest Kommentare) Bitte schön: „Trinken sie Alkohol?“ Unten wachsen Trauben! (lacht) 

	Maxim: Sagen Sie mir, nehmen Sie Substanzen ein, die Ihr Bewusstsein verändern? Sagen wir, aus Vergnügen. Oder um Endorphine, zusätzliche Hormone, zu bekommen. 

	Irina (Larcy und Lorgi): Nein. 

	Maxim: Du benutzt nichts? 

	Irina (Larsi und Lorgi): Klares Bewusstsein und ein konsistenter Gedankengang sind nach unserem Verständnis die besten Voraussetzungen für die Entwicklung des Geistes. 

	1:00:13 Stützpunkte der Interstellar Union auf Apsihra. Tages- und Jahreslänge auf dem Planeten. 

	Maxim: Ich habe das Buch Melchisedek gelesen. Wir hatten so einen interessanten verkörperten Geist. Und er sprach darüber, dass unsere Zivilisation einst Kontakt mit Zivilisationen hatte, die der Ihren ähnlich waren. Das hätten wahrscheinlich Sie sein können? 

	Irina (Larsi und Lorgi): Wie ich bereits sagte, sind unsere Kontaktpersonen schon vor langer Zeit angekommen. Sie kamen auch später an. Aber wir haben es einfach nicht so oft gemacht. Denn auch auf dem Schiff, mit dem wir ankommen, müssen besondere Bedingungen geschaffen werden. 

	Aber wir können uns bei der Interstellar Union bewerben (Lorgi zeigt es). Wir haben Unterwasserstützpunkte, zu denen wir segeln können. Darunter auch eine große Unterwasserbasis der Burkhadianer. Zwar leben dort hauptsächlich Bioroboter, aber auch verschiedene Humanoide, die nicht im Wasser leben können, können auf speziellen Schiffen dorthin fliegen, die im Weltraum fliegen und gleichzeitig unter Wasser schwimmen können. Sozusagen landgestützt. 

	Wir können dorthin segeln, und es werden Bioroboter herauskommen, und wir können bei ihnen einen Antrag einreichen, dass wir einen Planeten physisch besuchen möchten. Wir begründen das Ziel, warum usw. Und uns wird ein spezielles Schiff zugeteilt. 

	Maxim: Ich verstehe. Hat Ihr Tag Stunden, messen Sie ihn in Stunden? 

	Irina (Larsi und Lorgi): Wir haben diese Zeitdimension nicht, aber wir spüren sie in unserem Inneren. 

	(Irina): Das heißt (er zeigt es mir jetzt), sie haben biologische Rhythmen, die sie spüren. 

	Maxim: Wie lange braucht Ihr Planet nach unserer irdischen Zeit, um Ihre Sonne zu umkreisen? 

	Irina (Larcy und Lorgi): 16 Stunden. 

	Maxime: 16 Stunden. Das heißt, Sie drehen sich ziemlich schnell um die Achse. Und wie viele davon gibt es um die Sonne? 

	Irina (Larcy und Lorgie): Fast 32 Jahre alt. 

	Maxim: Ich lese „Frage-Antwort-Live“ – so einen Chat haben wir auf Telegram. Unter dem Video befindet sich übrigens ein Link. Sie können an diesem Chat teilnehmen und Fragen stellen. 

	Irina: (liest Fragen aus dem Chat vor) Es gab bereits eine solche Frage: Wie kommunizieren sie? Bewerbungen werden eingereicht. In der Interstellaren Union gibt es Geräte, die aus ihrer Sprache, aus ihren Pfeifen, in die Sprachen der Interstellaren Union übersetzen. 

	1:02:55 Sexuelle Lust auf dem Planeten Apsihra. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, macht Ihnen die Tätigkeit der Fortpflanzung Spaß? Macht es Ihnen Spaß, sich fortzupflanzen? 

	Irina (Larcy und Lorgi): Du meinst körperlich? Wenn wir eine Verbindung herstellen, entstehen besondere Gefühle. Und dies dient als Zeichen dafür, dass wir zur Fortpflanzung bereit sind. Das heißt, wir sind bereit für die Verkörperung des Geistes durch uns. 

	Wir betrachten diese Empfindungen selbst als Energie. Jede Empfindung ist eine besondere Form spiritueller Energie. Und die Tatsache, dass wir es im physischen Körper erfahren, zeigt nur, dass sich diese Energie durch den Körper manifestiert. Aber am Ende gelangt diese Energie in die spirituelle Welt, das heißt in die Astralwelt, wie Sie sagen ... Wir trennen das Astrale nicht vom Nicht-Astralen. 

	Dementsprechend glauben wir, dass das gegenseitige Hervorrufen dieser Empfindungen, der körperliche Kontakt der Fortpflanzungsorgane miteinander, diese entstehenden Empfindungen ein Zeichen an die spirituelle Welt sind, ein Ruf nach der Verkörperung des Geistes. 

	1:04:21 Chakra-System der Bewohner von Apsihra. Die Möglichkeit der Entstehung einer intelligenten Unterwasserzivilisation auf der Erde. 

	Maxim: Wie viele Chakren hast du? Was ist das Chakra-System? 

	Irina (Larsi und Lorgi): Wir haben vier Hauptchakren. 

	Maxim: Welche Farbe haben sie? Oder haben Sie eigene Farben? 

	Irina: Er zeigt mir Gelb, dann etwas Grüngelb, Grün und Rot. Zumindest sehe ich das so. Eine Art Kugeln, die sich in ihrer Aura befinden. 

	Maxim: Sie studieren also unsere Erdbewohner, unseren Lebensraum, unsere Ozeane, Delfine, Tiere im Ozean? 

	Irina (Larsi und Lorgi): Ja, aber aufgrund der Besonderheiten unseres Körpers tun wir dies hauptsächlich durch Astralkontakt. Und zwar durch den Kontakt nicht nur mit Menschen, sondern auch mit den plasmoiden Zivilisationen Ihres Planeten. 

	Maxim: Wie viele Kinder kann man im Laufe seines Lebens bekommen? 

	Irina (Larsi und Lorgi): Es hängt davon ab, welche Vereinbarung zwischen den Eltern und denen, die inkarnieren möchten, getroffen wurde. Generell ist vieles möglich: Unsere Fortpflanzungsfähigkeit nimmt mit zunehmendem Alter nicht ab. 

	Maxim: Sie behalten es also bis zu dem Moment, in dem Sie die Inkarnation verlassen? 

	Irina (Larcy und Lorgie): Ja. 

	Maxim: Haben Sie auch spirituelle Mentoren, Kuratoren? 

	Irina (Larcy und Lorgi): Natürlich gibt es die. Schließlich ist die Geistige Welt überall, in jedem Kubikmillimeter Raum, unabhängig davon, ob dieser von einem Luft- oder Wasserozean eingenommen wird. Oder ist es generell die kosmische Leere, die Ihnen erscheint? Dennoch ist dort, in jedem Raum, alles von der spirituellen Welt durchdrungen. 

	Maxim: (beantwortet eine Frage aus dem Chat) Leute, sie werden jetzt bis zu 700 Jahre alt. Sehen Sie sich den Anfang der Sendung an, er sagt alles. 

	Nächste Frage. Was denken Sie über die Zivilisation unserer Delfine? Haben sie eine Chance, intelligent zu werden? Damit intelligente Geister in ihnen verkörpert werden können? 

	Irina (Larsi und Lorgi): Es besteht immer eine Chance, es handelt sich um Mikromutationen, die auftreten müssen. Und das dürfte vor allem für die Plasmoide der Erde von Interesse sein, die die Bedingungen für diese Mikromutationen schaffen und so verschiedene Ereignisse im Leben dieser Lebewesen bewirken. 

	Darüber haben wir übrigens mit Demeter gesprochen, die als Vertreterin der plasmoiden Zivilisation für euren Planeten verantwortlich ist. Wir stellten ihr eine Frage zur Evolutionsrichtung von Unterwasserlebewesen. Nicht unbedingt Delfine, sondern alle anderen, die sich hierfür am besten eignen. Über die Möglichkeit der Verkörperung eines vernünftigen Geistes. Es war vor etwa 150 Jahren – so ein Gespräch mit Demeter. Und sie antwortete uns, dass die Erde gegenwärtig speziell für eine landgestützte Zivilisation vorgesehen sei, die die gesamte Biosphäre einnimmt. Das heißt, für Sie. 

	Maxim: (liest Kommentare) Ein Semchan100 fragt: „Maxim, bitte, eine sehr wichtige Frage! Ist das dieselbe Zivilisation, die unseren Planeten 2014 vor einem Asteroiden gerettet hat, der größer ist als unser Planet?“ 

	Irina: Sie funktionieren nicht mit Asteroiden. Sie leben unter Wasser. 

	Maxim: Alles. Sagen Sie mir bitte, Sie erforschen unseren Ozean. Gibt es riesige Haie im Meer? Wir nennen sie Megalodons, irgendwo in den Tiefen unserer Ozeane, über 10 m lang. Haben wir solche Haie auf dem Grund? 

	Irina (Larsi und Lorgi): Wahrscheinlich müssen Sie mit den Zivilisationen, die hier Unterwasserbasen haben, darüber sprechen. Wir haben keine Stützpunkte auf der Erde. Wir haben überhaupt keine Stützpunkte im Sonnensystem. Wir kommunizieren hauptsächlich astral. 

	Gerade bei den Tieren und Fischen, von denen Sie sprechen, müssen wir uns fragen, ob diejenigen, die auf den Stützpunkten leben und diejenigen, die den Ozean mit Sonden erforschen, ihnen begegnet sind. 

	1:09:34 Leben außerhalb des Ozeans und Heirat unter den Einwohnern von Apsihra. 

	Maxim: Kann man an Land eine Zeit lang ohne Wasser auskommen? 

	Irina: Ein paar Minuten. Sie werden nicht atmen können. 

	Maxim: Ich verstehe. Da wir unter Wasser sind, können sie dies mehrere Minuten lang tun. 

	Irina: Das heißt, wir Menschen können im Wasser ertrinken, sie können in der Luft ertrinken. (Lächelt) 

	Maxim: Gibt es für Sie so etwas wie eine Ehe? Wie entstehen Allianzen? In einer einfachen, bedingten Form: Entweder tauscht man Steine oder etwas anderes? 

	Irina (Larsi und Lorgi): Für uns ist dies eine innere Vereinbarung des spirituellen Herzens und wird nicht von irgendwelchen Ritualen begleitet. Wir brauchen es nicht. 

	Maxim: Was ist die maximale Geschwindigkeit, sagen wir in Kilometern pro Stunde, die Sie schwimmen können? Es wäre praktisch, wenn unsere Kuratoren beim Übersetzen helfen könnten. 

	Irina (Larsi und Lorgi): Was ist ein Kilometer? Jetzt. (nachdenklich) 

	(MidgasKaus spricht): Ich habe diese Zivilisation auch studiert. Ich möchte sagen, dass sie ungefähr so schnell schwimmen können, wie Menschen gehen: vielleicht 5–6 km/h (demonstriert). Ihnen fehlt der Antrieb, sich schnell zu bewegen. Das liegt gerade daran, dass sie einen großen Körper haben und über diese Geschwindigkeit verfügen. 

	1:11:13 Astralkontakte mit Erdlingen und Heilung durch die Bewohner von Apsihra. 

	Maxim: Sie studieren Delfine, Sie treten mit unseren Leuten in astrale Kontakte. Wie stellt man Astralkontakt her? Wen kontaktieren Sie astral auf unserem Planeten? 

	Irina (Larsi und Lorgi): Wir haben Kontaktpersonen – Menschen, die uns als Geister wahrnehmen. Das heißt, als Wesen, die aus der geistigen Welt zu ihnen kommen. 

	Maxim: Zeigen Sie ihnen Bilder von Ihrem Aussehen? 

	Irina (Larsi und Lorgi): Ja, wir zeigen. Wir reisen sogar mit ihnen, wenn sie den physischen Körper verlassen. Wir reisen mit ihnen im Astralkörper zu unserem Planeten. Und dort zeigen wir Bilder davon, wie wir auf diesem Planeten in der physischen Welt leben. 

	Maxim: Leute, ich gehe extra zu VK, um mir die Fragen anzuschauen, weil ihr sagt, dass sie auf VK sind. Jetzt gehe ich hinein und finde eine Nachricht zur Sendung. Also, wo sind die Fragen? Keine Fragen, Jungs! 

	(liest) „Verfügt diese Zivilisation über von Menschenhand geschaffene Geräte, Schiffe oder Flugmaschinen?“ 

	Irina: Sie haben keine Ausrüstung. Es gab bereits eine Frage. 

	Maxim: Das war's, keine weiteren Fragen auf VK. Sagen Sie mir bitte, kennen Sie so etwas wie Heilmantras? Gibt es Heiler auf Ihrem Planeten? Das heißt, jene Personen, die sich mit der spirituellen und körperlichen Heilung anderer Personen beschäftigen? Ärzte, spirituelle Ärzte? Gibt es ein solches Konzept oder nicht? 

	Irina (Larsi und Lorgi): Und wir haben das Konzept der spirituellen Heiler. Aber sie lenken lediglich die Aufmerksamkeit eines Humanoiden, der an einer Krankheit leidet, auf sein Bewusstsein, sodass er sich daran erinnert, dass er der Besitzer dieses Körpers ist. Und damit er selbst mit seinen Energien es in Einklang bringt. Ihrer Meinung nach ist dies ein Hinweis – sich an sich selbst zu wenden, an Ihr Höheres Selbst, wie Sie sagen, das heißt an den nicht verkörperten Teil des Geistes, damit dieser Ihnen helfen kann, die aus dem Gleichgewicht geratenen Energien in Ihrem Inneren zu harmonisieren. 

	Maxim: Leute, bitte liken! Bitte stellen Sie interessante Fragen! 

	Was können Sie uns beispielsweise über die Killerwale auf unserem Planeten erzählen? Studierst du sie? 

	Irina: Es ist eine spezifischere Frage erforderlich. Was meinst du mit „kannst du es sagen“? 

	Maxim: Erforschen Sie außer Delfinen noch andere Wasserlebewesen? 

	Irina (Larsi und Lorgi): Keine bestimmten Typen. Wir wissen nur, dass es sie gibt. 

	1:14:42 Ebenen der Geister, die auf Apsihra inkarnieren, dem Bestrafungssystem des Planeten. 

	Maxim: Inkarnierst du auch aus verschiedenen Ebenen? Also vom 1. bis zum 24. Spiritual? 

	Irina (Larcy und Lorgie): Ja. 

	Maxim: Auch da gibt es für Sie keine Einschränkungen? 

	Irina (Larcy und Lorgie): Ja, natürlich. 

	Maxim: Sind Sie Mann und Frau? 

	Irina (Larcy und Lorgi): Nein. 

	Maxim: Seid ihr Arbeitskollegen? 

	Irina (Larcy und Lorgi): Wir sind Bruder und Schwester. 

	Maxim: Was machen deine Eltern? 

	Irina (Larsi und Lorgi): Unsere Eltern haben die Inkarnation bereits verlassen. 

	Maxim: Ich verstehe. Haben Sie Kinder? 

	Irina (Larcy und Lorgie): Ja. 

	Maxim: Was machen Ihre Kinder? 

	Irina (Larsi und Lorgi): Wissen über die Welt. Sie studieren und lernen. 

	Maxim: Verstanden. Gibt es Gefängnisse, in denen Sie die gewalttätigen Vertreter Ihrer Zivilisation einsperren? 

	Irina (Larsi und Lorgi): Wir haben keine Gefängnisse. Wenn jemand gegen das Gesetz verstößt, kümmern sich Vertreter der Interstellaren Union darum. Sie haben spezielle Abteilungen, das heißt, auf dem Planeten gibt es Abteilungen für Verbrecher unserer Rasse. Man könnte sagen, es ist ihr Teich. 

	Maxim: Wie hoch ist Ihre Körpertemperatur? 

	Irina (Larsi und Lorgi): Wir kennen Ihre Maße nicht? 

	Maxim: Welche Farbe hat dein Blut oder was hast du anstelle von Blut? 

	Irina: Er zeigt es mir: irgendwie farblos. 

	Maxim: So etwas wie unsere Lymphe? 

	Irina: Ja, so ähnlich. 

	1:16:30 Kreativität, Vorbereitung auf den Tod, Haustiere auf dem Planeten Apsihra. 

	Maxim: Sind Sie kreativ tätig? 

	Irina (Larsi und Lorgi): Aus Materialmangel natürlich, physisch nicht. Wir zeichnen nichts, formen nichts usw. Aber in unseren Köpfen können wir das natürlich – durch intellektuelle Kreativität. Dabei handelt es sich um verschiedene, sozusagen mündliche Überlieferungen: Wir können uns gegenseitig verschiedene Geschichten, Gedichte erzählen. Aber noch einmal, all dies wird in unserer Sprache geschehen – mit diesen Signalen. 

	Maxim: Bitte sagen Sie mir, was mit dem Körper eines Menschen passiert, wenn er stirbt? 

	Irina (Larsi und Lorgi): Unser Gehirn ist so konzipiert, dass ein Humanoid einen Herzstillstand, das Aufhören der Herz-Kreislauf-Aktivität, wahrnimmt. Das heißt, er spürt seinen Tod. Und schwebt davon zu jenen Teilen des Ozeans, wo er aus der Inkarnation hervorgeht. Später... (Loggi zeigt Irina einen Ort). Dies ist ein bestimmter Ort auf dem Planeten. Es bilden sich verschiedenste Ansammlungen von Raubfischen, Raubtieren, Insekten, die sich dann von seinem Körper ernähren. Und allmählich fällt es auseinander. Nur so etwas wie ein Skelett ist noch übrig. Es zerfällt aber auch aus Wasser mit Mineralien. 

	Maxim: Haben Sie Zierfische? 

	Irina: Wo werden sie sie aufbewahren? 

	Maxim: (lacht) Im selben Wasser, in dem sie selbst sind. 

	Irina: Sie haben keine Haustiere. Sie haben kein Zuhause. 

	Maxim: Wie ist das möglich! Wie kann man ohne Zuhause leben?! 

	Irina: Stellen Sie sich vor, Sie schwimmen Ihr ganzes Leben lang. 

	Maxim: Hatten Sie Inkarnationen auf unserem Planeten? 

	Irina (Larcy und Lorgi): Wir kennen unsere früheren Leben nicht. 

	Maxim: Gehst du zum Astral? 

	Irina (Larsi und Lorgi): Natürlich, wir sind im Astral. 

	Maxim: Können Sie im Astralraum Ihre früheren Leben sehen? 

	Irina (Larsi und Lorgi): Das können wir, wenn eine entsprechende Anfrage an das Höhere Selbst vorliegt. 

	Maxim: Und Sie haben sich nie für Ihre früheren Leben interessiert?! 

	Irina (Larcy und Lorgi): Nein. 

	Maxim: Das interessiert Sie nicht? 

	Irina (Larsi und Lorgi): Wir sind daran interessiert, Energie nur auf unsere Inkarnation zu lenken. Weil unser Geist uns als einzigartige Individuen herausgehoben hat, damit wir es vollständig erleben können. 

	Maxim: Interessant. Wie interessant. Und wenn Sie Erdenbewohner fragen würden, welche Frage würden Sie uns stellen? 

	Irina (Lorgi): Wie bereits gesagt, wir studieren Erdlinge. Und ich habe Ihnen bereits einige Fragen gestellt, darunter auch solche, die ich stellen wollte. 

	1:19:57 Wahrnehmung der Erdlinge durch Vertreter von Apsihra. Gottesverständnis der Apsychra-Zivilisation. 

	Maxim: Wie nehmen Sie uns im Allgemeinen wahr? Was überrascht Sie an uns? Gibt es Punkte, die Sie nicht verstehen? 

	Irina (Larsi und Lorgi): Wenn wir hier ins Astrale kommen, spüren wir eure allgemeine Atmosphäre. Und was uns verblüfft, ist das Ausmaß der Angst, die die Menschen zum Ausdruck bringen. Du hast große Angst. Nicht Sie speziell, sondern die Mehrheit der Erdenbewohner hat buchstäblich vor allem Angst: vor der Vergangenheit, der Zukunft, ihren Fehlern, den Fehlern anderer Menschen, vor Gott, dem Teufel. Das heißt, bestimmte Entitäten. Und Sie haben auch Angst vor Menschen und gleichzeitig Angst vor der Einsamkeit. Das ist seltsam für uns. 

	Die Erde ist ein wunderschöner Planet. Aber wenn man anfängt, in der Astralebene hineinzufliegen, scheint es für uns mit Furcht erfüllt zu sein. Sie haben einen sehr ausgeprägten Selbsterhaltungstrieb. Aus welchem Grund treten soziale Ängste auf? 

	Maxim: Gibt es bei Ihnen so etwas wie Kannibalismus? Das heißt: Können Individuen sich gegenseitig fressen? 

	Irina (Larcy und Lorgi): Nein. 

	Maxim: Danke. Ich frage mich nur, ob es so etwas auf Ihrem Planeten gibt. Sagen Sie mir bitte, wenn Sie Ihren Partner verlieren, können Sie dann nach einem neuen suchen? 

	Irina (Larsi): Im Allgemeinen ist es nicht verboten, aber es kommt sehr selten vor. Denn wie ich bereits sagte, endet die Liebe zu einem Partner nicht mit seinem Ausscheiden aus der Inkarnation, sondern geht weiter, wenn er sich in der Geistlichen Welt befindet. Und deshalb ist es sehr selten, dass solche Humanoiden eine Verbindung zu jemand anderem aufbauen möchten. 

	Maxim: (an Lorgi gerichtet) Ich habe wahrscheinlich eine extreme Frage an Sie. Beschreiben Sie bitte, was Gott für Sie ist. 

	Irina (Lorgi): Gott ist der Weltraum. Gott ist Energie. (Wortwahl) Gott ist der gesamte Raum, in dem Sie leben, und besitzt einen spirituellen Geist und ein spirituelles Herz, das nur mit Liebe erfüllt ist. Und dieser Raum ist sich seiner selbst als eigenständiges Wesen bewusst. Aber gleichzeitig ist sich jeder, der in diesem Raum lebt, seiner selbst bewusst. 

	Maxim: Danke. 

	Irina: Wie klar ist es für Sie? 

	Maxim: Ich verstehe absolut alles, was Sie mir gesagt haben, Sie haben es mir erklärt. (lacht) 

	Irina: (lacht) Du hast es interessant erklärt. 

	1:23:34 Ein Wunsch an die Erdlinge von Vertretern von Apsihra. 

	Maxim: Und wahrscheinlich die letzte Frage. Was möchtest du uns Erdenbewohnern wünschen? 

	Irina (Lorgi): Ich wünsche Ihnen, dass die Inkarnation, die Sie auf der Erde gewählt haben, zur maximalen Verwirklichung Ihrer göttlichen Fähigkeiten und Möglichkeiten führt. Und sich dem Ozean des Lichts zu nähern, in dem Ihr Bewusstsein lebt. Und zu der Erkenntnis, dass all Ihr Leiden beginnt, wenn Sie beginnen, sich von der Quelle des Lichts und der Liebe zu trennen. So wie ein Wassertropfen in der Sonne vertrocknet, werden Sie mutlos und ängstlich, wenn Sie vom Ozean der göttlichen Liebe getrennt sind. 

	Maxim: Danke! Liebe Freunde, liebe Wissenschaftlerkollegen, liebe klügste Menschen auf diesem Planeten, die außerirdischen Zivilisationen, spirituellen Persönlichkeiten und Geistern Fragen stellen wollen und können! Bitte kommen Sie nach Woronesch. Gerne biete ich Ihnen meinen Platz an. Damit Sie sehr kluge Fragen stellen. Es macht mir nichts aus, komm! 

	Aber Leute, die meisten von uns gelten als Schizoter. Wissenschaftler möchten keinen Kontakt zu uns aufnehmen, weil sie Angst vor einem Reputationsverlust haben. Auch berühmte Persönlichkeiten, die sich wirklich für dieses Thema interessieren, haben Angst vor einem Reputationsverlust. 

	Irina: (liest Kommentare): „Warum greifen sie keine Menschen an?“ Wie gefällt Ihnen die Frage? 

	Maxim: Tolle Frage! Das ist die beste Frage dieser Sendung! Warum greifen sie nicht an? Denn sie leben auf einem anderen Planeten, die Leute! (lacht) 

	Irina (Larsi und Lorgi sprechen): Warum sollten wir irgendjemanden angreifen? Sie können nur angreifen, wenn Sie sich unterlegen fühlen. Und wir sind vollkommen harmonische, autarke Wesen. Deshalb müssen wir unsere Existenz, unser Bewusstsein nicht auf diese Weise bekräftigen. 

	Maxim: Leute, ich bin immer glücklich und bereit, eine Sendung mit einer sehr intelligenten Person durchzuführen, die mit jeder Zivilisation, mit jedem Geist kommunizieren möchte. Und wer möchte schon eine Live-Übertragung machen. Komm, ich warte auf dich! Ich schreie und brülle schon seit langer Zeit darüber! Ich bin kein super-mega-gebildeter Mensch. Ich bin nicht der Super-Mega-Leiter dieses Projekts. Ich mache nur Live-Übertragungen und während dieser Live-Übertragungen versuche ich, Ihre Fragen zu stellen. Wenn Sie denken, dass Ihre Fragen dumm sind, weiß ich dann nicht, welche ich stellen soll? 

	Irina: Ah, er stellt klar (liest die Kommentare): „Warum greifen Killerwale keine Menschen an?“ 

	Maxim: Also, Leute, jeder kann auf unserem Kanal auftreten. Ich warte auf Sie, bitte kommen Sie nach Woronesch! Während ich sitze, werden Sie Ihre Fragen stellen. 

	Irina: Tatsächlich gab es Fälle. Nun hat er die Frage geklärt: „Warum greifen Killerwale im Gegensatz zu Haien keine Menschen an?“ 

	(sagt MidgasKaus): Tatsächlich gibt es auch bei ihnen, wie bei jedem Tier, unterschiedliche Fälle. Und es wurden auch Fälle von Angriffen dieser Tiere dokumentiert. Und es kam sogar schon zu Angriffen von Delfinen auf Menschen. Es ist wie Aggression. 

	Maxim: Ich verstehe. Aggression. 

	Irina: Was für Killerwale! Sogar Kühe, Stiere und Ziegen können uns angreifen, obwohl es sich um Haustiere handelt! Sie können ihre eigenen Besitzer angreifen. 

	Maxim: Wissen Sie, warum ich mich, wie Sie sagen, auf das Negative konzentriere? Denn ich möchte, dass bei jeder Live-Übertragung eine richtig kluge Person hier ist, die die richtigen Fragen stellen kann. 

	Irina: (beantwortet eine Frage aus dem Chat) Sie haben keine Technologien, nicht einmal primitive. Ihnen fehlen sozusagen die spezifischen Werkzeuge, mit denen sie diese Technologien entwickeln könnten. 

	Maxim: Also vielen Dank euch allen! Derzeit wird im Center erneut gebaut. Wir haben bereits fünf Häuser gebaut. Wir haben zwei Swimmingpools. Das dritte Gebäude ist im Bau. Wir warten auf euch alle! Wir haben wunderbare Programme in unseren Zentren. Wir laden alle Esoteriker und alle Energiepraktiker ein, Zeit mit uns in diesem Zentrum zu verbringen, Exerzitien und Seminare durchzuführen. 

	In Kürze werde ich unser Zentrum, das wir aufgebaut haben, vollständig auf der Website veröffentlichen, wo wir uns treffen und miteinander in Kontakt treten können. 

	In der Zwischenzeit findet vom 2. bis 5. August ein Treffen in Ufa statt. Das Treffen wird ein Knaller! Wir reisen mit dem gesamten Gesundheitszentrum ab. Sogar Guzel Maliarova kommt mit uns. Also, wir sehen uns alle! Vielen Dank an alle, dass Sie bei uns sind und zur Entwicklung unseres Projekts beitragen! 

	Irina: Vielen Dank euch allen! 
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	Nichteinmischung von Außerirdischen in die Entwicklung der Erde. Berührungssicherheit 

	 https://blog.cassiopeia.center/nevmeshatelstvo-inoplanetyan-v-razvitie-zemli-bezo  

	Frage: Warum haben unsere Schöpfer uns nach dem Krieg vor 12.000 Jahren im Stich gelassen, wir haben normal kommuniziert? 

	Sie haben uns nicht im Stich gelassen. Sie gaben uns die Unabhängigkeit, etwa anderthalbtausend Jahre nach der Rückkehr der Erdbewohner in ihre Heimat, nach dem Krieg vor 12.000 Jahren. Wir wurden auf unsere erneuerte Erde zurückgebracht und begannen, unabhängig zu leben. 

	Etwa 1500 Jahre später gab es den Versuch, ein Raumschiff zu bauen, das zum Mond und damit zur Stadt der Götter fliegen konnte. Das Raumschiff wurde unter Verwendung von Technologien gebaut, die den Menschen schon vor dem Krieg bekannt waren. Sie wurden von Kuratoren übergeben. 

	Da es sich um eine fehlerhafte Konstruktion handelte, intervenierten Vertreter Burkhads. Sie sagten den Leuten, dass sie ihre Zivilisation weiterentwickeln und die Grundlage für den Bau ähnlicher Schiffe legen müssten, bevor sie in den Weltraum fliegen könnten, damit sie gleichberechtigte Partner der Interstellaren Union sein könnten. 

	Um die Entwicklung zu beschleunigen, wurden den Menschen mehrere verschiedene Sprachen gegeben und ihre Genetik leicht verändert, sodass sie in unterschiedlichen Teilen der Erde mit verändertem Klima leben konnten. Und auch, damit Menschen unterschiedlicher Rassen lernen können, miteinander zu interagieren, bevor sie der Interstellaren Union beitreten, wo es noch mehr ähnliche und unterschiedliche Rassen gibt. 

	Nach der Zerstreuung Ihres Volkes über verschiedene Kontinente, die bereits zuvor aufgeteilt waren, entstanden unterschiedliche Sprachen für Stämme und Völker. Zu diesem Zeitpunkt bestanden noch offene Kontakte zu Ihren Vertretern. 

	Im Zeitraum vor sieben- bis sechstausend Jahren wurden auf der Erde viele neue Völker geboren, die aus verschiedenen Gründen begannen, untereinander zu kämpfen und in Konflikte über religiöse, territoriale Fragen, Blutrachegesetze usw. zu geraten. Dies geschah im Anfangsstadium der Entwicklung vieler Zivilisationen. 

	In dieser Phase strebten Ihre Vertreter, die mit den Burkhadiern in Kontakt standen, zunehmend nach einer eigenständigen Entwicklung. Es gab sogar Vorschläge, dass die Vertreter Burkhads die Erde verlassen und Ihre Entwicklung weder beobachten noch beeinflussen sollten. 

	In der Interstellaren Union wurde beschlossen, die Kontakte mit Erdbewohnern auf die Schaffung von beispielsweise Religion und verschiedenen philosophischen Bewegungen zu beschränken, und zwar privat durch Kontaktpersonen, damit Sie selbst den Entwicklungszyklus durchlaufen können, der Sie zur moralischen, spirituellen und physischen Vollkommenheit führt. 

	Viele Wissenschaftler der Interstellaren Union glaubten, dass es unmöglich sei, sich in die Angelegenheiten junger Rassen einzumischen, da dies zu ihrer Erniedrigung und Infantilismus führen würde und es ihnen nicht ermöglichen würde, der Interstellaren Union zu gleichen Bedingungen beizutreten. 

	Es wurde beschlossen, Beobachtungs- und Kontaktstützpunkte einzurichten, um im Falle etwaiger Katastrophen eingreifen zu können, wie es beispielsweise beim Unfall von Tschernobyl oder in vielen Fällen von Kämpfen zwischen Erdbewohnern der Fall war. 

	Unsere Schiffe sind erschienen. Es war ihnen verboten, in die Schlacht einzugreifen, aber die Erdlinge konnten sie sehen und sich zerstreuen. Dies hatte jedoch keinen nachhaltigen Effekt. Dann ging der Krieg trotzdem weiter. 

	Als Ihre Regierungen im 20. Jahrhundert beschlossen, einen Atomkrieg zu beginnen, der die gesamte Erde zu zerstören drohte, nahmen sie gegen ihren Willen offenen Kontakt mit Vertretern zweier Länder auf: Sie wurden einfach abgeführt. Das Schiff von Tashig und Esler transportierte sie zur Mondbasis. Sie wurden gewarnt, dass sie ihre Macht verlieren könnten, wenn sie ihre Politik nicht überdenken und den Abschuss nuklear bestückter Raketen auf ihre Gegner einstellen würden. Mehrere solcher Raketen wurden bereits abgefangen. Seitdem hat es keine vergleichbaren Vorfälle mehr gegeben. 

	Offizielle Kontakte der MS und der GFS und jeder anderen galaktischen oder extragalaktischen intelligenten Kraft des Typs Dichte Materie mit Ihren Regierungen können nur mit der Erlaubnis der Interstellaren Union zu den Zwecken aufgenommen werden, die ich zuvor erwähnt habe. 

	Was die Sicherheit der Kontaktpersonen unter den Bedingungen betrifft, in denen sich die Erde befand. Vor kurzem wurde entschieden, physischen Kontakt nur noch auf speziellen Schiffstypen unter elektromagnetischem Schutz vor Photonenreflexion zuzulassen. Antiphotonenfeld. Das Schiff wird unsichtbar sein. 

	Dies ist auf die verbesserte Technologie zur Erkennung von Flugobjekten und Militärwaffen zurückzuführen, die im Luftkampf eingesetzt werden. Es wird schneller und zerstörerischer. Nach der Zerstörung mehrerer hundert unserer Schiffe hat die Interstellare Union diesen Schritt unternommen. 

	Timecode: 39:55, #274 Live_Experiment mit Fragen. 
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	#586 Schwarze Magie und ihre Folgen. Rituale, Schäden, Liebeszauber – Schutz vor negativen Einflüssen. 

	 https://blog.cassiopeia.center/chyornaya-magiya-i-eyo-posledstviya-ritualy-porcha  

	 https://www.youtube.com/watch?v=EAH6K1-wS5o  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:18 Fragmente der Konferenz. 

	Irina (MidgasKaus): Die Dämonen, die in der Nähe sind, können dem Engel auch sagen: „Du hast doch etwas getan, um auf diese Ebene zu gelangen, hast du getan, was du wolltest?“ Er wird sagen: „Ja. Ich habe getan, was ich wollte.“ „Warum können Sie tun, was Sie wollen, wir aber nicht?“ Inwiefern sind wir schlimmer als Sie? 

	Er hat das Bedürfnis, andere Menschen irgendwie zu kontrollieren, sie irgendwie zu bestrafen, sie irgendwie aus seinem Weg zu räumen und so weiter. Es ist wie eine große Einbildung, sich selbst in den Mittelpunkt des Universums zu stellen. 

	Ein Engel würde übrigens niemals der Person die Schuld geben, die so etwas tut. Er versteht einfach, dass ein Mensch in seinen Illusionen, in seinen Schwingungen lebt und seine Lektion durchläuft. Er wird einfach Mitleid mit ihm haben. 

	Vertraue immer auf Gott. Ihr Vertrauen in Gott schützt Sie bereits. 

	01:51 Vorstellung der Sitzungsteilnehmer. 

	Tatjana: Mein Name ist Tatjana. Ich lebe in Deutschland. Warum wollte ich über dieses Thema sprechen? Denn, könnte man sagen, es hängt ein bisschen, nicht einmal ein bisschen, sondern sehr viel mit meiner Arbeitstätigkeit zusammen. Ich bin Karmologe und beschäftige mich mit den früheren Leben der Menschen. Ich zähle sie. Als würde ich den Leuten sagen, dass es hier keine Magie gibt, sondern nur Wissenschaft, Zeichen und Arithmetik. Aber gleichzeitig sehe ich das alles. Und leider geraten die Menschen sehr oft in die falsche Richtung. Das heißt, oft spricht niemand mit seiner Seele, niemand erfüllt seine Mission, und den Menschen geht alles schief, und natürlich fangen sie an, anderen die Schuld dafür zu geben. Heute möchte ich über schwarze Magie, ihre Anwendung und ihre sozusagen spirituelle Seite sprechen. 

	Irina: Nun ja, das Thema ... Hallo, Tatjana! Das Thema ist in der Tat umstritten. Ich habe LiShioni gebeten zu kommen, eine Spezialistin für astrale Interaktionen, also für Energien und Gedankenformen. Er untersucht den Einfluss verschiedener Egregoren, Gedankenformen und deren Entstehung. Dies steht in direktem Zusammenhang mit dem Gesprächsthema. Ich habe auch MidgasKaus gebeten zu kommen. Als Psychologe, Biologe und vielleicht auch einfach als weiser Humanoid wird er auch seine Antworten geben. Er reist auch bewusst im Astralraum und ist mit vielen Wesenheiten vertraut. Er hat Erfahrung in der Arbeit mit Egregoren. 

	Wir haben LiShioni vom Planeten Shimor und MidgasKaus vom Planeten Esler. Sie sind Spezialisten, Wissenschaftler der Interstellaren Union und befinden sich hier in Astralkörpern in einem Zustand bewusster Astralreise. Sie grüßen. 

	Tatjana: Danke! Ich begrüße sie auch. 

	Irina: Und ich denke, sie werden diese Fragen beantworten. Mein Name ist Irina Podzorova, ich habe Kontakt zu außerirdischen Zivilisationen. Heute haben wir ein kontroverses Thema: Schwarze Magie und ihre Folgen. Was ist das und wohin führt es? Wir hören uns also Fragen an. 

	Tatiana: Erste Frage. Bevor Handlungen ausgeführt werden, werden sie aus einer bestimmten Absicht heraus ausgeführt, das heißt aus der Absicht, etwas zu tun, aus der Absicht, zuerst jemandem etwas anzutun. Ich möchte über Absicht sprechen. 

	04:52 MidgasKaus über die Absicht zu schaden und ihre Auswirkungen auf der spirituellen Ebene. 

	Tatjana: Was passiert im Allgemeinen auf der spirituellen Seite eines Menschen, wenn er bereits die Absicht hat, jemandem zu schaden oder Rituale durchzuführen? Es spielt keine Rolle, was er will, aber die Hauptsache ist, dass er bereits Absichten hat. Was tritt vor diesem Hintergrund von der geistigen Seite, ich würde sagen sogar von der geistigen Seite seiner Seele hervor? Deine Freunde wissen am besten, was ich meine. 

	Irina (MidgasKaus): Woher kommt also die Absicht, Schaden zuzufügen? 

	Tatjana: Ja, das alles geschieht von der spirituellen Seite, die bereits dann zum Vorschein kommt, wenn eine Person diese Absicht bereits hat, denn alles geschieht mit Absicht. Das heißt, vor der Handlung kommt die Absicht. 

	Irina (MidgasKaus): Nennen Sie Wunsch Absicht? 

	Tatjana: Ja, der Wunsch, sich an jemandem zu rächen, zum Beispiel eine Art Liebeszauber auszuführen. Der Mann hat bereits darüber nachgedacht, es erwogen, es aber noch nicht in die Tat umgesetzt. 

	Irina (MidgasKaus): Sehen Sie, die Psychologie der Interstellaren Union betrachtet den Menschen als einen Geist, der durch Lebenskraft in einem Körper verkörpert ist. Im Russischen gibt es dafür zwei Wörter: Geist und Seele. 

	Wünsche erscheinen im spirituellen Herzen, sowohl im fleischgewordenen als auch im körperlosen Geist. Der Einfachheit halber sagen wir, dass bei einem Menschen, einem verkörperten Geist, das Verlangen im Herzen der Seele erscheint, weil die Seele der verkörperte Teil des Geistes ist. Wir sagen einfach „im Herzen des Geistes“, ohne diese Konzepte zu trennen. Wir haben unsere eigene entsprechende Sprache. Doch betonen wir hier, dass die Wünsche einer Person möglicherweise überhaupt nicht von ihrem nicht verkörperten Teil, ihrem Höheren Selbst, gewünscht werden. 

	Das heißt, er kann innerhalb relativ großer Grenzen unabhängig und autonom handeln, und genau dies erzeugt eine gewisse Illusion, als sei die Person eine vom Höheren Selbst verschiedene Struktur, als seien es zwei verschiedene Persönlichkeiten, als seien es zwei verschiedene Wesen usw. Tatsächlich aber ist der Geist eins, es ist nur der inkarnierende Teil, die Seele, die ihre Persönlichkeit erlangt, indem sie die Erinnerung an ihre vergangenen Inkarnationen, ihre vergangenen Geburten und ihr Leben in der spirituellen Welt blockiert. Was ist in diesem Fall Verlangen? Was ist das überhaupt? Wenn wir dieses Phänomen analysieren, werden wir feststellen, dass es nicht nur beim Menschen und nicht nur bei intelligenten Lebensformen auftritt. 

	Verlangen tritt in Tierseelen, Pflanzenseelen usw. auf. Verlangen ist im Allgemeinen eine Eigenschaft der Seele, und wenn wir uns ansehen, woher das Verlangen selbst kommt, ist es ein Bedürfnis der Seele, das von dieser Seele erkannt, das heißt zur Erfüllung angenommen wird. Wenn wir über eine Person sprechen, ist das Bedürfnis ein bewusstes Bedürfnis einer Person. 

	Tatiana: Ich verstehe. 

	Irina (MidgasKaus): Aber der Mensch ist sowohl ein physisches als auch ein spirituelles Wesen. Er hat eine Reihe körperlicher und geistiger Bedürfnisse. Und damit sich ein Mensch harmonisch entwickeln kann, alle seine Seiten entwickeln kann, das heißt, damit er die Aufgabe seiner Inkarnation erfüllen kann – die Aufgabe der Inkarnation ist Entwicklung –, ist es für ihn notwendig, sowohl seine physischen als auch seine spirituellen Bedürfnisse zu erfüllen. Wir sind für Harmonie. Was den Wunsch betrifft, Schaden zuzufügen. Glauben Sie, dass es ein menschliches Bedürfnis ist, jemandem Schaden zuzufügen? 

	Tatjana: Es kommt darauf an, von welcher Seite man es betrachtet. Jeder Mensch verfolgt seine eigenen Ziele. 

	Irina (MidgasKaus): Warum könnte eine Person das Bedürfnis haben, jemandem Schaden zuzufügen? Um mich zu beruhigen. Das heißt, ein Mensch beginnt, aus seinem Ego, aus seinem verkörperten Teil des Geistes, ein Verlangen zu entwickeln, ohne die Wünsche anderer Menschen, ihre Gefühle und Wünsche und die Gefühle seines eigenen Höheren Selbst zu berücksichtigen. Folgt er dem Weg des Egos, nennt man das Egoismus. Ein Mensch glaubt, dass er das Bedürfnis hat, andere Menschen irgendwie zu kontrollieren, sie irgendwie zu bestrafen, sie irgendwie aus seinem Weg zu räumen und so weiter. Es ist wie eine große Einbildung, sich selbst in den Mittelpunkt des Universums zu stellen. Ihrer Meinung nach handelt es sich dabei um eine Form von Stolz, die sich im Herzen eines Menschen wie ein nicht heilendes Geschwür bildet. 

	Tatyana: Das blutet doch ständig, oder? 

	Irina (MidgasKaus): Stolz, Hochmut, Arroganz selbst sind so spezifische Gefühle, und es ist dieses Gefühl, das nicht nur die Bedürfnisse hervorbringt, die bereits im Herzen sind, sondern sie auch verzerrt. Bedürfnisse kommen aus dem Herzen und verbinden sich mit Gefühlen. Dementsprechend kann das menschliche Bedürfnis, glücklich zu sein, in Verbindung mit negativen Gefühlen wie Stolz, Groll, Hass usw. sogar dazu führen, dass die natürlichen Wünsche des Geistes nach Wahrheit, Gerechtigkeit und Glück entstehen. Das Durchbrechen dieser sogenannten Energieblockaden führt zum Aufkommen des Wunsches, mit einer unerwünschten Person fertig zu werden, da ein Mensch seine göttlichen Wünsche nicht rein, sondern durch Blockaden hindurch manifestiert. Es ist, als würde Licht nicht durch sauberes Glas in einen Raum eindringen, sondern durch schmutziges Glas. 

	Tatjana: Es stellt sich heraus, dass irgendwo sogar verzerrte Informationen im Umlauf sind, nicht wahr? 

	Irina (MidgasKaus): Hier müssen wir verstehen, dass ein Mensch nach Glück strebt. Für ihn sind Glück, Liebe und Harmonie seine spirituellen Bedürfnisse. Aber aufgrund des Egoismus, aufgrund der negativen Gefühle, die im Herzen sind und Blockaden in der Aura bilden, und außerdem aufgrund der negativen geistigen Einstellungen des egoistischen Plans, den ich gerade genannt habe, verzerrt all dies zusammen das Göttliche Licht seiner Wünsche, seiner Bedürfnisse, das aus dem Herzen kommt, und daher erscheint eine verzerrte Leidenschaft im Bewusstsein, wir nennen es „leidenschaftliches Verlangen“, eine gewisse Besessenheit und Fixierung auf dieses Verlangen. Denn der Energieblock selbst, den ein Mensch in seiner Aura angesammelt hat, ist mit negativer Energie aufgeladen, die mit Lebenskraft aufgeladen war, und der Block selbst fügt diesem Verlangen eine gewisse Energie hinzu, und der Mensch bildet ein negatives Verhaltensmodell. Wir nennen dies „Soziopathie“ oder „negatives Lebensskript“. 

	Tatiana: Alles ist klar. Zweite Frage. 

	13:49 MidgasKaus über die Seele einer Person, die Rituale durchführt oder anordnet. 

	Tatjana: Was passiert mit der Seele eines Menschen, der Rituale selbst durchführt oder einer anderen Person die Durchführung befiehlt, das heißt, er fungiert immer noch entweder als Ausführender oder als Kunde? 

	Irina (MidgasKaus): Wie du weißt, ist der Wunsch bereits in Erfüllung gegangen. Das heißt, dass auf jeden Fall genau der Wunsch, der aus einem Menschen kam, wenn ein Mensch ihn nicht verarbeitete, ihn nicht harmonisierte und ihn nicht in Licht umwandelte, diesem Menschen nicht vergab und sich nicht mit ihm versöhnen wollte, seine Schwingungen bereits dadurch senkte. Und wenn dies auf die physische Ebene gelangt, das heißt auf die Ebene einer Handlung, dann senkt der Befehl, Schaden zuzufügen, die Ausführung, Schaden zuzufügen, in jedem Fall nicht nur die spirituellen Schwingungen eines Menschen, sondern verstärkt dieses Verhaltensmodell auch in seinem Geist, er beginnt, dies noch mehr als die Norm zu betrachten, und es wird ihm anschließend schwerer fallen, sich dem Licht zuzuwenden, auch sich selbst. Denn sein Herz wird mit einer weiteren Eisschicht überzogen, das heißt, bildlich gesprochen verhärtet er sein Herz noch mehr, macht es steinern, unempfindlich gegenüber dem Schmerz und Leid eines anderen Menschen. 

	Tatiana: Mh-huh. Irina, ich habe eine Frage. 

	15:27 MidgasKaus über den Unterschied zwischen dem Ausführenden und dem Kunden schwarzer Magie. 

	Tatjana: Gibt es aus spiritueller Sicht einen Unterschied zwischen dem Ausführenden und dem Auftraggeber schwarzer Magie? Beispielsweise stellt einer etwas her, ein anderer bestellt es einfach. Gibt es aus spiritueller Sicht einen Unterschied zwischen diesen Momenten? 

	Irina (MidgasKaus): Derjenige, der diese Aktionen ausführt, der Ausführende, befindet sich ständig in einem Zustand niedriger Schwingungen, da er bereits zu diesem Beruf gekommen ist und eine gewisse negative Einstellung gegenüber Menschen hat. Nicht mehr nur einer Person oder mehreren Personen gegenüber, sondern meistens der ganzen Welt. Sehr oft ist er selbst bereits auf sehr niedrigen Schwingungsniveau. 

	Was den Kunden betrifft, kann er wütend sein, nur eine Person aus den genannten Gründen hassen und sein Seelenschaden ist deshalb oft geringer. Und was bedeutet das? Dies bedeutet, dass es ihm leichter fallen wird, zum Licht zurückzukehren, sein Verhalten vollständig zu ändern und seine Schwingungen und sein spirituelles Niveau zu erhöhen. 

	Tatiana: Ich verstehe. Nächste Frage. 

	16:50 MidgasKaus über eine Person, die verflucht wurde. 

	Tatjana: Was passiert in der spirituellen Welt mit einer Person, die einem Fluch, Schaden oder Tod ausgesetzt ist oder mit finanziellen Problemen, Liebe oder was auch immer zu kämpfen hat? Was genau passiert spirituell mit der Person, gegenüber der diese Handlungen ausgeführt werden? 

	Irina (MidgasKaus): Das ist ein bestimmtes Programm, man könnte sagen, eine Energiematrix, in die bestimmte Ideen und Bilder eingebettet sind. Es ist einer bestimmten Person aufgeladen und gelangt über das Astrale, also über die Distanz, in ihr Feld. Was als nächstes passiert, hängt von vielen Faktoren ab. Zunächst kommt es darauf an, wie ähnlich die Schwingungen der Person, die dem magischen Einfluss ausgesetzt war, denen der Person sind, die ihn ausgeführt hat. Das heißt, es wird eine gewisse Ähnlichkeit in den Schwingungen erforderlich sein, und zweitens: Es spielt eine Rolle, wie stark ein Mensch im Allgemeinen in hohen Schwingungen ist, ob er eigene Blockaden hat und in welchen Chakren oder nicht. Auf dieser Grundlage wird das Ergebnis unterschiedlich ausfallen. Wenn ein Mensch rein ist, im Licht der Liebe lebt und Gott vollkommen vertraut, dann zeigt er (er zeigt ein riesiges Licht, in dem diese negative Gedankenform einfach nicht bemerkt wird, so wie eine Fliege für die Sonne nicht wahrnehmbar ist). 

	Tatiana: Ich verstehe. 

	Irina (MidgasKaus): Es wird einfach verbrennen (er zeigt die Verdunstung). 

	Tatjana: Das heißt, ob dies das Leben einer Person physisch beeinträchtigt, hängt, wie Sie sagten, ganz von dem oben Gesagten ab. Sie müssen darauf achten, welche Vibrationen vorhanden sind. 

	Irina (MidgasKaus): Die Sache ist, dass eine negative Gedankenform eine bestimmte Energieladung hat, das heißt, ein bestimmtes Energiepotenzial, eine bestimmte Energieschwingung, die nur in dem Bereich des Chakras an die Aura angehängt werden kann, in dem sich die Blockade befindet, und auch zu einem ähnlichen Thema (er zeigt), sollte es eine Ähnlichkeit in den Schwingungen geben. 

	Tatyana: Wie du in anderen Videos gesagt hast, wenn es etwas gibt, woran man sich festhalten kann, wie einen Anker, dann beginnt es seine Arbeit, wenn es nichts gibt, woran man sich festhalten kann, die Person sauber ist, dann geht es vorbei. Du bist es auch ... 

	Irina (MidgasKaus): Ja. Deshalb erinnern wir Sie ständig daran, dass es notwendig ist, alle zu lieben, allen zu vergeben, Menschen zu helfen, Ihre Schwingungen zu erhöhen und Gott vollkommen zu vertrauen. Das heißt, Ängste und Sorgen loszuwerden, einschließlich jener, die mit dem materiellen Wohlergehen, dem eigenen Leben und dem Zeitpunkt des Todes zusammenhängen. Das heißt, jede Angst, die eine Person hat, kann solche Programme anziehen. 

	20:04 Ratschläge für Menschen zum Schutz vor schwarzer Magie. 

	Tatjana: Irina, welchen Rat würden Sie den Leuten zusätzlich zu den oben genannten noch geben, damit diese Programme nicht an ihnen haften bleiben? Was möchten Sie hinzufügen? 

	Irina: Es ist natürlich, in ständigem Kontakt mit dem Höheren Selbst zu sein, in bewusstem Kontakt. Zunächst können Sie das Höhere Selbst fragen, ob eine Person negative Blockaden hat. Wenn ja, in welchen Chakren, aus welchen Gefühlen bestehen sie und was muss getan werden, um sie vollständig aufzulösen. Zweitens kann man fragen, ob nekrotische Anhaftungen vorliegen. Es kommt vor, dass ein Mensch in die Welt der Seelen geht, das heißt in die spirituelle Welt, und der lebende Mensch, der auf der Erde zurückbleibt, beginnt, aufgrund ungelöster Beziehungen zu ihm eine Bindung zu ihm aufzubauen, sei es aus Melancholie, Langeweile, aus Groll oder aus Schuldgefühlen. Es gibt viele Möglichkeiten. 

	Diese Bindung selbst ist kein magischer Effekt, kann einem Menschen jedoch Energie rauben. Ein sehr großer Prozentsatz der Energie kann in die Welt der nicht verkörperten Geister gelangen, da diese die Empfänger der Energie sind. Nach 40 Tagen fehlt ihnen ein Ätherkörper, ein Ätherfeld, und die ätherische Energie, die von einem Menschen ausgeht, erinnert ihn wieder an sein Leben, und durch solchen Energievampirismus entsteht sozusagen nicht nur eine Schädigung der menschlichen Gesundheit, sondern auch eine karmische Verantwortung, denn wenn eine Bindung entsteht, hat die bereits geformte Seele, der Geist, zu dem sie sich geformt hat, keine Möglichkeit, ihre Inkarnation zu analysieren oder sich auf die nächste vorzubereiten, weil die Energie, die ständig zu ihr kommt, sie an diese Situationen erinnert, die sie von ihrem Weg ablenken, und es entsteht eine karmische Verantwortung. 

	Tatjana: Danke. Nächste Frage. 

	22:24 MidgasKaus über die Beziehung zwischen Schwiegermutter und Schwiegertochter. 

	Tatjana: Was können Ihre Freunde sagen, wenn eine Person dies beispielsweise schon sehr lange tut? Nehmen wir eine bekannte Situation. Ich möchte niemanden beleidigen, aber in meiner Arbeit begegnet mir Folgendes häufig: Schwiegermütter können ihren Sohn grundsätzlich nicht lieben oder seine Entscheidungen nicht akzeptieren und verhalten sich sehr lange Zeit nicht immer richtig, versuchen ihm irgendwie zu schaden, sodass die Beziehung zu ihrem Sohn nicht funktioniert, und wenden natürlich schwarze Magie an. Wenn dies beispielsweise nicht nur ein Jahr lang, sondern mehrere Jahre lang geschieht, was passiert dann auf spiritueller Ebene und allgemein mit der Seele der Person, die dies tut? Dies ist die erste Frage. Und die zweite Frage: Wie viele Jahre können Ihrer Meinung nach, nach Meinung Ihrer Freunde, Aktionen dieser Art vorkommen? 

	Irina (MidgasKaus): Das ist eine sehr allgemeine Frage. Es muss konkretisiert werden. Was bedeutet es, wie viele Jahre können diese Aktionen stattfinden? Es gibt unterschiedliche Fälle und jeder Fall ist individuell. Wenn ein Mensch nicht zu hohen Schwingungen gelangt und dem Weg des Geistes, der Liebe nicht folgen möchte, kann er sein ganzes Leben lang so leben. Und es kann jederzeit zum Licht zurückkehren. 

	Tatjana: In der Praxis kommt es also vor, dass die Leute das viele Jahre lang tun? 

	Irina (MidgasKaus): Das passiert. 

	Tatjana: Wie gesund sie sind! 

	Irina (MidgasKaus): Was die Schwiegermutter und bestimmte Dinge im Zusammenhang mit der Akzeptanz der Ehefrau betrifft, hängt viel von der Beziehung zwischen der Schwiegermutter und der Schwiegertochter ab, viel hängt davon ab, wie der Sohn selbst seine Mutter behandelt und was für eine Beziehung sie haben, vielleicht hat sie einen Groll gegen ihn. Das heißt, hier ist es notwendig, ihre Beziehung zu betrachten. Und zweitens spielt es eine sehr große Rolle, wie sich Mann und Frau zueinander verhalten, worüber sie sprechen und wie die Mutter des Mannes das alles sieht. Hier kommt es sehr darauf an, wie sehr die Lebensprinzipien und Gewohnheiten dieser Frauen übereinstimmen oder nicht. Sie haben möglicherweise unterschiedliche Vorstellungen, beispielsweise in Bezug auf die Kindererziehung und die Führung eines Haushalts. 

	Auch hier hängt viel vom Mann ab, da die Mutter ihren Sohn seit der Geburt kennt, seine Frau jedoch erst vor relativ kurzer Zeit kennengelernt hat. Daher spielt hier auch die Art und Weise eine Rolle, wie dieser Mann über seine Frau spricht, wenn er mit seiner Mutter allein ist. Was für ein Bild macht er sich von ihr? Vielleicht erzählt er seiner Frau nicht alles, worüber er mit seiner Mutter gesprochen hat. Solche Fälle kommen auch in Beziehungen vor. 

	Ein Mann muss verstehen, wie er seine Frau behandeln wird, und wenn seine Mutter sieht, dass er glücklich ist, wird sie keine Zweifel daran haben und nach und nach dankbar sein, aber natürlich nur, wenn sie ihn wirklich liebt und nicht nur darüber redet, denn sie können unterschiedliche Beziehungen haben. Wenn sie einen Groll hegt, funktioniert es möglicherweise nicht. Schließlich könnte der Sohn Groll gegen seine Mutter und die Mutter Groll gegen ihren Sohn empfunden haben, noch bevor sie diese Frau trafen. Möglicherweise war ihre Beziehung sehr schwierig und all das wird sich auf die Familie auswirken. 

	Tatiana: Ich verstehe. Sie haben darüber gesprochen, dass man den Menschen vergeben muss, denen man etwas Böses will, und ihnen Licht und Liebe wünschen muss. Das ist alles klar. Dies wäre eine etwas spezifischere Frage. 

	27:16 MidgasKaus über das Verzeihen eines Übeltäters und die Kommunikation mit ihm. 

	Tatjana: Ist ein Mensch verpflichtet, eng mit seinem Übeltäter zu kommunizieren, obwohl er ihm bereits tausendmal vergeben hat? 

	Irina (MidgasKaus): Es entsteht keine Verpflichtung. Kommunikation ist immer der Wunsch zweier, nicht einer Person. Es liegt in der Verantwortung von zweien, den Dialog und die Beziehungen aufzubauen. Bei dem Wort „Vergebung“ geht es hier nicht einmal um weitere Kommunikation, sondern darum, Glück, Liebe und Entwicklung zu wünschen und, falls dieser bestimmte Mensch plötzlich um konkrete Hilfe bittet (und es muss nicht unbedingt materielle Hilfe sein), ihm diese nicht aus Feindseligkeit zu verweigern. Das ist hier gemeint. 

	Tatjana: Ich verstehe. 

	Irina (MidgasKaus): Und das könnte auch materiell sein. 

	Er gibt ein Beispiel: Wenn zwei Freunde sich gestritten haben und nicht mehr miteinander kommunizieren, ist es ihre Entscheidung, oder besser gesagt, einer bemüht sich um Kommunikation, und der andere sagt, obwohl er vergeben hat, dass er ganz andere Interessen hat und seine Inkarnationszeit einfach nicht mit dieser Kommunikation verschwenden möchte. Und plötzlich stellt sie fest, dass diese nun ehemalige Freundin Hilfe braucht. Sie wurde beispielsweise krank und landete im Krankenhaus. Und der Geist der Liebe, die Eigenschaft der Liebe, die in ihrem Herzen sein wird, wird es ihr sagen – sie wird sich nicht verpflichtet fühlen, nur das Gefühl der Liebe selbst wird es ihr sagen –, sie beispielsweise in diesen schwierigen Umständen im Krankenhaus zu besuchen, ihr in irgendeiner Form Hilfe anzubieten, nicht weil sie mit ihr kommunizieren möchte oder nicht möchte, sondern um einem Menschen in einem schwierigen Moment im Leben zu helfen. 

	Einem Menschen zu helfen ist ein Ausdruck der Liebe auf der physischen Ebene. Warum helfen wir uns überhaupt gegenseitig? Denn Liebe ist ein Gefühl der Verbundenheit, und wenn jemand Hilfe braucht, leistet derjenige, der sich mit ihm verbunden fühlt, dieser Person Hilfe, als wäre er sich selbst. Wir helfen uns selbst, nicht wahr? Was sagen Sie? 

	29:52 MidgasKaus über die Rolle menschlicher Schutzengel beim Schutz vor negativen Ritualen. 

	Tatiana: Ich verstehe. Ich weiß nicht, ob Ihre Freunde diese Frage beantworten können: Wie reagieren unsere Schutzengel, wenn an einer Person negative Rituale durchgeführt werden? 

	Irina (MidgasKaus): Sie spüren und sehen es im Astralbereich, sie können einem Menschen sagen, dass er seinen göttlichen Schutz verstärken soll, denn wenn ein Mensch, wie ich bereits sagte, Blockaden hat, kann ihn der Engel nicht beschützen, weil er von ihnen angezogen wird. Daher kann der Engel durch Träume, bestimmte Visionen oder Gedanken warnen, damit der Mensch vergeben, beten oder etwas anderes Positives tun kann, damit diese Handlungen dem Menschen keinen Schaden zufügen. Ein Engel würde übrigens niemals der Person die Schuld geben, die so etwas tut. 

	Er versteht einfach, dass ein Mensch in seinen Illusionen, in seinen Schwingungen lebt und seine Lektion durchläuft. Er wird einfach mit demjenigen sympathisieren, der dies tut, und wird nicht sagen: „Diese Person verflucht dich, kommuniziere nicht mit ihr“, der Engel wird ihn nicht verurteilen. Er versteht einfach, dass er sich sozusagen in einem Zustand geistiger Krankheit befindet. 

	Ein sehr gutes Beispiel ist, wenn Ihr Freund oder Verwandter die Grippe hat und die ganze Nacht hustet oder niest, was Ihnen Schlafstörungen bereitet. Sie ärgern sich doch nicht, weil er krank ist, oder? Sie verstehen, dass er das nicht mit Absicht macht, sondern dass es eine Krankheit ist. Auch hier liegt also eine geistige Erkrankung vor. 

	31:51 Über die Folgen der Konfrontation zwischen Menschen auf spiritueller Ebene. 

	Tatjana: Was ist das Ergebnis dieser Konfrontation zwischen Menschen auf geistiger und körperlicher Ebene? Wird es eine karmische Lösung geben? Wenn ja, wie? 

	Irina (MidgasKaus): Ja, natürlich. Eine Person, die einer anderen Person auf irgendeine Weise Schaden zufügen möchte, sei es durch Verleumdung, Täuschung, Verrat, Verletzung oder körperliche Schläge – hierfür gibt es verschiedene Methoden, nicht nur magische –, bildet mit dieser Person verbundenes negatives Karma. Was ist Karma? Dies ist das Ergebnis menschlichen Handelns. Was ist negatives Karma? Was er diesem Menschen nicht verziehen hat und wofür er ihn bestraft, das wird seine Lektion sein, die er aus dieser Beziehung nicht gelernt hat und in anderer Form, vielleicht sogar mit anderen Menschen, weiter lernen wird. 

	Seine Mentoren, die Engelberater, werden ihn dabei unterstützen, seinen karmischen Knoten zu lösen, bevor er die Inkarnation verlässt. Tut er dies nicht, wird ihn der karmische Knoten auf die niedrigere Ebene zurückführen, aus der er kam, weil er seine Aufgabe nicht erfüllen kann. Das heißt, die Bildung negativer karmischer Knoten ist mit dem Versagen bei der Erfüllung der eigenen Aufgabe verbunden, und um höher aufzusteigen, wird ihm, wenn er sagt: „Ich möchte höher aufsteigen“, eine Kette von Inkarnationen gezeigt, nur dass diese von solchen sind, in denen Lektionen durchgenommen werden, die er nicht bestanden hat. 

	Tatjana: Ist es möglich, dass in dieser Konfrontation eine Person die Inkarnation verlässt, das heißt, einen solchen, ich würde sagen, extremen Punkt erreicht? 

	Irina (MidgasKaus): Ja, das ist möglich. Es kann zu einer Krankheit kommen oder es kann ein gewisser, wie Sie es nennen, Unfall eintreten, also eine Reihe von Umständen, die beispielsweise durch die Unachtsamkeit dieser Person aufgrund magischer Einflüsse auf die Psyche verursacht werden. 

	Das heißt, es wurde beispielsweise ein Einfluss durch einen Todesschaden ausgeübt, und aufgrund der negativen Schwingungen eines Menschen drang dieses Programm in sein Feld ein und begann, seinen Körper zu beeinflussen, und das schwächste Glied war beispielsweise das Gehirn. Dort beginnen Veränderungen, die letztendlich das Gedächtnis und die Wahrnehmung beeinträchtigen und zu Unaufmerksamkeit führen, und ein Mensch kann beispielsweise hingehen, über etwas nachdenken und in eine Katastrophe geraten und infolgedessen die Inkarnation verlassen. Und die Verantwortung für all dies liegt bei der Person, die dieses Programm erstellt hat, denn in der karmischen Matrix der Seele ist sichtbar, warum sie in diese Katastrophe geraten ist oder warum sie an dieser Krankheit erkrankt ist. 

	35:40 MidgasKaus über negative Spuren im Feld einer Person. 

	Tatjana: Irina, kommt es vor, dass viel von der Person abhängt, bei der es gemacht wird, ob bestimmte negative Fäden irgendeines negativen Einflusses im Feld der Person verbleiben, selbst wenn die Person, wie Sie sagten, versucht, näher an hohen Schwingungen zu sein, keine negativen Momente zu zeigen, mehr zu lächeln, wahre Liebe zu zeigen und nicht nur vorzutäuschen, wie es viele tun? Ja, leider ist das in unserer Welt so. Nicht alles ist so perfekt, wie wir es gerne hätten. Bleiben dennoch negative Spuren dieses negativen Einflusses im Umfeld einer Person zurück, sozusagen eine Spur? 

	Irina (MidgasKaus): Es ist nicht notwendig, große negative Blockaden zu haben, eine Person kann zum Beispiel durch etwas irritiert sein, vor etwas Angst haben, an etwas oder etwas anderem zweifeln, das heißt, unausgesprochene Gedanken und Emotionen werden in ihrem Feld herumwirbeln und ihre Schwingungen senken, dies kann die Anhaftung dieses Programms provozieren. 

	Tatiana: Nächste Frage. Hier nähern wir uns bereits dem Ende. Ich sehe solche Momente sehr oft im Internet, dass sogar auf VKontakte, einem entwickelten sozialen Netzwerk, sehr oft Esoteriker, Zauberer, wie sie sich selbst darstellen, Leute sind, die, ich habe solche Bilder sehr oft gesehen, Liebeszauber oder irgendwelche negativen Rituale auf Friedhöfen durchführen. 

	37:32 Über das Höhere Selbst einer Person, die an magischen Ritualen teilnimmt. 

	Tatjana: Was tut das Innere dieses Magiers, der an diesen Ritualen teilnimmt? Denn soweit ich es logisch verstehe, strebe ich natürlich immer nach Perfektion, das heißt, wenn ein Mensch weiter fortgeschritten ist, motivierter, harmonisch mit seinem Inneren zusammenarbeitet, in die gleiche Richtung, hört er ihm zu, sie hören einander zu, keiner blockiert den anderen. Ich habe gelesen, dass es manchmal sehr interessant und lustig ist, dass sie sich als große Magier positionieren. Wie reagiert ihr Inneres darauf? Das ist meiner Meinung nach zugleich irgendwie unlogisch. 

	Irina (MidgasKaus): Wie das Höhere Selbst auf die Handlungen sogar katholischer Mönche reagierte, die an der Inquisition beteiligt waren und gleichzeitig zu Gott beteten. Dies ist die Lektion eines Mannes, der aufgrund seines Stolzes der Selbsttäuschung erlag, durch seine magischen Kräfte verführt zu werden, und der keine Hindernisse darin sieht, auch nur irgendwie die Schicksale anderer Menschen zu kontrollieren. 

	Was ist ein Liebeszauber? Dies ist eine gewisse Auswirkung auf das Bewusstsein einer Person, die in 80 Prozent der Fälle nicht einmal durch die persönliche Energie des Magiers selbst erfolgt, sondern mit Hilfe bestimmter Kuratoren - niederschwingender Plasmoide, nicht verkörperter Geister aus dämonischen Ebenen. Gleichzeitig enthält dieses Programm nicht die Energie der Liebe, sondern der sexuellen Leidenschaft, d. h. die Energie der Kundalini wird durch spezielle Praktiken, Zauber und Rituale aktiviert. Bei dem verzauberten Mann oder der verzauberten Frau wird die Kundalini-Energie aktiviert, gleichzeitig wird das Herzzentrum, das ihm helfen kann, die Wahrheit zu erkennen, geschlossen und Informationen über den Kunden, über die Frau, die für ihn das Objekt der Kundalini-Manifestation sein soll, in sein mentales Feld eingebracht. 

	Und gleichzeitig beginnt er, wie ein Mensch zu leben, der … Haben Sie schon einmal von leidenschaftlicher Liebe gehört? Auf jeden Fall beginnt ein Mensch nur dann nach dem Objekt seiner Leidenschaft zu streben, wenn er diesen Einfluss auf sich gezogen hat, wenn er auf seinem Gebiet negative Momente hat, seine Blockaden, und in diesem Fall ständig obsessive Gedanken und Wünsche hat, die mit dieser Frau verbunden sind. Darüber hinaus kann er selbst diesen Ersatz seiner Liebe nicht erkennen, während er sich in diesem Zustand befindet; für ihn erscheint es völlig natürlich, insbesondere wenn sich eine Person nicht bewusst ist und nicht versteht, woher diese Gedanken kommen; er wird einfach seinem wahren Gefühl folgen. 

	Aber alles endet damit, dass sich sein physischer und energetischer Gesundheitszustand aufgrund der Blockade des Herzzentrums und anderer magischer Einflüsse sowie aufgrund der übermäßigen Lenkung der Kundalini in die sexuelle Energie zu verschlechtern beginnt, d. h., dies beginnt einen Energiemangel im Ätherfeld zu verursachen, und seine Seele, sein Höheres Selbst beginnt, ihn aus diesem Zustand herauszuholen, indem sie ihm Gedanken sendet, dass dies ein unnatürliches Verhalten sei, insbesondere wenn er bereits mit dieser Frau zusammenlebt. Dementsprechend entwickelt er einen Widerspruch zwischen seinem Bewusstsein und seinem Unterbewusstsein, den er nicht alleine auflösen kann, was zur Entstehung von Sucht, schlechten Gewohnheiten und sogar zum Selbstmord führen kann. 

	Tatjana: Mir ist bei meiner Arbeit aufgefallen, dass Männer, die einem Liebeszauber ausgesetzt waren, leider sehr häufig Alkohol trinken. 

	Irina (MidgasKaus): Es kommt vor, dass die Energie der Wut und des Ärgers, die sich in der Aura dieses Mannes ansammelt, auf das Objekt übergreifen kann. 

	Tatjana: Nun, sie verteidigen sich sozusagen auf einer unterbewussten Ebene? 

	Irina (MidgasKaus): Sie haben bestimmte Blockaden, an denen sich dieser Liebeszauber bereits festgesetzt hat, was sie tatsächlich auch verstärkt, und er entwickelt eine solche psychische Abhängigkeit von der Person, die er selbst loszuwerden versucht, unter anderem indem er diese Frau abwertet und möglicherweise auch durch die Anwendung körperlicher Gewalt, weil die Menschen in ihren Überzeugungen und ihrer Erziehung unterschiedlich sind. Bei manchen läuft es ruhiger, bei anderen nicht. Manche Menschen sind bereit, Hand an sich selbst zu legen, andere jedoch nicht. Dies geschieht auf unterschiedliche Weise. Ihm geht es psychisch sehr schlecht, er leidet wirklich. 

	Dies kann jedoch durch das Höhere Selbst entfernt werden. Wenn sich eine Person dorthin begibt, werden alle diese magischen Programme entfernt, wenn die Blockaden, an denen sie hängen, aufgelöst werden. Darüber hinaus gibt es eine spezielle Formel, um jedes magische Programm, das eine bestimmte in das Feld freigesetzte Energie darstellt, in eine leichtere Energie umzuwandeln und sie auf die eigene Entwicklung auszurichten. Aber dazu ist es natürlich notwendig, aufrichtig zu sagen, dass die Person dieser Person verzeiht, auch wenn sie deren Namen, den Kunden und den Ausführenden nicht kennt. Dies ist eine Person, zwei Personen – es spielt keine Rolle, denn Gott kennt jeden, und wenn er aufrichtig vergibt und ihnen das Licht der Liebe einfach in einen bestimmten Raum sendet, dann wird es zu den Menschen gelangen, die die Schuldigen dieses negativen Programms waren, dieses Licht wird zu ihnen kommen, und ob sie es annehmen oder nicht – das ist natürlich ihr Wille, aber dadurch wird er seine Schwingungen erhöhen und alle diese Programme werden beginnen, von ihm abzufallen. 

	44:22 MidgasKaus über die Seele eines Zauberers, der seine Kunden einschüchtert. 

	Tatiana: Ich verstehe. Ich sehe das auch im Internet. Sie werden wahrscheinlich sagen, dass ich im Internet zu viele Horrorgeschichten lese. Ich bin ein sehr wissbegieriger Mensch, ja, mich interessiert das alles. Leute, die sich als Zauberer ausgeben, wie ich sie nenne, stellen den Leuten beispielsweise sehr häufig, wenn sie an einem Liebeszauber oder einer Art Todesfluch arbeiten – egal, was sie tun – 100.000, 50.000 oder 30.000 Rubel in Rechnung, riesige Summen, die der Durchschnittsbürger leider nicht bezahlen kann, und wenn die Leute das nicht bezahlen, fangen sie natürlich an, solche Worte zu schreiben. Ich verstehe, dass dies nur Worte sind, aber ich möchte trotzdem bitten: „Ich werde einen Fluch aussprechen“ oder „Ich werde dafür sorgen, dass Ihre Verwandten Krebs bekommen“ oder etwas anderes, sie versuchen, die Leute einzuschüchtern. 

	Tatjana: Was passiert in diesem Moment mit der Seele? 

	Irina (MidgasKaus): Was verwendet er, wenn er das sagt? Ein psychologisches Gesetz, nach dem eine Autoritätsperson Einfluss auf die Gesundheit eines Menschen nehmen kann. Das heißt, er nutzt das psychologische Gesetz der Autorität. Wenn er einem Menschen auf diese Weise schreibt, weckt er in ihm bewusst Angst vor sich selbst als mächtiger Person. Wenn also eine Person dies in ihrem Bereich akzeptiert hat und wirklich Angst davor hat, kann es ihr bei der weiteren Durchführung eines Rituals wirklich im Gedächtnis haften bleiben. Das heißt, wie ich bereits sagte, sie erzeugen niedrigere Schwingungen. 

	46:03 MidgasKaus über die Reaktion der Schutzengel des Magiers. 

	Tatjana: Ja. Und wie werden die Schutzengel dieses Magiers reagieren? Wie werden sie darauf reagieren, dass er diese Dinge tut? 

	Irina (MidgasKaus): Sie versuchen nur, ihn davon abzubringen, aber sie können ihn nicht dazu bringen, sein Verhalten zu ändern. Jeder Geist hat die Freiheit der Entscheidung. 

	Tatiana: Ich verstehe. Wir machen was wir wollen, jeder macht was er will. 

	Irina (MidgasKaus): Natürlich. Die Dämonen in der Nähe können dem Engel auch sagen: „Um auf diese Ebene zu gelangen, hast du getan, was du wolltest, nicht wahr?“ Er wird sagen, dass er getan hat, was er wollte. „Warum könnt ihr tun, was ihr wollt, wir aber nicht? Wieso sind wir schlechter als ihr? Nun, klar, nichts. Es ist nur eine Entscheidung.“ 

	Tatjana: Ja. Und sie schreiben auch, dass sie das Geld nicht für sich selbst nehmen. Die Leute sind empört darüber, dass solche Dienste so teuer sind. Sie schreiben ihnen: „Das ist nicht für mich, ich zahle ein Lösegeld.“ 

	47:04 Über Lösegeld von der spirituellen Seite, Ängste und Schutz vor Schäden. 

	Tatjana: Was ist Lösegeld aus spiritueller Sicht und was ist damit gemeint? Eine Art Lösegeld für die Geister. 

	Irina (MidgasKaus): Es gibt eine Theorie in der Magie, die besagt, dass es eine Art Lösegeld für Karma gibt, sozusagen für die Konsequenzen, die Gewalt gegen einen Menschen mit sich bringt. Denn selbst schwarze Magier verstehen, dass sie Böses tun, weil es gegen Gott ist, und viele von ihnen verstehen die karmische Verantwortung sehr gut. Sie haben eine bestimmte Lehre, dass verschiedene Lösegeldforderungen in Form von Geld, bestimmten Opfern usw. gestellt werden können. Sie übertragen die Schuld und die Verantwortung dieser Person gewissermaßen auf eine andere Person oder ein Tier oder entlassen sie sogar in den Weltraum. Tatsächlich funktioniert dies nicht, da die karmische Verantwortung von der Person selbst gebildet wird und nicht auf eine andere Person oder ein anderes Wesen übertragen werden kann, bis sie von der Seele gelebt wird, die sie hervorgebracht hat. 

	Tatjana: Ja. Das ist logisch. Ich habe keine weiteren Fragen. 

	Irina: Vielen Dank für Ihre interessanten Fragen. 

	Tatjana: Sie haben dir alles erzählt. 

	Irina: Ja. Sehr interessante Fragen. LiSioni und MidgasKaus danken Ihnen. 

	Liebe Freunde, ich danke Ihnen, dass Sie sich dieses Video angesehen haben. Ich hoffe, Sie fanden es interessant und nützlich. Zu diesem Thema werden mir übrigens viele Fragen gestellt. Nun wird es eine Videoantwort geben. 

	Also, liebe Freunde, ich liebe euch und bitte euch, vor nichts Angst zu haben. Jegliche Angst vor schwarzen Magiern, Hexerei oder Schaden verstärkt ihren Einfluss auf das Schicksal. 

	Sobald wir diesen Einfluss nicht zulassen, wird er nicht mehr existieren, denn unser Glaube schafft unsere Realität. Indem wir an Korruption glauben, ziehen wir sie an. Oder besser gesagt, auch wenn wir nicht an Korruption glauben, sondern an ihre Macht für uns, sind wir göttliche Wesen, und wenn wir etwas zulassen, lassen wir es in unser Feld. Daher sind übrigens Atheisten und Materialisten in einer sehr guten Position, die dies einfach vehement leugnen, und es ist unmöglich, sie zu beeinflussen. Es muss ein sehr starker Magier sein, der eine gewisse Energie aufwendet, um sein Feld zu durchbrechen, selbst wenn es voller Negativität ist. Er bringt dies einfach dadurch zum Ausdruck, dass er solche Dinge leugnet. In seiner Realität passiert dies nicht. 

	Tatiana: Er hat seine eigene Realität. 

	Irina: Ja, er findet es lustig, er lacht, für ihn sind das Vorurteile, Aberglaube, wie zum Beispiel, dass es für Erwachsene lustig ist, an, ich weiß nicht, die Zahnfee zu glauben. Es kommt vor, dass… 

	Tatjana: Für viele materielle Menschen... Der Zauberer wird sagen: „Ich werde dich verzaubern“, er wird einfach seine Schläfe verdrehen und sagen: „Ist mit deinem Kopf alles in Ordnung? Verschwinde von hier.“ 

	Irina (MidgasKaus): Er wird nicht nur seine Schläfe drehen, sondern wenn er aufrichtig nicht daran glaubt und solche Auswirkungen nicht auf sich zulässt, wird er keine Angst entwickeln, dann wird so ein Mensch schon besser geschützt sein als jemand, der denkt, dass dies möglich ist, und die Frau im Obus hat mich schief angesehen, ich kam von der Arbeit nach Hause, da war Schmutz auf meinem Teppich. All dies nennt man „Ängste“, die diesen Schaden anziehen. Und wenn ein Atheist-Materialist dieses Land einfach wegwirft und vergisst, dann kann ein Esoteriker-Idealist sich etwas ausdenken, was nicht einmal einem Zauberer einfallen würde. 

	Tatjana: Ich danke Ihren Freunden für ihre Teilnahme und Antworten. 

	Irina (MidgasKaus): Kontrollieren Sie also Ihren Verstand und vertrauen Sie immer auf Gott. Ihr Vertrauen in Gott schützt Sie bereits mehr als der Unglaube des Materialisten in diesen Dingen. 

	Also, ich danke Ihnen! Ich sende dir das Licht der Liebe! Bis zum nächsten Mal! 
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	MidgasKaus – Vertreter des Planeten Esler, Biologe, Psychologe, Spezialist für außerirdische Zivilisationen; 

	LiShioni ist eine Vertreterin des Planeten Shimor, eine Soziologin und Spezialistin für die Astralwelt und ihre Wechselwirkungen mit der materiellen Welt. 

	MidgasKaus über das Konzept der Lüge. Konzepte von Geist und Seele in der Lehre 

	 https://blog.cassiopeia.center/midgaskaus-o-ponyatii-lzhi-ponyatiya-duha-i-dushi  

	Nachahmung ist Nachahmung. Nachahmung kann verschiedene Gründe haben. Ein Mensch entwickelt nicht sein kreatives Potenzial, das jedem innewohnt, sondern ahmt das eines anderen nach. Vielleicht ist es wie Training. 

	Viele Menschen lernen das Zeichnen, indem sie ein Bild auf Papier bringen und es kopieren. Er ist noch nicht selbstbewusst und lernt zeichnen. Manchmal geschieht dies zu Lernzwecken, und manchmal geschieht es aus egoistischen Gründen der Aneignung. Oder mit dem Ziel, die Arbeit einer anderen Person zu ergänzen, um das Vertrauen der Menschen in die eigene Arbeit zu gewinnen. Jede Form menschlicher Lüge in der Gesellschaft beginnt zunächst damit, sich selbst zu belügen. 

	Was ist eine Lüge gegenüber sich selbst? Was ist eine Lüge? Eine Lüge ist nicht die völlige Abwesenheit der Wahrheit, sondern eine Verzerrung derselben. Wahrheit, wahres Wissen und wahre Weisheit werden durch emotionale Energieblockaden verzerrt, die verhindern, dass sie im Licht Gottes akzeptiert werden. Daher beginnt der Mensch, Lügen in der Welt und in sich selbst zu sehen und mit Lügen zu reagieren. Lügen ist einer der Hauptgründe für alle negativen Erscheinungsformen intelligenter Wesen. Lügen sind das Gegenteil von Wahrheit, so wie Hass das Gegenteil von Liebe ist. Sobald die Lügen verschwinden und einem Menschen die Wahrheit zugänglich wird, wird ihm auch die Liebe zugänglich, denn Wahrheit und Liebe sind eins. 

	Dieses Training, sich selbst und anderen zu helfen, um negative emotionale Blockaden zu vermeiden, sollte bereits in der Kindheit beginnen. Bei Esler ist dies im Lehrplan enthalten. Ich konnte auf eurer Erde nichts Vergleichbares feststellen, als ich die Bildungsstandards auf eurem Planeten studierte. Obwohl sie in vielen Ländern unterschiedlich sind, fiel mir eine auffallende Missachtung der Belange der eigenen Seele und der Belange der Verwaltung des eigenen Körpers auf. Und sogar, so überraschend es für jeden intelligenten Geist auch sein mag, auf die Fragen der spirituellen Welt. 

	Unsere Schulbildung beginnt mit den einfachsten Wahrheiten, die wir brauchen, um in unserer Gesellschaft die richtigen Prioritäten zu setzen. Aber die Kinder kommen von ihren Familien in die Schule. Auch wir haben eine familiäre Erziehung, genau wie Sie. Unsere Familien werden in denselben Schulen und durch dieselben Medien darauf trainiert, – irdisch ausgedrückt – schon den Kleinsten Wissen in den Kopf zu setzen. Und zwar nicht nur theoretisches Wissen, sondern praktisches Wissen darüber, dass es sich um verkörperte Geister handelt, die ein ewiges Haus der Seele haben. 

	Die Grundlage emotionaler Stabilität ist das wahre Wissen darüber, was Emotionen sind, warum sie sich manifestieren und was die Schwingung von Emotionen, ihre Qualität, ihre Richtung ins Negative und Positive bestimmt und wie die Richtung geändert werden kann, während Ihr reiches Gefühlsleben erhalten bleibt. Das bringen wir kleinen Kindern bei. 

	Dies können Sie auch an Ihre Kinder weitergeben, jeder Elternteil einzeln in der Familie. Dies wird Ihren Kindern helfen, erfolgreicher Beziehungen zu Gleichaltrigen aufzubauen. Dies wird Ihnen helfen, Ihr Gefühlsleben zu verstehen. Beim Erklären gegenüber Kindern können Sie dies praktisch erleben. Dies wird Ihren Kindern helfen, den Unterrichtsstoff fruchtbarer und produktiver zu erlernen. Und was am wichtigsten ist: Es wird ihnen dabei helfen, sich auf das Erwachsenenleben in Ihrer Gesellschaft vorzubereiten, einschließlich des Familienlebens, des Berufslebens und des gesellschaftlichen Lebens. Zeigen Sie ihnen die Realität, die sie erwartet, wenn sie erwachsen werden https://www.youtube.com/watch?v=PSGJau7MpuIя. Nicht um es zu sagen, sondern um sie darauf vorzubereiten, sodass sie, wenn sie das Erwachsenenalter erreichen, emotional und intellektuell völlig unabhängige Menschen sind. 

	Zeitstempel: 03:17, #266 Emotionen bewältigen. So werden Sie Irritationen los_ Effektive Technik zur Arbeit mit Einstellungen. 

	


	 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Zivilisationen. 

	März 2021 

	#587 Live-Übertragung mit dem Geist von Boris Jelzin. Eine unerwartete Offenbarung. 

	 https://blog.cassiopeia.center/pryamoj-ehfir-s-duhom-borisa-elcina-neozhidannoe  

	 https://www.youtube.com/watch?v=PSGJau7MpuI  

	00:00 Beginn des Videos. 

	03:17 Probiotika „Cassiopeia“. 

	04:02 Vorstellung der Konferenzteilnehmer. 

	Maxim: Liebe Freunde, hallo zusammen. Und wieder bin ich bei Ihnen, mein Name ist Rusan Maxim, ich bin der Leiter des Cassiopeia-Projekts. Heute haben wir, würde ich sagen, eine sehr, sehr interessante Sendung mit dem Geist von Boris Nikolajewitsch Jelzin. 

	Wissen Sie, ich habe noch nie so viele Fragen gelesen, nicht einmal, als wir Konferenzen mit Jesus Christus abhielten. Ich verstehe, dass die Geschichte unseres Landes uns sehr interessiert und alle Zuschauer unseres Kanals sehr interessiert. Ich sage gleich, dass wir mit diesem Video niemanden bloßstellen oder irgendwelche Informationen widerlegen möchten. Wir möchten lediglich die Stimme des Geistes hören, der sich bereits in der spirituellen Welt befindet, und ich denke, wir werden versuchen, alles so zu sagen, wie es war, weil wir eine wunderbare Kontaktperson mit außerirdischen Zivilisationen haben – Irina Podzorova, die mit Geistern, feinstofflichen Zivilisationen und verschiedenen Weltraumzivilisationen kommunizieren kann. 

	Als ich mich auf die Sendung vorbereitete, war ich sehr nervös. Warum? Denn so viele Fragen habe ich noch nie irgendwo und in keiner Sendung erlebt. Ich bin also sicher, dass es sehr heiß sein wird. 

	Außerdem habe ich fünf Minuten Sendezeit und möchte Ihnen die Neuigkeiten zum Projekt mitteilen. Wir haben vereinbart, dass ich keine Werbung mehr mache. Werbung finden Sie bei unseren Projekten. Ich werde nur über die interessantesten Neuigkeiten des Projekts sprechen, die bereits existieren und auf Sie warten. 

	Die nächste Veranstaltung vom zweiten bis zum fünften ist Ufa, dies ist ein Training auf der ersten Kontaktebene. Diese erste Phase enthält alle Informationen darüber, was außerirdische Zivilisationen sind, was das Höhere Selbst ist, wie Sie mit Ihrem Höheren Selbst Kontakt aufnehmen, was Energien sind, was der Weltraum ist und noch viele, viele weitere interessante Dinge. 

	Dies ist eine externe Schulungsveranstaltung, die nicht nur mit Schulungen, sondern auch mit unseren Meistern stattfindet. Dies ist Nadezhda Viktorovna, die Leiterin unseres Gesundheitszentrums, die bei Oberon arbeitet. Sie ist eine Kontaktperson des Heiligen Lukas, und Alexey ist ebenfalls eine Kontaktperson und außerdem Viszeraltherapeut für drei Systeme der Viszeralmassage. Ich verrate Ihnen ein Geheimnis: Diese Person „sieht“ Organe mit ihren Händen, weiß, wie man mit diesen Organen umgeht und gibt Ihnen Feedback. 

	Als nächstes, welche interessanten Dinge wir in naher Zukunft haben. Übrigens, vielen Dank an alle, die mitgeholfen haben, Irishkas Geschenk zu finanzieren! Wir haben die neueste Ausrüstung für die Live-Übertragungen gekauft, damit die Ton- und Videoqualität hochwertig ist und es zu keinen Verzögerungen kommt. Ein großes Dankeschön an alle. Irishka hat sich beim letzten Mal bei allen bedankt, aber ich sehe, wie diese neue Ausrüstung funktioniert, und ich bin sehr froh, dass ein Teil des Geldes in diese Ausrüstung geflossen ist. 

	Der Rest des Geldes wurde auf Irinas Wunsch an eine Wohltätigkeitsorganisation überwiesen, die wir weiterhin unterstützen werden. Wir haben uns entschieden, eine echte, funktionierende Wohltätigkeitsorganisation zu unterstützen. Dies ist die Organisation „World of Kind Hearts“. Leute, ich werde unsere IT-Spezialisten auf jeden Fall bitten, einen Link zu dieser Organisation zu posten. Diese Organisation verdient wirklich Aufmerksamkeit, sie hilft Menschen in unterschiedlichen Lebenssituationen wirklich. Aus diesem Grund haben wir heute die erste Tranche unserer Unterstützung an diese Organisation mit Sitz in Borisoglebsk überwiesen. Wer also zusätzlich einer gemeinnützigen Organisation helfen möchte, die die Gelder tatsächlich für wohltätige Zwecke einsetzt, kann dies ebenfalls bei uns tun. Und als Cassiopeia-Projekt, als Einzelunternehmer und als Projektmanager werde ich dafür sorgen, dass unsere Organisation monatliche Beiträge an diese wohltätige Stiftung leistet, damit diese Beiträge den Menschen helfen. 

	Welche weiteren Informationen haben wir? Wir werden bald in St. Petersburg sein, Informationen dazu werden nach dem Retreat in Ufa erscheinen, wir haben bereits eine Off-Site-Veranstaltung vorbereitet. Es wird eine einzigartige Schulung geben – die „Wissenschaft der Bildsprache“ und Astralreisen. Und außerdem wird es dementsprechend Konferenzen zu Kontakten mit außerirdischen Zivilisationen geben, es wird Konferenzen zu Antworten auf Ihre Fragen und zum Aufbau von Kontakten mit dem Höheren Selbst geben, als notwendige Einführung in die Ausbildung in der „Wissenschaft der Bildsprache“ und Astralreisen mit Irina Podzorova und unseren interstellaren Freunden. 

	Nun, und dementsprechend machen wir nach St. Petersburg, kurz vor Neujahr, eine heilige Tour durch Ägypten. Warten Sie auf Informationen, diese werden nach St. Petersburg bekannt gegeben. Irina und ich fahren zusammen nach Ägypten, nicht zum Training, sondern um alle heiligen Stätten zu bereisen – die Cheops-Pyramiden, verschiedene Höhlen und anomale Zonen. Dort wird Irina Feedback zu allen Themen rund um Energie geben, wer diesen Raum betreut, wie dieser Raum entstanden ist, das heißt, wir werden die Geheimnisse Ägyptens lüften. Das wird eine sehr interessante Tour. Bleiben Sie dran, um bald weitere Informationen zu dieser Tour zu erhalten. 

	Die wichtigste Neuigkeit ist, dass wir Silvester in unserem Gesundheitszentrum für geistige und körperliche Entwicklung „Kassiopeia“ in der Stadt Woronesch feiern werden. Die Anzahl der Plätze ist begrenzt, wir können derzeit nur 50 Plätze organisieren. Ich hoffe, dass mehr Platz zur Verfügung steht, wenn wir das dritte Gebäude fertigstellen. Alle Informationen finden Sie auch auf unseren Ressourcen. Alle notwendigen Links befinden sich unter diesem Video. Es gibt einen Link zum Info-Chat „Cassiopeia“. Abonnieren Sie ihn unbedingt, um alle Informationen zu erhalten, die im Projekt vor sich gehen. Der Chat heißt „Info-Cassiopeia“ in Telegram. Wir freuen uns darauf, alle engsten Mitarbeiter des Cassiopeia-Projekts zum neuen Jahr in unserem Zentrum in der Stadt Woronesch zu sehen. 

	Ich denke, dass viele überrascht sein werden, viele werden erfreut darüber sein, wie wir wachsen und uns entwickeln, wie wir das Zentrum aufmischen, also werden wir Sie unter komfortablen Bedingungen erwarten, mit einem, glaube ich, im Winter beheizten Pool. Und das ist im Prinzip alles. Ich werde das Wort wahrscheinlich an unser „Gold der Party“, wie ich sie immer nenne, für die Sendung, die wir organisiert haben, weitergeben – das ist unsere liebe Irina. Irishenka, setz dich. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde. Ich hoffe, Sie können mich gut sehen und hören. Guten Abend allerseits, liebe Grüße an alle! Mein Name ist Irina Podzorova, ich stehe in Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, feinstofflichen Zivilisationen und der spirituellen Welt. Ich übermittle Fragen und Antworten zwischen Wesen verschiedener Welten, ich bin sozusagen ein Vermittler. 

	Heute haben wir auf Ihre zahlreichen Anfragen hin den Geist eingeladen, der in seiner letzten Inkarnation auf der Erde als Boris Jelzin bekannt war. Es gibt wirklich viele Fragen zu ihm, und tatsächlich sind es mehr Fragen als zu Jesus Christus, das kann ich bestätigen. 

	Wir dachten, wenn es Ihnen so wichtig ist, mit ihm zu sprechen, haben wir beschlossen, ihn einzuladen. Er ist hier, Boris lässt Sie grüßen und bedankt sich, dass Sie ihm zuhören wollten. 

	13:45 Jelzins Geist über sein spirituelles Niveau. 

	Maxim: Boris Nikolajewitsch, ich heiße Sie willkommen, für mich wird das auch eine sehr interessante Sendung. 

	Irina: Er sagt: „Nur Boris.“ 

	Maxim: Darf ich dich einfach Boris nennen? 

	Irina: Ja. 

	Maxim: Viele Leute werfen mir vor, dass ich mich zu sehr mit den Geistern auskenne, also kann ich dich einfach Boris nennen, oder? 

	Irina (Der Geist von Boris Jelzin): Alle Namen, Vatersnamen und Titel werden in der Welt, in der ich mich befinde, bedeutungslos. 

	Maxim: Bitte sag mir, wo du jetzt bist? In welcher Welt? 

	Irina (Geist von Boris Jelzin): Ich bin in der Geistlichen Welt. Zeigt ein Bild seines Ortes, so wie er ihn sieht: Er hat ein Zuhause. Jetzt erkläre ich, was Sie mir gezeigt haben. Er lebt in einem kleinen Haus, das er mit der Kraft seiner Gedanken erschaffen hat. Darüber hinaus ist er dort allein, aber andere Geister können mit seiner Erlaubnis zu ihm kommen. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, auf welcher spirituellen Ebene befinden Sie sich derzeit? 

	Irina (Geist von Boris Jelzin): Am vierten. 

	Maxim: Die vierte Ebene ist die Dämonenebene. Sagen Sie mir bitte, welche Atmosphäre auf der vierten Ebene herrscht? 

	Irina (Geist von Boris Jelzin): Auf der vierten Ebene bleibt der Geist mit seinen Problemen und seinen ungelösten Aufgaben in der Inkarnation allein. Das heißt, es ist, als ob Sie, wenn Sie mit sich allein sind, ständig in den Spiegel schauen und analysieren, was passiert ist. Und diese Analyse hinterlässt kein zufrieden stellendes Gefühl. Es (zeigt) ein Gefühl wie Verzweiflung. Äußerlich können Sie jedes Bild erzeugen, die Hauptsache ist, wie Sie sich innerlich fühlen. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, haben Sie auf dieser Ebene jemanden von denen getroffen, mit denen Sie auf der Erde inkarniert waren? 

	Irina (Geist von Boris Jelzin): Ja. 

	Maxim: Mit wem bist du ausgegangen? 

	Irina (Der Geist von Boris Jelzin): Michail Gorbatschow hat mich besucht. 

	Maxim: Ist Michail Gorbatschow auf Ihrem Niveau? 

	Irina (Geist von Boris Jelzin): Nein, er kam von oben zu mir, ich habe mich auch mit meinen Eltern getroffen, habe mich mit Patriarch Alexi getroffen (zeigt den verstorbenen Patriarchen Alexi). 

	Maxim: Ist er auf deinem Niveau? 

	Irina (Boris Jelzins Geist): Nein, aber er kam auch zu mir herunter. 

	Maxim: Ah, das heißt, er ist gekommen. 

	Irina (Geist von Boris Jelzin): Ja (zeigt sein Bild). 

	Maxim: Gott sei Dank, sonst hätte ich diese Information einfach aufgesogen. Ich weiß, dass Hitler auf Ihrer Ebene ist. Sind Sie ihm dort begegnet? 

	Irina (Geist von Boris Jelzin): Nein, ich weiß, dass er auf meiner Ebene ist, aber wir haben uns nicht getroffen. Ein Level ist nicht nur eine Stadt oder ein Planet, sondern, könnte man sagen, eine separate Sammlung separater Welten. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, wir wissen, dass Dämonen unseren Planeten besuchen und manchmal versuchen, Menschen zu kontrollieren. Interagieren Sie in irgendeiner Weise mit Menschen auf unserem Planeten? 

	Irina (Geist von Boris Jelzin): Ich interagiere mit Verwandten (zeigt eine Frau), aber nur, weil sie eine Bindung zu mir haben. 

	Maxim: Und wie drückt sich die Verbindung aus? 

	Irina (Geist von Boris Jelzin): Beleidigt. 

	Maxim: Und wie äußert sich der Unmut? 

	Irina (Boris Jelzins Geist): Sie sind von mir wegen meines Handelns beleidigt, zum Beispiel wegen meiner Zurückhaltung, meiner Unhöflichkeit und weil ich ihre Wünsche nicht immer erfülle. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, empfinden Sie jetzt im Allgemeinen ein Schuldgefühl im Hinblick auf das, was Sie getan haben, als Sie auf diesem Planeten inkarniert waren? 

	Irina (Geist von Boris Jelzin): Ja, so etwas gibt es. 

	19.10 Der Geist von Boris Jelzin über seine Alkoholsucht. 

	Maxim: Das ist eine sehr häufige Frage, die mir von verschiedenen Seiten gestellt wird: Warum haben Sie so viel getrunken, alkoholische Getränke zu sich genommen? Was war der Grund? 

	Irina (Geist von Boris Jelzin): Zur Verbesserung des Nervensystems. 

	Maxim: War es locker? 

	Irina (Boris Jelzins Geist): Ja, jeder hat mich wütend gemacht und ich war oft wütend und ängstlich zugleich. Diese Kombination aus Wut und Angst bedrückte mich sehr, quälte mich, und als ich die beruhigende Wirkung des Alkohols spürte und meine Stimmung dadurch besser wurde, wurde ich selbstbewusster, aber gleichzeitig ruhiger als ohne diesen Trank (zeigt einen Klumpen negativer Emotionen, dieser blieb in ihm. Er sagt: „Das blieb in mir“ – weil er es vor dem Ende der Inkarnation nicht loswurde). 

	Maxim: Boris Nikolajewitsch, ich sage Ihnen ehrlich, die Sendung wird sehr lang sein und ich werde zu viele Fragen haben, die nicht einmal zum Anhören gut sind. Ich bitte Sie aber, dies einigermaßen ausreichend wahrzunehmen und die Fragen ehrlich zu beantworten. Kannst du das machen? 

	Irina (Geist von Boris Jelzin): Ich habe nichts zu verbergen. 

	20:52 Der Geist von Boris Jelzin über frühere Inkarnationen. 

	Maxim: Nichts zu verbergen, großartig. Sagen Sie mir bitte, wie viele Inkarnationen Sie in diesem Manvantara hatten? 

	Irina (Der Geist von Boris Jelzin): 213. 

	Maxim: Wurden Sie außer als Jelzin noch irgendwo anders auf dem Planeten Erde inkarniert? 

	Irina (Geist von Boris Jelzin): Ja, ich bin zum dritten Mal auf der Erde im Körper von Boris Jelzin inkarniert. Dies bedeutet, in der dritten Dichteebene. 

	Maxim: Dies ist das dritte Mal, dass Sie auf dem Planeten Erde inkarniert sind. 

	Irina (Geist von Boris Jelzin): Ja, in eine Person. 

	Maxim: Und sagen Sie mir bitte, wann war die erste Inkarnation und durch wen? 

	Irina (Geist von Boris Jelzin): Ich wurde zur Zeit Christi inkarniert (ich verstand, wer es war). Wissen Sie, wer Varrava ist? 

	Maxim: Varrava? 

	Irina (Geist von Boris Jelzin): Ja, der in der Bibel als Barrabas bekannt ist. 

	Maxim: Ja. Ich war wirklich interessiert. Diese erste Inkarnation auf der Erde war also in Barrabas, richtig? 

	Irina (Geist von Boris Jelzin): Ja. Das heißt, in den Mann, der Christus ersetzte, als er gekreuzigt wurde. 

	Maxim: Was meinst du mit ersetzt? 

	Irina (Geist von Boris Jelzin): In dieser Inkarnation wollten sie mich kreuzigen, aber sie ließen mich gehen und kreuzigten an meiner Stelle Jesus. In Israel. 

	Maxim: Das ist wirklich interessant, was bedeutet „an deiner Stelle“, warum wollten sie dich kreuzigen? 

	Irina (Geist von Boris Jelzin): Weil ich Menschen ausgeraubt und getötet habe. 

	Maxim: Ah, also solltest du der Dritte sein, der am Kreuz hängt? 

	Irina (Geist von Boris Jelzin): Ja. 

	Maxim: Was für Informationen! Und auf welche spirituelle Ebene bist du gelangt, Varrava? 

	Irina (Geist von Boris Jelzin): Ich wurde eine wahre Christin und ging zum Sechzehnten. Als ich ging, war ich 58 Jahre alt. Aber wenn ich mit 28 aufgehört hätte, in dem Moment, als sie mich gekreuzigt hätten, wäre ich als Dritter rausgekommen. 

	Maxim: Ich habe es verstanden, nur im Allgemeinen – Barrabas hätte anstelle von Christus gekreuzigt werden sollen, das ist wirklich interessant. Und die zweite Inkarnation? 

	Irina (Geist von Boris Jelzin): Und die zweite Inkarnation auf der Erde war die vorherige vor Boris. 

	Maxim: Ja, vor Boris, wer? 

	Irina (Geist von Boris Jelzin): Vor Boris wurde ich zu Beginn des 19. Jahrhunderts in Spanien als Frau namens Maria inkarniert. Sie beschäftigte sich mit dem Pflanzen und Züchten von Blumen sowie mit Design und Zeichnen (zeigt eine schöne Frau, Mary). Sie lebte 42 Jahre und starb an Fieber. Nach diesem Austritt aus der Inkarnation befand ich mich auf der fünfzehnten Ebene. 

	Maxim: Ich verstehe. Und Sie kamen aus der fünfzehnten Ebene zu Boris Nikolajewitsch Jelzin? 

	Irina (Geist von Boris Jelzin): Ja. 

	Maxim: Und er ging zum vierten. 

	Irina (Geist von Boris Jelzin): Ja. 

	Maxim: Ja, das sind sehr interessante Änderungen. Sagen Sie mir bitte, hatten Sie in diesem Manvantara irgendwelche anderen bedeutenden Inkarnationen auf irgendwelchen Planeten, vielleicht als Herrscher oder jemand anderes? 

	Irina (Geist von Boris Jelzin): Zwischen den Inkarnationen von Barrabas und Maria wurde ich in einer der Schichten des Sterns Wega auf der vierzehnten Dichteebene inkarniert. 

	Maxim: Ja, übrigens, Leute, was die Dichtestufen betrifft – wir haben vor Kurzem einen Artikel veröffentlicht, der eine klare Beschreibung der Dichtestufen und Cluster enthält und wo sie sind und was sie bedeuten. Schauen Sie sich also bitte unseren Artikel mit dem Titel „Forschung zu Plasmoidwelten“ an, in dem klar beschrieben wird, welche Plasmoidstufen was bedeuten. 

	Irina (Geist von Boris Jelzin): Ich hatte also Inkarnationen auf Taschig, Disnit, Burkhad, aber das war sogar noch früher. 

	Maxim: Und wo wurden Sie vor 12.000 Jahren inkarniert, als in unserer Galaxie ein Krieg herrschte? 

	Irina (Geist von Boris Jelzin): Damals wurde ich als kleines Kind (zeigt einen Jungen) auf Tumesout inkarniert, sehr klein. 

	Maxim: Ich verstehe, danke, Boris. Sagen Sie mir bitte, wer hier Ihr Schutzengel war, als Sie Boris waren? Hatten Sie einen Schutzengel? 

	Irina (Geist von Boris Jelzin): Ja, ich hatte einen Schutzengel namens Lawrentij. 

	Maxim: Und war es Ihnen bei Ihrer Ankunft hier vorgeschrieben, ein großer Mann, der Präsident des Landes zu werden? 

	Irina (Der Geist von Boris Jelzin): Es gab eine solche Möglichkeit, aber sie war gering. 

	Maxim: Und diese geringe Wahrscheinlichkeit ist eingetreten, richtig? 

	Irina (Geist von Boris Jelzin): Ja, aber ich hatte eine etwas andere Aufgabe, als ich zu dieser Inkarnation ging. 

	26:35 Der Geist von Boris Jelzin über den Verlust von Fingern in der Kindheit. 

	Maxim: Bitte sagen Sie mir, was der spirituelle Grund dafür war, dass Sie als Kind Finger an Ihrer Hand verloren haben und wo haben Sie sie verloren? 

	Irina (Der Geist von Boris Jelzin): Es war die Nachkriegszeit, als es einfach war, Sprengsätze zu finden (zeigt, wie er und die Jungen Vorräte im Boden fanden, eine Art vergrabenen Bunker, etwas wie eine Granate fanden). In Kisten befanden sich Waffen und Granaten. Wir rannten von dort weg, um nicht bemerkt zu werden, aber wir stopften unsere Taschen mit allem voll, was wir konnten, und untersuchten dann, heimlich vor den Erwachsenen, alles (er zeigt, wie er etwas in der Granate drehte, so sehe ich dieses Gerät). Er wollte es in die Luft jagen und hat es im falschen Moment weggeworfen (er weist Schäden auf, außerdem ist etwas auf seinem Gesicht und Arm). 

	Maxim: Sie haben also als Kind ein Munitionsdepot gefunden und dementsprechend ist dort etwas explodiert. 

	Irina (Geist von Boris Jelzin): Ja. 

	28:08 Der Geist von Boris Jelzin über seine Inkarnationsebenen. 

	Maxim: Unsere Abonnenten fragen: Welches sind die höchsten Ebenen, die Sie in diesem Manvantara erreicht haben, und welches sind die niedrigsten spirituellen Ebenen, auf die Sie gefallen sind? 

	Irina (Geist von Boris Jelzin): Nach der Inkarnation auf der vierzehnten Dichteebene, vor der Inkarnation in Maria, hatte ich gerade die achtzehnte Ebene erreicht. 

	Maxim: Gab es höhere Level, die Sie erreicht haben? 

	Irina (Geist von Boris Jelzin): Nein. Der achtzehnte ist der höchste. 

	Maxim: Und auf welchen niedrigsten Stand ist es gefallen? 

	Irina (Der Geist von Boris Jelzin): Zum Zweiten. 

	Maxim: Du warst also sogar auf der zweiten Ebene? 

	Irina (Geist von Boris Jelzin): Ja. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, wie fühlt sich der Geist, wenn er alle seine Ebenen versteht und sich daran erinnert und all dies erkennt? Sagen wir, was ist auf der zweiten Ebene passiert? 

	Irina (Der Geist von Boris Jelzin): Zeigt einen dunklen Keller, in dem sich viele verschiedene Kreaturen befinden, die sich ständig gegenseitig angreifen, wie eine Art Ball. 

	Maxim: Wow, das ist etwas. 

	Irina: Die Umgebung dort ist sehr aggressiv und die Vibrationen sind sehr stark. Das würde ich sagen. 

	29:40 Der Geist von Boris Jelzin über das Jahr seines Ausscheidens aus der Inkarnation. 

	Maxim: Wir machen Fortschritte. Ich hoffe, die ersten Fragen wurden gestellt, und ich werde weitermachen. Boris, sagen Sie mir bitte, in welchem Jahr Sie tatsächlich gestorben sind, denn es heißt, Sie seien 1996 nach einer Herzoperation gestorben und das Land wurde damals von einem Doppelgänger regiert, stimmt das? 

	Irina (Geist von Boris Jelzin): Nein. 

	Maxim: Sie haben das Land also bis ans Ende Ihrer Tage regiert? 

	Irina (Geist von Boris Jelzin): 2007 habe ich die Inkarnation verlassen. 

	Maxim: Im Jahr 2007, richtig? 

	Irina (Geist von Boris Jelzin): Ja. 

	30:15 Der Geist von Boris Jelzin bei Kinderstreitigkeiten. 

	Maxim: Die Frage ist: Warum haben sie die Zweitklässler ermutigt, aus einem Fenster im zweiten Stock zu springen? Gab es eine solche Situation? 

	Irina (Boris Jelzins Geist): Ja, das gab es, aber sie war nicht die Einzige, ich bin selbst gesprungen, es war eine Wette. 

	Maxim: Das heißt, für eine Wette. 

	Irina (Der Geist von Boris Jelzin): Ja, ich bin selbst gesprungen ... 

	30:36 Der Geist von Boris Jelzin beim Zusammenbruch der UdSSR. 

	Maxim: Wir nähern uns den interessantesten Fragen. Wir schreiben das Jahr 1991, 1992, wir schreiben den Putsch und den Zusammenbruch der UdSSR. Die Frage ist direkt, Boris: Welches Geld wurde für den Putsch zum Sturz Gorbatschows verwendet? Wie konnte das überhaupt passieren? 

	Irina (Geist von Boris Jelzin): Noch eine Frage, bitte. 

	Maxim: Welches Geld wurde für den Putsch zum Sturz Gorbatschows verwendet? 

	Irina (Der Geist von Boris Jelzin): Was meinen Sie mit „Sturz“ und warum „Sturz“? 

	Maxim: Was war das? 

	Irina (Der Geist von Boris Jelzin): Und in welchem Jahr fand der Sturz statt? Wir müssen das klären, wir brauchen das Datum dessen, was dort passiert ist. 

	Maxim: Okay, gut. 

	Irina (Boris Jelzins Geist): Als er gestürzt wurde, unterzeichnete er selbst die Rücktrittserklärung des Präsidenten der UdSSR. Was bedeutet „Sturz“? Wollen Sie damit sagen, dass ich ihn für die Unterzeichnung seines Rücktritts bezahlt habe? 

	Maxim: Und warum glauben Sie, hat er den Rücktritt unterschrieben? 

	Irina (Geist von Boris Jelzin): Weil die UdSSR aufgehört hat zu existieren. 

	Maxim: Hat die UdSSR unter ihm aufgehört zu existieren? 

	Irina (Boris Jelzins Geist): Natürlich haben wir zuerst den Unabhängigkeitsvertrag unterzeichnet, und erst dann hat er seinen Machtverzicht unterzeichnet. 

	Maxim: Sie haben also zuerst den Vertrag über die Unabhängigkeit der GUS-Staaten unterzeichnet. 

	Irina (Der Geist von Boris Jelzin): Ja, und das ist es, was die GUS-Staaten wollten. 

	Maxim: Aber ich weiß, dass es definitiv eine Abstimmung gab und die Mehrheit, mehr als 80 %, für den Austritt aus der UdSSR war. 

	Irina (Der Geist von Boris Jelzin): Ja, es gab tatsächlich eine Abstimmung, aber dann wurden sie von dieser Abstimmung desillusioniert und in allen Republiken begannen Proteststimmungen zu wachsen, Menschen wurden getötet und die Polizei war damit überfordert – weder in Georgien noch in Tadschikistan noch in Kasachstan. Die Leute gingen (zu den Shows) mit Plakaten mit der Aufschrift „Raus, Russen“ oder so etwas in der Art. Und was noch schlimmer ist: Ich spreche noch nicht einmal vom Baltikum – es hat nicht einmal an der Abstimmung teilgenommen. 

	Maxim: Das heißt, zuerst stimmten sie für den Austritt aus der UdSSR und dann begannen sie, in ihren eigenen Ländern Proteste zu organisieren. 

	Irina (Geist von Boris Jelzin): Sie waren enttäuscht. Denn als sie für den Austritt aus der UdSSR stimmten, erwarteten sie ein anderes Leben, das ihnen jedoch nicht zuteilwurde. Das heißt, sie waren enttäuscht und sogar empört, dass sie getäuscht worden waren. Es kam zu Protesten, sowjetische Polizisten wurden mit Steinen, Brandsätzen usw. beworfen. 

	Maxim: Welche Ziele wurden im Allgemeinen während des Zusammenbruchs der UdSSR verfolgt? Während des Zerfalls der UdSSR? 

	Irina (Der Geist von Boris Jelzin): Welche Ziele habe ich persönlich verfolgt? 

	Maxim: Beginnen wir mit Ihren persönlichen Zielen. 

	Irina (Der Geist von Boris Jelzin): Natürlich sollte Russland unabhängig sein und aufhören, Geld und Subventionen an andere Republiken zu verteilen und seine eigene Zukunft in einem freien, demokratischen und legalen Land aufbauen, einem Rechtsstaat, in dem nicht irgendein Sekretär eines Regionalkomitees über Ihr Schicksal entscheidet, sondern Sie selbst. Das war mein Ziel. 

	Maxim: Also wurde der Vertrag über den Zusammenbruch der UdSSR in Beloweschskaja Puschtscha unterzeichnet, verstehe ich das richtig? 

	Irina (Der Geist von Boris Jelzin): Dass es aufhört zu existieren und eine Union entsteht, nennt man „unabhängige Staaten“. Unabhängig von wem? Voneinander. Sie sind unabhängig von Moskau, und wir sind dementsprechend unabhängig von ihnen. Dies wurde später gefeiert, und ich glaube, heute wird es, als ich vor nicht allzu langer Zeit inkarniert wurde, als russischer Unabhängigkeitstag gefeiert. 

	Maxim: Alles ist interessant. 

	Irina: Feiern Sie den Unabhängigkeitstag? 

	Maxim: Ja, dieser Unabhängigkeitstag ist der Tag, an dem wir unabhängig von anderen wurden. 

	Irina (Geist von Boris Jelzin): Aus allen Republiken. Wir wurden unabhängig, das heißt, wir gingen unseren eigenen Weg der Souveränität, wir übernahmen die Verantwortung für uns selbst und hörten auf, für jemand anderen verantwortlich zu sein, wir gaben ihnen Freiheit, und sie gaben uns im Gegenzug Freiheit. 

	Maxim: Interessant. Ich verstehe. Sagen Sie mir bitte, was denken Sie wirklich – war es jemandes Plan, die UdSSR zu zerstören, oder war es wirklich eine notwendige, erzwungene Maßnahme? 

	Irina (Der Geist von Boris Jelzin): Ich würde nicht sagen, dass es sich um eine unmittelbar notwendige Maßnahme handelte, aber die Union ist zu dem gelangt, wohin sie seit Jahrzehnten geführt wurde, vielleicht sogar schon seit dem Tod Breschnews. Das heißt, es wuchs (wie man sieht) zu einem Klumpen von Problemen heran, die der gesamte Regierungsapparat nicht lösen konnte, sodass die Union bestehen blieb. Obwohl wir es zunächst dabei belassen wollten, gelang es uns nicht, für andere Republiken die gleichen Bedingungen im Marktsystem vollständig sicherzustellen. Ich meine, angesichts ihres Lebensstandards, den sie in der Sowjetunion hatten, waren sie empört und wollten weggehen. 

	Maxim: Und welche Probleme traten im Allgemeinen auf, abgesehen von der Versorgung dieser Unionsrepubliken? 

	Irina (Der Geist von Boris Jelzin): Wirtschaftliche Probleme, es gab Anfang der 80er Jahre eine sehr große Krise, sie blieb einfach unbemerkt. All dies wurde eingedämmt, doch es gab schon damals Probleme, und diese wurden von Jahr zu Jahr schlimmer. Und das war das erste. Der zweite Grund war der Mangel an Transparenz und die ständigen Verletzungen der Menschenrechte durch den KGB, Parteiorgane usw. Das heißt, die Menschen wurden entrechtet, und dementsprechend war auch dies ein Problem. 

	37:45 Der Geist von Boris Jelzin und die Ereignisse von 1993. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, gab es eine militärische Machtergreifung? 

	Irina (Geist von Boris Jelzin): Was bedeutet das? 

	Maxim: Es kam zu Showdowns auf Panzern und sie schossen auf das Regierungsgebäude. 

	Irina (Geist von Boris Jelzin): Ah, Sie sprechen von 1993. 

	Maxim: Ja, ich spreche vom 93. 

	Irina (Der Geist von Boris Jelzin): Über Chasbulatow. 

	Maxim: Ja. 

	Irina (Geist von Boris Jelzin): Was ist die Frage? 

	Maxim: Was steckte hinter dem Putsch? Warum war eine Machtergreifung mit militärischen Mitteln notwendig? 

	Irina (Boris Jelzins Geist): Sie wollten mich als vom Volk gewählten Präsidenten verhaften und aus dem Amt entfernen, weil ich ein Gesetz unterzeichnet hatte, das ihnen nicht gefiel. 

	Maxim: Und was war das für ein Gesetz? 

	Irina (Der Geist von Boris Jelzin): Es war ein Gesetz, das in der Verfassung festlegte, dass Erlasse des Präsidenten größere Kraft haben als Erlasse des Parlaments, weil ich meine Hände frei machen und als eine Person, die für den Aufbau dieser Gesellschaft verantwortlich ist, auf dem Weg der Umgestaltung unserer Gesellschaft handeln wollte, und sie beschlossen, mir einen Strich durch die Rechnung zu machen. 

	Maxim: Wie interessant das alles ist. Und als wir mit Gorbatschow sprachen, sagte er, er habe damit nichts zu tun, aber Sie sagten, wie sich herausstellte, Sie seien für das Volk. Okay, als nächstes habe ich viele Fragen. 

	Irina (Geist von Boris Jelzin): Ich sage nicht, dass sie nicht für das Volk waren oder dass ich nicht für das Volk bin. Sagen wir es mal so: Wir hatten einfach unterschiedliche Vorstellungen von den Bedürfnissen der Menschen. Und deshalb habe ich sie für ihre Verbrechen nicht verurteilt, obwohl sie übrigens auch geschossen haben. 

	Es zeigt, wie sie auf eine Menschenmenge schießen, die in der Nähe des Turms steht. Sie eröffneten außerdem das Feuer mit einem Granatwerfer. 

	Maxim: Von Ihrer Seite aus gesehen stellt sich also heraus, dass Sie nicht die Macht an sich gerissen, sondern lediglich gemeinsam Ihre Macht zurückerobert haben, verstehe ich das richtig? 

	Irina (Der Geist von Boris Jelzin): Wie könnte ich die Macht ergreifen, wenn ich bereits an der Macht wäre? Ich wurde zum Präsidenten gewählt, wem konnte ich es also entreißen? 

	Maxim: Okay, danke, ich habe die Antwort verstanden. 

	Irina: Wenn jemand, der nicht der Präsident ist, beschließen würde, sie abzusetzen, dann ja, dann würde er die Macht ergreifen. 

	40:27 Der Geist Boris Jelzins in den Beziehungen zu den USA. 

	Maxim: Erzählen Sie mir bitte, wie die Beziehungen zu den Vereinigten Staaten von Amerika waren? 

	Irina (Geist von Boris Jelzin): Gut. 

	Maxim: Haben sie überhaupt mitgemacht, haben sie geholfen? 

	Irina: Zeigt mir Bill Clinton, wie sie sich umarmen. 

	Maxim: Und war Bill Clinton an der Verabschiedung von Gesetzen unseres Staates beteiligt? 

	Irina (Boris Jelzins Geist): Ich habe ihn diesbezüglich konsultiert, und er hat mir Ratschläge gegeben, ebenso wie George Bush, der vorher dort war. Sie taten dies jedoch nur widerwillig, da sie keine Verantwortung für die Gesetze eines anderen Staates übernehmen wollten. Aber ich habe sie als erfahrenere Staats- und Regierungschefs demokratischer Staaten trotzdem danach gefragt. Wir hatten keine Erfahrung mit Demokratie. Aus diesem Grund habe ich ihn konsultiert. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, haben die Amerikaner beim Verfassen der Verfassung von 1993 mitgeholfen? 

	Irina (Geist von Boris Jelzin): Nur als Berater. Wir haben sie konsultiert, sie haben uns nicht nur die Verfassung, sondern auch andere Gesetze (Shows), verschiedene Kodizes vorgelegt, sie haben uns ihre Optionen aufgezeigt, insbesondere die gesetzgeberischen (wie sie in der Duma gezeigt wurden), und dann haben die Leute „dafür“ oder „dagegen“ gestimmt. Das heißt, die Duma hat den Beschluss gefasst, ich habe ihn unterzeichnet, aber sie konnten nur Berater sein, das ist alles. Wir haben sie selbst eingeladen. 

	42:03 Der Geist Boris Jelzins beim Putsch von 1991 und den Ereignissen von 1993. 

	Maxim: Hier schreiben sie, dass der Putsch 1991 stattgefunden habe und dass Panzer auf dem Roten Platz standen. 

	Irina (Boris Jelzins Geist): Ja, das gab es 1991 auch. 

	Maxim: Was war das für ein Putsch? 

	Irina (Der Geist von Boris Jelzin): 1991 war es das Staatliche Notstandskomitee. Er war anders. Sie wollten auch Gorbatschow, den damaligen Präsidenten der UdSSR, und auch mich als Präsidenten Russlands stürzen. Gegen uns beide war, wie ich Ihnen jetzt sagen möchte, eine bestimmte Gruppe aus Sicherheitskräften und Militärangehörigen aufgestellt, eine Art Junta. 

	Maxim: Ich verstehe alles. Tatjana, ich verwechsele nichts, ich stelle die gleichen Fragen wie Sie. 

	Irina (Geist von Boris Jelzin): Sie wollten uns stürzen. 

	Maxim: Also wollten sie Sie 1991 stürzen, und 1993 verteidigten Sie, wie sich herausstellte, bereits Ihre Präsidentschaft, richtig? Weil sie auch dich stürzen wollten. 

	Irina (Der Geist von Boris Jelzin): Sie wollten mich nicht stürzen, sie wollten meine Befehle nicht ausführen und wollten meinen Rücktritt verkünden. 

	Maxim: Nachdem Sie die Macht wieder in Ihre Hände genommen hatten, wollten sie dann Ihre Befehle ausführen? 

	Irina (Boris Jelzins Geist): Ja, dann habe ich ihren Prozess abgesagt (zeigt, wie sie nicht vor Gericht gestellt wurden), obwohl sie auch ein Verbrechen begangen haben, darunter die Ermordung von Menschen, aber ich habe sie per Sonderbefehl begnadigt, weil ich verstanden habe, dass sie auch das Gute für die Menschen wollten. 

	Maxim: Das ist es, was Sie haben, „Gutes für das Volk“, einerseits mit Panzern, andererseits mit Panzern putschen. Und alle haben es gut gemeint, oder? 

	Irina (Der Geist von Boris Jelzin): Wir haben Russlands Weg einfach anders verstanden. Wenn nämlich zwei Männer miteinander streiten und es zu Handgreiflichkeiten kommt, kann das Einzige, was dabei herauskommt, ein paar gebrochene Gesichter sein. Und wenn sich Staatsmänner streiten, die das Kommando über die Armee innehaben, endet die Angelegenheit möglicherweise nicht in gebrochenen Gesichtern, sondern in etwas völlig anderem. 

	Maxim: Verstanden. Wir sind nicht weit von den Affen entfernt. Aufleuchten. Fahren wir fort, denn es gibt eine riesige Anzahl von Fragen. Ich weiß nicht, wie lange wir in dieser Sendung sein werden, aber ich werde alle Fragen stellen, die mir zugesandt wurden. 

	Irina: Er antwortet übrigens ziemlich schnell. 

	Maxim: Ja. Wir haben einen Chat in Telegram namens „Q&A Live“. Fragen könnt ihr nicht nur hier auf YouTube, sondern auch im Telegram-Chat stellen. 

	„Maxim ist Analphabet.“ Absolute Analphabeten, Leute, keine Sorge. 

	Irina: Ich werde Boris auch bitten, auf jede Frage kurz zu antworten – das und das tut er ja schon. 

	45:17 Der Geist von Boris Jelzin über den Zusammenbruch der Wirtschaft des Landes. 

	Maxim: Ja. Bußgeld. Sie fragen: Waren Sie Mitglied einer Freimaurerloge? 

	Irina (Geist von Boris Jelzin): Nein. 

	Maxim: Das heißt, er war kein Mitglied der Freimaurerei. 

	Irina (Geist von Boris Jelzin): Nein. Nicht interessant. 

	Maxim: Stimmt es, dass Ihre Berater Mitarbeiter der CIA waren? 

	Irina (Geist von Boris Jelzin): Ja. 

	Er sprach über die Amerikaner. 

	Maxim: Die Amerikaner haben sich also beraten, richtig? 

	Irina (Der Geist von Boris Jelzin): Sie haben mir, unserer Duma, dem Ministerrat, der Armee und allen anderen Ratschläge gegeben, damit wir nach den totalitären Gleisen wieder auf demokratische Gleise wechseln konnten. 

	Maxim: Sie schreiben: „Entweder ist er ein Narr oder er lügt. Die Verfassung wurde in Washington geschrieben.“ Leute, sagte er, sie hätten geholfen, die Verfassung zu schreiben und ihre eigenen spezifischen Bestimmungen vorgeschlagen. 

	Irina (Boris Jelzins Geist): Sie haben mich nicht gezwungen, es anzunehmen, sie haben mir nur Ratschläge gegeben und das ist alles. Und es gab keine direkte Aussage von ihnen: „Akzeptiere es und fertig.“ 

	Maxim: Aber es heißt, Bill Clinton habe Sie ausgelacht, als Sie betrunken auf der Bühne getanzt haben. War das wirklich der Fall? 

	Irina (Der Geist von Boris Jelzin): Wenn ich Ihnen erzählen würde, was er getan hat, als er betrunken war. Reden wir lieber nicht darüber. 

	Maxim: Hat er auch oft getrunken? 

	Irina (Der Geist von Boris Jelzin): Er war ein Amateur, aber er hat es sorgfältiger verborgen als ich. In der Gesellschaft, in der er lebte, hätte der Präsident entlassen werden können. Sein Parlament könnte ihn viel leichter entlassen als mich, es gäbe solche Gesetze, für Amerika ist der Präsident alles andere als ein Angestellter. 

	Maxim: Ich verstehe. Im Allgemeinen glauben viele von uns, dass Sie Russland an Amerika verkauft haben. Stimmen Sie dieser Aussage zu? 

	Irina (Geist von Boris Jelzin): Nein. Was meinst du mit „verkauft“? 

	Maxim: Ich habe Informationen, die mir zugesandt wurden. Ich werde sie lesen, wenn möglich. Ich möchte nur einige Kommentare von Ihnen dazu hören. Ich verfüge über eine große Menge dieser Informationen: 

	Wir haben erreicht, was Präsident Truman mit der Atombombe erreichen wollte, mit einem wesentlichen Unterschied: „Wir haben einen Rohstoffzuwachs erhalten“ (so sagte US-Präsident Bill Clinton über Russland). Das heißt, Präsident Truman hätte dies nicht einmal mit Hilfe einer Atombombe erreichen können. 

	Irina (Der Geist von Boris Jelzin): Nun, „ein Rohstoffanhängsel“, wenn das seine Worte sind, würde ich ihm antworten, von welchem Rohstoff er spricht – von Öl? Dies war unter Breschnew die ganze Zeit der Fall – entweder wurde Getreide oder Öl ins Ausland verkauft. Und warum war es dann kein Rohstoffanhängsel? 

	Maxim: Allein die Gesamtverluste durch die Zerstörung der Wirtschaft des Landes im Jahr 1996 waren zweieinhalbmal höher als die Verluste im Großen Vaterländischen Krieg. Ist das so? 

	Irina (Der Geist von Boris Jelzin): Das ist Inflation, also die Folgen der Wirtschaftskrise, die als Folge des Übergangs zur Marktwirtschaft eintrat und die von allen, auch von vielen Wirtschaftsinstitutionen, vorhergesehen wurde. Und ohne solche Umwälzungen wäre es unmöglich gewesen, aus der Situation herauszukommen, in der die Sowjetunion zerstört wurde. 

	Maxim: Gemäß Ihrem Erlass wurden 261 Rüstungsunternehmen, die einzigartigsten, die besten, die Elite der Rüstungsindustrie, sofort der Guillotine der Privatisierung unterworfen. Sie waren nur eines von Hunderten amerikanischen „Raubunternehmen“, die sich zusammenschlossen, und Unternehmen wie die Nick&C Corporation kauften Anteile an Kursk „Pribor“, „Avionics“ und dem Maschinenbauwerk Tushino auf. Allein 19 Rüstungsfabriken landeten in den Händen der Nick&C Corporation. Ist das so? 

	Irina (Der Geist von Boris Jelzin): Ich habe ausländische Investoren angezogen. Und übrigens, auf wessen Veranlassung? Alle wollten, dass ich ausländische Investoren anlocke. Was werden sie kaufen, Stiefel aus der Fabrik in Ivanovo? Sie brauchen sie nicht, sie machen ihre eigenen. 

	Maxim: Sie haben also Rüstungsunternehmen gekauft? 

	Irina (Der Geist von Boris Jelzin): Wir investierten in Aktien und begannen, damit Gewinn zu machen. Warum brauchten wir so viele Rüstungsunternehmen, die sich das Land selbst nicht mehr leisten konnte? Wurden sie zu Sowjetzeiten gebaut und der Löwenanteil des Budgets floss dorthin, mussten einfache Bauarbeiter, Kolchosbauern und Hausmeister ihr Leben lang harte Arbeit verrichten und zwei Wechselunterhosen tragen. Sie halten diesen Zustand also für normal? 

	Maxim: Ich weiß nicht, darüber habe ich noch nicht nachgedacht. Das heißt, diese Unternehmen haben lediglich Geld aus dem Haushalt entnommen und nicht in den Haushalt eingezahlt, verstehe ich das richtig? 

	Irina (Der Geist von Boris Jelzin): Und was können sie zum Haushalt beitragen, wenn dieser eine ständige Zufuhr von Geld, Rohstoffen, Mineralien aller Art usw. erfordert? Von den Arbeitern spreche ich noch gar nicht, denn diese bekamen ihre Löhne übrigens aus der Staatskasse. 

	Maxim: Unter Ihrer Führung ist das Bruttoinlandsprodukt des Landes um 28 Prozent gesunken. Einen derartigen Rückgang der nationalen Produktion hat Russland in keinem anderen Jahr erlebt, nicht einmal während des Ersten Weltkriegs, als die Produktion um 25 % zurückging, noch während des Bürgerkriegs – um 23 % – oder während des Großen Vaterländischen Krieges – um 21 %. 28 Prozent! 

	Irina (Boris Jelzins Geist): Hier (zeigt er) sehen Sie, also auf Kosten welcher Produktion in der Sowjetunion, die um 28 % zurückging, hat das überlebt? Aufgrund der Planwirtschaft gab es bestimmte Staatsunternehmen, die Geld zahlten, ein bestimmtes Gehalt bekamen und auf staatliche Zuschüsse aus der Staatskasse angewiesen waren. Und sobald sie privatisiert wurden und die Menschen erkannten, dass auch sie Eigentümer und Unternehmer werden konnten, ging ein großer Prozentsatz von ihnen einfach in den Handel und in den Dienst des Handelssektors, etwa bei Banken, Sicherheitsfirmen, Versicherungsagenturen und so weiter. Und warum sollte er natürlich einige Teile für 200 Rubel in einer Fabrik drehen, wenn er Unternehmer werden und sie verkaufen könnte? Ich werde ihn nicht dazu zwingen, wenn er nicht will. 

	52:50 Der Geist von Boris Jelzin zur Privatisierung. 

	Maxim: Okay, gut, lass uns weitermachen. Grundlegende Industriezweige wie der Maschinenbau, die Stromerzeugung, der Wasser-, Fluss- und Lufttransport sowie die Kommunikationseinrichtungen landeten in den privaten Händen ausländischer Unternehmen und krimineller Strukturen. Mehr als 90 % der Anteile an Unternehmen der Nichteisenmetallurgie gehörten mittlerweile westlichen Unternehmen. Wozu wurde das gemacht? 

	Irina (Der Geist von Boris Jelzin): Warum haben die Leute sie nicht mit ihren ausgegebenen Investmentanteilen gekauft? Warum haben sie ausländischen Investoren erlaubt, alles aufzukaufen? Es gab freie Geschäfte. Warum sind die Leute nicht gekommen und haben ihre Investmentanteile in diese Aktien investiert? 

	Maxim: Weil die Leute wahrscheinlich einfach kein Geld hatten und es verkauft haben? 

	Irina (Der Geist von Boris Jelzin): Wie kam es, dass es kein Geld gab? Jeder von ihnen erhielt ein Dokument, in dem stand, dass der gesamte Besitz der Staatsunternehmen einen Wert von fast 150 Billionen Rubel hatte, und das jedem von ihnen ausgehändigt wurde (zeigt das Papier), und der Wert dieses Papiers betrug 10.000 Rubel. Das heißt, sie haben diese Billionen Rubel an veranlagtem Staatseigentum unter der 140 Millionen Einwohnerschaft aufgeteilt. Wie sonst? 

	Maxim: Wollen Sie damit sagen, dass es um Billionen von Rubel ging und dass all diese Billionen Rubel dann in den Haushalt geflossen sind? 

	Irina (Der Geist von Boris Jelzin): Wie sind sie in den Haushalt gekommen, wenn wir jeden zum Eigentümer dieses Anteils gemacht haben? 

	Maxim: Also musste jeder, der diesen Gutschein hatte, ihn sozusagen nach eigenem Ermessen verwenden? 

	Irina (Geist von Boris Jelzin): Natürlich. Warum haben wir dieses Gesetz überhaupt geschaffen? 

	Maxim: Es stellte sich heraus, dass diejenigen, die Geld hatten, diese Gutscheine einfach aufkauften und mit diesen Gutscheinen einen Anteil an den Unternehmen erwarben. Funktioniert das so? 

	Irina (Boris Jelzins Geist): Sie möchten sagen, dass der Gutschein selbst bezahlt war. Ja, er kostete 25 Rubel und das war nur für die Registrierung. Aber dort waren 10.000 investiert, alle Unternehmen der Sowjetunion, in denen ein Sowjetbürger vom Säuglingsalter bis ins hohe Alter etwas erwerben konnte. Sie wurden an alle verteilt. Warum haben Sie also nicht wie diese westlichen Investoren in diese Rüstungsunternehmen investiert, wie Sie sagten, in die Mineralien- und Transportbranche? 

	Maxim: Aber woher sollen unsere Leute so viel Geld dafür nehmen? 

	Irina (Der Geist von Boris Jelzin): Sie wurden nicht gegen Geld angenommen. 

	Maxim: Nicht wegen des Geldes, ja, es stellte sich heraus, dass sie sich zu Strukturen zusammenschließen mussten. 

	Irina (Geist von Boris Jelzin): Warum? 

	Maxim: Wie könnten sie ihren Gutschein nutzen, ihn abgeben? 

	Irina (Der Geist von Boris Jelzin): Es war möglich, einfach außerhalb von Moskau und St. Petersburg zu reisen. Gehen Sie in die Regionen, in denen dieses oder jenes Unternehmen seine Aktien für die Menschen günstiger verkauft hat. Wenn zum Beispiel 50 (Shows), ich weiß es nicht genau, aber ich würde sagen ungefähr – 40, 50 Gazprom-Aktien in Moskau diese 10.000 Rubel kosten, könnte man sie kaufen. Aber Sie könnten zum Beispiel (Shows) in die Region Orenburg fahren und dort zehnmal mehr kaufen. Warum bist du nicht losgegangen und hast etwas gekauft? Und wieder ist die Regierung schuld. 

	Maxim: Aus dem Verkauf der größten russischen Unternehmen, deren Wert beim Mindestpreis eine Billion Dollar überstieg, flossen sieben Milliarden 200 Millionen Dollar in die Staatskasse. 

	Irina: Er sagt, dass er bereits gesagt hat, dass beschlossen wurde, das gesamte Eigentum mit diesen Gutscheinen unter den Bewohnern zu verteilen. 

	Maxim: Und dementsprechend hat jeder diese Gutscheine verkauft, wie er wollte, oder? 

	Irina (Der Geist von Boris Jelzin): Meine Schwiegermutter erzählte mir, dass ihr Freund, ein gewisser Stepan, einfach seinen Gutschein für zwei Flaschen Wodka verkauft hat. Soll ich ihn aufhalten? Er hat es einfach weggetrunken. Er hätte also sein ganzes Haus versaufen können. Vielleicht sollte ich ihn dann in meiner Wohnung wohnen lassen? Ich kann ihn hereinlassen, aber er wird meinen gesamten Besitz versaufen. Dies ist so eine Person. 

	Ich verstehe natürlich, dass es Leute gab, die nicht wussten, was sie damit anfangen sollten, aber sie hätten sich mit Anwälten und Ökonomen beraten und sorgfältig darüber nachdenken können, wo sie den Anteil des Vermögens investieren sollten, den ihnen die Regierung als ehemalige Einwohner der Sowjetunion zugeteilt hatte, die ihre Arbeitskraft in die Gründung dieser Staatsunternehmen investiert hatten. Und dieser Gutschein war eine Entschädigung für jene Einlagen, die 1992 durch die Inflation vernichtet wurden. Derselbe Staat zahlte seine Bürger mit seinem Eigentum aus. 

	59:05 Der Geist von Boris Jelzin zur Kreditvergabe durch ausländische Banken. 

	Maxim: Okay, gut. Es gab ein Konsortium von Geschäftsbanken, das der Regierung der Russischen Föderation einen Kredit in Höhe von 250 Millionen Dollar gewährte und als Sicherheit Öl- und Gasunternehmen sowie die größten und rentabelsten Unternehmen erhielt. Doch bevor die Banken dem Staat einen Kredit gewährten, hatte das Finanzministerium bei diesen Banken nahezu die gleiche Summe sogenannter freier Devisenmittel aus dem Bundeshaushalt angelegt. 

	Irina (Der Geist von Boris Jelzin): Diese Gelder stammten also von ausländischen Banken. 

	Maxim: Es stellt sich also heraus, dass ausländische Banken unserem Staat Kredite gewährten und im Gegenzug Verpflichtungen für Öl, Gas und alles andere übernahmen? 

	Irina (Der Geist von Boris Jelzin): Nun, keine Verpflichtungen, denn als ausländische Länder unsere Staatskasse finanzierten, wurde das Verfahren zur Rückzahlung dieser Schulden festgelegt. Tatsächlich weiß ich, dass mein Nachfolger bereits viel zurückgegeben hat. 

	Maxim: Es stellte sich heraus, dass die Banken dem Staat mit Staatsgeldern Kredite gewährten. Es stellte sich heraus, dass es sich dabei nicht um ausländisches Geld handelte, sondern um Bundesgelder, die auf Regierungskonten lagen, also um dasselbe Geld, wie sich herausstellte. 

	Irina (Der Geist von Boris Jelzin): Es wurde einfach nicht genug Geld aus der Staatskasse gesammelt, um die soziale Struktur aufrechtzuerhalten: Gehälter, Renten, Gesundheitsversorgung, nicht einmal für den Straßenbau. Und sie brauchten zusätzliches Geld, also liehen sie es sich. 

	Maxim: Es stellte sich heraus, dass Ölfirmen, Gasunternehmen und große Lagerstätten als Sicherheiten gegeben wurden. Zwar war im Entwurf des Bundeshaushalts keine Regelung zur Einlösung der Sicherheiten enthalten. 

	Irina (Boris Jelzins Geist): Aber später haben sie es zurückgegeben, als die Staatskasse begann, Steuergewinne zu erhalten und der Ölpreis im Ausland wieder zu steigen begann, ging alles an die Staatskasse. Selbst wenn ein privates Unternehmen Öl verkaufte, zahlte es Steuern, und all dies füllte die Staatskasse, sodass diese Schulden nach und nach zurückgezahlt wurden. 

	1:01:35 Der Geist von Boris Jelzin in Bezug auf die Privatisierung und Schließung von Militärstützpunkten. 

	Maxim: Laut der Schlussfolgerung der Rechnungskammer trug die Privatisierung dazu bei, dass Ausländer die Kontrolle über strategisch wichtige und wirtschaftlich bedeutende Unternehmen der Rüstungsindustrie erlangten. 

	Irina (Geist von Boris Jelzin): Wichtig für wen? Warum waren sie damals nicht wichtig, als sie, wie Sie behaupten, zu einem so niedrigen Preis verkauft wurden? Wer Wert auf sie legt, sollte sie kaufen. 

	Maxim: Wer könnte sie in dem Land gekauft haben, in dem das alles stattfand? Die Leute hatten kein Geld. Die Leute hatten kein Geld für Lebensmittel, die Leute hatten kein Geld für eine Unterkunft. Wer konnte kaufen, was der Staat verkaufte? 

	Irina (Geist von Boris Jelzin): Warte. Wie kommt es, dass kein Geld da war? Tatsache ist, dass (wie er zeigt) die Menschen die Waren, die in Russland verkauft werden mussten, ins Ausland verkauften und transportierten und sich dadurch bereicherten. Sie hatten Geld. 

	Maxim: Ich verstehe. Was ist mit den Militärstützpunkten in der Cam Ranh Bay in Vietnam im Indischen Ozean, im Persischen Golf und den Marinestützpunkten im syrischen Tartus? Es wurde alles geschlossen und verschenkt. 

	Irina (Der Geist von Boris Jelzin): Warum müssen wir all diese sozialistischen Regierungen unterstützen, die nicht einmal in ihren eigenen Ländern wirklich jemand ausstehen kann? 

	Maxim: Diese Stützpunkte wurden also nur geschlossen, weil weder wir noch sie sie unterhalten mussten? 

	Irina (Der Geist von Boris Jelzin): Warum sollten wir Stützpunkte in einem fremden Land unterhalten und das Geld unseres Staates ausgeben, das Geld, das unsere Staatskasse eingenommen hat? Warum müssen wir all diese Stützpunkte aufrechterhalten und Marionettenregierungen unterstützen, die einen Kommunismus einführen, den wir selbst nicht aufbauen konnten? 

	1:03:43 Der Geist von Boris Jelzin beim Verkauf von Staatsvermögen. 

	Maxim: Okay. Im Laufe eines Jahres wurden staatliche Vermögenswerte der Elektrizitätswirtschaft im Wert von 30 Milliarden Dollar verkauft. Welcher Anteil dieser dreißig Milliarden floss in den Staatshaushalt? Ich werde für Sie antworten: Null. Warum? 

	Irina (Geist von Boris Jelzin): Warum null? Es wurden bestimmte Prozentsätze des Umsatzes als Steuern erhoben. Und das Finanzministerium hat sich mit diesen Einnahmen (Auslagen) befasst. Wenn ein Unternehmen privatisiert wurde, geschah dies oft völlig kostenlos. Das heißt, die Menschen haben für die Privatisierung nichts bezahlt; Dabei wurden lediglich die Kosten der Unternehmen selbst berechnet. Aber niemand hat einen Preis dafür festgelegt. Warum? Denn wir waren daran interessiert, den Menschen alles als Privateigentum zu überlassen und nicht zu verkaufen, damit sie freie Marktbeziehungen aufbauen und auf dieser Grundlage einen demokratischen Staat aufbauen konnten. Dennoch zahlten sie für diese Privatisierung einige Steuern, allerdings nur geringe. 

	1:05:17 Der Geist von Boris Jelzin über den Verkauf von Uran an die USA und den Export von Gold ins Ausland. 

	Maxim: Okay, kommen wir zum Sahnehäubchen, zum absoluten Sahnehäubchen – was können Sie dazu sagen? Nur zwei Sekunden. 

	Es gab einen Verkauf von 500 Tonnen waffenfähigem Uran an die Vereinigten Staaten im Wert von 12 Milliarden Dollar. Obwohl der Preis für waffenfähiges Uran auf dem Schwarzmarkt bei 60 Milliarden Dollar pro Tonne lag. Das heißt, 500 Tonnen für 60 Milliarden wurden für 12 Milliarden pro Tonne verkauft. Warum? 

	Irina (Boris Jelzins Geist): Wenn Sie sich entscheiden, etwas zu verkaufen und möchten, dass es Ihnen jemand abkauft, und Sie den Gegenstand nicht brauchen, aber Geld dafür brauchen, werden Sie natürlich anfangen, den Preis im Vergleich zu Ihren Konkurrenten zu senken. Dies sind die Grundlagen des Marktes. Was ist daran falsch? 

	Maxim: Warte, bitte, warte. Sie meinen also, diese 500 Tonnen waffenfähiges Uran hätten nicht zu einem höheren Preis an andere Länder verkauft werden können? 

	Irina (Boris Jelzins Geist): Nein, außer ihnen hat es niemand gekauft. Genau diese Menge. 

	Maxim: Warum verkaufen Sie es nicht tonnenweise? Warum mussten 500 Tonnen verkauft werden? 

	Irina (Der Geist von Boris Jelzin): Weil dieses Geld schnell benötigt wurde, das ist der erste Grund, und der zweite Grund ist, dass diese 500 Tonnen für uns keine Lösung waren. Wozu wurden sie benötigt? Sie wurden übrigens speziell für den Verkauf abgebaut. Wenn man wüsste, wie viel Öl, Gas und andere Mineralien verkauft wurden, wäre es viel mehr als Uran. 

	Wenn Sie wüssten, dass praktisch der gesamte Apparat von Gorbatschow, Rutskoi und anderen kistenweise Gold mit Aeroflot-Flugzeugen transportierte, das in den Kellern (Shows) unserer Zentralbank gelagert wurde, und das alles ins Ausland transportierte und an Juweliere verkaufte. Wussten Sie, dass diese „selbstlosen Kommunisten“ im Zeitraum von 1987 bis 1993 insgesamt etwa 2.000 Tonnen Gold erbeutet haben? Berechnen Sie nun, wie viel 500 Tonnen Uran und 2.000 Tonnen Gold kosten. Oder willst du sagen, was es ist? 

	Maxim: Ich weiß, dass von 1994 bis 1995 1.000 Tonnen russisches Gold an Banken in England, Lateinamerika, Australien und Rumänien exportiert wurden. Stimmt das? 

	Irina (Boris Jelzins Geist): Ja, aber sie haben so getan, als würden sie Getreide kaufen. Ja, sie kauften Getreide, gaben, natürlich heimlich, Befehle an ihre gezähmten Regionalkomitees, sodass diese beispielsweise die Ernte der Felder um ein paar Tage verzögerten, und alles verrottete. Sie halten das also für eine normale Vorgehensweise? Und dann klang es so, als ob sie sagten: „Wir kaufen, wir haben nichts zu essen, das Volk rebelliert, Moskau hungert, es herrscht fast Krieg“, also komm, wir kaufen mit unserem Gold. Nicht für Geld, denn sowjetisches Geld wird nirgends notiert, sondern für Gold. 

	Maxim: Aber war es nicht so? Wurden Produkte nicht für Gold gekauft? 

	Irina (Boris Jelzins Geist): Zwei Packungen Seife und drei Packungen Toilettenpapier? Aber warum kauften Leute, Spekulanten, 1987 ihr eigenes Öl auf und exportierten es in ganzen Seesäcken in die Türkei? Weil sie reich werden mussten. Wer also öffnete die Tore für den Außenhandel? Habe ich sie geöffnet? Das ist '87. Wer war ich im Jahr 1987, welche Macht hatte ich wirklich? 

	1:09:23 Der Geist von Boris Jelzin über die Übergabe von Gebieten an den Westen und China. 

	Maxim: Okay, lass uns weitermachen. Noch ein Tüpfelchen auf dem i. Sie haben den Vereinigten Staaten 200 Meilen der russischen Wirtschaftszone, 7.700 Quadratkilometer Wasserfläche und 46.300 Quadratkilometer Kontinentalschelf zugesprochen. 

	Irina (Geist von Boris Jelzin): Wo ist das? Nennen Sie es. 

	Maxim: Ich kann es nicht benennen, hier sind nur Informationen. Ich bitte um eine Stellungnahme. 

	Irina (Geist von Boris Jelzin): So etwas gab es nicht. Ich glaube, Sie verwechseln mich wieder mit Schewardnadse. Es war Amerika, wir haben nur eine Seegrenze. Sie haben gerade etwas über Amerika gesagt. 

	Maxim: Ja. 

	Irina (Der Geist von Boris Jelzin): Wir haben eine Seegrenze mit Amerika. Weißt du, wo es ist? 

	Maxim: Wo? 

	Irina (Der Geist von Boris Jelzin): Durch welches Meer fließt es zum Beispiel? Okay, da ist die Tschukotka-Halbinsel und (zeigt) die Beringstraße, sie geht ins Ochotskische Meer über. Und genau dieser Kontinentalschelf und dieses Seegebiet, von dem Sie sprechen, wurde Amerika zugesprochen? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (Boris Jelzins Geist): Ich habe es nicht unterzeichnet. Das war vor dem Zusammenbruch der UdSSR und bevor ich an die Macht kam. Solche Fragen wurden von Gorbatschow gemeinsam mit Schewardnadse entschieden. Und diese Frage habe ich ihm übrigens auch gestellt. Noch am Leben. Und er erzählte mir, dass er dies getan habe, um mit dem amerikanischen Präsidenten ein Abkommen über eine Annäherung zwischen der UdSSR und der Russischen Föderation (USA – Anm. d. Red.) zu unterzeichnen. Das heißt, er machte ihnen Zugeständnisse, weil dies Amerika dazu zwang, auch in anderer Hinsicht Zugeständnisse zu machen. So unterzeichnete sie beispielsweise (wie gezeigt) ein Abkommen, das die Politik gegenüber der Sowjetunion milderte. 

	Maxim: Okay, aber die 86.000 Quadratkilometer russischen Territoriums in der Wirtschaftszone der Barentssee, die Norwegen zugesprochen wurden – da geht es auch nicht um Sie? 

	Irina (Geist von Boris Jelzin): In meiner Gegenwart. 

	Maxim: Warum wurde das gemacht? 

	Irina (Boris Jelzins Geist): Nicht ich habe das entschieden, sondern (zeigt) die Konsuln, und sie haben entschieden, dass Norwegen einen legitimen Anspruch auf diese Gebiete hat, einige Dokumente wurden gezeigt. 

	Maxim: Und hat China die Insel Tarabarow und einen Teil der Insel Bolschoi Ussurijski im Flussbett des Amur erhalten? 

	Irina (Der Geist von Boris Jelzin): Es wurden auch Dokumente gezeigt, die zeigten, dass diese Ländereien nicht ganz rechtmäßig der Sowjetunion gehörten. Das heißt, es wurde zurückgegeben (zeigt einige Papiere). 

	Maxim: Es ist also möglich, einige Papiere vorzulegen und einige Teile des Territoriums zurückzubekommen? 

	Irina (Der Geist von Boris Jelzin): Dies waren nicht nur irgendwelche Papiere, sondern genau die, die bewiesen, dass sie ein Recht auf dieses Gebiet hatten. Ja, das ist passiert. 

	Maxim: Und mit wem haben Sie sich beraten, mit Ihnen und mit den Personen in Ihrer Nähe, als Sie dieses Gebiet zurückgegeben haben? 

	Irina (Boris Jelzins Geist): Mit dem Außenministerium (zeigt mehrere Personen, die sich gegenseitig beraten). Sie meinen, die Ansprüche dieser Länder seien begründet und stimmen ihnen zu. Das ist das Erste. Wir hätten das alles natürlich ignorieren und erneut sagen können: „Nein, das gehört uns, wir werden es nicht aufgeben“, aber wir haben diese Schritte unternommen, um der Welt zu zeigen, dass wir für eine Zusammenarbeit offen sind. 

	Maxim: Für die Aufteilung der Gebiete? 

	Irina (Boris Jelzins Geist): Was bedeutet „für die Aufteilung der Gebiete“? Ich sage es noch einmal: Sie haben genau diese Insel eingenommen. Sie haben nicht gesagt, dass uns dieses Gebiet, beispielsweise hinter dieser Insel, auch gegeben werden sollte. Dies wurde auch argumentiert. Beispielsweise sind jetzt keine Vertreter Finnlands gekommen und haben gesagt: „Gebt uns Sankt Petersburg, denn diese Stadt liegt auf dem Land, das früher unserem König gehörte.“ Obwohl das stimmt. Aber sie kamen nicht, weil es eine bestimmte Vereinbarung gab, es gab internationale Verträge, denen zufolge St. Petersburg ausdrücklich zu Russland gehörte. Obwohl es eine Zeit gab, in der diese Ländereien tatsächlich zu Schweden gehörten. Sie kamen nicht und sagten: „Da dies zu Schweden gehörte, gebt uns diese Stadt jetzt.“ In diesem Fall können wir beispielsweise nach Warschau gehen und auch sagen: „Hier sind Dokumente, wonach Warschau zum Russischen Reich und damit zur Russischen Föderation als dessen Rechtsnachfolgerin gehört.“ So läuft das nicht. es handelt sich alles um bestimmte internationale Verträge. 

	1:15:37 Der Geist von Boris Jelzin über die spirituelle Ursache des Zusammenbruchs der UdSSR. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte jetzt, da Sie sich in der Geistlichen Welt auf der vierten Ebene befinden, was war Ihrer Meinung nach der spirituelle Grund für den Zusammenbruch der UdSSR? 

	Irina (Der Geist von Boris Jelzin): Der spirituelle Grund für den Zusammenbruch der UdSSR ist die Ignoranz und Selbstsucht der Menschen, und deshalb kamen jedes Mal solche Herrscher, die das Land in den Abgrund stürzten. 

	Die Unwissenheit und Selbstsucht der Menschen bestand in Folgendem. Ich werde es Ihnen jetzt als weiser Mann sagen. Warum loben alle die Sowjetunion? Ihm wird vorgeworfen, dass es hohe Gehälter und hohe Renten gebe, gleichzeitig aber in den Geschäften alles billig sei. Das heißt, es gab ein gutes Leben, kostenlose medizinische Versorgung, kostenlose Bildung und gleichzeitig war alles von hoher Qualität, alles war billig und man konnte gut von seinem Gehalt leben. 

	Aber jetzt stelle ich Ihnen folgende Frage: Wenn die Gehälter in den Städten hoch waren, dann hatten die Arbeiter in den Städten, die in unterschiedlichen Fachgebieten arbeiteten, dementsprechend hohe Renten. Alle Produkte waren billig, sie konnten von ihrem Gehalt viele Dinge kaufen, zum Beispiel Lebensmittel, aber sie produzierten sie nicht selbst. Wenn diese Produkte in großen Mengen für dieses Geld gekauft werden konnten, deutete dies darauf hin, dass die Produkte selbst im Vergleich zum Rubel keinen so hohen Preis hatten. Verstehen Sie, wovon ich spreche? 

	Maxim: Ich verstehe. 

	Irina (Geist von Boris Jelzin): Was bedeutete das? Also hätten die Hersteller dieser Produkte doch eigentlich noch mehr bekommen müssen, oder? Allerdings erhielten sie ein Vielfaches weniger als Stadtbewohner. Warum ist das passiert? Weil der Staat die Preise niedrig halten musste. Und der Staat hielt die Preise niedrig, erniedrigte damit aber die Bauern. Und das wird als „Ignoranz“, „Egoismus“, „Sklavensystem“ bezeichnet, nur um es mit hochtrabenden Worten zu bedecken. Und deshalb ist alles auseinandergefallen. Am Ende sahen die Menschen, dass sie viel arbeiteten und die Städte ernährten, aber wenig verdienten. Teilweise funktionierten sie sogar als „Sticks“ in einem Notizbuch. 

	1:18:46 Der Geist von Boris Jelzin und seine Errungenschaften. 

	Maxim: Was war Ihrer Meinung nach die bedeutendste Errungenschaft während Ihrer Präsidentschaft? 

	Irina (Der Geist von Boris Jelzin): Ich glaube, dass meine gesamte Präsidentschaft insofern bedeutsam war, als es mir gelang, das Land von einem sozialistischen und insbesondere totalitären Gesellschaftsmodell in ein demokratisches, offenes und marktwirtschaftliches System umzuwandeln. Es war nicht so einfach, aber die Reformen und Veränderungen, die ich in Angriff nahm, ermöglichten es mir, das Land vor dem Zerfall in voneinander unabhängige Regionen zu bewahren und es auf das Wirtschaftswachstum vorzubereiten, das nach meinem Ausscheiden aus dem Präsidentenamt eintrat. Das gesamte Wirtschaftswachstum, das mein Nachfolger und seine Regierung erreichten, beruhte auf der Grundlage der von uns geschaffenen Strukturen. Allerdings bestand die Gefahr, dass 1991 nicht nur die Sowjetunion zusammenbrechen würde, sondern auch viele Regionen Russland verlassen würden. 

	1:20:19 Der Geist von Boris Jelzin über die Vorhersagen des Zusammenbruchs nach dem Zusammenbruch der UdSSR. 

	Maxim: Dies ist genau eine Frage zur autonomen „Uralrepublik“. Sie waren zunächst dafür, das Land zu einer autonomen Republik zu machen, haben diese Idee dann aber aufgegeben und Eduard Rossel wegen Machtmissbrauchs aus dem Amt entfernt. Das heißt, zuerst wollte er es, aber dann hat er seine Meinung geändert. Wie war es? 

	Irina (Boris Jelzins Geist): Man könnte sagen, sie haben mich überzeugt (zeigt zwei Männer als Berater – Sascha und Zhora), und sie haben mich davon überzeugt, dass, wenn die Souveränität einzelnen Regionen oder einzelnen Gebieten zugestanden würde, dies alles dazu führen würde, dass ich in Moskau bleiben und die Moskauer Republik regieren würde. 

	Maxim: Ich verstehe. Sagen Sie mir bitte, wussten Sie von dem Plan der Vereinigten Staaten von Amerika, die ehemalige Sowjetunion in autonome Regionen aufzuteilen? 

	Irina (Der Geist von Boris Jelzin): Sehen Sie, die Sache ist die, dass in den Vereinigten Staaten von Amerika natürlich die Situation in der Sowjetunion untersucht wurde und verschiedene Situationen vorhergesagt wurden, die damit zusammenhängen, was nach dem Zusammenbruch der UdSSR passieren würde. Es war nicht einmal so, dass es einen Plan gab, es war eher, wie soll ich sagen, eine politische Annahme. Wissen Sie, was ein politischer Analyst ist? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (Der Geist von Boris Jelzin): Dies ist eine politische Analyse dessen, was im Falle des Zusammenbruchs der Sowjetunion passieren wird. Wir hatten auch politische Analysten, die unterschiedliche Situationen berechneten. Tatsächlich gab es jedoch Annahmen, dass alles auf einen Zerfall Russlands hinauslaufen könnte. Aber unser Land ist diesem Weg nicht gefolgt. 

	1:22:31 Der Geist von Boris Jelzin über die Kurilen. 

	Maxim: Danke. Erzählen Sie mir bitte, als Sie 1992 nach Japan flogen und mehrere Kurileninseln an Japan übergeben wollten. Was hat Sie dazu bewogen, Ihre Meinung zu ändern? 

	Irina (Der Geist von Boris Jelzin): Ja, das wollte ich tatsächlich mitteilen. Warum? Ich dachte, dass sie für Russland nicht so wichtig seien wie für Japan. Japan ist ein Inselstaat, es gibt dort sehr wenig Land und sie kämpfen um jedes kleine Stück. Und ich verstand vollkommen, dass eine solche Geste als Zeichen der Freundschaft mit unserem Land wahrgenommen werden würde. Und natürlich hoffte ich, dass uns die japanische Regierung nach diesem Schritt auch entgegenkommen, Investitionen bereitstellen und gemeinsame Unternehmen mit unseren Geschäftsleuten gründen würde. 

	Maxim: Ja, sie waren bereits bereit, 100 Milliarden Dollar zu überweisen. 

	Irina (Geist von Boris Jelzin): Und es wird Arbeitsplätze schaffen. Aber (er zeigt) sie haben es mir ausgeredet, das heißt, sie haben mir Angst gemacht, dass das Volk mich stürzen würde. 

	Maxim: War Rogosin wirklich ein mächtiger Hellseher, und stimmt seine Aussage: „Sobald Jelzin die Inseln an Japan übergibt, wird China sofort Ansprüche auf seine umstrittenen Gebiete gegenüber Russland erheben, und es könnte zu einem bewaffneten Konflikt kommen?“ 

	Irina (Boris Jelzins Geist): Das hat mir nicht er erzählt (zeigt Viktor Tschernomyrdin, kennen Sie ihn?) 

	Maxim: Ja. 

	Irina (Boris Jelzins Geist): Viktor Tschernomyrdin hat mir das erzählt, aber er sagte etwas anders: Wenn ich die Inseln übergebe, werde ich des Ausverkaufs russischen Territoriums beschuldigt und bin daher ein Verräter. Er sagte: „Sogar eure Armee wird gegen euch sein. Und ihr könnt nichts tun.“ Ich fragte: „Woher weißt du das?“ – und er sagte: „Ich kenne die Stimmung unter den obersten Generälen und unter den Sicherheitskräften.“ 

	Maxim: Sie saßen also bereits im Flugzeug, um die Kurilen zu übergeben, und haben Ihre Meinung dann direkt im Flugzeug geändert oder so? 

	Irina (Boris Jelzins Geist): Eigentlich flog ich zu den Verhandlungen, aber während des Fluges dachte ich über dieses Gespräch mit Viktor Tschernomyrdin nach, wog alles ab und zögerte, bis die Verhandlungen selbst begannen. Das heißt, es ist noch nichts entschieden, aber es gibt einige Bedenken (zeigt). Dann hat er es doch abgelehnt. 

	1:25:35 Der Geist von Boris Jelzin über Boris Nemzow und den Tschetschenienkrieg. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, als Sie Boris Nemzow von Nischni Nowgorod nach Moskau holten, sahen Sie ihn als Ihren Nachfolger oder als etwas anderes? 

	Irina (Boris Jelzins Geist): Nein, er war zu hart und unhöflich für einen Nachfolger. Trotz der Tatsache, dass er immer sehr aktiv war, verstand ich, dass er als Präsident nichts zu suchen hatte, weil er emotional sehr hemmungslos war. Er konnte sich nicht beherrschen und hätte unserem Land Schaden zufügen können. 

	Maxim: Verstanden. Boris, sagen Sie mir bitte, warum haben Sie die Verhandlungen Ministerpräsident Tschernomyrdin anvertraut, als tschetschenische Militante Budjonnowsk angriffen? 

	Irina (Boris Jelzins Geist): Nicht nur er, es gab einen ganzen Apparat (Shows) von Kampfgenerälen, zum Beispiel gab es Alexander Lebed, kennen Sie ihn? Er war auch da, und ich wollte übrigens nicht zu den Verhandlungen gehen, es ist nur so, dass die Leute schon mit Plakaten rauskommen: „Nein zum Krieg!“ Im Grunde habe ich auf die Stimme des Volkes gehört. Obwohl sogar der Amerikaner Bill Clinton mich in diesem Krieg unterstützen wollte. 

	Maxim: Und warum haben Sie es nicht unterstützt? 

	Irina (Boris Jelzins Geist): Er sagte: „Bitte mich um Hilfe, wann immer du willst.“ Doch die Leute begannen, mit Plakaten auf die Plätze zu gehen und zu erklären, dass es keinen Krieg geben dürfe. Ich habe es, könnte man sagen, einen halben Schritt vor dem Sieg gestoppt. Mir wurde die Schuld am Tod vieler Russen gegeben. Es gab auch Artikel in der Presse, die einige nicht sehr angenehme Aktionen russischer Soldaten zeigten, beispielsweise Angriffe auf Dörfer mit Frauen und Kindern. Sie haben das wahrscheinlich schon gesehen. 

	Maxim: Ich habe die Kommentare gelesen und verstehe nicht, hören die Leute überhaupt nichts? 

	Irina: Was ist passiert? 

	Maxim: Solche Kommentare gibt es. 

	Irina: Ich sehe sie einfach nicht. 

	Maxim: „Zur Hölle mit ihm.“ Oh, Leute, wollt ihr nicht wirklich herausfinden, warum das passiert ist? Überhaupt... 

	Irina: Was schreiben sie da? 

	Maxim: Komm schon, ich denke, diejenigen, die sich dieses Video ansehen, werden die Kommentare lesen, weil der Chat aufgezeichnet wird. 

	Irina: Was ist das für eine Frage? 

	1:28:33 Der Geist von Boris Jelzin bei den Wahlen von 1996. 

	Maxim: Wir haben das Thema Lebed angesprochen. Wurde er getötet? 

	Irina (Geist von Boris Jelzin): Ich denke schon. 

	Maxim: Was meinst du mit „ich denke“? 

	Irina (Boris Jelzins Geist): Ich glaube, er wurde „befohlen“. Aber wahrscheinlich wird er selbst davon erzählen, denn ich kann nur raten, da ich ihn nicht getroffen habe. 

	Maxim: Bitte sagen Sie mir, wer und wie Ihnen geholfen hat, die russischen Wahlen 1996 zu gewinnen? Nach Angaben des Sicherheitsdienstes haben Sie für das gesamte Unternehmen rund eine Milliarde US-Dollar ausgegeben und damit gegen geltendes Recht verstoßen. Das ist wahr? 

	Irina (Boris Jelzins Geist): Geschäftsleute haben mir geholfen, zum Beispiel einige Vladimirs (Shows), einige Gusinskys. 

	Maxim: Da war einer. 

	Irina (Boris Jelzins Geist): Poltoranin, Deripaska (ich weiß nicht, wer das ist) und Beresowski. 

	Maxim: Sie haben die ganze Veranstaltung gesponsert? 

	Irina (Geist von Boris Jelzin): Ja, das haben sie mir gesagt. Wir versammelten etwa zehn Leute (zeigt das Treffen), sie kamen zusammen und unterhielten sich (jetzt werde ich es in die Literatursprache übersetzen). 

	Maxim: Was hast du da, unliterarisches Fluchen? 

	Irina: Was sie ihm erzählt haben. 

	Maxim: Okay, im Allgemeinen literarisch. 

	Irina (Boris Jelzins Geist): Sie sagten: „Das ist das Ende Ihrer politischen Karriere, weil nur sehr wenige Menschen Sie wirklich unterstützen.“ Ich sage: „Ich selbst will nicht“ (zeigt, dass er selbst 1996 nicht ins Gefängnis wollte). 

	Maxim: Du wolltest nicht selbst gehen? 

	Irina (Geist von Boris Jelzin): Ja. Sie sagten: „Dann wird es Sjuganow sein.“ Im Allgemeinen sagten sie, wenn ich nicht gehe, werde Sjuganow mit seinem Apparat kommen und alles zurückgeben, und das bedeute die Verstaatlichung der Unternehmen, die mit so großen Schwierigkeiten privatisiert wurden. 

	Maxim: Ich verstehe. Sagen Sie, gab es Fälschungen? 

	Irina (Der Geist von Boris Jelzin): Was für eine seltsame Frage. Ich habe nicht gezählt. Ich habe gerade Glückwünsche entgegengenommen. 

	1:31:57 Der Geist von Boris Jelzin über das Ipatjew-Haus. 

	Maxim: Ich habe dich gehört. Ich verstehe. Sagen Sie mir bitte, haben Sie den Abriss des Hauses angeordnet, in dem die Bolschewiki die Familie von Nikolaus II. erschossen haben? Was war der Grund dafür? 

	Irina (Boris Jelzins Geist): Damals dachte ich, dass dies eine negative Erinnerung an das Ereignis sei, das stattgefunden hat. Dies ist das Haus, in dem solch ein Übel, ein Verbrechen des kommunistischen Regimes, begangen wurde. Aus Protest (zeigt Protest). Der Zar, der bereits abgedankt hatte, und seine Kinder – seine Freundinnen, sein minderjähriger Sohn – wurden heimlich vor dem Volk brutal ermordet. Sie wurden sozusagen zu heiligen Opfern des kommunistischen Regimes. Und als Zeichen des Protests, damit keine Erinnerung daran aufkommt. 

	1:33:15 Der Geist von Boris Jelzin über die Aufgaben der Inkarnation und Kontakte mit der Interstellaren Union. 

	Maxim: Ich verstehe. Jetzt zwei Sekunden. Sagen Sie mir bitte, warum sind Sie dann auf der vierten Ebene, wenn bei Ihnen alles so gut läuft? 

	Irina (Geist von Boris Jelzin): Ich habe die Aufgabe nicht erfüllt und viele negative Gefühle und Emotionen angesammelt. Ich habe meine Aufgaben nicht erledigt, ich hatte andere Aufgaben. 

	Maxim: Was waren Ihre Aufgaben? 

	Irina (Geist von Boris Jelzin): Ich hatte die Aufgabe, Heilung und Esoterik zu studieren, ich interessierte mich für esoterische Dinge, ich sprach sogar mit Kontaktpersonen (Shows), aber ich selbst tat dies nicht. 

	Maxim: Haben Sie an Außerirdische geglaubt? 

	Irina (Geist von Boris Jelzin): Ich wusste, dass es eine Interstellare Union gibt, und ich hatte Informationen vom Geheimdienst erhalten. 

	Maxim: Wussten Sie, dass die Interstellare Union existiert? 

	Irina (Geist von Boris Jelzin): Natürlich. Ich lese. 

	Maxim: Warst du selbst bei den Kontakten dabei? 

	Irina (Boris Jelzins Geist): Nein, ich war nicht bei den Kontakten dabei, ich brauchte es nicht, aber sie gaben mir die Dokumente, in denen die Kontakte aufgezeichnet wurden. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, wenn sie Dokumente übertragen, übertragen sie dann wirklich nicht diese Kontakte, die Personen, die in Kontakt stehen? 

	Irina (Der Geist von Boris Jelzin): Es gab Listen mit Personen, Daten über diese Kontakte, ich habe alles durchgesehen. Es wurde analysiert, was dieser Kontakt für die Russische Föderation bedeuten könnte, wie diese Kontakte fortgesetzt werden können und welche Zivilisationen es gibt. Es gab einige nicht sehr freundliche Kommentare bezüglich der Zivilisationen. 

	Maxim: Was für unfreundliche Kommentare, was für eine Art von Charakter? 

	Irina (Der Geist von Boris Jelzin): Unter dem Deckmantel moralischer Werte wollen außerirdische Zivilisationen hier ihre Diktatur errichten. 

	Maxim: Ich verstehe, das sind die Bedingungen, die erfüllt werden müssen, um der Interstellaren Union beizutreten. Ich verstehe, wovon Sie sprechen. Ja, Leute, wenn ihr sehen wollt, was es ist, wir haben ein Video mit dem Titel „Bedingungen für den Beitritt zur Interstellaren Union“, ihr könnt es lesen und verstehen, warum er das gesagt hat. Übrigens, ich verstehe dich, ja. 

	Irina (Geist von Boris Jelzin): Ich kenne diese Bedingungen. 

	1:35:27 Der Geist von Boris Jelzin über Vangas Vorhersage. 

	Maxim: Ja, ich verstehe. Ich weiß, dass Vanga Sie persönlich sehen wollte, aber Sie sind nicht zu ihr gegangen, sondern haben jemanden in Ihrem Namen geschickt. Was hat Vanga dir erzählt? 

	Irina (Geist von Boris Jelzin): Sie hat es mir (Shows) als Warnung gegeben, dass es einen Anschlag auf mein Leben geben würde. Ich habe daran geglaubt und bin an den von ihr genannten Tagen (sie zeigen es) nicht an den gefährlichen Orten aufgetaucht. 

	1:36:18 Der Geist von Boris Jelzin über seinen Nachfolger. 

	Maxim: Das ist eine sehr ernste Frage: Wie haben Sie einen Nachfolger gefunden, wer hat Ihnen einen Nachfolger für die Position des Präsidenten empfohlen? 

	Irina (Geist von Boris Jelzin): Wissen Sie, viele Leute haben mir jemanden empfohlen, aber die Entscheidung habe ich selbst getroffen. 

	Maxim: Was waren die Gründe für diese Entscheidung? 

	Irina (Der Geist von Boris Jelzin): Ich habe mir diesen Mann genau angesehen, seine Biografie und die über ihn angelegte Personalakte, seine Dienstakte, studiert. Sie wissen sicher, dass die Sicherheitsbehörden Personalakten führen? 

	Maxim: Ja, ich weiß. 

	Irina (Boris Jelzins Geist): Ich habe es mir bringen lassen, habe es studiert, dann mehrmals mit ihm gesprochen und ihm verschiedene Fragen gestellt: über unseren Staat, über unser Staatssystem, auf die andere Leute irgendwie keine oder nur vage Antworten fanden. Und er gab immer sehr klare und präzise Antworten, und ich gab ihm an seinem Posten die Aufgabe, einen bestimmten Gesetzesentwurf vorzubereiten und seine Analyse einer bestimmten Situation darzulegen, und ich war sehr überrascht von seiner Kürze und Präzision. 

	Ich habe lange darüber nachgedacht, wer mein Nachfolger werden könnte, und ich dachte, es sollte ein junger Mann sein, der nicht wie ich aus dem alten Parteiapparat stammt. Und gleichzeitig willensstark, selbstbewusst, intelligent, versiert in Rechtswissenschaften, Wirtschaft und Marktbeziehungen. Und außerdem ist er ein guter Diplomat – er ist mit mir gereist (er zeigt einige gemeinsame Auslandsreisen). Ich habe gesehen, wie er mit ausländischen Kollegen kommuniziert. Und das hat auch meine Wahl beeinflusst. 

	Ich war der Meinung, dass er derjenige war, der es verdiente, den Platz des Präsidenten einzunehmen. Ich habe ihn zuerst danach gefragt: „Wollen Sie Präsident werden?“ Er hat sogar abgelehnt. Er hat nicht abgelehnt, sondern gesagt: „Ich will nicht, ich bin nicht bereit für diesen Posten.“ Es war im Sommer 1999, in meinem Büro. Und seine Aussage „Ich will nicht“ war der letzte Tropfen, der das Fass zum Überlaufen brachte, denn er strebte nicht nach Macht, er rieb sich nicht vor Freude die Hände, um das Land nach seinen eigenen Vorstellungen zu regieren und zu verändern. 

	Maxim: Sehr interessant. Ich habe dich gehört. 

	Irina (Der Geist von Boris Jelzin): Aber dann rief ich ihn noch einmal an, bat ihn, darüber nachzudenken, und sagte, dass es keine anderen Kandidaten gäbe. Und er sagt: „Na, was für ein schweres Schicksal bereiten Sie mir!“ So hat er es aufgefasst. Und ich sagte: „Wohin können wir sonst gehen, wenn es außer uns niemanden gibt?“ Und dann hat er zugestimmt. 

	Maxim: Es ist wirklich sehr interessant. Glauben Sie, dass er seine Arbeit macht? 

	Irina (Geist von Boris Jelzin): Das war vor dem Moment, als ich die Inkarnation verließ? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (Der Geist von Boris Jelzin): Im Allgemeinen ja, aber es gab einige Ecken und Kanten, die sozusagen mit seiner Vergangenheit bei den Sicherheitskräften zusammenhingen – er war es gewohnt, Probleme durch Verbote zu lösen. Und ich habe ihm persönlich davon erzählt. Dies sind die Arten von Ecken und Kanten, die meiner Meinung nach den Gesamtweg Russlands nicht beeinflusst haben. Obwohl ich dem „Anziehen der Schrauben“ sozusagen etwas misstrauisch gegenüberstand. 

	Maxim: Ich verstehe. Ich habe sogar verstanden, wovon Sie gesprochen haben. Die Sicherheitskräfte verfügen darüber. 

	Irina (Der Geist von Boris Jelzin): Zum Beispiel die schrittweise Einschränkung der Pressefreiheit sowie die Verschärfung der Gesetze in Bezug auf Redefreiheit, Meinungsfreiheit und andere Angelegenheiten. 

	Maxim: Es ist okay, das passiert in allen Staaten, in allen Ländern. 

	Irina (Boris Jelzins Geist): Das hatte ich nicht. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, wurden nach der Exhumierung die vermissten Überreste des letzten Mitglieds der Zarenfamilie Romanow gefunden? 

	Irina (Geist von Boris Jelzin): Nein (er hat keine Informationen). 

	Maxim: Ah, Sie haben zu dieser Information überhaupt keine Informationen? 

	Irina (Geist von Boris Jelzin): Ja. 

	1:42:39 Der Geist von Boris Jelzin über Berater und ihre Kontakte. 

	Maxim: Gab es außer den Mitgliedern Ihrer Familie jemanden aus Ihrem Umfeld, der Ihnen als Staatsoberhaupt, Russland und der Welt als Ganzes der nützlichste Berater war? 

	Irina (Geist von Boris Jelzin): Zum Beispiel hat mir derselbe Zhora Rogosin viel geraten, er ist ein Kontaktmann, in Ihren Worten „Kontaktmann“, und das ist eine weise Person, die sogar Ratschläge dazu geben kann, wo man schlafen und was man essen soll, damit es keinen energetischen Schaden gibt. 

	Maxim: Waren Sie nicht wirklich daran interessiert, mit außerirdischen Zivilisationen zu kommunizieren? 

	Irina (Der Geist von Boris Jelzin): Ich war interessiert, aber sie sind nicht hergeflogen, um mich zu sehen. 

	Maxim: Und sagen wir, über Zhora, um zu kommunizieren. Haben Sie über Zhora kommuniziert? 

	Irina (Boris Jelzins Geist): Nein, er hat nicht vorgeschlagen, dass er für mich direkt mit Außerirdischen kommunizieren würde. Ich wusste nur, dass er in Kontakt stand, habe aber nicht angegeben, mit wem, und habe ihn lediglich um Rat und Meinungen gebeten, die mir wichtig waren. Und im Allgemeinen war ich an einem Kontakt mit Außerirdischen über einen Vermittler nicht so interessiert. Ich verstehe, dass der Vermittler dennoch etwas Eigenes mitbringt. Wenn ich an Kontakt interessiert war, dann nur von Angesicht zu Angesicht. 

	1:44:06 Der Geist Boris Jelzins während seiner Präsidentschaft. 

	Maxim: Interessant. Erzählen Sie uns bitte, wie sich Ihre Kinder ins Leben einleben? Stimmt es, dass Ihre Tochter Beraterin Ihrer Regierung war? 

	Irina (Geist von Boris Jelzin): Ja, aber sie wollte es selbst. Ich denke, es geht ihnen ganz gut und sie leben glücklich. 

	Maxim: Wie beurteilen Sie Ihre Rolle in der Geschichte Russlands und den Einfluss Ihrer Herrschaft auf die aktuelle politische Lage im Land? 

	Irina (Geist von Boris Jelzin): Ich bewerte es so, liebe Freunde, ich wiederhole mich, dass ich leider nicht alle Ihre Wünsche erfüllt und nicht alles gehalten habe, was ich versprochen habe. Es gibt viele Dinge, die ich versprochen habe, die ich jedoch nicht erfüllen konnte, und es ist mir nicht gelungen, Sie vollkommen glücklich zu machen und unserem Land Wohlstand zu bringen. Ich war etwas naiv, was, wie soll ich sagen, den Grad der Durchdringung der Psychologie eines Menschen angeht, der kein Schöpfer, sondern ein Parasit ist. Der Grad der Durchdringung dieser Psychologie im Bewusstsein der Sowjetbevölkerung. Es wird noch mehrere Generationen in unserem Land dauern, bis dieses parasitäre Bewusstsein in den neuen Generationen zum Vorschein kommt, denn in kapitalistischen Ländern sind die Menschen daran gewöhnt, sich nicht auf den Staat zu verlassen, sich nicht auf einen starken Zaren zu verlassen, sie sind es von Kindheit an gewohnt, für ihr eigenes Leben verantwortlich zu sein. Sie sind belastbarer und können selbst Verantwortung übernehmen, beispielsweise nicht nur für ihren Staat, sondern auch für den Ort, an dem sie leben. 

	Immer wenn ich in Amerika war (Shows), haben sie, wenn sie irgendeine Gesetzesverletzung sahen, diese sofort den entsprechenden Behörden gemeldet und sind nicht weitergegangen. Wenn die Leute irgendwo in der Natur eine Müllhalde sehen, werden sie diese aufräumen, sie werden die Gegend verbessern und keinen neuen Müll dort anhäufen, weil „das jeder so macht“. 

	Maxim: Übrigens übermitteln sie Ihnen ihren Dank für Wladimir Wladimirowitsch, dafür, dass Sie ihn ausgewählt haben. 

	Irina (Geist von Boris Jelzin): Auch ich wende mich an Sie und bitte Sie um Vergebung dafür, dass sich nicht alle meine Träume erfüllt haben und nicht alle meine Wünsche und alle Versprechen, die ich gemacht habe, erfüllt wurden. Ich habe das nicht getan, weil ich irgendwie von Ihnen profitieren wollte – ich hatte von allem genug, sogar als ich der Chef, der Direktor des Swerdlowsker Bauwerks war. Ich hatte alles, was ich zum Glücklichsein brauchte, schon damals hatte ich alles. 

	Maxim: Boris, erzähl mir bitte, woran warst du allgemein erkrankt, welche Krankheiten hattest du schon im Verlauf, am Ende deines Lebens? 

	Irina (Geist von Boris Jelzin): Ich hatte einen Herzinfarkt (zeigt, wie ihr Herz schmerzt). 

	Maxim: Ich verstehe. 

	

	 

	23. Juli 2023 

	Teilnehmer: 

	Irina Podzorova hat Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit feinstofflichen Zivilisationen und mit der spirituellen Welt. 

	Maxim Rusan – Leiter des Cassiopeia-Projekts und des Zentrums für spirituelle und körperliche Entwicklung; 

	Entstehung von Religionen auf der Erde. Der Begriff „Sekte“ 

	 https://blog.cassiopeia.center/formirovanie-religij-na-zemle-ponyatie-sekty  

	Die Religionen auf der Erde bestehen aus kleinen Gruppen. Wir erzählen Ihnen ein wenig über sogenannte „Sekten“. Sie alle haben das Wort „Sekte“ schon einmal gehört, es ist in aller Munde. Es wird von modernen Menschen als ein negatives Phänomen interpretiert. Aus verschiedenen Gründen. Alle großen Religionen sind aus kleinen Sekten entstanden. 

	Eine Sekte ist eine Gruppe von Menschen, die eine Lehre über Gott oder höhere Mächte, über die unsichtbare Welt, unsichtbare Geister und über Rituale der Kommunikation mit ihnen angenommen haben, die nicht den religiösen Vorstellungen der Gesellschaft entspricht. Buddhismus, Christentum und Islam sind die drei größten Religionen. Das Judentum ist die vierte Religion. 

	Es gab eine Zeit, in der diese Religionen nicht existierten. Die Propheten, die diese Religionen brachten, die religiösen Lehrer, die die Ideen brachten, waren nur Prediger der neuen Wahrheit, die sie am häufigsten im Kontakt mit ihrem Höheren Selbst, mit dem Engelberater, mit der Interstellaren Union, mit Plasmoiden usw. empfingen. 

	Meistens handelte es sich bei den Religionsgründern um universelle Kontaktpersonen. Oder sie waren, wie im Fall von Jesus Christus, halb Mensch, halb Außerirdischer. Er ist seit seiner Kindheit ein Kontaktmensch. Als Sekte bezeichnete man eine Gruppe von Anhängern, die sich um den Gründer einer Religion versammelte. 

	Und nur mehrere Jahrhunderte nachdem der religiöse Lehrer die Inkarnation verlassen hatte, gründeten seine Anhänger auf der Grundlage seiner Taten und Worte, die von Schülern niedergeschrieben oder aus dem Gedächtnis weitergegeben wurden, eine große Religion. 

	Wenn Menschen etwas als Kult bezeichnen, bedeutet das, dass es sich dabei möglicherweise um einen kleinen Samen eines großen Religionsbaums handelt. Ob sich daraus eine Religion entwickelt oder nicht, hängt von vielen Faktoren ab. Der wichtigste ist die Notwendigkeit und Relevanz dieser Ideen für den Planeten Erde. Wenn es relevant ist, wird der Samen keimen und 30, 60 oder 100 Mal Früchte tragen, je nachdem, wie sehr diese Idee von den Herzen anderer Menschen angenommen wird. 

	Jeder Mensch erklärt sich Religion auf seine eigene Weise und interpretiert die Bedeutungen, die er in religiösen Büchern liest, auf seine eigene Weise. Religionen werden von Menschen wie uns geschaffen, basierend auf den Botschaften, die von Kontaktpersonen, sogar aus der spirituellen Welt, übermittelt werden. Eine Person steht in Kontakt mit höheren Wesen, Wesen mit höherer Schwingung. 

	Der Zweck der Schaffung einer Religion besteht darin, das Bewusstsein der Erdenbewohner zu stärken und ihr Schwingungsniveau zu erhöhen, sodass sie die Gebote Gottes kennen und wissen, dass die spirituelle Welt und spirituelle Gesetze existieren. Ihre Verletzung sowie die Verletzung physikalischer Gesetze führen manchmal zum physischen Tod des Organismus. Sie können beispielsweise nicht aus einem Fenster im 10. oder 14. Stock springen und dabei am Leben und unverletzt bleiben. Dies ist ein Verstoß gegen die physikalischen Gesetze. Auch im spirituellen Bereich gibt es Gesetze, bei deren Verletzung der Geist spirituell stirbt, das heißt, sich von der Quelle des Lebens entfernt. Dies sagen die Religionen in der Sprache ihrer Zeit, ihres Landes und jener Prediger, die die Ideen dieser kleinen Sekte weitertragen. 

	Alle Religionen begannen mit kleinen Sekten. Dasselbe gilt für das Christentum. Vor 2000, ja sogar vor 1900 Jahren war es eine kleine Sekte innerhalb der jüdischen Religion. 

	Zeitcode: 1:04:18, #274 Live. Experimentieren Sie mit Fragen. 

	

	 

	MidgasKaus – Vertreter des Planeten Esler, Biologe, Psychologe, Spezialist für außerirdische Lebensformen; 

	LiShioni ist eine Vertreterin des Planeten Shimor, eine Spezialistin für die Astralwelt und ihre Wechselwirkungen mit der materiellen Welt. 

	Mai 2021 

	Zur Wahrscheinlichkeit der erzwungenen Einführung einer neuen Religion. Erfahrung der Verkörperung des Geistes während des Krieges 

	 https://blog.cassiopeia.center/o-veroyatnosti-nasilstvennogo-vnedreniya-novoj-rel  

	Die Einführung einer neuen Religion zu diesem Zeitpunkt, als das Bewusstsein der Menschen auf dem gleichen Stand war wie zur Zeit der Einführung des Judentums, des Christentums und des Islam, ließ den Wahrscheinlichkeitslinien der Zeitlinie zufolge eigentlich keinen anderen Ausgang als Krieg erwarten. 

	Aus den Wahrscheinlichkeitslinien ging klar hervor, dass, wenn es keine monotheistischen Religionen gegeben hätte, diese polytheistischen Religionen dennoch in militärische Konflikte verwickelt gewesen wären, und zwar dieselben Menschen, dieselben Geister, nur aus einem anderen Grund: der Eroberung von Territorien, dem Kampf verschiedener Priesterklassen, das heißt, der Krieg, der zur Einführung eines neuen Kults geführt wurde, wäre einfach aus einem anderen Grund geführt worden: zum Beispiel zur Erhaltung ihrer Territorien oder aus Rache für eine Beleidigung. Die aggressive Energie, die sich in den Egregoren der Erde angesammelt hatte, musste in aktiven Handlungen ein Ventil finden, sonst hätte sie die Körper der Menschen zerstört. 

	Physischer Krieg und physische Schlachten sind nur die letzte Stufe der in der Noosphäre der Erde angesammelten aggressiven Energie. Zunächst kommt es bei manchen Menschen, bei manchen Gruppen, über einen langen Zeitraum zu Aggressionen, die sich erst nach einer längeren Zeit in körperliche Handlungen verwandeln. 

	Durch die monotheistischen Religionen wurde jedem Menschen eine größere Möglichkeit gegeben, dem einen Gott näher zu kommen als in polytheistischen Religionen, denn es hieß, dass es einen Schöpfer und Vater aller Menschen auf der Erde gibt, der die Liebe ist, zu dem man streben muss, wenn man in Frieden leben möchte, da Er der König des Friedens ist. Dies geschah unter anderem, um Kriege, Gewalt und Ungerechtigkeit zu beenden. 

	Warum gibt es diese Dinge nach so langer Zeit immer noch auf der Erde? 

	Ich möchte Sie daran erinnern, dass das Alter Ihrer irdischen Zivilisation nur ein Zehntel des Alters der fortgeschritteneren Rassen in der Galaxis beträgt. In puncto Entwicklung haben Sie noch einen langen Weg vor sich. Viele Zivilisationen haben diese Zeit sozialer Unruhen und Kriege durchlebt. Und ich möchte auch sagen, dass der Geist, der auf einem bestimmten Planeten in einer bestimmten historischen Periode geboren wird, notwendigerweise mit der Tatsache vertraut gemacht wird, dass militärische Aktionen mit einer bestimmten Wahrscheinlichkeit möglich sind und dass er mit einer bestimmten Wahrscheinlichkeit daran teilnehmen wird, wenn er der Inkarnation zustimmt. Oder wenn es eine Epidemie oder eine andere Katastrophe gibt, die zu einem vorzeitigen Ausscheiden aus der Inkarnation führen könnte. Und für diesen Geist beispielsweise beträgt die Inkarnationszeit 75 Jahre, aber in diesem Gebiet besteht eine 70-prozentige Wahrscheinlichkeit für militärische Aktionen. Wenn er als Mensch geboren wird, besteht eine bestimmte Wahrscheinlichkeit, dass er daran teilnehmen kann, und eine bestimmte Wahrscheinlichkeit, dass er dabei sterben kann. Ungefähr solche Pläne der Inkarnation werden dem Geist gegeben, sie werden ihm mitgeteilt, und er selbst sieht sie. Dies alles geschieht im mentalen Kontakt mit Mentoren. 

	Und viele Geister, die sich selbst verarbeiten, die Energie der Aggression harmonisieren und beispielsweise lernen müssen, ihre Feinde zu lieben, den Verlust des physischen Körpers in jedem Alter zu akzeptieren, das heißt, Gott vollkommen zu vertrauen, wählen die Erfahrung der Inkarnation in solchen Jahren der Instabilität, der Konflikte und Revolutionen. 

	Zeitstempel: 1:32:10, #261 Zweite Begegnung mit dem Phantom von Jesus Christus. Antworten auf Fragen der Abonnenten. 

	

	 

	Jesus Christus ist der Anführer, das Oberhaupt des christlichen religiösen Egregors auf Erden und darüber hinaus, der erstgeborene Sohn Gottes, unser älterer Bruder. 

	Mai 2021 

	#588 Galaxy Light Network – eine neue Transformationspraxis. Interstellare und kosmische Energien. 

	 https://blog.cassiopeia.center/svetovaya-set-galaktiki-novaya-transformacionnaya  

	 https://www.youtube.com/watch?v=8qpiRQ7nNSo  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:20 Einführung. 

	Irina: Derzeit umfasst das Transformational Light Network of the Galaxy (TLNG) eintausendsechshundertvierundsiebzig (1.674) feinstoffliche Sternenzivilisationen. Ich arbeite seit dreitausend (3.000) Jahren mit irdischen Kontaktpersonen. Wir können nur helfen, aber wir werden Ihr Leben nicht für Sie leben oder Ihre spirituellen Lektionen für Sie durchgehen. 

	00:53 Vorstellung der Teilnehmer. 

	Julia: Hallo zusammen. Mein Name ist Julia Zinnurova. Ich bin ein Vertreter des Cassiopeia-Teams, ein Führer zum Höheren Selbst und ein Freiwilliger des Projekts. Grüße an dich, Irina! Bitte teilen Sie uns mit, wer heute bei uns ist. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde! Mein Name ist Irina Podzorova. Ich habe Kontakt zu außerirdischen Zivilisationen. Heute haben wir bei uns: einen Vertreter des Planeten Disaru, auf der Erde als Saint-Germain bekannt. Er lebte nun schon seit geraumer Zeit auf unserem Planeten, getarnt als Erdling. Er ist den Erdlingen sehr ähnlich. Die Vertreter seines Planeten sind unsere genetischen Verwandten. Sie unterscheiden sich praktisch nicht von uns. Das heißt, ein Bewohner des Planeten Disaru kann in unsere Kleidung gekleidet werden und würde fast wie ein Erdling aussehen. 

	Außerdem begleiten uns drei Vertreter plasmoider Zivilisationen. Heute sprechen wir über eine neue Praxis namens „Verbindung zum transformierenden Lichtnetzwerk der Galaxie“ oder einfach „Lichtnetzwerk der Galaxie“ (LNG). Dies sind stellare Plasmoide, Vertreter (sie zeigen mir jetzt die Sterne) von Wega, Kanopus und Aldebaran. 

	Sie sagen, dass ihre Namen in der menschlichen Sprache nicht ausgesprochen werden können. 

	Um unser Gespräch zu vereinfachen und uns nicht mit bedeutungslosen Namen oder Lautfolgen vorzustellen, schlagen wir vor, dass Sie uns mit den Namen unserer Sterne ansprechen. Wenn wir uns im übertragenen Sinne „Rorumi“ oder „Tutumi“ nennen, ist dies in Bezug auf die Genauigkeit nicht anders, als wenn wir uns Vega, Canopus und Aldebaran nennen. Sie sagen, es soll unsere Unterhaltung erleichtern. Das sagen sie jetzt. 

	Julia: Welche Dichte haben sie? 

	Irina: Vega ist die 36. Dichteebene, Canopus ist die 17. Dichteebene, Aldebaran ist die 56. Dichteebene. 

	Julia: Freut mich, dich kennenzulernen! Hallo zusammen nochmal! 

	Irina: (Saint-Germain spricht) Grüße. Und ich stamme aus der dritten Dichteebene. 

	03:52 Definition, Standort des Lichtnetzwerks der Galaxie. 

	Julia: Wir sind auch aus der dritten Dichteebene. Auf welchem Stern befindet sich die Hauptstadt des Lichtnetzwerks der Galaxie? 

	Irina: Wir werden darüber sprechen, was das Netzwerk ist. Dabei handelt es sich nicht um ein Energiefeldsystem der gesamten Galaxis, sondern nur des dreihundertsechsundachtzigsten Sektors (386), gemäß der Terminologie der Interstellaren Union. 

	Unsere Galaxie ist in Sektoren unterteilt. Jeder Sektor stammt aus dem Kern der Galaxie und deckt einen bestimmten Bereich ab. Daher kann man es nicht als Hauptstadt bezeichnen, wohl aber als Entscheidungszentrum, das sich im Kern der Galaxie befindet. 

	Von der Erde aus betrachtet befindet sich der Kern der Galaxie in dem Teil des Himmels, der vom Sternbild Schütze eingenommen wird. 

	Julia: Gut! Seit dem Frühjahr dieses Jahres hat die Ausbildung auf der zweiten Ebene der Schule der Kontaktpersonen begonnen, wo diejenigen, die dies wünschen, eine Verbindung zum Transformationalen Lichtnetzwerk der Galaxie herstellen können, von dem Irina uns gerade erzählt hat. Im Kreis unserer Führer zum Höheren Selbst testen wir diese Energien bereits und erzielen positive Ergebnisse. 

	Irina: Ausgezeichnet! 

	Julia: Wir planen sogar, eine Richtung einzuführen, in der Meister für diejenigen, die dies wünschen, SSG-Sitzungen mit Vertretern dieser Zivilisationen durchführen können. Auf einige Themen möchten wir heute im Rahmen der Konferenz genauer eingehen. 

	Irina: Ja, natürlich. Sie sagen mir jetzt: „Wir wissen, dass Sie und Irina mit dem Galaxy Light Network verbunden sind. Wir sagen es Ihnen gerne.“ 

	Saint-Germain war der Erste, der mir von diesem Netzwerk erzählte und mir vorschlug, mich zunächst selbst damit zu verbinden und dann andere einzubinden. 

	06:13 Die Bedeutung der Verbindung mit dem Lichtnetzwerk der Galaxie. 

	Yulia: Wir hatten eine Frage: Warum hat er beschlossen, es jetzt zu übergeben, nicht früher und nicht später? 

	Irina: (lacht) Ich habe ihn auch danach gefragt. Saint Germain, ich erinnere mich an Ihre Antwort. Bitte erläutern Sie, warum Sie sich entschieden haben, diese Methodik jetzt weiterzugeben? 

	(Er sagt) Ich bin nicht der Einzige, der das entschieden hat. Dies war eine gemeinsame Entscheidung von Vertretern plasmoider Zivilisationen, der Geistlichen Welt, der Interstellaren Union und der Galaktischen Föderation des Lichts. Die Entscheidung „sofort“ ist auf die Tatsache zurückzuführen, dass die Erde eine schwierige Phase des Quantenübergangs durchläuft. Sie befand sich in den letzten Jahren in niedrigeren Schwingungen, als es für den Quantenübergang notwendig ist, als es normalerweise sein sollte. 

	Um den Seelen zu helfen, die während dieser Zeit auf der dritten Dichteebene inkarniert sind, wurde beschlossen, die Verbindung zum Netzwerk jetzt durch den Kontaktierten zu übertragen, wohl wissend, dass der Kontaktierte an einem großen esoterischen Projekt teilnimmt und es nicht nur für sich behalten, sondern auch an andere weitergeben kann. 

	07:45 Nutzung der Energien des Lichtgitters auf dem Planeten Disaru. 

	Julia: Danke! Und wie werden diese Energien auf Disaru angewendet und wie werden sie genutzt? 

	Irina: Auf Disaru leben wir in ständiger Zusammenarbeit mit den plasmoiden Zivilisationen unseres Planeten, unseres Sterns und der gesamten Galaxie. Bei uns gibt es kein solches Verbindungsritual, wir machen das anders. 

	Wir haben einen etwas anderen Zustand der Noosphäre und der menschlichen Energie. Wir nutzen Kontakte nicht nur zu unserem eigenen Vorteil, sondern auch, um plasmoiden Zivilisationen zu helfen. Um beispielsweise unsere Welt zu studieren, meine ich die dritte Dichte. Um gemeinsam den Raum mit positiven Energien zu füllen und Informationen auszutauschen. Dabei arbeiten wir mit ihnen zusammen. Bewusste Zusammenarbeit. 

	Julia: Das Lichtnetzwerk wird als transformativ bezeichnet. Wie läuft der Transformationsprozess (sprechen wir über Menschen) bei einem Menschen ab? Was wird für ein positives Ergebnis verwendet? 

	Irina: Zum gegenwärtigen Zeitpunkt nehmen eintausendsechshundertvierundsiebzig (1.674) feinstoffliche Sternenzivilisationen am Transformationalen Lichtnetzwerk der Galaxie teil. Das heißt, es handelt sich um Sternplasmoide von verschiedenen Sternen. Hier sind Vertreter dreier Sterne anwesend, und zwar Dutzende von ihnen aus unterschiedlichen Konstellationen. 

	09:52 Definition der Transformation innerhalb des Lichtnetzwerks der Galaxie. 

	Irina: Transformation ist eine drastische Veränderung der Schwingungen, Gefühle, Wünsche, Gedanken, Emotionen und des Willens eines Menschen, die zur Transformation seines gesamten Lebens und zu einer Veränderung seiner spirituellen Ebene führt. Das Wort „Transformation“ kann mit Schlag, Stoß und scharfer Veränderung übersetzt werden. 

	Transformation ist Entwicklungshilfe durch eine starke Veränderung der Schwingungen. Dieser Zustand wird durch gerichtete Energieflüsse aus verschiedenen Dichtestufen mit unterschiedlichen Frequenzeigenschaften erreicht. 

	Natürlich handelt es sich dabei um ätherische Energien, also um die Energien jener Welten, in denen intelligente Geister in feinstofflichen Körpern verkörpert sind, die helfend mitwirken. 

	Ich möchte Sie daran erinnern, dass es 6.048 (sechstausendachtundvierzig) Arten materieller Energien gibt. Davon sind nur neun Typen physischer und 6.039 (sechstausendneununddreißig) Typen subtiler ätherischer Energien. In diesen plasmoiden Zivilisationen, die über das Transformationsnetzwerk funktionieren, sind fast alle Arten von Energien bekannt und werden verwendet. 

	Viele Arten zielen auf die Aktivierung von Chakren, die Reinigung von Blockaden und magischen Programmen, die Heilung verschiedener Organe durch die Wiederherstellung der ätherischen Matrix des Feldes, die Harmonisierung und Stärkung von Kontakten mit verschiedenen Egregoren sowie die Abschwächung der Auswirkungen destruktiver Egregoren und destruktiver plasmoider Zivilisationen ab. 

	12:21 Der Unterschied zwischen den Energien von TSSG und anderen Energiepraktiken. 

	Julia: Dennoch möchte ich betonen: Was ist der Hauptunterschied zwischen den Energien des Transformationalen Lichtnetzwerks der Galaxie und Energien wie beispielsweise Kosmoenergetik, Kosmoheilung, Reiki? Es gibt hier und da Plasmoide. Worin unterscheiden sie sich? 

	Irina: Kosmoenergetik sind Energien, die hauptsächlich von humanoiden Zivilisationen der Planeten Gihor, Gesam, Saama und anderen mit Hilfe technischer Mittel erzeugt werden: ähnlich wie Ihre elektronischen Türme für die Mobilfunkkommunikation. Nur dass sie sich im Weltraum befinden und eine andere Art von Wellen aussenden. 

	Oder telepathisch erschaffen. Durch das Astrale wird ein mentaler Fluss geliefert, der mit Bildern von Gesundheit und Glück gefüllt ist und in das Unterbewusstsein einer Person gelangt, die sich mit den Kanälen der Kosmoenergie verbindet. Er beginnt, es zu glauben. Dies kann von ihm freiwillig akzeptiert werden oder nicht. Wenn er nicht zur Veränderung bereit ist, werden die Kanäle ihn nicht im erforderlichen Maße beeinflussen. 

	Was Reiki betrifft, so ist diese Energie der von plasmoiden Zivilisationen erzeugten Energie sehr ähnlich, sie vereint jedoch die Anstrengungen von elf (11) plasmoiden Zivilisationen. Ihr Hauptaugenmerk liegt auf der Heilung. 

	Das Transformational Light Network of the Galaxy vereint die Bemühungen von 1674 Zivilisationen und ist universeller. Die Plasmoid-Spezialisten, die mit jeder verbundenen Person und mit denen, die sich an sie wenden, arbeiten, haben die dichte Welt und die Probleme der Erdlinge speziell studiert, um bei der Lösung dieser Probleme auf der Energieebene zu helfen. Sie können sogar den zukünftigen Veranstaltungsplan ändern, der sich noch nicht manifestiert hat. 

	Julia: Ja. Erstaunliche Möglichkeiten zur Erkundung. Was ist die Annahme: Einzelsitzungen oder kann ein Meister eine Gruppensitzung leiten? 

	Irina: Es kann sich um eine Einzelperson oder eine Gruppe handeln. 1674 Zivilisationen im Moment. Ihre Zahl kann sich übrigens ändern. Es können neue Zivilisationen hinzukommen oder einige Zivilisationen können das Projekt verlassen. Dies bedeutet jedoch nicht, dass so viele Plasmoid-Kreaturen funktionieren werden. Es gibt so viele Zivilisationen, und aus jeder Zivilisation beteiligen sich mehrere Dutzend bis mehrere Tausend Plasmoide aktiv an diesem Projekt, sie arbeiten freiwillig und sind sehr glücklich, dass sie die Möglichkeit haben, ihre Aufgaben zu erfüllen und auf diese Weise ihr Liebesniveau zu erhöhen. 

	Julia: Ist der Meister, der die Sitzung leitet, ein Führer? Spielt seine Energie dabei in irgendeiner Weise eine Rolle? 

	Irina: Ich habe die Frage verstanden. Es hängt alles von seiner Anfrage ab. Er kann einfach anrufen. Jetzt schaltet sich der Plasmoid namens Vega ein. Sie kam mir sogar wie eine blaue Kugel vor, weil der Stern Wega blau ist. Sogar für mich vermittelt sie eine Art weibliches Bild, obwohl sie sagt, dass es in unserem Verständnis kein Geschlecht gibt. Das Wort „Vega“ ist weiblich, um leichter erkennen zu können, dass sie es ist. 

	(Sie sagt) Ich arbeite seit dreitausend Jahren mit irdischen Kontaktpersonen. Ich kenne auch einen Geist wie Zaliatar gut. Ich kenne Mirah Count, Erzengel Michael, ich bin ein Geist auf einer hohen Engelsebene. Als Antwort auf Ihre Frage möchte ich sagen, dass eine Person, die die Energien der subtilen Welten leitet, ihre Anfrage einreichen und uns bitten kann zu kommen. Gleichzeitig kann er uns helfen, indem er seine Energie zusätzlich ausstrahlt. Oder er tut dies nicht und nimmt als Patient an der Sitzung teil. 

	Julia: Können Vertreter dicht-materieller Zivilisationen zu solchen Sitzungen kommen? 

	Irina: Wenn sie wollen, dann bitte, wenn sie Interesse haben. Wir arbeiten gerne mit allen Geistern zusammen, auch mit nicht verkörperten und mit verkörperten Geistern auf verschiedenen Dichteebenen. Wir, die wir hier anwesend sind, kommen aus unterschiedlichen Dichteebenen. Für uns macht es keinen Unterschied, auf welcher Dichteebene der Geist verkörpert ist oder überhaupt nicht. Das Wichtigste für uns ist die Einheit des Bewusstseins. Was ist die Einheit des Bewusstseins? Dies ist die Richtung der Bemühungen, ein gemeinsames Ziel und ein vollständiges gegenseitiges Verständnis zu erreichen. 

	18:50 Vorbereitung des Technikers für die Verbindung mit dem TSSG. 

	Julia: Welche vorbereitenden Schritte muss eine Person unternehmen, um die Energien der SSG wirksam zu empfangen? 

	Irina: Die allgemeine Regel besteht darin, Ihre Schwingungen zu erhöhen. Es ist sehr gut, vor dem Verbinden etwaige Blockaden aufzulösen und zu entfernen. Wenn außerdem eine Verbindung zu destruktiven plasmoiden Zivilisationen oder ein Kontakt mit dämonischen Ebenen der spirituellen Welt besteht, reduzieren Sie diese so weit wie möglich, wenn eine vollständige Trennung nicht möglich ist. 

	Es kommt vor, dass dunkle Mächte oder dunkle Geister einen Menschen nicht loslassen. Sie beginnen für ihn zu kämpfen, obwohl er bereits den Weg des Lichts eingeschlagen hat. Das ist möglich, wir werden ihm dabei helfen, aber Sie müssen trotzdem so weit wie möglich versuchen, Ihre Schwingungen zu ändern, sich selbst zu ändern. Zweitens sollten Sie unbedingt Ihr Höheres Selbst, den nicht verkörperten Teil des Geistes, in dieser Form um Erlaubnis bitten: „Mein Höheres Selbst, billigen Sie meine Verbindung zum Transformationalen Lichtnetzwerk der Galaxie?“ Wenn die Antwort „Ja“ lautet, stellen Sie sofort klar: „Auf welche Ziele sollte ich Ihrer Meinung nach ihre Energien richten?“ Oder einfach: „Wie genau kann ich mit diesen Energien arbeiten, wenn ich erst einmal eine Verbindung hergestellt habe?“ Ihr nicht verkörperter Teil weiß mehr als Sie, weil er über die Erfahrung all Ihrer Leben verfügt. 

	Wie kann man sich sonst vorbereiten? Drei Tage davor und drei Tage danach sollte keine Intoxikation mit Tabak oder Alkohol erfolgen. 

	Julia: Ist das für die Teilnehmer, die die Energien empfangen? 

	Irina: Die Teilnehmer, die die Energien empfangen, sind mit ihnen nicht vertraut und müssen ihren Körper so weit wie möglich von allem reinigen, was ihr Gehirn beeinflusst und das neuronale Netzwerk des Gehirns daran hindern kann, sich in die Energien der TSSG zu integrieren. 

	Wir, die feinstofflichen Wesen, die Sie Plasmoide nennen, haben kein Nervensystem, das Ihrem ähnelt. Wir haben keinen physischen Körper. Daher stellen wir über das Gehirn einer Person eine Verbindung zum Bewusstsein einer Person her. Damit dies möglichst harmonisch und schmerzfrei ablaufen kann, muss er sich in einem klaren Bewusstseinszustand befinden, ohne psychoaktiven Substanzen ausgesetzt zu sein. 

	Es sei nicht einmal ratsam (fügt Saint-Germain jetzt hinzu), psychoaktive Drogen einzunehmen, die das Gehirn beeinflussen. Beruhigungsmittel, Neuroleptika und Antidepressiva werden in diesem Zusammenhang allesamt als Betäubungsmittel betrachtet. 

	Verzichten Sie drei Tage vor und drei Tage nach der Verbindung auf Geschlechtsverkehr und schonen Sie Ihre Energie. Sex ist eine Freisetzung der Kundalini-Energie. Dies ist eine der ätherischen Energien in Ihrem Ätherfeld. Es wird Ihnen dabei helfen, sich möglichst einfach und bequem an dieses Netzwerk anzupassen. 

	23:06 Altersbeschränkungen für den Anschluss an die TSSG. 

	Irina: Bezüglich des Alters. Wir empfehlen, vor dem 12. Lebensjahr keine Kontakte zu knüpfen, am besten beginnt man jedoch mit 14 Jahren. Ab dem Moment, in dem ein Teenager eine unabhängige Aura hat. Als sich seine Aura von der Aura seiner Eltern trennte. Möchte er bereits früher mit der Praxis beginnen, ist eine Verbindung ausnahmsweise möglich, allerdings müssen beide Elternteile bereits verbunden sein, damit keine energetische Unverträglichkeit besteht. Mit 14 ist dies nicht nötig, er kann selbstständig Entscheidungen treffen. 

	Julia: Verstehe ich richtig, dass die Sitzung diejenigen vernetzt, die zur TSSG kommen? 

	Irina: Sie verbindet sich, um mit ihnen zu arbeiten, aber nicht, damit sie es später öffnen können. 

	Julia: Gut! Und wie lange kann so eine Sitzung zeitlich dauern? 

	Irina: Optimalerweise 30–40 Minuten. 

	24:35 Häufigkeit und Merkmale des Empfangs von TSSG-Energien. 

	Julia: Wie oft kann man zu einer solchen Sitzung mit Vertretern der SSG kommen? 

	Irina: Ich würde 2-3 Mal pro Woche empfehlen, nicht öfter. Die restlichen Tage wird er brauchen, um in sich hineinzuhören und die Veränderungen zu erkennen, die auf ihn zukommen. Und auch, mit seinem Höheren Selbst zu arbeiten und damit zu beginnen, sich selbst dabei zu helfen, jene Verstöße zu beseitigen, die ihm im Leben verschiedene Probleme bereitet haben. In Bezug auf Gesundheit, Privatleben, Finanzen usw. Zwei- bis dreimal pro Woche ist optimal, da er dann Zeit hat, sich anzupassen und an sich selbst, an seinem Höheren Selbst zu arbeiten. 

	Wie kann man sich sonst vorbereiten? Am Tag der Verbindung empfiehlt es sich, eine milch- und gemüsereiche Ernährung einzuhalten. Es ist nicht notwendig, aber Sie erleichtern sich dadurch den Prozess des Eintritts in das Galaktische Netzwerk, weil Sie sich daran anpassen und es sich an Sie anpasst. 

	Schwingungen von Tierfleisch (Fleisch von Tieren und Vögeln sowie Fisch). Wissen Sie, jedes Fleisch enthält Schwingungen der Seele, die gelebt hat, einen Teil der Schwingungsfrequenzen. Sie haben eine starke instinktive Natur, wie alle Wesen der dritten Dichte. Plasmoide haben keine instinktive Natur, also passen sie sich Ihrer an, und während der Zeit, in der Sie sich verbinden und anpassen, ist es sehr wünschenswert, dass Ihr Feld nur Schwingungen Ihrer Instinkte enthält. 

	Julia: Mir ist da eine Frage in den Sinn gekommen, eine rein alltägliche. Was passiert mit denen, die diese Regeln nicht so gewissenhaft befolgen? Beispielsweise dürfen Sie drei Tage „vor“ und drei Tage „nach“ Ihrem Partner keinen Sex haben. Drei Tage vergingen, dann eine weitere Sitzung und noch drei Tage. 

	Irina: Nein. Dies ist keine Sitzung, dies ist der Moment der Verbindung. Dann hat es keine Auswirkungen mehr. 

	Julia: Also muss man beim ersten Mal besonders vorsichtig sein? 

	Irina: Wenn Sie während des Rituals eine Verbindung herstellen. 

	Julia: Ist das für die Meister oder für diejenigen, die an der Sitzung teilnehmen? Für diejenigen, die Energien akzeptieren? 

	Irina: Nein. Das ist für diejenigen, die eine Verbindung herstellen. Wer Energien annimmt, nimmt Hilfe an. Und wenn Sie eine Verbindung herstellen, wird Ihr Feld Teil der SSG. 

	27:52 Vorbereitung zum Empfangen der Energien der TSSG-Sitzungsteilnehmer. 

	Julia: Okay, gut. Eine Frage zu denen, die kommen, um Energie zu empfangen. Der Meister beachtet alle diese Regeln. Wir beobachten und leiten eine Gruppensitzung. Wie sollten sich diejenigen, die zu uns kommen, auf die Sitzung vorbereiten, um die Energien mit Anmut zu empfangen? 

	Irina: Es hängt alles davon ab, was seine Bitte ist und womit er gekommen ist. Sein Feld wird nicht auf die gleiche Weise wie das Feld des Meisters mit der SSG verbunden. Es gelten die gleichen Regeln wie bei der Teilnahme an anderen Heilsitzungen, wie etwa Reiki, Kosmoenergetik oder Kosmoheilung. Es ist ratsam, Vertrauen zu haben, denen zu danken, die arbeiten, und sich zu öffnen. 

	Wenn Misstrauen und Argwohn herrschen, wird das Feld geschlossen. Und natürlich müssen Sie Ihre Erlaubnis erteilen. „Ich gebe den feinstofflichen Zivilisationen der Galaxis (Sie können es mit Ihren eigenen Worten sagen) die Erlaubnis, mit mir zusammenzuarbeiten.“ Können Sie eine konkrete Anfrage stellen? Wünschenswert ist ein ruhiger, emotionaler Zustand, ohne Gereiztheit, ohne Ängste und ohne psychoaktive Substanzen. Dies beeinträchtigt nicht nur die Arbeit, sondern auch die Sensibilität für diese Energien. 

	Julia: Sind die Heilenergien von Cosmohealing, Cosmoenergetics und Reiki miteinander verträglich? Wir haben viele ähnliche Sitzungen. Sind mehrere Sitzungen an einem Tag möglich? 

	Irina: Das liegt im Ermessen der Person, aber ich würde jetzt sagen, dass viele Zivilisationen an der TSSG teilnehmen und sie alle auf Anfrage Energien lenken. Es empfiehlt sich, sich an diesem Tag keinen anderen energetischen Einflüssen auszusetzen. Nicht weil eine Unverträglichkeit vorliegen könnte, sondern weil eine Übersättigung des Ätherfeldes mit Energie den gegenteiligen Effekt haben kann. 

	30:35 Menschliche Verantwortung für die Akzeptanz von Transformationen. 

	Julia: Welche Faktoren können auf dem Weg zur Transformation zum Hindernis werden? 

	Irina: Die mangelnde Bereitschaft einer Person, Verantwortung zu übernehmen und an ihrem eigenen Problem zu arbeiten, indem sie die Verantwortung auf andere abwälzt, einschließlich derer, die einem helfen, auf Vertreter der TSSG. (Aldebaran spricht jetzt mit mir und zeigt mir eine orangefarbene Kugel). Wir können nur helfen, aber wir werden Ihr Leben nicht für Sie leben oder Ihre spirituellen Lektionen für Sie durchgehen. Das müssen Sie verstehen. Dies ist Ihre Inkarnation und Sie sind dafür verantwortlich, wie Sie diese durchlaufen und welche Ergebnisse Sie erzielen. Dieses Geschenk heißt „Wahlfreiheit“ und wurde jedem von unserem Absoluten, dem Höchsten Geist, den ihr Gott nennt, gegeben. 

	Ich möchte gleich sagen, dass die Durchführung von Heilsitzungen, und zwar nicht nur von Heilsitzungen, sondern auch von Wiederherstellungssitzungen, wie ich bereits sagte: soziale Beziehungen, Beziehungen zu Partnern, Wiederherstellung der Verbindung mit dem angestammten Egregor usw., all dies ist mit allen religiösen Egregoren auf der Erde vereinbar. Wir haben uns diesbezüglich bereits mit ihnen geeinigt. Es wird keine Konflikte zwischen den Egregoren und Plasmoiden geben, die zu dieser Arbeit kommen. 

	Auch die Arbeit an der Erkennung und Auflösung karmischer Knoten ist möglich. Wir arbeiten (es gibt mehrere Spezialisten in unserem Netzwerk) mit Reinkarnation – der Wissenschaft der Karmabildung, beginnend mit der ersten Inkarnation des Geistes. Wir können dabei helfen, jeden karmischen Knoten zu identifizieren, der in dieser Inkarnation zur Bildung negativer Geisteshaltungen und damit zur Entstehung von Blockaden, schwierigen Beziehungen, Konflikten, Naturkatastrophen usw. führt. Wir können zeigen, was dieser karmische Knoten ist, welche Lektion nicht gelernt wurde, und wir können Vorschläge machen, wie man ihn überwinden kann. 

	Julia: Um professionelle karmische Plasmoide, Karma-Spezialisten, einzuladen, muss eine Person über ihr eigenes Problem nachdenken und sie einladen? 

	Irina: Alles ist einfacher. Wir haben Folgendes entschieden: Eine Person ahnt möglicherweise nicht, dass der Grund Karma ist, wenn sie es geschaffen hat. Es genügt, wenn er das Problem benennt, mit dem er gekommen ist, und die Anfrage (das Ergebnis) angibt, die er erwartet. Auf seine Bitte hin, die sich im mentalen Feld einprägt, kommen jene Plasmoid-Vertreter, die sich mit seinem Problem befassen. Wenn es ein karmisches Problem ist, werden sie kommen. 

	35:00 Harmonische Nutzung der Energien der TSSG-Sitzung. 

	Julia: Besteht die Möglichkeit, dass eine Person durch die Sitzung keine Ergebnisse erzielt? 

	Irina: Ja, natürlich gibt es das. Für den Erhalt der Unterstützung gelten Bedingungen. Wie ich bereits sagte: Es geht darum, an sich selbst zu arbeiten und bereit zu sein, jedes Ergebnis zu akzeptieren. Es kommt vor, dass die Wünsche eines Menschen nicht ganz mit seiner spirituellen Entwicklung vereinbar sind. Menschen möchten oft „hier und jetzt“ glücklich sein, mit momentanem Glück. Ihnen ist oft nicht bewusst, wohin dies führen könnte. 

	Beispielsweise (sagt Saint-Germain) möchte jemand vielleicht an einer Universität eine Prüfung ablegen, doch sein innerer Wunsch ist ein anderer Arbeitsplatz. Er möchte diese Universität aus Gehorsam gegenüber seinen Eltern abschließen oder, wie er meint, um einen verlässlichen Rücken hinter sich zu haben. Ängste und noch etwas anderes. 

	Es kommt vor, dass die Zeitleiste ein Szenario zeigt: Wenn er diese Universität betritt, wird er dort studieren und seinen Abschluss machen. Er wird sich in diesem Beruf geistig nicht weiterentwickeln können, weil er ihm keinen Spaß machen wird. Sie wird seine Seele nicht befriedigen und er wird ständig gereizt sein, was seine Schwingungen senkt. Oder einfacher ausgedrückt: Er könnte beispielsweise morgens auf dem Weg zur Universität von jemandem angegriffen werden. Das heißt, es gibt Situationen, die ein Mensch allein nicht einschätzen und erkennen kann. 

	Seine Schutzengel, oft seine Familie, sein Familienegregor, die dort vorhandenen Kräfte, Geister sowie plasmoide Zivilisationen, die mit diesem Egregor verbunden sind, können ihn von dieser Universität wegführen. Einschließlich der Sperrung der Prüfung. Eine Person fragt das Lichtnetzwerk, und wenn die Spezialisten dies sehen, erfüllen sie ihren Wunsch möglicherweise nicht und senden ihr möglicherweise Gedanken, dass dies nicht notwendig sei. Er wird keine Ergebnisse erzielen. Dies ist ein Beispiel. 

	Zweitens ist es notwendig, nur um das zu bitten, was im Einklang mit dem Willen Gottes steht, was den Gesetzen der Liebe zu allen entspricht. Nicht nur für Sie, sondern für alle Menschen. Wenn sich beispielsweise eine Frau in einen verheirateten Mann verliebt und das Galaxy Light Network bittet, dass er seine Familie verlässt und zu ihr kommt, weil sie eine überirdische Liebe hegen, wird dieser Wunsch nicht erfüllt. Solche Bitten können bei ihr den gegenteiligen Effekt hervorrufen, denn es handelt sich um eine egoistische Liebe, die kein Mitgefühl für die Frau dieses Mannes beinhaltet. Sie wird möglicherweise allein gelassen, was bei ihr Ängste, Neurosen usw. auslöst. Wenn Sie nicht an ihre Gefühle gedacht haben, ist es durchaus möglich, dass sie auch nicht an Ihre Gefühle denken. 

	Noch eine Regel. Ich bitte Sie, sich daran zu halten! Fragen Sie nur für sich selbst! Wenn Sie Ihren Sohn bitten, mit dem Trinken aufzuhören, aus dem Gefängnis zu kommen oder keine Drogen mehr zu nehmen, ist das sein Wille, und die Plasmoide können seine Entscheidung nicht ändern. Sie können ihm Ratschläge geben, aber es kann sein, dass er nicht auf sie hört. 

	Ich sage Ihnen, dass dies kein Zauberstab ist, mit dem Sie die Realität anderer Menschen kontrollieren können. Es geht darum, Ihre eigene Realität zu kontrollieren und die Entscheidungen anderer Menschen und anderer Geister zu respektieren. 

	Um dieses Tool harmonisch zu nutzen, denken Sie immer an die Regel: „Niemand ist irgendjemandem etwas schuldig.“ Ihre Söhne, Ehemänner und Töchter sollten nicht Ihretwegen mit dem Trinken aufhören müssen, wenn sie das nicht wollen. Genauso, als ob Sie ihnen nichts schulden. Sie sind ihnen nichts schuldig und müssen sich nicht um sie kümmern, wenn sie in Schwierigkeiten geraten. Es ist nur Ihre Entscheidung. Sie haben es vielleicht anders, auch wenn Ihnen das nicht gefällt. Ist das klar? 

	Julia: Ich verstehe das, denn das passiert oft in Sitzungen mit dem Höheren Selbst. 

	41:03 Die Regel der guten Tat. 

	Irina: Ja. Was sonst? Es ist wünschenswert, dass ein Meister, der das Galaxy Light Network um Hilfe bittet, innerhalb weniger Tage nach dieser Anfrage (auch wenn Sie das Ergebnis noch nicht erhalten haben) von Herzen einer Person oder einer Gruppe von Menschen hilft. Das heißt, anderen zu helfen. Wenn der Meister jedoch nicht für sich selbst, sondern für jemand anderen bittet, ist es wichtig, diese Person zu warnen, dass die Hilfe für andere nun von ihm kommen muss. 

	Plasmoid-Zivilisationen sind bereit, jenen Geistern zu helfen, die selbst anderen helfen. Wer nicht bereit ist, anderen zu helfen, wer die Dinge leugnet und negativ denkt, muss seine eigenen Lektionen lernen. 

	Julia: Also. Lassen Sie uns diesen Punkt noch einmal klarstellen. Ja, wir kannten die „Regel der guten Tat“, die wir befolgen mussten. Aber wenn wir eine Gruppensitzung machen, eine Sitzung mit einer Gruppe von Leuten, dann müssen diejenigen, die kommen, auch diese Regel erfüllen: eine gute Tat vollbringen. 

	Irina: Wie ich schon sagte – niemand ist irgendjemandem etwas schuldig! Man kann ihnen dies anbieten, muss ihnen aber sagen, dass die Sitzung möglicherweise wirkungslos bleibt, wenn sie sich weigern, anderen so zu helfen, wie andere Wesen ihnen helfen. Möglicherweise erzielen Sie keine Wirkung, weil (das muss hier gesagt werden) nicht die blinden Kräfte des Universums mit Ihnen arbeiten und auch nicht irgendwelche kosmischen Energien, die der Elektrizität ähneln. Intelligente Geister, die sich auf einem hohen Niveau spiritueller Entwicklung befinden und in feinstofflichen Körpern neben Ihnen sind, arbeiten mit Ihnen. Sie spüren Ihre Energie. Wenn Sie den Wunsch haben, anderen zu helfen, entsteht dies aus Ihrer Liebe. Wenn Sie Liebe für andere empfinden, sogar für Fremde, dann zeigen Sie den Zivilisationen, dass Sie bereit sind, die Hilfe anzunehmen, die sie Ihnen geben. 

	Julia: Ist das eine Form des Energieaustauschs? Könnte diese gute Tat ihr „Geschenk des Herzens“ an den Meister sein? 

	Irina: Sie geben dem Meister für einen Dienst ein „Geschenk von Herzen“, und wenn ich eine „gute Tat“ meine, muss sie selbstlos sein. 

	Julia: Also. Nun, wir haben alles gehört. Dies erfordert natürlich ein hohes Bewusstsein und eine hohe Reinheit der Seele. 

	Irina: Nochmal, welche gute Tat? Es ist die Entscheidung des Herzens eines jeden Menschen. Wir spionieren unter keinen Umständen irgendjemanden aus. Dies lässt sich an den Schwingungen eines Menschen erkennen. Hat er jemandem geholfen und aus welchem Motiv? Wenn jemand aus folgendem Grund hilft: Ich würde einem Bettler jetzt 100 Rubel geben, wenn er mir nur helfen würde, Krebs zu heilen. Hier gebe ich (zur Schau) und lasst mich mit dieser Hilfe in Ruhe. Es wäre nicht aufrichtig. 

	Die Hauptsache ist die Aufrichtigkeit des Herzens eines Menschen. Denken Sie immer an die Worte Jesu: „Wenn du Almosen gibst, lass deine linke Hand nicht wissen, was deine rechte tut.“ Dies bedeutet, dass die Person, die jemandem geholfen hat, es vergessen hat. Es muss sich dabei nicht zwangsläufig um finanzielle Unterstützung handeln. Manchmal ist es am einfachsten, mit Geld zu helfen. Gib etwas Geld. 

	Aber manchmal braucht ein Mensch moralische Unterstützung, einen guten Rat. Es erhöht Ihre Schwingungen. Wenn Sie später niemandem davon erzählen. Wenn Sie jemand fragt, ob es jemand gesehen hat, werden Sie es natürlich bestätigen. 

	Wenn Sie anfangen zu erzählen: Ich habe etwas für meinen Freund gekauft, oder ich habe ihm geholfen, oder ich habe meinem Schuldner die Schuld erlassen, er schuldete ihm etwas Geld, ich habe ihn angerufen und ihm die Schuld erlassen. Es ist eine gute Tat, Schulden zu erlassen. Wenn Sie jemandem davon erzählen, entwerten Sie diese gute Tat. 

	Julia: Danke für deine ausführliche Antwort. Tatsächlich eine nützliche und dringend notwendige Klarstellung. 

	46:38 Reinigen des Raums durch Sitzungen des transformierenden Lichtnetzwerks der Galaxie. 

	Julia: Noch eine Frage. Ist es möglich, durch TSSG-Sitzungen eine Fläche, ein Gewässer oder einen Raum zu reinigen? 

	Irina: Ja, natürlich. Sie können uns rufen, jetzt spricht Wega und zeigt, wie man sich einen Strahl vorstellt, der zum Zenit geht und ruft: „Meine Sternenbrüder, ich rufe euch in diesen Raum, um ihn zu reinigen, ihn mit Lichtenergien zu füllen und die Schwingung dieses Raums zu erhöhen.“ 

	Sie werden spüren, wie dieser Raum zu einem Arbeitsbereich geworden ist. Es könnte ein Haus, ein Ort in der Natur, ein Zimmer usw. sein. Manchmal befreien sie den Raum von niedrigen Schwingungen und negativen Gedankenformen, die an diesem Ort im Astralbereich vorhanden sein können. Wie reinigen sie es? Sie kommen und füllen sich mit Licht und verdrängen alles, was mit Licht unvereinbar ist. 

	Diese Zivilisationen können beispielsweise aufgefordert werden, durch Sie, durch Ihre Hände (wenn Sie irgendwelche Gegenstände in die Hände nehmen) aufzuladen, zum Beispiel Kristalle, Wasser, Salz, Zucker oder irgendwelche kristallinen Substanzen. Es können Mineralien sein, Sie können darum bitten, Nahrung oder Wasser aufzuladen, denn in jeder Nahrung, in jedem Lebensmittel gibt es Wassermoleküle. Sie hält die Energie sehr gut. Und sagen Sie „wofür“. Beispielsweise zur Verbesserung der Gesundheit, Verjüngung und Stärkung der Immunität. 

	Da Sie bereits Teil des Lichtnetzwerks sind, senden sie Energie durch Ihre Hände, durch Ihr Feld, das die Moleküle des Wassers oder der Mineralien auf die Gedanken, die Sie dort platzieren, auf die Installationen programmiert. Wenn Sie essen, nehmen Sie es auf. Die Nahrung wird Ihren Körper ernähren und die Programme, die Sie eingeben, werden Ihre ätherische Matrix verändern. 

	49:10 Sitzungen und individuelle Auswirkungen der TSSG-Energie. 

	Julia: Gut. Danke. Wir haben diese Frage auch aufgeschrieben. Funktionieren die Transformational Sessions des Galaxy Light Network auch auf Band? Natürlich planen wir Online-Sitzungen, aber die Leute fragen immer noch: Wird es eine Aufzeichnung geben? Gibt es eine Aufzeichnung? Erklären Sie es uns einfach noch einmal, ist das bei der Aufnahme möglich? 

	Irina: Für diejenigen, die dort waren? 

	Julia: Nein. Für alle, die es nicht geschafft haben reinzukommen und sich anmelden möchten. 

	Irina: Wenn es ihm nicht gelungen ist, hineinzukommen, kann er keine Verbindung herstellen, weil der Meister die Plasmoide nicht für ihn eingeladen hat, als er sie eingeladen hat. Dies ist nicht zur Aufzeichnung gedacht, da die freigesetzte Energie nicht auf die Bedürfnisse der zuschauenden Person ausgerichtet ist. Es handelt sich hierbei um eine streng individualisierte Auswirkung. 

	Julia: Gibt es Unterschiede, führt der Meister eine Sitzung mit einer Gruppe von Menschen durch oder einzeln? 

	Irina: Fast keine. Weil immer genügend Plasmoide vorhanden sind, um mit allen zu arbeiten. 

	Julia: Nehmen wir an, wir hatten eine Sitzung. Könnte es sein, dass die Plasmoide bei manchen Menschen verbleiben und unabhängig weiterarbeiten? 

	Irina: Ja, das können sie. Sie können bis zu drei Tage, manchmal sogar bis zu einer Woche arbeiten. Sie kommen möglicherweise regelmäßig zu dieser Person. Sie tun dies jedoch aus eigener Initiative, um die begonnene Arbeit auch dann zu Ende zu bringen, wenn diese beispielsweise mehrere Arbeitsschritte erfordert. 

	51:05 Sicherheitsregeln beim Kontakt mit Plasmoiden. 

	Julia: Welche Regeln sollten für eine sichere Interaktion mit Plasmoiden befolgt werden? 

	Irina: Das Gleiche, um sicher mit Menschen zu interagieren. Lieben, als Freunde vertrauen und gleichzeitig nur sich selbst, seinem Herzen und seinem Höheren Selbst vertrauen. Denn wenn Sie anfangen, jemandem mehr zu vertrauen als sich selbst, nennt man das „Erschaffung eines Idols“. Indem Sie dies tun, geben Sie Ihren göttlichen Teil auf, der in Ihrem Herzen lebt, und blockieren Ihre spirituelle Entwicklung. 

	52:00 Der Zweck der Schaffung des Transformationalen Lichtnetzwerks der Galaxie. 

	Julia: Danke! Allgemeine Frage. Zu welchem Zweck wurde das Galactic Transformational Light Network gegründet? 

	Irina: Es wurde vor langer Zeit erschaffen und existiert für die Bedürfnisse der Galaxie. Wir (sagt Aldebaran) lösen unterschiedliche Probleme. Wie lässt sich dies auf Ihrer Dichteebene erklären? Zum Beispiel, welche Sterne, in welchem Raum, mit welcher Masse, Leuchtkraft und Energieart erscheinen sollten, welche Planeten dort erscheinen sollten. 

	Wir erzeugen Energien, die anschließend von Ihren Elementargeistern, die sich auf einer niedrigeren Dichteebene als wir befinden, in Atome umgewandelt werden. Wir alle lösen dieses Problem gemeinsam mit Hilfe von Strukturen wie dem Lichtnetzwerk, das, vereinfacht ausgedrückt, eine Form der Gruppenintelligenz ist. 

	Julia: Gibt es in ihnen eine Art Hierarchie? Gibt es jemanden, der das Sagen hat, jemanden, der für all das verantwortlich ist? 

	Irina: Wir haben einen spirituellen Lehrer. Er ist nicht der Chef. Er ist ein Vorbild für andere. Er regiert nicht in Form eines Befehls. Als spiritueller Führer. 

	Julia: Ein spiritueller Führer einer höheren Dichteebene? 

	Irina: Nun ja. 

	Julia: Auf welcher Dichteebene befinden sich spirituelle Mentoren und Lehrer? 

	Irina: Über der 50. Dichtestufe – Mentoren. 

	Julia: Aldebaran – spiritueller Lehrer? 

	Irina: Nun ja. 

	Julia: Gut. Frage vom Meister. Muss ich das Feuer während der gesamten Sitzung brennen lassen oder brennt die Kerze aus und das war’s? 

	Irina: Nach Ermessen des Meisters. Manchmal brennt das Feuer, manchmal nicht. Eine Verstärkung ist im Gange, aber nicht notwendig. 

	54:28 Abschiedsworte von feinstofflichen Zivilisationen und Saint Germain. 

	Julia: Gut. Ich danke allen Anwesenden und freue mich auf die Abschiedsworte von Saint Germain und dem spirituellen Lehrer. 

	Irina: (Saint-Germain spricht) Ich gratuliere Ihnen dazu, dass sich eine einmalige Gelegenheit ergeben hat, durch den Zugang zu ihren subtilen Energien und subtilen Welten Teil der Galaxie zu werden. Alle, die sich mit dem Lichtnetzwerk der Galaxie verbunden haben, sind Mitschöpfer dieser Seelen. Sie studieren auch Sie und Sie erzählen ihnen sogar durch Ihre Aura-Emissionen viel über Ihre Welt. 

	Ich möchte Sie auch daran erinnern, dass die Bedingung „Gutes zu tun“ nicht dazu gedacht ist, Sie zu belasten oder Ihnen das Leben schwer zu machen. Dies soll Ihnen nur klar machen, dass nur ein Mensch glücklich werden kann, der die volle Verantwortung für sich selbst übernimmt. Und Verantwortung für sich selbst bedeutet, anderen zu helfen, als eine Form der Liebe, die der Liebe zu Gott ähnelt. 

	Julia: Danke, Saint-Germain! 

	Irina: (Aldebaran spricht) Es ist mir eine große Freude, mit euch Erdenbewohnern der dritten Dichte zusammenzuarbeiten. Ich mag deinen Planeten wirklich. Mit Demeter traf ich auch die Plasmoide der Erde. Sie hat Mitgefühl für Menschen mit niedriger Schwingungsintensität. Dies ist eine sehr reine, offene, vertrauensvolle verkörperte Seele, die jedem helfen möchte. Die Erde ist ein vollwertiger Teil unserer Galaxie und wir freuen uns sehr, Sie in unsere Familie aufzunehmen. 

	Julia: Danke, Aldebaran. Wird Vega uns etwas sagen? Weibliche Energie, wie wir sie sehen. 

	Irina: (Sie sagt) Denken Sie daran, dass das Licht der Liebe Leben schafft, Leben Glück schafft, Glück den Sinn des Lebens schafft und der Sinn des Lebens die Liebe stärkt. Dieser Zyklus geht ewig weiter! 

	Julia: Ausgezeichnet! Dies kann zitiert werden. Canopus, bitte. 

	Irina: Canopus hat mehr beobachtet. 

	Julia: Ich habe zugesehen, aber wir geben trotzdem das Wort. 

	Irina: (sagt er) Ich habe mir die Antworten angesehen. Vielen Dank an alle, die geantwortet haben: Saint-Germain, Vega, Aldebaran. Danke, Irina. Und natürlich du, Yulia. Ich freue mich sehr, an diesem Projekt mitzuarbeiten und bin überzeugt, dass unsere Zusammenarbeit fruchtbar sein wird. 

	Julia: Ich verstehe, dass er einer von denen ist, die die Arbeit machen. 

	Irina: Ja. 

	Julia: Gut. Ich hoffe, dass wir unser Projekt erfolgreich weiterentwickeln werden. Ich danke Irina, unseren Freunden und Gästen, dass sie uns die Möglichkeit geben, das Licht Gottes in der Seele jedes intelligenten Wesens zu verstärken. 

	Irina: Und hier ist noch etwas (Saint-Germain spricht jetzt). Dies ist eine einmalige Gelegenheit, Ihre Energie umzuwandeln und einen Quantenübergang in den höchsten Energien zu durchlaufen. 

	Julia: Freunde, wir laden euch zu den Sitzungen des Transformational Light Network of the Galaxy ein, wenn sie gestartet werden. Verpassen Sie nicht die Gelegenheit, diese Energien zu erleben. 

	Irina: Ja. Sehr interessante Energien. Danke, liebe Freunde! Vielen Dank an alle, die geantwortet haben! Ich sende das Licht meiner Liebe! Vielen Dank auch, dass Sie sich dieses Video angesehen haben! Vielen Dank, Yulechka, für deine wunderbaren Fragen! Ich liebe euch alle! 

	Julia: Auf Wiedersehen! Vielen Dank! 

	Irina: Auf Wiedersehen! 
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	Konferenzteilnehmer: 

	Irina Podzorova – Kontaktperson mit außerirdischen Zivilisationen; 

	Yulia Zinnurova – Vertreterin des „Cassiopeia“-Teams, Führerin des VYa, Projektfreiwillige; 

	Saint Germain ist ein Vertreter des Planeten Disaru im Sternbild Herkules; 

	Aldebaran ist ein Vertreter des Sterns Aldebaran, ein Plasmoid der 56. Dichtestufe; 

	Vega ist ein Vertreter des Sterns Vega, ein Plasmoid der 36. Dichtestufe; 

	Canopus ist ein Vertreter des Sterns Canopus, ein Plasmoid der 17. Dichtestufe. 

	Christentum – eine Reformation des Judentums? Das Gesetz des Moses. Änderung der Kanons entsprechend den Schwingungen der Erde. Neues Testament 

	 https://blog.cassiopeia.center/christianstvo-reformaciya-judaizma-zakon-moiseya  

	Es war das Neue Gesetz, das Neue Testament. Es handelte sich nicht nur um eine Reformation, sondern um eine Änderung der Regeln des Judentums, sodass die neuen Gebote und Gesetze den veränderten Schwingungen der Erde zu diesem Zeitpunkt entsprechen konnten. Denn als ich geboren wurde, existierte das Judentum bereits seit 2.000 Jahren, etwas länger. Und während dieser 2.000 Jahre hat die Erde das gemacht, was man heute einen Quantensprung nennt, einen Übergang, d.h. einen solchen Übergang in eine andere Ära, in der es andere Gesetze gab, wo zum Beispiel für Verbrechen die Todesstrafe nicht mehr vorgeschrieben war, was ich an dem Fall demonstriert habe, als mir eine Frau gebracht wurde, die auf frischer Tat ertappt wurde, als sie ihren Mann betrogen hatte. Nach dem Gesetz, das ich Moses gab, hätte sie hingerichtet werden müssen. Dies war zu der Zeit der Fall, als ich mit Moses sprach, es entsprach den Schwingungen der irdischen Rasse. 

	Aber als ich selbst in meinen Körper kam, entsprach dieser nicht mehr den neuen Schwingungen der Erde. Als einige der Wächter, die Diener des Hohepriesters waren, dies erkannten, brachten sie diese Frau zu mir und fragten, was ich ihr raten würde. Dies geschah mit der Absicht, mich in eine logische Falle zu locken, denn gemäß dem Gesetz des Moses war ich verpflichtet zu sagen, dass sie das Gesetz befolgen müssen, da ich es selbst gegeben hatte. Doch zuvor hielt ich viele Predigten unter den Menschen, die natürlich die Priester sagen hörten, dass dieses Gesetz durch das Gesetz der Liebe aufgehoben wurde. 

	Wenn ich auf der Ausführung des Gesetzes, also auf der Hinrichtung, bestehen würde, würde ich nicht nur den Worten meiner Predigt widersprechen, sondern mein Werk, für das ich Mensch geworden bin, völlig zerstören. Also sagte ich das Einzige, was ich in dieser Situation sagen konnte: 

	„Wer unter euch ohne Sünde ist, der werfe als Erster einen Stein auf sie.“ 

	Ich habe dies im physischen Körper, den Sie als Jesus Christus kennen, genau diesen Leuten gesagt, aber ich habe dies nicht zu Moses und seinem Bruder Aaron und all seinen Nachkommen gesagt, dass sie sich vor dem Steinewerfen auf Sünden prüfen sollten, da sie sonst von Natur aus nicht dazu in der Lage waren. Sie mussten einen Weg sozialer, gesellschaftlicher und spiritueller Entwicklung durchlaufen. 

	Jede Religion entspricht einer bestimmten Schwingung. Damals entsprach das Judentum, dann entsprach das Christentum. Und als ich das sagte und sie alle gingen, habe ich ihnen weder verboten noch befohlen, sie zu steinigen – ich habe ihnen die Entscheidung selbst überlassen. Und sie haben entschieden, wie es nach dem neuen Gesetz sein sollte. Sie hörten auf sich selbst und ließen sie am Leben. Doch als sie gingen, war das noch nicht alles. Dann kam das Gerücht auf, ich würde mich nicht nur gegen das Gesetz des Moses aussprechen, sondern dies auf eine Weise tun, die für das Judentum sehr gefährlich sei. Das heißt, ich wurde als Gegner der Religion dargestellt, der die Grundlagen der Väter zerstört, und zwar in einer Weise, dass sie selbst mir keine Antwort geben konnten. 

	
Religionswechsel. Entsprechung der Schwingungen zum Egregor, Religion. Der physische Tod Jesu veränderte die Schwingungen der Erdenbewohner 

	War geplant, dass das Christentum das Judentum ersetzt? Das heißt, das Judentum wird zum Christentum übergehen. Gegenwärtig gibt es das Judentum, das Christentum und den Islam – alle drei Religionen. 

	Dies lässt sich nicht planen, da jeder Religion bestimmte Schwingungen entsprechen. Der Egregor existiert noch immer. Ich verstand vollkommen, dass einige sowohl aus dem Judentum als auch aus den heidnischen Plasmoid-Kulten der umliegenden Länder und Völker zum neuen Egregor wechseln würden, aber der Egregor, der übrig blieb, hatte sich 2.000 Jahre lang angesammelt und war zu einer ziemlich starken Energieeinheit geworden. 

	Es war unmöglich, es einfach zu zerstreuen, da seine Energie nirgendwo verschwinden, sondern sich nur umwandeln kann. Daher konnten in diesem verbleibenden Egregor nur diejenigen Menschen verbleiben oder neue Menschen hinzukommen, die in ihren Schwingungen diesem Egregor entsprachen. 

	Was bedeutet „durch Vibrationen“? Ich werde es erklären, denn auf Burkhad versteht das jeder, aber ich sehe bei manchen Menschen auf der Erde kein Verständnis. 

	Was bedeutet es, mit einer Religion im Einklang zu sein? Dies bedeutet, dass diese Gesetze, nicht Rituale, sondern gerade die Gesetze, die Position der Religion, mit dem inneren moralischen Gesetz im Herzen des Menschen übereinstimmen müssen, mit seinem Gottesbild und den Gesetzen Gottes, die er zu erfüllen bereit ist. Dies wird als „Anpassen der Schwingungen“ bezeichnet. Warum haben diese Leute die Steine weggeworfen und sind gegangen? Denn in ihrem Inneren entsprachen sie den Schwingungen des neuen christlichen Egregors. 

	Und warum beschlossen die Hohepriester, seine Diener, meinen Körper zu töten? Denn zu diesem Zeitpunkt entsprachen ihre Schwingungen den Schwingungen des alten Egregors, der mit dem neuen kämpfte. Sowohl sie als auch der Egregor als energetische, energetisch-informative Einheit kämpften mit ihren Schwingungen gegen die Entstehung einer neuen, für sie gefährlichen Einheit, die alles zerstören könnte, was sie, könnte man sagen, 2.000 Jahre lang aufgebaut hatten. 

	Ich verstand vollkommen, was passieren würde und worauf ich mich einließ. Es war meine Entscheidung, diese Religion unter diesen besonderen Bedingungen und in diesem besonderen Moment zu gründen. Ich habe bereits gesagt, dass mir vollkommen klar ist, dass die Wahrscheinlichkeit sehr hoch ist, dass mein Körper auf diese Weise hingerichtet wird. Durch meine Mutter hätte ich in jede andere Epoche der Geschichte gelangen können. Sie konnte sich auch durch andere Menschen inkarnieren, wenn es solche Gesetze nicht mehr gab. Aber genau das war meine Entscheidung, um meine Energie auf die Veränderung der Schwingung aller Erdenbewohner zu richten. Dies war nur auf diese Art und Weise möglich. 

	Zeitcode: 1:01:33, #261 #261 Zweite Begegnung mit dem Phantom von Jesus Christus_Antworten auf Fragen der Abonnenten. 

	

	 

	Jesus Christus ist der Anführer, das Oberhaupt des christlichen religiösen Egregors auf Erden und darüber hinaus, der erstgeborene Sohn Gottes, unser älterer Bruder. 

	Mai 2021 

	Ein Kind ist ein Geschenk Gottes. Geburtsplan für Kinder. Auf dem Weg der göttlichen Entwicklung 

	 

	 https://blog.cassiopeia.center/rebyonok-dar-ot-boga-plan-rozhdeniya-detej-o-puti  

	Die Anzahl der Kinder ist sehr häufig, in fast 80 % der Fälle, bereits vor der Inkarnation bekannt. Eine solche Vereinbarung mit den Geistern, wer wen inkarnieren wird, wird bereits vor der Inkarnation getroffen. Manchmal (viel seltener) tritt das Bedürfnis nach der Inkarnation eines bestimmten Geistes erst später auf, wenn dieser bereits in Inkarnation lebt. Aber auch in diesem Fall kommt der Geist auf der Ebene des Höheren Selbst zu einer Einigung. 

	Jene Geister, die ein wahres Leben führen, folgen dem Pfad der göttlichen Entwicklung. Der Gedanke, die Inkarnation in einen anderen Geist abzulehnen, kommt ihnen nicht einmal in den Sinn. Denn indem sie durch sich selbst inkarnieren, verstehen sie, dass sie diesem Geist ein Geschenk machen können, ein Geschenk an Gott. Und gleichzeitig dieses Kind als ein Geschenk Gottes wahrnehmen. Das heißt, sie geben Gott die Möglichkeit zum Leben. Dies sind diejenigen, die dem Weg der Entwicklung folgen. 

	Und diejenigen, die den Weg der Erniedrigung einschlagen, lehnen ihn möglicherweise aus selbstsüchtigen Motiven ab. Sie können die Inkarnation mit der Begründung ablehnen, dass es verschiedene Schwierigkeiten oder etwas anderes gäbe. 

	Jeder, der dem Weg der spirituellen Entwicklung folgt, denkt daran, dass der physische Körper ein Instrument für die Entwicklung des Geistes ist. Das heißt, wenn der physische Körper in Schwierigkeiten steckt, bedeutet das nicht, dass diese Person unglücklicher ist als die Person, deren physischer Körper in einem guten Zustand ist. Vielleicht liegt das wahre Glück im Gegenteil in der Liebe und darin, Gott näher zu kommen. 

	Wenn tatsächlich ein objektiver Umstand vorliegt, können sie sich einigen. Wenn sie das Gefühl hat, dass sie ihn nicht gebären kann, zum Beispiel, weil sie beruflich beschäftigt ist. Und sie spürt, dass diese Arbeit dem Gemeinwohl dient, dann kann sie zum Geist kommen, und dann entscheiden sie gemeinsam mit den Mentorenengeln, was für jede dieser Seelen wichtiger ist – für sie, das Kind und die ganze Gesellschaft als Ganzes, als Fortsetzung ihrer öffentlichen Arbeit. 

	Eine solche Vereinbarung ist also möglich, oder? 

	Wenn sie vor der Inkarnation mental mit ihm kommuniziert, ist dies möglich. Aber auch wenn sie zum Beispiel sagt, dass ich dich dieses Jahr aufgrund dieser oder jener Umstände nicht inkarnieren kann, oder Vater das sagt, heißt das nicht, dass sie ihm die Inkarnation völlig verweigern werden. 

	Hier auf Esler beispielsweise versteht eine Frau von Kindheit an, dass sie durch die Verleugnung der Inkarnation des Geistes dessen Entwicklung um mehrere hundert Jahre verzögern kann, bis er auf die nächste Inkarnation wartet. Und wenn sie seine Entwicklung verzögert, dann verzögert sie auch ihre, denn er ist ein Teil von ihr. Alle sind miteinander verbunden. 

	Zeitstempel: 06:12, #277 Alien Children. Wie sich die Schulbildung auf die Zukunft eines Kindes auswirkt – Wahres spirituelles Leben. 

	

	 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	Mai 2021 

	Beschreibung der Wasserwaagen. Alternative Version 

	 https://blog.cassiopeia.center/opisanie-urovnej-duhov  

	Wenn Sie die spirituelle Ebene der Inkarnation berechnen, müssen Sie verstehen, dass es keine schlechte oder gute Ebene gibt. Es ist Energie vorhanden und Sie brauchten sie, um diese Erfahrung in Ihrem früheren Leben zu machen. Sie sind inkarniert, was bedeutet, dass Sie hier und jetzt, auf dieser Ebene, auf diesem Planeten gebraucht werden. Es ist Gottes Wille. Du bist wunderschön, vertraue auf dein Herz, es wird dir den Schritt zu geistigem und körperlichem Wachstum zeigen. 

	 

	Deva-Stufe 24 

	 

	Dies sind Geister, die in einer früheren Inkarnation das maximale Liebespotenzial erreicht haben oder den Weg gewählt haben, anderen zu dienen und zu helfen. Sie haben die Kraft ihres Herzens kennengelernt und ihr Herzchakra maximal geöffnet. In dieser Inkarnation stoßen sie möglicherweise auf Unverständnis seitens ihrer Mitmenschen, da sie die Erfahrungen der Welt subtil spüren und mit jedem mitfühlen. In ihren Augen steht die Liebe über allem, doch die Realität der Welt spiegelt etwas anderes wider. 

	 

	Ihre Aufgabe ist es, nicht der Grausamkeit zu erliegen und nicht wütend zu werden, nicht in die Opferrolle zu verfallen und sich nicht in negative Erfahrungen zurückzuziehen. Sie sind auf die Welt gekommen, um anderen durch Ihr Lebensbeispiel die Liebe beizubringen, unaufdringlich zu helfen und mit Ihrem Daseinsbeispiel den Rhythmus vorzugeben. Verfallen Sie nicht in Fanatismus, seien Sie das Licht in der Dunkelheit, das die Menschen zu finden versuchen, und verbrennen Sie nicht. Meditation, Gebet, Betrachtung der Natur, Familie – das sind die Dinge, die Ihnen helfen, nicht in Depressionen zu verfallen. 

	 

	„In dunklen Zeiten sind helle Menschen deutlich zu erkennen…“ – aus dem Roman von Erich Maria Remarque „Arc de Triomphe“ 

	Arhats der Stufe 23 

	 

	Dies sind sozusagen die Geister der Gerechtigkeit und Ehre, die in Form verkörperte Stimme des Gewissens. Ihr Gesetz ist das Gesetz eines reinen Herzens, eines klaren Geistes und der Hingabe an den Dienst Gottes. Wenn solche Geister inkarnieren, werden sie oft zu Beschützern und wählen Berufe oder Aktivitäten, bei denen sie voll und ganz helfen können – die Unschuldigen beweisen und beschützen. Natürlich wählen sie unter modernen Bedingungen oft den Weg des Mentorings, bei dem sie verlorene Seelen durch Liebe und Ehre führen, beispielsweise in der Psychologie. In der Familie zeigen solche Kinder oft starke und willensstarke Eigenschaften und beschützen ihre Lieben mit all ihrem Mut. 

	 

	Solche Menschen müssen sich daran erinnern, dass Gerechtigkeit nicht mit Grausamkeit einhergehen darf. Ein Herz, das Sie liebt, wird Sie hören, wenn es auf derselben Wellenlänge ist wie Sie, und unter uns gibt es viele Erwachsene, deren Herzen durch die Zeit getrübt wurden. Ihre Aufgabe besteht darin, diesen Ruß sanft aus ihren Herzen zu wischen, nicht ihn zu zerdrücken oder zu unterdrücken. 

	 

	Um fair zu sein, müssen Sie zunächst freundlich sein. Und freundlich zu sein bedeutet zu verstehen, dass alle Menschen Fehler machen. - Adriano Celentano 

	Spirituelle Berater der Stufe 22 

	 

	Solche Geister sind mit der Suche nach den besten Bedingungen für den Übergang einer neuen Inkarnation von Geistern beschäftigt, deren Zeit gekommen ist, sich zu inkarnieren und eine neue Erfahrung zu machen. Menschen, die aus der 22. Ebene kommen, spüren subtil alle Veränderungen und Schwankungen in der äußeren Umgebung, kennen sich gut mit Numerologie und Astrologie aus und wählen oft Berufe, in denen sie direkt die richtige Unterstützung geben und sowohl mit Rat als auch Tat helfen können. Solche Menschen spüren oft alles im Voraus und erleben die innere Dualität ihrer Natur stark, zum Beispiel, ob sie sprechen oder schweigen sollen. 

	 

	Die Aufgabe derjenigen, die aus der 22. Ebene kommen, besteht darin, eine neutrale Position einzunehmen und zu lernen, Hilfe zu leisten, wenn man darum gebeten wird, keinen Druck auszuüben und seine Energie nicht für alles zu verschwenden. Wenn es dennoch notwendig ist, Ratschläge zu erteilen, muss dies behutsam und vorsichtig geschehen. Ihre Worte haben eine starke Kraft, Ihr Halschakra arbeitet direkt mit den Energien des Universums. Seien Sie vorsichtig, was Sie in Worte fassen. In einer negativen Position können Sie Ihre Energie damit verschwenden, anderen zu helfen, ohne die Energie des gegenseitigen Austauschs als Gegenleistung zu erhalten. Versuchen Sie nicht, jedem Unterstützung zu geben. Der Schüler ist bereit, der Lehrer ist bereit – dies ist für Sie die ideale Möglichkeit, mit Energien zu arbeiten. 

	 

	„Menschen, die keinen Rat annehmen, ist nicht zu helfen …“ – Benjamin Franklin. 

	Level 21 Guide Angels 

	 

	Ihre Aufgabe besteht darin, als Wächter zweier Welten zu leben, Seelen zu treffen und sie in die materielle Welt und zurück in die Welt der Geister zu begleiten. Sie leben als Wächter zwischen unseren Welten, deshalb sind sie allem treu, sie führen Seelen sogar dorthin, wo es nichts gibt, sie leuchten mit der Laterne ihres Herzens. Sie leben sowohl in der materiellen als auch in der feinstofflichen Welt, sie leben mit dem Herzen, sie wissen viel und sie denken flexibel. In ihrer Welt versagen Logik und Vernunft, Glaube und Liebe gewinnen immer. 

	 

	Menschen, die ab der 21. Ebene inkarniert sind, fühlen ihr gesamtes Leben zuerst mit ihrem Herzen und dann mit allen anderen Gefühlen. Mit ihnen ist es immer ruhig und warm, sie sind eine Insel im Trubel dieser Welt, sie führen uns leicht zur Spiritualität und bringen uns zurück in einen Zustand reinen Geistes. Sie werden alle Ihre Geheimnisse bewahren und Ihnen beibringen, in der Dualität der Welt zu leben. Sie sind in einem physischen Körper verkörpert, aber der Geist erinnert sich dennoch daran, dass sie die Tore und Wächter zweier Welten sind. Die Liebe und Unterstützung ihrer Lieben geben solchen Menschen Vitalität. Durch Führungen gewinnt ein Mensch Herz, Liebe und Hingabe, gewinnt Glauben, der ihm Kraft für die spirituelle Entwicklung gibt. Das Ziel von Level 21 besteht darin, zu lernen zu lieben und sich selbst, anderen und dem von Ihnen gewählten Weg treu zu bleiben. Enthüllen Sie die göttliche absolute Liebe in Ihrem Inneren. Lerne, der Welt zu vertrauen. Befreien Sie sich vom Egoismus. 

	 

	Die Menschen um Sie herum sagen leicht: „Nimm es dir nicht zu Herzen.“ Wie können sie die Tiefe Ihres Herzens erkennen? Und wo ist es für ihn nah? - Elchin Safarli 

	Heilende Engel der Stufe 20 

	 

	Solche Engel sind damit beschäftigt, sowohl geistige als auch körperliche Wunden zu heilen und zu behandeln. Pedantisch, freundlich, immer bereit zu helfen, zuzuhören und zu heilen. Sie fordern Sicherheit, sie lehren, dass alle Geschäfte zu Ende geführt werden müssen, leeres Gerede raubt die Energie der Gesundheit, Täuschung und Lügen sind das Hauptwurmloch, das die körperliche Gesundheit zerstört. Schöpfung und Liebe sind die wichtigsten Werkzeuge der Gesundheit. Heilen ist ihr Lebenszweck und sie gehen ihrer Arbeit mit Leidenschaft nach und verlangen im Gegenzug eine sorgfältige Pflege ihrer Gesundheit. Selbstliebe ermöglicht es uns, andere zu lieben. 

	 

	Menschen, die aus der 20. Ebene kommen, vertragen keinen Druck, sind auch im Geschäftsleben pedantisch und haben goldene Hände. Oft wird ihnen ihre Gabe durch ihre engelhafte Essenz weitergegeben, daher ist es nicht ungewöhnlich, dass sie Ärzte sind oder Menschen, die mit Kindern arbeiten, oder Berufe ausüben, in denen man Geduld und die Magie des Verstehens für ein halbes Wort haben muss. Diese Menschen haben oft die Gabe der Heilung des physischen Körpers, sie können unsere Führer in die Tiefen unseres Geistes oder Unterbewusstseins sein oder spirituelle Heiler sein, sie haben die einzigartige Gabe, positive Schwingungen durch Gedanken und Energie auszusenden. 

	 

	Kinder und Tiere fühlen sich zu Menschen der 20. Ebene hingezogen, die Menschen suchen bei Ihnen Unterstützung und rennen oft zu Ihnen, um Rat zu bekommen, aber vergessen Sie nicht, dass Sie in der Lage sein müssen, neue Energie zu tanken und sich natürlich in erster Linie um sich selbst zu kümmern. Diese Welt braucht Ihre Energie, um andere aufzuladen, aber am wichtigsten sind Sie selbst. Heilen Sie sich selbst und beginnen Sie dann, anderen zu helfen. Finden Sie heraus, was Ihnen Energie gibt, und lassen Sie nicht zu, dass andere Ihre Freundlichkeit und Sanftmut ausnutzen. In einer negativen Manifestation werden Sie ein Einzelgänger, ohne Kraft, mit einer Angststörung. Lassen Sie eine solche Entwicklung der Ereignisse nicht zu, erfüllen Sie zuerst sich selbst, dann andere. 

	 

	Sich mit dem Glück anderer zu freuen, ist das wahre Glück und das irdische Lebensideal für jeden, der sich der medizinischen Wissenschaft widmet. - N. I. Pirogov 

	Level 19 Prophetische Engel 

	 

	Die Aufgabe solcher Engel besteht darin, allen Lebewesen in jeder Dimension und Zeit das Licht der Liebe Gottes zu bringen. Sie sind überhaupt keine Mystiker, ihre Aufgabe besteht darin, uns das wahre Wort Gottes zu verkünden. Sie gehen mit Leidenschaft an ihre Mission heran und widmen ihre ganze Energie der Vermittlung wahrer Liebe. Menschen, die im 19. Lebensjahr geboren wurden, unterscheiden sich schon von früher Kindheit an stark von anderen. Sie behandeln alle Lebewesen mit Sorgfalt, haben Mitleid mit allen und leben nicht in Dualität. Das sind Menschen mit großen Herzen. Ihre Liebe wärmt jeden um sie herum. Viele nutzen ihre Sanftmut aus, vergeben aber oft und legen keinen Wert darauf. 

	 

	Dies sind Gläubige, deren Herz und Seele sich seit ihrer Geburt dem Dienst an Gott und der Liebe verschrieben haben. Man weiß oft schon alles im Voraus, schweigt oft, zieht sich zurück und geht in seine eigene Welt. Es ist hart für Sie, in der Härte dieser Welt zu leben, und Sie haben sicherlich Ihre eigene, aber dennoch besteht Ihre Aufgabe darin, diese Realität der Unvollkommenheit der menschlichen Existenz zu akzeptieren und den heute Lebenden Liebe und Licht zu vermitteln. Natürlich nicht, um ein Fanatiker zu werden, sondern um in unseren schwierigen Zeiten zu einem Strahl der Güte, einem Leuchtfeuer der Liebe zu werden. Es fällt Ihnen nicht leicht, sich für eine Aktivität zu entscheiden, aber hören Sie auf Ihr Inneres, fragen Sie sich, was Ihnen die Energie gibt, sich zu bewegen, und leben Sie nicht wie in Trance. Dein großes, liebevolles Herz wird dir den richtigen Weg zeigen. 

	 

	Beschweren Sie sich nicht über die Dunkelheit. Werden Sie selbst zu einer kleinen Lichtquelle. - Bernard Werber 

	Level 18 Schutzengel 

	 

	Ihre Hauptaufgabe besteht darin, verkörperte Seelen zu schützen. Sie erscheinen in der Nähe, um die Inkarnierten der Macht böser Geister zu entreißen und sie vor dem Bösen zu schützen. Sie helfen, mit blasphemischen Gedanken und Zwangsgedanken fertig zu werden, schützen vor Versuchungen, weisen auf den richtigen Weg und helfen im Geschäft. In unserer Seele herrscht ein ständiger Kampf zwischen Licht und Dunkelheit, und wir selbst werden zum Schlachtfeld, weshalb uns der Herr einen Schutzengel als Verbündeten gegeben hat. Ein Schutzengel begleitet einen Menschen unsichtbar sein ganzes Leben lang. Vergiss nicht, deinen Engeln zu danken, bewahre dein Herz rein und lass dich nicht von blasphemischen Gedanken verführen. 

	 

	Menschen aus der 18. Ebene sind still, freundlich und geduldig. Sie lieben die Natur, Tiere und Kinder fühlen sich zu ihnen hingezogen. Sie stehen stets zu ihrem Wort und lassen diesem auch Taten folgen. Sie werden aufrichtig und aus tiefstem Herzen mit Ihnen mitfühlen, und ihre Herzen sind groß. Äußerlich sind sie oft kalt, wirken wie strenge, unsensible Menschen, aber das ist nur ihr Schutz, nur eine Hülle, die völlig gegensätzliche Eigenschaften verbirgt. Sie sind fleißig, wählen oft manuelle Arbeit, sie sind gut in Dingen, Menschen mit goldenen Händen. Eine Nuss mit einem goldenen Kern. Wenn Sie eine solche Person in Ihrer Familie haben, können Sie sich glücklich schätzen, denn Sie haben unermüdliche Unterstützung und Ermutigung erfahren. Vergessen Sie nicht, ihnen Ihre Liebe zu schenken, und sie werden sie für Sie vervielfältigen. 

	 

	Engel repräsentieren Gottes persönliche Fürsorge für jeden von uns. - Andrew Greeley 

	Level 17 Engel der Natur 

	 

	Ihre Hauptaufgabe besteht darin, Wissen weiterzugeben und Lehren von subtilen Wesen zu empfangen. Plasmoide werden in verschiedenen Kulturen unterschiedlich genannt, aber die Essenz solcher Lebewesen besteht darin, dem Planeten zu helfen, auf dem sie leben. Sie überwachen das gesunde Wachstum der Pflanzen, harmonisieren die Energien der Natur und kümmern sich um das Leben der Tierwelt. Sie haben kein Konzept von Gut oder Böse, subtile Wesen leben nach anderen Konzepten und wir können davon lernen. Aber es fällt ihnen schwer, Kontakt aufzunehmen, und die wenigen, mit denen sie ihr Wissen teilen, sind die Engel der Natur. Und sie wiederum lehren sie, das Gleichgewicht zu bewahren und nicht zu stören, erzählen ihnen die Essenz der Existenz des Verkörperten und bewahren so die Harmonie. 

	 

	Naturengel überwachen außerdem die Ökologie der Landschaft sowie die Bewohner der Tier- und Wasserwelt. Naturengel haben ein feines Gespür für diejenigen, die bereit sind, sich zum Wohle der Natur einzusetzen und werden Ihre Verdienste sicherlich zu guten Taten beitragen. Sie sind sehr tolerant und versuchen nicht, die Entscheidungen von Lebewesen in irgendeiner Weise zu beeinflussen, mit Ausnahme von Interaktionen mit Naturgeistern. Diejenigen, die aus der 17. Ebene kommen, verraten sich an ihren Augen, sie scannen einen wie ein Scanner, sie sind sehr scharfsinnig, sie arbeiten oft mit Menschen, nicht selten sind es Menschen: Lehrer, Psychiater, Ärzte. Im Allgemeinen besteht ihre Spezialität nicht darin, zu urteilen, sondern sanft zu belehren. man kann sie nur beneiden. Sie werden Sie in wenigen Gesprächsminuten auf jeden Fall verstehen und in einer Sprache sprechen, die Sie verstehen, sich an veränderte Bedingungen und Verhaltensweisen anpassen, aber gleichzeitig sie selbst bleiben. Menschen mit eisernem Willen und einem weichen Herzen, das Energie leitet. Solche Menschen spüren Energieveränderungen und leiden häufig an Gefäßerkrankungen. 

	 

	Diejenigen, die ab der 17. Ebene inkarniert sind, müssen bedenken, dass Diskussionen zu einer Störung der Energie und daher im Laufe der Zeit zu Krankheiten führen. Sie sind stark, aber Ihr Stolz sollte Sie nicht beherrschen. Sie sind Energieleiter und sind gekommen, um Ihrem Planeten, Ihrer Familie und Ihren Freunden zu helfen. Die Kommunikation mit der Natur, Reisen, Sprachen lernen, mit Tieren arbeiten und Menschen helfen – das gibt Ihnen Kraft und erfüllt Sie mit Energie. Verlieren Sie nicht den Überblick, indem Sie stehen bleiben, entwickeln Sie sich weiter, fangen Sie klein an, mit kleinen Schritten werden Sie ein Verständnis dafür entwickeln, wie es als nächstes weitergeht. Liebe und Glaube erfüllen Sie immer, schenken Sie sie sich selbst, lesen Sie Gebete, meditieren Sie, verbinden Sie Ihre Aktivität mit Ruhe, überlasten Sie sich nicht, Sie können bis zur Erschöpfung arbeiten, das weiß jeder, umgeben Sie nicht nur Ihre Lieben, sondern auch sich selbst mit Sorgfalt. 

	 

	Stehen Sie morgens auf, waschen Sie sich, machen Sie sich sauber – und räumen Sie sofort Ihren Planeten auf. - Antoine de Saint-Exupéry. "Der kleine Prinz". 

	Level 16 Geister - Sucher 

	 

	Ihre Mission ist es, selbst in den dunkelsten Zeiten das Licht der Liebe zu finden. Das ist Danko in der Geisterwelt. Sie versuchen mit aller Kraft, den Weg in die Welt der Engel zu finden, wo die Energie der Liebe die dunklen Energien übertrifft. Sie haben auf der Suche nach der Wahrheit einen langen Weg zurückgelegt und beginnen endlich zu erkennen, dass sie selbst die Tür sind und dass Glaube, Hoffnung und Liebe die wichtigsten Schlüssel sind, die diese Türen öffnen. Menschen, die aus der 16. Ebene kommen, sind normalerweise Träumer. Doch trotz aller Vorstellungskraft gehen sie ihre Arbeit sehr ernst an und wählen in den meisten Fällen Berufe aus, die mit den exakten Wissenschaften zu tun haben. Suchende möchten lieber nur das tun, was sie interessiert, sind praktisch veranlagt und nehmen ihre Stärken angemessen wahr. Gleichzeitig sind sie immer auf der Suche nach Neuem und erkunden die Vielfalt der Welt. Sie wissen, dass die Wahrheit irgendwo in der Nähe liegt, und schätzen daher ihre Freiheit sehr. Ihre größte Angst besteht darin, diese Freiheit zu verlieren. 

	 

	Suchende versuchen, das Vertraute so schnell wie möglich zu verlassen und das Unbekannte zu erkunden. Aufgrund ihres Wunsches, alles zu lernen, werden sie zu wahren Gelehrten auf völlig anderen Gebieten. Natürlich streben sie tief im Inneren nach Selbsterkenntnis und studieren Religionen und Esoterik. Die Seele erinnert sich an ihr Streben nach diesem Licht der absoluten Liebe. Bei einer negativen Ausprägung können Menschen der 16. Ebene in Unglauben und Einsamkeit versinken. Sie zweifeln und verlangen Fakten, wo einfacher Glaube und ein Gefühl innerer Empfindung erforderlich sind. Sie neigen dazu, Energie auf Kleinigkeiten zu verschwenden, Schwierigkeiten aus dem Weg zu gehen und sich vom Treffen von Entscheidungen und konkreten Handlungen abzuwenden, hin zum Lernen und Studieren. Um im Gleichgewicht zu sein, muss der Suchende verstehen, dass er nicht gezwungen ist, stillzustehen, sein ganzes Leben lang im selben Beruf zu arbeiten und am selben Ort zu leben. Er muss erkennen, dass die Wahrheit überall ist, weil die Liebe alles durchdringt, was existiert. Der Suchende muss auch von Zeit zu Zeit innehalten, um seinen Weg zu analysieren. Vergessen Sie nicht, sich im ewigen Wettlauf um Wissen auch mal eine Auszeit zu gönnen. 

	 

	Der Abenteurer ist das anschaulichste Beispiel für einen Menschen, der in der Gegenwart lebt. - Georg Simmel. 

	Level 15 Spirituosen-Erfinder 

	 

	Das Hauptziel solcher Geister besteht darin, alles Neue anzuziehen und zu erschaffen. Sie versuchen mit aller Liebe, Vorteile und Innovationen einzubringen, für Komfort zu sorgen oder den Komplex zu verwalten. Erfinder werden vom Fortschritt angezogen, von Wissensdurst, der Suche nach Neuem und dem Wunsch, die Welt zum Besseren zu verändern. Menschen, die ab Level 15 zu uns kommen, sind Innovatoren. Sie sind freundlich und religiös. Das sind Wissenschaftler, die sich auf den Ruf ihres Herzens verlassen, und ihr Herz ruft sie ins Unbekannte. Erfinder sind Gelehrte, von Kindheit an streben ihre Hände und Köpfe nach Wissen, zerlegen Uhren, lesen Bücher, stellen unangenehme Fragen und beschäftigen sich mit flexiblem Denken. Das sind Menschen, die selten still sitzen; In der Kindheit sind sie Kleinkinder mit einem Motor. Eine solche Energiereserve muss schon in der Jugend in die richtigen Bahnen gelenkt werden, damit sie für die Schöpfung genutzt werden kann. 

	 

	Ein weiterer Erfolgsfaktor für einen Erfinder ist ein breiter Horizont. Beschränken Sie Ihren Geist nicht auf Vorlagen, Ihr Kopf arbeitet direkt mit dem Äther, Sie sind dem Fortschritt einen Schritt voraus und bemühen Sie sich, auf Ihr Herz und Ihr Inneres zu hören. Daher ist es wichtig, Risiken eingehen zu können, manchmal zweifelhafte Entscheidungen zu treffen und auch in sehr schwierigen Situationen nicht aufzugeben. Natürlich sind Sie sehr verärgert über den Unglauben und die Ignoranz anderer gegenüber Ihren Ideen. Hier ist es wichtig zu verstehen, dass Weisheit mit der Zeit kommt und Sie mit Geduld und Arbeit Erfolg haben werden und dass Sie dort Gleichgesinnte finden werden. Wählen Sie Ihre treuen Begleiter. Erfinder haben ein weiches Herz, aber tausende Fehlschläge und Verrat können sie dazu zwingen, eine massive Schale um sich herum zu bauen. Sie müssen wissen, dass sich hinter der äußeren Kälte ein Kind verbirgt. Dies sind wahrhaftig ewige Kinder, die zu mürrischen Erwachsenen herangewachsen sind. 

	 

	In einer negativen Ausprägung sind Menschen ab der 15. Ebene Einzelgänger, Tyrannen. Fans ihres Geschäfts mit einer ungesunden Position. Um dies zu verhindern, denken Sie daran, dass alle Genies Halt in sich selbst gefunden haben. Ihr innerer Kern wurde Ihnen von oben gegeben. Vergeuden Sie ihn nicht mit einer Opferhaltung und Aggression. Konzentrieren Sie Ihre Bemühungen auf das Geschäft, von dem Sie seit Ihrer Kindheit geträumt haben. 

	 

	 

	Junger Mann, Sie verstehen nicht, wie die Welt funktioniert. Ich hatte keine Ausfälle. Ich habe erfolgreich fünftausend Methoden identifiziert, die nichts taugen. Dadurch bin ich der Methode, die funktionieren wird, fünftausend Schritte näher gekommen. Thomas Edison 

	Forscher der Stufe 14 

	 

	Diese Geister sind fasziniert davon, in allem Zeichen der Manifestation des Schöpfers zu sehen. Aber ihr Verstand kämpft immer noch mit sich selbst und versucht auf jede Weise, Logik anzuwenden und alles und jeden zu beweisen. Sie suchen die Gesetze des Universums, ihre Herzen brennen im Feuer des Wissens. Menschen ab der 14. Ebene sind Reisende, sie suchen gern nach dem Unbekannten, Trödelhändler, Liebhaber der Antike. Ihr fantastischer Verstand analysiert alles, absolut alles, aber das Herz sagt etwas anderes, es ist unmöglich, alles und jeden zu beweisen, in vielen Dingen gibt es nur Glauben. Aber das sind Analysten mit scharfem Verstand. Sie sind Einzelgänger, ihre Zweifel an allem lassen die Menschen in ihrer Umgebung sogar an sich selbst zweifeln. Sie sind ausgezeichnete Redner. 

	 

	Wir brauchen Forscher, denn jemand muss die Lehren und Wissenschaftler hinterfragen, so funktioniert Fortschritt. Ein Forscher ist eine gebildete, wissbegierige Person mit hoher Intelligenz und logischem Denken. Er braucht ein gutes Gedächtnis, Intelligenz und geistige Flexibilität. Er muss bereit sein, mit einer großen Menge an Informationen zu arbeiten und diese auch systematisieren und aussagekräftige Schlussfolgerungen ziehen können. In einer negativen Ausprägung verlieren diese Menschen ihre Flügel. Eltern von Kindern ab Level 14, nehmen Sie Ihren Kindern diese Chance nicht vor – zu fliegen! Ihr Herz ist Ihr Führer. Zwingen Sie sich nicht, in einem Fluss zu fließen, Sie haben viele Facetten. 

	 

	Erkunden bedeutet, zu sehen, was jeder gesehen hat, und zu denken, was niemand gedacht hat. Albert Szent-Györgyi 

	Ästhetiker der Stufe 13 

	 

	Ästheten sind Menschen, die Schönheit in all ihren Erscheinungsformen schätzen. Sie haben die Fähigkeit, Kunst dort zu finden, wo andere das Alltägliche sehen. Dies ist nicht nur ein Hobby, sondern eine besondere Sicht auf die Welt. Sie sehen die Güte Gottes, seine Liebe zu uns durch die Schönheit seiner Schöpfung! Ästhetische Menschen sind gebildet und kultiviert. Sie erlauben sich kein unangemessenes Verhalten und tolerieren ein solches Verhalten nicht. Sie sind Menschen mit einem großen Herzen und einer zarten, verletzlichen Seele. Der Charakter eines Ästheten wird von anderen kaum verstanden. Für Menschen mit verschwommenem Sehen ist es schwierig, die Schönheit im Alltäglichen zu erkennen. Und das ist das Haupttalent der Leute auf Level 13. 

	 

	Sie lehren uns, dass das Leben der Alltag unserer Existenz ist, dass wir hier und jetzt leben sollen. Gottes Fürsorge nicht nur über große Entfernungen, sondern jeden Tag spüren. Dies ist eine sehr wichtige Fähigkeit, die nicht jedem leicht fällt. Ein Leben ohne Schönheit und ständige Manifestation von Kunst und Harmonie in allen Details erscheint einem Ästheten unnötig und grau. Sie sind bei der Wahl ihrer Freunde und Lebenspartner sehr launisch, aber wenn solche Menschen an Ihrer Seite sind, bedeutet das, dass Ihre Seele schön ist, auch wenn Sie es nicht bemerken. Dies sind treue Freunde und Mitarbeiter, die trotz aller Raffinesse mutig zur Hilfe eilen. Sie schätzen ihre Familie und sind stark mit ihr verbunden, wundervolle Eltern. Im Gegenteil: Ihr Stolz verschlingt alles, auch sie selbst. Sie werden leer, in die Position eines Kindes mit narzisstischer Störung. Sie verlieren ihre wichtigste Fähigkeit: Einfachheit ist gleich Schönheit. 

	 

	Löschen Sie Ihr Licht nicht, Sie tragen die Botschaft in diese Welt, dass Schönheit die Welt zum Besseren verändern kann. Eine Person mit einem verfeinerten ästhetischen Geschmack ist nicht nur ein Kritiker anderer, sondern auch der schärfste Kritiker seiner selbst. Eugene Ryabyi 

	Level 12 Spirits-Builders 

	 

	Ihr Weg ist ihre Sache, sie widmen sich der Arbeit, sie haben absolut keine Angst vor schwieriger Arbeit, sie „bauen“ zum Wohle ihrer Nachbarn, sie legen Wert auf Freundlichkeit und Großzügigkeit der Seele. Ihre Gabe liegt in ihren Händen; Der Schöpfer hat die Wärme ihres Herzens genau in ihnen eingeschlossen. Menschen, die als Bauarbeiter geboren wurden, sind Arbeitsmenschen. Berufstätige sind starke, zielstrebige und willensstarke Individuen. Dies ist eine Person, die sich der Sache, mit der sie verbunden ist, verschrieben hat. Sie sind wahre Handwerker, ihre goldenen Hände verleihen allem, was sie tun, Wärme. Tiere lieben sie, weil ihr großes, gütiges Herz bereit ist, jedem Trost und Fürsorge zu spenden. Sie sind die Menschen der Erde, unser Planet braucht die Energie solch starker Menschen, sie haben keine Angst, sich zu erden und harte Arbeit zum Wohle unseres schönen Zuhauses auf sich zu nehmen. 

	 

	Auch Menschen ab der 12. Ebene spüren die Gegenwart Gottes bei allem, was sie tun; Wenn sie ihre Angelegenheiten beobachten, sehen sie diese unsichtbare Fürsorge. Sie fühlen sich gut mit dem Planeten verbunden, sind außerdem hervorragende Sportler und üben oft anspruchsvolle medizinische Berufe aus, in denen Ausdauer erforderlich ist. Sie sind auch Menschen in kreativen Berufen, in denen Kraft und Geduld gefragt sind, zum Beispiel Filzer oder Tischler, moderne Handwerker. Sie legen Wert auf Komfort und sind bestrebt, ihn ihren Lieben zu bieten. Im Allgemeinen durchdringt die Arbeit unser ganzes Leben. Sie dient unserem Nutzen und unserer Freude, und hin und wieder dient sie auch dem Wohl der Welt und unseres Nächsten. Für Menschen, die Erbauer sind, besteht das Wichtigste darin, auf ihr Inneres zu hören und eine Tätigkeit zu finden, bei der sie ihr Talent entfalten können. Und dann wird seine Aktivität mit seiner Energie gesättigt sein, der Energie seiner Kraft und Liebe. In einer negativen Ausprägung sind solche Menschen unhöflich, misstrauisch, zu bodenständig, arbeiten um der Arbeit willen oder sind schlampig und verschwenden dadurch ihre Gesundheit. Sie müssen bedenken, dass Sie die wahren Leiter der irdischen Energie sind, Lehrer für uns alle. Lehren Sie uns, keine Scheu davor zu haben, hart und mit unseren Händen zu arbeiten. Denken Sie daran, dass ein Mensch ohne Anstrengung schneller austrocknet als ein Tropfen in der Sonne. 

	 

	„Wenn die Arbeit Freude macht, ist das Leben schön! Wenn die Arbeit Pflicht ist, ist das Leben Sklaverei!“ – Maxim Gorki, „Die Unteren Tiefen“ 

	Verbraucher der Stufe 11 

	 

	Geister der 11. Stufe sind echte Workaholics und Hedonisten. Sie arbeiten hart, schaffen ein angenehmes Umfeld und geben es im Überfluss an ihre Lieben weiter. Sie sind sehr schlau, pedantisch und anspruchsvoll. Sie sind der festen Überzeugung, dass jeder Mensch Glück verdient und dass jeder sein eigenes hat. Sie lehren uns, Freude am Alltagsleben zu finden, an den einfachen, banalen Dingen, und auch das ist eine große Wissenschaft. Menschen, die auf der 11. Ebene geboren sind, erkennen den bedingungslosen Wert des irdischen Lebens. Es wird allgemein angenommen, dass Verbraucher egoistisch sind, aber das ist ein Irrtum. Anders als viele andere wissen sie einfach, wie man sowohl Essen als auch Freizeit genießt, aber sie haben auch Freude an der Arbeit, am Studium und am Sport. Im Gegenteil, das sind dieselben Leute, Workaholics, die ihr Geschäft gefunden haben und es besser machen als alle anderen, mit großer Liebe, sich diesem Geschäft widmend, und das alles, weil es ihnen maximale Zufriedenheit bringt. 

	 

	Sie sind intelligente Menschen, Innovatoren, die wissen, wie man Komplexes vereinfacht und etwas Neues erfindet. Sie sind sich durchaus bewusst, dass der Weg zu einem Traum über Dornen führt und dass Schwierigkeiten nur eine der Etappen sind, die das Leben besser machen. Sie sind also keineswegs faul, sondern legen einfach Wert auf ihr eigenes Wohlbefinden und das ihrer Lieben. Ja, sie essen gern gut und erholen sich gut, aber sie haben strenge Moralvorstellungen und tun Gutes für sich selbst, ohne dabei die Gesellschaft zu vergessen. Verbrauchermenschen werden mit einer starken Psyche geboren und sind mutig und gutmütig. Sie haben strenge moralische Regeln. Sie sind wahre Ernährer und wissen, dass sie es sind, die ihr Glück herbeiführen. Daher ist Selbstdisziplin ihre wichtigste Regel, um Vorteile zu erlangen. Sie verlangen diese aber auch von anderen, manchmal bis hin zur Tyrannei. 

	 

	Menschen der 11. Stufe interessieren sich für Philosophie, Musik, Esoterik und haben eine eher mathematische Denkweise. Die Kälte ihres Charakters ist eher eine Folge davon, dass sie ihre Grenzen kennen, als von irgendetwas Negativem. In einer negativen Ausprägung sind sie ständig auf der Suche nach dem idealen Arbeitsplatz und lernen ständig, ohne etwas zu tun. Oder im Gegenteil: Sie arbeiten ohne Pause, aber das gibt Ihnen Energie. Sie reagieren ungeduldig auf Kritik, hören nicht auf die Meinung anderer und analysieren die Situation nicht. Euch wird die Möglichkeit gegeben, die Erfahrung des Lebens zu machen, die Freude am Menschsein, denn wir sind seine Kinder, er hat uns die Möglichkeit gegeben, den irdischen Weg zu gehen und Arbeit und Ruhe zu verbinden. Ein Verbraucher ist eine Person, die der Gesellschaft nützen kann, ohne ihren Überzeugungen und Prinzipien zu schaden. 

	 

	„Wer den Tag damit verbringt, Gutes zu tun, wird am Abend immer Freude empfinden“ – Thomas von Kempen. 

	Krieger der 10. Stufe 

	 

	Krieger sind diejenigen, denen Gerechtigkeit am Herzen liegt. Solche Geister sind Krieger des Lichts. Sie sind ungeduldig, wenn Unschuldige beleidigt werden, und natürlich lassen sie es nicht zu, dass man sie beleidigt. Ein Krieger ist immer auf Ergebnisse fokussiert. Ein Krieger sucht nicht den Kampf und provoziert keine Konflikte, wie es scheinen mag. Im Gegenteil, er würde sich über den friedlichen Fluss des Lebens freuen; Er nutzt seine Männlichkeitsenergie und Kraft ruhig, um zu arbeiten und Gutes zu erreichen. Obwohl die Krieger nach dem Sieg streben, schätzen sie das Leben über alles. 

	 

	Kriegermenschen stehen für Leidenschaft, Kraft, Konzentration, Aktivität, aktive Energie und Unternehmungsgeist. Krieger zeichnen sich durch einen starken Willen und einen ausgeprägten Gerechtigkeitssinn aus. Dies sind die Menschen, die durch Feuer und Wasser gehen, um Rechte zu retten, zu schützen und zu verteidigen: Chirurgen, Rettungskräfte, Spezialkräfte, oft Freiwillige, manchmal Unternehmer. Krieger sind Menschen, die immer ihr Wort halten. Sie respektieren die Ehre und erledigen jede Aufgabe. Sie lehren uns, nach Erfolg zu streben, Schwächen zu überwinden und uns selbst und der Welt zu beweisen, dass alles möglich ist! Glaube an deine Träume, bekämpfe deine inneren Ängste. 

	 

	In seiner negativen Ausprägung ist es der Mangel an Kraft, der die Menschen dahinrafft. Sie werden zu Opfern und geben allen um sie herum die Schuld für ihr Versagen. Sie können in ihrer Aggression alles zerstören und Schlussfolgerungen ziehen, ohne sie zu analysieren. Solche Menschen müssen verstehen, dass ihre Macht ein Geschenk ist. Sie sind Krieger des Lichts und müssen diese mächtige Energie richtig für das Gute einsetzen. Hören Sie stets allen Beteiligten zu, analysieren Sie, treffen Sie fundierte Entscheidungen und behalten Sie dabei einen kühlen Kopf. 

	 

	Niemand auf der Welt liebt den Frieden so sehr wie Krieger, die in der Schlacht waren. „Die weiße Königin“ von Philippa Gregory. 

	Schüler der Stufe 9 

	 

	Zunächst einmal sind das Geister, die offen für Wissen sind, sie versuchen, verschiedene Wissenschaften zu studieren, sie sind sehr kreativ und gehen gründlich an die Sache heran. Menschen, die auf Level 9 geboren sind, sind willensstark, neugierig und in der Lage, in verschiedenen Bereichen zu arbeiten. Sie treffen Studierende aus den unterschiedlichsten Berufsfeldern. Das Wichtigste für einen Studenten ist, eine Strategie und einen Weg zu wählen, nicht auf alles Energie zu verschwenden und darüber nachzudenken, was einen wirklich interessiert. Dann wird man bei allem, wofür man sich einsetzt, Erfolg haben. Sie lernen gründlich und streben danach, alles gut und schön zu machen. Sie sind ein Student der Ästhetik, lieben die Kommunikation und können gut begründete Kritik gut vertragen. 

	 

	Menschen der 9. Ebene hinterfragen das Fremde, verlieren sich in der Unwissenheit und können aggressiv reagieren, entfernen sich jedoch schnell, und ihr Verlangen und ihre Neugier beginnen zu wirken und füllen die Lücke mit Wissen. Studenten sind junge Seelen, haben aber in früheren Inkarnationen schwierige Erfahrungen gemacht, daher dieser Zweifel, ein solcher Schutzmechanismus zur Aufrechterhaltung der Sicherheit. Sie versuchen mit aller Kraft, sich vom Schüler zum Lehrer zu wandeln, und zu ihrer Ehre muss man sagen, dass sie mit zunehmender Erfahrung auf dem weltlichen Pfad auch zu solchen werden. Im Grunde sind wir alle Schüler auf unserer Lebensreise und können daher von den Schülern etwas lernen. Der Schüler ist offen für Wissen, was bedeutet, dass das Universum ihm großzügig die Erfahrung des Bestehens schenken wird. Hier besteht die Hauptsache für Sie darin, die Richtung und den Bereich festzulegen. Jeder macht diesen Weg vom Schüler zum Meister, diese wertvolle Erfahrung darf man sich nicht entgehen lassen, sonst wird man ein lausiger Facharzt. 

	 

	„Ich habe viel von meinen Lehrern gelernt, noch mehr von meinen Kameraden, aber vor allem von meinen Schülern“ (Talmud Taanit) 

	Gina Stufe 8 

	 

	Dschinns sind feinstoffliche Wesen und ein integraler Bestandteil davon. Wie alle Geister der Naturwelt teilen sie Situationen und Menschen nicht in Gut und Böse ein. Dualität ist für sie nicht charakteristisch. Dschinn sind Geister, die ihre Gestalt verändern können und aus Feuer und Luft bestehen. Das Wort „Dschinn“ selbst kommt vom arabischen „ja-na-na“, was „verstecken, verbergen“ bedeutet. Genien sind Naturgeister und helfen dort, wo sie leben. Sie sorgen dafür, dass der Boden fruchtbar ist, dass in Flüssen nicht alles Lebendige ertränkt wird und dass Feuer die Ernte nicht verbrennt. Sie können auch Menschen helfen, da sie davon überzeugt sind, dass auch wir ein integraler Bestandteil der Natur sind. 

	 

	Wo leben Dschinns? Die Dschinn, über die die Engel die Oberhand gewannen, breiteten sich in alle Winkel der Erde aus und wählten die entlegensten und unzugänglichsten Orte zum Leben: Inseln, Höhlen und Wälder. Sie schützen ihre Häuser und kümmern sich gut um ihr Territorium. Menschen, die aus der 8. Ebene kommen, verfügen über einen hellen, beweglichen Verstand. Sie sind in der Regel körperlich stark und interessieren sich für das Studium der Physik und Chemie. Sie arbeiten gerne hart. Sie zeichnen sich durch ihren Geschäftssinn aus und wählen ihre Partner gleichermaßen mit Herz und Verstand aus. Sie urteilen nicht gerne über Menschen. sie verlassen sich immer nur darauf, wie der Gesprächspartner sie behandelt. Sie können sachlich oder still sein. Sie zeichnen sich durch große Vorstellungskraft aus. Sie beschützen ihre Familie mit aller Kraft und sind besonders kinderlieb. 

	 

	Menschliche Geister durchschauen Ihre Gedanken und können unhöflich reagieren, wenn sie glauben, dass Sie Pläne gegen sie schmieden. Und sie können nicht nur reagieren, sondern Sie auch streng bestrafen. Aber sie werden Ihnen auch dankbar sein und nie vergessen, wenn Sie ihm von ganzem Herzen geholfen haben. Unsere Natur und der Planet brauchen Genies, sie sind Krieger und Beschützer. Sie haben ein großes Herz, aber Ihr Geist muss kühl bleiben, damit Ihre Energien auf gute Taten gerichtet sind. 

	 

	Geben Sie einem Mann alles, was er möchte, und in diesem Moment wird er spüren, dass das alles noch nicht alles ist. - Immanuel Kant 

	Elementare der 7. Stufe 

	 

	Es handelt sich um aus den vier Elementen erschaffene Geister, sie zählen zu den ältesten feinstofflichen Wesen. Sie wurden zusammen mit dem Planeten erschaffen, den sie bewohnen, da alles um sie herum aus fünf Energien besteht: Wasser, Erde, Feuer und Luft – basierend auf der Energie der allumfassenden Liebe. Die erste Erwähnung dieser Kreaturen finden wir bei Paracelsus (einem Alchemisten, Arzt und Philosophen, der im 16. Jahrhundert lebte). Sie sind den Menschen gegenüber misstrauisch, da diese schon oft versucht haben, sie für ihre eigenen zerstörerischen Zwecke zu unterwerfen. Elementare sind die Bausteine der Natur. Sie sind praktisch reine Energie und Bewusstsein. Wenn wir mit ihnen in Kontakt kommen, berühren sie uns zutiefst. 

	 

	Menschen, die im 7. Stock geboren sind, sind harmonisch, sie haben warme, freundliche Hände. Großes, liebevolles Herz. Sie spüren subtil alle Veränderungen um sie herum. Oftmals interessieren sich diese Menschen für das Studium der Psychologie und der Beziehungen zwischen Menschen sowie für politische und internationale Beziehungen. Auch hier handelt es sich um Mediziner. Sie werden hervorragende Tierärzte oder Krankenpfleger, Ärzte. Sie eignen sich die Fähigkeit an, Menschen nicht in Gut und Böse einzuteilen, sondern mit ihrem Herzen und ihren Gefühlen zu leben. Sie finden es schwierig, an Orten zurechtzukommen, an denen sie sich unwohl fühlen, und versuchen, sich möglichst angenehme Bedingungen zu schaffen. Sie kümmern sich um ihre Familie und ihre Lieben. Sie können leicht wütend werden, sind aber gelassen. Solche Menschen müssen verstehen, dass Ihre Gedanken materiell sind und Wut nicht die beste Form des Schutzes für Sie ist. Ihr Geist ist Raum, geben Sie ihm gute Absichten. 

	 

	Wenn Sie sich schlecht fühlen, hören Sie auf die Natur. Die Stille der Welt ist beruhigender als Millionen unnötiger Worte. - Konfuzius 

	Archonten der 6. Stufe 

	 

	Archonten sind im Wesentlichen Dämonen. In einigen ihrer Inkarnationen handelten sie als Geister gegen ihr Wesen und zerstörten die Liebe und den Glauben in ihren Herzen. Auf diese Weise sind sie in dieser Inkarnation auf die Ebene des Vergänglichen herabgestiegen. Die Archonten wollen nicht hören, sie sind in der Dunkelheit ihrer Seelen verloren und haben den Weg des dunklen Dienstes gewählt. Sie wurden zu Kriegern und Anführern in der Gesellschaft der bösen Geister. Jetzt besteht ihre Aufgabe darin, aus diesem Kreis herauszukommen und die Erfahrung zu machen, in ihrer Seele nach Licht zu suchen. Und das ist äußerst schwierig. Sie müssen einen langen Weg zurücklegen, um diese Hoffnung und diesen Glauben zu gewinnen und die Richtigkeit Ihrer Existenz zu erkennen und anzuzweifeln. 

	 

	Wenn Sie von dieser Ebene kommen, wissen Sie, dass Sie großartig sind, denn trotz Ihrer schwierigen Erfahrung haben Sie dieses Licht gefunden. Ihre Aufgabe besteht darin, die Fähigkeit zum Vertrauen zu erlangen. Ja, das ist sehr schwierig, da Sie sich an diesen Schmerz erinnern und den Druck Ihres schwierigen Reinkarnationsweges spüren. Aber seien Sie sich bewusst, dass Sie ein Anführer sind und über enorme Willenskraft verfügen. Sie werden jeden herausziehen, den schwierigsten Weg auf sich nehmen, Sie müssen nur ein wenig auf sich selbst vertrauen und innere Unterstützung in Form von Liebe und Vertrauen finden. Vertraue auf dein inneres Licht, höre auf dich selbst. Machen Sie sich nichts vor, lernen Sie Neues. 

	 

	Das Licht ist nicht derjenige, der die Dunkelheit nicht kennt, sondern derjenige, der sowohl Licht als auch Dunkelheit kennt, aber immer wieder auf die Probe gestellt die richtige Wahl trifft und den Geboten des Herzens folgt. - Rina Miloradova 

	Dämonen der Stufe 5 

	 

	Dämonen sind gefallene Engel. Sie haben das Licht verloren und führen nun ein Leben im Exil. Sie können diesen Weg selbst wählen oder durch ihr Handeln dorthin gelangen. Doch nun haben sie das Licht ihrer Seelen verloren und versuchen auf jede erdenkliche Weise, die Unvollkommenheit bedingungsloser Liebe zu beweisen. Wenn Sie aus der fünften Ebene kommen, bedeutet das, dass Ihnen eine Chance gegeben wurde oder Sie diesen Teil des unverlorenen Lichts in Ihrem Herzen gefunden haben. Natürlich sind Sie große Abenteurer, aber wir müssen Ihnen zugutehalten, dass Sie große Angst davor haben, einen Fehler zu machen. Auf diese Weise errichten Sie eine unsichtbare Abwehr um sich herum, Sie erwecken den Eindruck einer komplexen, emotionslosen Person, Sie können Ihre Meinung scharf äußern, aber dann bereuen Sie es sehr. Das ist Ihre Verteidigung. 

	 

	Menschen der fünften Ebene wählen oft Berufe, die mit Dokumenten oder Geld zu tun haben und in denen viel monotone, komplexe und verantwortungsvolle Arbeit erforderlich ist. Zum Beispiel Wirtschaftswissenschaftler, Buchhalter, Analysten, Dokumentenmanager. Sie versuchen, alles anzuzweifeln und überprüfen oft alles, was man Ihnen sagt, doppelt. Bleiben Sie Ihrer Wahrheit treu. Sie müssen lernen, Ihren pragmatischen Verstand mit dem Vertrauen und der Offenheit Ihres zukünftigen Herzens zu verbinden. Lernen Sie, sich selbst und zumindest Ihren Lieben ein wenig zu vertrauen. Natürlich ist das sehr schwierig, aber Sie müssen verstehen, dass Sie nicht alles selbst machen können. Sie werden dadurch nur noch enttäuschter von den Menschen und Ihr Misstrauen wird größer. Ihr Herz dürstet nach Liebe und gesegnetem Wissen. 

	 

	Beschweren Sie sich nicht über die Dunkelheit. Werden Sie selbst zu einer kleinen Lichtquelle. Bernhard Werber. 

	Dämonen der Stufe 4 

	 

	Dämonen waren einst strahlende Engel, doch sie rebellierten gegen Gott und fielen von ihm ab, woraufhin sie aus dem Himmel vertrieben wurden. Trotz ihres Falls haben Dämonen alle Eigenschaften ihrer engelhaften Natur bewahrt, sie verfügen also über Bewusstsein, hohe Intelligenz, Gedächtnis, Gefühle, Selbstbewusstsein und sind körperlos. Wenn Sie aus der vierten Ebene kommen, bedeutet das, dass Sie gekommen sind, um die Erfahrung des Wachstums zu machen, um zu lernen, das Licht wieder zu sehen. Wir alle haben einen freien Willen, was bedeutet, dass Sie sich dennoch entschieden haben, Gutes zu tun und Ihre Flügel zu finden. Menschen mit solchen Erfahrungen verfügen über eine empfindliche geistige Organisation, können nur schwer Vertrauen fassen und finden es schwierig, Kontakt aufzunehmen. Aber sie haben einen brennenden Wunsch zu helfen, sie haben einen sehr ausgeprägten Sinn für Gerechtigkeit, der manchmal zu einer ungesunden Auffassung davon führt. Hier ist Selbstdisziplin gefragt, wählen Sie Sportarten und damit verbundene Berufe. 

	 

	Medizin, Feuerwehr, Arzt – das sind Berufe, in denen Sie Ihr Verantwortungsbewusstsein und Ihren wunderbar scharfen Verstand unter Beweis stellen können und es Ihnen Freude macht, Menschen zu helfen. Sie müssen versuchen, sinnlose Aggressionen in ihrem ungesunden Verhalten zu vermeiden, auf Ihre Sprache und Ernährung zu achten, Alkohol und andere schlechte Gewohnheiten haben die beste Wirkung auf Ihre Stimmung. Hören Sie auf Ihr Herz, Sie haben einst ein wunderbares Licht ausgestrahlt, das heißt, es ist in Ihnen wiedergeboren worden. Unterstützen Sie es mit guten Taten und vergessen Sie nicht, dass wir andere lieben können, wenn wir uns selbst lieben. Lieben Sie sich selbst ohne Selbstsucht, aber lassen Sie Ihren Geist nicht erlöschen. 

	 

	Freude ist erhabene Liebe; Frieden ist gegenseitige Liebe; Langmut ist Liebe, die aushält; Sanftmut ist Liebe in der Gesellschaft; Güte ist Liebe in Aktion; Glaube ist Liebe auf dem Schlachtfeld; Sanftmut ist Liebe in schwierigen Situationen; und Mäßigung ist Liebe im Training. - Dwight L. Moody 

	3. Ebene von Asura 

	 

	Asuras sind Dämonen, die vom Egoismus besessen sind. Irgendwann im Laufe ihrer Inkarnation gerieten sie aus irgendeinem Grund in die Position eines Opfers. Sie begannen, sich nur noch um sich selbst zu kümmern, und zwar in einer absolut negativen Ausprägung, wobei ihre Vorteile die Bedeutung aller anderen übertrafen. Wenn Sie von der dritten Ebene kommen, bedeutet das, dass Sie sich entschieden haben, Ihren Egoismus zu überwinden und den schwierigen Weg der Glaubensbildung zu gehen. Sie verfügen über einen scharfen Verstand und sind natürlich hervorragende Strategen. Sie sind ausgezeichnete Analysten. Und natürlich wissen Menschen der dritten Ebene, wie sie durch harte Arbeit materiellen Reichtum erlangen können. Sie haben viel Energie, verschwenden Sie sie nicht mit Selbstgeißelung oder Wut. Beruhigen Sie Ihr Ego, lassen Sie diesen gesunden Teil hinter sich und gehen Sie Ihren guten Träumen entgegen. Vergessen Sie nicht, Ihren Nachbarn zu helfen. Lerne wieder zu lieben. 

	 

	Sie sind wundervolle Eltern mit viel Enthusiasmus und Energie. Sie können wie kein anderer mehr als zwei Dinge gleichzeitig tun, und zwar sehr gut und nicht halbherzig. Asuras können Großes erreichen. Mögen diese Taten Ihren Lieben und den Menschen in Ihrer Umgebung Nutzen und Licht bringen. 

	 

	Der Glaube bringt eine solche Freiheit, eine solche Liebe, einen solchen Frieden und eine solche Freude in unser Leben, dass es in keiner Sprache Worte gibt, die dies erklären können. Man muss es haben, um es zu wissen. Man muss es erleben, um es zu verstehen. Der Glaube macht frei. Setzt Liebe und Hoffnung frei. Wenn ich frei bin zu lieben und frei zu hoffen, was will ich sonst noch vom Leben? - Katherine Doherty 

	Rakshasa der 2. Ebene 

	 

	Rakshasas sind Dämonen und Meister der Illusion. Sie stürzten in die Dunkelheit und löschten das Licht in ihren Herzen aus. Sie hatten in der Vergangenheit eine schwierige Erfahrung gemacht, die sie in die Dunkelheit stürzte. Allerdings haben Rakshasas einen gewissen Ehrenkodex und sind nicht abgeneigt, in einem „fairen Kampf“ zu kämpfen. Krieg ist ihr Lieblingszeitvertreib. Menschen aus der zweiten Ebene kamen, um Frieden zu erfahren. Sie schätzen diesen Segen, die Erfahrung zu machen, das Einfache zu genießen, sie sehen überall einen Fehler. Sie sehen das Ego überall und in sich selbst und hindern sich dadurch daran, sich selbst zu lieben. Die Aufgabe besteht nicht nur darin, sie, sondern auch ihre Lieben zu lehren, die kleinen Dinge zu lieben und sich selbst zu lieben und wertzuschätzen. Und dann werden sie ihre Herzen mit Glauben füllen, mit Glauben an ihre eigene Stärke und die Macht der Liebe. 

	 

	Menschen aus der zweiten Ebene wählen häufig Berufe, die mit dem Land oder natürlichen Ressourcen zu tun haben: Landwirte, Architekten, Ingenieure. Sie haben eine mathematische Denkweise, sie verstehen gut, wo Sie nachdenken müssen und sich Zeit nehmen müssen, um eine Entscheidung zu treffen, sie werden alles abwägen und analysieren. Sie sind nicht aufbrausend, aber wenn Sie sie beleidigen, ist es unwahrscheinlich, dass Sie ihr Vertrauen zurückgewinnen. Sie sind freiheitsliebend, reisen gern und lernen Kulturen und Sprachen kennen. Sie passen sich ihrem Lebensraum gut an und sind nicht launisch. 

	 

	Glaube ist der Glaube an das Unbekannte. Glaube heilt, Glaube erschafft, Glaube wirkt Wunder, Glaube versetzt Berge. Der Glaube ist ein Suchscheinwerfer, um Gott zu finden. - Sivananda 

	1. Ebene von Bhuta 

	 

	Bhutas sind Dämonen, die alle Hoffnung in sich selbst verloren haben und sich nicht mehr an das Licht ihrer Seele erinnern, als es entstand. Sie erinnern sich nur an Schmerz und Wut. Es fällt ihnen schwer, den Weg zum Licht zu finden, weil sie diese Erinnerungen schlichtweg verloren haben. Dabei handelt es sich oft auch um sehr junge Seelen, die sofort eine sehr schmerzhafte negative Erfahrung machten, diese nicht akzeptieren konnten und begannen, ihre gute Existenz zu leugnen. Auf der ersten Ebene lernten die Menschen wieder zu leben, mit der Fähigkeit zu leben, zu lieben, das Licht zu sehen, die Erfahrung zu sammeln, anderen zu helfen und Hilfe von anderen anzunehmen. Sie müssen wie Kinder lernen, ihren eigenen Weg der Erkenntnis zu wählen, einen Beruf zu wählen, in dem ihr Herz die Erfahrung der Liebe neu lernt. 

	 

	Menschen der ersten Ebene sind wie Kinder trotz aller schwierigen Erfahrungen der Vergangenheit aufrichtig vom Einfachen überrascht; Ihre Nachbarn müssen dieses Licht unterstützen, um die Magie der Schöpfung im Alltag zu sehen. Sie streben danach, zu lernen, ihr Geist absorbiert Wissen. Sie können jeden Weg wählen, verlassen Sie sich auf Ihr Herz. Wählen Sie es mit Verständnis und Verantwortung. Akzeptieren Sie, dass es manchmal schwer sein wird, aber die Hauptsache ist, sich zu bewegen, und vergessen Sie nicht, dass der Weg unseres Wachstums das Leben ist. Ruhe ist ebenso notwendig wie unsere Arbeit, um den nächsten Schritt zu meistern. Verlieren Sie sich nicht bei der Suche nach Ihrem Geschäft. 

	 

	Die Menschen steigen in Schnellzüge, wissen aber selbst nicht, wonach sie suchen, und deshalb kennen sie keine Ruhe. Sie eilen erst in die eine, dann in die andere Richtung ... Und alles vergeblich ... Die Augen sind blind. Sie müssen mit Ihrem Herzen suchen. Antoine de Saint-Exupéry 

	Beschreibung von Wasserwaagen - Originalversion 

	 

	Finden Sie heraus, wer Sie in der Geisterwelt waren, bevor Sie auf der Erde geboren wurden. https://cassiopeia.center/count/24level 

	Erbe in den Zivilisationen der Interstellaren Union 

	 https://blog.cassiopeia.center/nasledstvo-v-civilizaciyah-mezhzvyozdnogo-soyuza  

	Gemäß der Gesetzgebung der Interstellaren Union verfügt jeder Geist vor dem Verlassen der Inkarnation, sofern es sich nicht um einen plötzlichen Abgang handelt, auf Anraten seines Höheren Selbst über seinen Besitz. Das Protokoll besagt, dass der Geist, der die Inkarnation auf Anraten seines spirituellen, nicht verkörperten Teils verlässt, seinen Besitz für bestimmte Zwecke verteilt. Er verteilt es nicht nur an bestimmte Personen, sondern schreibt in seinem Testament auch bestimmte Ziele fest. Darin steht, wofür er es verwenden möchte. 

	Und wenn er die Inkarnation plötzlich verlässt, dann bleibt sein Eigentum bei demjenigen, den er aus der Geistigen Welt angibt. Es gibt spirituelle Spezialisten für astrale Interaktionen. Ein solcher Spezialist begibt sich zusammen mit einem Angehörigen des Verstorbenen in die Astralwelt, in die Welt der körperlosen Geister. Er bittet die Geistführer um Erlaubnis, ihn zu treffen. Dies wird als triftiger Grund angesehen, da Eigentum Teil seiner materiellen Energie ist und er eine gewisse Menge Energie aufwendet, um es anzuhäufen. 

	Der Verstorbene gibt im Kontakt mit seinem Höheren Selbst als einzelner, ganzheitlicher Geist die Antwort: Wo, wofür und warum. Er hat das Recht, es seinen Kindern oder einfach der Gesellschaft oder einer bestimmten Organisation zu vermachen. Nicht unbedingt auf seinem Planeten oder in der Interstellaren Union. Es ist sein Recht, das Vermögen einer bestimmten Organisation zuzuweisen. Der Geist selbst ernennt die verantwortliche Person. Normalerweise ein Verwandter oder Freund, der dafür sorgt, dass dieses Eigentum dorthin gelangt, wo es hingehört. 

	Kommentar : Du lebst und lebst auf der Erde und erhältst dann ein Erbe von einem anderen Planeten. An einen Kontaktpersonen. 

	Dem Kontaktierten ist es untersagt, physische Beweise vorzulegen. Daher ist es natürlich etwas einschränkend. Dann würden alle Mentoren und Kuratoren beim Verlassen der Inkarnation einen Teil ihrer Ersparnisse an den Kontaktierten schicken und sie in wertvolle Metalle umwandeln, Materialien, die auf der Erde existieren (lacht). 

	Sobald die Erbschaftsfrage geklärt ist, gilt der Geist als bereit, in die spirituelle Welt einzutreten. Er bleibt allein, verfällt in Meditation und löst sich vom Körper. Auf Wunsch dürfen seine Angehörigen und Freunde dabei sein. Es kommt auch vor, dass er mit seinem Höheren Selbst, mit seinen Führern, Mentoren und Kuratoren allein bleiben möchte. 

	Zeitcode: 26:57, #271 Vorbereitung auf den Tod des physischen Körpers in den Welten der Interstellaren Union. Wie können Sie sich auf Ihren Geist einstimmen? 

	


	 

	LiShioni ist eine Vertreterin des Planeten Shimor, eine Spezialistin für die Astralwelt und ihre Wechselwirkungen mit der materiellen Welt. 

	Mai 2021 

	#589 Live-Channeling mit der Galaktischen Föderation des Lichts. Billy Meyer. Gorbatschow. Peruanischer Kontakt. 

	 https://blog.cassiopeia.center/channeling-in-the-pryamom-ehfire-from-the-galakticheskoj-feder  

	 https://www.youtube.com/watch?v=kzC284ttxwQ  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:04 Rusan zu den widersprüchlichen Informationen der Kontaktpersonen. 

	Maxim: Liebe Freunde, hallo zusammen. Wie immer gibt es kleinere technische Probleme, deshalb haben wir uns entschieden, die Sendung um 15 Minuten zu verschieben. Können Sie mich bitte hören? Großartig. Hauptsache, wir sind gut zu hören. 

	In letzter Zeit wird jede Sendung immer interessanter. Heute sind die Galaktische Föderation des Lichts, die Plejaden und sogar die Plejaden-Gruppe am Apparat. Dies sind genau diejenigen, die den peruanischen Kontakt organisiert und hergestellt haben, diejenigen, die den Kontakt zu Gorbatschow hergestellt haben und diejenigen, die Kontakt zu Billy Meier hatten. Dies ist eine Gruppe außerirdischer Zivilisationen. Soweit ich weiß, ist es sehr heterogen. Und heute werden Vertreter dieser Gruppe sehr interessante Fragen beantworten. Eine große Zahl. 

	Mir scheint, dass zwischen den Daten, die die Interstellare Union liefert, und den Daten, die die Galaktische Föderation des Lichts an Bili Mayer übermittelt hat, ein Widerspruch besteht. Deshalb werden wir heute in dieser Sendung sehr akute Fragen zu den Widersprüchen dieser Momente aufwerfen. 

	Und übrigens, wissen Sie, mir ist aufgefallen, dass die Galaktische Föderation des Lichts schon lange im Bereich der Kommunikation von Kontaktpersonen tätig ist. Doch vor Kurzem ist die Interstellare Union auf diesem Gebiet aufgetaucht. Und ich selbst erfuhr erst von der Interstellaren Union, als ich Irina Podzorova traf. Für mich erschienen Außerirdische erst, als Irina auftauchte. Aus diesem Grund werde ich heute mit einer ziemlich voreingenommenen Haltung senden. Warum? Weil ich viele Informationen über den peruanischen Kontakt gelesen habe, viele Informationen, die Billy Meier weitergegeben hat. Ich glaube, heute heißt es einfach nur Feuer, Feuer, Feuer. Und es hat für mich keinen Sinn, jemanden zu unterstützen oder nicht zu unterstützen, es wird heute sehr dringende Probleme geben. 

	Ich erwarte auch einige eher gezielte Fragen von Ihnen. Heute werden wir das Thema des Kontakts zwischen der Galaktischen Föderation des Lichts und den Menschen sowie des Kontakts innerhalb der Interstellaren Union ansprechen. Übrigens, wissen Sie, Griar Murati lässt uns einfach nicht gehen. Er teilte die Kontaktpersonen im Allgemeinen in zwei Gruppen ein. Dabei handelt es sich um diejenigen, die sagen, dass dies nicht geschehen sein kann, und diejenigen, die sagen, dass sie persönlich mit ihm kommuniziert haben. 

	Also, liebe Freunde, ich kann Ihnen in Erwartung sensationeller Neuigkeiten mitteilen, dass wir auf Grundlage der von Ashtar Sheran übermittelten Daten zur Landung von Griar Muratis Untertasse eine ganze Expedition an diesen Ort geschickt haben. Denn ich bin der Meinung, dass wir bei einem seriösen Projekt nicht einfach Informationen ohne Beweise angeben sollten, sondern diese Informationen auf eine bestimmte Art und Weise überprüfen sollten. Deshalb haben wir anhand der Koordinaten, die Ashtar Sheran uns gegeben hat, eine Expedition zur Absturzstelle in der Nähe des Dorfes zusammengestellt. 

	Deshalb, liebe Missgunst, liebe Kontaktpersonen, denke ich, dass wir alle dasselbe tun. Wir bereiten die Erdbewohner auf mögliche weitere Kontakte mit anderen Lebensformen in unserer Galaxie vor. Ich sehe keinen Sinn darin, sich gegenseitig mit Dreck zu bewerfen, ich sehe keinen Sinn darin, nach Widersprüchen zu suchen. Ich sehe den Sinn darin, in einen gegenseitigen Dialog einzutreten und in diesem gegenseitigen Dialog nach einer Wahrheit zu suchen. 

	Aber diese Expeditionsuntersuchung wird einfach bombastisch. Wir erklären, warum es sich nicht um Meteoriten aus der Leier handeln kann und zeigen den Fundort. Wir haben eine Umfrage unter Leuten durchgeführt, die in der Nähe eines kleinen Dorfes lebten und uns Rückmeldungen darüber gaben, was in der Nacht passierte und welche Bewegungen es gab. Generell gilt: Bitte warten Sie selbst auf diesen Film. Der Film ist in der Entwicklung. Es handelt sich um eine ziemlich große Menge an Material, das wie ein normaler Dokumentarfilm ordentlich geschnitten werden muss. Daher wird es bald einen Film über die Ermittlungen geben. 

	Wir haben es nicht nach Griar Murati benannt. Obwohl ich es nicht weiß, nennen wir es vielleicht so. Was haben wir zu verbergen? Wir wollten dieses Thema indirekt angehen, aber aufgrund der großen Verbitterung einiger Kontaktpersonen gegenüber dieser Information habe ich verstanden, dass sie keine weiteren Informationen von Irina Podzorova lesen. Wir haben nur Informationen über Griar Murati gehört und auf Grundlage dieser Informationen einige Schlussfolgerungen gezogen. Leute, zieht bitte keine voreiligen Schlüsse. Wir müssen das Thema Kontakte mit außerirdischen Zivilisationen weiter vorantreiben. Und diejenigen, die nicht aus tiefstem Herzen an diese Geschichte glauben, bringen die Menschen gegen unser Projekt auf. 

	Vielleicht machst du das mit Absicht? Ich weiß, dass manche Leute das mit Absicht tun. Denn sie sind nicht in der Lage, spirituelles Wissen zu den Bedingungen der Bezahlung nach dem Herzen weiterzugeben. Ja, natürlich sind wir in dieser Hinsicht große Konkurrenten einiger Projekte, die aus ethischen und anderen Gründen kein spirituelles Wissen vermitteln können und dabei eine Bezahlung nach Herzenslust in Betracht ziehen. Also warten wir auf den Film, liken ihn und abonnieren den Kanal. Denn wenn Sie „Gefällt mir“ klicken und abonnieren, haben Sie die Möglichkeit, keine Benachrichtigung über die Veröffentlichung dieses Films, dieser Untersuchung zu verpassen. 

	Natürlich vergessen wir die galaktischen Neuigkeiten. Ich denke, wir werden diesen Moment heute nicht vergessen, wir werden auf jeden Fall über die galaktischen Neuigkeiten sprechen. Heute werden wir allgemein über viele Dinge sprechen, die bei Menschen, die nicht mit Kontakten zu außerirdischen Zivilisationen in Verbindung stehen, eine sehr widersprüchliche Haltung gegenüber allen Kontaktpersonen hervorrufen. 

	Verstehen Sie richtig, dass es nicht unsere Aufgabe ist, uns gegenseitig die Kehle durchzuschneiden und zu entscheiden, wer cooler ist und wer nicht. Unsere Aufgabe besteht darin, Menschen, die nicht an die Existenz von Außerirdischen glauben oder sie nicht verstehen, die Möglichkeit zu geben, nicht nur etwas über Außerirdische zu lernen, sondern auch etwas über die spirituelle Komponente dieses gesamten Prozesses. Also warten wir auf den Film. 

	Unsere nächste Neuigkeit ist eine Reise nach Minsk und St. Petersburg. Wir fahren nach Minsk in ein wundervolles Sanatorium, in dem wir vorletztes Jahr waren. Dies ist ein Kurort des KGB. Cooles Sanatorium, super. Es gibt dort so viele Gesundheitsbehandlungen, es gibt Schwimmbäder, Saunen, verschiedene Arten von Massagen, Hydromassage. Generell planen wir sowohl eine Verbesserung unserer Gesundheit (in einem weiteren Sanatorium zusätzlich zu unserem Gesundheitszentrum) als auch die Einführung eines einzigartigen neuen Programms. Sie wird über Astralreisen sprechen und diese Astralreisen lehren, was die Wissenschaft der Bildsprache ist und welche Theorien es im Universum gibt. 

	Es wird viel geübt. Unsere wunderbaren Meister reisen mit uns: Alleiya, Ivan Yonten, Guzel. Und ich warte auch auf alle unsere Absolventen-Kontaktpersonen, die ebenfalls an diesen wundervollen, einzigartigen Ort mit sehr interessanten einzigartigen Praktiken und neuen Informationen der Interstellaren Union und der Galaktischen Föderation des Lichts gelangen möchten. 

	Ich möchte Ufa grüßen. Ufa, wir fahren morgen zu dir. Vom zweiten bis zum fünften sind wir wie vereinbart für Sie da. Ja, Minsk, das Sanatorium Lesnoje, alles ist richtig, absolut richtig. "Kommen Sie nach Krasnodar." Wir werden auch nach Krasnodar kommen. Wir haben einen Reiseplan für das nächste Jahr. Auf unserem Plan steht Krasnodar. 

	Ich werde Ihre Zeit nicht weiter in Anspruch nehmen. Ich weiß, dass ich viele Leute mit den ersten zehn Minuten der interessantesten Neuigkeiten unseres Projekts irritiere. Aber es ist okay. Ich glaube, wenn ich jemanden irritiere, bedeutet das, dass ich jemanden beeinflusse. 

	Leute, ich möchte unbedingt sagen, dass ich unter den Esoterikern, ich nenne sie scherzhaft Schizoter, nicht aus diesem Umfeld komme. Ich komme aus einem völlig anderen Umfeld. Zur Esoterik bin ich sozusagen über die Psychologie gekommen. Als Irina und ich das Cassiopeia-Projekt eröffneten, wusste ich, dass es schwierig werden würde. Dass es aber in diesem Ausmaß so weit kommen würde und dass ich es mit Menschen zu tun haben würde, denen es an analytischem oder anderem Denken absolut mangelt, hätte ich nicht gedacht. 

	Ich übergebe die Zügel der Macht an unsere wunderbare Kontaktperson mit außerirdischen Zivilisationen, Irina Podzorova. Irishenka, setz dich. 

	11:23 Vorstellung der Teilnehmer. 

	Irina: Grüße an alle, liebe Freunde! Guten Abend allerseits. Mein Name ist Irina Podzorova. Ich habe Kontakt zu außerirdischen Zivilisationen. Heute ist ein sehr interessantes Gespräch. Viele haben sich bereits hier versammelt, Vertreter sowohl der Galaktischen Föderation des Lichts als auch der Interstellaren Union sind anwesend. Ich habe darum gebeten, dass ein Vertreter des Sicherheitsdienstes der Bergastra-Galaxie vom Planeten Burkhad kommt. Er arbeitet für den Galaktischen Sicherheitsdienst, der eng mit der Galaktischen Föderation des Lichts zusammenarbeitet. Auch ein Vertreter des Planeten Futissa ist hier anwesend. Einer der Spezialisten der Kommission für Kontakte mit jungen Rassen der Galaktischen Föderation des Lichts, OalmaRaums. 

	Maxim: Heute haben wir Bergast, OalmaRaums. 

	Irina: Das ist vom Planeten Futissa. Er ist Biophysiker. 

	Irina (OalmaRaums): Ich habe Soziologie studiert und bin Spezialistin für den Kontakt mit jungen Menschen. Das heißt, bei jenen Rassen, die die Grenzen ihres Sternensystems noch nicht verlassen haben. Wir sind nicht in den Weltraum geflogen, wie wir sagen. 

	Irina: Es sind auch Lyrianer vom Planeten Tuluari Artis hier anwesend. Uns bereits bekannt. Darüber hinaus ist er Fachsoziologe und Sozialpsychologe. Studiert die Gesetze der Gesellschaft, studiert den Einfluss auf die Gesellschaft, studiert die Wissenschaft der Bildsprache und so weiter. Mit dabei sind natürlich auch LiShioni vom Planeten Shimor und MidgasKaus vom Planeten Esler. Auch sie werden bei uns sein, denn sie sind Spezialisten im Kontakt mit Erdlingen. 

	Maxim: MidgasKaus, ich habe gleich eine Bitte an dich. Sagen Sie mir bitte, es gab Informationen, dass Sie den Kontakt mit Erdlingen abgelehnt haben. Stimmt das? 

	Irina (MidgasKaus): Nein, natürlich nicht. Ich habe viele Kontaktpersonen, die Zahl ist sogar noch gestiegen. 

	Maxim: Sogar erhöht? 

	Irina (MidgasKaus): Ja. Ich weiß, wer das über mich gesagt hat. Irina hat es mir erzählt und auch andere Kontaktpersonen haben es mir erzählt. Diese Person, die das über mich gesagt hat, dieser Kontaktperson, hat sich selbst geweigert, Kontakt mit mir aufzunehmen. Und ich zwinge Sie nicht, es ist Ihr freier Wille. 

	Maxim: Vielen Dank, MidgasKaus. Es ist klar. Irina, sind das alle, die bei uns sind, oder ist noch jemand bei uns? 

	Irina: Es gibt auch Vertreter der Plasmoid-Zivilisation, sie stammen ebenfalls aus der GFS. Es gibt drei davon. Hier ist ein weiterer Futissianer, ein Kollege von Grear, einer der Spezialisten, die Kontakt mit Erdlingen herstellen. Er lebte auf dem Stützpunkt. Er sagt: „Sie können mich Sabiir nennen.“ 

	Maxim: Heute findet eine große Konferenz statt und ich habe mich sogar ein wenig verlaufen. 

	Irina (Sabiir): Ich bin gekommen, weil ich direkt mit Jakowlew und Gorbatschow gesprochen habe. 

	Maxim: Ah, das ist es, ich verstehe. Sie haben also direkt auf dem Stützpunkt mit ihm gesprochen, richtig? 

	Irina (Sabiir): Ich habe beschlossen, dass die Geschichte über diesen Kontakt für Sie interessant sein könnte. 

	Maxim: Sehr interessant. 

	Irina (Sabiir): LiShioni hat mich kontaktiert und gesagt, dass das Cassiopeia-Projekt an Kontakten mit der Galaktischen Föderation des Lichts interessiert ist. Ich kann Ihnen auch etwas über den peruanischen Kontakt erzählen. Ich weiß davon, ich habe auch mitgemacht, ich war einer der Spezialisten. Es war ein Großprojekt. 

	Ich werde sie jetzt auflisten. Zwei Futissianer, ein Lyrier, ein Burkhader. 

	Maxim: Wir haben Artis aus Lyria, Sabiir und OalmaRaums aus Futis, Bergast vom Planeten Burkhad und Plasmoide aus dem GFS. 

	Beginnen wir also mit einem interessanten Kontakt, mit dem Kontakt zu Gorbatschow. 

	Irina: Beginnen wir mit galaktischen Neuigkeiten, sonst vergessen wir es wieder. 

	17:09 Die Entstehung einer neuen intelligenten Zivilisation in der Galaxie. 

	Irina: Ja, wir haben sehr interessante Neuigkeiten, die vor einem Monat passiert sind. Wir haben beschlossen, darüber als galaktische Neuigkeit zu berichten. Darüber haben wir noch nicht gesprochen. 

	Im Sternbild Pegasus, auf einem lange entdeckten Planeten, erschienen die ersten intelligenten Wesen, das heißt, sie entwickelten sich. Und jetzt gibt es 728 intelligente Zivilisationen in der Galaxie. Ich möchte sagen, dass diese Zivilisation in Körpern erschien, die denen Ihrer großen Vögel ähnelten. Wir haben diese Situation beobachtet und nun herausgefunden, dass dort bereits intelligente Geister inkarnieren. 

	Maxim: Nein, Leute, Gorbatschow ist nicht hier, keine Sorge. Wir haben einfach beschlossen, den Vertreter aus Futissa einzuladen, der mit ihm in Kontakt gestanden hatte. 

	Irina (Sabiir): Ich habe mich entschieden zu kommen, weil OalmaRaums von diesem Kontakt weiß, aber ich dachte, Sie möchten vielleicht direkt von der Person hören, die den Kontakt hergestellt hat. 

	18:25 Das Ziel der Außerirdischen bei der Kontaktaufnahme mit Gorbatschow. 

	Maxim: Zunächst einmal grüße ich alle mit großem Respekt, unsere lieben interstellaren Freunde. Ich habe schon viel mit euch allen gesprochen. Ich habe noch nie zuvor mit Sabiir gesprochen und habe sofort eine Frage an Sie. Sagen Sie mir bitte, warum Sie den Kontakt zu Gorbatschow brauchten? 

	Irina (Sabiir): Warum brauchten wir Kontakt zu Gorbatschow? Denn er war eine Schlüsselfigur eines großen Erdenstaates und beeinflusste das Leben der gesamten Erde. Um ihn zu warnen, keine falschen Schritte zu machen. 

	Maxim: Gorbatschow warnen? 

	Irina (Sabiir): Ja. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, wen aus anderen Ländern haben Sie eingeladen, mit Ihnen Kontakt aufzunehmen, um ebenfalls zu warnen? 

	Irina (Sabiir): Ich war direkt für den Kontakt mit der Sowjetunion, mit Russland verantwortlich. Aber auch unsere anderen Spezialisten hatten Kontakte zu den Vereinigten Staaten von Amerika, Großbritannien, Indien, dem afrikanischen Kontinent, Brasilien, Peru und allgemein zu den Ländern Südamerikas. Wir haben mehrere mobile Gruppen, die zu den Stützpunkten ziehen und dort alle Informationen über das Land erhalten, mit dem sie in Kontakt stehen, über die Herrscher, über die führenden politischen Gruppen, Elitestrukturen und so weiter. Und es werden Pläne entwickelt, wie man die Gesellschaft positiv beeinflussen kann. 

	20:18 Kontakte zwischen Ausländern und der russischen Regierung. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, interagieren Sie in irgendeiner Weise mit der Regierung, die wir auf dem Gebiet der Russischen Föderation haben? 

	Irina (Sabiir): Natürlich bleiben wir auch in Kontakt. Ja, wir haben dort Kontaktpersonen. 

	Maxim: Übermitteln sie Informationen? 

	Irina (Sabiir): Sie haben Mikrochips. Durch sie übermitteln sie uns Informationen darüber, was hinter den Kulissen der Regierung passiert. Und wir wiederum geben ihnen Ratschläge und Empfehlungen für ihr Handeln in ihrem Beruf. 

	Maxim: Interessant. 

	Irina (Sabiir): Ich möchte mich jetzt an Bergast wenden. Natürlich handelt es sich bei ihnen um physische Kontaktpersonen. Da physische Kontakte derzeit jedoch vorübergehend eingeschränkt sind, sind wir auf die mentale Kommunikation über Mikrochips umgestiegen. Dies ist jedoch nicht bei allen unseren Kontaktpersonen möglich, da selbst Mikrochips nicht in der Lage sind, die astrale Sensibilität einer Person zu steigern, die zu materialistisch veranlagt ist. 

	21:33 Statistiken über von Erdlingen abgeschossene außerirdische Schiffe. 

	Maxim: Ich möchte die Vertreter der GFL fragen – der Galaktischen Föderation des Lichts. Sagen Sie mir bitte, wie viele Schiffe in den letzten 12.000 Jahren von Erdlingen abgeschossen wurden? 

	Irina: Alle? Staatlicher Finanzdienst und Justizministerium? Oder nur der staatliche Finanzdienst? 

	Maxim: Ungefähr wie viele MS, wie viele GFS? 

	Irina (OalmaRaums): Ja, wir zeichnen alles auf. In den letzten 12.000 Jahren wurden 731 Schiffe der Galaktischen Föderation des Lichts abgeschossen. Und 352 Schiffe der Interstellaren Union wurden abgeschossen. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, wie war es mit solchen Technologien überhaupt möglich, Schiffe abzuschießen? Denn viele Ufologen, die mit Ihnen Kontakt aufnehmen, sagen, Ihre Technologie sei so weit fortgeschritten, dass es unmöglich sei, Sie abzuschießen. 

	Irina: An wen richtet sich die Frage? 

	Maxim: Zu Sabiir. 

	Irina (Sabiir): Meiner Meinung nach ist jeder Abschuss eines Schiffes das Ergebnis der Nachlässigkeit der Besatzung, die es gesteuert hat. Oder jene Humanoiden, die das automatische Schiff, die automatische Sonde, gestartet haben, wenn wir speziell darüber sprechen, denn in dieser Zahl sind auch automatische Sonden, die sogenannten Roboterschiffe, enthalten. 

	Maxim: Ich verstehe. Nehmen wir an, dass unser wissenschaftlicher und technologischer Fortschritt, der es uns ermöglicht, Ihre Schiffe abzuschießen, in den letzten 100 Jahren so weit fortgeschritten ist, aber dass es vor diesem Zeitpunkt auf der Erde überhaupt Schiffe gab, die abgeschossen wurden? 

	Irina (Sabiir): Nein, das gab es vorher nicht. Für die Ära, als Waffen auftauchten. 

	Maxim: In den letzten 100 Jahren. 

	Irina (Sabiir): Das könnte man sagen. Ein bisschen mehr, aber ja. 

	24:00 Koordinierung von Sicherheitsfragen der Erde mit Außerirdischen. 

	Maxim: Die Frage werde ich richtig stellen. Es besteht Kontakt zu einer Gruppe von Vertretern aus verschiedenen Ländern, um Fragen der nuklearen Sicherheit und viele andere Themen zu überwachen und zu koordinieren. Habe ich das richtig verstanden? 

	Irina (Sabiir): Ja, wir überwachen auch die Umweltsicherheit, die nukleare Sicherheit und die sogenannte politische Sicherheit. Wir überwachen die Verabschiedung von Gesetzen, die zur politischen Destabilisierung der Gesellschaft, zur Entstehung totalitärer Regime usw. führen könnten. 

	Maxim: Noch eine Frage. Ich möchte mich an Sabiir wenden. 

	24:53 Meinungsverschiedenheiten in der Frage der Sicherheit von Kontakten zwischen Ausländern. 

	Maxim: Ich weiß, dass es zwischen der Galaktischen Föderation des Lichts und der Interstellaren Union Meinungsverschiedenheiten hinsichtlich der Frage des Kontakts mit Erdlingen gibt. 

	Irina (Bergastr): Ich heiße Sie willkommen. Ich möchte sagen, dass die Zahl der abgeschossenen Schiffe gerade auf Grund dieser Meinungsverschiedenheiten unterschiedlich hoch ist. Was sie über die Interstellar Union, 351, gesagt haben, ist, dass die meisten davon unbemannt sind. Und die Galaktische Föderation des Lichts hat eine andere Nummer, weil sie im Allgemeinen einen anderen Ansatz bei Kontakten hat. Sie nehmen häufig Kontakt ohne Tarnung auf, fliegen zu niedrig über Militärstützpunkten, fliegen dicht an Flugzeugen vorbei usw. Sie missachten Sicherheitsvorschriften. 

	Ein markantes Beispiel für eine solche Missachtung gab es erst vor kurzem, wie Sie bereits wissen, bei Grear Murati, der auch ein Vertreter der Galaktischen Föderation des Lichts war. Er hatte auf seinem Schiff alle Möglichkeiten, unsichtbar zu bleiben. Es ist nicht so, dass er nicht abgeschossen wurde, sondern dass er nicht einmal gesehen wurde. Er hat dies nicht freiwillig in Anspruch genommen. Und deshalb verfügen wir über alle Mittel und Technologien. Übrigens verbessern sie sich ständig nicht nur im Umgang mit Erdbewohnern, sondern auch im Studium neuer Materialien, ihrer Kombinationen und neuer Eigenschaften von Energiefeldern. Schließlich steht unsere Wissenschaft nicht still; es geht ständig vorwärts. 

	26:59 Zivilisationen im Kontakt mit Erdbewohnern. 

	Maxim: Frage an Sabiir. Mir fällt auf, dass die Kontaktpersonen, die mit der Galaktischen Föderation des Lichts Kontakt aufnehmen, anfangen, die Existenz der Interstellaren Union zu leugnen. Aus welchem Grund passiert das? Sie sagen, dass es so etwas nicht gibt, dass es nur die Galaktische Föderation des Lichts, die Interstellare Union gibt – das ist eine Fälschung und eine Fiktion. 

	Irina: Er bittet darum, ein Beispiel zu geben. Wer leugnet die Interstellare Union? Wen hast du gefragt? 

	Maxim: Im Allgemeinen sagt man, dass die Interstellare Union eine Union von Ausgestoßenen ist. 

	Irina: Die Interstellare Union zu leugnen und zu sagen, dass sie Ausgestoßene sind, sind zwei verschiedene Dinge. 

	Maxime: Dass dies eine Vereinigung von Ausgestoßenen ist, dass es für sie keinen Platz gibt, dass sie nichts zu sagen haben, keinen Einfluss. Warum passiert das? 

	Irina (Sabiir): Dies ist die persönliche Meinung der Kuratoren, die mit ihnen in Kontakt kamen, gebrochen durch ihre irdische Psychologie, ihren mentalen Apparat. 

	Maxim: Welche anderen Vereinigungen gibt es außer der Interstellaren Union und der Galaktischen Föderation des Lichts, die Informationen zur Erde übermitteln? 

	Irina (Sabiir): „Union of Six.“ Aber durch das Astrale. 

	Maxim: Gibt es noch andere Gewerkschaften? 

	Irina (Sabiir): Nicht in unserer Galaxie. Es gibt die Intergalaktische Vereinigung, es gibt die Intergalaktische Union, manchmal wird sie auch Intergalaktische Konföderation genannt. In den westlichen Ländern der Erde würde man es beispielsweise höchstwahrscheinlich als Konföderation bezeichnen. Und in den postsowjetischen Ländern wird die „Union“ so heißen. Wenn wir mit Ihnen kommunizieren, wechseln wir zu irdischen Sprachen. Wir werden zum Beispiel nicht sagen, dass die Organisation in Burkhad „Roshtyar Porgaati“ heißt. Du wirst diese Worte nicht verstehen. Deshalb sprechen wir eine irdische Sprache. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, gibt es einen Planeten, der noch aggressiver ist als unsere irdische Zivilisation? 

	Irina (Sabiir): Natürlich gibt es das. Es gibt Planeten, auf denen sehr brutale Kriege stattfinden, auch im Weltraum. Sie gehen jedoch nicht über das Sternensystem hinaus. Sie sind sozusagen in ihrem eigenen Sternensystem isoliert und in keine Gewerkschaften eingebunden. 

	Selbst in der „Union der Sechs“ gibt es, wie Sie wissen, keine Planeten, auf denen Kriege stattfinden. Sie sind Single. 

	Maxim: Frage an Bergast. 

	29:53 Spiritueller Egoismus der Kontaktpersonen. 

	Maxim: Bergast, was ist der Grund für diesen Egozentrismus jedes einzelnen Kontaktteilnehmers? Nehmen wir an, wir leugnen nicht die Existenz anderer Kontaktpersonen und dass sie Kontakt haben. Viele Kontaktpersonen sagen: „Ich habe den richtigen Kontakt, aber der oder die da redet Unsinn.“ Womit hängt das zusammen? Vielleicht mit irgendwelchen Besonderheiten unserer menschlichen Entwicklung oder etwas anderem? 

	Irina (Bergastr): Wenn jemand sagt, dass er Unsinn redet, zeigt er Unglauben. Und wenn eine Person Unglauben zeigt, ist sie Ihrer Meinung nach engstirnig. Er kann nur seine eigene Form des Kontakts verstehen und akzeptieren. Und wenn er beispielsweise Widersprüche in seinen Informationen sieht, kann er diese verteidigen. Aktivieren Sie Ihren Selbsterhaltungstrieb, aber nur, um Ihre Informationen und sich selbst im selben Zustand zu bewahren. Als Schutz. 

	Und wenn dieser Kontaktierte mit Informationen aus einer anderen Quelle konfrontiert wird, die seinen eigenen offensichtlich widersprechen, kann es sein, dass er diese Abwehrstrategie einsetzt und den Kontakt des anderen abwertet, um weiterhin an seinen eigenen Kontakt glauben zu können. Denn sonst befürchtet er, dass sein Kontakt falsch ist. Dies ist eine Abwehrreaktion. 

	Maxim: Ich verstehe, danke. 

	Irina (Bergastr): Wir können ein weiteres Beispiel geben. Wissen Sie, es gibt solche Kontakte, bei denen es heißt, dass ein Geist oder (wie Sie sagen) das Höhere Selbst viele Inkarnationen gleichzeitig hat. Wissen Sie, dass es eine solche Lehre auf der Erde gibt? Auch einige Kontaktpersonen sprechen über ihn. Ist Ihnen das bewusst? 

	Maxim: Ja, das weiß ich. 

	Irina (Bergastr): Und wenn sie durch Irina (und andere Kontaktpersonen) Informationen übermitteln, dass das Höhere Selbst nur eine Inkarnation hat? Wie werden Sie oder Irina oder eine andere Kontaktperson auf die Information reagieren, dass das Höhere Selbst viele gleichzeitige Inkarnationen hat? Was sagen Sie? 

	Maxim: Dass sie Informationen falsch übermitteln. 

	Irina (Bergastr): Warum würden Sie sagen, dass es falsch ist und nicht anders? 

	Maxime: Eine Inkarnation in einer Person und viele Inkarnationen in einer Person sind zwei verschiedene Dinge. 

	Irina (Bergastr): Nein, sie sind nicht unterschiedlich. Aus der Sicht der spirituellen Welt finden alle Inkarnationen im Allgemeinen gleichzeitig statt. Warum suchen Sie nicht nach Einheit, sondern nach Unterschieden? So funktioniert Ihr Gehirn. 

	Maxime: Um uns gegenseitig in die Kehle zu beißen und zu beweisen, dass ich kein Reh bin. Vielleicht sind wir so gemacht. 

	Irina (Bergastr): Schauen Sie, in der Geistigen Welt gibt es keine Zeit. Dies bedeutet, dass Ihr Höheres Selbst beispielsweise aus der Sicht des nicht verkörperten Teils des Geistes in einen Zustand eintreten kann, in dem es sich gleichzeitig in vielen Körpern wahrnimmt. Und es wird sagen: „Ich bin gleichzeitig verkörpert.“ Wenn Ihr verkörperter Teil diese Nachricht vom Höheren Selbst empfängt, werden Sie verstehen, dass es sich um das handelt, was jetzt geschieht. Und Sie werden sagen, dass Sie hier viele Inkarnationen haben. 

	Maxim: Das heißt, wenn wir Informationen übermitteln, müssen wir einfach nach einer Möglichkeit suchen, zu erklären, woher diese Informationen kommen. Habe ich das richtig verstanden? 

	Irina (Bergastr): Ja, natürlich ist es möglich, für viele Dinge eine Erklärung zu finden, aber nur, wenn der Kontaktierte selbst es möchte. Denn vielleicht hat der Kontaktierte die Informationen gehört und beginnt, sie zu leugnen, ohne zu verstehen, woher sie dem anderen Kontaktierten kamen und woher sie stammen könnten, sondern er leugnet sie einfach und sagt, er habe sie erfunden. Ich habe es mir zum Beispiel nicht ausgedacht, aber er hat es erfunden. 

	Es gibt einige Kontaktpersonen, die die Kontakte anderer für Fiktion und ihre eigenen für Realität halten. Dabei berücksichtigen sie jedoch nicht, dass auch andere Menschen ihren Kontakt für eine Fiktion, eine Fantasie halten könnten. Einige Kontaktpersonen beginnen nicht nur, dies zu denken, sondern sprechen auch öffentlich mit den Menschen darüber, denen sie Informationen über die Medien übermitteln. Sie sagen beispielsweise: „Dieser Kontaktperson hat sich das ausgedacht.“ Sie sagen es nicht, es ist eine Übertragung durch seine Persönlichkeit. Sie sagen einfach: „Das haben wir uns ausgedacht.“ 

	Und wenn sie anfangen, ihn zu fragen: „Hat er sich das mit Absicht ausgedacht oder nicht?“ Er betrügt sich selbst. Nicht mit Absicht entstand eine solche Fantasie in seinem Kopf, angeblich war er so schwach, dass er Fantasie nicht von seinem Kurator unterscheiden konnte. 

	So etwas haben Sie doch schon gehört, oder? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (Bergastr): Aber sie reden nicht so über sich selbst, deshalb konnte mein Verstand Fantasie nicht von Realität unterscheiden. Das sagen sie über andere. Das heißt, Sie verstehen, dass dies eine Form von spirituellem Egoismus ist. 

	35:51 Meinungsverschiedenheiten der Außerirdischen über die Religionen auf der Erde. 

	Maxim: Bergast, es gibt Informationen, dass die Galaktische Föderation des Lichts uns keine Religion aufzwingt, die Interstellare Union uns aber aus irgendeinem Grund Religionen aufzwingt. Ich wollte die Vertreter der Galaktischen Föderation des Lichts fragen: Welche Religionen wurden uns auf unserem Planeten übermittelt? 

	Irina (OalmaRaums): Nein. Das ist es, was die Interstellare Union wirklich tut, wofür die Spezialisten der Galaktischen Föderation des Lichts ihre Spezialisten stark kritisieren, weil sie religiöse Egregoren schaffen und weil diese Egregoren dogmatisch werden. Insbesondere unter Berücksichtigung Ihrer, wie Bergast bereits sagte, dualen Natur. Die Entstehung vieler Religionen kann zu Konflikten führen. 

	Maxim: Ja. Denn sagen wir mal, ein Christ und ein Muslim können sich bis zum Umfallen streiten und einander nicht mehr zuhören. 

	Irina (OalmaRaums): Ich verstehe zum Beispiel die Position der Vertreter der Interstellaren Union vollkommen, die sagen, dass die Menschen in verschiedenen Religionen und auch in verschiedenen Nationalitäten lernen müssen, diejenigen zu akzeptieren, die anders sind als sie, damit es keine Fremdenfeindlichkeit gibt. Das verstehe ich natürlich auch. 

	Die Position der Galaktischen Föderation des Lichts ist jedoch eine andere. Wir glauben, dass es auch anders möglich ist, der Fremdenfeindlichkeit zu entgehen. Nicht durch die Schaffung einer Religion, nicht durch die Schaffung verschiedener Nationalitäten, sondern durch den individuellen Kontakt mit jedem Menschen und die allmähliche Steigerung seiner Schwingungen und spirituellen Erleuchtung. 

	Viele Spezialisten der Galaktischen Föderation des Lichts sagen den Spezialisten der Interstellaren Union: „Sie sollten den Menschen zuerst spirituelle Erleuchtung beibringen und dann Religionen einführen, wenn der Boden bereits bereitet ist.“ 

	Maxim: Ich würde gerne Bergast fragen. Warum führt die Interstellare Union dann Religionen ein? Was denkt die Interstellare Union darüber? Warum müssen Sie das tun? 

	Irina (OalmaRaums): Im Allgemeinen ist Religion ein religiöser Egregor, ein Weg zur Spiritualität. Dies liegt daran, dass die Seele, die in einen Körper mit einer solchen Geisteshaltung, mit einem solchen Gehirn und in eine solche Gesellschaft gelangt ist, in der es noch keine spirituelle Erleuchtung gibt, wie in der Interstellaren Union oder in der Galaktischen Föderation des Lichts. OalmaRaums berücksichtigt nicht, dass in seiner Gesellschaft von Kindheit an gelehrt wird, mit dem Höheren Selbst, dem spirituellen Selbst, dem nicht verkörperten Selbst in Kontakt zu treten. Jeder in der Umgebung macht das. Natürlich sind sie spirituell erleuchtet, wozu brauchen sie Religion? 

	Auf der Erde ist die Umgebung völlig anders; Sie haben ein sehr materialistisches Umfeld. Sie haben ein Beispiel für Erwachsene neben dem Kind. Es gibt Schulen, in denen alle Menschen, wie ich sagen würde, ihren Instinkten folgen und ums Überleben kämpfen. Dies macht sie zu egoistischen Konsumenten der Güter, die ihnen nahe stehen. Wenn es zu einem Streit um bestimmte materielle Ressourcen kommt, geraten egoistische Menschen, die nicht mit ihrem Höheren Selbst in Kontakt stehen und sich nicht als Geister erkennen, auch ohne Religion in Konflikt. 

	Nehmen wir zum Beispiel die Sowjetunion. Sie sagten, Religion müsse als Relikt der Vergangenheit verboten werden. Hat es sie freundlicher gemacht? Sie können sich selbst ein Bild von den Aktionen der Atheisten machen, die die Todesstrafe einführten und dafür kämpften. Auch hier herrschte eine gewisse Grausamkeit. Das Fehlen einer Religion hat die Grausamkeit nicht beseitigt. 

	In der Religion wurden bestimmte Gebote und Gesetze eingeführt, die dazu aufriefen, die eigenen Schwingungen zu erhöhen, Sünden zu vermeiden und all das zu meiden, was zu Erniedrigung und Zerstörung führt. Es musste erklärt werden, warum dies vermieden werden sollte, wenn man es tun wollte. Einem Menschen, der sein Herz nicht gereinigt hat, zu erklären, dass man Liebe entwickeln wird, ist sinnlos, denn er versteht die Bedeutung der Liebe nicht. Ihm musste gesagt werden, dass er an einem schrecklichen Ort landen würde, wenn er dies nicht täte, das heißt, dass er eingeschüchtert und in Angst und Schrecken versetzt würde. 

	Stellen Sie sich vor, Sie haben ein Kind, das zum Beispiel Streichhölzer nehmen und etwas anzünden möchte. Sie werden ihm nicht sagen: „Wenn du das tust, brennt unser Haus nieder und dann haben wir weniger Liebe.“ Wenn er das tut, wird es für solche Reden zu spät sein. Sie werden ihm diese Streichhölzer mit Gewalt wegnehmen und ihm Angst machen, dass er sich dabei verbrennen und es ihm wehtun würde. Sie werden ihm mit Schmerzen Angst machen, nicht wahr? Weil er es noch nicht versteht, er hat es noch nicht begriffen. 

	Und es gibt Zivilisationen, die kein Bewusstsein haben. Sie haben den Weg zu einer auf Gleichheit basierenden Zivilisationsstruktur noch nicht vollendet. Selbst unter ihrer Demokratie verbirgt sich eine Diktatur unterschiedlicher Schweregrade. Ich kenne keine einzige echte Demokratie auf der Erde. Das ist jetzt. Können Sie sich vorstellen, wie es beispielsweise vor nur fünftausend Jahren war? 

	45:21 Meinungen von Außerirdischen über Beweise für ihre Anwesenheit auf der Erde. 

	Maxim: Warum gibt es zwischen der Interstellaren Union und der Galaktischen Föderation des Lichts solche Meinungsverschiedenheiten hinsichtlich der Beweise für einen Kontakt, hinsichtlich des Auftauchens von fliegenden Untertassen? Warum zeigt sich die Interstellare Union nicht, während die Galaktische Föderation des Lichts eine solche Möglichkeit hat, ihre Platten zeigt, Kontaktpersonen kontaktiert und sich mit einer Videokamera filmen lässt? 

	Dies ist eine Frage an den Vertreter des Planeten Futissa. Wer vom Staatlichen Finanzamt kann diese Frage beantworten? Warum liefert die Interstellare Union keine Beweise und ist bestrebt, diese auch nicht zu liefern, während die Galaktische Föderation des Lichts im Gegenteil bestrebt ist, die Existenz dieses Kontakts zu beweisen? 

	Irina (Artis): Weil der Kontakt mit Beweisen, der offene Kontakt, die Aufmerksamkeit der Menschen stärker erregt und sie dazu bringt, über die Realität dessen nachzudenken, was passiert. Wenn einem Kontaktierten einfach Informationen ohne jegliche Bestätigung gegeben werden, kann dies, abhängig von der Gesellschaft, in der der Kontaktierte lebt, ihn völlig diskreditieren. Dann sagen Sie Ihrem Kontakt, dass er keine Angriffe, keinen Spott und manchmal sogar keine Isolation in einer psychiatrischen Klinik erleiden muss. Sagen Sie ihm, er soll wenigstens fantastische Bücher schreiben, aber nicht die Wahrheit sagen. Auf diese Weise ist es humaner. 

	Dies ist Artis‘ Meinung. 

	Maxime: Staatlicher Finanzdienst. Nun möchte ich Bergasts Meinung hören. Meinung eines Vertreters der Interstellar Union. 

	Irina: Sie führen solche Diskussionen. 

	Maxim: Ich würde dieses Thema gerne diskutieren, weil es viele Widersprüche gibt. Und diese Meinungsverschiedenheiten offenbaren insbesondere Widersprüche zwischen den Kontaktpersonen. 

	Irina: Wenn verschiedene mentale Gedankenformen telepathisch kommen, fühle ich mich wie ein Teilnehmer einer galaktischen Konferenz, bei der sie stehen und diskutieren. 

	Maxim: Was möchte Bergast dazu sagen? Warum versteht die Galaktische Föderation des Lichts im Gegenteil, dass den Erdlingen dieser Kontakt gewährt werden muss, um zu zeigen, dass wir wirklich existieren? Aber die Interstellare Union ist schlicht gegen diesen offenen Kontakt? 

	Irina (Bergastr): Nicht ohne Grund sind wir gegen offenen Kontakt. Im Allgemeinen wurden Beweise 1996 vollständig verboten. 

	Maxim: In Verbindung mit was? 

	Irina (Bergastr): Im Zusammenhang mit vielen Fällen noch größerer Verfolgung von Kontaktpersonen, die diese Beweise lieferten. Entweder von Seiten der Geheimdienste ihres Staates oder von Seiten krimineller Gruppen, die versuchen könnten, durch Erpressung und Gewalt über den Kontaktpartner auf irgendeine Weise Einfluss auf außerirdische Zivilisationen zu nehmen, damit diese Informationen, vor allem technologischer Natur, preisgeben, die ihre Gruppe stärken könnten. 

	Maxim: Eine Gruppe von Kontaktpersonen? 

	Irina (Bergastr): Die kriminellen Banden, die sie verfolgten. Es gab solche Fälle. Sie waren auch im staatlichen Finanzdienst tätig. Dasselbe „Peruvian Contact“-Projekt, das geschlossen wurde. Und es war nicht grundlos, dass es geschlossen wurde, sondern es gab gewisse Probleme im Zusammenhang mit den Beweisen. 

	Warum hatte beispielsweise derselbe Gorbatschow, mit dem die Futissianer sprachen, keine Probleme? Sie wissen ganz genau, dass er mit ihm gesprochen hat. Aber er kam nicht und erzählte allen: „Ich hatte Kontakt mit Außerirdischen. Sie brachten mich zum Kontakt.“ Stellen Sie sich das Präsidentenpult vor. Er sagt es für alle hörbar. Wie wird die Reaktion sein? 

	Maxim: Hier ist ein Beispiel – Kirsan Ilyumzhinov. Er sprach offen über den Kontakt, den er hatte, und verlor nach einiger Zeit seinen Job. 

	Irina (Bergastr): Er hat übrigens noch nicht alles gesagt. 

	Maxim: Was bedeutet das? 

	Irina (Bergastr): Er hat noch nicht von vielen Kontakten gesprochen. 

	Maxim: Gab es häufige Kontakte? 

	Irina (Bergastr): Er macht das nicht oft. Er hatte einige Körperkontakte, da er eine andere Aufgabe hat. Aber auf der mentalen Ebene kommuniziert er recht gut. 

	Maxim: Er spielt auch professionell Schach. Das bedeutet, dass sein Gehirn entwickelt ist. 

	Irina (Bergastr): Wir würden uns freuen, alle Beweise vorzulegen. Eigentlich würden wir zu Dir fliegen, um mit Dir Tee zu trinken, aber wie das ausgehen könnte, ist reine Spekulation. Nicht für uns, sondern für Sie. 

	47:28 Das Schicksal des Kontaktpersonen Billy Meier. 

	Maxim: Gab es viele Momente, in denen den Kontaktpersonen Beweise vorgelegt wurden, und hatte dies Auswirkungen auf ihr Leben? 

	Irina (Bergastr): Es gibt Dutzende solcher Fälle. 

	Maxim: Und was passiert mit ihnen, wenn ihnen ein Kontaktnachweis vorgelegt wird? 

	Irina (Bergastr): Kennen Sie zum Beispiel Billy Meyer? 

	Maxim: Wir haben auch viele Fragen zu ihm. 

	Irina (Bergastr): Sie kennen Billy Mayer, der, soviel ich weiß, in Europa lebt? 

	Maxim: Was, gibt es einen anderen Billy Meyer? 

	Irina (Bergastr): Tatsächlich heißt Billy Meyer, der ebenfalls ein Kontaktmensch ist und in Europa lebt, mit bürgerlichem Namen Eduard. Ed, Edward. „Billy“ ist das Pseudonym, das er zum Schreiben von Büchern verwendete. Er nannte sich so, weil sein Betreuer ihm von einem Fall mit einem anderen Kontaktmann namens Billy erzählte, der jedoch nicht in Europa, sondern vor ihm in den Vereinigten Staaten von Amerika lebte. 1953 hatte er Kontakt mit einem Vertreter von Futissa. Jetzt sind sie übrigens immer noch in einem interplanetaren Gefängnis gefangen. Dieser Kontakt führte nicht nur zu seinem Tod, sondern auch zum Tod seiner Familie: seiner Frau und seiner drei Kinder. 

	Und trotz all dieser Leben waren es die Vertreter der Interstellaren Union, die die Kuratoren verhafteten. Zwei von ihnen gaben ihm ihre Zeugenaussage. Und sie brachten die Verbrecher auf den Planeten. Sie sind für diesen Vorfall und ihr Leben verantwortlich. 

	Maxim: Hier, bitte geben Sie mehr Details an. Die Interstellare Union überwacht also die Kontaktverbotsregeln und schickt deshalb Kriminelle auf den Planeten? 

	Irina (Bergastr): Natürlich. Die Zivilisation der Erde als intelligente Gemeinschaft wurde auf der Grundlage der Hybridisierung geschaffen. Die Hybridisierung wurde vom Planeten Burkhad angeführt. Und das ist noch nicht alles. Wie bekannt ist, wurde Ihr Planet ursprünglich von einem Raumschiff aus dem Sternbild Tumesout entdeckt und angeflogen. Und dies ist auch die Interstellare Union. Die Galaktische Föderation des Lichts existierte nicht einmal; Die Interstellare Union war die allererste, die in unserer Galaxie erschien. 

	Maxim: Ich verstehe. Es stellt sich heraus, dass die Galaktische Föderation des Lichts Billy Meier die Information übermittelte, dass es auf der Erde eine irdische Rasse gibt, die diese Eigenschaften ursprünglich selbst erworben hat, noch vor dem Moment der Inkarnation des intelligenten Geistes, das heißt vor dem Erwerb von Gedächtnis und Bewusstsein. Kann man zu Sabiru irgendwie einen Kommentar abgeben, warum Billy Meier die Information erhielt, dass sich die menschliche Zivilisation hier auf ihre ganz eigene Art und Weise entwickelt hat? 

	Irina (Sabiir): Es waren die Vertreter der Galaktischen Föderation des Lichts, die solche Informationen niemandem gaben, zumindest nicht mir und anderen Kuratoren, die ich kenne. Ich hatte keinen direkten Kontakt mit Billy Meyer. Das ist lange her und ich habe damals in einem anderen Bereich gearbeitet. OalmaRaums kennt seinen Kurator direkt. 

	51:43 Unterschiedliche Interpretationen der Informationen durch die Kontaktpersonen. 

	Maxim: Ich möchte einen Satz aus Billy Meiers Buch vorlesen: „Der Mensch entstand auf diesem Planeten mit Hilfe der Kräfte des Planeten und der Natur ohne die Berührung einer Gottheit.“ 

	Irina (Sabiir): Er war es, der über die Gottheit geschrieben hat. Hier beschloss er einfach, die Information zu vermitteln, dass die Grundlage des Menschen (Sie haben doch Primatengene, oder?) von den plasmoiden Zivilisationen der Erde selbst geschaffen wurde. Er meinte die Natur. Ich kenne diesen Ort aus dem Buch. Er leugnete schlicht das biblische Weltbild, in dem Gott den Menschen aus Lehm schuf. 

	Maxim: Gut. „Auf der Erde gibt es nicht nur Erdlinge, sondern auch Menschen außerirdischen Ursprungs aus den Sternbildern Leier und Wega, den Regionen des Sirius und dem Planeten Milch-Phaeton.“ Was bedeutet es, dass es auf der Erde nicht nur Erdlinge gibt? 

	Irina (Sabiir): Natürlich gibt es viele auf der Erde, nicht nur Erdlinge. Im Allgemeinen ist Existenz Leben. Wir leben seit langem an Ihren Stützpunkten. Wir existieren auch auf Ihrem Planeten und von anderen Planeten. 

	Maxim: Es stellt sich heraus, dass es auf der Erde nicht nur Erdlinge gibt, sondern auch Menschen außerirdischen Ursprungs. 

	Irina (Sabiir): Ja, das sind Menschen außerirdischer Herkunft. Er meinte uns Humanoide. 

	Maxim: Ich würde gerne über Phaeton sprechen. Die Informationen im Buch sind sehr mehrdeutig. Ich möchte es einfach herausfinden. „Phaeton ist ein Planet, der durch den Wahnsinn seiner Bewohner zerstört wurde“, und im selben Buch heißt es dann: „Phaeton wurde im Krieg zerstört.“ Was bedeutet das überhaupt? 

	Irina (Sabiir): Du musst ihn fragen, was für ein Wahnsinn unter den dort lebenden Menschen herrschte, denn es ist allgemein bekannt, dass es durch einen Angriff aus dem All zerstört wurde. Vielleicht ist damit gemeint, dass die Bewohner des Phaeton diese Aggression irgendwie selbst auf sich gezogen haben. Aber angesichts der Geschichte des Krieges mit Selbet im Sonnensystem möchte ich sagen, dass der Angriff für viele intelligente Wesen eine Überraschung war. 

	Und hier kann ich die Worte von Billy Meier nur folgendermaßen kommentieren: Der Wahnsinn der Bewohner von Phaeton bestand darin, dass sie keine Verteidigungsanlagen rund um das Sonnensystem gegen eine militärische Invasion errichteten. Sie war damals nicht da. Dieser Schutz wird derzeit von einer Abteilung von Ashtar Sheran-Schiffen übernommen, die sich ebenfalls in der Galaktischen Föderation des Lichts befinden. Dies geschah damals nicht. 

	Maxim: Gibt es Schiffe der Interstellar Union, die uns schützen? 

	Irina (Sabiir): Nein. Sie dürfen nach Vereinbarung in der Schiffsabteilung von Ashtar Sheran anwesend sein. Aber im Allgemeinen sind es Ashtar Sheran und sein Team, die das tun. Diese Funktion hat er selbst übernommen. 

	Maxim: Die Frage wird jetzt sehr interessant sein, dies steht natürlich nicht im Gegensatz zu anderen Kontaktpersonen. Grundsätzlich übermitteln Kontaktpersonen der Galaktischen Föderation des Lichts Informationen über zunehmende Schwingungen, Energien und Chakren. Aber kein einziger Kontaktpartner übermittelt Informationen in der Fachsprache, die Irina übermitteln kann. Gibt es Kontaktpersonen der Galaktischen Föderation des Lichts, die ebenfalls Informationen übermitteln können, wie Irina? Sagen wir, welcher Planet ist es, welche Masse hat der Planet, wie ist die Atmosphäre des Planeten? 

	Wir schreiben jetzt den „Galaktischen Almanach“, in dem wir die Zivilisationen der Interstellaren Union auflisten. Und Irina beschreibt und erzählt ausführlich technische Informationen über die Planeten und Energien. Ich habe von Kontaktpersonen der Galaktischen Föderation des Lichts nie gehört, wie Energien strukturiert sind, welche Arten, Unterarten, welche Menge sie haben und was sie enthalten. Von den Kontaktpersonen höre ich nur Informationen über die spirituelle Entwicklung, über Chakren und über ätherische Felder. Und vieles mehr. 

	Irina (Bergastr): Sie sind nicht interessiert. Warum brauchen sie die Masse des Planeten? Warum sollten sie das weitergeben? Sie haben keine Lust dazu. Es gibt Kontaktpersonen, die diese Informationen, auch wenn Sie sie weitergeben, ablehnen. Weil sie einfach kein Interesse daran haben und auf eine einzige Übertragungswelle von Schwingungen und Energien eingestellt sind. Ich würde sagen, dass die Informationen einen esoterischen Charakter haben. 

	Was Irina betrifft, möchte ich über die Einzelheiten dieser Kontaktperson sprechen. Wussten Sie, dass wir für jeden Kontakt einen eigenen Fragebogen, eine eigene Akte haben? Ihr direkter Vorgesetzter ist MidgasKaus. Wir stehen auch mit ihm in Kontakt. Selbstverständlich führt er diesen Fragebogen für jeden seiner Kontakte. Er kann dies bestätigen und ich selbst weiß und fühle es. Wir haben auch mit Kirkhiton gesprochen, wir kennen ihn. 

	Irina hat die Besonderheit, dass sie zwar nicht besonders aktiv ist, aber, wissen Sie, die Art von Person ist, die sehr neugierig auf die Welt ist. Obwohl er bereits erwachsen ist, ähnelt er in seiner Neugier einem Kind, das gerade die Realität kennenlernt. Kennen Sie einen Erwachsenen, der beispielsweise neben einem Baum stehen bleiben und darüber nachdenken kann, wie dieser Baum heißt und wie er gemacht ist? Kennen Sie einen solchen Erwachsenen? 

	Maxim: Nein. 

	Irina (Bergastr): Gibt es so eine Art Psyche? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (Bergastr): Das ist Neugier, die Neugier dieses Kontaktpersonen. Irina hat es, es ist ziemlich entwickelt. Sie interessiert sich noch immer für die Struktur der Welt, von der kleinsten Mikrobe bis zur riesigen Sonne. Sie interessiert sich für absolut alles. Daher ist es einfach, verschiedene Arten von Informationen darüber zu übertragen. 

	Maxim: Ich verstehe. Viele Leute reagieren, wenn man lacht, mit der Bemerkung, dass es nicht wahr sei. 

	Irina: Weil ich es selbst lustig finde, was sie über mich gesagt haben. Und ich bin so überrascht, dass nicht alles so ist? 

	Maxim: Leider ist nicht alles so. Und sie streiten immer noch darüber, wer besser darin ist, Informationen auf spiritueller Ebene zu übermitteln. Es gibt jedoch keine technischen Informationen. Rein technische Informationen, wie ich sie beispielsweise von Ihnen kenne, habe ich von keinem anderen Kontaktpartner gehört. 

	Irina: „Lass Irisha lachen.“ Danke schön. 

	Maxim: Okay, dann habe ich noch eine Frage: Auf der Erde gibt es Nachkommen, die im Krieg zwischen den Lyrern, Veganern, Sirianern und Molonen vernichtet wurden. Was für Nachkommen sind das und wo auf der Erde befinden sie sich? 

	Irina (Artis): Ich bin nur eine Lyrianerin und Mitglied der Interstellaren Union, aber ich kenne eine Zivilisation von Lyrianern, die gleichzeitig Mitglied der Galaktischen Föderation des Lichts und der Interstellaren Union ist (sie übermitteln mir viele verschiedene Gedankenformen). 

	Ich weiß, wen Billy Meier gemeint haben könnte, als er sagte: „Nachkommen leben auf der Erde.“ Er meinte, dass vor dem Krieg vor 12.000 Jahren die Kontakte im Allgemeinen offen waren. Niemand versteckte sich vor irgendjemandem, fliegende Untertassen konnten einfliegen, mitten auf dem Feld landen (zeigt eine außerirdische Untertasse) und offene Kontakte knüpfen. 

	Maxim: Wir hatten auch offene sexuelle Kontakte mit Erdlingen. 

	Irina (Artis): Und sie hatten Geschlechtsverkehr und verliebten sich ineinander, und wenn sie kompatibel waren, was oft durch spezielle Medikamente verstärkt wurde, die die Kompatibilität verschiedener genetischer Typen verbesserten, bekamen sie Kinder. Dies war auch bei den Lyrern und Sirianern sowie bei den von Billy Meier aufgelisteten Zivilisationen der Fall. Und unter den Shimorianern wurde, wie Sie wissen, sogar Krishna geboren. 

	Und dies war tatsächlich kein Einzelfall. Und mit „Nachkommen“ sind die Nachkommen jener Kinder gemeint, die später ihre eigenen Kinder zur Welt brachten, und diese Nachkommen vermehrten sich bis zum Krieg selbst. 

	Maxim: Es stellte sich heraus, dass während des Krieges fast alle Menschen vom Planeten verschleppt wurden? 

	Irina (Artis): Ja, fast jeder. Aber es gibt diejenigen, die nicht gefunden wurden, die sich versteckten. Verschiedenen Schätzungen zufolge waren noch etwa zweieinhalbtausend Menschen auf der Erde und versteckten sich irgendwo. Aber nicht mehr als tausend von ihnen blieben am Leben; der Rest kam bei diesen Katastrophen ums Leben. 

	Maxim: Einige von ihnen sind diese Kinder. 

	Irina (Artis): Ja, sie hatten bereits Nachkommen. Sie gingen in Höhlen, in dichte Wälder und begannen, sich dort zu verstecken. Und als sich auf der Erde erneut eine Zivilisation zu entwickeln begann, hatten ihre Nachkommen es nicht eilig, diese Zivilisation zu erreichen und beschlossen, parallel dazu zu leben. 

	1:02:58 Gründe für das Verbot direkter Kontakte mit Erdbewohnern. 

	Maxim: Jetzt habe ich die wichtigste Frage. Warum waren Kontakte vor 12.000 Jahren erlaubt und wurden offen durchgeführt, und nach diesem Krieg wurden Kontakte verboten, und die Interstellare Union überwacht das Verbot, und die Galaktische Föderation des Lichts versucht, dieses Verbot zu brechen? 

	Irina (Artis): Vor 12.000 Jahren, in der Vorkriegszeit, hatte die Erde keine eigene Wissenschaft, sie hatte keine eigenen Technologien, man brauchte Hilfe, um mit dem Aufbau einer Zivilisation zu beginnen, es war notwendig, Wissen zu übertragen. Und später, nach dem Krieg, begannen viele Erdenbewohner, jedem Kontakt mit Außerirdischen gegenüber misstrauisch zu sein, weil sie sich daran erinnerten, wie ihre ehemaligen Gönner ihre Waffen gegen sie gerichtet hatten. Dies hat sich als Verrat in das Gedächtnis der Erdenbewohner eingeprägt. Und man entschied sich, den Erdenbewohnern keine Kontakte aufzuzwingen, sondern ihnen die Möglichkeit zu geben, ihre eigene Zivilisation aufzubauen. 

	Natürlich gab es auch unter den Erdbewohnern Menschen, die bereit waren, Kontakt aufzunehmen. Später wurden sie Kontaktpersonen genannt, aber nicht jeder nahm Kontakt auf, sondern nur selektiv. Durch sie wurden Informationen in einer Form an andere Menschen weitergegeben, die ihnen bei ihrer Entwicklung helfen konnten. Denn solche offenen Kontakte wollten sie nicht. 

	Und wie ich bereits sagte, war es die Interstellare Union, die dies in eine mythologische Form, ein Märchen, übertrug, sodass es möglich war, eine Religion aufzubauen, die für die Bewusstseinsebene dieser Person verständlich wäre, für die Denkebene, die die Naturgesetze nicht kannte, um sie zu erziehen. Sie erziehen Ihre Kinder auch mit Märchen. Haben Sie den Weihnachtsmann wirklich noch nie zu Ihrem Kind eingeladen? Aber das ist ein Märchen. 

	Natürlich gibt es den Geist des Winters. Aber Sie laden die Person, die sich so kleidet, dazu ein, bei Ihrem Kind den Eindruck zu erwecken, dass ein echter Weihnachtsmann zu ihm gekommen sei und ihm etwas gebracht habe. Sie sagen doch nicht, dass es sich hier um einen verkleideten Mann handelt, oder? Das heißt, Sie erschaffen für ihn im Wesentlichen eine Illusion. Aber er braucht diese Illusion, solange er klein ist. Er beginnt, daran zu glauben und seine Schwingungen zu erhöhen, weil er seine Liebe darauf richtet. 

	Maxim: Bergast, bitte sag es mir. Ich habe die Kommentare gelesen und jetzt sagen sehr viele Leute: Nein, der Staatliche Finanzdienst hat mehr Recht, wir müssen offen in Kontakt treten, wir müssen Beweise vorlegen, denn wir haben keine Beweise, unser Gehirn, unsere Struktur, wir glauben nicht einmal uns selbst. 

	1:06:20 Außerirdische zur Gültigkeit der Regeln für Kontakte mit Erdbewohnern. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, wird die Interstellare Union Beweise für die Anwesenheit außerirdischer Zivilisationen auf unserem Planeten liefern? 

	Irina (Bergastr): Jetzt werde ich Ihnen noch einmal erklären, warum diese Entscheidung getroffen wurde. Was ist Glaube? Was denken Sie? 

	Maxime: Glaube bedeutet, sich selbst davon zu überzeugen, dass etwas real ist. 

	Irina (Bergastr): Sich selbst überzeugen, auf welcher Grundlage? 

	Maxim: Basierend auf meinen Gefühlen. 

	Irina (Bergastr): Ja, es ist ein Gefühl der Existenz eines Objekts unabhängig von Beweisen. Glauben Sie, dass dieses Gefühl einen Menschen entwickelt oder nicht? Verursacht es Vibrationen oder nicht? 

	Maxim: Natürlich. 

	Irina (Bergastr): Auch hier kommt es darauf an, was. 

	Maxim: Sprechen wir jetzt über den Glauben an Gott oder sprechen wir nur über den Glauben? 

	Irina (Bergastr): Im Allgemeinen über den Glauben an jedes unbewiesene Phänomen. 

	Maxim: Hängt davon ab, was Sie glauben. Denn etwas kann zunehmen, und etwas kann abnehmen. 

	Irina (Bergastr): Ja, aber wenn Sie den Glauben selbst entwickeln, die Fähigkeit, ohne Beweise zu glauben, entwickeln Sie den Teil Ihrer Seele, der Ihnen auch in anderen Bereichen des Lebens hilft, Ihre Realität aufzubauen und Energie dorthin zu lenken, wo Sie wollen. Wenn Sie an der Thematik Ihres Glaubens zweifeln und nach Beweisen fragen, können diese Zweifel Sie auch in ganz anderen Bereichen daran hindern, Ihrem Lebensweg zu folgen. Weil es eine Art menschlicher Psyche gibt, die ständig zweifelt. Ein Mensch, der ständig zweifelt, ist auf keinem seiner Wege standhaft. 

	Maxim: Und was denkt OalmaRaums, der Vertreter des staatlichen Finanzdienstes, über Bergastras Worte? 

	Irina (OalmaRaums): Glaube ist nützlich. Ich möchte über die Sphäre des Beweises genau in dem Moment sprechen, in dem Ihre irdischen Behörden und Geheimdienste sich der Existenz galaktischer Zivilisationen voll bewusst sind. Sie verheimlichen dies vor der Bevölkerung, um ihre Macht nicht zu verlieren. Es ist sinnlos, den Menschen in diesem Moment von Seiten bereits bestehender Zivilisationen Zeugnis abzulegen, da dies nur zu einem Konflikt mit den eigenen Autoritäten führen wird. Habe ich es klar ausgedrückt? 

	Maxim: Ja, danke. Ich möchte OalmaRaums, den Vertreter des Planeten Futissa, fragen. Warum geben Sie dann eine Zeugenaussage ab und bringen damit Menschen in Gefahr? 

	Irina (OalmaRaums): Warum liefern wir Beweise? 

	Maxim: Ja. Und mit diesen Beweisen bringen Sie Menschen in Gefahr. Die Geheimdienste werden nach den Artefakten suchen, die Sie ihnen geben. Wenn die Regierung das alles tatsächlich verheimlicht, um regieren zu können. 

	Irina (OalmaRaums): Ich habe Ihre Frage verstanden. Ja, natürlich, wenn Sie nur Beweise liefern und den Kontaktierten mit den Leuten allein lassen, die kommen werden, um zu untersuchen, mit wem er in Kontakt steht, ob es gefährlich ist für den Staat, in dem er lebt, mit wem er in Kontakt gekommen ist. Es könnte sich beispielsweise um einen Spion aus einem Nachbarstaat handeln (Sie wissen, wie die Geheimdienste denken). Sie werden das alles untersuchen. 

	Wenn Sie Beweise vorlegen und einfach mit diesen Beweisen gehen, kann es natürlich gefährlich sein, wenn der Kontaktierte sie jemandem zeigt. Und dieser Jemand wird es jemandem erzählen, und die Sache wird sich weiter entwickeln. Wir sind jedoch nicht dafür, einzelne Personen als Zeugen auszusagen, sondern vielmehr dafür, Gruppen von Menschen gleichzeitig als Zeugen auszusagen, sodass es schwierig ist, sie einzeln zu isolieren. Und damit dieses Thema in der Öffentlichkeit und in den Medien angesprochen wird und die Information die breite Öffentlichkeit erreicht. 

	Maxim: Ich gebe Ihnen ein Beispiel. Informationen des US-Kongresses zur Existenz von Außerirdischen. Darüber hinaus wurde dies erst kürzlich diskutiert. Und sie sagten, dass es Außerirdische gibt. Durch die Bereitstellung dieser Informationen werden viele Leute hier in den Chats, denen bewusst ist, dass es Außerirdische gibt und der US-Kongress darüber spricht, Gründe dafür finden, warum es sie nicht gibt. Da gerade eine spezielle Militäroperation im Gange ist, müssen die Menschen abgelenkt werden. Weil sie den Leuten so eine Gehirnwäsche verpassen. Wegen etwas anderem. Selbst wenn unsere Regierungsstrukturen direkte Beweise liefern würden, würden die Menschen immer noch nicht an Außerirdische glauben. 

	Irina (OalmaRaums): Stellen Sie sich jetzt zum Beispiel eine Person vor, die Zugang zu diesen geheimen Informationen der Geheimdienste erhalten hat und eine Geheimhaltungsvereinbarung über die Existenz abgestürzter Schiffe, über die Existenz außerirdischer Körper und alles andere oder über lebende Außerirdische unterzeichnet hat, die ebenfalls untersucht werden. 

	Wenn er diese Unterschrift leistete, geschah dies nicht einfach so, sondern auf einem speziellen, geheimen Dokumentenformular. Und dort heißt es: „Wenn ich diese Informationen zu Lebzeiten preisgebe, selbst wenn ich nicht mehr in dieser Struktur arbeite, dann verrate ich die Interessen der Erde.“ Denn innerhalb der irdischen Geheimdienste gibt es eine interne Struktur, die sich gegen außerirdische Invasionen wehrt. Verstehen Sie, wovon ich spreche? 

	Maxim: Ja. „Wir fordern den staatlichen Finanzdienst auf, in offenen Kontakt mit der Menschheit auf dem Planeten Erde zu treten.“ Tatsächlich habe ich großen Respekt vor unseren Kuratoren – den Vertretern der Interstellaren Union. Ich verstehe, wovon sie sprechen. Ich unterstütze sogar bis zu einem gewissen Grad die Idee, dass der Glaube viel stärker ist als Beweise. Viele Menschen verlangen jedoch Beweise dafür, dass Außerirdische auftauchen und sich zeigen werden. 

	Irina (OalmaRaums): Sie haben versucht, das Foto in den sozialen Medien zu posten, auf dem das von Irina fotografierte Raumschiff deutlich zu sehen war. Gab es so ein Foto? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (OalmaRaums): Haben Sie es ausgestellt? 

	Maxim: Ja, das habe ich. 

	Irina (OalmaRaums): Sie haben gelesen, was es ist. 

	Maxim: Ja, ich habe es gelesen. 

	Irina (OalmaRaums): Nun, war das ein Beweis? 

	Maxim: Nein. Wer hat was geschrieben? Dass es eine Fälschung ist, dass es etwas anderes ist. Wahrscheinlich macht das wenig Sinn. 

	Irina (OalmaRaums): Und was hast du gefühlt? 

	Maxim: Auf diesem Foto? 

	Irina (OalmaRaums): Ja, erinnerst du dich an sie? 

	Maxim: Natürlich. 

	Irina: Es war übrigens ein Schiff aus Futissa. Sie haben sich nämlich nicht versteckt, sind aber später trotzdem weggeflogen. 

	Irina (OalmaRaums): Ja, es wurde ein Foto gemacht und du hast es gepostet. Und was hast du gelesen? Dass alle es geglaubt haben? Glauben Sie, dass das Ergebnis anders ausgefallen wäre, wenn wir rausgegangen wären und ein Foto mit Irina im Hintergrund gemacht hätten? 

	Maxim: Ich denke, wahrscheinlich nicht. 

	Irina (OalmaRaums): Lassen Sie uns jetzt, sagen wir, 15 Jahre zurückgehen. Erinnern Sie sich an sich selbst vor 15 Jahren? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (OalmaRaums): Was dachten Sie über Außerirdische? 

	Maxim: Ich dachte, die Leute, die darüber reden, rauchen etwas. 

	Irina (OalmaRaums): Und wenn Sie das Foto sehen würden, würde es Sie überzeugen? 

	Maxim: Ich würde sagen, dass es Photoshop ist, weil ich absolut sicher war, dass sie nicht da waren. Nein, ich war mir nicht ganz sicher. Ich hatte zwar eine Vermutung, dass es sie gab, aber ich hatte trotzdem Zweifel. 

	Irina: „Bitte poste es noch einmal.“ Wir haben bereits zugehört. Es gab Dutzende von Versionen dessen, was dort fotografiert wurde. Auf VKontakte existiert sie immer noch. Es ist irgendwo ausgestellt. 

	Maxim: Ja, auf meiner Seite, in der VKontakte-Gruppe. 

	Irina: Wir haben sie auch in unserer Gruppe. 

	Maxim: Sie ist in der Gruppe und auf VKontakte. Blättern Sie durch und lesen Sie die interessantesten Artikel. 

	Irina: Lesen Sie die Artikel. 

	Maxim: Insbesondere jene Artikel, in denen es um Energien geht, um die Struktur von Energie. Ich möchte das Gespräch weiterführen. 

	Wer ist der alte Hanog, der vor 12 Milliarden Jahren existierte und von dem sich verschiedene Rassen abspalteten? 

	Irina (OalmaRaums): Milliarden? 

	Maxim: Ja, im Buch steht „Milliarden“. 

	Irina (OalmaRaums): Dies ist definitiv nicht von der Interstellaren Union oder der Galaktischen Föderation des Lichts. Damals existierte noch nicht einmal das Sonnensystem. Sie ist knapp über 8 Milliarden wert. 

	Maxim: Billy Meier gibt in seinem Buch an, dass unser Universum 46 Milliarden Jahre alt ist und dass das älteste Objekt aus dichter Materie in unserem Universum 38 Milliarden Jahre alt ist. Dies sind Informationen, die von der Galaktischen Föderation des Lichts übermittelt wurden. Es stellt sich heraus, dass Billy May sein Buch nicht selbst geschrieben hat und es auch nicht der State Fiscal Service war, der es ihm gegeben hat? 

	Irina: Sie meinen den Amerikaner Billy Meier, aber Sie meinen wahrscheinlich den Schweizer. 

	Maxim: Sie haben mich in Bezug auf Billy Myers verwirrt. 

	Irina: Meinst du Eduard? Sie haben nur den Nachnamen Mayer. Derjenige, den sie kontaktierten, hatte keine Zeit, etwas zu schreiben. Übrigens gaben sie ihm ein Video, das ihn beim Zusammenstehen mit zwei Kuratoren zeigen sollte, und ließen den Film in seiner Videokamera. Und er zeigte es dem Journalisten. 

	Maxim: Gibt es also wirklich einen Film, der ihn und zwei Außerirdische zeigt? 

	Irina (OalmaRaums): Ja, und nicht nur. Und wie sie in die fliegende Untertasse gelangen. 

	Maxim: Warte. Handelt es sich bei der Zeichnung, auf der ein Mann, ein etwas größerer Außerirdischer und ein sehr großer Außerirdischer zu sehen sind, um eine Zeichnung, die echten Filmbildern entnommen wurde? 

	Irina (OalmaRaums): Ja, aber es war eine Zeichnung. Und es handelte sich um einen Film, der sich noch auf einer amerikanischen Videokamera aus den Fünfzigern befand. Noch einmal: Ich spreche jetzt vom Amerikaner Billy Meier, nicht von dem in der Schweiz. 

	Maxim: Sogar jetzt schaue ich zu. Iga Igipa: „Es gibt keine Fotos.“ 

	Leute, natürlich gibt es keine Fotos. Gehen Sie nirgendwo hin, wir täuschen Sie, wir sitzen hier. Und im Allgemeinen stellt sich heraus, dass unser Projekt alle täuscht. Wir sitzen hier und haben nichts zu tun. Wir sitzen zusammen und entwickeln Ideen. 

	Irina (Bergastr): Schauen Sie, Sie sind hier und sehen, dass die Person einfach gekommen ist, um ihre Zeit zu verschwenden, um etwas zu widerlegen. Was denken Sie? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (Bergastr): Lass uns über Motivation nachdenken. Sie wissen ganz genau, dass eine Person beschlossen hat, ihre Energie für etwas aufzuwenden. Und Zeit ist übrigens auch Energie. Rechts? Zeit ist Energie? Was denken Sie? 

	Maxim: Ja, fließen. 

	Irina (Bergastr): Energiefluss. Was ist Ihrer Meinung nach der Zweck? Hier ist Irina, die schreibt, dass dieser Kontakt nicht besteht. Lasst es uns alle gemeinsam tun, und Irina wird darüber nachdenken, und wir werden alle darüber nachdenken, warum diese Person beschlossen hat, die Zeit, die Gott ihr für diesen Tag, für diesen Abend gegeben hat und die nie wiederkehren wird, damit zu verbringen, etwas zu widerlegen, woran sie selbst nicht glaubt? 

	Maxim: Mir scheint, es geht ihr so schlecht, dass sie es noch schlimmer machen muss. 

	Irina: Was meinst du mit „schlecht“? 

	Maxim: Sie glaubt an nichts. Sie glaubt, dass alle sie täuschen. Sie glaubt es nicht. Es stellt sich also heraus, dass alle sie täuschen? 

	Irina (Bergastr): Na, sag mal, glaubst du selbst noch nicht an alles? Sie haben Ideen, an die Sie nicht glauben, nicht wahr? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (Bergastr): Wirst du dorthin gehen und schreiben, dass das nicht wahr ist? 

	Maxim: Nein, ich werde nicht gehen. 

	Irina (Bergastr): Sie werden Ihre Zeit nicht damit verschwenden? 

	Maxim: Werde ich nicht. Ich habe nicht genug Zeit, um das Projekt durchzuführen. 

	Sonntag. Ich habe mich auf diese Sendung vorbereitet und die Informationen gelesen. Ich habe meinen Sonntag geopfert, um eine Live-Übertragung zu machen. Meine Zeit ist mir sehr wertvoll, weil ich den Leuten angemesseneres Feedback geben möchte und möchte, dass die Leute an die Existenz von Außerirdischen glauben. Sie haben mir nicht nur geschrieben, dass wir betrogen haben. Und sie haben wirklich daran geglaubt. 

	Irina (Bergastr): Lass Irina schreiben. Sie bestätigt, dass wir tatsächlich betrügen. 

	Irina, lass uns gemeinsam darüber nachdenken, warum du deine Zeit damit verbringst, etwas zu widerlegen, woran du nicht glaubst. Versuchst du, uns vom Gegenteil zu überzeugen? Sie haben also beschlossen, mir jetzt einzureden, dass ich jemanden täusche. Sie haben beschlossen, einen Teil Ihrer Seelenenergie dafür einzusetzen, die Welt ein wenig besser zu machen. Rechts? Natürlich liegt es in Ihrem Verständnis, wie Sie für Sie falsche Informationen loswerden. 

	Tatsächlich aber rührt dieser Wunsch von dem Bedürfnis her, die Welt perfekt zu sehen. Da jedoch wenig Liebe im Herzen ist, wird es verzerrt und man beginnt, mit Menschen anderer Überzeugungen zu streiten und zu sagen: „Ihr lügt, aber ich sage die Wahrheit.“ Und wenn Sie ihm antworten: „Nein, ich sage die Wahrheit und Sie lügen“, wird er sagen: „Sie sind sehr wütend, Sie sind sehr grausam, Sie haben mich schlecht behandelt“, und er wird beleidigt sein. Gleichzeitig wird er seine eigene Grausamkeit und Wut nicht erkennen. 

	Dies ist ein Herzenszustand, in dem eine Person die Realität neu gestalten, die Welt neu erschaffen möchte, aber ohne Liebe. Lassen Sie uns jetzt für einen Moment Ihre Weltanschauung betrachten. Auch wenn jemand jemanden täuscht. 

	Maxim: Ira, ich schlage vor, keine Zeit mit Sendungen zu verschwenden, sondern weiterzumachen. 

	Irina (Bergastr): Zwei Worte. Wenn jemand jemanden betrügt, entspannen Sie sich einfach und lassen Sie die Leute ihre Lektion lernen. Auch wenn das stimmt. Weil niemand versuchen wird, Sie vom Gegenteil zu überzeugen, muss niemand Ihre Realität ändern, solange sie Ihnen gefällt. 

	Maxim: Fahren wir mit den Informationen von Billy Meyer fort, die ich in dem Buch gelesen habe. „Bestimmte Bevölkerungsgruppen wurden genetisch verändert, woraufhin die Menschen aggressiver, stärker und kampfbereiter wurden.“ Um welche genetischen Veränderungen geht es hier? 

	Irina (Bergastr): Ich denke, wir sprechen über das Hinzufügen von Tumesout-Genen, weil sie die stärksten, körperlich leistungsfähigsten und widerstandsfähigsten waren. 

	Maxim: In dem Buch steht, dass diese Gene Degeneration und Krankheiten verursachten und die Möglichkeit einer Lebensverkürzung mit sich brachten. Früher lebten die Menschen länger, heute leben sie kürzer – bis zu 100 Jahre. Und jetzt bekommen die Menschen Krankheiten. Warum wurden diese Gene dann hinzugefügt? 

	Irina (Bergastr): So kann nur jemand schreiben, der mit der geistigen Struktur der Welt nicht ganz vertraut ist. Glauben Sie, dass eine Veränderung der Gene, die die Lebenserwartung beeinflusst, ohne die Erlaubnis der spirituellen Schutzherren der Erde möglich ist, die die Seele für eine bestimmte Inkarnationszeit schicken? 

	Maxim: Gute Frage. Ich denke, wahrscheinlich nicht. 

	Irina (Bergastr): Sie stimmen das alles zunächst mit der Geistigen Welt ab. Vor einer Veränderung der Lebensspanne auf der Erde, die sich beispielsweise auf die Anzahl der Generationen auswirken könnte, die in einem bestimmten Zeitraum auf der Erde leben können. Dies kann Auswirkungen auf den Aufbau und die Befüllung verschiedener Egregoren haben. Dies ist alles eine spirituelle Frage. 

	Maxim: Information: „Vor 22 Millionen Jahren wurde die Erde von den Lyrern aus dem Lyra-Vega-System besucht, wo verschiedene Menschenrassen leben: Zwerge, Riesen, Riesen, Menschen normaler Größe. Die Haut ist weiß, braun und rot.“ Gibt es solche? 

	Irina (Bergastr): Ja. Generell sind es nicht nur die Lyrer, die unterschiedliche Hautfarben haben. Die Erde wurde vor 5 Millionen Jahren entdeckt. Es war vorher nicht geöffnet (sie sagen, sie hätten keine solchen Informationen bereitgestellt). 

	Maxim: Wer könnte solche Informationen gegeben haben? 

	Irina (Bergastr): Wenn ein Kontaktler ein Buch druckt, lernen wir den Text normalerweise nicht kennen. Vor allem so detailliert, bis in jede Zeile. 

	Maxim: „Maxim, bitte frag, warum die Tumesoutianer den Planeten Majorak zerstört haben.“ Gibt es einen Planeten, der von Tumesout zerstört wurde? 

	Irina (Bergastr): Majorac? Tumesout zerstört? Auf Tumesout hat es in den letzten 15 Millionen Jahren keine Kriege gegeben. Eine weiter zurückliegende Geschichte? Vielleicht sollten Sie die Tumesoutianer fragen. Wir sind keine Experten für ihre Geschichte. Sie trat der Interstellaren Union bei ihrer Gründung bei und verließ sie nie wieder. Sollte es dort zu einem Krieg kommen, insbesondere zu einem, der einen anderen Planeten zerstört, wäre dieser beispielsweise vorübergehend oder für immer ausgeschlossen. Aber Tumesout wurde keineswegs ausgeschlossen. 

	Maxim: Hier ist die Frage. Und welche höheren Technologien hat die menschliche Zivilisation während ihrer Existenz auf diesem Planeten erreicht? 

	Irina (Bergastr): Nein. Ich selbst nicht. Mit Getriebe. Ihr wurden verschiedene Geräte übergeben. Aber ich habe es noch nicht selbst gebaut. 

	Maxim: Ich verstehe. Warum kann sich die Interstellare Union nicht mit der Galaktischen Föderation des Lichts auf eine gemeinsame Politik hinsichtlich Kontakt und Bereitstellung von Beweisen einigen? 

	Irina (Bergastr): Was meinen Sie mit der Definition einer einzigen Politik mit vielen Wesen, die ihre Theorien vertreten? Natürlich gibt es Regeln, zu deren Einhaltung sich jeder verpflichtet hat. Sie wurden von Burkhad geschaffen. Und es gibt alle Warnungen, über die wir gesprochen haben. Doch manchmal gibt es Kreaturen wie Griar Murati, die Sicherheitsregeln missachten, insbesondere in schwierigen Zeiten wie militärischen Konflikten, und fliegen, um jemanden zu versöhnen, insbesondere an einen Ort, an dem Versöhnung nicht erwünscht ist. 

	Und was passiert, ist, was passiert. Es stellt sich heraus, dass es sich nicht nur um den Austritt aus der Inkarnation des Humanoiden selbst handelt, dessen Geist, wie bekannt ist, unsterblich ist. Doch was passiert, ist, dass die Technologien schließlich in die Hände von Ingenieuren gelangen, die sie untersuchen. Natürlich glauben wir nicht, dass Erdbewohner morgen zu irgendeinem Planeten in der Galaxie auf dieser Platte fliegen werden. Wir verstehen vollkommen, dass Sie diese Technologien noch nicht reproduzieren können. Dies schließt jedoch nicht aus, dass einige der Materialien, aus denen das Raumschiff und der Bioroboter bestehen, sowie einige Legierungen von Erdbewohnern in militärischer Ausrüstung verwendet werden können. Dabei geht es mir jetzt nicht um interstellare Flugschiffe, sondern konkret um einzelne Materialien und deren Einsatz. 

	1:29:21 Besonderheiten der Zivilisationen der Interstellaren Union. 

	Maxim: Ich stelle die Frage noch einmal. Warum schließt die Interstellare Union keine feinstofflichen Zivilisationen in ihre Koalition ein? Warum treten der Interstellaren Union nur Zivilisationen mit dichter Materie bei? 

	Irina (Bergastr): Weil wir glauben, dass unsere Union auf der Psychologie humanoider Zivilisationen basieren sollte, weil es für uns einfacher ist, einander zu verstehen und eine einheitliche Politik zu verfolgen, da feinstoffliche Zivilisationen die Besonderheiten ihrer Psyche, ihrer Seele haben, die sich stark von denen humanoider Zivilisationen unterscheidet. Es wäre schwierig für uns, vereint zu bleiben. 

	1:30:01 Bergastre auf Nibiru. 

	Maxim: Bitte sagen Sie mir, warum es hinsichtlich des Planeten Nibiru zu solchen Meinungsverschiedenheiten zwischen den von vielen Kontaktpersonen übermittelten Informationen kommt? Vielleicht können Sie erklären, was Nibiru ist? 

	Irina (Bergastr): Nibiru ist ein Tumesout-Wort. Dies ist der Tumesout-Name für den Planeten Phaeton und wurde später zum Namen für Schiffe. Es kommt vor, dass ein Schiff nach einem verlorenen Planeten benannt wird. Und soweit ich weiß, wird das Schiff, auf dem Ashtar Sheran lebt, sogar so genannt. Da es sich um das Sonnensystem dreht und die Erde beschützt, ist die Funktion von Phaeton, wo vor dem Krieg Vertreter außerirdischer Zivilisationen lebten und die Hauptbasis war, nun sozusagen über das Sonnensystem hinaus auf das Schiff von Ashtar Sheran verlagert. Und im Bewusstsein der Kontaktpersonen schienen diese beiden Objekte einander zu ersetzen. 

	Maxim: Das heißt, Nibiru hat verschiedene Namen. Der Name des Planeten, des Schiffs, jemandes Name, vielleicht hat sich jemand vorgestellt, eine Art Plasmoid Nibiru, richtig? 

	Irina (Bergastr): Plasmoid kann sich sogar als Gott, das Absolute, der höchste Geist vorstellen. 

	Maxim: Genau, bei Gott. Einfach Gott. 

	1:31:50 Aliens über die Anunnaki. 

	Maxim: Bitte erklären Sie das. Wenn wir über die Anunnaki sprechen, gibt es viele Widersprüche. Wer sind die wahren Anunnaki? Ich möchte, dass dies zuerst die Vertreter des staatlichen Finanzdienstes tun, was sie darüber denken, wie sie das Wort „Anunnaki“ erklären, und dann natürlich die Vertreter der MS. 

	Irina (Bergastr): Anunnaki ist bereits ein irdisches Wort. Genau dieses Wort wurde in einer der alten Sprachen verwendet, dem sogenannten Sumerisch-Kaksk, als die Sumerer existierten. So nannten sie die Außerirdischen, die ankamen (er zeigt die Großen). Sie flogen nach Ägypten, sie flogen zu den Sumerern. Das sind die Tumesoutianer. Sie nannten sie Anunnaki. Dies ist „ein Außerirdischer vom Himmel“. Wie in Israel gab es Elohim. 

	Maxime: In Israel sind Elohim die eingeflogenen Götter, und bei den Sumerern sind es die Anunnaki. Auch das sind Götter, die vom Himmel geflogen sind. Jede Zivilisation kann als Annunaki bezeichnet werden. 

	Irina: Grundsätzlich ist es möglich. Nun sagt der Vertreter der Galaktischen Föderation des Lichts, OalmaRaums, dass die Tumesoutianer häufiger so genannt wurden. 

	Maxim: Große Aliens. 

	Irina (OalmaRaums): Ja. 

	Maxim: Ich verstehe. Im Prinzip wird Bergast wohl dasselbe erklären. 

	Irina (Bergastr): Ja. Bereits beantwortet. 

	Maxim: Da wir keine weiteren Fragen haben, schaue ich mir den Chat an. 

	Irina: Der peruanische Kontakt, sie haben uns nie davon erzählt. Sie erzählten von Billy Meyer, sie erzählten von Greear, sie erzählten von Gorbatschow. 

	1:34:00 Peruanischer Kontakt. 

	Maxim: Ich weiß, dass „Peruvian Contact“ eine Gruppe junger Leute im Alter von 14 bis 19 Jahren ist, für die Sie sich gezeigt haben, sich auf fliegenden Untertassen gezeigt haben und denen Sie sogar die Möglichkeit gegeben haben, sich zu filmen. Das ist wahr? 

	Irina (OalmaRaums): Ja, aber dann all die Fotos, wenn Sie sie gesehen haben, dann haben Sie trotzdem kein einziges Foto gefunden. 

	Maxim: Nein, ich habe wirklich kein einziges Foto gefunden. 

	Irina (OalmaRaums): Sie wurden vom peruanischen Geheimdienst vernichtet, der die Eltern dieser Kontaktpersonen kontaktierte, ihnen befahl, diese Informationen nicht weiterzugeben und ihnen mit Sanktionen drohte, falls sie diese preisgeben würden, weil es sich um geheime Informationen handelte. Und dann haben die Eltern alle Fotos vernichtet, damit es keine Probleme gibt. Aber so war es in Peru. 

	1:36:16 Die Schicksale von Kontaktpersonen, die Beweise für Kontakte hatten. 

	Irina (OalmaRaums): Wir, die Galaktische Föderation des Lichts, haben in den 1910er Jahren in verschiedenen Ländern Kontakt mit solchen Beweisen aufgenommen, um uns nicht nur den Kontaktpersonen zu zeigen. Unsere dramatischsten Kontakte fanden in den Vereinigten Staaten von Amerika statt, im Bundesstaat Texas. Zwei jugendliche Kontaktpersonen im Alter von 14 und 15 Jahren erzählten es ihren Eltern und schlugen vor, zum Kontaktort zu kommen. Ihre Kuratoren sind angekommen. Ich war einer der Kuratoren dieses Projekts und habe es direkt betreut. 

	Unsere Eltern waren von unserer Existenz überzeugt. Einige reagierten normal, doch die Eltern der zweiten Kontaktperson wurden misstrauisch, weil ein unbekanntes Objekt auf ihr Kind zuflog, und meldeten es der Polizei. Sie meldeten, dass jemand vom Himmel flog, und baten darum, die Situation zu klären, weil sie Angst hatten: Wer ist das? 

	Und diese Kontaktpersonen wurden einer externen Überwachung unterzogen. Und als sie erneut Kontakt aufnahmen, begannen sie, sie zu beobachten, und die Polizei bemerkte dies und meldete es ihren Vorgesetzten. Und sie hatten bereits entsprechende Anweisungen, wie sie sich bei solchen Bildern verhalten sollten, und meldeten diese den Geheimdiensten. 

	Am Ende war es eine lange Kette, ich werde jetzt nicht alles erzählen, sie ist ziemlich lang. Am Ende wurden diese Kinder von ihren Eltern isoliert und begannen über ihre mentale Verbindung, den Vertretern der Galaktischen Föderation des Lichts bestimmte Fragen zu stellen, die sich auf den Grund des Kontakts bezogen, auf die Gründe für eine solche Offenbarung gegenüber dem Volk, „warum bringen Sie unser Volk in Verlegenheit“ und so weiter. Natürlich versuchten sie, technische Fragen zur Lage unseres Planeten und vielen anderen Dingen zu stellen. 

	Am Ende fand auf der Erde ein Treffen von Vertretern der Geheimdienste statt, bei dem man beschloss, die Kontaktkinder nicht freizulassen, damit sie keine weiteren Beweise vorlegen würden, da die aufgetauchten Fotos und Videos die Menschen dazu provozieren könnten, den Wissenschaftlern Fragen zu stellen und so Informationen über den Kontakt an die Behörden weiterzugeben. Und dies wäre bereits eine Offenlegung der Geheimhaltung. 

	Tatsache ist, dass die Menschen, die in den Sicherheitsdiensten eurer Welt tätig sind, trotz ihres äußerlich recht mutigen Auftretens innerlich von Angst geplagt sind. Sie haben viele Ängste und sind ständig sehr misstrauisch. Und so sehr wir, die Vertreter der Galaktischen Föderation des Lichts, auch versuchten, sie davon zu überzeugen, dass wir keine Gefahr für die Erde darstellten und zu offenem Kontakt bereit seien, sagten sie, dass offener Kontakt Unruhen auf der Erde hervorrufen würde, da die Menschen auf diesen Kontakt nicht vorbereitet seien. 

	Die Kinder hatten Pommes. Und all dies führte dazu, dass die Kinder in einem krankenhausähnlichen Zimmer des Geheimdienstes eingesperrt wurden. Hinter einem hohen Zaun ein Büro, zwei Betten. Ihnen wurde ein Medikament verabreicht, das sie ihres Gedächtnisses beraubte. Es wirkt auf das Gehirn. Sie lebten dort etwa 30 Jahre lang und hatten in den letzten drei Jahren keine Kontrolle mehr über ihre physiologischen Funktionen. 

	Maxim: Sie haben sie erstochen. 

	Irina: Er zeigt mir jetzt, wie sie Medikamente verabreicht haben, die ihnen helfen könnten, diese Dinge zu vergessen. Dies geschah übrigens im Geheimen; Den Eltern wurde nicht gesagt, wo sie waren. Es wurde als Entführung dargestellt. Die Eltern erstatteten sogar Anzeige bei der Polizei, damit diese nach ihnen suchen würde, was sie auch taten, aber sie wurden nicht gefunden. Natürlich sagte ihnen niemand, wo sie waren. Es war wie eine Entführung. 

	Maxim: Ich weiß, dass der staatliche Finanzdienst in Frankreich sogar im Fernsehen aufgetreten ist und uns Erdenbewohnern Informationen übermittelt hat. Aber die Erdlinge sagten wiederum, dass es sich um einen technischen Fehler oder eine Störung gehandelt habe. 

	Irina: Er hat mir jetzt nichts von dem peruanischen Kontakt erzählt. In Peru ist das nicht passiert, so weit ist es nicht gekommen. Er spricht über die Phase dieses Projekts in Amerika, in der die Kontaktpersonen anders behandelt wurden. Und aus diesem Grund wurde das gesamte Kontaktnachweisprojekt eingestellt. Und die Kuratoren, die in direktem Kontakt mit diesen Jungen standen, wurden nicht auf den Planeten der Verbrecher geschickt, sondern für diesen Abschluss der Kontaktpersonen vom Kontakt mit den Ländern ausgeschlossen. 

	Maxim: Der Amerikaner Billy Meyer bekam sogar eine Art Waffe, mit der er auf einen Baum schoss und Löcher im Stamm hinterließ. Das ist wahr? 

	Irina (OalmaRaums): Nein. Es gab keine Waffen. Es gab lediglich eine Videoaufzeichnung. 

	Maxim: Ich glaube, er ist einarmig. Was ist das, der Amerikaner Billy Meier? Ich habe mit ihm einen Film gesehen. 

	Irina: Er war nicht einarmig. Er zeigt mir einen gewöhnlichen Mann, dreißig Jahre alt, vielleicht mit seiner Frau neben sich. 

	Maxim: Und der zweite Billy Meyer? 

	Irina (OalmaRaums): Der zweite Billy Meyer lebt. Und dann erschossen die Mörder ihn, töteten seine Familie und zündeten sogar sein Haus an. Und er hatte Videos, Fotos und Negative dieser Fotos als Beweismittel. Als sie begannen, ihn zu verfolgen, ging er zum Auto und sagte: „Wenn Sie mir folgen, schicke ich am nächsten Tag alle Negative der Fotos an alle Zeitungen.“ Und buchstäblich ein paar Tage später wurde er erschossen. Sie brannten das Haus nieder, um alles zu zerstören, was er dort aufbewahrte. 

	Maxim: Gibt es noch weitere ungewöhnliche Fälle im Verhalten der Behörden und Geheimdienste gegenüber Kontaktpersonen? 

	Irina (Bergastr): Es gibt verschiedene Fälle, die mit der Sowjetunion in Zusammenhang stehen. Dort versuchten Kontaktpersonen, ihre Existenz zu beweisen, wurden jedoch einfach isoliert. Sie haben ihn nicht getötet, aber lebenslang isoliert. 

	Maxim: Vielen Dank euch allen, liebe Freunde. 

	1:44:23 Kontaktnachweis in Kasachstan. 

	Irina (Bergastr): In Kasachstan gab es etwas Ähnliches. Dies geschah nicht nur mit der Galaktischen Föderation des Lichts, sondern auch mit Vertretern der Interstellaren Union, beispielsweise mit dem Planeten Tashig, der seinem Kontaktpartner in Kasachstan in der Nähe von Alma-Ata einen Existenzbeweis lieferte. Es war vor ungefähr 8 Jahren. Sie gaben ihm ein Gerät (zeigt). 

	Benennen Sie nicht das Gerät, sondern seine Funktionen. Ich verstehe nicht. 

	(Bergaster) Ihm wurde ein Gerät gegeben, das verschiedene Energiearten in elektrische Energie umwandeln konnte. 

	Maxime: Verschiedene Energiearten in elektrische Energie umwandeln. Wie sah dieses Gerät aus? 

	Irina: Er zeigt mir einen grauen Ball. 

	Maxim: Ich habe im Internet ein Video über diesen grauen Ball gesehen. Ja. Später sagte er, dass er nur Spaß gemacht habe und nichts dergleichen passiert sei. 

	Irina (Bergastr): Er stimmte die Energie auf den Lichtfluss ab, und dieses Licht kam dann in Form von Elektrizität heraus und lud die Batterien auf (zeigt, wie es als elektrische Energie funktioniert). Es stellte sich heraus, dass er dieses Gerät mit nach Hause gebracht hatte, er hatte eine Frau. Alle waren sehr überrascht. Die Verwandten der Frau erzählten davon in ihrem kleinen Dorf und alle begannen, es sich anzusehen und zu fotografieren. Dann wurde sein Haus von Räubern überfallen und er wurde entführt. Und später wurde dieses Gerät aufgrund von Signalen, die an der Basis des Planeten Tashig empfangen wurden, zerstört. Sie fingen an, ihm etwas anzutun, und er hörte auf, für sie zu arbeiten. 

	Maxim: Sie haben es höchstwahrscheinlich auseinandergenommen, um es zu untersuchen. 

	Irina (Bergastr): Und als sie dieses Haus angriffen, wurde dieser Kontaktperson verwundet, er landete im Krankenhaus, seine Frau wurde ebenfalls verwundet, sie starb später an einer Krankheit, die mit der Verletzung zusammenhing. Und jetzt nimmt er weiterhin Kontakt auf, allerdings nur auf mentaler Ebene, denn aufgrund dieser Beweise wurden auch seine Kuratoren von Kontakten ausgeschlossen und ihm blieb nur noch der astrale Kontakt. 

	1:47:40 Bedingungen für offenen Kontakt auf der Erde. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, wie lange es gemäß der Version des staatlichen Föderalen Dienstes und der Version der Interstellaren Union zum gegenwärtigen Zeitpunkt dauern wird, bis ein echter Kontakt mit dem Planeten Erde hergestellt ist? 

	Irina (Bergastr): Wir glauben, dass die irdische Zivilisation erst am Anfang ihrer langen Reise steht. Wie lange dauert die Kontaktaufnahme? Dies wird nur geschehen, wenn alle irdischen Staaten eine vereinte Koalition irdischer Staaten bilden, sodass alle territorialen, wirtschaftlichen und religiösen Streitigkeiten nur auf der Ebene von Worten gelöst werden und die Waffen schweigen. Wenn Ihre Regierungen beginnen, einander zu vertrauen und sich gegenseitig die Türen zu öffnen, vor allem die Türen Ihrer Herzen, dann werden Sie dem Massenkontakt nur näher kommen. 

	Der zweite Schritt besteht darin, die Todesstrafe weltweit abzuschaffen. Der dritte Schritt ist der Respekt vor dem Leben vom Augenblick der Empfängnis an. Und wenn man alle drei Phasen durchläuft, ist die erste die Beseitigung aller Kriege und Revolutionen; Das zweite Ziel ist die Abschaffung der Todesstrafe und das dritte die Abschaffung der Abtreibung. Und dann kommen alle anderen Voraussetzungen: die Reinigung der Erde, also die Sorge für die Umwelt, die politische Umgestaltung der Gesetze, damit die sozialen Gesetze in allen Staaten gerecht sind. Diese Umgestaltungen werden von selbst beginnen. Denn diese drei Links, die ich gerade erwähnt habe, starten alle anderen. 

	Das Erste, was ihr Erdenbewohner jetzt lernen müsst, ist Respekt vor dem menschlichen Leben. Auch wenn diese Person eine andere Sprache spricht, eine andere Hautfarbe hat oder einer anderen Religion angehört. Respekt vor dem menschlichen Leben. Welches genau? Genau das gleiche, das Sie für sich selbst haben. Das Problem besteht jedoch darin, dass viele Menschen keinen Respekt vor ihrem Leben und keine Liebe zu sich selbst haben. Das Wichtigste ist also immer noch die Liebe zu sich selbst und dann die Liebe zu anderen. 

	Aber beides ist ohne die Liebe zu Gott unmöglich. Wie auch immer Sie es nennen. Gott, natürlich sprechen wir jetzt Russisch, eine Sprache, die jeder versteht. Tatsächlich ist es ein solches multidimensionales spirituelles Wesen, das für jeden von Ihnen die Quelle des Lebens ist und alle Lebensformen mit gleicher Liebe behandelt. Es wünscht all jenen Menschen, die Sie als Feinde und schlechte Menschen betrachten, Glück und Entwicklung, Freiheit und Liebe und ist bereit, ihnen zu helfen und sie auf die gleiche Ebene wie Sie zu stellen. 

	Im Laufe der gesellschaftlichen Entwicklung werden Sie verstehen, dass es auch aus wirtschaftlicher Sicht viel profitabler ist, miteinander zu verhandeln als zu kämpfen. Kriege bringen tatsächlich nur Zerstörung, Tod, wirtschaftliches Chaos, Hungersnöte und Epidemien. Und die Zusammenarbeit untereinander in Sicherheitsfragen, in Lebensfragen, in der Wissenschaft und in der Spiritualität bringt allen Ländern Wohlstand. 

	Maxim: Danke. Zunächst einmal danke ich Ihnen, dass Sie uns Erdenbewohnern die Möglichkeit geben, mit Ihnen zu kommunizieren. Ich danke Ihnen persönlich dafür, dass sich mein Leben dramatisch verändert hat, als ich begann, mit Ihnen zu kommunizieren. Ich habe viel für mich selbst erkannt. Ich habe in mir eine riesige Anzahl von Welten entdeckt, Gott, Liebe und das Bewusstsein in dieser Liebe und in jenem Gott, der in mir ist. Ich danke Ihnen sehr, dass Sie dies alles durch Irina verbreitet haben. 

	Liebe Freunde, bitte liken Sie, wenn Ihnen die Sendung gefallen hat. Wenn Sie lernen möchten, wie Sie Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen aufnehmen, haben wir in Woronesch ein Zentrum, in dem wir diese Kontakte lehren. Darüber hinaus führen wir externe Veranstaltungen und Retreats durch. Dort lehren wir Kontakte mit dem Höheren Selbst. Wir führen Sitzungen zur Kosmoheilung, Kosmoenergetik und Mentalheilung durch. Wir haben eine neue Richtung eingeschlagen, „Lichtnetzwerk der Galaxie“, in dem Energien zur Heilung und zur Verbesserung Ihres Körpers und Ihrer Seele übertragen werden. 

	Ich möchte Ihnen allen dafür danken, dass Sie nicht nur Irina als Kontaktperson, sondern auch anderen Kontaktpersonen, die Informationen von Vertretern anderer Zivilisationen übermitteln, Ihr Vertrauen schenken. Und es gibt keinen Unterschied zwischen MS und SFS, sie machen alle dasselbe. Alle erwarten uns als vollwertige Mitglieder ihrer Gesellschaft. Deshalb steigern wir unser Bewusstsein, nehmen an Meditationen teil, nehmen an Retreats teil und kommen zu Schulungen zu uns. 

	Vielen Dank für Ihre Hilfe und Unterstützung, materiell, geistig oder in jeglicher anderer Form, die Sie unserem Projekt geben können. Vielen Dank! 

	Irina: Ich danke Ihnen auch, liebe Freunde. Danke, meine außerirdischen Freunde. Ich betrachte Sie als meine Freunde, meine Kollegen, die dasselbe tun wie ich. Tatsächlich sind wir gerade aus Liebe alle im Universum vor Gott gleich. 

	Ich, Irina Podzorova, stehe sowohl mit Vertretern der Interstellaren Union als auch mit Vertretern der Galaktischen Föderation des Lichts in Kontakt, da ich mit Ashtar in Kontakt stehe. Er ist ein Vertreter der Galaktischen Föderation des Lichts. Und seine Zivilisation war vor 15 Millionen Jahren an der Gründung der Interstellaren Union beteiligt. Sie kamen aus bestimmten Gründen einfach später heraus und jetzt ist er ein Vertreter der Galaktischen Föderation des Lichts. Jeden Sonntag fliegen wir im Astral mit allen, die zu Ashtars Schiff wollen. 

	Maxim: Also mach mit. Ich möchte den Vertreter der Galaktischen Föderation des Lichts auch bitten, einen Appell an diejenigen zu richten, die diese Sendung bis zum Ende ansehen werden und wirklich interessiert sind. 

	1:56:13 Galaktische Föderation des Lichts über die Bedeutung der irdischen Inkarnation. 

	Irina (OalmaRaums): Meine lieben Erdenmenschen. Die in Ihnen verkörperten Seelen wurden in verschiedenen Systemen, Galaxien, Sternensystemen und Planeten inkarniert. Und Ihre Inkarnation auf dieser Erde ist, obwohl sie kürzer ist als auf einigen anderen Planeten, wirklich einzigartig. Hier kannst du lernen, an das Unsichtbare zu glauben, hier kannst du lernen, jemanden zu lieben, der dich in deiner Entwicklung behindert, um ihn und dich selbst zu verändern, denn Liebe verändert alles. Wenn es aufrichtig und bedingungslos ist, erweckt es die Herzen. 

	Das Licht, das jetzt in mir ist, übermittle ich Ihnen durch die Kontaktperson Irina, durch das Cassiopeia-Projekt, durch den Cassiopeia-Egregor. Ich wünsche jedem von euch, dass er sein Licht in sich selbst findet und es mit anderen teilt, sodass die ganze Erde zu einem Zweig des himmlischen göttlichen Königreichs wird. 

	Maxim: Vielen Dank, OalmaRaums, vielen Dank, Bergastr, vielen Dank, Sabiir, vielen Dank, Artis, MidgasKaus, LiShioni und alle Vertreter unserer galaktischen Freunde. 

	Leute, wir sehen uns in Ufa. Vom 2. bis 5. sind wir in Ufa, danach treffen wir uns mit Ihnen in Minsk und St. Petersburg, wo wir Veranstaltungen geplant haben. Morgen oder übermorgen legen wir die Termine fest, wann wir nach Minsk fahren und wann wir in St. Petersburg sein werden. Dies wird in den kommenden Monaten geschehen. Leute, ich habe alle umarmt, danke euch allen. Bis zum nächsten Mal mit neuen Sendungen. 

	Irina: Tschüss alle zusammen! 

	

	 

	31. Juli 2023 

	Konferenzteilnehmer: 

	Irina Podzorova hat Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit feinstofflichen Zivilisationen und mit der spirituellen Welt. 

	Maxim Rusan – Leiter des Cassiopeia-Projekts und des Zentrums für spirituelle und körperliche Entwicklung; 

	OalmaRaums – Vertreter des Planeten Futissa, Spezialist der Kommission für Kontakte mit jungen Rassen; 

	Artis ist ein Vertreter des Planeten Tuluari, ein Soziologe, ein Psychologe; 

	LiShioni ist eine Vertreterin des Planeten Shimor, eine Soziologin, eine Spezialistin für die Astralwelt und ihre Wechselwirkungen mit der materiellen Welt. 

	MidgasKaus – Vertreter des Planeten Esler, Biologe, Psychologe, Mikrobiologe, Spezialist für außerirdische Lebensformen und Weltraumzivilisationen; 

	Sabiir ist ein Vertreter des Planeten Futissa, ein Spezialist für das Studium der irdischen Menschen, ihrer Physiologie, der Pathologie ihrer Organismen und energetischer Methoden zur Wiederherstellung des physischen Körpers von Menschen; 

	Bergast ist Spezialist für Kontakte mit der Erde und Sicherheit in Kontaktsituationen und Direktor der Abteilung Sicherheitsdienst der Interstellar Union. 

	Das Konzept des menschlichen „Schicksals“. Über den Plan der Verkörperung. Jataka 

	 https://blog.cassiopeia.center/ponyatie-sudby-cheloveka-o-plane-voploshcheniya  

	Frage: Jataka ist ein Teilgebiet der vedischen Astrologie, die sogenannte Geburtsastrologie. Was ist Schicksal? Ist es vorherbestimmt? Sind alle Ereignisse des Lebens von der Geburt bis zum Tod für jeden von uns vorbestimmt? 

	 

	Angel Consultant Level 22 Antworten: 

	 

	Das Wort „Prädestination“ kann nur von einem spirituellen Wesen ausgesprochen werden. Was ist „Prädestination“? Sie als Geist bestimmen, was im Leben geschieht, sobald Sie inkarniert sind. Sie können Ihren Lebensplan auf der Zeitleiste anzeigen. Es wird für Sie vorbestimmt sein. Aber Timeline bietet viele verschiedene Optionen. Sie könnten entscheiden, dass der dickste Ast auf jeden Fall eintreten wird, weil er am wahrscheinlichsten ist (ein dicker Ast ist ein wahrscheinlicheres Ereignis, dünne Äste sind weniger wahrscheinliche Ereignisse). Von der spirituellen Welt aus ist dies sehr deutlich sichtbar. Ich habe es viele Male gesehen. Es kommt häufig vor, dass ein bestimmtes Ereignis eintritt und sich das Wahrscheinlichkeitsband nach diesem Ereignis in einer dünneren Linie für Sie zu entfalten beginnt. Je weiter es sich von der dickeren Linie entfernt, desto weniger ähneln die Ereignisse Ihren Vorhersagen. So ein Spiel mit sich selbst. 

	 

	Das Schicksal ist der Weg des Lebens. Dieses Wort ist nur auf den inkarnierten Geist anwendbar. Wenn wir uns auf den körperlosen Geist beziehen, sprechen wir über den Plan der Inkarnation. Manche nennen es ein „Skript“. Aber wer schon einmal auf der Erde einen Film gedreht hat, weiß, dass es aufgrund der Geschwindigkeit der Darbietung der einzelnen Schauspieler, ihrer Sprache, ihrer Art der Darstellung und vielleicht auch aufgrund von Worten oder Handlungen, die nicht im Drehbuch enthalten waren, Abweichungen vom Drehbuch gibt. Es ist unmöglich, alles vorherzusehen. Wenn sich jeder Geist zur Inkarnation entschließt, tut er dies nicht nur, um irdische Produkte zu essen und in die spirituelle Welt zurückzukehren. Einige tun dies auch, aber das ist nicht ihr Hauptzweck. 

	 

	Das Hauptziel besteht normalerweise darin, auf eine bewusstere spirituelle Ebene zu gelangen, sich weiterzuentwickeln. Manche nennen Erniedrigung und Entwicklung böse, aber auch das ist Entwicklung. Es kommt darauf an, wie man es betrachtet: ob es für sie eine Entwicklung weg von Gott ist, eine Herabsetzung der Schwingungen. Es kommt ganz auf den Ausgangspunkt an. Allerdings setzt sich jeder optimistischere Ziele: in der Regel die Erledigung seiner Aufgaben. 

	 

	Was für Aufgaben könnten das sein? Hängt von der Erfahrung der Seele ab. Dies ist sowohl im astrologischen Diagramm als auch im „Baum des Lebens“ sehr deutlich sichtbar. Wenn eine Person in früheren Leben Wut und Hass entwickelt hat, besteht eine der Aufgaben darin, Unterricht in der Harmonisierung dieser Wut zu nehmen und die Energie dieser Wut auf die Schöpfung zu lenken. 

	 

	Was wird dafür benötigt? Einfach zu sagen: „Entwickeln Sie Liebe“, ist nicht effektiv, denn ein wütender Mensch wird nicht in der Lage sein, Liebe zu entwickeln, bis er seinen Ärger harmonisiert. Er wird noch tiefer sinken und sich selbst dafür schelten, dass er dazu nicht in der Lage ist. Daher ist seine Lebensaufgabe in Etappen unterteilt. Die Entwicklung der Liebe ist eine globale Aufgabe mit mehreren Unterstufen. Wir nennen es nicht „Wut bekämpfen“, sondern Harmonisierung. Der Kampf gegen die Manifestationen der eigenen Seele ist mit der Tatsache behaftet, dass der Mensch sie tief in sein Unterbewusstsein verdrängt und dadurch Blockaden entstehen. Damit werden keine wirklichen Ergebnisse erzielt. 

	 

	 

	Wir entwickeln einen Umsetzungsplan am Beispiel von Wut. Wir schauen uns an, wer seine Wut entwickelt hat: die Umstände vergangener Inkarnationen. Oder er ist gierig. Woher kam diese Gier? Auf der Grundlage seiner Eigenschaften wählen wir die Inkarnationsbedingungen für ihn, die Menschen in seiner Nähe, die Eltern, die Bedingungen, die ihm am günstigsten dabei helfen, aus niedrigen Schwingungen herauszukommen. Auf unterschiedliche Weise. Es hängt von der Art des Geistes ab. 

	 

	Befindet er sich in der Anfangsphase der Harmonisierung seiner Wut, dann ist eine ruhige Umgebung die richtige Wahl, um in ihm den Wunsch nach Zärtlichkeit und Zuneigung zu wecken und zu entwickeln. Doch obwohl er sanft und liebevoll wurde, verschwand die Wut selbst nicht; es blieb in den Tiefen seiner Seele. Sobald er diese Lektion bestanden hat, sobald seine Seele weicher und geschmeidiger geworden ist, beginnen sie, ihm durch seine Mentoren, durch die Mentoren anderer Menschen, solche Lektionen und Ereignisse zu schicken, bei denen er zuvor Ärger gezeigt hat, aber in einer sanfteren Form, damit er seine Reaktionen verfolgen und lernen kann, sich selbst zu harmonisieren. 

	 

	Zeitcode: 31:50, #279 Vedische Astrologie und ihre Rolle für die Seele_Ist das Schicksal eines Menschen vorherbestimmt? 

	Alakhiel ist ein Engelberater der 22. Stufe, ein Spezialist für die Berechnung der Bedingungen für die Inkarnation von Geistern auf dem Planeten Erde. 

	 

	Mai 2021 
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	00:00 Beginn des Videos. Auszüge aus dem Gespräch. 

	„… Und die Verfolgung dort war schwerwiegend: Nur zwei der zwölf Apostel beendeten ihr Leben eines natürlichen Todes …“ 

	„...wer ein reines Herz hat, wird Gott sehen, und wer Gott sieht, wird ihn überall sehen. Wer Gott aber nicht in sich selbst sieht, wird ihn nirgends sehen, egal wie viele Bücher er liest...“ 

	„...Sie werden die „Seligpreisungen“ genannt.“ Die Übersetzung ins Russische lautete „Glückseligkeit“, im griechischen Original bedeutet es jedoch „Glück“ …“ 

	„...Es gibt eine Wahrheit, und sie ist überall. Wenn ein Mensch voller Liebe ist, braucht er keine Gebote...“ 

	00:45 Die Essenz des Inhalts der Bergpredigt Jesu. 

	Natalia: Wir haben heute viel Zeit mit Ausflügen verbracht und waren in einem der Tempel, in denen die acht Gebote für Buddhisten stehen. Und gestern haben Sie und ich über die christlichen Gebote gesprochen, die Christus gegeben hat. Und ich war erstaunt, wie Sie jedes Gebot lesen, denn es öffnet das Herz. Ich wollte unbedingt mit Ihnen darüber sprechen. 

	Irina: Ja, tatsächlich sprachen alle spirituellen Lehrer, egal in welchem Land sie sich befanden, wenn sie vom Licht der Wahrheit erleuchtet wurden (und das Licht der Wahrheit ist das Licht der wahren Liebe), in verschiedenen Epochen in verschiedenen Sprachen über dasselbe, aber die Worte eines jeden von ihnen erreichten die Herzen ihrer Zeitgenossen. Jesus Christus, Buddha, der Prophet Mohammed und andere spirituelle Lehrer lehrten die Menschen, bewusst zu sein und nicht nur auf den Körper, sondern auch auf die Seele zu achten. Denn wenn der Lebenszweck eines Menschen über das irdische Leben hinausgeht, dann erhält alles irdische Leben eine ewige Bedeutung. 

	Gestern haben wir über die Bergpredigt gesprochen. Und tatsächlich wurden alle Wahrheiten, von denen Kontaktpersonen und Esoteriker heute sprechen, schon damals ausgesprochen – vor 2.000 Jahren. Was ist die Bergpredigt? Dies ist eine Predigt, die Jesus Christus auf einem Berg in der Nähe der Stadt Kapernaum hielt. Dies ist die sogenannte Provinz Galiläa in der Nähe des Sees Genezareth (heute See Genezareth oder, wie er auch genannt wird, See Genezareth). Und in dieser Predigt sprach Jesus Christus über ewige Wahrheiten, durch deren Befolgung man Übergang, Himmelfahrt, Erleuchtung und Heiligkeit erreichen kann, wobei er denselben Zustand mit unterschiedlichen Worten bezeichnet. Es ist ein Zustand endlosen Glücks und Sinns, der einem Menschen die Kraft gibt, alle seine Träume zu verwirklichen. Und zwar nicht nur, um Träume wahr werden zu lassen, sondern um mit den erzielten Ergebnissen zufrieden zu sein und, nachdem er die höchste spirituelle Ebene erreicht hat, ruhig in die spirituelle Welt überzugehen, das heißt, um die Ziele und Vorgaben seiner Inkarnation zu erfüllen. 

	Wie Sie bereits verstehen, bin ich der Ansicht, dass unser Geist unsterblich ist. Und dass er durch das Universum reist, von einem Körper zum anderen wechselt und dabei seine ewigen Aufgaben erfüllt: die Erhöhung der Schwingungen, das heißt die Annäherung an göttliche Eigenschaften. 

	So beginnt die Bergpredigt mit den neun Seligpreisungen. Sie werden „Seligpreisungen“ genannt. Die Übersetzung ins Russische lautete „Glückseligkeit“, im griechischen Original bedeutet es jedoch „Glück“. Man könnte sie also „Die Gebote des Glücks“ nennen. Und es geht um die Stufen des spirituellen Weges eines jeden Menschen, das heißt, wo er den spirituellen Weg beginnt und wohin er ihn in der materiellen und in der spirituellen Welt führt. 

	04:36 Die erste Seligpreisung über die Armen im Geiste. 

	Irina: Das erste Gebot lautet: „Selig sind, die arm sind im Geiste, denn ihrer ist das Himmelreich.“ 

	Sagen Sie mir, Natasha, als ich es Ihnen erzählte, haben Sie zunächst nicht verstanden, wovon ich sprach? 

	Natalia: Ja, das stimmt. 

	Irina: Nun, wie können die Armen im Geiste gesegnet werden? Wir streben nach den Reichtümern des Geistes, wir versuchen, uns geistig so weit wie möglich zu bereichern, und dann heißt es plötzlich im allerersten Gebot: Selig sind die Armen im Geiste. Worüber reden wir hier? 

	Hier heißt es: Solange ein Mensch nicht den Wunsch hat, den Geist in sich selbst zu finden, ein Verständnis und ein Gefühl für die Unsterblichkeit seines Geistes und seine Zugehörigkeit zu Gott zu gewinnen, solange er nicht den Wunsch hat, dies in sich selbst zu finden, so wie ein Bettler Geld finden möchte, ist er nicht gesegnet. Das heißt, sein Glück beginnt damit, dass er anfängt zu suchen, wie ein Bettler nach Geld sucht. Wie viel Zeit er darauf verwendet, wie viel Energie er darauf verwendet – darauf richtet ein Mensch, der nach Spiritualität strebt, seine Bemühungen bei der Suche nach dem Geist aus. 

	Das heißt, hier heißt es, dass derjenige gesegnet ist, der Gott um Spiritualität bittet, so wie ein Bettler um Geld bittet. Tatsächlich ist die Bedeutung einfach. Und dieses Gebot spricht vom Beginn des spirituellen Weges, denn alle spirituell suchenden Menschen, alle Esoteriker, alle Anhänger verschiedener religiöser Systeme begannen auf jeden Fall mit dem Verständnis, dass materielle Güter für ihr vollkommenes Glück nicht ausreichen. 

	Natalia: Wir haben uns auf diesen Weg gemacht. 

	Irina: Sie haben verstanden, dass ihnen etwas fehlt, so wie ein Bettler wiederum versteht, dass er nicht genug Geld hat. Sie verstanden, dass die gesamte materielle Welt nicht in der Lage war, ihren spirituellen Hunger zu stillen. Und sie begannen zu suchen: Sie begannen, ihre Zeit und Energie darauf zu verwenden, nach Informationen zu suchen, zu Gott zu beten, ihre Seele zu studieren und dort nach dem Funken zu suchen, aus dem später die Flamme entzündet werden würde. 

	Und weiter: „Selig sind, die arm sind im Geiste, denn ihrer ist das Himmelreich.“ Warum frisst es sie? Denn hier wird davon gesprochen, was das Ende ihrer Suche sein wird, wenn sie bis zum Ende gehen. Und was ist das Himmelreich? Dies sind die allerhöchsten Regionen der spirituellen Welt, wo die höchsten Engel und Erzengel existieren, wo es nur Licht, Liebe und Gutes gibt. Jeder versteht den anderen, dringt in die Gedanken und Gefühle des anderen ein und wird füreinander wie ein offenes Buch. 

	07:47 Das zweite Gebot ist die Seligpreisung für die Trauernden. 

	Irina: Das zweite Gebot klingt für manche etwas beängstigend, weil es so lautet: „Selig sind, die da Leid tragen; denn sie sollen getröstet werden.“ Sagen Sie mir, wie können diejenigen, die weinen, gesegnet sein, das heißt, glücklich, diejenigen, die weinen? Das hört sich nicht sehr gut an. 

	Natalia: Nun ja. 

	Irina: Denken wir daran, dass wir hier über die zweite Stufe des spirituellen Pfades sprechen, die nach der Suche nach Spiritualität kam. Der Mann fand etwas, er fand die Quelle des Lichts in sich selbst. Er begann, sein ganzes Leben und alle seine Taten aus der Position des Geistes zu betrachten, aus der Position, als ob er sich auf die Seite Gottes gestellt hätte, und begann, sich selbst durch Seine Augen zu betrachten, das heißt, sich selbst mit Hilfe von Gedanken zu analysieren, die aus dem göttlichen Plan der Wirklichkeit kamen. Als er beginnt, sich selbst mit den Augen Gottes zu betrachten, bemerkt er, dass er nicht immer so gehandelt hat, wie es ihm sein Gewissen sagte, wie es ihm die Liebe zeigte. 

	Wir haben einen bestimmten Strahl der Liebe, der „Gewissen“ genannt wird und uns immer zeigt, wie wir handeln müssen, um zur Höheren Spirituellen Realität zu gelangen und Erleuchtung und Heiligkeit zu erlangen. In jeder Religion gibt es Gebote, die ein bestimmtes Verhalten vorschreiben und das Gegenteil verbieten, damit der Mensch die Höhere Geistige Welt nicht verlässt und sich in die Niedere begibt, das heißt, nicht zum Gegenteil von Gott wird, nicht negativ wird usw. 

	Und dann beginnt der Mensch, sich selbst aus der Position der Liebe zu betrachten. Und er fragt sich: „Habe ich immer so gehandelt, wie die Liebe es mir gesagt hat?“ Natürlich beginnen vor seinem geistigen Blick Situationen aufzutauchen, in denen er sich völlig anders verhält, als es die Liebe vorschreibt. 

	Natalia: Und dann weint er. 

	Irina: Sag mir: ein einfaches Gebot? Die zweite Phase kann unmittelbar auf die erste folgen, oder es können Jahre dazwischen vergehen. Es hängt von der jeweiligen Person ab, wie viel sie an sich arbeiten und sich verändern möchte. Oder er wird fanatisch und arbeitet daran, andere zu ändern. Dies kommt auch vor. Schließlich ist es einfacher, andere zu ändern. 

	Natalia: Natürlich. Das heißt, dies sind die Schritte des Aufstiegs im Geist. Jedes Gebot ist der nächste Schritt. Also? 

	Irina: Ja. „Selig sind die Trauernden.“ Obwohl er weint, beginnt er zu verstehen, wie viel Schmerz er seinen Lieben zugefügt hat, wie sehr er sich selbst geliebt hat, seine Lieben nicht geliebt hat, Gott nicht geliebt hat, und er beginnt, Reue zu empfinden. 

	Woher kommt das Bedauern? Bedauern ist kein Schuldgefühl, dass ich einen Fehler gemacht habe und nichts wieder gutmachen kann. Obwohl Reue sich selbst Vorwürfe wegen mancher schlechter Taten macht, ist sie voller Hoffnung auf Veränderung, auf eine Besserung der Situation und natürlich auf die Liebe Gottes, die selbst den schlimmsten Sünder annimmt. 

	Und deshalb weiter: „Selig sind, die da Leid tragen; denn sie sollen getröstet werden.“ Warum weinen sie? Denn durch Tränen kommen ihre inneren psychischen und energetischen Blockaden zum Vorschein. Das heißt, durch Tränen findet der Prozess der Reinigung der Seele statt. Es wird gereinigt und erneuert. So wie der Körper nach einem Bad im Wasser wird auch die Seele durch Tränen gereinigt, erneuert und getröstet. 

	Natalia: Ich verstehe. 

	11:52 Die dritte Seligpreisung handelt von den Sanftmütigen im Geiste. 

	Irina: Das dritte Gebot: „Selig sind die Sanftmütigen, denn sie werden das Erdreich besitzen.“ Das ist auf Russisch. Wenn Sie sich das griechische Original ansehen, werden Sie dort ein Wort finden, das mit „liebevoll, sanft, gutmütig, zärtlich“ übersetzt werden kann. Sie sind gesegnet. Das heißt, wenn sich ein Mensch gereinigt hat, ist sein spirituelles Herz weicher geworden, es ist allen gegenüber nachsichtiger und verurteilt niemanden. Er beginnt, mit allen freundlich zu reden und allen Gutes zu tun. 

	Es ist klar, dass er bereits alleine glücklich ist. Und plötzlich heißt es in diesem Gebot: „Selig sind die Sanftmütigen, denn sie werden das Erdreich besitzen.“ Es scheint, als ob unsere gesamte materielle Erfahrung das Gegenteil nahelegt. Denn viele Menschen haben die Erfahrung gemacht, dass man aus offensichtlichen Gründen umso weniger von seinem Erbe hinterlässt, je mehr Gutes man den Menschen tut und je mehr Zärtlichkeit man ihnen entgegenbringt. 

	Natalia: Weil die Starken und Mutigen mehr für sich selbst nehmen. 

	Irina: Sie sehen, dass eine Person freundlich, liebevoll und sanft ist, und beginnen, seine Freundlichkeit auszunutzen. Viele haben diese Erfahrung gemacht. Eine solch schwierige Erfahrung – sowohl für denjenigen, der missbraucht wird, als auch für denjenigen, der missbraucht. Dies könnte ein karmischer Knoten sein. Es bedarf der Vergebung, des Bewusstseins und der Übernahme von Verantwortung. Es gibt viel zu tun. 

	Und hier heißt es: „Sie werden die Erde erben.“ Und was ist die Erde? Dies ist kein Stück Land, auf dem ein Mensch leben wird. Das Wort „Erde“ bezieht sich im Evangelium normalerweise auf das Bild der materiellen Welt. Was bedeutet „erben“? Erben bedeutet, eine Erbschaft zu erhalten. Und wer bekommt das Erbe? Was ist der Erbe des Erblassers? Erben sind in der Regel Kinder. Dies war im alten Israel und im antiken Griechenland der Fall. Auch im Alten Rom gab es zur Zeit der Entstehung dieser Gebote ein Erbrecht. 

	Was bedeutet es, „die Erde zu erben“? Wem gehört die Erde, die gesamte materielle Welt? Natürlich dem Schöpfer. Und warum erben sie die Erde? Denn diese Menschen, die die vorherigen Phasen durchlaufen haben, fühlen sich bereits als Kinder Gottes. Und wenn er ein Kind ist, dann ist er auch ein Erbe. 

	Was bedeutet das in der Praxis? In praktischer Hinsicht bedeutet dies, dass ein solcher Mensch die gesamte materielle Welt als ein Geschenk Gottes, als sein Erbe erlebt. Schließlich hat sich ein Mensch ein Erbe nicht selbst verdient, sondern es ist ein Geschenk seiner Eltern. Das heißt, er beginnt, alle materiellen Energien, seinen Körper, alles um ihn herum, seine Finanzen, alle Bäume, das Gras, das Meer, die Sonne, alle Elemente usw. als Geschenke Gottes wahrzunehmen. Die Gaben seines Vaters, die Gott ihm gab, bereiten ihm Freude, und deshalb beginnt er, mit ihnen zufrieden zu sein. 

	Das heißt, er beginnt, Gott zu danken und wird auf natürliche Weise zu einem bewussten Erben. Das bedeutet, dass er sein Erbe so verwaltet, dass es sich vermehrt, dass es gereinigt wird. Das heißt, er ist nicht einfach in diese materielle Welt gekommen, um sie zu nutzen und sie dann zu verlassen und seinen Nachkommen etwas Schmutz zu hinterlassen. Er beginnt, mit diesem Erbe sehr sparsam und sparsam umzugehen und dankt Gott gleichzeitig dafür. 

	Ist klar, um welche Stufe des spirituellen Weges es sich handelt? Sorge für die materielle Welt. Wie verhält sich ein Mensch, der sich als Erbe seiner gesamten Umgebung fühlt? Er wird beispielsweise nicht beabsichtigen, in irgendeinem Gebiet Schaden anzurichten. Er wird die gesamte Natur wie seinen eigenen wunderschönen Garten behandeln: Er wird sich um jede Pflanze und jedes Tier kümmern. Er wird sie lieben, er wird sich um sie kümmern, er wird sich an ihren Zweck erinnern – diese Biosphäre. 

	Ist hier alles klar? 

	Natalia: Ja. 

	Irina: Sehen Sie: Jesus hat immer in einer Sprache gesprochen, die für die Menschen verständlich war. 

	Natalia: Und dann? 

	17:00 Die vierte Seligpreisung über diejenigen, die nach Gerechtigkeit hungern und dürsten. 

	Irina: Das nächste Gebot lautet: „Selig sind, die da hungert und dürstet nach der Gerechtigkeit; denn sie sollen satt werden.“ „Alkat‘“ (hungern) stammt aus dem Kirchenslawischen und bedeutet „verhungern“. Hungern heißt hungrig sein. 

	Hier spricht Jesus also über unsere Grundbedürfnisse wie Nahrung und Wasser. Wenn ein Mensch Hunger und Durst verspürt, kehren seine Gedanken ständig zu diesem Thema zurück. Wer einfach nur Durst und Hunger hat, kann nicht gesegnet, also im spirituellen Sinne glücklich sein, denn das erleben alle Menschen. Also, hier wird noch etwas anderes gesagt. 

	Und hier sehen wir das Wort „Wahrheit“. Wenn wir uns das Original ansehen, das auf Griechisch geschrieben wurde, sehen wir das Wort „Gerechtigkeit“. Und was ist Gerechtigkeit? Gerechtigkeit ist genau das Leben gemäß den Geboten. Dies ist ein Leben gemäß den Geboten, nicht aus Angst vor der Strafe Gottes, sondern aus Liebe zu ihm. 

	Natalia: Das heißt, sie können nicht ohne es leben, sie hungern und dürsten danach. 

	Irina: Das heißt, die nächste Seligpreisung spricht bereits von der Phase, in der ein Mensch danach strebt, die Gebote zu halten und es vermeidet, sie zu brechen, so wie ein Mensch danach strebt, zu essen und zu trinken und Hunger und Durst zu vermeiden. Können Sie sich so eine Person vorstellen? Er lebt die ganze Zeit danach. Wir essen und trinken ständig Wasser. Auch dieser Mann hält sich also ständig an die Gebote. 

	Und weiter wird dieses Versprechen oder diese Verheißung gegeben: „Denn sie werden gesättigt werden.“ Womit werden sie zufrieden sein? Gerechtigkeit, das heißt, sie werden gerecht. Durch die ständige Erfüllung der Gebote werden sie ihre Schwingungen auf die Ebene der Rechtschaffenheit heben, das heißt, sie werden zu rechtschaffenen Menschen. Und Gerechtigkeit ist, wie wir wissen, die beständige Erfüllung der Gebote. Und dies ist bereits der halbe Weg zur Heiligkeit, das heißt zur absoluten Erleuchtung, wenn es einem Menschen nicht einmal in den Sinn käme, irgendetwas zu verletzen. Er hat ein Herz voller Liebe. Und wie schon im 19. Jahrhundert ein Mensch, der mit Jesus in Kontakt war, schrieb: „Es gibt eine Wahrheit, und sie ist überall. Wenn ein Mensch voller Liebe ist, braucht er keine Gebote.“ 

	Was fühlst du? 

	Natalia: Liebe. 

	Irina: Verstehst du, wovon ich hier spreche? 

	Natalia: Ja, und dann? 

	19:50 Die fünfte Seligpreisung über die Barmherzigen. 

	Irina: Das nächste Gebot lautet: „Selig sind die Barmherzigen, denn sie werden Barmherzigkeit erlangen.“ Das Wort „Barmherzigkeit“ oder „Wohltätigkeit“ hat einen anderen Namen. 

	Natalia: Mercy ist mir näher. 

	Irina: Barmherzig ist barmherzig. Entschuldigung – wissen Sie, was es ist? Begnadigungen wurden in der Regel vom Zaren gewährt. Während der Verbrecher zur Hinrichtung geführt wurde, konnte er begnadigt werden. Warum konnten sie begnadigen? Auch aus Mitgefühl. 

	Hier geht es um direktes Handeln, um die Aufhebung der Wirkung des eigenen Karmas. Hier steigt ein rechtschaffener Mensch auf die nächste Ebene auf, wenn sein Karma aus früheren Reinkarnationen, diesem Leben, zurückgesetzt wird. Das heißt, das Negative wird zum Positiven, und sie vereinen sich, vernichten und verschwinden. Und der Mensch wird von allen Konsequenzen seiner Handlungen völlig rein. 

	Wissen Sie, wie das möglich ist? Seien Sie barmherzig zu allen. Und das bedeutet, auch mit denen Gnade zu haben, die Böses tun. Das heißt, behandeln Sie ihn mit Mitgefühl. Warum? Das Wort „Gnade“ selbst klingt im Griechischen wie „eleion“ („Öl“). Das gleiche Wort bedeutet im Griechischen „Olivenöl“. Früher wurde Olivenöl zum Einfetten von Wunden verwendet, indem man verschiedene Kräuter darin auflöste und einlegte. Im Mittelmeerraum des Römischen Reiches wurde Olivenöl häufig zur Wundbehandlung verwendet. 

	Dementsprechend folgt ein Sünder nicht dem rechtschaffenen Weg, wenn er anfängt zu sündigen... Schließlich kann ein rechtschaffener Mensch, der diese Ebene bereits erreicht hat, neben ganz anderen Menschen leben – mit einem ganz anderen Bewusstsein, mit eigenen Blockaden. Er hat seine Blockaden bereits überwunden und deshalb erscheint ihm das Verhalten anderer schrecklich. Passiert das Gleiche? Vor allem, wenn sein Blick nach außen gerichtet ist und nicht ins Herz. Er beginnt zu fragen: Wie konnte dieser sich erlauben, etwas zu tun, was ich mir schon lange nicht mehr erlaubt habe?! Verstehen Sie, worum es geht? 

	Natalia: Und Neid. 

	Irina: Es ist nicht einmal so, dass ich neidisch bin. 

	Natalia: Verurteilen. 

	Irina: Er beginnt, den Platz Gottes einzunehmen. Und statt Gott zu verurteilen, bestrafen Sie diese Person zumindest mit einer Verurteilung. Denn Verurteilung ist negative Energie, die sich gegen eine bestimmte Person richtet. 

	Aber wir müssen zwischen Verurteilung und Kritik unterscheiden. Wenn Sie beispielsweise sagen, dass Sie ein Lügner sind, dann ist dies eine Verurteilung. Und wenn ich sage, dass diese Person lügt, nur weil ich bestimmte Argumente habe, dann ist das eine Kritik an bestimmten Handlungen. Das heißt, dies muss unterschieden werden. Und es lohnt sich auch nicht, die destruktiven Handlungen anderer zu ignorieren. Aber wir tun dies einfach, ohne zu verurteilen, mit einem Verständnis dafür, warum die Person dies getan hat, und natürlich mit der Bereitschaft zu vergeben, ihr zu verzeihen, dass sie dies getan hat. Wir vergeben, weil er in diesem Entwicklungsstadium so handelt, wie es ihm seine Seele sagt. Entweder hört er auf sein Höheres Selbst, sein Gewissen, oder er lehnt es ab. Und das ist angesichts seines Entwicklungsstandes ganz natürlich. 

	Auch uns selbst hätte es irgendwann in unserem Leben, sei es in diesem oder in früheren Leben, so oder sogar noch schlimmer ergehen können. Das heißt, wir haben solch harte Lektionen durchgemacht. Niemand kennt alle ihre Inkarnationen – wer sie dort waren und auf welche Ebenen sie hinabgestiegen sind. Wenn wir also anfangen zu urteilen und zu sagen, dass dieser bestimmte Mensch schlecht ist und wir besser sind als er, beginnen wir, uns auf sein Niveau oder sogar noch tiefer herabzulassen, weil wir die Funktion Gottes übernehmen. 

	Es passiert, wenn ein sehr emotionaler Mensch in der Hitze seiner Emotionen einem anderen etwas vorwirft, dann aber sofort seine Meinung ändert und ihm vergibt – das ist eine Sache. Und es kommt vor, dass ein Mensch lange Zeit einen Groll in seinem Herzen hegt, nicht mehr in Emotionen, und dementsprechend - dies ist eine Abnahme der Schwingungen. Das heißt, wir verstehen, dass es hier unterschiedliche Situationen gibt. 

	Dieses Gebot spricht von den Barmherzigen. Das heißt, wenn wir die Mängel und Sünden anderer sehen, erkennen wir deutlich, dass sie im Unrecht sind und sich so verhalten, dass es uns sehr wehtut. Dann fragen wir: „Warum verhält er sich so?“ Und weil seine Seele krank ist, ist sie ganz mit Wunden aus vergangenen Sünden bedeckt. Mir gefallen die Worte des Apostels Petrus, die auch in der Bibel stehen, wo er den Sünder mit einem so eindringlichen Bild vergleicht. Er sagt: „Der Sünder ist wie ein Hund, der eine Säge leckt und sich am Geschmack seines eigenen Blutes berauscht.“ Wie gefällt Ihnen dieser Vergleich? 

	Natalia: Ein sehr lebendiges Bild. 

	Irina: Na, ist sofort klar, was hier gesagt wird? Das heißt, er merkt nicht, wie er sich verletzt. Warum macht der Geschmack des eigenen Blutes betrunken? Denn der Hund liebt natürlich Blut, deshalb trinkt er es sogar und merkt nicht, dass er sich damit schadet. Ebenso schadet ein Sünder seinem Körper, doch berauscht von dieser vorübergehenden Freude oder der Erregung durch die Sünde bemerkt er den Schmerz nicht, der in ihm vorhanden ist. Und als er anfängt, es zu bemerken, will er seine Wunden nicht heilen, weil er nicht weiß, wie, oder nicht weiß, wie, oder es bereits gewohnt ist, es zu tun. 

	Und er beginnt, anderen wehzutun. Und wenn wir unfreundlich zu ihm sind, dann beginnen wir, wenn wir diese Person sehen, beispielsweise, beleidigende Worte an ihn zu richten oder zu schreiben – solche, die ihn noch mehr verletzen. Das heißt, wir nehmen das „Schwert unseres Mundes“ (es gibt so einen Ausdruck) und fangen an, damit zu hacken: „Du bist so, warum bist du hierher gekommen?! Was machst du hier? Ich brauche dich überhaupt nicht!“ „Wer bist du?!“ Das heißt, wir fangen an, ihn zu demütigen, versuchen ihm seinen Platz klarzumachen und dementsprechend aufzuhören, sich so zu verhalten, wie wir es nicht wollen. Damit alles um uns herum gut wäre, alle freundlich wären. Und wir fangen an, die Menschen zu zwingen, so zu sein, wie wir sie haben wollen, auch wenn nicht alle bereit sind. Aber das ist keine Gnade. Wir fangen an, ihn zu verletzen, ihn noch mehr zu verletzen. 

	Und was tut der Barmherzige? Hier sehen wir einen verwundeten Mann, er schreit vor Schmerzen, und wenn wir gnädig sind, nehmen wir jetzt Salbe, und in alten Zeiten nahm man Olivenöl und schmierte die Wunden damit ein, um sie zu lindern. Womit können Sie seelische Wunden heilen? Natürlich nur mit Liebe. Das heißt, wir beginnen ihm zu sagen, dass alles in Ordnung ist, wir werden jetzt verstehen, was er will. Wir werden versuchen, alles zu tun, damit es ihm gut geht. Das heißt, wir sagen ihm, dass wir für ihn da sind und alles tun werden, um ihm zu helfen. 

	Das heißt, wir beginnen, diese Wunden zu schmieren. Was glauben Sie, wie er sich fühlen wird? 

	Natalia: Er wird sich beruhigen und vielleicht glauben, dass es Gerechtigkeit gibt, auch wenn er nicht daran glaubt. 

	Irina: Eine sehr häufige Situation, insbesondere unter Esoterikern, die im Internet unterwegs sind. Eine Person kommt zu einem esoterischen Chat und sagt, dass dort alle Scharlatane sind, oder „wem hörst du zu, Scharlatanen, Idioten, Dummköpfen, Narren“ – und es können noch andere solcher Wörter vorkommen. Sie fangen an, ihm zu antworten: „Was machst du hier?“ „Du solltest weit weggehen!“ Sie beweisen es ihm durch ihr Verhalten: Als er das sieht, ist er überzeugt, Recht gehabt zu haben und geht mit einer noch größeren Wunde davon. Stimmt’s? 

	Natalia: Also. Und sollte er in eine Pflegefamilie gegeben werden? Was ist zu tun? 

	Irina: Nein. Man muss fragen: „Hier sind Sie ja. So nennen Sie diese Leute. Erstens: Warum denken Sie so? Zweitens: Warum haben Sie sich entschieden, das hier zu sagen? Vielleicht hat Sie jemand beleidigt? Brauchen Sie Hilfe?“ 

	Natalia: Ich verstehe, wovon Sie sprechen. Ist es wahr? Tatsächlich ist dies im Leben manchmal nicht so einfach. 

	Irina: Das passiert, okay, auf der Website, im Chat oder auf YouTube ist es ganz einfach: Schalten Sie es aus und lesen Sie nicht. Wenn es sich dabei jedoch um Ihren Freund oder Verwandten handelt, mit dem Sie ständig kommunizieren müssen, wird die Situation viel komplizierter. 

	Dabei muss man jedoch verstehen, dass dieser Verwandte oder Freund uns als spiritueller Lehrer gegeben wurde. Mit seinen Worten berührt er uns an den unbearbeiteten Stellen, die wir noch haben. Wenn sie alle aufgearbeitet sind, wird uns kein beleidigendes Wort von ihm weh tun. 

	Ist klar, wer die Barmherzigen sind? Sie haben mit jedem die größte Barmherzigkeit und salben ihn mit dem Öl ihrer Liebe, und ihm wird vergeben. Gott wird ihnen vergeben. Dies bedeutet, dass ihnen Gnade zuteil wird und sie auf die nächste Ebene versetzt werden, was eine Erhöhung ihres spirituellen Niveaus bedeutet. 

	Ist dieses Gebot klar? 

	Natalia: Ich verstehe. Wie geht es weiter? 

	30:50 Die sechste Seligpreisung für die Reinen im Herzen. 

	Irina: Das nächste Gebot lautet: „Selig sind, die ein reines Herz haben, denn sie werden Gott schauen.“ 

	Natalia: Das kommt der Sache schon näher. Alles ist klar. 

	Irina: Was fühlst du? 

	Natalia: Ein reines Herz bedeutet, dass es im Herzen keine Täuschung mehr gibt, das heißt, dass es vollkommene Akzeptanz und absolute Liebe gibt. 

	Irina: Was wird hier gesagt? Welches Herz? 

	Natalia: Über das Spirituelle. 

	Irina: Über spirituelle Dinge, ja. Und wovon sollte es sauber sein? 

	Natalia: Von allem, wovon alle vorherigen Gebote gereinigt wurden. 

	Irina: Hier sehen wir, dass ein Mensch in diesem Stadium beginnt, sein Herz von den letzten negativen Blockaden, Gefühlen und Wünschen zu reinigen, die mit der Liebe unvereinbar sind. Und in einem reinen Herzen gibt es nichts als göttliche Liebe sowie andere positive Gefühle, die damit verbunden sind: Glaube, Hoffnung, Glück usw. 

	Und warum ist er gesegnet? Denn dort heißt es: „Selig sind, die ein reines Herz haben, denn sie werden Gott schauen.“ Gott zu sehen ist also ein Segen. Und warum ist das Glückseligkeit? Denn wenn ein Mensch Gott mit spirituellen Augen sieht, sieht er ein riesiges spirituelles Wesen und erkennt sich selbst in seiner Zusammensetzung, in seiner Energie und erkennt seine Einheit mit ihm. Und da Gott absolut glücklich ist, wird auch er absolut glücklich werden. 

	Und was ist absolutes bedingungsloses Glück? Dies ist keine vorübergehende Freude, die davon abhängt, was uns im Moment im Leben glücklich macht, und wenn diese vorüber ist, macht sich Traurigkeit breit. Dies ist Glück, ein Bewusstseinszustand, der niemals verschwindet, solange sich eine Person auf dieser Ebene befindet. Das heißt, die Person ist glücklich, in völliger Akzeptanz und erfüllt von positiven Emotionen. Denn positive Gefühle erzeugen positive Emotionen. 

	Natalia: Und Sie haben so ein Erlebnis gehabt? 

	Irina: Ja, natürlich. Ich hatte eine solche Erfahrung, als ich mich als Teil Gottes fühlte und ihn in meinem Herzen sah. 

	Warum steht dort, dass diese Person glücklich ist? Denn wer Gott in seinem Herzen gesehen hat … Wenn es rein ist, beginnt er, Gott dort zu sehen, weil er es gereinigt hat. So wie Sie ein Fenster putzen und beginnen, die Sonne zu sehen, so reinigen Sie das Glas Ihres Herzens und beginnen, Gott in sich selbst zu sehen. Und natürlich ist es so: Wenn ein Mensch Gott in seinem Herzen gesehen hat, beginnt er, ihn überall zu sehen. Weil er die göttlichen Energien bereits erkannt hat und erkannt hat, dass es außer ihnen nichts anderes gibt. 

	Natalia: Ist Ihnen das passiert, als Sie 12 waren? Ich weiß. 

	Irina: Ja. Mir ist es passiert, als ich 12 war. Und zwar ganz plötzlich, das heißt, ich hatte nicht damit gerechnet. Es war ein Kontakt mit meinem Höheren Selbst, wie sich später herausstellte. Und ich fühlte Ausdehnung, Licht und Unendlichkeit, Ewigkeit, dass ich ein ewiger Geist bin und dass ich immer im Angesicht Gottes stehe – eines liebenden Wesens, das mir endlos verschiedene Energien in Form von materiellen Objekten sendet. Und die Menschen um uns herum sind auch seine Kinder, die ihre eigenen Erfahrungen machen und dieselben Teile von ihm sind wie ich. 

	Natalia: Kommt Ihnen diese Erfahrung jetzt genauso lebendig vor? 

	Irina: Jetzt spreche ich mit Worten, aber dort waren es alles Gefühle. Das heißt, es gab einfach keine solchen Worte, es gab Gefühle. 

	Natalia: Wird diese Erfahrung gelöscht? Wie erinnern Sie sich an ihn? 

	Irina: Ich erinnere mich sogar an den Tag, an dem das passiert ist. Es war der 12. Oktober 1998. 

	Natalia: Können Sie dieses Gefühl bei sich selbst reproduzieren oder war es von diesem Moment an immer bei Ihnen? 

	Irina: Nein. Bei mir ist das nicht immer so. Ich befinde mich in einem normalen Bewusstseinszustand. Aber wenn ich anfange, darüber nachzudenken und mich auf diesen Gedanken konzentriere, dann erinnere ich mich an dieses Gefühl und es kommt wieder. 

	Ich denke jetzt zum Beispiel an diejenigen, die mir zuhören. Ich sage euch, dass ihr göttliche Wesen seid. Alle Objekte um Sie herum sind bestimmte materielle Substanzen, die Ihnen gegeben werden, damit Sie glücklich sein können. Und wenn Sie unglücklich sind und leiden, liegt das nur daran, dass Sie sich dafür entschieden haben: dieses Licht nicht zu sehen und Gott nicht dafür zu danken. Denn das Licht löst sich in jedem Atemzug, in jedem Schluck Wasser, im gesamten Raum auf. Und jede Person in Ihrer Nähe ist tatsächlich ein spirituelles Wesen. Er ist viel geheimnisvoller und unbekannter als ein Außerirdischer. 

	Natalia: Es ist wahr. Aus diesem Grund möchte ich lieber mit Ihnen darüber sprechen als über Außerirdische. Weil wir Menschen sind, sind wir hier. 

	Irina: Obwohl sie auch göttliche Wesen sind. Im Wesentlichen unterscheiden wir uns in unserer spirituellen Natur nicht von ihnen. Wir leben einfach in einer Welt, die noch nicht das Entwicklungsstadium erreicht hat, in dem eine völlig sozial gerechte Gesellschaft aufgebaut wäre. Wir sind erst auf dem Weg dorthin. Denn wir haben viele Menschen, die aus verschiedenen Gründen bewusstlos sind: aufgrund einer Vergangenheit voller Zerstörung, aufgrund einer großen Zahl von Menschen, die auf die materielle Existenz fixiert sind usw. 

	Natalia: Dann lass uns über die Gebote reden. 

	Irina: Wer ein reines Herz hat, wird Gott sehen, und wer Gott sieht, wird ihn überall sehen. Aber wer Gott nicht in sich selbst sieht, sieht ihn nirgendwo, egal wie viele Bücher er liest. Ist also klar, worum es bei diesem Gebot geht? 

	37:26 Die siebte Seligpreisung handelt von Friedensstiftern. 

	Irina: Das nächste Gebot lautet: „Selig sind die Frieden stiften, denn sie werden Söhne Gottes genannt werden.“ Verstehen Sie, worum es geht? 

	Natalia: Über diejenigen, die alles tun, um den Frieden zu sichern. 

	Irina: Ja. Er ist derjenige, der die streitenden Parteien versöhnt, der keine Partei ergreift, sondern versucht, jeden Streit so objektiv wie möglich zu betrachten. Dies ist bereits die Ebene spiritueller Lehrer. Natürlich nach der Reinheit des Herzens, wie wir sehen, nicht wahr? 

	Dies ist bereits die Ebene der spirituellen Lehrer, zu denen die Menschen kommen, um verschiedene Streitigkeiten beizulegen: sowohl familiärer als auch zwischenstaatlicher Art. Denn es kam vor, dass Heilige, aufgeklärte Menschen im Alten Russland, verfeindete Fürsten, also antike Politiker, versöhnten. Sie ermutigten sie, einander als Brüder und nicht als Feinde zu sehen. 

	Warum heißt es dort, dass solche Menschen „Söhne Gottes“ genannt werden? Denn sie werden Frieden schaffen, so wie Gott den Völkern Frieden schenkt. Das heißt, er ruft zum Frieden auf und sie fangen an, ihm nachzueifern. 

	„Die Söhne Gottes genannt.“ Sie fühlen sich nicht nur wie „Söhne Gottes“, sie beginnen, wie Gott zu werden. Benennung ist der Erwerb eines Namens. Der Sohn muss wie der Vater sein. Stimmt das nicht? Denn wenn der Sohn nicht wie der Vater ist, verweigert er einen Teil seiner Energie. Und hier beginnt der Sohn, dem Vater immer ähnlicher zu werden, er beginnt, Ihn in sich selbst zu erkennen, sich selbst in Ihm, und bewusst mit Ihm zu kommunizieren. 

	39:22 Die achte Seligpreisung über diejenigen, die um der Gerechtigkeit willen verfolgt wurden. 

	Irina: Das nächste Gebot: „Selig sind, die um der Gerechtigkeit willen verfolgt werden, denn ihrer ist das Himmelreich.“ Hier gilt dasselbe Gebot wie zuvor: „Selig sind die Armen im Geiste.“ Und außerdem heißt es: „Ihnen gehört das Himmelreich“, genauso wie: „Selig sind, die um der Gerechtigkeit willen verfolgt werden.“ 

	Es geschieht, dass der Friedensstifter lebt und beginnt, das Licht zu sein. Und dieses Licht beginnt, von weit her sichtbar zu werden. Und es kommt vor, dass die Menschen um ihn herum im Vergleich zu ihm immer noch im Dunkeln tappen – in der Dunkelheit ihrer eigenen Wahnvorstellungen, Laster und Blockaden. Das heißt, sie haben kein so helles Licht, sie befinden sich auf einer niedrigeren Ebene der spirituellen Entwicklung (Licht und Dunkelheit sind natürlich Bilder für Ebenen). Und sie beginnen zu verstehen, dass auch sie wie diese Person ein Lichtleiter sein wollen, aber sie haben weder die Kraft noch den Wunsch, den gesamten spirituellen Weg zu gehen, angefangen mit „Selig sind die Armen im Geiste“ usw., worüber ich gesprochen habe. 

	Schließlich ist dieser Weg für viele recht beschwerlich. Und dann sehen sie diese Person an und sie beginnt, sie zu irritieren. Denn allein die Anwesenheit dieser Person weckt ihr Gewissen und sie wollen es aufgeben. Und dann wird ein Mensch wegen dieser Wahrheit, wegen dieser Gerechtigkeit (es gibt auch das Wort „Gerechtigkeit“), das heißt, wegen der Einhaltung dieser Gebote, einfach verfolgt: Seine Rechte werden verletzt, er wird ausgewiesen, es wird keine Kommunikation mit ihm geführt. 

	Dies kann zu unterschiedlichen Zeiten in unterschiedlicher Form zum Ausdruck kommen. Zu Christi Lebzeiten wurde dies noch härter zum Ausdruck gebracht, da die Gesetze damals anders waren. Sie konnten die Menschen nicht nur vertreiben, sondern auch töten, so wie sie Christus selbst getötet hatten. Und übrigens haben sie ihn genau wegen der Wahrheit getötet. Er hat keine einzige Sünde begangen und kein Verbrechen gegen das Gesetz begangen. Er hat nicht genau das Verbrechen begangen, für das eine solche Strafe vorgesehen war. Das bedeutet, dass er nicht nur wegen der Wahrheit vertrieben, sondern auch dafür getötet wurde. Aber er gab sie immer noch nicht auf. 

	Warum sind sie gesegnet? Denn wenn sich ein Mensch solchen Umständen nicht unterwirft und Gott und seinem spirituellen Weg nicht abschwört, sondern diese Menschen, deren Stationen er bereits durchlaufen hat, nicht verurteilt, sondern ihre Seite versteht und akzeptiert (und sogar zustimmt, sie zu verlassen), dann behält er die Gegenwart Gottes in sich. Weil er ihm vollkommen vertraute und diese Menschen vollkommen liebte. Und wer vollkommen vertraut und vollkommen Liebe zeigt, der hat keine Angst. Denn wie der Evangelist Johannes sagte: „Vollkommene Liebe vertreibt die Angst.“ 

	Natalia: Wunderschön! 

	Irina: Das heißt, er liebt vollkommen, vertraut vollkommen und hat keine Angst, dass diese Menschen ihm etwas antun und ihm dieses Glück irgendwie nehmen könnten. Ja, er kann seines Körpers beraubt werden, er kann seiner Inkarnation beraubt werden, aber niemand kann ihm seine Seele berauben. Niemand kann seiner Seele den Kontakt mit Gott entziehen. Sie können nur töten, hinrichten, in ein Verlies sperren usw. Mit dem Körper können Sie etwas tun, mit der Seele jedoch nicht. 

	43:02 Die neunte Seligpreisung über diejenigen, die um Jesu Christi willen verstoßen und verspottet wurden. 

	Irina: Und zum Schluss noch etwas: „Selig seid ihr (er wendet sich bereits an die Anwesenden), wenn sie euch um meinetwillen verfolgen und schmähen und allerlei Böses gegen euch reden. Freut euch und jubelt, denn euer Lohn im Himmel wird groß sein; denn ebenso haben sie die Propheten vor euch verfolgt.“ Auch hier wird das Thema fortgesetzt. Das heißt, nicht nur, dass sie wegen der Wahrheit vertrieben werden, sondern wir sagen bereits: „…um mich zu verfolgen, zu schmähen, zu beleidigen und auf jede erdenkliche Weise fälschlicherweise schlecht über mich zu reden.“ Was bedeutet „fälschlicherweise verleumden“? Im Wesentlichen handelt es sich dabei um Verleumdung. 

	Natalia: Gott verleumden? 

	Irina: Um diese Leute zu verleumden, wenn „sie dich verleumden werden.“ 

	Natalia: Dort stellt sich heraus, dass es „für mich“ heißt, das heißt, es geht darum, Christus zu verleumden. Das sind Seine Worte, nicht wahr? 

	Irina: Schau. „Sie werden dich meinetwegen verleumden.“ Für mich – das bedeutet für diese Ideen, für diesen Glauben, für diese Liebe, die Christus ihnen entgegenbrachte. Warum hat er das gesagt? Er hatte eine klare Vision von der Zukunft. In dieser Zeit sah er alle möglichen Zukünfte, darunter auch solche, die die Verfolgung seiner Schüler mit sich brachten. Und die Verfolgung dort war schwerwiegend: Nur zwei der zwölf Apostel starben eines natürlichen Todes. 

	Die christliche Kirche, die christliche Religion, begann als kleine Sekte, als Bewegung innerhalb des Judentums. Und diese Sekte wurde von niemandem anerkannt – weder vom Staat noch von anderen damals existierenden Religionen. Und sie wurde ständig verfolgt, weil den Christen geboten wurde, nur Christus und keine anderen Götter anzubeten. Schließlich herrschte dort Monotheismus – der Glaube an einen Gott. Und die bloße Idee des Polytheismus war für sie inakzeptabel: Andernfalls würde der Egregor aufgrund der Tatsache, dass Sie andere Götter anerkennen, zusammenbrechen. Und für das Römische Reich war es grundlegend, dass sie nicht einmal alle Götter, das gesamte Pantheon, anbeteten, sondern dass sie den Kaiser als Gott anerkannten und auch zu ihm beteten, seiner Statue Opfer darbrachten usw. 

	Christen könnten das nicht. Für sie war der Kaiser ein ganz normaler Mensch und sie weigerten sich, einen solchen Götzendienst zu betreiben und einen Menschen zu Gott zu erheben. Und dafür wurden sie verfolgt. Aber im Grunde wurden sie um Christi willen, um der Wahrheit willen verfolgt. Darüber haben wir gerade gesprochen. Und dementsprechend wurde ihnen dieses Gebot gegeben: „Freut euch und seid fröhlich!“ Das heißt, Er tröstete sie im Voraus: „Seid nicht traurig, seid nicht verzagt, werdet nicht wütend, habt keine Angst usw., sondern freut euch und seid froh, dass ihr verfolgt werdet, denn euer Lohn im Himmel ist groß.“ 

	Er sagte ihnen: „Auch wenn ihr hier arm, mittellos, verfolgt und ein Niemand seid… Warum gibt es im Himmel eine Belohnung? Weil ihr durch eure Liebe, indem ihr Böses nicht mit Bösem beantwortet, die höchste spirituelle Ebene erreicht. Und diese Belohnung ist die Menge an Licht und göttlichen Energien, die der Geist erhält, wenn er die Inkarnation verlässt. Das heißt, dies ist die Erfüllung seiner Aufgaben.“ 

	Und weiter fügt er hinzu: „Denn ebenso haben sie die Propheten verfolgt, die vor euch waren.“ Von wem spricht er? Über viele Propheten, vor allem natürlich jüdische, denn im Judentum vor Christus gab es alte Propheten, die mit den Königen Israels sprachen und ihnen die Wahrheit von Gott überbrachten: Sie überbrachten, als Kontakt mit Gott, die Worte Gottes, die den Königen nicht gefielen. Propheten wurden vertrieben, sogar hingerichtet usw. Aber sie zogen ihre Worte nicht zurück. 

	Zum Beispiel der Prophet Jeremia, der Prophet Hesekiel, der die alten Könige Israels warnte, sich von Sünden abzuwenden, die Gebote zu erfüllen, die Korruption einzudämmen usw. Es gab viele Sünden, das heißt Verstöße gegen die von Moses gegebenen Gebote. „Andernfalls“, warnten sie, „wenn ihr sündigt, wird Gott es zulassen und eine andere Nation gegen euer Volk schicken, und ihr werdet erobert und eurer Freiheit beraubt werden und in Gefangenschaft landen.“ Sie erzählten dies den Königen, weil es das Gesetz des nationalen Karmas ist. Wenn der Egregor eines Volkes beginnt, seine Schwingungen zu senken, kann es sein, dass ein anderes Volk ihn angreift. 

	Dementsprechend warnten diese Propheten ihre Könige und wurden deshalb als Verräter angesehen, weil sie erkannten, dass ein anderes Volk sie besiegen würde. Und für diesen Verrat wurden sie entweder aus der Stadt vertrieben oder hingerichtet. Das heißt, es gab verschiedene Umstände: Sie wurden ihres Eigentums beraubt, ins Gefängnis gesteckt, geschlagen. 

	Natalia: Das war schon immer so. 

	Irina: Aber trotz allem ist das, worüber sie gesprochen haben, wahr geworden – 70 Jahre babylonische Gefangenschaft. Schließlich wurde Israel von der babylonischen Armee der Chaldäer angegriffen. Sie eroberten ganz Israel, zerstörten Jerusalem, nahmen viele Menschen gefangen und erlegten den übrigen Tribut auf. Es geschah folgendermaßen: Sie zerstörten ganz Jerusalem und brannten den Tempel von Jerusalem nieder. Und dementsprechend erfüllten sich diese Worte, die die Propheten sprachen. Doch dann war es bereits zu spät. 

	Denn 70 Jahre Gefangenschaft sind bereits vergangen. Und dann gelang es den Menschen, die sich in der Gefangenschaft des babylonischen Königs befanden und der ihren Staat erobert hatte, Beamte in diesem Staat zu werden und begannen den babylonischen König zu bitten, dass sie nun zurückkehren und ihre Stadt wieder aufbauen könnten. Und als er ihr gutes Verhalten sah, erlaubte er es. Denn was können sie nicht tun, wenn sie sich korrekt verhalten und nicht mit einem Angriff oder Ähnlichem drohen? Sie sagten: „Wir würden lieber Tribut zahlen, aber unsere Stadt wieder aufbauen.“ 

	Wir haben gerade über die Seligpreisungen gesprochen. Jetzt habe ich sie Ihnen alle erzählt. Haben Sie Fragen? 

	Natalia: Ich wollte das klarstellen: Haben Sie dort, als Sie in Israel waren, ein gewisses Verständnis, ein Bewusstsein für die Fülle dieser Bergpredigt erhalten? Habe ich das richtig verstanden? Hatten Sie dort Kontakt? 

	Irina: Im Allgemeinen ist der Strahl des Christusbewusstseins in meinen spirituellen Kanal eingebaut. Er hat es in mir installiert, bevor ich zum ersten Mal Kontakt mit Seinem Phantom hatte, weil er sagte, dass es sonst nicht möglich wäre, Worte von Seinem Phantom zu übermitteln. Ich gab meine Zustimmung und ging dann ins Astrale. Und er stimmte mich durch das Astrale auf den Strahl des Christusbewusstseins ein. Und jetzt schaltet es sich für mich ein, wenn ich einige Wörter aus der Bibel oder einem anderen spirituellen Buch erklären muss. Wenn ich ihn frage, schaltet er sich ein und beginnt zu sprechen, sogar mit Worten, die ich nicht finden kann. 

	Natalia: Es ist natürlich unglaublich. Und waren Sie zur Zeit Christi inkarniert? Haben Sie solche Leben geführt? 

	Irina: Komm, lass uns nicht darüber reden. Ich möchte nicht darüber reden. 

	Natalia: Gut. Dann danke ich Ihnen von ganzem Herzen für dieses Gespräch, denn ich denke, es ist für viele Menschen nützlich! Zumindest für mich war es sehr nützlich. 

	Irina: Danke. 

	Natalia: Und für Ihre klaren Bilder und so ausführlichen Kommentare – das ist wirklich toll! Danke schön! 

	Wir saßen unter Lebensgefahr unter einer Kokospalme. Aber Gott sei Dank ist nichts heruntergefallen. 

	Irina: Ja. Tschüss zusammen! 

	Natalia: Und die Sonne ist hier untergegangen. Der Sonnenuntergang war atemberaubend. Sehr cool! 

	

	 

	3. August 2023 (Ausstrahlung auf dem Kanal „This Moment“ ab 3. Juli 2023) 

	Konferenzteilnehmer: 

	Irina Podzorova ist eine Kontaktperson mit außerirdischen Zivilisationen; 

	Natalia Belyauskene – Korrespondentin, Inhaberin des YouTube-Kanals „This moment“:  / @etotmoment  ; 

	Das Phantom von Jesus Christus ist das Oberhaupt des christlichen religiösen Egregors auf Erden, der erstgeborene Sohn Gottes. 

	Vedische und westliche Astrologie 

	 https://blog.cassiopeia.center/vedicheskaya-i-zapadnaya-astrologiya  

	Was Sie „westliche Astrologie“ nennen, ist nicht das, was heute als moderne Astrologie existiert. Auch als die „westliche Astrologie“ erstmals aufkam, unterschied sie sich von ihrem modernen Gegenstück. Auch jene Zauberer und Priester, die „vedische Astrologie“ studierten, verstanden diese Frage anders. Zu den Überlebenden des Krieges vor 12.000 Jahren, die von den Vertretern Burkhads zurückgebracht wurden, gehörten die Heiligen Drei Könige und Priester, die der neuen Generation, den geborenen Kindern und Enkeln, zu erklären begannen, wie man den Geburtstag eines Menschen anhand der Sterne berechnet. Nach der Völkerteilung haben einige Priester alles aufgeschrieben. Einige gaben das Wort weiterhin mündlich weiter. 

	Diejenigen, die es mündlich weitergaben, erwähnten nicht viele Details. Dies geschah bei den Völkern, die Babylon erbauten, die Sumerer hervorbrachten usw. Dann Ägypten. Daher stammt der Begriff „westliche Astrologie“. Damals nahm einer der Priester, der seine eigene persönliche Meinung hatte, die Frühlingstagundnachtgleiche als Ausgangspunkt an. Die tatsächliche Position von Sternbildern und Himmelskörpern geriet zunehmend in Vergessenheit. Man glaubte, dass dies der spirituelle Tierkreis sei. Nicht wirklich physisch, sondern spirituell. So hat er es an die Kinder weitergegeben. Später traten weitere Änderungen in der Astrologie auf, beispielsweise begann man, die „Häuser“ des Horoskops anders zu zählen. Sie waren nicht mehr gleich und begannen bereits mit dem ersten Grad. Es gab viele verschiedene Änderungen. 

	Sobald sich in einigen Ländern der Sonnenkalender gegenüber dem Mondkalender durchsetzte, verlor der Mond in den astrologischen Systemen dieser Länder sofort seine ursprüngliche Bedeutung. Ich möchte Sie daran erinnern, dass in der „vedischen Astrologie“ der Mond eine viel größere Bedeutung hat als die Sonne. Hauptsächlich, weil es näher an der Erde liegt und für die Seele verantwortlich ist, während die Sonne für die Manifestation in der materiellen Welt verantwortlich ist. 

	Was die unterschiedlichen Planetensätze betrifft: In der „westlichen Astrologie“ wurden lange Zeit nur die sichtbaren Planeten berücksichtigt. Viel später begann man, Punkte auf der Himmelssphäre zu berücksichtigen, darunter auch solche, die in der „vedischen Astrologie“ nicht berücksichtigt werden. Ich spreche jetzt von Lilith. Ursprünglich gab es mehrere Planeten. Aber es gab keinen modernen Pluto, Uranus und Neptun. Sie wurden bisher weder in der „westlichen“ noch in der „vedischen Astrologie“ gefunden. Sie waren nicht geöffnet. Nach der Entdeckung dieser Planeten bezogen westliche Astrologen, die im wissenschaftlichen Bereich Astronomen waren, sie in ihre Berechnungen ein. Die „vedische Astrologie“ blieb in ihrer früheren Position, weil Astrologen, die einst von der Entdeckung der Planeten erfuhren, der Ansicht waren, dass die Funktionen dieser Planeten im Horoskop perfekt von zwei Mondknoten erfüllt werden. 

	Die „westliche Astrologie“ ist eine Teillehre der „vedischen Astrologie“, da vieles davon verloren gegangen ist. Das Konzept von Unterhoroskopen für jeden Anlass im Leben ging verloren. Das Wissen darüber, wie man einen Menschen mit den Planeten in Einklang bringt, ging verloren und dass nicht nur unterschiedliche Planeten unterschiedliche Energien haben, sondern auch unterschiedliche Tierkreiszeichen. Diese Energien beeinflussen sich gegenseitig. In der westlichen Astrologie ist die Aspektation, also die Beschreibung der Aspekte der Planeten, erhalten geblieben, man hat dabei aber völlig vergessen, dass ein Planet, der sich in einem bestimmten Zeichen oder Haus befindet, nicht nur den Planeten im gegenüberliegenden Haus beeinflusst, sondern das gesamte Haus. Dies ist offene Strahlung. Momente wie diese gingen verloren. 

	Zeitcode: 16:12, #279 Vedische Astrologie und ihre Rolle für die Seele_Ist das Schicksal eines Menschen vorherbestimmt? 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Zivilisationen. 

	Alakhiel ist ein Engelberater der 22. Stufe, ein Spezialist für die Berechnung der Bedingungen für die Inkarnation von Geistern auf dem Planeten Erde. 

	Mai 2021 

	Die Hauptillusion der irdischen Gesellschaft. Wie spürt man den Geist des zukünftigen Kindes? Der Sinn des spirituellen Lebens 

	 https://blog.cassiopeia.center/glavnaya-illyuziya-zemnogo-obshchestva-kak-pochuvs  

	Frage: Wir wissen, dass Geister mit ihren Mentoren ihre Aufgaben und die Art ihrer Umsetzung vor der Inkarnation festlegen und dann die entsprechenden Bedingungen auswählen: Planet, Land, Ort, Familie usw. In Anbetracht dessen, dass die Mehrheit der Menschen auf der Erde nicht weiß, wie sie mit dem Höheren Selbst kommunizieren können, und dass ihnen die Zeitspanne von der Wahl der Familie durch den Geist bis zur Empfängnis verborgen bleibt, würde ich gern einige Einzelheiten darüber erfahren. Wie können Eltern beispielsweise spüren, dass sie vom Heiligen Geist auserwählt sind? Können sie es überhaupt fühlen? 

	MidgasKaus antwortet : 

	Ich grüße euch alle, liebe Freunde! Eine für mich sehr interessante Frage. Auf der Erde bleibt Ihnen unter dem Einfluss jener gesellschaftlichen Illusionen und Wahnvorstellungen, die für Sie die wahre spirituelle Realität ersetzen, vieles verborgen. Sie nennen sie „soziale Einstellungen“. 

	Es gibt soziale Einstellungen, die für Sie die spirituelle Realität ersetzen. Eine der wichtigsten dieser Einstellungen besteht darin, dass Gedanken, die in Ihr Bewusstsein gelangen, als Einbildung betrachtet werden. Das heißt, etwas Unwirkliches, das das wirkliche Leben nicht beeinflusst. Eine der wichtigsten Fehlvorstellungen und Illusionen der Mehrheit eurer Gesellschaft besteht darin, dass das Bewusstsein ein großer kosmischer Geist ist, der viele Planeten und Galaxien durchquert hat und als ein Produkt des materiellen Gehirns angesehen wird. 

	Es liegen zahlreiche Forschungsergebnisse von Wissenschaftlern usw. zu diesem Thema vor. Ist es möglich, unter solchen Bedingungen das Gefühl zu haben, ein Kind zu verkörpern? Natürlich ist es unter einer Bedingung möglich, dass eine Frau oder ein Mann, auch ein Mann, spüren kann, dass durch ihn ein Kind inkarniert wird, weil durch seinen Samen auch seine potentiellen Möglichkeiten, wie bei einem Mann, inkarniert werden. Mama und Papa können den Wunsch des Kindes nach Verkörperung spüren, wenn sie auf sich selbst, auf ihre Seele achten. Und sie werden wissen, was die Geistliche Welt ist. Sie werden sich lieben. Ehemann, Mann wird Frau lieben. Eine Frau wird einen Mann lieben. Gleichzeitig werden sie in ihrer Liebe nicht von der Gesellschaft isoliert sein, sondern diese Liebe in die Welt tragen. Sie werden verstehen, dass die wahre Bedeutung der Liebe nicht im Vergnügen liegt, sondern in der Weitergabe. 

	Das Kind kann ihnen in Träumen erscheinen oder ihnen im Geiste erscheinen. Sie können seinen Wunsch spüren, als ihr eigener Körper verkörpert zu werden. Und sogar mit ihm kommunizieren. Auch ohne dass ihnen beigebracht wird, mit dem Höheren Selbst zu kommunizieren, wenn sie ein wahrhaft spirituelles Leben führen. Und wahres spirituelles Leben besteht nicht darin, bestimmte Kleidung zu tragen oder bestimmte Nahrungsmittel zu essen, sondern nur in bedingungsloser Liebe, Akzeptanz, Vergebung und guten Taten. 

	Der Sinn des spirituellen Lebens besteht darin, der göttlichen Quelle näher zu kommen. Und die Göttliche Quelle zeigt ihre Liebe nicht mit nutzlosen Worten, sondern mit echten Taten, die jeder in der Welt um sich herum sehen kann. 

	Zeitstempel: 00:57, #277 Alien Children. Wie sich die Schulbildung auf die Zukunft eines Kindes auswirkt – Wahres spirituelles Leben. 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	Mai 2021 

	#591 Der Prophet Zoroaster und seine Religion. Geschichte des Zoroastrismus. Heiliges Feuer. Kultur des alten Iran. 

	 https://blog.cassiopeia.center/prorok-zoroastr-i-ego-religiya-istoriya-zoroastriz  

	 https://www.youtube.com/watch?v=NUkZmlTz6ZU  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:12 Konferenzfragmente. 

	Irina: „Und dann, ein paar Tage später, wurde der Kontakt wiederholt. Es ist schon Nacht. Sie begannen, mir Informationen darüber zu übermitteln, wie die Welt funktioniert und was die Seele ist. Das heißt, ich begann, Informationen zu empfangen und aufzuschreiben (er zeigt jetzt Holzstücke oder besser gesagt Rinde mit einigen Zeichen, die wie Runen aussehen). Ich fing an, es aufzuschreiben und glaubte es. 

	Und etwas später begannen sie mir zu sagen, dass ich dieses Wissen an die Menschen weitergeben sollte und dass sie mehr auf ihre spirituelle Entwicklung und die Entwicklung des Lichts in sich selbst achten sollten und nicht auf die rituelle Seite der Kommunikation mit den Göttern. Denn diejenigen, die zu mir kamen, sagten, dass die Menschen echte spirituelle Arbeit durch Opfer und die Verwendung verschiedener Kräutertees ersetzt hätten, um mit den Göttern Kontakt aufzunehmen, anstatt über ihr Herz zu gehen.“ 

	01:50 Vorstellung der Teilnehmer. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde. Mein Name ist Irina Podzorova. Ich bin ein Kontaktperson mit außerirdischen und feinstofflichen Zivilisationen, mit der spirituellen Welt. Heute sind unsere Kuratoren bei uns: LiShioni vom Planeten Shimor, ein Spezialist für astrale Interaktionen, MidgasKaus vom Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Zivilisationen. Und heute haben wir den körperlosen Geist aus der 17. Ebene der Geistlichen Welt bei uns, der auf der Erde, wie ich betone, als Gründer der Religion des Zoroastrismus bekannt war. Wir werden heute über ihn sprechen. Unser Gast wird Ihnen mehr erzählen. 

	Marouf: Guten Tag oder Abend, Irina. Grüße, LiShioni, MidgasKaus. Ich grüße den Geist Zoroasters aus tiefstem Herzen. Ich freue mich sehr, Sie kennenzulernen und würde gerne mit Ihnen über eine so alte religiöse Tradition wie den Zoroastrismus sprechen. Wie Sie wissen, ist dies die älteste Religion. Es war im Gebiet des heutigen Iran, Zentralasiens und Nordindiens weit verbreitet. Hatte großen Einfluss auf andere Religionen. Insbesondere die Heiligen Drei Könige, die dem neugeborenen Jesus Christus Geschenke brachten, gelten als zoroastrische Zauberer. 

	Es war eine sehr alte Religion mit ihrer eigenen Theologie und ihrer eigenen Heiligen Schrift, der Avesta. Eine interessante Religion, die später durch den Islam ersetzt wurde. Viele Elemente dieser Religion sind jedoch sowohl im Iran als auch in Zentralasien noch erhalten. Es gibt kleine Gemeinden im Iran und in Indien. Es gibt Zentren auf der ganzen Welt. Und in Russland gibt es, wie ich gehört habe, zoroastrische Zentren. Über diese Religion möchte ich heute mit Ihnen sprechen. 

	Irina: Danke, Marouf. Er ist also bereit, zu erzählen und Fragen zu beantworten. Er kommunizierte wiederholt mit Kontaktpersonen. Er verfügt auch über eigene Kontakte. Er unterstützt den religiösen Egregor des Zoroastrismus aus der spirituellen Welt. Und nicht nur das. Es unterstützt und fördert die Entwicklung anderer religiöser Gruppen: Christentum, Islam, Hinduismus. Derzeit ist er ein Engel der Natur, der religiösen Egregoren bei ihrer Entwicklung auf der Erde hilft, da seine Inkarnationen mit der Erde verbunden waren. Er sagt, dass er nach seiner Inkarnation im Körper von Zoroaster Inkarnationen auf anderen Planeten und auf anderen Dichteebenen hatte. Derzeit ist es nicht implementiert. Er hatte weitere Inkarnationen (zeigt 3 Inkarnationen). 

	Marouf: Nach Zoroaster? 

	Irina: Ja. Nach Zoroaster. 

	Irina (Zoroaster): Ich bin auf Irinas Bitte gekommen. Grüße an alle. Grüße an dich, göttliche Seele. Da ich auf Irinas Bitte hin gekommen bin, habe ich die Erinnerung an diese besondere Inkarnation aktiviert, nach der Sie fragen werden. 

	Marouf: Großartig. Großartig. 

	06:00 Der Geist von Zoroaster über Inkarnationen auf der Erde. Der Geist Zoroasters über die Evolution der Sprache. 

	Marouf: Hatte er noch andere Inkarnationen auf der Erde? 

	Irina (Zoroaster): Ja. Ich hatte zur Zeit Jesu Christi eine Inkarnation auf der Erde. Ich wurde in Anna inkarniert, die im Evangelium als Prophetin Anna bekannt ist. 

	Marouf: Ausgezeichnet. Sagen Sie mir bitte, Zoroaster, wo und wann wurden Sie als Zoroaster auf der Erde geboren? 

	Irina (Zoroaster): Die Sache ist, dass mein Name (so nennt er mich jetzt, wie ich es höre) Sirudasht ist. 

	Maruf: Sirudashtu? 

	Irina: Ja. Sirudashtu. 

	Marouf: Was bedeutet das? 

	Irina (Zoroaster): Ein Hirte, der sich um das Vieh kümmert: Schafe, Kühe usw. 

	Maruf: Da ist auch sein Name Zardusht. Manche interpretieren es als „derjenige, der auf dem Kamel saß“ oder Zaraushtra. "Derjenige, der auf einem Kamel geritten ist." 

	Irina: Ich höre „S“ vor mir. Ich möchte über Namen sprechen. 

	Okay (LiShioni spricht jetzt). Tatsache ist, dass jeder Kontaktierte Namen auf seine eigene Art übermittelt, basierend auf seinem Verständnis der Gedankenformen, die durch das Gehirn gehen. Daher kann es sein, dass ein anderer Kontaktpartner etwas anderes hört. Sie hören nicht mit Ihren Ohren, sondern mit Ihrem Bewusstsein. 

	Marouf: Gut. Über das Geburtsdatum und den Geburtsort von Siraustu herrscht unter Wissenschaftlern große Debatte. Siraustu, bitte erzählen Sie uns, wo und wann Sie geboren wurden. 

	Irina (Zoroaster): Siraustu ist mein Geburtsname, und als ich älter wurde, wurde ich häufiger Siradesh genannt. 

	Marouf: Wie soll ich Sie jetzt ansprechen? 

	Irina (Zoroaster): Sie können mich Zoroaster nennen, weil das ein bekannterer Name ist. Oder vielleicht Siradesh. Du kannst einfach den göttlichen Geist benutzen. Da ich ein körperloser Geist bin, können Sie mich auf diese Weise ansprechen. 

	Marouf: Gut. Damit es allen Erdenbewohnern klar ist, werde ich Sie, wenn es Ihnen nichts ausmacht, mit Zoroaster ansprechen. 

	Irina (Zoroaster): Ja, gut. Ich wurde also eintausendzwanzig Jahre nach Krishnas Geburt geboren. Wissen Sie, wer das ist? 

	Marouf: Natürlich. 

	Irina (Zoroaster): Ich wurde auf dem Gebiet geboren, wo sich heute eine verlassene Stadt befindet. Im Süden der Region Tscheljabinsk. 

	Marouf: Arkaim? 

	Irina (Zoroaster): Irgendwo da. Nicht in Arkaim selbst, sondern in einem nahegelegenen Dorf. Sindasht. So etwas in der Art. 

	Maruf: 1200 Jahre nach Krishnas Geburt? 

	Irina (Zoroaster): 1.020 Jahre. 

	Maruf: 1.020 Jahre. Ungefähr wann? 

	Irina (Zoroaster): Vor 4.000 Jahren. Wenn Krishna vor 5000 Jahren geboren wurde und 127 Jahre lebte. Wenn seit der Geburt Krishnas 1.020 Jahre vergangen sind, dann verbleiben bis zu unserer Zeit noch 4.000 Jahre. 

	Marouf: Ja. Quellen zufolge hieß Ihr Vater Purushasta und Ihre Mutter Dugdova. Sagen Sie mir bitte, ob das übereinstimmt? 

	Irina (Zoroaster): Ich habe sie (die Shows) genannt: Dadya und Patya. Dadya bedeutet Mutter und Patya bedeutet Vater. 

	Marouf: Was für eine Sprache war das? Sagen Sie mir bitte, welche Sprache Sie sprechen? 

	Irina (Zoroaster): Ihrer Meinung nach gab es viele Dialekte der einzigen Protosprache unserer Völker. Zuerst war unser Volk vereint. Dann begann es sich in verschiedene Gebiete auszubreiten und es entstanden viele Dialekte. 

	Er erzählt mir heute, dass es damals in der modernen Welt keine einheitliche Sprache gab, die für alle existiert. Weil es zwischen den Stämmen kaum schriftliche Kommunikation gab. Es gab zwar Schrift, aber sie wurde in der Praxis sehr selten verwendet. Wir haben mehr in umgangssprachlicher (mündlicher) Sprache kommuniziert. Daher variierte die Sprache selbst in benachbarten Dörfern erheblich, da schriftliche Quellen die Sprache statisch machen. 

	Beispielsweise: So wie Sie sprechen, so schreiben Sie. Und das geben Sie an Ihre Kinder weiter. Sie lernen und beginnen automatisch, auf die gleiche Weise zu sprechen. Aber wenn Sie sich beispielsweise die Sprache Ihres Volkes vor 300 oder 400 Jahren ansehen, verstehen Sie möglicherweise überhaupt nichts. Oder Sie verstehen sehr wenig. Warum? Denn aus dieser Zeit sind nur wenige schriftliche Quellen zu Ihnen gelangt. Dementsprechend hat sich die Sprache verändert. Die Sprache kann sich innerhalb einer Generation ändern. In 25–30 Jahren können neue Wörter auftauchen. 

	Wenn der Sohn eines Vaters in eine andere Gegend zog und dort einen eigenen Clan gründete, kann sich die Sprache dieses Clans etwas von der seines eigenen Clans unterscheiden. Weil er die Worte, die sein Vater und seine Mutter zu ihm sprachen, mit dem Gehör verstand. Und dann begann er, die Worte, die seine Stammesgenossen zu ihm sprachen, mit dem Gehör wahrzunehmen. So wie er es in Erinnerung hatte, gab er es an seine Kinder weiter. Allerdings leidet jeder Mensch unter einer gewissen Vergesslichkeit im Zusammenhang mit seinem Gedächtnis. Auch in der Aussprache gleicher Wörter gibt es Besonderheiten, die von Person zu Person unterschiedlich sind. 

	Und all dies führt zu unterschiedlichen Sprachen. Daher sprachen wir die Sprache der Menschen, die Ihrer Meinung nach (wie ich in der Erinnerung des Kontaktpartners sehe) ein einziges Volk waren. In einigen Quellen wird es heute „Arier“ genannt. Dies sind die Menschen, die die Vorfahren anderer Völker wurden, die sich später über ein großes Gebiet besiedelten. Ich kann Ihnen nur von unserem Stamm erzählen. 

	Ein Stamm ist eine Ansammlung von Stammes-Clan-Gemeinschaften. Es bildete einen Stamm. In unserem Stamm gab es 55 Clangemeinschaften. Unser Stamm hieß Harsi. 

	Marouf: Harsi? Sehr interessant. Bitte erzählen Sie uns von Ihrer Familie. In welche Familie wurden Sie hineingeboren? 

	Irina (Zoroaster): Sowohl meine Mutter als auch mein Vater waren Viehtreiber. Unser Stamm ist erst vor kurzem sesshaft geworden; davor war es nomadisch. Ich wurde in einer armen Familie geboren. Wir hatten ein kleines Grundstück. Da ich seit meiner Kindheit eine Neigung zum Kontakt mit verschiedenen Wesen zeigte und meiner Mutter, meinem Vater, meinen beiden älteren Brüdern und meinen Freunden, mit denen ich auf der Straße spielte, davon erzählte, meldeten sie dies den Priestern (Magiern). Im Alter von fünf Jahren nahmen sie mich zum Studium mit in die Stadt, die ihr Arkaim nennt. Es war eine sehr große Stadt, in der die berühmtesten gelehrten Priester lebten. Allerdings handelte es sich dabei nicht um zoroastrische Priester, sondern um Bünde, die viele Götter anerkannten. Sie hatten komplexe Rituale. 

	Maruf: Polytheistische Religion. 

	Irina (Zoroaster): Ja. Aber die Priester, die dort waren, unterrichteten ihre Nachfolger. Damals gab es im Stamm der Harsi, wo wir lebten, kein Kastensystem, in dem nur der Sohn eines Priesters diese Kunst erlernen konnte. Sie haben sogar Schüler aus anderen Klassen aufgenommen. 

	Marouf: Gut. Sag mal, hattest du Brüder? Schwestern? 

	Irina (Zoroaster): Ich hatte 4 Brüder. 

	Marouf: Älteste? 

	Irina (Zoroaster): Ich war die Dritte. 

	Marouf: Der Dritte in der Familie. Bußgeld. Beschreiben Sie bitte Ihren Alltag. Wie und wo haben Sie gelebt, wie sah die Siedlung aus, was haben die Menschen gemacht, wie war das Klima dort? 

	Irina (Zoroaster): Es gab einen Wechsel der Jahreszeiten. Es gab Sommer, es gab Winter. Es gab (zeigt) eine Steppe und Berge in der Ferne. Eher Hügel. Er hat solche Landschaften als Kind gesehen (Shows). Ab meinem fünften Lebensjahr lebte ich in Arkaim. Habe dort bis zu meinem 15. Lebensjahr gelebt. Habe 10 Jahre studiert. 

	Ich weiß nicht, inwieweit man das als Stadt (Shows) bezeichnen kann. Überall gibt es einige Gebäude aus Stein. Die Straße ist kreisförmig und in der Mitte befindet sich eine Art Brunnen, aus dem sie Wasser holen. Überall laufen Pferde, Kühe und Schafe herum (Shows). Eine riesige Herde in der Nähe der Stadtmauer. 

	Im Alter von 15 Jahren begann ich, mit den Priestern in Karren zu reisen (zeigt einen großen Karren, der von zwei Pferden gezogen wird). Ich begann, in verschiedene Städte unseres Landes, unseres Stammes zu reisen. Um Menschen zu unterrichten. 

	Marouf: Schon mit 15? 

	Irina (Zoroaster): Ja. Ich studierte zehn Jahre lang und mit 15 Jahren wurde ich zum Priester geweiht. 

	Marouf: Erzählen Sie mir bitte, was haben Sie ihnen beigebracht? 

	Irina (Zoroaster): Anfangs habe ich gelehrt, wie man die Götter anbetet, wie man verschiedene Kräutertees zubereitet, die dabei helfen, in einen bestimmten Zustand zu gelangen, und wie man Gebete liest. Wie man die Toten begräbt, wie man die Vorfahren ehrt. So lesen Sie verschiedene Opferzauber, zum Beispiel zur Reinigung von Sünden, für Fruchtbarkeit oder zur Heilung einer Frau von Unfruchtbarkeit. Ihrer Meinung nach übten Priester damals auch die Funktion von Heilern aus. Sie kannten Kräuter (zeigt, wie sie etwas kochen). 

	20:33 Der Geist Zoroasters über seinen ersten Kontakt. 

	Marouf: Gut. Sagen Sie mir bitte, wann haben Sie, so wie ich es verstehe, in Zukunft Kontakt aufgenommen? 

	Irina (Zoroaster): Ja. Dann hatte ich Kontakt. Etwa sechs Jahre nach Beginn meiner Tätigkeit, also im Alter von 21 Jahren, hatte ich Kontakt (zeigt 7 Geister), die von der anderen Seite des Flusses erschienen. Aber ich war in diesem Moment nicht zu Hause. Ich war (zeigt die Berge nördlich von Arkaim, wo der Fluss fließt). Am Tag zuvor war ich an einem hohen Wasserfall. Dann bin ich in ein anderes Dorf gezogen. Das Dorf lag am Ufer, wo ein Fluss in den anderen mündet. Ich kam an die Stelle, wo zwei Flüsse zusammenflossen. 

	Es war ein breiter Fluss. Ich sah sie an und auf der anderen Seite erschienen sieben leuchtende Wesen, ähnlich den weißen Silhouetten von Menschen. Sie bewegten sich durch die Luft (Shows), flogen über den Fluss. Ich habe sie angesehen. Sie waren nicht wie das, was ich zuvor bei meinen Kontakten mit den Göttern gesehen hatte. Es war offensichtlicher und löste bei mir andere Gefühle aus. Denn wie ich schon sagte, habe ich 10 Jahre lang studiert und bei Astralreisen verschiedene Götter gesehen. Sah Indra, Rudra, Varuna und andere. Ich habe mit ihnen kommuniziert, aber es geschah außerhalb der physischen Welt. 

	Und hier habe ich es mit eigenen Augen gesehen. Und ich hatte keine Angst, denn die Angst ist das Erste, was Priester beseitigen, nämlich alle Gelegenheiten zur Angst. Ich fragte, wer sie seien. Sie stellten sich mir als Engel des Einen Gottes vor. Und dann sagte ich: „Ich möchte ihn selbst sehen.“ „Welcher höchste Gott?“ — Ich fragte. Sie antworteten: „Der Schöpfer des Universums, der Schöpfer der Welt.“ Das Wort „Universum“ hatte damals nicht die gleiche Bedeutung wie heute. Die Engel sagten, dass dies der Schöpfer der gesamten Welt sei, einschließlich der sichtbaren und unsichtbaren Welt. Dies ist die Erde, auf der ich stand, und die Sterne, die ich sah und von denen ich wusste, und die Sonne. 

	Ich war sehr überrascht, dass die Sonne erschaffen wurde. Und ich fragte: „Was ist mit Feuer?“ Die Sache ist die, dass meine Spezialisierung die Anbetung von Agni, dem Gott des Feuers, war. Ich habe sogar an Feueropfern teilgenommen. Und ich fragte: „Hat wirklich jemand Agni erschaffen?“ Und sie sagten: „Agni ist ebenso wie du ein Produkt des Einen Gottes. Du bist ihm ebenbürtig.“ Dass Sie ihn anbeten, ist nur Ihre Einbildung, denn dadurch erniedrigen Sie sich selbst. 

	Ich bat um Erlaubnis, den Einen zu sehen. Sie sagten: „Alles, was Sie sehen, ist Er.“ Energie. Das Wort „Energie“ fehlte. Als Naturkräfte verstanden. Das ist seine Macht. Ich fragte: „Kann ich seinen Geist sehen?“ Und sie antworteten mir, dass sein Geist so groß sei, dass er nicht einmal in 10 Welten wie die Erde passen könne. Und dann sagten sie, dass jeder von ihnen eine vollständige Manifestation Gottes sei, weil sie von der höchsten Ebene seien. Als ich mit ihnen sprach, war es, als würde ich mit Ihm selbst sprechen. 

	Marouf: Das waren, so wie ich es verstehe, Naturgeister, Plasmoide? 

	Irina (Zoroaster): Später erfuhr ich, dass drei von ihnen Vertreter körperloser Geister und vier Plasmoide waren. Darüber hinaus waren zwei Plasmoide terrestrischen Typs, zwei kosmischen Typs und drei Engel der 21., 22. und 23. Ebene. 

	Maruf: Das heißt, die Engel manifestierten sich in der materiellen Welt, damit er sie sehen konnte. 

	Irina (Zoroaster): Obwohl ich sie mit meinen physischen Augen gesehen habe, war es meine Wahrnehmung. In diesem Moment hatte ich einen veränderten Bewusstseinszustand und die Vision der spirituellen Ebene ging in die physische Wahrnehmung über. Wenn jemand in der Nähe stehen würde, würden sie sie nicht sehen. 

	Marouf: Im Zoroastrismus sind sie als Ameshaspends bekannt. Ist es das, worüber wir reden? 

	Irina (Zoroaster): Ja. Aber damals waren dies bestimmte Geister. Nun, nebenbei bemerkt, wurden einige wiedergeboren. Sie befinden sich in einer anderen Inkarnation. Und einige von ihnen sind jetzt in der Welt der körperlosen Geister. In Ihrer Terminologie: meine Kuratoren. Ich fragte, warum sie zu mir gekommen waren. Die Antwort war, dass ich dieses Treffen selbst in der Geistlichen Welt geplant hatte. 

	Marouf: Ich verstehe. Ein ungewöhnliches Auftreten einer solchen Geistergruppe. Sieben Geister auf einmal. 

	Irina (Zoroaster): Darüber hinaus sind drei nicht verkörpert und vier sind in subtileren Körpern verkörpert. Ich möchte sagen, dass sie sich in ihrem Leuchten ähnelten. Ob sie im feinstofflichen Körper verkörpert sind oder nicht, wäre mir in diesem Moment nicht möglich gewesen. Für mich waren es beide Spirits. Was ich Ihnen erzähle, habe ich später, nach meiner Inkarnation, erfahren. In diesem Moment glaubte ich, dass Geister aus der Geistigen Welt zu mir kamen. 

	Marouf: Gut. Was geschah nach diesem Treffen? 

	Irina (Zoroaster): Nach diesem Treffen kehrte ich zu meinen Priesterfreunden zurück, mit denen wir auf der Reise waren, und erzählte ihnen davon. Sie befragten mich, sagten jedoch nichts, da Kontakte mit verschiedenen Geistern an der Tagesordnung waren. Sie haben mich interessiert befragt, aber keinen Kommentar abgegeben. Einige Tage später wurde der Kontakt (die Shows) nachts wiederholt und sie begannen, mir Informationen darüber zu übermitteln, wie die Welt funktioniert und was die Seele ist. 

	Ich begann, Informationen zu empfangen und aufzuschreiben (zeigt Holzstücke, die eher wie Rinde aussehen, und einige Zeichen, die wie Runen aussehen). Ich habe es geglaubt. Etwas später begannen sie mir zu sagen, dass ich dieses Wissen an die Menschen weitergeben sollte und dass sie mehr auf ihre spirituelle Entwicklung und die Entwicklung des Lichts in sich selbst achten sollten und nicht auf die rituelle Seite der Kommunikation mit den Göttern. Denn diejenigen, die zu mir kamen, erzählten mir, dass die Menschen echte spirituelle Arbeit durch Opfer und die Verwendung verschiedener Kräutertees ersetzt hätten, um mit den Göttern in Kontakt zu treten. Anstatt durch dein Herz zu gehen. 

	Ich begann, darüber zu reden und geriet mit anderen Priestern in Konflikt. Wir hatten ein offenes Gespräch, es gab keine Unhöflichkeiten. Sie sagten mir, dass jeder verstanden habe: „Sie haben Kontakt aufgenommen, aber Sie ruinieren unsere Arbeit.“ 

	Marouf: Geschäftlich? 

	Irina (Zoroaster): Es war nicht das Wort „Geschäft“. Und welche Autorität haben diese Leute? 

	Marouf: Sagen Sie mir bitte, hatten Sie physischen Kontakt mit Außerirdischen? 

	Irina (Zoroaster): Nein. Es gab keinen Körperkontakt mit irgendjemandem. 

	Maruf: Es gab also hauptsächlich astrale Kontakte, bei denen Ihnen Informationen übermittelt wurden? 

	Irina (Zoroaster): Ihrer Meinung nach astral. Damals verstand ich die Welt nicht als physisch und astral. Für mich waren diese Kontakte real. Ich habe sie als real wahrgenommen, als die umgebende Realität. 

	32:12 Der Geist Zoroasters über die Namen Gottes. 

	Marouf: Gut. Sagen Sie mir bitte, wer ist Ahura Mazda? 

	Irina (Zoroaster): Dieser Name tauchte später auf. Nach mir kamen andere Vertreter des Egregors. Ich sage Ihnen, wessen Name es ist. Dieser Name wurde nach mir weitergegeben. Der Name des Schöpfers des Universums – Gott. Der Name wurde mir ursprünglich genannt, als ich ihn nach seinem Namen fragte (jetzt höre ich ihn ungefähr als Rishta). Mir wurde gesagt, dass jeder Name ein Bild ist. Jeder Name Gottes ist ein Bild, das nur einen Teil seiner Eigenschaften widerspiegelt, denn er ist unendlich. 

	Ich wurde gewarnt, dass sein Name das Bewusstsein und Verständnis eines Menschen einschränken kann. Ich fragte, wie ich ihn ansprechen sollte. Rishta wird in unserer Sprache grob mit „All-Attraktive Quelle“ übersetzt. Die Quelle ist Ihrer Meinung nach „die Schönste“. Warum wurde er so genannt? Weil ich immer die Schönheit der Natur bewundert habe, alle Elemente der Natur. Diejenigen, die zu mir kamen, meine Kuratoren, sagten, dass dies nur ein Abglanz seiner Schönheit sei. Deshalb habe ich seinen Namen Rishta angenommen, was übersetzt „Schönste“ bedeutet. 

	Übrigens ist das russische Wort (Sie kommunizieren jetzt auf Russisch, und ich habe es im Gedächtnis des Kontaktierten gezählt) „Gott“ auch einer der Namen dieser Kreatur. Vielleicht haben Sie den Begriff „Bhaga“ gehört? Die Wörter „Bhaga“ und „Gott“ stammen aus unserer Sprache. In unserem Dialekt klangen sie wie „Bagaha“. Bagaha bedeutet „leuchtend“. Auch diejenigen, die zu mir kamen, glänzten. Deshalb habe ich sie „Bagaha“ genannt. Später wurde dieses Wort in einer Sprache zum Wort „Bhaga“ und in einer anderen zum Wort „Gott“. 

	Marouf: Sagen Sie mir bitte, wie oft hatten Sie Kontakt mit ihnen? 

	Irina (Zoroaster): Zuerst zwei- oder dreimal im Monat, dann mehrmals pro Woche und dann fast jeden Tag. 

	Marouf: Kamen alle sieben gleichzeitig oder verschiedene Geister? 

	Irina (Zoroaster): Alle sieben kamen sofort zum Erstkontakt. Dann könnten zwei, drei oder einer kommen. Alle sieben habe ich erst viele Jahre später wiedergesehen, als ich bereits in einer anderen Gegend, in einem anderen Land war. 

	36:17 Der Geist Zoroasters über die Migration. 

	Irina (Zoroaster): Ich reiste und nahm an der Migration in ein anderes Land teil, weil in unserer Gegend Überfälle anderer Stämme aus dem Südosten begannen. Die Stämme führten Raubzüge durch, Dürre und Hungersnot hatten ihre Spuren hinterlassen. Als ich bereits 27 Jahre alt war, begannen die Bewohner der Stadt Arkaim, weiter nach Süden zu ziehen. 

	Zeigt den riesigen Wohnwagen, in dem es sich befindet. 

	Meine Eltern lebten zu diesem Zeitpunkt nicht mehr, meine Brüder jedoch schon. Ich bin mit meinen Brüdern umgezogen. Zu dieser Zeit war ich kein Priester von Agni mehr. Ich trug die Wahrheit des Einen Gottes in mir. Deshalb hielten die anderen Priester Abstand zu mir. Wie ein Ausgestoßener. Wir zogen weiter nach Süden und durchquerten viele trockene Gebiete. Flüsse und Seen begegneten uns nur selten. In der Nähe jedes Flusses oder Sees hielten wir an und schlugen unser Lager auf. Aber jedes Mal haben uns die einheimischen Stämme von dort vertrieben. So erreichten wir den See. 

	MidgasKaus zeigt ihm nun die Karte und bittet ihn, zu zeigen, wo es ist. Er sagt, dass es nicht weit vom Aydarkul-See entfernt ist. 

	Maruf: Aydarkul? Zentralasien. 

	Irina (Zoroaster): Dort beendete ich meine Tage. 

	Marouf: Interessant. Aydarkul liegt ungefähr im Süden Kasachstans. 

	Irina (Zoroaster): So haben sie es genannt (sie zeigen einen langen See). An seinen Ufern beendete ich meine Tage. Damals war ich 77 Jahre alt. 

	Marouf: Sagen Sie mir bitte, sind Sie dort begraben oder verbrannt? 

	Irina (Zoroaster): Verbrannt. Gemäß der Religion der Art, in der ich inkarniert war, wurden alle verbrannt. 

	39:51 Der Geist Zoroasters über seine Familie. 

	Marouf: Sagen Sie mir bitte, waren Sie verheiratet? Hatten Sie eine eigene Familie? 

	Irina (Zoroaster): Ich hatte zwei Frauen. Einer von ihnen starb an einer Krankheit. Dann gab es noch den zweiten. 

	Marouf: Und die Kinder? 

	Irina (Zoroaster): Ja. Ich hatte Kinder. Drei Töchter und drei Söhne. 

	40:15 Der Geist Zoroasters über die Verbreitung des Zoroastrismus. 

	Marouf: Über Ihre Religion. Wann haben Sie begonnen, Ihre neue Religion zu verbreiten? Wie? 

	Irina (Zoroaster): Mit 21 bekam ich Kontakt. Ungefähr ein Jahr später begann ich, darüber zu reden. Denn die Kuratoren und Mentoren, die zu mir kamen, sagten mir ständig, ich solle nicht schweigen und die Wahrheit sagen. Mein Herz sagte mir dasselbe. 

	Zuerst begann ich, in meinem unmittelbaren Umfeld Geschichten zu erzählen. Wie ich bereits sagte, gab es einen Konflikt, auch mit den Priestern. Wir hatten eine Hierarchie: Jemand war der Oberpriester, jemand war sein Assistent und jemand war der Hohepriester, der die religiösen Angelegenheiten in der Region verwaltete. Ich habe auch mit ihm gesprochen. Er war ein alter, erfahrener Weiser und Kontaktmensch und behandelte mich wohlwollend. 

	Der Hohepriester sagte mir, dass diejenigen, die zu mir kamen, auch zu ihm kamen. Er riet mir, beim Predigen und Verbreiten dieser Lehre vorsichtiger vorzugehen oder sie an einem anderen Ort zu verbreiten, um nicht angegriffen zu werden, denn dafür könnten sie töten. Weil die Lehre bestimmten Vorstellungen der Egregoren widersprach. Damals waren die Menschen sehr grausam und konnten töten, nur weil ihnen die Ideen anderer nicht gefielen. 

	Marouf: Ja, ich verstehe. War dies einer der Gründe für Ihren Weggang oder gab es noch andere Gründe? 

	Irina (Zoroaster): Wir sind als ganzer Stamm umgezogen (zeigt). Ich weiß, dass einige in Arkaim und den umliegenden Dörfern geblieben sind. Aber es sind nur noch wenige übrig, vielleicht zweihundert Leute. Der Rest ist gegangen. 

	Marouf: Wie haben Sie an Ihrem neuen Wohnort angefangen, über Ihre Religion zu sprechen? Ich nehme an, Sie haben es weiter verbreitet? 

	Irina (Zoroaster): Ja. Als wir am neuen Ort ankamen, wurden wir von den einheimischen Stämmen aufgenommen. Sie vertrieben sie nicht und erlaubten ihnen, ihre eigene Siedlung (Häuser, Hütten, zeigt er) zu gründen und sie am Ufer des Sees zu bauen. Unter den einheimischen Stämmen, zu denen ich kam, begann ich zu predigen. Und wie ich schon sagte, ich war damals 27 Jahre alt. Von diesem Moment an bis zu meinem Ausscheiden aus der Inkarnation, was 50 Jahre später geschah, reiste ich um diesen See herum, aber nicht weit, und kehrte zur Siedlung zurück. 

	Ich habe es erzählt und alle haben es akzeptiert (zeigt, wie sie es akzeptiert und zugehört haben). Die Studenten begannen sich zu versammeln. Darüber hinaus habe ich das Wissen und die Fähigkeiten, die ich in meiner Priesterschule über die Art und Weise, wie man mit Menschen spricht, erworben habe, genutzt. Ich habe auch meine Heilfähigkeiten eingesetzt. Durch meine Heilungen und meine Geschichten erlangte ich den Ruf einer ungewöhnlichen Person, die mit den Göttern kommuniziert. 

	Damals war für den Menschen das, was der Priester sagte, die Wahrheit. Es gab keinen skeptischen, materialistischen Ansatz gegenüber diesen Dingen. So gewann ich schnell Anhänger, Bewunderer, die mich als einen der Avatare, Ihrer Meinung nach als Inkarnation der Götter, verehren wollten. Ich wehrte mich dagegen und erklärte, dass ich genauso sei wie sie, weil meine Mentoren mir das gesagt hätten. Obwohl ich keinen Hehl daraus mache, dass mir die Ehre gefiel, war es mir wichtiger, die Beziehungen zu den Engeln und den leuchtenden Wesen aufrechtzuerhalten. Sie sagten mir: „Wenn du Stolz und Arroganz entwickelst, werden wir dich verlassen.“ Ich fragte: „Warum gehst du?“ Sie antworteten: „Weil Sie einen anderen Weg wählen werden und diesen dann ohne unsere Unterstützung bis zum Ende durchgehen müssen.“ 

	45:55 Der Geist Zoroasters über das vereinte Volk und seine Vorfahren. 

	Marouf: Was für Stämme waren das? Welche? Gab es arische oder andere Stämme? 

	Irina (Zoroaster): Ich werde es dir jetzt sagen. Tatsache ist, dass sich alle 50 bis 70 Jahre bestimmte Menschen und Familien von der vereinten Nation abspalten. Sie gingen an einen anderen Ort und dort wurde aus ihnen ein Stamm gebildet. Alle diese Stämme waren Zweige eines einzigen Volkes. Auch die Harseys zogen sich zurück. Harsi ist einer der Stämme. Und diese sind früher gegangen. Sie zogen weiter weg von den Orten, an denen ich geboren wurde. 

	Als ich noch bei der Familie lebte und danach, als ich zum Priester wechselte, sah ich meine Eltern. Sie kamen dorthin und erzählten mir, dass unser Stamm von einem weiter nordwestlich gelegenen Ort weggezogen sei. Sie zeigten es mir und erzählten mir Legenden darüber, wie wir vor vielen Jahrhunderten alle zusammen mit den Göttern lebten. Eines Tages wurden die Götter wütend auf uns und warfen Feuerbälle herab. 

	Marouf: Ja. Ich verstehe, wovon Sie sprechen. 

	Irina: Er zeigt mir, was die Legenden waren. 

	47:50 Der Geist Zoroasters über den Namen der Religion, Rituale und die Schrift „Avesta“. 

	Marouf: Ich verstehe. Ich möchte Sie nach Ihrer Religion fragen. Wie hieß die Religion? Hatte die Religion einen Namen? Weil verschiedene Quellen es unterschiedlich nennen. 

	Irina: Die Religion, der er seit seiner Kindheit angehörte? Oder das, das erstellt wurde? 

	Marouf: Der, den er mitgebracht hat. 

	Irina: Gab es einen Namen? 

	Marouf: Hatte diese Religion einen Namen? Denn „Zoroastrismus“ ist eine spätere Bezeichnung. Es gibt solche Namen: „Mazda Yasna“, „Bekhdin“ und so weiter. Gab es einen einheitlichen Namen für Ihre neue Religion? 

	Irina (Zoroaster): Nein. Es hieß „Glaube an Gott“. Sie haben gerade zwei Namen genannt, er bestätigt es nicht. 

	Glaube an Gott. Es war nicht nötig, Namen zu nennen. Es war klar, dass dies der Glaube an Rishta und die Stämme war, denen ich etwas übermittelte. Sie kannten die Sprache nicht. Ihre Sprache war anders, aber sie verstanden einige Wörter und nannten Rishta bereits anders. Damals habe ich nicht gesagt, dass es notwendig sei, irgendwelche Rituale durchzuführen, die sich von denen anderer Religionen unterschieden. Ich habe nur davon gesprochen, mehr auf Ihr Herz zu achten. Später, in den letzten fünf Jahren meiner Tätigkeit, entwickelte ich Rituale (demonstriert das Eintauchen in Wasser und das Anzünden eines Feuers zum Gebet (Verbindung) mit Gott). 

	Ich bin dennoch zu dem Schluss gekommen, dass Menschen, die diese Religion weiterhin unterstützen, einige Rituale durchführen sollten, um dieses Wissen weiterzugeben. Der Mensch braucht etwas Greifbares. Nicht nur Worte. Ich möchte sagen, dass ich dieses Wissen in Büchern niedergeschrieben habe, aber die überwiegende Mehrheit derer, denen ich predigte, konnte nicht lesen. Das Wissen wurde mündlich weitergegeben. 

	Maruf: Allerdings ist nach Ihrer, vielleicht späteren Zusammenstellung, die Schrift „Avesta“ erschienen. 

	Irina (Zoroaster): Ja, ich kenne dieses Buch, aber ich war nicht die Einzige, die es geschrieben hat. Nur Auszüge. Es gibt andere Nachfolger, meine Schüler, die später alles zusammengetragen und das Wissen niedergeschrieben haben. Ich habe es nicht als separates Buch formatiert. Dies waren Aufnahmen, eher für mich selbst. 

	51:30 Der Geist Zoroasters beim Austritt aus der Inkarnation. 

	Marouf: Bitte erzählen Sie mir, wie Ihr Schicksal später ausging. Sie kamen an einen neuen Ort und begannen, sich auszubreiten. Sie haben eine Familie, Kinder und so weiter. Soweit ich weiß, gab es keinen besonderen Widerstand. Allerdings haben Sie zu Beginn gesagt, dass es am Ende einen tragischen Todesfall gegeben habe. Bitte erzählen Sie uns davon. 

	Irina (Zoroaster): Dies geschah, weil ich einen Streit mit einem Mann hatte, der der Sohn eines einflussreichen Priesters eines der örtlichen Stämme war. Der Priester verehrte die Geister der Vorfahren, den Geist des Feuers und die Geister der Gegend. Und er hat auch Menschen behandelt. Er hatte einen Sohn, Lair, der bestimmte Substanzen konsumierte, die heute als Betäubungsmittel bezeichnet werden. Darüber hinaus geriet er in einen Zustand des Wahnsinns, als er sie benutzte. Eine böse Macht ist in ihn gefahren. Er begann, Menschen zu schlagen und Kinder zu jagen. Ich habe es gesehen. Dies geschah etwa ein Jahr vor meinem Tod. Ich war 76 Jahre alt und wandte mich mit der Bitte an ihn, meinem Vater keine Schande zu bereiten. Er hegte einen Groll gegen mich und rächte sich, weil ich es ihm öffentlich erzählte. Später sprach ich mit seinem Vater darüber, dass sein Sohn sich so verhielt und der Priesterfamilie Schande bereitete. Dann beobachteten sie das Verhalten der Kinder der Priester und bildeten sich eine Meinung über ihren Vater. Es war Ihrer Meinung nach, um es modern auszudrücken, wie eine Visitenkarte. 

	Marouf: Ja. Gesicht. 

	Irina (Zoroaster): Das heißt, eine spirituelle Person, ein spiritueller Lehrer könnte sagen, was er wollte, aber wenn sich seine Kinder unangemessen verhielten, verringerte dies sofort den Zustrom derjenigen, die von dieser Person lernen wollten. Sie haben sich das angesehen. Deshalb habe ich darüber gesprochen, wie sich der Sohn verhält und seinem Vater Schande macht, weil ein böser Geist von ihm gefahren ist. Damit konnte er diese schädlichen Pflanzen (Shows), die er verwendete, loswerden. In gewissem Sinne war dies den Priestern natürlich alles bekannt. Ich habe das auch studiert. Aber meine Mentoren sagten, das sei nicht der richtige Weg. Dies ist ein Weg, der ins Leere führt und die Energie eines Menschen verschwendet. Hier wurde ich noch einmal davon überzeugt. Ich habe es ihm öffentlich gesagt. Er ist gegangen. Als er mich wütend ansah, wurde mir klar, dass er einen Groll hegte. 

	Ein Jahr ist vergangen. Ich war im Haus. Als ich mich abends zum Schlafengehen fertig machte, hörte ich, wie jemand durch das Fenster im Nebenzimmer kletterte (zeigt ein mit Stoff verhängtes Fenster). Ich ging hinaus, leuchtete mit einer Taschenlampe, sah aber niemanden. Als ich mich umdrehte, um in das andere Zimmer zu gehen, wurde ich von hinten angegriffen. Ich verspürte Schmerzen im Bereich meines linken Schulterblattes. Es war, als wäre ich von etwas Scharfem durchbohrt worden. Danach wurde mir schwindelig, ich hatte Schwäche in den Beinen und bin hingefallen. 

	Als ich mich umdrehte, sah ich einen Schatten durch das Fenster zurückhuschen. Danach begann sich alles vor mir zu drehen (zeigt den Austritt aus der Inkarnation), ein Trichter erschien. Ich schloss meine Augen. Plötzlich hatte ich keinen Schmerz mehr und fühlte mich, als würde ich irgendwohin fliegen. Während des Fluges vergaß ich, was mit meinem Körper passiert war. 

	Zuerst verstand ich nicht, wo ich war. Ich fühlte mich wie in einem Traum. Dann sah ich in der Ferne dieselben sieben Kreaturen. Ich erinnerte mich, sie am Fluss getroffen zu haben. Mir kam der Gedanke: „Vielleicht bin ich noch auf diesem Fluss? War dieses ganze Leben ein Traum?“ Ich befand mich in einem veränderten Bewusstseinszustand (demonstriert veränderten Bewusstseinszustand). Verschiedene Bilder aus meiner Erinnerung tauchten auf. Immer wenn ein Bild aus meiner Erinnerung auftauchte, nahm meine Umgebung dasselbe Aussehen an. 

	Marouf: Interessant. 

	Irina (Zoroaster): Zuerst war da Leere. Der Weltraum ist, wie der Weltraum, schwarz, mit leuchtenden Punkten und Flecken. Ich hing in dieser Leere und spürte weder meine Arme noch meine Beine noch meinen Körper. Ich war die Augen, die sehen. Immer wenn ich mich an etwas erinnerte, erschien dieser Bereich um mich herum. Mir fiel ein anderer ein, ein anderer erschien. Ich verstand nicht, was passiert war und hatte bereits vergessen, was ich in meinem Körper fühlte. Das heißt, ich habe diesen Schlag vergessen. Beeindruckt von dem, was ich sah, vergaß ich meinen letzten Abend und die Tatsache, dass ich zu Hause war. Ich war auf diese Visionen konzentriert. 

	Und dann sah ich sieben Kreaturen und erinnerte mich, dass ich sie bereits auf dem Fluss gesehen hatte. Derselbe Bereich erschien sofort um mich herum. Ich sah einen Fluss und es war, als stünde ich am Ufer. Zwei von ihnen flogen näher zu mir und sagten: „Wir heißen dich willkommen! Du hast dich von deinem Körper befreit.“ Sie fingen an, es mir zu erklären. Ich habe mich angesehen. Ich hatte denselben Körper wie der physische. Und ich: „Wie sind Sie die Leiche losgeworden?“ Ich fand es lustig: „Aber ich rede immer noch mit dir, und es ist nur wenig Zeit vergangen.“ Sie begannen mir zu erklären, dass seit dem Treffen mit ihnen viel Zeit vergangen sei: „Wir treffen dich in der Geistlichen Welt, um dir zu helfen, auf deine Ebene zu gelangen.“ 

	Nachdem sie es mir erzählt hatten, kam meine Erinnerung zurück und ich erinnerte mich an den Schmerz. Aber sie war eine Erinnerung. Wie eine Erinnerung an Schmerz. Dann erinnerte ich mich, dass ich einen Schatten gesehen hatte, der aus dem Fenster sprang. Und ich verstand sofort, was passiert war. 

	Marouf: Ja. Sicherlich. Der Tod war tragisch. 

	1:00:53 Der Geist von Zoroaster und MidgasKaus über die Verbreitung des Zoroastrismus. 

	Marouf: Ihre Religion verbreitete sich später auf dem Gebiet des heutigen Iran, das sehr große Gebiete umfasste: das Achämenidenreich und so weiter. Quellen zufolge brachten Sie Ihre Religion in den Iran, in das Achämenidenreich. Später wurde es zur wichtigsten Staatsreligion. 

	Irina: Jetzt spricht MidgasKaus. 

	Irina (MidgasKaus): Ja. Ich habe dieses Problem untersucht. Und jetzt hörte ich, was er übermittelte. Tatsächlich gibt es einen ganzen Clan von Priestern, die den Namen des Geistes trugen. Sie haben gerade mit ihm gesprochen. Dieser Geist erhielt die Informationen ursprünglich, als er vor 4.000 Jahren an diesem Ort lebte. Dann gab es den nächsten Zoroaster, der vor anderthalbtausend Jahren lebte. Ein anderer lebte vor 1.000 Jahren. Es gab mehrere davon. Dann derjenige, der im vierten Jahrhundert Ihrer Zeitrechnung lebte. 

	Es gab 23 davon. Und sie alle können als Zoroaster bezeichnet werden, weil sie diese Lehre aus der ursprünglichen Quelle übermittelten. Natürlich war es kein Zufall, dass jeder dieser Menschen diesen Namen erhielt. Jeder von ihnen war ein Kontaktperson, die Informationen von den Engeln erhielt. Sie waren seine Kuratoren und jeder von ihnen stand in Kontakt mit dem Geist von Zoroaster (der ursprünglichen Quelle). Insgesamt war es gerechtfertigt, sie mit demselben Namen zu bezeichnen. Was Sie Zoroaster nennen, ist Ihrer Meinung nach weniger ein Name als vielmehr ein Titel. 

	Marouf: Ja. Priestertitel. 

	Irina (MidgasKaus): Die Namen hätten anders sein können. 

	Maruf: Hat sich Ihre Religion erst später in südlichere Gebiete ausgebreitet? 

	Irina (Zoroaster): Ich weiß, dass sich die Religion weiter südlich und östlich auszubreiten begann als dort, wo ich lebte, und dass sie aus der Inkarnation hervorging. Aber das ist bereits das Verdienst anderer Generationen meiner Nachfolger, die den Funken nicht ausgelöscht, sondern begonnen haben, ihn weiterzutragen und die Flammen daraus zu entfachen. 

	1:04:10 Der Geist von Zoroaster über bewusstseinsverändernde Substanzen. 

	Marouf: Gut. Sie haben verschiedene narkotische Getränke im Zoroastrismus erwähnt. Sagen Sie mir bitte, ob Priester im Spätzoroastrismus ein Getränk namens „Haoma“ zu sich nahmen und dadurch in einen bestimmten Zustand veränderten Bewusstseins gelangten? War es Teil Ihrer Religion oder war es etwas anderes? 

	Irina (Zoroaster): Es gab mehrere Getränke auf Basis unterschiedlicher Zutaten. Was Sie „Haoma“, „Soma“ usw. nennen, hatte unterschiedliche Zusammensetzungen. Einige davon enthielten Ihrer Meinung nach Alkohol. Es war Beerensaft. Für die Gärung wurden spezielle Bedingungen geschaffen. Einige enthielten psychoaktive Pflanzen, sogenannte Pilze. Es gab unterschiedliche Zusammensetzungen für unterschiedliche Bedürfnisse. Ich war gegen die Einnahme dieser Substanzen, weil meine Mentoren mich warnten, dass sie vom wahren Weg wegführen. Ich weiß, dass in der Religion, in der ich aufgewachsen bin, ähnliche Substanzen verwendet wurden. 

	1:05:30 Der Geist Zoroasters über Feuer als Symbol des göttlichen Lichts. 

	Marouf: Gut. Du hast über Feuer gesprochen, Agni. Im Spätzoroastrismus kommt ihm eine zentrale Bedeutung zu. Zentraler Ort. Die Priester beten das Feuer geradezu an und es gibt Feuertempel. 

	Irina (Zoroaster): Es ist nur ein Symbol. Hinter dem Feuer sehen sie die Gegenwart des göttlichen Lichts. 

	Marouf: Ja. Aus diesem Grund erhielten die Zoroastrier später den Namen Feueranbeter. Weil es in zoroastrischen Tempeln Feuer gab. Es gibt die „Ewige Flamme von Bahram“, die sie später aus dem Iran mitnahmen und nach Indien brachten. Es brennt noch immer und steht im Tempel. Sie nennen es ein Symbol. Aber warum ist es im Zoroastrismus von zentraler Bedeutung? 

	Irina (Zoroaster): Sehen Sie, das Image ist für eine Person wichtig. Es fällt ihm sehr schwer, an abstrakte Konzepte zu glauben. Dies war besonders wichtig für den Menschen der Antike, der mehr in der Natur lebte. Das Leben in der Natur machte ihn materialistischer, da er schwere körperliche Arbeit verrichtete. Er hatte sehr oft Hunger und war häufig der Aggression von Menschen ausgesetzt. Dies bedeutete, dass er seine körperlichen Instinkte aktivieren musste: den Selbsterhaltungstrieb und so weiter. Instinktive Aktivität holt den Menschen, wie Sie wissen, bildlich gesprochen auf den Boden der Tatsachen zurück. Daher gibt es in den alten Religionen, nicht nur im Zoroastrismus, sondern in allen alten religiösen Texten verschiedener Religionen, recht lebendige und sinnliche Bilder von Gott. 

	Marouf: Ja. Deshalb gibt es Feuer. 

	Irina (Zoroaster): Feuer ist etwas Sichtbares. Dies ist eine Manifestation Gottes. Das bedeutet nicht, dass Feuer eine Manifestation Gottes ist, die anderen Elemente jedoch nicht. Man glaubt, dass dies die höchste Manifestation Gottes ist, weil alles aus Feuer entstand. Dies ist es, was Ihre Wissenschaft lehrt, die besagt, dass die Erde aus der Sonne entstanden ist. 

	1:08:18 Der Geist Zoroasters über die gegenseitige Beeinflussung der Religionen. 

	Marouf: Ja. Bußgeld. Zoroastrier haben ein Konzept vom „Retter der Welt“. Es heißt Saoschjant. Können Sie uns dazu etwas sagen? 

	Irina (Zoroaster): Es ist später aufgetaucht. Solche Konzepte gab es nicht. Ihrer Meinung nach gibt es ein Verständnis für den Propheten. Was bedeutet Retter der Welt? Ich habe gelehrt, dass jeder sich selbst retten kann. 

	Marouf: Dass er angeblich am Ende der Zeit kommen muss. Es war wie die Wiederkunft Jesu Christi. 

	Irina (Zoroaster): Vergessen Sie nicht, dass es den Zoroastrismus schon vor dem Christentum gab. Natürlich beeinflusste der Zoroastrismus auch das Christentum. Denken Sie an das Anzünden von Kerzen in christlichen Kirchen. Was ist der Grund, dort Kerzen zu verwenden? Denn Feuer bleibt ein Symbol des Gebets, ein Symbol der Verbindung mit Gott. 

	Der bereits etwa im vierten oder fünften Jahrhundert gebildete Egregor des Christentums nahm aktiven Kontakt mit dem Zoroastrismus auf, weshalb (wie LiShioni jetzt vermutet) Bewegungen wie der Manichäismus im Christentum entstanden. Aber das gibt es bereits im Christentum. 

	Auch der Zoroastrismus entwickelte sich weiter und die Idee eines Erlösers wurde aus der Geschichte der Wiederkunft Jesu übernommen. Das Ergebnis war eine Sammlung. Weil eine Religion eine andere beeinflusst. Auch das Christentum hat sich im Laufe der Jahre seines Bestehens verändert und sehr verändert. Was damals im Christentum üblich war, ist heute Unsinn. 

	Marouf: Zum Einfluss der Religionen aufeinander: Im Zoroastrismus ist es üblich, fünfmal am Tag zu beten. 

	Irina: Oh, das ist schon Islam. 

	Marouf: Ja, es steht im Einklang mit dem Islam, mit der islamischen Gebetstradition: fünfmal am Tag. 

	Irina (Zoroaster): Sie sehen, wie Religionen sich gegenseitig beeinflussen. 

	Marouf: Ja. Und es wäre interessant, das zu wissen. Wer hat wen beeinflusst? Der Zoroastrismus hat andere beeinflusst. 

	Irina (Zoroaster): Sie haben sich gegenseitig beeinflusst. Ich bin sowohl in diesem als auch in diesem Egregor anwesend. 

	Marouf: Ja. Ein sehr interessantes Thema ist die gegenseitige Beeinflussung der Religionen. Alles war im Einklang. Es ist klar. 

	1:11:22 Der Geist Zoroasters über Seelen im Zoroastrismus und Bestattungsbräuche. 

	Maruf: Im Zoroastrismus gibt es ein Konzept namens Fraveshi der Seele. 

	Irina (Zoroaster): Dieses Wort ähnelt dem Wort „Travestie“. Haben Sie das russische Wort „Gras“ gehört? 

	Marouf: Ja, natürlich. 

	Irina (Zoroaster): Vielleicht haben Sie alte Legenden oder Märchen gehört, die besagen, dass an der Stelle, an der eine bestimmte Person begraben ist, eine Pflanze wächst, in die ihre Seele eintritt. Dieselbe Wurzel wie das Wort „fravesha“, was „Gras“ bedeutet. In den Stämmen, in denen wir lebten, war es üblich, die Toten zu verbrennen. Und es gab Stämme, aus denen unsere Nachkommen, Ihre Vorfahren, kamen. Nomadenstämme, die den Brauch mitbrachten, in riesigen Kammern unter den Hügeln zu begraben. 

	Sie lebten hauptsächlich in den Steppen und es war für sie schwierig, genügend Feuer zu bekommen, um eine menschliche Leiche zu verbrennen. Er wurde begraben und Gras wuchs aus dem Grab. Es war damals auch üblich, keinen Friedhof anzulegen, sondern die Toten auf dem Grundstück zu begraben, auf dem die Familie lebte. Man glaubte, dass das Gras, das aus seinem Körper wuchs, heilende Wirkung haben würde. Es wird Ihrer Meinung nach Aromen und Energien in die Luft abgeben, die sich positiv auf den Raum auswirken. Denn der Vorfahre kam aus der Erde und ging auf seinem Grundstück in sie hinein. Das Wort hat eine Wurzel. 

	1:14:11 Der Geist Zoroasters über die Konzepte von „Wahrheit“ und „Falschheit“ im Zoroastrismus. 

	Marouf: Vielleicht eine der letzten Fragen: Im Zoroastrismus gibt es das Konzept „Asha“ und das Konzept „Druj“. Bitte erzählen Sie uns ein wenig darüber. 

	Irina: Es wäre besser für Sie, Russisch zu sprechen. Zumindest für Menschen. Weil es sehr schwierig ist. 

	Marouf: Gut. Der Begriff „Asha“ ist Wahrheit, Ordnung. Druj ist eine Lüge. 

	Irina (Zoroaster): In unserer Sprache war es anders. Was können wir zu diesen Konzepten sagen? 

	Marouf: Vielleicht könnte sich das, was Sie gesagt haben, auf sie beziehen. Was bedeutet dies im Zoroastrismus? Sind das allgemein akzeptierte Konzepte? 

	Irina (Zoroaster): Göttliche Energie und teuflische Energie. Was denken Sie? Gegensätze. Der Religion des Zoroastrismus zufolge gibt es eine Gruppe von Wesen, die dem Licht schaden und Lügen verbreiten. Einige Lehren gehen davon aus, dass eine Lüge, also eine Verzerrung der Wahrheit, ein bestimmtes Merkmal der materiellen Natur ist; Der Zoroastrismus spricht darüber. Woher kommt das? Denn ich und andere Anhänger des Zoroastrismus hatten nicht nur Kontakte zu Lichtwesen. 

	Zu uns: zu mir und zu anderen kamen Kreaturen, die in Form schrecklicher Monster mit Reißzähnen und Hörnern erschienen. Sie haben uns Angst eingeflößt und versucht, uns zu vernichten. Was meinen Sie damit, sie haben versucht, zu zerstören? Sie gaben vor, uns anzugreifen, um Angst zu verbreiten und damit wir sie voller Angst anbeten und uns ihnen unterwerfen. Sie wollten ihre eigene Ordnung durchsetzen, sodass die Menschen leiden, streiten und sich gegenseitig töten würden. Es ist wie das Böse. Viele Religionen betrachten den Zoroastrismus als dualistisch, aber ich verstand, dass alles durch den Willen Gottes existiert. Ich glaubte nicht, dass der Teufel die gleiche Macht wie Gott hätte. Das ist später. 

	Marouf: Meinst du, dass böse Geister oder parasitäre Plasmoide gekommen sind? 

	Irina (Zoroaster): Parasitäre Plasmoide und körperlose Geister aus niedrigeren Ebenen. 

	Marouf: Sie kamen aus den unteren Ebenen. Es ist klar. 

	1:17:22 Der Geist Zoroasters über Illusion und Realität. 

	Maruf: Über Ahura Mazda. Neben Ahura Mazda gibt es auch den Begriff Ahriman oder das, was sich Gott widersetzt, das Gegenteil von Gott. Ist das ein anderes Konzept als die teuflischen bösen Geister? 

	Irina (Zoroaster): Damals dachte ich, es gäbe viele von ihnen. Nicht nur ein, sondern viele Geister widersetzen sich Gott. Darunter auch viele Menschen, die in Illusionen und Lügen leben. Das heißt, sie lügen. Und wen belügen sie? Zunächst einmal uns selbst gegenüber. Sie lügen, dass bei ihnen alles in Ordnung sei. Tatsächlich sind sie schwer krank und brauchen Heilung durch das göttliche Licht. 

	Marouf: Und was ist für Sie Illusion? Sie sprachen davon, in einer Illusion zu leben. 

	Irina (Zoroaster): Selbsttäuschung. 

	Marouf: Wenn die Illusion existiert. Gibt es Illusionen? 

	Irina (Zoroaster): Natürlich, für den, der darin ist, existiert es. Sie widersetzt sich der Wahrheit. 

	Marouf: Wenn eine Illusion existiert, kann man dann sagen, dass die Illusion auch real ist? 

	Irina (Zoroaster): Was meinst du mit dem Wort „echt“? 

	Marouf: Real ist, was ist, was existiert. 

	Irina (Zoroaster): Alles existiert, was für jemanden existiert. Wenn also für jemanden eine Illusion existiert, existiert sie bereits in unserer Realität. Wir verstehen einfach, dass dies eine Illusion ist, sie jedoch nicht. 

	Marouf: Wenn es eine Illusion ist, wenn es existiert, ist es dann nicht Teil Gottes? Dieselbe Illusion? 

	Irina (Zoroaster): In dem Sinne, dass Gott dafür Kraft und Energie gegeben hat. Dies ist ein Teil Gottes. Aber dieser Teil hörte auf, Seinen Gesetzen zu folgen, hörte auf, Seinen Gesetzen zu gehorchen und schuf seine eigene Welt. 

	Marouf: Ihre Welt ohne Gott? 

	Irina (Zoroaster): Energetisch nicht getrennt von Gott, sondern gemäß den Gesetzen, die in der Welt Satans, Ahrimans, herrschen. Sie sind nur durch ihre eigenen Gesetze von Gott getrennt. Sie wollen Gottes Gesetze nicht befolgen. Sie haben ihre eigene Welt der Gesetzlosigkeit. 

	Stellen Sie sich vor, Sie sind ein guter Bürger Ihres Landes, der die Gesetze des Staates befolgt, in dem Sie leben. Stellen Sie sich vor, diese Gesetze wären geschaffen worden, damit die Menschen harmonisch in einer Gesellschaft zusammenleben könnten. Du sollst nicht stehlen, du sollst nicht töten, du sollst nicht vergewaltigen und so weiter. 

	Und plötzlich findet man sich in einem Umfeld von Menschen wieder, die einer kriminellen Bande angehören. Sie haben ihre eigene Welt geschaffen, weil sie ihre eigenen Strafgesetze haben. Beispielsweise könnte es in ihrer kriminellen Gemeinschaft ein Gesetz geben, das besagt, dass eine Person in der Hierarchie umso höher steht, je mehr sie gestohlen oder getötet hat. Doch aus der Sicht der Gesetze des Staates, in dem Sie leben, rückt er im Gegenteil in der Hierarchie nach unten, auf eine niedrigere Ebene. Es ist wie ein umgekehrtes Gesetz. 

	Marouf: Ich verstehe. 

	1:21:10 Zoroasters Abschiedsworte an die Erdenbewohner. 

	Marouf: Gut. Möchten Sie uns allen noch ein Abschiedswort sagen? 

	Irina (Zoroaster): Ja. Vielen Dank für Ihre Kontaktaufnahme. Ich danke Irina, der Kontaktperson, für die Antworten, die sie in ihren eigenen Worten übermittelt hat. Danke an Maruf für die Fragen. Sehr helle Seele. In dir ist Licht. Ich möchte auch allen danken, die diesem Gespräch zugehört haben. Ich hoffe, ich habe etwas über die Ursprünge dieser Religion und über mich selbst erzählt. 

	Ich möchte sagen, dass es sich in den 4.000 Jahren seines Bestehens sehr verändert hat (lächelt). Und daran ist nichts auszusetzen, denn Veränderung ist ein Zeichen wahren Lebens. Wie gesagt, ich selbst habe mich verändert, als ich den strahlenden Göttern, den strahlenden Engeln begegnete. Das heißt, diejenigen, die ich Götter nannte, nennt ihr Engel, Boten von Rishta. Auch ich habe mich verändert, ich bin nicht mehr derselbe. Einige meiner Freunde und mein spiritueller Lehrer dachten, dass diese Veränderungen schädlich für mich seien, aber sie sprachen nur aus Angst vor dem Neuen darüber. Deshalb empfehle ich Ihnen, keine Angst vor Neuem zu haben und Ihre Angst vor Veränderungen abzulegen. Diese Angst bremst Ihre Entwicklung und manifestiert sich nur aus der Unbewusstheit des Bewusstseins, aus der Tatsache, dass Sie glauben, dass Ihnen in Zukunft etwas schaden wird. Tatsächlich kann Ihnen nichts außer Ihnen selbst schaden. 

	Marouf: Vielen Dank. Erstaunliche Worte. Vielen Dank an den Geist von Zoroaster! Vielen Dank an LiShioni, MidgasKaus und Irina. Danke 

	Irina: Danke! 

	Liebe Freunde! Ich danke Ihnen auch dafür, dass Sie sich dieses Video angesehen haben, und sende Ihnen das Licht meiner Liebe. Vielen Dank für alles: für Ihre Dankbarkeit, für Ihre Unterstützung. Ich liebe dich. Bis zum nächsten Mal! 

	Marouf: Bis zum nächsten Mal! 

	


	 

	9. August 2023 

	Teilnehmer: 

	Irina Podzorova ist eine Kontaktperson mit außerirdischen, feinstofflichen Zivilisationen und der spirituellen Welt. 

	Maruf ist Gast, ein Forscher des Zoroastrismus; 

	MidgasKaus – Vertreter des Planeten Esler, Biologe, Psychologe, Spezialist für außerirdische Lebensformen; 

	LiShioni ist eine Vertreterin des Planeten Shimor, eine Soziologin, eine Spezialistin für die Astralwelt und ihre Wechselwirkungen mit der materiellen Welt. 

	Der körperlose Geist von Zoroaster. 

	Austritt aus der Inkarnation auf den Planeten der Interstellaren Union 

	 https://blog.cassiopeia.center/vyhod-iz-voploshcheniya-na-planetah-mezhzvyozdnogo  

	Frage: „Ich möchte wissen: Gibt es auf den Planeten der Interstellaren Union ein System, das ein Lebewesen, einen Humanoiden, auf das Ende seiner Inkarnation vorbereitet, obwohl er weiß, dass ihm aufgrund seiner Krankheit nur noch sehr wenig Zeit bleibt. Welchen Rat können Sie einem Menschen geben, um ihn vorzubereiten? Welches Gespräch kann man mit einem solchen Menschen führen, der bereits weiß, dass ihm nicht mehr viel Zeit bleibt?“ 

	LiShioni antwortet: 

	Ein konkreter Zeitrahmen wird in der Regel nicht angegeben. Ungefähr zwei Monate, ungefähr ein Jahr. Dies ist für Mentoren spürbar und wird auch so ausgesprochen, da es praktisch unmöglich ist, jeden Tag eine Deadline festzulegen. Sie können es fühlen. 

	Was ist in diesem Fall zu tun? In der Interstellaren Union wird gelehrt, dass man sich vor dem Verlassen der Inkarnation, sofern der ungefähre Zeitpunkt des Austritts bekannt ist, mit seinem Höheren Selbst zu diesem Thema treffen und die Frage stellen soll: „Habe ich meine höchste Inkarnationsaufgabe erfüllt? Habe ich noch irgendwelche Aufgaben zu erfüllen? Gibt es in dieser materiellen Welt Menschen, die sich durch mich beleidigt fühlen? Gibt es Menschen, denen ich mich gegenüber beleidige?“ 

	Jeder Geist versteht, dass er nach dem Verlassen der Inkarnation zu Gott gehen wird, um mit ihm zu sprechen. Jeder Geist möchte rein vor Ihm erscheinen, damit die Schwingung eines absolut reinen Gottes diesem Geist entspricht und ihm Glück und nicht Leid schenkt. 

	Ein Geist mit niedriger Schwingung, der einen verborgenen Groll hegt oder sich nicht mit seinen Nachbarn versöhnt hat, wird ebenfalls mit Gott sprechen, allerdings über eine gewisse Distanz. Die Gegenwart Gottes wird ihm Leid bringen. Kein körperliches Leiden, sondern seelisches Leiden aufgrund einer Fehlanpassung der Schwingungen. Sehr hohe Schwingungen, wie Elektrizität, aber es wird spirituell sein. Dies ist der erste Punkt. 

	Der zweite Punkt: Jeder Geist, der Gott liebt, möchte in reinster Form vor seinem liebenden Vater erscheinen, um ihm seine Liebe und seine Dankbarkeit für diese Welt zu zeigen. Dabei spielt auch die Tatsache eine wichtige Rolle, dass der Geist vor dem Verlassen der Inkarnation alles unternimmt, um herauszufinden, ob es in der materiellen Welt irgendetwas gibt, das ihn daran hindern kann, in völliger Ruhe, Liebe und Demut zu gehen. Er verbringt seine Zeit damit, herauszufinden, ob er noch etwas zu erledigen hat, ob er seine Aufgabe erfüllt hat, ob es Wesen gibt, mit denen er im Konflikt steht. 

	Wenn er in dieser Beziehung alles abgeschlossen hat, beginnt er normalerweise darüber nachzudenken, wohin er sein Vermögen lenken möchte. Anders als auf der Erde gehen Erbschaften in der Interstellaren Union nicht immer an Verwandte. 

	Zeitcode: 21:57, #271 Vorbereitung auf den Tod des physischen Körpers in den Welten der Interstellaren Union. Wie Sie sich auf Ihren Geist einstimmen. 

	LiShioni ist eine Vertreterin des Planeten Shimor, eine Spezialistin für die Astralwelt und ihre Wechselwirkungen mit der materiellen Welt. 

	Mai 2021 

	#592 Wahre Offenbarungen: Channeling mit dem Geist von Helena Blavatsky. 

	 https://blog.cassiopeia.center/istinnye-otkroveniya-channeling-s-duhom-eleny-blav  

	 https://www.youtube.com/watch?v=ZSuHm-FLLL8  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:04 Regeln für den Kontakt mit dem Geist, wenn dieser einen verkörperten Teil hat. 

	Maxim: Liebe Freunde, hallo zusammen! Heute haben wir eine sehr interessante Sendung. Wir haben sehr lange auf ihn gewartet. Damit ihr mich besser sehen könnt, stelle ich die Kamera jetzt noch etwas ein. Bitte schreiben Sie, wie Sie mich hören können. Wir prüfen, wie wir Gehör finden. „Hallo zusammen aus Sotschi!“ „Guten Abend! Nikolaev“ Ausgezeichnet, alles ist super, Hauptsache, Sie können mich perfekt hören. 

	Heute haben wir eine Sendung mit einer der interessantesten Mystikerinnen des 19. Jahrhunderts – Helena Blavatsky, geborene Hahn. Sie ist übrigens schon hier bei uns, neben uns. Ich möchte sie begrüßen. 

	Insgesamt ist es eine sehr interessante Geschichte. Aus einem einfachen Grund konnten wir vorher keine Sendung mit ihr machen: Wenn der Geist bereits inkarniert ist, ist es notwendig, die Zustimmung des inkarnierten Teils des Geistes einzuholen, um korrekte Informationen zu übermitteln. Ich möchte Sie noch einmal daran erinnern, dass, wenn der Geist auf einem der Planeten des Sonnensystems inkarniert ist, sei es in einer materiellen oder feinstofflichen Struktur, für die korrekte Übermittlung der Informationen die Erlaubnis dieses inkarnierten Teils eingeholt werden muss. 

	Gan Elena oder Helena Blavatsky ist derzeit als kleines Mädchen von fünf Jahren, ich glaube 5-6 Jahren, wie sie Ihnen selbst sagen wird, auf dem Planeten Esler inkarniert. Das heißt, der Planet Esler ist einer der Planeten, nur MidgasKaus von diesem Planeten ist bei uns. Das Interessanteste ist, dass sie in der Familie des Anführers von MidgasKaus, in der Familie Oudus, verkörpert ist. 

	Sie ist Teil einer sehr interessanten Familie. Ich habe gehört, dass sie auch sehr interessante Aufgaben hat. Und wir holten die Erlaubnis des Vaters dieses inkarnierten Mädchens ein, da sie auf Esler noch als minderjährig gilt, um heute mit dem nicht inkarnierten Teil ihres Geistes zu kommunizieren, den wir alle in der vorherigen Inkarnation als Helena Blavatsky oder Helena Gan kannten. 

	Bevor wir mit dieser wunderbaren Sendung beginnen, möchte ich Ihnen mitteilen, welche Neuigkeiten wir haben. Die erste Neuigkeit ist, dass ein Teil unserer Gruppe bereits von einem großen Esoterik-Festival zurückkommt. Ich bin sicher, dass wir solche Festivals auch in Woronesch veranstalten werden. Bei Klausuren und Veranstaltungen können wir problemlos bis zu 100 Personen unterbringen. Unser Zentrum wächst langsam und erweitert sich, und ich möchte allen Menschen danken, die an der Erweiterung des Zentrums beteiligt sind, sodass wir uns hier in großen Gruppen, großen Gesellschaften von Gleichgesinnten versammeln können. 

	Unsere nächste Veranstaltung findet in Sankt Petersburg statt. Wir haben bereits bestätigt, dass es dort ein einzigartiges Programm geben wird. Es heißt „Die Wissenschaft der Bildsprache“ und „Astralreisen“ und wird von Ilya Alexandrov und Irina Podzorova geleitet. Ein sehr interessantes, umfangreiches Programm mit einzigartigen Trainingsdaten von Vertretern der Interstellar Union. Dieses Programm enthält viele interessante Dinge, bis hin zur Frage, wie Sie Ihre Realität gestalten, Gedankenbilder richtig in Gang setzen, richtig denken und Ihre auf mentaler Ebene gesetzten Ziele erreichen – das ist eine Aufgabe. 

	Astralreisen sind natürlich ein völliger Abschied. Irina Podzorova arbeitet mit jeder Person persönlich und wählt durch Tests die richtige Technik für die Astralreise aus. Erklärt, was das Astrale ist, was das Mentale ist, wie man das Astrale richtig betritt und Sicherheitstechniken. 

	(Chat-Gespräch) „Wer hat nach Ihrem Gesicht geschlagen und interessante Spuren hinterlassen?“ Leute, so wie ich das verstehe, bricht mein drittes Auge gerade durch, es weiß nicht mehr, wo es durchbrechen soll. Ich habe es schon so und so verschlossen, aber es bricht immer noch durch. 

	Irina Podzorova und Ilya Aleksandrov reisen vom 10. bis 14. Oktober nach St. Petersburg und wir nehmen Spezialisten aus unserem Gesundheitszentrum mit – Nadezhda Viktorovna, eine Spezialistin für multifunktionale integrative Medizin, die Sie mit dem Oberon-Gerät untersuchen wird. Außerdem nimmt Nadezhda Viktorovna zwei „Kammern des Lichts“ mit – das sind wissenschaftliche Entwicklungen unserer Wissenschaftler, die Ihren Körper auf Genesung und Heilung programmieren. Mit dabei ist Alexey, unser Viszeralmassagetherapeut, der mit drei Techniken an Ihren inneren Organen arbeitet. Ich verrate Ihnen ein Geheimnis: Er sieht Ihre inneren Organe mit seinen Händen. Wenn Sie sich für diese Veranstaltung anmelden möchten, finden Sie den Link direkt unten unter diesem Video. Sie können diesem Link folgen. 

	Und das Wichtigste: Unsere geliebte Guzel Maliarova kommt mit uns. Gulya ist die Leiterin des Cosmohealing-Projekts, die abends mit Ihnen arbeiten und Sie mit dem Intergalaktischen Gesundheitsdienst heilen wird, zu dem die Plejaden, die GFS, die Interstellare Union und feinstoffliche Zivilisationen gehören. Und dementsprechend wird es im Anschluss an die Gesundheitsveranstaltung eine Konferenz geben, bei der alle Ihre Fragen beantwortet werden. Daher treffen wir uns vom 10. bis 14. Oktober in St. Petersburg im großen Kreis, in großer Gesellschaft. Alle Informationen finden Sie unter diesem Video. Es gibt einen Link. Folgen Sie ihm und melden Sie sich an. Dort sind alle Informationen vorhanden, um zu verstehen, wo, was und wie. 

	Im November fahren wir mit einem einzigartigen Programm nach Minsk. Das Programm richtet sich an diejenigen, die die erste und zweite Stufe abgeschlossen haben, sowie an diejenigen, die bereits an der „Wissenschaft der Bildsprache“ teilgenommen haben, d. h. das Programm wird absolut einzigartig sein. Dieses Programm werden wir jedoch etwas später bekannt geben. 

	Buchstäblich nächste Woche, in der nächsten Live-Übertragung, werde ich Ihnen sagen, wie Sie zu diesem einzigartigen Programm in Minsk gelangen können. Zu einem einzigartigen sowjetischen Kurort, wo es sogar eine Kryokammer, ein Schwimmbad und einen Whirlpool gibt. Das heißt, wir fahren nicht nur dorthin, um eine Woche lang Veranstaltungen durchzuführen, sondern wir fahren auch gemeinsam dorthin, um etwas für unsere Gesundheit zu tun. Ein sowjetisches KGB-Sanatorium alten Stils, wenn ich mich nicht irre, mit noch funktionierender Ausstattung. Es ist wirklich einzigartig. Deshalb werden wir in Minsk das Nützliche mit dem Angenehmen verbinden. Aber von Minsk erzähle ich Ihnen etwas später. Ich weiß, dass viele von Ihnen bereits auf diese Informationen warten, aber wir sind gerade dabei, das Programm und die mit uns reisenden Meister fertigzustellen. Das alles werden wir regeln und dementsprechend dann auch alles bekannt geben, worüber wir uns einig sind. 

	Natürlich gibt es im Dezember eine einmalige Offsite-Veranstaltung in Ägypten, sie heißt „Heilige Tour zu den heiligen Stätten Ägyptens“, bei der ich Irina Podzorova begleiten werde, damit sie niemand stiehlt. Irina, wird dich niemand stehlen? 

	Also, was Ägypten betrifft: Dies wird eine experimentelle Veranstaltung außerhalb des Geländes sein. Wir werden uns dort nicht zurückziehen, sondern den ganzen Tag damit verbringen, die interessantesten heiligen Stätten Ägyptens zu bereisen und am Abend eine Konferenz mit den Geistern dieser Orte und mit den Geistern der Häuptlinge, Militärführer und Herrscher abhalten, die zu der Zeit existierten, als diese heilige Stätte entstand. Das heißt, es wird eine sehr interessante Offsite-Veranstaltung, über die wir Sie aber auch später noch informieren werden. 

	(Kommunikation mit Chat) „Maxim, rede länger.“ Nein, das ist alles, was ich habe. Meine 10 Minuten sind bereits um, Leute. Ich hoffe, ich habe Ihnen alle Neuigkeiten erzählt. 

	„Wissenschaft der Bildsprache“ und „Astralreisen“ – Peter. Minsk – ein einzigartiges Programm im KGB-Kurort. Und Ägypten ist eine einzigartige heilige Tour. Wir werden reisen, es wird kein Training geben. Es wird ein einzigartiges Feedback von Irina Podzorova und den Anwesenden auf der spirituellen, feinstofflichen und dichtstofflichen Ebene geben. 

	10:40 Maria Sokalskaya über das Ausbildungszentrum „Cassiopeia“ in Woronesch und über den Leiter des Projekts. 

	Maxime: Unser Gast ist Masha Sokalskaya. Sie sagt: „Ich will auf die Leinwand.“ Bitte schreiben Sie mir jetzt privat. Möchten Sie den Leiter der SAKRAL-Schule kennenlernen? Maria Sokalskaya stammte aus Deutschland. Auch die erste Stufe hat sie fleißig durchgehalten. 

	(Kommunikation mit Chat) „Kommst du nach Deutschland?“, ich möchte nach Deutschland. Na, dann geh schon. „Ja, ich liebe sie.“ Mascha, du wirst hier geliebt. „In den Rahmen winken.“ „Ja, das wollen wir.“ Dann mach weiter. 

	Unsere Mascha ist sehr offen im Deutschen. Ich hoffe, sie wird Sie jetzt begrüßen. Nimm Platz, Mascha. Ich werde die Kamera einstellen. Okay, du kannst dich vorstellen. 

	Maria: Hallo, liebe Freunde. Ich bin Maxim dankbar, dass er mir diese paar Minuten Zeit gegeben hat, um Sie zu begrüßen. Tatsächlich möchte ich meine neuesten Erfahrungen beim Lernen mit Irina in der Schule in unserem wunderbaren Zentrum teilen. 

	Ich möchte jedem von ganzem Herzen wünschen, dass er seine Absicht äußert, hierher zu kommen, denn jeder Strom ist einzigartig und ich beobachte dies immer wieder. Also, Freunde, kommt uns bitte besuchen. Ich werde mit allen sehr zufrieden sein, wenn ich das nächste Mal hierher komme. Und ich möchte auch etwas sagen, das mir sehr wichtig ist. Dieses Mal habe ich gesehen, was Maxim getan hat, was er mit unserem Zentrum gemacht hat – es ist einfach ein Wunder. Freunde, dank eurer Spenden, dank eurer Hilfe, eurer Teilnahme an unserem Projekt hat Maxim hier eine wahre Oase für die Seele und den Körper geschaffen. Ich war letztes Jahr hier und habe gesehen, in welchem Zustand es war. Ich sehe, was er bis zum Sommer mit diesem Zentrum gemacht hat. 

	Maxim: Wie versprochen werde ich alle Mittel für die Entwicklung des Zentrums einsetzen. 

	Maria: Da ich Moderatorin in unseren sozialen Netzwerken bin, lese ich manchmal solche eher kritischen Nachrichten in Bezug auf Maxim. Freunde, ich kenne Maxim schon sehr lange, praktisch seit Beginn dieses Projekts. Ich möchte Ihnen sagen, dass dieser Mann für unser Projekt unglaubliche Arbeit leistet. Für jeden von Ihnen gibt er sein Bestes, er gibt sein Bestes und verbindet das Geistige und das Materielle auf einem so hohen Niveau. Ich versichere Ihnen, dass nicht jeder von Ihnen mit ihm tauschen möchte. Er leistet einfach unglaubliche Arbeit auf allen Ebenen, er harmonisiert unser Projekt und alle seine Teilnehmer. Deshalb bitte ich Sie, ihm echte Liebe und Unterstützung zu zeigen. 

	Wenn Sie Anmerkungen haben, machen Sie bitte konstruktive Vorschläge, wie wir unser Projekt verbessern können. Ich bitte Sie um Unterstützung für ihn und für unser gesamtes Projekt, denn Maxim ist wirklich diese unglaubliche Kraft und Liebe, die zusammen mit unserer Irochka unser Projekt voranbringt und jedem hilft, der sich spirituell weiterentwickeln möchte. Danke schön. 

	Maxim: Mascha, wenn ich gewusst hätte, was Sie sagen würden, hätte ich Sie nicht auf Sendung gehen lassen. 

	Maria: Warum? Es war ein Ruf aus meinem Herzen, und jeder musste ihn hören, Maxim. 

	Maxim: Ich denke, dass die Menschen ein wenig an sich arbeiten sollten, um zu verstehen und zu fühlen. Kommen Sie hierher, um sich einen Überblick über den Umfang der geleisteten Arbeit zu verschaffen. 

	Maria: Sie müssen einfach sehen, was er hinter den Kulissen macht. Alle unsere Zentren, alle unsere Exerzitien, die gesamte Ausbildung, die Sie erhalten, ist eine gewaltige Aufgabe, die enorme finanzielle, spirituelle, moralische und mentale Investitionen erfordert. Deshalb macht Maxim es. 

	Maxim: Manchmal sogar unmoralische. 

	Maria: Sie sehen, was er für uns alle tut. Danke, Freunde. Ich wünsche Ihnen heute eine wundervolle Sendung. Ich habe mich sehr gefreut, mit Ihnen allen Kontakt aufzunehmen. 

	Maxim: Vielen Dank. Unterstützt. 

	14:52 Vorstellung der Teilnehmer. 

	Maxim: Wir erteilen unserem „Gold der Party“ das Wort. Okay, also, ich, Irisha, zwei Sekunden, ich werde es jetzt für Sie einrichten. Oh, hören Sie, heute sehen Sie Blavatsky sehr ähnlich. Ich schaue mir jetzt den Rahmen an und es fühlt sich an, als wäre sie bereits in dich eingezogen. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde! Hallo zusammen. Okay, ich werde es dir jetzt mitteilen. Ja, natürlich ist das alles kein Zufall. Sie ist jetzt schon hier bei uns. 

	Maxim: So wie sich ihre Objekte bewegten, beginnen sich auch unsere zu bewegen. 

	Irina: Ja, ich verstehe. So übermittelte sie ihre Grüße. 

	Hallo, liebe Freunde! Mein Name ist Irina Podzorova. Ich stehe in Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit der spirituellen und der subtilen Welt. 

	Mir wurde bereits gesagt, dass Elena und ich, Lena, wie sie genannt werden wollte, uns in mancher Hinsicht tatsächlich ähnlich sind. Wahrscheinlich eher durch mein Schicksal, denn wir sind beide Kontaktpersonen und Kontaktpersonen derselben Zivilisation. Und deshalb ist es für mich sehr interessant, sozusagen mit meinem Vorgänger auf diesem Weg zu sprechen, der aber vor mehr als hundert Jahren lebte. 

	Maxim: Leute, die Sendung wird sehr interessant, schaut bis zum Ende zu und verschwindet nicht. Sie können sich nicht vorstellen, wie viele Fragen ich bearbeitet habe. Ja, ich musste mir einen Film über sie ansehen, in dem sie etwas diskreditiert wurde, ich habe mir sehr interessante Videomaterialien angesehen und eine große Anzahl von Fragen, die Sie an den „Fragen und Antworten“-Chat gesendet haben. Live-Übertragung“ auf VKontakte, Odnoklassniki und in meinen persönlichen Nachrichten. Wie dem auch sei, ich habe das alles heute verarbeitet. 

	Irina: Heute haben wir eine Sendung mit Helena Blavatsky, mit ihrem Spirit. Ich möchte Sie daran erinnern, dass es verkörpert ist. Jetzt ist sie als Mädchen verkörpert, ein kleines Kind auf dem Planeten Esler, in der Familie Oudus. Genauer gesagt ist sein Name Oudus. Er ist übrigens auch jetzt hier anwesend, als ihr Vater und als einer ihrer Kuratoren, denn davon hatte sie viele, als sie auf der Erde war. Ich möchte Sie jetzt darüber informieren, dass es kein Zufall ist, dass ihr Geburtstag auf der Erde gestern war. Aber eben ganz im neuen Stil. Wenn man nachrechnet, war es der 12. August, damals war der Kalender noch etwas anders, es war der 31. Juli. 

	Sie sagt: „Mein Geist hat die Ereignisse so arrangiert, dass du an diesem besonderen Tag mit mir sprechen konntest.“ 

	Maxim: Nun ja. Da wir bisher nicht miteinander reden oder kommunizieren konnten, weil wir nicht wussten, wie wir eine Erlaubnis bekommen sollten, konnten wir nicht miteinander reden oder kommunizieren. Und dann habe ich mich entschieden und gedacht: „Ich muss MidgasKaus fragen.“ Weil wir wussten, wo Sie inkarniert waren. Lena, wir haben beschlossen, die Zustimmung deines Vaters einzuholen, der auch hier ist. Ich grüße ihn. 

	Irina: Oudus, auch dir Grüße. 

	18:56 Blavatskys Geist über ihre aktuelle Inkarnation. 

	Maxim: Dann fange ich mit Fragen an. Wie kann ich Sie ansprechen? 

	Irina: Elena, Lena, bitte. Jetzt werde ich es erklären. Hier ist jener Teil ihrer spirituellen Essenz vorhanden, der die Erinnerung an die Inkarnation von Helena Blavatsky enthält. 

	Maxim: Also. Wir haben bereits herausgefunden, wo Sie inkarniert sind – es ist der Planet Esler. Ist das ein Mädchen? 

	Irina: Ja, Mädchen. 

	Maxim: Wie alt ist das Mädchen? 

	Irina: Sie wurde im Juni 2018 geboren. 

	Maxim: Laut unserem Kalender? Da hast du einen etwas anderen Kalender. 

	Irina: Laut Esler-Kalender ist noch nicht einmal ein Jahr vergangen. 

	Maxim: Es stellt sich also heraus, dass für uns bereits 5 Jahre vergangen sind? 

	Irina: Ja. 

	Maxim: Und Sie sind noch nicht einmal ein Jahr alt, wie sich herausstellt? 

	Irina: Nein. 

	Maxim: Wie interessant! Ich verstehe. 

	Irina (Elena): Und ich werde ein Jahr alt sein, wenn wir hier das Jahr 2026 schreiben. 

	Maxim: Danke. 

	20:15 Blavatskys Geist über ihre Inkarnationen. 

	Maxim: Bitte sagen Sie mir, von welcher spirituellen Ebene Sie kamen, als Sie als Helena Blavatsky inkarnierten, und auf welcher Ebene Sie die Inkarnation verließen. Ja, wir sprechen hier wieder von Daten der Interstellaren Union. Lasst euch nicht verwirren, Leute, denn viele Kontaktpersonen haben ihre eigene Hierarchie der spirituellen Ebenen, etwas anderes. Wir verfügen über Daten der Interstellar Union und verwenden daher nur diese Skala. 

	Irina (Elena): Ich bin im Körper von Helena Blavatsky auf der achtzehnten spirituellen Ebene inkarniert. 

	Maxim: Von der Ebene der Schutzengel. 

	Irina (Elena): Ja. Ich bin aus der Inkarnation auf die einundzwanzigste spirituelle Ebene gelangt. 

	Maxim: Irina, erinnere mich bitte daran, Level 21, wer ist das? 

	Irina: Leitengel. 

	Maxime: Führerengel sind diejenigen, die sich treffen. 

	Irina: Wir sind bei ihr. Ich komme aus dem gleichen Level. 

	Sie sagt: „Wir haben in der Geistigen Welt kommuniziert.“ 

	Maxim: Und Sie hatten dort eine Vereinbarung, hier zu tauchen. Wie interessant. Das heißt, es stellt sich heraus, dass sie bis zur Ebene einundzwanzig gegangen ist und Sie auch von der Ebene einundzwanzig hierher gekommen sind. 

	Irina (Elena): Ja, wir haben mit dem Spirit von Irina zusammengearbeitet. Es gab eine Zeit in unserer spirituellen Existenz, als sie und ich zusammen mit einem anderen Geist (sie zeigt ihn) loszogen, um Geister zu treffen und in die materielle Welt zu verabschieden. 

	Maxim: Interessant. Lena, erzähl mir bitte, hattest du noch weitere Inkarnationen auf der Erde und welche? 

	Irina (Elena): Ja, die gab es. In diesem Manvantara hatte ich insgesamt 1.893 Inkarnationen. 

	Maxim: Das ist eine ziemlich große Zahl. 

	Irina (Elena): Ja. Ich habe jetzt eintausendachthundertdreiundneunzig, weil das letzte bereits begonnen hat. 1893. Inkarnation, davon habe ich 133 Inkarnationen auf der Erde verbracht, aber dies auf allen Dichteebenen. 

	Maxim: Gab es 133 Inkarnationen auf der Erde? 

	Irina (Elena): Dies gilt für alle Dichteebenen. Ich werde es dir gleich sagen. 

	Maxim: Wie viele waren dichter-materiell und wie viele feinstofflich-materiell? Wie ist es uns möglich, das zu verstehen? 

	Irina (Elena): Davon befanden sich 18 in dichter Materie und der Rest in feinstofflicher Materie. 

	Maxim: Bitte sagen Sie mir, welche anderen dichtmateriellen Inkarnationen auf der Erde Sie hatten, bevor Sie zu Helena Blavatsky kamen? 

	Irina (Elena): Ich hatte Inkarnationen (Shows) vor mehr als zwei Millionen Jahren, als es noch die ersten Menschen gab, aber nicht diejenigen, die erschaffen wurden, sondern diejenigen, die bereits aus ihnen geboren wurden. Damals gab es noch wenige Menschen auf der Erde (zeigt). Vor zwei Millionen einhundertfünfzigtausend Jahren. 

	Maxim: War dies Ihre erste Inkarnation auf der Erde? 

	Irina (Elena): Ja. Dann hatte ich Inkarnationen vor eineinhalb Millionen Jahren, vor achthunderttausend Jahren (sie hatte viele Inkarnationen vor dem Krieg). Und noch näher an Ihrer Zeit, bereits im 21. Jahrhundert, in dem Sie sich befinden, hatte ich Inkarnationen in Indien, in einem indischen Herrscher, er lebte dreihundert Jahre vor Christus, und sein Name war Chandragupta Maurya. 

	Maxim: Interessant. Wir müssen herausfinden, ob es einen solchen Chandragup gibt und wer er war. 

	Irina: Ich nehme den Namen so wahr, weil sie ihn auf Sanskrit ausspricht, was ich nicht kenne. Ich akzeptiere Gedankenformen. Ich habe es als Chandragupa akzeptiert. 

	Maxim: Ich werde für diejenigen, die uns zum ersten Mal sehen, erklären, was dichtes Material und was subtiles Material ist. Feinstoffliche Körper sind solche, die wir mit unseren Augen nicht sehen können; das sind Körper, die aus Energien und ihren verschiedenen Ebenen bestehen. Lesen Sie unbedingt den Artikel. Irina hat eine wissenschaftliche Arbeit mit dem Titel „Erforschung subtiler Welten“ verfasst und Sie werden verstehen, was subtile Welten sind und wie sie entstehen. Diesen Artikel gibt es in der VK-Gruppe, im Telegram-Chat „Publikationen“. Suchen Sie den Artikel und studieren Sie die Informationen zu den subtilen Welten, er ist sehr interessant. 

	Irina (Elena): Und ich wurde auch inkarniert, nachdem ich die Inkarnation aus dem Körper dieses Königs auf dem Gebiet des Römischen Reiches verlassen hatte, in die Schwester der Mutter des Apostels Paulus. Tante des Apostels Paulus. 

	Maxim: Wie die Tante des Apostels Paulus? Wie interessant das alles ist. Und es wird immer interessanter. 

	Irina (Elena): Delilah. 

	Maxim: Delilah? 

	Irina: Nein, Dalida. (Helena) wurde im jüdischen Volk verkörpert. Danach verließ ich die Inkarnation und inkarnierte auf Esler als ein Mann, der Lehrer an einer Schule war und unterrichtete (zeigt die Verwendung verschiedener Pflanzen, Kristalle, als natürliche Magie). 

	Maxim: Gibt es so etwas auf Esler? 

	Irina (Elena): Aber das ist keine Zauberei. Es ist vielmehr die Beherrschung der Naturkräfte und die Interaktion mit den Geistern der Pflanzen, die ihre Seelen und ihr Fleisch erschaffen haben. 

	Maxim: Bevor Sie als Blavatsky inkarniert wurden, waren Sie also ein Mann auf Esler, der in irdische Magie verwickelt war. Rechts? 

	Irina: Ja. Sie schreiben, dass es einen solchen Herrscher gab. Ich habe es gelesen. 

	Maxim: Gab es so etwas? Ich weiß nicht, ich muss nachlesen, ob es einen solchen Herrscher gab? 

	Irina: Oh, interessant. Sie schreiben: „Es gab so einen Chandragupta.“ Und ich sagte: „Chandragup.“ 

	Maxim: Irina, du verstehst, wie der Name und der Titel vermittelt werden. 

	Irina: Es steht geschrieben, dass er der Einiger Indiens ist. 

	Maxim: Sehr interessant. 

	Irina (Elena): (Sie lächelt) Und auch nachdem ich die Inkarnation auf Esler verlassen hatte, inkarnierte ich erneut als Mann, aber dies war meine vorherige Inkarnation vor Elena. 

	Maxim: Auch auf einen Mann. 

	Irina (Elena): Ja, auf der Erde bin ich als Vorfahre meiner Familie mütterlicherseits inkarniert. Dies war der Ururgroßvater von Helena Blavatskys Mutter (sie zeigt, dass die Linie von ihrer Mutter ausgeht). Und sie wurde von einem Mann verkörpert, dessen Name Wassili war. Wassili Dolgoruki (das ist eine Art Prinz). 

	Maxim: Wassili Dolgoruki? 

	Irina: Ja, Dolgoruky, so ähnlich. (Elena) Er wurde später der Vorfahre meiner Mutter. Das heißt, ich bin aus meinem Vorfahren-Egregor in den Körper von Helena Blavatsky gekommen, weil ich in einer früheren Inkarnation dort war. 

	29:24 Blavatskys Geist bei der Aufgabe, Helena zu inkarnieren. 

	Maxim: Elena, wir haben ein Projekt namens „Cassiopeia. Codes“, und dort haben wir Ihre Aufgabe zur Umsetzung berechnet. 

	Irina: „Interessant“, sagt sie. 

	Maxim: Ja. Es gibt sehr interessante Beschreibungen Ihrer Aufgaben in Bezug auf Ihren Mädchennamen Gan und Ihren Nachnamen Blavatsky. Ich denke, wenn jemand Interesse hat, kann er dem unten stehenden Link folgen und zum Cassiopeia-Projekt gelangen. Codes“, wo unser Moderator all diese Aufgaben veröffentlichen wird. Warum spreche ich jetzt nicht darüber? Ich möchte nur live von Ihnen hören, was Ihre Ziele für die Inkarnation auf der Erde als Elena waren? 

	Irina (Elena): Im Allgemeinen bestand meine Hauptaufgabe darin, die Harmonie der Liebe in mir selbst zu entwickeln, aber es war gerade die persönliche Aufgabe des Geistes, die Harmonie der Liebe und die Friedensstiftung zu entwickeln. 

	Maxim: Ja, solche Aufgaben gibt es dort. Ich habe gesehen. Aber sie treten ab einem bestimmten Alter auf. Sehr interessant. 

	Irina (Elena): Ja. Genau die, die mir klar geworden sind. Auch ich habe sie nicht sofort erkannt, sondern jetzt, so wie ich sie nach dem Verlassen der Inkarnation erkannt habe und so wie ich sie in der Geistlichen Welt erkannt habe, bevor ich in den Körper inkarniert bin. 

	Sie ruft das Mädchen an. Aber sie sagt, dass es kein Jahr gibt. Und für uns sieht sie sogar so aus, als wäre sie nicht fünf Jahre alt, sondern insgesamt wahrscheinlich mindestens doppelt so alt. Ich sehe, es ist ein Mädchen. Sie zeigt das Gesicht eines Esleriten. Sie sieht aus wie Mead, ist aber kleiner. 

	Maxim: Wie heißt sie dort? 

	Irina: Bakhiru, Bakhero, Baghero, also irgendwie zwischen „k“ und „h“. 

	Maxime: Baghero. 

	31:37 Blavatskys Geist über Elenas Kuratoren. 

	Maxim: Sag mir bitte, Elena, wer waren deine Kuratoren auf der Erde, als du als Elena inkarniert wurdest? Wen haben Sie kontaktiert, wer hat Sie betreut? 

	Irina (Elena): Ich wurde von Kuthumi, Mahatma Morya [oder El Morya], Oudus, Erzengel Michael, Sergius von Radonesch, der Mutter Gottes beaufsichtigt und ich hatte Kommunikationskanäle mit Plasmoiden. In meinem Bereich gab es 31 Plasmoidkanäle. 

	Maxim: Die einunddreißigste Ebene der Plasmazivilisationen lag also in Ihrem Fachgebiet? 

	Irina (Elena): Einunddreißig Kanäle unterschiedlicher Ebenen. 

	Maxim: Ich verstehe. Sehr interessant. 

	Irina: Was für eine Kontaktperson sie war. 

	Maxim: Leute, schaut euch unbedingt den Artikel „Plasmoidwelten studieren“ an. Dort werden alle diese Cluster auf unterschiedlichen Ebenen beschrieben. 

	Irina: (Sieht sich den Chat an) Sie haben bereits einen Prinzen gefunden [Fürst Wassili Wladimirowitsch Dolgoruki (Dolgorukow) 1667–1746]. Du suchst so schnell. 

	Maxim: Wir haben jemanden, der sehr schnell etwas sucht, richtig? 

	Lena, bitte sag mir, stimmt es, dass du mit beiden Händen schreiben konntest und über Telekinese verfügtest? 

	Irina (Elena): Ich war eine Dirigentin, durch die Vertreter verschiedener Welten Informationen übermittelten. Ich konnte ihnen die Kontrolle geben, zwei verschiedene Kräfte, zwei verschiedene Wesen, zwei Hände, damit sie schreiben konnten, aber das kostete mich viel Energie und ruinierte am Ende meine Gesundheit. Deshalb habe ich es später aufgegeben. 

	Maxim: Leute, das stimmt übrigens. 

	(Liest aus dem Chat vor) „Ich bitte Maxim höflich, in diesem Projekt nicht die besten Sendungen zu leiten.“ Bitte, komm, jemand, der die Sendungen an meiner Stelle durchführt, ich bitte dich, Mensch, such dir bitte jemanden. Journalist, irgendein Mann von der Straße, bitte ersetzen Sie mich. Den ganzen Sonntag verbringe ich mit der Vorbereitung und Durchführung der Sendungen. Ich würde es lieber jedem geben, der diese Anfrage stellt, Leute. Ich gebe jeder gebildeten und vernünftigen Person gerne die Möglichkeit, Sendungen zu leiten. Mann, finde dich bitte selbst. 

	34:20 Blavatskys Geist über Telekinese. 

	Irina: Was war gerade die Frage? Über Telepathie? 

	Maxim: Also, zum Thema Telekinese. Hatten Sie Telepathie oder Telekinese? 

	Irina (Elena): Ich war nicht diejenige, die Telekinese hatte; Generell verfügen alle Menschen über die sogenannte Ätherkraft, die die Schwerkraft unterdrückt. Du hast es auch. Allerdings muss es richtig in bestimmte Raumcluster gelenkt werden, damit die Energiebündel die Schwerkraft der Erde, also die Anziehungskraft, vorübergehend ausschalten können und das Objekt dann abhebt. Dieser Vorgang tritt meist bei einem sogenannten Poltergeist auf, der auch von verschiedenen Wissenschaftlern untersucht wird. Und es gab damals welche, die forschten. Sogar Kirchenminister haben Bücher über dieses Phänomen geschrieben. Die Wesen, mit denen ich in Kontakt war, verfügten über Telekinese. Es waren so viele feinstoffliche Wesenheiten, und sie wirkten auf meinen Körper so ein, dass sich ihre ätherischen Felder an dem Punkt im Raum kreuzten, an dem ich mich befand, und dadurch solche Effekte verursacht wurden. 

	Maxim: Es stimmt also, dass Sie beim Gehen das Läuten von Glocken hörten und sich aus irgendeinem Grund der Vorhang hob? 

	Irina (Elena): Nicht immer, aber oft waren solche Effekte vorhanden. Ich kann nicht direkt sagen, dass es sie schon immer gegeben hat. Sie lagen in der ersten Hälfte meines Lebens, als ich diese Kontakte noch nicht harmonisiert hatte. Und als ich sie harmonisierte und lernte, sie zu kontrollieren, wurde alles ruhig. 

	Maxim: Ich werde später danach fragen. Ich habe gehört, dass Sie nach Ihrer Reise nach Tibet Ihre Kontakte harmonisiert haben? Ja? 

	Irina (Elena): Es war nicht wirklich eine Reise. Bußgeld. Wir werden später darüber sprechen. 

	Maxim: Ich habe einige wirklich interessante Fragen. 

	Irina (Elena): Und nicht nur nach Tibet. Aber okay, ich erzähle es dir später. 

	Maxim: Im Moment werde ich nur die einfachsten Fragen stellen. Auf interessante und komplexe Themen kommen wir später noch zu sprechen. Ich werde Ihnen sehr persönliche Fragen stellen. 

	36:32 Blavatskys Geist über die Unterschiede in der Kindererziehung auf Esler und auf der Erde. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, gibt es einen Unterschied zwischen dem Kindsein auf der Erde und dem auf Esler? 

	Irina (Elena): Ein kolossaler Unterschied. 

	Maxim: Ein großer Unterschied? Worin? 

	Irina (Elena): Es gibt große Unterschiede in der Kommunikation, im Allgemeinen im Körpergefühl, in der Umgebung, in der Energie des Zuhauses, des Raums und in der Kommunikation mit den Eltern. Sowohl meine Mutter als auch mein Vater erzählen mir viel über die Seele, über die geistige Welt, über Gott, über die Sterne. Als ich sprechen lernte, erzählten sie mir, dass all dies existiert und dass ich deshalb seit meiner Kindheit in einer Realität lebe, die das Materielle und das Geistige vereint. Stimmen Sie zu, dass dies auf der Erde selten vorkommt. 

	Maxim: Ja. Hier kann man von seinem Nachbarn oder einem Kind mit einem Ziegelstein getroffen werden, deshalb können wir hier nicht über Spiritualität sprechen. 

	Irina (Elena): Ich spreche sogar von Eltern. 

	Maxim: Ja. Wir haben mehr Materialismus, weniger Spiritualität. Aber das ist erst einmal so. Ich hoffe, dass wir diesen Punkt nach und nach erreichen. 

	Irina (Elena): Im Allgemeinen sind meine Eltern bei mir, und ich habe auch drei Schwestern und einen Bruder, sie sind alle älter (zeigt). 

	Maxim: Wie viel hast du? 

	Irina: Drei Schwestern und ein Bruder. 

	Maxim: Unser Oudus ist so produktiv. 

	Irina: Jetzt sofort. Oudus spricht. 

	Maxim: Was will er sagen? 

	Irina (Oudus): Mit göttlicher Hilfe. Die Quelle meiner Fruchtbarkeit ist die unendliche göttliche Energie der Schöpfung. 

	Maxim: Danke, aus irgendeinem Grund habe ich keine andere Antwort erwartet. Großartig. 

	Irina (Elena): Meine Eltern reden viel mit mir und verbringen viel Zeit mit mir. 

	Maxim: Ich verstehe. Unsere Eltern müssen lernen, häufiger mit ihren Kindern zu kommunizieren. Für uns ist es im Grunde so, dass wir dem Kind das Telefon geben und irgendwohin rennen. 

	Bitte sagen Sie mir, wer Ihr Schutzengel war, der Sie mehr als einmal in Ihrem Leben gerettet hat, als Sie Elena waren? 

	Irina (Elena): Mahatma Morya kommt aus der spirituellen Welt. Aber auch auf Esler war es zuvor bereits verkörpert. Dann hat er mir davon erzählt. Aber als ich lebte, war er nicht verkörpert. 

	Maxim: Er war nicht verkörpert? 

	Irina (Elena): Aber seine vorherige Inkarnation war auf Esler. 

	39:50 Blavatskys Geist über Elenas Bekanntschaft mit Delegationen aus Indien und Sri Lanka. 

	Maxim: Waren Sie schon einmal in einer Situation, in der Sie von einer Brücke springen wollten? 

	Irina (Elena): Ich wollte von nirgendwo her springen. Ich bin gerade durch London gelaufen und habe (zeigt drei Personen, sie scheinen Turbane zu tragen) getroffen. 

	Maxim: Mit den Indianern? 

	Irina (Elena): Ja. Sie kamen aus Indien, Ceylon und Sri Lanka, es war eine Delegation. Und wir fingen gleich dort auf der Straße an zu reden (Shows). Sie haben mich etwas gefragt und ich habe ihnen geantwortet. Wir begannen ein Gespräch. Und erst später wurde mir klar, dass es Mahatma Morya war, der mir diese Leute geschickt hatte, weil wir eine Reise dorthin (Shows) vereinbart hatten. 

	Maxim: Ihr Schutzengel hat Ihnen also diese Leute geschickt, damit Sie Ihre Ausbildung fortsetzen konnten? Ja? 

	Irina (Elena): Ja. Sie gaben mir eine Adresse (zeigt, wie jemand eine Adresse angibt). 

	41:01 Blavatskys Geist über die Manifestation von Helenas Fähigkeiten in der Kindheit. 

	Maxim: Erzählen Sie mir bitte, mit 17 waren Sie verheiratet. Warum war es notwendig, mit 17 zu heiraten? 

	Irina (Elena): Eigentlich waren es nicht die Eltern, die das getan haben. 

	Maxim: Und wer hat es getan? 

	Irina (Elena): Das haben meine Großeltern gemacht. Sie beschlossen, mich zu verheiraten, weil sie wollten, dass mein Mann für mich verantwortlich war. Sie wollten, dass ich in ein anderes Haus gehe (zeigt, dass sie sie störte, weil sie sich seltsam verhielt). 

	Maxim: Ich weiß, dass Sie sich seit Ihrer Kindheit für Esoterik, esoterische Literatur und die Kommunikation mit Geistern interessiert haben, Sie haben davon gehört. Das hast du gesagt. 

	Irina (Elena): Ich hatte Kontakte, aber ich habe damals nicht verstanden, was es war. Und anders als Esler hat mir niemand erklärt, dass wir von verschiedenen Wesenheiten umgeben sind, die uns wahrnehmen und mit uns kommunizieren möchten. Und ich empfand diesen Kontakt als gefährlich. Wenn ein Mensch (selbst ein Kind) etwas Unbekanntes sieht und nicht weiß, was er davon erwarten soll, wenn er etwas sieht, das nicht in seine Erfahrung passt, empfindet er Angst. Dies ist eine Manifestation des Selbsterhaltungstriebs, der sich auf der Grundlage der Erfahrungen tierischer Vorfahren entwickelte, die vor dem Unbekannten flohen, um nicht von einem Tier gefressen zu werden. Und das war das Unbekannte. Und verschiedene Wesenheiten erschienen. Es war Überempfindlichkeit. Als Kind habe ich meinen Körper verlassen. 

	Maxim: Astralreisen? Das werden wir in St. Petersburg lehren. 

	Irina (Elena): Ja, aber mir ist das passiert. Ich war ungefähr sieben Jahre alt (zeigt), ich legte mich ins Bett und es kam mir vor, als würde die Decke auf meinen Körper drücken und ihn gegen das Bett pressen. Ich wollte es von mir werfen und hob meine Hand. Aber dann schaute ich auf meine Hand, sie leuchtete im Dunkeln. Ich wollte aufstehen, um sie anzusehen. Und als ich mit diesem Gedanken aufstand, sah ich, dass ich neben dem Bett stand und im Bett lag ein Mädchen, das mir sehr ähnlich sah. 

	Maxim: Natürlich, es ist nicht weit von einem Irrenhaus entfernt. Wir haben eine große Zahl von Kindern von Medien, deren Eltern sie sofort zu einem Psychiater bringen. Und wenn diese Visionen dann plötzlich anhalten, werden sie in eine Irrenanstalt gesteckt. 

	44:12 Blavatskys Gedanken über Helenas Ausbildung. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, wann Sie es geschafft haben, fünf Sprachen zu beherrschen, und stimmt es, dass Sie sie beherrschten? Wie viele Sprachen beherrschten Sie insgesamt? 

	Irina (Elena): Im Allgemeinen konnte ich Englisch, Französisch, Russisch und Latein. Ich konnte auch ein bisschen Hebräisch und Sanskrit, also nicht fünf, sondern mehr. Ja, auch Ukrainisch, aber ich habe es nicht wirklich vom Russischen getrennt, weil wir in einer so gemischten Sprache kommuniziert haben. Ich wurde am Fluss Dnjepr in der Stadt Dnepropetrowsk geboren. Damals sprach man diese Sprache. Als Kind wurde mir Französisch und Englisch beigebracht. Ich wurde (zeigt zwei Frauen) von Lehrern unterrichtet, die nicht in der Schule, sondern zu Hause unterrichten. 

	Maxim: Ich wurde zu Hause unterrichtet. 

	Irina (Elena): Ja, zu Hause. Die anderen Sprachen habe ich bereits als Erwachsener gelernt, aus Büchern und Wörterbüchern. Um meine Bücher zu schreiben, habe ich andere Quellen studiert. 

	45:45 Blavatskys Geist über Helenas Heirat und Flucht. 

	Maxim: Erzählen Sie mir bitte, als Sie mit 17 heirateten und nach Georgien gingen. Und dann verschwindet Ihre Geschichte irgendwo, das heißt, es gibt 25 Jahre lang keine Informationen über Sie. 

	Irina: Warum nach Georgien? 

	Maxim: Ich weiß nicht, sie haben mir geschrieben, dass sie nach Georgien abgereist ist. 

	Irina: Noch einmal. Wann? 

	Maxim: Wohin sind Sie mit 17 Jahren mit Ihrem Mann gegangen, als Sie verheiratet wurden? 

	Irina (Elena): Ich bin nicht mit meinem Mann gegangen. 

	Maxim: Und mit wem? 

	Irina (Elena): Meinst du Nikifor? 

	Maxim: Das weiß ich nicht, bitte sag es mir. Und wohin ist Ihr Mann gegangen? 

	Irina (Elena): Mein Mann blieb zu Hause, ich bin von seinem Haus weggelaufen. 

	Maxim: Mit wem? 

	Irina (Elena): Da sie niemanden hatte, rannte sie alleine weg. Ich wollte nicht mit ihm zusammenleben. 

	Maxim: Warum wolltest du nicht mit ihm zusammenleben? 

	Irina: Wir hatten eine Frage. 

	Bußgeld. Jetzt erkläre ich es, ich verstehe dich. 

	(Elena) Anfangs habe ich die Hochzeit als eine wunderschöne Zeremonie betrachtet. Ich war 16 Jahre alt, als wir ihn trafen. Demnach war ich etwa 17 Jahre alt, als ich heiratete. Er war ungefähr 60 Jahre alt. Er war (wie gezeigt) Gouverneur und hatte einen militärischen Rang. Nikifor ist Blavatsky. Ich habe seinen Nachnamen angenommen. Zuerst kam es mir so vor, als wäre mein Mann ein zweiter Vater. Er war viel älter als ich. Aber als wir zu seinem Haus und in seine Stadt zogen (er zeigt, dass es Jerewan oder irgendwo in der Nähe, ein Vorort ist). Ich habe den ersten Monat mit ihm dort gelebt. Wir haben nicht mit ihm gestritten; Zuerst war er freundlich, dann begann er immer hartnäckiger, von uns zu verlangen, dass wir unserer ehelichen Pflicht nachkommen. 

	Maxim: Und was, war das Problem die Erfüllung der ehelichen Pflicht? 

	Irina (Elena): Ja, ich habe ihn als Person geliebt, aber ich hatte überhaupt kein Verlangen (zeigt Verlangen nach dem Körper einer Frau). Aber dann bestand er darauf. Es kam vor, dass er mich ziemlich unhöflich behandelte und darauf bestand. 

	Später stellte sich heraus, dass ich solche Wünsche nicht umsonst hatte. Es war nur so, dass ich bei unserem Kontakt schreckliche körperliche Schmerzen verspürte. Und dann, als ich erwachsen war, ging ich viele Jahre später zu einem Arzt, und er sagte mir, dass ich eine angeborene Pathologie in der Entwicklung der weiblichen Organe hätte, die normalen Geschlechtsverkehr unmöglich mache. 

	Maxim: Es stellt sich also heraus, dass Sie Ihr ganzes Leben lang keinen Sex mit Männern hatten? 

	Irina (Elena): Ich habe das nur einmal in unserer Hochzeitsnacht gemacht (zeigt, dass er erwachsen und sie ein Mädchen ist). 

	Er schreit sie an, flucht und stellt Forderungen. Sie weint und hat große Schmerzen. Sie zeigt, dass sie von ihm sehr beleidigt war und lange Zeit nicht mit ihm gesprochen hat. Und als er erneut versuchte, Kontakt mit ihr aufzunehmen, drohte sie mit Selbstmord. 

	Maxim: Also, erzähl mir, du bist weggelaufen. Wohin bist du geflohen? 

	Irina (Elena): Zuerst zurück zum Haus meiner Großmutter. Aber sie sagte: „Geh zurück zu deinem Mann.“ Ich habe es Papa erzählt. Meine Mutter war zu diesem Zeitpunkt nicht mehr in der realen Welt bei mir, ich war bereits seit sechs Jahren ohne meine Mutter, also erzählte ich meinem Vater von diesem Problem. Er fragte mich: „Was werden Sie als Nächstes tun?“ Und ich sagte, dass ich davon träume, zu reisen und meinen eigenen Lebensunterhalt zu verdienen. Das dachte ich zunächst. Ich konnte gut zeichnen und Musikinstrumente spielen (sie machte Theateraufführungen, spielt Klavier), das wurde mir beigebracht. Und er gab mir Geld, damit ich in die Türkei, nach Istanbul, reisen konnte. 

	51:28 Blavatskys Geist über das Leben und die Reisen von Helena. 

	Maxim: Haben Sie in Istanbul, Türkei, Klavier gespielt und damit Geld verdient? 

	Irina (Elena): So habe ich dort meinen Lebensunterhalt verdient. Dann ging ich in den Zirkus (zeigt Pferde, wie ich sie ritt und Kunststücke mit ihnen vorführte). 

	Maxim: Sind Sie im Zirkus aufgetreten? 

	Irina (Elena): Ja. Und dann hatte ich eine Verletzung (zeigt, wie seine Hand irgendwie aufgehängt ist) und konnte nicht mehr auftreten. 

	Maxim: Das ist die Geschichte. 25 Jahre lang wussten sie nichts über Sie. Wo waren Sie in diesen 25 Jahren? Sie haben also mit 17 geheiratet, und dann heißt es, Sie seien verschwunden, es gibt überhaupt keine Informationen über Sie. 25 Jahre lang gab es keine Daten über Sie, nichts war bekannt. 

	Irina (Elena): Danach habe ich in der Türkei gelebt. Mein Vater hat mir Geld geschickt. Dann ging ich nach Ägypten, war zum ersten Mal in Indien, kehrte dann aber schnell wieder zurück. 

	Dann (Shows) nach Europa, nach Italien. Er lebt hier und dort. Schließlich (zeigt), dass sie nach London kam, wo sie diese Inder traf. 

	Maxim: Ah, in London sind diese Inder Ihre zukünftigen Lehrer, die Ihnen den Weg für Ihre weitere Entwicklung weisen. Also? Habe ich das richtig verstanden? 

	Irina (Elena): Wir haben uns mit ihnen getroffen und ich habe ihnen erzählt, was ich sehe und fühle. Warum habe ich ihnen das erzählt? Sie haben in mir, in meinen Augen, wie soll ich sagen, Fähigkeiten gesehen, weil sie selbst so waren. 

	Maxime: Kontaktpersonen. 

	Irina (Elena): Ja, wie Medien, Zauberer und so weiter. Sie waren wie Lehrer. Es gibt solche Erleuchteten. Sie haben die Menschen durchschaut. Und sie haben mich gesehen. 

	Maxim: Ich verstehe. Erzählen Sie uns bitte, wie es dazu kam, dass Sie als erste Russin die amerikanische Staatsbürgerschaft erhielten. 

	Irina (Elena): Das war später, später. 

	Maxim: Später? 

	Irina (Elena): Ich habe es durch eine Scheinehe bekommen. Ich hatte eine Schule der Theosophie, auch in Amerika. Und mit einem Anhänger dieser Schule, der US-Staatsbürger war, sodass ich mich dort als seine Frau legalisieren lassen konnte, ließen wir unsere Beziehung eintragen. Aber wir sind keine Beziehung eingegangen, weil er wusste, dass ich keinen Sex mit Männern haben durfte. 

	Maxim: Und dann haben sie dir gesagt, dass du nicht mitmachen kannst, oder hast du das selbst entschieden? 

	Irina (Elena): Jetzt werde ich es dir erzählen. Das habe ich nicht selbst entschieden. Als es mir, Nikifor und mir passierte und ich weglief, konnte ich nicht verstehen, warum dieser Akt der Liebe, der so viele Menschen anzog, für mich wie eine Folter war. Ich möchte, dass dieser Schmerz aufhört. Ich kannte damals keine medizinischen Fachbegriffe, aber ich spürte in meiner Seele, dass ich das nicht tun musste (zeigt Ablehnung). 

	55:12 Blavatskys Geist über Helenas Kontakte mit Außerirdischen. 

	Irina (Elena): Als ich bereits in London war, kam ich zum ersten Mal nicht mit feinstofflichen Zivilisationen in Kontakt, sondern mit den Bewohnern des Planeten Esler. Dort hatte ich meinen ersten Körperkontakt. 

	Dies geschah nicht im Kindesalter, sondern sie war bereits über 20 Jahre alt. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, wurden Sie wirklich wie Irina auf fliegenden Untertassen mitgenommen? 

	Irina (Elena): Ja. 

	Maxim: Haben sie dir Chips eingesetzt? 

	Irina (Elena): Ja. 

	Maxim: Wie viele Chips hattest du? 

	Irina: Drei. 

	Maxim: Oh, genau wie Irina. Wie interessant. Alles sieht ähnlich aus. Generell ist alles interessant, es wird sogar noch interessanter. Es stellt sich heraus, dass Sie seit Ihrer Kindheit Stimmen gehört haben und die Möglichkeit hatten, mit Geistern und feinstofflichen Zivilisationen in Kontakt zu treten. Und hatten Sie nach 20 Jahren echten Kontakt mit Vertretern des Planeten Esler? 

	Irina (Elena): Nur mit Oudus. 

	Maxim: Mit dem, der jetzt Ihr Vater ist, ein kleines Mädchen? 

	Irina (Elena): Ja. Aber zuerst kam er in spiritueller Form zu mir, im Astralbereich. 

	Maxim: Und wie ist er zu Ihnen gekommen? Als wer hat er sich vorgestellt? Wie sah er aus? 

	Irina (Elena): Er stellte sich als Außerirdischer vor (zeigt einen Esleriten). Nur nannte er es nicht Esler, sondern in seiner eigenen Sprache – Aramia. Er zeigte mir diesen Planeten und sagte, dass er von dort käme und dass wir uns persönlich treffen müssten, und er vereinbarte einen Termin (Shows) außerhalb der Stadt. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	57:10 Blavatskys Geist über die Organisation der Theosophischen Gesellschaft. 

	Maxim: Lena, erzähl mir bitte, wie die Idee entstand, eine Theosophische Gesellschaft zu gründen, und wer hat dich dazu inspiriert? Wie konnte das alles passieren? 

	Irina (Elena): Als ich Inder traf und mit ihnen kommunizierte (zeigt: zwei Menschen, die Europäer waren). Sie waren britische Staatsbürger und interessiert. Die Indianer haben sie mir vorgestellt. Sie waren reich und einflussreich. Sie interessierten sich für Mystik, Magie, Okkultismus, Spiritualismus und so weiter. Sie luden mich, wie soll ich sagen, zu einer spiritistischen Sitzung ein. Sie riefen einen bestimmten Geist an und ich begann, Informationen zu übermitteln. Dieser Geist war einer der Pharaonen des alten Ägypten, sie befragten ihn. 

	Maxim: So entstand die Möglichkeit, den Menschen durch spiritistische Sitzungen Informationen zu übermitteln? Ja? 

	Irina (Elena): Ich wusste bereits, wie das geht. Ich glaube, sie haben mich gebeten, meine Fähigkeiten zu testen. 

	Maxim: Lena, bitte sag es mir, ich möchte nur eine ehrliche Antwort. Gab es Momente, die Sie während dieser Séancen ausgeschmückt haben? Sagen wir, vielleicht einige Spezialeffekte, die nicht von den Geistern selbst gemacht wurden, sondern die Sie gemacht haben, um Leute zu diesen Sitzungen zu locken? Weil die Leute dachten, es sei tatsächlich eine spiritistische Sitzung, allerdings mit Elementen einer Show. 

	Irina (Elena): Ja, solche Elemente gab es. 

	Maxim: Gab es solche Elemente? 

	Irina (Elena): Ja. 

	Maxim: Wurde das getan, um andere Leute anzulocken? 

	Irina (Elena): Dies geschah gemäß einer Vereinbarung (zeigt einen Kreis in dieser Gesellschaft) zwischen mir und fünf anderen Personen, die diese Sitzungen organisiert haben. Ihr Ziel war es, die Menschen mit Informationen zu versorgen. Denn wenn man nur Geschichten erzählt, aber nichts in der Realität zeigt, dann verliert man entsprechend das Interesse. 

	Maxim: Das stimmt. Als Leiter eines großen Projekts weiß ich, dass alles langweilig wird und die Leute an allem das Interesse verlieren. 

	Irina (Elena): Ich möchte sagen, dass Oudus, Erzengel Michael und viele andere Kuratoren meine Entscheidung nicht guthießen und Kritik äußerten. 

	Maxim: Generell war auf jeden Fall ein Show-Element vorhanden. Denn aufgrund der Tatsache, dass es dieses Element der Show gab, wurde meines Wissens in vielen Informationen darüber geschrieben, dass es sich lediglich um eine inszenierte Show handelte. War es dasselbe? Ja? 

	1:00:45 Blavatskys Geist über die Zeitschrift „Lucifer“. 

	Maxim: Ich weiß, dass die christlichen Kirchen Sie verfolgt haben. 

	Irina (Elena): Auch hier war es kein Zufall. Ich verstehe jetzt, dass diese Verfolgung, die die christliche Kirche gegen mich angezettelt hat, größtenteils durch meine Härte gegenüber den Lehren der Heiligen Väter provoziert wurde, die ich in meinen Büchern zuließ. Aber es war keine Härte, sondern Kategorisierung. 

	Maxim: Ja. Genau darüber möchte ich sprechen. Ich weiß, dass Sie begonnen haben, Luzifer sehr stark zu projizieren, und dass Sie sogar eine Zeitschrift mit dem Titel „Lucifer“ veröffentlicht haben. 

	Irina (Elena): Ja, Luzifer. Was ist Luzifer für Sie? 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, waren Luzifer und Satan für Sie dasselbe oder waren sie etwas anderes? 

	Irina (Elena): Natürlich nicht. Satan ist überhaupt nicht Luzifer. Bereits im Mittelalter wurde von einem mittelalterlichen italienischen Dichter das Bild geprägt, Satan sei Luzifer. Und wenn Sie die Bibel zur Hand nehmen, werden Sie dort das Wort „Luzifer“ finden. Wenn Sie die Bibel nehmen, natürlich. Wissen Sie, aus welcher Sprache das Wort „Luzifer“ stammt? 

	Maxim: Seit wann? 

	Irina (Elena): Aus dem Lateinischen. 

	Maxime: Lichtbringer. 

	Irina (Elena): Ja. [Luzifer – „Lichtbringer“]. Luzi (lux) bedeutet Licht und ferao (fero) bedeutet tragen, und so kommt dieses Wort auch in der Bibel, im Neuen Testament, ausdrücklich vor. Wenn wir über die Bibel sprechen, bedeutet das Wort „Luzifer“ dort nicht Satan. 

	Maxim: Haben Sie damals, als Sie dieses Magazin erstellten, nicht verstanden, dass das Wort „Luzifer“ mit Teufelei und Satanismus in Verbindung gebracht wurde? 

	Irina (Elena): Um diese Assoziation zu vermeiden, mussten die Geistlichen die Bibel in lateinischer Sprache nehmen, den zweiten Brief des Apostels Christi – Petrus – aufschlagen [2. Petrus 1:19] und dort die folgenden Worte lesen, dass Jesus Christus seine Gnade sendet, es gibt einen solchen Text: „bis [der Tag anbricht und] der Morgenstern in euren Herzen aufgeht.“ „Der Morgenstern“ war der Name des Planeten Venus, und sein lateinischer Name lautete genau „lucie ferao“ – „Lichtbringerin“. Das heißt, dieses Wort wurde dort verwendet, um sich auf Jesus selbst zu beziehen. Und ich habe meine Zeitschrift nach ihm benannt, und zwar hauptsächlich, um die Verleumdungen auszuräumen, mit denen sie den Namen Christi diffamierten, indem sie ihm den Teufel zuschrieben. 

	Maxime: Haben sie den Namen Christi diffamiert, indem sie ihm den Teufel zuschrieben? 

	Irina: Zu Luzifer, meine ich. Denn so wurde Christus genannt, und dann begannen sie plötzlich, den Teufel so zu nennen. Ist das nicht eine Verunglimpfung des Namens Christi? 

	Maxim: Haben Sie nicht verstanden, dass es große Probleme geben würde, wenn dies eine etablierte Meinung im christlichen religiösen Egregor wäre? 

	Irina (Elena): Damals dachte ich wirklich, dass es keine Probleme geben würde, denn diese Bücher existieren, sie sind zugänglich, man kann sie öffnen und nachlesen, wer Luzifer ist. Wie kann der Teufel das Licht tragen, wie kann Satan das Licht tragen? Natürlich weiß ich, dass Luzifer der Name des Engels war, der zum Archon wurde. Er hatte zur selben Zeit den gleichen Namen wie Jesus, weil sie sich sehr nahe standen, ja sogar sehr enge Freunde waren. Aber jetzt, als er seine Schwingungen senkte, als er fiel, gibt es so etwas wie den Fall der Engel. 

	Was für ein Luzifer ist er jetzt, wenn er jetzt kein Licht bringt? Ist es möglich? Es ist unlogisch, ihn jetzt so zu nennen, speziell diesen Geist. Man könnte sagen, er ist ein ehemaliger Luzifer, was bedeutet, dass er nicht länger das Licht trägt. Und ich meinte genau den, der zurückblieb, um das Licht zu tragen. 

	Maxim: Es stellt sich also heraus, dass Sie die Zeitschrift „Lucifer“ nicht deshalb genannt haben, weil sie den Satanismus, den Satan, positionierte, sondern weil sie das Licht verbreitete. 

	Irina (Elena): Natürlich. 

	Maxim: Und als die Leute anfingen, Ihnen zu erzählen, dass nicht Luzifer derjenige sei, der das Licht trägt, sondern dass es in ihren Augen jemand anderes sei. 

	Irina (Elena): Ich habe darum gebeten, die Bibel aufzuschlagen und zu zeigen, wo Satan Luzifer genannt wird. 

	Maxim: Niemand ist aufgetaucht? 

	Irina (Elena): Nein, natürlich nicht. 

	Maxim: Ich verstehe. Aber im Dogma starben alle. 

	Irina (Elena): Ich wurde von meinen spirituellen Mentoren auf die Erde geschickt, unter anderem um spirituelle Mythen zu entlarven. 

	Maxim: Übrigens, Irina, wir sind auch damit beschäftigt, einige spirituelle Mythen zu entlarven, und diese Mythen stimmen nicht immer mit religiösen Dogmen überein. 

	Irina (Elena): Für dich ist es jetzt einfacher als damals. Jetzt haben Sie mehr Meinungsfreiheit. 

	Maxim: Übrigens, dank der Tatsache, dass wir in diesem Staat leben. 

	1:07:00 Blavatskys Geist über die Anschuldigungen Helenas durch ihre ehemaligen Schüler. 

	Maxim: Stimmt es, dass die indischen Behörden Sie 1885 des Betrugs beschuldigten? 

	Irina (Elena): Nicht die Behörden. 

	Maxim: Und wer? 

	Irina (Elena): Meine ehemaligen Schüler, die meine Briefe gefälscht haben. Dabei taten sie es jedoch so ungeschickt, dass sogar der erste Forscher aus London feststellte, dass diese Briefe in ihrer Handschrift verfasst waren. Sie schickten diese angeblich von mir verfassten Briefe an eine indische Zeitung, in denen ich ihnen beibrachte, wie man Menschen täuscht. 

	Maxim: Warum haben sie das Ihrer Meinung nach getan? 

	Irina (Elena): Es war früher, als wir alle zusammen in Indien lebten, wir waren in der Abteilung der Theosophischen Gesellschaft. Sie erzählten mir, dass sie den reichen Sohn eines Raja, also eines örtlichen Prinzen, getroffen hätten und ihn um Geld gebeten hätten. 

	Maxim: Ich verstehe, sie haben angefangen, Geld von ihm zu erpressen. 

	Irina (Elena): Wie soll ich es dir sagen? Unter dem Vorwand, einen Verwandten aus der anderen Welt zu rufen, um seine kranke Schwester zu heilen, begannen sie, eine große Summe zu verlangen. Und ich habe ihnen gesagt, dass sie das nicht tun sollen, ich habe es ihnen verboten. Der Raja war ein einflussreicher Mann und es war unmöglich, einen Schatten auf die gesamte Gesellschaft zu werfen. Sie stimmten mir zunächst zu. Und als ich nach Europa ging (er zeigt, dass er so eifersüchtig ist), um mir meine Macht in der Theosophischen Gesellschaft zu nehmen, begannen sie, mich vor meinen Anhängern zu diffamieren. 

	Kommt Ihnen das bekannt vor? 

	Maxim: Ja. Eine vertraute Situation, sehr vertraut. 

	1:09:20 Blavatskys Geist über „Die Geheimlehre“ und andere Bücher von Helena. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, warum die „Geheimlehre“ nötig war? 

	Irina (Elena): Alle Religionen, philosophischen Systeme und wissenschaftlichen Theorien in einem integrierten Paradigma des Universums zu vereinen, das die Existenz des Menschen und der Welt erklärt, der Menschheit hilft, sich zu entwickeln, zu vereinen und gemeinsam den Weg der Evolution zu gehen. 

	Maxim: Ich verstehe nicht. Sind es die Esleriten, die uns so stark beeinflussen, dass wir im Cassiopeia-Projekt dasselbe haben? Moment, Sie haben gerade gesagt, was wir tun. Dies ist wahrscheinlich der Einfluss unserer Kuratoren auf das gesamte Projekt? Dass Sie Kuratoren von Esler hatten, dass wir einen Esler-Kurator haben, MidgasKaus. Handelt es sich hierbei also um einen inneren Wunsch des Planeten Esler oder ist dies nicht nur der Wunsch des Planeten Esler? 

	Irina (Elena): Dies ist nicht nur der Wunsch des Planeten Esler. Das gesamte intelligente Universum möchte sich weiterentwickeln. Die Erde ist ein Teil des Universums und deshalb möchten alle schöpferischen Kräfte, die dieses Universum geschaffen haben, ihr Wissen und ihre Informationen mit den Erdenbewohnern, mit der Menschheit auf der Erde teilen, damit es weniger Streit, weniger Kriege, Verbrechen, Naturkatastrophen und Krankheiten gibt und alle in Harmonie leben können. 

	Maxim: Ich verstehe, jetzt können wir uns in „Cassiopeia“ „Die Geheimlehre“ nennen. Lena, ich bin ehrlich, ich habe „Die Geheimlehre“ nicht gelesen, aber die Ideen der „Geheimlehre“ sind im Cassiopeia-Projekt verankert. Das habe ich gerade gehört. Ich werde „Die Geheimlehre“ jetzt auf jeden Fall lesen, weil mich die Art und Weise, wie Sie das alles vermittelt haben, sehr interessiert hat. 

	Irina (Elena): Ja, aber energetisch gesehen wäre es für Sie besser, mit meinem Buch „Die Stimme der Stille“ zu beginnen. 

	Maxim: Warum? 

	Irina (Elena): Es wird in deiner Seele großen Anklang finden. 

	Maxim: „Die Stimme der Stille“? Bußgeld. Ich werde mir das gleich notieren. Ich beginne mit „Die Stimme der Stille“. 

	Irina (Elena): Erstens ist sein Inhalt um ein Vielfaches kürzer und es enthält die Quintessenz von allem, was in der „Geheimlehre“ steht. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	Irina (Elena): Dann können Sie „Der Schlüssel zur Theosophie“ lesen. Und es gibt auch ein Buch, in dem ich über meine Reise nach Indien spreche, über die Stämme, die ich dort traf, über die Höhlen und die Wildnis von Hindustan [das Buch „Aus den Höhlen und der Wildnis von Hindustan“]. 

	Maxim: Ich verstehe. Wir müssen Sie ehren. Im Allgemeinen, im Prinzip alles, was Sie geschrieben haben. 

	Irina (Elena): Es geht ums Reisen. Bei „The Voice of Silence“ geht es um spirituelle Entwicklung. 

	Ich verstand, wovon sie sprach. Dies ist nicht nur ein literarischer Text, er ist voller Bilder. 

	Maxim: Gut. Ich werde es mit offenem Herzen lesen. 

	Irina (Elena): Danke. 

	1:12:58 Blavatskys Geist über die Initiation von Helena in Shambhala. 

	Maxim: Viele Quellen besagen, dass Sie mit El Morya und Sarapis Bey kommuniziert und in Shambhala eine Initiation durchlaufen haben. Ich habe bereits herausgefunden, dass Sie mit ihnen kommuniziert haben. Und was war die Initiation in Shambhala? Und was ist dieses Shambhala, in dem Sie die Initiation durchlaufen haben? 

	Irina (Elena): Es war Oudus, der mich in seinem Raumschiff zur Basis auf der Erde brachte. 

	Maxim: Okay. Ist Champlois die Hauptstadt von Esler? 

	Irina: Es war auf der Erde. Sie zeigt nun auf eine Basis im Altai und auf die zweite Basis unterhalb des Berges Kailash. 

	Maxim: Warte. Lassen Sie uns von diesem Punkt an näher ins Detail gehen. Beginnen wir mit der Basis im Altai. 

	Irina: Unter den Bergen. 

	Maxim: Welche Art von Initiation hast du dort durchlaufen, was hast du auf diesem Stützpunkt gemacht? 

	Irina (Elena): Und dort habe ich die Installation der Chips „Engagement“ genannt. 

	Maxim: Das ist es. 

	Irina (Elena): Aber nur Oudus, mit ihm auf der Basis (Shows) waren noch zwei weitere Esleriten, erklärte mir, dass ich den Leuten nichts von diesem Besuch auf der Basis und von meinem Flug mit der Untertasse erzählen sollte. Dies war notwendig, damit alle meine anderen Worte nicht als leeres Gerede, als leere Fantasie betrachtet würden. Andernfalls würden die Leute meine Bücher nur zur Unterhaltung kaufen. 

	Maxim: Und wir hatten keine Angst zu sagen, dass wir auf fliegenden Untertassen fliegen. 

	Irina (Elena): Es jetzt zu sagen und es dann zu sagen, sind zwei verschiedene Dinge. 

	Maxim: Ich verstehe. Moralische und ethische Maßstäbe ließen dies damals überhaupt nicht zu. 

	Irina (Elena): Können Sie sich vorstellen, dass es damals nur sehr wenige Eisenbahnen gab? 

	Maxim: Ich verstehe. Ganz zu schweigen davon, dass es Flugzeuge gab. 

	Irina: Sie begannen, Flugzeuge zu studieren, aber es waren eher (Show-)Bälle. 

	Maxime: Luftschiffe. 

	1:13:22 Blavatskys Geist über Helenas sexuelle Beziehungen. 

	Maxim: Stimmt es, dass Sie Leo Tolstoi kannten? 

	Irina (Elena): Ich kannte sie, wir haben korrespondiert (zeigt Korrespondenz). 

	Maxim: Wissen Sie, ich habe einen Film gesehen, und natürlich hieß es aus irgendeinem Grund, Sie hätten viele Liebhaber gehabt und sogar uneheliche Kinder. 

	Irina (Elena): So etwas gab es nicht. Ich habe keine Kinder geboren. 

	Maxim: Ich habe keine Kinder geboren und hatte keine Liebhaber. Aber wir haben bereits gehört, warum. 

	Irina (Elena): Ja, natürlich. Wie bei jedem Menschen ab einem gewissen Alter gab es natürlich gewisse körperliche Anziehungskräfte, die sich jedoch nicht im physischen Körper manifestierten. Als ich jedoch den Körper verließ, und dort, hatte ich tatsächlich einige Verbindungen zu plasmoiden Zivilisationen. 

	Maxim: Haben Sie Ihre sexuelle Energie mit feinstofflichen Zivilisationen ausgetauscht? 

	Irina (Elena): Ja. Und dies half mir auch, die Energien, die in mir waren, zu harmonisieren, denn der Energiezufluss, der mir in diesem Prozess zukam, half mir, gesund zu sein. 

	1:16:44 Oudus auf Blavatskys Chips. 

	Maxim: Und über die Basis in der Nähe von Kailash. Wurden dir da auch Chips reingetan, oder was war das unter dem Berg Kailash? 

	Irina (Elena): Dort haben sie mir Wissen vermittelt und mir (zeigt auf einen Bildschirm an der Wand) Ansichten des Weltraums und anderer Planeten gezeigt. 

	Maxim: Haben sie dir das Wissen einfach nur gezeigt oder haben sie es irgendwie in deine Energiestruktur eingefügt? Oder was war es? 

	Irina: Oudus möchte sagen. (Oudus) Ich war mit ihr dort, weil sie eine Kontaktperson war. Die Sache ist, dass sie drei Chips bekommen hat. Ein Chip wurde installiert, um mit plasmoiden Zivilisationen zu harmonisieren, da sie viele davon hatte. Und sie hatten einen sehr unterschiedlichen Charakter und ihre Energie war oft nicht miteinander vereinbar. Es hatte sogar negative Auswirkungen auf ihren Körper. Da sie ein natürliches Medium war, zog sie sie an. 

	Maxim: Mit meiner Energie. Ich verstehe. 

	Irina (Oudus): Ja, sie wollten sich auf diese Weise durch sie manifestieren, also wurde ein Chip installiert, um diese plasmoiden Zivilisationen zu harmonisieren. Der zweite Chip wurde für den astralen Kontakt mit uns installiert. Und der dritte Chip diente dazu, sie, ihren physischen Körper, ihren Aufenthaltsort und ihre Umgebung zu überwachen. Seine zweite Funktion bestand darin, sicherzustellen, dass sie immer in Kontakt blieb, und zwar genau für die Quark-Gluon-Verbindung mit der Wissensbasis in Shambhala. 

	Maxim: Es ist genau dasselbe, wie wenn Sie jetzt eine Anfrage an Esler, an die Wissensdatenbank stellen und von dort Informationen abrufen. Ja? 

	Irina (Oudus): Ja, es gab eine etwas andere Modifikation des Chips, die dafür geeignet war, aber das Wesentliche ist dasselbe. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	1:19:04 Oudus über den Zweck von Elenas Inkarnation auf Esler. 

	Maxim: Oudus, ich habe eine Frage an dich. Erzählen Sie mir bitte, wie es dazu kam, dass Elena in Ihre Familie inkarniert wurde? War dies eine Art Bitte oder eine Art Vereinbarung? Wie kann das überhaupt beeinflusst werden und wie kam es überhaupt dazu? 

	Irina (Oudus): Wir haben das mit ihr vereinbart, nachdem sie die Inkarnation verlassen hatte, wir haben weiterhin mit ihr kommuniziert, weil ich in die spirituelle Welt hinausgegangen bin. Wir haben mit ihr vereinbart, dass sie ihre nächste Inkarnation auf Esler verbringen wird. Nun steht sie vor der Aufgabe, das Wissen und die Erfahrung beim Aufbau einer esoterischen Gemeinschaft, die sie auf der Erde erworben hat, mit der Esler-Erfahrung zu verbinden, die sie bereits auf Esler durch eine gewisse Ausbildung erhalten wird. Und sie wird die Kuratorin der Erdlinge. 

	Maxim: Ich verstehe. Bereiten Sie also einen Ersatz für sich selbst vor? 

	Irina (Oudus): Sie wird eine Kuratorin von Esler sein. Aber natürlich nur, wenn sie ihr Schicksal erfüllen möchte. Hier ist der Geist absolut frei. 

	1:20:22 Blavatskys Einstellung zum Buch „Die Geheimlehre“. 

	Maxim: Elena, bitte sagen Sie mir, was Sie über die „Geheimlehre“, die Sie geschrieben haben, denken und was Sie daran ändern oder korrigieren würden? 

	Irina (Elena): Erstens habe ich sehr lange geschrieben. 

	Zeigt, wie sie dort Informationen verschiedener Zivilisationen aufzeichnete. Aus feinstofflichen Zivilisationen, der Esler-Zivilisation. Es wird auch gezeigt, wie Vertreter anderer Zivilisationen der Interstellaren Union beitraten. Heute das eine, morgen das andere. 

	Maxim: Und hatten Sie auch Kontakt mit der Interstellaren Union oder der Galaktischen Föderation des Lichts? 

	Irina (Elena): Ich hatte auch Kontakt mit der Galaktischen Föderation des Lichts. Wer Informationen weitergeben wollte, konnte zu mir kommen und ich schrieb sie auf. 

	Was würde ich da ändern? Erstens würde ich es aufteilen und das Buch selbst etwas anders strukturieren. Das heißt, ich würde nicht alles hintereinander aufschreiben, sondern ich würde schreiben, von wem ich diese Informationen (Shows) bekommen habe. 

	Maxim: (Kommunikation mit Chat) Leute, wenn euch unsere Sendung gefällt, gebt ihr bitte ein „Gefällt mir“, denn das wird dazu beitragen, den Kanal bekannter zu machen. Irisha, du warst plötzlich kaum noch zu sehen. Das ist es, das ist alles. Ich glaube, Blavatsky hat von Ihnen Besitz ergriffen. 

	Gefällt mir. Wir senden weiter. Es gibt noch viele Fragen. Bis ich alle Fragen gestellt habe, werde ich mich nicht beruhigen. 

	Irina: Welche andere Frage? 

	Maxim: Welche Frage? Was würden Sie an Ihrer „Geheimlehre“ ändern, wie würden Sie sie korrigieren? 

	Irina (Elena): Ich würde anfangen aufzuschreiben, wer genau die Informationen gegeben hat, und ich würde anfangen, sie in einer verständlicheren Sprache zu schreiben und weniger Fremdwörter zu verwenden, die für die Leute unverständlich sind, das ist das Erste. 

	Und zweitens, was würde ich ändern? Ich möchte weniger kategorische Dinge über die Kirche schreiben, über den Kampf zwischen Orthodoxie und Gnostizismus und andere Dinge. 

	Maxim: Ja. Wir gehen im Projekt sehr sorgfältig damit um. Warum? Denn auch dies ist ein Weg, den die Menschheit gehen muss, und dieser ist es nicht wert, verurteilt zu werden. Das ist, was ich denke. 

	Irina (Elena): Es gab keine Verurteilung, sondern sozusagen nur eine gewisse Verwirrung über einige Entscheidungen der Kirchenkonzile, die beispielsweise bestimmte Bücher aus der Bibel strichen und sie als Apokryphen bezeichneten. Das heißt, es gab hier Uneinigkeit. 

	Maxim: Ich verstehe. Das ist ein sehr interessantes Thema. Glauben Sie nicht, dass es ein Fehler war, den Namen Luzifer zu verwenden? 

	Irina (Elena): Nein. Ich habe bereits gesagt, was dieser Name bedeutet. 

	1:23:45 Blavatskys Geist über die Gefahren von Kontakten. 

	Maxim: Hier ist eine Frage, die sie gestellt haben: „Warum werden Medien verrückt?“ 

	Irina: Warum dreht das Medium durch? Was meinst du mit „verrückt werden“? 

	Maxime: Sie beginnen, sich unangemessen zu verhalten und in ihrer eigenen Realität zu leben. 

	Irina (Elena): Es gibt verschiedene Psychotechniken: Meditation, Öffnung der Chakren und so weiter. Wenn ein Mensch geistig schwach ist, also einen schwachen Willen hat und Kontakt aufnimmt, indem er die Tür von seiner Seite öffnet (wenn er geistig nicht für diesen Kontakt bereit ist), kann sein Wille unterdrückt werden. Dann wird er von diesen Geistern abhängig sein und in ihren Händen nur noch eine Puppe ohne Rückgrat sein. Für solche Menschen ist der Kontakt gefährlich. Sie könnten sich selbst verlieren und ihren Zweck nicht erfüllen. 

	Maxim: Ich verstehe. Ja, übrigens, wir werden bei unserem Retreat in St. Petersburg tatsächlich über Sicherheitstechniken für den Eintritt in die Astralebene sprechen. 

	1:25:05 Blavatskys Geist über verschiedene Arten von Kontakt. 

	Maxim: Kannten Sie Elena Roerich und haben Sie ihre Leitung aus der Geistlichen Welt beaufsichtigt? 

	Irina (Elena): Ich kannte ihre Geister, aber nicht physisch. Ich war zwar kein Kurator, aber ich kam zu Elena Ivanovna Roerich, nahm Kontakt mit ihrem Geist auf und half ihr bei der Übersetzung ihres Buches. 

	Maxim: Und jetzt verrate ich euch ein Geheimnis. Als ich diese Sendung vorbereitete, rief ich die Leiter einiger Gesellschaften an. Ich kontaktierte eine sibirische Roerich-Gesellschaft, von der ich annahm, dass sie Fragen vorbereiten wollte. Daraufhin sagten sie mir: „Wir sind sehr kategorisch, was spiritistische Sitzungen angeht.“ 

	Irina: Aber wir haben nicht wirklich eine spirituelle Sitzung. Wir haben etwas anderes. 

	Maxim: Ich sagte: „Und wie fand Blavatsky die Sitzungen?“ Sie sagen: „Wir wissen es nicht, uns interessiert nicht, was Blavatsky empfand, und die Roerichs waren kategorisch gegen spiritistische Sitzungen.“ Das ist wahr? 

	Irina (Elena): Sie waren nicht unbedingt kategorisch dagegen. Sowohl ich als auch sie haben grundsätzlich vor der Gefahr für einige Menschen gewarnt. Worin es besteht und welche Verantwortung die Menschen dabei tragen, habe ich bereits gesagt. Einige Spiritualisten und Medien gerieten unter die Macht der Geister, was für sie gefährlich war. 

	Die Sache ist die, dass ich zum Beispiel in Ägypten die Tatsache erlebt habe, dass bei einer der spiritistischen Sitzungen, bei denen wir die Geister anriefen, ein Kreis von Menschen da war, und die spiritistische Sitzung war nicht so, als würde sich eine Untertasse drehen. Es gab eine etwas andere Art spiritistischer Séance. Und nicht so wie jetzt. Für uns ist es lediglich ein astraler Kontakt. Es handelt sich jedoch nicht um eine Sitzung, bei der Kerzen angezündet werden und bestimmte Geister aufgefordert werden, in den menschlichen Körper einzudringen. Das ist ein bisschen anders. 

	Maxim: So etwas ist mir einfach noch nie begegnet. Gibt es das wirklich? Ist es möglich, den Geist anzurufen und ihn in einen Körper eintreten zu lassen? 

	Irina: Ja, das kannst du. Er wird eintreten, aber alles wird davon abhängen, wie energetisch die Person und dieser Geist kompatibel sind. Wenn sie nicht kompatibel sind, kann der Geist eindringen und es wird ihm beispielsweise sehr schwer fallen zu sprechen. Es können unangenehme Geräusche entstehen. Es kann das Gehirn dieser Person so beeinflussen, dass es zu einer motorischen Enthemmung kommt. 

	Maxim: Irina, weißt du, woran ich mich gerade erinnert habe? Ich erinnerte mich daran, wie ich in dich eintrat und Mirrah Count durch dich zu mir sprach. 

	Irina: Mirrah Count hat gesprochen, zumindest hat er einige Worte gesagt. 

	Maxim: Ja, daran erinnere ich mich. Ich erinnere mich an die Farbe deiner Augen, die sich verändert haben. Ich erinnere mich an deinen Gesichtsausdruck. Ich habe mich an alles erinnert, wie es passiert ist. Und was? 

	Irina (Elena): Ja, ich kenne Mirrah Count. Ich sage jetzt, dass wir bestimmte Geister beschworen haben und Plasmoide kamen. Wenn keine spezielle Einstimmung auf die Geistige Welt vorliegt und diese erlernt werden muss, kommen am häufigsten Plasmoide, die sich als Geister bei dir vorstellen, um mit Energie aufgefüllt zu werden. Sie mögen Aufmerksamkeit. 

	Maxim: Während solcher Sitzungen können also Plasmoide auftauchen und die Leute täuschen? 

	Irina: Sie spielen eine Rolle, um Aufmerksamkeit zu erregen. 

	Maxim: Warte. Welcher Moment ist das? Der Kontaktierte könnte denken, dass er mit einem Geist kommuniziert, aber in Wirklichkeit kommt ein Plasmoid, der, sagen wir, diesen Geist kannte und ihn täuscht? 

	Irina: Das wusste ich nicht einmal. Es liest Informationen über sein Aussehen und seine Gewohnheiten aus dem Gedächtnis des Kontaktierten selbst. 

	Maxim: Wird das Plasmoid Informationen über das Aussehen und die Gewohnheiten aus dem Gedächtnis des Kontaktierten selbst lesen? 

	Irina: Er wird ihm ein Bild davon zeichnen, dass dies dieser Geist ist. 

	Maxim: Das heißt, der Geist, wenn diese Person die Ukraine hasst, dieses Bild betrachtet und die Ukraine hassen wird? 

	Irina: Wenn jemand die Ukraine hasst? 

	Maxim: Sagen wir, ein Kontaktmensch. 

	Irina: Na und? 

	Maxim: Okay, nichts. 

	Irina (Elena): Hasst die Ukraine. Wenn ein Plasmoid kommt und diesen Hass unterschreiben möchte, wird er das Bild eines Geistes erschaffen, der etwas Negatives über dieses Land sagt. 

	Maxim: Oder ihm fällt etwas Negatives über jemanden ein. 

	Irina: Sie haben viele verschiedene Methoden, je nachdem, welchen Geist sie anrufen. Aber wie können wir feststellen, ob dieser Geist ein Plasmoid ist oder nicht? Natürlich können die Anhänger der Theosophie, die sich dieses Video ansehen, jetzt natürlich sagen: „Was ist der Unterschied zwischen einem Plasmoid und keinem?“ 

	Ich möchte sagen, dass es zunächst einmal eine Einstellung ist. Das heißt, der Geist wird normalerweise im Voraus entweder vom Kontaktierten selbst oder vom Medium selbst gewarnt, wenn er selbst bewusst die spirituelle Welt besuchen und sie nicht nur besuchen, sondern dort gemäß den Schwingungen eines bestimmten Geistes suchen kann. Das heißt, dies lässt sich durch das Stellen einiger Fragen leicht überprüfen. Wie kommt es dazu? 

	(Elena) Im Fall von Irina erzählte mir Oudus, dass sie normalerweise ihre Kuratoren danach fragt: MidgasKaus, den ich übrigens gesehen habe, als er Oudus besuchte, oder LiShioni, Raom Tiiana. Sie nutzen ihr spezielles Wissen, stellen sich auf einen bestimmten Geist ein und suchen ihn in den Akasha-Chroniken, das heißt in den Aufzeichnungen in der ätherischen Sphäre der Erde. Und danach kommen sie zu ihm heraus. Wenn er inkarniert ist, können sie beispielsweise Kontakt zu seinen Mentoren-Engeln oder Berater-Engeln aufnehmen. Sie zeigen ihm, wo er inkarniert ist und so weiter. Und wenn er nicht inkarniert ist, kommen sie zu ihm in die Geistige Welt, wo er ist, und bieten dieses Treffen an. Das heißt, es muss hierüber vorab eine Vereinbarung getroffen werden. 

	Und wenn sich die Leute einfach hinsetzen und den Geist rufen, wird es zu 90 % ein Plasmoid sein, weil der Geist nicht gewarnt wird. 

	Maxim: Wie interessant. Diese Information ist für viele Kontaktpersonen derzeit sehr interessant. 

	Irina (Elena): Hier teile ich. 

	Maxim: Als wir im Lager Geister beschworen haben, kamen da Plasmoide zu uns? 

	Irina: Ja, wenn Sie nicht gewarnt haben, gehen Sie nicht zum Astral. 

	Maxim: Und deshalb war es so beängstigend? 

	Irina (Elena): Als wir also bei einer solchen spiritistischen Sitzung in Ägypten mit den Geistern gewisser, wie wir glaubten, historischer Persönlichkeiten kommunizierten: Kaisern, Pharaonen, stellte sich heraus, dass viele Geister kamen und viele Menschen ihre Anwesenheit spürten (zeigt, wie alle Kerzen ausgingen und warum das so unheimlich war). Und dann sprang plötzlich einer der Zuschauer – es waren noch andere Zuschauer da, das heißt, es gab eine Bühne und da waren Zuschauer – einer der Zuschauer, ein bewaffneter Soldat, von seinem Stuhl auf, drehte sich auf der Stelle, als würde er jemanden abwehren, zog dann eine Pistole, feuerte und hätte mich fast getroffen. So war eine spiritistische Sitzung. 

	Maxim: Sehr interessant. 

	Irina (Elena): Dann packten sie ihn, griffen ihn an, fesselten seine Hände, nahmen ihm die Pistole weg und brachten ihn aus dem Zimmer. Die Kugel verfehlte mich um ein paar Zentimeter, denn statt mir sah er dort eine Art gruseliges Monster. 

	Maxime: Normal. Plasmoid hat so einen interessanten Witz gemacht. Danke schön. 

	Irina (Elena): Ich war damals noch jung und stand völlig unter Schock, als ich erfuhr, warum das passiert ist. Und ich beschloss sogar, spiritistische Sitzungen aufzugeben, weil ich die dort anwesenden Menschen nicht vor derartigen Einflüssen schützen konnte. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	Lena, wussten Sie, dass das Dritte Reich Ihre Bücher in seiner Doktrin verwendete? 

	Irina (Elena): Sie haben auch die Bibel benutzt. Insbesondere Hitler, Himmler und all diese Leute haben die Bibel gelesen und auch verwendet. Sie schrieben beispielsweise: „Gott ist mit uns.“ Sie gingen in die Kirche und hießen die christliche Kirche willkommen. 

	Maxim: Eines der von Ihnen verwendeten Schilder landete auf ihrer Flagge. 

	Irina (Elena): Welches? 

	Maxime: Keltisches Kreuz. 

	Irina (Elena): Sie hätten ein christliches Kreuz aufhängen können. Und diese Entscheidung würde dieses Kreuz irgendwie beflecken? 

	Maxim: Nein. Ich frage nur, wissen Sie das? 

	Irina (Elena): Ich habe in den Egregoren der Erde gesehen, dass dies geschieht, aber ich bin damit nicht einverstanden. 

	Maxim: Sie stellen eine Frage. Wo ist Sri Aurobindo jetzt? 

	Irina (Elena): Ich weiß nicht. Nein, ich habe es gehört, bin ihm aber nicht gefolgt, da ich nicht vertraut war und nicht mit diesem Geist kommuniziert habe. 

	1:35:35 Blavatskys Geist über die spirituellen Ursachen von Elenas Pathologie. 

	Maxim: Diese Frage wurde schon mehr als einmal gestellt. Lena, erzähl mir bitte, was waren die spirituellen Gründe für die krankhaften Veränderungen der weiblichen Geschlechtsorgane? 

	Irina (Elena): Sie waren angeboren und wurden daher aus karmischen Knoten in einem früheren Leben genommen. Dass Wassili, in dessen Person ich früher verkörpert war, seine Frau in sexueller Hinsicht beleidigt hat. Er verhielt sich ihr gegenüber unhöflich. Die Verletzung wurde durch Gewalt verursacht, die auf sexuelle Handlungen abzielte. Obwohl er in anderen Bereichen sehr freundlich, intelligent und religiös war. Als dieser Mann seinen Körper verließ, das heißt, seine Seele, gelangte er auf die achtzehnte Ebene. Doch gerade bei seiner Frau kam es aufgrund von Grausamkeit zu einer derartigen Schädigung des zweiten Chakras. Dementsprechend führte dies bereits in meinem nächsten Körper zur fehlerhaften Bildung ätherischer Matrizen. Und schließlich führte dies dazu, dass die Gebärmutter im Verhältnis zu den Eierstöcken eine abnormale Position einnahm. 

	Maxim: Danke, Elena. 

	Sagen Sie mir bitte, hat Ihr spiritueller Teil derzeit Kontaktpersonen auf der Erde? 

	Irina (Elena): Im Moment nicht. Ich bin derzeit damit beschäftigt, mich an meinen Körper zu gewöhnen, habe aber vor, Kontaktpersonen aufzunehmen. Vor der Inkarnation hatte ich Kontakt. 

	Maxim: Das heißt, wenn Sie erwachsen werden, wenn Sie ein erwachsenes Mädchen sind, werden Sie dementsprechend Kontaktpersonen auf der Erde haben? Sind das Ihre Aufgaben? 

	Irina (Elena): Ja. 

	Maxim: (Kommunikation mit Chat) Sie schreiben: „Schämst du dich nicht zu lügen? Hast du keine Angst vor der Bestrafung von oben? 

	Sehr geehrte Vex Data, wir kommunizieren derzeit „von oben“. Deshalb haben wir keine Angst vor einer Bestrafung, denn wir kommunizieren bereits „von oben“ und werden für die Kommunikation „von oben“ noch nicht bestraft. 

	Irina: Sie möchte jetzt antworten. 

	(Elena) Liebe Seele, wenn du denkst, dass Irina lügt, gib bitte konkrete Fakten an, die verdreht wurden. 

	Maxim: Ja. Daher erwarten wir von Ihnen die Fakten und Verzerrungen, die wir Ihnen liefern. 

	Irina (Elena): Das heißt, das ist nur eine Anschuldigung, aber es sind Fakten erforderlich, damit Sie ihr Ihre Liebe zeigen können, wenn Sie wirklich glauben, dass Irina lügt, und sie warnen, dass sie von oben bestraft werden könnte. Und damit sie nicht von oben bestraft wird, geben Sie ihr Informationen, die ihr helfen, sich zu verbessern. 

	Maxim: Ja. Wir warten auf Informationen von Ihnen, auf deren Grundlage wir Korrekturen vornehmen werden. 

	Irina: Sie hat es einfach weitergegeben. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, mit wem haben Sie in der Geistlichen Welt kommuniziert, nachdem Sie die Inkarnation verlassen hatten? 

	Irina (Elena): Ich habe mit dem Erzengel Michael, mit Oudus, mit der Mutter Gottes und mit Jesus kommuniziert. Dies ist das einundzwanzigste Level, ich habe mit Irina gesprochen. 

	Maxim: Ja, und hattet ihr irgendwo gemeinsame Inkarnationen? Verrate mir ein Geheimnis. 

	Irina: Wir hatten gemeinsame Inkarnationen (sie hat gezeigt, wo, aber ich werde es nicht sagen). 

	Maxim: Auf der Erde? 

	Irina: Ja. 

	Maxim: Sag es nicht, das ist nicht nötig, ich verstehe. 

	Irina: Ich möchte nicht über gemeinsame Inkarnationen sprechen. 

	Maxim: Gut. Ich verstehe. Wir haben kleine Geheimnisse im Projekt, Leute. Seien Sie also nicht beleidigt, wenn wir Ihnen nicht alles erzählen. 

	Irina: Weil ich jetzt schon Irina Podzorova bin. Ich kann mich nicht mit der Inkarnation identifizieren, von der sie sprach. Ich weiß von ihm. Weil ich nicht möchte, dass die Leute mich als diese Person sehen. Ich möchte, dass die Leute mich als mich selbst sehen. 

	Maxim: Ausgezeichnet. Irina, ich sehe dich in dir, mach dir keine Sorgen, und ich sehe mich in mir selbst. 

	Sagen Sie mir bitte, haben Sie sich die spirituelle Welt so vorgestellt, als Sie Ihren Körper verließen? 

	Irina (Elena): Ja, natürlich. Ich hatte es vor seiner endgültigen Veröffentlichung bereits mehrmals besucht, das heißt, ich war gereist. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, sind Religionen auf unserem Planeten notwendig? Was denken Sie? 

	Irina (Elena): Das entscheidet jeder für sich. Auf der Erde herrscht Entscheidungsfreiheit. Wenn Religionen nicht mehr nötig wären, würden sie verschwinden. 

	1:40:46 Blavatskys Geist auf dem universellen Pfad zur Erkenntnis der Wahrheit. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, gibt es einen universellen Weg zur Erkenntnis der Wahrheit und welche Praktiken können Sie zur Erkenntnis der Wahrheit empfehlen? 

	Irina (Elena): Gibt es einen universellen Weg, die Wahrheit herauszufinden? Ja, natürlich könnte ich Theosophie sagen, aber so einfach ist es nicht. 

	Der universelle Pfad der Wahrheit ist der Pfad Ihres Herzens. Es ist der Pfad der Suche in Ihrem Herzen nach dem Funken der Göttlichkeit, den der Schöpfer des Universums bei Ihrer Geburt dort platziert hat. Es ist in jedem Menschen, ganz gleich auf welcher Ebene Sie leben. Wenn Sie Ihr Herz von allem Oberflächlichen dieser Welt reinigen, werden Sie das unendliche Licht finden, das Ihr Lehrer und Führer wird und Ihnen hilft, ein Führer für andere zu werden, aber nicht für sich selbst, sondern für das innere Licht eines jeden Menschen. 

	Maxim: Danke. 

	1:41:52 Blavatskys Geist über religiöse Bewegungen. 

	Maxim: Das ist eine knifflige Frage. Lena, erzähl mir bitte, warst du Mitglied der Freimaurerloge? 

	Irina (Elena): Ich habe mit ihnen gesprochen, bin aber nicht hineingegangen. 

	Maxim: Sie haben dich nicht mitgenommen oder du wolltest nicht? 

	Irina (Elena): Sie wollte nicht. Ich wurde eingeladen, hatte aber kein Interesse. Wie ich mich außer für den Buddhismus nicht für andere Religionen interessierte. Ich habe lediglich eine buddhistische Initiation durchlaufen. Aber das hat mich nicht interessiert. 

	Maxim: Ja, buddhistische Bewegungen stehen unserer Lehre übrigens tatsächlich näher als christliche. Aber ich unterstütze den christlichen religiösen Egregor, weil er mir gefällt. 

	Irina (Elena): Tatsächlich ist der Buddhismus etwas anders. Vergleichen wir es mit dem Egregor „Kassiopeia“, ist Gott im Buddhismus nicht personifiziert. Das heißt, es handelt sich einfach um eine universelle Kraft, die sich in verschiedenen Objekten manifestiert. 

	1:42:51 Blavatskys Geist über die Praktiken der spirituellen Entwicklung. 

	Maxim: Bitte sagen Sie mir, welche Praktiken Sie den Menschen empfehlen können, um ihrem Herzensweg zu folgen. 

	Irina (Elena): Praktiken? Also, welche Art von Meditationen? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (Elena): Es gibt viele. Aber das hängt im Allgemeinen von der Weltanschauung einer Person ab, davon, was ihr näher steht: Buddhismus, Christentum, Theosophie, Atheismus. Wem würden Sie es empfehlen? Weil es sehr individuell ist. 

	Maxim: Bei uns beispielsweise steht in den meisten Fällen der christliche Religionsegregor an erster Stelle. Wahrscheinlich für Christen. 

	Irina (Elena): Für Christen ist alles schon lange festgelegt. Zum Beispiel in dem Buch „Die Leiter der spirituellen Entwicklung“ von John Climacus. Lesen Sie es, da steht alles. 

	Maxim: Wer nochmal? 

	Irina: Es gibt ein Buch mit dem Titel „Die Leiter“. 

	Maxime: Treppe oder Leiter? 

	Irina: Auf Altslawisch heißt es „Lestvitsa“, auf Russisch heißt es „Treppe“. 

	Maxime: „Die Leiter der spirituellen Entwicklung.“ Bußgeld. Danke, Lena. 

	Irina (Elena): Aber im Allgemeinen kann ich es Ihnen in wenigen Worten sagen – das ist Metanoia, eine Änderung des Geistes und eine Reinigung des spirituellen Herzens mit Hilfe von Gebeten und guten Taten. 

	1:44:19 Blavatskys Geist über die Briefe der Weisen. 

	Maxim: Lena, bitte erzähl es mir. Sie hielten Sitzungen ab, und als Sie alte Weise zu diesen Sitzungen einluden, tauchten irgendwo auf dem Tisch Briefe auf, die von diesen Weisen geschrieben worden waren. Sagen Sie mir bitte, war das eine Fälschung oder war es wirklich wahr? 

	Irina (Elena): Ich habe absolut nichts zu verbergen. Dies alles war mir schon während meines Erdenlebens bekannt. Tatsächlich haben wir uns mit den fünf Personen, von denen ich anfangs gesprochen habe, darauf geeinigt, um die Menschen auf Informationen zu solchen ungewöhnlichen Phänomenen aufmerksam zu machen. Wir haben uns auf eine Art Theateraufführung geeinigt, würde ich sagen. 

	Maxim: Vielen Dank für Ihre Offenbarung. 

	Irina (Elena): Die Tische standen nah an der Wand, sie hatten Löcher, die durch die Wand in einen anderen Raum führten, und dort stellten sie Dinge ab. 

	Maxim: Danke. 

	Irina (Elena): Das ist bekannt. 

	Maxim: Aber für mich ist es einfach eine Tatsache, und wenn Sie jetzt sagen würden, dass es Realität ist, ich weiß nicht, ich wäre regelrecht enttäuscht. Danke schön. 

	Irina (Elena): Ich habe damals wirklich gezählt, und es hat mir damals nicht wirklich gefallen. Wir haben beschlossen, ein Bild zu schaffen, in dem Geister auf dieser Ebene mit uns kommunizieren. 

	Ich möchte jedoch sagen, dass meine Erfahrung zeigt, dass das Erschaffen von Illusionen, das heißt das Erwecken von Illusionen bei den Menschen, selbst um eines spirituellen Ziels willen, damit sie sich ändern, letztlich nur zu Enttäuschungen dieser Menschen und zur Diskreditierung jeglicher spiritueller Entwicklung führt. Also habe ich meine Meinung später geändert. 

	Maxim: Danke. 

	1:46:18 Blavatskys Geist über die Rolle des Erdenbewohners im Universum. 

	Maxim: Lena, bitte sag mir, was ist deiner Meinung nach die Rolle eines Erdenbewohners in unserem Universum? 

	Irina: Genau ein Erdling? 

	Maxim: Ja, genau, ein Erdling. 

	Irina (Elena): Vermittlerin für die Kommunikation zwischen verschiedenen Zivilisationen werden. 

	Maxim: Danke. Levitikus? 

	Irina (Elena): Ich weiß, wovon du sprichst. Das kann man sagen, aber nur im weiteren Sinne. 

	1:46:51 Blavatskys Geist über die Beziehung zur Erde. 

	Maxim: Danke. Als vor 12.000 Jahren ein Krieg ausbrach, wo im Universum wurden Sie inkarniert? 

	Irina (Elena): Als vor 12.000 Jahren Krieg herrschte, wurde ich auf dem Planeten Burkhad inkarniert und hatte dort einen Posten in der Regierung inne. 

	Maxim: Wie haben Sie auf die Information reagiert, dass die Reptilien die Erde angegriffen haben, und nicht nur die Erde? 

	Irina (Elena): Da sind Emotionen vorhanden, aber sie sind etwas anders. Natürlich reagierte sie mit Überraschung und Mitgefühl gegenüber den Erdlingen. Ich verspürte den Drang, diesen Planeten zu beschützen und Selbet wegen seines Regelbruchs aus der Interstellaren Union auszuschließen. Doch ich empfand weder Wut noch Hass gegenüber dem Volk der Selbet, denn ich verstand damals, dass sie einfach getäuscht worden waren und dass sie sich mit ihrer falschen Überlegenheitstheorie selbst getäuscht hatten. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, woher kommt eine so große Anzahl von Inkarnationen auf der Erde? Sie haben 118 davon. 

	Irina (Elena): 133. 

	Maxim: Ja, woher kommt das – 133? 

	Irina (Elena): 133 – insgesamt, davon 18 – in dichten Körpern. 

	Maxim: Moment, 133 minus 18 sind irgendwo mehr als hundert [115] Inkarnationen im Feinstofflichen, also auf der Erde? Und woher kommt eine solche Liebe zur Erde, eine so große Anzahl von Inkarnationen? 

	Irina (Elena): Ich hatte schon immer eine Vorliebe für diesen Planeten, weil die Erde meiner Meinung nach einen besonderen Weg hat. Und nicht umsonst richtete das Urprinzip, der Logos des Universums – Jesus Christus – seine Aufmerksamkeit auf diesen Planeten. 

	Maxim: Ich verstehe, danke für die Antwort. 

	1:49:07 Ansprache von Helena Blavatsky an ihre Anhänger. 

	Maxim: Bitte sagen Sie mir, was Sie all Ihren Anhängern auf diesem Planeten sagen möchten? 

	Irina (Elena): Meine lieben Follower. Ich spreche jetzt aus der Geistigen Welt zu Ihnen. Ich lebe in der spirituellen Welt. Nur mein Teil ist auf einem anderen Planeten verkörpert. Ich möchte sagen, dass alles, was in den heiligen Büchern aller Religionen geschrieben steht, wahr ist. Es ist die Wahrheit. Nur ist es in der Sprache ausgedrückt, die dem Bewusstsein und Geist der Person, die diese Zeilen geschrieben hat, näher war. 

	Ich möchte Sie bitten, einander und die Menschen um Sie herum mit Liebe und Geduld zu behandeln, die Ihnen nicht glauben und unsere Organisation, unseren Egregor, kritisieren. Viele Menschen entscheiden sich dafür, andere aus Neid herabzusetzen, der aus der Angst vor dem eigenen Versagen entsteht. Behandeln Sie sie mit Verständnis und Liebe. Teilen Sie Ihr Licht, und sie werden sich entweder von Ihnen entfernen, um nach anderen mit ähnlicher Schwingung zu suchen, oder sie werden mit Ihnen in derselben Reihe stehen. 

	Maxim: Danke. 

	1:51:07 Blavatskys Geist zur Prognose der Entwicklung des Russland-Ukraine-Konflikts im August 2023. 

	Maxim: Lena, erzähl mir bitte, weißt du jetzt aus der Geistlichen Welt, was auf unserem Planeten geschieht? 

	Irina (Elena): Ja. Es ist viel los. 

	Maxim: Wir erleben gerade einen riesigen Brudermord. Sagen Sie mir bitte, wann wird dieser Brudermord zwischen Russland und der Ukraine enden? 

	Irina (Elena): Das war auch während der Zeit, als ich auf der Erde lebte. So kam es beispielsweise zu Kämpfen zwischen Russland und der Türkei. Was jetzt passiert, ist nichts Neues, das heißt, es handelt sich nicht um die ersten Militäraktionen dieser Art. Was ist die Frage? 

	Maxim: Wann werden diese Militäraktionen enden? 

	Irina (Elena): Im Allgemeinen auf der Erde oder speziell die, die jetzt passieren. 

	Maxime: Diejenigen, die jetzt kommen, und dementsprechend auch später. 

	Irina (Elena): Wann werden sie enden, das heißt, zu sehen? Ist Ihnen bewusst, dass Sie in jedem Moment Ihre Zukunft gestalten? Und nicht nur Sie, sondern jeder Mensch und die gesamte Menschheit durch ihre gemeinsame Entscheidung. Und deshalb, wenn ich jetzt hinschaue. 

	Zeigt, wie ein Teil ihres Bewusstseins in einem Phantom in Verbindung mit ihrem Geist ist, der sich in der spirituellen Welt befindet. Und der Geist öffnet das Zeitband vor sich. Und sieht aus. 

	Ja, ich verstehe. Ich habe das schon einmal gesehen. Ich bin auch ins Astrale gegangen. Ja, ich kenne dieses Bild, wie ein Band auf dem Bildschirm, und am Ende ist der Globus. Und hinter der Weltkugel ist ein glänzendes Band, wenn man es anschaut, werden die Ereignisse so wiedergegeben, wie sie geschehen sind. 

	Maxim: Ja, das ist die Zeitleiste. 

	Irina (Elena): Sehen Sie (zeigt), das ist ein Band aus der Vergangenheit. Sie sehen, es ist nicht einheitlich, es kommen jene Zweige daraus, die sich nicht erfüllt haben, aber sie haben sich erfüllt. 

	Ich habe es bereits gesehen, weil ich ins Astrale gereist bin. 

	(Elena) Schau jetzt nach vorne. Von der Kugel gehen in verschiedene Richtungen weiße Strahlen aus, die bisher nicht erkannt wurden. Das heißt, die Farbe ist bei den Planeten, die die Erde bereits passiert hat, und denen, die sie noch nicht passiert hat, unterschiedlich. Die Erde befindet sich jetzt an einem Punkt. Es kann nach links gehen, es kann nach rechts gehen, es kann vorwärts gehen. Erinnern Sie sich an das Bild eines Helden, der vor einem Stein steht, auf dem steht: „Wenn du nach links gehst …, wenn du nach rechts gehst …“. Dies war genau das Bild des Zeitbandes in Märchen. 

	Maxime: Ein Märchen ist Realität. 

	Irina (Elena): Ich schaue auf einen Strahl der Zukunft – das Datum des Endes der aktuellen Militäraktionen ist im Allgemeinen nahe, auf einem Strahl der Zukunft – es ist Dezember dieses Jahres, auf einem anderen Strahl der Zukunft – es ist in einem Jahr, September nächsten Jahres, es gibt viele verschiedene Wahrscheinlichkeiten. 

	Maxim: Was ist Ihrer Meinung nach die Mindestlaufzeit und was ist die Höchstlaufzeit? 

	Irina (Elena): Der Mindestzeitraum, den ich sehe, ist Herbst, Spätherbst (Shows), Ende November-Anfang Dezember dieses Jahres. Auch derzeit ist es im Wandel, denn es kann sowohl nach hinten als auch nach vorne verschoben werden. Die maximale Laufzeit (zeigte sie), im Allgemeinen werden andere einbezogen. 

	Maxim: Was, werden andere Länder mit hineingezogen? 

	Irina: Ja, es wird alles wachsen. Diese Aktionen werden sich noch weitere sieben Jahre hinziehen, aber es wird nur viele gegnerische Länder geben. 

	Maxim: Ja, keine sehr guten Aussichten, zumindest nicht für lange. 

	Irina: Nehmen wir die erste Option. 

	Maxim: Ja, ich bin für die erste Option. 

	1:56:35 Wünsche von Helena Blavatsky an die Teilnehmer des Cassiopeia-Projekts. 

	Maxim: Lena, ich habe noch eine Frage an dich. Sie wünschten es denen, die der Theosophie angehören. Aber ich möchte nur, dass Sie den Leuten, die am Cassiopeia-Projekt teilnehmen und uns beobachten, etwas wünschen. Was würden Sie ihnen sagen? 

	Irina (Elena): Liebe göttliche Seelen. Glauben Sie an sich selbst, glauben Sie an die Wahrheit, die in Ihnen steckt – das wird Ihnen helfen, an Gott zu glauben und Gott zu lieben, denn es ist unmöglich, jemanden zu lieben, an den Sie nicht glauben. Unmöglich. Es wird Ihnen dienen, oder besser gesagt, das Wort wirkt auf selbstloser Basis mit. Es gibt das Konzept „Gott dienen“ und es gibt das Konzept „mit Gott bei der gemeinsamen Erschaffung des Universums zusammenarbeiten“. Denn tatsächlich ist die Erschaffung des Universums nicht abgeschlossen, sie geschieht in jedem Augenblick, genau jetzt, und Sie alle sind Mitschöpfer Gottes, die er selbst ins Leben gerufen hat, um gemeinsam in Liebe eine glückliche Zukunft in allen Welten und Räumen zu schaffen. Aus diesem Grund wurde uns allen die materielle Welt gegeben, und nur diese kann existieren. 

	Diese Fähigkeiten können nur durch den Glauben an sich selbst, den Glauben an Gott, an die Liebe und Wahrheit, die in jedem von Ihnen leben, zum Ausdruck kommen. Auch wenn sie sich in verzerrter Form in Form destruktiver Energien manifestieren: Hass, Zweifel, Mutlosigkeit, Selbstkritik usw., können alle diese Energien umgewandelt und zum Licht zurückgeführt werden, aus dem sie kamen. Dazu müssen Sie in Ihrem spirituellen Herzen den Punkt finden, aus dem diese Energie kam und geboren wurde. Korrigieren Sie an dieser Stelle die Situation, die es uns ermöglichte, eine illusorische Brille für die Wahrnehmung des Geistes aufzusetzen, durch die diese Energie fälschlicherweise hindurchging. 

	Hast du etwas verstanden? 

	Maxim: Ja, ich habe alles verstanden, Lena. Vielen Dank. Vielen Dank an Oudus. Vielen Dank an MidgasKaus. Vielen Dank, LiShioni. Leute, vielen Dank auch euch. Wir senden, so gut wir können. Das heißt, wir können leider nicht mehr geben, als wir können. Ich würde natürlich gerne einen Super-Mega-Historiker bei mir zu Hause sehen, der alles über Blavatsky weiß und ein paar provokante Fragen stellen würde. Aber alles ist, wie es ist. Also vielen Dank an alle. 

	Nochmals vielen Dank an Lena und ich hoffe, dass sie mehr als einmal auf diesem wunderbaren Planeten der freien Wahl – der Erde – inkarnieren wird. 

	Irina (Elena): Ich wünsche Ihnen die vollständige Verwirklichung Ihrer Verkörperungsziele. 

	Und ich danke dir, Elena. Danke, Maxim. Danke, Oudus. 

	Maxim: Ja. Vielen Dank euch allen, Jungs. Bis zum nächsten Mal. Tschüss alle zusammen. 
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	Konferenzteilnehmer: 

	Irina Podzorova hat Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit feinstofflichen Zivilisationen und mit der spirituellen Welt. 

	Maxim Rusan – Leiter des Cassiopeia-Projekts und des Zentrums für spirituelle und körperliche Entwicklung; 

	Maria Sokalskaya – Mitbegründerin des Cassiopeia-Projekts, Leiterin der SAKRAL-Online-Schule, Moderatorin sozialer Netzwerke und Videokonferenzen; 

	MidgasKaus – Vertreter des Planeten Esler, Biologe, Psychologe, Mikrobiologe, Spezialist für außerirdische Lebensformen; 

	LiShioni ist ein Vertreter des Planeten Shimor, ein Spezialist für die Astralwelt und ihre Wechselwirkungen mit der materiellen Welt. 

	Oudus ist ein Vertreter des Planeten Esler, der Anführer von MidgasKaus, der Vater des inkarnierten Geistes auf dem Planeten Esler, der in einer früheren Inkarnation Helena Blavatsky war; 

	Der körperlose Teil des Geistes von Helena Blavatsky. 

	Die Freude an jedem Augenblick des Lebens. Die Aufmerksamkeit des Kindes auf Emotionen lenken 

	 https://blog.cassiopeia.center/freude-an-jedem-moment-des-lebens-aufmerksamkeit-auf-den-moment  

	Frage: „Wie kann ich einem Kind erklären, dass die Freude in jedem Augenblick des Lebens unbezahlbar ist? Wie kann ich erklären, dass es wichtiger ist, auf meine Gefühle zu achten und sie zu erleben, als Beziehungen und Leid zu regeln?“ 

	MidgasKaus antwortet: 

	Nur durch persönliches Beispiel. Ein Kind wird nicht so sehr durch unsere Worte erzogen, sondern durch unser eigenes Beispiel und Beispiele aus dem Leben. 

	Sie müssen jeden Moment genießen und Ihre Emotionen ordnen, statt unter ihnen zu leiden. Bevor ein Kind dies tut, muss es zunächst verstehen, dass es möglich ist, daran glauben, dass es es schaffen kann, und aus eigener Erfahrung spüren, dass es ihm größeres Glück bringt. Geben Sie ihm ein Beispiel aus Büchern und bringen Sie ihm bei, die Emotionen der Buchfiguren zu analysieren. Wenn Sie beispielsweise einen Auszug aus dem Märchen über Buratino lesen, halten Sie an einem emotionalen Moment inne und fragen Sie ihn, was diese Figur fühlt, warum sie solche Gefühle hat, was Sie an ihrer Stelle fühlen würden und so weiter. 

	Egal, ob es sich um negative oder positive Emotionen handelt, nehmen Sie sich die Zeit, beide Beispiele zu analysieren, die er liest oder sich in Filmen und Cartoons ansieht. Hören Sie auf zuzusehen und fragen Sie: 

	„Warum verhält er sich Ihrer Meinung nach so, was will er damit erreichen, wie fühlt er sich jetzt?“ 

	Besonders wichtig ist, dass bei Filmen die Emotionen nicht beschrieben werden, sondern das Kind sie durch sein Verhalten selbst spüren muss. Hören Sie nach einer emotionalen Episode mit den Handlungen der Charaktere auf, zuzusehen und fragen Sie: 

	„Warum hat dieses Mädchen das getan? Warum hat sie das gesagt? Was denkst du, wie sie sich fühlt? Wie hättest du dich an ihrer Stelle verhalten? Vielleicht hat sie etwas falsch gemacht. Könntest du ihr einen Rat geben?“ 

	Solche Beispiele sollten nur 30–40 Minuten pro Tag umfassen, Gespräche beim Familienessen, und es ist wichtig, eine Analyse der Situationen einzuschließen, die dem Kind im Laufe des Tages passiert sind. Wenn er Ihnen etwas erzählt, wimmeln Sie ihn nicht mit der Bemerkung ab, dass Sie beschäftigt sind. Wenn er Ihnen von einem Streit mit seinem Freund oder von seiner Freundschaft mit einem neuen Jungen erzählt, hören Sie ihm unbedingt zu und geben Sie ihm praktische Ratschläge, ohne ihm Ihre Meinung aufzudrängen, sondern reden Sie einfach wie ein älterer Freund mit einem jüngeren. Seien Sie immer der beste Freund Ihres Sohnes oder Ihrer Tochter, nicht nur ein Elternteil. Nur so können sie Ihnen vertrauensvoll begegnen und somit Ihre Lebenswerte und moralischen Grundsätze als ihre eigenen wahrnehmen. 

	Das Wichtigste ist, zu fühlen. Fühlen zu lehren ist viel wichtiger, als Denken zu lehren. Denn gerade auf Gefühlen beruhen die Geschwindigkeit von Denkprozessen, ihre Richtung und die Tiefe logischer Analysen. 

	Zeitcode: 34:58, #262 Kommunikation mit dem Geist eines ungeborenen Kindes_Ratschläge für Eltern zur Kindererziehung_Psychologie von Beziehungen. 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Zivilisationen. 

	Mai 2021 

	Beispiele für Geldschulden. Karmische Knoten 

	 https://blog.cassiopeia.center/examples-of-money-debt-karmicheskie-uzly  

	Es gibt materielle Schulden und es gibt spirituelle Schulden. Sie sind miteinander verwandt. Geld ist eine Form von Energie, die in einem materiellen Bild verkörpert ist. Wenn ein Mensch Geld für sich selbst nahm, nahm er Energie. Wenn er es nicht zurückgibt, entsteht eine Energieschuld. Schulden entstehen im Energiesektor. Dies ist das Energiegleichgewicht des Universums zu seinen Gunsten, wenn er es nicht aufgegeben hat, bevor er die Inkarnation verlässt. 

	Was die Konsequenzen betrifft, hängt es von den Gründen ab: warum er es genommen hat, wofür er es ausgegeben hat. Dies ist von großer Bedeutung. Aus welchem Grund konnte er es nicht zurückgeben? Die äußere Wirkung ist eine, die Folgen jedoch unterschiedlich. 

	Nehmen wir zwei Schuldner, von denen einer beispielsweise 10.000 Rubel von einer Bank geliehen hat und dieses beispielsweise für die Behandlung seiner Tochter ausgegeben hat. Und dann wurde er von seinem Job gefeuert, weil er selbst krank wurde und die Rechnung nicht bezahlen konnte. In diesem Fall wird ihm gutes Karma gutgeschrieben. Welche Auswirkungen wird diese Maßnahme auf den Eigentümer des Geldes haben, der es verliehen hat? Sein Karma hängt von seinen Emotionen ab. Wenn er vergibt, wird ihm gutes Karma gutgeschrieben. Wenn er wütend wird, negative Schwingungen zulässt und diese Schuld vor dem Ende seiner Inkarnation nicht aufrichtig vergeben kann, dann wird er seine Schwingungen senken. 

	Er schätzte seinen materiellen Besitz mehr als die Seele dieses Mannes. Da er ihm als Bruder nicht vergeben kann. Wenn er die Schulden objektiv nicht zurückzahlen kann. Vieles hängt von den Umständen ab. Manchmal ist es kein Zufall, dass Schulden nicht zurückgezahlt werden. Wenn jemand, der Geld hat, es verleiht, sorgen die Mentoren des Schuldners dafür, dass dieser es nicht zurückzahlen kann, um ihm eine Lektion in Losgelöstheit von materiellen Ressourcen zu erteilen. Das passiert. Dies ist eine Situation. 

	Und die zweite Situation ist, wenn eine Person dieselben 10.000 Rubel von derselben Bank geliehen, sie aber für ihre eigenen Vergnügungen ausgegeben hat. Sie können unterschiedlich sein. Gleichzeitig arbeitete er und hatte Möglichkeiten, das Geld zurückzugeben, gab es jedoch weiterhin für seine Vergnügungen aus. Ihm wurde dadurch in keiner Weise ein Nachteil zugefügt. Er gab es nicht zurück, weil er sich für überlegen und weiser hielt als die Person, die es ihm geliehen hatte. 

	Dies ist eine andere Geschichte, ein anderes Karma und eine andere Verantwortung. Er senkte seine Schwingungen. Wurde zu stolz und arrogant. Er schätzt materielle Ressourcen mehr als die Seele dieser Person. Geld ist ein Mittel, um Ihre spirituellen Qualitäten zu testen. Vielleicht hat der eine irgendwann mehr Geld, der andere weniger, und am nächsten Tag kann sich alles ins Gegenteil verkehren. 

	
Karmische Knoten. Geld ist ein Mittel zur Unterstützung der spirituellen Entwicklung. Schuldner und Schuldentilgung 

	Frage: „Wenn in diesem Fall in der nächsten Inkarnation eine Schuld besteht, gibt der Mensch sie dann der Person zurück, von der er sie übernommen hat, oder kann er sie auf Beschluss der Mentoren-Engel einer anderen Person zurückgeben? Soll er einfach diese Lektion durchlaufen: eine Schuld begleichen? Oder soll er sie gezielt der Person zurückgeben, von der er sie in der Vergangenheit übernommen hat?“ 

	Hängt von den Gefühlen und Emotionen einer Person ab. Viele Menschen erinnern sich nach dem Verlassen der Inkarnation nicht einmal mehr an ihre Schulden und daran, wer ihnen wie viel schuldet. Sie sind mit anderen Aufgaben beschäftigt. Und wenn er sich daran erinnert, dann ist bei ihm wirklich ein karmischer Knoten geknüpft. In diesem Fall können die Mentoren diese Menschen in der Inkarnation zusammenbringen und der Schuldner kann seine Schuld zurückzahlen. Nicht unbedingt Geld. Beispielsweise verschwenden Sie Ihre Energie damit, sich um ein krankes Kind zu kümmern, das bald geboren wird und dessen ehemaliger Gläubiger Sie sind. Er wird seine Energie darin investieren, er wird sein Geld für die Behandlung ausgeben. Dann wird er im Alter von fünf oder sechs Jahren aus der Inkarnation hervorgehen. Er wird alles geben. Das passiert. 

	Es ist besser, keine karmischen Knoten zu knüpfen, damit es für die Seele keine solch schwierigen Lektionen gibt. Dazu müssen Sie Geld zunächst als ein Mittel betrachten, mit dem Sie sich selbst und anderen bei ihrer spirituellen Entwicklung helfen. Dies ist ihr Hauptzweck, wie bei jeder Art materieller Energie. 

	Wenn dich jemand bittet, ihm einen bestimmten Geldbetrag zu leihen, frage dich zuerst selbst, deine Seele, dein Höheres Selbst, ob du dich für immer und für dich und deine Seele bequem und harmonisch von diesem Geld trennen kannst. Erzählen Sie ihm nichts davon, fragen Sie sich selbst. Sag ihm: " Ich brauche Zeit zum Nachdenken ". Vor allem, wenn es um eine große Summe geht. 

	Und dann fragen Sie sich, ob Sie damit klarkommen, wenn er es aus irgendeinem Grund nicht erwidern kann oder ihm etwas passiert oder er geht. Er wird beispielsweise ein Kind bekommen und Geld brauchen. Die Umstände im Leben können sehr unterschiedlich sein. Analysieren Sie sich ehrlich, fragen Sie Ihr Höheres Selbst, Ihr Herz: 

	Wenn ich es ihm jetzt gebe und er es mir nicht zum vereinbarten Zeitpunkt oder nie zurückgibt, werde ich dann finanziell oder moralisch stark leiden? Werde ich das überleben können? Werde ich ihm vergeben und unsere bisherige Beziehung aufrechterhalten können? 

	Wenn es zum Beispiel ein Freund ist. Wenn die Antwort ein klares „Nein“ ist, sollten Sie es ihm nicht geben. Du musst ruhig zu ihm kommen. Sie haben jedes Recht, dies abzulehnen, denn es ist Ihr Geld, das Sie durch Ihre Arbeit verdient haben. Das Universum hat sie dir gegeben. Es gehört jetzt Ihnen. Sie haben jedes Recht, ruhig zu sagen: 

	„Ich kann dir nicht helfen und dir dieses Geld geben, weil … ich eine Lebensrechnung mache. Sie alle sind in Bewegung, handeln für mich. Ich kann dir diesen Betrag nicht geben.“ 

	Können Sie den Grund erklären? Wenn Sie die Antwort gehört haben " Ja ", dann gib diesen Betrag. Wenn du dieses Geld von Hand zu Hand gibst, sende aufrichtiges Licht mit. Sag im Geiste: 

	„Möge dies zu Ihrem und meinem Wohle wirken.“ 

	Und dann, ob er es aufgibt oder nicht, überlassen Sie es dem Willen Gottes. Wenn er es nicht zurückgibt, danken Sie ihm im Geiste für diese Lektion, in der Sie die Anhaftung an materielle Werte auf die Probe gestellt haben, und erfüllen Sie ihn mit dem Licht der Liebe. Wenn er beim zweiten, dritten usw. Mal zu Ihnen kommt, gilt das Gleiche. Stellen Sie sich dieselben Fragen wie beim ersten Mal. Wenn die Antwort lautet: NEIN ", gib es nicht. 

	Zeitcode: 53:32, #279 Vedische Astrologie und ihre Rolle für die Seele_Ist das Schicksal eines Menschen vorherbestimmt? 

	Alakhiel ist ein Engelberater der 22. Stufe, ein Spezialist für die Berechnung der Bedingungen der Inkarnation von Geistern auf dem Planeten Erde. 

	Mai 2021 

	Rishis sind verkörperte Engel und Kontaktpersonen der spirituellen Welt. Auswahl der Inkarnationen. Numerologen 

	 https://blog.cassiopeia.center/rishi-voploshchennye-angely-i-kontaktyory-s-duhovn  

	Frage: „Heute gibt es mehrere Hauptschulen der vedischen Astrologie. Darunter ragen die folgenden hervor: Nadi Jyotish, Parashara Jyotish, Jaimini Jyotish, Tantra Jyotish und Tajika Jyotish.“ Sie unterscheiden sich in ihren Methoden der Horoskopdeutung. Jede dieser Lehren basiert auf den Lehren des alten Weisen Rishi. Jede Schule hat einen Gründer, der in den Schriften Rishi – „der Seher“ – genannt wird. 

	Wer waren diese Rishis, die Weisen, die dieses Wissen begründeten und an andere weitergaben? Wer waren die Gründer der vedischen Astrologie? 

	Beantwortet von Alakhiel, Engelberater der 22. Ebene : 

	Alle Menschen, die die Lehre der Numerologie und Astrologie in sich trugen, werden in zwei Kategorien eingeteilt. Bei diesen Menschen handelte es sich entweder um inkarnierte Engel der 22. oder 23. Ebene, die über Wissen verfügten, das nicht durch die Inkarnation im Körper blockiert war, und auf die Erde kamen, um es weiterzugeben, oder sie hatten Kontakt mit der spirituellen Welt. Diese Informationen wurden der Geistlichen Welt entnommen und basieren auf der Terminologie, den wissenschaftlichen Erkenntnissen der damaligen Zeit und dem Weltbild. 

	Rishis sind Kontaktpersonen oder inkarnierte Engel. Meistens ist es beides: Wenn er ein inkarnierter Engel ist, beginnen Engel, zu ihm zu kommen, ihn zu erinnern und ihm Informationen zu geben. 

	Ich befinde mich in einer Gruppe von 15 Wesenheiten und bin damit beschäftigt, dass ich beispielsweise in einem bestimmten Gebiet oder zu einer bestimmten Zeit die Seelen von Menschen verkörpere, basierend auf ihren Inkarnationsaufgaben. Ihre Engelberater, die sie durch mehr als eine Inkarnation geführt haben, beraten sich bereits mit mir. Wir sind an der Auswahl der Bedingungen für die Umsetzung beteiligt. Wenn ich „wir“ sage, meine ich mich selbst und die anderen spirituellen Wesen in meiner Gruppe. Ich persönlich führe die Berechnungen durch, das heißt, ich schaue von der Geistigen Welt aus auf das Zeitband, wenn es zu einer Übereinstimmung der Planetenpositionen und einer Übereinstimmung der Zahlencodes der Familie kommt, was ihr einen bestimmten Namen mit den Eigenschaften gibt, die ich über diesen Geist kenne. 

	
Gründe für die Entstehung verschiedener Schulen der vedischen Astrologie 

	Frage: „Gab es in der Vergangenheit eine Schule der vedischen Astrologie, also ein einziges Wissen? Was führte zur Aufspaltung dieser Richtungen? Was ist der Grund für die Entstehung verschiedener Schulen?“ 

	MidgasKaus antwortet : 

	Zuvor gab es ein einziges Wissen. Dies ist eine historische Frage. Das vereinte Wissen 10.000 Jahre vor dem Krieg auf der Erde, der vor 12.000 Jahren stattfand. 20.000 Jahre vor dem Krieg gab es keine Unterteilung in Wissenschaft, Kunst, Kultur, Esoterik und kleinere Lehren. Es gab ein einheitliches Wissen über das Universum, wie es heute in der Interstellaren Union (ISU) der Fall ist. Es gab weniger Wissen, da Ihre Zivilisation noch nicht über umfangreiche Erfahrungen im Fliegen in der Galaxie und in der Interaktion mit anderen Galaxien verfügte. 

	Zivilisationen, die Mitglieder des MS sind, haben bereits einen mehrere Millionen Jahre dauernden Entwicklungspfad durchlaufen. Und Ihres stand gerade am Anfang seiner Entwicklung. Dieses Wissen ist jedoch in Ihrem Bewusstsein noch nicht getrennt. Aber für Alakhiel ist dieses Wissen auch jetzt eins, weil er sich in der spirituellen Welt befindet. Er befindet sich auf der Engelebene der spirituellen Welt. In der Geistlichen Welt herrscht eine andere Auffassung von Wissen als bei den Inkarnierten auf der Erde. Für ihn gibt es auch heute noch nur ein Wissen: Die Physik ist untrennbar mit beispielsweise der Biologie verbunden. Auch in der Biologie gibt es physikalische Gesetze. Die Gesetze des Raumes, die Gesetze der Esoterik, der Soziologie, alles hängt mit dem biologischen Körper und physikalischen Parametern zusammen. Für ihn ist es untrennbar. 

	Beantwortet von Alakhiel, Engelberater der 22. Ebene : 

	Warum ist das Wissen geteilt? Gute Frage. Unserer persönlichen Meinung nach ist dies ein Merkmal der Manifestation des Geistes des Geistes in Ihrem materiellen Körper. Zunächst einmal haben Sie Erdenbewohner zwei Gehirnhälften. Die Aktivierung des einen nennt man logisches Denken, die Aktivierung des zweiten nennt man figuratives Denken. Obwohl beide Hemisphären beteiligt sind, ermöglicht die Struktur des Gehirns bereits eine Trennung der Informationen. Dies ist kein fließendes Denken wie in vielen anderen Zivilisationen, wo das Denken einfach von der Wahrnehmung abhängt und kontinuierlich in einem Fluss stattfindet und Ihr Denken beispielsweise in Schwarz-Weiß, Warm-Kalt unterteilt ist. Daraus entstanden alle dualistischen Systeme, Böse – Gut. Dies ist eine Eigenschaft Ihres Geistes, Ihres Gehirns. Im Moment ist sie so. Warum das so ist, darüber können wir lange diskutieren, aber jetzt spreche ich über eine Tatsache. 

	Daher wird dasselbe Wissen von verschiedenen Menschen sowohl in der Antike als auch heute unterschiedlich wahrgenommen. Auch vor dem Krieg vor 12.000 Jahren gab es solche Abteilungen, aber damals gab es weder Wissenschaften noch Institute, an denen sie lehrten. Alle Lehren waren in den Heiligen Drei Königen und Priestern enthalten, die alles auf ihre eigene Weise verstanden, aber sie stritten nicht miteinander, sondern taten ihre Arbeit. 

	Konkurrenz und Streit kamen erst später auf, aufgrund der schwierigen sozialen Verhältnisse nach dem Krieg. Die Menschen waren gezwungen, auf einem Planeten, der plötzlich kalt und tot wurde, miteinander ums Überleben zu kämpfen. Dies führte in Ihrem kollektiven Unterbewusstsein, Ihrem genetischen Gedächtnis, nicht nur zu unterschiedlichen Auffassungen derselben Sache – das war eine Eigenschaft des Geistes –, sondern auch zu einer Tendenz zum Wettbewerb, zur Aktivierung der Machtinstinkte, kombiniert mit dem Selbsterhaltungstrieb. Dank dessen begannen viele von Ihnen, ich meine Erdenbewohner, nicht nur Ihre Meinung zu teilen, sondern auch ihre Überlegenheit zu beweisen. Daher stammen alle Unterteilungen in unterschiedliche Lehren. 

	Zeitcode: 02:18, #279 Vedische Astrologie und ihre Rolle für die Seele_Ist das Schicksal eines Menschen vorherbestimmt? 

	Alakhiel ist ein Engelberater der 22. Stufe, ein Spezialist für die Berechnung der Bedingungen der Inkarnation von Geistern auf dem Planeten Erde. 

	Mai 2021 

	Ursachen für aggressives Verhalten bei Kindern und seine Korrektur 

	 https://blog.cassiopeia.center/gründe-fur-agressives-verhalten-eines-kindes-seine-korruption  

	Frage: „Ein 12-jähriges Kind ist sehr aggressiv geworden, flucht, kann seine Hand gegen seine Großmutter und Mutter erheben, schaut ständig etwas auf seinem Telefon und Computer an, wenn das Telefon ausgeschaltet oder versteckt ist, geht es zu seinem Freund zum Spielen. Was soll ich mit ihm machen? Was soll ich sagen und wie soll ich mich ihm gegenüber verhalten?“ 

	Setzen Sie sich, sprechen Sie ruhig mit ihm und sagen Sie zunächst: 

	„Du lebst in unserem Haus und musst bestimmte Regeln befolgen. Bei uns darf man nicht streiten, und wenn man negative Emotionen verspürt, sollte man es einfach sagen: „Ich bin wütend auf dich“, „Ich bin verärgert.“ Es gebe im Staat ein Gesetz, dessen Übertretung unter Strafandrohung verboten sei. „Auch bei uns im Haus gibt es gewisse Regeln, die wir festlegen.“ 

	Wenn er fragt: " Warum du? " - Antwort: 

	„Da wir dieses Haus erworben haben, versorgen wir uns und Sie mit materiellen Gütern, und Sie sind noch nicht im Alter der Eigenverantwortung. Wenn Sie also weiterhin mit uns in diesem Haus leben möchten, sollten Sie darüber nachdenken, unsere Regeln zu befolgen. 

	Die erste Regel: In unserem Haus ist es verboten, die Hände zu heben, weil es den Menschen, die Ihnen am nächsten stehen und Sie lieben, Schmerz und Kränkung zufügt.“ 

	Erklären Sie es ihm ruhig und werden Sie nicht böse auf ihn. 

	Zweitens: In unserem Haus ist es verboten, obszöne Worte zu verwenden, weil sie niedere Schwingungswesen, Geister anziehen, die die Atmosphäre der Liebe, Harmonie und des Wohlbefindens in unserem Haus zerstören. 

	Drittens: Bei uns im Haus hat jeder seine eigenen Aufgaben. Für uns zum Beispiel ist es die Arbeit, der Unterhalt der Familie, die Betreuung der Kinder, die Führung des Haushalts – das sind unsere Pflichten, denen wir uns nicht verweigern können, sonst bekommen wir Probleme. Auch Sie als vollwertiges Familienmitglied haben Ihre eigenen Pflichten: zu lernen, den Älteren im Haushalt so viel wie möglich zu helfen und nur in Ihrer Freizeit am Telefon und Computer zu spielen. Da das Telefon vom Geld der Familie gekauft wurde, gebe ich Ihnen beispielsweise bei einem solchen Verhalten mit 12 Jahren 2 Stunden pro Tag. Dies reicht für Ihre gesamte Unterhaltung im Internet. 

	Sie können sogar eine Liste aufhängen, damit er sich daran erinnert. 

	Wenn du gegen die Regeln verstößt, müssen wir die Nutzung der Mittel, die dir Spaß machen, einschränken, weil du das Bedürfnis verspürst, uns zu verletzen. Aus diesem Grund sind wir gezwungen, extreme Maßnahmen zu ergreifen und statt des Telefons werden wir dich etwa eine Woche lang mit dem Lesen nützlicher Bücher beschäftigen, wenn du geschlagen oder geschubst hast, drei Tage lang, wenn du ein Schimpfwort benutzt hast, und einen Tag lang, wenn du eine halbe Stunde länger als gewöhnlich spielst.“ 

	Ich spreche jetzt allgemein; jeder sollte genau spüren, wie viel Zeit benötigt wird. 

	„Wenn Sie diese Regeln und Pflichten nicht befolgen, müssen Sie entscheiden, warum Sie überhaupt in unserer Familie leben müssen.“ 

	Das würde ich sagen. Nur ruhig, nicht so, dass er merkt, dass du ihn nicht brauchst. Wenn er sich also nicht daran halten möchte, muss er entscheiden, wo er wohnen wird, welche Mittel er verwenden wird, und innerhalb von zwei Tagen seine Entscheidung bekannt geben. 

	Warnen Sie die Familie Ihres Freundes, dass sie das nicht tun sollten, wenn er die Regeln bricht, wenn er das Haus verlässt... Aber rechnen Sie diese Spaziergänge auch hier als eine gewisse Freizeit mit ein und sagen Sie: 

	Wenn du deine Pflichten erfüllst und die Regeln nicht brichst, hast du Zeit fürs Internet, für deine Entwicklung, für Spaziergänge mit Freunden und so weiter. Wenn du das aber weiterhin tust, müssen wir drastische Maßnahmen ergreifen und deine Internet- und Freundeskommunikation einschränken. Denn wir als Eltern sind der Meinung, dass du dich um deine eigene geistige Entwicklung kümmern musst. Aber nicht, weil wir dir schaden wollen. 

	Es ist zwingend erforderlich zu sagen: 

	Es ist unsere Pflicht, dich auf das Erwachsenenleben vorzubereiten. Gott, der dich in unsere Familie gesandt hat, wird uns fragen, warum wir dich nicht darauf vorbereitet haben, die Regeln zu befolgen und mit deiner Aggression umzugehen. Deshalb ist es unsere Pflicht, dich zu lehren, auch wenn du es nicht willst. 

	Aber seien Sie auf keinen Fall unhöflich, sagen Sie alles richtig und beobachten Sie dann sein Handeln. 

	Pflichten geschiedener Eltern 

	Frage: „Der Vater des Kindes lebt nicht bei ihm und nimmt praktisch nicht am Leben des Jungen teil. Was ist in dieser Situation zu tun?“ 

	Hier, rede einfach mit Papa und erkläre ihm, was los ist. Sagen Sie dem Vater also: „Hat er Interesse daran, dass sein Sohn in einem solchen Staat auf das Leben in der Erwachsenengesellschaft vorbereitet wird?“ - auch Papa trägt Verantwortung. Aber ohne meinen Sohn zu reden, allein mit meinem Mann. Sagen Sie ihm direkt die Fakten, wie sich das Kind verhält, fragen Sie nach und finden Sie eine Art Kompromiss. Und wenn der Ex-Mann glaubt, dass er sich so verhalten kann, wie er will, muss mit 12 Jahren das Entscheidungsrecht dem Sohn überlassen werden, vertrauen Sie ihm. Dies sind seine Lektionen. Lass ihn sie durchgehen und sende ihm einfach Liebe. Aber auf jeden Fall müssen Sie aufgrund der Manipulationen Ihres Mannes die Regeln Ihres Zuhauses nicht ändern, wenn sie zum Guten dienen, denn das wird Ihren Sohn nicht bei Ihnen halten. 

	Ja, und natürlich mein eigenes Beispiel. Wenn sich Ihr Sohn so verhält, bedeutet das, dass der Kontakt bereits verloren gegangen ist und Sie ihn zunächst wiederherstellen müssen. Setzen Sie sich mit Ihrem Sohn zusammen und sprechen Sie mit ihm, um Folgendes herauszufinden: 

	„Was gefällt dir nicht an deiner Beziehung zu mir? Wie habe ich dich beleidigt? Warum vertraust du mir nicht, warum behandelst du mich so?“ 

	Vielleicht hat er einen Groll, der in einem Gespräch mit seiner Mutter und Großmutter geklärt werden muss. Und bevor Sie Regeln aufstellen, wäre es ideal, zuerst mit ihm zu sprechen und diese Gründe zu klären. 12 Jahre sind ein geeignetes Alter. 

	Sohn, wir haben beschlossen, mit dir über unser Leben zu sprechen. Wir glauben, dass unsere Situation in einer Sackgasse steckt. Unser Leben in den letzten Monaten hat uns viel Stress bereitet. Erzähl uns bitte, wie wir dich beleidigt haben, warum du so nicht mit uns im selben Haus wohnen willst? Vielleicht willst du zu deinem Vater? Vielleicht habe ich etwas zu dir gesagt, dir etwas nicht erlaubt, vielleicht habe ich einige deiner Wünsche ignoriert? Erzähl mir alles. 

	Sie sind ein Mensch, Sie sind ein freier göttlicher Geist und Sie haben das Recht auf jede beliebige Entscheidung. Du hast das Recht, auch jetzt aufzustehen und zu gehen, egal, wie sehr ich dich liebe, ich werde dich gehen lassen, weil du frei bist. Erklären Sie mir bitte einfach, wie ich Sie als Mutter, die Ihnen die Möglichkeit gegeben hat, auf der Erde zu gehen, diese Sonne zu sehen, dieses Brot zu essen, so sehr beleidigen konnte?“ 

	Sprechen Sie einfach mit ihm, er wird es verstehen. 

	Denn sie möchte ihn nicht von sich entfremden, aber um den Kontakt wiederherzustellen, muss sie herausfinden, wo und wann er verloren gegangen ist. Und Sie müssen bereit sein, alles anzuhören, Ihre Kräfte für Ihr Kind zu sammeln, um es auf ein Erwachsenenleben ohne negative Blockaden vorzubereiten, die es in sich selbst ansammelt. 

	Nicht nur Sie sparen, auch er spart, da er bereits seine Mutter und Großmutter schlägt und daher bereits negative Blockaden hat. Und damit er ohne diese Blockaden als freier, reiner, liebevoller Mensch, der nach Glück, Güte und Liebe strebt, ins Erwachsenenleben geht, müssen Sie Ihren Stolz aufgeben und einfach mit ihm reden. 

	Alle Eltern müssen lernen, in ihrem Herzen zu spüren, warum sie getan haben, was sie getan haben. Dies ist unmöglich und ohne die Entwicklung von Empathie nicht erreichbar. Wenn Sie diese Störung nicht in der Kindheit entwickelt haben – was natürlich sehr schlecht ist –, entwickeln Sie sie im Erwachsenenalter. Lesen Sie mehr Belletristik, entwickeln Sie Ihre Vorstellungskraft und fragen Sie sich öfter: „ Was fühle ich? " - Achten Sie mehr auf die Situation mit anderen Menschen. Wenn Sie Bücher oder Artikel im Internet über verschiedene Menschen lesen, versetzen Sie sich in ihre Lage und entwickeln Sie Empathie in sich selbst. 

	Zeitcode: 45:21, #262 Kommunikation mit dem Geist eines ungeborenen Kindes_Ratschläge für Eltern zur Kindererziehung_Psychologie von Beziehungen. 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Zivilisationen. 

	Mai 2021 

	Das Konzept des Karma. Freie Wahl und spirituelle Entwicklung 

	 https://blog.cassiopeia.center/ponyatie-karmy-svobodnyj-vybor-i-duhovnaya-ehvolyu  

	Die Bedeutung des Karmagesetzes ist die freie Wahl. Jedem Menschen auf der Erde wird für die Inkarnation eine bestimmte Menge an Lebensenergie mitgegeben, die ständig erneuert wird. Ein Mensch hat das Recht, diese Energie aus freiem Willen für jede beliebige Handlung einzusetzen. 

	Ich möchte Sie daran erinnern, dass in der spirituellen Welt und in der vedischen Astrologie das Denken eine Handlung des Geistes ist. Gefühle und Emotionen sind die Handlungen des spirituellen Herzens. Und physisches Handeln ist Handeln des Körpers. Wenn ein Mensch die Lichtenergie, die vom Höheren Selbst durch den spirituellen Kanal zu ihm kommt, lenkt, um seine Aufgabe zu erfüllen, seine Schwingungen zu erhöhen, dann schafft dies für ihn positives Karma, das ihm in seinen nächsten Inkarnationen helfen wird. Und da der Geist außerhalb der Zeit steht, beeinflusst positives Karma seine früheren Leben und Inkarnationen. Ausbreitung in beide Richtungen. 

	Sie können zum Beispiel aus der Zukunft das Licht der Liebe an sich selbst in der Vergangenheit senden und sich daran erinnern, wie schwer es war. Wenn Sie sich gut an die Vergangenheit erinnern, werden Sie wirklich spüren, dass das Licht zu Ihnen gekommen ist. Dies ist möglich, weil der körperlose Teil des Geistes sich außerhalb der Zeit in der spirituellen Welt befindet. Daher ist es für mich – ich bin jetzt auf Level 22 – nicht schwierig, diese Fragen zu beantworten. Aber es fällt mir schwer, darüber in der Sprache eines Menschen zu sprechen, dessen Wahrnehmung von einem materiellen Gehirn abhängt, das nur in der Zeit denken kann. Ich verstehe jedoch, dass es auch für Sie, die verkörperten Geister, schwierig ist, mich zu verstehen, der außerhalb der Zeit lebt. 

	Positives Karma ist, in der irdischen Sprache, das Geld auf der Bank, das Sie einzahlen. Allerdings nicht auf der materiellen Bank, sondern auf der spirituellen. 

	Jesus Christus sagte: 

	„Sammelt euch Schätze im Himmel, wo weder Rost noch Motten sie zerstören und wo Diebe nicht einbrechen und stehlen.“ 

	Dieser Schatz im Himmel in der spirituellen Welt ist Ihr eigener Schatz, der durch goldene Gedanken gesammelt wird. Es ist kein materielles Gold, sondern Ihre goldenen Gedanken, Worte, Gefühle, Emotionen und physischen Taten. Auch ohne sie geht es nicht. Dieser Vorgang wird hier nicht abgeschlossen. Sie sammeln sich und warten dort auf Sie. Sie werden nicht physisch ausgegeben. Wenn Sie jemandem Licht senden, bedeutet das nicht, dass Ihr Schatz aufgebraucht ist. Es hat nur zugenommen. Dies sind die Merkmale von positivem Karma. So gestalten Sie Ihre Zukunft. 

	In Bezug auf negatives Karma. Gott hat dir göttliche Energie gegeben. Du hast es nicht für das Licht ausgegeben, sondern dafür, deine eigene Erniedrigung, deine eigene Dunkelheit zu verstärken. Denken Sie nicht, dass Gott wütend sein wird. Es ist Ihr Recht. Ihr Sack wird mit Kohlenstaub gefüllt sein, der an Ihnen hängen bleibt und Sie am Vorwärtskommen hindert. Sie können sich spirituell weiterentwickeln, aber dies wird schwieriger sein. Es erfordert mehr Anstrengung, aus den niedrigeren Schwingungen herauszukommen. Zum Beispiel, wenn Sie göttliche Energie für Wut, Gier, Verurteilung oder körperliche Handlungen aufwenden, die Ihnen selbst oder den Menschen in Ihrer Umgebung Schaden zufügen. 

	Selbst wenn eine Person jemandem Schaden zufügen wollte, stellte sie sich vor, wie sie ihn schlagen würde, tat dies jedoch nicht physisch. Dies bedeutet nicht, dass sich kein negatives Karma angesammelt hat. Sie erschien, sehr klein. Sie erschien in seinen Gedanken. Dies wird sich darin zeigen, dass er seine Energie auf diesen Gedanken verwendet hat. Diese Energie senkte seine Schwingungen. In Zukunft wird es ihm leichter fallen, den ausgetretenen Pfaden zu folgen und in einer anderen Situation genauso zu denken. Es wird schwieriger sein, Liebe zu empfinden und zu zeigen. Möglich, aber schwieriger. Darum geht es beim Karma. 

	Die Frucht des Karma ist der Geist selbst mit all seinen Schwingungen, Eigenschaften usw. Aber Karma ist nicht nur ein statischer Prozess, sondern ein dynamischer Prozess. Wenn der Geist Fleisch wird, verändert er sich ständig. Wenn sich die Uhrzeit auf der Uhr ändert, läuft der Sekundenzeiger schnell. Die Veränderung des Karmas ändert sich sogar noch schneller, abhängig von Gedanken usw. 

	Zeitcode: 45:06, #279 Vedische Astrologie und ihre Rolle für die Seele Ist das Schicksal eines Menschen vorherbestimmt? 

	Alakhiel ist ein Engelberater der 22. Stufe, ein Spezialist für die Berechnung der Bedingungen für die Inkarnation von Geistern auf dem Planeten Erde. 

	Mai 2021 
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	Die Kindererziehung beginnt mit der eigenen Erziehung. Das erste Anzeichen für Ihren Erfolg ist die Fähigkeit, in jeder Situation emotionale Stabilität zu bewahren. 

	Was ist Stabilität? Es ist eine konstant positive Einstellung. Um diesen Zustand zu erreichen, müssen Sie an Ihrer inneren Einstellung arbeiten. Wenn Sie bemerken, dass Sie auf etwas negativ reagieren, bedeutet das, dass Sie die Einstellung finden und ändern müssen, die diese Reaktion verursacht. Das Wichtigste ist nicht, zu versuchen, die Welt um Sie herum zu verändern, sondern sich darauf zu konzentrieren, Ihre eigenen Überzeugungen zu ändern. 

	Beispielsweise ist eine Ehefrau verärgert, weil ihr Mann ihrer Bitte, das Geschirr zu spülen, nicht nachgekommen ist. Wie ist es, sich über Ihren Mann zu ärgern, weil er sich weigert, das Geschirr zu spülen? 

	Das Objekt, das sich selbst wirklich liebt, wird nicht vom Ego geleitet. Das Ego ist genau die Abwesenheit von Selbstliebe, wahrer Selbstliebe. Wahre Selbstliebe wird durch Egoismus ersetzt, wenn der Mensch nicht weiß, was wahre Liebe ist. 

	Wahre Liebe hat die Eigenschaft der Bedingungslosigkeit. Auch die Liebe zu sich selbst muss bedingungslos sein. Wenn ein Mensch sich beispielsweise selbst bedingungslos liebt, dann wird er auch andere bedingungslos lieben, das heißt, ohne die Erfüllung irgendwelcher Bedingungen zu verlangen. 

	Wenn ein Mensch etwas an sich nicht akzeptiert oder versucht, etwas an sich zu ändern, nicht nur um ein spirituelles Ziel zu erreichen, sondern aus Groll, aus Wut auf sich selbst, dann ändert sich diese Eigenschaft nicht, sie verstärkt sich einfach und entwickelt sich zum Egoismus der wahren Liebe zu sich selbst, der Nichtakzeptanz seiner selbst. 

	Der Ärger über den Ehemann, seine Vernachlässigung des Abwaschs aus Liebe, ist nicht im Ehemann verborgen, sondern in der Seele derjenigen, die verärgert ist. Welche Formen? In Form der Tatsache, dass der Frau selbst als Mädchen von ihren Eltern beigebracht wurde, dass sie weniger geliebt würde, wenn sie das Geschirr nicht abwasche. Fühlt sich zurückgewiesen. Wozu führt das? 

	Dies führt dazu, dass ihre Eltern sie aus verschiedenen Gründen nicht so akzeptieren, wie sie ist. Sie haben ihr nicht beigebracht, es mit Liebe zu tun, sondern sie haben es ihr entweder aus einer Position der Stärke oder der Schuld beigebracht. Beispiel: Ein Mädchen möchte spielen, aber nicht abwaschen. Mama zwingt sie nicht: „Ja, okay, mach dein eigenes Ding. Ich verzeihe dir.“ Und er wäscht das Geschirr mit einer solchen Miene, als würde er seiner Tochter einen Gefallen tun. Die Tochter fühlt sich vor ihrer Mutter schuldig und schmutzig, und daraus entwickelt sich ein Gefühl der Unsicherheit. 

	Als sie heiratet, hat sie bereits die Vorstellung, dass Sauberkeit im Haus, in der Küche wichtiger ist als das Gefühl der Liebe und der Einheit der Ehepartner, denn in ihrer Familie war dies wichtiger als die Einheit mit den Eltern. Dieses Modell existiert bereits, aber sie ist sich dessen nicht bewusst, es ist eine Installation. 

	Sie bittet ihren Mann, das Geschirr zu spülen. Die Frau ist der Ansicht, dass ihr Mann ihre Bitte nicht ohne einen aus ihrer Sicht triftigen Grund ignorieren sollte. Das ist ein Mangel an Liebe ihr gegenüber. Er weigerte sich, es zu tun, vergaß es oder ignorierte es mit den Worten: „Ich habe meine eigenen Dinge zu tun.“ Die Frau hat keine klaren Erinnerungen an das Leben des Mädchens in ihrer Familie, hat aber unterbewusst das Gefühl, nicht verstanden zu werden. Daher ist es für sie in diesem Moment normal, nicht zu akzeptieren, nicht zu lieben und Ärger zu zeigen. Dieses Modell überträgt sie bereits auf ihre Beziehungen. 

	Technik zur Änderung einer negativen Einstellung 

	Nun erkläre ich Ihnen, wie Sie diese Einstellung ändern können, damit es nicht zu Irritationen kommt. Erklären Sie den Grund. Sie können Ihr eigenes Beispiel nehmen. Wer sich gereizt fühlt: Setzen Sie sich hin, schließen Sie die Augen und senken Sie Ihren inneren Blick in Ihr spirituelles Herz. Konzentrieren Sie sich auf sich selbst, erinnern Sie sich an die Situation, als Ihr Mann das Geschirr nicht abgewaschen hat, und bleiben Sie in dieser Situation Beobachter, als würden Sie einen Film im Fernsehen ansehen. 

	Stellen Sie sich als Nächstes folgende Fragen: 

	"Was fühle ich gerade?" 

	Die Antwort wird kommen: 

	"Reizung". 

	Zweite Frage: 

	„Worüber ärgere ich mich?“ 

	Antwort: 

	„Weil ich das Geschirr nicht gespült habe.“ 

	Dritte Frage: 

	„Was ist der Zweck meiner Irritation? Was möchte ich mit dieser Emotion erreichen? 

	Das heißt, ich möchte nicht, dass er das Geschirr spült, ich möchte, dass er es spült. 

	Kommen wir zur vierten Frage: 

	„Ist mein Mann ein freier Mensch von mir?“ 

	Bei Schwierigkeiten können Sie folgende Frage stellen: 

	„Bin ich ein freier Mensch von meinem Mann?“ 

	Hier wird die Antwort klar sein, nicht wahr? 

	Sie werden die Antwort haben: 

	„Ja, ich bin ein Mensch, unabhängig von ihm. Ich bin ein eigenständiger Mensch, er ist ein eigenständiger Mensch. Ich bin für mein Handeln verantwortlich, er für seins. Obwohl wir uns nahestehen, sind wir doch unterschiedlich und jeder hat seine eigene Persönlichkeit und seine eigenen Interessen.“ 

	Rechts? 

	Sobald Sie gefragt haben: 

	„Ist mein Mann ein freier Mensch?“ 

	Wenn die Antwort lautet: " NEIN ", - dann fragen Sie: " Bin ich frei von meinem Mann? „Wenn die Antwort kommt:“ Ja, das sind Sie. ", - dann fragen Sie: 

	„Wenn ich ein freier Mensch bin, warum hat mein Mann, der ebenfalls erwachsen ist, seine Freiheit verloren?“ 

	Dann kommen Sie zu dem Schluss, dass er natürlich frei ist. 

	Nächste Frage: 

	„Hat mein Mann als freier Mensch das Recht, meine Wünsche nicht zu erfüllen? Hat er als Mensch das Recht dazu? 

	Wenn die Antwort kommt: " Hat nicht ", - eine ähnliche Frage an mich selbst: " Habe ich das Recht, seine Wünsche nicht zu erfüllen? » Haben Sie das Recht, dem Wunsch Ihres Mannes nicht nachzukommen? Was denken Sie? 

	Wir verwenden diese Technik bei Kindern. 

	Wenn Ihre Kinder auf etwas emotional negativ reagieren, können Sie diese Technik ebenfalls anwenden, allerdings auf freundliche Art und Weise, ohne Druck auszuüben. Ich frage nur: 

	„Welche Emotion empfinden Sie gerade? „Was fühlen Sie jetzt, sagen Sie es mir.“ 

	Es ist sehr wichtig, ihnen beizubringen, sich für ihre Gefühle nicht zu schämen, dann bauen sie sich keine Blockaden auf. 

	Führen Sie ein persönliches emotionales Tagebuch 

	Dies kann mit dem Führen eines emotionalen Tagebuchs verknüpft werden. Dies ist auch für Kinder relevant, die schreiben können. Die wichtigste Voraussetzung ist, dass das Tagebuch auch für die Eltern unzugänglich ist. Lernen Sie selbst und bringen Sie Ihren Kindern bei, ein separates Notizbuch zu führen und es „Mein persönliches emotionales Tagebuch“ zu nennen. Niemand sollte es ohne Ihre Zustimmung öffnen: weder Mama, noch Papa, noch Kind, noch Ehemann, noch Ehefrau. Dies ist die wichtigste Voraussetzung dafür, ehrlich zu sich selbst zu sein. 

	Wenn Sie das „Persönliche Emotionale Tagebuch“ Ihres Kindes sehen, sollten Sie es nicht ansehen, auch wenn Sie denken, dass Sie ihm nichts davon erzählen werden. Was Sie dort lesen, kann versehentlich ins Gespräch geraten, und wenn er herausfindet, dass Sie seine persönlichen Geheimnisse kennen, verliert er möglicherweise völlig das Vertrauen zu Ihnen. 

	Bei Esler heißt das Fach „Psychologie der spirituellen Entwicklung“. Sobald Sie eine Emotion erlebt haben: positiv oder negativ, sobald Sie aus dieser Emotion herausgekommen sind, in den Zustand, an den Sie sich erinnerten. Ein emotionales Tagebuch, vorzugsweise in einem Notizbuch oder auf einem Telefon. Es gibt Anwendungen, die Sie bei sich tragen und dort speichern können. Sobald Sie eine Emotion verspüren und sich daran erinnern, dass Sie sie aufschreiben müssen, lassen Sie sie auf jeden Fall raus. 

	Wenn Sie das Gefühl haben, keine Zeit zu haben, investieren Sie lieber ein paar Minuten. Schreiben Sie in das „Emotionstagebuch“ Datum, ungefähre Uhrzeit, welche Emotion Sie erlebt haben und warum. Schreiben Sie zum Beispiel: „Heute ist der 16. August 2020. Es ist jetzt 15 Uhr. Ich bin sehr wütend auf meinen Mann, weil er mir kein Eis gekauft und selbst eine Flasche Bier getrunken hat.“ Dann schreiben Sie, warum: „Weil ich denke…“ – wie die Emotion bei Ihnen aufkam. Sie können beliebige Ausdrücke eingeben. Deshalb muss es persönlich sein. 

	Wenn Sie Ihre Aussagen zensieren, sind sie nicht mehr reine Emotionen. Sie werden sie später nicht wiedererkennen. Und dann frage ich mich sofort: „Warum?“ Lernen Sie zu analysieren, warum eine Emotion entstanden ist. Das ist sehr wichtig. Bei näherer Betrachtung stellt sich heraus, dass es dafür keine ernsthaften Gründe gab. „Warum bin ich so wütend auf ihn? Weil er sich nur an sich selbst erinnert, an sein Bier, aber nicht an mein Eis.“ 

	Nächste Frage: „Warum ärgert mich das? Weil er sich zuerst um mich kümmern musste. Warum sollte er sich um mich kümmern und nicht um sich selbst?“ Das sind die Fragen. Schreibe etwa einen Monat lang in ein Notizbuch. Normale Laufzeit. 

	Suchen Sie sich im Laufe des Monats einen Tag aus, an dem Sie morgens aufstehen und das alles lesen. Sie werden es distanzierter lesen, wie ein Buch. Sie werden sehen, was Sie im „Emotionalen Tagebuch“ nicht gesehen haben. Viele Emotionen wiederholen sich in denselben Situationen. 

	Dies wird Ihnen helfen, mentale Einstellungen zu erkennen, die Ihnen verborgen bleiben. Und Sie werden erkennen, dass Sie sich ändern müssen, damit Sie nichts aus dem positiven, harmonischen Zustand Ihres Aufenthaltes im Körper bringen kann. 

	Zeitstempel: 29:25, #266 Emotionen bewältigen. So werden Sie Irritationen los_ Effektive Technik zur Arbeit mit Einstellungen. 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Zivilisationen. 

	März 2021 

	#312 Interstellare Union, Plejaden, GFS, Spirituelle Welt: Droht eine Übernahme der Erde durch Reptilien? 

	 https://blog.cassiopeia.center/mezhzvezdnyj-soyuz-pleyady-gfs-duhovnyj-mir-est  

	 https://www.youtube.com/watch?v=sZm9cXkjGcM  

	00:20 Vorstellung der Teilnehmer. 

	Vladimir: Liebe Freunde, hallo! Mein Name ist Vladimir Goldstein. Die heutige Konferenz war dringend notwendig, da wir vor Kurzem ein Treffen mit Reptilien hatten, die nicht Teil der Interstellaren Union sind, und dabei Informationen erfuhren, die nicht nur sensationell, sondern schockierend waren. Heute sind wir einfach verpflichtet, hierzu Kommentare von Vertretern der Interstellaren Union, der Geistigen Welt, entgegenzunehmen. Heute ist meines Wissens nach ein vollständiges Quorum der wichtigsten Vertreter außerirdischer Zivilisationen und der spirituellen Welt hier versammelt. Ehrlich gesagt mache ich mir sogar ein wenig Sorgen. 

	Ich möchte Sie den Anwesenden vorstellen: Heute ist natürlich unsere liebe, geschätzte Kontaktperson Irina Podzorova bei uns. Neben ihr sitzt Maxim Rusan, der Leiter des Cassiopeia-Projekts. Maria Sokalskaya nimmt an der Konferenz teil. Ebenfalls bei uns ist Maxim Bronevsky, ein Wissenschaftler der Ufologie und einer der Leiter des Cassiopeia-Projekts. 

	Ich übergebe das Wort an den Leiter des Cassiopeia-Projekts, Maxim Rusan. 

	Maxim Rusan: Liebe Freunde, ich grüße Sie alle. Heute findet eine sehr wichtige Konferenz statt. Aufgrund der Informationen, die wir von Vertretern der Reptilienzivilisationen über Irina Podzorova erhalten haben, war es notwendig, eine Konferenz dieser Art zu organisieren. Nicht umsonst haben wir das letzte Video „Cassiopeia nimmt ihre rosarote Brille ab“ genannt. Als Projektmanager war ich nach dieser Information dazu verpflichtet, alle leitenden Administratoren zusammenzurufen. Außerdem laden wir Vertreter der Interstellaren Union, der Galaktischen Föderation des Lichts und der Spirituellen Welt hierher ein. Denn das Cassiopeia-Projekt erzählt Ihnen immer nur von den guten Seiten der bewussten Entwicklung, erwähnt oder berührt jedoch nie destruktive Zivilisationen und die Fähigkeit dieser destruktiven Zivilisationen, den Planeten Erde zu beeinflussen. Wenn Sie sich das vorherige Video angesehen haben, sollten Sie genau verstehen, was passiert ist. 

	Daher wird sich die heutige Konferenz den dringendsten und akutesten Fragen im Zusammenhang mit den Informationen widmen, die uns von Vertretern der Reptilienzivilisation übermittelt wurden, die nicht Teil der Interstellaren Union sind und, wie sie sagten, „wie Indianer“ unseren Planeten besuchen. Sie schlossen Vereinbarungen mit Regierungsbehörden; Technologien nutzen bzw. übertragen; Mikrochips, Impfungen, Chemtrails und viele andere Dinge, die wir auf dieser Konferenz angesprochen haben. Bei dieser Konferenz werden wir auf jeden Fall Fragen stellen und die Informationen analysieren, die uns von Vertretern der Reptilienzivilisation gegeben wurden. 

	Ich dachte zunächst, dass es sich bei den Informationen, die ans Licht kamen, lediglich um Horrorgeschichten von feinstofflichen Zivilisationen mit niedriger Schwingung handelte, die vorgaben, Reptilien zu sein. Sie machen den Leuten nur Angst. Doch tatsächlich stellte sich heraus, dass es stimmte. Als Projektmanager war es mir ein besonderes Anliegen, diese Konferenz zu organisieren. 

	Vladimir: Danke, Maxim! Nun bitte ich Irina, uns mitzuteilen, wer von unseren Gästen in Astralkörpern heute bei der Konferenz anwesend ist und mit wem wir sprechen werden. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde! Mein Name ist Irina Podzorova. Ich stehe in Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen und, wie Sie alle sehen, übermittle ich Ihnen seit zwei Jahren Informationen aus der Interstellaren Union unserer Galaxie, aus der Galaktischen Föderation des Lichts, aus plasmoiden Zivilisationen und von Vertretern der Welt der körperlosen Geister – Engel, Erzengel usw. 

	Es gab viele Konferenzen, viele Fragen, aber jetzt habe ich das Gefühl, und das wurde mir bereits gesagt, dass diese Konferenz eine der wichtigsten ist, deshalb sind hier Vertreter vieler Zivilisationen gleichzeitig anwesend: Bergast – der Leiter der Abteilung des Galaxy Security Service in dem Sektor, in dem sich unsere Erde befindet, dem Planeten Burkhad. Er schlägt vor, dass ich sie nicht „Planeten“ nenne, sondern (sagt Bergastr) wie es auf der Erde üblich ist – „Zivilisation durch Konstellationen“, weil andere Kontaktpersonen sie so nennen, damit es klarer wäre, damit in euren Köpfen auf keinen Fall Verwirrung aufkäme. Ich, Bergast, teile Ihnen mit, dass ich aus der Cygnus-Zivilisation stamme. 

	Maxim: Wer ist sonst noch anwesend? 

	Irina: Es ist auch ein Wissenschaftler anwesend, sowohl ein Biologe als auch ein Soziologe, der sich mit verschiedenen Dingen auf seinem Planeten beschäftigt, sein Name ist Artis. Er ist ein Vertreter der Lyra-Zivilisation. 

	Maxim Rusan: Das Sternbild Leier? 

	Irina: Ja. Er nennt es „das Sternbild Lyra“ und sie nennen es „die Lyra-Zivilisation“. (Artis spricht) Ich heiße Sie willkommen. Ich möchte sagen, dass lange Zeit, als Vertreter anderer Planeten zu Ihnen auf die Erde flogen, diese einfach als „Konstellation“ bezeichnet wurden, ohne den Kontaktpersonen Einzelheiten darüber zu nennen, woher ihr Planet stammte, da dies für sie unwichtig war. Sie hielten die Informationen, die sie brachten und verbreiteten, für wichtig. 

	Hier ist auch ein Vertreter der Galaktischen Föderation des Lichts anwesend. Es ist schwierig, ein Konzept zu finden, man könnte sagen, einen schnellen Reaktionsdienst für alle Gefahren physischer, psychischer und spiritueller Natur. 

	Maxim Rusan: Spirituelle Spezialkräfte, wie soll ich das sonst übersetzen? 

	Irina: Sein Name ist Garshon Priagr. 

	Vladimir: Kommt er aus Futissa? 

	Irina: Er stammt vom Planeten Futissa, Zivilisation der Plejaden. Plejadisch, in unserer Sprache. Auch unsere Kuratoren sind anwesend: MidgasKaus – ein Biologe und Psychologe, ein Spezialist für die Erforschung von Außerirdischen und intelligenten Weltraumzivilisationen. Wenn wir von Zivilisationen sprechen, dann stammt er aus der Arcturus-Zivilisation, ist ein Arkturianer, vom Planeten Esler. (MidgasKaus sagt) Obwohl mein Planet etwas mehr als drei Lichtjahre von Arkturus selbst entfernt ist, bin ich dennoch ein Arkturianer, da er der meinem Planeten am nächsten gelegene große Stern ist, der von der Erde aus sichtbar ist. 

	Bei uns ist LiShioni, ein Spezialist für astrale Interaktionen zwischen der Astral- und der physischen Welt. Dies ist die Zivilisation des Sternbilds Andromeda, der Planet Shimor. 

	Hier ist auch ein Vertreter der Geistigen Welt anwesend, ein körperloser Geist, der höchste Hierarch, ein Beobachter des Planeten Erde und ein Lehrer der Geistberater, ein Lehrer der Engelberater, die die inkarnierenden Geister zur Erde führen – Erzengel Michael. Wir kennen ihn auf der Erde, er ist der körperlose Geist. 

	Ebenfalls hier anwesend ist der Anführer der Flotte der Galaktischen Föderation des Lichts, Ashtar Sheran. Wir haben ihn auch gebeten, anwesend zu sein. Heute habe ich mit ihm geübt. Ich bat ihn, auch Fragen zu beantworten, wenn sie ihm einfielen, und einfach zu beobachten, was passierte. (Ashtar Sheran sagt) Ich kann mich, wenn auch auf der Zivilisationsskala, gleichzeitig mit der Sirius-Zivilisation identifizieren, weil ich von dort stamme, und auch mit der Zivilisation der Plejaden, weil ich der Intergalaktischen Föderation des Lichts angehöre. Diese Vertreter sind anwesend. 

	Maxim Rusan: Ich möchte wiederholen, wer heute anwesend ist – Bergastre, Sternbild Schwan; Wissenschaftler Artis, Sternbild Leier; Galaktische Föderation des Lichts, „Spirituelle Spezialkräfte“ – das ist Garshon Priagr, Plejaden; MidgasKaus ist ein Arkturianer; LiShioni – Andromedan; Erzengel Michael – Geistige Welt und Ashtar Sheran – Sirius, Plejaden. 

	Irina: Alles ist richtig. 

	Maxim Rusan: Daher denke ich, dass die heutige Konferenz sowohl für das gesamte Cassiopeia-Projekt als auch für die Offenlegung der Informationen, die wir persönlich durch Irina erhalten haben, von großer Bedeutung sein wird. 

	10:32 Informationen von Ro Rih Mar. 

	Maria: Mid, ich habe eine Frage an dich: Für wie zuverlässig hältst du die Informationen, die wir im Gespräch mit Ro Rih Mar erhalten haben und was stimmt deiner Meinung nach daran nicht? 

	Irina: (sagt MidgasKaus) Ja, ich war bei dieser Konferenz anwesend, als Vasily und Irina Informationen von einem Vertreter einer Zivilisation unserer Galaxie erhielten, die nicht Teil der Interstellaren Union ist. Ohne die von ihm bereitgestellten Fakten zu überprüfen, kann ich die Richtigkeit der Informationen nur anhand der Haltung des Vertreters selbst beurteilen – Ro Rikh Mara, der sie durch Irina übermittelt hat. 

	Ich spürte die Schwingungen dieses intelligenten Wesens. Obwohl er weder im Astral- noch im Mentalkörper anwesend war, spiegelten seine mentalen Impulse, die durch den Apparat übertragen und im Gehirn des Kontaktierten durch Chips reflektiert wurden – insbesondere durch die Esler-Chips, die ich untersucht habe –, unweigerlich in der Aura die Gefühle dieses Varkaniers wider, eines Vertreters der, wie Sie sie nennen, Drachenzivilisation. 

	Deshalb halte ich es für glaubwürdig. Er glaubte zu 100 %, oder besser gesagt zu fast 99 %, an das, was er sagte. Zumindest hat er nicht bewusst gelogen. Er glaubte, dass alles, was er sagte, der Wahrheit entsprach. Inwieweit dies der Realität entspricht, seinen Überzeugungen entspricht oder ob seine Regierung ihn in die Irre geführt hat, kann ich nicht beurteilen. Aber er meinte es aufrichtig. (sagt LiShioni) Ich bestätige auch, dass er es ernst meinte. 

	Maxim Rusan: Ich werde Ihnen sogar noch mehr sagen. Er war nicht nur aufrichtig, die Informationen, die er gab, werden auch von einer großen Zahl anderer Kontaktpersonen auf der ganzen Welt bestätigt. Er war aufrichtig. Wir verfolgen Informationen, sie stammen von anderen Kontaktpersonen, die genau dieselben Informationen übermitteln. 

	Irina: Aus seiner Sicht war es die Wahrheit. 

	13:17 Der Zweck des Reptilienkontakts. 

	Vladimir: Danke, die Antwort ist klar. Maxim Bronevsky, die nächste Frage bitte. 

	Maxim Bronevsky: Eine ziemlich interessante Frage für jeden, der sie beantworten möchte: Was ist aus Ihrer Sicht der wahre Zweck des Kontakts zwischen dem Reptil Ro Rih Mar und Irina? Wurde dieses Ziel erreicht? 

	Irina: In der Tat, wer wird antworten? Auch hier wird es die persönliche Meinung jedes Einzelnen sein. 

	Maxim Rusan: Ich würde gerne Ashtar fragen, weil er die Vorgehensweise bei der Durchführung militärischer Operationen von Reptilienzivilisationen sehr gut kennt und weiß, wie sie im Allgemeinen in die Gedanken von Menschen auf anderen Planeten eindringen können. 

	Irina: Warum haben sie dann Kontakt aufgenommen? 

	Maxim Bronevsky: Ja. Ihre Meinung – was war der Zweck dieses Kontakts? 

	Irina: (sagt Ashtar) Tatsächlich kenne ich, wie Maxim sagte, die Besonderheiten der Durchführung militärischer Operationen fast aller vergangenen galaktischen Zivilisationen und habe die Rasse, die Sie die „Drakonier“ nannten, im Detail studiert. Im Rahmen meiner Arbeit habe ich alle 16 Zivilisationen studiert. Ich musste mich gegen ihre möglichen Technologien zur Einführung sowohl auf der Erde als auch in der Zivilisation der Plejaden wehren: Dort versuchen sie, einige Planeten ihrem Einfluss und Schutz zu unterwerfen. 

	Die Absicht von Ro Rih Mar, der die Informationen übermittelte, war immer damit verbunden, dass sich die Menschen, denen diese Informationen zuteilwurden, ein bestimmtes Bild davon machten. Ja, diese Zivilisation ist materialistisch. Trotz ihres Materialismus haben sie eine Spezialität – die Militärpsychologie. Sie wissen sehr gut, welche Macht ein Bild hat, das eine ganze Armee eines gegnerischen Planeten zerstören kann. Ich glaube, dass der Zweck der Nachricht an Sie von der Kontaktperson dieser Zivilisationen, der Übermittlung dieser Informationen durch Sie, darin besteht, durch die Kontaktperson Irina ein bestimmtes Bild der Zukunft zu schaffen. Aber trotz alledem sind wir bereit, eine Antwort zu geben, indem wir auch unser eigenes Bild konstruieren und auf alle Einzelheiten des von ihnen konstruierten Bildes reagieren. 

	Ich möchte sagen, dass Ro Rih Mar tatsächlich ein Wissenschaftler ist, aber bei diesem Gespräch neben ihm waren dennoch Vertreter der militärischen Elite dieses Planeten anwesend. Alles, was er sagte, unterlag ihrer Kontrolle. Sie waren tatsächlich diejenigen, die dieses Gespräch initiiert haben. Zu den Streitkräften der Varkarianer zählen nicht nur Schiffe, physische Vertreter oder Bioroboter, sondern auch Allianzen mit zerstörerischen feinstofflichen Zivilisationen. Dies ist der Galaktischen Föderation des Lichts, in der ich mich befinde, sehr ähnlich, nur dass sie dort eine Vereinbarung, einen „Vertrag“, wie Sie sagen, mit anderen Vertretern plasmoider Zivilisationen haben, die ihre eigene Allianz gegründet haben, die jedoch den Zielen der Galaktischen Föderation des Lichts zuwiderläuft. Jedes Wesen dort folgt nicht dem Weg seiner spirituellen Entwicklung, da es dies für sich persönlich als unnötig und für das gesamte Universum als zerstörerisch erachtet. 

	Maxim Rusan: Ashtar, vielen Dank für diese Informationen, aber ich würde auch gerne mehr aus der spirituellen Welt erfahren. 

	Irina: Das wollte ich auch. 

	Maxim Rusan: Die spirituelle Welt, Erzengel Michael, wozu wurden dieser Information seiner Meinung nach diese Informationen gegeben, denn die materielle Welt ist ein Moment, und hier geht es genau um Spiritualität. Warum begannen sie gerade durch „Cassiopeia“, durch das Projekt, das alles im wahren Licht der Liebe präsentiert, Informationen eher destruktiver Natur zu senden und zu übermitteln? Erzengel Michael, ich möchte Ihnen eine Frage stellen: Warum glauben Sie, wurden uns diese Informationen überhaupt gegeben? 

	Irina: (Erzengel Michael spricht) Ich grüße euch alle, liebe Freunde, verkörperte Geister. Ja, aus der Geistigen Welt ist eine Kette von Wahrscheinlichkeiten sichtbar. Im Großen und Ganzen stimme ich mit der Zentrale überein: Aus materieller Sicht ist dies wahr, aber aus spiritueller Sicht liegt der Grund tiefer. Es besteht darin, dass viele Menschen, die sich mit ihrer spirituellen Entwicklung beschäftigen, begonnen haben, zum Cassiopeia-Projekt zu kommen. Sie gerieten unter Druck jener Kräfte auf der Erde, deren Entwicklung destruktiv ist. Dies geschah vor einem Jahr in einer Schwächephase. 

	Vor 8–9 Monaten wurde es schlimmer. Und all dies führte dazu, dass Ihr Egregor in der spirituellen Welt eine Mission erhielt, die darin besteht, Menschen von destruktiven Blockaden und Programmen der Angst und Unwissenheit über spirituelle Entwicklungswege zu befreien. Aus diesem Grund wurde den Vertretern solch zerstörerischer Zivilisationen, wie wir sie heute betrachten, die Teilnahme an diesem Projekt gestattet, damit die Informationen, die wir jetzt weitergeben, die Köpfe und Herzen ihrer Anhänger auf der Erde erreichen. 

	Maxim Rusan: Danke. 

	Irina: Ist die Antwort klar? 

	Maxim Rusan: Ja, das ist mir völlig klar. 

	Vladimir: Auch für mich ist die Antwort ganz klar. Ich danke sowohl Ashtar als auch Erzengel Michael. Ich möchte dies für unsere Zuhörer noch einmal im Detail darlegen: Der Zweck dieses Kontakts mit Irina durch Vertreter der Zivilisationen, über die wir jetzt sprechen, bestand darin, uns Erdenbewohner dazu zu bringen, die von ihnen beschriebene Perspektive zu visualisieren und uns vorzustellen und dadurch die Wahrscheinlichkeit der Verwirklichung dieser Option in der Zeitlinie zu erhöhen. Dies war ein Kampfziel des Kontakts, das mir völlig klar war. 

	Maxim Rusan: Ich möchte hinzufügen, dass sie dies nicht nur durch Irina tun, sondern auch durch andere Kontaktpersonen, und sie tun dies in sehr großem Umfang. Aufgrund der Tatsache, dass ein großer Teil der Erdenbewohner bewusstlos ist, brauchen sie Ängste, Schmerzen, Groll, Leiden und Zweifel. Sie hören natürlich zu und bilden sich diese Bilder. Wir werden die Diskussion fortsetzen und langsam einen noch tieferen Grund herausfinden, warum sie diese Informationen übermitteln. Zögern Sie nicht, es in der bestehenden Form zu übermitteln. Als ich das letzte Mal fragte: „Haben Sie keine Angst, dass Sie diese Art von Informationen weitergeben?“ - wie ein heimliches, dann fühlte ich, dass er sagte: „Ich habe keine Angst, im Gegenteil, ich freue mich sogar darüber.“ 

	Irina: Ja. 

	Vladimir: Absolut richtig, denn ich hatte auch das volle Gefühl, dass die bloße Tatsache, dass diese Informationen übermittelt wurden, Teil des Plans war. Sie hatten einen konkreten Plan, und ein Teil davon bestand genau darin, diese Informationen zu übermitteln, damit wir sie mit einer Darstellung visualisieren, Bilder erstellen und die bereits vorhandenen Ängste schüren und verstärken konnten. Auch dies trägt zur Umsetzung dieses Plans bei. 

	22:15 1954 Vertrag mit der US-Regierung. 

	Vladimir: Okay, lassen Sie mich zur nächsten Frage übergehen. Meine Frage richtet sich an Bergastra und ich würde gerne von Futissa Garchon hören. Die Frage lautet: Ist Ihnen der Vertrag von 1954 bekannt, über den der Vertreter der Reptilienzivilisation Ro Rih Mar sprach, falls es einen solchen gab, zwischen der US-Regierung und der Union der sechs Reptilienzivilisationen, die nicht Teil der Interstellaren Union sind? Wenn ja, warum kam es dann zu offiziellen Kontakten mit der Regierung und der Vereinbarung „Technologie im Austausch gegen Ressourcen und Entführungsquoten“? Dies ist vom Rat der Interstellaren Union verboten. Wenn nicht und Sie sich dessen nicht bewusst waren, kommentieren Sie bitte die Haltung des Sicherheitsdienstes der Interstellar Union und des Vertreters von Futissa zu dieser Situation und zu weiteren Maßnahmen in dieser Hinsicht. 

	Maxim Rusan: Wolodja, ich möchte etwas genauer werden, damit wir die Leute nicht verwirren – sie sprachen über den „Orden der Sechs“. Diese Gruppe von Zivilisationen bezeichnet sich nach unserem Verständnis selbst so. Tatsächlich waren wir interessiert, es umfasst etwa 16 Zivilisationen, und dabei handelt es sich nicht nur um Reptilienzivilisationen. Dazu gehören die Grauen, wie wir sie nennen, und verschiedene Hybriden zwischen den Grauen und Reptilien, und es gibt sogar Hybriden, von denen wir nichts wissen, zwischen Reptilien mit jemandem, zwischen Grauen mit jemandem. Insgesamt gibt es in diesem Konglomerat 16 Zivilisationen, aber sechs von ihnen betrachten sich selbst als Eliten und als diejenigen, die diesen gesamten Prozess vorantreiben. Damit die Leute es verstehen und nicht denken, dass es sich nur um Reptilien handelt. 

	Irina: (Bergastr spricht) Ich habe eine Datenbank aufgerufen, in der alle Zivilisationen aufgelistet sind, denen ein physischer Kontakt auf Burkhad gestattet wurde, alle Zivilisationen von 1945 bis 1965. In den letzten 20 Jahren habe ich alle Daten gesammelt und durchgesehen, besonders sorgfältig im Hinblick auf die USA. Im gesamten Zeitraum von 20 Jahren haben die Vertreter der sechs genannten Zivilisationen nicht ein einziges Mal die Erlaubnis zum Körperkontakt mit den Vertretern irgendeines Landes eingeholt. Sie nahmen ein Sonderticket, um die Erde und das Sonnensystem aus anderen Gründen zu besuchen. Dies geschah 35 Mal. Es waren verschiedene Wissenschaftler dort, aber die Erlaubnis zum physischen Kontakt mit Vertretern der Erde, zur Kontaktaufnahme, wurde von drei Zivilisationen eingeholt, die Teil dieser „Allianz der Sechzehn“ sind, aber nicht zu den „6“ gehören. 

	Maxim Rusan: Was bedeutet das: Sie sind Teil der „Allianz der Sechzehn“, aber nicht Teil der „6“? 

	Irina: Sie sind in diesen 6 nicht enthalten. 

	Maxim Rusan: Ah, in 6. Das sind die wichtigsten, die bedeutendsten. Aber sie sind Teil ihrer Allianz, die 16 Zivilisationen umfasst. Ich verstehe. 

	Irina: (Bergastr spricht) Der Zweck des Körperkontakts bestand darin, Wissen über ihre Allianz zu übermitteln. Als Vertreter unserer Galaxie haben sie jedes Recht dazu: dass die Kontaktpersonen ihre Zustimmung gegeben haben, dass diese Kontaktpersonen alle Kriterien einer Kontaktperson erfüllt haben, dass sie ihre Zustimmung gegeben haben und dass ihr physischer, psychischer und energetischer Zustand in Ordnung war. Alle diese Berichte wurden Pikran zur Verfügung gestellt. Dies geschah in den Jahren 1953, 1959 und 1961, und alle drei Male auf US-amerikanischem Boden. 

	Ich habe folgende Information erhalten: Es handelte sich um drei verschiedene Zivilisationen. Der „Orden der Sechs“, wie sie sich selbst nennen, flog 35 Mal in das Sonnensystem, davon 16 Mal auf der Erde im Rahmen der Forschungsgenehmigungen, die sie in den zwanzig Jahren zwischen 1945 und 1965 erhielten. Sie besuchten unterschiedliche Gebiete, das Ticket wird jedoch nicht für den Besuch des Gebiets ausgestellt, sondern für eine bestimmte Zeit. 

	Wenn er beispielsweise Ozeanograph ist, erforscht er während Ihres Erdmonats die Welt. Er sagt, wo er sein wird, wohin er sich bewegt, wohin er fliegt. Und niemand schaut zu. Er legt der Interstellaren Union lediglich einen Bericht über seine Erkenntnisse vor, d. h. er teilt wissenschaftliche Informationen und leitet sie an unsere Wissenschaftler weiter. 

	Dort gelten besondere Regeln: Selbst wenn er beispielsweise versehentlich irgendwo sein Schiff verlässt und auf eine Person trifft, darf er keinen Körperkontakt herstellen, wenn er keine Erlaubnis zum Kontakt eingeholt hat, außer in einem besonderen Fall, etwa um ein Leben zu retten. Wenn eine Person selbst Kontakt mit ihm aufnimmt oder versucht, Kontakt aufzunehmen, muss sie ihm ein telepathisches Signal geben, dass ein Kontakt nicht möglich ist, diesen Ort verlassen und zum Schiff zurückkehren. 

	Selbst wenn er zufällig einen Menschen trifft, was durchaus vorkommt, sollte er ihn nicht mit auf das Schiff nehmen und selbst keinen Kontakt zu ihm aufnehmen. Auch wenn die Person selbst auf sie zukommt, muss sie sagen: „Ich bin Wissenschaftler, ein Kontakt ist unmöglich, Sie sind in Sicherheit, und verlassen Sie diesen Ort.“ 

	Maxim Rusan: Und was ist mit dem Moment, in dem sie sagen, dass sie bis zu den Experimenten Menschen mitgenommen und ausgeraubt haben; Gibt es Vereinbarungen mit der US-Regierung, die ihnen das Recht einräumen, Biomaterial zu entnehmen? Es stellte sich heraus, dass sie während dieser 35 Flüge jedes Mal jemanden mitgenommen und Experimente und Tests durchgeführt haben? 

	Vladimir: Ich möchte auch etwas klarstellen. Bergast, wir haben die Antwort so verstanden, dass aus offizieller Sicht nichts davon passiert ist. Nun habe ich eine Frage: Könnten sie trotz Verstoßes gegen die Bedingungen, unter denen sie die Genehmigung erhalten haben, weiterhin Kontakt mit der US-Regierung aufnehmen, ein Abkommen abschließen und jene Handlungen durchführen, die im Kontext Ihrer Ausführungen aus Sicht der Interstellaren Union ein Verbrechen darstellen? 

	Wir wissen, dass dieser Vertreter es ernst meinte, zumindest er selbst, d. h. er glaubte von ganzem Herzen daran, Sie haben es bestätigt. War dies wirklich ein Verstoß gegen sämtliche Gesetze der Interstellaren Union, oder war es das? Ich möchte den Vertreter von Futissa sehr bitten, sich jetzt an der Diskussion zu beteiligen und seinen Standpunkt darzulegen. 

	Irina: Jetzt? 

	Vladimir: Erstens, Bergast. 

	Irina: (Bergastr spricht) Ja, natürlich hätten sie diese Situation ausnutzen können, sogar während der 35 Male, als sie keine Erlaubnis einholten, Kontakt mit der Erde aufzunehmen, oder während der 16 Male, als sie das Sonnensystem oder speziell die Erde besuchten. Selbst wenn sie ein Ticket für die Besichtigung des Sonnensystems kauften, könnten sie zur Erde fliegen und, falls sie bemerkt würden, erklären, dass sie lediglich ihre Forschungen fortsetzten. Dies ist nicht verboten, Sie müssen keine gesonderte Genehmigung einholen, die Erde ist Teil des Sonnensystems. 

	Sie könnten jedoch zur Erde fliegen und sich mit Vertretern der Erde treffen, mit denen sie im Voraus eine Vereinbarung getroffen hätten, ohne die Interstellare Union darüber zu informieren. Was ist da passiert? Natürlich gibt es keine Videoaufzeichnung und wird es auch nicht geben, da dieser Kontakt, wenn er mit einem dieser Vertreter stattfand, nicht gemeldet wurde. 

	Eine andere Möglichkeit besteht darin, dass der Kontakt nicht einmal mit ihnen selbst, sondern mit ihren, beispielsweise, wie Sie sie nennen, Biorobotern stattfindet, die dem menschlichen Körper ähneln. Man könnte sagen, pseudo-lebendig. Sie sind Ihren Organismen sehr ähnlich, werden jedoch von implantierten Programmen gesteuert. Auch Regierungsvertreter könnten sich treffen, denn Bioroboter sind, wie andere Geräte auch, selbstverständlich keinem Forscher von der Mitnahme ausgeschlossen. Dies ist die Takelage des Schiffes. 

	Vladimir: Im Allgemeinen haben wir die Antwort verstanden – wir konnten. Ich bitte den Vertreter von Futissa, zu dieser gesamten Situation Stellung zu nehmen. 

	Irina: (sagt Garshon Priagr) Tatsächlich könnte es so gewesen sein und tatsächlich kontrolliert es niemand. Wenn die Interstellare Union, ein Vertreter Picrans, einem Wissenschaftler die Erlaubnis erteilt hat, die Erde zu besuchen, jedoch ohne physischen Kontakt, dann verfolgt niemand, ob dieser physische Kontakt stattgefunden hat, weil die Interstellare Union die Politik verfolgt, solche Dinge nicht zu überprüfen. Wenn er die Erlaubnis zum Körperkontakt nicht gegeben hat, dann hat er sie nicht gegeben. Das Einzige ist, dass das Erkundungsschiff beim Verlassen des Sonnensystems anhalten und sich einer Inspektion unterziehen muss, damit nichts verboten wird, keine Menschen herausgeholt werden usw. Das war damals schon so. Genau jenseits des Sonnensystems. Aber sie haben Stützpunkte im Sonnensystem. 

	Maxim Bronevsky: Auf dem Neptunsatelliten, glaube ich. 

	Irina: (Garshon Priagr spricht) Auf Neptuns Satellit. Und zu dieser Zeit hatten sie noch drei weitere Stützpunkte, darunter einen im Asteroidengürtel, also müssen Sie auf die Nummer achten, die Sie ihm geben. Ich kenne diesen Asteroiden, Ashtar war dort. Niemand hat sie dort herausgeholt oder verjagt. Aus eigenen Gründen haben sie nun ihre Basis von dort verlegt. Das war in den 90ern. 

	34:10 Kontrolle an den Grenzen des Sonnensystems. 

	Maria: Sagen Sie mir bitte, ist es bei dieser Inspektion eines Schiffes möglich, Spuren zu verfolgen und zu erkennen, beispielsweise seinen Standort? Ja, sie transportieren keine Menschen oder deren Biomaterialien, aber gibt es eine technische Möglichkeit, Spuren zu verfolgen? 

	Irina: (sagt Ashtar Sheran) Ich erzähle Ihnen jetzt, wie die Inspektion abläuft: Auf Basen wie der Basis auf Triton – das ist die Tumesout-Basis – gibt es meistens einen Bioroboter, der auch von einem Programm gesteuert wird. Warum Bioroboter? Denn im Gegensatz zum Menschen unterliegen sie keiner Ermüdung, sie kontrollieren alles nach Vorschrift usw. 

	Wie genau läuft die Prüfung ab? Zunächst prüfen sie, ob das Ziel der Expedition erreicht wurde, wie sie gegenüber der Interstellaren Union erklärten. Informationen darüber werden an den Computer in der Basis übermittelt und das Schiff sowie alle seine Räume, einschließlich des Maschinenraums, werden inspiziert, um sicherzustellen, dass sich keine Menschen, Tiere usw. darin befinden, die nicht aus dem Sonnensystem gebracht werden können. 

	Wenn es eine Abteilung vom Typ Lager gibt, durchsuchen sie das Lager, sodass sich dort keine Mineralien befinden, mit Ausnahme bestimmter Proben, die angegeben werden. damit es dort Ihrer Meinung nach (auf der Erde oder auf einem anderen Planeten des Sonnensystems) keine Ressourcen gibt, die nicht in den Forschungszielen deklariert sind. Allerdings öffnen sie nicht die verschiedenen Geräte (wie etwa Computerschränke), sondern laufen einfach im Raum umher. Befinden sich dort Personen oder ist verbotene bzw. nicht genehmigte Fracht vorhanden? 

	Vladimir: Zollkontrolle. 

	Irina: Um eine Person in Geräten zu verstecken, die nicht untersucht werden? Sie sind nicht für Menschen bestimmt – es handelt sich lediglich um Kisten für Ausrüstung, Werkzeuge für dieselben Bioroboter, für deren Ersatzteile usw. 

	Vladimir: Das haben wir alle verstanden, aber gleichzeitig ist es möglich, Menschen zu Stützpunkten im Sonnensystem zu transportieren, da diese Inspektion an den Grenzen des Sonnensystems durchgeführt wird. Wenn es Stützpunkte innerhalb des Sonnensystems gäbe, könnte alles dorthin gebracht werden. 

	Irina: (sagt Ashtar Sheran) Die Fristen werden noch geprüft, wie er sagte. Wenn es sich beispielsweise um einen Monat Forschung handelt und ein Monat und zwei Tage vergangen sind und das Schiff aus dem Sonnensystem fliegt, dann wird im Detail festgestellt, wo sich das Schiff während dieser zwei Tage befand und warum es die Basis der Interstellaren Union nicht über die Verlängerung seiner Forschung informiert hat. Dort können sie sogar die Systeme des Schiffes überprüfen – also dort, wo sie sich befanden, z. B. auf dem Navigator. 

	Maria: Aber sie können unbemerkt Biomaterialien herausnehmen. 

	Irina: (sagt Ashtar Sheran) Wenn es irgendwo in einigen Flaschen ist, dann wird es normalerweise nicht geöffnet. Es muss der Verdacht bestehen, dass es sich hier um einen Kriminellen handelt. 

	37:56 Regeln der Interstellaren Union für Erdforscher. 

	Vladimir: Ich habe die Situation verstanden und jetzt habe ich eine sehr wichtige Frage, die eigentlich an alle geht. Jetzt werde ich erklären, warum. Wir haben erkannt, dass im Prinzip jede Zivilisation, von der wir sprechen, dies unter Verletzung aller Gesetze und Sanktionen umgehen und alles tun könnte, worüber wir jetzt sprechen: ein Abkommen schließen, Menschen entführen, sie aber nicht aus dem Sonnensystem bringen, weil die Menschen nicht in die Schließfächer passen würden. 

	Ich habe eine Frage: Erinnert Sie das, liebe Vertreter des Sicherheitsdienstes von Futissa und Pikran, nicht an die Situation vor 12.000 Jahren? Auch damals basierte alles auf Vertrauen, jedem wurde vertraut, alles war gut, dann griff Selbet an und wir wissen, was als Nächstes geschah. Erinnert Sie das an nichts? Sie sagen, wir sind vollständig geschützt. 

	Ich bin jetzt ziemlich hart, weil unsere Abonnenten diese Frage stellen werden. Ich gebe ihre Meinung wieder. Und sie werden fragen: „Warte, du vertraust. Sie machen, was sie wollen. Es hätte eine Vereinbarung geben können, es hätte alles Mögliche geben können, und du sagst: „Aber wir vertrauen.“ Jetzt wird sich herausstellen, dass sie Bioroboter auf der Erde haben, dass sie bereits hier sind, und Sie vertrauen ihnen, überprüfen nichts, aber, entschuldigen Sie, sagen Sie uns, dass wir geschützt sind.“ Ich entschuldige mich für den gruseligen Ton, aber ich muss diese Frage stellen. 

	Nachdem die geschätzten Herren Bergastre und Garshon geantwortet haben, bitte ich Erzengel Michael, uns zu sagen: Gab es also, wie aus der spirituellen Welt ersichtlich, eine Vereinbarung zwischen den Regierungen dieser Zivilisationen oder nicht? Wenn möglich, antworten Sie bitte, und ich bitte auch Artis, sich anzuschließen und meine Meinung bezüglich der Nachlässigkeit der Sicherheitsdienste unserer intergalaktischen Freunde zu kommentieren. 

	Irina: (Bergastr spricht) Auf jeden Fall sind dies unsere Regeln, die von der gesamten Interstellaren Union akzeptiert werden. Sie werden auch von Forschern akzeptiert, nicht nur von denen, die kommen, um mit Erdbewohnern Kontakt aufzunehmen. Übrigens gibt es relativ wenige Forscher, die für den persönlichen Kontakt einfliegen. Es gibt Forscher eurer Tier- und Pflanzenwelten, Vulkane usw. Sie kommen wirklich aus der ganzen Galaxie. 

	Die Sicherheitsmaßnahmen einiger Vertreter der Interstellaren Union sowie der Galaktischen Föderation des Lichts, die sich als völlig gesetzestreue Bürger betrachten und auf keinen Fall in Verdacht geraten wollen, gelten bereits als übertrieben. Dieses Thema wird wiederholt bei Treffen der Interstellaren Union angesprochen, bei denen auch Artis anwesend ist. Ich denke, dass sich die Situation bei der Galaktischen Föderation des Lichts ähnlich verhält, da es bereits mehrfach Beschwerden von Wissenschaftlern über einen solchen Verifizierungsdienst gab. Garchon sollte das unbedingt wissen. 

	Ich weiß mit Sicherheit, dass es Beschwerden von Wissenschaftlern gibt, dass Roboter überall herumsuchen, dass dies nicht genehmigt sei, dass sie dort persönliche Gegenstände hätten usw. „Warum werden wir verdächtigt? Haben Sie etwas bewiesen?“ – solche Fragen erhält die Interstellare Union, der Sicherheitsdienst, regelmäßig. Darüber hinaus wird dies von den Vertretern der Interstellaren Union von verschiedenen Planeten, also ihren Forschern, durchgeführt. 

	Es gibt Forscher, die das verstehen und gelassen damit umgehen, auch wenn sie über ein großes Schiff verfügen. Es genügt nicht, eine Stunde lang alles zu prüfen, wenn Sie alles durchgehen müssen. Und es gibt diejenigen, die vor Kummer brennen, weil sie ihre Familie 40 Tage oder einen Monat lang nicht gesehen haben, sie müssen etwas unternehmen usw., sie haben dort dringende Angelegenheiten. Diese Frage wird immer wieder gestellt. 

	Ich war ebenso wie Artis und MidgasKaus beim Treffen der Interstellaren Union anwesend und es wurde bereits angesprochen, dass diese Regeln, die Sie als nachlässig bezeichnet haben, für Forscher zu streng sind. Und man könnte sagen, wir haben einen solchen Kompromiss mit unserem Publikum gefunden. 

	Forscher wenden sich zunehmend an die Öffentlichkeit und weisen darauf hin, dass sie verdächtigt werden, Kriminelle zu sein. Natürlich sagen wir ihnen: „Schlagen Sie Ihre eigene Option vor. Welche Art von Inspektion halten Sie für ausreichend, denn unsere Aufgabe besteht darin, mit verschiedenen Kräften, mit verschiedenen Institutionen der Gesellschaft zu einer Einigung zu kommen.“ 

	Verschiedene Quellen meinten, dass Überwachungskameras ausreichen würden und nichts Illegales geschehen sei. Als Vertreter des Sicherheitsdienstes sagte ich, dass dies unmöglich sei und dass es ein Leichtes sei, etwas auf Video aufzuzeichnen, was nicht passiert sei, und etwas zu verbergen, was für diejenigen, die wüssten, wie es geht, recht einfach sei. Sogar unsere Technologien zu umgehen, denn die Technologien, die dies können, sind ebenfalls bekannt. Dies ist die Art von Streit, die derzeit im Gange ist, und Artis und Garshon wissen das sehr gut. 

	Vladimir: Das habe ich schon verstanden. Ich entschuldige mich für die Unterbrechung. Ich habe das Gefühl, dass Bergast einfach nicht genügend Unterstützung hat; er würde diese Maßnahmen gern verschärfen, aber man lässt ihn nicht. 

	Maxim Bronevsky: Es gibt bestimmte Vorschriften. 

	Vladimir: Ja, es gibt bestimmte Vorschriften. 

	Irina: Er sagte, dies seien die Regeln der Interstellaren Union, die von allen Vertretern, damals 117 Zivilisationen, akzeptiert wurden. Auch die Zivilisation, die die 117. betrat, stimmte zu, sie verstand dies. 

	Vladimir: Ich verstehe, die Antwort ist klar. 

	Irina: (Bergastr spricht) Ich habe die Schlüsselfrage nicht beantwortet: Was werden wir tun? Während Sie die Frage stellten, haben wir hier bereits mit Garshon, Artis und Ashtar darüber gesprochen, was wir nach dieser Konferenz tun werden, nachdem wir diese Informationen erhalten haben. Von hier aus werden wir – Ashtar Sheran und ich persönlich – die Basis der Reptilienzivilisationen im Sonnensystem inspizieren, sowohl jene, die existieren, als auch jene, die nur in Dokumenten existieren, aber aufgegeben wurden. Das heißt, sie sind nicht aufgegeben, sondern eingemottet, sie wurden von diesen Zivilisationen schon lange nicht mehr genutzt, aber es ist bekannt, wo sie sich befinden. 

	Wir werden dies nicht nur Biorobotern oder nur unseren Mitarbeitern anvertrauen. Wir werden alle diese Stützpunkte persönlich besuchen. An den noch bestehenden Standorten werden wir mit den dort tätigen einfachen Mitarbeitern sprechen. Dies gilt auch für Marsbasen, dort gibt es mehrere Selbet-Basen. Reden wir über die Stimmungen, die da sind. Durch den Blick in die Augen kann man viel erkennen. 

	Ro Rih Mar hat offen gesagt, dass sie einen unterstützenden Plan auf Selbet haben und dass sie sogar Stützpunkte auf der Erde bauen werden. Das habe ich sehr klar verstanden. 

	(Garshon sagt) Wir müssen nach denen suchen, die durch einige Gespräche davon erfahren haben. Ich kann nicht sagen, dass diese Kontrolle gründlicher sein wird, denn hierfür ist eine Änderung der Gesetze erforderlich. Die Forscher haben, wie ich bereits gesagt habe, ihre Meinung dazu schriftlich geäußert und eine Lockerung dieser Kontrollen gefordert. Aber wir können dieses Thema auf der Tagung der Interstellaren Union erneut zur Sprache bringen. All dies wird durch Abstimmung entschieden, wie Ihnen bereits erklärt wurde. 

	Außerdem werden alle unterirdischen Bunker aller Stützpunkte der Tashigan, ihrer Verbündeten sowie der Tumesoutianer, Burkhadianer und generell aller Stützpunkte im Sonnensystem auf die Anwesenheit von Personen oder Anzeichen von Verbrechen überprüft. 

	Maxim Rusan: Was ist mit der Erde? Es gibt Tashigan-Stützpunkte auf der Erde, richtig? Der „Orden der Sechs“ machte deutlich, dass nicht die Vertreter des Planeten Tashig selbst, sondern ihre genetischen Brüder Teil dieses „Ordens der Sechs“ sind. Vielleicht sind auch die Tashigan daran beteiligt. Vielleicht müssen wir auch die Stützpunkte auf unserer Erde überprüfen, nicht nur im Sonnensystem. 

	Irina: (Bergastr spricht) Auf Ihrem Planeten wurden alle Überprüfungen durchgeführt. Die dortigen Verstöße habe ich bereits in einer Live-Sendung angesprochen. Natürlich wurden auch die Tashigan-Basen überprüft. 

	Nun zu dieser Zivilisation: Es gibt dort eine Zivilisation, die den Tashigans im Aussehen ähnelt. Sie sind genetisch nicht verwandt, biologisch gesehen sind sie weit voneinander entfernt, sogar inkompatibel, aber sie ähneln sich im Aussehen. 

	Maxim Rusan: Das heißt, unsere Leute können sie einfach mit den Tashigans verwechseln. 

	Irina: (sagt Bergastr) Nur ein bisschen größer. Ihre Haut ist eher nicht grau, sondern grau mit metallischem Schimmer – grau-metallisch. 

	Maxim Bronevsky: In UFO-Kreisen gibt es entsprechende Informationen dazu. 

	Irina: (sagt Bergastr) Sie liegen, wie Sie es nennen, „auf der Südhalbkugel“. Dies ist eine Zivilisation, die sich im Sternbild Reticulum befindet. 

	Maxim Bronevsky: Ist es wichtig – Zeta-Netzwerke? Zeta-Absehen? 

	Irina: (Bergastr spricht) Sie selbst stammen nicht von Zeta Reticuli, sondern von einem Stern, der 20 Parsec in Richtung des Gammas dieser Konstellation liegt. Es wird durch eine Zahl angezeigt. 

	Vladimir: Frage an Garshon: Lieber Garshon, bitte kommentieren Sie diese Situation. Wir verstehen es jetzt und wir verstehen, dass es hier möglicherweise nicht genügend Schutz gab. Was denken Sie zu diesem Thema? Was ist jetzt zu tun? Ihre persönliche Meinung. 

	Irina: (sagt Garshon) Tatsächlich ist dies, wie Bergast sagte, die Regel der Interstellaren Union für diese Art der Schiffsinspektion. Der Sicherheitsdienst der Galaktischen Föderation des Lichts wiederum hält es für möglich, bestimmten Zivilisationen, deren Regierungen Aktionen mit der Erde oder ihrer Zivilisation gegenüber äußerst ablehnend eingestellt sind, keine Lizenzen zur Erforschung der Erde und des Sonnensystems zu erteilen. 

	Die Interstellare Union betrachtet dies als eine Verletzung des Rechts auf Forschung, da ein Wissenschaftler, der auf diesem Planeten lebt, nicht für die Handlungen seiner Regierung verantwortlich ist. Nicht einmal für Taten, sondern für Worte, Meinungen. Denn in der Interstellaren Union besteht seit langem ein Recht auf die Freiheit, bestimmte Informationen aus Glaubensgründen zu besitzen (Sie nennen das „Glaubensfreiheit“) und auf die Freiheit, seine Überzeugungen zu verbreiten. Diese Regel besteht in der Interstellaren Union seit ihrer Gründung vor vielen Millionen Jahren. 

	Wir wiederum glauben, dass Wissenschaftler, die auf irgendeinem Planeten leben, natürlich nicht für die in der Galaxis bekannte Meinung ihrer Regierung oder Militärelite verantwortlich sind, dieser Wissenschaftler jedoch von seiner Regierung und Militärelite in eine für die Erdbewohner zerstörerische Richtung beeinflusst werden kann, was aus den von Bergast genannten Gründen sehr schwer zu verfolgen ist. 

	Natürlich ist es möglich, diese direkten Verbrechen aufzuspüren, aber selbst gesetzestreue Wissenschaftler, darunter jene der Interstellaren Union, sind über diese Verfolgungen empört. Ich persönlich habe auch Beschwerden oder Behauptungen von Wissenschaftlern der Galaktischen Föderation des Lichts über die übermäßige Pingeligkeit der Bioroboter erhalten, die die Schiffe untersuchen. Meine persönliche Meinung spiegelt nicht die Meinung der gesamten Galaktischen Föderation des Lichts wider. Ich glaube, dass die Interstellare Union zu einer Geisel ihres eigenen Verständnisses von Meinungsfreiheit geworden ist. 

	Gleichzeitig stellt dieses Verständnis von Freiheit jedoch auch Hindernisse für Entdecker dar, die der Galaxis nützen und ihre Erkundungen den Regeln entsprechend durchführen. Wenn die Forschung der von mir genannten Wissenschaftler dieser Planeten verboten wäre, sogar ohne physischen Kontakt mit Erdbewohnern (obwohl diese Wissenschaftler eine Erlaubnis für physischen Kontakt erhalten können, wenn dieser den Regeln der Interstellaren Union entspricht), müssten sie berichten, wie dieser Kontakt zustande kam. Würde ihnen diese Erlaubnis entzogen, und zwar mit der Begründung, die ich bereits erwähnt habe, so wäre das zwar ein Verstoß gegen ihre Forschungsfreiheit, das gebe ich zu, aber dank dieses Verstoßes wäre es möglich, anderen Forschern von anderen Planeten der Interstellaren Union und der Galaktischen Föderation des Lichts Erleichterung zu verschaffen, deren Regierungen bisher nicht in derartigen Stimmungen aufgefallen sind. 

	Vladimir: Ich verstehe. 

	Maxim Bronevsky: Wolodja, können wir eine Pause machen? Kollegen, Zuschauer werden wahrscheinlich fragen – das ist wahrscheinlich eine Frage an Bergastr –, dass jene Zivilisationen, die nicht dem Pfad des Lichts folgen, nicht dem Pfad der Liebe, und solche gibt es im Weltraum – wie können wir es irgendwie schaffen, dass diesen Zivilisationen keine Lizenzen erteilt werden? Das heißt, auf diese Weise zu differenzieren, weil es höchstwahrscheinlich unmöglich ist, sie zu kontrollieren. 

	Irina: Das ist die Frage, aber in etwas anderen Worten, was Garshon gerade gesagt hat. (Bergastr sagt) Ja, wir haben darüber mit der Galaktischen Föderation des Lichts verhandelt. Tatsächlich gewährte der Rat der Interstellaren Union allen Zivilisationen grundsätzlich die Freiheit der Erforschung, nicht nur der Milchstraße, sondern auch anderer Galaxien, unter der Voraussetzung der Einhaltung der von mir genannten Regeln. 

	In diesem Fall wird die politische Position des Wissenschaftlers selbst und erst recht seiner Regierung nicht berücksichtigt, da dies, wie Garchon sagte, als Einschränkung seiner Forschungsfreiheit angesehen wird, was mit unserem Verständnis von spiritueller Freiheit, die eines der Grundprinzipien der Interstellaren Union ist, unvereinbar ist. 

	Ein weiteres Argument ist, dass es sogar unter den Zivilisationen der Interstellaren Union Kriminelle gegen Erdlinge gibt, die dies aus ihren eigenen Gründen tun, obwohl ihre Regierung und Militärelite völlig andere Dinge sagt als auf den Planeten, die Sie genannt haben. 

	Auf den Planeten, die Sie gerade als destruktiv bezeichnet haben, d. h. auf dem Pfad der Dunkelheit wandeln, gibt es Forscher, die einen großen Beitrag zur Erforschung Ihrer Tierwelt, Ihres Planeten, seiner Biosphäre, Magnetosphäre und Kontakte mit plasmoiden Zivilisationen geleistet haben. 

	Ich möchte sagen, dass Reptilienzivilisationen sehr gut darin sind, Plasmoidzivilisationen zu erforschen. Sie spüren sie sehr gut und nehmen Kontakt mit ihnen auf. Fast 40 % aller Forscher kommen auf die Erde, um verschiedene Portale mit plasmoiden Zivilisationen zu finden. Und diese Vertreter auf den dunklen, zerstörerischen Planeten, die Wissenschaftler, die Sie gerade genannt haben, waren keine Kriminellen. Sie hingegen waren kluge Persönlichkeiten, stimmten mit der Position der Regierung nicht überein, verbargen dies jedoch, weil auf diesen Planeten ein totalitäres Regime herrschen könnte, das ihnen den Zugang zum Weltraum überhaupt nicht erlauben würde. Natürlich unterstützten sie die Position in Worten, aber in ihrem Herzen dachten sie anders. 

	Maxim Rusan: Ich erinnere mich an das erste Treffen mit Vasily, mit den Reptilien. Er sagte, dass auf unserem Planeten jeder mit dem Regime zufrieden sei und diejenigen, die unzufrieden seien, einfach getötet würden. 

	Irina: Dann werden alle glücklich sein. 

	Vladimir: Daran erinnere ich mich auch. 

	Irina: (sagt Bergastr) Wenn eine solche Regel eingeführt würde, obwohl ich glaube, dass die Kommission der Interstellaren Union dem nicht zustimmen würde. Aber wenn wir uns theoretisch vorstellen, dass diese Regel dennoch eingeführt wird, dann würde dies den Grundlagen der Existenz der Interstellaren Union widersprechen, nicht als einer überwachenden Organisation, sondern als einer Organisation, die die Entwicklung von Licht und Güte in alle Welten bringt, die sie besucht. 

	(Garshon sagt) Ich kenne diese Position natürlich und unterstütze sie sogar. Tatsächlich gibt es kluge Forscher, die sich mit solchen Planeten beschäftigen, ich kenne sie. 

	59:15 Ashtars Vorschlag zur Stärkung der Sicherheit der Erde. 

	Irina: (Ashtar spricht) Ich habe beiden Seiten zugehört. Obwohl ich der Galaktischen Föderation des Lichts und nicht der Interstellaren Union angehöre, verstehe ich die Position beider Seiten gleichermaßen und die Position jeder Seite schwingt in meinem Herzen mit. Hier könnte ich nur einen Kompromiss vorschlagen. Forscher jener Planeten, die aus bestimmten Gründen nicht Teil der Interstellaren Union sind und deren Regierungen ihre Position in Bezug auf die Erde bekannt haben, können eine Quote oder Lizenz für Forschung oder physischen Kontakt mit Erdbewohnern erhalten; hier besteht kein besonderer Unterschied, lediglich die Anwesenheit eines Bioroboter-Vertreters der Interstellaren Union oder der Galaktischen Föderation des Lichts. Er muss es an Bord des Schiffes nehmen. Das ist mein Vorschlag. 

	Vladimir: Ich unterstütze Ashtar voll und ganz. Ich bin der Meinung, dass es für Zivilisationen, die keine Mitglieder der Interstellaren Union sind, besondere Bedingungen für die Erlangung solcher Quoten und Genehmigungen geben sollte. 

	Irina: Wenn er nur zu Forschungszwecken fliegt, verweigern Sie ihm die Mitnahme eines Bioroboters auf seinem Schiff, der keine Wartung benötigt, sondern völlig autonom und selbstbedienbar ist, sich aber auf diesem Schiff befindet, und wenn es mehrere dieser Forscher gibt, dann wird jeder einen eigenen Bioroboter haben. Wenn sie sagen, dass die Masse des Schiffes die Mitnahme nicht zulässt, können sich die Bioroboter auf einem separaten kleinen Schiff fortbewegen – einem Shuttle. 

	Wenn sie auf der Erde landen, werden sie den Forschern nahe sein und ihnen nicht von der Seite weichen. Warum Bioroboter und keine lebenden Menschen, keine Humanoiden? Denn wie wir wissen, können Humanoide einschlafen, in die Astralwelt gehen, Kontakt aufnehmen, von ihrer Familie abgelenkt werden und sind nicht in der Lage, rund um die Uhr bei diesem Forscher zu sein. 

	Maria, Maxim Rusan: Sehr gutes Angebot. 

	Vladimir: Ich unterstütze. 

	Irina: (Ashtar Sheran spricht) Wenn sie sich unter irgendeinem Vorwand weigern, schlage ich vor, der Interstellaren Union ein solches Gesetz vorzulegen. Geben Sie es durch Bergast, MidgasKaus, durch alle Vertreter, durch Artis, LiShioni bekannt, und ich selbst bin bereit, dort zu sprechen. 

	Eine Verweigerung unter irgendeinem Vorwand, den Bioroboter an Bord des Schiffes zu nehmen oder ihm zu folgen, sollte dazu führen, dass dieses Kontingent für die Forschung an der Grenze des Sonnensystems gesetzlich nicht mehr vergeben wird. Ich selbst bin bereit, diesen ehrlichen Forschern, die einfliegen werden, zu schreiben: „Damit Ihr ehrlicher Name nicht wegen jener Forscher von Ihren Planeten, die dem Einfluss der Regierung unterliegen, in Verdacht gerät, nehmen Sie lieber Bioroboter.“ Ich denke, dass jeder Mensch mit einer hellen Seele, egal aus welcher Zivilisation er kommt, dies mit Freude tun wird und dass es niemanden beleidigen wird. 

	Vladimir: Artis, bist du jetzt bereit, diesen Vorschlag dem Rat der Interstellaren Union vorzulegen? 

	Irina: (sagt Artis) Ja, ich bin bereit, Bericht zu erstatten. Ich unterstütze die Vorschläge Ihres Projekts voll und ganz. Für den Rat der Interstellaren Union ist das Cassiopeia-Projekt zu diesem Zeitpunkt, bevor Sie der Interstellaren Union beitreten, in hohem Maße repräsentativ für Ihre Zivilisation. Das ist für Sie kein Geheimnis. 

	Ich möchte Ihnen sagen, dass sogar jeder repräsentative Kontaktperson der Erde ein Repräsentant des gesamten Planeten für die Interstellare Union ist, das war schon immer so. Insbesondere Ihr Projekt, bei dem es eine ganze Reihe von Kontaktpersonen gibt, die vollwertige Bürger ihrer Länder und Teilnehmer an allen zivilisatorischen Prozessen auf Ihrem Planeten sind. Wenn Sie als Vertreter der Erde aus dem Cassiopeia-Projekt es für notwendig erachten, die Frage auf diese Weise zu stellen, werde ich sie stellen. 

	1:04:19 Erzengel Michael. Der Zweck der Informationen der Drakonier. 

	Vladimir: Danke! Nun möchte ich dem verehrten Erzengel Michael eine Frage stellen, um das alles zu kommentieren, meine Meinung zu äußern – wir haben wichtige Dinge besprochen – und um eine konkrete Frage zu beantworten: Gibt es in der Geistlichen Welt Anzeichen dafür, dass eine Vereinbarung mit der US-Regierung bestand, oder gibt es keine solchen Anzeichen? 

	Irina: (Erzengel Michael) Wie nennt man einen Vertrag – eine schriftliche Vereinbarung? 

	Vladimir: Beginnen wir mit dem Schriftlichen und gehen dann zum Mündlichen über. 

	Irina: (Erzengel Michael) Ich habe durch die Kontaktperson Irina aufmerksam zugehört, auch durch ihre Emotionen, durch ihre Gefühle, alles, was hier passiert ist, dieses Gespräch. Ich kann sagen, dass aus der Geistigen Welt ein Zeitband sichtbar ist, auf dem es mehrere, von der Interstellaren Union nicht autorisierte Treffen mit Erdbewohnern gab, und zwar nicht nur in diesen 20 Jahren. Was den Vertrag betrifft, kann ich ihn mir genauer ansehen, aber dazu muss ich dorthin gehen. Es gab nur Treffen. Was dort vereinbart wurde, können Sie natürlich nachlesen. 

	Aber ich möchte Ihnen als Vertreter der Geistigen Welt und insbesondere als Kurator der Erde sagen: Alles, was auf der Erde geschieht, hat seine Ursache in der Geistigen Welt. Was damals mit diesen nicht autorisierten Kontakten geschah und was jetzt geschieht, ist eine Widerspiegelung Ihrer negativen Szenarien auf der physischen Ebene. 

	Ich möchte Ihnen sagen, dass die Informationen im Video mit der Anwesenheit von Vasily, der jetzt bei Ihnen ist, das Ziel haben, Feindseligkeit und Angst in den Menschen zu säen. Und vor allem Hass gegenüber eben jenen Zivilisationen, die unerlaubte Kontakte knüpfen, Menschen entführen usw. Dies ist also ein konkretes Bild, das mit dem Ziel geschaffen wurde, die Schwingung der Noosphäre Ihres Planeten speziell in Bezug auf die genannten Zivilisationen zu senken. 

	Die Ansammlung negativer Energie, die mit den Bildern dieser Wesen verbunden ist, führt in den Köpfen der Menschen automatisch zu einer spirituellen Lektion oder karmischen Konsequenzen, wobei die Vertreter dieser Zivilisation unter Umgehung aller Verbote dies irgendwie immer wieder tun und auf der physischen Ebene einfach verkörpern, was Millionen von Menschen denken. 

	1:08:20 Bioroboter in der Regierung. 

	Maria: Eine Frage an Bergast und den plejadischen Vertreter Garshon: Inwieweit stimmt die Aussage von Ro Rich Mar, dass viele Bioroboter in unsere Gesellschaft eingeführt wurden, von denen einige in den irdischen Spezialdiensten arbeiten? Gibt es unter ihnen welche, die der Regierung oder den Sicherheitskräften angehören, und solche, die Zugang zu Massenvernichtungswaffen in irgendeiner Form haben? 

	Irina: (Bergastr) Diese Aussage kann nur durch die Entdeckung von Biorobotern direkt auf der Erde außerhalb der Stützpunkte überprüft werden, wie sie behaupteten. 

	(Garshon) Die Interstellare Union sowie die Galaktische Föderation des Lichts können dies nur durch Menschen überprüfen, ohne ihre Stützpunkte zu verlassen. Die wichtigsten Beobachtungsmittel sind in diesem Fall der Chip, physische Kontaktpersonen, denen Chips implantiert wurden, sowie die Verfolgung der Noosphäre des Planeten, der Astralatmosphäre des Planeten, insbesondere nachts, wenn die Astralkörper der Menschen ihre physische Hülle verlassen. 

	Bioroboter können dies natürlich nicht und ihre Energie ändert sich praktisch nicht. Es ist möglich, bestimmte Felder zu erzeugen, die als Aura aus dem Astralbereich gelesen werden. 

	Maxim Rusan: Das ist alles klar, Bergast. 

	Irina: (Bergastr) Solchen Beobachtungen zufolge wurden keine Bioroboter außerhalb der Basen registriert, aber wenn sie einfach nicht in das Blickfeld von Kontaktpersonen geraten, durch die sie erkannt werden können, oder einfach nicht auf unseren Kameras erscheinen, ist dies möglicherweise nicht nachvollziehbar. In diesem Fall kann ihre Zahl nicht groß sein. 

	Maria: Ich erinnere mich an ein sehr interessantes Video aus dem Internet, vielleicht ist es gefälscht, aber es war ein Video einer Wärmebildkamera in der US-Regierung. Dort waren verschiedene Senatoren, es gab eine Art Versammlung, eine Zusammenkunft, und auf dieser Wärmebildkamera waren die Körper der Menschen sehr deutlich zu erkennen, sie leuchteten rot und gelb, und der Körper und Kopf einer Person in einem für einen Menschen unnatürlichen grünlichen Licht. 

	Irina: (Bergastr) Das erste, was passieren kann, ist die Installation eines Thermostats in einem Bioroboter. Sie können es also nicht mit Sicherheit verfolgen. Es wird die vom Thermostat abgegebene Temperatur angezeigt. 

	Maxim Rusan: Das ist höchstwahrscheinlich eine Fälschung, um ihre ganze Negativität auf die Regierung zu richten, die Bioroboter hält und die Menschen nichts davon erzählt. 

	Irina: (Bergastr) Ich kann natürlich davon ausgehen, dass es ein kaputter Bioroboter war, aber dann hätte sich sein Verhalten geändert und es wäre bemerkt worden. 

	Maria: Es machte so seltsame Schaukelbewegungen. 

	1:11:39 „Männer in Schwarz“. 

	Maxim Bronevsky: Noch eine Frage zu diesem Thema an Bergastr: In der englischsprachigen ufologischen Gemeinschaft wird das Konzept der „Men in Black“ erwähnt. Dabei handelt es sich um Personen, die unter dem Deckmantel von Geheimdiensten mit Kontaktpersonen kommunizieren. Ich weiß nicht, passiert das jetzt? In den 80er Jahren war dies durchaus üblich. Während der Kommunikation bemerkte der Kontaktierte, dass es sich nicht um einen Menschen handelte, sondern dass er sich unnatürlich verhielt. Gleichzeitig sagten diese „Männer in Schwarz“: „Erwähnen Sie Ihre Kontakte nirgendwo. Gott bewahre Sie davor, es jemandem zu erzählen.“ Das heißt, es gab solche Drohungen. Ist das möglich? 

	Irina: (Bergastr) Das könnten Bioroboter gewesen sein, und zwar aus jeder Zivilisation. Dies muss untersucht werden, es gibt sie in vielen Zivilisationen, sowohl außerhalb der Galaxie als auch in der Galaktischen Föderation des Lichts. 

	Maxim Rusan: Wir haben im Video bereits die Frage aufgeworfen, ob sie Biomaterial auswählen können, um Bioroboter zu erstellen und diese zur Überprüfung von Kontakten, zur Überprüfung des Gedächtnisses von Kontaktpersonen und vielem mehr zu verwenden. 

	Irina: Ja, zum Beispiel derselbe Disney. 

	1:12:40 Der Entscheidungszeitpunkt liegt im Jahr 2031. 

	Vladimir: Ich habe eine Frage speziell an den verehrten Erzengel Michael. Es klingt so: Gibt es irgendeinen Zusammenhang zwischen den Informationen von Ro Rih Mar, von den Vertretern der „Union der Sechs“ oder „Sechzehn“ und der Botschaft des angesehenen Sri Krishna, dass die Erde im Jahr 32 vor einer Wahl stehen wird – Frieden oder globaler Krieg, und die gesamte weitere Entwicklung der Zivilisation davon abhängen wird? Hängen ihre Pläne irgendwie damit zusammen, dass wir an den Punkt der Entscheidung kommen, oder sind das zwei verschiedene Dinge? 

	Irina: (Erzengel Michael spricht) Es gibt sicherlich eine Verbindung. Ich möchte sagen, dass physischer Krieg ein Ausweg auf die materielle Ebene negativer Emotionen, Gefühle und Gedanken ist. Normalerweise dauert es von ihrer Aussaat in der Noosphäre der Erde bis zu ihrer Manifestation auf der materiellen Ebene 8 bis 12 Jahre, im Durchschnitt 10. Was Sie als Zivilisation jetzt säen, kann sich in 10 Jahren auf der materiellen Ebene manifestieren. Wenn wir jetzt zu Ihrem Jahr 10 Jahre hinzufügen, ist es genau das Jahr 2031. 

	Warum hat Sri Krishna das gesagt? Ich bestätige seine Worte voll und ganz. In Ihrer Gesellschaft hat sich die Konfrontation zwischen verschiedenen Kräften verschärft, darunter auch die mit der Epidemie verbundene Opposition gegen die Regierung, die Maßnahmen ergreift, die unter diesen Bedingungen und angesichts der psychologischen Gegebenheiten, in denen sie sich befindet, möglich sind. Natürlich sind nicht immer nur positive Aspekte vorhanden, es gibt auch negative, aber die Reaktion Ihres Publikums überwiegt die negativen Aspekte bei weitem. 

	Dies alles geschieht nicht nur auf der physischen Ebene der Konfrontation, der Ablehnung von etwas oder der Zustimmung zu etwas, sondern vieles mehr bleibt vor Ihren physischen Augen verborgen, es geschieht auf einer subtilen Ebene. Es gibt viele Menschen, die gezwungen waren, auf die eine oder andere Weise auf der Erde einzugreifen. Sie sagen nichts laut, aber gleichzeitig projizieren sie wochen- und monatelang ihren Groll darüber in die Noosphäre der Erde. All dies könnte in 10 Jahren ans Licht kommen, und genau davon spricht Sri Krishna. Um dies zu verhindern, ist es für die Mehrheit Ihrer Gesellschaft nun notwendig, gegenteilige Handlungen, Gefühle, Gedanken und Emotionen hervorzubringen. 

	Maria: Danke, Erzengel Michael. Sagen Sie mir bitte, wie hoch die prozentuale Wahrscheinlichkeit ist, dass dieses vom Vertreter der Reptilien angekündigte Szenario zur Erlangung der Kontrolle über die Erde heute in Kraft tritt? 

	Irina: Wer, Mikhail? 

	Maria: Ja, eine Frage an Erzengel Michael. 

	Irina: (Erzengel Michael spricht) Wahrscheinlichkeit für heute? 

	Jetzt sieht er sich Timeline an. 

	(Erzengel Michael) Etwa 10,52 %. 

	Vladimir: Das ist die entscheidende Antwort, Freunde! Denn jetzt ist mir völlig klar, warum sie Kontakt aufgenommen haben: weil sie den Prozentsatz erhöhen wollen, indem sie in uns Hass gegen sie säen und uns Angst machen. Die Tatsache, dass wir sie mit unserem Hass bekämpfen, kann ihnen mit diesen Gefühlen – Angst, Hass – helfen, ihre Pläne zu verwirklichen und diesen Prozentsatz zu erhöhen. Hier ist die Antwort. 

	1:16:57 Der Kampf um die Erde. 

	Maxim Bronevsky: Hier ist eine Frage, Kollegen, wenn möglich eine direkte Frage aus dem Kontaktbereich, denn Informationen sind auch wichtig. Lassen Sie mich die Frage formulieren: Viele Kontaktpersonen wissen es, und viele von ihnen sagen direkt, dass die Menschheit im Wesentlichen vor einer Wahl steht – sich entweder in der Zukunft einer Art konstruktiver Zivilisationsgemeinschaft oder einer Zivilisationsgemeinschaft mit einem dunklen Plan anzuschließen. Es gibt einen Kampf um die Erde. Gibt es das wirklich? 

	Irina: (Artis) Ich habe zu diesem Thema über die Erde recherchiert. Auf der Ebene der physischen Kriegsführung kommt es zwar nicht zu Konfrontationen, es bestehen jedoch unterschiedliche Meinungen (wo die Erde eintreten und wem sie sich anschließen sollte). Wenn Sie der Galaktischen Föderation des Lichts oder der Interstellaren Union beitreten, kennen Sie unsere Werte. 

	Zivilisationen, die nicht Teil davon sind, vertreten jedoch völlig andere Ansichten. Darunter auch totalitäre Gesellschaften, die seit vielen tausend Jahren existieren und aus diesem Grund nicht in die Interstellare Union aufgenommen wurden. Sie sind nicht erpicht darauf, aufgenommen zu werden, und selbst wenn sie aufgenommen würden, würden sie aus bestimmten Gründen der Erziehung, der Traditionen und vieler anderer Dinge nicht gehen. 

	Tatsächlich steht die Erde vor einer Entscheidung. Ihre Zivilisation auf der Erde steht seit langem vor einer Entscheidung. Durch den Quantenübergang haben sich nun alle Prozesse beschleunigt und Verborgenes ist an die Oberfläche gekommen. Lange bestehende Ängste vor äußeren Einflüssen, die vor 50-100-200 Jahren in Ihnen verborgen lagen, sind nun mit neuer Kraft zum Vorschein gekommen. Ich möchte sagen, dass viele Zivilisationen, die Teil der Interstellaren Union sind, diese Erfahrung gemacht haben und dass sie zu einer positiven Veränderung ihres Massenbewusstseins geführt hat. 

	Manchmal beginnt sich ein Planet, der mit der Gefahr der Zerstörung von etwas auf ihm oder seiner gesamten Zivilisation konfrontiert ist, intensiver zu entwickeln, weil jeder beginnt, dem vorhandenen Leben einen wahren Wert beizumessen. Vieles deutet darauf hin, dass eure Erde jetzt genau vor dieser Entscheidung steht. Ich hoffe, dass Sie mit unserer Hilfe, mit Ihrer Hilfe, einschließlich des Cassiopeia-Projekts und aller, die sich dieses Video jetzt ansehen, sowie der Erzengel Michael, Gabriel und anderer spiritueller Wesen (verkörpert und nicht verkörpert), diesen Weg mit Würde gehen werden. Und Ihre Wahl wird Sie in dieser Inkarnation glücklicher und harmonischer machen. 

	1:20:20 Chipherstellung auf der Erde. 

	Maxim Rusan: Wie hoch ist die Wahrscheinlichkeit, dass die Reptilien die Chip-Technologie weitergegeben haben oder dass sie Informationen zur Herstellung dieser Chips weitergegeben haben? Und können Menschen auf der Erde sie herstellen? 

	Irina: (Bergastr) Wenn es zu einem unbefugten Kontakt kommen könnte, wie Bergastr bereits erklärt hat, könnte natürlich alles übertragen werden, ohne dass die Interstellare Union davon erfahren würde, weil … die Regel gebrochen wurde. Da die Regel, dass der Entdecker Kontakt mit Erdbewohnern aufnehmen darf, verletzt wurde, könnte auch die Regel, dass bestimmte Technologien oder Beweise weitergegeben werden müssen, verletzt worden sein. 

	Aber nachdem ich der Kontaktperson Irina Ro Rikh Mara aufmerksam zugehört hatte (sie sahen sich dieses Video gemeinsam an), verstand ich, dass die Technologien nicht übertragen wurden, weil es hier tatsächlich, wie er sagte, keine derartigen Bedingungen für die Verwendung unserer Chips gibt. Einige Komponenten wurden möglicherweise übertragen. Ich halte die Wahrscheinlichkeit für hoch, aber nicht für hundertprozentig, denn sie könnten Ihren Wissenschaftlern und Militärspezialisten aus verschiedenen Gründen etwas völlig Sinnloses mitgeteilt und behauptet haben, dass es sich hier um Spitzentechnologie handele, zum Beispiel, wenn sie selbst Angst vor der Macht der Erde hätten. Das ist durchaus möglich. 

	Vladimir: Bergast, werden Sie aufgrund der Tatsache, dass diese Informationen nun bekannt geworden sind, etwas unternehmen? 

	Irina: (Bergastr) Wir werden Ihre Technologien weiterhin beobachten. Wir werden die Situation auf der Erde durch physische Kontaktpersonen überwachen, und wenn dieser Plan zur Herstellung von Nanochips unter Verwendung der Technologien dieser Drakonier, dieser „Union der Sechs“, erfolgreich ist, werden sie unseren physischen Kontaktpersonen vorgestellt. Diese „Union der Sechs“ muss verstehen, dass dies in der Interstellaren Union sofort bekannt werden wird. 

	Um die Chips eines physischen Schützes abzuschirmen, ist eine spezielle Ausrüstung erforderlich, die an den Basen nicht verfügbar ist. Sie muss herausgenommen werden, zumal es viele physische Schütze gibt. Mit der Erlaubnis des Interstellar Union Council planen wir nun, die Anzahl der physischen Kontaktpersonen, die Chips erhalten möchten, um 20–25 % zu erhöhen. 

	Die Sache ist, dass Chips für sie nur ein Werkzeug sind. Wie wollen totalitäre Zivilisationen, und zwar nicht nur destruktive, sondern totalitäre Zivilisationen, es nutzen? Was ist ihre Zerstörungskraft? Sie wollen sie zur Kontrolle nutzen, um Gefühle und Wahrnehmungen zu manipulieren. Es handelt sich um eine totalitäre Regierungsform mit technischen Mitteln. 

	Und die Interstellare Union nutzt Chips zur Informationsbeschaffung, zum Informationsaustausch, zur Überwachung des Aufenthaltsorts einer Person und auch zur Verbrechensverhütung. Auch in der Interstellaren Union werden sie eingesetzt, doch Verbrechen werden nicht dadurch verhindert, dass jeder kontrolliert wird, denn dadurch würde der freie Wille eingeschränkt, sondern indem die Aufklärung dieser Verbrechen mit Hilfe von Chips erleichtert wird. Tatsächlich ist es eine erhebliche Erleichterung. 

	1:24:15 Klone auf der Erde. 

	Maxim Bronevsky: Es gibt eine solche Theorie, Kollegen aus dem Weltraum, dass eine Gemeinschaft von Zivilisationen, sagen wir, totalitärer Natur, die mit den Vereinigten Staaten, mit geheimen Strukturen oder mit jemand anderem in Kontakt kam, einigen Daten zufolge auch Technologien zur Klonzüchtung übertrug, um Klone zu züchten und alle möglichen Präsidenten und Herrscher auf dem Planeten Erde zu ersetzen. Was denkst du darüber, ist das möglich? 

	Irina: (Bergastr) Zur Erde übertragen? 

	Maxim Bronevsky: Ja, sie haben Technologien zur Klonzucht auf die Erde gebracht, um schnell jemanden heranwachsen zu lassen und diese Person in einer bestimmten Position zu ersetzen. 

	Irina: (sagt Bergastr) Dies kann ohne die Züchtung von Klonen geschehen. Der Bioroboter ist in der Interstellar Union in hoher Position zu sehen. 

	Wir haben auch Gegenmaßnahmen, Spezialdienste, unsere Kontaktpersonen, die diesen Bioroboter bemerken werden, zu welcher Zivilisation er gehört, und diese Zivilisation wird einfach durch ein spezielles Gesetz gezwungen sein, diesen Bioroboter abzuschalten, wegzubringen oder ihn mit ihren Feldern abzuschirmen, er wird einfach nicht mehr funktionieren können, es wird eine Kappe darauf sein. 

	Was ist der Vorteil der Interstellaren Union? Es gibt hier Stützpunkte der Interstellar Union mit Ausrüstung, aber die Union of Six verfügt hier nicht über diese Stützpunkte. Selbst wenn eine sibirische Basis gebaut wird, wird es, wie Ro Rih Mar sagte, in jedem Fall eine Basis der Interstellaren Union sein. Unsere Spezialisten, Selbetovtsy, werden dort sein, jeder Vertreter von Burkhad kann dorthin fliegen. 

	Was Klone betrifft, wäre es für ihren Kontaktpartner, der auf der Astralebene ihrer Zivilisation existiert (auf der Astralebene ist der Kontakt für niemanden verboten), einfacher, ihrem Kontaktpartner zu helfen: ihm Gedanken und Ideen zu geben, wie er in bestimmte Strukturen gelangen, einen Job bekommen oder eine politische Partei gründen kann. Der Orden der Sechs verfügt über die entsprechenden Fachkräfte. Das heißt, durch Schwingungen nach jemandem zu suchen, der dies kann, und ihm astrale Anweisungen zu geben. Für solche Gesetze besteht kein Bedarf. 

	1:26:51 5G. Chemtrails. 

	Maria: Eine Frage an unsere Kuratoren, die unsere Erde und unsere Technologien gut studiert haben – MidgasKaus und LiShioni. Sagen Sie mir bitte, ist es möglich, die angekündigten Pläne der Reptilienzivilisationen mithilfe von 5G-Technologien in irgendeiner Form umzusetzen? 

	Irina: (MidgasKaus) Welche Pläne genau? 

	Maria: Durch Kontrolle mit Chips, durch Chips. 

	Irina: (MidgasKaus) Nein, da werden andere Wellen benötigt. 

	Maria: Wir haben diese Frage beantwortet, die im Internet sehr intensiv diskutiert wird. 

	Irina: (MidgasKaus) Es bräuchte ein völlig anderes Prinzip, aber das gibt es nicht. 

	Maria: Die Nutzung von 5G ist nicht möglich. 

	Irina: (MidgasKaus) 5G hat, wie jede auf hoch- oder niederfrequenten Radiowellen basierende Kommunikation, eine sehr geringe Durchdringungskraft und eine geringe Fähigkeit zur Informationsübertragung. Wir brauchen qualitativ neue Lösungen im Zusammenhang mit der Erzeugung von Quantenfeldern auf einer anderen Schwingungsebene. 

	Maria: Danke. Die nächste Verschwörungstheorie, die in unserem Raum im Internet kursiert, betrifft Chemtrails, mit denen sie uns ebenfalls manipulieren wollen, indem sie chemische Substanzen verwenden und diese in die Atmosphäre sprühen. 

	Maxim Rusan: Übrigens hat uns Ro Rih Mar von denselben Chemtrails erzählt. Sie verwenden Chemtrails, um unterschiedliche Bevölkerungen auf unterschiedlichen Planeten zu kontrollieren. Durch das Versprühen von Chemtrails kann man das Verhalten einzelner Menschen auf diesem Planeten leicht kontrollieren. 

	Irina: (sagt Bergastr) Diejenigen, die Gerüchte über Chemtrails verbreiten, also chemische Substanzen, die unter dem Deckmantel eines bestimmten Rauchs versprüht werden, um Menschen zu beeinflussen und ihre Gesundheit langsam zu verschlechtern, berücksichtigen nicht, dass es auf der Erde eine Basis der Interstellaren Union gibt, zu der auch die Tikht-Zivilisation gehört, die viele Sonden besitzt, die Ihren Wetterballons sehr ähnlich sind, und zwar speziell, damit sie frei in der Atmosphäre fliegen und Informationen über ihre Zusammensetzung sammeln können, und zwar nicht nur, damit einige Zivilisationen Sie nicht besprühen, sondern um zu beobachten, was Sie selbst aus Ihren Fabriken versprühen, wie sehr es Ihrer Ökologie schadet und wie man dem entgegenwirken kann, ohne Ihre Entwicklung zu beeinträchtigen, wie man es neutralisieren kann. 

	Sollten sich in der Atmosphäre bewusstseinsverändernde oder giftige Substanzen befinden, wird dies von der Sonde nahezu sofort erfasst, da die Atmosphäre gemischt ist und diese nicht über einer Stadt versprüht werden können. Schon in 30 Metern Höhe kann ein starker Wind wehen, es kann zu einer starken Luftströmung kommen, am Boden ist es jedoch ruhig. 

	Wer hoch sprüht, muss sich darüber im Klaren sein, dass sich das Mittel umso weiter ausbreitet, je höher er sprüht. Um wirksam und unbemerkt zu sprühen, muss man auf dem Boden gehen und eine Gaswolke direkt auf dem Boden erzeugen, wie es bei der chemischen Kriegsführung gemacht wurde – man sprühte auf den Boden: größere Zerstörungskraft für den Feind und eine geringere Konzentration der Substanz. 

	In der Atmosphäre ist dies völlig wirkungslos, da nur wenig davon den Boden erreicht. Wenn es sich darüber hinaus um Flugzeuge in beträchtlicher Höhe handelt, jedenfalls in einer Entfernung von mindestens einem Kilometer, befinden sich dort bereits Feuchtigkeitspartikel, da sich in der Atmosphäre bei Wolken in großer Entfernung immer Feuchtigkeit befindet. Dies wird auch den plasmoiden Zivilisationen bekannt werden, die auf einer anderen Dichteebene leben, aber durch die Energieänderung die Anwesenheit anderer Substanzen spüren werden, überirdischer oder irdischer Art, die jedoch das Bewusstsein der Menschen beeinflussen, d. h. völlig anderer Frequenzen, und noch mehr wird es den Vertretern des Planeten Tikht bekannt werden, deren Sonden praktisch über die ganze Erde fliegen. 

	Bis heute haben Vertreter des Planeten Tikht sowie Disnit, Saama, etwa 3.655 Sonden zur Erde gestartet. Dies sind die Polarregionen, wohin übrigens die gesamte Luftzirkulation führt, die Äquatorregionen usw. Sie können als Ballons oder Luftsonden getarnt sein oder eine kleine Größe aufweisen. Sie haben die Ausrüstung noch. Wenn es sich um Chemtrails handeln würde, wäre dies schon vor langer Zeit bekannt geworden, und wenn dies bekannt wird, dann würde der Prozess der Reinigung der Atmosphäre beginnen, sogar unbemerkt für die Erdbewohner. 

	Jeder Chemieingenieur kann ein Medikament entwickeln, das versprüht werden kann, aber für jedes Medikament gibt es ein Reagenz, das es neutralisiert. Es ist nur eine Frage der Zeit und unserer Technologie. Wenn die Formel bekannt ist, ist die Suche nach einer Formel zur Spaltung und Zerstörung des Atoms in der Atmosphäre eine Sache von höchstens ein paar Tagen, denn auf diesem Gebiet arbeiten nicht nur Menschen, sondern auch Chemiker, Technologie und leistungsstarke Computer, die Millionen von Operationen pro Sekunde verarbeiten. 

	1:33:35 Reinigung der Erdatmosphäre durch Außerirdische. Feinstoffliche Zivilisationen von Rigel und Antares. Die Bedeutung feinstofflicher Zivilisationen auf der Erde. 

	Maxim Rusan: Ich habe eine Frage: Wir als Zivilisation zerstören ernsthaft den Planeten – Luft, Natur, Mülldeponien, Müllverarbeitungs- und Verbrennungsanlagen. Mischen Sie sich stark in die Reinigung des Planeten nach uns ein? 

	Irina: (Bergastr) Ja, es kommt vor, dass beispielsweise Chlorverbindungen in die Atmosphäre freigesetzt werden, die von Vertretern der Interstellaren Union mit speziellen Substanzen neutralisiert werden, die sie in Natriumchlor oder Kaliumchlorid umwandeln. Dabei handelt es sich um organische Moleküle, auf denen sich diese schädlichen Partikel ablagern. 

	Maxim Rusan: Mischen Sie sich oft in die Harmonisierung dessen ein, was wir getan haben? 

	Irina: (Bergastr) Ja, das passiert, aber nicht so oft. Ungefähr 50 Mal in den letzten 10 Jahren. 

	Maxim Rusan: Es gibt auch Informationen, dass unsere Regierungsstrukturen mit den Reptilien zusammenarbeiten und einen Ort für ihre eigene Migration vom Planeten Erde zu anderen Planeten, zum Mars selbst, vorbereiten. Ist das auch unrealistisch? 

	Irina: Zunächst hatte Bergast recht, als er von feinstofflichen Zivilisationen sprach. (Bergaster sagt) Die Zivilisationen, die Sie den „Orden der Sechs“ nennen, haben Kontakte zu ihnen. Aufgrund ihrer reptilartigen Natur können sie diese Kontakte viel leichter herstellen als Sie und sie spüren sie gut; Fast alle ihrer Kontaktpersonen sind bei Bewusstsein. Und aufgrund der Negativität in ihren Seelen ernähren sich diese zerstörerischen plasmoiden Zivilisationen wiederum von den Energien der Reptilien. Man sagt, dass „wir uns von den Emotionen der Menschen ernähren.“ 

	Da sie sich selbst von den Emotionen der Reptilien ernähren, können diese zerstörerischen feinstofflichen Zivilisationen (besonders aktiv sind die Zivilisationen von Rigel und Antares) das Bewusstsein ebendieser Reptilien beeinflussen. Schlagen Sie ihnen vor, dass sie, wenn sie Menschen auf der astralen oder physischen Ebene kontaktieren, ihnen Angst einjagen sollen, sodass ein Plasmoid-Vertreter in der Nähe ist und der Person bereits Energie entzieht. Dies ist die Art von Symbiose, die sie haben. 

	Maxim Rusan: So wie ich es verstehe, sind hier eher feinstoffliche Zivilisationen aktiv. 

	Irina: (Bergastr) Sie sind auch auf der Erde. Beispielsweise ist die Allianz zwischen den destruktiven Plasmoid-Zivilisationen von Antares und den destruktiven Plasmoid-Zivilisationen der Erde selbst seit langem bekannt. Diese Vereinigung der Lichtkräfte überschreitet zwar nicht die Grenzen des freien Willens, dennoch stellt sie gerade durch die Senkung der Schwingungen eine Gefahr für die Erde dar. Hier ist es, wie Erzengel Michael und Ashtar richtig sagten, Ihre Entscheidung. 

	Maxim Rusan: Es ist die Entscheidung des Menschen, wohin und durch welche Schwingungen er weiter hinabsteigt. 

	Maxim Bronevsky: Auf Antares gibt es feinstofflich-zerstörerische Zivilisationen. Einige Kontaktpersonen sagen, dass dort ein ziemlich ernstzunehmendes Zivilisationsniveau herrscht. Ist das wahr oder nicht? 

	Irina: (Bergastr) Was bedeutet „ernste Ebene“? 

	Maxim Bronevsky: Das heißt, sie haben einen großen negativen Einfluss auf verschiedene Räume, insbesondere von Antares. 

	Irina: (Bergastr) Jeder Mensch wählt selbst, wer ihn beeinflussen kann. Wenn Sie nach dem prozentualen Einfluss der Antares-Zivilisation auf der Erde fragen, dann ist dieser viel geringer als der Einfluss zerstörerischer irdischer Zivilisationen auf Ihre Gesellschaft. 

	Maxim Bronevsky: Ich meinte den Einfluss, dass sie die Voraussetzungen für negative Energien schaffen und dann in diese Zivilisationen eindringen und versuchen, sie einzufangen. Gibt es so etwas? 

	Irina: Wer sind „sie“? 

	Maxim Bronevsky: Subtil-materielle Zivilisationen schaffen die Voraussetzungen für die Eroberung anderer Zivilisationen, für die Kontrolle von eher stofflichen Zivilisationen, die auf einen totalitären Führungsstil ausgerichtet sind. 

	Irina: (Bergastr spricht) Sehen Sie, die Kontrolle feinstofflicher Zivilisationen über dichtstoffliche geht nicht über die Grenzen des spirituellen Kontakts hinaus. Sie sind durch die Dichte ihres Körpers begrenzt, d. h. dieser spirituelle Kontakt durch das Astrale, durch die spirituelle Welt auf der energetischen Ebene. Ganz gleich, wie sehr sie sich einbilden, die Herren der dichten materiellen Welt zu sein, die Humanoiden nach Belieben wie ihre Marionetten kontrollieren und für sie die Illusion schaffen, die materielle Welt wahrzunehmen … 

	Maxim Bronevsky: Genau diese Information kommt ans Licht, nämlich dass sich an der Spitze der dunklen Hierarchie diese subtil-materiellen Wesen befinden. Sie sagen: Wir kontrollieren die unseren wie Marionetten … 

	Irina: (Bergastr) Dies ist das Verständnis dieser Zivilisationen, aber es hat nichts mit der Realität zu tun, in der ein rationales Wesen mit hohen Schwingungen existiert. Dies ist eine Illusion der Matrix, die feinstoffliche Zivilisationen mit negativen Energien erschaffen. Die Illusion der Matrix liegt nicht in der materiellen Welt, nicht in der humanoiden Welt, sondern in ihrer eigenen Wahrnehmung. Sie verfielen dieser Illusion, indem sie ihre eigenen Schwingungen senkten. 

	Jedes intelligente Wesen, sei es ein Humanoid, ein Plasmoid oder ein verkörperter Geist, hält seine Überzeugungen für wahr und richtig. Und da er seine Überzeugungen für wahr und richtig hält, was auch immer sie sein mögen, ist er bestrebt, sie weiter zu verbreiten, damit auch andere ihnen folgen. Vertreter destruktiver Zivilisationen handeln genauso. 

	Natürlich werden Sie jetzt fragen, und ich lese es in Ihren Augen, lieber Maxim, aber wie können Sie, Leute, es dann erkennen? Nur mit Hilfe des Kompasses Ihres Herzens. Ein Krieg mit Waffengewalt ist hier nicht möglich. Ihre Hauptwaffe ist Göttliches Licht. Doch handelt es sich hierbei nicht um eine Waffe zur Verteidigung und zum Angriff, sondern um eine Waffe, die die Illusionen in den Köpfen derjenigen beseitigt, die diesen zerstörerischen Zivilisationen angehören. 

	1:40:45 Schutz der Erde vor unbefugten Invasionen. 

	Vladimir: Vielen Dank für Ihre Antwort und ich möchte die letzte Hauptfrage für heute stellen. Wir haben im Grunde alles Wichtige beantwortet, es gibt jedoch eine Frage, die unsere Abonnenten uns aufgrund der Ergebnisse unseres gesamten Meetings wahrscheinlich beantworten werden. Ich richte es in erster Linie an Ashtar, aber wenn Bergastre und Garchon antworten möchten, dann tun Sie das bitte. 

	Die Frage ist: Sind Sie völlig davon überzeugt, dass im Falle eines direkten militärischen Konflikts zwischen der Interstellaren Union und der „Union der sechs oder sechzehn“ Zivilisationen, also eines direkten militärischen Angriffs, dieser Angriff auf die Erde nicht unerwartet kommen wird, wie es einst bei Selbet der Fall war? Wird es nicht zu ähnlichen Konsequenzen wie in dieser Situation führen? Wird es sich genau widerspiegeln, basierend auf den Kräften der Interstellaren Union im Sonnensystem um die Erde, die heute existieren? Sind Sie davon vollkommen überzeugt? 

	Irina: (Ashtar spricht) Meine Flotte arbeitet daran, die Erde und das Sonnensystem vor unbefugten, auch militärischen Invasionen in das Sonnensystem und insbesondere in die Erde zu schützen, und die gesamte Galaktische Föderation des Lichts arbeitet daran. Es wird mit Sicherheit keine Überraschungsinvasion geben, egal von welcher Macht sie kommt, denn unsere Flotte wird als Erste von dem Angriff erfahren. Es kann nicht auf einmal zerstört werden, da es über das Sonnensystem verstreut ist. Dies muss von allen Seiten angegriffen werden. Es muss im Allgemeinen Kräfte einer intergalaktischen Ordnung geben, aber nicht 16 Zivilisationen. 

	Selbst wenn mehr als 90 % der Schiffe in den ersten 10 Sekunden des Angriffs sofort zerstört werden, erfahren die verbleibenden Schiffe über das Quark-Gluon-Kommunikationssystem sofort davon. Dies wird sofort an den Stützpunkten auf der Erde und dem Mars, an den Stützpunkten der Interstellaren Union bekannt werden. Es gibt auch Stützpunkte im Asteroidengürtel und alle Personen am Rande des Sonnensystems werden benachrichtigt. Dies bedeutet, dass diese Invasion definitiv nicht unbemerkt bleiben wird. 

	Gemäß dem Gesetz der Interstellaren Union können Waffen in konservierter Form an den Stützpunkten der Interstellaren Union im Sonnensystem und auf der Erde gelagert werden. Auf jeden Fall werden Schiffe aufsteigen, sogar mit Wissenschaftlern und Biorobotern, die in die Schlacht um Ihren Planeten eintreten werden, während die Hauptstreitkräfte von Burkhad und der Galaktischen Föderation des Lichts fliegen. Dies reicht aus, um militärische Gewalt anzuwenden. 

	Maxim Rusan: Im Allgemeinen, Ashtar, besteht kein Grund zur Angst, oder? 

	Irina: (Ashtar spricht) Du wirst beschützt. Selbst wenn eine Macht gefunden wird, die alle meine Schiffe und mich persönlich zerstört, wird es auf jeden Fall bekannt werden, und die Wissenschaftler, die hier sind, sind für den Kampf ausgebildet. Anders als vor 12.000 Jahren wird Zeit für die militärische Ausbildung aufgewendet. Alle Wissenschaftler werden speziellen Tests unterzogen, unter anderem an möglichst realitätsnahen Computersimulatoren. 

	Maxim Rusan: Ich verstehe. Leute, ihr braucht keine Angst zu haben, wir sind auf jeden Fall vor Angriffen geschützt. Ich möchte jetzt kurz zusammenfassen: Vor der Organisation dieser großen Konferenz haben wir mit Vertretern der Interstellaren Union, der Galaktischen Föderation des Lichts, kommuniziert, denn meine Fassungslosigkeit kannte nach dem Video mit den Reptilien und der Informationsübermittlung an Irina keine Grenzen. 

	Ich habe nur eines verstanden: Die Entscheidungsfreiheit liegt genau darin, dass wir frei sind, den Weg der Reptilienzivilisation zu wählen – das ist, wenn jeder unterworfen ist, jeder gechipt ist, jeder, wie man sagt, eine „glänzende Zukunft“ haben wird. Man wird Ihnen sagen, was Sie tun sollen, wohin Sie gehen sollen, um glücklich zu sein. 

	Und es herrscht Entscheidungsfreiheit, nicht die einer Reptilienzivilisation, sondern die der Zivilisation der Interstellaren Union, wenn wir uns wirklich einem Bewusstseinszustand nähern können, wenn wir selbst alle Kriege beenden können; wenn wir aufhören können, mit unseren Nachbarn zu streiten; wenn wir aufhören, einander im Stich zu lassen und uns zu einer großen Familie vereinen. All dies ist Entscheidungsfreiheit, und niemand kann uns davon abhalten, den Reptilienpfad zu wählen – weder wir selbst noch unsere Regierung, die in hohem Maße davon profitiert – oder den Pfad der Interstellaren Union und der Galaktischen Föderation des Lichts. Aber für diesen Weg müssen wir uns wirklich vereinen, festigen und unser Bewusstsein und unser Verhalten ändern. Ändern Sie Ihr Verhalten nicht nur gegenüber Menschen, sondern auch gegenüber dem Planeten und tun Sie viele andere Dinge. 

	1:46:18 Strahl des Christusbewusstseins zur Situation auf der Erde. 

	Irina: Der Strahl des Christusbewusstseins hat mich am Ende gebeten, durch mich zu sprechen. Schon vor dem ersten Kontakt mit dem Phantom Christi, zwei Wochen zuvor, wurde der Strahl des Christusbewusstseins in meinem spirituellen Kanal installiert, durch mein siebtes Chakra und durch das Chakra-System. Zuvor erschien mir ein Phantom Christi im Astralraum und sagte, dass ohne diesen Strahl ein Kontakt mit seinem Phantom auf der Ebene, die eine angemessene Informationsübermittlung ermöglichen würde, unmöglich sei. Ich habe hierfür eine Sondergenehmigung erteilt. 

	Es wird nicht nur für dieses gegenwärtige Leben installiert, sondern für alle Inkarnationen, bis der Geist selbst es aufgrund einer Abnahme der Schwingungen ablehnt. Dies nimmt einem nicht die Entscheidungsfreiheit, ist aber nicht für eine Inkarnation festgelegt. Dies ist eine Gelegenheit, mit dem Christusbewusstsein in Kontakt zu treten, das sowohl in der Noosphäre des Planeten Erde als auch in der Noosphäre des Planeten Burkhad in Form seines Bildes existiert, das speziell für den mentalen Kontakt aller Menschen auf der Erde geschaffen wurde. 

	Was das Christusbewusstsein sagt, sagt Christus selbst nicht mehr in der Form eines Phantoms, sondern in der Form seines reinen Geistesbewusstseins. Das Christusbewusstsein wird sich allem bewusst, was der Kontaktierte sagt und was um ihn herum gesagt wird. Ihm sind nun die Informationen bekannt, die auf dieser Konferenz präsentiert wurden. Jedes Wort wurde aus der Sicht des spirituellen Lichts bewertet. 

	(Jesus Christus) Liebe Freunde, ich wollte euch sagen, dass das, was in euren Seelen wächst, ganz und gar eurem Willen unterliegt. Totalitäre Systeme jeglicher Galaxien, Planetensysteme, entstehen auf diesen Planeten, Planetengruppen nur mit Hilfe ihrer Entscheidung, das Licht Gottes in Richtung Zerstörung zu verlassen, viele Jahre, Jahrhunderte lang, vor der Errichtung eines totalitären Systems. Nur jene Geister, die das totalitäre System durchlaufen müssen, um die Erkenntnis ihrer eigenen Freiheit zu erfahren, werden dort inkarniert. 

	Damit sich dieses Szenario der Entwicklung der Ereignisse und der Entfaltung der Weltzeitlinie nicht in Ihrer schönen Welt bewahrheitet, muss jeder von Ihnen, der sich dieses Video jetzt ansieht, seine wichtigste Entscheidung im Leben treffen. Wählen Sie den Weg des Lichts der bedingungslosen Liebe und der selbstlosen Hilfe für die Bedürftigen. Dies sind in erster Linie Ihre bösen Verwandten, Ihre eigensinnigen Nachbarn, die nicht dem Weg folgen, der Ihnen nicht gefällt, kluge Wesen, Bewunderer der Makellosigkeit und Reinheit. 

	Wenn sich jeder von euch jetzt für die bedingungslose Liebe entscheidet, kann der Totalitarismus auf eurem Planeten in keiner Form verwirklicht werden. Es wird keine noosphärischen oder energetischen Gründe für ihr Auftreten geben, denn Ihre Zivilisation wird diese Lektion nicht brauchen, im Gegensatz zu den Zivilisationen, die einen ähnlichen Weg gewählt haben. Ihre Zukunft liegt also in Ihren Händen. 

	Jede Negativität, jeder böse Gedanke, jedes Gefühl, das nicht im Licht Gottes liegt und dem Sie keine Beachtung geschenkt haben, ist ein Samen in der Seele Ihrer Kinder, der in der Zukunft eine Ernte des Totalitarismus hervorbringt. Denken Sie an die Verantwortung für jedes Wort, jeden Gedanken, nicht vor mir, nicht vor unserem gemeinsamen himmlischen Vater, sondern vor Ihnen selbst und vor den Nachkommen, die Sie auf diesem Planeten hinterlassen. Ich bitte Sie jetzt, sich Ihrem spirituellen Verstand zuzuwenden und den Selbsterhaltungstrieb zu kontrollieren, der wie Fäden von dunklen Manipulatoren gezogen wird und Ängste verursacht. 

	Angst ist die Grundlage des Hasses gegenüber anderen Lebensformen. Wenn Sie weiterhin zerstörerische Zivilisationen hassen und fürchten, helfen Sie ihnen, ihren Plan auszuführen. Aber selbst wenn Sie genau das tun, wird unser himmlischer Vater Ihre Entscheidung akzeptieren, weil er alle liebt: sowohl diejenigen, die dem Pfad der Dunkelheit folgen, als auch diejenigen, die dem Pfad des Lichts folgen. Für ihn sind ich und Luzifer gleichermaßen lieb. Ich bitte Sie, sich daran zu erinnern. 

	Maxim Rusan: Danke, Christus. Wir beenden hier die Konferenz und ich danke Ihnen, Wolodja, und Ihnen, Maxim. Danke, Max, für deine Arbeit. Sie haben Ihren eigenen Kanal. Wie heißt es in Cassiopeia? 

	Maxim Bronevsky: „Logisches Kontaktzentrum „Cassiopeia“. Die Aufgabe besteht darin, die Kontaktpersonen und ihre Informationen aus verschiedenen Blickwinkeln darzustellen. 

	Maxim Rusan: Ich schaue mir manchmal die Kontakte an, mit denen Sie kommunizieren. Sie besuchen uns, kommunizieren und tauschen Informationen aus. Ich danke Ihnen herzlich für Ihre Arbeit. 

	Wolodja, vielen Dank für die vorbereiteten Fragen. Mach dir keine Sorge. Die Hauptsache ist, keine Angst vor den subtilen, zerstörerischen Zivilisationen zu haben, die uns manchmal kontrollieren. Sie tun dies nur zu unserem Vorteil. 

	Vladimir: Maxim, danke auch dir. Ira, zunächst möchte ich dir für die enorme Energie und Kraft danken, die du gerade aufgewendet hast. Wir haben das gerade gesehen und du konntest uns alles vermitteln. 

	Ich verstehe jetzt, was der Fluss von Jesus Christus durch den Kanal des Christusbewusstseins war. Ein großes Dankeschön an Sie für die wichtigen Worte, die Sie uns übermitteln konnten, und für die lange Konferenz, die Sie heldenhaft durchgestanden und uns geholfen haben, wertvolle Informationen zu erhalten. 

	Maxim Bronevsky: Ich stimme zu, heute gab es viele konstruktive Informationen darüber, wie wir die richtige Geisteshaltung erreichen können. Ich glaube, dass alles, was hereingebracht wird, destruktive Informationen, Gedanken – alles dient der Entwicklung, und unsere Aufgabe ist es, die richtige Wahl zu treffen. Daran ist nichts auszusetzen, also bleiben Sie positiv. Ich danke allen nochmals. 

	Vladimir: Vielen Dank! 

	

	 

	24. Juli 2021 

	Konferenzteilnehmer: 

	Irina Podzorova ist eine Kontaktperson mit außerirdischen Zivilisationen; 

	Vladimir Goldstein ist Journalist und Administrator einer Facebook-Gruppe, Assistent des Leiters des Cassiopeia-Projekts; 

	Maxim Rusan – Leiter des Cassiopeia-Projekts und des Zentrums für spirituelle und körperliche Entwicklung; 

	Maria Sokalskaya ist Moderatorin der VKontakte-Gruppe, Leiterin des Online-Lernprojekts und anderer Cassiopeia-Projekte; 

	Maxim Bronevsky – Ufologe, Leiter des Cassiopeia-Projekts; 

	Erzengel Michael ist ein Vertreter der spirituellen Welt, ein körperloser Geist, der höchste Hierarch, ein Beobachter des Planeten Erde; 

	Bergast – Vertreter des Planeten Burkhad (Pikran), Spezialist für Kontakte mit der Erde, Spezialist für Sicherheit in Kontaktsituationen, Direktor der Abteilung für Sicherheitsdienste für Kontakte mit Welten, die nicht zur Interstellaren Union gehören, Sektor der Milchstraße; 

	Artis ist ein Vertreter des Sternbilds Leier, ein Biologe und Soziologe: 

	Garshon Priagr – Vertreter des Planeten Futissa, Vertreter der Galaktischen Föderation des Lichts; 

	MidgasKaus – Vertreter des Planeten Esler, Biologe, Psychologe, Spezialist für außerirdische Zivilisationen; 

	LiShioni ist ein Vertreter des Planeten Shimor, ein Spezialist für die Astralwelt und ihre Wechselwirkungen mit der materiellen Welt. 

	Ashtar Sheran ist der Anführer der Raumflotte der Galaktischen Föderation des Lichts. 

	Die erwartete Rolle der monotheistischen Religion. Der Zweck von Predigten 

	 https://blog.cassiopeia.center/ozhidaemaya-rol-monoteisticheskoj-religii-celi-pro  

	Jede Nation, in der eine monotheistische Religion entstand, hatte ihre eigene Sprache, bevor diese Religion auftauchte. Neben der Sprache gab es auch eine Kultur, die auf polytheistischen Kulten basierte. Dies war das Ergebnis des Einflusses nicht nur plasmoider Zivilisationen, sondern auch einzelner Priester und ihrer Vereinigungen. 

	Was war das Ziel? In jeder Nation verfolgte die Predigt eines einzigen Gottes das Ziel, dass das in diesem Egregor geschaffene Bild dazu beitragen würde, diese Nation zu vereinen, und dass sich in Zukunft Vertreter monotheistischer Religionen treffen würden; die Predigt, dass es sich um ein und denselben Gott handelt, nur unter verschiedenen Namen, wurde geplant und umgesetzt. 

	Wie ich bereits sagte: Wenn Sie Gott mit einem bestimmten Namen anrufen, sprechen Sie eine seiner unzähligen Energien an. Daher können alle monotheistischen Religionen mit einer Sammlung von Büchern verglichen werden, die demselben Wesen, seinen Energien und Handlungen gewidmet sind. Diese Bücher wurden von unterschiedlichen Menschen in unterschiedlichen Epochen und mit unterschiedlichen Weltanschauungskonzepten geschrieben, was ihnen einzigartige weltanschauliche Bedeutungskombinationen verleiht. 

	Zunächst ist es notwendig, dass sich dieser Glaube unter einem Volk verbreitet. Und erst dann, wenn die Bücher geschrieben sind, sollten sie in die Sprache einer anderen Kultur und eines anderen Landes übersetzt werden. Allerdings ist es nicht immer möglich, dies richtig durchzuführen. Viel hängt von der Qualität der Übersetzung ab. Oft wird der Übersetzer mehr zu einem Kommentator als nur zu einem Übersetzer. 

	Ich habe Ihnen gerade vom Beginn der Entwicklung einer monotheistischen Religion bei manchen Menschen erzählt. Um es zu bilden, muss man zunächst eine Person finden, die bereit ist, Informationen offen weiterzugeben. Angesichts des starken Widerstands der Priester dürfte dies nicht einfach sein. Darüber hinaus werden Priester oft dazu ermutigt, sich den Plasmoiden entgegenzustellen, die ihre Opfer verlieren, wenn sich die Menschen einer monotheistischen Religion zuwenden. 

	Dieser neue Prophet des neuen monotheistischen Glaubens muss natürlich von ziemlich hohem Niveau sein, nicht nur durch Geburt, sondern auch durch ein erreichtes spirituelles Niveau. Er muss ein recht geselliger, mutiger, entschlossener und in gewisser Weise sogar harter Mensch sein, denn ein Mensch mit einem anderen Charakter, sein Egregor, wird ziemlich schnell von bestimmten Kräften zerstört, die sich der Einführung eines neuen Kults einer monotheistischen Religion durch Menschen widersetzen. 

	Aus diesem Grund wurde Abraham gefunden. Später wurde derselbe Geist in Moses Fleisch, um sein Volk und seine Religion wiederzubeleben. Moses sah, dass die Versklavung in Ägypten bereits vierhundert Jahre gedauert hatte, und die Israeliten, die Juden, begannen, die ägyptischen Götter anzubeten. Dies war nicht überraschend, da sie vierhundert Jahre lang in Ägypten lebten und natürlich nicht anders konnten, als von heidnischen, auf Polytheismus basierenden Glaubensvorstellungen durchdrungen zu sein. 

	Und die Tumesoutianer handelten auf die gleiche Weise mit Mohammed, und ich selbst handelte auf die gleiche Weise im Falle des Kontakts mit Ezechiel, mit Daniel, mit Jesaja und mit vielen meiner anderen Propheten und Kontaktpersonen. Es handelt sich immer um einen Kontakt auf der zwischenmenschlichen Ebene. In seltenen Fällen gibt es im Umfeld des Hauptkontaktes noch mehrere weitere Kontaktpersonen, die Informationen auf gleichem Niveau übermitteln können und nicht miteinander konkurrieren. 

	Normalerweise wird der Hauptkontaktperson zum Zentrum der Bildung eines neuen Egregors. Dieser Prozess verläuft jedoch nicht immer vorhersehbar, da sich die Struktur des Energie-Informationsfeldes ständig weiterentwickelt. Für einen neuen Egregor sind viele Entwicklungen möglich und oft weist die Religion, die in einer kleinen, vom Kontaktierten inspirierten Gruppe von Menschen entsteht, nach mehreren hundert oder tausend Jahren kaum noch Ähnlichkeit mit seinen ursprünglichen Ideen auf. Allerdings bestehen sie sicherlich in der einen oder anderen Form weiterhin fort. 

	
Unterschiede und Konfrontationen zwischen den Religionen. Messias, Maschiach, Großer Geist. Der Zweck des Judentums 

	Ich möchte sagen, dass die Menschen dazu neigen, Kriege zu führen, und dass sie diese sogar innerhalb derselben Religion gegeneinander führen. Es gibt bestimmte Arten von Geistern, die die Erfahrung machen müssen, sich den umgebenden Umständen zu widersetzen, was auch immer diese sein mögen. Und in diesem Fall sind sie in der Lage, wegen ein oder zwei Buchstaben „i“, die in meinem Namen stehen, Krieg zu führen. 

	Der Zweck des Judentums war genau mein Kommen auf die Erde. Ich habe Moses davon erzählt, er hat es in seinem Buch „Deuteronomium“ niedergeschrieben. 

	Für diejenigen, die diese Worte hörten, waren die letzten paar tausend Jahre das Ende der Zeit. Sie lebten in einer bestimmten Zeitperiode und waren sich ihrer Existenz darin bewusst. Aus diesem Grund sagte ich Moses, dass der Messias, der Messias, der Große Geist am Ende der Zeit kommen wird und dass wir ihm folgen und seine Gesetze befolgen müssen. Und durch andere Propheten und später durch meine Kontaktpersonen übermittelte ich die charakteristischen Merkmale dieses Geistes, die sie erkennen mussten. 

	Dort stand alles im Detail: aus welcher Stadt, aus welchem Stamm Israels er kommen würde und welche Eigenschaften der Messias haben würde. Daher war es das Ziel des Judentums, dass ich durch einen Egregor auf diesem Planeten geboren wurde. 

	Zeitcode: 48:30, #261 Zweite Begegnung mit dem Phantom von Jesus Christus_Antworten auf die Fragen der Abonnenten. 

	Jesus Christus ist der Anführer, das Oberhaupt des christlichen religiösen Egregors auf Erden und darüber hinaus, der erstgeborene Sohn Gottes, unser älterer Bruder. 

	Mai 2021 

	#337 Beeinflusst Graphenoxid die Zirbeldrüse? Graphen in Impfstoffen. Wahrheit und Lüge. 

	 https://blog.cassiopeia.center/vliyaet-li-grafena-oksid-na-shishkovidnuyu-zhelezu  

	 https://www.youtube.com/watch?v=8H_tWdwnuxs  

	00:21 Graphenoxid. Die Wirkung von Graphen auf den menschlichen Körper. 

	Olesya: Beeinflusst Graphenoxid die Zirbeldrüse? 

	Irina: (MidgasKaus) Nein. Graphen ist gewöhnlicher Kohlenstoff. Oxid ist eine Verbindung mit Sauerstoff, dieser Stoff ist in jedem Organismus vorhanden. 

	Olesya: Oxid? 

	Irina: (MidgasCaus) Ja. 

	Olesya: Was ist mit Graphen? 

	Irina: (MidgasKaus) Graphen ist eine allotrope Form von Kohlenstoff. Sie haben diese Konstruktion noch nicht entwickelt, aber in der Interstellaren Union wird eine spezielle Art von Graphen verwendet, um den Schaum herzustellen, aus dem die Wände unserer Häuser bestehen. Sie mögen zwar bunt sein, aber sie sind sehr robust, sehr leicht und sehr kostengünstig. 

	Olesja: Ja. 

	Irina: (MidgasKaus) Sie können zum Füllen verschiedener Formen verwendet werden, die aushärten. Hinzu kommt ein Zusatz mit einer Phosphatverbindung aus Zink oder Germanium, der ähnlich wie Zement noch fester ist und schneller aushärtet. Und auch Kohlenstoff kommt hinzu, und zwar in Form von Molekülen. Sie sind wie ein Ring, wie eine gedrehte Spirale. Und da es sich um ein sehr leichtes Material handelt, kann es in große Höhen gehoben werden. Sehr billiges Material, kostengünstig und sehr langlebig. Es verfügt über eine hohe Wärmekapazität und eine geringe Wärmeaustauschkapazität, sodass dieser Raum kühl bleibt, wenn die Außenumgebung heiß ist, und umgekehrt. 

	Olesya: Und wenn wir hypothetisch davon ausgehen, dass es irgendwie in den Körper gelangt ist, kann es dem menschlichen Körper schaden? 

	Irina: (MidgasKaus) Nein. Es ist ungefähr dasselbe wie Graphit oder Kohle. Sie haben einen Löffel Kohle gegessen, und was wird mit Ihnen passieren? So werden Sie es ausbrüten. Wenn Sie es injizieren und es sich um kleine Partikel handelt, passiert nichts. Sie zirkulieren einfach weiter durch das Blut, bis sie von Leukozyten absorbiert werden. Und wenn sie groß sind, kommt es zu einer Gefäßembolie, aber dazu müssen sie bereits sichtbar sein, das heißt, sie passieren die Nadel nicht. 

	Wenn Sie dieses Gerät auf Aktivkohletabletten richten, springen diese doch nicht, oder? 

	Olesya: Nein, das werden sie nicht. 

	Irina: (MidgasKaus) Es ist nur eine anorganische Substanz. 

	03:23 Steuerungsprinzip in Nanochips. Die Struktur von Nanochips auf Esler. 

	Irina: (MidgasKaus) Um sie kontrollieren zu können, müssen sie Informationen enthalten. Und um Informationen zu speichern, ist die Herstellung spezieller Chips mithilfe der Nanotechnologie erforderlich. Es gibt welche auf Kohlenstoffbasis und welche auf Siliziumbasis. Darüber hinaus gibt es bestimmte Verbindungen, normalerweise Mangan. Auf ihnen sind bestimmte Informationen aufgezeichnet. 

	In den Nanochips unseres Planeten befinden sich 18 chemische Elemente. Und jedes chemische Element, jedes Molekül ist so angeordnet, dass sie alle wie ein Ring und rundherum wie ein Stern angeordnet sind. Und über die Strahlen dieses Sterns sind bereits Informationen aufgezeichnet. Es gibt einen achtzackigen und einen sechszackigen, aber keinen Stern, sondern ein Sechseck, und von ihm gehen Strahlen aus. Diese Strahlen sind nicht gerade, sondern gekrümmt, da sie in den Gefäßen die Funktion haben, die Gefäße zu reparieren, das Blut zu reinigen usw. Das heißt, sie können als Filter fungieren. 

	04:58 Die Wirkung von Graphen auf den menschlichen Körper. Feinstoffliche Schöpfer pathogener Viren und ihre Ziele. 

	Olesya: Ist es unter bestimmten Bedingungen, wie beispielsweise Infrarotstrahlung oder etwas anderem, möglich, Graphenoxid im Inneren eines Menschen dazu zu bringen, sich selbst zu organisieren und einen Menschen zu beeinflussen? 

	Irina: (MidgasKaus) Es wird eine Person in keiner Weise beeinflussen. Es sind lediglich Moleküle wie Kohle. Ich verstehe, welche Kräfte dies brauchen, nicht unbedingt Geld. Dies könnte von zunächst unbewussten Kontaktpersonen mit niedrig schwingenden Plasmoidwelten geschrieben worden sein. Vertreter dieser Plasmoidwelten erschaffen jene Viren, die später pathogen werden. Selbst für Covid ist die Erschaffung einer Seele nicht mit jedem Plasmoid möglich, sondern nur mit einem mit den entsprechenden Schwingungen. 

	Warum macht er das? Er steckt seine Energie in die Hoffnung, sie zurückzubekommen – in Form der Ängste vor dem Virus, in Form des Leids der Erkrankten und in Form des Leids ihrer Angehörigen. 

	Olesja: Ja. 

	Irina: (MidgasKaus) Sie sehen, dass Ihre Behörden reagieren und Impfstoffe zur Abwehr entwickeln, damit die Menschen nicht krank werden, um sie zu schützen und um irgendwie eine Immunität zu verhindern. Und Plasmoide verstehen das Wort „Impfstoff“ oder irgendetwas anderes einfach nicht. Sie erkennen auf energetischer Ebene, dass den Menschen eine Art Energie injiziert wird, die das Eindringen des Virus verhindert. Dem können sie durch die Verbreitung von Gerüchten entgegenwirken. Haben sie einen interessanten Plan? 

	Olesya: Ja, sehr interessant. 

	Irina: (MidgasKaus) Aber das sind nicht alle, die Informationen verbreiten. Wer es schon gelesen und geglaubt hat, ist bereits bei anderen Händlern gelandet. Wer genau es erstellt hat. 

	Olesya: Ja, ich verstehe. 

	07:07 Recherche neuer Informationen. 

	Irina: (MidgasKaus und LiShioni sprechen). Wir raten Ihnen, wenn Sie Informationen im Internet lesen oder ein Video sehen, diese nicht vorschnell abzulehnen oder zu akzeptieren, sondern neutral zu bleiben. Werden Sie zum einfachen Forscher und erlauben Sie sich, das Problem aus verschiedenen Blickwinkeln zu betrachten, bevor Sie Entscheidungen treffen. 

	Wenn Sie beispielsweise etwas über Impfungen, über Graphen, über Formaldehyd, das im Impfstoff enthalten ist, usw. gehört haben, nehmen Sie sich ein paar Stunden Zeit, um einige Quellen zu studieren. Denn die Entscheidung, die Sie auf Basis dieser Informationen treffen, kann nicht nur Ihr Leben, sondern auch das Ihrer Angehörigen und Ihrer Kinder beeinflussen. 

	Bitte nehmen Sie die Auswahl der angezeigten Informationen ernst. Bevor Sie etwas auf Treu und Glauben hinnehmen, müssen Sie zunächst verstehen, was Sie daran angezogen hat. Wenn Sie davon gehört haben, müssen Sie verstehen, warum Ihnen diese Version der Realität so nahe steht. Wenn Ihnen einige Begriffe unklar sind, glauben Sie die Informationen nicht vorschnell. Sie wissen beispielsweise nicht, was Graphen ist, was Impfung im Allgemeinen ist, Sie kennen das Wort „Antikörper“ nicht und so weiter. Wenn Sie feststellen, dass Sie die Begriffe nicht vollständig verstehen, können Sie nach der Annahme dieser Informationen unfreiwillig getäuscht werden, da Sie diese Begriffe auf Ihrem Niveau zwar verstehen, aber etwas völlig anderes gesagt wird. 

	Schreiben Sie daher alle Wörter, die Sie nicht verstehen, in ein Notizbuch. Dank des Internets ist dies für Sie jetzt ganz einfach. Früher war es schwieriger, alles zu überprüfen. Suchen Sie im Internet in allgemein anerkannten Wörterbüchern nach Definitionen der Wörter und Begriffe, die Sie nicht verstehen. Wenn Sie es gefunden haben, wird Ihnen vieles klar werden. 

	09:52 Regeln zur Gesprächsführung. 

	Irina: (MidgasKaus) Wenn Sie zu diesem Phänomen (zum Beispiel zum Thema Impfungen) eine objektive Schlussfolgerung ziehen möchten, sollten Sie sich unbedingt auch die Befürworter von Impfungen ansehen. In welchem Sinne? Fragen Sie sich: „Wenn ich glaube, dass Impfungen schädlich sind, bin ich dann nicht daran interessiert zu erfahren, was diejenigen motiviert, die glauben, dass sie nützlich sind?“ 

	Bezeichnen Sie sie nicht vorschnell als Zombies und als Menschen, die von ihrer Regierung getäuscht wurden, denn das Gleiche könnte man auch über Sie sagen. Beim Etikettieren geht es darum, Personen Namen zu geben, nicht Ideen. 

	Kritik an Ideen ist ein absolut korrektes Verhalten, das in jeder wissenschaftlichen Gemeinschaft akzeptiert wird. Offene Diskussionen sind in religiösen, wissenschaftlichen und esoterischen Gemeinschaften akzeptiert. Sie werden verwendet, wenn eine Idee kritisiert und die Vorteile einer anderen dargestellt werden. Doch sobald wir von der Idee auf die Persönlichkeit derjenigen übergehen, die diesen Ideen anhängen, senkt dies die Schwingungen aller und erlaubt uns nicht, die Wahrheit zu finden. Das heißt: Wenn Sie mit einer Person über das Impfen sprechen, sprechen Sie mit ihr über das Impfen und nicht über sie. Nicht über seine Intelligenz, nicht über den Grad seiner Zombifizierung, nicht darüber, was für eine Figur er hat und so weiter. Mir fällt auf, dass diese Regel in euren Diskussionen aus irgendeinem Grund oft vergessen wird, obwohl sogar unsere Kinder sie kennen. 

	Olesya: Das ist ein sehr guter Rat, einfach großartig. Dies lässt sich nicht nur auf Impfungen, sondern generell auf jedes andere Argument anwenden. In Glaubensfragen, in absolut allen Fragen. 

	Irina: (MidgasKaus) Beschuldigen Sie eine Person nicht vorschnell der Unzuverlässigkeit, der Lüge und der Verwendung so lauter Worte wie Faschismus, Extremismus, Völkervernichtung, Völkermord. Dies sind sehr schwerwiegende Vorwürfe, die, wenn sie emotional vorgebracht werden, vor allem das Vertrauen in die Idee, an der Sie festhalten, schmälern. 

	Olesja: Ja. 

	Irina: (MidgasKaus) Wenn wir über die Idee sprechen, diskutieren Sie darüber. Sie können unterschiedliche Fakten und unterschiedliche Analysen dieser Fakten liefern. Sobald Sie jedoch über den Ideenträger sprechen, verlassen Sie die Diskussion und senken Ihre Schwingungen. 

	Olesya: Absolut. Danke, Mead! Toll! Großartig! 

	Irina: (MidgasKaus) Darüber hinaus können zwei Freunde, zwei Verwandte und sogar zwei verliebte Menschen völlig unterschiedliche Ansichten zu denselben Dingen haben. Denn jeder Mensch hat sein eigenes Verständnis und seine eigene Lebensaufgabe. 

	Olesya: Aus diesem Grund gibt es Streit in unseren Familien. Wenn sie anfangen, Meinungen auszutauschen, sind sie sich meist nicht einig und werden dann persönlich. Und hier ist einer, dann noch einer und so weiter. 

	Irina: (MidgasKaus) Denken Sie einfach an sich selbst: Wenn ich persönlich werde, dann gehen mir die Argumente aus. 

	Olesya: Wie gut gesagt! 
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	Konferenzteilnehmer: 

	Irina Podzorova – Kontaktperson mit außerirdischen Zivilisationen; 

	Olesya Smelova – Administratorin des YouTube-Kanals, Projekte „Cassiopeia Level“ und „Cassiopeia Color“; 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	Spirituelle Ursachen von Fehlgeburten. Unsterblicher Geist 

	 https://blog.cassiopeia.center/spirituelle-gründe-fur-die-absence-of-immortality  

	Frage: „Mead, bitte erzähle uns von den Gründen für Fehlgeburten. Wenn mütterlicherseits keine körperlichen Voraussetzungen vorliegen, was könnten dann die Gründe auf der spirituellen Ebene sein? Hat der Geist seine Meinung bezüglich der Inkarnation geändert?“ 

	MidgasKaus antwortet: 

	Vielleicht haben sich die Bedingungen für die Inkarnation geändert: die spirituellen Schwingungen der Mutter, ihre Vorstellungen vom Leben, ihre Beziehung zu ihrem Vater oder etwas anderes. Und nun entsprechen sie nicht jenen geistigen Eigenschaften, die im Kind entwickelt werden sollten und die die Eltern nach Meinung der beratenden Engel in seine Erziehung einfließen lassen sollten. 

	In diesem Fall kommen Geistführer, um ihn zu holen. Sie unterbrechen seine Inkarnation und sagen ihm, dass sie seinen Zwecken nicht diene und er einen anderen Körper finden müsse. Vielleicht wurde bereits ein geeigneterer Körper für ihn gefunden, und dann geht er und reißt seinen Lebensfaden ohne Grund ab. Und zu diesem Zeitpunkt erleidet die Frau eine Fehlgeburt. 

	Es kommt vor, dass es einfach für die Arbeit in der spirituellen Welt benötigt wird, insbesondere wenn es sich um die Engelebene handelt. Es kommt vor, dass einer der Engel inkarniert ist, der einen bestimmten Dienst verrichtet hat, oder dass ein neuer Dienst erschienen ist, und es gibt niemanden, der diesen Geist ersetzt. Er wird zurückgerufen, bevor er geboren wird, bevor die Mutter Zeit hat, sich an ihn zu gewöhnen, um sie nicht zu traumatisieren, ihr kein psychisches Trauma zuzufügen. 

	Sie beschließen, die Inkarnation des Geistes im Stadium der Schwangerschaft zu unterbrechen, wenn sie bessere Bedingungen für die Inkarnation und Entwicklung seiner Eigenschaften gefunden haben oder wenn es für einige Zeit notwendig ist, in der spirituellen Welt zu arbeiten. 

	Frage: „Was ist, wenn es in den späteren Stadien der Schwangerschaft ist?“ 

	Dasselbe kann zu unterschiedlichen Zeitpunkten erforderlich sein, möglicherweise sogar nach der Geburt, d. h., der Tod ist ohne Grund eingetreten, die Ärzte können ihn nicht feststellen, das Herz des Kindes hat beispielsweise einfach aufgehört zu schlagen. Es ist möglich, dass es sich um den Geist eines Selbstmörders handelte, der noch bestimmte Tage oder Monate leben musste, oder es ist möglich, dass er in der Geistlichen Welt gebraucht wurde, einfach ohne dieses Karma. 

	Um dieses Trauma zu überleben, müssen Sie an die Unsterblichkeit des Geistes glauben, dann werden Sie nicht trauern. Um nicht um die Toten zu trauern, müssen Erwachsene und Kinder sich vollkommen unsterblich fühlen. Dann wird der Tod eines Mitglieds Ihrer Familie, unabhängig von Alter und Nähe, zu einem Übergang in eine andere Welt. Sie werden nicht so traurig sein, weil Sie sicher wissen, dass Sie sich nach dem Ende Ihrer irdischen Reise wiedersehen werden. 

	Wenn wir von einem neugeborenen Kind sprechen, müssen wir auch hinzufügen, dass es keine Zeit hatte, auf dieser Welt zu leben. Aber man muss immer auf Gott vertrauen und sicher sein, dass für das Kind die besten Bedingungen geschaffen wurden. Diese physische Welt sollte nicht als die einzige betrachtet werden; es ist nur eine von Hunderten Millionen möglicher Ebenen des Universums. 

	Zeitcode: 15:46, #262 Kommunikation mit dem Geist eines ungeborenen Kindes_Ratschläge für Eltern zur Kindererziehung_Psychologie von Beziehungen. 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Zivilisationen. 

	Mai 2021 

	#476 Live-Übertragung mit dem Geist des Fürsten der Kiewer Rus, Wladimir dem Täufer. 

	 https://blog.cassiopeia.center/pryamoj-ehfir-s-duhom-knyazya-kievskoj-rusi-vladim  

	00:00 Beginn des Videos. 

	0:03 Begrüßung durch den Manager. Projektnachrichten. 

	Maxim: Liebe Freunde, hallo zusammen! Ein großes Hallo an die letzte, 29. Gruppe, die buchstäblich erst gestern ihren Abschluss gemacht hat! Ich hoffe, sie kommen nach Hause und sehen sich diese Sendung an. 

	Wie immer beginne ich mit dieser Live-Übertragung und nehme ein wenig Ihrer Zeit in Anspruch. Heute haben wir eine sehr interessante Sendung mit Fürst Wladimir, dem Täufer der Kiewer Rus, das ist Wladimir Krasno Solnyschko, wie er auch genannt wird, mit seinem Geist. Leider wissen wir noch nicht, wie wir wiederbeleben können, also mit dem Geist. Aber bevor wir mit dieser Sendung beginnen, habe ich eine Menge neuer Informationen aus unserem Projekt für Sie alle. 

	Wir werden oft gefragt: „Wie kann ich Ihr Projekt verstehen – wie viele Projekte haben Sie dort, was machen Sie, wo sind die Links zur Website, wo sind die Links zu den Berechnungen der spirituellen Ebenen, zum „Baum des Lebens“, welche Projekte haben Sie in „Cassiopeia“?“ Und wir haben einen Navigator für das Cassiopeia-Projekt entwickelt und werden diesen Link jetzt überall unter all unseren Videos angeben. Über diesen Link finden Sie ganz einfach alle unsere Projekte, Teilprojekte, Berechnungen, unsere Website und vieles mehr. Das heißt, zu allem, worüber ich jetzt sprechen werde, gibt es unter diesem Video Links. Sie müssen nur hineingehen, diese Links öffnen und ansehen. Das heißt, wir haben endlich den Cassiopeia-Projekt-Navigator erstellt, und er funktioniert und ist sehr leicht zu verstehen. 

	Außerdem habe ich noch eine tolle Neuigkeit – wir haben ein neues esoterisches Portal „Cassiopeia“ eröffnet. Auf diesem Portal werden Astrologen, Numerologen, spirituelle Astropsychologen und viele andere hochqualifizierte Spezialisten vertreten sein – sowohl diejenigen, die unsere Schule absolviert haben, als auch diejenigen, die sich bereits im Weltraum unseres Planeten bewährt haben und seit langer Zeit mit Menschen arbeiten. Das heißt, das esoterische Portal „Cassiopeia“ hat seine Arbeit aufgenommen. Was ist daran interessant? Das ist interessant, weil Sie jetzt viele Dienste von Numerologen, Astropsychologen und Astrologen unter der Bedingung einer „Spende“ erhalten können – Bezahlung „nach Herzenslust“. 

	Unter diesem Video befindet sich auch ein Link. Wenn jedoch tiefergehende Berechnungen und detailliertere Informationen erforderlich sind, handelt es sich natürlich um Einzelarbeit, und jeder Fachmann legt den Preis individuell und nach seinem Kenntnisstand fest. Aber in der Anfangsphase können Sie alle Informationen zu den Bedingungen der „Spende“ erhalten. Und bewerten Sie den Spezialisten dementsprechend und entscheiden Sie selbst, ob Sie weiterhin mit ihm zusammenarbeiten möchten oder nicht. 

	Und natürlich haben wir buchstäblich übermorgen, wenn wir abreisen, zwei bevorstehende Retreats – das ist Kazan (wir sind ab dem 4. in Kazan, alle, die keine Zeit hatten, können auch auf den unten stehenden Link gehen und sich anmelden) und ein Retreat in Novosibirsk – das ist ein Trainingsprogramm für den Kontakt mit dem Höheren Selbst, für die Herstellung und den Aufbau von Kontakten mit Kuratoren und Mentoren. Bei diesen Retreats empfängt Irina persönlich Menschen, wirklich jeden, der es braucht. Und selbst wenn man zum Retreat gekommen ist, aber nicht zu einem persönlichen Treffen gekommen ist, so nimmt Irina die Trainierten in jedem Fall anschließend mit zu Online-Treffen, um ihnen Feedback zu geben, die nötigen Kontakte aufzubauen und wichtige Punkte zu bearbeiten, um sich weiter spirituell weiterentwickeln zu können. 

	Darüber hinaus hat unser Zentrum beschlossen, ein völlig neues Wellnessprogramm für den Körper einzuführen. Diese Genesung wird ohne Training erfolgen, sie wird nur mit Hilfe unserer hochqualifizierten Meister der Physiologie stattfinden, und dementsprechend wird es möglich sein, die Ausrüstung des Zentrums, die wir hier haben, auf einem „All-Inclusive“-System zu verwenden. Um mehr über dieses System zu erfahren, können Sie auch dem unten stehenden Link folgen. Es gibt eine Beschreibung der Ernährung, der Unterkunft, der Gesundheitsförderung, der Morgenkurse und dementsprechend besteht in unserem Zentrum auch die Möglichkeit, auf „Spendenbasis“ Besuche beim Höheren Selbst zu erhalten und zusätzliche Dienste von einem Viszeraltherapeuten und einem Bioenergie-Massagetherapeuten in Anspruch zu nehmen. 

	Im Allgemeinen handelt es sich hierbei um ein experimentelles Programm, bei dem Sie einen vollständigen Test Ihres Körpers durchlaufen und dementsprechend nach diesem Test eine vollständige Genesung erfolgt. Es handelt sich um einwöchige Kurse – eine Experimentalgruppe vom 1. bis 6. August und die zweite Experimentalgruppe vom 8. bis 13. August. Deshalb freuen wir uns darauf, dass jeder an diesem einzigartigen Gesundheitsprogramm teilnimmt, bei dem Sie nicht durch Training oder Besuche beim Höheren Selbst gequält oder dazu gezwungen werden, sondern sich ausschließlich mit Ihrer Physik, ausschließlich mit Ihrem Körper beschäftigen und Ihre körperliche Gesundheit entwickeln, verbessern und testen. 

	Nun, ich kann nicht anders, als zu sagen: Wir haben ein Projekt gestartet, das unsere magischen probiotischen Organismen betrifft, die sich bereits als sehr gut erwiesen haben – die Leute haben wunderbare Bewertungen, so viele Bewertungen, dass wir sie nicht einmal alle veröffentlichen können. Aus diesem Grund bieten wir derzeit eine Sonderaktion für unsere Probiotika an: Sie erhalten beispielsweise beim Kauf von drei Sets 1.000 Rubel Rabatt und beim Kauf von fünf Sets 3.000 Rubel Rabatt. Viele Leute fragen uns: „Wann senken Sie endlich den Preis für Probiotika?“ Wir werden versuchen, dies zu tun. Da wir noch kein großes Produktionsvolumen haben, werden wir verschiedene Werbeaktionen durchführen. Behalten Sie diese im Auge! Unter diesem Video befindet sich auch ein Link. Deshalb erwarten wir Sie alle im Retreat, wir erwarten Sie alle in unserem Wellness-Center. 

	Auch die Rekrutierung von Kontaktgruppen läuft noch, Anmeldungen liegen bereits vor. Und wenn Sie einen Kontaktkurs oder einen Heilungskurs durch das Höhere Selbst zusammen mit dem Programm zum Bestehen des Gesundheitszentrums absolvieren möchten oder dem Link nicht folgen können oder keinen Link finden, können Sie jederzeit unsere wunderbare Elena unter der Telefonnummer anrufen. Dies gilt allerdings erst seit Montag, sie ist derzeit nicht da. Dies ist +7 (988) 9100040. Unter dieser Telefonnummer wird Ihnen gesagt, gezeigt und erklärt, wie Sie zu den Retreats gelangen, wie Sie zur Gesundheitsförderung gelangen, wie Sie zum Termin mit den Meistern gelangen. Deshalb werden wir versuchen, für Sie zu arbeiten, damit Sie gemeinsam mit uns Ihr Bewusstsein und Ihre Wahrnehmung steigern und lernen, dieses Leben zu genießen. 

	Vielen Dank an alle, dass Sie meinem kurzen Monolog zugehört haben. Nun kommen wir natürlich zu unserer wunderbaren Sendung. Ich glaube, sie hat einen sehr interessanten Geist und das Thema der heutigen Sendung ist sehr relevant. Deshalb lade ich unsere wunderbare Kontaktperson mit außerirdischen Zivilisationen ein, unser „Gold der Party“, wie ich sie nenne – das ist Irina Podzorova. Irishka, komm und setz dich! 

	09:26 Vorstellung der Teilnehmer. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde, guten Abend! Mein Name ist Irina Podzorova, ich habe Kontakt zu außerirdischen Zivilisationen. Und heute ist unsere Kuratorin bei uns – LiShioni vom Planeten Shimor, eine Spezialistin für astrale Interaktionen. Heute half er dem körperlosen Geist, der in einer seiner Inkarnationen als Vladimir Krasno Solnyshko bekannt war, zu kommen. Das heißt, dies ist derselbe Wladimir, der an der Taufe der Rus teilgenommen hat. Er war Herrscher und trug maßgeblich dazu bei, dass die Rus, unser Land, unser Staat, vor allem dank seiner Entscheidung ein orthodoxer Staat wurde, das heißt ein Staat, in dem sich die Mehrheit der Bevölkerung zur Orthodoxie und nicht zu einer anderen Religion bekennt. 

	Ja, er ist jetzt bei uns und sagt: „Ich grüße alle und LiShioni! Wir haben ihn getroffen, er ist ein sehr heller Geist, der unseren Planeten liebt. Ich mochte ihn sehr. Und ich muss ehrlich sagen, dass ich sehr besorgt bin, weil ich lange nicht mehr mit Menschen gesprochen habe, besonders nicht über meine Zeit, als ich im Körper von Fürst Wladimir war.“ 

	Das heißt, er möchte zum Ausdruck bringen, dass er besorgt ist … 

	Maxim: Haben Geister auch die Fähigkeit, sich Sorgen zu machen? 

	Irina (Vladimirs Geist): Ja, wir haben auch Emotionen, aber sie sind nicht mit dem Körper verbunden, sondern entstehen in der Tiefe des Herzens. 

	Maxim: Vladimir, ich grüße dich! Ich kann Sie einfach „Vladimir“ nennen, oder? 

	Irina (Vladimirs Geist): Ja, natürlich. 

	Maxim: Die Leute haben jede Menge Fragen an Sie! 

	Irina: Er sagt: „Ich bin überrascht.“ 

	11:32 Die Aussage von Fürst Wladimir über sein spirituelles Niveau und seine Aufsicht über die Ukraine. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, auf welcher spirituellen Ebene befinden Sie sich derzeit? 

	Irina (Vladimirs Geist): Ich bin derzeit auf Level 18. 

	Maxim: Level 18 ist das Level der Schutzengel, wenn ich mich nicht irre, oder? 

	Irina (Vladimirs Geist): Ja, und ich wurde im Allgemeinen ausnahmsweise zum Kurator eines so großen nationalen politischen Egregors wie des Egregors des Staates Ukraine ernannt, weil ich selbst darum gebeten hatte. Natürlich werde ich dabei von drei Engeln der 23. Ebene, den Arhats, beaufsichtigt, sie helfen mir dabei. 

	Maxim: Danke. 

	12:11 Der Geist des Fürsten Wladimir über seine Inkarnationen. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, wie viele Inkarnationen Sie auf unserem Planeten hatten? 

	Irina (Vladimirs Geist): Ich hatte 74 Inkarnationen auf der Erde, aber das umfasst Inkarnationen auf allen Dichteebenen. 

	Maxime: 74 Inkarnationen auf der Erde? 

	Irina (Vladimirs Geist): Ja, 74 Inkarnationen auf der Erde, die ich auf allen Dichteebenen hatte. 

	Maxim: Erzählen Sie mir bitte, was war Ihre vorherige Inkarnation, bevor Sie als Prinz Wladimir inkarniert wurden? 

	Irina (Geist von Wladimir): Bevor ich als Prinz Wladimir inkarniert wurde, war ich auch auf der Erde inkarniert (zeigt das alte Ägypten). Ich verkörperte mich als Ägypter, der mit dem Bau der Pyramiden beschäftigt war, das heißt, ich war ein Architekt, ein Baumeister. Dies war vor Christi Geburt. 

	Maxim: (das Telefon klingelt) Irisha, ich bin gleich da! Vielleicht solltest du jetzt den Chat lesen, Fragen? 

	Irina: Ja, ich werde es lesen. Also, liebe Freunde, während der Anruf läuft, werde ich Fragen beantworten. 

	(liest den Chat vor) „Wie viele davon bestehen aus dichter Materie?“ - Hier steht die Frage. Wladimir, wie viele davon sind dichte Materie auf der Erde? Er sagte: „Sieben.“ 

	Maxim: Sieben – was ist das? 

	Irina: Sieben dicht-materielle Inkarnationen. 

	Maxim: Und der Rest? Dezentes Material? 

	Irina: Der Rest ist in den feinstofflichen Welten, also auf der Erde. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, wann Sie sich in die Rolle des Prinzen Vladimir verwandelt haben ... 

	Irina: Er sagt auch, dass er nach Prinz Vladimir auch eine Inkarnation hatte, aber nicht auf der Erde. 

	(Vladimirs Geist) Ich hatte eine Inkarnation auf dem Planeten Gihor. 

	Maxim: Auf Gihor? 

	Irina (Wladimirs Geist): Ja, nach Prinz Wladimir hatte ich eine Inkarnation auf dem Planeten Gihor und kam Ende des 19. Jahrhunderts, irgendwann im Jahr 1888, von dort heraus (wie es scheint). 

	(Irina) (zählt) Kurz gesagt, am Ende des 19. Jahrhunderts kam er aus der Inkarnation heraus. 

	Maxim: Und wer warst du da? 

	Irina (Vladimirs Geist): Ich war Ärztin (zeigt auf Irina), die verschiedene Krankheiten und ihre Behandlung studierte. Das heißt, es war ein Arzt auf Gihor selbst. 

	Maxim: Ich verstehe. Und auf welcher Ebene haben Sie die Inkarnation verlassen? 

	Irina (Vladimirs Geist): Aus Gihor? Am 18., wo ich jetzt bin. 

	15:37 Der Geist von Prinz Wladimir über die Senkung seines spirituellen Niveaus. 

	Maxim: Und auf welcher Ebene haben Sie Prinz Vladimir verlassen? 

	Irina (Geist von Vladimir): Am 10. 

	Maxim: Am 10.?! 

	Irina (Vladimirs Geist): Ja. 

	Maxim: Und auf welcher Ebene sind Sie eingestiegen? 

	Irina (Geist von Wladimir): Am 15. 

	Maxim: Wie interessant! So stark ist Ihr Level gesunken! Auf Kosten von was? 

	Irina (Vladimirs Geist): Weil ich Blockaden hatte. 

	(Irina) Er zeigt jetzt eine Art dunkle Ringe in seiner Seele. Hier ist sein Astralkörper und darin sind solche dunklen Kugeln. Das heißt, das waren Blockaden, er zeigt mir dort, wo die Kehle ist, das Herz und, wie er jetzt feststellt, im unteren Teil des Bauches. Diese Blockaden bestanden aus Wut, Zorn und Groll. Das heißt, er war rachsüchtig. 

	(Der Geist von Wladimir) Ich habe meinem Vater und meinen Brüdern nicht vergeben, ich war wütend auf meine Söhne. Das heißt, es lag an den Blöcken. 

	Maxim: Können Sie uns genauer erklären, was es bedeutet, „Vater, Brüdern, Söhnen nicht zu vergeben“? 

	Irina (Vladimirs Geist): Sie haben mir Kummer bereitet, das heißt, sie haben mich beleidigt, und zwar, wie ich jetzt verstehe, nicht auf die Art, wie ich es wollte. Das heißt, sie gingen über meine Vorstellung hinaus. Im Fall der Söhne kam es beispielsweise zu Streitigkeiten untereinander und Misswirtschaft im Staat. Und ich war so wütend auf meinen Vater, weil er meiner Mutter wenig Aufmerksamkeit schenkte, dem Krieg aber mehr Aufmerksamkeit schenkte und weil er mich nicht richtig wahrnahm. 

	Maxim: Was bedeutet das? 

	Irina (Vladimirs Geist): Die Sache ist die, dass ich als Kind meiner Mutter geboren wurde, die seine Dienerin war. 

	Maxim: Es stellt sich also heraus, dass Sie ein Bastard sind, das heißt, geboren ... 

	Irina (Vladimirs Geist): Ich wollte, dass er seiner Mutter Aufmerksamkeit schenkt. 

	(Irina) Er zeigt mir jetzt ein Kind, er zeigt mir eine ältere Frau. „Das“, sagt er, „ist meine Großmutter, die mich großgezogen hat, und mein Vater Swjatoslaw kam selten.“ 

	Maxim: Swjatoslaw? 

	Irina (Geist von Wladimir): Vater. Er kam selten, aber ich weiß, dass meine Mutter ihn liebte und ihn wirklich sehen wollte. Und er hielt sie für unter seiner Würde. Und ich war auch wütend auf meine anderen Halbbrüder, die von einer anderen Frau stammten (zeigt zwei Brüder), weil er ihnen mehr Aufmerksamkeit schenkte. Aber das war in der Kindheit. Und als ich erwachsen wurde, konnte ich diese Missstände nicht auflösen, und sie beeinflussten dann mein ganzes Leben. 

	Maxim: Sehr interessante Informationen, das wusste ich noch nicht einmal. 

	19:15 Der Geist des Fürsten Wladimir über die Kiewer Rus. 

	Maxim: Erzählen Sie mir bitte, wie kam es dazu, dass Sie angefangen haben, Rus zu taufen? Früher gab es bei uns die Kiewer Rus, nicht wahr? 

	Irina (Geist von Wladimir): Man kann es „Kiew-Nowgorod“ nennen, weil es zwei Hauptstädte gab, nicht nur eine. In meinem Land gab es praktisch zwei Städte, die für die Entwicklung am wichtigsten waren: Kiew und Nowgorod. Und jede von ihnen hatte ihre eigenen Vor- und Nachteile, und man konnte nicht sagen, dass es eine separate Hauptstadt gab, sondern dass es eher zwei Städte waren. 

	20:04 Der Geist von Fürst Wladimir bei der Taufe von Rus. 

	Irina (Geist von Wladimir): Wie kam es, dass ich Rus getauft habe? 

	Maxim: Ja, wie kam es dazu, wie kam es überhaupt dazu, mit der Taufe der Rus zu beginnen? Ich habe gehört, dass Sie die Wahl hatten, verschiedene Religionen anzunehmen. War das wirklich der Fall? 

	Irina (Vladimirs Geist): Ja, ich habe auch davon gehört, ich habe gehört, dass darüber in der Chronik geschrieben steht, aber es war nicht alles ganz so. 

	Maxim: Und wie war es? 

	Irina: Er spricht und ich kann seine Aufregung spüren, wenn er anfängt, darüber zu reden. 

	(Der Geist von Wladimir) Es dreht sich alles um Basilius, der damals in Byzanz herrschte. Er war nicht direkt mein Freund, wir pflegten lediglich eine Beziehung (zeigt, wie sie kommunizierten, Handelsbeziehungen). Und er hatte Anya, eine jüngere Schwester. Sie war viel jünger, sodass man sie für eine Tochter halten könnte. Und diese Anya, Anna, hat mir wirklich gefallen. Als Fürst eines großen, starken russischen Staates, der seine Grenzen erweiterte, beschloss ich, um ihre Hand anzuhalten, das heißt, sie zur Frau zu nehmen. Und er, Wassili, bot mir an, ihm im Gegenzug eine Armee seiner Krieger zu schicken, um ihn vor einem Betrüger zu schützen, der sich selbst zum Kaiser erklärte (also vor einem solchen Räuber). Damit ich ihn beschütze, gibt er mir diese Schwester zur Frau. Ich tat dies, aber sie weigerte sich, mich zu heiraten, weil ich nicht dem christlichen Glauben angehörte. 

	Maxim: Welchem Glauben gehörten Sie an? 

	Irina (Wladimirs Geist): Unser ursprünglicher russischer, slowenischer Glaube, der „Ehre den Göttern“ hieß, das heißt, es gab viele Götter. 

	Maxim: Polytheismus, richtig? 

	Irina (Vladimirs Geist): Ja. Und er sagte mir, dass er Anna nicht zwingen könne, mich zu heiraten, und ich sagte, dass ich meine Aufgabe bereits getan hätte – ich hätte seine Macht gerettet, seinen Thron gerettet. Und dann kam die Frage auf, ob ich getauft werden sollte. 

	Aber ich erinnerte mich, dass meine Großmutter Olga bereits dem Christentum angehörte, sie erzählte mir viel darüber. Ja, sie war Christin und hat mir viel darüber erzählt (zeigt Irina die Großmutter, sie hat keine Krone, sondern eine Tiara auf dem Kopf). Und ich beschloss, mich taufen zu lassen. 

	Und als ich bereits die Taufe angenommen und diese Anna geheiratet hatte (zeigt), brachte ich sie nach Kiew und begann bereits, mit Anna und mit Wassili, mit diesem Herrscher von Byzanz, zu sprechen. Und wir beschlossen gemeinsam, dass die Annahme der Taufe durch die gesamte Rus dazu beitragen würde, dass die Rus gewissermaßen ein Teil von Byzanz würde. Und damals war es der mächtigste Staat. 

	Was die Frage betrifft, ob ich andere Religionen wählen würde, nun ja, sie wurden mir angeboten. Mehrere Leute schlugen mir vor, andere Religionen anzunehmen, aber ich hatte keine direkte Wahl, weil ich den Glauben meiner Vorfahren, den Polytheismus, nicht gegen das eintauschen wollte, was in anderen Ländern vorherrschte. Dies geschah später, als ich nach unserer Vereinbarung mit Wassili die Taufe annahm und nach der Taufe beschloss, dass es für das Volk nützlich wäre, die Bindungen zu Byzanz zu stärken, damit es uns als gleichberechtigtes Volk anerkennt und uns bei unserer Entwicklung hilft. Deshalb habe ich bei meiner Taufe sogar den Namen „Wassili“ angenommen. Er war Basilius, der Kaiser von Byzanz (zeigt einen Mann mit einer goldenen Krone), und ich habe ihm zu Ehren auch den Namen „Basilius“ angenommen. 

	Maxim: Sie haben also bei der Taufe den Namen „Wassili“ angenommen? 

	Irina (Geist von Wladimir): Ja, damals war es möglich, bei der Taufe nur die Namen der Heiligen anzunehmen, die bereits der orthodoxen Kirche angehörten. Und der Name „Wladimir“ wurde noch nicht heiliggesprochen. Aber „Wassili“ wurde heiliggesprochen. Und „Wladimir“ – nein, auf diesen Namen konnte ich nicht getauft werden. 

	Maxim: Sehr interessant. 

	26:03 Der Geist von Fürst Wladimir auf seinem Weg zur Macht. 

	Maxim: Und sagen Sie mir bitte, wie Sie als uneheliches Kind an die Herrschaft und Macht gelangt sind? 

	Irina (Vladimirs Geist): Warum unehelich? Mein Vater war ein Prinz. Nach dem von ihm selbst geschaffenen Gesetz war jeder Erbe, in dessen Blut das Blut floss, legitim. Die Frau wurde nicht berücksichtigt. Es war nur so, dass Oleg und Jaropolk mich mit Verachtung behandelten. Und mein Vater selbst hat nie, zumindest nicht laut, erwähnt, dass ich „unehelich“ sei und nicht herrschen könne. Wir waren zu dritt und er hat uns natürlich die Verantwortung übertragen. Er hat mich meiner Mutter weggenommen. Wenn er mich als uneheliches Kind anerkannt hätte, hätte er mich nicht mitgenommen. Es ist nur so, dass das, was ich vorhin gesagt habe, eine Art kindischer Beschwerde war. 

	Maxim: Ich verstehe. Vladimir, ich danke Ihnen, ich habe nur einige Defizite, ich kenne mich mit Geschichte nicht so gut aus. Ich habe versucht, in der Schule zu lernen, aber wahrscheinlich habe ich nichts gelernt. Also werde ich Fragen stellen. 

	Übrigens, liebe Freunde, wir können im Telegram-Chat „Frage-Antwort. Live-Übertragung“ Fragen stellen, der Link zu diesem Telegram-Chat befindet sich unter diesem Video. Alle eingehenden Fragen werde ich direkt aus diesem Chat stellen. 

	Sagen Sie mir bitte, an welchem Fluss Kiew lag und wie er hieß? 

	Irina (Geist von Wladimir): Dnjepr. 

	Maxim: Damals hieß er Dnjepr, richtig? 

	Irina (Vladimirs Geist): Ja, zumindest weiß ich es – Dnjepr, na ja, Dnipro, vielleicht. 

	(Irina) Er zeigt mir ein Bild, sendet mir eine Gedankenform. 

	28:00 Der Geist von Fürst Wladimir über die Ukraine und die Rus jener Zeit. 

	Maxim: Aber wissen Sie, dass es jetzt Russland und die Ukraine gibt? 

	Irina (Geist von Wladimir): Ja, ich bin der Herrscher des Egregors der Ukraine. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, wie lange ist es her, dass die Ukraine als Ukraine, als Staat existierte? 

	Irina (Vladimirs Geist): Als Staat aufgrund der Existenz des Volkes oder als Staat aufgrund der Existenz der Unabhängigkeit von anderen Völkern? 

	Maxim: Beginnen wir mit der Tatsache der Existenz des Volkes. 

	Irina (Vladimirs Geist): Tatsächlich existierte das Volk ungefähr zur selben Zeit, als Kiew selbst entstand. Das war vor meiner Geburt. 

	Maxim: Und umfasste die Kiewer Rus sowohl das Gebiet der Ukraine als auch das Gebiet Russlands? 

	Irina (Vladimirs Geist): Die Kiewer Rus umfasste nicht das gesamte Gebiet Russlands, sondern nur einen Teil davon (zeigt eine Karte). 

	Maxim: Was war dort, wo heute Russland ist? 

	Irina (Geist von Wladimir): Es gab verschiedene Stammesvereinigungen. Es gab verschiedene islamische Staaten, heidnische Staaten und sogar (wie er zeigt) ein Volk, das dem Judentum anhing. Und unterschiedlicher Nationalität (zeigt eine Reihe von Gesichtern und Menschen, einige tragen Turbane, andere reiten auf Pferden). 

	Maxim: Russland, dann stellt sich heraus … Jetzt werde ich die Frage richtig stellen … Wie stellt man sie richtig? … Okay, weiter geht’s. 

	29:46 Der Geist des Fürsten Wladimir über die Opfer bei der Taufe der Rus. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, stimmt es, dass während der Taufe der Rus eine große Zahl von Menschen getötet wurden, die diese Taufe nicht annehmen wollten? 

	Irina (Geist von Wladimir): Eine große Zahl von Menschen wurde nicht einmal bei der Taufe selbst getötet, sondern während der Aufstände der Fürsten in den Städten nördlich von Kiew, die von den Heiligen Drei Königen, die ihre spirituelle Macht über das Volk verloren hatten, zum Aufstand ermutigt wurden. Sie wollten sich von Kiew abspalten und ihren eigenen heidnischen Staat gründen. Natürlich habe ich einen Trupp, Truppen (zeigt Menschen mit Speeren) geschickt, um diese Unruhen niederzuschlagen. 

	Maxim: War es notwendig? Vielleicht wäre es einfacher gewesen, die Taufe nicht anzunehmen, um diese Aufstände nicht zu unterdrücken und sich im eigenen Land zu entfalten? Oder war es notwendig, die Taufe anzunehmen? 

	Irina (Vladimirs Geist): Wie sehe ich es jetzt oder wie habe ich es damals gesehen? 

	Maxim: Ja, wie siehst du das jetzt? 

	Irina (Vladimirs Geist): Damals hielt ich es für eine Notwendigkeit, denn ich wollte, dass mein Land wie Byzanz wird – mit einer starken Armee, mit einer entwickelten Wirtschaft, die alle Güter handelt und nicht nur von dem lebt, was auf den Feldern wächst, und die sich ständig gegen die Überfälle anderer Völker, also Nomaden, verteidigt. Ich habe mich ständig verteidigt und sogar eine Mauer gegen die Steppennomaden errichtet. Und ich wünschte, das wäre nicht passiert. 

	Ich verstand damals, dass nur ein einziger Glaube an Christus allen Fürsten und allen Stämmen das Leben ermöglichen würde... In meiner Kiewer Rus lebten viele Stämme, und jeder glaubte an seine eigenen Götter, man könnte sogar sagen, an dieselben Götter, aber auf seine Weise, sie hatten sogar unterschiedliche Namen, weil es unterschiedliche Dialekte gab. Und ich verstand vollkommen, dass sie bei der Verteidigung und Entwicklung des Vaterlandes stärker vereint wären, wenn sie an einen Gott glaubten. Und so war jeder auf sich allein gestellt. 

	Und jetzt, von dieser spirituellen Ebene aus, auf der ich mich befinde, und aufgrund der persönlichen Erfahrungen, die ich gemacht habe, sowie der Inkarnation auf Gihor, glaube ich, dass Religion in erster Linie nicht die politische Entscheidung einer Person ist, sondern spirituelles Wissen. Wenn ein Mensch nicht bereit ist, dieses spirituelle Wissen als Wahrheit zu akzeptieren, dann ist es unmoralisch, ihn dazu zu zwingen. Jede Religion, übrigens. 

	32:56 Der Geist des Fürsten Wladimir über die Tataren. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, haben Sie von einem Staat wie Tartaria gehört? 

	Irina (Vladimirs Geist): Nein, ich habe nichts gehört. Ich habe ein solches Wort noch nie gehört, vor allem nicht zu Lebzeiten. Aus den Akasha-Chroniken, aus den Aufzeichnungen des Egregors, habe ich bereits erfahren, dass es für Sibirien, den Fernen Osten, die Mongolei usw. unterschiedliche Namen gab. Das heißt, Tataren war der westliche Name der Gebiete jenseits des Urals. Russland war noch nicht dabei, also wusste ich nichts davon. Das heißt, mein Kommando befand sich nicht dort, jenseits des Urals. 

	33:44 Der Geist von Fürst Wladimir über die unabhängige Ukraine. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, wann wurde der Staat Ukraine gegründet? 

	Irina (Vladimirs Geist): Unabhängig? 

	Die Ukraine wurde als ein von anderen unabhängiger Staat gegründet... Es gibt den Unabhängigkeitstag, den sie feiern, einen besonderen Tag, und es gibt dieses Jahr der Trennung von der Sowjetunion. Dies war ihre erste Unabhängigkeit. Sie feiern diesen Feiertag. Maxim: Welches Jahr ist das – 1991? 

	Irina (Vladimirs Geist): Ja (zeigt). 

	Maxim: Die Ukraine wurde also 1991 ein unabhängiger Staat und trennte sich von Russland, richtig? 

	Irina (Geist von Wladimir): Nicht aus Russland, sondern aus der Sowjetunion. Auch Russland trennte sich davon. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	Irina (Vladimirs Geist): Das heißt, es gab die Sowjetunion, und als es sie gab, waren alle Länder Teil davon. Und dann begannen sie sich zu trennen. Es war nur so, dass es vor der Gründung der Sowjetunion das Russische Reich gab, in dem die Zaren herrschten. 

	Maxim: Und war die Ukraine Teil des Russischen Reiches? 

	Irina (Vladimirs Geist): Es war Teil des Russischen Reiches, es war eine Region. 

	Maxim: Es war eine Region des Russischen Reiches, richtig? 

	Irina (Geist von Wladimir): Eher eine Provinz. 

	Maxim: Ich verstehe, danke. 

	Irina (Vladimirs Geist): Ja, das Russische Reich, so war es. Und als die Sowjetunion existierte, traten alle diese Provinzen und anderen Regionen, die bereits als Republiken bekannt waren, der Union bei. Sie wurde auch Union der Republiken genannt, also ein Zusammenschluss von Republiken. 

	Und als diese Union begann, sich untereinander aufzuspalten, entstanden unabhängige Staaten, darunter auch Russland. Sie war übrigens praktisch eine der Ersten, die diese Sowjetunion verließen. 

	Maxim: Ich verstehe, danke für Ihr Wissen. 

	Irina (Vladimirs Geist): Aber ich war bereits in diesem Egregor und war wie ein Zeuge. Ich habe zwar aus der Geistlichen Welt gesehen, wie es aussah, aber ich kenne diese Ereignisse von dort. 

	36:11 Der Geist von Fürst Wladimir und seine Vision des aktuellen Weltgeschehens. 

	Maxim: Wissen Sie, welche Ereignisse sich gerade abspielen? 

	Irina (Vladimirs Geist): Ja. 

	Maxim: Was denken Sie allgemein über diese Ereignisse, was geschieht aus spiritueller Sicht? 

	Irina (Vladimirs Geist): Ich sehe das Ergebnis, das in der spirituellen Welt in den Egregoren entsteht, die in diesen niederschwingenden Konflikt verwickelt sind. 

	Maxim: Und welche Egregoren sind an diesem Konflikt mit niedriger Schwingung beteiligt? 

	Irina (Geist Wladimirs): Beteiligt sind die Egregoren fast aller Länder der Erde, mit Ausnahme des Ostens, sozusagen Afrikas und der fernöstlichen Länder, also Südostasiens. Alle anderen sind entweder informationell, politisch, finanziell oder organisatorisch in diesen Konflikt verwickelt. 

	Maxim: Und wie sieht das aus spiritueller Sicht aus? Was passiert? 

	Irina (Vladimirs Geist): Aus spiritueller Sicht gibt es in der physischen Welt eine Manifestation von Angst, Wut, Hass, Neid und anderen negativen Energien, die sich hauptsächlich in den letzten dreißig Jahren angesammelt haben. Das heißt, in den betroffenen Egregoren hat sich eine Ladung gebildet, wie es beim Aufziehen einer Gewitterwolke geschieht. Dunkle Formation. Diese „dunkle Wolke“ könnte sich auflösen, wenn mindestens 60 % der Menschen, die in den Konfliktländern leben, ihre Negativität ablegen und Licht senden würden. Und während sie es weiter aufbauten, kam es zu einer körperlichen Energiefreisetzung. Das heißt: Wo das Herz schweigt, beginnen die Waffen zu sprechen. 

	Maxim: Und wie kann man die aktuelle Situation allgemein einschätzen – entsteht sie, weil die Ukraine sie provoziert hat, oder hat jemand anderes diesen Konflikt provoziert? 

	Irina (Geist Wladimirs): Aus der Geistlichen Welt geht klar hervor, dass dieser Konflikt nicht von einem einzelnen Land provoziert wurde, sondern von einer Ansammlung von Egregoren, in denen sich all dies angesammelt hatte. Darüber hinaus in verschiedenen Ländern, die nicht einmal direkt in diesen Konflikt verwickelt sind. Und die genauen Namen derjenigen, die bestimmte Entscheidungen getroffen haben, die zum Ausbruch dieses Konflikts beigetragen haben, sind hier nicht wichtig; diese Leute sind nur ein Instrument. Die Herrscher der an diesem Konflikt beteiligten Länder vertreten die Ideen ihres Egregors. Das heißt, sie tragen Vorstellungen über die Manifestation von Feindseligkeit, Angst und Hass in sich. 

	Und ich weiß, Ihre nächste Frage lautet: „Wie kann das gestoppt werden?“ Doch zunächst möchte ich noch etwas dazu sagen, wie dies in der Geistigen Welt aussieht. 

	Sehr viele Seelen von Menschen, die während dieses Konflikts ihren Körper verloren haben, passieren den Egregor im Astralraum. Ich sehe, beobachte und treffe viele von ihnen nur als Hüter des Egregors der Ukraine. Ich sehe, wie sie ihre Schwingungen senken, und viele von ihnen haben Angst und Hass, und sie werden das vielleicht noch mehrere Leben lang verarbeiten müssen. Obwohl sie völlig unterschiedliche Aufgaben hatten. 

	41:12 Der Geist von Prinz Wladimir darüber, wie der Konflikt beendet werden kann. 

	Irina (Vladimirs Geist): Um dies zu stoppen, ist es, wie ich bereits sagte, notwendig, in Egregoren zu gehen, die ein Werkzeug zur Entwicklung der Fähigkeiten der auf der Erde lebenden Menschen sind … 

	Das sind Ihre Egregoren! Egregoren sind nicht Ihre Schwäche, Egregoren sind Ihre Stärke und die Fähigkeit, homogene Energie zu sammeln. Sie müssen sich darüber im Klaren sein: Was Sie sammeln, werden Sie auch verwenden. Und ich bitte Sie, dies zu verstehen. Und Sie müssen den Menschen um Sie herum sagen, dass jeder Gedanke voller Ablehnung, Negativität, Missverständnissen und Mangel an göttlicher Weisheit sowie jede Emotion und jedes Gefühl, das darauf abzielt, das Leben einer anderen Person abzuwerten, auch dann in den Egregor gelangt, wenn Sie physisch nichts getan haben. 

	Natürlich können sie von negativen feinstofflichen Wesenheiten, die ihr „Plasmoide“ nennt, absorbiert werden und sich von dieser Energie ernähren. Aber ein Teil der Negativität, die mehrere Milliarden Menschen produzieren, landet immer noch in Egregoren, und dann muss diese Energie nicht nur von Ihnen, sondern auch von Ihren Kindern, Enkeln und Urenkeln genutzt werden! Deshalb lässt jeder von euch, indem er ein Kind auf diese Welt bringt, diese Seele auf die Welt, die er selbst mit seinen Gedanken vorbereitet hat. 

	Sie, jeder von Ihnen, der sich dieses Video gerade ansieht, sind ein vollwertiger Teilnehmer an der Verwaltung dieses Planeten. Das ist es, was Sie alle gemeinsam wollen – und das passiert. Wenn man diesen Konflikt beenden will, dann geht es nicht mehr nur um ein bestimmtes Land, sondern auch hier muss der Wille aller, die zuvor diese Negativität ausgestrahlt haben, vorhanden sein. Und erstens müssen es nicht die Herrscher wollen (sie sind nur die Vollstrecker des Willens des Egregors), sondern die Menschen, die ein normales Leben führen. 

	Vergessen Sie die Tatsache, dass nichts von Ihnen abhängt! Die Zukunft der Erde hängt von jedem von Ihnen ab! Ja, der Fluss des Zeitbandes oder der Zweig des Zeitbandes, um den sich die Erde dreht, hängt davon ab, was daran zieht. Je nachdem, welche Menschen in der Mehrzahl sind, wird sie auf einen helleren oder einen dunkleren Weg ziehen. Und das nennt man „kollektive Entscheidung“. 

	Maxim: Aber was ist mit der Tatsache, dass die kollektive Entscheidung von einer großen Anzahl unterschiedlicher Medienräume beeinflusst wird? In unserem Raum kann man nicht sagen, wo die Wahrheit und wo die Lüge ist. Und wer über den Raum verfügt, Informationen zu vermitteln, kann diese nur dann für sich gewinnen, wenn er die Informationen auf eine für ihn bequeme Weise präsentiert. 

	Irina (Vladimirs Geist): Ich sagte im Allgemeinen. Auch diejenigen, die in den Medien arbeiten, gehören zu Ihnen. Auch dies sind Geister, die ihre eigenen Aufgaben haben; und wenn sie ihre geistige Aufgabe in der Versöhnung der Völker und nicht in ihrer Zwietracht verstehen, dann werden sie ganz andere Informationen vermitteln. Das heißt, dass in diesen Prozess auch gewisse in Körpern verkörperte Geister einbezogen werden, die bereits für die Massenmedien zuständig sind, und zwar in ganz anderen Ländern. Und sie haben auch ihre eigenen Aufgaben, sie sind auch unsterbliche Geister. Und wenn ich von der gesamten Menschheit spreche – dass sie ihren eigenen Entwicklungsweg wählt, dann meine ich auch diese Menschen. Das heißt, alle Menschen im Allgemeinen, als Ganzes. 

	Maxim: Vielen Dank, Vladimir! 

	46:02 Die Geschichte von Fürst Wladimir über sein Privatleben und seine Kinder. 

	Maxim: Die Leute interessieren sich immer noch für ganz banale Themen. Wie viele Frauen und Kinder hatten Sie? 

	Irina (Vladimirs Geist): Wenn wir die Zeit meines Lebens vor dem Christentum betrachten, hatte ich insgesamt 325 Frauen, einschließlich Konkubinen. 

	Maxim: Wie viel?! 325 Frauen mit Konkubinen?! 

	Irina (Vladimirs Geist): Das heißt, das sind Ehefrauen und Konkubinen, zu denen ich jederzeit gehen könnte. Sie waren natürlich in verschiedenen Städten (Shows). Es gab aber auch welche, die einfach als solche galten, zu denen ich aber nicht gegangen bin. Das heißt, sie galten offiziell als meine Konkubinen und wurden aus meinem Palast, aus der Staatskasse versorgt, aber ich ging nicht zu ihnen. 

	Maxim: Sie mussten also 325 Frauen und Konkubinen aus der Staatskasse finanzieren? 

	Irina (Vladimirs Geist): Natürlich. Warum führen Herrscher Ihrer Meinung nach Kriege? Warum sollte ich beispielsweise versuchen, ein Stück Land von Polen zurückzuerobern und in dieser Schlacht sogar ein Fünftel meiner Armee opfern? Natürlich, um ihnen einen Tribut aufzuerlegen und um ihre Frauen mit diesem Tribut zu unterstützen. Das haben alle gemacht. 

	Maxim: Hör zu, okay, warte, ich stehe gerade unter einem kreativen Schock. 

	Irina (Vladimirs Geist): Ja, und ich habe Kinder (zeigt eine Zahl) – 25. 

	Maxim: 25 – das sind die, die du sicher kennst, oder? Und welche kennen Sie nicht? 

	Irina: Er sagt mir: „25 – das haben sie mir erzählt.“ 

	Maxim: Was geschah, nachdem Sie das Christentum angenommen hatten? Haben Sie immer noch die gleiche Anzahl an Frauen? 

	Irina (Vladimirs Geist): Ich habe sie gehen lassen. Ich begann, alleine mit Anna zu leben. 

	Maxim: Sie hatten also jetzt eine Frau und keine Konkubinen mehr? 

	Irina (Vladimirs Geist): Ja. 

	Maxim: Es gab nach Anna nie wieder eine einzige Konkubine? 

	Irina: Nun, es gab so etwas wie Zusammenbrüche, das heißt, manchmal kam er irgendwie „zurück“. Aber er bereute dies. 

	48:29 Der Geist des Fürsten Wladimir bei seiner Heiligsprechung. 

	Irina (Vladimirs Geist): Ich habe mich nicht sofort geändert, und ich sage Ihnen die Wahrheit, ich bin nicht sofort eine vorbildliche Christin geworden. Und selbst als ich erfuhr, dass ich in der christlichen Kirche als den Aposteln gleichgestellter Heiliger heiliggesprochen worden war, wandte ich mich an meinen beratenden Engel und sagte: „Was soll das?! Ich bin nicht einmal würdig, die Füße Jesu zu berühren, und hier setzen sie mich mit dem Heiligen gleich!“ 

	Denn nachdem ich zum Christentum konvertiert war, verbrachte ich etwa zwanzig Jahre damit, mit mir selbst zu kämpfen und mein Herz neu zu gestalten. Und ich beging wieder frühere Sünden, und ich konnte kämpfen, ich konnte grausam sein, ich konnte die Konkubine schlagen (zeigt, wie er schlägt), zu der ich ging, und wenn sie irgendwie unhöflich zu mir war oder in sexueller Hinsicht nicht das tat, worum ich sie gebeten hatte – ich konnte sie schlagen. Das heißt, ich war grausam. 

	Und als ich davon erfuhr (zeigt Bilder seiner Taten) ... Ich sage es, wie es ist, denn jetzt bin ich auf der 18. Ebene und verstehe, dass dies meine Erfahrung in dieser Inkarnation war. Damit ich verstehen konnte, wie wertvoll das Licht der Liebe ist, wenn alle in Frieden leben, wenn dies nicht der Fall ist. 

	50:11 Der Geist von Fürst Wladimir über die Zukunft der Ukraine. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, Sie sind jetzt in der Geistlichen Welt und beaufsichtigen einen Egregor wie die Ukraine. 

	Irina (Vladimirs Geist): Ja. 

	Maxim: Was wird laut Probability Tape mit einem Land wie der Ukraine passieren? 

	Irina (Vladimirs Geist): Ja, ich habe auch über diese Frage nachgedacht. Es sind verschiedene Szenarien möglich. Soll ich Ihnen die wahrscheinlichste nennen? 

	Maxim: Ja, im Moment „hier und jetzt“ – wie hoch ist die Wahrscheinlichkeit? Was wird mit der Ukraine passieren? 

	Irina (Vladimirs Geist): Für welchen Zeitraum? Ich kann Ihnen „hier und jetzt“ das wahrscheinlichste Ergebnis nennen, aber die Wahrscheinlichkeit kann sich natürlich ändern. Das heißt, es ist eine gewisse Zeitspanne erforderlich. 

	Maxim: Für die nächsten drei Jahre. 

	Irina (Vladimirs Geist): Für die nächsten drei Jahre, im Bereich der wahrscheinlichsten Entwicklung der Ereignisse (Shows) – im Bereich von 63 % – ist dies ein Friedensvertrag mit Russland zu Kompromissbedingungen. Dies bedeutet, dass einige der Bedingungen von Russland und einige von der Ukraine erfüllt werden. Da die Bedingungen der Ukraine zur Beendigung dieses Konflikts nicht vollständig erfüllt werden und auch die Bedingungen Russlands nicht vollständig erfüllt werden, wird es zu einem Kompromiss kommen. Und welche Art von Kompromiss wird es geben? Tatsächlich können die Bedingungen unterschiedlich sein. Aber das ist am wahrscheinlichsten, da mir die Engel-Arhats ihre Sicht der Situation schilderten und auch die Kuratoren der Herrscher zweier Länder – Russland und der Ukraine – mir dies mitteilten (auch sie haben ihre eigenen Kuratoren und sie kennen, könnte man sagen, auch die Meinung ihres Höheren Selbst als nicht verkörperte Teile des Geistes). 

	Ich glaube (aber das ist wiederum eher meine persönliche Meinung), an welche genauen Bedingungen dieser Kompromiss-Waffenstillstand geknüpft sein wird – den Dokumenten zufolge an die Bedingung der vollständigen Übergabe der Krim-Halbinsel an Russland. Gleichzeitig sollen die derzeit umstrittenen Ostgebiete als autonome Gebiete mit erweiterten Rechten in der Ukraine verbleiben. Dies ist ein möglicher Kompromiss. Das heißt, die vollständigen Bedingungen der Ukraine bestehen darin, dass die Krim und der südöstliche Teil vollständig an die Ukraine zurückgegeben werden. 

	Maxim: Kehrt die Krim vollständig zurück? 

	Irina (Vladimirs Geist): Nein, das sind die Bedingungen der Ukraine – dass die Krim und der Südosten der Ukraine vollständig zurückgegeben werden. Aber es besteht eine kleine Chance, dass dies wahr wird. 

	Ebenso gibt es russische Bedingungen – nämlich, dass die Krim und die Südostukraine entweder unabhängig oder Teil Russlands sind. Dies sind zwei widersprüchliche Bedingungen. Und das Wahrscheinlichste ist, dass es in dieser Frage zu einem Kompromiss kommt. Aber natürlich, das betone ich noch einmal, handelt es sich nur um eine Wahrscheinlichkeit, sie kann in jede beliebige Richtung geändert werden. Wie kann es geändert werden? Wiederum die gemeinsame Wahl jener Einwohner der Ukraine und Russlands, die Gedankenformen aussenden. 

	Maxim: Das heißt, wir alle wünschen uns Frieden, wir alle senden Licht, wir alle senden unsere Liebe für die Möglichkeit, diesen Konflikt in naher Zukunft zu beenden! 

	54:48 Der Geist des Fürsten Wladimir über seinen Glauben an Christus. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, haben Sie das Christentum wirklich nur angenommen, um sich mit Byzanz zu vereinen, oder haben Sie immer noch an Christus geglaubt? 

	Irina (Vladimirs Geist): Ich habe es geglaubt, aber wie ich schon sagte, es geschah nicht sofort. Zuerst habe ich es einfach wegen der Vorteile genommen. Meine Aufnahme, meine Taufe, war zunächst der Erfüllung der Vereinbarung geschuldet, mich mit Anna vereinen zu können: Sie gefiel mir als Frau sehr. Als sie mir sagte: „Ich werde nicht mit einem Polytheisten im selben Bett schlafen“, sagte ich: „Okay, ich werde deinen Wunsch erfüllen, es fällt mir nicht schwer.“ Das heißt, es war ein Impuls der Seele. 

	Maxim: Du hattest einen guten Seelenimpuls! (lacht) 

	55:44 Der Geist des Fürsten Wladimir zum Verbot der Todesstrafe. 

	Maxim: Eine Frage zu den Chroniken: Wladimir, es heißt, dass während Ihrer Herrschaft die Todesstrafe abgeschafft und dann aus irgendeinem Grund wieder eingeführt wurde. 

	Irina (Vladimirs Geist): Ich habe es (Shows) durch eine Geldstrafe oder einen Verkauf ersetzt, wenn es nichts zum Bezahlen gab. Sie meinen, so wie ich das verstehe, die Todesstrafe für die Tötung eines Menschen? 

	Maxim: Wahrscheinlich, höchstwahrscheinlich. 

	Irina (Vladimirs Geist): Ich habe die Todesstrafe für den Mord an einem Menschen ersetzt, ich hielt sie für zu grausam. Obwohl es in Byzanz die Todesstrafe gab, beschloss ich, ihnen zu zeigen, dass ich Christ geworden war. Ich habe es durch einen Mörder ersetzt, der einen Menschen aus Bosheit und auch aufgrund einer Blutrache getötet hat. Ich habe Blutrache verboten. Von Blutrache spricht man, wenn für das Verbrechen einer Person, also für Diebstahl, Mord oder Vergewaltigung, Rache an der gesamten Familie genommen wird, von den Alten bis zu den Kindern. Sie wurden vollständig zerstört. 

	Maxim: Irina, warum kommt es bei Ihnen, wenn man die Fragen zur Zukunft betrachtet – und die Leute fragen – zu einer Art Stau? 

	Irina: Weil er mir die Zeitlinie selbst als Wahrscheinlichkeit gezeigt und die Ereignisse sozusagen näher gebracht hat und dann gesagt hat, was passieren würde. 

	57:26 Der Geist von Fürst Wladimir über seine Haltung gegenüber den USA. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, was denken Sie über den Egregor der Vereinigten Staaten von Amerika? Schenken Sie ihm Aufmerksamkeit, folgen Sie ihm? 

	Irina (Geist von Wladimir): Ich und ein anderer Kurator der Ukraine – der Geist meiner Großmutter Olga – kommunizieren mit Metatron, dem Kurator der Vereinigten Staaten von Amerika. Und er sagt, dass die Art und Weise, wie sich dieses Land verhält, auch eine Entscheidung der dort lebenden Bevölkerung sei, eine kollektive Entscheidung. Und die derzeitige Regierung, der derzeitige Präsident, sie führen den Willen des Egregors aus. Und Metatron ist der Wächter dieses Egregors, das heißt, er schützt ihn vor der Zerstörung und kontrolliert die Inkarnation der Geister auf seinem Territorium. Er sagt, was derzeit in Amerika passiert, sei die Entscheidung der Mehrheit der Bevölkerung, genau wie in anderen Ländern. 

	Was empfinde ich für sie? Ich behandle alle Menschen auf der Erde gut. Ich bin davon überzeugt, dass das, was Amerika derzeit mit seinen Stärken und Fähigkeiten tut, seine eigene Entscheidung ist. Dies führt derzeit zu einer gewissen Verlängerung des Konflikts. Hätte die Regierung der Vereinigten Staaten von Amerika eine andere Wahl, könnte der Konflikt flüchtig sein, das heißt, er würde ausklingen, bevor er überhaupt begonnen hat. Alles geschieht aufgrund von Ängsten, das sind ihre Ängste. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	Liebe Freunde, ich möchte euch bitten, unseren Kanal zu unterstützen und ihn zu liken, damit uns viele Leute sehen können. Denn wenn Sie „Gefällt mir“ klicken, werden wir von einer riesigen Anzahl von Menschen auf YouTube gesehen, und dementsprechend beginnen sie, uns und den Informationen, die wir präsentieren, Aufmerksamkeit zu schenken. Wenn wir innerhalb von drei Minuten 2000 Likes bekommen, verlängere ich die Sendung um weitere 20 Minuten. Ich verspreche, ich sage es Ihnen ehrlich. Ich werde meine ganze Zeit opfern, die mir im Moment schon sehr knapp ist, denn morgen muss ich meine ganze Arbeit beenden und mich auf die Abreise zu Exerzitien in Kasan und Nowosibirsk vorbereiten. Also lasst uns unterstützen: Wenn wir in drei Minuten 2000 Likes bekommen, verlängern wir die Sendung um 20 Minuten. Helfen Sie uns – ich helfe Ihnen gerne, dieses Gespräch und die interessante Diskussion zu verlängern. 

	1:00:58 Der Geist von Fürst Wladimir im Kampf um die Macht. 

	Maxim: Wladimir, stimmt es, dass Sie zwei Ihrer Brüder getötet haben, um den Thron zu besteigen? 

	Irina (Wladimirs Geist): Wie habe ich meine Brüder getötet, wenn ich mich in Nowgorod befand, als Oleg auf Befehl Jaropolks mit einem Speer erstochen wurde? Wie könnte ich ihn töten? Im Gegenteil, ich habe mich gegen Jaropolk verteidigt. 

	Maxim: Sie sind also im Prinzip auf den Thron gestiegen, ohne destruktive Taten zu begehen? 

	Irina (Vladimirs Geist): Ich habe befohlen, nur Yaropolk zu töten. Ja, denn wenn ich das nicht getan hätte, hätte er mich um der Macht willen getötet, so wie er es bereits mit Oleg getan hatte. Aber ich habe Oleg nicht getötet. 

	Maxim: Danke. 

	Welches Datum sollte Ihrer Meinung nach als Geburtsdatum des russischen Landes angesehen werden? 

	Irina (Vladimirs Geist): Wieder die gleiche Frage wie zur Ukraine. Ein unabhängiger Staat oder die Menschen, die dort leben? Meinen Sie dieses „russische Land“ innerhalb seiner modernen Grenzen? Es existiert noch nicht so lange wie beispielsweise das Konzept „Russland, der russische Staat“ selbst. Erst später erfolgte eine Erweiterung. 

	Maxim: Okay, lass uns weitermachen. 

	1:02:20 Der Geist von Fürst Wladimir über den Verrat am Glauben seiner Vorfahren. 

	Maxim: (liest den Chat vor) Swetlana fragt: „Es stellt sich heraus, dass Sie durch die Annahme des Christentums den Glauben Ihres Volkes verraten haben?“ Hat es Ihnen nicht leidgetan, den Glauben Ihres Volkes verraten zu haben? 

	Irina (Vladimirs Geist): Das Christentum ist eine Religion, die Christus allen Völkern gegeben hat. Und ein Beweis dafür sind beispielsweise die Predigten des Apostels Paulus, der in Griechenland und Rom predigte. Waren Ihrer Meinung nach diejenigen, die in Griechenland das Christentum annahmen, Verräter an den griechischen Göttern? Schließlich ist ein Glaubenswechsel kein Verrat, sondern eine Angelegenheit der Seele. und vielmehr wäre es ein Verrat an den Göttern, wenn man heuchlerisch, das heißt aus Tradition, an sie glaubt. 

	Ich verstehe, dass ich das Christentum angenommen habe, ohne seine ganze Tiefe bereits zu verstehen, einfach um einer Frau willen. Dann beschloss ich, dies aus Profitgründen auf russischem Boden zu verbreiten, und das tat ich. Doch später studierte ich christliche Bücher, sprach mit Priestern und glaubte immer noch wirklich, glaubte wahrhaftig an Christus. 

	Übrigens, wenn ich nicht geglaubt hätte, wäre ich aufgrund meiner Taten weit von Level 10 entfernt gewesen, als ich die Inkarnation verließ. Ich war grausam und konnte durchaus anordnen, dass eine Person beispielsweise lebendig verbrannt wird und so weiter. Für mich war das kein Problem... 

	Maxim: Leute, ich habe die Frage zu Rus‘ nicht unterbrochen, er hat diese Frage einfach gleich zu Beginn der Sendung beantwortet. Sie können sich den Anfang ansehen, dort finden Sie eine Antwort zur Entstehung der Rus. 

	1:04:44 Der Geist von Fürst Wladimir über die Waräger. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, fragen sie, wissen Sie, wer die Waräger sind? Wer waren die Waräger – die Normannen oder jemand anderes? 

	Irina (Geist von Wladimir): Dies sind Krieger, Söldner, die aus den nördlichen Ländern angeheuert wurden (zeigt, wie sie über das Meer segeln). Oft handelte es sich um Seeräuber, und manche russischen Fürsten heuerten sie in ihren Truppen an, damit sie kämpfen konnten, und russische Männer, damit sie landwirtschaftliche Arbeiten verrichten konnten. Schließlich brauchten das Gefolge des Prinzen, seine Diener, alle seine Frauen und Kinder, wie Sie wissen, viel Nahrung. 

	Maxim: Liebe Freunde, ich sehe hier, dass Sie schreiben: „Maxim hat Angst vor der Frage, er stellt keine scharfe Frage, er hat Angst vor der Antwort.“ Stellen Sie mir diese schwierige Frage und ich werde sie stellen. Ich habe hier vor nichts Angst. Ich habe einfach Angst, die Frage falsch zu stellen und so missverstanden zu werden. Andernfalls werden Sie sagen, dass ich diese Frage falsch gestellt habe. 

	Irina: (liest den Chat vor) „Was war Vladimirs letzte Inkarnation?“ - es ist bereits passiert. 

	Maxim: Sie können sich den Anfang der Sendung ansehen, da stand die Antwort schon. 

	1:06:10 Der Geist von Fürst Wladimir bei der Einführung der Taufe. 

	Maxim: Erzählen Sie mir bitte, wie der Prozess der Taufe der Rus ablief? Das war ein Massenvorgang, Menschen wurden in den Fluss getrieben? Sie sagen: „Sie haben Rus mit Feuer und Schwert getauft.“ Was bedeutet das? 

	Irina (Geist von Wladimir): Es gab einen Befehl von mir, dass jeder die Taufe annehmen solle. Aber genau darin bestand, wie ich bereits sagte, mein Fehler, denn in diesem Fall nahmen viele die Taufe aus Angst an. Als ich sagte, dass diejenigen, die die Taufe nicht annehmen, nicht länger meine Untertanen sind, weigerten sie sich, meinen Gesetzen zu gehorchen. Das war mein Fehler, denn wie der Zustand des russischen Egregors später zeigte, nahmen in diesem Fall viele Menschen die Taufe zum Schein an, um der Strafe zu entgehen, änderten ihren Glauben jedoch in Wirklichkeit nicht. 

	Aus diesem Grund kam es später zu Aufständen und geheimen Bündnissen zwischen Menschen, die sich in den Wäldern mit den Heiligen Drei Königen trafen und alte Rituale zu Ehren unserer alten Götter durchführten, die wir als unsere Vorfahren betrachteten. Und all dies führte bereits zu Empörung und Unmut unter den christlichen Kirchendienern aus Byzanz und zu Unterdrückung und Repressionen ihrerseits. Das heißt, ich verstehe, dass ich dafür verantwortlich bin und dass ich mit dieser Gewalt die Schwingungen des russischen Volkes für mehrere Jahrhunderte gesenkt habe. 

	Dann musste das russische Volk das mongolische Joch ertragen, um sich mit Blut von der Negativität zu reinigen, die ich ihm mit Hilfe meiner Truppe gebracht hatte. Ich musste die Dinge anders machen – das Christentum einführen, aber nicht auf diese Weise. Erlauben Sie einfach eine breite Predigt unter dem Schutz der Bürgerwehr und der Geschichte Christi sowie die völlig freie Annahme des Glaubens. 

	(Irina) Er sagt, dass er derzeit analysiert, was er heute tun würde. 

	Maxim: Erzählen Sie mir bitte, was mit denen geschah, die diese Repressionen überlebten, aber das Christentum nicht annahmen? 

	Irina (Geist von Wladimir): Wissen Sie, die meisten von ihnen beteten weiterhin gleichzeitig zum Gott Veles, zu Perun, zu anderen Göttern und zu Christus. Es war wie ein doppelter Glaube. Und wenn die Priester davon erfuhren, wurde ihnen eine Buße, also eine Strafe auferlegt und sie durften nicht zur Kommunion gehen. Und sie lehnten dies einfach ab und sagten: „Dann werde ich gehen und Perun und jemand anderem ein Opfer bringen.“ 

	Das war damals schon ziemlich weit entwickelt. Und das liegt wiederum an meinem grausamen Herzen, durch das ich die Welt nicht durch das Prisma der Liebe, sondern meines Zorns betrachtete, den ich nicht in mir auflöste. Und zwar durch genau die Blöcke, die ich Irina zu Beginn dieser Sitzung gezeigt habe. Dies war mein Seelenzustand, wie Sie sagen – Astralkörper, als ich die Inkarnation von Wladimir verließ. Und es waren diese Blockaden, die mir eine verzerrte Sicht der Realität bescherten, und damals glaubte ich, dass dies der Wahrheit entsprach. 

	1:10:14 Der Geist von Fürst Wladimir über die Gefühle von Russen und Ukrainern. 

	Maxim: Wie viele Leute schreiben negative Dinge: Ukrainer schreiben negative Dinge über Russen, Russen schreiben negative Dinge über Ukrainer … 

	Irina: Was ist passiert, was ist die Frage? 

	Maxim: Irina, ich möchte es gar nicht sagen, aber ich habe den Eindruck, dass wir noch einen langen Weg vor uns haben, bevor wir erkennen … 

	Irina: Was schlagen sie vor, was ist die Frage? 

	Maxim: Sehen Sie, das Problem ist, dass wir als Russen die Ukraine nie gehasst haben. Warum begann die Ukraine, uns zu hassen – das ist die Frage. Da ich selbst dort geboren bin, habe ich dort Verwandte. Ich habe sie angerufen – sie haben mich beschimpft, Schimpfwörter benutzt, gesagt, ich sei ein „Moskowiter“ und so weiter. Das haben wir nicht getan, wir haben die Ukraine immer mit ganzem Herzen behandelt. Warum schreiben jetzt sogar Russen und bitten Wladimir, unseren Präsidenten zu segnen? Und die Ukrainer schreiben im Gegenteil, um unser Land zu zerstören. So sieht es auf Anhieb aus! 

	Irina: Wie haben sie es geschrieben, die Ukrainer? Lesen Sie ihm die Frage noch einmal vor. 

	Maxim: Hier sind die Ukrainer, sie schreiben, dass sie den Krieg beenden und Russland zerstören wollen. Und die Russen schreiben Ihnen, um unserem Präsidenten ihren Segen zu senden. 

	Irina: Jetzt spricht Vladimir. 

	(Der Geist von Wladimir) Das gesamte ukrainische Volk ist nicht für die Person verantwortlich, die so schreibt. Er kann nicht die Meinung aller Ukrainer widerspiegeln, dies ist seine persönliche Meinung. Und diese persönliche Meinung von ihm basiert auf seinen Blockaden aus Angst, Aggression, Hass, Wut und anderen negativen Gefühlen. Dies ist genau die verzerrte Sicht der Realität, von der ich Ihnen erzählt habe, als ich Ihnen von mir erzählt habe. 

	Diese verzerrte Sicht der Realität wird von vielen Russen, vielen Ukrainern und vielen Amerikanern geteilt. Dies hängt überhaupt nicht von der Nationalität ab, der Geist ist bei jedem Menschen gleich aufgebaut: Wenn er nicht vergibt, nicht annimmt und keine Liebe sendet, dann wird er verbittert. Das Herz wird mit einer solchen „Steinkruste“ bedeckt, nur ist dies nicht der Stein, der auf der Straße liegt, sondern ein spiritueller Stein, der grausam und gleichgültig gegenüber dem Leiden anderer ist. 

	Maxim: (liest den Chat vor) „Was lügst du über Russland?“ Wir lügen nicht, Leute! Wissen Sie, ich lebe seit drei Jahren mit außerirdischen Zivilisationen zusammen, wir führen diese Live-Übertragungen seit drei Jahren durch, Sie werden es nicht glauben, aber ich habe weder den Wunsch zu lügen, noch Übertragungen zu erfinden, noch irgendwelche Informationsübermittlungen für Irina zu erfinden. Ich denke ... Was, Irisha? 

	Irina: (liest den Chat) Geschrieben. 

	Maxim: Wer? 

	Irina: Mamed: „Die Ukraine schimpft so sehr mit Ihnen, weil Sie wahrscheinlich den Krieg unterstützen.“ Mamed, sind Sie bereit, sich vor Gott für die Worte zu verantworten, dass Maxim oder ich den Krieg unterstützen? Stellen Sie sich jetzt diese Frage. Zunächst einmal zu deinem Herzen. Bevor jemand eine solch verleumderische Anschuldigung erhebt, muss diese zunächst bewiesen werden. 

	Maxim: Irisha, schau, sie provozieren uns absichtlich zu einem Konflikt! 

	Irina: Ich habe geantwortet, was ich denke. Dies ist übrigens meine Meinung, nicht die von Vladimir. 

	Maxim: Wissen Sie, Sie denken, ich bin voreingenommen? Ich bin nicht voreingenommen, ich versuche, die Fragen zu stellen, die Sie schreiben. Ich werde jetzt Vladimir fragen. 

	1:13:49 Der Geist von Fürst Wladimir über die Präsidenten Russlands und der Ukraine. 

	Maxim: Vladimir, Sie betrachten alles von der Seite der Geistlichen Welt. Wie würden Sie beispielsweise unseren Präsidenten als spirituellen Menschen beschreiben? 

	Irina: Unser – heißt das russisch? 

	Maxim: Ja, unser Russe als spirituelle Persönlichkeit. 

	Irina (Geist von Wladimir): Nach den in der spirituellen Welt anerkannten Gesetzen ist es unethisch, die Energie einer Person ohne deren Zustimmung zu beschreiben. Zu der Figur kann ich nur allgemeine Worte sagen. Das heißt, Energie, Chakren kann ich beispielsweise nur mit seinem Einverständnis beschreiben. 

	Maxim: Dann ganz allgemein. 

	Irina (Vladimirs Geist): Generell kann ich etwas über den Charakter sagen. Dies ist ein entschlossener Mann, der sein Volk wirklich so liebt, wie er es versteht; er hat aufrichtige Gefühle. Und der auch Wut und Groll über die mangelnde Anerkennung empfindet, die ihm – auch von amerikanischer Seite – zuteilwird. Er hat solche Gefühle, sie sind verborgen, aber man kann sie tatsächlich lesen. Und darin steckt Wut auf den Präsidenten und die Führung der Ukraine im Allgemeinen wegen der Rebellion gegen seinen Freund und aus vielen anderen Gründen. 

	Maxim: Wie können Sie den Präsidenten der Ukraine allgemein beschreiben? 

	Irina (Vladimirs Geist): Wenn man ihn mit dem Präsidenten Russlands vergleicht und seinen Charakter beschreibt, dann ist er weniger entschlossen und hat einen sanfteren Charakter, aber er ist auch aggressiv. Dies ist eine Aggression, die sich gegen Russland und die Länder richtet, die es nicht unterstützen. Aber er liebt auch sein Volk und ist der festen Überzeugung, dass Russland Zerstörung über die ganze Welt bringt. Es ist derselbe Blick, nur verzerrt durch die Wut. 

	Das heißt, man könnte sagen, bei beiden sind die spirituellen Ansichten durch Wut und Groll verzerrt. Sie haben die Blockaden nicht aufgelöst. 

	Maxim: Und wo sollen wir dann in dieser Wut, in diesen Widersprüchen nach der Wahrheit suchen? 

	Irina (Vladimirs Geist): Wenn sie die Wahrheit finden wollen, müssen sie zuerst die Blockaden in sich selbst auflösen – jede einzelne davon. Und dann werden sie sehen, wie sie zu einer Einigung miteinander kommen. Und es muss aufrichtig sein. Und damit sie dies tun wollen, müssen sie zunächst erkennen, dass sie mit dem, was sie jetzt tun, die Welt, in der sie leben, zerstören und ihre Schwingungen senken. Und wenn sie diese Blockaden nicht auflösen, bevor sie die Inkarnation verlassen, kann dies dazu führen, dass sie auf niedrigere Ebenen in der spirituellen Welt gelangen als die, von denen sie inkarniert wurden. So wie es mir zum Beispiel passiert ist. 

	Ich habe bereits gesagt, dass ich auch gekämpft habe, als ich in Vladimirs Körper war, und das weiß ich aus eigener Erfahrung. Ich habe bereits gesagt, dass ich von der 15. Ebene inkarniert bin, bis zur 10. und sogar bis zur 10. Ebene aufgestiegen bin – dank der Tatsache, dass ich in den letzten Jahren mehr gebetet, gefastet und gebeichtet habe. Wenn ich bis zum Ende meiner Tage kämpfen würde, Maxim, können Sie sich vorstellen, welches Niveau ich hätte?! 

	1:17:45 Der Geist des Fürsten Wladimir im Namen der alten Russen. 

	Maxim: (liest den Chat vor) Sie fragen: „Wie hießen die alten Leute der Rus – „Rus“, „Rosichi“, „Rosy“?“ Wie hast du es genannt? 

	Irina (Geist von Wladimir): Slawen. Der gemeinsame Nenner ist „Slawen“, Rus ist eher der Name eines Landes und die Stämme selbst sind „Slawen“. Und es gab viele slawische Stämme. 

	1:18:09 Der Geist von Fürst Wladimir auf dem Weg, den Konflikt in der Ukraine zu beenden. 

	Maxim: Bitte sagen Sie mir, was angepasst werden muss, um diesen Krieg so schnell wie möglich zu beenden? 

	Irina (Vladimirs Geist): Wie sollte man sich auf jemanden einstellen, der auf dem Schlachtfeld ist oder auf jemanden, der zu Hause sitzt? 

	Maxim: Lasst es uns tun – sowohl auf dem Schlachtfeld als auch zu Hause! Vielleicht beobachten uns beide. 

	Irina (Geist von Wladimir): Diejenigen, die zu Hause sitzen, haben eine Aufgabe – das Licht der Liebe auf alle Nationen zu richten – sowohl auf die Nation, die aus Ihrer Sicht richtig liegt, als auch auf die Nation, die aus Ihrer Sicht falsch liegt. Ihre Position ist in jedem Fall subjektiv und in der Geistlichen Welt sind Sie alle Gottes geliebte Kinder. Und natürlich möchten wir das Licht der Liebe gedanklich an die Herrscher Russlands, der Ukraine, Deutschlands und Amerikas senden – auch sie sind geliebte Kinder Gottes, jeder von ihnen. 

	Ja, Sie können für den Frieden beten, wenn Sie ein religiöser Mensch sind und einer Religion angehören. Fast jede Religion hat besondere Gebete, Riten und Rituale, die auf den Frieden zwischen den Völkern abzielen. 

	Von LiShioni habe ich auch gehört, dass Irina Meditationen über den Frieden durchführte und die Erde mit Licht erfüllte. Es ist auch sehr sinnvoll, dies so oft wie möglich zu tun, da es wirklich funktioniert. Auch hier gilt, dass dies natürlich nicht die Wahl derjenigen beeinflusst, die etwas anderes wollen, aber es erhöht die Wahrscheinlichkeit, dass auch sie das Licht in sich selbst sehen – diese Menschen, die aufgrund ihrer niedrigen Schwingungen vom Licht verschlossen sind. 

	Was die Leute betrifft, die bereits direkt auf dem Schlachtfeld involviert sind, so ist es natürlich, um diese Aktionen zu beenden, notwendig, die Entscheidung zu treffen, diesen Konflikt einfach zu verlassen, indem man ihrem Kommando sagt: „Aufgrund meiner Überzeugung kann ich an diesem Konflikt nicht teilnehmen, da dies meine Brüder sind, und ich möchte mich dafür vor Gott nicht verantworten.“ Wie man der Sünde abschwört. 

	Darüber hinaus muss man sich hier darüber im Klaren sein, dass diese beiden Völker, die direkt militärische Aktionen durchführen, seit mehr als tausend Jahren beide in einem einzigen christlichen und sogar orthodoxen Egregor leben (ungeachtet der Tatsache, dass sie sich in verschiedenen Ländern befinden). Was bedeutet das? Das bedeutet, dass der orthodoxe religiöse Egregor die Bewohner dieser beiden Länder – Russland und die Ukraine – so beeinflusst, dass sie den Begriff „Sünde“ haben und das Gebot „Du sollst nicht töten“ verstehen. Wenn sich die kriegführenden Soldaten beider Seiten daran erinnern und ihre Entscheidung erklären, diese Sünde nicht zu begehen, wird niemand sie dazu zwingen können. Allerdings sollte es sich hierbei nicht um eine Einzelentscheidung handeln, sondern um eine Massenentscheidung. 

	1:21:55 Der Geist von Fürst Wladimir über den Ursprung der Aggression in der inneren mentalen Realität. 

	Maxim: Leute, ihr bittet mich, eine Frage darüber zu stellen, woher diese Aggression der Russen kommt, Frauen und Kinder zu töten, Städte zu zerstören. "Bitte!" - Sie schreiben außerdem noch... 

	Irina: Was? 

	Maxim: Ja, jetzt möchte ich nur mit der Person sprechen, die diese Frage geschrieben hat. Wissen Sie, Sie stellen eine Frage und stellen klar und deutlich fest, dass es so etwas gibt, dass es eine Art Aggression gibt und dass die Russen Frauen und Kinder töten. Haben Sie keine Ahnung, dass sie ihre Städte verteidigen? 

	Irina: Er sagt es mir jetzt. 

	(Vladimirs Geist) Ich habe gerade diese Frage gehört: „Woher kommt die Aggression?“ Tatsächlich glaubt die Person es. Ob es in der physischen Realität existiert oder nicht, ist für ihn unerheblich. Es liegt in seiner inneren Realität. Und hier ist es notwendig, in der Sprache der Person zu antworten, die die Frage gestellt hat. Er hat bereits dieses Bild im Kopf: „Die Russen töten Frauen und Kinder.“ Wenn sie diese konkrete Frage gestellt hat, ist sie bereits Teil ihrer inneren mentalen Realität. Und mehr noch: Wenn dies Teil ihrer mentalen Realität ist und sie die Energie des Glaubens darin steckt, dann baut sie eine solche Realität für die materielle Welt auf. Wenn es viele solcher Menschen gibt, könnte dies wahr werden. So funktioniert kollektive Entscheidung. 

	1:23:17 Der Geist von Fürst Wladimir über die Ursprünge der Aggression. 

	Irina (Vladimirs Geist): Ich werde die Frage jetzt aus der Sicht ihrer Realität beantworten. Sie stellte eine konkrete Frage: Wie können Russen so aggressiv sein und „Frauen und Kinder töten“. Ich habe Ihre Frage verstanden und werde mich nicht zur Realität oder Unwirklichkeit dieser Ereignisse äußern, weil Sie bereits daran glauben. Und nur unwiderlegbare Fakten der Gegenmeinung können Sie überzeugen. Natürlich kann ich Ihnen diese Fakten aus der Geistlichen Welt nicht liefern, deshalb antworte ich in der Sprache Ihres Glaubens. Ich werde mit einem Beispiel aus meinem Leben antworten. 

	Als Jaropolk seinen eigenen Bruder tötete, um für einen Krieger einzutreten, der nicht auf Befehl meines Bruders Oleg getötet wurde, floh ich zu genau jenem Volk, das Sie „Waräger“ nennen, in ihr Land, in den Norden (zeigt die Gegend von St. Petersburg, etwas westlich). Und dort heuerte ich auf Kosten meiner Staatskasse eine warägerische Armee an, um nach Kiew zu gehen und Jaropolk zu töten, bevor er mich als Erben meines Vaters behandelte. Ich habe verstanden, dass er, wenn er mit Oleg verhandelt, die alleinige Macht über den russischen Staat anstrebt. Mir war völlig klar, dass mein Leben in Gefahr war. Das würde jeder verstehen. Ja, es tat mir leid, es war bitter, das zu tun, ich war sehr beleidigt von meinem Bruder, dass er unsere Blutsfreundschaft gegen den Thron eingetauscht hatte, aber die Tatsache blieb eine Tatsache. 

	Der springende Punkt ist, dass ich auf meinem Weg nach Kiew zusammen mit der von mir angeheuerten Warägerarmee durch die Stadt Polozk kam. Es gab Fürsten, die von Jaropolk eingesetzt wurden. Natürlich leistete die Polozker Truppe mir und meiner Truppe Widerstand und … 

	Maxim: Sie schreiben: „Es ist einfach schrecklich, das Projekt ist völlig politisch geworden!“ Die Jungs baten darum, Prinz Wladimir einzuladen. Worüber können wir sonst noch reden? Reden wir über das Licht der wahren Liebe, darüber, wie Wladimir die Frauen liebte! 

	Irina (Vladimirs Geist): Genau das meine ich. Als ich die Polozker Truppe besiegt hatte, brachte ich den von Jaropolk eingesetzten Prinzen und seine Tochter, die bereits mit Jaropolk verlobt war und gegen die ich kämpfen wollte, auf den Platz. Und ich sagte: „Du wirst jetzt meine Frau sein und nicht die von Jaropolk.“ Sie antwortete: „Nein, ich werde niemals die Frau des Sohnes einer Sklavin sein.“ Das hat sie mir erzählt, dem Prinzen! Ich sage: „Wirklich?“ Und er stellte ihren Vater, ihre beiden Brüder und ihre Mutter vor sie auf den Platz, entkleidete sie und vergewaltigte sie vor ihren Augen. Nachdem er Geschlechtsverkehr gehabt hatte, stand er auf, nahm das Schwert und schlug vor den Augen des Mädchens einfach ihrem Vater, ihrer Mutter und ihren beiden Brüdern die Köpfe ab. Ihr Blut wurde auf sie gegossen, als sie nackt dalag. Warum habe ich das getan? Denn ich war von Hass besessen und erzähle Ihnen jetzt ganz in Ruhe davon, um Ihnen zu zeigen und Ihre Frage zu beantworten, woher Aggression kommt. 

	Aggression wird als das Gegenteil der Energie der Liebe, der Energie der Vergebung, der Energie der Akzeptanz angesehen. Wenn Sie, meine lieben Einwohner der Ukraine (ich liebe Sie alle und verstehe Ihr Leid vollkommen) die Schuld geben, wenn Sie, anstatt die Gründe für diesen Konflikt und diese Militäraktionen zu verstehen, Hass empfinden und nicht vergeben, dann unterscheiden Sie sich in Wirklichkeit nicht im Geringsten vom Aggressor. Sie werden in Ihrer Seele einfach gleich sein und auf die gleiche Ebene gelangen und ihnen bereits in der spirituellen Welt begegnen. 

	Maxim: Liebe Freunde, Sie schreiben: „Unmenschliche Menschen! Was für Herrscher die Rus hatte, war furchtbar!“ Ich möchte Sie daran erinnern, dass dies die Herrscher der Kiewer und Nowgoroder Rus sind! 

	Irina: Das waren unsere gemeinsamen Herrscher. 

	Maxim: Das waren unsere gemeinsamen Herrscher, Leute. Wenn Sie so schreiben, bedeutet das, dass wir alle keine Menschen sind. 

	1:28:36 Der Geist von Fürst Wladimir wendet sich an die Menschen in Russland und der Ukraine. 

	Maxim: Vladimir, ich bin Ihnen unendlich dankbar für Ihre Offenheit, für Ihre Aufrichtigkeit und für die Informationen, die Sie uns durch Irina weitergeben. Und ich werde Sie jetzt fragen. Hier sind Sie in der spirituellen Welt und sehen alles aus der spirituellen Welt. Und gleichzeitig waren Sie hier auf der Erde und wissen, was Schmerz, Groll, Hass und Wut sind. Was möchten Sie den Menschen in Russland und der Ukraine jetzt sagen? 

	Irina (Vladimirs Geist): Ich appelliere an das russische Volk ... 

	Maxim: ...und die Ukraine? 

	Irina (Vladimirs Geist): Ich kann es zusammen sagen, ich kann es getrennt sagen. 

	Maxim: Lass es uns getrennt machen. 

	Irina (Geist von Wladimir): Ich appelliere an das russische Volk. 

	Ich verstehe, dass derzeit im physischen Raum Ihres Landes bestimmte Bilder durch die Medien verbreitet werden, die niedere Schwingungen oder Gefühle hervorrufen, die mit der christlichen Moral und allgemein mit der spirituellen Entwicklung unvereinbar sind. Wenn Sie von der Situation in der Ukraine lesen oder hören, blicken Sie bitte in Ihr Herz und zeigen Sie Mitgefühl – sowohl für die Soldaten Ihres Landes, die leiden und sterben und ihr Leben lassen, als auch für ihre Angehörigen und für die Soldaten der Gegenseite! Sende ihnen das Licht deiner Liebe! 

	Und wenn Sie Ihre Schwingungen senken, indem Sie diejenigen verspotten, die zugrunde gehen, und ihnen noch mehr Böses und Zerstörung wünschen, wird dies Ihre Schwingungen senken und dazu beitragen, diesen Konflikt auf spiritueller Ebene zu verlängern. Bitte seien Sie gnädig! Bitte versetzen Sie sich gedanklich in die Lage eines anderen Menschen, der unter negativen Ereignissen und seinen eigenen Ängsten leidet! 

	Nun wende ich mich an die Menschen in der Ukraine. 

	Meine lieben Brüder und Schwestern! Ich liebe Sie genauso aufrichtig, wie ich das russische Volk liebe. Darüber hinaus werden in Ihrem Informationsraum bestimmte Bilder verbreitet, die Ihre Schwingungen im Verhältnis zur Gegenseite des Konflikts senken. Und um dieses Leiden, in dem Sie sich jetzt befinden, nicht mental zu unterstützen, beginnen Sie jeden Tag damit, aufzuwachen und ein Gebet an den himmlischen Vater zu richten, in Dankbarkeit, dass Sie am Leben sind, dass mit Ihnen alles in Ordnung ist. Und mit der Bitte, dass Russland und die Ukraine so schnell wie möglich Frieden schließen und eine gemeinsame Sache finden, für die sie auf der Erde arbeiten werden. Schließlich handelt es sich um zwei Nachbarländer, die seit langer Zeit zu beiderseitigem Nutzen zusammenarbeiten. 

	Wenn Sie sich an all die negativen Dinge erinnern, die diesen Ländern während der Sowjetzeit oder früher widerfahren sind, tragen Sie dazu bei, dass das Leid, das Sie jetzt erleben, anhält. Verzeihen Sie einfach, lassen Sie los, senden Sie das Licht Ihrer Liebe! Und streiten oder diskutieren Sie vor allem nicht mit Ihren Verwandten in Russland! Denn jetzt gibt es im Egregor der Ukraine viele Menschen, die Verwandte oder Freunde in Russland haben, und sie geraten in Konflikte. Und es ist nicht nur sinnlos, die Kommunikation zu verweigern und ihnen etwas vorzuwerfen, es senkt auch Ihre Schwingungen und verhindert die Erfüllung der Frist Ihrer Inkarnation. 

	Bedenken Sie, dass Ihr Leben endlich ist, unabhängig davon, ob auf Ihrem Territorium militärische Aktionen stattfinden oder nicht. Ihr irdisches Leben wird sowieso enden und Sie werden mit den Gefühlen in die Geistige Welt gehen, die Sie im Moment des Endes des physischen Lebens noch haben. Kontrollieren Sie daher Ihren Selbsterhaltungstrieb, der Sie um Ihr Leben fürchten und diejenigen hassen lässt, die es Ihnen nehmen können. Denken Sie daran, dass Sie spirituelle Wesen sind, die zur Liebe berufen sind. Und die Liebe überwindet alles, die Liebe überwindet den Tod. Ich bitte Sie, sich daran zu erinnern, dass die Liebe den Tod besiegt! 

	Ich sende euch, den Bewohnern Russlands, den Bewohnern der Ukraine, den Bewohnern aller Länder der Erde und allen Herrschern über euch, das Licht meiner aufrichtigen Liebe und den Wunsch, dass ihr wirklich glücklich seid und Gott kennt. Ich liebe dich. 

	Maxim: Vladimir, vielen Dank für Ihr Kommen, für Ihre Offenheit und für Ihre letzten Worte in dieser Live-Übertragung! Und ich hoffe, dass sich viele diese Sendung nun noch einmal ansehen und viel Interessantes für sich entdecken. Und Sie werden nicht glauben, wie gut ich Sie verstanden habe, als Sie noch Herrscher waren. Ich bin jetzt der Leiter eines großen esoterischen Projekts, und innerhalb dieses Projekts sind die Leute einfach verrückt geworden und bereit, sich gegenseitig zu zerstören, indem sie der einen Seite beweisen, dass sie Recht haben, und die andere Seite der anderen Seite beweist, dass sie Recht hat. 

	Irina (Vladimirs Geist): Stellen Sie sich vor, Ihre eigenen Söhne würden das tun! 

	Maxim: Ich kann mir gar nicht vorstellen, was passieren wird, wenn meine Söhne das tun. Aber ich versuche bereits jetzt, viele Fragen zu regeln und zu verhindern, dass unterschiedliche politische Ansichten in das Projekt einfließen, und aus diesem Grund verliert es jetzt eine große Zahl von Leuten. 

	Irina (Vladimirs Geist): Jeder soll in sein eigenes Herz schauen – die Wahrheit liegt darin. 

	Maxim: Ich sage das Gleiche, also Liebe für alle, Wahrheit für alle! Leute, vielen Dank für eure Unterstützung: Wir haben zweitausend gesammelt, aber, um ehrlich zu sein, erst nach einer Stunde und sechsunddreißig. Vielen Dank trotzdem! Wir sehen uns! 

	Ab dem 4. sind wir in Kazan. Es besteht noch die Möglichkeit, reinzukommen, der Link befindet sich unter diesem Video. Und dann weiter – in Nowosibirsk, der Link ist auch unter diesem Video. Leute, vielen Dank euch allen, tschüss alle zusammen! Liebe! 

	


	 

	14. Juni 2023 

	Konferenzteilnehmer: 

	Irina Podzorova ist eine Kontaktperson mit außerirdischen Zivilisationen, eine Apostelin mit feinstofflichen Zivilisationen und mit der spirituellen Welt; 

	Maxim Rusan – Leiter der Apostel des Cassiopeia-Projekts und des Zentrums für spirituelle und körperliche Entwicklung; 

	LiShioni ist ein Vertreter des Planeten Shimor, ein Spezialist für die Astralwelt und ihre Wechselwirkungen mit der materiellen Welt. 

	Der körperlose Geist von Fürst Wladimir Krasnoje Solnyschko, dem Täufer Russlands. 

	#497 Physischer Flug nach Disouat! Den Planeten und seine Bewohner kennenlernen. Kirkhitons Raumschiff. Teil 1. 

	 https://blog.cassiopeia.center/fizicheskij-polet-na-disouat-znakomstvo-s-planetoj  

	 https://www.youtube.com/watch?v=l8szjUvWIas  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:18 Hintergrund. 

	Voice-over: Im Sommer 1999 willigte das 13-jährige Mädchen Irina Podzorova aus dem Dorf Peski bei Woronesch ein, eine kurze Reise auf einem dreieckigen Schiff mit Außerirdischen aus dem Sternbild Kassiopeia zu unternehmen. 

	Seitdem, seit mehr als 20 Jahren, stehen Vertreter der Zivilisationen der Interstellaren Union unserer Galaxie, zu der 116 der 727 intelligenten Rassen gehören, regelmäßig mit ihr in Kontakt. 

	01:52 Grüße. 

	Maria: Hallo, liebe Freunde! Hallo, Irochka! 

	Irina: Hallo, liebe Freunde! Mein Name ist Irina Podzorova. Ich stehe in Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen und habe erst kürzlich einen weiteren physischen Flug mit physischem Kontakt mit Kirkhiton unternommen. Zu einem sehr interessanten Planeten – wohin mich eine große Anzahl unserer Abonnenten gebeten hat zu fliegen. Jetzt erzähle ich es Ihnen im Detail. 

	Hier ist es jetzt Nacht. Nach dem Kontakt verging etwa eine Stunde. So sende ich euch Grüße aus den Tiefen des Universums und das Licht der Liebe der Interstellaren Union! 

	Maria: Danke. Wir freuen uns sehr, Sie zu sehen. Es ist jetzt wirklich spät hier. Und solange die Spur noch frisch ist, möchten wir Irochka nach ihrem Körperkontakt fragen, nach dem Flug zu einem sehr interessanten Planeten, wo sie eine Zivilisation traf, die uns in ihrer Entwicklung nahe steht. 

	In einer der vorherigen Sendungen wurde uns von diesem Planeten erzählt. Sie erzählten uns von interessanten Ereignissen, die sich dort zugetragen hatten und die auch für uns lehrreich sein könnten. Und so baten wir Irina, mehr über diese Zivilisation und die dortigen Ereignisse herauszufinden. 

	03:36 Regeln der Interstellar Union für Körperkontakt. 

	Maria: Sag mir bitte, wer hat dich heute abgeholt und begleitet? 

	Irina: Liebe Freunde, ich bin eine physische Kontaktperson von Kirkhiton vom Planeten Daraal. Er war es, der mich heute in seinem Raumschiff in Form einer kleinen Scheibe mitgenommen hat. 

	Ich möchte Sie daran erinnern, dass der physische Kontakt gemäß den Regeln der Interstellaren Union jetzt auf Schiffen stattfindet, die mit einem Schutz vor visueller Beobachtung ausgestattet sind. Das heißt, sie sind mit einem Feld ausgestattet, das reflektierte Lichtstrahlen nicht durchlässt, sodass diese nicht in die Augen einer Person gelangen und diese sie nicht sehen kann. 

	Wie Kirkhiton mir sagte, gilt ein ähnlicher Effekt auch für Kameras. Denn die Kamera arbeitet überwiegend in den Frequenzbereichen, die auch das menschliche Auge wahrnimmt. Und als ich dann zum Ort des Kontakts kam... Ich möchte Sie daran erinnern, dass mein letzter Kontakt im Frühjahr war. Im Sommer hatten wir Kontakt mit Menschen: Wir machten Exerzitien und beherbergten Menschen. 

	Als wir nach Hause kamen, vereinbarten wir die Uhrzeit, den Ort des Kontakts und mein Flugziel. Denn da ich nun im Cassiopeia-Projekt bin und nicht mehr allein, entscheiden gemäß den Regeln der Interstellaren Union die Administratoren und Abonnenten des Cassiopeia-Projekts gemeinsam, wohin ich gehen soll und vor allem warum: was ich dort herausfinden soll, was Sie interessiert. Das heißt, meine Kontakte werden auf Wunsch unseres Publikums organisiert. Weil wir ein Projekt haben, haben wir Sie. 

	05:44 Planet Disouat in der Milchstraße. 

	Irina: Und so gab es heute einen weiteren Kontakt, der dem Flug zum Sternbild Einhorn gewidmet war. Dieser Planet ist 753 Lichtjahre von der Sonne entfernt. Wie Kirkhiton mir erklärte, entspricht sein Durchmesser etwa der Größe des Mars. Das heißt, er ist ziemlich klein, sogar kleiner als der Mars. Die Atmosphäre ist sehr dünn und besteht hauptsächlich aus Stickstoff, Stickoxiden und Kohlendioxid. Und da der Sauerstoffgehalt dort weniger als 7 Prozent beträgt, bin ich in einem Schutzanzug an die Oberfläche gegangen. 

	06:34 Sternenstrahl des Schiffes. 

	Maria: Irochka, erzählen Sie uns ein wenig darüber, wie Sie an Bord des Schiffes gebracht wurden? Es ist immer ein sehr interessanter Prozess. 

	Irina: Ich komme zu einer bestimmten Zeit zum Kontaktort. Aber auf jeden Fall überwacht Kirkhiton meine Bewegungen über den Chip in mir, wenn ich Kontakt aufnehme. So weiß er schon jetzt, wann ich da bin und wo genau ich bin. Anhand dieses Chips sieht er, woher ich komme. Und da die Platte selbst unsichtbar ist, sehe ich nur einen grünen Strahl, der vom Himmel auf mich fällt. Einfach aus heiterem Himmel, weil man die Platte nicht sehen kann, sie ist jetzt unsichtbar. 

	Wenn ein Schiff in die Erdatmosphäre hinabsteigt, landet es nie auf dem Boden, sondern hängt einfach in der Luft. Und der Strahl – er ist so grün, wenn man ihn ansieht, ist es, als würde er von Kopf bis Fuß grün leuchten. Sogar die Zeiger werden grünlich. 

	Maria: Und in welcher Entfernung von der Erde hängt es? 

	Irina: Vielleicht sechs oder sieben Meter, es geht ziemlich tief runter. Wenn es dort beispielsweise hohe Bäume gibt, geht Kirkhiton nicht gern dorthin, wo der Wald dicht ist. Denn es braucht einen offenen Platz, damit es landen kann, und gleichzeitig muss dieser von der Straße und den Menschen abgeschirmt sein, entweder durch einen Waldgürtel oder ein anderes verlassenes Gebäude, sodass die Platte nicht sichtbar ist – also dort, wo die Menschen nicht hingehen. Deshalb verfügt Kirkhiton über ein Gerät, das die Strahlung lebender intelligenter Organismen auch aus gefährlicher Entfernung wahrnimmt, falls sich jemand in der Nähe befindet. 

	Maria: Damit die Leute diesen Strahl sehen können? Damit die Leute diesen Strahl nicht sehen? 

	Irina: Sichtbar. Und wenn die Platte ohne Balken hängt, ist sie nicht sichtbar. Aber er lässt es ziemlich schnell los. Und wenn mich dieser Strahl trifft, beginne ich sofort aufzustehen. Es sieht aus wie ein Aufzug. Nur gibt es nichts, was Sie unter Ihren Füßen hochhebt, keine Plattform, nur die Luft selbst. Und der Strahl leuchtet so hell, dass alles außerhalb dunkel ist. Das heißt, ich kann beispielsweise keine Bäume mehr sehen, es ist nur noch Dunkelheit. Ich kann keinen Unterschied erkennen. Und es ist ziemlich rund und beginnt sich nach oben hin zu verengen, so. 

	Maria: Wie ein Scheinwerfer? 

	Irina: Ich schaue nach oben und aus irgendeinem Grund sehe ich dort einen grünen Punkt. Und dann kommt der grüne Punkt näher, zwei oder drei Sekunden vergehen und ich befinde mich im Inneren des Schiffes. 

	So ein runder Raum. Heute hatte die Innenseite des Tellers eine andere Farbe – golden, dunkelgelb. Ich habe es berührt und es fühlte sich wie Metall an. Normalerweise hellgrau oder braun, heute golden. 

	Als ich nach unten schaue, stellt sich heraus, dass ich das Schiff durch ein rundes Loch im Boden betrete. Aber wenn ich es anschaue, verschwindet es, als würde es angesaugt. Ich sehe nicht, dass er dort den Deckel schließt. Es bricht einfach plötzlich zusammen. 

	Maria: Interessante Technologien! 

	Irina: Er sagte, dass es ein Material ist, das sich selbst anzieht und dadurch verschließt. 

	Maria: Hermetisch abgeriegelt? 

	Irina: Basierend auf der Mikrogravitation der Substanzen, aus denen diese Luke besteht. 

	Wir befinden uns in einem runden Raum. Dann geht es durch einen kleinen Flur: zwei, drei Stufen – und der nächste Raum. Halbrund, oben drei runde Fenster. Aber sie sind so groß wie Kirkhiton – drei Meter. Ich erreiche ihn vielleicht etwas oberhalb der Taille. Ich sehe da nichts. Und er ist immer gleich gekleidet – in einem schwarzen Overall, aus dem seine Hände und sein hellgraues Gesicht hervorschauen. Und er hat fünffingrige Hände und so lange Finger. 

	Maria: Kann Kirkhiton unsere Luft atmen? In unserer Atmosphäre sein? 

	Irina: Vielleicht. Wenn er sich in der Untertasse befindet, trägt er keinen Raumanzug. 

	Maria: Ich meine außerhalb der Platte, auf der Erdoberfläche? 

	Irina: Ja, sein Coming-out war 1999, als ich ihn auf der Straße traf. Er verließ die Untertasse und hatte keinen Raumanzug mehr. Er hat mit mir geredet und nichts getragen. Er war außerhalb des Schiffes, als ich meinen allerersten Kontakt hatte. 

	Ich möchte auch sagen, dass es nicht immer Strahlen gab. Ich hatte auf einer solchen Platte viele Kontakte, für die ich eine Leiter hochklettern musste. Er hat erst vor Kurzem ein Gerät erworben – es heißt Anti-Schwerkraftgerät. Die grüne Farbe wird benötigt, um dem Kontaktierten anzuzeigen, dass dort ein Strahl vorhanden ist. 

	Maria: Ist das nur für den Kontaktierten? 

	Irina: Und teilen Sie es der Kontaktperson mit. Und das Anti-Schwerkraftgerät ist für unterschiedliche Zwecke gedacht. Zum Beispiel, um etwas zu bewegen, eine Ladung usw., um Piloten und Autopiloten anderer Schiffe anzuzeigen, dass der Anti-Schwerkraftstrahl eingeschaltet ist. Der Strahl selbst ist, wie er mir erklärte, unsichtbar. Es ist nur so, dass dieses grüne Licht das Licht einer speziellen elektromagnetischen Welle ist, die signalisiert, dass es sich um ein Antigravitationsfeld handelt. 

	Maria: Ist es für den Piloten wichtig zu sehen, dass der Strahl eingeschaltet ist? Damit er nicht versehentlich etwas von der Oberfläche aufhebt, was er nicht braucht? 

	Irina: Der Strahl selbst ist unsichtbar. Aber laut Vorschriften muss er es bei grünem Licht einschalten. Und die Energie selbst, die den Auftrieb erzeugt, ist für das menschliche Auge unsichtbar. Und Kirkhiton sagte mir nur: „Du kannst die Wärme spüren. Aber sie ist so schwach, dass du sie nicht spürst. Sie verschmilzt mit der Wärme der Luft.“ 

	Maria: Sehr interessante Technologie, sehr interessante Empfindungen, denke ich. 

	Irina: Und Wärme entsteht, weil, wenn dieser Antigravitationsstrahl auf ein bestimmtes Objekt trifft, auf dem Panel Informationen darüber erscheinen, auf welches Objekt der Strahl getroffen hat und welche Masse es hat. Der Pilot drückt einen Knopf und diese Masse wird unterdrückt. Das heißt, die Schwerkraft, die den Körper zur Erde zieht, wird gegen die Erde gedrückt, geht in die Erde hinein, wie Kirkhiton mir erklärte. Und dementsprechend beginnt der Sog nach oben. 

	Maria: Steigt auch alles am Körper, was nicht eng anliegt? 

	Irina: Wenn man etwas in den Händen hält, dann trifft der Strahl auch darauf. Und so wird mit allem, was Sie haben, die Schwerkraft unterdrückt. Und es ist so selektiv: Wenn Steine in der Nähe liegen, werden sie nicht aufgehoben. Weil es auf ein Objekt gerichtet ist. 

	Kirkhiton erklärte mir, dass dieses Objekt auch hervorgehoben und von einem speziellen Symbol umgeben ist. Sie richten es darauf, drücken den Knopf und der Strahl beginnt automatisch zu arbeiten. Und wenn die Schwerkraft, die den physischen Körper angezogen hat, in den Boden gelangt, verursacht dies eine Reaktion. Die umgebenden Luftmoleküle beginnen sich schneller zu bewegen, da die unterdrückte Schwerkraft auf sie einwirkt und dadurch Wärme entsteht. 

	Maria: Ich verstehe, interessant. Das heißt, die Kette an Ihnen begann sich nicht getrennt von Ihnen aufzurichten? Alles ist gleichzeitig aufgestiegen – sowohl Kleidung als auch Schuhe? Ich habe mir einfach vorgestellt, wie vielleicht alles einzeln oder alles zusammen aufzugehen beginnt? Das heißt, es passt und bleibt. 

	Irina: Ja, ein Strahl, der Kleider auszieht (lacht). 

	Maria: Nun ja, vielleicht gibt es solche Strahlen, die alle Dinge einzeln anheben können. Sie sind im Prinzip leichter als Ihr Körper. 

	Irina: Es liegt alles an mir und steigt mit mir. Weil es Teil meiner Messe ist. 

	Maria: Ich verstehe, sehr interessant. Ich denke, dass Sie sich an einen solchen Anstieg im Laufe der letzten Kontakte bereits gewöhnt haben. 

	Irina: Wie in einem Aufzug. Das Licht wird als „Lichtaufzug“ bezeichnet. Ich nenne diesen Aufzug den „grünen Strahl“. 

	18:01 Die innere Struktur von Kirkhitons Raumschiff. 

	Maria: Okay, erzähl mir mehr darüber, wann du an Bord gekommen bist. Wie lange dauert der Flug? 

	Irina: Ich habe Kirkhiton von den neuesten Nachrichten aus Cassiopeia und unseren Exerzitien erzählt. Ich setzte mich. Es hatte einzelne Stühle, und jetzt steht dort eine riesige, hellgrüne, lange Bank mit braunen Streifen. Sie ist wie ein großer Stuhl mit Seitenteilen, hart. 

	Ich möchte Sie daran erinnern, dass dort immer noch künstliche Schwerkraft herrscht. Bei meinen ersten Flügen hatte ich keine künstliche Schwerkraft. Und als das Schiff in einen Raum eintrat, in dem es keine Anziehungskraft zwischen den Planeten gab, entstand Schwerelosigkeit. Das Festhalten an speziellen Griffen war notwendig. Sie spürten das Gewicht Ihres Körpers nicht und das Blut schoss Ihnen in den Kopf. Mir begann der Kopf zu schwirren. Kein sehr angenehmer Zustand. Wenn Sie sich bewegten, begann sich Ihr Kopf zu drehen und das Blut pochte in Ihren Schläfen. 

	Und jetzt künstliche Schwerkraft. Es wird immer auf dem Niveau der Erdanziehungskraft gehalten. Obwohl Kirkhiton sagte, dass es größer oder kleiner gemacht werden könnte. 

	Maria: Hängt von den Passagieren ab und davon, an welche Schwerkraft sie gewöhnt sind? Es stellt sich also heraus, dass er regelmäßig die Schiffe wechselt, auf die er Sie mitnimmt? 

	Irina: Darüber haben wir nicht gesprochen. Es ist mir gerade aufgefallen. Kirkhiton fragte mich: „Wie geht es Ihnen?“ Ich erzählte ihm von den letzten Ereignissen, von unseren Exerzitien und alle ließen ihm Grüße zukommen. Er hörte zu und stand neben einem Tisch, der wie ein Nachttisch aussah, nur höher – eine Kommode. Es bildet mit der Wand, auf die die Fenster zeigen, eine Einheit. Und es gibt Punkte, die wie Glühbirnen blinken, und es gibt Knöpfe. Er entscheidet, wo geklickt wird. Kirkhiton hat mir diese Fernbedienung schon einmal gezeigt, ich habe sie sogar einmal gezeichnet (sie sind alle ähnlich). Dort hat er Anzeigen, die er ansieht, und Knöpfe, die er drückt. 

	Kirkhiton sagte auch, dass er es drücken oder automatisch einrichten kann – und Sie selbst nichts tun müssen, sondern es nur überwachen. 

	Maria: Ich verstehe. Also kann jeder Erdenbewohner leicht lernen, dieses Raumschiff zu steuern? 

	Irina: Übrigens, ich habe ihn gefragt. Er sagt: „Ja, ich kann unterrichten. Ich kann Sie in etwa sechs Monaten im Alter von 14 bis 15 Jahren unterrichten.“ 

	Maria: Wunderbar! Ich denke, es gibt hier viele Leute, die das wollen, vor allem 15- bis 16-Jährige, die lernen möchten, wie man Kirkhitons Raumschiff fliegt (lacht). 

	Irina: Ja, er sagte, dass es nicht schwierig sei, aber man müsse wissen, welche Tasten was bewirken. Und er sagte, dass selbst viele Piloten sich nicht im Detail mit der Struktur eines Schwerkrafttriebwerks und seiner Funktionsweise befassen. Sie kennen zwar im Allgemeinen nur das Prinzip, verstehen das Gerät selbst jedoch nicht. Dafür gibt es andere Spezialisten. 

	21:57 Flugdauer zum Planeten Disouat. 

	Maria: Wunderbar. Wie lange haben Sie gebraucht, um zu diesem Planeten zu fliegen? 

	Irina: Wie ich bereits sagte, gab es dort keine große künstliche Schwerkraft. Und im Allgemeinen gibt es dort kein Bewegungsgefühl, weil es sich um einen Gravitationssprung handelt, der durch die gleiche Gravitationsenergie gebremst wird. So dass weder Beschleunigung noch Bremsen spürbar sind. Einfach nur da sitzen und reden. Der Sprung selbst erfolgt sofort, es dauert jedoch 5–7 Minuten, um sich von der Erde zu entfernen und dem Planeten zu nähern, in dessen Nähe das Schiff den Gravitationssprung beendet. 

	Denn es sollte nicht direkt neben dem Planeten herauskommen. Je nach Masse dürfte der Abstand unterschiedlich sein. Damit dieses Schiff den Gravitationssprung normal beenden kann, da es sonst zerbrechen könnte oder etwas darin zusammenbrechen könnte. 

	Maria: Helfen Schwerkraftbaken dabei? 

	Irina: Ja, dort gibt es Schwerkraftbaken. Sie sind weit genug vom Planeten entfernt, sodass sie lediglich signalisieren, wo man sein soll. Aber das geschieht alles automatisch. Das heißt, der Pilot kann auf dem Bildschirm an seiner Wand eine Karte des nächstgelegenen Sektors der Galaxie anzeigen, und dort befinden sich Schwerkraftbaken. Sie zeigen ihm die Punkte, zu denen er gehen muss, wenn er sie sehen möchte. 

	Ich fragte Kirkhiton, wie der Flug zum Planeten abläuft. Er sagt: „Man gibt einfach in das Programm ein, wie bei einem Computer: Daraal, Erde und wohin man fliegen muss. In bestimmten Abständen. Und das Schiffsprogramm stellt sich automatisch auf diese Punkte ein, die es auf der Sternenkarte sucht. Und es macht den Sprung von selbst.“ 

	Maria: Sehr interessant. Für uns ist die Technologie natürlich fantastisch. Wir wissen, dass auch wir diese Technologien nutzen können, sobald wir die Kriterien für den Beitritt zur Interstellaren Union erfüllen. Nachdem Sie dieser wunderbaren Community beigetreten sind. 

	Irina: Stell dir vor, Mascha, wenn jetzt jeder Erdenbewohner, der möchte, eine solche Untertasse für Flüge rund um die Galaxis bekommen könnte, stell dir vor, was wir dorthin bringen würden?! 

	Maria: Es hängt alles davon ab, wer sie fliegen wird. 

	Irina: Wenn das alles ist. 

	Maria: Wenn jeder die Möglichkeit dazu hat, könnte das Ergebnis sehr interessant sein. 

	Irina: Sie könnten sehr überrascht sein. 

	Maria: Ja, sie könnten sehr überrascht sein. Aber wie man so schön sagt: Wir sind alle göttliche Geister, wir kommen hierher, um eine bestimmte Erfahrung zu machen, mit bestimmten Plänen. 

	Irina: Ich stelle es mir vor: Ein Humanoid lebt irgendwo in der Interstellaren Union, sitzt auf einem Planeten und denkt: „Ich wünschte, ich könnte auf einem Planeten inkarnieren, auf dem es unmöglich ist, durch die Galaxie zu fliegen.“ 

	Maria: Ich halte es für unwahrscheinlich, dass sie einen solchen Wunsch haben. Schließlich möchte sich jeder Geist verbessern und mehr Möglichkeiten für seine Entwicklung haben. Und nachdem Sie gelernt haben, sich auf Ihrem eigenen Planeten harmonisch zu entwickeln, können Sie bereits damit beginnen, zu anderen zu fliegen. 

	25:49 Der Einfluss der Schiffssysteme von Kirkhiton auf die elektronische Ausrüstung der Erde. 

	Irina: Während wir flogen, sprach ich weiter über Exerzitien, also vergingen 5-7 Minuten, nicht mehr als 10 Minuten. Ich habe die Zeit nicht gestoppt, ich habe keine Uhr. Das Telefon schaltet sich aus, Sie können die Uhrzeit nicht überprüfen. Kirkhiton hat keine Uhr. Natürlich können Sie es ihm geben, aber wenn Sie auf dem Schiff die Batterien nehmen, werden diese ebenfalls ausgeschaltet. 

	Maria: Soweit wir wissen, sind alle Geräte auf dem Schiff ausgeschaltet. 

	Irina: Nur mechanische Uhren, die aufgezogen werden müssen, funktionieren, aber solche, die mit Batterien betrieben werden, bleiben stehen. 

	Maria: Geschieht dies mit Absicht oder geschieht dies unter dem Einfluss der Schiffssysteme? 

	Irina: Dies sind spezielle physikalische Felder, die ein Nebenprodukt des Betriebs der dort befindlichen Motoren und Radarschutzsysteme sind. Sie machen es unmöglich, Energie von den Batterien auf den Mechanismus zu übertragen, der von der Batterie angetrieben wird. Wie Kirkhiton mir erklärte, tritt ein Effekt ähnlich einer vorübergehenden Entladung auf, die Batterie selbst entlädt sich jedoch nicht. Es gibt einfach keine Energie. 

	Maria: Ich verstehe, das heißt, es überträgt kein Signal. Das ist doch sicher der gleiche Grund, warum sie Kontaktpunkte außerhalb unserer Gebäude suchen? 

	Irina: Ja. Er sagte mir, dass es wünschenswert sei, einen Abstand von mindestens 300 Metern zu Stromleitungen einzuhalten. 

	Maria: Sonst schaltet sich alles ab? 

	Irina: Ja, es lässt sich ausschalten. Und wenn es irgendwo eine Sendestation gibt, können einige Geräte kaputt gehen. Durch die Änderungen wird sich bei ihnen etwas ändern. 

	Maria: Wie gut sie unsere Zivilisation und unsere Technologien studiert haben, dass sie sogar wissen, wie sie sich in unserer Umwelt verhalten müssen, um uns nicht zu schaden! Ziemlich hoch entwickelt. 

	28:08 Erscheinen der Platte. 

	Irina: Und als er sagte „Los geht’s“, gingen wir in die andere Richtung hinaus, aber nicht am Balken entlang, sondern näherten uns dieser Luke. Von dort führte eine Leiter nach unten, und sie war schief. Es hatte ein Geländer und schien aus Metall zu sein. Und auf den dunkelbraunen Stufen sieht es aus, als wären kleine Rauten und Linien gezeichnet. Und die Geländer waren glatt, als wären sie aus Plastik, ebenfalls von dunkler Farbe. Wir gingen hinunter, es war eine kurze Treppe – ungefähr 7 Stufen. 

	Und ich war überrascht. Ich schaute zurück und der Teller war anders. Normalerweise ist die Farbe wie bei grauem Metall. Und hier war es glänzend, wie Silber, und hatte eine etwas andere Form – wie eine Kuppel, und vier Stützen, kurze Beine. Aufgrund der kurzen Beine war die Leiter klein und niedrig. 

	Maria: Ich frage mich, ob Kirkhiton eine große „Flotte“ hat? Wie viele Teller hat er? 

	Irina: Als ich es bemerkte, sagte ich: „Hast du dir einen neuen Teller gekauft?“ Er sagte: „Nein. Es ist nur die Regierung des Planeten.“ Und ich sagte ihm: „Ich dachte, du hättest für ein Neues gespart.“ 

	Maria: Ich glaube, er hat auch ein gutes Verständnis für Humor. 

	30:20 Außerirdischer Raumanzug. 

	Irina: Und als wir gingen, zog ich einen Schutzanzug an. Kirkhiton sagte mir, ich solle in die Mitte stehen, und er stellte sich neben mich. Zwei Hälften eines Anzugs, Vorder- und Rückseite, fielen von oben auf mich und ihn herab: meiner war weiß, seiner war dunkel, und vorne war ein rechteckiges Fenster, durch das man schauen konnte. Und Sie müssen mit gesenkten Armen stehen, die sich selbst mit dem Körper ausrichten und einschnappen oder zuschlagen. Und wenn Sie auf Ihren Füßen stehen, sind Ihre Füße mit dem Anzug ausgerichtet, sodass Sie darin sogar leicht angehoben werden … 

	Maria: Einsätze in den Anzug. 

	Irina: Ja. Das heißt, es kleidet Sie, als wäre es lebendig. Ich habe bereits darüber gesprochen, es geschieht alles automatisch. Denn auch sie wählen für jeden Kontaktpartner individuell einen Raumanzug oder Schutzanzug aus. Und Kirkhiton erzählte mir, dass ihr Raumanzug weniger ein Raumanzug als vielmehr eine Computermaschine sei, die lediglich eine spezielle Hülle habe, aber über jede Menge Mikroelektronik verfüge. Es ist im Grunde wie eine Art Roboter. 

	Maria: Ein Exoskelett, wie wir es jetzt nennen. 

	Irina: Und wir gingen in diesen Anzügen unter. Im Kopfbereich ist Luft, dann sitzt es eng, es gibt keine Nähte und man kann einfach durch das Fenster schauen. Das heißt, wenn Sie etwas ansehen müssen, müssen Sie Ihren ganzen Körper drehen. 

	32:45 Planet Disowat. 

	Irina: Als wir die Untertasse verließen, sah ich eine Art Wüste. Außerdem war der Sand dort wellig und hatte eine dunkelgelbe Farbe. Kirkhiton ging voran, ich folgte ihm. Wenn Sie in diesen Anzug steigen, fällt Ihr Fuß ein wenig durch. Aber trotz des Sandes war es noch recht bequem zu laufen. Kirkhiton sagte, der Planet sei so groß wie der Mars oder sogar kleiner. So war es einfach, den Fuß aus dem Sand zu ziehen und wieder hineinzusetzen. 

	Wir gingen spazieren und ich sah einen Hügel. Es war kein Gras darauf, es bestand auch aus Sand, nur in einer dunkleren Farbe, braun. Dieser Sand fiel von ihm ab. Der Hügel hatte etwa die Größe eines zweistöckigen Hauses. Wir haben ihn angesprochen. Ich schaute nach: Da unten war so etwas wie ein Riss, der irgendwo in die Tiefe führte. Und dann begann sich diese Lücke zu vergrößern und dort öffnete sich ein Durchgang. 

	Wenn Kirkhiton im Anzug spricht, kann ich ihn hören. Und wenn ich spreche, hört er mir zu. Ich fragte ihn: „Was ist das?!“ Er sagte, dass dies die Häuser der Anwohner seien. Diese Disouatianer sind Mitglieder der Interstellaren Union und der Planet Disouat wird von interessanten Kreaturen bewohnt. Er sagte, dass sie so leben, weil die Tiere, von denen sie abstammen, daran gewöhnt waren, im Boden zu leben und Höhlen zu bauen. Und sie werden von solchen Behausungen angezogen; Mithilfe der Technologie der Interstellaren Union können sie selbst ein Erdhaus bauen, das aus Erde besteht, aber ziemlich langlebig ist. Und in die Räume führen Löcher hinein, wie Gänge. Es sieht aus wie ein Termitenhügel, ist aber ziemlich groß. 

	Als wir dort waren, konnte man sagen, dass ein Teil der Mauer hochragte. Das heißt, es bestand nur dem Anschein nach aus Sand, im Inneren war es jedoch fest. Die Mauer wurde errichtet, wir gingen hindurch. Zuerst war es dunkel, dann kam plötzlich ein weißes Licht von irgendwo, wie immer aus dem Nichts. Wir gingen dorthin und sahen eine große Halle, und darin waren Löcher: zum Beispiel in der Wand, dann zwischen der Wand und dem Boden. Sie waren rund und führten in einige dunkle Räume (dort war Dunkelheit sichtbar). 

	Maria: Wie hoch war die Temperatur auf der Oberfläche des Planeten? Erzählen Sie uns vielleicht etwas über ihren Planeten, welche Pflanzenarten gibt es dort? 

	Irina: Als wir noch auf dem Schiff waren und den Schutzanzug trugen, hatte ich eine kleine Tasche dabei, die ich normalerweise immer dabeihabe, und da war immer mein Notizbuch, in das ich die Antworten schreibe. Ich hatte auch einen ausgedruckten Fragenbogen dabei, einen Stift, das alles nahm ich mit und wir gingen zum Verlassen des Schiffes. Als wir von dort weggingen, sah ich, wie ich bereits sagte, eine riesige Wüste. Ich blickte durch das Glas zurück (ich nenne es Glas, aber es ist durchsichtig) – und soweit das Auge reichte, war da eine verlassene Gegend. Etwas hügelig: hier ein Hügel, da ein Hügel. Und wir gingen diesen Sand entlang. 

	Da gibt es keinen Weg. Das heißt, als wir auf dem Sand liefen, sanken unsere Füße ein wenig ein, etwa knöcheltief. Aber es war leicht genug, zu Fuß zu gehen, denn wie ich schon sagte, ist der Planet so groß wie der Mars, vielleicht sogar etwas kleiner. Der Zug war leicht und die Beine ließen sich leicht herausziehen, als ob man daran zog und das Bein sich von selbst herausziehen würde. 

	Maria: Es gab also keine Vegetation? 

	Irina: Es war nicht da. Da war nur Sand, und er lag wie in Wellen. Es erinnerte mich an Wellen auf dem Meer, nur dass sie aus dunkelgelbem Sand bestanden. Dann kamen wir zum Hügel. Ich dachte, hier wohnt niemand, und sagte zu Kirkhiton: „Wohin gehen wir?“ Er sagt: „Wir sind bereits angekommen, dies ist ihr Zuhause.“ Ich sage: „Wie?“ Er sagt: „Schau dort drüben.“ Ich habe auf diesen Hügel geschaut. Die Farbe war dunkler als der Sand, etwa braun, hatte die Größe eines zweistöckigen Hauses und eine runde Form. 

	Kirkhiton sagt: „Schau nach unten.“ Ich schaute nach unten und sah: als ob zwischen dem Boden und dem Hügel eine Lücke im Boden wäre, wie ein langer Abgrund. Kirkhiton kam herauf, berührte diesen Hügel und plötzlich begann ein Stück des Hügels sich zu erheben, eine Tür bildete sich. Außerdem war sie etwa drei Meter groß. Er passte dort hinein, trat ein und ich trat nach ihm ein. Zuerst war es dunkel. Ich dachte: „Was sind das für Höhlen?“ Dann ging das weiße Licht von selbst an. 

	40:06 Wohnstätten des Disouat-Volkes. 

	Irina: Als wir eintraten, sah ich einen seltsamen Raum. Wir standen auf dem Boden, der ebenfalls aus sehr feinem Sand bestand, als wäre er aufgestreut worden. Der Sand war sehr fein, aber fest, sodass mein Fuß nicht einsank. Runder Raum. Als ich mir die Wände ansah, waren Löcher darin. Ich habe sie nicht gezählt, aber es waren definitiv mehr als zehn. 

	Maria: Große Größe? 

	Irina: So (zeigt). Das heißt, eine kleine Person könnte sich wahrscheinlich durchquetschen. 

	Maria: Das waren also keine Ein- oder Ausgänge, sondern sie hatten eine andere Funktion? 

	Irina: Später erklärten sie mir, dass die Bewohner dieses Planeten mithilfe der Technologie der Interstellaren Union Behausungen bauen, die Termitenhügeln ähneln. Das heißt, jedes dieser Löcher war ein Eingang zum Raum. In einem solchen Haus kann es mehrere Dutzend Zimmer geben, in denen sie ihre Sachen aufbewahren und etwas tun. Die Räume sind recht klein: einige Lagerhallen, einige Räume, in denen Gäste eingeladen sind. 

	Da dieser Planet Mitglied der Interstellaren Union ist, nutzen sie deren Technologien. Um ein Haus aus Erde, aus Boden, aus Grund zu bauen, verwenden sie eine Technologie, die den Sand hart macht. Und spezielle Bauroboter machen diese Löcher. Sie sind es gewohnt, in solchen Häusern zu leben und möchten nicht in Hochhäusern wohnen. 

	Maria: Wie viele Familien leben in so einem Haus? Ist das für eine Familie? 

	Irina: Ja. Wie Kirkhiton sagte, kann es viele Familienmitglieder geben. Eine Frau kann bis zu 20 Kinder gleichzeitig zur Welt bringen: Sie sind eierlegend. 

	Maria: Natürlich ist es interessant, etwas über die Bewohner dieses Planeten zu erfahren. Wie sehen sie aus? Wie ist ihre Physiologie? Was essen sie? Wie vermehren sie sich? 

	Irina: Ich hätte noch ein paar andere Fragen. 

	Maria: Beschreibe, wie du sie gesehen hast. 

	Irina: Die Fragen wurden von unseren Administratoren ausgewählt. Ich werde es dir gleich sagen. Dieser Planet ist, wie Maria bereits bemerkt hat, genau der, der in einer der Sendungen von Galactic News (Sendung Nr. 205) vorkam. Es gab Neuigkeiten aus der Galaktischen Welt, die viele überraschten: Auf einem der Planeten hätten Roboter rebelliert. Und zu diesem Planeten hat mich Kirkhiton heute gebracht. 

	43:35 Hybridisierungsexperiment auf dem Planeten Disouat. 

	Irina: Es stellt sich heraus, dass dort Lebewesen leben, die sich aus Schildkröten entwickelt haben. Aber sie haben sich nicht aus eigener Kraft entwickelt – sie konnten es nicht aus eigener Kraft schaffen, ihnen wurde dabei geholfen. Sie sind Hybriden einer intelligenten Rasse, die durch Insektoiden repräsentiert wird. Dabei handelt es sich jedoch um Insekten, die nicht von Sho-Hariki stammen, dem Planeten, den wir kennen, und die wie große Gottesanbeterinnen aussehen. Dieser Planet ist anders und auf ihm leben Lebewesen, die ein wenig an unsere Ameisen mit langen Fühlern erinnern. Sie zeigten mir ein Bild. 

	Diese Kreaturen – intelligente Insekten – flogen zu diesem Planeten, fanden dort Schildkröten und beschlossen, Experimente durchzuführen, um eine intelligente Kreatur zu erschaffen. Kirkhiton sagte, dass dies vor etwa 250.000 Erdenjahren war, als es bereits intelligentes Leben auf der Erde gab. Sie sehen, sie treten der Interstellaren Union bei, wir jedoch noch nicht. 

	Maria: Wie interessant zu erfahren, dass wir nicht die einzige erschaffene Zivilisation sind! 

	Irina: Außerdem hat nur eine Rasse ihre Gene dorthin gebracht – nämlich die der Insektoiden. Sie führten Experimente durch und als Ergebnis dieser Experimente wurde eine Kreatur erschaffen, die eine Mutation aufwies. Und diese Mutation ermöglichte das Wachstum neuer Organe und sogar neuer Gliedmaßen. Das heißt, die Gliedmaßen, die diesem Insektoiden gewachsen sind, und diese beiden Gliedmaßen ermöglichten die Manipulation von Objekten. Denn die Schildkröten selbst haben zwei sehr weiche obere Gliedmaßen. Mir wurde gesagt, dass sie eine Struktur ähnlich einem sehr weichen Knorpel haben und nur zwei Finger, und die sind ziemlich plump. Das heißt, sie können damit lediglich Sand graben und sonst nichts tun. 

	Diese Schildkröten konnten nichts erschaffen oder nehmen, und deshalb konnte sich in ihnen kein vernünftiges Wesen verkörpern. Weil sie im Allgemeinen keiner Aktivität zustimmten. Sie hatten, wie Kirkhiton mir erklärte, bereits ein ziemlich entwickeltes Gehirn, aber der Körper selbst war nicht für kreative Aktivitäten geeignet. Deshalb konnte der intelligente Geist nicht in sie eindringen. Und so kam es vor 250.000 Jahren zu einer solchen Mutation. 

	47:17 Erscheinen der Disouats. 

	Maria: Wie sehen sie nach der Hybridisierung aus? 

	Irina: Sie sehen aus wie unsere Schildkröten. 

	Maria: Mit Schale? 

	Irina: Mit Muschel. Nur ist ihres nicht rund. Ich werde es jetzt beschreiben. Erstens ist der Panzer dunkelbraun und die Farbe des Fisches selbst geht eher ins Bläuliche, Blaustahlartige. Ihr Panzer befindet sich auf der Rückseite ihres Rückens. Sie haben ein Dreieck, dessen Spitze nach oben zeigt, das über ihrem Kopf beginnt, nach unten verläuft und dessen Basis darunter liegt. Und das Dreieck ist nicht breit, sondern schmal. Und wenn dieser Panzer unten in der Nähe der Beine endet, berührt er nicht den Boden, sondern ist in zwei Hälften geteilt. 

	Maria: Wie Käfer? 

	Irina: Sie sehen aus wie Flügel, aber es sind keine Flügel. So sieht die Schale selbst aus, das ist ihre Form. Und ich habe es sogar berührt. Sie sind übrigens etwa brusthoch. Ihr Hals kann, wie bei unseren Schildkröten, im Körper verborgen sein oder aus ihm herausragen. 

	Maria: Kopf? 

	Irina: Ich würde es nicht einmal Kopf nennen. Denn wenn sie beginnen, ihren Hals vom Körper abzustrecken, befindet sich an dessen Ende eine kleine Verdickung, ebenfalls grau, stahlfarben. Und da steht einfach vor Ihnen ein Wesen mit kurzen Beinen und etwas, das wie zwei Zehen an den Füßen aussieht, genau wie an den Händen. Aber er stand auf ihnen. Das heißt, es wurde eine so kleine Plattform gebildet. Doch sie veränderte ihre Gestalt: Als er auf den Sand trat, packte sie ihn mit ihren Fingern. Das ist mir aufgefallen. 

	Aber ich habe mir die Oberseite genauer angesehen. Denn da war ein Loch und da ragte ein Hals raus und am Ende eine kleine Verdickung. Kein Kopf wie bei uns, sondern eine kleine Verdickung mit roten Punkten darauf. Es ist wie Augen. Ich sage: „Kirkhiton, erkläre, was das für eine Kreatur ist? So etwas habe ich noch nie gesehen. Was für Augen hat er und warum ist sein Kopf so klein? Er sagt: „Das ist kein Hals, sondern ein Organ für Rezeptoren.“ Und mit diesen Augen betrachtet er die Welt um sich herum und gibt dann ein Signal. Und der Hauptteil des Nervensystems befindet sich im Brustbereich neben dem Herzen.“ 

	Maria: Ein sehr interessantes Wesen. 

	Irina: Ja. Als ich es sah, habe ich nicht gelacht, aber ich habe gelächelt. Es war lustig. 

	Maria: In der Tat eine ungewöhnliche Form. Solchen Humanoiden sind wir noch nie begegnet. 

	Irina: Es ist ein Humanoid, aber kein Anthropomorph. 

	Also, ich habe bereits etwas über diese Schildkrötenglieder gesagt. Und neben diesen beiden Gliedmaßen verfügen sie über die von Insekten übernommenen Gliedmaßen, die sich unterhalb dieser Griffe befinden – möglicherweise irgendwo im Taillenbereich befestigt. Sie sind ziemlich hart, wie die Pfoten von Insekten, nur größer. 

	Maria: Klauen. 

	Irina: Ja. Und sie sind ständig in Bewegung. Sie verfügen über Fühler, die sich wie Finger bewegen. Nur sind sie nicht wie unsere Finger angeordnet, sondern ungleichmäßig: eins, zwei, drei. Es waren mehrere da, ich habe sie mir nicht angesehen. Und sie erlaubten den Disouats, einige Gegenstände mitzunehmen. 

	Ich sage: „Was ist das?“ Kirkhiton sagt: „Dieser Hybrid sieht so aus, weil sie Veränderungen am Genotyp vorgenommen haben, sodass ihm genau an dieser Stelle insektenartige Gliedmaßen wachsen.“ Ich sage: „Kirkhiton, wie ist das möglich?“ Er antwortet: „Durch eine gezielte Veränderung des Erbguts ist es möglich, das Wachstum eines solchen Organs an dieser Stelle zu initiieren.“ 

	51:32 Koordination und Genehmigung der Hybridisierungsarbeiten. 

	Maria: Ich verstehe. Sagen Sie mir bitte, wissen Sie, ob solche Arbeiten zur Hybridisierung, zur Schaffung eines neuen Genotyps, in der Interstellaren Union koordiniert werden? Oder entscheidet jede Zivilisation für sich selbst: Wo sie will, da wird gekreuzt? 

	Irina: Wie sie mir erklärten, war die Zivilisation, die sie erschaffen hat, nicht Teil der Interstellaren Union, sondern Teil der Galaktischen Föderation des Lichts. Ich habe nicht gefragt, wo sie jetzt war, aber damals war sie Teil der Galaktischen Föderation des Lichts. Und natürlich stimmten sie dort zu – in Futisse, der Hauptstadt des staatlichen Finanzdienstes. Und der Planet dieser Insektoiden selbst liegt, wie mir gesagt wurde, nicht in den Plejaden, sondern auch irgendwo nicht weit von diesem Planeten, im Sternbild Einhorn. 

	Für diese Experimente erhielt sie jedoch die Erlaubnis der Hauptstadt. Erlaubnis wofür? Es gibt spezielle Wissenschaftler, die dafür sorgen, dass dies im Einklang mit der Biosphäre des Planeten geschieht. Sie nehmen Kontakt mit den Plasmoiden dieses Planeten auf und erhalten von ihnen zwar keine Erlaubnis, aber die Zustimmung, ihr Tier so zu verändern, dass ein intelligenter Geist in es eindringen kann. 

	Maria: Wie wir wissen, ist dies auch in der Geistigen Welt vereinbart. 

	Irina: Und in der Geistlichen Welt stimmen sie überein, denn ohne Übereinstimmung werden die beratenden Engel den Geist nicht aus der Geistigen Welt zur Inkarnation in einen neuen Körper schicken. Das heißt, all dies muss koordiniert werden. 

	Maria: Für uns ist das ein erstaunlicher Prozess, sehr interessant! 

	Irina: Sehen Sie, wo der intelligente Geist inkarnieren konnte! 

	Maria: Ich denke, dass es sich auch hier um einen sehr komplexen, umfassenden Prozess handelt, wenn intelligente Geister beginnen, in neuen Körpern zu inkarnieren und sich an diese anzupassen. 

	Irina: Wahrscheinlich ist das für Geister eine ganz besondere Lebensaufgabe. 

	Maria: Um neue Körper für die Inkarnation und den Übergang anzupassen. 

	Irina: Metatron hatte eine solche Aufgabe, als er als einer der ersten 18 Menschen inkarnierte. Ich weiß noch, dass er es mir erzählt hat. 

	Maria: Ja, eine sehr verantwortungsvolle Aufgabe. Ich denke, für besondere Geister, insbesondere erfahrene, die ihren ersten Körper für die Inkarnation meistern, als Pioniere. Interessant… 

	54:16 Die Art und Weise, wie die Disouats kommunizieren. 

	Maria: Sag mir, wie kommunizieren sie? 

	Irina: Kirkhiton hat wie immer eine Übersetzungsbox mitgenommen. Diese Box, wie ich sie nenne, übersetzt für meine Ohren völlig unverständliche Geräusche, die ich nicht einmal wiedergeben und ins Russische übersetzen kann. Weil es sich auf die Laute, die Wörter und das Lexikon jeder Sprache einstellt. Und Russisch ist dort eingebettet. Kirkhiton sagte, dass die Übersetzung natürlich nur annähernd sei, da es sich um unterschiedliche Planeten handele. Und viele ihrer Konzepte gibt es in unserer Sprache nicht und umgekehrt. Wie Kirkhiton erklärte, wird es dennoch eine Übersetzung sein, die der Bedeutung möglichst nahe kommt. Das heißt, die Box macht das automatisch, sie ist wie ein Mini-Roboter. 

	Maria: Ich verstehe. Ja, wir kennen die Box. 

	Irina: Sie kommunizieren auf diese Weise: In ihrem Brustbereich sind zwei Schlitze und eine Kette kleinerer Schlitze zu sehen, die zum Bauch führen. Sie bewegen sich wie Kiemen, aber sie sind nicht wie die Kiemen eines Fisches, sondern wie Schlitze, deren Ränder sich bewegen. Und von dort kommt ein Geräusch, wie ein Knirschen oder Knarren, im gleichen Rhythmus, als würde eine Person in der Kälte schnell durch den Schnee gehen. 

	Maria: Erstaunlich, könnte man sagen, Sprache oder Kommunikation! 

	Irina: Versuchen Sie, das zu reproduzieren! 

	Maria: Sie haben nämlich nicht einmal denselben Stimmapparat wie wir. 

	Irina: Und sie werden zum Beispiel nicht in der Lage sein, unsere Sprache zu reproduzieren. Wenn ich einfach etwas sage, ohne einen Übersetzer dabei zu haben, ist das für sie nur zufälliges Rauschen. Ich weiß nicht, wo ihre Ohren sind, sie haben es mir nicht gezeigt, aber im Prinzip wissen sie es vielleicht. 

	Maria: Einige Organe, die Geräusche voneinander wahrnehmen. 

	Irina: Ja. Und natürlich begann ich, Kirkhiton zu fragen. Ich habe nicht einmal nach dem Planeten gefragt, sondern nach dieser Kreatur. Warum ist sein Hals versteckt? Sie begann, einige Fragen zu stellen. 

	Maria: Ich frage mich, wer seine Feinde sind? 

	Irina: Schildkröten, die noch nicht intelligent waren, lebten vor der Hybridisierung in Höhlen im Boden, die sie selbst gegraben hatten. Und sie lebten dort in großen Herden: Sie waren Rudeltiere, sie hatten eine strenge Hierarchie. 

	Kirkhiton sagte: „Vor dem Flug habe ich diese Zivilisation studiert, da ich selbst noch nie auf diesem Planeten gewesen war. Es bestand auch keine Notwendigkeit, obwohl er Mitglied der Interstellaren Union ist und verschiedenen Wissenschaftlern für Besuche offen steht.“ 

	Maria: Sehen Sie, mit unserer Hilfe wird Kirkhiton noch viele weitere Planeten erforschen. 

	Irina: Er sagte, dass er auch zum ersten Mal hier ist. „Ich“, sagt er, „habe gerade die Daten über diesen Planeten im Handbuch der galaktischen Zivilisationen studiert.“ Sie haben ein Buch mit dem Titel „Das Handbuch der galaktischen Zivilisationen“, und sie schlagen es bei einem bestimmten Buchstaben auf und sehen, wo der Planet liegt und wer dort lebt. Es ist für Touristen. 

	58:21 Merkmale der Körperstruktur der Disouats. 

	Maria: Warum verstecken sie ihre Köpfe? Wie hat er es dir erklärt? 

	Irina: Er erzählte mir, dass diese Tiere, als sie in diesen Höhlen lebten, diese verlassen konnten, um nach Nahrung zu suchen oder einen Partner zu finden, mit dem die Art fortbestehen konnte. Sie taten dies in der Sonne (es war ein langer, sonniger Tag). Hierzu waren Augen erforderlich, um sich im Raum orientieren zu können. Diese Tiere hatten versteckte Hälse, weil sie Feinde hatten – Raubvögel, die angreifen konnten. Und wenn die Schildkröten keine Zeit hatten, ihre Hälse zu verstecken, rissen die Vögel sie mit ihren Schnäbeln ab und fraßen sie. 

	Die Schale war sehr hart, sie konnten sie mit ihren Schnäbeln nicht zerbrechen. Wenn dieser Hals mit den Augen in der Schale versteckt war, flog der Vogel herum und weiter weg. Diese kleinen Gliedmaßen drückten sich irgendwie zusammen und die Schildkröte wurde einfach zu einem Dreieck mit zwei Enden an der Unterseite, das sich auf den Boden drückte. 

	Maria: Gibt es diese Tiere noch auf dem Planeten? 

	Irina: Ich habe nicht gefragt. Ich sage nur: „Warum fallen manchen die Augen heraus?“ Sie haben kein Gehirn wie unseres. Sie verfügen über ein zentrales Nervensystem, das auch mit dem Herzen verbunden ist, das das Blut pumpt. Sie atmen solche Luft, 7 % Sauerstoff reichen ihnen. Sie haben einen langsamen Stoffwechsel. 

	Maria: Leben sie lange? 

	Irina: In irdischen Maßstäben ausgedrückt, etwa 600 Jahre. 

	Maria: Für unsere Verhältnisse eine sehr lange Zeit. 

	Irina: Unsere Schildkröten können sogar 300 Jahre alt werden ... 

	Maria: Ja. 

	Irina: Dort haben sie doppelt so viel. 

	

	 

	28. September 2022 

	Teilnehmer der Sendung: 

	Irina Podzorova ist eine Kontaktperson mit außerirdischen Zivilisationen; 

	Maria Sokalskaya ist Moderatorin der VKontakte-Gruppe, Leiterin des Online-Lernprojekts und anderer Cassiopeia-Projekte. 

	Raom Tiyan über das Funktionsprinzip eines atmosphärischen Motors. Schaffung eines Antigravitationsfeldes 

	 https://blog.cassiopeia.center/raom-tijan-o-principe-raboty-vnutriatmosfernogo-dv  

	Der moderne intraatmosphärische Motor wird nicht von Magnetfeldern abgestoßen, die auf verschiedenen kosmischen Körpern ziemlich schwach sein können; jetzt kontrolliert es die Abschirmung vor dem Gravitationsfeld. 

	Es zeigt einen zisternenähnlichen Behälter mit Flüssigkeit. Ein Tank mit einer Lösung aus kolloidalem Silber mit Zusatz von Kupfersulfat. Dem kolloidalen Silber, also einer Art Suspension, wird Kupfersulfat selbst in festem, kristallinem Zustand zugesetzt. Und all dies ist in Lösung. Es handelt sich um eine Wasserlösung, dem Wassermolekül wurde jedoch ein weiteres Wasserstoffatom hinzugefügt. 

	Ihr Sauerstoff ist zweiwertig, aber mit Hilfe bestimmter Energien können Sie, wie Sie sagen, sein Isotop herstellen, das ein weiteres Wasserstoffatom anlagert. Wir nennen dies „wasserstoffreiches Wasser“. Im Prinzip ist es möglich, dies so zu erreichen, dass Wasserstoff in das Wasser selbst eingebracht wird und dort unter dem Einfluss elektromagnetischer Felder einer bestimmten Sättigung und Richtung eine Reaktion beginnt, die es dem Wasserstoff ermöglicht, sich mit den Sauerstoffatomen in diesem Wassermolekül zu verbinden. 

	Ich kann jetzt die Formel sehen, die er mir zeigt. Zuerst dachte ich, er würde über Wasserstoffperoxid sprechen, aber er sagt, dass es in Peroxid zwei Sauerstoffatome gibt und ein Atom, das von drei Wasserstoffatomen umgeben ist. Zumindest hat er mir das jetzt gezeigt. 

	Dieser Tank ist klein, auf Schiffen etwa 5–6 Liter nach Ihren Maßstäben, und diese Flüssigkeit ist ständig in Bewegung um etwas, beispielsweise einen Stab, der darin eingesetzt ist. Und aufgrund dieser Bewegung ... ist es in der Stange hohl, und um sie herum, und in ihr ... 

	Er sagt, dass im Motor mit Hilfe dieser Flüssigkeit solche Felder erzeugt werden, die die Schwerkraft unterdrücken, indem diese Felder auf die Außenhülle des Schiffes übertragen werden. Das heißt, Silber, Kupfersulfat und dieses Wasser erzeugen durch ihre Wechselwirkung miteinander Felder, die, wenn sie sich um diesen Stab drehen... Man kann sagen, dass Mikrogravitationsenergie freigesetzt wird, die auf die Außenhülle des Schiffes gerichtet ist, und im Gegensatz zu einem Schwerkraftmotor wird sie nicht im Motor selbst gesammelt, sondern auf die Außenhülle des Schiffes gerichtet, und es entsteht ein Antigravitationsfeld. 

	Warum nennen wir es Antigravitation? Es handelt sich um dieselben Gravitonen wie üblich, es handelt sich nicht um Antigravitonen. Es ist nur so, dass diese Gravitonen einen schmalen Strahl haben, wie ein Lichtstrahl. Es kann breiter oder schmaler sein und senkrecht nach unten gerichtet sein, sodass das Schiff an einer Stelle hängt. Wenn Sie dieses Feld verstärken, indem Sie die Rotation dieser Flüssigkeit beschleunigen, fliegt das Schiff nach oben, weil es stärker wird. Um zur Seite zu fliegen, wird dieses Feld auf andere Bereiche der Haut umgeleitet – rechts, links usw. Und dann kann es beispielsweise fliegen und in einem Winkel von fast 90 Grad nach links, rechts oder wohin auch immer Sie es brauchen, abbiegen. 

	Ich sage Ihnen jetzt, dass der Pilot das selbst macht, aber nein, bei uns läuft das automatisch, es wird unter dem Einfluss verschiedener Programme eingeschaltet. Und wenn ein Pilot beispielsweise eine Kurve fahren muss, fliegt er entweder nach Programm oder selbstständig. Wenn es sich jedoch in der Kurve dreht, schaltet es sich automatisch ein und ein Feld wird vom Motor auf die Innenverkleidung des Schiffes abgegeben, wodurch ein Trägheitswiderstand erzeugt wird, sodass ein gleichmäßiges Gravitationsfeld herrscht und die Menschen nicht in die entgegengesetzte Richtung der Bewegung abweichen. 

	Die Zusammensetzung des Stabes: Magnesium, Nickel, Tellur, Schwefel, einfach dort eingefügte Atome. Das heißt, ein bestimmtes Molekülgitter ermöglicht es, die Mikrogravitation in diese Röhre zu übertragen und entlang spezieller... zu lenken. Dabei handelt es sich nicht um einen Draht, sondern um eine Aussparung, die zum Schiffsrumpf führt. Dieses Feld ist entlang dieser Kerbe gerichtet. 

	Ich sehe, dass es durch ein bestimmtes Feld abgeschirmt ist, sodass diese Mikrogravitation die Grenzen nicht überschreitet. Dort gibt es keine Kabel. Ich sehe sie nicht. 

	Raom Tiyan sagt, wenn man dort einfach Drähte herstellt, dann würde die Energie der Mikrogravitation in die Atome des Drahtes selbst gelangen, das heißt, es würde, wie Sie sagen, ein Material sein, das unendlichen Widerstand bietet. Die von Ihnen freigesetzte Mikrogravitation wird ihr Ziel nicht erreichen. 

	Er zeigt es mir jetzt: Die Ummantelung besteht aus mehreren Schichten. Zwischen der äußeren und inneren Schicht befindet sich eine Mittelschicht, sie besteht ebenfalls aus einer bestimmten Polymerstruktur, die organischem Material ähnelt, da sie viele Kohlenstofffilamente enthält. Und dies ist ein Halbleiter, wie Sie sagen. Es verstärkt diese Energie, wie eine Lupe, und überträgt sie auf das Gehäuse selbst, das aus verschiedenen Materialien bestehen kann, aber immer sind Metalle dabei, die …, und strahlt sie dann in den Raum ab. Wie unterscheiden sich Metalle von Nichtmetallen? Sie verfügen über ein derart kristallines Materiegitter, dass sie beliebige Energie an die Außenwelt abgeben können. 

	Wenn Sie beispielsweise etwas aus Metall erhitzen, bleibt die Wärme ziemlich lange erhalten. Wie speichert es diese Wärme? Dies liegt daran, dass die Metallatome selbst über einen langen Zeitraum Strahlung abgeben können, da sie sich in einem Kristallgitter befinden. Und wenn Sie beispielsweise Zeitungspapier anzünden, können Sie es nach dem Löschen ganz beruhigt in die Hand nehmen, da es im Gegensatz zu Metall diese Energie nicht speichert. Wenn Sie das Metall auf eine Temperatur erhitzen, bei der es glühend heiß ist, dauert es lange, bis Sie es anfassen können. 

	Solche unterschiedlichen Eigenschaften sind auf die unterschiedlichen Kristallgitter verschiedener materieller Objekte zurückzuführen. Die Struktur der Atome selbst, ihre gegenseitige Anordnung, das sogenannte Design der Molekülstruktur des Objekts, ist unterschiedlich und all dies bestimmt seine chemischen und physikalischen Eigenschaften in der äußeren Umgebung. Daher gilt dies für jede Schiffsverkleidung, auch für die, die, wie Sie sagen, aus künstlichen Materialien besteht, wie beispielsweise Ihrem Kunststoff. Sie können unterschiedliche Designlösungen haben, müssen aber dennoch über Metalleinsätze, verschiedene Gewinde usw. verfügen, die die Leitung dieser Energie ermöglichen, insbesondere zur Abstoßung aus dem Gravitationsfeld. 

	Zeitstempel: 07:29, #556 Technischer Rat von Außerirdischen. Roboter, Planetenantriebe, Antigravitation. Strahlung. 

	Raom Tiyan ist ein Vertreter des Planeten Burkhad, ein Spezialist für Energieinteraktionen im Umfeld der materiellen und spirituellen Welt und die Transformation verschiedener Energien. 

	April 2023 

	#498 Physische Reise nach Disouat! Aufstieg der Maschinen oder wie Bioroboter den Planeten eroberten! Teil 2. 

	 https://blog.cassiopeia.center/fizicheskoe-puteshestvie-na-disouat-vosstanie-mash  

	 https://www.youtube.com/watch?v=Tp_7E2P5KmA  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:18 Hintergrund. 

	Voice-over: Im Sommer 1999 willigte das 13-jährige Mädchen Irina Podzorova aus dem Dorf Peski bei Woronesch ein, eine kurze Reise auf einem dreieckigen Schiff mit Außerirdischen aus dem Sternbild Kassiopeia zu unternehmen. 

	Seitdem, seit mehr als 20 Jahren, stehen Vertreter der Zivilisationen der Interstellaren Union unserer Galaxie, zu der 116 der 727 intelligenten Rassen gehören, regelmäßig mit ihr in Kontakt. 

	01:52 Humanoide Behausungen auf dem Planeten Disouat. 

	Maria: Jetzt kommen wir zu den Fragen, ich werde sie vorlesen. Dies sind die Fragen, die unsere Administratoren und unser Team gesammelt haben. Erste Frage. Was ist künstliche Intelligenz im Verständnis der Interstellaren Union? Arten künstlicher Intelligenz. 

	Irina: Ich habe die Fragen herausgenommen und Kirkhiton gesagt, dass einige davon an die Vertreter der Interstellaren Union und einige an den Vertreter des Planeten Disouat gerichtet waren. Er sagt: „Okay.“ 

	Ich hockte mich hin, weil es keinen Platz zum Sitzen gab. Ich habe auf dem Feld auf meine Hände geschrieben. Leider haben sie, soweit wir wissen, keine Möbel, zumindest nicht in diesem Zimmer. Eigentlich brauchen sie das auch nicht, denn mit diesen Insekten- und Schildkrötengliedern können sie sich sehr gut an Wänden festhalten und sich an ihnen entlang bewegen und kriechen. 

	Maria: Wie geht es unseren Käfern? 

	Irina: Ja. Sie drücken sich an die Wand und kriechen in den Gang. Sie sagten, sie seien es gewohnt, in solchen Häusern zu leben, und obwohl sie bereits Teil der Interstellaren Union seien, hätten sie deren Technologien nicht zum Bau mehrstöckiger Gebäude genutzt. Sie verstehen das nicht, bevorzugen aber die Häuser, in denen ihre Vorfahren lebten. 

	Maria: Sie haben sie einfach verbessert. 

	Irina: Verbessert. Jetzt wird nicht mehr mit den Händen gegraben, sondern mit Hilfe von Robotern und Technologien der Interstellaren Union. Die Form blieb jedoch gleich. Und sie lieben viele kleine Räume. Klein, aber oho. 

	Maria: Für unterschiedliche Bedürfnisse. 

	04:21 Eintritt des Planeten Disouat in die Interstellare Union. 

	Maria: Hier ist ein interessanter Gedanke. Sie wurden einst von einer insektoiden Zivilisation der Galaktischen Föderation des Lichts gekreuzt, schlossen sich jedoch aus irgendeinem Grund der Interstellaren Union an. 

	Irina: Ich habe auch danach gefragt. Mir wurde gesagt, dass sie vor 250.000 Jahren erschaffen wurden und sich vor etwa 6.000 Jahren der Interstellaren Union anschlossen – das ist noch nicht so lange her. 

	Maria: Hatten sie die Wahl, wo sie beitreten wollten? 

	Irina: Kirkhiton sagte, dass dies passiert sei, weil es dort nur eine kleine Bevölkerung gab. Der Planet ist größtenteils verlassen, es gibt nur wenige Gewässer und die natürlichen Bedingungen sind ziemlich rau und schwierig. Aus unserer Sicht leben sie in einem bestimmten Land. 

	Sie nahmen über das Astrale Kontakt mit Vertretern verschiedener Zivilisationen auf. Im Zuge der Interstellaren Union kamen mehrere Zivilisationen auf diesen Planeten und nahmen Kontakt mit ihm auf, bereits mit intelligenten Geistern. Und sie stand auf der Liste der Galaktischen Föderation des Lichts, Insektoiden flogen ein, beaufsichtigten sie, kümmerten sich um sie. Und als der Planet begann, die Bedingungen für den Beitritt zur Interstellaren Union zu erfüllen, stimmte die Mehrheit der Bevölkerung dem zu, da diese ihnen ideologisch näher stand als die Galaktische Föderation des Lichts. 

	06:18 Sozialstruktur auf dem Planeten Disouat. 

	Maria: Sie haben nur eine Rasse, keine Nationalitäten? 

	Irina: Die einzige Rasse, das einzige Volk. 

	Maria: Und was ist das soziale System der Gesellschaft? 

	Irina: Sie leben in großen Familien. Sie haben nur einen Herrscher für den gesamten Planeten. Er erfüllt lediglich Verwaltungsfunktionen, übermittelt einige Gesetze der Interstellaren Union und das ist alles. Er selbst herrscht nicht; Sie haben ein kommunales System. 

	07:05 Familienleben und Fortpflanzung auf dem Planeten Disouat. 

	Maria: Sie gründen Familien, suchen nach Partnern, wie Sie sagten? 

	Irina: Sie gründen Familien und haben viele Kinder, da sie mit Insekten gekreuzt wurden und ihre Vorfahren eierlegende Schildkröten sind. Diese Schildkröten sind nicht mit Landschildkröten identisch, aber sie sind die Art, die ihnen am nächsten kommt. Es gibt einen Unterschied zwischen unseren Landschildkröten und ihren Vorfahren. Nur eine Ähnlichkeit, das Nächstliegende, was es geben könnte. 

	Und als sie sich mit intelligenten Insekten vermischten und selbst intelligent wurden, erlangten sie eine neue Fähigkeit. Sie waren damals bereits eierlegend, konnten im Laufe ihres Lebens jedoch mehrere Eier legen. Und da sie sich mit diesen Insekten zu Hybriden entwickelt haben, können sie im Laufe ihres Lebens nicht nur wenige Eier legen, sondern ein Gelege kann 17–20 Eier umfassen. Doch im Leben einer Frau kann es nicht mehr als drei oder vier solcher Gelege geben. manchmal sind es ein oder zwei. Es hängt vom Alter ab, von ihren Wünschen, von ihrem körperlichen Zustand, von ihrer Lebenserwartung. Damit diese Eier reifen können, muss ein bestimmter Zyklus durchlaufen werden. 

	Maria: Gleichzeitig ist ihre Population auf dem Planeten relativ klein, obwohl in einem Gelege eine so große Zahl von Kindern geboren wird. 

	Irina: Die Sache ist, dass sie geboren werden, aber nicht alle von ihnen beginnen dann ein Familienleben zu führen, nur die alleinstehenden Vertreter. Viele entscheiden sich, keine Familie zu gründen, sondern einfach in dieser Gemeinde zu leben und etwas anderes zu tun. Sie wollen keine Eier legen. 

	09:45 Technologien auf dem Planeten Disouat. 

	Maria: Fliegen sie ins All? Können sie interplanetarische Reisen unternehmen? 

	Irina: Es begann erst nach dem Beitritt zur Interstellaren Union. Sie selbst haben nichts aus der Weltraumtechnologie gebaut. Sie verfügten über eine Technologie auf dem Niveau unseres frühen Mittelalters. Aber ihren Schwingungen und Gesetzen zufolge waren sie für den Beitritt zur Interstellaren Union geeignet, trotz des Mangels an fortschrittlicher Technologie, da sie nur über wenige Mineralien und Metalle verfügen. Der Planet ist klein und besteht aus verschiedenen Böden. Aber sie hatten die Wissenschaft weiterentwickelt. Sie studierten Mathematik, Geometrie, Physik, Astronomie usw. 

	Maria: Interessant. Dies ist ein Beispiel dafür, dass sich eine Zivilisation technologisch nicht weiterentwickelt und gleichzeitig dadurch bis zu einem gewissen Grad vor der Versuchung geschützt wird, ihre Schwingungen zu senken und diese Technologien für destruktive Zwecke einzusetzen. 

	Irina: Kirkhiton sagte, dass seine Technologien dieser Zivilisation zur Verfügung standen, nachdem sie in die Interstellare Union aufgenommen worden war. Wissenschaftler und Soziologen kamen und begannen, diese Zivilisation anzupassen, indem sie ihre Bewohner schrittweise an die Interstellare Union anpassten. Sie begannen mit dem Bau von Raumhäfen usw. und zeigten ihnen den Bau von Untertassen (Scheiben, die wir „Untertassen“ nennen) und anderen Schiffen sowie von Häusern und Robotern. Mehrere hundert Jahre lang standen sie sozusagen unter Schock: Sie hatten noch nie zuvor Technologie gesehen. 

	Maria: Das Gleiche wird auf unserem Planeten passieren. 

	Irina: Wir haben es gesehen. Aber sie hatten weder Gagarin noch dieses „Hallo-Hallo“. 

	Maria: Keine Kommunikationsmöglichkeit? 

	Irina: Genau das ist es, es gab keine Telefone. Für sie war es wie eine Fantasie, über die Distanz miteinander sprechen zu können. 

	Maria: Sie haben direkt im persönlichen Kontakt kommuniziert, es gab keine Kommunikationsmittel oder künstlichen Bewegungen? 

	Irina: Ich habe nicht nach dem Transport gefragt. Mir wurde gesagt: Frühmittelalter. 

	Maria: Im Frühmittelalter waren es vor allem Zugtiere. 

	Irina: Nun, kommen wir zu den Fragen, denn es ist schon sehr spät, ich muss morgen arbeiten. 

	Maria: Ich habe bereits versucht, Ihnen die erste Frage zu stellen. 

	12:58 Vertreter der Interstellar Union zum Thema künstliche Intelligenz. 

	Maria: Kommen wir zu den Fragen, die wir vorbereitet haben. Die erste Frage richtet sich an Kirkhiton als Vertreter der Interstellaren Union. Was ist künstliche Intelligenz in ihrem Verständnis und welche Arten künstlicher Intelligenz unterscheiden sie? 

	Irina: Ich habe diese Frage gestellt und die Antwort war diese (ich habe sie aufgeschrieben). 

	Künstliche Intelligenz ist eine Reihe künstlich erstellter Algorithmen, die automatisch aktiviert werden, um verschiedene Probleme zu lösen. Es gibt viele Arten künstlicher Intelligenz. Je nach Aufgabenstellung können dies Mikrogeräte, Makrogeräte, Geräte sein, die im Weltraum, unter der Erde, unter Wasser oder unter Menschen eingesetzt werden können – es gibt mehrere hundert Typen davon. 

	Maria: Ist ein Bioroboter auch eine Art künstliche Intelligenz? 

	Irina: Ein Bioroboter ist eine künstliche Intelligenz, wie unser Computer, dessen Aussehen und Funktionsalgorithmus einem Lebewesen ähneln. Es gibt verschiedene Arten von Biorobotern. Es ist möglich, einen Bioroboter zu erschaffen, der einem Vertreter einer beliebigen Zivilisation ähnelt. 

	Maria: Das wissen wir bereits. Es gibt eine ganze Industrie, die sich mit der Entwicklung von Biorobotern beschäftigt. 

	Irina: Ja, eine ganze Branche. Und es gibt Fabriken. 

	Maria: Sagen Sie mir bitte, was er auf die Frage geantwortet hat, ob es in der Interstellaren Union hochentwickelte Zivilisationen gibt, die nicht über ein künstliches Intelligenzsystem verfügen? 

	Irina: Kirkhiton hat diese Frage folgendermaßen beantwortet. Wenn eine Zivilisation der Interstellaren Union beitritt, erhält sie sofort Zugriff auf alle ihre Errungenschaften, einschließlich Bioroboter. Es hat nie eine Zivilisation gegeben, die dies abgelehnt hätte. In der Interstellaren Union gibt es keine derartigen Zivilisationen. 

	Maria: Das macht Sinn. Ich dachte, es sei unwahrscheinlich, dass irgendjemand eine solche Technologie ablehnen würde. 

	15.45 Vertreter der Interstellaren Union zur Möglichkeit eines Maschinenaufstands. 

	Maria: Nächste Frage. Durchlaufen alle Zivilisationen, die künstliche Intelligenz geschaffen haben, eine Phase der Maschinenrebellion mit dem Ziel, die Schöpfer zu vernichten, da diese eine Bedrohung für sie darstellen? Gab es in der Geschichte der Interstellaren Union Fälle, in denen eine Zivilisation, die künstliche Intelligenz geschaffen hatte, vollständig zerstört wurde? 

	Irina: Nein. Nicht alle Zivilisationen machen eine solche Erfahrung. Allerdings gab es bereits früher Fälle, in denen komplexe automatische Systeme ausfielen. Doch gibt es in der Interstellaren Union noch nie einen dokumentierten Fall der völligen Zerstörung einer ganzen Zivilisation durch künstliche Intelligenz, selbst wenn diese versagt hätte. Es kam vor, dass Roboter in einer Raumstation oder einem Satelliten ausfielen, die Kommunikation unterbrochen wurde und sie ohne Kommunikationsmittel dastanden. Diejenigen, die sie zur Raumstation schickten, stellten fest, dass das Signal verschwunden war, dass sie seit einiger Zeit keinen Kontakt mehr hatten, und organisierten eine Rettungsexpedition. Das ist passiert. Dass es jedoch zu einem Aufstand kommt, ist das erste Mal, dass so etwas passiert. 

	Ich möchte Sie daran erinnern, liebe Freunde, dass Sie sich die Sendung 205 über diesen Planeten ansehen können. Wie die Intergalaktischen Nachrichten übermittelt wurden. Dort hieß es, dass etwa 60 % der Bevölkerung des Planeten Disouat Bioroboter seien. Es gab mehr von ihnen als intelligente Schildkröten. 

	17:44 Egregor der Geowissenschaften und sein Kurator. 

	Maria: Nächste Frage. Gibt es auf der Erde einen Egregor mit künstlicher Intelligenz? Wenn ja, wer überwacht einen solchen Egregor des Planeten Erde in der spirituellen Welt? 

	Irina: Es gibt keinen separaten Egregor künstlicher Intelligenz auf der Erde. Aber es gibt einen Egregor der technischen Entwicklung, der ein integraler Bestandteil des Egregors der Wissenschaft ist. Und der Egregor der Wissenschaft ist wiederum Teil des größeren Egregors der wissenschaftlichen, sozialen und öffentlichen Entwicklung, nämlich des Egregors des Fortschritts. Mit anderen Worten: Der Egregor der Wissenschaft umfasst den Egregor der technischen Entwicklung. Und der Egregor der technischen Entwicklung wird derzeit auf der Erde vom Geist Ziolkowskis überwacht. Es befindet sich auf der zweiundzwanzigsten Ebene. 

	Maria: Konstantin Ziolkowski ist eine berühmte Persönlichkeit auf unserem Planeten und insbesondere in der Sowjetunion. 

	Irina: Nach seiner Entkörperung befand er sich auf der zweiundzwanzigsten Ebene und andere Engel boten ihm an, den Egregor der technischen Entwicklung zu beaufsichtigen, der Teil des Egregors der Wissenschaft ist. 

	Maria: Den ganzen Planeten? 

	Irina: Ja, der ganze Planet. Wir können sagen, dass er einer der Kuratoren des Egregors der Wissenschaft ist. 

	19.20 Hilfe außerirdischer Intelligenzen bei der Schaffung künstlicher Intelligenz. 

	Maria: Wunderbar. Sind Plasmoide an der Entwicklung künstlicher Intelligenzsysteme auf der Erde und anderen Planeten beteiligt? Helfen Vertreter anderer Zivilisationen bei der Schaffung künstlicher Intelligenz, indem sie über astrale oder mentale Kontakte mit Entwicklern in Kontakt treten? Wenn ja, welche Zivilisationen genau? 

	Irina: Einige Vertreter plasmoider Zivilisationen beteiligen sich informationell an der Schaffung künstlicher Intelligenzsysteme in der Interstellaren Union und auf der Erde. Sie vermitteln dies auf ihrer Bewusstseinsebene. Wie verstehen sie Technologie – mit ein paar Zahlen, ein paar Zahlenreihen. Sie können dies mit einer Zeichnung vermitteln, bei der die Zahlen wie eine Feder spiralförmig gedreht sind. Sie zeigen mir jetzt eine Matrix, mit deren Hilfe man einen supraleitenden Mikroschaltkreis erhalten kann, wenn man sie auf technologischer Ebene nachbildet. 

	Maria: Es stellt sich heraus, dass Plasmoide mit den verkörperten Geistern von Menschen, Humanoiden, in Kontakt treten? 

	Irina: Wenn ein Mensch diese Art von Informationen auf seiner Bewusstseinsebene aufnehmen kann und über das entsprechende Vokabular verfügt, dann wird er dazu in der Lage sein. 

	Maria: Helfen Vertreter außerirdischer Zivilisationen bei der Schaffung künstlicher Intelligenz? 

	Irina: Kirkhiton sagte, dass es genau die Technologien sind – wie man Produkte herstellt, woraus man sie herstellt und wie man sie herstellt –, die nicht an Zivilisationen weitergegeben werden dürfen, die nicht Teil der Interstellaren Union sind. Weil sie die Bedingungen nicht erfüllen, diese Zivilisationen. Es ist jedoch durchaus möglich, die Prinzipien der Kybernetik und Cyberpsychologie zu vermitteln. 

	Ich fragte: „Was ist Kybernetik?“ Mir wurde gesagt, dass es sich um die Wissenschaft der künstlichen Intelligenz handele. Und Cyberpsychologie ist eine Lehre, Wissenschaft oder ein System von Praktiken, technologischen Lösungen, die auf die Schaffung der künstlichen Psyche von Biorobotern und die Interaktion mit ihr in bestimmten Arbeitsbereichen abzielen. 

	Maria: Damit sie Wissenschaftler oder Programmierer von der Erde aus beaufsichtigen und ihnen Ideen und Hinweise für ihre Arbeit geben können? 

	Irina: (Kirkhitons Antwort) Wir können die Prinzipien der Robotik, Kybernetik und Cyberpsychologie vermitteln. Viele Kuratoren geben dieses Wissen auf Anfrage an ihre Ansprechpartner weiter. Wenn Sie beispielsweise eine Anfrage haben, kommt ein Kybernetiker oder Cyberpsychologe und übermittelt Ihnen diese Informationen auf Ihrer Ebene. 

	Maria: Und was ist mit plasmoiden Zivilisationen? 

	Irina: (Kirkhitons Antwort) Sie übermitteln alle Informationen, es gibt für sie keine Verbote. Dies ist jedoch eine Darstellung von Informationen auf ihrer eigenen Dichteebene. Da gibt es einige Schwierigkeiten. Manchmal müssen sie sich selbst erklären, was beispielsweise ein fester Stoff ist. 

	Maria: Ist ein solcher Prozess wie die Kommunikation zwischen einem Plasmoid und verkörperten Geistern in der dichten materiellen Welt und die Übermittlung von Informationen grundsätzlich möglich? Es gibt Hinweise darauf, dass einige unserer künstlichen Intelligenzsysteme derart unglaubliche Informationen produzieren und sich auf eine Weise entwickeln, die nicht erklärt werden kann. 

	Irina: Ich habe diese Frage nicht gestellt. Er steht nicht auf der Liste. Vielleicht sollte man dies einer Konferenz überlassen, bei der ein solcher Spezialist kommt. 

	24:14 Die Wahrscheinlichkeit eines Maschinenaufstands auf der Erde. 

	Maria: Nächste Frage. Beobachtet die Interstellare Union die Entwicklung des künstlichen Intelligenzsystems auf der Erde und wie hoch ist der Zeitlinie zufolge die Wahrscheinlichkeit eines Maschinenaufstands auf der Erde in den nächsten hundert Jahren? 

	Irina: Die Interstellare Union überwacht indirekt über Kontaktpersonen und verschiedene Nachrichtenmedien. Wer sich dafür interessiert, kann in den Astralraum gehen, kann durch die Akasha-Chroniken in die Egregoren der Erde blicken und sehen, wie sich der technologische Prozess der Robotik auf der Erde widerspiegelt. Es kommt auf das Interesse an. Sie können interessiert sein, vielleicht aber auch nicht. Es gibt Wissenschaftler, die Ihre Technologie untersuchen. Sie sind wirklich daran interessiert und auf der Suche nach Informationen. 

	Und die zweite Frage: Wie hoch ist die Wahrscheinlichkeit eines Roboteraufstands? 

	Maria: Sind wir auf einem solchen Entwicklungsstand, dass eine solche Möglichkeit bestehen könnte? 

	Irina: (Kirkhitons Antwort) Ich habe mir die Zeitlinie nicht angesehen (er geht nicht wirklich gerne ins Astrale). Meiner Meinung nach ist die Wahrscheinlichkeit dafür jedoch gleich Null, denn um einen Roboteraufstand ähnlich dem auf dem Planeten Disouat zu ermöglichen, bedarf es einer ziemlich komplexen künstlichen Psyche. Dazu müssen wir Materialien und Technologien nutzen, die es auf der Erde noch nicht gibt. Wir brauchen Nanotechnologie im Zusammenhang mit einer Art molekularem Löten. 

	Maria: Es ist sehr beruhigend. 

	26:25 Prognosen zur Entwicklung neuer Technologien auf der Erde. 

	Maria: Wie lauten die Prognosen für die Entwicklung terrestrischer künstlicher Intelligenzsysteme für die nächsten 10–50 Jahre? 

	Irina: Kirkhiton ist Astrophysiker. 

	(Kirkhiton) Meiner Meinung nach wird man in den nächsten 50 Jahren in der Lage sein, Roboter für alle Gelegenheiten zu bauen. Keine Bioroboter, sondern einfache Roboter. Ein Bioroboter ist ein Roboter, der einem Menschen ähnelt und dessen Lebensprozesse nachahmt. Roboter werden in der Medizin, der Landwirtschaft, der Exploration und im Bergbau sowie im Militärwesen vielfältige Funktionen übernehmen. Vielleicht werden militärische Aktionen bald nicht mehr von Menschen, nicht mehr von Soldaten, sondern von Robotern durchgeführt. 

	Maria: Wir haben bereits erste Entwicklungen in Form von Drohnen. 

	Irina: Diese Roboter sehen vielleicht wie Menschen aus, aber nur entfernt. Und sie verfügen bereits über die notwendigen Waffen. 

	Maria: Unsere Filme haben dieses Thema bereits ausführlich entwickelt und sehr detailliert dargestellt, wie das sein könnte. 

	Irina: Vielleicht dachte Kirkhiton, dass unsere Filme unsere Entwicklungen sind? 

	Maria: Wir sollten ihn danach fragen. 

	Irina: Er sagte: „Das ist meine Meinung dazu, wie sich dieses Gebiet in den nächsten 50 Jahren entwickeln wird. Wie weit es sich entwickeln wird, weiß ich nicht. Das ist meine Meinung als Astrophysiker.“ 

	Er sagte außerdem, dass neben diesen Robotern in den nächsten 50 Jahren auch die Entwicklung der Nanotechnologie auf das Niveau vordringen werde, das uns heute zur Verfügung stehe. Damit Mikrochips hergestellt werden können, mit denen Menschen auf der Erde identifiziert, verfolgt und voneinander unterschieden werden können. Zusätzlich zu diesen Mikrochips wird ein Detektionssystem benötigt, das die von den Chips erzeugten Felder mit ausreichender Genauigkeit erkennt. 

	Maria: Ich denke, das ist in naher Zukunft ziemlich wahrscheinlich. Sogar früher als 50 Jahre. 

	Irina: Er sagte, dass sich einige Nanotechnologien auf Ihrem Niveau entwickeln werden. 

	Maria: Gut. Sehr interessant. Mal sehen, welche Technologien uns in diesem Bereich in naher Zukunft zur Verfügung stehen. 

	29:56 Anwendungsgebiete von Biorobotern auf dem Planeten Disouat. 

	Maria: Nun kommen wir zu Fragen aus dem Bereich der Entwicklung künstlicher Intelligenzsysteme für Vertreter des Planeten der intelligenten Schildkröten. 

	Wie viele Erdenjahre vergingen von der Erschaffung der ersten künstlichen Intelligenzsysteme bis zum Aufstand der Maschinen? 

	Irina: Die Erschaffung künstlicher Intelligenz erfolgte vor etwa sechstausend Jahren, als sie der Interstellaren Union beitraten. Sie teilten Technologien mit ihnen. Sie hatten keine eigenen Bioroboter, keine eigenen Entwicklungen und hatten nicht einmal eine Ahnung von künstlichen Maschinen. Technische oder wissenschaftliche Voraussetzungen waren hierfür nicht gegeben. 

	Maria: Welche Aufgaben haben die künstlichen Intelligenzsysteme auf ihrem Planeten gelöst, bevor die Rebellion begann? 

	Irina: Bioroboter werden, wie auf allen Planeten, in den unterschiedlichsten Bereichen eingesetzt: im Transportwesen, in der Güterproduktion, in der Medizin und sogar in der Strafverfolgung. Und auch als Übersetzer. 

	Als Kirkhiton die Übersetzungsbox einschaltete, stellte ich eine Frage auf Russisch und die Box begann, ein knirschendes Geräusch von sich zu geben. Dann begann das stehende Wesen ein knirschendes Geräusch von sich zu geben. Ich fragte ihn: „Wie ist Ihr Name?“ Es knirschte etwas und die Kiste antwortete mit einer ziemlich sanften, aus irgendeinem Grund weiblichen Stimme: „Aluar.“ Sie war also in der Lage, sich fortzupflanzen. 

	Maria: Ein perfektes System, das nicht nur phonetische Laute übersetzen kann. 

	32:41 Armee auf dem Planeten Disouat. 

	Maria: So wie ich das verstehe, gibt es keine Armee, da es auf dem Planeten keine militärischen Aktionen gibt? 

	Irina: Ich habe diese Frage gestellt, die Box hat eine Antwort gegeben, ich habe sie aufgeschrieben. 

	Sie hatten schon sehr lange keine Armee mehr und bis zu ihrem Beitritt zur Interstellaren Union hatten sie auch keine reguläre Armee. Es gab verstreute Abteilungen, die für Ruhe und Ordnung sorgten. Durch das Leben in großen Gemeinschaften hatten sie ein Gespür füreinander und die Stimmung des anderen und hatten keinen Grund, mit irgendjemandem zu streiten. Ziemlich friedliche Wesen. Und wie Kirkhiton mir sagte, haben sie einen solchen Charakter und solche Emotionen, dass es ziemlich schwierig ist, Ärger zu provozieren. Sie reagieren apathisch auf diese Art von Emotionen. 

	34:15 Ursachen und Entwicklung der Bioroboter-Rebellion auf dem Planeten Disouat. 

	Maria: Wie hat die Gesellschaft die Einführung neuer künstlicher Intelligenzsysteme wahrgenommen? Offenbar haben es alle einstimmig akzeptiert. 

	Irina: Genau. Ich habe die Antwort aufgeschrieben. 

	(Antwort eines Vertreters des Planeten Disouat) Die Gesellschaft reagierte positiv darauf: Sie begrüßte es und gab verschiedene Ideen und Anweisungen für den Bau neuer Roboter. Und praktisch niemand hatte mit der Möglichkeit des Auftretens des „Chakhur“-Virus (wie das Gerät es übersetzte) gerechnet. Dies war für uns und unsere Brüder von der Interstellar Union eine völlige Überraschung. 

	Maria: Wie haben Sie erkannt, dass die künstliche Intelligenz außer Kontrolle geraten war, und wurde schnell darauf reagiert? Oder planten die Maschinen im Verborgenen eine Rebellion, die plötzlich begann? 

	Irina: (Antwort des Vertreters des Planeten Disouat) Dies wurde durch die Störung der Algorithmen der Bioroboter verstanden. Beispielsweise weigerten sich Bioroboter, ihre üblichen Funktionen auszuführen und begannen, ziellos durch die Straßen zu laufen oder einfach im Kreis um ein und denselben Ort zu laufen. Oder sie standen da und schauten auf einen Punkt. Sie verhielten sich beim Versuch, Kontakt mit ihnen aufzunehmen, anders. 

	Der Bioroboter liest die Stimme und den im Laut enthaltenen Sprachbefehl und beginnt sofort, diesen gemäß dem Algorithmus auszuführen. Wenn ihm die Reihenfolge nicht klar ist, bedeutet das, dass er nicht auf diesen Algorithmus eingestellt ist. Es verfügt über eine Sprache, wie diese Box, einen eigenen Wortschatz, es kann seine Lippen bewegen, wenn es ein humanoider Roboter ist, vielleicht so etwas wie sie. Ich habe das konkrete Aussehen dieser Bioroboter nicht näher erläutert, mir wurde gesagt, dass sie unterschiedlich seien. 

	Maria: Ich verstehe. Für die Aufgaben, die sie erfüllen sollten. 

	Irina: Die Roboter waren unterschiedlich, aber die Grundlage – das Schema – war bei allen gleich. Die Aufgaben sind unterschiedlich, das Erscheinungsbild ist anders, aber das künstliche Intelligenzsystem ist dasselbe. Weil das Virus von einem zum anderen übertragen wurde. Das Virus ist kein Lebewesen, sondern eine Informationswelle. 

	Maria: Hat es sich auf absolut alle Roboter ausgebreitet und sie außer Gefecht gesetzt? 

	Irina: Ja. Sogar die Roboter, die Häuser bauten, sammelten einfach Erde, verdichteten sie und stapelten sie zu Häusern einer bestimmten Form. Sie gaben dem Haus das Aussehen eines natürlichen Hügels, da die Disouatier daran gewöhnt waren, so zu leben. 

	Maria: Haben alle Roboter aufgehört zu arbeiten und ihre Funktionen auszuführen? 

	Irina: (Antwort des Vertreters des Planeten Disouat) Wir haben festgestellt, dass die Arbeit unterbrochen wurde und die Roboter ihre Funktionen nicht mehr erfüllen. Wir haben versucht, sie zu untersuchen, herauszufinden, was passiert ist, sie mithilfe elektronischer Diagnose zu untersuchen. 

	(Irina) Sie haben ein spezielles Gerät – man legt das Gerät an eine bestimmte Stelle des Roboters im Brustbereich und es zeigt an, was damit passiert. 

	(Antwort des Vertreters des Planeten Disouat) Die Geräte zeigten Abweichungen in den Schaltkreisen, es mussten Reparaturen durchgeführt werden. Und dazu war es notwendig, sie in einen bestimmten Raum zu bringen und die Mikroschaltungen auszutauschen. Doch die Roboter empfanden dies als reale Zerstörungsgefahr. Aufgrund dieses Virus empfanden Roboter Hilfe nicht als Reparatur, sondern glaubten, dass sie getötet würden. Ihr Selbsterhaltungsprogramm wurde automatisch aktiviert. 

	Maria: Wie der Selbsterhaltungstrieb eines vernünftigen Wesens? 

	Irina: Übrigens ist auch der Selbsterhaltungstrieb, der in der Seele eines Tieres, eines Insekts oder einer Mikrobe verankert ist, nach einem Algorithmus aufgebaut. Ungefähr wie ein Roboterprogramm. Nur wird es durch Plasmoide in die lebende Seele eingefügt. Dies geschieht auf der einen oder anderen Dichteebene und all dies wird dann durch die Astralebene zur Erde, zur dicht-materiellen Ebene, gesendet. 

	Die Roboter empfanden den Reparaturversuch als reale Zerstörungsgefahr und begannen, sich zu wehren. Sie verteidigten sich sehr effektiv, da sie über sehr schnelle Bewegungen verfügten, gegen die sich nicht einmal Humanoide wehren konnten. So kamen die ersten Opfer auf den Plan. 

	Sie taten dies unbewusst: Laut Schutzprogramm konnten sie die Disouatoviten wegstoßen oder ihnen etwas beschädigen. Ihr Körper ist trotz der Kreuzung mit Insektenarten innen recht zerbrechlich, wie Knorpel. Sie brachen leicht. Aus diesem Grund traten die ersten Opfer auf und der Regierungsapparat des Planeten erfuhr davon. 

	Als Ergebnis der Untersuchung stellte sich heraus, dass es bereits viele solcher Roboter gibt. Sie verbreiten dieses Virus über ihre Verbindungen. Darüber hinaus hatte dieses Virus keine Auswirkungen auf Humanoide; es war nicht lebendig. Es handelte sich um ein elektronisches Produkt eines Wissenschaftlers aus dem Sternbild Fische. 

	42:24 Aufladen von Biorobotern. 

	Maria: Wir werden später auf dieses Thema zurückkommen. Wie erhielten diese Systeme Zugang zu einer autonomen Stromversorgung? Wie wurden sie angeklagt? 

	Irina: (liest die Antwort des Vertreters des Planeten Disouat vor) Alle Roboter verfügen über eine autonome Stromversorgung durch künstliche Haut aus Silizium-Zirkonium-Plattenepithelzellen. Durch die Umwandlung von Lichtenergie in Bewegungsenergie von Teilen des Mechanismus relativ zueinander. Licht wird durch die Haut in eine andere Energie umgewandelt, die beginnt, ihre Teile zu bewegen. 

	Maria: Wir haben von einem solchen Stromversorgungssystem für Bioroboter gehört. 

	Irina: Es ist unmöglich, sie auszuschalten oder zu deaktivieren. Sie ernähren sich von Licht. Sie verfügen im hinteren Bereich über Batterien, wie Behälter, in denen diese Energie in Form von Ladungen gespeichert wird. 

	43:54 Konfrontation zwischen Biorobotern und der Planetenbevölkerung. 

	Maria: Wie begannen diese Roboter, die Bevölkerung des Planeten zu bekämpfen? 

	Irina: Bioroboter lieferten sich physische Kämpfe, aus denen sie aufgrund des fehlenden Selbsterhaltungstriebs, der Angst vor Schmerzen und des Schmerzempfindens siegreich hervorgingen. Sie lernten schnell, verschiedene Techniken zur Neutralisierung von Lebewesen zu entwickeln. Und zwar eine Neutralisierung, die endgültig wäre, sodass der Humanoide diesen Roboter nicht noch einmal neutralisieren könnte. 

	Maria: Sie wurden also aus der Inkarnation hervorgebracht? 

	Irina: Sie haben es automatisch und unbewusst getan. Es ist nicht ihre Schuld. Das sind Autos. 

	Maria: Haben sie neutralisiert, bewegungsunfähig gemacht oder trotzdem getötet? 

	Irina: Es gab viele Opfer, viele Tote. Es gab aber auch viele Verletzte. Einige Roboter verwendeten vorhandene Gegenstände als Waffen. Sie haben herausgefunden, wie es geht. Sie hatten es in ihr Selbsterhaltungsprogramm eingebaut. Bei einem Angriff können Sie auf improvisierte Gegenstände zurückgreifen. Natürlich hatten sie keine Waffen. 

	45:17 Beendigung der Bioroboter-Rebellion. 

	Maria: Wie hat die Bevölkerung des Planeten erkannt, dass sie Hilfe von der Interstellaren Union benötigt? Oder beobachtete die Interstellare Union die Entwicklungen und eilte schnell zur Rettung? 

	Irina: (liest die Antwort des Vertreters des Planeten Disouat vor) Zuerst versuchten wir, allein klarzukommen und die Roboter zu isolieren, da uns das volle Ausmaß der Infektion der Roboter mit dem Virus – der Informationskrankheit – noch nicht bewusst war. Erst 25 Tage nach den ersten Opfern wurde klar, dass wir Hilfe brauchten. 

	Im Laufe des 25-tägigen Konflikts starben mehr als dreitausendsiebenhundert Humanoide. Über eine spezielle Verbindung haben wir Burkhad als Hauptstadt der Interstellaren Union benachrichtigt. Hilfe kam sofort, am nächsten Tag. Kybernetiker aus Tumesout kamen mit ihren Biorobotern an und begannen, beim Einfangen infizierter Bioroboter zu helfen. Die Rebellen konnten sie nicht zerstören, weil es sich auch bei ihnen um Bioroboter handelte. 

	Maria: Sind Spezialisten mit Biorobotern angekommen, um sie zu fangen und zu diagnostizieren? 

	Irina: Ruhigstellen, diagnostizieren und herausfinden, um welche Art von Virus es sich handelt. 

	Maria: Konnte dieser Aufstand zum jetzigen Zeitpunkt vollständig gestoppt werden oder dauert der Krieg noch an? 

	Irina: (liest die Antwort des Vertreters des Planeten Disouat vor) Ja, das ist uns gelungen. Aber es dauerte fast drei Erdenmonate. Es gab keinen Krieg. Die Tumesoutianer und ihre Roboter untersuchten die Wellenfrequenzen des speziellen Germanium-organischen Gehirns, mit dem sie ihre Mechanismen steuerten. Dann wurden Felder geschaffen, die diese Gehirnwellen von Biorobotern neutralisieren. Und diese destabilisierenden Felder waren auf einzelne Roboter oder auf eine Gruppe von ihnen gerichtet, was sie bewegungsunfähig machte: Ihre Gehirne übertrugen keine Signale an die künstlichen Muskeln. 

	Der ausgeschaltete Roboter wurde zu einer speziellen Basis auf einem Schiff in unserem Sternensystem gebracht. Und dort haben sie ihre Elektronik und Betriebssysteme komplett umgestellt. Als alle Mikroschaltkreise ausgetauscht waren, war für das Virus kein Platz mehr. Dies wurde durch spezielle Bioroboter unter Aufsicht von Biotechnikern erledigt. 

	Maria: Jetzt wurden auf ihrem Planeten alle Bioroboter mit dem Virenprogramm durch neue ersetzt und stehen unter der Aufsicht der Interstellaren Union? 

	Irina: Ja, das war im Jahr 2020. Sie haben sich bereits damit befasst. 

	49:55 Spirituelle Gründe für den Maschinenaufstand auf dem Planeten Disouat. 

	Maria: Wir sind sehr glücklich! Glückwunsch! Was waren die spirituellen Gründe für die Rebellion der Maschinen in ihrer Gesellschaft? Haben sie sich mit dieser Situation befasst? 

	Irina: (Antwort vom Vertreter des Planeten Disouat) Wir haben uns diese Situation angesehen. Wir haben speziell ausgebildete Humanoide, die sich mit dem spirituellen Geist des Planeten verbinden. Ihrer Meinung nach handelt es sich hierbei um einen Egregor. Dort finden sie Informationen zu spirituellen Anliegen. Dies ist das Höhere Selbst des Planeten! 

	Maria: Wir nennen es auch „Noosphäre“. 

	Irina: (Antwort eines Vertreters des Planeten Disouat) Nur ist dies nicht Teil des körperlosen Geistes, sondern Teil der höchsten Ideen der spirituellen Evolution unserer Zivilisation. 

	Unsere Vertreter haben sich mit der Noosphäre verbunden und gesehen, wie sehr sie unserer spirituellen Entwicklung entspricht. Und es gab die Antwort, dass der spirituelle Grund für dieses Ereignis und diese physischen Todesfälle darin liege, dass unsere Gesellschaft vergessen habe, wie man arbeitet, und sich ganz auf Roboter verlasse. 

	Dies war notwendig, um ihnen wieder einen Zustand zu verleihen, in dem sie sich um ihren Körper und ihren Raum kümmern, sodass sie unabhängig sein konnten. Um sich weniger auf Roboter zu verlassen und mehr in der physischen Welt zu leben, wurde ihnen von der Geistlichen Welt eine solche Lektion erteilt, und zwar auf diese Weise. Ein solches Zusammentreffen von Umständen war möglich, das Auftreten eines solchen Wissenschaftlers, eines solchen Virus usw. 

	52:25 Physikalische Gründe für den Maschinenaufstand auf dem Planeten Disouat. 

	Maria: Jetzt können wir zum Physischen zurückkehren, zur materiellen Ursache dieses Vorfalls. Sie begannen zu behaupten, dass ein Wissenschaftler aus dem Sternbild Fische dahinterstecke. 

	Irina: Dieser Wissenschaftler stammte aus dem Sternbild Fische. Auf der Schachtel stand sein Name als „Oshtarikh“. Sein Aussehen wurde mir nicht beschrieben. Er war ein Wissenschaftler, der kam und begann, mit Biorobotern zu experimentieren. Es gab ziemlich viele Arten von Robotern auf diesem Planeten. Er führte Experimente zur Veränderung des Gedächtnismoduls, zum Einfluss des Gedächtnismoduls auf das Aufmerksamkeitsmodul von Robotern usw. durch. Als Ergebnis dieser Experimente entstand spontan ein Programm aus ihren eigenen künstlichen Gehirnen, das dann übertragen wurde. 

	Maria: Das war kein absichtliches Programm? 

	Irina: Nein. Es war nicht beabsichtigt, nicht mit Absicht. Er selbst wusste nicht einmal davon. Zuerst verhielten sie sich normal. Als dieses Informationsprogramm dann begann, die Roboter zu beschädigen und einige Algorithmen zu deaktivieren, begannen sie, sich unangemessen zu verhalten. 

	54:18 Notwendige Vorsichtsmaßnahmen beim Einsatz von Robotern. 

	Maria: Welchen Rat könnten sie uns aufgrund dieser spirituellen Erfahrung geben? Wie können Sie Ihre Zivilisation vor einem solchen Maschinenausfall schützen? Was sind die offensichtlichen Voraussetzungen für dieses Problem, denen die Erdenbewohner besondere Aufmerksamkeit schenken sollten? 

	Irina: Die Antwort wurde gegeben, obwohl Kirkhiton es für ein unwahrscheinliches Ereignis hält, aber trotzdem. 

	Anzeichen einer solchen Störung bei einem Bioroboter sind eine häufige, unbegründete Weigerung, zu arbeiten oder sich an irgendeiner nützlichen Tätigkeit zu beteiligen. Und auch das unberechenbare Verhalten des Bioroboters. Dies bedeutet lediglich, dass etwas darin beschädigt ist. Aus diesem Grund ist es besser, sich einem solchen Roboter nicht selbst zu nähern, um ihn zu untersuchen. Dies könnte gefährlich werden, wenn er plötzlich sein Selbsterhaltungsprogramm einschaltet. 

	Wenn Sie über solche Roboter verfügen, ist es besser, einen speziellen Service zu beauftragen, der sie repariert. Und es wäre wünschenswert, wenn es auch dort Roboter gäbe. Denn auf diesem Planeten wurden solche Dienste zwar gerufen, aber sie stammten aus der Mitte der Humanoiden. Ihre Bioroboter wurden für andere Zwecke angepasst. 

	Maria: Die beste Vorbeugung wäre, wenn solche Situationen im Voraus vorhergesehen würden? Damit Bioroboter mechanisch oder ferngesteuert abgeschaltet werden könnten? 

	Irina: Dort war alles geplant. Nur aufgrund dieser Experimente ist dies passiert. Aus Sicherheitsgründen war ein anderes Stromversorgungssystem erforderlich. Das dortige Stromversorgungssystem sah dies nicht vor. Die Betriebsweise war so ausgelegt, dass die Roboter rund um die Uhr arbeiten konnten. 

	Maria: Es gab auch Fragen: Welche Waffen gibt es auf dem Planeten? Welche Arten von Waffen verwenden sie? 

	Irina: Die Antwort war: Wir haben keine Kriege und keine Waffen. Wir stehen unter dem Schutz der Interstellaren Union. 

	Maria: Gab es schon einmal Angriffsversuche auf Ihren Planeten? 

	Irina: Nein. Es gab keine derartigen Versuche. 

	Maria: Gab es Versuche, Frieden mit den Maschinen auszuhandeln, irgendwie zu kommunizieren? 

	Irina: Das war unmöglich, denn sie schalteten einfach das automatische Selbsterhaltungsprogramm ein und sprachen nicht mehr. Worte hatten keine Wirkung auf sie. Die Roboter hörten sie (Geräusche passieren bestimmte Membranen, Rezeptoren), aber sie schalteten die Algorithmen, die sie hätten aktivieren sollen, nicht mehr ein. Reagierte nicht auf äußere Einflüsse. 

	58:44 Mögliche Optionen für einen Roboteraufstand auf dem Planeten Disouat. 

	Maria: Besteht die Möglichkeit einer vollständigen Zerstörung dieser Zivilisation durch Maschinen ohne die Hilfe der Interstellaren Union? 

	Irina: Ich habe diese Frage gestellt. 

	(Antwort des Vertreters des Planeten Disouat) Wir haben uns diese Situation auch angesehen. Diese Möglichkeit bestand nicht. Doch bestand die Gefahr, dass Hunderte, wenn nicht Tausende von Menschenleben verloren gingen. Und es bestand die Gefahr größerer Zusammenstöße, wenn sich Humanoide zusammenschließen und Roboter mit improvisierten Mitteln zerstören könnten. In jedem Fall hätte es Überlebende gegeben, aber auch viele Opfer. 

	Maria: Könnte das zu einem echten Krieg werden? 

	Irina: Die Roboter hatten auch keine Waffen. Wenn alle intelligenten Menschen vereint wären und über abstraktes Denken verfügten, könnten sie Bioroboter im Handlungsalgorithmus übertreffen. Sie könnten sie in irgendwelche Fallen locken, sie mit Steinen oder Ähnlichem bedecken usw. Aber all das würde zu verschiedenen Opfern führen. 

	1:00:30 Lebendes Gewebe in einem Bioroboter. 

	Irina: Ich habe dem Humanoiden für die Beantwortung seiner Fragen gedankt. Und auf dem Rückweg habe ich Kirkhiton eine Frage unseres Administrators gestellt. Kann ein Bioroboter lebendes Gewebe oder nur künstliches Gewebe enthalten? 

	(Kirkhitons Antwort) Ja, ein Bioroboter kann lebendes Gewebe als Ansammlung von Zellen enthalten, wenn es speziell für den Bioroboter gezüchtet wird. Aber es wird keine Seele darin sein, nur Stoff. 

	Maria: Wird es in irgendeiner Weise unterstützt? 

	Irina: (Kirkhitons Antwort) Es kann durch einige energetische Mittel unterstützt werden. Es gibt verschiedene Lösungen, aber im Prinzip wird es nur Stoff sein. Es gibt solche Technologien, aber sie werden normalerweise nicht auf diese Weise eingesetzt. Roboter werden aus stärkeren, zuverlässigeren Materialien hergestellt. 

	Maria: Das macht Sinn, sie haben unterschiedliche Funktionen, also sollten sie stabiler sein. 

	1:01:51 Verantwortung der Wissenschaftler für ihr Handeln. 

	Maria: Irochka, vielen Dank! 

	Irina: Liebe Freunde, ich habe euch vom Flug erzählt. Und als Kirkhiton und ich bereits auf das Schiff zugingen, war ich von dieser Rebellion sehr überrascht und fragte, was sie mit diesem Wissenschaftler gemacht hätten. 

	Kirkhiton sagte, dass diese Humanoiden etwa achthundert Erdenjahre alt werden. Und dieser Wissenschaftler wurde nicht etwa zweihundert Jahre lang verbannt, sondern sein Spezialgebiet wurde auf etwas anderes umgelenkt. Er ist kein Kybernetiker mehr, sondern Physiker. 

	Maria: Neu klassifiziert? 

	Irina: Sie sagten, seine Qualifikationen seien für die sichere Interaktion mit Robotern nicht ausreichend und entzogen ihm seine Lizenz. 

	Maria: Normalerweise arbeiten unsere Wissenschaftler in Gemeinschaften, Teams, wo sie sich gegenseitig kontrollieren. 

	Irina: Dieser Wissenschaftler wurde nicht für den Tod von Humanoiden schuldig befunden, weil er es bewiesen hat und spezielle Befragungsmethoden gezeigt haben, dass er nicht davon ausgegangen ist und nicht davon ausgehen konnte, dass seine Handlungen zu solchen Konsequenzen führen würden. 

	Maria: Wie wir jetzt wissen, erwies er sich lediglich als Instrument für eine solche spirituelle Lektion für diese Zivilisation. Ich denke, dass dies auch für uns sehr wertvolle und wichtige Informationen sind. 

	Irina: Liebe Freunde, ich danke Ihnen, dass Sie sich dieses Video angesehen haben. Grüße an alle aus Kirkhiton und von den Vertretern der intelligenten Schildkröten-Insektoiden! Sie sind auch göttliche, intelligente, unsterbliche Geister, die dort inkarnieren. Vielleicht waren einige von Ihnen dort inkarniert und erinnern sich an etwas. Bis zum nächsten Mal! 

	Maria: Danke, Freunde! Bis zum nächsten Mal! 
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	Konferenzteilnehmer: 

	Irina Podzorova ist eine Kontaktperson mit außerirdischen Zivilisationen; 

	Maria Sokalskaya ist Moderatorin der VKontakte-Gruppe, Leiterin des Online-Lernprojekts und anderer Cassiopeia-Projekte; 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	Kirkhiton ist ein Vertreter des Planeten Daraal, der erste Kurator von Irina Podzorova. 

	Wie wirkt sich die Energie von Worten und Gedanken auf das zukünftige Kind aus? Wie kann man einem Kind helfen, den Weg der spirituellen Entwicklung zu beschreiten? 

	 https://blog.cassiopeia.center/kak-vliyaet-ehnergiya-slova-i-mysli-na-budushchego  

	Frage: Können die Gedanken oder Worte der Eltern während der Empfängnis und Schwangerschaft zu einem ungünstigen Verlauf des weiteren Lebens des Kindes führen? Und ist es möglich, dies zu korrigieren? 

	MidgasKaus antwortet : 

	Nicht nur Worte, sondern auch Gedanken können dazu führen, dass der Mensch nicht zu einem ungünstigen Leben führt, sondern dass sich die negativen Blockaden und Eigenschaften verstärken, die er möglicherweise aus einem früheren Leben in seinem Energiekörper mit sich trägt. Und dies kann zu einer Verschlimmerung seiner negativen Eigenschaften oder einer Abschwächung seiner positiven führen, da jedes Wort von Gedankenformen begleitet wird. 

	Wichtig ist hier nicht die Bedeutung des Wortes selbst, sondern die Energie, die darin steckt. Handelt es sich dabei um die Energie von Wut, Groll oder Ärger, kann diese schädlich auf die sich entwickelnde Aura des Kindes wirken. Er zeigt mir jetzt, dass die Aura ein ganzer Kokon ist und dieses Wort scheint ein Stück daraus herauszuschneiden. Sie wird dünner. 

	Darüber hinaus können nicht nur Worte, sondern auch Gedanken dem zerbrechlichen Geist eines Kindes schaden. Dieser Einfluss erstreckt sich nicht nur auf die Zeit der Schwangerschaft, der Geburt und der Geburt des Neugeborenen, sondern erstreckt sich auch auf die Zeit der Beziehung des Kindes zur Mutter bis zum 14. Lebensjahr. Unter Erdenbewohnern ist ein 14-jähriges Kind energetisch mit seinem Vater und seiner Mutter verbunden. 

	Sie erziehen Ihr Kind nicht nur durch Ihren Körper, nicht nur durch Worte und Taten, sondern auch mit jedem Gedanken. 

	Sie können Ihrem Kind helfen, den Weg der spirituellen Entwicklung zu beschreiten, indem Sie seine Ziele und Absichten erkennen. Und es soll ein positives Bild dieses Kindes davon geschaffen werden, wie es in der Zukunft aufwachsen wird. Einfach indem Sie in Ihrem Kopf ein Bild erzeugen, ohne das Kind jedoch zu zwingen, diesem Bild zu folgen. Gewalt ist hier nicht akzeptabel. Stellen Sie es sich einfach vor, wie einen Traum. Sie haben den Begriff „Traum“. Es kommt nur vor, dass Sie es in einem negativen Sinne verstehen, als eine Art Flucht vor der Realität. Auch das ist möglich. Doch hier verbindet sich Traum und Realität. 

	Träumen Sie davon, was Ihr Kind einmal werden möchte, wenn es groß ist, zum Beispiel einen Beruf, nicht einen bestimmten Beruf (den es selbst wählen wird, wenn es aufgeben möchte), sondern wie gut es am Arbeitsplatz sein wird. Wie glücklich er in seiner Familie sein wird. Auch hier gilt: nicht mit einer bestimmten Person, sondern mit Ihrem Liebsten. Wie wird er Kinder bekommen? Wie er dich lieben wird. Wie werden sie dich behandeln? Stellen Sie sich das alles vor, wünschen Sie es sich aber nicht, sondern senden Sie ihm das bedingungslose Licht der Liebe. 

	Dieses Problem haben Menschen, wenn sie sich einen Menschen positiv vorstellen, ihn zu idealisieren beginnen und sich dann darüber ärgern, dass er diesen Idealen nicht entspricht. Dies ist nicht erforderlich. Dies wird nicht zu Ergebnissen führen. Es besteht keine Notwendigkeit, Ideale aufzubauen, sondern vielmehr einen Traum. Kennzeichnend hierfür ist das Fehlen einer egoistischen Bedeutung, die diesem Traum beigemessen wird. 

	Was ist die egoistische Bedeutung? Dabei wird nur auf die eigenen Bedürfnisse, die Aufmerksamkeit und die Anerkennung der Liebe geachtet und der freie Wille des Kindes ignoriert. 

	Es ist ganz einfach, sich diese Bilder vorzustellen und sie loszulassen – bleiben Sie nicht an ihnen hängen. Es muss nicht unbedingt genau so sein, wie Sie es sich vorgestellt haben. Aber dies wird ihm helfen, dem Pfad des Lichts zu folgen. Insbesondere, wenn Sie ihm bereits im Grundschulalter beibringen, mit seinem Höheren Selbst zu kommunizieren. 

	Und schon vor dem Schulalter sagt man ihm, dass er ein Geist ist, dass Gott im Himmel lebt, der jede seiner Handlungen sieht usw. 

	#510 Konferenz mit dem Geist von Osama bin Laden. 

	 https://blog.cassiopeia.center/konferenciya-s-duhom-usamy-ben-ladena  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:20 Konferenzfragmente. 

	„…gesponsert von den Amerikanern, Pakistan, Saudi-Arabien und vielen anderen Ländern. Und sogar China war daran beteiligt…“ 

	„…Ja, ich habe von diesem Fall gehört und habe selbst nachgeforscht und meine eigenen Ermittlungen durchgeführt, weil ich beschuldigt wurde…“ 

	„…sie schlossen sich den Geheimdiensten an, blieben aber heimliche Unterstützer von Al-Qaida (*Al-Qaida ist eine in der Russischen Föderation verbotene internationale Terrororganisation). Das heißt, wir haben dort unsere eigenen Detektive, Ermittler und Anwälte…“ 

	„…ich bin fast sicher, dass es sich hier um Verrat handelt, um Bestechung meiner Wachen in Pakistan…“ 

	01:19 Vorstellung der Teilnehmer. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde! Mein Name ist Irina Podzorova, ich stehe in Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit subtilen Welten und mit der spirituellen Welt. Und heute haben wir eine Konferenz mit dem Geist, der bereits hier ist. In seiner letzten Inkarnation war er in unserem Land als Osama bin Laden bekannt. Er wird von MidgasKaus und LiShioni begleitet, die ihm geholfen haben, zu meinem spirituellen Kanal zu gelangen, und die ihm helfen werden, Gedankenformen an mich zu übermitteln, da wir uns in Mentalität und Energie etwas unterscheiden. 

	Maxim: Grüße an alle! Mein Name ist Rusan Maxim, ich bin der Leiter des Cassiopeia-Projekts und führe die heutige Sendung vorerst in geheimer Form durch. Warum? Denn Osama bin Laden war als solcher „Terrorist Nummer eins“. Und ich bin sehr an dieser Sendung interessiert, nicht um Informationen über Terroristen zu verbreiten, sondern aus der Perspektive dessen, wie sie denken, worüber sie nachdenken, mit wem und womit sie interagieren. Und ich möchte sogar noch mehr sagen: Diese Sendung zielt darauf ab, dass die Zuschauer bestimmte Schlussfolgerungen ziehen und verstehen, wie gefährlich es ist, terroristische Ansichten und Wahrnehmungen im Allgemeinen über die umgebende Realität zu haben. Ich weiß natürlich nicht, wie diese Sendung für uns organisiert sein wird, das heißt, wie wir diese Sendung durchführen werden, was er sagen wird, aber es gibt verschiedene Möglichkeiten, Informationen in konstruktiver und destruktiver Form zu erhalten. 

	Also, ich grüße Sie, Geist, soviel ich weiß, von Osama bin Laden, ein Teil von ihm? 

	Irina (Geist von Osama bin Laden): Ja, Sie können mich O-Osama nennen. 

	Maxim: O-osama? 

	Irina (Geist von Osama bin Laden): Einfach O-sama. 

	Maxim: Grüße, Osama. 

	Irina: „O-usama“ ist eine Art Laut, eine Art Buchstabe, er zeigt mir jetzt „oh“. Kurz gesagt: Osama. 

	Maxim: Also dann, ich grüße dich, Osama. 

	03:38 Spirituelle Ebene und andere Inkarnationen von Osama bin Laden. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, auf welcher spirituellen Ebene befinden Sie sich derzeit? 

	Irina (Geist von Osama bin Laden): Am 12. 

	Maxime: 12. spirituelle Ebene! Schau mal, interessantes Level! Ich dachte, es wäre viel schlimmer. 

	Irina (Geist von Osama bin Laden): Nicht wirklich, denn ich war größer, als ich auf der Erde lebte. 

	Maxim: Ich verstehe. Das heißt, Ihre letzten Tage vor der Inkarnation haben wahrscheinlich Ihre spirituelle Struktur geschwächt. 

	Irina (Geist von Osama bin Laden): Als ich auf der Erde inkarnierte, kam ich aus der 18. Ebene. Und jetzt bin ich beim 12. und vermisse den 18. wirklich. 

	Maxim: Ich verstehe. Sagen Sie mir bitte, hatten Sie außer Osama bin Laden noch andere Inkarnationen auf der Erde? 

	Irina (Geist von Osama bin Laden): Ich hatte Inkarnationen auf der Erde, aber mehr Inkarnationen gab es in den feinstofflichen Körpern irdischer Bewohner – Dschinns. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	04:47 Der Geist von Osama bin Laden über seinen Geburtsort und seine Familie. 

	Maxim: Erzählen Sie mir bitte, wo Sie aufgewachsen sind, wo Sie geboren wurden und was Sie gemacht haben? 

	Irina (Geist von Osama bin Laden): Ich wurde in eine reiche Familie hineingeboren, in der es viele Kinder und viel Geld gab. Es war in einem heißen Land, in einer Stadt namens Elrit. 

	(Irina) El-Rit oder El-Rat, so etwas in der Art, er übermittelt es mir jetzt in Gedankenform. Möglicherweise El-Rith (Riad, Saudi-Arabien). 

	(Der Geist von Osama bin Laden) Mein Vater war mit dem Monarchen des Landes, in dem ich lebte, befreundet. Und er war ein großer Geschäftsmann, er hatte viel Geld. Wie ein Kaufmann, nur dass es sich hier nicht nur um einen Kaufmann handelt, sondern um jemanden, der andere Kaufleute verwaltet. Das ist die Klasse. 

	Maxim: Ich verstehe. Und an welcher Schule haben Sie studiert, in welchem Land? 

	Irina (Geist von Osama bin Laden): Arabien, Arabische Halbinsel. 

	(Irina) Er sagt: „Arabien, Arabien.“ 

	Maxim: „Arabien“ oder „Arabien“? 

	Irina (Geist von Osama bin Laden): Auf Russisch heißt es „Arabien“. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	06:11 Der Geist von Osama Bin Laden und der Terrorismus. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, ist Ihnen bewusst, dass Sie auf fast der ganzen Welt mit „Terrorist Nummer eins“ gleichgesetzt werden? 

	Irina (Geist von Osama bin Laden): Ja. 

	Maxim: Können Sie uns erzählen, wie Sie mit Ihrer terroristischen Tätigkeit begonnen haben und warum Sie sie brauchten? 

	Irina (Geist von Osama bin Laden): Ich habe keine terroristischen Aktivitäten begonnen und ich betrachte meine Arbeit zum Schutz der Grundlagen meiner Religion, des Glaubens an Gott in allen Ländern, nicht als Terrorismus. 

	(Irina) So viel Empörung! Seien Sie nicht empört darüber, dass Sie empört sind! 

	(Der Geist von Osama Bin Laden) Ich betrachte terroristische Aktivitäten als Aktivitäten jüdischer und amerikanischer Politiker, die arme Länder zerstören, viele Menschen töten, darunter Kinder und Frauen, und ihr Leben als Müll betrachten. Sie sind die wahren Terroristen. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	07:24 Der Geist von Osama bin Laden über seinen Aufstieg zur Macht und seinen Kampf. 

	Maxim: Erzählen Sie uns bitte, wie Sie an die Macht gekommen sind? 

	Irina (Geist von Osama bin Laden): Wie kam er an die Macht? Wo? Ich war nicht der Präsident, ich wollte nicht einmal ein Land regieren. 

	(Irina) Er sagt, er wollte nicht. 

	Maxim: Ich wollte nicht, aber aus irgendeinem Grund war viel Macht in Ihren Händen konzentriert. 

	Irina (Geist von Osama bin Laden): Die Macht war konzentriert, weil mir die Bedürfnisse der Araber und generell aller Menschen am Herzen lagen, die an Gott glauben und in einem unterdrückten Staat leben. Ich habe viel Geld aus dem Erbe meiner Eltern ausgegeben, um ihnen Essen, Kleidung und Wasser zu kaufen. 

	(Irina) Er zeigt mir jetzt die Wüste. Das sind entweder Bilder oder Gedankenformen... Also, ich verstehe jetzt nichts! Bußgeld. Er spricht. 

	(Der Geist von Osama bin Laden) Ich kaufte die Dinge und Produkte, die die armen Menschen zum Überleben brauchten und die sie in ihren arabischen Ländern – Afghanistan, Pakistan (zeigt eine Karte von oben) – aufgrund der Aktivitäten proamerikanischer Verräter und Spione verloren hatten. 

	Maxim: Und gab es viele Spione und Verräter in Ihrem Umfeld? 

	Irina (Geist von Osama bin Laden): Ja, es gab genug. Es gab sogar Mordanschläge meiner Glaubensbrüder auf mich. 

	09:20 Der Geist von Osama bin Laden bei Attentatsversuchen. 

	Maxim: Warum, glauben Sie, kam es zu den Attentatsversuchen? 

	Irina (Geist von Osama bin Laden): Um meinen Einfluss auf die Gedanken der einfachen Leute – Bauern, Soldaten, Krieger des Islam – zu zerstören, damit ich aufhöre, auf ihre Gedanken einzuwirken und verstumme. Das heißt, sie waren wütend, sie hassten mich. 

	Maxim: Also, warum haben sie dich gehasst? 

	Irina (Geist von Osama bin Laden): Für die Organisation einer Gemeinschaft gegen die amerikanische, sowjetische und israelische Expansion in arabische Länder – die Vereinigten Arabischen Emirate, Saudi-Arabien, Kuwait, Afghanistan. Und ich habe dafür Geld ausgegeben, auch für die Bewaffnung von Kämpfern für unseren Glauben, für Gerechtigkeit. Ich habe mutigen Helden geholfen, ihr Recht auf Land, auf ein menschenwürdiges Leben und auf unabhängige Politik und Wirtschaft zu verteidigen. Damit unsere muslimischen Brüder, gleich welcher Nationalität, nicht als Menschen zweiter Klasse betrachtet werden, die man einfach wie Abfall für die „Weißen“ opfern kann. 

	Sie sind Christen, aber Sie haben das Gebot Christi nicht gehört (ich kenne die Bibel), dass jeder Mensch Ihr Bruder ist, und deshalb betrachten Sie nur diejenigen Ihres Glaubens und Ihrer Nationalität als Brüder und können den Rest vernichten und ihnen sogar vorwerfen, Terroristen zu sein. Wenn Ihr Volk solchen Misshandlungen ausgesetzt wäre, wären Sie ein zehnmal schlimmerer Terrorist. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	12:28 Der Geist von Osama bin Laden über sein Geld. 

	Maxim: Was hast du allgemein gemacht, wie hast du Geld verdient? 

	Irina (Geist von Osama bin Laden): Ich habe etwas von meinem Vater geerbt. Das sind viele Millionen Dollar (zeigt Nummer 3 und 7 – ungefähr 37 Millionen Dollar), und ich habe fast alles davon ausgegeben, um meinen Brüdern in verschiedenen Ländern zu helfen. Und ich besaß auch, wie mein Vater, ein Bauunternehmen und hatte sogar eine Fabrik, die Autoteile herstellte (zeigt es Irina). Hinzu kam eine Beteiligung am Ölfördergeschäft, die ebenfalls Einnahmen brachte. 

	13:38 Der Geist von Osama bin Laden und die Gründung von Al-Qaida*. 

	Maxim: Bitte sagen Sie mir, wie die Organisation Al-Qaida gegründet wurde? (*Al-Qaida ist eine internationale Terrororganisation, die in der Russischen Föderation verboten ist) 

	Irina (Geist von Osama bin Laden): Sie wurde gegründet, um die militärischen Erfahrungen jener Mudschaheddin-Soldaten weiterzugeben, die in Afghanistan gegen den westlichen Einfluss kämpften, und sie gaben ihre Erfahrungen an andere Soldaten weiter, die aus den Reihen der bereits in Pakistan lebenden Bauern rekrutiert wurden. Und dann gaben sie ihre Erfahrungen weiter, wie sie ihr Land befreien könnten. Immerhin ist dies den Paschtunen in Afghanistan gelungen. 

	(Irina) Ich habe nicht verstanden, wer sie waren. 

	14:34 Der Geist von Osama bin Laden über die Sponsoren von Al-Qaida*. 

	Maxim: Es gibt Informationen, dass Al-Qaida (*Al-Qaida ist eine in der Russischen Föderation verbotene internationale Terrororganisation) von den Amerikanern gesponsert wurde. 

	Irina (Geist von Osama bin Laden): Nicht Al-Qaida selbst (*Al-Qaida ist eine internationale Terrororganisation, die in der Russischen Föderation verboten ist), sondern einige der Mudschaheddin, die in Afghanistan waren, wurden von den Amerikanern sowie Pakistan, Saudi-Arabien und vielen anderen Ländern unterstützt. Und sogar China hat daran teilgenommen. Es gab viele Sponsoren, auch aus anderen arabischen Ländern und, wie ich bereits sagte, aus China und den USA. Aus vielen arabischen Ländern. Nur waren keine aus Israel da, weil sie gegen uns waren. 

	Maxim: Hatten Sie finanzielle Beziehungen zu den Amerikanern? 

	Irina (Geist von Osama bin Laden): Nur Beteiligung am Geschäft mit dem Verkauf von Ölprodukten. Nach Vereinbarung. 

	Maxim: Und für wie viel haben die Amerikaner Ölprodukte gekauft? 

	Irina (Spirit of Osama bin Laden): Damals irgendwo um die 13–15 Dollar (zeigt Zahlen). Nun, das war natürlich sehr billig und für die Amerikaner viel rentabler, als diese Vorkommen zu erschließen und dort Brennstoff für ihre eigene Heizung und ihren gesamten Bedarf zu gewinnen, obwohl sie, wie ich weiß, auch Vorkommen haben. Aber das war für sie nicht rentabel. Ich glaube, sie haben es für schlechte Zeiten aufgehoben, wenn uns der Vorrat ausgeht oder unsere Reserven kleiner werden, es weniger davon geben wird und sie dann die einzigen sind, die sie besitzen. Denn dort lagen viele, auch leicht erschließbare Vorkommen noch intakt. Ich weiß es jetzt nicht, es war damals. 

	17:11 Der Geist von Osama bin Laden über seine Frauen und Kinder. 

	Maxim: Stimmt es, dass Sie viele Frauen und Kinder hatten? 

	Irina (Geist von Osama bin Laden): Wie unser Prophet befohlen hat, hatte ich vier Frauen (zeigt einige junge Mädchen), obwohl ich mich von einer scheiden ließ, aber sie wollte es selbst und bat mich, sie freizulassen. Trotz der Verschiedenheit unserer Charaktere hat sie mich nicht betrogen. Insgesamt hatte ich 27 Kinder. 

	Maxim: Von drei Frauen? 

	Irina (Geist von Osama bin Laden): Es gab auch welche vom vierten, die gehören auch mir. 

	Maxim: Ich verstehe. Stimmt es, dass Sie eine Cousine zur Frau hatten? 

	Irina (Geist von Osama bin Laden): Stimmt. 

	Maxim: Ist es nach dem Scharia-Gesetz normal, Schwestern zu heiraten? 

	Irina (Geist von Osama bin Laden): Ich bin nicht von den Gesetzen der Scharia abgewichen. Viele Leute machen das. Wenn Liebe da ist, dann ist es erlaubt. Dies ist nur bei biologischen Schwestern nicht zulässig. Auch wenn eine verwandtschaftliche Übereinstimmung mit nur einem Elternteil, der Mutter oder dem Vater, besteht, ist dies nicht zulässig. 

	Maxim: Ich verstehe, danke. 

	18:56 Der Geist von Osama bin Laden in den Twin Towers in New York und das Christentum. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, stimmt es, dass der 11. September und die Twin Towers Ihr Terroranschlag waren? 

	Irina (Geist von Osama bin Laden): 11.09 was? 

	Maxim: In unserer Welt ereignete sich ein schrecklicher Terroranschlag, als die Twin Towers der Amerikaner von Flugzeugen in die Luft gesprengt wurden, die in diese Türme krachten. 

	Irina (Geist von Osama bin Laden): Sprechen Sie vom 11.09.2001? 

	Maxim: Ja, 11.9.2001, das stimmt. 

	Irina (Geist von Osama bin Laden): Was bedeutet „mein Terrorakt“? 

	Maxim: Nun, sie sagten, dass Sie das alles eingefädelt hätten und dass die Leute, die Sie gekauft hatten, an der Steuerung saßen und dass es sich um einen Terroranschlag gegen die US-Regierung gehandelt habe. 

	Irina (Geist von Osama bin Laden): Ich war tatsächlich in einem anderen Land. Sie haben weder mich noch meine Dokumente dort gefunden, sie haben nichts gefunden, sie haben keine Verbindung gefunden, sie haben keine Verbindung zwischen den Beteiligten nachgewiesen. 

	Ja, ich habe von diesem Fall gehört und selbst nachgeforscht und meine eigenen Ermittlungen durchgeführt, weil ich beschuldigt wurde. Und in der Al-Qaida (*Al-Qaida ist eine in der Russischen Föderation verbotene internationale Terrororganisation), in der Gesellschaft, die ich leitete, gab es hochqualifizierte, hochkompetente Spezialisten auf verschiedenen Wissensgebieten, wir hatten sogar Wissenschaftler. Ja, es gibt Wissenschaftler in der islamischen Welt. Wir sind keine solchen Wilden, wie manche Leute uns darstellen. In unserer Organisation gab es sogar Wissenschaftler, es gab sehr prominente islamische Theologen, es gab Menschen, die ständig für die ganze Welt beteten. 

	Übrigens habe ich auch gebetet. Ich betete, verrichtete das Namaz, hielt Fasten ein, beachtete das Gesetz der Wohltätigkeit und half den Armen. Ich lobe mich jetzt nicht selbst, Allah kennt meine Taten. Ich sage nur, dass der Zweck meiner Tätigkeit nicht darin bestand, unschuldige Menschen auf dem Gebiet der Länder zu töten, in denen meine Brüder lebten und in die westliche Invasoren einmarschierten, um durch ihre Schützlinge unser Land und unseren Reichtum in Besitz zu nehmen. Und jeder, der es wagte, ein Wort dagegen zu sagen, würde wie ein Hund getötet werden. Sogar Hunde werden in der westlichen Welt humaner behandelt als unsere Menschen. 

	Und das hat mich zunächst sehr wütend gemacht, es hat mich erstaunt, weil Sie, Ihre christlichen Völker, uns in unserer Religion nahe stehen. In unserem Buch steht auch etwas über Jesus – es steht geschrieben, dass er ein Prophet ist, wir ehren ihn. Wir beten zwar nicht zu ihm; es ist genauso undenkbar, wie zum Beispiel zu Ihnen oder zu Irina zu beten. Auch Sie tun eine gute Tat wie Jesus, aber nur derjenige, der die Welt erschaffen hat, verdient Gebete. Denn das Gebet ist die höchste Form der Anbetung, und die höchste Form der Anbetung kann nur dem Höchsten Wesen selbst zugeschrieben werden. Wenn Sie zu jemand anderem beten, verstößt dies gegen das Gebot, dass es nur einen Gott gibt. 

	Aber wir ehren alle Propheten ohne Gebet und können sie um etwas bitten, aber dies geschieht ohne Gebet, ohne Namaz, das heißt, wir können beispielsweise keinem Heiligen Namaz vorlesen. Dadurch wird er mit Gott gleichgesetzt. 

	Wie ich bereits sagte, gibt es bei Al-Qaida (*Al-Qaida ist eine in der Russischen Föderation verbotene internationale Terrororganisation) viele Theologen, die dies wussten und sogar das Christentum studiert haben. Und es gab damals Wissenschaftler, und es gibt sie heute, und es gibt sogar Leute, die in den Vereinigten Staaten von Amerika eine Ausbildung genossen, dort eine militärische Ausbildung absolvierten und in deren Geheimdiensten arbeiteten, während sie heimlich Al-Qaida unterstützten (*Al-Qaida ist eine internationale Terrororganisation, die in der Russischen Föderation verboten ist). Das heißt, wir haben dort eigene Detektive, Ermittler und Anwälte. 

	Und deshalb wies ich, als ich von diesem schrecklichen Terrorakt erfuhr (und ich kann ihn terroristisch nennen, weil es sich um die Ermordung von dreitausend unschuldigen Menschen handelte, die sich einfach in diesen Gebäuden befanden und mit niemandem kämpften und niemanden gefangen nahmen), diejenigen unserer Leute, die sich zu diesem Zeitpunkt in Amerika aufhielten, an, selbst Nachforschungen darüber anzustellen, wer der Täter war. 

	Und ich habe viele seltsame Dinge über diese schreckliche Tragödie erfahren. So können Sie diese Tatsache betrachten: Zwei Flugzeuge krachen in zwei Türme und drei davon stürzen ein. Gegen den dritten prallt niemand, aber er fällt genau auf die gleiche Weise wie die anderen beiden, im gleichen Winkel (er stand nicht weit von ihnen entfernt). Ein Geisterflugzeug, sagen Sie? Oder wer ist mit ihm zusammengestoßen? Ich habe es nicht geglaubt. Wissen Sie, ich habe nicht an Geister geglaubt. Ich wusste natürlich, dass es Geister gibt, aber dies ist nur das Reich des Geistes und nicht das unserer Welt. Die erste Frage ist, wer in den dritten Turm stürzte, in dem sich ebenfalls Menschen befanden. 

	Zweite Frage. Einer von uns, Ahmed (zeigt jemanden mit Schnurrbart und Bart, obwohl er ein junger Mann ist), war auf der Polizeiwache und hörte den Gesprächen der Polizisten zu, die fast sofort an diesem Ort eintrafen. Und er hörte ein Gespräch darüber, dass diese Gebäude nach den Flugzeugabstürzen noch standen. Doch plötzlich, eine Stunde nach den Flugzeugen, waren aus den unteren Stockwerken des Gebäudes, aus dem Keller, Geräusche zu hören, die an Explosionen erinnerten. Das war danach. Die zweite Frage lautet: Woher kamen diese Geräusche, als es keine Flugzeuge mehr gab? 

	Dritte Frage. Hier stürzt das Flugzeug ab, und zwar so heftig, dass praktisch keine Passagiere oder Piloten mehr gefunden werden, nur ein paar Kleiderfetzen und Knochenfragmente. Vom Flugzeug selbst finden sie fast nichts, nur einige kleine Fragmente. Sie finden keine sehr wichtigen Teile des Flugzeugs. Und wie durch ein Wunder wird der Reisepass eines der Terroristen, die das Flugzeug entführt hatten, fast unversehrt gefunden. Wie konnte es passieren, dass es nicht verglühte, sondern sanft zu Boden sank? Können Sie mir diese Frage beantworten? Nein. Und ich kann. Er wurde von denen dorthin geworfen, die dem Mann zuvor seinen Pass abgenommen hatten. Um der Weltgemeinschaft einen „Beweis“ dafür zu liefern, dass ein Mitglied von Al-Qaida (*Al-Qaida ist eine in der Russischen Föderation verbotene internationale Terrororganisation) für den Tod Tausender Menschen verantwortlich war, und um den Zorn fast aller Menschen auf der Erde zu erregen (denn es war der Zorn aller Menschen auf der Erde gegenüber unserer Organisation), und um mit Hilfe dieses Passes meine Vernichtung sowie die vieler führender Mitglieder der Organisation zu rechtfertigen. 

	Das heißt, es stellte sich nicht die Frage, wie das Papier bei dem Feuer unversehrt und unversehrt bleiben konnte, bei dem (ich habe das Gutachten gesehen) angeblich sogar die Stahlstangen verbrannten, das Papier jedoch unversehrt blieb. Kannst du es glauben? Ich konnte nicht. Es war ein Wunder aller Wunder und weckte große Zweifel in mir. Ich bat Allah, mir die Wahrheit zu offenbaren, und eines Nachts hörte ich eine Stimme, die mir sagte, dass das Blut all dieser Menschen an den Händen der CIA-Terroristen klebte. 

	(Irina) Das sagt er. 

	Maxim: Interessant. Ich verstehe. Das heißt, die Version, dass es von Ihrer Seite keinen Terroranschlag gegeben hat, wird von Ihnen bestätigt. 

	Irina (Geist von Osama bin Laden): Das war er, aber nicht von meiner Seite. 

	Maxim: Er war nicht auf Ihrer Seite, das verstehe ich. 

	30:33 Der Grund für die Eliminierung von Osama bin Laden. 

	Maxim: Hören Sie, erzählen Sie mir bitte, wie kam es dazu, dass die Amerikaner wütend auf Sie wurden, Sie als Terroristen bezeichneten und Sie sogar verhafteten, um Sie hinzurichten? 

	Irina (Geist von Osama bin Laden): Weil ich den Kampf gegen sie in Afghanistan, im Irak, im Iran, in Kuwait und in vielen anderen Ländern unterstützt habe. Sie wussten natürlich, dass ich einer der Hauptsponsoren war, und waren deshalb wütend. 
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	Der Geist Saddam Husseins über sein irdisches Leben, seine Kollaboration und seinen Streit mit dem Westen 

	 https://blog.cassiopeia.center/duh-saddama-husejna-o-ego-zemnoj-zhizni-sotrudnich  

	Ich wurde in eine sehr arme und verachtete Familie hineingeboren, die ganz unten in unserer Gesellschaft stand. Dass ich Herrscher wurde, verdanke ich einer Kombination von Umständen, die ich und meine Mentoren durch die Teilnahme an Militärputschen und ein aktives Leben und eine aktive politische Position geschaffen hatten. Darüber hinaus absolvierte ich eine Ausbildung, unter anderem zur Rechtsanwältin. Dies hat mir später geholfen, mein Land kompetent zu führen. 

	Natürlich wünschte ich mir Glück und Wohlstand für alle Bürger des Landes und die Einheit der arabischen Welt, damit wir nicht die schmutzigen Halbtiere wären, für die uns der zivilisierte Westen hält, sondern gleichberechtigte Partner der westlichen Länder. 

	Ich habe mir von den Vereinigten Staaten Geld geliehen, um für unsere Gebiete zu kämpfen und Bodenschätze zu erschließen. Wir waren die Verkäufer der Ressourcen unseres Landes, und Amerika und andere Länder, die es direkt oder über seine Stellvertreter kontrolliert, waren die Käufer. Es war sehr unrentabel, mit ihnen zu streiten. 

	Ich hatte nichts mit den Anschlägen vom 11. September zu tun, es war ihr Spiel. Ich verfolgte eine entschlossene Außenpolitik und beschloss, alle historischen Gebiete meines alten Staates Irak zu vereinen. Und zu diesem Zweck habe ich militärische Maßnahmen ergriffen, was den Amerikanern, die als Beobachter unserer politischen Prozesse eingesetzt wurden, nicht gefiel. Die Revolution, die stattfand und den Sturz der vorherigen Regierung darstellte, wurde von der CIA finanziert. 

	Doch all dies blieb vor den Geheimdiensten der Sowjetunion verborgen. Ich kam direkt mit ihrem Wissen und ihrer Erlaubnis an die Macht. Doch trotz der Tatsache, dass ich nach außen hin vielen ihrer Thesen zustimmte, innerlich aber nicht mit ihnen übereinstimmte, wartete ich auf die Erlangung der vollständigen Macht über die Armee, die Polizei, die Gerichte, das gesamte politische System, um die Unabhängigkeit zu erlangen, damit mein Land in seinen Entscheidungen unabhängig werden würde. 

	Ja, ich habe mit den Vereinigten Staaten Geschäfte gemacht, und zwar nicht nur im Hinblick auf Öl und andere Mineralien, sondern auch im Hinblick auf die Entwicklung chemischer und bakteriologischer Waffen. Mit meiner Unterschrift habe ich die Eröffnung verschiedener Labore auf dem Gebiet meines Staates unter dem Deckmantel von Krankenhäusern autorisiert. 

	Sie finanzierten beispielsweise offiziell unsere Chemielabors, die gemeinsam mit amerikanischen Militärchemikern neue Arten chemischer Waffen entwickelten, die in der Lage waren, die weltweit bekannten Arten des chemischen Schutzes zu umgehen. 

	Sie wollten mich mehr als einmal stürzen und außerdem einen Teil meines Staates abspalten und ihren eigenen auf meinem Territorium errichten. Sie nutzten die Religion aus, die Tatsache, dass die Kurden eine bestimmte islamische Gruppe waren, die in unserem Land eine Minderheit darstellte. Ihre Führer wollten die religiöse Frage ausnutzen, um Unmut zu schüren und das sogenannte Kurdistan vom Irak abzuspalten. Der Iran hat dabei aktiv mitgewirkt. Natürlich konnte ich das nicht zulassen, da mein Land ein vereinter Staat sein und seine Gebiete und Ölfelder zurückgeben musste, statt sie zu verlieren. Jeder Herrscher wird jede Waffe einsetzen, wenn man ihn töten will. 

	Ich wusste, dass ich gejagt wurde, weil ich ihren Befehlen, nämlich den Befehlen der amerikanischen Geheimdienste, nicht mehr gehorchte. Sie ordneten erstens die Eröffnung weiterer Labore an und ordneten an, dass wir nicht mit der eigenständigen Entwicklung von Atomwaffen beginnen sollten, obwohl der benachbarte Iran bereits aktiv daran arbeitete. Ich hatte dafür Beweise. 

	Sie ordneten an, dass das Öl zu einem bestimmten Preis verkauft und einige Ölfelder ihren Handlangern übergeben werden sollten, damit die Kontrolle über das Land aufrechterhalten würde und ein großer Anstieg des Wohlstands in unserem Land verhindert werden könnte. Weil sie keine gleichen Wettbewerbsbedingungen wollten, wollten sie unsere Völker beherrschen und die ersten Führungspositionen in der Welt einnehmen. 

	Und als ich beschloss, die ursprünglichen irakischen Ländereien in Kuwait zurückzugeben, rief mich ein Amerikaner an, John, vom FBI oder so ähnlich, und sagte: 

	„Was machst du? Geh sofort, zieh deine Truppen ab, sonst wirst du gestürzt und verhaftet.“ 

	Und ich erinnerte ihn daran, dass Amerika während seiner Entwicklung nicht davor zurückschreckte, benachbarte Gebiete zu annektieren, wobei es im eigenen Land mit weitaus größerer Gewalt, Repression und Vernichtung der Unzufriedenen vorging. Nehmen wir zum Beispiel den Krieg zwischen den Vereinigten Staaten und Mexiko. Daraufhin fluchte er und legte auf. 

	Was ich Ihnen jetzt sagen möchte, ist, dass sie mit zweierlei Maß messen: Wenn es für sie profitabel ist, greifen sie an, und wenn sie ihren Profit verlieren, beginnen sie, sich um das Leben jener Menschen zu sorgen, die ihnen vor einem Monat noch völlig egal waren. 

	

	 

	Auf der Erde sind viele Jahre vergangen und diese Ereignisse sind für euch bereits vergessen. Ich weiß, dass sich derzeit auf der Erde viele andere Ereignisse abspielen, die nicht weniger wichtig und in mancher Hinsicht tragisch für die irdische Welt sind. Doch ich möchte mich gerade an jene Amerikaner wenden, die die gegen mich gerichtete Regierungspolitik unterstützen, die meine Bemühungen, die arabische Welt zu vereinen und eine sozialistische Gesellschaft aufzubauen, diskreditiert hat. 

	Ich bitte Sie, Ihre Herrscher, die amerikanischen Herrscher, nüchterner zu betrachten, bevor Sie über mich sprechen, und ich betone noch einmal, dass vieles von dem, was sie tun, unter der Überschrift „Geheimnis“ verborgen ist. Vieles von dem, was sie im Zusammenhang mit nuklearen, chemischen und biologischen Waffen tun, sowie Versuche, Waffen mit speziellen Wellen zu entwickeln, die auf die Psyche einwirken und diese sowie die Widerstandsfähigkeit des Menschen unterdrücken – solche Experimente gibt es. 

	Natürlich ist es einfach, jemanden als Diktator zu bezeichnen, der mit Gewalt für sein Volk und dessen Wohlstand kämpft. Es ist in Ordnung, sich „Demokraten“ zu nennen. Doch wahre Demokratie manifestiert sich in der Offenheit gegenüber dem Volk, gegenüber den Wählern, die sie gewählt haben. 

	Sie führen geheime Experimente durch, auch in anderen Ländern, und nutzen dabei den Analphabetismus und die Gier lokaler Führer, zeitweiliger Könige und Präsidenten aus. Ja, ich gebe zu, ich war gierig und habe ihnen dieses Gebiet und die Labore gegen Geld zur Verfügung gestellt. Aber ich war nicht gierig auf mich selbst, ich habe alles auf die Entwicklung des Landes ausgerichtet, und es ist nicht meine Schuld, dass mir dies nicht mit anderen Mitteln gelungen ist. 

	Ich wende mich nicht nur an die Amerikaner, sondern an alle Menschen im Allgemeinen und möchte gehört werden. Hör mir zu! Eure Welt ist so eingerichtet, dass im politischen Kampf nur derjenige gewinnt, der schöne Worte sprechen, ins Gesicht lächeln und gleichzeitig von hinten einen Dolch ins Herz stoßen kann. Dies sind die Art grausamer, herzloser Menschen, die die Führer der führenden Länder der Welt werden. Ich habe bisher keine Ausnahmen gesehen. 

	Was Sie auf Ihren Fernsehbildschirmen sehen und in Zeitungen lesen, ist nur ein schönes Bild, das Ihnen gezeigt wird, damit Sie ruhig schlafen und Ihr Verdauungsprozess nicht gestört wird. 

	Zeitcode: 35:18, #573 Live-Übertragung der Kommunikation mit dem Geist von Saddam Hussein. 

	Der Geist von Saddam Hussein ist ein irakischer Staatsmann und Politiker. 
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	#538 Kommunikation mit dem Geist von Vladimir Vysotsky. 

	 https://blog.cassiopeia.center/obshchenie-s-duhom-vladimira-vysockogo  

	 https://www.youtube.com/watch?v=Bj8gsaI-d_w  

	00:00 Beginn des Videos. 

	Ilja: Guten Abend, Freunde! Ich freue mich, Sie auf unserem Kanal „Cassiopeia“ begrüßen zu dürfen. Ich sehe schon jetzt viele Grüße in den Kommentaren. Vielen Dank, dass Sie bei uns sind. Jetzt bin ich bei dir. Für manche Menschen mag das ungewöhnlich sein. Mein Name ist Ilja Alexandrow. Ich bin einer der Lehrer der Kontaktschule „Cassiopeia“, dem Organisator des Projekts „Schule für psychische Gesundheit“. Diese Sendung werde ich gemeinsam mit Irina für euch moderieren. 

	00:42 Werbeblock des Projekts „Cassiopeia“ 

	Ich möchte Ihnen gleich für die Unterstützung unserer Schulen danken. Es ist erstaunlich, wie sich diese Woche eine Gruppe für unseren neuen Kurs „Astralreisen und die Wissenschaft der Bildsprache“ gebildet hat, der in Moskau stattfinden wird. Vielen Dank also, dass Sie bei uns sind, dass Sie mit uns gehen und dass Sie uns unterstützen. Haben Sie übrigens gefragt, wie ich gehört und gesehen werden kann? Bitte schreiben Sie in die Kommentare. 

	Vielen Dank für die schnelle Reaktion auf unseren neuen Kurs, der sich wie unser gesamtes Projekt gerade entwickelt, sodass wir gemeinsam mit Ihnen in Moskau üben werden. Für diejenigen, die zu uns nach Woronesch kommen möchten, aber nicht können: Wir haben die einmalige Gelegenheit, uns vom 6. bis 8. März in Israel zu treffen. Im ersten Teil unseres einzigartigen Retreats sind noch Plätze frei. Dies ist ein Programm der Schule der Kontaktpersonen für diejenigen, die sich auf ihr Höheres Selbst einstimmen, ihre Mentoren kennenlernen und lernen möchten, wie sie zum Höheren Selbst gelangen. Dies ist genau die Veranstaltung, bei der wir dies lehren – genau das, was in Woronesch passiert. Vom 6. bis 8. März sind wir in Israel. Der Link ist unten. 

	Wer eine Praxis besuchen möchte, die sich mehr auf Psychologie konzentriert und auch sein Höheres Selbst besucht, sich aber in Moskau aufhält, kann sich im Rahmen der „Schule für psychische Gesundheit“ treffen, die Larisa Astashevskaya und ich in unserem Zentrum in Domodedowo leiten werden. Du kannst dich gerne anmelden, wir werden im März den gleichen Mini-Intensivkurs anbieten, der drei Tage dauern wird. Wir werden mit dem Höheren Selbst arbeiten, mit unterschiedlichen Methoden, mit unterschiedlichen Techniken. 

	03:19 Präsentation des Geistes von Vladimir Vysotsky. 

	Ilya: Wir haben heute eine sehr interessante Sendung. Ich hätte nicht erwartet, dass selbst ich so viele Briefe mit Fragen und Anregungen zum Gespräch mit unserem heutigen Gast erhalten würde. Der Gast ist einzigartig! Er ist schon hier. Seine Vibrationen sind stark und deshalb übergebe ich das Wort ohne weitere Umschweife an Irina. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde! Guten Abend allerseits! Mein Name ist Irina Podzorova. Ich habe Kontakt zu außerirdischen Zivilisationen. 

	Heute haben wir eine Sendung mit dem Geist, der uns allen in seiner letzten Inkarnation bekannt war, und nicht nur in unserem Land – das ist Wladimir Wyssozki. Er wird hier von seinen beiden Engelberatern begleitet, die seine vielen Inkarnationen geplant haben. Nun erklärten sie sich bereit, ihn zu begleiten, damit er die Fragen beantworten konnte. Sie grüßen dich auch. Warum haben sie dem zugestimmt? Sie glauben, dass das, was er sagt, vielen Seelen helfen wird, sich selbst zu verstehen. 

	Ilja: Ausgezeichnet! Wir danken den strahlenden Seelen, die zu uns gekommen sind. Geist von Vladimir Semenovich, danke. Können wir mit den Fragen fortfahren? 

	Irina: Ja, ich denke, wir können anfangen, Fragen zu stellen. Vladimir Vysotsky zeigt sich mir jetzt sogar selbst: Er ist etwa dreißig Jahre alt, trägt einen dunklen Anzug und hält eine Gitarre in der Hand. Das heißt, er hat sich selbst ein solches Phantom geschaffen. 

	(Wladimir Wyssozki): Ich wurde bereits viele Male von anderen Medien und Menschen angerufen, die mit der Welt der Toten, wie Sie es nennen, kommunizieren können, aber wir sind nicht tot, wir leben. Als ich noch im Körper war, hätte ich dies die Welt der Toten genannt. Ich dachte damals, wir würden für immer sterben. Ich hatte auch den Gedanken, dass das nicht stimmte. Das heißt, die Gedanken kämpften. 

	06:32 Das spirituelle Niveau von Vladimir Vysotsky. 

	Ilya: Auf welcher spirituellen Ebene befinden Sie sich derzeit? 

	Irina (Vladimir Vysotsky): Ich bin jetzt auf der 8. spirituellen Ebene. 

	Ilja: Und wurden Sie in Wladimir inkarniert? 

	Irina (Vladimir Vysotsky): Ich wurde am 18. inkarniert. 

	Ilya: Sie sind also vom 18. auf den 8. Platz vorgerückt. 

	Irina (Vladimir Vysotsky): Ja. 

	Ilya: Was ist der Grund für diesen Rückgang der Schwingungen? 

	Irina (Wladimir Wyssozki): Abneigung gegen den eigenen Körper, Groll gegen Frauen und Groll gegen den eigenen Vater. Das heißt, es kommt zu einer Reduzierung der Vibrationen. Den eigenen Körper nicht zu lieben, den eigenen Körper zu zerstören, den eigenen Körper und die eigene Gesundheit zu vernachlässigen – das ist eine Form der Selbstlosigkeit. Meine Engelberater haben mir dies erklärt, als ich die Geistliche Welt betrat und mich an ihre Bedingungen anpasste. Der Grund für diesen Levelabfall wurde mir erklärt und ich erinnerte mich sofort daran, dass ich auf Level 18 war. 

	Ilya: Und wie ist es dort, auf der 18. Ebene? 

	Irina (Vladimir Vysotsky): Es gibt mehr Licht, Glück und den Wunsch, anderen zu helfen. 

	07:44 Vladimir Vysotsky über seine Abneigung gegen den Körper und die spirituellen Gründe für den Konsum von Drogen und Alkohol. 

	Ilya: Wie hat sich Ihre Abneigung gegen Ihren Körper geäußert? 

	Irina (Wladimir Wyssozki): In meiner letzten Inkarnation habe ich Alkohol und Drogen missbraucht und alle möglichen Psychopharmaka genommen. Und ich führte auch ein promiskuitives Sexualleben – auch das war eine Form der Abneigung gegen den Körper. 

	Ich hatte auch ein großes Auto, ein sehr teures. Ich bin rücksichtslos gefahren und habe mich und andere in Gefahr gebracht und Unfälle verursacht. Meine Engel haben mich wiederholt gewarnt, damit aufzuhören. In diesem Moment, als ich mich in gefährlichen Situationen befand, schimpfte ich mit dem Schicksal, aber ich musste es dafür nicht schimpfen, sondern ich musste ihm danken und auf diese Signale hören, dann hätte ich mein Niveau nicht gesenkt. 

	Ilja: Danke! Nachdem wir nun einige Analysen in der spirituellen Welt durchgeführt haben, stellt sich die Frage: Was waren die spirituellen Gründe für den Konsum von Drogen und Alkohol? 

	Irina (Wladimir Wyssozki): Groll gegenüber vielen Leuten, gegenüber meinen Freunden, gegenüber Frauen und gegenüber dem oberen Management, das nicht wollte, dass ich bei irgendwelchen Konzerten spiele oder in irgendwelchen Filmen mitspiele. 

	Ich wollte in einem Film mitspielen, aber ich wurde abgelehnt. In mir staute sich Groll an und ich begann zu trinken, weil dort, wo ich studierte, viele Leute tranken. Es war wie eine Ruhepause und Erholung nach dem Stress. Wenn ich kritisiert wurde, regte ich mich sehr auf und zerfraß mich selbst. Sobald ich getrunken hatte, war alles weg, ich entspannte mich, ich fühlte mich gut. Doch dann merkte ich, dass ich, egal wie viel ich trank, keinen Zustand der Ruhe verspürte. Mir war übel, ich war schwach, mir war übel, ich hatte Schwindelgefühle und mein Herz begann zu schmerzen. Ich war bei vielen Ärzten und sie sagten mir, dass ich damit aufhören müsse. Doch sobald ich aufhörte, Alkohol zu trinken, irritierte mich alles, ich konnte mich nicht einmal mehr auf ein Lied konzentrieren. Ich vergaß die Texte von Liedern und meine Frauen sagten mir, dass Alkohol mir dabei nicht helfen würde, dass man sie auch vergisst, wenn man betrunken ist. Ich habe mit ihnen gestritten. 

	Und dann hatte ich das Gefühl, dass mein Herz stehen blieb, wenn kein Alkohol da war, als ob es irgendwelche Unterbrechungen gäbe. Da war es, es schlug, ich konnte es in meiner Brust spüren, und plötzlich gab es einen Bruch. Es war, als würde mich jemand würgen, als ob etwas Schweres auf meine Brust gelegt worden wäre, ich konnte nicht atmen. Ich konnte aber nicht mehr trinken, weil ich zum Beispiel bei einem Konzert erscheinen musste. Wir hätten irgendwo hingehen können. Als es mir nach dem Alkoholkonsum wieder einmal sehr schlecht ging, bekam ich eine Spritze mit einem Medikament, danach fühlte ich mich wie nach einer Medizin, wie ein Kraftschub. Dann begann ich, es bei Ärzten zu kaufen. 

	12:25 Wyssozki über den klinischen Tod. 

	Ilya: Vielen Dank für Ihre ausführliche Antwort! Um beim Thema zu bleiben: In Ihrer Biografie gibt es klinische Todesfälle. 

	Irina (Vladimir Vysotsky): Das waren Warnungen. Das waren Unfälle (er ist jetzt zu sehen, er stürzte, verlor das Bewusstsein und schlug mit dem Kopf auf). Ich fühlte mich sehr schlecht, hatte einen Kater und sah sogar Wesen. 

	Ilya: Zum Thema klinische Todesfälle: Wo sind Sie nun aus der spirituellen Welt gelandet? 

	Irina (Vladimir Vysotsky): Ich konnte mich damals an nichts erinnern. Es war ein schwarzes Loch, eine Leere. Ich hatte kein Bewusstsein und wurde ohnmächtig. Das Letzte, woran ich mich erinnerte, war Angst: Angst, dass ich nie wieder auf dieser Welt sein würde. Im Moment existiere ich, und in einer Minute existiere ich vielleicht nicht mehr, und alle Menschen um mich herum werden genauso leben wie zuvor. (Er zeigt, dass er deshalb Angst hatte, die Leute würden so leben, als hätte er nie existiert. Sie hätten ihn vergessen.) 

	Ilja: Danke für deine Antwort. 

	14:20 Wyssozki über bedeutende Inkarnationen. 

	Ilja: Kehren wir von Wladimir sozusagen zum allgemeinen spirituellen Leben zurück. Gab es noch andere bedeutende Inkarnationen des Geistes? 

	Irina (Vladimir Vysotsky): Ich hatte mehrere Inkarnationen. Sie alle sind auf ihre Weise für mich von Bedeutung. Es gab eine Inkarnation in Südafrika. Es gab eine Inkarnation in Ägypten: Ich war Priester, Gehilfe des Pharaos. Dies geschah allerdings bereits im 13. Jahrhundert, also 1300 Jahre vor Christi Geburt. Ich habe auch mehrere Inkarnationen in Indien, Südamerika und Rumänien erlebt. Auch die Inkarnation im Römischen Reich zu Beginn des 1. Jahrhunderts n. Chr. halte ich für wichtig. Ich wurde nördlich von Rom geboren. Ich war Philosoph, Schriftsteller, Anwalt, mein Name war Plinius. (Er zeigt jetzt die Statue eines etwa 50-jährigen Mannes. Er sagte, er habe davon erfahren, als er aus der Inkarnation kam.) 

	Ilya: Auf welcher Ebene sind Sie aus dieser Inkarnation hervorgegangen? 

	Irina (Vladimir Vysotsky): Mit Pliny habe ich auch Level 18 erreicht. Aber danach habe ich weiter inkarniert. Meine vorletzte Inkarnation war auch auf der Erde. Im Allgemeinen bin ich auf der Erde häufiger inkarniert als auf anderen Planeten. 

	Ilja: Wow! Das ist einzigartig, finde ich. 

	Irina (Vladimir Vysotsky): Ja, oder ich erinnere mich einfach besser an diese Inkarnationen auf der Erde. 

	Ilya: Sind sie in der vorletzten Inkarnation vom 18. zum 18. gleich geblieben? 

	Irina (Vladimir Vysotsky): In meiner vorletzten Inkarnation lebte ich in Indien. Es war das 18. Jahrhundert, aber ich war eine Frau, die sang, tanzte und Gedichte schrieb. (Er zeigt eine Frau in einem langen Rock mit Perlen). Sie reiste mit einer Karawane durch die Städte und sang Gedichte ihrer eigenen Kompositionen und Lieder, die auf Gedichten anderer Dichter basierten, von denen es zu dieser Zeit in Indien viele gab. Ich kann sogar sagen, dass es eine ganze Kaste solcher Sängerinnen in weiblicher Gestalt war. Ihr Name war Latania oder Lathania. Ich verließ diese Inkarnation, als sie 53 Jahre alt war, aufgrund eines Herzversagens, einer Herzkrankheit. Ich bin auf Level 15 darin inkarniert und auf Level 18 herausgekommen. 

	18:34 Wyssozki über die Aufgaben der Verkörperung. 

	Ilja: Danke! Vladimir Semenovich, in unserem Projekt gibt es ein sehr interessantes System zur Berechnung von Lebensaufgaben. Ich möchte es sofort testen. Aufgrund Ihres Geburtsdatums gehören nach unseren Berechnungen Predigten über Gott sowie religiöse und psychologische Tätigkeiten zu Ihren Aufgaben. Es gab auch einen siebten Code, der oft durch das Leben huschte: andere unterrichten, eine Organisation schaffen und Verantwortung übernehmen. 

	Irina: Noch einmal: Gründung einer Organisation? 

	Ilya: Aufbau der Organisation und Verantwortung. Das heißt, die Leitung dieser Organisationen und die Verantwortung dafür. 

	Irina (Vladimir Vysotsky): Wissen Sie, ich habe nicht versucht, Organisationen zu gründen, weil ich keine Zeit hatte. Was das Predigen über Gott betrifft, habe ich nie versucht, ein Prediger zu sein. Obwohl ich in meiner Jugend solche Gedanken hatte, Religion zu studieren, Orthodoxie. Vielleicht hätte ich meine Aufgabe erfüllt, wenn ich so gehandelt hätte, wie es dort geschrieben stand. Aber um über Gott zu predigen, muss man ihn zuerst kennen. Dazu war es notwendig, Informationen zu erhalten, zu studieren und dann zu predigen. In meiner Jugend hatte ich Gedanken, ich habe sogar die Bibel gelesen, das Gebetbuch gelesen. Aber das ständige Trinken mit Freunden lenkte mich von diesem Gedanken ab. Wir haben uns ständig gegenseitig besucht. Als das große Geld kam, hat es mich völlig verrückt gemacht. Ich habe aufgehört, die Bremse zu spüren, weil ich dachte, wenn Gott mir so viel Geld gibt, kann ich tun, was ich will. 

	Ilya: Was waren die Aufgaben für die Umsetzung? 

	Irina (Vladimir Vysotsky): Meine Hauptaufgabe für die Inkarnation bestand darin, an der Gründung einer Familie mitzuwirken, Kinder großzuziehen und außerdem zu lernen, wie ich mich selbst und andere heilen kann. Ich denke aber, dass auch die Predigt über Gott dazu gehört, denn man kann in der Familie predigen, also auch gegenüber den Kindern oder zum Beispiel der Frau. Ich denke, was Sie lesen, ist Teil dieser Aufgabe. 

	Obwohl ich zwei Söhne habe, konnte ich diese Aufgabe praktisch nicht erfüllen, da ich sie kaum sah und nicht großzog. (Er zeigt mir jetzt, dass zwischen ihnen eine Distanz bestand). Ich ging auf Tour und traf ständig Frauen, die meine Freundinnen wurden und oft viel mehr als nur Freundinnen. Und ich traf Männer, die meine Freunde wurden. 

	Ilja: Danke! Vielen Dank für Ihre ausführliche und umfassende Antwort. 

	Irina: Er lächelt die ganze Zeit. Die Fragen amüsieren ihn. 

	Ilya: Ja, er strahlt eine warme Energie aus. 

	22:37 Vladimir Vysotsky über die Übermittlung von Gedichten an seine Kontakte. 

	Ilja: Wladimir Semjonowitsch, wir haben viele Kontaktpersonen. Es gibt viele Menschen, die, wie sie behaupten, Gedichte von Ihnen posthum angenommen haben. Sie haben sogar Bücher mit Botschaften veröffentlicht, die Sie in Form von Gedichten aus der Geistlichen Welt erhalten haben. Ist das wahr? 

	Irina (Vladimir Vysotsky): Ich habe Kontakt zu vielen Medien und zu denen aufgenommen, die an mich denken. Aber was die Frage betrifft, ob ich Gedichte übermittelt habe: Ich habe einfach Informationen übermittelt, und der menschliche Verstand könnte sie in Reime fassen, so wie mein Verstand die Informationen zusammensetzen könnte, die mir von meinem nicht verkörperten Teil, von den Engeln, zukamen. Er könnte es in Form von Prosa oder in Form von Gedichten präsentieren. Es war meine geistige Neigung zur Poesie. Das ist, wie Sie sagen, Talent. Diese Leute hatten ein Talent für Poesie. Und sie nahmen Informationen von mir oder einem anderen Geist auf der Ebene der Poesie wahr. Das heißt, ihr Verstand wählte Wörter aus, die sich reimen, aber nicht, damit sie sich ohne Bedeutung reimen, sondern damit sie eine Bedeutung haben. Die Bedeutung des Bildes, das das Gefühl enthält, das ich oder vielleicht jemand anderes vermittelt hat. 

	Ilya: Du hast die Gedichte nicht speziell weitergegeben? 

	Irina (Vladimir Vysotsky): Ich übermittle Gedankenformen, und die Person, der Kontaktierte, setzt selbst Worte aus diesen Gedankenformen zusammen. Ich spreche nicht in dein Ohr. Dies sind Gedankenformen, die in den Geist eingepflanzt werden. Der Verstand ist bloß eine Abstraktion. Um den Kopf eines Menschen in der Welt, in der ich mich befinde, gibt es ein mentales Feld wie Licht. Licht, das sich vom Gehirn ausbreitet und in der spirituellen Welt sichtbar ist. Ich sende Impulse in dieses Feld, und dann passieren sie das physische Gehirn und werden in Sprache umgewandelt. 

	24:58 Informationsquelle von Vladimir Vysotsky beim Verfassen von Gedichten. 

	Ilja: Danke für deine Antwort! Dann eine logische Frage an Sie: Woher haben Sie die Informationen für Ihre Gedichte? 

	Irina (Wladimir Wyssozki): Ich schloss oft meine Augen und sah Poesie. Ich dachte, die Worte kämen von selbst zu mir, doch als ich mich mit meinem Geist verband, erkannte ich, dass es sich um ein Talent handelte, das mir von Gott gegeben worden war, damit ich Gefühle in Gedichten und Liedern ausdrücken und dadurch die Stimmung der Menschen heben und ihnen den Sinn des Lebens offenbaren konnte. Glauben Sie, dass dies Teil der Predigt über Gott ist? 

	Ilja: Natürlich. Das ist für mich die beste Form. 

	Irina (Vladimir Vysotsky): Also habe ich meine Aufgabe erfüllt? 

	Ilya: Für mich ist das die beste Form, wenn sie zugänglich ist, mit Emotionen, mit Gefühl. 

	Irina (Vladimir Vysotsky): Stimmt, ich habe größtenteils nicht über Gott gesungen. Ich habe über Liebe, über Krieg, über Frieden, über die Erde, über menschliche Beziehungen gesungen. 

	Ilya: Vielen Dank für diese ausführliche Antwort. Hier schreiben sie, dass sie den Namen Gaius Plinius gefunden haben. Es ist interessant zu fragen, an welchen Plinius Sie gedacht haben: Es gab Gaius Plinius Secundus, den Älteren, und es gab auch Plinius den Jüngeren. 

	Irina (Wladimir Wyssozki): Älteste. 

	Ilya: Der Älteste, ja. Dann ist hier Gaius Plinius Secundus. Danke, liebe Freunde, dass ihr mich gefunden habt. Wir funktionieren online großartig. 

	Irina: Das Gleiche sage ich dir jetzt. Ich hörte mir Wyssozkis Lieder an und aus irgendeinem Grund erinnerten sie mich an die Gedichte von Omar Chayyam. Ich dachte, es wäre eine Inkarnation. Es stellte sich heraus, dass dies nicht der Fall war. 

	Ilja: Hier steht, ob Puschkin existiert hat? Nun, nein. 

	Irina: Ich dachte, er wäre Omar Khayyam. 

	(Wladimir Wyssozki): Er sagt nein, aber ich habe seine Gedichte gelesen. Ich war nicht er, aber ich liebte ihn auch. Im Allgemeinen habe ich es geliebt, verschiedene Bücher zu lesen und zu lesen: Belletristik und sogar wissenschaftliche Literatur. Einschließlich Omar Khayyam. Ich habe ihn auch geliebt, aber er ist nicht meine Inkarnation. 

	Ilja: Danke! Wir führen ein so lebhaftes Gespräch, einen echten Dialog. 

	28:012 Kommunikation zwischen Wyssozki und Fedotow in der Geistigen Welt. 

	Ilja: In Ihrem Leben gab es so eine Person – Anatoli Pawlowitsch Fedotow. In seinen Memoiren schrieb er, dass er es bedauerte, sich nicht um Sie gekümmert zu haben, als Sie starben. Er ist in der spirituellen Welt. Ich würde gerne wissen, ob Sie in der spirituellen Welt kommuniziert haben und, wenn möglich, die Interaktion offenlegen. 

	Irina (Vladimir Vysotsky): Ich habe geredet. Er hat Level 11 erreicht. (Er zeigt mir einen Mann: einen gewöhnlichen Mann mit gewöhnlichem Aussehen, mittleren Alters. Ich sehe nichts Bemerkenswertes.) Was ist die Frage? 

	Ilja: Wer war er für dich? 

	Irina (Wladimir Wyssozki): Er war mein Freund, ein Arzt. Er kam, als es mir schlecht ging, am letzten Tag meiner Inkarnation. Er und ein paar andere Leute. Er war bei mir, saß bei mir, gab mir Spritzen. Ich weiß nicht, was er sich vorwerfen kann. Ich wollte Alkohol trinken, aber er sagte mir, dass ich das nicht tun sollte, weil ich eine Reaktion davon bekommen würde … 

	Ilja: Mit Drogen? 

	Irina (Vladimir Vysotsky): Es war kein Medikament, sondern ein Beruhigungsmittel. Ich hatte keine Medikamente, weil die Versorgung eingestellt war und es unmöglich war, welche zu bekommen: Das Krankenhaus war diesbezüglich streng geworden. Ich bekam Schmerzen am ganzen Körper, nahm ein Bad und wollte nichts essen. Brechreiz. Es fühlte sich an, als würde mein ganzer Körper von innen nach außen verdreht. Es war, als hätten sie das nasse Tuch um die Muskeln gebunden und sie angespannt. (Es gab Krämpfe, zeigt er mir). Also gab mir ein Freund ein Antiepileptikum. Ich konnte nicht schlafen, er gab mir Schlaftabletten. Ich weiß nicht, wie es heißt, ich hatte keine Zeit, mir den Namen zu merken. Ich möchte nur sagen, dass es ein Beruhigungsmittel ist, ein Schlafmittel, aber ich habe praktisch keine Schmerzlinderung dadurch gespürt. Ich sagte ihm: „Gib mir etwas anderes.“ Er antwortete: „Das ist unmöglich. Du musst schlafen.“ 

	Als ich allein im Zimmer war und mich niemand ansah, rief ich Alexey (jetzt zeigt er mir einen Alexey mit einem kleinen rötlichen Schnurrbart). Er brachte mir Alkohol – Wodka. Abends trank ich heimlich von allen, und Tolya Fedotov roch diesen Geruch an mir. Er fragte: „Haben Sie getrunken?“ "NEIN". „Warum betrügst du mich? Das kannst du nicht machen. Du brauchst eine Infusion, sonst könnte es reagieren.“ Ich habe abgewinkt. Das geschah, weil ich meinen Körper nicht liebte und die Konsequenzen nicht verstand. Es war mir egal, solange dieser Zustand aus Schmerz, Mutlosigkeit und Verzweiflung aufhörte. Die Konsequenzen waren mir egal. Oksana (die jetzt ein Mädchen zeigt) weinte und überredete mich zu essen. Ich sagte, ich wollte nicht. Dann habe ich endlich ein paar Beeren gegessen. 

	33:09 Vladimir Vysotsky über seine Entkörperung. 

	Irina (Wladimir Wyssozki): An meinen letzten Tag kann ich mich nur bruchstückhaft erinnern. Als ich die Inkarnation verließ und in meinen Geist eintrat, beschloss mein Geist, aus der Inkarnation nur die bedeutendsten Momente mitzunehmen und vieles zu verwerfen. Aber ich erinnere mich, dass ich ins Bett ging und als ich die Augen öffnete, sah ich mich einfach auf einem Feld. Dieses Feld war leer und ich war völlig nackt. Ich dachte: „Was ist los? Wo sind alle? Warum haben mich alle im Stich gelassen? Ich war doch gerade in meiner Wohnung.“ Ich habe auf mich selbst gehört, aber ich habe keine Kopfschmerzen, Muskelschmerzen oder Übelkeit gespürt – nichts. Es kam mir vor, als würde ich meinen Körper nicht einmal spüren. Ich stand auf und sah mich an. Mein Körper war unnatürlich weiß und schien im Dunkeln zu leuchten. Ich begann, mich umzusehen, konnte aber keine Häuser sehen. Ich schaute zum Himmel – da waren Wolken, und von dort begann ein großer Mann in einem weißen Strahl herabzusteigen. Er kam herunter und war fünfmal größer als ich. Ich dachte: „Ist das ein Fehler oder stimmt das?“ Und dann hörte ich eine Stimme in meinem Kopf: „Sei gegrüßt, mein Sohn! Mein Name ist Erzengel Michael. Ich bin gekommen, um dir zu sagen, dass du das irdische Leben verlassen hast und dich nun in der ewigen Realität der Geistigen Welt befindest, aus der du ursprünglich hervorgegangen bist und in den Schoß deiner Mutter gelangt bist.“ Dann zeigte er mir die Bilder. Ich fragte: „Warum bist du jetzt gekommen?“ Ich fragte laut, merkte aber, dass ich meine eigene Stimme nicht hören konnte, als wäre keine Luft in der Nähe. Er hörte mich jedoch und sagte: „Ich war immer bei dir und habe dir viel von deinem Wissen vermittelt, aber du wolltest mich nicht akzeptieren, sondern hast mich einfach weggestoßen, weil du viel Böses im Herzen hattest. Aber ich liebe dich immer noch und schätze dich so, wie du bist, denn du hast das Recht, Fehler zu machen. Ich hoffe, dass du sie erkennst und auf Augenhöhe mit mir stehst.“ Dies ist das Gespräch, das stattgefunden hat. 

	Ilja: Interessant! 

	Irina: Dann streckte er mir seine Hand entgegen. Sobald ich seine Hand berührte, gab es einen Lichtblitz und wir fanden uns wieder ... (Eine Art Wirrwarr von Formen. Wie eine Stadt aus übereinander gestapelten Diamanten). Es stellt sich heraus, dass diejenigen, die sich auf der 8. Ebene befinden, so bauen. So sind wir auf dem Niveau gelandet, auf dem ich jetzt bin. Und dann baute ich mir ein Haus, getrennt von allen anderen. (Er zeigt mir ein Haus, aber aus irgendeinem Grund ist es rund, ohne Ecken, weiß. Darüber ist ein kegelförmiges Dach, wie ein Indianer-Wigwam). 

	Ilja: Jurte? 

	Irina: Ja. 

	Ilya: Was machst du jetzt auf Level 8? Welche Verantwortlichkeiten gibt es? 

	Irina (Vladimir Vysotsky): Ich studiere derzeit. Ein Engel der 17. Ebene kommt zu uns und lehrt uns den richtigen Umgang mit den Elementen der Natur und ihren Elementen, aus denen die Welt besteht. Ich gehe auf diese Schule. Lernen findet auf der mentalen Ebene statt. Ich habe vor, in einen feinstofflichen Körper zu inkarnieren. 

	Ilja: Auf der Erde? 

	Irina (Vladimir Vysotsky): Ich möchte mich erneut für die Erde entscheiden, aber versuchen, in einem Körper mit einer anderen Dichte zu inkarnieren. 

	38:52 Vladimir Vysotsky über die Anzahl der Inkarnationen. 

	Ilja: Danke! Wie viele Inkarnationen gab es insgesamt? 

	Irina (Wladimir Wyssozki): 626. 

	Ilya: Wie viele von ihnen gibt es auf der Erde? 

	Irina (Vladimir Vysotsky): Es gab 154 auf der Erde. 

	Ilja: Wow! Quartal. 

	Irina: Nun ja. Ich sagte, es gäbe noch mehr von ihnen. Sie waren für mich bedeutsamer, das heißt, ich schenke ihnen aufgrund meiner Erfahrung mehr Aufmerksamkeit. Und von anderen Planeten aus war ich auf Disnit, auf Selbet, in einer der Kolonien von Tashig. Und es war in anderen Galaxien. Ich war in plasmoiden Zivilisationen auf der Sonne. 

	Ilya: Was ist wertvoll auf der Erde? 

	Irina (Vladimir Vysotsky): Mir gefällt sehr, wie die Geister, die in einem irdischen Körper verkörpert sind, Gefühle und Emotionen empfinden. Es ist anders als auf anderen Planeten. Sehr lebhafte und strahlende Emotionen, die viele Erinnerungen und den Wunsch hinterlassen, sie noch einmal zu erleben. 

	40:10 Wyssozki über den Konflikt mit der Behörde aufgrund von Beschwerden. 

	Ilja: Ausgezeichnet! Dann geht es um Emotionen. Woher kam der Konflikt mit dem Körper, mit der Welt, mit der Führung des Landes, mit den Frauen? 

	Irina (Wladimir Wyssozki): Groll. Jemand hat etwas zu mir gesagt oder mir etwas angetan und ich fühlte mich beleidigt. Und je mehr ich beleidigt war, desto schwärzer wurde die Welt um mich herum. Ich habe mich auch für vieles selbst gescholten: für meine erste Scheidung, für meine zweite Scheidung, sogar für das Betrügen meiner Frauen. Ich schalt meinen Körper, weil er wieder seinen Instinkten nachgegeben hatte. Ich sagte mir, dass ich nicht anders konnte, als ein schönes Mädchen zu sehen, es war wie ein Instinkt. Aber dann sagte ich mir: „Was belügst du dich selbst? Du hättest dich zurückhalten können. Was bist du, ein Tier? Du bist ein Mensch. "Wohin bist du gekommen?" Ich verstand, dass ich den Menschen, die ich liebte, weh tat. 

	41:23 Vladimir Vysotsky über Ehefrauen. 

	Ilya: Welche Frau war Ihre spirituelle Partnerin? Gab es so etwas überhaupt? 

	Irina (Vladimir Vysotsky): Spirituell – mit wem haben wir uns vollkommen verstanden? 

	Ilya: Sozusagen die geplante Inkarnation der Ehefrau. Gab es so etwas? 

	Irina (Wladimir Wyssozki): Geplante Inkarnation – Ehefrau Ljudmila. Wir haben gemeinsam Kinder verkörpert. 

	Ilja: Und Marina Vlady? War es Liebe oder war es Berechnung? Es gibt verschiedene Versionen Ihrer Verbindung. 

	Irina (Vladimir Vysotsky): Ich verstehe, von wem Sie sprechen. Ich fühlte mich zu ihr hingezogen, aber sie, so verstehe ich jetzt, hatte mehr Mitleid mit mir. Sie wollte mir genauso helfen wie ihrem Sohn, der ein ähnliches Problem hatte. Sie sah mich als ihren Sohn an und behandelte mich etwas bevormundend, wie eine Mutter. Sie verfolgte jeden meiner Schritte: wohin ich telefonierte, wohin ich ging, welche Freunde ich hatte. Sie hat mich beschimpft. Das gefiel mir nicht, ich war beleidigt und wütend auf sie und sagte harte Worte zu ihr. Ich konnte es nicht ertragen, wenn mir jemand Befehle erteilte, und sie versuchte, mich herumzukommandieren, als wäre ich ihr Sohn. Heute verstehe ich, dass sie das nicht aus Bosheit getan hat, sondern einfach aus Mitleid, damit ich aufhöre, mich auf diese Weise selbst zu zerstören. Ich hätte im Krankenhaus landen können, nicht weil ich krank war, sondern weil ich mich mit meinen eigenen Händen in diesen Zustand gebracht hatte. 

	44:07 Wyssozki über den Zweck des Gedichteschreibens. 

	Ilya: Vielen Dank für Ihre ausführliche Antwort und Ihre Klarstellungen. Hier ist eine Frage: Warum haben Sie als Mensch Gedichte geschrieben? Was war die Idee hinter Ihrer Arbeit? Wie verstehst du das? 

	Irina: Die Idee der Kreativität? 

	Ilja: Ja. Weiter zur Frage: Wie findet man die Grenze zwischen Flow und Stolz? 

	Irina (Wladimir Wyssozki): Ich sage es so: Ich konnte nicht anders, als zu schreiben. Ich hatte das Gefühl, als würden meine Gedanken von selbst zu Worten Form annehmen. Selbst wenn ich die Augen schloss, sah ich Linien vor mir. Ich habe sie aufgeschrieben und dann selbst gelesen. Ich könnte es vergessen – dann würde es mir wieder einfallen. Es hätte anders sein können, ein Vers hätte verschiedene Versionen haben können. Ich habe vor langer Zeit gelernt, Gitarre zu spielen. Ich habe es damals in der Schule probiert, als ich auf der Highschool war. Mir hat es großen Spaß gemacht, mit meinem Vater alle möglichen Hoflieder zu spielen, die wir mit den Kindern gesungen haben – auch er hat mitgespielt oder mir geholfen. 

	Ilya: Wollten Sie Ihre Kreativität teilen oder berühmt werden? Das ist der Kern der Sache. 

	Irina (Wladimir Wyssozki): Ich war bereits berühmt: Ich habe in Filmen und im Theater gespielt. Es war lediglich eine Manifestation der Emotionen und Gefühle, die in den Gedichten zum Ausdruck kamen, um sie anderen zu vermitteln, damit auch sie sie spüren und über die dort aufgeworfenen Fragen nachdenken konnten. Aber ich mache keinen Hehl daraus, dass ich dafür Geld bekommen habe – auch für das Singen meiner Lieder, für Tourneen. Natürlich wollte ich mehr verdienen, gerade in einer Zeit, in der ich viel Geld für Alkohol, Drogen, teure Kleidung, Autos und natürlich Frauen brauchte. Ich werde es nicht verheimlichen, es ist passiert. Geld war auch wichtig, aber der Hauptwunsch war, dass es den Leuten gefiel. 

	47:13 Wyssozkis Rat an die Schöpfer von heute. 

	Ilya: Im Chat bitten sie die jungen Schöpfer von heute um Rat: Wie findet man die Grenze zwischen dem Fluss göttlicher Energie und dem Stolz, der entsteht, wenn eine Person berühmt wird? Sie sind diesen Weg bereits gegangen und haben diese Erfahrung gemacht. 

	Irina: Wie kann man zwischen Kreativität und Stolz unterscheiden? 

	Ilya: Wo ist diese Grenze, wenn ich den Fluss akzeptiere und wenn der Stolz mich bereits ergreift? 

	Irina (Vladimir Vysotsky): Ich glaube, Stolz entsteht, wenn man anfängt zu denken, dass andere Menschen einem unterlegen sind. Oder, wie es bei kreativen Menschen der Fall ist, beginnt er zu denken, dass Sie talentierter sind, beginnt stolz auf seine Leistungen zu sein und denkt, dass sie alles erreicht haben. Um dies zu vermeiden, möchte ich Ihnen einen Rat geben: Denken Sie nicht, dass Sie alles erreicht haben. Sie haben viel in diese Arbeit investiert, aber ohne das Talent der Menschen, die Ihre Arbeit erhalten, könnten sie Ihre Arbeit nicht wertschätzen. Das heißt, man braucht ein solches Talent, um in einer Rolle in einem Film, einem Gemälde, einem Gedicht oder einem Lied schöne Kunst zu sehen. Dazu müssen Sie eine schöne Seele haben. Ihr Erfolg ist also ihr Erfolg, Ihr Talent ist ihr Talent. Behandle alle Menschen vor Gott gleich. 

	49:15 Wyssozki über seine Sucht und deren Folgen. 

	Ilja: Danke! Sehr wichtig in unserer Zeit. Doch seitdem es um die Beratung geht, stellt sich nun auch die Frage der Abhängigkeit. Sie sind selbst Opfer von Missbrauch. Was können Sie Menschen sagen oder raten, die dasselbe erlebt haben? 

	Irina (Wladimir Wyssozki): Ich verstand, was mit meinem Körper, mit meinem Organismus geschah, aber es war zu spät. Ich kam damit nicht klar und mein spirituelles Niveau sank größtenteils deswegen. Wenn Sie unter dem Einfluss von Alkohol oder Drogen stehen, verlieren Sie den Bezug zum wirklichen Leben und die Fähigkeit, Ihre Probleme zu lösen, darunter auch Probleme mit Ihren Lieben, Probleme bei der Arbeit und Probleme in Beziehungen. Niemand wird mit einer betrunkenen Person ein ernstes Gespräch führen. Weder Ihre Kollegen noch Ihre Angehörigen noch Ihre Kinder werden die Dinge mit Ihnen klären, wenn Sie betrunken sind oder nach Alkohol riechen. Sie können Gespräche mit Ihnen führen, aber nur über abstrakte Themen, denn jeder versteht ganz genau, dass Sie im Moment nicht für Ihre Worte verantwortlich sind. Warum verstehen sie das? Weil es auf jahrhundertelanger Erfahrung im Umgang mit der Interaktion beruht. Dies ist bereits ein beliebtes Erlebnis. Die Erfahrung, die in das Selbstbewusstsein der Menschen, in ihren Köpfen, eingeflossen ist, besteht darin, dass ein Mensch, der sein Leben mit Ausgelassenheit und verschiedenen Vergnügungen verbringt, kaum zu produktiver, bewusster Aktivität fähig ist. 

	Und dass ich in den letzten drei Jahren, als ich schon sehr krank war, trotzdem zu Konzerten gegangen bin, ist das Verdienst vieler Menschen: Valera, Oksana (er zeigt sie mir jetzt einfach und nennt sie beim Namen) und vielen anderen, die mich dazu gezwungen haben, obwohl ich nicht wollte. Und wie haben sie Sie „gezwungen“? Sie haben auf verschiedene Weise versucht, mich zu überzeugen, sogar durch Skandale. Sie sagten: „Dann lassen wir euch in Ruhe.“ Ich könnte zum Beispiel einen Kater haben, aber ich muss morgen zu einem Konzert. Ich verlangte etwas zu trinken. Sie sagten mir: „Du verwechselst wieder deine Worte, du bist betrunken und die Leute haben schon Karten gekauft und sollten das alles nicht hören, sonst kommen sie das nächste Mal einfach nicht zu dir.“ Auf diese Weise versuchten sie, mich zu überzeugen. Ich konnte fluchen, aber ich zeigte keine Aggression. Er sagte: „So, jetzt werde ich dich vertreiben.“ 

	Als ich das alles später in der Geistlichen Welt analysierte, schämte ich mich sehr für all meine Taten. Ich möchte jeden um Vergebung bitten, der lebt, der jetzt inkarniert ist und mich vielleicht hört, jeden, dem ich Schmerzen zugefügt habe, jedem, dem ich Leid zugefügt habe, und meine Kinder, meine Frauen – ich möchte jeden um Vergebung bitten. Ich habe meine Mama und meinen Papa bereits gefragt, sie sind in der spirituellen Welt. Um Vergebung zu bitten bedeutet, sich von mir nicht beleidigt zu fühlen und mir Liebe zu senden. 

	Ilja: Danke! War Ihr Austritt aus der Inkarnation geplant oder geschah er früher als erwartet? 

	Irina (Wladimir Wyssozki): Im Allgemeinen war mein Austritt aus der Inkarnation für 76 Jahre geplant. Ich bin früh gegangen, weil mein Körper den Selbstmord nicht verkraften konnte. Das heißt, ich habe die Zeit meiner Inkarnation nicht gelebt, weil ich meinen Körper falsch behandelt habe. Es hatte noch Lebenspotenzial, aber ich habe es verschwendet und es ist schließlich „kaputtgegangen“. Es verlor seine Vitalität und ich konnte nicht länger darin verweilen: Es enthielt meine Seele nicht. 

	Ilja: Ich verstehe. Vielen Dank für Ihre Antwort! 

	53:57 Irina Podzorova über die Möglichkeit der Übertragung schlechter Gewohnheiten beim Kontakt mit Geistern. 

	Irina: Jetzt lese ich auch eine Frage vor: „Irina, können die schlechten Angewohnheiten von Vladimir Semenovich nach dem Kontakt auf Sie übertragen werden? Zum Beispiel Drogen oder Alkohol. "Bitte antworten Sie." 

	Glauben Sie, dass dies der einzige Alkoholiker oder Drogensüchtige ist, mit dem ich je zu tun hatte? Ich habe bereits viele solcher Menschen gesehen, insbesondere da ich spirituelle Arbeit mache, um Blockaden und verschiedene Anhaftungen aufzulösen, einschließlich der Hilfe für eine Person, den Grund für ihre Sucht nach irgendwelchen Substanzen zu verstehen und daraus herauszukommen. Ich versichere Ihnen, dass so etwas nicht passieren wird. Sie haben keine Ahnung, mit wem ich gesprochen habe. 

	Ilya: Danke für diese Frage. 

	54:54 Anzahl der Kinder, die Wladimir Wyssozki hat. 

	Ilya: Gute Frage im Chat: Wie viele Kinder hast du insgesamt? 

	Irina: Er sagt zwei Söhne, aber ich denke mehr, weil viele Frauen ein Kind bekommen könnten, ohne es zu sagen. 

	Ilya: Ist das in der spirituellen Welt nicht sichtbar oder hast du nicht geschaut? 

	Irina (Vladimir Vysotsky): Ich habe die Angel-Berater gefragt. Sie sagten mir: „Du erinnerst dich nicht, aber insgesamt sind sieben Kinder von dir inkarniert worden.“ Ich erinnere mich nicht. 

	Ilya: Ja, ein Mann kann nie mit Sicherheit sagen, dass er keine Kinder hat. Das ist interessant, danke! Viele Menschen glauben, dass Ihre Zwillingsflamme in dieser Dimension und zu dieser Zeit mit Ihnen verkörpert war. 

	Irina: Er weiß nicht, was eine „Zwillingsflamme“ ist. 

	Ilya: Ihr spiritueller Bruder wurde auch in Russland inkarniert. Wissen Sie etwas darüber? 

	Irina: Bitte noch einmal die Frage. Weiß nicht. 

	Ilya: Ich entferne diese Frage. 

	56:36 Vladimir Vysotsky über seine Beziehung zu Valery Zolotukhin und bedeutende Rollen. 

	Ilja: Noch eine Frage zu Waleri Solotuchin: Sie waren mit ihm befreundet und dann kam es zu einem Streit – worüber? 

	Irina (Vladimir Vysotsky): Wer hat überhaupt gesagt, dass wir gestritten haben? Also haben wir ein wenig gestritten. Wir waren betrunken und sie haben ihn einfach für die Rolle besetzt, die ich wollte. Aber dann rief ich an und sagte, dass ich mich für ihn freue. Es ist nur ein dummer Streit unter Betrunkenen. Ich war nicht beleidigt von ihm. 

	Ilja: Erfunden? 

	Irina (Vladimir Vysotsky): Ja. 

	Ilya: Und gab es nach der Entkörperung eine Kommunikation zwischen Ihnen? 

	Irina (Vladimir Vysotsky): Nein, wir haben uns noch nicht getroffen. Ich weiß nicht, wo er ist. 

	Ilya: Was war die bedeutendste Rolle in Ihrem Leben? 

	Irina (Vladimir Vysotsky): Hamlet und Zheglov. 

	Ilya: Es gibt eine Version, in der Sie nach Ihrer Entlassung in einen Teppich gewickelt und kopfüber auf den Balkon gelegt wurden. Das ist wahr? 

	Irina (Vladimir Vysotsky): Nein. Ich war im Bett. 

	58:16 Wyssozki über die Bedeutung des Gedichts „Schwarzer Mann“. 

	Ilya: Diese Frage wird oft gestellt: Welche Bedeutung haben Sie dem Gedicht „Schwarzer Mann“ gegeben? Was wolltest du damit sagen? 

	Irina (Vladimir Vysotsky): Ich wollte hier etwas über den Kampf mit sich selbst sagen. Ich kämpfte so sehr mit dem Teil von mir, der mich zerstörte und mir Gedanken ans Trinken, an Unzucht, an Drogen und daran schickte, im Allgemeinen nicht so zu leben, wie ich es wollte. Aber als ich aus der Inkarnation herauskam, sagten mir meine Engelberater, dass es kein „schwarzer Mann“ sei und nicht meine Rolle. Ein Wesen aus der dämonischen Ebene kam zu mir, das ich mit einer solchen Einstellung zu mir selbst und meinen Schwingungen anzog. Ich sah sie in der Gestalt eines Teufels und hatte zunächst Angst. Dann hatte ich keine Angst mehr und begann sogar zu warten. In einem meiner Gedichte sagte ich: „Ich warte immer noch darauf, dass der Teufel wiederkommt … Ich bin nicht gerade verrückt, aber es ist besser, beim Teufel zu sein als bei mir selbst.“ 

	Ilya: Er erinnert sich noch, oder? 

	Irina: Er zeigt mir gerade die Wörter. 

	Ilja: Danke! 

	Irina (Wladimir Wyssozki): Ich habe immer aufrichtig geschrieben, meine Gedanken niedergeschrieben, was mir im Moment durch den Kopf ging. Ich habe zum Beispiel über Esoterik nachgedacht, über das Gesetz der Reinkarnation – und mir kamen die Worte: 

	„Wer an Muhammad glaubt, wer an Allah glaubt, wer an Jesus glaubt, 

	Wer an nichts glaubt – nicht einmal an den Teufel, trotz aller… 

	Die Hindus haben eine gute Religion entwickelt – 

	Dass wir, nachdem wir die Ziele aufgegeben haben, nicht für immer sterben.“ 

	Dieses Gedicht war auch (das fand ich erst später heraus, als ich aus der Inkarnation kam) mit meinen Erfahrungen verbunden, die ich in diesem Land gemacht habe. Weil ich dort über Baobabs und so weiter geschrieben habe. Ich habe das mit Humor geschrieben, aber aufrichtig. Nicht, um sich über diese Religion lustig zu machen, sondern weil es wirklich lustig war: Man springt in einen Körper, dann in einen anderen. 

	Ilja: Danke! Übrigens haben sie mich gebeten, etwas vorzulesen. Erinnert er sich an Gedichte? Hier ist Ihre Antwort. Ja, er erinnert sich und hat uns sogar etwas durch Irina weitergegeben. Danke schön! Das ist sehr wertvoll. 

	1:01:08 Wyssozkis Abschiedsworte an seine Kinder. 

	Ilya: Was möchten Sie Ihren Kindern sagen? 

	Irina (Wladimir Wyssozki): Ich wollte die, die ich kenne und die, die ich nicht kenne, um Vergebung bitten, weil ich ein Vater war, der Ihnen kein Beispiel für ein würdiges Leben, Selbstliebe, Liebe zu Gott und zu Ihren Eltern geben konnte. Ich habe mich Dir gegenüber nicht um die Aufmerksamkeit gekümmert und Dir keine väterliche Liebe entgegengebracht. Oft geschah die Empfängnis einfach im Rausch. Am nächsten Morgen kann es sein, dass ich mich nicht mehr an den Namen Ihrer Mutter erinnere. Ich bitte Sie hierfür um Verzeihung. Tatsächlich geschieht dies, wenn eine Person das Verständnis dafür verliert, wer sie ist und warum sie lebt. 

	Als ich lebte, fühlte ich beinahe meine Unsterblichkeit, aber ich verstand nicht, dass ich meine Unsterblichkeit als Geist empfand – sie hatte in keiner Weise etwas mit meinem Körper zu tun. Ich bitte Sie, daran zu denken, dass jeder Tag Ihres Lebens Ihr letzter sein kann und dass Sie möglicherweise in dem Zustand vor Gott erscheinen, in dem Sie sich jetzt befinden. Und vor Gott zu erscheinen bedeutet, nicht nur vor einem Engel zu erscheinen, sondern vor jenem großen Licht, dank dem alles um Sie herum und Sie selbst existieren. 

	Ilya: Wunderbare Worte, danke! 

	Irina (Vladimir Vysotsky): Ich habe diese Worte aus dem Gedächtnis übernommen, weil ich das dachte, als ich auf der 18. Ebene war. Das war mein Bewusstsein. Ich erinnere mich an ihn und habe diese Worte gesagt. 

	1:03:44 Wyssozki über Lehren zur Bewahrung der Erinnerung an den Geist und über Verbindungen zum KGB. 

	Ilya: Meine Frage ist: Wenn Sie auf Level 18 waren und Level 8 erreichen, was sollten Sie lernen, wenn diese Erinnerung noch vorhanden ist? 

	Irina (Vladimir Vysotsky): Es geht nicht darum, dass Sie studieren müssen: Um dorthin zurückzukehren, müssen Sie alles aus sich herausnehmen, was Sie daran hindert, dieses Niveau zu erreichen. Dies gelingt mir nur, wenn ich mich das nächste Mal mit der Materie verbinde – mit irgendeiner Materie, die ich wähle und zu der mir geraten wird. Was jetzt in mir ist, hindert mich daran, aufzusteigen, obwohl ich es verstehe. Wie karmische Knoten. 

	Ilya: Es gibt viele Gerüchte, dass Sie irgendwie mit dem KGB in Verbindung standen. Es scheint, als wären Sie schon immer auf Messers Schneide gelaufen. 

	Irina (Vladimir Vysotsky): Nun, was war für den KGB an mir interessant? Was sagst du? Oder meinst du die Geschichte, als man ein Strafverfahren gegen mich einleiten wollte? Aber ich war als Zeuge dort. 

	Ilja: Hatten Sie überhaupt Verbindungen zum KGB? 

	Irina: Nein. Es ist nur so, dass die Polizei in der Stadt Ischewsk ein Strafverfahren gegen mich und einige andere Leute eröffnen wollte, weil ich Geld für meine Konzerte angenommen hatte, ohne die Kasse zu bezahlen und so weiter, wegen Betrugs. Ja, ich wurde zu einem informellen Gespräch eingeladen. Der Oberst sagte: „Ich sage es Ihnen freundlich: Geben Sie mir die zweieinhalbtausend Rubel zurück, die Sie für das Konzert erhalten haben, zu dem laut Ihrer Verwaltung keine Leute gekommen sind, aber sie sind gekommen. Das ist Betrug.“ Und ich stimmte zu. Aber ich fühlte mich wirklich schlecht, weil die Leute so über mich dachten. Ich wollte unbedingt etwas Gutes tun und wusste nichts von diesen Tickets, weil wir uns in einem informellen Rahmen trafen. Ich wusste nicht einmal, dass es dort Tickets geben sollte. Das hat mir ein wirklich schlechtes Gefühl gegeben. Aus diesem Grund habe ich auch angefangen zu trinken. (Zeigt, wie die Flaschen stehen). 

	1:06:38 Wyssozki über das Sporttreiben. Über den Konflikt mit Konkin. 

	Ilja: Danke! Wir sind jetzt seit über einer Stunde auf Sendung und es wurden viele Fragen gestellt. Hier ist noch eine Frage zum Thema Yoga: Haben Sie es schon einmal gemacht? 

	Irina: Er hat kein Yoga gemacht. Er zeigt mir jetzt das Boxen, er zeigt mir Boxhandschuhe. Entweder Leichtathletik oder Laufen. Aber es war kein Sport, es ging lediglich darum, körperlich aktiv zu bleiben. Er war kein Profisportler. 

	Ilya: Es gab mehrere Fragen zum Konflikt mit Konkin am Set von „Der Treffpunkt kann nicht geändert werden“. Was hat es verursacht? 

	Irina (Vladimir Vysotsky): Ich hatte viele ähnliche Zusammenstöße. Ich könnte in einem unzureichenden Zustand ankommen, ich könnte zu spät kommen, ich könnte zu jemandem unhöflich sein. Wenn ich mich jetzt an alles erinnere, gab es während der gesamten Dreharbeiten eine Menge solcher Fälle. Ich könnte sogar mit einem Taxifahrer zusammenfahren und streiten. Ich fühlte mich bereits schlecht und war gereizt. 

	1:08:21 Abschiedsworte von Wladimir Wyssozki an Russland. 

	Ilya: Das ist eine allgemeine Frage, die auf der Geschichte basiert, die sich derzeit in unserer Realität abzeichnet – der Realität Russlands, die Sie so geliebt haben. Gibt es etwas, das Sie Russland jetzt sagen können? Unsere Zuschauer bitten uns, eine Botschaft speziell an unser Land und seine Menschen zu richten. 

	Irina (Wladimir Wyssozki): Erinnern Sie sich an mein Lied, das folgende Zeilen enthält: „Wer hat gesagt, die Erde sei tot? Nein! Sie hat sich eine Weile bedeckt gehalten.“ Ich habe dies über den Großen Vaterländischen Krieg geschrieben. Stimmt, ich war klein, als ich das erlebt habe. Wir wurden evakuiert, aber ich erinnere mich noch an diese Bilder, wie wir im Zug fuhren, an die Bombenangriffe. Ich sah riesige Schützengräben, Gräben und Bombenkrater – das sind meine Kindheitserinnerungen. Es war nicht so sehr schmerzhaft, es als Kind zu sehen, sondern als Teenager daran zu denken. Ich verstand, dass Menschen auf diesem Land hätten leben sollen, dass Felder und Wälder hätten wachsen sollen, dass Flüsse hätten fließen sollen – dass alles die Menschen glücklich machen soll. Stattdessen gibt es von Granaten und Minen aufgewühlte Felder, aufgerissene Straßen und menschliche Leichen, die von Hunden und Krähen gefressen werden. Ich verstand, dass es unnatürlich war. Das hätte nicht passieren dürfen. Ja, ich habe das als Kind gesehen und es tut mir sehr leid, dass solch eine unerträgliche Katastrophe über ukrainischen Boden gekommen ist. Mir würde jedes Land leidtun, in dem so etwas passieren würde, sei es ein russisches, ein afrikanisches oder ein amerikanisches Land – für mich macht das keinen Unterschied. Das ist eine große Trauer. Hier kann ich nur mit den Worten der „Ballade der Erde“ sagen: 

	„Die Mutterschaft kann nicht von der Erde genommen werden, 

	Man kann es nicht wegnehmen, genauso wenig wie man das Meer trockenlegen kann. 

	Wer glaubte, dass die Erde verbrannt sei? 

	NEIN! Sie wurde schwarz vor Kummer." 

	Ja, es ist unmöglich, die Erde zu verbrennen, aber sie kann „schwarz vor Kummer werden“ – und Sie, Leute, werden selbst sehen, was Sie Ihrer Erde angetan haben. Sie duldet das alles, wie eine Mutter die Mätzchen ihres betrunkenen Sohnes duldet. Bitte werfen Sie den Rausch Ihres Ärgers, Ihrer Wut und der eingebildeten Allmacht eines erbärmlichen irdischen Körpers ab, der am Leben sein und dann innerhalb einer Minute direkt vor den Augen des fliegenden Geistes verbluten kann. Bitte denken Sie daran, dass Ihr Körper auf der Erde nur vergänglich ist. Jeden Tag geht die Sonne über Ihnen auf, bringt Ihnen Licht und wünscht Ihnen Leben. Wünschen Sie einander ein Leben wie die Sonne, dann wird das alles aufhören. 

	Ilya: Danke für die wundervollen Worte! Danke für die Sendung! Lass uns fertig werden. 

	Irina: Er hat nur geredet und mir all diese Gräben gezeigt. 

	Ilya: Ich habe das alles auch im übertragenen Sinne gesehen und gefühlt. Sehr schön! Mir klingeln die Ohren. Der Fluss ist sichtbar. Das spirituelle Herz brennt. 

	Vielen Dank, Vladimir Semenovich, und Ihren Angel-Beratern! Danke, liebe Freunde! 

	Irina: Er sagt, dass die letzte Frage schwierig ist, aber er musste sie stellen, weil er das denkt. Er bemitleidet jedes Volk, wer auch immer es sein mag, wenn es solchen Katastrophen ausgesetzt ist. Er wünscht allen Völkern der Erde Frieden, gegenseitiges Verständnis und Wohlstand für alle Jahrhunderte, damit die Generationen unserer Kinder, die nach uns leben, nicht erleben müssen, was wir erleben. 

	Ich danke Ihnen! Danke, Wladimir, danke, Ilja! Vielen Dank an jeden von Ihnen für diese Fragen! Vielen Dank, dass Sie sich diese Live-Übertragung angesehen haben und ich Ihnen das Licht meiner Liebe sende! Es war sehr interessant. 

	Ilja: Danke! 

	Irina: Bis zum nächsten Mal! 

	Ilja: Bis zum nächsten Mal! 

	

	 

	12. Februar 2023 

	Teilnehmer: 

	Irina Podzorova hat Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit feinstofflichen Zivilisationen und mit der spirituellen Welt. 

	Ilja Alexandrow – Leiter des Instituts für Transpersonale Psychologie und der Schule für psychische Gesundheit „Mentale Heilung“, Psychologe, universeller Kontaktperson; 

	Der Geist von Wladimir Wyssozki – sowjetischer Schauspieler, Musiker, Dichter. 

	 

	
Abtreibung 

	 

	Die vorsätzliche Tötung eines vernünftigen Geistes, die Missachtung seines Lebens. Schließlich wird er nicht mehr in diesem Körper geboren werden und in dieser Inkarnation seine Aufgaben erfüllen können, auf die er viele Jahre gewartet hat. 

	Es ist unmöglich, dies wiedergutzumachen. Ein ermordetes Kind kann man nicht mehr wiederbeleben. Sie können nur sicherstellen, dass das Opfer seiner Seele nicht umsonst war. Wenn Sie verstehen, warum es inakzeptabel ist, werden Sie es lieben. Sie werden es lieben und sich selbst dafür verzeihen. Wenn Sie sich selbst nicht lieben und vergeben und Ihre Schwingungen nicht senken, wird sein Opfer vergeblich sein. 

	Er hat seine Qualen ertragen und ist in der Geistlichen Welt. Verzeihen Sie es sich selbst und geben Sie zu, warum Sie es getan haben. Stellen Sie sich vor, Sie wären in der gleichen Situation, in der Sie sich befanden. Was würden Sie jetzt tun? Würden Sie diese Tat wiederholen oder nicht? Wenn nicht, überlegen Sie, welche Lösung Sie finden könnten, um dies zu vermeiden. Hattest du es damals oder nicht? Es muss analysiert werden. 

	 

	Was passiert, wenn der Geist seinen Körper verlässt, während sich sein zukünftiger Körper im Körper der Mutter befindet? Die Entkörperung bedeutet nicht unbedingt, dass der Geist selbst aus der Verkörperung genommen wird. In diesem Fall bedeutet Entkörperung, die Lebensaktivität des Körpers auf irgendeine Weise zu unterbrechen. Aus diesem Grund verlässt die erste eingedrungene Energie den Körper und kehrt zur Seele zurück. Er selbst kann sich außerhalb des Körpers befinden. In der siebten Schwangerschaftswoche betritt die Seele den Körper. Aber auch bis zur siebten Schwangerschaftswoche ist es in der Nähe und in diesen Zellen ist noch Energie vorhanden. 

	Ob die Seele selbst im Körper war oder nicht, nennt man Entkörperung . Denn im ersten Fall kommt die Seele selbst zum Vorschein, und im zweiten Fall kommt jene Energie zum Vorschein, jene ätherischen Matrizen, die der Geist bereits geschaffen hat und mit deren Erschaffung er in den ersten Stunden nach der Empfängnis beginnt. Dabei helfen ihm auch Plasmoide der vier Elemente: Erde, Wasser, Luft, Feuer. Sie kommen zu dieser Seele im Astral und helfen ihr, spezielle bioenergetische Kanäle und Verbindungen zu bilden. ihr das zukünftige Biofeld, das Ätherfeld genannt wird, mit der Biosphäre des Planeten. 

	An der Empfängnis und Geburt eines Kindes sind viele Wesenheiten beteiligt und jedes trägt seine Energie zur Bildung seines ätherischen Feldes bei. Wird all dies unterbrochen, kehrt die Energie zur Frau zurück. Wird diese gewaltsam unterbrochen, greift plötzlich der Wille eines anderen Menschen ein und unterbricht die begonnene Inkarnation, dann kehrt die feinstoffliche Energie, die sozusagen aus dem Schoß der Frau kommt, zur Seele zurück. Aber sie kommt nicht einfach heraus, weil sie plötzlich da rausgeholt wurde, sie kommt schnell und falsch heraus, das heißt, disharmonisch , indem die ätherischen Matrizen der Frau selbst auf genetischer Ebene aufgebrochen werden, die Matrizen ihrer DNA selbst. Diesen Schaden wird sie anschließend an ihre Kinder weitergeben, wenn sie sich nicht von der Energie des Blutvergießens reinigt. 

	 

	#20, 15:40, 21:34, #84, 46:24, #262, 11:52, #400, 46:24, #517, 56:31 

	 

	 

	Absolut 

	Ohne Zweifel. 

	#298, 00:59 

	 

	Abel 

	Ein Visionär des späten 18. und frühen 19. Jahrhunderts. 

	#366, 51:25 

	 

	Abraham 

	Hoher Geist aus der Ebene der Erzengel. Der Geist Abrahams und der Geist Moses sind unterschiedliche Verkörperungen eines Geistes. Abraham lebte vor etwas mehr als 4.000 Jahren. 

	#243, 08:56, #261, 47:52, 48:30 

	 

	Agape 

	Vollständige Hingabe und volles Vertrauen in die Energiestruktur, die du gibst dich auf , d. h. in diesem Fall zum Licht, zu Gott. 

	#20, 02:33 

	 

	Agni 

	 

	Plasmoid der 44. Ebene, Hüter des vedischen religiösen Egregors. 

	 

	#305, 00:21 

	 

	 

	Aggressive Energie 

	 

	Die Energie desselben göttlichen Heiligen Geistes, jedoch auf die Erschaffung seines Gegenteils gerichtet. 

	 

	#283, 20:35 

	 

	 

	Aggressive Zivilisationen 

	 

	Zivilisationen interstellar Ebene, die eine militärische Gefahr für andere Zivilisationen darstellt, wenn es nicht möglich ist, eine friedliche Einigung zu erzielen übrigens , die vom Galaktischen Sicherheitsdienst auf ihrem Planeten oder innerhalb ihres Sternensystems blockiert werden können. 

	 

	#27, 01:04:12 

	 

	  

	Hölle 

	Ablehnung der Liebe. Es ist kein Ort, es ist ein Staat. Die Hölle ist ein Symbol für das Leid, das ohne Gott entsteht. Dies ist ein Zustand des spirituellen Todes, p bleiben in geringe Vibration Zustände von Hass, Wut, Groll, Verurteilung. Der Mensch erschafft bereits seine eigene Hölle auf der Erde. Der Zustand der Hölle ist eine Zwietracht, ein Ungleichgewicht zwischen den Schwingungen des menschlichen Geistes und den Schwingungen der göttlichen Energien, die sich so stark unterscheiden, dass, wenn hohe Schwingungen mit niedrigeren Schwingungen in Kontakt kommen, die niedrigeren Schwingungen ein völliges Ungleichgewicht ihrer eigenen Essenz erfahren, was sich in Brennen, Schmerz und anderen unangenehmen Schmerzgefühlen äußert. Geister, die zum Zeitpunkt des Todes eine niedrige Schwingung hatten, landen in der Hölle. - das sind Wut, Angst, Neid, Hass, Eifersucht, Groll, also einige negative Emotionen. Und wenn ihre Zahl die Zahl der positiven Energien übersteigt, sinkt die Stimmung, als würde man ertrinken. Da sich der Geist selbst in einem Zustand der Wut, des Grolls, der Angst usw. befindet, erfährt er einen Mangel an seinem inneren Licht. Zu seinen Lebzeiten war ihm dies nicht bewusst. Der Dämon in der Hölle wird sich auf jeden Fall vereinen. mit dem Geist, der zuvor sein Höheres Selbst war und wird zu einem vollständigen Wesen. Er wird verstehen, erkennen, warum er inkarniert wurde, dass er seine Aufgabe nicht erfüllt hat, da er auf der dämonischen Ebene gelandet ist. Er hat seine Schwingungen gesenkt, was in den meisten Fällen passiert. Er hat ein Problem doppelt Gefühl - Bedauern über dieses Leben, über die Taten, die er begangen hat, die seine Schwingungen gesenkt und ihn leiden lassen haben. Und gleichzeitig hat er ein Gespür für die Gerechtigkeit dessen, was er getan hat, und die Ungerechtigkeit dieses Leidens. Das dämonische Bewusstsein ist bereit, jedem die Schuld für sein Leiden zu geben, aber nicht sich selbst. Denn um sich selbst schuldig zu machen, muss er in sein Inneres schauen, und es tut ihm weh, in sein Inneres zu schauen. Er will diese Blöcke dort nicht sehen, diese kleinen Dämonen, die ihn zu diesem großen Dämon gemacht haben. Und in diesem Zustand befindet er sich in einem bestimmten Raum der spirituellen Welt in seinem eigenen Ebene. 

	#46, 42:43, #74, 27:38, #76, 51:33, #178, 01:03:49, #293, 01:06:25 

	 

	Adenoviren 

	Eine große Gruppe von Viren, die bei Menschen und Tieren eine akute respiratorische Virusinfektion (ARVI) verursachen: laufende Nase, Halsschmerzen, tränende Augen, Husten, Entzündung der oberen Atemwege. Es gibt ziemlich viele Sorten, etwa 80 an der Zahl. 

	#390, 21:49 

	 

	Adrenochrom   

	Eine Substanz, die als Produkt des Adrenalinstoffwechsels entsteht. Jeder Mensch, der unter Stress steht, schüttet Adrenalin aus, das dann in Adrenochrom umgewandelt und aus dem Körper ausgeschieden wird. 

	Wenn der Adrenalinspiegel steigt, wird es in der Leber in Adrenochrom umgewandelt, genau wie in einem Chemielabor. Dies geschieht, bevor es aus dem Körper ausgeschieden wird. Dies gilt jedoch unabhängig davon, wie viel Adrenalin in den Blutkreislauf gelangt – ob viel oder wenig, es wird in jedem Fall verarbeitet, auch zu Adrenochrom. 

	In einem Zustand großer Angst wird es viel von dieser Substanz geben. Wenn es sich beispielsweise nicht um Horror, sondern um Aggression handelt, handelt es sich um Adrenochrom. Es kann in jeder Stresssituation erlangt werden. 

	#146, 52:18, #258, 17:03, #374, 48:08 

	 

	Hades (Pluto) 

	 

	Das Bild des Todes, hinter dem die spirituellen Wesenheiten des Todes stehen – Engelführer, die kommen, um die Seele nach Abschluss der Inkarnation in die spirituelle Welt zu bringen. 

	 

	#288, 47:20 

	 

	 

	Solarbatterie (außerirdisches Gerät) 

	 

	Herausnehmbare Batterien, die durch die Sonne aufgeladen wurden. Sie konnten 12 Stunden lang operieren und mussten dann den ganzen Tag auf dem Dach eines Tempels liegen und aufladen. Diese in den Schabern enthaltenen Solarbatterien können einer praktisch unendlichen Anzahl von Lade- und Entladezyklen standhalten. Sie enthalten ein Material, das bei diesem Prozess nicht zerfällt. 

	Zwei Platten aus sehr dünnem, glänzendem Material. Dieses glänzende Material war normalerweise eine Verbindung aus gleichen Teilen Tantal, Wolfram oder mit einem Zusatz von Molybdän, nicht mehr als 13 %. Aber das ist nicht das Hauptdetail, es ist nur eine Halterung, ein Halter dieses Feldes innerhalb der Batterie selbst. Darin befand sich ein baumwollartiges Ding, das die Solarladung enthielt. Diese Watte bestand aus ringförmigen Strukturen. Moleküle sind wie Fäden, die zu Ringen und Spiralen umeinander gedreht sind. Auf jeweils fünf Kohlenstoffatome kam ein sechstes – Germanium. Dies wird als molekulare Adhäsion bezeichnet. 

	 

	#403, 01:08:50, 01:12:45 

	 

	 

	 

	Chakra-Aktivierung mit ätherischen Ölen 

	 

	Es handelt sich nicht um eine automatische Öffnung, sondern darum, der Person die Situationen in Erinnerung zu rufen, die dieses Chakra möglicherweise blockiert haben. Um dies zu spüren, müssen Sie Ihren Geist von den alltäglichen Angelegenheiten ablenken. Auch wenn sich jemand selbst massiert, sollte er entspannen und seinen Kopf frei bekommen. Eine Erinnerung, die Ihnen in den Sinn kommt, kann plötzlich kommen – Sie müssen Ihre Aufmerksamkeit darauf richten und das Licht der Liebe dorthin lenken. Sie können sich auch mental auf den Bereich des Steißbeins konzentrieren und sich dort Licht vorstellen. Auch hierdurch wird die Wirkung verstärkt. 

	Um das erste Chakra zu reinigen und zu öffnen, ist es gut, den gesamten Körper, insbesondere die Füße, mit Ylang-Ylang-Öl zu massieren. Auch wird tun Bergamotteöl. Die Fußsohlen haben Kontakt mit Erde Energie kommt aus der Erde Plasmoid irdische Zivilisationen in der Mitte der Füße. In der Mitte des Fußes sowie auf der Handfläche befindet sich ein Minichakra – ein Energiezentrum. An den Füßen befinden sich zwei Kanäle in zwei Beinen und auf der subtilen ätherischen Ebene ist es ein großer Trichter. Wenn Sie Ihre Füße mit diesem Öl massieren, wird die Arbeit des ersten Chakras aktiviert, alles ihr Blütenblätter, alle Strukturen, die sich im ersten Chakra befinden, beginnen sich zu öffnen. 

	Für das zweite Chakra eignen sich Zitrusfrüchte. Sie wirken antidepressiv. Das zweite Chakra ist für Emotionen zuständig und seine Aktivierung bringt ein Gefühl der Freude und des Optimismus. Es werden ätherische Öle aus Grapefruit, Mandarine und Orange verwendet. 

	Zitronenöl - mehr zum dritten Chakra, ihr aktivierender Moment, hier Zitrone und Eukalyptus. 

	Vierte Chakra ist Lavendel. Sie nähert sich auch dem sechsten. Myrrhenöl – um das vierte und siebte gleichzeitig zu aktivieren. Jedes Öl kann mehrere Chakren beeinflussen. 

	Für das fünfte Chakra können verschiedene Öle verwendet werden: Thymian, Basilikum, Koriander und andere Gewürze. 

	Für das sechste Chakra eignen sich eher Nadelholzöle: Zeder, Wacholder, Kiefer, also holzige Düfte. 

	Und das siebte Chakra – Gerüche einer besonderen Gruppe, „edler“ Düfte (die in der Nähe von Tempeln versprüht werden). Das ist Weihrauch, Myrrhe, Sandelholz. Alle nach Sandelholz duftenden Öle aktivieren das siebte Chakra. 

	Um spirituelle Schwingungen zu erhöhen, ist es sehr wichtig, dass der Duft des Öls für einen Menschen subjektiv angenehm ist, damit er Freude empfindet und kein Unbehagen verspürt. 

	Je reiner das Öl – ohne Verunreinigungen – desto mehr Pflanzenschwingungen enthält es. 

	 

	#492, 14:01, 23:15, 25:17 

	 

	 

	Alan Chumak 

	 

	Kontakt mit Plasmoid Zivilisationen. Hat auch Kontakt zum Planeten Burkhad im Astralraum aufgenommen. 

	 

	#427, 39:16 

	 

	 

	Alkalose 

	 

	Ein Zustand, der bei einer Person auftritt, wenn der Säure-Basen-Haushalt in Richtung einer Erhöhung des Normalwerts (7,30–7,35 bis 7,45) gestört ist und schwere Stoffwechselstörungen, Atemstillstand und eine Neigung zu Krämpfen verursacht. Dies sind die ersten Symptome. Die Person erleidet Anfälle, die Asthma bronchiale ähneln, und Krämpfe. Wenn es 7,7 oder 7,8 erreicht, kann es sterben. Dies gilt, wenn Sie das Blutplasma und das Kapillarblut betrachten. 

	 

	#171, 00:20 

	 

	 

	Allah 

	Gott ist der Schöpfer des Universums. Gemäß den Lehren des Islam ist Allah nicht Mensch geworden. Er kann nicht inkarnieren, weil er ein Geist ist und das gesamte Universum ausfüllt. 

	#270, 09:51 

	 

	Allergie 

	 

	Unverträglichkeit gegenüber Substanzen verursacht 3 Hauptgründe: 

	schlecht langsam Arbeit der Ausscheidungssysteme (Leber, Nieren); 

	verschiedene infektiöse parasitäre Erkrankungen, die starke Allergien gegen fremde Proteine verursachen; 

	psychosomatische Ursachen (Energieblockaden, verschiedene Emotionen, Gedanken usw.), die beginnen, die Struktur des physischen Körpers zu zerstören. 

	  

	#80, 26:25,   #86, 40:18, #427, 23:59 

	  

	 

	 

	Alkohol 

	Natürliche Substanz. Jetzt ist er entsteht menschlich. Doch für die natürliche Entstehung von Alkohol gibt es in der Natur Voraussetzungen: den Stoffwechsel etwa verschiedener Bakterien, die sich von Glukose, also Zucker, ernähren und diesen Stoff als Nebenprodukt freisetzen. Dies wird von einigen lebenden Organismen durch Plasmoide erzeugt. Darüber hinaus produziert in jedem menschlichen Körper eine Zelle oder eine Gruppe von Leberzellen auch eine gewisse Menge Alkohol. Es wird für interne biochemische Prozesse benötigt. 

	#427, 23:59 

	 

	Alchimie 

	Die Wissenschaft der spirituellen und materiellen Welt. Beschäftigt sich mit der Untersuchung der materiellen Gesetze, nach denen chemische Substanzen wirken, aus der Sicht der spirituellen Welt. 

	#207, 01:00 

	 

	"Amen", "Om" 

	Wörter, die von einem Wort abstammen, das zur Wurzel vieler moderner Sprachen wurde. Dieses Wort gab es bereits in der proto-indoeuropäischen Sprache. Sowohl „Om“ als auch „Am“ bestehen aus zwei Buchstaben. Viele Buchstaben bestanden aus Runen und Runen konnten eine Kombination als Silbe darstellen. 

	Die Silben „Om“, „Am“ und auch „Im“ bezeichneten ursprünglich ein Konzept wie Vernunft, und nicht nur Vernunft, sondern göttliche Vernunft. 

	Beispielsweise hat das Wort „Amen“ jetzt am Ende ein weiches Zeichen; früher gab es kein Soft Sign, aber es wurde später aus einem bestimmten Grund dort angebracht. Es gibt kein einfaches Wort „Amin“, das einfach in „AM“ und „IN“ zerlegt werden könnte. Am Ende steht ein sanftes Zeichen, das uns zeigt, dass wir es anders angehen müssen: Silbe "AM ", dann der Buchstabe "I", separat der Buchstabe "N". Wenn wir das alles im modernen Sinne entziffern, dann das Wort „Amen“ gemeint zu dieser Zeit: der Geist, der sich in Energien manifestierte, oder genauer gesagt, der göttliche Geist, der sich in Energien manifestierte. 

	Das Wort „Om“, mit dem viele Mantras beginnen, bedeutete einen Appell an den göttlichen Geist. Eine seiner schwachen Widerspiegelungen war der menschliche Geist, der dieses Mantra ausspricht. 

	#446, 53:55 

	 

	Ana Baby -Koah 

	Das Gebet im Judentum. 

	#243, 04:22 

	 

	Ananda 

	Glückseligkeit, Zustand. 

	#33, 46:53 

	 

	Engel 

	 

	„Boten“ aus dem Griechischen übersetzt. Sie tragen die Botschaft wirklich weiter, und zwar nicht nur als Kommunikationsarbeiter auf der Erde, sondern sie tragen die Botschaft über das Licht, das auf ihrer Ebene in ihrer Welt leuchtet, durch ihre bloße Präsenz weiter. 

	Geister der 17. bis 24. Ebene, die, so könnte man sagen, das Licht in sich selbst gefunden haben, die Liebe in sich selbst gefunden haben und in jede Welt inkarnieren können, um anderen dabei zu helfen. Unter Licht verstehen sie nicht nur das Licht der Liebe, sondern beispielsweise auch das Licht der Erkenntnis, das Licht der Heilung usw. Dabei handelt es sich um hochschwingende „gute Taten“, die jeden zur Vollkommenheit führen, und die höchste Vollkommenheit besteht gerade darin, wie Gott zu werden, weil man glaubt, dass Er selbstlose und bedingungslose Liebe ist. Und gleichzeitig ermöglicht ihm diese Liebe, alle Eigenschaften in absolutem Maße zu besitzen. 

	Jeder Geist auf einer höheren Ebene kann einen Geist auf einer niedrigeren Ebene besuchen, aber das Gegenteil ist nicht möglich. Dämonenlevel sind in der Welt körperlos Spirituosen vom 1. bis 6. Jeder Engel, einschließlich Level 24, kann Dämonenlevel besuchen, aber es dauert ein wenig reduzieren Ihre Schwingungen, jedoch nicht die Schwingungen ihres Wesens, sondern die Schwingungen ihres spirituellen, astralen Körpers und die Schwingungen des Wesens bleiben natürlich engelhaft. 

	Ein Engel wird nicht zu einem Dämon, wenn er auf ihre Ebene herabsteigt, sondern er gelangt aus eigenem Willen dorthin, um ihnen beispielsweise von Gott zu erzählen. 

	Engel, wenn es körperlos   Parfüm , kein Geschlecht. Es handelt sich lediglich um ein Bild, das den Körper im letzten Leben vor der Inkarnation widerspiegelt. 

	 

	#41, 01:00:23, #177, 04:11, #239, 30:56, #344, 39:20, #486, 55:53 

	  

	 

	Engel-Berater 

	Geister aus der 22. Ebene der Welt körperlos Geister, deren Hauptaufgabe darin besteht, anderen Geistern bei der Auswahl der besten Bedingungen für die spirituelle Entwicklung zur Inkarnation zu helfen. Sie verfügen über ein gut entwickeltes symbolisches Denken, kennen alle Feinheiten der karmischen Psychologie, die Gesetze der Existenz in materiellen Welten unterschiedlicher Dichte und haben Zugang zu göttlichem Wissen über jeden Geist, der sich bei der Wahl einer Inkarnation an sie wendet, um Hilfe zu erhalten. Sie müssen die vielen Faktoren berücksichtigen, die zur Entwicklung bestimmter Geister im Licht der Liebe in ihnen selbst beitragen, und sie mit astrologischen und numerologisch Daten in der materiellen Welt, die der Beschreibung des verkörperten Geistes und seiner Aufgaben angemessen sind, damit er von darauf vorbereiteten Individuen erkannt werden kann. 

	Vladimir Goldsteins Artikel „Die Struktur der spirituellen Welt durch die Augen von Außerirdischen“ 

	#20, 15:40, #33, 46:53 

	 

	Engel der Natur 

	Geister aus der 17. Ebene der Welt körperlos Geister, deren Dienst in der geistigen Welt darin besteht, feinstoffliche Plasmoid Zivilisationen zur richtigen, im Licht Gottes erfolgenden Handhabung der Naturelemente, zur Geburt der Tierseelen und zur Vereinigung ihrer Energien zu einem Ganzen. Sie inkarnieren auch oft in den Welten der Plasmoide, um sie auf den wahren Weg zu führen, und oft inkarnieren sie in den Welten der Humanoiden, um natürliche Energien umfassender zu erfahren und zu lernen, mit ihnen zu arbeiten. 

	Artikel von Vladimir Goldstein „Die Struktur der spirituellen Welt durch die Augen von Außerirdischen“ 

	 

	Führerengel 

	Spirituosen aus dem 21. Jahrhundert körperlos Geister, Aufgabe Dies ist die Begegnung von Geistern, die für immer ihren materiellen Körper verlassen haben, und ihre Begleitung durch die Astralebene in die Welt körperlos Geister, auf das Niveau, das sie während des Lebens im Körper erreicht haben.   Die Aufgabe der Geistführer besteht außerdem darin, die Geister zu begleiten, die an der Reihe sind, in die materielle Welt zu inkarnieren, und ihnen dabei zu helfen, sich mit ihrem zukünftigen Körper zu verbinden. Führer bewegen sich sehr häufig durch die Astralebene, treffen auf verschiedene spirituelle Wesenheiten auf unterschiedlichen Ebenen der spirituellen und intellektuellen Entwicklung, daher verfügen sie über flexibles Denken und Bewusstsein, sind in der Lage, sich an unterschiedliche Umstände anzupassen, sind in der Lage, sich schnell in der Umgebung zurechtzufinden und eine gemeinsame Sprache mit einer großen Vielfalt intelligenter Wesen zu finden. Sie haben Toleranz gegenüber der Meinung anderer, Überzeugungskraft und Mut gegenüber den Veränderungen im Leben entwickelt. 

	Vladimir Goldsteins Artikel „Die Struktur der spirituellen Welt durch die Augen von Außerirdischen“ 

	#20, 15:40 

	 

	Engel-Propheten 

	Spirituosen aus dem 19. Jahrhundert körperlos Geister, deren Hauptaufgabe darin besteht, das Wort Gottes und seine Gesetze in den Geist und das Herz aller Geister zu bringen. Das Wort „Prophet“ bedeutet hier handelt es sich um einen Boten des Willens Gottes, nicht um einen Hellseher. Man darf nicht vergessen, dass die Zukunft viele Möglichkeiten bietet und es daher unmöglich ist, genau vorherzusagen, was als Nächstes passieren wird. Jede Prognose, auch die negativste, ist ein Grund zum Nachdenken und zum Versuch, die Ereignisse in eine konstruktivere Richtung zu lenken. Sie ist kein Grund, die Hände in den Schoß zu legen und passiv darauf zu warten, dass die negative Prognose eintrifft. Die Aufgabe der Propheten ist es, zu lehren verkörpert Und körperlos Geister dieser wahren spirituellen, selbstlosen Liebe, die in ihnen mit unendlichem Licht leuchtet und sich auf alle ausbreitet, die in ihr Feld geraten. Sie tun dies nicht um des Verständnisses, des Ruhms oder der Belohnung für ihre Arbeit willen, sondern um des Glücks willen, das in ihnen mit jedem neuen Geist wächst, der durch ihren Dienst die ganze Schönheit der göttlichen Liebe kennenlernt. 

	Artikel von Vladimir Goldstein „Die Struktur der spirituellen Welt durch die Augen von Außerirdischen“ 

	 

	Schutzengel 

	Spirituosen aus der 18. Ebene der Welt körperlos Geister, deren Hauptaufgabe in der geistigen Welt darin besteht, sich um verkörpert Geister aus verschiedenen Ebenen. Das Licht der Liebe, das wird realisiert ermöglicht es ihnen, selbst die undankbarsten und bösesten Geister zu tolerieren, ihnen zu vergeben und sie zu beschützen. Der Wächter kann sich aufrichtig und liebevoll um den Dämon kümmern und sich über die kleinsten Sprösslinge der Güte in seiner Seele freuen und, was mehr und noch wichtiger ist, dass er es verstehen und vergeben kann, wenn der Dämon diese Triebe plötzlich zertrampelt und sie seinem Wohltäter zuwirft. Jeder hat einen Schutzengel verkörpert Geist, der es haben wollte, als er inkarniert wurde. Einer von ihnen verkörpert Ein Geist kann mehrere Schutzengel haben und ein Schutzengel, insbesondere ein erfahrener, kann auch mehrere Schutzengel haben. Die Aufgabe der Engel ist es, ihre Schützlinge vor bösen Geistern zu schützen, wegfahren schlechte Gedanken und die Suggestion guter und strahlender Bilder, die helfen, zu Gott zu gelangen. Sie können mental und telepathisch mit ihnen kommunizieren. Schutzengel glauben, dass Unabhängigkeit die beste Voraussetzung für Entwicklung ist verkörpert Geist. 

	Vladimir Goldsteins Artikel „Die Struktur der spirituellen Welt durch die Augen von Außerirdischen“ 

	#59, 38:05, 39:00 

	 

	Heilende Engel 

	Spirituosen aus dem 20. Jahrhundert körperlos Geister, deren Aufgabe es in der geistigen Welt ist, andere Geister zu heilen, verkörpert Und körperlos . Das Wort „Heilung“ wird von ihnen im weitesten Sinne des Wortes verstanden, als Wiederherstellung der Integrität des Körpers, der Energie, des Bewusstseins usw. Heiler tolerieren keine Unordnung oder Chaos; es verursacht ihnen fast körperliche Schmerzen und den Wunsch, alles mit dem Verständnis der Weltordnung in Einklang zu bringen, das sie im gegenwärtigen Moment erreicht haben. Geister dieser Ebene reagieren sehr empfindlich auf den Schmerz anderer Menschen, sowohl körperlich als auch seelisch. Wenn sie nicht lernen, sich davor zu schützen und sich zu erholen, können sie sich selbst erschöpfen und so viel vom Schmerz eines anderen auf sich nehmen, dass sie instinktiv beginnen, sich davor zu verschließen und ihre Schwingungen künstlich zu senken, was unvermeidlich zu einer Erniedrigung und einem Absinken ihres spirituellen Niveaus führt. 

	Artikel von Vladimir Goldstein „Die Struktur der spirituellen Welt durch die Augen von Außerirdischen“ 

	 

	Andara   

	Eine Gruppe von Zivilisationen, die zu einem einzigen Strom vereint sind und von verschiedenen Ebenen oder Zivilisationen aus einen einzigen Energiestrom lenken, den wir durch unsere Gedanken umwandeln und Kristalle aufladen können. 

	#131, 04:38 

	 

	Betäubung der Sinne 

	Ein Zustand, in dem eine Person nicht sagen kann, was sie fühlt, und keine starken Emotionen empfinden kann. Er verbringt sein Leben in emotionslos Zustand, nur als Fixierung bestimmt Phänomene ohne Gefühle ihnen gegenüber, ungefähr wie das automatische Programm eines Roboters. Dies bedeutet jedoch nicht, dass diese Seele zu einem Roboter wird. 

	Die sogenannte Gefühlslosigkeit ist ein häufiges Symptom und häufiger Begleiter einer Depression. 

	#477, 18:45 

	 

	Ankh (Symbol) 

	Ein Symbol, das die Verbindung des Menschen mit Gott, mit der Sonne bezeichnet. Der Kreis ist die Sonne, die Sonne steht für Gott, für die Ewigkeit, für ein Zeichen der Ewigkeit. 

	Das Ankh strukturierte den Raum so, dass sich derjenige, der es nahm, sofort mit Gott verbunden fühlte, mit der Sonne verbunden war, seine Aura nahm zu und wurde stärker, was den Raum strukturierte. 

	#403, 01:06:00 

	 

	Anunnaki 

	Alle Außerirdischen vom Himmel, übersetzt aus der Sprache der Chaldäer in Babylon. Ein Synonym für dieses Wort ist „elohim“ – ein Außerirdischer, übersetzt aus dem Hebräischen. 

	Allgemeiner Name für Außerirdische. Ungefähre Übersetzung: himmlische Bewohner. Einige ihrer Koalitionen, einzelnen Zivilisationen oder sogar Wissenschaftlergruppen könnten in verschiedenen mythologischen Systemen Namen finden; sogar die Priester zweier benachbarter Tempel könnten Annunaki genannt werden, also völlig unterschiedliche Wesen. 

	„Er, der vom Himmel kam.“ Ein Bild von humanoiden Außerirdischen. 

	#68, 29:23, #112, 44:25, #234, 01:22:15, #313, 39:47, #343, 11:05 

	 

	  Anti-Universum 

	Der Teil des Universums, in dem es auch Planeten und Sterne gibt, der sich jedoch außerhalb des Raums unseres Universums befindet und aus Antimaterie besteht, die ebenfalls dicht ist und eine Energieladung aufweist, die in Drehrichtung der Torsionsfelder der Drehrichtung der Torsionsfelder unseres Universums entgegengesetzt ist. 

	Paralleluniversum. Die spirituelle Welt ist die Grundlage für die Materie dieser Welt und die Heimat von Wesenheiten, die vorübergehend in dieser Welt inkarnieren. 

	Dies ist ein dichtes Universum. Dabei sind die Atome so aufgebaut, dass ihre Energieniveaus unterschiedlich sind und umgekehrt. 

	Humanoide stammen ursprünglich von Eidechsen ab, waren aber fliegend. Zuerst gab es fliegende Vorfahren (wie eine Fledermaus, nur dass ihre Flügel eher denen eines Vogels ähneln, aber keine Federn haben, ein seltsames Wesen, bedeckt mit glatter dunkelgrüner Haut). Dann begannen diese fliegenden Vorfahren, auf der Erde zu leben. Ihr genetischer Code veränderte sich: Sie verloren nach und nach die Fähigkeit zu fliegen. Dann entwickelten sich aus ihnen intelligente Wesen, weil sie sich in Bedingungen befanden, die ihren Instinkten widersprachen. Infolgedessen begannen sie, ihr Gehirn zu nutzen, um Situationen nachzubilden, in denen sie überleben konnten. Ihr Gehirn begann sich zu verbessern 

	Der Körper ist anders gebaut und verfügt über eine sehr hohe Energiekapazität. Und wenn ein Geist verkörpert wird, der seine negativen Eigenschaften nicht beseitigt hat, kann er mithilfe dieser Energien unser Universum zerstören. 

	Langsamer Stoffwechseltyp mit der Umwelt. Der Körper wird durch die ständige Zellteilung langsam zerstört, er verbraucht wenig oxidierende Substanz, Sauerstoff (Sauerstoff wird auch eingeatmet), aber er verbraucht weniger davon, und deshalb werden die Zellen weniger zerstört. Sauerstoff hat eine andere Molekülstruktur: Er besteht aus sechs Atomen, die einen Kreis einnehmen. Das Analogon ist ein oxidierendes Gas. 

	Solche Energien im Körper können die Zeitprozesse im Körper verlangsamen und beschleunigen und sogar die Veränderungsprozesse in der materiellen Welt außerhalb des Körpers beeinflussen. 

	Verschiedene Arten von Materie. Die Substanz mag dieselbe sein, aber die Struktur selbst ist anders. Aufgrund der unterschiedlichen Struktur liegen diese Universen nicht ineinander, sondern parallel. Treffen unterschiedliche Materiearten aufeinander, werden sie zerstört, da ihre Energien nicht übereinstimmen und Energie freigesetzt wird. 

	Energiefähigkeiten ermöglichen es, Materie zu kontrollieren. 

	  

	#22, 34:40,   #155, 22:10, #401, 52:14,   #406 

	  

	  

	Antigravitation 

	Ein spezielles Gravitationsfeld, das jedoch in die entgegengesetzte Richtung gerichtet ist. 

	Befreit Graviton   ein Feld, das in ein rotierendes elektromagnetisches Feld eingebettet ist, moduliert ein spezielles Signal, ein spezieller Vektor, der nach unten, in Richtung Erde, gerichtet ist. Die Aktivierung erfolgt dadurch, dass die im Antigravitationsgerät enthaltene Energie durch ein spezielles Material gespeichert wird. 

	Antigravitationsplattformen und Antigravitationsgeräte wurden nicht von Erdbewohnern alter Zivilisationen verwendet, sondern von Außerirdischen, die zu ihnen flogen. Nicht immer, aber in den Fällen, in denen beim Bau einer großen Anlage Hilfe benötigt wurde. Außerirdische leisteten Hilfe bei der Bewegung. Auf einem großen Stein wurde ein Gegenstand von der Größe einer Zigarettenschachtel platziert. Sie drückten einen Knopf (eine Stelle am Körper), ein Antigravitationsfeld erschien, das es ermöglichte, den Stein über den Boden zu heben und dann mit Hilfe von Seile und andere Mittel. Dies war vor dem Krieg, der vor 12.000 Jahren stattfand. 

	Es gibt verschiedene Geräte (z. B. eine Batterie), die Energie speichern, unter anderem von der Sonne, den Sternen und den geomagnetischen Feldern der Erde. Wenn sie eingeschaltet werden, wandeln sie diese schnell in Antigravitationskraft um. 

	#437, 01:22:12 

	 

	Antikörper 

	Von Lymphozyten produzierte Substanzen zum Schutz vor Viren. 

	#296, 23:40 

	 

	Antichrist   

	Jeder Geist, der sich gegen Christus, gegen Gott, gegen die Gesetze der bedingungslosen Liebe stellt. Es ist nicht ein bestimmter Geist, sondern verschiedene Geister, die sich gegen Gott, Christus und bedingungslose Liebe stellen. 

	#83, 35:31, #215, 00:22 

	 

	Anthropomorph 

	Eine Kreatur in Menschengestalt. 

	Aus dem Griechischen " anthropo " - eine Person, "morpho" - Form. 

	 

	#238, 36:20, #324, 38:18 

	 

	Anthropomorphe Zivilisationen 

	Zivilisationen, deren biologische Entwicklung der der Erdbewohner ähnelt: Körperform, Größe, Grundstoffwechsel, Warmblütigkeit, Gebärfähigkeit usw. Dies sind Vertreter dichtes Material Welt, keine Plasmoide. 

	#33, 38:50, #149, 04:20 

	  

	Apokalypse   

	Offenbarung ins Russische übersetzt. Eine besondere Form der Literatur, die die mystischen Erlebnisse des Autors und seines Lehrers beschreibt. 

	#206, 01:54:50 

	 

	Apollo 

	  

	Vergöttlicht Mensch, Erdenmensch, Priester, Dichter. Körperkontakt mit Vertretern Burhada , besuchten ihre Basis unter dem Olymp. Zeus (Kephaistos) war sein Förderer. 

	 

	#288, 39:29 

	  

	 

	Apostel Petrus 

	#261, 12:41 

	 

	Apschetarim 

	Repräsentant des Planeten Tumesout , ist im Islam als Engel Jabrail bekannt. Derzeit kontrolliert der muslimische Egregor. 

	#293 

	 

	Arakhsi   

	Planet. Die Bewohner sind eierlegende Amphibien. Der Kopf ist eine schmale Ellipse, ein dünner langer Körper, lange Arme, 3 lange Finger und kurze Beine, 2 schwarze runde Augen, es gibt ein drittes Augenlid. 14 Hauptchakren. Die Haut ist hellgrün und leuchtet von innen. Die Arme und Beine haben eher eine gelbliche Farbe. Die Vertreter ihrer Zivilisation haben keine Familien. Sie treffen sich mit Frauen nur während der Fortpflanzung, um DNA auszutauschen, und leben dann getrennt. 

	#257, 21:57 

	 

	Arjuna (die Essenz seines Dienstes für Gott) 

	 

	Schutz der Gesetze und der Schwachen. Es war seine Pflicht, Gottes Ordnung zu schützen. Wenn er zuließe, dass dieser Befehl missachtet würde, würden seine Schwingungen sinken und er würde den Zweck der Inkarnation nicht erfüllen. 

	 

	#305, 28:45 

	 

	 

	Ares (Mars) 

	 

	Verteidiger der Erde im Krieg vor 12.000 Jahren. Es gibt viele Gründe für die Annahme, dass dies einer der Namen von Ashtar Sheran ist. 

	 

	#288, 41:38 

	 

	 

	Arkana des Tarot 

	Energie-Informations-Raummodule oder Matrizen, in denen eingebettet sind bestimmt Bilder oder eine bestimmte Bedeutung, deren Interpretation von der jeweiligen Situation und den nahegelegenen Geheimnissen abhängt. Und dieselben Arkana, die in verschiedenen Situationen herausgefallen sind, können verschiedene Dinge bedeuten. 

	#418, 33:06 

	 

	Arkturus 

	Ein Stern, um den ein Planet kreist, auf dem eine Zivilisation lebt Chomuret (etwas zwischen "x" und "g", Gomureta ) humanoider Typ. Ihr Vertreter sind Anthropomorphe , sie sehen aus wie Erdlinge, nur haben sie helle Haut und Ohren wie Esleriten , sie sehen ihnen ein bisschen ähnlich. Sie haben große dunkel Augen. Zivilisation Chomuret ist auch Mitglied der Interstellar Union. 

	#427, 11:52 

	 

	Arkha 

	Die Hauptstadt der alten Erde. Aus der alten Sprache übersetzt - "weiße Festung", weil ihr Die Wände bestanden aus einem weißen Material, das wie Marmor aussah. 

	#210, 01:11 

	 

	Aromatherapie 

	 

	Abschnitt Phytotherapie. Ihr Die Besonderheit liegt darin, dass hier Pflanzenaromen und spezielle ätherische Öle zum Einsatz kommen. Stark riechende Stoffe werden in einer Flüssigkeit, beispielsweise einem Pflanzenkonzentrat, gesammelt und verstärkt über die Atemwege ausgeschieden. Obwohl es sich bei der Aromatherapie um die innere Anwendung ätherischer Öle handelt, deutet der Name selbst darauf hin, dass es sich um das Einatmen von Aromen handelt. Aroma ist definitiv angenehmer Geruch. Aromatherapie ist eine Behandlung durch Luft, durch Atmung. 

	Bei Funktionsstörungen sowie Erkrankungen wie akuten Beschwerden des Magen-Darm-Traktes, der Atemwege, der Atemwege und der Verschlimmerung chronischer Erkrankungen in diesem Bereich kann man allein mit ätherischen Ölen auskommen. Aber jeder Mensch ist individuell, für manche passt es, für andere braucht es Unterstützung mehr andere Drogen. 

	Dies ist eine vielversprechende Richtung, um die Gesundheit der Menschen zu verbessern und die Dosierung der eingenommenen Medikamente sowie das Auftreten von Nebenwirkungen zu reduzieren. Die Anwendung ätherischer Öle in der Psychologie, Psychotherapie und sogar Psychiatrie bietet große Aussichten. Denn ihre Verwendung, d. h. das Versprühen in den Räumen, in denen sich Patienten dieses Profils befinden, fördert die emotionale Ruhe und Harmonisierung aller ihrer spirituellen Zustände. 

	 

	#492 

	 

	Aromen (Wirkung) 

	 

	Anziehung auf energetischer Ebene hohe Vibrationen Plasmoide, die mit ihrer Anwesenheit beginnen, den Raum von allem zu befreien geringe Vibration Formulare. Es gibt Duftstoffe: aromatische Harze wie Weihrauch, Sandelholz, Myrrhe und so weiter. Wenn sie mit Rauch besprüht werden, wenn die Substanz verbrennt und der Rauch zu sprühen beginnt, dann erzeugt dieser Rauch eine solche Wirkung auf der energetischen Ebene. 

	 

	#344, 01:23:00 

	 

	 

	Artemis (Diana) 

	 

	Menschlich, vergöttlicht die Vorfahrin eines Stammes weiblicher Kriegerinnen und Jägerinnen, der südwestlich von Griechenland lebte. Kontakt mit Plasmoid Welten. 

	 

	#288, 45:34 

	 

	Rheumatoide Arthritis 

	Energiestörungen, Blockaden im ersten Chakra. 

	#124, 32:12   

	 

	Erzengel 

	Ein Wesen, das sich auf der 22., 23., 24. Ebene der spirituellen Welt und darüber befindet. Bereits die 22. Ebene kann als die Ebene der Erzengel bezeichnet werden. Es gibt Engel, die in die göttliche Welt eintreten können, das heißt, sie können von der spirituellen Welt aus das Himmelreich – die Welt des Lichts – betreten. 

	Engel der 22., 23. und 24. Ebene können der Terminologie zufolge die göttliche Welt betreten, also das Himmelreich, das jenseits aller spirituellen Ebenen liegt. Interstellar Vereinigung der Milchstraße. Und diese Engel können bereits als Erzengel bezeichnet werden. 

	Das Wort „Archi“ bedeutet Macht, Anfang, Stärke, Kontrollfähigkeit. Erzengel können den Ausbildungsprozess anderer Engel leiten. Es gibt also sehr viele davon. Wenn man alle Galaxien im Universum berücksichtigt, ist ihre Zahl unvorstellbar, man könnte sagen, mehrere Milliarden. 

	#446, 39:50 

	 

	Erzengel Gabriel 

	Verkörpert Geist. Inkarniert auf dem Planeten Burkhad ab der 16. Ebene. Es war vor 6026 Jahren. 

	Er wurde 32 Mal auf der Erde inkarniert, allerdings auf unterschiedlichen Dichteebenen. Wenn wir die physische Ebene betrachten, bin ich dreimal inkarniert. Vor dem Krieg vor 12.000 Jahren wurde er vor drei Millionen Jahren auf der Erde inkarniert. Verkörpert in Teraksis . Dies war ein Mann, der vor ungefähr 600.000 Jahren lebte. Er war Städtebauer und Architekt auf dem Gebiet der Kola-Halbinsel. Es befand sich an der Stelle des Arktischen Ozeans. Früher gab es dort eine Lithosphärenplatte, die später absank (die Kola-Halbinsel ist ein Teil davon), es gab keinen Ozean. 

	Die zweite Inkarnation auf der Erde fand vor ungefähr 210.000 Jahren statt. Er inkarnierte sich als Mädchen, das in der Gegend lebte, wo sich heute der Gipfel des Himalaya befindet. Damals waren die Berge viel niedriger, wie Hügel. Sie stiegen aufgrund des Aufpralls einer Spezialwaffe auf den Kern auf. Selbet , das die Kerne von Planeten zerstört. Dieses Mädchen lebte mitten in der Natur und trug Wasser in einem Krug. 

	Die dritte Inkarnation fand buchstäblich vor dem Krieg statt. Vor etwas mehr als 13.000 Jahren. Wurde in der Stadt Atlantis verkörpert. Er lebte damals ziemlich lange, etwa zweihundert Jahre. Er war ein Priester, der den Göttern diente. 

	Die vorherige Inkarnation fand auf der Venus auf der 19. Dichteebene statt. Dies geschah vor etwa neuntausend Jahren nach dem Krieg mit Selbet . Auf der 19. Dichteebene beteiligte er sich an der primären Reinigung der Atmosphäre des Planeten, indem er die Elemente beeinflusste, die die Verschlechterung der Atmosphäre verursachten (Verschlechterung ihrer Qualität für lebende Organismen), übrigens Richtungen zu diesen Elementen ätherischer Energien, die diese Atome in Quanten zerlegten. 

	Derzeit auf Level 23. Ein Teil seines Höheren Selbst ist auf das 24. Level gewechselt und befindet sich im Übergang dorthin. Ich habe eine Familie und eine Frau. Leben mit ihr etwa viertausend Jahre, gibt es vier Kind . 

	185.000 Menschen stehen mit ihm in Kontakt Plasmoid Kreaturen. Sie helfen, den Menschen Hilfe zu leisten. 

	Er ist ein Jünger Jesu Christi, wir kennen ihn unter dem Namen Mirach Count, er begegnet ihm physisch auf der Insel, auf dem Planeten Burkhad (Pikran). 

	#239, 00:22, #424, 08:08, #486, 18:28, 37:10 

	  

	Erzengel Jophiel 

	Kurator des Finanz-Egregors des Planeten Erde in der Geistigen Welt. 

	#424, 28:16 

	 

	Erzengel Metatron 

	Repräsentant der Geistigen Welt. Einer der wichtigsten Hierarchen der Milchstraße,   das für die spirituelle Entwicklung aller Geister verantwortlich ist, für die Schaffung von Ereignissen, die Bedingungen für die spirituelle Entwicklung aller Geister schaffen, die in unserer Galaxie inkarnieren. 

	Er ist das Oberhaupt des Rates der Hierarchen der Milchstraße (der Rat besteht aus 28 Geistern), der sich mit den Inkarnationen intelligenter Geister auf allen Dichteebenen aller Welten dieser Galaxie befasst. 

	Er ist der Hierarch der spirituellen Welt, der den beratenden Engeln beibringt, wer in allen Welten unserer Galaxie – das sind mehr als 150 Milliarden – inkarnieren soll und wofür. Sterne auf allen Dichtestufen. Er selbst ist inkarniert und verfügt über eine lange Erfahrung mit Inkarnationen in verschiedenen Welten und nicht nur in unserer Galaxie, sondern hauptsächlich in unserer, weil er ihr Antworten. 

	Vereinbart Konzile mit anderen Devami , das heißt mit den Erzengeln der 24. Ebene in der Terminologie Interstellar Union. Gemeinsam mit ihnen beraten sie sich darüber, wie man Berater, also Geister der 22. Ebene der Geistigen Welt, unterrichtet und richtig präsentiert, wie viele Geister in einer bestimmten Welt verkörpert werden müssen, welche Ereignisse sie dort erleben können, welche Schwingungen zu ändern sind und welche Lebensaufgaben zu erfüllen sind. 

	Es ist ein multidimensionales Bewusstsein, das die Aufgaben vieler Welten, vieler Generationen, vieler Ahnen-Egregoren, religiöser Egregoren und planetarischer Egregoren umfasst. Dies ist die Ebene, auf der das Bewusstsein des Geistes mit dem Willen Gottes verschmilzt, mit dem Geist Gottes verschmilzt, das heißt, seine Gedanken liest, als ob man sie in der eigenen Erinnerung hätte, wie ein offenes Buch. Natürlich gibt es Dinge, die nur Er weiß. Es ist in seinem spirituellen Herzen. Gott hat als Geist auch ein spirituelles Herz und ein Gedächtnis. Wenn Sie Ihr Bewusstsein mit Seinem Geist verschmelzen, verschmelzen Sie auch in Ihrem Gedächtnis mit Seinem Gedächtnis, das heißt, Sie erhalten Zugriff auf Informationen, aber nur auf das, was Sein Wille ist. 

	Eine der Inkarnationen war als einer der ersten achtzehn Menschen, die von außerirdischen Zivilisationen erschaffen wurden. Er lebte in diesem Körper, nach moderner irdischer Zeitrechnung, 650 Jahre lang. 

	Eine der bedeutendsten Inkarnationen war später, in Haanoha (Prophet Henoch). War Kontaktperson , nahm Kontakt mit der Geistigen Welt auf, mit einem Vertreter des Planeten Burkhad, nahm Kontakt mit dem Christusbewusstsein auf, das heißt mit dem Geist Christi. Er übermittelte Informationen an die Menschen, die in dieser Stadt lebten, die viel später, nach der Katastrophe, den Namen Insel Atlantis erhielt. Die Priester, die er denunzierte und die er aufforderte, damit aufzuhören, planten und versuchten, ihn zu vergiften, um ihn aus der Inkarnation zu nehmen. Die Kuratoren beschlossen, ihn auf den Planeten Burkhad (Pikran) zu bringen. Und er lebte den Rest seiner Inkarnation, also weitere 432 Jahre, auf dem Planeten Burkhad. 

	Die nächste bedeutende Inkarnation fand nach der Katastrophe auf der Erde statt. Inkarnation als König David. In dieser Inkarnation in eine einfache Familie hineingeboren, wurde aber Kontaktperson mit dem Planeten seit der Kindheit Tumesout . Nach und nach, durch scheinbar zufällige Ereignisse, begann er, über Israel zu herrschen. Es war kein einfacher Weg. Viele Male bestand die Gefahr, dass er aus der Inkarnation genommen wurde, viele Male wurde seine Fähigkeit zur Vergebung, zur Liebe und zur Akzeptanz seiner Feinde auf die Probe gestellt. Und hätte er irgendwelche Gefühle gegenüber dem ehemaligen König und seinem Volk zugelassen, wäre er für das Amt des Herrschers nicht mehr geeignet gewesen. Als ich im Körper von König David war, schrieb ich viele spirituelle Gedichte und viele Gebete, die jetzt auf seine Schwingung, seine Frequenz abgestimmt sind. Dies ist beispielsweise der 22. Psalm, der 118. Psalm und der 145. bis 150. Psalm, wenn es sich um die synodale Übersetzung handelt. Dies kann nicht nur als Gebet, sondern auch als Handlungsanleitung gelesen werden. Dies gilt insbesondere für Psalm 118, da er geistige Haltungen vermittelt. Wenn sie in das eigene mentale Feld eingebettet sind, erhöhen sich die persönlichen Schwingungen und entsprechen den eigenen spirituellen Schwingungen und den spirituellen Schwingungen aller Erzengel, und man kann mit ihnen kommunizieren. 

	Erachtet diese Inkarnation als sehr wichtig. 

	Die letzte Inkarnation fand auf dem Planeten Burkhad statt, 400 Jahre nachdem er seine Inkarnation als König David hinter sich hatte. Inkarniert auf dem Planeten Burkhad im Körper eines Mannes, der eine ziemlich hohe Position in der Regierung innehatte, war sein Name Endero Neil. Als er etwas über 600 Jahre alt war, wurde er der leibliche Vater des Leibes Jesu Christi. 

	Insgesamt waren es 155 Inkarnationen, also nicht so viele, denn nach jeder Inkarnation verbrachte er ziemlich lange Zeit in der Geistlichen Welt und erfüllte seine Aufgabe. 

	Er ist Mitglied des Karma Council und dessen Vorsitzender. 

	Er hat viel Kontaktpersonen , die er überträgt Informationen und Hilfen, um in ihrer Seele zum Licht zu gelangen. Sie sind nicht nur auf der Erde und nicht nur in dieser Galaxie (er sendet Phantome). Er hat auch viele Engelberater und Arhats in Ausbildung, die für die Ereignisse in der Milchstraße verantwortlich sind und die Entfaltung des Zeitbandes in verschiedenen Welten überwachen. Er gibt ihnen Informationen aus der göttlichen Quelle, also vom himmlischen Vatergott, darüber, wie sie dies wirksamer und mit größerem Bewusstsein und Verständnis der Gesetze Gottes tun können. 

	#446, #465, 07:33, 23:51 

	 

	Erzengel Michael 

	Der Hüter des christlichen Egregors, Schutzpatron und Kurator der Erde in der spirituellen Welt, einer der höchsten Hierarchen des Lichts. Er war ein Prophet und Hohepriester, ein Richter, der vorletzte Richter Israels, bevor Saul König von Israel wurde. Er wurde im Körper von Johannes dem Täufer und Seraphim von Sarow inkarniert. Nach Seraphim von Sarow wurde er nicht mehr inkarniert. In der spirituellen Welt ist er für die Inkarnation der Geister auf dem Planeten Erde verantwortlich und ist, so könnte man sagen, der spirituelle Schutzpatron des gesamten Planeten. 

	#446, 00:30, 13:59 

	 

	Erzengel Raphael 

	Einer der Herrscher der Egregoren des Christentums, des Judentums sowie der Herrscher der Egregoren aller Heilsysteme und der Lehrer der Engel-Heiler. 

	#243, 49:16 

	 

	Erzengel Uriel 

	Einer der Schutzgeister des christlichen Egregors. Nicht verkörpert. Nimmt sehr selten Kontakt mit Erdlingen auf. Bringt den Menschen das Beten bei. 

	#324, 37:48 

	 

	Erzengel 

	 

	Engellehrer oder Engelmentoren ab Level 22, 23 und 24. Ab Level 24 machen sie unbegrenzt weiter. Es gibt Millionen von Erzengeln in der spirituellen Welt. 

	 

	#486, 25:47 

	 

	 

	Arhats 

	  

	Geister aus der 23. Ebene der Welt körperlos Geister, die, während sie in der spirituellen Welt leben, hochschwingenden Egregoren dabei helfen, sich in der materiellen Welt zu bilden und zu entwickeln. Sie verstehen die Bedeutung der richtigen Ideologie für die Entwicklung sozialer und familiärer Beziehungen, die das spirituelle Wachstum all derer fördern, die in dieser Familie und dieser Gesellschaft verkörpert sind. Für sie hat jedes auf Papier oder einem anderen materiellen Medium niedergeschriebene Gesetz keine Bedeutung, wenn es sich nicht im Verstand und Herzen vernunftbegabter Wesen widerspiegelt. Arhats - Dies sind die Schöpfer der Realität, die Inspiratoren und Ideologen politischer, religiöser und informeller Volksgemeinschaften, deren Ziel es ist - das Licht Gottes in der Form zu tragen, die ihnen in diesem Stadium ihrer Entwicklung nahe und verständlich ist. 

	 

	Vladimir Goldsteins Artikel „Die Struktur der spirituellen Welt durch die Augen von Außerirdischen“ 

	 

	#393, 01:22:41 

	 

	 

	Archonten 

	  

	Geister aus der 6. Ebene der Welt körperlos Spirituosen. Geister mit ähnlichen Überzeugungen und Handlungen wie Dämonen, die sich jedoch von ihnen durch ihre besondere Charakterstruktur, etwas höhere Schwingungen und einen Sinn für Inspiration und Aufrichtigkeit unterscheiden, mit dem sie böse Taten begehen. Dank ihres ausgeprägten strategischen Denkens und der Intuition, die ihnen auf dieser Ebene manchmal zuteilwird, werden sie zu Anführern anderer böser Geister, wie zum Beispiel dem aus den biblischen Beschreibungen bekannten Luzifer, der nun auf der sechsten Ebene lebt. Diese Führer bilden aus Dämonen besondere Gesellschaften, die auf striktem Gehorsam und Ehrfurcht vor Führern basieren, mit einer ausreichend hart Strafen für Ungehorsam und Abfall vom Glauben. Diese Gesellschaften erinnern in vielerlei Hinsicht an Militärbrigaden, totalitäre Sekten und Gangstergruppen auf der Welt. körperlos Spirituosen. Solche Geister können inkarnieren, wie in Plasmoid Zivilisationen, sowohl humanoide als auch auf der Erde. 

	 

	Artikel von Vladimir Goldstein „Die Struktur der spirituellen Welt durch die Augen von Außerirdischen“ 

	 

	#129, #178 

	  

	 

	Artsamakh 

	 

	Ein Planet auf der 15. Entwicklungsstufe, gelegen im Sternbild Stier, unweit des Plejaden-Haufens. 

	Ihr Bewohner können interstellar Sie verfügen über hochentwickelte medizinische Technologien und können fast alle pflanzlichen und tierischen Nahrungsmittel in Reagenzgläsern und Spezialgeräten züchten. 

	Sie können in den Weltraum fliegen, aber sie fliegen selten, insbesondere nicht zu anderen Sternen. Dabei wird viel Energie verbraucht, Atomenergie wird in einem speziellen Teilchenbeschleuniger verbraucht, was die Effizienz des Atommotors verbessert. Mit seiner Hilfe können sie in etwa 4 unserer Tage ein Lichtjahr zurücklegen. Aber sie nutzen es selten. Sie hatten mehrere interstellar   Flüge . Dadurch verringert sich ihr Energiepotenzial. Sie konzentrierten sich mehr auf ihr System. 

	 

	#449, 49:55 

	 

	 

	Archeron 

	 

	Vertreter Plasmoid Zivilisationen. Ein männlicher Geist gemäß psychologischen und energetischen Merkmalen, obwohl er im Verständnis von Humanoiden kein Geschlecht hat. Der Durchmesser des Körpers beträgt etwa 90 km. Er kann einen Teil von sich selbst in Form eines Tentakels oder einer Kugel durch das Astrale schicken, in dem eines seiner multidimensionalen Bewusstseine vorhanden ist. P lasmoi d 53. Dichteebene. 

	Er ist, wenn wir nach dem irdischen Kalender rechnen, etwas mehr als neuntausend Jahre alt, also 9300 Jahre alt. Die ganze Zeit ist er verkörpert. Seine Heimatwelt ist eine Plasmoidwelt. Wenn wir das Raum-Zeit-Kontinuum betrachten, in dem es mit unserer physischen Welt in Kontakt kommt, befindet es sich in der Nähe des Kerns der Milchstraße. Es kommt nicht auf den Kern selbst an, sondern auf die Dichte, in der er sich befindet. 

	Wie alle Plasmoide seiner Dichte verfügt er über ein multidimensionales Bewusstsein. Der Geist, der verkörpert in seinen Körper, kann sich durch diesen Körper gleichzeitig in vielen Realitäten, auf vielen Ebenen des Seins wahrnehmen. Archeron ist einer der Kuratoren einiger Personen, die sich mit Tarotkarten beschäftigten. Und er sagt auch, dass er vor fast 9.000 Jahren an der Weitergabe von Wissen über Bilder und deren Verwendung beteiligt war. Er gab es an die Priester und ihre Jünger weiter, trat mit ihnen in Kontakt, zusammen mit einem Außerirdischen von einem anderen Planeten, einem Humanoiden, der heute der ägyptische Gott Thoth genannt wird. Archeron dann war er ein Plasmoid, er kontaktierte den Gott Thoth und übermittelte gemeinsam mit ihm Wissen. 

	 

	#418, 01:13, 10:04 

	 

	 

	Asklepios (Äskulap) 

	  

	Ein kollektives Bild, hinter dem feinstoffliche Vertreter des medizinischen Dienstes sowie Priester stehen, die mit ihnen in Kontakt standen und sich mit der Heilung beschäftigten. 

	 

	#288, 39:29 

	  

	 

	Astral   

	 

	Die Welt zwischen dem Materiellen und der Welt körperlos Geister, in denen sich sowohl Geister befinden können, die vorübergehend physische Körper verlassen haben, als auch Geister in feinstofflichen Körpern, d. h. Plasmoiden, und natürlich können Geister aus der Welt dorthin kommen körperlos Spirituosen für Treffen, für die Kommunikation, also eine Art Zwischentreffpunkt. 

	Ein modernerer Name für den Teil der spirituellen Welt, in den die Seelen der Menschen gehen, wenn ihr Körper schläft. 

	#1, 29:55, #177, 04:11 

	  

	 

	Astralatmosphäre 

	 

	Die Sphäre des Planeten, in der die Gedanken, Gefühle und Emotionen der Menschen gesammelt werden. Es ist kein physischer Raum. Es bringt physischen Raum hervor, weist jedoch höhere Schwingungen auf. 

	 

	#37, 39:14 

	 

	 

	Astrale Sicht 

	 

	Die Fähigkeit, den umgebenden Raum ohne die Hilfe physischer Augen wahrzunehmen. Beim Erhöhen der Schwingungen kann der Praktizierende anstelle von Menschen Bilder von Drachen oder Vertretern anderer Zivilisationen sehen. Dies geschieht durch die Einbeziehung der astralen Sicht und der mit ihrer Hilfe erfolgenden Wahrnehmung von Plasmoiden, die sich in der Nähe auf einer anderen Dichteebene befinden. Plasmoide können jede beliebige Form annehmen. 

	 

	#202, 01:04:55 

	 

	 

	Astralreisen 

	 

	Eine Form des luziden Träumens, bei der eine Person, ohne einzuschlafen, in einem Trancezustand, in einem Zustand der Selbsthypnose, Selbsthypnose, ohne sich von der umgebenden Umgebung zu trennen, ihren Körper verlässt, ihn von außen beobachtet und so weiter. 

	Das Ziel, den Körper zu verlassen, besteht hier nicht. Wenn ein Mensch den Körper verlassen möchte, sollte er dies erst versuchen, nachdem er die Erfahrung gemacht hat, dass er nicht nur ein Körper ist. Wenn er diese Erfahrung nicht gemacht hat, ist es reine Zeitverschwendung. Er will nicht glauben, dass er seinen Körper verlassen wird. Er wird sich selbst blockieren. 

	Du kannst ohne Führer ins Astrale gehen, aber in der Welt körperlos Geister brauchen einen Führer, nicht weil es dort gefährlich ist, sondern weil sie beim Überschreiten der Grenze zwischen Astral und Welt körperlos Geister, das Gefühl ändert sich. Im Astralen spüren Sie, dass Sie einen Astralkörper haben: Arme, Beine – alles ist da, und wenn Sie die Grenze überschreiten, beginnen Sie, sich als Energie zu spüren. Gleichzeitig ist Ihr Bewusstsein klar und es scheint, als würden Sie schlafen. Das Leben auf der Erde ist ein Traum und Sie sind aufgewacht. Dort können Sie vergessen, dass Sie noch verkörpert sind. Im Prinzip lehren Reiseführer alle Reisenden, nicht so sehr eine kritische Haltung zu bewahren, sondern vielmehr ihr Gedächtnis. 

	 

	#64, 23:50, #177, 16:27, #185, 19:42, #324, 29:35, #401, 01:06:30 

	 

	 

	Astralkörper 

	 

	Der Teil des Geistes, der für die Reise vom physischen Körper getrennt wird. Der Astralkörper nimmt das Bild des physischen Körpers an, sofern sein Bild nicht durch eine Gedankenform gezielt verändert wird. Am häufigsten erscheint er in seiner gewohnten Kleidung, die im Unterbewusstsein der Person verankert ist. Der Astralkörper kann jede beliebige Kleidung tragen, zum Beispiel die, die er gerade auf dem physischen Körper trägt, und wenn Sie im Astralkörper darüber nachdenken, wie Ihr Astralkörper auf andere wirkt, dann wird er dieses Bild annehmen. Einschließlich Kleidung, Gesichtszüge und so weiter. 

	 

	#177, 00:03, #324, 27:40 

	 

	 

	Astrale Schlachten 

	Anziehungskraft auf Astralreisende geringe Vibration Wesen, die mentale Bilder von Schlacht und Kampf erzeugen. 

	#199, 01:16:43 

	 

	Astralkontakte (Ziel) 

	Erfahrungstransfer, vor allem für jene Menschen, die oft in den Welten inkarniert sind Interstellar Union und ihr Geist haben eine starke unterbewusste Erinnerung an diese Welten. Ein solcher Geist erkennt mit seinem Herzen die Wahrheit der Informationen, die ihm von den Kuratoren übermittelt wurden, und wenn er deren Wahrheit und Nutzen für sich selbst erkennt, wird er ihr weiter in einer für Erdenbewohner akzeptablen Form, mehr Sie sind sich ihrer selbst als vom materiellen Körper getrennte Wesen nicht bewusst. 

	Um die Sicherheit des Kontakts zu gewährleisten, ist es notwendig, das Höhere Selbst zu erreichen und zunächst einen guten Kontakt mit ihm herzustellen. Anschließend können Sie über den Kanal alle Informationen abrufen. 

	Das Problem bei allen Astralkontakten (das ist eine bekannte Tatsache) ist, dass das, was am Eingang zum Kurator war, nicht notwendig wird am Ausgang gleich sein Kontaktperson . 

	#149, 46:05, #382, 09:38, 12:41, 15:00 

	 

	Astrale Energieniveaus der gesamten Galaxie 

	Die Galaktische Astralwelt hat 84 Stockwerke. 

	Um die Galaxie herum, eingebaut in die Milchstraße selbst, nicht auf irgendeinem Planeten, sondern auf der Galaxie im Allgemeinen, ist die Astralwelt überlagert. 

	Man nennt ihn den pangalaktischen Astralhintergrund. 

	#465, 59:00 

	 

	Astralwelt 

	 

	Der Bereich der spirituellen Welt, der der materiellen Welt nicht räumlich, sondern schwingungsmäßig am nächsten ist. Hier halten sich am häufigsten Seelen auf, die den Körper vorübergehend verlassen haben, aber in der materiellen Welt verkörpert sind. Dies kann entweder eine bewusste Reise sein oder ein Zustand, der Schlaf, Trance usw. genannt wird. Die Astralwelt gehört nicht zu subtil Welt, aber bereits im Spirituellen weist es höhere Schwingungen auf. 

	 

	#29, 00:35, #33, 25:13, #459, 18:03 

	 

	 

	 

	Astrograph 

	 

	Ein Spezialist für Weltraumkartierung, der einem terrestrischen Geographen sehr ähnlich ist, dieser Spezialist ist jedoch kein Spezialist für Papier- und elektronische Karten, sondern für Punkte im Weltraum, die individuelle Eigenschaften aufweisen. 

	Mapping-Spezialist für Flüge außerhalb der Atmosphären der Planeten. 

	#216, 02:32 

	 

	Astrologie 

	Alte Lehren des Einflusses Sterne und Planeten auf den Charakter, das Schicksal und das Verhalten einer Person und helfen Menschen, die astrologische Muster kennen, die Eigenschaften des geborenen Geistes (astrologisch und numerologisch) zu studieren und zu verstehen, wer mit welchen Aufgaben inkarniert ist. 

	Die Astrologie enthält besondere Symbole und symbolische Zeichen. Dies sind die Planeten, ihre Positionen und ihre Abstände zueinander und so weiter. Wenn spirituelle Berater einen Geist auf die Inkarnation vorbereiten, berücksichtigen sie unter anderem seine Geburtszeit und sein Geburtsdatum, den Breitengrad, den Längengrad des Geburtsortes und den Geburtsmonat, damit diejenigen, die diese Lehren kennen, bei seiner Geburt anhand der Zeichen, die zu diesem Zeitpunkt in der materiellen Welt vorhanden sind (Zahlen, Planeten), verstehen können, wer kam in die Verkörperung. Diese. Es sind nicht die Planeten, die den Geist beeinflussen und ihn zu einer Handlung zwingen, sondern umgekehrt. Die Planeten sind nur sichtbar. Das sind die Zeichen. 

	Der Geist ist verkörpert in bestimmt Die Wahl dieses Ortes und Datums ist kein Zufall. All dies wird von Beratern ausgewählt, darunter unter Berücksichtigung zukünftige astrologische und numerologische Daten, sodass für diejenigen, die mit dem Rechnen vertraut sind, ein Referenzsystem zur Verfügung steht. Wissen, wer inkarniert ist und handeln. Dies wird bereits die Astrologie sein, die den Geist untersucht, der bereits im Leben geboren wurde. Diese. bereits eine andere Art der Astrologie. 

	#41, 09:51, 11:27, #16, 08:52, #250, 34:35, #439, 01:19:55 

	 

	Asuras 

	 

	Geister aus der 3. Ebene der Welt   körperlos Geister, die aufgrund ihres Stolzes und ihrer Arroganz die Bedürfnisse anderer Menschen nicht sehen. Alle ihre Aktivitäten zielen auf die Befriedigung ihrer verschiedenen Wünsche ab, deren Erfüllung für sie die Freude ersetzt, in Gottes Liebe zu sein. In der Hitze ihrer Leidenschaften achten sie nicht auf die Manifestation des Lichts in ihrem Inneren, die durch Intuition und die Stimme des Gewissens entsteht. 

	 

	Artikel von Vladimir Goldstein „Die Struktur der spirituellen Welt durch die Augen von Außerirdischen“ 

	 

	 

	Arteriosklerose (Ursachen) 

	Meistens ist es das Gefühl, dass der Fluss Ihres Lebens durch äußere Einflüsse beeinträchtigt wird. Sie akzeptieren die Welt um Sie herum nicht im göttlichen Licht. Sie empfinden etwas als schmutzig, als etwas, das Sie loswerden möchten, und Sie bekämpfen es. Dabei spielt es keine Rolle, ob Sie in der Außenwelt oder in Ihrem Inneren kämpfen. Kämpfe innerlich, aber sprich es nicht laut aus, das führt sogar schneller zu Krankheiten, weil sich die Energie staut. 

	#292, 45:20 

	 

	Atinat 

	 

	Der Name des Planeten Erde auf Tumesout Sprache, was sich als besonderer Blauton oder „Blaue Welt“ übersetzen lässt. Gemäß den Regeln der Interstellaren Union wird ein Planet in der Sprache der Zivilisation benannt, die den Planeten zuerst entdeckt hat. 

	 

	#218, 03:00 

	 

	Atlantis 

	Eine große Stadt an der Küste eines einzigen Kontinents. Es wurde vor 12.000 Jahren während des Krieges mit den Selbetianern zerstört. 

	#67, 12:16, #156, #256, 01:03:19 

	 

	Atlantis, Hyperborea, Lemuria 

	Namen von Großstädten und den sie umgebenden Bezirken, von Gebieten, sozusagen Regionen. Stadt und Region wurden damals mit dem gleichen Wort bezeichnet. Dieses Merkmal ist in der russischen Sprache erhalten geblieben, wenn eine Region nach einer Stadt benannt wird. 

	Warum genau drei Zivilisationen: Hyperborea, Atlantis, Lemuria? Intelligenz verkörpert Der Geist ist daran gewöhnt, alles in drei Teile zu unterteilen, einschließlich der irdischen Forscher und der Wissenschaftler der Galaxis, die die Erdgeschichte studieren. Daher wurde die Erde bedingt in drei Regionen unterteilt: die nördliche Region, die mittlere Region und die südliche Region. Die Hauptstadt der Erde lag in der Äquatorregion. 

	Hyperborea ist der nördliche Gürtel, Lemuria der südliche Gürtel und dazwischen liegt Atlantis. Zur Bezeichnung dieser Zivilisationen wurden die Namen dreier Städte verwendet. Das heißt, sie übertrugen die Namen der Gürtel auf die Städte, die größten in dieser Region. Atlantis erschien zuerst. Der erste Mensch wurde vor 3 Millionen Jahren erschaffen und die erste Siedlung befand sich nicht weit von der Basis – Eden, an der Stelle des zukünftigen Atlantis, das vor etwa 2,5 Millionen Jahren entstand. 

	Dann entstand fast gleichzeitig Hyperborea etwas früher, sein Alter betrug etwa 1,5 Millionen Jahre, und Lemuria etwa 1 Million oder 900.000 Jahre. 

	Dies sind die Siedlungen, auf deren Grundlage später diese Städte entstanden. Anfangs gab es nur wenige Einwohner, aber dann begannen sie, Städte, Häuser, Tempel, Wasserleitungen, Straßen zwischen ihnen usw. zu bauen. 

	Sie sprachen dieselbe Sprache, die zunächst eine vereinfachte Tumesout-Sprache war. Dann begann er, sich an die irdische Realität anzupassen, die Menschen begannen, mit Vertretern von Plasmoiden in Kontakt zu kommen, sie begannen auch, in Silben zu sprechen, und so entwickelten sie eine Silbensprache. Er wurde ganz anders als Tumesoutsky bereits 3.000 bis 4.000 Jahre nachdem sich die ersten Menschen auf der Erde niederließen. 

	#256, 15:10, 22:05, 25:10, 54:32, 58:15, 01:03:19, 01:04:39, 01:14:01, 01:23:48, 01:24:38 

	 

	Atlas 

	Erster Halswirbel. Seine ätherische Struktur ist für die Verbindung zwischen den ätherischen Strukturen des Rückenmarks und des Gehirns verantwortlich. Auf körperlicher Ebene ist dies eine Unterstützung des Kopfes, seiner Bewegungen, ein Schutz vor Verletzungen beim Drehen des Kopfes, beim Beugen. Auf der ätherischen Ebene handelt es sich dabei um die Übermittlung von Informationen. Der Abschnitt des Rückenmarks, der durch den Atlas verläuft, ist ebenso wie das Zwischenhirn direkt für alle Körperfunktionen verantwortlich: instinktive Funktionen wie Atmung, Herzschlag usw. 

	#385, 27:05 

	 

	Atlanter 

	Bewohner der antiken Stadt Atlantis, die vor 12.000 Jahren in einem Krieg zerstört wurde. Sie lebten in Kontakt mit den Zivilisationen, die den Menschen geschaffen hatten, und erhielten von ihnen Wissen, auch spirituelles Wissen. Dieses Volk verfügte über sehr gut entwickelte geistige, intellektuelle und energetische Fähigkeiten, die der Kontrolle über Geist und Körper bei den Schneemenschen entsprachen. Im Alltag und bei der Arbeit verwendeten sie materielle Hilfsmittel, die ihre Fähigkeiten steigerten, beispielsweise große Kristalle oder mit Saft überzogene Kupferbleche. bestimmt Pflanzen, die die Eigenschaften des Metalls verbesserten. Im Gegensatz zu modernen technischen elektronischen Geräten spielten diese Geräte eine andere Rolle: Sie dienten als Akkumulator der psychischen Energie des Atlanters, der sie benutzte, und der Energie seines Mentors. Die Atlanter hatten sehr guten Kontakt mit Plasmoid Welten. Ihre Religion war das Heidentum, sie glaubten an gute und böse Götter. Krieg mit Selbet Sie empfanden es als Versuch böser Götter, sie zu vernichten, und als Rettung vor guten Göttern. 

	#59, 18:58, 22:10; #202, 21:00 

	  

	Atman oder Atmas (Überbewusstsein, Höheres Selbst, Gewissen, Intuition) 

	
6. Ebene der Aura eines irdischen Menschen. Manifestationen des reinen Lichts der Liebe, die in jedem Menschen stecken. Der Staat ist nicht anders, Ununterscheidbarkeit von Gott, als Geist. 

	#14, 03:10 

	 

	Atom 

	 

	Dichtes Material ein Teilchen, das aus Energien besteht drei Ebenen: Elektromagnetismus, Strahlung und thermonukleare Energie, Schwerkraft. Die Quelle dieser Energien liegt in der spirituellen Welt, ihr Fluss senkt allmählich seine Schwingungen und bildet zunächst subtil-materielle Welten, dann als kleiner Teil des Universums, dichte Materie . 

	Eine feste, stabile Struktur, die aus Plasmoiden zusammengesetzt ist und aus Elementen besteht. Aus diesem Grund umfasst der Begriff „natürliches Element“ nur Elemente, die nicht künstlich erzeugt werden, sondern in der Natur selbst enthalten sind. Es gibt 92 dieser Elemente. Dabei handelt es sich um Uran und einige andere, der gesamte Rest wird künstlich hergestellt. 

	Der kleinste dynamisch Teilchen einer Substanz eines bestimmten Elements ( natürlich oder künstlich erzeugt), das aus Quanten besteht. 

	Ein dynamisches System, das nicht lange in diesem Zustand verharren kann und sich verändert, weil es beginnt, Energie mit umgebenden Atomen aus dem Weltraum auszutauschen. Und indem es unterschiedliche Energie verliert und gewinnt, verändert sich das Atom. Es handelt sich nicht nur um Elektrizität, alle Energien wandeln sich darin um. 

	Vertreter aller vier Elemente versammeln sich an einem Ort, um ihre Energie für die Bildung des Atoms einzusetzen. Zunächst wird die dritte Manifestationsebene gebildet. Was heißt Mikrogravitation Und Makrogravitation und Gravitonen. 

	#16, 11:44, #17, 33:39, #40, 22:10, #85, 14:01, #264, 00:19, #305, 24:02, #398, 44:24, #434, 05:14, 20:55, 26:12, 29:57, 43:36 

	 

	Aurabook   

	Gerät, das die Aura einer Person misst. 

	#225, 19:42 

	 

	Aura (Dimensionen) 

	2,5–3,5 Meter – für die Aura, also für eine Reihe ineinander verschachtelter Energiekörper eines modernen Menschen, die im Astralraum aufgezeichnet werden können. Drei, dreieinhalb Meter ist der Durchschnittswert. Der Geist jedoch, der in den irdischen Körper gelangt, nimmt ein Potenzial von etwa dem doppelten auf, also im Bereich von 9–10 Metern. 

	Mit der Entwicklung der Energie beginnt die Aura zu wachsen. 

	Was als Größe der Aura gilt, ist die ideale Größe der Aura, die auch in verkörpert Teile des Geistes und des Höheren Selbst. Die Aura befindet sich nicht in der spirituellen Welt, sondern umgibt einen Menschen, sie umgibt seinen spirituellen Kanal (wenn Sie das Höhere Selbst erreichen, steigen Sie entlang des Kanals über der Krone Ihres Kopfes auf, dies ist der spirituelle Kanal). Wenn Sie um diesen spirituellen Kanal herum aufsteigen, können Sie an den Seiten ein helles weißes, gelbes oder andersfarbiges Licht sehen. Dies zeigt an, dass diese Energie um diesen Kanal herum konzentriert ist. Damit es jedoch in den Körper gelangen kann, muss es vorbereitet werden. Das physische System muss vorbereitet werden, das ätherische System muss vorbereitet werden, das heißt, der Ätherkörper muss entwickelt werden, das Astralsystem muss vorbereitet werden, das heißt, Gefühle und Emotionen müssen unter Kontrolle sein. 

	Je mehr ein Mensch sich von seinen Blockaden befreit und alles um sich herum liebt, desto größer wird seine Aura. Die Aura eines Heiligen kann sich über Dutzende Meter erstrecken. Aber es kann sogar die Größe, die ihm bei der Geburt gegeben wurde, um Dutzende von Metern überschreiten, weil er mehr wird von seinen Schutzengeln, seinen Kuratoren beauftragt. Für ihn ist es kumulativ. 

	Je größer die Aura ist, desto mehr wird der Ätherkörper gefüllt. Dies bedeutet, dass Ihnen mehr Lebensenergie für Ihre Handlungen zur Verfügung steht, je mehr der Astralkörper gefüllt ist. Aus diesem Grund geht das Höhere Selbst sehr bewusst und verantwortungsvoll an das Füllen der Aura mit Energie heran. 

	#429, 49:08 

	 

	Aura eines Menschen vom Erdtyp 

	 

	Energiestruktur bestehend aus sieben Ebenen: 

	1 Äther oder Prana; 

	2 Astralschale; 

	3 Mentales Feld; 

	4 Kausale Ebene; 

	5 Buddhi oder reiner Geist; 

	6 Atman oder Atmas; 

	7 Möglichkeit, in den Zustand von Atman einzutreten. 

	 

	#14, 03:10 

	 

	 

	Autismus 

	 

	Unterbrechung der Verbindung mit dem Geist, zwischen Geist und Körper durch den Ätherkörper. Die Struktur des Geistes selbst ist nicht zerstört. Aber diese Entwicklung der Pathologie wird nicht nur durch den Zustand des Körpers des Kindes, sondern auch durch den Energiezustand der Eltern bestimmt. Diese Störung hat ihren Ursprung in schmerzhaften Erfahrungen in der Vergangenheit des Körpers. Der inkarnierte Geist ist durch die Umstände des vergangenen Lebens so verängstigt, dass ihm jede Kommunikation Angst macht und er in seinem Inneren seine eigene Welt aufbaut. Er kann sich nur bedingt daran erinnern, was genau passiert ist. Doch die Tatsache, dass jemand auf ihn zukommt und anfängt zu reden, löst bei ihm Angst und Aggression aus und führt zu einer Zurückhaltung bei der Kommunikation, selbst mit der engsten Person. 

	Kontakt, am häufigsten, mit Plasmoiden. Möglicherweise besteht kein Kontakt. Der Mann wurde in den Welten der Plasmoide inkarniert und es fällt ihm schwer, sich an diese Welt anzupassen. 

	#13, 00:00, #234, 24:04, #267, 02:39, #333, 05:21 

	 

	Autismus ist regressiv 

	Stressreaktion im Zusammenhang mit Persönlichkeitstyp und psychosomatischen Erkrankungen. 

	#124, 34:34 

	 

	Autoimmun Krankheiten (Gründe) 

	Blockaden im ersten Chakra, oft nekrotische Bindungen an verstorbene Verwandte. 

	#292, 32:23 

	 

	Aphrodite (Venus) 

	 

	Eine der Töchter von Kephastis (Zeus) besuchte die Erde, nachdem ihr Vater weggeflogen war. Lebte lange Disaru , dies ist einer der Gründe für die Entstehung eines solchen Appells an sie. 

	 

	#288, 43:57 

	 

	 

	Azidose 

	Eine Erkrankung des Menschen, die auftritt, wenn der Säure-Basen-Haushalt im Körper unter 7,35 liegt. Dies führt zu Sauerstoffmangel im Körper und in der Folge zu Herzinfarkten und Schlaganfällen. 

	#171, 00:20 

	 

	Ashtar Sheran 

	Verkörpert Geist. Er ist mehr als 12.000 Erdenjahre alt. Lebt weiter Burhade Und Tumesoute , verbringt aber die meiste Zeit auf der Raumstation, die sich derzeit in einer Entfernung von 37 Astronomischen Einheiten vom Sonnensystem, genauer gesagt von der Sonne, befindet. Er ist der Anführer der Flotte. 

	Früher lebte er auf einem Planeten, der den Stern Sirius B umkreiste, aber infolge des Krieges mit den Reptilien vor 12.000 Jahren wurde dieser Planet zerstört. Jetzt lebt Ashtar Sheran zusammen mit seinen Stammesgenossen auf einer riesigen Basis im Weltraum. er hat nicht nur eine Basis, sondern ein großes Raumschiff. Die Raumstation hat einen Durchmesser von etwa 60 km und ist kugelförmig. dunkel Farben. Auf dem Schiff befinden sich 2,5 Tausend Vertreter der Ashtar-Welt, die auf Schiffen und auf anderen Planeten leben. mehr seit ihr Planet gestorben ist. 

	#40, 00:01, #41, 57:23, #97, 10:20, #449, 32:30, #471 

	 

	  B 

	 

	 

	Baikalsee 

	 

	Der Ort, der 280 Erdenjahre lang von den Vertretern der irdischen Plasmoid Zivilisationen. Sie haben es aufgeladen und von schädlichen negativen Emissionen der Noosphäre gereinigt. 

	Die Fitisa-Basis entstand im 3. Jahrhundert v. Chr. am Baikalsee. Später begannen Vertreter der Galaktischen Föderation des Lichts und anderer Zivilisationen, nicht nur der Plejaden, dorthin zu fliegen. Nach der Geschichte dieser Basis lebte an den Ufern des nördlichen Teils des Baikalsees ein Volk, das viel hatte Kontaktpersonen mit den Vorfahren derjenigen, die die Basis errichtet haben. 

	Vor 12.000 Jahren gab es an der Stelle des Baikalsees ein weiteres Gewässer, einen kleineren See. An seinen Ufern lebten Menschen. Als Folge der Waffen der Selbetoviten, die auf diesen See gerichtet waren, passiert ein tiefgehender Graben, ein Bruch in der Erdkruste, der sich vom Baikalsee in drei Richtungen erstreckt. An der Stelle einer dieser Verwerfungen bildete sich wenig später ein Loch, das sich mit Wasser füllte. 

	Alle Flüsse, die in den Baikalsee münden, entstanden später. Dieser See ist das Ergebnis des Krieges. Das war früher nicht so. An seiner Stelle befand sich ein zehnmal kleinerer See. Alle Menschen, die am Ufer des Sees und in der Umgebung lebten, starben durch eine Waffe, die so mächtig war, dass sie eine Delle in der Erdkruste hinterließ. 

	Von dieser Delle gingen Risse aus: drei größere und ein Netzwerk kleinerer. Später, als die irdische Zivilisation hierher kam, begann man in der Umgebung mit dem Abbau von Mineralien. Aufgrund dieser Verwerfungen war diese Region früher anfällig für seismische Aktivitäten. In den Tiefen der Erde laufen heterogene Prozesse ab, die von der Sonnenaktivität abhängen. Und der Erdkern dehnt sich aus und zieht sich zusammen. Auch die vulkanische Aktivität könnte zunehmen deaktivieren alle paar Jahrzehnte. Durch Schäden an der Erdkruste kam es zu Verschiebungen. 

	Während der Zeit, als rund um den Baikalsee und weiter nördlich Bodenschätze abgebaut wurden, kam es immer wieder zu Störungen des inneren Ungleichgewichts der Erde. Dies könnte in der Folge zu häufigeren Erdbeben führen. 

	Unter dem Grund des Baikalsees befindet sich eine Verwerfung, von der es ebenfalls zu Erdstößen kommen könnte. Da eine Kante höher ist als die andere, kann sie überlappen, was sich auf der Oberfläche widerspiegelt. 

	In letzter Zeit ist es hier ruhiger geworden. Wir arbeiten mit Plasmoid Zivilisationen der Erde, die diese Prozesse auch aus energetischer Sicht beeinflussen können. Stoppen Sie sie, verlangsamen Sie die Divergenz der Verwerfungen. Auch Menschen können darauf Einfluss nehmen, wenn sie in dieser Region einander mit positiver Energie und Liebe begegnen. Jede Katastrophe, jedes Erdbeben , Ein Vulkanausbruch kann unter anderem nicht nur durch vom Menschen verursachte Ursachen, sondern auch durch Energieeinwirkungen ausgelöst werden. 

	Es gibt unterirdische Wasser Tunnel. Sie verbinden den Baikalsee mit anderen Stauseen Länder. Fische und Säugetiere, die unter Wasser längere Strecken schwimmen können, können sich auf ihnen fortbewegen. 

	 

	#370, 03:27, 21:32, 31:28, 40:15, 57:41, 59:18 

	 

	 

	Baikal (Plasmoid) 

	 

	Plasmoid (Sonnensystem, Erde, Baikalsee). 

	Es befindet sich oberhalb der Wasseroberfläche. 

	Seiner eigenen Beschreibung zufolge besteht sein Erscheinungsbild aus 12 Sphären, getrennt in zwei Gruppen zu je 6 in Form von zwei Pyramiden, die sich langsam umeinander drehen. Kurator des Baikalsees. 38. Dichteebene. 

	 

	#370, #371 

	 

	 

	Seelenlose Menschen 

	Menschen ohne bewussten Kontakt zum Höheren Selbst, die nur nach den Interessen, Bedürfnissen und Instinkten des physischen Körpers leben. Ihnen fehlt die Manifestation hoher Seelenqualitäten, ihres Höheren Selbst in Handlungen, Gedanken und Kontakten mit anderen. 

	#165, 53:00 

	 

	Anfangsloser Anfang (Gott, Absolutes, Absoluter Geist, Höchster Geist, Schöpfer von allem) 

	Gott, den wir Gott nennen, das Absolute, der absolute Geist, der höchste Geist, der Schöpfer von allem. Dies ist genau der Eine, der schon immer da war. Und wenn Er immer war, war Er in der Ewigkeit, Er wurde von niemandem geboren, Er ist von niemandem erstellt , was bedeutet, dass er weder einen Schöpfer noch Eltern brauchte. Dieses Wesen, sozusagen der Ursprung von allem, wird Gott genannt. Es gibt keinen endlosen Kreislauf von „Wer hat wen erschaffen“. Alles endet mit Gott. 

	#444, 45:40 

	 

	Sicherheit 

	Der Instinkt jedes Lebewesens. Dies ist eine der Voraussetzungen für die Systematisierung von Informationen, die wichtigste Fähigkeit des Geistes. Pathologische Verhaltensweisen, die andere am Wachsen und Entwickeln hindern, beeinträchtigen automatisch die geistige und spirituelle Entwicklung sowohl der Menschen in ihrer Umgebung als auch des Wesens, das die Sicherheit anderer verletzt. Auch Kriminelle selbst sind nicht ohne diesen Instinkt und streben nach Sicherheit für sich und ihre Angehörigen. 

	#144, 20:54 

	 

	Bedingungslose Liebe 

	 

	Die höchste Form der Liebe besteht darin, etwas selbstlos zu tun, ohne eine Gegenleistung zu verlangen. 

	 

	#97, 06:18, #214, 00:21 

	 

	 

	Weiße Bruderschaft 

	Lehrer des Lichts (Mahatmas und ihre Schüler), die in den Körpern irdischer Menschen, die von anderen Planeten eingeflogen waren, auf die Erde kamen. Die Bruderschaft wurde weiß genannt, weil die Farbe der spirituellen Welt weiß ist. Wenn ein Mensch mit seinem Höheren Selbst in Kontakt kommt, sieht er normalerweise einen Strahl weißen Lichts. 

	#206, 02:09:25, #253, 04:55 

	 

	Bermuda-Dreieck 

	Ein ganzer Kanal aus Portalen, die in plasmoide Welten führen. An dieser Stelle, wo heute der Atlantische Ozean ist, gab es (vor dem Krieg mit den Selbetianern) einen einzigen Kontinent auf der Erde. Fast an dieser Stelle, mit einer kleinen Abweichung, befand sich eine große Stadt, man könnte sagen die Hauptstadt der Erde, in der es Kontaktpersonen gab und sich unter anderem eine außerirdische Basis befand. Auf einer der außerirdischen Basen lebten Vertreter der Schöpfer der Erdlinge: Tumesouts Und Burkhadianer . Auch Vertreter aus aller Welt flogen ein, um es zu sehen. Interstellar Union. Nach dem Krieg geriet es aufgrund eines Risses im Boden leider unter Wasser. Und praktisch wurde an dieser Stelle, mit einer kleinen Verschiebung, ein Portal gebildet, weil dort Kontakte mit verschiedenen Arten hergestellt wurden Plasmoid Zivilisationen. Während des Krieges starben viele Menschen und Ausländer. All dies erzeugte an diesem Ort eine solche Energie, dass dort ein Kanal aus Portalen entstand, der zu vielen Plasmoidwelten führte. 

	#46, 25:09, #67, 28:52, 

	 

	Selbstlosigkeit 

	Der innere Zustand des Verständnisses, dass Sie bereits alles haben. Dies bedeutet nicht „kein Geld annehmen“. 

	#287, 30:05 

	 

	Unfruchtbarkeit (Gründe) 

	Der Grund ist spiritueller Natur: Entweder entspricht es nicht den Lebenszielen der Menschen oder sie sind im Moment einfach psychisch nicht bereit für eine so verantwortungsvolle Tätigkeit wie die Kindererziehung. Körperliche Ursache: Infektionen, Infektionskrankheiten, Hormonstörungen. Ein Geist in der spirituellen Welt kann sich eine Mutter oder einen Vater aussuchen, bei denen er inkarniert, kann dies jedoch aufgrund körperlicher Defekte nicht tun. 

	#226, 01:55 

	 

	Unbegründete Ängste bei Kindern 

	Die energetische Reaktion des Kindes auf die negativen Gedanken und Gefühle der Eltern. Die Energie des Kindes nimmt dessen negative Schwingungen auf und aktiviert den Selbsterhaltungstrieb. 

	#103, 18:02 

	 

	Dämonen 

	Körperlose Energieeinheiten.   Geister aus der 4. Ebene der Welt körperlos Spirituosen. Geister, die so in die Freuden vertieft sind, die sie durch den materiellen Körper empfangen, dass sie das Gesetz der Energieerhaltung vergessen. Sie möchten die Vielfalt der materiellen Energien auf unbestimmte Zeit genießen und reagieren sehr irritiert, wenn ihnen ein Hindernis im Weg steht, selbst wenn es sich dabei um lebende Menschen handelt. Sie halten sich oft nicht an Gottes Gesetz, das besagt, dass sie auf ihre Inkarnation warten und Körper bewohnen verkörpert Geister, die zu ihren Schwingungen passen. 

	Vladimir Goldsteins Artikel „Die Struktur der spirituellen Welt durch die Augen von Außerirdischen“ 

	#406, 16:40 

	 

	Dämonen des Alkoholismus und der Drogensucht 

	Eine Gruppe von körperlos subtile Geister Plasmoid Zivilisationen und die Larven des Menschen, die zu halb bewusstlos Kreaturen. Abbau von Alkohol im Körper und Drogenkonsum gibt Sie haben die Möglichkeit, sich von der Lebenskraft des Menschen zu ernähren. Angezogen von ähnlichen negativen Schwingungen werden einer solchen Person mit ihrer unbewussten Erlaubnis Gedanken an noch mehr Alkohol und Drogenkonsum gespeist. 

	#165, 12:51 

	 

	Beteigeuze 

	Kosmisches Plasmoid (Sternbild Orion, Stern Beteigeuze). Sieht aus wie ein Sternentornado. Zwei ineinander verschachtelte Kegel, bestehend aus Sterne . Kann die Form eines Menschen annehmen. Männer zum Beispiel. Wächter des Ordens der Eisfeuermagier des Betelgeuse-Systems. Lehrer des Ordens der Magier. 

	Zivilisation, in der sich Plasmoide befinden vierte Ebene. Roter Überriese, gibt viel Energie ab. 

	#87, 57:14 

	 

	Bibel 

	Lebenskonzepte in der Geistigen Welt. „Selig sind, die ein reines Herz haben; denn sie werden Gott schauen.“ Gott wird sichtbar, denn wer sein spirituelles Herz von allen Frequenzen reinigt, die mit der göttlichen Liebe unvereinbar sind, dessen Energie verschmilzt mit der göttlichen Energie, sein Wille wird eins mit dem göttlichen Willen und seine Liebe wird unendlich, so wie Gott selbst unendlich ist. 

	Das Ziel des Bibelautors besteht nicht darin, detailliert über das System der materiellen Welt zu berichten, sondern über den Weg zu Gott. 

	Es erzählt vom Weg zu Gott, von der Geschichte des jüdischen Volkes, vom Weg seiner Irrtümer und seiner Rückkehr zu Gott, von seinen Stürzen und von Starts . 

	In einigen biblischen Geschichten werden die Naturgeister unter verschiedenen Namen erwähnt. Im Alten Testament werden sie beispielsweise als „Götzen“ oder „Götter“ bezeichnet. Sie wurden vergöttlicht und man machte Götzenbilder von ihnen; daher stammt auch ihre Erwähnung. Natürlich nicht alle, aber einige. Da es sich bei Judentum und Christentum jedoch um monotheistische Religionen handelt, lag der Schwerpunkt auf Gott, dem himmlischen Vater, auf Gott, dem Schöpfer. Und alle feinstofflichen Zivilisationen werden als die gleichen Geister wie die Menschen betrachtet, nur verkörpert in feinstoffliche Körper. Es wurde nicht so viel Wert darauf gelegt wie in anderen Religionen. 

	Der erste Grund ist, dass die Bibel vom Weg zu Gott spricht. Und der zweite Grund: das Judentum zu unterstützen. 

	#68, 49:26, #345, 42:43, #439, 17:21, 25:10 

	 

	Billena 

	 

	Der Name des Planeten Erde auf Daraalsk Sprache, die mit „Blauer Diamant“ übersetzt wird. Denn wenn man sich unserem Planeten aus dem All nähert, ist zu erkennen, dass in der unendlichen Dunkelheit des Weltalls eine riesige blau leuchtende Kugel mit kleinen weißen Wölkchen heranwächst. Dieses Bild versetzt alle Weltraumreisenden in Erstaunen, insbesondere diejenigen, die es zum ersten Mal sehen. Aus diesem Grund haben sie das Bedürfnis, unseren Planeten genau so zu benennen. 

	 

	#218, 03:00 

	 

	Biometrie 

	Lesen von Informationen über eine Person auf zellulärer Ebene mithilfe eines Scanstrahls, der gepulsten Ultraschall nutzt, um ein Objekt bis auf wenige Nanometer Größe zu messen. Existiert auf der Erde noch nicht. 

	#192, 06:11 

	 

	Bioresonanztherapie 

	 

	Behandlung mit physikalischen Energien mit dem Ziel, die Frequenz einer bestimmten Mikrobe zu unterdrücken und ein bestimmtes Organ zu aktivieren. Werden die Ursachen der Erkrankung nicht beseitigt, kehren diese Frequenzen wieder zurück. aus dem Gleichgewicht geraten . 

	 

	#86, 47:34   

	 

	Bioroboter 

	 

	Roboter aus Gewebe, das von irdischen Menschen gezüchtet wurde. Nur dass in ihnen im Gegensatz zu den Menschen kein intelligenter Geist verkörpert ist. Sie haben ein bestimmtes Programm, von dem sie nicht abweichen können. Sie haben keine Seele und keinen ätherischen Körper. Die Aufladung der Bioroboter erfolgt über das Programm. Sie brauchen weder Wasser noch Nahrung, ihr Körper ist künstlich. Es besteht aus künstlichen Biopolymeren. Sie verfügen über spezielle Batterien, die die Energie elektromagnetischer Wellen aus dem Weltraum speichern und übertragen ihr in die Energie der Bewegung und Wahrnehmung, in die Energie ihrer Arbeit pseudobiologisch Gehirn. 

	Sie werden auf der Erde in außerirdischen Stützpunkten eingesetzt und ähneln in ihrem Aussehen einem Vertreter der einen oder anderen humanoiden (insbesondere anthropomorphen) Zivilisation. 

	 

	#136, 07:00, #234, 53:47, #238, 52:56, #292, 22:44, 

	 

	 

	Schlacht von Kurukshetra 

	 

	Ein Ereignis, das vor etwa 7.000 bis 6.000 Jahren stattfand, als sich die Völker massenhaft über die Erde verteilten und verschiedene Stämme sich gegenseitig angreifen konnten. wegbringen Ich bin Macht. 

	 

	#305, 28:45, 34:38 

	 

	 

	Blavatsky Helena 

	 

	Kontaktperson des Planeten Esler. 

	 

	Was Blavatsky als unterschiedliche Rassen beschrieb, war die Rede von Seelen, die aus unterschiedlichen Zivilisationen stammten, die Kuratoren erzählten ihr zusammen mit Esler davon. Warum sagte sie, dass die 1., 2. und 3. Rasse gestorben seien und jetzt die 5. Rasse lebe? Als Helena Blavatsky Informationen übermittelt wurden, war die zyklische Natur der Zeit gemeint, d.h. das, was 1- Autsch Rennen, das zweite war ein Fahrradrennen. Dies waren keine Körper, sondern Seelen, die in Zyklen kamen. 

	 

	#42, 33:55, #256, 02:29 

	 

	 

	Dankbarkeit 

	 

	Ein Geschenk guter Energie, einfach ein Geschenk ohne Gegenleistung. 

	 

	#371, 06:56 

	 

	 

	Heiliges Feuer 

	 

	Ein Phänomen ähnlich dem Myrrhenstrom, nur dass aus den Energien des christlichen Egregors nicht Myrrhe, sondern Feuer entsteht. Zunächst im Raum auf der Ebene der ätherischen Energien, aber es brennt nicht, erst dann materialisiert es sich und kann eine Brandwunde hinterlassen. An der Materialisierung des Heiligen Feuers nehmen nicht nur die Engel des christlichen Egregors teil, sondern auch die Plasmoide des Feuers. 

	 

	#74, 48:36 

	 

	 

	Gute Nachrichten 

	Die Botschaft des Guten, das Christus mit sich brachte, indem er sich selbst das Licht nannte, um das Licht in die Seele eines jeden zu bringen, der werde berühren zu seiner Lehre. 

	#36, 29:42 

	 

	Heiliges Feuer 

	 

	Ein Phänomen ähnlich dem Myrrhenstrom, nur dass aus den Energien des christlichen Egregors nicht Myrrhe, sondern Feuer entsteht. Zunächst im Raum auf der Ebene der ätherischen Energien, aber es brennt nicht, erst dann materialisiert es sich und kann eine Brandwunde hinterlassen. An der Materialisierung des Heiligen Feuers nehmen nicht nur die Engel des christlichen Egregors teil, sondern auch die Plasmoide des Feuers. 

	Konzentration der Energie des christlichen Egregors, in dem sich unter anderem das Christusbewusstsein befindet (zeigt sein Bild, in dem sich Phantomenergien befinden, darunter Erzengel Michael, Erzengel Raphael und andere Wächter des christlichen Egregors, und von Plasmoid Zivilisationen). All dies wird durch die subtilen Welten so stark konzentriert, dass es in materielles Feuer übergeht. Dies geschieht insbesondere als Zeichen der Gegenwart des Heiligen Geistes. 

	Dies sind die Energien der spirituellen Welt, die dann in die Energien der subtilen Welt übergehen und sich dann hier auf der Erde zur Energie des Feuers verdichten. 

	 

	#74, 48:36, #439, 15:22 

	 

	 

	Segen bei der Hochzeit 

	 

	Die Erzengel, die Wächter des christlichen religiösen Egregors, übermitteln ihre Energie, das Licht ihrer Liebe, und füllen die Felder der Männer und Frauen mit diesem Licht, soweit sie es annehmen können, damit sie sich in Zukunft an dieses Licht erinnern und in sich jene Liebe entwickeln können, die wird vergehen in die Ewigkeit. 

	 

	#283, 01:47:00 

	 

	 

	„Selig sind die Friedensstifter“ 

	 

	Das Gesetz gilt nicht nur für Jesus, nicht nur für das Christentum, es ist das Gesetz des gesamten Universums im Allgemeinen. 

	Jesus Christus sagte diese Worte: „Selig sind die Friedensstifter, denn sie werden Söhne Gottes genannt werden.“ Er sagte nicht, dass diejenigen gesegnet seien, die den Streit gewinnen. Er sagte nicht, dass diejenigen gesegnet seien, die ihren Standpunkt beweisen, den die Person mit der gegenteiligen Meinung unter dem Einfluss von Argumenten akzeptieren muss. 

	Er sagte: „Selig sind die Friedensstifter.“ Wer ist ein Friedensstifter? Das ist der Mensch, der allein durch seine Anwesenheit Frieden schafft, dessen Worte in seinem Umfeld keinen Widerspruch hervorrufen. Und was sind das für Wörter? Dies sind Worte voller Liebe und Akzeptanz. Gleichzeitig hält diese Person jedoch weiterhin an ihrem Standpunkt fest und macht deutlich, dass dies die Interaktion und Freundschaft einer anderen Person mit ihr in keiner Weise beeinträchtigt. 

	Warum sind sie gesegnet? „Gesegnet“ bedeutet „absolut glücklich“. Sie sind diejenigen, die Frieden um sich herum schaffen, Frieden zwischen denen, die im Konflikt stehen und denen, deren Seelen nagt Negativ. Wenn Sie Frieden in diese Herzen bringen, zieht ein Mensch durch diese Handlung göttliche Gnade an, das heißt Energien, die direkt die Realität erschaffen und seine Seele unterstützen. Er beginnt, diesen Strom der Gnade bewusst zu empfangen und wird dadurch vollkommen glücklich, wie Gott. 

	Gott ist auch ein Friedensstifter. Er hat uns alle in Harmonie und mit dem Wunsch erschaffen, dass wir miteinander befreundet sind, einander helfen und gemeinsam das Licht tragen. Und wer Frieden stiftet, wird wie er. Das bedeutet, dass es wie das Licht seiner Liebe und sein Licht des absoluten Glücks wird. 

	Und warum heißt es: „Sie werden Söhne Gottes genannt“? Wir sind sowieso alle Geister – Söhne Gottes, aber „sie werden gerufen“, was bedeutet, dass wir sie selbst erkennen werden. Gott erkennt sie bereits als Kinder an. Aber nicht alle Menschen erkennen sich als Kinder Gottes an, denn diejenigen, die ihn nicht als ihren Vater empfinden, sondern ihn nur als ihren Richter oder allgemein als eine Art nicht existierendes Gesetz, als Energie empfinden, finden es sehr schwierig, Gott Vater zu nennen. Aber wenn sie Friedensstifter sind, werden sie dazu absolut bewusst und ohne Reue in der Lage sein. 

	 

	#426, 01:03:44 

	 

	 

	Zwillingsflammen 

	  

	Die Geister, die schon sehr lange nebeneinander her wandelten, kannten sich in der geistigen Welt und waren schon oft zusammen inkarniert. Sie fühlen sich wie ein Ganzes an. Es können nicht nur zwei, sondern auch drei, vier sein, also eine Gruppe. Sie verschmelzen nicht miteinander, fühlen sich aber so nah, dass sie die Seelenbewegungen des anderen bereits kennen. 

	Zwillingsflammen von Seelen bedeuten intelligente Geister mit ähnlichen Schwingungen, Gedanken und Überzeugungen, die eine lange Erfahrung von Inkarnationen in verschiedenen Welten nebeneinander haben und enge Beziehungen auf derselben oder verschiedenen Ebenen hatten. 

	#49, 29:10,   #253, 04:55, #274, 18:31, 

	 

	Zwillinge (Seelen von Zwillingen) 

	 

	Zwei Seelen, verkörpern in Körper, die sich gleichzeitig im Mutterleib entwickeln, spricht dies zunächst für die Tatsache, dass sie eine lange Erfahrung der Interaktion in verschiedenen Leben und Inkarnationen hatten und dass sie mit der spirituellen Welt vertraut waren, und dass sie daraus eine Lektion lernen konnten, indem sie diese Erfahrung als Zwillinge durchlebten. Es ist eine allgemein anerkannte Tatsache in der geistigen Welt, dass die beratenden Engel der geistigen Welt diesen Seelen auf diese Weise zeigen, dass sie ihnen sehr nahe sind. Dass sie bereits zusammen gelebt und miteinander interagiert hatten. 

	 

	#203, 03:14 

	 

	Zwillinge (Sternbild)   

	 

	Eine Konstellation, in der sich vier humanoide Zivilisationen befinden. Drei von ihnen sind Mitglieder der Interstellaren Union. Die Eigennamen dieser Planeten sind: Samsak , Simpor. 

	 

	#234, 52:40 

	 

	Block (Energie) 

	Eine Ansammlung von Energie, die in die Aura gelangen könnte. Der Mann sammelte es an einem Ort. Jemand hat eine Emotion oder ein Gefühl blockiert oder verdrängt, dessen Berücksichtigung unangenehm ist. 

	Ein Energieklumpen, der den normalen Fluss der Lebenskraft im menschlichen Körper sowie seine Sättigung mit Nährstoffen und Sauerstoff stört. Es kann aufgrund von Groll, Angst, Hass, Wut, Eifersucht, Neid, Stolz oder Nichtannahme etwas auf der Welt oder Nichtannahme etwas in dir selbst. 

	Wenn sich ein Mensch von allen Blockaden befreit und die gesamte Energie durch sich hindurchfließen lässt, lösen sich auch karmische Knoten, die mit früheren Inkarnationen verbunden waren und sich in dieser Inkarnation in Form von unverständlichen, unbewussten Ängsten oder wiederkehrenden Situationen manifestieren können. Wenn sich ein Mensch körperlich entwickelt, praktiziert er Meditation oder Gebet, Kommunikation mit Gott, mit seinem Höheren Selbst, und je voller Liebe er ist, desto mehr erfüllt der Geist den physischen Körper. 

	Je mehr ein Mensch sich von seinen Blockaden befreit und alles um sich herum liebt, desto größer wird seine Aura. 

	#183, 01:09:45, #244, 47:56, #429, 49:08 

	 

	Speichersperre bei Kontaktpersonen 

	N oh Dabei werden spezielle elektromagnetische Felder eingesetzt, die die Signale der Neuronen im Gehirn beeinflussen, wodurch gleichzeitig die Bildung bestimmter Gedächtnisproteine für eine gewisse Zeit blockiert und bereits gebildete Proteine gelöscht werden. Dabei werden die Proteinstrukturen zerstört, die durch die Wahrnehmung dieses Ereignisses entstanden sind. 

	Sie können das Höhere Selbst fragen, ob es physischen Kontakt gab. Wenn die Antwort „Ja“ lautet und sich die Person nicht erinnert, bedeutet dies, dass sie gelöscht Erinnerung. Das Höhere Selbst kann Erinnerungen daran senden, da keine physischen Geräte oder Strahlungen dies blockieren können. Es befindet sich in der Geistigen Welt und kann mit deren Zustimmung sein eigenes Ding machen. verkörpert Teile dieser Ereignisse werden an das Gehirn zurückgesendet. 

	#452, 1:16:46 

	 

	Unzucht 

	Häufiger Wechsel der sexuellen Partner ohne die Einheit der spirituellen Liebe zu schaffen, einfach auf der Ebene der körperlichen Liebe. 

	Stärkung der tierischen Natur in einem selbst durch die von Gott gegebenen Energien zur Entwicklung. Unzucht macht keine Freude. Es bringt Enttäuschung, Tränen, Verlust, Eifersucht. Wer Freude an der Unzucht hat, kennt Gott nicht, kennt das Licht nicht. Er glaubt, dass das vorübergehende Zittern des Körpers im Moment des Orgasmus ein Vergnügen ist. Nein. Das ist nur ein vorübergehender Krampf. Aber wenn es vorbei ist, kommen alle Probleme wieder zurück. 

	#173, 08:25, #400, 43:13 

	 

	Untertasse mit Apfel (Märchenbild) 

	Geräte, die an moderne Kameras und Telefone erinnern und mit denen man visuelle Informationen über große Entfernungen hinweg sehen konnte. 

	#258, 30:29 

	 

	Gott 

	Absolute, höchste Vernunft, ursprüngliche Ursache des Universums. Es kann sehr treffend als das Licht der Liebe und Wahrheit charakterisiert werden. 

	Materie umgibt uns überall. Alles, was ist, alles, was sein kann und alles, was wir uns nicht vorstellen können. 

	Das Absolute, das alle Materie erschaffen hat und ihre Existenz jede Sekunde mit seiner Energie erhält. Es ist gleichzeitig Energie, Persönlichkeit und Überseele. Die Namen, die die Menschen Gott geben, spiegeln nie die Gesamtheit Gottes wider, sondern immer nur einige seiner Facetten. 

	Ein Wesen, erfüllt von absoluter Liebe, Glück und dem selbstlosen Wunsch, dieses Glück und diese Liebe auch anderen zu schenken. Und wir alle wurden aus diesem spirituellen Licht geboren. Die Haupteigenschaft Gottes ist seine Unendlichkeit und gleichzeitig die Einfachheit, mit der man Gefühle ausdrücken kann. Gott hat keinen Anfang: Er existierte, existiert und wird immer existieren. Er ist nicht nur eine Persönlichkeit, er ist eine Superpersönlichkeit. Er ist nicht nur eine Persönlichkeit oder eine Ansammlung aller Persönlichkeiten. Er besitzt das, was man reine Vollkommenheit nennt, bedingungslose Liebe, die sich in ihm nicht in eine andere Eigenschaft verwandeln kann. Er kann seine Schwingungen nicht senken und kein Dämon werden, das ist seine universelle Vollkommenheit. Er kann es nicht, nicht weil es Ihm an Allmacht mangelt, sondern weil Sein vollkommener Wille es niemals wünschen würde. Doch darin ist Er völlig frei: Niemand zwingt Ihn. Außerdem drückt sich die Überpersönlichkeit nicht darin aus, dass Er der Größte oder Stärkste ist, sondern darin, dass jede Kraft und jede Energie (welche Art sie auch immer in einer der Welten sein mag, sowohl spirituell als auch materiell) nur eine Art Seiner Energie ist. Die gesamte materielle Welt, nicht nur die Erde, sondern das gesamte Sonnensystem, alle Galaxien, die Milchstraße, alle Galaxien, die Milliarden von Galaxien, die im Universum existieren, entdeckt und unentdeckt, sind nur ein kleiner Teil der göttlichen Energie. Zu sagen, dass Gott als Ganzes das materielle Universum ist, ist dasselbe, wie zu sagen, dass ein Nagel der ganze Mensch ist. Gott ist ein absolut glückliches Wesen. Sein Glück kann durch nichts getrübt werden. Doch sein liebendes Herz leidet nicht und wird nicht verärgert, es senkt seine Schwingungen nicht. Aber es ist in der Lage, in einen Zustand zu kommen, entfernt Sprechen Sie nicht nur über Verwirrung, sondern über das Verständnis, dass diese Entscheidung nicht geändert werden kann. Und daraus entsteht ein Zustand leichter Traurigkeit, wenn Er sieht, das Bewusstsein Gottes sieht, dass diese hellen Lehren, die Er durch verschiedene Menschen auf der Erde weitergab, zu einem Gegenstand der Zwietracht zwischen Seinen Kindern werden. Und er ist bereit, sich durch die gesamte Schöpfung zu manifestieren. Und das tut er. Er hilft jedem Menschen, unabhängig davon, ob er ihn liebt oder nicht. Er gibt jedem Leben, Brot, Wärme, Sonne, Himmel, Sterne. Gott, der Schöpfer, erschafft nicht die ganze Welt selbst, sondern stellt diese Schöpfung der ganzen Welt seinen Kindern zur Verfügung – uns, weil er uns die Materie gab. Materie ist das Material der Schöpfung. Damit wir, seine Kinder, seine kleinen Teile, so werden können wie er. Zu diesem Zweck gab er uns Materie, damit wir in ihr inkarnieren und sie zur Erschaffung unserer Welten nutzen können. Manche Leute bauen mit Bausteinen, andere mit Molekülen. Gott ist nicht bloß im Raum verstreute Energie. Er hat seinen eigenen Kopf. Wir sehen die Manifestation dieser Intelligenz in der Ordnung des gesamten Universums, in seinen unveränderlichen Gesetzen, die wir überall beobachten, von der Bewegung der Galaxien bis hin zur Struktur unseres Körpers und der Arbeit jeder einzelnen Zelle. Gott ist ein körperloses Energiewesen. 

	Das ist alles, was Sie sich vorstellen können und noch viel mehr. In verschiedenen Religionen, in verschiedenen Sprachen und auf verschiedenen Planeten wird es unterschiedlich genannt. Alles, was Sie sich vorstellen können: absolut, perfekt, strahlend, gut in der Außenwelt oder in Ihnen selbst – das wird Gott sein. Wir verstehen ihn als die Quelle von allem, was existiert, der diese Welt erschaffen hat und sie weiterhin erhält. Denn er steht außerhalb der Zeit, und aus seiner Perspektive betrachtet, geht die Erschaffung der Welt unendlich weiter. Außerdem geht aus seiner Sicht unsere Geburt als Geister endlos weiter. Für ihn sind Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft gleichzeitig. Was den Charakter Gottes betrifft, so kann er in euren irdischen Begriffen als absolut beschrieben werden, Licht , selbstlose Liebe. Denn Liebe ist die höchste, stärkste und hellste Energie des Universums, die man kennen kann. Nur sie ist in der Lage, Welten zu erschaffen, nur sie ist in der Lage, Leben hervorzubringen, nur sie ist in der Lage, Vernunft in Lebewesen hervorzubringen. Wir als intelligente Geister erfahren Liebe als inneres Licht. Wenn ich das Wort Licht sage, meine ich keinen Photonenstrom. Ich meine jenes geistige, spirituelle Licht, das jeder erfuhr, der in die Gegenwart Gottes in seinem Inneren gelangte. 

	#27, 44:16, #33, 46:53, #64, 04:00, 07:00, #104, 58:10,   #177, 04:11, #180, 28:21, #202, 01:01:35, #243, 49:16, #265, 11:17, #270, 40:49, #289, 01:10:30 #326, 10:05, #344, 39:20, #358, 35:31, #390, 01:13, #406, 16:40 

	 

	Gott der Vater 

	Der anfangslose Anfang von allem, die Quelle aller Materie und allen Geistes. Ein lebendiges, intelligentes, unendlich strahlendes Wesen, das aus der Energie der absoluten Liebe besteht. Doch neben der Energie steckt in ihm auch sein Wesen, in dem auch Vernunft, ein spirituelles Herz und Energie stecken. Das heißt, Gott der Vater ähnelt der menschlichen Seele im Allgemeinen, jedem vernünftigen Geist, nur natürlich unendlich mehr. Nicht größer in der Größe, sondern in den Fähigkeiten, in der Energie, in der Struktur der Essenz selbst, die kein geborener Geist ist, sondern ein Elternteil von Geistern. 

	#340, 03:44 

	 

	Gott (Ursprung des Wortes) 

	Das Wort „Gott“ hat einen ähnlichen Ursprung wie das Sanskrit-Wort „bhaga“, das Wort Gott, allerdings in umgekehrter Reihenfolge. "Bo" bedeutet am höchsten, hoch, der Buchstabe „G“ – das Wort „Geist“, was zusammen „höchster Geist“ bedeutet. In einigen Quellen wurde es nicht nur als Intelligenz bezeichnet, sondern als Intelligenz der Erde, d. h. als irdischer Geist. In alten Legenden wurde die Erde Mutter Erde genannt, und man glaubte, dass auch sie wurde ausgestattet Grund dafür ist, dass ein unvernünftiges Geschöpf keine Früchte und Blumen in den verschiedensten Schattierungen hervorbringen kann, die als Kinder der Erde, als ihre Früchte, gelten. Die Wörter „Frucht“ und „Kind“ haben im Russischen ähnliche semantische Bedeutungen. Daher bezeichnete der Buchstabe "G" nicht nur "Vernunft", sondern mehr manchmal auch „Erde“. „Erde“ und „Geist“ waren ähnliche Konzepte. Daher bezeichnete „Gott“ nicht nur die höchste Intelligenz, sondern auch das Höchste über der Erde, d. h. denjenigen, der von oben auf die Erde herabsteigt. Der Höchste, der auf die Erde herabsteigt und Vernunft besitzt. In diesem Fall – Gott. Es gab viele Götter. Das Wort „Gott“ selbst wurde viel früher erfunden, als das Christentum entstand. Sie wurden verwendet, um jene Götter zu bezeichnen, die Plasmoid   Zivilisationen , vergöttlicht Menschen, Helden und außerirdische Vertreter, die ankamen. Später wurde das Wort „Gott“ verwendet, um sich auf den Gott zu beziehen, der im Christentum existierte. 

	#256, 17:53 

	 

	Gott der Sohn 

	 

	Das geistige Wesen, das zuerst geboren wurde, wird der erstgeborene Sohn genannt. Sie wurden verwendet, um das Wesen Jesu Christi zu bezeichnen. Doch nach seiner Menschwerdung auf der Erde sagte Jesus Christus den Menschen, dass der Begriff „Sohn Gottes“ nicht nur ihn allein, sondern alle Menschen einschließt, denn er empfahl den Menschen, ein Gebet zu sprechen, in dem sie den Vater so ansprechen sollten, wie er ihn anspricht: „Mein Vater“, „Vater unser“. Jeder, der uns mit den Worten „Vater unser“ anspricht, ist ein Sohn oder eine Tochter Gottes. Das heißt, „der Sohn Gottes“ – diese Hypostase der Dreifaltigkeit meint alle geborenen Geister. 

	 

	#340, 03:44 

	 

	 

	Mutter Gottes Jungfrau Maria 

	Eine Frau namens Maria, geboren unter einem bestimmten Volk (Juden) in einem bestimmten Egregor, durch die ein hoher Geist inkarnieren und anschließend Christus inkarnieren konnte, tat dies nicht zusammengebrochen zu sein gleichzeitig. Als Maria das gebärfähige Alter erreichte, wurde sie von Vertretern kontaktiert Burhada . Christus war bereit, in geistiger Form auf der Erde inkarniert zu werden, und sie beschlossen, den leiblichen Vater mitzunehmen. Burhada . Die Natur umarmen Burkhads nur Mama war genug. An Burhade Dort leben Menschen, die 2 Meter groß sind und eine weiße Haut haben. Körperlicher Kontakt mit Burkhadz Bei Maria war es nicht der Fall, ihr wurde Burkhads genetisches Material mittels IVF-Methode injiziert. Aber zuerst ihr fragte Erzengel Gabriel, der auch Burkhadz , dass sie einverstanden ist. Im Neuen Testament, im Lukasevangelium, heißt es, dass Maria einen Sohn vom Herrn Gott gebar. Christus war sowohl der erstgeborene Sohn Gottes als auch gleichzeitig der Sohn jenes Burkhad, der ebenfalls als Gott galt. 

	Wächter und Anführer des russischen Egregors. Auf der Bühne, die sie betreute, ging es relativ ruhig zu. Sie bedeckte das gesamte russische Land mit ihrem Schleier. Die Phase des Quantenübergangs, die Sie persönlich überwachte, endete am Tag der Beschneidung Herren - 14. Januar 2022. Die Beschneidung ist eine Hingabe an Gott. Am letzten Tag der Beschneidung ihres Sohnes entfernte sie den Schleier vom russischen Land (der Schleier ist Energie), damit sich der gesamte Planet, einschließlich Russland, an die Schwingungen anpassen konnte, die von allen Zivilisationen auf allen Dichteebenen, von allen spirituellen Welten gegeben wurden. 

	#21, 05:50, #241, 01:21:00, #349, #400, 20:14, #424, 53:11, #439, 25:10 

	 

	Gottmensch   

	 

	Intelligenter Geist, verkörpert in eine Person, die einen kontinuierlichen Zustand bedingungsloser Liebe erlebt und ihr Bewusstsein mit dem Bewusstsein Gottes verschmilzt.   

	 

	#234, 17:40 

	 

	 

	Göttliche Hierarchie 

	Die gesamte geistige Welt. Die Hierarchie der Engel der 17. bis 24. Ebene, die das göttliche Licht stärker in sich spüren als andere. 

	 

	#158, 59:33 

	 

	 

	Pathogene Viren und Bakterien 

	 

	Tiergruppe Seelen von Mikroorganismen, die geschaffen werden Plasmoid Zivilisationen. Aber welche Art von Zivilisationen genau erschaffen diese Seelen? Die Sache ist, dass Plasmoide auch unterschiedlich sind: in ihrem Charakter, in ihrer Entwicklung, darin, ob sie ihre Aufgaben erfüllen oder nicht. Sie sind auch unterschiedlich, genau wie Menschen. Wenn das Plasmoid negative Eigenschaften hat, Blockaden (nur sind sie nicht in seinen Chakren, sondern in ihn selbst), dann erweist sich auch die von ihm geschaffene Gruppenseele (z.B. Mikroorganismen) als verzerrt . In dem Sinne, dass es anschließend zum Parasitismus übergeht und bereits schafft Generationen ihrer Kinder verzerrt . 

	Auch die plasmoiden Zivilisationen, die Seelen für sie erschaffen, verfügen über bestimmte Schwingungen. Sie befinden sich in einem Raum, in dem es viele dieser Mikroben gibt. Wenn also Glocken läuten, Weihrauch riecht oder tibetische Schalen erklingen, fühlen sich diese Plasmoide mit niedriger Schwingung in diesem Raum unwohl. Sie lassen es sein, es sei denn, sie haben einen bestimmten, eindeutigen Zweck, für den sie dieses Unbehagen ertragen können. Wie Sie wissen, können sie sogar in der Kirche sein. Aber in jedem Fall wird es für sie schwieriger sein, dort zu sein, also der Raum wird gelöscht , unter anderem durch das Läuten der Glocken. 

	 

	#344, 01:23:00 

	 

	 

	Krankheit 

	 

	Störungen im physischen, ätherischen und astralen Körper. Eine Krankheit des Körpers beeinträchtigt den Geist und senkt seine Schwingungen. Es kann eine Entscheidung der Seele sein, wenn sie sich dafür entschieden hat, eine Krankheit zu durchleben, um zu lernen, das Leben auch in diesem Zustand zu genießen. Die Krankheit entsteht Konto Variabilität des physischen Körpers. Die Energien, die den Geist bilden, können den physischen Körper beeinflussen und darin verschiedene Arten chemischer und physikalischer Prozesse stören. So oder so, es passiert. Konto Variabilität des physischen Körpers. 

	 #35, 31:17,  #143, 17:19, #103, 01:32, #262, 20:19 

	 

	Krankheit des Geistes 

	Verlust der Fähigkeit Gefühle t Licht, das in verschiedene Laster fällt, die vorübergehend künstliches Licht erzeugen. 

	#265, 05:21 

	 

	Parkinson-Krankheit 

	Eine Störung der Gehirnstrukturen, die für die Bewegung der Körpermuskulatur verantwortlich sind. Sie sind weniger in der Lage, die Befehle des Geistes auszuführen, die Befehle jenes Teils des verkörperten Geistes, der sich im Körper befindet und Signale und Bewegungsbefehle gibt. 

	Für überprüfen Schäden an diesen Gehirnstrukturen setzen nicht genügend Hormone wie Dopamin frei, um diese Bewegungen auszuführen einfach und schnell. Die Person wird teilweise gelähmt. Dies kann auch die Folge eines Traumas, einer hypertensiven Krise oder eines Mikroinfarkts sowie negativer Blockaden im sechsten und siebten Chakra sein. 

	#427, 31:23 

	 

	Schmerz 

	Die Reaktion des Nervensystems auf die Zerstörung von etwas. Der physische Körper unterliegt Existenzgesetzen. Wenn es keinen Schmerz gibt, gibt es auch keinen Überlebensinstinkt und keine Überlebensmöglichkeit in dieser Welt, die zu Verletzungen oder zum Tod führen kann. Ein energetischer Zustand, der einem anderen Wesen gegeben werden kann, um es auf unsere Ebene zu bringen. 

	#305, 45:39, #371, 50:17 

	 

	Urknall (Urknalltheorie) 

	Die Entstehung des Universums. Es sah aus wie eine Explosion, aber sie ereignete sich nicht an einem einzelnen Punkt, sondern im gesamten Raum, praktisch in allen Galaxien. Das heißt, ein leuchtendes Plasma erschien, interstellar Gas, aus dem sich Sterne und Planeten bildeten. 

	Beschreibungsmethode. Im Allgemeinen widerspricht es nicht dem, was war, berücksichtigt jedoch nicht, dass die Existenz des materiellen Universums zyklisch ist. Das Universum durchläuft verschiedene Zyklen und in der materiellen Welt gibt es Spuren, an denen man erkennen kann, dass dies nicht der erste Zyklus ist. ihr Existenz. Was Sie als Urknall bezeichnen, ist der Beginn der Entstehung der feinstofflichen Welt. Dies ist der Beginn der Existenz des Universums im aktuellen Zyklus: das materielle Universum in Form elektromagnetischer Strahlung. Damals entstanden plasmoide, feinstoffliche Welten. Dies alles erschien nicht einfach so wieder, sondern damit in diesen Plasmoid In diesen Welten könnten intelligente Geister in Form feinstofflicher Wesen verkörpert sein, die im modernen Russisch Plasmoide genannt werden. Dies ist ein Begriff zur Beschreibung eines feinstofflichen Wesens und ich bitte Sie, ihn nicht mit Plasma zu verwechseln. Es gibt viele verschiedene Arten, Sorten und Varietäten. Nach dem Auftritt Plasmoid Frieden, alle zusammen Plasmoid Welten, mehrere weitere Milliarden Jahre vergingen und erst dann erschienen die Zentren der Galaxien, d.h. was wir nennen, begann sich zu bilden dichtes Material Universum. Wenn wir sagen: dichtes Material „Universum“, dann verstehen wir unter diesem Wort jede Substanz, die darin enthalten ist, die in Ihrem modernen Periodensystem verzeichnet ist. Und selbst wenn wir über das am stärksten verdünnte Gas (zum Beispiel Wasserstoff) sprechen, wenn wir über Atome sprechen, über die am stärksten verdünnten Gase (über Wasserstoff, O Helium usw.), dann meinen wir genau dichtes Material Das Universum. Trotz der Tatsache, dass es in Bezug auf die Dichte natürlich minderwertig ist solide Substanzen. Wenn wir von Atomen, Molekülen sprechen, meinen wir genau dichtes Material Das Universum. Also Sterne, Galaxien, intergalaktisches Gas (also Wolken aus intergalaktischem Gas) - das ist alles dichtes Material Universum. Sie erschien später. Und zwar nach und nach. 

	#40, 09:36, #264, 03:13 

	 

	Kampf für Gerechtigkeit 

	Pflichtgefühl und Mitgefühl für diejenigen, mit denen wird durchgeführt Dieser Kampf dient der höchsten Wahrheit und Gerechtigkeit, deren Name Liebe ist. Wenn Sie Liebe auch für die Person empfinden, mit der Sie im Streit liegen, und der Streit nicht gegen die Person selbst gerichtet ist, sondern gegen den Zustand und die Emotionen, die Sie in niedrige Schwingungen gestürzt haben, dann führt dieser Streit nicht zu einer Verringerung der Schwingungen. Im Gegenteil, es bewirkt eine Erhöhung der Schwingungen, da es seinem Bruder hilft, aus dem Zustand niedriger Schwingungen herauszukommen und höher aufzusteigen. Manchmal erfordert dies körperlichen Kampf. 

	#203, 18:52 

	 

	Brahma 

	Plasmoidposition, Angel. 

	#305, 26:42 

	 

	Buddha Shakyamuni 

	Einer der Tausenden und Abertausenden von Buddhas, das heißt, jene verkörpert Geister, die einen Zustand der Erleuchtung erreicht haben. War Kontaktperson und mit Plasmoid Zivilisationen und mit Burkhadom . Für ihn waren sie Götter, aber er selbst hatte zunächst Kontakt mit der spirituellen Welt, war von sehr hoher bei gleich und erhob ihn noch höher, als er auf der Erde lebte. 

	#36, 36:37, #182, 56:03 

	  

	Buddhismus 

	Es handelt sich dabei nicht um eine Religion oder die Energie der Gleichgültigkeit, sondern um eine Energie, in der die Verwirklichung des höchsten spirituellen Zustands nur durch die Hilfe für die Leidenden möglich ist. Wenn du leidest, dann hilf dir selbst; wenn jemand anders leidet, dann hilf ihm. 

	Im Buddhismus gibt es kein Verständnis für unterschiedliche Dichten. Es gibt eine materielle Welt mit verschiedenen Welten, aber es gibt kein Verständnis dafür, dass die Seele nicht in den Körper eintreten kann, unangemessen Vernunft, rationales Prinzip. 

	In den Inkarnationen, die die Naturgeister hatten, nahmen sie sich als Tiere, als Insekten wahr. Sie erzählten auch anderen von ihren Erfahrungen. Daher glaubte man (und zwar nicht nur im Buddhismus, sondern auch in alten indischen Kulten und religiösen Bewegungen), dass die Seele nicht nur in Insekten, sondern auch in Pflanzen und Bäumen verkörpert sein könne. Man glaubte daran, weil es Geschichten von Menschen gab, die sich beispielsweise an sich selbst als Baum oder Blume erinnerten. Damals glaubte man nicht, dass es sich um eine Art Geschöpf handelte, das seine Seele erschaffen hatte; es gab keine solche Weltanschauung. 

	#367, 01:05:40, 01:14:33, 01:24:42 

	 

	Buddhismus (Ernährungsproblem) 

	Es ist eine Frage der persönlichen Entscheidung. Die Hauptsache ist nicht, was Sie gegessen haben, sondern was Sie über Ihre Nachbarn denken. 

	Wenn Sie etwas Pflanzliches gegessen haben, gleichzeitig aber Ärger gegenüber einem Ihrer Nachbarn empfinden, dann wird diese Tat Sie von der Erleuchtung entfernen. Durch Essen werden Sie weder zu einem Heiligen noch zu einem Sünder. Es dient lediglich der Erhaltung des Körpers und hat die Bedeutung, die Sie ihm beimessen. Wenn man Fleisch aß und voller Liebe zu den Menschen war, dann brachte das nichts Schlimmes. Wenn Nahrung Ihrer Grausamkeit Kraft verleiht und Sie böse und grausam werden, werden Sie in die niederen Welten hinabsteigen. Der Buddhismus schreibt nicht vor, dass es Pflanzen oder nicht pflanzlich Essen. Dies ist die Entscheidung der Person selbst. 

	#367, 01:40:16 

	 

	Buddhismus (Hauptziel) 

	Befreiung vom Leiden aller Lebewesen, aller fühlenden Wesen. Leiden wird als eine unnatürliche Energie angesehen, die von den Geistern selbst, den Seelen selbst, erzeugt wird und sie unbewusst in einen Kreislauf von Wiedergeburten hineinzieht. 

	Wenn Sie erkennen, dass Sie nicht der materielle Körper sind, haben Sie bereits den ersten Schritt in Richtung Bewusstsein getan. Sobald Sie erkennen, dass auch der Mensch neben Ihnen kein Körper, sondern eine Seele, ein Geist ist und dieselben Gefühle, Bedürfnisse, Gedanken und Wünsche hat wie Sie, haben Sie den zweiten Schritt zur Bewusstheit getan. Und sobald Sie aufhörten, es von sich selbst zu unterscheiden und mit ihm und jedem Ihrer Nachbarn zu einem einzigen Bewusstsein verschmolzen, erreichten Sie den Zustand des Buddha. 

	#367, 01:24:42 

	 

	Buddhismus (drei Richtungen im Buddhismus) 

	Drei Hauptteile des Buddhismus (Lehren): Hinayana, Mahayana, Vajrayana. 

	#350, 24:47, #371, 06:56 

	 

	Zukunft 

	Das, was jetzt nicht vorherbestimmt ist. Aber in der Geistlichen Welt ist es bekannt, weil es dort keine Zeit gibt. In der spirituellen Welt gibt es gleichzeitig Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft. Und in der materiellen Welt existiert die Vergangenheit in Form von Informationsaufzeichnungen, die Gegenwart – in Form der manifestierten Welt, und die Zukunft formt sich gerade erst. Aber es entsteht durch die Handlungen von Geistern. Wenn also von einer Zeitmaschine die Rede ist und damit gemeint ist, dass man in die Zukunft und in die Vergangenheit reisen kann, dann ist dies in der Geistlichen Welt möglich. Sie können die Zukunft nur ändern, weil Sie nichts davon wissen und sie daher für sich selbst ändern können. Aber alle Ergebnisse Ihrer Entscheidungen, die Sie selbst nicht kennen, und die Konsequenzen, die sie mit sich bringen, diese Kette von Ereignissen, die Sie nicht kennen können, sind dem Geist bekannt, der alles erschaffen hat, Er   schließlich ist er allwissend. Er kennt alle Wahlergebnisse seiner Kinder, obwohl die Kinder selbst nichts davon wissen. Man kann dies auch als „Optionsraum“ bezeichnen, da Sie das Ergebnis Ihrer Wahl nicht kennen. Wenn Sie beispielsweise morgens zu Hause bleiben oder irgendwohin gehen möchten, wissen Sie nicht, was passiert, wenn Sie zu Hause bleiben, und Sie wissen nicht, was passiert, wenn Sie gehen. Sie wissen nicht, wen Sie dort treffen und was als nächstes passieren wird. Dies bleibt vor Ihnen verborgen. Aber in der spirituellen Welt ist alles offen. Und zu den Optionen. Wenn Sie vor einer Entscheidung stehen, die Ihre Ereignisse in die eine oder andere Richtung beeinflussen kann, dann haben Sie an diesem Entscheidungspunkt verschiedene Möglichkeiten. Aber die Ergebnisse beider sind in der spirituellen Welt bekannt. Doch zunächst kennt Gott nur einen Weg - den Weg, den du du wirst gehen real, nicht das, das Sie wählen. Das heißt, Sie haben so viele Optionen, wie Sie möchten, aber welche davon für Sie Realität wird, ist bereits bekannt. Aber niemand beeinflusst Ihre Wahl selbst, denn vor der Inkarnation werden uns allen die wichtigsten Optionen des Lebens gezeigt, die wir bis zum Tod durchlaufen werden. Die Optionen zeigen natürlich diejenigen, auf die wir uns konzentrieren sollten, um uns weiterzuentwickeln. Und in der spirituellen Welt wird uns gezeigt, dass wird passieren mit uns, wenn wir hier degradieren. Wir können uns für Wachstum und Entwicklung oder für Erniedrigung entscheiden, aber der Punkt ist, dass es uns, wenn wir uns in der spirituellen Welt befinden, leicht erscheint, in die materielle Welt zu kommen, dort zu inkarnieren und dort ein Leben zu führen. Das heißt, wir sehen bereits unser ganzes Leben auf dem Bildschirm und denken bereits: „Ich werde so handeln, das wird als nächstes passieren, hier ist ein Ereignis wird folgen nach dem anderen." Es ist ähnlich, wie eine Person ein Schachbrett mit angeordneten Figuren sieht. Aber alles ist nicht so einfach, wenn man sich in einem materiellen Körper mit einem blockierten Gedächtnis befindet. Aber es ist nicht nur blockiert, sondern speziell, damit eine Person bestanden diesen Weg, ohne sich an irgendetwas zu erinnern, dann war er wird erwerben die nötige Erfahrung beim Lösen von Problemen und Korrigieren Ihrer Fehler. 

	  #47, 22:55, 27:25, 29:10, 31:48 

	 

	Brief   

	Eine Reihe von Symbolen ähnlich wie Tarotkarten, nur nicht in Form von Bildern, sondern in Form von bestimmt Symbole, Ikonen, etwas, das der Runenschrift ähnelt. 

	#206, 01:40:10 

	 

	Burkhad 

	Titel auf Daraalsk die Sprache des Planeten, der sich im Sternbild Schwan in einer Entfernung von 670 Lichtjahren von der Sonne befindet. Die Zivilisation, die den Planeten bewohnt, ist humanoid (anthropomorph). Burhad - Hauptstadt Interstellar Union (Eigenname Pikran). Burkhadianer sind einer der drei Schöpfer der Erdenrasse.   

	#59, 03:14, #272, 12:11, #185, 01:09:28, #495, 41:39 

	 

	  Bhoots 

	Spirituosen aus der 1. Ebene der Welt körperlos Spirituosen. Das Beste geringe Vibration von Spirituosen. Sie haben ihr Licht so sehr vor Gier, Lust und Neid verschlossen, dass sie die Existenz Gottes völlig vergessen, ihren rationalen Verstand unterdrückt und ihre Herzen vor allem Guten verschlossen haben und sich nur noch über eines freuen – wenn andere Wesen Schmerz und seelische Qualen erfahren. Dann spüren sie, dass sie nicht die einzigen sind, denen es so schlecht geht, und ihre chronische Unzufriedenheit mit allem und ihr mehr oder weniger ständiger Verfolgungswahn lassen für eine Weile nach. 

	Vladimir Goldsteins Artikel „Die Struktur der spirituellen Welt durch die Augen von Außerirdischen“ 

	#305, 24:02 

	 

	Sein 

	Die Form der Manifestation Gottes. Gott ist von Natur aus nicht nur Licht, Liebe, Wahrheit usw., sondern auch Leben, und Leben ist absolutes Sein. Und deshalb existiert außer Ihm nichts anderes wirklich, und Nichtexistenz existiert nicht. 

	#68, 01:14 

	 

	IN 

	 

	 

	Vajrayana 

	Der Weg zur Selbstbesinnung (Meditation). Dabei handelt es sich nicht um die Abwesenheit von Gedanken, sondern um das Vertiefen des Geistes in die Untersuchung von Ereignissen und das Erkennen ihres wahren Wesens. 

	#350, 24:47 

	 

	Impfstoff 

	Arzneimittel. Form des Schutzes. Der Impfstoff wirkt hauptsächlich auf Lymphozyten, die sich Informationen über die Mikrobe merken. Wenn es in den Körper eindringt, werden Abwehrsysteme aktiviert, um es zu zerstören und zu entfernen, bevor es multiplizieren . Das heißt, wenn ein Mikroorganismus in einen ungeimpften Organismus eindringt, brauchen die Lymphozyten Zeit, ihn zu untersuchen und ein Abwehrsystem zu entwickeln. Bei einem geimpften Organismus ist diese Zeit nicht erforderlich. 

	#296, 17:55, 23:40, 26:49, 29:14 

	 

	Vakuum 

	Der ganze Platz drumherum. Es ist nur vorübergehend mit Atomen und Feldern gefüllt. Wenn man Atome und Felder daraus entfernt, wird es zu einem digitalen Raum. 

	Um Experimente zur Gewinnung freier Energie aus dem Vakuum oder dem Feld des Universums durchzuführen, sind die Erlaubnis und Kontrolle der Engel der Natur der 17. Ebene und der Plasmoide dieses Ortes erforderlich, sonst kann es beschädigt werden, wie dichtes Material Welt sowie Plasmoidwelten. Wird beginnen Es wird eine enorme Menge Energie freigesetzt, die ihre Welten und die physische Welt zerstören kann. 

	#437, 01:29:00 

	 

	Impfstoff (Zusammensetzung) 

	Ein Aminosäure-Protein-Komplex, der für terrestrische Organismen vom Virustyp charakteristisch ist, aber es handelte sich um eine Kombination aus zwei Virentypen, wobei einem der Viren der genetische Teil fehlte und dieser durch den genetischen Teil eines anderen Virus ersetzt wurde, sozusagen zwei in einem. Und weder dieses Virus noch Teile anderer Viren konnten sich im menschlichen Körper vermehren, da ihnen die Fortpflanzungsorgane fehlten. Auf chemischer Ebene enthielt es auch Alkalimetallsubstanzen wie Magnesium und Natrium. Es gab eine Substanz – ein organisches Konservierungsmittel. Als Konservierungsmittel wird Ethylalkohol hinzugefügt. Es gibt keine schädlichen, giftigen, chemischen oder biologischen Substanzen, es gibt überhaupt keine lebenden Mikroorganismen: weder nützliche noch schädliche, die sich im menschlichen Körper vermehren können, 

	#349, 57:41, 01:03:32, 01:07:22, 01:08:11, 01:14:02, 01:15:01, 01:16:42 

	 

	Covid Impfung 

	Ein Medikament, das einen Teil des Viruskörpers enthält, der wiederum ein für das Virus spezifisches Protein enthält. Lymphozyten reagieren darauf und entwickeln einen Schutz gegen das gesamte Coronavirus. Dies ist der Sinn der Impfung. Der Impfstoff enthält neben einem Stück Coronavirus auch Füllstoffe, die ihn konservieren und vor dem Zerfall bewahren. Meist handelt es sich dabei um anorganische Aluminiumverbindungen. Dabei handelt es sich meist um Aluminiumhydroxid oder anorganische Aluminiumsalze. 

	#296, 23:40, 26:49, 33:47, 54:35, 56:32 

	 

	Impfung (die Bedeutung von Impfung) 

	Eine Maßnahme der Präventivmedizin, nicht der Therapie, wenn bereits eine Behandlung stattfindet. Durch eine Impfung soll das Immunsystem lernen, Krankheiten rechtzeitig zu erkennen. bestimmt Proteine, körperfremde Stoffe, parasitäre Viren. Diejenigen, die sich in menschlichen Zellen vermehren und dabei auch deren DNA verändern. Sie verfügen über keine eigene Zellstruktur zur Ernährung und Fortpflanzung. 

	#301,17:01 

	 

	Vamfim (Planet) 

	 

	Der Eigenname eines der Planeten im Arktur-System. Vanga war Kontaktperson mit den Bewohnern dieses Planeten. 

	 

	#46, 12:57 

	 

	 

	Vanaras 

	Einer von Stämme , die Rama im Kampf unterstützten. Warum wurden sie Affen genannt? Sie waren vielleicht etwas kleiner als die Menschen, denen Sita entnommen wurde, sie hatten kein Fell und wurden Affen genannt, vielleicht weil sie wie die Waldmenschen im Wald lebten. So ungefähr sehen die Waldstämme heute aus. 

	#326, 38:07, 39:26, 40:28 

	 

	Basilisk   

	Definitiv eine Art Naturgeister, Vertreter feinstofflicher Zivilisationen, die zur Kontaktaufnahme Tierbilder akzeptierten, die aus Teilen verschiedener Tier- und Vogelkörper zusammengesetzt waren. 

	#63, 01:04:20 

	 

	Veden (Slawisch-arische Veden) 

	Der religiöse Text, der übermittelt wurde Kontaktperson mit einer der Zivilisationen Interstellar Union oder Kontaktperson Mit Plasmoid Zivilisationen (Schamane, Priester usw.). 

	Eine Buchreihe verschiedener Autoren. Es handelt sich nicht um Manuskripte, die von Archäologen gefunden wurden, denn sie sind größtenteils in seinem eigenen , sind nicht erhalten geblieben, sondern wurden hauptsächlich übermittelt, Plasmoid Zivilisationen des Wissens bis hin zu neuen Anbetern der alten Götter. Dabei handelt es sich um Kontaktinformationen, die durch das Bewusstsein und die Wahrnehmung des Kontaktierten weitergegeben werden. Es ist wichtig zu bedenken, dass die über den Kontakt erhaltenen Texte meist eine gemeinsame Schöpfung des Kurators und Kontaktperson . Dies war beispielsweise bei Helena Blavatsky und vielen anderen der Fall. Kontaktpersonen , mit Konstantin Ziolkowski. 

	Jeder der Plasmoide: Veles, Svarog und so weiter, kann sein Buch, seine Schrift weitergeben. Es ist notwendig, einen bestimmten Text zu nehmen und ihn mit der Wahrheit zu vergleichen, die in jedem Menschen steckt, nämlich dem Licht. Wenn darin keine destruktiven Aufrufe zur Zerstörung der eigenen Person oder der umgebenden Welt enthalten sind, dann ja, in der Wahrnehmung ist dies natürlich wahr, da die Wahrnehmung von Plasmoiden anders ist. 

	#22, 01:03:33, #182, 33:15 

	 

	Hexen 

	Frauen, die magische Praktiken ausüben. 

	#358, 50:09 

	 

	Das Buch Veles (Yarilo, Svarog) 

	Texte, die wiederhergestellt wurden, nachdem die Originalbücher im Krieg von modernen Priestern im Kontakt mit verloren gegangen waren Plasmoid Zivilisationen (etwa 90% der Informationen), Vertreter Interstellar Union. 

	#197, 03:54 

	 

	Venus 

	Planet des Sonnensystems. Venus auf Tumesout Die Sprache heißt Alliyara . Dieses Wort bedeutet „Erster“, also der Erste vom Stern. Tatsache ist, dass zum Zeitpunkt der Entdeckung der Erde und der Venus die Venus zuerst von der Sonne kam, Merkur war ihr Satellit. Das zweite war die Erde und das dritte der Mond. Die Venus war ein kleiner Planet und das Sonnensystem war anders. der nach dem Krieg mit den Selbetianern vor 12.000 Jahren näher an die Sonne rückte. Nachdem sie die Menschen vom Planeten gebracht hatten, stellten die Selbetianer bei ihrer Ankunft fest, dass es dort keine Bevölkerung gab. Man ging jedoch davon aus, dass die Venus wieder von Menschen besiedelt werden würde und sprühte deshalb spezielle Gase in die Wolken, die eine große Hitze erzeugten und den Sauerstoff fast vollständig zerstörten, also mit ihm reagierten. Sauerstoff wurde in Kohlendioxid und in Verbindungen im Boden umgewandelt. Die Atmosphäre wurde dichter und stärker mit Schwefelsäure und Chlorwasserstoff gesättigt. Das heißt, die Selbetianer haben die Atmosphäre verdorben und sie für das Leben unbewohnbar gemacht, unter anderem durch die Verstärkung des Treibhauseffekts, die Blockierung der Sonne usw. Aufgrund dieses Einflusses rückte die Venus näher an die Sonne heran. 

	#426, 01:25:18 

	 

	Hochzeit 

	Ein Sakrament zur Anrufung der Kraft des Heiligen Geistes, also ein Segen für das ganze Leben, das zwei liebende Menschen miteinander verbringen. Diesen beiden Geistern wird die Kraft und Energie gegeben, noch mehr zu lieben, einander ergeben zu sein, die Schwächen des anderen zu tolerieren, nicht zu urteilen und zu vergeben. Diese Macht wird ihnen im Rahmen ihrer Möglichkeiten verliehen. ihr wahrnehmen. Es wird durch die Energie des christlichen Egregors gestärkt, der die Energie aller Gläubigen gesammelt hat. 

	#63, 40:53, 43:47, #283, 01:47:00 

	 

	Glaube 

	 

	Der Hauptfaktor bei der Bewältigung der Realität, einschließlich Ihrer Energie. Die treibende Kraft des rationalen Geistes. Eine bildliche mentale Darstellung eines zukünftigen Ereignisses, das ohne Zweifel eintreten wird. Das Gefühl der Existenz von etwas, das mit dem Verstand nicht erfasst, mit den Augen nicht gesehen, mit den Händen nicht berührt oder mit allen Sinnen nicht wahrgenommen werden kann. Dies betrifft eher den Bereich der Gefühle. So ist die Liebe: Es gibt ein Bild des Geliebten, auf den sich die Liebe richtet, und es gibt ein Bild des Glaubens, auf den sich der Glaube richtet. Dies ist die Fähigkeit, die eigene Energie auf vielfältige Weise auf die Veränderung der materiellen Welt zu richten. Wahrer Glaube ermöglicht es Ihnen, das, woran Sie glauben, in die Tat umzusetzen. Wenn du nicht glaubst, kannst du nicht lieben. Es gibt kein vernünftiges Wesen ohne Glauben an etwas. Und da der Geist mit seinen geistigen Strukturen chemische und biologische Prozesse im Körper beeinflussen kann, bedeutet dies, dass er in gewissen Grenzen auch Einfluss auf dessen Erbgut hat. Ein strahlendes Ideal etablieren und danach streben. Es ist ein Gefühl, das im spirituellen Herzen angesiedelt ist. Der Glaube kann eine positive Wirkung haben, indem er die Schwingungen erhöht, oder eine negative Wirkung, indem er sie senkt. 

	Ein Gefühl, das nur Menschen haben und mit dem sie ihre Instinkte kontrollieren können. 

	Die treibende Kraft der Seele. Wenn ein Mensch nicht an etwas glaubt, wird er es nicht erreichen. 

	#33, 01:52:02, #43, 52:27, #63, 47:20, #95, 26:19, #118, 07:22, #147, 27:08, #184, 35:29, #216, 45:09, #359, 01:02:47, #391, 53:13, #444, 1:15:20 

	 

	Lachgas (Stickstoffmonoxid, Distickstoffmonoxid, Distickstoffmonoxid) 

	Eine Verbindung mit der chemischen Formel N2O. Der Name „Lachgas“ geht auf die berauschende Wirkung zurück, die Lachkrämpfe auslöst. Bei normalen Temperaturen ist es ein farbloses, nicht brennbares Gas mit einem angenehm süßlichen Geruch und Geschmack. 

	#238, 38:09 

	 

	Altes Testament 

	Buch Genesis, Kapitel 6. 

	#68, 05:25, 09:46 

	 

	Ewigkeit 

	 

	Zeitlosigkeit, Unveränderlichkeit. 

	 

	#140, 11:37 

	 

	Vibrationen   

	Eigenschaften der Seele, die es einem ermöglichen, entweder in der Energie des Lichts zu sein oder ohne sie. Eigentum von dichtes Material Strukturen, die Gesamtfrequenz der Schwingungen in ihr Strukturchemische Elemente und Felder, die Atome umgeben. Vibrationen sind für ein Tier oder einen Menschen streng individuell und artspezifisch und auch für einen Organismus streng individuell. Werden diese Frequenzen auf eine bestimmte Art und Weise neu kodiert, können sie in hörbare Tonfrequenzen übersetzt werden und man hört keine chaotischen Klänge, sondern eine bestimmte Klangmelodie. Es gibt spezielle Geräte auf der Erde, die die Frequenzen der menschlichen Körperorgane lesen und in Töne umwandeln können, und es gibt Geräte, die solche Töne erzeugen, um die ursprüngliche Energie dieser Organe wiederherzustellen. Je höher die Schwingungen, desto näher an der Primärquelle. 

	#92, 06:07, #104, 31:15, #123, 19:45, #202, 24:20, #344, 47:01, #345, 42:43, 

	 

	Schwingungen auf der spirituellen Ebene 

	Schwingungen oder Wellen spirituellen Lichts, aus denen die objektive und subjektive Realität besteht. Spirituelle Schwingungen sind Schwingungen von Gefühlen, Emotionen, Willen, Wünschen usw., also spirituelle Prozesse, die in unserem Geist stattfinden. Im Inneren befindet sich nicht mehr der Körper, sondern der Geist. Sie manifestieren sich durch den Körper. Auch in der spirituellen Welt sind wir nicht der Fähigkeit beraubt, Gefühle, Emotionen oder Wünsche zu erleben – allerdings ohne Körper. 

	#274, 52:38, #490, 05:54 

	 

	Höchste Schwingungen 

	Die höchste Energie, die Gott gehört. Sie hat diese Welt erschaffen und erschafft sie noch immer, und sie steht, genau wie Gott, außerhalb dieser Welt. Der Hierarchie zufolge kontrolliert das Licht immer die Dunkelheit und kontrolliert die Unteren. 

	Die höchste spirituelle Schwingung ist die, die alle anderen hervorgebracht hat, sie ist die ursprüngliche Quelle und sie ist „bedingungslose göttliche Liebe“! Es gibt kein Leben ohne Liebe. Aus Liebe wurden wir alle aus dem ursprünglichen spirituellen Licht geboren. Alle Welten, alle Galaxien, alle Außerirdischen und alles andere sind der Liebe zu verdanken. Wenn es keine Liebe gäbe, hätte niemand Leben. 

	Mit der bedingungslosen göttlichen Liebe müssen alle anderen Gefühle, alle anderen Wünsche, Bestrebungen – worauf sie gerichtet sind – und natürlich Emotionen und Gedanken verglichen werden. Wenn wir das spirituelle Herz betrachten, dann führt der Zustand des spirituellen Herzens zu Gedanken. Wie das spirituelle Herz beschaffen ist, womit es erfüllt ist, davon werden die Gedanken eines Menschen geprägt sein. Wenn wir darüber sprechen, welche Schwingungen hoch sind, sind dies diejenigen, die der bedingungslosen göttlichen Liebe näher kommen. 

	#165, 20:57, #490, 05:54 

	 

	Geringe Vibrationen 

	Energien, die der Liebe widersprechen, geringe Vibration Energie, die gleich ist hohe Vibrationen , nur fehlgeleitet, nicht erkannt. Auch das ist Liebe, aber in die falsche Richtung, an die falsche Person gerichtet oder falsch ausgedrückt. 

	#165, 20:57 

	 

	Vibrationen (zunehmend) 

	Verbessern Sie Ihre Qualitäten und bringen Sie sie so nah wie möglich an die Standardquelle heran, an jenes Licht der bedingungslosen Liebe, das die Grundlage des Lebens, des Glücks, der Harmonie und der Abwesenheit aller gegensätzlichen Qualitäten und daher niedriger Schwingungen ist. Das Erhöhen Ihrer Schwingungen bedeutet nicht, die Anzahl der Schwingungen in den Atomen des Körpers zu erhöhen. Dies sind unterschiedliche Schwingungen. 

	Es ist notwendig, den Zweck der Werbeaktion zu verstehen. Wir müssen ein Ideal vor Augen haben, mit dem wir unsere Schwingungen vergleichen können. Stellen Sie sich vor Ihr geistiges Auge das Wesen, das die höchsten Schwingungen im Universum, im Universum, in der gesamten existierenden Welt besitzt. 

	Die zweite Frage, die jeder beantworten muss, lautet: Wie wichtig ist mir das? Wie notwendig ist das für mich? Wie viel muss ich lernen?   wirklich mit meiner spirituellen Entwicklung, auch wenn ich dafür große Anstrengungen unternehmen muss bestimmt Opfer? Jeder spirituell entwickelte Mensch, der dem Weg der spirituellen Entwicklung folgt und sein Bewusstsein erweitert, versteht früher oder später, dass dieser Weg nicht so hell und rosig ist, wie er zunächst schien. Es hat auch seine eigenen Stolpersteine und Versuchungen. 

	#407, 02:15, 08:23 

	 

	 

	Schwingungen der Egregoren der Erde (von denen spirituelle Ebenen auf der Erde inkarniert werden) 

	 

	15% der Egregoren befinden sich auf den Ebenen 1-3 des Astralen (unteres Astral) 

	57–62 % – 4–6 Astralstufen (durchschnittliche Stufe) 

	17-20% - 7. Ebene des Astralen, die höchste Ebene, Übergang in die Welt körperlos Spirituosen. 

	Diese Struktur spiegelt die spirituellen Ebenen der auf der Erde inkarnierenden Geister wider. Am häufigsten sind es Inkarnierte der 6. bis 15. Ebene der spirituellen Welt. Vom 1. bis 5. und vom 16. bis 24. werden sie seltener inkarniert. 

	 

	#218, 22:11 

	 

	
 

	Arten von Autismus 

	 

	Angeborene Und erworben in der frühen Kindheit durch den Einfluss der Energie der Eltern. 

	 

	#333, 15:15 

	 

	 

	Arten von Äther 

	Zwischenenergie zwischen der materiellen und der spirituellen Welt. 

	Die Zwischenenergie zwischen den Welten der Plasmoide und der Astralwelt ist die sogenannte Pufferzone oder -schicht, und auch diese Schicht ist nicht homogen. Es gibt zum Beispiel Akasha, Torsionsfelder, Prana, Astralschleier – das sind alles Arten von Äther. Auch die Energien, die in den feinstofflichen Welten der Plasmoide enthalten sind, sind Formen des Äthers, allerdings anderer Art. Für den Menschen ist alles Äther, da wir die Unterschiede in seinen Formen noch nicht mit Instrumenten erfassen können. Der Mensch ist mit seinen Geräten nicht in der Lage, elektromagnetische Frequenzen jenseits der Gammastrahlung wahrzunehmen. 

	#248, 00:20 

	 

	Visualisierung 

	Präsentation von Bildern. 

	#350, 01:29:03 

	 

	Visualisierung (in der Behandlung) 

	Gedankenform. Wenn Sie visualisieren, wie ein erkranktes Organ gesund wird, sich also deutlich vorstellen, dass es seine Farbe, seine Struktur verändert oder es gedanklich mit Energie füllt, dann erzeugen Sie eine entsprechende Gedankenform in Ihrem Astralfeld. Diese Gedankenform wird als eine der Programmarten von Ihnen in das Astralfeld des Patienten geleitet. Und inwieweit Ihre Gedankenform in der Lage ist, seine Energie zu beeinflussen und inwieweit sie in der Lage ist, eigene Energieprozesse zur Wiederherstellung dieses Organs in Gang zu setzen, hängt von der Übereinstimmung Ihrer persönlichen Schwingungen mit den Schwingungen des Patienten ab. Mit anderen Worten: Die Wirkung desselben Heilers unterscheidet sich erheblich von den Schwingungen des Patienten selbst. 

	#28, 04:01 

	 

	Virus 

	Intrazellulärer Organismus. Virusseelen werden von Plasmoiden erzeugt, die in der 15. Dichtestufe leben, auch die 10. Dichtestufe hat viele davon schafft . Es gibt Viren der 5. Dichtestufe. Nur 1,5-2% aller Viren in bestimmt Bedingungen können für Menschen gefährlich sein. Es hängt von den Eigenschaften der Organismen ab, in denen sich diese Seele niedergelassen hat. Viruskörper können sich sowohl in Bakterien als auch in Pflanzen, Pilzen, Tieren und Menschen vermehren, ohne diesen zu schaden. Es kommt jedoch vor, dass ihre Vermehrung außer Kontrolle gerät. Ihre Energie beginnt zu schädigen. Jeder Virus hat definitiv Lebenszyklus, nach dem es sich selbst zerstören sollte, ohne der Zelle Schaden zuzufügen. Aufgrund einiger Störungen in der Energie der Person selbst beginnt eine Störung in der Energie der Viren, die in ihr leben. 

	Für das Virus ist der menschliche Körper in seiner Wahrnehmung nicht in den Hypothalamus und etwas anderes unterteilt. Für ihn ist der menschliche Körper ein einziger Planet, von dem bestimmte Signale für ihn ausgehen. Viren in einem Organismus sind durch eine elektromagnetische Verbindung miteinander verbunden, die jedoch viel schneller ist: Es handelt sich um eine zelluläre Verbindung. Es ist nicht chemisch, sondern energetisch. Sie scheinen miteinander zu reden. Und sie reden nicht nur. Diese Gruppenseelen bilden den Gruppengeist. Es ist nicht dasselbe wie das eines Menschen. Es ist instinktiv, wie bei jedem Tier. Seine Hauptaufgabe besteht darin, zu überleben und Nachkommen zu zeugen. Für das Virus ist der Hypothalamus ein Ort, von dem lebensgefährliche Signale ausgehen. Beispielsweise ist die Stärkung des Immunsystems lebensgefährlich für Viren. Er schickt bestimmte Teile von sich selbst dorthin (zeigt Fäden, Myzel, nur ist es energetisch), sie scheinen durch unsichtbare Fäden verbunden zu sein. Das Virus sendet einen Teil von sich aus. Dieser virale Angriff auf den Hypothalamus und möglicherweise auch auf die Thymusdrüse verringert die Immunreaktion des Körpers und reduziert somit die Absterberate seiner Partikel. Das Virus empfindet das Leben im Körper nicht als Eindringen in etwas Fremdes (Einfangen), sondern als Leben an dem Ort, an dem Leben für ihn der einzig mögliche Ort ist. Es kann sich nirgendwo mehr vermehren. Für ihn beginnt ein Überlebenskampf. 

	Die Neigung zur Bildung von Blutgerinnseln, die Neigung zu schwerer Lymphopenie, zur Thrombozytose – das ist die Wirkung bestimmter Enzyme und Proteine, die von den eigenen Zellen gebildet werden, um die Zahl der Lymphozyten zu verringern, die sie zerstören. Und Thromben, um die Geschwindigkeit ihres Flusses durch das Blut zu dieser Stelle zu verringern. Die Entzündungsreaktionen des Körpers richten sich gegen ihn selbst. Dies geschieht nicht einfach so, sondern unter dem Einfluss eines Virus, das den Angriff der Lymphozyten, den Angriff bestimmter Eosinophiler, die bereits Antikörper usw. absondern, umlenkt und gegen den Körper selbst richtet. Wenn sie sich verstecken, sondern sie Substanzen ab, die die Lymphozyten daran hindern, Substanzen freizusetzen, die diese Entzündungsreaktionen stoppen. Es stellt sich heraus, dass eine Kettenreaktion stattfindet, die körpereigene Zellen zerstört. Durch diese Lücke können Viren nur schneller eindringen. Sie verfügen über einen so ausgeklügelten Mechanismus, den sie künstlich geschaffen haben. Schon beim Eindringen des Virus in die Zelle wird eine Substanz auf der Oberfläche freigesetzt, die die Zelle mit ihrer eigenen verwechselt und selbst einfängt. Er dringt nicht mit Gewalt ein (er nimmt einen Schlüssel mit), aber er bleibt bei ihr und sie lässt ihn durch. Weil es die Substanz imitiert, die sie braucht. Dies wird nicht als Angriffsmethode, sondern als Virensabotagemethode bezeichnet. 

	#28, 17:04, #306, 22:14, #316, 23:29, 29:56 

	 

	Stern von Bethlehem 

	Ein astrologisches Phänomen, eine Planetenkonjunktion – eine Parade von Planeten in einem der Sternbilder, die von Magiern gesehen wurde. Dies war ein Zeichen, dass sie nach Israel kommen sollten, da der große König aller Nationen dort geboren wurde. 

	#200, 20:25 

	 

	HIV (Humanes Immundefizienz-Virus) 

	 

	Virus, in Umlauf gebracht Zunächst gelangte es unter Primaten und dann durch den direkten Kontakt dieser Primaten mit Menschen in den menschlichen Körper, überlebte dort jedoch nicht. Aufgrund einer Mutation in der DNA dieses Virus wurde es für den Menschen virulent. 

	 

	#27, 01:19:52 

	 

	Aufnahme einer Person in mehrere Egregoren 

	Verbindet jeden Geist mit vielen Egregoren. Es kann alles, was in sein Bewusstsein passt, konfliktfrei kombinieren. Es gibt viele Menschen, die über einen weiten Horizont und eine hohe Denkflexibilität verfügen. Sie sind in der Lage, die orthodoxe Weltanschauung mit magischem Denken zu verbinden und magische Rituale durchzuführen. Dies sind zwei verschiedene Egregoren, aber sie existieren in einer Person. Es gibt auch orthodoxe Kommunisten. Ein Mensch kann widersprüchliche Weltanschauungen miteinander verbinden. Alle Religionen sprechen über dasselbe, nur in unterschiedlichen Sprachen, je nachdem, wo die jeweilige Religion entstanden ist. Wenn eine Person also in der Lage ist, zu verstehen, worüber diskutiert wird, kann sie alle Religionen unterstützen und gerät mit keinem Egregor in Konflikt. Es entsteht ein harmonischer Gehalt aller Energien in ihm. 

	#21, 15:40 

	 

	Herren des Karma 

	Körperlos Parfüme, die in der Terminologie Interstellar Die Vereinigungen werden „Consulting Angels“ und „Arhat Angels“ genannt, weil sie diejenigen sind, die die Inkarnationen für intelligente Geister auswählen. Und sie werden als die Herren des Karmas wahrgenommen, das heißt, sie verteilen, wer an welchen Ort in der materiellen Welt geht. 

	#284, 06:58 

	 

	Liebe 

	Geisteszustand. Es kann entweder in Liebe oder in gegenseitiger Enttäuschung, Groll und Gereiztheit enden. Die erste Gnade Gottes, die Energie des göttlichen Lichts, die jedem Geist als Geschenk gegeben wird, damit er selbst durch seinen eigenen Willen und seine eigenen Bemühungen ein ewiges Feuer entwickeln kann. 

	#214, 00:21, #298, 12:53 

	 

	Innere spirituelle Realität 

	Die geistige Welt eines Menschen, seine Gedanken, Gefühle, Emotionen. 

	#180, 10:30 

	 

	Innere Stille 

	Ein Zustand, in dem durch Willensanstrengung alle Gedanken, die in diesem Moment stören, Angst machen oder negative Emotionen und Erinnerungen hervorrufen, aus dem Bewusstseinsfeld entfernt werden. 

	#135, 59:16 

	 

	Intrauterinpessar 

	Abortive Verhütungsmethode. Es stört die Einnistung der ersten Zelle des Babys in die Gebärmutterwand der Mutter. 

	226, 17:08 

	 

	Anregung 

	  

	Eine der Komponenten des Glaubens, der Vorstellungskraft und anderer psycho-emotionaler Zustände einer Person. Übrigens Durch Suggestionen, die bestimmte Gedanken in Ihrem Kopf erzeugen, können Sie sich in einen Zustand der Hypnose versetzen. 

	 

	#140, 03:39 

	 

	Wasser 

	Eines der Elemente. Wie alle vier Elemente dient es als Baumaterial. Als Element ist es ein energetischer Raumzustand. Besitzt bestimmt Fluidität, Variabilität, bestimmte Frequenzeigenschaften. Ein Symbol für verschiedene Energien, Elemente, ätherische Energie (Feld) eines Menschen, feinstoffliche Zivilisationen. Die einzige Substanz im Universum, die sich beim Kristallisieren und Gefrieren von Eis nicht zusammenzieht, sondern sich stark ausdehnt. Wasser ist für den menschlichen Körper von großer Bedeutung. Es ist in jeder Zelle, sogar in der Knochenzelle. Nur mit ihr Lebensprozesse können mit Hilfe von 

	#194, 32:08, 42:10, #322, 05:29, #371, 54:20 

	 

	Das Wasser ist salzig 

	Das Wasser ist frisch 

	Eine Salzlösung, oder besser gesagt nicht nur ein Salz, sondern eine Reihe von Salzen. Jedes Salz hat als Substanz auch seine eigene Schwingung. Diese Stoffe wirken sich auch auf die menschliche Energie aus, zumal Salz eine kristalline Substanz ist, die wie Wasser Energie aufnehmen kann. 

	Auch Süßwasser kann Energie aufnehmen, allerdings auf andere Weise. Salzwasser beispielsweise kann es länger haltbar machen. Salzwasser ermöglicht eine bessere Übertragung der energetischen Zustände anderer Menschen. Sie werden durch Süßwasser übertragen, bleiben aber nicht lange bestehen, insbesondere wenn Strömung und Durchmischung vorhanden sind. 

	Dank dieser Salzkristalle bleibt der energetische Zustand des Wassers erhalten, mit dem die Menschen ihre Auren, ihre mentalen und astralen Felder aufgeladen haben. 

	#371, 54:20 

	 

	Wasserstoff 

	Das allererste Element, die erste dichte Substanz, die in Form von Plasma und Gas entstand dichtes Material Das Universum aus den Energien feinstofflicher Zivilisationen, die aus der spirituellen Welt kommen. 

	#194, 04:00 

	 

	Wasserstoffmotor 

	Stromquelle basierend auf Tichta am Baikalsee. Leistung ca. 5000 Megawatt. Dabei wird Energie aus den Bindungen zwischen Wasserstoff- und Sauerstoffatomen sowie teilweise auch aus den Bindungen zwischen Wassermolekülen gewonnen. Durch die Lenkung spezieller Felder wird eine Kettenreaktion in Gang gesetzt. Atome stoßen sich gegenseitig ab, anstatt sich anzuziehen. Ihre Mikrogravitation hat jedoch nicht genug Zeit, um zur dritten Ebene dieser Atome zurückzukehren. Die Speicherung erfolgt in speziellen Batterien aus einer Iridium-Legierung mit Gold und Blei, die durch ein Molekülgitter entsteht. Und diese Energie kann in speziellen Geräten in jede Art elektromagnetischer Felder und andere materielle Energien umgewandelt werden. 

	#330, 00:21 

	 

	Krieger 

	Geister aus der 10. Ebene der Welt körperlos Geister, deren Hauptziel darin besteht, die Gerechtigkeit, wie sie sie verstehen, wiederherzustellen. Ihre Sorge um das Leid anderer und um ihr eigenes ermöglicht es ihnen, ziemlich hohe Schwingungen zu erreichen, aber die Umsetzung ihrer Pläne ist oft mit der Verurteilung Andersdenkender und dem Einsatz gewalttätiger Einflussmethoden verbunden. Anders als die Rakshasas kämpfen Krieger nicht für ihre eigenen Ideen, nicht für den egoistischen Ausbau ihrer Macht, sondern für Ideen, die sie aufrichtig und leidenschaftlich für gesellschaftlich nützlich halten. Sie sind Rebellen und Revolutionäre, die vom Traum des sozialen Wohlergehens brennen, aber verpasst aus der Sicht des Ähnlichkeitsgesetzes, wonach Negativität, selbst wenn sie zu guten Zwecken zum Ausdruck kommt, nur eine weitere Negativität erzeugen kann. 

	Artikel von Vladimir Goldstein „Die Struktur der spirituellen Welt durch die Augen von Außerirdischen“ 

	 

	Krieg 

	 

	Ein materieller Prozess, der von den inkarnierten Geistern mit Hilfe materieller Mittel, die aus den verdichteten Energien Gottes bestehen, gestaltet wird. Spirituelle Wesenheiten verwenden während ihrer Inkarnation göttliche Energie gegeneinander und daher auch gegen sich selbst, denn in der spirituellen Welt sind alle eins. Krieg ist nicht nur ein Zerstörungsprozess materieller Strukturen oder das Töten physischer Körper, er ist mehr der Prozess der Selbstzerstörung, Selbsterniedrigung die Geister, die daran beteiligt sind. Wie jeder materielle Prozess entsteht er auf einer spirituellen Ebene. Und die spirituelle Ursache des Krieges ist die Präsenz von Schwingungen der Arroganz und des Stolzes in der Noosphäre. 

	 

	Physischer Krieg und physische Schlachten sind nur die letzte Stufe der in der Noosphäre der Erde angesammelten aggressiven Energie. 

	Zunächst kommt es bei manchen Menschen, bei manchen Gruppen, über einen langen Zeitraum zu Aggressionen, die sich erst nach einer längeren Zeit in körperliche Handlungen verwandeln. 

	 

	Krieg ist in Demeters Wahrnehmung Schwarz eine Wolke, die aus negativ geladener Energie besteht. Negativ geladen, was bedeutet, dass es Liebe, Leben, Hoffnung – all diese hochschwingenden Zustände – verneint. Und diese dunkel die Flecken scheinen sich über die dritte Dichteebene auszubreiten. Dann steigen sie auf, durchdringen alle Dichteebenen und gelangen ins Astrale, in jene Egregoren, Gedanken- und Gefühlscluster von Menschen, die bereits leben. Und auf dem Weg durch diese Dichtestufen versuchen einige Plasmoide möglicherweise, diese Energie in sich aufzunehmen, um sie zu verarbeiten. Manche Menschen haben Erfolg disharmonisch und sie verlieren die Verbindung zu ihrer höheren göttlichen Essenz und wechseln zu einer parasitären Ernährungsweise. Sie halten sich einfach nicht an die Regel. 

	Kriege auf der dritten Dichteebene sind nur möglich, wenn sich diese dunklen Räume, die von den Menschen, von ihren Auren ausgehen, in ausreichender Zahl ansammeln. Und in diesem Fall beginnt die Energie, die sich über den Menschen in einer Art Kuppel gesammelt hat, die Menschen aus verschiedenen Gründen dazu zu provozieren, sich gegenseitig aus der Inkarnation zu holen. Der Grund ist hier nicht wichtig: Für sie ist es wichtig, den Willen der Energie-Informationseinheit zu erfüllen, die sie selbst geschaffen haben. 

	 

	#261, 01:32:10, #450, 46:43, #508, 56:20, 01:13:41 

	 

	 

	 

	Haare (Funktion) 

	 

	Schutz vor allen schädlichen Umwelteinflüssen, wie sie auch bei Tieren vorkommen. 

	Was die Energie betrifft: Haare bestehen aus körpereigenen Substanzen und sind mit menschlicher Energie aufgeladen. Ihre Entfernung verursacht keinen energetischen Schaden im Körper, aber diese Haare laden sich auf. Es gibt Praktiken, mit denen Sie die Energie beeinflussen können. 

	 

	#401, 41:15 

	 

	 

	Wolf Messing 

	 

	Derjenige, der war Kontaktperson Planeten Disaru und kontaktierte den auf der Erde als Saint Germain bekannten, einen Bewohner des Planeten Disaru , der unter dem Deckmantel eines Erdlings auf der Erde lebte. 

	Ich habe mehrere Leben gelebt, vereinfacht Apropos, in der Zukunft. Das heißt, in seltenen Fällen kann ein Geist im Laufe der Zeit zurück zur Inkarnation geschickt werden. 

	 

	#46, 14:52, #47, 22:55 

	 

	 

	Wille 

	 

	Die Energie des Geistes, die von ihm darauf ausgerichtet ist, ein bestimmtes Ziel zu erreichen und Handlungen auszuführen. 

	 

	#14, 03:10, #59, 35:02 

	 

	Gottes Wille 

	Manifestierte Liebe. 

	#390, 01:13 

	 

	Liebe dich selbst 

	Es bedeutet nicht, alles zu tun Ihre eigene Wunsch. Liebe besteht nicht in der Erfüllung aller Wünsche, sondern im Streben nach Vollkommenheit, um Herr seiner Wünsche zu werden. 

	#78, 57:28 

	 

	Willenskraft-Energie 

	Energie, die es dem Geist ermöglicht, etwas in der Welt zu bewirken. Das dafür zuständige Chakra befindet sich im Bereich des Solarplexus, dies ist das dritte Chakra. 

	#360, 21:05 

	 

	Vorstellung 

	Die Fähigkeit des Geistes, neue Informationen in Form von Bildern oder Ideen zu erzeugen. Die Informationen, die vom Bewusstsein über das Gehirn in Form geistiger Bilder und Gedanken wahrgenommen werden, gelangen in das Denken des Geistes. Und das Denken vergleicht dieses Bild, das es von der Welt empfangen hat, mit dem Bild, das in der Erinnerung ist, und verarbeitet diese Informationen. 

	#345, 30:12 

	 

	Vorstellungskraft (Genre) 

	Literarisches Genre auf Esler , das das Leben auf diesem Planeten oder Reisen zu anderen Planeten beschreibt. Der Autor kann Erfahrungen aus seinen früheren Leben beschreiben oder seine Astralreisen in andere Welten beschreiben. Auf der Erde wird dieses Genre „Science-Fiction“ genannt. 

	#51, 34:49 

	 

	Ausführungsform   

	 

	Die Bewegung des Geistes ins Fleisch und die Verbindung mit dem Körper durch eine besondere Art von Energie, die Lebenskraft genannt wird. 

	Der Geist hat sich zur Inkarnation entschlossen, um etwas zu lernen, anderen Geistern etwas mitzuteilen oder ein bestimmtes Ziel oder einen Traum zu verwirklichen. Er beschließt, sich an einem für ihn bereits ausgewählten Ort zu inkarnieren, und die Inkarnation wird durch diese Ahnen-Egregoren erfolgen. Er wird begleitet und geht in die materielle Welt. 

	Sie inkarnieren nicht nur um der Lebensspanne willen. Auf dem gewählten Planeten befinden Sie sich bestimmt Gesellschaft, in definitiv die Art des Körpers, den Sie entwickeln müssen, und so weiter. Der Erdling hat ̶̶ bestimmt Energie und auf der Erde ̶̶ definitiv Gesellschaftstyp. Sie wählen Ihre Eltern nicht nur auf der Erde, sondern auch, wenn Sie auf einem anderen Planeten geboren werden. Alles ist gleich. Kurzlebige Organismen haben außerdem den Vorteil, dass sie ihren Körper schnell wechseln und sich schnell an verschiedene Körpertypen anpassen können. 

	Durch die Inkarnation müssen Sie Ihre Schwingungen ändern, um Ihr Niveau zu erhöhen und zu Gott zu kommen. Jeder vernünftige Geist, wenn kommt für die Inkarnation, wird von den beratenden Engeln mit einer bestimmten Prana-Energie ausgestattet: einer Art ätherischer Energie, die wird genommen aus der materiellen Welt. Man könnte sagen, dass es sich vor der Inkarnation in die Astralebene bewegt. Schließlich ist das Astrale ein Grenzgebiet zwischen den Welten körperlos Geister und die materielle Welt. Bestimmt In einem speziell geschaffenen Raum, den ihr „Die Halle zum Einkleiden der Geister mit Lebensenergie zur Annahme eines materiellen Körpers“ nennt, einem so lichten Raum, bewegt sich also der Teil des Geistes, der zur Verkörperung abgetrennt ist. Bei Erdlingen sind es 30 %, je nach Strahl. Dann wird dieser Strahl mit vitalem Prana, einer bestimmten Art von Äther, bekleidet, das zu seiner ersten Lebensenergie wird. Sie wird ihm helfen, eine Verbindung mit dem Körper herzustellen. Dies passiert jedem intelligenten Geist. Dann führen ihn die Engelführer in die materielle Welt, wo er seine zukünftigen Eltern in dem Moment beobachten wird, in dem sie seinen Körper zeugen. Aber der Geist, der sie beobachtet, wird bereits Seele genannt, das heißt 30% des Geistes, bekleidet dieses Prana. Es heißt Seele. 

	Durch den Ahnen-Egregor hindurch ist es ausgestattet bestimmt die Lebenskraft des Egregors selbst. Dies ist sozusagen bereits die zweite Schicht des zukünftigen Ätherleibes. Dann beobachtet er seine Eltern vom Astral aus auf energetischer Ebene: Er sieht ihre Emotionen, Wünsche und Gefühle. Wenn sich die Zellen der Mutter und des Vaters vereinigen und die erste Zelle seines zukünftigen Körpers erscheint, die natürlich alle genetischen Merkmale und ätherischen Matrizen der Zellen der Frau und des Mannes trägt, da jede Zelle auf subtiler Ebene über eine ätherische Matrix verfügt, führt der Geist in diesem Moment seine Lebenskraft und einen Teil der Prana-Hülle wie einen Strahl in seine erste Zelle ein. 

	Und von diesem Moment an beginnt die Verkörperung. Die Zelle lebt, sie beginnt sich zu teilen. Der Geist selbst befindet sich mehr Außerhalb dieser Zelle befindet er sich im Astralbereich, hilft aber aktiv bei der Zellteilung. Es trägt dazu bei, es gibt ein solches Wort: Synergie. Es manifestiert Synergie in der Zusammenarbeit mit Energie, indem jeden Tag neue Schichten der ätherischen Matrix um den zukünftigen Körper herum, im Körper der Frau, gebildet werden. Jeder Gedanke, jedes Gefühl und jeder Wunsch eines Elternteils, insbesondere einer Mutter, und auch eines Vaters, wenn auch in geringerem Maße, weil dies im Körper einer Frau geschieht, beeinflusst diese ätherische Matrix. 

	#20, 24:33, #41, 01:06:01, #105, 10:00, #243, 15:22, #259, 05:13, #517, 51:02 

	 

	Verkörpert Geist 

	Ein unsterbliches, intelligentes Wesen mit freiem Willen, das ein integraler Bestandteil Gottes ist, ein Gedankenstrom aus seinem Geist. 

	#233, 12:04 

	 

	Diebstahl (Gründe) 

	Unwissenheit, Trennung vom Höheren Selbst, Blockaden. 

	#423, 04:44 

	 

	Trichter auf der Oberfläche des Baikalsees 

	Gebilde, die unter dem Einfluss von Plasmoiden aus Wasser und Luft entstehen. Auf diese Weise zeigen sie, dass sie existieren. Die Krater mögen zwar groß sein, sie sind jedoch nicht von langfristiger, sondern von kurzfristiger Natur. Zuerst beginnt das Wasser zu wirbeln, dann stoppt es und wird an der gleichen Stelle ruhig. Es kann sein, dass diese Krater über einen langen Zeitraum nicht entstehen und dass an dieser Stelle überhaupt keine Krater entstehen. Und dann tauchen sie plötzlich an einem anderen Ort auf. 

	Ständige Trichter (es gibt solche), wie Strudel, nur sie Langsamer Sie bewegen sich im Kreis, was auf unterirdische Strömungen zurückzuführen ist. Der Baikalsee verfügt zudem über eigene Strömungen, die entlang der Ufer und in die Tiefe fließen. 

	Der Trichter, je nachdem welcher Art, besteht, wenn er schon lange existiert, wahrscheinlich mit dem Bodenrelief und dem unterirdischen Fluss verbunden. Es gibt noch ein weiteres Beispiel: Von der Mündung des fließenden Flusses, mehrere Kilometer entlang der Küste bis zur Seite und gegenüber dieser Stelle, kann sich ebenfalls ein Trichter befinden, da sich Wasser unterschiedlicher Temperatur und Zusammensetzung vermischt. Dies hat zur Folge, dass sich der Trichter aufgrund der unterschiedlichen Dichte zu verdrehen beginnt. 

	#371, 42:00 

	 

	Entzündungsprozess 

	Die Reaktion des Körpers auf die Einführung eines Fremdstoffs. Zunächst dringt das Virus unbemerkt in den Körper ein und wirkt dort. Es wird entweder in die DNA oder RNA der Zelle integriert, in den Zellkern – je nach Typ – oder in ihr zytoplasmatisches Retikulum, das aus Ribosomen besteht. 

	#390, 30:35 

	 

	Erziehung 

	Licht für die Kindererziehung. Nahrung der Seele. Ernährung zum Klettern. Um nach oben aufzusteigen, zum Licht Gottes, nähren Sie sich. Es gibt physische Nahrung und es gibt spirituelle Nahrung. Erstens handelt es sich dabei um Informationen aus spirituellen Quellen, dass die Spirituelle Welt und ihre Bewohner existieren. Dies sind esoterische, philosophische oder religiöse Schriften, die sich mit der Welt befassen. Die zweite Nahrungsquelle ist jene Liebe, jenes Licht der Wahrheit, das in Ihnen entsteht, wenn Sie anderen selbstlos helfen, mit Ihrem Geist kommunizieren, Feinden vergeben und allen Bedürftigen grundlose Barmherzigkeit erweisen. Dann wird in Ihnen die Nahrung geboren, die Sie für das Wachstum Ihres Geistes brauchen. Das ist geistige Nahrung. Dies ist die Ernährung, die unsere Bildung fördert. 

	Die Kindererziehung beginnt mit der eigenen Erziehung. Wenn Sie feststellen, dass Sie bei der Selbsterziehung Erfolg hatten, bedeutet dies, dass Sie in jeder Situation emotionale Stabilität bewahren können. Dies ist ein stabiler positiver Hintergrund. Dazu müssen Sie mit Ihren Einstellungen arbeiten. Wenn Sie auf etwas negativ reagieren, müssen Sie die Haltung identifizieren, die gibt negatives Ergebnis und ändern Sie es. Versuchen Sie nicht, die Welt um Sie herum zu ändern, sondern ändern Sie nur Ihre Einstellung. 

	#206, 01:45:10, #262, 00:56, 09:10, #266, 23:47, 29:25, 

	 

	Bildung (spirituelle Bedeutung) 

	Nahrung für die Seele zum Aufstieg nach oben (durch Schwingungen). 

	Wort in Ausbildung besteht aus zwei Komponenten: „Ernährung“ und „Erholung“. „Vos“ kommt vom Wort Aufstieg. Es gibt Nahrung für den Körper und es gibt Nahrung für die Seele. Und den Körper zu ernähren bedeutet, sich um den Körper des Kindes zu kümmern. Bildung hat nichts mit der Ernährung des Körpers zu tun. Genau das ist Nahrung für die Seele. Füttern Sie es mit bestimmten leuchtenden Bildern, damit es sich an diese Welt anpassen und lernen kann, alles, was geschieht, mit Liebe zu akzeptieren. Damit sie dadurch nicht daran gehindert wird, aktiv auf ihre Ziele hinzuarbeiten, muss sie gleichzeitig nach einem Gleichgewicht zwischen Aktivität und Bescheidenheit streben. 

	#477, 16:30 

	 

	Wahrnehmung der materiellen Welt durch den körperlosen Geist 

	"Vision" und Gefühl körperlos den Geist materieller Objekte oder Körper von Menschen durch die Augen lebender Menschen, wenn sie in Schwingungen, durch ihre Felder und durch Bilder im Bewusstsein eines Menschen damit kompatibel sind. 

	#202, 29:00 

	 

	Fehde 

	Aggressive Energie, die auf Zerstörung zielt. 

	#283, 20:35 

	 

	Drehung 

	Eine Art von Bewegung, generiert Energie, die dahinter steckte eingereicht zunächst während der Entstehung der physischen Materie. Alle materiellen Objekte rotieren, weil sie ursprünglich aus ätherischen Strömen entstanden sind. Es war die physische Ebene, die aus den ätherischen Strömen geschaffen wurde. vier Elemente, beschrieben als die Entstehung von Atomen. Alle Atome bestehen aus den Energien der vier Elemente. Das Element ist eine ätherische Kraft. Als sie Materie sammelten, sammelten sie jedes Atom, jeden Raum, diese Felder, sie sammelten sie bereits rotierend. Wenn mehrere Plasmoide beginnen, ein Objekt einzusammeln, geben sie Energie ab und das Objekt beginnt zu rotieren. Rotation ist ein universelles Prinzip der Energiesammlung für die Manifestation ihr zu einem detaillierteren Plan. 

	#420, 40:06 

	 

	Rotation im Universum 

	Spiegelbild der göttlichen Vollkommenheit desjenigen, der diese Welt und ihre Gesetze erschaffen hat. Spiegelbild des göttlichen Gesetzes der Vollkommenheit und Unendlichkeit, da der Ball und der Kreis, wenn sie sich drehen, Unendlichkeit sind. Das Bild eines Kreises ist ein Symbol der Unendlichkeit, da seine Linien niemals unterbrochen werden. Eine Kugel ist unendlich, weil ihre Oberfläche eine separate Dimension ist. Es ist in sich unendlich, es hat keine Unterbrechung, wie andere Figuren, die an Ecken abgehen. 

	#297, 01:48 

	 

	Temporäre Ehe (auf dem Planeten Disaru ) 

	Vorübergehend Partnerschaft , was bis zu dem Moment möglich ist, in dem jeder Teilnehmer dieser vorübergehenden Partnerschaft seine eigenen Erfahrungen in der Interaktion mit der anderen Persönlichkeit oder Gruppe von Persönlichkeiten sammelt. 

	#163, 43:40 

	 

	Zeit 

	 

	Die Fähigkeit des Materials, sich zu verändern. 

	Die Veränderung der Teilchen der materiellen Welt, die alle Arten von Bewegung und alle Arten von Energie bestimmt, kinematisch Energie. 

	Eine Methode zur Messung von Veränderungen im Raum, ein Parameter der Veränderung im Raum. 

	 

	Eine Methode zum Zählen der Intervalle der Ewigkeit. Existiert nur in unserer Wahrnehmung während unserer Inkarnation. 

	 

	Ein praktisches Werkzeug für das Leben in der materiellen Welt. Der Einfachheit halber wurden Zeiträume ausgewählt. Beispielsweise dauert eine Umdrehung um die Sonne ein Jahr und die Umdrehung der Erde um ihre Achse einen Tag. 

	Göttliche Energie, die den Raum bewegt. Aus physikalischer Sicht Interstellar Union, Zeit ist die Energie, die die Ursache für die Entstehung des Raums und all seiner Teilchen ist. Aber an sich, ohne Raum, ohne die materielle Welt, existiert die Zeit als physikalisches Phänomen nicht. Jeder Planet, der sich um einen einzelnen Stern, einen Doppelstern oder einen Dreifachstern dreht (es gibt sogar Planeten, die sich um ein aus fünf Komponenten bestehendes Sternensystem drehen), hat völlig unterschiedliche Zeitmodelle, die von seiner historischen Vergangenheit abhängen, die wiederum von der Zeit abhängt, die der Planet beispielsweise um jede der Sonnen dreht, von der Umdrehung seiner Satelliten usw. 

	Unbezahlbare göttliche Energie, die entweder auf Entwicklung oder auf Abbau gerichtet werden kann. 

	Ein Energiefluss, der so gerichtet ist, nach vorne und zurück. Außerdem gibt es eine Zeitleiste. Auf der Zeitleiste sind verschiedene Ereignisse zu sehen. Sie können entweder vorwärts oder rückwärts sein. 

	Nicht nur die Energie des Lichts, sondern ein Fluss von Veränderungen der materiellen Teilchen im Verhältnis zueinander, ein Fluss von Veränderungen ihrer Position im Raum, ihrer Größe und so weiter. Es handelt sich genau genommen um eine Veränderung, einen Fluss von Veränderungen, die durch unterschiedliche Energien verursacht werden. 

	Aus der Sicht der Geistigen Welt existiert Zeit überhaupt nicht, weil es dort keine Veränderungen gibt. In der materiellen Welt kommt es zu ständigen Veränderungen der Energieteilchen, die in sie eindringen. Es ist unmöglich, diese Veränderungen aufzuhalten. Warum ist es unmöglich? Da die Kette von Ereignissen, die durch die Veränderung dieser Partikel entsteht, ihr Stoppen oder ihre Beschleunigung viele Entitäten beeinflussen kann, verkörpert Hier. Nicht nur auf Menschen. Und deshalb ist es für einen individuellen Geist unmöglich, die objektive Zeit zu beeinflussen. Aber es ist möglich, Ihre subjektive Zeit zu beschleunigen oder zu verlangsamen, indem Sie einfach in einen Zustand der Ewigkeit eintreten. Wenn Sie in einen Geisteszustand geraten, befinden Sie sich außerhalb der Zeit. Und wenn Sie sich außerhalb der Zeit befinden, dann vergeht dieser Zeitraum der materiellen Zeit, der Ihnen aus irgendeinem Grund unangenehm ist, einfach unbemerkt. 

	#250, 32:12, 15:28, #59, 47:25, #30, 02:13, #30, 03:30, #85, 24:13,   #68, 02:46, 03:33,   #66, 35:13, #328, 54:30, #400, 58:28, #401, 44:26, #420, 10:45, #450, 22:45 

	 

	Die Zeit ist um Plasmoid Zivilisationen 

	Eine Art fraktale Welle, die sich über den Raum legt und dort Wirbel verursacht, wodurch Atome usw. entstehen. 

	#250, 32:12 

	 

	Angeborene Erkrankungen 

	Negative Eigenschaften und Neigungen, die der Geist in früheren Inkarnationen entwickelt hat. Diese Eigenschaften bleiben beim Übergang in die geistige Welt und in der nächsten Inkarnation erhalten. Inkarnation in einem Körper mit genetischen Störungen ist gegeben zum Passieren bestimmt Lektionen, genau, in diesem kranken Körper. 

	#103, 06:22 

	 

	Allsehendes Auge 

	 

	Das Symbol des „Auges“ in der Seele eines jeden Menschen, durch das Gott schaut. Erschien erstmals im alten Ägypten als „Auge des Horus“. Später spiegelte es sich in der Lehre vom „Dritten Auge“ als einer Energiestruktur wider, die die geistige Welt beobachten kann. Es bedeutet, dass Gott im Herzen eines jeden von uns ist. 

	 

	#49, 14:12 

	 

	 

	Die Besessenheit von Tieren durch die Hexe 

	Kontakt mit Plasmoiden in der Astralebene, bei dem der Hexe Energie zugeführt und beigebracht wird, Tiere zu beeinflussen. Es kann in das Nervensystem des Tieres eindringen und seinen Körper kontrollieren. 

	#165, 01:06:03 

	 

	Universum 

	 

	Es ist nicht nur die physische Welt, es ist die ätherische Welt, die subtile Welt. Diese Welt zwischen der physischen und der spirituellen – „plasmoiden Welten“, von denen es viele gibt, Hunderttausende von Millionen, wenn man alle Galaxien berücksichtigt, sind es sehr, sehr viele. Das Universum manifestiert sich aus dem spirituellen Licht, das nacheinander aus dem göttlichen Raum kommt. 

	Die Zeit nach dem Manvantara wird die ewige Ruheperiode genannt, in der alle Energien aus allen materiellen Welten in die spirituelle Welt übergehen. Wenn dies geschieht, wird es kein Universum und keine materielle Welt mehr geben, sondern eine spirituelle Welt, die immer existiert, sie ist ewig. 

	Anschließend folgt eine Ruhephase. Es ist unmöglich, die Uhrzeit genau zu bestimmen. 

	Die Dauer der Ruhephase kann, wenn wir in subjektiver Zeit rechnen, entweder eine Sekunde oder mehrere Millionen Jahre betragen. Das kann niemand feststellen. Und dann wiederholt sich alles von vorne. 

	 

	#450, 22:45 

	 

	 

	Das universelle „Gesetz des Gleichgewichts“ 

	 

	Das Gesetz besagt, dass die spirituelle Welt, Planeten und Welten unterschiedlicher Dichteebenen miteinander verbunden sind. Die spirituelle Welt ist in allen Zivilisationen eine. Alle Planeten und Plasmoidwelten sind ein kleiner Teil der spirituellen Welt. Der gesamte Kosmos ist durch seine Teile über die Geistige Welt miteinander verbunden. Eine Welle einer bestimmten Frequenz erreicht die anderen Welten durch die spirituelle Welt und zieht dementsprechend die gleiche Frequenz an sich, so wie Gleiches Gleiches anzieht. 

	 

	#249, 28:00 

	 

	 

	Die Sintflut (biblisch) 

	 

	Mythologische Beschreibung des Krieges mit Selbet vor 12.000 Jahren und seine Folgen. Nach dem Bombenangriff auf die Erde Energie-Gravitation Bomben führten dazu, dass die Erde von der Sonne wegflog und sich auf den Mond zubewegte. Als sich die Erde dem Mond näherte, trat das Wasser über die Ufer und die Küstengebiete sanken ab. Dies wird die Große Sintflut genannt. 

	#18, 01:02:55, #59, 18:55 

	 

	Die zweite Dichteebene der materiellen Welt 

	Der Aggregatzustand in Form einer Flüssigkeit. Es ist die gleiche Sache wie in der 1. Dichtestufe, nur der Abstand zwischen ihr Partikel mehr. Es vibriert schneller. 

	#180, 17:33, #112, 34:00 

	 

	Schleier des Astralen 

	 

	Eine der Arten ätherischer Energien, die die materielle Welt von der spirituellen trennt. Der Astralschleier befindet sich der materiellen Welt am nächsten. Wie ein Film auf dem Wasser, dünn, aber stark für Wesen, die aus der geistigen Substanz der Astralwelt bestehen. Der Astralschleier umhüllt die Astralkörper verkörpert Geister und eine seiner Funktionen besteht darin, unvorbereitete Menschen vor direktem Kontakt mit der Astralwelt zu schützen, da niedrige Schwingungen von Menschen anziehen können geringe Vibration Wesenheiten, vor denen sie Angst haben könnten. 

	 

	#16, 13:07, #141, 02:20, 36:32, 38:53, #180, 49:20, #223, 04:22 

	 

	Fehlgeburt, Gründe 

	Veränderung der Bedingungen für die Verkörperung des Geistes. Das heißt, die spirituellen Schwingungen der Mutter, ihr Lebenskonzepte, Beziehungen zum Vater, mehr etwas entspricht nicht mehr den geistigen Eigenschaften, die es entwickeln sollte und die seine Eltern ihm bei der Erziehung vermitteln sollten. Nichts entspricht mehr dem, was die Angel-Berater für ihn ausgewählt haben. In diesem Fall holen ihn Geistführer ab, unterbrechen seine Inkarnation, sagen, dass er nicht geeignet sei und dass er sich einen anderen Körper suchen müsse oder dass vielleicht bereits ein geeigneterer für die Inkarnation gefunden wurde. Und in diesem Fall geht er, unterbricht den Lebensfaden ohne Grund und die Frau erleidet eine Fehlgeburt. 

	Sie beschließen, die Inkarnation des Geistes im Stadium der Schwangerschaft zu unterbrechen, wenn sie die besten Bedingungen für die Inkarnation und Entwicklung seiner Eigenschaften gefunden haben oder wenn er für einige Zeit in der spirituellen Welt arbeiten muss. 

	#262, 15:46 

	 

	Plasmoide mit hoher Vibration (Spender) 

	Plasmoid-Zivilisationen, die Energie teilen, heilen Menschen. Zum Beispiel die plasmoide Zivilisation des Reiki. Kryon ist auch hohe Vibrationen Zivilisation, aber mit ihren eigenen Zielen und Zielsetzungen. 

	#222, 21:21 

	 

	 

	Höheres Selbst (spirituelles Selbst) 

	 

	Körperlos der Teil des Geistes, der in der geistigen Welt verbleibt. Dies ist das Höchste Wesen, das den Energiefluss direkt vom Schöpfer empfängt. Die Schwingungsfrequenzen der spirituellen und materiellen Welt unterscheiden sich so stark, dass der Geist bei der Inkarnation in einen Körper keine vollständige Verbindung mit diesem eingeht und in der spirituellen Welt verbleibt. Ihre eigene die höchste Manifestation, dein Teilchen des ewigen, liebevollen Lichts. Dies ist der Teil des menschlichen Geistes, der nicht durch die Erinnerung an alle Inkarnationen, an den Lebensweg des Menschen, an die Lebensaufgaben der aktuellen Inkarnation und an das Ausmaß ihrer Erfüllung blockiert ist. 

	Sie hat keine physischen Organe, keine Sprache und keine physische Stimme. Es ist der Gedanke einer Person, ein Bild, aber keine Stimme im Kopf. 

	Der spirituelle Kanal, der den verkörperten Teil des Geistes (wir nennen ihn die „Seele“) durch die Krone des Kopfes verbindet, durch das siebte Chakra, geht in den spirituellen Kanal – nach oben. Und er geht in die spirituelle Welt, auf die Ebene, auf der sich unser Höheres Selbst befindet. 

	Die Hauptbedingung für reinen Kontakt mit sich selbst körperlos teilweise geht es darum, sich selbst zu vertrauen und die Antworten zu akzeptieren, die kommen werden. Um nicht vom Spiel der eigenen Fantasie getäuscht zu werden, ist es notwendig, es zu akzeptieren. Wenn eine Person eine Frage stellt, muss sie direkt zum Höheren Selbst sprechen und nicht ins Leere. Im Moment des Kontakts muss der Geist entspannt sein, das heißt, Sie müssen Ihre Gedanken loslassen. 

	#30, 30:14, #31, 00:00, #64, 17:33, 20:40, #76, 41:34, #89,   10:17, #137, 16:50, #199, 53:59, #206, 01:13:30, #234, 21:36, 18:45, #286, 05:37, #317, 37:16, #382, 09:38, #393, 05:40, 16:02, , 25:03, 35:04, 52:52, 01:01:15, #407, 24:33, #500, 01:04:50 

	 

	 

	 

	  Höheres Selbst der Erde. 

	 

	Plasmoid der Dichtestufe 48 (33). Dies ist eher ein weibliches Bild. Ihr dünner Körper nimmt Volumen , über Volumen Die Erde ist nicht rund wie eine Wolke. Sie empfindet die Erde als einen Teil von sich selbst, sieht alles, was dort geschieht, sieht alles in Energien. Der Name dieses Plasmoids ist Demeter. Es ist bereits über 4000 Jahre alt. Zuvor wurde die Rolle des Plasmoids der Erde von einem anderen Wesen, einer anderen Entität übernommen, nämlich dem Menschen. Sein Name findet sich in historischen Nachschlagewerken. Sie verändern sich manchmal, weil sie aus ihrem Körper austreten und in die Geistliche Welt gehen können, um ihre Aufgaben zu erfüllen. Wenn sie sagen, dass die Erde lebendig ist, die Seele der Erde, Mutter Erde, dann sind das alles Appelle an Plasmoid ein Wesen, das für die gesamte Erde verantwortlich ist. Es beobachtet und kontrolliert alle Plasmoide der Elemente und natürlichen Orte der Erde. Sie kennt alle Plasmoide, denn dieses Plasmoid der 48. Dichtestufe hat ein perfektes Gedächtnis, sie kann sich an alles erinnern, Informationen speichern, die in allen Computern und Bibliotheken gespeichert sind, und noch vieles mehr. 

	 

	#287, 22:45 

	 

	 

	 

	Höhere Selbste verschiedener Länder 

	 

	Der Schutzpatron eines Landes in der spirituellen Welt, normalerweise ein Engel der 22., 23. oder 24. Ebene. Am häufigsten wird dies am 23. von Arhats getan. Auf der subtilen Ebene gibt es einen Schutzherrn, d. h. ein Plasmoid, und in der spirituellen Welt gibt es auch einen Schutzherrn, sie arbeiten zusammen. 

	 

	#287, 22:45 

	 

	 

	Energien herausdrücken oder ausschalten 

	 

	Die Wirkung eines Magnetfeldes auf Atome, die Träger aller drei Energieniveaus. Eine Energie, die in die Substanz eindringt mit bestimmt Geschwindigkeit, Strömungsdichte usw. können jene Energien verdrängen, die vor dem Aufprall in der Substanz enthalten waren. 

	 

	#17, 24:19 

	 

	 

	G 

	 

	Gasriesen 

	Planeten im Sonnensystem, deren Atmosphären hauptsächlich aus Wasserstoff und Helium bestehen. 

	#17, 06:50 

	 

	Galaxie "Magellansche Wolke" 

	Kleine Magellansche Wolke und Große Magellansche Wolke. Dies sind zwei Galaxien, keine Sternbilder. Es gibt dort viele Zivilisationen. Unsere Interstellare Union steht in Kontakt mit Interstellar Die Vereinigung dieser Galaxien. 

	#313, 01:04:54 

	 

	Milchstraße 

	Galaxie, mit bestehend aus 727 dichtes Material Zivilisationen und mehr als 7.000 feinstoffliche. 

	  #272, 12:11, #354, 48:17 

	 

	  Galaxie "M31"   

	Eine Galaxie, die 2,5-mal größer ist als unsere. Laut der Intergalaktischen Union umfasst sie mehr als 350 Zivilisationen, die Teil ihrer Interstellaren Union sind, und 1.000 humanoide Zivilisationen, die nicht dazugehören. 

	#219, 32:25 

	 

	Galaktischer Sicherheitsdienst 

	Sonderorganisation in Interstellar Union, die die kombinierten Funktionen unseres FSB und des Innenministeriums wahrnimmt, verhindert Verbrechen und untersucht engagiert . 

	#16, 03:36 

	 

	Galaktische Föderation des Lichts (GFL) 

	Eine von vielen Gemeinschaften im Weltraum, die sowohl humanoide als auch plasmoide Zivilisationen umfasst, und Plasmoid Es gibt noch viele weitere Zivilisationen. "Humanoid" ̶̶ das ist alles dichte Materie Formen: Anthropomorphe, Reptilien, Insekten und so weiter. „Plasmoide“ sind subtile Lebensformen, die in anderen Dimensionen existieren, Maße und Dichten der materiellen Welt. Die Hauptstadt des staatlichen Finanzdienstes befindet sich in Sternenhimmel der Plejaden-Sternhaufen. Jede Zivilisation Interstellar Die Union hat das Recht, der Galaktischen Föderation des Lichts beizutreten, wenn sie damit einverstanden ist. Es bestehen diesbezüglich keine Einschränkungen. 

	In der Galaktischen Föderation des Lichts gibt es, wie in Interstellar Union, Rat der Herrscher. Es besteht aus 128 Vertretern verschiedener Planeten sowie 3000 Vertretern Plasmoid Entitäten aus verschiedenen Ebenen. Diese Vertreter bilden den Rat der Hierarchen der Galaktischen Föderation des Lichts. Darunter ist übrigens auch Ashtar Sheran, er ist einer der 128. 

	#144, 27:00, #250, 29:25, #257, 07:22, #313, 01:01:02, #397, 05:52 

	 

	Galaktische Rassen 

	727 intelligente Rassen. Etwa 15.000 Plasmoid und feinstofflich-materiellem. Ständig werden neue Plasmoidwelten auf anderen Sternen, in Nebeln, Quasaren und Pulsaren entdeckt. 

	#115, 21:28 

	 

	Halluzinationen 

	Ein Zustand ähnlich dem Schlaf, nur dass der Körper nicht einschläft. Die beobachteten Bilder erinnern an Bilder aus Träumen. 

	#50, 26:28 

	 

	Ganesha 

	 

	Definitiv ein Wesen, das viele Inkarnationen in verschiedenen Welten und auf der Erde hatte. Er hat eine lange Geschichte von Inkarnationen. In den letzten etwa 10.000 Jahren war er in einer plasmoiden Zivilisation der 24. Dichtestufe auf dem Planeten Jupiter inkarniert. Er kommt zur Erde, er hat hier Kontaktpersonen. Verleiht ihnen die Kraft der Harmonie, des Glücks usw. Er hat 108 Namen, obwohl er viel mehr Inkarnationen hatte. Er verbindet diese Namen mit den wichtigsten Inkarnationen in der materiellen Welt. 

	 

	IN dezentes Material in der Welt ist der Kurator des Finanz-Egregors des Planeten. 

	 

	#279, 11:56, #424, 28:16 

	 

	 

	 

	Harmonie 

	 

	Frieden mit dir selbst und mit anderen. 

	 

	#315, 02:10 

	 

	 

	 

	Hebe (auf Römisch Iuventa) 

	 

	Ein Vertreter einer der Zivilisationen des Plejaden-Clusters, mit dem man am einfachsten Kontakt aufnehmen kann, Menschen, die sich die Weltanschauung eines Kindes bewahrt haben. 

	 

	#288, 56:04 

	 

	 

	Gehenna 

	 

	Das Bild des Feuers. Wahrnehmung der Liebe Gottes als sein Zorn aufgrund der Verringerung der eigenen Schwingungen.   

	 

	#53, 01:15:12 

	 

	 

	Hämophilie Typ A 

	 

	Eine rezessive Mutation einer der DNA-Regionen, die für ein oder mehrere Glieder der Blutgerinnung bei einer Verletzung verantwortlich ist. Insgesamt gibt es zwölf davon und jedes Enzym kann gestört werden. Und dann wird auch eine hohe Thrombozytenzahl im Blut nicht wird sparen Eine Person kann aus kleinsten Wunden bluten, da aus Fibrinogen nicht das unlösliche Protein Fibrin gebildet wird, das aus Blutplättchen, Erythrozyten und Leukozyten Blutgerinnsel bildet. 

	Damit aus Fibrinogen Fibrin entstehen kann, ist eine Kette chemischer Reaktionen erforderlich, die von vielen Faktoren abhängt, die genetisch bedingt sind, also durch genetische Prozesse verursacht werden. Jedes Protein und Enzym wird auf der Grundlage von DNA-Informationen hergestellt. Wird es nicht oder nur in unzureichender Menge produziert oder wird ein anderes Enzym produziert, das das erste Enzym schnell aus dem Körper entfernt, bricht das gesamte System zusammen. 

	 

	#182, 02:21:45 

	 

	 

	 

	Gen 

	 

	Ein Erbfaktor in der klassischen Genetik, der Informationen über bestimmt eine Eigenschaft oder Funktion eines Organismus, die eine strukturelle und funktionelle Einheit der Vererbung darstellt. 

	Ein Gen ist eine DNA-Sequenz, die die Sequenz eines bestimmten Polypeptids oder einer funktionellen RNA angibt. Gene bestimmen die Erbmerkmale von Organismen, die bei der Fortpflanzung von den Eltern an die Nachkommen weitergegeben werden. 

	 

	#246, 34:51 

	 

	 

	Genetische Erkrankungen 

	 

	Negative Programme des physischen Körpers, die bei der Inkarnation eines Geistes mit ähnlichen negativen Programmen berücksichtigt werden. 

	#20, 36:40 

	 

	 

	Genetische Modifikation 

	 

	Jeder Organismus mit geändert von der ursprünglichen Genetik. 

	 

	#40, 59:12, #316, 04:40 

	 

	 

	Genpsychologie 

	 

	Die Wissenschaft, die die Manifestationen des Geistes im Körper mit dem einen oder anderen Satz von Genen untersucht, die die eine oder andere Proteinstruktur des Gehirns bestimmen. In dieser Disziplin wurde viel wissenschaftliche Arbeit geleistet. Es wurde eine Entdeckung gemacht, die es Ihnen ermöglicht, Ihr Gehirn so zu steuern, dass es genauer und deutlich den Körper zu kontrollieren und dem Geist dabei zu helfen, Informationen aus der Außenwelt zu erkennen. Damit konnte das Gehirn dem Geist dabei helfen, seine Gedanken durch die Materie in die physische Realität zu leiten, ohne zu ermüden. Gleichzeitig gab es einen schnellen Stoffwechsel und es kam nicht zur Ansammlung von zellzerstörenden Giftstoffen. 

	 

	#500, 27:43 

	 

	 

	Genetische Modifikation 

	 

	Technologien werden am häufigsten eingesetzt, um den Aufwand in bestimmten Prozessen zu minimieren. Wenn es eine Pflanze ist, dann ist es eine Pflanze, die wächst. Wenn es sich hierbei um die Produktion von Insulin handelt, dann, da wächst Wenn die Zahl der Diabetes-mellitus-Fälle steigt, reicht das Insulin, das bisher aus der Bauchspeicheldrüse von Tieren gewonnen wurde, natürlich nicht mehr aus. So viele Schweine kann man nicht züchten. Daher waren sie gezwungen, die Gene von E. coli zu verändern, um es genetisch zu modifizieren. So dass es anstelle seiner Stoffwechselsubstanz Insulin ausschüttet. Und einige andere Medikamente werden auf diese Weise hergestellt, um den Aufwand zu minimieren. Beispielsweise um eine Eigenschaft hervorzurufen, die fehlte, für diese Pflanze aber nützlich sein könnte, sodass sie größere Fruchtgewichte und höhere Erträge bringt, weniger von den Erzeugern beschädigt wird usw. 

	Die Menschen, die in den Dörfern bleiben, haben keine Zeit, Produkte für die Stadtbevölkerung anzubauen, nicht gentechnisch verändert Weg. Je stärker die Weltbevölkerung wächst, desto aktiver werden diese Technologien eingesetzt. Solche Samen werden in Zukunft von Nutzen sein, wenn die Menschen lernen, sie besser zu nutzen, sodass sie ihren Geschmack und ihr Aroma nicht verlieren. Derzeit sind gentechnisch veränderte Produkte ihren natürlichen Gegenstücken hinsichtlich dieser organoleptischen Eigenschaften sowie hinsichtlich des Gehalts an Vitaminen und Spurenelementen unterlegen. 

	Später, als Wissenschaftler der Erde wird sich verbessern Diese Technologie, gentechnisch verändertes Saatgut für überprüfen Höhere Erträge und geringere Kosten für dieselben Pestizide, Herbizide und anderen Substanzen, die ebenfalls finanzielle Mittel kosten, und deren Verarbeitung ebenfalls finanzielle Mittel kostet, werden immer billiger. Und natürliche Produkte werden immer teurer und daher weniger konsumiert. Und dies wird umso schneller geschehen, je schneller die Bevölkerung wächst. Dies ist ein natürlicher Prozess, sie hängen miteinander zusammen. 

	 

	#345, 22:32 

	 

	 

	Menschliches Genom 

	 

	In Chromosomen auf DNA-Ebene enthaltene Informationen. Die DNA verändert alle Viren, die in die Zelle eindringen, angefangen beim Grippevirus über jede akute Atemwegserkrankung, Papillomaviren bis hin zu allen Arten von Hepatitis A, B, C, HIV-Infektionen usw. Jeder virale Erreger verändert die DNA der Zelle, in die er eindringt, sodass die Zelle beginnt, Proteine zu produzieren, die das Virus und nicht der Körper benötigt. 

	 

	#296, 22:51 

	 

	 

	Menschlicher Genotyp 

	 

	Selbet-, Tumesout- und Burkhad-Gene kombiniert mit Primatengenen. Dies bereitete das Nervensystem und das Rezeptorsystem des Primatenkörpers auf die Verkörperung eines intelligenten Geistes vor. 

	 

	Es gab übliche Ehen zwischen Erdlingen und Außerirdischen. Zwischen den Tumesoutianern und Erdlingen kam es häufig zu Ehen und gemeinsamen Nachkommen. Auch zwischen Burkhads , Shimorianer, Kolonien Burhada von den Plejaden, zwischen den Zivilisationen der lyrischen Gruppe, mit der Ashtar-Zivilisation. Die Erdlinge selbst sahen aus wie Vertreter der weißen Rasse, nur größer, etwa 3-4 Meter. Ihre Körper waren stärker und an die Schwerkraft der Erde angepasst. Die Zusammensetzung der Atmosphäre war anders, die Luft enthielt mehr Sauerstoff. Es gab ein anderes Magnetfeld, in dem diese Schwerkraft leichter toleriert wurde. Die Menschen wurden 600 bis 900 Jahre alt. 

	Kurz vor Kriegsbeginn veränderte sich die Körpergröße, die Erdanziehungskraft war hoch und Anpassungsprozesse im menschlichen genetischen System führten dazu, dass Menschen mit geringerer Körpergröße geboren wurden. 

	Anfangs war es nicht zu erkennen, aber vor dem Krieg waren die Menschen bereits 1,8 bis 2 Meter groß und näherten sich damit der heutigen Körpergröße an. Dies geschah nicht plötzlich, sondern allmählich im Laufe von Jahrhunderten und Jahrtausenden. 

	 

	#105, 13:23, #256, 44:33 

	 

	 

	Gena (Juno) 

	 

	Einer von Ehefrauen Zeus, der Prototyp war seine einzige Frau Kephastis, eine humanoide Burkadka mit dem Namen Agoranias. Sie besuchte ihren Mann sechsmal auf der Erdbasis und da sie diese Besuche über einen Zeitraum von mehreren hundert Jahren auf verschiedenen Schiffen und in unterschiedlicher Kleidung durchführte, war sie der Grund für den Mythos, dass Zeus viele Frauen hatte. 

	 

	#288, 32:43, 42:23 

	 

	 

	Herkules (Herakles) 

	 

	Ein kollektives Bild von Menschenhelden, die über große Kraft, Ausdauer und bestimmte Fähigkeiten verfügten: Telepathie, Kontrolle über Tiere . Solche Menschen waren die Kinder von Außerirdischen und Erdlingen und deren Nachkommen. 

	 

	#288, 1:02:12 

	 

	 

	Hermaphroditen 

	Kombination zweier Geschlechter in einem Wesen. In Hybridform erhältlich. Es gibt verschiedene experimentelle Formen in der Galaxie. Das Ergebnis der Kreuzung von Genen . 

	#52, 18:59 

	 

	Hermes (Merkur) 

	Ein Vertreter einer der Zivilisationen des Sterns aus dem Sternbild Leier, die damals Stützpunkte auf der Erde hatten. Bote der Götter, wie ein Engel aus der geistigen Welt, wenn mehr es gab kein Christentum. Der Mensch, der den Göttern Wissen über die Menschen übermittelte, trat mit ihnen in Kontakt.   Moderne Mythenforscher glauben, dass es sich um ein kollektives Bild von Vermittlern zwischen Menschen und vergöttlicht diese Wesen. Schuhe mit Flügeln symbolisierten seine Fähigkeit zu fliegen. 

	#288, 40:21, #220, 18:14 

	 

	Hermes Trismegistos 

	Dreimal weise oder dreimal größter. Er war Kontaktperson mit hoch organisierten Plasmoid Zivilisationen, deren Ideen sich stark von denen der Humanoiden unterscheiden. 

	#220, 06:46 

	 

	Hestia (Vesta) 

	 

	Ein Mensch, eine der Priesterinnen eines Gottes, möglicherweise Kronos selbst. Kontakt mit Plasmoid Welten 

	 

	#288, 45:06 

	 

	 

	Hephaistos (Vulkan) 

	 

	Vergöttlicht Mann, Erdling, Schmied. Körperkontakt mit Vertretern Burhada , besuchte ihre Basis unter dem Olymp und kontaktierte auch Vertreter Plasmoid Welten. 

	 

	#288, 38:21 

	 

	 

	Gaia 

	 

	Eine Kreatur aus den Mythen des antiken Griechenlands, eine bildliche Darstellung eines Materieklumpens, der während der Entstehung eines neuen Zyklus des Universums entstand, Teil der Energie des Chaos, aus der Plasmoid Der Planet Erde und alle Zivilisationen, die auf ihm existieren, wurden von Zivilisationen geschaffen. 

	 

	#288, 07:30 

	 

	Der Tod von Atlantis 

	Mythologische Beschreibung des Krieges mit Selbet vor 12.000 Jahren und ihr Folgen, bei denen die damals bestehenden Städte zerstört wurden. 

	#59, 18:55 

	 

	Der Tod des Universums 

	Der Prozess, bei dem die Schwingungen jener Energien, aus denen jetzt Atome bestehen, zunehmen und in die feinstofflichen Welten übergehen, und die feinstofflichen Welten, deren Schwingungen zunehmen, in die spirituelle Welt übergehen. Nur die spirituelle Welt bleibt übrig. Für den Beobachter verschwindet die materielle Welt, weshalb man vom „Tod des Universums“ spricht. Doch nichts aus der spirituellen Welt kann verloren gehen, denn alles ist die Energie der spirituellen Welt und sie ist unzerstörbar. Es handelt sich lediglich um eine Rückkehr der Energie, die zur Erschaffung der materiellen Welt freigesetzt wurde, in die spirituelle Welt. Dann vergeht ein Zyklus der Ruhe und das materielle Universum entsteht erneut in geordneter Form. Zuerst die feinstofflichen Welten: die 59. Dichteebene, dann die 58., dann die 57. und so weiter bis zur ersten. 

	#326, 14:32 

	 

	Hydroplasma ( Fünf-Cluster Wasser)   

	 

	Vierte der Zustand des Wassers in der Natur. Belebt, macht sauber und strukturiert. 

	Wasser, dessen Energiesystem der Atome durch die gerichtete Energie eines intelligenten Wesens oder Geräts verändert wird, wobei sich die Anordnung der Wassermoleküle zueinander ändert. Der Konsum solchen Wassers wirkt sich auf den Ätherkörper aus. 

	 

	#234, 01:08:55, #375, 00:21 

	 

	 

	 

	Gilgul (auf Hebräisch) 

	Rad, Wiedergeburt. Das Konzept der Metempsychose. 

	#47, 16:30 

	 

	Gilgamesch 

	Herrscher. Seine Eltern waren Menschen. Vater war Kontaktperson Mit Interstellar Union, und meine Mutter ist Priesterin im Tempel. Der Tempel war der Mondgottheit geweiht und dort nahmen sie Kontakt mit Plasmoiden auf, die die Seelen der Tiere erschufen. Mama hatte sehr engen Kontakt mit einem Plasmoid, das die Form einer weiblichen Göttin annahm. 

	Von Geburt an stammte Gilgamesch väterlicherseits aus einem der Zweige der Nachkommen genetischer Experimente Tumesoutsev Vor 10.000 Jahren. Zweitausend Jahre nach dem Krieg führten sie diese Experimente auch durch, damit Menschen und Tumesouts waren eine gewöhnliche Rasse. 

	Tumesouts Sie schufen einige Menschen, die größer waren und länger lebten. Solche Experimente fanden sowohl vor als auch nach dem Krieg statt. Die Nachkommen dieser Menschen wurden mit Genen geboren Tumesoutsev , deren Anzahl im Vergleich zu anderen Personen erhöht war. 

	Gilgamesch war nicht direkt der Sohn eines Außerirdischen, sondern ein Nachkomme eines Zweiges eines Stammes, der aus genetischen Experimenten hervorgegangen war. Dadurch hatte er einen stärkeren Körper und war belastbarer. Mit weißer Haut, heller als die anderen, etwa zwei Meter groß. Er hatte dunkel , welliges Haar. 

	Er war ein sehr mutiger Mann. Er war körperlich. Kontaktperson , sie haben ihn weggebracht. Für überprüfen erhöhte Anzahl von Genen Tumesoutsev sein Körper war widerstandsfähiger gegenüber körperlicher Anstrengung. 

	Er liebte es, im Meer zu schwimmen, konnte stundenlang schwimmen, tauchen und unter Wasser bis zu sechs Minuten lang den Atem anhalten. Er hatte diese Besonderheit. Jeder hielt ihn für übernatürlich, für einen Halbgott, für eine besondere Person, wenn Gott ihn mit einer solchen Macht ausgestattet hätte. Gilgamesch war vor allem in seiner Jugend ein Jäger. Er konnte sehr genau schießen und schneller laufen als ein Reh. 

	Er strahlte eine solche Energie aus, dass sich der Löwe vor ihm niederlegte, wenn er einem begegnete. Gilgamesch sah dem Löwen in die Augen, gab Befehle und der Löwe verstand nicht mehr, wo er war. Er konnte sich dem Löwen nähern und ihn wie ein Kätzchen behandeln, er konnte ihn streicheln, absolut wild. Aus diesem Grund hatten die Leute Angst vor ihm und hielten ihn für einen Zauberer. 

	Gilgamesch war ein sehr weiser Herrscher, er führte Verteidigungskriege und erließ das Gesetz der Gerechtigkeit, juristische Gesetze (er wird mit einer Waage dargestellt, wie ein Richter). Sein Geist war auf einem hohen Niveau. 

	#343, 36:08 

	 

	Hyperaktivität Kind 

	Der Wunsch des im Kind verkörperten Geistes, Aufmerksamkeit zu erregen. Um die Aufmerksamkeit seiner Eltern zu erregen, tut er Dinge, die ihm Aufmerksamkeit verschaffen. 

	#268 

	 

	Hyperborea (Ragaria, Ragara) 

	 

	Eine Region im Norden des Einzelkontinents Pangaea. In der Silben-Protosprache der Völker, die bewohnten ihr , der Name klang wie Ragariya, was übersetzt werden kann als „das Bild des Pfades zur göttlichen Sonne“, also das spirituelle Bild des Pfades zu Gott. 

	 

	#288, 56:04 

	 

	 

	Hypnose   

	 

	Ein veränderter Bewusstseinszustand, der durch den Einfluss eines Teils des Geistes auf einen anderen erreicht wird. Die Wirkung der aktiven Zone im menschlichen Geist, bestehend aus bestimmt Gedanken, auf den Rest des Geistes und auf andere Teile der Struktur des Geistes, und zwar so, dass es im Bewusstsein des Menschen dominant wird. Eine Hypnose kann mit Hilfe einer anderen Person oder selbstständig durchgeführt werden. 

	 

	#140, 03:39 

	 

	 

	Gihor 

	Der Planet, auf dem die Koordinatoren der Kosmoenergie leben. Dort ist eine Lebensform aus Silizium vorhanden. Dank dieser Organosilizium-Lebensform Gihorianer hält hohen Temperaturen stand. Für sie sind hohe Sauerstoffwerte, wie auf der Erde, giftig. Ihre siliziumorganischen Substanzen werden durch Sauerstoff zersetzt. Das Atmungssystem besteht nicht aus Lungen. Im Brustkorb, im Bauchraum und sogar in den Gliedmaßen befinden sich durchsichtige Bläschen, in denen das Blut mit bestimmten Gasen gefüllt ist. 

	#20, 01:05:15, #225, 01:09, #495, 41:39 

	 

	Die Hauptaufgabe der Bildung 

	Um eine Person auf ein unabhängiges Leben ohne die Anwesenheit der Eltern vorzubereiten. 

	#50, 23:01 

	 

	Der wichtigste Akt im Leben eines Menschen 

	Der Weg der Liebe und Hingabe im Dienst Gottes 

	#309, 10:08 

	 

	Der Hauptunterschied zwischen der Situation „nach dem Quantenübergang“ und der Situation „vor dem Quantenübergang“ 

	Die Tendenz der auf der Erde inkarnierten Geister zu hochschwingenden Zuständen und die Vereinfachung des Lichtweges für diejenigen, die kommt   übrigens Sweta. Der Weltraum selbst, einschließlich der Natur, Plasmoide, Egregoren usw., wird ihnen dabei helfen, da sie stärker mit der Energie des Lichts und hohen Schwingungen aufgeladen sind. Und umgekehrt, Spirituosen , verkörpert Mit dunkel Ziele, alles wird stören . Dies ist der Hauptunterschied, bestimmt der ganze Rest. 

	#222,  26:13   

	 

	 

	Auge (altägyptisches Amulett) 

	Das Zentrum des gesamten Wesens im Allgemeinen. Es war ein Zeichen dafür, dass Gott Sie immer sieht und dass Sie unter seinem Schutz stehen. 

	#403, 01:06:00 

	 

	Glaukom 

	Eine Pathologie, bei der der Glaskörper des Auges dichter und heterogener werden kann, wodurch er die Fähigkeit verliert, Flüssigkeit aufzunehmen. Diese Flüssigkeit enthält viele Nährstoffe, einschließlich Antikörper, die die Zellen im Auge schützen und ernähren. Davon gibt es dort viele. Ganz wichtig – es gibt viele Arten. Nicht alle Zellen können mit Blutgefäßen versorgt werden. Manche müssen ihre Nahrung aufnehmen und Stoffwechselabfallprodukte über eine Flüssigkeit ausscheiden, deren Zusammensetzung dem Blutplasma sehr ähnlich ist, jedoch ohne rote Blutkörperchen und andere geformte Elemente. Es enthält Antikörper, die beispielsweise vor Viren schützen. Normalerweise gelangt in einem Zustand der Harmonie die gesamte von speziellen Blutzellen produzierte Flüssigkeit zu jeder Zelle, um sie zu ernähren und giftige Substanzen zu entfernen. Anschließend wird es über die Tubuli und den Glaskörper ausgeschieden. Es besteht aus bestimmten Substanzen und hat eine geleeähnliche Struktur. Abhängig von verschiedenen Faktoren kann es dichter und für diese Flüssigkeit undurchlässiger werden. Es fängt an, sich anzusammeln, kann nirgendwo hin und drückt gegen die Wand. 

	#500, 30:24, 46:13 

	 

	Gloria 

	Eine plasmoide Zivilisation, die sich auf der Rückseite der Sonne befindet. Es wird von hochspirituellen Geistern bewohnt. 

	#219, 25:30 

	 

	Gluon 

	 

	Verfahren Rezeption und die Energieübertragung zwischen Atomen im Mikroraum und in Makroraum , gemäß dem Energieerhaltungssatz. 

	 

	#166, 06:24, #135, 46:13 

	 

	 

	Gluonische Feld 

	 

	Die Gesamtheit des Energieaustauschs zwischen Atomen in einer bestimmten Zeiteinheit. Gluonische Das Feld macht den größten Teil der Ruhemasse der Elementarteilchen aus. 

	 

	#166, 06:24 

	 

	Gluten-Enteropathie bei Kindern 

	Allergie gegen Herbizide, Pestizide, Antimykotika, Bleichmittel in Getreide und Mehl. Verbessert durch den psychischen Zustand Kind , in der er sich zurückgewiesen fühlt. 

	#124, 27:50 

	 

	Gnome 

	Eine Zivilisation von Plasmoiden, die sich unter der Erde in einer dreidimensionalen Welt befindet, jedoch auf einer anderen Dichteebene. Für uns ist der Boden eine dichte Umgebung. Wir können dort nicht existieren, sie jedoch schon, weil sie in einer anderen Dichte existieren. 

	#97, 15:40 

	 

	Ziel 

	Ein Zweig der beobachtenden Astronomie, der mit der vedischen Astrologie verwandt ist. 

	#354, 42:40 

	 

	Kalvarienberg 

	Ein Symbol dafür, dass alle 18 der ersten Menschen starben und in der Nähe dieser ersten Basis, Eden, begraben wurden, die heute auf dem Grund des Mittelmeers liegt. Wenn man territorial schaut, dann liegt dies im Bereich der Sinai-Halbinsel, Ägypten usw. 

	#239, 29:09 

	 

	 

	Goloka Vrindavana 

	 

	Ort Krishnas. Dort Leben Krishna in der spirituellen Welt. 

	 

	#305, 14:11 

	 

	 

	Blaues Blut 

	 

	Nachkommen aus Ehen Shimortsev mit Erdlingen. Bläuliche Farbe von Haut und Blut Shimortsev — aufgrund des hohen Gehalts an organischen Kupferverbindungen im Blut. 

	 

	#105, 01:12:10 

	 

	 

	Blauer Himmel   

	Wahrnehmung irdischer Augen. Der Himmel auf jedem Planeten ist ein Symbol der spirituellen Welt. Die Farbe Blau (Dunkelblau) spiegelt die Schwingungen des 5. und 6. Chakras wider, die für die Manifestation von Kreativität und spiritueller Vision verantwortlich sind, d. h. die Farbe des Himmels auf der Erde zeigt den Menschen, welchen Weg sie einschlagen müssen, um ein himmlischer Bewohner zu werden. 

	#303, 03:17 

	 

	Die Taube als Symbol des Friedens 

	Der Vogel des Friedens, des Glücks und der Gnade für jeden Menschen auf der Erde in der Antike, da seine Energie eine Erhöhung der Schwingungen in vierte Chakra, wo Liebe ist. Im Buch „Lilith“ war die Taube oder Turteltaube die einzige Vogelart, die Gott geopfert werden konnte. Es ist ein Vogel - eine weibliche Taube. 

	Der Satz „Ihr werdet einfach sein wie Tauben“ sollte zeigen, dass Einfachheit in der Liebe liegt, die sich durch das Herz manifestiert. Es gibt nichts Einfacheres als die Liebe. 

	#259, 05:13 

	 

	Homöopathie 

	Dies ist nicht nur eine chemische Methode, sondern auch eine energetische. Eine Behandlungsmethode mit Mikrodosen von Substanzen, die krankheitsähnliche Symptome hervorrufen. Allerdings erfolgt in diesem Fall die Einwirkung nicht auf den physischen Körper, sondern auf den Ätherkörper durch die Ausstrahlung jener Stoffe, die die Krankheit selbst verursachen. Da es sich bei homöopathischen Präparaten jedoch nicht um Substanzen selbst handelt, sondern nur um eine Energieladung, unterdrückt diese Energieladung im Gegenteil die Krankheit auf körperlicher Ebene. 

	#127, 20:21 

	 

	Homogene Rasse 

	Eine Rasse, bei der es keine genetischen Kreuzungen mit anderen Zivilisationen gibt und bei der es keine Unterschiede in der Hautfarbe gibt. 

	#163, 12:33 

	 

	Homologe Chromosomen 

	Ein Chromosomenpaar mit demselben Gensatz und ähnlicher Morphologie im Karyotyp eines diploiden Organismus. Eines der homologen Chromosomen wird bei der Befruchtung vom mütterlichen Elternorganismus gewonnen, das andere vom väterlichen. 

	#246, 34:51 

	 

	Homosexualität 

	Eine Entwicklungsstörung, die durch Erinnerungen an ein früheres Leben in einem Körper des anderen Geschlechts verursacht wird, wenn der Geist nicht damit klarkommt und es nicht akzeptieren kann Ihre eigene echter Körper. Ein solcher Geist kann nicht mit dem anderen Geschlecht leben und es als „sein eigenes“ betrachten. Beispielsweise beginnt eine Frau, Männer als ihre Brüder zu betrachten und kann deshalb kein Sexualleben mit ihnen haben. An Esler Und Shimore Es gibt keine Homosexualität, denn jeder zum Kind erklären, dass, wenn er in diesem Körper geboren wurde, dies seine Mission ist, und gegen ihr bedeutet, gegen die Pläne Gottes zu verstoßen, denen Sie selbst bei Ihrer Inkarnation zugestimmt haben. Das wird dort niemand tun, weil es sinnlos ist. 

	#41, 02:36, #97, 22:40, #133, 59:56, #134, 42:48 

	 

	Humptembria 

	Würmer vom Planeten Daraal , die in der Ernährung verwendet werden. 

	#330, 23:47 

	 

	Gopis (Kuhhirtinnen) 

	Symbol der Seele. Gopi unterscheidet sich nicht von Krishna. Jede Gopi ist für ihn eine Radharani. 

	#305, 09:20 

	 

	Gopneyshi (auf Daraalsk Sprache) 

	Intelligente Geister in einer physischen Hülle. 

	#5, 03:12 

	 

	Kummer 

	 

	Reaktion auf Verlust. 

	 

	#428, 04:44 

	 

	 

	Gorgone (Medusa) 

	 

	Das Bild zeigt entweder Kontaktpersonen mit hypnotischen Fähigkeiten oder Menschen mit einem aktiven Gen des sogenannten Reptiliengehirns, das sich unter dem Kleinhirn befindet. 

	Schlangen sind ein Symbol für Reptilien. Warum wurden sie gerade im Kopfbereich platziert? Das gemeint dass die Menschen Priester mit Schlangen- (Reptilien-)Energie um ihre Köpfe herum wahrnahmen. Ihr Haar war normal, es waren keine Schlangen darin. Normalerweise galten solche Leute als ziemlich weise. Natürlich wurden sie von besonderen Geistern mit großer Erfahrung und der Fähigkeit inkarniert, mit verschiedenen Zivilisationen Kontakt aufzunehmen, die ihnen Fähigkeiten, Wissen und Weisheit weitergaben. 

	 

	#288, 01:07:19 

	 

	 

	Stolz 

	Falsche Einstellung gegenüber Gaben und Fähigkeiten, die man von Gott als vorübergehendes Geschenk erhält. Stolz und Hochmut beinhalten immer auch die Angst, die Liebe zu verlieren. 

	#128, 00:03, 01:55, 03:38 

	 

	Brennen im Feuer (christliches Konzept) 

	 

	Gefühl hohe Vibrationen Göttliche Liebe körperlos ein Geist mit einem niedrigen Schwingungsniveau (unter der 7. Ebene) in der spirituellen Welt. 

	 

	#170, 19:04 

	 

	Hormon 

	Definitiv Protein, jedes Enzym. Um sie zu synthetisieren, wird Material benötigt. Meistens erfolgt die Zufuhr von außen. 

	#410, 23:12 

	 

	Horoskop 

	Ein Kreis, der die Sternbilder teilt und zuerst von sumerischen Priestern geschaffen wurde. Ihnen fiel auf, dass sich der Lauf der Sonne am Himmel jedes Jahr wiederholt und sie durch dieselben Sternbilder verläuft. Dieser Kreis wurde in Griechenland als Horoskop bezeichnet. Es wurde mit „sichtbarer Himmel“ übersetzt, mit „Ich beobachte den Himmel“. 

	Die Priester sahen, dass der Kreis aus 12 Sternbildern bestand. Die Zahl „12“ war ihnen früher heilig, da sie die 4 Urkräfte multipliziert mit der Dreifaltigkeit des menschlichen Geistes widerspiegelte. Sie kannten die Gesetze der Dreifaltigkeit im Menschen: Körper, Seele, Geist. Sie nannten es anders. Die Priester sahen, dass auch der Himmel die heilige Zahl widerspiegelte. Die heilige Zahl wird wiederholt. 

	Alle fünf Jahre hatten die Priester einen Feiertag. Das heißt, die „5“ galt wie bei allen alten Völkern als die Zahl eines Menschen, denn das Erkennungsmerkmal eines Menschen sind fünf Finger an der Hand. Dies ist der erste Grund. Das Bild eines fünfzackigen Sterns, des Kopfes, des menschlichen Bildes – das ist wie die Zahl eines Menschen. Ein sehr alter Ausdruck. 

	Die Zahl „12“ fünfmal wiederholt ergibt „60“. Die Priester teilten den gesamten Himmel zur Beobachtung in 360 Grad ein, als würden sie einen Kreis messen. Der Kreis wurde in 360 Teile unterteilt. Und jedes Segment des Kreises wurde als Grad bezeichnet. Dann wurde aus ihrer Stunde 60 Minuten. Zunächst wurde es speziell für die Bedürfnisse der Astronomie verwendet. Alles war eng mit dem Sonnensystem und der universellen irdischen Numerologie verbunden, die die geheime Bedeutung der Zahlen widerspiegelte. 

	#343, 01:02:00 

	 

	Schwerkraftplattform 

	Die Plattform ist in verschiedenen Formen erhältlich: rund, oval, quadratisch. Dabei kommt es nicht auf die Form an, sondern nur auf das Material. Dabei besteht die Außenseite, auf der die Person steht, aus einem Material, die der Oberfläche zugewandte Seite aus einem anderen. Dazwischen befinden sich Mikroschaltkreise, ähnlich wie Röhren. Um jedes Rohr herum befindet sich eine Spirale aus sehr dünnem Draht: Nickel, Molybdän, etwas anderes. Durch die Drähte fließt Energie, wodurch die Schwerkraft unterdrückt wird. Es verfügt über Energiereserven für Flug , und dann muss es aufgeladen werden. 

	#437, 01:22:12 

	 

	Schwerkraftbomben 

	Technische Geräte (rund, weiß), bei denen die selbstschließend Gravitationsenergie, die in einem bestimmten elektromagnetischen Feld mit Vektorkonfiguration auf sich selbst ausgeübt wird. 

	#414, 52:44 

	  

	Schwerkraftbaken 

	Überall in der Galaxie verteilte Geräte, die einen ordnungsgemäßen Ausstieg aus intergalaktischen Sprüngen ermöglichen. Sie stellen sich nur auf Schiffe ein. Interstellar Union, Galaktische Föderation des Lichts und Schiffe aus anderen Galaxien, die besondere Markierungen erhalten haben. Dies geschieht aus Sicherheitsgründen. 

	#218, 34:22 

	 

	Schwerkraftmotor 

	Ein Motortyp, der Gravitationssprünge und Reisen durch die gesamte Galaxie in nur wenigen Dutzend Minuten ermöglicht. Grundlage für die Funktionsweise des Gravitationsmotors ist eine der in Atomen eingebetteten Arten materieller Energien, nämlich die Mikrogravitation, deren Träger das Graviton ist. Die Quelle der Gravitonen ist Materie. Am häufigsten werden Plasmafelder verwendet, um Gravitonen auszuschalten. vierwertig Elemente in Pulverform - Kohlenstoff oder Silizium. Normalerweise benötigt ein bis zu 700 kg schweres Schiff für 30 Lichtjahre etwa 6 kg Kohlenstoff. 

	#17, 21:38, #141, 11:53, 13:20, 14:18 

	 

	Schwerkraftsprung. Sofortige Bewegung 

	Der Sprung, den der Schwerkraftmotor macht, entsteht, wenn Gravitonen, die Schwerkraftquanten, die in jedem Atom vorhanden sind, aus dem Atomkern, aus der dritten Energieebene, freigesetzt werden. Sie überwinden zuerst die zweite Energieebene, dann die erste Energieebene. Gravitonen liegen naturgemäß auf der dritten Energieebene. Wenn sie durch eine gewisse Energie von dort herausgeschleudert und verdrängt werden, streben Gravitonen danach, auf die dritte Ebene dieses Atoms zurückzukehren. Dies ist ihnen aufgrund des entstehenden Feldes nicht möglich, da es diese Gravitationsstrahlung nicht zurücklässt. 

	Strahlungen können auch eine Richtung haben, da es sich letztlich um materielle Energie handelt (nicht um subtile oder spirituelle). Diese Strahlung beginnt, entlang eines speziell geschaffenen künstlichen Motorkreislaufs zu rotieren, der natürlich aus bestimmten Substanzen besteht und dem Plasmafeld standhält. Wenn die Geschwindigkeit von Gravitonen in einem an Materie gebundenen Zustand praktisch gleich der Geschwindigkeit von Photonen ist, dann übersteigt diese Geschwindigkeit im freien Zustand die Geschwindigkeit von Photonen um das 50-fache. 

	Für einen Gravitationssprung ist es jedoch nicht erforderlich, die maximale Geschwindigkeit von Gravitonen zu erreichen. Während die Gravitonen in diesem Motorkreislauf rotieren, nimmt ihre Geschwindigkeit ständig zu, da sie immer noch danach streben, zurückzukehren und dieses Plasmafeld zu überwinden. Sie streben danach, zur Materie zurückzukehren. 

	Das Plasmafeld erfährt sozusagen einen Druck durch diese Gravitationsstrahlung und reagiert darauf mit Druck. Dort entsteht elastische Kraft des Plasmafeldes, spezielle Indikatoren sind auf der Tafel Raumschiff . 

	Wenn die Geschwindigkeit dieser Gravitationsströme, die einer Welle ähneln, weil dort Heterogenität herrscht, 4 Lichtgeschwindigkeiten erreicht, breitet sich dieses Gravitationsfeld sofort auf das gesamte Schiff aus, weil dieser Motorkreislauf überträgt es ist überall auf dem Schiff. Die Übertragung erfolgt allerdings nicht über Kabel, sondern über spezielle Energiekanäle, die sich im Gehäuse befinden. Und sobald die Geschwindigkeit 4 Licht erreicht, bewegt diese freigesetzte Energie das Schiff von einem Punkt zum anderen, aber nicht, weil es sich dort auflöst – das wäre bereits Teleportation, die als gefährlich gilt, weil sich die Atome falsch zusammensetzen können. 

	Eine augenblickliche Bewegung ist eine Bewegung, bei der der Raum gerade aufgrund der Gravitationswechselwirkung augenblicklich überwunden wird. In dem Moment, in dem ein Schiff an einem Punkt im Raum verschwindet, erscheint es nicht im selben Moment, sondern im nächsten Moment (ein Augenblick entspricht ungefähr 1,5 Ihrer Sekunden) an einem anderen. Es erscheint nicht in derselben Sekunde, sonst würde das Schiff an zwei Orten gleichzeitig existieren. 

	#452, 01:03:10 

	 

	Schwerkraft 

	Die Energie der dritten Ebene, die in jedem Atom auf der Mikroebene eingebettet ist, „ submikroskopisch ”. Es besteht aus Gravitationsquanten – Gravitonen. Jedes Atom enthält drei Energieniveaus: das erste ist Elektromagnetismus, das zweite ist thermonukleare Energie, das dritte ist Gravitation. Auf der Mikroebene wirkt es als Kraft, die Atome anzieht und dichte Materie bildet, als Kraft, die es jedem ermöglicht zu den Sternen , Galaxien, Planeten und sogar jeder winzige Stein bewegen sich im Weltraum auf ihren eigenen Bahnen und Umlaufbahnen, das heißt, sie werden voneinander angezogen und fallen nicht aufeinander. 

	Es gibt zwei Arten von Schwerkraft: Mikrogravitation und Makrogravitation . 

	Zur Abschirmung der Schwerkraft werden keine magnetischen oder elektrischen Felder verwendet. Dies führt zu einem zu großen Energieverlust und ist letztlich ineffizient. Zu diesem Zweck verwenden sie bestimmt Formen der Schwerkraft selbst, die in die entgegengesetzte Richtung gerichtet sind, als ob es sich um Gravitationsfelder handeln würde. Das heißt, die Schwerkraft kann durch die Schwerkraft selbst abgeschirmt werden. 

	#16, 11:44, #79, 31:39, #258, 07:24, #284, 16:10 

	 

	Graviton 

	Der Energieträger, der sich auf der 3. Ebene befindet und Schwerkraft genannt wird. In allen Atomen enthalten, atomar Strukturen: Moleküle, Monomere, Polymere und andere. Wenn es aus der Substanz, in der es enthalten ist, freigesetzt wird, hat es eine viel höhere Geschwindigkeit als die Energien der 1. Ebene (Magnetismus, Licht, Radiowellen). 

	#17, 21:38, #146, 17:06 

	 

	Abstufung der Zivilisationen Interstellar Union auf dem Stand der technischen Entwicklung 

	 

	Ein System, das den technischen Entwicklungsstand einer Zivilisation anhand einer bestimmten Skala bestimmt. Jede Ebene beschreibt ein bestimmtes technisches System. Es gibt viele Entwickler solcher Waagen. IN Interstellar Es gibt keine Gewerkschaft eins allgemein anerkanntes System. Eines davon ist das 30-Level-System. Auf dieser Skala gehört die Erde zur 12. Ebene, die durch den Einsatz von Atomwaffen und Weltraumflügen gekennzeichnet ist. 

	 

	#218, 20:07 

	 

	Die Grenzen des Universums 

	Grenzen des Universums, die noch nicht gefunden wurden. Höchstwahrscheinlich gibt es in unserer materiellen Welt keine solche Grenze. 

	#22, 33:50 

	 

	Grenzen Interstellar Union 

	 

	Grenzen, die mit den Grenzen unserer Galaxie enden. Der Planet Erde gehört zu seinem Territorium. 

	 

	#16, 05:47 

	 

	 

	Graphen 

	 

	Eine allotrope Form von Kohlenstoff, sehr einfach Material, es kann auf große Höhen gehoben werden, es kann in verschiedene Formen gegossen werden, die aushärten. Auf der Erde ist dies noch nicht entwickelt. 

	Ist Graphen erst einmal im Körper, kann es dem Menschen nichts mehr anhaben. 

	 

	#337, 00:21 

	 

	 

	Sünde 

	 

	Das, was von Gott, von seinen Energien, trennt, ist keine Eigenschaft von Zivilisationen, sondern jener spirituellen Ebenen, aus denen die Geister kommen. Jede bewusste Handlung verkörpert Geist, der ihn vom Licht der Liebe Gottes wegführt. Es ist nicht so, dass es ihn wegnimmt, sondern dass es ihm die Sicht auf dieses Licht und sein Verständnis seines wahren Wertes verschließt. 

	Geisteszustand. Handlungen sind die Folge der Sünde, die Sünde selbst liegt viel tiefer, sie sitzt im menschlichen Herzen, wenn es nicht mit bedingungsloser Liebe erfüllt ist. 

	Das Ergebnis einer Schädigung der geistigen Einstellung und der astralen Gefühle und Emotionen auf einer tieferen spirituellen Ebene. 

	Geringe Vibration Energiezustände des Mental-, Astral- und Ätherkörpers. 

	 

	#1, 24:41, #63, 13:26,   #196, 17:27, #239, 51:44, #241, 01:21:00, #270, 49:21, #283, 01:06:47, #341, 39:14, #400, 43:13, 46:24 

	 

	 

	 

	Der Fall 

	 

	Die Folgen des Verzehrs der Früchte der Versuchung auf spiritueller Ebene. Es kam zu einem Abfall der Schwingungsintensität von oben nach unten. Somit berichtet die Bibel sowohl von einem spirituellen als auch einem physischen Ereignis. Aber um das alles zu verstehen, müssen Sie die Nuancen kennen. 

	 

	#196, 14:23 

	 

	 

	Pilze 

	Mikroorganismen, aber sie vermehren sich anders. Erstens behalten sie Sporen und haben einen anderen Stoffwechsel als beispielsweise Candida. Es sieht anders aus und kann sich nicht so aktiv in lebenden Zellen verbreiten wie Chlamydien. Candida zeichnet sich wie andere Pilze durch den Stoffwechsel aus, dass er sich von Zelltrümmern, abgestorbenen Zellen ernährt, wobei für die Verdauung nur wenige Enzyme benötigt werden, also fertiges organisches Material. Und sie unterscheiden sich auch in der Häufigkeit. Sogar ein Pilz unterscheidet sich von einem anderen auf die gleiche Weise, wie sich beispielsweise Staphylococcus von Pseudomonas aeruginosa unterscheidet. 

	#410, 40:37 

	 

	Pilze halluzinogen , Psilocybin 

	Pilze, die die Wahrnehmung jener Energien und spirituellen Wesenheiten bewirken, die ein Mensch im normalen Bewusstseinszustand nicht wahrnimmt. Der Einfluss erfolgt nicht auf Schwingungen, sondern auf die Wahrnehmung der geistigen Welt und feinstofflicher Zivilisationen. Die Inhaltsstoffe der Pilze wirken so auf das Gehirn, dass Stoffe freigesetzt werden, die das Sehen ermöglichen. Und nicht nur er. Hören, Empfindungen im Körper, die durch Kontakte mit subtiles Material Entitäten. Die Schwingungen einer Person bleiben auf dem Niveau, auf dem sie sich vor der Einnahme der Substanz befanden. 

	#292, 55:25 

	 

	Blutgruppe 

	 

	Bestimmt Sätze von Proteinen, die in Blutplasma und Erythrozyten, Blutplättchen und Leukozyten vorkommen, in seinen geformten Elementen. 

	 

	#105, 01:07:43 

	 

	 

	Gruppe Tierseele 

	 

	Von den Bewohnern erschaffene Tierseelen Plasmoid Welten, in Körpern inkarniert Mikrotiere (Viren, Mikroben, Bakterien). Je primitiver die Tierkörper in ihrer Entwicklung sind und je kleiner sie sind, in umso mehr dieser Körper ist die Seele, also die Gruppenseele, verkörpert. Nach dem Tod aller Körper einer Gruppentierseele kann diese in andere Tierkörper der gleichen Gruppe von Lebewesen reinkarnieren, doch mit jeder Inkarnation bleibt immer weniger Lebenskraft übrig und schließlich löst sie sich im Astralen auf. 

	 

	#27, 01:14:18, #286, 09:23 

	 

	 

	Gruppengeist 

	Die soziale Ordnung der Insektoiden, in der einer für alle und alle für einen verantwortlich sind und andere Vertreter ihrer Art auch aus der Ferne energetisch und psychologisch spüren können. Diese Eigenschaft der Organismen bildet die Grundlage für das Weltbild der Insektoiden, aus dem sich die soziale Weltordnung ergibt. An der Spitze der Gesellschaft steht der Hauptinsektoid, der den Kern der Gesellschaft bildet und von dem aus auf energetischer und psychologischer Ebene Verbindungen zu jedem Mitglied der Gesellschaft hergestellt werden. Zunächst ist er mit seinem eigenen nahestehende (Gefolge), dann jeder schließen - Anschlüsse mehr mit zwanzig und so weiter. Die Struktur der Gesellschaft weist ein klares hierarchisches System auf. In der Praxis bedeutet dies, dass jedes Mitglied der Rasse, wo immer es sich befindet, im Weltraum oder auf seinem Planeten, Zugriff auf die Gedanken aller anderen hat. Schon in jungen Jahren wird jungen Vertretern gezielt beigebracht, das Leid anderer Mitglieder der Gesellschaft, beispielsweise deren Tod oder Verletzung, nicht zu spüren. 

	#35,  07:33  

	 

	Humanoid   

	 

	Dichtes Material Kreatur, intelligenter Geist, verkörpert im Körper der dritten Dichte, das heißt im physischen Körper, der aus Atomen und Molekülen besteht. N Das Nervensystem eines solchen Lebewesens ist in der Lage, einen rationalen Geist zu verkörpern. Kein Bakterium, kein Virus, keine Amöbe, kein Insekt, kein Vogel, kein Säugetier ist dazu in der Lage. Ihr Nervensystem ist dazu nicht in der Lage. Zu den humanoiden Lebensformen zählen anthropomorphe, reptilartige, insektoide, Ornithoide und andere Rassen. 

	 

	33, 38:50, #42, 48:19, #91, 09:55, #111, 22:57, #324, 38:18 

	 

	 

	D 

	 

	 

	David (König) 

	Die Inkarnation von Metatron. In dieser Inkarnation in eine einfache Familie hineingeboren, wurde aber Kontaktperson mit dem Planeten seit der Kindheit Tumesout . Er schrieb Gedichte für Lieder über die Natur, über die Liebe, und es gab auch Gebetslieder, also spirituelle Lieder. Sie unterrichteten ihn sowohl im Schlaf als auch im wirklichen Leben. Sie kamen vom Planeten Tumesout und lehrte, wie Sie Ihr spirituelles Herz reinigen, wie Sie Ihren spirituellen Kanal auf die Kommunikation mit Ihrem Licht, mit Ihrem Herzen einstellen und wie Sie immer in hohen Schwingungen bleiben, wie Sie immer leicht und rein sind und „Gott gefallen“. Was bedeutet „Gott wohlgefällig“? Dies ist eine Person, die den Schwingungen in höchster göttlicher Qualität entspricht. 

	Ich begann, dies zu tun, und begann, in Schwingungen dem Platz des Herrschers Israels zu entsprechen, als es noch vereint war. Zu dieser Zeit gab es dort einen anderen König. Kurator vom Planeten Tumesout , erwählte David durch seinen Propheten und brachte ihn zu diesem König. Nach und nach, durch scheinbar zufällige Ereignisse, nahm er seinen Platz ein. Und er begann, über Israel zu herrschen. 

	Es war kein einfacher Weg. David war oft in Gefahr, aus der Inkarnation genommen zu werden, oft wurde seine Fähigkeit zur Vergebung, zur Liebe und zur Akzeptanz seiner Feinde, derer, die ihn töten wollten, auf die Probe gestellt. Und hätte er irgendwelche Gefühle gegenüber dem ehemaligen König und seinem Volk zugelassen, wäre er für das Amt des Herrschers nicht mehr geeignet gewesen. Aus diesem Grund hielt ich diese Inkarnation für sehr wichtig. 

	#243, 08:56, #446, 12:08 

	  

	Taoisten (Taoismus) 

	 

	Fans des Kontaktmenschen Lao Tzu. Sie strebten nach körperlicher Unsterblichkeit. Als ihnen schnell klar wurde, dass dies unmöglich war, ersetzten sie es durch den Tod. Da der Tod jedoch mit der Verwesung des Körpers verbunden war, war er etwas Abscheuliches. Taoistische Lehrer gezählt , dass die vollkommenste Fürsorge darin besteht, nichts für den Tod, für den Zersetzungsprozess übrig zu lassen. Dies wurde als Zeichen des Übergangs zur Erleuchtung angesehen. 

	 

	#367, 34:27 

	 

	 

	Daraal 

	 

	Ein Planet aus dem Sternbild Kassiopeia. Entfernung: 150 Lichtjahre von der Sonne. Die Hauptstadt ist Kuuli. Heimat Kirkhitona , Irinas erster Kurator Podzorov . 

	 

	Es befand sich von der Erde aus gesehen im Sternbild Schütze und hieß Shiitlo , was aus der Daralianischen Sprache ins Russische grob übersetzt „Dunkle Wolke“ bedeutet. Denn dieser Planet war sehr oft von Wolken umgeben, wodurch nur wenig Licht an die Oberfläche des Planeten gelangen konnte. Es ist deshalb, wegen der langen Zeit Dunkelheit Auf unserem Planeten entwickelten unsere Vorfahren, als sie sich aus Tieren entwickelten, ein solches Organ: das dritte Auge. 

	Die Daaralianer haben einen aus dem Körper herausragenden Kopf, praktisch ohne Hals, da ihnen ein für den Hals zuständiger Abschnitt der Wirbelsäule fehlt. Ein Auge ist rot und zwei Augen sind gelb und sie sind rund. Hände mit fünf Fingern, knapp unterhalb der Knie. Sie werden 250 bis 350 Jahre alt. Die Anzahl der Chakren beträgt 24. Zwei davon befinden sich am Kopf, die anderen dort, wo die Hände sind. In den Gliedmaßen befinden sich Energiezentren. 

	Entwickelt aus Tieren, aus Lebewesen, die entfernt ähnelten Bären. Die Tiere besaßen ein augeähnliches Organ. Durch sie konnten diese Tiere die Infrarotstrahlung sehen, die von warm Objekte. Es war diese Funktion, die unsere Vorfahren übernahmen, als sie sich aus diesen Tieren entwickelten. Dank der Infrarotstrahlung konnten sie im Dunkeln, bei schwachem Licht und bei gedämpftem Licht genauso klar sehen wie bei Tageslicht. Später, als sie intelligente Wesen wurden, veränderten sie ihr Genom stark, einschließlich übrigens Sie führten fremde Genstrukturen ein, um die Rasse zu verbessern, die Lebenserwartung zu erhöhen, die Ausdauer zu steigern usw. Vor etwas weniger als 500 Jahren wurde ihre Rasse mit einer Rasse reptilienartiger Wesen gekreuzt. Sie haben 23,8 % ihrer Gene gemeinsam. Sich besser an die eigene Welt anzupassen und nicht nur länger zu leben, sondern sozusagen auch länger jugendfrei zu sein. Um das Alter hinauszuzögern und sicherzustellen, dass der Humanoide bis zu den letzten Tagen seiner Inkarnation aktiv ist. Und um die Kraft zu steigern. 

	Frauen sehen genauso aus wie Männer. Der Unterschied liegt lediglich im inneren Aufbau. Es gibt keine Geschlechtsmerkmale oder Genitalien wie beim Menschen. Sie sind alle intern. 

	Vor 17.200 Jahren auf dem Planeten Shiitlo erfuhr von der Existenz Interstellar Union. Doch zunächst schlossen sie sich dieser Bewegung nicht an, obwohl es weder Kriege, Ungerechtigkeiten noch sonstige aggressive Tendenzen gab. Die Zivilisation war aufgrund ihrer rücksichtslosen Haltung gegenüber der Natur, ihrer übermäßigen Nutzung von ihr Ressourcen und Gleichgültigkeit gegenüber Umweltverschmutzung. 

	Vor 5.600 Jahren ereignete sich eine Katastrophe, bei der fast 18 Milliarden intelligente Lebewesen ums Leben kamen. Knapp über 25.000 Humanoide konnten gerettet und nach und nach auf den lange entdeckten Planeten transportiert werden. Alle anderen starben durch giftige Gase, die aus dem Boden austraten, weil sich infolge der aktiven Entwicklung von Mineralien riesige Hohlräume im Boden gebildet hatten. Sie drangen auf die Erdoberfläche ein und niemand hatte Zeit, irgendetwas zu verstehen. 

	Aus diesem Grund ist es so, dass nach 1.000 Jahren, nicht sofort, sondern erst 1.000 Jahre nach der Umsiedlung in Daraal verabschiedete die Regierung ein Gesetz, das die Geburten durch eine Sondergenehmigung beschränkte, die die Regierung nach dem Tod eines Angehörigen unserer Rasse ausstellte. Dies geschah, um Überbevölkerung und eine aktive Nutzung der Ressourcen zu vermeiden, so dass Daralom das Gleiche ist nicht passiert wie bei Shiitlo . 

	Zu dieser Zeit war der Fortpflanzungstrieb und damit auch die damit verbundene sexuelle Anziehung noch vorhanden. Viele Humanoide verwechselten, besonders in jungen Jahren, sexuelle Anziehung sehr leicht mit wahrer spiritueller Liebe, die miteinander verbunden war, und brachten eigenmächtig Kinder zur Welt. Das Töten von Kindern im Mutterleib wird seit langem mit dem Töten eines Erwachsenen gleichgesetzt. Daher erkannten die Herrscher, dass es für viele Humanoide unmöglich war, dieses Gesetz zu erfüllen. Und sie verabschiedeten ein neues Gesetz, wonach Veränderungen am Genom dieser Rasse vorgenommen wurden, die die Manifestation des Fortpflanzungstriebs durch das Hormonsystem und den Einfluss auf das Nervensystem von Humanoiden blockierten. 

	Die Geburt eines neuen Humanoiden auf dem Planeten ist nur möglich, wenn jemand, der bereits lebt, aus der Inkarnation hervorgeht. Es gibt ein Gesetz, das die Reproduktion intelligenter Humanoiden auf dem Planeten vorschlägt übrigens Dabei wird der Genotyp beider Eltern durch einen speziellen Apparat weitergegeben, der sie zu einem einzigen Körper verbindet und dem Geist freien Eintritt ermöglicht. Dabei handelt es sich um ein Gerät, das nicht nur auf die Struktur physischer Zellen abgestimmt werden kann, sondern auch Schwingungen des feinstofflichen Körpers anzieht. 

	Vor kurzem erließ der Herrscher des Planeten ein Gesetz, wonach im Sternbild Kepheus, das an das Sternbild Kassiopeia angrenzt, ein Planet entdeckt wurde, der für die Gründung einer Kolonie durch eine Rasse geeignet war. Dadurch stehen Ihnen genügend Ressourcen und Raum für die freie Entfaltung Ihrer elterlichen Qualitäten zur Verfügung. Dies ist das erste derartige Gesetz seit mehr als 5.600 Erdenjahren! 

	Die Gesellschaft hat das Stadium, in dem Religionen notwendig waren, bereits hinter sich gelassen. Jetzt ist es an der Zeit, dass die Vorstellung von Gott und das Gefühl dafür nicht durch gesellschaftliche Formationen, die ihr Religionen nennt, entsteht, sondern individuell für jeden Menschen. Jeder ist für sich selbst verantwortlich. Es besteht kein Bedarf an Religionen, da es keinen Bedarf an einer organisierten religiösen Bewegung unter der Führung bestimmter Personen gibt. Das macht jeder selbst. Das beste Gebet ist ein freundliches Wort an den Nächsten. Das beste Ritual ist eine gute Tat, die nicht aus protziger Frömmigkeit, sondern aus wahrer Liebe entsteht. Dort nennt man Gott nicht Gott, wie im Christentum, sondern nennt ihn „absolut zweckmäßigen Gedanken“. 

	Die Daraalianer verfügen über medizinische Zentren, in denen Humanoide beispielsweise nach einer Verletzung rehabilitiert werden. 

	 

	#2, 19:50, #20, 46:53, #185, 36:22, #470 

	 

	  

	 

	Die Gabe der Interpretation 

	 

	Die Fähigkeit, bewusst zu sein Kontaktperson Empfangen Sie Informationen durch Gedankenformen, übersetzen Sie diese über Ihr Gehirn ins Russische und erhalten Sie eine verständliche Gedankenform oder Information. Der Apostel Paulus hat darüber in der Bibel geschrieben. 

	 

	#94, 10:08, 12:22, 18:52, 20:17 

	 

	 

	Intergalaktischer Linienmotor 

	Eine Art Motor für die Bewegung zwischen Galaxien, angetrieben durch die Energie des freien Vakuums. 

	#141, 14:18 

	 

	Bewegung (eines Kindes) 

	Die Notwendigkeit einer Kind , notwendig zum Verständnis der Welt, ihrer Fähigkeit, schnell zu wachsen und sich zu entwickeln. 

	#455, 25:20 

	 

	Jungfrau Maria (Mutter Gottes) 

	 

	Die irdische Frau war verheiratet und mit ihrem Mann verlobt. Dies ist eine bekannte Tatsache in der Heiligen Schrift. Der Name ihres Mannes war Josef. Obwohl er nicht der biologische Vater von Jesus Christus ist, blieb er ihr Ehemann. Daher war keiner der Apostel über das Auftauchen von Kindern überrascht. Die Lehre, sie sei makellos gewesen, entstand nach Meads persönlicher Meinung aus der Tatsache, dass man ihr einen Anschein von Göttlichkeit verleihen und sie mit den Engeln gleichsetzen wollte. Nicht einmal für die Engel, sondern so, dass sie in den Köpfen der Menschen zu einer überirdischen Göttin wird. Es war eine sehr verständliche Technik: eine Göttin im übertragenen Sinne. Was sie nicht tut gebar mehr Kinder, was bedeutet, dass sie nicht bösartig und eine Göttin ist. Dies ist eine bekannte Lehre. Aber wir müssen verstehen, dass dies keine Christen waren; Sie verwendeten jüdische Logik. Für sie galt es als Tugend, Kinder zu haben. Die Tatsache, dass die Mutter Gottes Kinder hatte, konnte sie in keiner Weise diskreditieren, da sie diese in einer legalen Ehe und nicht durch Ehebruch mit ihrem Mann zur Welt brachte. Der Apostel Paulus schrieb in seinem Brief an die Hebräer deutlich, dass die Ehe in Ehren zu halten und das Ehebett unbefleckt sei. Und da das Bett makellos ist, bedeutet dies, dass die Früchte dieses Bettes Geschenke Gottes sind und nicht irgendwelche unbekannten Schöpfungen. Hier besteht kein Widerspruch zu den Dogmen der Kirche, denn diese wurden unter anderem auf Grundlage der Schriften des Apostels Paulus gebildet. Das einzige Problem für die Kirche besteht darin, dass Ihr Volk herausfinden wird, welche Nachkommen von Marias Kindern noch auf der Erde sind. Und da es als vereinigt Dies bedeutet, dass ihre Kinder und weiteren Nachkommen mit dem Heiligen Geist mit einigen heiligen Eigenschaften ausgestattet werden können. Aber das stimmt überhaupt nicht. Geister wurden, genau wie Sie und ich, auf verschiedenen Ebenen inkarniert, und es spielt keine Rolle, woher ein Mensch stammt, aus dieser oder jener Familie, sondern nur sein Leben im Körper zählt, das heißt, was er in diesem Leben erreichen wird. 

	 

	#44, 22:40, 37:50 

	 

	 

	 

	Motto Interstellar Union 

	 

	Alle Anfänge der Vernunft in jeder unserer Welten sind Manifestationen des göttlichen Geistes. 

	Alle Bestrebungen der verschiedenen Welten Interstellar Gewerkschaften sind eine Manifestation des göttlichen Willens verkörpert Wesenheiten des göttlichen Lichts. 

	Vernunft, Wille, Licht und der Wunsch nach Wissen sind Manifestationen des wachsenden Bewusstseins der göttlichen Energie, die sich selbst in all ihren Erscheinungsformen kennt. 

	 

	#218, 06:03 

	 

	 

	Erniedrigung des Geistes 

	 

	Die Schwingungen des Geistes werden gesenkt, was zum Verlust des Gespürs für die spirituelle Welt und das Licht in einem selbst führt. 

	 

	#37, 35:40 

	 

	Weihnachtsmann 

	Der Geist, der für die Regierungsführung verantwortlich war bestimmt Jahreszeit. Er antwortet immer noch. In der Antike kommunizierten die Menschen mit Plasmoiden, die nicht nur bestimmt Ort, sondern sind auch für den korrekten Ablauf einer bestimmten Jahreszeit in der Natur verantwortlich. 

	#180, 01:00:15 

	 

	Déjà-vu   

	Ein Zustand des menschlichen Bewusstseins, der aus verschiedenen Gründen auftritt. Am häufigsten tritt er jedoch auf, wenn der menschliche Geist die Funktion hat, ähnliche Dinge und Situationen zu vergleichen. 

	#83, 26:59 

	 

	Demenz 

	 

	Störung der Wiedergabe des geistigen Gedächtnisses durch das Gehirn. 

	 

	#86, 47:34 

	 

	 

	Demeter 

	Plasmoid der Erde (Sonnensystem), ein feinstoffliches Wesen der 48. Dichtestufe (wo es, wie auf der dritten Dichtestufe, auch viele Welten gibt), inkarniert aus der 20. geistigen Stufe. Erschien in der Welt der 48. Dichteebene vor 68.453 Jahren, wenn wir ein Jahr gemäß der Zeit der dichten Welt als ein Jahr werten. Sie begann vor 4.576 Jahren, alle Plasmoide der Erde zu führen und zu unterweisen. Dies entspricht ungefähr zwanzig Jahren für Erdenbewohner. Wurde vor mehr als 700.000 Jahren auf der Erde inkarniert und es war die 13. Dichteebene. Verantwortlich für das Gebiet, das heute Zentralaustralien ist, war es damals mehr ein Kontinent. Es gab einen Manu eines bestimmten Gebiets, das heißt, einen Geist eines bestimmten Gebiets. In der dritten Dichteebene war es weder auf der Erde noch anderswo inkarniert. Es gab 129 Inkarnationen, weil ich in subtilen Welten inkarnierte, was viel Zeit in Anspruch nahm. 

	Höheres Selbst der Erde. Wenn sie sagen, dass die Erde lebendig ist, „die Seele der Erde“, „Mutter Erde“, dann sind das alles Appelle an Plasmoid ein Wesen, das für die gesamte Erde verantwortlich ist. Es beobachtet und kontrolliert alle Plasmoide der Elemente und natürlichen Orte der Erde. In den letzten 4.000 Jahren handelte es sich um ein weibliches Bild. Ihr der Körper ist um ein Vielfaches größer als die Erde. Sie empfindet die Erde als sich selbst. Sie ist überall präsent, jeder kann mit ihr kommunizieren. Sie sorgt für Ordnung, wie eine fürsorgliche Mutter sich um ihre Kinder kümmert und verteilt gib ihnen Anweisungen. Sie sind gleichzeitig wie Kinder und wie ihre Diener. 

	Demeter ist einer ihrer Namen. Aber jeder Kontaktperson auf der dritten Dichteebene, die wird eintreten Wenn Sie mit ihr in Kontakt treten, kann es sein, dass der Name ganz anders aufgefasst wird. Demeter ist eine Figur aus der antiken griechischen Mythologie. Jede Nation, die auf physischer Ebene über eine eigene Kommunikationssprache verfügt, kann diese anders benennen. Gaia ist das Wesen, das vor ihr kam. Manchmal wird Demeter jedoch auch so genannt, weil die Menschen möglicherweise nicht wissen, dass sie die Herrschaft über die Erde von Gaia übernommen hat, und sie dennoch so nennen. In einigen Ländern wurde sie auch „Ceres“ genannt. In manchen Ländern wurde sie einfach „Erde“ genannt (wie „Mutter Erde“). Und in einigen modernen Sprachen wird sie „Mutter der Welt“ genannt. 

	#287, 22:45, #288, 43:01, #292, 28:08; #353, 55:03, #508, 17:50, 41:08, 41:20, 45:10 

	 

	Demeter, ihre Aufgabe 

	Verantwortung für den Aufbau und die Arbeit feinstofflicher Wesen aller Dichtestufen auf der Erde, Koordination der Arbeit auf der Informationsebene zum Energie- und Informationsaustausch zwischen irdischen Plasmoiden verschiedener Ebenen. 

	Sie verfügt über ein multidimensionales Bewusstsein, das viele schnell ablaufende Prozesse in der Umwelt gleichzeitig erfassen, ihre Bedeutung und Rolle in der Biosphäre und anderen Hüllen der Erde erkennen und bestimmte Prozesse schnell lenken und miteinander kombinieren kann. 

	#508, 25:21, 32:20 

	 

	Dämonen 

	Geister aus der 5. Ebene der Welt körperlos Geister, die vom Leben in der materiellen Welt so desillusioniert waren, dass sie dessen Wert völlig leugneten und Gott beschuldigten, es mit seiner Energie erschaffen und erhalten zu haben. Der Grad und die Gründe für diese Ablehnung sind bei jedem anders, doch gemeinsam ist ihnen eine sichtbare Askese und Religiosität, verbunden mit einer scharfen Verurteilung Andersdenkender und einem gewissen Ekel gegenüber jeglicher Form von Materie oder materieller Aktivität. Dämonen wollen oft nicht warten, bis sie an der Reihe sind, sich zu inkarnieren. Sie suchen sich Menschen mit schwachem Willen aus und besetzen deren Körper gewaltsam. Dies verstößt gegen Gottes Gesetz, da sie warten müssen, bis sie an der Reihe sind, Fleisch zu werden. Dämonen haben zwei Ziele. Der erste besteht darin, zu zeigen, dass Gott seinen Kindern absolute Entscheidungsfreiheit gegeben hat. Denn jeglicher Zwang in dieser Angelegenheit hätte keine aufrichtige Liebe hervorgerufen und daher auch nicht so hohe Schwingungen wie Seine hervorgerufen. Und das zweite Ziel besteht darin zu zeigen, dass Gott böse Taten und böse Entscheidungen bei seinen Kindern zuließ, damit seine anderen guten Kinder, die dem Guten treu blieben, ein Beispiel dafür sehen konnten, dass es Leid bedeutet, wenn sie sich für das Böse entscheiden. Das heißt, dass es in vielen Fällen ohne die Erfahrung des Bösen unmöglich ist, die Erfahrung des Guten zu bewerten. 

	  

	Vladimir Goldsteins Artikel „Die Struktur der spirituellen Welt durch die Augen von Außerirdischen“ 

	 

	#33, 01:00:15, #47, 34:50, #59, 34:22, 38:35, #165, 11:03, 19:22, #19, 54:35, 

	 

	 

	Denaturierung 

	 

	Umwandlung einiger Proteine in Aminosäuren. Dies geschieht mit Hilfe von Pankreasenzymen, die von der Bauchspeicheldrüse produziert werden. Die Denaturierung beginnt im Magen mit Hilfe von pixina und Salzsäure, wird im Dünndarm mit Hilfe von Pankreasenzymen fortgesetzt. Durch die thermische Verarbeitung eiweißhaltiger Lebensmittel werden die Drüsen dabei unterstützt, Eiweiße in Aminosäuren umzuwandeln, aus denen der Körper dann eigene Eiweiße aufbauen kann. 

	#81, 20:58 

	 

	Tag der Sommersonnenwende 

	Der Tag, an dem die Sonnenenergie auf der Erde im Jahresverlauf am höchsten ist. Die Energie des Sonnenlichts und die Präsenz solarer Plasmoide (ihr gemeinsamer Name ist Ra) vieler Zivilisationen unterschiedlicher Dichtegrade im Weltraum der Erde erreichen an diesem Tag ihr Maximum. 

	#292, 59:21 

	 

	Geld 

	Ein universelles Tool zum Austausch verschiedener Dienstleistungsformen. Ein Mittel, um sich selbst und anderen bei der spirituellen Entwicklung zu helfen. 

	Eine Art materieller Energie, die menschlicher Arbeit entspricht. Jede Arbeit, jeder Job in unserer materiellen Welt wird in Geld bewertet und für diese Arbeit wird Energie aufgewendet. 

	#176, 40:13, #254, 00:21, #423, 09:15 

	 

	Depression 

	Ein Gefühl der Niedergeschlagenheit, das bereits das menschliche Gehirn beeinflusst hat, und dort werden bereits keine Hormone mehr ausgeschüttet 

	Freude. Um nicht ständig Negativität zu erleben, blockiert das Höhere Selbst eines Menschen ihn, 

	im Allgemeinen die Fähigkeit zu spüren, dass diese Negativität die Schwingungen nicht noch weiter senkt 

	niedriger Pegel. 

	Um dieses Problem zu beheben, müssen die Blockaden aufgelöst werden, die es verursachen. 

	ständige Negativität im Geist, im Bewusstsein eines Menschen. Dann wird das Höhere Selbst die Gefühle freigeben und 

	ein Mensch wird die Welt wieder mit neuen Augen sehen. Seine Seele wird nicht leer sein, er wird genießen, was 

	was ihn umgibt 

	#313, 33:31, #477, 18:45 

	 

	Depression (Gründe) 

	Innere spirituelle Ursachen auf astraler, mentaler und karmischer Ebene oder karmische Knoten, d. h. negative Schwingungen, erworben in früheren Leben und übertragen in diesem, um Lektionen in anderen Existenzbedingungen zu bestehen. Dabei handelt es sich um mentale Einstellungen, die in der Kindheit im Mentalkörper platziert und als Wahrheit akzeptiert wurden, was zu einer Verringerung der Schwingungen führte. 

	#292, 51:52 

	 

	Entbehrung 

	Trennen Sie sich von den Empfindungen der Außenwelt. 

	#292, 14:45 

	 

	Destruktive Formen von Plasmoiden 

	Plasmoide ernähren sich von menschlicher Angst, Gereiztheit und Wut und können ihre Energie für die Zerstörung aller Dinge in der materiellen Welt verwenden. Sie tun dies, um Aufmerksamkeit zu erregen und die Menschen in der Nähe noch mehr einzuschüchtern. 

	In unserer Galaxie ist der Prozentsatz der zerstörerischen Plasmoid Zivilisationen beträgt 17 %, im Sonnensystem 22 % und auf der Erde 37 %. Vor kurzem lag dieser Wert bei 34 %, heute sind es 37 %. Aber es handelt sich dabei um destruktive plasmoide Zivilisationen, die sich von negativen Energien ernähren. 

	Wenn Menschen große Mengen Angst, Ärger, Hass, Wut und Groll ausstrahlen, gelangen diese Emotionen und Gefühle ins Astrale. Und wenn sie in die Astralwelt gehen, durchqueren sie feinstoffliche Welten, denn auf allen Dichteebenen ist die Welt einer Dichte in eine andere eingebettet. Im Prinzip nicht wie eine Matrjoschka-Puppe, sondern als ob sich in einer Welt der Film einer anderen Welt befände. Es ist wie Muscheln. 

	Und wenn von dichtes Material die Welt strahlt Lebensenergie aus, aufgeladen bestimmt negative Gedanken, Gefühle und Emotionen, es steigt in die Astralwelt auf, in den Egregor. Doch bevor es in den Egregor gelangt, durchläuft es alle subtilen Welten. Und die Plasmoide, die es gibt, von diesem schrumpfen . Wenn die Schwingung hoch ist, beginnen sie, Unbehagen zu empfinden. Man kann es nicht als körperlichen Schmerz bezeichnen, aber es ist wie eine geistige Unterdrückung, das heißt, als ob Dunkelheit über sie läge. Einige von ihnen ziehen sich von den Menschen zurück, steigen auf eine andere Dichteebene auf, um nicht in dieser Energie zu sein, und andere fühlen sich beleidigt, nähern sich diesen Energien an und beginnen, sich von ihnen zu ernähren. 

	 

	#155, 23:25, #427, 15:20 

	  

	Molekularzerstörer (Alien-Gerät) 

	Ein spezieller Fräser (ähnlich einer Feile) zum Schaben von Stein. Das destabilisierende Feld des Moleküls war nicht in eine Richtung entlang des Rohrs, sondern entlang der Klinge gerichtet. Es wurde durch einen Knopf eingeschaltet Griffe , hatte abnehmbar Batterien, die von der Sonne aufgeladen wurden. Sie konnten 12 Stunden lang operieren und mussten dann den ganzen Tag auf dem Dach eines Tempels liegen und aufladen. Diese in den Schabern enthaltenen Solarbatterien können einer praktisch unendlichen Anzahl von Lade- und Entladezyklen standhalten. Sie enthalten ein Material, das bei diesem Prozess nicht zerfällt. 

	#403, 01:06:00, 01:08:50, 01:18:36 

	 

	Der Zehnte   

	Das Gesetz der Thora besagt, dass die Menschen ein Zehntel ihres Einkommens, also nicht nur Geld, sondern auch Früchte und Viehprodukte, dem Leviten gaben. 

	#209, 18:31 

	  

	Indigo-Kinder 

	Hochschwingende, hochspirituelle Kinder, die Inkarnationserfahrungen auf hochspirituellen Ebenen hatten Plasmoid Zivilisationen, Welten Interstellar Union. Kam, um der ganzen Erde zu helfen, um ihnen neue spirituelle Lehren im Licht der Liebe des Schöpfers zu bringen 

	#277, 01:11:39 

	 

	Masturbation bei Kindern 

	Eine Folge mangelnder Liebe seitens der Eltern und Angehörigen und nicht des Wunsches nach sexuellen Beziehungen. Es geschieht als Ausgleich für die Liebe. Wenn Sie sich in der Energie der vollständigen Akzeptanz, des Lichts und des Vertrauens in Ihre Eltern befinden, werden solche Wünsche nicht aufkommen. 

	#134, 58:05, 01:05:35 

	 

	Kinderpsyche 

	 

	Die Psyche eines Kindes bis zu 6-7 Jahren, wenn der Geist mehr passt sich dem physischen Körper an und er kann die Bilder in seinem Inneren noch nicht von den äußeren Bildern trennen. Tagsüber wird jede Handlung der Eltern, Freunde oder jedes in einem Zeichentrickfilm gesehene Bild im Gedächtnis des Kindes gespeichert und als Wahrheit wahrgenommen. Wenn er zu Bett geht, zieht er Wesen an, die eine ähnliche Schwingung haben. Wenn die Schwingungen gesenkt werden, kommen bestimmte Wesen auf die Astralebene und erschrecken das Kind. Es ist notwendig, dem Kind mehr Liebe und Licht zu geben, ihm zuzuhören, ohne über die Bilder zu lachen, die es sieht. 

	 

	#86, 20:22 

	 

	 

	Kindheitsangst 

	Unfähigkeit, die eigene emotionale Sphäre zu identifizieren, zu erkennen und zu harmonisieren, was zu einer Veränderung der Schwingungen auf der Astralebene des Biofeldes führt, und dies kann dazu führen unbewusst Kontakt mit subtiles Material Zivilisationen, die sich von negativer Energie, Aggression und Ängsten ernähren. 

	Aggression und Ängste bei einem Teenager sind Anzeichen dafür, dass er die Energie der Liebe seiner Eltern nicht spürt. Sie zeigen es, aber nicht in einer Form, in der er es spüren kann. 

	#262, 00:56 

	 

	Jiva 

	Vereinigung von Atman und Prana. 

	#33, 20:15 

	 

	Genies 

	Geister aus der 8. Ebene der Welt körperlos Geister, sehr ähnlich den Elementargeistern,   aber im Gegensatz zu ihnen verfügen sie über einen breiteren Horizont, einen stärkeren Blick nach außen, größere organisatorische Fähigkeiten und Freundlichkeit. Sie streben ebenfalls danach, in den feinstofflichen Welten zu inkarnieren, doch anders als die Elementargeister tun sie dies häufig nicht in den Plasmoiden, die die Elemente kontrollieren, sondern in ihren unmittelbaren Anführern, die sich um sie kümmern. bestimmt Orte in der materiellen Welt: Felder, Wälder, Stauseen , Häuser und so weiter. Sie nehmen auch an der Erschaffung der Tierseelen teil und helfen Elementare Kontrolliere die Elemente der Natur. 

	Artikel von Vladimir Goldstein „Die Struktur der spirituellen Welt durch die Augen von Außerirdischen“ 

	 

	Johannes F. Kennedy 

	Verkörpert Abraham Lincoln. Diese beiden Male war er Präsident von Amerika. Wurde zu Beginn des 19. Jahrhunderts von der 19. Ebene in Abraham inkarniert und landete nach der Entkörperung auf der 19. Ebene. Er hat seine Aufgabe nicht vollständig erfüllt, weil er gewaltsam aus der Inkarnation genommen wurde, beide Male wurde er getötet ... Er inkarnierte auch in Johns Körper von der 19. Ebene, ging zur 21., weil er die Aufgabe auch nicht vollständig erfüllte, aber er schaffte es, mehr zu tun. 

	#412, 05:31 

	 

	Juna 

	Ein inkarnierter Geist der achtzehnten Ebene, „Schutzengel“. Geburtsname: Evgenia. „Juna“ ist ein spiritueller Name. Sie wurde vor ihrer Ankunft auf der Erde auf dem Planeten Esler als Mann inkarniert, sein Name war OlStakr . Er war Mitglied des sechzigköpfigen Verwaltungsrats des Planeten. Esleriten , als Herrscher. 

	Verließ die Inkarnation zur siebten Ebene. Sie hat die Lebensaufgabe, Geduld, Demut und die Fähigkeit zu entwickeln, sich bei Schwierigkeiten nicht zu beschweren und Prüfungen zu ertragen, nicht erfüllt. In mir ist viel Energie aus Mutlosigkeit, Traurigkeit und Murren gegenüber Gott angesammelt, weil er mir in Schwierigkeiten nicht hilft. Warum gerade der siebte? Weil ich die Natur und die Geister der Natur wirklich liebte und sie zeichnete. 

	Die siebte Ebene wird als eine der mittleren angesehen, da sie nicht über die Dunkelheit der Dämonen verfügt. Natürlich gibt es kein Licht wie das der Engel auf der achtzehnten Ebene. 

	Er malt Landschaften nicht mit dem Pinsel auf Leinwand, sondern im Raum. Möchte in die Welt der Engel zurückkehren, um mehr Kraft und Möglichkeiten zu gewinnen, anderen zu helfen. Wenn der Pegel steigt wächst die Fähigkeit, die eigene Energie zu verwalten. 

	Als Juna wusste sie, wie man Massagen durchführt und die Energien ihrer Kuratoren überträgt. Sie hatte spirituelle Führer, einen Schutzengel und beratende Engel. Auch der Heilige Nikolaus der Wundertäter und plasmoide Zivilisationen (feinstoffliche) kamen und übertrugen Energie durch ihre Hände. 

	#442 

	 

	Julie Poe 

	Kontakt mit Plasmoid Zivilisationen. Beschreibt die Realität in der Form, in der sie ihr zugänglich ist, und nimmt Kontakt mit ihren Mentoren – den Plasmoiden – auf. #258, 34:32 

	 

	Dinosaurier 

	Tiere, die die Erde bewohnten und gleichzeitig mit Menschen lebten, vor dem Krieg mit Selbet Vor 12.000 Jahren. Dinosaurier konnten nicht von der Erde verschwinden und überlebten den Klimawandel, der infolge der Katastrophen der Nachkriegszeit eintrat, nicht. 

	#59, 21:55, #182, 02:47:02 

	 

	Dionysos (Bacchus, Liber) 

	 

	Mann, Kopf und Vorfahr einer der irdischen Stämme , beschäftigt Weinherstellung. Wein wurde als Medizin verwendet, und Winzer waren in Ehre . 

	 

	#288, 57:18 

	 

	 

	Dionysius Areopagit   

	Der Kontaktperson, einer der Schüler von Johannes dem Theologen, schrieb ein spirituelles Werk mit dem Titel „Über die himmlische Hierarchie“. 

	#169, 55:29 

	 

	Disaru   

	Planet. Städte ähneln denen auf der Erde, mit dem einzigen Unterschied, dass der Verkehr nicht auf Verbrennungsmotoren basiert. Es basiert auf Bewegungen entlang der magnetischen Linien des Planeten. Individuelle Fluggeräte, ähnlich wie Drachenflieger, aber mit Steuerung, erfreuen sich großer Beliebtheit. Sie ersetzen kleine irdische Fahrzeuge wie Fahrräder.   

	Einwohner Disaru   Sind   direkte Nachkommen von Erdbewohnern, die weder genetisch noch biologisch von ihnen zu unterscheiden sind, NEIN energisch. Der einzige Unterschied besteht darin, dass sie eine längere Lebensdauer haben, da sie sofort in Disaru nach dem Krieg vor 12.000 Jahren und sie haben die Katastrophe auf der Erde nicht überlebt. Und ein weiterer Unterschied besteht darin, dass ihr Planet Teil der Interstellaren Union ist. Sie haben Kontaktpersonen auf der Erde. 

	Vertreter Disaru und Vertreter der Erde können gemeinsame Nachkommen haben, ohne dass Medikamente zur Korrektur des Genoms eingesetzt werden müssen. Vertreter Disaru Sie sind kleiner, weil sie sich auf einem Planeten befinden, auf dem die Schwerkraft es ihnen ermöglicht, etwas größer als Erdlinge zu sein, jedoch nicht 4 Meter, wie die Erdlinge ursprünglich waren. 

	Sie besitzen keine Gene, die für die Produktion von Enzymen zur Verarbeitung tierischer Proteine kodieren, mit Ausnahme von Milchproteinen und sehr geringen Mengen dieser Proteine, die beispielsweise in Vogeleiern vorkommen. 

	Sie haben nur einen Rhesusfaktor und eine Blutgruppe, die als die erste auf der Erde gilt. 

	Ihre Zellen des Epithels der Atemwege und der Alveolen Lunge , sind in ihrer Proteinzusammensetzung praktisch identisch mit menschlichen Zellen und ihre DNA ist praktisch dieselbe. Die Menschen von Disaru können mit ihren Blutzellen sprechen. 

	Das Gesetz wurde von der Regierung selbst verabschiedet Disaru , dass jeder Vater und jede Mutter, zukünftige Eltern Kind , passieren genetische Analyse zur Ermittlung des genetischen Profils zum Zwecke der sogenannten genetischen Wiederherstellung. Die DNA-Strukturen werden im Detail untersucht und es wird eine mehr oder weniger genaue Vorhersage gegeben: Wie wahrscheinlich ist die Bildung von Kind etwaige Mutationen, auch in der Zukunft, sowie das Verhältnis der Gene. 

	Medizin Disaru Es wurde ein Maßnahmenkomplex durchgeführt, der auf eine maximale Prävention, also Prophylaxe, onkologischer Erkrankungen abzielte. Die DNA wurde nicht verändert. Ihre Verteidigung blieb nahezu auf dem gleichen Niveau. 

	Die Erziehung in der Schule zielt darauf ab, destruktive Arbeit des Bewusstseins oder der Instinkte zu verhindern Disaru , die Bildung ihrer Weltanschauung, der Ideologie der Gesellschaft. 

	#41, 29:05, #46, 14:52, #47, 02:00, #302, 35:15, #374, 03:44, 07:25, 09:00 

	 

	Disnit 

	Einer der Planeten im Sternbild Adler, Teil der Interstellaren Union, der sich 110 Lichtjahre von der Erde entfernt befindet. Vertreter der Zivilisation sehen aus wie anthropomorphe (menschenähnliche) Kreaturen. mit absolut weißer Haut. Die Kopfform ähnelt einem stark verlängerten Ei, die beiden Augen ähneln schwarzen Punkten. Sie sind klein (1,10–1,20 m) und haben im Vergleich zu ihrem relativ großen Kopf und Körper sehr dünne Gliedmaßen. Der Mund ist wie ein Schlitz; ist es geschlossen, ist es praktisch unsichtbar. Sie leben in Unterwasserstädten unter einer Kuppel. Sie haben Kontaktpersonen auf der Erde, einschließlich physischer. 

	#136, 02:15, #296, 01:00:47 

	 

	DNA (Desoxyribonukleinsäure) 

	 

	Ein Makromolekül, das die Speicherung, Weitergabe von Generation zu Generation und Umsetzung des genetischen Programms für die Entwicklung und Funktion lebender Organismen gewährleistet. Das DNA-Molekül speichert biologische Informationen in Form eines genetischen Codes, der aus einer Nukleotidsequenz besteht. 

	 

	#246, 35:51, #256, 01:10:05 

	 

	 

	DNA (das Prinzip des Moleküls) 

	 

	Übertragung von Informationen nicht nur von der physischen Ebene, sondern auch von der mentalen Ebene, von der Astralebene über die Ätherebene zum physischen Körper. Das heißt, DNA und Menge ihr Gene und die Anzahl inklusive Gene und ihre gegenseitige Vergärung sind kein statisches, sondern ein dynamisches System. Darüber hinaus können in den Zellen desselben Organismus gleichzeitig unterschiedliche genetische Informationen vorhanden sein, was von spirituellen Erkenntnissen und spirituellen Neigungen abhängt. Mit anderen Worten: Die Funktion eines Organs kann beispielsweise durch eine Emotion gestört werden. Und dann wird die genetische Information zerstört, die Zellmitose wird gestört usw. und es kann sogar zu Krebs führen. 

	30% des Geistes, der verkörpert , genug, um etwa 70 % der genetischen Informationen einer Person zu aktivieren. Dies kann nur durch das Wachstum des Bewusstseins in jedem Geist geschehen. Nur durch die Erhöhung der Schwingungen jedes Menschen kann sein Höheres Selbst ihm ermöglichen, ruhende Gene schrittweise zu aktivieren. Andernfalls kann ihre Aktivierung bei einer unbewussten Person zur Erniedrigung dieser Person und der Menschen um sie herum führen, da die in ihr verborgenen Kräfte und Energien zum Bösen, zum Schaden verwendet werden können. Menschen, bei denen diese DNA aktiviert ist, verfügen über energetische Fähigkeiten, beispielsweise können sie ihre Lebenskraft auf das Bewegen von Objekten, das Heilen von Menschen, die Selbstregeneration oder die Selbstregenerierung richten. Und sie werden auch über eine solche Glaubenskraft verfügen, dass sie (natürlich nur, wenn sie diese entwickeln, denn selbst bei aktivierter DNA gilt: Wenn sie sich nicht in diese Richtung entwickelt, wirkt diese Lebenskraft nicht), wenn sie diese entwickeln, sogar lernen können, sich von der Schwerkraft der Erde abzustoßen. Und sie werden auch in der Lage sein, beispielsweise mit ihren Gedanken problemlos Phantome verschiedener astraler und mentaler Wesen zu erschaffen, die ihnen bei ihren Angelegenheiten usw. helfen. 

	 

	#344, 23:17, 47:01, #495, 30:06 

	 

	 

	Gut 

	 

	Alles was Leben, Liebe und Licht hervorbringt. 

	 

	#391, 23:26 

	 

	 

	Brownies 

	
 

	Einige der Vertreter der subtilen Materie ( Plasmoid ) Zivilisationen, Naturgeister, die für Häuser verantwortlich sind und sich normalerweise auf der fünften bis achten Dichteebene befinden. In einem Haus können mehrere von ihnen leben, sogar eine ganze Familie, wenn die Bewohner des Hauses mit ihrer Energie auf sie anziehend wirken. Der Brownie ist im Grunde ein Ausgleicher des Hauses, das heißt, ein Ausgleicher der Energien des Hauses, des Raums im Haus. Er ist derselbe rechtmäßige Eigentümer Ihres Raums, Ihres Zuhauses wie Sie, auch wenn er dieses Haus nicht gekauft hat. Er ist dort, von Gott durch die Engel, durch seine unmittelbaren Vorgesetzten, an diesen Ort gebracht. Tauschen Sie Energien der Liebe mit ihm aus und er wird Ihnen niemals Angst machen, sondern Sie im Gegenteil vor allen beschützen. geringe Vibration Entitäten. 

	Dies sind Assistenten. Früher wurden sie Haushaltshilfen genannt, nicht nur Geister. Plasmoide haben unterschiedliche Eigenschaften und können vom Menschen selbst in die eine oder andere Richtung umerzogen werden. Sie gewöhnen sich an eine bestimmte Energie des Hauses und nehmen selbst den Charakter der Eigentümer dieses Hauses an. Brownies sind freie Individuen und möchten vielleicht mit ihnen gehen oder bleiben und auf neue Bewohner warten. Für sie gibt es keine Regeln oder Gesetze, alles bleibt ihrem eigenen Ermessen überlassen. 

	 

	#80, 10:06, #272, 34:10, #365, 30:47, #397, 44:12 

	  

	 

	Dolmen 

	 

	Steinstrukturen, die von alten Völkern sowohl mit Hilfe außerirdischer Zivilisationen als auch unabhängig voneinander geschaffen wurden. Die Steinblöcke und die Form der Dolmen trugen zur Reflexion der Strahlung und zur Ansammlung von Energie im Gebäudeinneren bei. Sie wurden für Rituale und nicht nur für Bestattungen genutzt: Einige wurden als Gräber gebaut, andere als Räume für Meditation, Rituale und Heilung. Dies waren spezielle, mit Energien gefüllte Räume, in die die Geister der Natur kamen, um Menschen zu heilen. 

	 

	#80, 11:59, #367, 01:45:42 

	 

	 

	Drachen 

	 

	Tiere, fliegende Dinosaurier, die vor dem Krieg vor 12.000 Jahren auf der Erde lebten. Sie aßen Melonen, insbesondere Wassermelonen und Melonen. 

	 

	#234, 09:40 

	 

	 

	Draupadi 

	Eine Person, durch deren Ereignisse die Ursache des Krieges erklärt wird. 

	#305, 34:38 

	 

	Altägyptische Götter 

	Gemeinsame Kinder Tumesoutsev und Erdlinge. Osiris und Anubis, Horus oder Horus, einschließlich Isis sind die gekreuzten Nachkommen von Menschen und Tumesoutsev . Sie wurden ausgebildet, gingen unter die Menschen und herrschten dort. Später wurden sie vergöttlicht. Später (Jahrtausende später), als bereits körperlos Aus ihren Seelen entstanden Plasmoide, die die gleichen Namen erhielten. 

	#403, 16:49, 21:33 

	 

	Baum des Lebens 

	System Interstellar Union, die ihre Spezialisten vor vielen tausend Jahren aus der spirituellen Welt erhalten haben. Für jeden Planeten wird der Lebensbaum individuell zusammengestellt, abhängig von ihr Bedingungen und von der Konstellation, in der es sich befindet, das Alphabet, das weit verbreitet auf dem Planeten und so weiter. Für die Erde wird der Lebensbaum mit Hilfe des sogenannten astrologisch-numerologischen Systems berechnet. Werkzeug Erkennung lebenswichtige, angestammte und soziale Aufgaben der Inkarnation sowie jene Qualitäten, die in den Merkmalen des physischen, astralen und mentalen Körpers enthalten sind und die harmonisiert werden müssen, um lebenswichtige Aufgaben zu erfüllen. 

	#217, 42:13, #221 23:53, 35:15, 43:50, 44:33, 46:08, 49:27 

	 

	Dualistisches Denken 

	 

	Die Denkweise ist aufgrund der bipolaren, zweiseitigen Struktur des Gehirns charakteristisch für Erdenbewohner. 

	Seit ihrer Kindheit sind die Erdenbewohner daran gewöhnt, alles in Schwarz und Weiß, Richtig und Falsch, Gut und Böse, Schmerz und Vergnügen einzuteilen. Alle Wissenschaften und alle Religionen der Erdenbewohner sind von einer dualen Weltanschauung durchdrungen. 

	Dies führt zu einer großen Tendenz zur Spaltung, zu Kriegen, zu Konflikten mit denen, die nicht nur eine Gefahr für Sie darstellen, sondern auch mit denen, die anderer Meinung sind, die eine andere Meinung vertreten. Denn das Bewusstsein des Geistes, verkörpert in den irdischen Körper, neigt dazu, einen Gegner zu dämonisieren oder zu verunglimpfen, der eine gegenteilige Meinung vertritt. Es liegt genau an der Dualität. 

	Für andere Rennen Interstellar Das ist nicht typisch für die Union. Viele Rassen verfügen über Gehirne, die es ihnen ermöglichen, problemlos ein multidimensionales Bewusstsein zu entwickeln. Sie betrachten die Situation aus unterschiedlichen Blickwinkeln. 

	Wenn die beiden Hemisphären synchron arbeiten, sich harmonisch unterstützen und sich nicht gegenseitig mit Signalen stören, deutet dies darauf hin, dass der Geist, der verkörpert In diesem Körper wird es leicht sein, die Dualität des Denkens zu überwinden und ein multidimensionales Bewusstsein zu erreichen. Dann wird die Welt nicht mehr in Schwarzweiß, sondern in den Farben des Regenbogens erscheinen. 

	 

	#454, 15:28 

	 

	 

	Geist 

	 

	Geboren Gott ist ein unsterbliches Wesen, das ein Teil Gottes, des Lichts, ist und sich seiner selbst auf jeder Ebene von der 1. bis zur 24. bewusst ist. Die Geburt des Geistes erfolgt im Fluss des göttlichen Lichts, der Gedankenformen Gottes, die die gesamte spirituelle Welt auf allen Ebenen durchdringen. Eine ewige Substanz, bestehend aus göttlicher Energie, die nicht zerstört werden kann und ohne Vereinigung mit Materie jeglicher Art, das heißt ohne Verkörperung in dieser Materie, unveränderlich ist, hat keine materiellen Dimensionen, das heißt, sie kann nicht mit materiellen Mitteln gemessen werden. Der Geist nimmt keinen Platz im Raum der materiellen Welt ein. 

	Der Geist besteht aus drei Teilen: Verstand, Herz (die Essenz der Seele), Energie. 

	Der Geist ist ein autonomes Bewusstsein innerhalb des Bewusstseins Gottes. Und es ist ebenso unmöglich, es zu zerstören, wie Gott selbst zu zerstören. 

	Der Geist ist der Mechanismus der Naturgesetze. 

	Die Präsenz des Geistes unterscheidet den Menschen vom Tier. Im Geist liegt Intelligenz. Im Gegensatz zu Tieren können Menschen ihre Instinkte vorübergehend oder dauerhaft abschalten. Ein Tier ist dazu nicht in der Lage. Ein Tier ist nicht in der Lage, sein Leben zu geben für Abstrakt Idee. Nur ein Mensch ist dazu in der Lage. Ein Mensch versteht, analysiert, hat Ideen, Glauben, Humor usw. – was ein rationaler Geist hat. 

	Jeder Geist wird nur von seinem eigenen spirituellen Herzen geleitet. Und der Verstand ist lediglich ein Werkzeug zur Ausführung der in ihm eingebetteten Programme. 

	Die Schwierigkeiten und Härten des Lebens ermutigen den Geist oder den Menschen, im Allgemeinen jedes Lebewesen, diese Schwierigkeiten zu umgehen. übrigens Pläne zur Milderung ihrer Folgen ausarbeiten. Dies entwickelt das Denken und die Verbindung mit dem spirituellen Prinzip. 

	Die ursprüngliche Energie des Geistes, die ihm zur Inkarnation gegeben wird, ist die Menge an Lebensenergie, die er zur Selbstinkarnation aus drei Quellen erhalten hat. Dies ist von den Angel Consultants. Sie beziehen ihre Energie auf natürliche Weise aus göttlichen Quellen und statten sie mit ätherischer Primärenergie aus. 

	Die zweite Quelle ist, wenn der Geist durch den Egregor eines Volkes, eines Landes geht. Es ist mit einer zweiten ätherischen Hülle ausgestattet, wenn vereinfacht sprechen. 

	Und drittens passiert der Geist durch den Egregor seiner Art, den Ahnen-Egregor. Wie bereits in den Informationen zur Berechnung der Lebensaufgaben erwähnt, bieten sowohl der nationale Egregor oder politische, wie er jetzt genannt wird, als auch der Stammes-Egregor oder die Familie dem Geist Aufgaben als Energieaustausch für die ihm gegebene Energie. 

	 

	#14, 01:34, #19, 44:59, #33, 19:25, #41, 06:30, #47, 41:07, #59, 35:02, #76, 39:29, #112, 14:45, #158, 12:18, #199, 35:36, #233 01:17, #234, 06:14, #311 , 30:10, #345, 30:12, 42:43, #350, 01:22:53, #401, 01:08:38, 01:45:42, #429, 07:07, 12:56, 17:11 

	 

	 

	Geist des Baikalsees 

	 

	Plasmoid der 38. Dichtestufe. Der Körper wirkt harmonisch. Diese Struktur besteht aus zwölf kleinen Kugeln, die zu einer Figur verbunden sind, die zwei Pyramiden ähnelt, d. h. jede Pyramide hat sechs Kugeln, die sich in unterschiedliche Richtungen drehen. Dieses Plasmoid hat einen Teil seines Bewusstseins, einen Teil seiner bewussten Aufmerksamkeit, in die Welt der dritten Dichte verlagert. Aber der größte Teil des Bewusstseins blieb in seiner Welt. Es kann sich auch bewegen, zum Beispiel auf die siebte Ebene, auf die zweiundzwanzigste, auf die Ebene der Waldplasmoide, zum Beispiel den Arktischen Ozean oder das gleiche Schwarz Meere. 

	 

	#371, 13:10, 36:17, 49:30 

	 

	 

	Geist der Erde 

	 

	Ein Plasmoid, das für die gesamte Erde verantwortlich ist. Sein subtiler Körper ist sehr groß. Es ist um ein Vielfaches größer als die Erde. Dreiunddreißigste Dichtestufe. Dieser Plasmoid ist verantwortlich für die Erde, für alle Geister, er ist ihr Chef, und für alle Orte. 

	Der Geist der gesamten Erde in weiblicher Form – „Mutter Erde“. Sie spürt die ganze Erde, den ganzen Planeten, nicht mit ihrem Körper, sondern mit ihrem Teil. Sie kann sie umarmen und streicheln. Sie beschützt und betraut die Plasmoide einzelner Länder und Städte, die für bestimmte Gebiete, die Erschaffung von Tierseelen und die Reinigung der Natur zuständig sind. Sie befindet sich auf Dichtestufe 33. Sie ist bereits über viertausend Jahre alt, ihr Name ist als Demeter bekannt. 

	 

	#365, 30:47, 34:27 

	 

	 

	Geist (Energien im Geist) 

	 

	Die Energie des Bewusstseins, die Energie des Willens und die Energie der Emotionen. 

	 

	#345, 30:12 

	 

	 

	Parfüm bestimmt Planeten 

	 

	Sternengeister, Plasmoide, die beispielsweise in der Chromosphäre unserer Sonne leben und eine intelligente Lebensform darstellen. Sie können auch inkarnieren, genau wie Humanoide. Ernährung und Nahrung sind für sie das, was Licht oder Strahlung für den Menschen sind. Sie haben keinen Mund. Sie nehmen diese Energie mit ihrem ganzen Körper auf. 

	 

	#53, 01:08:59 

	 

	 

	Geister der Elemente 

	 

	Die vier Elemente, die vier ätherischen Kräfte, die in der materiellen Welt als Wasser, Erde, Luft und Feuer zum Ausdruck kommen, sind nicht nur eine Mischung einiger Substanzen, sondern bestimmte Elementarkräfte. 

	 

	#398, 32:16 

	 

	 

	Spirituelle Gruppe   

	  

	Geister, die an einem Ort und zu einer Zeit inkarniert sind und sich in der spirituellen Welt auf eine gemeinsame Aufgabe geeinigt haben. All dies geschieht mit der Erlaubnis und unter der Kontrolle ihrer Mentoren, jeder Geist hat seinen eigenen. Und bei hohe Vibrationen Es gibt einen spirituellen Mentor, der in der Hierarchie noch höher steht. Geister finden zueinander durch Umstände, die von ihren Mentoren geprägt werden. Die Hauptsache ist, dass sich die Geister dieser spirituellen Gruppe bei ihrer Begegnung kennenlernen und diese Aufgabe erkennen. Dies ist nur möglich, wenn alle Geister dieser Gruppe mehr ihr inneres Leben und nicht das Leben dieser Welt leben würden. Sie sollten sich selbst und ihre Intuition hinterfragen und sich nicht auf unmittelbare Aufgaben konzentrieren. 

	 

	#111, 08:40 

	 

	 

	Die spirituelle Ursache des Krieges 

	Das Vorhandensein von Schwingungen der Arroganz und des Stolzes in der Noosphäre. 

	#450, 46:43 

	 

	Geistiger Tod   

	Leben ohne Energien, Leben in einem unbewussten Zustand, ohne die Energien des Glücks, der Gnade, der Freude, der Liebe zu spüren, all die Lichtenergien, die die schöpferischen Kräfte des Universums sind, in allen Welten, Räumen und Ebenen der Existenz. 

	#68, 52:00, #169, 50:19, #181, 16:14 

	 

	Spiritueller Name 

	Definition der spirituellen Essenz seiner selbst, wie er sich selbst nennt. Darüber hinaus kann der Name einer spirituellen Entität derselbe sein wie der einer Person (des gesamten Geistes). 70 % ( körperlos Teile), das spirituelle Selbst, der Name kann derselbe sein wie der von verkörpert Teile. Das passiert. Manchmal bleibt dem Geist ein Name erhalten, der in einer früheren Inkarnation vorhanden war. Irgendwo auf irgendeinem Planeten gibt es den Namen der bedeutendsten Inkarnation. Und es gibt einen Namen, der speziell für die spirituelle Welt steht. Der Geist wird immer mit diesem Namen bezeichnet, unabhängig davon, wie er in Inkarnationen genannt wird. 

	#332, 26:47 

	 

	Spirituelle Reinigung 

	Reinigung und Beleuchtung spirituelles Herz des Menschen. Vollständige Befreiung einer Person von emotionalem Schmerz. 

	#191, 01:01:55 

	 

	Spirituelle Entwicklung (Ziele) 

	Erhöhen Sie die Schwingungen, um sie mit denen des Schöpfers in Einklang zu bringen. Gemeinsam mit Ihm und in Ihm Welten erschaffen und erhalten. Erhöhen Sie Ihr Bewusstsein für das, was geschieht, und sehen Sie durch die Liebe alles im wahren Licht. Entwicklung des Geistes, des spirituellen Herzens und Entwicklung des Willens. Geistige Entwicklung, Verständnis für Neues, Entwicklung der Fähigkeit, seine Gefühle auszudrücken und in eine positivere Dynamik zu lenken. Entwicklung spirituellen Wissens. Im christlichen Verständnis umfasst es: Beten, gute Taten vollbringen, heilige Texte lesen. Dies wird oft als Kampf mit den eigenen Leidenschaften bezeichnet, aber es ist ihre Transformation, der Ersatz der negativen Eigenschaften einer Person, ihrer geringe Vibration Bestandteile der Seele und ersetzt sie durch Licht, also positive Eigenschaften. Und das alles ohne Stolz, ohne jede Verzagtheit. 

	#14, 02:26, #43, 14:11, #193, 07:18, #341, 39:14, #407 

	 

	Spirituelles Herz (Essenz) 

	Die wahre Essenz des inneren Geistes. Es hat nichts mit dem physischen Herzen zu tun, es ist eine spirituelle Struktur, die aus drei Komponenten besteht: 

	Gefühle (nicht zu verwechseln mit Emotionen); 

	instinktiven Teil, für die Verbindung mit irgendwelchen Körpern, die unmittelbar nach der ersten Inkarnation in jedem erscheint dichtes Material Körper; 

	Wünsche oder bewusste Bestrebungen. 

	Das spirituelle Herz ist kein materielles Instrument, das spirituelle Schwingungen messen kann. Jedes intelligente spirituelle Wesen hat es. 

	#140, 18:34, #211, 20:11, #233, 01:18:07, #283, 23:16, #307, 05:24, #345, 30:12, 42:43 

	 

	Spiritualität 

	Folgen Sie den Ideen der spirituellen Entwicklung in Ihrem Leben. Entwickeln Sie Ihre spirituelle Seite. Es gibt mehrere Entwicklungspfade. 

	Es gibt einen materialistischen Weg, bei dem wir materielle Aspekte entwickeln, beispielsweise die Form unseres Körpers oder beispielsweise die Laufgeschwindigkeit. Die Menschen verbringen ihr Leben damit, manche bestimmt Teil ihres Lebens, sie trainieren, investieren Kraft, Energie und Zeit dafür, letztendlich. Es gibt Menschen, die ihre körperliche Seite entwickeln oder sie beispielsweise verbessern, damit ihr Körper aus der Sicht von ihnen selbst oder anderen ideal aussieht. Sie investieren hierfür materielle Ressourcen und Zeit. 

	Es gibt beispielsweise Ziele, materiellen Reichtum zu erlangen. Ein Mensch verbringt seine Zeit damit, nicht nur seine Grundbedürfnisse zu befriedigen, sondern um viele dieser materiellen Güter zu haben, braucht es bestimmt die Menge unserer Nervenenergie. 

	Es gibt auch eine Person, die Macht über jemanden haben möchte. Er hat einen Instinkt für Macht, er will das zeigen und er nimmt sich dafür auch Zeit, um dorthin zu kommen und dort zu bleiben, um etwas zu organisieren. 

	Es gibt eine Person, die ihre Zeit mit Wissen verbringt. Erkenntnis ist die Erweiterung des Wissens, die Stärkung des Geistes. Ein Mensch liest Bücher, studiert verschiedene Wissenschaften, schreibt Artikel und verwendet seine Zeit und Energie darauf, seine Intelligenz zu steigern. Und der Verstand ist ein Teil der Seele. Erkenntnis ist eine der Formen der spirituellen Entwicklung. Doch handelt es sich hierbei nicht um eine spirituelle Entwicklung des Herzens, sondern des Verstandes. Es vermittelt nur Wissen über die materielle oder die spirituelle Welt. 

	Wenn du kein spirituelles Herz in dir entwickelst, dann wird diese spirituelle Entwicklung nicht wird führen um ein Level aufzusteigen. Dadurch vergrößert sich lediglich Ihr intellektueller Ballast. Wenn eine Person einfach Bücher liest, viel Zeit damit verbringt oder sie schreibt, aber nicht entwickelt mehr und das spirituelle Herz, dann, praktisch, Überreste auf dem gleichen Niveau. Nur sein Wissen nimmt zu. 

	Und es gibt auch eine spirituelle Entwicklung – die Entwicklung des spirituellen Herzens. Was bedeutet diese Entwicklung? Entwicklung bedeutet, sich einem Ideal anzunähern. Was könnte das Ideal für das spirituelle Herz sein? Die von Jesus Christus beschriebene: „Selig sind, die ein reines Herz haben, denn sie werden Gott schauen.“ Gott zu sehen ist das Ziel derjenigen, die sich spirituell in diese Richtung entwickeln. 

	Was hindert Sie am Sehen? Unreinheit des Herzens. Und was kann das Herz verunreinigen? Alle Gefühle, Wünsche und Instinkte, die sich nicht im Licht der Liebe manifestieren. Dies bedeutet, dass ein Mensch, der durch Rituale, Gebete, Mantras und andere Methoden Liebe in sich entwickelt, beispielsweise indem er anderen hilft oder Mitgefühl zeigt, auf dem Weg der spirituellen Entwicklung ist, nämlich der Veränderung von Schwingungen. Und alle Wissenschaften und alle Religionen sind Werkzeuge für unsere Entwicklung. 

	#393, 30:32 

	 

	Spirituelle und materielle Ursachen von Autismus 

	1 Kinder mit Autismus verkörpert auf der Erde, haben oft ihre letzte Inkarnation in Plasmoid Zivilisationen. Sie können mit ihrem üblichen Plasmoidenkreis kommunizieren. Das Kind kann sie auf der subtilen Ebene mental sehen, mit ihnen spielen und hat nicht das Bedürfnis, mit seinen Eltern zu kommunizieren. 2 Verfügbarkeit schwer Erfahrung der Verkörperung in jeder Welt, in der er mit großer Angst das Leben verließ. Kind er erinnert sich nicht bewusst daran, aber er hat ein Gefühl der Gefahr. In diesem Fall geht Autismus nicht nur mit dem Verlust eines Gegenstandes einher, sondern auch mit der Vermeidung jeglichen Kontakts, sogar des Körperkontakts. 

	#333, 11:04 

	 

	Spirituelle Mentoren 

	 

	Geister in der Welt körperlos Geister, die sich auf der 22. Stufe der spirituellen Entwicklung befinden. Man nennt sie beratende Geister. Sie führen auf den Weg der spirituellen Entwicklung und des spirituellen Wachstums. 

	 

	#76, #158, 24:50 

	 

	Spirituell destruktiv 

	Missverständnis der spirituellen Entwicklung. Sich mit der Spiritualität auseinanderzusetzen und dabei die Materie in irgendeiner Weise zu verurteilen ihr Sehen Sie, was eine Person zu einem religiösen Fanatiker macht. 

	#33, 08:05 

	 

	Spiritueller Kanal (Qi-Fluss) 

	Energie, die einen Menschen vom Scheitel bis zu den Zehen durchströmt und das spirituelle Energiezentrum mit dem Höheren Selbst verbindet. 

	#244, 19:10 

	 

	Spirituelles Schwert 

	Das Bild des Lichtstrahls der göttlichen Liebe, der Lüge von Wahrheit, Dunkelheit von Licht, Böses von Gutem trennt und die Existenz von Lüge, Dunkelheit und Bösem illusorisch macht, sodass sie nur im Licht der Wahrheit, Liebe und Güte erscheint. Als Erzengel Michael die Dunkelheit um sie herum mit seinem Schwert durchbohrt, beginnen die dunklen Wesen zu verstehen, dass diese Dunkelheit nur von ihnen erfunden wurde und eine Illusion ist. Tatsächlich sind sie Lichtwesen. 

	#486, 37:10 

	 

	Geistlicher Schutzpatron 

	Engel in der Welt körperlos Spirituosen. 

	#91, 28:24 

	 

	Spirituelles Licht 

	 

	Der Energiefluss, der aus der spirituellen Welt durch die subtile Welt in dichtes Material Welt. 

	 

	#110, 34:48 

	 

	 

	Spirituelles Level 24 

	 

	Schwingungen, die von den Schwingungen Gottes des Vaters, von seiner Vollkommenheit in der Liebe, der Energie des Lebens, der Energie der Wahrheit nicht zu unterscheiden sind. Ein Geist, dessen Bewusstsein vollständig mit dem Bewusstsein des Schöpfers des Universums verschmolzen ist und gleichzeitig er selbst geblieben ist. Er nimmt sich selbst als Teil Gottes wahr und nimmt Gott als Ganzes wahr, das er selbst ist. Ständige Präsenz im Bewusstsein Gottes, Schwingungen bedingungsloser Liebe, Allmacht, Allwissenheit, Allgegenwart. Auf dieser Ebene gibt es keine Verurteilung seiner selbst, der Welt, Gottes, der umgebenden Geister, der Dämonen, sondern ein Bewusstsein der völligen Einheit mit allem. 

	Eingang zum Himmelreich, jenseits aller Welten. Dies ist ein besonderer Ort, an dem nur die Überpersönlichkeit Gottes wohnt und zu dem verschiedene Geister der 22. bis 24. Ebene Zugang haben. Ab der 22. und 23. Ebene kommen sie vorübergehend in den Zustand, mit Gott zu sprechen und verstehen durch die Verschmelzung mit Ihm, wie sie ihren Dienst auf den spirituellen Ebenen, auf denen sie sich befinden, ausführen können. Engel ab der 24. Ebene, die sogenannten „Devas“, befinden sich in einem kontinuierlichen Lichtzustand, ihre Funktion besteht darin, andere zu lehren. Sie unterrichten Angel Consultants und geben ihre Erfahrungen an sie weiter. Die Ausbildung auf den Engelebenen der Geistlichen Welt erfolgt nicht von der vorherigen Ebene aus, sondern durch diese Ebene hindurch. Beispielsweise trainieren Engel ab Level 24 Engel ab Level 22. 

	 

	#20, 01:05:50, #158, 27:22, #305, 21:05 

	 

	 

	Spirituelle Aufgaben 

	 

	Erhöhung des spirituellen Niveaus. Dies kann in jedem Alter und jeden Tag geschehen, indem Sie einfach Liebe in sich selbst entwickeln, den Wunsch, anderen zu helfen und zu vergeben, zu verstehen und Barmherzigkeit in sich selbst zu entwickeln, auf natürliche Weise, je nach Niveau. 

	Spirituelle Aufgaben implizieren niemals die Entstehung oder Veränderung materieller Werte. 

	 

	#477, 09:43 

	 

	 

	Spirituelle Ebenen in der spirituellen Welt 

	 

	Nach Terminologie Interstellar Union – 24 Ebenen. Alles über 24 ist einfach Licht, das heißt, es gibt unendlich viele Ebenen, aber es werden immer noch 24 sein, diese Ebenen sind nicht unterschiedlich. 

	Die Ebenen 1 bis 6 sind von Dämonen bewohnt. Vom 7. bis zum 8. – diejenigen, die oft in den subtilen Welten inkarniert sind. Warum belegen sie ein solches Niveau? Weil sie glauben, dass sie nicht genug Erfahrung haben, um in dichten Welten zu inkarnieren. Von der 9. bis zur 16. Stufe gibt es die sogenannten „Mittelgeister“, wobei jede Stufe einen eigenen Namen hat. Sie sind bereits mit dem Aufbau der materiellen Welt beschäftigt, sowohl in den dichten als auch in den subtilen Welten. Dies ist ein vielseitigeres Parfüm. Vom 17. bis 24. sind die sogenannten „Angels“ im Einsatz. Dies sind Geister, die Licht in sich selbst gefunden haben, die Liebe in sich selbst gefunden haben. Und sie können in jede Welt inkarnieren, um anderen dabei zu helfen. Unter Licht verstehen sie nicht nur das Licht der Liebe, sondern beispielsweise auch das Licht der Erkenntnis, das Licht der Heilung usw. Dabei handelt es sich um hochschwingende „gute Taten“, die jeden zur Vollkommenheit führen, und die höchste Vollkommenheit besteht gerade darin, wie Gott zu werden, weil man glaubt, dass Er selbstlose und bedingungslose Liebe ist. Und gleichzeitig ermöglicht ihm diese Liebe, alle Eigenschaften in absolutem Maße zu besitzen. 

	 

	#344, 39:20 

	 

	 

	Spirituelle Ebene 1 

	 

	Die spirituelle Ebene, auf der es Geister gibt, die völlig und absolut nicht in der Lage sind, auch nur einen Schimmer von Licht zu sehen. Sie betrachten sich selbst als Dunkelheit und genießen diese Dunkelheit, d. h. die Abwesenheit von Licht. In der Geistlichen Welt versuchen sie, diese Dunkelheit in anderen zu verstärken, das heißt, für sie ist es die Norm. Sie tun dies in der festen Überzeugung, dass es gut für sie ist und dass böse Taten und Verbrechen für solche Geister zum Leben gehören. Sie können Menschen und andere Geister unterschiedlich behandeln. 

	Auch diese Geister wünschen sich aufgrund ihres natürlichen, von Gott festgelegten Verlangens immer noch eine Inkarnation in der materiellen Welt, doch es ist unmöglich, durch die Inkarnation zu gelangen, ohne die spirituellen Mentoren der 22. Ebene zu durchlaufen. Sie sind immer noch gezwungen, sich an sie zu wenden, um die Bedingungen für ihre Verkörperung auszuwählen. 

	Und hier beginnt der Streit zwischen den Beratern und den Dämonen der ersten drei Ebenen, denn normalerweise möchten die Dämonen in einer Umgebung inkarnieren, in der sie ihre Wünsche im vollsten Umfang verwirklichen können, und die Geistberater möchten sie durch ihre Liebe, durch ihr Licht in solche Bedingungen versetzen, dass auch sie zu dieser Erleuchtung gelangen und aus dem dämonischen Zustand herauskommen. 

	Normalerweise wird ein Kompromiss gefunden, wenn der Geist der ersten Ebene unter Bedingungen verkörpert wird, die das spirituelle Wachstum fördern. Und dies wird sich in den Aufgaben für die Inkarnation widerspiegeln, denn jeder Geist, der die erste Ebene erreicht hat, hat seine eigenen Umstände, die ihn auf diese Ebene gebracht haben, die Eigenschaften, die er entwickelt hat, und sie sind immer individuell. Und um aus diesem Zustand herauszukommen, muss er die entgegengesetzten Eigenschaften entwickeln, denn nur positive Eigenschaften des Geistes können helfen, das Negative umzuwandeln, und das bloße Unterdrücken des Negativen wird nur zu seiner Anhäufung und weiter zu einer Explosion führen. Deshalb wählen Berater immer die günstigsten Bedingungen für die spirituelle Entwicklung aus, basierend auf jenen Eigenschaften, die den Geist in diesen Zustand gebracht haben. 

	 

	#182, 45:17 

	 

	 

	 

	Seele 

	 

	Geist, verbunden Lebenskraft (Äther oder Prana) mit dem menschlichen Körper. Nach dem Tod kommt die Seele eines Menschen oder eines Humanoiden heraus und bleibt etwa 40 Tage lang mit dieser Seelenenergie. Doch mit der Zeit schwindet ihre Lebensenergie durch den Tod des Körpers. Und dann wird sie zu einem Geist. Die Seele entwickelt sich nur, wenn sie in der materiellen Welt inkarniert ist und ihr Niveau erhöht oder senkt. Sie erinnert sich an ihr Leben auf der Erde und an alle ihre Verwandten bis zu ihrer nächsten Inkarnation im Körper. Dann ist ihre Erinnerung blockiert. Doch in der Form des Höheren Selbst erinnert sie sich für immer an sie, die Erinnerung an alle Inkarnationen und Verwandten in diesen Inkarnationen bleibt für immer erhalten. 

	Ein Strahl strahlenden Lichts, als käme er von der Zentralsonne, eine energetische Welle. Nimmt je nach Inkarnation jede beliebige Körperform an. 

	 

	#14, 01:34, #19, 28:14, #30, 30:20, #41, 06:30, #59, 35:02, #76, 39:29, #112, 14:45, #157, 14:10, #234, 11:32, #289, 18:50, 01:10:30, #292, 04:49, #365, 05:05, 11:51 

	 

	 

	Dhruva Maharaj 

	 

	Plasmoid-Manager, verkörpert in der Welt des Nordsterns. Verantwortlich für die Schaffung neuer Stars. Es existiert noch heute. 

	 

	#326, 14:32, 20:01 

	 

	 

	Löcher-Hohlräume in Sibirien 

	Durch die Explosion von zuvor inaktivem Gas entstanden Hohlräume. Aufgrund des Klimawandels, der Abholzung der Wälder und der Zerstörung der Ozonschicht, die die Erwärmung und Strahlung verstärkt hart Sonneneinstrahlung auf der Erdoberfläche, Schmelzen dieser Schichten Länder, die in hohen Breitengraden gefroren waren. 

	#258, 25:32 

	 

	Der Atem von Brahma, der Atem des Universums 

	Der eigene Atemrhythmus des Universums. In hinduistischen Legenden wird dies als der Atem von Brahma bezeichnet. Der Atem von Brahma, mit dem er Millionen von Welten ein- und ausatmet. Unter Brahma wird hier die erste Materie verstanden, aus der durch die Arbeit vieler Plasmoide dichtere Welten, einschließlich der physischen, entstanden sind. 

	Der Rhythmus der Atmung des Universums bildet ganze Epochen oder, wie man auf der Erde sagt, Manvantaras, in denen der Geist verkörpert ist. Unser Körper ist ein kleines Mikroanalog Das Universum, also der Mikrokosmos, ist ein Analogon des Makrokosmos. Es gibt auch Millionen von Welten, Millionen von Planeten, Galaxien darin, nur nennen wir sie Zellen, Organe. Und so wie Gott das Universum mit seiner Energie erfüllt, so erfüllt unser Geist diesen Körper mit seinem Bewusstsein. Beim Atmen denken wir immer an die spirituelle Komponente, daran, dass wir nicht nur Sauerstoff, sondern auch Energie einatmen. Außerdem enthalten der Sauerstoff, Stickstoff und die anderen Gase, die wir einatmen, ebenfalls Energie. 

	Wir atmen göttliche Energien ein. Jeder Atemzug, den wir nehmen, ist ein göttliches Geschenk für das Leben in diesem Körper und für uns, Gutes zu tun und unsere Zukunft im Licht der Liebe zu gestalten. 

	#441, 01:07:49 

	 

	Atemübungen auf Esler 

	Wir konzentrieren uns auf den Scheitel und visualisieren die Stärkung des spirituellen Kanals.   als ob Sie einen Wasserhahn weiter öffnen würden. 

	Man stelle sich beispielsweise vor, wie eng es war. Visualisieren Sie im Moment des Einatmens, wie sich der Kanal ausdehnt, und visualisieren Sie gleichzeitig einen Fluss weißer Energie, der in Ihr spirituelles Herz eintritt, das sich bei Erdenbewohnern in der Mitte der beiden Lungen befindet. Das physische Herz befindet sich in der Mitte der beiden Lungenflügel, und das spirituelle Herz befindet sich sozusagen in deren Zentrum. Wir stellen uns vor, wir hätten das Licht eingeatmet, nur dass wir es mit dem Scheitel unseres Kopfes einatmen. Er steigt in das spirituelle Herz hinab und nimmt dort die Form der Sonne an. Beim Ausatmen atmen wir diese Sonne in den Raum aus, normalerweise durch das dritte Auge, das Sie als drittes Auge bezeichnen, durch das Energiezentrum, das für die Arbeit des Gehirns verantwortlich ist und sich beim Menschen im 6. Energiezentrum befindet. 

	Wir atmen aus und stellen uns im Geiste vor, wie diese Sonne durch das dritte Auge herausflog. Stellen wir uns vor, der gesamte Weltraum, in dem diese Sonne aufgeht, wäre von solchen Rätseln bedeckt. Wir setzen ein Puzzle zusammen. Wir laden den Raum mit hohen Energien auf. Wir reinigen es von aller Negativität, die hier vorhanden ist. 

	Von Wissenschaftlern Interstellar Die Union hat vor längerer Zeit eine Studie durchgeführt, die folgendes feststellte. Wenn 10 Personen in besiedelt An diesem Punkt führen sie diese Übung gleichzeitig morgens bei Sonnenaufgang und abends bei Sonnenuntergang durch und füllen den Raum mindestens 15 Minuten lang bei Sonnenaufgang und Sonnenuntergang. Sie sind in der Lage, die spirituellen Schwingungen des Raums zu verändern, der von 100 negativen Menschen beeinflusst wird. 

	Versuchen Sie, diese Übung durchzuführen. Nicht unbedingt direkt bei Sonnenaufgang, aber am besten spätestens zwei Stunden nach Sonnenaufgang. Im Sommer ist es früher. Die Sonne verfügt in diesem Moment über eine besondere ätherische Kraft, die sie auf die Erde lenkt und diese Empfindungen verstärkt. Gefühle und die Auswirkungen Ihres Lichts auf den Raum. 

	Bei Sonnenuntergang ist dies sowohl bei Sonnenuntergang selbst als auch spätestens zwei Stunden danach möglich. Dies wird, wie man früher sagte, das Aussenden der Sonne erleichtern. Auch dies ist ein solcher Raum. entsteht , wenn eine besondere ätherische Kraft die Wirkung dieser Übung unterstützt. 

	#441, 57:44 

	 

	Teufel 

	Synonym für das Wort „Dämon“, jeder Dämon. „Der Verleumder“, ein Symbol des Bösen im Universum. Das Bild der Schlange oder des Drachen ist ein Symbol des Volkes der Selbet, das die Menschheit vernichten wollte. 

	#36, 07:20, #59, 32:37, 33:49, #165, 35:28 

	  

	Devas 

	Geister aus der 24. Ebene der Welt körperlos Spirituosen. Geister, die ihr Potenzial voll ausgeschöpft und ihre Energie mit dem Göttlichen verbunden haben. In ihnen ist nichts mehr übrig außer Liebe und dem Potenzial, zu verfallen, wenn ihre Schwingungen sinken. Diese Möglichkeit ist ausnahmslos in allen intelligenten Geistern verankert, als notwendige Voraussetzung für Freiheit und Eigenverantwortung, in der wir spirituell wachsen und uns verbessern können, indem wir die bedingungslose Liebe unseres Himmlischen Vaters kennenlernen, sodass Er uns in Zukunft in aller Ruhe Seine Fähigkeiten schenken kann, materielle Welten zu erschaffen und zu verändern. Diese Möglichkeit wird auf der 24. Ebene der spirituellen Welt verwirklicht. Wenn sie diese Ebene erreichen, sehen die Geister eine endlose Stufe immer stärkerer Verschmelzung mit dem göttlichen Licht vor sich. Geister, die von dieser Ebene in die materielle Welt inkarnieren, gehen bewusst auf das Unverständnis und die Ablehnung anderer ein, damit jeder das Licht entdecken kann, das in seiner eigenen Seele leuchtet. Devas haben fast keine anderen Gefühle außer der Liebe, die Glauben, Hoffnung, Geduld, Barmherzigkeit und viele andere Erscheinungsformen hervorbringt. 

	Vladimir Goldsteins Artikel „Die Struktur der spirituellen Welt durch die Augen von Außerirdischen“ 

	#203, 34:04     

	 

	 

	E 

	 

	 

	Henoch, Prophet (Name Haanokh ) 

	 

	Eine der Inkarnationen des Erzengels Metatron auf dem Planeten Erde, die lange vor dem Klimawandel existierte, der später als Große Sintflut bezeichnet wurde, einer globalen Katastrophe, die durch den Aufprall von Waffen außerirdischer Zivilisationen verursacht wurde. Er wurde auf der Erde zu einer Zeit inkarniert, die der modernen Chronologie zufolge vor etwas mehr als 40.000 Jahren liegt. 

	 

	Alle drei Bücher Henochs spiegeln die wahre Geschichte wider, da er diese Bücher übermittelt hat. Kontaktpersonen (sie wurden von fünf Männern geschrieben), die sie aufschrieben, und dann fassten zwei Männer sie zu einer einzigen zusammen. Es gab einige Notizen, verschiedene Teile dieser Bücher. Aber die Kontaktpersonen haben dies in Bildern festgehalten, wie Enoch übermittelte. Wir haben es auf unserem eigenen Verständnisniveau niedergeschrieben. Die Informationen wurden in Form von Bildern empfangen, wie es immer geschieht (fast immer beim Astralkontakt mit einer Person, die einen offenen spirituellen Kanal hat). 

	 

	#446, 12:08 

	 

	 

	UND 

	 

	 

	Wunsch 

	 

	Bewusstes Bedürfnis des Geistes. Da der Mensch sowohl ein biologisches Wesen ist, also ein Körper als auch ein unsterblicher Geist, hat er körperliche und geistige Bedürfnisse. Da der Mensch in einer Gesellschaft lebt, hat er soziale Bedürfnisse. Ein Mensch hat ein spirituelles Herz, und das ist es, was er sich wünscht. Wenn das gewünschte Ding für ihn von Bedeutung ist (dieser Wunsch ist für ihn von Bedeutung), erkennt er ihr , als hohes Maß an Bedarf. Dies bedeutet, dass seine Kritikalität gegenüber dieser Sache abnimmt. Er will es einfach. Und wenn seine Kritikfähigkeit gegenüber dieser Sache zunimmt, bedeutet das, dass er das Gegenteil will. 

	 

	#140, 18:34, #345, 42:43, #347, 32:25 

	 

	 

	Tieropfer 

	Religiöse Kulte, die auf Vergöttlichung basieren Plasmoid Welten. Es gibt Plasmoidwelten, die die im Moment des Todes eines Tieres freigesetzte Energie absorbieren. Der Opferkult für den Egregor wird auf der Erde von Priestern, Schamanen und Brahmanen gefördert. 

	#115, 38:22 

	 

	Tierseele ( Eromes ) 

	Eine Seele, die nur in den Körpern von Tieren, Insekten, Vögeln, Reptilien usw. inkarnieren kann, also in irrationalen Lebewesen, in deren Körpern das Nervensystem nicht für die Manifestation des Bewusstseins bestimmt ist. 

	Plasmoide sind für die Verkörperung tierischer Seelen verantwortlich. Sie sind es, die ihre Seelen und Körper aus den Elementen sammeln und die Anzahl der Inkarnationen einer bestimmten Seele überwachen. Der Körper einer Katze beispielsweise ist der Körper eines Säugetiers, in dem eine einzelne Tierseele verkörpert ist. Es gibt Tiere, die eine Gruppentierseele haben, und es gibt Tiere, die eine Einzeltierseele haben. 

	Eine einzelne Tierseele, wie sie eine Katze hat, kann in jedem Tier inkarnieren, nicht nur in der Katzenfamilie, sondern in allen Raubtieren. Sie ist ein ziemlich universeller Seelentyp. Die Anzahl der Inkarnationen für diese Art von Seelen kann bei 50 und mehr beginnen. Normalerweise sind es zwischen 50 und 200. 

	Plasmoide sammeln die Seele und schicken sie in verschiedene Inkarnationen, um die Biosphäre des Planeten zu erhalten. Wenn es sich um Hauskatzen handelt, dann um mit den Menschen durch diesen Körper und diese Seele zu kommunizieren und sie mit Energie zu füllen. Und gleichzeitig ist natürlich auch die Jagd auf Mäuse und andere Dinge wichtig, das ist eines der Ziele. Ein weiteres Ziel ist die Unterstützung einer Person. Ein Tier hat kein Höheres Selbst, ein Teil körperlos   Überreste , aber es kann nicht wie ein Mensch mit ihr kommunizieren, es hat eine andere Art von Verstand. 

	Wenn ein Haustier krank wird, aber nicht so krank, dass es stirbt oder seine Inkarnation verlässt, sondern so, dass es Pflege benötigt, dann hat es die Energie seiner Besitzer übernommen. 

	Das Tier nimmt die Energie seiner Besitzer an, ist aber auch dazu bestimmt, einige Probleme an sich zu manifestieren. Zeigt sich wie ein Spiegel. Die Tierseele verfügt über eine sehr große Fähigkeit, Energie aufzunehmen. 

	Wenn beim Besitzer Tumore verschwunden sind, das Tier aber neue entwickelt hat, heißt das nicht, dass er sie direkt, sozusagen durch Relais, weitergegeben hat. Körperlich – nein. In seiner Energie, in seiner Aura blieben energetische Spuren dieser Krankheiten zurück, und sie spiegelten sich im Tier wider, das Leben mit ihm und liebt ihn. Auch die Tierseele kann lieben. Sie hat ein einzigartiges spirituelles Herz, es kann auch lieben, streben und sich für die Liebe aufopfern. All dies steckt in jedem Tier, denn es wird von denselben intelligenten Geistern erschaffen wie Sie und ich, allerdings aus ihrer Seele, aus ihren Energien. Sie haben Liebe hineingesteckt. Und auch in dieser Hinsicht ist die Erde ein einzigartiger Planet. Nicht überall gibt es Haustiere dieser Art, die sich ständig in der Nähe eines Menschen in seinem Zuhause aufhalten und mit ihm kommunizieren. 

	Das Verhalten eines Tieres ist karmisch, die karmischen Folgen werden erstens von seinen Schöpfern getragen und zweitens von denen, die ihnen aus dem Kreis der rationalen, frei entscheidenden Individuen am nächsten stehen und auf das Verhalten des Tieres Einfluss nehmen. ihr Verhalten. Nehmen wir zum Beispiel Hunde. Wenn ihre Programme, ihr Wenn die Instinkte eines Hundes so eingestellt sind, dass er aggressiv werden und einen Menschen angreifen kann, trägt der Hund selbst dafür keine Verantwortung. Ihre Seele ist so eingestellt, dass sie aggressiv wird. Wenn man sie gezielt auf diese Weise trainiert, dann wird man dafür belohnt. trägt Verantwortung. Weil es ihr Programm ändert. Tierseelen reagieren einfach nicht. Und in diesem Sinne tragen sie keine Verantwortung. 

	Wenn sie wiedergeboren werden, fühlen sie sich unsterblich. Sie verstehen nicht, dass sie sterblich sind, weil ihnen eine Verständniskategorie wie der Tod im Allgemeinen vorenthalten ist. Auch wenn das Tier geboren wird und Leben , es versteht nicht, dass seine Existenz enden wird. Es fühlt sich ewig. Und er versteht nicht, dass seine körperliche Existenz enden wird. Viele Tiere können beim Anblick des Todes eines anderen Lebewesens dieses nicht von einem lebenden, aber schlafenden Wesen unterscheiden. Sie verlassen ihren verstorbenen Besitzer möglicherweise lange Zeit nicht, bis sie davon überzeugt sind, dass er sich nicht um sie kümmert, sie nicht füttert usw. Sie glauben, dass er schläft. 

	#140, 18:34, #393, 40:00, #413, 45:27, #495, 1:06:36 

	 

	Die animalische Natur des Menschen (Instinkte) 

	Instinkte der Primatenart: der Selbsterhaltungstrieb, der Sexualtrieb, der Führungstrieb, der hedonistische Instinkt, der für das Verlangen nach Vergnügen verantwortlich ist, und der soziale oder Herdentrieb. Sie alle sind für das Überleben in dieser Welt notwendig und wurden dem Menschen und jedem Tier bei seiner Erschaffung eingepflanzt. Dies sind positive Energien und der Geist muss die Instinkte kontrollieren, den Körper kontrollieren und nicht umgekehrt. Instinkte selbst müssen nicht unterdrückt werden. Sie müssen unter der Kontrolle und Führung des spirituellen Geistes manifestiert werden. Dies ist keine Unterdrückung, sondern eine Manifestation der Energie tierischer Instinkte, die für einen Menschen nützliche Energien und nützliche Programme sind, jedoch nur, wenn sie nicht zu seiner spirituellen Erniedrigung beitragen und ihn nicht vom Weg der Erfüllung seiner Lebensaufgaben abbringen. 

	#16, 01:46, #341, 39:14,   

	 

	Lebensaufgabe 

	Erhöhen Sie die Schwingungen und arbeiten Sie an den persönlichen Eigenschaften, mit denen der Geist in diese Inkarnation kam. Es hängt von der Ebene ab, von der der Geist kam. 

	#341, 39:14 

	 

	Der Faden des Lebens 

	Energieschnur oder Energiefaden, Strahl (sieht eher aus wie eine Schnur, da der Strahl gerade ist und der Faden nicht). Dieser Faden wird ursprünglich durch die Energien der ätherischen Ebene des Geistes gebildet, die kommt zur Verkörperung. Der Geist, der kommt zur Inkarnation trennt von sich selbst einen bestimmten Prozentsatz an Energie für die Inkarnation in einen Körper auf dem einen oder anderen Planeten. Engel-Berater und Engel-Führer helfen ihm, kleiden ihn in besondere Prana Hülse. Aus dieser Prana-Hülle wird bereits der primäre Lebensfaden geformt, wenn der Geist seine Lebenskraft in die erste Zelle seines Körpers einführt. Dies ist ein Kommunikationskanal zwischen seiner ersten Körperzelle und ihm selbst, der sich noch außerhalb des Körpers befindet. 

	Bei Erdenbewohnern tritt in der siebten Schwangerschaftswoche der Geist selbst in den Körper ein, also in den Fötus, der sich weiter entwickelt. Sein Lebensfaden ist in 90 % der Fälle, während er sich im physischen Körper befindet, zu einer Spirale gedreht und befindet sich in dieser Form, in dieser Gestalt, im dritten Energiezentrum. Der Lebensfaden beginnt sozusagen vom dritten Energiezentrum. 

	Und wenn die Seele (der verkörperte Teil des Geistes) diesen physischen Körper verlässt, um vorübergehend in den Astralraum zu gehen, dann wird der Lebensfaden entfaltet hinter ihm. Dieser Lebensfaden wird benötigt, um ungehindert in den physischen Körper zurückkehren zu können, sei es, wenn der Geist zurückkehren möchte, oder wenn Gefahr für den Körper besteht. Wenn der Körper bedroht wird, wacht er auf, das heißt, er sendet ein Signal entlang des Lebensfadens und der Geist kehrt zurück, um für Sicherheit zu sorgen. 

	Da der Lebensfaden aus subtiler Energie besteht, kann er das Astrale besuchen. Der Astralkörper kann jede Welt besuchen, denn der Lebensfaden kann nicht unterbrochen werden, er kann sich bis ins Unendliche erstrecken. In der spirituellen Welt gibt es keine Entfernungen im irdischen Sinne, es gibt einen Unterschied in der Schwingung. Dieser Lebensfaden kann sich also ausdehnen und zusammenziehen. Entlang dieses Lebensfadens tauschen Seele und Körper weiterhin Energien aus, auch wenn die Seele bereits bewusst oder unbewusst eine Astralreise unternommen hat (Schlaf, Trance, Hypnose, Ohnmacht usw.), jedenfalls wenn die Seele nicht im Körper ist. 

	#465, 32:40 

	 

	Lebenskraft 

	Ein kontinuierlicher Energiefluss aus der spirituellen Welt und aus dem Körper durch Atmung und Verarbeitung von Nahrung. Der größte Teil der Wiederaufladung erfolgt während des Schlafs, wenn der Speicherdownload aus dem Gehirn in den Astralkörper, in die spirituelle Komponente, entladen wird und die Neuronen des Gehirns ruhen. 

	Lebenskraft ist eine besondere Form von Energie, eine Art Äther, die notwendig ist, um die Seele mit dem physischen Körper zu verbinden. Es ist auch als Äther und Prana bekannt. Der Geist, der im Körper inkarniert, bringt diese Lebenskraft mit. Er bringt Informationen mit, die in seiner ätherischen Matrix aufgezeichnet sind. Und überträgt es auf seinen physischen Körper. Darüber hinaus Dieser Prozess verläuft in beide Richtungen: Der Geist beeinflusst den Körper und der Zustand des Körpers beeinflusst den Geist. Sie verschmelzen zu einem Ganzen. 

	Die Energie, die unsere Existenz ermöglicht. Insbesondere ermöglicht uns die Lebenskraft des Körpers, im materiellen Körper und in der Welt als Ganzes zu existieren und zu handeln. Die Lebenskraft wird sowohl aus der spirituellen als auch aus der materiellen Welt erneuert. Aus der spirituellen Welt wird es mit unseren strahlenden Gefühlen, Wünschen, Gedanken und Emotionen aufgefüllt. Wenn wir leichte, spirituelle Zustände von uns selbst spüren, tritt ein Fluss spiritueller Energie in uns ein, der durch unser Gehirn fließt, durch unseren Körper fließt und übrigens Durch die Aktivierung von Stoffwechselprozessen im physischen Körper wird unsere körperliche Energie wieder aufgefüllt. 

	Wie funktioniert die Wiederauffüllung durch den Körper? Der Körper verfügt über spezielle Instrumente, um in ihn eindringende materielle Substanzen in Energie umzuwandeln. Dies sind der Verdauungstrakt, das Kreislaufsystem, das Atmungssystem. Die Energie wird für die physischen Prozesse des Körpers aufgewendet und auch auf Emotionen gerichtet, das heißt, sie wird für jene Prozesse aufgewendet, die der Geist im Körper hervorruft. Nicht der Geist selbst, sondern verkörpert ein Teil davon. Für den Geist selbst ist dies bereits spirituelle Energie. Verkörpert Der Teil, die Seele, der sich im Körper befindet, verbraucht auch die Lebensenergie des Körpers, weil sie durch den Ätherkörper mit ihm verbunden ist. 

	Was ist die wichtigste Verwendung von Lebensenergie? Natürlich für die Bewegung, für die Erwärmung des Körpers sowie für biochemische Prozesse darin. In jeder Zelle laufen viele Millionen Prozesse ab. Zellteilung, Regeneration, Immunität und so weiter – all das verbraucht Lebensenergie. Es gelangt auch in die Wahrnehmung durch die Sinnesorgane, durch die Augen, durch die Ohren. Zur Verarbeitung von Informationen, die über Rezeptoren ins Gehirn gelangen. Damit könnten elektrische Signale von Neuronen erzeugt werden, die den Körper steuern und diese Informationen an den Geist senden könnten. Auch das kostet Energie. Wenn wir uns anstrengen, unsere Aufmerksamkeit auf das Sehen richten und etwas lesen, etwas anschauen, also Informationen über das Sehen aufnehmen, dann verliert der Körper auch Energie. Das heißt, nicht nur bei körperlicher Arbeit geht Energie verloren. Wenn wir unsere Augen anstrengen und schauen, kostet das auch Energie, viel Energie. Aus diesem Grund wird ein Mensch müde, wenn er wenig Energie hat. Nachschub erforderlich. Nicht nur körperliche Arbeit kann müde machen, auch geistige Arbeit kann müde machen, und das sogar noch mehr. 

	Warum wird mehr Lebenskraft verbraucht? Negative Emotionen sind unangenehm. Um sie in Licht zu verwandeln, müssen Sie an Ihrem Herzen arbeiten, an Ihrer Einstellung gegenüber diesem Phänomen oder der Person, die die Emotion verursacht hat. Aber es ist einfacher für einen Menschen, das nicht zu tun. Es ist für eine Person einfacher, es zu vergessen. Wenn er es jedoch vergessen hat, wird seine Emotion in Form eines kleinen Energieklumpens an den Ätherkörper gesendet. Wenn er dies häufig erlebt, beginnt das Gerinnsel zu wachsen und es bildet sich eine Blockade, die sich in einem Chakra oder zwischen ihnen befindet und beginnt, die Zirkulation der Lebensenergie im Ätherkörper zu stören. 

	#14, 01:34, #76, 39:29, #109, 11:29, #110, 34:12, #344, 25:22, #401, 1:25:23 

	 

	Leben 

	Diese Energie, die nicht zerstört werden kann. 

	 

	#74, 27:38 

	 

	 

	Priester 

	Gewidmet in geheimes Wissen. 

	Jemand, der in einem kontinuierlich erweiterten Bewusstsein verweilt. Früher wurden Propheten (das sind Kontaktpersonen) so genannt, später Priester. 

	#78, 18:11, #450, 46:43 

	 

	Z 

	 

	Die Wahnvorstellungen der Menschen über die Überlegenheit einer Religion gegenüber anderen 

	Der Mensch täuscht sich vor, sein Führungsinstinkt könne seinen Verstand übernehmen und er wolle das Leben anderer kontrollieren, das heißt, er könne vorschreiben, wem und welcher Religion sie angehören sollen. Wenn er ein orthodoxer Christ mit einem starken Führungsinstinkt und einem unterdrückten Geist ist, möchte er vielleicht, dass auch alle seine Verwandten orthodox sind. Wenn er ein Zeuge Jehovas ist und erst vor kurzem zu diesem Glauben konvertiert ist, dann ist er euphorisch, weil er alles gelernt hat, und er möchte vielleicht anderen Seelen Befehle erteilen, ohne zu erkennen, dass jeder Geist seine eigenen Lektionen durchlaufen muss. Er kann seine Energie in Grausamkeit kanalisieren und so seinen Führungsinstinkt zeigen. Dies geschieht nicht auf der Ebene der Egregoren, sondern auf der Ebene einzelner Personen. Wenn nicht die Instinkte, sondern die geistige Vernunft handeln, dann wird es wunderbar sein. werde klarkommen nebeneinander sitzen ein Krishnait, ein Buddhist, ein orthodoxer Christ und ein Zeuge Jehovas. Sie werden Freunde sein, sich in einem einzigen Licht vereinen und dann wird es keine Konflikte mehr geben. 

	#21, 19:20 

	 

	Krankheit 

	Definitiv Es handelt sich um eine Erfahrung, die der Geist selbst machen wollte. Es ist jedoch auch möglich, einer pathogenen Mikroflora in einer solchen Intensität ausgesetzt zu sein, dass das Immunsystem nicht in der Lage ist, den Körper zu schützen. 

	#124, 17:13 

	 

	Krankheiten (Gründe) 

	Spirituelle Ursache und physische Ursache. Eine rein spirituelle Ursache verursacht eine Kette biochemischer und physischer Veränderungen im Körper, die sich dann mit dieser spirituellen Ursache verbinden und Krankheiten verursachen. Und wenn es sich um eine rein körperliche Ursache handelt, wie etwa eine Verletzung, Infektion oder Vergiftung, handelt es sich ebenfalls um eine Krankheit. Diese rein physische Ursache wurde auch durch einen Komplex menschlicher Handlungen auf der physischen Ebene verursacht, der von seinen spirituellen Komponenten abhing – von seinen Gefühlen, Gedanken, Emotionen, die diesen Körper zu diesen Konsequenzen führten. 

	#344, 54:33 

	 

	Erkrankungen nach Impfung (Gründe) 

	Unsicherheit des Körpers, die dadurch bedingt ist, dass innerhalb von ca. drei Wochen. Nach der letzten Impfverabreichung produziert der Körper noch drei Wochen lang Antikörper und hat keinen vollständigen Schutz. Es geht nicht darum, dass er es produziert, sondern vielmehr darum, dass er sich daran erinnert, wie man es produziert. Das heißt, die Ausbildung läuft noch. Sollte sich eine Person in diesem Zeitraum infizieren, ist der Schutz nicht wirksam. Die Immunantwort braucht Zeit. Wenn eine Person, die sich von der Krankheit erholt hat, erneut erkrankt, bedeutet dies, dass sie beim ersten Mal nicht die Immunität entwickelt hat, die sie vor dem zweiten Mal hätte schützen sollen. Der Körper jedes Menschen ist individuell und speichert Informationen über das Virus unterschiedlich lange in den Lymphozyten. Und dies hängt nicht davon ab, ob das Virus auf natürlichem Wege in den Körper gelangt ist, ob es dieses überwunden und Antikörper gebildet hat oder ob es Antikörper gegen Proteine aus dem Impfstoff gebildet hat. Allerdings ist die Gedächtnisleistung der Lymphozyten bei jedem Menschen unterschiedlich. Es hängt von der Stärke des Immunsystems, dem Alter, dem Lebensstil, der Ernährung usw. ab. 

	#301, 23:15 

	 

	Sucht 

	Ein Geisteszustand einer Person, in dem sie ohne bestimmte Faktoren (chemisch, physisch oder psychisch) nicht in der Lage ist, im Leben Befriedigung zu finden und glücklich zu sein. Dabei ist der innere Blick des Menschen meist auf eine Sache der materiellen Welt gerichtet und ignoriert alle anderen Möglichkeiten, Erfahrungen zu sammeln. 

	#50, 01:02 

	 

	VERSCHWÖRUNG 

	Die eigene Energie mit Hilfe von Suggestionen auf die Genesung lenken. 

	#59, 53:50 

	 

	Die Aufgaben des Menschen auf der Erde 

	Wenn ein Mensch auf der Erde geboren wird, hat er drei Hauptaufgaben. Die erste Aufgabe ist seine persönliche, karmische, und er kam hierher, um sie als eine Aufgabe des Geistes zu lösen. 

	Die zweite ist seine Ahnenaufgabe, die Aufgabe des Ahnenegregors, als Ausgleich für die Energie, die die Familie für seine Inkarnation und seinen Unterhalt bis zur Zeit des unabhängigen Lebens aufwendete. 

	Die dritte ist eine soziale Aufgabe, das heißt genau jene Egregoren, in denen er Leben . Jeder Mensch hat eine andere soziale Aufgabe. 

	#250, 01:02:23 

	 

	Naturgesetz 

	Spiegelbild der Denkweise des Gesetzgebers. 

	#390, 01:13 

	 

	Gesetz der Erhaltung der Materie 

	Das Gesetz, das besagt, dass kein materielles Teilchen entsteht oder verschwindet, sondern von einem Aggregatzustand in einen anderen übergeht. Aus der Sicht der geistigen Welt ist dies das Gesetz der Entstehung und des kontinuierlichen Erhalts der Materie. 

	#141, 46:45 

	 

	Energieerhaltungssatz 

	Das Gesetz, nach dem kein Energiequant entsteht oder verschwindet, sondern von einem Zustand in einen anderen übergeht. Aus der Sicht der geistigen Welt ist dies das Gesetz der Entstehung und kontinuierlichen Erhaltung von Energie. 

	#40, 24:01, #141, 46:45 

	 

	Das Gesetz der Molekülbildung in der organischen Chemie 

	Das Gesetz, nach dem die Stoffe, die in den Körper eines Lebewesens gelangen, angeordnet sind in bestimmt Schemata von Zellen, Organen usw., die unter anderem dem Einfluss des Ätherkörpers durch das DNA-Programm dieses Körpers gehorchen. 

	#141, 48:11 

	 

	Gesetzgebung und Rechtsprechung Interstellar Union 

	 

	Das Strafgesetzbuch und die Vorschriften für den Sicherheitsdienst, die die Taktik restriktiver Maßnahmen gegen Kriminelle festlegen. Artikel des Strafrechts Interstellar Die Abhängigkeit der Dauer der Einschränkung von Rechten bestimmt die Union nicht nur von der Art der Straftat und der Zahl der Opfer, sondern auch von den Gründen, die dazu geführt haben. Sie haben keinen Richter, der denselben Artikel auf alle gleichermaßen anwendet, sie haben keinen Staatsanwalt oder Anwalt. Anstelle eines Richters wird über das Schicksal des Verbrechers bei einem Treffen entschieden, an dem Humanoide von verschiedenen Planeten teilnehmen. Auf jeden Fall wird ein Vertreter der Familie oder des unmittelbaren Umfelds des Verbrechers anwesend sein, Verwandte des Opfers und Kriminalpsychologen, die die Ermittlungen durchgeführt haben und Kontakt mit der geistigen Welt aufnehmen und herausfinden, warum der Verbrecher so gehandelt hat. Sie kontaktieren die Mentoren dieses Humanoiden und finden heraus, warum er seine Schwingungen so stark gesenkt hat und was passiert ist. Alle diese Informationen werden in der Versammlung bekannt gegeben und alle Vertreter treffen durch gemeinsame Abstimmung eine Entscheidung, die immer individuell ist, da sie die Ursache erkennen und bestimmen, was zu ihrer Behebung getan werden muss. Rechtsanwalt in Interstellar In der Union ist es nicht formalisiert wie auf der Erde und zielt nicht auf Bestrafung ab, nicht auf die Rache der Gesellschaft für das begangene Verbrechen, sondern darauf, dem Gesetzesbrecher zu helfen, seine Schwingungen zu erhöhen, damit er während der Zeit der Verjährung seiner Rechte an sich arbeiten kann. 

	 

	#218, 11:53, 16:19 

	 

	Gesetze des Universums (veränderlich und unveränderlich) 

	Die Gesetze des physischen Universums, die Gesetze der subtilen Welten, die Gesetze der sozialen Bildung. 

	Es gibt Gesetze, die unveränderlich sind, wie zum Beispiel das Gesetz der Schwerkraft im physikalischen Universum. Aber es gibt veränderliche Gesetze, zum Beispiel die Gesetze der Konstruktion zivilisatorischer Egregoren und ihrer Manifestation in der materiellen Welt. 

	Für das physikalische Universum sind unveränderliche Gesetze alles, was mit den Gesetzen der Physik und Chemie zusammenhängt, das heißt mit den Gesetzen des Aufbaus der Materie der Welt, in der Sie sich befinden. Und alles, was die Gesetze der Gesellschaft betrifft, ist veränderlich. 

	#465, 16:30 

	 

	Vergrabe dein Talent in der Erde 

	Die Zeit Ihrer Inkarnation und Ihr göttliches Potenzial nur mit materiellen Aktivitäten zu verbringen. Die Erde ist hier ein Symbol der Materie. Materie ist weder schlecht noch böse. Es ist ein Werkzeug zum Erreichen spiritueller Ziele. Wenn das Instrument selbst als Ziel betrachtet wird, entstehen daraus weder Bewusstsein noch Weisheit noch Entwicklung. 

	#490, 03:42 

	 

	Zaliatar 

	Ein Vertreter einer außerirdischen Zivilisation aus dem Sternbild Plejaden, der auf seinem Planeten als spiritueller Heiler tätig ist. 

	Einer von Vangas Kuratoren. Irinas Kurator Podzorov . Anthropomorph, Körper wie der von Erdlingen. Der einzige Unterschied besteht in der Farbe der Haut, sie ist silbrig mit einem bläulichen Schimmer und leuchtet ein wenig. Größe ca. 1,70 m, weißes langes Haar. Der Aufbau des Gesichts ist der gleiche wie beim Menschen. Die Augen sind grau. Inkarniert ab der 23. spirituellen Ebene. Er hatte auch geistigen Kontakt mit Rama Krishna und Vivekananda. Geistheiler, Zukunftsforscher, Spezialist für Zeitlinien (oder -bänder). 

	#137, 9:55, 16:50, 26:23, 42:30, #465, 08:28 

	 

	Geruch 

	Merkmal dichtes Material Körper, der von der Anwesenheit bestimmter Moleküle abhängt. 

	#349, 01:36:58 

	 

	Verbotene Frucht 

	Frucht des Baumes Hure vom Planeten Tumesout . Diese Bäume wurden für die Repräsentanten des Planeten gezüchtet. Tumesout , für andere jedoch giftig waren. Adam und Eva wurden durch die Früchte dieses Baumes vergiftet. 

	#18, 38:10 

	 

	Zarathustra 

	Sehr groß verkörpert Ein Geist, der mit vielen Welten gleichzeitig in Kontakt stand. chEr war universell Kontaktperson . 

	Kontaktiert mit Plasmoid Zivilisationen, einschließlich der Geister des Feuers, der Sonne, der Planeten, des Sterns Wega und der spirituellen Welt, natürlich und mit ihrem Höheren Selbst. 

	Er hat ein Buch mit dem Titel „Avesta“ geschrieben. Darin legte er die Lehren dar, die er von seinen Kuratoren und von sich selbst, seinem spirituellen Herzen und seinem Höheren Selbst erhalten hatte. 

	#397, 07:17 

	 

	Konzeption 

	Der Vorgang, der stattfindet, wenn sich männliche und weibliche Keimzellen vereinigen, was zur Kombination der Lebensenergie des Geistes und der neu gebildeten Zelle führt, die die erste Zelle im Körper des Kindes sein wird. Die Methode der Empfängnis hat keinen Einfluss auf die Schwingungen des Geistes und kann seine Eigenschaften nicht verändern. Der Geist ist notwendigerweise bei der Empfängnis des eigenen Körpers anwesend. Wenn sich die männlichen und weiblichen Zellen vereinigen und die erste Teilung dieser neuen Zelle beginnt, verfügt der Geist bereits über die Lebenskraft, die er aus den Quellen der Natur, von Gott, genau zu dem Zweck erhalten hat, sich mit diesem neuen Körper zu vereinen, und der Geist kann bereits als Seele bezeichnet werden. Mit dieser Lebenskraft, die wir auf Russisch Äther nennen, hat er sich bereits verbunden, mit dem Ätherkörper. Aus seiner Nähe bringt er einen Teil seiner Lebenskraft in diese Zellen ein, die sich bereits geteilt haben. Er verbindet sich bereits mit ihnen, aber er selbst betritt sie noch nicht. 

	Mit der Vereinigung der Geschlechtszellen von Vater und Mutter beginnt der erste Chromosomenaustausch. Zu diesem Zeitpunkt führt die Seele Lebenskraft in diese Zelle ein. Und all dies geschieht im Körper der Mutter. Da aber auch die Keimzelle des Vaters geladen ist ihr Energie, und die Fortpflanzungszelle der Mutter wird aufgeladen ihr Energie, dann vermischen sich drei Lebensenergien – Vater, Mutter und Kind. Man könnte sagen, dass ein Prototyp des zukünftigen Ätherkörpers gebildet wird. Dieser Prototyp des Ätherkörpers enthält bereits Mikroabdrücke aller zukünftigen Organe. Sie sind in dieser ätherischen Matrix aufgezeichnet. Mehr Es gibt keinen Körper, Konzeption des Menschen 

	Das große heilige Mysterium. Bestimmte Strukturen des Geistes hängen vom Zeitpunkt der Empfängnis ab. 

	Von der spirituellen Welt aus gesehen ist alles umgekehrt. Der Zeitpunkt der Empfängnis und das Geschlecht des Kindes werden bestimmt mehr in der spirituellen Welt. Und im Moment der Empfängnis ist dem Geist, der im Moment der Empfängnis ihres zukünftigen Körpers zu den Eltern kommt, das Geschlecht bereits bekannt, und Sie alle waren neben Ihren Eltern anwesend und haben sie gesehen, nicht physisch, sondern energetisch. 

	#20, 15:40, #103, 09:22, 13:33, #354, 21:21, #365, 05:05, 11:5 

	 

	Berührungslose Konzeption 

	Die weit verbreitete Technik zur Einführung genetischer Informationen war die Strahlentherapie. Auf die gleiche Weise wurden beispielsweise Krishna, der ein Shimorianer war, und einige seiner Nachkommen geboren. Tumesoutsev . 

	Nun ist diese Technik in der Wissenschaft geblieben Interstellar Union, aber nach modernem Recht Interstellar Verbindungen wie die Kreuzung von Menschen und Außerirdischen, um Leben auf der Erde zu erlangen, sind wie zuvor verboten, da sie Beweise für Kontakte und alles, was danach passieren könnte, liefern würden. 

	Bisherige Vertreter Interstellar Die Union wurde für Götter genommen, jetzt ist das Bewusstsein materialistischer und dies wird wahrgenommen anders, daher werden auch die Konsequenzen anders sein. 

	Geister aus der Ebene der Höheren Engel haben, egal auf welchem Planeten sie inkarniert sind, eine völlig andere Einstellung zu, Sie nennen es Loyalität, aber dies ist eine Verbindung mit einer Energie, sagen wir mal, deshalb haben sie eine genaue Abstimmung durch den Körper auf eine Energie. Und eine Verbindung mit einer anderen Energie, sei es von einem anderen Planeten oder von der eigenen, kann zu einer Dissonanz ihrer Energiezentren führen und dann zu disharmonisch Verbindung mit der vorherigen körperlichen Energie. 

	Warum empfinden sie und insbesondere Außerirdische dieses Gefühl? Denn ihre Sensibilität gegenüber Energieeinflüssen entwickelt sich bereits im Kindesalter. 

	Wenn ein Außerirdischer entschieden um physischen Kontakt mit einem Vertreter der Erde aufzunehmen, dann waren dies meistens genau jene Außerirdischen, die keine Beziehungen auf ihren Planeten hatten, und wenn sie keine Beziehung zu einem geliebten Menschen hatten, dann Kontaktpersonen . 

	#261, 25:39 

	 

	Stern 

	Kraftwerk. 

	#304, 17:42 

	 

	Sternenklar Seele 

	Die Seele eines Menschen, der sich in einem Traum oder in der Realität an sich selbst erinnert, hat das Gefühl, dass er in einer kosmischen humanoiden Zivilisation verkörpert war, die weiterfliegen konnte Raumschiffe , auf Raumschiffen. Manche nennen diejenigen, die sich an ihr Leben auf anderen Planeten erinnern, Sternenseelen. Erinnert sich oder hat das Gefühl, dass er dort war. Tatsächlich sind wir alle Sternenhimmel Seelen, denn auch unsere Erde befindet sich in der Nähe des Sterns Sonne. Alle, die auf der Erde inkarniert sind, sind auch Sternenseelen, alle ohne Ausnahme. Alle kosmischen Seelen. 

	#313, 21:52 

	 

	Sternentempel 

	Bezeichnung einer Versammlung von Menschen, die beschlossen haben, den Krieg zu beenden und Frieden zu schaffen. Auch ihre Betreuer aus der Star-Szene waren vor Ort. 

	#200, 38:05 

	 

	 

	Klang 

	 

	Die Schwingungen des Gases, die wir spüren, sind, wenn sie intensiv genug sind und Bewegung verursachen, Schallwellen, also Wellenschwingungen von Luftatomen. Dabei kommt es zu Veränderungen in den Atomen der sie umgebenden Stoffe, darunter auch Metalle. Das ist Schalldruck. Und bei ausreichender Schwingungsintensität bestimmter Atome ist theoretisch die Freisetzung eines kleinen Teils magnetischer Energie möglich. Die Schwingungsfrequenz von Lichtwellen ist viel höher als die von Schallwellen. 

	#17, 57:04, #304, 32:30 

	 

	 

	Schallwelle 

	 

	Klang ist wie eine Welle in der Luft – unterschiedliche Frequenzen, unterschiedliche Stärken, unterschiedliche Tonalität, Klangfarbe. Es passiert die Zellen. Beim Durchgang durch diese Zellen gerät die Zelle selbst (sie hat einen halbflüssigen Inhalt – das Zytoplasma) in Schwingung. Bereits Mikrovibrationen des Zytoplasmas können Reaktionen verändern. Die Zelle auf der Ebene des Geistes wird nicht verstehen, was passiert, was dieses Geräusch ist, aber sie kann bereits Einfluss nehmen. Insbesondere Infraschall kann eine Zelle ab einer bestimmten Dezibelzahl und Wellenfrequenz zerstören. Das Läuten von Glocken, tibetischen Schalen erzeugt solche Schwingungen im Raum, solche Klänge (und zwar nicht nur im hörbaren Bereich, sondern allgemein), die attraktiv sind für hohe Vibrationen   Plasmoid Zivilisationen. 

	 

	#344, 01:08:26, 01:20:46, 01:23:00 

	 

	 

	Zeus 

	 

	Der höchste Gott, einer der wichtigsten Götter. Der Prototyp von Zeus oder Jupiter war ein Vertreter des Planeten Burkhad, der später auf dem Planeten Futissa in den Plejaden eine Kolonie gründete. Sein Name war Kephastis, er flog vor 5.000 bis 6.000 Jahren regelmäßig zur Erde, lebte auf einer der Stützpunkte der Erde unter dem Berg, genau im Gebiet des modernen Olymp, knüpfte Kontakte zu Erdlingen, lehrte die Menschen Frieden und wie man Staaten richtig regiert. Er hatte eine Frau, Agoranias, und mehrere Kinder, darunter eine Tochter, die zum Prototyp der Athene wurde. 

	 

	#288, 29:53, 32:43 

	 

	 

	Zeland Vadim 

	 

	Die Kontaktperson nimmt Psychopharmaka (Meskalin). 

	 

	#296, 58:22 

	 

	 

	Erde 

	 

	Ein von Gott geschaffener Planet und Plasmoid Zivilisationen. Ein integraler Bestandteil des Kosmos, genau wie der Planet Burkhad. Dies ist die geliebte Heimat des Himmlischen Vaters, der geliebte Tempel der hier inkarnierten Geister. Der Planet Erde ist eine Schwester Burhada und alle anderen Planeten. 

	Eine Umsteigestation, damit die Seele die Möglichkeit hat, in die Geistige Welt heimzukehren. 

	Ein vielschichtiges komplexes System aus verschiedenen Energieschichten mit unterschiedlicher Materialdichte, wobei wir unter Dichte den Frequenz- und Schwingungsbereich der Materie verstehen, die aus dem Göttlichen Licht stammt. 

	Symbol dichtes Material Frieden. 

	Die Erde ist eine der Manifestationen der spirituellen Welten und Teil des Himmelreichs. Wenn Sie die Erde auf diese Weise behandeln, wird sie mit den Früchten der Freude, des Vergnügens und der Erleichterung des spirituellen Pfades reagieren. Die Lichtenergie, die hineingesteckt wird, erreicht ihr Körner und kehrt mit leuchtenden Blüten und köstlichen Früchten zurück. 

	Niedrige, schmutzige, schwere Energie der Ablehnung, Negativität, des Neids, der Verurteilung, der Wut (gegen sich selbst oder andere gerichtet) setzt sich in einem dunklen Strom ab, gelangt zum Kern der Erde und beginnt dort, verarbeitet zu werden. Aufgrund dieses Prozesses reagiert die Erde mit Erdbeben, Vulkanausbrüchen, Hurrikanen und Waldbränden. Auf diese Weise verarbeitet sie Negativität. 

	Es gibt ein Plasmoid, das für die gesamte Erde verantwortlich ist. Sein feinstofflicher Körper ist sehr groß, mehrere Male größer als die Erde. Er hat eine Dichte von dreiunddreißig. Dieser Plasmoid ist verantwortlich für die Erde, für alle Geister, er ist ihr Chef und für alle Orte. Jeder Bereich hat sein eigenes Plasmoid und seinen eigenen Naturgeist. Sie sind dieselben vollwertigen Erdlinge, dieselben Herren des Weltraums, nur auf unterschiedlichen Dichteebenen. 

	Der Geist der gesamten Erde in weiblicher Form – „Mutter Erde“. Sie spürt die ganze Erde, den ganzen Planeten, nicht mit ihrem Körper, sondern mit ihrem Teil. Sie kann sie umarmen und streicheln. Sie beschützt und betraut die Plasmoide einzelner Länder und Städte, die für bestimmte Gebiete, die Erschaffung von Tierseelen und die Reinigung der Natur zuständig sind. Sie befindet sich auf Dichtestufe 33. Sie ist bereits über viertausend Jahre alt, ihr Name ist als Demeter bekannt. 

	Der Planet Erde gilt als sehr großzügiger Planet. In vielen Sprachen der Galaxis wird es „Herz der Großzügigkeit des Universums“ genannt. Als Schwerpunkt. 

	Und zu einem solchen Planeten zu gelangen, ist eine Chance mehr Lernen Sie, sowohl mit den natürlichen Ressourcen als auch mit den Ressourcen der Biosphäre umzugehen und richtig mit den Geistern der Natur zu interagieren. 

	 

	Nach den Gesetzen Interstellar Die Vereinigung der vollwertigen Eigentümer und irdischen Bewohner der Erde stellt nicht nur die irdische Zivilisation dar, sondern auch jene Zivilisationen, die sich auf anderen Dichteebenen befinden. Dies sind plasmoide Zivilisationen: Naturgeister, Elementargeister, Geister einzelner Orte in der Natur, Meerjungfrauen, Brownies, Waldkobolde und andere Luft- und Wassergeister. Sie sind außerdem vollwertige Bewohner des Planeten Erde und seine Besitzer, die das Recht haben, in diesem Raum zu leben. Sie sind auch für ihren Zustand gegenüber dem Galaktischen Spirituellen Rat verantwortlich, der hier Seelen verkörpert. 

	 

	Die Erde ist ein vielschichtiges, komplexes System aus verschiedenen Energieschichten, die jeweils eine unterschiedliche materielle Dichte aufweisen, wobei wir unter Dichte den Frequenz- und Schwingungsbereich der Materie verstehen, die aus dem Göttlichen Licht stammt. 

	Nun hat die Erde noch nicht einmal die Hälfte ihres Bestehens hinter sich. Die Zeit seiner Existenz kann nicht von der Zeit der Existenz des gesamten Sonnensystems getrennt werden. Und die Existenzzeit des Sonnensystems erstreckt sich auf die gesamte Milchstraße als Ganzes. Dichtes Material Die Erdebene hat, wie die gesamte Milchstraße, noch nicht einmal die Hälfte ihrer Existenz hinter sich Manvantara . Und das bedeutet, dass nach den Anzeichen der energetischen Zerstörung des Elements dichtes Material der Erdplan wird überleben mehr ungefähr 24 oder 27 Milliarden Erdenjahre. 

	 

	#20, 00:22, #158, 56:48, #194, 32:08, #256, 02:29, #270, 11:32, 25:47, #365, 23:57, 28:55, 30:47, 34:27, #417, 26:15, #429, 12:56, #508, 25:21, , 33:45, 59:12 

	  

	 

	Erdzeit 

	 

	Der Fluss der Energieveränderung aller irdischen Elemente und Formen ihrer Bewegung relativ zueinander. Dies ist eine Energieänderung. Und zwar nicht nur eine lokale Energieveränderung, sondern ein Fluss dieser Veränderungen, der von der Vergangenheit in die Zukunft reicht. 

	#486, 30:19 

	 

	Teuflisch 

	  Alles, was das Gute behindert. 

	#391, 23:26 

	 

	Wut 

	Ein Gefühl, das entsteht, wenn etwas nicht so läuft, wie wir es uns wünschen. 

	#444, 01:33:33 

	 

	Dreieckzeichen Gelb Farben 

	Symbol der Energie der geistigen Welt. Wenn ein Mensch es betrachtet, stellt er sich auf seinen spirituellen Kanal ein und ruft die Engel an. Solche Zeichen kennt man im Kosmos – dort, wo Kontakte zur geistigen Welt hergestellt werden. Dreieckzeichen Gelb Die nach oben gerichtete Farbe stellt die Flammenzunge dar. Im Inneren des Dreiecks befindet sich ein Kreis – er ist wie ein Fenster in die geistige Welt und zugleich ein Auge. Dies ist ein Symbol für den Kontakt mit dem Licht. 

	#223, 00:21 

	 

	Zoroastrismus 

	Religion, die vom Propheten Zarathustra geschaffen wurde. 

	#397, 07:17 

	 

	UND 

	 

	 

	Jakob   

	Der Gründer der jüdischen Rasse. Sohn von Isaak. 

	#37, 12:35 

	 

	Iargans 

	Eine Hybridrasse, bestehend aus Eslers Gene, einige Reptiliengene und Tashigans , das heißt, es enthält Gene von drei Zivilisationen und einem einheimischen Tier. Habitat Planet – Natidzon befindet sich im Sternbild Großer Bär. Seine Vertreter standen auf der Erde in Kontakt, aber der letzte offizielle Kontakt, laut Burhada war im Jahr 1995. Vorerst haben sie den Kontakt abgebrochen. 

	#40, 55:34 

	 

	hebräisch 

	Vereinfacht Tumesout Sprache. 

	#68, 20:08 

	 

	Idealbild 

	Das Ziel und Ideal, nach dem ein Mensch, der Geist eines Menschen, strebt, um glücklich zu sein. Dieser Wunsch ist absolut jedem Menschen innewohnend. Es wird berechnet übrigens Vergleiche, Vergleiche wahrgenommener Bilder und Informationen mit den Zielen und Bestrebungen einer Person und des menschlichen Geistes. 

	#120, 31:40 

	 

	Idealer Geschlechtsverkehr   

	Die Verbindung im Seelenzustand, die „ewige Liebe“ genannt wird, muss von dem Wunsch begleitet sein, zu lieben und geliebt zu werden, also von der Verbindung mit dem geliebten Menschen. Nur beim idealen Geschlechtsverkehr werden Energien in Form von Hormonen freigesetzt, die das Immunsystem stimulieren, Schmerzen lindern usw. Und auch auf der mentalen, kausalen, astralen und anderen Ebene werden verschiedene Energien freigesetzt. Ein solcher sexueller Kontakt kann nur Vorteile bringen und verursacht keinen körperlichen Schaden. 

	#184, 09:23 

	
 

	Jeschua 

	Der Name Jesus Christus auf Burhade . 

	#146, 47:36 

	 

	Auserwähltheit 

	Die Stellung des irdischen Menschen in der Inkarnation: Er blickt von außen aus seiner irdischen Welt in die geistige Welt, während er im Körper ist, das heißt, er ist „auserwählt“. 

	#206, 01:54:50 

	 

	Vulkanausbrüche 

	Konsequenz des Herannahens einer neuen Phase des Quantenübergangs. Als erstes beginnen die in der Erdkruste enthaltenen Quanten zu reagieren. Sie erhöhen ihre Schwingungen, und wenn diese Schwingungen nicht mit der Noosphäre übereinstimmen, kommt es zu einem Spritzer. Es ist wie eine Reinigung, die von den irdischen Plasmoiden, den sogenannten Gnomen, eingeleitet wird. Sie kontrollieren dort die vulkanische Aktivität. 

	#349, 01:40:41 

	 

	Exorzismus von Dämonen 

	Eine Handlung, die von Priestern ausgeführt wird, wenn sie beim Aufsagen eines Gebets Kontakt mit den Engeln, mit dem religiösen Egregor, aufnehmen. Engel führen dich geringe Vibration Essenz des Lichts seiner Liebe, reinigt die Kanäle und sagt dem Dämon, dass er diese Person verlassen soll. Die Besonderheit besteht darin, dass der Einfluss aus der geistigen Welt kommt. Der Dämon kann sich weigern zu gehen, wenn die Person selbst beschließt, ihn hereinzulassen. Wenn eine Person nach der Vertreibung des Dämons ihre Schwingungen nicht ändert und keine wahre Reue empfindet, kann der Dämon zurückkehren. 

	#165, 01:01:59 

	 

	Ismail 

	Abrahams erster Sohn, geboren von einer Dienerin. Der Gründer der Araber. 

	#243, 27:25 

	 

	Klimawandel (Ursachen) 

	Intensive Förderung flüssiger Kohlenwasserstoffe und Gase aus den Hohlräumen der Erdkruste, wodurch sich deren innere Struktur verändert. Dies führt nicht nur zum Klimawandel, sondern auch zu Katastrophen: Vulkanausbrüchen, Überschwemmungen, Wirbelstürmen und so weiter. Die Erde beginnt, auf ihrer Achse zu schwingen, wodurch sie die Wärme der Sonne ungleichmäßig aufnimmt, die Struktur der Erdkruste zerstört wird und das Magma, das näher am Erdmantel liegt, höher steigt und den Planeten ebenfalls erwärmt. Vulkane werden aktiv und so weiter. Und dann ist da noch der Treibhauseffekt, der sich auf der Erde verstärkt, weil große Mengen Brennstoff verbrannt werden, der Kohlendioxid produziert, aber anstatt viele Bäume anzupflanzen, die Kohlendioxid in Sauerstoff umwandeln, werden diese gefällt. 

	#47, 45:00 

	 

	Die ursprüngliche Quelle des Magnetfelds 

	Ein Atom ist ein kleines Materieteilchen. 

	#17, 33:39 

	 

	Anfangsniveau des Geistes 

	Die Ebene, auf der er sich zum ersten Mal seiner selbst bewusst wurde. 

	#233, 49:46 

	 

	Variabilität 

	 

	Eine grundlegende Eigenschaft der Materie. Darin unterscheidet es sich von der spirituellen Substanz. Spirituelle Essenz ohne Verbindung mit Materie ist unveränderlich oder ewig. 

	#140, 11:37 

	 

	Erfinder 

	Geister aus der 15. Ebene der Welt körperlos Spirituosen. Geister, für die das höchste Glück in der Kreativität liegt, in der Schaffung dessen, was mehr es gab keines. Dabei spielt es keine Rolle, ob es sich um neue Kuchenrezepte, Perpetuum mobiles oder Parteiprogramme handelt. Ihre Hauptsache ist, andere Geister mit der Wahrheit glücklich zu machen, die ihnen offenbart wurde und an deren Nutzen für alle und zu allen Zeiten sie fest glauben. Erfinder bringen ihr Licht leidenschaftlich zu jedem, dem sie begegnen, und sind sehr verärgert, wenn sie nicht verstanden werden. Es stimmt, dass ihnen mit der Erfahrung die Erkenntnis kommt, dass es unmöglich ist, einem Menschen Wahrheiten zu beweisen, die zu verstehen er nicht bereit ist. Und wenn er bereit ist, verschwindet für ihn die Notwendigkeit von Beweisen. 

	Artikel von Vladimir Goldstein „Die Struktur der spirituellen Welt durch die Augen von Außerirdischen“ 

	 

	Smaragdtafeln 

	Ein Manuskript mit altem Wissen. Aus diesem Grund sind die Tafeln aus Smaragd, denn der Smaragd ist ein Edelstein, ein Symbol für wertvolles Wissen. 

	Dabei handelte es sich nicht um aus Smaragden selbst geschnitzte Bücher, sondern um eine Sammlung von Schriftrollen mit Büchern, die Wissen enthielten, das ebenso wertvoll war wie Smaragde. Sie wurden unter der antiken Sphinx versteckt, als die ägyptischen Priester dort Räume und Gänge entdeckten und ihre eigenen Räume schufen. 

	#42, 45:14, #220, 06:46, #403, 01:12:45 

	 

	Jesus Christus 

	Geist, die Essenz, die Gott zuerst hervorbrachte. Der allererste Sohn Gottes, der erstgeborene Sohn. Er half dem Schöpfergott bei der Erschaffung des materiellen Universums. Darin wurde das größte Potenzial und Wissen investiert. Während der Inkarnation erinnerte er sich an alle seine Leben, Ziele und Vorhaben. Der Zweck der Inkarnation auf der Erde war es, eine Lehre zu bringen, die einen schnellen spirituellen Fortschritt für alle ermöglichen würde verkörpert hier gibt es Entitäten. Bei Auferstehung Nach seinem Tod stellte er seinen Körper physisch wieder her, verband sich mit ihm mithilfe der von Gott empfangenen Energie und löschte die Informationen über Alterung und Tod aus jeder Zelle seines Körpers. Sein Körper bleibt für immer unsterblich und unterliegt weder Alterung noch Krankheiten. Dies ist das einzige unsterbliche materielle Wesen. Jetzt sieht er aus wie ein Mann von durchschnittlicher Größe, etwa 1,8 Meter, er hat dunkel kurzer Bart, langes dunkles Haar bis zu den Schultern, offene breite Stirn, Haut ähnlich der eines Kaukasiers, dreieckiges, vorstehendes Kinn, lange gerade Nase, große mandelförmige Augen. Je nach Stimmung verändert seine Energie die Farbe seiner Augen von braun zu blau, was für jeden typisch ist Burkhads . Bei der Kommunikation nutzt er hauptsächlich telepathische Fähigkeiten, überträgt Gedankenformen. Kennt die Sprachen fast aller MS-Zivilisationen. Christus ist das Herz des Patriarchen, das Herz eines Kindes und jedes Gläubigen und Nichtgläubigen gleichermaßen lieb. für ihn gibt es keine Unterteilungen, die durch die soziale Struktur des Egregors oder allgemein dieser Welt diktiert werden. Für ihn sind alle seine Kinder und zugleich seine Brüder und Schwestern . Solch ein theologisches und innergeistliches Paradoxon besteht, könnte man sagen, für Christus. Und Kinder, und Brüder, und Schwestern zugleich, sowie Teile seines Körpers. 

	Er half seinen Aposteln, seinen Jüngern, Fische sowohl zum Essen als auch zum Verkauf zu fangen, und appellierte dabei an den Geist eines Fischschwarms, an die Instinkte in der Seele. Entweder näherte er sich dem Ufer, wobei er zunächst lange auf das Wasser blickte, oder er stieg ins Boot. Dort richtete er sich zu seiner vollen Größe auf, schaute ebenfalls lange auf das Wasser und sagte dann den Aposteln, wo sie fischen sollten. 

	An Burhade und in Interstellar In der Union wird es als verbale Konstruktion bezeichnet, die ins Russische als der erstgeborene Sohn des absoluten Lichts übersetzt werden kann. Nicht einmal ein Sohn, sondern der ursprüngliche Gedankenimpuls des Absoluten Lichts. Und nicht nur ein Gedanke als Erregung des Geistes, sondern ein Gedanke als ruhiger Zustand des göttlichen Geistes. Es kann etwa zehn Millionen Phantome produzieren mit bestimmt Autonomie der Existenz. Der Astralkörper ist zu etwa 30 % mit allen feinstofflichen Körpern und dem physischen Körper aufgeladen. Die Prozentwerte der Lebenskraftladung von Phantomen können sich je nach Ziel ändern. verwenden und Termine. 

	Er wurde 749 Jahre nach der Gründung Roms geboren. Es war Herbst, unter Berücksichtigung der Schaltjahre, der Verschiebung der Erdachse, wird es der 22. September 749 nach der Gründung Roms sein. 

	In diesem Zyklus gab es dreiundsechzig Inkarnationen, einschließlich dieses Körpers. Er wird bis zum Ende des Zyklus des Universums nicht daraus herauskommen. 

	Wurde verkörpert in Plasmoid Welten, die von Galaxiengruppen geschaffen wurden. War ein Plasmoid, der Plasmoide anführte, die Materie sammelten, um Galaxien zu erschaffen. 

	Wurde verkörpert in dichtes Material Welten, einschließlich der Planeten Shimor, Esler, Sho-Hariki, gab es einen Mann aus dem unteren Schichten Gesellschaft, die die Lehre von Gott in diese Schichten brachte. Dies ermöglichte es der Gesellschaft, sich zu einer Religion des Lichts zu entwickeln und militärische und kriminelle Aktionen auf diesem Planeten zu stoppen. Dies trug in der Zukunft dazu bei, die Schwingungen dieses Planeten zu erhöhen und einen Geist mit hoher Schwingung hervorzubringen. 

	Es gab auch Inkarnationen in anderen Galaxien, unter anderem als Reptil. Inkarniert am Burhade , An Tumesoute . 

	#7, 00:57, 03:53, #8, 06:47, #135, 47:51, #149, 42:02, #183, 09:24, 24:4, 26:56, 34:10, #199, 29:58, 01:05:32, #202, 26:55; 35:00; 48:10, #239, 51:44, #241, 06:32, 08:26, 12.17, 43:24, #270, 37:05, 53:08, #274 24:33, #400, 22:29, 49:48, #424, 39:43, #427, 28:35, 31:23 

	 

	Symbol 

	Ein Bild, das die Realität der geistigen Welt mit physischen Mitteln darstellt. 

	#36, 22:28, #366, 59:05 

	 

	Ikone des Erlösers, nicht von Hand gemacht 

	Die Ikone, die der physischen Erscheinung Christi zu seiner Zeit am nächsten kommt Auferstehung auf der Erde. Es ist nicht nur die Erscheinung, die vermittelt wird, sondern der Blick, die Augen, seine Energie. 

	#239, 45:30 

	 

	Illusionen des Geistes 

	Vorstellungen von der Welt, geistige Einstellungen darüber, wie sie sein sollte, nicht wie sie in Wirklichkeit ist, sondern wie sie Ihrer Vorstellung nach sein sollte. Die Illusion des Geistes kann auch den Menschen selbst betreffen. 

	Das Wort Illusion wird mit Wahn übersetzt. 

	#182, 02:37:25 

	 

	Immunantwort 

	Die Schutzreaktion des Körpers auf schädliche Faktoren. 

	#432, 05:17 

	 

	Immunität 

	Das wichtigste Abwehrsystem des Körpers, das direkt mit seinem spirituellen Zustand zusammenhängt. 

	Aktion bestimmt Strukturen des Körpers zur Anpassung an die Umgebung und, so könnte man sagen, zur Verdauung von Partikeln, die für den Körper nicht notwendig sind. 

	#124, 08:44, #409, 25:22 

	 

	Immunität (Gründe für den Rückgang) 

	Niedergeschlagenheit, grundlose Angst, Schuldgefühle, Traurigkeit. Chronische Angstzustände, Panikattacken, einige bestimmt Angstzustände und depressive Störungen. Wut, Aggression, insbesondere gegen sich selbst gerichtet, Selbstablehnung, Schuldgefühle, Groll gegen sich selbst und andere. Auf körperlicher Ebene: Umweltverschmutzung, Lebensmittelzusätze, die den Sauerstoffanteil im Blut reduzieren, Ändern Hormonstatus des Gehirns usw. 

	#359, 49:16 

	 

	Immunantwort 

	Die Reaktion des Körpers umfasst die Erkennung des Antigens, seine Neutralisierung, die Umwandlung der Eiweißstoffe der Mikroorganismen in eigene und die Beseitigung der Toxine, also der Stoffe, die bei dieser Verdauung entstanden sind. Erinnerung an ein Antigen, um eine Immunreaktion einzuleiten, bevor eine signifikante Anzahl von Körperzellen geschädigt wird. Und auch die Wiederherstellung der Gewebestruktur nach diesem Angriff. 

	#359, 37:00 

	 

	Impuls 

	Die Freisetzung von Energie, die dazu dient, ein Signal an andere Neuronen weiterzuleiten und die empfangenen Informationen auf die Ebene des Ätherkörpers, der Lebenskraft, zu übertragen. 

	#120, 19:35 

	 

	Imhotep 

	 

	Kontakt mit Tumesoutom . Er war der Architekt der allerersten Pyramide. Alle weiteren Pyramiden wurden auf Grundlage seiner Aufzeichnungen und auf Grundlage seiner Konstruktion des ersten Bauwerks errichtet. Die Priester klassifizierten seine Aufzeichnungen sofort und dann begannen andere Architekten, Pyramiden nach bestimmt mathematischen Gesetzen (es muss eine gewisse Höhe geben, ein Kantenverhältnis, das den Raum strukturiert). 

	 

	#403, 48:43 

	 

	 

	Name des Höheren Selbst 

	 

	Kann mit dem Namen in dieser Inkarnation übereinstimmen, kann aus früheren Inkarnationen stammen, wichtiger für das Höhere Selbst. Stimmt möglicherweise nicht mit dem Namen in diesem Leben überein, hat möglicherweise ein anderes Geschlecht. Es könnte ein Name für die spirituelle Welt sein. 

	  

	#86, 27:08 

	 

	 

	Name des Geistes 

	 

	Die Gesamtheit des Schwingungsmusters eines Geistes, das ihn im Vergleich mit anderen Geistern widerspiegelt. Gott gibt dem Geist einen Namen. Obwohl der Geist die Idee des Namens als seine eigene Schöpfung betrachtet, wird ihm dieser Gedanke von Gott gesandt. Dies geschieht in der spirituellen Welt. 

	 

	#114, 28:57 

	 

	 

	Name der Seele 

	 

	Viele Namen in unterschiedlichen Inkarnationen. Das Höhere Selbst hat einen Namen. 

	 

	#86, 27:08 

	 

	Indra 

	Ein feinstoffliches Wesen, das den Namen einer Krishna nahestehenden Person annahm, um Tieropfer von Menschen entgegenzunehmen. Es handelte sich um eine Entität mit der Dichtestufe 15–16, die für atmosphärische Phänomene verantwortlich war, Wetter, Regen oder Dürre erzeugen konnte und einen großen Raum über dem Dorf beherrschte. Wenn keine Tiere geopfert wurden, schickte Indra eine Dürre über die Erde. 

	#310, 10:08 

	 

	Trägheit 

	Die Haupteigenschaft der Materie, die ihr ermöglicht, entgegengesetzt zu sein. 

	#263, 03:35 

	 

	Ingenieure dichtes Material Strukturen 

	Spezialwissenschaftler von Außerirdischen, die beispielsweise spezielle Nanofilme herstellen, um Schiffe abzudecken oder Roboter. Auf der Oberfläche eines Metalls oder Polymermaterials erzeugen sie einen sehr dünnen Nanofilm eines anderen. 

	#200, 13:15 

	 

	Inkarnation in die Vergangenheit 

	Die Verkörperung des Geistes in der Vergangenheit ist für uns die Zeit und für sie ist unsere Gegenwart die Zukunft. Für die Geistige Welt, für die Welt körperlos Geister haben in unserem Verständnis der materiellen Welt kein Zeitkonzept, weil es dort keine Veränderung gibt. Geister inkarnieren zu diesem Zweck, um sich zu verändern. Da es dort keine Zeit gibt, da dort die Ewigkeit herrscht, gibt es dort auch keine Veränderungen. Und da es dort keine Zeit gibt, besteht aus der spirituellen Welt die Möglichkeit, sich in der materiellen Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft zu manifestieren. 

	#40, 27:44, 29:27 

	 

	Incubi und Succubi 

	Meistens handelt es sich dabei um plasmoide Wesen, die auf der Astralebene eine sexuelle Beziehung mit dem Astralkörper einer Person eingehen. Auf diese Weise tauschen sie Energien aus, denn wenn sie in die Astralwelt gehen, erinnert sich der Astralkörper an den physischen Körper und daran, wie er sich beim sexuellen Kontakt mit einer Person gefühlt hat. Diese Gefühle und Wünsche werden im Astralkörper gespeichert. Daher gibt es einige Plasmoide, für die diese menschliche Energie in Schwingungen geeignet ist … 

	#180, 44:35 

	 

	Insektoiden 

	Die erste Zivilisation in unserer Galaxie, nahe ihrem Kern. Mehrere zehn Milliarden Jahre sind vergangen, seit sich aus riesigen Insekten die Insektoiden entwickelt haben und sich von tierischen zu intelligenten Formen entwickelt haben. 

	#414, 48:00, #452, 02:24 

	 

	Instinkt 

	Selbstreproduzierend ein Verhaltensprogramm eines Lebewesens, das auf sein Überleben, seine Fortpflanzung und seine Dominanz über andere Lebewesen abzielt. Sowohl Menschen als auch Tiere haben einen Instinkt – ein Programm, das unabhängig von der Vernunft funktioniert, um Leben zu erhalten, sich fortzupflanzen usw. Es ist mehr mit dem Körper verbunden, aber er (eine Person, ein Tier) fühlt es, wie Ihre eigene Wunsch oder dein Gefühl. 

	#345, 30:12, 42:43 

	 

	Instinkte (Typen) 

	Fünf Grundinstinkte: Erhaltung, Fortpflanzung, Macht, Führung, Herde. Und der sechste ist hedonistisch. Menschen haben, wie Tiere, Instinkte, die ihren Ursprung in den tierischen Vorfahren haben und von ihnen geerbt wurden. Diese Instinkte herrschen im Menschen vor, Kind , während er erzogen wird, um seinen Körper zu erhalten. Bei jedem Kind, auch bei Menschenkindern, besteht der wichtigste Selbsterhaltungstrieb darin, den Eltern zu folgen und sie als höchste Autorität anzuerkennen. Nur sie sind die Garantie für Sicherheit und nur von ihnen werden alle in jungen Jahren aufgenommenen Informationen ohne jegliche Kritik in die Gedächtniszellen eingespeichert und bestimmen dann viele Gefühle oder bewusste Einstellungen eines bereits erwachsenen Menschen gegenüber der umgebenden Welt. Der Selbsterhaltungstrieb ist notwendig, damit der Mensch seine Aufgabe erfüllen kann und nicht in die geistige Welt geht, weil es ihm dort besser geht. Der Fortpflanzungsinstinkt ist für die Entstehung neuen Lebens notwendig. Der Führungsinstinkt ermöglicht es, nach Macht zu streben und Gesetze für Struktur und Ordnung aufzustellen. Der Herdeninstinkt erlaubt ihnen, sich zu versammeln Gesellschaften und liebe die Kommunikation. Der Lustinstinkt, das Verlangen nach Vergnügen, ist für die Entwicklung der Dankbarkeit gegenüber Gott und die Manifestation der Freude aus der Inkarnation notwendig. 

	#233, 01:26:47, #266, 10:38, 23:47 

	 

	Instinktives Programm 

	Eine gewisse Einheit, die aus der instinktiven Energie des Geistes besteht, vereinigt mit dem Programm in den Genen des menschlichen Körpers. 

	#85, 01:17 

	 

	Instrumentelle Transkommunikation 

	 

	Kommunikation mit technischen Mitteln und intelligenten Gesprächspartnern jenseits der irdischen Sinneswahrnehmung. 

	 

	#170, 04:50 

	 

	Insulinresistenz   

	Selbstablehnung. Ein Mensch genießt das Leben nicht nur durch das Essen, sondern auch durch das, was er erlebt, sieht, hört, etwas regt ihn auf. Es kommt zu einem Kompensationsmechanismus: Die Glukosemenge im Blut steigt an und umgekehrt sinkt die Insulinmenge oder die Zellen reagieren nicht mehr. 

	#189, 25:46, 48:28 

	 

	 

	Störstoffe 

	 

	Negative Wesenheiten aus verschiedenen niederen Welten, die sich über die karmischen Knoten einer Person mit dieser verbinden. 

	Dazu gehören: 

	1 Seelen, die durch karmische Knoten mit einer Person verbunden sind; 

	2 Anhaftungen, Verbindungen, die bereits in der gegenwärtigen Inkarnation gebildet werden, und sie können in der frühen Kindheit nur aufgrund des Zusammentreffens von Schwingungen der Geister gebildet werden, verkörpert in den feinstofflichen Körper und in den Menschen, das heißt den Geist, verkörpert in den menschlichen Körper. 

	 

	#450, 06:05 

	 

	 

	Intuitives Wissen über die Realität 

	 

	Ein Wunsch, der aus dem Unterbewusstsein, aus dem Höheren Selbst kommt, also in Form von Intuition. 

	 

	#417, 00:20 

	 

	 

	Intuitive Einblicke 

	 

	Normalerweise sind dies Gedanken, die davon sprechen, wie Sie Ihre Aufgabe erfüllen, die Liebe zu sich selbst und der Welt steigern, Ihr Wissen erweitern und über alles, was Sie den göttlichen Schwingungen näher bringt. Alle diese Gedanken und Gefühle kommen vom Höheren Selbst. Alles, was Sie dazu verleitet, andere zu verurteilen und zu dem Gedanken zu verfallen, dass Sie nur sich selbst lieben müssen, ist eine Ablehnung des Höheren Selbst. 

	 

	#1, 14:34 

	 

	Intuition 

	Ein Kommunikationskanal, durch den der in der geistigen Welt verbliebene Teil des Geistes versucht, mit seinen verkörpert Teil. 

	#30, 33:26 

	 

	Infektiöser Prozess 

	 

	Die Reaktion eines Makroorganismus auf einen Mikroorganismus, die ihm in irgendeiner Weise schaden könnte. Trifft man auf eine Mikroflora, die dem Mikroorganismus evolutionär völlig unbekannt ist, kommt es nicht zu einer Infektion. wird passieren , da der Mikrobe die erforderlichen Enzyme fehlen, um in das Körpergewebe einzudringen. Wenn ein Virus in eine Zelle eindringt, beginnt es mit speziellen, sehr kleinen Molekülen zu signalisieren, dass ihm etwas Schlimmes zugestoßen ist. Dies geschieht trotz des Schutzes durch das Virus selbst, das seine Proteinmoleküle eine Zeit lang in der gesamten inneren Membran der Zelle präsentiert, sodass sein endoplasmatisches Retikulum die Proteine produzieren kann, die es zum Zusammenbau neuer Viruspartikel benötigt. Trotzdem sendet die Zelle weiterhin Signale. Anschließend wird der gesamte Organismus aktiviert, das heißt es werden spezielle Antikörper gebildet, die körpereigene Zellen zerstören, sodass diese Viruspartikel in die äußere Umgebung, also in den Raum um diese Zellen herum, gelangen und dort neutralisiert werden können. 

	Wenn es nur eine oder zwei Zellen sind, spürt der Körper es nicht. Aber wenn es viele solcher Zellen gibt, beginnt der Körper, die Temperatur zu erhöhen, um die Vermehrung der Viren zu verlangsamen und ungünstige Bedingungen zu beseitigen. Die Person beginnt mit der Reinigung. Seine Temperatur steigt, er fühlt sich krank, er fühlt sich schwach, was ein obligatorischer Bestandteil der infektiösen Asthenie ist. Dies ist ein notwendiger Bestandteil jeder Infektion, damit eine Person ihre Energie für die Immunität und Reinigung aufwendet. Er wird ins Bett gebracht, damit er bei sich sein kann und das Licht seiner Liebe auf dieses Organ lenkt, das hilft harmonisieren sogar schädliche Mikroben. Es ist erwiesen, dass sie im Körper weniger virulent und weniger bösartig werden, wenn ihnen bewusst Liebe gesendet wird. 

	 

	#27, 01:01:20, #365, 23:57 

	 

	 

	Informationskrieg 

	Einfluss auf das Bewusstsein und Unterbewusstsein einer Person mit dem Ziel, ihn negative Emotionen, senken seine eigenen spirituellen Schwingungen und führen zu einer Erniedrigung sowohl des Einzelnen als auch der Gesellschaft. 

	#295, 01:16 

	 

	Informationsfeld des Universums 

	Die Gesamtheit aller egregorialen Strukturen, die in diesem Universum verkörpert sind. Sie enthalten Informationen. Aber es wird nicht in Form irgendwelcher materieller Aufzeichnungen aufgezeichnet, sondern in Form von Gedankenbildern, die von den Menschen selbst ausgesendet werden. Plasmoid Zivilisationen und so weiter. 

	#420, 35:04 

	 

	Die Informationen sind falsch 

	Eine wahre Information, die einen Aspekt der Realität beschreibt und alle anderen außer Acht lässt. 

	#289, 10:57 

	 

	Informationen vom Foto 

	Informationen aus dem ätherischen Feld desjenigen, der dargestellt Dort. In einem Foto steckt Energie. Wenn ein Mensch fotografiert wird, enthält sein Bild Informationen über seine Lebensenergie im Moment der Aufnahme. Auf diesem Blatt Papier bleibt eine Energiespur zurück, die jedoch unsichtbar ist, wie ein Feld. Die Informations-Energie-Komponente wird gelesen. 

	#344, 01:08:26, 01:19:20 

	 

	Yin-Yang (Symbol) 

	Die Bezeichnung dessen, was in jeder niederen Schwingungsenergie, in jedem niederen Schwingungsgeist (was wir nennen dunkel Geist) ist ein Lichtteilchen. Aber auch ein heller Geist hat die Fähigkeit, dunkel zu werden. Hier zeigt sich die Entscheidungsfreiheit. Zwei Seiten derselben Sache. Symbole, die Gegensätze in allen Lebensbereichen darstellen, sowohl in der realen als auch in der spirituellen Welt. 

	#66, 01:02:32, #244, 20:48 

	 

	Sucher 

	Geister aus der 16. Ebene der Welt körperlos Geister, deren Aufgabe es ist, den Weg in die Welt der guten Geister zu finden, in die Welt der Engel, wo das Licht viel heller scheint als in der Welt der durchschnittlichen Geister. Die Sucher sehen überall und an jedem Ort Reflexionen dieses Lichts. Die Hauptsache für sie ist, nicht in Dogmatismus zu verfallen und nicht einzuschränken Ihre eigene Denken. Sie haben solche Erfahrungen bereits hinter sich gelassen und sehen nun in allen Religionen und spirituellen Lehren das Gute. Ein charakteristisches Merkmal der Sucher ist Unzufriedenheit ihre spirituelle Entwicklung, ihr ständiges Streben nach Perfektion. Viele von ihnen haben bereits das Gefühl, dass alle Bücher zur spirituellen Entwicklung und alle religiösen Schriften ihnen keinen Nutzen bringen, wenn sie das Licht in sich selbst nicht sehen und erkennen. Viele Sucher spüren es und verschmelzen damit, aber nicht alle können erklären, was es ist, nicht einmal sich selbst. Doch ihre Herzen zittern oft angesichts des großen Mysteriums der Existenz, während sie sich dunkel bewusst sind, dass die Dunkelheit unerkanntes Licht und das Böse fehlgeleitetes Gutes ist. 

	Artikel von Vladimir Goldstein „Die Struktur der spirituellen Welt durch die Augen von Außerirdischen“ 

	 

	Verzerrung (Häresie) ) 

	Manche Meinungen des Geistes beruhen auf einem Gefühl der Ablehnung der Materie. Dies führt dazu, dass die Schwingungen eines Menschen absinken und er in seinem Geist und seinen Gefühlen zu sündigen beginnt. Weil er Materie nicht als eine der Energien Gottes akzeptiert. 

	#206, 12:05 

	 

	Aufrichtige Vergebung 

	Bringen Sie den Frieden in Ihre Seele zurück. Zu erkennen, dass die traumatische Tat eines anderen eine Lehre für Sie selbst ist. Machen Sie sich bewusst, dass jemand in einem Zustand der Bewusstlosigkeit, vielleicht mit einer Verringerung seiner Schwingungen, in Abwesenheit von Liebe, schlecht gehandelt hat, und richten Sie das aufrichtige Licht Ihrer Liebe auf diese Person, wodurch diese ihre Schwingungen erhöhen und zu Gott zurückkehren kann. Sich wahres Glück in Gott wünschen, keine Entschuldigungen oder die Rückgabe materieller Dinge verlangen. Volle Anerkennung, dass Sie diese Lektion angenommen und bestanden haben. Und das Wichtigste – das Gefühl der Liebe für Ihren Gegner. 

	#187, 02:18:00 

	 

	Rückzahlung 

	Die Erlösung aus der bösen Sklaverei ist ein Bild, ein bildlicher Ausdruck aus dem 1. Jahrhundert n. Chr. Der Herr Jesus Christus opferte sein Leben, seine Inkarnationen in Milliarden von Welten, um uns zu seinen Teilchen zu machen, damit wir uns als Licht fühlen können, Wahrheit , Leben. Lebe wie er und werde sein „Sklave“. 

	#165, 25:07 

	 

	Künstliches neuronales Netzwerk 

	  

	Kombinierte Systeme aus künstlichem neuronalen Netzwerk und biologischem Körper. Es existiert auf siliziumorganischer Basis von Lebensformen und ist für die Speicherung von Informationen in einer künstlichen Umgebung zuständig. Die organische Basis ist die Grundlage für die Lebenskraft, ohne die sich kein Geist mit dem Körper vereinen kann. 

	 

	#95, 01:50, 02:07 

	 

	 

	Künstliche Intelligenz   

	 

	Automatisierte Systeme, die sich selbst reproduzieren können, jedoch gemäß einem vorgegebenen Programm. Sie sind nicht in der Lage, unabhängige Entscheidungen zu treffen. Eine eigene Wahl ist ihnen nur im Rahmen des Programms möglich. Automatische digitale Systeme, die beispielsweise die Flugroute eines Schiffes berechnen. Es ist schneller, bietet eine bessere Qualität und entlastet Humanoide von ihrer Arbeit. 

	 

	#76, 23:03, #95, 01:23 

	 

	Kunst auf Esler 

	Neue Generationen im Geiste des Lichts der Liebe unseres himmlischen Vaters erziehen. Was auf der Erde in Religionen, Wissenschaft und Esoterik unterteilt ist, ist ein einziges Wissen. Sein Wesen ist der Glaube an sich selbst als Teil Gottes, ausgestattet mit mit all seinen Eigenschaften zur Bewältigung der Realität der materiellen Welt, für immer größere Vollkommenheit in der Liebe, ohne die wahres Glück im Licht Gottes unmöglich ist. Erläuterung verkörpert den Geistern die Bedeutung der Freiheit und die Bedeutung des Leidens in der materiellen Welt. Oft ist dies eine Gelegenheit lernen Mitgefühl und Hilfe für andere als notwendige Eigenschaften der Liebe derjenigen Personen, die dem unschuldigen Leidenden nahe stehen. Hier gibt es keine Schuld, sondern nur die Möglichkeit, Liebe als unbezahlbare Energie zu entwickeln, die die Möglichkeit bietet, sich der Quelle des ewigen Lebens, der Weisheit und der Gnade anzuschließen. 

	PiosNior, Kunsthistoriker, Spezialist für das Studium und die Anwendung figurativer Wahrnehmungsformen, Planet Esler. 

	#60, 01:45 

	 

	Verlockung   

	 

	Gedanken, die von außen von diesen Wesen kommen: verkörpert Und körperlos , die an eine bestimmte Lebensweise gewöhnt sind. 

	  

	#53, 01:03:05 

	 

	Islam 

	Eine Religion, die von einer Zivilisation des Planeten geschaffen wurde Tumesout mit dem Ziel, die unterschiedlichen arabischen Stämme zu einem starken, nationalen, religiösen Egregor. Der islamische religiöse Egregor wurde während der Zeit gebildet hart Der Kampf gegen Polytheisten und die daraus resultierenden Entwicklungen war von einer Wut geprägt, die darauf abzielte, die Welt für sich selbst neu zu gestalten, der Kampf gegen Andersdenkende. Diese Ladung ist im islamischen religiösen Egregor noch immer erhalten und ist auch im christlichen vorhanden, doch das Licht, das in diesen Religionen steckt, überwindet noch immer die wütenden Energien, die in ihnen eingebettet waren, denn je mehr Zeit seit der Entstehung des Egregors vergeht, desto mehr Menschen werden in ihm geboren, die die Geschichte seiner Entstehung vergessen und beginnen, sich innerlich stärker zu entwickeln. Zunächst war es eine kleine Sekte unter den Polytheisten. Die Heiden führten einen traditionellen Lebensstil, und die Muslime waren eine Sekte. Es dauerte mehrere Jahrhunderte, bis sich aus einer kleinen Sekte eine Religion, eine ziemlich große Einheit, entwickelte. Und nun ist aus einer kleinen Religion eine Weltreligion geworden. Der Islam wurde von Anfang an für die Araber geschaffen und das Ziel bestand darin, die Araber zu vereinen. Zu diesem Zeitpunkt hat die Religion diese Aufgabe erfüllt, und nun besteht ihre Aufgabe nicht nur darin, die Araber zu beschützen, sondern auch darin, die religiöse Ordnung in der Welt im Allgemeinen aufrechtzuerhalten, in der Dimension, in der sie sich befindet. Wie jede strahlende Religion, in der an Licht, Liebe und Güte geglaubt wird, hat auch die islamische Religion die gleiche Aufgabe wie alle anderen. Gläubigen wird beispielsweise geboten, fünfmal am Tag zu beten, nicht nur einmal. Der Zustand des ständigen Gebets ist gut und nützlich für die Erde, denn helle Gedanken werden in die Astralatmosphäre gelenkt und reinigen sie von Negativität, schieben sie beiseite, als ob sie diese Negativität herauspressen würden. Im Moment wird der islamische Egregor hauptsächlich kontrolliert von Apschetarim , er wird von mehreren Geistern unterstützt. Heute herrscht anstelle von Mohammed Ismail, der im 13. Jahrhundert n. Chr. auf der Erde lebte und Wissenschaftler war. UND mehr vier: Ali und Ibrahim - körperlos Parfüm, Apschetarim vom Planeten Tumesout , Liatomon vom Planeten Burkhad - verkörpert . Sie können sich ändern, einige können kommen, andere können zur Inkarnation oder zu anderen Egregoren gehen, die Zusammensetzung ist nicht konstant. 

	#75, 06:13, #235, 52:56, #293, 11:45, 17:08 

	 

	Forscher 

	Geister aus der 14. Ebene der Welt körperlos Spirituosen. Geister, die Freude daran haben, die Gesetze der materiellen Welt in all ihrer Vielfalt zu verstehen. Sie können etwas über die Natur oder die Gesellschaft oder sich selbst lernen, sie können Gott hinter all dem sehen, aber sie möchten auch etwas über ihn lernen und ihn in die richtige Perspektive rücken. Seine Gesetze und Energien. Sie sind nicht immer in der Lage, Harmonie mit der Algebra zu überprüfen, daher können solche Geister oft den Unterschied zwischen Glauben und Wissen nicht verstehen, aber dennoch helfen ihnen ihre angeborene Logik und Analytik zu spüren, dass die Welt viel komplexer ist, als sie ihnen erscheint. 

	Artikel von Vladimir Goldstein „Die Struktur der spirituellen Welt durch die Augen von Außerirdischen“ 

	 

	WAHR 

	Und da ist Gott selbst, das heißt, dies ist dieses Teilchen Gottes, dieses Licht, das in jedem Menschen ist und mit dem jeder kommunizieren muss. T und die Energie, die jedem Leben, Liebe und Licht gab. Und Leben, Liebe, Licht, Wahrheit sind Synonyme, Namen derselben Energie des göttlichen Lichts, nach der wir alle streben. Doch die Wahrheit liegt im Verständnis des Verstandes, die Liebe im Verständnis des spirituellen Herzens und das Leben in der Energie des Körpers. Alles, was um uns herum existiert, alles, was mit den Augen gesehen und mit den Ohren gehört, mit der Hand berührt werden kann, all dies ist Göttliches Licht in dichtes Material bilden. Jeder Mensch ist ein göttliches Licht. Das Gefühl für die Wahrheit dessen, was geschieht, hängt vom Grad des Bewusstseins für die Energie der Liebe in uns ab. Je ausgeprägter die Energie der Liebe ist, desto höher sind die Schwingungen, desto wahrer fühlt sich die Welt um Sie herum an, desto dichter wird die Substanz der Wahrheit, die das Leben wirklich beeinflusst. Sie beginnen, sich noch glücklicher zu fühlen, wenn Sie jeden Augenblick dieser Wahrheit erleben und sich als ewiger, unsterblicher, strahlender Geist göttlicher Vernunft fühlen. 

	#26, 40:35, #63, 48:42, #126, 20:27, #188, 29:12, #289, 10:57 

	 

	#303, 0:28 

	Wahre Reue 

	Das Bewusstsein einer Person, warum genau dies so ist bestimmt Handlung, Verhalten mit niedrigeren Schwingungen, warum genau ist es eine Sünde, ein Verstoß gegen Gottes Gebot. 

	#206, 01:45:10 

	 

	Heilung 

	Menschliche Integrität. Das Gefühl, ein Teil der Welt zu sein, ein Teil der anderen Menschen, der Natur, Gottes, und daraus resultierend ein Gefühl der Integrität. 

	Ein vollständiges Verständnis unserer Ganzheit mit Gott. Und wenn wir in unserem Geist eins mit Gott werden, mit ihm verschmelzen, unser Wille mit seinem verschmilzt, unser Herz mit seinem verschmilzt, werden wir zur Liebe. Wir werden zum Licht für alle und erwarten nichts dafür. Und dann wird unser Körper, unser physischer Körper harmonisch und verschmilzt mit den Elementen der Natur. Und die gesamte Natur, alle ihre Substanzen sind auf seine Gesundheit ausgerichtet, auf die Gesundheit dieses Körpers. 

	#127, 11:01, #352, 50:35, #428, 38:44 

	 

	Das Verschwinden des Universums (Ende der Welt) 

	Verlassen Sie einen dichten Zustand. Gleichzeitig alles wird aufleuchten weißes Licht, das in unserer Wahrnehmung als Licht erscheint, aber wie ein Augenblick wirkt. Und dann wird es keine dichte Materie mehr geben. Aber es wird bereits die 4. Dichtestufe geben. Dann wird auch der vierte verschwinden. Es wird einen fünften geben. Und so wird es sein. Alle diese Ebenen und all diese göttliche Energie, die dichtes Material die Welt wird zu Gott zurückkehren, zu ihrem göttlichen Wesen. Auf dem Weg dorthin werden diese Welten sich lockern . Er wird sie sozusagen zu sich selbst zurückgeben. Dann wird alle Materie auf allen Dichteebenen vollständig verschwinden. Nur Gott wird übrig bleiben und nur die Geister werden übrig bleiben, das heißt wir. 

	#264, 03:13 

	 

	Ingenieure und technische Arbeiter (Index der technischen Entwicklung) 

	Einer der Typen von Zivilisationsklassifizierern unter außerirdischen Rassen. Insgesamt – 30 Ingenieure und technische Mitarbeiter. Auf der letzten 30. Ebene erscheint die Fähigkeit, Planeten neu anzuordnen, Sterne zu beleuchten und die Energie der Galaxie zu nutzen. Die Erde befindet sich auf der 12. Stufe der technischen Entwicklung. 

	#77, 10:10 

	 

	Judas Iskariot 

	Einer der zwölf Apostel Christi, der davon überzeugt war, dass er den Soldaten und Priestern zeigen müsse, wo Jesus sei, damit Christus seine göttliche Kraft und sein Licht zeigen könne. Er hatte keine Zweifel an seiner göttlichen Herkunft, daran, dass er der Sohn Gottes war und nicht nur ein großer Prophet oder Lehrer, sondern dass er Gott selbst war. 

	#36, 33:03, #239, 20:49, #241, 1:23:34 

	 

	Y 

	 

	Yeti 

	Alle Volksstämme, die sich nach der Großen Eiszeit, die durch den Angriff der Drachen auf die Erde verursacht wurde, von der Zivilisation der Erde getrennt haben. Das heißt, es gab eine Legende, dass Drachen die Erde angegriffen hätten. Dies führte zu einer Abnahme der Sonneneinstrahlung. Der Legende nach schmerzte die Sonne beim Anblick dieser Gesetzlosigkeit und verringerte ihr Licht. Aus diesem Grund ist ein Teil des Lebens auf der Erde verschwunden. Viele Pflanzen, Tiere und Vorfahren starben. Und der Rest versteckte sich in Höhlen, unterirdischen Gängen, Korridoren und Tunneln. Nach der Vereisung entfernten sich die Menschen von der inneren Natur und begannen, ihre Zivilisation auf dem Blut und den Knochen der Erde selbst aufzubauen, indem sie ihr Ressourcen, während sie sich vom Licht, vom Geist entfernen. Dann haben sie sich getrennt entwickelt. Lebte in der Natur (in der Natur, sich an sie anpassend, kommunizierend mit ihr Spirituosen). Sie versteckten sich unter der Erde, wurden einer Strahlendosis ausgesetzt und viele von ihnen starben. Doch viele von ihnen waren in der Lage, ihren Körper so umzustellen, dass er Strahlung abwehrte und Radionuklide ausscheidete. Es kam zu einigen Genschäden, auch in den Keimzellen, die sie an ihre Nachkommen weitergaben. Die Mutationen führten zu Hypertrichose oder verstärkter Behaarung, dunklerer Hautfarbe und dickerer Haut. Yetis waren in der Lage, die durch Strahlungsenergie verursachten zufälligen Mutationen in ihren Fortpflanzungszellen so zu steuern, dass sie sich an die Umwelt anpassten. 

	Die Geschichte des Volkes zeigt, dass sie lange Zeit als kleiner Stamm lebten und sich dann über die Erde auszubreiten begannen. Der Stamm ist in Familien aufgeteilt. Jedes Familienmitglied erledigt eine Arbeit, die für den gesamten Stamm nützlich ist. Aber bei Entscheidungen sind alle gleich. Eine wichtige Entscheidung wird durch Diskussion vom gesamten Stamm getroffen. 

	Der Anführer ist jemand, der Ideen vorschlägt, aber nicht darauf besteht. Nicht derjenige, der befiehlt, sondern derjenige, der vorschlägt, wohin man gehen, was man tun und welche neuen Orte man erkunden soll. 

	Dank der Kontrolle der Zellen verlassen Yetis die Inkarnation, wenn der Geist selbst sich dazu entscheidet, das heißt, wenn er bewusst handelt. Sie sind praktisch frei von den meisten Krankheiten. Es gibt keine Medizin, keine Drogen. Wenn einer der Yetis verletzt ist, kann sogar ein Kind die Blutung stoppen, indem es ihn ansieht und im Geiste den Gefäßen befiehlt, sich zu schließen und den Blutzellen ein Gerinnsel zu bilden. 

	Yeti verfügen über keine Schriftsprache, sondern über ein Sprachbild, Silben, um Informationen zu übermitteln. Das Priestertum hat dies. Um Informationen über eine neue Methode, beispielsweise die Kommunikation mit Geistern, oder über eine Praxis zur Beschleunigung des Energieaustauschs in ihrem Körper nicht zu vergessen, können einige Priester dies mit bestimmten Zeichen (Symbolen, Quadraten) kennzeichnen. Nur sie und diejenigen, an die dieses Wissen weitergegeben wird, können die Zeichen verstehen. 

	Yeti kann bestraft werden, wenn ein Stammesangehöriger dem Einfluss dunkler Geister erliegt, ein dunkler Geist in ihn eindringt und er beginnt, alles um sich herum zu zerstören. Er wird verstoßen und muss für sich selbst sorgen, weil er böse sein und jemandem Schaden zufügen kann. 

	Jedes Kind ist von 16 bis 60 Plasmoiden begleitet. 

	Es gibt 38 bekannte Yeti-Stämme. Es gibt etwa 15.000 Individuen auf dem Planeten. Ihre Sprache basiert eher auf Bildern. Eine bestimmte Silbe bezeichnet ein bestimmtes Bild. Sie kommunizieren durch Gedanken auf der Ebene der Gefühle. Für alle Stämme ist die mentale Sprache dieselbe. Eine Silbe kann verschiedene Bilder enthalten. 

	Yeti haben 7 Hauptenergiezentren. 30 % des Geistes sind im Körper verkörpert. 

	#433 

	 

	Yoga 

	Eine universelle Praxis, die in der Antike auf der ganzen Erde weit verbreitet war. Schon vor dem Krieg vor 12.000 Jahren wurde dieses Wissen aus der Geistigen Welt empfangen, von Plasmoid Zivilisationen, die von Erdbewohnern selbst entwickelt und in natürlichen Kontakten mit humanoid Zivilisationen. 

	Dabei handelt es sich um eine Art Synthese von Praktiken und Theorien, die auf der Erfahrung der Interaktion mit der umgebenden Welt basieren. Es ist bekannt, dass es Yoga gibt, das speziell auf die Gesundheit ausgerichtet ist. Es gibt auch Yoga, das auf Kontakte mit subtiles Material Zivilisationen. Es gibt Yoga, das auf den Schutz vor allen möglichen schädlichen Einflüssen geopathogener Zonen usw. abzielt. 

	Ein Teil davon ist in der modernen Welt unter dem Namen Feng Shui bekannt. Dabei handelt es sich auch um eine Art Yoga des Raumes, denn Yoga wird nicht nur als die Übungen verstanden, die ein Mensch durchführt, sondern auch als die Lehre über die Struktur des Raumes. 

	Nehmen wir das Wort „Yoga“ und zerlegen es in Silben der Protosprache. „Yoga“ besteht aus den Buchstaben „y“ (ein abgewandelter Buchstabe „i“), „o“ und der Silbe „ga“. Proto-Indoeuropäisch war eine Silben-Protosprache. Um Bedeutung zu vermitteln, wurden bei bestimmten Runen sowohl Buchstaben als auch Silben verwendet. Yoga wird in dieser Protosprache als „Der höchste Pfad für alle“ entziffert, oder, wenn man eine Präposition hinzufügt, als „Der Pfad zum Höchsten für alle“. 

	#441, 08:55 

	 

	ZU 

	 

	Kailash 

	Ein Berg in Tibet (früher war es eine Pyramide, aber jetzt ähnelt er mit der Zeit eher einem Berg), in dessen Bereich sich eine außerirdische Basis befindet und über dem sich viele Portale zu den unterschiedlichsten Plasmoidwelten befinden. Sie wurde genau so von den Plasmoiden erschaffen. Unter dem Berg Kailash gibt es einen Ort, der energetisch sehr gesättigt ist, und dort gibt es eine Basis, an der derzeit etwa zweitausend Mitarbeiter beschäftigt sind. 

	Ursprünglich war es die Basis der Hauptstadt Interstellar Union Burhada (Picran). Und jetzt gibt es Vertreter aus Futissa und anderen Zivilisationen der Galaktischen Föderation des Lichts. Jetzt ist es unter die Galaktische Föderation des Lichts gekommen, es gibt Burkhadianer und Vertreter der Ashtar-Zivilisation. 

	97, 02:52, #182, 01:43:50, #403, 01:24:11 

	  

	Kalachakra 

	Vertreter Anti-Universum . 

	00:05, #409 

	 

	Callisto 

	Satellit des Jupiter. 

	#77, 00:15 

	 

	Chintamani-Stein   

	Ein Objekt in Form eines Kristalls, aufgeladen mit Energien Tumesoutsev den Geist von verschiedenen Gedanken zu befreien, die dazu führen destruktiv , um den Kopf frei zu bekommen. Es wurde von Vertretern übergeben Tumesouta , mehr vor Christi Geburt an die Herrscher in Indien, die mit der Basis in Kontakt standen, mit Shambhala, das im Altai-Gebirge liegt. Kurz vor Christi Geburt wurde der Chintamani-Stein buddhistischen Mönchen gegeben und in ihrer Höhle aufbewahrt. 

	#206, 02:09:25 

	 

	Steine 

	Eine mineralische Form, nicht des Lebens, sondern der Präsenz Plasmoid Zivilisationen. Sie selbst sind nicht lebendig, da sie keinen Stoffwechsel, keine Geburt, keinen Tod und keine eigene Seele haben. Aber durch sie können sich plasmoide Zivilisationen manifestieren. 

	#495, 47:00 

	 

	Geodensteine 

	Heilsteine. In der Natur werden sie von Engel- (Plasmoiden) und Elementarwesen gezüchtet. 

	#131, 37:40 

	 

	Kanal "Goldene Pyramide" 

	Ein Kanal, der in der Kosmoenergetik Schwingungen erzeugt, die mit der Lebensaktivität von Viren, Mikroben und anderen Parasiten unvereinbar sind. Dieser Kanal desinfiziert den Raum. 

	#122, 08:38 

	 

	Cannabinoide 

	Substanzen, die den Hormonhaushalt einer Person verändern. 

	#50, 32:38 

	 

	Menschlicher Karyotyp 

	 

	Die Gesamtheit der Merkmale eines vollständigen Chromosomensatzes, der den Zellen einer bestimmten biologischen Art, eines bestimmten Organismus oder einer Zelllinie innewohnt. 

	Ein Karyotyp zeigt den vollständigen Chromosomensatz eines Menschen. Jede menschliche Zelle enthält 23 Chromosomenpaare, also insgesamt 46 Chromosomen. Jedes Chromosomenpaar ist ein Satz homologer Chromosomen. Bei der sexuellen Fortpflanzung wird ein Chromosom in jedem homologen Paar wird übertragen von der Mutter und der andere vom Vater. Der Karyotyp enthält 22 Paare autosomaler oder nicht-geschlechtlicher Chromosomen und ein Paar Geschlechtschromosomen. Die Geschlechtschromosomen sind sowohl bei Männern (X und Y) als auch bei Frauen (X und X) homolog. 

	 

	#246, 34:51 

	 

	 

	Karl Marx, Wladimir Lenin, Plechanow 

	 

	Denker, die eine – wenn auch unterdrückte – Erinnerung daran hatten, dass alle Nationen in einer Union gleicher Kräfte sein und im Namen des Lichts und der Entwicklung auf der ganzen Erde zusammenarbeiten müssen. Sie waren sich darüber im Klaren, dass alle Reichtümer des Erdinneren sowie Luft, Wasser und Sonnenlicht allen Bewohnern gehören. Dies lag an ihren verdrängten Erinnerungen an ähnliche Gesetze auf den Planeten. Interstellar Union. 

	Ihre Umsetzung an einem Wendepunkt war kein Zufall. 2000 Jahre nach Christi Geburt, im Zeitraum von 1900 bis 2000, im letzten Jahrhundert des 20. Jahrhunderts, kam es zu einem Wendepunkt, und damals vollzog auch Ihre Gesellschaft einen Quantenübergang. Die Erde flog durch einen Ort in der Galaxie, an dem es Energien gab, die zur Vereinigung verschiedener Kräfte auf Ihrem Planeten beitrugen. 

	 

	#256, 05:32 

	 

	 

	Karma 

	 

	Die Aufgaben, die bewusste Geister in der aktuellen Inkarnation lösen sollen. 

	Eine Quelle, in der alle Handlungen und ihre Folgen in früheren Inkarnationen aufgezeichnet sind. 

	Karma entsteht in jeder Sekunde der Inkarnation und ist mit den Entscheidungen des intelligenten Geistes verbunden. Empfohlen von Spirituosenberatern. 

	Karma ist nicht nur die Last, nicht nur das Erbe, das aus früheren Inkarnationen mitgebracht wurde, sondern auch der Ballast, der sich in diesem Leben ansammelt. Es ist wie ein Bankkonto, auf dem Sie bestimmte Energien ansammeln oder für Ihren Bedarf entnehmen können. Dies ist jedoch nur eine grobe Schätzung. Daher ist jede Beziehung karmisch in dem Sinne, dass Karma entweder aus einem früheren Leben stammen oder in diesem Leben angesammelt werden kann. 

	 

	#9, 06:07, #20, 57:22, #52, 12:04, #83, 08:05, #131, 02:27:20, #427, 22:20 

	  

	  

	 

	Karma: Stornierung 

	 

	Was Christus als „Sinnesänderung“ bezeichnete. Es kann Karma aufheben, wenn es passiert ist. Und dies kann in einem einzigen Augenblick geschehen, was im Osten „Satori“ genannt wird, oder es kann sich über ein ganzes Leben erstrecken, wenn es sich um eine Haltung gegenüber einer Entscheidung handelt, die der Seele eines Menschen sehr am Herzen liegt. Kann ein Mensch Karma aufheben? Natürlich kann es das. Denn wer die Ursache erkannt hat, für den verschwindet das Bedürfnis nach Karma ihr Formationen. Der Zweck des Karmas ist nicht Bestrafung oder Rache, sondern eine Lektion für jene Geister, die sich für die Erniedrigung entschieden haben. Und wenn der Geist ohne Lektion bereits verstanden hat, warum er diese Wahl getroffen hat und sich auf den Weg des Fortschritts begeben hat, dann verschwindet die Notwendigkeit für dieses Karma. Er hat diese Lektion bereits gelernt. 

	 

	#47, 39:41 

	 

	 

	Karmische Knoten 

	 

	Unbearbeitete Situationen in früheren Leben, jene Situationen, die bei einem Menschen Negativität hervorriefen und für deren Verarbeitung er keine Zeit hatte, sie ins Positive umzuwandeln, in eine positive Erfahrung, bevor er die Inkarnation verließ. Diese Situationen gehen in seinen karmischen Körper über, in das karmische Gedächtnis. 

	 

	#83, 08:05, #450, 06:05 

	 

	 

	Kassiopeia 

	 

	Die irdische Frau war eine Königin, die Frau von Kepheus, dem Herrscher einer der Priesterkasten. Sie war eine Priesterin der Demeter. Sie hatte viele Kinder. Die Älteste von ihnen hieß Andromeda und war seit ihrer Kindheit Demeter geweiht. 

	 

	#288, 01:07:18 

	 

	 

	Charaktereigenschaften 

	 

	Erfahrungen vergangener Inkarnationen, transformiert in die spirituelle Welt. 

	 

	#31, 18:26 

	 

	 

	Quanten Holographie 

	 

	Ätherische Matrizen. Das heißt, zwischen den Welten: dichtes Material Und dezentes Material und zwischen dezentes Material und dem Geistigen gibt es sogenannte Ätherschichten, Torsionsfelder usw. Sie trennen die Welt einer Dichte von der Welt einer anderen Dichte, das Materielle vom Geistigen. 

	 

	#304, 37:22 

	 

	 

	Quanten Vorherbestimmung (Arbeiten mit der Zeitleiste) 

	 

	Informationswellen, die die Realität der materiellen Welt bestimmen. 

	 

	#308, 02:02 

	 

	 

	Quantenübergang 

	 

	Die Zeit, in der Quanten, ohne ihre materielle Natur zu verlieren, unter dem äußeren Einfluss der geistigen Welt , ohne seine Fähigkeit zu verlieren, dichte Materie Substanzen, die ihre Schwingungen erhöhen um die Qualität der umgesetzten Entwicklungsprogramme sicherzustellen . Dies führt dazu, dass die ganze Welt, die ganze Erde mit all ihren Schalen, allen Substanzen, aus denen sie besteht, beginnt, ihre Schwingungen zu erhöhen. 

	Gleichzeitig werden die Menschen physisch gleich bleiben, sie werden auch geboren und sterben. Aber selbst wenn sie im Körper sind, werden sie sich alle wie ewige Wesen fühlen. Und der Körper selbst wird dazu beitragen, denn auch er wird seine Schwingungen erhöhen. Somit werden die Schwingungen für jeden allmählich zunehmen, und diejenigen, die diesen Übergang nicht durchlaufen können, werden einfach auf verschiedene Weise aus der Inkarnation genommen, und nur diejenigen, die bereit sind, den Übergang zu durchlaufen, werden in die Inkarnation geschickt. Dies alles geschieht schrittweise und trägt dazu bei, dass schlummernde Bereiche der DNA der Menschen erwachen, aber nur im Einvernehmen, im Einklang mit dem Geist. Und ihrem spirituellen Wachstum unterworfen. 

	Der physische Körper selbst behält seine Form. Die Menschen werden bewusster mit ihrem Höheren Selbst, mit ihren Betreuern und mit außerirdischen Zivilisationen kommunizieren. Sie werden ihren Körper leichter und bewusster verlassen, um auf Astralreise zu gehen. 

	Diese Menschen, bei denen diese DNA aktiviert ist, verfügen über energetische Fähigkeiten, beispielsweise die Fähigkeit, ihre Lebenskraft auf das Bewegen von Objekten, das Heilen von Menschen, die Selbstregeneration oder die Selbstregenerierung zu richten. Und sie werden auch über eine solche Glaubenskraft verfügen, dass sie (natürlich nur, wenn sie diese entwickeln, denn selbst bei aktivierter DNA gilt: Wenn sie sich nicht in diese Richtung entwickelt, wirkt diese Lebenskraft nicht), wenn sie diese entwickeln, sogar lernen können, sich von der Schwerkraft der Erde abzustoßen. Und sie werden auch in der Lage sein, beispielsweise mit ihren Gedanken problemlos Phantome verschiedener astraler und mentaler Wesen zu erschaffen, die ihnen bei ihren Angelegenheiten usw. helfen. 

	Quantenübergang in die aktive Phase eingetreten   seit 2012.   Es geschieht schrittweise. Die aktive Phase dauert 90–96 Tage, danach folgt eine Anpassungsphase von 60–65–70–78 Tagen. 

	Der Übergang zu einer neuen Bewusstseinsebene trägt zur Veränderung der Quantenfelder des menschlichen Körpers bei, sodass die Menschen und ihre geborenen Kinder die spirituelle Welt besser spüren können. Es wird die Einführung neuer Gesetze folgen, heller, erfüllt mit göttlicher Liebe, die es uns ermöglichen werden, auf diesem Planeten auf der gleichen Ebene zu existieren wie in Interstellar Union. 

	Viele Zivilisationen, sowohl feinstoffliche als auch spirituelle Welten, investieren derzeit Energie in die Zivilisation, damit die Seelen, die hier inkarniert sind, eine Chance haben, sich unter für sie günstigeren Bedingungen zu entwickeln und ihren Weg zu erleichtern. Viele Zivilisationen glauben, dass der Weg durch den Beitritt zu anderen Sternenzivilisationen einfacher wird, sei es der Galaktischen Föderation des Lichts, der Interstellaren Union oder beiden dieser interplanetaren Organisationen gleichzeitig. Sie werden Ihnen das Gefühl geben, Teil einer einzigen Familie zu sein, in der jede Zivilisation ihre Rolle spielt. Aber um dafür bereit zu sein, ist es notwendig, einen Quantenübergang zu durchlaufen, damit die Schwingungen der Quanten selbst helfen, beigetragen Reinigung der Seelen. 

	 

	Das Zeitalter der bewussten Interaktion mit Zivilisationen bricht an. Dies erfordert Vorbereitung, das Bewusstsein muss von allem gereinigt werden geringe Vibration Zustände: Angst, Wut, Neid, Eifersucht und andere zerstörerische Emotionen, die Zivilisationen und Vertreter von Zivilisationen, die die Energien des Lichts tragen, daran hindern können, mit Ihnen zu interagieren. 

	Um Informationen aus einer reinen Quelle empfangen und richtig übermitteln zu können, ist eine innere Reinigung erforderlich. Dieser Reinigungsprozess ist derzeit im Gange und wird als Quantenübergang bezeichnet. Und es hängt von vielen Faktoren ab. 

	 

	#46, 10:55, #75, 42:19, #92, 03:27, #182, 01:41:20, #183, 41:25, #218, 25:22, #256, 12:10, #283, 48:20, #306, 22:14, #344, 47:01, #358, 18:00, #371, 01:00:52, #391, 27:46 

	 

	 

	 

	Quanten 

	 

	Die kleinsten Energiemengen, die alle Substanzen um uns herum bilden, einschließlich dichte Materie , in denen sich Menschen befinden. Jedes Quant schwingt nur mit seiner eigenen Frequenz, die charakteristisch ist für dichtes Material Welt der 3. Dichte. 

	 

	Bezeichnung der kleinsten Energieportion. Der Mindestanteil, der beim gegenwärtigen Stand der wissenschaftlichen Entwicklung erkannt werden kann. Quanten sind ein relativer Begriff, sie können veränderlich sein. 

	 

	#75, 42:19, 12:10, #307, #434, 05:14 

	  

	 

	 

	Quark 

	 

	Der Zustand eines Quants, der aus der Sicht des Beobachters pro Zeiteinheit die Form einer punktförmigen oder pulsierenden Störung aufweist. 

	 

	#166, 06:24 

	 

	 

	Quark-Gluon-Kopplung 

	 

	Definitiv eine Art Energiewellen, die die Vakuumenergien bilden, die der irdischen Wissenschaft bereits bekannt sind. 

	Ein Gerät, das die Energie von Radiowellen, in denen Informationen verschlüsselt sind, in das Format von Quark-Gluon-Bindungen umwandelt. Diese Quark-Gluon-Bindungen enthalten auch Informationen, die wiederum übertragen werden können übrigens Dabei wird innerhalb unserer Galaxie nahezu augenblicklich eine kleine Dosis Gravitationsenergie freigesetzt. Diese Form der Kommunikation ist die schnellste. Spezielle Gluonen Empfänger Empfangen Sie diese Wellen und übersetzen Sie sie in das Format bekannter Töne, Videos oder Texte, je nachdem, was verschlüsselt ist. 

	 

	#40, 06:15, #166, 06:24 

	 

	 

	Keltische Runen 

	 

	Runen, in denen gespeichert Zeichnung der Burkhad-Runen durch die Druiden der skandinavischen Länder. 

	 

	#197, 12:33 

	 

	 

	Kinesiologie 

	 

	Die Wissenschaft der Auswirkungen von Gedanken, Emotionen und Körperbewegungen auf den Geist eines Menschen. 

	Der Geist arbeitet über die ätherische Ebene mit dem physischen Körper. Betrachten wir die Aura eines Menschen, seine Chakren, dann sind praktisch alle sieben Ebenen beteiligt. Die Wirkung der Kinesiologie erfolgt auf allen Ebenen: von der körperlichen bis zur geistigen. Bis zum siebten Chakra. 

	Durch Kinesiologie können Sie Ihr Immunsystem stärken, Ihren Stoffwechsel verbessern, Ihren Körper von Giftstoffen reinigen und die Aufnahme von Nährstoffen aus der Nahrung, einschließlich Glukose, verbessern. Dies hilft der Bauchspeicheldrüse und der Leber, einen stabilen Blutzucker- und Glukosespiegel aufrechtzuerhalten. Unterdrücken Sie außerdem entzündliche Prozesse und allergische Reaktionen, autoimmune Entzündungsprozesse und chronische Infektionen durch Stärkung der Immunität. Das Wichtigste ist, den Glauben daran zu stärken, dass der Geist den Körper beeinflussen kann. 

	Die Verbindung zwischen der Großhirnrinde und den im Körper befindlichen Nervenknoten wird stimuliert, sogar einzelne Neuronen, die sich zwischen den Muskelfasern befinden. Verbesserte Kommunikation bedeutet schnellere Bewegung Neurosignal Entlang des Axons eines Neurons verbessert sich die Bewegungskoordination und das Verständnis für die Position des eigenen Körpers im Raum und damit auch die Kontrolle über ihn. 

	Nach der kinesiologischen Korrektur passt sich der Körper an den neuen Körperzustand an. Auf körperlicher Ebene handelt es sich dabei um den Abtransport von Stoffwechselprodukten aus über längere Zeit verspannten Muskeln. Manche wächst der Säurespiegel im Blut, sodass die Person leicht dehydriert. Um diese Stoffwechselprodukte aus den Muskeln zu entfernen, möchte der Mensch trinken. Und dann beginnt die Entspannung, er will schlafen. Denn im Schlaf regeneriert sich der Körper. Wenn die Seele den Körper verlässt und ihren Aufgaben nachgeht, durchläuft der Körper intensive Prozesse der Wiederherstellung und der Ansammlung neuer Blutzellen und Antikörper. 

	 

	#454 

	 

	 

	 

	Kirtan 

	 

	Ein Feiertag, an dem die Energie spiritueller Wesen präsent ist. 

	 

	#326, 01:09 

	 

	 

	Kirkhiton 

	 

	Vertreter des Planeten Daaral. Inkarniert auf Level 18. Irinas Kurator Podzorov . 

	Humanoid. Ein Auge ist rot und zwei Augen sind gelb und sie sind rund. Hände mit fünf Fingern, knapp unterhalb der Knie. Geboren am 4. April 1844, dem Tag auf der Erde. 

	Beruf: Astrophysiker. Er begann sich nicht nur für Astrophysik zu interessieren, sondern auch für die Erforschung physikalischer Prozesse, die in Sterne , V Planeten, Kometen und andere Weltraumobjekte, aber auch Kontakte mit Zivilisationen, die nicht Teil der Interstellaren Union sind. Als Wissenschaftler habe ich unsere Galaxie studiert und umrundet und begann mich dann für die Kontaktforschung zu interessieren. Er absolvierte eine spezielle Ausbildung, in deren Rahmen ihm etwas über die Erde und die Völker, die hier leben, erzählt wurde. Er absolvierte einen Kurs in Astralreisen. 

	Er begann bereits 1887, Kontakte im Russischen Reich zu knüpfen, als die Sowjetunion noch nicht gegründet war. 

	Inkarniert in einen Mann, der auf der Erde als Pythagoras bekannt ist. In diesem Manvantara Es gab 1362 Inkarnationen. 

	Überall auf dem Planeten Daraal der einzige Humanoide, der Russisch gelernt hat! Der Zweck seiner Inkarnation auf diesem Planeten ist die Kommunikation mit Erdlingen. Daraal . Es geht genau darum, Wissen über den Weltraum an die Zivilisation und die Vertreter dieser Zivilisation weiterzugeben, für die der Weg ins Universum verschlossen ist. Dies ist eine Erweiterung des Wissens über die Welt. Zur Erweiterung des Wissens des Menschen und der Menschheit über das umgebende Universum beizutragen, ist die Erfüllung des Zwecks der Inkarnation, denn dies ist auch eine Form der Liebe. 

	 

	#185, 22:03, 02:02:05, #286, 46:41, #470 

	 

	 

	 

	Säure 

	 

	Bestimmt eine Substanz, die entweder Sauerstoff oder eine andere Substanz enthält oxidierend Element. 

	 

	#398, 32:16 

	 

	 

	Die Chinesische Mauer 

	 

	Eine Mauer, die an der Grenze zwischen den Stämmen der Protoslawen errichtet wurde, die im nördlich davon gelegenen Gebiet lebten, und jenen Stämmen, aus denen einer ihrer Anführer, der spätere chinesische Kaiser, das vereinigte chinesische Volk bildete. Doch davor handelte es sich um verschiedene Stämme, die vor dem Bau der Großen Mauer gegen die Chinesen kämpften. Proto-Slawen . Und danach Proto-Slawen Sie wurden besiegt, sie zwangen diese Nomaden, eine Mauer gegen zukünftige Angriffe zu bauen, sowohl als Verteidigung als auch als Zeichen bestimmt Grenzen. 

	 

	#427, 19:29 

	 

	 

	Zellen 

	 

	Strukturen, die ständig über Mikroimpulse miteinander kommunizieren. Und das passiert nicht nur im Nervengewebe. Benachbarte Zellen kommunizieren über ihre Membranen mit Mikroimpulsen miteinander, wodurch Felder entstehen. 

	 

	Die kleinsten Einheiten von Lebewesen, die die Grundlage für die Struktur und Entwicklung pflanzlicher und tierischer Organismen auf unserem Planeten bilden. 

	 

	#410, 14:16 

	 

	 

	#246, 34:51 

	 

	
 

	Zelle im menschlichen Körper 

	 

	Ein eigenständiger lebender Organismus, der sein eigenes Leben führt, eine Art Gruppenintelligenz einzelner Organe. Eine der Komponenten des Körperinstinkts. 

	 

	#85, 01:17 

	 

	 

	Zecken (Aktionen beim Biss) 

	Behandeln Sie Ihre Kleidung vor dem Waldbesuch mit einer Lösung aus Eukalyptus-, Zitronen- oder Nelkenöl. Er wird sie verscheuchen. Und tragen Sie helle Kleidung, damit das dunkle Häkchen sichtbar ist. Wenn Sie merken, dass er angreift, ziehen Sie ihn nicht weg.   Sie können ihn mit einem Verband abdecken und so seine Atemwege blockieren, sodass er von selbst herauskommt. Sie können seine Sauerstoffzufuhr mit Polyethylen und einem darüber liegenden Verband blockieren. Nach einigen Minuten kommt es von selbst heraus, da keine Luft eindringt. Beim Aufschrauben kann es zu einem Bruch kommen, da der Saugrüssel recht empfindlich ist. Sie müssen ihm nur die Luft abschneiden. Dann wird er gezwungen, mit der Nahrungsaufnahme aufzuhören, er beginnt sich zu bewegen, und Sie werden spüren, wie er krabbelt. Öffnen Sie die Tüte und ziehen Sie ihn heraus. 

	#255, 49:56 

	 

	Höhepunkt 

	 

	Veränderungen an Körper und Geist, begleitet von einem bewussteren Umdenken im gesamten Leben, was negative Gefühle hervorrufen kann – Niedergeschlagenheit, Schuldgefühle, Ärger über sich selbst und andere. Diese Zustände wirken sich auf den physischen Körper aus und führen zur Ausschüttung bestimmter Hormone: Adrenalin und Cortisol, die die Blutgefäße verengen und eine Verschlimmerung bereits bestehender Krankheiten im Körper verursachen. 

	#103, 45:48 

	 

	Buch Levitikus 

	Das dritte Buch der Thora. 

	Der Code stellte ein Geheimnis dar, er wurde von den levitischen Priestern festgelegt, die ihr Sie schrieben nur auf Hebräisch. Das heißt, um es dort herauszubekommen, war es notwendig, den Text auf Hebräisch aufzuschreiben. Und durch Zählen bestimmt Anhand von Zahlenkombinationen ließ sich das dort Verschlüsselte ablesen. Jedes Kapitel enthielt eine verschlüsselte Nachricht an die anderen Leviten, die als Geheimnis galt. Aber es hatte mit den Schritten ihres spirituellen Weges zu tun. Das heißt, das erste Kapitel ist eine bestimmte Botschaft, dann das zweite Kapitel. 

	Dort entschlüsselten und lehrten sie, wie man sein spirituelles Herz öffnet, während man im Tempel dient. Sie erhielten bestimmt Psychotechnik, zum Beispiel im Zusammenhang mit Atmung, Visualisierung usw. Einst war dieses Wissen geheim. 

	Im vierten Kapitel des Buches Levitikus kann die Bedeutung dieser Wörter im Russischen beispielsweise wie folgt erklärt werden: Stellen Sie sich zur Sonnenaufgangsstunde an einen bestimmten Ort im Tempelhof, visualisieren Sie den Aufgang der inneren Sonne vom Solarplexus zum Herzzentrum und sagen Sie bestimmt Worte, die an Jehova gerichtet sind. 

	#446, 53:55 

	 

	Das Urantia Buch 

	Ein Buch, geschrieben von einer Gruppe von 15 Kontaktpersonen mit den Zivilisationen der Plasmoiden, Humanoiden und der spirituellen Welt. 

	#75, 01:03:37 

	 

	Teppich -Flugzeug (Märchenbild) 

	Antigravitationsplattformen auf Welten Interstellar Verbindungen, die durch das Gravitationsfeld von der Oberfläche abgestoßen werden können. Einige Spezialisten gaben ihren Kontaktpersonen . 

	#258, 30:29 

	 

	Arche 

	Die im Alten Testament beschriebene Bundeslade ist ein heiliger Gegenstand. Es war ein Kommunikationsmittel zwischen Kontaktperson Moses und sein außerirdischer Betreuer auf der irdischen Basis. 

	#246, 13:46 

	 

	Kodex für die Beziehungen zu jungen Rassen und Kontaktpersonen 

	Der Kodex, der seit langem die Interstellare Union und die Galaktische Föderation des Lichts leitet. Eine Vereinbarung, die die Weitergabe von Informationen verbietet, die sich negativ auswirken könnten Kontaktperson , auf seine Umwelt oder auf die gesamte irdische Zivilisation als Ganzes. Beispielsweise ist es verboten, Informationen über Technologien weiterzugeben, für die eine andere Zivilisation nicht bereit ist. Es kann in die falschen Hände geraten und dem Kontaktierten Schaden zufügen. Es ist auch verboten, Informationen zu übermitteln, die in irgendeiner Weise diskreditieren Kontaktperson in den Augen der Menschen. Es gilt als falsch, einem Kontaktierten Informationen über andere Kontaktierte zu übermitteln, mit Interstellar Union oder mit anderen Zivilisationen, mit wem sie in Kontakt stehen und um welche Art von Informationen es sich handelt, ohne sie selbst zu fragen Kontaktpersonen . 

	#486, 31:10 

	 

	Knie 

	Nachname in moderner Sprache. Eine Versammlung von mehreren Dutzend Familien oder Clans. Zur Zeit Moses gab es zwölf von ihnen. Der Stamm der Leviten sollte nur im Priesterdienst und in der Weitergabe des Gesetzes Gottes an andere Völker tätig sein. Sie waren Kontaktpersonen , die ihr Wissen an die Menschen weitergaben und verschiedene Rituale zur energetischen Reinigung und Heilung durchführten. 

	#209, 18:31 

	 

	Rad des Samsara 

	Die zyklische Natur der Inkarnation in der materiellen Welt. Es existiert in allen dichten und dezentes Material Universum. Eine bildliche Darstellung einer Reihe von Inkarnationen, bei denen der Geist die Stufen seiner spirituellen Entwicklung wiederholt anhebt und absenkt, da er nicht in der Lage ist, ständig auf hohen Schwingungen des Geistes zu bleiben. 

	#149, 56:26,   #234, 57:35 

	  

	 

	Lebkuchenmann 

	 

	Plasmoid terrestrischen Typs. Heimgeist, Geist des Hauses. 

	Märchen kommt vom Wort „skaz“. Jemand hat etwas gesagt. Sie erzählten von einem Plasmoid in Form einer gelben Kugel, die mit Menschen kommunizierte, mit seinem Kontaktpersonen . Er war ein Hausgeist, doch dann verließ er sie, ging in den Wald und schloss sich den Waldplasmoiden an. Die Leute haben es einander erzählt. Daraus entstand das aufgezeichnete Märchen „Kolobok“. 

	 

	#305, 07:37 

	 

	 

	 

	Glocke 

	 

	Ein Musikinstrument mit sehr altem Ursprung, es ist viel älter als das Christentum. Eine seiner Funktionen besteht darin, die Schwingungen des Raums zu erhöhen und sich auf die Schwingungen spiritueller Wesenheiten einzustimmen, um mit ihnen Kontakt aufzunehmen. Im Gegensatz zu anderen Instrumenten ist es nicht üblich, mit Glocken Lieder zu singen. ihnen wird einfach zugehört. 

	Die durch das Läuten in der Luft erzeugten Schwingungen können tief, hoch oder eine Kombination aus beidem sein, in der spirituellen Welt wird es jedoch immer noch als Musik betrachtet, eine besondere Art von Glockenmusik. Dies sind Klangschwingungen, die die Schwingungen der Höheren Wesen, der Engelwelt und der spirituellen Welt anziehen. 

	Das Läuten von Glocken kann nicht nur im christlichen, praktischen spirituellen Leben verwendet werden, sondern von absolut jedem Gläubigen, egal welcher Religion, auch zur Erhöhung seiner Schwingungen. Dies ist nützlich, um sich auf helle Gedanken, Gefühle einzustimmen und zur Reinigung von geringe Vibration negative Blockaden, die im Unterbewusstsein liegen. Wenn ein Mensch dies hört, wenn er daran glaubt, wenn es ihm gefällt, dann erwachen in seinem Bewusstsein Gedanken und Gefühle, die ihm vorher nicht bewusst waren. 

	Die Vibrationen des Glockenläutens erzeugen Geräusche im Raum, Wellen, die auf negativ geladene, zerstörerische, parasitäre Plasmoide als unangenehme Vibrationen (wie Weihrauch) wirken und sich dann auflösen. 

	 

	#239, 48:17, #349, 01:28:48 

	 

	 

	Kolonie   

	 

	Ein Planet, der von Menschen vom sogenannten Mutterplaneten bewohnt wird. Doch das Eigentum an diesem Planeten geht auf die Gesellschaft über, die sich dort niederlässt. 

	 

	#104, 01:24:13 

	 

	 

	Kommunistischer Egregor 

	 

	Ein Egregor, der während der Entstehung der kommunistischen Ideologie auf der Grundlage der christlichen Ideologie entstand. Es enthielt viele Einrichtungen der christlichen Gesellschaft. Dies war zweifellos deshalb so, weil die Menschen, die diese Ideologie akzeptierten, sie schufen und weiterführten, selbst in einer christlichen Gesellschaft aufwuchsen. Sie waren überall von diesen Bildern umgeben und es war unmöglich, ein anderes System zu verwenden, das sich sehr von ihnen unterschied, weil sie wussten, was sie wussten. 

	Eine andere Sache ist, dass sie sich dem Christentum wie jeder anderen Religion widersetzten, die Ideologie selbst jedoch dieselbe blieb. Der alte Grundsatz „Liebe Gott von ganzem Herzen und liebe deinen Nächsten wie dich selbst“ lautete in der kommunistischen Ideologie: „Liebe dein Volk, liebe deinen Herrscher von ganzem Herzen und liebe deinen Nächsten im praktischen Sinne wie dich selbst.“ 

	Als der Egregor des neuen Staates bereits geschaffen war und sich im Sowjetstaat materialisierte, gab es immer noch Menschen, die sich von diesem Bild nicht angezogen fühlten, und zwar nicht nur, weil es ihnen leidtat, sich von einem Teil ihres Besitzes zu trennen, sondern auch aus einer Vielzahl von Gründen. Während der gesamten Existenz der Sowjetunion waren auch andere Bilder attraktiv, beispielsweise religiöse oder Bilder westlicher Länder. Aber aufgrund der Tatsache, dass der Egregor des Kommunismus, des Sozialismus der Sowjetunion während der Zeit des Kampfes geformt wurde, barg er ein sehr großes Potenzial zur Ablehnung anderer Bilder und der Menschen, die diese Bilder in sich trugen. 

	Der Grund dafür sich trennen Die Sowjetunion brach zusammen und tatsächlich blieb der Einfluss dieses Egregors bestehen. Obwohl der Egregor selbst bestehen blieb, wurde sein Einfluss auf die Psyche vieler Menschen zerstört. Dieser Einfluss, der die Energie jedes Menschen einbezieht, der an den Egregor glaubt, seine Energie auf geistiger und körperlicher Ebene in ihn investiert und solche Handlungen manifestiert, die zur Materialisierung seiner Ideen in der physischen Welt beitragen. 

	 

	#235, 52:56 

	 

	 

	Computerspiele 

	 

	Ein Produkt, das von speziell geschulten Personen entwickelt wurde, um maximale Aufmerksamkeit zu erregen und es in Form eines Spiels mit steigendem Schwierigkeitsgrad anzubieten. Damit erhält der Spieler nach Abschluss des Levels eine Belohnung in Form von Bildern oder Musik, damit er sich stark, bedeutend und als Gewinner fühlt. Dies alles dient der Entwicklung des Führungsinstinkts. 

	 

	#266, 23:47 

	 

	 

	Das Ende des Existenzzyklus des Universums 

	 

	Übergang der Materie zur feinstofflichen Ebene. Wenn der Zyklus des Universums endet, verschwindet alle Materie aus den subtilen Ebenen und geht in die spirituelle Welt über. Es bleibt kein einziges Atom, keine einzige Strahlung, kein einziges Quant, nichts, nur die geistige Welt. Darin gibt es weder Raum noch Zeit. Alle Geister, die von Gott geboren sind, werden in der geistigen Welt leben. 

	 

	#53, 01:11:47 

	 

	 

	Kontakt 

	 

	Jemanden bitten zu kommen. Und sie kommen von selbst, unabhängig von einer aktiven Visualisierung der fragenden Person. 

	 

	#350, 01:29:03 

	 

	 

	Kontakt 

	 

	Vom Wort „Kontakt“. Eine der Übersetzungsmöglichkeiten für das Wort „Kontakt“ ist „Vereinigung“. Das heißt, es handelt sich um eine Allianz, eine Kooperation mit jemandem, eine Kooperation zweier intelligenter Wesen von verschiedenen Planeten oder von verschiedenen Dichteebenen, oder verkörpert Und körperlos Geister, spirituelle Wesen. Geister sind intelligente spirituelle Wesen. 

	Eine Person, die Kontakt aufnimmt und die Fähigkeit besitzt, mit Vertretern zu kommunizieren 

	subtil und dichtes Material außerirdische Zivilisationen. Der Kontakt kann physisch oder astral sein. Kontaktpersonen mit der humanoiden Welt nehmen den Kontakt als zu ihnen kommende Engel oder als ihre eigenen Gedanken wahr. Kontaktpersonen kommunizieren Sie mit der spirituellen Welt mit den Engel-Kuratoren - körperlos   Spirituosen Level 17-24. Oft ab der 19. Ebene inkarniert. 

	Eine Person, die Informationen von einer Quelle außerhalb ihres physischen Gehirns erhält, verkörpert Teil des Geistes, der in diesem Gehirn, in seiner Persönlichkeit verkörpert ist. Jeder Mensch ist bewusst oder unbewusst Kontaktperson . 

	 

	Wenn es etwas in einem Menschen gibt, das die Menschen zu ihm hinzieht geringe Vibration   körperlos Geistige Wesenheiten und Plasmoide, sie haben das Recht, in jeglicher Form zu ihm zu kommen, denn er hat sie bereits eingeladen, mit seinen Schwingungen in Kontakt zu treten. Wenn es sich um eine sensible Person, ein Medium, einen Kontaktperson handelt, dann werde anrufen um mit denen Kontakt aufzunehmen, die seinen Schwingungen entsprechen. Dies schließt Kontakte mit höher schwingenden Wesen nicht aus; beide werden zu ihm kommen. Geringe Vibration werden sich als anders darstellen, um Vertrauen zu gewinnen. Dies wird aus den Informationen deutlich hervorgehen. Wenn Sie Blockaden haben, verzerren diese den Mentalkörper. Sie werden glauben, dass diese Informationen von den Kräften des Lichts, von Gott, von der göttlichen Wahrheit stammen. Möglicherweise können Sie selbst den Unterschied nicht erkennen. Deshalb müssen Sie vor der Aufnahme des Kontakts Ihre Energiestruktur, Ihre Aura, maximal von allen Energieblockaden reinigen und vollkommen auf Gott vertrauen. 

	 

	#94, 43:01, #281, 21:01, #304, 19:48, #183, 01:09:45, #414, 08:20 

	 

	 

	 

	Kontaktperson (Voraussetzungen, um eine zu werden) 

	Passen Sie Ihre inneren Schwingungen an die Bewohner anderer Planeten an: 

	1 Offenheit für Neues, also fehlende Gewohnheit, nach Schema F zu denken. Denn dies ist ein Zeichen für einen neuen Bewusstseinstyp, der einen galaktischen Bewohner, einen Bewohner der Galaxie, auszeichnet. Sie haben solche Schwingungen, weil ... Dies hilft ihnen, das Universum und neue Lebensformen darin zu verstehen. 

	2 Geben Sie sich das Recht, jeden Menschen zu lieben, egal, wer er ist. Jeder Mensch hat, egal wie schrecklich die Tat ist, die er begangen hat, und egal, welche Tat anderen schadet, immer noch das Recht auf Liebe, auf Vergebung, auf Verständnis und auf Hilfe bei der Korrektur seiner Fehler. Das heißt, es besteht nicht das geringste Bedürfnis, sich für schlechte Taten zu rächen und zu bestrafen. 

	3 Die universelle Liebe sollte kein Hindernis sein, denjenigen Licht zu bringen, die noch in der Dunkelheit sind. 

	4 Die Fähigkeit, auf Ihr Herz zu hören und den Ruf Ihres Herzens, die Stimme Ihrer Seele, die Intuition, von den logischen Mustern des Geistes zu unterscheiden. 

	Voraussetzung ist das Fehlen jeglicher Herzkrankheiten oder Krankheiten, die Medikamente erfordern, sowie allergische Reaktionen, da Sie Kontakt mit einer anderen Lebensform haben müssen, die bestimmt Proteinzusammensetzung, die sich von der der Erde unterscheidet. Und wenn bereits eine veränderte Reaktion des Immunsystems vorliegt, kann es bei Kontakt mit ihnen zu unvorhersehbaren Reaktionen kommen. Und außerdem – Fehlen von Infektionskrankheiten, verminderte Immunität. Dabei handelt es sich um physikalische Parameter. 

	Was energetische und spirituelle Parameter betrifft, so ist dies das Fehlen von Fremdenfeindlichkeit, also der Angst vor unverständlichen, fremden Kreaturen. Keine Ängste, kein Misstrauen. Und auch dieser Wunsch, Kontakt aufzunehmen, und auch Respekt und Liebe für alle Formen des Lebens. Respekt für alle Religionen und im Allgemeinen für jede Wahl des Geistes, das heißt, das Fehlen des Wunsches zu argumentieren, zu beweisen Ihre eigene . Um den eigenen Standpunkt zu beweisen. Kann als Abwesenheit aktiver Aggression übersetzt werden. Der Mensch muss ruhig genug sein, um die Schwingungen aufzunehmen, damit seine Energiestrukturen nicht beschädigt werden. 

	Menschen, die verschiedene homosexuelle Beziehungen praktizieren, sind für Körperkontakt nicht geeignet, das gilt sowohl für Männer als auch für Frauen. Da solche körperlichen Kontakte mit einem Vertreter Ihres eigenen Geschlechts für eine ziemlich lange Zeit - es passiert, von drei Bis zu sechs Monate lang sind Aura und Chakren geschädigt. Das heißt, durch den Austausch der diesem Körper innewohnenden Energie. Den Kuratoren, die für den Körperkontakt einfliegen, schadet dies nicht. Da die Aura von Vertretern anderer Planeten jedoch ziemlich dicht, stark und kugelförmig ist und die Aura dieser Menschen geschwächt ist, sind Schäden für die Menschen selbst möglich. Und dann können verschiedene Krankheiten verursacht werden. 

	Es wird auch nicht empfohlen, Menschen mit Erkrankungen der Sinnesorgane zu kontaktieren - wie z. B. Sehschwäche, Hörschwäche, da der Übergang in den Weltraum auf anderen Planeten die Energie anderer Planeten verursachen kann mehr stärkere Zerstörung der Gehirnneuronen und weitere Verschlechterung des Zustands. 

	#42, 29:40, #265, 00:21, 05:21, 13:31, #404, #470, 43:24 

	 

	„Vertrag“ („Vereinigung“, „Vereinbarung“ in der spirituellen Welt) 

	Eine bestimmte Vereinbarung zwischen zwei oder mehreren intelligenten Wesen vor der Inkarnation eines oder mehrerer von ihnen in der materiellen Welt. Dabei kann es sich auch um Vereinbarungen zwischen Personen handeln. Zwischen Vater und Mutter beispielsweise über die Geburt von Kindern. Oder zwischen Kindern und ihrer Mutter darüber, wie sie sie beispielsweise auf diesem Planeten inkarnieren wird. Dabei kann es sich um Vereinbarungen mit Wesen aus anderen Welten handeln, die später in anderen Welten verkörpert werden, über Kontakte zur Erreichung bestimmter Ziele. 

	#304, 26:07 

	 

	Konfabulation des Bewusstseins 

	Eine Bewusstseinsveränderung nach der Einnahme spezieller Kräuter, unter dem Einfluss von Substanzen, die Erinnerungen aus der Kindheit oder aus einem gesehenen Film wachrufen und eine Person diese in die Realität einwebt. Insbesondere wird es von Schamanen verwendet. 

	#76, 20:28 

	 

	Galaxie-Koordinator 

	Jemand, der die Bemühungen und Methoden der Verkörperung spiritueller Wesenheiten auf allen Ebenen der materiellen Existenz koordiniert. Es koordiniert die Pläne der spirituellen, feinstofflichen und physischen Welten in einer bestimmten Galaxie. 

	#310, 01:57:14 

	 

	Coronavirus 

	COVID-19 

	Laut Daten Interstellar Die Union hat künstlich Arten geschaffen, um Experimente zur Herstellung biologischer Waffen durchzuführen. Coronavirus-19 aufgrund bestimmt Die Struktur der RNA, die äußere Proteinhülle, hat die Eigenschaft, im Inneren der Zelle einzuschlafen. Und nicht nur in Epithelzellen bronchopulmonal System oder Kehlkopf oder etwas anderes. Es kann in Blutzellen, beispielsweise in Lymphozyten, einschlafen; auch in Nervenzellen. Das ursprünglich in das Coronavirus Covid-19 eingebettete Programm beeinträchtigt das Fortpflanzungssystem und beeinflusst die menschliche Genetik. Das Virus selbst ist in der Lage, in die Keimzellen von Mann und Frau einzudringen und dort die DNA, den Chromosomensatz, der sich zur Zeugung teilt, zu verändern. Ziel ist es, die nächste Generation zu schwächen. Auch eine Wirkung auf das Nervensystem ist vorhanden. übrigens Veränderungen der Neurotransmitter im Gehirn, die zu einer nachfolgenden Verringerung der Schwingungen führen und die Person anfälliger für negative Emotionen machen. 

	Eine ansteckende Viruserkrankung, die die Atemwege, das Herz-Kreislauf-System und das Immunsystem des menschlichen Körpers beeinträchtigt. Diese globale Epidemie und die Reaktion der Zivilisation darauf sind ein klarer Indikator für das spirituelle, moralische und politisch-ökonomische Bewusstsein, den Zustand der irdischen Gesellschaft. 

	Das Virus entstand durch eine Veränderung des Genoms, bei der Gene eingeführt wurden, die ursprünglich nicht charakteristisch für das natürliche Virus dieser Krankheit waren. Dies war charakteristisch für Viren verwandter Arten, die als für den Menschen ungefährlich galten. Sie kreuzten die Genotypen mehrerer Viren genetisch und taten dies zu Versuchszwecken. Dies geschah in einem Labor in China. Selbst dort wissen nur wenige Menschen davon. 

	Das Virus senkt die Schwingungen aufgrund der damit verbundenen Emotionen und der Maßnahmen zu seiner Bekämpfung, die alles andere als heitere Emotionen hervorrufen. Die Krankheit selbst, Maßnahmen ihr Eindämmung, all dies zusammen, insgesamt stark senkt energetischen Schwingungen der Erde und verhindert den Quantenübergang. 

	Aus physikalischer Sicht verfolgten die Menschen, die das Virus verbreiteten und es so aussehen ließen, als würde es austreten, mehrere Ziele. Das erste Ziel besteht darin, ein Experiment über die Wirkung des erzeugten Virus auf eine breite Bevölkerungsgruppe unterschiedlichen Alters durchzuführen. Und das zweite Ziel besteht darin, die Zerstörungskraft dieses Virus als biologische Waffe zu verbessern, sodass es erstens gegen feindliche Staaten und zweitens zur Reduzierung der Bevölkerung des eigenen Landes eingesetzt werden kann. 

	#61, #316, 12:30, 15:22, #374, 40:27 

	 

	Anpassung der Ausbildung 

	Häufige Gespräche mit einem Teenager über den Sinn des Lebens, seinen zukünftigen Beruf, seine Interessen und sein Leben sowie Pläne für die Zukunft. Idealerweise sollten Eltern ihrem Kind beibringen, sich mit dem Höheren Selbst zu verbinden. Dann wäre das Kind in der Lage, das Höhere Selbst nach seinen Zielen und Absichten zu fragen und die Kraft und Energie zu erhalten, diese Aufgaben zu erfüllen. Dann kann ihn nichts, keine äußeren Versuchungen dieser Welt, von diesem Weg abbringen. 

	#50, 42:04 

	 

	Kosmische Seele 

	Eine Person, die in einem früheren Leben auf einem anderen Planeten gelebt hat, oder ein Geist, der die fremdartigsten Inkarnationen hatte. 

	#112, 10:02 

	 

	Kosmische Zyklen 

	 

	Vier Zyklen der Zivilisationsentwicklung, die mit der Umverteilung von Geistern verschiedener Ebenen der spirituellen Welt in Inkarnationen in der materiellen Welt verbunden sind. In einem Zyklus werden mehr Geister von höheren Ebenen inkarniert, in einem anderen von niedrigeren Ebenen.   Die Dauer eines Zyklus ist nicht streng geregelt und wird weitgehend von der Zivilisation selbst bestimmt, die an einem bestimmten Ort in Raum und Zeit existiert. 

	#27, 01:12 

	 

	 

	Raum 

	Die gesamte geschaffene materielle Welt (vom griechischen σύμπαν (Raum, Universum). In Bezug auf Interstellar Die Vereinigung umfasst hier nicht nur die körperliche dichtes Material Raum, aber auch subtile Welten, Portale, in deren Welt projiziert physischer Raum, auf jeder Dichteebene. Kreaturen, verkörpert in diesem Raum werden kosmische Plasmoide genannt. Aus dieser Sicht ist die Erde derselbe Teil des Kosmos wie jeder Planet, der Teil der Interstellaren Union ist, und die Erdbewohner sind dieselben kosmischen Bewohner wie jedes Mitglied Interstellar Union, es ist nur so, dass die Erdlinge auf einem Himmelskörper leben, der sich um die Sonne dreht.   

	#202, 56:20, #332, 37:34 

	 

	Kosmoheilung 

	Energieheilung, auch aus der Ferne. Viele Zivilisationen der Galaxis halten es für vielversprechender und perfekter, da es die Anfangsstadien von Krankheiten und Störungen eliminiert, die mehr manifestierte sich nicht auf der physischen Ebene. Es ist das am weitesten entwickelte Unterstützungssystem verkörpert Geist. Der Mensch ist auf die Harmonie aller Chakren, aller Energiezentren, eingestellt, so dass er seinen spirituellen Kanal leichter auf die Kommunikation mit körperlos Teil des Geistes. 

	#238, 50:00, #247 

	  

	Kosmoenergetik   

	Eine moderne energetische spirituelle Praxis, die es ermöglicht, in relativ kurzer Zeit gute Ergebnisse bei der Heilung der körperlichen und seelischen Gesundheit eines Menschen zu erzielen und einem Menschen bei der Verbesserung seines spirituellen Niveaus sowie bei seinem persönlichen und spirituellen Wachstum zu helfen. Arbeitet mit externen Energien außerirdischer Zivilisationen. 

	Erstellt humanoid Zivilisationen. 

	#28, 09:46, #41, 01:05:00, #225, 01:09 

	 

	Nomadische Wanderer 

	Humanoide, die möglicherweise keinen eigenen Planeten haben. Sie können temporäre Kolonien gründen. Sie betrachten das Leben auf dem Schiff als ihre Welt. Sie haben ihre eigenen Stützpunkte auf der Erde. Insektoiden Zivilisationen, die im Inneren von Asteroiden reisen. Sie haben lange fliegend , auch beim Generationswechsel. 

	#219, 24:01 

	 

	Schönheit 

	Göttliche Einzigartigkeit. 

	 

	#111, 19:28 

	 

	 

	Eier färben 

	Eine Tradition, die viele Jahrhunderte vor Christus entstand. Das Ei war ein Symbol der Sonne, die Leben hervorbringt. Aus dem Ei entsteht Leben – ein Huhn. 

	Eier wurden mit verschiedenen Farben und Farbstoffen bemalt und gegessen, um den Frühling und die Wiedergeburt der Natur zu feiern. Dies geschah bereits im alten Ägypten. Von dort aus begann die Tradition. 

	#400, 50:56 

	 

	Taufe   

	Die Energie, die einen Menschen mit dem christlichen religiösen Egregor, mit der Kirche verbindet. Der Zweck der Taufe besteht darin, einen Menschen in den christlichen religiösen Egregor einzuführen, damit er die Energien Christi in sich aufnimmt. 

	Ein Versprechen und zugleich eine Bitte an Gott, die sich in der einen oder anderen Lehre manifestiert, die eigenen Schwingungen zu erhöhen. 

	Die Taufe eines Kindes stellt in keiner Weise eine Gewaltanwendung gegen seinen Willen dar. Denn die Taufe verpflichtet Sie zu nichts. Dies ist lediglich Hilfe für ein Kind aus einem christlichen religiösen Egregor. 

	Taufe ist gegeben nicht weil die Person, das Kind, das kam, so sündig und unrein ist, dass es einer Reinigung bedarf, sondern weil es die Energien Christi braucht, die er durch das Sakrament gibt. Er kann sie nur denen geben, die dieses Sakrament empfangen haben. Denn es verbindet den Menschen mit dem christlichen Religionsegregor und erfüllt ihn mit Energie. Und eine solche Person wird von Beobachtern des christlichen religiösen Egregors, spirituellen Hierarchen und Engeln dieses Egregors gesehen. Und wenn der Priester tauft, sind Engel unsichtbar in der Nähe und verschaffen ihm Zugang zu den Energien Christi, die er durch die Kommunion empfängt. 

	Die Kommunion, die der Priester gibt und in die Christus seine Energie, sein Blut und Fleisch (durch Brot und Wein) einbringt, ist eine Gelegenheit für den Geist, der verkörpert Einem Kind fällt es leichter, sich an die Welt anzupassen. Christus wird dabei helfen, alle Negativität zu verarbeiten, die während der Anpassung möglich ist, wenn er beispielsweise nicht versteht, warum sich Menschen so verhalten. Schließlich verfügt er noch über wenig Erfahrung. 

	#193, 01:09:35, #239, 37:16, #439, 59:52 

	 

	 

	Dreikönigstag (Feiertag) 

	 

	Ein großer christlicher Feiertag, der zu Ehren der Taufe des Herrn Jesus Christus im Wasser des Jordan eingeführt wurde. In Israel herrschte zu dieser Zeit ein völlig anderes Wetter und Christus musste nicht im Eisloch schwimmen. An diesem Tag, zu Beginn des astronomischen Tages, gibt der Egregor des Christentums eine solche Energie in die materielle Welt ab, dass er die ätherischen Matrizen der Wassermoleküle beeinflusst und sie mit Licht, dem Heiligen Geist (dem Geist des Lichts), erfüllt. 

	 

	#397, 18:50 

	 

	 

	Taufe mit dem Heiligen Geist 

	 

	Annahme eines Gläubigen durch Gott, die ihm Vertrauen in die Richtigkeit seines Weges gibt. 

	 

	#94, 23:03 

	 

	Kristall-Andara 

	Ein kosmischer Kristall, eine Legierung aus 80 Kristallarten mit der stärksten positiven Energie. 

	#131, 03:00 

	 

	Kristalle 

	Bestimmt , separate Gruppen von Mineralien, die ein kristallines Molekülgitter aufweisen, entlang dessen die Energie des Steins selbst verteilt ist. 

	Mineralien, in denen die Atome von Substanzen in einer bestimmten Struktur angeordnet sind, die Energie speichert. 

	#256, 01:03:19, #284, 56:05 

	 

	Kritik (Kritikalität) 

	Ein natürlicher Bestandteil des Denkens. Jeder hat es. Es zielt jedoch auf unterschiedliche Dinge ab. Die Leute, die jemandem folgen, sind weniger kritisch gegenüber der Quelle dieser Befehle, aber sie sind ihren eigenen Ideen gegenüber kritischer eingestellt. Sie folgen sich nicht selbst. 

	#347, 32:25 

	 

	 

	Kritik an Ideen 

	Absolut korrektes Verhalten, das in jeder wissenschaftlichen Gemeinschaft akzeptiert wird. Offene Diskussionen sind in religiösen, wissenschaftlichen und esoterischen Gemeinschaften akzeptiert. Sie werden verwendet, wenn eine Idee kritisiert und die Vorteile einer anderen dargestellt werden. Doch sobald die Idee auf die Persönlichkeit derjenigen übergeht, die diesen Ideen anhängen, senkt sie die Schwingungen aller und verhindert, dass die Wahrheit gefunden wird. 

	#337,04:58 

	 

	Kritik ist konstruktiv 

	Kritik mit guten Absichten. Das Ziel sollte nicht darin bestehen, einen anderen Menschen wegen irgendeiner Art von Negativität zu demütigen und zu verurteilen, sondern darin, das Licht in ihm zu erwecken. 

	#203, 32:03 

	 

	Krishna 

	Koordinator der Milchstraße. 

	Der Sohn von Vishnu, einem Bewohner des Planeten Shimor und einer irdischen Frau. Krishnas irdische Mutter hatte ihren eigenen Ehemann auf der Erde und sie war ihm treu. Der Vertreter von Shimora, dem Vater von Krishna, gab lediglich genetisches Material weiter. Er hatte auch eine Frau auf der Erde. 

	Gegenwärtig ist der Geist Krishnas nicht verkörpert und befindet sich auf der höchsten Ebene der spirituellen Welt. Von dort aus unterstützt er seinen religiösen Egregor und die Egregoren ihm nahestehender religiöser Bewegungen. 

	Rama war die Verkörperung jenes Geistes, der später, viel später, in Krishna inkarnierte. 

	#75, 10:40, #326, 01:09, 10:05, 25:24, 35:18, #241, 01:30:35, 1:35:15, #261, 25:39, #309, 01:52:03 

	 

	Krishna (Gottheitsanbetung) 

	 

	Der Vorrang nicht der äußeren Form, sondern des inneren Inhalts. Wenn die Anbetung der verkörperten göttlichen Energie in Form eines Objekts so erfolgt, dass sie einen Menschen glücklich machen kann, der Mensch gleichzeitig aber niemanden in seiner Umgebung glücklich machen möchte, dann führt diese Anbetung zu einer Verringerung der Schwingungen, hin zu den höllischen Welten. Und wenn er den Menschen um ihn herum Freude und Liebe schenkt, ohne etwas dafür zu erwarten, dann wird seine Anbetung rein und erhebt ihn zur Verschmelzung und Kommunikation mit dem Göttlichen. 

	 

	#309, 40:28 

	 

	 

	Krishnaloka 

	 

	Die Ebene von Krishna (Krishnas Welt, Krishnas Planet), die Ebene, auf der sich Krishna und die ihm gleichgestellten Geister im Erreichen des Krishna-Bewusstseins befinden, der Zustand, in dem ein Mensch beginnt, sich auf andere, auf sich selbst und auf die Welt in der gleichen Weise zu beziehen, wie Krishna es durch das Prisma seines Bewusstseins, seines Gewahrseins und seines erleuchtet Mit dem Licht der Liebe zur Vernunft. 

	 

	#122, 10:39 

	 

	 

	Cro-Magnon-Menschen 

	Völkerstämme, die sich nach dem Krieg vor 12.000 Jahren auf der Erde zu vermehren begannen. 

	#202, 34:00 

	 

	Kronos 

	 

	Eine Kreatur aus den Mythen des antiken Griechenlands, eine bildliche Darstellung einer Reihe von feinstofflichen ( Plasmoid ) Zivilisationen, die in der Atmosphäre von Planeten und im Weltraum leben und die Interaktion der Energiefelder von Himmelskörpern untereinander kontrollieren. 

	 

	#288, 13:34 

	 

	Kronenoskop   

	Gerät, mit dem Sie Messungen aus dem ätherischen und astralen Feld eines Menschen durchführen und Feedback zu 50-100 Blättern zu Astrologie, Numerologie und vielem mehr erhalten können. 

	#225, 19:42 

	 

	Kreise auf dem Baikalsee im Winter 

	Ein natürliches Phänomen, das durch ungleichmäßiges Gefrieren von Wasser verursacht wird. Aufgrund der Anwesenheit verschiedener molekularer Gitterroste Eisdecke, was zu Unregelmäßigkeiten in der Farbe führt, die wie Kreise aussehen. Sie können groß sein. Die Zusammensetzung des Wassers selbst und der darin enthaltenen Schwebstoffe – chemisch und biologisch – ist heterogen. Wasser gefriert ungleichmäßig, daher ist die Farbe dort unterschiedlich. 

	#371, 05:35 

	 

	Kornkreise 

	Der sogenannte Zeichentest, der in der irdischen Psychologie weit verbreitet ist. Figuren, die Symbole bestimmter Strukturen darstellen: entweder Galaxien, Symbole von Planeten oder die innere Struktur von Atomen und Molekülen. Und viele, viele andere Dinge, die durch eine besondere Art elektromagnetischer Felder auf der Oberfläche des Planeten abgelagert werden. Um den Entwicklungsstand des Bewusstseins und der Intelligenz derjenigen zu erkennen, die Annahmen über deren Bedeutung treffen. 

	Eslerovsky Zeichen. Jede Linie stellt eine bestimmte Realitätsebene oder Dimension dar. Meistens werden sie von Vertretern humanoider Zivilisationen vom Planeten zurückgelassen Taschig , von den Plejaden. Ein Schiff sendet aus der Umlaufbahn Drohnen aus. Dies können kleine runde Flugobjekte sein, die durch Veränderung des Plasmafeldes, des Gravitationsfeldes, diese Kreise auf den Feldern erzeugen. Sie haben einen Durchmesser von ca. 30 cm. Um sich herum erzeugen sie jedoch ein Plasmafeld aus hellem Weiß oder Gelb Farben, darüber hinaus er verändert sich. Schwebt der Ball beispielsweise über einem Getreidefeld, verändert sein Plasmafeld seine Intensität. Es entsteht elektromagnetisches Wirbelfeld, das die Struktur von Pflanzen verändert. Und aus diesem Grund bilden sie ein Muster. Dieses Muster ist in diesem Schiff bereits vorprogrammiert. 

	#23, 03:11, 02:22, 02:42, 04:07, #40, 03:05, #66, 21:10, 24:21, 25:45, 28:11, 30:31, 35:13, #272, 31:33 

	 

	Der Wasserkreislauf in der Natur 

	Ein Prozess, der den Energieaustausch zwischen verschiedenen Substanzen und Entitäten zeigt. 

	#322, 05:29 

	 

	Flügel 

	Ein Symbol dafür, dass Lebewesen am Himmel fliegen können, ähnlich wie Vögel. Christliche Engel wurden mit Flügeln dargestellt. Außerirdische wurden oft so genannt. Dann begann man, sie auf Ikonen mit Flügeln darzustellen, was ihre Fähigkeit zu fliegen symbolisiert. Sie zeichneten auch spirituelle Wesen und symbolisierten damit ihre Fähigkeit, sich augenblicklich durch den Raum zu bewegen. 

	#285, 10:57 

	 

	Metatrons Würfel 

	Würfel, aber in ihn Es gibt noch zwei weitere Würfel und diese sind durch Linien miteinander verbunden. In einem Würfel befindet sich ein zweiter, und im zweiten - der dritte, das heißt, der Würfel ist voluminös . 

	Metatrons Würfel bedeutet vier Seiten. Vier Seiten eines Würfels bezeichnen die vier Elemente, die die materielle Welt erschaffen. Und drei ineinander verschachtelte Würfel stellen die drei Energieebenen dar, aus denen das physikalische Atom besteht. Dies ist seine ursprüngliche Bedeutung. 

	Bild von Metatrons Würfel bedeutet Erschaffung einer materiellen physischen Realität aus der spirituellen Realität durch den Einfluss subtiler Wesen und Energien. 

	#446, 52:05 

	 

	Kundalini 

	Ätherische Energie, die von der Reptilienrasse auf die Menschen übertragen wurde. Auf der energetischen Ebene ist Kundalini der ätherische Treibstoff für die astral-mentale Ebene. Bei richtiger Bildung der Energiestruktur sollte die Kundalini vom 2. Chakra zum 4. aufsteigen und ein Gefühl von spirituellem Licht vermitteln. Energieansammlung im 2. Chakra, ihr Ein Übermaß davon weckt den Wunsch, durch Sex Energie zu verbrauchen. Nicht korrigierte Kundalini-Energie im Erwachsenenalter manifestiert sich in Form von Aggression beim Sex, auch gegenüber sich selbst, und in Unzufriedenheit mit dem Partner. 

	#134, 01:05:35 

	 

	Kurator (von lateinisch curare   - sich kümmern um, führen) 

	Energie-Informations-Einheit, intelligenter Geist, verkörpert auf jeder Dichteebene oder aus der spirituellen Welt, die führt sein Schüler ( Kontaktperson ) auf ein bestimmtes Ziel ausgerichtet und überträgt Energie und Informationen. Der Kurator einer Person kann nur ein Wesen aus einer anderen Welt sein ( körperlos in der dritten Dichte auf der Erde). 

	#202, 31:45, #393, 28:45 

	 

	Kuratoren des russischen Egregors 

	Phantome des Erzengels Michael, Phantom der Seraphim von Sarow (die letzte Inkarnation des Erzengels Michael). Und dieser ist wie er, nur in anderer Gestalt, in der Gestalt des Seraphim von Sarow. Auch Sergius von Radonesch und die Mutter Gottes beaufsichtigen es. Sie alle beaufsichtigen genau den politischen Egregor (es gibt einen religiösen und einen politischen Egregor, als Egregor des Volkes, einen bestimmten Egregor des Volkes). 

	#466, 17:22 

	 

	Khayrane 

	Vertreter des Planeten Khayran , der sich im Sternbild Schütze befindet. Ihr Körperbau ähnelt dem von Eidechsen. Die Schuppen sind glänzend und stehen kammartig auf dem Rücken ab. Der flache Kopf endet in einem Kegel. Sie haben tiefliegende Augen und einen braunen, zwiebelförmigen Kopf. 

	Die Khayraner nahmen vor etwa 8.400 Jahren Kontakt mit Erdbewohnern auf, als sie zur Erde flogen. Die Stadt, in der sie ihren Stützpunkt errichteten, hieß in der Landessprache Urartu. Was bedeutete „Sternenlichtdorf“? Es lag nicht an der Küste des Persischen Golfs, sondern in einer bergigen Gegend. 

	Dies ist eine Reptilienrasse. Reptilien sind sehr friedlich. Sie haben nie mit irgendjemandem gekämpft, es gab nur wenige Kriege auf ihrem Planeten. Sie wurden aufgenommen in Interstellar Union. Ihre Vertreter flogen zu den Vorfahren der ersten Könige und der ersten Stämme , deren Priester die Könige der ersten Sumerer wurden. Khayran wurde von den dort lebenden Völkern unterrichtet. mehr vor den Sumerern. Sie lehrten den Städtebau, die Ausübung der Medizin und unterrichteten Astronomie und Naturgeschichte. Sie lehrten auch, wie man mit der Natur kommuniziert, die Fruchtbarkeit der Erde steigert, wie man für seine Seele sorgt und wie man moralische Gesetze beachtet. 

	#343, 14:52 

	 

	  Kshurdayer 

	Plasmoid (Erde, Kryon-Gruppe). Sieht ganz danach aus. Wie vierseitig Kreuz und einem Kreis in der Mitte. Erinnert mich an eine Schneeflocke mit Muster. Dreht sich wie ein Rad. Die Größe des feinstofflichen Körpers beträgt bis zu 200 m im Durchmesser. Es kann bis an die Grenzen der Wahrnehmung schrumpfen. Kontaktperson . Vertreter Plasmoid Zivilisationen der Magnetosphäre der Erde. 15. Dichtestufe. 

	#387 

	 

	L 

	 

	 

	Weihrauch (reinigende und heilende Eigenschaften) 

	Weihrauch und sein Aroma haben energetische Schwingungen, die Raum schaffen, ihn von niedrigen Schwingungen befreien und eine energetische Umgebung schaffen, die schwer zu ertragen für Unternehmen, einschließlich Plasmoid und aus der Welt körperlos Spirituosen. Sie sind schwingungsmäßig nicht kompatibel. Der Duft von Weihrauch hilft auch dabei, das siebte Energiezentrum zu aktivieren und mit Ihrem Höheren Selbst in Kontakt zu treten, an sich selbst und Ihr Licht zu glauben und sich von negativen Blockaden zu reinigen. 

	#257, 46:31 

	 

	Laser 

	Einer der Lichtstrahltypen, der es ermöglicht, andere Energiearten aufzunehmen oder Arbeit zu verrichten (Wärme usw.). Die Begriffe „Licht“ und „Wärme“ bezeichnen zwei Energiearten. 

	#404, 43:15 

	 

	Lama Itigelov 

	Ein hochrangiger Geist, dessen Leben von einem Egregor unterstützt wird, in den Gläubige ihre Energie investieren. Der Egregor unterstützt diesen Körper. Der Lama ist in der spirituellen Welt. Seine Verbindung, der Faden der Lebenskraft, mit dem Körper ist unterbrochen. Der Körper befindet sich jedoch in einem Zustand erhöhter Energieschwingungen, da er diese sein ganzes Leben lang im Körper angesammelt hat. Er verwendete die Energie seiner unendlichen Liebe auf seine spirituelle Entwicklung und verteilte einen Teil davon mithilfe spezieller Energiepraktiken in seinem ganzen Körper. Daher strahlt sein Körper eine besondere Energie aus, die alle Zersetzungsprozesse in Elemente stoppt, die von Mikroorganismen unter der Leitung von Plasmoid Zivilisationen. Sie sind an diesem Prozess nicht beteiligt, da er eine andere Energie hat.   

	Pandito Khambo Lama XII Dashi-Dorzho Itigelov 

	Jenseits der Ebenen aller Welten für Inkarnation Entitäten, so Itigelov selbst. Laut Li Shioni entspricht Itigelovs Phantom der 22., 23. und 24. spirituellen Ebene. Es ist wie ein Engel. 

	Am 15. September 1862 kam es zu einem physischen Kontakt mit einem humanoiden Harshori vom Planeten Disaru . 

	Er war noch nicht einmal 15 Jahre alt, als er ins Kloster eintrat. Er hatte keine Zeit, eine Familie zu gründen, da er sein ganzes Leben dem Dienst und der Lehre Buddhas sowie der Heilung von Menschen gewidmet hatte. Er führte Rituale durch, heilte und lehrte Menschen, führte sie spirituell, sprach über Meditation, über die Leere des Geistes, damit nichts in ihren Gedanken hängen blieb, damit sie an nichts hafteten. 

	Insgesamt gab es 1225 Inkarnationen in den materiellen Welten. Auf der Erde gab es 27 von ihnen, aber sie wechselten sich mit Inkarnationen in anderen Welten ab. 

	Der Zweck der Manifestation der Unverweslichkeit seines Körpers bestand darin, den damals allgemeinen Materialismus des Bewusstseins zu demonstrieren, nämlich dass der Geist über den Körper herrscht. Dieses Beispiel sollte zeigen, dass der Geist erleuchtet Ein Mensch, der das Licht in sich trug und es auch jetzt noch trägt, kontrolliert den Körper auch nach seinem Tod, das heißt nach seinem Aufbruch in die Geistliche Welt. 

	#292, 24:14, #169, 01:00:00, #367 

	 

	Lampshin 

	Die Währungseinheit von Shimora. 

	#26, 15:05 

	 

	Laom -Gerade 

	 

	Ein Vertreter des Planeten Burkhad, ist Spezialist für die Herstellung von Kontakten mit jungen Rassen im Weltraum, arbeitet in der Kontaktkommission, Xenobiologe, Xenopsychologe. ist einer derjenigen im Kontaktausschuss, die physische Kontakte, Chip-Installationen usw. genehmigen oder ablehnen. Er ist einer von denen, die die Sicherheit der Kontakte sowohl für Humanoide als auch für Erdlinge kontrollieren. 

	 

	#413, 00:21 

	 

	 

	Schweben 

	 

	Vorübergehende Unterdrückung der Erdanziehungskraft durch die Lebenskraft eines Menschen, die durch die Fähigkeit erreicht wird, sich im Geiste einen nach unten gerichteten gelben Strahl vorzustellen, im vollen Vertrauen darauf, dass der Körper nach oben fliegt, wenn dieser Strahl (in der Vorstellung) durch die Beine austritt. Daran besteht kein Zweifel. 

	 

	Die Schwerkraft zieht den physischen Körper an mit bestimmt Kraft, und die Lebenskraft eines Menschen, die er in jeder Sekunde freisetzt, ist stärker als die Kraft, mit der die Erde seinen Körper anzieht. 

	Sie übersteigt nicht die gesamte Schwerkraft der Erde, sondern nur den Teil der Schwerkraft, der ihren Körper anzieht. Und damit diese Überlegenheit Ihrer Lebenskraft sich über die Erde erheben kann, müssen Sie sie nur lenken. Dazu müssen Sie sich vorstellen, wie Ihre Lebenskraft Sie von der Erde wegdrückt. Damit diese Visualisierung funktioniert, ist es notwendig, sie sich vorzustellen und Zweifel daran auszuräumen, dass das Ergebnis erreicht wird. Dies führt dazu, dass die Lebenskraft im Raum zerstreut wird und nicht zugelassen wird, dass sie sich von der Erde abstößt, das heißt, dass der Körper vor der Schwerkraft der Erde abgeschirmt wird. 

	 

	Die Schwerkraft der Erde beherrschen. Dies ist möglich. Es ist sicherer als Teleportation, vorausgesetzt, Sie verfügen über genügend Lebenskraft und sind sich hundertprozentig sicher, dass Sie nicht einfach abheben und während des Fluges die Kontrolle verlieren. 

	 

	#76, 58:08 , #261, 12:41, #309, 01:48:35 

	 

	 

	Leviten   

	 

	Kontaktpersonen Planeten Tumesout und Burhad im alten Israel. 

	Hindupriester. 

	 

	#28, 17:04, #62, 01:09:25 

	 

	Eisfeuer 

	 

	Eine besondere Energie, die Zellmembranen völlig immun gegen schädliche Mikroben macht. 

	 

	#392, 01:06:11 

	 

	 

	Lenin W.I. 

	 

	Der Geist, der aus der 18. Ebene inkarnierte, ging in die fünfte. Verglichen mit der Ebene, auf der ich inkarniert bin, ist das wirklich die Hölle. Hier gibt es sehr wenig Licht und sehr wenig Glück. Unzufrieden mit den Ergebnissen seiner Umsetzung. Mir wurde klar, dass ich mein Leben verschwendet hatte. Reduzierte Energieschwingungen bei einer großen Anzahl von Menschen. Als ich für die Revolution kämpfte, habe ich darüber nicht nachgedacht. Das Ziel der Gründung bestand darin, den Schutz verletzter Rechte von Menschen und die Verteidigung ihrer Rechte weiterzuentwickeln. Es war eine Frage der Verteidigung. Er sah so viel Grausamkeit, Demütigung und Ungerechtigkeit. Mir wurde klar, dass unser Schicksal in unseren Händen liegt und nicht in den Händen irgendeines Gottes. Wenn sich die Menschen hinter Gott verstecken und Unrecht begehen, dann ist es seine Aufgabe, es wiedergutzumachen. Ich wollte, dass alle Menschen glücklich leben. Sie haben sich nicht gegenseitig zerstört und auch nicht ausgebeutet. Ich dachte sogar, wenn es einen Gott gibt und er damit nicht zurechtkommt, dann wird er seinen Platz einnehmen und es tun. 

	In der Geistlichen Welt begegnete ich wiederholt dem Geist von Nikolaus II. 

	Im Laufe meines Lebens litt ich unter starken Kopfschmerzen und Schwindel. Dann erlitt er eine Lähmung, erholte sich, nahm Bäder und erhielt Massagen. Nach dem Tod des Körpers vereinigte er sich mit seinem Geist, erkannte, dass er unsterblich war, und erkannte, dass all dies auf seinen großen Hass zurückzuführen war. Die Gehirngefäße konnten dieser Energie des Hasses nicht standhalten. Zuerst verstand ich nicht, was ich mir selbst zerstört hatte Ihre eigene Körper. Die Gefäße platzten. 

	 

	Eine Person, die   es herrschte das Bewusstsein, dass diejenigen, die anderer Meinung waren, getötet, erschossen werden mussten, und als es viele solcher Leute gab, geschah, was geschah. Und dies diente nicht der Stabilisierung der Gesellschaft, des Landes oder der Regierung, unter der diese Menschen geboren wurden, sondern führte zu ihrer Zerstörung. Die Anhäufung von Aggression in den Menschen (je nach Vorstellung sogar gegen bestimmte Bevölkerungsgruppen) führte zur Zerstörung. 

	 

	#374, 56:18, #363 

	 

	 

	Zeitleiste 

	 

	Wahrscheinlichkeitslinien. Vom Bewusstsein des Betrachters wahrgenommene Bildformen. Die Zeitlinie ist am Rande der Welt körperlos Geister und die Grenze der Astralwelt von der Weltseite körperlos Spirituosen. Man kann in die Vergangenheit zurückgehen und Ereignisse betrachten, die bereits geschehen sind, und in die Zukunft, aber dann landet man in einem der Zweige dieser Realität, die mehr kam nicht. Die Aufzeichnung von Informationen erfolgt in Bildern, in Informationsimpulsen, die unterschiedliche Frequenzen tragen und unterschiedliche Formen annehmen. 

	Eine Person kann die Zeitlinie der gesamten Menschheit beeinflussen; alles hängt von der Stärke seiner Gedanken und seiner persönlichen Energie ab. Tatsächlich ist es nicht der Mensch, der die Welt beeinflusst, sondern seine Ideen. Nichts kann der Kraft einer Idee widerstehen, deren Zeit gekommen ist. Wer bestimmt dann, welche Idee ihre Zeit findet? Bestimmt die Bereitschaft der Menschheit als Ganzes für eine bestimmte Entwicklungsstufe, die psychologische, spirituelle und physische Bereitschaft. 

	Das Zeitband in der Geistigen Welt besteht aus sieben heterogenen Bereichen. Wenn die Erde in der physischen Welt ihre Bahn um die Sonne und um das Zentrum der Galaxie zurücklegt, dann durchläuft ihr Raum in der Geistigen Welt entlang des Zeitbandes sieben Inhomogenitäten. Jeder von ihnen führt dazu, dass Seelen von verschiedenen Planeten, von verschiedenen Ebenen auf die Erde kommen und ihre Aufgaben erfüllen. Die Ankunft jeder Seele ist kein Zufall. 

	Das Bild der Zeit in der materiellen Welt, das von der spirituellen Welt aus sichtbar ist. Es wird als Band betrachtet, auf dem Ereignisse der Vergangenheit, Gegenwart und aller möglichen Zukünfte angezeigt werden. 

	Das Beste wahrscheinlich Eine Reihe von Ereignissen ist als breiterer Fluss des Zeitbandes sichtbar, eine weniger wahrscheinliche als schmalerer Fluss. 

	Der Fluss der Zeit von der Vergangenheit in die Zukunft, der mit der Entstehung der materiellen Welt begann und nach dem Ende der Existenz der materiellen Welt und dem Übergang aller Energien in die spirituelle Welt enden wird. 

	#112, 48:40, #137, 42:30, #174, 08:42, 16:16, 27:52, 39:53, 44:11, 45:31, 49:11, 01:06:15, #198, 26:12, #250, 57:55, #256, 08:11, #308, 00:21, #355, 03:42, #446, 49:43, # 420, 35:04, #466, 48:35 

	 

	Möbiusband 

	 

	Ein Symbol der Ewigkeit und Unendlichkeit des Universums als Gesamtheit der materiellen und spirituellen Energien. 

	#365, 19:30 

	 

	 

	Faulheit   

	 

	Es fehlt an Energie und Lebenskraft, die auf die eine oder andere Handlung gerichtet werden sollte. Tritt aufgrund mangelnder Motivation auf . 

	 

	#234, 01:14:16 

	 

	 

	Leonardo da Vinci 

	Der Geist, der da ist verkörpert war universell Kontaktperson , das heißt, er konnte mit jedem spirituellen Wesen, das zu ihm kam, in Kontakt treten. Er empfand es als Kontakt mit Gottheiten, Engeln, Gott, mit seinem eigenen Herzen. Vinci war ein religiöser Mann und im Herzen ein Schöpfer. Er verfügte über ein synthetisches Denken: Er konnte Wissen aus verschiedenen Bereichen kombinieren und synthetisieren. 

	Lebte viele Jahre, war krank eine gefährliche Krankheit, so etwas wie die Pest. Er überlebte dank seines hohen Bewusstseins. Sein Geist schloss mit den Mentoren eine Vereinbarung, ihn in Verkörperung zu belassen. Deshalb heilten ihn die spirituellen Führer und Engel. 

	Leonardo da Vinci war Kontaktperson ab 10 Jahren. 

	Er malte nicht nur, sondern führte auch wissenschaftliche Arbeiten durch und schrieb Gedichte. 

	Er hatte ein unglückliches Familienleben. Es gab mehrere Frauen, die ihn nicht liebten. Er hat sich von ihnen getrennt. 

	Gegen Ende seines Lebens hatte er Schüler. 

	Sein Charakter war alles andere als einfach. Er stammte aus einer überdurchschnittlichen Familie. Kein Graf, aber nah dran an diesem Titel. Ich bin in diesem Geist erzogen worden. Er ließ sich nicht demütigen. 

	Oft wurden den Leuten neue Informationen gegeben, die zu Spott und Kritik führten. Für sein stolzes, ehrgeiziges Herz war es sehr schwer, dies zu ertragen. Er hat eine gute Schule der Geduld und Liebe durchlaufen. Nach seiner Entkörperung ging er auf die 20. Ebene und inkarnierte ab der 15. Ebene. 

	#266, 00:21, #440, 00:21 

	 

	Lethargischer Schlaf 

	Die Astralreise des Geistes dauert für den physischen Körper nur länger, bis er in die Welt gelangt, deren Schwingungen ihm entsprechen. Und der erste Grund ist, dass er aus eigenem Willen die Intensität der Anziehung des Lebensfadens in seinen Körper verringerte. Der zweite Grund ist eine Veränderung des physischen Körpers, in die der Geist nicht zurückkehren kann, beispielsweise bei einer Schädigung der Gehirnstrukturen, durch die sich das Bewusstsein manifestiert. Der Geist befindet sich in einem astralen Zustand, auf Astralreise, kann sich jedoch nicht mit dem Körper verbinden. 

	#173, 24:01 

	 

	Jakobsleiter 

	Ein Bild aus den biblischen Beschreibungen von Jakobs Traum (im Traum kam es zu Kontakt mit einem hochspirituellen Wesen). Jakob sah in einem Traum eine Leiter, die Erde und Himmel verbindet. Es war ein Bild der Verbindung zwischen der spirituellen und der materiellen Welt. 

	#37, 12:35 

	 

	Lethargischer Schlaf 

	Der Vorgang, bei dem der Astralkörper aus verschiedenen Gründen nicht in den Körper zurückkehrt. Dabei kann es sich um eine Schädigung des Körpers oder um den Wunsch des Geistes selbst (Höheres Selbst) handeln. In diesem Fall kommt es zu keinem vollständigen Bruch des Lebensfadens zwischen dem Astralkörper und dem physischen Körper, daher tritt auch kein physischer Tod ein. Alle Prozesse im Körper verlangsamen sich bis zum Stillstand, und es kann zu Problemen mit der Atmung und mit einem Herzschlag , aber es hört auf jeden Fall nicht vollständig auf. 

	#280, 49:37 

	 

	Fliegende Untertasse 

	Eine der häufigsten Formen außerirdischer Raumschiffe. Die Form der Untertasse ist für die Bewegung in der Atmosphäre, für die Erzeugung eines stabilen Magnetfelds und für einen Gravitationssprung am geeignetsten. Auch andere Formen sind möglich, wie beispielsweise Zylinder, Pyramide, Dreieck. Die Form hängt von den Vorlieben einer bestimmten Zivilisation ab. 

	#144, 42:35 

	 

	Heilfasten 

	Stoppen aller energieverbrauchenden Prozesse im Körper, um durch Stress Energie zu sparen. Stress löst den Überlebensinstinkt aus, einen Prozess, bei dem der gesamte Körper überprüft wird, um entzündliche Prozesse zu erkennen und zu unterdrücken. Auch der Glaube einer Person an diese Methode ist von großer Bedeutung. 

	#81, 28:41 

	 

	Lilith 

	Quellen zufolge Interstellar Union, eine plasmoide Entität, die mit mehreren der ersten männlichen Menschen in Kontakt kam. Sie lenkte die sexuelle Energie dieser Männer auf sich, um sich davon zu ernähren. Es handelte sich vielmehr um eine bestimmte Gruppe von Wesen mit Gruppenbewusstsein und unterschiedlichen Dichtestufen, die mit den ersten Menschen Kontakt aufnahm. Anschließend begannen diese Plasmoide, auf Kinder überzugehen, ihnen Angst zu machen, ihnen die Lebenskraft zu nehmen und so weiter. Dies ist ein allgemeiner Name für parasitäre Plasmoid Zivilisationen. 

	#178, 01:11:30 

	 

	Limis (in der Sprache Interstellar Union, insbesondere Darala ) 

	Intelligenter Geist. Für alle intelligenten Wesen ist es dasselbe, wo immer sie inkarniert sind, auch in humanoiden und Plasmoid Welten, das heißt in allen Welten, sowie in körperlos Geister in der Geistigen Welt. 

	Der rationale Geist unterscheidet sich von der tierischen Seele, die Daraalsk Die Sprache heißt Eromes . Die tierische Seele kann nur in den Körpern von Tieren, Insekten, Vögeln, Reptilien usw. inkarnieren, das heißt in irrationalen Lebewesen, in Körpern, in denen das zentrale Nervensystem nicht für die Manifestation des Bewusstseins vorgesehen ist. 

	Limises unterscheiden sich im Grad der spirituellen Entwicklung. Sie passieren Grenzen , die vom ersten bis zum zwanzigsten vierte Ebene. Alles über vierundzwanzig ist für uns immer noch zwanzig. vierte . 

	#140, 18:34, #352, 50:35 

	 

	Lymphe 

	Eine Art biologische Flüssigkeit im Körper, die keine roten Blutkörperchen enthält. Die Funktion des Lymphsystems besteht darin, Nährstoffe durch den Körper zu transportieren, unnötige Abfallstoffe zu entfernen und in den Körper eingedrungene fremde Mikroorganismen zu bekämpfen. 

	Interzelluläre Flüssigkeit, die zur Versorgung der Zellen mit Sauerstoff und Nährstoffen notwendig ist. Eine Flüssigkeit, die dem Blut ähnelt, aber kein Hämoglobin enthält und daher klar wie Wasser ist. Lymphe kann als das zweite Blut des Körpers bezeichnet werden. 

	Die Lymphe bewegt sich hauptsächlich aufgrund der Schwerkraft. Auch in den Lymphgefäßen gibt es so etwas wie eine Klappe, einen Abschnitt, der sich verengen, zusammenziehen und drücken kann. Auch die Bewegung des Körpers fördert die Lymphbewegung. 

	Die Geschwindigkeit der Lymphbewegung hängt von der Flüssigkeitsmenge im Körper, der normalen Funktion der Lymphknoten und dem allgemeinen Stoffwechsel ab. 

	#81, 44:32, #432, 02:58, 13:07 

	 

	Lymphgefäße (ihre Aufgabe) 

	 

	Durchdringende Gefäße Alle der menschliche Körper, beginnend mit kleinen, irgendwo zwischen einzelnen Zellen, dann verzweigen sie sich und strömen herein in größere. Sie verlaufen neben den Blutgefäßen der Arterien und Venen. 

	Ihre Aufgabe besteht darin, Lymphe im ganzen Körper zu sammeln, ihr in die Lymphknoten. Von den Lymphknoten gelangt es erneut in die Lymphgefäße, allerdings mit größerem Durchmesser. 

	 

	#432, 05:17 

	 

	 

	Lymphknoten (Lymphknoten) 

	 

	Für die Immunität zuständige Blutzellen, in denen sich Blutbestandteile, sogenannte Lymphozyten, ansammeln. 

	Ihre Aufgabe besteht darin, das Blut zu reinigen und zu filtern, Stoffe zu sortieren und aus den Organen eingedrungene pathogene Flora zu zerstören sowie Immunreaktionen ein- und auszuschalten. 

	Im ganzen Körper gibt es viele Lymphknoten. Es gibt sie in kleinen und großen Größen. 

	 

	#432, 05:17, 07:18 

	 

	 

	Lingam 

	 

	Eine Figur, die das männliche Geschlechtsorgan darstellt, ein Symbol der Fruchtbarkeit. Es wird in der religiösen Praxis der Shivaiten verwendet, wo Milch darüber gegossen und dann getrunken wird. Die Bedeutung des Lingams liegt darin, dass er ein Symbol der Fruchtbarkeit ist für Plasmoid Zivilisationen, die ihre Energie durch dieses Symbol abgeben. 

	 

	#202, 01:04:05 

	 

	 

	Linguistische Wellengenetik 

	 

	Ein von P.P. eingeführter Begriff. Garjajew. Die Theorie, dass alle Moleküle unseres Körpers symbolische Felder aussenden, mit deren Hilfe sie Informationen untereinander, mit der Umgebung, mit dem Raum austauschen. Unsere Zelle kommuniziert mit dem gesamten Organismus, mit Zellen, mithilfe spezieller Energiewellen. 

	 

	#344, 04:47, 11:22 

	 

	 

	Linien auf den Handflächen   

	 

	Um sie zu erkennen, sind Linien auf den Handflächen des physischen Körpers erforderlich, die die astrologische und numerologische Karte zum Zeitpunkt der Geburt widerspiegeln. Es ist wie ein Siegel auf Ihrer Hand. Dies geschieht durch den Geist selbst, der Informationen enthält, unter anderem über den karmischen Kausalkörper, indem er auf den Ätherkörper im Bereich der Handflächenbildung einwirkt und eine Eigenschaft des Geistes ist, die er in sich auf die physische Ebene gebracht hat.   

	 

	#234, 36:52 

	 

	Lithotherapie 

	Einer der Untertypen der Physiotherapie (Behandlung durch die Natur). Die Moleküle eines Kristalls oder Steins geben Energie der ersten Ebene (elektromagnetische Schwingungen) ab, deren Einwirkung auf den physischen Körper verschiedene Prozesse unterdrückt oder aktiviert. 

	#26, 50:18 

	 

	Liturgie (darüber, welcher der Texte den Texten der ersten Liturgie am nächsten kommt) 

	In der alten christlichen Kirche wurde bis etwa zum 4. Jahrhundert dem geschriebenen Wort keine so große Bedeutung beigemessen, dass es das Gesetz war und nichts weiter; mehr Bedeutung wurde dem Geist beigemessen. Die ersten Christen bis ins 4. Jahrhundert, also etwa 400 Jahre lang, waren sehr bemüht, den Worten des Apostels Paulus zu folgen: „Den Geist löscht nicht aus.“ Sie verstanden dies als eine Freiheit, dem Heiligen Geist die Freiheit zu geben, sich in ihrem Geist in Form von Inspiration, verschiedenen Versen, Gebeten usw. zu manifestieren. Für sie war in jeder Liturgie, in jedem anderen heiligen Text und in jeder Anrufung Gottes ein Element der Kreativität spürbar. Daher gab es in der Antike, bei den alten Christen, schon von Anfang an, je nach Priester, nicht mehr den gleichen Text der Eucharistie. 

	#239, 24:18, 42:11 

	 

	Persönlichkeit 

	Verkörpert ein Teil des Geistes, dessen Erinnerung blockiert ist. Es besteht aus der Erinnerung an die aktuelle Inkarnation und bewussten Charaktereigenschaften, die sich im Laufe des Lebens herausbilden, deren Grundlagen jedoch bereits in der Kindheit in Form einer Weltanschauung gelegt werden. Sie werden zusammen mit der Sprache und den soziokulturellen Normen erworben, die in der Familie bestehen. Es hängt von den Eltern ab, wie es sich manifestiert Kind Charakter aus vergangenen Inkarnationen, wie wird passieren Entwicklung negativer und positiver Eigenschaften, ob diese verstärkt oder abgeschwächt werden. 

	#277, 01:03:23 

	 

	Persönlicher Quantenübergang 

	 

	Teil des allgemeinen Quantenübergangs, begleitet von einer Erhöhung der Schwingungen des eigenen Körpers durch Erhöhung der Schwingungen des eigenen Geistes. Der persönliche Quantenübergang befreit einen vom Karma und der Mensch wird zum Meister seines eigenen Schicksals, seines eigenen physischen Körpers. Er wird nicht mehr durch negative karmische Programme definiert. 

	#358, 18:00 

	 

	 

	LiShioni 

	 

	Vertreter des Planeten Shimor, Spezialist für die Astralwelt und ihre Wechselwirkungen mit der materiellen Welt. Inkarniert auf Level 20. 

	 

	#287, 16:39, #286, 46:41 

	 

	Übergewicht 

	Folge von Energieblockaden durch Ängste, Sorgen, Probleme. Der spirituelle Grund sind Ängste, der Unwille, im psychologischen Sinne etwas aus seinem Leben loszulassen. Angst, etwas zu verlieren, auch etwas Immaterielles. Umstrukturierung des Körpers für Akkumulation materiellen Elementen. 

	#189, 01:47, 07:35 

	 

	Lobsang Rampa 

	Ein Kurator aus der Geistlichen Welt, der zum Schriftsteller Cyril Henry Hoskin, einem Engländer, kam. Es war einer seiner Betreuer. Lobsang Rampa selbst, ein tibetischer Mönch, war zu diesem Zeitpunkt bereits gestorben, körperlos . Cyril Henry Hoskin identifizierte sich vollständig mit dem Namen Lobsang Rampa, dessen Geschichte er erzählte. 

	#286, 01:27, 02:19 

	
 

	Logik 

	Der Prozess der Informationsverarbeitung mit Dekomposition und Verknüpfung ihr . 

	#345, 30:12 

	 

	Lokales Universum 

	Das Universum manifestiert sich zu einer bestimmten Zeit und an einem bestimmten Ort im Raum, der mit Instrumenten erforscht oder mit dem Verstand erkannt werden kann. 

	#105, 19:39 

	 

	 

	Lüge 

	Nicht eine völlige Abwesenheit der Wahrheit, aber ihr Verzerrung. Wahrheit, wahres Wissen, wahre Weisheit werden durch jene emotionalen Energieblockaden verzerrt, die die Akzeptanz verhindern ihr im Licht Gottes. Daher beginnt der Mensch, Lügen in der Welt und in sich selbst zu sehen und mit Lügen zu reagieren. Lügen ist einer der Hauptgründe für alle negativen Erscheinungsformen intelligenter Wesen. Lügen sind das Gegenteil von Wahrheit, so wie Hass das Gegenteil von Liebe ist. Sobald die Lügen verschwinden und einem Menschen die Wahrheit zugänglich wird, wird ihm auch die Liebe zugänglich, denn Wahrheit und Liebe sind eins. 

	#266, 03:17, #298, 00:59 

	 

	Ungeheuer von Loch Ness 

	Ein Lebewesen, das nicht speziell mit Dinosauriern verwandt ist. Anfangs konnten die Leute zum Beispiel große Fische sehen, die jemandem Angst machten. Und dann rankten sich Legenden darum und die Menschen begannen beispielsweise, Plasmoide zu sehen, die Geister desselben Wassers sind und verschiedene Formen annehmen können. Und vor der Person, Warten etwas zu sehen, fällt ihnen leichter, als ob sie in diesem Bild erscheinen würden, da es bereits auf die Schwingungen abgestimmt ist, die sie brauchen. Esleriten Wir haben zu diesem speziellen See keine Untersuchungen durchgeführt, aber den Informationen von MS zufolge leben in diesem See keine prähistorischen Tiere. 

	#46, 30:47 

	 

	Mond 

	Ein Körper, der ursprünglich ein Planet im Sonnensystem zwischen Mars und Erde war. Nachdem die im Krieg vor 12.000 Jahren eingesetzten Selbet-Waffen die Flugbahn der Erde veränderten und sie von der Sonne weg bewegten, zogen sie den Mond mit ihrer Schwerkraft mit sich, was dazu führte, dass dieser beinahe auf die Erde stürzte. Burkhadianer in der Lage gewesen wären, den Fall des Mondes auf die Erde zu verhindern und seine Umlaufbahn zu stabilisieren, denn sonst hätte die Erde infolge einer solchen Kollision mit dem Mond völlig untergehen und in Stücke zerspringen können. Schon vor dem Krieg gab es Stützpunkte auf dem Mond Burkhads und andere Zivilisationen, da es der der Erde am nächsten gelegene Planet war. Der Mond ist ein Symbol für Mutter, Familie und Weiblichkeit. 

	18:23, 20:50, #59, 14:25, #80, 51:47, #353, 27:47, #182, 02:12:15, #185, 56:17 

	 

	  Schlafwandeln 

	 

	Ein Zustand einer Person, in dem der physische Körper beim Verlassen des Astralkörpers während des Schlafs nicht bewegungsunfähig ist und es aufgrund der von der Zirbeldrüse und der Hypophyse abgesonderten Schlafhormone nicht zu einer Schlaflähmung kommt. Da diese Hormone nicht freigesetzt werden und es nicht zur Schlaflähmung kommt, bewegt sich der physische Körper entweder teilweise oder steht ohne den Astralkörper auf und wiederholt die Bewegungen dieses Körpers, der in in seinem eigenen Träumen in der Astralwelt. 

	 

	#83, 15:33 

	 

	 

	Mondbasis 

	Eine große Basis für 18 Zivilisationen, die unter der Oberfläche des Mondes existiert und gehört zu Interstellar Union. Es gibt mehrere ihr Abteilungen an anderen Stellen des Mondes unter seinem Boden. 

	#22, 43:44 

	 

	Strahl des Chohan der Freiheit 

	Ein Begriff, der unsere Bewegung hin zur Freiheit von allen Vorurteilen und negativen Phänomenen, vor allem in unserer eigenen Seele, beschreibt. 

	#253, 04:55 

	 

	Strahlen der Wahrheit 

	Elektromagnetische Strahlung, die jene Teile des Gehirns unterdrückt, die es einem Menschen ermöglichen, etwas zu erfinden, zu lügen. Es handelt sich um eine Form der Regierungsführung, die jedoch nicht für die Regierungsführung geschaffen wurde, sondern um die Wahrheit bei der Untersuchung von Verbrechen in Interstellar Union. 

	Elektromagnetische Strahlung, die jene Teile des Gehirns unterdrückt, die es einem Menschen ermöglichen, etwas zu erfinden, zu lügen. 

	#391, 38:16 

	 

	Der beste Schutz vor negativen Wesenheiten 

	Volles Vertrauen in den göttlichen Schutz, in sich selbst als Teil Gottes. Glaube an das, was du bist du gehst richtig übrigens Entwicklung. Das Fehlen von Zweifeln, Ängsten, negativen Emotionen und Gefühlen – Wut, Neid, Aggression, Groll und anderen destruktiven Emotionen, die als Folge negativer mentaler Einstellungen im Bereich der Person selbst entstehen. Der wichtigste Schutz ist das vollkommene Vertrauen in Gott und hohe Schwingungen der Liebe. 

	#223, 04:22, 08:52 

	 

	Liebe 

	 

	Die höchste göttliche Energie, göttliche Kraft und Gefühl zugleich, die alle Wahrheit, das Licht in dieser Welt, alles Dasein trägt und die Menschen gottgleich Wesen, weil es die höchste und reinste Energie Gottes ist. 

	Geisteszustand. Austausch von Energien aller Art: physisch, mental, astral mit Ihrem Liebsten. Wahre Liebe ist völlig frei von jeglichem Besitzgefühl, von jedem Gefühl der Zugehörigkeit zueinander. Ewige wahre Liebe ist diejenige, die zur Schwelle zum ewigen Glück und zur Steigerung der eigenen Schwingungen nach dem Verlassen der Inkarnation wird. Es hat die Eigenschaft der Bedingungslosigkeit. Bedingungslosigkeit, Ewigkeit und das Fehlen eines Zugehörigkeitsgefühls eines geliebten Menschen zu einem selbst, als Teil von einem selbst, ohne eigene individuelle Eigenschaften zu besitzen. Den Menschen so akzeptieren wie er ist. 

	Die wichtigste Manifestation der Liebe in der materiellen Welt ist kreative Aktivität mit dem Ziel, die Welt zu verbessern. 

	Für jeden, der in der materiellen Welt inkarniert, besteht die Hauptaufgabe darin, Liebe in sich selbst zu entwickeln. 

	Kann ihr sich auf verschiedene Weise in dir selbst weiterentwickeln. Durch die Überwindung instinktiver Prinzipien in einem selbst, aber nicht durch deren Überwindung, sondern durch deren Harmonisierung und Bewältigung. Oder durch kreative Aktivitäten, die durch die Fähigkeiten der Zivilisationen, die Teil der Interstellaren Union sind, verstärkt werden. 

	Ein Mensch, der von Liebe erfüllt ist, wird nicht in der Lage sein, große Geldmengen zu behalten, selbst wenn er sie hat, denn wahre Liebe wird, wenn sie Geld hat, anfangen, es mit dem Ziel auszugeben, anderen zu helfen, ohne an sich selbst zu denken. 

	Liebe kann nicht offenbart werden, ohne sie zum Wohle der Menschen in Ihrer Nähe in die Praxis umzusetzen. 

	Sie müssen verstehen, dass die Menschen, die Ihnen direkt zur Seite stehen, also (in diesem Fall) Ihre Lieben, Ihre besten Lehrer der Liebe sind. Sie können darauf trainieren. So gelingt es Ihnen, sie aktiv zu lieben praktisch bedingungslose Liebe. 

	Es wird oft als Opferbereitschaft bezeichnet, denn wenn es bedingungslos ist, verlangt es keine Gegenleistung. Und dies ist bis zu einem gewissen Grad ein Opfer: der eigenen Energie, der eigenen Zeit. Aber nur solche Handlungen können bedingungslose Liebe entwickeln und Ihre Schwingungen erhöhen. 

	#33, 19:25, #42, 20:44, #51, 01:04:21, #91, 20:22, #97 , 05:13 Uhr,   #214, 00:21, #266, 29:25, #315, 02:10, #409, 57:04, #429, 07:07, 10:00, #475, 01:07, 03:58 

	 

	Liebe Gottes 

	Gottes bedingungslose Liebe zum Menschen. Auch wenn Sie in den Augen Gottes wie sein Kind aussehen, das in niedrige Schwingungen geraten ist und nicht dem von Gott gewünschten Weg gefolgt ist, haben Sie das Recht dazu, denn Sie sind frei. Gott möchte, dass alle glücklich sind, aber Sie haben das Recht, einen anderen Weg zu wählen. Und selbst wenn Sie diesen Weg gewählt und befolgt haben, werden Sie nicht weniger geliebt, und alle Segnungen der materiellen Welt, die Gott geschaffen hat, stehen einem solchen Menschen ebenso zur Verfügung wie einem Heiligen. Gott respektiert die Entscheidungsfreiheit in einem solchen Ausmaß, dass er, wenn er einem Geist das Leben schenkt, bereits dessen gesamte Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft sieht, alle seine Entscheidungen, wo auch immer er sich inkarniert, ganz gleich, wie sehr er seine Schwingungen senkt. Selbst wenn er die Körper seiner anderen Kinder tötet, sieht er all dies bereits bei der Geburt des Geistes und lässt dennoch zu, dass er geboren wird, weil er diesen Geist in all seinen Erscheinungsformen liebt, sogar in der, die die Körper anderer Geister zerstört, denn ohne die Möglichkeit dieser Zerstörung wird dem Geist seine Entscheidungsfreiheit genommen. 

	Dies ist die höchste göttliche Energie, die höchste göttliche Kraft (und gleichzeitig das höchste Gefühl), die alles Leben, alle Wahrheit und alles Licht in dieser Welt unterstützt. Und es erhält unser aller Existenz, macht uns gottgleich, weil es die höchste, reinste Energie Gottes ist. 

	#181, 16:14, #475, 00:25 

	 

	Selbstliebe 

	Liebe, die immer mit der Liebe zu Gott verbunden ist. Volles Verständnis dafür, dass Sie nicht getrennt von Gott, dass Sie ein Teil von ihm sind und dass er Sie liebt. Erkennen Sie Ihre Unvollkommenheiten. Fehlen von Stolz und Arroganz und gleichzeitig Selbsterniedrigung, Niedergeschlagenheit und übermäßiger Selbstkritik. Verstehen, dass Sie weder höher noch niedriger sind, sondern gleich. Du bist göttliche Vollkommenheit. Du bist das Licht. Respekt vor sich selbst als Individuum und vor der Individualität anderer. Das Recht auf die eigenen Überzeugungen, das eigene Leben, die eigenen Wünsche und die Achtung der gleichen Rechte anderer. 

	#19, 01:02:10, #128, 08:11 

	 

	Elternliebe 

	Liebe, die im Alltag eines Menschen zum Ausdruck kommt, indem die Menschen um ihn herum, einschließlich seiner Eltern (insbesondere seiner Eltern), ihn bei der Erziehung Kind Behandeln Sie ihn mit Liebe und Verständnis in dem Sinne, dass Sie ihn so akzeptieren, wie er ist. Sie bestehen nicht auf in seinem eigenen Meinung, wenn Kind dieser will und unterdrückt die Persönlichkeit nicht. 

	#475, 05:31 

	 

	Menschen 

	Vertreter der anthropomorphen Rasse, also der Humanoiden. Humanoide. 

	#91, 09:55 

	 

	Indigo-Menschen 

	 

	Hochschwingende Geister aus verschiedenen Welten und Dimensionen. Ihre Aura wird von indigofarbenen Energieströmen dominiert. Aufgrund der großen Zahl geringe Vibration Geister auf der Erde, hochschwingende Engelgeister inkarnieren bewusst auf der Erde, um das allgemeine spirituelle Niveau zu erhöhen und beim Aufbau einer Gesellschaft zu helfen, in der geringe Vibration Geister werden entweder blockiert oder erhalten die Möglichkeit zur persönlichen Entwicklung. 

	 

	#27, 06:37 

	 

	 

	Luzifer 

	 

	Engel der 24. Ebene, nach Inkarnationen auf dem Planeten Selbet , gesenkt Ihre Schwingungen erreichen die 6. Ebene und Sie werden zu einem Dämon. Versuchte, unsere Vorfahren mit den Früchten des Baumes zu vergiften Haroul . Er inkarnierte nie wieder in der materiellen Welt. Glaubt, dass aufgrund des Gesetzes von Ursache und Wirkung die Liebe Gottes seine und unsere Freiheit als unabhängige Individuen einschränkt, wenn das begangene Böse in anderer Form wiederkehrt. 

	Er ist ein Archon, der Fürst der Dämonen, der Besitzer der Dämonen. Betrachtet die Manifestation geringe Vibration Emotionen so richtig wie die Manifestation hohe Vibrationen . Kontrolliert derzeit einen der Sektoren der Andromedanebel-Galaxie. Obwohl Luzifer Gott freiwillig verließ, blieb er dennoch sein Sohn. Und natürlich wird seine Existenz und die seiner gesamten Dämonenarmee durch die Energie Gottes unterstützt. Und auch die Energie, die er einsetzt, auch für böse Zwecke, wird ihm von Gott gegeben. Luzifer war in unserem Existenzzyklus, den wir jetzt durchlaufen. Er war der Erste, der sich auf einer so hohen Ebene für das Böse entschied. 

	#165, 30:54, 33:53, #36, 06:07, #178, 20:55, 34:17, 35:52, 53:43, #47, 33:37, 35:49 

	 

	Luzifer, Iblis 

	Das Bild des Geistes, der im Christentum als Luzifer dargestellt wird. Dies ist eine echte spirituelle Persönlichkeit. Dieser Geist ist nicht der einzige, der sich selbst Luzifer nennt. Es gibt viele andere Geister, viele Wesen, die sich ebenfalls so nennen. Darüber hinaus bedeutet dieses Wort „Lichtbringer“. 

	Anfangs war er auf einem sehr hohen Niveau – 24. spirituelles Niveau. Er war Gott gleich. In einer der Inkarnationen auf dem Planeten Selbet Von der 24. Ebene fielen seine Schwingungen auf die 18. Ebene. Dann inkarnierte er ab der 18. Ebene erneut auf dem Planeten Selbet . Und er war an der Erschaffung der Menschen beteiligt, dieser Luzifer oder Iblis. 

	Als er sich im Körper eines Selbetiten befand, beteiligte er sich an einem Mordversuch und initiierte diesen. Wenn er die Kinder Gottes hasste, dann hasste er Gott selbst. Er hasste Gott so sehr, dass er in einer Inkarnation von der 18. Ebene auf die 6. fiel. Als er unter den Selbetianern inkarniert war, betrachtete er sie tatsächlich als ihm unterlegen, weil sie aus irdischen Tieren bestanden, und er selbst hielt sich für ein höheres göttliches Wesen. Feuer bedeutet Licht. Das heißt, er ist wie Licht. Er glaubte, dass er dasselbe Licht bleiben würde, wenn er sie verachtete. Er glaubte, dass Verachtung, Stolz und Hass das Licht nicht besiegen könnten, selbst wenn er diese Gefühle empfand. Das war sein Fehler, seine Sünde. Und selbst als dieser Selbetite, in dem Iblis oder Luzifer verkörpert war, auf den Planeten der Verbrecher geschickt wurde, erkannte er selbst dort nicht den Grund für diese Sünde. Er tat keine Buße und kehrte nicht zu Gott zurück. Er blieb auf dieser 6. Ebene, bis er die Inkarnation verließ. Darüber hinaus bleibt es immer noch auf Stufe 6. Laut Daten Interstellar Er ist nie wieder in der Union inkarniert worden, obwohl er jedes Recht dazu hat, aber nur nach seinem eigenen Ermessen. 

	#259 

	 

	Larven   

	Negativ geladene Bilder, deren einziger Zweck darin besteht, den Wunsch der Person zu erfüllen, die sie erstellt hat. Aber auch sie benötigen zur Erhaltung ihrer Existenz Lebensenergie. 

	#37, 44:23 

	 

	M 

	 

	 

	Weisen 

	Menschen, die magische Praktiken, Rituale, Zaubersprüche, verschiedene innere schamanische Praktiken usw. durchführen. Am häufigsten arbeiten Zauberer mit Plasmoid Zivilisationen, da dies einen Einfluss auf die Natur, auf die Elemente der Natur und auf verschiedene Arten astraler Energien hat. Dies könnte die spirituelle Welt sein, sowie plasmoide Zivilisationen verschiedener Dichtestufen, geringe Vibration und hochschwingend, abhängig von der Seele des Magiers selbst. 

	#165, 01:06:03 

	 

	Magie 

	 

	Bewusste Interaktion: Kontakte, verschiedene Vereinigungen zur Erfüllung bestimmter Aufgaben in der materiellen Welt mit Plasmoid Welten, mit denen, die man die Geister der Natur nennt. Ein System magischer Rituale, das darauf abzielt, unbewusst Ergebnisse zu erzielen. Ähnliche Rituale gab es in polytheistischen Religionen und sind in Form der Esoterik bis heute erhalten geblieben.   Unerforschte Gesetze der Astralwelt. 

	 

	#140, 27:43, #12, 00:00 

	 

	 

	Magnetische Energie   

	 

	Strahlung, die durch die magnetische Energie einer bestimmten Atomansammlung (streng individuell für jeden Himmelskörper, für jeden Stern und Planeten) entsteht und von der beispielsweise fliegende Schiffe abgestoßen und angezogen werden können. Es handelt sich auch um eine der Arten von Energien erster Ebene, die in allen chemischen Elementen in unterschiedlichen Mengen vorhanden sind. Durch die Wechselwirkung der Energien untereinander entstehen unterschiedliche Magnetfelder. 

	 

	#110, 28:03 

	 

	 

	Magnetfeld von Galaxien 

	Die Summe der Magnetfelder aller seiner größten Sterne. Jede Galaxie als Ganzes Sterne und Planeten, verfügen über ein eigenes Magnetfeld, in das als Segmente die Magnetfelder der genannten Objekte einfließen. 

	#17, 11:38 

	 

	Magnetische Felder 

	Magnetische Linien, Energieflüsse. Das Magnetfeld (irdische Instrumente können es nicht vollständig erfassen, sie zeigen nur einen Teil davon) ist nicht gleichmäßig. Es hat verschiedene Spannung , verschiedene Zeilen. Abhängig von der magnetischen Ladung des Körpers ist es möglich, den Einfluss magnetischer Felder zu berechnen. In jedem Menschen steckt magnetisches Material. Beispielsweise enthält jedes rote Blutkörperchen ein Eisenatom. Eisen ist ein magnetisches Material. Jedes Atom hat ein offenes Magnetfeld. Insgesamt enthält ein erwachsener Mensch etwa sechs bis sieben (oder sogar mehr) Gramm Eisen, das im gesamten Körper verteilt ist. Daher haben unterschiedliche magnetische Feldlinien unterschiedliche Auswirkungen auf die Bewegung dieser roten Blutkörperchen, was sich auf das Wohlbefinden eines Menschen auswirkt. Aus diesem Grund haben viele Menschen festgestellt, dass sie sich auf der Erdoberfläche wohler fühlen als beispielsweise in einem höheren Stockwerk. Vielleicht ist es nicht jedem aufgefallen, aber sensible Menschen bemerken möglicherweise, dass sie auf dem Boden gehen müssen. Wenn Sie auf dem Boden gehen, steigt Energie von der Erde auf und fällt mit der Höhe. Wenn Sie nicht gehen, entsteht ein Mangel an Magnetfeld, ein Defizit. 

	Eine der Arten von Energie erster Ebene, die in den Atomen beliebiger Substanzen enthalten ist. Das Magnetfeld wird von jedem Teilchen erzeugt und kann sowohl innerhalb des Atoms selbst existieren als auch sich über seine Grenzen hinaus in den Weltraum erstrecken. 

	 

	#17, 02:09, #437, 33:31 

	 

	Magnetresonanztomographie-Geräte   

	Gerät, bei dem eine Person in ein spezielles Magnetfeld mit bestimmt Vibration. Dabei werden alle menschlichen Funktionen und Organe wiederhergestellt und beginnen, richtig miteinander zu interagieren, richtig zu arbeiten und chemische Elemente richtig freizusetzen. 

	#225, 19:42 

	 

	Magnetpol 

	Ein dynamisches System, das aus dem Einfluss der Magnetosphäre auf den Erdkern und die Oberflächenschichten der Atmosphäre resultiert. Es kann schwingen und sich bewegen. 

	#148, 08:34 

	 

	Magnetokalorischer Effekt 

	Ein Effekt, der durch die Einwirkung magnetischer Energie auf Atome entsteht, wodurch deren innere Schwingungen beschleunigt werden und dadurch Wärme entsteht. Das Objekt erhöht seine Temperatur und dies ist die erste Energieebene, die fiel auf in die äußere Umgebung. Wärmeenergie. Das Magnetfeld ersetzt die Energie und es beginnt, freie Wärmeenergie freizusetzen. 

	#17, 01:11:54 

	 

	Maitreya   

	Eine spirituelle Persönlichkeit, die in verschiedenen Welten inkarniert und dieser Welt hilft, eine höhere Ebene der spirituellen Entwicklung zu erreichen. 

	#37, 12:35 

	 

	Makrogravitation 

	 

	Das, was es den Gesetzen der Kinematik, Mechanik und Dynamik ermöglicht, sich in unserer Welt zu manifestieren. Alles, was man Bewegungskraft, Anziehungskraft, Zentrifugalkraft nennt, ist eine Manifestation Makrogravitation . Dadurch haben alle Planeten, Sterne, Galaxien und jedes kleinste Staubkorn im Universum ihre eigene Bewegungsgeschwindigkeit, Flugbahn und Umlaufbahn. Zerstreue dich nicht im Chaos, sondern bewege dich bestimmt Gesetze. 

	 

	#17, 14:51, #79, 13:16, #146, 17:06, #322, 05:29, #434, 39:49 

	 

	 

	Manvantara 

	 

	Der Zyklus der Entfaltung und Faltung des materiellen Teils des Universums. Die in der materiellen Welt vorhandenen Teilchen verlieren ihre Dichte, das heißt, die Atome beginnen, ihre Schwingungen zu erhöhen, sodass die in sie eindringenden Energien sich in die Energie elektromagnetischer Wellen, Strahlung, Gammastrahlung usw. verwandeln, bis sie in die feinstofflichen Welten übergehen. Dann werden diese feinstofflichen Strukturen, Energien, aus denen diese feinstofflichen Welten bestehen, mehr um ihre Schwingungen in Bezug auf die Dichte weiter zu erhöhen, bis sie in die spirituelle Welt eintreten. Kein einziges Atom wird verschwinden, es wird sich zuerst in Strahlung verwandeln, dann in eine Welle dezentes Material Energie und dann in den Fluss spirituellen Lichts, aus dem es ursprünglich entstand. Tatsächlich ist Materie jetzt spirituelles Licht, aber sie liegt einfach in einer dichten Form vor. Es kann seine dichte Form verlieren und wieder annehmen. 

	 

	Teil des Pralaya-Zyklus. Teil des Zyklus der Manifestation und Nichtmanifestation des Universums. In der spirituellen Welt beziehen sich die Wörter Kosmos und Universum auf alle materiellen Welten. In diesem Manvantara – 59 Dichtestufen und alle sind im Konzept des Universums oder der materiellen Welt enthalten. Manvantara zuerst entspannt sich , und dann beginnt der Komprimierungsprozess. In jedem Manvantara Die Anzahl der Dichtestufen kann unterschiedlich sein. Es kann eine unterschiedliche Anzahl von Erdenjahren geben (ein Jahr entspricht einer Umdrehung um die Sonne), und es kann eine unterschiedliche Dauer der Existenzperioden sowohl einzelner Galaxien als auch des gesamten Universums geben. 

	#202, 51:45, #450, 22:45 

	 

	Manichäismus 

	Die Aufteilung der Welt in gute und böse Mächte, die sich nicht gegenseitig besiegen können und sich gegenseitig Kummer bereiten wollen. Es entstand als Protest Plasmoid Zivilisationen gegen Gott, weil er ihn erschaffen hat dichtes Material Frieden. 

	#192, 24:12 

	 

	Mantra 

	 

	Eine verbale Formel, die den Geist von Leidenschaften und Lastern reinigt, das Herz von schädlichen Wünschen reinigt, Portion Verbinde dich mit deinem Geist. 

	 

	Eine Form der Anrede an Gott, die Kommunikation mit ihm durch Klangschwingungen. Die von Krishna bereitgestellten Kommunikationsmittel verbinden sich mit seiner Energie, genauso wie das von Christus an seine Jünger gerichtete Gebet mit der Energie Christi verbunden ist. Der Glaube gibt die Energie für eine solche Verbindung. 

	 

	Jedes Mantra, jedes Gebet in jeder Sprache hat seine eigene energetische Komponente. Diese Energiekomponente besteht aus Schallwellen, die sich im Raum, in der Luft ausbreiten, und die Schallwelle wird als Schwingung der Atome der Substanz wahrgenommen, aus der das Gas in der Luft besteht. Anschließend bewegt es sich auf die subtile materielle Ebene, doch diese Klangenergie ist immer mit den Gefühlen, Emotionen und Gedanken der Person aufgeladen, die sie ausspricht. 

	Wenn Sie es mit Glauben und Liebe lesen, wird es eine leuchtende Kraft haben. Wenn Sie es einfach so lesen, ist es nur ein Geräusch, das sich auflöst, wie beispielsweise das Geräusch einer Glocke, das keine Bedeutung hat. Aus diesem Grund sagte der Apostel Paulus, dass ich ohne Liebe „lärmendes Erz oder eine lärmende Schelle“ sei, also ein Ton, der vergeblich ist und keinen Nutzen bringt. 

	 

	  #105, 44:49, #118, 33:22, #309, 01:09:55, #446, 53:55 

	 

	 

	Voynich-Manuskript 

	Ein mittelalterliches Buch, das geschrieben wurde Kontaktpersonen und mit Plasmoid Zivilisationen und mit der spirituellen Welt und mit humanoid Zivilisationen. Doch die Kontaktdaten wurden dort in einem Code übermittelt, der den Erstellern bekannt war. Dieses Buch wurde nicht von einem Autor, sondern von mehreren geschrieben. Darüber hinaus gibt es dort mehrere Codes. Die Informationen betrafen verschiedene Anlagen, Einheiten, Ebenen Plasmoid Welten, die geistige Welt – über alles, was die Kuratoren gegeben haben. Zum Zeitpunkt seiner Entstehung mehr Es gab einen starken Einfluss der Inquisition und so bestand keine Gefahr, dass dieser Text von jenen Leuten gelesen wurde, die diese verfolgen konnten Kontaktpersonen wurde beschlossen, dieses Wissen zu verschlüsseln. 

	#199, 01:13:04 

	 

	Marduk 

	Die höchste Gottheit der Babylonier. Man glaubte, dass Marduk im Haupttempel Babylons, Esagila, residierte, neben dem sich die berühmte Zikkurat Etemenanki befand, der Prototyp des legendären Turms von Babel. Den Mythen zufolge waren Marduks Eltern der Gott Ea (sumerisch Enki) und die Göttin Damkina (sumerisch Damgalguna). 

	Es war ursprünglich der Name eines Mannes, eines Tumesoutsev , der vor 12.000 Jahren am Krieg gegen die Reptilien teilnahm. Er befreite das Sonnensystem von ihnen, beschützte den Planeten Mars und beteiligte sich an der Rettungsaktion eines Teils der Erdbewohner. Er transportierte diese Erdlinge mehrere Jahre später von der Mondbasis zurück zur Erde, nachdem die Folgen der Katastrophe vorüber waren: Die Erde war von der Strahlung befreit, die Vulkanausbrüche waren gestoppt, die Atmosphäre war gereinigt usw. 

	Später flog er mit einem Schiff zu den Erbauern der ersten Städte und unterrichtete sie. Sie nannten ihn Mirtux. Zu diesem Zeitpunkt war er etwa viereinhalbtausend Jahre alt. Er lebte noch etwa sechstausend Jahre. 

	Von Zeit zu Zeit flog dieser Tumesoutianer zur Erde und zu anderen Planeten. Er war ein Experte für die Integration nichtintelligenter Lebensformen, das heißt tierischer Lebensformen, die sich erst vor Kurzem zu intelligenten Wesen entwickelt hatten, in denen sich vor Kurzem intelligente Geister inkarniert hatten. 

	Er war ein Spezialist für die Integration dieser neu entstandenen Zivilisationen in die Umwelt, er war ein Soziologe und Pädagoge, das heißt jemand, der junge Völker erzog. Und auch ein Militär, der gekämpft und verteidigt hat. Später wurde er von vielen Nationen vergöttlicht. Irgendwo war er als Thoth bekannt, irgendwo als Marduk. Er hatte in verschiedenen Kulturen viele Namen. Dann begann man, das Wort „Marduk“ zur Bezeichnung von Plasmoiden, militärischen Führern, zu verwenden. Die Leute wussten, dass Marduk kämpfte. Es sind fünf Wesen bekannt, die Marduk genannt wurden, das heißt „Großer Gott“. Einige wurden auch mit diesem Namen genannt geringe Vibration Plasmoide. 

	#238, 21:55, #343, 42:17 

	 

	Maria Devi Christ 

	Schütz. Ein Mann, der Kontakt zu Christus und seiner Mutter hatte. Doch als sie Kontakt zu Ihm aufnahm, übermittelte sie zunächst korrekte Informationen und Energie und war dann stolz darauf, dass die Menschen sie verherrlichten. Was meinst du mit „ich wurde stolz“? Sie vergaß, dass es eine Quelle für alles Gute gab, das ihr widerfuhr. Sie begann, die Leute arrogant zu behandeln, sich über sie zu ärgern und sich beleidigt zu fühlen, wenn sie sie kritisierten. Und aus diesem Grund habe ich meine Schwingungen gesenkt. Natürlich hielt Christus, wie bei jedem Menschen, der in eine niedrige Schwingungslage verfällt, weiterhin Kontakt. Maria wollte die Kommunikation nicht fortsetzen, zumal dann jene plasmoiden Zivilisationen zu ihr kamen, die sich als Christus vorstellten, damit sie eine Art Organisation gründen konnte, mit deren Hilfe sie beispielsweise Angst vor dem bevorstehenden Weltuntergang verbreiten und bestimmte Energien empfangen konnte. 

	#439, 42:53 

	  

	Maria Magdalena 

	Ein Geist, der im Körper einer Frau inkarnierte, die im Norden Israels geboren wurde und später als Tänzerin einer Gruppe von Menschen beitrat, die für jemanden tanzten. Durch einen sündigen Lebensstil verdiente sie mehr. Sie knüpfte Kontakte zu Männern und begann gleichzeitig mit dem Tanzen. Sie wurde von Jesus von sieben Dämonen geheilt. Christus gab ihr die Fähigkeit, ihre Seele zu sehen und zu reinigen, um das Himmelreich in sich selbst zu kultivieren. Sie hat keine Memoiren geschrieben. Sie hatte zwei Töchter. Sie starb eines natürlichen Todes aufgrund einer Herzkrankheit, die durch ihre Sorgen um ihren Mann verursacht wurde, der wegen seiner Predigt über Christus inhaftiert war. 

	Weitere Inkarnationen sind nicht bekannt. Die aktuelle Inkarnation ist nur wenigen Menschen bekannt. 

	#400 

	 

	Mars 

	Der Planet, den die Bewohner des Mars selbst Eltorar nannten, was „perfekte Welt“ bedeutet, also eine Welt ohne Überfluss, ideal. 

	Dort herrschte ein Klima, das dem heutigen Erdklima ähnelte, und es gab einen Wechsel der Jahreszeiten. Anders als auf der Venus und der Erde gab es in den gemäßigten Breiten und an den Polen eine kalte Jahreszeit, in der Schnee fiel. Das Klima war im Grunde dem der Erde ähnlich, aber es war ein bisschen kälter, aber nicht so kalt wie jetzt. Es ähnelte in etwa der Erde während der sogenannten Eiszeit. Es gab weite Zonen gemäßigten Klimas, größer als auf der Erde. Und es gab einen schmalen tropischen Gürtel um den Äquator. Es gab jedoch flüssiges Wasser, es gab Niederschlag, Winde, es schneite, und dementsprechend gab es Stauseen , das gefror, wie es auf der Erde geschieht. 

	Da die Schwerkraft auf dem Mars geringer ist als auf der Erde, war seine Atmosphäre zunächst dünner. Aber vor der Ansiedlung der Menschen gesättigt Ozon, das sowohl vor Sonnenstrahlung als auch vor atmosphärischen Verlusten schützt. Abschreckungsfaktor. Außerdem wurde Kohlendioxid hinzugefügt, das zur Erwärmung des Planeten beitrug und einen zusätzlichen Treibhauseffekt erzeugte, der in diesem Fall von Vorteil war. Die Durchschnittstemperatur des Planeten ist gestiegen. Der Dschungel war nicht die Art von Dschungel, die in tropischen Breiten wächst, sondern ein Wald mit ineinander verschlungenen Ranken. Sie wuchsen in einem gemäßigten Klima und warfen im Winter ihre Blätter ab, sodass sie den Landformen ähnelten. 

	Die Länge von Tag und Nacht betrug etwa fünfundzwanzigeinhalb Stunden, was einem Tag entsprach, und etwa zwei Jahre minus zwei Monate entsprachen der Länge eines Jahres. Der Mars hatte damals eine andere Rotationsgeschwindigkeit. 

	#426 

	 

	Maurer   

	Eine geheime Organisation, die mit dem Ziel gegründet wurde, alle wirtschaftlichen und politischen Angelegenheiten der Erde heimlich zu kontrollieren. Die Freimaurerei wurde ursprünglich als Mönchs- und Ritterorden gegründet. Nun gibt es Menschen, die sich mit religiösen Vorstellungen eigentlich nur verschleiern. Unter ihnen gibt es viele Menschen, die an nichts glauben, es gibt viel Zynismus und Heuchelei. 

	#11, 00:03, 01:58, 03:29, #32, 16:50 

	 

	Gewicht 

	Die Anzahl der Gravitonen in den Atomen des Körpers. 

	#146, 17:06 

	 

	Meister Kuthumi   

	Körperlos derzeit Geist. Er ist ein Engel, sein letztes Leben war verkörpert auf Esler , wo MidgasKaus jetzt lebt. Meister Kuthumi nimmt Kontakt auf und ist der Hüter der Egregoren auf dem Planeten, auf dem er das letzte Mal inkarniert war. Auf der Erde verbindet er sich mit Esleriten und die Shimorianer mit ähnlichen Zivilisationen. Er ist ihr Schutzpatron. 

	#169, 58:56 

	 

	Materialisation 

	Erstellung bestimmter Artikel, bestimmt Formen, Dichte, Masse, physikalische Parameter, chemische Parameter aus der Energie feinstofflicher Zivilisationen. Sie liefern hierfür Energie. Mann, du hast deine Energie reingesteckt, und sie ihr eindicken, sammeln. 

	Durch Wände gehen. An einem Ort verschwinden und an einem anderen wieder auftauchen. 

	#258, 01:03, #309, 01:48:35, #310, 01:48:35 

	 

	Materialismus 

	Weltanschauung, wenn verkörpert Der Geist lebt in stärkerem Maße im Interesse der Befriedigung der Instinkte seines Körpers und stimmt die Schwingungen seines Geistes vollständig auf die Schwingungen seines Körpers ab. Und für ihn ändert sich die Wahrnehmung in dem Sinne, dass er, sogar als Geist, beginnt, sich als ein Produkt der Materie zu betrachten. Viele Menschen wollen nicht zuhören O Spiritualität, weil sie den Weg des Materialismus noch nicht eingeschlagen haben. Sie müssen erkennen, dass die Materie selbst keine spirituelle Bedeutung hat, das heißt, sie ist endlich. Es zerfällt in seine Bestandteile, die zu Bestandteilen anderer Körper werden. Eine der Aufgaben der Inkarnation besteht darin, den Materialismus der Wahrnehmung loszuwerden. 

	#181, 33:34, #33, 01:55 

	 

	Materielle Realität 

	Was Sie in der Außenwelt sehen: Objekte, Menschen. Die materielle Realität entsteht allmählich aus der spirituellen Realität. Entfaltung durch Dichtestufen dezentes Material Wirklichkeit. 

	 

	#180, 10:30 

	 

	Materialschwingungen 

	Verschiedene elektromagnetische Wellen, Schumann-Wellen, Licht, Schall, Strahlung. Auf der Erde werden sie mit Instrumenten gemessen, die auf dem Resonanzeffekt basieren. 

	#92, 06:07 

	 

	Materielle Welt 

	Eine Welt, die nicht die gesamte Realität darstellt, sondern eine der unendlich kleinen Facetten der wahren Realität der spirituellen Welt. Wenn verkörpert Geist Leben Interessen seines Körpers, seines Fleisches, aus esoterischer Sicht - die Arbeit der drei unteren Energiezentren, dann wird für ihn die materielle Welt völlig real und die spirituelle Welt leider zu einer Illusion. 

	Die materielle Welt besteht aus 59 Dichtestufen. Das Göttliche Licht, oder vielmehr eine seiner Wellen, beginnt, seine Schwingungen nach seinem Willen zu senken, und zuerst wird die 56. Ebene der subtilen Welt erreicht, dann die 55. und so weiter, bis wird sich entfalten die gesamte feinstoffliche Welt, die aus 56 Dichtestufen besteht. Dort gibt es noch keine Atome, keine Moleküle usw., sondern nur Energien, aber in diesen Welten können wir bereits inkarnieren, unser Leben leben, unsere Erfahrungen sammeln. 

	Die materielle Welt wurde geschaffen, damit wir, abhängig von unserem Niveau, entweder göttliche Eigenschaften in uns selbst entwickeln können (Liebe, Mut, Güte, Großzügigkeit usw.) oder in dieser materiellen Welt die Eigenschaften manifestieren können, die wir bereits in anderen Welten in uns angesammelt haben. In Welten mit subtileren Körpern als unserem physischen. 

	#64, 07:00, #289, 07:20 

	 

	Materieller Träger des Magnetfelds 

	Jedes Atom einer beliebigen Substanz. 

	#17, 02:56 

	 

	Materialpartikel 

	Atome, Partikel, Quanten usw. repräsentieren göttliche Energie in unterschiedlichen Schwingungen. 

	#30, 19:31 

	 

	Gegenstand 

	Alles, was in Substanzen enthalten ist, also alles, was aus Atomen besteht. Einfach ausgedrückt alles, was im Periodensystem enthalten ist. Es wird in dichte und dünne Materie unterteilt. Eine Substanz, die die Eigenschaft der Variabilität als Funktion der Zeit besitzt. Die Fähigkeit der Materie, ihre Eigenschaften zu verändern, gibt dem intelligenten Geist die Möglichkeit, sich durch seine Manifestation in der materiellen Welt zu verändern. Materie ist das Material der Schöpfung. Damit die Kinder Gottes, seine kleinen Teile, so werden konnten wie er. Zu diesem Zweck gab er den Menschen Materie, damit sie darin inkarnieren und sie zum Erschaffen ihrer Welten verwenden konnten. Manche Leute bauen mit Bausteinen, andere mit Molekülen. 

	#16, 07:14, #33, 25:13, #202, 19:35, #344, 39:20 

	 

	Mutter (Mutter) der Welt 

	Ein Konzept, das die Definition mehrerer Wesen und intelligenter Geister umfasst. Beispielsweise bezeichnet sich der Geist, der in der Mutter Gottes (Jungfrau Maria) verkörpert war, auch selbst als Mutter des gesamten Universums. Saraswati, das Wesen, das jetzt in der Welt der 38. Dichteebene inkarniert ist, in der ungefähren Projektion des Zentrums der Milchstraße, nennt sich selbst auch die Mutter der Welt. 

	#202, 23:10 

	 

	Gelée Royale 

	Ein Produkt, das Substanzen enthält, die zur Ernährung der Gebärmutter hergestellt werden und ihr Larven. Es gibt zwei Arten: für normale Larven und für Königinnenlarven. Der Hormongehalt der Königinnenlarven kann mehrere Dutzend Mal höher sein. Gelée Royale enthält viele weibliche Hormone. Es kann zur Stimulierung des Stoffwechsels, der Immunität und der Regeneration von Nervenzellen eingesetzt werden. Bei Frauen und Männern kann es als Stimulans der Geschlechtsorgane für Fortpflanzungsprozesse verwendet werden. Es steigert die Fortpflanzungsfähigkeit, die Empfängnis, das sexuelle Verlangen, die Lust und alle Erfahrungen beim Geschlechtsverkehr. Es ist natürlich ratsam, es nicht zu schlucken, sondern im Mund unter der Zunge zu behalten. Dort befinden sich viele Blutgefäße, in die alle Stoffe aufgenommen und vom Magensaft zerstört werden. Es kann verdünnt werden Honig , da es für viele einen eher spezifischen und unangenehmen Geschmack hat. Die übliche Dosierung beträgt 30 g pro Tag, 5–10 g vor den Mahlzeiten. Kann bis zur vollständigen Auflösung unter die Zunge gelegt werden. 

	#255, 35:32, 37:11 

	 

	Matrix Burhada 

	Eine Energie-Informationsmatrix, die speziell für Erdlinge bestimmt ist. Damit jeder, der möchte, die Möglichkeit hat, sich durch die in die Aura eines Menschen eingebaute Matrix, nämlich eines Menschen (mit seiner Chakrenanzahl, mit seiner Energiestruktur, mit der für Erdlinge charakteristischen Genetik), auf Distanz mit der Noosphäre dieses Planeten zu verbinden und dorthin Fragen zu senden, Antworten zu erhalten und seine energetischen, psychischen Fähigkeiten zu stärken. Es stärkt den spirituellen Kanal für die Kommunikation mit körperlos Teil des Geistes, den jeder Humanoide, Plasmoid, hat (er ist einfach in unterschiedlichen Prozentsätzen vorhanden). 

	#370, 35:41 

	 

	Gariaevs Matrizen 

	Informationen, Ton, Wellenmatrizen, Replikate; Informationen aus Stoffen natürlichen Ursprungs sowie aus Kinderfotos, in denen Kind gesund und glücklich. Jeder Gegenstand, jedes Foto, jede Substanz enthält auf der ätherischen Ebene Informationen über diese Substanz oder diese Person. Es gibt ein Gerät namens „Ätherwellenleser“, also einen Ätherkonverter. Er tut dies mit einem Lichtstrahl, bestimmt Wellen und bestimmt Lichtstärke. Der Strahl läuft nicht einfach an der Oberfläche dieses Objekts entlang, er steht nicht still. Er macht Bewegungen. Doch diese Bewegungen sind nur auf den ersten Blick chaotisch; Sie wiederholen die Umrisse der ätherischen Matrix dieses Objekts. Wenn es sich um künstliche Substanzen handelt, beispielsweise um dieselben Medikamente, dann hat jedes Medikament eine Energiekomponente, in der die Wirkung dieser Substanz aufgezeichnet ist. In einem Foto steckt Energie. Wenn ein Mensch fotografiert wird, enthält sein Bild Informationen über seine Lebensenergie im Moment der Aufnahme. 

	#344, 01:08:26, 01:19:20, 01:27:43, 01:31:49, 01:34:56, 01:37:29 

	 

	Maha - Mantra 

	Eine verbale Formel für die Kommunikation, den Kontakt des menschlichen Geistes mit dem Geist Krishnas, wo immer er auch sein mag, die Reinigung des Geistes von Leidenschaften und Lastern, die Reinigung des Herzens von schädlichen Wünschen, Portion Verbinde dich mit deinem Geist. 

	„Maha“ bedeutet „Großartig“. 

	Jedes Wort „Ha-re“ ist kein Zufall. Die Silbe bedeutet „Ewiger Geist“, nicht auf Sanskrit, sondern in einer älteren Sprache. „Die Seele ist ewig.“ 

	Wer Hare Krishna singt, akzeptiert, dass seine Seele so ewig ist wie Krishna, dass sie eins sind. Wenn Sie dies ständig sagen, Sie können es auch im Geiste sagen, dann bleibt im Geist kein Platz für Gedanken, die zu einem materialistischen Weltverständnis und zu niederen materiellen Wünschen mit niedrigeren Schwingungen führen. 

	Dies ist eine Stärkung im Licht, eine Stärkung der Willenskraft. 

	#309, 01:09:55, #310, 01:09:55 

	 

	Zeitmaschine 

	Humanoide Zeitreisetechnologie, die es in Interstellar Union. Bisher gab es nur wenige Erfolge bei der Bewegung von Objekten. Um einen lebenden Menschen in die Vergangenheit zu versetzen, muss sein Körper in eine Wellenform umgewandelt und in der Zeit zurückversetzt werden. Die einzige Möglichkeit, ohne physischen Körper in die Vergangenheit zu gelangen, ist die Astralreise, bei der man das Geschehen nicht beeinflussen, sondern nur von der Seite, als Geist, beobachten kann. 

	#59, 45:05 

	 

	Außerirdische Medizin 

	Präventivmedizin. Die Zellen sind bereits auf genetischer Ebene darauf programmiert, einer bestimmten Mikroflora zu widerstehen, und auch die DNA verändert sich. Sie können einzelne Bereiche bei der Empfängnis selbst verändern. Wann Kind geboren wird, werden alle pathogenen Mikroben, die es erreichen, während der ersten 10 Zellteilungen neutralisiert. Es wird einfach von den Gewebemakrophagen selbst erkannt. Auch das Immunsystem wird geschützt. Dies wird einer Impfung ähnlich sein, nur eben kein Impfstoff, sondern auf genetischer Ebene und gegen alles gleichzeitig. Auf genetischer Ebene wird derzeit die DNA verändert. Außerdem wird jedem Kind bei der Geburt eine Lösung ins Blut gespritzt, die eine Suspension von Nanochips enthält. Sie sind für das Auge unsichtbar, wie kleine Roboter. Sie verteilen sich über alle Organe und Gewebe, über alle Gefäße und werden beobachtet. Sie haben beispielsweise die Funktion, die Zusammensetzung des Blutes an ihrem Standort zu erkennen. Sie können beispielsweise die Verunreinigung eines Gefäßes erkennen und reinigen: emittieren bestimmt Impulse, und es gibt darin keine Blockade mehr, es entsteht kein Thrombus. Auch das Eindringen von Mikroben kann durch diese Chips erkannt werden und spezielle Signale leiten eine Kolonie von Leukozytenanaloga dorthin. 

	Es gibt Geräte, mit denen sich Menschen behandeln lassen, die nicht nur an Keimen erkrankt sind. Wenn ein Humanoid verletzt wird oder seine Immunität durch einen schädlichen Faktor geschwächt ist, kann auch die natürliche Immunabwehr nachlassen und gewöhnliche, für jedermann harmlose Mikroben können eindringen. Zur Behandlung solcher Störungen oder Vergiftungen (vielleicht hat er auf einem anderen Planeten etwas gegessen) gibt es Energieanlagen, die die Frequenzen der Organe verändern und sie neu konfigurieren. Sie können nicht nur mit physischen Körpern arbeiten, sondern auch über die Ferne, beispielsweise mit Astralkörpern, und bestimmte Energien lenken. Jedes Organ hat seine eigene Frequenz und modelliert ein spezielles Feld. Die Vibrationen nehmen zu, stehen jedoch in Resonanz mit der Orgel. Sie können kommen und dieses Gerät in Ihrem Mentalkörper oder Astralkörper betreten, um eine Harmonisierung und Heilung Ihrer feinstofflichen Körper zu erfahren. Kehren Sie dann zum physischen Körper zurück und übertragen Sie diese Energie dorthin. Und lass es sein sind harmonisiert alle Organe. 

	#316, 43:52 

	 

	Medizinische Hypnose 

	Ein bestimmtes Bild schaffen, damit eine Person daran glaubt und sich selbst heilt. In der offiziellen Medizin der Erdenbewohner wird es nur als Hilfsheilmittel verwendet. Sie kann jedoch zur Hauptaufgabe gemacht werden, insbesondere wenn es darum geht, die seelischen Ursachen von Krankheiten zu erkennen und in der akuten Phase der Krankheit ein wenig mit Medikamenten zu unterstützen. 

	#397, 28:08 

	 

	Intergalaktisches Vakuum 

	Das Vakuum im Raum zwischen Galaxien, wo die Leere vollständiger ist als zwischen Sternen innerhalb der Galaxie. Die Wahrscheinlichkeit, dort auf feste Materie in Form eines Kometen oder Meteoriten zu stoßen, liegt nahe Null. 

	#141, 14:18 

	 

	Intergalaktischer Liner 

	Ein Raumschiff für Reisen zwischen Galaxien. Es funktioniert mit einem speziellen Motor, der die Energie des freien Vakuums nutzt. 

	#141, 14:18 

	 

	Intergalaktischer Medizinischer Dienst 

	Spezielle Abteilungen von Astralreisenden aus humanoiden Welten und spezielle Abteilungen von Plasmoiden, die die Erde in ihren feinstofflichen Körpern besuchen, um den Menschen auf ihr zu helfen verkörpert Geister der dritten Dichteebene harmonisieren sich mit Raum, Zeit und ihrem Körper. 

	#257, 07 

	 

	M interstellare Vereinigung 

	Das wichtigste Gremium, das die Beziehungen zwischen den Zivilisationen der Milchstraße regelt, zu der der gängigen Überlieferung zufolge nur Zivilisationen humanoiden Typs gehören. Es umfasst 116 der 727 Zivilisationen, die in der Milchstraße existieren. Die Hauptstadt der MS liegt im Sternbild Schwan und existiert seit über 15 Millionen Jahren. Es gibt keinen einzelnen Herrscher in der MS, es gibt einen Vorsitzenden Interstellar Union, es ändert sich je nach Ziel M S. Es gibt im Augenblick 117 Zivilisationen, das heißt 117 Planeten, ohne Kolonien, nur die zentralen Planeten zählend, die Kolonien haben, aber für jede Kolonie, für ihre Ansicht, Politik in Interstellar Die Vereinigung entspricht seinem Mutterplaneten. Nicht jeder der 117 Planeten hat eine dezentrale Regierung, bei der jeder in bestimmten Angelegenheiten ein Mitspracherecht hat. An Burhade , Daraale Und Tumesoute Es gibt einen einzigen Herrscher, dem jedoch ein Rat untersteht. 

	IN Interstellar In der Union herrscht Liberalismus in den Meinungen und religiösen Ansichten, es gibt keine Gewohnheit, keinen Brauch, miteinander zu streiten oder sich irgendwie zu überreden. Jeder Mensch ist ein Individuum, das sich frei ausdrückt Ihre eigene Meinung. Auch wenn sie sich widersprechen. Es besteht kein Kontaktverbot zu irgendjemandem, dieser wird als Privatsache des Humanoiden betrachtet. Befindet er sich auf dem Weg der Zerstörung, der psychischen und spirituellen Zerstörung, kann man ihm nur Vorschläge machen, wie er aus diesem Zustand herauskommt, aber nur, wenn er darum gebeten wird. 

	Es ist nicht üblich, jemanden zu zwingen, brav zu sein, bis bestimmte Regeln verletzt werden bestimmt Gesetze Interstellar Aktionsbezogene Gewerkschaften. Es gibt in der Gesellschaft keine verbotenen Gedanken oder verbotenen Ideologien. Solange eine Person die Gesetze befolgt Interstellar Union kann er sich frei zu jedem Glauben und jeder Ideologie bekennen und ihnen anhängen. Es ist persönlich, wie die Gewissensfreiheit. 

	#5, 04:33, #144 , 01:07, #235, 49:48, #250, 29:25, #272, 12:11, #391, 10:19 

	 

	 

	Interstellare Union (Einfluss auf die Menschheit, ihr Ziel) 

	Die Schaffung einer intelligenten Zivilisation auf der Erde, die schließlich ihr Angestellter sein wird, wird einfließen Anschließend werde ich zur Interstellaren Union und weiter gemeinsam mit ihr, gleichberechtigt als Weltraumarbeiter, mit der Erforschung des Universums beginnen. 

	#414, 05:55 

	 

	M interdimensionale Energie 

	Eine der Arten dezentes Material Ätherische Energie, die aus Energien zweier Ebenen besteht. 

	Makroebene – Würfel oder Kristalle, in denen ein Teil existiert Plasmoid Welten. 

	Mikroebene – Mikrostrukturen , wonach in verschiedenen Substanzen intermolekulare Gitter aufgebaut werden. 

	Von der Art dieser Bindungen und der Anordnung der Moleküle und Atome im Raum hängen die energetischen und physikalischen Eigenschaften der Substanz selbst ab. 

	#141, 24:26, 30:32, 48:11 

	 

	Meiose (Reduktionsteilung) 

	Teilung des Zellkerns einer eukaryotischen Zelle mit Halbierung der Chromosomenzahl. Dies geschieht in zwei Phasen. Durch die Meiose entstehen Gameten, Sporen und andere Keimzellen. 

	#246, 34:51 

	 

	Melanin 

	Es gibt mehr als ein Hormon, es gibt viele Arten. Es wird hauptsächlich von der Zirbeldrüse, der Zirbeldrüse, produziert. Es existiert, nach dem Wissen Interstellar Union, 6 Arten von Melanin. Die Hauptfunktion von Melanin besteht darin, den Astral- und physischen Körper zu desynchronisieren, damit sie trennen und Rückverbindung, Regulierung emotionaler Prozesse. Wenn der Geist Emotionen erlebt, erzeugt er bestimmt Hormone. Und um diese Hormone zu verstoffwechseln, sodass sie aus den Zellen entfernt werden, müssen Dopamin, Melanin und andere Substanzen freigesetzt werden. Erdenärzte verwenden große Dosen Melanin zur Behandlung des Schlafmangelsyndroms. In der sauren Umgebung des Magens wird Melanin wie jedes Protein in Aminosäuren zerlegt. Und natürlich kann es durch Injektion über die Mundhöhle verabreicht werden. Das in Fabriken künstlich hergestellte Melanin durchdringt die Blut-Hirn-Schranke zu einigen Prozent. Und es hat nicht die gleiche Wirkung wie das natürliche, produziert vom Gehirn selbst. Denn Melanin ist in seiner Molekülstruktur und der Architektur seiner molekularen Verbindungen mit anderen Hormonen für den Körper des Menschen, in dem es entsteht, völlig einzigartig. 

	#345, 19:10 

	 

	Melchisedek 

	Eine spirituelle Persönlichkeit von sehr hohem Niveau, der König von Salem. Er wurde in Abraham und dann in Moses Fleisch. Dann, später, in Jesus. 

	#243, 08:56 

	 

	Geistig   

	Höher astral, weil er der Welt näher ist körperlos Spirituosen. 

	#180, 49:20 

	 

	Mentale Realität 

	Auch die Realität. Ihr Traum ist eine mentale Realität. Damit aus der mentalen Realität eine materielle Realität wird, müssen Sie alles tun, was von Ihnen abhängt, um diese Realität zu verkörpern, aber gleichzeitig Ihren Führern, Gott und sich selbst vertrauen. Wenn es für Ihre spirituelle Entwicklung, für Ihr Leben, für Ihr Glück und Ihre Liebe nützlich ist, dann wird es definitiv in Ihr Leben treten. Es ist wichtig, daran zu glauben. Wenn Sie an den Erfolg einer Sache glauben, erhöhen Sie die Wahrscheinlichkeit ihrer Umsetzung um 80 %. Glaube an dich selbst und an dein Licht der Liebe. Vertrauen in den Raum, Gott, die umgebende Welt. 

	#287, 30:05 

	 

	Mentales Feld 

	Die dritte Ebene der Aura eines irdischen Menschen, die Informationen über die intellektuellen und logischen Strukturen des Bewusstseins enthält. 

	#14, 03:10 

	 

	Mentaler Dialog 

	Bewusster Dialog, mental. 

	#191, 01:01:55 

	 

	Meridian 

	Kreuzung der Kanäle des Ätherkörpers. Es gibt 366 Kanäle, Chakren, im menschlichen Körper. 

	#112, 13:20 

	 

	Merkaba 

	 

	Ein System der Energieheilung zur Wiederherstellung aller Strukturen des menschlichen Energiefeldes und zur Festlegung wahrscheinlichkeitsmäßiger Linien seines Lebens auf einem für ihn hinsichtlich der Schwingungen positiveren Entwicklungspfad. Es beeinflusst die spirituelle Welt eines Menschen, die Verbindung mit seinen Mentoren aus der spirituellen Welt. Das System entstand aus Kontakten mit Vertretern des Planeten Burkhad, dies ist ihr Energiesystem. Sie ähnelt der Kosmoenergetik, hat jedoch andere Ziele und Zwecke. 

	 

	#83, 31:32 

	 

	 

	Quecksilber 

	Ein Planet mit einer weißen Sonne, die fünfmal größer ist als die der Erde, und dunkel -violetter Himmel. Um die Sonne herum befinden sich etwas, das wie Flammenzungen und Flecken aussieht, die sich langsam bewegen, als würden sie vom Wind weggeblasen, und sie haben eine unregelmäßige Form. 

	Auf der Sonnenseite des Merkurs herrschen hohe Temperaturen von etwa 500 Grad, während die Temperatur auf der Nachtseite sehr niedrig ist. Dort gibt es sehr lange Tage und lange Nächte. Ein Jahr auf dem Merkur dauert etwa drei Erdmonate, weil sie sich sehr schnell um die Sonne dreht. In Kratern, Vertiefungen und Löchern gibt es sogar Stellen, an denen trockene Erde liegt. Eis aus Kohlendioxid, es gibt Vertiefungen, wo es selbst auf der Sonnenseite nicht schmilzt, die Sonnenstrahlen dringen dort einfach nicht ein. Merkur hat eine Atmosphäre, dünn, aber sie ist da. Sauerstoff ist ebenfalls vorhanden, allerdings nur zu wenigen Prozent. Es gibt ein Magnetfeld, aber es ist schwächer als das der Erde. 

	#185, 01:36:44, 01:46:07 

	 

	Dimensionen des Raumes 

	Dreidimensionale Welt - dichtes Material . 

	Die vierte Dimension ist Energie ohne Substanzen. Welten der Plasmoide. 

	Die fünfte Dimension ist die Astralwelt. 

	Die sechste Dimension ist die Welt körperlos Spirituosen. 

	Die siebte Dimension ist Licht, die Schwingung, die alles trägt. Die Energie des Schöpfers, das Himmelreich, der Kontrollort der gesamten spirituellen Welt. Die göttliche Welt, in der es keine Geister gibt, sondern nur Gott. Nur Geister der letzten drei Ebenen haben hier im Bedarfsfall Zugriff. 

	#30, 02:13 

	 

	Orte der Kraft   

	Orte, an denen Menschen Veränderungen im Energiehintergrund oder in ihrem eigenen Zustand beobachteten oder an denen es häufig zu Kontakten mit Außerirdischen oder Plasmoiden kam. Oder es gab an diesen Orten in der Antike Tempel heidnischer vorchristlicher Religionen. 

	#83, 16:40 

	 

	Ort 

	Definitiv Teil des Weltraums. 

	#387, 16:18 

	 

	Metanoia 

	 

	Reue, wie eine Bitte um Vergebung, muss, wenn sie bereits in Gedanken und Worten zum Ausdruck kommt, auf etwas beruhen. Einstellungsänderung im Unterbewusstsein, im Geist, im Kausalkörper. Reue, Sinnesänderung. Damit eine Bitte um Vergebung und Bedauern für das, was getan wurde, zu einer Änderung der Denkweise führt, ist es notwendig zu erkennen, dass das, was eine Person getan hat, wirklich schlecht ist, dass es zu Erniedrigung und schädlichen Folgen für andere und sich selbst führt, zu einer Verringerung der Schwingungen bis hin zur Unfähigkeit, die Liebe und das Licht Gottes zu fühlen und angemessen wahrzunehmen. Um schlechte Taten zu erkennen und die Einstellung im spirituellen Herzen eines Menschen zu ändern, können ein paar Minuten ausreichen, ein ganzes Leben jedoch nicht. 

	#169, 52:20, #158, 18:40, #63, 11:32, #53, 01:34:34 

	 

	Metis 

	 

	Einer von Ehefrauen Zeus, der Prototyp war seine einzige Frau Kephastis, eine humanoide- Burkadka mit dem Namen Agoranias. Sie besuchte ihren Mann sechsmal auf der Erdbasis und da sie diese Besuche über einen Zeitraum von mehreren hundert Jahren auf verschiedenen Schiffen und in unterschiedlicher Kleidung durchführte, war sie der Grund für den Mythos, dass Zeus viele Frauen hatte. Es gab eine Legende, dass Metis Zeus vorhersagte, dass sie ihm einen Sohn gebären würde, der wird übertreffen sein. Als sie schwanger wurde, wiegte Zeus sie mit süßen Worten in den Schlaf und verschluckte sie. Nach einiger Zeit wurde aus seinem Kopf ein Mädchen geboren – seine Tochter Athene, die die Weisheit ihres Vaters und ihrer Mutter in sich vereinte. Hinter der Legende verbirgt sich ein Bild der Dominanz: Er aß, was bedeutet, dass seine Energie die Energie eines anderen absorbierte. Wenn Zeus seine Frau verschluckte, dann widmete Agoranias ihr Leben ganz Kephastis. Die Tochter hat die Intelligenz ihres Vaters genetisch geerbt und während ihrer Erziehung gaben ihre Eltern ihre Weisheit an sie weiter. 

	 

	#288, 32:43 

	 

	 

	Mechanismus der Impfung 

	Interaktion   Impfstoffe, die mit Lymphozyten in den Körper eingeführt werden, die Antikörper absondern und diese nicht nur absondern, sondern sich auch daran erinnern, wie sie abgesondert werden. Denn gegen jede Mikrobe, gegen jedes Bakterium, gegen jedes Virus müssen nicht identische Antikörper entwickelt werden, sondern eigene, da alle Mikroorganismen aus unterschiedlichen Proteinen bestehen und daher auch die Antikörper, die sie neutralisieren, unterschiedlich sein müssen. Wenn ein Organismus infiziert wird, handelt es sich um eine virulente Infektion, d. h. eine Infektion, die die volle Kraft hat, Zellen zu infizieren. Dann (das gilt insbesondere für Viren; ein Virus zeichnet sich dadurch aus, dass es, nachdem es in geringer Dosis in den Körper eingedrungen ist, sich zunächst in den Zellen versteckt) wird es vom Immunsystem nicht erkannt. Und erst wenn die Zelle vollständig zerstört ist, kommen nicht ein oder drei Viren, die hineingelangt sind, wieder heraus, sondern Dutzende und Hunderte, die dort gebildet wurden. 

	#301, 20:02 

	 

	Leiche 

	Ein Körper, der keine Verbindung zum Geist hat. 

	#233, 07:01 

	 

	 

	MidgasKaus 

	 

	Vertreter des Planeten Esler, Biologe, Psychologe, Spezialist für außerirdische Lebensformen. Mehrmals auf der Erde inkarniert. 

	Ich habe eine Frau und zwei Kinder. Mead verfügt über ein eigenes Raumschiff mit Schwerkraftantrieb, mit dem er an den Tagen, an denen er nicht auf der Erde arbeitet und nicht physisch hier ist, nach Esler reist. 

	 

	#44, 04:40, 16:49, 34:48, #287, 16:39, #288, 00:21, #506, 07:25, 13:03, 30:25 

	 

	 

	 

	Darmmikrobiota 

	Synthese verschiedener Vitamine für die Funktion des Immunsystems und den Schutz des Körpers vor schädlichen Mikroben, die mit der Nahrung und dem Wasser von außen eindringen. 

	#189, 29:06 

	 

	Mikroben (ihr Zweck als Lebewesen) 

	Die Geburt einer neuen Generation, der Ablauf einer bestimmten Evolution. Sich selbst Nahrung besorgen, um die nächste Generation zur Welt zu bringen, damit sie verkörpert werden kann bestimmt Gruppe Tierseelen. Gruppenseelen sind die Seelen von Mikroorganismen. 

	#359, 45:03 

	 

	Mikrogravitation (innere Kernkräfte) 

	Dadurch werden Objekte, die aufgrund ihrer Struktur und Dichte über die Hautrezeptoren gesehen und gefühlt werden können, zu einem nicht gasförmigen, sondern diffuseren Zustand. Was sie zueinander hinzieht und es den Molekülen ermöglicht, sich nach bestimmten Systemen aufzubauen. Jeder Stoff besitzt ein Molekülgitter – die Struktur des Stoffes, die nach eigenen Gesetzen aufgebaut ist und für jeden Stoff individuell ist. Die Energie, die es Atomen ermöglicht, sich zu dichten Strukturen zu verbinden. Mit anderen Worten, intranukleäre Interaktion . 

	Die Schwerkraft, die den Weltraum beeinflusst und dank derer Planetensysteme entstehen, Sternenhimmel Systeme, und jeweils zwei Körper werden durch eine Kraft voneinander angezogen, die direkt proportional zum Produkt ihrer Massen ist. Diese Eigenschaft der Atome beeinflusst den Raum. 

	 

	#17, 12:56, 14:51, #79, 13:16, #146, 17:06, #284, 16:10, #322, 05:29, #420, 13:04 

	 

	#434, 39:49 

	 

	 

	Mikrowelt 

	Dies ist sein eigenes Leben, das auch Nahrung und Fortpflanzung erfordert und seine eigenen Aufgaben hier löst. 

	#456, 28:47 

	 

	Almosen   

	Eine freiwillige Spende des eigenen materiellen Eigentums für gute Zwecke. 

	#63, 01:29:04 

	 

	Mingyar Dondupa 

	Ein alter Lehrer, einer der Lehrer von Lobsang Rampa, einem tibetischen Mönch. 

	#286, 02:19 

	 

	Mineral 

	Definitiv Ein Stein mit Molekülstruktur muss kein Kristallgitter (chaotische Anordnung) aufweisen. 

	#284, 56:05 

	 

	Welt 

	Das ist Realität, keine Illusion. Nur unsere Wahrnehmung dieser Welt kann eine Illusion sein; die Welt selbst ist keine Illusion. 

	#180, 01:08:20 

	 

	Mirah Count 

	Vertreter des Planeten Burkhad (Pikran), ein Jünger Jesu Christi, der im christlichen religiösen Egregor als Erzengel Gabriel bekannt ist. 

	#239, 09:35 

	 

	Die Welt der guten Geister 

	Welt körperlos Geister von Level 17 bis 24. 

	Artikel von Vladimir Goldstein „Die Struktur der spirituellen Welt durch die Augen von Außerirdischen“ 

	 

	Die Welt der bösen Geister 

	Welt körperlos Spirituosen von 1 bis 6 Stufen. 

	Artikel von Vladimir Goldstein „Die Struktur der spirituellen Welt durch die Augen von Außerirdischen“ 

	 

	Welt körperlos Spirituosen 

	 

	Eine einzige Welt für das gesamte Universum, in der sich befinden körperlos Parfüm. Diese Welt besteht aus 24 Ebenen und beginnt nach der Astralwelt. Dort warten alle Geister darauf, inkarniert zu werden, und ihr Leben ist nicht weniger hell, reich und interessant als das Leben in Körpern in der materiellen Welt. 

	 

	Vladimir Goldsteins Artikel „Die Struktur der spirituellen Welt durch die Augen von Außerirdischen“ 

	 

	#33, 55:38, #29, 00:35 

	 

	Das Universum   

	Alles zusammen - die spirituelle Welt, subtile und dichte Materie Welten. Der Prozess der Übertragung des Energieflusses von der spirituellen Welt durch die subtile Welt in dichtes Material Welt. Es stammt aus der Quelle selbst und geht, indem es die Schwingungsgeschwindigkeit seiner Umgebung allmählich verringert, in subtile Materie über und dann in dichte Materie Welten, die ein neues Universum bilden. Danach werden darin spirituelle Ebenen gebildet. 

	#110, 35:20, #33, 55:38, #112, 07:41, #289, 13:29 

	 

	  Myrrhe-Strömung 

	Materialisierte Energie des Egregors und die Energie der Mutter Gottes, die sie mit den Menschen teilt. Die Energie der spirituellen Ebene verdichtet und verdichtet sich durch die Verlangsamung der Schwingung, und dies führt zur Manifestation ihr in der materiellen Welt. 

	#62, 12:38, #187, 01:48:40 

	  

	Die Welt der Naturgeister 

	Welt körperlos Geister der siebten bis achten Ebene. 

	Artikel von Vladimir Goldstein „Die Struktur der spirituellen Welt durch die Augen von Außerirdischen“ 

	 

	Die Welt der Mittelgeister 

	Welt körperlos Geister von Level 9 bis 16. 

	Artikel von Vladimir Goldstein „Die Struktur der spirituellen Welt durch die Augen von Außerirdischen“ 

	 

	Mystische Erlebnisse 

	Erfahrungen außerhalb des physischen Körpers einer Person, am häufigsten entweder bei Astralreisen oder in Zuständen der Gnade und Ekstase. 

	#206, 01:54:50 

	 

	Mitja 

	Vertreter des Planeten Mantuk, Galaxie M31 Matthew Ruyon , Kontaktperson. 

	#270, 29:35, #276 

	 

	Mitochondrien 

	Intrazelluläre Elemente, die die Energiestationen der Zelle sind. Sie wandeln die physische Energie, die der Mensch durch dichte Substanzen, einschließlich Sauerstoff und Nahrung, erhält, in ätherische Energie um und füllen sie mit Lebenskraft. Daher trägt es in diesem Fall natürlich zur menschlichen Entwicklung bei. 

	#143, 00:22, #410, 28:45 

	 

	Mischna 

	 

	Jüdisches Buch mit Gesetzen und Erklärungen Thora, die von Rabbinern gegründet wurde. 

	#53, 20:52 

	 

	Gehirn ((Mensch) 

	Ein Mittel zur Manifestation der Persönlichkeit in der materiellen Welt. Funktioniert fast 100 %. Betrachtet man ein neuronales Netzwerk, so sind alle Neuronen in unterschiedlichem Maße an der Arbeit beteiligt. Aber nicht alles davon ist für das Bewusstsein wahrnehmbar. Viele Gehirnzellen sind beispielsweise an der Regulierung des autonomen Nervensystems beteiligt. Sie sind an der Regulierung der Übertragung neurohumoraler Signale von inneren Organen zum Gehirn beteiligt. Und dann durch verkörpert der Geist, der durch das Bewusstsein mit ihm verbunden ist, und umgekehrt. Viele Neuronen im Gehirn sind beispielsweise damit beschäftigt, das im auditorischen Kortex des Gehirns entstehende Klangbild der Welt mit dem im visuellen Kortex des Gehirns entstehenden visuellen Bild der Welt zu vergleichen. Und diese müssen noch miteinander verglichen werden. Zu diesem mehr Hinzu kommen Rezeptoren des Riechkortex des Gehirns, Geschmacks-, Gravitations- usw. Es gibt mehrere davon, und all dies muss zu einem einzigen Bild der Welt zusammengefügt werden, in dem der Geist Informationen empfangen, sich entwickeln und einige Entscheidungen treffen kann. 10–15 % sind der Teil des neuronalen Netzwerks des Gehirns, der an bewussten Aktivitäten beteiligt ist. Der Rest ist an Reaktionen des Körpers und der inneren Organe beteiligt. Jede Zelle des Gehirns enthält die Energie des Geistes. Energien im Geist: die Energie des Bewusstseins, die Energie des Willens und die Energie der Emotionen. 

	#182, 57:08, #345, 15:32, 30:12 

	 

	Moses 

	Kontaktperson mit dem Planeten Tumesout , der vor etwa 4000 Jahren auf der Erde lebte, wem Tumesouts Bei physischen Kontakten wurden Informationen in einer einfachen mythologischen Form übermittelt, die für seine Bewusstseinsebene zugänglich war. Gleichzeitig ist es körperlich schwierig, den Berg zu besteigen ging unter Raumfahrzeug Tumesoutsev . Da es damals auf der Erde noch keinen technischen Fortschritt gab, waren für Moses alle, die vom Himmel herabstiegen, Götter. Die Tumesoutianer versuchten nicht, ihn vom Gegenteil zu überzeugen, da es für unterentwickelte Menschen einfacher war, Wissen in mythologischer Form weiterzugeben, als ihnen die Existenz des Weltraums, anderer Planeten usw. zu erklären. 

	#7, 00:40, 08:40, #59, 11:20 

	 

	Molekül 

	Ein elektrisch neutrales Teilchen, das aus zwei oder mehr Atomen besteht, die durch kovalente Bindungen verbunden sind. In der Physik werden auch einatomige Moleküle, also freie Atome, als Moleküle bezeichnet. Neuere Experimente von Wissenschaftlern (1999, 2003 und 2019) beweisen, dass auch Moleküle eine duale Natur (Welle-Teilchen) besitzen, wie die Elementarteilchen (Protonen-Neutronen-Elektronen), aus denen sie bestehen. Dies ist eine wichtige Entdeckung, die uns die Vermutung zulässt, dass das DNA-Molekül Quanteneigenschaften haben könnte, wie zum Beispiel modulieren und wie eine Welle übertragen werden. 

	#246, 34:51 

	 

	Molekulare Gitter   

	Bestimmt der Aufbau eines Stoffes, der sich nach eigenen, für jeden Stoff individuellen Gesetzmäßigkeiten entwickelt. So äußert es sich Mikrogravitation . 

	#17, 14:51, 17:32 

	 

	Molekularzerstörer 

	Ein Steinschneidegerät, das uns Außerirdische zum Bau von Häusern gegeben haben. Es wurde beim Bau der Pyramiden verwendet. Es ist in großen und kleinen Größen und mit unterschiedlicher Leistung erhältlich. 

	Die Aktion erfolgt aufgrund bestimmter Wellen, die das dritte Energieniveau in Atomen beeinflussen. Die Mikrogravitation beginnt, Energien der ersten Ebene anzuziehen, was die Atome destabilisiert. sie ziehen sich nicht mehr an, sondern lösen sich auf. 

	#403, 32:47 

	 

	Gebet 

	Ein Appell an Gott als ein vernünftiges Wesen an ein anderes vernünftiges Wesen oder an einen Heiligen. Energetische Verbindung zu einem bestimmten Egregor beim Lesen mit Glauben an die im Gebet genannten Personen und dem Wunsch nach Erfüllung des dort Gesagten. Beim Lesen eines Gebets wird Energie zugeführt und der Äther-, Astral-, Mentalkörper und die Aurahülle verändert. Nicht die Worte sind wichtig, sondern die Gefühle, die in das Gebet einfließen. Zum Schutz vor geringe Vibration Wesenheiten, sie mit Glauben an Gott, mit Liebe zu den Menschen, zu sich selbst und zu den Wesenheiten selbst auszusprechen. Zustand göttlicher Präsenz. Wenn ein Mensch die Welt um sich herum als Manifestation seiner Energie betrachtet. 

	Die Hauptsache ist, das Gebet in hohen Schwingungen und mit vollem Vertrauen zu sprechen, das heißt mit der Hoffnung auf den Willen Gottes, denn Hoffnung und Vertrauen auf den Willen Gottes setzen Demut voraus. Doch Hoffnung und Vertrauen in den Willen Gottes sollten Ihre eigenen Bemühungen und Handlungen, Ihr Leben aufzubauen und Ihre Ziele zu erreichen, nicht zunichtemachen. 

	Das Gebet muss mit Licht und Liebe erfüllt sein. Wenn eine Person mit niedrigen Schwingungen spricht, kann sich dies im Astralraum auflösen. 

	#165, 30:36, #105, 44:41, #169, 39:45, #206, 01:08:50, #223, 08:52, #243, 04:22, #341, 39:14, #349, 19:00, #367, 01:02:36, #486, 47:50 

	 

	
Junge Rasse 

	Eine Rasse, auf deren Planeten und Kolonien es keine aufhören bewaffnete Konflikte zwischen Staaten. Und seine Raumschiffe, also keine automatischen Sonden, sondern Raumschiffe mit lebenden Humanoiden an Bord, verlassen nicht die Grenzen Sternenhimmel Systeme. 

	#317, 40:34 

	 

	Jugend 

	Geisteszustand. Tatsächlich ist die Jugend völlig unabhängig vom physischen Körper. Dieser Geisteszustand kann bei Menschen jeden Alters auftreten. Dies ist kein Zustand des physischen Körpers, denn Jugend ist in erster Linie Optimismus, der Wunsch, die Welt zu erkunden und zu erschaffen und aufzubauen ihn korrigiere göttlich weise Dinge. Das ist die Jugend der Seele. 

	#273, 00:20 

	 

	Monade 

	Ein unveränderliches Teilchen des Geistes. Es ist nicht deshalb unveränderlich, weil kein Wille darin steckt. ihr Veränderung, sondern weil es „Gottähnlichkeit“ genannt wird. Das unveränderliche Licht ist immer eingeschaltet und manifestiert sich je nach Verringerung der Schwingungen auf unterschiedliche Weise. 

	#203, 43:46 

	 

	Mönch   

	Einsamer Einsiedler. 

	#62, 02:01 

	 

	Monotheismus 

	Der Monotheismus entstand, als sich bereits monotheistische Egregoren zu bilden begannen. Diese Egregoren gelten als energetisch stärker als Egregoren mit Polytheismus, da bei ihnen die Aufmerksamkeit der Menschen auf die Priester verschiedener Götter verteilt ist, diese untereinander kämpfen und der Egregor dadurch geschwächt wird. 

	Indem man Gott bei einem Namen nennt, ruft man eine seiner unzähligen Energien an. Daher sind alle monotheistischen Religionen wie eine Sammlung von Büchern, die über dasselbe Wesen, seine Energien und seine Handlungen geschrieben wurden, allerdings von verschiedenen Menschen in verschiedenen Epochen und mit unterschiedlichen ideologischen Bedeutungskombinationen. 

	Um eine monotheistische Religion zu bilden, muss es zunächst einige spezifische Kontaktperson , die trotz des Widerstands der Priesterklasse, der ziemlich stark sein kann, offen Informationen weitergeben, und noch mehr werden Priester oft von Plasmoiden zum Widerstand gedrängt, denen ihre Opfer vorenthalten werden, weil die Menschen zu einem monotheistischen Kult konvertieren. 

	Dieser neue Prophet des neuen monotheistischen Glaubens muss natürlich von ziemlich hohem Niveau sein, nicht nur von Geburt an, sondern auch aufgrund der erreichten spirituellen Ebene. Er muss ein ziemlich geselliger, mutiger, entschlossener und in gewisser Weise sogar harter Mensch sein, denn eine Person mit einem anderen Charakter, sein Egregor, ziemlich schnell wird zerstören bestimmte Kräfte, die sich der Einführung eines neuen Kults einer monotheistischen Religion durch Menschen widersetzen werden. 

	Es handelt sich immer um einen Kontakt auf der zwischenmenschlichen Ebene. In seltenen Fällen im Umfeld der Haupt Kontaktperson es gibt noch mehrere Kontaktpersonen , die Informationen auf dem gleichen Niveau übertragen können und gleichzeitig nicht miteinander konkurrieren. 

	Der Zweck der Schaffung monotheistischer Egregoren in der Noosphäre der Erde besteht darin, die Menschen mit einer einzigen Idee zu vereinen und Energie auf die Entwicklung von Spiritualität und Liebe zu lenken. 

	#261, 38:05, 45:03, 45:53, 48:30, #326, 14:32 

	 

	Musik 

	Schallschwingungen. 

	#184, 01:00:03 

	 

	Gänsehaut 

	Ein Zeichen erhöhter Schwingungen auf körperlicher Ebene, beispielsweise beim Gebet, als Folge erhöhter spiritueller Schwingungen. Das heißt, ein Mensch geht in das Licht über und sein physischer Körper beginnt darauf zu reagieren. Es ist auch ein Zeichen für hohe Sensibilität, da nicht jeder so etwas auf körperlicher Ebene spüren kann. 

	#97, 07:25 

	 

	Das Schnurren einer Katze 

	Ein Signal, dass sie Kontakt aufnimmt. Katzen haben einen sehr guten Kontakt mit Plasmoid Zivilisationen. Sie können die Wesenheiten sehen, die sich in Ihrer Nähe befinden, sogar spirituelle Wesen, und Plasmoid Entitäten. Sie haben eine sehr gute spirituelle Vision. Das heißt, ihre tierische Seele kann auf diesen Kanal eingestellt werden und dorthin vordringen, wo Menschen, die keine spirituelle Sicht entwickelt haben, mit ihrem Blick nicht vordringen können. Wenn Katzen schnurren, laden sie ihre menschlichen Besitzer ein, Kontakt mit ihnen aufzunehmen. Plasmoid Zivilisationen, um heilende Energien durch sie hindurchzulassen. Dasselbe tun sie für ihre Kinder. Wenn sie mit Ihnen in Kontakt kommen, lieben sie Sie mit der gleichen Liebe wie ihre Kinder oder Eltern, je nach Alter der Katze. 

	#216, 50:19 

	 

	Murti 

	 

	Gottheiten in Indien, die aus Stein bestehen. In diesen Gottheiten lebt die Energie jener Plasmoide und spirituellen Wesen sowie die Energie und Lebenskraft der Gläubigen, die vor ihnen zu den Göttern beten. Und diese spirituelle Kraft lädt das Murti auf ähnliche Weise auf wie christliche Ikonen. Im Hinduismus werden Murti auch mit der Energie der Gläubigen und der Energie dieser Lichtwesen (Plasmoide, spirituelle Wesen) aufgeladen. Sie haben die Eigenschaft, die Schwingungen eines Menschen zu erhöhen, d. h. ihm Optimismus einzuflößen, seinen Glauben zu stärken, ihn mit Liebe zu erfüllen, insbesondere wenn der Mensch selbst sie mit seinen Schwingungen in Einklang bringt. 

	 

	#326, 20:43 

	 

	 

	Mutation 

	 

	Verzerrung des göttlichen Bildes. Schädliche Mutationen, die zur Degradierung des Körpers führen, stellen immer eine Verzerrung des göttlichen Bildes dar. Die Verzerrung beginnt auf der mentalen Ebene. 

	 

	#302, 22:23, 28:25, 38:37, 55:45, 01:02:19 

	 

	 

	Virusmutationen 

	 

	Veränderungen im genetischen Apparat des Virus. 

	Wenn wir speziell über das Coronavirus sprechen, hat die Veränderung im genetischen Apparat des Coronavirus keinen Einfluss auf die Proteine, die Antikörper produzieren sollen, aus denen Antigene für Impfungen hergestellt werden. Das heißt, selbst ein mutiertes Virus verfügt noch immer über die Proteine, gegen die Antikörper produziert werden. Das einzige, was es gibt wird entwickelt Es gibt bereits andere Proteine, sodass die Wirksamkeit des Impfstoffs von 90 % für Menschen auf 65–70 % sinken kann, aber sie wird immer noch vorhanden sein. 

	 

	#301,18:56 

	 

	 

	Mohammed 

	 

	Geist des Propheten. Derzeit auf Level 22. Seine Aufgabe bestand darin, den Monotheismus zu schaffen und Stämme, die unterschiedliche Dialekte sprachen und an unterschiedliche Götter glaubten, unter dem Namen eines Gottes zu vereinen. Eine starke Nation zu schaffen, damit sie sich entwickeln kann und durch sie Geister verkörpert werden können, um Städte zu bauen und eine eigene Zivilisation zu schaffen. 

	 

	#293 

	 

	 

	Muhurta 

	  

	Ein Abschnitt der Astrologie, der sich mit der Wahl eines günstigen Zeitpunkts zum Beginn einer Aktivität befasst. Muhurta bedeutet Stunde. Das Ergebnis der Aktivität hängt von der Zeit ab ihr Anfang, aber dieses Verständnis kommt aus der spirituellen Welt. Hinsichtlich der Verkörperung gibt es bestimmte Zweige. Sie sind auf der Zeitleiste sichtbar und es ist klar, zu welchen Ereignissen diese Zweige führen. 

	 

	#354, 06:30 

	 

	 

	Gedankenform 

	 

	Echte Formationen. Es gibt Gedankenformen wie Groll, Wut, Eifersucht, Neid und so weiter. Vom Astralraum aus sind sie als Bänder sichtbar. dunkel Farben, Schnüre oder ein paar Wolken. Unser intelligenter Geist, der in einen irdischen Körper inkarniert ist, ist in der Lage, mit seinen Gedanken eine bestimmte Gedankenform zu erschaffen, sie mit seiner eigenen Lebenskraft aufzuladen, und sie gibt gib ihr etwas Aufmerksamkeit. Wenn diese Gedankenform negativ ist, wird sie ihn in Zukunft zu ähnlichen Gedanken provozieren. 

	 

	#28, 29:55, #401, 01:01:12 

	 

	 

	Denkende Substanz im Körper 

	 

	Der intelligente Geist, der sich durch den physischen Körper, durch das Gehirn manifestiert. Und das Gehirn wiederum steuert den gesamten Körper. Diese zelluläre Intelligenz auf der Ebene der Zelle, die Intelligenz der Organe, ist, könnte man sagen, Teil dieses Körperbildes, das im Geist vorhanden ist. 

	Indem Sie mit Ihrem Körper kommunizieren, können Sie mit jeder Zelle kommunizieren. Sie können ihr etwas fragen und eine Antwort erhalten. Sie können mit einem Organ kommunizieren, nicht mit der Zelle selbst, sondern mit dem Teil der Seele, mit dem Teil des Höheren Selbst, mit dem Teil, der für die Funktion des Körpers verantwortlich ist. Es kommuniziert einfach durch das Bild dieses Organs. Denn durch das Organ wird das Bewusstsein des verkörperten Geistes am leichtesten gestimmt, da du wirst ansprechen speziell auf ein Organ oder speziell auf eine Zelle, erhalten Sie eine Reaktion von ihnen. Der Geist denkt und trifft Entscheidungen, aber er tut dies durch den Körper. 

	Bewusstsein ist die Energie des Geistes, in der man sich selbst und die umgebende Welt, in der man sich befindet, wahrnimmt. Um die Welt wahrnehmen zu können, lädt das Bewusstsein das Gehirn sozusagen bis in die letzte Zelle auf. Es belastet ihn mit sich selbst. Und durch das Gehirn, durch die Rezeptoren des Körpers - Augen, Ohren, Haut , die Zunge, die Nase erfassen den Raum, in dem sich eine Person befindet, im Allgemeinen durch ihren Körper, durch ihr Gefühl für die Körperhaltung, ihr Gefühl für die Schwerkraft und so weiter. Und sobald das Bewusstsein diesen Raum liest, zum Beispiel durch die Augen, liest das Bewusstsein Informationen darüber, wo es sich befindet, welche Objekte es um sich herum hat, aber in einer Form, die der physische Körper wahrnehmen kann, und über die Fähigkeiten seiner Rezeptoren. Das Bewusstsein trifft Entscheidungen, nimmt wahr und übermittelt Informationen an das Denken. 

	 

	#344, 31:45 

	 

	 

	Denken 

	 

	Die Fähigkeit des Geistes, Informationen zu verarbeiten und Entscheidungen zu treffen. Denken erzeugt Gedanken. 

	 

	#344, 31:45, #345, 30:12 

	 

	 

	Tierisches Denken 

	 

	Die Fähigkeit, die Aufmerksamkeit auf die Wahrnehmung zu richten, die im Moment um das Tier herum stattfindet, und die Richtung seines Verhaltens instinktiv zu bestimmen. Es gibt dort keine Entscheidungsfunktion. 

	Ein Tier ist in der Lage, sein Leben für einen anderen Instinkt zu opfern. Beispielsweise der Instinkt, den Besitzer zu beschützen. Aber ein Tier ist nicht in der Lage, sein Leben für eine abstrakte Idee zu geben. 

	Ein Tier wird von Instinkten bestimmt und von ihnen gesteuert. 

	 

	#345, 30:12 

	 

	 

	N 

	 

	Naiv 

	Der Seelenzustand des Kindes. 

	#354, 14:24 

	 

	Bestrafung 

	Die Konsequenz dieser Tat, die vollendet bei geringen Vibrationen. 

	#283, 01:13:30 

	 

	Betende Ikone 

	Ein Bild, eine Ikone, in die viel Energie investiert wird: menschliche Gedanken, Gedankenformen … Leichte Gedankenformen: Liebe, Glück, Glaube, Geduld. Wenn ein Mensch die Worte nicht einfach mechanisch ausspricht, sondern sich mit Gefühlen an Gott wendet, kommen diese Gefühle auf der Astralebene aus seiner Aura und laden die umgebenden Objekte auf (insbesondere das Objekt, auf das sich der Mensch in diesem Moment konzentriert). 

	#36, 22:47 

	 

	Nargipulza 

	Plasmoid (Sternbild Plejaden). Es sieht aus wie eine weiße Halbkugel, aus der Strahlen austreten, die sich kreisförmig ausbreiten, wie die Sonne bei Sonnenaufgang. Es gibt drei horizontale parallele im Inneren Streifen . Dies ist ein Teil des feinstofflichen Körpers, der auf den Kontakt mit Menschen ausgerichtet ist. Strahlen sind Energien zur Korrektur von Fehlern in menschlichen Zellcodes. Vertreter Plasmoid Zivilisationen der 24. Dichteebene. 

	#388 

	 

	Mentor 

	Im klassischen Sinne erteilt der Unterweisende Anweisungen spiritueller Natur. Jeder kann für eine andere Person ein Mentor sein. Und jeder erschienene Geist (sofern es sich um ein spirituelles Wesen handelt) oder jede subtile materielle Entität kann im weiteren Sinne des Wortes auch ein Mentor sein. Auch wenn es etwas Negatives oder Schaden mit sich bringt, weist es den Menschen durch sein Verhalten in jedem Fall an, sein Verhalten und seine Energie so aufzubauen, dass seine und ihre Schwingungen erhöht werden. IN Interstellar Gewerkschaftlicher Kurator, körperlos ein intelligenter Geist ab der 22. Stufe, der diese Inkarnation für den in einen Menschen inkarnierten Geist (Kontaktperson) ausgewählt hat und ihm Anweisungen über die spirituelle Welt gibt und ihm hilft, die Ziele der Inkarnation zu verwirklichen. 

	#63, 01:36:38, #76, 38:41, #202, 31:45 

	 

	Ein echter Mann 

	 

	Verantwortungsbewusst, ein wahrer Krieger des Geistes, der die Schwachen beschützt und gleichzeitig keine Angst um sein eigenes Wohlergehen hat. Dies ist eine freie, offene, denkende Person. Nur eine Person mit einem starken Charakter kann wirklich freundlich sein. 

	 

	#262, 01:03:18 

	 

	 

	Die Wissenschaft der Bildsprache 

	 

	#393 

	 

	 

	Wissenschaftlicher Satellit   

	 

	Automatische Beobachtungssonde mit Schwerkraftbaken , die die Schwerkrafttriebwerke der Schiffe steuern und ihnen einen Bezugspunkt für den richtigen Ausstieg aus einem Schwerkraftsprung geben. Es gibt 72 wissenschaftliche Satelliten um die Erde. Die ältesten sind über 12.000 Jahre alt. 

	 

	#95, 03:27 

	 

	 

	Start 

	 

	Das erste Bewusstsein, das sich von Gott trennte, wurde von Ihm geboren. Dies bedeutet nicht den Beginn der materiellen Welt. Es war jenseits von Zeit und Raum. 

	 

	#297, 12:45 

	 

	 

	Neandertaler 

	 

	Volksstämme, die vor bis zu 40.000 Jahren auf der Erde lebten. 

	 

	#202, 34:00 

	 

	 

	N himmlisches Krankenhaus 

	 

	Der Raum in der Astralebene, der durch die Gedankenformen verschiedener plejadischer Zivilisationen geschaffen wird, nicht nur dicht-materiell, sondern auch feinstofflich, Plasmoid , die Lichtstrahlen, Lichtwesen genannt werden. Dieser Raum wurde geschaffen, um die Astralkörper nicht nur der Erdbewohner, sondern auch aller Geister wiederherzustellen, sogar körperlos , um Energien auf ihre Reinigung und Harmonisierung zu lenken. 

	 

	#137, 01:03:20 

	 

	 

	Nebadon 

	 

	Lokales Universum in der Sprache Plejadier . Erwähnt im Buch „Urantia“. 

	 

	#105, 19:39 

	 

	Bedingungslos Liebe 

	Reine göttliche Liebe, deren Energie ist gegeben abhängig von allen Bedingungen. Dies geschieht, weil sich ein Mensch bereits in der Kindheit durch negative emotionale Blockaden vom Licht der Weisheit abschottet und daher beginnt, Liebe falsch und illusorisch zu verstehen. Er hat die Illusion, dass Liebe an Bedingungen geknüpft ist. Warum dies eine Illusion ist, wird klar, wenn wir uns alle Manifestationen materieller Energie in der Welt auch als Manifestationen der Liebe vorstellen. Zum Beispiel ist ein Fluss auch eine Form göttlicher Energie, nämlich dichtes Material Energie in Form von Wasser. Und jeder Mensch kann diese Energie zu seinem eigenen Vorteil nutzen – zum Schwimmen, um Spaß zu haben, um gesund zu werden, um Fische zu fangen usw. Diese Energie ist für keinen Menschen anders, unabhängig davon, ob er Gott liebt, an ihn glaubt oder nicht. Gott gibt jedem die gleiche Energie des Flusses, des Sonnenlichts usw. Alle Energien werden von Gott bedingungslos gegeben. Da sich der Mensch auf der Erde jedoch oft von Gott absondert, sich für völlig autonom hält und nicht danach strebt, wie Gott zu werden, kann es sein, dass der Mensch meint, er erhalte die Energie bedingungslos von Gott, gebe sie aber unter bestimmten Bedingungen selbst ab. Oftmals entsteht diese Haltung mehr in der Kindheit, wenn Eltern ihren Kindern vermitteln, dass sie sie ablehnen werden, wenn sie nicht tun, was sie wollen. Oder im Gegenteil: Kinder verhalten sich ihren Eltern oder Lehrern gegenüber so: „Wenn du mir nichts gibst, schenke ich dir meine Liebe nicht, rede nicht mit dir usw.“ 

	#181, 16:14 

	 

	Himmel 

	Symbol der geistigen Welt. 

	#194, 32:08 

	 

	Ungöttlich Energie 

	Energien, die in ihrer Struktur der göttlichen Energie widersprechen und von der Wahl des einen oder anderen Geistes abhängen, der die eine oder andere Energie erzeugt. Die göttliche Energie selbst kann sich gegen das göttliche Licht in sich selbst richten, je nach der Wahl des Geistes, der die Dunkelheit gewählt hat. Diese göttliche Energie verkehrt sich in diesem Fall in ihr Gegenteil. 

	#16, 06:11 

	 

	Nävus 

	Großes Muttermal. 

	#444, 01:31:43 

	 

	Negative Energie 

	Gefühle wie Groll, Hass, Angst, Wut, Unsicherheit, Misstrauen und dergleichen sind weit nicht leicht Zustände der menschlichen Seele. 

	#199, 50:39 

	 

	Negative Entitäten 

	Wesen, die gegenüber Menschen aggressiv und zerstörerisch sind. Dabei kann es sich entweder um plasmoide Entitäten oder körperlos Geister aus den unteren dämonischen Ebenen. 

	#223,  02:45  

	 

	Negativblock 

	Ein Energieklumpen mit darin enthaltenen Informationen, bestehend aus Emotionen, Gefühlen und Gedanken über bestimmt Thema. 

	#199, 50:39 

	 

	Neuroplastizität des Gehirns 

	 

	Die Fähigkeit des menschlichen Gehirns, praktisch bis zum Ende des Lebenszyklus neue neuronale Verbindungen aufzubauen und sich weiterzuentwickeln. 

	Anpassung Gehirn mit der umgebenden Welt. Die Fähigkeit, Gewohnheiten zu entwickeln, sowohl solche, die der Entwicklung förderlich als auch schädlich sind. 

	 

	#140, 11:37, #455, 08:59 

	 

	 

	Neutron 

	 

	Bestimmt der Zustand der Energien der Elemente im Kern eines Atoms, in dem 25 % jedes Elements vorhanden sind. 

	 

	#307, 44:23 

	 

	Ungetauft   

	Ein Mann, der nicht bestanden Verbindung mit dem christlichen Egregor, der während des Taufritus auftritt. 

	#234, 41:47 

	 

	Nekrotische Bindungen 

	Verbindungen zu Ihren Lieben und Ihrer Familie, die entstehen, wenn Sie an sie denken. Sie haben negative Folgen. 

	Strahlende Liebe, strahlende Erinnerungen, Wünsche nach dem Geist der Menschwerdung oder nach einem Aufenthalt bei Gott im Himmlischen Königreich stellen keine Bindung dar. Sie bilden Melancholie, mangelnde Resignation gegenüber dem Tod und Bedauern. Auch starkes Mitleid mit einer Person, die die Inkarnation verlassen hat, führt zu einer nekrotischen Bindung. Insbesondere, wenn der Geist selbst auf der unteren Ebene der dämonischen oder sogar mittleren Welten landete. Aber wenn ein Geist die Ebene eines Engels erreicht hat, ist es unmöglich, eine negative Bindung zu ihm aufzubauen. Wenn eine Person versucht, dies zu tun, wird der Geistengel es spüren und Mitgefühl für diese Person empfinden, aber nicht zulassen, dass diese Bindung an ihm haftet. Denn für ihn ist diese Energie negativ. Es wird durch Licht geschlossen. 

	Wenn eine Person diese Energien jedoch weiterhin lenkt, können negative, destruktive Plasmoide sie spüren, das Bild des Verstorbenen annehmen und sich mit dieser Person verbinden. Dies stellt bereits eine Verbindung zu zerstörerischen Plasmoiden dar. Die Folgen sind etwas anders und beziehen sich nicht so sehr auf die Energie, sondern eher auf den Einfluss auf das Bewusstsein. 

	Und wenn es sich dabei um eine nekrotische Anhaftung speziell an den Geist handelt, dann wirkt sich dies auch auf die Energie aus, da der Geist im Gegensatz zum Plasmoid keine Lebensenergie an einen Menschen senden kann. Er hat es nicht. Er kann spirituelle Energie senden, aber keine vitale, ätherische Energie. Daher ist eine Person, wenn sie eine nekrotische Bindung hat, unwiderruflich verschenkt seine Lebenskräfte, seine ätherische Energie, die seiner Entwicklung, dem Leben seines Körpers, der Arbeit seines Immunsystems, seines Gehirns dienen sollte. Ein Mensch beginnt schnell an Kraft zu verlieren, seine Zellen beginnen schneller zu altern, und nicht nur das Alter, A verschlechtert sich, die Immunität lässt nach und es kommt häufig zu Erkrankungen. Dies alles ist auf einen Mangel an Lebensenergie zurückzuführen, und zwar insbesondere in dem Organ, das sich direkt an der Stelle befindet, an der sich der nekrotische Ansatz festsetzt. Es kann überall angebracht werden. 

	Der Geist selbst, an dem die nekrotische Bindung befestigt ist, kann nicht, ist nicht in der Lage, unabhängig ihr befreien Sie sich. Er wird von der Energie, die ihm von einem lebenden Menschen zukommt, abhängig und dies verzögert seine Entwicklung. Schließlich sendet ein Mensch zusammen mit der Energie auch die bereits erwähnten negativen Gefühle und Emotionen aus. Sie werden vom Geist selbst gespürt, der in diesem Fall der Empfänger dieser Energie ist, und dieser Geist hat ständig Erinnerungen an die Vergangenheit, an das irdische Leben, die mit dieser spendenden Person verbunden sind. Dies hindert ihn daran, sich weiterzuentwickeln, seine Inkarnation zu analysieren und die nächste Inkarnation zu planen, und hält ihn auf einer Ebene fest. Und da dies die Entwicklung eines anderen Geistes verhindert, beginnt die Spenderperson mehr Die karmische Verantwortung hierfür, also Karma. Daher ist es immer empfehlenswert, sich von solchen Anhaftungen zu befreien. 

	#428, 04:44, #517, 11:45, 17:05 

	 

	Hass 

	Liebe zu bestimmten Staaten. Beispielsweise ist der Hass einer Person auf eine andere in Wirklichkeit Liebe zu jenen Zuständen, die durch die Person, die man hasst, behindert werden. 

	#165, 20:57 

	 

	Magnetfeldinhomogenitäten 

	Verschiedene Heterogenitäten, sie können genannt werden Unterfelder und ein Skalarfeld und super magnetisch Feld. Sie sind nicht getrennt, sie sind eins ... 

	#17, 01:08:30 

	 

	Unbewusster Kontakt 

	 

	Kontakt, bei dem eine Person Nachrichten von Kuratoren als ihre eigenen Gedanken akzeptiert. 

	#112, 07:12 

	 

	 

	Neptun 

	Ein anderer Name für Poseidon, ein Plasmoid, der Hauptkontroller des Elements Wasser. 

	#194, 35:54 

	 

	Das menschliche Nervensystem 

	Das menschliche System ist speziell auf die Übertragung eines elektrochemischen Signals eingestellt, das durch den Verbrauch von Adenosintriphosphat gewonnen wird. Dabei spaltet es die restliche Phosphorsäure ab und setzt dabei Energie frei, die in elektrische Form, also als Impuls, umgewandelt wird. Und dieser Impuls wird entlang der Myelinfäden gesendet, die aus einem speziellen Protein bestehen, sodass der Körper die Befehle des Gehirns ausführt und durch das Gehirn die Befehle des Geistes. 

	Keine andere Frequenz kann dies stören. Es kann nicht in diesen Nerv eindringen und sich nicht durch das Myelin ausbreiten, es ist nicht elektrochemisch. 

	#374, 30:43 

	 

	Nofretete 

	Eine irdische Frau, Priesterin und Herrscherin Ägyptens etwa 4000 Jahre vor Christus, also vor 6000 Jahren. Sie kontaktierte, kam zu den Schiffen der Tumesoutianer, zu den Burkhadianern, zu Esleriten als sie ankamen. 

	#270, 36:00 

	 

	Nephilim 

	 

	Hebräischer Name für Hybriden Tumesoutsev und Erdlinge. Riesen. 

	 

	#129, 42:11 

	 

	Öl (Bildung) 

	Öl kann auf der Erde auf verschiedene Weise entstehen, je nachdem, wo es gefunden wird. Wenn kleine Tiere, Insekten und Pflanzenteile beispielsweise infolge einer Katastrophe unter der Erde begraben wurden (eine Erdschicht wurde umgedreht und begraben, wie bei einer Überschwemmung). Und all dies geschah ohne Zugang zu Sauerstoff, Luft oder Licht. Die dort vorhandenen Mikroorganismen konnten langsam beginnen, alles zu verarbeiten, bis eine Masse entstand, in der nur noch einzelne Ketten brennbarer Substanzen vorhanden sind, die ihr Kohlenwasserstoffe nennt. Dabei handelt es sich um Kohlenstoffketten mit beigefügt dazu Wasserstoff in ganz unterschiedlichen Modifikationen. Hinzu kommen Schwefel- und Phosphorverbindungen, also alles Stoffe, die früher in den Proteinen der Organismen vorkamen, sich aber unter den Bedingungen der sauerstofffreien Zersetzung auflösten. Du nennst es " tot „Bio“, die vielfältigste. Es könnten sogar Leichen von Lebewesen vorhanden sein, die infolge einer Katastrophe oder eines natürlichen Todes gestorben sind. Sie lagen auf dem Boden, wurden später mit Wasser überflutet, es bildete sich ein Sumpf, sie versanken im Boden und dort begann die Verwesung. Dies sind die Wege der Erziehung. 

	Es gibt eine weitere Option, wenn kommt eine Reaktion zwischen Meerwasser und Substanzen unter dem Meeresboden. Sie berühren sich. Unter dem Meeresboden gibt es Kanäle, durch die Wasser einströmt, und es finden langsame Reaktionen statt, bei denen auch Kohlenstoff und Wasserstoff aus diesen Gesteinen aufgenommen werden. Eine ähnliche Substanz wird gewonnen, nur nicht aus organischer Substanz, sondern aus diesen Substanzen. 

	Das heißt, Ölvorkommen sind auch dort möglich, wo es vorher keine Lebewesen gab. Zum Beispiel unter dem Meeresboden. Und auch auf anderen Planeten ist die Entstehung solcher Reaktionen möglich. 

	#371, 29:55 

	 

	Obszöne Sprache 

	Geringe Vibration Gefühle der Verärgerung, Verurteilung, Beleidigung, Demütigung der Würde anderer Menschen, Wut, die die Schwingungen einer Person reduzieren. 

	#165, 48:22 

	 

	Nibiru   

	 

	Ein bemanntes Schiff außerirdischer Rassen, eine Flotte, die das Sonnensystem umkreist, benannt nach dem verlorenen Planeten Phaeton (Nibiru), der vor 12.000 Jahren von den Selbetianern zerstört wurde. Mehrere Kilometer im Durchmesser, kugelförmig. Es sieht aus wie ein Planet. Auf dem Schiff leben Vertreter von Sirius. 

	Auf diesem Planeten, der in Tumesout Nibiru hieß (der damals zwischen Mars und Jupiter lag und später zerstört wurde), gab es eine Hauptbasis Tumesoutsev . Also benannten sie es in ihrer eigenen Sprache. Als die Schiffe angriffen (und davon gab es ziemlich viele), flogen einige der Schiffe nach Nibiru. Ihnen war klar, dass sie jetzt nicht einfach Menschen vernichten dürften, weil es Stützpunkte gab, auf denen andere Schiffe lagen, die sie beschützen konnten. Daher trennten sich einige der Schiffe von der Hauptmasse und flogen nach Nibiru, wo sie Tumesoutskie Basen. Nibiru war ihr wichtigster Stützpunkt. Die ersten Schiffe erreichten Nibiru und die Wirkung dieser Waffe richtete sich zunächst auf Tumesoutskie Stützpunkte auf Nibiru, das keine Kolonie war und niemand wurde dorthin umgesiedelt. Ihre Spezialisten lebten einfach dort. Als sie diesen Planeten trafen, hatten sie keine Zeit, sich gegen den Aufprall zu verteidigen, und er zersprang einfach in vier große Fragmente. Und tatsächlich sind die Meteoriten, die am häufigsten auf die Erde fallen, Ihrer Meinung nach Teile des Planeten Nibiru – Phaeton. 

	 

	#41, 38:14, #83, 37:11, #95, 35:40 

	  

	 

	Geringe Vibrationen 

	 

	Niederfrequente Energie, die aus den Energien von Angst, Hass, Neid, Eifersucht und anderen niederen Energien erzeugt wird. Durch ihre lange Kultivierung bilden sich im Ätherkörper Energieblockaden, die sich auf die Astralebene, dann auf die Äther-, Mentalebene usw. bewegen. Diese Energieblockaden erzeugen negative Gedankenformen, die eine Person dazu provozieren, weiterhin dieselben negativen Emotionen zu entwickeln. Stoffwechselprozesse in Zellen werden auf zellulärer und subzellulärer Ebene gestört. Dies kann zu psychosomatischen Erkrankungen führen. 

	 

	#112, 51:38, #114, 13:45 

	 

	 

	Geringe Vibration Parfüm   

	 

	Geister, die auf der Erde gewöhnlich Dämonen, Teufel und andere genannt werden dunkel Spirituosen. 

	 

	#27, 11:03 

	 

	 

	Geringe Vibration (parasitäre) Plasmoide 

	Plasmoid-Zivilisationen, die den Menschen Angst einflößen können durch ihre Kontaktpersonen , um mit verschiedenen Katastrophen, dem Weltuntergang, negativen Informationen über Reptilien, Insektoiden, Chemtrails und anderen Dingen Angst zu machen. Dabei ist es notwendig, zwischen geistigen und materiellen Schwingungen zu unterscheiden. Höhere Schwingungen des feinstofflichen Körpers eines Plasmoids weisen nicht immer auf dessen hohe spirituelle Schwingungen hin. 

	#222, 21:21, #247, 22:25 

	 

	Nika (Victoria) 

	 

	Eine irdische Frau, die einen Kampf auslöste, weil der Clan, dem sie angehörte, gegen sie war ihr Heirat mit einem Mitglied eines anderen Clans. Diese Frau wurde zum Symbol des Sieges in Schlachten. 

	 

	#288, 58:18 

	 

	 

	Nikolaus II. 

	Der letzte russische Kaiser. Befindet sich auf der 16. Ebene der spirituellen Entwicklung. Kam in die Inkarnation von der dritten Ebene. In einem früheren Leben wurde er im Sternbild Großer Bär inkarniert, in dieser Richtung war er ebenfalls ein Herrscher. Ein Krieg zwischen Staaten, zwischen Ländern begann, er verließ sein Volk und ging auf die Seite des Feindes über. Viele intelligente Wesen starben, er führte eine Armee an, die gegen ihr eigenes Volk vorging. Deshalb bin ich auf der dritten Ebene gelandet. Die Aufgabe der letzten Inkarnation bestand darin, das Land zu entwickeln und eine Revolution zu verhindern. Es bestand die Möglichkeit, dass es nicht passieren würde. Da diese Aufgabe Nikolay ll nicht erfüllte, dann nach der Revolution die Aufgabe geändert . Es wurde zu einem persönlichen Ziel, denen zu vergeben, die Böses gegen das ganze Land getan haben. Er hat diese Aufgabe nur teilweise erledigt, hat also nicht das Niveau eines Engels erreicht. Hätte ich andere Entscheidungen getroffen, hätte es keine Revolution gegeben. Hätte er doch nur rechtzeitig die Entscheidungen getroffen, von denen beispielsweise Pjotr Stolypin sprach. Er zögerte, sie zu akzeptieren, da er glaubte, dass die Einführung dieser Gesetze die Regierung schwächen würde. Wären sie rechtzeitig akzeptiert worden, hätte es keinen Grund gegeben, zu rebellieren und umzustürzen und dann die Arbeiter und Bauern, denen ein besseres Leben versprochen wurde, im Blut zu ertränken. Sie versprachen das Beste, doch stattdessen richteten sie einen Terror und eine Zerstörung an, die hundertmal größer waren als die aller Kaiser der Romanow-Dynastie. Das Ziel der zukünftigen Inkarnation ist, als Junge in einer einfachen Familie geboren zu werden, um in sich Entschlossenheit, Aktivität und die Fähigkeit zu entwickeln, auf der eigenen Position zu bestehen, da dies im vergangenen Leben fehlte. Die Aufgabe der zukünftigen Inkarnation wird es sein, die Fähigkeit zu entwickeln, „Nein“ zu sagen, die Fähigkeit, bis zum Ende durchzuhalten und die eigenen Interessen zu verteidigen. 

	#366 

	 

	Nimitta 

	Ein Abschnitt der Astrologie, der sich der Interpretation von Zeichen widmet. Schilder, Warnungen. 

	#354, 31:12 

	 

	Faden des Lebens 

	Teil des menschlichen Ätherleibes. Es besteht aus ätherischer Energie und erhält das Leben im physischen Körper während astraler Körperaustritte, auch während des Schlafs. Bei der Astralreise verbleibt ein Teil des Ätherkörpers beim physischen Körper, ein Teil geht mit dem Astralkörper in die Astralwelt über. Dabei sind die Teile des Ätherkörpers durch einen Faden verbunden. Der menschliche Ätherkörper ist auf seine persönlichen Schwingungen abgestimmt, daher hat der Ätherfaden jedes Menschen eine besondere Schwingungsfrequenz und verwickelt sich nie mit den Fäden anderer Menschen. Aus demselben Grund fällt kein Astralkörper bei seiner Rückkehr in einen anderen physischen Körper. 

	#143, 05:50 

	 

	Neugeborener intelligenter Geist 

	Die Struktur, die durch die Vereinigung dreier Komponenten entsteht: der Willensenergie, der Gedankenenergie, der Energie des spirituellen Herzens oder Gefühls. 

	#179, 01:40 

	 

	Das neue Jerusalem 

	Symbolischer Name des Himmelreichs. Jerusalem ist aus dem Hebräischen übersetzt (vereinfacht Tumesout) die Heilige Göttliche Welt oder die Welt Jahwes. Es symbolisiert die Erneuerung der gesamten materiellen Welt, die wird passieren bereits im nächsten Zyklus des Universums. Es existiert in der spirituellen Welt und, als wahrscheinliche Option, im Fluss der Zeit der Fortsetzung aktueller Ereignisse in der materiellen Welt. 

	#202, 45:20 

	 

	Arche Noah (biblisch) 

	Eine mythologische Beschreibung einer Rettungsaktion während des Krieges mit Selbet Vor 12.000 Jahren wurden überlebende Erdbewohner in Raumschiffen zu Mondbasen gebracht, die sich unter transparenten Kuppeln befanden. Die Arche ist eine bildliche Beschreibung von Raumschiffen. Es wurden nicht 8 Menschen gerettet (wie in der Bibel), sondern mehrere tausend Menschen sowie einige Tierarten, die ausgerottet wurden. 

	#59, 21:10 

	 

	Noosphäre der Erde 

	Die Astralatmosphäre, die kein eigenständiger Teil ist, getrennt aus dem Weltraum. Es ist Teil der Noosphäre der gesamten Galaxie. 

	Die Gesamtheit der egregorialen Schalen der Erde, ihre egregorialen Strukturen. 

	#332, 11:21, #421, 33:22 

	 

	Nostradamus 

	Geist, verkörpert im Moment auf dem Planeten des „Ordens der Sechs“, wo die Reptilien leben, die mit den Menschen auf der Astralebene interagieren und sie destruktiv auf die Selbstzerstörung vorbereiten. 

	#486, 08:10 

	 

	Tragen eines Brustkreuzes 

	Der gute Wille eines Menschen, das heißt, er zeigt allen anderen nach außen, dass er zum christlichen Egregor gehört. 

	#199, 01:02:55 

	 

	Numerologie 

	Wissen über die Eigenschaften von Zahlen, die Qualitäten und Symbole, die diese Zahlen haben, und die Planeten, die diese Zahlen repräsentieren. Sie können es erkennen an Berechnungen , nach speziellen Formeln, welche Eigenschaften des Geistes für die spirituelle Entwicklung fehlen, was er in sich entwickeln sollte, was er umwandeln, verarbeiten, von seinen negativen Erscheinungen befreien usw. 

	Die nächsten Himmelskörper, die den Körper und die Seele beeinflussen (natürlich durch den Körper), sind die Sonne und der Mond. Die Sonne als nächster Stern hat Einfluss auf alles Leben. Es macht das Leben im Allgemeinen möglich. Auch der Auf- und Untergang der Sonne wirkt sich in erster Linie auf den physischen Körper aus – Hitze, Kälte. Zweitens beeinflusst es die Stimmung; Wenn sich die Sonne beispielsweise hinter Wolken verbirgt, ist die Stimmung völlig anders. Der Mond, der in verschiedenen Konstellationen mit der Sonne aufgeht, d. h. manchmal gegenüber der Sonne, manchmal zwischen Sonne und Erde und manchmal umgekehrt, verursacht die Bewegung von Flüssigkeiten nicht nur in den Meeren und Ozeanen, sondern auch in Ihrem Körper und sogar in jeder Pflanze. Dies ist nicht zu erwähnen, dass Veränderungen auch in der Astralwelt auftreten, aufgrund der Tatsache, dass sich magnetische Felder aufgrund der Bewegung des Mondes verändern und aufgrund von Veränderungen ihr Position relativ zur Erde. In den Astralwelten gibt es bereits eine Zunahme der Astralenergie. 

	Andere Planeten, die weiter entfernt sind, beeinflussen sie, indem sie sich einfach um die Sonne drehen bestimmt Umlaufbahnen. Sie beeinflussen sich sogar gegenseitig. Wenn sich beispielsweise Jupiter und Mars im selben Sternbild nebeneinander befinden und dieses Sternbild im Verhältnis zur Erde hinter der Sonne liegt, kommt es vor, dass die Magnetfelder dieser Planeten stärker als gewöhnlich mit dem Magnetfeld der Sonne interagieren. Und all dies wird Auswirkungen auf die Erde haben. 

	#41, 09:51, 11:27, #203, 08:51, #243, 15:22, #250, 43:13 

	 

	UM 

	 

	Ressentiment 

	Ein Einstellungsgefühl zu sich selbst, zu einer Person oder zu einer Situation, wenn eine Person das Verhalten einer anderen Person ändern möchte, ohne ihre individuellen Lebensziele, ihre Aufgaben zu berücksichtigen. Es ist wie Egoismus, nur dass das Gefühl des Egoismus hinzukommt mehr solche Aggression wie Wut. 

	Der Unterschied zum Gefühl der Wut besteht darin, dass Wut schnell vergeht, während Groll lange anhält. Es kommt im Herzen vor und kann schneller Blockaden bilden. Es ist notwendig, eine Beleidigung zu vergeben, denn Vergebung ist ein Erkennen des Lichts in einem Menschen und ein Wunsch für ihn, glücklich zu sein, geliebt zu werden und liebevoll zu sein. 

	Groll ist die mangelnde Wahrnehmung des Lichts in einer Person, da sich das Wort „Groll“ auf viele verschiedene Zustände bezieht. 

	#393, 08:20 

	 

	Bewohner des Planeten Erde 

	Alle Geister, die auf diesem Planeten inkarnieren, sind Plasmoide und Humanoide. Sie sind untereinander nach Dichte aufgeteilt und werden von anderen außerirdischen Zivilisationen als ein Ganzes wahrgenommen, das heißt als diejenigen, die speziell zur Inkarnation auf die Erde geschickt werden. 

	#23, 07:47 

	 

	Bild (Attraktor) 

	 

	Das, was das Ziel bildet, nach dem sich die Gesellschaft oder ein Einzelner oder eine Gruppe von Menschen in einem religiösen oder politischen Egregor oder sogar im Egregor einer einzelnen Familie bewegt. Es gibt ein verstecktes Bild oder ein offenes Bild. 

	Die Entwicklung der Gesellschaft, genauer gesagt eines einzelnen Landes, kommt Nur wenn das von den Ideologen, politischen Führern und ihren Unterstützern geschaffene Bild für die Mehrheit der Bevölkerung verständlich ist und von ihrem inneren spirituellen Herzen und ihren Wünschen getragen wird, kann sich die Gesellschaft schnell weiterentwickeln. 

	 

	#235, 14:57 

	 

	 

	Das Bild des Gottes des Donners (Perun, Odin, Jupiter, Indra) 

	 

	Ein Bild, das ursprünglich von Außerirdischen stammte und später mit Wetterphänomenen verschmolz. 

	 

	#197, 14:49 

	 

	Bildliche Wahrnehmung 

	Thema in der Schule Esler . Darin wird den Kindern beigebracht, ein visuelles Bild oder ein in einem Buch beschriebenes Bild zu sehen, um welche Art von Bild es sich handelt, wer es erstellt hat und wohin es führt, ob es Licht oder Dunkelheit ist. 

	#51, 01:04:21 

	 

	Bildliche Bedeutungen 

	Die Grundlagen der Weltanschauung, die jeder Mensch hat. Konzepte, wonach man streben sollte, was gut ist, was schlecht ist und was vermieden werden sollte. In jeder Welt, in jeder Gesellschaft und zu jeder Zeit gibt es unterschiedliche bildliche Bedeutungen. 

	#263, 03:35 

	 

	Bilder von Engeln und Plasmoiden 

	Alle Bilder, die sowohl von Plasmoiden als auch von körperlos Parfüm. Im Allgemeinen sind Flügel ein Bild Flug . Engel und Plasmoide haben keine physischen Flügel. Sie erschaffen sie nach ihrem eigenen Bild, in ihrer eigenen Vorstellung, um einer Person zu zeigen, dass sie der spirituellen Welt entflohen ist. Der menschliche Geist, der durch seinen spirituellen Kanal in die Welt der Geister hinausgeht, kann, wenn er sich auf sich selbst konzentriert und auf sich selbst blickt, oft auch Flügel sehen, weil er in diesem Moment dem spirituellen Licht entgegenfliegt. 

	#223,  02:45    

	 

	Ritus in der Religion 

	Eine Form der Handlung in der materiellen Welt, die notwendig war, um den eigenen Glauben zu demonstrieren und mit einigen Wesenheiten Kontakt aufzunehmen. Materielle Gegenstände können diesen Kontakt verstärken oder abschwächen, je nach Zweck des Rituals. Das Ritual kann komplex oder einfach sein, sein Wesen ist jedoch immer die Anbetung Gottes. Oder andere spirituelle Gefühle durch Materie, durch Gegenstände, Weihrauch, Musik usw., durch Bilder (in einigen Religionen wird dies akzeptiert). Mit Hilfe von Ritualen bewirken sie eine Verbindung mit Gott oder eine besondere Wirkung, sie dienen jedoch nur der Stärkung. Es ist wichtig, sich daran zu erinnern, dass ein Ritual nur eine Form und nicht das Ziel selbst ist. Ein Ritual ist nur dann gut, wenn man sich darüber im Klaren ist, dass es ein veränderbares Mittel ist. Der Ritus ist heilig, aber nicht heilig wie Gott. Er ist mit göttlicher Energie ausgestattet, aber nicht mit so viel, dass er nicht aus irgendeinem Grund verändert werden könnte. 

	#293, 33:05 

	 

	Gemeinsames Höheres Selbst für verschiedene Geister 

	Das Gefühl der Einheit aller Geister im Licht. 

	 

	#111, 10:50 

	 

	 

	Kommunikation mit Ihrem Höheren Selbst 

	Kommunizieren Sie mit dem Teil Gottes in Ihnen, der 70 % Ihrer göttlichen Essenz ausmacht. Dies ist für Ihre Entwicklung viel wichtiger als die Kommunikation mit irgendwelchen Zivilisationen und Kuratoren, die nur durch das Höhere Selbst möglich ist. Lernen Sie zunächst, bewusst mit sich selbst zu kommunizieren und befolgen Sie bewusst alle spirituellen Ratschläge des Höheren Selbst. Gleichzeitig beginnt die höhere spirituelle Welt in Ihrem Herzen zu herrschen, Ihr Herz zu kontrollieren und sich in die materielle Welt auszubreiten. 

	#466, 42:38 

	 

	Kommunikation mit der Einheit körperlos Geist 

	Kommunikation mit dem Phantom, das das Höhere Selbst dieser Person ist, sein körperlos Teil, trennt sich von sich selbst. Das Phantom nimmt die Gestalt einer Person aus der Inkarnation an, die von Interesse ist. Und was noch schlimmer ist: Das Phantom nimmt ihr die Erinnerung. Verkörpert manche Leute wissen nichts davon, es ist nicht ihre Aufgabe. 

	#400, 00:03, 40:22 

	 

	Feurige Welt (feurige Energie) 

	Die höchste Schwingung, die alles andere erschafft, von der alles andere ausgeht. Die Energie Gottes, des Schöpfers der Welt und unseres Vaters, der der Vater aller Geister ist. Kontinuierlicher Energiefluss. 

	#37, 21:46 

	 

	Zugriffsbeschränkungen für Selbet nach dem Krieg vor 12000 Jahren 

	Ausnahme von Interstellar Union. Gleichzeitig wurden Selbets Raumschiffe und Technologien jedoch nicht weggenommen. Die Einstellung des Austauschs neuer Technologien mit ihnen, die die Interstellare Union weiterhin entdeckte. Beschränken Sie den Kontakt mit jungen Nicht-Mitgliedsrassen Interstellar Union. Einrichtung einer besonderen Überwachung von Schiffen Selbet damit es nicht zu aggressiven Aktionen ihrerseits kommt. 

	#144, 27:00, 31:08 

	 

	Besessenheit 

	 

	Ein Zustand, in dem der Kontaktierte mit seinen Schwingungen einen bestimmten Geist angezogen hat und nicht mehr bei ihm ist   sie verhandeln nicht, sondern drängen ihn einfach hinaus, werfen ihn sozusagen auf die Straße. Natürlich ist der Besitzer immer noch durch einen Lebensfaden mit seinem Körper verbunden, aber es kann für ihn sehr schwierig sein, den ungebetenen Gast loszuwerden, weil er selbst angezogen es mit seinen Schwingungen, und weil meistens der Wille Kontaktperson ist manchmal deprimiert. 

	 

	#507, 21:14 

	 

	 

	Odysseus 

	 

	Ein Mann, der am Krieg um Troja teilnahm. 

	 

	#288, 01:04:20 

	 

	 

	Gleichgeschlechtliche Ehe 

	  

	Gleichgeschlechtliche Anziehung entsteht durch teilweise blockierte Erinnerungen an einen früheren Körper des anderen Geschlechts, in dem die Seele lebte. Dies senkt jedoch die Schwingungen einer Person. Genau dies senkt die Schwingungen seines Geistes. Denn wenn ein Mensch in einem männlichen oder weiblichen Körper geboren wird und nicht berücksichtigt, dass er, wenn Gott und die Lehrer ihm erlaubt haben, in diesem Körper geboren zu werden, bereits ein anderes Leben führen muss und nicht das, an das er sich erinnert. 

	 

	#76, 18:42 

	 

	Verbesserung der Gesundheit 

	Das Konzept, sowohl geistig als auch körperlich Körper, Seele und Geist in Einklang zu bringen. Man kann es sogar mit „Harmonisierung“ übersetzen. Leben und Körper mit neuer Qualität und neuen Empfindungen füllen. 

	#257, 50:45, #283, 01:58:33 

	 

	Ozon 

	Sehr aktives, starkes Oxidationsmittel. Es kann in Reaktion mit organischen Molekülen viele Moleküle erzeugen, die reich an energetischen Bindungen sind, mehr als Sauerstoff. Aufgrund seiner Aktivität wirkt es jedoch auch aktiv als Oxidationsmittel und verschiebt den Säure-Basen-Haushalt der Umgebung in den sauren Bereich. Aus diesem Grund kann es bei einer hohen Ozondosis oder einer langen Einwirkungsdauer trotz der dort gespeicherten Energie zur Zerstörung zellulärer und intrazellulärer Strukturen kommen. Dabei geht es um die Auswirkungen auf lebende Zellen. 

	Es stimuliert seine eigenen Energieprozesse durch Kontakte, unter anderem mit Mitochondrien in Zellen, und durch die Zerstörung pathogener Flora. 

	#410, 06:07, 48:15 

	 

	Oxidation 

	Ein Prozess, bei dem ein Molekül Sauerstoff, Ozon oder ein anderes Oxidationsmittel mit einer anderen Substanz reagiert und Oxide bildet, die die Struktur dieser Substanz zerstören. 

	#410, 06:07 

	 

	Graphenoxid (Entwicklung) 

	Bei der Substanz handelt es sich um Kohlenmonoxid in einer speziellen allotropen Form. 

	#347, 01:10:35 

	 

	Oligophrenie 

	Hirnschäden, die den Geist daran hindern, seine Intelligenz voll zum Ausdruck zu bringen. Er zeigt mehr Instinkte, hat beispielsweise ein schwaches Gedächtnis, kann sich nicht an Sprache erinnern und so weiter. Und aus diesem Grund entstehen psychologische und psychiatrische Störungen. 

	#444, 01:08:03 

	 

	Verjüngung 

	Geweberegeneration. 

	#226, 10:00 

	 

	Verjüngung (Praxis) 

	 

	Machen Sie Bilder von sich als Kind oder Teenager, auf denen Sie sich mögen. Platzieren Sie das beste Foto auf Ihrem Schreibtisch, wo Sie sitzen. Schauen Sie es sich täglich 10–15 Minuten lang an. Denken Sie an alle Merkmale Ihres Gesichts - Haare, Lippen usw. Abends vor dem Schlafengehen, wenn schließen Stellen Sie sich mit Ihren Augen dieses Bild vor und stellen Sie sich vor, Sie verschmelzen damit. Es wird ein Schub jugendlicher Energie sein. 

	 

	#287, 17:55 

	 

	 

	Trübung des Geistes 

	 

	Geringe Vibration der Zustand verschiedener mentaler Strukturen der menschlichen Seele, der den richtigen Weg im Licht Gottes auf Erden unmöglich macht. 

	 

	#206, 00:22 

	 

	 

	Onkologie 

	 

	Schädliche Mutationen, die zur Degradation des Körpers führen. Der für den Körper schädliche onkologische Prozess der Mutationen ist immer das zerstörerische Werk der Seele. Es kann sich um eine Tierseele oder einen vernünftigen Geist handeln. 

	Eine massenhafte Verbreitung von Krebs ist nur in einer Gesellschaft möglich, die seine spirituelle Natur nicht kennt. Alles kann zur Entstehung eines Tumors beitragen: jede Substanz, jede Strahlung, die für andere Menschen völlig ungefährlich wäre. 

	 

	 

	Onkologie (Krebsgeschwüre) 

	 

	Und die einfachsten, Mikroben, Pilze und Zellen des menschlichen physischen Körpers, die auf eine ältere Ernährungsweise umgestiegen sind, haben gemeinsam, dass sie in der Lage sind, zu leben und sich zu ernähren geringe Vibration Zustände der menschlichen Seele. Um es einfach auszudrücken: Negative Gedanken und Gefühle eines Menschen sind in der Lage, dem Menschen selbst Lebensenergie für die Entwicklung dieser pathologischen Zellen zu geben, sowohl externe als auch interne parasitäre Formen, die auf eine für die einfachsten typischen Ernährungsweise umgestellt haben, zum Beispiel: Amöbe . Es ist genau dieser psycho-emotionale Zustand eines Menschen, der ein solches Gefühl in ihm hervorruft geringe Vibration Energien, die den menschlichen Körper bereits auf der physischen Ebene beeinflussen und verursachen ihn Fremdwucherungen, Tumore, die den Organismus bereits selbst töten. 

	Wenn ein Kind erkrankt, kann dies viele Gründe haben: in seinen früheren Leben, in der Beziehung beispielsweise zu seinen Eltern, weil auch die Ätherleiber der Mutter und des Vaters, ihr Bewusstsein, Einfluss haben. Dies ist die Art von Einfluss, die sich daraus ergibt. 

	In welchem Bewusstseinszustand tritt Krebs am häufigsten auf? Dabei handelt es sich um Angstzustände, Depressionen, versteckte Beschwerden, insbesondere Beschwerden gegen sich selbst. Wut auf sich selbst, Selbstverurteilung und Selbstablehnung auf einer unterbewussten Ebene lassen den Körper und alle seine Zellen wissen, dass sie aus dem Leben gelöscht werden müssen. Dadurch wird ein biochemischer Prozess in jedem Organ oder Gewebe in Gang gesetzt, der dazu führt, dass dieser Geist die Inkarnation verlassen muss, weil er mit dem Leben um ihn herum, den Menschen um ihn herum oder mit sich selbst nicht zufrieden ist. 

	 

	#28, 24:42, 35:35, #86, 46:48, #302, 38:37, 45:45, 50:14, 55:45, 01:02:19, 01:08:07, #316, 19:32 

	 

	 

	  

	Onkologie (aktive Prävention für Erdenbewohner) 

	Sollte mehrere Faktoren beinhalten. Der erste (wichtigste) ist spiritueller, psychologischer Natur. Der zweite Faktor besteht darin, die Intensität der Belastung durch jeden bereits identifizierten krebserregenden Faktor möglichst zu verringern. Es gibt solche krebserregenden Faktoren, die krebserregend mehr als andere. Und drittens ist die Schaffung eines positiven Bildes jener psychologischen und biologischen Faktoren, die zur Zerstörung bereits mutierter Zellen beitragen und den Körper von ihnen reinigen, während sie sich im Stadium einer nicht manifestierten Tumorerkrankung befinden, während sie mehr werden gerade gebildet. 

	Einige Produkte, Pflanzen und pflanzliche Produkte, enthalten eine Reihe von Substanzen, die beispielsweise die Wände und Membranen von Tumorzellen zerstören und sie so für das Immunsystem leichter erkennbar machen. 

	Alle Kohlsorten, aber Brokkolikohl hat einen besonders hohen Gehalt dieser Stoffe. Auch in Unkräutern wie Raps, Acker-Pfefferkraut usw. Unkräuter enthalten außerdem Substanzen, die Tumorzellen für das normale Immunsystem sichtbar machen. 

	Auch Schwefelverbindungen, organische Schwefelverbindungen, die sowohl in Knoblauch als auch in Ingwer vorkommen, tragen dazu bei, die Antitumorimmunität zu erhöhen und die Bildung von Metastasen zu unterbrechen, d. h. die Übertragung genetischer Informationen der veränderten Zelle auf ihre Nachkommen. 

	Es gibt auch eine sehr wichtige Phytoenzym . Eine Substanz namens Lycopin kann Zellen vor verschiedenen krebserregenden Faktoren schützen. Lycopin, das sich in Tumorzellen anreichert, bestimmt Stadien ihrer Entstehung machen sie auch für das Immunsystem erkennbar. Lycopin kommt hauptsächlich in Tomaten vor, diese müssen jedoch gekocht werden. Es wird dann besser aufgenommen. 

	Diese Stoffe sowie rote Pigmente, eine ganze Reihe von Pigmenten, sind in der Roten Bete enthalten, die den Körper von Giftstoffen reinigen, die eine krebserregende Wirkung haben. Die meisten dieser Pigmente finden sich in dunkel - Rote Bete (die nicht gestreift, sondern gleichmäßig gefärbt ist und verlängert Formulare). Sie können auch Produkte wie Kurkuma, Petersilie und Zitrusfrüchte nennen, sie enthalten große Mengen Kupfer. 

	Wenn wir über Mikroelemente sprechen, die eine Antikrebswirkung haben, sind dies Selen, Vitamin C, Kupfer und Jod, sie stärken die Immunität. Von allen tierischen Produkten ist Fisch das nützlichste. Er lebt im Meer und enthält spezielle Moleküle, die den Molekülen in Pflanzenölen ähneln, jedoch eine andere Form haben. Diese Moleküle schützen vor schädlichen Faktoren, vor allem dem Herz-Kreislauf-System, und stärken die Immunität. 

	Jede Ernährung, jedes Krebsmedikament und jede Immunstimulanz kann nur ein unterstützender Faktor bei der Vorbeugung und insbesondere bei der Behandlung einer bereits bestehenden Krankheit sein. 

	#302, 35:15, 38:37, 45:45, 50:14, 55:45 

	 

	Bezahlung „nach Herzenslust“ für spirituelle Dienste 

	Vertrauen Sie auf Gott für Ihre materielle Sicherheit. Wenn Menschen sich selbst aufopfern, zeigen sie durch ihre Arbeit, dass sie hinsichtlich ihrer materiellen Versorgung völlig auf Gott vertrauen. Wenn sie vollkommen auf Gott vertrauen, steigen ihre Schwingungen. Sie ermöglichen ihnen zu sehen, was diejenigen nicht sehen, die nicht auf Gott vertrauen. Licht kann nicht materiell sein. Hier hat der Mensch die Sache nicht selbst beurteilt, sondern sie dem Ermessen Gottes überlassen, damit Gott diesem Menschen Menschen schickt, die ihn unterstützen können. Bezahlung „nach Herzenslust“ gibt die Möglichkeit, einen Menschen aufzunehmen und ihm bei seiner spirituellen Entwicklung, seiner Reinigung und der Erhöhung seiner Schwingungen zu helfen, auch wenn er keine oder nur wenige Mittel hat, aber solche Hilfe braucht. Wenn Sie für spirituelle Arbeit eine Bezahlung „nach Ihrem Herzen“ festlegen, zeigen Sie Gott und dem Universum Vertrauen (oder besser gesagt, Sie zeigen kein Vertrauen, sondern öffnen einen Kanal). Mit diesen Handlungen sagst du deinem himmlischen Vater, dem Schöpfer, etwa Folgendes: „Mein himmlischer Vater! Du siehst, dass ich jeden Menschen zu dir bringen möchte. Ich möchte jedem helfen, das Licht zu finden.“ Das Licht zu finden, heißt, dorthin zu führen. Du kennst meine Bedürfnisse, du kennst die Bedürfnisse meiner Kinder. Ich vertraue dir vollkommen. Lass die Menschen zu mir kommen, denen ich wirklich helfen kann. Wenn diese Offenheit aufrichtig ist, ohne Ängste, ohne innere Zweifel, ohne die Erwartung, dass man Ihnen unbedingt etwas zurückgeben muss. Wenn er völlig in bedingungsloser Liebe ist, dann wird Gott durch andere Menschen definitiv werde senden Ein solcher Mensch erhält nicht nur die Grundbedürfnisse des Lebens, sondern auch Wohlstand, auch materiellen Wohlstand. 

	#52, 12:04, #257, 34:56, #407, 38:25 

	 

	Ringeln 

	Veränderungen in der Energie der Menschen, nachdem sie die Früchte der Versuchung gegessen haben. Mit anderen Worten: Zuerst änderte sich ihre Energie, aber nicht wegen der Früchte, sondern weil sie nicht vertrauten. Sie hatten diese Liebe zu den Göttern, also zu denen, die sie erschaffen hatten, verloren. Schließlich wurde ihnen gesagt, dass sie Vertreter Gottes, des Vaters, seien und dass Er sich durch sie auf diese Weise manifestiere, dass Gott durch sie erschaffen werde. Schließlich Tumesouts glaube an den Schöpfer. Und als die Menschen sich gegen ihre Götter stellten, ihre Schwingungen ging runter und deshalb heißt es, dass sie sich Schürzen aus Blättern machten, das heißt, sie hatten ihre Liebe bereits verloren, was später dadurch bestätigt wurde, dass Gott ihnen Kleidung aus Haut gab, damit sie keinen Angriffen aus der geistigen Welt ausgesetzt wären. Dies ist der Schleier des Astralen. Dies geschah auf spiritueller Ebene. 

	#196, 12:09 

	 

	Erdumlaufbahn   

	Keine streng kreisförmige Umlaufbahn, sondern in Form einer Ellipse. Schaut man nicht von der Ebene der Ekliptik aus, sondern von unten oder oben, dann ähnelt ihr Verlauf über mehrere Jahrzehnte einer Spirale. Sie ist stabil. Zwar verstärkt sich diese Spirale, doch dann kehrt sie wieder zur Sonne zurück. Erde in einer elliptischen Umlaufbahn kommt und geht praktisch denselben Weg. Aus diesem Grund gibt es immer 12 Tierkreiskonstellationen. 

	#250, 22:25, 26:59 

	 

	Organisches Leben 

	Das ursprüngliche organische Leben in Form von Protozoen, die den heutigen Protozoen, Bakterien und Viren ähneln, entstand im Weltraum, da viele lebende Mikroorganismen dem Vakuum und der Kälte des Weltraums standhalten können. Gott lenkt mit seinem Geist seine Energie in die Bewegung jedes Atoms. Sein Geist setzt diese Moleküle wie aus einem Baukasten zusammen. Und dank dessen entstanden die ersten organischen Substanzen, die sich zu komplexeren Substanzen verbanden und die ersten Lebensformen bildeten – Mikroorganismen. Wir müssen jedoch immer daran denken, dass Mikroorganismen und alle materiellen Körper (von Mikroben bis hin zu riesigen Lebewesen) notwendigerweise entweder in einer Tierseele oder in einem rationalen Geist verkörpert sind. Einzelne Tierseelen sowie Gruppentierseelen wurden aus verschiedenen Energien von Plasmoiden erschaffen, also von uns, als wir in Form von Plasmoiden lebten. 

	In unserer Galaxie sind neben den auf Kohlenstoff basierenden Lebensformen auch andere Formen bekannt und existieren – dies sind siliziumorganische Lebewesen. Es gibt kombinierte Lebewesen – Organosilizium und Kohlenstoff. Es gibt auch solche, bei denen beispielsweise der Kohlenstoffanteil in ihren Proteinen höher ist, ersetzt Verbindungen von Phosphor oder Schwefel. Wir können über Organophosphor sprechen oder Organoschwefel Verbindungen. Molybdän und verschiedene Arten von Substanzen können auch organische Stoffe und verschiedene Elemente bilden. Dies drückt sich darin aus, dass der Körper nicht mehr anthropomorph sein wird, wie zum Beispiel in Burkhads , und es wird wie ein Insekt aussehen, zum Beispiel, Insektoid wie und so weiter. 

	#40, 39:29, #46, 06:14 

	 

	„Orden der Eisfeuermagier“ 

	Gemeinschaft Plasmoid Welten mit unterschiedlichen Dichtestufen. Derzeit gibt es 1037 Kreaturen aus verschiedenen Levels und verschiedenen Welten. Es ist wie ein Egregor, aber auf unterschiedlichen Dichteebenen. Der Name "Ordnung" kommt vom Wort "Gesellschaft", er wurde gegeben bestimmt Erdkontaktpersonen. 

	Magi: Magie ist bestimmt Einfluss auf die materielle Welt durch energetische Veränderung der Astralwelt, d. h. Einfluss auf die physische Welt durch das Astrale. Aus diesem Grund erhielt der Orden den Namen „Orden der Heiligen Drei Könige“. Und „Eisfeuer“ ist der Name der Energie, die die Menschen beim Kontakt mit den Plasmoiden des Ordens spürten. Kontaktpersonen (nicht alle) während der Passage Plasmoid Die Energien in ihren Körpern fühlten sich an, als würde in ihnen ein Feuer entfacht, und alles um sie herum schien mit Eis bedeckt zu sein. So ein paradoxes Gefühl. 

	#604, 38:15 

	 

	Befreiung 

	Fusion mit " verkörpert Ich" bewusst und werde frei von den Konventionen und Bildern, die mir das Leben in dieser Welt auferlegt. 

	Ein Mensch wird frei von Einschränkungen, indem er die Mauern auflöst, die er in seinem Körper und in seinem Geist um sich selbst errichtet hat. Die Einstellung ändert sich und nur das, was durch das Fenster gesehen wird, wird nicht als Realität betrachtet. 

	#387, 16:18 

	 

	Die Hauptaufgabe verkörpert Geist 

	Entwickeln Sie Ihren Geist im Streben nach Gott, nach Liebe, nach Licht. Alles andere sind bloß Werkzeuge, denn zum Beispiel der neue Körper, die neuen Dinge, die neuen Menschen, all das bleibt in der materiellen Welt, wenn Sie die Inkarnation verlassen. Sie nehmen nur die Erfahrungen mit, die Sie durch den Unterricht zur Lösung verschiedener einfacher oder komplexer Situationen in Ihrem Leben sammeln können. Je nach Entwicklung des Geistes werden ihm Situationen unterschiedlicher Komplexität und Lebenslektionen präsentiert. Nach Verlassen der Inkarnation nimmt er sie für die nächsten Inkarnationen mit, um sein Level weiter zu erhöhen. Wenn wir dies vergessen und meinen, das Leben des Geistes sei endlich, dann steht die spirituelle Entwicklung nicht an zweiter, sondern an zehnter Stelle im Leben. Wenn der Mensch nicht daran glaubt und weiß, dass er in der Ewigkeit weiterleben wird, wird er diesem Geist keine Bedeutung beimessen. Deshalb in Schulen Interstellar Die Union praktiziert von klein auf Selbsterkenntnis auf der Astralebene, Astralreisen, so dass das Kind während des Unterrichts seinen Körper verlassen kann, sehen seinen Körper, die geistige Welt, und wenn er zurückkehrt, wird er definitiv realisiert dass der Körper endlich ist, er aber unsterblich. 

	#181, 30:50 

	 

	Der Hauptgrund für die Entstehung verschiedener Rassen 

	 

	Erstellen Sie sie für verschiedene Zonen der Erde. Man kann sagen, dass der Stammvater aller Rassen das ist, was Sie die europäische Rasse nennen. Die Besiedlung erfolgte vor allem nördlich des Mittelmeeres, Schwarz Meere. 

	 

	#403, 57:02 

	 

	 

	Die grundlegende Energie des Schöpfers 

	 

	Licht der Liebe. Diese Liebe, die aus sich selbst heraus und in sich selbst existiert, ist in der Lage zu strahlen. Sie ist Licht, spirituelles Licht, Licht der Liebe. 

	 

	#43, 14:11 

	 

	 

	Achtsamkeit 

	 

	Die Fähigkeit des Geistes, mit seinen emotionalen Zuständen zu arbeiten und die Ereignisse um ihn herum sowie die Beziehungen zu anderen ehrlich zu analysieren. Eine Einschätzung des Grades der spirituellen Entwicklung, die bei diesem Geist stattfindet. Je höher die Schwingungsebene, desto größer das Bewusstseinsniveau. Um das Bewusstsein zu steigern, ist es notwendig, sich zu befreien von geringe Vibration Zustände und erwerben Erkenntnisse über die geistige Welt. Das Verständnis, dass Gedanken, Gefühle und Gedankenbilder etwas Äußeres des Individuums sind und die Fähigkeit, sie in Worten auszudrücken, sei es schriftlich oder mündlich.       

	 

	#104, 45:43, #105, 41:00, 45:43 

	 

	  

	Bewusstsein der Zivilisation 

	Woraus besteht Bewusstsein einzelne Geister, verkörpert in dieser Zivilisation. Echtes Bewusstsein ist ohne Akzeptanz und ohne die Anerkennung des Rechts jedes Wesens auf Unbewusstheit unmöglich. Für manche Geister ist die Bewusstlosigkeit ein notwendiger Weg, um die Realität zu verstehen und über diese Bewusstlosigkeit hinauszugehen. Alles, was Sie tun können, um Ihren Lieben dabei zu helfen, sich ihrer Situation bewusst zu werden und ihnen in jedem Moment ihres Lebens die Vorteile der Bewusstheit aufzuzeigen. 

	#364, 07:46 

	 

	Klarträumen 

	Eine Art Astralreise der Seele außerhalb des Körpers, während diese schläft. In einem Klartraum ist sich die Seele ihrer selbst als vom Körper getrennt bewusst und kann sich aufgrund dieses Zustands an mehr erinnern. Nach der Rückkehr aus dem Schlaf und der Verbindung mit dem Körper ist es jedoch ratsam, sofort aufzuschreiben, was passiert ist oder mit wem Sie kommuniziert haben und wohin Sie geflogen sind, da nach 20–30 Minuten in der materiellen Welt normalerweise alle in der spirituellen Welt erworbenen Erinnerungen das Bewusstsein verlassen. 

	#206, 01:24:16, #257, 28:08 

	 

	Bewusster Austritt ins Astrale (Methode Kirkhitona ) 

	 

	Eine Übung, bei der Sie in entspannter Rückenlage abwechselnd durch die Brust- und Bauchmuskulatur atmen. Für einen Atemzug festhalten Atmen auf bestimmt Herzschlag und dann ausatmen. Denken Sie an nichts anderes. Konzentration des Denkens kommt auf die Atmung, und nebensächliche Gedanken zu einem anderen Thema werden einfach fixiert. Aber mit dem nächsten Ausatmen scheinen sie ausatmen in den Weltraum, erstellt ein wolkenförmiges Gedankenbild. 

	Allmählich tritt ein Zustand ein, in dem Sie nicht mehr bemerken, wo Sie liegen, in welchem Raum Sie sich befinden. Sie haben eine Vision, als ob Sie sich in einem Feld aus weißem Licht befinden. Wenn Sie dann dieses weiße Licht einatmen und den Atem anhalten, haben Sie das Gefühl, Licht einzuatmen, weißes Licht. Es breitet sich im ganzen Körper aus, es kommt zu einer Ausdehnung und man fühlt sich etwas schläfrig. 

	Es ist wichtig, das Bewusstsein hier aufrechtzuerhalten, denn der Bewusstseinswandel erfolgt als halb schlafend . Wenn Sie diesen Moment verpassen, schläft die Person ein und kann sich nicht an den Ausgang erinnern. Allerdings müssen Sie sich auf Ihre Atmung konzentrieren, damit Ihr Geist mit der Arbeit beschäftigt ist und nicht nach ein paar Minuten einschläft. 

	Dies geschieht normalerweise nicht sofort. Sie müssen dies jeden Tag 30–40 Minuten lang zur gleichen Zeit tun. Schrittweise wird passieren spontaner Austritt, da der Trennungsreflex des Astralkörpers einsetzt, sobald die Bioströme des Körpers und des Gehirns in einen bestimmten Zustand eintreten. 

	Der Atem sollte zunehmend angehalten werden. Atmen Sie zunächst einen Herzschlag lang ein, halten Sie die Luft einen Herzschlag lang an und atmen Sie einen Herzschlag lang aus. Zuerst mit der Brust, dann mit dem Bauch. Dann machen Sie dasselbe für zwei. Dabei sollte es sich um gleichmäßiges Einatmen, Ausatmen und Anhalten des Atems handeln. Um zwei, dann um drei, dann um vier. Sie können es beliebig erhöhen, aber im Moment ist es bequem. 

	Wenn Ihnen das Anhalten des Atems schwerfällt und Sie das Gefühl haben, dass dadurch Spannung entsteht, wird die Entspannung nicht erfolgen. Sie müssen eine Zählung zurückgehen und so viele machen, wie Sie möchten. 

	 

	#441, 24:28 

	 

	 

	Bewusster Kontakt 

	 

	Kontakt, bei dem eine Person versteht, dass dies nicht ihre Gedanken sind, dass sie in Kontakt ist mit bestimmt Wesen. 

	#126, 55:00, #112, 07:07 

	  

	Verurteilung 

	Energie, die darauf gerichtet ist, einen anderen zu demütigen. Entstehen durch negative Emotionen wie Angst, Wut, Niedergeschlagenheit und Ärger. Die einfachste Handlung, basierend auf niedrigen Schwingungszuständen, die wiederum auf instinktiven Prinzipien beruhen. Wenn wir bei uns selbst oder bei einem anderen eine Manifestation von Dunkelheit, Bösem oder niederen Schwingungen sehen, bemerken wir dies nicht nur, sondern wir beginnen auch, uns zu erheben. Wenn wir dies in einem anderen finden, beginnen wir, uns über ihn zu erheben. Wenn wir dies bei uns selbst feststellen, beginnen wir, uns vor anderen zu erniedrigen. 

	#133, 34:13, #180, 01:08:20, #203, 21:15, 29:19 

	 

	Planetenkippachse 

	Eine imaginäre Linie, die durch zwei Pole verläuft, steht senkrecht auf der Kugel. 

	#85, 17:58 

	 

	 

	Verantwortung 

	Eine Chance, die Situation zum Besseren zu wenden. 

	#421, 48:55 

	 

	Antworten vom Höheren Selbst 

	Die Präsenz eines Lichtgefühls, eine Erfüllung mit Licht. Abwesenheit negativer Emotionen. Die inneren negativen Emotionen eines Menschen lösen sich im Licht auf. Erfüllt mit einem Gefühl der Freude, Offenheit, Ruhe. 

	#31, 10:58 

	 

	Gib deine Seele dem Teufel   

	 

	Ein bildlicher Ausdruck der Tatsache, dass Menschen, Träger niederfrequenter Schwingungen, genau diejenigen sind, die einige plasmoide Zivilisationen nennen Bioroboter , haben ihre Entscheidungsfreiheit aufgegeben und werden kontrolliert. Doch das ist nur vorübergehend, bis ihnen klar wird, dass sie nicht nur der Materie, sondern auch ihrer eigenen falschen Vorstellung von Materie verfallen sind. 

	 

	#126, 20:27 

	 

	 

	Trennung des Geistes 

	 

	Der Moment, in dem die Verbindung mit dem Körper, mit dem Faden der Lebenskraft, unterbrochen wird. Auf Wunsch kann der Geist sofort in die geistige Welt auf seine Ebene gehen oder für einige Zeit in der Nähe der Lebenden in der Astralwelt bleiben. 

	#72, 04:32 

	 

	Offenbarung des Evangelisten Johannes 

	Ein warnendes Buch über die Folgen, wenn man Gott, Licht, Liebe und hohe Schwingungen zugunsten niedrigerer Schwingungen aufgibt. Würde die Mehrheit der Bevölkerung dies tun, würde dies zu einer Katastrophe führen, die als Kriege, Epidemien, Zerstörung, Erdbeben usw. beschrieben wird. All dies wird passieren, wenn die Menschen in ihrem Umfeld die Saat der Zerstörung säen. Doch bevor sie gesät werden, die Pflanze dieses Zorns Zerstörung und Wut, Groll, muss zuerst in der Seele des Menschen selbst wachsen. 

	#270, 18:05 

	 

	Rh-negativer Faktor 

	Eine Eigenschaft des Körpers, die vor mehreren tausend Jahren im Gen mutiert ist, das für Blutproteine kodiert. Der aus dieser Mutation entstandene Organismus enthielt dieses Protein nicht mehr in seinem Blut. Nach und nach wurde dies über Generationen hinweg an andere weitergegeben und über den ganzen Globus verbreitet. Ein zusätzliches Protein im Blut, das durch die Mutationen der bereits erschaffenen Erdhybriden entstanden ist. 

	#75, 01:12:42, #149, 39:50 

	 

	Mangel an Sinn im Leben 

	Ein Zustand, in dem Ziele, die wertvoll sind für bestimmt Persönlichkeit ist nichts mehr davon übrig. 

	#315, 00:22 

	 

	Kühlung 

	Eine Verringerung der Wärmeenergiemenge in einem bestimmten materiellen Körper oder in einem bestimmten Raum. 

	#148, 14:01 

	 

	Hamers Herd 

	 

	Das Erregungszentrum im Gehirn. Die Reaktion des Gehirns auf Emotionen. Eine Gruppe erregter Neuronen, die mehrere elektrische Signale enthalten, darunter Neurotransmitter, also die Substanzen, die zur Aufrechterhaltung dieser Erregung beitragen. 

	 

	#124, 01:49 

	  

	 

	Warteschlange für die Verkörperung 

	 

	Warten auf geeignete Bedingungen für die Inkarnation des Geistes: geeignete Eltern, Menschen, die im Leben mit ihm interagieren, um die Ziele zu erreichen, die vor der Inkarnation konzipiert wurden. 

	 

	#165, 19:22 

	 

	 

	Osho 

	 

	Der Kontaktperson ist hauptsächlich mit Plasmoid Zivilisationen, in geringerem Maße mit der spirituellen Welt. 

	 

	#182, 56:03 

	 

	 

	 

	P 

	 

	 

	Gefallener Engel 

	Geist, der zuvor ein Höherer Engel ab Level 24 und später war gesenkt dein Niveau. 

	#283, 06:18 

	 

	Pallada 

	Himmelskörper, Asteroid. Dies ist ein Fragment vom Planeten Phaeton. 

	#332, 11:21 

	 

	Erinnerung 

	Die Fähigkeit des Gehirns, Informationen zu speichern und wiederzugeben. 

	#345, 30:12 

	 

	Erinnerung verkörpert Teile des Geistes 

	Alles, was durch Wahrnehmung ins Kurzzeitgedächtnis geladen wird. Über den spirituellen Kanal wird es zur Speicherung an den spirituellen Teil gesendet. körperlos Geist, das sogenannte Langzeitgedächtnis. 

	#192, 11:31, #233, 01:18:07 

	 

	Kristallgitterspeicher 

	Eine besondere Eigenschaft eines Steins oder Kristalls, die es einer Person oder einem Humanoiden ermöglicht, durch die Lenkung ihrer Lebenskraft in dieses Objekt dieses mit ihrer Gedankenform aufzuladen, was dann die Auren anderer Menschen und Humanoiden beeinflusst. 

	#26 50:18 

	 

	 

	Erinnerung an vergangene Inkarnationen 

	 

	Jene Aufzeichnungen vergangener Erlebnisse, die in allen Geistern blockiert sind, Inkarnation in der materiellen Welt. Dies geschieht, weil sich der Geist nicht nur an einen neuen Körper, sondern auch an eine neue Umgebung, eine neue Welt und neues Wissen anpassen muss, da Erinnerungen und Erfahrungen aus der Vergangenheit dies beeinträchtigen können. 

	  

	#27, 36:47 

	 

	 

	Requiem   

	 

	In der Kirche wird allgemein darum gebetet, dass der Geist, der den Körper nach dem Ende der Inkarnation verlässt, unter dem Schutz der Engel des christlichen Egregors steht, damit diese ihn mit Licht erfüllen, ihm helfen, die günstigste Inkarnation zu finden und ihn während der Zeit unterstützen, in der er sich in der spirituellen Welt befindet. Dies ist eine zusätzliche Bitte, die die Liebe und Fürsorge der Lebenden für ihre im physischen Körper verstorbenen Angehörigen zum Ausdruck bringt. 

	Dies ist sinnvoll, wenn der Verstorbene bereits zu Lebzeiten gemäß den Regeln des christlichen Egregors eine vorläufige Verbindung mit diesem einging. 

	Wenn eine Person nicht getauft , dann können Sie ihm im Heimgebet Energie senden, auch in Ihren eigenen Worten, und die Engel, Erzengel Michael und Erzengel Raphael bitten, diesem Geist zu helfen, seinen Weg in die spirituelle Welt auf seine Ebene zu gehen und sich dort anzupassen. 

	 

	#234, 41:47 

	 

	 

	Ostern 

	Ein Feiertag, der die Auferstehung der Seele zum Licht symbolisiert. Daher ist es ratsam, diesen Tag der Kommunikation mit Ihrem Höheren Selbst, dem Gebet, guten Taten und der Kommunikation mit Familie und Verwandten zu widmen. Vielleicht die Kommunikation mit den Verwandten, die Sie lange nicht gesehen haben, also ein Austausch von Liebe. Und die Arbeit sollte in den Hintergrund treten, es sei denn, sie hat Priorität. 

	#439, 30:03, 32:33, 45:10, 48:05 

	 

	Paradigma Interstellar Union 

	Das gesamte Universum und alle darin lebenden Wesen sind göttliches Licht in der einen oder anderen Form oder in irgendeiner Form der Manifestation. 

	#211, 22:41 

	 

	Parallele Realität 

	Eine in der Astralwelt existierende Realität, die durch die Gedankenformen verschiedener Egregoren geschaffen wurde und in der Szenarien von Ereignissen entstehen können, die im wirklichen Leben nicht verkörpert wurden. 

	#30, 10:06 

	 

	Parallelwelt 

	 

	Von der Formulierung „nebeneinander liegend“, was bedeutet, dass diese Räume nebeneinander liegen, ohne sich zu berühren. Aber aus der Sicht eines Beobachters, beispielsweise im Astralkörper, der auf diese Schwingungen achtet, sind sie wie ineinander verschachtelt, sie verlaufen nicht nebeneinander, sondern gemeinsam. Somit ergeben sich 59 Dichtestufen. 

	 

	#180, 06:45 

	 

	 

	Intrazelluläre Krankheitserreger 

	 

	Formationen ähnlich den Bakteriophagen, nur dass sie spezifisch für unsere Zellen sind. 

	 

	#410, 46:03 

	 

	 

	Patriotismus 

	 

	Liebe, Respekt und Ehre für das Mutterland, das eigene Land, die eigene Regierung und das eigene Volk. 

	 

	#444, 14:38 

	 

	 

	Passah 

	 

	Jüdisches Pessachfest. Das Gebot zu diesem Feiertag steht bereits im Buch Exodus, das Teil des Alten Testaments, der Thora, ist. Auch dieser Feiertag wurde auf Moses überliefert und zu Ehren des Auszugs der Juden aus Ägypten gefeiert. Dies ist das Pessachfest. 

	Es wird am 14. Nisan, einem jüdischen Monat, gefeiert. Und jedes Jahr wird es anders gefeiert, das Datum des 14. Nisan verschiebt sich, weil die Juden immer noch einen religiösen Kalender haben, der nicht solar, sondern lunar-solar ist. Dabei werden die Mondmonate berücksichtigt. 

	 

	#439, 30:03, 45:10 

	 

	 

	Ursprünglichkeit 

	 

	Die Freiheit Jesu (Jahwe, Messias) ist stets auf das Licht ausgerichtet. Die Fähigkeit, in den kleinsten Manifestationen der eigenen Gedanken und Willensbewegungen der eigenen Seele dem Pfad des Lichts zu folgen, ungeachtet aller äußeren Hindernisse, aus eigenem Willen. 

	 

	#206, 12:05 

	 

	Die ersten Zivilisationen 

	Zivilisationen, die vor mehr als 270 Millionen Jahren existierten. Ihre Nachkommen sind die Ashtar-Zivilisation vom Planeten Sirius. Eine der ersten Zivilisationen war Shimor, dann Burkhad aus dem Vega-System. 

	#115, 23:11 

	 

	Erster Impuls selbstbewusst Geist 

	Ein Gefühl der Trennung vom göttlichen Fluss, aus dem es hervorging. Sobald das Selbstbewusstsein auftritt, weiß der Geist, dass es sich um eine Persönlichkeit handelt, die noch keine Inkarnationen erlebt hat. Es kann auf jeder Ebene der spirituellen Welt entstehen, da das göttliche Licht alle Ebenen durchdringt. Und nachdem er zum ersten Mal auferstanden ist, entwickelt er den Wunsch zu sein, zu existieren, und dies bringt ihn auf den Gedanken einer Inkarnation in einer materiellen Welt, in einer bestimmten Dichte. 

	#283, 23:16 

	 

	Die erste Dichteebene der materiellen Welt 

	Solide Umgebung. Auf dieser Ebene leben diejenigen, die in einer dichten Umgebung leben können. 

	#112, 34:00, #180, 17:33 

	 

	Perga 

	Fermentiertes Produkt mit Honig. Perga enthält mehr Nährstoffe und antiseptische Substanzen. Es gilt als wertvollerer Nährstoff. Es hat die Fähigkeit, den Körper von Giftstoffen zu reinigen und seine Anpassungsfähigkeit an verschiedene schädliche Umweltbedingungen zu verbessern. Sogar gegenüber ionisierender Strahlung. Perga reinigt von Giftstoffen, normalisiert den Blutdruck, reinigt die Blutgefäße von Cholesterin-Plaques und enthält viele Vitamine, Mikroelemente und wertvolle Aminosäuren in leicht verdaulicher Form. Kann von Personen verwendet werden, die sich unausgewogen ernähren. 

	#255, 35:32 

	 

	Elektromagnetisches Wechselfeld 

	Die Energie von Atomen der ersten Ebene wird relativ leicht von Lebewesen (Plasmoiden) beeinflusst, die nicht über dichtes Material Körper. 

	#170, 05:30 

	 

	Der Übergang der Erde in die fünfte Dimension 

	Transformation der irdischen Noosphäre, also jenes Teils der Astralatmosphäre, in dem sich Egregoren, Gedanken und Gefühle befinden, von denen die Ideologie der Gesellschaft abhängt. 

	#36, 45:10 

	 

	Perseus 

	 

	Der Mensch, ein Erdenbewohner, war ein Bauer und Kontaktperson mit Außerirdischen, verfügte über die Fähigkeit zur psychischen Beeinflussung und Weisheit, die ihm von seinen Kuratoren weitergegeben wurde. 

	 

	#288, 01:07:18 

	 

	 

	Perun, Zeus 

	Vertreter Burhada auf der Erde. Donner und Blitz demonstrierten die Waffen, über die ihre Schiffe verfügten, um sich vor Übeltätern zu schützen. 

	#22, 01:05:12 

	 

	Peter der Große 

	 

	Einer der Erben der Romanow-Dynastie. Sein Bruder Ivan regierte mit ihm. Schwester Sonja regierte früher (die Bojaren bestanden darauf). 

	Die erste Frau von Peter I. ist Dunya. Sie hatte einen Sohn von Peter, Alexei. 

	Die zweite Frau, Martha, die wir als Catherine kennen. 

	Betrat die Inkarnation auf der 12. spirituellen Ebene und verließ sie auf der 13. Ebene, nachdem er sein Niveau erhöht hatte. Dann wurde er im Sohn von I. V. Stalin verkörpert - Wassili Stalin, 

	der aus der Inkarnation auf der 6. Ebene, der Ebene der Archonten, hervorging. 

	 

	#373, 00:02 #373, 07:28 #373, 18:40 

	 

	 

	Pyramide (Kristall) 

	 

	Ein Körper, in dessen Mitte, zwischen Oberseite und Unterseite, das Licht nicht einfach reflektiert wird. Auf energetischer Ebene wird es dort geboren. Es ist wie eine weiße Kugel, das Licht breitet sich entlang der Kanten der Pyramide aus, geht in einem Strom nach unten und in einem Strahl nach oben. Dieses Licht entsteht, weil ein Material wie Bergkristall aus einer Molekülstruktur besteht, die bestimmt Schwingungswellenqualitäten des Raums aus subtilen Welten. In der Pyramidenform wird all dies verstärkt und sammelt Energie aus dem Äther. Nur sammelt es Energie nicht zur Nutzung, um Elektrizität irgendwohin zu übertragen, sondern speziell zur Heilung. Damit diese Energien heilend wirken können, ist die Pyramide nötig. Wenn Energie entlang der Ränder fließt, wirkt sich dies positiv auf die Zellen des menschlichen Körpers aus. 

	Wenn Sie es gegen das dritte Auge drücken, erhöht sich der Energieaustausch. Und wenn Sie es auf Ihren Kopf legen, wird der spirituelle Kanal um das 25-fache gestärkt. 

	 

	#408, 35:58 

	 

	 

	Pyramiden   

	 

	Die Gebäude wurden hauptsächlich von Vertretern der Tumesouta und seine Kolonien, um den Raum zu harmonisieren. Sie haben eine Form, die für die Raumschiffe der Zivilisation charakteristisch ist Tumesouta sowie ihre Häuser auf Tumesoute .   Pyramiden können die ätherischen und astralen Felder eines Menschen stärken und die materiellen Eigenschaften eines aus Atomen bestehenden Objekts verändern. Sie können auch auf Wasser einwirken, indem sie darin Molekülketten bilden und die Energie der Pyramide in das Wasser übertragen. Wenn sich die Pyramiden auf demselben Meridian befinden, können sie den Planeten reinigen und ihm neue Schwingungen verleihen. 

	Die ersten Pyramiden entstanden vor etwa 5000 Jahren. Es wurde von Menschen, Ägyptern, gebaut, aber unter Einsatz von Technologie und manchmal unter Einsatz von Biorobotern. Einen großen Beitrag zu diesem Bau leisteten natürlich beigetragen das Volk Ägyptens selbst, einschließlich gefangener Sklaven. 

	Dabei kamen unterschiedliche Technologien zum Einsatz. Werkzeuge zum Schneiden von Steinen wurden (von anderen Außerirdischen, aus anderen Zivilisationen) gegeben. Den Menschen wurde gezeigt, wie man mit Steinen Skulpturen, beispielsweise für Kunstwerke, herstellt. Dann haben sie es selbst für die Pyramiden verwendet. 

	In unterschiedlichen Höhen ab der Basis weisen die Pyramiden unterschiedliche Eigenschaften auf. Aber es kommt darauf an, vierseitig Pyramiden oder Dreiwege , sowie von der Höhe der Pyramide, dem Material der Wände. Beispielsweise weisen eine Pyramide aus Metall, eine Pyramide aus Holz oder eine Pyramide aus einer bestimmten Steinart unterschiedliche Eigenschaften auf. 

	Die Granitpyramide hat konservierende Eigenschaften: die Fähigkeit, Atome zu konservieren dichtes Material Körper, das heißt, das Wachstum von Mikroben stoppt, Mikroben vermehren sich nicht und überprüfen Das Körper hält länger an als ein Aufenthalt außerhalb der Pyramide. 

	Bei einer Granitpyramide beispielsweise von 20 Metern Höhe (davon gibt es einige in Ägypten) treten die konservierenden Eigenschaften in einer Höhe von 30 Zentimetern bis etwa 3–3,5 Metern auf. Als nächstes können Sie eine Treppe bauen und ein Regal in die Wand der Pyramide einbauen. In einer Höhe von ca. 8 Metern und 40 Zentimetern erscheinen die Eigenschaften des Portals. Es ist gut, dort Portale zu den Welten zu öffnen, die mit der Kontrolle der Elemente zu tun haben. Etwas höher, etwa 12 Meter, also 2 Meter über der Mitte der Pyramide, werden Energien aus dem Weltall angezogen, die den Körper heilen. Hier befanden sich üblicherweise die Behandlungsräume mit dicken Wänden. 

	 

	Tumesouts Sie glauben, dass die Pyramidenform des Raums, in dem Sie leben, zur Öffnung der oberen Zentren und zur Erleuchtung beiträgt. 

	Sie glaubten, dass die Pyramide die Struktur des Geistes wiederholte. Wie der Geist besteht aus drei Strukturen: Geist, Energie und spirituelles Herz, sowie eine Pyramide: eine Spitze und zwei Ecken, wie ein Dreieck. Aus diesem Grund entwickelten sie eine Pyramidenform. Sie hatten viel Kontakt mit Erdlingen. Die Erdlinge sahen sie auf pyramidenförmigen Schiffen und fragten: „Warum diese Form?“ Tumesouts Sie sagten, dass dies auf ihrem Planeten eine Form der Raumreinigung sei, die seine Schwingungen erhöhe und daher Komfort, Behaglichkeit und eine Beschleunigung der spirituellen Entwicklung bringe. 

	Dieser Raum ist geschützt vor geringe Vibration Entitäten. Es ermöglicht eine schnellere Regeneration auf körperlicher Ebene. Die Leute begannen, sich gegenseitig Informationen darüber zu geben und wollten an einem solchen Ort sein. Dann gaben sie es an ihre Nachkommen weiter und diese begannen mit dem Bau. 

	Einige der alten Pyramiden wurden mit Hilfe von Außerirdischen selbst erbaut. Tumesouts Im Grunde wurde dies getan, damit sich die Menschen in der Pyramide so fühlten, als wären sie Teil des Universums. Man sitzt darin und gelangt mühelos in einen Zustand der Meditation. 

	Die kleinen Pyramiden wurden von den Menschen selbst gebaut, wirklich wurden beigefügt unglaubliche Anstrengungen. Damals gab es ein Sklavensystem. Tausende Sklaven starben auf Baustellen an der Knochenarbeit, der heißen Sonne und Epidemien. 

	 

	  

	#75, 56:49, #95, 14:40, #142, #144, 42:35, #183, 55:50, #258, 43:32, #343, 30:16, #403, 27:55, 32:47, 47:24, 48:43, 52:12, 01:01:33 

	 

	 

	Rationale Ernährung (für Esleriten und für besondere Erdlinge) 

	 

	Essen Sie, was Ihnen schmeckt, was Sie essen möchten. Halten Sie sich im Allgemeinen an einen Plan, der zu 70 % aus pflanzlichen Lebensmitteln besteht, darunter Getreide, Nüsse, Obst und Gemüse. 30 % – tierische Produkte, wobei unter dem Begriff „tierische Produkte“ nicht nur Fleisch verstanden wird. Zu tierischen Produkten zählen neben Fleisch: Milchprodukte, Eier, Fisch. Für eine vollwertige und abwechslungsreiche Ernährung sind von diesen 30 % tierischen Produkten 15 % Milchprodukte und die restlichen 15 % jeweils 5 % Eier, Fisch und Fleisch. Der Anteil von Fleisch und Fleischprodukten in der Ernährung beträgt nicht mehr als 5 %. 

	 

	#185, 01:43:27 

	 

	 

	Solarbetrieben 

	Essen Sie jedes beliebige Essen auf der Erde. Um Sonnenenergie aufnehmen zu können, müssen Pflanzen in seinem eigenen enthält Chlorophyll. Sonnenlicht kommt aus dem Weltraum und ist kosmische Energie. Wenn es auf ein Pflanzenblatt trifft, beginnt es mit Wasser und Nährstoffen zu reagieren, die aus dem Boden in die Pflanze gelangen, und es bilden sich andere Substanzen. Somit stellt die gesamte Masse der Pflanze, ihre Blätter, Stängel, Wurzeln und Früchte materialisiertes Sonnenlicht dar. Pflanzenfresser ernähren sich von pflanzlicher Nahrung und verbrauchen auch Sonnenenergie usw. in der Nahrungskette. 

	#143, 00:22 

	 

	Pythagoras 

	Kontakt mit Burkhadom . Das pythagoräische Psychomatrixsystem kommt der Berechnung der Schwingungen des Geistes am nächsten. 

	#15, 08:38 

	 

	Plasma 

	Jeder Zustand und jede Manifestation von Materie auf 56 Dichteebenen, beginnend mit der 4. und endend mit der 59., der Zustand von Energiefeldern, der auf Russisch ungefähr als Äther, ätherische Felder ausgedrückt werden kann. In diesen ätherischen Feldern gibt es verschiedene Welten, darunter die auf der Erde, unter der Erde, in den Schichten der Atmosphäre, im Weltraum, und sie brauchen keinen Sauerstoff, weil in ihnen kein Stoffwechsel stattfindet. Sie kommen auch in der Chromosphäre von Sternen vor, sogar in riesigen Riesensternen und in deren Kernen. Der feinstoffliche Körper von Plasmoiden unterliegt keiner Zerstörung durch hohe Temperaturen und thermonukleare Reaktionen. Im Gegenteil, sie nutzen einen Teil dieser Energie für ihre Ernährung. 

	Es ist kein Zufall, dass sie in dieser Welt inkarniert wurden; Sie haben dort ihre eigenen Aufgaben: die Entwicklung zu beobachten Sternenhimmel Systeme, für die Beziehung von Energiefeldern im Raum. 

	Dies wird durch intergalaktische Plasmoide, galaktische Plasmoide und Plasmoide aus dem galaktischen Kern des Energiezentrums jeder Galaxie beobachtet. 

	#398, 04:24 

	 

	Plasmafeld 

	Ein Feld, das durch Mischen von 70 % Wasserstoff und 30 % Helium bei einer Temperatur von 7000 Grad Kelvin und einem Druck von 15 Atmosphären erhalten wird. 

	#141, 21:00 

	 

	Plasmoidwelten 

	 

	Subtile materielle Welten, die 56 Dichtestufen, Frequenz gemessen in Tausenden und Hunderttausenden Terohertz . Tatsächlich gibt es zehnmal mehr von ihnen als dichtes Material . 

	Es gibt verschiedene Arten von Plasmoiden auf der Erde: intelligente Kugeln, Lichtstrahlen, intelligente Radiowellen. Sie kommen auf allen Planeten vor, beispielsweise auch auf denen vom Typ Erde. Dies sind die sogenannten Naturgeister, das sind verschiedene Elementargeister, Geister der Elemente, sowie verschiedene Geister der Häuser, Wälder, Felder, Flüsse, Berge usw. Es gibt plasmoide Zivilisationen vom Weltraumtyp. 

	Die Verbindung zwischen physischen Zivilisationen und der spirituellen Welt. Es gibt viel mehr davon als physische Zivilisationen. Sie existieren auf vielen Dichteebenen und fast der gesamte Kosmos wurde mit Hilfe dieser Zivilisationen geschaffen: Sterne , alle Planeten, Galaxien, sie wurden von Plasmoiden, Geistern, gesammelt, die dort aus Energie auf zugänglichen Dichteniveaus inkarniert wurden. Es gibt sehr viele davon, eine sehr große Vielfalt. Sie können jede beliebige Form annehmen. 

	 

	 

	#6, 08:04, #126, 55:00, #155, 31:03, #391, 47:39, #408, 13:52 

	 

	 

	 

	Plasmoide 

	 

	Lebewesen, die kein Gas, sondern nur Energie haben. Die Endung „-id“ bedeutet „plasmoidartig“. Was ist die Ähnlichkeit? In dem, was er hat dezentes Material die Struktur des Körpers, ist aber gleichzeitig unsichtbar. Es leuchtet genau wie die Sonne, die aus Plasma oder Kugelblitzen besteht. Er kann im Zentrum der Sterne leben. Es ähnelt Plasma, ist aber nicht Plasma selbst. 

	Intelligente Geister, verkörpert V dezentes Material Welt, deren Körper nur im oberen Teil des Spektrums aus Lichtenergie, Ultraviolett- und Radiowellen bestehen. Es gibt mehr als 90.000.000.000 von ihnen auf der Erde. Früher wurden sie Naturgeister, Elementargeister – Sylphen, Salamander – genannt. Kugelblitze sind ein Beispiel für ein manifestiertes Plasmoid. Plasmoide sind intelligente Geister, die über Gefühle, Vernunft und Energie verfügen. Durch die Kombination all dessen erschaffen sie die Seelen von Tieren, Pflanzen, Mikroorganismen usw. und verleihen ihnen so ihre Lebenskraft. Dies ist der Sinn ihrer Existenz. Sie können in der Atmosphäre von Planeten, der Chromosphäre, leben Sterne , nahe dem Kern der Sonne. Die Energie, die Sterne ausstrahlen, wirkt anziehend auf Sternenhimmel Plasmoide als Nahrung. Ihre Nahrung ist Licht, Wärme und Strahlung. 

	Das Dabei handelt es sich um eine Lebensform, die in einem sehr weiten Zeitraum existieren kann: von einigen Erdentagen bis zu mehreren Tausend, und es sind sogar Plasmoide bekannt, die Millionen von Jahren alt werden. Plasmoide kommen auf den Dichtestufen vier bis neunundfünfzig vor. Plasmoide haben keinen physischen Geruch, denn Geruch ist ein Merkmal dichtes Material Körper und hängt von der Anwesenheit bestimmter Moleküle ab. Sie verfügen über eine besondere Energie, die ähnlich wie Geruch, Geschmack und Farbe wahrgenommen werden kann, ähnlich wie irdische Gefühle. Physische Körper und alle Moleküle entstehen nicht aus dem Nichts. Sie entstehen aus den Elementen der Elemente. Plasmoide sammeln die Elemente zu Atomen. Gleichzeitig ist der Geist, verkörpert, Baskenmütze aus der Natur der Erdelemente für den Aufbau Ihres Körpers aus Plasmoid Zivilisationen der Erde, die sich auf unterschiedlichen Dichtestufen befinden. Und wenn der Geist inkarniert, dann wendet er sich vor der Inkarnation auf jeden Fall Plasmoide . Es gibt einen ganz besonderen Reiz für Plasmoid Zivilisationen des Planeten, auf dem Sie sich befinden du wirst inkarnieren mit der Bitte um die Bereitstellung von Bauelementen dichtes Material Körper, um jene Aufgaben zu erfüllen, die der Geist vor der Inkarnation für sich selbst festgelegt hat. Und es gibt das Versprechen, sich um den Körper zu kümmern und ihn mit Licht und Liebe zu erfüllen. Und geben Sie diesen Körper nach der Inkarnation mit Liebe den Elementen der Erde zurück, damit die plasmoiden Zivilisationen der Erde diesen Körper durch Insekten und Mikroorganismen wieder in Elemente für die Inkarnation anderer zerlegen können. Um ein Molekül zu erstellen, müssen Sie es aus einem Atom zusammensetzen. Um Atome zu sammeln, müssen Sie Energie sammeln. Dies kommt von den vier Elementen – den Energien von Wasser, Feuer, Erde und Luft. Daher ist auf jedem Planeten die Zahl Plasmoid So ist beispielsweise die Zahl der Zivilisationen um ein Vielfaches größer als die Zahl der Menschen. Wenn man auf der Erde alle Dichtestufen zählt, gibt es ungefähr 880 Plasmoide pro Person. Sie müssen noch die Biosphäre schaffen. Sie müssen Pflanzen, Tiere, Insekten erschaffen, sie müssen etwas essen und diese Atome übertragen und auffüllen Ihre eigene der Körper mit einigen Atomen. 

	Spirituelle Mentoren, Engel-Berater, bevor der Geist auf einem Planeten inkarnieren will, empfehlen sie zunächst, mehrere Inkarnationen in Plasmoid Zivilisationen dieses Planeten, um mehr zu bauen dichtes Material diese Angelegenheit. Und dann investiere sozusagen deine Energie in diesen Planeten, in diese Zivilisation, um dich dann dort selbst inkarnieren zu können. 

	Je mehr Lichtenergie von Plasmoiden freigesetzt wird, desto länger sind sie bereit, Materie für den Aufbau von Körperatomen und die Aufrechterhaltung des einen oder anderen freizusetzen verkörpert Geist. Sie haben eine solche Übereinstimmung mit der spirituellen Welt, dass je mehr eine Gesellschaft mit hohen Schwingungen auf einem bestimmten Planeten schafft, desto mehr werden die Plasmoide davon genährt, genießen das Leben und geben im Gegenzug die Möglichkeit, auf diesem Planeten zu leben. 

	Wird ein Geist inkarniert, für den die Dauer der Inkarnation eine Lebensaufgabe sein muss, werden die Plasmoide hierüber informiert. Und selbst wenn es sich um einen Geist mit niedriger Schwingung handelt, kann er auch inkarnieren. Seine Engel können Kontakt mit Plasmoiden aufnehmen und ihm selbst diese Energie zuführen, wie man auf der Erde sagt – „spiritueller Kredit“. Das heißt, diesen Plasmoiden selbst die Energie der Liebe zuzuführen, damit sie diesem Geist helfen können, länger inkarniert zu bleiben, damit er zum Bewusstsein gelangen und in einer Inkarnation tun kann, was er in mehreren Inkarnationen tun wollte. Aber wenn er beginnt, seine Schwingungen zu senken, könnten sowohl die Engel als auch die Plasmoide ihre Meinung ändern. 

	Es gibt solche Plasmoide mit hoher Dichte, deren Körper mehrere zehn Lichtjahre einnehmen. Sie verdichten die Materie auf ihrer Ebene, bis die Materie scheinbar Galaxien bildet. In diesen Galaxien werden dann durch andere Plasmoide weitere, kleinere Körper gebildet. Es bilden sich einzelne Sterne und dann Planeten und alles physische Leben auf ihnen, in der Biosphäre und darüber hinaus. Dies alles ist den intelligenten Ratschlägen dieser Plasmoiden zu verdanken, die ihre Weisheit aus der Weisheit der allgegenwärtigen göttlichen Präsenz beziehen. 

	#6, 08:04, #18, 47:00, 57:40, #22, 01:13, #39, 42:07, #76, 06:10, 56:10, #155, 31:03, #170, 05:30, #157, 14:10, #180, 15:05,   #266, 17:37,   #272, 34:10, #324, 38:18, #326, 14:32, #344, 25:22, #346, 01:15, #349, 01:36:58, #371, 06:56, 36:17, #372, 16:20, #382, 30:13, #383, 01:15, 33:00, 37:20, #402, 53:34, #420, 20:18, #459, 18:03, #495, 01:03:16, #508, 51:49 

	 

	 

	 

	Plasmoide der Venus 

	 

	Plasmoide der 26. Dichteebene vermischen verschiedene Schichten der Atmosphäre, um diesen Planeten nach der Katastrophe, die sich in der dritten Dichteebene ereignete, stabil zu halten. Auch viele Plasmoide waren betroffen und es kam zur Freisetzung großer Mengen negativer Energie. Plasmoid-Zivilisationen sind schon seit langer Zeit dabei, die Noosphäre des Planeten davon zu befreien. Nun besteht die Aufgabe dieser Zivilisation darin, die Harmonie aufrechtzuerhalten. 

	 

	#408, 13:52 

	 

	Plasmoide der achten Dichtestufe des Elements Feuer 

	Plasmoide stammen aus einer Welt, die vollständig aus Feuer besteht, aber dieses Feuer ist ätherisch. Es ist wie ein Feuermeer, in dem seine eigenen Wellen aufsteigen, aus denen sich sogar die ätherischen Städte zusammensetzen – die Wohnorte der Plasmoide. Und auch die Körper der Wesen, die dort inkarnieren, bestehen aus Feuer, man nennt sie „Salamander“, also Vertreter des Elements Feuer. 

	Bei Kontakt mit einem Menschen kann ein solches Plasmoid die Form eines Menschen im Astral annehmen. Aber sein Körper wird feurig sein (wie ein brennender Mann, und sein Gesicht wird wie die Hitze eines Ofens brennen, Asche, Schlacke – und sein ganzes Gesicht wird darin sein). 

	#434, 09:19 

	 

	Plasmoide (Aufgaben als Naturgeister) 

	 

	Die Biosphäre der Erde auf allen Ebenen vollständig schaffen und erhalten. 

	  

	 

	#414, 01:02:58 

	 

	Plasmoide der Erde 

	Die Wesen, die man Naturgeister nennt: Geister der Elemente, Geister des Wassers, Geister des Waldes, Geister der Häuser – das sind die sogenannten „irdischen Formen Plasmoid Zivilisationen." Sie haben auch einen Körper, aber dieser enthält keine biologische Komponente mehr. Für sie ist er anorganisch. Er besteht aus verschiedenen Energien. Sie vermehren sich auf eine bestimmte Art und Weise: durch Knospenbildung zum Beispiel, indem sie verschiedene Strahlen aussenden, indem sie verschiedene Strahlen von sich aussenden. Sie erschaffen Energiekörper, die aufgrund ihrer hohen Schwingungen für das physische Auge der Menschen unsichtbar sind. Die Schwingungen ihrer Körper sind höher, als das Auge wahrnehmen kann. Aber manchmal können sie, wenn sie ihre Schwingungen senken (was für sie normalerweise ziemlich schwierig und unangenehm ist), sichtbar werden. Ein Mensch kann zum Beispiel physisch so etwas wie einen Geist oder eine Art Kugelblitz sehen. Sie können dies zu verschiedenen Zwecken tun. Nicht alle Plasmoide können dies. Nur diejenigen, die es tun, können es. 

	#344, 39:20 

	 

	Plasmoide des Mondes 

	Sechs Zivilisationen mit unterschiedlicher Dichte. Im Gegensatz zu terrestrischen Plasmoiden bilden lunare Plasmoide darauf keine Biosphäre. Sie erhalten lediglich den Zustand der Energiefelder des Mondes selbst. Und es gibt auch die Geister der Elemente, die das Gesetz der Erhaltung der Substanzen ihrer Zivilisationen schaffen und unterstützen. Die Geister, die die Atome erschaffen, sind dort anwesend, um alles in diesem Raum zu bewahren. 

	#352, 50:35 

	 

	Plasmoide (was passiert mit ihnen, nachdem der Wald zerstört/getötet wurde?) 

	 

	Wenn die Waldzerstörung eine Fläche von mehr als 2,5 Hektar betrifft, beginnt sie, die Biosphäre und die Tierwelt des Gebiets in großem Ausmaß zu beeinträchtigen. Die Plasmoide, die die Seelen der Waldtiere, die Pflanzenseelen der Bäume, Büsche, Waldgräser, Pilze, Überreste nicht beanspruchte Energie. Wenn die Vegetation, deren Seelen sie erschaffen haben, zerstört wird, können die Plasmoide keine anderen Baumseelen erschaffen. Damit der Baum wächst dichtes Material Welt, es braucht Zeit. 

	Das Schicksal der Waldplasmoide hängt in erster Linie von ihrem Wunsch ab. Was passiert dort, wo der Wald abgeholzt wurde? Wenn dort nur Gras wächst, eine Wiese, dann können sie bleiben und die Seelen von Gras, Blumen, Mikroorganismen und Tieren erschaffen, die an diesem Ort leben werden. 

	Wenn die Plasmoide nicht dort bleiben wollen oder können (viele können nur die Seelen bestimmter Bäume gebären), dann gehen sie in ein anderes Gebiet, wo sie gebraucht werden. Es gibt viele Gebiete, wo früher eine Wiese, eine Weide, ein Feld war, aber jetzt lebt dort niemand mehr, und dort wächst auf neuer Wald. Er mehr kurz. Sie können dorthin gehen. 

	Wenn der Wald abgeholzt wurde, die Bäume aber nicht einfach gefällt und verbrannt oder in den Baikalsee geworfen wurden, sondern für menschliche Zwecke verwendet wurden, dann verstehen die Plasmoide dies sehr gut. Sie ziehen einfach dorthin, wo sie und ihre Dienste benötigt werden. 

	Wenn ein Wald schon seit langer Zeit besteht, etwa seit 250 bis 300 Jahren, und der Mensch ihn nicht betritt, beginnen seine eigenen Prozesse. Bäume, die lange stehen, werden alt. Die Jahresringe im Inneren des Baumes wachsen übereinander und werden schlechter mit Saft aus dem Boden versorgt. 

	Jeder ausgewachsene Nadel- oder Laubbaum produziert jedes Jahr Samen. Sie fallen zu Boden. Es regnet. Baumsamen können keimen, auch wenn sie nicht vergraben sind. Alles was sie brauchen ist Regen und eine bestimmte Temperatur, und schon wachsen junge Bäume um den Baum herum. Ein Baum kann bis zu mehrere Zehntausend Samen produzieren. 

	Einige sterben an der Kälte, während andere in Situationen geraten, in denen sie um den Baum herum zu wachsen beginnen und der Wind sie nicht wegtragen kann. Nach mehreren Jahrzehnten zeigt sich, dass junge Bäume beginnen, Nährstoffe von ihren Eltern zu beziehen. Dadurch wird er schwächer und wird von parasitären Pilzen und Insekten befallen. 

	Im Inneren dieses alten Baumes befindet sich eine solche Masse, dass sie ihn nicht mehr zusammenhält. Wenn der Wind weht, könnte es herunterfallen. Dies ist eine natürliche Veränderung (ohne Menschen). Sie, natürlich, kommt Langsamer. Durch jahrelanges Laubfallen bildet sich auf dem Boden eine Schicht, durch die beispielsweise kein Gras wachsen kann. Es regnet und alles beginnt allmählich zu verwesen. Es kann sich ein Sumpf bilden. Wenn die Plasmoide dieses Bereichs nicht die Plasmoide des Feuers heraufbeschwören und ein Feuer entfachen, das alles reinigt, dann passiert Folgendes. In Wäldern, in denen der Mensch nicht eingreift, brennen oft. Wenn es nicht brennt, wird der Schutt nicht nur für Menschen, sondern auch für Tiere sehr schwer passierbar. Auch für Plasmoide sind diese Gebiete nutzlos, da sich dort nicht einmal Tiere aufhalten können. 

	Plasmoide können nicht brennen, sie haben einen feinstofflichen Körper. Die Temperatur hat keinen Einfluss darauf. 

	 

	#370, 44:30 

	 

	Plasmoide der Sonne, Solare Zivilisation Ra 

	Gruppengeist auf seinen Dichteebenen. Die 18. Dichteebene ist die Chromosphäre der Sonne, die 24. Dichteebene liegt viel näher am Sonnenkern. 

	#183, 00:21 

	 

	Planet 

	Ein Himmelskörper aus fester Materie, der sich um die Sonne dreht. 

	#402, 18:16 

	 

	 

	Planet Goloka Vrindavana 

	Ein Planet, der in der spirituellen Welt existiert, der Welt von Krishnas Geist, in der er Bilder und Gedankenformen erschafft, die für Krishna selbst und alle seine Gäste, die zu ihm kommen, real sind. Gäste bringen dort ihre Energie und ihre Ideen ein, die Krishna nicht widersprechen. Dort haben Geister der Stufen 22 bis 24 Zutritt. 

	#310, 19:15 

	 

	Planet Laurna 

	Planet im Sternbild Scutum. Die Vertreter sehen aus wie Lebewesen, die im Dunkeln grün leuchten und viel Phosphor in der Haut haben. Im Allgemeinen sehen sie wie Menschen aus, haben aber sechs Gliedmaßen wie Insekten. Die Gesichter ähneln denen der Menschen, sind nur länglicher. Zuvor hatten sie eine Basis auf der Erde. Der letzte Besuch auf der Erde, den sie bereits untersucht hatten, lag etwa 40 Jahre zurück. Physikalisch Kontaktpersonen auf der Erde haben sie nicht. Derzeit beschäftigen sie sich mit der Erforschung und Entwicklung anderer Planeten. Sie haben eine Basis auf dem Asteroiden Ceres. 

	#218, 38:51 

	 

	Planet der Verbrecher 

	Ein Planet, um Kriminelle von der Gesellschaft zu isolieren, wo sie für das Gute arbeiten Interstellar Union. Dieser Planet befindet sich im Sternbild Widder. Wenn der Verbrecher bereits inhaftiert ist, ist die Todesstrafe für ihn verboten, weil sie nicht in Interstellar Union, und weil es der Seele dieses Verbrechers nicht erlaubt, zu erkennen, was er getan hat, und höhere Schwingungen zu erreichen. Sie werden dort medizinisch versorgt, sie bekommen Informationen, das heißt, sie können sich spirituell weiterentwickeln. Es gibt spezielle Psychologen, die mit ihnen arbeiten. Sie arbeiten mit ihrem Geist, helfen ihnen zu verstehen, warum sie hierher gekommen sind usw. Aber Kriminelle haben keine Möglichkeit, diesen Planeten zu verlassen, bis ihre Strafe abgelaufen ist. Für verschiedene eigene Verbrechen bestimmt Fristen. Wenn das Verbrechen ernst , dann ist der Aufenthalt auf dem Planeten der Verbrecher lebenslang. Planet R Sie sind in verschiedene Sektoren unterteilt, wie Städte, aber sie berühren sich nicht, sondern sind durch Mauern voneinander getrennt. Dort werden Kriminelle nach unterschiedlichen Delikten gruppiert. Spirituelle Kriminologen helfen ihnen, ihr Höheres Selbst zu erreichen und die Blockade in ihrer Seele zu lösen, die sie dazu gebracht hat, ein Verbrechen zu begehen. 

	Wenn ein Humanoid Korrekturen in seiner Seele vornimmt und dies von drei unabhängigen spirituellen Psychologen bestätigt wird, die speziell mit den kriminellen Neigungen intelligenter Geister arbeiten, kann er sogar vorzeitig entlassen werden oder, wenn die Strafe lebenslang ist, kann diese Strafe aufgehoben werden. Wenn er dasselbe oder ein anderes Verbrechen erneut begeht, wird er erneut (für immer) auf den Planeten der Verbrecher geschickt. Und auch denjenigen, die seinem Ausscheiden zugestimmt haben, droht die Entlassung aus ihren Ämtern. Sie sind dafür verantwortlich. 

	#150 36:16, #234, 26:52; #272, 52:53, #352, 30:15, 30:04 

	 

	Planetenmodell des Atoms 

	Ein Modell der Atomstruktur, bei dem angenommen wird, dass das Atom aus einem positiv geladenen Kern besteht, um den Elektronen kreisen, ähnlich wie Planeten um die Sonne kreisen. Dieses Modell ist jedoch nicht zutreffend und beantwortet viele Fragen nicht. In der Lösung des Problems der Struktur des Atoms liegt auch die Lösung des Problems der Struktur des Gravitationsmotors, die nicht durch Berechnungen verstanden werden kann, wie es irdische Wissenschaftler versuchen. 

	#144, 01:07 

	 

	Planetenmotor 

	Ein Motortyp, der in der Nähe von Planeten verwendet wird. Mit ihrer Hilfe werden Flüge vom Planeten selbst zu dem Punkt im Weltraum durchgeführt, an dem es möglich ist, den Gravitationsmotor einzuschalten, und an dem das Gravitationsfeld des Planeten selbst nicht stört. Das Funktionsprinzip basiert auf der Nutzung magnetischer Feldenergien. Dieser Motor besteht aus in verschiedenen Ebenen rotierenden Platten aus einer speziellen Legierung, die zwei Hauptbestandteile enthält: Tellur und Palladium. Diese Elemente enthalten Energien solcher Art und Schwingungen, dass sie mit Hilfe der vom Motor kommenden Energien die Magnetfeldstrahlung eines bestimmten Planeten einfangen und ihr eigenes Magnetfeld erzeugen können, das diese vom Planeten abstößt oder anzieht. Die maximale Geschwindigkeit, die ein bis zu 1200 kg schweres Schiff mit Hilfe eines Planetenantriebs erreichen kann, beträgt etwa 1/8 der Lichtgeschwindigkeit. 

	#17, 40:00, 42:22 

	 

	Dichte Substanz 

	 

	Nicht nur das, was man anfassen kann, wie solide Stoffe, aber auch flüssige und gasförmige Stoffe dichtes Material Elemente, weil sie aus Substanzen bestehen. 

	 

	#398, 32:16 

	 

	 

	Dichtes Material Welt   

	 

	Die Welt um uns herum, in der wir leben, besteht aus Energien mit einer bestimmten Schwingungsfrequenz. Alle Stoffe, die im Periodensystem vorkommen. 

	 

	#33, 25:44, #68, 52:50, #110, 13:30 

	 

	 

	Dichte der Materie 

	Die Geschwindigkeit der Schwingungen, ihre Frequenz und die Schwingungsgeschwindigkeit, die eine bestimmte Energie ausmachen. Es gibt 3 Dichtestufen in dichtes Material Zustand - solide , flüssiger und gasförmiger Zustand. 

	#33, 27:12 

	 

	Pluto 

	 

	Planet,   die vor vielen Millionen Jahren durch die Anziehungskraft riesiger Planeten von einem anderen Sternensystem in das Sonnensystem eingefangen wurde, als diese beiden Sternenhimmel Die Systeme befanden sich während ihres Durchgangs um das Zentrum nahe beieinander. 

	 

	#234, 01:44 

	 

	 

	Erhöhende Vibrationen 

	U Erhöhung des Anteils positiver Energien in Ihrem Astralkörper: Liebe, Freude, Vertrauen, Offenheit. Dadurch wird die Sensibilität für die Astralwelt sofort und dramatisch gesteigert. Da es sich nach dem göttlichen Gesetz um einen natürlichen Schutz handelt, der im Menschen aus der Astralwelt existiert, öffnet er sich leichter in hohe Vibrationen Menschen. Dies geschieht zunächst zu unserer Sicherheit. Damit ein Mensch mit seinen niedrigen Schwingungen nicht diejenigen sieht, die er angezogen , da dies in vielen Fällen später für seine Psyche und die Menschen in seinem Umfeld gefährlich sein kann. 

	#65, 28:27, #165, 47:20 

	 

	Unterdrückung des Willens 

	Wenn Eltern ihrem Kind die Entwicklung seiner Aktivitäten nicht ermöglichen. Wenn von einem Kind Gehorsam in jeder Kleinigkeit verlangt wird, dann ist dies ein direkter Weg zu seiner zukünftigen Abhängigkeit von der Meinung anderer, von einer anderen Person und, als größter Schaden für die Seele, zur Abhängigkeit von Chemikalien. Die Unterdrückung des Willens hilft dieser Person, andere Menschen zu kontrollieren. 

	#50, 23:01 

	 

	Gegenwärtig 

	Ein Symbol nicht nur des Standorts definitiv für manche Menschen nicht nur ein Zeichen der Liebe. IN ihn Die Beziehung zu dieser Person hat eine Bedeutung, vielleicht sogar einen spirituellen Rat. Ein Kind kann seinen Eltern etwas geben oder umgekehrt. 

	#422, 20:29 

	 

	Unterwasserzivilisationen 

	Zivilisationen, die im Bereich des Himmels existieren, der als Großer Wagen bezeichnet wird. Ihre Vertreter haben die Körper intelligenter Wesen, die großen Fischen ähneln. Sie haben Unterschiede: Sie sind ziemlich intelligent, aber weil sie einer Unterwasserzivilisation angehören, die das Land nicht erreicht hat, haben sie keine physischen Flüge durch den Weltraum. 

	In der Galaxie M-31 Es gibt Unterwasserzivilisationen von Kopffüßern, die Kraken ähneln, und auch sie kamen nicht an Land. Zumindest fliegen sie nicht unabhängig. Sie haben sozusagen einfach nichts, womit sie Schiffe bauen könnten. Ihr Körper ist soweit entwickelt, dass dort ein intelligenter Geist inkarniert werden kann. Wenn dort ein vernünftiger Geist verkörpert werden kann, dann gibt es unter ihnen Kontaktpersonen . 

	#40, 43:33 

	 

	Podzorova Irina 

	Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen. 

	Im Sommer 1999 wurde ein dreizehnjähriges Mädchen, Irina Podzorova, aus Dorf Peski in der Nähe von Woronesch willigte ein, mit Außerirdischen aus dem Sternbild Kassiopeia eine kurze Reise auf einem dreieckigen Schiff zu unternehmen. Seitdem, seit mehr als zwanzig Jahren, stehen Vertreter verschiedener Zivilisationen regelmäßig mit ihr in Kontakt. Interstellar Die Union unserer Galaxie, die 116 der 727 existierenden intelligenten Rassen umfasst. 

	#185 

	 

	Untermieter 

	Kontakt mit einer Entität: Plasmoide, körperlos Parfüm. Humanoide können keine Siedler sein, da sie über eigene Körper verfügen. Sie kehren zu ihnen zurück. Der Siedler ist regelmäßig mit einer Person auf seinem Feld. Wenn es sich dabei um Plasmoide handelt, bilden sie einen Kommunikationskanal, den wir Bindungen nennen. Es ist wie ein Faden, der sich vom menschlichen Feld in die Welt der Plasmoid erstreckt. Obwohl er nicht ständig da ist, bleibt er immer in Kontakt. Manchmal spricht man auch von einem Untermieter, insbesondere wenn dieser einen starken Einfluss auf eine Person hat. 

	#328, 01:00:41 

	 

	Unterbewusstsein 

	Jeder Prozess, der der Wahrnehmung derzeit nicht bewusst ist. 

	#89, 29:08 

	 

	Positiv 

	In jedem Tier und jedem Menschen stecken positive Energien. Ohne sie könnte niemand überleben und die Gesellschaft, die heute existiert, nicht aufbauen. 

	#16, 01:46 

	 

	Erkenntnis 

	Wissen erweitern, Geist stärken. Ein Mensch liest Bücher, studiert verschiedene Wissenschaften, schreibt Artikel und verwendet seine Zeit und Energie darauf, seine Intelligenz zu steigern. Und der Verstand ist ein Teil der Seele. Erkenntnis ist eine der Formen der spirituellen Entwicklung. Doch handelt es sich hierbei nicht um eine spirituelle Entwicklung des Herzens, sondern des Verstandes. 

	#393, 30:32 

	 

	Buße 

	Eine Art Verbindung mit Ihrem Höheren Selbst in Form der Wahrnehmung eines negativen Verhaltensszenarios. 

	#423, 04:44 

	 

	Anbetung Gottes 

	Form der Liebe. Anerkennung der höchsten Rolle Gottes im Universum. Dankbarkeit ihm gegenüber für die Welt, die er erschaffen hat. 

	#243, 49:16 

	 

	Generation 

	Jene Geister, die zur gleichen Zeit inkarniert wurden und gleichzeitig koexistieren. Es handelt sich um Menschen unterschiedlichen Alters, aber derselben Generation. Beispielsweise gibt es jetzt bestimmt die Anzahl der Geister auf der physischen Dichteebene der Erde vom Säugling bis zum alten Mann, und all dies wird als eine Generation betrachtet. Aber es ändert sich natürlich ständig. Bei Erdbewohnern beträgt die Dauer einer Generation etwa 40–43 Jahre. 

	#465, 01:01:00 

	 

	Gesunde Ernährung 

	Abwechslungsreiche Fraktionsernährung. Es ist besser, oft und nach und nach zu essen. Besser ist es, 2-3 Mal pro Woche tierisches Fleisch zu essen, an den übrigen Tagen, wenn man daran gewöhnt ist, Geflügel. Es ist gut, 1-2 Mal pro Woche Seefisch zu essen. Der Großteil der Ernährung sollte aus pflanzlichen Lebensmitteln bestehen – Obst, Gemüse, Getreide. Das Verhältnis pflanzlicher und tierischer Nahrungsmittel sollte etwa 70:30 betragen. Kohlenhydrate, d. h. Süßigkeiten – 10–15 % der Ernährung. 30 % der tierischen Lebensmittel bestehen aus Milchprodukten, Eiern und Fisch. 

	#71, 10:45, 13:17, 17:18 

	 

	Polytheismus 

	Vergöttlichung jedes mächtigen Wesens, das einem Menschen in schwierigen Überlebenssituationen irgendwie helfen könnte. Die Aufmerksamkeit der Menschen ist zwischen den Priestern verschiedener Götter aufgeteilt, sie bekämpfen sich untereinander und dadurch wird der Egregor geschwächt. Nachdem die Menschen vor einem Gott gesündigt hatten, gingen sie zum Priester eines anderen Gottes und brachten ihm ein Opfer, damit er vor dem Gott, vor dem sie gesündigt hatten, für die Person Fürsprache einlegte. Dies wurde als magisches Denken bezeichnet und beeinträchtigte in vielen Fällen die spirituelle Vollkommenheit. 

	#261, 48:30, #326, 14:32 

	 

	Verschmutzung 

	Die Reaktion des Körpers, hauptsächlich eines Teenagers, auf eine Astralreise im Traum. 

	#134, 58:05 

	 

	Sexuelle Anziehung 

	Eine Form göttlicher Energie der Liebe, die durch den menschlichen Körper fließt. 

	#179, 34:07 

	 

	Poltergeist 

	Im Wesentlichen unbewusste Telekinese, meist durch menschliche Faktoren verursacht. Die Lebensenergie einer Person kann freigesetzt werden und die Schwerkraft eines Objekts unterdrücken, was letztendlich dazu führt, dass sich Objekte bewegen. Es kann sich bei Stress und Depressionen manifestieren, insbesondere bei Kindern und Jugendlichen, also bei Menschen, die sich im Wachstum und in der Entwicklung befinden. In den meisten Fällen handelt es sich dabei um Versuche, mit Vertretern feinstofflicher Zivilisationen (Plasmoiden) Kontakt aufzunehmen. Wenn ein niederschwingender Geist in einem solchen Plasmoid verkörpert ist, dann verwendet er seine Energie und die Energie der Bewohner des Raumes darauf, die Schwerkraft zu unterdrücken. Sie (Plasmoide) tun dies entweder zu experimentellen Zwecken, um zu sehen, wie die Menschen darauf reagieren, sie haben auch Forschungsgruppen, die unsere physischen dichtes Material Welt. Sie können einem Menschen auch einfach Angst einjagen, um sich von seiner Energie zu ernähren. 

	#59, 31:00, #155, 23:25, #165, 50:00, #234, 01:03:56 

	 

	Halbgott 

	Ein Geist, der dem Weg der spirituellen Entwicklung folgt und in einen Zustand der Verschmelzung eingetreten ist, aber immer noch durch die Wahrnehmung des materiellen Körpers bedingt ist, in dem er verkörpert ist oder in dem er nicht mehr verkörpert ist, aber mehr In Gedanken geht das Erlebte weiter. Wir können ungefähr sagen: derjenige, der sich selbst zur Hälfte als einen erkannt hat. 

	#33, 25:13, 33.21   

	  

	Nordstern 

	Der Punkt, um den sich die sichtbaren Sternbilder drehen. Der Himmel dreht sich, wenn eine Person nach oben schaut. Dies ist die Wahrnehmung einer Person. Zu verschiedenen Zeiten wurde die Rolle des Nordsterns von verschiedenen Sternen gespielt. Es war einmal Vega. Ein sehr heller Stern. 

	#354, 48:17 

	 

	Störung des Kontakts mit dem Höheren Selbst 

	Unglaube, Zweifel an seiner Existenz. Negative Emotionen, Gefühle, Gedankenformen. Zweifel an der Existenz der spirituellen Welt, Misstrauen gegenüber sich selbst und dem Führer, der einen zum Höheren Selbst begleitet. 

	#31, 05:39 

	 

	Gedenken an die Verstorbenen 

	Schutz des Verstorbenen vor niederschwingenden Angriffen mit dem Wunsch nach Licht an seinem Aufenthaltsort. Ohne Bedauern, dass er gegangen ist, ohne den Wunsch, ihn zurückzuholen. Er wird mehr Kraft und einen Energieschub spüren. 

	#178, 01:10:22 

	 

	Hilfe bei der Kontaktaufnahme mit dem Höheren Selbst 

	Reinigung von negativen Gedankenformen, Schwingungen, Aufspüren von Beschwerden und Irritationen, Reinigung von ihnen. Beseitigen Sie die Ursachen negativer Emotionen und Gefühle. Steigerung des Selbstbewusstseins als Geist, des Selbstvertrauens. Die Vergänglichkeit der eigenen Inkarnation verstehen. Zweifel bekämpfen, wegfahren Ängste. Entwickeln Sie Liebe und Vertrauen in sich selbst. 

	#31, 07:58 

	 

	Hilfe für die Seele eines Selbstmörders 

	Ein Gebet an die Seele eines Selbstmörders, das mit dem Licht seiner Liebe die Gefühle und Gedanken spiritueller Schwingungen in ihm stärkt, ihm hilft, sich Gott nähern zu wollen und eine günstige Inkarnation für sich zu wählen. 

	#165, 01:04:11 

	 

	Reduzierung von Vibrationen 

	Die sieben Todsünden. 

	#165, 47:20 

	 

	Pontius Pilatus 

	Ein Geist, der nach der Entkörperung in die achte Ebene gelangt ist. Jetzt verkörpert in einer Frau auf Burhade . 

	#241, 01:25:03 

	 

	Vize   

	Eine Sünde, die zur Gewohnheit geworden ist. 

	#63, 13:26 

	 

	Portale in Anti-Universum   

	Passagen befinden sich normalerweise im Zentrum von Galaxien. Wenn der Körper schwingungsmäßig nicht mit dem Zentrum der Galaxie kompatibel ist, wird er nicht von der Energie durchgelassen, die sich im Zentrum der Galaxie befindet. 

	#22, 36:20 

	
 

	Schaden 

	Eine negativ geladene Gedankenform, die bewusst von einer Person geschaffen wurde, verstärkt im Astral durch die Energien und Gedankenformen von Plasmoiden, den Kuratoren dieser Person: ein Magier oder Zauberer, der bewusst Kontakt aufnimmt, unbewusst oder halbbewusst mit bestimmten Plasmoid-Kuratoren. 

	#280, 01:13:25, #284, 17:56 

	 

	 

	Poseidon (Neptun) 

	 

	Das Oberhaupt der Wasserplasmoide, ein feinstoffliches Wesen, das allen Vertretern der Welt seiner Dichte vorsteht und das Element Wasser auf der Erde geschaffen und kontrolliert hat.   Benannt nach dem geistigen Bruder von Zeus (Kephaistos). 

	 

	#288, 37:42 

	 

	 

	Die Reihenfolge des Eintritts der Zivilisationen in die Interstellare Union 

	Unterzeichnung einer Vereinbarung in elektronischer Form, in der es heißt, dass dies auf der Grundlage der Ergebnisse einer allgemeinen Abstimmung auf der Erde geschieht, bei der mindestens 70 % der Bevölkerung für den Beitritt gestimmt haben. Nach dem Betreten dieses Planeten treffen Vertreter der Interstellaren Union ein und unterrichten die Einheimischen Wissenschaftler neue Technologien. Der Schwerpunkt liegt auf der Lehre Wissenschaftler diese Zivilisation mit neuen Technologien, und nicht mit fertigen Schiffen und so weiter. 

	#144, 24:20 

	 

	Fasten (spirituelle Bedeutung) 

	Wohltätigkeit drückt sich darin aus, dass das von einer Person ersparte und verdiente Geld den Armen gegeben wird oder Nahrungsmittel für sie gekauft werden. Sie füttern nicht Ihr eigenes Fleisch, sondern eine Zeit lang andere, die Ihnen nichts zurückzahlen können. Selbstlos, natürlich. Die Armen, die Kranken, die Behinderten, die Witwen usw., die nicht für sich selbst sorgen können. 

	#305, 55:22 

	 

	Fluss der Zeit 

	Der Prozess der Veränderung von Materialpartikeln übrigens ihre Bewegungen, Austausche und Veränderungen in der Welt. 

	#420, 10:45 

	 

	Verbraucher 

	Geister aus der 11. Ebene der Welt körperlos Spirituosen. Geister, die den ganzen Zauber der materiellen Welt erfahren haben, indem sie verschiedene Sinnesfreuden empfangen, und die ihre Energie für die Arbeit aufwenden, um Geld zu verdienen, das ihnen Dinge geben kann, die ihnen Freude bereiten. Im Gegensatz zu Dämonen verstoßen sie nicht gegen moralische Normen und schon gar nicht gegen die Gesetze der Gesellschaft, in der sie leben. Doch ihr Herz ist mit dem Verlangen nach materiellen Gütern beschäftigt und ihr Verstand mit Gedanken darüber, wie sie diese Güter erwerben und wofür sie sie ausgeben können, um größere Freuden zu erleben. Da sie von morgens bis abends mit solchen Sorgen beschäftigt sind, haben sie oft weder Zeit noch Lust, über ihre spirituelle Entwicklung nachzudenken, geschweige denn, sich in dieser Richtung anzustrengen. 

	Artikel von Vladimir Goldstein „Die Struktur der spirituellen Welt durch die Augen von Außerirdischen“ 

	 

	Die andere Welt (Interaktion mit ihr) 

	Energieaustausch während der Interaktion einiger Arten von Plasmoiden oder körperlos Geister verschiedener Ebenen mit jeder Person. Wenn Sie mit ihm kommunizieren möchten und spüren, dass er Sie anspricht, bitten Sie ihn, in Gedanken in Bildern und Worten zu Ihnen zu sprechen, die Sie verstehen. Wenn er das nicht kann, also nicht immer mit Ihnen klarkommt, dann können Sie ihn mithilfe Ihres Willens bitten: Ich bitte Sie, mich in Ruhe zu lassen und nie wieder Kontakt mit mir aufzunehmen. 

	#28, 47:30 

	 

	Kuss 

	Geste. Berühren Sie einen beliebigen Körperteil mit den Lippen, bezeichnet Energieübertragung aus dem fünften Chakra, also aus dem Chakra der Kreativität, plus Heilung durch die Atmung. Für Ihr Kind – Heilung, für einen geliebten Menschen – die Übermittlung von Liebe durch die Lippen, die Bestätigung der Kreativität der Worte dieser Person mit Ihrer Energie und so weiter. Ein Kuss auf die Stirn ist eine Zustimmung zu den Worten, eine Anerkennung ihrer Wahrheit, natürlich, mehr Energieübertragung. 

	#270, 22:16 

	 

	Poetische Inspiration 

	Ein besonderer Zustand des menschlichen Bewusstseins, in dem eine Person in der Lage ist, Informationen in Bildern wahrzunehmen und sie unverändert in die Sprache der Worte zu übersetzen. Es geht nicht nur darum, Gedichte zu schreiben. Es kann sich auf unterschiedliche Weise äußern. « Poetos " - Schöpfer. Das griechische Wort " Dichterin „ — zu erschaffen. Das ist Arbeit. 

	#297, 07:36 

	 

	Die Entstehung des Universums 

	Der nächste Zyklus beginnt. Zuerst erscheinen subtilere Welten, dann dichtere. Und sobald die ersten Welten erscheinen, die aus Materie bestehen, werden auch die feinsten Geister bereits die Möglichkeit haben, sich zu inkarnieren. Diejenigen mit niedrigen Schwingungen werden als Erste inkarnieren, denn das Leid, das sie erfahren werden, wird sie dazu drängen, zu inkarnieren, um ihre Schwingungen zu erhöhen. Darüber hinaus werden die Welten immer dichter, denn je dichter die Materie ist, desto schneller kann man darin Lektionen zur Verbesserung durchlaufen. 

	#264, 07:23 

	 

	Ist es wahr 

	Eine Sicht auf die Welt, die für jeden Menschen gilt. Es gibt viele Arten von Wahrheit, jeder Mensch hat seine eigene Wahrheit, abhängig von seiner Vorstellung von moralischen Standards. Doch im Gegensatz zu dieser Wahrheit gibt es eine Wahrheit, und jede Wahrheit dient in jedem Menschen, in jedem vernünftigen Geist, wenn wir es umfassender betrachten, nur als ein Teil, als eine Widerspiegelung oder, man könnte sagen, als eine Brechung dieser Wahrheit. 

	#188, 29:12 

	 

	Regeln für den Besuch außerirdischer Zivilisationen auf der Erde 

	Regeln Interstellar Unionen, die besagen, dass kein Vertreter eines anderen Planeten oder einer anderen Galaxie, der nicht Teil der Interstellaren Union ist, ohne Erlaubnis auf die Erde kommen kann. Burhada , denn sie sind unsere Schöpfer. Vertreter aus anderen Galaxien sollten sich, sofern sie Interesse an der Erde haben, für Burkhad bewerben. 

	#22, 13:32, 30:15 

	 

	Richtige Ernährung 

	Ernährung nach den Regeln Ihres Höheren Selbst, Ihres eigenen Organismus. 

	#244, 38:25 

	 

	Richtigkeit 

	Ein Gefühl der Richtigkeit. 

	#338, 02:36 

	 

	Proto-Indoeuropäische Sprache 

	Die gemeinsame Originalsprache des Planeten (Ableitungen: Sanskrit und Russisch). 

	#197, 10:50 

	 

	Praxis des Füllens mit Licht 

	Schließen Sie die Augen, konzentrieren Sie sich auf die Empfindungen und wiederholen Sie die Worte, dass Sie existieren 

	Licht. Energie wird durch Gedanken und Worte gesteuert, als Ausdruck von Gedanken über 

	physische Ebene. 

	Ich bin das kreative Licht. 

	Ich bin das kreative Licht. 

	Ich bin das liebende Licht. 

	Ich bin das Licht der absoluten Energie des Universums. 

	Ich bin bereit, in die Reihen der göttlichen Engel zurückzukehren. 

	Ich verzeihe mir alle meine Fehler. 

	In all seinen Inkarnationen. 

	Und falsche Einstellungen außerhalb von Inkarnationen. 

	Ich liebe und akzeptiere mich so wie ich bin. 

	Ich bin Gottes geliebter Sohn. 

	Durch die Kraft meines Geistes verwandle ich alles in mir, was mit der absoluten Liebe unvereinbar ist. 

	in die Energie der Liebe, Schöpfung und Inspiration. 

	#383, 41:05 

	 

	Übung "Kommunikation mit der Sonne"   

	#292, 59:21 

	 

	Übung von Ashtar Sheran „Die Erde mit Licht füllen“ 

	Visualisieren Sie das Licht in Ihrem Herzen und stellen Sie sich vor, wie sich der Planet mit diesem Licht füllt. 

	#324, 19:13 

	 

	Praktiken für spirituelles Wachstum 

	Handlungen und Gedanken, um Ihre Schwingungen und damit Ihre Sensibilität für das Höhere Selbst zu erhöhen. 

	Wenn Sie merken, dass Sie nichts fühlen, glauben Sie nicht an die spirituelle Welt, lassen Sie sich nicht vorschnell enttäuschen und geben Sie nicht auf. Geben Sie sich einfach Zeit, bleiben Sie ruhig angesichts Ihres Unglaubens, bleiben Sie ruhig angesichts Unempfindlichkeit , nimm deine Unwissenheit gelassen hin. Beginnen Sie, gute Taten zu vollbringen, und nehmen Sie sich jeden Tag mindestens 30 bis 40 Minuten Zeit, um spirituelle Literatur zu lesen. Dies können Bücher traditioneller Religionen sein – die Bibel, der Koran, die Bhagavad Gita, aber auch esoterische Literatur. Hauptsache, es ist mit Licht erfüllt, sodass beispielsweise nicht zu Hass jeglicher Art aufgerufen wird. Damit wäre es eine Geschichte über die strahlenden Eigenschaften der Seele. 

	In zwei bis drei Monaten werden Sie selbst spüren, wie Sie sich wieder zu spirituellen Aktivitäten hingezogen fühlen. Das wird passieren Natürlich. Und dies ist nur ein Zeichen dafür, dass Sie bereit sind. Wenn Sie du wirst beginnen Wenn Sie sie noch einmal machen, werden Sie einen völlig anderen Zustand spüren. Sie werden genau jene spirituelle Erfahrung machen, von der Sie zuvor dachten, dass es sie nicht gibt. 

	#407, 20:41 

	 

	Praktizierender Homosexueller   

	Jemand, der Kontakt mit einer Person des gleichen Geschlechts aufnimmt. Beim Geschlechtsverkehr vermischen sich ihre Energien. Und da die Energie homogen ist, findet statt des üblichen Austauschs zwischen Mann und Frau ein Austausch homogener Energien statt, was zu einer allmählichen Abnahme ihres Energiepotenzials, einer Schwächung ihrer Aura und einer schnelleren Entwicklung von Blockaden in ihren Chakren im Vergleich zu gewöhnlichen Menschen führt. 

	#242, 20:16 

	 

	Prana (Äther) 

	Universelle Energie, eine Art Äther, eine Art dezentes Material Energie. Es gibt physikalische Energie – Wärme, Licht, Schwerkraft – und es gibt subtile Energien. Prana ist eines davon. Die Interstellar Union unterscheidet 75 Arten von Prana, die für bestimmte Zivilisationen charakteristisch sind. 

	Auf der Erde gibt es beispielsweise 14 für den Menschen charakteristische Arten von Plasmoiden. Um sie voneinander zu unterscheiden, braucht man entweder bestimmte Geräte, die nach den Prinzipien arbeiten Interstellar Verbindungen auf Basis der Nanotechnologie oder der Sensibilität des Organismus selbst, die nur entwickelt werden kann übrigens Praktiken der Kommunikation mit verschiedenen Entitäten. 

	Prana ist die Lebenskraft, die der physische Körper durch chemische Reaktionen freisetzt, die bei der Zerlegung von Nahrungsmitteln in einfache Substanzen unter Verbindung mit Sauerstoff auftreten. 

	Prana ist der Teil des Äthers, der der materiellen Welt näher ist und die materielle von der spirituellen Welt trennt. 

	Ideen für die Zukunft. 

	#14, 03:10, #17, 01:02:22, #76, 39:29, #180, 49:20, #441, 12:50, #465, 53:57 

	 

	Pranayama 

	Atemübungen. 

	Die Atmung ist das zugänglichste und einfachste Werkzeug des Menschen, das für alle Zwecke eingesetzt wurde: für die körperliche Entwicklung, zur Krankheitsvorbeugung, zur Behandlung von Krankheiten (es gab eine Methode der Atemtherapie) und für die psychische Gesundheit. Atemübungen wurden auch für die spirituelle Entwicklung verwendet, um definitiv Durch den Rhythmus und die Art der Atmung ruft ein Mensch bestimmte Zustände in sich hervor. 

	Das menschliche Gehirn neuroplastisch , kann es langlebige Ketten von Neuronen bilden, die sich Informationen auf der Ebene molekularer Verbindungen merken. Für mich selbst entwickelt bestimmt Gewohnheit, zum Beispiel definitiv den Rhythmus des Atmens und die spirituelle Bedeutung, eine Person auf der Ebene der Gehirnneuronen erinnerte sich dass dieser Zustand zu ihm zurückkehrt, sobald er so atmet. Dies wurde auf der Reflexebene in den bedingten Reflex eingebaut. 

	#441, 12:50 

	 

	Pranische Nahrung 

	Ein Ernährungssystem für Menschen, die in einem materiellen Körper inkarniert sind und mit der Energie des Weltraums, mit Sonnen- und kosmischen Energien verschmelzen möchten. Sie haben Ideen, dass dies ihre Umsetzung beschleunigen wird dezentes Material Welt. Laut Ra Aria sollten diese Manifestationen nicht auf der physischen, sondern auf der spirituellen Ebene stattfinden: Liebe zum Licht, Liebe zur Sonne, zur Wahrheit, zum Leben, denn die Sonne verbreitet Leben. Liebe sollte sich darin zeigen, dass Sie anderen selbstlos helfen, ihnen Gutes und Gutes wünschen und durch Ihre Praxis dazu beitragen. 

	Der physische Körper braucht physische Nahrung, genauso wie der feinstoffliche Körper Nahrung durch Sonnenenergie braucht. Für jede Welt muss es Energie geben bestimmt Dichte, damit sich der Körper entwickeln und seine Aufgabe erfüllen kann. Seien Sie ein Werkzeug zur Erfüllung Ihrer Aufgabe. Wenn ein Körper Energie empfängt, die nicht seiner eigenen Dichte entspricht, wird diese zerstreut. 

	Der Übergang zu einer Ernährung auf pflanzlicher Basis, sofern er ohne negative Schwingungen von Verurteilung, Wut usw. auf die Menschen um ihn herum erfolgt, trägt zur Reinkarnation in der Welt der Plasmoide bei, die die Seelen der Tiere erschaffen, weil der Mensch ihrem Bewusstsein näher kommt, da er beginnt, darüber nachzudenken, wie er ihnen nicht schaden kann. Versteht sie besser. Der Natur, der Sonne näher kommen. Wenn eine Person mehr absorbiert Grün Masse, dann erhält es dadurch mehr Sonnenenergie. Es ist auch in tierischen Lebensmitteln vorhanden, wurde jedoch bereits durch die Energie des Tieres verarbeitet. 

	Wenn Sie ernsthaft glauben, dass eine spirituelle Entwicklung nur mit einer Ernährung auf pflanzlicher Basis möglich ist, sollten Sie es tun. Wenn Sie glauben, dass Sie sich mit jedem Nahrungsmittel weiterentwickeln können, wird dies Ihre Entwicklung in keiner Weise behindern. Jedes Bewusstsein hat definitiv eine Reihe von Vorstellungen über die Realität. Wir müssen diesem Weg folgen, ohne die Menschen zu verurteilen, zu ärgern oder uns darüber zu ärgern, dass sie eine andere Wahl getroffen haben, und dürfen ihn nicht als weniger spirituell betrachten. erleuchtet , als du selbst bist. Dies wird Ihre Chancen, den spirituellen Weg der Evolution erfolgreich zu vollenden, sicherlich nicht verbessern. 

	#183, 01:03:24, 01:05:07 

	 

	Prasad 

	Eine energetische Praxis, bei der eine Person liebevoll Essen zubereitet und es zum Altar Krishnas bringt. Dies bedeutet, dass jedes Essen die Energie Gottes ist. Diese Praxis lehrt, dass, wenn man bewusst isst, es wird bringen den größten Nutzen als physische Substanz, energetische Substanz und spirituelle Ladung. 

	Der Gottheit dargebotenes Essen. 

	#309, 43:08, #310, 43:08 

	 

	Staub der Erde (biblisch) 

	Eine Metapher, die Moses in mythologischer Form für sein Verständnis- und Bewusstseinsniveau gegeben wurde, um den Ursprung des Menschen zu erklären. Bildliche Bezeichnung für das Erbgut der Primaten, das die Grundlage für die Entstehung des Körpers des irdischen Menschen bildete. Staub – weil es sich um unentwickeltes (tierisches) Leben handelte, irdisch – weil es von der Erde genommen wurde. 

	#59, 12:40 

	 

	Prashna (Sanskrit für Frage) 

	Ein Abschnitt der Astrologie, der sich Fragen widmet. Mithilfe der vedischen Astrologie können Fragen beantwortet werden, die eine Person einem Astrologen zu einer bestimmten Zeit und an einem bestimmten Ort stellt. 

	#354, 01:10 

	 

	Ursprache 

	Mischung aus dem Original vereinfacht Tumesoutsky Sprache und verschiedene Dialekte, die in der Vorkriegszeit entstanden. Menschen, die an verschiedenen Enden des einzigen Kontinents Erde lebten und in Kontakt mit Plasmoiden standen, schufen eine Silben-Protosprache. 

	Nach dem Krieg wurden verschiedenen Stämmen mehrere neue Sprachen gegeben, damit sie ihre Völker und Zivilisationen entwickeln und in verschiedenen Teilen der Erde leben konnten. Ihre Nachkommen schufen eine Vielzahl von Sprachen, die entweder einer der ursprünglichen, Tumesout, oder der Protosprache ähnelten, oder denen, die gegeben wurden, oder höchstwahrscheinlich einer Mischung. 

	Wenn man die Wörter in ihre Silben zerlegt, kann man die Bedeutung erkennen, die ihnen die Priester ursprünglich beimaßen. Sie sprachen mit den Plasmoiden und untereinander in einer Silben-Protosprache. Wörter Tumesoutsky Sprache, die Außerirdische ihnen gaben, sie geändert Silbe für Silbe, um den Wörtern ihre eigene Bedeutung zu geben, die den Silben entsprach. Jede Sprache auf der Erde, ob alt oder modern, hat sich aus einem Zweig einer Protosprache entwickelt. 

	Sie sprachen dieselbe Sprache, die zunächst eine vereinfachte Tumesout-Sprache war. Dann begann er, sich an die irdische Realität anzupassen, die Menschen begannen, mit Vertretern von Plasmoiden in Kontakt zu kommen, begannen, in Silben zu sprechen, und so entwickelten sie eine Silbensprache. Er wurde ganz anders als Tumesoutsky bereits 3.000 bis 4.000 Jahre nachdem sich die ersten Menschen auf der Erde niederließen. 

	In früheren Stadien verstanden sich Menschen aus verschiedenen Teilen der Erde. Es mag zwar unterschiedliche Dialekte gegeben haben, doch unterschieden sie sich nicht mehr als der Dialekt Norddeutschlands von dem Süddeutschlands. Auf jeden Fall verstanden sie sich. Und später tauchten für dieselbe Sache verschiedene Namen mit unterschiedlichen Buchstabenkombinationen auf. 

	Es war eine einheitliche Sprache für das Volk. Und es gab auch eine Sprache, die zunächst geteilt war, aber heilig war. Jede Priestergruppe in jeder Stadt und Siedlung hatte ihre eigene Geheimsprache aus den Plasmoiden. Es war eher silbenförmig. Den Menschen fiel es leichter, im Alltag mit einfachen Worten zu kommunizieren, und Priester schrieben Bücher mit speziellen Runen. Sie fügen jeder Rune eine Silbe hinzu. Jede Silbe war bildlich gemeint; Sie verschlüsselten nicht nur ein Objekt, sondern eine Eigenschaft. Zum Beispiel wie in der Silbe „ra“, die die Sonne bezeichnete, weil die Plasmoide, die aus solaren Zivilisationen kamen, eine Schwingung hatten, die vom menschlichen Gehirn als „r- rr, rrro, rrrr, rrra“, beginnend mit dem Buchstaben „r“. Dieses „ra“ bedeutete schließlich Sonne. Gleichzeitig begann es für die Priester, nicht nur die Sonne, sondern auch das Licht, die Gottheit der Sonne, also abstraktere Konzepte zu bezeichnen. 

	Die Silbe „sha“ bedeutete ursprünglich ein schnell laufendes Tier, und dann begann sie auch eine Person zu bedeuten, da sie schnell auf zwei Beinen lief. „Sha“ ist etwas, das sich schnell bewegt. Als die Silbe „sha“ ausgesprochen wurde, war dies ein Bewegungsimpuls. „Sha“ bedeutete „Mann“. 

	Die Silbe „du“ bedeutete „feinstofflicher Körper“, „unsichtbar“, nicht greifbar durch physische Organe. Daher bedeutete die Silbenkombination „Seele“ „das Unsichtbare im Menschen“. 

	Die Wurzeln der Ursprache lassen sich in jeder Sprache finden – im Deutschen, im Englischen. Wenn Sie ein Wort auf Deutsch sagen, können Sie es auch silbenweise nachschlagen. Wenn Sie das russische Wort „chelovek“ analysieren, werden Sie feststellen, dass es aus zwei Wörtern besteht – „chelo“ und „vek“, die ebenfalls separat analysiert werden. "Siehe" bedeutet „Gefäß“, ein Behälter für etwas. "Che" oder " Chi „Chelo“, was bei den alten Slawen auch „Stirn“ bedeutete, bedeutet „Gefäß der Vernunft“. Die Silbe „ve“ bezeichnet üblicherweise Entwicklung, Wissen, Bewegung – „Bewegung zur Entwicklung des Wissens“. So ein abstraktes Konzept. 

	Heutzutage müssen manche Silben eine Bedeutung haben, die durch mehrere Wörter ausgedrückt werden kann, früher jedoch wurde sie durch ein Wort ausgedrückt und war für jeden klar. 

	#256, 25:10, 30:47, 41:36, #343, 53:27 

	 

	Tradition (mündliche Überlieferung) 

	Was uns weitergegeben wurde. Viele Lehren Christi wurden mündlich überliefert. Dies wurde „mündliche Überlieferung“ oder „Tradition“ genannt. Und lange Zeit lebte die christliche Kirche nach diesen Legenden. 

	#397, 08:55 

	 

	Anhänger (Vaishnava) 

	Bestimmt ein Bewusstseinszustand, in dem ein Mensch erkennt, dass er vollständig ein Teil Gottes ist. 

	#326, 04:20 

	 

	Verrat 

	Rückkehr zum Zustand vor dem Versprechen, dem Eid, der Vereinbarung. Wenn dies ein Versprechen des Lichts war, das heißt, sich im Licht zu entwickeln, das heißt eine Vereinbarung, man könnte sagen, evolutionär, dann ist die Aufhebung und der Verrat dieser Vereinbarung eine Rückkehr, das heißt die Degradierung der Seele in den Zustand, in dem sie sich vorher befand. Gleichzeitig verlieren der Mensch und sein Geist alle erworbenen Schwingungen und Eigenschaften. Er verliert, nicht dass er verliert, aber er verliert den Zugang zu jenen Seelenqualitäten, die während des Gehens auf diesem Weg entwickelt wurden, weil er zurückkehrt. Wenn diese Vereinbarung zum Zwecke der Erniedrigung getroffen wurde, weil eine Vereinbarung über Verbrechen besteht (beispielsweise wurde gemeinsam vereinbart, eine Straftat zu begehen), dann wird durch den Verrat an dieser Vereinbarung die Erniedrigung gestoppt. 

	#280, 30:09 

	  

	Der Zweck des Menschen 

	Erfüllung jener spirituellen Aufgaben und Lehren, die der Geist vor der Inkarnation für sich selbst vorgesehen oder konzipiert hat. Studieren Sie die Informationen, die der Geist in diesem Leben studieren muss. Lösen Sie die karmischen Knoten, die gelöst werden müssen. Auflösen verschiedener Blockaden, die aufgelöst werden müssen, damit sie den Geist nicht daran hindern, sich selbst als göttliches Licht zu erkennen. 

	Das spirituelle Niveau erhöhen und wie Gott werden, Gott der Schöpfer. Vollständige Entfaltung kreativer Fähigkeiten, der Fähigkeit zu lieben, zu erschaffen und sich zu freuen, glücklich zu sein. Dies ist, könnte man sagen, ein globales Ziel für alle Geister. 

	Das Wort „Termin“ kommt vom Verb „ernennen“. Zuweisen bedeutet, sich selbst eine Aufgabe auszusuchen. Aber die Präposition „pred“ kommt vom Wort „vpered“. Das bedeutet, dass der Zweck darin besteht, sich bereits im Voraus, kurz vor der Inkarnation, eine Aufgabe auszusuchen. 

	#477, 02:59 

	 

	Vorhersage der Zukunft (Gründe für das Scheitern) 

	Die Unfähigkeit des Geistes (der zuvor in der Zukunft lebte und sich, wenn er hier geboren wurde, daran erinnerte, weil Ihre Zukunft für ihn die Vergangenheit ist und er sich an mehrere Ereignisse erinnerte und sie vorhersagte), sich selbst zu erklären, warum die Vorhersage wahr wurde, da er glaubte, dass Gott es ihm offenbarte. Und er beginnt, die Zukunft einfach auf der Grundlage seiner logischen Schlussfolgerungen vorherzusagen, das heißt, ohne sich zu erinnern. Er hat keine Erinnerungen, er sagt es voraus. Er glaubt bereits an sich selbst und daran, dass es wahr wird. Er glaubt, dass er die Zukunft sehen kann. Und dann passieren natürlich Fehler. 

	#47, 26:05 

	 

	Vorahnung 

	Hinweise von hohen spirituellen Wesen, die die Zukunft kennen. Tritt mit dem Ziel auf, eine Person zu einer Änderung zu bewegen, oder wenn es wird passieren , glaubte, dass die spirituelle Welt existiert. Es gibt einen Gott, der die Zukunft kennt und seinen höheren Engeln, höheren Wesen, sagt, dass die Zukunft bekannt ist. Solche Vorahnungen passieren nie einfach so. Die Zukunft bietet viele Möglichkeiten und kann tatsächlich geändert werden. Wenn es jedoch eine Art Vorahnung gab und diese tatsächlich eintrat und trotz aller Versuche nicht geändert werden konnte, dann wurde sie zu dem Zweck gegeben, dass die Person und diejenigen, denen sie später davon erzählt, daran glauben, also als Zeugnis. Eine Vorahnung wird entweder gegeben, um dies zu ändern (das ist eine Vorahnung von etwas Schlechtem) oder um den Glauben an die Geistliche Welt bei denen zu stärken, die nicht in der Lage sind, sie zu spüren. 

	#28, 51:01 

	 

	Transformation negativer Emotionen 

	Auflösen von Blockaden durch mentale Einstellungen, die der Negativität entgegengesetzt sind T Ich. 

	#253, 03:31 

	 

	Gewohnheit 

	Definitiv , eine Kette bestimmter bedingter Reflexe, die auf molekularer Ebene im Gehirn aufgezeichnet werden. Dies erleichtert dem Gehirn die Anpassung an die umgebende Welt (Neuroplastizität des Gehirns). 

	#455, 08:59 

	 

	Bindungen 

	Kontakte mit Plasmoid Zivilisationen, Kommunikationskanäle mit subtiles Material Zivilisationen. 

	#52, 00:41, #67, 14:29,   #205, 43:57 

	    

	Zeichen geringe Vibration Entitäten im menschlichen Bereich 

	Misstrauen gegenüber Gott, Unglaube an seinen Schutz. Erhöhte Aggressivität, Reizbarkeit, häufige Albträume. Mangelndes Verlangen, spirituelle Literatur zu lesen. Häufige Diskussionen über geringe Vibration Zustände: Wut, Neid, Klatsch und so weiter. 

	#165, 30:54 

	 

	Zeichen 

	Einige Beobachtungen von Menschen, die einen bestimmten Prozess über mehrere Jahre, Jahrzehnte oder Jahrhunderte hinweg beobachtet haben und dabei ein bestimmtes Muster erkannt haben, das sich erfüllt. Es kann oft in bildlicher Form ausgedrückt werden, und dieses Ereignis, diese Reihe von Ereignissen könnte vor langer Zeit stattgefunden haben und in der heutigen modernen Welt könnte es seine Relevanz verlieren. 

	#280, 01:13:25 

	 

	Das Prinzip „Jeder nach seinen Fähigkeiten, jedem nach seinen Bedürfnissen“ 

	Dies ist ein Versuch, die Erfahrung der Existenz in der spirituellen Welt auf die materielle Welt zu übertragen. „Jeder nach seinen Fähigkeiten“ bedeutet den Beitrag zur gemeinsamen Sache der evolutionären Entwicklung aller Geister, den jeder Geist leistet, damit diese Entwicklung für alle Teile des Universums gleichmäßig und einheitlich erfolgt. Der Wunsch nach Entwicklung und nach immer größerer Komplexität aller Systeme und Bereiche der Vernunft ist jedem Geist eigen, da jeder Geist ein Teil Gottes ist, der ihm den Wunsch nach sich selbst und nach Entwicklung eingepflanzt hat. Unter Entwicklung versteht man die Verkomplizierung und den Erwerb nicht entwickelter Eigenschaften. „Jedem nach seinen Bedürfnissen“ bedeutet, dass Gott durch das gesamte Universum den Geist unterstützt. Er gibt ihm mit seiner Energie die Fähigkeit, seine Fähigkeiten zu unterstützen, ihn mit Energie zu nähren und ihm die Möglichkeit zur Entwicklung zu geben. Dies bedeutet „jedem nach seinen Bedürfnissen“, aber nicht nach den Bedürfnissen, die vom egoistischen falschen Ego erkannt werden, sondern nach den spirituellen Bedürfnissen, die im wahren Licht eines jeden Gottes sichtbar sind, da Gott das spirituelle Herz eines jeden Geistes sieht. In der materiellen Welt funktioniert das nicht. In keiner Welt, egal wie perfekt und moralisch, kann dieses Gesetz verwirklicht werden, da die Materie selbst träge ist. Die Fähigkeiten, die der Geist manifestiert, müssen in die Materie eingebracht werden. Fähigkeiten zeigen sich nicht sofort, aber Bedürfnisse sind immer da. 

	#263 

	 

	Das Prinzip der Anordnung der Elemente im Periodensystem der Außerirdischen 

	Das Prinzip geht von der Anordnung der Elemente nach der Art der Materie aus, d. h. ein bestimmtes Element enthält mehrere Elemente dieser Elemente. Die Elemente werden in drei Hauptgruppen unterteilt: Metalle, Nichtmetalle und Zwischenstoffe, die beide Eigenschaften aufweisen. 

	#258, 08:07 

	 

	Das Prinzip der Bildung von Molekülen aus Materieatomen 

	Das Prinzip, nach dem   Die Mikrogravitation im Inneren des Atoms zieht Atome und Moleküle an und ermöglicht ihnen, aneinander zu haften und sich entsprechend räumlicher Mikrogitter anzuordnen. 

	#141, 48:11 

	 

	 

	Grundsätze der Güterverteilung in der Gesellschaft nach Fähigkeiten und Bedürfnissen (sozialistisch und kommunistisch) 

	 

	Die erste ist sozialistisch: Jeder nach seinen Fähigkeiten, jedem nach seiner Leistung. Dies ist das Prinzip des Energieaustauschs, es ist universell. 

	Um die beiden Faktoren in Einklang zu bringen, wurde analog zur Energie, also zur Arbeit, die für die Herstellung eines Laibs Brot oder eines Liters Milch aufgewendet wird, ein einheitliches Zahlungssystem eingeführt: Dies kostet so und so viele Einheiten von etwas, und für so und so viele Einheiten von etwas kann man dies kaufen, und für so und so viele Einheiten kann man die Arbeit eines Menschen bezahlen. Dieses System dient der Benutzerfreundlichkeit. Es existiert in der einen oder anderen Form fast überall auf humanoiden Planeten, weil es Zeit und Energie spart. 

	 

	Die zweite ist kommunistisch: Jeder nach seinen Fähigkeiten, jedem nach seinen Bedürfnissen. Fähigkeiten und Bedürfnisse können bei verschiedenen Menschen sehr unterschiedlich sein, darüber hinaus Dieses System ist für die Umsetzung in der materiellen Welt unrealistisch, da die Vorstellungen von Fähigkeiten und Bedürfnissen der Menschen einer Gesellschaft, insbesondere auf der Erde, wo die unterschiedlichsten Wesenheiten verkörpert sind, sehr stark voneinander abweichen, beispielsweise: die Fähigkeit, Gedichte zu schreiben und die Fähigkeit, sich mit der Produktion von Metallerzen zu beschäftigen. Hier gibt es harte körperliche Arbeit und es gibt geistige Arbeit. Beide verfügen über Fähigkeiten, ihre Bedürfnisse können jedoch unterschiedlich sein. 

	Die Gesellschaft, die das Produkt des Dichters und des Stahlherstellers konsumieren wird, kann jeden mit Gütern entsprechend seinen Bedürfnissen versorgen, aber der Stahlhersteller kann Bedürfnisse in Wohnfläche 200 Quadratmeter, und der Dichter hat 50, und dementsprechend werden die Verwandten des Dichters bereits Fragen haben, und es wird Transformationen geben, die sich nicht sehr positiv auf den politischen Egregor und seine Harmonisierung auswirken werden. Und dennoch wird es die Form einer Zahlung in universellen Einheiten annehmen. 

	 

	#235, 01:01:57 

	 

	 

	Die Natur der Liebe 

	 

	Schenken Sie Liebe nicht mit Worten, sondern mit praktischen Taten. Liebe zu geben und dafür keine Dienste oder Geld zu erhalten, sondern einfach die Freude darüber, zu erkennen, dass man existiert und dass es jemanden gibt, den man liebt. 

	 

	#475, 00:01 

	 

	 

	Naturkatastrophen 

	 

	Die Methode, mit der die Plasmoide der Erde den Raum von geringe Vibration Energien. 

	 

	#321, 22:03 

	 

	 

	Gemeinschaft 

	 

	Aufrichtiger Glaube an die Gemeinschaft mit Christus, Annahme Nehmen Sie es in sich auf und verbinden Sie sich damit auf körperlicher Ebene. Christus gibt seine Schwingungen ab, um die Schwingungen des Kommunikanten zu verändern und zu reinigen. Seine Schwingungen und sein spiritueller Zustand bewegen sich sofort in die Aura Christi. 

	 

	#158, 54:11 

	 

	 

	Gemeinschaft 

	Sakrament, zu wenn eine Person das Blut, das im Wein ist, in Form energetischer ätherischer Schwingungen eben dieses Blutes zu sich nimmt, nach unten fließen vom Kreuz und reinigt von Sünden, von niederen Schwingungen. 

	Wenn Kommunion empfangen steigt aus eigenem Willen in niedrige Schwingungen ab, er überträgt seinen niedrigen Energiezustand auf Christus, schlägt einen neuen Nagel in sein Kreuz. Sehr bildlich. Kein physischer Nagel, Energie überträgt . 

	#486, 37:10 

	 

	Der Grund für Gottes Erschaffung der Geister 

	Liebe entwickeln, die die Essenz Gottes ist. Es kann keine absolute Liebe geben. 

	#233, 15:04 

	 

	Der Grund (Bedeutung) der Entstehung von Yoga 

	Dirigieren durch Ihre eigene der Ätherkörper verschiedener Energien, die die Arbeit mit jedem ätherischen Energiezentrum („Chakren“) erleichtern, den Kontakt mit subtiles Material Zivilisationen, mit der spirituellen Welt durch Konzentration auf einen Gedanken, eine bestimmte Energie. Manche Posen dienen der Heilung von Krankheiten, andere der Stärkung der eigenen Gedanken. 

	#341, 35:39 

	 

	Kausale Ebene (Unterbewusstsein) 

	Vierte die Ebene der Aura eines irdischen Menschen, die Bilder enthält, die im normalen Bewusstseinszustand unzugänglich sind, aber vergangene Erfahrungen darstellen. 

	#14, 03:10 

	 

	Ursachen von Krankheiten 

	Die seelische Ursache der Krankheit wird nicht beseitigt oder gar nicht erkannt. In diesem Fall können physikalische Behandlungen, Medikamente, Operationen, Physiotherapie, Energie- und spirituelle Behandlungen zur Beseitigung der Folgen unwirksam sein. Die Ursachen seelischer Erkrankungen sind immer streng individuell, selbst wenn es sich bei derselben Krankheit um zwei verschiedene Menschen handelt. 

	#199, 58:46 

	 

	Kriegsursachen vor 12.000 Jahren 

	1 Die Selbetianer hielten Hybriden wie uns für gefährlich. 2 Vertreter Burhada Und Tumesouta gab den Reptilien nicht die Möglichkeit, mit unseren Dinosauriern, die es damals gab, zu experimentieren, um eine intelligente Rasse und auch Reptilien auf der Erde zu erschaffen. 

	#272, 21:07 

	 

	Gründe für Inkarnationen auf der Erde 

	Die Zustände „Gut“ und „Alles ist möglich“ in die materielle Welt bringen. Das Glück steigt übrigens das göttliche Potenzial in sich selbst offenbaren. 

	#358, 20:07 

	 

	Ursachen einer Fehlgeburt 

	Mitnehmen Der Geist kann, sofern keine Einmischung von außen erfolgt, in die geistige Welt einreisen, etwa für eine Mission oder in einer für ihn geeigneteren Inkarnation. 

	#233, 42:19 

	 

	Ursachen der Sucht 

	Unterdrückung der Persönlichkeit in der Kindheit, Unterdrückung des inneren Lichts, der Entscheidungsfreiheit. Materialismus im Bildungssystem. Wenn einem Kind von Kindheit an nicht gesagt wird, wer es ist und woher es kommt. Mangelnde Verantwortung für sich selbst und die Menschen um einen herum. 

	#50, 05:14, 14:23 

	 

	Verkaufe deine Seele dem Teufel 

	Ein Bild, eine bildliche Ausdrucksweise aus dem 1. Jahrhundert n. Chr. Es bedeutet eine Abkehr von Gott, eine Rückkehr zu bösen Taten, eine Herabsetzung der eigenen Schwingungen, ein Gefühl der Notwendigkeit, dem Bösen zu dienen. 

	#165, 25:07 

	Lebenserwartung 

	Die Lebensdauer hängt davon ab, wie erfolgreich der Geist die vor der Inkarnation gestellten Aufgaben erfüllt. Das Verhalten des Geistes, die Steigerung seiner Schwingungen, seines Bewusstseins und seiner Liebe können das Recht auf eine Verlängerung des Lebens verleihen. Verschlechterung der Persönlichkeit, Senkung Schwingungen, negative Gefühle und Gedanken können die geplante Lebensspanne verkürzen. 

	#81, 41:24 

	 

	Verdammt 

	Ein bewusster Wunsch, entweder den physischen Körper oder die Seele oder die Verbindung der Seele mit Gott zu zerstören, d. h. die Trennung von etwas, vom Leben. Dabei handelt es sich um den Gedanken der Exkommunikation, der laut oder im Geiste ausgesprochen wird, mit dem starken Wunsch, dass er wahr wird. Dies ist eine sehr starke Gedankenform, aufgeladen mit Wut und Groll. Es wurde vom Menschen selbst geschaffen. 

	#280, 01:13:25, #292, 06:38 

	 

	Prometheus 

	Ein Kontaktperson, zu der eine der Zivilisationen, aus Lirianskikh Vertreter übergaben ihm einige biologische Waffen. Prometheus war militärischer Anführer einer der Städte und geriet mit einer anderen Stadt in Konflikt. Eine biologische Waffe in Form eines Spiegels, aus dem Wann Sie halten es in ihren Händen, es wird Strahlung freigesetzt, die die DNA der Menschen verändert und sie hören auf, sich zu vermehren. Es tötet sie nicht direkt, beeinträchtigt aber ihre Artgenossen. 

	Es handelte sich um eine Tarnwaffe, sodass ihr Einsatz von der Interstellaren Union und den Herrschern dieser Staaten nicht bemerkt wurde. Für uns war es eine Waffe und für die Lyrer war es eine Art Computer zur Informationsübertragung. Die Informationen wurden lediglich in Wellenform übermittelt und beeinflussten so die Menschen, und zwar auf eine für sie nicht wahrnehmbare Art und Weise. Als dies bekannt wurde, wurde derjenige, der die Waffe übergeben hatte, auf den Planeten der Verbrecher geschickt, und Prometheus, als Kontaktperson , beurteilt von Vertretern der Erde. Er wurde mit dem Boot zu einer unbewohnten Insel geschickt. A um Der Adler pickte an seiner Leber. Es hieß, Prometheus habe den Spiegel oft benutzt, als er ihn in der Hand hielt, und dabei seien seine eigenen inneren Organe geschädigt worden. Er entwickelte bestimmt Erkrankungen der inneren Organe, Schmerzen. In dieser Form fand es Eingang in den Mythos. 

	#256, 50:25 

	 

	Propolis, Bienenwachs (Anwendung) 

	Sie können Propolis kauen, um Ihren Mund zu desinfizieren. Selbst wenn Sie etwas davon schlucken, werden Sie nur Vorteile daraus ziehen. Wenn Sie Honig aus der Wabe essen, spucken Sie das Wachs nicht aus. In kleinen Mengen, bis zu 25 g pro Tag, kann es geschluckt werden. Es reinigt lediglich Ihr Blut von Giftstoffen. Natürliches Bienenwachs desinfiziert den Darm von Pilzen, Candida und E. coli. Es absorbiert das 20-fache seines Eigengewichts an giftigen Substanzen aus Ihrer Darmwand. Und in der Darmwand gibt es viele Lymphgefäße. So können Sie Ihr Lymphsystem reinigen. 

	#255, 37:11 

	 

	Prophet 

	 

	Ein Mann, der das Wort Gottes trägt und darüber spricht. Der Prophet spricht über das Gesetz Gottes, über das Gesetz des Universums und darüber, wie man Sünde vermeidet. Er kann Vorhersagen über die Zukunft machen und warnen, dass es viele Möglichkeiten für die Zukunft gibt und dass eine Person durch eine Verhaltensänderung in der Lage ist, die Zukunft zu verändern. 

	Jeder Kontaktperson kann in unterschiedlichem Maße mit diesem Wort bezeichnet werden. Schließlich ist ein Prophet nicht nur jemand, der nur eine der Optionen für die Zukunft vorhersagt, sondern auch jemand, der Botschaften von höheren Mächten, von bestimmten Engeln, von aufrichtigeren außerirdischen Zivilisationen, von hochschwingenden Wesenheiten und von plasmoiden Zivilisationen überbringt. 

	 

	#94, 25:56, #439, 45:10 

	 

	 

	Prophet Mohammed 

	Ein Kontaktmensch vom Planeten Tumesout, dessen Ziel die Schaffung eines einzigen Volkes mit einem einzigen Glauben, einer einzigen Religion aus unterschiedlichen arabischen Clans, Stämmen und Familien war. 

	#36, 37:59 

	 

	Aufklärung 

	Der Zustand, in dem Sie die wahre Kraft von Körper und Geist verstehen. Und dadurch werden Sie harmonischer, glücklicher und strahlender. Und Sie werden Ängste, Verurteilungen, Wut und Verleumdungen los. Der Zustand der Verschmelzung mit dem Höheren Selbst, mit dem Licht, das in einem Menschen steckt. Ausgang in die Geistige Welt, aber nicht in die Astralwelt, sondern zum Höheren Selbst, verbunden mit einem Ereignis, das der Mensch als Licht wahrnimmt. Dies führt zu radikalen Veränderungen in der Weltanschauung eines Menschen, zu Veränderungen in seinem Leben und einer Abkehr vom materialistischen Denken. Arten der Erleuchtung: 

	Erleuchtung durch göttliche Wahrheit. 

	Erleuchtung durch göttliche Weisheit. 

	Erleuchtung durch göttliches Leben. 

	Das göttliche Licht der Liebe berühren (woher dieses Wort kommt). 

	 

	#89, 48:01, #281, 19:42, #298, 00:59, #350, 48:29 

	 

	 

	 

	Raum 

	 

	Träger von Substanzen und Energien. 

	 

	#17, 34:57 

	 

	 

	Proton 

	Ein Strukturelement wie ein Neutron, das in den Geowissenschaften das zweite und dritte Energieniveau in einem Atom beschreibt. Enthält 60 % Wasserenergie und 40 % Erdelementenergie. 

	#307, 44:23 

	 

	Präventivmedizin 

	Medizin, die darauf beruht, einem gesunden Menschen Substanzen zu injizieren, um die Wahrscheinlichkeit, dass er in Zukunft krank wird, um ein Vielfaches zu verringern. Es ist unmöglich, die Wahrscheinlichkeit vollständig auszuschließen, da jeder Organismus auf seine eigene Weise Antikörper produziert, aber es ist immer noch möglich, die Wahrscheinlichkeit des Ausbruchs der Krankheit um das Zehnfache zu reduzieren oder ihr schwere Formen. 

	#301,17:01 

	 

	Der Prozess der Verkörperung des Geistes 

	Der Geist überträgt im Moment der Empfängnis seine Lebenskraft, um in den Elternzellen zu inkarnieren, und wartet etwa 7 Wochen, bis sich das Nervensystem soweit entwickelt hat, dass er sich mit ihnen verbinden kann. 

	#233, 35:57 

	 

	Vergebung 

	Einen Menschen so akzeptieren, wie er ist, und die wahren Gründe verstehen, warum er so gehandelt hat. 

	Erkennen des Lichts in einem Menschen und der Wunsch, dass er glücklich ist, geliebt wird und liebevoll ist. 

	#50, 36:32, #193, 49:02, #393, 08:20 

	 

	Manifestationen des Höheren Selbst 

	Gewissen, Intuition und der Wunsch nach dem Guten. 

	#19, 01:02:10 

	 

	Psalm 50 

	Gebet um die Austreibung von Dämonen. Erstellt im Astral gibt es besondere Schwingungen, von denen dunkle Geister, die niedrige Schwingungen haben, nicht wird in der Lage sein sei hier. Sie werden wegziehen, weil es ihnen weh tun wird. 

	#46, 03:42 

	 

	Geisteskrankheit 

	Merkmale der Verbindung zwischen Geist und Körper, die die Wahrnehmung der geistigen Welt ermöglichen. Einige geistige Eigenschaften manifestieren sich im Charakter einer Person in einem solchen Ausmaß, dass sie die Selbstkontrolle verliert und eine psychologische Pathologie entwickelt, die Psychopathie verursacht. 

	#103, 04:20 

	 

	Psychische Energie   

	Die Energie des Feuers, die durch den Atman fließt, Budhi , der Kausal- und Mentalkörper, senkt seine Schwingungen und manifestiert sich durch verschiedene Körper. Das heißt, die menschliche Psyche wird als Aktivität des Gehirns verstanden. 

	#37, 24:42 

	 

	Psychokinese 

	Verwendung durch Plasmoide   Energie der Menschen. 

	#165, 50:00 

	 

	Psychotrop Waffe 

	 

	Ein Gerät, das einen gerichteten Strahl auf eine Person (Humanoid) aussendet und deren Bewusstsein vorübergehend auf das Niveau eines Kindes herabsetzt. Außerirdische Technologie, die es auf der Erde nicht gibt. 

	 

	#234, 04:10 

	 

	 

	Schuppenflechte 

	 

	Stoffwechselerkrankungen der Leber und Parasitosen. Es kann zweitrangig sein. Dermatose , verursacht durch die saprophytische Flora der Haut. Zur Behandlung ist es notwendig, mehrzellige Helminthenparasiten loszuwerden und die Leber zu reinigen. 

	 

	#86, 28:23 

	 

	 

	Sahara 

	Teil des ehemaligen Gartenbereichs in Greater Eden. Aufgrund eines Krieges vor 12.000 Jahren und der Spaltung der Erdkruste ist es mit Sand bedeckt, entkommen aus dem Untergrund. 

	#76, 14:41 

	 

	Der Weg Jesu 

	Der Weg, den jede Seele bei der Inkarnation auf der Erde durchläuft, verläuft jedoch unterschiedlich. Dies ist jedoch immer noch der Weg Christi. Jede Inkarnation auf Erden ist der Weg Christi. 

	#394, 24:36 

	 

	Der Weg zur Veränderung des gesellschaftlichen Bewusstseins 

	Unterrichten Sie die Kinder auf der Erde über Astralreisen und über die existierenden Lebensformen, über dezentes Material Welt, die spirituelle Welt, spirituelle Ebenen, andere Planeten. Wenn Sie dies in großem Maßstab tun, wird sich die Zivilisation selbst verändern, sie wird spiritueller werden, es wird weniger Verbrechen und Kriege geben. 

	#181, 30:50, 33:34 

	 

	Bienengift (medizinische Eigenschaften) 

	Es enthält Substanzen, die Entzündungen reduzieren, verschiedene Mikroben abtöten und den Körper von Giftstoffen reinigen. In moderaten Mengen ist es sinnvoll, wenn keine Allergie gegen dieses Produkt vorliegt, da eine übermäßige Reaktion auf die aufgenommene Proteinsubstanz möglich ist. 

	#255, 34:08 

	 

	Bienen , Bienenzucht (Entstehungsgeschichte) 

	Bienen tauchten etwa 150 bis 120 Millionen Jahre vor unserer Zeit auf. Sie wurden von ihren Vertretern geschaffen Plasmoid Zivilisationen, die kollektive Tierseelen schufen, um in Insekten zu inkarnieren. Der Zweck der Schöpfung ist Bildung Plasmoid Zivilisationen, die Schaffung solcher Tierseelen, die die Energie der Freude in der materiellen Welt sammeln und gemeinsam ausüben können, da Honig ein Symbol der Freude ist. Jedes Plasmoid, das die kollektive Tierseele der Bienen erschafft, bringt ein Teilchen seines Lichts und seiner Lebensfreude hinein. Deshalb lieben Bienen Süßigkeiten so sehr. Sie sind wie kleine Kinder. Es ist wichtig, sie genau wie Kinder zu behandeln. Zeigen Sie ihnen gegenüber keine Aggression, Angst oder Misstrauen, und dann werden sie entsprechend reagieren. Sie reagieren sehr sensibel auf eine Person und ihre Veranlagung. 

	#255 

	 

	Pollen 

	Produkt nicht mit Honig fermentiert. Es hat die Fähigkeit, den Körper von Giftstoffen zu reinigen und seine Anpassungsfähigkeit an verschiedene schädliche Umweltbedingungen zu verbessern. Sogar gegenüber ionisierender Strahlung. 

	#255, 35:32 

	 

	Sonnenflecken 

	Die Entstehung oder der Tod einer großen Kolonie von Plasmoiden. Das heißt, einige Änderungen Plasmoid Frieden, der zieht an Veränderungen im Plasma der Sonne übrigens Temperaturabfall. Darüber hinaus sind sowohl die Entstehung als auch die Zerstörung begleitet bestimmt elektromagnetische Veränderungen in der Plasmastruktur der Sonne. Dieser Fleck ist nicht nur ein visuelles Phänomen, ein sichtbarer Fleck. Es hat bestimmt elektromagnetische Eigenschaften, die alle Planeten des Sonnensystems, einschließlich der Erde, beeinflussen. Und die Tatsache, dass es in letzter Zeit keine Sonnenflecken gab, weist darauf hin, dass die Sonnenzivilisationen derzeit miteinander harmonieren. Dort geschehen keine Katastrophen. 

	#304, 22:00 

	 

	Die fünfte Dimension 

	Astralwelt. 

	#30, 07:15 

	 

	Die fünfte Ebene der Verkörperung 

	 

	Dämonenlevel. 

	#145, 32:00 

	 

	R 

	 

	 

	Ra 

	 

	Solarbezeichnung Plasmoid Zivilisationen. Einer von reflektiert Plasmoide dezentes Material Zivilisationen der Sonne. Er ist über eine Million Jahre alt. 

	 

	#155, 18:33, #272, 01:14:17 

	 

	 

	Diener Gottes 

	Ein für die Menschen der Antike, die in der Zeit der Sklavenhaltung lebten, verständlicher Ausdruck, der ausdrückt, dass ein Mensch Gott vollkommen ergeben ist und erkennt, dass sein Leben und Tod in Gottes Händen liegen. Er ist sich seiner Zugehörigkeit zu Gott und seiner völligen Abhängigkeit von Ihm in Bezug auf Energien, Manifestationen und Handlungen voll bewusst. Alles, was ein Mensch hat, sind seine Gedanken, Taten und Worte, die er werde wegnehmen mit dir in die Ewigkeit, der Rest gehört Gott und ist ihm auf Zeit gegeben. Bewusstsein der Demut und gleichzeitig ein Gefühl der Zusammenarbeit mit Gott in Form des Dienens an Ihm als höchster Energieform. Der Sklave Gottes hat sich dem Gesetz des göttlichen Gebotes unterworfen, dem Gesetz der Liebe und des Lichts, und der Sklave seiner Leidenschaften ist ein Sklave des materiellen Konsums, denn er Überreste ein Sklave eines Mannes mit einer Sklavenmentalität. Und der Mensch, der lautstark erklärt, dass er kein Sklave Gottes sein will, gleichzeitig aber ein Konsument ist, ein Mensch, der den Großteil seiner Energie und Zeit dem Konsum materieller Güter widmet und Angst hat, diese zu verlieren, ist ein Sklave dieser materiellen Dinge und seiner eigenen Wünsche und Leidenschaften, die ihn dazu zwingen, den Großteil seiner Zeit dem materiellen Konsum zu widmen. 

	#63, 51:14, #97, 04:53, #165, 25:07, #235, 14:57 

	 

	Ravana 

	Kollektives Bild. Die Tatsache, dass es nicht nur Menschen waren, die gegen Ahasitra vorgingen, um ihr Willen, sondern dass diese Leute im Bündnis mit geringe Vibration   Plasmoid Zivilisationen. Daher wird Ravana als eine Art tierisches Wesen beschrieben, das nicht wie ein Mensch ist, ihn aber gleichzeitig kontrollieren kann. Mythologisch gesehen handelt es sich dabei um Plasmoide. geringe Vibration , der den Leuten half, die diese Frau entführt hatten. 

	#326, 32:12, 33:28 

	 

	Strahlung 

	Energien der zweiten Ebene, die   keine Notwendigkeit, es besteht keine Notwendigkeit, sie aus der Substanz herauszudrücken, sie kommen von selbst heraus. Dabei wird die Substanz in eine andere umgewandelt, wobei Energie verloren geht. Strahlung kann die Energie der ersten Ebene in menschlichen Molekülen schädigen. Wie alle Energieniveaus ist Strahlung in allen Atomen enthalten, aber nicht alle Atome geben sie ab. Jede Substanz kann in Isotopen radioaktiv sein. Isotope und Grundstoffe eines Elements werden in der Interstellaren Union als ein einziges Element berücksichtigt. 

	#248, 03:40, #1, 06:21 

	 

	Radioaktiver Ring 

	Zweites Energieniveau. Die Kollision von Sonnenenergie mit dem Magnetfeld der Erde erzeugt „Wirbel“ im Weltraum. 

	#24, 00:00 

	 

	Radioaktivität 

	Gammastrahlung, die höchste Frequenz. 

	#296, 01:00:47 

	 

	Radiowellen 

	Energie der ersten Ebene (eine der Arten) eines bestimmten Frequenzbereichs, die von einem Sender erzeugt und von einer Empfangsantenne erfasst wird, die sie an einen Konverter überträgt. Sie passieren den menschlichen Körper ungehindert und ohne Wirkung zu entfalten. Einige plasmoide Zivilisationen können Radiowellen aussenden, die Teil ihres Körpers werden. Humanoide Zivilisationen nehmen bestimmte Arten von Radiowellen mit ihren visuellen Rezeptoren als Farbeffekte im Raum wahr oder nehmen sie mit ihren auditiven Rezeptoren als Rauschen wahr. Einige Sterne und Nebel können Radiowellen aussenden. 

	#141, 55:36, #166, 27:37 

	 

	Freude 

	Ein spiritueller Zustand, der jedem vernünftigen Geist innewohnt. Es äußert sich nicht unbedingt in Form von Lachen oder Bewegung, es gibt unterschiedliche Körperreaktionen, unterschiedliche Kopfbewegungen. Bei Reptilien ist es beispielsweise das Schwanzwedeln. 

	#219, 34:35 

	 

	Regenbogen (Silben- und Semantikanalyse) 

	Ra – Sonne, Licht, Gott; Du ist ein unsichtbares Wesen, subtile Energie, Lebensenergie, Plasmoid; Ga – Weg, Straße. Ein Regenbogen ist ein unsichtbarer (subtiler) Weg zur Sonne. 

	#197, 06:35 

	 

	Die Entwicklung des spirituellen Herzens 

	Sich einem Ideal näher bringen. Das Ideal für das spirituelle Herz wird von Jesus Christus wie folgt beschrieben: „Selig sind, die ein reines Herz haben, denn sie werden Gott schauen.“ Gott zu sehen ist das Ziel derjenigen, die sich spirituell in diese Richtung entwickeln. 

	#393, 30:32 

	 

	Unterhaltung 

	Etwas, das Freude, positive und erhebende Emotionen bringt. 

	#422, 25:07 

	 

	Entkörperung 

	Der Übergang des Geistes auf die Ebene der Geistigen Welt, die er im Moment der Entkörperung erreicht hatte. Wenn Gott für ihn das Kostbarste war, bedeutet das, dass er selbstlos liebte und bedingungslos Gutes tat. Er wird auf die Ebene der Engel aufsteigen, zur höchsten Wohnstätte der spirituellen Welt. Sobald der Geist die Inkarnation verlässt, verbindet er sich mit seinem Höheren Selbst und alle seine Leben stehen ihm zur Verfügung, jedoch nicht gleichzeitig, sondern wenn er sich dem einen oder anderen Bereich seiner Erinnerung zuwendet. Es ist dasselbe wie bei einem Menschen, der zwar nicht auf die Erinnerung an alle Tage seines Lebens zugreifen kann, sich aber ungefähr daran erinnern kann, was er getan hat. Im spirituellen Wesen ist diese Erinnerung klarer, da sie nicht durch den Verlauf chemischer Reaktionen im Körper bedingt ist, von deren Geschwindigkeit die Rede sein kann. Daher sind die Erinnerungen an vergangene Leben in der materiellen Welt für Geister ganz klar. 

	#293, 02:35, #305, 18:25, #517, 56:31 

	 

	Eine Art genetischer Veränderung eines Organismus 

	Durch Mutationen sollen jene Zellen an die nächste Generation weitergegeben werden, das heißt, es sollen Kinder mit neuen Eigenschaften geboren werden. Dies wird als Eingriff in die irdische Rasse betrachtet. Wenn jedoch genetische Mutationen, die positiv auf Zellen gerichtet sind, beispielsweise zum Zwecke der Heilung, in jenen Zellen verursacht werden können, die nicht für die Fortpflanzung zuständig sind, und in jenen Organen, deren Funktionen beeinträchtigt sind, dann sind diese Veränderungen möglich. Allerdings nicht durch biologische oder chemische Einflüsse, denn dies wäre bereits ein Beweis für einen Körperkontakt. Sondern durch bioenergetische Beeinflussung spezieller Felder. Während verschiedener Heilsitzungen, der gezielten Einwirkung von Energiefeldern, die sowohl von der GFS als auch von den Vertretern der MS geschaffen werden, beginnen die Zellen des erkrankten Organs einer Person, ihre DNA zu verändern, produzieren Gen-Editierung, um die Zelle wieder in den Reinheitszustand zu versetzen, in dem sie sich vor der Erkrankung befand. 

	#347, 23:25 

	 

	Meinungsverschiedenheiten zwischen Interstellar Union und die Galaktische Föderation des Lichts 

	Die Unterschiede verhindern eine Vereinigung dieser beiden Gemeinschaften. 

	1. Eine Politik der Nichteinmischung in die Angelegenheiten junger Rassen, nicht nur der Erde. Die Galaktische Föderation des Lichts besteht auf einer aktiveren Intervention, einschließlich des Sturzes von Politikern, die ihr nicht gefallen, und zwar mit verschiedenen Methoden, auch nicht sehr humanen. Gleichzeitig, laut Interstellar Union, das Karma des allgemeinen nationalen Egregors wird absolut nicht berücksichtigt. Die Geschichte zählt etwa 20 Versuche solcher Einmischung in die Angelegenheiten junger Rassen, und es führte zu nichts Gutem, und am Ende wurden diese Zivilisationen nie vollwertige Mitglieder Interstellar Union . 

	2. Die Politik von Tashig und seinen Kolonien, die von Selbet aktiv in Fragen der Erforschung von Hybriden und Hybridisierung sowie in verschiedenen Experimenten zur künstlichen Intelligenz und ihrer Verbindung mit einem lebenden humanoiden Organismus unterstützt wird. Tashig, Selbet und ihre Kolonien verfügen über sehr aktive wissenschaftliche Gemeinschaften und Institutionen, die von der Galaktischen Föderation des Lichts aktiv dafür kritisiert werden, dass sie sich angeblich vom göttlichen Wesen der Liebe entfernen. Doch die Interstellare Union gewährt Forschern, die die materielle Welt erforschen, völlige Freiheit, vorausgesetzt, dass die Teilnahme freiwillig bleibt. Die Interstellare Union ist der Ansicht, dass Vertreter der politischen Gemeinschaft kein Recht haben, auf die Erforschung der Gesetze des Universums Einfluss zu nehmen. Denn es schränkt den Wissenshorizont und die Wissenslust junger Menschen ein und richtet letztlich mehr Schaden an, als dass es nützt. 

	3. Die Galaktische Föderation des Lichts umfasst humanoide und plasmoide Zivilisationen, und die Interstellare Union hat sich grundsätzlich dazu entschieden, nur humanoide Zivilisationen aufzunehmen, da es in Körpern unterschiedlicher Dichte zu große Unterschiede in der Psychologie, den Psychotypen und den Wahrnehmungsmethoden gibt. 

	Jede humanoide Zivilisation, wenn sie den Regeln folgt, Interstellar Union, hat das Recht, Mitglied beider Gemeinschaften zu sein. 

	#218, 27:34 

	 

	Intelligenz 

	Eine bestimmte Struktur, die die Fähigkeit besitzt, sich ihrer selbst bewusst zu sein. Die Hauptenergie des Geistes im Verständnis der Psychologie Interstellar Vereinigung ist Bewusstsein und Selbsterkenntnis. Der Verstand ist ein Teil des unsterblichen Geistes, Nicht Körper, Nichts -das zwischen Geist und Körper, nämlich der vernünftigste Geist, d.h. er ist in seine Struktur einbezogen. Dies wird durch die Tatsache bestätigt, dass der Geist, da er sich auf der Astralebene, also außerhalb des physischen Körpers, befindet, die Fähigkeit zum Denken besitzt und sein Verstand handelt. Drei Fähigkeiten des Geistes – Denken, Vorstellungskraft, Gedächtnis. 

	#233, 01:18:07, #344, 25:22 

	 

	Der intelligente Mensch der Erde 

	Geist, verkörpert 30 % gelangen in den Körper, um seine Aufgabe zu erfüllen (70 % verbleiben in der geistigen Welt). 

	#233, 02:17 

	 

	Der intelligente Geist ist unsterblich ( Limis An Daraalsk Sprache) 

	Der Geist, der in allen intelligenten Wesen derselbe ist, wo immer sie inkarniert sind: sowohl humanoide als auch Plasmoid Welten und körperlos Geister in der geistigen Welt. Der rationale Geist unterscheidet sich von der tierischen Seele ( Eromes ). Es inkarniert nur in Körpern, die für die Verkörperung des intelligenten Geistes bestimmt sind. Der rationale Geist kann bedingt in drei Teile unterteilt werden: Verstand, Energie und spirituelles Herz (Essenz), die zusammen den rationalen unsterblichen Geist bilden. Jeder der drei Teile besteht wiederum aus drei Fähigkeiten. 

	#140, 18:34, #158, 12:18 

	 

	Paradies 

	Der Zustand jedes menschlichen Geistes: verkörpert Und körperlos , insbesondere auf der Erde – die menschliche Verfassung. Der Zustand des Paradieses ist der Zustand, der der Vereinigung mit Gott am nächsten kommt, in der Form, in der der Mensch im Allgemeinen verkörpert Geist in dieser materiellen Welt. Diese Verschmelzung ist möglich, wenn die Schwingungsfrequenz des menschlichen Geistes und die Schwingungsfrequenz der göttlichen Energien übereinstimmen. Paradies ist ein herkömmlicher Name im christlichen Egregor hoher Schwingungen, wenn eine Person die Energie Gottes als Glückseligkeit empfindet. 

	#46, 42:43, #76, 51:33 

	 

	Himmel oder Hölle 

	Symbole für hohe und niedrige Schwingungen. 

	#36, 25:56 

	 

	Krebs 

	Eine Krankheit, die mit einer Abnahme der menschlichen Schwingungen und Körperorgane aufgrund anhaltender negativer Emotionen und eines Mangels an Positivität einhergeht. Negative Energie durchdringt geschwächte Bereiche und sammelt sich in Energiezentren (Chakren), was zur Entstehung von Krebs führt. Es hängt nicht vom Alter ab. Krebs kann bei einem kleinen Kind auftreten, dessen Geist in einer früheren Inkarnation negative Schwingungen angesammelt hat. Natürlich war es kein Zufall, dass er mit diesen Schwingungen in dieser besonderen Familie inkarnierte. Es kommt häufig vor, dass sein Geist zuvor den Geistern seiner Eltern begegnet ist und die beiden negative Erfahrungen mit der Interaktion gemacht haben. 

	#124, 05:25, #137, 53:22 

	 

	Krebsartige Wucherungen 

	Formationen, deren Wachstum durch negative Emotionen hervorgerufen wird, aufgrund einer Abnahme der Schwingungen des Organs. Jedes Organ hat seine eigene gesunde Schwingungsfrequenz, und eine Abnahme dieser Frequenz führt zu Krankheiten. 

	#124, 05:25 

	 

	Rakshasas 

	Geister aus der 2. Ebene der Welt körperlos Spirituosen. Geister, die so von der Energie der Wut, des Hasses und der Rachsucht erfüllt sind, dass sie all ihre Aktivitäten auf Gewalt gegen andere ausrichten, weil sie glauben, dass dies der beste Weg ist, ihre Ideen zu schützen und voranzutreiben. Sie vergessen die Entscheidungsfreiheit, die Gott anderen gegeben hat, und erkennen das Recht darauf nur für sich selbst an. Sie lassen sich leicht auf Konflikte jeglicher Art ein und sind der festen Überzeugung, dass ein gutes Ziel ihrer Ansicht nach alle Mittel heiligt. 

	Artikel von Vladimir Goldstein „Die Struktur der spirituellen Welt durch die Augen von Außerirdischen“ 

	 

	Rahmen 

	Vergöttlichter Bewohner des Planeten Burkhad. Rama war die Verkörperung jenes Geistes, der später, viel später, in Krishna inkarnierte. Nur Rama inkarnierte vor ungefähr 1,5 Millionen Jahren und er inkarnierte nicht auf der Erde. Rama flog ohne seine Frau hierher (eigentlich heißt er Burhade War Kramyar ), als Forscher. vor 1,5 Millionen Jahren Burkhads (und Außerirdischen im Allgemeinen) durften Erdlinge heiraten. Und so geschah es, dass einer seiner, wie man heute sagen würde, Kontaktpersonen , seine Frau wurde, wurde von ihm auf den Stützpunkt versetzt. Sie kennen sie jetzt als Situ (Ahasitra ). Sie wurde von ihm zur Basis transportiert. Sie erhielt spezielle Medikamente, die sie genetisch völlig kompatibel machten mit Kramyar , und sie bekamen Kinder. 

	#326, 25:24, 40:28 

	 

	Ramayana 

	Ein Epos, das das Leben von Ahasitra und dem Außerirdischen beschreibt Kramyara (Rahmen). Der Stamm, aus dem Ahasitra stammte, ihre Verwandten, verschworen sich mit einem Stamm, der weit entfernt von ihnen lebte. Diese Verwandten waren gegen ihre Heirat mit einem Ausländer, weil sie andere Pläne mit ihr hatten. Sie ihr entführt, als es keine gab Kramyara . Sie entführten sie unter dem Vorwand, ihre Mutter zu treffen, und brachten sie nicht in ihr Land, sondern zum Stamm jener irdischen Menschen (damit er sie nicht finden würde), die ihnen geholfen hatten. Dies alles geschah vor ungefähr 1,5 Millionen Jahren. Sie informierte ihn durch das Astrale über das Geschehene. Und er flog mit seinem Schiff dorthin. Kramyar sagte, dass nach dem Gesetz Interstellar Die Union hat kein Recht, den Willen von Ahasitra einzuschränken. Sie versuchten, es zu erzwingen ihr festnehmen und Kramyar Er war nicht allein, sondern mit seinen Freunden zusammen, unter denen sich auch irdische Freunde befanden. Sie zogen ohne Waffen in den Kampf. Während sie untereinander stritten, Ahasitra Sie rannte zu seinem Schiff, und er brachte sie zu seiner Basis und ließ niemanden dort hinein. 

	#326, 25:24, 40:28 

	 

	Raomli   

	Ein Planet, der Teil der Galaktischen Föderation des Lichts ist. Es befindet sich im Plejadenhaufen und rotiert im System drei Sterne (drei Sonnen). Auf dem Planeten gibt es keine Ozeane, der Weltraum ist größtenteils wasserlos. Es gibt kleine frische Stauseen , wie Seen. Aufgrund des heißen Klimas konzentriert sich die strauchartige Vegetation vor allem auf die Ufer dieser Seen. Die Berge erreichen eine maximale Höhe von etwa 3 km. Die Bewohner des Planeten sind Anthropomorphe. Derzeit beträgt die Weltbevölkerung etwa 55 Millionen. Die Durchschnittstemperatur auf dem Planeten beträgt +75 Grad Celsius. Die Hauptnahrungsquelle ist pflanzlicher Natur, da die Tierzucht unter den Bedingungen des Planeten aufgrund der spärlichen Vegetation problematisch ist. Auf der Oberfläche von Stauseen züchtet man eine besondere Art von Weichtieren, die als Nahrungsquelle für Tiere dienen. 

	#137, 06:30, 09:55, 26:07, 38:20 

	 

	Rasputin Grigori Jefimowitsch 

	Geist aus der 20. Ebene der Geistigen Welt. Inkarniert als Grigory auf Stufe 16, stieg er nach der Desinkarnation auf Stufe 20 auf. Er ist ein Vertreter der Heilenden Engel der 20. Stufe. Das Geburtsdatum von Grigory Rasputin ist der 01.09.1869, Dorf Pokrowskoje, Sibirien. Er war mit Praskovia verheiratet und das Paar hatte drei Kinder: einen Sohn und zwei Töchter. Er bat den Zaren, ihm den Nachnamen Nowych zu geben, weil er vermutete, dass alle Gerüchte über seine Unzucht auf seinen Nachnamen zurückzuführen waren und die Leute darüber lachten. Gregor sagte, er sei keine Hure, rein vor Gott und seinem Gewissen, respektiere seine Frau und deshalb seien seine Gebete für alle heilsam. Er war ein Heiler und jemand, der mit einem Menschen spricht, um ihn zu beruhigen, ein Psychologe. Er war politisch sehr bewandert. Er konnte jede Frage recht intelligent beantworten, obwohl er nicht darauf trainiert war. Er war ein gläubiger Mensch, ja, er kam einem Mönch sogar näher. Dies ist ein heller Geist, der einfach aus Neid von allen Seiten verleumdet wurde. Er sagte, dass er mit den Heiligen Geistern kommuniziert: mit dem Erzengel Michael, mit dem Erzengel Gabriel und mit dem Heiligen Georg dem Siegreichen, dass er sie in Träumen und Visionen sieht. 

	#366, 34:15, 42:15, 53:54, #367, 01:00:15, #369, 03.03 

	 

	Kreuzigung 

	Symbol der Liebe Gottes. Denn ohne seine Liebe hätte er sich nicht bereit erklärt, solch eine schwierige Erfahrung durchzumachen. Daher ist es ein Symbol seiner Liebe. Dieses Fresko ist auch ein Symbol der Liebe und des Energieaustauschs mit allen. subtiles Material Zivilisationen, die für alle vier Elemente verantwortlich sind. 

	Das Symbol des Kreuzes ist mehr vorchristliches Symbol der Hingabe an die Elemente Luft, Wasser, Erde und Feuer. 

	Wenn der Körper Gottes darauf abgebildet ist, wird betont, dass er während der Kreuzigung die Energie des Lichts nicht nur an die Egregoren der Erde, sondern an die Seele jedes Menschen im Allgemeinen in der Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft übermittelt hat. Er übertrug es in die Geistige Welt, wo es keine Zeit gibt. Und das heißt, er baute seine Energie in die Welten der feinstofflichen Zivilisationen ein, damit diese heller sein konnten. Leichter, damit es weniger parasitäre Zivilisationen gibt. Nach seiner Kreuzigung und seiner Auferstehung Plasmoid Auf der Erde gibt es nur noch 12 Prozent feinstofflicher Zivilisationen. Und davor waren es 38 %. 

	Die Tatsache, dass sein Körper am Kreuz abgebildet ist, bedeutet, dass er bei seinem Tod Energie auf die Elementargeister, also die Geister der Elemente Luft, Wasser, Erde und Feuer, übertrug. 

	#439, 01:15:00 

	 

	Pflanzen (Bewusstsein) 

	Bewusstsein, das Pflanzen als solches nicht haben, aber durch sie, durch ihr Leben, durch sich selbst, durch Tiere und durch Pflanzen können sich Plasmoide manifestieren, die über Bewusstsein verfügen, was wir unter einem vernünftigen Geist verstehen. Beispielsweise durch einen Baum, der eine eigene Energie hat: Da er eine Seele einer bestimmten Art hat, hat er auch Energie. Und indem Sie mit der Energie des Baumes in Kontakt kommen, können Sie sich darauf einstellen und dadurch mit dem Plasmoid in Kontakt treten, das bei der Bildung dieser Seele geholfen hat. Oder mit einem anderen. Generell stehen die Pflanzen- und Tierwelten aller Planeten unter dem Einfluss, der Obhut und der Obhut von Plasmoiden. Pflanzen haben wie Mikroben eine Mikroorganismengruppenseele. Sie sind ebenfalls lebendig, daher sind in ihnen Gruppenseelen verkörpert, da sie ebenfalls durch Plasmoide erschaffen werden. In ihnen sind Gruppenseelen inkarniert, allerdings vom Pflanzentyp. 

	#40, 37:25 

	 

	Expansion des Universums 

	Die Illusion der materiellen Wahrnehmung. Der Raum selbst ist nicht leer, sondern besteht aus Energien. Diese Energien, die die Struktur des Raumes des Universums bilden, schaffen eine solche Wahrnehmungsweise, in der gelöscht Objekte bewegen sich vom Beobachter weg – dies ist eine Eigenschaft des Raums selbst. Darüber hinaus wird es an jedem Punkt im Universum ausgedrückt. Das heißt, von jeder Galaxie aus wird klar sein, dass alle anderen ihr als würden sie entfernt. Und das liegt daran, dass die Geräte auf eine bestimmte Wellenlänge abgestimmt sind. Elektromagnetische Wellen (Licht) breiten sich im Raum nach eigenen Gesetzen aus. Die Besonderheiten der Ausbreitung (des Lichts) in einem vermeintlich leeren Vakuum tragen dazu bei, dass sich sichtbare Objekte wegbewegen, darüber hinaus , jeder wird sich im Zentrum dieses Universums sehen. Dieser Raum ist unendlich. Und die Galaxien fliegen nicht vom Zentrum weg, sondern bewegen sich gemeinsam mit allen anderen in diesem Raum. Sterne und mehr oder weniger unabhängig voneinander 

	#251, 01:23 

	 

	Rassen der Erde 

	Drei Hauptrassen – Weiß, Gelb und Schwarz, in die später eine einzige Rasse, die irdische Rasse der dritten Dichte, aufgeteilt wurde. Ihr bestand aus Menschen, die den Krieg überlebt hatten und zurückgebracht wurden. Auf der Erde selbst überlebten nach verschiedenen Schätzungen durchschnittlich zwischen 500 und 1.500–2.000 Menschen. Sie versteckten sich in Höhlen, in Bergen, in Rissen und Spalten der Erde. Sie sind weder durch den Krieg noch durch die darauf folgenden Katastrophen gestorben. 

	#256, 02:29, 05:32 

	 

	Rassen der Erde (Ziele der Schöpfung) 

	Entstanden nach dem Krieg vor 12.000 Jahren durch präzise mutagene Veränderungen in der DNA der ursprünglichen Menschheit. 

	Zwei Hauptziele: Erstens, damit die Vertreter dieser Rassen unter bestimmten natürlichen Bedingungen bequemer leben können, und zweitens, damit sie durch Vermischung untereinander unterschiedliche Völker mit unterschiedlichem Aussehen und unterschiedlicher Hautfarbe bilden können, damit die in diesen Völkern verkörperten Geister die Fremdenfeindlichkeit in eine geduldige Haltung gegenüber dem Aussehen anderer verwandeln. 

	#182, 01:32:38 

	 

	Ratrings 

	Vertreter Plasmoid Welten. Leuchtende Wesen, wie Dschinn im Islam. 

	#343, 11:05 

	 

	Wirklichkeit 

	Das, was in der Wahrnehmung eines Wesens existiert.   Unser materielles Universum, in dem wir jetzt leben. Sie ist real und unwirklich zugleich. Es ist real aus der Sicht unserer direkten Erfahrung, die wir durch die Rezeptoren jener physischen oder feinstofflichen Körper wahrnehmen, in denen alle Geister verkörpert sind. Aus der Perspektive, die materielle Welt als eine Schöpfung des eigenen Ichs zu betrachten, ist sie unwirklich, denn tatsächlich ist sie die absolute Realität. 

	Realität im Verständnis der Wissenschaft Interstellar Die Union ist nicht in objektive und subjektive Bereiche unterteilt. Es gibt eine einzige Welt der Realität, und diese existiert in allen Welten und Manifestationsebenen: in der göttlichen Welt, der mentalen, astralen, ätherischen und physischen Welt, das heißt, Ihre Träume und Fantasien sind auch in der mentalen Welt völlig real. Die mentale Welt wird als Realität betrachtet. 

	#33, 01:55, #180, 10:30, #182, 2:37:25 

	 

	Kind 

	 

	Verkörpert ein Geist, der sich der Welt anpasst, in der er sich befindet. 

	 

	#455, 01:43 

	 

	 

	Eifersucht   

	 

	Ein Gefühl einer besonderen Beziehung zwischen einer Person und einem selbst, ein Gefühl, dass eine andere Person oder ein anderes Phänomen ein Teil von einem selbst (Eigentum) ist. Ein Gefühl der Kontrolle, das aus einem Mangel an Selbstvertrauen und der Angst, es zu verlieren, entsteht. Wenn Eifersucht im Herzen vorhanden ist, manifestiert sie sich durch Gefühle wie Angst, Wut und Ärger. 

	 

	#234, 47:13 

	 

	Organregeneration 

	Züchten einzelner Organe aus menschlichen Zellen. Aus der Zelle eines Organs kann durch einfache Nutzung von DNA-Informationen ein anderes Organ gewonnen werden. 

	#247, 18:15 

	 

	Regulus 

	 

	Der Alpha-Stern des Sternbilds Löwe, in dem nur plasmoide Zivilisationen leben. Genauer gesagt gibt es bei Regula 37 verschiedene Dichteformen. 

	 

	#427, 11:52 

	  

	 

	Resonanz der Seelen 

	 

	Passende Schwingungen. Dies kann in Form von Gedichten, Liedern, Gebeten und Mantras vermittelt werden. 

	 

	#297, 07:36 

	 

	 

	Rhesusfaktor 

	 

	Eines der vielen Primatengene, die bei unserer Entstehung eine Rolle spielten. Die Blutbildung dauert bis heute an. 

	Definitiv ein Protein, das Bestandteil des Blutes ist. Und es kann vorhanden oder abwesend sein. 

	#105, 01:07:43, #173, 1:01:23 

	 

	 

	Reinkarnation (der Grund, warum sie im Christentum nicht erwähnt wird) 

	Viele Menschen, die an Reinkarnation glauben, waren zur Zeit der Entstehung des Christentums so und glaubten, dass sie im nächsten Leben Zeit haben würden, all ihre bösen Taten gegen Gottes Liebe wiedergutzumachen. Dieser Glaube half ihnen nicht dabei, sich in irgendeiner Weise zu ändern. Das war der erste Moment. 

	Der zweite Moment war auf Kontakte mit Plasmoid Zivilisationen, die Informationen auf verzerrte Weise an ihre Kontaktpersonen . Sie sprachen darüber, wie die Seelen der Menschen in Tiere und die Seelen der Tiere in Menschen inkarniert werden. Sie haben diese Konzepte vermischt. Tatsächlich werden jedoch nur die ätherischen Matrizen jener Tierseelen verwendet, die sich bereits ins Astrale verstreut haben. Sie können wirklich dazu beitragen, die Seelen der Menschen zu formen. Aber das ist kein rationaler Geist. 

	Sogar plasmoide Zivilisationen haben übermittelt, dass die ätherischen Matrizen von Tierseelen, die sich auflösen, zur Schaffung ätherischer Matrizen von Menschen verwendet werden können, aber dies ist nicht die Verkörperung des Geistes. Dies ist nur ein Teil des Ätherkörpers. 

	Sie helfen beim Aufbau des ätherischen Körpers eines Menschen und nicht nur des ätherischen Körpers. Wenn ein Geist in einen Menschen inkarniert, bauen Plasmoide ätherische Kanäle für die Kommunikation mit der gesamten Biosphäre des Planeten und natürlich mit sich selbst. 

	Unabhängig von der Anzahl der Reinkarnationen wird Erlösung in der christlichen Terminologie finden oder Erleuchtung in der esoterischen Terminologie erlangen, wird zunehmen Nur wer sich seiner selbst als Geist bewusst ist, kann seine Schwingungen erhöhen. Nicht durch das Fleisch, sondern durch den Geist, der das Fleisch erfüllt, nährt ihr , heilt und pflegt sie. 

	#439, 17:21 

	 

	Reiki 

	Energiefluss zielt auf Wiederherstellung dichtes Material Tel. humanoid -terrestrischer Typ. Es ist in seiner Zusammensetzung heterogen. Das heißt, es gibt verschiedene Schienentypen, mittlerweile gibt es viele davon, mehr als 10 Typen. Reiki-Systeme bestehen aus elf Energiefrequenzen Plasmoid Zivilisationen (subtil-materielle Zivilisationen). 

	#26, 42:16, #28, 09:46, #76, 12:33 

	 

	Werbung 

	Eine Art Meinungsmanagement. Beispielsweise im Wahlkampf, wenn mehrere Parteivertreter teilnehmen. Die Menschen wählen nicht denjenigen, der einen echten Plan zur Überwindung einer Krise oder zur Lösung dringender Probleme des Landes vorlegt, sondern denjenigen, der ihnen mehr verspricht. Auch das ist Management. 

	Das ist Management durch Ideen. Tatsächlich ist es viel wirksamer als chemische oder physikalische Einflüsse oder eine direkte Anweisung, etwas zu tun. Der Mensch glaubt selbst daran und lenkt die Kraft seines Geistes darauf, eine Aufgabe zu erfüllen, die demjenigen, der ihn kontrolliert, von Nutzen ist. Je stärker die Ketten eines Menschen sind, desto mehr glaubt er an die Freiheit seiner Meinung, seiner Wahl. 

	Seine Meinung war nicht aus freien Stücken gewählt, sondern weil er an Versprechen glaubte, die er nicht einmal einhalten wollte. Das ist eine Täuschung, eine Manipulation. 

	#374, 26:59 

	 

	Religiöse Egregoren 

	Energie- und Informationsformationen, die für die Entstehung von Religionen auf der Erde und ihre Manifestationen in der materiellen Welt verantwortlich sind. Jeder religiöse Egregor hat seine eigenen Schutzgeister aus den höheren Ebenen der spirituellen Welt, die sicherstellen, dass niedere spirituelle Wesenheiten keine Verbindung zu ihnen aufnehmen. 

	#33, 08:05, 14:52 

	 

	Religion 

	 

	Definitiv ein System von Lehren und Ritualen zur Herstellung des Kontakts mit einem oder mehreren höheren Wesen, die höher sind als die jeweilige Person. Jede Religion beschreibt die Realität der spirituellen Welt in einer bildlichen, metaphorischen Form. 

	 

	Ein bestimmter Weg zum Gottesbild, das in dieser Religion dargestellt wird. Es gibt viele Religionen und viele Götterbilder. Aber es gibt einen wahren Gott. Jeder Mensch ihr nimmt anders wahr. Deshalb ist für einen bewussten Menschen, der mit dem Herzen sieht, jede Religion heilsam. Und für die Person, die durchschaut Ihre eigene Ego, durch seinen Egoismus, unreinen Geist, jede Religion wird tödlich . Lediglich dort kann er eine Reduzierung der Vibrationen erreichen. 

	 

	#118, 12:50, #326, 04:20, #393, 01:13:27, #444, 18:29 

	  

	 

	Krishna-Religion (Hauptziel) 

	Ihn mit Geist erfüllen, in sein Bewusstsein eintreten und völlig untrennbar von diesem Bewusstsein werden. Um dies zu erreichen, müssen Sie Gott in jedem Menschen sehen: in sich selbst und in Ihrem Nächsten. 

	#305, 14:11, 28:45, 34:38 

	 

	Religiöse Symbole 

	Ein Kreuz, ein Kreuz, Mandalas, Steine, Halbmonde, Talismane usw. sind Symbole der in ihnen investierten Energie, der Lebenskraft, Ihres Glaubens und Ihrer Liebe und helfen dabei, sich auf Schwingungen einzustimmen. 

	#165, 54:31 

	 

	 

	Religiöse Egregoren 

	 

	Energetisch geformt können wir sagen, dass es sich hierbei um kollektive Einheiten handelt, die durch Ihre (und nicht nur Ihre) Gedankenformen vieler, vieler Ihrer Vorfahren geschaffen wurden. 

	Echte Einstellung Interstellar Die Vereinigung mit religiösen Egregoren ist natürlich mit dem Kontakt mit den Wächtern der Egregoren verbunden. 

	Jeder Egregor, auch ein religiöser, hat seine eigenen Wächter aus der spirituellen Welt. Es gibt Gönner in Plasmoid Welten, haben ihre eigenen Gönner in humanoiden Welten. Die Wächter der Egregoren selbst können sich in Menschen inkarnieren, um ihre Egregoren zu entwickeln, um etwas dorthin zu bringen Ihre eigene Lehre. 

	In religiösen Egregoren handelt es sich um Geister der Engelsebene, die durch den Egregor mit Gläubigen Kontakt aufnehmen, ihnen Gedanken zur spirituellen Entwicklung in der Sprache dieser Religion senden, sie behandeln, heilen, beschützen und Informationen geben. 

	 

	#411, 01:56 

	 

	 

	Reptil   

	 

	Ein bestimmtes kaltblütiges, eierlegendes Wesen, und die Endung „id“ bedeutet „ähnlich“. Reptilienartig. Dies ist auch eine Art Humanoider. 

	 

	#324, 38:18 

	 

	 

	Reptilienzivilisation 

	 

	Zivilisation, haben ein weiterer biologischer Entwicklungszyklus, der an den Zyklus der Landreptilien erinnert. Ihre Vertreter zeichnen sich durch Kaltblütigkeit aus und bringen oft keine lebenden Jungen zur Welt, sondern legen Eier. Die besondere Struktur des Gehirns, die natürlich in besonderer Weise bestimmt verkörpert Geist . 

	Man geht davon aus, dass die Erde speziell für Reptilienzivilisationen bestimmt war. Denn zur Zeit der Entdeckung des Planeten Tumesouts Vor fünf Millionen Jahren gab es dort viele große Reptilien. Einige Wissenschaftler von Selbet glaubten, dass der Planet für die Reptilienrasse besser geeignet sei. Sie diskutierten einen höheren Prozentsatz an Genen in dem entstehenden Hybriden, wobei sie bis zu dreißig Prozent vermuteten, aber da diese Gene tatsächlich inkompatibel mit den Genen waren, Burkhads , Tumesoutsev und Landprimaten, sodass fünf Prozent übrig blieben. Im menschlichen genetischen Apparat gibt es Gene, die ans Licht kommen Bei den Nachkommen kann es beispielsweise zu einer Erkrankung namens Ichthyose kommen, also einer Hautentzündung bei Reptilien. Und es können auch Kinder beispielsweise mit senkrechten Pupillen oder mit einem dritten Augenlid geboren werden, auch dies sind Anzeichen für Reptilien-Gene. 

	  #33, 38:50, #182, 01:24:04, 01:30:45 

	  

	"Reptiliengehirn" 

	Der Teil des Gehirns, der für die einfachsten, „pflanzlichen“ Funktionen des Körpers verantwortlich ist. Menschlich ihr teilt mit der Tierwelt. Das Gehirn enthält Spuren verschiedener genetischer Einflüsse, 45 % davon sind Gene von Primaten. 

	#360, 00:47 

	 

	Roerichs 

	Kontaktpersonen der Planet Esler, fast in seiner Gesamtheit. Sie haben natürlich auf ihrer Verständnisebene korrekt Informationen übermittelt von Esleriten . Etwas später in ihrem Leben, nach 1920, kam es zu einer Phase des Kontakts mit Plasmoiden. Und nach weiteren fünf Jahren begann für sie eine Phase des Kontakts mit der Geistigen Welt. Sie schrieben Bücher und veröffentlichten sie regelmäßig. Ja, es gab Zeiten, in denen ein Absatz eines Buches einem anderen Absatz widersprach. Dies liegt jedoch nicht daran, dass sie nicht wussten, was sie schrieben, sondern daran, dass sich auch ihre Erfahrungen und Kontakte veränderten. 

	#42, 33:55, #437, 15:50 

	 

	Das Rezept für ein langes Leben der Erdlinge von den Lyrern 

	Bewusste Steuerung Ihrer Körperfunktionen. Dies ist möglich durch das Wissen um die Kraft der Energie des Glaubens, die vom Geist gelenkt wird, um die körperliche Gesundheit zu stärken und zu entwickeln. IN Interstellar Es gibt in der Union Schulfächer, die diesbezüglich Aufklärung leisten. 

	#149, 33:20 

	 

	Rhinovirus 

	Ein Virus, das eine infektiöse Rhinitis verursacht. Seine Zielzellen befinden sich in der Nasenhöhle und im Nasenrachenraum und kommen (in geringerem Maße) auch in der Luftröhre und im Kehlkopf vor. Die Zielzellen befinden sich hauptsächlich in der Nasenhöhle. 

	#390, 30:35 

	 

	Zeichnungen am Rand 

	Veränderungen im Zustand der Pflanzen auf dem Feld. Vertreter von Tashig sowie plejadischen Zivilisationen senden automatische Sonden mit einem sphärisch ausgerichteten Magnetfeld bestimmt Konfigurationen. 

	#270, 59:30 

	 

	Rhythmus des Universums 

	Die Pulsschwingung des Flusses ätherischer Energie, die aus der spirituellen Welt in die materielle Welt gelangt, dient der Bildung und kontinuierlichen Erhaltung der Materie. Jeder der Impulse wird in drei Ströme aufgeteilt, wodurch in den Atomen Energien der ersten, zweiten und dritten Ebene erzeugt werden. Der Prozentsatz der Verteilung des ätherischen Flusses in Atomen zwischen den Ebenen hängt von der spezifischen Art der Atome ab. 

	#141, 43:02, 44:44 

	 

	Ritual 

	Eine menschliche Handlung, auf die Energie aus der spirituellen Welt einwirkt und die Aura der Person verändert. 

	#36, 01:31:12 

	 

	Rishi 

	In der vedischen Astrologie - Kontaktpersonen oder verkörpert Engel. Meistens ist es beides: Wenn er verkörpert Engel, Engel beginnen, zu ihm zu kommen, ihn zu erinnern, ihm Informationen zu geben und so weiter. 

	#279, 02:18 

	 

	RNA (Ribonukleinsäure) 

	Eines der drei wichtigsten Makromoleküle, das in den Zellen aller lebenden Organismen vorkommt und eine wichtige Rolle bei der Kodierung, dem Lesen, der Regulierung und dem Ausdruck von Genen spielt. Genau wie DNA besteht RNA aus einer langen Kette, in der jedes Glied als Nukleotid bezeichnet wird. 

	#246, 34:51 

	 

	Generische Aufgabe 

	Diese Aktion und diese Energiequalität bieten die Wächter des Ahnen-Egregors dem Geist in der Inkarnation, in die er geht, an, um ihn in den Egregor einzubauen. Dies ist, was die Familie für sich selbst zu tun anbietet, im Austausch für den Schutz des Familienegregors, der einen Menschen begleitet, insbesondere in der Kindheit. Der Familien-Egregor setzt eine bestimmte Energie frei, um alle Familienmitglieder, insbesondere kleine Kinder, zu erhalten, zu schützen, zu behandeln und zu heilen. Für diese Energie verlangen die Wächter des Egregors ein energetisches Äquivalent, sozusagen eine Entschädigung. Denn es gibt ein universelles Gesetz des Energieaustauschs: Kommt etwas an einem Ort an, dann gibt dieser Ort im Gegenzug etwas Eigenes zurück. Der Geist, der durch den Ahnen-Egregor zur Inkarnation kam, ist ausgestattet bestimmt Energie, die ihm in der Kindheit, beim Aufwachsen und bei der Anpassung an die Familie, in dieser Abstammungslinie hilft. Im Gegenzug verspricht er den Wächtern des Egregors gemäß den Gesetzen des Energieaustauschs, die angestammte Aufgabe zu erfüllen. Dies kann viele verschiedene Formen annehmen. Befindet sich der Ahnen-Egregor selbst im sogenannten Stadium der Ahnen-Degradation, wenn sich dort viele negative Energien aus früheren Generationen angesammelt haben, dann äußert sich dies in einer Abnahme der Schwingungen des gesamten Egregors und häufigeren Erkrankungen in der Familie. Sie sind völlig unterschiedlich, hängen aber nicht mehr mit der physischen Sphäre zusammen, sondern mit verschiedenen Süchten, psychischen Erkrankungen und der Anziehungskraft negativ eingestellter Plasmoide. Destruktive Plasmoid-Zivilisationen mit einem negativen Ahnen-Egregor können eine Allianz bilden. Kommt es zu einer sehr starken Degradation des Egregors, so hat dies bereits Auswirkungen auf die Noosphäre der Erde, bzw. auf einzelne Gebiete der Erde, in denen diese Familie lebt. Wenn dieser in bestimmte negative plasmoide Zivilisationen integriert wird, mit ihnen zusammenarbeitet und andere Menschen, andere Egregoren beeinflusst, dann könnten die beratenden Engel entscheiden, niemanden mehr zur Inkarnation in diese Familie zu schicken. Und zwar nicht sofort, sondern allmählich werden immer weniger Geister bereit sein, sich in diese Familie zu inkarnieren, und dann werden die beratenden Engel selbst die Möglichkeit der Fortführung der Familie auf verschiedene Weise verschließen. Es stellt sich heraus, dass diejenigen, die geboren werden, die Familienlinie nicht fortsetzen. Sackgassenzweige. Der Egregor, der ohne Fortsetzung der Familienlinie zurückbleibt, wird, wenn sein letzter Vertreter die Inkarnation verlässt, einfach ohne Nahrung von der materiellen Ebene zurückgelassen und wird sich allmählich auflösen. Dies wird geholfen bestimmt Zivilisationen, wer will, Engel. Wenn es sehr negativ ist, werden destruktive Zivilisationen möglicherweise zuerst die gesamte negative Energie daraus extrahieren, sodass der gesamte Rest in der spirituellen Welt zerstreut wird. 

	#517, 26:22, 33:34 

	 

	Ahnenfluch 

	Der Wunsch nach negativen Konsequenzen nicht nur für eine Person, sondern für die ganze Familie, den ganzen Clan. Wenn die Gattung in sich selbst hat, im Moment Flüche , Familienmitglieder, die negative Schwingungen aussenden, dann erscheint eine Markierung im Familienegregor. Es beginnt Einfluss zu nehmen und senkt die Schwingungen der Astralkörper aller Familienmitglieder. 

	#292, 06:38 

	 

	Ahnen-Egregor 

	 

	Dabei handelt es sich um eine Sammlung aller Energie-Informationsfelder, die sich aus den Personen zusammensetzen, die in der Familie gelebt haben. Den stärksten Einfluss hat das Informationsfeld bis zu 12 Generationen lang. Der Rest ist weniger. Energieunterstützung. Je mehr kluge Menschen ein Mensch in seiner Familie hat, desto leichter wird es ihm fallen, die Härten des Lebens zu überwinden, da er Kraft und Unterstützung hinter sich spürt. 

	#20, 24:33, 39:56, #123, 18:16 

	 

	Seelenverwandte 

	 

	Seelen, die sich anziehend zueinander fühlen, deren Schwingungsniveau übereinstimmt. 

	 

	#105, 50:00 

	 

	Geburt 

	Ernst ein Schritt, auf den sich die Seele vorbereitet, Energie sammelt und die Höheren Geister, Gott, bittet, sie mit dem Körper zu vereinen. Das ist ernsthafte Arbeit. Vor der Geburt gibt es immer einen Plan für die Inkarnation, für dieses Leben. Der Zeitpunkt der Inkarnation ist immer bekannt. Der Hauptbegriff der Inkarnation ist bekannt und bestimmt Wendepunkte, was bis dahin erreicht werden muss. Damit ist nicht das Erreichen materieller Vorteile gemeint. 

	Es gibt nur ein Ziel für die Inkarnation in der materiellen Welt. Es ist vielfältig, aber im globalen Sinne ist es eins – es ist eine Veränderung der eigenen Schwingungen. 

	Um der Quelle von allem näher zu sein. 

	#387,23:14 

	 

	Geburt des Geistes 

	Die Verschmelzung des Impulses der göttlichen Liebe im Fluss des spirituellen Lichts mit dem Impuls der göttlichen Vernunft. Ihre Verschmelzung wird von einem Lichtblitz einer anderen Schwingungsfrequenz begleitet und bringt den Willen des neugeborenen Geistes hervor, des geliebten Kindes Gottes. Anschließend bringt der Wille den Wunsch nach Autonomie hervor und bringt das Selbstbewusstsein als primäre Monade hervor, um die herum der Impuls der göttlichen Liebe und der Impuls der göttlichen Vernunft gekapselt sind. Dann entwickelt sich aus dem Impuls der Liebe das spirituelle Herz, und aus dem Impuls der Vernunft der spirituelle Verstand, und aus geboren Von ihnen gehen alle Energien der geistigen Essenz aus. 

	#233, 52:08 

	 

	Im Geiste geboren 

	Der im Geiste Geborene stellt einen Geist dar, der sich als ewiges, unsterbliches, liebendes und geliebtes Wesen erkannt hat. 

	#274, 01:12:10 

	 

	Roswell-Kontakt in den USA 

	 

	Kontakt zwischen Vertretern der Tashig und Erdbewohnern. Gleichzeitig ist der Planet Taschig von seinem gesetzlichen Recht Gebrauch gemacht, der Interstellaren Union keine Einzelheiten über die Gefangennahme oder den freiwilligen Kontakt zwischen den Vertretern von Tashig und der Erde zu melden, da jeder Planet das Recht hat, private Angelegenheiten, die nur ihn betreffen, nicht zu melden. 

	 

	#46, 18:07 

	 

	 

	Wachstum einer Kreatur auf einem Planeten 

	 

	Eine Größe, die nicht nur von der Schwerkraft abhängt, sondern auch von Spannungen Magnetfeld und auch von der Intensität des Energieaustauschs des Körpers mit der Umgebung. 

	 

	#403, 16:49 

	 

	 

	Runenzeichen 

	 

	Symbole bestimmt Energien bestimmt   Plasmoid Entitäten. Es ist wie ein Anruf, um sie zu kontaktieren. Sie sind überall um uns herum, überall um die Menschen herum. Diese Symbole rufen Plasmoide direkt zu Kontakten auf. Sie haben mit dem Magier eine Vereinbarung getroffen, dass sie beim Zeichnen dieser Symbole ihre Energien senden. 

	Die Gründe für diese Vereinbarungen können unterschiedlich sein, darunter auch der Austausch von Energien, beispielsweise mit dem Magier selbst oder mit den Menschen, die zu ihm kommen, oder auch mit den Kindern des Magiers. Dies ist ein für beide Seiten vorteilhafter Energieaustausch. Doch welcher Art diese ist: auf das Licht, auf die Entwicklung oder auf die Zerstörung gerichtet, hängt, so könnte man sagen, bereits vom Reinheitsgrad der Seele des Magiers ab. Es gibt Plasmoide, die hell und heilig sind, wie Engel, und es gibt zerstörerische, die zerstören. Womit wird eintreten im Kontakt mit einer Person kommt es auf deren Inhalt an bestimmt Gedanken, Gefühle, Wünsche, Bestrebungen und so weiter. 

	Wachs ist ein Material, eine Substanz, die eine Wirkung aus der Astralwelt, aus den feinstofflichen Welten manifestieren kann. Wachs manifestiert die Energien dieser Plasmoid Zivilisationen in der Nähe. Es ist wie ihre Gesichter oder die Bilder, an die sie denken. Sie haben nach menschlichem Verständnis keine Gesichter, sie stammen von feinstofflichen Ebenen, bestehen aus Energien feinstofflicher Ebenen, daher manifestiert Wachs jene Energien, die in der Nähe sind. Wenn es schmilzt, gelangt es in das Feld dieser Plasmoide, von wo aus es die Wirkung auf sich selbst wahrnimmt und in der Materie manifestiert. 

	Viele Plasmoid-Zivilisationen sind für die Runenmagie sowie für Magie im Allgemeinen verantwortlich. Es gibt viele Dutzende von ihnen, aber das Ausmaß ihres Einflusses auf die Prozesse im Universum hängt von ihrer persönlichen energetischen Kraft, von der Dichtestufe, auf der sie sich befinden, und natürlich von den Aufgaben ihrer Verkörperung ab. Plasmoide haben auch die Aufgabe der Verkörperung, daher hängt der Grad des Einflusses der Runenmagie auf die Realität von vielen Faktoren ab. Zum Beispiel von der Stärke der Energie und vom Grad der Übereinstimmung dieser Aktionen mit der Ereigniskette, die die Geister in der Geistigen Welt aufgebaut haben. Denn wenn es ihnen widerspricht, kann alles zusammenbrechen und keine Plasmoide werden irgendeine Wirkung haben. 

	 

	#420, 23:21, 27:26 

	 

	 

	Runen 

	 

	Vereinfacht Alphabet Burhada , sein Vorläufer. Alte Schrift vieler Völker (Skandinavier, Slawen, einige östliche Völker). Jede Rune ist eine Silbe, mit der die Priester (Kontaktpersonen) kommunizierten Plasmoid Zivilisationen, die eine Silbensprache verwenden. Jede Nation hatte ihre eigenen Runensilben. 

	 

	#80, 57:30, #197, 06:35, #201, 18:58, #250, 43:13 

	 

	 

	Meerjungfrauen 

	 

	Name einer der Arten Plasmoid Zivilisationen, die für das Element Wasser verantwortlich sind. 

	 

	#83, 12:58 

	 

	 

	Russische Sprache 

	 

	Ein komplexes Produkt, das über Tausende von Jahren geschaffen wurde und das Wissen der Priester alter Zivilisationen enthält. 

	 

	#197, 06:35 

	 

	 

	Ruckert Karla 

	 

	Kontaktierer mit Solar Plasmoid Zivilisation. 

	Als diese Frau Kontakt aufnahm, war es notwendig, die kirchlichen Attribute klar zu platzieren: den Kelch, das Evangelium usw. Wenn dies nicht offengelegt wurde, begann eine niederschwingende Entität einzugreifen. vierte Dichte. Es war sehr wichtig deutlich alles so anordnen, dass der Strahl war gelaufen direkt am Kopfende des Bettes. Überprüfen Sie auf den Zentimeter genau die Position dieser Kirchengegenstände, Kerzen usw. Wenn diese Gegenstände an einer bestimmten Stelle in diesem Raum standen, dann beeinflussten sie ihre Aura. Daher stellte sie selbst ihren spirituellen Kanal auf die Solarplasmoide ein. Wenn sie nicht da waren, baute ihr Bewusstsein einen Kanal zu diesen Wesenheiten auf, der den Schwingungen ihres dritten Chakras entsprach. Dort hatte sie eine Blockade, die bestimmte Wesen anzog. Sie konnte diesem Block nicht entkommen, also zog sie geringe Vibration Wesenheiten im dritten Energiezentrum. 

	 

	#183, 03:04, 01:09:45 

	 

	 

	MIT 

	 

	 

	Savvaty 

	Körperlos ein Geist, der im 15. Jahrhundert in Russland lebte, ein Mönch, ein Imker. Im christlichen Egregor ist er einer der geistigen Schutzpatrone der Bienen. 

	#255, 00:22, 30:22 

	 

	Sathya Sai Baba 

	Der Repräsentant der Geistigen Welt, der Engel, bereitet die Geister auf die Inkarnation vor, erarbeitet ein Programm für sie 

	Inkarnation und ist ihr spiritueller Mentor. 

	Es gab mehr als 7.000 Inkarnationen in der materiellen Welt. Wurde in der christlichen Religion verkörpert 

	Egregor 38 Mal. Nicht nur im christlichen, sondern im christlich-jüdischen, allgemein biblischen 

	Egregor. Er wurde als Assistent der alten hebräischen Propheten inkarniert, wie zum Beispiel des Propheten Jesaja, 

	nach ihm niedergeschrieben, mehr als einmal als christlicher Mönch inkarniert. Er wurde ebenfalls zur Zeit Krishnas geboren. 

	#413, 16:43 

	 

	Heilige Geometrie 

	Das Bild bestimmter Energieformen, durchgeführt durch Wahrnehmung, durch das Gehirn 

	eine bestimmte Person. Vielleicht die Energielinien des Raumes, in dem er sich befindet, vielleicht, 

	alle subtilen Strukturen, alle Energien, die in seiner eigenen Aura sind, 

	zum Beispiel Chakren. 

	Eine Person, die einige Bilder aus der Zeitlinie gesehen hat, kann dies auf eine heilige Weise darstellen 

	Geometrie, sondern in Form von Farben, Bildern, geometrischen Formen. 

	#446, 49:43 

	 

	Heilige Geometrie im Universum 

	Eine Methode zur Beschreibung der Wirklichkeit, die auf der Bildung räumlicher Strukturen basiert. Es handelt sich dabei nicht um ein Baumaterial, sondern um eine Möglichkeit zu beschreiben, wie aus diesem Material verschiedene Materialformen entstehen: von riesigen Galaxien bis hin zu winzigen Mikroorganismen. Jede Dichte hat unterschiedliche räumliche Strukturen. Der Raum ist ausgedehnter, man könnte sagen, er hat eine andere Länge, Dimension. 

	#364, 06:05 

	 

	Sakhya-rasa, Vatsalya, Madhurya 

	Bestimmt Formen des Dienstes an Gott, Formen der Interaktion mit ihm, des Kontakts mit ihm. Verschiedene Formen der Beziehung zu Gott, als Freund, als Kind und als Liebhaber. Je nach Bewusstseinszustand des Geistes eines Menschen nimmt er Gott unterschiedlich wahr. Es hängt auch von seinem sozialen Dienst und seinem sozialen Platz ab. In den spirituellen Büchern der Vaishnavas steht, dass diese Formen in der spirituellen Welt existieren. Um ein Anhänger Gottes zu werden und in seinem Licht, in seinem Licht der Liebe, in seiner Ausstrahlung zu ihm zu gelangen, müssen Sie Ihren Nächsten so behandeln, dass Sie in ihm eine Widerspiegelung Krishnas, also Gottes, einen Teil von ihm sehen. Wenn Sie beispielsweise in Ihrem Kind den kleinen Krishna sehen und es auf dieselbe Weise behandeln, d. h. ihm entsprechend dienen, wird dies Vatsalya Rasa sein. 

	#326, 04:20 

	 

	Salathara (Planet ) 

	Ein Planet im Trapis-1-System im Sternbild Wassermann. Dort leben Lebewesen mit zwiebelförmigen Köpfen, die sich in der Mitte verbreitern und an beiden Enden spitz zulaufen. Hellblaue Hautfarbe, ähnlich wie Shimortsev , aber leichter. Zwei Augen - dunkel Vertiefungen am Kopf auf beiden Seiten. Dünne Lippen, klein.   

	#292, 37:49 

	 

	Salim 

	Spiritueller Raum der Erzengel. 

	#243, 08:56 

	 

	Selbsthypnose 

	Bewusste Beeinflussung des physischen und psychischen Zustandes durch Gedanken. 

	#12, 02:26 

	 

	Selbstidentität 

	Die Fähigkeit zum kreativen Denken, die Fähigkeit, Fehler zu machen und die Fähigkeit, selbstständig wissenschaftlich zu forschen. 

	#207, 36:49 

	    

	Selbstveränderung 

	  

	Eine Folge des Einflusses der Zeit. 

	  

	#33, 01:18:57 

	 

	 

	Selbstliebe 

	 

	Liebe zu dir selbst. 

	 

	#393, 17:42 

	 

	 

	Selbstoptimierung 

	  

	Positive Gedanken mit dem Glauben daran, Krankheiten loszuwerden und keine negativen Gedanken über die Krankheit selbst. Um Ihr Immunsystem zu stärken, brauchen Sie Vertrauen und die Abwesenheit jeglicher Blockaden. Blockaden in Energiezentren verhindern, dass sich der Glaube auf der physischen Ebene manifestiert. 

	 

	#86, 44:21 

	 

	 

	Selbstoptimierung 

	  

	Positive Gedanken mit dem Glauben daran, Krankheiten loszuwerden und keine negativen Gedanken über die Krankheit selbst. Um Ihr Immunsystem zu stärken, brauchen Sie Vertrauen und die Abwesenheit jeglicher Blockaden. Blockaden in Energiezentren verhindern, dass sich der Glaube auf der physischen Ebene manifestiert. 

	#86, 44:21 

	 

	 

	 

	Selbstentwicklung 

	 

	Aus diesem Grund kommt jeder Geist in erster Linie hierher, um sich selbst zu entwickeln, auch wenn er aus völlig altruistischen Gründen kommt, um anderen zu helfen. Aber diese Hilfe ist notwendig, damit er sich Gott näher fühlt. Dies ist das Ziel der Selbstentwicklung. 

	 

	#393, 21:24, 26:00 

	 

	 

	Selbstbewusstsein 

	 

	Ein Bewusstseinszustand, der entsteht, wenn die Energie des Willens mit der Energie der göttlichen Vernunft vereint wird. 

	 

	#283, 23:16 

	 

	 

	Unabhängigkeit 

	 

	Die Fähigkeit einer Person, eigene Handlungen auszuführen, geht aber gleichzeitig mit der Übernahme von Verantwortung einher. Wenn ein Mensch sich selbst gegenüber kritisch ist (die Kritikalität ist nicht verschwunden, sie richtet sich gegen ihn selbst), dann wird er den Bildern dessen folgen (wir verwenden jetzt nicht die Worte „Ideen“ und „Anweisungen“, sondern wir verwenden das Wort „Bilder“), dessen Ziele und Absichten, die in diesen Bildern eingebettet sind, ihm am Herzen liegen, seinen Bildern, seinen Wünschen. 

	 

	#347, 32:25 

	 

	 

	Selbstmord 

	 

	Sich das Leben zu nehmen, wenn mit einem Menschen alles in Ordnung ist, ihn niemand angreift, er aber aufgrund seines seelischen Leidens und seiner seelischen Qual Selbstmord begeht. Qual und Leid sind nicht nur Worte, sie sind bestimmte Schwingungen in seinem spirituellen Herzen. Wenn er seinen Körper tötet, bleiben diese Schwingungen im spirituellen Herzen bestehen und verschwinden nicht von dort. Er kommt auf die Ebene, die seinen Schwingungen entspricht. Wenn diese Schwingungen gering sind, kommt es zu einem niedrigen Pegel. 

	Wenn in der Kirche nicht nur eine Person für ihn betet, sondern indem die Kraft des christlichen Egregors angezogen wird, dann wird ihm viel Licht gesandt, das beginnt, ihn zu erleuchten, ihn dort herauszuziehen, ihn im übertragenen Sinne „aufzurichten“. Nicht nur, um ihn auf eine andere Ebene zu heben, sondern um sein Bewusstsein zu erweitern, sodass er in einer weiteren Inkarnation selbst zu Gott gehen möchte. 

	 

	#393, 52:52 

	 

	 

	Samson 

	 

	Universalschütz mit Burkhadom , Plasmoid Zivilisationen und die spirituelle Welt. Aus diesem Grund gab ihm König David nach seinem Tod Ihre eigene Königreich und überging dabei den ältesten Sohn Adonija. 

	 

	#155, 54:37 

	 

	 

	Samsara 

	 

	Reinkarnation, bei der ein geborenes geistiges Wesen sich selbst für einen Körper hält und beginnt, in diesem Körper sein einziges Leben zu leben, ohne über seine geistigen Bedürfnisse und die Erfüllung seiner Lebensaufgabe der Inkarnation nachzudenken, das heißt, unbewusst zu leben. 

	 

	#184, 01:04:23 

	 

	 

	Sanskrit 

	 

	Eine Form der proto-indoeuropäischen Sprache. Es wurde den Vorfahren der Proto-Indoeuropäer vom Planeten Shimor in vereinfachter Form gegeben. Es kamen viele neue Wörter hinzu, die die Menschen selbst erfanden, auch für die Kommunikation untereinander, mit anderen Völkern und mit Plasmoiden. 

	 

	#258, 16:03 

	 

	 

	Siebenmeilenstiefel 

	 

	Ein Symbol dafür, dass man sich bei Astralreisen augenblicklich an dem einen oder anderen Ort wiederfinden kann. 

	 

	#258, 30:29 

	 

	 

	Satan 

	 

	„Satan“ (Widersacher oder Abtrünniger auf Hebräisch) ist keine eigenständige Person, sondern jene dunkle Seite jedes spirituellen Menschen, die ihn vom Pfad des Guten abweichen lässt. Und das Wesentliche an der Weltanschauung dieses „Satans“ besteht darin, dass die Entscheidungsfreiheit, die Willensfreiheit höher gestellt wird als die Notwendigkeit, der absoluten Vernunft zu dienen. Die Notwendigkeit der Wahlfreiheit ist das Wesen des "Satans", denn es schafft die Illusion der Freizügigkeit. Doch in Wirklichkeit gibt es keine Persönlichkeit, die vom Absoluten Geist unabhängig ist. Derjenige, der im Christentum Satan und später Teufel genannt wird, ist ein geschaffenes Bild nicht der gesamten Reptilienrasse, sondern von dem ihr Gruppe, die leider in den Krieg zog. Das Bild des "Satans" wurde genau deshalb geschaffen, weil Schlange , als Drache für die jüdische Gruppe, mit dem Ziel, einen neuen Egregor zu schaffen, unabhängig von den Reptilien, da dies notwendig war, um das Ziel zu erreichen, das sie mit der Ankunft Christi auf der Welt erreicht hatten. Christus nannte Satan jene Zivilisation, die sich zurückzog und zum Feind wurde Interstellar Die Union und die gesamte Menschheit. 

	 

	#21,05:50, #32, 19:15 

	 

	 

	Saturn 

	 

	Ein riesiger Planet, auf dem Proteinleben in der Form, in der es auf der Erde existiert, unmöglich ist, das heißt in dichtes Material . Aber er verfügt über eine kraftvolle Atmosphäre, die es den feinstofflichen, plasmoiden Zivilisationen des Saturn ermöglicht, dort zu leben, die sich von der Energie der starken Gewitter ernähren, die auf diesem Planeten auftreten. Saturn ist ein Symbol für karmische Prüfungen, Untersuchungen und Tests des spirituellen Niveaus einer Person. Dabei handelt es sich nicht um einen strengen Vater, der seinen Sohn für Fehlverhalten bestraft, sondern um einen Prüfer, der ihm den Aufstieg in die nächste Bildungsstufe einer Bildungseinrichtung ermöglicht. 

	  

	#97, 17:22, #353, 27:47 

	 

	 

	Sat-Chit-Ananda   

	Ewigkeit, Wissen, Glückseligkeit. 

	#34, 01:18:57 

	 

	 

	Diabetes mellitus 

	 

	Eine Krankheit, bei der der Geisteszustand so ist, dass eine Person nicht Zufriedenheit vom Leben auf der Erde. Unzufriedenheit aus Beziehungen, aus dem Essen, aus anderen Lebensbereichen. Dadurch beginnt die Energie des Geistes über den Ätherkörper den Insulinspiegel in der Bauchspeicheldrüse zu beeinflussen und verringert dessen Konzentration im Blut. Geist mit seiner Energie senkt Insulinempfindlichkeit in allen Körperzellen: im Nervengewebe, in Myozyten, im Muskelgewebe, so dass der Glukosespiegel im Blut ansteigt. Der Geist glaubt, dass bei geringer Lebensfreude der Blutzuckerspiegel hoch sein muss. 

	 

	#86, 12:16 

	 

	Svarog 

	Der alte slawische Name für den erstgeborenen Sohn Gottes, Jesus Christus, der mehr in der vorchristlichen Zeit. Christus ist das griechische Wort für „Gesalbter“. Auf Hebräisch lautete sein Name Mashiach. Dieser Geist hatte auch einen eigenen Namen. Es waren die Slawen, die ihm den Namen Svarog gaben, zu einer Zeit, als es noch eine Protosprache gab. Sie zerlegten dieses Wort in zwei Silben und einen Buchstaben: Sva-ro-g . „Sva“ ist Licht, „ro“ ist Form, „g“ ist Hilfe, Heilung, Erlösung, Befreiung, Gnade. Und all dies zusammen wurde als „eine strahlende Form der Erlösung“ entziffert. Das Bild, das Svarog oder der erstgeborene Sohn Gottes zur Erlösung annahm. 

	#324, 46:27 

	 

	Svarogs Tag 

	Der Tag Christi, der Tag seiner Wiederkunft, an dem die Erde der Interstellaren Union beitreten wird. 

	#324, 46:27 

	 

	Überempfindlichkeit 

	Die Empfindlichkeit ist höher als die normale Empfindlichkeit der menschlichen Bevölkerung. Durch die Erhöhung der Schwingungen der Quanten, die in die Rezeptoren des Körpers gelangen, kann diese Empfindlichkeit gesteigert werden und sie beginnen, ein breiteres Spektrum an Schwingungen in der umgebenden Welt aufzunehmen. 

	#394, 1:01:32 

	 

	Licht 

	Der menschliche Name für die Energie, aus der alles entstand. Aber es ist gleichzeitig Kraft, Energie, Essenz und Intelligenz. Es handelt sich nicht um eine Persönlichkeit wie bei einem Menschen, sondern um eine Persönlichkeit oder einen Geist, der gleichzeitig an einer Million verschiedener Gedanken teilhaben kann. Licht ist Grenzenlosigkeit.   Es entsteht in den Zentren Sterne bei der Umwandlung von Helium- und Wasserstoffatomen, bei der aus den Atomen thermonukleare Energie und Lichtenergie freigesetzt werden. Auch Licht entsteht durch Energie Plasmoid Zivilisationen, die im Inneren von Sternen leben. Die primäre Quelle der Lichtenergie ist die Energie aus der spirituellen Welt. 

	#141, 01:01:30, #350, 40:52 

	 

	"Lichtkörper" - eine Heilmethode 

	Ein System, das drei Energien umfasst: „Lichtkörper“, „Lichtatem“, „Lichtchor“. An sich handelt es sich dabei um kristalline Plasmaenergie. 

	#385, 02:03 

	 

	Leichte Atmung 

	Die Energie, die Teil des „Lichtkörper“-Systems ist, arbeitet mit jeder Zelle des Körpers und sättigt sie mit ihrer Energie; arbeitet mit der DNA, das heißt, die Heilung erfolgt auf zellulärer Ebene. 

	#385, 02:03 

	 

	Lichtkörper 

	Die Energie, die Teil des Lichtkörpersystems ist, hilft bei der Heilung von Muskeln, Knochen und allen Gelenken. Sie sind von dieser Energie durchdrungen. Es kommt zur Heilung und die Vitalität nimmt zu. 

	#385, 02:03 

	 

	Lichtchor 

	Die Energie, die Teil des „Lichtkörper“-Systems ist, arbeitet mit allen Flüssigkeiten – Blut, Lymphe und endokrinen Drüsen. Es kommt zur Erneuerung, Verjüngung und Heilung der Zellen, zur Verbesserung der Durchblutung des Lymphsystems und zur Intensivierung der Stoffwechselprozesse. 

	#385, 02:03 

	 

	Freiheit 

	Die Freiheit von den inneren Bildern, denen ein Mensch ausgesetzt ist, gibt Energie. Gehorchen bedeutet, ihnen zu dienen. Dienen heißt, Energie zu geben. Gibt er sich selbst Energie (Austausch mit sich selbst, geschlossener Kreislauf), dann verbraucht er sie nicht, sondern sammelt sie und beginnt, sich im Licht aufzulösen. Ob Sie einen Körper haben oder nicht, ist für die Verwirklichung der Freiheit irrelevant. Du kannst im Körper sein und frei, oder außerhalb des Körpers, aber zum Gefangenen in den Käfig deines Geistes. Die Fähigkeit, entweder dem Weg der Entwicklung oder dem Weg des Abbaus zu folgen. Obwohl Gott Liebe ist und uns das Recht auf beide Wege von Gott gegeben wird. 

	#308, 05:11, #387, 06:30, 23:14 

	 

	Freier Wille 

	Die Fähigkeit einer Person, ohne Zwang zwischen möglichen Handlungsweisen zu wählen. Das Prinzip des freien Willens hat Auswirkungen auf Religion, Ethik und Wissenschaft. In der Religion beispielsweise bedeutet der freie Wille, dass menschliche Wünsche und Entscheidungen mit der Allwissenheit Gottes koexistieren können. In der Ethik bestimmt die Existenz des freien Willens die moralische Verantwortung der Menschen für ihre Handlungen. In der Wissenschaft kann die Untersuchung des freien Willens Möglichkeiten aufzeigen, menschliches Verhalten vorherzusagen. 

	#238, 41:00 

	 

	Wahlfreiheit 

	Die Möglichkeit, Gott zu lieben und ihm näherzukommen, ihn aber auch in der Dunkelheit zu verlassen und sich in die entgegengesetzte Richtung zu entwickeln. Gleichzeitig bewahrt Gott seine Liebe zu absolut jedem Menschen. 

	#233, 18:00 

	 

	Freie Energie des Vakuums 

	Eine der Arten von äußerem Äther (Torsionsfelder). Freie Vakuumenergie kann in einem absoluten physikalischen Vakuum existieren, in der völligen Abwesenheit von Materie oder Energie im Raum. Es ist in jedem Kubikmillimeter Raum vorhanden, auch dort, wo es keine Atome und elektromagnetischen Felder gibt, weil es sich sozusagen zwischen den Räumen befindet. Und es existiert unabhängig, das heißt, es existiert bereits, aber es kann mit Hilfe spezieller Einflussmethoden aus dem Vakuum extrahiert und verwendet werden, indem es in Energien jeder Ebene, sogar in Schwerkraft, umgewandelt wird. Dies ist die Energie, aus der das Teil besteht Plasmoid Welten. Im Einvernehmen mit Plasmoid Zivilisationen haben besondere Orte, an denen diese Energie gewonnen werden kann. Um diese Art von Energie zu gewinnen, wird ein Laserstrahl mit spezieller Modulation auf den gewünschten Punkt im Raum gerichtet. Das Ergebnis ist ein „Einstich“ in den Raum, aus dem freie Vakuumenergie gewonnen wird. Um Energie aus einem Vakuum zu gewinnen, muss man sich zunächst vom Gravitationsfeld isolieren, das heißt, es ist möglich, solche Aktionen in einer Entfernung von mindestens 100.000 km von der Erde durchzuführen, wo es kein Gravitationsfeld (der Erde oder anderer Planeten) gibt. 

	#17, 44:10, 49:15, #109, 09:35, #141, 14:18, 19:04, 19:44 

	 

	Quark-Kohlenstoff-Bindung 

	Eine Art der sofortigen Kommunikation, die von Zivilisationen verwendet wird Interstellar Union basierend auf bestimmt die Art von Energiewellen, die die Energien in einem Atom ausmachen. 

	#170, 05:23 

	 

	Heiliger Geist 

	Im ursprünglichen Sinne ist es Gott der Vater, der sich durch Materie jeglicher Energie und in jeglicher Präsenz im Universum manifestiert. Gott der Vater, so glaubt man, befindet sich in der geistigen Welt, oder besser gesagt jenseits aller Welten, jenseits der geistigen Welt, der materiellen Welt, an dem Ort, der im Christentum das „Himmelreich“ genannt wird. Es gibt Gott den Vater, und seine Manifestation in der materiellen oder spirituellen Welt wird „Heiliger Geist“ genannt. Das heißt, dies ist die Inkarnation Gottes, des Vaters, in der von ihm geschaffenen Welt. Daher besteht im Christentum der Unterschied zwischen dem Heiligen Geist und dem Sohn Gottes darin, dass der Sohn Gottes von Gott dem Vater geboren wird, der Heilige Geist jedoch von Gott dem Vater kommt und nicht geboren wird. „Herauskommt“ ist lediglich eine Übertragung eines Bildes, nämlich dass er „herabsteigt“ (war das ursprüngliche Wort). Es war lediglich die Verkörperung des Bildes, dass Er nicht geboren, sondern manifestiert wurde. In der christlichen Literatur hat der Begriff „Heiliger Geist“ verschiedene Bedeutungen angenommen. Zum Beispiel, körperlos Teil der Person selbst, das, was es heißt "Höheres Selbst". Denn das Wort „Geist“ bedeutet „spirituelles Selbst“ und das Wort „heilig“, also „Licht“, ist der Teil des Lichts, der nicht verkörpert ist. In einigen christlichen Büchern kann sich der „Heilige Geist“ auch auf einen Engel beziehen. Und dies ist der allgemeine Name des christlichen Egregors und einiger Geister, die Licht besitzen. In der entstehenden christlichen Kirche wurde das Konzept der Dreifaltigkeit eingeführt: Vater, Sohn und Heiliger Geist. Dies geschah, um in der Orthodoxie, im christlichen Egregor, das Konzept zu formen, dass wir von drei Zivilisationen geschaffen wurden, also von der Dreifaltigkeit. Der gesamte christliche Egregor wurde auf dem Boden des älteren jüdischen Egregors errichtet. 

	Als der Erzengel Metatron mit den Erdenbewohnern, den Aposteln und ihren Jüngern in Kontakt kam und sich ihnen als Metatron vorstellte (das geschah mental, sie schrieben diese Gedanken auf), nahmen sie ihn in der Gestalt eines Vogels wahr, stellten ihn sich in der Gestalt eines riesigen weißen Vogels vor, als den Heiligen Geist (er zeigte ihnen Flügel, dass er ein Erzengel war). Das ist ihre Wahrnehmung. 

	#21, 00:23, #94, 10:08, #340, 03:44, #446, 44:00 

	 

	Heiligkeit 

	Göttliches Licht und göttliche Reinheit und gleichzeitig ein Zustand bedingungsloser Liebe, der die Schwingungen dieses Raumes erhöht und es sehr schwierig macht, sich in diesem Raum aufzuhalten. geringe Vibration Entitäten, seien es Plasmoidwelten oder uninkarniert Parfüm. 

	#239, 51:44 

	 

	Heilige 

	Vorheriger Name: „Licht“. Engel mit einer hohen Schwingungsfrequenz und einem hohen Maß an Bewusstsein ihrer selbst als Licht. 

	#19, 01:08:43 

	 

	Weihnachtszeit 

	Besondere Tage für slawische Vorfahren, die "Helle Tage der Vorfahren" genannt wurden, weil Portale mit Plasmoid In anderen Zivilisationen war es einfacher, Kontakt mit der spirituellen Welt aufzunehmen. 

	#199, 01:22:43 

	 

	Priester 

	Jemand, der besondere christliche Rituale (Sakramente) durchführt, die die Übertragung der Energie des christlichen religiösen Egregors und der spirituellen Welt im Allgemeinen in die materielle Welt erleichtern. Diese Sakramente verbinden die Welt der Gläubigen, die materielle Welt mit der spirituellen Welt. Damit er diese Sakramente durchführen und mit dieser Energie ausgestattet werden konnte, lehrte Christus selbst die Apostel, diese Energien durch die Ordination (auf Griechisch „Chirotonia“) auf den christlichen Ordensegregor zu übertragen. 

	#239, 37:16 

	 

	Selbstliebe oder Selbstliebe 

	Liebe zu dir selbst. Im Russischen bezeichnet das Wort „Liebe“ viele verschiedene Zustände. In anderen Sprachen der Welt hat das Wort „Liebe“ viele Synonyme, also Wörter, die unterschiedliche Aspekte der Liebe erklären. Auf Russisch nennt man das alles „Liebe“. Wahre Selbstliebe ist etwas anderes als Selbstsucht. 

	#393, 17:42 

	 

	Siebtes Energiezentrum 

	Das Energiezentrum, das für die Verbindung mit dem Höheren Selbst, mit der spirituellen Welt, mit der göttlichen Quelle verantwortlich ist. Daher ist Meditation und Kontemplation dieses Zentrums ein direkter Weg zur Erleuchtung, zum Besitz, zum Bewusstsein der eigenen Fähigkeiten, der göttlichen Fähigkeiten in dieser Welt. 

	#253, 00:48 

	 

	Sexuelle Energie 

	Hochschwingende Energie, eine Form der Manifestation göttlicher Liebe im physischen Körper eines Menschen, die reinste, absolute, bedingungslose Liebe, die in der spirituellen Welt existiert, ihr Reflexion im Körper. Sie kann je nach Geisteshaltung unterschiedlich ausgerichtet sein. Damit sich göttliche Energie richtig manifestieren und Schwingungen erzeugen kann, müssen Sie Ihren Geist und den Geist der Person, mit der Sie Energie austauschen, an erste Stelle setzen. 

	#165, 43:10 

	 

	Sexuelle Gewalt 

	Die Kombination aus sexuellem Verlangen und Machtinstinkt. Es ist eine Folge moralischer oder physischer Gewalt. 

	#134, 01:10:14 

	 

	Selbet 

	Titel auf Daraalsk die Sprache des Planeten im Sternbild Jagdhunde. Der Planet wird von einer intelligenten humanoiden Reptilienzivilisation bewohnt. Die Rasse besteht aus kaltblütigen, reptilienartigen, aufrecht gehenden, eierlegenden Lebewesen. Sie sind einer der drei Schöpfer der Erdenrasse. Die Gene der Selbetianer manifestieren sich in deutlicher Form bei einigen genetischen Erkrankungen des Menschen, beispielsweise bei der Ichthyose, bei der der Mensch Schuppen entwickelt, das heißt, das Reptiliengen manifestiert sich. 

	#59, 09:05, 13:30,   #104, 16:52 

	 

	Auswahl 

	 

	Gerichtete Mutation. Nur wird es von Menschen geleitet. 

	 

	#495, 30:06 

	 

	 

	Pflanzenzucht der Erde 

	 

	Die Veränderungen, die die Pflanzen der Erde durchmachten, damit sie mehr Früchte mit mehr Nährstoffen produzieren konnten, damit sie verlängert Vegetationsperiode. All dies wurde für die ersten Völker der Antike geschaffen. 

	Alle Pflanzen, die auf der Erde existieren, gab es schon damals, allerdings nicht in der Form, in der sie heute vorkommen. Viele wurden vom Menschen selbst selektiv ausgewählt. Doch als Vertreter anderer Zivilisationen auf der Erde ankamen, experimentierten auch sie mit den Genen verschiedener Pflanzen, um Arten mit den gewünschten Eigenschaften zu züchten. Besonders betroffen hiervon war die Getreidefamilie. 

	Als die Menschen begannen, auf der Erde zu leben, begannen sie, Weizen, Gerste und andere Feldpflanzen anzubauen. Dies ist eine Wildpflanze aus der Familie der Getreide, die dem Rispengras etwas ähnelt. Etwas Ähnliches, nur das Ohr ist anders. Diese Rispengrasart wurde einer gezielten genetischen Mutation unterzogen und brachte Samen von Weizen, Gerste und anderen Pflanzen hervor. Natürlich kann man im übertragenen Sinne sagen, dass sie von anderen Planeten gebracht wurden. Dies bedeutet jedoch nur, dass nicht sie eingeführt wurden, sondern die Ideen zu ihrer Schaffung. das Material war auf der Erde. 

	Alles geschah im Kontakt mit Plasmoiden und unter ihrer Kontrolle. Sie schufen für die Pflanzensamen eine Pflanzenseele mit veränderten Eigenschaften. Es geschah in Absprache mit ihnen. Spezialisten Interstellar Gewerkschaften: Bevor sie Änderungen am Genotyp eines Körpers vornehmen, der von einer lebenden Seele bewohnt wird, bilden sie zunächst einen allgemeinen Rat mit den Schöpfern dieser lebenden Seele – Pflanze oder Tier –, damit alles harmonisch abläuft. 

	 

	#492, 03:05 

	 

	 

	
 

	Alle Pflanzen, die auf der Erde existieren, gab es schon damals, allerdings nicht in der Form, in der sie heute vorkommen. Viele wurden vom Menschen selbst selektiv ausgewählt. Doch als Vertreter anderer Zivilisationen auf der Erde ankamen, experimentierten (zeigt) auch sie mit den Genen verschiedener Pflanzen, um Arten mit den nötigen Eigenschaften zu züchten. Besonders betroffen hiervon war die Getreidefamilie. 

	Als die Menschen begannen, auf der Erde zu leben, begannen sie, Weizen, Gerste und andere Feldpflanzen anzubauen. Dies ist eine Wildpflanze aus der Familie der Getreide, die dem Rispengras etwas ähnelt. Etwas Ähnliches, nur das Ohr ist anders. Diese Rispengrasart wurde einer gezielten genetischen Mutation unterzogen und produzierte Samen von Weizen, Gerste und anderen Pflanzen. Natürlich kann man im übertragenen Sinne sagen, dass sie von anderen Planeten gebracht wurden. Dies bedeutet jedoch nur, dass nicht sie eingeführt wurden, sondern die Ideen zu ihrer Schaffung. das Material war auf der Erde. 

	Sie wurden oft modifiziert, um mehr Früchte mit mehr Nährstoffen zu produzieren, so dass sie verlängert Vegetationsperiode. All dies wurde für die ersten Völker der Antike geschaffen. 

	Es stand in Kontakt mit den Plasmoiden und unter ihrer Kontrolle. Sie schufen eine Pflanzenseele für jene Pflanzensamen, die veränderte Eigenschaften hatten. Es geschah in Absprache mit ihnen. Bevor die Spezialisten der Interstellaren Union Änderungen am Genotyp eines von einer lebenden Seele bewohnten Körpers vornehmen, bilden sie zunächst einen allgemeinen Rat mit den Schöpfern dieser lebenden Seele – Pflanze oder Tier –, damit alles harmonisch abläuft. #492, 03:05 

	 

	 

	 

	 

	Selena 

	 

	Ein Sammelbild aller Plasmoide, die nachts Kontakt hatten. Es erschien, nachdem der Mond als Satellit der Erde erschien und am Himmel erschien in dunkel Tageszeiten. 

	 

	#288, 59:19 

	 

	 

	Familienegregor 

	 

	Eine Einheit, die entsteht, wenn ein Mann und eine Frau eine Familie gründen. 

	 

	#114, 52:41 

	 

	 

	Sieben Himmel (im Islam) 

	Das Bild der Gegenwart des göttlichen Bewusstseins. Die Einteilung erfolgt für das Bewusstsein der Menschen. Der Erste Himmel ist unser sichtbarer Kosmos. Der zweite und dritte Himmel sind feinstoffliche Zivilisationen. Der zweite Himmel wurde höchstwahrscheinlich von denen bewohnt, die als "böse Geister" bezeichnet wurden. oder Schaitane. Der Dritte Himmel war höchstwahrscheinlich von Plasmoiden mit höherer Schwingung bewohnt, „guten Dschinn“, die dem Weg Allahs folgen. Vierte Der Himmel ist die Astralwelt. Der fünfte Himmel ist Frieden körperlos Geister, aber sie leben dort körperlos   geringe Vibration Geister, die wir Dämonen nennen. Der Sechste Himmel sind die mittleren Geister, die wir von der 9. bis zur 16. Ebene bezeichnen. Der siebte Himmel ist bereits das Paradies, wo die Engel sind. 

	#260, 00:20 

	 

	Saint Germain 

	Verkörpert ein Geist, der sich auf der 24. Ebene der spirituellen Welt befindet. Genetischer Verwandter der Erdlinge. Lebt auf dem Planeten Disaru , in der Stadt Tussin. Er wurde dort im Jahr 1537 auf der Erde geboren und verbrachte lange Zeit auf unserem Planeten unter dem Deckmantel eines Erdenbewohners, da er körperlich nicht von ihnen zu unterscheiden war. Rennen des Planeten Disaru - das ist genau die Rasse, die infolge des Krieges vor 12.000 Jahren von der Venus umgesiedelt wurde. Er studierte die Geschichte dieses Planeten, die Geschichte seiner Besiedlung, und obwohl dies schon vor ziemlich langer Zeit geschah, studierte er historische Chroniken. Kommunizierte mit den Geistern, die dort verkörpert waren. 

	Er wurde auch als Josef, der Stiefvater Christi, inkarniert und war für dessen Erziehung und Anpassung an die irdischen Bedingungen verantwortlich. Joseph war zum Zeitpunkt seiner Hochzeit mit Maria 48 Jahre alt und starb im Alter von 75-76 Jahren. 

	#46, 46:55, #47, #235, 34:53, #402 

	 

	Seraphim von Sarow 

	Kurator der Erde. Einer der Hauptwächter des christlichen Egregors. In einer früheren Inkarnation war er der Erzengel Michael. 

	Er ist der oberste Hierarch, der die volle Verantwortung für den Planeten Erde trägt. Schutzpatron der gesamten Erde in der Geistigen Welt. Er leitet die Abteilung, in der sich die Arhats und beratenden Engel befinden, die alle Geister jeder Dichtestufe zur Inkarnation auf die Erde schicken. 

	#133, 58:29, #424, 00:03, 04:49 

	 

	Sergius von Radonesch 

	Wächter des christlichen Egregors, Schutzpatron und Kurator der Russischen Föderation auf dem Planeten Erde in der spirituellen Welt. Die erste Inkarnation auf der Erde fand etwa 300 Jahre nach der Erschaffung der Menschen statt. Unter Jesus Christus wurde er auch Mensch und war der Vater des Apostels Markus. 

	Sergius von Radonesch entstand auf Ebene 21. Seine Mission bestand darin, den Glauben zu studieren und mit seiner Hilfe ein vereintes Volk zu sammeln. Während dieser Zeit seines Lebens wurde er Bartholomäus genannt. In der Familie, in die er hineingeboren wurde, gab es vier Kinder. Es war eine Bauernfamilie. Heute liegt sein Wohnort in der Region Jaroslawl, irgendwo in der Nähe von Jaroslawl. 

	Aufgrund einer Verletzung und genetischer Merkmale seines Körpers konnte er sich Buchstaben nicht gut genug merken, um die Heilige Schrift zu lesen. Etwas mehr als zwei Jahre nach seinem ersten physischen Kontakt mit Außerirdischen waren sein Kopf und sein Gehirn wiederhergestellt und sein Leben war nicht mehr in Gefahr. Als die Mentoren und Kuratoren jedoch sahen, dass er dieses Problem nicht alleine bewältigen konnte, gab ihm Erzengel Gabriel zusätzlich eine heilige Flüssigkeit, die es ihm ermöglichte, sein Gehirn vollständig wiederherzustellen. Und danach war er der Erste unter den Studenten. 

	#424 

	 

	Das menschliche Herz 

	Das zentrale Organ im menschlichen Körper. Daher kommt auch das alte Wort „Herz“, abgeleitet vom Wort „Mitte“. In der Projektion dieses physischen Herzens befindet sich das Anahata-Chakra, das ein Symbol und Energiezentrum der Manifestation des spirituellen Herzens ist. Das spirituelle Herz ist das Herz des Geistes, des ewigen, unsterblichen Geistes, in dem sich sein Wesen befindet. Einfach ausgedrückt, wo ist die Essenz des Geistes, die aus drei Strukturen – Gefühle, Wünsche, Instinkte. Daher entfaltet sich das physische Herz zu einem Möbiusband. Gott hat es auf diese Weise arrangiert, um den Menschen zu zeigen, dass das physische Herz eine Widerspiegelung und Fortsetzung des spirituellen Herzens ist, der Quelle der Ewigkeit im Menschen. Das Möbiusband ist ein Symbol für die Ewigkeit und Unendlichkeit des Universums als Gesamtheit der materiellen und spirituellen Energien. 

	#365, 19:30 

	 

	Sillon Shirmi 

	Der Name von Saint Germain auf Disaru . 

	#253, 00:21 

	 

	Willenskraft 

	Die Fähigkeit, die eigenen Wünsche und bestimmte mentale Einstellungen umzusetzen, die den aktuellen Wünschen des Einzelnen widersprechen können. 

	#140, 06:48 

	 

	Die Macht der Gedanken 

	Die Kombination aus der Willensenergie eines intelligenten Geistes und seinen Gedankenformen. Nämlich die Energie seines Bewusstseins plus die Energie des Willens und plus den Geist selbst. 

	#234, 01:00:55 

	 

	Silmani Grikhtari   

	Repräsentant des Planeten Gihor . Ein Spezialist für die Schaffung externer Felder zur Wiederherstellung der Energiestrukturen humanoider Zivilisationen. 

	#123, 00:27 

	 

	Sylphen 

	 

	Einer der Plasmoide-Typen. Dies sind die Geister der Luft und die Schöpfer der Seelen der Vögel. Sie haben einen runden Körper in Form eines bläulichen Balls, etwa so groß wie ein Fußball. Sie verkörpern auch intelligente Geister. Wenn sie mit einer Person in Kontakt treten, können sie unterschiedliche Formen annehmen. Ihr Körper ist sehr flexibel und veränderlich. 

	 

	#414, 01:02:10, 01:00:45, #509, 01:17:40 

	 

	Symbol des Eies (Osterkuchen) 

	Symbole des christlichen Egregors aus Plasmoid Zivilisationen, die aus diesem Grund der Anwesenheit dieses Egregors auf der Erde zugestimmt haben. dass Christus ihnen das Licht übermittelte, als er am Kreuz gekreuzigt wurde. 

	Ein Symbol des Lebens, ein Symbol dafür, wie aus einer Schale, in der das Küken noch nicht sichtbar ist, aber da ist, herauskommt. Deshalb galten Eier schon in vorchristlicher Zeit als Symbol der Fruchtbarkeit, als Zeichen für die Geburt neuen Lebens. 

	Rote Farbe immer festgelegt Blut. Dies zeigt, dass neues menschliches Leben ab dem Moment der Auferstehung Christi beginnt, als er mit seinen Schwingungen die gesamte menschliche Natur veränderte. Er tat dies mit seinem Blut, das er am Kreuz vergoss. Deshalb ist die Farbe des Eies rot. 

	Was den Osterkuchen betrifft. Dies ist auch eine alte Art des Essens, um die Geburt eines Gottes, beispielsweise der Sonne, zu feiern. Diese Form war in verschiedenen proto-indoeuropäischen Zivilisationen vorhanden. Sie hatten anderes Mehl, aber auf jeden Fall haben sie dieses Produkt lange gebacken, wie einen Kulitsch. Und obendrauf wird weißes Zeug, zum Beispiel Milch oder Sauerrahm, verteilt. Dies war auch definitiv Symbol der Fruchtbarkeit. 

	#439, 48:05 

	 

	Symbole und Silben 

	Silbenschrift in der Antike, jede Silbe bezeichnet definitiv Symbol. 

	#250, 43:13 

	 

	Synergie 

	Leben im Bewusstsein Gottes. Dies ist eine gemeinsame Aktion von Gott und Mensch. Welchen Namen die Menschen Ihm auf der Erde auch geben, es handelt sich immer um dieselbe göttliche Essenz. Es ist an der aktiven Verbreitung von Liebe, Freude, Leben und Wahrheit zu erkennen. Gott gibt uns Kraft, Intelligenz und Energie, um Materie, alle natürlichen Wesen und Objekte zu verkörpern. Wir akzeptieren dies mit unserem Willen, unserem Wunsch, unserer Energie. Es ist wichtig, zu lernen, sich selbst zu vertrauen, dem Universum zu vertrauen und Gott vollkommen zu vertrauen. Und denken Sie daran, dass das Ergebnis unserer Handlungen fast gleichermaßen von den Menschen und von Gott abhängt. 

	#354, 11:31 

	 

	Synergie (Synthese verschiedener Heilungsrichtungen) 

	Mehrere Richtungen zu einem Ganzen verbinden: Kosmoenergetik; plus jene Frequenzen, die nicht in der Kosmoenergetik enthalten waren, ähnlich wie Reiki, stammen aus Plasmoid Zivilisationen (nicht jene Zivilisationen, die Reiki gaben, sondern andere); und zusätzlich die körperliche Wirkung bestimmter Geräusche – eine Behandlungsmethode, die als Klangtherapie bekannt ist. Dadurch wird eine komplexe Wirkung auf einen Menschen, auf seine Energie und auf seinen Körper durch spezielle Bereiche des Gehirns erzielt, die erregt oder gehemmt werden, dank bestimmt Kombinationen von Lauten. 

	#123, 01:15 

	  

	Sinkh 

	Plasmoid (Erde, Sonnensystem). Verkörpert ab Level 17. Ändert leicht seine Form, sein Volumen und seine Größe. Kann die Form eines Menschen oder eines Tieres annehmen. Die ursprüngliche Form ist ein Zylinder mit 0,5 m Durchmesser und etwa 2 m Höhe. Die Farbe liegt zwischen Grau und Blau. Das Haus im Zentrum von Cassiopeia. Verkörpert Schutzengel des Heimatraums. Ernennung zum obersten Plasmoid der Stadt – Manu. In der Stadt Woronesch ist Manu ein Plasmoid Arkhiz , 28. Dichtestufe, seine Körpergröße beträgt 26 km. 

	#436, 01:08:20, #443, 28:56, 33:00, 01:12:30, 01:15:45, 01:28:10 

	 

	Synthese 

	Ein Denkprozess, der unterschiedliche Informationen in einem einzigen System kombiniert. 

	#345, 30:12 

	 

	Synthetik des Geistes 

	Die Fähigkeit des Verstandes, denselben semantischen Inhalt in völlig unterschiedlichen Texten, in völlig unterschiedlichen Informationskomponenten zu sehen. 

	#211, 32:18 

	 

	Varna-System 

	Das frühe politische und soziale System auf der Venus erinnerte an das System in Indien, war jedoch kein so starres Kastensystem. Es entwickelte sich zum Varna-System, bei dem eine Gruppe für jede soziale Handlung verantwortlich war. Die Herrscher wurden Fürsten genannt. Zum Zeitpunkt der Umsiedlung Disaru , alle besiedelt Ein Teil der Venus erwies sich als geteilt in zwölf Regionen. Dabei handelte es sich nicht um Länder, sondern um Fürstentümer. Sie hatten keine Flagge, keine Hymne, keine eigene Währung, keine Sprache. Es gab nur Dialekte. Die Macht dieser Fürsten wurde durch Erbschaft weitergegeben, allerdings nicht immer. Sie hatten keine strenge Monarchie, es gab keine Sklaven, alle waren frei, wie eine Gemeinschaft freier Eigentümer, die auf dem Land und in der Natur lebten. Ihre Wirtschaft basierte eher auf eigener Landwirtschaft und Handwerk. Es gab eine solche Periode auf der Erde, aber sie war von Kriegen um Land und um die Gefangennahme von Sklaven begleitet. Auf der Venus gab es so etwas nicht, dort lebten alle mehr in Verständnis und Freundschaft. 

	#402, 23:08 

	  

	Intergalaktisches Sicherheitssystem 

	Ein Sicherheitssystem, das es ermöglicht Interstellar Die Union soll die Galaxie vor einer feindlichen Invasion schützen. Ein wichtiger Teil des Sicherheitssystems sind Schwerkraftbaken, die überall in der Galaxie platziert sind und den korrekten Ausstieg aus intergalaktischen Sprüngen ermöglichen. Sie stellen sich nur auf Schiffe ein. Interstellar Union, Galaktische Föderation des Lichts und Schiffe aus anderen Galaxien, die besondere Markierungen erhalten haben. Es gibt auch andere, langsamere Bewegungsprinzipien im Weltraum ohne Gravitationsbaken: Photonen- und Ionentriebwerke. Es gibt intergalaktische Schiffe, die auf der freien Energie des Vakuums basieren. Sie sind jedoch schwieriger zu bauen und erfordern für ihren Betrieb eine große Plasmafeldenergie. Sie sind leicht zu bemerken. Aus Sicherheitsgründen Interstellar Die Union verfügt außerdem über Stützpunkte in den äußeren Bereichen des Sonnensystems, darunter die Schiffe von Ashtar Sheran, sowie auf den Satelliten der äußeren Planeten, den Gasriesen, auf dem Mond und auf der Erde selbst. All dies ist mit einer speziellen Ausrüstung ausgestattet, die Sie über die Annäherung eines unbekannten Schiffes informiert. 

	#218, 34:22 

	 

	Pythagoräisches System 

	Psychomatrix, die die Energiemenge im Moment der Inkarnation, Willenskraft, Charakter und Intelligenz zeigt. 

	#221 49:27 

	 

	Selbst zusammengestellte Tischdecke 

	Eine bildliche Beschreibung des Lebens in der spirituellen Welt. Wenn Lebensmittel ( ihr Prototypen) werden durch Gedankenkraft aus geistiger Substanz geschaffen. 

	#258, 30:29 

	 

	Lichtgeschwindigkeit 

	Ein Parameter, der nicht konstant ist. Hängt von der Quelle ab, die das Licht aussendet, von der Intensität des Flusses und vom Raum, in dem sich das Licht ausbreitet. Am Rande der Galaxie und im intergalaktischen Raum kann die Geschwindigkeit 150–170 % höher sein als die traditionelle Konstante der irdischen Wissenschaft von 300.000 km/s. 

	#287, 16:39 

	 

	Slawisch-arische Veden 

	Informationen über die Grundlagen aller in Ritualen verwendeten heiligen Handlungen und Informationen über das Universum. Enthält auch die indischen Veden. Einige der Informationen sind in Form von Mythen, Legenden und Märchen erhalten geblieben. 

	#197, 06:35 

	 

	Slawische Runen 

	Modifizierte Zeichnung der Burkhad-Runen, übermittelt Plasmoid Zivilisationen. 

	#197, 12:33 

	 

	Wort 

	Manifestation spiritueller Energien durch den physischen Körper. 

	#297, 38:00 

	 

	Namensänderung 

	Änderung der Schwingungseigenschaften des Wesens. Sie beginnt mit der Namensänderung und endet sieben Jahre nach dieser Änderung. All diese sieben Jahre kommt Anpassung an neue Energien und es ist nicht das spirituelle Niveau, das während der Inkarnation gegeben wird, das sich ändert, sondern die Formel ändert sich Berechnung Lebensbäume und Schwingungen der Aufgaben der Inkarnation. 

	#203, 05:00 

	 

	MIT Geschlechtsumwandlung (Gründe) 

	Der Wunsch, das Geschlecht zu ändern, aufgrund einer zu starken Erinnerung an den früheren Körper. Diese Erinnerung wird nicht zufällig hinterlassen, sondern damit ein Mensch diese Erinnerung nutzen kann, um sich an einen neuen Körper, an eine neue Energie anzupassen, um eine neue Erfahrung der Akzeptanz seines Körpers als göttliche Energie zu machen. Wenn ein Mensch sein Geschlecht wechselt, erfüllt er nicht die Aufgabe der Inkarnation, sondern kehrt zu den Erinnerungen und Empfindungen der Vergangenheit zurück, die aus seinem physischen Körper stammen, und er konzentriert sich nicht auf die spirituelle Entwicklung. 

	#181, 30:50 

	 

	Todesstrafe 

	Die Lösung für einen Geist mit niedriger Schwingung, der aufgrund seiner Blockaden und anderer geringe Vibration Staaten kam es zu einigen echten Verbrechen. 

	#214, 35:20 

	 

	Die Todesstrafe aus einer Position Interstellar Union 

	Aktion, berücksichtigt bei keinem Verbrechen akzeptabel. Dabei handelt es sich um den Entzug der Verkörperung vor ihrem natürlichen Austritt, den Entzug des Rechts, Fehler zumindest auf der Ebene der Auflösung der Blockaden zu korrigieren, die zu destruktivem Verhalten geführt haben. In diesem Fall wird der Geist auf niedrigere Ebenen geschickt und kehrt sehr oft wieder zu derselben Rasse zurück, die seinen Körper hingerichtet hat. Er ist bereits jetzt noch verbitterter. Seit seiner Kindheit zeigt er negative Charaktereigenschaften. 

	#391, 38:16 

	 

	Tod 

	Übergang von einem Energiezustand in einen anderen. Den Tod gibt es nicht, er ist eine Wahrnehmungsillusion, die auf der Vorstellung einer Person von der Endgültigkeit eines Prozesses beruht. Wenn ein Prozess endlich ist, dann existiert er nicht. Alle existierenden Prozesse sind unendlich. 

	#367, 30:44, 34:27, #387, 13:30 

	 

	Tod des Geistes (Tod der Seele) 

	Eine Allegorie, die die Trennung von der Quelle des Lebens, nämlich Gott, symbolisiert. Aber dies ist nicht das Ende der Existenz. Darüber hinaus ist selbst der physische Tod nicht das Ende der Existenz des Körpers oder des Geistes, sondern lediglich deren Trennung. 

	Der physische Tod ist die Trennung der Seele vom Körper. Aber der Körper selbst existiert weiterhin in Form von Elementen; kein einziges Quantum wird daraus verschwinden. Kein einziges Atom davon wird verschwinden . Es wird in die Natur übergehen. Er wird in andere Körper übergehen. Genau wie der Geist. Es wird nicht verschwinden, sondern andere Existenzformen annehmen und anschließend andere Körper besetzen. 

	Der Geist ist unsterblich. Er ist ein Teil Gottes, ein geliebtes Kind Gottes. Er kann nicht sterben: „Halt Ihre eigene Existenz als Selbstbewusstsein." Spiritueller Tod existiert in dem Sinne, dass sich der Geist von hohen Schwingungen, von der Quelle des Lebens, die Gott, Liebe, Wahrheit ist, entfernen kann. Er geht in entgegengesetzte Energien und Schwingungen über. Wenn er das Leben verließ, starb er. Ein solcher Tod bedeutet nicht das Ende seiner Existenz. Dies ist der Zustand seiner Seele, seines Geistes, seiner Energie. Wenn er alles leugnet, ist er ein Nihilist. Dies sind die Ebenen der dämonischen Ebenen, aus denen auch Geister inkarnieren, um zum Licht zurückzukehren. 

	Die Frage der Endlichkeit von Inkarnationen wird vom Geist entschieden. Er kann seine Inkarnationen jederzeit beenden. Stoppen Sie auf jeder Ebene: der ersten, der dämonischen oder der 24. Er kann sagen: „Ich möchte nicht länger inkarnieren und werde mir keine Inkarnation aussuchen.“ Niemand sagt ein Wort zu ihm. Dies ist sein uneingeschränktes Recht. 

	Wer den Wunsch hat, sich ständig zu inkarnieren und sein erreichtes Licht in die Welt zu tragen oder dieses Licht zu erreichen, wenn es noch nicht verwirklicht ist, der hat auch das Recht eines jeden Geistes. Endliche oder unendliche Verkörperung, Nirvana oder Samsara erwartet Sie, nur Sie entscheiden. 

	#437, 01:42:26 

	 

	Lachen   

	Körperliche Manifestation der Freude. 

	#219, 34:35 

	 

	Demut   

	Der Wunsch besteht nicht darin, durch das Gebet einen Nutzen zu ziehen, sondern sein Licht weiterzugeben. Wenn Sie selbst bereit sind, selbstlos zu geben. 

	#169, 47:14 

	  

	Der Sinn des Lebens 

	Definitiv ein Ziel, das für eine bestimmte Person wertvoll ist. 

	#315, 00:22 

	 

	Der Sinn des Lebens der Geister 

	Für die Generation auf der dritten Dichteebene – im Bewusstsein des Wertes des eigenen Lebens, des Wertes des Lebens eines anderen Menschen und im Überwinden egoistischer Ansammlungsprogramme in sich selbst, Überwinden von Ängsten, Offenheit gegenüber der Welt, Überwinden von Ängsten vor gleichberechtigtem Energieaustausch. Viele Geister kommen mit urzeitlichen karmischen Ängsten hierher. Sie stehen im Konflikt zwischen der Frage, wie viel Energie in welcher Form auch immer sie der Welt entnehmen und wie viel Energie sie geben sollen. Und diesen Konflikt zu überwinden, ist eine der Aufgaben dieser Geistergeneration. Der Sinn dieser Aufgabe. 

	Der Sinn des Lebens verkörpert bei gleicher Geisterdichte auf demselben Planeten können je nach Generation unterschiedlich sein. 

	#465, 01:01:00 

	 

	Die Bedeutung von „16108 Ehefrauen Krishna in Dwarka“ 

	Jede Zahl hat eine symbolische Bedeutung, die auf das Verständnis der Menschen zugeschnitten ist, die diese Texte geschrieben haben. „1“ steht für Gott und mich als ein Wesen mit ihm, „6“ symbolisiert absolute Liebe. „0“ steht für Unendlichkeit. Die letzte Zahl „8“ steht für den Kontakt mit der materiellen Welt und die Ausbreitung von Energieströmen. Alles in allem drückt es sich als unendliche Liebe aus, die entwickelt wurde und sich in der materiellen Welt ausbreitet. 

	#310, 01:33:32 

	 

	Bigfoot (Yeti) 

	 

	Ein Vertreter eines Stammes irdischer Menschen, der nach dem Krieg vor 12.000 Jahren nicht den Weg der technokratischen Entwicklung beschritt, sondern weiterhin im Einklang mit der Natur lebte, mit Plasmoid Zivilisationen. Dadurch entwickelten sie ein Gespür für die Wahrnehmung der spirituellen Welt und der Energien und begannen, eine andere Denkweise zu entwickeln, die es ihnen ermöglichte, ihren physischen Körper besser zu kontrollieren. Sie haben die Fähigkeit, sich zu teleportieren und zu schweben, und all dies verdanken sie der Kraft ihrer Gedanken und ihrem Glauben an das, was sie tun. 

	 

	#14, 15:02, #80, 01:09:00, #83, 30:07, #121, 00:00 

	  

	 

	Träume 

	 

	Trennung des Astralkörpers eines Menschen vom physischen, unbewusstes Reisen in der Astralwelt. 

	Teilweise Erinnerungen an außerkörperliche Reisen. Die menschliche Natur erlaubt es dem Geist, sich im Astralraum aufzuhalten, während der Körper schläft. Der Geist selbst braucht im Gegensatz zum physischen Körper keine Ruhe, daher verlässt der Geist den Körper, während er sich erholt. 

	  

	#1, 27:53, #43, 07:05, #50, 26:28 

	 

	 

	Eigenes Licht 

	Die Erkenntnis, dass Sie ein Kind Gottes sind. 

	#191, 01:01:55 

	 

	Perfekter Körper 

	 

	Ein Körper, der dem Ideal zur Erfüllung seiner für die aktuelle Inkarnation gewählten Aufgabe möglichst nahe kommt. 

	 

	 

	#244, 02:22 

	 

	 

	Gewissen 

	 

	Eine der Reflexionen des Höheren Selbst, aber stärker mit den moralischen Standards der Gesellschaft verbunden. Der Geist, der in jedem Menschen inkarniert ist, hat eine blockierte Erinnerung an die Vergangenheit und moralische Standards manifestieren sich in Form von Gefühlen darüber, was möglich ist und was nicht. Wenn die jetzt begangene Tat stattgefunden hat und ihre Folgen in einer früheren Inkarnation erlebt wurden, dann wird Ihnen das Höhere Selbst durch das Gewissen sagen, dass dies falsch ist. Und das kann bedeuten, die Meinungen anderer zu ignorieren und sich selbst logisch zu erklären, warum das so ist. 

	Eine Art der Kommunikation mit dem Höheren Selbst. 

	 

	#1, 18:23, #26, 15:50, #423, 04:44 

	  

	 

	Karma-Rat 

	Schulung der für die gesamte Galaxie verantwortlichen Engelberater darin, wie man Geister richtig inkarniert, wie man Bedingungen für sie auswählt und wie man Ereignisse schafft, die sie zu Lichtbewusstsein und Lichtakzeptanz führen. 

	Eine Nebentätigkeit des Karma-Rates (dies ist eher die Aufgabe der Arhats) besteht darin, die Entwicklung politischer und religiöser Egregoren auf allen Planeten der Milchstraße und auf allen Dichteebenen, in allen Welten der Milchstraße auf allen Dichteebenen zu überwachen. 

	Der Vorsitzende des Karma-Rates ist Erzengel Metatron. 

	#446, 34:55 

	 

	Sternbild Großer Bär (eine der Zivilisationen) 

	Eine Zivilisation intelligenter Unterwasserlebewesen, die Delfinen ähneln, nur größer sind, eine andere Farbe haben und andere Augen. Herkömmlicherweise handelt es sich dabei um intelligente Delfine. Sie sind nicht als Tierseelen inkarniert, sondern als intelligente Geister. Ihr Nervensystem ist in der Lage, einen intelligenten Geist aufzunehmen. Da sie unter Wasser leben und Flossen statt Arme haben, können sie schwimmen. Sie sind nicht in der Lage, ein Raumschiff zu bauen und physisch im Weltraum zu reisen. Diese Zivilisation ist Teil der Interstellaren Union. Seine Vertreter können in Stauseen reisen, die von anderen Zivilisationen speziell angelegt wurden. 

	#296, 45:00 

	 

	Sternbild Schütze (einer der Planeten) 

	Ein Planet im Sternbild Schütze, mehr als 2000 Lichtjahre von der Erde entfernt und Teil der Galaktischen Föderation des Lichts. Kein Mitglied der Interstellaren Union. Vertreter dieses Planeten haben eine graublaue Haut, die graublaue Farbe schimmert in ihrem Astralkörper. Sie können den Geist heilen und wiederherstellen. 

	#296, 45:00 

	 

	Sternbilder 

	Kleinere sichtbare Objekte um den hellen Stern. 

	#353, 09:33 

	 

	Entstehung von Rassen (Gründe für die Entstehung) 

	Ihre Entstehung nach dem Krieg übrigens gezielte Mutationen verschiedener Rassen, sodass sich die Menschen in verschiedenen Teilen der Erde niederließen und in unterschiedlichen Klimazonen leben konnten. Wir können sagen, dass der Stammvater aller Rassen die europäische Rasse ist. Die Neuansiedlung erfolgte vor allem nördlich des Mittelmeers und des Schwarzen Meeres. Ein Nebeneffekt der Rassenbildung war die Beseitigung der Fremdenfeindlichkeit auf diese Weise. Wenn Vertreter verschiedener Rassen miteinander interagieren, entwickeln sie Toleranz gegenüber dem Auftreten anderer in ihren politischen und sozialen Egregoren. 

	#403, 57:02 

	 

	Die Erschaffung des Menschen 

	Experiment von Vertretern dreier Zivilisationen: Tumesouta , Burhada Und Selbet mit dem Ziel, einen Hybriden aus Landprimaten zu erschaffen. Vor drei Millionen Jahren entstand der erste Mensch durch die Einbringung von genetischem Material in die Zellkerne von Primatenzellen. Prozentual gesehen sind 45 % der Primatengene an menschlichen Genen beteiligt; 35 % Burkhad-Gene; 15 % der Tumesoutui-Gene; 5 % der Selbet-Gene. Die ersten geschaffenen Personen waren 18: 9 Männer und 9 Frauen. Der Mensch wurde auf embryonaler Ebene erschaffen und durch genetische Modifikation oder künstliche Befruchtung aus weiblichen Primaten geboren. 

	#18, 11:20, 16:00, 16:23, 21:27, 34:30,   #32, 24:00, #42, 43:32 

	 

	Bewusstsein   

	Verkörpert Teil des Geistes. Die Energie des Geistes, die auf die Wahrnehmung der umgebenden Welt und seiner selbst darin gerichtet ist. Dies ist eine Wahrnehmung zum Aufbau einer eigenen individuellen subjektiven Welt. Das Bewusstsein als Energie des Geistes durchdringt das gesamte Gehirn, wodurch Informationen über die umgebende Welt von den Rezeptoren weiter in die Struktur namens Denken übertragen werden. Das Denken erfordert Informationen aus dem Gedächtnis. Beim Menschen beträgt diese Zeitspanne etwa eine Zwanzigstelsekunde – das ist die Kapazität der Nervenbahnen. Um die Welt wahrnehmen zu können, lädt das Bewusstsein das Gehirn sozusagen bis in die letzte Zelle auf. Es belastet ihn mit sich selbst. Und durch das Gehirn, durch die Rezeptoren des Körpers: Augen, Ohren, Haut , die Zunge, die Nase erfassen den Raum, in dem sich eine Person befindet, im Allgemeinen durch ihren Körper, durch ihr Gefühl für die Körperhaltung, ihr Gefühl für die Schwerkraft und so weiter. Die Energie des Geistes, die auf die Wahrnehmung der äußeren und inneren Welt gerichtet ist, ist wiederum in Bewusstsein als Wahrnehmung und Selbstbewusstsein als Wahrnehmung seiner selbst als von anderen verschieden unterteilt. 

	#14, 03:10, #33, 24:04, #59, 35:02, #89, 29:08, #91, 26:53, #283, 23:16, #304, 27:33, #344, 31:45, #345, 30:12 

	 

	Krishna-Bewusstsein 

	Der Zustand, in dem eine Person beginnt, sich auf andere, sich selbst und die Welt in derselben Weise zu beziehen, wie Krishna es sah. Durch das Prisma seines Bewusstseins, seiner Wahrnehmung und erleuchtet Mit dem Licht der Liebe zur Vernunft. 

	Dies ist kein Krishna-Bewusstsein, sondern die Erkenntnis, Krishna als sich selbst und sich selbst als Krishna zu erkennen. Nicht als Phantom, sondern allgemein. Wenn Sie über Krishna-Bewusstsein sprechen, sprechen Sie darüber, über Ihr Bewusstsein davon und über das Krishna-Bewusstsein in Ihnen. 

	#122, 11:04, #309, 06:02 

	  

	Bewusste physische Kontaktpersonen 

	 

	Diejenigen, die die Erinnerung an körperliche Kontakte behalten, wie Irina Podzorov , und diejenigen, die sich nach dem Kontakt daran erinnern und darüber sprechen können. 

	#317, 12:46 

	 

	 

	Vorsätzliche Sünde   

	 

	Die Sünde des Geistes selbst. 

	 

	#53, 01:03:05 

	 

	Sonnensystem 

	Eine multifunktionale und multifaktorielle Matrix, in der die Planeten als dichtere, sichtbare Körper eingebettet sind. Aber auf den subtilen Ebenen gibt es mehr davon. 

	#353, 01:47 

	 

	Sonnenfinsternis 

	Die Überlagerung zweier Energien übereinander. Die Energie der Sonne beginnt, durch das Feld des Mondes zu strömen, sie verbinden sich. Ihre Magnetfelder und ätherischen Schwingungen sind verbunden. Jeder Himmelskörper ist zudem von einer ätherischen Hülle, der atmosphärischen Elektrizität, umgeben, sodass die Immunität des Menschen unterdrückt werden kann. 

	#401, 00:20 

	 

	Sonnenwind (Polarlichter) 

	Der Energiefluss verschiedener Strahlungsarten, der am Nordpol aufgrund seiner besonderen Struktur sichtbar wird. Es enthält die folgenden Strahlungsarten: harte Strahlung, Röntgenstrahlung und Gammastrahlung, die durch die Reflexion der in der Luft vorhandenen Atome das von der Sonne ausgehende Licht erzeugen. Im Weltraum verteilte Energieteilchen erreichen nicht nur die Erde oder den Mars, sondern auch weit über das Sonnensystem hinaus und verlieren trotz der großen Entfernung vom Stern praktisch keine Energie, auch nicht aus der Atmosphäre anderer Planeten. Daher interagieren diese Partikel mit den Partikeln der Gase, mit den Atomen der Gase, aus denen diese Planeten bestehen, und sie erzeugen ihre eigenen Magnetfelder, genau wie auf anderen Planeten. 

	#17, 06:50, #96, 05:59 

	 

	Salz 

	Eine Gruppe von Elementen, die das Produkt einer Reaktion zwischen Säuren und Laugen sind. 

	#398, 32:16 

	 

	Traum 

	Der Vorgang der Trennung des Astralkörpers vom physischen Körper in dem Moment, in dem der physische Körper vorübergehend in einen Zustand der Entspannung eintritt. 

	#122, 56:29 

	 

	Schlaflähmung 

	Ein Zustand einer Person, in dem ein teilweiser Austritt in die Astralebene erfolgt, während ein teilweises Bewusstsein im Körper erhalten bleibt. Beim Eintritt in die Astralebene, beispielsweise während des Schlafs, wird der physische Körper durch ein spezielles Hormon ruhiggestellt und es kommt zu einer Schlaflähmung. 

	#173, 45:48 

	 

	Gemeinschaft "Nebo" ("Union der Sechs", "Orden der Sechs") 

	Die Koalition, ein militärisch-politischer Orden von Reptilien und Grauen. Union der Sechs. Sternbild Orion. Dabei handelt es sich nicht um Graue, sondern um Hybriden zwischen Reptilien und einer der Kolonien. Tashiga . Der Orden der Sechs besteht aus sechs ras . Dies sind die ersten Rennen, die selbst entwickelt . Sie nennen Hybride Hybride. 

	#311 , 04:59 

	 

	Der Zustand von "Buddha" 

	Aufklärung. Es ist nicht die Abwesenheit aller Wünsche. Es verbleiben Wünsche, die mit dem Willen, mit der Energie des Lichts im Einklang stehen. 

	#350, 40:52 

	 

	Zustand der Sklaverei 

	Der innere Zustand eines Menschen selbst, wenn er fühlt uneinig mit dem Göttlichen Geist, mit dem universellen Gesetz des Universums, mit jenem Licht der Liebe, das schafft Leben, und dann fühlt er sich wie ein Sklave und macht andere zu Sklaven. Versucht oder tut es – je nach seinen Fähigkeiten. 

	#235, 14:57 

	 

	Zustand der Freiheit 

	Der innere Zustand der Person selbst, das heißt, dies ist der innere Zustand des menschlichen Geistes, beigefügt zur göttlichen Energie, zum göttlichen Geist, und dann fühlt er sich absolut frei. Einer der spirituellen Lehrer der Menschheit sagte diese Worte: „Freiheit ist dort, wo der Geist des Herrn ist, das heißt, wo das Licht ist.“ 

	#235, 14:57 

	 

	Der Zustand des Schülers (in der spirituellen Entwicklung) 

	Wenn Sie erkennen, dass Sie noch Raum zum Wachsen haben, können Sie etwas lernen. Dies ist ein noch reinerer und schönerer Zustand als der eines Lehrers. Der Lehrer gibt seine Erfahrungen weiter und dies ist für ihn viel einfacher, als für den Schüler, etwas wahrzunehmen, was er nie wusste. Scheuen Sie sich also nie, zu zeigen, dass Sie etwas nicht wissen. 

	#407, 17:44 

	 

	Union (Ausländer) 

	Die Vereinigung verschiedener Zivilisationen auf der Grundlage einer gemeinsamen Charta der Organisation. Der Prozess der Annahme der Satzung oder ihrer Änderungen erfolgt auf einer Hauptversammlung oder einer Versammlung einer größeren Zahl von Vereinsmitgliedern. 

	#145, 13:33 

	 

	Union der Welten (CON) 

	Plejadier. Beobachtertruppe der Koalition. Die Union umfasst Futissa, den Planeten Khatur, und es gibt Kolonien Burhada . Das Ziel der Union ist es, die Erde so schnell wie möglich in die Galaktische Föderation des Lichts aufzunehmen. Sie versuchen, die Erdenbewohner über die Medien zu informieren, indem sie Radiosender und Fernsehen unterbrechen. 

	#200, 06:08 

	 

	Union der Sechs 

	Orden der Union der Sechs 

	Vereinigung von Planeten, die nicht in der Interstellaren Union enthalten sind, in engem Kontakt mit Selbet , Mit Tashigom mit seinen Nichtmitgliedskolonien Interstellar Union. Sie verfügen über eigene lokale Informationsnetze, über die sie Informationen übermitteln. Die Theorie der Geheimhaltung ist sehr weit entwickelt. Die höchsten Vertreter der Elite ihrer Gesellschaft sind es gewohnt, alles vor den einfachen Vertretern ihres Volkes geheim zu halten. In dieser Gesellschaft wird Elitismus sehr oft über Generationen weitergegeben. Für ein gewöhnliches Mitglied der Gesellschaft ist es sehr schwierig, in die herrschende Elite aufzusteigen. man muss einen sehr langen Weg zurücklegen, alle Maßnahmen der Behörden billigen und sich als ein sehr respektabler Bürger erweisen, der dieser Elite wirklich nützen kann. So einfach ist das nicht. Meistens haben sie Familien, die es von Generation zu Generation weitergeben. 

	#391, 10:19 

	 

	Das Spektrum der elektromagnetischen Frequenzen, die der Mensch über seine Sinne oder Geräte aufnimmt 

	Warm 

	Radiowellen (Lang-, Mittel-, Kurzwelle, UKW, 5G) 

	Infrarotstrahlung 

	Mikrowelle 

	Für das menschliche Auge sichtbare Lichtwellen sind rot, orange, Gelb , grün, blau, blau, lila 

	Ultraviolett 

	Röntgen 

	Gammastrahlung 

	Damit ist die Liste der elektromagnetischen Frequenzen abgeschlossen, die der Mensch über seine Sinnesorgane oder -geräte registriert. Doch jenseits seiner Grenzen gibt es elektromagnetische Strahlung unterschiedlicher Dichte. 

	#248, 01:15 

	 

	Spektrograph 

	Eine Kunstform auf Esler . Zeichnen mit einem Spektrum (Strahlen verschiedener Farben) auf einer Art Bildschirm, getrennt elektromagnetisches Feld. 

	#51, 18:30 

	 

	Hypnosefähigkeit   

	Die Fähigkeit, konsequent aktiv in eine Richtung zu denken, sich auf einen Gedanken zu konzentrieren und über eine starke Willenskraft zu verfügen, um die Impulse dieser Gedanken entweder an das eigene Gesamtbewusstsein oder an das Bewusstsein einer anderen Person zu übertragen, also zur sogenannten Übertragung. Bei der Hypnose ist nicht nur die Arbeit des Bewusstseins, die Arbeit des Gehirns, des Geistes wichtig, sondern mehr und der Energiezustand oder die persönliche Macht. Es spiegelt sich im emotionalen Zustand und in der Willenskraft wider. 

	#140, 06:48, 08:57 

	 

	Methoden der menschlichen Bestattung 

	IN Interstellar Die Union nutzt Technologien, wenn der Körper wird gestellt in einen speziellen Transformator, in dem die Moleküle, aus denen es besteht, in einzelne Atome zerlegt werden. Davon bereits werden erhalten bestimmte Elemente, die in jedem Prozess verwendet werden können. Die Elemente werden neu angeordnet. 

	Was die Erde betrifft, ist es nur eine Frage der Tradition. Der Körper wurde dem Feuer übergeben, da in der Tradition der Feuergott Agni verehrt und angebetet wurde. Er half beim Verbrennen der Leiche. Es war vor langer Zeit, in vedischer Zeit, als die Veden und ihre Interpretationen niedergeschrieben wurden. Durch das Verbrennen des Körpers im Feuer wurde die Seele in einem Strom, einer Flammensäule, in den Himmel geschickt. Gott Agni half der Seele beim Aufstieg, indem er dem Körper Energie entzog. Beim Verbrennen wird Energie freigesetzt. Man glaubte, dass Agni dabei hilft, in den Himmel aufzusteigen. Mit anderen Worten: Dies ist ein Appell an Plasmoid Zivilisationen, die denen, die nicht daran gearbeitet haben, die Blockaden in ihrem Leben aufzulösen, dabei helfen sollen, sich in der gefährlichen Astralwelt zurechtzufinden. Dies ist eine Begegnung mit dem Wesen, sodass Gott Agni und seine Helfer, die Salamander, diese Seele zusammen mit dem Schutzengel begleiten und den Weg mit ihrem Feuer erleuchten. 

	Und was die Bestattung betrifft, die es in der Antike in der Rus nicht gab, woher kommt sie? Es stammt aus der Geschichte, dass jede Seele nach der Auferstehung, nach der Wiederkunft Christi, wieder mit ihrem Körper vereint würde. In der christlichen Bibel gab es einen solchen Bericht. Als das Christentum in die Rus kam, entwickelte sich der Brauch, den Leichnam möglichst lange in einer Kiste aufzubewahren. Glaube an die Auferstehung des Fleisches. 

	Es gab Bräuche, bei denen der Körper ins Wasser geworfen wurde, um ihn dem Wassergeist zu übergeben. Es wurde zum Fischfutter. Der Geist des Wassers teilte es durch seine Diener, die Fische, in Teile und gab es der Natur zurück. 

	In Ländern, in denen es nicht möglich war, ein großes Feuer zu machen oder den Körper tief in der Erde zu vergraben, überließ man ihn den Vögeln. 

	Für die Seele, für den Geist, der rein ist, nicht an die materielle Welt gebunden, der gezielt Für das Geistige macht es keinen großen Unterschied, was mit dem Körper geschieht. Der Geist wird auf jeden Fall in die Geistige Welt auf seine Ebene gehen und sich keine Sorgen um den Körper machen. 

	Wenn ein Mensch seine Angehörigen vermisst, seinen Körper, zu seinem Eigentum zurückkehren möchte, dann trägt die schnelle Zerstörung des Körpers mit allen Mitteln dazu bei, dass er schnell werde verstehen , dass es nicht existiert und dass keine Lebensenergie von ihm ausgeht. 

	Wenn der Körper stirbt, kann Energie freigesetzt werden mehr mehrere Monate aus den Zellen. Dies kann eine Seele anziehen, die Sehnsucht nach dem irdischen Leben verspürt. In diesem Fall ist für eine solche Seele eine Einäscherung vorzuziehen. Für eine Seele, die nach Gott strebt, gibt es keinen besonderen Unterschied. 

	#413, 01:10:08 

	 

	Methoden zur Zerstörung politischer Egregoren verschiedener Länder jedes Systems 

	Schaffung eines negativen Bildes des Herrschers und der ihm nahestehenden Personen. Dieses negative Bild des Herrschers beginnt, im politischen Egregor eine negative Gedankenform zu bilden, die durch die Gedanken der Menschen und die mit diesen Überzeugungen verbundenen negativen Emotionen und Gefühle genährt wird. In diesem Fall beginnt das negative Bild des Herrschers, den Herrscher zu beeinflussen, der in der materiellen Welt tatsächlich die Macht hat. Manchmal betritt er sogar sein Feld, wenn er selbst mit seinen niedrigen Schwingungen, die mit etwas verbunden sind, ihn anzieht und sich mit seinem Bewusstsein verbindet und der Herrscher selbst beginnt, diesem Bild zu entsprechen. Und so, mehr das Bild eines negativen Herrschers wird im Volk immer stärker verstärkt und das Ganze wird zu einem solchen Rad gedreht, dass es am Ende mit dem Sturz dieses Herrschers oder seinem Tod durch seine eigenen negativen Emotionen usw., dem Rückzug aus der Inkarnation endet. Und dementsprechend entweder durch seinen Sturz durch diese Gesellschaft und die Machtübernahme einer anderen Person, deren Image positiv ist. 

	#235, 14:57 

	 

	Gerechtigkeit 

	Das Konzept der moralischen Standards, was gut ist, was schlecht ist und was die Konsequenzen sind, was die Strafe ist zieht an ihre Nichteinhaltung. Gesetze über die moralischen Standards der Gesellschaft. Das Wort Gerechtigkeit selbst kommt vom Wort Wahrheit. 

	#188, 29:12 

	 

	Mittlere ätherische Energie 

	Eine der Arten dezentes Material ätherische Energie. Harmonisierende Energie, die die Struktur des materiellen Raums und des Raums aller subtilen Welten unterstützt, wie ein Ozean, in dem die materielle Welt unterschiedlicher Dichte „schwimmt“. Ihr verdanken wir die Existenz der Gesetze des Universums: die Schwerkraft und chemische Reaktionen. Es gewährleistet die Einheitlichkeit der physikalischen Gesetze in dichter Materie in verschiedenen Teilen des Universums, die Einheitlichkeit des Zeitablaufs usw. 

	#141, 33:47 

	 

	Stabilität 

	Stabiler positiver Hintergrund. 

	#266, 29:25 

	 

	Stalin 

	Eine Persönlichkeit, deren Größe darin bestand, dass sie sich trotz der negativen Manifestationen von Bosheit und Hass gegenüber Klassenelementen, die der Revolution widersprachen (und er hatte Hass), vereinten in ihn mit hellen Schwingungen, Gefühlen gegenüber seinen Kindern, gegenüber seinen Frauen, gegenüber den einfachen Leuten. 

	Er war Kommunist aus Überzeugung. Ein aufrichtiger, überzeugter Kommunist, der persönlich mit Wladimir Uljanow, Plechanow, Jeschow und anderen kommunizierte. 

	Eine großartige Persönlichkeit, der es trotz sehr schwieriger persönlicher Umstände und negativer Blockaden gelang, in einer der schwierigsten Perioden der Geschichte des Landes an die Macht zu kommen und die Kontrolle über das Land zu übernehmen. Und übergeben Sie dieses Land einem anderen Führer in einem 200-mal besseren Zustand, als dem, von dem Sie es übernommen haben. Dies ist sein Talent als Führer, Psychologe, Ideologe und seine Kuratoren, die ebenfalls anwesend waren und trotz allem mit ihm kommunizierten. 

	#231 

	 

	Altern 

	Der Prozess der Abschaltung der Aktivität von Zellen und bestimmten Zellstrukturen. Zuerst verlangsamen sie ihre Updates und Reparaturen und dann funktionieren sie überhaupt nicht mehr. Nicht nur Mitochondrien, sondern auch andere Organellen altern in der Zelle. All dies wird durch das Programm, den genetischen Code, bestimmt, der in DNA und RNA eingebettet ist. Auf genetischer Ebene wird die Dauer der Aktionssequenz eines bestimmten Organells bestimmt, genau wie bei jedem großen Organ im menschlichen Körper. 

	Die Lebensdauer von Zellen und des gesamten Organismus kann durch den Geist beeinflusst werden, das intelligente Bewusstsein, das im Körper steckt, verkörpert und mit der Materie verbunden ist. 

	#409, 25:22, #410, 03:21 

	 

	Alter 

	Das Gefühl, man habe auf dieser Welt schon alles erlebt, nichts sei interessant. In diesem Fall gibt der Mensch dem Höheren Selbst ein Signal, dass er die Inkarnation verlassen kann. Auf einer unterbewussten Ebene   Die Person, die in Verzweiflung oder Depression ist, gibt ihrem Höheren Selbst ein Signal: „Mir gefällt es hier nicht, bring mich in die Geistliche Welt.“ Das ist Altern. 

	#273, 00:20 

	 

	Blochwand oder neutrale Zone zwischen den Polen von Magneten 

	Die Substanz, der materielle Körper, der ein magnetisches Feld aussendet, ist nicht in verschiedene Zonen unterteilt. Dabei handelt es sich um in unterschiedliche Raumrichtungen gerichtete Wirbel, die weder eine positive noch eine negative Ladung besitzen, da es sich um eine einzige Energie handelt. 

	#17, 01:05:40 

	 

	Element 

	Manifestation intelligenter Geister. Eine Reihe von Elementen, die von außen durch intelligente Geister gesteuert werden, verkörpert in ihrer eigenen Plasmoid Welten und haben die Aufgabe, das eine oder andere Element zu verwalten und zu lenken. Beispielsweise hat das Element Feuer seine eigenen Herrscher – die Geister des Elements Feuer. Dies sind subtile Wesen, Geister, verkörpert in den feinstofflichen Körper des Feuerplasmoiden. Die gebräuchliche Bezeichnung für Europäer ist „Salamander“. 

	#33, 25:13 

	 

	Furcht 

	Eine der Wahrnehmungsformen des Materialismus. Aktivierung des Selbsterhaltungstriebes, der sich im Körper manifestiert. Verletzung des ersten Chakras, die in der Folge zu Erkrankungen des physischen Körpers und zur Zerstörung der Aura führen kann. 

	Eine Emotion, die für ein menschliches Programm eine Reaktion auf eine Lebensgefahr darstellt. Diese Emotion entsteht als Energieanregung, als Reaktion auf eine Verletzung des instinktiven Programms. 

	Angst kann berechtigt oder unberechtigt sein. 

	Gerechtfertigt ist es, wenn es wirklich gefährlich ist. Um dies zu beseitigen, ist es notwendig, die Situation zu ändern und diese Gefahr nach Möglichkeit zu beseitigen. 

	Das Unbegründete verschwindet nicht, wenn die Gefahr beseitigt ist, es existiert als auf einer imaginären Situation basierend. Hier ist es notwendig, sich an das Höhere Selbst zu wenden, den Grund für sein Auftreten herauszufinden, was die Person erschreckt hat, diese Blockade aufzulösen und sich voll und ganz zum Vertrauen in Gott zu bekennen. Dann wird es verschwinden. 

	#135, 36:57, #247, 22:25, #250, 01:04:16, #261, 12:4, #262, 00:56, #393, 1:05:06 

	 

	Gottesfurcht (Der Begriff „Gottesfurcht“) 

	Ein bildlicher Ausdruck, der nur für das spirituelle Herz verständlich ist und nicht für den Verstand, der daran gewöhnt ist, das Wort „Angst“ als Angst vor jemandem oder etwas zu verstehen. 

	Wir erinnern uns daran, dass Gott Liebe ist, dass es höhere Energien der Liebe, des Lebens und des Lichts gibt, die niemandem Schaden zufügen wollen. Dies gibt es in allen Religionen. Und eine solche Furcht, wie vor einem Menschen, vor Gott, ist unmöglich. Er möchte nicht als ungeliebtes Geschöpf gefürchtet werden. 

	Dies ist das Gefühl einer Person, wenn sie Angst hat, ihre Schwingungen zu senken und das göttliche Licht der Liebe zu verlassen. 

	Angst, ohne die Gegenwart Gottes zurückgelassen zu werden. Ohne Gott zurückgelassen zu werden. Werden Sie unfähig zu fühlen. Angst davor, zu sündigen, eine Sünde zu begehen, eine schlechte Tat zu begehen. 

	Angst, Gottes Gegenwart in Ihrer Seele, in Ihrem spirituellen Herzen zu verlieren. 

	#444, 01:33:33 

	 

	Das Jüngste Gericht 

	Analyse des eigenen Lebens als Geist nach dem Tod des physischen Körpers. Sie findet gemeinsam mit den Geistführern in der Gegenwart Gottes statt, und zwar in der Form, die der Geist des Verstorbenen wahrnehmen kann. Gleichzeitig werden alle Einzelheiten des Lebens im Körper analysiert: was ist, was war und wohin es geführt hat. 

	 

	#59, 41:05, #69, 07:08, 39:42 

	 

	 

	Baustoffe (Spirituosen) 

	Geister aus der 12. Ebene der Welt körperlos Spirituosen. Geister, deren Hauptziel darin besteht, für sich und ihre Lieben angenehme Lebensbedingungen in der materiellen Welt zu schaffen. Sie sind bereit, dafür sowohl körperlich als auch geistig hart zu arbeiten, betrachten die Materie jedoch oft, wenn nicht als einzige Realität, so doch als wichtigste Voraussetzung für Seelenfrieden und Harmonie, die sie Glück nennen. Spirituelle Suchen sind für sie oft unverständlich und langweilig, obwohl sie dies bei anderen Menschen meist nicht verurteilen, aber die Freude an einer gut gemachten Arbeit ist ihnen näher als an der Musik oder einem gelesenen Buch und erst recht an Gebet oder Meditation. 

	Artikel von Vladimir Goldstein „Die Struktur der spirituellen Welt durch die Augen von Außerirdischen“ 

	 

	Struktur des Magnetfeldes 

	Eine Struktur, die sich im Raum bildet, wenn ein Magnetfeld auftritt, wenn diese Art von Energie eine Substanz verlässt, ähnlich einem Tornado oder einem Trichter. Es ist voluminös und dreht sich wie ein Strudel im Wasser. 

	#17, 05:50 

	 

	Die Struktur des Universums 

	Drei große Strukturen: 

	1. Dichtes Material die Welt oder das physikalische Universum. 

	2. Die subtile materielle Welt oder Ebenen der Plasmoide. 

	3. Geistige Welt. 

	#66, 01:34 

	 

	Schicksal 

	 

	Ein Inkarnationsskript, das von einem intelligenten Geist vor der Inkarnation in einen Körper geschrieben wurde. 

	Der Lebensweg, den ein Mensch selbst beschreitet und dabei unter anderem seine eigenen Schwingungseigenschaften nutzt. 

	Pläne, die sich während des Umsetzungsprozesses ändern können, wenn sich die Einstellung zu einem bestimmten Ereignis, das dieses Schicksal verursacht hat, ändert. Um es ganz einfach auszudrücken: Säe eine Tat und ernte einen Charakter; Säe einen Charakter und ernte ein Schicksal. Das heißt, um es ganz kurz zu sagen: Das Schicksal wird durch den Charakter geformt, und der Charakter wird durch die Taten geformt. 

	 

	#9, 06:07, #59, 40:35, 41:22, #97, 17:50, #203, 05:00 

	 

	 

	Selbstmord
 
  Absichtliche Beendigung des eigenen Lebens, um materielles oder seelisches Leid im Körper loszuwerden. Sichtbare Aktion verkörpert Geist, aber eine Abfolge von Ursachen führt immer dorthin. Und diese Gründe selbst lagern sich als Blockade im Astralkörper ab und beeinträchtigen die geistige Haltung des Geistes. Selbstmord ist lediglich die materielle Verkörperung dieser Gedanken, Gefühle, Wünsche und Emotionen, die nicht in Licht verarbeitet wurden. Der Geist verlässt eh dieselben Probleme, die er nicht gelöst hat. Diese Probleme werden auf die nächste Inkarnation verschoben, ohne dass man sich an ihre Ursachen erinnert.
 
#282, 02:45 

	 

	Das Schicksal des Menschen 

	Die Gesamtheit der Entscheidungen einer Person in bestimmten Situationen. 

	#308, 05:11 

	 

	Succubi 

	Verschiedene Ebenen von Plasmoiden und körperlos Parfüm. 

	#178, 01:11:30 

	 

	Die Essenz der Liebe 

	Vergiss dich selbst. Daher verkauften viele Menschen im Altertum, die über Reichtum verfügten und frei von der materiellen Welt leben wollten, ihren Reichtum, gaben ihn den Ärmsten und wandten sich entweder der Natur oder religiösen Einrichtungen zu. Dies ist eine natürliche Folge des Wunsches, sich von der Macht des Geldes zu befreien, denn Geld hat Macht über einen Menschen. 

	Tue selbstlos Gutes, ohne eine Gegenleistung zu erwarten. So wie die Sonne scheint, ohne etwas von den Pflanzen zu verlangen und ihnen Leben zu geben, so tut es auch die selbstlose Liebe. 

	#475, 03:39, 03:58 

	 

	Das Wesen jeder Monarchie 

	Die göttliche Wahl des Herrschers. 

	#211, 16:16 

	 

	Die Essenz der Energieschwingungen des Schöpfers 

	 

	Das Licht der Liebe, der Zustand dieser Liebe, der aus sich selbst heraus existiert, ist in der Lage, mit spirituellem Licht zu leuchten. Bedingungslose Liebe, unabhängig von der Reaktion: Dankbarkeit, Gleichgültigkeit oder Ablehnung. Geduld, Hingabe, selbstloses, aufrichtiges Geben von sich selbst, das einem erlaubt, durch dieses Geben Glück zu empfinden. Liebe zu dir selbst, zu anderen Menschen, zur Natur, zum Weltraum, zum Schöpfer. Liebe ist Geduld, Glaube, Vergebung. 

	 

	#43, 14:12 

	 

	 

	Die Sphäre der Rationalität 

	 

	Ein separater Teil des Existenzzyklus des Universums. Eine plötzliche Erhöhung der Schwingung auf einem beliebigen Planeten in seiner Noosphäre, die eine zwingende Veränderung in der materiellen Welt mit sich bringt. Es bedeutet auch eine qualitative Veränderung der Umgebung durch die geistige Welt. 

	 

	#119, 37:20 

	 

	 

	 

	Sphinxen 

	 

	Skulpturen, die lange vor den Pyramiden errichtet wurden, etwa 15.000 Jahre vor unserer Zeit, vor dem Krieg. Es waren zwei von ihnen. Um sie herum und zwischen ihnen (sie standen Seite an Seite) war ein Fluss, aber er war breiter als der, der heute der Nil ist. Sphinxen gedreht mit Blick auf den Nil. Anfangs gebaut Spezialisten davon Tumesoutskoy Stützpunkte, wo Eden war. Sie bauten es an der Stelle der ersten Stadt der Erde. Sie wurden als Symbole der Freundschaft zwischen der Erde und Tumesouta . Zunächst wurden Gesichter dargestellt Tumesoutsev , die beiden, die sie gebaut haben. Die Sphinxen wurden von den Tumesoutianern selbst mit ihren eigenen Werkzeugen direkt aus dem Felsen gebaut. 

	Die zweite Sphinx wurde im Krieg zerstört. Ein Selbet-Schiff flog vorbei und zerstörte diese Sphinx mit seinen Strahlen (es war eine Strahlenwaffe, wie ein Laser, nur heißer) mit einem Schlag. Es bestand aus einem Material, das hartem Sand ähnelte, und zerbrach deshalb in Stücke. Ein Stück der ersten Sphinx flog über das Gesicht der zweiten und spaltete es, sodass ein Riss entstand. Als die Pharaonen sie später fanden, begannen sie, Arbeiter einzustellen und sie umzubauen. beschädigt Gesicht, sodass es ihnen ähnelt. Darüber hinaus wurde es mehrmals neu gestaltet. 

	Das Gesicht war das eines Mannes und der Körper der eines Löwen. Es war eine Kombination, wie eine Vereinigung von Erde und Tumesouta . Löwen waren damals die vorherrschenden Tiere in dieser Gegend. Sie waren ständig in der Nähe von Menschen, genau wie Hauskatzen heute. Die Menschen kommunizierten sehr gut mit ihnen, verehrten Löwen als Symbol der Stärke, und man kann sagen, dass Tumesouts in den Sphinxen ausgedrückt der Bund der Vereinigung Tumesouta und die Erde. 

	 

	#403, 36:33 

	 

	 

	Skhureo 

	 

	Ein Planet im Sternbild Bootes, 326 Lichtjahre von der Erde entfernt. Von Arktur aus gesehen liegt es unten und links in Richtung des Sternbilds Nordamerikanische Krone. 

	Es ist in seiner Struktur der Erde sehr ähnlich. 

	Ihre Vertreter haben sich aus etwas Ähnlichem wie Meeresschildkröten entwickelt und verfügen daher nicht nur über einen Panzer, sondern über eine zähe Haut. Obwohl sie ihre Kinder mit etwas füttern, das wie Milch aussieht, handelt es sich dabei nicht um Milch, sondern um eine besondere Flüssigkeit, die aus besonderen Drüsen am Hinterkopf austritt. Sie sind eierlegend. Ihre dunkel - Grün Sehr solide Leder, man kann darauf klopfen. Der Kopf hat eine dreieckige Form mit zwei Augen, einem runden Mund und einer dreieckigen Öffnung anstelle der Nase. 

	Sie laufen auf zwei Beinen und haben Schwimmhäute zwischen den Beinen. Sie lebten im Wasser, waren Wasserorganismen, hatten Schwimmhäute zwischen den vier Zehen an den Füßen und lange Finger an den Händen, die sich an vier Gelenken beugen ließen. 

	Die Lebenserwartung in Erdenjahren beträgt derzeit etwa 250-300 Jahre, was praktisch der Lebenserwartung auf Daraale . 

	Die durchschnittliche Körpergröße beträgt einen Meter zwanzig, einen Meter dreißig. 

	Sie haben außerdem viele verschiedene Länder mit einer Bevölkerung von derzeit etwa 11 Milliarden. Es gibt 93 Länder auf der Erde, die ständig miteinander im Streit liegen. 

	In der Bevölkerung gibt es Menschen, die an einer spirituellen Entwicklung interessiert sind, und diejenigen, die an der Spitze der sozialen Pyramide stehen und die Macht haben, können dies verhindern. Sie verfolgen sie. Der Materialismus ist sehr ausgeprägt, ein Teil der Bevölkerung möchte der Interstellaren Union beitreten, andere sind noch nicht bereit. 

	Sie haben sogar so etwas wie Abtreibung, nur dass sie dabei nicht die ungeborenen Kinder, sondern die gelegten Eier vernichten. Darüber hinaus glauben sie, dass eine Gruppe von Seelen inkarniert, wenn ihre Frau zum dritten Mal schwanger wird und Eier legt – in diesem Fall vier auf einmal. Eine Frau muss eine Mahlzeit, die aus diesen Eiern besteht, mit ihrem Mann, ihrem Ehemann, teilen. Ihre Regierung kämpft gegen diesen Brauch. In einigen Ländern ist dies legalisiert, niemand mischt sich ein. Religiöse Organisationen gegründet Interstellar Die Gewerkschaft verurteilt ein solches Verhalten. 

	Auch sie haben die Todesstrafe, darüber hinaus Auf Diebstahl von Beamten oder auf die langfristige Nichtzahlung von Steuern steht sogar die Todesstrafe. 

	Sie befinden sich auf der 13. Stufe der technologischen Entwicklung. Sie haben Kernenergie, sie ihr Sie nutzen es, weil es auf dem Planeten sehr große Uranvorkommen gibt. Darüber hinaus Ihre Wissenschaftler sind bereits dabei, künstliche Elemente zu entwickeln. 

	Schon vor dem Kontakt hatten sie mehrere lokale Atomkriege geführt, die sich jedoch auf Einzelschläge beschränkten. 

	Sie fliegen ziemlich aktiv im Weltraum. Sie haben sogar eine Expedition in die benachbarten zu den Sternen . Aber ihre Raumschiffe, die sie selbst gebaut haben, basieren auf schnellen freigeben Lichtstrahlung in Form eines Strahls. Die Geschwindigkeit solcher interstellar das Schiff ist klein. Sie würden etwa zwei Erdenmonate brauchen, um zu einem etwa sechs Lichtjahre entfernten Nachbarstern zu fliegen. 

	Sie haben Kunst. Aber es steht im Dienste der Regierungskräfte, die in jedem existierenden Land ihre eigene Lebensweise loben und alle anderen kritisieren. Dabei können unterschiedliche Mittel zum Einsatz kommen. Es gibt ein Analogon zum Fernsehen, nur dass es fortschrittlicher ist. Es vermittelt dem Geschehen mehr Realität. Sie können spezielle Computerprogramme verwenden. Es gibt künstliche Intelligenz, die Bilder anderer Länder nutzt, um Negativität und Hass zu erzeugen. 

	 

	#449, 34:00, 45:45 

	 

	 

	Glück 

	 

	Göttliche Energie, die in Gott ist, als Liebe, als Wahrheit, als Leben. Dies ist die grundlegende göttliche Energie. Dies ist nicht nur eine Art emotionaler Freude, sondern ein Zustand absoluter Harmonie. Harmonie und Glück sind ein und dasselbe. Dies ist ein Zustand absoluter Harmonie und des Friedens mit sich selbst, mit den Menschen und mit Gott. 

	Als der Geist im Göttlichen Licht geboren wurde, wurde er unter anderem aus Glück, aus der Energie des Glücks, aus der Energie der Liebe, aus der Energie der Göttlichen Vernunft geboren. An der Geburt des Geistes waren alle Energien beteiligt. 

	 

	Zustand Zufriedenheit der Ort (die Position), den/die Sie einnehmen. 

	 

	#315, 02:10, #477, 12:39 

	 

	 

	 

	Sohn Gottes 

	 

	Symbol, jeder intelligente Geist, geboren von Gott. Alle geboren Die Menschen sind Söhne und Töchter Gottes. Der Begriff „Sohn Gottes“ wurde gewählt, um den Vorgang der Geburt aus Gott in irdischer Sprache auszudrücken. Es spiegelt die Tatsache wider, dass in einem Menschen alle göttlichen Energien vorhanden sind. 

	 

	#158, 16:33 

	 

	 

	T 

	 

	 

	Sakramente 

	 

	Spezielle Aktionen in der Kirche, entwickelt von Vertretern der Planeten Burkhad und Tumesout , mit deren Hilfe die Energie der höheren Ebenen der geistigen Welt in einen Menschen eindringen und nicht nur seine geistige Schwingung, sondern auch den Zustand des physischen Körpers verändern kann. Es gibt sieben solcher Sakramente in der Kirche und jedes davon hat einen Sinn, aber nur für diejenigen, die an Christus als den Sohn Gottes glauben. Wenn Er als einfacher Mann, als Prophet oder Lehrer wahrgenommen wird, als irgendjemand außer dem Sohn Gottes, dann sind die Rituale nicht wird funktionieren , denn nur der Glaube an Christus als Sohn Gottes bringt die notwendigen Schwingungen in einen Menschen und erleichtert seine Umwandlung in die Energie, die diese Schwingung aus den höheren spirituellen Ebenen anzieht. 

	 

	#10, 01:07 

	 

	 

	Talent 

	 

	Eigenschaften, die in früheren Inkarnationen entwickelt wurden und die eine Person in dieser Inkarnation erkannt hat, entweder um diese Eigenschaften weiterzuentwickeln oder um anderen zu helfen, sie zu erkennen. Doch meistens fallen diese beiden Ziele zusammen. 

	Wie kann man Talente verwirklichen? Kommt darauf an, was es ist. 

	Wenn Sie Talent haben, ist ständiges Üben in dieser Richtung erforderlich. Hab keine Angst zu gehen nach vorne , Angst vor Fehlern haben, davor, von anderen Menschen beurteilt zu werden. Wenn Sie in Angst verfallen, können Sie Ihr Talent nicht verwirklichen. Denn die Umsetzung erfordert Vertrauen, Mut und die Bereitschaft, Verantwortung für die Ergebnisse zu übernehmen. 

	 

	#427, 20:38 

	 

	 

	Taschiganzy 

	 

	#449, 10:05 

	 

	 

	Schöpfer 

	 

	Das ewige Wesen, das schon immer existiert hat, die Quelle von allem. Der Schöpfer, der in der spirituellen Welt ist. Jenseits der Welt körperlos Spirituosen. Dies ist die göttliche Welt. 

	 

	#358, 01:01:15 

	 

	 

	Kreative Inspiration 

	 

	Die Arbeit der Vorstellungskraft als Teil verkörpert Geist, wenn Bilder zu Worten zusammengefügt werden. Dies ist eine zufällige Inspiration. Es gibt unwillkürliche Inspiration - es ist ein offener Kanal, wo der Informationsfluss kommt in Form von vorgefertigten Vorschlägen von Kuratoren in Form von Kontakten und die Person versteht, dass dies nicht ihr gehört, dass dies die Arbeit von jemand anderem ist. Poetische Inspiration ist ein Zeichen der Resonanz der Seelen desjenigen, der diese Informationen durch einen spirituellen Kanal erhalten hat, und desjenigen, der ihr übergeben. 

	 

	#297, 07:36 

	 

	 

	Kreativität im Alltag 

	 

	Lassen Sie Ihrer Fantasie freien Lauf, um neue Bilder und Ideen zu schaffen. Es geht nicht nur darum, etwas auf Papier zu zeichnen oder ein Gedicht oder Musikstück zu komponieren, sondern es geht darum, eine neue Idee einzubringen, beispielsweise um diese oder jene Handlung auszuführen. 

	 

	#477, 22:20 

	 

	 

	Telekinese 

	 

	Eine Fähigkeit, die mit menschlicher Energie zusammenhängt. Oft ist die Ursache ein Phänomen wie Poltergeist. Um absichtlich Telekinese herbeizuführen, müssen Sie Ihre Gedanken so konzentrieren, dass Sie zu 100 % daran glauben, dass dies möglich ist. Nur der Glaube daran, dass dies möglich ist, verleiht diese Energie und gibt dieser Energie die Möglichkeit, aus einem Menschen herauszutreten. Auf ähnliche Weise manifestiert sich die Levitation. Die Entfaltung dieser Fähigkeit wird durch die mentale Einstellung verhindert, dass dies unmöglich ist, was die Energie blockiert. 

	#59, 30:55, 31:45 

	 

	Telepathie 

	Übertragung von Gedankenbildern durch Astralkörper, Mentalkörper, Aura auf Distanz, angeborene Fähigkeit. Zum Senden müssen Sie sich auf das Senden konzentrieren, und zum Empfangen müssen Sie sich auf das Zuhören konzentrieren. All dies muss gelernt werden, all dies muss geglaubt werden. 

	Diese Fähigkeit kann auch durch den Einbau eines Chips entstehen. Solche Technologien gibt es beispielsweise auf dem Planeten Daraal . Chips werden installiert Kontaktpersonen um telepathisch mit ihnen kommunizieren zu können. 

	Es gibt keine Geräte, die Ihre Gedanken so verstärken, dass sie zu elektromagnetischen Wellen werden, sich dann in elektromagnetische Schwingungen verwandeln und in die Aura eines anderen eindringen. Trotzdem erfolgt der Kontakt über die Aura, auch wenn Sie sich in einem physischen Körper befinden. Und selbst wenn sie in Form elektromagnetischer Schwingungen auftreten, haben sie bereits eine gewisse Strecke zurückgelegt. Wenn Sie beide im physischen Körper sind, sind Ihre Gedanken nicht im physischen Gehirn. Im physischen Gehirn gibt es nur elektromagnetische Schwingungen, die vom Mentalkörper – dem Geist – erzeugt werden. Und der Geist selbst befindet sich außerhalb der materiellen Welt. Um diese im physischen Gehirn vorhandenen Schwingungen durch Telepathie zu übertragen, müssen Sie denken. Der Gedanke wird zunächst in den elektromagnetischen Schwingungen des Gehirns reflektiert, und erst dann wird vergehen in die Aura und verursacht bereits durch den Resonanzeffekt ähnliche Schwingungen in der Empfängeraura. Und erst dann wird wahrgenommen das Gehirn und dann gelangt es ins Bewusstsein. Und selbst wenn eine solche Schwankung auftritt, Sie also etwas wahrnehmen, ist es noch lange nicht so, dass es sich dabei um genau diesen Gedanken handelt, der im Kopf des Senders entstanden ist. Denn dadurch entsteht ein Resonanzeffekt, also ein Gedanke, der möglicherweise seinem Bewusstsein nahe ist. Wenn Sie ihm beispielsweise das Wort „Fisch“ übermitteln, wird er es einfach als beispielsweise das Meer wahrnehmen. Durch den physischen Körper wird es verzerrt. 

	#41, 23:43, #59, 30:25, #256, 58:15 

	  

	Teleportation 

	Ausrichtung einer besonderen Energieart, die mit dem Ätherfeld verbunden ist, auf ein Objekt. Von dort kommt im Einklang mit den Plasmoiden Energie. Die Kraft dieser Strahlung ist so groß, dass die im physischen Objekt enthaltenen Atome und Felder in Strahlung mit sehr hoher Dichte umgewandelt werden, ähnlich einer Radiowelle, nur mit sehr hoher Schwingung. Sie bewegt sich über einen speziellen Teleportationskanal augenblicklich über jede Entfernung. Und dort wird es erneut in Atome zerlegt. 

	#397, 01:55 

	 

	Körperliche Immunität 

	Spiegelbild der Fähigkeit des Geistes, sich selbst zu reinigen, seine Schwingungen zu erhöhen und ihn dem Göttlichen näher zu bringen. Dies ist ein Spiegelbild der Allmacht Gottes, seiner Allgegenwart. Auf der Ebene des menschlichen Körpers wird das Immunsystem durch Knochenmark, Lymphknoten, Thymus, Leukozyten, Lymphozyten, Monozyten, Basophile, Neutrophile und Eosinophile repräsentiert. 

	#359, 37:00 

	 

	Körper 

	  Materie, die aus Quanten besteht. 

	#358, 18:00 

	 

	Körper   menschlich 

	Der materielle Teil einer Person. 

	Ein Instrument, das es Ihnen ermöglicht, die Welt um Sie herum mit fünf Sinnen und fünf Empfindungen durch Rezeptoren wahrzunehmen. Der Mensch nimmt die Welt wahr und ist keine Funktion des Gehirns oder irgendeines Neurons im Gehirn. Der Mensch ist ein unsterblicher Geist. Nach dem Körper wird sterben wird ihn der Geist verlassen und werde gehen in die geistige Welt, seine ewige Heimat, von wo er hierher kam, kam um ihre Probleme zu lösen. Es gibt kein einziges Organ im menschlichen Körper, das weniger wichtig ist. Sie sind alle wichtig. Sie haben körperliche Harmonie. Alle Organe sind wichtig, Sie haben nicht zufällig Anzahl der Zähne, Rippen, bestimmt Organe. Sie alle sind wichtig für Ihre Spezies, für die energetische Gesundheit, für die körperliche Gesundheit. All dies wird auf komplexe Weise gemäß dem DNA-Programm des Körpers, jedoch unter dem Einfluss der Seelenenergie geformt. 

	Ein Teilchen der Erde, ein Teilchen des Erdraums, besteht aus den gleichen Elementen wie die Erde; in unserem Körper sind in unterschiedlicher Menge alle Elemente und alle Atome vorhanden, die auch auf der Erde vorkommen. 

	Die Iris der Augen, die Lage von Muttermalen, Linien auf den Handflächen usw. – das sind die Zeichen des Körpers. Ihr Standort spiegelt die Energie des Inkarnierten wider, d. h. Informationen über seine Energie. Denn der physische Körper ist, auch den ihm innewohnenden genetischen Parametern zufolge, auf der Grundlage des Ätherkörpers aufgebaut. Der Ätherkörper, d. h. die Lebenskraft, enthält astrale und mentale Matrizen. Diese. Dies alles existiert zunächst in Gedanken, im Geiste. Und erst dann wird es auf der physischen Ebene verkörpert. Und die unterschiedliche Anordnung der verschiedenen Linien usw. ist ein Spiegelbild der Energie desjenigen, der inkarniert ist. 

	#41, 06:30, #217, 53:17, #365, 11:51, #387,23:14, #390, 01:13 

	  

	Systemtheorie 

	Eine Möglichkeit, das Universum als eine Reihe mehr oder weniger komplexer Systeme zu beschreiben, die ineinander verschachtelt sind und sich durch symbiotische Beziehungen gegenseitig beeinflussen. 

	#211, 25:22 

	 

	Thermostate 

	Mikroschaltkreise, die zwischen etwas eingebettet sind, aber nicht zwischen den Wandblöcken (die monolithisch sein können), sondern in ihrer Zusammensetzung, im Inneren. Und wenn die Temperatur unter einen bestimmten Wert sinkt, gibt es ein spezielles Material, das die Energie der umgebenden Baumaterialien automatisch in Wärme umwandelt. 

	#451, 36:41 

	 

	Geduld 

	Das wichtigste Zeichen der Liebe zu sich selbst und anderen. 

	#128, 12:56 

	 

	Terraformung in der Galaxie beim Planeten Burkhad 

	 

	Wissenschaftliche Leitung Interstellar Union. Aktive Erforschung von Planeten in Sternensystemen, die bisher für Leben unzugänglich waren. Dabei kann es sich um die Festlegung einer neuen Umlaufbahn um den Stern, eine Änderung des Neigungswinkels, eine Änderung der Atmosphäre und viele andere Parameter handeln. 

	 

	#27, 33:11 

	 

	 

	Warm 

	Eine Art Infrarotstrahlung. 

	#148, 59:35 

	 

	Wärmeenergie 

	Der Energietyp der ersten Ebene spiegelt eine physikalische Empfindung wider oder, gemessen mit Instrumenten, die Energie und Geschwindigkeit der Schwingungen von Atomen im Raum. 

	#148, 14:01 

	 

	Thermonukleare Reaktionen in Sternen 

	Was wir auf der physischen Ebene des Universums sehen. Es handelt sich um einen Prozess der Umwandlung von Atomen, der gibt Energieabgabe der zweiten Ebene. Man kann sagen, dass die Quelle aller Sterne, aller Systeme der physischen Welt und im Allgemeinen der gesamten materiellen Welt in der Geistigen Welt verborgen ist. Materie selbst besteht aus Energie. Die Energie selbst besteht aus subtileren spirituellen Strukturen (Energien), die diese Energie ausmachen. Und weiter geht alles in die Quelle des ursprünglichen Lichts. Daher ist das für das physische Auge sichtbare Licht der Sterne und der Sonne eine Widerspiegelung des Lichts der unendlichen Liebe des Schöpfers. Obwohl es sich hierbei um einen bildlichen Ausdruck handelt, spiegelt er das Wesen der Dinge ziemlich genau wider. 

	#43, 35:54 

	 

	Tesla Nikolay 

	Kontaktperson mit dem Planeten Burkhad. 

	Der Geist, dessen Inkarnation auf der Erde in einem physischen Körper die erste Inkarnation in einem dichten Körper war. Zuvor war er weder in einem physischen Körper noch in irgendeiner anderen dichtes Material Rasse des Universums. Hat sich nicht in humanoide Rassen inkarniert. Alle 56 Inkarnationen davor fanden nur in den subtilen Welten statt. Im Jahr 57 gab es die erste Erfahrung, die es mir ermöglichte, in einen physischen dichten Körper zu inkarnieren. Er inkarnierte ab der 9. Ebene, weil er die Grenzen der in den subtilen Welten verfügbaren Erfahrung ausgeschöpft hatte und für die physische Welt ein Schüler war. 

	Alle der letzten 17 Inkarnationen in den feinstofflichen Welten wurden auf der Sonne, in der solaren Zivilisation verbracht. Aus diesem Grund hatte er von Kindheit an Kontakt, als er auf der Erde geboren wurde. Derzeit auf Stufe 15. 

	Die geplante Umsetzungsfrist sollte eigentlich neun Jahre früher enden. Es wurde verlängert, damit er sein Niveau verbessern konnte. Die letzten zehn Jahre meines Lebens habe ich der Analyse der Inkarnation gewidmet. 

	#46, 16:04, #376, 19:07, 34:51, 36:44, 45:54, #404, 00:19 

	 

	  Tesla Nikolay (Spule) 

	Ein Gerät, das Energie aus der Luft gewinnt, Elektrizität. Die Atmosphäre enthält winzige elektrostatische Entladungen, die angezogen werden können. Die Spule muss aus Metall sein. Es muss ein kleiner Strom zugeführt werden, und schon ist es in der Lage, einen großen anzuziehen. Das heißt, dass als Energie sowohl ein elektrisches als auch ein magnetisches Feld vorhanden sein wird. Dabei wird nicht die Energie des Äthers genutzt, sondern die Energie elektrischer Mini-Entladungen, die ständig in der Luft vorhanden sind. Sie sind immer da, auch drinnen und draußen. 

	#376, 01:03:56, #377, 00:23, #377 

	 

	Dunkle Materie 

	Eine Struktur, die nicht elektromagnetisch mit der von uns wahrgenommenen gewöhnlichen Materie interagiert. Und aus dieser Materie wurde das Universum geformt: Sie floss in die Struktur ein, die aus dieser Materie geformt wurde. 

	#68, 00:05:22 

	 

	Tiamat 

	Symbol der schlangenartigen Kreaturen, die bekämpft wurden. 

	#41, 55:24 

	 

	Thymusdrüse 

	Immundrüse. Wenn eine Person ihre Immunität nicht stärkt, kann dieses Organ verkümmern. 

	#374, 14:15 

	 

	Körpertyp (was ihn bestimmt) 

	Genetik, Energie, Klima, Magnetosphäre, Schwerkraft, viele Faktoren. Dabei spielt nicht nur die Genetik des Tieres eine Rolle, aus dem Ihre Spezies hervorgegangen ist, sondern auch die Genetik jener Lebewesen aus dem All, die ihren Genpool und ihre Energie mit Ihnen geteilt haben. 

	#365, 00:21 

	 

	Arten von außerirdischen Schiffsmotoren 

	1 Planetentyp. Das Prinzip der Abstoßung von den Magnetfeldern des Planeten und der Anziehung durch die Magnetfelder anderer Planeten. Nur für den internen Gebrauch Sternenhimmel Systeme für Flug zwischen den Planeten. 

	2 Atmosphärischer Typ. Das Prinzip der Abschirmung vom Gravitationsfeld des Planeten. Es entsteht Ein elektromagnetisches Feld einer speziellen Konfiguration schirmt das Schiff vom Gravitationsfeld ab und hebt senkrecht nach oben ab. 

	#52, 22:14 

	 

	Arten Mikrotiere   

	 

	Viren, Bakterien, Pilze. 

	 

	#27, 01:14:18 

	 

	Tisul-Prinzessin 

	Der Herrscher der irdischen Zivilisation, der vor 850.000 bis 900.000 Jahren lebte. 

	#72, 00:49, #75, 26:53 

	 

	Titanen (zwölf) 

	Sechs Männer und sechs Frauen, die der antiken griechischen Mythologie zufolge Nachkommen des Himmels und der Erde waren. Sie bezeichneten bestimmte Naturkräfte, entweder vom Himmel oder von der Erde, waren verantwortlich für das Meer, die Berge, die Sonne, das heißt, sie stellten eine Sammlung dar Plasmoid Zivilisationen. 

	#288, 12:50, 29:30 

	 

	Titanomachie (Krieg der Götter) 

	Konfrontation Stämme Menschen, die auf dem Gebiet Griechenlands leben, das hinter diesem Kriegsbild stand. Die Vorfahren jener Völker, die heute Griechen genannt werden, begannen aus dem Norden in dieses Gebiet zu wandern, das von den Pelasgern bewohnt wurde, die die Kräfte der Natur verehrten. Sie verehrten die Götter des Olymp, angeführt von Zeus. In der Antike glaubte man, dass wenn zwei Stämme Krieg führen, derjenige gewinnt   ein Stamm, dessen Gott stärker ist, und der Sieg eines Volkes über ein anderes wurde in Form des Sieges einiger Götter über andere beschrieben. 

	#288, 25:12 

	 

	Ticht   

	Eine Zivilisation, die sich mit der Wiederherstellung planetarer Ökosysteme oder allgemein mit der Terraformung von Planeten beschäftigt. 

	#104, 16:52, #148, 01:03:00 

	 

	Feinstoffliche Materie 

	Eine besondere Art von Materie, die nicht aus Atomen, sondern aus Energien oder Feldern besteht. 

	#33, 26:11 

	 

	Subtile Welt 

	Eine Welt mit höheren Schwingungen dichtes Material Frieden. Es liegt zwischen der Welt der Materie und der ersten Region der spirituellen Welt, die Astralwelt genannt wird. Wenn es in der physischen Welt drei Dichteebenen gibt, dann in Plasmoid Es gibt sechsundfünfzig davon in den Welten oder feinstofflichen Welten. Es gibt in der materiellen Welt neunundfünfzig Dichtestufen. Drei plus sechsundfünfzig. 

	Es gibt sechsundfünfzig Dichteebenen, auf denen Lebewesen leben. Da es mehr Ebenen als in der physischen Welt gibt, gibt es auch viel mehr Wesen als auf allen physischen Planeten zusammen. 

	Was sind das für Kreaturen? Wie unterscheiden sie sich von physischen? Physisch sind Humanoide, also solche, die aus Substanzen (Atomen) bestehen. Nicht-physisch , diejenigen, die nicht sichtbar sind, werden als immateriell betrachtet. Material ist etwas, das man sehen und fühlen kann. Auch das subtile Material ist nicht materiell. Dies ist der „Geist“. Geist ist alles, was wir nicht sehen. 

	#33, 26:11, #66, 25:45, 28:11, #110, 36:11, #382, 33:28 

	 

	Torsionsfelder 

	 

	Der der materiellen Welt am nächsten stehende Teil der ätherischen Energie, der die materielle Welt von der spirituellen trennt. Einer von ihr Typen ist die freie Energie des Vakuums. Atome sind aus Torsionsfeldern aufgebaut, sie enthalten Gravitonen und Protonen. Räumliche Energien, die höher sind bestimmt Spektren, die teilweise Bestandteile der feinstofflichen Welt sind (vom 6. bis zum 17. Dichtegrad). 

	#141, 24:26, #155, 22:10, #166, 30:44, 50:31, #180, 49:20, #251, 49:34 

	 

	Das 

	Altägyptischer Gott, vergöttlicht Wissenschaftler mit Tumesouta . „Thoth“ half den ersten Pharaonen, Gesetze zu erlassen. Ägypten ist ihr Projekt. 

	Tumesoutets   Totrchamysch . Er flog zu anderen Stützpunkten, nahm Kontakt mit Priestern und Erdlingen auf und gab Wissen weiter. War in menschlicher Gestalt. Später wurde der Vogel verwendet, um ein Wesen darzustellen, das vom Himmel flog. 

	#42, 45:14, #220, 18:14, #403, 05:53, 09:49 

	 

	Totem 

	 

	Das beteiligte Plasmoid Schöpfer der Verzehr von Tierseelen. Wenn er mit dem Priester des Stammes und mit allen sensiblen Menschen, meist auch mit Kindern, in Kontakt kam, stattete er diese Menschen mit positiven Eigenschaften aus. 

	 

	#256, 01:08:04 

	 

	 

	Sammelpunkt 

	 

	Der Ort, an dem die Energie des Geistes konzentriert ist. Plasmoide sehen einen Menschen als eine Kugel (Aura), deren Größe durch die Stärke der Energie bestimmt wird, und der Montagepunkt darauf ist ein Punkt der hellsten Farbe. 

	 

	#351, 25:35 

	 

	 

	Trance 

	 

	Ein Geisteszustand, der abgelenkt von der materiellen Welt und ist auf die geistige Welt oder auf sich selbst als Teil der geistigen Welt gerichtet. Trancezustände können, wie jedes Werkzeug, für völlig unterschiedliche Zwecke eingesetzt werden, sowohl im Guten als auch im Schlechten. Trancezustände können zu guten Zwecken genutzt werden, um das eigene Bewusstsein zu entwickeln und den eigenen physischen Körper, seinen Zustand, seine Gesundheit, seine Entwicklung und sogar sein Alter innerhalb bestimmter, von der Natur vorgegebener Grenzen zu kontrollieren. 

	#140, 14:21 

	 

	 

	Seelenwanderung 

	Eine Art von Kontakt, bei dem der Geist (meistens ist es körperlos Geist) kommt zu seinem Kontaktperson , verkörpert Geist und beginnt, mit ihm zu leben, man könnte sagen, seine Inkarnation zu leben, praktisch untrennbar von ihm. Darüber hinaus Es kann sogar vorübergehend seinen Körper besetzen und über die körpereigenen Rezeptoren Informationen aus der Außenwelt empfangen. Gleichzeitig ist der Besitzer des Körpers selbst, verkörpert Geist, lässt den Lebensfaden ungebrochen, ist immer noch der Besitzer dieses Körpers und gilt als verkörpert . 

	Seelenwanderung ist eine Art sehr enger, vertrauter Zusammenarbeit, einer Art der Betreuung durch einen körperlosen Geist. Für einen verkörperten Geist (Humanoid oder Plasmoid) ist es sehr schwierig, auf diese Weise Kontakt aufzunehmen, in ständigem Kontakt zu bleiben, da er auch durch seinen eigenen Körper abgelenkt werden muss. 

	Auf der Erde ist diese Art von Kontakt derzeit ziemlich selten: etwa einer von siebentausend. Kontaktpersonen mit der Geistigen Welt. 

	Dies ist ein sehr komplexer Prozess: Der Kontaktierte und körperlos Der Geist muss in seinen Schwingungen vollkommen übereinstimmen, und mehr   körperlos Der Geist muss in der Lage sein, einen Körper zu bewohnen, und nicht jeder Geist ist dazu in der Lage. Und zwar nicht nur in den Körper eindringen, sondern ihn steuern und Informationen über die Sinne empfangen. Der Geist muss sehr gut mit dem Körper vereinbar sein und es muss eine freiwillige Vereinbarung sein. 

	Der gekommene Geist füllt die ätherische Matrix dieses Körpers. Er nimmt den Platz des Geistes ein. Kontaktperson innerhalb der ätherischen Matrix, die als Vermittler zwischen ihr und dem physischen Körper fungiert. Und dann erschaffen der Geist, die Gefühle und Emotionen des spirituellen Kurators, indem sie die physische Ebene durchqueren, bestimmte subtile Körper. 

	Sie treffen sich zunächst im Astralraum und erst dann, wenn sie zu einer Einigung kommen, nimmt der Geistkurator den Körper ein. Kontaktperson für eine gewisse Zeit, verlässt es dann wieder und der Körper wird vom Eigentümer bewohnt. Denn wenn Sie dies nicht tun, ist der Körper nicht in der Lage, die Befehle dieses Geistes ständig auszuführen. 

	Sie interagieren ständig miteinander und wechseln sich manchmal sogar mehrmals am Tag ab. Für die Menschen in Ihrer Umgebung wird es wie eine Persönlichkeitsveränderung aussehen. 

	Es kommt vor, dass der eingedrungene Geist die Schwingungen des Körpers senkt oder ihm auf irgendeine Weise schadet, und diese Schwingungen werden entlang des Lebensfadens an den Besitzer des Körpers übertragen, der sich außerhalb davon befindet. Wenn der Geist, der eingedrungen ist, den Körper oder Geist negativ beeinflusst Kontaktperson , was negative Emotionen und eine Abnahme der Schwingungen in ihm verursacht, dann Kontaktperson kann sich an seinen Schutzengel oder seinen Engelberater wenden und sagen, dass er weiteren Kontakt und Interaktion mit dem Geistkurator ablehnt und sich freiwillig entschieden hat, den Kontakt abzubrechen. Und dann kommen seine eigenen Engel-Berater zu dem Geist, der seinen Körper bewohnt, und bitten ihn, ihn zu verlassen. 

	#507, 02:55 

	 

	Seelenwanderung (Gründe) 

	Meistens handelt es sich um eine Art unvollendet Geschäft bei körperlos Geist, den er auf der Erde nicht vollenden konnte. Gleichzeitig hat der Geist jemanden auf der Erde zurückgelassen, zum Beispiel einen Fortsetzer seiner Arbeit, einen Schüler oder einfach eine Person mit geeigneten Schwingungen, die in Verbindung mit dem nicht verkörperten Geist diese Arbeit beenden kann, und sie arbeiten gemeinsam daran. 

	#507, 06:15 

	 

	Transmutation von Materie 

	Eine Änderung des Verhältnisses der Atomenergien in einer Substanz drei Ebenen (in der terrestrischen Physik eine Änderung des Verhältnisses von Elektronen, Neutronen und Protonen), um eine andere Substanz zu erhalten. 

	#141, 32:37 

	 

	Transpersonale Wiederherstellung. 

	  

	Persönlicher Status geändert Zustände des menschlichen Bewusstseins, ein Trancezustand, wenn sich ein Mensch ein wenig von dieser Welt löst und beginnt, sich selbst zu spüren, die Welt um ihn herum, den Raum, andere Menschen und alle seine Energieflüsse wahrzunehmen. In diesem Zustand gibt es keine Aggression und es herrscht völlige Akzeptanz. 

	  

	#88, 15:15 

	 

	 

	Die dritte Dichteebene der materiellen Welt 

	 

	Die Dichte, mit der Substanzen im festen, flüssigen und gasförmigen Zustand vorliegen. Diese Substanz verkörpert den Geist, ein rationales Lebewesen, das Leben ewig und unendlich, anders als dichtes Material Körper. 

	Hier können Sie Ihre Lektionen sehr schnell durchgehen, da es für diejenigen, die in der 3. Dichte inkarniert sind, sehr schwierig ist, die spirituelle Welt zu sehen und zu fühlen. Dafür müssen wir mehr arbeiten, Gott mehr anrufen, mehr lieben, die Liebe lernen. Und wenn mehr? wird ausgegeben Es wird mehr Aufwand und Energie investiert und das Ergebnis wird mehr wertgeschätzt. Man kann dieses Licht der Liebe nur dann mehr wertschätzen, wenn man in der Dunkelheit war. Und dies ist der Sinn der Existenz aller Welten. 

	 

	#110, 32:45, #112, 34:00, #264, 07:23 

	 

	 

	Drei Arten der Realität 

	1 Physisch, 

	2 Dezentes Material, 

	3 Spirituell. 

	Obwohl sie aus einander hervorgehen, dürfen sie sich nicht überschneiden. 

	#398, 32 

	 

	Drei Wellen von Freiwilligen zur Erde geschickt 

	Gruppen von Seelen, die gemeinsam mit der Aufgabe inkarniert sind, sich gegenseitig bei der Schaffung spiritueller Lehren zu unterstützen. 

	#358, 01:05:33 

	 

	Drei Hauptenergiemanager 

	Glaube, Vorstellungskraft und Wille. Sie sind in gewisser Weise miteinander verbunden, der Glaube kann auf den Willen einwirken und umgekehrt. Glaube ist nicht nur Energie, sondern ein universeller Herrscher über alle Energien. Glaube, Vorstellungskraft und Wille herrschen   unsere mentale oder spirituelle Struktur. 

	#456, 23:18 

	 

	Drei Säulen des Gehirns 

	Hypothalamus, Hypophyse und Zirbeldrüse. Dies sind die Drüsen, die das autonome und zentrale Nervensystem unterstützen. Sie sind die wichtigsten Instrumente zur Einflussnahme des Geistes auf den Körper und des Körpers auf den Geist. Es ist ein Überträger spiritueller Schwingungen auf die physische Ebene und umgekehrt. 

	#359, 53:55 

	 

	Trichomonaden 

	Ein einzelliger Organismus, aber ziemlich groß. Dies ist das einfachste Raubtier. Trichomonas können sich von anderen Mikroorganismen, Bakterien, menschlichen roten Blutkörperchen, Spermien und Pilzen ernähren. Einige Pilze haben jedoch eine Resistenz gegen die in Trichomonas vorkommenden lysosomalen Enzyme entwickelt. Und wenn sie von Trichomonaden absorbiert werden, können sie in ihnen am Leben bleiben und sich sogar vermehren. 

	#410, 38:48 

	 

	Dreieinigkeit 

	Symbol, Beschreibung der spirituellen Realität in unserer dreidimensionalen Welt. IN ihr umfasst Gott den Vater, Gott den Sohn und Gott den Heiligen Geist. Das Konzept der Dreifaltigkeit wurde zu apologetischen Zwecken eingeführt, das heißt, um die christliche Lehre vor verschiedenen Verzerrungen zu schützen. Beispielsweise von der Verzerrung, die wir heute in Form des Arianismus kennen. 

	#340, 03:44 

	 

	Ternärcode 

	Eine herkömmliche Einteilung in drei Kategorien bei der Klassifizierung von Dingen. Die Widerspiegelung des dreieinigen Codes findet sich auch in der Struktur des intelligenten Geistes: Verstand, Essenz (spirituelles Herz) und Energie. Die Dreifaltigkeit basiert auf der Manifestation dreier grundlegender Substanzen im Universum: Materie, Energie und Information. 

	#141, 24:26, 41:41 

	 

	Thron Allahs 

	Ein Symbol für die Gegenwart Gottes überall und überall gleichzeitig. Der Thron Allahs befindet sich über dem siebten Himmel, außerhalb der spirituellen Welt im Allgemeinen. Nur einige der Engel haben dort Zugang, die am vollständigsten mit dem Bewusstsein Gottes verschmelzen können, das in seinen Eigenschaften praktisch nicht davon zu unterscheiden ist. 

	#260, 03:41 

	 

	Troposphäre. Welt "Tropos" 

	Die untere Schicht der Atmosphäre, der Geburtsort von Demeter, dem Hauptplasmoid der Erde. „Tropos“ ist ein griechisches Wort und bedeutet „Ort“. 

	"Tropos" bedeutet in der Sprache eine andere Welt Kontaktperson , denn wenn wir diese Welt mit unseren Geräuschen bezeichnen, werden wir nichts hören (oder besser gesagt, es werden dort einige Wellen sein). „Tropos“ liegt territorial (wenn man die Überlappung der Welten betrachtet) auf der Höhe des Erdkernzentrums. Dort, auf der 48. Dichteebene, könnte man sagen, gibt es diese Stadt, also diesen Ort. 

	#508 28:10 

	  

	Tulpa 

	Eine von einer spirituellen Entität getrennte energetische Entität, eine andere Art von Phantom (unter Buddhisten). 

	#367, 18:58 

	 

	Tumesout   

	Titel auf Daraalsk die Sprache des Planeten, der sich im Sternbild Orion (Pi Orionis) in einer Entfernung von 1050 Lichtjahren von der Erde befindet. Die Bewohner des Planeten ähneln Menschen slawischen Aussehens mit einer Körpergröße von 5 bis 8 (3 bis 7) Metern. Tumesouts sind die Entdecker unseres Planeten vor 5 Millionen Jahren. Die Inkarnation eines intelligenten Geistes in unserer Galaxie ereignete sich auf diesem Planeten erstmals vor mehreren hundert Millionen Jahren. Mission Tumesouta - intelligentes Leben in der gesamten Galaxie zu verbreiten. Sie sind einer der drei Schöpfer der Erdenrasse. Tumesouts Sie bauen Häuser wie die ägyptischen Pyramiden und sie deutlich spiegeln die Wechselwirkung der Energiestruktur des Planeten wider, auf dem sie sich befinden Energiestrukturen Leerzeichen. Es gibt Stellen in den Pyramiden, an denen Gräber stehen. An solchen Orten schlafen sie und regenerieren sich im Schlaf. Es gibt eine Basis Tumesoutsev im Kaukasus. Die seismische Aktivität der Erdkruste in den Bergen wirkt sich günstig auf deren Energie und Besiedlung aus. 

	Der Körper eines verstorbenen Bürgers des Planeten Tumesout bleibt unbestechlich, das heißt, es wird nicht durch Mikroben zerstört, da es in einer speziellen Kammer aufbewahrt wird, bis sich der Geist an die spirituelle Welt anpasst, da er die Energie benötigt, die aus den Körperzellen freigesetzt wird. Dann passt sich der Geist, sobald er sich der geistigen Welt anpasst und seine ätherische Hülle abwirft, das heißt, von der Seele wird er zum Geist und passt sich vollständig an, löst seine Lebenskraft zwischen den ätherischen und astralen Schichten der Wirklichkeit auf, der Geist passt sich vollständig an die Ernährung aus geistigen Quellen an und informiert dann besondere Diener über Tumesoute , die diesen Körper wie einen Laserstrahl im Raum zerstreuen und ihn in Strahlung verwandeln, das heißt, er verbrennt nicht, sondern verwandelt sich einfach in ein Feld. 

	#48, 15:03, #59, 01:05, #182, 25:42 

	  

	Tunguska-Meteorit 

	Der Kern eines Kometen, der zu schmelzen schien und die Erde nicht erreichte. Und da der Komet groß war, wurde er beim Kontakt mit der Atmosphäre und der plötzlichen Erwärmung passiert eine Explosion, deren Druckwelle enorme Zerstörung anrichtete. Der Fall vieler Meteoriten, die in den Schweif dieses Kometen eindrangen, begann mehr lange vor dem Tunguska-Meteoriten selbst. Im Laufe vieler Monate bemerkten die Menschen, dass die sogenannten Meteorschauer häufiger auftraten. Viele kleine Steine fielen herunter. Es war die Erde, die durch den Schweif des Kometen flog. Denn der Schweif eines Kometen kann sich über viele tausend Kilometer erstrecken und besteht aus einzelnen Kieselsteinen und Staubpartikeln, die in der Erdatmosphäre verglühen. 

	#46, 16:36, #437, 01:30:59 

	 

	Schweres Wasser 

	Wasser, das dahinter steckt überprüfen Energydrinks ihr Atome merken sich Informationen besser als gewöhnliches Wasser, sowohl positive als auch negative, und übertragen sie in den Körper. Es nimmt zu kristallisierend Fähigkeit ihr Moleküle und Makromoleküle, also Molekülcluster, zu erinnern Energieinformationen und Verhalten ihr in den Körper im Vergleich zu reinem Wasser. 

	#410, 51:09 

	 

	U 

	 

	Mord 

	Rückzug aus der Inkarnation bestimmt rationalen Geist. Den Körper in einen Zustand zu bringen, der mit der Anwesenheit des Geistes in ihm unvereinbar ist, Manifestationen in ihn spirituelles Prinzip. 

	Der Rückzug des Geistes aus der Verkörperung ist auf jede Art und Weise möglich, auch über größere Entfernungen, selbst wenn der Mörder nicht in der Nähe ist. Trotzdem wird diese Energie durch das Astrale sein (des Mörders) ätherisches Feld schädigen. Dies ist keine Strafe, sondern bestimmt die Konsequenz einer solchen Entscheidung, die dann müssen Geben Sie es an Ihre Kinder weiter. Dieser Ätherschaden wird „Ätherblutschaden“ genannt. Es muss nicht unbedingt Blut sein, man kann zum Beispiel mit Gift töten, aber trotzdem jemanden aus der Inkarnation nehmen. Auch in diesem Fall wird das Ätherfeld des Mörders beschädigt. 

	Je mehr Menschen diese Person direkt tötet, desto stärker wird ihr Ätherfeld geschädigt. Dies kann unterschiedliche Folgen haben. Und wenn es einen Auftraggeber und einen Täter für den Mord gab, dann ist das ätherische Feld beider beschädigt, da beide daran beteiligt waren. Wenn jemand einen Mord befiehlt, wird er nicht daneben stehen. Darüber hinaus wird auch das ätherische Feld des Arztes beschädigt, der die Abtreibung direkt durchführte, den Körper des Kindes tötete und die Inkarnation unterbrach. 

	Dies sind alle Verletzungen, die (wenn sowohl ein Mann als auch eine Frau werden wollen ein Kind durch ihre Zellen zeugen, die ätherische Matrizen enthalten) Menschen werden an ihr zukünftiges Kind weitergeben. Es wird ihn auf unterschiedliche Weise beeinflussen. Dies kann zur Erniedrigung des angestammten Egregors führen (er verhält sich in gewisser Weise ähnlich), es kann zu einer gewissen Tendenz zur Aggression dieses geborenen Geistes führen. Die Schwingungen seines sich entwickelnden Gehirns neigen aufgrund hormoneller Ungleichgewichte bereits zu Stimmungsschwankungen. Er wird zum Beispiel von Natur aus erhöhte Stresshormonwerte, sonst wird es ihm schwerfallen, seine Schwingungen hoch zu halten, schwerer, als es ohne diesen Schaden der Fall wäre. 

	Es gibt auch Folgen, wenn man in eine Art Sucht verfällt, sowie psychische und manchmal sogar körperliche Erkrankungen. Sie können sich sowohl in der Person selbst manifestieren beschädigt ätherischen Matrizen sowie in seinen Nachkommen. Dieses wird bis in die 7. Generation weitergegeben, erlischt jedoch allmählich, wenn es nicht mehr zu Morden kommt. Darüber hinaus besteht eine Tendenz zur Aggression und zur Lösung von Problemen mit Gewalt, einschließlich Mord, wird übertragen auch durch diese ätherische Matrix. Der Geist, der inkarniert, ist derselben Verletzung ausgesetzt. 

	Auf einigen Planeten Interstellar Gewerkschaften, die zu dieser Erkenntnis gelangten übrigens ihre spirituellen Praktiken und Kontakte, es gab sogar solche Gesetze mehr Bevor er der Interstellaren Union beitrat, wurde jedem Mörder durch ein spezielles Gesetz verboten zeugen Kinder, um die Ausbreitung dieser Schäden zu verhindern. 

	#214, 27:22, #517, 59:54, 01:04:35 

	  

	Respektieren 

	Form der Liebe. Respekt bedeutet, Bedeutung anzuerkennen, positive Eigenschaften zu erkennen. 

	#181, 16:14 

	 

	Glück 

	Positive Energie, die eine Person vor möglicher Negativität schützt. 

	#371, 06:56 

	 

	Ultraschallsensor 

	Ein Gerät, das ein individuelles dreidimensionales Bild von Geweben (Gefäß-, Nerven- usw.) erstellt, um Nukleotide in den Kernen dieser Zellen aufzuzeichnen. Existiert auf der Erde noch nicht. 

	#192, 08:02 

	 

	Ultraviolett 

	Energiefrequenz, Energiewellen, Photonen, hochfrequente elektromagnetische Wellen, die vom menschlichen Auge nicht als Licht wahrgenommen werden. Es weist höhere Schwingungen auf, unterdrückt jedoch dennoch bei Kontakt mit Mikroorganismen deren Einfluss. Dies betrifft ihre Reproduktion. Antibakterielle Wirkung durch hohe Energie der Lichtstrahlen. 

	#410, 48:15 

	 

	Geist 

	Teil des Geistes. 

	#393, 30:32 

	 

	Umindron 

	Planet, Zivilisation der Selbeta-Kolonie. 

	#352, 16:22 

	 

	Sterben 

	Austritt des Astralkörpers, also des Geistes in der Astralhülle. Es geschieht durch das Astrale, durch seinen Egregor. Er erhebt sich über den Ort, an dem sie leben körperlos Parfüm. Wenn der Körper stirbt, verlässt ihn die Seele und befindet sich zunächst im Astralraum. Durchschnittliche Laufzeit - normalerweise ca. drei Tage. Dann kommen Geistführer zur Seele und sagen, dass es Zeit ist, auf eine andere Ebene aufzusteigen. Und die Seele erhebt sich auf ihre Ebene in der Welt körperlos Spirituosen, die sie im Laufe ihres Lebens erreicht hat, also vom 1. bis zum 24. Darüber hinaus lebt die Seele in der Geistigen Welt. Zuerst hat sie Lebenskraft, aber mit jedem Tag, der im irdischen Sinne vergeht, ihr es wird immer kleiner, sie verlässt es. Und im Durchschnitt dauert es ungefähr 40 Tage, bis es endgültig verschwindet. Dies ist ein sehr ungefährer Wert, da es ein Monat oder 60 Tage sein könnte, im Durchschnitt jedoch 40 Tage sind. Und dann wird die Seele zum Geist, da die Lebenskraft sie verlassen hat. Normalerweise kommt es bei jedem Geist nach seiner Rückkehr in die Welt zu einer Begegnung mit dem Licht, mit Gott. körperlos Wenn er sich in einem Geist befindet, begegnet er Gott in der Form, in der er ihn wahrnehmen kann, und normalerweise ist dies Licht. Dort wird dem Geist in Bildern gezeigt, wie er sein Leben gelebt hat, wo er zuvor inkarniert war, ob er seine Aufgaben erfüllt hat oder nicht. 

	#20, 24:33 

	 

	Die Einzigartigkeit des Menschen 

	Eine einzigartige Kombination aus Geist, Seele und Körper. Jedes ist einzigartig, so etwas hat es noch nie gegeben und wird es auch nie wieder geben. Das christliche Konzept, dass der Mensch nur einmal lebt, basiert auf dem Verständnis des Menschen als Geist, Seele und Körper. Der Geist wird sich nie wieder mit diesem Körper vereinen. 

	#233, 13:46 

	 

	Zerstörung von Mikroorganismen 

	Ein energetischer Effekt, der biochemische Prozesse in Mikroorganismen stören kann, die Aussehen Vitalität. 

	#27, 01:17:22 

	 

	Niedergeschlagenheit 

	Das Gefühl, wenn die ganze Welt um Sie herum keine Freude mehr bereitet, Ihr eigenes Leben sinnlos erscheint, Ihre eigenen Erfolge, Ihre früheren Hobbys nicht mehr die gleiche Freude bereiten. Und anders als Emotionen setzt sich das Gefühl der Verzweiflung im spirituellen Herzen fest, im tiefsten Innern. Dies ist bereits ein Samen der Dunkelheit, der durch eine geistige Einstellung im Kopf ins Herz gesät wird, und es geht darum, dass es ohne das, was verloren gegangen ist, unmöglich ist, in der Welt zu existieren. Wenn eine Person so traurig ist, dass dieses Gefühl in Verzweiflung umschlägt, dann ist dies keine Liebe und senkt die Schwingungen. 

	#428, 04:44 

	 

	Kontrolle 

	Die Biosensoren des Körpers auf eine bestimmte Wahrnehmung abstimmen, bestimmt Beobachtungen im Interesse der Regierung. Dies ist ein Versuch, den Geistern, Teilen Gottes, ihre freie Entscheidung zu nehmen, für die sie inkarnieren. Der ganze Sinn ihrer Umsetzung geht verloren. 

	#391, 23:26 

	 

	Verwaltet 

	Durch Chips beobachtet. 

	#391, 23:26 

	 

	Uranus 

	 

	Eine Kreatur aus den Mythen des antiken Griechenlands, eine bildliche Darstellung eines Materieklumpens, der während der Entstehung eines neuen Zyklus des Universums entstand, Teil der Energie des Chaos, aus der Plasmoid Zivilisationen schufen Himmelskörper - fast alle Sterne und alle Galaxien. 

	 

	#288, 07:10 

	 

	 

	Ebene der Verkörperung 

	 

	Ausgangsniveau im Moment. Dies ist die Ebene, die Sie erreicht haben, als Sie Ihre vorherige Inkarnation verlassen haben. Ihr Geist befand sich auf solchen Schwingungen und auf einer solchen Ebene, dass er in der spirituellen Welt lebte und auf seine Inkarnation wartete. Dies bedeutet, dass er genau vor dieser Inkarnation hauptsächlich mit denselben Geistern kommunizierte. 

	 

	#393, 21:24 

	 

	 

	Dichtestufen und Schöpfungswelten 

	 

	Von der 1. bis zur 3. Dichteebene erstreckt sich die „physische Welt“, also alles, was wir mit den Sinnesorganen unseres Körpers sehen, hören und fühlen können. 

	Von der 4. bis zur 59. Dichteebene gibt es plasmoide Welten, sie werden auch „feinstoffliche“ Welten genannt, manche nennen sie „ätherische“ Welten. Das bestimmt ähnlich angeordnete Welten, in denen es zwar auch Materie gibt, diese aber in anderer Form vorliegt. Für uns sind das wie Parallelwelten. 

	 

	#508, 13:54 

	 

	 

	Stufen der Zivilisationsentwicklung (6 von 30) 

	 

	Auf der ersten Ebene wird unterschieden zwischen dem, was von intelligenten Wesen geschaffen wurde und dem, was von Tieren geschaffen wurde. Das heißt, es handelt sich um die ersten Werkzeuge der Arbeits- und Umweltverarbeitung, die sinnvoll eingesetzt werden. Sie entstehen nicht durch Instinkt. Dabei handelt es sich um gezielt aus improvisierten Mitteln, Steinen, Holzkonstruktionen hergestellte Werkzeuge, die nicht immer bestimmungsgemäß verwendet werden. Dies sind die Werkzeuge oder Waffen, die dieses Lebewesen von einem Tier unterscheiden. Wenn es beispielsweise zwei Affenmännchen während eines Konflikts oder Kampfes gelingt, einen Stein oder einen Stock aufzuheben, dann handelt es sich dabei nicht um ein Werkzeug, sondern lediglich um ein zur Verfügung stehendes Mittel. Und Schöpfung bestimmt Formen, damit es für einen bestimmten Zweck bequemer verwendet werden kann, ist dies bereits ein Zeichen für den allerersten Schritt. 

	Der zweite Schritt ist die Komplizierung der Werkzeuge. Dabei wird nicht nur die Technologie berücksichtigt, sondern auch der Stand der Wissenschaft, der Stand der Kultur und sogar religiöse Kulte, also ein bestimmter Grad des Bewusstseins. Denn der Stand der Technik spiegelt den Stand des Bewusstseins wider. Dies ist die Komplikation bestehender Werkzeuge, ihre größere Verbesserung, einschließlich der ersten Gebäude. Strukturen, die nicht nur zum Wohnen genutzt werden, wie es bei Tieren der Fall war: Höhlen oder Höhlen. Dies sind die ersten Strukturen oder Unterstände, die verwendet werden, zunächst: zum Zweck der Bestattung ihrer toten Artgenossen, um sie nicht einfach im Stich zu lassen, wie es Tiere tun, und etwas später kommen hinzu mehr Veränderung des Körpers des Verstorbenen, jegliche Manipulation daran. Und zweitens sind solche besonderen Gebäude nicht zum Wohnen da, sondern um religiöse Kulte auszuüben und etwas Höheres anzubeten. Denn im Gegensatz zu einem Tier verfügt es über einen vernünftigen Geist, der aus der Geistigen Welt stammt. Er wird danach streben (selbst mit den primitivsten Mitteln), sich einen separaten Raum für seine heiligen Riten zu schaffen. 

	Die dritte Ebene ist die Entstehung der Macht über die Elemente, dies können je nach Planet Feuer, Wasser und Wind sein. 

	Die vierte Ebene ist die Herstellung bestimmter Werkzeuge und Waffen mithilfe von Feuer. Dies könnte beispielsweise die Gewinnung einiger einfacher Mineralien sein, aus denen Metalle gewonnen werden. Dabei handelt es sich um genau jene Mineralien, die in der Natur häufig vorkommen und ohne komplexe technologische Entwicklungen abgebaut werden können. Und diese Bewusstseinsebene entspricht Zivilisationen, in denen Metalle für Waffen und zur Herstellung von Schmuck verwendet wurden. Dabei handelt es sich um die Verwendung aller Arten von Edelsteinen. Die vierte Ebene ist gekennzeichnet durch bestimmt Bewusstseinsebene, wenn Waffen eine große Bedeutung beigemessen wird. 

	Die fünfte Ebene stellt bereits eine Komplikation der Schmiedekunst dar und ist der Beginn der Tierdomestizierung. Sie beginnen, die Tierwelt an ihre Bedürfnisse anzupassen. 

	Sechste Ebene. Hier kommen bereits Legierungen zum Einsatz und es werden Präzisionsbearbeitungsarbeiten durchgeführt (Schneiden von Metallen, Bearbeiten von Steinen mit anderen Steinen oder Metallen ohne nennenswerte Beschädigung des Steins selbst, Anfertigen von Figuren aller Art). 

	 

	#449, 16:35 

	 

	 

	Dichtegrade der materiellen Welt 

	 

	Eine separate Realität, in der es viele Welten gibt. Eine Dichtestufe unterscheidet sich von einer anderen durch Schwingungseigenschaften, die mehrere tausend Terahertz höher sind als die der vorherigen Stufe. Diese. Schwingungen der Umgebung des Weltraums selbst und natürlich jener Welten und feinstofflichen Körper der Wesen, die dort leben, bilden sie eine Schwingungscharakteristik auf einer Ebene, um in einem Raum und Zeitfluss miteinander zusammenzufallen. Insgesamt gibt es 59 Dichtestufen. Die dritte Dichteebene wird von Humanoiden besetzt, das heißt von Menschen, Anthropomorphen, Reptilien und Insekten. Plasmoide kommen auf den Dichtestufen vier bis neunundfünfzig vor. 

	 

	#180, 06:45, #324, 38:18 

	 

	U Energieniveaus 

	Die erste Ebene sind Wärme, Licht, Elektrizität, Magnetismus und Radiowellen. 

	Die zweite Ebene ist Radioaktivität und thermonukleare Energie. Die dritte Ebene ist die Mikrogravitation und Makrogravitation . 

	#68, 52:50 

	 

	Seelenlektionen 

	Teil des Zwecks. „Zweck“ ist ein allgemeines Wort, und die Lektionen sind spezifisch, also welche Art von Lektion. Der Zweck betrifft alle Lektionen. Es kann viele Lektionen geben. 

	#477, 16:30 

	 

	Wu Xing 

	Ein chinesisches System, das auf den fünf Elementen basiert. 

	#244, 28:15 

	 

	Entschlafung der Heiligen Jungfrau Maria 

	Ein Feiertag, der in der altkirchenslawischen Sprache den Übergang in die geistige Welt bezeichnet. Dieser Feiertag   markiert das Ereignis, als die Mutter Jesu Christi, die im christlichen Egregor Maria, die Mutter Gottes, genannt wird, die irdische Welt verließ. Tatsächlich ist noch etwas anderes passiert. Maria, die „Heiligste Mutter Gottes“ genannt wird, verließ an diesem Tag (sie war bereits in einem ehrwürdigen Alter, verlor jedoch weder ihr Augenlicht noch ihr Gehör und ihren klaren Verstand) den physischen Körper, aber ihre Verbindung mit ihm wurde nicht unterbrochen. Sie fiel in das, was man ein Koma nennt. Ihre Atmung und ihr Herzschlag waren praktisch nicht wahrnehmbar, aber sie war trotzdem am Leben. Dieser Zustand dauerte fünf Tage. Während sie sich darin aufhielt, traf sie ihren Sohn, sein Phantom, in der Geistigen Welt. Sie waren sich einig, dass seine Mutter, die Mutter Gottes, ihren Lebensfaden nicht zerreißen, mit seiner Hilfe in den Körper zurückkehren und zum Planeten Burkhad ziehen würde, wo sich ihr Sohn zu diesem Zeitpunkt bereits befand. Die Leute begruben sie, weil sie dachten, sie sei tot, weil sie sich nicht bewegte. Geprüft, ob es ihr Es wurden keine Lebens- oder Atmungszeichen bemerkt. Dies kam früher häufig vor. Als sie ankamen, um sie abzuholen, befanden sie sich in der Nähe der Höhle, in der sie lag. ihr die Leiche war verlassen, niemand war da. Sie betraten die Höhle, indem sie den Stein beiseite schoben Antigravitation Strahl. Sie wurde auf ein Schiff gebracht, zum Planeten Burkhad, und dort begann man mit der Wiederherstellung ihres Körpers. Sie hatte keine Läsion, aber aufgrund ihres Alters einen Energiemangel in ihren lebenswichtigen Organen. Es gab keine ernsthaften Erkrankungen. Sie lebte noch etwa dreihundert Jahre lang mithilfe der Technologie auf dem Planeten Burkhad. Dann verließ sie die Inkarnation. 

	Sie sagte, dass sie jetzt in die spirituelle Welt müsse. Von dort aus kann sie sich besser um den bereits gut ausgebildeten christlichen religiösen Egregor kümmern. Eine Ära der Verfolgung der Christen, die sie als ihre geliebten Kinder betrachtete, stand bevor. 

	#486, 12:50 

	 

	Bedingungen für Kontakte von Zivilisationen (astral, mental, physisch) mit Erdbewohnern 

	Für die Erlaubnis zum astralen oder mentalen Kontakt Interstellar Keine Gewerkschaft erforderlich. Alles was dazu nötig ist, ist das Einverständnis der Person und ihre Fähigkeit, diese Schwingungen wahrzunehmen, beispielsweise in die Astralebene zu gehen oder Informationen mental zu empfangen. Auch die Zustimmung eines Spezialisten aus Interstellar Gewerkschaft, die mit ihm zusammenarbeiten wird. 

	#52, 19:56 

	 

	Bedingungen für die Aufnahme von Planeten in die Interstellare Union 

	 

	1 Das Ende aller militärischen Konflikte auf der Erde und der Beginn der Vernichtung besonders gefährlicher Waffenarten. 

	2. Stoppen Sie die Gewaltpropaganda und die Schaffung eines negativen Bildes von Ausländern in den Medien. 

	3 Ordnung in die Ökologie der Erde bringen: Schaffung von Abfallverarbeitungsanlagen, Suche 

	alternative Antriebsarten für den Verkehr, alle möglichen Maßnahmen zur Reduzierung der Emissionen aus Chemieanlagen, Bekämpfung des Treibhauseffekts, der durch die Ansammlung von Kohlendioxid in der Atmosphäre entsteht. 

	4. Änderung der Haltung der Behörden gegenüber dem einfachen Mann durch Umsetzung des Grundsatzes: „Die Behörden sind für das Volk da, nicht das Volk für die Behörden.“ Verabschiedung von Gesetzen, die die schwächsten Menschen in der Gesellschaft wirklich schützen. 

	5 Abschaffung der Todesstrafe in allen Ländern der Erde. Stattdessen sollen langjährige oder lebenslange Freiheitsstrafen mit Zwangsarbeit eingeführt werden. 

	6 Respekt vor dem menschlichen Leben vom Augenblick der Empfängnis an. 

	7 Abschaffung aller totalitären Regime. Obligatorische Meinungs- und Gewissensfreiheit. 

	 

	#27, 01:08:56, #39, 28:52,   #272, 52:53, #414, 08:20 

	 

	 

	 

	Verlust 

	 

	Eine Veränderung der inneren oder äußeren Umgebung, der Welt um uns herum, die wir nicht in ihren vorherigen Zustand zurückversetzen können. Die mit einem Verlust verbundenen Emotionen sind ganz natürlich, aber nur, wenn sie nicht in ein Gefühl der Verzweiflung umschlagen. 

	 

	#428, 04:44 

	 

	 

	 

	Die Lehre der richtigen Ernährung im Christentum 

	 

	Eine Lehre, aus der sich später die moderne Fastenlehre entwickelte. Allerdings wurde es aus mehreren Gründen aus älteren Lehren und Ideen in das Christentum eingeführt als das Christentum selbst. Die wichtigste davon ist die Willensentwicklung. Dabei geht es nicht einmal um die Entwicklung des Willens als solcher, losgelöst von anderen Energien, sondern um den auf die spirituelle Entwicklung gerichteten Willen, wiederum im Sinne des christlichen Werteparadigmas. 

	 

	#341, 39:14 

	 

	Studenten 

	Geister aus der 9. Ebene der Welt körperlos Spirituosen. Geister, die lernen, ihre Aufmerksamkeit und Energie auf andere Menschen in ihrer Umgebung zu richten. Sie sind verkörpert, um in seinem eigenen , oft durch bittere Erfahrungen, die moralischen Gesetze der Gesellschaft zu lernen, in die sie hineingeboren werden. Oft handelt es sich um Skeptiker, die nichts und niemandem außer ihren eigenen Augen und Ohren glauben und normalerweise davon ausgehen, dass ihre Sinne nicht getäuscht werden können. Das Leben widerlegt diesen Wahn, manchmal auf ziemlich harte Weise, und auf dieser Ebene ist es sehr wichtig, sich durch die Schicksalsschläge nicht verbittern zu lassen und nicht noch tiefer zu fallen – mit dem Bewusstsein und der vollen Akzeptanz der Tatsache, dass absolut alles nach dem Willen Gottes geschieht, auch wenn dies aufgrund einer nicht ausreichend reinen Wahrnehmung „falsch“ erscheint. oder "unfair". 

	Artikel von Vladimir Goldstein „Die Struktur der spirituellen Welt durch die Augen von Außerirdischen“ 

	 

	Die Lehren von Shambhala 

	 

	Eine Lehre, die sich im Wesentlichen nicht von anderen Lehren anderer Lehrer über Licht, Liebe und den Weg zur Weisheit unterscheidet. 

	 

	#350, 35:16 

	 

	 

	F 

	 

	 

	Falun (Zeichen) 

	 

	Spiegelung eines Punktes, von dem die vier Elemente ausgehen (wie beim Kreuz). Dieser Punkt ist die Sonne, von der alle Elemente stammen. 

	 

	#297, 01:48 

	 

	 

	Fantasie 

	 

	In vielerlei Hinsicht ist es ein Spiegelbild des Wunsches einer Person, Zufriedenheit , nämlich im sensorischen oder im subtileren Sinne. 

	 

	#1, 14:34 

	 

	 

	Phantom 

	Etwas, das in der Astralwelt erschaffen wurde. Eine Gedankenform, die mit bestimmten Eigenschaften und Qualitäten ausgestattet ist. Eine Kopie der Person selbst in der Astralebene, dotiert Lebenskraft.   Verkörperte Geister, die sich selbst nicht als Geist erkannt haben. Sie haben eine Seele, sie sind unsterblich, sie sind verkörpert, aber mehr sie wissen nichts davon, sie glauben nicht daran. 

	#89, 05:15, #109, 07:40, #253, 08:53, #439, 07:49 

	 

	Fastorianismus 

	Religionssystem auf Selbet. Erinnert mich an den Polytheismus auf der Erde. In jedem Aspekt der Realität wird ein Gott erkannt, der das Produkt dessen ist, der nicht benannt werden kann. Für jeden Zweig der Realität sind wiederum bestimmte spirituelle Wesenheiten, analog zu unserem Christus, verantwortlich. Darunter befinden sich Untergebene und Vorgesetzte. Jeder von ihnen kann angesprochen werden und jedem von ihnen kann gedankt werden. 

	#32, 27:47 

	 

	Phaeton 

	 

	Ein Planet, der vor 12.000 Jahren zerstört wurde. Der zweite Name ist Nibiru-Basis. Er befand sich zwischen den Planeten Mars und Jupiter und war größer als Merkur. Es beherbergte die Basis der Sirius-Vertreter und Tumesout . Heute befindet sich an diesem Ort zwischen Mars und Jupiter ein Asteroidengürtel, der aus den Überresten des zerstörten Planeten besteht. 

	 

	#59, 23:29, #95, 34:29 

	 

	Orion-Föderation 

	Lokale Gruppe. Dort leben reptilartige, anthropomorphe und insektoide Zivilisationen sowie jene, die die Erdlinge „kleine graue Männchen“ nennen. 

	#219, 01:16 

	 

	Themis (Gerechtigkeit) 

	 

	Einer von Ehefrauen Zeus, der Prototyp war seine einzige Frau Kephastis, eine humanoide Burkadka mit dem Namen Agoranias. Sie besuchte ihren Mann sechsmal auf der Erdbasis und da sie diese Besuche über einen Zeitraum von mehreren hundert Jahren hinweg auf verschiedenen Schiffen und in unterschiedlicher Kleidung durchführte, entstand daraus der Mythos, dass Zeus viele Frauen hatte. 

	 

	#288, 46:49 

	 

	 

	Das Phänomen der elektronischen Stimme 

	 

	Das Auftreten verschiedener Geräusche in Audioaufnahmen, die einer menschlichen Stimme ähneln. 

	 

	#170, 04:25 

	 

	 

	Körperliche Energie 

	Die Antriebskraft unserer Muskeln: Sauerstoff, Nährstoffe. 

	#444, 1:15:20 

	 

	Körperkontakt 

	Der Kontakt ist ernster als eine Astralreise. Dabei ist es wichtig zu verstehen, dass hierfür materielle Ressourcen eingesetzt werden. Interstellar Union, Galaktische Föderation des Lichts. Sie müssen eine gewisse Menge Energie aufwenden, um nicht nur zur Erde zu fliegen, sondern Sie auch zu einem anderen Planeten zu bringen und wieder zurückzubringen. Aber auch, um das Raumschiff abzuschirmen, damit es in der Erdumlaufbahn, in der Erdatmosphäre, in Ihrer Nähe usw. nicht bemerkt wird. Sie müssen den Ort, die Zeit und die genaue Art und Weise auswählen, um das Schiff vor Radar abzuschirmen. Es gibt viele Nuancen. Sie müssen verstehen, dass es sich um einen ausreichend ernsten Grund handeln muss und nicht nur um „Ich möchte einen anderen Planeten sehen“. Beachten Sie auch, dass Ihr Grund bei der Kontaktkommission vorgetragen wird. Interstellar Gewerkschaften, die entscheiden, ob Ihrem Antrag stattgegeben wird oder nicht. 

	#317, 12:46, 37:16, 40:34,01:00:16, 01:01:49 

	 

	Körperliches Organ 

	Projektion einer gewissen spirituellen Qualität. 

	#352, 50:35 

	 

	Körperlicher Sex 

	Spiegelbild der Liebe auf der physischen Ebene zweier Seelen. Sie können durch Sex zu Gott gelangen, wenn Sie ihn als göttliche Handlung betrachten, also als die Verschmelzung von Materie und Geist. 

	#47, 44:26, 44:45 

	 

	Körperliches Altern 

	Ein notwendiger physiologischer Prozess, damit ein Mensch sein gesamtes Leben in den letzten Jahren oder Jahrzehnten seiner Inkarnation auf der Erde Revue passieren lassen kann. Ich habe analysiert, alle Blockaden aufgelöst, mit allen Menschen Frieden geschlossen, sozusagen alle meine moralischen, energetischen und karmischen Schulden beglichen und bin in einen Zustand hoher Schwingungen gekommen, in dem ich die Inkarnation verlassen habe. Die sexuelle Funktion lässt allmählich nach, sodass er seine Energie auf das siebte Chakra lenken kann. Die Gesetze Gottes, die sich in den Naturgesetzen, dem Körper, manifestieren, sorgen dafür, dass das Ende von Empfängnis und Geburt die Kinder älterer Eltern davor schützt, in jungen Jahren allein gelassen zu werden. Wenn ein älterer Elternteil, Vater oder Mutter, die Inkarnation verlässt, kann er allein zurückbleiben mehr bis zum Erwachsenenalter, dass wird reduzieren ihre Fähigkeit zu überleben und sich anzupassen. 

	#273, 00:20 

	 

	Physischer Körper 

	Der Ätherkörper, der alle Organe und Teile des menschlichen Körpers nachbildet, einschließlich seiner Muskeln, seiner inneren Organe, seines Gehirns, aller Abteilungen und so weiter. Dichtes Material der Teil von uns, der in dieser Welt ist. Das heißt, es ist ein Teil von uns. Es ist ein kleiner Teil von uns, nicht unser ganzes Ich, aber auch nichts völlig Getrenntes von uns. Wir sind die ständigen Schöpfer unseres Körpers, so wie Gott der ständige Schöpfer und Erhalter der materiellen Welt ist. 

	#140, 14:21, #247, 36:02, #283, 01:19:38 

	 

	Stein der Weisen 

	Eine bestimmte Substanz, die bei Berührung jedes Metall in Gold verwandeln kann. Tatsächlich sind solche Steine keine Steine. Hier spiegelte sich das Wissen derjenigen wider, die die Lehre vom Stein der Weisen verbreiteten, von außerirdischen Geräten, die Metall umwandeln konnten. Heutzutage gibt es Geräte, die die Energiemenge in Atomen so verändern können, dass aus einem Metall ein anderes Metall entsteht. Da braucht es keinen Stein. 

	#207, 13:15 

	 

	 

	Finanzen 

	 

	Materielle Form göttlicher Energie. 

	 

	#287, 30:05 

	 

	 

	Violette Flamme 

	 

	Eines der Bilder der philosophischen Lehre auf Disaru . Lehrt den Umgang mit Energien. Dies ist das göttliche Feuer der Wahrheit, denn Gott ist für diejenigen, die es als Feuer wahrnehmen, auch Licht und Feuer, und Flamme ist ein anderer Name für Feuer. Daher ist die „Violette Flamme“ eine Lehre über die göttliche Quelle in uns allen, jedoch nicht im Körper, sondern in der inneren spirituellen Welt. Ein System, eine Technik zur Aktivierung des 7. Energiezentrums, entwickelt von Saint-Germain und seinen Schülern. 

	 

	#49, 16:00, #253, 00:48 

	 

	
Form des Lichts 

	Alles, was auf der Welt ist, alle Materie, hat diese Form aufgrund der Wahrnehmung desjenigen angenommen, der diese Form wahrnimmt. 

	#350, 40:52 

	 

	Bildung der Willenssphäre einer Person 

	Denken Sie an einen Gedanken, einen Wunsch, einen Traum und streben Sie nach seiner Erfüllung, auch wenn die Umgebung sich dagegen sträubt. Und das prägt den Willen des Kindes. 

	#455, 27:48 

	 

	Entstehung von Planeten 

	Der Prozess, bei dem sich die Oberflächenschichten der Chromosphäre eines Sterns von ihr und kühl im Weltraum. Diese Elemente einiger Substanzen verbinden sich miteinander und bilden die Elemente aller anderen Substanzen. Um den Stern herum bildet sich eine Staubwolke aus Elementen unterschiedlicher Substanzen, die aufgrund der Anziehungskraft des Zentralsterns beginnt, sich zu drehen ihr . Und so beginnen sich mehr oder weniger große Steine zu bilden, und so weiter, bis ein Planet entsteht. Und wenn sich bereits ein großer Asteroid bildet, dann erhält er durch Kollisionen mit anderen Steinen eine Kugelform und es bildet sich dort eine Atmosphäre. Der Druck verschiedener Elemente aufeinander erfolgt unter dem Einfluss von Plasmoiden, es schafft Schichten des zukünftigen Planeten. 

	#251, 11:45 

	 

	Phosphor (Luzifer) 

	  

	Es gibt viele Wesen, die diesen Namen tragen, darunter viele Plasmoide, die das Licht tragen. 

	Der Gott der antiken griechischen Mythen, höchstwahrscheinlich ein Vertreter des Planeten Disaru . 

	 

	#288, 01:00:56 

	 

	 

	Foto 

	 

	Einige statische Bilder eines Prozesses, der in Raum und Zeit angezeigt wird. Ein Foto enthält Farbe, Objektform, Masse usw. 

	  

	#166, 30:44 

	 

	Futissa 

	 

	Planet, Kolonie Burhada , sein genetischer Teil. Die Lebenserwartung ist die gleiche wie bei Burhade , im Durchschnitt 12-16 Tausend Erdenjahre. Dies ist die durchschnittliche Inkarnationsdauer. Es gibt Vertreter, die vorzeitig, beispielsweise mit 600–700 Jahren, in die Geistige Welt aufbrechen, wenn sie glauben, ihre Aufgabe erfüllt zu haben. Und es gibt jene, die bis zu 22.000 bis 25.000 Erdenjahre bleiben, wenn sie glauben, dass sie auf diesem Planeten oder in der Galaxie noch gebraucht werden. 

	 

	#370, 03:27 

	 

	 

	Futurologie 

	 

	Bestimmt   Vorhersage zukünftige Ereignisse in ihrer ganzen Vielfalt. Je mehr entfernt die Zukunft, insbesondere allgemein, wird für einen Punkt beschrieben. 

	 

	#308, 05:11 

	 

	 

	Feng Shui 

	 

	Yoga des Raumes, die Lehre über die Struktur des Raumes. 

	Yoga bezieht sich nicht nur auf die Übungen, die ein Mensch durchführt, sondern beispielsweise auch auf die Lehren über die Struktur des Raumes. 

	 

	#441, 08:55 

	 

	 

	X 

	 

	Haljarpi 

	Extremistische Bewegung auf dem Planeten Selbet , was zum Krieg mit Burkhadom . Bedeutet - unzerstörbar. 

	#249, 20:42 

	 

	Hamilia   

	Gruppe von Zivilisationen Plasmoid Typ von der 9. bis zur 16. Dichtestufe. Globales Netzwerk Plasmoid Welten, deren Zweck darin besteht, im Kontakt mit Erdbewohnern den Menschen die Vision der Welt ihrer Zivilisationen zu vermitteln, damit die Geister der Menschen in ihrer Dimension verkörpert werden können. 

	#75, 32:42, #115, 40:39 

	 

	Hanuman 

	Der Herrscher eines der Stämme (vanaras), die Rama im Kampf unterstützten. 

	#326, 38:07, 39:26, 40:28 

	 

	Chaos 

	 

	Der Zustand nicht manifestierter Materie in der spirituellen Welt. Einfach ausgedrückt, der Teil der spirituellen Energie, der dann wird tun um die materielle Welt, Atome und alle Dinge, die aus Atomen bestehen, zu erschaffen. 

	 

	#288, 03:10 

	 

	Charaxes 

	 

	Vertreter des Planeten Burkhad (Sternbild Schwan), Lehrer der Geschichte des Weltraums und der Weltraumbasen. Alter 7000 Erdenjahre. 

	 

	#288, 00:21 

	 

	Der Charakter des Geistes (seine Entwicklung) 

	Seine Überzeugungen, emotionalen Reaktionen auf alles, was passiert, und so weiter. Im Allgemeinen müssen Sie sich selbst bedingungslos lieben, um sich spirituell weiterzuentwickeln: Seien Sie geduldig, glauben Sie und vergeben Sie. Das Verzeihen scheinbar Ungerechter erfordert Geduld, man darf nicht vom Weg abkommen und muss daran festhalten. Glaube, Vertrauen und Offenheit sind ebenfalls notwendige Eigenschaften der Liebe. Lieben Sie Ihre Lieben, die Menschen in Ihrer Nähe, die Natur, den Weltraum, die Elemente. 

	#43, 14:11 

	 

	Eigenschaften der Liebe 

	Das Licht der Liebe, Bedingungslosigkeit: „Lieben“, einfach weil man liebt. Glaube, Vertrauen, Geduld, Vergebung. Ohne Liebe ist Geduld eine Selbstbeschränkung in irgendeiner Form. Um zu vergeben, was ungerecht erscheint, braucht es Geduld, um auf dem richtigen Weg zu bleiben. Selbstlosigkeit, die eine selbstlose, aufrichtige Hingabe an alles, was ist, impliziert. 

	#43, 14:11 

	 

	Haris 

	Anderen Gläubigen die Hände auflegen, um ihnen Energie zu übertragen. Christus lehrte dies den Aposteln. 

	#239, 37:16 

	 

	Haroh 

	Eigenname des Planeten Selbet . 

	#176, 1:01:36 

	 

	Hasser (Hathoren, Hatars) 

	 

	Eine Sammlung humanoider Zivilisationen in den Sternbildern Schütze und Großer Bär. Ähnlich im Typ wie die Zivilisation auf dem Planeten Esler, aber eher wie Katzen, braune Hautfarbe. 

	#234, 15:42 

	 

	 

	Helenoppa 

	Ein Planet im Sternensystem, das zwischen den Sternbildern Waage und Skorpion liegt. Die Bewohner (Kohlenstoff-Lebensformen) sind Humanoide, sie sind kleinwüchsig und haben aufgrund der Anwesenheit schwefelhaltiger Aminosäuren eine grüne Haut. 

	246, 34:28 

	 

	Hellinger Bert, Sternbilder 

	Üben Sie die Nutzung des mentalen Feldes. Wenn sich Menschen zu solchen Übungen treffen und ihre Erfahrungen bei der Lösung ihrer Probleme miteinander teilen, bilden sich auf jeden Fall bereits einige interne Beziehungen zwischen ihnen. Ein Mini-Egregor wird zusammengebaut. Gedanken beeinflussen sie so, dass sie beginnen, den Egregor ihrer Vorfahren zu spüren. Dies sind Energien der spirituellen Ebene, der spirituellen Welt. 

	Ähnliches gibt es auf den Planeten Interstellar Union, allerdings nur dort in leicht abgewandelter Form. Der Name lässt sich ins Russische mit „Psychodrama“ übersetzen. Es handelt sich um eine Aufführung, in der verschiedene Rollen gespielt werden, die verantwortlich sind für bestimmt Gedanken, Gefühle spiritueller Wesen usw. Dies geschieht mit dem Ziel, sich selbst kennenzulernen, den Weg zur Vollkommenheit. 

	#420, 17:02, 20:18, #517, 01:52 

	 

	Cherub und Seraphim 

	Höhere Engel in der orthodoxen Tradition. 

	#36, 14:04 

	 

	Heiler 

	Ein Heiler, der mit seinen Händen behandelt und verschiedene Operationen durchführt. Es gibt verschiedene Arten von Heilern. Es gibt Chiropraktiker und es gibt solche, die mit inneren Organen arbeiten. Manche behandeln mit Hilfe von Suggestion und Hypnose. Dies sind Heiler, die in sehr gutem Kontakt mit ihrem Höheren Selbst, mit der Geistigen Welt und in Kontakt mit Plasmoid Zivilisationen, die ihnen helfen, geben Energie zur Heilung. 

	#397, 28:08 

	 

	Chemische Reaktion 

	Der Energieaustausch zwischen Atomen, die sich auf dem ersten Energieniveau befinden. Beeinflusst wird dieser Austausch durch das dritte Energieniveau, das sich im Atomkern befindet. Aus diesem Grund Mikrograviton (Atomkerne) beginnen sie, die äußere Schicht des Atoms zu beeinflussen. Auf diese Weise werden unterschiedliche Atome angezogen oder getrennt. Das heißt, eine chemische Reaktion tritt auf, wenn einige Atome durch bestimmte Bindungen verbunden werden, die von der Mikrogravitation abhängen. Es betrifft die erste Ebene. 

	#307, 31:34 

	 

	Chemtrails 

	Angeblich wurden aus zivilen Flugzeugen heimlich Chemikalien zu verschiedenen zerstörerischen Zwecken versprüht. 

	#192, 45:28,   #135, 01:03:26 

	 

	Handlesen, Numerologie, Astrologie, Astronumerologie , Astropsychologie, Tarologie , Runologie 

	In der Symbolik der Zeichen des menschlichen Körpers sowie in äußeren Symbolen spiegeln sich spirituelle Erkenntnisse über die spirituelle Welt und die Eigenschaften des Geistes wider, der hier inkarniert ist. Jede dieser Richtungen ist mit allen anderen verbunden. 

	Nach dem Krieg, als eure Zivilisation begann, die Erde neu zu bevölkern und um ihre Existenz zu kämpfen, wurde diese zuvor einheitliche Wissenschaft der Göttlichen Realität, reflektiert in verschiedenen Erscheinungsformen der materiellen Welt, begann man, sich in drei Bereiche aufzuteilen: Esoterik, Wissenschaft und Religion. 

	#182, 02:08:55 

	 

	Ordination 

	Energieübertragung für die Sakramente, um sich mit dem christlichen Ordensegregor, mit Christus zu verbinden. Dabei handelt es sich nicht um den Beitritt zu einem christlichen Religionsegregor, sondern darum, den Kanal eines christlichen Religionsegregors auf einen anderen Kanal umzustellen, damit der Priester predigen, lehren und die Sakramente spenden kann. Alles zusammen ist sozusagen als Datenpaket gegeben: die energetische Abstimmung des Feldes des Priesters, seiner Aura, so dass er ein Leiter der Energien des Heiligen Geistes ist und geweiht Materie selbst. 

	#239, 37:16 

	 

	Chlamydien 

	Kein Virus, sondern ein sehr kleines intrazelluläres Bakterium. Mikroorganismus. Es besitzt nicht die Eigenschaft, wie etwa ein Virus, in den genetischen Apparat einer Zelle integriert zu sein, weder im Kern noch im Ribosom, sondern es lebt und vermehrt sich innerhalb der Zellen, genau wie jedes Bakterium außerhalb dieser. Es lebt und vermehrt sich in Trichomonas und in verschiedenen menschlichen Leukozyten, in den Zellen der Epidermis, befindet sich jedoch auf der Schleimhaut (der Membran, die Schleim produziert). 

	#410, 40:37 

	 

	Cholesterin (Wirkung auf den Körper) 

	Nicht mehr als 20 % des Cholesterins gelangen über die Nahrung in Ihren Körper. 80 % werden von Ihnen, Ihrer Leber, produziert. Der Großteil des in der Nahrung enthaltenen Cholesterins hat die Eigenschaft, die Blutgefäße von anderen Cholesterinarten zu befreien, die sich dort anlagern können. Ist das Gefäßendothel bereits von innen durch verschiedene Mikroorganismen sowie durch ständige Verengungen und Erweiterungen, beispielsweise durch Nikotinkonsum oder häufigen Stress, geschädigt, so bilden sich Mikrorisse im Gefäßendothel. Der Körper „repariert“ diese Mikrorisse von innen, indem er Plaques an ihnen anlagert. Später kommt es dort zu Verkalkungen und Fettansammlungen sowie zu thrombotischen Massen aus dem Blut, die den Blutfluss behindern. Dies führt zu einem Anstieg des Blutdrucks, bringt den Hormonhaushalt durcheinander, stört die Funktionen des Nervensystems usw. 

	#292, 45:20 

	 

	Khorol (Frucht der Versuchung) 

	Baum des Lebens, Baum Erkenntnis von Gut und Böse. Sie hat große, tief hängende, birnenförmige Früchte in einer hellvioletten oder violett-silbernen Farbe. Von diesen kommt Licht. Wächst weiter Tumesoute . Es wuchs auch im Garten Eden. Die Selbet wussten, dass diese Frucht Giftstoffe enthielt, die den menschlichen Körper zerstörten. Deshalb Tumesouts Als die ersten Menschen aufwuchsen, wurden sie gewarnt, sich diesem Baum nicht zu nähern, da sie sterben würden, wenn sie seine Früchte äßen. Seine Früchte aktivieren mentale Prozesse im Gehirn Tumesoutsev . Sie denken klarer, ihre Denk- und Gedächtnisgeschwindigkeit nimmt zu. Aber bei gewöhnlichen Menschen versetzt eine solche Frucht zunächst einen Zustand der Affektiertheit, das heißt, eine Person kann beispielsweise ihren Namen vergessen und fällt dann in einen Zustand, der einem Koma ähnelt. Und wenn ihm nicht rechtzeitig ein spezielles Medikament verabreicht wird, wird seine Seele seinen Körper für immer verlassen. Adam und Eva konnten auf der subtilen Ebene wissen, was sie bereits wussten: was Gut und Böse sind. Mehr Bevor er ihnen Essen anbot, sagte der Selbet-Mann zu ihnen: „Erkennt Gut und Böse“, was übersetzt „Gut und Böse“ bedeutet. Aber sie wussten bereits, was Gut und Böse war, denn wenn sie dies nicht wussten, dann Gott, das heißt, tumesoutsu Jahwe, es hätte keinen Sinn, ihnen dann zu sagen: „Esst die Früchte nicht“, denn es hat keinen Sinn, einem Menschen etwas zu verbieten, wenn er nicht versteht, was böse ist. Und nur das Böse kann verboten werden. Die spirituelle Bedeutung des Essens der Frucht von Gut und Böse liegt daher darin, dass ihre böse Tat nicht darin bestand, dass sie sie aßen, sondern dass sie zuvor aufgehört hatten, ihren Schöpfern, das heißt den Göttern, zu vertrauen. Für sie waren das Götter und ihr Bewusstsein brach wirklich zusammen. Das heißt, sie haben zuerst in sich selbst, in ihren Herzen gesündigt. Das Essen der Frucht war lediglich eine Konsequenz in der materiellen Welt. 

	#47, 41:58, 43:53, #196, 00:25, 02:38 

	 

	Chraltis 

	Ein Planet im Sternbild Großer Bär. Vertreter leben davon Selbet . Es ist eine Kolonie. 

	#280, 08:11 

	 

	Christian 

	Wer das Bild Christi im Herzen trägt, liebt ihn, und diese Liebe zeigt sich in der Erfüllung seiner Gebote. Eines der wichtigsten Gebote lautet: „Liebe deinen Nächsten wie dich selbst“, und wer dies nicht aus Vortäuschung und Heuchelei, sondern wahrhaftig und aufrichtig befolgt, ist ein Christ. 

	#239, 51:44 

	 

	Christlicher Egregor 

	Vereinte psychoenergetische Gemeinschaft. Die Astralwelt besteht aus der Energie der Gläubigen und Informationen zum Christentum. Alle Gedanken und Gefühle von Orthodoxen, Katholiken, Pfingstlern, Baptisten und Gläubigen anderer Glaubensrichtungen sind auf Christus und die Liebe zu ihm gerichtet. Auf der Astralebene verflechten sie sich miteinander und bilden eine einzige Energieformation. Der christliche religiöse Egregor, der während der Zeit des Kampfes, während des Martyriums der ersten Christen, entstand, absorbierte einen Großteil des Kampfes gegen Andersdenkende. Dies ist die Energie der Wut und der Aggression. Und all dies wurde durch die Bewegung der monastischen Kreuzzüge und der Inquisition verwirklicht, die in einigen Formen der Orthodoxie ihren Niederschlag fand. Denken Sie beispielsweise an Joseph Volotsky und seine Schriften. 

	Der christliche religiöse Egregor ist auf die Schwingung der Liebe zu Christus und der Liebe zum Nächsten eingestellt. 

	Das moderne Christentum hat, wie jede Religion mit einer langen Geschichte, Einfluss Plasmoid Zivilisationen. Denn viele Christen, die diese Religion nach dem Wirken der Apostel entwickelten, die den Kanon der Lehrbücher bildeten, und viele ihrer Jünger und diejenigen, die Positionen in der Hierarchie der christlichen Kirche innehatten, hatten Kontakt mit Plasmoid Zivilisationen, und durch sie beeinflussten plasmoide Zivilisationen die Entstehung des Christentums. 

	Im Christentum der Einfluss Plasmoid Zivilisationen ist in einigen Vorstellungen von Verurteilung spürbar, zum Beispiel in der Ehe in einigen Klosterbewegungen, in der Interpretation des christlichen Fastens, das ursprünglich die Abstinenz von vielen Arten von Nahrungsmitteln war, zum Beispiel mit Ausnahme von Wasser auf definitiv Dieser Beitrag wurde langfristig als Verzicht auf tierische Nahrung wahrgenommen, es handelt sich hier um einen plasmoiden Einfluss. 

	Im Katholizismus drückt sich der plasmoide Einfluss darin aus, dass selbst männlichen Geistlichen, die Kontakt zu Frauen haben, die Beichte und die Kommunion für Gläubige nicht gestattet ist. 

	Das Verständnis der Reinheit der Mutter Gottes, wie ihr Zölibat und ihre Kinderlosigkeit, das Fehlen von Kindern außer Jesus, ist ebenfalls ein plasmoider Einfluss, denn nur im plasmoiden Lexikon kann es ein solches Verständnis der Realität als Entweihung durch die bloße Tatsache des Geschlechtsverkehrs geben. 

	#94, 01:15, #107, 00:50, #182, 01:44:45, #235, 52:56, #239, 51:44, #261, 01:13:38 

	 

	Christlicher religiöser Egregor (Bildungsziel) 

	Erhöhung der Schwingungen des Planeten durch Erhöhung der Schwingungen von Menschen, die durch den christlichen religiösen Egregor Christen werden. Verbreitung der reinen Energie der Liebe Jesu Christi an gläubige Christen durch das Sakrament der Beichte und der Kommunion. Dadurch werden nicht nur die Schwingungen des Geistes, sondern auch des Körpers erhöht. Unter dem Deckmantel von Brot und Wein nimmt der Mensch energisch das Blut und Fleisch Jesu Christi in sich auf, der auf Burhade und erhöht ständig seine Schwingungen, um einer Person zu helfen, Blockaden im Astral- und Ätherkörper und deren Spuren im physischen Körper aufzulösen. Um den Körper umzuwandeln, gelangt es in den Verdauungstrakt des Menschen und wird über das Blut verteilt. 

	Die Energie des christlichen religiösen Egregors ist auf Licht, Liebe, Versöhnung, Demut und Akzeptanz gerichtet. Demut bedeutet nicht, eine Person zu erniedrigen, sondern sie zu akzeptieren. Kein Gefühl der Demütigung und Unterwerfung vor irgendwelchen Schicksalsschlägen, sondern die Akzeptanz dieser Welt, wie sie ist. 

	Jeder Mensch kann dies tun, aber die Schwingungen müssen zu diesem Egregor passen. Wenn keine Übereinstimmung in den Schwingungen vorliegt, kommt keine Verbindung zum christlichen religiösen Egregor zustande. 

	Der christliche religiöse Egregor hat viele Schutzengel, viele Lichtengel hohe Vibrationen Plasmoide, Naturgeister, Wächter. 

	#486, 25:47, 50:30 

	 

	Christus 

	Der erstgeborene Sohn, der Gesalbte zum Königreich ( Mascha , Messias). Der erste Geist, der sich selbst, seine Autonomie im Licht Gottes, verwirklichte, verwirklichte sich im Fluss Seiner Gedanken noch vor der Erschaffung der materiellen Welt, empfing etwas mehr Licht und hatte einen freien Willen, nutzte diese Freiheit jedoch nie, um gegen Gott zu handeln. Eins mit Gott. Im Neuen Testament, im Lukasevangelium, heißt es, dass Maria einen Sohn vom Herrn Gott gebar. Christus war sowohl der erstgeborene Sohn Gottes als auch gleichzeitig der Sohn jenes Burkhad, der ebenfalls als Gott galt. Er war ein doppelter Sohn Gottes. Er verfügte über nur halb so viele genetische Informationen von Burkhad wie der Rest von uns. U Burkhads Gene ermöglichen es dem höheren Geist, seine Natur umfassender zum Ausdruck zu bringen und tierische Instinkte stärker zu unterdrücken. Wenn Christen also sagen, dass es in Christus keine tierischen Instinkte gab, meinen sie, dass diese durch die erhabene Natur seines Geistes unterdrückt wurden. 

	Christus ist unser älterer Bruder und er inkarnierte viele Male auf verschiedenen Planeten, um dort eine Form der Religion zu schaffen, die den dort lebenden Wesen zugänglich wäre, um zum Licht zu kommen. Und damit ein Geist mit solch hoher Schwingung auf der Erde inkarniert werden konnte, musste dies durch den Egregor eines bestimmten Volkes und durch eine bestimmte Frau geschehen. Sein leiblicher Vater hätte von einem anderen Planeten stammen können, seine Mutter jedoch musste von diesem Planeten sein, um ihn akzeptieren zu können. ihr Natur und Schwingungen. Zu diesem Zeitpunkt hatte er noch keine Frau gefunden, die seinen hochschwingenden Geist verkörpern konnte, ohne selbst zerstört zu werden. Er inkarnierte auf dem Planeten Tumesout , einer unserer Schöpfer und flog im Körper tumesoutsa auf einem Raumschiff zur Erde, um hier einen religiös-nationalen Egregor zu schaffen, durch den er auf der Erde inkarnieren könnte. Das heißt, er baute sich auf der Erde ein Haus. Und er war es, der mit dem Vertreter des jüdischen Volkes, Moses, in Kontakt kam. Wenn die christliche Kirche sagt, dass Gott, Jahwe und Christus ein und dieselbe Person sind, dann ist das so. Jener Jahwe, der sich inkarnierte am Tumesoute und flog zu Moses und gab ihm Gesetze für die Juden, indem er zunächst ein monotheistisches System anstelle eines polytheistischen Systems bildete, das seinen Zielen nicht entsprach, - und da war Christus, aber im Körper tumesoutsa . Natürlich hat er dies Moses in seiner Sprache und seinen Konzepten vermittelt. Er hatte Assistenten - Tumesouts Und Burkhadianer , die auf Hebräisch Malach Engel genannt wurden. 

	Nun befindet sich Christus in einem physischen Körper und hält ständig Kontakt mit dem christlichen Egregor, da er ständig die von dort kommenden Energien der Erdenbewohner verarbeitet. Der Energieaustausch erfolgt durch die Kommunion, durch die Eucharistie. Diejenigen, die Brot und Wein zu sich nehmen, nehmen unsichtbar sein Fleisch und Blut auf, Energiematrizen, die seine Energien vollständig enthalten. Gleichzeitig tauscht eine Person mit ihm jene Energiematrizen aus, die Aufzeichnungen ihrer psychologischen, spirituellen, mentalen und astralen Zustände enthalten. 

	Und um dies zu verarbeiten und einem Menschen Licht zu geben, um seine Dunkelheit, seinen Mangel an Liebe zu verarbeiten, muss Christus ständig im Körper sein. Er hat zum Beispiel nicht einmal eine Schlafphase. Er trennt sich nicht vom Körper, er kann nur das Phantom von sich selbst trennen. Kann sein Bewusstsein in eines der Phantome übertragen. Kann Millionen solcher Phantome erschaffen. 

	Christus lebt allein auf der Insel. Einmal im Monat, ein bis zwei Mal, manchmal auch seltener, kommen sie für ein paar Stunden, fliegen ein oder Die Jünger kommen über das Meer an. In der Nähe befinden sich 8 Bioroboter, die bei alltäglichen Problemen helfen. 

	Das Lieblingsessen ist die Milch eines einheimischen Tieres und aus irgendeinem Grund wird sie mit Blütenpollen vermischt. Dies trägt zur Aufrechterhaltung des Energiegleichgewichts bei. Kann verwendet werden mehr Früchte. Es kann Fleisch essen, tut dies jedoch sehr selten, und zwar aus dem einfachen Grund, dass der Körper über genügend Elemente verfügt, die im Pollen der einheimischen Blumen enthalten sind. Er isst Fleisch gemeinsam mit seinen Schülern, die ihn zum gemeinsamen Essen einladen. 

	Der physische Körper unterliegt keinen Beschränkungen, da er die Energie seines Körpers und des umgebenden Raums und der Zeit in einem unbegrenzten, oder besser gesagt, vom Vater begrenzten Umfang kontrollieren kann. 

	#21, 01:40, 05:50, #46, 48:21, #47, 06:25, 09:30, #215, 00:22, #261, #439, 07:49 

	 

	Chromosomen 

	 

	Nukleoproteinstrukturen im Zellkern einer eukaryotischen (Kern-)Zelle, in denen der Großteil der Erbinformationen konzentriert ist und die zu deren Speicherung, Umsetzung und Weitergabe bestimmt sind. 

	Das eukaryotische Chromosom besteht aus einem einzigen und extrem langen DNA-Molekül, das eine lineare Gruppe vieler Gene enthält. 

	 

	#246, 34:51 

	 

	 

	Akasha-Chroniken 

	 

	Der Ort, an dem alle vergangenen Ereignisse aufgezeichnet werden V Weltraum mit besonderen Strahlungen der Menschen, des Planeten. 

	Schichten der spirituellen Welt, in der Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft Parallelwelten sind. Eine Person kann sich Wissen über sie verschaffen, als würde sie sich an dieses allgemeine Informationsfeld der Erde wenden, um Informationen zu erhalten. 

	Der Teil der Egregoren, der die Informationskomponente enthält. Jeder, der eine Verbindung zu einem Egregor hat, hat normalerweise Zugriff auf die Chroniken. 

	In der materiellen Welt gibt es keine Akasha-Aufzeichnungen. Dies ist bereits das Niveau der Egregoren. Es kann nur gelesen werden, indem Sie in die Astralebene gehen oder es über Ihren spirituellen Kanal empfangen. Keine materiellen Elemente, keine materiellen Träger können es aufzeichnen. Kein Laserstrahl kann es zeigen. Nur ein spiritueller Kanal kann dies tun. 

	So gibt es beispielsweise einen Teil der Akasha-Chroniken, der das Zeitband enthält, auf dem sich Ereignisse und Wissen über vergangene Ereignisse befinden. Aber sie sind in Form von Energieimpulsen da. Auch wenn die Menschen keine Gedanken darüber sendeten, da dies im Raum geschah, geht von diesem Ereignis selbst eine Energie aus, die für immer im Zeitband verbleibt. 

	#15, 14:39, #67, 38:08, #138, 00:05, #174, 08:42, 16:16, #258, 43:32, #420, 29:04, 35:04, #466, 48:35 

	 

	  C 

	 

	 

	Das Himmelreich (in der christlichen Terminologie) 

	24. Ebene der geistigen Welt. Dies ist das höchste Verweilen Gottes in seinem ursprünglichen Licht. Da ist nichts und niemand mehr. Hochschwingende Geister (von Level 22 bis 24) haben dort Zugang, aber in sich selbst existiert nur das Bewusstsein dessen, der diese Welt erschaffen hat und ihre Existenz jede Sekunde mit Seiner Lichtenergie aufrechterhält. 

	#22, 56:30, #30, 07:25 

	 

	Ziele und Aufgaben des Sicherheitsdienstes Interstellar Union 

	Schutz von Recht und Ordnung, der durch Gesetzestexte und unausgesprochene, vernunftbegabten Wesen allgemein bekannte Sicherheitsgesetze festgelegt wird. 

	Schutz der Grenzen der Galaxis vor militärischen Invasionen von außen durch andere galaktische Vereinigungen, die von kommerziellen und militärischen Zielen getrieben sind. 

	Schutz von Passagierschiffen vor Piraterie, Verhinderung der Verbreitung verbotener Substanzen. 

	Schutz vor der Entziehung des Lebens eines vernünftigen Wesens, Schutz des Eigentums, Unterdrückung der Verbreitung von Ideen, die dem Licht und der Güte zuwiderlaufen, ideologische Sabotage. 

	Kontrolle über Spezialisten, die mit Erdlingen in Kontakt kommen, insbesondere physisch. 

	Verbot der Bereitstellung materieller Kontaktbestätigungen. 

	#150, 17:20, 20:05 

	 

	Ziele und Ziele der Schöpfung Interstellar Union 

	Gemeinsame Zusammenarbeit verschiedener Zivilisationen bei der Erforschung der Galaxie und gegenseitiger Unterstützung bei der Entwicklung jedes einzelnen Planeten. Die meisten Bewohner der Planeten, die Teil der Interstellaren Union waren, verstanden, dass jedes Lebewesen verkörpert ein unsterblicher Geist, der seine eigenen Ziele und Absichten hat. Sie glaubten, dass es einfacher, schneller und konstruktiver sein würde, die Ziele dieser Inkarnationen gemeinsam zu erreichen, als getrennt. 

	#144, 20:54 

	 

	Zölibat 

	 

	Die Regel, nach der ein Bischof und alle über ihm stehenden Ränge nicht das Recht haben, zu heiraten oder sexuelle Beziehungen zu haben. Bei orthodoxen Priestern gilt das Konzept des teilweisen Zölibats, bei katholischen Priestern hingegen die Regel des vollständigen Zölibats. 

	 

	#53, 47:35 

	 

	Heiler 

	Ein echter und ehrlicher Spezialist, der seine Arbeit mit dem Höheren Selbst des Patienten koordinieren und die spirituelle Ursache der Krankheit herausfinden muss. Sie sollten vorsichtig sein mit einem Spezialisten, der dem Patienten verspricht Heilung in einer oder mehreren Sitzungen und gibt hierfür eine Garantie, da kein Heiler und kein Kurator genau weiß, wie der Körper auf diese Behandlung reagiert. Der Erfolg hängt weitgehend davon ab, wie gut der Patient selbst die spirituelle Ursache der Krankheit versteht und korrigiert. Ein reiner Heiler wird die Verantwortung für den Zustand des Patienten nicht auf „dunkle Mächte“, Zauberer, Reptilien, Dämonen usw. abwälzen, sondern wird die Ursache für den Zustand des Hilfesuchenden stets in seiner Seele suchen. 

	#202, 49:30 

	 

	Das Ziel der spirituellen Entwicklung 

	Erhöhen Sie die Schwingungen, um sie mit denen des Schöpfers in Einklang zu bringen und gemeinsam mit ihm und in ihm Welten zu erschaffen und zu erhalten usw. 

	#43, 14:12 

	 

	Der Zweck der Immunität 

	Resistenz gegen Mikroorganismen und für den Körper schädliche Substanzen, seine Anpassungsfähigkeit und Adaption an die Auswirkungen dieser Krankheitserreger. 

	#359, 37:00 

	 

	Zweck der Kontaktaufnahme Interstellar Union 

	Allmählich, durch natürliche Evolution, geben durch Kontaktpersonen Informationen über Interstellar Die Union und ihre Gesetze, ihr Verständnis der spirituellen Welt, können mit Hilfe dieser Informationen das Bewusstsein der Bewohner der Erde für die Realität verändern. All dies mit dem Ziel, dass auch sie bereit sind, der Interstellaren Union beizutreten, Mitarbeiter der MS bei der Erforschung des Universums und der Übertragung von Leben und Intelligenz auf andere Welten, auch außerhalb der Galaxie, zu werden. 

	#42, 38:42 

	 

	Der Zweck des Kontakts mit dem Höheren Selbst 

	Bewusstsein für den wahren Zweck der Inkarnation in dieser Welt und Empfang der Energie des Lichts, um die Kraft zu haben, sich selbst und die umgebende Realität zu verändern, sowie die aus anderen Quellen der materiellen Welt erhaltenen Informationen zu überprüfen, inwieweit sie den eigenen Zielen und Vorgaben entsprechen. 

	#31, 02:53 

	 

	Das Ziel des modernen Bildungssystems auf der Erde 

	Die jüngere Generation soll auf das Leben in der materiellen Welt vorbereitet werden, nicht auf das spirituelle, denn für die Menschen, die Bildungsprogramme schreiben, existiert die spirituelle Welt nicht. Kurz gesagt nennt man dies den Materialismus der Wahrnehmung. Deshalb in Schulen Interstellar Die Union praktiziert von klein auf Selbsterkenntnis auf der Astralebene, Astralreisen, so dass das Kind während des Unterrichts seinen Körper verlassen kann, sehen   Ihre eigene Körper, die geistige Welt, und wenn er zurückkehrt, wird er definitiv realisiert dass der Körper endlich ist, er aber unsterblich. Sobald man den Kindern auf der Erde das Astralreisen beibringt und ihnen von den existierenden Lebensformen erzählt, dezentes Material Welt, die spirituelle Welt, spirituelle Ebenen, andere Planeten. Wenn Sie dies in großem Maßstab tun, wird sich die Zivilisation selbst verändern, sie wird spiritueller werden, es wird weniger Verbrechen und Kriege geben. 

	#181, 30:50, 33:34 

	 

	Das Ziel der Zivilisation Burhada 

	Wissen über das Universum, Ausweitung der Einflusszone intelligenten Lebens innerhalb der Galaxie und darüber hinaus ihr Grenzen sowie das Studium der spirituellen Welt und der Manifestation der Gesetze Gottes im materiellen Universum. Diese Worte sind Teil der Hymne der Zivilisation Burhada . 

	#211, 29:45 

	 

	Den Raum zementieren 

	Die Schaffung von Egregoren verschiedener Gedankenformen kann auf verschiedene Weise erfolgen. 

	#37, 44:23 

	 

	Die Zentralsonne des Universums 

	Das Zentrum der Galaxie, die Gesamtheit Sternenhimmel Systeme und die Objekte, die aufgerufen werden Schwarz Löcher. 

	#96, 01:21 

	 

	Ayahuasca-Zeremonie 

	Das Trinken eines speziellen Kräutertees, der vorübergehend die Schwingungen des Gehirns verändert und es auf den Empfang von Signalen einstimmt von Plasmoid Welten. Wird von Schamanen verwendet. 

	#76, 20:28 

	 

	Kirche ( Kirche (auf Griechisch) 

	 

	Eine Organisation von Menschen, die von Christus MEIN KÖRPER genannt wird und in der sich seine Schwingung befindet. Durch diese Schwingung verkörpert In diesen Menschen sammeln die Geister die spirituelle Erfahrung, die für den Übergang zu höheren spirituellen Ebenen erforderlich ist. Die Kirche wurde dank der Jünger Christi und ihrer Jünger mit Hilfe von Vertretern der Planeten Burkhad und Tumesout . In der spirituellen Welt, in der Astralwelt, ist es ein Egregor, der mit der Erhaltung und Verarbeitung der von Erdbewohnern kommenden Energien beschäftigt ist. 

	 

	#10, 01:07, #36, 04:30, #270, 56:27, 58:35 

	 

	Jing 

	„Essenz“, „Form“, besteht aus Yin und Yang. 

	#244, 27:27 

	 

	Zivilisation 

	 

	MIT eine Gemeinschaft intelligenter Bewohner einer bestimmten Welt, die schafft für sich selbst die Bedingungen des Lebens und der Aktivität auf diesem oder jenem Planeten dichtes Material Welt oder in einem oder anderen Raum feinstofflicher Materie ( Plasmoid ) Frieden, in der Lage, sich selbst mit allen notwendigen Ressourcen zu versorgen. 

	 

	Eine Gemeinschaft intelligenter Wesen, die eine bestimmte Gemeinschaft bilden, eine Gemeinschaft von Egregoren. Es handelt sich um eine soziale Form des Bewusstseins, die zur Selbstregulierung neigt. Dies ist es, was eine Gesellschaft intelligenter Wesen von einer äußerlich strukturierten und harmonischen Tierherde unterscheidet, die in der umgebenden Welt nicht die für die Zivilisation charakteristischen Aktivitäten ausführt. 

	U dichtes Material Die Entstehung humanoider Formen erfolgte vor etwa 8 bis 500 Millionen Jahren. Zunächst gab es einzelne Vertreter intelligenter Lebewesen auf bestimmten Planeten, erst dann begannen sie, Gesellschaften zu bilden. 

	 

	#27, 59:56, #452, 02:24 

	 

	 

	Zivilisation Antares 

	Zivilisationen Plasmoid Typ. Sie werden in zwei Hauptkategorien unterteilt: 1. freundliche Zivilisationen mit hohen Schwingungen, davon gibt es 11–12, die der Erde positiv gegenüberstehen; 2 parasitäre, geringe Vibration Zivilisationen, die Verbindungen auf der Grundlage niedriger, negativer Schwingungen einer Person herstellen. 

	#219, 13:05 

	 

	Zivilisation des Sterns Regulus (Alpha Leonis) 

	Zivilisation humanoiden Typs. Die Bewohner sind kleine Kreaturen, etwa 90 Zentimeter, mit einem länglichen Gesicht, gelblicher Haut und Gelb Augen, habe 4 Finger. Stammen von Meeresbewohnern ab, wie zum Beispiel Seeechsen. 

	#219, 13:05 

	 

	Erdzivilisation (Entstehung) 

	vor 5 Millionen Jahren Wissenschaftler Auf einem Planeten in der Galaxie wurde eine Welt entdeckt, auf der es bereits pflanzliches, biologisches und tierisches Leben gab: Es gab Vögel, Fische, Insekten, große Säugetiere und Reptilien. Natürlich gab es die mikrobiologische Welt der Säugetiere: eine Ordnung der Primaten, unter denen sich Vertreter verschiedener Affenarten befanden. Bei der Untersuchung dieser Tiere wurde keine Möglichkeit der Verkörperung eines intelligenten Geistes in ihnen festgestellt. 

	Die ersten 2 Millionen Jahre nach der Entdeckung des Planeten Wissenschaftler Galaxien warteten auf Selbstorganisation, Selbstentwicklung diese Primaten, da sie für die Rolle jener Lebewesen am besten geeignet waren, in denen auf der Erde ein intelligenter Geist verkörpert werden konnte. Dann wurde beschlossen, diesen Prozess zu beschleunigen und mit der Schaffung eines Hybriden zu beginnen, da die Gene der Selbetianer, Tumesoutsev und Gene Burkhads Durch die Kombination mit den Genen von Primaten konnten das Nervensystem und das Rezeptorsystem des Körpers des Hybriden auf die Verkörperung eines intelligenten Geistes vorbereitet werden. 

	Warum wurde das gemacht? Die Erde verfügte über eine einzigartige Flora, Fauna und alle Reichtümer: geologische, atmosphärische, energetische Möglichkeiten in ihr Welt, die in der Galaxie nicht so häufig sind. Und mehr noch, die Lage der Erde im Weltraum, ihre Entfernung von der Sonne ermöglichte die Entwicklung einer Zivilisation hier: der zukünftige Mitarbeiter Interstellar Union. Aus diesem Grund wurde beschlossen, sie bei ihrer Entwicklung zu unterstützen. 

	#185, 51:26 

	 

	Zivilisation Kryon 

	Vereinigung der Zivilisationen Plasmoid Typ von der 8. bis zur 18. Ebene, der mehr als 150 Zivilisationen umfasst, darunter die meisten Zivilisationen der Geister der Luft, der Erde, der Sonne, der Gnome, der Sylphen und der Geister einzelner Orte in der Natur. Ihr Ziel ist es, unsere Magnetosphäre mit ihrer Energie zu unterstützen, damit wir bequem darin existieren können. 

	Das ist ein Gruppengeist. Jeder Kryon-Mitarbeiter hat seine eigene Schwingung. Er kann es als Namen wahrnehmen. Namen klingen durch Wahrnehmung Kontaktperson und sind eine notwendige Voraussetzung für ein Gespräch mit ihr. Namen bestehen aus einem System von Symbolen, die der irdischen Wahrnehmung entzogen sind. Was Kryon , dann wurde dieser Name von der gesamten Gruppe der Zivilisationen gewählt. Wer also im Namen Kryons herauskommt, wird von allen seinen Kontaktperson . 

	Nehmen Sie Kontakt mit einem Kontaktperson Es könnten verschiedene Kryon-Gruppen herauskommen. Wer in diesem Moment kommunikationsbereit ist, wird sich melden. 

	#75, 48:29, #92, 41:28, #183, 58:25 

	 

	Zivilisation Ranshkaka   

	Die dort lebende Zivilisation wird von den Menschen als Nordstern bezeichnet. Es ist kein Mitglied der Interstellaren Union. Teil der Galaktischen Föderation des Lichts. Sein Name in der galaktischen Sprache ist Ranshkaka . Es leben Lebewesen, die wie Menschen aussehen, aber Beine wie Heuschrecken haben. Das sind keine Heuschrecken. Sie haben sich aus einer Art großer Flugtiere entwickelt, die Fledermäusen ähneln. Solche Tiere gibt es auf der Erde nicht, sie sehen aus wie Insekten, sind aber warmblütig. 

	Es ist eine geschlossene Zivilisation. Man kann sich darüber informieren, aber seine Vertreter lassen niemanden in ihre Welt und auf der Erde haben sie Kontaktpersonen Nein. Vielleicht gibt es astrale, aber das ist nicht sicher. 

	Dies ist einer der Planeten. Sie ist das achte Kind des Stars. Die dort lebenden Lebewesen können in die Luft aufsteigen. Ihr Körper ist braun und sie haben Flügel. Aber sie können nicht mehr fliegen, das ist nur noch eine Eigenschaft. Verlor die Fähigkeit, Flug , weil sich ihre Physiologie verändert hat. Sie haben viel Körpermasse zugelegt. Diese Hohlräume, die mit Luft gefüllt waren, sind nun verschwunden und haben den Knotenpunkten des Nervensystems Platz gemacht, das, wie bei den Menschen auf der Erde, die Funktion des Gehirns erfüllt. Sie verkörpern intelligente Geister. 

	#354, 48:17 

	 

	Zivilisation Tisiona 

	Eine Zivilisation, die im Sternbild Drache lebt. Auch fliegende Reptilien leben dort. 

	#219, 04:40 

	 

	Harishtimr-Zivilisation 

	Humanoide Zivilisation im Plejaden-Sternhaufen. Höhe ihr Vertreter von etwa zweieinhalb Metern. Sie haben strahlend weiße Haut wie Burkhads , aber die Struktur des Kopfes ist anders: ein runder Kopf ohne Haare, ein rundes Gesicht und eine sehr hohe, längliche Stirn. Der Kopf ist in mehreren Spiralen nach hinten gedreht und der Hinterkopf ist schräg. Augen passieren dunkel Farben, manchmal blau. Es hängt von ihrer Nationalität ab. Sie leben etwa dreitausend Erdenjahre. Sie waren Gegner des Beitritts einer der Reptilienrassen zur Galaktischen Föderation des Lichts, der sie vor etwas mehr als 260 Erdenjahren beitrat. Weigerte sich, der Galaktischen Föderation des Lichts beizutreten, aufgrund von Meinungsverschiedenheiten mit Interstellar Die Union zur Frage der Präsenz bestimmter Zivilisationen in der Union, die sie, gelinde gesagt, für unethisch hält. 

	#324, 07:19 

	 

	Qigong 

	Verwalten Sie die Energie des Raums und die Energie Ihres Körpers zum Zwecke der spirituellen und körperlichen Entwicklung und bringen Sie Körper und Geist in Einklang. 

	#244, 16:49 

	 

	Zyklizität der Zeit (auf der Erde) 

	Die Erde durchläuft ungefähr vier Hauptzyklen, von denen jeder, je nach Messmethode, in etwa 12–14 Zyklen unterteilt ist. Der Übergang von einem Zyklus zum nächsten wird von einem Quantensprung begleitet. Die Materie der Erde selbst verschwindet nicht, aber die polare Richtung der Energien zueinander ändert sich. Dies verändert die Energie des Weltraums, verändert die Noosphäre des Planeten, verändert das Klima usw. Die Instrumente dieses Quantenübergangs sind sowohl plasmoide als auch humanoide Zivilisationen dieses Planeten. Sie projizieren durch ihren Körper, durch ihr Verständnis, durch ihren Entwicklungsstand spirituelle Energie von solcher Qualität in den Raum, dass sie die Struktur der Welt um sie herum aufbaut. Jeder Zyklus der Erde dauert gemäß der aktuellen Chronologie etwa 960.000 Jahre, wenn man ein Jahr als eine Umdrehung der Erde um die Sonne betrachtet und berücksichtigt, in welcher Entfernung sie sich derzeit befindet. Im Moment gibt es solche Zyklen. Der Ablauf jedes Zyklus kann sich je nach Bewusstseinsebene beschleunigen oder verlangsamen. Es ist ein so dynamisches System. 

	#286, 21:33 

	 

	Die zyklische Natur der Entwicklung des Universums 

	Das Universum existiert in Zyklen. Das heißt, sie ist das entfaltet im Weltraum: zuerst in dezentes Material die Welt, dann in dichtes Material Welt und klappt dann zurück. "Alles wird sich wie Licht zusammenrollen..." Was ist " wird sich zusammenrollen »? Es wird also aufhören zu existieren in dichtes Material Form und wir werden in feinstofflichen Welten inkarniert, und dann werden sich auch die feinstofflichen Welten in Licht einrollen. Es wird eine Rückkehr Gottes zu sich selbst, zu seiner ursprünglichen Form geben, und wir werden in der spirituellen Welt in einer in sich geschlossenen Form in Form des Lichts sein. Der Zyklus der Faltung und Entfaltung des Universums beträgt etwa 125 Milliarden Erdenjahre. Der Zyklus verläuft jedoch nicht in absolut gleichmäßigen Zeiträumen: Er kann länger sein, er kann kürzer sein. Abhängig wiederum von der Lichtmenge in Inkarnation Parfüm. All dies beeinflusst das gesamte Universum, alle Galaxien und alle subtilen Welten. Und der nicht manifestierte Zyklus kann nicht in Zeiträumen gemessen werden, weil es dort keine Zeit gibt. Dort kann es einen Augenblick oder viele Milliarden Jahre überdauern. 

	#47, 34:50, 36:47, 38:14, #264, 00:19 

	 

	Ziolkowski 

	Er war Kontaktperson physisch, astral und mental. 

	Kontakt zum Planeten Burkhad aufgenommen. 

	#42, 33:55, #46, 16:04 

	 

	Zahlen 

	Symbole, Bezeichnungen einiger Energieschwingungen. Sie haben eine energetische und spirituelle Bedeutung. In der Astralwelt, in der mentalen Welt, in der Welt körperlos Geister, diese Schwingungen sind anders. Sie haben unterschiedliche Eigenschaften. 

	#243, 15:22 

	 

	Zoi Victor 

	 

	Ein inkarnierter Geist der neunten Ebene. Kam aus der Inkarnation auf der fünfzehnten Ebene. Er wurde von einem römischen Soldaten verkörpert, der im Kampf (das war allerdings im 3. Jahrhundert) für eine der römischen Provinzen in einer Schlacht gegen wilde Horden starb. Dann war da noch etwas anderes - auf Gihore . Er wurde dort als Sohn einer Frau geboren, die sozusagen in einer Fabrik arbeitete, die irgendwelche Lebensmittel herstellte. Vor seiner Inkarnation im Körper von Viktor Tsoi war er ebenfalls auf der Erde als feinstoffliches Wesen auf der elften Dichteebene inkarniert. Er kontrollierte magnetische Wellen, das Magnetfeld, regulierte den Energieaustausch bzw. die Energieverhältnisse zwischen Erde und Sonne, sodass es nicht zu starken magnetischen Stürmen kam. Insgesamt gab es 989 Inkarnationen, einschließlich der letzten in Viktor Zoi. 

	 

	#430 

	 

	 

	Ch 

	 

	 

	Chaitanya (wiederbelebtes Krishna-Bewusstsein). 

	  

	Geist, inkarniert von einer hohen Ebene, von 24 und davor viele Male inkarniert An Burhade . Als er noch ein Kind war, wurde er aufgenommen Burkhadianer , das heißt, er hatte körperlichen Kontakt mit Burkhads , und sie modernisierten seinen Körper und verbesserten seinen Kontakt mit der spirituellen Welt. Und er begann, es als sein eigenes zu empfinden. Sie veränderten die Schwingungen seiner Zirbeldrüse. Und dadurch begann er, die geistige Welt besser zu spüren. Er knüpfte Kontakte zu Burkhads , Mit Plasmoid Zivilisationen, mit der spirituellen Welt, aus der er inkarniert wurde. Er ist derzeit inkarniert auf Shimore , das ist ein älterer Mann Shimorets , einer der Ältesten des Planeten, der sich in der Politik engagiert. 

	 

	#76, 27:36 

	 

	 

	Chakra 

	 

	Das Energiezentrum eines Menschen in den ätherischen, astralen, mentalen und anderen Bereichen seiner Aura. Chakren drücken die Eigenschaften des Geistes aus und werden durch sieben bestimmte Stellen im menschlichen Körper projiziert. In der Terminologie Interstellar Jedes Chakra der Union ist für eine der astralen Ebenen der Noosphäre des Planeten verantwortlich, ist ein Symbol, eine Bezeichnung einer spirituellen Realität der Struktur unserer gemeinsamen spirituellen Struktur, aus der der Geist im Allgemeinen jedes intelligente Wesen besteht geboren Geist.   Die Aura der Erdlinge ist in 7 Felder, 7 Schichten, 7 Körper und 7 Energiezentren unterteilt. Auf anderen Planeten könnten es 9, 12, 24, 30, 36 usw. Stockwerke der Astralwelt sein. 

	 

	Symbol der Manifestation des Geistes durch einen bestimmten Körper: physisch. Der Geist manifestiert sich durch den Körper auf eine Weise, dass seine Energie, die enthält bestimmt Eigenschaften, die sich in bestimmten Stellen des Körpers widerspiegeln. Es hängt von Ihrem Körpertyp ab. Die Anzahl der Chakren hängt von der Energie des Planeten ab. 

	Während sich der Fötus bildet, sind noch keine Chakren vorhanden. Sie beginnen sich erst nach der Geburt zu entwickeln. Sie existieren, stecken aber noch in den Kinderschuhen. 

	Physische Energien wie Schwerkraft, Hitze usw. werden stärker durch das erste Chakra wahrgenommen, das sich im Steißbeinbereich befindet. Subtile Energien, die Energien der eigenen Emotionen, werden stärker durch das zweite und dritte Chakra wahrgenommen. 

	Die Energien der Astralwelt, in der sich Gefühle und Wünsche befinden, werden stärker durch das Herzchakra und das fünfte Chakra wahrgenommen. 

	Und die Energie der Welt körperlos Geister werden durch zwei Chakren wahrgenommen – das sechste und das siebte. Die Entwicklung eines Chakras ohne die Entwicklung anderer ist wirkungslos. Es wird nichts geben, denn bei einem Menschen muss alles harmonisch entwickelt sein. Sie müssen daran arbeiten, Ihr spirituelles Herz zu reinigen und zu öffnen, und nach und nach werden alle Chakren in Harmonie kommen, denn es liegt wie das Zentrum der Waage in der Mitte – drei oben und drei unten. Das Herzchakra liegt in der Mitte und gleicht die beiden Seiten aus. 

	Das Energiesystem der Chakren besteht aus Energiezentren, die die Manifestation des Geistes im physischen Körper eines Menschen darstellen. Dies ist Eigentum und Besitz des Geistes selbst sowie des Körpers. Nur der direkt verkörperte Geist kann die Energieeinstellungen ändern (gemäß dem göttlichen Gesetz). 

	Der Mensch ist Geist und Körper zugleich. Das heißt, es kann sowohl körperliche, energetische als auch rein geistige Ursachen haben, die sich im physischen Körper widerspiegeln. Vereinfacht ausgedrückt können dies hormonelle Ungleichgewichte, Infektionskrankheiten, Blockaden des Ätherkörpers, also Energieungleichgewichte, oder mentale Einstellungen sein. Überzeugen Sie sich selbst davon, dass es existiert. 

	Um sich selbst bestmöglich zu helfen, müssen Sie ermitteln, auf welcher Ebene der Verstoß aufgetreten ist, und ihn beseitigen. Sprechen Sie hierzu am besten mit körperlos Ein Teil von mir fragte sich, warum ich keine Erregung hatte. 

	 

	#33, 01:55, 06:09, #111, 05:50, 15:03, #112, 11:25, 11:40, #129, 35:53, #149, 37:23, #266, 17:37, #365, 00:21, 19:30, 21:45, #413, 07:17, #429, #492 

	 

	Teilchen 

	Materielle Erklärung spiritueller Dinge. Geist kann im Gegensatz zu Materie nicht in Teilchen zerlegt werden. 

	#33, 23:56 

	 

	Schumann-Frequenz 

	 

	Leitfrequenz, magnetisch-gravitatives Potenzial. Jeder Planet hat seinen eigenen. Dazu gehören die elektrischen, elektromagnetischen und magnetischen Felder des Planeten. Und auch die Elektrizität des Erdbodens selbst. Es verfügt auch über elektrische Energie, die Energie des Erdkerns. In der Atmosphäre auftretende elektrische Prozesse und natürlich Gravitationskräfte. 

	Je nach Sonnenaktivität kann es im Tagesverlauf zu starken Schwankungen kommen. 

	 

	#98, 30:36, #137, 36:20, #248, 03:10 

	 

	 

	Menschlich 

	Geist, verkörpert in den Körper. Die Summe aller Frequenzen, ein System von Energien, die mit unterschiedlichen Frequenzen arbeiten. Dies ist ein dynamisches System, eins geht ständig in das andere über – Mensch, Humanoid, Plasmoid. 

	Der Treffpunkt zweier Welten. Es enthält Energie aus der spirituellen und der physischen Welt, und wenn sie zusammenkommen, bilden sie den Ätherkörper. Wenn wir Lichtbiophotonen betrachten, können wir die kleinsten Anteile dieser Energie zwischen den Zellen und entlang der Meridiane benennen. 

	#227, 21:25, #410, 18:35 

	 

	Schwarze Magie Egregor 

	Der unterste Abschnitt des esoterischen Egregors. Magie ist auch eine Art Esoterik, Wissen über die Welt übrigens   außersinnlich Erfahrung. Magier kennen die Welt und beeinflussen sie mit ihren Gedanken und Energien, indem sie Ereignisse erschaffen. Aber ihre Energien können verbunden werden mit geringe Vibration zerstörerische Plasmoid-Zivilisationen, und kann auch kommen körperlos Geister aus den ersten 6 dämonischen Ebenen. Dieser Egregor kann auch verbunden werden mit Zauberer . 

	Energie ist genug da. Die Heiligen Drei Könige nehmen ihr für ihre Rituale. Wenn sie Energie für ihre Rituale nehmen, Energie als treibende Kraft dieses Rituals, stehen sie in einer energetischen Schuld gegenüber den Hütern dieses Egregors. 

	Wenn es keine Schulden vor Gott und den hellen Wesen gibt, weil es bedingungslos gegeben wird, dann dunkel , das heißt geringe Vibration Geister, die das Licht abgelehnt haben, spüren es nicht freiwillig in sich, sind nicht so selbstlos und wissen nicht, wie man mit bedingungsloser Liebe liebt. Sie zeichnen alles auf. 

	#486, 50:30 

	 

	Vierte Dichte der materiellen Welt 

	Die Dichtestufe, bei der es keine Materieatome mehr gibt, sondern nur Energiefelder. 

	#112, 34:00 

	 

	Vierte Dimension 

	Der nächste Teil der geistigen Welt (plasmoide Welten), der Welt der Energien. 

	#30, 06:00 

	 

	Vierte Ebene dichter Medien 

	Die niedrigste Ebene der Plasmoide. Geister der Erde, des Wassers, der Natur, des Waldes. Sie können wie Bälle aussehen oder die Form kleiner Menschen haben. Sie können die Form von Steinen oder Tieren haben. Ihr Körper sieht in ihrer Welt aus wie eine kleine Kugel, beispielsweise mit 15 cm Durchmesser. Wenn es stirbt, verliert es seine Form und zerfällt in kleinere Blasen. 

	#180, 01:04:25 

	 

	 

	Schwarzes Loch 

	 

	Ein ehemaliger Stern, dessen Masse größer war als die Masse zweier Sonnen, aus dem alle Arten von Energien der ersten und zweiten Ebene hervorgingen und nur Gravitationsenergie übrig blieb. Durch die Tatsache, dass sie verbleibt, komprimiert sich die Gravitationsenergie und erhält dadurch die Eigenschaften Superschwere , Superdichten und so weiter. Abgesehen von der Gravitationsenergie ist von dem, was ursprünglich da war, fast nichts mehr übrig. Und obwohl die Radiowellen dort verbleiben, weil sie von der Gravitationsenergie festgehalten werden, können sie diese Atome nicht verlassen und über die Hülle des ehemaligen Sterns hinausgehen, in der nur die Gravitationsenergie verbleibt. 

	Für einige feinstoffliche Wesen (für Plasmoide und für diejenigen, die im Allgemeinen keinen materiellen Träger haben, d. h. diejenigen, die sich in Astralkörpern befinden) besteht die Möglichkeit, in ein schwarzes Loch, in dieses Gravitationsklumpen, zu geraten. 

	Im Zentrum Schwarz Löcher gibt es eine solche Gravitationsladung, dass, abhängig von ihr der ursprünglichen Masse und von der Position im Raum unter anderen Gravitationsfeldern, derjenige, der sich in dezentes Material oder im Astralkörper im Zentrum eines schwarzen Lochs, da sich dort Gravitationsenergien stauen, öffnen sich für ihn Mini-Portale. Was passiert, ist ungefähr dasselbe wie bei Schwerkraftmotoren. Diese. Es wird von diesem Energieklumpen in ein anderes Schwarzes Loch geschleudert, das sich möglicherweise bereits in unserer Galaxie oder in einer anderen Galaxie oder in dem Teil des Universums befindet, den wir nennen Anti-Universum . 

	In unserer Galaxie gibt es 25 schwarze Löcher. 

	 

	Energieausfall in einen anderen Raum. Dadurch können Sie sowohl in subtile Welten als auch in ein anderes Universum gelangen. 

	Sie können durch schwarze Löcher hindurchgehen Anti-Universum . Allerdings nur für diejenigen, die über den sogenannten Zugangscode verfügen. Dabei handelt es sich um einen besonderen Zustand des Energiekörpers, über den beispielsweise Kuratoren verfügen. Sie wurden hierfür speziell ausgebildet. 

	 

	#40, 13:17, 16:49, 20:35, #68, 52:50, #83, 43:55, #109, 00:17, #409, 01:11:30 

	 

	 

	"Schwarzer Prinz" (Schiff) 

	Ein Schiff, das mehreren Zivilisationen der Galaktischen Föderation des Lichts gehört. Es ist unbemannt und sammelt im Radiowellenbereich Informationen über Radio- und Fernsehsendungen von der Erde. Vertreter der Galaktischen Föderation des Lichts verarbeiten diese Informationen mithilfe spezieller automatischer Roboterprogramme, um politische, religiöse, wissenschaftliche und kulturelle Trends in unserer Gesellschaft zu verfolgen. 

	#146, 45:55 

	 

	Chips 

	Scan-Geräte. Normalerweise materielle, physische Chips. Sie werden gestellt Kontaktpersonen um durch sie den Alltag der Erdenbewohner zu beobachten. Sie können im Hinterkopfbereich platziert werden, um die Signale, die über die Augen eingehen, aus dem visuellen Kortex des Gehirns zu lesen. Und dann sieht der Spezialist, bildlich gesprochen, durch die Augen des Menschen, wo er sich befindet, was er um sich herum sieht und mit wem er kommuniziert. 

	Es gibt kombinierte Chips, die die Energie der Menschen in ihrer Umgebung lesen, also astrale und mentale Felder. Und es kommt vor, dass diese kombinierten Chips mit der Zirbeldrüse und dem Okzipitalkortex des Gehirns verbunden werden, der sowohl für visuelle Signale als auch für das Energiesehen verantwortlich ist, und dann untersuchen Soziologen und Psychologen von anderen Planeten die Veränderung der Energie astral-mentaler Felder im Prozess der Kommunikation und Interaktion. 

	Chips können nicht bei jedem installiert werden, selbst wenn eine Person sie möchte und es keine anderen Hindernisse gibt, weil physische Körper unterschiedliche Frequenz Vibrationen. Und es gibt Menschen, die aufgrund sowohl physischer als auch energetischer Ablehnung mit diesem Chip nicht kompatibel sind. Wenn einem solchen Menschen ein Chip implantiert wird, kann es beispielsweise passieren, dass er krank wird, sich nur schwer an den Chip gewöhnt oder dass er aufgrund der Blockierung eines Teils seines Gedächtnisses psychische Probleme bekommt. Für Menschen, die nicht bereit für Kontakte sind, mit einer besonderen Struktur der Großhirnrinde, zum Beispiel nach den Gesetzen Interstellar Der Union ist es verboten, derartige Geräte zu installieren, selbst wenn sie es wollte, da dies zu irreversiblen Folgen führen kann. 

	Körper Kontaktperson Auch sein Geist und seine Psyche wirken auf das Implantat ein. Das gleiche Implantat führt bei verschiedenen Menschen zu unterschiedlichen Ergebnissen, abhängig von den anfänglichen Fähigkeiten der Person. 

	Bei der Geburt werden ausschließlich nicht-physische Chips installiert, die keinen physischen Flug erfordern, sondern ätherische und astrale. Die körperlichen Veränderungen werden in dem Alter festgelegt, in dem Kind bewegt sich selbstständig, spricht und kann seine Einwilligung geben. Sie erklären ihm, dass er es mit Außerirdischen aus einer anderen Welt zu tun hat. Kind - verkörpert Geist von diesem Planeten, da er ihr Anrufe , man glaubt, dass sie leicht Kontakt haben, und sie erklären ihm, dass es notwendig sei, ein Gerät zu installieren, damit sie sehen können, was mit ihm geschieht, und danach blockieren einige Zivilisationen sofort die Erinnerung, weil sie glauben, dass er es den Erwachsenen erzählen wird, und diese werden ihn dafür verfolgen und über ihn lachen. 

	#27, 37:23, #52, 06:51, #182, 38:21 

	 

	 

	Zahlen (Bedeutung)
 
"1" Die Zahl des Absoluten, des Göttlichen Bewusstseins, sie sieht aus wie ein sehr helles weißes Licht. Dies ist ein Punkt der Nichtexistenz und der Existenz zugleich. Nichtexistenz des Materiellen, sondern absolute spirituelle Existenz. Buddhisten nennen es „Shunyata“, aber die Leere dort gilt nur für materielle Manifestationen, nicht für spirituelle.
  "2" Die Zahl des geborenen Geistes ist die Zahl der Seele. Zuerst gab es einen Gott, und dann wurden es zwei – Gott und der Sohn. „2“ ist die Nummer desjenigen, der in der Nähe ist. Dies ist die Zahl des aufkommenden Geistes, der sich noch in der Einheit mit Gott verwirklicht, aber gleichzeitig realisiert und Ihre Unabhängigkeit. Das heißt, es ist Einheit und Getrenntheit gleichzeitig. Einheit in den Energien, Getrenntheit im Bewusstsein.
  "3" Die Zahl, wenn zwei Menschen beschließen, zusammenzukommen und ihre Energien zu bündeln. Daraus entsteht der Wille zum Handeln, mehr nicht die Handlung selbst, sondern der nach außen gerichtete Wille zum Handeln. Zuerst waren es zwei, dann kam ein dritter hinzu. Dies spiegelt sich beispielsweise in der Figur eines Dreiecks wider: Wenn „2“ eine Gerade auf einer Ebene ist, dann ist „3“ ein Ausgang in eine andere Dimension, in die Höhe. Die Dreifaltigkeit zeigt sich in einer Vielzahl von Substanzen und Materialeigenschaften. Beispielsweise besteht die physikalische Welt aus drei Dichteebenen – fest, flüssig, gasförmig usw. Sogar in jeder unserer Zellen gibt es drei Arten von Ribonukleinsäure: Transport-, Informations- und ribosomale. Dies ist zugleich die Verkörperung der Charakteristik der Zahl „3“. 

	"4" Die Zahl der Entstehung der Energie, die die materielle Welt erzeugt, das heißt, dies ist die Zahl der materiellen Welt. Zum ersten Mal erschien etwas Festes. „3“ – die Entstehung der Bewegung der feinstofflichen Welt, jedoch ohne dichte Partikel. "4" ist das Aussehen dichtes Material die Welt und ihre Gestaltung. Aus dem Göttlichen Absoluten entstehen uns vertraute Formen von Raum und Materie, die berührt und wahrgenommen werden können.
  "5" Die Zahl, als „4“ mit eins vereint wurde: Gott vereinigte sich mit der Materie und die Inkarnation entstand. Oder zum Beispiel „2“ – die Seele vereinte sich mit dem Willen zu handeln, sie wollte handeln, also „2“ + „3“ und das Ergebnis ist „5“. Die Zahl "5" ist eine Zahl verkörpert Geist. Der Geist wurde zum Handeln Fleisch. In der spirituellen Welt ist dies auch die Zahl des Höheren Selbst, der Kontrolle über die Situation, der Bewältigung dieser Situation. Auf der Erde ist dies die Zahl des Menschen als vernunftbegabtes Wesen.
  "6" Die Zahl der Liebe. Ein Mensch entwickelt ein Gefühl der Liebe und Freude an der materiellen Welt. Alle Formen der Lust, die er im Körper anstrebt, sind nur eine vage Erinnerung an spirituelle Erfahrungen, an spirituelle Liebe. Es ist jedoch dieselbe Energie. Es manifestiert sich einfach, so wie Licht durch eine Lampe, eine Laterne, eine Fackel oder die Sonne manifestiert werden kann. Die Energie der Liebe kann durch verschiedene Dinge manifestiert und mit der Energie der Freude kombiniert werden. Liebe und Glück bilden eine Energie und das ist „6“.
  "7" Die Anzahl der neuen Erkenntnisse. Die Anzahl bestimmter Energien, die als Lektionen, Prüfungen und manchmal sogar Leiden wahrgenommen werden können. Im Buddhismus wird es einfach ausgedrückt: Die Ursache des Leidens ist das Verlangen, das wächst bei Zufriedenheit.
  "8" Ein endloser Kreislauf bestimmter Energien. Nach den Prüfungen, nach den Lektionen kommt das Verständnis der Wahrheit. Die Wahrheit der Acht selbst liegt in der unendlichen Annäherung an sie. „8“ ist das Verständnis der Wahrheit, es ist ein gewisses Geheimnis, das für diejenigen unzugänglich ist, die sich auf anderen Bewusstseinsebenen befinden. Das Erlangen der Wahrheit führt zu einem Zustand, in dem die Zahl „8“ zur Zahl „9“ wird.
  "9" Invertiert   sechs . Absolute Liebe. Wenn „6“ ein bestimmter Kreis ist, der in diesem Fall das Höhere Selbst und einen Versuch, einen Haken nach oben bezeichnet, der aus dem Höheren Selbst herauskommen und an Freuden festhalten kann, dann ist „9“ ein Kreis, aus dem Energie herunterkommt, nicht um zu suchen, sondern um zu geben; auf und ab.
  "0" Die Zahl der Unendlichkeit
 
#278, 01:44, 04:44, 09:00, 13:09, #340, 03:44 

	 

	Nummer "666"     

	Ein Symbol der Liebe zu materiellen Freuden. Dabei steht die 6 für Liebe, die 3 für aktive Energie und die Summe 6+6+6 = 18 für Freude und Genuss. 

	#169, 31:20 

	 

	Numerische Codes 

	Eine Reihe entsprechender Energien, die durch die eine oder andere Zahl ausgedrückt wird. Jede Zahl ist ein Symbol für Energie, eine Art energetischen Zustand. Diese „Kontrolle des Bewusstseins“, also die Wahrnehmung, die Kontrolle des Geistes mit Hilfe von Zahlencodes ist nur eine der Unterarten der Kontrolle Ihres Zustands, Ihres Körpers und Ihres Bewusstseins mit Hilfe beliebiger anderer Symbole. 

	Es gibt viele Arten: Meditation mit Konzentration auf ein Bild, Meditation über Tarotkarten, über Runen und so weiter. Dies sind gewöhnliche Symbole, die je nach dem Willen der Person verwendet werden. Sie können jedoch nur dann nützlich sein, wenn die Person an die Wirksamkeit dieses Symbols glaubt. Dann ist es wirklich wirksam. 

	#393, 01:19:00 

	 

	Reiner Geist (Buddhi) 

	Die fünfte Ebene der Aura eines irdischen Menschen, die Informationen über frühere Inkarnationen und über das Leben in der geistigen Welt zwischen ihnen enthält. 

	#14, 03:10 

	 

	Gefühle   

	Die Einstellung des Geistes zu sich selbst, zu jedem Phänomen oder jeder Person. Es gibt viele Gefühle, es ist ein langer dynamischer Prozess, der sich in seiner Stärke, in seiner Richtung ändert, manchmal in Bezug auf dasselbe Phänomen. Es kommt vor, dass ein Mensch dieses Gefühl empfindet, man könnte sagen, sich in einem Zustand befindet, in dem er es fühlt, aber er kann es nicht in Worte fassen, weil der Begriffsapparat seines Denkens diese Worte nicht aus dem Gedächtnis des Geistes aufnehmen kann. Oder er kann sie nehmen, aber er kann sie nicht auf diese Weise verbinden oder aufheben. Ein Mensch kann sich ein Leben ohne Gefühle nicht vorstellen.   Gefühle sind Teil der Struktur die Struktur (Struktur) des Geistes, die sich in dem Teil des Geistes befindet, der „spirituelles Herz“ oder Essenz genannt wird und nicht mit dem Herzen als physischem Organ zusammenhängt, das den Kern des Geistes darstellt, seine Essenz, die Essenz, von der die beiden anderen Teile des Geistes abhängen: Vernunft und Energie. 

	#26, 04:07, #33, 23:34, #59, 35:02, #140, 18:34,   #211, 20:11, #266, 10:38, #344, 31:45, #345, 30:12 

	 

	 

	Gefühl der Belastung 

	Ein Zustand, in dem eine Person scheinbar trägt eine Belastung für sich selbst. Es fühlt sich an, als wäre dies eine zu große Belastung für ihn. 

	#385, 25:50 

	 

	Chupacabra 

	Ein bestimmtes Tier, das Vögel und kleine Tiere angreift und ihr Blut saugt. Dabei handelt es sich um häufig vorkommende Kleintiere, die in Familien leben und von denen es auf der Erde viele Arten gibt. Sie selbst sind je nach Lebensraum, Land, Klima usw. unterschiedlich. Diese Raubtiere gehören zu den Arten, die sich von Blut ernähren und Löcher graben. 

	#173, 32:15 

	 

	 

	Sch 

	 

	 

	Schamanismus 

	 

	Eine uralte Form der Kommunikation mit den Geistern der Natur, mit Plasmoiden. 

	In der Familie eines Schamanen wird oft eine Seele geboren, die speziell aus der spirituellen Welt kommt, um diese Arbeit auf der Erde fortzusetzen. Dies ist jedoch nicht immer der Fall. manchmal stammt eine solche Seele nicht aus einer Schamanenfamilie. 

	 

	#367, 01:33:16, #371, 06:56 

	 

	 

	Schamanische Trommel 

	 

	Ein Instrument, dessen Klänge und Rhythmus dazu dienen, sich in stärkerem Maße auf plasmoide Zivilisationen irdischen Typs einzustimmen. 

	 

	#239, 48:17 

	 

	 

	Bockshornklee   

	 

	Der Name hat 3 Bedeutungen: 

	1 Eine aktive alte außerirdische Basis im südlichen Altai, die vor 10.000 Jahren gegründet wurde. In der Sprache der Vertreter des Planeten Esler leitet sich „Shambhala“ von den Wörtern „Shampa“, dem Namen der Hauptstadt ihres Planeten, und „ola“ ab, was Außerirdischer, Gast bedeutet. Mit diesem Wort bezeichneten die Menschen jene Kreaturen, die in ihr Dorf kamen, um sie zu unterrichten. „Champalo“ – so wurden sie genannt. 

	2 Paralleluniversum (Antiuniversum), eine materielle Welt, die auf einer anderen Wellenlänge existiert und eine andere Atomstruktur hat. Ein Teil dieses Universums ist sichtbar als dunkel Materie, aber terrestrische Instrumente können die Strahlung dieser nicht erfassen Sterne . Es gibt Vertreter der Erde, die über die Astralebene mit Vertretern von Shambhala Kontakt aufnehmen. Körperlicher Kontakt ist unmöglich, da er beiden Seiten Schaden zufügen würde, da die Rotation der Atome und die Energiefreisetzung in unserer Welt und der Parallelwelt in entgegengesetzte Richtungen erfolgen. 

	3 Der Name der höchsten Ebenen der spirituellen Welt. Aus dieser Welt inkarnieren die höchsten spirituellen Lehrer, um andere zur Erleuchtung zu führen. 

	 

	Derjenige, der die perfekte Welt sah, nannte sie „Shambhala“. Jetzt Bockshornklee , eher ein innerer Zustand als ein Ort. Es entspricht dem Zustand Buddhas. 

	 

	#22, 34:40, #37, 09:30, #44, 12:47, #95, 42:49, #144, 40:49, #350, 37:13, #397, 39:58 

	 

	 

	Tarnkappe (Märchenbild) 

	 

	Beschreibung des Prozesses der Unsichtbarkeit eines Geistes, der den materiellen Körper verlassen hat und sich unter anderen Menschen befindet, als ob er sie sehen würde, durch Wände gehen und fliegen kann. 

	#258, 30:29 

	 

	Kugelblitz 

	Materialisierung von Plasmoiden unter Einsatz großer Energiemengen. 

	Eine Lebensform subtiler Wesen. Es sammelt atmosphärische Elektrizität in Klumpen, um Experimente durchzuführen, Energie zu entwickeln und zwischen der Erde und dem Weltraum umzuleiten. 

	#165, 50:00, #376, 34:51, #414, 01:05:08 

	 

	Schach 

	Anfänglich, definitiv Chiffre. Es wurde erstens erfunden, um den Schülern Informationen mit pädagogischer Bedeutung zu vermitteln, und zweitens, um durch dieses Spiel wie durch ein magisches Ritual auf die Realität einzuwirken. Die Teile bewegen bestimmt So erzeugen zwei Menschen einen bestimmten Egregor, der die Energien im Raum verändert. Sie wurden von alten Priestern erfunden, um mit unterschiedlichen Symbolen unterschiedliche Kräfte in der menschlichen Seele und im Universum zu bezeichnen. Dann begann es, den Kampf zwischen Licht und Dunkelheit zu symbolisieren. Früher ging es um den Einfluss verschiedener Kräfte der Natur oder der menschlichen Seele oder des Universums aufeinander. Jedes Spiel symbolisierte beispielsweise die Schöpfung, die Geburt der Welt und ihr Ende. Die Symbole, die heute eine Armee auf dem Schlachtfeld darstellen, hatten einst eine andere Bedeutung. 

	#201, 01:05:07 

	 

	Shentrikuss 

	Der Planet des Ordens der Sechs, der die Verhaltensideologie für den gesamten Orden der Sechs festlegt und ist inoffiziell ideologisches Kapital. Obwohl sie dieses Gremium nicht direkt leitet, hören die Vertreter ihrer Gesellschaft eher auf sie als auf andere. Es gibt dort viele Armeeeinheiten und die militaristischen und militärischen Einheiten sind hoch entwickelt. 

	#391, 15:38 

	 

	Die sechste Dimension 

	Welt körperlos Spirituosen. 

	#30, 07:25 

	 

	Die sechste Ebene der Verkörperung 

	Archonten, die sogenannten „Häuptlinge“ der Dämonen, die Erfahrung im Management haben. 

	#145, 32:02 

	 

	Shiva 

	Intelligenter Geist, inkarniert Auf verschiedenen Planeten war er oft ein Plasmoid, aber auch ein Priester, ein slawischer Zauberer und ein antiker griechischer Philosoph. 

	#75, 01:14:28 

	 

	Schizophrenie 

	Eine Störung der Wahrnehmung und des Denkens, die einen von der Person unkontrollierten Kontakt mit einem oder mehreren externen Wesen beinhaltet. Die Störung führt dazu, dass er sich nicht gut in die Gesellschaft einfügt. Die Anpassung hängt nicht nur vom Kurator ab, der zu ihm kommt, sondern auch von Kontaktperson , aus seiner Reaktion auf diesen Kontakt. Eine Störung des Gehirns, die bestimmte Visionen oder Zustände verursacht (materialistische Erklärung). 

	#97, 12:10, #115, 33:05, #267, 02:39 

	 

	Zirbeldrüse 

	Spiegelbild des sechsten Energiezentrums, zuständig für Intuition, Kontakte mit dieser Welt, das eigene Denken usw. Auf der physischen Ebene spiegelt sich dies in der Freisetzung von Hormonen wider, die die geistige Aktivität einer Person, ihre Stimmung und den Übergang in die Astralebene regulieren, wenn der Körper schläft. 

	Das Organ produziert jene Hormone, die für Stimmung und Emotionen verantwortlich sind. Wenn eine Person negative Emotionen hat, dann kommt Unterdrückung ihr arbeiten. Darüber hinaus sind nicht nur die Zirbeldrüse, sondern auch zwei weitere Drüsen, auf denen die Arbeit des Gehirns basiert, die Hypophyse und der Hypothalamus, aktiv. Sogar Tumore können durch Kalkablagerungen entstehen. Beispielsweise kann ein Hypophysenadenom auch durch negative Emotionen verursacht werden. 

	#76, 23:39, #374, 14:15 

	
 

	Sho-Hariki 

	Eine insektoide Zivilisation, die Teil der Interstellaren Union ist. Natürlich geformt übrigens von großen Insekten, die durch natürliche Evolution ihr Nervensystem entwickelt haben, wenn auch ein Gruppen-Nervensystem, so dass in ihnen konnten intelligente Geister zur Inkarnation. Dies ist eine sehr alte Zivilisation, etwa zweihundert Millionen Jahre alt. Lebt auf einem Planeten im Sternbild Pegasus, etwa 620 Lichtjahre von der Erde entfernt. Die Schwerkraft beträgt etwa das 1,23-fache der Erdanziehungskraft. Die Sonne ist hell, größer als auf der Erde und der Himmel ist vollkommen weiß. Hoher Methangehalt, etwa 8 %. Die Strahlung ist so stark, dass, wenn eine Person ohne Schutzanzug hinausgeht, dann wird überleben nicht länger als fünfzehn Minuten. Es gibt keine Vegetation. Insgesamt hat Sho-Hariki achtzehn Monde und zwei Sonnen. Es gibt praktisch nichts auf ihrem Planeten dunkel Uhrzeit. Bei Sho- zu Hause Hariki in Form einer Kugel oder zwei vereinigt Kegel, nur der Winkel der Kegel ist nicht spitz und diese Häuser scheinen in der Luft zu schweben. Die Bewohner selbst, die Flügel haben, fliegen zwischen ihnen. Die Atmosphäre dort ist dünn und die Evolution hat ihre Organismen darauf trainiert, laute Geräusche zu erzeugen. Erwachsene Tiere sind etwa 2,4 bis 2,8 m groß. Sie ähneln Gottesanbeterinnen nur darin, dass sie auch lang sind, aber nicht Grün und braune. Sie haben im Vergleich zu ihrem Körper einen ziemlich kleinen Kopf. Die Vertreter von Sho-Hariki haben einen Gruppengeist. Jedes Wesen wird von einem separaten intelligenten Geist verkörpert, aber aufgrund der Tatsache, dass sie über einen Gruppengeist verfügen, ist das neuronale Netzwerk ihres Gehirns und ihr Nervensystem auf elektromagnetischer Ebene mit der Noosphäre des Planeten und mit dem Geist jedes einzelnen Wesens verbunden. Daher sind ihre Geister, obwohl getrennt verkörpert , vereinigen sich ebenfalls in der Geistigen Welt zu einer bedingten Gruppenseele und existieren, bis ihre Existenz in dieser Inkarnation endet. An den Enden ihrer Pfoten befinden sich so etwas wie Finger, und es sind deutlich mehr als zehn davon. Sie können damit sogar kleine Gegenstände aufheben. Sie haben sechs Gliedmaßen, ihr Kopf kann in verschiedene Richtungen gedreht und im Allgemeinen nach hinten geworfen werden. Brauner Teint, die Nase ist praktisch unsichtbar, der Mund hat oben zwei Platten, die sich auseinander bewegen und knistern. Sie haben kein Blut, sondern eine Art gewöhnliche Flüssigkeit; sie haben keine Gefäße. Das Skelett ist nicht innen, sondern außen, das solide die Grundlage ist nicht gibt Sie können durch Strahlung sterben und hohem Luftdruck standhalten. Ihr Stoffwechsel ist völlig anders, obwohl sie sich von anderen Lebewesen ernähren, also Raubtiere sind. U Shaw -Es gibt Hariki Kontaktpersonen , aber aufgrund des Gruppengeistes dieser Kontaktpersonen ein hoher Prozentsatz an Schizophreniefällen. Denn bei der Schizophrenie sind sozusagen viele Persönlichkeiten in einem Menschen vorhanden. Sho-Hariks haben diese Krankheit. 

	#58 

	 

	Beanspruchung 

	Eine eigene Virenpopulation, die sich in ihrem RNA-Molekülaufbau in diesem Fall geringfügig von allen anderen in der Anordnung der einzelnen Nukleotide unterscheidet. Und daher durch den Proteingehalt, der für DNA- oder RNA-Moleküle kodiert. Es kann viele, viele tausend Virenstämme geben, da sie sich sehr schnell vermehren und sich in unseren Zellen viele Millionen Mal kopieren. Durch dieses schnelle Kopieren kommt es zu zahlreichen Mutationen. Diese Mutationen führen dann zur Entstehung neuer Stämme. 

	#390, 21:49 

	 

	Sumerer 

	 

	Eine Zivilisation, die aus den Nachkommen der Menschen besteht, die vor 12.000 Jahren ins Tal kamen   zwischen den Flüssen Tigris und Euphrat. Diese Menschen erinnerten sich an die historischen Ereignisse und gaben sie an ihre Kinder weiter. mehr in der Vorkriegszeit. Sie haben es aufgeschrieben, als wären es die Legenden ihrer eigenen Vorfahren. Sie nannten ihr Buch sogar „Die Testamente der Vorfahren“. Das Buch ist teilweise erhalten geblieben. 

	Bücher wurden nicht nur auf Tontafeln geschrieben. Sie hatten etwas weit verbreitetes Papierähnliches im Einsatz. Sie machten Gravuren auf Metallplatten, auf Geschirr und sogar auf Hauswänden. 

	 

	#343, 00:23 

	 

	 

	 

	SCH 

	 

	Schilddrüse (Fehlfunktion) 

	 

	Hormonelles Ungleichgewicht des Körpers, das vor dem Hintergrund einer Pathologie der Nebennieren, der Hypophyse, der Sexualhormone, aufgrund eines Jodmangels, eines Jodüberschusses, eines Fluorüberschusses usw. auftritt. 

	 

	#86, 43:40 

	  

	 

	 

	Alkali 

	  

	Eine Substanz, die Wasserstoff und (meistens) ein bestimmtes Metall enthält. Oder ein Stoff, der die Eigenschaften eines Metalls hat. Fast jedes Metall kann die eine oder andere Lauge enthalten. 

	 

	#398, 44:24 

	 

	 

	 

	E 

	 

	Augentier Grün 

	Mikroorganismen, die keine Pflanzen mehr sind, sondern Mikrotiere , sie enthalten einen hohen Chlorophyllanteil und ernähren sich von Licht. Aber auch so kleine Mikroorganismen ernähren sich noch vom Licht der Sonne, durch Chlorophyll Reaktion, nur teilweise. Sie ernähren sich auch von anderen Mikroorganismen, beispielsweise Ciliaten. Nur enthalten sie im Gegensatz zu Ciliaten auch Chlorophyll. 

	#40, 41:27 

	 

	Evolution des Geistes 

	Die Bewusstseinsentwicklung und die Entwicklung von Gehirnstrukturen, die durch die spirituelle Entwicklung geleitet werden. Ein Prozess, der eng mit der Entwicklung jeder Zivilisation verbunden ist, wobei jede verkörpert Geist kann jeder Mensch in sich das Potenzial offenbaren, das der Schöpfer in ihn gelegt hat. Dafür ist es notwendig, von Kindheit an zu erklären zum Kind , warum ist er hierher gekommen, dass er vorübergehend in diesem Leben ist. Und mit Hilfe der ewigen Liebe wird er in der Lage sein, die Welt zum Besseren zu verändern ihn Ebene der Liebe und des Bewusstseins. 

	  #193, 07:18, #281, 19:42 

	  

	Euthanasie 

	Entzug der Inkarnation einer Person auf ihren Wunsch, aufgrund einer Krankheit, auf ihren Wunsch, auf Bitte und mit Hilfe anderer Menschen. Eine Form des vorzeitigen Austritts aus der Inkarnation auf Wunsch des Geistes selbst. Dabei handelt es sich um eine Form der Tötung des eigenen Körpers, die jedoch im Gegensatz zum eigentlichen Selbstmord nicht durch eigene Anstrengung (aus verschiedenen Gründen) erfolgt, sondern mit Hilfe anderer Geister. Dies ist Hilfe beim Verlassen der Inkarnation, wenn der Geist selbst aus irgendeinem Grund nicht die volle Verantwortung übernimmt für Ihre eigene den Akt, sich selbst des Lebens auf der Erde zu berauben, möchte dies jedoch anderen Geistern überlassen, damit diese ihm dabei helfen können. Es gibt Geister, die sich in schwierigen Umständen befinden, in irgendeiner Art von Schwierigkeiten, in irgendeiner Art von Krankheit. Um weder körperliches noch seelisches Leid zu empfinden, beschließen sie, diesen Körper ganz zu verlassen. Unterbewusst, mit Hilfe ihrer Intuition und ihres Gewissens, verstehen sie, dass diese Tat ihrer Vorstellung von Gut und Böse, ihrer Vorstellung vom Licht widerspricht, und dann bitten sie jemanden, ihnen zu helfen und die Verantwortung mit ihm zu teilen. Wenn also die Person, die ihm beim Verlassen der Inkarnation hilft, der Euthanasie zustimmt, dann tragen, wie beim Mord, zwei die Verantwortung für das vorzeitige Verlassen der Inkarnation: derjenige, der darum gebeten hat, und derjenige, der ihn begangen hat. 

	#352, 58:20 

	 

	Ego (Ich) 

	Entweder dies verkörpert Teil des Geistes, der Seele genannt wird, oder es ist ein Teil davon. 

	Das Ego kann mit Licht erfüllt werden und dann wird es eine erleuchtete Persönlichkeit. Und wenn das Ego von Dunkelheit erfüllt ist, also von der Abwesenheit von Licht, wenn das Ego niemanden liebt, dann liebt es sich selbst nicht. Tatsächlich gibt es keine wahre Liebe. Und dann stört es das Aufwachen. 

	#393, 17:42, #444, 05:33 

	 

	Egoismus 

	Stärkung Ihres Egos. Ursprünglich bedeutete es „Ich“, das Ich-Gefühl, das Selbstgefühl. Die Bedeutung des Wortes „Ego“ besteht darin, einen Teil des Geistes abzutrennen und ihn über alles zu erheben. Egoismus ist, wenn man den Teil des Geistes, der Ego genannt wird, einfach über den ganzen Geist stellt, sogar über körperlos Teil, über dem Höheren Selbst. Das bedeutet, dass im spirituellen Herzen dieses Menschen anstelle von Gott, der wie auf einem Thron sitzen sollte (als das Höhere Selbst, Gott, der Schöpfer, Jesus Christus, der ideale Teil, der zum Licht führt), er selbst sitzt, und zwar in seiner irdischen Inkarnation. Nicht in irgendeinem Ideal, sondern in seiner irdischen Inkarnation. Für einen solchen Menschen sind seine irdischen Interessen das Wichtigste: die Interessen seines Körpers, Vergnügen, Beziehungen. Und seine Lebensaufgaben, die Aufgaben der Verkörperung, der Erhöhung seines Niveaus, der Entwicklung von Liebe werden ignoriert. Und dies wird die Liebe zu nur einem Teil Ihrer selbst sein, nur zu einer Projektion Ihrer selbst, während Sie alles andere ignorieren. Im Wesentlichen ist Egoismus keine wahre Liebe zu sich selbst, sondern Selbstabneigung. 

	#43, 22:56, #179, 44:44, #181, 16:14, #266, 29:25, 33:47, #393, 17:42 

	 

	Egregor 

	Eine Energieformation in der Noosphäre des Planeten, die teilweise über die Astralhülle zugänglich ist und mentale, emotionale und willentliche Energien enthält, die in Schwingungsfrequenz und Idee ähnlich sind. Es gibt religiöse, politische und wissenschaftliche Egregoren. Konzept, Begriff und Konzept im Okkultismus und Esoterik, was bedeutet nicht-physisch Entität, Gruppenbiofeld. Egregor ist nicht nur ein separater Geist. Es besteht aus mehreren Teilen: Der Informationsteil sind die Akasha-Chroniken, in denen sich die Schutzgeister des Egregors befinden. Wenn dies ein religiöser Egregor ist, dann gibt es eine hohe Ebene von Seelen, wir nennen sie Engel der 22., 23. und 24. Ebene. Als Wächter des Egregors verteilen sie dessen Energie. Der Energieteil des Egregors enthält auch die Energie von Menschen, die bei Ritualen (religiöser Egregor) oder Reflexionen über ein bestimmtes Thema (wissenschaftlicher Egregor) oder Gewinnträumen (finanziell) freigesetzt wird. 

	#15, 14:39, #20, 24:33, #21, 16:50, #62, 15:20, ##104, 45:53, #246, 29:38 

	 

	Egregor der Abhängigkeiten 

	Ein Egregor in den unteren Stockwerken der Astralwelt. Seine Schutzgeister kommen aus den dämonischen Ebenen der Welt. körperlos Spirituosen. Oft hatten diese Geister selbst das gleiche Problem, als sie in der materiellen Welt lebten. 

	#50, 19:16 

	 

	Egregoriales System 

	Das System, in dem alle agieren müssen: Sie und wir. Es hat sicherlich seine Vor- und Nachteile. Unser Geschäft und Ihr Geschäft, als helle Geister, verkörpert Auf diesem Planeten verwandeln sich alle bestehenden Mängel in Vorteile. Und steigern Sie die Vorteile. Doch die Idee der Egregorialität völlig zu beseitigen, ist grundsätzlich falsch, weil es unmöglich ist. Es wird einfach einen neuen Egregor geben. 

	#411, 01:56 

	 

	Eden 

	Die älteste Basis Tumesoutsev auf der Erde. Eine wissenschaftliche Grundlage und ein Testgelände für die Erschaffung des Menschen und die Ausbildung unserer Vorfahren auf dem sozialen Entwicklungspfad. Vor 12.000 Jahren befand es sich am Mittelmeer, näher an der heutigen Türkei. 

	#18, 31:50, 34:30, #202, 17.20 

	 

	Esoterischer Egregor 

	 

	Einer der religiösen Egregoren, in denen sich Menschen mit spiritueller Entwicklung beschäftigen. 

	Ein esoterischer Egregor (einer, der von spiritueller Entwicklung spricht) ist auch eine Art religiöser Egregor. 

	 

	#411, 01:56 

	 

	 

	Ekadashi 

	 

	Das Fasten am elften Tag nach Neumond oder Vollmond dient dazu, dass eine Person ihre Schwingungen durch vermehrte spirituelle Praxis erhöhen kann. Diese Tage (der 11. Tag nach Neumond und nach Vollmond) hatten die Eigenschaft, dass sie dazu beitrugen, den physischen Organismus eines Menschen und seinen Ätherleib zu reinigen. 

	Das Fasten wurde eingeführt, damit die Menschen weniger Zeit am Tag mit der Nahrungsbeschaffung verbringen und mehr Zeit mit Gebeten, spirituellen Übungen, der Verrichtung verschiedener guter Taten und Ritualen verbringen, die ihre Schwingungen erhöhen. 

	Ein weiterer Punkt. Sehr wichtig bei jedem Fasten jeder Religion. Dieses Geld, dieses Essen (wenn es ein langes Fasten war, arbeitete die Person trotzdem irgendwo, ging irgendwo hin), das er angesammelt Während der Fastenzeit war es eine Tugend, es den Armen zu geben, ohne es selbst zu essen, d.h. man könnte sagen, er riss es ab ihr Drücken. Ein Mensch lernte, seinen Egoismus zu harmonisieren, indem er nicht nur für sich selbst, für seinen materiellen Konsum, verdiente, sondern auch den Armen gegenüber Barmherzigkeit zeigte, denen gegenüber, die keine Möglichkeit hatten, davon zu essen. 

	Die Bedeutung des Fastens bestand darin, dass man auf Nahrung verzichtete, um sie den Armen, Bedürftigen, Kranken, Witwen, Kindern, also jenen, die nicht für sich selbst sorgen konnten, zu geben. Dies ist eine sehr alte Bedeutung des Fastens. 

	 

	#86, 17:26, #326, 41:25, 46:07 

	  

	 

	Exocortex 

	  

	Die Idee der vollständigen Kontrolle über eine Person durch ihren biometrischen Abdruck unter Verwendung verschiedener elektronischer Mittel. 

	#192, 01:00 

	 

	ÖKO 

	Wissenschaftliche Methode zum Erstellen einer physischen Hülle. 

	#20, 46:53 

	 

	Ekstase 

	Ein Trancezustand, ein Rückzug in sich selbst, in die eigene geistige Welt, der mit der Befreiung des Astralkörpers einhergehen kann, wenn die ätherische Energie des Astralkörpers aus Händen, Füßen und Kopf austritt. 

	#118, 23:41 

	 

	Ökumeniker 

	 

	Eine Person, die alle Religionen akzeptiert, akzeptiert die Erlösung aller Religionen. Dies ist auch eine einzigartige Religion, eine religiöse und philosophische Lehre. Ein solcher Mensch ist dann einfach kein Christ, kein Jude usw. mehr. 

	Wenn Sie ein Ökumeniker-Esoteriker sind und einen Tempel der einen oder anderen Religion betreten, landen Sie vorübergehend in diesem Egregor. Sie sind gleichermaßen Christ, Muslim, Buddhist und so weiter. 

	 

	#439, 34:26 

	 

	 

	E Elektrische Energie aus der Luft (Tesla) 

	 

	Energie entsteht nicht aus dem Nichts, sondern aus elektrostatischen Ladungen. Um es aus der Luft zu bekommen, muss man es zuerst anlocken bestimmt verdrehter Metalldraht. 

	 

	#377, 00:23 

	 

	 

	Elektrische Ladung   

	 

	Subtile Energie, eine Substanz, die aus verschiedenen Frequenzen besteht. Für den Menschen ist sie in Form von dunkler Materie, dunkler Energie sichtbar. Welten und Planeten bestehen aus diesen subtilen Energien – eine Parallelwelt. Sie sind für den Menschen nicht wahrnehmbar. 

	 

	#110, 29:07 

	 

	 

	Elektrischer Strom 

	 

	Strahlung oder Energiefluss der 1. Ebene. 

	 

	#17, 24:19, #404, 33:51 

	 

	 

	Strom (Tesla) 

	 

	Eine der Formen ätherischer Energie. 

	Eine Art ätherischer Energie mit zwei entgegengesetzten Ladungen: „Plus“ und „Minus“. Zwei Gegensätze. 

	Eine der Ätherarten, die in andere umgewandelt werden kann: in Wärme, Licht, in verschiedene Arten mechanischer Energie – etwas dreht sich, etwas bewegt sich. Aber dieser Strom wird immer noch durch Äther erzeugt. Es ist nicht nur der Strom, der " Läufe " Entlang des Leiters bewegt es sich gleichzeitig sowohl entlang der Oberfläche als auch herum. 

	 

	#376, 14:10, #404, 33:51 

	 

	 

	Elektromagnetische Wellen (aus der Sicht von Interstellar Union) 

	 

	Die Energiearten der ersten Ebene, die aus Atomen austreten und sich im Raum bewegen, erzeugen elektrische und magnetische Felder. 

	Elektromagnetische Wellen: Radiowellen, ultrahohe Strahlungswellen, ultrahochfrequente Wellen, auf denen Mikrowellenherde basieren, usw. Alle diese Wellen haben eine niedrigere Frequenz als die erste Farbe im Farbspektrum, Rot. Die Farbe mit der höchsten Frequenz im Lichtspektrum ist Violett. Über Violett liegt in der Frequenz Ultraviolett: langwelliges Ultraviolett, kurzwelliges Ultraviolett. 

	Nur langwellige Ultraviolettstrahlung hat eine mäßige Reizwirkung auf die Haut, da sie beginnt, die äußere Epidermis zu schädigen. Seine Frequenz ist sehr hoch. Wenn diese Wellen sehr schnell schwingen, also viele Male pro Sekunde, beginnen sie, die Proteine der Haut zu schädigen, also die Substanzen, die in die Haut eindringen. 

	Kurzwelliges Ultraviolettspektrum mehr mehr Hochfrequenz . Es kann zu Sonnenbrand kommen. Das heißt, zusätzlich zum sichtbaren Spektrum der Sonne gibt es auch eine ultraviolette Komponente, die durch die Atmosphäre dringt. 

	Oberhalb des kurzwelligen Ultraviolettspektrums liegt die Röntgenstrahlung. Es kann menschliche Zellen sogar noch stärker schädigen, jedoch weniger als Strahlung. 

	 

	#296, 01:00:47 

	 

	 

	Elektromagnetische Felder 

	 

	Felder, deren Frequenz unterhalb des für das menschliche Auge wahrnehmbaren Lichtspektrums liegt. Sie sind sicher. Das Einzige, was sie verursachen können, ist eine Temperaturerhöhung, wenn sich die Wellenquelle in der Nähe einer Person befindet. Sie können keine Zellschäden verursachen, da ihnen hierfür die Energie fehlt. Sie haben eine niedrige Schwingungsfrequenz, niedriger als die der Nervenzellen des Körpers, die so etwas wie Elektrizität enthalten. Das heißt, Menschen senden elektromagnetische Wellen aus. 

	 

	#296, 01:00:47, #377, 15:55 

	 

	 

	Elektron 

	 

	Ein Energieteilchen aus Radiowellen, Elektrizität und Magnetfeldern. 

	Ein Strukturelement, das zu 60 % aus Feuerenergie und zu 40 % aus Luftenergie besteht, trägt es dort. Deshalb sind Feuer und Wasser entgegengesetzte Elemente, „Plus“ und „Minus“, entgegengesetzte Eigenschaften. 

	 

	#17, 33:39, #307, 44:23 

	 

	Elektronen, Protonen, Neutronen 

	Partikel bestehend aus bestimmt Verhältnis der Energien vier Elemente. Das Elektron enthält Elemente, die in ihren Eigenschaften den Elementen im Proton grundsätzlich entgegengesetzt sind. Das Elektron hat mehr vom Feuerelement und das Proton mehr vom Wasserelement. Dementsprechend stoßen sie sich gegenseitig ab. Das Neutron hat nicht nur eine elektrische Ladung, der Atomkern hat auch eine Gravitationsladung. Das Neutron ist neutral, weil es die Energie aller vier Elemente in gleichen Anteilen. Dieses Spiel der vier Elemente Luft, Erde, Wasser und Feuer stellt die zehn materiellen Energien dar, die in Atome eindringen. 

	#322, 01:26 

	 

	Elektronenwolke, Proton-Neutronen-Komplex 

	Zehn materielle Energien, die die drei Energieniveaus des Atoms bilden. Auf der ersten Energieebene gibt es fünf Energien: Wärme, Licht, Elektrizität, Magnetismus und Radiowellen. bestimmt Frequenzen. Auf dem zweiten Energieniveau eines Atoms befinden sich Strahlungsenergie und thermonukleare Energie, die in jedem Atom vorhanden sind, unabhängig von der Substanz. Das dritte Energieniveau ist das tiefste im Hinblick auf die Eindringtiefe in das Atom. Dies ist Mikro und Makrogravitation . 

	#322, 03:48 

	 

	Elementare 

	Geister aus der 7. Ebene der Welt körperlos Spirituosen. Geister, die sich inkarnieren wollen in Plasmoid Welten, die für bestimmte Naturelemente verantwortlich sind. Sie entstammten der Dämonenwelt und widmeten ihre Energie der Kontrolle der Natur und der Erschaffung von Tierseelen. Sie sind noch immer so von ihrer eigenen Macht angezogen, dass sie möglicherweise die Bedürfnisse ihrer Familie ignorieren, gegen die Gesellschaft als Ganzes handeln und nicht bereit sind, sich aufrichtig Gott zuzuwenden. Doch sie haben sich bereits vom dämonischen Egoismus abgewandt und lernen nun, indem sie Tierseelen erschaffen und kontrollieren, selbstlos jemand anderen als sich selbst zu lieben. 

	Artikel von Vladimir Goldstein „Die Struktur der spirituellen Welt durch die Augen von Außerirdischen“ 

	 

	Elohim 

	Name Außerirdische von humanoiden Zivilisationen und Plasmoiden. Alle Außerirdischen wurden auf Hebräisch mit dem Begriff Elohim bezeichnet. Im Russischen wird es als „Gott“ übersetzt, steht aber im Plural, und im Hebräischen wird es als „Götter, die von oben kamen“ gelesen. Einer der Elohim ist Satan. 

	#21, 05:50, #68, 26:18 

	 

	Emblem Interstellar Union 

	 

	Ein dreidimensionaler rotierender Stern, ähnlich dem Emblem der Kassiopeia. Es symbolisiert die Ausbreitung der Energie wahrer Liebe und des Lebens vom einzigen Zentrum des Bewusstseins Gottes in alle Teile des Universums. 

	 

	#218, 06:03 

	 

	Embryogenese 

	Der Prozess der Bildung des Organismus. Der Geist steht bei diesem Prozess im Vordergrund. Dieser Geist, die spirituelle Essenz, die verkörpert ist in bestimmt Der Körper, denn er erhält Lebensenergie, die später zum „Ätherkörper“ oder „Ätherfeld“ einer Person wird, wie die Menschen es nennen. Aber wenn der Geist seine Lebenskraft erhalten hat (er hat nicht den gesamten Geist erhalten, sondern 30 % davon, was als inkarnierender Teil bezeichnet wird, das ist für einen Erdenmenschen so), trennt sich dieser Teil, sozusagen der Geist, von sich selbst. Der Geist ist aus materieller Sicht in zwei Teile geteilt. Und aus spiritueller Sicht verkörpert er einfach einen Teil seiner selbst. Beides wird zutreffen, aber dies ist nur eine Sichtweise aus verschiedenen Blickwinkeln. Dieser inkarnierende Geist, der Seele genannt wird, wartet auf die Empfängnis seines Körpers und befindet sich zu diesem Zeitpunkt in der Astralwelt neben seinen Eltern. Und in dem Moment, in dem sich die physischen Keimzellen seines Vaters und seiner Mutter vereinigen und die erste Zelle seines neuen Organismus entsteht, beginnt der Austausch genetischer Informationen zwischen den Zellen des Mannes und der Frau. Und in diesem Moment der Geist, der kam zur Inkarnation, verbindet den Fluss seiner Lebenskraft, seiner ätherischen Kraft mit dieser Zelle. Es ist, als würde es sie durchdringen. Wir sagen das Wort „führt ein“, aber es ist nicht nur „führt ein“, wie eine Nadel, sondern es ist auf ihr setzt seine Lebenskraft ein und steht ganz unter dem Einfluss seines Ätherkörpers, seiner Lebenskraft. Er selbst betritt diese Zelle erst, wenn der Embryo des Erdenbewohners das Alter von sieben Wochen erreicht hat. Doch während der gesamten sieben Wochen ist seine Lebenskraft noch in diesem Embryo vorhanden. Es ist nicht nur vorhanden, sondern steuert bereits auf der Ebene des Zellaufbaus die Geschwindigkeit der Transkription, also der Umschreibung genetischer Informationen auf physikalischer Ebene. Wovon hängt es ab? Der Geist hat bereits ein Bild seines physischen Körpers bereit. Es befindet sich darin, in Form der sogenannten „Äthermatrix“. Das heißt, jedes zukünftige physische Organ hat eine exakte Kopie davon. Nur hat es weder Größe, Gewicht noch irgendwelche physikalischen Parameter. Sie ist auf dem Energieniveau. Dennoch handelt es sich hierbei um eine völlig reale Struktur, und sie beginnt sich mit den Zellen des zukünftigen physischen Körpers zu füllen. Dieser Prozess wird auch von der Vitalität der Mutter und in geringerem Maße von der Vitalität des Vaters beeinflusst. Der einflussreichste Faktor ist die Lebenskraft des Geistes selbst. Trotz der Tatsache, dass sein Körper klein ist, hat sein Geist den größten Einfluss darauf. Vom Moment der Empfängnis an ist der Embryo im Wesentlichen ein eigenständiger Organismus. Obwohl es noch nicht unabhängig ist, ist es ein energetisch eigenständiger Organismus, der nur die notwendigen Substanzen aus dem Körper seiner Mutter aufnimmt. Und energetisch ist es unabhängiger als Sie denken. 

	#344, 12:30 

	 

	Emotionaler Schmerz 

	Der Schmerz eines Menschen, der in den seelischen, beiläufigen und anderen Tiefenstrukturen der menschlichen Seele angesiedelt ist. Sie tritt auf, wenn die individuellen Lebensziele einer Person verletzt und nicht erfüllt werden. 

	#191, 01:01:55 

	 

	Emotionales Tagebuch 

	Ein separates Notizbuch, das den Titel „Mein persönliches emotionales Tagebuch“ tragen kann. Die Hauptbedingung ist, dass das Tagebuch für niemanden zugänglich ist. Niemand sollte es ohne Ihre Zustimmung öffnen: weder Mama noch Papa noch Kind , weder Ehemann noch Ehefrau. Dies ist die wichtigste Voraussetzung dafür, ehrlich zu sich selbst zu sein. Sobald Sie eine Emotion erleben und sich daran erinnern, dass Sie sie aufschreiben müssen, werden Sie definitiv du verstehst es . Schreiben Sie in das „Emotionstagebuch“ Datum, ungefähre Uhrzeit, welche Emotion Sie erlebt haben und warum. Wenn Sie Ihre Aussagen zensieren, sind sie nicht mehr reine Emotionen. Sie müssen etwa einen Monat lang in ein Notizbuch schreiben. Suchen Sie sich im Laufe des Monats einen Tag aus, an dem Sie morgens aufstehen und das alles lesen. Sie werden mehr lesen distanziert , wie ein Buch. Sie werden sehen, was Sie im „Emotionalen Tagebuch“ nicht gesehen haben. Viele Emotionen in den gleichen Situationen   wiederholen. Dies wird dazu beitragen, mentale Einstellungen aufzudecken, die Ihnen verborgen bleiben. Und Sie werden erkennen, dass Sie sich ändern müssen, damit Sie nichts aus dem positiven, harmonischen Zustand Ihres Aufenthaltes im Körper bringen kann. 

	#266, 40:57, #401, 01:25:23 

	 

	  Emotion 

	 

	Eine energetische Reaktion auf von außen wahrgenommene Informationen oder Ereignisse im spirituellen Bereich, also im Bereich der Erinnerungen. Dabei handelt es sich um Energie, die auf die Veränderung der äußeren und inneren Umgebung abzielt. Alle Lebewesen, sowohl rationale als auch irrationale, haben Emotionen. Sie sind obligatorisch. Diese Reaktion rührt von der Vorstellung her, dass biologisches Leben eine Kette von Reaktionen auf Veränderungen in der äußeren und inneren Umwelt ist. Die materielle Welt ist sehr plastisch und veränderlich. Jedes Lebewesen, das in der materiellen Welt lebt, um zu überleben, sich fortzupflanzen und seinen sozialen Bereich zu besetzen bestimmt Nische, muss auf Veränderungen in der Umgebung reagieren. Nur in der tierischen Seele wird das Gefühlsleben immer auf dem instinktiven Verstand basieren, und in rationalen Geistern, einschließlich des Menschen, basiert es auf seinem Verstand des unsterblichen Geistes: spirituellem Verstand und instinktivem Verstand oder ihren Kombinationen. 

	 

	#14, 03:10, #31, 27:43, #33, 19:25, #59, 35:02, #140, 18:34, #211, 20:11, #266, 10:38, 17:37, 33:47, 40:57, #345, 30:12, #358, 42:26, #401, 01:20:37, #428, 04:44, 

	 

	Empathie 

	Die Fähigkeit einer Person, die Gefühle und Emotionen einer anderen Person als ihre eigenen zu erleben. In kinderreichen Familien ist die Empathie meist höher. Dies ist eine nützliche und sehr gute Angewohnheit. Es hilft den Menschen, zu kommunizieren und sich in der Gesellschaft korrekt und taktvoll zu verhalten. 

	#455, 14:45 

	 

	Endometriose 

	Eine Erkrankung der weiblichen Geschlechtsorgane, die verschiedene Ursachen haben kann. Dabei kann es sich um Mikroben, hormonelle Ungleichgewichte, Stress oder psychosomatische Ursachen handeln (auf der ätherischen Ebene handelt es sich dabei um negative Blockaden), oder es können alle diese Ursachen zusammen sein. 

	#97, 19:49 

	 

	Energie   

	Ätherkörper, andere energetische und spirituelle Körper. Das System der zentralen Ströme und Chakra-Strukturen. 

	#225, 37:05 

	 

	Energetische Verbindung zwischen Eltern und Kind 

	Die Verbindung zu den Eltern, die bis zum 14. Lebensjahr besteht, während die Aura vollständig ausgebildet ist Kind und er passt sich dieser Welt an. Durch die energetische Verbindung beeinflussen die Stimmungen und Gedanken der Eltern die Entwicklung des Kindes. Kinder mit ruhigen und liebevollen Eltern passen sich schneller an die Welt um sie herum an. 

	#103, 18:02 

	 

	Energievampire 

	 

	Organismen, die Energie von Menschen aufnehmen können. Diese Energie geben sich die Menschen selbst. 

	 

	#83, 05:34 

	 

	Energiestein in der Kaaba (Mekka) 

	Der Stein ist irdischen Ursprungs, enthält jedoch kein Meteoritenteilchen, sondern ein Steinpartikel (ein weißes Kristallmineral). Im Inneren des Steins befindet sich ein Kristallpartikel, den der Tumesoutianer Jabrail Mohammed schenkte, und damals war die Interstellare Union erlaubt Geschenke weitergeben. 

	#217, 37:36 

	 

	Energie (als Teil des intelligenten Geistes) 

	 

	Teil des intelligenten Geistes, bestehend aus drei energetischen Fähigkeiten: Wille, Bewusstsein und Emotionen. 

	#33, 19:25 Uhr,   #59, 35:02, #140, 18:34, 

	 

	Vakuumenergie 

	Energie, die sich im leeren materiellen Raum befindet, frei von Substanzen und Feldern. 

	#77, 13:18 

	 

	Energien der zweiten Ebene 

	 

	Die sogenannte radioaktive Strahlung (harte Röntgenstrahlung) und die Energie der thermonuklearen Fusion werden freigesetzt, wenn Atome verschiedener Elemente bei hoher Geschwindigkeit und unter hohem Druck miteinander kollidieren. 

	 

	#17, 14:51 

	 

	 

	Energie der Heilung 

	 

	Die Energie des Geistes, des Bewusstseins, das mit göttlichem Licht und dem Wunsch erfüllt ist, einen Menschen zu heilen und ihn mit dem Gedanken zu erfüllen, dass er gesund ist. 

	 

	#367, 01:46:25 

	 

	 

	Energien der materiellen Welt 

	 

	Energien der 1. Ebene – Wärme, Licht, Elektromagnetismus, Radiowellen. 

	Energien der Stufe 2 sind radioaktive Strahlung (harte Röntgenstrahlen) und thermonukleare Fusionsenergie, die freigesetzt wird, wenn Atome verschiedener Elemente bei hoher Geschwindigkeit und unter hohem Druck miteinander kollidieren. 

	Energien der Stufe 3 – Mikrogravitation und Makrogravitation . 

	Alle Energien der materiellen Welt sind miteinander verbunden und interagieren miteinander. 

	 

	#17, 14:51 

	 

	 

	Energien des Patriotismus 

	 

	Energien der Liebe. 

	 

	#444, 14:38 

	 

	 

	Energie des Wassers 

	 

	Ein endloses Meer, aber es gleicht eher einer Unterwasserwelt. Es herrscht ein Zustand ständiger Bewegung, wie eine Welle. Die Energie des Wasserelements ist spirituelle Reinheit, ein reinigendes Prinzip. 

	 

	#434, 09:19, 17:23 

	 

	 

	Luftenergie 

	 

	Luftströmungen, die aus einer endlosen Atmosphäre mit Wolken und Zyklonen bestehen. Nur liegt dies alles in energetischer Form vor. Eine endlose Atmosphäre, in der es Häuser und Städte aus Wolken gibt. 

	Luftenergie ist in der spirituellen Welt nicht nur die Energie der Vernunft, sondern auch der Weisheit. Wenn Sie beispielsweise über etwas nachdenken, handelt es sich dabei um Wissen, um den Wunsch zu wissen, um Interesse, das in der spirituellen Welt als Wunsch nach Wissen beschrieben wird. Dies ist ein spiritueller Zustand. 

	 

	#434, 09:19, 17:23 

	 

	 

	Erdenergie 

	 

	Ein statischer Zustand, in dem es beispielsweise viele verschiedene kristalline Formen gibt. Es sieht aus wie die Struktur der Erdkruste, nur dass die Kristalle millionenfach vergrößert sind. 

	Die Energie des Erdelements bietet Schutz. Energie, die alles schützt und zusammenhält, in die Struktur einbringt und Strukturierung erzeugt. 

	 

	#434, 09:19, 17:23 

	 

	 

	Energie des Feuers 

	 

	Eine ätherische Elementarkraft, sie hat eine bestimmte Farbe, aber keine physische, sondern eine, die sich manifestiert in dezentes Material Welt. Es gibt beispielsweise eine Farbe oder eine bestimmte Struktur eines Plasmoids. Es kann unterschiedliche Dichtegrade aufweisen. 

	Die geistige Welt ist die Welt der Gefühle und Gedanken. Die Energien des Elements Feuer sind das spirituelle Gefühl der Liebe. Spirituelles Licht wird als Energie des Feuers reflektiert. 

	 

	#434, 09:19, 17:23 

	 

	 

	Energien der ersten Ebene 

	 

	Wärme, Licht, Elektromagnetismus, Radiowellen.   

	 

	#17, 14:51, #146, 14:01 

	 

	 

	Energien von SII-HA 

	 

	„SII“ ist Energie, ein Quant dieser Energie, und „HA“ ist Richtung. Es handelt sich um eine gezielte, gepulste Quantenenergie mit einer sehr kurzen Frequenz. Es ähnelt unserer Qi-Energie. Diese Energie lebensspendend , es ist auch ein Wellenteilchen. Aber weil es eine sehr kurze Welle und eine sehr hohe Frequenz hat, ihr die Wirkung auf den Körper ist sehr sanft, leicht und sehr effektiv. Energie wirkt auf Quantenebene und interagiert mit der Zelle. Die Aktivierung erfolgt mit der Zeit, nicht sofort. 

	Ein Energiesystem, das die Erde beim Aufstieg unterstützt und sowohl dem Planeten als auch den Menschen dabei hilft, den Quantenübergang zu durchlaufen, der eigentlich die Rückkehr der Menschen zu den hohen Schwingungen des Lichts darstellt. Sie verbessern die innere Sicht auf verschiedene Ereignisse und entwickeln außersinnliche Fähigkeiten (Überempfindlichkeit). 

	 

	#394, 27:17 ; #394, 01:01:32 

	 

	 

	Energien der dritten Ebene 

	 

	Was man Schwerkraft nennt. Es gibt zwei Arten: Mikrogravitation und Makrogravitation . 

	 

	#17, 14:51 

	 

	Energie feinstofflicher Zivilisationen   

	Die Energie, die das Gravitationsfeld erzeugt, alle Gravitonen, Mikrogravitationen, bestehen aus dieser Energie, Makrogravitation . Subtile Zivilisationen erzeugen Anziehung zu Planeten, zu den Sternen , Galaxien des Universums und Felder im Weltraum. Zusammenkommen und indem sie ihre Schwingungen verändern, erschaffen sie alle Atome. 

	#90, 22:13 

	 

	Energie der Transmutation 

	Umwandlung von Negativität in Positivität durch die Selbsterkenntnis als Göttliches Licht und die Auflösung von Blockaden, d. h. wenn eine Person die Gründe für das Auftreten dieser negativen Emotionen erkennt und sie umwandelt. 

	#253, 03:31 

	 

	Energieaustausch 

	Eine der Formen der Wechselwirkung zwischen materiellen Teilchen und Energien. 

	#166, 30:44 

	 

	Energieaustausch (Energie des Denkens) 

	Die Aufwendung unseres energetischen Potenzials als göttliche Wesen. Nach göttlichem Gesetz hat niemand das Recht, uns ohne unsere Zustimmung unsere Energie zu nehmen. Wir können jedem Wesen freiwillig Energie geben, indem wir ihm Emotionen oder Gefühle senden. Wenn Sie einem Lichtwesen negative Energie aus Angst, Wut, Hass oder Ärger senden, wird diese Energie von ihm zurückgestrahlt, von seinem Feld reflektiert und in dem Maße verstärkt, wie das Feld dieses Wesens mächtiger wird. Das negative Wesen wird diese Energie absorbieren, aber nach den Gesetzen des Austausches werde senden Ihr eigenes, das mit Negativität aufgeladen ist. 

	 

	#296, 02:22, 05:15, 07:39 

	 

	Energiezentrum 

	Manifestation eines der Aurafelder durch den physischen Körper. 

	#112, 12:22, #365, 00:21, 05:05 

	 

	Energiezentren der Erde 

	 

	1 Eine große Energieformation, ein Portal, ein großes Chakra der Erde, ein Energiezentrum für den Austausch mit dem Weltraum (deshalb gibt es Portale, einen Cluster von Portalen). Es liegt ungefähr auf dem geografischen Breiten- und Längengrad der Quelle des Flusses Oka. Dort befindet sich ein altes Heiligtum. Das dort austretende Wasser hat heilende Eigenschaften, es ist aufgeladenes Wasser. 

	Das Epizentrum der Zone liegt etwas mehr als drei Kilometer entfernt. Doch der Einfluss reicht noch weiter, vielleicht Hunderte von Kilometern. Je nach zyklisch Aktivitäten Plasmoid Zivilisationen, die von den Zyklen der Sonne und des Mondes, vom allgemeinen Rhythmus der Natur abhängen. 

	Wenn man diesen Ort auf energetischer Ebene betrachtet, leuchtet der Raum sehr stark. In der Antike gab es in dieser Gegend viele Orte, an denen die Heiligen Drei Könige Menschen heilten. 

	 

	2 Ein anderer Ort liegt in Russland, er ist kleiner. Eine Energielinie, die einem Fehler in der Erdkruste folgt, wie eine geologische physikalische Formation. Daraus entsteht geoelektrische Energie. Beim Aufsteigen verursacht es Wirbel im Ätherraum, wie in einem Tunnel, in dem es sich dreht. Und dies ist die Nowochopersk-Anomalie, eine anomale Zone. Dort wurden viele Plasmoide, UFOs und Begegnungen mit „Feldgedächtnissen“ beobachtet. Der Weltraum erinnert sich bestimmt Dinge, wie etwa Bilder von Leuten, die dort gewesen sind. Anschließend können die Bilder fotografiert werden. Wie die Akasha-Chroniken. 

	Die an diesem Ort lebenden Lichtplasmoid-Zivilisationen erschaffen ein Portal. Sie einigen sich und erstellen an einem Ort ein Portal, das sie für ihre eigenen Bedürfnisse nutzen, um sich von Welt zu Welt zu bewegen, die physische Welt zu beeinflussen, sie zu beobachten, alle Funktionen von Plasmoiden auszuführen: Tierseelen zu erschaffen usw. Solche Portale existierten lange vor der Existenz intelligenter Menschen auf der Erde. Lange vor der Entdeckung der Erde durch die Tumesoutianer gab es bereits solche Portale, da hier plasmoide Zivilisationen lebten. 

	Menschen, die jetzt leben, können diese Räume beim Betreten mit ihrem Licht stärken, diese Portale schwächen oder sogar schließen und die Energie ins Negative ändern, wenn sie Negativität ausstrahlen. Die dritte Dichteebene impliziert sehr dichte Energien, die in dieser Materie eingebettet sind, und eine sehr hohe Kraft göttlichen Lichts (oder des Gegenteils von Licht), das der Geist, verkörpert im Körper, strahlt aus. 

	 

	#437, 55:00 

	 

	 

	 

	Energieaufbau des Körpers Burkhads 

	 

	Die Inkarnation ist durch ihren Körpertyp unterschiedlich verteilt, sie haben unterschiedliche Chakren, unterschiedliche Energiezentren. Nicht nur die Menge ist unterschiedlich. In jedem Chakra gibt es sogenannte Blütenblätter, mehrstufige Systeme. Ein Chakra hat so viele Blütenblätter, wie es ätherische Kanäle enthält. Die Struktur jedes Chakras, ihre Funktionen Burkhads unterscheiden sich in ihrer Struktur von der der Erdbewohner. Und aus diesem Grund hindert eine 70-prozentige Inkarnation diesen Geist nicht daran, sich in der spirituellen Welt zu verwirklichen. Die 30 %, die ihm in der Geistigen Welt verbleiben, reichen ihm aus, um sich mit Energie zu füllen. 

	 

	#286, 11:31 

	 

	 

	Energieaufbau des Körpers Esleriten 

	 

	Vertreter des Planeten Esler haben zwölf Felder. Jedes Chakra hat definitiv Farbspektrum. Es gibt noch mehr dieser Blumen. Beispielsweise gibt es noch zwei weitere Grüntöne, Weiß ist in der Aura vorhanden und alle für Erdlinge charakteristischen Farben sind vorhanden. Es gibt auch etwas zwischen Rot und Braun. 

	 

	#365, 00:21 

	 

	 

	Epilepsie (Ursachen von Epilepsie) 

	 

	Mangelnde Kontrolle, Angst, dass eine Person ihr Leben nicht unter Kontrolle hat. An dieser Angst muss gearbeitet werden. Wenn es aufgelöst und entfernt werden kann, sendet das Gehirn keine Signale mehr über unkontrollierte Kontraktionen an die Muskeln. Und dementsprechend kommt es auch nicht zu Krämpfen. 

	Epilepsie kann durch eine erbliche Veränderung der Gehirnproteine verursacht werden, die das Auftreten von Neuroimpulsherden im Gehirn hervorruft, die Muskelkontraktionen, Bewusstlosigkeit usw. verursachen. Dieselben Erscheinungen können jedoch eine Folge des Kontakts mit der einen oder anderen Form von Intelligenz sein, eines Energieaustauschs mit jemandem, mit dem eine Person in Kontakt gekommen ist, beispielsweise durch unausgeglichenen Kontakt mit Plasmoiden. Es kommt auch häufig vor, dass diese im Gehirn entstehenden elektromagnetischen Signale das Bewusstsein stören und Anfälle verschiedener Art verursachen. Es kommt zu einer Erregung der Auraenergie des Ätherkörpers, einer Erregung der Aura. 

	  

	#86, 52:20, #333, 28:02, #444, 01:20:52 

	 

	 

	Epiphyse 

	Eines der Instrumente des Geistes, mit dessen Hilfe er den Körper steuert, spezielle Hormone ausschüttet, deren Menge reguliert und die spirituellen Visionen eines Menschen beeinflusst. Es befindet sich genau in der Mitte des Gehirns. Es ist eines der Instrumente des Bewusstseins, deshalb wird es der Kristall des Bewusstseins genannt. 

	#217, 07:01 

	 

	 

	Erwin 

	 

	Vertreter Plasmoid Zivilisationen der 37. Dichtestufe des Sterns Beteigeuze im Sternbild Orion. Bewahrer (speichert Informationen und Energie) des Ordens der Eis-Feuer-Magier. Erwin ist definitiv eine Gedankenform, so ein Klangcode, mit dem wir sie ansprechen können, Plasmoide haben keine Töne wie wir. Dieses Lebewesen lebt weit entfernt von der Erde, in einem heißen Stern namens Beteigeuze im Sternbild Orion. 

	Er ist spezialisiert auf Wissenschaftler , das Welten einer anderen Dichte untersucht, genauer gesagt der dritten. Er hat eine solche Aufgabe und erfüllt diese Aufgabe seit 56.000 Jahren. Er begann damit im Alter von 400 Erdenjahren, also ziemlich schnell nach seiner Geburt in seiner Welt. 

	 

	#604, 07:22, 25:01 

	 

	 

	Eromes (An Daraalsk Sprache) 

	 

	Die tierische Seele, die sich nur in den Körpern von Tieren, Insekten, Vögeln, Reptilien usw. inkarnieren kann, in irrationalen Lebewesen, in deren Körpern das zentrale Nervensystem nicht für die Manifestation des Bewusstseins vorgesehen ist. 

	 

	#140, 18:34 

	 
Esler 
Der Planet, der   befindet sich im Sternensystem Eta Bootes, 36 Lichtjahre von der Erde entfernt. Das System, in dem sich Esler befindet, umfasst 8 Planeten, von denen nur drei bewohnt sind. Der Durchmesser des Planeten beträgt etwa 20.000 Kilometer. Die Entfernung zum Stern beträgt etwa 206 Millionen Kilometer. 
Das Klima ähnelt dem der Erde, ist jedoch etwas wärmer. Dort gibt es überhaupt keinen Winter, nicht einmal an den Polen des Planeten. Wasser ist auf der ganzen Erde das ganze Jahr über flüssig und gefriert nicht. Die Durchschnittstemperatur ist höher als auf der Erde, aber nicht höher als auf der Venus. 
Die natürliche Evolution der Planetenbewohner fand nicht statt übrigens Mutationen, sondern durch eine Erhöhung der Komplexität (wenn wir die Evolution eines rationalen Wesens betrachten) der neuronalen Verbindungen selbst. Dies ist nicht auf Mutationen zurückzuführen, sondern auf die Komplikation der neuronalen Verbindungen der Tiere, die ihre Vorfahren waren. Die Zellen blieben gleich, konnten jedoch aufgrund der Verbindung mit der Tierseele mehr Energieimpulse mit höherer Geschwindigkeit übertragen. Dieser Prozess führte zur Entstehung eines intelligenten Wesens auf Esler vor etwa 8 Millionen Jahren. 
Die Bevölkerung von Esler beträgt derzeit rund 30 Milliarden Menschen. Die durchschnittliche Lebenserwartung beträgt, in Erdenjahren berechnet, etwa 430–470 Jahre. Vertreter des Planeten Esler haben eine Körpergröße von 1,70 Metern und etwas mehr. Die Haut ist braun und faltig, auch bei jungen Menschen. Esleriten , deren Haut heller ist, während die Älteren eine dunklere Haut haben. Augen Gelb eh, die Pupillen sind schwarz und senkrecht, wie bei Katzen. Haare gibt es in verschiedenen Farben, meist jedoch dunkel, obwohl es auch helles Haar gibt. Sie haben lange, spitze Ohren und sind größer als die der Erdbewohner. Vertreter des Planeten Esler haben zwölf Felder. Jedes Chakra hat definitiv Farbspektrum. Es gibt noch mehr dieser Blumen. So gibt es beispielsweise noch zwei weitere Grüntöne, Weiß kommt in der Aura vor und alle Farben, die für Erdlinge charakteristisch sind. Es gibt auch etwas zwischen Rot und Braun. 
Esler Es wird nicht von einem Herrscher regiert, sondern vom Rat des Planeten, der aus 62 Vertretern von Esler besteht. Aber jede Stadt, jeder Bezirk, so etwas wie eine Region, wird vom Rat dieses Stadtbezirks regiert, und kein einziges Mitglied davon sitzt im Rat des Planeten Esler. Es heißt Council of Commons: dezentralisierte Macht, in der es keinen einzelnen Herrscher gibt. 
Die Bewohner entwickelten sich auf natürliche Weise durch die Evolution aus jenen Tieren, die sich hauptsächlich von pflanzlicher Nahrung und Milchprodukten ernährten, das heißt, sie waren Säugetiere. Ihr Körper ist an die Verarbeitung dieser besonderen Nahrungsart angepasst. Deshalb Esler Die Ernährung beinhaltet den Verzehr von Pflanzen und Milchprodukten tierischen Ursprungs. Zu den genutzten Pflanzen zählen, irdisch betrachtet, Früchte, Säfte, Nüsse, die nicht auf Bäumen, sondern auf kleinen Sträuchern wachsen. Es gibt auch Pflanzen, die unter der Erde wachsen und in deren Wurzeln sich nützliche Nährstoffe ansammeln. Es gibt Tiere, die Milch geben. Sie sehen Yaks sehr ähnlich. Auf der Erde ist der Organismus Esleriten Am besten geeignet sind Nahrungsmittel mit einem hohen Jod- und Siliziumgehalt, wie Meeresalgen, verschiedene Kräuter wie Knöterich, verschiedene Wurzelgemüse wie Rüben, die viel Jod enthalten, und Früchte mit einem hohen Eisengehalt wie Äpfel, die aufgrund des für den Körper etwas schwer zu verarbeitenden Pektins nur in begrenzten Mengen verzehrt werden sollten. 
 
#42, 14:04, #44, 04:40, #46, 14:03, 27:20, 33:18, #235, 49:48, #302, #365, 00:21, 05:05, #401, 01:41:26, #506 
 
 
Esler (Heilung auf Esler ) 
Medizin, die als Synthese aus Philosophie, Esoterik und Biologie existiert. Dort wird jede Krankheit auf der psychologischen, biologischen und energetischen Ebene betrachtet. Natürlich gibt es chemische Präparate, verschiedene Geräte und spezielle Orte im Astralraum, an denen Patienten untergebracht werden. Dies ist ein Raum im Astralraum, in dem sich bestimmt Schwingungen, die Veränderungen im Astralfeld verursachen. 
An Esler und in MS gibt es eine Wissenschaft: „Spirituelle Grundlagen der sicheren Aktivität des Geistes im physischen Körper“, die bestimmt, wie man ihn richtig mit Energie füllt, wie man ihn richtig entwickelt, damit er seine Funktionen richtig erfüllen und die Energien der umgebenden Welt in Form von Sauerstoff, Nährstoffen, Vitaminen und anorganischen Substanzen nutzen kann. Nutzen Sie diese Energie im größtmöglichen Umfang in einer für Sie zugänglichen und vorteilhaften Form. Reinigen Sie sich so weit wie möglich von Giftstoffen, ohne sich selbst zu schaden. 
 
#28, 45:49, #302, 04:39, 10:26, 14:29, 22:23, 28:25 
 
  
Das Stadium der Zeitlosigkeit
 
  Im protoslawischen und protoindoeuropäischen Kalender, der eingeführt , praktisch gab es 500–600 Jahre nach dem Krieg vor 12.000 Jahren 360 Tage, also eine gleiche Anzahl von Tagen in jedem Monat. Dabei wurde die Bewegung des Mondes und der Sonne berücksichtigt. Und die verbleibenden Tage, die jedes Jahr übrig blieben, weil die Erde engagiert Umsätze von mehr als 360 Tagen wurden einfach zum letzten Tag addiert. Diese sechs Tage waren Tage der sogenannten Zeitlosigkeit. Vor dem neuen Jahr, wenn die ganze Erde in eine neue Existenzphase eintritt, endet das Jahr, dann kommt die Zeit der Zeitlosigkeit, in der die Menschen alle ihre Angelegenheiten erledigen und sich auf die Feier des neuen Jahres vorbereiten. Dies galt nicht als eine Zeit der körperlichen, sondern der geistigen Reinigung. Nur geschah dies nicht vor Gott, sondern vor den Vorfahren, vor den Göttern. Jeder Mensch blickte in seine eigene Seele. Dann kam der erste Tag des neuen Jahres, wie eine Erneuerung von allem. Es fand normalerweise im Frühling statt und war an die Frühlingstagundnachtgleiche gebunden.
  
#279, 24:30
  


	Ästheten 

	Geister aus der 13. Ebene der Welt körperlos Spirituosen. Geister, die anfangen zu verstehen, dass das Maß an Glück nicht von materiellem Reichtum abhängt. Viele von ihnen bezweifeln dies noch immer, aber wenn sie den Lichteinfall in ihre Seelen spüren, können sie in einen ekstatischen Zustand verfallen, der für Geister, die dasselbe sehen, lesen und hören, aber nicht eine solche Vielfalt und Tiefe der Emotionen erleben, völlig unverständlich ist. Für Ästheten übersteigt die Freude, die sie an Literatur, Musik, Malerei und anderen Ausdrucksformen der Kreativität anderer Menschen empfinden, die Freude, die sie an körperlichen Freuden empfinden. 

	Artikel von Vladimir Goldstein „Die Struktur der spirituellen Welt durch die Augen von Außerirdischen“ 

	 

	Böden der Astralwelt   

	Ebenen der Astralwelt. Ihre Anzahl variiert auf verschiedenen Planeten je nach Chakra-System der Energiestruktur, verkörpert da ist Geist. Auf der Erde ist es Sieben-Chakra System, also 7 Etagen der Astralwelt. 

	#17, 44:10, #77, 12:15, #110, 31:28, #141, 02:20, 08:21, #177, 04:11, #180, 49:20, 

	 

	 

	Eukaryotische (Kern-)Zellen 

	Zellen mit einer Kernstruktur. Die meisten Tiere und Pflanzen sind Eukaryoten. 

	#246, 34:51 

	 

	Äther 

	Eine bestimmte Substanz, die alle Elemente unterstützt, Sein die Grenzzone der materiellen Zivilisation mit der spirituellen Welt. 

	#244, 28:15 

	 

	Äther (Nikola Tesla) 

	Alles erzeugend die Lebenskraft, aus der alle sichtbaren Erscheinungsformen des Universums bestehen. Göttliche Energie, eine Kraft, die sich in verschiedenen Formen manifestiert. 

	#404 , 25:12 

	 

	Ätherische Energie (Tesla) 

	 

	Die universelle Energie, aus der das Universum hervorging und die das Universum umgibt. Im Weltraum ist es überall, aber nur in einer anderen Dimension, um jedes Atom herum und gleichzeitig um das Universum herum. 

	 

	#376, 14:10, 31:41 

	 

	 

	Ätherkörper 

	 

	Die Lebenskraft, die jeder Mensch hat. Sein Ursprung liegt sowohl in der physischen als auch in der spirituellen Welt. 

	 

	#410, 18:35 

	 

	 

	Ätherische Haare 

	 

	Ein Phänomen, das durch spezielle Praktiken entsteht, Tuning den Ätherkörper so, dass seine Kanäle beginnen, in Form von Borsten in die Außenwelt hineinzuragen, wodurch die Sensibilität des Ätherraums für seine eigenen Gedankenwellen zunimmt. Gebraucht Plasmoid Zivilisationen. 

	 

	#249, 10:24 

	 

	 

	Ätherische Matrizen 

	 

	Diese Klischees, nach denen Atome aufgebaut sind. So wie wir unsere Lebenskraft mit Emotionen und Gefühlen füllen, so füllt der Heilige Geist die ätherische Kraft dieser Atome mit seinen Gefühlen. Und das sind Gefühle der Liebe, des Glücks und natürlich der Sehnsucht nach Gott. 

	 

	#397, 18:50 

	 

	 

	Menschliche Ätherfelder 

	Eine Art Äther: Prana. Es wird bei der Geburt, bei der Inkarnation gegeben. Gleichzeitig wird es auch vom Geist selbst im Körper erzeugt und durch seine Emotionen, Gefühle, Wünsche und Gedanken moduliert, also aufgeladen. 

	#437, 33:31 

	 

	Ätherisches Feuer 

	Feuer, aber nicht physisch. Dabei handelt es sich nicht um chemische Reaktionen, sondern um eine bestimmte Kraft, Energie. Aber das physische Feuer ist eine Widerspiegelung des ätherischen Feuers, wie ein Spiegelbild. 

	#398, 32:16 

	 

	Ätherischer Fluss 

	Fließen dezentes Material Energie, die von einem Geist höherer Ordnung gelenkt wird. Das heißt, es ist nicht nur die mechanische Energie, die vom Potential in die kinetische Energie übergegangen ist. Der ätherische Fluss strebt danach, alle Energien der materiellen Welt zu erschaffen, die wiederum die Atome einzelner Substanzen bilden, und schafft Diese Atome haben drei Energieniveaus. Der ätherische Fluss in der materiellen Welt ist in drei Komponenten unterteilt: 1. Schaffung von Torsionsfeldern und Astralschleiern, um eine Grenze zwischen der spirituellen und der materiellen Welt zu bilden; 2 die Bildung von Atomen und Materie unterschiedlicher Dichte (d. h. Kernwechselwirkung); 3 die Entstehung aller Energiearten innerhalb von Atomen, von der Schwerkraft bis zum Elektromagnetismus. 

	#141, 02:20 

	 

	Doppler-Effekt 

	Der Übergang spiritueller Energie, die zunächst die subtilen materiellen Welten bildet, in eine dichte materielle Form. 

	#72, 29:04 

	 

	Telegonie-Effekt 

	Der energetische Einfluss der Ätherebene auf den physischen Körper. Es manifestiert sich sowohl in der Tierwelt als auch in der Menschenwelt, in der Tierwelt ist es jedoch stärker ausgeprägt. Konto dass dort nicht der rationale Geist verkörpert ist, von dem wir alle sprechen, sondern die animalische Seele. Es ist den Instinkten des tierischen Körpers völlig untergeordnet, daher ist die Wirkung der Telegonie bei ihnen stärker ausgeprägt. Beim Menschen manifestiert sich dieser Effekt teilweise. Konto dass die instinktiven Programme des physischen Körpers normalerweise untergeordnet sein sollten verkörpert rationalen Geist. 

	#20, 52:55 

	 

	ICH 

	 

	 

	ICH Kaiser   

	Nicht dichtes Material Substanz, das heißt, es ist keine Substanz im üblichen Sinne. Die Substanz, die benannt ist emperilom , es ist die gleiche Energie wie Licht und Feuer, aber nicht richtig verarbeitet. Falsch verarbeitet durch das menschliche Chakra-System. 

	#37, 44:23 

	 

	Atomwaffen 

	Explosive Energie. Eine nukleare Explosion kann wirksam unterdrückt und die Energie gesammelt werden bestimmt Geräte, die diese Energie in eine andere umwandeln. 

	#414, 52:44 

	 

	Die Sprache der Engel 

	 

	Eine andere Sprache, die Plasmoide verwenden, wenn sie mit einer Person in Kontakt treten und versuchen, über deren Sprachapparat zu sprechen, was zu einer unverständlichen Reihe von Wörtern oder Lauten führt. Es ist für niemanden möglich, ihn zu verstehen. Durch seinen Geist und seine Energie eröffnet Gott dem Gläubigen die Möglichkeit, in einer fremden Sprache zu sprechen, die dieser Person nicht vertraut ist. 

	 

	#94, 07:42, 15:47, 18:52, 20:17, 32:57 

	 

	 

	Hellsehen 

	 

	Eine Form der Intuition, eine Form des Kontakts mit dem Höheren Selbst, wenn das Wissen über etwas, das ein Mensch nicht wusste, nicht aus der umgebenden Welt, nicht aus Büchern oder von anderen Menschen kommt, sondern aus seiner eigenen inneren Erleuchtung. Diese augenblicklichen Erkenntnisse können in Form visueller Visionen auf dem inneren Bildschirm einer Person vorliegen und Botschaften des Höheren Selbst oder der Kuratoren darstellen. 

	 

	#115, 37:11 

	 

	 

	Hellsehen, Hellhören, Hellwissen 

	Nicht nur menschliche Fähigkeiten, sondern gezielter Kontakt mit bestimmten Lebensformen. 

	#59, 20:44 

	 

	Jahwe 

	Der Name des Tumesoutz, der zu Abraham und seinen Nachkommen, zu Moses, seinen Anhängern und Nachkommen kam, in dem Christus Fleisch wurde. Er kam, um sein Volk auf der Erde zu formen, durch das er inkarnieren konnte. „Das Licht der Ewigkeit durch die Zeit tragen.“ 

	"Verschmelzen mit dem einen Licht" übersetzt aus Tumesoutsky Sprache. 

	#47, 13:44, 16:30, #68, 20:08, 24:08, #78, 50:22, #122, 37:27, #183, 09:24, 37:00, #239, 12:13, #261, 1:15:34 
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	Wie man Kinder-Kontaktpersonen richtig kommuniziert und unterstützt 

	#539 Falun Gong-System, Selbstverbesserung unter Erdlingen und Außerirdischen. Dao. Die Bedeutung des Hakenkreuzsymbols. 

	Spirituelle Freiheit und spirituelle Sklaverei 

	#548 Hörbehinderung – angeborene und erworbene Ursachen, Gebärdensprache. Wie können Sie Ihr Gehör verbessern? Meads Rat. 

	Hera über Herkules und wer spirituelle Eltern sind 

	#549 Kommunikation mit Maria, der Schwester des Lazarus. 

	Was passiert mit dem Geist nach einem Selbstmord? 

	#550 Tagebuch eines Kontaktierten. Irina Podzorova: Geschichten aus dem Leben, außerirdische Kuratoren, Projekt „Cassiopeia“. 

	Irina Podzorova über Kontaktaufnahme. Kontakt mit dem Höheren Selbst. Zwecke der Kontakte 

	#551 Live-Übertragung. Kommunikation mit dem Geist von Prinzessin Diana. 

	MidgasKaus zur schulischen Vorbereitung auf das Familienleben auf dem Planeten Esler 

	 

	Wie man Kinder-Kontaktpersonen richtig kommuniziert und unterstützt 

	 https://blog.cassiopeia.center/kak-pravilno-obshchatsya-i-podderzhivat-detej-kont  

	Wenn Ihr Kind Ihnen von Kontakten mit jemandem erzählt, den Sie nicht sehen, verhalten Sie sich natürlich. Tun Sie nicht so, als wären Sie zu überrascht. Behandeln Sie es einfach so, als würde er Ihnen von seiner Freundschaft mit dem Nachbarskind erzählen. Je natürlicher Ihre Reaktion ist, desto weniger Lust und Mühe wird er haben, denen davon zu erzählen, die ihn nicht verstehen. Das heißt, Ihre Reaktion sollte absolut natürlich sein. 

	Er würde zum Beispiel sagen: 

	„Ich kommuniziere mit einem Häschen oder einer Puppe. 

	Oder ihm kommt ein anderes Bild in den Sinn, zum Beispiel mit der Sonne. Oder 

	Ich liege im Bett, stehe dann auf und fliege mit den Schmetterlingen. Ich rede mit ihnen. 

	Oder viele Menschen kommunizieren mit Feen. Oder 

	Ein Zaubererjunge kam, um mich zu sehen, er verschwindet und erscheint. 

	Man weiß nie, welche Art von Bildern ihre Kuratoren senden könnten. Sie können sagen: 

	„Gut! Großartig! Wie heißt er? 

	So etwas wie das, was mein Freund gefragt hat. Er wird sagen: Das ist sein Name. Erzählen: 

	„Gut. Was hast du gespielt? 

	So zeigen Sie Interesse – nicht ignorieren. Zeigen Sie Interesse, ohne zu urteilen, und versuchen Sie insbesondere nicht, dem Kind Angst zu machen, ihm keine Angst zu machen, nicht mit ihm zu spielen oder etwas anderes. Dies ist nicht erforderlich. Dies flößt Angst vor der spirituellen Welt ein. 

	Man könnte sogar sagen: 

	„Grüß ihn.“ 

	Du kannst es ihm beibringen. Wenn das Kind sagt: 

	„Er greift mich irgendwie an oder sieht traurig aus, zeigt Aggression.“ 

	Sie können sagen: 

	Hab vor niemandem Angst. Er kann dich nicht verletzen. Er hat einen Körper, der dir weder wehtun noch Schaden zufügen kann. Sende ihm einfach das Licht deiner Liebe! 

	Bringen Sie ihm bei, dass er Licht im Herzen hat. Und es gibt nichts Stärkeres auf der Welt als dieses Licht. Erzählen: 

	„In deinem Herzen brennt Licht – hier ist meine Liebe, Papas Liebe und deine. Dasselbe Licht wie die Sonne, nur noch heller. Es ist für das bloße Auge unsichtbar, so wie deine Gedanken, dein Verstand, unsichtbar sind. Du hast es, aber du kannst es in deinem Kopf nicht sehen.“ 

	Es ist notwendig, in einfacher Sprache zu erklären, was die spirituelle Welt ist. 

	Und wenn er plötzlich sagt: " „Etwas greift mich an, etwas beißt mich“ oder etwas anderes – er kann unterschiedliche Empfindungen erleben. Erzählen: " Hab keine Angst. Sag es ihm einfach, wenn du ihn das nächste Mal siehst (lehre ihn): 

	„Ich grüße dich! Ich sende dir das Licht meiner Liebe! 

	Und wenn er dieses aufrichtige Licht der Liebe an ein beliebiges Wesen sendet, wird sich das niederschwingende Wesen von ihm entfernen. Diesen Vibrationen wird sie nicht standhalten können. Sie wird sich hier unwohl fühlen. 

	Das ist der beste Schutz für Ihr Kind. Bringen Sie ihm immer bei, niemals zuerst anzugreifen, sondern sich zu verteidigen und die Schwachen zu beschützen. Dies gilt nicht nur für Entitäten, sondern allgemein für andere Kinder. 

	Wenn er es Ihnen sagt, nehmen Sie es ruhig hin. Wenn er mit jemandem vor Ihnen spricht, kann er ein Gespräch mit Ihnen beginnen, indem er auf die Person am Tisch zeigt: „ Leg ihm etwas Futter oder etwas anderes hin, ich werde ihn füttern. ", Zum Beispiel. Sie müssen sich ruhig an diesen Ort wenden und sagen: 

	„Seid gegrüßt!“ „Ja, ich lege es jetzt hin.“ 

	Sie können einen Löffel Essen hineingeben und abstellen. Erzählen: 

	„Na ja, gib deinem Freund etwas zu essen.“ 

	Das heißt, als ob es kein Lachen gäbe. Es muss eine so ernste Einstellung sein. Denn Ihre Ironie würde in diesem Fall die Absicht des Kindes verletzen. Wenn ein Kind zu zweifeln beginnt, wird dieser offene Kommunikationskanal mit der spirituellen Welt geschlossen. 

	Zeitstempel: 47:25 #277 Alien Children. Wie sich die Schulbildung auf die Zukunft eines Kindes auswirkt – Wahres spirituelles Leben. 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	Mai 2021 

	#539 Falun Gong-System, Selbstverbesserung unter Erdlingen und Außerirdischen. Dao. Die Bedeutung des Hakenkreuzsymbols. 

	 https://blog.cassiopeia.center/sistema-falungun-samosovershenstvovanie-u-zemlyan  

	 https://www.youtube.com/watch?v=yOX5o1DwSzs  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:20 Vorstellung der Teilnehmer. Thema der Sendung. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde. Mein Name ist Irina Podzorova, ich habe Kontakt zu außerirdischen Zivilisationen. 

	Heute sitzt neben mir mein Kurator – MidgasKaus vom Planeten Esler – ein Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Zivilisationen. Evgeny möchte ihm Fragen stellen. Hallo, Evgeny. 

	Evgeniy: Hallo. 

	Irina: Erzählen Sie uns ein wenig über sich. 

	Evgeniy: Heute bin ich als Praktizierender der Selbstverbesserung im Falun Gong-System hierhergekommen, um Sie zu treffen. Und mein Thema, die Fragen, die ich diskutieren möchte, betreffen Verbesserungen. Denn für mich ist das die wichtigste Frage im Leben, und ich bin vielmehr daran interessiert, wie es in anderen Welten um Verbesserungen steht – wie ist ihre Einstellung hierzu und zu allem, was damit zusammenhängt. 

	Irina: Gut. Unser Thema ist also die Selbstverbesserung des Einzelnen, zum Beispiel in der Interstellaren Union? 

	Eugen: Ja. 

	01:43 Selbstverbesserung in Definitionen und Bildern. 

	Irina: Bevor wir mit diesem Thema beginnen, definieren wir die Begriffe. Bevor Sie nach einem Ideal streben, müssen Sie bestimmen, was es ist. 

	Evgeniy: Eine berechtigte Frage. Ich schlage vor, die Konzepte noch weiter zu kombinieren. Denn wenn ich als Erdenmensch über Verbesserung spreche, kommen mir Begriffe wie Karma, das Gesetz des Buddha, Dao, De und Senshin nicht umhin – das sind die Schlüsselbegriffe. 

	Irina: (sagt MidgasKaus) Entwickeln Sie jetzt für sich selbst eine mentale Einstellung, um nicht die Worte zu sehen, sondern das, was dahinter steckt. 

	Eugene: (nickt mit dem Kopf) 

	Irina (MidgasKaus): Sie sagten: „Ich habe mich mein ganzes bewusstes Leben lang mit Selbstverbesserung beschäftigt.“ 

	Evgeniy: Nein, ich sagte, dass dies für mich die Hauptfrage ist. 

	Irina: Das Wichtigste für ihn ist, was sie tun. Er ist Praktizierender bei uns. (lacht) Für ihn gilt: Wenn es wichtig ist, dann machen sie es. 

	Eugen: Ja. 

	Irina (MidgasKaus): Also, Verbesserung. 

	Was ist Perfektion? Perfektion ist der Höhepunkt eines Bildes, nach dem Sie streben, und dieses Bild existiert in Ihrer Vorstellung. Es entsteht durch Ihre Vorstellungskraft auf der Grundlage Ihres Wissens und Ihrer Erfahrung. 

	Woher wissen Sie, wann Sie die Perfektion, die Sie anstreben, bereits erreicht haben? Nur wenn Sie selbst das Gefühl haben, dass Ihr Geisteszustand mit dem von Ihnen geschaffenen Bild übereinstimmt. Oder wenn nicht Ihr Bild, dann das Bild der Lehrer, die für Sie maßgeblich sind. 

	Eugene: Ist das eine Aussage oder eine Frage? 

	Irina: Eher eine Frage. 

	Evgeniy: Ich antworte: Es ist sowohl wahr als auch nicht wahr. 

	Für mich gibt es natürlich ein Bild, das mir bei meiner Verbesserung sehr hilft, und zwar das Bild meines Lehrers – Li Hongzhi – in dieser Reinkarnation auf der Erde. 

	Aber! Verbesserungen in unserem System treten ziemlich schnell auf, und wenn wir uns ändern, ändern sich unser gesamtes Bewusstsein, unser Verständnis, unsere Bilder. Der Bildbegriff ist hier nicht so statisch; es ändert jedes Mal seinen Inhalt. 

	Irina (MidgasKaus): Habe ich das Bild als statisch oder dynamisch bezeichnet? Ich habe lediglich seine Existenz postuliert. 

	Evgeniy: Ja, das gibt es. Absolut ja, aber es ist nicht der Hauptgrund für die Verbesserung. Es hilft viel, aber das Bild ist nicht die Hauptsache. Denn mein derzeitiger Kultivierungsstand erlaubt es mir, eine Art Image zu haben. Aber morgen, übermorgen, wenn ich meine Ansichten über das Leben, über Zusammenhänge, über den Raum radikal ändere, dann wird sich auch das Bild und die Einstellung dazu ändern. 

	Irina (MidgasKaus): Ich wiederhole noch einmal, dass ich das Bild weder als statisch noch als dynamisch, weder als veränderlich noch als unveränderlich bezeichnet habe. Die Art und Weise, wie Sie mich verstanden haben, ist Ihr persönliches Verständnis. 

	Eugen: Ja. 

	Irina (MidgasKaus): Ich habe gerade gesagt, was Verbesserung im allgemeinen Sinne ist. 

	Eugene: (nickt mit dem Kopf) 

	Irina (MidgasKaus): Sind wir in unseren Ideen auf einen gemeinsamen Nenner gekommen? Wenn ja, können Sie Fragen stellen. Wenn nicht, dann klären Sie, was Verbesserung für Sie konkret in der Struktur eines dynamischen Prozesses bedeutet. 

	(Irina) Also, was sind das für nicht-russische Ausdrücke? (lacht) 

	Eugene: Verbesserung... Ja, das würde ich sagen. Für mich sind in dieser Phase der Besserung ein paar Dinge das Schwierigste in meinem Leben, die ich unbedingt tun muss: die Arbeit und die Beseitigung meiner Süchte. Ich werde sie nicht alle auflisten, ich denke, es ist klar. 

	Irina (MidgasKaus): Lass es uns ein wenig wiederholen. Das Erste ist, zu arbeiten und Ihre Süchte zu beseitigen. 

	Eugen: Ja. 

	Irina (MidgasKaus): Eliminierung von Teilen Ihrer selbst? 

	Evgeniy: Ich glaube, die Sucht ist kein Teil von uns. 

	Irina (MidgasKaus): Sie sagten „Ihre eigenen“? 

	Evgeniy: Die bedingt in mir lokalisiert sind. 

	Irina (MidgasKaus): Bedingt, aus welcher Sicht? 

	Evgeniy: Sagen wir, ich zeige mich gerne – das ist meiner Meinung nach eine gewollte Sache, aber das bin nicht ich. 

	Irina (MidgasKaus): Also. Wem zeigen? 

	Evgeniy: Im Allgemeinen kann man im Russischen grundsätzlich Analogien wie Prahlerei in ihren verschiedenen Erscheinungsformen anführen. Mir fällt keine andere Analogie ein. Ob jemand spricht oder arbeitet, viele Menschen in der Gesellschaft wollen sich einfach nur zeigen, angeben – so lautet der Begriff. Ich schätze, es ist nicht ganz klar, oder? 

	08:09 Leidenschaft und Verbesserung. 

	Irina (MidgasKaus): Warum glauben Sie, dass die Liebe, sich zu zeigen, vollkommener ist als beispielsweise die Liebe, sich nicht zu zeigen? 

	Evgeniy: Weil es eine Sucht ist. Dieselbe Sucht wie beispielsweise nach Essen, nach Lügen, nach Horten, Sucht nach Leben und Tod, Sucht nach Familiengefühlen. Für mich als Person, die sich verbessert, liegt das alles auf derselben Linie. 

	Irina (MidgasKaus): Ist Sucht ein persönlicher Begriff für Sie? 

	Evgeniy: Dies ist der passendste Begriff aus der russischen Sprache. 

	Irina (MidgasKaus): Und welchem mentalen Prozess, zumindest im Rahmen der in der irdischen Gemeinschaft bekannten Psychologie, entspricht dies? 

	Evgeniy: Ich verstehe nicht. 

	Irina (MidgasKaus): Welchem mentalen Prozess in der bekannten Psychologie entspricht dies? 

	Evgeniy: Es entspricht mehreren Phänomenen, wenn wir über klassische irdische Medizin sprechen, in Form von Psychologie oder Psychiatrie und so weiter. Sucht kann auf verschiedenen Ebenen wirken. 

	Auf einer unterbewussten Ebene beispielsweise eine Leidenschaft für Familiengefühle. Sagen wir Hypermutterschaft. Lassen Sie mich ein Beispiel geben: Eine Mutter wickelt ihr Kind für einen Spaziergang im Freien ein. Er arbeitet zum Beispiel mit mir an der Abhärtung, aber es hüllt ihn ein. Jetzt wird er verschwitzt im Wind laufen und der kalte Wind wird durch ihn hindurchwehen. Aber sie wickelt ihn ein, weil sie sich dadurch ruhiger fühlt. Das heißt, sie liebt ihn auf diese Weise, fügt ihm so viel Schaden zu und verurteilt ihn. 

	Irina (MidgasKaus): Und Frieden zu erreichen ist für sie eine Verbesserung? 

	Evgeniy: Nein, sie ist ein einfacher Mensch. Ich zeige lediglich, wie Sucht funktioniert und auf welcher Ebene – bewusst und unbewusst. 

	Irina (MidgasKaus): Ist es für sie im Moment ein besserer Zustand, Ruhe zu erlangen, als ein Zustand innerer Angst? 

	Evgeniy: (nachdenklich) Ich habe den Zustand einer Person, die nicht praktiziert, nicht aus dieser Perspektive beurteilt. Ich kann es nicht genau beantworten, es erfordert... 

	10:48 MidgasKaus über die Struktur des intelligenten Geistes. 

	Irina (MidgasKaus): Jeder intelligente Geist besteht aus drei Teilen, sagen wir es mal so, ganz einfach über die Struktur. 

	Eugen: Ja. 

	Irina (MidgasKaus): Das ist der Verstand, das ist das spirituelle Herz und das ist Energie. 

	Evgeniy: Ich stimme zu. 

	Irina (MidgasKaus): Der Verstand, das spirituelle Herz und die Energie – jede dieser Strukturen besteht wiederum aus drei Arten von Fähigkeiten, das heißt, jede dieser Strukturen enthält drei Fähigkeiten. 

	Ich werde jetzt ganz einfach sprechen. Der Prozess ist dort komplizierter, aber meine Aufgabe besteht nicht darin, die Informationen zu komplizieren, sondern sie so weit wie möglich zu vereinfachen, damit sie von jeder Person mit jedem Bewusstseinsgrad wahrgenommen werden können. Denn Informationen werden in Form von Wissen vermittelt, damit sich jeder damit auseinandersetzen, sich weiterentwickeln, seinen Geist mit Hilfe dieser Informationen entwickeln kann. 

	11:58 MidgasKaus über die Bedeutung und Wichtigkeit der Wörter „Leidenschaft“, „Verlangen“, „Bedürfnis“. 

	Irina (MidgasKaus): Wenn man also die Etymologie dieses Wortes „Sucht“ analysiert, vermute ich stark, dass es vom Wort „Leidenschaft“ stammt. 

	Evgeniy: Die Wurzelgruppe ist hier natürlich „Leidenschaft“. 

	Irina (MidgasKaus): Jetzt schauen wir uns die allgemein akzeptierte Bedeutung des Wortes „Leidenschaft“ an, die in den meisten psychologischen Wörterbüchern zu finden ist. Leidenschaft ist ein geistiger Prozess, der im Wesentlichen zum Konzept des starken Verlangens gehört. 

	Eugene: Absolut. 

	Irina (MidgasKaus): Jetzt schauen wir uns an, wo unser Wunsch in der Struktur des intelligenten Geistes liegt, von dem ich Ihnen erzählt habe. 

	Eugene: (nickt mit dem Kopf) 

	Irina (MidgasKaus): Wir schauen: Ist das Verlangen im Kopf? Nein, es gibt andere Fähigkeiten im Gehirn. Ist Verlangen Energie? Nicht gerade Energie. Verlangen ist eine Struktur, die Teil des spirituellen Herzens ist. 

	Evgeniy: Ich stimme vollkommen zu. 

	Irina (MidgasKaus): Unser Herz begehrt, aber nicht das physische Herz, sondern das spirituelle. Im menschlichen Körper manifestiert sich das spirituelle Herz durch das Herzzentrum – Anahata, durch das vierte Chakra, das sich genau auf der Ebene des physischen Herzens befindet (zeigt). (Irina) Ja, ich erinnere mich. 

	(MidgasKaus) Wir überlegen also: Sind Wünsche an sich perfekt oder unvollkommen? Dabei handelt es sich um neutrale Zustände, denen je nach spiritueller Ebene und moralischer Einstellung des Einzelnen eine Bedeutung zukommt. Einfach ausgedrückt: Was für Sie wünschenswert ist und Sie weiterentwickelt, ist für andere eine Erniedrigung und umgekehrt. Es hängt alles vom Bewusstseinsgrad und der spirituellen Schwingungsebene ab. 

	Und das Verlangen selbst ist ein bewusstes Bedürfnis. Der Geist hat einige Bedürfnisse. Während er, wie bekannt, zu 30 % im Körper der Erdenbewohner verkörpert ist, gibt es Bedürfnisse des Körpers und Bedürfnisse des Geistes, die in soziale und, streng genommen, spirituelle Bedürfnisse unterteilt werden. Doch Wünsche können sich nicht nur unterschiedlich äußern, sie äußern sich bei verschiedenen Individuen auf sehr ähnliche Weise, sondern auch die Methoden zur Erreichung der gewünschten Ziele und die Art und Weise emotionaler Reaktionen auf Hindernisse bei der Erfüllung dieser Wünsche sind völlig verschieden. 

	Ein Bedürfnis ist etwas, das befriedigt werden muss. Aber wie Sie aus Ihrer Lebenserfahrung wissen, können Sie nicht alles, was Sie brauchen und wollen, sofort bekommen. Dadurch entsteht ein seelischer Prozess, den moderne Ärzte als Stress bezeichnen. Dies sind einige emotionale Reaktionen der Energien des intelligenten Geistes auf die Tatsache, dass ein bestimmtes gewünschtes Ziel nicht erreicht wurde. 

	Eugen: Ja. 

	Irina (MidgasKaus): Diese Reaktionen sind wiederum völlig unterschiedlich und hängen von der Einstellung der mentalen und karmischen Knoten ab, nicht einmal von Knoten, sondern eher von karmischen Ideen, die vor der Geburt eingebettet sind, sowie von mentalen Einstellungen, die in der aktuellen Inkarnation eingebettet sind, und sie führen entweder zu einer Verbesserung, wie Sie sagten, oder zu einer Verschlechterung. 

	16:39 MidgasKaus untersucht das Beispiel einer Frau, die ein Kind einwickelt. 

	Irina (MidgasKaus): Hier können wir bereits das Beispiel analysieren, das Sie mit der Frau gegeben haben. Sie hüllt das Kind in Schutzkleidung. Das heißt, sie empfindet das Kind als einen Teil von sich selbst, nur nicht als physischen Teil, wie zum Beispiel ihre Hand, sondern als psychischen Teil. 

	Eugene: Ja, ich verstehe. 

	Irina (MidgasKaus): Aber bis zu einem gewissen Grad ist dies ihr Gefühl – es spiegelt die Realität wider, die energetische Realität, denn ein Kind bis 14 Jahre befindet sich mit seinen Eltern auf einem gemeinsamen Feld. Sie haben eine gemeinsame Energie, aber gleichzeitig ist der Geist, der Fleisch wurde, eine separate Person mit separaten Lebensaufgaben. Gleichzeitig dürfen wir jedoch nicht vergessen, dass die Aufgabe der Eltern darin besteht, diesen unabhängigen Geist auf die Lebensbedingungen in dieser Gesellschaft vorzubereiten, in die er selbst einzutreten bereit war, als er sich in der spirituellen Welt befand. Ich habe ausdrücklich über diese Eltern zugestimmt, zu kommen. hier handelt es sich, könnte man sagen, um eine gegenseitige Vereinbarung. 

	Evgeniy: Der Lehrer möchte uns tatsächlich ein vollständiges Verständnis vermitteln. 

	Irina (MidgasKaus): Und hier erklären wir weiter, dass es im Mentalkörper dieser Frau einige Vorstellungen gibt, dass dem Kind Schaden zugefügt werden könnte, beispielsweise hinsichtlich der Gesundheit. Und sie strebt danach, es zu beschützen, aus dem Selbsterhaltungstrieb heraus, der sich bereits auf das Kind erstreckt, als einen Teil von ihr. 

	Auch der Selbsterhaltungstrieb ist wie alle Instinkte in der Struktur des spirituellen Herzens angesiedelt. Und die Besserung dieser Frau besteht in diesem Fall nicht darin, diese Angst zu beseitigen, denn es ist unmöglich, sie zu beseitigen, ohne den Selbsterhaltungstrieb ganz oder teilweise zu deaktivieren. Es ist nur möglich, es vollständig auszuschalten, indem man die Inkarnation verlässt, und es ist natürlich möglich, es zu unterdrücken, aber dies führt nur zu Blockaden, die blockiert werden. 

	Evgeniy: Unsere Frau ist keine Praktizierende, ich korrigiere sie hier. 

	Irina (MidgasKaus): Ich verstehe, aber es gibt neben der von Ihnen verfolgten Praxis noch viele andere Methoden. Es gibt psychologische Methoden. 

	Evgeniy: Ich stimme zu, ich stimme zu. Absolut! 

	Irina (MidgasKaus): Das heißt, wir sprechen hier nicht davon, diese Sucht, wie Sie sagten, oder dieses Verlangen zu beseitigen, sondern wir sprechen davon, den mentalen Prozess, diese Sucht, mit der realen Situation in Einklang zu bringen. Wie wird dies erreicht? Dies ist die innere Arbeit der Frau selbst mit ihrer Blockade. 

	Eugene: Also. Aber wenn es ihr besser geht, oder? 

	Irina (MidgasKaus): Ja, wenn es ihr besser geht, wenn sie bewusst versteht, dass diese Ängste und Blockaden sie an ihrer Entwicklung hindern und manchmal sogar die Gesundheit ihres eigenen Körpers beeinträchtigen (das kommt auch vor), dann beginnt sie, sich darauf zuzubewegen, Informationen über den Einfluss beispielsweise der Temperatur auf die Gesundheit des Kindes zu erhalten, und zwar nicht nur aus ihren persönlichen Vorstellungen oder ihrer eigenen Erfahrung, die sie auf das Kind projizieren kann, sondern aus unabhängigen, beispielsweise medizinischen Quellen. Und dann wird ihre Angst verschwinden, das heißt, sie wird sich sicher sein, dass es sicher ist. 

	21:02 Evgeniy über sein Konzept der „Sucht“. 

	Evgeniy: Ich habe dieses Beispiel lediglich angeführt, um das Konzept der „Sucht“ zu kombinieren und zu synchronisieren. Ich denke, wir verstehen jetzt, von welcher Art Sucht ich spreche. Mir fällt einfach kein anderer Begriff ein, um diesen wichtigen Teil meiner Entwicklung zu beschreiben. 

	Irina: Soweit ich weiß, stimmen Sie ihm zu, dass dies ein so starker Wunsch ist? 

	Evgeniy: Ja, absolut. Darüber hinaus manifestiert es sich sowohl in bewusster als auch in unbewusster Form, wenn sich diese Leidenschaften oder Süchte in Gedanken und Handlungen manifestieren. Äußerlich scheint es ihnen nicht anzumerken, dass es sich um eine Sucht handelt – sagen wir mal, auf Leben und Tod, oder? 

	Wir haben also eine gewisse Sucht – sagen wir, die menschliche Völlerei: Der Mensch isst, isst ohne Maß. Nehmen wir an, ich bin es, und wenn ich anfange, es herauszufinden, wird mir klar, dass dies meine Leidenschaft ist. Und ich beginne – wir haben so einen Begriff – in mich hineinzuschauen, ich versuche sozusagen, in mir selbst die Gründe zu finden, warum das passiert. Ich kämpfe nicht dagegen an, sondern suche nach dem Grund: Vielleicht führen alte Ängste aus der Kindheit, vielleicht Bedrohungen von außen – Drohungen aus der Familie oder andere Belastungen – dazu, dass die Situation zerfrisst. Daher... 

	22:46 MidgasKaus über Völlerei. Bergpredigt über das Almosengeben. 

	Irina (MidgasKaus): Die Gründe für Völlerei als Sucht … Das heißt, Völlerei egoistischer Art muss einfach von einem starken Verlangen, Essen zu genießen, getrennt werden. Dies sind leicht unterschiedliche Dinge, und wir trennen sie jetzt. 

	Das Wort „Völlerei“ besteht aus zwei Wörtern – „Bauch“ und „gefallen“. Dabei handelt es sich um eine Situation, in der die Aufmerksamkeit und Handlungen einer Person gezielt darauf gerichtet sind, Freude am Essen zu haben, während die Bedürfnisse anderer ignoriert werden. 

	Das einfachste Beispiel. Sie haben beispielsweise zwei Kinder: ein 10-jähriges Mädchen und ein 5-jähriges Mädchen. Ein 5-jähriges Mädchen spielt irgendwo in einem anderen Raum. Sie haben Ihren Kindern beispielsweise einen Schokoriegel mitgebracht. Sie gaben einem zehnjährigen Mädchen diesen Schokoriegel und sagten: „Hier, ich gebe dir einen Schokoriegel, geh und teile ihn mit deiner Schwester, teile ihn. Ich ging zur Arbeit.“ Doch anstatt hinzugehen und die Schokolade mit ihrer Schwester zu teilen, versteckt sie sich in ihrem Zimmer, isst sie ganz auf und belügt Sie dann, dass sie sie mit ihrer Schwester geteilt hat. 

	Dies ist das einfachste Beispiel. Gleichzeitig wird sie, dieses Mädchen, auch ein Gefühl der Scham (so eine Emotion) und ein Gefühl der Schuld gegenüber ihrer Schwester haben und ein Gefühl des Grolls Ihnen gegenüber: Warum haben Sie das nicht selbst gesagt, sondern sie gefragt, und sie ist mit ihrem Verlangen nicht klargekommen. Dies alles wird ein Konglomerat von Emotionen sein, die dann in Zukunft ihr Verhalten beeinflussen werden. Es scheint, als handele es sich dabei um eine Kleinigkeit im Leben, doch gerade darin zeigt sich der Egoismus, der in dem Wort „Völlerei“ steckt. 

	Und wenn wir den Egoismus aus dem Genuss des Essens entfernen, das heißt diesen Wunsch, das Essen ohne Liebe zu unserem Nächsten zu genießen, dann werden wir einfach Freude an leckerem Essen und dementsprechend Dankbarkeit gegenüber Gott empfinden, der auf der Erde verschiedene Substanzen und Produkte geschaffen hat – es ist klar, welche. Und gleichzeitig werden die Gefühle von Liebe, Dankbarkeit und Freude stärker, aber auch der Wunsch, mit anderen zu teilen, wird größer. Und teilen Sie nicht aus egoistischen Absichten, um anzugeben und dafür etwas anderes zu essen, sondern aus einem Gefühl bedingungsloser Liebe heraus. 

	Christus sprach darüber, als er seinen Jüngern während eines Gesprächs über das Almosengeben riet, Almosen so zu geben, dass die linke Hand nicht wisse, was die rechte tue. Das heißt, es geht genau darum – um ein Gefühl bedingungsloser Liebe. Nur einige Leute verstehen, dass er speziell über Geld sprach, aber Wohltätigkeit kann nicht nur in Form von Geld erfolgen, sondern beispielsweise auch in Form von Lebensmitteln. Auch das ist Wohltätigkeit, denn mit Geld werden Lebensmittel gekauft. Deshalb sprechen wir von dieser Art bedingungsloser Liebe. Und selbst dort, in der Bergpredigt, betont Christus: Wer vor aller Augen den Armen Almosen gibt und es nur zum Schein tut, damit die Leute ihn loben, der erhält hier schon seinen Lohn, im Himmel aber wird ihm dieser Lohn verwehrt. Denn seine Belohnung sind diese Emotionen, die er durch das Lob dafür erhält, dass er so barmherzig ist und seinen Besitz den Armen spendet. 

	Evgeniy: Das ist übrigens die Bedeutung von „sich zeigen“. 

	Irina (MidgasKaus): Ja, er bekommt bereits eine Auszeichnung. Jesus Christus sagt hier nicht, dass dies speziell schlecht sei, sondern er sagt lediglich, dass dieser Mensch hier bereits seine Belohnung erhält. Hier erhält er bereits die Belohnung, die er für diese Tat verdient hat. Das war's, das Universum hat sozusagen bereits mit ihm abgerechnet. Wenn ich es ganz einfach erkläre. „Er hat seine Belohnung bereits erhalten“, sagte Christus. 

	Wer dies jedoch im Geheimen tut, wenn die rechte Hand nicht weiß, was die linke tut, ist gegen jede Art von Völlerei gefeit. Denn Ihnen wird das Essen schmecken, und Sie möchten, dass es auch der anderen Person schmeckt. Dies bedeutet, dass Sie nicht länger Ihrem Bauch eine Freude machen, sondern Gott, der sowohl den Bauch als auch die Nahrung erschaffen hat. (lächelt) 

	28:14 MidgasKaus über Tao und Zhen Shan Ren. 

	Eugene: Also. Um das Thema Verbesserung fruchtbar zu diskutieren, wollen wir noch ein paar weitere Konzepte kombinieren – etwa Tao und De Ching. 

	Irina (MidgasKaus): Ja, natürlich. Welche Konzepte möchten Sie kombinieren? 

	Evgeniy: Zum Beispiel Tao. 

	Irina: Erzählen Sie uns ein wenig über Ihr Verständnis des Tao, und er wird dazu Stellung nehmen. 

	Evgeniy: Nach meinem Verständnis handelt es sich auf dieser Ebene meiner Entwicklung der Verbesserung, vereinfacht ausgedrückt, um eine Art technische Anleitung des Seins für die Entwicklung beliebiger Prozesse: karmischer, mentaler, sozialer usw. Das heißt, es reguliert meiner Meinung nach teilweise den Bereich des Geistes. Ich denke, dass die Geisterwelt die Eigenschaften des Universums stärker reguliert. 

	Ich spreche jetzt nur von den Lehren, die ich praktiziere. Wir haben das Konzept von Zhen Shan Ren – Wahrhaftigkeit, Barmherzigkeit und Nachsicht – dies ist die Eigenschaft des Universums, die sich genau auf unserer Ebene manifestiert. Ich kann nicht von einer wesentlich höheren Ebene sprechen und spreche nur von der, auf der sich das Gesetz hier manifestiert, und das ist Wahrheit, Güte, Geduld. 

	Ich denke, dass Zhen Shan Ren eine Anweisung für den Geist ist und Dao bedingt eine Anweisung für Prozesse ist – diejenigen, die den Geist umgeben. Unser Gründer auf Erden war Lao Tzu, und er sagte: „Aus dem Chaos entstanden, vor Himmel und Erde, hat er weder Farbe noch Geruch. Ich werde es Dao nennen und eine Hieroglyphe schreiben.“ So sprach der Meister. 

	Das ist ungefähr mein Verständnis. 

	Irina (MidgasKaus): Ja, sehr weitreichend. Dieser Begriff hat eine sehr breite Bedeutung. Tao ist die Manifestation Gottes, die in jedem von uns steckt, und zugleich der Weg, dem wir folgen müssen, wenn wir unsere Aufgabe der Inkarnation erfüllen wollen. 

	Das heißt, Tao wird nicht umsonst mit diesem Wort bezeichnet. Sie wissen, dass es eine Protosprache der Menschheit gab, die die Grundlage aller Sprachen bildete. Es war silbenförmig, und wir können uns die silbenförmige Bedeutung dieses Wortes ansehen. Auch einzelne Buchstaben hatten ihre eigene Bedeutung. 

	Beispielsweise stand der Buchstabe „o“ für mehrere Objekte. Erstens bezeichnet es sicherlich, und auch die Schreibweise dieses Buchstabens entspricht einer bestimmten Sphäre, die alles umfasst. Die Kugelform ist energetisch die vorteilhafteste im Universum, da sie Energie in einer gleichmäßigen und harmonischen Einheit enthält. 

	Evgeniy: In einem ausgeglichenen Zustand, richtig? 

	Irina (MidgasKaus): Ja. Ball. Daher stellt der Kreis, der den Buchstaben „o“ darstellt, genau die Symbole und Bedeutungen dieses Buchstabens dar. Wie kann man „o“ übersetzen? Wie alles drumherum, alles Existierende, alles Umfassende. Das heißt, eine Art universeller Raum. Und die Silbe „Ja“ bezeichnet im Grunde das, was gegeben wurde: ein Geschenk von jemandem oder etwas, das wir uns selbst geben. 

	Demnach ist die Bedeutung des Wortes Dao: Da – o, die Silbe „Da“ und der Buchstabe „o“. Sehen wir uns an, was es bedeutet: etwas Gegebenes, ein Geschenk der universellen Realität. Das heißt, Dao ist die ganze Welt, das gesamte Universum, das vor uns liegt. Daraus schließen wir, dass Tao die Manifestation Gottes ist, die uns in dieser Phase der Existenz, dieser Universalität, zur Verfügung steht. 

	Evgeniy: Ja, ja, ja, ich stimme zu, dass Tao ein sehr umfassendes Konzept ist, und jeder sieht es … 

	Irina (MidgasKaus): Dies ist ein Teil der Energie Gottes, von der wir leben und mit der wir handeln. 

	Evgeniy: Was für uns zugänglich ist, was wir auf unserer Ebene, auf unserem Niveau noch verstehen und begreifen können. 

	Irina (MidgasKaus): Ja, und daher kommt das Verständnis, dass es für jede Art von Wesen ihr eigenes Tao gibt. Das Dao eines Fisches, der in einem Teich schwimmt, ist beispielsweise der gesamte ihm zur Verfügung stehende Wasserraum und Boden. Das Dao beispielsweise des Hauses, das am Ufer dieses Teiches steht, ist für sie unzugänglich. 

	Eugen: Ja. 

	Irina (MidgasKaus): Das heißt, Dao ist ein bestimmter erkennbarer Anfang, aber im Sein selbst gibt es auch Dao als erkennenden Anfang. Aber das universelle Tao selbst ist eine gewisse Einheit. 

	(Irina) Ich verstehe ihn jetzt nicht ganz. Ich hoffe, Sie verstehen es. 

	Evgeniy: Ich verstehe alles vollkommen. Ich könnte wahrscheinlich tagelang mit ihm darüber diskutieren. 

	Irina: Verstehst du überhaupt, wovon er spricht? 

	Eugene: Ausgezeichnet. 

	Irina: (lacht) Ich hoffe wirklich, dass das Publikum uns auch versteht. 

	Evgeniy: Ich denke, dass jeder, der an Verbesserungen beteiligt ist, daran sehr interessiert ist. Denn die Verschmelzung mit dem Dao und die vollkommene Vollkommenheit sind das Endziel. Und je nachdem, wie Sie dies verstehen, ist Ihr Weg teilweise vorgeplant. Dies ist mein begrenztes Verständnis zum jetzigen Zeitpunkt. 

	Irina (MidgasKaus): Ja, das ist es, was ich ganz am Anfang gesagt habe: So wie Sie es verstehen, erschaffen Sie unvermeidlich ein Bild, und die Verschmelzung mit dem von Ihnen erschaffenen Bild bringt Sie auf dem Weg zur Verschmelzung mit Gott weiter. 

	Evgeniy: Keine Einwände. 

	Irina (MidgasKaus): Noch einmal, mit den Worten „Verschmelzen mit Gott“ meine ich nicht den Verlust der eigenen Identität, sondern das Verschmelzen mit der Energie Gottes, mit seiner Allmacht, seinem Willen und seiner Liebe. 

	Evgeniy: Kann ich die nächste Frage stellen? 

	Irina: Ja. (lacht) 

	36:40 Evgeniy über Falun Gong. 

	Evgeniy: Falun Gong ist ein System zur Selbstverbesserung. 

	Lassen Sie mich gleich klarstellen, dass die Dinge, auf die ich mich bei der Kultivierung verlasse, ausschließlich Falun Gong betreffen. Unabhängig von meinem Hintergrund, in dem ich die Grundlagen christlicher Werte in meiner Familie vermittelt bekam, und unabhängig davon, wofür ich mich interessierte, habe ich mich intensiv mit dem Taoismus beschäftigt. Eine echte Verbesserung, wie mir der Lehrer wörtlich sagt: „Du kannst nicht auf zwei Booten stehen!“ Deshalb verlasse ich mich nur auf das Gesetz, das mir der Lehrer gegeben hat. 

	Verstehen Sie mich daher nicht falsch, es ist nur so, dass das Glossar, also dieses System von Begriffen, für mich begrenzt ist. Deshalb kombinieren wir Konzepte, damit Verständnis entsteht. 

	Falun Gong ist ein System zur Selbstverbesserung im Einklang mit den Eigenschaften des Universums: Wahrhaftigkeit, Güte und Nachsicht. Und unser Hauptwerk, durch das der Lehrer diese Existenzgesetze erklärt, ist „Zhuan Falun“, wir nennen es üblicherweise „das Gesetz des Zhuan Falun“. Das heißt, dies ist Teil unserer Verbesserung. Wir studieren täglich Jura – das ist Voraussetzung. Die Eigenschaften dieses Universums sind Wahrheit, Güte und Geduld auf unserer Ebene. 

	38:23 MidgasKaus über Falun Gong-ähnliche Systeme in der Interstellaren Union. 

	Evgeniy: Gibt es Falun Gong und spirituelle Entwicklung in dieser Form – mit dem Lehrer – in Ihrer Zivilisation? 

	Irina (MidgasKaus): Ja, natürlich gibt es spirituelle Lehre, spirituelle Führung – das ist eine universelle Methode in allen Welten und Räumen. Natürlich manifestiert es sich auf verschiedenen Bewusstseinsebenen, die jedoch nicht einmal von der Welt abhängen, sondern vom Bewusstseinszustand der Reinheit der spirituellen Herzen des Lehrers und des Schülers. Daher lautet die grundlegende Frage, wie man einen spirituellen Lehrer für sich auswählt, und eine ebenso grundlegende Frage ist, wie man einen spirituellen Schüler richtig annimmt und ihn führt. 

	Diese oder andere Fragen interessieren Sie? 

	Evgeniy: Nein, nein, wir haben dieses Thema sehr gut behandelt: Wie und nach welchen Kriterien wählt der Lehrer einen Schüler aus. Ich frage mich nur, ob es bei Ihnen diese Form gibt, in der es einen Lehrer gibt und Ihr Glaube und Ihre harte Arbeit Ihre spirituelle Entwicklung sehr schnell vorantreiben? 

	Irina (MidgasKaus): Ja, wir haben ein solches System, aber es ist nicht auf Wesen beispielsweise von einem Planeten oder mit einer bestimmten Dichtestufe oder einfach aus der materiellen Welt beschränkt. Ein Lehrer kann in unserem Verständnis jeder sein, der mit einem Schüler kommuniziert, selbst wenn sie aus verschiedenen Welten, von verschiedenen Planeten, von verschiedenen Dichteebenen stammen oder selbst wenn einer aus der spirituellen Welt kommt und der andere inkarniert ist. Darüber hinaus muss es nicht unbedingt jemand aus der Geistlichen Welt sein, der der Lehrer sein kann. manchmal kann er ein Student sein, wenn sein Niveau niedriger ist. 

	Evgeniy: Ja, ich stimme zu. In unserem Fall bedeutet dies auch grenzenloses Vertrauen in den Lehrer, und der Lehrer übernimmt die Verantwortung für den Schutz des Praktizierenden. 

	Irina (MidgasKaus): Ja, ich kenne diese Methoden. Wir haben einen etwas anderen Ansatz: Wir vertrauen nicht auf den Lehrer, sondern auf unser eigenes Höheres Selbst. Das heißt, unser eigenes Höheres Selbst, das innere Licht, ist der Hauptlehrer. Und alle anderen Lehrer helfen ihm nur dabei, eine Verbindung zu ihm herzustellen und beispielsweise einige spirituelle Lehren richtig zu verstehen oder eine richtige Verbindung zu seinem eigenen inneren Licht herzustellen. 

	Im Moment ist Irina Podzorova meine Kontaktperson. Sie lehrt Menschen, wie sie sich mit ihrem Licht verbinden, ihm grundlegende, lebenswichtige Fragen stellen und den spirituellen Ratschlägen folgen, die es ihnen mental gibt. 

	Gemäß der Philosophie der Interstellar Union glauben wir, dass dieses Höhere Selbst – der nicht verkörperte Teil des Geistes – im gegenwärtigen Moment der beste Lehrer für den verkörperten Teil des Geistes ist. Und zunächst entwickeln wir Vertrauen in uns selbst als Höheres Selbst und folgen diesem Weg. Und die Aufgabe des spirituellen Lehrers besteht darin, den Menschen als vernunftbegabtes Wesen in einen Zustand der Kommunikation zu versetzen. 

	Evgeniy: Bei dieser Gelegenheit möchte ich Ihnen, Irina, für das danken, was Sie tun. Glauben Sie mir, hier ist nicht die geringste Künstlichkeit vorhanden, denn als Praktiker weiß ich, dass es manchmal sehr schwierig ist. Und Sie müssen Geduld und harte Arbeit zeigen und sich selbst überwinden. Ich sehe all das in Ihnen und Sie machen einen tollen Job. Dafür danke ich Ihnen von ganzem Herzen! 

	Irina: Vielen Dank! 

	42:38 MidgasKaus über die Verfolgung von Falun-Gong-Anhängern in China. 

	Evgeniy: Ich habe folgende Frage, es geht ein bisschen um das Gleiche. Als politische Gefangene sind die heutigen Falun Gong-Praktizierenden in Chinas Kerkern brutaler Folter, Mord und Organraub ausgesetzt. 

	Welchen Einfluss wird dies Ihrer Meinung nach auf die Zukunft Chinas haben, das zweifellos eine große Bedeutung in der Geschichte des Planeten und der Zivilisation hat? Dabei verlasse ich mich auf Fakten, auf einen konkreten Bericht. Wir haben mächtige Menschenrechtsverteidiger auf der Welt – Kilgour und Matos. Dies ist nicht nur meine Spekulation. 

	Mit dieser Frage wollte ich zeigen, dass Praktizierende ihren Weg mit offenem Herzen gehen. Selbst diese schrecklichen Repressionen halten uns nicht auf. Natürlich gibt es diejenigen, die kaputt sind ... 

	Irina: Für MidgasKaus ist es ein bisschen verrückt, das zu hören. Wir müssen es ihm jetzt erklären. Geschieht dies in einem Rechtsstaat? 

	Evgeniy: In China. 

	Irina: Handelt es sich hier um einen Rechtsstaat? Gibt es dort Gesetze? 

	Evgeniy: Konventionell gibt es dort Gesetze. 

	Irina: Welche Regierung gibt es? Gibt es beispielsweise Gesetze zur Gewissensfreiheit? In Russland gibt es beispielsweise ein Gesetz zur Gewissensfreiheit, das weiß MidgasKaus, aber in China gibt es ein Gesetz zur Gewissensfreiheit? 

	Evgeniy: Mir scheint, dass angesichts dieser Tatsachen kein Gesetz zum Gewissen irgendeiner Kritik standhalten kann. Es passieren schreckliche Dinge. Dies ist eines der Dinge, die jeder Praktizierende in seinem Leben tut. Wir nennen es „die Wahrheit erklären“ – wir enthüllen die Wahrheit. 

	Irina: (zu MidgasKaus) Totalitäre Systeme gibt es natürlich im Universum, in der Galaxie. Totalitäre Systeme sind bekannt, aber dieser Mann fragt, welche Auswirkungen dies auf die Praktizierenden und auf China haben wird. 

	Evgeniy: Ja, speziell für China. 

	Irina (MidgasKaus): Tatsache ist, dass jeder Mensch, sofern er ein bewusster Mensch ist, versteht, dass er in einem totalitären Staat lebt, in dem jegliche Religionsfreiheit verfolgt wird. 

	Solche Zustände sind bekannt, sie existierten sowohl in der Galaxie als auch auf der Erde, das ist nicht überraschend, sie existierten. Doch wer sich dafür entscheidet, nicht der allgemein anerkannten Tradition zu folgen, sondern der Tradition, die in einem bestimmten Staat verfolgt wird, trifft bereits in seinem Inneren eine Entscheidung. Zumindest muss er, um selbst einen Vorteil daraus zu ziehen, diese Entscheidung bewusst treffen und sich darüber im Klaren sein, worauf er sich einlässt, wenn er sich in einem Staat befindet, in dem die Anhänger einer bestimmten Lehre verfolgt werden, wie Sie gerade sagten. 

	Was die Gründe betrifft, warum dies im Egregor dieses Staates geschieht. Die Herrscher, die Sie an der Macht haben, spiegeln den allgemeinen Bewusstseinsstand wider. Und der Geist, der als Kind genau auf dem Territorium dieses Staates geboren wurde, war sich der Konsequenzen einer solchen Entscheidung vollkommen bewusst. 

	Wenn sich ein Mensch dazu entschließt, in China Falun Gong zu praktizieren und versteht, dass ihm aus diesem Grund die Inkarnation verwehrt werden könnte, muss er zunächst sein Höheres Selbst fragen, inwieweit dies im Allgemeinen seinen Lebenszielen entspricht. Gerade die Ausübung von Falun Gong unter solch schwierigen, tragischen und sehr unfairen Bedingungen entspricht, könnte man sagen, nicht der Liebe Gottes. 

	In der Interstellaren Union sind solche Dinge einfach undenkbar. Daher bin ich etwas überrascht, da die Politik der Interstellaren Union in den letzten 10 Millionen Jahren frei von jeglichem Anflug von Totalitarismus war. 

	Evgeniy: Das Format unseres Treffens erlaubt es uns nicht, dieses Thema im Detail zu behandeln, weil es sehr schwierig ist. Ich könnte diesen Abschnitt logischerweise höchstens mit der Bemerkung beenden, dass Sie diese Dinge vielleicht wirklich für schrecklich halten. Könnten Sie diese Taten in Ihrem Herzen verurteilen? Ich weiß nicht, wie ich das in Worte fassen soll. 

	48:14 MidgasKaus über die karmische Strafe für das Töten eines fühlenden Wesens. 

	Irina (MidgasKaus): Ich kann sagen, dass die Tötung eines vernünftigen Wesens aus einem Grund, der nicht mit Selbstverteidigung oder Selbstverteidigung oder der Verteidigung des Staates vor einem Angriff zusammenhängt, die Tötung eines vernünftigen Wesens aus anderen Gründen gegen das göttliche Gesetz verstößt. Aus allen anderen Gründen, nicht nur wegen Verurteilungen! Dabei handelt es sich um die Tötung eines vernunftbegabten Wesens, nicht um die Tötung aus Gründen der Selbstverteidigung und der Verteidigung schwacher Menschen – Frauen, Kinder usw. – vor dem Verbrecher. Töten aus anderen Gründen verstößt gegen das göttliche Gesetz „Du sollst nicht töten“, das heißt, du sollst kein anderes fühlendes Wesen aus der Inkarnation hervorbringen. 

	Warum nicht zurückziehen? Denn Gott hat ihn in dieses Leben gesandt und Er selbst wird entscheiden, wann seine Inkarnation unterbrochen wird. Und wenn ein Mensch (jeder Mensch) aus irgendeinem Grund gegen dieses Gesetz „Du sollst nicht töten“ verstößt – nicht aus Gründen der Verteidigung, sondern beispielsweise aus Gründen des Kampfes für die eigenen Überzeugungen, wie es in totalitären Staaten geschieht (einschließlich theokratischer, solche Fälle sind bekannt), dann senkt dieser Mensch sein Schwingungsniveau und sein spirituelles Niveau und sammelt negative Blockaden in sich an. 

	Und derjenige, der diesen Befehl gegeben hat, senkt – sofern es sich um einen Herrscher handelt – seine Schwingungen noch stärker als der direkte Mörder, da er sowohl für sich selbst als auch für den Vollstrecker verantwortlich ist. Dies ist eine Herabsetzung der Schwingungen, und wenn dieser Herrscher oder dieser Mörder am Ende der Inkarnation nicht erkennt, was er getan hat, und nicht aus diesen Schwingungen herauskommt, dann wird er auf eine niedrige Ebene der spirituellen Welt fallen. Und wenn sie dort ankommen, werden sie ohne Göttliche Liebe, ohne Licht leiden, da sie sich in einen Zustand niedriger Schwingungen gebracht haben, für den Licht Feuer ist. 

	Aber um aus dem Zustand des Leidens herauszukommen, müssen sie erneut inkarnieren. Aber bereits in den Bedingungen, die die Engelberater für sie auswählen, damit sie diese negativen Eigenschaften in sich verarbeiten können. Und diese Bedingungen in den nächsten Inkarnationen können für sie in diesem Zustand völlig inakzeptabel sein. 

	Beispielsweise könnte der Geist eines solchen Mörders durchaus auf irgendeinem Planeten oder in irgendeinem Land inkarnieren, vielleicht nicht einmal in unserer Galaxie, vielleicht in unserer oder vielleicht auf der Erde, aber in einer Familie, die Glaubensvorstellungen anhängt, die in einem anderen Land nicht üblich sind. Und da er diese Überzeugungen seit seiner Kindheit verinnerlicht hat, gerät er selbst unter den Einfluss des totalitären Systems, sodass er lernt. Dies nennt man einen „karmischen Knoten“. 

	Das heißt, dies wird von seinen eigenen Mentoren, seinen spirituellen Lehrern und den Engelberatern getan, die ihn in seiner vergangenen Inkarnation geführt haben und ihn in der nächsten führen werden. Warum sollten sie das tun? Nicht, um sich an ihm für den Mord zu rächen, nein. Und damit er diese Grausamkeit, Aggression und Wut verarbeiten kann, indem er am Beispiel seines Körpers und seiner Seele erkennt, wie ungerecht dieser ist und wie er nicht auf die göttliche Liebe reagiert, wenn er verletzt ist. 

	Das heißt, wenn er in diesem Leben nicht lernt, dass das Verursachen von Schmerzen nicht im Einklang mit dem göttlichen Gesetz steht, wird ihm dies in den nächsten Leben beigebracht, wenn er selbst dies durchmacht. 

	Evgeniy: Wir haben dies im Hinblick auf die Konsequenzen für eine konkrete Person betrachtet. 

	Irina: Ja 

	Evgeniy: Und im großen Maßstab? 

	Irina (MidgasKaus): Ich sage noch einmal: Wenn dies ein Befehl von einer höheren Stelle war, dann trägt derjenige, der den Befehl gegeben hat, hier eine noch größere Verantwortung. 

	Evgeniy: Glauben Sie, dass solche Szenarien die Folgen des Einflusses eines bösen Geistes sind? 

	Irina (MidgasKaus): Sehen Sie, der Geist kann in diesen Angelegenheiten nur ein Helfer sein – der Geist in jeder Form, zum Beispiel ein Dämon oder ein böser Plasmoid mit niedriger Schwingung. Er kann einen Gedanken senden, er kann zu diesen Aktionen drängen, aber die endgültige Entscheidung trifft immer die Person selbst. 

	53:47 MidgasKaus über die Gesetze des Karma. 

	Evgeniy: Was ist dann mit Kriegen und Omen? Glauben Sie, dass dies keine karmischen Ereignisse für ganze Länder sind? 

	Irina (MidgasKaus): Dies sind karmische Ereignisse, aber vor der Ausführung des Gesetzes des Karma ist immer noch eine Auswahl mehrerer Wege gegeben. Das heißt, wenn zum Beispiel jemand einen anderen umgebracht hat und der Mörder ebenfalls aus seinem Körper ausgetreten ist, dann können die Mentoren des Ermordeten und die Mentoren des Mörders – die Mentoren dieser beiden Geister – entscheiden, dass sie im nächsten Leben die Plätze tauschen sollen. Zum Beispiel so ein karmischer Knoten. 

	Evgeniy: Ja, das passiert oft. 

	Irina (MidgasKaus): Und der Getötete wird in eine Situation geraten, in der er nicht nur gezwungen ist – er wird sozusagen den Wunsch und die Gelegenheit haben, die Person zu töten, in der die Seele seines Mörders bereits wohnt. Aber er hat die Wahl – zu vergeben, und wenn er vergibt, wird dieser karmische Knoten gelöst. 

	Das heißt, er wird dich nicht töten, sondern dir vergeben und dich zum Weiterleben schicken. Aber wenn er ihn tötet, werden seine Schwingungen wieder sinken und dies wird ihm erneut passieren, vielleicht im nächsten Leben mit einem anderen Geist. So wird es sein. 

	Evgeniy: Ja, diese Ereignisse sind verständlich. Es liegt einfach daran, dass China eine so wundervolle Geschichte hat. Und wenn diese karmischen Ereignisse ein solches Ausmaß erreichen, nämlich eine Zerstörung herbeiführen, wäre das sehr schade. 

	Irina (MidgasKaus): In vielen Ländern kannte man sogar im 20. Jahrhundert Repressionen und Todesurteile wegen des Glaubens. 

	Evgeniy: Das passiert jetzt, genau in diesem Moment. 

	Irina (MidgasKaus): Das bedeutet, dass Ihre gesamte Zivilisation noch nicht aus der Ebene des niedrigen Bewusstseins herausgekommen ist. Und das Zeichen eines niedrigen Bewusstseinsniveaus, eines niedrigen spirituellen Niveaus, ist genau der geringe Wert des Lebens eines vernünftigen Wesens. 

	Evgeniy: Ich stimme zu. 

	Irina (MidgasKaus): Das bedeutet, dass Sie den Weg der sozialen Evolution noch gehen müssen. Und der Weg der sozialen Evolution ist eine Kombination aus persönlichen spirituellen Wegen und Lehren jedes Wesens, das zu einer bestimmten Zeit und an einem bestimmten Ort inkarniert ist. 

	56:45 MidgasKaus zur Bedeutung des Hakenkreuzsymbols. 

	Evgeniy: Vor kurzem befasste sich ein Gericht in einer russischen Stadt mit der Frage des Verbots eines interessanten Buches, bei dem es sich um eine historische Analyse des Kommunismus als Ideologie handelt, der sich derzeit übrigens in China befindet. Ein einzigartiges Werk, meiner Meinung nach eine riesige Menge Arbeit. Und das Gericht folgte dem Beispiel gewisser Kräfte und verbot dieses einzigartige Werk faktisch auf russischem Territorium. 

	Irina (MidgasKaus): Nennen Sie dieses Werk. 

	Evgeniy: „Neun Kommentare zur Kommunistischen Partei“ ist der Name des Buches. 

	Irina (MidgasKaus): Autor? 

	Evgeniy: Dies ist eine Gruppe von Wissenschaftlern, es gibt keinen einzelnen Autor. Und hier ist etwas Interessantes: Dort wurde das Hakenkreuz als faschistisches Symbol anerkannt. Ich habe eine Frage an Sie (ich habe meine eigene Meinung zu diesem Thema, würde es aber gerne wissen): Was halten Sie vom Hakenkreuz? Was ist dieses Symbol, was bedeutet es und was ist damit verbunden? 

	Irina: Ja, ich verstehe. MidgasKaus zeigt mir jetzt ein weiteres Schild, ein weiteres Hakenkreuz. 

	(MidgasKaus) Dieses Symbol war ursprünglich ein Symbol in alten Zivilisationen. Es war ein Symbol für die Bewegung der Sonne. Und darüber hinaus war es sowohl ein Symbol für die Bewegung der Sonne über den Himmel als auch ein Symbol für die Bewegung hin zur inneren Sonne, dem Licht. 

	(Irina) Er zeigt es mir so (malt mit dem Finger ein Hakenkreuz in die Luft). 

	Evgeniy: Ja, nur das deutsche Hakenkreuz ist seitlich, und das klassische Hakenkreuz ist gerade. 

	Irina: Da sind Linien übereinandergelegt. Warum überlappen sie sich auf diese Weise (zeigt)? Denn allgemein bezeichnete es den dynamischen Prozess der Sonnenrotation. Und auf der Ebene wird es als statisches Objekt dargestellt, obwohl es sich so dreht (zeigt). 

	(MidgasKaus) Wir können die Bedeutung des Wortes „Hakenkreuz“ auch mithilfe der Silbensprache verstehen. 

	Hakenkreuz. Hier steht die Silbe „sva“, eine Kombination aus den Buchstaben „s“ und „v“. Im Allgemeinen gab es Silben mit zwei Konsonanten, und genau das ist der Fall, und ihnen wurde ein Vokal hinzugefügt – das konnte „o“, „a“ oder „e“ sein. In „sva“ wurde „a“ hinzugefügt, es bedeutete einfach Licht. 

	„St“ besteht ebenfalls aus zwei Konsonanten, und es wurde ein Vokal hinzugefügt, möglicherweise wurde er nicht hinzugefügt oder er wurde hinzugefügt. „St“ bedeutet „Stehen“ oder das Wort „stehen“ einfach, etwas Statisches im Allgemeinen. 

	Eugen: Ja. 

	Irina (MidgasKaus): Und die Silbe „Ka“ bezeichnet grundsätzlich die Seele, im Allgemeinen jede Seele eines vernünftigen Wesens. 

	Und jetzt schauen wir: „Swa-sti-ka“ ist Licht, ein heller Zustand der Seele. Das heißt, es ist „das Licht, das in der Seele steht“. 

	Warum wurde es so genannt? Denn zunächst bezeichnete es das innere Licht und dann die Sonne. Die Sonne galt als Spiegelbild des inneren Lichts des Menschen, Gottes und der Mensch als Teil Gottes. 

	Eugene: Erstaunlich! Der Lehrer erklärt uns, dass das Hakenkreuz das Abzeichen des Buddha, also des Erleuchteten sei. 

	Irina (MidgasKaus): Tatsächlich wissen Ihre Wissenschaftler, dass das Hakenkreuz auf vielen alten religiösen Symbolen auf der ganzen Welt abgebildet war, praktisch in verschiedenen Teilen der Erde, unabhängig voneinander. Insbesondere wurde es auf alten orthodoxen Ikonen dargestellt, was natürlich auch ein Zeichen des Sonnenlichts war und häufig in Indien, auf dem Gebiet skythischer Siedlungen usw. dargestellt wurde. Das heißt, es war ein so universelles Symbol. 

	Eugene: Ja, wir wissen es. 

	1:01:48 MidgasKaus über die Bedeutung des „Hakenkreuzes“ für Adolf Hitler und seinen Lehrer. 

	Irina (MidgasKaus): Warum hat der Mann Adolf Hitler es genommen? Er selbst hat es nicht eingenommen, das haben ihm seine irdischen Lehrer geraten, die sozusagen seine Führer in der Esoterik waren. 

	Evgeniy: Du meinst Tibetisch? 

	Irina (MidgasKaus): Nein, sie hatten die deutsche Staatsbürgerschaft. Einer war tatsächlich Professor an der Universität. Er selbst studierte natürlich östliche Philosophie und antike Dinge, zum Beispiel skandinavische Mythen und so weiter. 

	Evgeniy: Das sind doch die, die das Ahnenerbe geleitet haben, oder? 

	Irina: Irgendein Karl, ich weiß nicht, wer es ist. 

	Eugene: Jung, ich verstehe. "Ahnenerbe". 

	Irina: Nicht Jung, er zeigt mir jemand anderen. Sein Lehrer war nicht Jung, sondern irgendein anderer Deutscher, ich weiß es nicht. Er schrieb das Buch, als Hitler noch ein unbekannter Student war, der eine Ausbildung zum Künstler absolvierte. Er studierte und wollte Künstler werden. 

	Evgeniy: Ja, ja, ja. 

	Irina (MidgasKaus): Sie lebten eigentlich in einer ziemlich armen Familie. Und als er noch ein junger Mann war, wurde er von diesem Mann gesehen, der Professor an der Universität war. Er sah ihn, lernte ihn kennen und sie begannen zu kommunizieren. 

	Als Adolf noch ein unbekannter Student an irgendeiner Kunsthochschule war, war dieser Mann schon ziemlich alt, das heißt, viel älter als er. 

	Evgeniy: Okay, ich verstehe. 

	Irina (MidgasKaus): Und er hat es ihm beigebracht und bereits ein Buch darüber geschrieben, dass es ein Universum voller Feuer und Licht gibt und dass es sozusagen ein entgegengesetztes Königreich der Kälte gibt. 

	Und darüber und über die Deutschen dort hat er geschrieben. Er war Historiker, kannte sich in der Geschichte sehr gut aus und schrieb, dass sie die Nachkommen der Arier seien, die dementsprechend das Licht in sich trügen und deshalb eine weiße Haut hätten. Er begründete dies alles gerade mit genetischen Merkmalen, die die Deutschen angeblich von anderen Rassen unterscheiden. Und natürlich erzählte er dies alles seinem jungen Schüler, der seinen Predigten mit Freude zuhörte und an sie glaubte. 

	Gleichzeitig war er sehr zielstrebig und hatte schon eine recht starke Energie, Adolf, und er hatte auch die Gabe, Bilder gut, richtig, schön und sprechend zu konstruieren. Alle Menschen mit künstlerischer Denkweise besitzen diese Gabe in unterschiedlichem Ausmaß. Und er war bereits ein Kontaktmensch – er hatte Kontakt zu plasmoiden Zivilisationen. Und dementsprechend begann er, daran zu glauben und anderen Leuten davon zu erzählen. 

	Und die Menschen in seinem Umfeld wollten Macht erlangen und benutzten ihn als Werkzeug dafür. Sie waren viel älter, erfahrener und gaben ihm Ideen. „Ahnenerbe“ und alles andere kam später. 

	Evgeniy: Später, da stimme ich zu. 

	Irina (MidgasKaus): Er war sozusagen einfach ein Philosoph, der über das Licht der arischen Rasse nachdachte, das der gesamten Menschheit sozusagen den Weg zu Gott zeigen würde. 

	Doch wurde in seiner Lehre auch erklärt, dass es in jedem Volk zerstörerische Kräfte gibt, mit Ausnahme der Arier. In jeder Nation gibt es zerstörerische Kräfte, die ihre Völker daran hindern, das wahre Licht der arischen Rasse zu erkennen, und deshalb müssen diese zerstörerischen Kräfte beseitigt werden. Und dementsprechend ist auch die nationalsozialistische Ideologie und alles, was daraus folgte, entstanden. 

	Evgeniy: Ich verstehe. 

	Irina (MidgasKaus): Natürlich war das Hakenkreuz ein Symbol, das er als Licht kannte. In ihrem Verständnis gab es natürlich Licht, irgendeine Art von Licht. 

	Dies ist genau das Beispiel dafür, wie diejenigen, die vollkommen auf ihr Licht, ihre Gerechtigkeit und ihre Güte vertrauen, absolutes Böses und Zerstörung bringen. 

	Eugen: Ja. 

	Irina (MidgasKaus): Dies ist übrigens nicht das einzige, sondern eines von vielen Beispielen. 

	Evgeniy: Ja, ich stimme zu. 

	Dann noch ein paar Worte zum Schluss, denn mehr Zeit haben wir nicht. Die Zeit verging für mich tatsächlich wie im Flug. 

	Irina: Ja. 

	Evgeniy: Es war interessant, mit Ihnen zu sprechen. Vielleicht ergibt sich ja noch die Gelegenheit, einige wichtige Verbesserungspunkte zu besprechen. 

	Ich möchte Ihnen danken. Sie können den Menschen in Ihrer Welt herzliche Worte von mir als Praktizierender und von uns allen, die Falun Gong praktizieren, übermitteln. Wir folgen hier dem geraden Weg, trotz aller Schwierigkeiten werden wir unsere Aufgabe in dieser historischen Periode, bei dieser Wiedergeburt erfüllen, egal, was es uns kostet. 

	Irina (MidgasKaus): Ich danke Ihnen für Ihre interessanten Fragen und unser Gespräch. Ich betrachte dies nicht einmal als eine Konferenz, sondern eher als ein persönlicheres Gespräch. Ich fühle deine Seele, dein Licht gut und wünsche dir persönlich und allen, die deiner Tradition angehören, sowie denen, die dieses Video sehen werden, dass der Wunsch nach dieser unendlichen Vollkommenheit als Form von Glück und Liebe in dir nie versiegt und nicht in einen Zustand der Hoffnungslosigkeit und Verzagtheit führt. Und damit Sie jeden Tag eine Bestätigung für den Wert des Lichts finden, das Sie aussenden. 

	Evgeniy: Vielen Dank! 

	Irina: Liebe Zuschauer, vielen Dank! Bis zum nächsten Mal! 

	

	 

	18. Februar 2023 

	Konferenzteilnehmer: 

	Irina Podzorova hat Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit feinstofflichen Zivilisationen und mit der spirituellen Welt. 

	Evgeniy ist ein Falun Gong-Praktizierender; 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	Spirituelle Freiheit und spirituelle Sklaverei 

	 https://blog.cassiopeia.center/duhovnaya-svoboda-i-duhovnoe-rabstvo  

	Die meisten Menschen träumen von Freiheit. Viele Menschen verstehen Freiheit als Befreiung von politischer, sozialer und wirtschaftlicher Unterdrückung und kämpfen mit allen verfügbaren Mitteln dafür. 

	Was also ist Freiheit und wie wichtig ist sie für einen Menschen? 

	Freiheit ist nicht eine Reihe politischer Rechte oder die Fähigkeit, Waren und Dienstleistungen zu kaufen und zu verkaufen. Freiheit ist ein Zustand des spirituellen Herzens eines rationalen Geistes, es ist ein Gefühl der bewussten Wahl des eigenen Lebensweges. 

	Wahre Freiheit geht immer mit Verantwortungsbewusstsein einher, das heißt mit dem Verständnis für die Konsequenzen einer bewussten Entscheidung und der Bereitschaft, diese zu akzeptieren und mit ihnen zu arbeiten. Wenn kein Verantwortungsbewusstsein für die eigene Wahl vorhanden ist, dann gibt es auch keine wahre Freiheit, denn in diesem Fall trifft das Subjekt der Wahl (die Persönlichkeit) eine Wahl, geleitet von Illusionen über die Abwesenheit oder Bedeutungslosigkeit der Folgen der Wahl oder über die Verantwortung anderer Personen oder Umstände für ihr Eintreten. 

	Die Abwälzung der Verantwortung auf eine andere Person oder auf Umstände beraubt einen Menschen seiner wahren Freiheit und macht ihn zum Sklaven der Person oder der Umstände, die seiner Meinung nach für seine Entscheidung verantwortlich sind. 

	Freiheit ist ein spirituelles Bedürfnis jedes vernünftigen Geistes, das ihm von Gott bei seiner Geburt eingepflanzt wurde. Ohne die Erkenntnis dieses Bedürfnisses kann der verkörperte Geist nicht wirklich glücklich sein und ist nicht in der Lage, bedingungslose Liebe zu sich selbst, zu den Menschen und zu Gott zu entwickeln. Daher ist es ohne das Erlangen wahrer Freiheit unmöglich, die Aufgaben der Inkarnation zu erfüllen und sein spirituelles Niveau zu erhöhen. 

	Wie kann man dem Zustand der geistigen Sklaverei entkommen und wahre Freiheit finden? Dazu müssen Sie zunächst ehrlich zu sich selbst sein, Ihre wahren Wünsche und deren Quellen erkennen und lernen, Verantwortung für Ihre Entscheidungen und für das Leben im Allgemeinen zu übernehmen. 

	Ein Hindernis für einen Menschen auf dem Weg zu einem Zustand wahrer Freiheit sind verschiedene Ängste, sowohl selbst geschaffene als auch von Eltern, Lehrern, Autoritätspersonen und der Gesellschaft als Ganzes übertragene. 

	Angst schränkt die Entscheidungsfreiheit zum Wohle der eigenen Sicherheit ein und ermutigt einen auch dazu, die Verantwortung für die eigene Entscheidung abzuschieben, wenn der Wunsch, sie zu treffen, stärker ist als die Angst vor den Konsequenzen. 

	Angst ist eine natürliche Emotion, die durch ein instinktives Programm, Gefühl, Verlangen oder eine mentale Einstellung erzeugt wird, wenn die Gefahr einer Störung dieses Programms oder einer Bedrohung des Objekts des Gefühls/Verlangens oder einer Zerstörung einer mentalen Einstellung besteht, wenn diese für den Einzelnen sehr bedeutsam ist. 

	Die Angst dringt schließlich in das spirituelle Herz der verkörperten Seele ein und verwandelt sich in ein Gefühl der Angst, das zur Quelle anderer Ängste wird, Energieblockaden in den Chakren erzeugt, was zu Erkrankungen des physischen Körpers führt und die spirituellen Schwingungen der Seele und das spirituelle Niveau des Geistes selbst senkt. 

	Um Ängste und Sorgen wirksam zu beseitigen, ist es notwendig, die Fähigkeit zur spirituellen Selbstanalyse und zur bewussten Kommunikation mit Ihrem höheren Selbst (dem nicht verkörperten Teil des Geistes) zu erwerben. Ohne diese Fähigkeit ist eine echte spirituelle Entwicklung in jedem religiösen, esoterischen oder philosophischen Weltanschauungssystem praktisch unmöglich und es ist unmöglich, ein Gefühl wahrer spiritueller Freiheit zu erlangen. 

	
Was ist spirituelle Selbstbeobachtung und wie lernt man sie? 

	Spirituelle Selbstanalyse ist die Fähigkeit, mithilfe des Denkens innere emotionale Prozesse und den Zustand des spirituellen Herzens zu analysieren, um sich selbst zu erkennen und von negativen Energieblockaden, destruktiven mentalen Einstellungen und destruktiven karmischen Programmen zu reinigen. 

	Denken ist die Fähigkeit des Geistes, Informationen zu verarbeiten und Entscheidungen zu treffen. Es ist das Denken, das im spirituellen Herzen das Gefühl der Freiheit im Prozess der echten Wahl zwischen Wünschen, Zielen oder Überzeugungen verwirklicht. Daher ist wahre spirituelle Freiheit bei der Verwirklichung der Wahl der Aktivität des verkörperten Geistes ohne Analyse der Quellen der eigenen Emotionen, Gefühle und Wünsche unmöglich. 

	Die Praxis der spirituellen Selbstanalyse ist nur dann wirksam, wenn sie ständig und täglich angewendet wird, vorausgesetzt, dass persönliche, soziale und angestammte Ziele der Inkarnation definiert sind und dass man sich selbst gegenüber ein Höchstmaß an Ehrlichkeit übt. Es ist wichtig, bereit und in der Lage zu sein, sich in jeder, auch akuten emotionalen Situation, Fragen zur Selbstanalyse zu stellen. Dazu benötigen Sie die Fähigkeit, sich von Ihren Emotionen zu distanzieren und die Fähigkeit zu entwickeln, schnell in den Zustand eines inneren Beobachters zu gelangen. Tägliche Meditationen zur Selbstbesinnung und Selbstbeobachtung sind dabei sehr hilfreich. 

	Man muss sich daran erinnern, dass die Früchte der spirituellen Entwicklung wie Liebe, Glück, Freiheit und Weisheit nicht von selbst in Ihrem Leben erscheinen können. An ihnen muss auf die gleiche Weise gearbeitet werden wie an jeder anderen Frucht oder Entwicklung anderer körperlicher oder geistiger Fähigkeiten. 

	Niemand außer Ihnen selbst kann dafür sorgen, dass Sie geliebt, glücklich, frei und gesund werden. Spirituelle Führer, Kontaktpersonen, Heiler, Kuratoren, Mentoren, Lehrer und Engel können nur Helfer auf Ihrem eigenen Weg der spirituellen Entwicklung sein, für dessen Ergebnis nur Sie selbst gegenüber Ihrem höheren Selbst und gegenüber unserem gemeinsamen himmlischen Vater verantwortlich sind. 

	

	 

	Mirrah Count, Soziologin, Politikwissenschaftlerin und Religionswissenschaftlerin, Planet Burkhad. 

	Oktober 2024 

	#548 Hörbehinderung – angeborene und erworbene Ursachen, Gebärdensprache. Wie können Sie Ihr Gehör verbessern? Meads Rat. 

	 https://blog.cassiopeia.center/slaboslyshashchie-vrozhdyonnye-i-priobretyonnye  

	 https://www.youtube.com/watch?v=WELb9uDXEjc  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:20 Fragmente der Konferenz. 

	„…Tatsächlich können sogar Menschen ohne Stimmlage Musik nach ihren eigenen Gefühlen spielen. Sie hören sie nicht selbst, sondern spielen sie. Hier zeigt er es mir jetzt…“ 

	„…das gibt es bei uns nicht, denn unsere Medizin kann mit solchen Pathologien umgehen, indem sie, also, er hat es mir gerade erzählt, Mikrochips in den Hörnerv einbaut und genau diese Härchen ersetzt, die das Signal übertragen…“ 

	„… wenn sie sich bereit erklärt hat, in diesen Körper zu inkarnieren, der bereits eine Mutation aufweist, und zwar nicht nur bei Schwerhörigkeit oder Taubheit, sondern auch bei anderen Mutationen, von denen es viele gibt. Und die Aufgabe der Seele ist es, die Energiestörung im Ahnen-Egregor zu identifizieren. Das heißt, dies ist ein Zeichen für eine Energiestörung im Ahnen-Egregor…“ 

	„…die Eltern sind für die Anpassung des Kindes verantwortlich, bis es 14 Jahre alt ist. Das heißt, sie haben im Allgemeinen die gleiche Energie, das gleiche Feld, bis das Kind 14 Jahre alt wird…“ 

	„…diejenigen, die bereits bewusst in die Astralwelt hinausgehen, kommunizieren, zum Beispiel: Jetzt bewege ich meine Lippen nicht. Er ist in der Astralwelt und zeigt mir: „Zum Beispiel bewege ich jetzt meine Lippen nicht, wie ich es in der physischen Welt, in meinem Körper tue, oder wie Irina es jetzt tut.“ Ich teile es ihr nur gedanklich mit. Aber weder meine Lippen noch meine Hände bewegen sich …“ 

	02:45 Vorstellung der Teilnehmer. 

	Evgeniya: Guten Abend. 

	Irina: Wie heißt du? 

	Evgeniya: Mein Name ist Evgeniya Barulina, ich bin schwerhörig. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde! Mein Name ist Irina Podzorova. Ich habe Kontakt zu außerirdischen Zivilisationen. Heute ist mein Kurator MidgasKaus vom Planeten Esler bei uns, ein Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Zivilisationen. Also, welche Fragen haben Sie, Evgenia? 

	Evgeniya: Grüße! Ich habe Fragen zum Thema der gehörlosen Menschen unserer Welt vorbereitet, mit denen ich oft kommuniziere. Ich glaube, ich habe in diesem Spiel diesen Weg gewählt. Und ich habe viele Fragen. 

	03:48 Seelenerfahrung in einer Gehörlosenfamilie. 

	Evgeniya: Was erlebt die Seele, wenn sich ein verkörperter Mensch für eine Familie gehörloser Menschen entscheidet? Wer hat einen Hörschaden? Und was passiert mit dem Körper? Hier ist er geboren, hörte er. Und mit der Einnahme einiger Medikamente… Laut meiner Mutter musste ich beispielsweise viermal Antibiotika nehmen. Und vier Jahre lang verschlechterte sich mein Gehör allmählich, ohne dass es den Lehrern und Erziehern in der Nähe auffiel. Und erst dann bemerkten sie, dass ich mit vier Jahren noch einen kleinen Wortschatz hatte, und sie sagten: „Hier, überprüfen Sie Ihr Gehör.“ 

	Und ich hatte eine Frage. Wenn Menschen tatsächlich mit einem Gehör geboren werden und es dann im Laufe der Zeit verlieren, was passiert dann mit der Genetik? 

	Irina: Mit Genetik? 

	Evgeniya: Ja. 

	Irina: Mead sagt, dass einige Medikamente, darunter Antibiotika, zwar nicht alle, aber einige, den Hörnerv schädigen, der Informationen über Geräusche aus der Außenwelt an das Gehirn weiterleitet. Dabei kann es zu einer Schädigung des Hörnervs, einer Hörneuritis, kommen, wodurch dieser seine Funktion verliert. Und dementsprechend hat dies keinerlei Auswirkungen auf die Genetik. Das heißt, es wird nicht an Kinder weitergegeben. Dieser Schaden ist chemischen Ursprungs. 

	Evgeniya: Ich verstehe. 

	Irina: Ja. Es handelt sich um Schäden chemischen Ursprungs. 

	Evgeniya: Und was passiert auf der subtilen Ebene? 

	Irina: Was meinst du: „Was ist los?“ 

	Evgeniya: Nun, wenn der Nerv beschädigt ist, richtig? Dies ist, so wie ich es verstehe, unser physischer Körper. Und was passiert dabei in den feinstofflichen Bereichen? 

	Irina: Dies ist keine Schädigung der feinstofflichen Felder, sondern des physischen Körpers. Auf dünnen Feldern hat dies nur dann eine Wirkung, wenn Emotionen im Spiel sind. Negative Emotionen zum Beispiel. Und sie werden sichtbar sein. Beispielsweise ist eine Person verärgert oder deprimiert oder hat verschiedene Emotionen und Gefühle. Und der Schaden selbst spiegelt sich in keiner Weise auf der subtilen Ebene wider. Es ist nur auf den ätherischen Matrizen sichtbar. Und selbst dann nicht immer. 

	Es hängt auch vom Grad der Schädigung des physischen Körpers ab. Aber die ätherischen Matrizen werden in Ordnung sein. Das heißt, die ätherischen Matrizen des Ohrs und der Hörorgane werden nicht beschädigt. Mit diesen Medikamenten schädigten Sie nicht die ätherische Matrix, sondern die physischen Zellen. 

	Evgeniya: Ich verstehe. Die Seele schließt im Voraus einen sogenannten Vertrag ab, vereinbart im Voraus mit solchen Seelen, beispielsweise während der Zeit vor der Inkarnation, wenn ein Kind krank wird oder danach sein Gehör verliert. 

	Irina: Formulieren Sie die Frage noch einmal so, dass sie beantwortet werden kann. 

	Evgeniya: Bevor wir uns für eine Familie oder eine Mutter entscheiden, wählen wir im Voraus einen solchen Zeitraum aus, sagen wir, das Kind wird schwanger und wird dann krank? Ist das im Voraus geplant? 

	Irina: Es ist immer individuell. Dies könnte nur eine der Möglichkeiten sein. Genauso wie andere, zum Beispiel Verletzungen, verschiedene Vergiftungen, Krankheiten. Im Allgemeinen, wie Krankheiten verlaufen. 

	Evgeniya: Ich verstehe. 

	Irina: Dies mag eine der Optionen für die Zukunft der Seele sein, von denen die Engelberater ihr erzählt haben, aber die Erfüllung dieser Option war nicht hundertprozentig. 

	Evgeniya: Ich verstehe. 

	Irina: Als die Seele inkarnierte, wusste sie, dass es in diesem und jenem Lebensabschnitt eine solche Möglichkeit gab. Und die Wahrscheinlichkeitsprozentsätze betragen 30 Prozent, 70 Prozent und so weiter. Das heißt, die Seele selbst wusste von dieser Wahrscheinlichkeit. 

	08:42 Hören und Kommunikation von Hörgeschädigten im Schlaf. 

	Evgeniya: Das ist jetzt interessant. Wenn ich mit Gehörlosen kommuniziere, richtig? Ich werde die Frage jetzt finden. Ah, hier ist es. Wir haben festgestellt, dass wir unsere Eindrücke im Kommunikationsprozess teilen … Hier ist das Thema Schlaf … Wenn wir im Leben und im Traum in Gebärdensprache kommunizieren, sagen meine Freunde aus der Außenwelt: „Wie siehst du dich im Traum? Kommunizierst du mit Gesten oder mit deiner Stimme? Und das hat uns sehr interessiert. Aber wie ist es in Wirklichkeit mit anderen und wie ist es mit mir? Jemand sagt: „Ich kommuniziere, ja.“ Und ich sage: „Und das sage ich auf subtile Weise.“ Nun, es ist, als würde ich mich selbst hören, wenn ich im Schlaf kommuniziere.“ Und andere: „Nein. „Ich habe es überhaupt nicht versucht“, sogar dort versuchte jemand zu reden. Die meisten von ihnen, so fiel mir auf, gestikulierten. Womit hängt das zusammen? Sieht sich eine Person als hörend, während die andere weiterhin in Gebärdensprache kommuniziert? 

	Irina: Der Schlaf ist die Reise der Seele im Astralkörper, und die Seele verhält sich so, wie sie es im Körper gewohnt ist, denn aufgrund der Verbindung mit dem schlafenden Körper schläft auch die Seele selbst ein und verliert das Bewusstsein. Daher weckt sie automatische Reflexe oder automatische Verhaltensmuster, die sie im Laufe ihres Lebens, während sie im Körper lebte, gelernt hat. Die Kommunikation zwischen Seelen, sowohl untereinander, wenn sie sich im Astral befinden, als auch mit plasmoiden Zivilisationen, erfolgt nicht durch Geräusche oder Gesten, sondern durch Gedanken. Aber welche Bewegungen die Seele in diesem Fall macht, hängt von ihrer Gewohnheit ab. 

	Evgeniya: Ich verstehe, dass das eine rein individuelle Angelegenheit ist. 

	Irina: Ja. Diejenigen, die bereits bewusst in die Astralwelt hinausgehen, kommunizieren. Zum Beispiel bewege ich im Moment meine Lippen nicht. (Er zeigt es mir jetzt. Er ist im Astral.) Zum Beispiel bewege ich jetzt meine Lippen nicht. Ja, gut. Wie ich es in der physischen Welt mache, in meinem Körper, oder wie Irina es jetzt macht. Ich teile es ihr nur im Geiste mit, aber weder meine Hände noch meine Lippen bewegen sich. Ich kann mich aber auch bewegen, also das Bild dessen zeigen, was ich sage. Besonders für den Kontaktteilnehmer, der sich in einem halbbewussten Zustand im Astral befindet, und ich muss ihm zeigen, dass ich mit ihm spreche, damit er mir Aufmerksamkeit schenkt. Aber ich muss das überhaupt nicht selbst machen. 

	11:58 Merkmale von Egregoren von Familien, in denen hörgeschädigte Menschen leben. 

	Evgeniya: Interessant. Es gibt Familien mit Hörbehinderungen, deren Kinder ebenfalls hörgeschädigt sind. Und es gibt Familien, die hören, und das Kind kommt mit schlechtem Gehör zur Welt, aber dann, in ihrer Generation, merke ich, findet eine Art Gewöhnung statt. Und was passiert in einem solchen Familienegregor? Mir ist aufgefallen, dass in manchen Familien eine Synchronizität herrscht, es geschieht im Einklang, als ob sie darauf gewartet hätten. Und in anderen Familien, wo die Eltern hören können, die Kinder aber schlecht hören, kommt es zu Diskrepanzen. Was passiert in den Egregoren dieser Familien? 

	Irina: Es gibt Formen von Hörverlust, die über die Gene vererbt werden. Das heißt, nicht wie bei Ihnen durch chemische Einwirkung, wie bei Chemie, sondern Schäden am genetischen Apparat der Chromosomen werden über die Gene übertragen. Das heißt, es findet eine Mutation statt. Und wenn es sich um eine Mutation handelt, dann inkarniert die Seele in diesem Körper, der mit Sicherheit weiß, dass sie in einem beschädigten Körper mit veränderter Genetik inkarniert ist. In diesem Fall wären ihre Aufgaben, wenn sie sich bereit erklärt, in diesem Körper zu inkarnieren, und zwar nicht nur mit schlechtem Gehör oder Taubheit, sondern mit jeder anderen Mutation, sehr unterschiedlich. Und die Aufgabe dieser Seele besteht darin, die Energiestörung im Ahnen-Egregor zu identifizieren. Das heißt, dies ist ein Zeichen für eine Störung der Energie im Ahnen-Egregor. Vielleicht haben die vorherigen sieben Generationen mehr böse Gedanken, Gefühle und Emotionen in den Familienegregor gelegt. Und nun ist dies ein Zeichen für die Notwendigkeit, den Egregor durch Ihre guten Taten, Handlungen und Gedanken zu reinigen. 

	14:31 Seelenerlebnis einer Mutter eines hörgeschädigten Kindes. 

	Evgeniya: Interessant. Sehr interessant. Wenn das Gehör verloren geht, geht bei den meisten auch der Intellekt verloren... Hier ist eine ganze Familie, alle haben ein schlechtes Gehör. Die Intelligenz nimmt etwas ab, weil sie die Welt durch ihre Augen wahrnehmen. Gleichzeitig verringert sich der Wortschatz etwas im Vergleich zur zweiten Familie, in der die Mutter versucht, dem Kind alles zu geben, damit es hören kann. Und gibt sich Mühe. Ich frage mich, was in der Mentalität der Seele passiert und welche Erfahrungen sie macht. 

	Irina: Es ist immer individuell. Hängt von vielen Eigenschaften der Seele ab. Lassen Sie es mich so erklären: Je spezifischer die Frage, desto spezifischer wird die Antwort sein. 

	15:38 Aufgaben einer Mutter eines hörgeschädigten Kindes. 

	Evgeniya: Zum Beispiel hat eine Mutter ein Kind zur Welt gebracht. Eine Zeit lang ist sie glücklich und voller Emotionen. Und dann stellt er plötzlich fest, dass das Kind schlecht hört. Welche Aufgaben kommen dabei der Mutter zu? 

	Irina: Es gibt keine identischen Aufgaben für zwei verschiedene Seelen. Eine generelle Aussage ist noch nicht möglich. Jeder Fall muss individuell betrachtet werden. 

	16:19 Aufgaben von Eltern hörgeschädigter Kinder. 

	Evgeniya: Heutzutage ist es Mode geworden, eine „Implantat“-Operation durchzuführen, und vielen Kindern wird ein solcher Magnet ins Ohr eingesetzt und sie bekommen ein Hörgerät. Das Kind passt sich auf natürliche Weise gut an die Welt hörender Menschen an. Dies erleichtert dem Kind die Kommunikation mit der hörenden Welt. Er lernt, Geräusche zu unterscheiden, sie zu erkennen und beginnt, ungefähr so zu sprechen, wie er hört. Aber was passiert in diesem Fall auf der subtilen Ebene? Beispielsweise hat sich ein Kind dazu entschieden, schwerhörig und sozusagen schweigend in seinem Körper zu bleiben. Und der Elternteil entscheidet sich für die Einsetzung eines Implantats. 

	Irina: Bis zum 14. Lebensjahr sind die Eltern für die Eingewöhnung ihres Kindes verantwortlich. Das heißt, dass sie während dieser Zeit im Allgemeinen die gleiche Energie und das gleiche Feld haben. Sobald das Kind 14 Jahre alt ist, tragen die Eltern keine Verantwortung mehr für das Kind. Sie helfen ihm lediglich, sich in diesen vier Jahren vor der Volljährigkeit an die Welt der Erwachsenen anzupassen. Und hier hat er sich selbst solche Eltern ausgesucht, die ihm unter anderem dabei helfen, diese Welt auf diese Weise zu hören. Er kannte diese möglichen Szenarien. 

	Evgeniya: Was ist für einen Menschen wichtig? Trifft der Elternteil die Wahl oder trifft das Kind die Wahl selbst? Zu unseren Familien gehören Familien, die seit ihrer Kindheit Implantate tragen. Und ich kenne Leute, die sich im Erwachsenenalter ein Implantat einsetzen ließen. Was ist in diesem Fall richtiger? 

	Irina: Alle Eltern, die ein solches Kind haben, sollten ihr Höheres Selbst und das Höhere Selbst des Kindes unter 14 Jahren individuell dazu befragen und herausfinden, was für ihn nützlich ist: dieses Implantat einzusetzen oder nicht. 

	Evgeniya: Ich habe verstanden, dass es besser ist zu fragen. 

	Irina: Nur ihr Höheres Selbst weiß das. Das ist ein Erlebnis. Diese Notwendigkeit ist Erfahrung. 

	19:01 Taubheit als Abwehr gegen negative Informationen. 

	Evgeniya: Interessant. Gibt es einen Grund für die Erwerbung von Taubheit? Ich dachte, dass dies ein Schutz der Seele vor unnötigen Informationen sei. Nehmen wir als Beispiel: negatives Radio oder eingehende negative Informationen aus Fernsehen, Kino usw. 

	Irina: Ja, dieser Grund kommt auch vor. Ohne jegliche Schäden, ohne genetische Besonderheiten, ohne Antibiotika, ohne chemische Einflüsse und sogar ohne Infektion. Das heißt, ein gesunder Mensch, bei dem keine Hörschäden wie beispielsweise laute Geräusche oder sonstiges vorliegen, verliert trotzdem sein Gehör. Das heißt, es sei den Ärzten unerklärlich, sagt er, dass er allmählich sein Gehör verliere, obwohl er weder Antibiotika noch andere Medikamente genommen habe, die diesen Nerv schädigen, obwohl er genetisch bedingt keine derartigen Fälle habe, er in seiner Praxis keine lauten Geräusche verwendet habe und auch nicht an Infektionskrankheiten des Mittel- oder Innenohrs leide. 

	Es scheint, dass er keine Voraussetzungen für die Entwicklung solcher Krankheiten hat. Und dennoch beginnt er, für die Ärzte unerklärlicherweise, sein Gehör zu verlieren. In diesem Fall können wir sagen, dass sein Höheres Selbst mit Hilfe von Signalen das Nervensystem, den Hörnerv, blockiert, damit er nicht hört, was ihm unangenehm ist, und deshalb seine Schwingungen nicht reduziert. 

	20:59 Kontaktherstellung zwischen hörgeschädigten Eltern und hörenden Kindern. 

	Evgeniya: Großartig. Sagen Sie mir bitte, welchen Rat würden Sie hörenden Kindern im Teenageralter geben, die ihre gehörlosen Eltern nicht akzeptieren und lieber mit ihren hörenden Großeltern kommunizieren? Es gibt solche Familien. Die Kinder akzeptieren es nicht und das war’s. Sie wollen nicht. 

	Irina: Inwiefern akzeptieren sie es nicht? 

	Evgeniya: Es gibt solche Familien, auch meine, es scheint, dass dies auch beobachtet wird. Ich habe versucht, meinen Kindern die Gebärdensprache beizubringen. Aber wenn sie erwachsen werden und Entscheidungen treffen, fällt ihnen die Kommunikation mit ihren Großmüttern leichter. Großmütter hören zu. Und sie treffen diese Wahl natürlich aus eigenen Gründen, weil sie für sie angenehm ist. 

	Irina: Wenn ein Kind bereits seit dem Schulalter lesen und schreiben kann, kann man sich auf einen Kompromiss einigen, bei dem hörgeschädigte Eltern mit ihm schriftlich kommunizieren, da es für das Kind möglicherweise schwierig ist, diese komplexen Figuren wiederzugeben. Er kann sich möglicherweise nicht daran erinnern oder ist verwirrt. Kinder haben im Allgemeinen oft Probleme mit der Feinmotorik der Hände und mit der Kontrolle dieser Muskeln. Deshalb fällt es vielen von ihnen leichter, das aufzuschreiben, was ihre Mutter gesehen hat. Und Mama kann das lesen und ihm die Antwort mit normaler Stimme sagen. Er hört. 

	Es kommt auch vor, dass sie in Familien kommunizieren, in denen es im Gegenteil schwerhörige oder gehörlose Kinder und gut hörende Eltern gibt. Sie unterrichten das Lesen mit unterschiedlichen Methoden. Aber sie lehren das Lesen nicht nach Gehör, sondern anhand von Bildern und dem Alphabet, also durch Sehen. Er lernt auch schreiben, lesen und dann kommunizieren sie mit ihm, sie schreiben ihm das alles. (Er zeigt es jetzt.) Er liest und gibt die Antwort. Die Gebärdensprache hingegen ist eher für Menschen relevant, die gleichzeitig Probleme mit der Sprache, der Lautwiedergabe und dem Hören haben. 

	Evgeniya: Ja, unsere Gebärdensprache ist im Allgemeinen sehr bildlich. 

	Irina: Und er sagt sogar, wenn wir davon sprechen, dass ein Kind aufschreibt, was es seiner Mutter oder seinem Vater oder jemandem mit Hörbehinderung sagen möchte, und wenn seine Mutter oder sein Vater ihm etwas fragen, schreibt es ihnen die Antworten auf. Auf diese Weise kann es mehr Informationen vermitteln als mit dieser Sprache. 

	20:31 Die Seele einer Mutter, wenn sie ein taubes Kind nicht akzeptiert. 

	Evgeniya: Ja. Es gibt auch solche Familien. Was passiert auf der Seelenebene mit der Mutter, die ein gehörloses Kind nicht aufgenommen hat und sich dann um es von der hörenden Großmutter oder einer anderen Person gekümmert hat? 

	Irina: Sie könnte zum Beispiel innerlich Schuldgefühle haben. 

	25:00 Kind und Großmutterliebe als Mutterersatz. 

	Evgeniya: Bekommt ein Kind die volle Liebe einer Großmutter, wenn die Mutter beschließt, sich überhaupt nicht um das Kind zu kümmern? 

	Irina: Es gibt verschiedene Mütter und es gibt verschiedene Großmütter. Wie man so schön sagt, kommt es vor, dass... Hier sagt er: „Ich kenne den Text aus einem Gedicht, und da steht, dass für den einen selbst Trauer kein Problem ist... für den einen ist sogar in der Trauer alles möglich, für den anderen gibt es sogar in der Freude Ärger.“ Das heißt, es hängt von den persönlichen Eigenschaften der Person ab. Manchmal ersetzen Großmütter die Mütter vollständig, manchmal nicht, manchmal retten sie sogar Kinder vor ihren eigenen Müttern und manchmal ist es umgekehrt. Es hängt von vielen Eigenschaften der Mutter, Großmutter, ihrer Beziehung zueinander und der Beziehung des Kindes ab. Jeder von ihnen. 

	26:11 Eine Lektion in Inkarnation, wenn eine Person taub geboren wird. 

	Evgeniya: Ich verstehe. Wir haben auch über Träume gesprochen. Und eines Tages, nach einem Gespräch mit einer Freundin, träume ich, dass wir ganz hoch gehen, Stockwerk für Stockwerk, immer höher, sie nimmt mich bei der Hand. Ich gehe nach oben. Ich sage: „Wo gehst du so lange hin?“ Sie: „Komm schon, komm schon, ich zeig es dir.“ Und wir kamen. Ein riesiger runder Tisch im Raum. Wir hatten dort einige Blätter zu irgendeinem Thema. Wir müssen uns etwas eingeprägt haben. Und einer meiner Gesprächspartner sagt: „Stellen Sie sich vor, ich bin jetzt schon zum vierten Mal als Schwerhöriger inkarniert. Was ist los? Wo ist der Haken? Sagen Sie es mir.“ Ich wache auf und denke: „Passiert das? Passiert das?“ 

	Irina: Es könnte wirklich alles sein. Dies ist ein Szenario aus einem der Leben, das im karmischen Körper in Form karmischer Knoten aufgezeichnet werden kann. Vielleicht hat diese Person Probleme wie die Akzeptanz ihres Körpers in seiner jetzigen Form in einem oder mehreren Leben nicht gelöst. Und diese Lektion wird ihm wiederholt. Das heißt, er wird bereits in einem beschädigten Körper geboren, um ihn so akzeptieren zu können, wie er ist. 

	27:42 Die Fähigkeit, Musik zu machen, ohne Geräusche zu hören. 

	Evgeniya: Natürlich, ja. Wir lieben es wirklich, wenn unsere Welt der Gehörlosen ist. Wir sind alle angepasst und fühlen uns in dieser Welt wohl. Aber es gibt Leute, die wirklich Musik und Gesang lernen wollen. Ich erinnere mich an mich selbst als ich 8 Jahre alt war. Und ich wollte unbedingt die Oktave lernen, die Musik, sodass ich, auch ohne musikalische Kenntnisse, die Noten in einem Notenheft entziffern konnte. Obwohl ich sie nicht kannte, hat mir das niemand beigebracht. Und so erinnere ich mich an mich selbst in der Vergangenheit und denke: „Aber jetzt würde ich es definitiv nicht verstehen.“ 

	Im Moment versuche ich, meinem Kind Noten beizubringen. Ich erinnere mich. Ich war gerade 8 Jahre alt und konnte eine Oktave lernen. Jetzt begann ich zu denken: Vielleicht erinnerte ich mich an etwas aus der Vergangenheit? 

	Irina: Tatsächlich können sogar Menschen ohne Gehör Musik spielen, die ihren Gefühlen entspricht. Sie selbst hören nicht. (Er zeigt mir jetzt, wie er spielt.) Und tatsächlich ist diese Lektion eine große Lektion für die Seele. Und die Hauptsache dabei ist, Ihre Inkarnation harmonisch zu leben, Ihre Schwingungen nicht zu senken, gesunde, vollwertige Menschen nicht zu beneiden, Ihren Körper so zu lieben und zu akzeptieren, wie er ist. 

	Sie können ihm auf verschiedene Weise bei der Anpassung helfen, ohne dem physischen Körper zu schaden. In Ihrem Fall ist es beispielsweise möglich, den Hörnerv mit einigen Nootropika aufzuwecken. Sie wirken sich auch positiv auf Ihr Gehirn als Ganzes aus. 

	Evgeniya: Also, ich erinnere mich an die Akkorde. 

	Irina: Er sagt: „Ich habe durch Irina auch mit einem Mädchen gesprochen, das eine Augenerkrankung hatte. Sie konnte überhaupt nichts sehen, nur hören. Ihre Anpassung war schwieriger, da das Sehen mehr als 90 Prozent der Informationen ausmacht. Sie brauchte jemanden, der sie leitete. Sie konnte weder Bücher lesen noch etwas sehen. Und außerdem begann das bei ihr schon in der Highschool. Sie hatte auch ihre eigenen spirituellen Gründe, die sie berücksichtigte. Aber sie löste sie und konnte in sich selbst auflösen, wohin sie führten. 

	Doch sie wird viele Jahre damit verbringen müssen, die Schäden auf körperlicher Ebene zu beheben. Und trotz alledem war sie keineswegs niedergeschlagen. Sie liebte und akzeptierte diese Welt, wie sie ist, und schätzte jeden Tag, den sie mit ihrer Familie verbrachte. 

	Denken Sie daran: Wenn Ihnen diese Welt und Ihre Lieben am Herzen liegen, werden Ihre Engel-Berater alles tun, um Ihnen ein angenehmes und langes Leben zu ermöglichen. Und wenn ein Mensch beginnt, seinen Körper oder das, was er hat, abzuwerten, kann sein Höheres Selbst entscheiden, dass diese Inkarnation für ihn kein Erfolg wird. Und um seine Schwingungen nicht zu senken, kann er entweder irgendeine Art von Krankheit im Körper verursachen, sodass er mit sich allein bleibt, oder ihn sogar aus der Inkarnation nehmen. 

	32:14 Ratschläge von MidgasKaus für Menschen mit schlechtem Gehör. 

	Evgeniya: Interessant. Welchen Rat können Sie uns geben? Für Menschen mit schlechtem Gehör? Erworbenes oder erbliches Gehör. Welchen Rat würden Sie uns geben, damit wir in unserer nächsten Inkarnation solche Traumata nicht erleben? 

	Irina: Um Ihr spirituelles Niveau hier so zu erhöhen, dass Sie eine neue spirituelle Ebene erreichen. Indem Sie Ihre Schwingungen erhöhen, zeigen Sie Gott, dass Sie dieses Leben so akzeptieren, wie es ist, und dass Sie sich selbst und die Menschen, Gott und Ihr Schicksal genauso lieben wie gesunde Menschen, sogar noch mehr, denn es gibt absolut hörende, sehende und gesunde Menschen, die gleichzeitig aber nicht glücklich und nicht liebevoll sind. Sie senken ihre Schwingungen. 

	Evgeniya: Menschen im Alter von 40–50 Jahren geraten in kritische Situationen, zum Beispiel erleiden sie einen Schlaganfall oder werden krank. Und bei älteren Menschen, die noch hören können, lässt das Hörvermögen auf einem oder beiden Ohren allmählich nach. Was kann ich diesen Leuten sagen? Damit sie das berücksichtigen? 

	Irina: Wir brauchen einen Grund, der Grund kann herausgefunden werden. 

	Evgeniya: Ja, das ist der Grund. Warum? 

	Irina: Den Grund können Sie von Ihrem Höheren Selbst erfahren. Und Sie können sich einer medizinischen Untersuchung Ihrer Hörorgane unterziehen und gleichzeitig sicher sein, mit Ihrem Höheren Selbst zu sprechen. Das heißt, tun Sie es parallel. Und dann auf Grundlage der Ergebnisse dieser Untersuchung handeln. Sprechen Sie mit Ihrem Höheren Selbst. Ich meine, fragen Sie, warum mein Gehör nachlässt. 

	34:36 Möglichkeit, die negativen Auswirkungen von Antibiotika zu vermeiden. 

	Evgeniya: Aus welchem Grund? Mir fiel auf, dass mein Großvater während des Krieges aufgrund von Penicillin auf einem Ohr einen Hörverlust erlitten hatte. Das Gleiche ist mir bei meinem Vater aufgefallen. Ich habe es in beiden Ohren. Und als meine älteste Tochter krank wurde, sagte ich den Ärzten, dass ich ihr keine Antibiotika geben würde, sondern ihr lieber Volksheilmittel verschreiben würde. Und erstaunlicherweise gelang es mir, damit aufzuhören. Obwohl die älteste Tochter fast jedes Jahr zur gleichen Zeit im Februar eine Anhörung hatte. Aber jetzt… 

	Irina: Ich erzähle dir jetzt etwas über mich. Als ich klein war, litt ich auch oft an allerlei entzündlichen Erkrankungen. Antibiotika waren nötig. Sogar die Gentamicin-Gruppe. Ich hatte eine ernste Erkrankung und musste einen Kurs belegen. Ich war ungefähr 10 Jahre alt, schätze ich. Sie sagten lediglich, dass dieses Antibiotikum negative Auswirkungen auf das Gehör und die Nieren habe. Das heißt, so eine Krankheit, seit ich fünf Jahre alt bin, ging es meinen Nieren nicht mehr so gut, gelinde gesagt, sie haben auch ihre eigenen Krankheiten. Mein Gesundheitszustand war sehr schlecht. Und der Mikroorganismus, den ich damals hatte, reagierte empfindlich auf diese spezielle Gruppe von Antibiotika. Und die Ärzte beschlossen, mir eine Behandlung mit Diuretika und Vitaminen zu verschreiben. Für mein Gehör hatte es jedoch keine Folgen. Das heißt, es kommt auch auf die individuelle Empfindlichkeit des Körpers an. Jetzt spricht MidgasKaus. 

	Evgeniya: Sensibilität des Körpers. Jetzt dachte ich auch, dass es besser ist, vor der Behandlung einer Mittelohrentzündung bei einem Kind einen Antibiotika-Empfindlichkeitstest durchzuführen. 

	Irina: Aber ich hatte keine Mittelohrentzündung. Ich musste Spritzen bekommen. Ich hatte etwas anderes. Aber dann war alles gut. Ich wurde geheilt. 

	Evgeniya: Ich verstehe, gut. Ich habe eine Frage... 

	Irina: Das war vor dem Kontakt mit Kirkhiton. Ich war noch klein. Ich habe auch nach spirituellen Gründen gesucht. Bis zum 14. Lebensjahr können die Krankheiten eines Kindes jedoch ein Spiegelbild der seelischen Probleme seines Vaters und seiner Mutter sein. Sie haben die gleiche Energie. 

	Evgeniya: Ich erinnere mich, dass es mit uns – Mama und Papa – zusammenhängt, wenn ein Kind krank wird. 

	Irina: Ja. Bis zum Alter von 14 Jahren haben sie die gleiche Energie. 

	38:14 Fälle von Hörverlust auf anderen Planeten. 

	Evgeniya: Ich erinnere mich, dass ich folgende Gedanken hatte: Gibt es auf anderen Planeten und in anderen Zivilisationen ähnliche Fälle, in denen die Menschen schlecht hören? 

	Irina: Nein. Das gibt es bei uns nicht, denn unsere Medizin kann mit solchen Pathologien umgehen. 

	Er hat mir nur erzählt, dass es Mikrochips gibt, die in den Hörnerv eingebettet werden und die Härchen ersetzen, die Signale übertragen. 

	Evgeniya: Interessant. 

	Irina: Wenn Sie Ihr Körperanalogon betrachten. 

	39:05 Nachricht von MidgasKaus an die Ärzte. 

	Evgeniya: Was würden Sie unseren Ärzten sagen, die unsere Kinder behandeln? HNO zum Beispiel. Die Sendung wird von Ärzten oder anderen Zuschauern gesehen. Was würden Sie empfehlen? Worauf sollten sie bei so besonderen Menschen wie uns, beispielsweise mit schwacher Genetik, achten? Ich habe zum Beispiel Menschen aus drei Generationen beobachtet, deren Rückgang auf Antibiotika zurückzuführen ist. Deshalb habe ich es meiner Tochter nicht gegeben, ich habe es blockiert. 

	Irina: Also ist alles in Ordnung mit ihr. 

	Evgeniya: Worauf sollten Ärzte achten und wird es in Zukunft neue Erkenntnisse zum Thema Hören geben? 

	Irina: Ich denke, dass es natürlich neue Entdeckungen geben wird. Denn auch die Hörgeräte, die es heute gibt, gab es früher nicht. Doch in den letzten 30–40 Jahren wurden bei diesen Geräten bereits große Fortschritte erzielt. Ich glaube (sagt er), dass es auf diesem Gebiet noch Entdeckungen geben wird. Was ich Ärzten, sowie allen Ärzten, allen Ärzten überhaupt, und HNO-Ärzten, sowie allen medizinischen Fachkräften raten möchte. 

	Zunächst möchte ich Ihnen für Ihre selbstlose Arbeit zum Wohle der Bevölkerung unter allen Umständen danken, in denen Sie sich befinden. Sie vergessen oft Ihre Bedürfnisse, Ihre Familien und versuchen, den Kranken zu helfen. Ich weiß, dass es unter den Ärzten unterschiedliche Menschen gibt, aber die Leute gehen nicht zufällig dorthin, es ist die Entscheidung der Seele. Dies ist kein Beruf wie beispielsweise der eines Fahrers, eines Kosmetikers, eines Bauarbeiters oder eines Buchhalters. Dies ist eine Arbeit mit Menschen, und es sind keine zufälligen Menschen dort. 

	Zufällige Leute, die zum Studieren kommen, sich aber nicht ernsthaft für diesen Beruf entschieden haben, brechen das Studium am Institut meistens ab, denn um das Institut abzuschließen und ein medizinisches Diplom zu erhalten, müssen Sie nicht nur viele verschiedene komplexe Begriffe lernen und sehr schwierige Prüfungen bestehen. Es ist wichtig, praktische Erfahrungen zu sammeln, auch in einem Krankenhaus, wo Sie mit kranken Menschen zu tun haben. Es ist notwendig, eine praktische Ausbildung in Anatomie und Physiologie zu absolvieren, und wenn sich ein Mensch in dieser praktischen Ausbildung befindet, beispielsweise in einer Leichenhalle, versteht er, dass sein Leben mit dem Leiden von Menschen, mit dem Tod von Menschen usw. verbunden sein wird. 

	Viele Menschen sind von diesem Beruf desillusioniert und geben ihn in dieser Phase auf. Und die, die übrig blieben, sind wirklich sehr wertvolle Seelen, wie wir alle, unbezahlbare Seelen bei Gott. Doch ihre Fähigkeiten zielen darauf ab, notleidenden Menschen in dem Moment zu helfen, in dem ihnen sonst niemand helfen kann. 

	Ich weiß, dass es in vielen Regionen der Welt üblich ist, erst im allerletzten Moment zum Arzt zu gehen, wenn nichts mehr hilft, wenn der Zustand schon kritisch ist, dann ist es üblich, erst im letzten Stadium der Krankheit zum Arzt zu gehen. 

	Ich wünsche allen Ärzten, allen Krankenschwestern und allen Pflegern im Krankenhaus, wo auch immer Sie arbeiten: in staatlichen Kliniken, in privaten Kliniken, unabhängig von Ihrem Gehalt, denken Sie daran, dass Ihr goldenes Herz vor Liebe zu den Menschen und einem Verständnis für die Bedeutung Ihres Berufs brennt. 

	Ich wünsche Ihnen Geduld, Liebe, Glück und Erfolg bei all Ihren Bemühungen und in Ihrem Privatleben. Und ich bitte Sie: Seien Sie von den Menschen nicht enttäuscht, auch wenn Sie sehr egoistischen, grausamen Menschen begegnen, die nicht nur Ihre Bedürfnisse, sondern auch ihre eigenen nicht verstehen. Ich bitte Sie, jedem Menschen, der zu Ihnen kommt, Liebe und Geduld entgegenzubringen, auch wenn er Ihrer Meinung nach unangemessene und dumme Fragen stellt. Versuchen Sie, ihm liebevoll zu begegnen, egal wie beschäftigt Sie sind, oder sagen Sie ihm, dass Sie später mit ihm sprechen werden, beruhigen Sie ihn und erschrecken Sie die Leute auf keinen Fall mit schrecklichen Diagnosen und stellen Sie immer die Gesundheit und das Leben Ihrer Patienten an erste Stelle und nicht finanzielle Privilegien. 

	44:33 Die Geburt eines hörenden Kindes in einer gehörlosen Familie. 

	Evgeniya: Eine letzte Frage, denke ich. Ich kenne eine Familie, ich glaube, fünf Generationen davon, wenn ich mich nicht irre, und mir wurde gesagt, dass in dieser Familie alle mit schlechtem Gehör geboren wurden. Und sie sind so ungeduldig, dass die letzte Generation auf ein Kind wartete und schließlich, höchstwahrscheinlich in der fünften Generation, ein hörendes Kind geboren wird. Was ist los? 

	Irina: Das bedeutet, dass sie mit ihrem strahlenden, rechtschaffenen Leben und ihren Gedanken diesen Egregor gereinigt haben und die Mutation in dieser Familie aufgehört hat. 

	Evgeniya: Aber selbst auf diese Weise stoppt die Mutation! 

	Irina: Das heißt, dies ist ein Zeichen dafür, dass der Egregor von der dort vorhandenen Negativität gereinigt wird. 

	45:40 Einem Kind mit Entwicklungsverzögerungen bei der Kommunikation helfen. 

	Evgeniya: Interessant. Bravo! Was sonst? Und über meinen Freund. Ihr Sohn kann hören, aber seine Mutter hat ein schlechtes Gehör. Und ihr Kind wurde mit einer geistigen Behinderung geboren. Ich bemerkte das und fragte sie: „Versuchen wir es mit Gesten. Denn für ein Kind, das noch nicht spricht, ist es einfacher, seine Gedanken mit Gesten auszudrücken. Selbst wenn es nur mit dem Zeigefinger ist, sagt es etwas, anstatt zu schweigen und launisch zu sein.“ Was passiert mit Kindern, die geistig versagen? Er ist ein hörendes Kind, kann aber aufgrund einiger Beeinträchtigungen nicht sprechen. 

	Irina: Vielleicht hatte er eine Enzephalopathie? Vielleicht ist sein Gehirn nicht ausreichend an die Sinnessysteme seines Körpers angepasst und er kann das Gesehene nicht in ein geistiges Bild in seinem Bewusstsein übersetzen und aus den Teilen, die er sieht und hört, ein inneres Bild der subjektiven Realität zusammensetzen. Das heißt, am Ende bleibt ihm ein ziemliches Chaos. Dies geschieht bei verschiedenen Erkrankungen des Gehirns, die unterschiedliche Ursachen haben. Man muss sich anschauen, was für eine Schwangerschaft die Mutter hatte, was für ein Vater er war und in welchem Zustand sie waren, als sie das Kind zeugten. Das heißt, es gibt viele Faktoren. 

	Evgeniya: Der Zustand des Vaters und der Mutter während der Empfängnis ist sehr wichtig. 

	Irina: Ja, und es könnte zum Beispiel auch die Erfahrung des Geistes selbst sein. Man muss sich seine Ebene ansehen, woher er kam, was sind seine Aufgaben? Vielleicht stammt er aus Plasmoidwelten und es ist für ihn selbst in einem gesunden Körper sehr schwierig, sich anzupassen. All dies muss gesehen werden. 

	Evgeniya: Ja, seine kleine Schwester ist sehr weit fortgeschritten. Manchmal helfe ich ihr beim Erklären. Sie sagt: „Er hört dir zu!“ Ich sage: „Stimmt“, sage ich, „Gesten!“ Das Kind braucht zuerst Hilfe.“ 

	Irina: Er sagt, es ist richtig. Es wird ihm leichter fallen, mit Gesten zu kommunizieren. 

	48:20 Schlussfolgerung. 

	Evgeniya: Ich verstehe. Ich habe keine weiteren Fragen. 

	Irina: Danke. 

	Evgeniya: Ich bin sehr dankbar, dass mir das Gespräch sehr gefallen hat, es war sehr interessant, ich denke bereits darüber nach. Danke schön. Hier ist unsere „Dankeschön“-Geste. Danke schön. 

	Irina: Danke. MidgasKaus, danke. Liebe Freunde, danke, dass Sie sich dieses Video angesehen haben, und danke an Evgenia für die interessanten Fragen. Also, liebe Freunde, ich wünsche jedem, dass er nicht nur auf der physischen Ebene hört, sondern auch mit seinem spirituellen Herzen die Stimme unseres Höheren Selbst, unseres Geistes in der spirituellen Welt vernimmt. Bis zum nächsten Mal. 

	

	 

	15. März 2023. 

	Konferenzteilnehmer: 

	Irina Podzorova hat Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit feinstofflichen Zivilisationen und mit der spirituellen Welt. 

	Evgeniya Barulina ist schwerhörig; 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	Hera über Herkules und wer spirituelle Eltern sind 

	 https://blog.cassiopeia.center/gera-o-gerakle-io-tom-kto-takie-spiritual-parents  

	Frage : Wir haben einen Helden namens Herkules. Hat es etwas mit Ihrem Namen zu tun? 

	Der Geist von Hera antwortet : 

	Er war ein irdischer Mensch. Viele irdische Menschen wurden Söhne oder Kinder von mir oder Sephaestis genannt, weil sie unsere geistigen Kinder waren. Sie wissen, was spirituelle Geburt ist, nicht wahr? 

	Der Brauch der Patenschaft kam im Christentum nicht aus dem Nichts, nicht aus dem Nichts. Der springende Punkt ist, dass es zu verschiedenen Zeiten sogenannte „Geheimgesellschaften“ gab. Sie geben ihr Wissen an ihre Schüler weiter und existieren im Verborgenen, beispielsweise vor der vorherrschenden Religion oder den in diesem Staat bestehenden Autoritäten. Sie verfügen und hatten in der Regel bestimmte Zeichen, beispielsweise in Form von Tätowierungen, oder bestimmte Artefakte wie Ringe, oder bestimmte Zeichen mit den Händen, die sie einander in der Gesellschaft von Menschen zeigen. So zeigen sie sich einander. 

	Der Zweck dieser Geheimgesellschaften besteht also gerade in der mündlichen Weitergabe spirituellen Wissens, nicht in schriftlicher Form, da es in der Schrift verfälscht werden oder verloren gehen kann. Viele Leute waren der Meinung, dass dies eine zuverlässigere Übertragung sei. Und dementsprechend stammt dieser Ritus, diese Taufe, bei der Paten benötigt werden, aus jenen alten Zeiten, als es noch einen einzigen Kontinent gab. Er durchlief viele Geheimgesellschaften dieser Art, und die letzte Geheimgesellschaft, die dies an das Christentum weitergab, waren die Essener. 

	Ursprünglich bedeutete es, dass jedes irdische Kind gemäß den Gebräuchen der Erde, der Stadt Atlantis, nicht nur einen sichtbaren Vater und eine sichtbare Mutter hatte, sondern auch einen engelhaften Vater und eine engelhafte Mutter. Dabei handelt es sich um die Kuratoren, bei denen das Bild des Vaters üblicherweise durch den beratenden Engel und das Bild der Mutter durch den Schutzengel dargestellt wurde, der zusammen mit dem Führer bei der Geburt half. Und so wurde dem Kind mit diesen himmlischen Eltern (die eigentlich Betreuer sind) im Alter von zwei oder drei Jahren buchstäblich beigebracht, zu kommunizieren. Als er zu sprechen begann, wurde ihm beigebracht, wie er diese himmlischen Eltern ansprechen und wie er ihnen zuhören und ihre Reaktionen in seinem Kopf genau beobachten sollte. 

	Mit dem allmählichen Verlust dieses Wissens durch die Mehrheit der Eltern, die keine Mitglieder dieser Geheimgesellschaften waren und aus verschiedenen Gründen aufhörten, diese Informationen an ihre Vorfahren weiterzugeben, begann eine Generation von Kindern heranzuwachsen, die keine Informationen über ihre himmlischen Eltern erhielten. Und zur Zeit der Entstehung des Christentums war dies bereits auf der egregorialen Ebene verankert, das heißt, Kinder hatten lediglich eine irdische Mutter und einen irdischen Vater. 

	Die Seelen der damals inkarnierten Kinder waren noch nicht bereit, solche Informationen wahrzunehmen, da ihre Abstammung unterbrochen war. Daher wurde beschlossen, diesen Glauben und diese Praxis wiederzubeleben, allerdings in Form von Einzelpersonen – Paten, die bei der Taufe angenommen werden. 

	Nach der ursprünglichen Lehre des Christentums sollten diese Eltern mit dem Engel des Kindes in Kontakt stehen, da sie ein höheres Bewusstsein haben und mehr Informationen aus der subtilen Welt oder spirituellen Welt (für Sie ist es immer noch die subtile Welt) erhalten. Ihre Aufgabe besteht darin, dem Kind diese Informationen in einer für es verständlichen Form zu vermitteln und gemeinsam mit seinen irdischen Eltern für es zu sorgen. Das heißt, ihre Hände sollten „die Hände ihrer Engel“ sein, ihre Augen „die Augen ihrer Engel“ und so weiter. 

	Zeitstempel: 44:30, #601 Götter des Olymp Zeus und Hera: Leben auf der Erde. Der Ursprung der Galaktischen Föderation des Lichts. Paten. 

	Hera-Juno - ein Phantom aus der geistigen Welt der höchsten olympischen Göttin, Frau des Zeus, Schutzpatronin der Familie, der Frauen und der Ehen in der griechischen und römischen Mythologie 

	September 2023 

	#549 Kommunikation mit Maria, der Schwester des Lazarus. 

	 https://blog.cassiopeia.center/obshchenie-s-mariej-sestroj-lazarya  

	 https://www.youtube.com/watch?v=LcjS9P7cRmI  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:05 Einführung. Über den Rückzug in Israel. 

	Maxim: Liebe Freunde, hallo zusammen. Endlich waren wir wieder auf Sendung. Wir waren lange nicht mehr auf Sendung. Als Projektmanager habe ich eine riesige Menge an Neuigkeiten. 

	Einen Rückzugsort wie diesen hat es im Cassiopeia-Projekt noch nie gegeben. Bei diesem Retreat habe ich zum ersten Mal in meinem Leben alle spirituellen Vorteile gespürt, die ein Retreat bieten kann, sogar mir als Leiter des Projekts, der an diesem Retreat teilgenommen hat. Das israelische Retreat, zu dem wir gingen, Leute, das war etwas Besonderes, das war etwas Besonderes. Zunächst möchte ich allen, die dort waren, ein herzliches Hallo schicken, denn ich betrachte jeden, der dort war, als meinen kleinen Lehrer, der mir auch beigebracht hat, Menschen zu verstehen, zu leben, das Projekt richtig aufzubauen und harmonisieren zu können. Ich habe das Gefühl, während dieses Retreats um tausend Jahre gereift zu sein. Ich habe noch nie eine solche emotionale Freude erlebt. Warum? Denn die Bergpredigt, an dem Ort, wo Jesus Christus selbst las, wurde durch Irina vom Phantom Jesu Christi vorgelesen, und sein Phantom beantwortete alle Fragen zu seiner Bergpredigt. 

	Ich empfehle Ihnen allen dringend, diese Bergpredigt Jesu Christi zu lesen und sich zu fragen, was er Ihnen damit sagen wollte. Und Er persönlich, in Seinem Phantom, erklärte uns die Bedeutung von allem, was in dieser Predigt gesagt wurde. Dies ist sicherlich einer der interessantesten Eindrücke. Außerdem gibt es eine sehr große Anzahl von Praktiken, eine sehr große Anzahl von geheimen Praktiken, wie wir es versprochen haben, von mir als Leiter des Cassiopeia-Projekts, von Ilya Alexandrov. 

	(Liest aus dem Chat vor) „Grüße aus Wolgograd.“ Hallo auch nach Wolgograd. 

	„Irina, von welcher Ebene bist du inkarniert und wie viele Inkarnationen gab es?“ Kann ich dir manchmal vorlesen, Irisha? Denn auch ich möchte das Nützliche mit dem Angenehmen verbinden. Ich möchte, dass die Leute Ihnen auch Fragen stellen. Von welcher Ebene aus sind Sie inkarniert? Der Mann fragt. Setzen Sie sich einfach hin und antworten Sie. Ab welchem Niveau? 

	Irina: Seit dem einundzwanzigsten. 

	Maxim: Und wie ist es auf dieser Ebene, Irisha? 

	Irina: Ausgezeichnet. 

	Maxim: Ich möchte weitermachen. Grüße nach Aserbaidschan. 

	02:33 Ankündigung des Retreats in Thailand. 

	Maxim: Wir werden genau denselben Block beim Retreat in Thailand wiederholen. 21 Personen – größer kann die Gruppe nicht sein. 

	„Israel ist mit dir.“ Israel ist mit uns. Das ist gut. Ja, im Allgemeinen, Leute, an euch, die Israelis, und an alle, die zu diesem Retreat gekommen sind, ein riesiges Dankeschön, eine riesige Verbeugung. Ich habe viele Dinge gespürt, die ich noch nie zuvor gespürt hatte. Deshalb möchte ich genau das gleiche Programm für 21 Personen in Thailand organisieren, wo unsere lieben Europäer hinkommen können: Deutsche, Amerikaner, Weißrussen, Belgier. Dort können wir uns alle auf einer Wellenlänge treffen. Und auf derselben Welle werden wir in der Lage sein, Ihnen all das Wissen zu vermitteln, das wir durch unsere interstellaren Freunde, die Galaktische Föderation des Lichts, durch die Kuratoren und Mentoren des Cassiopeia-Projekts übermitteln, und Ihnen dementsprechend beibringen, mit dem Höheren Selbst, mit spirituellen und verschiedenen anderen Strukturen zu kommunizieren. 

	Und wenn Sie dorthin kommen und gebaut sind, erhalten Sie Antworten von allen Spezialisten, die wir Ihnen in Bezug auf unsere außerirdischen Freunde bieten können – das sind MidgasKaus, LiShioni, Raom Tiyan, Ashtar Sheran. Sie alle sind jederzeit herzlich eingeladen, an diesen Exerzitien teilzunehmen. Daher wird der Link zum Retreat „Thailand“ weiter unten stehen. Ich weiß nicht, ist dieser Link jetzt in dieser Live-Übertragung? Aber wir fliegen auf jeden Fall nach Thailand. Für 5 einfach wunderschöne, unwirkliche Tage werden wir uns, wie schon in Israel, eine separate Villa mieten und dort, wie erst kürzlich, 21 Tage lang so richtig auspowern. 

	04:25 Über neue Cassiopeia-Projekte. 

	Maxim: Neue Ebene des Cassiopeia-Projekts. Im Allgemeinen habe ich viel für mich selbst verstanden und eine große Anzahl von Schlussfolgerungen gezogen, um auf eine neue Ebene und einen neuen Schritt zu gelangen. 

	Wir harmonisieren mit vielen Projekten, die auch Kontaktprojekte, spirituelle Projekte sind. Welche Assoziationen sich daraus ergeben, werden Sie in Zukunft sehen. Wir bereiten eine coole Sache vor: ein Internetstudio, unseren eigenen Fernseher, wir bereiten ein Studio für die Aufnahme verschiedener Arten von Programmen zu unerklärlichen Dingen vor. 

	„Wann, Maxim, gibt es Thailand?“ Unten wird ein Link sein, Leute. Ich kann Ihnen das genaue Datum nicht sagen, aber ich glaube, wenn ich mich nicht irre ... Ich erinnere mich nicht, weil ich nicht derjenige bin, der das macht. Wir haben ein sehr großes Team, eine Gruppe von Leuten, die auch ehrenamtlich am Projekt mitarbeiten. Sie freuen sich, an der Erstellung des Projekts mitzuwirken und die Möglichkeit zu haben, ihm Wachstum und Entwicklung zu ermöglichen. 

	Als nächstes, was ich wollte. Ich möchte einer sehr netten und interessanten Person, die den Spruch vom letzten Jahr für mich kreiert hat, ein ganz herzliches Hallo schicken. Ich werde es jetzt so wiedergeben, wie er es gesagt hat: „Ich bin hierhergekommen, um zu verstehen, warum ich hierhergekommen bin.“ Das war etwas Besonderes, der ganze Sinn des Lebens in einem Satz. David, ich bin sehr froh, dass ich einen ebenso interessanten spirituellen Bruder gefunden habe, um gemeinsam die Vision dessen, was Sie gesehen haben, zu positionieren. 

	Ich lebe darin, ich bin jeden Tag in dieser Liebe. Ich erschaffe dieses Projekt mit allen Assistenten und Teilnehmern, damit die Menschen sich endlich in jenem Licht der wahren Liebe fühlen können, in dem ich mich ständig fühle, während ich dieses Projekt bin und entwickle. Und ich möchte Ihnen allen, liebe Freunde, für die Hilfe danken, die Sie dem Projekt zukommen lassen. 

	Mir ist klar, dass ich jetzt viel mehr reden werde, aber ohne diese Worte spüre ich nicht die Fülle meiner Entwicklung. Das Projekt ist in eine völlig neue Phase eingetreten. Wir haben das Forschungslabor nun fertiggestellt. In diesem Labor untersuchen wir die physikalischen Eigenschaften von Magnetfeldern und Bioresonanzfeldern des menschlichen Körpers. Wir haben dort Geräte, die das alles messen können, wir haben Geräte, die das alles wiederherstellen und harmonisieren können – das ist wie Leonardo Da Vincis Ei, das ist Nostradamus‘ Kammer, wo die Möglichkeit besteht, sich mit den Akasha-Chroniken und den 52 Zivilisationen auf subtiler materieller Ebene zu verbinden, die immer gerne interagieren und Feedback geben, wenn Sie dazu bereit sind. Wir haben eine Kamera, die auf der Grundlage des Kozyrev-Spiegeleffekts gebaut ist, und das Interessanteste daran ist, dass die Position dieser Kamera in West-Ost-Richtung, Süd-Nord auch kein Zufall ist – es handelt sich auch hier um einen Sammelfluss, einen Abfluss-Reinigungsfluss. All dies wird von einem Forschungslabor durchgeführt. 

	Unser Gesundheitszentrum wurde gerade renoviert und verfügt über eine große Menge modernster Geräte. Darüber hinaus nutzen wir Neuentwicklungen im Bereich der Bioresonanzstrukturen, Magnetresonanzstrukturen und verfügen bereits über eigene Geräteentwicklungen, die wir ebenfalls für unsere Gesundheitszwecke einsetzen. 

	Wir freuen uns immer über jeden, eine Anmeldung ist jedoch erforderlich. Wir haben bereits viele Programme. Eine davon heißt „Heilung durch das Höhere Selbst“. Dabei können Sie hierher kommen und, ohne Kontaktperson zu werden, spüren, wie die Energien wirken, meditative Übungen durchführen, sich die gesamte Ausrüstung ansehen und Ihre Energie und Psyche wiederherstellen. 

	Endlich haben wir das Niveau erreicht, Sie ohne Reparaturarbeiten herzlich begrüßen zu können. Wir haben fast alle Reparaturarbeiten abgeschlossen, es fehlen noch einige äußere Schönheitsarbeiten, die wir im Sommer abschließen werden. Deshalb freue ich mich immer, Sie alle, liebe Freunde, in unserem Zentrum in Woronesch, im Cassiopeia-Zentrum, zu sehen. Wir werden die Möglichkeit der Weitergabe spirituellen Wissens unter der Bedingung einer Spende in unserem Zentrum stets unterstützen. 

	Auch alle organisatorischen Veranstaltungen unseres Schulungszentrums erfolgen auf Spendenbasis. Das heißt, Sie bestimmen selbst, wie viel Sie für Ihre Ausbildung bezahlen, denn von uns erhalten Sie lediglich Verpflegung, Unterkunft und die Möglichkeit, sich dies alles von den Meistern präsentieren zu lassen. Und wie viel das kostet, bestimmen Sie selbst und diese Konditionen werden wir, wie von mir als Projektleiter versprochen, auch in Zukunft einhalten. 

	Als nächstes haben wir einige Neuigkeiten. Da für Reparaturarbeiten und alles Weitere eine große Menge an unterschiedlichen Mitteln benötigt wird und ich offiziell als Geschäftsführer einer gewerblichen Tätigkeit nachgehe, zahle ich auf diese gewerbliche Tätigkeit, die wir im Cassiopeia-Projekt durchführen, Steuern. Wir haben einen neuen Online-Shop eröffnet und dort erwartet Sie eine ganz große Überraschung. Wir haben beschlossen, jedem, der sich in naher Zukunft in unserem Online-Shop registriert, 1000 Rubel zu schenken. Ja, es handelt sich um ein Geschenk, eine Prämie, mit der Sie allerlei Dinge kaufen können. 

	In diesem Online-Shop werden auch probiotische Mikroorganismen aus unserer „Cassiopeia-Energie“ angeboten. Außerdem werden Bücher, Almanache, die wir veröffentlichen, und natürliche Gesundheitsprodukte, die wir zur Verbesserung der Gesundheit und Wiederherstellung der menschlichen Physis verwenden, sowie sogar die Geräte, die wir bereits in unserem Zentrum haben, zum Verkauf angeboten. Wir möchten, dass alle anderen Zentren, die eröffnen und Menschen helfen möchten, ihre Gesundheit zu verbessern – auch wenn sie sich nicht „Cassiopeia“ nennen – Geräte kaufen, deren Bedienung wir bereits beherrschen, und dass die Schulung an den Geräten im Preis der Geräte inbegriffen ist. Das Gerät ist noch nicht auf den Internetseiten verfügbar, wird aber in Kürze verfügbar sein. 

	Außerdem suchen wir einen Koch im Zentrum von Moskau. Wer ist der Koch? Wir warten darauf, dass Sie Teil der Familie werden. Ich möchte einen echten Koch in Moskau finden. Verpflegung und Unterkunft sind bei uns in der Familie, alles inklusive, also sowohl in Woronesch als auch in Moskau, allerdings müssen wir ins Moskauer Zentrum. Und dazu kommt noch ein entsprechendes Zusatzgehalt für den Koch, das wird persönlich vor Ort besprochen. Es hängt alles davon ab, wie viel Arbeit Sie übernehmen können und was Sie tun können. Köche sind eine sehr heikle Sache. Wir haben zwei Köchinnen im Zentrum Woronesch, eine der Köchinnen ist meine Mutter, die sehr gut kocht. Ich werde in allen Zentren sehr vorsichtig mit dem Essen sein. Deshalb suche ich im Moskauer Zentrum einen geistlichen Bruder, einen Koch. Wenn es dich gibt, finde mich bitte. Oder unter diesem Video ist eine Telefonnummer, dort ist der Link zum Administrator des Moskauer Zentrums. Rufen Sie bitte Ilja an und sagen Sie ihm, dass Sie bereit sind, mit uns in einer Familie zu leben, sich zu entwickeln, zu studieren, eine Ausbildung zu machen und Koch zu werden, wo Sie auch für die notwendigen Lebensumstände sorgen können, die Ihnen dankbare Menschen bringen, die Sie ernähren werden. Ich freue mich sehr, Sie, Chef, bald, innerhalb einer Woche, wiederzusehen. Ja, bei einer Umsiedlung zieht man komplett ins Zentrum, lebt im Zentrum, isst und kocht leckeres Essen für die Menschen, die dorthin kommen. Alles Weitere, was Sie tun können, besprechen wir mit Ihnen. Köche sind eine sehr heikle Sache. 

	Nun, ich möchte Ihnen erzählen, dass wir in Moskau vor unserer Abreise nach Israel eine sehr coole Klausurtagung abgehalten haben. Es heißt... 

	(Liest Chat vor) „Lade das „Partygold“ ins Studio ein.“ Raul, ich kann das „Gold der Party“ noch nicht ins Studio einladen. Wir waren bei drei Sendungen abwesend, und während dieser drei Sendungen hat das Cassiopeia-Projekt eine solche Menge an Informationen angesammelt, dass ich sicher bin, dass die Leute, die bereits bei den Retreats dabei waren, die sich mit uns entwickeln, die mit uns wachsen und die mir jetzt zuhören und zuhören, klar verstehen, wovon ich spreche. Deshalb möchte ich allen unseren glücklichen Cassiopianern weiterhin erzählen, vielleicht ist es richtig, den Cassiopianern und Cassiopeanern von den neuen Facetten der Möglichkeiten zu erzählen, die wir haben. 

	Ja, übrigens, wir werden bald fünf luxuriöse Häuser mit einer grandiosen Aussicht fertig haben. Wir blicken auf den See unter uns und dahinter auf überflutete Felder. Daher werden in Kürze Häuser und ein großer Konferenzsaal bereitstehen, sodass Großveranstaltungen mit bis zu 50 Personen in geschlossenem Rahmen nur für die Mitglieder des Cassiopeia-Projekts abgehalten werden können. Also, Mitglieder des Cassiopeia-Projekts, ich warte auf Sie. Machen Sie mit, ich bin bereit für verschiedene Verbindungen, ich bin bereit für verschiedene Kooperationen. 

	Wenn Sie bereits ein bestehendes esoterisches Projekt haben, können Sie mich jederzeit anrufen. Mein Name ist Maxim, mein Nachname ist Rusan. Sie können mich jederzeit persönlich anrufen und mit mir darüber sprechen, wie wir Esoterik und Psychologie in diesem wunderbaren Land namens Russland weiterentwickeln werden. Denn die Wissenschaft der Esoterik und die Psychologie sind meiner Meinung nach ein und dieselbe Wissenschaft, nur dass wir in der Esoterik von Energien und in der Psychologie von Emotionen sprechen. Wenn wir ein Buch über Psychologie nehmen und das Wort „Emotionen“ durch das Wort „Energien“ ersetzen, dann lesen Sie ein Buch über Esoterik, und dasselbe gilt, wenn Sie ein Buch über Esoterik nehmen und das Wort „Energien“ durch das Wort „Emotionen“ ersetzen. Sie können sogar experimentieren. Ich habe viele Male experimentiert und nicht bemerkt, welches Buch ich lese, wenn ich diese Wörter ersetze. Sie können es versuchen, das Ergebnis wird sehr interessant sein. 

	Da wir in Moskau einen wundervollen Rückzugsort hatten, nannten wir ihn „Die Wissenschaft der Bildsprache und Astralreise mit unseren interstellaren Freunden“, bei dem Irina Podzorova persönlich für jede der 21 Personen eine Methode für eine Astralreise auswählte. Und Ilya Aleksandrov vermittelt mit Hilfe seiner Kuratoren und mit Hilfe von MidgasKaus vom Planeten Esler als Kontaktperson und Psychologe Informationen darüber, was die Wissenschaft der Bildsprache ist, wie diese Bilder entstehen und wie man diese Bilder im weiteren Alltag richtig einsetzt. Und darüber hinaus müssen diese Bilder unbedingt bei Astralreisen verwendet werden. 

	Ich werde Ihnen also nicht einmal sagen, wie die Bewertungen ausfallen. Ich denke, dass Sie eines Tages Bewertungen des vorherigen Retreats finden werden, bei dem es nicht 21, sondern 25 Personen waren, die es irgendwie geschafft haben, zu diesem Retreat zu kommen. Ehrlich gesagt verstehe ich es immer noch nicht. Wahrscheinlich liegt es daran, dass die Familie sehr groß ist und man ihnen eine Ausbildung nicht verweigern kann, wenn die Familie es möchte. Ja, Irisha? Auch? In unserer Familie wird Bildung doch nicht abgelehnt, oder? Sie lehnen nicht ab. Deshalb waren es 25 Leute. Aber Irina hat alles gemeistert. Ich habe für jede der 25 Personen eine astrale Interaktion eingerichtet. für manche war es eine mentale Interaktion; Sie hatten es noch nicht zu astralen Interaktionen gebracht. Aber auf jeden Fall haben 21 Personen „The Science of Imagery“ und „Astral Travel“ abgeschlossen. Und ich weiß mit Sicherheit, dass die Anfrage nicht für 21 Personen, sondern für etwa hundert Personen war. Aus diesem Grund haben wir beschlossen, diesen Block zu wiederholen, der „Astralreisen“ mit Irina Podzorova und interstellaren Freunden und „Wissenschaft der Bildsprache“ mit MidgasKaus vom Planeten Esler heißt. Dieses Programm wiederholen wir vom 27. bis 31. März in Moskau. Der Link befindet sich ebenfalls unter diesem Video. Das heißt, jeder, der Astralreisen erlernen und lernen möchte, seine Bilder so weit zu entwickeln, dass er zu einer Person wird, die die Realität um sich herum erschafft, auf den warten wir in diesem Kurs. Der Kurs ist wirklich super. Dort gibt es morgendliche Energieübungen, die Sie für ganze 5 Tage stärken. 

	„Schon eine halbe Stunde Werbung.“ Alevtina Faleeva, das ist keine Werbung, ich wiederhole es noch einmal. Ich möchte, dass jeder, der an der Unterstützung und Entwicklung des Cassiopeia-Projekts beteiligt ist, erfährt, wohin seine Hilfe fließt und was wir schaffen, damit jeder von Ihnen alle Prozesse genießen kann, die das Cassiopeia-Projekt und die Teilprojekte dieses Projekts hervorbringen. Ich könnte sehr lange über das Cassiopeia-Projekt sprechen. Ehrlich gesagt reichen mir zwei oder sogar drei Sendungen nicht aus, um Ihnen von den interessanten Teilprojekten und Projekten in Cassiopeia zu erzählen. Also bitte, wir waren drei Sendungen lang weg. Ich habe 45 Minuten und Irisha 2 Stunden Zeit zum Antworten. Wir haben es heute nicht eilig. 

	„Wir lieben Irina auch, sogar ein bisschen mehr.“ Ha. Auf keinen Fall. Etwas mehr braucht Irina nicht. Ich liebe Irina ein bisschen mehr. 

	Liebe Freunde, ich werde oft nach Neuigkeiten gefragt. Übrigens, wir verbessern uns. Sehen Sie, dass die Bildqualität jetzt viel besser ist? Ich versuche es, jetzt werde ich mit Licht experimentieren, mit verschiedenen Hintergründen, aber die Hintergrundbeleuchtung, die von unten kommt, macht ihre Arbeit sehr gut. Ich erkenne mich sogar in allen Nuancen, in allem überhaupt. Ja, es hat schon eine Wirkung, wenn man sich sehr schön präsentieren kann, aber gleichzeitig wird immer darauf geachtet, was die Person sagt. 

	Also Leute, schaut euch bitte alle Links unten an, es sind Ein-Tages-Links. Oh, und wir haben auch Irkutsk. Irkutsk! Wir kommen bald zu Ihnen, wir haben dort ein eintägiges Treffen mit Irina Podzorova, Ilya Alexandrov und dem Leiter des Cassiopeia-Projekts. Am 3. Mai 2023 werden wir eine eintägige Konferenz in Irkutsk abhalten. Aber ich sage, dass diese eintägige Konferenz Sie zu einem persönlichen Treffen mit Irina führen wird, denn von jedem, den sie auf dieser Konferenz trifft, wird sie dann gerne persönlich etwas mitnehmen, um Ihr Höheres Selbst einzustimmen und an Ihren Blockaden und Problemen zu arbeiten. 

	(Liest aus dem Chat vor) „Im Moment hören wir nur Maxim, es ist schrecklich.“ 

	Irochka, es ist wirklich schrecklich. Im Allgemeinen haben wir ein schreckliches Projekt, sie geben den Kontaktpersonen nicht einmal die Möglichkeit, überhaupt zu reden, ein Projektleiter sitzt da und sendet eine riesige Menge an Informationen, die für niemanden aus diesem Publikum absolut interessant sind. Leute, sagt mir ehrlich, habt ihr überhaupt Interesse? Reden wir Klartext. Sehen Sie, ich kann das gesamte Format aller Sendungen ändern, aller laufenden Programme, ich kann etwas völlig Neues machen. 

	(Liest aus dem Chat vor) „Genug.“ 

	Tatjana, nun, da Sie genug haben, tut mir leid, dann müssen Sie den Kanal wechseln, da Sie genug haben. 

	Bitte schreiben Sie mir, wenn jemand Interesse daran hat, worüber ich jetzt spreche? Damit kann ich sicherstellen, dass wir zusätzlich zu den Leuten, die ich habe, Leute auf Sendung haben, die wirklich an dem Cassiopeia-Projekt interessiert sind, zu dem wir gehen. 

	„Wir warten in Ivanovo.“ 

	Wir kommen bestimmt mal vorbei. 

	„Ja, es ist interessant. Maxim, ich freue mich, dich zu sehen und dir zuzuhören. Maxim, sehr interessant! Coole Energie. „Wähle mich, Vogel des Glücks.“ 

	Sanya Cheshko, Sie wurden auserwählt, das ist alles, warten Sie auf die Friedenstaube. 

	„Sehr interessant. „Max, danke.“ 

	Leute, vielen Dank euch allen. Ich begann zu glauben, dass niemandem etwas gefiel. Ich denke, dass ich hier sitze, sende und von einem solchen Projekt erzähle, das mir einfach im Blut liegt. Ich bin bereit, es zu fördern und weiterzuentwickeln. Ich bin bereit, Ihnen neue Meister, neues Wissen, neue Fähigkeiten und alles andere unter der Bedingung einer Spende zur Verfügung zu stellen. Stellen Sie sich vor, unsere Esoterik, die wir Spiritualität nennen, basiert auf Spenden, das heißt, es besteht keine Notwendigkeit, für irgendwelche Meister ein Ego aufzubauen, es besteht keine Notwendigkeit, irgendetwas zu tun. Sie stellen einen Meister entsprechend Ihren Stärken und Fähigkeiten ein, er erledigt die Dinge, die er kann, und nimmt dafür eine bedingte Spende entgegen. Eine Spende ist für Sie die Gelegenheit, dem Meister, der mit Ihnen gearbeitet hat, zu danken. Zeigen Sie mir ein anderes Projekt dieser Art. Gibt es das vielleicht irgendwo in Russland oder vielleicht irgendwo im Ausland? Wenn es ein solches Projekt gibt, werde ich auf jeden Fall Kontakt mit ihnen aufnehmen und fragen, wie sie an die Sache herangegangen sind, wie sie es geschafft haben, ein solches Projekt auf Spendenbasis zu entwickeln? 

	Liebe Freunde, ich verehre euch alle regelrecht. Ich möchte einfach noch einmal alle umarmen, falls ich Sie gesehen habe: den Rückzug aus Moskau, den Rückzug aus Israel. Generell hatte ich in Israel das Gefühl, als gäbe es eine große Familie des Lichts. Und der Rückzugsort in Thailand wird derselbe sein, und das Treffen in Irkutsk wird dasselbe sein, und unser Koch wird derselbe sein. Leute, ich warte auf den Koch. Chef, bitte antworten Sie, wir brauchen leckeres Essen in Moskau, die Leute kommen, um eine tolle Zeit beim Lernen zu verbringen und leckeres Essen zu genießen, und sie sind bereit, dafür zu danken. Also alles bestens. Chefkoch, wir warten auf Sie. Sowohl die Wissenschaft der Bildsprache als auch die Astralreisen sind für die Ewigkeit. Wir veröffentlichen einen neuen Bericht im Moskauer Zentrum. Bei uns kommen Sie zu einem Festpreis, da es sich um eine externe Veranstaltung handelt und das gleiche Programm in Woronesch auf Spendenbasis stattfindet. 

	Also, Leute, wir erwarten euch auch in Woronesch mit demselben Programm. Diejenigen, die nicht nach Woronesch kommen können, erwarten wir im Moskauer Zentrum zu unseren externen Veranstaltungen. Wir haben eine Website eröffnet, wir haben einen neuen Online-Shop eröffnet. Gehen Sie in den Online-Shop, Sie erhalten sofort 1000 Rubel geschenkt. Zusätzlich gibt es für jeden Einkauf einen kumulierten Bonus von fünf Prozent. In der Regel können Sie nach einiger Zeit mit den angesammelten Rabatten kostenlos Waren in unserem Online-Shop kaufen. Und wenn nicht nur Sie, sondern auch Ihre Angehörigen sparen, können Sie die Waren auch kostenlos erhalten. 

	Ist das nicht wunderbar? Ist es nicht genau das, worauf wir hinarbeiten? Die Schaffung idealer, großartiger Projekte, die die Menschen nutzen können, selbst diejenigen, die nicht das Geld dafür haben und es sich nicht leisten können? Ist das nicht cool? Das heißt, in diesem Projekt haben Sie die Möglichkeit, in diesem Projekt können Sie zu unserer „Kassiopeia“ kommen, ein Meister sein, vorankommen, Ratschläge von unseren interstellaren Freunden bekommen. Ja, Irishka? Jeder lässt sich in Ruhe beraten, wächst dann, entwickelt sich und eröffnet seine eigene Schule. Und es muss nicht Projekt Cassiopeia heißen. Leute, mir ist schon klar, dass ich niemanden mit dem Cassiopeia-Projekt in Verbindung bringen möchte. Ich wünsche mir eine große, coole Sveta-Familie, in der sich jeder mit seinen eigenen Stärken und Fähigkeiten entwickeln und so wachsen kann, wie er kann, wie er es kann. Es besteht keine Notwendigkeit, jemanden an den Ohren irgendwohin zu ziehen. Wir sind bereit für Wachstum und Entwicklung. Wir haben eine neue Bühne, Leute. 

	Übrigens haben wir noch eine weitere gute Nachricht: Wir werden einen Minibus zwischen dem Zentrum von Moskau und dem Zentrum von Woronesch einrichten. Das heißt, wenn Sie jetzt nach Moskau kommen und an einer Veranstaltung teilnehmen, kann Sie ein Kleinbus von Moskau zu einer Veranstaltung in Woronesch bringen und Sie dann eine Woche später von Woronesch zurück nach Moskau ins Moskauer Zentrum bringen. Auch wir führen dies ein. Ich finde es sehr interessant. 

	Und noch einmal möchte ich meinen spirituellen Bruder umarmen, den ich gefunden habe. David, ich umarme dich so über den gesamten Bildschirm hinweg, du bist ein riesiger, schöner Mann, einfach ein schöner Mann, weißt du, ich habe mich schon lange nicht mehr so gut gefühlt. 

	Also, alles ist sehr cool. Ich stimme Ihnen zu, dass ich 24 Minuten Sendezeit in Anspruch genommen habe, und ich verstehe, dass viele Leute mich bereits hassen. Aber ich weiß mit Sicherheit, dass es keine schlechte Energie gibt. Es gibt einfach die Energie der Liebe, die du mir schickst, und in der Form, in der sie aufgeladen ist, weiß ich, wie ich sie umwandeln kann. Deshalb nehme ich das Licht der Liebe von jedem an und sende jedem das Licht meiner Liebe. 

	Ich möchte das Gespräch und das Wort an dieses wunderbare Mädchen weitergeben, ohne das ich überhaupt nicht existieren würde, auch nicht als Leiterin des Projekts, es gäbe überhaupt kein Projekt „Cassiopeia“, und es gäbe nicht diese riesige Zahl an Meistern, die sich bereits um unsere Interstellare Union versammelt haben. 

	Und auch eine Hochzeit, warte, Irishka, eine Sekunde. 

	Leute, ich habe meiner Freundin einen Heiratsantrag gemacht. Zwar kannte ich das genaue Datum der Hochzeit nicht, aber jetzt wissen wir genau, wann unser Hochzeitsdatum ist, und Tanyushka und ich haben uns für die Hochzeit angemeldet. Unsere Hochzeit wird im... September-Oktober sein. Ich werde es nicht verraten. Das Geheimnis wird für alle offen sein. 

	Projekt Gold, Irishka, ich lade dich ein, Projekt Gold. 

	Alle Links zu allem, was ich gesagt habe, alle Projekte, alle Möglichkeiten, zu sehen, was wir tun, finden Sie unter diesem Video, Leute. 

	Setz dich, Irishka, ich stelle jetzt die Kamera für dich auf, warte. Während Sie weg sind. Nehmen Sie Platz, Irisha. So ist das. 

	Also, wolltest du „Partygold“? Nehmt das, Jungs. 

	(Liest den Chat vor) „Wie unverschämt und unangenehm.“ 

	Na klar, Oksana, unverschämt, unangenehm. Wie kann ich nett sein, wenn ich unverschämt bin? 

	27:04 Vorstellung der Teilnehmer, des Phantoms des Geistes Mariens. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde. Guten Abend! 

	Maxim: Irina, sie fragen wirklich nach galaktischen Neuigkeiten, nur nach einigen unwirklichen galaktischen Neuigkeiten, bevor wir uns denen vorstellen, die heute bei uns sind. 

	Irina: Heute haben wir ein Phantom des fleischgewordenen Geistes bei uns, der in einer seiner früheren Inkarnationen den Körper einer Frau innehatte, einer biblischen Figur – einer der Schwestern des Lazarus, die damals Maria oder auf Hebräisch Mariam genannt wurde. Das heißt, Mariami. Ebenfalls hier anwesend sind LiShioni vom Planeten Shimor und MidgasKaus vom Planeten Esler. 

	Maxime: MidgasKaus. 

	Irina: Ja, sie haben dem Phantom geholfen, sich auf mein Feld einzustellen, damit es Informationen übermitteln konnte. 

	Maxim: Vielen Dank, LiShioni und MidgasKaus. Ich möchte der verkörperten Seele danken, die diese Sendung jetzt sieht. Sie gab ihre Zustimmung, dass wir eine ihrer früheren Inkarnationen nun als Phantom einladen. Ich hoffe, Sie können uns hören? Ich werde Ihren Namen nicht nennen, ich werde es geheim halten, aber sie ist auf diesem Planeten verkörpert. 

	Irina: Der Geist Mariens ist jetzt in einer Frau verkörpert, die in Russland lebt. Wir kennen uns. Und sie willigte in ein Gespräch mit ihrem Höheren Selbst ein. 

	Ich werde Ihnen jetzt ein wenig darüber erzählen, wie dieses Gespräch abläuft und wie es überhaupt möglich ist, mit dem Geist zu sprechen, wenn er Fleisch geworden ist. Tatsache ist, dass das Höhere Selbst die gesamte Erinnerung an alle Inkarnationen speichert. Und zu diesem Zweck, um mit einer der Persönlichkeiten zu sprechen, die einst gelebt haben, stellt das Höhere Selbst ein energetisches Phantom bereit, das heißt eine Wesenheit, die mit der Erinnerung an genau diese Inkarnation ausgestattet ist, das heißt genau an die Inkarnation Marias. 

	Maxim: Jetzt erzähle ich dir noch ein paar interessante Dinge, Irisha. Stellen Sie sich vor, sie hätte einige der Fragen für ihr Phantom selbst formuliert. 

	Irina: Ja, sie hat die Fragen für ihr Phantom selbst zusammengestellt. Auch ich sende Grüße an diese Seele. Grüße. 

	Maxim: Ja. Daher bin ich sicher, dass es eine sehr interessante Sendung wird, in der Sie auch Ihre Fragen stellen können. 

	Damit ich Ihre Fragen besser sehen kann, drehe ich jetzt den Bildschirm etwas. 

	30:02 Intergalaktische Neuigkeiten. 

	Irina: Jetzt Neuigkeiten. 

	Maxim: Galaktische Neuigkeiten. 

	Irina: Ja, galaktische Neuigkeiten. MidgasKaus und LiShioni sprechen. Wir haben tolle Neuigkeiten. Erst letzte Woche wurde einer der Zivilisationen des Sternbilds Stier, der in unserer Sprache, also in der Sprache von MidgasKaus, Abrishuhta genannt wird, erwähnt. Er kennt die Daral-Sprache nicht, sondern spricht Esler. 

	Maxime: Abrishuhta. Wo befindet es sich? 

	Irina: Er spricht im Sternbild Stier im Hyaden-Sternhaufen. 

	Maxim: Sternbild Stier, Hyaden-Sternhaufen? 

	Irina: Es gibt den Plejaden-Sternhaufen und den Hyaden-Sternhaufen. 

	Maxime: Giyady. 

	Irina: Dieser Planet Abrishuhta hat bei der Interstellaren Union einen Antrag auf Beitritt gestellt. Das heißt, fast 80 % der Einwohner, von denen es derzeit 12 Milliarden gibt, haben für den Beitritt zur Interstellaren Union gestimmt. 

	Maxim: Liebe Giyadoviten, ich gratuliere Ihnen von ganzem Herzen. Von solch guten Nachrichten sind unsere Erdenbewohner natürlich noch weit entfernt. Aber ich bin sicher, dass wir uns Ihnen eines Tages anschließen können, und eine der Aufgaben besteht darin, die Bedingungen der Interstellaren Union zu erfüllen. 

	Irina: Und diese Aussage wird weiter berücksichtigt. 

	Maxim: Mir wurde geraten, die Kamera höher und weiter weg zu platzieren. Nun, Irisha, warte. Dennoch sollten wir die Empfehlungen unserer Freunde nutzen. Hier ist es, höher und weiter. So was. Damit ich es besser machen kann. Schauen Sie darüber hinaus. So ist das. „Hallo, Irishka, Maxim.“ Okay, lass es uns versuchen. Komm schon, einfach so. 

	Irina: MidgasKaus sagt, dass die Interstellare Union diesen Antrag jetzt prüfen, eine Entscheidung treffen und ein Datum für den Beitritt zur Interstellaren Union festlegen wird. Wir informieren Sie hierüber gesondert. Ich möchte jedoch sagen, dass ich selbst nicht auf diesem Planeten war, sondern nur in den Nachrichten davon gehört habe. Und dort hieß es, dass auf diesem Planeten vor 16 Erdenjahren der letzte militärische Konflikt zu Ende gegangen sei und noch nicht alle Gesetze den Standards entsprochen hätten, die für die Aufnahme in die Interstellare Union erforderlich seien. Aber sie arbeiten daran. 

	Maxim: Und wie sehen die Gyadeaner aus, Mead? 

	Irina: Sie sind Humanoide. Sie sind anthropomorphe Humanoide, die den Menschen ähnlich sind. 

	Maxim: Wow, unsere Papageien schreien in der Mitte so laut, dass ich es sogar durch die Tür hören kann. Ich muss gehen und die Tür schließen, damit die Papageien draußen bleiben. Übrigens haben wir Papageien und Kanarienvögel in unserem Zentrum. Dort langweilen sie sich und fangen nachts an zu streiten. 

	Okay, super. Welche Hautfarbe haben sie? Wie groß sind sie? 

	Irina: Durchschnittliche Größe von 1 m 20 cm bis 1 m 80 cm, ab 1 m 80 - schon groß, durchschnittlich 1 m 50 cm. Das heißt, sie sind Anthropomorphe. Sie sind wie Menschen, das heißt, sie sind wie Menschen. Der Unterschied liegt in der Hautfarbe. Sie haben mehr, er zeigt mir eine Farbe zwischen Rosa und Braun. Ich weiß nicht, wie es heißt. 

	Maxim: Na ja, so eine Art Beige-Gold. 

	Irina: Es ist wie diese weiße Hautfarbe, aber das Rosa scheint durch. Er zeigt es mir jetzt. Ihr Kopf ist ein länglicher Schädel (zeigt Irina) wie dieser, und hier ist er quadratisch (zeigt die Oberseite des Schädels). Und die Augen liegen so tief, die Stirn ist sehr hoch. 

	Maxim: Sie haben eine sehr hohe Stirn. 

	Irina: Ja, so dunkle Augen. Ohren irgendwo, Ohren nach hinten. Ihre Ohren sind so klein. 

	Maxim: Welche Farbe haben ihre Haare? 

	Irina: Ich sehe keine Haare auf ihnen. 

	Maxim: Überhaupt keine Haare? 

	Irina: Nein. 

	Maxim: Haben sie irgendwelche bedingten Merkmale auf ihrem Schädel, vielleicht Falten oder etwas anderes? 

	Irina: Sie haben Falten (Irina zeigt), auf der Stirn sind Falten, und auf dem Schädel sind Falten, aber keine großen. Sie haben mehr auf der Stirn. Er zeigt mir gerade ein Bild. 

	Maxim: Und wie sehen deine Lippen aus? 

	Irina: Sie haben so einen kleinen Mund, so rund. 

	Maxim: Was essen sie? 

	Irina (MidgasKaus): Ich habe diesen Planeten nicht studiert. 

	(Irina) Er zeigt nur, dass sie in den Nachrichten gezeigt wurden. 

	Maxim: Welche Rasse ist das? Wie hoch ist der Zivilisationsgrad? Es gibt Zivilisationen, die in Ebenen unterteilt sind. Ein gewisses Maß an Zivilisation? Wie ist unseres? 

	Irina (MidgasKaus): Sie sind bereits in den Weltraum geflogen und reisen durch ihr Sternensystem. Das heißt, von den dreißig Stufen technischer Zivilisationen ist dies die zwölfte. 

	Maxim: Level zwölf. Und auf welchem Planeten leben wir? 

	Irina (MidgasKaus): Und dein Planet ist der Zehnte. 

	Maxim: Auf der zehnten Ebene. Ja? 

	Irina: Ja. 

	Maxim: Für eine normale, angemessene Wahrnehmung brauchen wir also noch zwei weitere Ebenen? 

	Irina (MidgasKaus): Sie sind in den Weltraum geflogen, aber Sie reisen noch nicht frei in Ihrem Sternensystem, Sie senden einfach Geräte, zum Beispiel Marsrover, aber Sie reisen nicht selbst. Das heißt, Ihre Leute, die Astronauten, reisen nicht. 

	Maxim: Wie viele Jahre leben sie? 

	Irina (MidgasKaus): Ich habe ihre Zivilisation nicht studiert. 

	Maxim: Ich habe es nicht studiert. Bußgeld. 

	35:57 Begegnung mit Maria, der Schwester des Lazarus. 

	Maxim: Na und? Dann kommen wir zu den Fragen. Ich grüße den Geist, Mariami. Soll ich dich Maria oder Mariami nennen? Wie lautet der richtige Name für Sie? 

	Irina: Lacht. 

	Maxim: Was ist für Sie bequemer? 

	Irina: Sie lacht und sagt: „Nenn mich Maria.“ 

	Maxim: Maria ist die Schwester von Lazarus. Das ist nicht Maria Magdalena, Leute, lasst euch nicht verwirren. 

	Irina: Sie sind unterschiedlich. 

	Maxim: Das sind verschiedene Marias. 

	Irina: Sie sagt jetzt, dass es mehrere andere Frauen gab – Jüngerinnen Jesu Christi, die auch so genannt wurden, weil der Name in Israel üblich war. 

	Maxim: Es gab also auch Marien unter den Jüngern Christi? 

	Irina (Maria): Zum Beispiel, Seine Mutter war Maria, Maria Magdalena war, ich war, und es gab auch (sie zeigt es mir jetzt) sechs Frauen, die so hießen. Das heißt, es war ein sehr gebräuchlicher Name. 

	Maxim: Also, können wir Maria kennenlernen? Aber ist das etwa eine Art Sammelbild verschiedener Marien? Gibt es irgendeine Art gesammeltes Bild? Okay, das ist eine Frage einer anderen Konvention. 

	37:00 Die Umstände von Marias Bekanntschaft mit Jesus. 

	Maxim: Kommen wir also zu den Fragen. 

	Sagen Sie mir bitte, unter welchen Umständen ist Ihnen Jesus Christus als Schwester des Lazarus zum ersten Mal begegnet? 

	Irina (Maria): Er war älter. Unsere Familien, ich erinnere mich an mein Leben. Ich bin gleich da... 

	(Irina) So, jetzt wird sie Erinnerungen aus ihrem Leben erzählen. 

	Sagt sie. Unsere Familie und die Familie Jesu Christi kennen sich seit ihrer Kindheit. 

	Das heißt, sie zeigt mir, dass sie aus der Stadt kommen, nicht aus der Stadt, in der er geboren wurde, sondern aus der Stadt, in der er als Kind lebte. 

	(Maria) Wir sind erst später näher an Jerusalem gezogen, aber davor haben wir auch in Nazareth gelebt. 

	Maxim: Sie kannten sich also seit ihrer Kindheit? 

	Irina: Ja. 

	38:03 Der Geist Marias über die Frau, die Jesus Christus vor der Steinigung rettete. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, wen hat Jesus Christus vor der Steinigung gerettet, Maria, als er zu den Pharisäern sagte: „Wer ohne Sünde ist, werfe den ersten Stein auf sie?“ 

	Irina (Maria): Ihr Name war nicht Maria. 

	Maxim: Ist das nicht Maria? 

	Irina: Nein. 

	Maxim: Und wer war das? 

	Irina (Maria): Ihr Name war Anna. 

	Maxime: Anna. Und wer war sie? 

	Irina (Maria): Sie war eine Frau, die ihren Mann betrogen hat. Nur eine Einwohnerin Jerusalems, die ihren Mann betrogen hat und mit ihrem Liebhaber erwischt wurde. Der Liebhaber wurde übrigens an einen anderen Ort gebracht und war immer noch bekifft. Und als sie sie führten, trafen sie Jesus. Das heißt, er wurde an einem anderen Ort geschlagen. So wurde es in der Thora vorgeschrieben. 

	Maxim: Ich verstehe. Danke schön. 

	39:03 Der Geist Mariens über ihre Inkarnation, Aufgaben, Familie. 

	Maxim: Jetzt sofort. Von welcher Ebene aus sind Sie in die Inkarnation von Maria, der Schwester des Lazarus, gekommen? 

	Irina (Maria): Seit dem Zwölften. 

	Maxim: Und auf welcher Ebene haben Sie aufgehört? 

	Irina (Maria): Am neunzehnten. 

	Maxim: Am neunzehnten. Wie ist das passiert, wie haben Sie Ihr spirituelles Niveau erhöht? 

	Irina (Maria): Weil ich an Jesus Christus geglaubt habe. Er half mir, mich von all meinen Sünden zu reinigen, das heißt von schwerem negativem Karma. Und ich konnte mein Niveau erhöhen, weil ich nach der Himmelfahrt meines Lehrers der christlichen Kirche half. Ich habe meinem Bruder Lazarus geholfen, der lange lebte. Meine Schwester Martha und ich halfen ihm und unserem anderen Bruder, dessen Name John war. 

	(Irina) Das heißt, er war der Jüngste unter ihnen. 

	(Maria) Ja. Jetzt erzähle ich Ihnen von unserer Familie. Lazarus war der älteste Bruder, nach ihm wurde Martha geboren, dann wurde ich geboren und danach wurde Johannes geboren. 

	Und so wurde unsere ganze Familie nach der Himmelfahrt unseres Lehrers zu christlichen Lehrern, christlichen Predigern und half der Kirche. Als die Verfolgung begann, folgten wir dem Apostel Paulus. Wir besuchten ihn und zogen auf die Insel Kreta. (Sie zeigt mir jetzt die Karte). Wir haben die ganze Zeit dort gelebt. Und mein Bruder Lazarus, den Jesus Christus wieder zum Leben erweckte, war der Anführer, der Bischof der kretischen Kirche. 

	Maxim: Und wie lange lebte Lazarus nach seiner Auferstehung durch Christus? 

	Irina (Maria): 45 Jahre alt. 

	Maxim: 45 Jahre alt. Also, wie alt war er, als er starb? 

	Irina (Maria): Er starb mit 79, fast 80. 

	Maxim: Vielen Dank. 

	Irina: Das ist so ein tiefgründiger alter Mann. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	42:00 Andere Inkarnationen mit dem Geist Jesu Christi. 

	Maxim: Also. Hatten Sie in diesem Manvantara eine weitere Inkarnation mit Jesus Christus? 

	Irina (Maria): Wir waren bei Tumesout. 

	Maxim: Wann war er Jahwe? 

	Irina: Ja. 

	Maxim: Das heißt, als er Jahwe war, hatten Sie dort eine Inkarnation mit ihm? 

	Irina (Maria): Ja, ich war ein Mann auf Tumesout. Da war ein Geist. Ich bin ein Phantom, und der Geist, der mich gesandt hat, erinnert sich, dass er auf Tumesout war. 

	Maxim: Danke. 

	Irina: Das heißt, da ist so ein Teil der Erinnerung. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, haben Sie in dieser Inkarnation als Maria alle Ihre Lektionen vollständig absolviert oder sind noch einige Lektionen übrig geblieben? 

	Irina (Maria): Ich habe den Zweck meiner Inkarnation vollständig erfüllt und die neunzehnte Ebene erreicht. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, fragen sie: Wie war Ihre persönliche Beziehung zu Christus? Haben Sie ihn als Lehrer, als Messias oder als Menschen geliebt? 

	Irina (Maria): Ich konnte bei ihm weder Geschlecht noch Alter erkennen. Ich sah in ihm ein spirituelles Wesen, das durch seinen Körper sprach. Das heißt, ich habe nicht auf sein Aussehen geachtet, ich habe nur die spirituelle Essenz gesehen. Und es war mir egal, wie er aussah. Selbst wenn es ein kleiner Junge oder ein kleines Mädchen wäre, würde ich seine Seele in seinen Augen erkennen. 

	Maxim: Danke. 

	43:27 Der Geist Marias über ihr Privatleben und andere Inkarnationen. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, haben Sie wie Maria nach Christi Himmelfahrt geheiratet und wie hat sich Ihr Privatleben nach dem Weggang des Lehrers entwickelt? Hatten Sie Kinder, eine Familie? 

	Irina (Maria): Ich habe mein ganzes Leben Jesus Christus gewidmet. Und weil Christen verfolgt wurden, habe ich nicht geheiratet und keine Kinder bekommen, aber ich hatte einen geliebten Menschen. Wir hatten keine Zeit, die Hochzeitszeremonie mit ihm durchzuführen, weil er hingerichtet wurde. Sie steinigten ihn. Und der Name dieses Mannes war Stefan. 

	Maxim: Aber sie sagen, dass in der Bibel steht, dass Lazarus kurz nach seiner Auferstehung getötet wurde. 

	Irina (Maria): Nein. 

	Maxim: Wo steht das in der Bibel? Ich bin interessiert. 

	Irina Maricheva, sagen Sie mir doch, was ist das für eine Stelle in der Bibel, wo steht, dass Lazarus kurz nach seiner Auferstehung getötet wurde? 

	Irina (Maria): So etwas stand dort nicht geschrieben. Er wurde nicht getötet. 

	Maxim: Ich verstehe. Und was ist mit dem Mann, den Maria wollte? 

	Irina (Maria): Stefan war bekifft. 

	Maxim: Bekifft? Warum wurde er gesteinigt? 

	Irina (Maria): Für das Christentum. Die Juden haben ihn getötet. 

	Maxim: Haben die Juden dich getötet? 

	Irina (Maria): Ja. Er war ein Jude aus der jüdisch-christlichen Gemeinde. Und ich könnte als Mann nie einen anderen Menschen lieben. Und sie blieb Stefan für immer treu. Sie blieb allein und half lediglich ihrem Bruder und dann den Christen, die in ihrer Not zur Kirche kamen. Ich habe zum Beispiel den Armen Almosen gegeben, die Kranken gepflegt und gepredigt. 

	Maxim: Welche anderen bedeutenden Inkarnationen hatten Sie auf diesem Planeten? 

	Irina (Maria): Ich hatte Inkarnationen in Judäa, in der Zeit nach der babylonischen Gefangenschaft, es gab eine Inkarnation in einem Mann, der ein Jünger des Propheten Daniel war. Es gab einen Propheten namens Daniel, und ich wurde als sein Jünger Fleisch. Ich hatte auch eine Inkarnation als Sohn von Nikolaus II. 

	Maxim: Oh, wie interessant im Allgemeinen. In wen? 

	Irina (Maria): Alexej. 

	Maxim: Hatten Sie eine Inkarnation in Alexey? Sie sind also immer noch ein Teil unseres Alexej, des Sohnes von Nikolaus II.? 

	Irina (Maria): Ja, die als Teenager erschossen wurde. Das war meine Inkarnation ... 

	Maxim: Es stellte sich also heraus, dass Sie, nachdem Maria Level 19 erreicht hatte, in den Königssohn inkarniert und erschossen wurden? 

	Irina (Maria): Danach hatte ich eine weitere Inkarnation. Aber das Bedeutendste, und zwar gerade das Letzte, steckte in Alexey. Aber zuerst ging es in Alexey hinein und erst dann von Alexey weg, in die Frau, in der ich jetzt verkörpert bin, in diesen Körper. 

	Maxim: Das heißt, vor der Inkarnation in..., ich möchte nicht sagen, in wen. Ich hätte es fast gesagt. Es stellt sich also heraus, dass Sie zuvor als Zarewitsch Alexei inkarniert waren und davor, wie sich herausstellt, als Maria, die Schwester von Lazarus? 

	Irina (Maria): Ja. 

	Maxim: Und vor Maria, der Schwester von Lazarus, hatten Sie Inkarnationen mit Christus auf Tumesout, als er Jahwe war. 

	Irina (Maria): Ja. Ich hatte sogar eine Inkarnation ... 

	Maxim: Wie lange lebte Jahwe auf Tumesout? Wie viele Jahre lebte Jahwe im Allgemeinen? 

	Irina (Maria): Er lebte mehr als zweitausend Jahre. Dies muss jedoch in den Chroniken nachgesehen werden, da ich dort nur eine begrenzte Zeit mit ihm zusammen war. 

	Maxim: Er hat dort mehr als zweitausend Jahre gelebt? 

	Irina (Maria): Ja. 

	Maxim: Hatte Jesus Christus Schwestern? Und wie viele waren es? Und im Allgemeinen ist eine Schwester ein sehr spirituelles Konzept. 

	Irina (Maria): Sehr viel. Einheimische Schwestern, die von seiner Mutter geboren wurden? 

	Maxim: Ja, Schwestern und geistliche Schwestern. 

	Irina: Tatsächlich wurde diese Information bereits erwähnt, als wir mit Maria, der Mutter Gottes, sprachen. Es wurde darüber gesprochen, dass sie vier Töchter hatte und dass sie alle Schwestern von Jesus Christus waren. 

	Maxim: Ich verstehe. Wie viele geistliche Schwestern hatte Jesus Christus? 

	Irina (Maria): Sehr viel. Ich kenne sie nicht einmal alle, aber mehrere Dutzend. 

	Sie zeigt mir jetzt ungefähr 50. 

	Maxim: Okay, super. Nun, da Sie etwas Wasser getrunken haben, können wir weitermachen. Wer hätte gedacht, dass es zu einem solchen Ende kommen könnte. A? Bitte beantworten Sie diese Frage. Und die Seelen der königlichen Familie wurden, so scheint es mir, nicht einfach so ausgewählt? Das verstehe ich. 

	Irina (Maria): Nichts passiert einfach so. 

	Maxim: Und wissen Sie, welche Seelen von unserem Planeten Erde inkarniert waren, die auch auf der Erde inkarniert waren, in den Seelen der Königsfamilien? Aber die Frage ist, das verstehe ich natürlich, ziemlich dumm. 

	Irina (Maria): Das musst du sie fragen. Ich habe keinen Zugriff auf den Speicher. 

	Maxim: Und inwieweit hat Zarewitsch Alexei seine Inkarnationsaufgabe erfüllt? 

	Irina (Maria): Sie müssen nach seiner Persönlichkeit fragen, die nicht zum Phantom passte. Ich kenne nur allgemeine Informationen über Inkarnationen, aber ich muss ihn speziell zu seiner Persönlichkeit fragen. 

	Maxim: Ist Ihr Phantom speziell für Maria, Lazarus‘ Schwester, vorbereitet? 

	Irina (Maria): Ich habe nur ihre Erinnerung. 

	Maxim: Das ist es. Verstanden. Lass uns weitermachen. Wo und als wen sind Sie jetzt auf dem Planeten Erde inkarniert? 

	Irina (Maria): (lacht) In Moskau. 

	Maxim: In Moskau? Bist du eine Frau, ein Mädchen? Wie alt bist du? 

	Irina (Maria): Also, sagen wir mal so: Ich bin über 40 Jahre alt, eine Frau und übe eine kreative Tätigkeit aus. 

	Maxime: Lösen Sie Ihre Probleme für die Implementierung? Und wie schaffen Sie es, Probleme zu lösen? 

	Irina (Maria): Ja, natürlich. Ich löse meine Probleme mit der Verkörperung und habe mein spirituelles Niveau deutlich gesteigert. 

	Maxim: Und wer ist jetzt in dieser Inkarnation Ihr spiritueller Kurator? 

	Irina (Maria): Jesus Christus. 

	Maxim: Du selbst oder ein Phantom? 

	Irina (Maria): Durch ihr Phantom. 

	Maxim: Durch sein Phantom. Ja? 

	Irina (Maria): Aber durch sein Phantom, in jedes seiner Phantome, legt er die Fülle seiner Liebe. 

	50:47 Der Geist Mariens über die Auferstehung des Lazarus durch Jesus Christus. 

	Maxim: Erzählen Sie uns, wie Sie die Auferstehung Ihres Bruders Lazarus durch Christus erlebt haben? Wie haben Sie sich damals gefühlt? Wie kam es zu diesem Wunder? Und wie haben Sie dieses Wunder aufgenommen? 

	Irina (Maria): Ich werde dir davon erzählen. Die Sache ist, wie ich bereits sagte, dass meine Familie und die Familie von Jesus Christus seit ihrer Kindheit befreundet sind. Dann wurde Jesus ein berühmter Prediger und begann, durch die Städte Israels zu reisen. Diese Tätigkeit nahm sein ganzes Leben in Anspruch. Doch dann geschah es, dass mein Bruder Lazarus, noch nicht einmal 40 Jahre alt, an Lepra erkrankte. Meine Schwester Martha und ich kümmerten uns um ihn und beteten zu Gott, und diese Krankheit berührte uns nicht. (Sie zeigt, wie sie herumgelaufen ist.) 

	Jesus wusste von seiner Krankheit und kam im Geiste zu ihm, das heißt, er schickte sein Phantom aus einer anderen Stadt, und Lazarus kommunizierte mit ihm, denn er war ein Kontaktmensch und wusste, wie man mit der Geistlichen Welt kommuniziert. Und ich weiß, dass Jesus Christus ihm die geistige Ursache seiner Krankheit offenbarte und ihm Empfehlungen gab, wie er sie loswerden, wie er geheilt werden und wie er die geistigen Ursachen beseitigen könne. Er beseitigte die spirituelle Ursache, doch während seiner Krankheit untergrub die Krankheit seine Kräfte erheblich. Und eines Tages wachte er nicht mehr auf (das zeigt sie mir jetzt), eine Nacht später wachte er nicht mehr auf. Eines Morgens wachten wir auf und er war nicht da. Er lag völlig kalt und regungslos da. Und wir riefen einen levitischen Priester aus dem nächsten Tempel. Er berührte es nicht einmal, weil er Angst hatte, Lepra zu bekommen. 

	Maxim: Hör zu, Irina. Daniel schrieb im Chat: „Hallo, Irina! Mir ist aufgefallen, dass du immer wieder irgendwo nach unten schaust und das Gefühl hast, dort etwas zu lesen.“ Kann ich den Leuten zeigen, was da unten ist? Schauen Sie, was da ist. Liebe Leute, da unten ist nichts und es gibt dort nichts zu lesen. Hier ist nirgendwo etwas. Und ich bin hier, schau. Auch hier gibt es für mich nichts zu lesen. Ich bin genau hier. Und dahinter steht niemand, niemand liest etwas und man kann sogar die Theke und den Spiegel sehen. Wir machen das sehr selten. Aber das ist nur für Sie, für diejenigen, die immer noch nicht verstehen, womit sie es zu tun haben. 

	Also, liebe Freunde, ich denke, Jungs, ihr solltet am Ende wahrscheinlich persönlich kommen. Beim Treffen mit Irina werden Sie feststellen, dass sie keine Papiere hat. Nun, sie liest nirgendwo vor. Sie hat einen neunklassigen Schulabschluss und alles, was sie sagt, vermittelt sie durch unsere interstellaren Freunde. Sie ist eine sehr gute Wiederholerin. Leute, es gibt Außerirdische, es gibt Religion, es gibt den Geist, es gibt die Seele, es gibt Esoterik, es gibt Psychologie. Unser Projekt möchte es allen Menschen in einer akzeptablen, verständlichen Form erklären und mitteilen, und zwar nicht den Schizoten, die Gott weiß was tun, sondern den Menschen, die bereit sind, auf dem Gebiet der bewussten Wahrnehmung durch Psychologie zu wachsen und sich zu entwickeln und eine Leidenschaft für Esoterik haben. Wir erklären das alles. Deshalb verstehe ich, dass jetzt viele sagen werden: „Max, du hast die Sendung schon wieder wegen irgendeinem Hater ruiniert.“ Verstehen Sie richtig, dass es wirklich viele Menschen braucht, dies zu sehen und sich von etwas überzeugen zu lassen. 

	„Werft eure Perlen nicht vor die Säue.“ Valery Grebenkin, wir existieren nicht, um Perlen vor die Säue zu werfen, sondern wir existieren, damit es keine Säue gibt, die darüber reden können. Verstehen? Wir existieren, damit jeder Mensch in sich die Form der Liebe erfahren kann, zu der er fähig ist. Wer möchte schon zweifeln? Nun, ich verbiete niemandem, zu zweifeln. Im Gegenteil, ich hatte, genau wie Sie, vorher meine Zweifel. Aus diesem Grund habe ich beschlossen, es Ihnen zu zeigen. 

	Aber das ist nebensächlich. Alles ist in Ordnung. „Ich sende dir das Licht meiner Liebe, Irina, Maxim.“ Alles ist in Ordnung. Obwohl ich es nur zeigen wollte. Das stimmt, Irish, was denkst du? 

	Irina: Ich merke gar nicht, wohin ich schaue, denn sie zeigen mir jetzt ihr Leben. Oder besser gesagt, sie zeigt mir, wie sie Lazarus entdeckt hat. Ja. Sagt sie. Ich habe verstanden. 

	(Maria) Ich dachte, er sei gestorben, weil er nicht atmete oder sich bewegte. Ich war sicher, dass er tot war. Wie gesagt, wir haben einen Priester eingeladen, damit er sich das anschaut. Sie verfügten über die üblichen Mittel zur Feststellung des Todes und zur Vorbereitung der Bestattungszeremonie. 

	Wie ich sagte, kam ein junger Priester und hatte Angst, seinen Körper zu berühren, aus Angst, Lepra zu bekommen, weil seine Haut mit Lepranarben bedeckt war. Und so begannen sie, ihn für die Trauerfeier, für die Beerdigung vorzubereiten. Und ich erfuhr von den Verwandten Jesu, die zu dieser Zeit in Jerusalem waren, wo er war. Und zu dieser Zeit war er in der Stadt Tiberias (Tiberias). Ich bin mit einem meiner Freunde in einer Kutsche gefahren, also auf Pferden, das heißt, nicht auf dem Pferd selbst. Und wir brauchten drei Tage, um in diese Stadt zu gelangen. Dort fand ich Jesus und erzählte ihm, was geschehen war. Er war sogar sehr überrascht, denn mir schien, er glaubte nicht einmal, dass Lazarus gestorben war. Und dann sagte er: „Lass uns in deine Stadt gehen, Bethany.“ Wir sind auch mit der Pferdekutsche gefahren. Wir waren drei Tage unterwegs. Als wir ankamen, war er zu diesem Zeitpunkt bereits begraben. Jesus erzählte mir unterwegs, dass er Kontakt zu seinem Geist aufgenommen hatte und dass sein Körper am Leben war. Sie hatten ihn lediglich für tot gehalten, aber die Verbindung zwischen dem Körper und der Seele war noch intakt und noch nicht verschwunden. Aber man muss sich beeilen, um Zeit zu haben, seine Seele mit dem Körper zu verbinden. Ich fragte ihn: „Warum ist das passiert?“ Und Er sagte: „Weil sein Gehirn durch Lepra geschädigt ist, kann er nach dem Schlafen nicht in seinen Körper zurückkehren.“ Das heißt, er fiel ins Koma, wie ich später von ihm erfuhr. Er reagierte auf überhaupt nichts und war kalt (sie zeigt es mir), wie ein Toter, als sie ihn begruben, als sie ihn für die Beerdigung vorbereiteten. Dann kamen wir mit Jesus nach Bethanien und gingen zu der Höhle, in der er begraben war, in unserem Familiengrab (Ruhestätte), wo es eine Familiengruft gab. Jesus kam herbei und sagte: „Ich werde jetzt zu Gott beten und einen gewaltigen Strom göttlicher Liebe lenken, um sein Gehirn wiederherzustellen und seine Seele in seinen Körper zurückzubringen.“ Jesus trat näher und legte seine Hand auf den Stein, der den Eingang zum Grab bedeckte. Er stand eine ganze Weile so da. Es kam mir wie mehrere Stunden vor. Die Zeit schien stillzustehen, die Luft war erfüllt von einem Duft, der an Weihrauch erinnerte, und Licht begann sich auszubreiten, als käme es aus der Luft selbst. Aber ich stand neben ihm und zitterte, und Tränen brachen aus meiner Seele hervor. Viele Menschen hatten Angst vor diesem Licht und den Phänomenen, die ihnen widerfuhren. Viele Menschen fühlten sich in der Nähe der Höhle unwohl und zogen weg. Dann entfernte sich Jesus vom Stein und forderte die Männer unserer Stadt auf, das Grab zu öffnen. Sie begannen, ihm zu widersprechen und sagten: „Was machst du da? Warum betrügst du diese Frauen? Wir werden diese Höhle nicht öffnen.“ Er sagt: „Warum?“ „Weil wir vor drei Tagen einen Mann begraben haben und der Gestank einer verwesenden Leiche in der Luft liegen wird.“ 

	Er sagte: „Sie brauchen keine Angst vor dem Gestank eines verwesenden Körpers zu haben, aber Sie müssen Angst vor Ihrem Mangel an Mitgefühl haben, wenn Sie einem Menschen, der gerade aus dem Koma (dem Tod nahe) zurückgekehrt ist, nicht helfen wollen. Jetzt ist er zur Besinnung gekommen.“ Dann öffneten sie das Grab, obwohl sie ihm immer noch nicht ganz glaubten. 

	Maxim: Gab es einen Geruch im Grab? 

	Irina (Maria): Nein. Es gab keine. Es wurde lediglich vorher gesagt, dass es riechen würde, da bereits 3 Tage vergangen seien. Aber als sie es öffneten, war kein Geruch da. Außerdem tauchte mein Bruder bald von dort auf, gehüllt in dieselben Tücher, in die er bei der Beerdigung eingewickelt worden war. 

	(Irina) Das sind ein paar lange Bänder. 

	(Maria) Und die Menschen, die sich dort bereits in einer großen Menge versammelt hatten, schrien, einige fielen auf die Knie, einige (sie zeigt es mir jetzt) schlossen die Augen, wandten sich ab und einige rannten ganz weg. 

	(Irina) Sie zeigt mir jetzt, wie sie sich abwenden und sogar weglaufen, um es jemandem zu erzählen. 

	(Maria) Und es gab einen großen Lärm. Aber als ich Lazarus sah, fühlte ich, dass mein Herz wieder zu schlagen begann, als wäre ich mit ihm auferstanden. 

	Maxim: Maria, ich verstehe. Vielen Dank. 

	1:03:58 Maria salbt die Füße von Jesus Christus mit Myrrhe. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, in unserem Evangelium im zwölften Kapitel im dritten Vers (Kapitel 12 im Vers 3) salbt Maria die Füße Christi mit Myrrhe. Warum erinnert sich die Kirche daran als an die Salbung einer Hure? 

	Irina (Maria): Die Sache ist, dass es mehrere solcher Fälle gab. 

	Maxim: Wann wurden die Füße Christi mit Myrrhe gesalbt? 

	Irina (Maria): Ja. Ich tat dies auch als Zeichen meiner Dankbarkeit Ihm gegenüber für die Heilung meines Bruders. Und dies geschah nach der Auferstehung, als er nach Jerusalem kam. Ich verkaufte viele meiner Sachen und arbeitete auch zehn Tage lang als Wäscherin für eine reiche Frau, damit sie mir Geld zahlen konnte. Ich aß praktisch nichts, sparte Geld und kaufte davon Öl (Myrrhe), sehr teuer, von höchster Qualität. Und ich kam zu Jesus und salbte seine Füße, Hände und seinen Kopf mit diesem Öl. 

	Aufgrund dessen, was der Apostel Judas Iskariot, wie mir der Apostel Paulus später, nach der Himmelfahrt Jesu, erzählte, nämlich dass Judas Iskariot gerade wegen dieses Gefäßes mit Myrrhe, mit dem ich Jesus als Zeichen der Dankbarkeit für die Heilung meines Bruders salbte, einen Groll hegte, weil ihm der Preis dieses Öls unverhältnismäßig erschien und weil ich es für Jesus ausgab und das Geld nicht den Armen gab. 

	Maxim: Also, Maria, hast du auch die Füße Christi mit Myrrhe gesalbt, wie viele andere Frauen auch? 

	Irina (Maria): Und auch viele Frauen kamen zu ihm und taten dies als Zeichen der Reue. Und ich habe es als Zeichen der Dankbarkeit getan. 

	Maxim: Jetzt ist mir alles klar. 

	Irina (Maria): Warum ein Zeichen der Dankbarkeit? Denn nachdem Lazarus wieder zum Leben erwacht war, war er immer noch sehr schwach. Sogar als er aus der Grabhöhle auftauchte, taumelte er von einer Seite auf die andere. Es schien mir, als wäre er bereit, auf den Felsen zusammenzubrechen und erneut zu sterben. Aber wir haben ihn unterstützt und mit nach Hause genommen. Und schon unterwegs bemerkten wir mit Erstaunen, wie die von der Lepra herrührenden Narben auf seiner Haut kleiner zu werden schienen. 

	(Irina) Sie haben abgenommen, sie zeigt mir jetzt, dass sie überrascht waren. 

	Maxim: Narben von Lepra? 

	Irina (Maria): Ja. Und dann haben wir ihn nach Hause gebracht. Jesus kam mit uns und lebte mehrere Tage in unserem Haus, wo er es mit Energien, Gebeten und Handauflegen heilte. Und er bat auch darum, einen Kräutertrank zuzubereiten, der sein Gehirn und seinen Körper auf physischer Ebene unterstützen würde. 

	Maxim: Maria, bitte sag mir, wie hieß dein Vater? 

	Irina (Maria): Shimon. 

	Maxime: Shimon. 

	1:07:33 Der Wunsch des Phantoms des Geistes Mariens an seinen verkörperten Teil. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, welchen Wunsch würden Sie als Phantom dieses großen Geistes, den wir das Höhere Selbst nennen, Ihrem verkörperten Teil auf diesem Planeten erfüllen? Was möchtest du ihr sagen? 

	Irina (Maria): Meine liebe Seele. Obwohl es meine Persönlichkeit ist, die mit dieser Erinnerung ausgestattet ist, die ich jetzt durch die Kontaktperson Irina reproduziere, die du wie deine Schwester liebst. Ich weiß und fühle es. Aber ich bin auch ein Teil deines Höheren Selbst. Ich danke Ihnen für Ihre Inkarnation und dafür, dass Sie die Schwingungen des Geistes erhöht haben, mit dem Sie eins sind. Indem Sie Ihre Schwingungen erhöhen, erhöhen Sie auch meine Schwingungen. Und ich bitte Sie, alle Zweifel an der reinen Übertragung des Kontakts auszuräumen, den Sie mit Jesus Christus, mit Saint Germain, mit Mirrah Count und mit anderen Kuratoren haben. Du bist zu allem fähig, woran du glaubst. Ich sende dir das Licht meiner Liebe. Du kannst jederzeit mit mir reden. 

	(Irina) Sie sagt jetzt, dass sie von ihrem Höheren Selbst sendet, das heißt vom Höheren Selbst dieser Frau. 

	(Maria) Du kannst immer mit mir reden. Und Sie können sich jederzeit an Jesus wenden. Er ist immer in der Nähe. Er hat die Energien seines Christusbewusstseins in Ihrem Feld hinterlassen. 

	Maxim: Danke. Sagen Sie mir bitte, litt Shimon, Ihr Vater, auch an Lepra? 

	Irina (Maria): Ja. Lazarus wurde von ihm angesteckt, während er ihn pflegte. Doch der Vater starb, bevor dies Lazarus widerfuhr. 

	Maxim: Ich verstehe. Vielen Dank, denn die Frage kam von einem Zuschauer. 

	(Liest den Chat vor) „Warum machst du immer Lärm und lenkst ab?“ 

	Leute, weil ich auf Sendung bin. Ich habe hier jede Menge Zeug. Ich habe hier Ihre Fragen, „Fragen und Antworten. Live-Übertragung“, Fragen, die für mich vorbereitet wurden, die ich mir zunächst selbst für die Übertragung vorbereitet habe. Das heißt, hier handelt es sich um einen ganzen Prozess. Es war nicht so, dass er sich hingesetzt und es mir erzählt hat. Auch wenn ich gesagt habe, dass ich mich nicht auf die Sendung vorbereitet habe, handelt es sich dennoch um die Mindestvorbereitung, die unbedingt erforderlich ist. Deshalb mache ich Lärm. Ich sitze hier hinten an der Seite und mache Lärm. 

	Über Marfa? Sie wissen nicht, was sie über Martha fragen sollen. 

	Irina: Ist es verkörpert, das ist die Frage, die sie dort stellen. 

	Maxim: Fragen sie? Ah, ich sehe es einfach nicht, ich schaue auf mein Telefon. Und wer ist Marfa? 

	Irina: Die Schwester, die es war. 

	Maxim: Ist Martha jetzt verkörpert? 

	Irina (Maria): Ja. Sie ist verkörpert. Und sie wird auch in einer Frau verkörpert, und sie wird auch in Russland verkörpert. 

	Maxim: Ja, übrigens, Leute, was die Tatsache betrifft, dass ich Lärm mache und andere störe. Wissen Sie, den gesamten Vorbereitungsprozess, die Kameraeinstellungen, die Lichteinstellungen, mache ich auch. Wenn ich also ein bisschen Lärm mache oder mich einmische, achten Sie nicht darauf, denn ich tue mein Bestes, damit Sie bequem zuschauen und zuhören können. Und jede kleine Handlung von Ihnen, die auf das gerichtet ist, was falsch gesehen oder falsch gehört wird, wird auf mich zurückgeworfen. Ich hoffe also, dass Sie hören können, was ich hier mache. Ich bereite die Sendung hier vor, damit sie... Sehen Sie, ich stelle manchmal sogar die Kamera ein. Ich verstehe, damit Sie es bequem ansehen können. Also, wer durchhalten kann, hält durch, Jungs. Stellen Sie sich vor, Sie müssen es ertragen, die schöne Irina in diesem wunderschönen Ambiente bei der schönen Beleuchtung anzuschauen. Nun, haben Sie einfach noch ein wenig Geduld, ich glaube nicht, dass dabei etwas Schlimmes herauskommen wird. 

	1:12:00 Wünsche vom Geist Mariens an alle Zuschauer des Cassiopeia-Kanals. 

	Maxim: Also. Nun, ich möchte Ihnen noch eine Frage stellen. Welchen Wunsch kann Ihr Geist allen Zuschauern des Cassiopeia-Projekt-Kanals, den Erdenbewohnern in dieser schwierigen Zeit für den Planeten Erde übermitteln? Welchen Wunsch möchten Sie übermitteln? 

	Irina (Maria): Ich möchte vermitteln, dass der Himmlische Vater und Ihre spirituellen Lehrer jede Prüfung zulassen, damit Sie Ihren Glauben an sich selbst, an Gott und an Ihre Realität stärker zum Ausdruck bringen. Auf der Erde werden Ihnen nicht nur Freude und Güte beigebracht, sondern auch Leid, Entbehrung und andere negative Erscheinungen. Sie lehren dich, damit du immer fest im Glauben stehen und auf Gott in dir und auf deinen himmlischen Vater vertrauen kannst. 

	Viele von Ihnen wissen sehr gut, dass ein Mensch, wenn er vollständig von Prüfungen verschont und vor sich selbst geschützt wird, erniedrigt wird und nicht mehr in der Lage ist, Entscheidungen zu treffen und für seine Wahl Verantwortung zu übernehmen. Deshalb weiß ich um die schweren Zeiten, die der Erde bevorstehen. Sie sind nicht zum ersten und nicht zum einzigen Mal gekommen. Solche Zeiten hat es bereits gegeben; sie sind in der Geschichte der Erde überhaupt nichts Neues. Und dies bedeutet lediglich, dass, egal wie schwierig der Weg zum Licht auch sein mag, alle, die Gott, sich selbst und ihre Nächsten aufrichtig und wahrhaftig lieben, immer in der Liebe unseres Himmlischen Vaters und Schöpfers aller Welten glücklich sein werden. Und ich wünsche Ihnen, dass Sie die Unendlichkeit und den Wert dieser Worte und meiner Wünsche für Sie erkennen. 

	Maxim: Vielen Dank, Mariami. Vielen Dank, Maria. Wissen Sie, ich möchte Ihnen dafür danken, dass Sie heute zu uns kommen und sich Zeit für unsere Sendung nehmen konnten, denn das liegt uns am Herzen und ist uns wertvoll. 

	1:14:55 Werbung. Irina über die Bergpredigt in Israel. 

	Maxime: Werbung. Übrigens, Jungs. Liebe Freunde, als Leiter des Projekts möchte ich Ihnen ganz ehrlich ein großes Dankeschön aussprechen, denn indem Sie die Produkte des Cassiopeia-Projekts bei uns kaufen, geben Sie uns die Möglichkeit, zu wachsen und uns zu entwickeln, sehr coole Projekte für Sie zu erstellen und neue Meister zu finden, die Ihnen auf Spendenbasis Spiritualität vermitteln. Ich verstehe, dass viele Menschen nicht das Geld haben, um die qualitativ hochwertigen Produkte zu kaufen, die wir im Rahmen unseres Projekts anbieten. Denjenigen jedoch, die dies getan haben, möchte ich meinen ganz besonderen Dank dafür aussprechen, dass Sie unsere Produkte kaufen und damit unserem Projekt die Möglichkeit geben, zu wachsen und sich zu entwickeln. Dafür gilt mein herzlicher Dank und mein besonderer Respekt. 

	Leute, besucht unsere neue Website. Schauen Sie sich einfach an, was wir haben. Und dann schauen Sie sich doch einfach mal das Programm unserer Trainings, Fortbildungen, Veranstaltungen an, die wir im Zentrum für Sie durchführen. Und das alles geschieht mit Liebe. Und nur weil Sie existieren, existieren wir. Und solange Sie an uns glauben, solange Sie uns vertrauen, werden wir qualitativ hochwertige Schulungen, Unterrichtsstunden und Meditationen anbieten und dieses Projekt mit all der Liebe leiten, mit der wir es leiten können. Wir können es nicht anders machen. Nur mit Liebe können wir das Projekt, das wir gemeinsam aufbauen, leben, entwickeln und aufbauen. Vielen Dank. 

	Irisha, möchten Sie vielleicht allen unseren Fernsehzuschauern etwas hinzufügen? 

	Irina: Ja, in der Tat, möchte ich hinzufügen. Ich danke auch allen Teilnehmern des Cassiopeia-Projekts für den wunderbaren spirituellen Raum, den wir auf diesem Planeten schaffen, für Ihre Hilfe für das Projekt, für Ihre materielle Hilfe, für Ihre moralische Hilfe, für Ihre spirituelle Hilfe. Ich möchte allen Freiwilligen danken, die an den Videos und Texten mitarbeiten. Ich danke allen Meistern, die zum Höheren Selbst führen, die mit Menschen arbeiten, Meditationen, Regressionen und Schulungen durchführen. Ich verstehe, was diese Arbeit ist, ich verstehe jeden von Ihnen und im Geiste sind wir immer zusammen. 

	Ich möchte auch meine Bewunderung für Israel zum Ausdruck bringen. Ich habe die Bergpredigt tatsächlich gelesen und die Worte Jesu Christi an dem Ort wiedergegeben, an dem er sie vor 2000 Jahren gelesen hat, oder besser gesagt, an dem er die Bergpredigt gehalten hat, denn sie wurde später niedergeschrieben. 

	Übrigens haben sie mir gezeigt, dass es sogar auf diesem Berg Leute gab, die, während sie ihm zuhörten, Auszüge aufschrieben; Damals gab es weder Notizbücher noch Stifte, man schrieb mit speziellen spitzen Stiften auf Papyrusblättern. 

	Ich möchte mich auch einfach bei allen bedanken, die dabei waren. Ich danke auch Jesus Christus. Ich danke dem himmlischen Vater für diese einmalige Gelegenheit, den Menschen Licht, Informationen, Wissen und Liebe zu bringen, und für die Hoffnung, dass wir eine wundervolle Zukunft für unseren Planeten schaffen werden. 

	Ich sende dir das Licht meiner Liebe. 

	Maxim: Unter diesem Video gibt es einen Multilink, wo ihr alles über unser Projekt, alle Teilprojekte, unsere Website und viele Bewegungen erfahren könnt. 

	Wir treten also in eine neue Phase unseres Projekts ein, also machen wir weiter. (Glocke) Ich bin wie eine Stehaufmännchen-Puppe, die versucht, dir nebenan etwas mitzuteilen. 
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	Konferenzteilnehmer: 

	Irina Podzorova hat Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit feinstofflichen Zivilisationen und mit der spirituellen Welt. 

	Maxim Rusan – Leiter des Cassiopeia-Projekts und des Zentrums für spirituelle und körperliche Entwicklung; 

	MidgasKaus – Vertreter des Planeten Esler, Biologe, Psychologe, Spezialist für außerirdische Zivilisationen; 

	LiShioni ist ein Vertreter des Planeten Shimor, ein Spezialist für die Astralwelt und ihre Wechselwirkungen mit der materiellen Welt. 

	Der Geist der Maria (Phantom) – Maria (Mariam), Schwester des Lazarus. 

	Was passiert mit dem Geist nach einem Selbstmord? 

	 https://blog.cassiopeia.center/was-passiert-mit-dem-geist-nach-selbstmord  

	Nehmen wir die allgemeinste Situation: Nachdem er den Körper verlassen hat, ist er möglicherweise überrascht, festzustellen, dass er weiterhin bei Bewusstsein ist. Er kann seinen Körper, den Raum, in dem er sich befindet, oder den Ort sehen. Wenn er den Körper verlässt, wird er einen stärkeren Kontakt mit seinem Höheren Selbst haben und ihm wird möglicherweise klar, dass er sich selbst daran gehindert hat, die Gründe zu korrigieren, die ihn zu dieser Tat geführt haben. 

	Er kann sogar versuchen, in diesen Körper einzudringen und ihn mit Leben zu erfüllen, aber es wird ihm nicht gelingen, wenn er bereits beschädigt ist. Er könnte es bereuen, und da er mit niedrigen Schwingungen von Groll, Wut und Depression herauskam, wird er niedere Schwingungsgeister aus niedrigen Ebenen anziehen, die sagen werden: „ Wir sind Ihre Führer und bringen Sie auf Ihr Niveau ". 

	Ab Level 21 wird er jedoch auch von Geisterengeln empfangen. Selbst wenn er dies plötzlich tut, wird sein Schutzengel die kommenden Geistführer dennoch informieren. Auch wenn man ihn am Ausgang nicht erwartete, tat er es plötzlich. 

	Doch bevor sie erscheinen, wird er noch mit dunklen, bösen Geistern, mit Dämonen in Kontakt kommen. Sie können mit ihm reden, ihn verurteilen, ihn auslachen oder sagen: „ Das geschieht dir recht! „Dort läuft es anders. Aber das Einzige ist, dass sie ihm körperlich nichts antun können, sie können nur mit ihm reden, sie können ihm Angst machen, sie können ihm etwas über seine Verwandten erzählen, zum Beispiel, dass „ Wir haben Sie dazu getrieben und wir werden das Gleiche mit Ihrem Sohn machen. ", um ein Schuldgefühl hervorzurufen oder vielmehr das Vorhandene zu verstärken. Aber wenn der Schutzengel erscheint, wird er ihn auf die Ebene bringen, auf der er sich gemäß seinen Schwingungen befinden sollte. Er darf nicht gehen, er darf sich weigern, mit dem Schutzengel zu gehen und im Astralraum zu bleiben. 

	Bis der Engelführer erscheint, könnten niedere Geister versuchen, ihn hereinzuziehen, je nachdem, aus welchem Grund er gegangen ist und welche Schwingungen er hatte. Wenn er beispielsweise aggressiv war, wenn er viel unterdrückte Aggression hatte, gab er damit bösen Geistern das Recht, ebenfalls Aggression zu zeigen. Doch sobald der Reiseführerengel erscheint, wird er einfach das Licht auf sie richten, er wird keine Gewalt anwenden, sie werden weggehen. Sie können schreien: " Angel Guide, er gehört uns, du hast kein Recht, du hast kein Recht, uns zu stören ". Aber er wird sagen: 

	„Ich werde ihn auf diese Ebene bringen, ich werde meine Aufgabe erfüllen und dann Gott die Analyse seiner Sünde überlassen – der Tötung.“ „Du bist nicht sein Richter“, antwortet der Reiseführerengel normalerweise, „nur Gott ist sein Richter.“ 

	
Begegnung des selbstmörderischen Geistes mit Gott in der geistigen Welt. Wohin fließt die unverbrauchte Lebensenergie bei einem Suizid? 

	Der Führer führt ihn auf die Ebene, die er im Leben erreicht hat, auf die Ebene, die er zum Zeitpunkt des Todes hatte. Als er später den Erinnerungsraum betritt und mit Gott in Kontakt tritt, zeigt Gott ihm die Zeitspanne, die er nach seinem eigenen Plan hätte leben sollen, nämlich vor dieser Inkarnation, und zeigt ihm die Gelegenheiten, die er verpasst hat, als er ging. Gott verurteilt ihn für nichts, er offenbart dem Geist lediglich die Möglichkeiten für die Zukunft, die ihm hätten widerfahren sollen, und der Geist selbst beginnt, so könnte man sagen, diese verpassten Gelegenheiten zu bereuen und über sie nachzudenken. 

	Normalerweise beginnen selbstmörderische Geister schon recht früh, über ihre nächste Inkarnation nachzudenken. Der springende Punkt ist, dass die Lebensenergie, die er nicht verbrauchte, die ihm von Gott für die Inkarnation gegeben wurde und die verbraucht werden musste, und da er sie aus eigenem Antrieb und nach seinem eigenen Willen verließ, blieb diese Energie in der Geistlichen Welt, sie blieb bei ihm, in ihm. 

	Erst wenn er diese Energie verbraucht hat, kann ihm die nächste Inkarnation zur Erfüllung seiner Aufgaben zugewiesen werden. Er kann es ausgeben, indem er in einem anderen Körper inkarniert, normalerweise auf demselben Planeten, den er verlassen hat, aber er muss dort genauso lange leben, wie er gelebt hätte, wenn er in diesem Leben keinen Selbstmord begangen hätte. Dies kann mehrere Monate oder mehrere Jahre dauern, aber dann wird diese Inkarnation aus einem natürlichen Grund unterbrochen. Nicht aufgrund eines Verbrechens, Mordes, sondern aufgrund natürlicher Ursachen. Bei diesem Kind oder Teenager beispielsweise bleibt das Herz stehen und er geht in die Geistige Welt, nachdem er seine Energie bereits völlig verbraucht hat. Solche Geister werden am häufigsten von jenen Eltern geboren, die eine Lektion in der Auseinandersetzung mit dem Tod eines Kindes lernen müssen, damit sie erkennen, dass der Geist ewig ist. 

	Selbstmord als Form der Selbstaufopferung, Heldentod 

	Wenn eine Person Selbstmord begeht, um andere zu retten, zum Beispiel im Krieg... Viele Menschen greifen einen Feind an, der viel stärker und mächtiger ist als sie selbst, obwohl sie wissen, dass dies zu ihrem Tod führen könnte. Aber sie waren immer noch bereit, ihr Leben zu geben, um den Feind aufzuhalten, angetrieben von der Liebe zu ihrem Land und Volk. 

	Oder dies geschieht beispielsweise häufig auf der Erde, wenn ein Mensch nicht absichtlich Selbstmord begeht, sondern um seinen geliebten Menschen nicht an irgendwelche Feinde zu verraten. Er versteht, dass dies kein direkter Selbstmord ist, aber zum Beispiel, wenn einige Gegner, Feinde ihm sagten: „ Wenn Sie uns den Standort der Person nicht mitteilen, werden wir Sie töten. ". Und er rettet sein Leben nicht, gibt es nicht auf, obwohl er versteht, dass dies auch eine Form von Selbstmord ist, er versteht klar, dass er getötet wird. 

	Es geht nur um das Motiv. Wenn er es aus Liebe tut und absolut sicher ist, dass ihn die Folter dazu zwingen könnte, ein Geheimnis preiszugeben, das anderen schadet, und er versteht, dass er das nicht ertragen kann, dass er, wenn er beispielsweise kein Gift trinkt, noch mehr Schaden anrichten wird, dann ist das eine Heldentat. Dies ist überhaupt keine Sünde und bewegt sich auf einem hohen Niveau. Aber diese Energie, die nicht verbraucht wird, muss trotzdem genutzt werden, sie geht nirgendwo hin. 

	Er wird wieder inkarniert werden. Und wenn er ein Engel ist, wird er selbst klar verstehen, dass dies notwendig ist, um später eine vollständige Inkarnation durchzuführen. 

	Auch wenn er eine hohe Ebene erreicht, ist dies der Fall, wenn er an etwas glaubt und, um seinen Glauben nicht aufzugeben, sich töten lässt oder Selbstmord begeht. Er versteht, dass er keiner Art von Folter standhalten wird. Es gab und gibt auf der Erde viele totalitäre Regime, die die Menschen zwingen, ihren Glauben aufzugeben, sei es Gott oder eine Idee, also aus Liebe zu Gott, einer Idee. Dabei tut der Mensch dies nicht, weil er sich mit etwas nicht abgefunden hat, sondern weil er das, was er liebt, nicht verraten will. 

	
Euthanasie. Lebensverzicht bei onkologischen, tödlichen Erkrankungen. Die spirituelle Ursache von Krankheit. Krankheit ist eine Chance von Gott zur spirituellen Reinigung 

	Frage : „Wenn er unerträgliche, starke Schmerzen nicht ertragen konnte, die durch Medikamente nicht gelindert werden konnten, es sich einfach um unerträgliches Leiden handelte und er Selbstmord beging oder um Sterbehilfe bat, was passiert in diesem Fall mit dem Geist?“ 

	Wenn er Schmerzen hat, die durch eine Krankheit und nicht durch vernünftige Menschen verursacht werden, dann muss er den Grund dafür verstehen. Wenn er jedoch nicht versteht, dass dies eine spirituelle Ursache hat, und, ohne diese spirituelle Ursache zu erkennen, ohne Kontakt mit seinem Höheren Selbst aufzunehmen, das Leiden einfach loswird, dann bleibt die spirituelle Ursache, die zu dieser Krankheit geführt hat, in ihm bestehen. Er hat es nicht erkannt, er hat es nicht beseitigt. 

	Jede körperliche Erkrankung, insbesondere eine schwere Erkrankung, bei der es sich nicht nur um eine leichte Verletzung oder eine Erkältung oder Infektion handelt, sondern die mit Lebensgefahr, starken Schmerzen verbunden ist, bereits chronisch ist, hat eine seelische Ursache. Schmerzen, chronische Schmerzen, die sich nicht durch Medikamente lindern lassen, sind meist auf Blockaden zurückzuführen, die durch Schuldgefühle entstehen, und Schuld erfordert Bestrafung. Und das Schuldgefühl, das Gefühl der eigenen Minderwertigkeit – das sind alles negative Emotionen, die sich zu Blöcken stapeln. Und die Blöcke bewegen sich nirgendwo hin. Das heißt, der Akt des Verlassens des Körpers selbst wird möglicherweise nicht einmal als Sünde angesehen, genauso wenig wie eine Depression ohne körperliche Schmerzen, aber auch dieser Grund wird ihn begleiten, das heißt, er hat die Chance verpasst. 

	Da Gott ihm das Leben in diesem Körper gab und ihn nicht aus der Inkarnation nahm, bedeutet dies, dass Gott ihm eine Chance gab, die Ursache zu beheben, die zur Krankheit führte. Mit dieser Krankheit weist er auf diese Ursache hin. Doch der Mann lehnte dies ab und ging zusammen mit diesen Blöcken in die Geistliche Welt. Er schenkte dieser Lektion keine Aufmerksamkeit und versuchte nicht, ihren Grund herauszufinden. 

	Es ist nicht bekannt, auf welchem Niveau er landen wird. Es hängt von der Ursache der Krankheit ab, das heißt, was sie verursacht hat, die spirituelle Ursache, welche Emotionen und was sie verursacht hat. Wenn es sich um Missstände handelt, dann ist es kein Selbstmord, aber diese Missstände werden ihn auf eine niedrigere Ebene führen, er hat sie nicht aufgelöst, er hat nicht vergeben. 

	Zeitcode: 08:14, #282 Suizid_Ursachen und Folgen_Die Seele eines Suizids nach dem Tod_Verantwortung für Sterbehilfe. 

	LiShioni ist ein Vertreter des Planeten Shimor, ein Spezialist für die Astralwelt und ihre Wechselwirkungen mit der materiellen Welt. 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Zivilisationen. 

	Mai 2021 

	#550 Tagebuch eines Kontaktierten. Irina Podzorova: Geschichten aus dem Leben, außerirdische Kuratoren, Projekt „Cassiopeia“. 

	 https://blog.cassiopeia.center/nevnik-kontaktyora-irina-podzorova-istorii-iz-zhiz  

	 https://www.youtube.com/watch?v=TdszgwI3Phs  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:20 Fragmente der Sendung. 

	„…in diesen vier Jahren ist mehr als ein Leben durch mich hindurchgegangen…“ 

	„…ich konnte zum Beispiel schnell ausrasten. Ich war sehr emotional und konnte bei einem Streit dem Gegenüber alles sagen, was ich dachte…“ 

	„…Ich blickte während einer Astralreise in meine Zeitlinie und sah, was mich erwartete. Doch es gab viele Möglichkeiten, und sie alle hingen davon ab… Ich sah, welche Wahl ich treffen würde und wohin sie führen würde…“ 

	00:57 Grüße. Vorstellung der Teilnehmer. 

	Maria: Hallo, liebe Freunde! Wir freuen uns, Sie bei unserem Treffen begrüßen zu dürfen. Ich glaube, dass wir heute nicht nur ein sehr interessantes, sondern auch ein ungewöhnliches Treffen haben werden. Denn die Heldin und das Thema unserer heutigen Sendung ist Irina Podzorova selbst – die Mitbegründerin unseres Projekts „Cassiopeia“, eine wundervolle, mutige, aufrichtige, liebevolle Person, die ich auch kennenlernen und treffen durfte und die sowohl für unser Projekt als auch für alle Menschen, die daran teilnehmen, sehr, sehr viel getan hat. 

	Irochka, ich freue mich sehr und danke Ihnen, dass Sie zu diesem Treffen gekommen sind! Sagen Sie mir: Vielleicht ist jemand von Ihren Kuratoren gekommen, um Sie zu unterstützen? 

	Irina: Hallo, liebe Freunde! Mein Name ist Irina Podzorova, ich habe Kontakt zu außerirdischen Zivilisationen. Heute werde ich die Fragen beantworten, die mir gestellt werden. Deshalb bin ich heute hier anwesend – Irina Podzorova (verkörperte Seele), und mein Höheres Selbst ist auch hier anwesend und steht mit mir in Kontakt. Auch meine Kuratoren sind hier, die gekommen sind, um mich zu unterstützen – dies ist MidgasKaus vom Planeten Esler und LiShioni vom Planeten Shimor ist auch schon angekommen. Und Raom Tiyan vom Planeten Burkhad ist gekommen, um mit mir zu reden und mich zu unterstützen. Er wird auch unserem Gespräch zuhören und, falls nötig, alle aufkommenden Fragen beantworten. 

	02:47 Veränderungen im Leben von Irina Podzorova in den letzten Jahren. 

	Maria: Das freut mich sehr, Freunde, danke! Irochka, sagen Sie mir bitte, wie Sie sich jetzt fühlen, wenn wir den Beginn des Projekts vor 4 Jahren mit heute vergleichen? Hat sich für Sie etwas geändert? 

	Irina: Ja. Liebe Freunde, ich habe wirklich das Gefühl, dass in diesen vier Jahren mehr als ein Leben durch mich hindurchgegangen ist. Ich habe das Gefühl, ein völlig anderer Mensch geworden zu sein: Ich habe viel Neues gelernt und die Chance genutzt, die Gott mir gegeben hat, um anderen Menschen in ihren Nöten und Sorgen zu helfen. Und das ist wirklich die Mission, von deren Erfüllung ich geträumt habe. Als ich in meiner Stadt Povorino lebte, träumte ich davon, den Menschen zu helfen, die Wahrheit zu finden. 

	Und so stellte sich heraus, dass ich ihnen half, die Wahrheit nicht mit Worten über eine wahre Lehre zu finden, sondern in Verbindung mit ihrem wahren Wesen, das heißt, indem sie sie in sich selbst suchten. Das ist es, was unsere Kuratoren uns lehren, was meine Kuratoren mir lehren – MidgasKaus, LiShioni, Raom Tiyan, und Kuratoren aus der spirituellen Welt – Erzengel Michael und sogar Jesus Christus, weil er immer sagte: „Das Königreich Gottes ist in dir!“ Und es gibt Wahrheit, Licht, Vernunft und den Sinn des Lebens. 

	Und ich habe wirklich das Gefühl, dass ich in diesen vier Jahren den Sinn meines Lebens gefunden habe, den wahren Sinn, von dem ich immer geträumt habe. Und jeden Tag habe ich das Gefühl, dass ich mehr und mehr Menschen dabei helfe, es zu finden, und das macht mich zu einem wirklich glücklichen Menschen, weil ich euch alle habe! 

	Maria: Danke. 

	05:05 Die Einstellung von Verwandten und Freunden gegenüber Irina und dem Cassiopeia-Projekt. 

	Maria: Sagen Sie mir bitte, hat sich die Einstellung der Menschen, die Ihnen nahe stehen, zum Beispiel Ihrer Mutter, Ihrer Dorfbewohner oder Ihrer Klassenkameraden, nach dem Aufkommen des Cassiopeia-Projekts, ganz am Anfang und jetzt, in irgendeiner Weise verändert? 

	Irina: Weißt du, ich habe meine Klassenkameraden nicht gesehen, vielleicht sind sie in sozialen Netzwerken, vielleicht haben sie mich gesehen, aber keiner von ihnen hat mir bisher geschrieben oder angerufen. Vielleicht haben sie mich gesehen, vielleicht auch nicht, denn noch nicht alle Leute haben „Cassiopeia“ gesehen, noch nicht alle haben mich darin gesehen. Es ist durchaus möglich, dass sie sich nicht für Esoterik interessieren. 

	Von meinen Dorfbewohnern... Ich gehe praktisch nie in meine Heimatstadt, in mein Heimatdorf. Und als ich dort war, erzählten mir die Leute, mit denen ich sprechen konnte, dass sie damals Sendungen mit meiner Beteiligung auf Kanal Zwei gesehen hatten (auf Kanal Eins kam ich später) und sehr überrascht waren, mich zu sehen. Vielmehr nahmen sie es mit Begeisterung und Interesse an; Ich habe von ihrer Seite keine Ablehnung wahrgenommen – dass ich etwas Falsches gesagt hätte oder dass ich vergeblich dorthin gegangen wäre. Zumindest haben sie mir das nicht ins Gesicht gesagt. Das heißt, sie haben ganz offen mit mir kommuniziert und gesagt, dass sie sehr daran interessiert sind, zuzuschauen. 

	Darüber hinaus nahmen auch einige Bekannte aus dem Dorf Peski Kontakt zu mir auf. Sie sagten mir, dass sie den Cassiopeia-Kanal sehen und mich erkannten. Sie kennen mich, seit ich 13 Jahre alt war und meine Mutter ihnen erzählte, dass ich mit Kirkhiton kommuniziere. Und sie sagten, dass sie sich für mich freuten und gratulierten mir dazu, dass wir ein so großes Projekt haben. Das heißt, sie haben sich für mich gefreut. 

	Was meine Familie betrifft, so gefiel meiner Mutter die zweite Sendung auf Channel One – sie hat sie auch gesehen, ich habe ihr gesagt, wann sie läuft. Sie sagte, dass sie auch sehr froh sei, dass ich in Woronesch lebe und mich bei Cassiopeia engagiere. Obwohl sie mir zunächst, als ich anfing, am Cassiopeia-Projekt zu arbeiten, sogar riet, nach Povorino zurückzukehren und keine Kontakte mehr mit Außerirdischen aufzunehmen. Weil ich dachte, dass es böse Kreaturen seien, dass sie mich ausbeuten und mir Schaden zufügen könnten. 

	Das heißt, sie glaubte an die Tatsache, dass Kontakte bestehen. Sie glaubte mir fast sofort (ich habe das in meinem Buch beschrieben), als der Direktor unserer Schule und ein Psychiater ihr rieten, Kontakt mit Ufologen aufzunehmen, und sie begann zu glauben, dass dies vielleicht wahr sei. Und dann hielt sie mich, zumindest in Worten, nicht mehr für verrückt und begann einfach zu glauben, dass ich mit bösen Außerirdischen in Kontakt stünde, die mir nicht erlaubten, mein Privatleben zu ordnen. Das waren ihre Ideen. 

	Und jetzt ist ihr klar geworden, dass ihr Privatleben, nämlich ihre Familie, ihr Mann und ihre Kinder, ihr nicht so viel Freude und Glück bringen werden wie die Arbeit an diesem Projekt. Ich konnte sie davon überzeugen und sie sagte: „Ich freue mich, dass du deinen Platz in der Gesellschaft gefunden hast und das tust, was dich glücklich macht.“ 

	09:36 Irina Podzorova über ihre mögliche Heirat. 

	Maria: Danke. Sie haben natürlich eine Frage angesprochen, die viele Menschen interessiert – Ihr Privatleben und auch – wie können Sie Ihr Privatleben oder Ihre Beziehungen organisieren, wenn Sie einen so intensiven Lebensstil haben und so viel spirituell mit Menschen arbeiten? Haben Sie das Gefühl, dass Ihnen etwas fehlt oder dass Sie vielleicht auch eine Familie gründen möchten? Oder ist es unmöglich, weil Sie gerade so beschäftigt sind? Soweit ich weiß, stört oder verärgert Sie das nicht. 

	Irina: Aus irgendeinem Grund dachte meine Mutter, ich wollte eine Familie gründen, aber ich konnte niemanden kennenlernen und so weiter. Eigentlich setze ich mir nicht das Ziel, einen Mann und Kinder zu haben. Denn ich richte meine gesamte geistige Kraft, meine gesamte geistige Energie und meine gesamte Aufmerksamkeit auf Kontakte mit der Interstellaren Union und mit der Geistigen Welt, um Informationen zu übermitteln, sowie auf die Ausbildung, um ein Führer des Höheren Selbst zu sein. Und man kann sagen, alle meine Gedanken sind auf die Geistige Welt gerichtet. 

	Und ein solches gemeinsames Projekt namens „Familie“ zu organisieren, ist eine sehr schwierige Aufgabe, in dem Sinne, dass meine Gedanken, Ideen und Pläne nicht nur an die Wünsche und Bedürfnisse einer Person, für die ich verantwortlich bin – mich selbst –, sondern an die der ganzen Familie angepasst werden müssen. Denn dann bin ich nicht nur für mein eigenes Wohlbefinden verantwortlich, sondern für das Wohlbefinden zweier Menschen. Ich denke, dies könnte ein Hindernis für meine spirituelle Arbeit werden. Dies kann dazu führen, dass ein Mann, egal wie liebevoll er ist und egal wie sehr er sich dem Cassiopeia-Projekt widmet, dennoch mit mir allein sein möchte – zum Beispiel mit mir irgendwohin gehen, mit mir in den Urlaub fahren oder etwas anderes tun möchte, und ich werde dies nicht wollen, und dies kann zu Negativität führen. 

	12:26 Irina Podzorova über Mutterschaft. 

	Maria: Ich verstehe vollkommen. Ich denke, dass viele Teilnehmer unseres Projekts und anderer esoterischer Projekte, die bereits Familien und sogar Kinder haben, das auch verstehen können. 

	Irina: Ich rede nicht einmal über das Kind! Wenn Sie ein Kind bekommen, nimmt all dies natürlich exponentiell zu. Und wenn eine Frau mit einem Mann zusammenlebt, können sie schwanger werden und ein Kind bekommen. Natürlich kann aufgrund meiner Überzeugungen keine Rede von Abtreibung sein, keine Rede von einem Waisenhaus usw. Das heißt, ich werde ihn selbst großziehen müssen. Und das natürlich bei meinem Lebensstil... 

	Natürlich können Sie ein Kindermädchen oder eine andere Person Ihrer Wahl finden, aber das ist dann nicht mehr Ihre „Mama“. Daher ist meine Aufmerksamkeit bereits auf das Kind gerichtet, ich denke an es: Hat es gegessen oder nicht, wie fühlt es sich, wie ist seine geistige Verfassung und so weiter. Und ich werde bereits von den Menschen und meiner Mission abgelenkt sein. 

	13:30 Mögliche Schwierigkeiten für Cassiopeia-Meister in Beziehungen mit geliebten Menschen. 

	Maria: Ich verstehe das sehr gut, denn ich weiß und höre von unseren Projektteilnehmern, dass es sehr schwierig ist. 

	Irina: Ich habe übrigens auch viel mit Meistern gesprochen – und zwar mit Meistern, die zum Höheren Selbst führen, auch wenn es sich dabei nicht um Kontaktpersonen handelt, die für ein großes Projekt dauerhaft Informationen übermitteln. Sie sind lediglich Wegweiser zum Höheren Selbst, das heißt, sie haben nicht dieselben Funktionen wie ich, sondern nur eine davon. Aber auch in dieser Hinsicht haben mich jene Meisterinnen, die einen Ehemann und Kinder haben, regelmäßig über Probleme informiert, selbst wenn der Ehemann ebenfalls am Cassiopeia-Projekt teilnimmt, ein Esoteriker ist oder einfach ein Gläubiger, der zu all dem eine sehr gute Einstellung hat. Wenn sie außerdem anfangen, auf Spendenbasis zu arbeiten, der Ehemann jedoch beispielsweise nicht auf Spendenbasis arbeitet und das Kind noch wächst, kommt es dementsprechend sehr leicht zu Konflikten und Beschwerden. Als Reaktion darauf kommt es zu Beschwerden seitens des Meisters und einer Abnahme der Schwingungen. Und dann erscheint das ganze Projekt Cassiopeia vielleicht wie eine Idee, die für das Leben nicht notwendig ist. Das ist mir schon einmal passiert. 

	Maria: Eine Last. 

	Irina: Ja, eine Belastung. Und es ist klar, dass es dort Verwandte gibt, und sie in niedriger Schwingung zu lassen und zu sagen: „Schwimmen Sie raus, wie Sie wollen“, ist auch falsch, weil es ihnen gegenüber einige Verpflichtungen gibt. Wenn Sie ein Kind zur Welt gebracht haben, bedeutet das, dass Sie es großziehen müssen. Hinzu kommt die Frage der Finanzen: Wenn sie Spenden annimmt und er arbeitet und dafür sorgt, dass sie Zeit für Spenden aufwendet, wie viel von diesen Spenden sie bekommt und wie viel Zeit ihr für das Kind bleibt... Das führt oft zu Konflikten. Ich bin selbst Zeuge davon und habe viele Geschichten darüber gehört. 

	15:57 Irina Podzorova über die Versuche von Männern, eine enge Beziehung zu ihr aufzubauen. 

	Irina: Deshalb denke ich, dass das Familienleben und der Lebensstil, den ich habe – Menschen in diesem Umfang zu helfen und eine Kontaktperson zu sein – derzeit nicht vereinbar sind. Die Bestätigung dafür ist die Tatsache, dass mir im Laufe dieser vier Jahre mehrere Männer, die zum Projekt kamen, geschrieben haben. Sie haben mir sogar angeboten, mit mir auszugehen, zu versuchen, eine Familie zu gründen usw. Aber als sie mich fragten, wie ich lebe, unter welchen Bedingungen, wofür ich Geld ausgebe, wie viele Stunden am Tag ich Menschen helfe, und als sie von mir die Antwort sahen, dass ich den ganzen Tag korrespondieren, Fragen beantworten und Menschen zum Höheren Selbst führen kann ... Als sie das alles sahen, verloren sie dementsprechend schnell die Lust, irgendetwas in dieser Richtung zu tun. 

	Maria: Ja, es ist tatsächlich ein sehr aufopfernder Schritt – was Sie für viele Menschen tun. 

	Irina: Das heißt, sie sagten mir: „Ja, wir sind noch nicht bereit dafür.“ 

	17:17 Irina Podzorova über Pläne, eine Familie zu gründen. 

	Maria: Tatsächlich ist dies in unserer Gesellschaft und unter den Bedingungen, in denen wir uns befinden, sehr schwer zu vereinbaren. Und je mehr Energie, Zeit und Mühe Sie in das Projekt stecken, desto weniger Zeit bleibt natürlich für die Familie und einen geliebten Menschen. Aber andererseits hast Du wirklich Großartiges für all die anderen Menschen geleistet – Tausende, Zehntausende von Menschen, denen Du viel mehr gegeben und geholfen hast, als Du einem Einzelnen geben könntest. 

	Irina: Ja, das denke ich auch. Ich werde auch oft von Studenten, die hierher kommen oder an Konferenzen teilnehmen, gefragt: „Plane ich, eine Familie zu gründen, jemanden zu heiraten, habe ich einen Freund, und habe ich Kinder, plane ich, welche zu bekommen oder nicht?“ Und ich antworte ihnen: „Ihr seid alle meine Kinder.“ 

	Maria: Das ist tatsächlich der Fall. Vielen Dank für Ihre Offenheit! 

	Irina: Schau, wie viele Kinder ich habe! 

	Maria: Es stimmt: Überall auf der Welt gibt es „Cassiopeias“! 

	18:40 Irina Podzorova über Veränderungen im Leben durch engen Kontakt mit Ihrem Höheren Selbst. 

	Maria: Sagen Sie mir, ist das Leben für einen Menschen einfacher, der von seinem Höheren Selbst fast immer Antworten auf alle Fragen bekommt? Das heißt, ist Ihr Leben einfacher geworden, nachdem Sie einen so starken Kontakt zu Ihrem Höheren Selbst aufgebaut haben, sind Sie ständig mit ihm in Verbindung, erleichtert dies Ihren Alltag? 

	Irina: Nun, natürlich begann ich, verschiedenen Momenten der Zukunft gelassener gegenüberzustehen. Denn früher hatte ich so eine Charaktereigenschaft wie eine gewisse Impulsivität, das heißt, ich konnte zum Beispiel ausrasten. Ich war sehr emotional und konnte einem Menschen bei manchen Auseinandersetzungen alles sagen, was ich über ihn dachte. Ich könnte auch, wenn ich mit dem geringsten Problem konfrontiert werde, es sozusagen in mir selbst übertreiben und misstrauisch werden, das heißt, ein schlimmeres Ergebnis erwarten. Ich würde es nicht Angst nennen, eher Besorgnis, Ängstlichkeit und Misstrauen. 

	Und als ich nun MidgasKaus traf und begann, mit meinem Höheren Selbst zu kommunizieren, wurde mir klar, dass, egal was mit uns geschieht, alles zu unserem Besten ausgeht, wenn wir es richtig wahrnehmen und daher im Licht Gottes stehen. Und im Gegenteil, wenn uns die besten Ereignisse widerfahren und wir sie ohne Liebe, ohne das Licht Gottes wahrnehmen, dann können sie uns schaden. Ich habe das verstanden und bin deshalb zur Ruhe gekommen: Was sein wird, wird sein. 

	20:33 Irina Podzorova über ihre Reaktion auf Unhöflichkeit und bösartige Kritik in sozialen Netzwerken. 

	Irina: Und meine Impulsivität ist auch vorbei. Denn ich kommuniziere mit den unterschiedlichsten Menschen, und selbst wenn jemand etwas Unhöfliches zu mir sagt … Er sagt es nicht einmal. Solche Menschen habe ich nicht mehr um mich herum, ich habe mich mit meinen „Kindern“, meinen Freunden und überhaupt jenen Menschen umgeben, die mich sehr gut, freundlich, zärtlich – mit solcher Liebe behandeln, wie Brüder und Schwestern, wahrhaftig, wie in der höchsten spirituellen Gesellschaft. Aber in der Korrespondenz in den Kanälen kann ich einiges lesen, was unser Projekt für seine verschiedenen Aktionen kritisiert. 

	Dies ist das absolute Recht dieser Menschen. Aber sie können Kritik in unterschiedlicher Form üben. Sie können höflich und taktvoll sagen: „Wir meinen, Sie machen dies oder jenes falsch oder übersehen dies.“ Oder Sie üben Kritik auf unhöfliche, abweisende und erniedrigende Weise und bringen damit dieselbe Idee zum Ausdruck, versuchen aber mit anderen Worten, den Gesprächspartner zu ärgern und zu erniedrigen, um überlegen und stärker zu erscheinen, als ob Sie alles schaffen könnten usw. 

	Und bevor mich solche Leute in den Wahnsinn getrieben hätten, hätte ich dasselbe als Antwort sagen und denken können, dass ich Recht hatte, weil ich ihn in seine Schranken gewiesen hatte. Und jetzt betrachte ich diesen Menschen als ein kleines Kind, das sich darüber ärgert, dass nicht alles auf der Welt so ist, wie es möchte, und das aufgrund dieses Grolls anfängt, mit den Erwachsenen zu streiten. Und ich möchte ihm Liebe geben, ihm Hoffnung geben, dass er nicht immer in einem Zustand der Wut, des Grolls und der Angst sein muss, sondern dass er selbst daraus herauskommen kann, wenn er will. 

	Maria: Gut. 

	22:46 Irina Podzorova über ihre Timeline. 

	Maria: Irochka, Sie haben erwähnt, dass Sie Vertrauen in die Zukunft haben. Haben Sie mit Ihren Fähigkeiten und solchen Lehrern und Kuratoren selbst einen Blick auf Ihre Zeitlinie geworfen und darüber nachgedacht, wie Ihre Zukunft oder beispielsweise die Gegenwart aussehen könnte? Und haben Sie mit diesem Wissen irgendwelche Anpassungen vorgenommen? 

	Irina: Ja, ich habe während meiner Astralreise in meine Zeitlinie geschaut und gesehen, was mich erwartete. Es stimmt, es gab viele Möglichkeiten und sie hingen alle davon ab … Ich sah, welche Entscheidung ich treffen würde und wohin sie führen würde. Das heißt, wenn ich eine solche Wahl treffe, dann wird es eine Abfolge von Ereignissen geben, wenn ich eine andere Wahl treffe, wird es eine andere Abfolge von Ereignissen geben. Und je weiter ich vom gegenwärtigen Moment in die Zukunft blickte, desto mehr solcher Entscheidungen gab es und desto wahrscheinlicher wurden Ereignisse. 

	Und ich habe sie mir angesehen und dieses Wissen bei den von mir abhängigen Versionen der Ereignisse angewendet – ich habe die Entscheidungen getroffen, die für mich und das Projekt von Vorteil waren. Warum sage ich „ich und das Projekt“? Da ich das Cassiopeia-Projekt als das Hauptziel meines Lebens und meiner Inkarnation betrachte und meine Energie praktisch nicht von der Energie des Projekts trenne, sind wir ein Ganzes. 

	Maria: Wunderbar. Das sind wirklich sehr interessante Informationen. Ich denke, es wird viele zur Selbstentwicklung inspirieren, ihre Fähigkeiten erweitern und ihnen die Möglichkeit geben, in die Zeitlinie, in die Akasha-Chroniken zu schauen und auch die Möglichkeit zu haben, die richtige Entscheidung zu treffen. 

	24:46 Priorisierung von Bedürfnissen von Irina Podzorova. 

	Irina: Ich möchte sagen, dass man, um ein glücklicher und harmonischer Mensch zu sein, so wie ich es verstehe, zunächst seine Prioritäten richtig setzen muss. Und um die Prioritäten richtig zu setzen, müssen Sie zunächst in sich hineinschauen und Ihre wahren Bedürfnisse auflisten, die jetzt bestehen, und sie in drei Komponenten unterteilen – physisch, spirituell und sozial. Und Bedürfnisse werden durch Wünsche verwirklicht, und Wünsche, die diese Energien durch den Geist leiten, erschaffen unsere Pläne, Ziele und Ideen, die wir dann in die Tat umsetzen. 

	Das heißt, alles entspringt den Bedürfnissen, die tief in unserem Herzen liegen. Und um sie zu untersuchen, um zunächst zu beurteilen, inwieweit unser Leben unseren Bedürfnissen entspricht und inwieweit wir sie in der materiellen Realität verwirklichen, müssen wir zunächst herausfinden, was sie sind und ob sie alle uns gehören oder ob es auch die von jemand anderem sind. Wenn wir die Bedürfnisse eines anderen übernehmen, werden sie zu unseren eigenen. Und wir müssen die Frage beantworten, was uns das bringt. 

	Und wenn wir dann alle unsere Bedürfnisse auf ein Blatt Papier schreiben, teilen wir sie in drei Gruppen ein: physische, soziale und spirituelle. Und wir setzen Prioritäten, je nachdem, was uns wichtiger ist: 

	- der physische Körper, seine Gesundheit, seine Entwicklung und welcher Platz sollte er sein; 

	– unser Image in der Gesellschaft, wie es sein sollte – unser soziales Image, unser sozialer Status; 

	– Entwicklung unseres Geistes. 

	Tatsächlich sind alle drei Bedürfnisse miteinander verknüpft, es besteht jedoch eine Hierarchie zwischen ihnen. Wenn beispielsweise ein Mensch den Selbsterhaltungstrieb, also die Erhaltung seines Lebens und seiner Gesundheit um jeden Preis, an die erste Stelle setzt, dann werden alle anderen – soziale und spirituelle Bedürfnisse – diesem Bedürfnis untergeordnet. Dies bedeutet, dass er, wenn seiner Meinung nach etwas seine Gesundheit oder sein Leben bedroht, einfach nicht anders handeln wird, auch wenn ihm ein anderes Bedürfnis dies nahelegt. Das Gleiche gilt für alles andere. 

	27:37 Irina Podzorovas Rat bezüglich der Meinungen anderer. 

	Irina: Und dabei ist es für die anderen, liebe Freunde, völlig unwichtig, welches konkrete Bedürfnis Sie an die erste Stelle setzen. Für andere spielt es überhaupt keine Rolle, da jeder nur auf sich selbst fokussiert ist. Alles, was andere Menschen betrifft, betrachtet er nur durch das Prisma der Beziehungen dieser Menschen zu ihm. Wenn Sie also glauben, dass die Leute schlecht von Ihnen denken, dass sie Sie nicht verstehen, dass sie Sie für etwas verurteilen, für Ihr Verhalten oder Ihr Aussehen, dann machen Sie sich keine Sorgen: Die Leute sind nur auf sich selbst fokussiert. Und sie werden nicht lange über Sie reden, wenn Sie diese Überzeugungen nicht selbst provozieren, indem Sie sich ihnen gegenüber rechtfertigen. 

	Maria: Danke, danke. Dies ist in der Tat ein sehr wertvoller Rat. 

	Irina: Das ist schon von mir. 

	Maria: Wir wissen, dass Sie jetzt nur für sich selbst sprechen, nur Ihre Meinung sagen. Dies ist für uns sehr wichtig, da Sie bei allen anderen Konferenzen Informationen unserer Freunde und Kuratoren weitergeben. 

	Irina: Wie gefallen Ihnen die Informationen von mir? 

	Maria: Die Informationen von Ihnen sind wunderbar und auf dem gleichen hohen Niveau wie die unserer interstellaren Freunde und Kuratoren. 

	Irina: Mid steht auf und klatscht in die Hände. (lacht) 

	Maria: Wunderbar! Ich schließe mich Mead an. 

	29:05 Irina Podzorova über die Informationsübermittlung durch Kuratoren. 

	Maria: Sagen Sie mir bitte, wie leicht fällt es Ihnen, sich all die Informationen zu merken, die die Kuratoren weitergeben? Müssen Sie einige Angaben in eigenen Worten machen? 

	Irina: Ja, ich kann mich an die Informationen erinnern, die die Kuratoren geben. Ich kann es dann lesen, wenn es sich beispielsweise um Artikel handelt, ich kann Videos anschauen, sie mir selbst noch einmal ansehen, mir etwas merken, ich kann mir sogar etwas aufschreiben – mir Notizen machen, Diagramme, um es mir besser merken zu können. Ich kann es mir besser merken, wenn ich mit meiner eigenen Hand ein Diagramm zeichne und die Informationen so anordne, dass ich einen Pfeil von einem Satz zum anderen zeichne: Von einer Aussage, die ich „Ursache“ nenne, zeichne ich einen Pfeil zu einer anderen und nenne sie „Wirkung“. 

	Maria: Bauen Sie logische Ketten? 

	Irina: Ja, und wenn ich es selbst mit meiner eigenen Hand mache, kann ich es mir besser merken und dann reproduzieren. 

	Maria: Wunderbar. 

	30:05 Vertreter außerirdischer Zivilisationen über Irina Podzorova. Hier spricht MidgasKaus. 

	Maria: Jetzt werden wir unsere hier anwesenden Kuratoren fragen. Nochmals vielen Dank für Ihren Besuch! 

	Ich möchte LiShioni, MidgasKaus und Raom Tiyan der Reihe nach fragen, wie sie Irina sehen und welche Entwicklungen ihnen aufgefallen sind, seit sie sie kennengelernt haben. Wie bewerten sie ihre Teilnahme an diesem Projekt? Und welchen Rat können sie Ihnen geben – wie und was könnten Sie besser oder anders machen? Was sind Ihrer Meinung nach Ihre Stärken und Schwächen? Ich bin gespannt, was sie von Ihnen halten. 

	Irina: Danke. Hier spricht MidgasKaus. 

	(MidgasKaus): Grüße! Ich kenne Irina in dieser Inkarnation seit September 2018, also noch vor der Gründung des Cassiopeia-Projekts. Ich war bei der Entstehung des Projekts und seinem Beginn dabei und bin jetzt bei seiner Entwicklung dabei. Und ich kann sagen, dass Irina in dieser Zeit ihre Schwingungen wirklich erhöht hat und selbst viel verstanden hat, gelernt hat, bewusst mit ihrem Höheren Selbst zu kommunizieren und Menschen zu führen. Ich freue mich sehr über diese Veränderungen, die ihr zweifellos helfen werden, die Aufgabe der Inkarnation zu erfüllen und ihr spirituelles Niveau zu erhöhen. 

	Was ihre Schwächen angeht, glaube ich, dass sie bei manchen Fragen oder Bitten immer noch nicht in der Lage ist, ihre Wünsche von den Wünschen anderer Menschen zu unterscheiden. Jetzt fällt es ihr viel leichter als noch vor einem Jahr, „Nein“ zu etwas zu sagen, das sie nicht will, aber es gibt noch einiges zu tun. Denn tatsächlich ist es nicht weniger wichtig, den Menschen Ihre wahren Wünsche zu zeigen und darüber zu sprechen, was Sie im Moment nicht wollen, als die Menschen so zu akzeptieren, wie sie sind. Denn auf diese Weise bringt der Mensch anderen bei, ihn zu akzeptieren, und sich selbst, seine Wünsche zu akzeptieren. 

	Maria: Ich stimme ihm vollkommen zu. Dies ist absolut meine Meinung, soweit ich Sie kenne. 

	Irina: (lacht) Das hast du mir auch gesagt. 

	Maria: Ja, ja, ja, du kennst dieses Thema. Mead, vielen Dank. 

	Irina: Mid stimmt dir zu. 

	Maria: Ja, Mead und ich sind in dieser Angelegenheit dank ihm derselben Meinung. 

	33:10 LiShioni über Irina Podzorova. 

	Irina (LiShioni): Ich habe Irina etwas später als MidgasKaus kennengelernt. Zu diesem Zeitpunkt kannte ich Maxim bereits, das heißt, ich stand in halbbewusstem Kontakt mit ihm. Aber ich traf Irina, als er Irina traf. Ich hatte zuvor nur von MidgasKaus gehört, weil er auf Esler und ich auf Shimor leben und wir unterschiedlichen Generationen von Sternenforschern angehören. 

	Was Irina betrifft, so möchte ich als Spezialistin für Astralreisen, für die Astralwelt, sagen: Tatsächlich gibt es in ihrer Energie, in ihrem Astralfeld mehr reine, helle Farben, das fünfte Chakra, das für die Sprache zuständig ist, ist stärker entwickelt – die blaue Farbe (zeigt), und es gibt mehr blaue Farbe, die für die Intuition und die Denkarbeit zuständig ist. Das heißt, sie hat gelernt, einige ihrer Ziele bewusster zu wählen. 

	Was Ratschläge zu ihr und ihren Schwächen angeht, stimme ich hier mit MidgasKaus überein. Ich möchte auch auf eine ihrer Eigenschaften hinweisen, die heute zwar in geringerem Maße erhalten ist, aber immer noch vorhanden ist, ein Rest davon bleibt als Spur erhalten: Manche Ereignisse und Gespräche nimmt sie sich immer noch zu Herzen. Sie akzeptiert sie und beginnt, mit ihren emotionalen Reaktionen ernsthaft auf bestimmte Gespräche zu reagieren, die eine andere Person einfach als Zeitverschwendung betrachten würde. Aber sie kann sich ernsthaft darauf einlassen und verschiedene Emotionen zeigen. 

	Das heißt, es fehlt ihr an kalter Rationalität im Gespräch und an einem Verständnis für den Stellenwert dieses Gesprächs in ihrem Leben – dass es einen unbedeutenden Platz einnimmt. Und um die unangenehme Negativerfahrung in diesem Gespräch zu beenden, brauchen Sie es nur zu unterbrechen und zu sagen: „Bleiben Sie so, wie Sie sind. Ich habe Ihnen einmal meine Meinung gesagt – und das war’s.“ Und sie lässt sich darauf ein, und sie betrachtet es als ein ernstes Gespräch auf universeller Ebene und beginnt, darüber zu reden und nachzudenken, was sie manchmal vom Weg des hohen Denkens abbringt. 

	Maria: Danke. 

	Irina: Verstehst du, wovon er spricht? (lacht) 

	Maria: Ja, natürlich. 

	Irina: Ja, ich kann mich einmischen, er hat recht, ich sage nichts. 

	Maria: Ira ist wirklich eine sehr emotionale Person, mit einem großen Herzen und großen Emotionen. Wenn ein Mensch eine so große Seele und so viel Liebe für alle hat, ist es unmöglich, bei absolut kalten Gefühlen zu bleiben. Hierzu sind einige Manifestationen erforderlich. Ich stimme ihm also vollkommen zu und wir sehen Sie in vielerlei Hinsicht tatsächlich auf die gleiche Weise. 

	36:54 Raom Tiyan über Irina Podzorova und über den gemeinsamen Besuch des Treffens der Interstellaren Union. 

	Irina: Jetzt wird Raom Tiyan mehr sagen, er möchte auch etwas sagen – Raom Tiyan aus Burkhad. 

	(Raom Tiyan) Ich stehe jetzt in mentalem Kontakt mit Mirrah Count, der Schirmherrin und Kuratorin des Egregors „Cassiopeia“. Und ich bin auch neben Irina. Ich traf sie später, Anfang 2019 in Astral. Dann sahen wir sie persönlich, als ich in einem physischen Körper für sie flog, und wir besuchten den Planeten Burkhad, um die Matrix für Irina zu installieren. Ich habe sie begleitet und ihr anschließend die Anwendung erklärt. 

	Ich begleitete sie auch zu dem, was sie als das bedeutendste Ereignis ihres Lebens bezeichnete: einem Besuch in Burkhad bei einem Treffen der Interstellaren Union, die damals aus 116 Zivilisationen bestand. Und sie war tatsächlich sehr überrascht von der Vielfalt des Lebens im Universum. Und ich habe bei ihr weder Angst noch Ekel gespürt, nicht einmal gegenüber Lebensformen, die ihr unverständlich und fremd waren. Das ist eine natürliche Äußerung des Selbsterhaltungstriebs unter den Bedingungen, unter denen man sich befindet und von Kindheit an aufwächst. Denn Sie haben ein soziales Umfeld, in dem Fremdenfeindlichkeit sehr leicht entstehen kann. Aber in ihrer Energie spürte ich nicht einmal die Spur einer solchen Reflexion, ich war darüber sehr glücklich. 

	Und ich möchte über sie sagen, soweit ich sie kenne und ihre Seele, ihre Schwingungen kenne: Sie ist wirklich eine galaktische Bewohnerin, sie ist wirklich eine bewusste Bewohnerin der Milchstraße. 

	Auch Sie, liebe Freunde, sind alle Bewohner der Milchstraße, weil Sie darin leben, aber um ein bewusster Bewohner der Galaxie zu werden, müssen Sie alle Ängste aller Lebensformen harmonisieren. Nicht, um sie zu beseitigen, indem man sie einfach in sich selbst unterdrückt, sondern um sie zu harmonisieren, um sie in Vertrauen, in Freude, in Entschlossenheit, in Liebe umzuwandeln. 

	39:35 Raom Tiyan über die Notwendigkeit, auf die körperliche Gesundheit zu achten. 

	Irina (Raom Tiyan): Was Schwächen angeht. Tatsächlich leidet sie immer noch unter einer gewissen emotionalen Instabilität, wie MidgasKaus und LiScioni anmerkten. Ich würde ihr auch empfehlen, mehr an ihrer körperlichen Entwicklung und ihrem Körper zu arbeiten. Sie können klein anfangen und die Belastung entsprechend steigern, denn das trägt dazu bei, höhere Schwingungen zu leiten, fröhlicher und gesünder zu sein und die Lebensdauer des Körpers, in dem es verkörpert ist, zu verlängern – nicht nur die Lebensspanne, sondern auch die Lebensdauer der körperlichen Gesundheit. 

	Und körperliche Erkrankungen, die bei einem Menschen, selbst einem hochspirituellen, auftreten können, wenn er beispielsweise hypodynamisch ist, können bereits die Schwingungen des Geistes beeinflussen. Wie können sie Einfluss nehmen? Aufgrund eines schwachen, kraftlosen Körpers können negative Emotionen ihm gegenüber entstehen – Ablehnung, Enttäuschung, sogar Wut auf sich selbst, Schuldgefühle usw. Und dies senkt die Schwingungen des Geistes. 

	Ich habe solche Fälle bei anderen Kontaktpersonen erlebt, nicht bei Irina, aber bei anderen, die älter waren als sie. Weil sie zu sehr damit beschäftigt waren, anderen zu helfen, ließen sie sich gehen – sie achteten nicht auf ihre Gesundheit, ihren Körper und verfielen in Negativität. Es hat mich und andere Kuratoren viel Mühe gekostet, sie zu beruhigen, zu harmonisieren und sie ins Licht zurückzuführen. 

	Und ich würde Irina raten, daran zu denken, dass ihre physische Hülle dieselbe göttliche Manifestation ist wie ihr Geist. 

	Maria: Ich stimme ihm auch absolut zu! 

	Irina: Verstehst du, was er meint? (lacht) 

	Maria: Ja. Und was denken Sie ganz allgemein: Kommt das, was sie Ihnen erzählen, bei Ihnen an? 

	Irina: Nun ja, aber verstehen Sie, wovon er spricht? (lächelt) 

	Maria: Natürlich, ich verstehe. Und tatsächlich spiegelt sich dies in all unseren Gesprächen, Diskussionen und Meinungsaustauschen wider. 

	42:06 Fernsehzuschauer über den Auftritt von Irina Podzorova. 

	Irina: Das sagt Mead auch. 

	(MidgasKaus) Ja, in der Tat, ich stimme auch als Biologe zu. Und wenn Ihnen Ihre Fernsehzuschauer beispielsweise empfehlen, auf Ihr Aussehen zu achten oder etwas anderes, empfinden Sie dies nicht als Ablehnung Ihrer Person. Viele Leute sagen Ihnen das aus Liebe. Sie nehmen Ihnen nicht die Entscheidungsfreiheit, Sie können tun, was Sie wollen, dies ist lediglich eine Empfehlung. Maria: Ich kann das bestätigen, weil ich mit unseren Abonnenten kommuniziere und viele von ihnen Sie wirklich lieben und schätzen und sich um Ihre körperliche Verfassung sorgen. 

	Irina (MidgasKaus): Die Tatsache, dass sie das sagen, bedeutet keineswegs, dass sie Ihnen Ihre Entscheidungsfreiheit nehmen wollen. Wenn Sie dies nicht möchten, müssen Sie es nicht tun, dies ist lediglich eine Empfehlung. 

	Maria: Ich muss sagen, dass es zwei Arten von Aussagen gibt: Es gibt Menschen, die wirklich nur das Gefühl der Ablehnung verspüren, ihnen tut etwas weh und sie suchen nach einer Möglichkeit, das auszudrücken. 

	43:14 MidgasKaus über die Folgen eines sorglosen Umgangs mit dem physischen Körper. 

	Irina: MidgasKaus sagt es mir. 

	(MidgasKaus) Ein hochspiritueller Mensch hat auch einen physischen Körper, und wenn er sich nicht richtig um ihn kümmert, wie es Gott befohlen hat, kann dieser krank werden, nicht wegen seiner spirituellen negativen Energien, sondern weil er ihn einfach vernachlässigt hat und nachlässig im Umgang mit dem physischen Körper war. Natürlich sind auch seine Nachlässigkeit und Nachlässigkeit seelische Gründe, die zu diesem Ergebnis geführt haben. Doch Krankheit entsteht nicht durch Vernachlässigung oder Abneigung gegenüber dem Körper, sondern durch Unwissenheit, das heißt durch die Unkenntnis physikalischer Gesetze. 

	Maria: Sie haben vorhin sehr gut über das Setzen von Prioritäten gesprochen. Ich sehe, dass Sie sich jetzt vergleichsweise am Anfang unseres Projekts befinden. Denn ich weiß, dass es uns noch viele Jahrzehnte und Jahrhunderte begleiten und sich weiterentwickeln wird. Ich verstehe vollkommen, dass jetzt, ganz am Anfang, alle Kräfte und die ganze Aufmerksamkeit wirklich auf das Projekt, auf die Menschen und den Wunsch, ihnen zu helfen, gerichtet sind. Weil wir sehen, dass viele Menschen Unterstützung, Hilfe, Informationen usw. benötigen. 

	Aber ich hoffe, dass Sie mehr Zeit und vor allem mehr Motivation haben werden, wenn sich diese Phase stabilisiert. Das heißt, ich denke, ein Moment der Motivation sollte einfach dann kommen, wenn man innerlich spürt, dass man diese beiden Bereiche in Einklang bringen und sich mehr Zeit für sich selbst nehmen möchte. Es ist klar, dass dies auf Kosten der Zeit unserer Projektteilnehmer geht. 

	45:28 MidgasKaus über Irina während physischer Kontakte mit Außerirdischen. 

	Maria: Sagen Sie mir bitte, schenken Ihnen die Kuratoren bei Körperkontakten Aufmerksamkeit oder schauen sie Sie an und scannen sie Ihren körperlichen Zustand? 

	Irina: Kirkhiton fliegt zu mir, er macht das nicht, er hat keine solche Aufgabe. 

	(MidgasKaus): Und mehr noch, Irina hat keine solche Anfrage – nach einer Art Scannen. Sie hat einen konkreten Wunsch, den sie Kirkhiton im Voraus mitteilt. Sie einigen sich darauf, welchen Planeten sie besuchen möchte, oder besser gesagt, welchen die Cassiopeia-Administratoren für ihren Besuch ausgewählt haben. Und während der begrenzten Kontaktzeit, die eigentlich auf eine Stunde oder vielleicht etwas mehr begrenzt ist, widmet sie ihre ganze Aufmerksamkeit dem Besuch des Planeten, dem Erhalten von Antworten auf die Fragen, die sie in ein spezielles Notizbuch geschrieben hat und die gestellt werden müssen, da sie von den Administratoren von Cassiopeia vorbereitet wurden, und dem Aufschreiben aller Antworten, die sie erhalten wird. 

	Sie möchte alles genau aufschreiben und Ihnen in angemessener Weise mitteilen, was sie gesehen, gefühlt und vor allem welche Informationen sie erhalten hat. Denn Irina versteht sehr gut, dass die Ansichten anderer Planeten – Landschaften, verschiedene Tiere, Pflanzen – für die Menschen nicht so wichtig sind wie die Informationen über diese Planeten bzw. ihre Bewohner, über ihr Leben, ihre Probleme usw., und weckt den Wunsch herauszufinden, was in den Fragen steht. Dementsprechend richtet sich ihre ganze Aufmerksamkeit, wenn sie auf einen anderen Planeten hinausgeht, nicht einmal auf die umgebende Umwelt. 

	Wir haben mit Kirkhiton gesprochen, und er sagte, dass Irina, als sie auf einem anderen Planeten ankommt, immer noch in ihre Gedanken versunken ist und über das Gespräch nachdenkt und nicht einmal bemerkt, was um sie herum passiert. 

	(Irina) Das passiert mir. (lacht) 

	Maria: Ich verstehe. 

	48:05 Über das Scannen des Kontaktierten während des Kontakts. 

	Maria: Freunde, MidgasKaus, sagt mir bitte, ist es nicht vorgesehen, den Zustand des Kontaktierten während des Kontakts zu scannen? Denn es ist klar, dass ein Mensch in unterschiedlichen Zuständen ankommen kann. Und inwieweit ist er in der entsprechenden Verfassung, sodass dieser Kontakt für ihn ungefährlich wäre, ohne ihm Schaden zuzufügen? Schließlich kann ein Mensch erkältet sein, geschwächt sein... 

	Irina (MidgasKaus): Was den Schaden betrifft, so ist es nicht Kirkhiton, der diesen verfolgt, sondern ein spezielles automatisches System des Schiffes, das eine Person auch aus der Ferne aufzeichnet (zeigt), das heißt, es zeichnet den Zustand eines biologischen Objekts aus der Ferne durch seine Felder auf. Anhand der Felder einer Person lässt sich feststellen, ob eine Person gerade jetzt, in diesem Moment, für einen Körperkontakt bereit ist oder ob es Abweichungen gibt. Wenn dies der Fall ist, wird kein Kontakt zustande kommen und der Kurator wird dem Kontaktierten, der bereits im Astralkontakt steht, erklären, warum dies nicht möglich war. Das passiert tatsächlich. 

	49:08 Fälle der Verweigerung von Körperkontakt. 

	Irina (MidgasKaus): Es kommt sogar vor, dass der Kontaktierte zum ersten Mal den Kurator um physischen Kontakt bittet und die Kontaktkommission der Interstellaren Union die Erlaubnis dazu erteilt. Ihm wird ein Zeitpunkt für den ersten Kontakt zugewiesen, um Chips zu installieren oder während eines physischen Fluges auf einem physischen Schiff einen Planeten kennenzulernen. Außerirdische kommen und scannen es, während es noch vom Weltraum zur Erde hinabsteigt. 

	(Irina) Sie senden so einen Strahl – er ist unsichtbar, als bestünde er aus Vibrationen, wie die Luft zittert, das zeigt er mir. 

	(MidgasKaus) Und mit diesem Strahl scannen sie die Energie einer Person, und auf dem Bildschirm wird angezeigt, dass der Zustand des Körpers und der Energie nicht dem physischen Kontakt entspricht, und sie nehmen keinen Kontakt damit auf. Er steht dort, an diesem Ort, bis er nach Hause geht. 

	Als er später sein Höheres Selbst kontaktiert und fragt, warum die Außerirdischen nicht zu ihm gekommen sind, geschah es, dass sie zum Astral kamen und sagten: „Wir waren dort, aber dein Zustand erlaubte es uns im Moment nicht, dich zu kontaktieren.“ Er fragt: „Und was bedeutet diese Genehmigung, die die Kommission erteilt hat?“ Sie antworten ihm, dass es potentiell gegeben wurde, das heißt, wenn er seinen Körper und seine Energie auf diesen Kontakt vorbereitet. 

	Dies gilt natürlich auch für Irina, wie auch für jede andere Kontaktperson: Wenn aufgrund der Ausstrahlung ihres physischen Körpers, ihres Äther-, Astral- und Mentalkörpers klar ist, dass ein Kontakt im Moment nicht möglich ist, wird er nicht stattfinden. 

	Maria: Gab es solche Fälle? 

	Irina (MidgasKaus): Nicht mit Irina. 

	51:12 Gesundheitliche Voraussetzungen für Körperkontakt. 

	Maria: Du bist also eine sehr zuverlässige Ansprechpartnerin, auf die man sich immer verlassen kann? 

	Irina: Das heißt, wenn ich irgendwelche Krankheiten bekomme, bei denen der Kontakt verboten ist, und das ist eine Allergie, Diabetes, weil bestimmte Medikamente erforderlich sind, und der Aufenthalt auf dem Schiff eine Verschlimmerung der Pathologien sowie Leber-, Nieren-, Herzversagen oder etwas anderes, einige ziemlich ernste gesundheitliche Probleme verursachen kann, dann wird es natürlich keinen Kontakt geben. Und Kirkhiton wird natürlich dazu etwas sagen. Über die Bedingungen eines Kontakts hat er sich aber bereits geäußert. 

	Maria: Sollten alle Organe und Systeme absolut gesund sein? 

	Irina (MidgasKaus): Natürlich gibt es nicht mehr als 1 % absolut gesunde Menschen auf der Erde, aber es sollten keine schwerwiegenden Pathologien vorliegen, die einen Menschen beeinträchtigen, das heißt seine Lebensaktivität erheblich einschränken. Dies sind ernste Erkrankungen. 

	Maria: Das ist verständlich. 

	Irina (Raom Tiyan): Zum Beispiel hat mein Freund (zeigt ihn Irina) auf dem Planeten Burkhad physische Kontaktpersonen. Und er sagte mir, dass er Kontakt mit Bluthochdruck hatte, das ist möglich. Er nimmt Medikamente ein, und wenn dieser ausgeglichen ist, es zu keinen Spannungsspitzen, hypertensiven Krisen etc. kommt, dann ist ein solcher Kontakt möglich. 

	Eine ernstere Erkrankung ist jedoch die Herzinsuffizienz, bei der es nicht zu einem Druckanstieg kommt, sondern die kompensatorische Fähigkeit des Herzens, den Körper mit Sauerstoff zu versorgen, beeinträchtigt ist. Bei einer Herzinsuffizienz handelt es sich bereits um eine Herzrhythmusstörung, also um die Unfähigkeit des Herzens, den Körper mit dem Sauerstoff und den Nährstoffen zu versorgen, die er braucht. Und ein Mensch kann jederzeit krank werden, einen akuten Herzinfarkt oder Infarkt erleiden usw., und dementsprechend kann ein Flug mit einem Schiff, wo eine völlig andere Energie herrscht, zu einem anderen Planeten mit anderen Magnetfeldern dies hervorrufen. Weil sein System bereits schwach ist. 

	Maria: Die Schiffsausrüstung kann das alles also zählen und berechnen? 

	Irina: Sie liest allgemein, ob eine Person für Körperkontakt geeignet ist, aber sie liest nicht im Detail. 

	Maria: Ich verstehe. 

	54:36 Begleitung von Irina beim Körperkontakt. 

	Maria: Freunde, sagt mir, begleitet ihr Irina bei ihren physischen Kontakten im Astral, oder ist nur Kirkhiton immer in der Nähe? 

	Irina: Es kommt darauf an, manchmal begleiten wir, manchmal nicht, es läuft unterschiedlich. Wir können im Astralbereich begleiten oder in unserem physischen Körper sein, es geschieht auf unterschiedliche Weise. 

	Maria: Wunderbar. Vielen Dank für diese Unterstützung! Wir schätzen das sehr, sehr, ich werde nie müde, Sie und Ihre Geduld zu bewundern. 

	55:09 Irina Podzorowas erstes Buch „Tagebuch einer Kontaktperson“. 

	Irina: Ich möchte auch etwas über Tante Natasha sagen – meine Tante. Ich habe ihr das Buch gegeben und sie liest es bereits. Sie sagte, dass sie mehr als die Hälfte davon gelesen habe und es ihr sehr gefallen habe. 

	Maria: Ja, das ist einer der Punkte unseres Gesprächs. Natürlich möchte ich auf Ihr erstes Buch „Tagebuch einer Kontaktperson“ eingehen. Ich habe es auch gelesen und rate jedem dazu, auch denen, die unser Projekt von Anfang an kennen und schon viele Informationen über unser Projekt haben. In diesem Buch erfahren Sie viel Interessantes über Irina, über ihre Kindheit und Entwicklung als Kontaktperson. 

	Ich möchte auch Vladimir Goldstein danken, der maßgeblich zur Entstehung dieses Buches beigetragen hat, alle Informationen gesammelt und eine sehr interessante Beschreibung von Irinas Leben geschrieben hat. Vielen herzlichen Dank dafür! Und für den Beitrag, die Energie und die Liebe, die er in unser Projekt eingebracht hat. 

	Deshalb, Freunde, empfehle ich jedem, dieses Buch zu lesen. Es war wirklich sehr spannend und unsere Freiwilligen haben interessante Illustrationen angefertigt. Ich glaube, dass dies ein wichtiger Meilenstein in unserem Projekt ist. Und ich glaube, dass viele Sie und unser Projekt ernster nehmen werden, denn ein Buch ist schließlich eine große Aufgabe, eine große Arbeit. 

	Ich denke, dass dies nicht das letzte Buch ist. Es wird noch weitere geben, die Sie schreiben können oder die wir basierend auf den Informationen aus unserem Projekt zusammenstellen können. Was sind Ihre Eindrücke von diesem Buch? 

	Irina: Sehr gut. Das Buch ist sehr gut zusammengestellt. Ich danke Vladimir Goldstein und Ihnen, Masha, ich danke Nadezhda Kuryanova und auch Elena Tkach für die Illustrationen. Ich danke allen, die die Tabellen erstellt haben, allen, die die Videos transkribiert haben. Sie haben sich außerdem ebenso wie andere Freiwillige am Schreiben dieses Buches beteiligt. 

	Ich danke auch dem gesamten Team des Eksmo-Verlags und dem Direktor persönlich für die wunderbare Veröffentlichung, zu der sie sich entschlossen haben – für dieses wunderbare Buch. Ich danke jedem Leser, der es gekauft und gelesen hat. 

	Ich hätte wirklich nie gedacht, dass ein Buch mit meinem Namen darauf erscheinen würde. Ich konnte nicht einmal davon träumen, weil es mir fremd war, da ich außer der Schule keine Ausbildung hatte und dachte, dass nur Schriftsteller Bücher schreiben könnten. Aber tatsächlich habe ich es geschrieben – ich habe über meine Kindheit geschrieben, über meine Kontakte, mein Tagebuch ist da. 

	Ich danke auch meinen Kuratoren, ohne die natürlich weder das Buch noch das gesamte Projekt möglich gewesen wäre. Ich danke Maxim Rusan, ich danke allen und auch Kirkhiton. 

	Und natürlich möchte ich meinen Verwandten, einschließlich meiner Mutter, für die Geduld danken, die sie mir in dieser schwierigen Zeit meines Lebens entgegengebracht haben, als diese Kontakte gerade erst begannen. Als ich nicht verstand, was passierte, war ich selbst etwas desorientiert und es dauerte eine Weile, bis ich die Kontakt- und Chipeinstellungen hatte, die ich jetzt habe. Dies brachte einige Schwierigkeiten mit sich, die mit dem mentalen Kontakt mit Kirkhiton, mit ihrer Wahrnehmung, mit ihrem Aussehen usw. zusammenhingen. Und tatsächlich war es für eine Person, die nicht verstand, was geschah, schrecklich. 

	Und ich möchte allen für ihre Geduld danken und das Licht meiner Liebe senden. 

	Maria: Danke, Irochka. Das ist wirklich eine große Freude an unserem Projekt – dieses Buch. Und ich sehe, wie die Leute interessiert danach fragen und es kaufen und lesen möchten. Weil es Informationen über die Ursprünge unseres Projekts enthält, über Ihre Anfänge als Kontaktperson. Und jetzt sehen wir, dass Sie sich zu einer so starken Kontaktperson entwickelt haben, zu einer so interessanten Person, mit der es einfach interessant ist, zu kommunizieren, wie mit Irina Podzorova, und das nicht nur als Kontaktperson des Cassiopeia-Projekts. 

	1:00:25 Irina Podzorovas Lieblingskonferenzthemen. 

	Maria: Und Sie haben wahrscheinlich einige Konferenzthemen, die Sie am liebsten durchführen würden. Ich weiß, dass Du für absolut alles offen bist, egal mit welchem Thema wir zu Dir kommen, auch wenn es ein ganz ungewöhnliches ist – Du bist immer offen, immer bereit. Gibt es Themen, die Ihnen besonders gefallen? 

	Irina: Ich mag Humanbiologie. Ich war sehr an der Struktur des Gehirns und der Struktur der Zelle interessiert. Zum Thema Medizin (ich selbst habe mich für Medizin interessiert) war es sehr interessant. Auch in der Geschichte, in der Geschichte der Slawen, erinnere ich mich, haben wir es mit Veles verbracht. Natürlich gibt es in Gesprächen mit Jesus und der Mutter Gottes viele solcher Antworten, die das Licht im Herzen öffnen. Zu spirituellen Themen, zur Bibel, zum Christentum – denn es ist eine große spirituelle Tradition, die Tausenden von Menschen geholfen hat, Heilige oder Erleuchtete zu werden. 

	1:01:28 Komplexe Konferenzthemen für Irina. 

	Maria: Gibt es komplexe Themen, bei denen Sie sich nicht so wohl fühlen, wenn Sie Konferenzen leiten oder Informationen vermitteln? 

	Irina: Ich würde es nicht als unangenehm bezeichnen … Wenn Themen wie Technologie beginnen (ich spreche jetzt nicht über Physik), wo Raom Tiyan anfängt, mir einige Diagramme, einige Zeichnungen zu zeigen – ja, das ist schwierig für mich, weil es schwierig sein kann, von der Sprache der Bilder in die Sprache der Worte zu übersetzen, die mir manchmal fehlen. 

	Maria: Wir danken Ihnen im Namen des gesamten Projekts, im Namen aller Teilnehmer, weil Sie diese Konferenzen auf einem so hohen Niveau, mit so viel Fach- und Sachkenntnis durchführen, dass ich mich jedes Mal aufs Neue freue. Dabei spielt es keine Rolle, ob es sich um spirituelle oder materielle Themen handelt, die Informationen sind auf einem so hohen Niveau, dass sie für uns sehr interessant sind. 

	1:02:27 Interessante Themen für die Kuratoren des Cassiopeia-Projekts. 

	Maria: Gibt es Themen, über die unsere Kuratoren am liebsten sprechen? 

	Irina: Sie sagen: „Uns gefallen alle Themen, und wir verfolgen gerne die Gedanken der Menschen, die diese Themen verfassen. Wir sind sehr daran interessiert, die Logik der Frage zu verstehen und Ihr Wissen über das Thema, nach dem Sie fragen, zu verfolgen.“ 

	Maria: Also haben wir Sie bisher mit nichts Besonderem schockiert oder überrascht? 

	Irina: Nein, wir waren nicht schockiert, wir sind einfach froh, dass es Menschen gibt, die interessiert sind, die sich mit ihrer spirituellen Entwicklung beschäftigen, die Kontakt zum Höheren Selbst aufbauen. 

	MidgasKaus sagt: „Ich spreche lieber über das Höhere Selbst, die Verbindung damit.“ LiShioni spricht gerne über Astralreisen, während Raom Tiyanu sich mehr für Physik und Technologie interessiert. 

	Maria: Ich verstehe. Also hat jeder sein eigenes Thema, das ihn am meisten interessiert? 

	Irina: Nun ja. Und MidgasKaus sagt auch: „Ich spreche gerne über Kindererziehung – wie man Kinder erzieht, welches Wissen man ihnen weitergibt, denn Kinder sind die Zukunft Ihrer Gesellschaft.“ 

	Maria: Ich stimme zu. Wir hatten viele Fragen zu diesem Thema – zur Kindererziehung, zu Beziehungen. Das alles interessiert uns natürlich. 

	Irina: Er sagt: „Ich mag auch Konferenzen zu diesem Thema, wenn nach Kindern gefragt wird. Vielleicht, weil ich selbst Vater bin und die Fragen an meine Kinder weitergebe.“ 

	Maria: Natürlich hinterlassen persönliche Erfahrungen immer ihre Spuren. 

	Und wir sind natürlich sehr daran interessiert, nicht nur etwas über uns selbst, unseren Planeten, unseren Körper oder unsere Lebensbereiche zu erfahren, sondern auch etwas über Sie. Daher fragen wir, soweit wir es verstehen, auch nach Ihnen und Ihren Planeten. 

	1:04:53 Irina Podzorova über die Erde und andere Planeten, die sie besucht hat. 

	Maria: Irochka, Sie haben so viele Planeten in unserem Sonnensystem, in unserer Galaxie gesehen. Haben Ihnen bestimmte Planeten besonders gut gefallen? Und nie kam der Gedanke: „Hier könnte ich gerne bleiben!“ 

	Irina: Nein, so einen Gedanken hatte ich nicht, ich liebe die Erde sehr. Tatsächlich ist dies ein wunderbarer Planet, auf dem meine lieben Seelen leben und auf dem ich in dieser Inkarnation meinen Platz fühle. 

	Von den anderen Planeten gefielen mir Esler, Burkhad, Tumesout ... Alle Planeten sind auf ihre eigene Art schön. Ich kann keinen einzelnen hervorheben, ich war in unterschiedlichen Stimmungen dort, vielleicht mit unterschiedlichen Erwartungen. Ich glaube, dass unser Planet wirklich eine Perle des Universums ist, die zu gegebener Zeit ihren rechtmäßigen Platz in der Interstellaren Union einnehmen und zu einer ihrer Perlen werden wird. 

	Maria: Ja, das hoffen wir alle im Projekt auch und setzen alles daran, dass es klappt. Als einer der Pioniere auf diesem Gebiet haben Sie uns geholfen, den Weg zu unseren interstellaren Freunden zu ebnen. Und dafür danken wir Ihnen von ganzem Herzen! Ich danke Ihnen für Ihre Offenheit, für Ihre Offenbarung. 

	1:06:38 Schlussbemerkungen von Irina Podzorova. 

	Maria: Und ich überlasse Ihnen gerne das letzte Wort. Wenn Sie noch etwas sagen, etwas über sich selbst hinzufügen oder unseren Zuhörern und Zuschauern mitteilen möchten, haben Sie noch etwas zu sagen. 

	Irina: Liebe Freunde, vielen Dank für eure Fragen! Mascha, danke, es war sehr interessant. 

	Liebe Freunde, vielen Dank, dass Sie sich dieses Video angesehen haben. Ich sage immer, wie ich mich fühle, ich sage allen immer, was ich denke. Ich lüge und verstelle mich nicht gern. Natürlich kann das jeder Mensch und ich wurde einmal gefragt: „Kannst du lügen?“ Wissen Sie, jeder Mensch, sogar ein Kind, kann lügen, betrügen und im Allgemeinen schlechte Dinge tun. Und deshalb kann ich von mir nicht sagen, dass ich nicht lügen kann oder dass ich in meinem Leben nie eine einzige schlechte Tat begangen habe. Ich bin ein lebender Mensch, genau wie Sie. 

	Ich halte mich überhaupt nicht für einen Heiligen oder Erleuchteten. Ich bin ein Mensch, der seine eigenen Fehler macht und dem Weg folgt, den er gewählt hat. Aber ich tue das alles nicht, um meine Eitelkeit zu befriedigen oder um irgendwie finanziell von Ihnen zu profitieren, sondern damit jeder von Ihnen ein bisschen glücklicher, harmonischer und geliebter ist, als er es jetzt ist. 

	Maria: Danke! 

	Vielen Dank, liebe Freunde, für Ihre Aufmerksamkeit. Wir freuen uns immer, Sie in unseren Zentren in der Irochka-Schule zu sehen. Und wir freuen uns immer über Ihre Teilnahme, Ihre Reaktion, Ihre Kommentare. Danke, dass Sie bei uns sind, danke, dass Sie uns und Irina unterstützen! Bis zum nächsten Mal! 

	Irina: Danke, bis bald! 
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	Konferenzteilnehmer: 

	Irina Podzorova hat Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit feinstofflichen Zivilisationen und mit der spirituellen Welt. 

	Maria Sokalskaya – Mitbegründerin des Cassiopeia-Projekts, Leiterin der SAKRAL-Online-Schule, Administratorin und Moderatorin von sozialen Netzwerken und Videokonferenzen; 

	MidgasKaus – Vertreter des Planeten Esler, Biologe, Psychologe, Mikrobiologe, Spezialist für außerirdische Lebensformen; 

	LiShioni ist eine Vertreterin des Planeten Shimor, eine Soziologin, eine Spezialistin für die Astralwelt und ihre Wechselwirkungen mit der materiellen Welt. 

	Raom Tiyan ist ein Vertreter des Planeten Burkhad, ein Spezialist für Energieinteraktionen im Umfeld der materiellen und spirituellen Welten und die Transformation verschiedener Energien. 

	Irina Podzorova über Kontaktaufnahme. Kontakt mit dem Höheren Selbst. Zwecke der Kontakte 

	 https://blog.cassiopeia.center/irina-podzorova-o-kontaktyorstve-kontakt-s-vysshim  

	Jede Person kann ein Kontaktperson sein. Das Niveau des Kontakts, der Grad der Reinheit der Informationsübertragung und die Zivilisationen, die Kontakt aufnehmen, sind bei jedem anders. 

	Ein Kontaktperson ist eine Person, die Informationen von einer Quelle außerhalb ihres physischen Gehirns empfängt, ihrem verkörperten Teil des Geistes, der in diesem Gehirn, in ihrer Persönlichkeit verkörpert ist. 

	Jeder Mensch ist ein bewusster oder unbewusster Kontaktperson, zumindest mit seinem Höheren Selbst, dem nicht verkörperten Teil des Geistes. Dies äußert sich in Form von Intuition, Gewissen, verschiedenen Träumen usw. Wenn kein Kanal zum Höheren Selbst, also ein spiritueller Kanal, aufgebaut wird, ist es für eine Person praktisch unmöglich, mit jemand anderem in Kontakt zu treten. Er wird nicht in der Lage sein, seine Betreuer zu hören, selbst wenn er welche hat, wenn er nicht lernt, auf einer bewussten Ebene mit seinem Höheren Selbst zu kommunizieren, nicht in Form von Intuition, sondern in Form von „Fragen und Antworten“. 

	Der bewusste Kontakt mit Ihrem Höheren Selbst ist die erste Aufgabe auf dem Entwicklungsweg eines jeden Kontaktierten. 

	Wen wählen Zivilisationen aus, Kuratoren? 

	Es gibt mehrere Faktoren. Die Kontaktaufnahme sollte zur Lebensaufgabe eines Menschen gehören. Es besteht ein bewusster Kontakt mit Plasmoiden, Humanoiden, der spirituellen Welt, nicht inkarnierten Engeln usw. Der Zweck dieses Kontakts muss mit dem Lebenszweck der Person übereinstimmen, also damit, warum sie hierhergekommen ist. Es handelt sich um einen persönlichen Kontakt für eine Person, nicht um einen öffentlichen. Sie helfen ihm bei einigen alltäglichen Problemen und Lebensaufgaben. Es beantwortet keine Fragen über das Universum. 

	Es gibt Kontakt auf der Ebene der Heilung, wenn einem Menschen Energien zugeführt werden, damit er andere heilen kann, damit er Informationen über die Natur von Kräutern usw. erhält. 

	Es gibt einen Kontakt, wie meinen, für Informationen. Der Zweck besteht darin, Informationen aus der Interstellaren Union zu übermitteln. Ich habe drei Chips, sodass ich Informationen von Humanoiden, Plasmoiden und der spirituellen Welt übertragen kann. 

	Um ein Kontaktperson mit bestimmten Zielen zu werden, muss die Kontaktpersonschaft Teil der Inkarnationsaufgabe sein. Dies ist die erste Bedingung. Die zweite Bedingung: Der Kontaktierte muss es selbst wollen und freiwillig und bewusst seine Zustimmung zur Kontaktaufnahme mit einem Wesen zu bestimmten Zwecken geben. Die dritte Bedingung: Er muss ein reiner Dirigent sein, das heißt, seine Energie und Reinheit müssen denen seiner Kuratoren entsprechen. 

	Ursachen und Auswirkungen der Reduzierung von Schützvibrationen 

	Es kommt vor, dass sich ein Mensch verändert. Der Mensch ist wandelbar. Wenn er zunächst den Schwingungen der Kuratoren entsprach und dann Negativität in ihm auftauchte, dann hört der Kontakt selbst nicht auf, es kommen weiterhin Menschen mit hohen Schwingungen zu ihm und versuchen zu helfen, aber auch Menschen mit niedrigen Schwingungen können zu ihm kommen und die Gestalt seiner Freunde annehmen. 

	Wenn er die Energien nicht unterscheidet, ist er möglicherweise nicht dazu in der Lage und kann nicht bewusst in die Astralebene gehen. Um seine Mission als Kontaktperson weiterhin ausführen und seine Aufgabe erfüllen zu können, muss er lernen, sie anhand von Worten zu unterscheiden. 

	Aufgaben der Schütze 

	Die globale Aufgabe aller Kontaktteilnehmer ist die Vereinigung. Wir können helfen, indem wir uns in einer Allianz zu gemeinsamen Zielen und Absichten zusammenschließen. Auf diese Weise geben wir der ganzen Welt ein Beispiel dafür, dass sich Menschen, die sich auf dem Weg der spirituellen Entwicklung befinden, untereinander einigen und ein Bündnis bilden können. Dann werden wir zu einem Vorbild für die Menschen in anderen Egregoren – religiösen und politischen. Wir stehen vor der ganzen Welt. Es sind nicht nur die Leute, die uns beobachten, sondern auch unsere Kuratoren. Wir müssen das Licht in jedem anderen sehen und erkennen, und nur dann werden wir in der Lage sein, durch unser Beispiel zu lehren – das Licht in uns selbst und in jedem anderen, in allen Menschen, zu erkennen. Dies ist die erste Aufgabe. 

	Die zweite Aufgabe: nicht nur lernen, mit Ihrem Höheren Selbst und Kuratoren zu kommunizieren, sondern, wenn möglich, auch anderen dabei helfen. Stellen Sie mit Ihren Lieben, Freunden, Verwandten, Kindern Kontakt zum Höheren Selbst her. 

	Die dritte Aufgabe besteht darin, Ihre Kinder im Geiste der Liebe, Einigkeit, Freundlichkeit, Fleiß, des Interesses an den Sternen, der spirituellen Welt, des Glaubens an Gott usw. zu erziehen. Auf diese Weise erfüllen wir nicht nur die Aufgabe unserer Inkarnation, sondern legen auch den Grundstein für eine kreative, strahlende und spirituelle Gesellschaft auf der Erde. 

	Zeitcode: 21:01, #281 Ausstrahlung mit Irina Podzorova und Maxim Rusan auf einem der beliebtesten Fernsehsender in Georgien. 

	Irina Podzorova ist eine Kontaktperson mit außerirdischen Zivilisationen. 

	Mai 2021 

	#551 Live-Übertragung. Kommunikation mit dem Geist von Prinzessin Diana. 

	 https://blog.cassiopeia.center/pryamoj-ehfir-obshchenie-s-duhom-princessy-diany  

	 https://www.youtube.com/watch?v=tfGCSRQGpuM  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:02 Begrüßung durch den Manager. Neuigkeiten zum Projekt Cassiopeia. 

	Maxim: Liebe Freunde, hallo zusammen! Also, heute haben wir einen Samstagabend draußen. Dies ist wahrscheinlich nur der Ausweg für diejenigen, die leiden und sagen, wir kämen aus irgendwelchen Kellern, aus fernen Regionen: Es gibt keine Videoqualität, keinen Ton, es ist besser, nicht zu senden. Deshalb haben wir uns entschieden, diese Live-Übertragung, diese Übertragung am Samstag speziell für alle durchzuführen, damit Irishka und ich gut gehört und gesehen werden können. 

	Und wie immer werde ich Ihnen in dieser Sendung, in dieser Übertragung viele verschiedene Neuigkeiten über das Cassiopeia-Projekt erzählen. Die wichtigste Neuigkeit: Heute haben wir endlich die erste Gruppe der zweiten Phase der Kontaktströme freigelassen. Im Allgemeinen, Leute, ist das, was hier passiert ist, natürlich mit Worten nicht zu beschreiben. Dies ist eine enorme Menge an Strömen der Liebe, Energie des Glücks, Energie des Genießens des Raums, in die ich als Leiter des Projekts ständig investiere. 

	Irishka hat sich zusammen mit Saint-Germain, mit Ashtar Sheran, mit MidgasKaus und mit LiShioni mit dem Netzwerk verbunden. Raom Tiyan selbst war anwesend und überwachte ständig die Leitung, die Irina auf diesem Planeten anvertraut wurde. Sie sagten, dass es bereits möglich sei, ihr Lichtströme zu übermitteln, Menschen mit anderen Formen feinstofflicher Zivilisationen der Galaxien zu verbinden, die bereit sind, uns mit ihrer Energie aus Licht und Liebe zu helfen und uns die Möglichkeit zu geben, in diesem Licht der Liebe zu sein. Das sind unsere Freunde, Brüder, Helfer, die sich auf einer völlig anderen Ebene der Raumwahrnehmung befinden. 

	Das Interessanteste ist, dass ich heute den ganzen Tag im Zentrum verbracht habe, etwas getan und etwas fertiggestellt habe. Wir sind mit dem Gewächshaus fast fertig und haben jetzt ein Aquarium mit Wasserfall. Wir haben jetzt Zimmer für Sie, in denen Sie mit sehr komfortablen Bedingungen übernachten können. Wir haben Häuser, in denen Sie sich der großen Familie des Cassiopeia-Projekts anschließen können. Hier wird es bestimmt keine Fremden geben, denn als Oberhaupt von Cassiopeia habe ich euch versprochen, dass ich alle Ressourcen, alle Liebe, alles Licht zum Wohle der Entwicklung des Projekts einsetzen werde, und dass es von jedem genutzt wird, der uns hilft, der uns unterstützt. 

	Und ich spüre diese Unterstützung ständig und möchte Ihnen dafür ein großes Dankeschön aussprechen! Denn wenn Sie mich als Leiter unterstützen, fällt es mir leichter, einen Raum zu schaffen und aufzubauen, der eine enorme Menge an Liebe mit sich bringt. Und es sollte viele dieser Räume geben, in jeder Stadt, in jedem Menschen, in jedem Herzen. Und ich möchte, dass jedermanns Herz dieselbe Liebe spürt, die ich in meinem Herzen fühle, wenn ich gemeinsam mit allen um mich herum – mit meiner großen Familie – dieses große, strahlende Projekt auf unserem Planeten erschaffe. 

	Ja, das Interessanteste: Schauen Sie, was ich auf meiner Hand habe! (zeigt) Ich habe eine ganze Woche lang ein Armband getragen. Hier gibt es eine coole Funktion: Sie können den Deckel abschrauben, ein Stück Schaumgummi hineinlegen und unsere ätherischen Öle für jedes Chakra hineingießen. Auf dem Video wird es wahrscheinlich schwer zu erkennen sein, deshalb zeige ich euch die Öle (zeigt). Leute, ich wusste nicht, was dieses Wunderöl war, aber ich nahm eine Schachtel Cassiopeia-Öle, die wir herstellen, und wir machten Retreats. Jeden Tag habe ich sie dreißig bis vierzig Menschen in die Hände getropft. Wir haben alles miteinander verrieben und die Düfte jeden Tag gewechselt. Und wissen Sie, ich habe mir diese Schachtel angesehen und sie war überhaupt nicht kleiner geworden! 

	10 Milliliter Öl erscheinen mir viel. Ich benutze es jetzt seit anderthalb Monaten und hatte nicht einmal das Gefühl, dass in diesem Glas etwas verloren gegangen wäre. Das heißt, das Glas bleibt wie zuvor voll. Oder ist es eine Art Kassiopeianisches Wunder, dass dieses Öl nie ausgeht? Aber ich sage Ihnen ehrlich: Ich habe es nicht geschafft, auch nur ein Drittel der Flaschen auszugraben, die wir bei vier Retreats für 150–200 Teilnehmer verwendet haben. Das ist natürlich sehr interessant. Schauen Sie – das ist das Cassiopeia Aroma Nr. 1 Set! (zeigt an) 

	Übrigens, Leute, aufgrund der Tatsache, dass wir ein gutes Team zusammenstellen konnten, haben wir einen neuen Laden eröffnet. Dies ist ein Online-Shop, in dem es sehr interessante Produkte und Utensilien geben wird, und alles wird nicht nur mit Cassiopeia, sondern auch mit Esoterik, Psychologie und heiligem Wissen zu tun haben. Ich denke, dass viele unserer Trendsetter und Handwerker dort ihre interessanten Produkte veröffentlichen werden. Ich bin sicher, dass dieser Online-Shop eines Tages auch Produkte für Spenden anbieten wird. 

	Natürlich ist es bei unserer Wirtschaftslage sehr schwierig, Güter gegen Spenden zu verkaufen. Denn der Warenkauf ist eine Dienstleistung und wir haben als juristische Person keinen Anspruch darauf, Ihnen diese zu überlassen. Als Privatpersonen haben wir nicht das Recht, mit Ihnen Handel zu treiben, auch nicht unter Spendenbedingungen. Aus diesem Grund haben wir einen Online-Shop eröffnet. Unter diesem Video befindet sich ein Link. 

	Dort läuft übrigens gerade eine Aktion. Unsere Systemadministratoren sagten, dass wir jedem 1.000 Rubel geben müssten, um Leute anzulocken. Leute, es besteht die Möglichkeit, diese tausend Rubel zu bekommen, und ihr könnt mit diesen 1000 Rubeln einen Teil der Waren in unserem Geschäft bezahlen! Das heißt, Sie können sie wirklich ausgeben, es handelt sich um ein echtes Geschenk, das Sie bei der Registrierung in unserem Online-Shop erhalten können. 

	Natürlich ist heute Samstag und morgen Sonntag. Und am Sonntag haben wir um 14:00 Uhr einen Flug nach Ashtar. Irina verbringt es hier in Woronesch. Wir haben so ein Event – wir fliegen auf Ashtars Schiff. 

	Ich erinnere mich sogar an einen Fall, als eine Person anrief und fragte: 

	– Wie viel kosten Ihre Tickets? 

	- Wo? 

	- Zum Schiff. 

	- Welches Schiff? 

	- Zum Schiff nach Ashtar Sheran! 

	Und ich war so überrascht, dass die Leute hier denken, wir würden Tickets für ein Schiff nach Ashtar Sheran verkaufen. Es war eine Überraschung für mich, aber mir wurde klar, dass diese Tickets auch in Zukunft auftauchen werden, wenn wir weiterhin auf die gleiche Weise wachsen und uns weiterentwickeln. 

	Was haben wir sonst noch Interessantes? Ab Montag haben wir einen richtig coolen Block. Wir haben uns einen neuen Block ausgedacht, er heißt „Die Wissenschaft der Bildsprache und Astralreise“. Das heißt, Sie tauchen zwei Tage lang vollständig in die Informationskomponente des Planeten Esler MidgasKausa ein. Er gab uns das Wissen weiter, mit dem Kinder auf ihrem Planeten sozusagen den Aufbau des Universums studieren: wie unser Universum aufgebaut ist, wie Gedanken es beeinflussen und wie man in diesem Universum seine eigenen Realitäten erschaffen kann. Insgesamt ist es ein sehr cooles, interessantes Programm. 

	Und dann, wenn Sie bereits zwei Tage an diesem Programm teilgenommen haben, wird Irina Podzorova Sie drei Tage lang persönlich zusammen mit MidgasKaus und unseren anderen Sternenfreunden auf Astralreisen führen und für jeden von Ihnen einen Astralkontakt auswählen. Was bedeutet das? Das bedeutet, dass sie eine Ausrüstung auswählt, mit der Sie ganz einfach ins Astrale gelangen können. Und im Laufe von drei Tagen gibt Ihnen Irina, die mit jeder Person persönlich arbeitet, die Möglichkeit, astrale Räume auf die gleiche Weise zu besuchen wie sie. Und dementsprechend hast Du bei jedem Training mit Irina anschließend die Möglichkeit, gegen eine Spende einen persönlichen Termin mit ihr zu vereinbaren. 

	Im Prinzip geben wir, wie wir es ursprünglich in unserem Projekt vereinbart haben, alles spirituelle Wissen auf der Grundlage einer Spende weiter. Eine kleine Ausnahme gibt es dabei: Es handelt sich um Off-Site-Events, bei deren Vorbereitung wir ein ganzes Team an Köchen und Meistern mitbringen, damit Sie überall, wo wir hinkommen, alles Mögliche von uns bekommen. 

	Hallo zusammen aus Israel! Ich komme immer noch nicht darüber hinweg, was für ein wundervoller Ort wir waren. Der erste Block war aufgrund der vielen Leute sehr interessant. Und der zweite Block war mit einer verrückten Qualität gefüllt: so viel Liebe im Weltraum, so viele interessante Dinge! Und übrigens, was den zweiten Block betrifft, war sogar das Feedback, das wir von den Leuten vor Ort bekamen, völlig anders als das Feedback, das wir während des Trainings bekommen hatten. 

	Dieses Programm enthält absolut das gesamte Wissen des Cassiopeia-Projekts über drei Jahre Kommunikation mit außerirdischen Zivilisationen; es ist ein wirklich cooles Programm. Bei dieser Veranstaltung ist immer jemand von uns anwesend – entweder Ihre Kuratoren oder unsere Kuratoren, es findet ein Informationsaustausch statt. Es handelt sich um einen sehr großen Erfahrungsaustausch, es findet eine enorme Selbstauskunft statt. Im Allgemeinen ist es etwas Übernatürliches und Phänomenales. 

	Übrigens, für den Kurs „Bildwissenschaft und Astralreisen“, der am Montag startet, wörtlich: Ich weiß nicht, für wen sie zwei Plätze freihalten. Das gab es noch nie, wir hatten immer eine 100%ige Auslastung. Aber gestern waren es noch drei Plätze, heute sind noch zwei Plätze frei. Und ich verstehe nicht, warum die Leute kommen, „Ja“ sagen, gehen, kommen – gehen, kommen – gehen. Leute, ich warte auf euch beide. Ich weiß, dass ihr immer noch Zweifel habt. Ich weiß, dass ihr der Stimme eurer Kuratoren immer noch nicht vertraut, aber ich warte auf euch beide. Wir haben genau 21 Leute, und das Programm ist komplett auf diese 21 ausgelegt. Jetzt sind es 19, und noch zwei dazu – und los geht‘s. Wir nähern uns gerade der 21. Person. Dies ist die optimale Menge, um den Raum zu sättigen und die Wahrnehmungsebene zu erhöhen. 

	Also, was wolltest du noch erzählen? Oh, übrigens, ich habe eine Woche lang Cassiopeia Energy getrunken, ich habe es selbst getrunken. Wissen Sie, das kommt mir wie etwas Übernatürliches vor: Normalerweise schlafe ich dreieinhalb bis vier Stunden, arbeite sehr viel im Zentrum und werde überhaupt nicht mehr müde. Ich wusste nicht, wie sehr das stimmt und hatte sogar Angst vor den Auswirkungen, aber dreieinhalb bis vier Stunden Schlaf reichen tatsächlich für mich. Tatjana, die uns jetzt beobachtet, lässt mich nicht lügen. Sie versteht nicht, woher meine Energie kommt. Ich würde sagen: „Cassiopeia Energy“ ist etwas Unwirkliches! 

	Schau mal: das ist so eine coole kleine Flasche (zeigt). Da ist so ein kleines grünes Ding drin, das man mit warmem Wasser verdünnt und trinkt. Cassiopeia Energy enthält alle notwendigen Mikro- und Makroelemente für den ganzen Tag. Und dementsprechend haben wir bei Cassiopeia für diejenigen, die an Geschwüren, Sodbrennen, Colitis, Magenproblemen leiden, ein Set mit Probiotika – mit dem bulgarischen Stick „Bulgaryum“ und vielem mehr. 

	Ehrlich gesagt bin ich wirklich müde. Schon als ich zu dieser Sendung ging, war mir klar, dass ich sie wahrscheinlich nicht einmal moderieren könnte, weil ich den ganzen Tag damit beschäftigt wäre, etwas im Weltraum zu erschaffen. 

	(schaut sich den Chat an) Sotschi, hallo! Dies ist keine Online-Lektion, sondern soll ein wenig darüber erzählen, was im Projekt passiert. Ich spreche bereits seit 14 Minuten und mir bleibt noch eine Minute. 

	Übrigens für alle, die nicht wissen, wie sich dieses Armband öffnet. Eigentlich ist alles ganz einfach. Schauen Sie, wir haben einen langen Riemen. Da ist es, sehen Sie, so lange (zeigt). Wir nehmen es so und schieben es hier am Griff durch. Ich habe es gerade selbst gelernt. Man schiebt es hier unter den Riemen und dann schiebt man es unter diesen Riemen: man nimmt es, zieht es heraus und versteckt es unter dem Riemen, und das war’s. Sie fragen mich nur, wie diese Armbänder grundsätzlich befestigt werden. 

	Fassen wir es zusammen. Ab Montag haben wir „Die Wissenschaft der Bildsprache und Astralreise“. Ich warte auf euch beide! Und der nächste zweite Block der Exerzitien, die wir in Israel hatten – mit der Bergpredigt, mit all den Leckereien, die im Projekt möglich sind – wird auch in Thailand stattfinden (siehe den Link unter diesem Video). Leute, das Thai-Retreat wird auch großartig! Wir gehen zu einem sehr interessanten, heiligen Ort und werden an diesem Ort den zweiten Block abhalten, den wir bereits in Israel abgehalten haben. Das ist etwas Phänomenales! Also, wir sehen uns alle in Thailand! Oder ich erwarte ab Montag zwei weitere Personen in Moskau. 

	Ich möchte den Geist der wundervollen Prinzessin Diana grüßen. Ich bin ihr sehr dankbar, dass sie dieser Sendung zugestimmt hat, und jetzt sind wir mit Ihnen zusammen … 

	(liest aus dem Chat vor): „Deine Müdigkeit ist zum Wohle aller…“ Ja, das denke ich auch, manchmal wünsche ich mir einfach mehr Energie, mehr Zeit. Wirklich, alles ist gut, Leute. 

	(aus dem Chat): „Bitte kaufen Sie zwei Enden nach Kalifornien …“ Ich kann nirgendwohin schicken, nur nach Russland, wir haben Sanktionen. 

	Irishenka, mein Sonnenschein, setz dich hierher. 

	16:35 Vorstellung der Teilnehmer. 

	Irina: Hallo liebe Freunde, guten Abend, Grüße an alle! 

	Maxim: Hallo zusammen! Irishenka, wer ist heute bei unserer wunderbaren Live-Übertragung dabei? 

	Irina: Heute ist der Geist einer körperlosen Person bei uns, die in ihrer letzten Inkarnation als Prinzessin Diana oder Diana mit dem Nachnamen Spencer bekannt war. Wir haben ihn zunächst gebeten, am Sonntag zu kommen, aber aufgrund der Umstände haben wir ihn dann gebeten, heute zu kommen. 

	Maxim: Leute, wir haben einen Telegram-Chat namens „Fragen und Antworten. Live-Übertragung. „Kassiopeia“. Ihr könnt in diesem Chat Nachrichten schreiben. Ich gehe jetzt gleich dorthin und lese euch gleich die erste Frage vor. 

	(liest) „Hallo, Irina! Maxim, sei ruhig, unterbrich nicht, rede weniger!“ Ivan, ich stimme dir hundertprozentig zu. Lasst uns weniger reden und mehr fliegen! 

	Sag mir bitte, Dianochka, wie kann ich dich ansprechen? 

	Irina (Geist von Diana): Mein Name ist Diana, ich grüße dich. 

	17:59 Dianas Geist über ihre spirituellen Ebenen. 

	Maxim: Diana, bitte sagen Sie mir, auf welcher Ebene Sie auf dem Planeten Erde inkarniert sind, also in Ihrer letzten Inkarnation – als Prinzessin Diana? 

	Irina (Geist von Diana): Ab Level 12. 

	Maxim: Welches Level hast du erreicht? 

	Irina (Geist von Diana): Am 7. 

	Maxim: Wow! Warum so ein Wechsel – direkt von der 12. in die 7. Klasse? 

	Irina (Spirit of Diana): Es gab viel Groll und Hass gegenüber Mitgliedern meiner Familie und anderen Menschen. 

	Maxim: Was ist das für ein Groll gegenüber Ihren Familienmitgliedern? 

	Irina (Geist von Diana): Für Papa, Mama, Stiefmutter, Ehemann und seine Geliebten. 

	Maxim: Herrinnen? Und hatte er viele Geliebte? 

	Irina: Genug. So winkt er mit der Hand (Irina zeigt es). So viele. 

	Maxim: Ich verstehe. Sehr interessant. 

	19:03 Der Geist von Diana über ihre anderen Inkarnationen. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, hatten Sie noch andere bedeutende Inkarnationen auf diesem Planeten? 

	Irina (Geist von Diana): Ich hatte nur drei Inkarnationen auf diesem Planeten, wenn wir von menschlichen sprechen. Aber ich hatte Inkarnationen in subtileren Körpern auf der Erde. Und meine drei Inkarnationen waren alle weiblich, einschließlich der vorherigen im Körper von Prinzessin Diana. Ich hatte zwei frühere Inkarnationen: eine im 13. Jahrhundert, ebenfalls in Großbritannien. 

	(Irina) Sie zeigt mir jetzt eine Frau, Louise, die aus einer Adelsfamilie aus dem Norden Großbritanniens stammte. Sie starb früh an einer Pockenepidemie, sie war noch nicht einmal 30 Jahre alt. 

	(Der Geist der Diana) Und die zweite Inkarnation fand im 16. Jahrhundert in Russland statt. Mein Name war Praskovia und ich lebte während der Zeit Iwans des Schrecklichen bei einem seiner Bojaren, Ivan. Ich war ein Diener, ich habe in seinem Haus gedient. 

	20:46 Der Geist Dianas über ihre Lebensaufgabe. 

	Maxim: Was war Ihre Gesamtaufgabe? Welche Aufgabe haben Sie übernommen, als Sie auf diesem Planeten inkarniert sind? Warum haben Sie sich entschieden, Prinzessin Diana darzustellen? Sie haben diese Inkarnation selbst gewählt, zusammen mit Ihren Kuratoren und Mentoren? 

	Irina (Geist von Diana): Ja, ich habe diese Inkarnation selbst gewählt. Meine Aufgabe bestand darin, Geduld und Demut in den Umständen zu entwickeln, in denen ich mich befand, in der Familie, in die ich hineingeboren wurde, das heißt bei meinem Vater und meiner Mutter. 

	21:25 Dianas Geist zu Bildung und Familie. 

	Maxim: Erzählen Sie uns bitte, wie Sie aufgewachsen sind, wie Sie erzogen wurden, wo Sie studiert haben? 

	Irina (Diana's Spirit): Ich habe eine Mädchenschule besucht und dann in Europa ein Mädcheninternat, wo Kochen, Tanzen, Französisch und Sport unterrichtet werden. Das heißt, es ist wie ein College, aber kein College, sondern ein Internat. Es ist eine Privatschule und dort werden keine naturwissenschaftlichen Fächer gelehrt, sondern den Frauen wird lediglich beigebracht, wie sie sich zu benehmen haben. 

	Maxim: Ist das die einzige Ausbildung, die Sie haben, oder haben Sie noch andere? 

	Irina (Geist von Diana): Nur das. Schule und Internat, kein wissenschaftlicher. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, wie viele Kinder hatten Sie? 

	Irina (Geist von Diana): Zwei. Zwei Söhne. 

	Maxim: Wie hießen Ihre Söhne? 

	Irina (Dianas Geist): Harry und William. 

	Maxim: Ich habe gehört, dass sie sagen, Harry sei ein Bastard, er sei kein richtiger zweiter Sohn. Das ist wahr? 

	Irina (Spirit of Diana): Das stimmt nicht, das sind alles nur Gerüchte. Dies sind alles Charles‘ Söhne. 

	23:12 Dianas Geist am letzten Tag ihres Lebens. Unfall. 

	Maxim: Können Sie uns (es interessiert alle) etwas über den letzten Tag Ihres Lebens erzählen? Erinnerst du dich an ihn? 

	Irina (Geist von Diana): Ich erinnere mich. 

	Maxim: Kannst du uns erzählen, wie der Morgen begann, was deine inneren Vorahnungen waren oder war da nichts? Wie bist du morgens aufgestanden und was ist den ganzen Tag passiert? 

	Irina (Spirit of Diana): Mein Freund Mohammed hat mich nach Frankreich eingeladen. Wir waren zusammen am Flughafen, daran erinnere ich mich, und wir flogen mit dem Flugzeug nach Paris. Wir sollten zu seinem großen Haus gehen, einem großen Anwesen (zeigt es Irina). 

	Maxim: Wen willst du sehen? 

	Irina (Geist von Diana): Das ist mein Freund – Mohammed. 

	(Irina) Zumindest höre ich den Namen so. 

	Maxim: Also, wohin bist du geflogen? 

	Irina (Geist von Diana): Nach Paris. Wir haben ein paar Bekannte (Freunde) besucht, danach sind wir einkaufen und in Restaurants gegangen. Und spät am Abend beschlossen sie, zu Mohammed nach Hause zu gehen. Es war nur mein Freund. Sein Sicherheitsmann holte uns mit dem Auto ab. Er hat ihn angerufen. Wir hatten noch einen Freund dabei und gingen alle zusammen zu Mohammeds Haus. 

	Ich wollte schlafen, weil wir den ganzen Tag gelaufen waren. Ich spürte, wie das Auto einen heftigen Ruck nach links machte (demonstriert), und es gab einen Aufprall. Ich spürte Schmerzen in meiner Brust. Ich hatte keine Zeit, irgendetwas zu verstehen, und das Auto sprang zur Seite und warf mich zurück. Danach hatte ich Schmerzen. Ich weiß noch, dass ich ohnmächtig werden wollte, aber ich konnte nicht. Jemand sagte etwas zu mir, schaute aus dem Fenster, jemand versuchte, mich an den Armen aus dem stehenden Auto zu ziehen. Es tat mir weh und ich konnte mich befreien. 

	Dann haben sie mich herausgezogen, aber ich erinnere mich an alles wie an einen Nebel. Alles um ihn herum schien in einen roten Nebel getaucht, alle Menschen schienen rot zu sein. Danach sah ich oben eine weiße Sonne. Es begann zu wachsen und während es wuchs, verschwanden die Schmerzen. Ich dachte, ich würde einschlafen oder das Bewusstsein verlieren, und schloss die Augen. 

	27:56 Der Geist von Diana über ihren Übergang in die Geistige Welt. 

	Irina (Geist von Diana): Das Erste, was ich danach sah, waren zwei junge Männer mit Flügeln. Zwei junge Männer mit Flügeln auf dem Rücken. Ich dachte auch: „Irgendeine Art von Künstler oder so? Wer ist das?“ 

	Maxim: Was für Flügel hatten sie? 

	Irina (Geist von Diana): Mit Federn. 

	Maxim: Hast du Flügel mit Federn gesehen? 

	Irina (Geist von Diana): Ja. Erst später wurde mir klar, dass es die Geister waren, die mir begegneten und diese Form annahmen. 

	Ich fragte: „Wer bist du?“ (Ich war bereits ins Krankenhaus gebracht worden), und sie lächelten und antworteten: „Ihre Leiche ist im Krankenhaus.“ Ich hörte ihre Stimme, aber als sie antworteten, bewegten sich ihre Lippen nicht. Ich fragte: „Wie spät ist es jetzt?“ Sie sagten, es sei ungefähr sechs Uhr morgens gewesen. Ich sagte, ich wollte meine Freunde sehen. Sie sagten: „Sie sind woanders und Sie müssen jetzt auf sich selbst aufpassen.“ Danach begannen sie mir zu erklären, dass mein Körper gestorben sei und ich mit ihnen an einen besonderen Ort gehen müsse, wo ich auf die Verbindung mit meiner Höheren Essenz warten könne. 

	29:42 Dianas Geist über die Unfallursache. 

	Maxim: War das im Allgemeinen ein inszenierter Unfall oder ein Unfall? 

	Irina (Geist von Diana): Es war kein Unfall. Ich fragte später, als ich mich mit meiner höheren Essenz verbunden hatte. Ich wandte mich an meine Engelführer (Berater, wie man so sagt) und fragte sie: „Warum wurde meine Inkarnation unterbrochen? Gab es dafür eine Schuld? Sie zeigten mir, dass ich in den 36 Jahren meiner Inkarnation von der 12. auf die 7. Stufe abgesunken war. Deshalb trafen sie diese Entscheidung – mich vorzeitig aus der Inkarnation zu nehmen. Sonst hätte ich aufgrund meiner Niedergeschlagenheit und meines Hasses wahrscheinlich noch weiter absinken können, wahrscheinlich auf die 5. Stufe. Schließlich litt ich unter Depressionen, Niedergeschlagenheit und nahm Antidepressiva.“ 

	Die beratenden Engel haben den Ablauf so gestaltet, dass der Fahrer, der uns abholen kam, aufgrund gesundheitlicher Probleme die Gefahr nicht rechtzeitig erkennen konnte. Das Treffen mit diesem Fahrer kam zustande, obwohl ich ihn nicht kannte. Das heißt, dieser Event-Feed wurde im Voraus erstellt, noch bevor wir in Paris ankamen. 

	32:22 Dianas Geist über ihre wahrscheinliche Schwangerschaft zum Zeitpunkt des Unfalls. 

	Maxim: Stimmt es, dass Sie zum Zeitpunkt des Unfalls schwanger waren? 

	Irina: Nein. Bestätigt nicht. 

	Maxim: Also. War nicht schwanger. 

	32:32 Dianas Geist über ihren Mann. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, warum Sie sich für einen solchen Ehemann entschieden haben? Warum brauchten Sie so einen Ehemann? 

	Irina (Dianas Geist): Egal wie oft sie sagen, dass ich es aus Berechnung getan habe, um in die königliche Familie aufgenommen zu werden, das ist nicht so. Ich habe ihn wirklich geliebt. Das ist meine erste Liebe. Vor ihm hatte ich niemanden. 

	Ich war 19 Jahre alt. Wir trafen uns und ich war ein Mädchen, das an die Liebe glaubte und sich eine glückliche Familie wünschte. Ich habe mich wirklich in ihn verliebt, sogar als er zu Sarah kam. Ich habe mich in ihn verliebt, aber nichts darüber gesagt. Und dann stellte sich heraus, dass er sich nicht für Sarah, sondern für mich entschieden hatte, obwohl alle sicher waren, dass er sich für meine Schwester Sarah entscheiden würde. Ich habe wirklich aus Liebe geheiratet, ich habe ihn als Menschen geliebt und versucht, dafür zu sorgen, dass es ihm gut geht, aber er hat mich in seiner Liebe enttäuscht. 

	Maxim: Wie hat er Sie enttäuscht? 

	Irina (Geist von Diana): Durch Verrat, Stolz und Verachtung mir gegenüber, da ich eine Person bin, die ihnen unterlegen ist. Er sagte es und war im Allgemeinen der Meinung, dass er mir einen Gefallen getan hatte, indem er sich für einen von vielen entschieden hatte, die ihn begehrten. Und jetzt muss er nur noch eine Frau mit dem Finger winken, und sie wird aufgrund seiner Position mit ihm den Gang entlanglaufen. Er hat es mir direkt gesagt. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, haben Sie Königin Elisabeth in der Geistlichen Welt getroffen? 

	Irina (Geist von Diana): Noch nicht. Ich habe dich nicht getroffen. 

	35:03 Der Geist der Diana auf der siebten spirituellen Ebene. 

	Maxim: Erzählen Sie uns bitte, was für Sie die siebte Ebene ist, die Sie erreicht haben? Was machst du da? 

	Irina (Geist von Diana): Ich denke über mein Leben nach. Ich habe eine wunderschöne Landschaft und ein weißes zweistöckiges Haus mit Balkon, wie eine Villa (zeigt). 

	(Irina) Sie hat es in ihrem Kopf gebaut. Es ist von einer Rasenfläche und einem Garten umgeben. Und in diesem Garten hat sie aus irgendeinem Grund sowohl tropische als auch nördliche Bäume gesammelt, weil sie in der spirituellen Welt kombiniert werden können. Sie können dort jeden beliebigen Garten oder Wald anlegen. Sie zeigt mir jetzt zum Beispiel einen See. 

	(Geist der Diana) Dies ist mein persönlicher See, und ich lebe ein wenig abgeschieden von anderen Geistern. Ich habe meinen eigenen Raum. Gäste können zu mir kommen, informieren mich aber vorher mental. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, wie viele Leute Sie bereits kontaktiert haben, während Sie in der Geistlichen Welt sind? 

	Irina (Geist von Diana): Ja, die gab es. Ich kommuniziere jetzt zum 22. Mal mit der dichten Ebene, mit der physischen Welt. 

	(Irina) Sie wurde schon so oft angerufen. Sie ist beliebt. 

	36:41 Der Geist Dianas über die Sitten und Regeln in der königlichen Familie. 

	Maxim: Dianochka, kannten Sie die königliche Familie gut? Wozu existiert die königliche Familie wirklich? 

	Irina (Geist von Diana): Ich wusste es. Ich lebte mit Charles zusammen, er war der Erbe. Und selbst jetzt ist er im Wesentlichen so, er hat den Thron noch nicht bestiegen. Ich fühle mich nicht in dem Egregor, in den er eingetreten ist. 

	Ich kannte die Bräuche dieser Familie. Dort ist es sehr streng. Dort gibt es solche Sitten: Nach außen hin zeigt man, dass man sehr streng erzogen wurde, aber wenn die Leute einen nicht sehen, kann man tun und lassen, was man will. Beachten Sie die äußere Etikette. Es gibt viele Regeln der äußeren Etikette, bis hin zur Art und Weise, wie man sitzt, steht, geht, isst – alles ist geregelt. 

	Maxime: Das heißt, alles ist geregelt: wie man sich bewegt, geht, sitzt, steht. Hat es Ihnen gefallen? 

	Irina (Dianas Geist): Ehrlich gesagt, nein, es hat mir nicht gefallen. Dort gefällt es zwar nur wenigen, aber jeder versteht, dass es nicht anders geht, denn all dies hat sich über Jahrhunderte entwickelt. Und wenn jemand mit den Traditionen bricht, wird er in dieser Gesellschaft zum Außenseiter und man wird ihm (in keiner Weise) die Hand schütteln. 

	38:33 Der Geist Dianas über den Einfluss der königlichen Familie auf die Weltordnung. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, wie viel Einfluss hat die königliche Familie auf die ganze Welt? 

	Irina (Spirit of Diana): Viel mehr als du denkst. Nicht einmal Einfluss, sondern Autorität. Ich würde sagen: sehr hohe Autorität sowohl in europäischen Ländern als auch in Amerika. 

	39:14 Der Geist der Diana über ihren Söhnen. 

	Maxim: Dianochka, sie fragen, was Sie über die Wahl Ihres zweiten Sohnes durch Ihre Auserwählte denken? 

	Irina (Dianas Geist): Es ist sein Recht und ich habe das Gefühl, dass er glücklich ist. Ich kenne sie nicht, aber ich spüre seit einigen Jahren eine Welle der Freude in ihrem Bereich. Ich bin sehr froh, dass meine beiden Söhne in ihrer Sehnsucht nach mir getröstet wurden. Sie waren traurig. Sie leben jetzt ihr eigenes Leben und ich habe das Gefühl, dass sie es genießen. Sie genießen das Leben. 

	40:03 Der Geist der Diana über den Freimaurern. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, hatten Sie Verbindungen zu den Freimaurern, den Illuminaten oder anderen Geheimbewegungen? 

	Irina (Dianas Geist): Ich war nicht in der Politik aktiv, sie hat mich nicht interessiert. Ich bin nur ein paar Mal in die Kirche gegangen. Ich war mit den Kindern, der Hausarbeit, dem Garten, den Blumen beschäftigt (zeigt den Garten, Rasenflächen, Blumen im Palast). Politik interessierte mich nicht. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	40:41 Dianas Geist auf Dodi Al-Fayed. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, hatten Sie eine romantische Beziehung mit Dodi Al-Fayed? 

	Irina (Spirit of Diana): Dodi ist auch mein Freund. Was bedeutet „romantisch“? Nur mein Freund. Und wir hatten keine enge Beziehung, wie zwischen Mann und Frau. Er war vielleicht in mich verliebt, aber ich behandelte ihn wie einen Freund. 

	41:12 Der Geist der Diana zum Konflikt zwischen Russland und der Ukraine. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, was denken Sie über den Krieg, der hier in Russland stattfindet, und Großbritannien hilft der Ukraine in diesem Krieg sehr? Wie fühlen Sie sich dabei? 

	Irina (Geist von Diana): Tatsächlich ist jeder Krieg schrecklich. Meine Eltern erzählten mir, was während des Zweiten Weltkriegs in Europa und in der Sowjetunion geschah, sie wussten davon. Ich habe eine negative Einstellung gegenüber jedem Krieg. Ich denke, dass es immer viel besser ist, diplomatisch zu verhandeln, obwohl ich mich nie für Politik interessiert habe und auch jetzt nicht. Meine Meinung: Immer, bis zum letzten Moment, immer, solange es möglich ist, Diplomatie anwenden. Und wer dies nicht konnte und militärische Aktionen startete, hat den Kampf gegen die dunklen Mächte auf jeden Fall schon verloren, selbst wenn er diesen Krieg gewinnt. 

	Maxim: Ich stimme zu. 

	42:38 Der Geist von Dianas Ansprache an das Publikum. 

	Maxim: Dianochka, es gab bereits viele verschiedene Channelings bezüglich deiner Seele: wohin sie ging, auf welche Ebenen, war sie schwanger oder nicht. Sagen Sie mir bitte, was möchten Sie allen Menschen sagen, die Sie jetzt nach dem Unfall, bei dem Sie ums Leben gekommen sind, hören können? Was würden Sie den Leuten jetzt sagen oder wünschen? Sie hatten bereits viele Meetings, nicht wahr? 

	Irina (Geist von Diana): Ja, ich habe es bereits übermittelt und möchte nun durch Irina noch einmal übermitteln, dass für die Geistliche Welt, in der Sie sich nach dem Übergang befinden, sogar jene Gefühle, Emotionen und Gedanken wichtig sind, die Sie im irdischen Leben für Kleinigkeiten, für etwas Unbedeutendes halten. In der Geistigen Welt erlangen sie enorme Dimensionen von universeller Bedeutung. 

	Meine ungeheilten Gefühle gegenüber meinem Vater, meiner Mutter, alle kleinen Beschwerden aus meiner Kindheit kamen in der Geistlichen Welt an die Oberfläche und erlaubten mir nicht, aufzusteigen. Es ist ein Gefühl (ich gebe Ihnen jetzt eine ungefähre Vorstellung), wenn Sie schwimmen, das warme Wasser genießen und plötzlich Gewichte an Ihnen hängen und Sie nach unten ziehen. Und das Schlimmste ist, dass Sie verstehen, dass diese Gewichte nicht jemandes Eigentum sind, dass sie nicht von irgendwoher kommen, sondern dass sie Ihre eigene Schöpfung sind. Das heißt, Sie haben sie selbst geschaffen und ertränken sich selbst. Da versteht und sieht man es sehr gut. 

	Maxim: (liest aus dem Chat vor) „Irina, bitte wechsle deinen Friseur.“ Leute, sie kann mich nicht ändern – ich sitze neben ihr. Sie kann mich nicht ändern (lacht). Ich habe einen Föhn, ich habe einen Kamm. Übrigens, wir versuchen, vor der Kamera wirklich gut auszusehen, Leute. Wir haben keinen Friseur. Wir sind einfache, normale Schizothriller, ohne eigenen Friseur. Machen Sie weiter, Irish, entschuldigen Sie die Unterbrechung. 

	Irina (Geist der Diana): Achtet deshalb, wie ich schon sagte, auf Streit, auf Beschwerden, auf Missverständnisse, auch auf jene, die euch unbedeutend erscheinen, und versöhnt euch mit euren Übeltätern, noch bevor ihr zu Bett geht, noch bevor die Nacht hereinbricht. Niemand weiß, ob Sie morgens in Ihrem Körper oder bereits in der Geistigen Welt aufwachen. 

	Denken Sie also daran, dass das Leben auf der Erde im Vergleich zu meinem jetzigen Standort so ist, als würde man einen Film im Kino mit seinem gesamten Leben außerhalb des Kinos vergleichen. Ich habe es nur bildlich ausgedrückt. 

	Maxim: Danke. 

	(liest aus dem Chat vor) „Warum machst du das?“ Weil ich es tun möchte, Leute. 

	46:16 Dianas Geist über Außerirdische und ihre Verbindung zur Königin. 

	Maxim: Nächste Frage. Sagen Sie mir bitte, wissen Sie überhaupt von der Existenz außerirdischer Zivilisationen, verschiedener Außerirdischer? 

	Irina (Spirit of Diana): Davon habe ich schon oft gehört. Auch in Großbritannien wurden zu meiner Zeit, vor allem Anfang der 90er Jahre, nicht identifizierte Flugobjekte beobachtet. Ich habe darüber gelesen, es hat mich interessiert, es hat mich interessiert. 

	Maxim: Hatte Ihre Familie Verbindungen zu verschiedenen außerirdischen Zivilisationen? Man sagt, dass Ihre Königin tatsächlich als Reptil inkarniert wurde. 

	Irina (Geist von Diana): Ich kenne ihre Inkarnationen nicht. Dieser ganze Clan, diese Familie, die jetzt die Königsfamilie ist und die Macht untereinander weitergibt, ist ein sehr geschlossenes System. Sie haben ihre eigenen Geheimnisse, darunter auch Familiengeheimnisse, die sie niemandem erzählen, auch mir nicht. Denn ich stamme nicht aus diesem Clan, ich bin nicht dort geboren, ich bin nur von außerhalb gekommen. Weil ich ein Mitglied ihres Clans geheiratet habe, aber nicht blutsverwandt mit ihnen bin. 

	47:45 Der Geist der Diana über die Geheimgesellschaften Großbritanniens. 

	Maxim: Stimmt es, dass die königliche Familie in der Hierarchie der Illuminaten-Bruderschaft steht? 

	Irina (Spirit of Diana): Es gibt Geheimgesellschaften, das ist in Großbritannien sehr verbreitet. Da sie sich, wie ich bereits sagte, sehr reglementiert verhalten, insbesondere aristokratische Familien, haben sie sehr entwickelte Geheimgesellschaften und können ihre eigenen Regeln schaffen und sich dadurch von den Regeln dieser Gesellschaft befreien, die sie nicht mehr einhalten wollen und die sie sozusagen bereits ermüdet haben. Um von diesen Regeln abzuweichen, schließen sie sich gerne verschiedenen geheimen, okkulten Gesellschaften und esoterischen Gemeinschaften an. Es gibt sie im Vereinigten Königreich, es sind sehr geschlossene Systeme. 

	Und wie ich bereits sagte, hatte Charlie, also mein Ex-Mann, viele Geliebte. Ich vermute, dass er sie dort erworben hat, weil mir gesagt wurde, dass er zu solchen Gesellschaften ging (ich weiß nicht – Illuminaten oder Freimaurer). Er ging, er wurde dorthin eingeladen. Viele Lords gehen dorthin, sogar aus dem House of Lords. Er hat mir nicht verraten, wie sehr er involviert war. Nun, das hat mich nicht interessiert. Mich hat mehr interessiert, warum er sich mir gegenüber so verhielt, und nicht sein Glaube. 

	49:34 Der Geist der Diana über die politische Abhängigkeit Russlands. 

	Maxim: Stimmt es, dass Russland in völliger kolonialer Abhängigkeit von Großbritannien steht? 

	Irina (Spirit of Diana): Wenn Russland in kolonialer Abhängigkeit von Großbritannien stünde, würde es tun, was Großbritannien von ihm verlangt, denn vollständige Abhängigkeit bedeutet Kontrolle über die Handlungen des Staates. Und da (Sie haben es gerade selbst gesagt) zwischen Russland und der Ukraine Krieg herrscht, ist klar, dass weder Russland noch die Ukraine unter der direkten Kolonialherrschaft Großbritanniens stehen, denn soweit ich weiß, haben sie, zumindest öffentlich, nie einen Krieg gutgeheißen. 

	Ich glaube nicht, dass sie in geschlossenen Systemen zugelassen wurden. Sie verfolgten eine völlig andere Politik. Es ging um Politik – darum, wie man aus anderen Ländern Profit schlagen und wie man dort Verträge unterzeichnen könnte, die für Großbritannien von Vorteil wären. Es ist nichts Besonderes daran. Charles hat mir davon erzählt. Ich sagte auch, dass es mir langweilig wird, diesen Gesprächen zuzuhören. 

	Daran ist nichts Besonderes. Politiker aller Länder denken darüber nach, wie sie am besten internationale Verträge mit anderen Staaten abschließen können. Auch russische Politiker und das russische Außenministerium denken darüber nach. Sie lieben Ihr Land und vertreten seine Interessen. Außerdem werden Sie natürlich die Interessen Großbritanniens und Ihrer russischen Politiker nicht respektieren. Ebenso wenig respektieren britische Politiker die Interessen Russlands oder der Ukraine. Sie werden ihre eigenen Interessen verfolgen, das ist in der irdischen Welt natürlich. 

	Maxim: War die königliche Familie in den 1930er Jahren an der Finanzierung von Hitlers Deutschland beteiligt? 

	Irina (Spirit of Diana): Meine persönliche Meinung? 

	Maxim: Ja, Ihre persönliche Meinung. 

	Irina (Spirit of Diana): Ich habe keine derartigen Dokumente gesehen, daher möchte ich nicht spekulieren. Ich glaube nicht, und zwar aus dem einfachen Grund, dass auch Großbritannien unter den Folgen des Zweiten Weltkriegs zu leiden hatte. Obwohl es natürlich eine größere Finanzkrise gab, litt der Lebensmittel- und Industriesektor, also die Wirtschaft, stärker. 

	52:39 Der Geist Dianas über ihre Pläne für die Inkarnation. 

	Maxim: Haben Sie jemals versucht, zukünftige und vergangene Situationen aus der spirituellen Welt zu betrachten? 

	Irina (Geist von Diana): Nein, ich bin derzeit nur mit der Analyse beschäftigt, überprüfe meine Inkarnation und schaue mir mögliche Inkarnationsoptionen an, die mir meine Engelberater angeboten haben. 

	Maxim: Und welche Optionen haben die Engel vorgeschlagen, falls das kein Geheimnis ist? 

	Irina (Spirit of Diana): Mir wurden 4 Optionen angeboten. Zwei davon befinden sich in den feinstofflichen Zivilisationen der Sonne und des Sterns Deneb. Und zwei in der dicht-materiellen Welt: Einer befindet sich wieder auf der Erde, der zweite auf dem Planeten Burkhad. Mir wurden diese 4 Optionen angeboten und ich ziehe sie derzeit in Betracht. Ich möchte nicht nur auf Level 12, sondern auch auf Level 18 wieder aufsteigen. 

	Maxim: Sag mir bitte, bist du wirklich von Shakespeare? 

	Irina (Spirit of Diana): Nein, das ist eine andere Art. 

	54:00 Der Geist von Diana auf Königin Elizabeth II. 

	Maxim: Sie fragen: War Ihre Schwiegermutter wirklich ein Reptil? 

	Irina: Wollen Sie damit andeuten, dass ich meine Schwiegermutter für eine Schlange hielt? Nein, ich glaube nicht. Sie ist ein Mensch, aber ein sehr verschlossener. Es war schwierig, irgendwelche Emotionen bei ihr hervorzurufen. Sie kam mir wie eine Art Maschine vor, wie ein menschlicher Roboter. Nicht weil sie kein Mensch war, sondern weil sie emotional so verschlossen war, dass sie nicht nur gemäß den Regeln sprach oder sich verhielt, sondern sich selbst so sehr darin trainierte, dass sie höchstwahrscheinlich nur so fühlte und dachte, wie es von ihr erwartet wurde. 

	Maxim: Ich verstehe, das heißt, ich bin ganz in den Traditionen der königlichen Familie aufgewachsen. 

	Irina (Dianas Geist): Das heißt, sie war sehr verschlossen und öffnete sich niemandem, nicht einmal ihren Kindern. Charles sagte, dass seine Mutter viel vor ihm verheimlichte. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, kannten Sie John F. Kennedy Jr.? 

	Irina (Geist von Diana): Ich kannte sie. 

	Maxim: Es heißt, er lebe noch, stimmt das? 

	Irina (Geist von Diana): Ich habe keinen Kontakt aufgenommen oder angerufen, um diese Informationen zu erhalten. 

	Maxim: Vielen Dank, dass Sie sich die Zeit genommen haben, mit uns zu sprechen. Ich sehe, dass die Leute aus irgendeinem Grund keine weiteren Fragen haben. 

	Irina: Sie schreiben: Haben Sie mit Ihrer Mutter kommuniziert, wie war Ihre Beziehung? 

	56:03 Dianas Geist über ihre Mutter. 

	Maxim: Wie war Ihr Verhältnis zu Ihrer Mutter? 

	Irina (Dianas Geist): Ich war wütend auf meine Mutter, weil sie mich und meinen Vater nach der Scheidung verlassen hat. Und dann war ich beleidigt, dass sie mich nach meiner Scheidung von meinem Mann nicht unterstützt hat. Ich versuchte, meine Beziehung zu ihr zu verbessern, aber sie behandelte mich nicht mit viel Liebe und ich empfand auch Groll gegen sie. 

	Ich fühlte mich auch schuldig (zeigt eine Frau namens Ruth oder Ruthia). Das ist die Stiefmutter. Ich hatte eine große emotionale Blockade – ein Schuldgefühl ihr gegenüber, dass ich sie hasste und ihr Böses wünschte. Ich bat sie um Vergebung, doch auch dieses Schuldgefühl ließ nicht nach, weshalb ich mein Niveau senkte. 

	57:15 Der Geist Dianas über die geplante Dauer ihres Lebens. 

	Irina (Geist von Diana): Mir wurden die Gründe gezeigt, warum ich mein Niveau gesenkt habe und warum ich im Alter von 36 Jahren aus der Inkarnation genommen wurde. Ich schaute in meine persönliche Timeline und sah, dass ich diese Inkarnation als Diana 72 Jahre lang geplant hatte und früher, mit 36 Jahren, daraus hervorging. Ich habe mir die Wahrscheinlichkeitslinien auf meiner persönlichen Zeitleiste angesehen und festgestellt, dass bei mir tatsächlich ein hohes Risiko – über 80 % – besteht, auf Level 5 abzufallen, wenn ich noch zwei oder drei Jahre länger bleibe. Das heißt, ich habe auch meinen Engeln dafür gedankt, dass sie diese Situation arrangiert haben. 

	58:19 Dianas Einstellung zur Religion und ihrem Leben in der königlichen Familie 

	Maxim: Welche Religion gab es in der königlichen Familie und gab es dort überhaupt Religion? 

	Irina (Geist von Diana): Offiziell – Christentum. Aber ich würde nicht sagen, dass sie besonders religiös sind, sie beachten alles, sie reden mehr darüber. Was für ein Gläubiger ist Charles, wenn er mich ständig betrogen hat und alle, einschließlich seiner Mutter und seiner Verwandten, das für normal hielten? Sie sagten mir: „Was ist daran falsch? Das macht doch jeder.“ Was ist das für ein Christentum? Er hat es nicht einmal verheimlicht. 

	Er sagte zu mir: „Habe ich dir Treue versprochen?“ Ich sage: „Ja, wir haben geheiratet! Natürlich hast du in der Kirche vor Gott die Treue geschworen.“ Er lachte mir ins Gesicht und antwortete: „Was für ein Narr du bist!“ Du Narr – dass ich an Eide vor Gott glaube! 

	Maxim: Ich verstehe. Deshalb zerbrechen Familien, weil der Glaube fehlt. Dies ist meine persönliche Meinung. 

	Irina (Spirit of Diana): Ja, du hast recht, ich stimme dir zu. 

	Maxim: Nun zur letzten Frage. Unterscheidet sich das Leben in einer königlichen Familie sehr vom Leben eines gewöhnlichen Menschen? 

	Irina: Ich habe beide Leben gelebt, weil ich nicht aus einer einfachen Familie stamme, aber natürlich viel einfacher als die königliche. Ich glaube, dass es in der Königsfamilie sogar noch mehr Regeln und Einschränkungen gibt als in der normalen Familie. Diese Regeln und Einschränkungen prägen bei den dort geborenen Menschen die Heuchelei. Sie entwickeln eine Gewohnheit: Egal, was sie über eine Person denken, sprechen Sie immer mit einem Lächeln. Sie lächeln vielleicht, grüßen, fragen, wie es ihm geht, geben sich freundlich, aber in Gedanken schmieden sie bereits Pläne, wie sie diese Person entlassen oder die Beziehung zu ihr abbrechen können usw. Das heißt, selbst wenn sie beleidigt sind, werden sie es verbergen und alles in ihrer Seele sammeln und sie werden lächeln. Dies ist ein künstliches Lächeln. 

	1:01:30 Der Geist von Diana auf Camilla Parker Bowles. 

	Maxim: Letzte Frage. Wie war Ihre Beziehung zu Camilla? Ich weiß nicht einmal, wer Camilla ist. 

	Irina (Dianas Geist): Das ist Charles‘ Geliebte. Sie drehte es um ihre Fingerspitzen. Jetzt versuche ich natürlich, ihr zu vergeben, aber gerade wegen meines Hasses auf sie haben sich bei mir ziemlich viele Blockaden und karmische Knoten angesammelt. Eine Zeit lang wollte ich sie am liebsten vernichten, weil sie dabei war, meine Familie zu zerstören. Meine Gefühle waren ihr egal. Ich weiß, dass Charles sie geliebt hat, das hat er selbst gesagt. Und als ich ihn fragte: „Warum hast du sie dann nicht geheiratet, wenn du mich nicht liebst, sie aber liebst?“ - Er antwortete, dass seine Mama und sein Papa es nicht erlaubt hätten. Denn sie stammte aus einer sehr einfachen Familie, aus der Familie eines britischen Militärs, nicht aus der einer Aristokratin. Und so beschloss er, um Streit mit seinen Eltern zu vermeiden, die Frau, die er liebte, nicht zu heiraten. Damit fügte er mir und sich selbst und auch ihr Schmerz zu. 

	Jetzt verstehe ich, dass auch sie Schmerzen hat. Ich möchte, dass sie mir vergibt, ich möchte, dass Charles mir vergibt. Mir wurde klar, dass unsere Lebensweise, unser gesamtes Familienleben, nur eine Aneinanderreihung verschiedener Spiele war, genau wie es Spiele für Kinder gibt, mit denen Kinder lernen, sich als Erwachsene richtig zu verhalten. Ebenso ist alles irdische Leben für die geistige Welt bestimmt. 

	Maxim: Vielen Dank, Dianochka. 

	Leute, ich möchte alle daran erinnern, dass wir nächsten Montag, also genau jetzt, eine Klausurtagung in Moskau haben. Dies ist ein brandneues cooles Programm „Wissenschaft der Bildsprache und Astralreisen“. Wenn Sie uns nirgends finden können, rufen Sie uns einfach an: +7-988-910-00-40. Elena wird antworten und Sie schnell für die beiden verbleibenden freien Plätze anmelden. Ich warte auf Sie. Ich weiß, dass Sie irgendwo auf diese Einladung warten und dass Plätze nur für Sie reserviert sind. Besetzen Sie Ihre Plätze und treten Sie dem Team bei. 

	Und dementsprechend ein sehr cooles Programm, ich nenne es „Cassiopeia rund um die Welt“, das gesamte Wissen des Cassiopeia-Projekts in einer Flasche – das ist Thailand. Anschließend werden Ihnen Bewertungen zu unserem Israel-Retreat angezeigt. 

	Und im Allgemeinen gilt: Wenn Sie irgendwohin möchten, aber nicht wissen, wie Sie das erreichen, können Sie die Nummer +7-988-910-00-40 wählen. Lenochka beantwortet alle Ihre Fragen und löst andere Probleme. Schauen Sie unter dem Video nach, dort haben wir Links zu allen unseren Veranstaltungen. 

	(liest aus dem Chat vor) „Lade Castaneda ein.“ Wir laden Sie später ein. 

	Irochka, danke, danke, danke! Danke für die Sendung. Leute, vielen Dank! Ich werde auf jeden Fall ein separates Video für Sie über unser neues Woronesch-Zentrum machen, ich bin sicher, dass es Ihnen hier gefallen wird. 

	Kommen Sie zu uns für verschiedene Schulungen. Wir haben Heilung durch das Höhere Selbst, wir haben Kontaktkurse, den ersten Strom, wir haben bereits Kontaktkurse, den zweiten Strom. Besuchen Sie unseren Online-Shop, dort gibt es jede Menge Geschenke. Leute, ich umarme euch ganz fest, ich werde euch nicht mehr auf die Nerven gehen, ich weiß, dass euch die Sendungen mehr Spaß machen, als dem Projekt zu helfen. Durch den Kauf unserer Produkte geben Sie mir die Möglichkeit, dieses Projekt auszubauen, aufzubauen und weiterzuentwickeln. Ich bete dich an, ich liebe dich. Kaufen Sie Produkte der Firma „Cassiopeia“! Ich bin sicher, dass Sie und ich in jeder Stadt echte Häuser der Liebe bauen können. Leute, tschüss alle zusammen! 

	Irina: Und ich danke allen für eure Unterstützung, für eure Liebe! Ich sende dir das Licht meiner Liebe. Bis zum nächsten Mal! 

	

	 

	25. März 2023. 

	Konferenzteilnehmer: 

	Irina Podzorova hat Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit feinstofflichen Zivilisationen und mit der spirituellen Welt. 

	Maxim Rusan – Leiter des CASSIOPEIA-Projekts und des Zentrums für spirituelle und körperliche Entwicklung; 

	Der Geist (körperlos) von Diana Spencer – Prinzessin von Wales, Mutter der Erben des britischen Throns. 

	MidgasKaus zur schulischen Vorbereitung auf das Familienleben auf dem Planeten Esler 

	 https://blog.cassiopeia.center/midgaskaus-o-shkolnoj-podgotovke-k-semejnoj-zhizni  

	Wir wissen, dass die meisten Frauen auf Ihrem Planeten in Krankenhäusern (Kliniken) entbinden, das heißt unter medizinischem Personal, das die notwendige Unterstützung leistet. Dies ist in diesem Entwicklungsstadium Ihrer Gesellschaft eine unvermeidliche Tatsache. 

	Dafür gibt es mehrere Gründe. Es gibt einen Grund – einen spirituellen –, warum eine Frau, die während der gesamten Schwangerschaft keinen Kontakt zum Geist ihres Kindes hatte, auch nach der Geburt keinen Kontakt zu ihm aufnehmen kann, nicht mit ihm sprechen und ihm erklären kann, was geschieht. 

	Dieser Geist dringt in seinen Körper ein und versteht nicht, was geschieht. Sie wird nicht in der Lage sein, Kontakt zu ihm aufzunehmen, geschweige denn, ihn zu kontaktieren. Viele wissen nicht einmal, dass es möglich ist, ihm das Licht der Liebe zu senden, ihn zur Geburt in diese Welt zu rufen, ihm zu versichern, dass es hier sicher ist und er erwartet wird, sodass er keine Angst hat. Ein Kind kann den Geburtsverlauf durch seine Gedanken stoppen und die Kontraktionen sogar abschwächen, indem es Angst, Schmerzen und Selbstzweifel verspürt. 

	Aufgrund dieser negativen Schwingungen und der Faktoren, die Ihren Körper schwächen (davon gibt es auf der Erde ziemlich viele), sollte Ihre Geburt in Anwesenheit von Spezialisten stattfinden. Denn die Gefahr, dass etwas schief geht, ist groß. 

	Auf Esler, einem Planeten mit fortschrittlicher Medizintechnik und einer hohen Alphabetisierungsrate in der Bevölkerung, hat jede Frau die Möglichkeit, während des Geburtsvorgangs mit dem Geist ihres Kindes zu kommunizieren. Die Mädchen werden in der Schule speziell auf dieses Ereignis vorbereitet. Dort lernen sie das Fach „Familienleben“, das ihnen hilft, besser zu verstehen, was in diesem wichtigen Moment geschieht. 

	Wenn man es auf das irdische Alter umrechnet, dann ist es ungefähr ab 12 Jahren. Für Sie ist das ungefähr die fünfte oder sechste Klasse. In diesem Alter wird bereits das Thema „Familienleben“ eingeführt. Darüber hinaus haben sowohl Jungen als auch Mädchen dieses Leiden. Es ist allgemein, aber es gibt separate Unterklassen, in die nur Mädchen kommen – das sind wie Clubs – und in die nur Jungen kommen. Es gibt ein allgemeines Thema namens „Familienleben“. Es gibt ein spezielles Programm, bei dem während des Schuljahres mehrere solcher Kurse in Clubs stattfinden. Das heißt, sie vermitteln beispielsweise Material zur „Physiologie des Körpers“ und zum Verhalten in verschiedenen nicht standardmäßigen Situationen. Jungen wird beispielsweise etwa im gleichen Alter „die Physiologie des männlichen Körpers“, „welche Rolle spielt der Mann im Empfängnisvorgang und wie kann er während der Schwangerschaft und Geburt helfen“ erklärt – all das wird dem Jungen erklärt. 

	In der irdischen Gesellschaft ist es üblich, dass dieses Wissen innerhalb der Familie weitergegeben wird. Wir sind jedoch der Ansicht, dass es wichtig ist, dieses Wissen bereits im Kindesalter zu vermitteln und dass es in der Schule als öffentlicher Einrichtung auf der Grundlage der neuesten wissenschaftlichen Erkenntnisse erworben werden sollte. 

	An unserer Schule wird veraltetem Wissen, insbesondere aus der Wissenschaftsgeschichte, wenig Beachtung geschenkt. Grundsätzlich vermitteln wir den Studierenden ausschließlich modernste wissenschaftliche Erkenntnisse, um sie zu qualifizierten Fachkräften zu entwickeln. 

	Kommentar: „Leider ist dies in Russland ein ziemlich kontroverses Thema im Zusammenhang mit der Sexualerziehung von Kindern.“ 

	Sie reden weniger über Sex und mehr über das Familienleben. Sie sagen Ihnen nicht, wie Sie es machen sollen. Sie erwähnen lediglich, wie die Empfängnis erfolgt, und konzentrieren sich auf etwas anderes. 

	Zeitstempel: 20:20, #277 Alien Children. Wie sich die Schulbildung auf die Zukunft eines Kindes auswirkt – Wahres spirituelles Leben. 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	Mai 2021 

	 

	
Kassiopeia. Eine kurze Geschichte der Zivilisation der Erde 

	 https://cassiopeia.center/url  
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	Vor 17.000.000.000 Jahren. Die Entstehung des physikalischen Universums. 547 (13:00). 

	 

	Universum . Der Durchmesser des Universums beträgt 1*10˄240 Lichtjahre. Jahre. Die Form des Universums ähnelt fast einer Kugel. Der Urknall ist in der MS-Wissenschaft die Verdichtung von Materie aus Energie. 547 (5:00). Galaxien im Universum sind in Clustern unterschiedlicher geometrischer Formen verteilt. 547 (9:00), 459 (12:00). Im Universum sind 840*10˄15 Galaxien bekannt. 547 (11:00). Das Alter des physikalischen Universums beträgt etwa 17.000.000.000 Jahre. 547 (13:00), 689 (3:30), aber vom Moment des Beginns der Entstehung an können etwa 20.000.000.000 Jahre vergangen sein, 537 (4:30). Nach dem Erscheinen der plasmoiden Welt, aller plasmoiden Welten, vergingen noch mehrere Milliarden Jahre, und erst dann erschienen die Zentren der Galaxien, d. h. es begann sich das zu bilden, was in der MS als dichtes materielles Universum bezeichnet wird. #420 (22:07). Plasmoidwelten im Universum sind auf 59 Dichtestufen verteilt, 459 (31:50). Um die Grenzen des Universums zu erreichen, muss man sich in eine andere Dimension begeben, auf eine subtilere Ebene. 547 (14:00). In den Galaxien des Universums gibt es 15 bis 350 oder mehr humanoide Zivilisationen. 547 (21:30). Andere Universen existieren, wie die physische Welt, nicht. Der Urknall des Universums war diffus, nicht punktförmig. 547 (22:30). In der materiellen Welt des Universums gibt es 6048 materielle Energien, und nur 9 davon sind physisch, 526 (28:10), 459 (33:40). Im Universum macht die dichte materielle Welt 7–8 % der gesamten materiellen Welt aus, 496 (18:40), 459 (33:40). In Bezug auf die Existenzdauer hat das Universum (Manvantara) noch nicht die Hälfte seiner Existenzzeit erreicht. 635 (1:08:00). Andere Universen existieren, wie die physische Welt, nicht. Der Urknall des Universums war diffus, nicht punktförmig. 547 (22:30). 

	 

	 

	Die Entstehung der Milchstraße nach der Entstehung des physischen Universums 

	 

	Milchstraße. Das Alter der Milchstraße beträgt etwa 20.000.000.000 Jahre. 537 (4:30). Laut MS gibt es in der Milchstraße etwa 230.156.300.000 Sterne. 547 (32:50). Laut den Astronomen des MC gibt es mehr als 300.000.000.000 Sterne. 601 (22:10). Plasmoide leben auf jedem Stern und Planeten. 601 (22:00). Zur Kommunikation und als Analogon zum Internet in der Milchstraße verwenden sie die sofortige Quanten-Gluon-Kommunikation (Quark-Kohlenstoff), die auch in den MS-Zivilisationen verwendet wird und auf einer bestimmten Art von Energiewellen basiert, die die Energien im Atom bilden. 166 (6:24), 170 (5:23), 521 (5:10), 620 (4:30). Die Quanten-Gluon-Kommunikation ist 150.000-mal schneller als die Lichtgeschwindigkeit. 547 (44:00). In der Milchstraße gibt es 727 intelligente humanoide Zivilisationen. Davon sind 117 Teil der MS und 23 Teil der SFS. 4 Zivilisationen betreten gleichzeitig das MS und das GFS. Nicht enthalten sind 591 intelligente humanoide Zivilisationen. Davon: 

	- 16 Zivilisationen führen interstellare Flüge durch und wollen sich aus eigenen Gründen nicht der MS anschließen; 

	- 396 Zivilisationen oder 67 % befinden sich in der Phase, bevor sie interstellare Flüge beherrschen; 

	- 21 Zivilisationen stehen unter der Kontrolle hinsichtlich der Frage des Beitritts zur MS und es werden Verhandlungen mit ihnen geführt, damit sie ihre internen Konflikte regeln und ihre Gesetze in Übereinstimmung mit den Anforderungen der MS bringen können. Es gibt Massenkontakte; 

	- 158 Zivilisationen stehen am Anfang ihrer Entwicklung, haben noch keine Maschinen erreicht, verfügen zwar über ein hohes spirituelles Niveau, sind aber weit vom Weltraum entfernt. 

	Von den 591 Zivilisationen sind 258 anthropomorph. Davon befinden sich 43 Zivilisationen auf dem Stadium des Planeten Erde, also etwa 16–17 %. Unter den 258 Zivilisationen gibt es drei Hybridzivilisationen mit anderen Rassen, darunter auch der Erde. 399 (4:42). Von den 727 intelligenten Zivilisationen sind nicht mehr als 3 % Wilde auf Steinzeitniveau. Der Rest verfügt über ein gewisses Maß an technischer Entwicklung. 689 (56:30). 

	Die dem MS bekannten Welten in der Milchstraße befinden sich alle am selben Punkt. MS hat seinen Ursprung an einem Ort. 610 Zivilisationen sind nicht Teil des MS. Der Rest der Galaxie ist unerforscht. Man geht davon aus, dass es dort viele tausend Welten gibt. Es ist einfacher, mit einem Vakuumtriebwerk zu einer anderen Galaxie zu fliegen, als die Milchstraße mit einem Schwerkrafttriebwerk zu erkunden. 618 (48:30). Säugetiere machen 23 % der Zivilisationen in der Milchstraße aus. 630 (5:30). Die gesamte Galaxie ist noch nicht bekannt. Plasmoide und die spirituelle Welt, darüber geben sie keine Informationen. Planetenentdeckungen erfolgen auf der 3. Dichteebene. Andernfalls wird es als Abweichung vom Entwicklungspfad angesehen. 689 (51:00). 

	 

	Intergalaktische Union, Dies ist die Intergalaktische Gemeinschaft der Welten, die 58 Galaxien umfasst. Es bestehen Vereinbarungen zwischen den MS-Galaxien über den Austausch von Technologien. Die Bedingungen für den Beitritt zur Intergalaktischen Union sind denen der MS ähnlich. Wenn es Kriege gibt, sind Gemeinschaften von der Kommunikation abgeschnitten. 547 (18:00). Die Intergalaktische Union besitzt die Energien von 25 % der Galaxie. 547 (11:00). Sie kooperieren mit der Galaktischen Föderation der Freien Welten, die aus 137 Galaxien besteht. 682 (43:00). 

	 

	Vor 15.000.000 Jahren. Gründung der Interstellaren Union 

	 

	Interstellare Union (MS) ist das wichtigste Organ, das die Beziehungen zwischen den Zivilisationen der Milchstraße regelt, die der gängigen Überlieferung zufolge nur Zivilisationen humanoiden Typs umfasst. Die Zivilisationen von Burkhad und Tumesout schufen das MC vor etwa 15.000.000 Jahren zusammen mit vier anderen Weltraumzivilisationen: Shimor aus dem Sternbild Andromeda, Lusdupar aus dem Plejadenhaufen, Raomis aus dem Sternbild Lyra und Etes-Mior, das sich zu dieser Zeit im Sirius-Sternensystem befand. Eine Voraussetzung für das Funktionieren des MS war die Entdeckung der physikalischen Gesetze, die schnelle Bewegungen im interstellaren Raum ermöglichen. Diese Entdeckung ergab sich aus der Entschlüsselung des Wissens darüber, woraus ein Atom besteht. Der Lösungsbereich für dieses Problem liegt jenseits der materiellen Welt. Das Emblem der MS ist ein dreidimensionaler gelber siebenzackiger Stern mit einer weißen Kugel in der Mitte. In Sendung Nr. 218 (00:26) wurde das Motto der Interstellaren Union erstmals verkündet: „Alle Anfänge der Vernunft in jeder dieser Welten sind Manifestationen des göttlichen Geistes. Alle Bestrebungen der vielfältigen Welten der Interstellaren Union sind eine Manifestation des göttlichen Willens verkörperter Wesenheiten, des göttlichen Lichts.“   Aufgeführt werden: „Vernunft, Wille, Licht, Wissen, der Wunsch nach Wissen – dies ist die Manifestation des wachsenden Bewusstseins der göttlichen Energie, die sich selbst in all ihren Erscheinungsformen kennt.“ 

	In Sendung 27 (1:08:56) werden die Bedingungen für die Aufnahme des Planeten in das MC genannt. In Sendung 270 (2:43) wurde die Information gegeben, dass zum ersten Mal in der Geschichte der Galaktischen Föderation des Lichts (GFL) die Entscheidung getroffen wurde, GFL und MS zu einer Organisation zu vereinen. Die Vereinigung selbst wird noch fünf Jahre dauern. Diese neue Gemeinschaft wird heißen: Vereinigte Gemeinschaft der Zivilisationen der Milchstraße. 

	Vor 755.000 Jahren. Gründung der Galaktischen Föderation des Lichts 

	 

	Die Galaktische Föderation des Lichts (GFL) ist ein uraltes Bündnis von Zivilisationen, das mehrere radikale Umstrukturierungen durchlaufen hat. Großbuchstaben geändert. Die heutige Form mit der Hauptstadt Futisse entstand im 1. Jahrhundert n. Chr. als Nachfolger eines älteren Zivilisationsbundes, der ebenfalls GFS genannt wurde und vor 755.000 Jahren entstand. 682 (27:30). Derzeit umfasst das GFS 27 humanoide Zivilisationen. Assoziierte Mitglieder, 14, mit denen Beitrittsverhandlungen im Gange sind. Plasmoid-Zivilisationen, 567. 682 (31:30). Das Ziel der GFS, der Union of Free Worlds. 682 (32:30). GFS, Zusammenarbeit mit der Galaktischen Föderation der Freien Welten, die aus 137 Galaxien besteht. 682 (43:00). Die Entscheidung wird von allen Zivilisationen getroffen. Es gibt Vertreter, von 7 bis 26. Sie versammeln sich im Astralraum. 682 (45:00). Zwischen dem staatlichen Finanzdienst und dem Justizministerium findet ein Technologieaustausch statt. 682 (47:30). Im GFS gibt es Schiffe, die mental gesteuert werden. 682 (49:00). Das GFS umfasst hauptsächlich solare und stellare Plasmoide. 682 (1:12:00). Der staatliche Föderale Dienst für Veterinärmedizin verfügt über Technologien zum Züchten und Wiederherstellen von Organen aus Zellen durch Klonen. 682 (1:20:30). 

	 

	300.000.000 Jahre. Zeitalter der Burhad-Zivilisation 
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	Burkhad - Basisplanet des Wohnsitzes. Selbstbezeichnung in der Muttersprache - Pickran . 

	Sie sind anthropomorph und ähneln Menschen mit arischem, europäischem Aussehen. Die Farbe des Blutes ist blassrot, da in Burkhads Atmosphäre viel Sauerstoff vorhanden ist, 501 (18:00). Die durchschnittliche Lebenserwartung beträgt 15.000 Jahre. Durchschnittliche Höhe 2,6 m 

	Das Sternbild heißt in der Erdastronomie Cygnus-λ. Entfernung von der Erde: 670 Lichtjahre. 

	Die Erde heißt - Schuppensicherheit . 

	Das Alter der Zivilisation beträgt 300.000.000 Jahre. Dies ist die erste intelligente anthropomorphe Zivilisation in der Milchstraße. 

	 

	300.000.000 Jahre. Zeitalter der Tumesout-Zivilisation 
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	Tumesout - Basisplanet des Wohnsitzes. Selbstbezeichnung in der Muttersprache - Fusour . 

	Sie sind anthropomorph und ähneln Menschen mit europäischem Aussehen. Die Farbe des Blutes ist rotbraun, das Blut ist dick wie Gelee, 501 (18:00). Die durchschnittliche Lebenserwartung beträgt 18.000 Jahre. Durchschnittliche Höhe 5–8 m. 

	Sternbild, Name in der Erdastronomie - Orion-p. Entfernung von der Erde: 1050 Lichtjahre. 

	Die Erde heißt - Atinat (Blaue Welt). 

	Zeitalter der Zivilisation 300.000.000   Jahre. 

	 

	33.000.000 Jahre. Zeitalter der Selbet-Zivilisation 
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	Selbet - Basisplanet des Wohnsitzes. Selbstbezeichnung in der Muttersprache - Haroh . 

	Reptilien. Die Farbe des Blutes ist dunkelbraun-schwarz, aufgrund von Stickoxiden in der Atmosphäre von Selbet, 501 (18:00). Die durchschnittliche Lebenserwartung beträgt 700 Jahre. Durchschnittliche Höhe 2,3 m. 

	Das Sternbild heißt in der Erdastronomie Canes Venatici. Entfernung von der Erde: 730 Lichtjahre. 

	Die Erde heißt - Pichmirs . 

	Das Alter der Zivilisation beträgt 33.000.000 Jahre. 

	 

	 

	Vor 5.000.000 Jahren. Entdeckung der Erde durch die Tumesout-Zivilisation 
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	Entdeckung des Planeten Erde. Vor 5.000.000 Jahren entdeckte die Tumesout-Zivilisation einen bewohnten Planeten, die Erde, im Sonnensystem,   459 (13:10), nahm sofort Kontakt mit den feinstofflichen plasmoiden Zivilisationen der Erde auf, 511 (1:12:00). Sie war näher an der Sonne. Die Neigung der Erdachse war vorhanden, jedoch nicht so stark wie heute, sondern geringer. Daher war das Klima gleichmäßiger, es gab keine starken Winde, die Niederschläge waren gleichmäßiger, alles war gleichmäßiger. Es gab keine Klimaperioden: Herbst, Frühling, Sommer, 511 (1:01:40). Auf der Erde wurde eine reiche Vielfalt an Pflanzen- und Tierleben entdeckt, und man fand Dinosaurier und Primaten und begann, ihre natürliche Evolution zu verfolgen, 83 (50:19). Informationen über den Zustand der Flora und Fauna auf der Erde zu dieser Zeit sind in den MS-Archiven bis zur Entstehung des Lebens auf der Erde unter dem Einfluss plasmoider Zivilisationen, 511 (1:11:32), erhalten. Das Alter der Erdentstehung beträgt laut MS-Chronoskopiedaten etwa 7.500.000.000 Jahre. 537 (4:30). Die Entstehung der Erde als Planet erfolgte vor etwa 6.000.000.000 Jahren, nach 1.500.000.000 Jahren entstand Leben – die Wiege des Lebens, 511 (1:23:00). 

	 

	Vor 3.000.000 Jahren. Schaffung einer hybriden menschlichen Rasse 

	 

	 

	Erschaffung von Hybriden menschlicher Rasse. Vor 3.000.000 Jahren wurde die Entscheidung getroffen, einen Hybriden zu erschaffen, nachdem man 2.000.000 Jahre lang die Evolution der Primaten auf der Erde beobachtet hatte, die jedoch aufgrund fehlender Notwendigkeit zu keinem Ergebnis bei der natürlichen Evolution der Intelligenz geführt hatte. Die Primaten hatten keine natürlichen Feinde, kletterten gut auf Bäume, schwammen und tauchten und hatten genug Nahrung, 511 (1:25:40), 653 (14:00);. Zur Kreuzung eigneten sich Vertreter der Primatenordnung, ähnlich den heutigen Schimpansen. Viele Humanoide in der Galaxie haben ähnliche DNA-Strukturen wie die Erde und atmen Sauerstoff. Bei der Erstellung einer Person wählten sie die kompatibelsten aus, 495 (11:40, 13:40),   501 (11:40). Die Außerirdischen untersuchten sie im Detail und begannen mit Experimenten, bei denen sie ihr genetisches Material in ihre Zellen einführten. Vor 3.000.000 Jahren entstand ein Hybrid in der DNA-Zusammensetzung: Erdprimaten – 45 %; Burkhad – 35 %; Tumesout -15 %; Selbet – 5 %. 669 (7:30). 35 % der Burkhad-Gene beeinflussten das Gehirn des Hybriden. Zur Entwicklung des Sprachzentrums im Gehirn, zur Ausbildung sozialer Fähigkeiten, neuronaler Verbindungen, Immunität und Kontakte mit dem höheren Selbst. Tumesout steuerte ursprünglich 15 % der Gene bei. Sie beeinflussten das Skelett, die Muskelmasse, den Aufbau von Knochen und Gelenken, den aufrechten Gang, eine glatte, reine Haut und ein glattes, reines Aussehen sowie die Hautfarbe. Feinmotorik wird gefördert. Den Händen wurden viele kleine Muskeln hinzugefügt. Energetisch beeinflussten sie das Ätherfeld, das 2. und 6. Chakra. 5 % der Selbet-Gene werden übertragen und in Stresssituationen benötigt: Adrenalin und Noradrenalin. Die Fähigkeit, sich selbst Befehle zu erteilen, wie: „Aufstehen und es tun.“ 713 (35:30). Selbets Gene waren notwendig, um im Gehirn des Hybriden Verbindungen zu schaffen, die den Neurotransmitteraustausch beeinflussen würden, der das Überleben in Stresssituationen ermöglichen würde. Selbet schlug vor, den Anteil seiner Gene auf 15 % zu erhöhen, doch in Experimenten gelang es ihm nicht, einen stabilen Organismus zu erzeugen, der in der Lage wäre, einen solchen Genotyp weiterzugeben. 669 (9:30). Die ursprünglichen Primaten der Erde sind aufgrund von Mutationen vor etwa 500.000 Jahren als Art ausgestorben. Am stärksten ausgeprägt ist dies bei den heutigen Schimpansen, 511 (1:10:10). 18 Personen wurden geschaffen , 459 (17:30), nicht in Primatenorganismen, sondern in speziellen Geräten, in denen das Wachstum der Embryonen besser kontrolliert werden konnte. 669 (12:30). In der ersten Gruppe von 18 inkarnierten Personen gab es: zehn mit einem spirituellen Bewusstseinsgrad über 18, zwei mit 6 und 7, die restlichen sechs aus den mittleren Stufen, 450 (37:00), 511 (59:40). Es wurde eine Einigung über die Verkörperung intelligenter Geister auf spiritueller Ebene erzielt. Erzengel Michael gab seine Zustimmung. 669 (13:00). Sie waren nicht sofort erwachsen, sondern erst ein Embryo, dann ein Kind. Die Art ernährte sich pflanzenfressend. Äußerlich ähnelten die Hybriden modernen Menschen der europäischen Rasse, ihre Größe betrug jedoch etwa 4 Meter 501 (17:00), da sich die Gene der großen Tumesoutianer als dominant gegenüber den Genen der anderen Teilnehmer an der Hybridisierung erwiesen. Seit ihrer Entstehung vor 3.000.000 Jahren hat sich die menschliche Rasse in ihrer Größe verändert. Die Höhe betrug zunächst 3 – 4 m. 656 (21:30). Die Hautfarbe war hell, weiß mit Bräune, das Blut war rot, die Augenfarbe war dunkel, hellblau, grünlich-braun. Haare in verschiedenen Farben. 501 (16:00). 656 (42:00). Das Alter der Menschen lag zwischen 600 und 900 Jahren. 656 (22:30). Tumesout-Spezialisten unterrichteten die Sprache der Ureinwohner, 669 (14:00), Kommunikationsfähigkeiten und Arbeit. 581 (53:00). 250 Jahre nach der Schöpfung kam es zu einer Mutation und der Mensch begann aufgrund der Schwerkraft der Erde zu schrumpfen, als Anpassung an eine geringere Körpermasse, 516 (11:00). An der Basis befanden sich Bäume, die von den Tumesout-Vertretern zur Sicherstellung des Stoffwechsels benötigt wurden. Diese Früchte waren für die Erde giftig und ließen sie ins Koma fallen. 669 (15:30). Die Selbetianer, Vertreter der Reptilienzivilisation, konnten sich mit den beiden anderen Rassen nicht auf eine stärkere Beteiligung ihres genetischen Materials an der Erschaffung der Menschheit und auf einige andere Fragen einigen und versuchten daher, die unter großen Schwierigkeiten geschaffenen Menschen auf listige Weise zu vernichten. Luzifer (Iblis) 669 (24:30) inkarnierte im Körper eines Selbet, der denen, die wir als Adam und Eva kennen (aus der Gruppe der ersten 18 Erdlinge), anbot, die verbotene Frucht des Horo-Baums zu kosten, die für Vertreter des Planeten Tumesout als Stimulans der geistigen Aktivität verwendet wurde, für Erdlinge jedoch tödlich gefährlich war, 519 (6:10), 178 (25:58), 259 (00:21), 669 (22:30). Die Selbetianer wollten die ersten Erdlinge vernichten.669 (21:30), um dann einen Hybriden mit der gewünschten Genkombination zu erschaffen, 519 (5:00). Zu diesem Zeitpunkt waren die Menschen bereits Erwachsene, im Alter von 27. 690 (12:00) verletzt Es waren 5 Personen, davon 3 Frauen und 2 Männer, 519 (9:00). Es waren 6 Personen, 4 Männer und 2 Frauen, 669 (23:00), Glücklicherweise ist es den Selbet-Leuten nicht gelungen. Es waren mehrere Monate Rehabilitation erforderlich. Wir haben wieder sprechen gelernt. 669 (32:30). Fast sofort kam es aufgrund der Schwerkraft zu einer Mutation und einer Abnahme der Produktion des Hormons Somatotropin. Die Körpergröße jedes Nachkommen begann nach 500 – 600 Jahren (511 (1:03:20)) abzunehmen (656 (22:00)). Die Hautfarbe veränderte sich als Schutzreaktion unter der tropischen Sonne zu einer dunklen Farbe (511 (1:00:40). Infolgedessen verbreiteten sich die Menschen über die ganze Erde, erwarben aufgrund adaptiver Mutationen äußerliche regionale Unterschiede und sahen vor 400.000 Jahren ungefähr so aus wie die heutigen Menschen, 511 (1:06:50). Was die Ernährung betrifft, war die Spezies vor dem Krieg vor 12.000 Jahren Vegetarier, einige Menschen lebten in der Wildnis und ihre Kontakte zur Außenwelt waren begrenzt, 511 (1:08:30). 511 (1:08:30). Alle menschlichen Fähigkeiten sind noch nicht offenbart, 511 (8:40). Die Zivilisation der Erde wurde 3.000.000 Jahre nach ihrer Entstehung nicht in das MS aufgenommen, weil sie in der Natur leben wollte. 680 (28:00). 

	 

	Vor 3.000.000 Jahren. Training der hybriden Menschheit 
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	Eden. Von der Entstehung der Menschheit vor 3.000.000 Jahren bis zum Krieg vor 12.000 Jahren gab es auf der Erde einen einzigen Kontinent, der heute Pangäa heißt. An der Basis, die an der Stelle der heutigen Wüste Sahara existierte, 669 (20:00). An der Stelle, wo sich heute das Mittelmeer befindet, das damals noch nicht existierte, da es nach dem Krieg näher an der heutigen Türkei entstand, befand sich eine Basis für die Schöpfung des Menschen (der Ort, den wir heute „Eden“ nennen). Dort gab es nicht nur eine wissenschaftliche Basis, sondern auch das, was wir als Testgelände bezeichnen, um unsere Vorfahren für den Weg der sozialen Entwicklung vorzubereiten. Sie wollten eine menschliche Rasse erschaffen und sie alle Schwierigkeiten selbst durchstehen lassen, ihnen Unabhängigkeit geben. Die Macher waren an einer weiteren Kommunikation mit vollwertigen Mitarbeitern interessiert, also mit Vertretern der Zivilisation, die alle Phasen durchlaufen hatten, die sie selbst zuvor durchlaufen hatten. Dieser "Garten Eden" war ein Testgelände für die Ausbildung der ersten 18 Kinder, 511 (1:38:30), weil der Mensch auf embryonaler Ebene erschaffen wurde und durch genetische Veränderung oder künstliche Befruchtung aus weiblichen Landprimaten hervorging. Außerdem wurde ihnen die Sprache 511 (1:38:40) beigebracht, also die vereinfachte Tumesout-Sprache, ohne komplexe Begriffe, in der einfachsten Version. Aus dieser Sprache entwickelte sich später das Hebräische, das wiederum ebenfalls Veränderungen erfuhr. Die Kinder nahmen ihre Schöpfer als ihre Eltern wahr, ihnen wurde beigebracht, wie sie sich kleiden und auf ihren Körper achten sollten, 511 (1:38:50). Sie hatten keine Konzepte wie „Götter“, 511 (1:39:10). Die Eden-Basis versank nach dem Krieg vor 12.000 Jahren im Mittelmeer, 461 (18:30). Zunächst war die weitere Entwicklung der Zivilisation der Erde als unabhängig geplant, mit dem Aufkommen von Kunst, Wissenschaft, mit anschließendem, langfristigem Eintritt in die MS oder GFS, 511 (1:36:50). Es war erlaubt, Werkzeuge, Wissen, Informationen usw. zu übertragen. 511 (1:38:14, 1:39:40). Die erste Generation von Menschen nach dem Mordversuch des Selbet-Mannes, 669 (12:00), wurde in vorbereitete Blockhütten in der Wildnis gebracht, damit sie sich selbst entwickeln konnten und nicht auf der Basis leben mussten, 511 (1:40:00). In Siedlungen wurde den Menschen beigebracht, das Land zu bebauen, etwas anzubauen, Früchte zu sammeln, 511 (1:41:20), 519 (12:30). In der zweiten Generation kam es aufgrund eines Konflikts zwischen zwei Brüdern namens Kain und Abel über den Nutzen von Früchten für den Menschen und den Nutzen für die Tiere im Zorn zum ersten Mord durch einen Schlag mit einem Stein auf den Kopf, 511 (1:42:20). Alle Eltern der ersten Gruppe lebten zuvor noch und alle erlebten den Tod eines Stammesgenossen zum ersten Mal. Der Schock ließ den Bruder, der seinen Bruder getötet hatte, verrückt werden, 511 (1:47:50). 

	 

	Vor 200.000 Jahren. Die Menschheit besiedelt die Venus 

	 

	Venus besiedeln. Vor etwa 200.000 Jahren wurden 20.000 Freiwillige von der Erde auf die Venus (der Name der Göttin der Liebe) umgesiedelt, um verschiedene Zivilisationen mit einem einzigen genetischen Code zu entwickeln, 426 (33:24), 511 (1:03:50, 1:37:10). Der Aufbau des Sonnensystems war damals anders. Venus ( Alliyara in der Tumesout-Sprache „Erster vom Stern“) war der erste von der Sonne, 402 (3:40). Merkur war ein Satellit der Venus. 708 (11:30), 402 (4:00). Die Venus war von der Erde aus entweder in der Dämmerung oder im Morgengrauen sichtbar und war nach der Sonne der zweithellste Planet am Himmel. 708 (12:00). Die Venus hatte keine so dichte, giftige Atmosphäre; 150.000 Jahre vor der Wiederbesiedlung führten sie einen Terraforming-Prozess durch, versprühten photosynthetische Bakterien, brachten Farne heran, die über mehrere Jahrzehnte eine Sauerstoffatmosphäre schufen, legten dort mit Hilfe spezieller Technologien Stauseen an und pflanzten Wälder. Auf der Venus dauerte ein Jahr 295 Tage und ein Tag war 14 Stunden lang. Es gab keinen Winter. Es gab Trocken- und Regenperioden im Jahr. Pflanzen von der Erde wurden zur Venus und zum Mars gebracht. Dabei handelte es sich um uralte Nadelbäume, ähnlich wie Tannen, nur sehr hoch und dicht. Darüber hinaus gab es eigene Arten, wie buntes Moos auf den Steinen, und eigene primitive Lebensformen: kleine Insekten, Käfer und Mikroorganismen, Pflanzen. Insgesamt wurden mehr als 580 Pflanzen- und Tierarten auf die Venus gebracht, darunter Fische, Insekten und Vögel. Dank der stattgefundenen Ereignisse ist die Venus zu einer wahren Schwester der Erde geworden. Das Sozialsystem bestand aus einer Gemeinschaft freier Eigentümer, die in Gemeinschaften von Subsistenzwirtschaft lebten. Sie kannten sich mit Metallen und Navigation aus. Sie hatten eine Schriftsprache. Die Sprache war einheitlich und bestand aus Dialekten. Die Lebenserwartung lag zwischen 400 und 700 Jahren. Der Bau wurde ausschließlich aus Stein ausgeführt. Das Holz wurde gepflegt. Waffen wurden nicht hergestellt. Konflikte waren nicht erlaubt, 426 (49:40). Wir beherrschen Prototypen von Dampfmaschinen, die mit Torf betrieben werden, was in etwa der 4. Stufe der technologischen Entwicklung gemäß der MS-Klassifikation entspricht. Auf der Venus gab es 426 (41:20) keine größeren militärischen Konflikte zwischen Stämmen. 

	 

	Vor 200.000 Jahren. Die Besiedlung des Mars durch die Menschheit 

	 

	Kolonisierung des Mars. Vor etwa 200.000 Jahren auf dem Mars, der Name des Kriegsgottes, ursprünglich der Gott der Landwirtschaft. 708 (14:00), 20.000 Freiwillige von der Erde umgesiedelt, für die Entwicklung verschiedener Zivilisationen mit einem einzigen genetischen Code, 426 (33:24), 511 (1:37:10). Die Bewohner des Mars selbst nannten ihren Planeten Eltorar, was „perfekte Welt“ bedeutet, 426, (2:15). Der Aufbau des Sonnensystems war damals anders. Pflanzen von der Erde wurden zum Mars gebracht. Dabei handelte es sich um uralte Nadelbäume, ähnlich wie Tannen, nur sehr hoch und dicht. Darüber hinaus gab es eigene Arten, wie buntes Moos auf den Steinen, und eigene primitive Lebensformen: kleine Insekten, Käfer und Mikroorganismen, Pflanzen. Das Sozialsystem bestand aus einer Gemeinschaft freier Eigentümer, die in Gemeinschaften durch Subsistenzwirtschaft lebten. Sie kannten sich mit Metallen und Navigation aus. Sie hatten eine Schriftsprache. Die Sprache war einheitlich und bestand aus Dialekten. Der Mars war näher an der Sonne, aber es gab dort Jahreszeiten, 426 (28:04), und das Klima war kälter, es fiel Schnee. Es gab einen Ozean. Der Mars befand sich in einer Entfernung von 170.000.000 km von der Sonne. Auf dem Mars gab es bereits Wasser- und Sauerstoffvorkommen. Auf dem Mars wurde eine große Basis errichtet und eine Gemeinschaft von Menschen mit freiem Eigentum gegründet. Vereinzelt kam es zwischen ihnen zu Konflikten um Tierherden als Milch- und Wolllieferanten. Auf dem Mars gab es 42 Länder mit eigenen Sprachdialekten. Die Bevölkerung des Mars betrug 250.000.000 – 270.000.000 Menschen, 426 (41:20). Ohne den Tod der Krieger zu berücksichtigen, begann die natürliche Lebenserwartung nach der Umsiedlung auf den Mars aufgrund der Tatsache, dass sich die Menschen mit ihren negativen Blockaden selbst zerstörten, ziemlich schnell zu sinken und erreichte ungefähr gegen Ende der Existenz des Mars 90-120 Jahre, und bevor Menschen auf den Mars gebracht wurden, lag der Durchschnitt bei etwa 700-800 Jahren. 426 (01:14:39). Die Bewohner des Mars waren ziemlich groß – aufgrund der geringen Schwerkraft des Mars mehr als zweieinhalb Meter – und hatten einen ziemlich gedrungenen Körperbau. Es gab viele übergewichtige Männer, die um die 200 Kilogramm wogen, 426 (01:15:56). Der Mars hat jetzt zwei Satelliten, Phobos – Angst und Deimos – Horror. 708 (13:30). 

	 

	Vor dem Krieg vor 12.000 Jahren. Geographie der Erde. Kontinent Pangaea 

	 

	 

	Erde. Die Erde befand sich in einer Entfernung von 130.000.000 km von der Sonne. 708 (8:00). Der Mond war ein Planet und befand sich zwischen Erde und Mars. 708 (2:30), in einer durchschnittlichen Entfernung von etwa 167.000.000 km von der Sonne, fast an der Stelle der heutigen Erde, und etwa 60.000.000 km von der Erde entfernt bei ihrer größten Annäherung. Der Mond drehte sich auf einer elliptischen Umlaufbahn. Der Mond sah fast genauso aus wie jetzt. Darauf wurden hauptsächlich externe sowie interne Stützpunkte der MS-Zivilisationen in Form von Kuppeln und Türmen installiert, in denen sich Schiffe, Ressourcen und Fabriken mit gefährlichen Technologien befanden. 708 (4:00). Es gab auch MS-Stützpunkte auf der Erde. 708 (6:30). Vor dem Krieg vor 12.000 Jahren hatte der Mond keinen Einfluss auf das Leben der Menschen auf der Erde; einen größeren Einfluss hatte die Sonne. Der Mond war von der Erde aus in der Größe des Mars sichtbar. 708 (7:30). In der Astrologie war der Mond für die Kommunikation zuständig, die heute von Merkur übernommen wird. 708 (12:30). Derzeit verfügt der Mond über Energien, die die Intuition und das weibliche Prinzip stärken, die Anziehungskraft auf die Familie erhöhen und Familienprobleme beseitigen. 708 (26:30). Ein Tag auf der Erde dauerte etwas mehr als 25 Stunden. Der Neigungswinkel der Rotationsachse war unterschiedlich. Das Jahr dauerte etwa 9 Monate. 656 (15:00). Die Atmosphäre enthielt mehr Sauerstoff und Helium und weniger Stickstoff. 656 (19:00). Das Klima auf der Erde war stabil. 656 (1:10:30). Es gab keinen Winter, es regnete oft. 708 (10:30). Hyperborea, Atlantis, Lemuria – das waren Teile dieses einzigen Kontinents auf der Erde oder seiner Stadt – Metropole. Sie entstanden vor etwa 800.000 Jahren. 545 (2:10). Der moderne Name dieses Kontinents ist Pangaea. Atlantis war eine sehr alte Großstadt an der Ozeanküste im Süden eines einzigen Kontinents. Arkhy – die Hauptstadt der Erde, die Stadt, die Tumesout mit aufgebaut hat, Burkhad, Shimor. Es wurde lange vor der Besiedlung des Mars und der Venus durch den Menschen vor etwa 620.000 Jahren erbaut. Die Bevölkerungszahl betrug 50.000 – 60.000 Menschen, viel Platz wurde von Tempeln, Schulen, so etwas wie Stadien und Observatorien eingenommen. Das heißt, es gab auch wissenschaftliche Einrichtungen, an denen studiert wurde. Die Bewohner waren Priester und flogen zu anderen Planeten, dort gab es viele außerirdische Stützpunkte. Lemuria lag weiter südlich. Vor dem Krieg kommunizierten Erdlinge offen mit Außerirdischen, 501 (25:00). Daher konnten die Kontaktpersonen offen kommen, ohne sich zu verstecken, es gab keine Notwendigkeit, Kontakte zu verbergen, und sie konnten vor allen wegfliegen und wieder zurückfliegen. Die Priester, die mit plasmoiden Zivilisationen in Kontakt kamen, schufen ihre eigenen Religionen. Als die Selbetianer angriffen, wurde die Stadt Atlantis als erstes zerstört. Als der Kontinent auseinanderbrach, wurden seine Überreste südwestlich der Südküste Afrikas, mehrere hundert Kilometer von der Stadt Kapstadt entfernt, auf dem Meeresboden unter der Erde begraben. Hyperborea oder Daaria lag weiter als der Arktische Ozean. Es war die Fortsetzung eines einzigen Kontinents, wie eine Halbinsel. Auf dem Kontinent gab es überhaupt keinen Winter. Die Menschen auf der Erde sprachen Dialekte einer einzigen Sprache. Vereinfachtes Tumesout. 656 (32:30). 

	 

	Vor 12.000 Jahren. Selbets Angriff auf das Sonnensystem 

	 

	Krieg vor 12.000 Jahren. Vor 12.000 Jahren kam es zwischen den Bewohnern der Planeten Burkhad und Selbet zu einem großen Konflikt über die Verteilung der Reptilien- und anthropomorphen Rassen in der Galaxis. Es kam zu einem Krieg mit Selbet. Die MS-Mitglieder vertrauten einander und rechneten nicht mit einem Angriff, 527 (50:20). Selbets Ziel im Sonnensystem im Krieg vor 12.000 Jahren ist es, die Menschheit als Kolonie Burkhad aus drei Gründen und aufgrund der genetischen Aufsässigkeit und der kriminellen Tendenzen der Menschheit vollständig von der Erde auszulöschen, 426 (1:28:49-1:32:04): 

	1. Potentielle Gefahr für Menschen aufgrund der DNA-Zusammensetzung; 

	2. Selbets Leugnung, dass Selbets DNA-Anteil an der Menschheit größer als 5 % sei, 495 (21:00); 

	3. Weigerung, auf dem Planeten Erde eine separate Reptilienform zu erschaffen. Am Anfang stand vor 3.000.000 Jahren ein wissenschaftlicher Konflikt zwischen Wissenschaftlergruppen über die Zusammensetzung des Genotyps der menschlichen Rasse. Selbet glaubte, dass das Primatengen zu groß sei. Die „Genetische Sprengstoffmischung“ Temir wurde eingeführt. 669 (8:00). Selbet begründete dies damit, dass Menschen gefährliche Hybride seien. Darüber hinaus hegte Selbet persönliche Beschwerden gegen Burkhad, da bei der Entdeckung neuer Planeten eher anthropomorphe Hybride als Reptilien entstanden. bei 669 (34:30). Die Hauptursachen des Krieges entstanden auf der spirituellen Ebene auf Burkhad, Selbet und Erde, 450 (46:20). Auf der Erde begann die Stammesspaltung. Auf der Erde hat sich eine Hierarchie etabliert. Es kam zu militärischen Auseinandersetzungen. Sie begannen, negative Plasmoide anzuziehen. Die Opfer begannen. Versklavung der Menschen durch Priester. Überredung hat nicht geholfen. Aufstände gegen Außerirdische. 669 (36:00). Dass es zu dieser Katastrophe kam, lag vor allem an der liberalen Haltung der MS gegenüber wissenschaftlichen Ideen dieser Art. 669 (41:00). Der Oberbefehlshaber der Selbet-Streitkräfte während des Krieges vor 12.000 Jahren war Rentigon. Rentigone überlebte den 130 Jahre dauernden Krieg, wurde anschließend isoliert und auf einen Planeten von Verbrechern geschickt, die bereits aus der MS exkommuniziert waren. 

	Es gab Gegner des Krieges mit Burkhad auf Selbet, aber sie hatten keinen Einfluss auf die Situation. Vor 12.374 Jahren. Überraschungsangriff auf das Sonnensystem. Anfangs gab es 87 Selbet-Schiffe, später kamen 602 weitere hinzu. Viele von ihnen hatten Bioroboter. 669 (44:30). Die extremistische Bewegung auf Selbet, die den Planeten vor 12.000 Jahren in den Krieg mit Burkhad führte, wird Haljarpi genannt. In Selbet bedeutet es „unzerstörbar“, 125 (57:08); 249 (15:36). Selbet wurde aus MC ausgeschlossen. Der Planet war blockiert. Alle diese Ereignisse dauerten 130 Jahre. 669 (53:00). Der Ausschluss Selbets aus dem MS für 250 Jahre ermöglichte es ihnen, als ganze Zivilisation zu erkennen und zu begreifen, dass sie in das MS zurückkehren wollten. 504 (1:18:50), 509 (1:09:20) übergaben die Anstifter des Krieges an das MS und schickten sie auf den Planeten der Verbrecher. 669 (1:29:00). Nach dem gewonnenen Krieg unterzogen sich die Sieger der MS und der GFS einem System psychologischer und spiritueller Reinigung, um ihre ätherischen Felder zu verbessern, 517 (1:07:30). Selbet erklärte, dass sie auf diese Weise die Galaxie vor potenziell gefährlichen Hybriden retten wollten. 645 (21:30). Unter den Verteidigern des Sonnensystems starben etwa 60.000 Humanoide. Das Volk der Selbet im Sonnensystem starb, etwa 40.000 Menschen. 669 (55:00). Insgesamt wurden 42 Selbet-Soldaten gefangen genommen. Der Rest entschied sich, im Kampf zu sterben. 669 (58:30). Selbet wurde 250 Jahre nach den Ereignissen wieder in die MC aufgenommen und akzeptierte deren Bedauern. 669 (1:30:30). 

	 

	Vor 12.000 Jahren. Selbets Angriff auf das Sonnensystem 

	 

	Selbets Angriff auf Phaeton, Mars, Erde und Venus. ZU Selbets Schiffe starteten einen Überraschungsangriff mit Schwerkraftbomben auf die Burkhad-Basen, von denen sich die wichtigste auf dem sechsten Planeten von der Sonne aus befand, der etwa 420.000.000 km von der Sonne entfernt war und Phaeton hieß. Phaeton wurde zuerst angegriffen. 669 (47:30). Zu dieser Zeit gab es auf Phaeton keine ständigen Bewohner, es gab nur außerirdische Stützpunkte, darunter die Stützpunkte von Tumesout und Sirius. 589 (53:30), 669 (47:30). Phaeton war größer als Merkur. Die Tumesoutianer nannten den Planeten Phaeton und die darauf befindliche Hauptbasis Nibiru. Der heute bekannte Asteroidengürtel (Trümmer des Phaethon), der sich in der Umlaufbahn zwischen Mars und Jupiter befindet, ist das Ergebnis dieses Angriffs. Es gab keine Wachposten im Sonnensystem, niemand rechnete mit einem Angriff. Nachdem Selbet nach Phaeton das Sonnensystem erreicht hatte, teilten sich seine Kriegsschiffe in drei Formationen auf, von denen die erste zum Mars, die zweite zur Erde und die dritte zur Venus fuhr. Als erster der drei zerstörten sie den Mars. Die unbewaffneten Forschungsschiffe von Bkrkhad und Tumesoutan versperrten den Weg und gingen unter. 669 (48:30). Die Selbetianer besaßen geophysikalische Gravitationswaffen, mit denen sie Kontinente verschieben, die Atmosphäre wegblasen oder Ozeane in Dampf verwandeln konnten. Fast alle Bewohner des Mars wurden vernichtet, die Bewohner der Venus jedoch wurden auf den Planeten Disaru gebracht, der sich in der Nähe des Kerns der Galaxie befindet. Von der Bevölkerung der Erde gelang es den Burkhads und Tumesouts, etwa 10.000 Menschen zu retten. Etwa 500 Menschen retteten sich in Höhlen auf die Erde. Nach der Katastrophe veränderten sich das Aussehen der Erde und die Bedingungen auf ihr erheblich. Die Erde bekam den Mond, entfernte sich von der Sonne, der Winkel der Erdachse veränderte sich, der einstige Kontinent zerfiel in Teile, viele Städte und Inseln versanken, der Winter brach an. Von Schwerkraftbomben, das sind weiße Kugeln mit einem Durchmesser von etwa 5 m und elektronischer Füllung, wurden 184 Schwerkraftbomben auf die Erde abgeworfen, die mit dem Erdkern interagierten. Planeten aus dem Sirius-B-System. Phaeton. Den Erdkern in wenigen Minuten erreicht. 645 (1:56). 

	 

	Vor 12.000 Jahren. Selbet-Angriff auf dem Mars 

	 

	Folgen von Selbets Angriff auf den Mars. Der Planet Mars litt viel schlimmer; Fast alle Einwohner starben. 669 (1:22:00). Lediglich ein Kinderlager mit 120 Personen konnte vom Mars gerettet werden. Insgesamt 200 Personen. 669 (1:22:30). Von diesen erklärten sich mehrere Dutzend bereit, zur Erde zu fliegen, der Rest flog nach Disara. 645 (1:00:00), 669 (1:22:30). Es wurde sowohl von Menschen als auch von Vertretern von Tumesout bewohnt, die dort eine ganze Stadt hatten. Die Bevölkerung betrug 1.200.000. Es gab 45 Alien-Basen. Es waren 42 Länder. Die Bevölkerung des Mars betrug 270.000.000 Menschen, entsprechend der Ressourcenkapazität des Planeten 426 (42:12). Es wurde ein Wasserleitungssystem geschaffen. Es gab 462 Wagen mit Windmaschinen (43:14). Vor dem Krieg lebten mehr als 5.000 Außerirdische und Bioroboter auf ihnen. Die Kolonisten ließen sich in kleinen Städten nieder, die hauptsächlich in der Äquatorial- und gemäßigten Zone verstreut waren. Es gab mehr als 4.000 solcher Siedlungen und viele kleinere Dörfer entlang der Flussufer. Die Flüsse waren groß. Die Hauptstadt des Mars war die Stadt Penthyr mit 250.000 Einwohnern. Das politische System ähnelte einem Stammessystem unter der Führung von Häuptlingen, 426 (44:50). Unter den Religionen wurde der Schamanismus entwickelt, 426 (1:08:50). Es entstanden Sprachdialekte. Die natürliche Lebenserwartung betrug nach der Umsiedlung 700–800 Jahre, kurz vor dem Krieg lag sie bei 90–120 Jahren. Die Größe betrug über 2,5 m, das Gewicht etwa 200 kg. Es gab Stammesunterschiede. Pflanzenfresser mit begrenztem Verzehr von Milch und Vogeleiern. Es gab Tiere, Hirsche, Yaks, Reitgürteltiere. 426 (1:15:20). Sie waren in der Landwirtschaft tätig, die Gebäude bestanden überwiegend aus Holz. 426 (1:23:15). Als Folge des Krieges blieb der Mars ohne Wasser und Atmosphäre. Auf dem Mars gibt es noch Überreste dieser Zivilisation. Aufgrund des niedrigen Sauerstoffgehalts und der Oxidation können dort noch immer Skelette seiner Bewohner gefunden werden. Gemäß Burkhads Technologie würde die Neugestaltung des Mars 50 Jahre dauern. 6 

	 

	Vor 12.000 Jahren. Selbets Angriff auf die Erde 

	 

	Die Folgen von Selbets Angriff auf die Erde. Umlaufbahnänderung. Mondverschiebung. Selbets Angriff auf die Erde wurde mit geophysikalischen Waffen durchgeführt – Schwerkraftbomben, die auf den Erdkern gerichtet waren. Die Umlaufbahn der Erde hat sich weiter von der Sonne entfernt. Es bestand die Gefahr einer Kollision mit dem Mond. Das Volk der Selbet feuerte aus einer Entfernung der Umlaufbahn des Mars, außerhalb der Ebene der Ekliptik (dem Kreis, auf dem die Erde durch die Sternbilder die Sonne umrundet), mehrere Energie-Schwerkraftbomben auf die Erde ab. Während des Bombenangriffs begann der Kontinent zu spalten und Vulkane auszubrechen. Die Folgen dieser Einschläge können wir heute auf der Erdkarte erkennen, denn vor der Sintflut bestand die Erde nur aus einem Kontinent. Durch den Einsatz dieser Waffe begann sich die Erde immer weiter von der Sonne zu entfernen (wonach auf der Erde schneereiche Winter begannen) und bewegte sich auf den Planeten zu, der heute Mond genannt wird. Vor dem Einschlag war die Erde 128.000.000 km von der Sonne entfernt. Nach dem Aufprall befand er sich 150.000.000 km von der Sonne entfernt. Die Erde ist in die Flugbahn des Mondes eingetreten. 645 (19:00). Vor diesem Krieg existierte der Mond als Satellit der Erde nicht, es war ein Planet zwischen Mars und Erde mit einer großen außerirdischen Basis, 414 (51:02). Die Kollision (mit einem anderen Asteroidengürtel) wäre unvermeidlich gewesen, wenn nicht die Burkhadianer mit den Gravitationsfeldern ihrer 17 Schiffe eingegriffen hätten, die diesen Anflug, der bereits auf die vierfache Größe des Mondes angewachsen war, stoppten. Nachdem ihre restlichen Schiffe eingetroffen waren, konnten sie den Mond in die Umlaufbahn bringen, in der er sich heute befindet. Durch künstliche Eingriffe der Schiffe ist der Mond immer mit einer Seite der Erde zugewandt und die Basen befinden sich auf der gegenüberliegenden Seite. 669 (1:17:00). Als sich der Mond näherte, trat das Wasser über die Ufer und die Küstengebiete wurden überschwemmt. Es kam zu einer Verschiebung der Erdkruste, die die Sintflut auslöste. Der Winter ist im Klima der Erde angekommen. Der zuvor vereinte Kontinent zerfiel in sieben Teile. Die entstandenen Ozeane waren zuvor kleine Binnenmeere des Kontinents. Vom Einschlag der Bomben bis zur vollständigen Spaltung der Kontinente vergingen etwa 200 Erdenjahre. An der Oberfläche Wellen, Überschwemmungen. Vulkanausbrüche. 645 (10:00), 668 (1:24:00). 96 % der Erdbevölkerung – 55.000.000 Erdlinge – wurden innerhalb weniger Tage vernichtet, einschließlich derer, die durch Katastrophen starben. 656 (25:00), etwa 8.000 Menschen wurden evakuiert. 669 (55:30). Es gab viele Pflanzen- und Tierarten auf der Erde. Viele Arten starben bei Angriffen und Naturkatastrophen. Es gelang ihnen nicht, alles herauszunehmen. Die Selbetiten verbrannten die Erde mit Lasern. 669 (56:30). Nach dem Krieg starben 56 % der Tierarten und etwa 70 % der Pflanzenarten auf der Erde aus. 669 (59:00). Der Genpool der Pflanzen und Tiere der Erde existiert auf Burkhad. 669 (1:00:30). Von den Pflanzen gelang es, den Genpool von 324.000 Arten zu retten und wiederherzustellen. Von den Tieren, darunter auch Insekten, wurden 520.000 Arten gerettet und wieder freigelassen. Bioroboter und Drohnen von der Größe einer Libelle wurden etwa vier Stunden lang eingesetzt, um Gewebe der zu rettenden Art zu sammeln. Meerestiere wurden nicht gefangen. 669 (1:06:30). Die schnelle Spaltung der Kontinente von innen heraus erfolgte über einen Zeitraum von mehreren Monaten. 669 (1:13:00). Die Rückkehr der in Spezialgeräten gezüchteten Tiere und Pflanzen erfolgte nach 10 Monaten. 669 (1:14:00). Der Krieg durchdrang die Noosphäre der Erde mit Negativität, 426 (35:57), direkt überlebten etwa 1.000 Menschen auf der Erde, 669 (56:00), deren Nachkommen zum Yeti wurden. 656 (25:00). Vor 12.000 Jahren, im Jahr 426 (37:11), begann es praktisch von Grund auf. Den Leuten wurde gesagt, dass eine der Rassen angegriffen hätte. Von den Menschen ging eine Energie des Hasses gegenüber allen Ausländern im Allgemeinen aus. 669 (1:19:00). Die Menschen wurden in Stämmen angesiedelt. Sie brachten etwa 10.000 Menschen zur Erde zurück, also mehr als sie von der Erde mitgenommen hatten, nämlich 8.000, denn etwa 2.000 von ihnen stammten von der Venus. 669 (1:21:00). Die Rückkehrer wurden in drei Gruppen eingeteilt: Tapsim; Manipulation; Tefel. Es wurde Moses als den drei Söhnen Noahs gegeben. 669 (1:23:00). An der Völkerwanderung waren folgende Zivilisationen beteiligt: Taschig; Disnit; Esler; Sirius-B; Burkhad; Tuesout, Lyra. 669 (1:27:00). Die Angst vor Angriffen durch Reptilienrassen wird heute als Selbsterhaltungstrieb über die DNA auf die Erdenbewohner übertragen, im Egregor jedoch noch stärker. 669 (1:32:30). 

	 

	Vor 12.000 Jahren. Selbets Angriff auf die Venus 

	 

	Folgen des Angriffs auf die Venus. Umzug nach Disara. Auf der Venus versprühten die Selbetianer nach den Einschlägen der Schwerkraftbombe, die die Venus näher an die Sonne gebracht hatten, zusätzlich chemische Waffen, die Sauerstoff in Kohlendioxid umwandelten, mit dem Ziel, eine zukünftige Wiederbevölkerung des Planeten zu verhindern, 426 (1:27:20). Diejenigen, die auf der Venus gerettet wurden, wurden auf den Planeten Disaru umgesiedelt. Disaru wurde 300 Jahre nach der Migration und Entstehung der Zivilisation und der Gründung des Rates in die MS aufgenommen. Alle MS-Gesetze wurden übernommen. 668 (1:21:30). Ashtar Sheran war Mitglied der Kommission für die Adaption von Disaru an den MC. Disarus Anpassungsprozess war einfach. 645 (39:30; 43:11). Die Bewohner von Disaru sind genetische Verwandte der Erdlinge. Sie hatten ihre eigene Zivilisation auf der Venus. Siedler von der Venus, dem Mars und ein kleiner Teil von der Erde vor etwa 12.000 Jahren während des Krieges mit Selbet. Die MS wurden 300 Jahre nach ihrer Übersiedlung nach Disara als Zivilisation anerkannt. Sie sind nicht im staatlichen Finanzdienst enthalten. Ernährungstechnisch sind sie Lacto-Vegetarier, das heißt, sie können Milch und Pflanzen essen. Die Gesellschaft auf Disaru ist vereint und hat keine getrennten Staaten. Es gibt nur eine Kommunikationssprache. Der Durchmesser des Planeten Disaru ist etwa 20–22 % größer als der der Erde, seine Masse ist jedoch fast gleich der der Erde, weshalb die Schwerkraft etwas geringer ist. Das Klima ähnelt fast auf dem gesamten Planeten dem subtropischen Klima auf der Erde, allerdings gibt es in der Nähe der Pole eine Vereisungszone. Die Tageslänge auf Disaru beträgt 38 Stunden, die Jahreslänge etwa 11 Erdenjahre. Das Klima ist mild. Viel Grün. Das Strahlungsspektrum des Sterns Herkules-θ ähnelt nicht dem der Erde, sondern ist in Richtung des blau-violetten Spektrums verschoben. Hercules-θ befindet sich näher am Kern der Galaxie. Hat einen helleren Nachthimmel. Der Kern der Galaxie ist sichtbar. Die Disaru-Zivilisation hat einen Plan, das Leben auf der Venus wiederherzustellen. Es werden Versuche unternommen, spezielle Mikroben in die Atmosphäre zu sprühen, die Säuren in ungefährliche Verbindungen umwandeln. Um die Venus global zu terraformieren, ist es notwendig, ihre Umlaufbahn zu ändern und sie weiter von der Sonne wegzubewegen. Dazu ist es notwendig, das gesamte Sonnensystem neu aufzubauen. Das Projekt erhielt vor dem Beitritt der Erde keine Genehmigung vom MC. Mit Burkhads Technologie würde die Neugestaltung der Venus 120 Jahre dauern. Tief unter der Erde gibt es Stützpunkte auf der Venus. Der Druck auf der Oberfläche der Venus beträgt etwa 95 Atmosphären und die Temperatur ist sehr hoch. 

	 

	Vor 12.000 Jahren. Ashtar Sheran – Kommandant der Wachschiffe 

	 

	Ashtar Sheran. Ashtar Sheran war vor 12.000 Jahren, im Jahr 471 (2:55), Kommandant von 17 Wachschiffen. Jedes hatte zwischen 38 und 52 Besatzungsmitglieder. Der Trupp traf 15 Minuten nach Beginn von Selbets Angriff im Sonnensystem ein. Selbet griff den Planeten von Ashtar Sherana im Sirius-β-System später als die Erde an, aus Rache, nach dem Beginn der Feindseligkeiten, als Verteidiger der Erde. 645 (22:00). 35 Schiffe mit Menschen wurden von Selbets Schiffen abgeschossen, der Rest konnte gerettet werden. Während des 130-jährigen Krieges starben etwa 55.000 Vertreter der MS und etwa 40.000 Vertreter der Selbet und ihrer Kolonien. Ashtar Sheran wünschte nach dem Krieg allen Verstorbenen auf allen Seiten strahlende Inkarnationen und bat Gott darum, 509 (1:13:30). Ashtar Sheran traf die Entscheidung, diese Inkarnation zu verlassen und erst dann zur nächsten überzugehen, wenn die Erde in die Interstellare Union aufgenommen wird. Inkarnationen seiner humanoiden Rasse leben 25.000 Jahre, Ashtar Sheran ist jetzt ungefähr 15.200 Jahre alt. Er kann selbst die Entscheidung treffen, die Inkarnation zu verlassen, aber er hat sich zum Ziel gesetzt, die Grenzen des Planeten Erde zu schützen, damit keine aggressiven Zivilisationen angreifen, und anderen Vertretern seiner Zivilisation, die wiedergeboren werden, von diesem grausamen Krieg zu erzählen. Ashtar Sheran befindet sich auf einem riesigen, dunkelgoldenen Schiff mit einem Durchmesser von 60 km am Rande des Sonnensystems, 471 (0:50). Es gibt nur 9 solcher Schiffe dieser Flotte in der Milchstraße. Das Schiff von Ashtar Sheran heißt Nibiru in Erinnerung an den verlorenen Planeten Phaeton, den die Tumesouts in ihrer Sprache Nibiru 95 (33:27) nannten. Ashtar Sheran kann bis zu 520 Phantome gleichzeitig für die Informationsübermittlung bereitstellen, 502 (45:20). Die Flotte von Ashtar Sheran besteht derzeit aus 45 Schiffen. Es gibt Beobachtungsschiffe mit 50 bis 1.600 Besatzungsmitgliedern. Es gibt 255 weitere Flotten der Galaktischen Föderation in der Galaxie. Verhindert unbefugtes Eindringen und bietet astrale Sicherheit. 682 (1:05:30). Im Hinduismus wird Ashtara Sherana Indra genannt. 698 (40:00). 

	 

	Vor 12.000 Jahren. Die Erde neu bevölkern 

	 

	Wiederbevölkerung der Erde. Viele Menschen auf der Erde starben durch Vulkanausbrüche, durch giftige Gase, die aus der Erde austraten, durch Erdbeben und Überschwemmungen. Etwa 3.000 Menschen wurden zum Mars gebracht, den die Selbetiten wenig später angriffen. Von dort wurden die Menschen zur Mondbasis unter einer Glaskuppel gebracht. Sie blieben dort, bis die Kataklysmen auf der Erde (Vulkanausbrüche, Kontinentalverschiebungen, erhöhte Strahlung) endeten und die Erde wieder bewohnbar wurde. Stabilisierte die Situation auf der Erde für 6 Jahre, nachdem es gelungen war, die Umlaufbahn, das Magnetfeld, den Erdkern und das gesamte Sonnensystem zu stabilisieren, 509 (59:30) und Vulkanausbrüche, Erdbeben und Überschwemmungen zu stoppen. MS war an der Beseitigung der Folgen des Waffeneinsatzes beteiligt, übermäßige Strahlung, 509 (1:00:30). Bereits 34 Monate nach Beginn der Arbeiten war die Beförderung von Personen möglich. 656 (14:00). Die Erde wurde mit geretteten Erdlingen neu bevölkert, die die ganze Zeit auf der Mondbasis festgehalten worden waren. Die Gesamtzahl der direkt auf der Erde geretteten Menschen betrug etwa 3.000. Einschließlich Bewohnern von der Venus. Lediglich ein Kinderlager mit 120 Personen konnte vom Mars gerettet werden. Von diesen erklärten sich mehrere Dutzend bereit, zur Erde zu fliegen, der Rest flog nach Disara. Insgesamt gibt es etwa 10.711 Einwohner, davon sind etwa 8.000 gebürtige Erdlinge. 645 (1:00:00), 656 (4:00). Sie wurden in eine runde Stadt in der Nähe von Babylon umgesiedelt (Nardthi, (Erneuerung der Hoffnung) in der Tumesout-Sprache). 656 (5:30). Das Klima in dieser Gegend war dasselbe wie heute. 656 (51:00). Auf Dutzenden von Planeten retteten sie den Genpool der Erde, bauten in Geräten Nutzpflanzen an und brachten sie zur Erde zurück, darunter Tiere von 7 bis 14 Arten, Insekten und Pflanzen. 656 (6:30). Zunächst wurden den Menschen 25 Jahre lang Nahrungsmittel in Form von Kraftfutter gebracht. Sie lehrten Selbstständigkeit. 656 (18:00). Das Alter der Menschen wurde gemäß der Entscheidung der Geistlichen Welt unter Beteiligung des Erzengels Michael und der Negativität der Noosphäre der Erde auf 120 – 150 Jahre festgelegt. 656 (33:30). Es wurde eine DNA-Korrektur vorgenommen, bestehend aus: Primaten der Erde – 45 %; Burkhad – 30 %; Tumesout-20%; Selbet-5 %, 501 (29:00, 34:40), 656 (12:30). In Bezug auf die Ernährung ist die Art zu einem Allesfresser geworden. Die Körpergröße der Personen betrug ca. 1,8 m. 656 (43:00). Die menschliche DNA veränderte sich im Laufe von 300 Jahren auf der Ebene der Geschlechtszelle 656 (49:00) reibungslos aufgrund externer gerichteter Strahlung aus der Erdumlaufbahn 656 (49:30) bei der Zeugung und Geburt jedes neuen Kindes sowie durch die Hinzufügung von Genen von Außerirdischen mithilfe von Kompatibilitätstechnologie (in der Mythologie – Kinder der Götter). Auf diese Weise erfolgte die Korrektur der zuvor einheitlichen Rasse 501 (23:00) und das zusätzliche Auftreten der Neger- und Mongolenrasse mit Abarten der Chinesen, Japaner und anderer Rassen, entsprechend den Klimazonen der Ansiedlung der Erdbewohner auf den neuen Kontinenten der Erde. Zivilisationen aus den Sternbildern Lyra, Sirius, Plejaden (Kolonien von Tumesout), 501 (29:40) nahmen daran teil. Auf Ersuchen der Geistigen Welt, des Erzengels Michael, wurde die Lebenserwartung weiter verkürzt. 645 (1:04:30). Nachdem auf der Erde 600 Jahre nach der Besiedlung durch den Menschen der Versuch unternommen wurde, zum Mond zu fliegen, wurden für sie neue Rassen geschaffen. 656 (44:44). Rassen auf der Erde wurden geschaffen, um Fremdenfeindlichkeit und Feindseligkeit gegenüber anderen Lebensformen zu überwinden. 4 verschiedene Rassen, schwarz, weiß, gelb, rot. 656 (46:00). Die Kaukasier waren das Ergebnis einer späteren Vermischung. 645 (1:17:30). Zunächst wurde allen umgesiedelten Bewohnern der Erde über einen Helm (neurolinguistischer Apparat) eine einzige Sprache beigebracht. 656 (35:30). Um den Menschen das Konzept einer Vielzahl bewohnter Welten zu vermitteln, wurden ihnen durch den neurolinguistischen Apparat sechs Hauptsprachen beigebracht, die zu den Vorfahren aller anderen wurden: 645 (1:04:00), 656 (48:30): 

	Protoslawisch ist eine vereinfachte Sprache des Planeten Shimor. 656 (1:09:00). 

	Keltisch ist die vereinfachte Sprache des Planeten Burkhad. 656 (1:08:00). 

	Hebräisch ist die vereinfachte Sprache des Planeten Tumesout. 656 (34:30). 

	Afrikanisch – eine vereinfachte Sprache des Planeten Tashig. 

	Japanisch-Chinesisch – vereinfachte und angepasste Sprache des Planeten Sho-Hareki. 

	Australisch – vereinfacht und die Sprache des Planeten Fismor. Nach der Neuzählung der Erde gab es 5 Jahre in Folge keinen Krieg auf ihr, 504 (54:10). Die Neubesiedlung des Planeten Erde erfolgte 600 Jahre nach der Rückkehr zur Erde, als die Bevölkerung der Erde 128.000 Menschen betrug, die sich in vier Gruppen zu je 30.000 Menschen aufteilten und deren Genetik an die örtlichen Gegebenheiten angepasst war. Die Gruppen bestanden aus 500 bis 1.000 Personen und befanden sich in fertigen Siedlungen. Die Kuratoren der Gruppe flogen täglich zu ihnen. 656 (52:00). 

	 

	Vor 10.000 Jahren. Sumerische Zivilisation 

	 

	Sumerische Zivilisation. Die Zivilisation, die später als sumerisch bekannt wurde, bestand aus den Nachkommen von Menschen, die vor 11.000 Jahren, also 1.000 Jahre nach dem Krieg mit Selbet, in das Tal zwischen den Flüssen Tigris und Euphrat kamen. Die Nachkommen dieser Menschen erinnerten sich an die Ereignisse vor dem Krieg. Die Stadt Urak (Uru) existierte vor vielen tausend Jahren, sogar vor dem Krieg. Annunaki bedeutet „jemand, der vom Himmel kam“. Sie wurden in ungewöhnlichen Kostümen, auf himmlischen Streitwagen und umgeben von Licht dargestellt. Ihre Köpfe, Hände und himmlischen Streitwagen waren von Licht umgeben. Sie erschienen, als es dunkel war. Es wurde beschrieben, dass sie „aus der Nacht auftauchen“. Die Khayran sind eine Reptilienrasse. Reptilien sind sehr friedlich. Sie hätten nie mit irgendjemandem gekämpft, so die Mitglieder der MS, die Völker, die dort schon vor den Sumerern lebten. Sie lehrten, wie man Städte baut, wie man Medizin praktiziert, wie man Astronomie und Naturgeschichte lehrt, wie man mit der Natur kommuniziert, wie man die Fruchtbarkeit der Erde steigert, wie man sich um seine Seele kümmert und wie man moralische Gesetze beachtet. 

	 

	Vor dem Krieg vor 12.000 Jahren. Bau der Pyramiden 

	 

	Pyramidenkomplex. Vor dem Krieg vor 12.000 Jahren wurden die Pyramiden auf der Erde, darunter jene in Gizeh in Ägypten, Mexiko, China und wahrscheinlich auch die Pyramiden der Krim, von Vertretern von Tumesout und ihren Assistenten von anderen Planeten erbaut – es war wie eine Wiederholung ihrer Häuser und Schiffe, da ihre Pyramidenform es den Tumesoutianern ermöglichte, sich im Weltraum physisch und energetisch besser zu fühlen, 95 (14:41). Die Pyramiden haben eine Form, die es einem ermöglicht, die Energien des Weltraums besser zu spüren, und die Erdlinge spüren dies auch. In einer Pyramide kann ein Mensch, sogar ein unsensibler, mehr spüren, weil die Struktur selbst auf die Energien im Raum einwirkt, die Ihrer Meinung nach Äther genannt werden. Auf diese Weise stärken sie die ätherischen und astralen Felder des Menschen selbst. Pyramiden gibt es nicht nur auf der Erde, sondern auch auf dem Mond, dem Mars und den Satelliten der Gasriesen. Pyramiden beeinflussen die Energie, weil sie sich in einem bestimmten Abstand voneinander befinden – gegenüberliegend, in einer Linie. Die Menschen, die sie in der Antike errichtet hatten, versammelten sich um sie herum. Sie könnten sich beispielsweise während eines Feiertags gleichzeitig an verschiedenen Pyramiden versammeln und ihre Gedanken und Energie entlang der Kanten der Pyramide zur Spitze lenken. Dies verstärkte ihren Gedankenfluss und erzeugte ätherische Wirbel im gesamten Raum. Liegen sie auf einer Linie entlang des Erdmeridians, kann dies den Planeten reinigen, ihn mit neuen Energien sättigen und ihm neue Schwingungen verleihen. An den Spitzen der Pyramiden befinden sich oft Portale zu Plasmoiden, da sie nicht von materialistischen Menschen gebaut wurden, sondern von Menschen, die mit Plasmoiden in Kontakt standen. Und sie bauten an den Stellen, die ihnen die Plasmoide zeigten. Wenn Menschen die Pyramide betrachten, dann spüren die Plasmoide den Ruf und senden ebenfalls ihre verstärkende Energie. Meistens handelt es sich dabei jedoch um Plasmoide irdischer Formen, die für den Kern des Planeten, sein Magnetfeld, seine Atmosphäre usw. verantwortlich sind. Man nennt sie die Geister der Elemente und Orte der Natur. All dies wurde und wird derzeit auf Tumesout und einigen seiner Kolonien sowie auf anderen Planeten verwendet, die auf ihrem Planeten auf diese Weise vorgehen möchten – dies verstärkt die mentale Botschaft. Je mehr Menschen sich um die Pyramide versammeln und auf die Spitze blicken, desto stärker ist die Wirkung. Es hängt davon ab, mit welchen Gedanken sie hinschauen – kreativ oder destruktiv. Wenn sie destruktiv sind, kann es zu einer Störung der Energiefelder der Erde kommen. 

	 

	Sphinx. Der Sphinx-Löwe ist ein Symbol königlicher Macht. Die Sphinx wurde vor etwa 15.000 Jahren auf einem einzigen Kontinent erbaut. Das war vor dem Krieg. Es waren zwei von ihnen. Der Körper eines Löwen, ursprünglich der Kopf eines Tumesouts. Zur Herstellung und Bewegung von Granitblöcken wurde ein molekularer Destruktor verwendet. Als die Priester die Pyramiden und die Sphinx bauten, errichteten sie zusammen mit den Vertretern von Tumesout, die sie als Götter betrachteten, tatsächlich Strukturen, die wie Keller oder Höhlen unter ihnen aussahen. Allerdings nicht unter den Pyramiden selbst, sondern etwas abseits, in einem minenähnlichen Gang, in dem Artefakte von anderen Planeten gelagert wurden. Sie hätten dort ein Raumschiff zurücklassen können, samt Einzelteilen, Büchern und vielem mehr. Es ist lange her. Und inwieweit die Priester diese Artefakte bis heute bewahrt haben, ob sie nach der Machtübernahme der Araber in Ägypten an sie gelangt sind – all das muss jetzt geklärt werden, indem man Ägypten und diese Pyramiden im physischen Körper besucht. Unter der Sphinx gab es auch einen Raum – einen Lagerraum für die wichtigsten Dinge dieser Zivilisation und Attribute der Religion. Wenn die Außerirdischen diese Eigenschaften an die Kontaktpersonen weitergaben, dann haben sie sie dorthin gebracht. Der Kopf der Sphinx wurde im Laufe der Geschichte sechsmal verändert. Ausgrabungen bestätigen viele Fakten, 491 (1:14:30). 

	 

	Der Beginn des Christentums.   

	 

	Der Gründer Jesus Christus ist unser älterer Bruder, und er inkarnierte viele Male auf verschiedenen Planeten, um dort eine Form der Religion zu schaffen, die jenen Wesen zugänglich sein würde, die zum Licht kommen wollten. Und damit ein Geist mit solch hoher Schwingung auf der Erde inkarnieren konnte, war es notwendig, dies zu tun durch die Egregor eines bestimmten Menschen und durch eine bestimmte Frau. Sie konnten ihn körperlich mitnehmen. ein anderer Planet, aber Mama musste bei diesem sein, um ihre Natur und Schwingungen zu akzeptieren. Er fand in diesem Moment keine Frau, die seinen hochschwingenden Geist verkörpern und sich gleichzeitig nicht selbst zerstören konnte. Er inkarnierte sich auf dem Planeten von Tumesout – dem Planeten, den einer von uns erschaffen hatte, und flog hinein Er verließ Tumesout und flog im Körper eines Tumesoutianers vor 4.000 Jahren mit einem Raumschiff davon, um einen religiösen und nationalen Egregor zu erschaffen, den er auf der Erde inkarnieren konnte. 656 (59:00). Das heißt, er baute sich auf der Erde ein Haus. Und er war es, der mit dem Vertreter des jüdischen Volkes, Moses, in Kontakt kam. Wenn die christliche Kirche sagt, dass Gott, Jahwe und Christus ein und dieselbe Person sind, dann ist das so. Dieser Jahwe, der auf Tumesout Fleisch wurde und zu Moses flog, ihm Gesetze für die Juden gab und zunächst ein monotheistisches System anstelle eines polytheistischen schuf, das seinen Zielen nicht entsprach, war Christus, allerdings im Körper eines Tumesoutianers. Natürlich hat er dies Moses in seiner Sprache und seinen Konzepten vermittelt. Er hatte Assistenten – Tumesoutianer und Burkhadianer, die Engel genannt wurden, auf Hebräisch – Malakh. Arbeitete mit Abraham, der seinen Schwingungen entsprach. Er schuf das jüdische Volk, um sich in Zukunft in ihm zu verkörpern. 656 (1:01:00). Jesus Christus berief die Apostel, nachdem er sich in die Wüste zurückgezogen hatte, um dort die Erfahrung der Kommunikation mit Luzifer zur Offenbarung des göttlichen Willens und des Vertrauens in seine geistige Wahrheit zu machen, trotz der Inkarnation im Körper, und unterzog sich im Jahr 516 (31:50) dem Ritual der Taufe im Jordan durch Johannes den Täufer. Die Zahl 12 Apostel + 1 Lehrer als Gott Absolut wurde von Jesus Christus nicht zufällig gewählt, sondern als Symbol für die Verwirklichung der spirituellen Energie, der Zahl 3 in der Materie, deren Symbol die Zahl 4 ist. 70 Apostel kamen später zu Christus, 516 (15:30, 22:50). Der Dienst der Apostel bestand nicht nur darin, zu studieren, sondern auch, den heidnischen Völkern zu predigen, was sehr gefährlich war, weshalb Frauen davon nicht angezogen wurden, 516 (26:10). Jesus weigerte sich, Menschen zu bestrafen, weil er gekommen war, um sie zu retten. 535 (1:03:10). Jesus lehrte die Apostel einzeln anhand von Bildern und erklärte ihnen die Bedeutung von Gleichnissen über das Universum und den menschlichen Geist. 535 (1:03:30). Das Wort Apostel bedeutet ein Jünger, der zum Predigen ausgesandt wird. 642 (17:30). Am 50. Tag erschien den Aposteln der Geist des Erzengels Metatron, der den Aposteln die Erinnerung an Sprachen offenbarte, um die Lehren Christi zu predigen. 642 (16:00). Nach der Kreuzigung Christi kommunizierten die Apostel miteinander und gingen, jeder von ihnen, seinen eigenen Weg, um die Lehren Christi auf der ganzen Erde zu verbreiten. 535 (1:05:10). Die meisten Apostel, nicht nur die 12, sondern auch die 70, beendeten ihr Leben eines gewaltsamen Todes, nämlich 516 (27:25). Die Inkarnation Christi geht weiter, da er zu dem Körper zurückgekehrt ist, in dem er gekommen ist, und seine Aufgaben, die vor 2.000 Jahren bestanden, sich nicht geändert haben, 516 (17:50). Jesus Christus plant, zur Erde zu fliegen, wenn die Zivilisation bereit ist, das MS, 439 (1:25:00), 535 (1:00:00) zu betreten. Gott zeigt keinen Neid gegenüber den Bildern auf den Ikonen. 708 (32:00). 

	 

	Der Beginn des Buddhismus 560 g. BC 

	 

	Gründer Siddhartha Gautama. Er war der Sohn des Oberhaupts des Shakya-Stammes und wurde 560 v. Chr. im Nordosten Indiens geboren. Der Buddhismus entstand Mitte des ersten Jahrtausends v. Chr. in Nordindien als Gegenbewegung zum damals vorherrschenden Brahmanismus. Mitte des 6. Jahrhunderts. Die indische Gesellschaft vor Christus durchlebte eine sozioökonomische und kulturelle Krise. Die Clanorganisation und die traditionellen Bindungen lösten sich auf und es entstanden Klassenbeziehungen. Zu dieser Zeit gab es in Indien eine große Zahl wandernder Asketen, die ihre Sicht der Welt darboten. Ihr Widerstand gegen die bestehende Ordnung erregte die Sympathie der Bevölkerung. Zu den Lehren dieser Art zählte der Buddhismus, der den größten Einfluss auf die Gesellschaft erlangte. Der Name Buddha bedeutet „Erleuchteter“. Jesus Christus besuchte buddhistische Klöster in Ladakh, lebte dort mehrere Tage und ließ sich ihre alten Bücher zeigen. Christus lebte etwa zwei Monate in Indien und traf dort mit Vertretern verschiedener Kasten zusammen, mit den höchsten Brahmanen und den niederen Kasten. Christus wies sie darauf hin, dass in ihren eigenen Büchern gesagt wurde, dass ihre Kasten gleich seien, aber er wurde nicht verstanden, 241 (1:00:46) 

	 

	Der Beginn des Islam. Anfang des 7. Jahrhunderts 

	 

	Gründer Mohammed. Der Islam entstand zu Beginn des 7. Jahrhunderts in Westarabien, in Mekka. Vor der Geburt Mohammeds gab es auf der Arabischen Halbinsel viele Religionen, wobei das Heidentum vorherrschend war. Jeder Stamm hatte seine eigenen Götter, deren Götzenbilder sich in Mekka befanden. Mohammed wurde in eine religiöse Familie hineingeboren. Zu diesen Religionen gehörten die Anbetung und Verehrung vieler Götter, Naturgeister und Ahnengeister. Eine traditionelle Verbindung der Erde mit den Geistern der Natur, die Ihre Vorfahren als Götter verehrten. Aus diesem Grund wurde beschlossen, die arabischen Völker und die in der Nähe lebenden Völker unter einer einzigen Religion zu vereinen. Genau aus diesem Grund heißt es im Koran, dass es nur einen Gott gibt – Allah, und wer an ihn glaubt, ist ihm untertan und folgt seinem Weg. Mit Allah ist nur der Schöpfer des Universums gemeint, der Schöpfer aller Welten. Der Koran sagt, dass Mohammed alles Wissen vom Erzengel Gabriel erhalten hat. Die Rolle der 12 Imame in der Religion des Islam besteht darin, dass sie anderen Muslimen durch ihr Predigen und ihr reines Leben ein nützliches Beispiel waren, 509 (9:20). 

	 

	Der Beginn des Hinduismus. Hinduismus ist ein Sammelbegriff für eine große Gruppe von Religionen, die sich in Indien entwickelt haben und von der Mehrheit der Bevölkerung praktiziert werden. Der Begriff „Hinduismus“ leitet sich vom Wort „Hindu“ ab, dem persischen Namen des Flusses Sindhu, dem heutigen Indus. Der Hinduismus ist keine einheitliche Religion: Es gibt keine einheitliche Glaubenslehre, religiöse Handlung oder tägliches Ritual, das von allen Hindus auf die gleiche Weise verstanden wird. Die ursprünglichen Glaubensformen (Magie, Fetischismus, Animismus, Verehrung von Tieren und unpersönlichen Kräften, Glaube an Dämonen) koexistieren darin mit den Kulten persönlicher Gottheiten und Trimurti (ein Bild, das Brahma, Vishnu und Shiva vereint) sowie mit dem Glauben an das unpersönliche Absolute-Brahman, das als reines Weltbewusstsein oder als Weltseele – Atman in allen individuellen Seelen vorhanden ist. Der Hinduismus passt in kein Klassifizierungsschema der Religionswissenschaft, da die ihm zugeschriebenen Religionen sich gegenseitig ausschließende Merkmale aufweisen können: Glaube an einen einzigen Höchsten Gott in eigenschaftsloser Form und gleichzeitig an viele seiner personifizierten Inkarnationen, Glaube an viele Götter. 

	 

	Vor 5871 Jahren. Der Countdown beginnt mit der Zeit von Abrahams Leben 

	 

	Der Beginn des Judentums 

	 

	. Der Gründer Abraham, 509 (6:20), stand mit Jahwe in Kontakt, 509 (1:24:10). Die Seelen, die hierher kamen und in der Nationalität inkarnierten, die heute Juden genannt wird, waren besondere Seelen, die von besonderen Ebenen kamen. Aus ihnen entstand dieses Volk, das später Jesus nach seinem eigenen Plan hervorbrachte. Im gegenwärtigen Moment der Erdengeschichte besteht die Mission des Geistes, der durch den jüdischen Nationalegregor inkarniert ist, darin, das alte Wissen der Thora mit neuen spirituellen Lehren und Praktiken zu integrieren. Um das Beste aus dem alten religiösen Egregor, den Lehren all seiner Propheten und geheimen mystischen Lehrer, zu übernehmen. Dies gilt es gleichzeitig auch anderen Nationen nahezubringen, ohne sie zu unterdrücken, sondern das Beste von dort zu nehmen und eine Art Synthese zu schaffen. Dabei ist die Thora zu berücksichtigen, da diese deutlich früher als der Koran verfasst wurde. Es wurde von Moses niedergeschrieben. Es gab Meinungsverschiedenheiten mit dem Christentum hinsichtlich der Speiseverbote, des Rituals der Formung und anderer Fragen, 439 (46:30). Moses (Moisha) wurde der Kontakt mit Jahwe gewährt und er führte die Juden im Jahr 509 (34:00) aus Ägypten in der Nähe des Roten Meeres. Moses wurde in Ägypten als Sohn des Pharaos unterrichtet, einschließlich der Theorie der Prophezeiung (heilige Riten), 509 (45:10). 

	 

	Intelligente Zivilisationen der Milchstraße 

	Intelligente Zivilisationen der Milchstraße. In der Milchstraße gibt es 727 intelligente humanoide Zivilisationen. Derzeit sind 117 Zivilisationen davon Teil des MS. 23 davon sind Teil des staatlichen Finanzdienstes. 4 Zivilisationen betreten gleichzeitig das MS und das GFS. Somit sind von 727 intelligenten humanoiden Zivilisationen 591 intelligente humanoide Zivilisationen nicht im MS und GFS enthalten, darunter auch die Zivilisation des Planeten Erde. Von diesen 591 intelligenten Zivilisationen: 

	- 16 Zivilisationen führen interstellare Flüge durch und wollen sich aus eigenen Gründen nicht der MS anschließen; 

	- 396 Zivilisationen oder 67 % befinden sich in der Phase, bevor sie interstellare Flüge beherrschen; 

	- 21 Zivilisationen stehen unter der Kontrolle hinsichtlich der Frage des Beitritts zur MS und es werden Verhandlungen mit ihnen geführt, damit sie ihre internen Konflikte regeln und ihre Gesetze in Übereinstimmung mit den Anforderungen der MS bringen können. Es gibt Massenkontakte; 

	- 158 Zivilisationen stehen am Anfang ihrer Entwicklung, haben noch keine Maschinen erreicht, verfügen zwar über ein hohes spirituelles Niveau, sind aber weit vom Weltraum entfernt. 

	Von den 591 Zivilisationen, die gemäß der 30-stufigen Klassifikation der technologischen Entwicklung des MS der 12. Ebene des Planeten Erde entsprechen, sind 258 anthropomorph. Davon befinden sich 43 Zivilisationen auf dem Stadium des Planeten Erde, also etwa 16–17 %. Von den 258 anthropomorphen Zivilisationen gibt es drei, die Hybride mit anderen Rassen, einschließlich der Erde, sind. In der Milchstraße gibt es 37 bekannte Reptilienzivilisationen, ihre Kolonien nicht mitgezählt. In der Milchstraße gibt es mehr als 7.000 bekannte Plasmoid-Zivilisationen. 

	 

	 

	Erde. Es befindet sich im Sonnensystem. Das Alter der Erde beträgt laut MS-Chronoskopie etwa 7.500.000.000 Jahre. 537 (4:30). Die Entfernung der Erde von ihrem Stern, der Sonne, beträgt 150.000.000 km. Durchmesser: 12.742 km. Gewicht: 6*10^24 kg. Dauer: Tag – 24 Erdenstunden; Ein Jahr besteht aus 12 Erdenmonaten. Zusammensetzung der Atmosphäre: Stickstoff – 78 %; Sauerstoff - 21 %; Kohlendioxid, Argon, Neon, Radon, Helium, Krypton, Wasserstoff, Methan, Lachgas und Ozon – 1 %. Das Alter intelligenter Zivilisationen auf der Erde beträgt 3.000.000 Jahre. Auf der Erde leben 8.000.000.000 Menschen und 1.500 feinstoffliche Zivilisationen. Auf der Erde waren vor 25 Jahren intelligente Geister der Stufen 1 bis 12 inkarniert, und zwar in einer Anzahl von 73 %, und von den Stufen 12 bis 24 in einer Anzahl von 27 %, 29 (16:05). Andere Zivilisationen nennen die Erde: Esler – Arramiya-Tumr; Burkhad - Shed-saf; Tumesout – Atinat (blaue Welt); Selbet - Pikhmirs; Daraal – Billena (blauer Diamant); Shimor - Sunebii; Hamilia - Gaia. Es gibt insgesamt 128 außerirdische Stützpunkte auf der Erde, darunter auch Unterwasserbasen. Es gibt mehr als 1.500 feinstoffliche Portale - eine Art Transportplasmoidknoten. Sie kommen häufiger über großen Städten, Bergen und Vulkanen vor. 95 (9:25). Eine große Basis in der Antarktis gehört zum staatlichen Föderalen Dienst, dessen Hauptvertreter Futissa ist, und es gibt auch einige vom MS: Tashig und Burkhad, aber alle Forscher, auch diejenigen, die nicht zum MS gehören, können zur Basis fliegen. Das heißt, es steht jedem offen, wie fast jede Basis im Sonnensystem, 95 (06:35). Es gibt 42 Zivilisationen, die in ständigem Kontakt mit Erdlingen stehen, 532 (37:20), von denen nur 6 die Erlaubnis zum physischen Kontakt haben. Einer von ihnen ist Burkhad. Der Rest nimmt Kontakt auf der Ebene mentaler, astraler und telepathischer Kontakte auf. Ihnen wurde einmaliger oder gelegentlicher Kontakt (normalerweise nicht mehr als dreimal) gestattet, um den Kontaktpersonen Chips zu implantieren. Beispielsweise fällt der Planet Esler in diese Kategorie. Die Kuratoren des Planeten Esler haben etwa 20.000 Kontaktpersonen auf der Erde. Insgesamt gibt es nach MS-Berechnungen etwa 200.000 Kontaktpersonen mit humanoiden Lebensformen auf der Erde. Es gibt 10-15 mal mehr Kontaktpersonen mit plasmoiden Zivilisationen, nämlich etwa 3.000.000, 70 (15:55). Es gibt Kontaktpersonen in allen Ländern und Regierungen der Erde. Viele erweisen sich als Heiler und Schriftsteller. Sie überschreiten keine sozialen Grenzen. 596 (39:00). Die Behörden der Erde sind sich der Regeln für den Beitritt zum MC bewusst, haben sie jedoch abgelehnt. 547 (53:00). Es gibt 72 automatische Schwerkraftsonden MS im Sonnensystem, darunter auch rund um die Erde, die zur Navigation verwendet werden, 95 (04:23). Nach Angaben des Erzengels Michael ist auf der Erde die Anzahl der Geister der Verbraucher und Schöpfer im Verhältnis 80 % : 20 % verkörpert. 622 (17:00). Die Rolle eines Erdenbewohners in unserem Universum besteht darin, als Vermittler für die Kommunikation zwischen verschiedenen Zivilisationen zu fungieren. 592 (1:46:30). 
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	Informationen, die von unseren Weltraumfreunden über Irina Podzorova übermittelt wurden, eine Kontaktperson mit außerirdischen Zivilisationen. 
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	#553 Live-Übertragung. Kommunikation mit dem Geist von Vadim Chernobrov. 

	Planen Sie eine Schwangerschaft auf Esler. Die Bedeutung der Wahrheit über die spirituelle Welt 

	#556 Technischer Rat von Außerirdischen. Roboter, Planetenantriebe, Antigravitation. Strahlung. Irina Podzorova über das Treffen mit Kirkhiton und den Zweck des Kontakts 

	#567 Wissenschaft der Zahnmedizin. Wie halten Sie Ihre Zähne gesund? Wie Karies entsteht – Behandlungsmethoden. 

	Selbstmord. Spirituelle Ursachen und Folgen von Selbstmord 

	#569 Live-Übertragung mit dem Geist von Kirill / Schöpfer des slawischen Alphabets. 

	MidgasKaus' Geschichte über seine Familie, Kindheit und Berufswahl 

	#576 Der Aufbau der Erde durch die Augen von Außerirdischen. Erdbeben. Wie entstand die Sahara? Yellowstone-Vulkan. 

	Übung für Eltern zur Heilung der feinstofflichen Körper des Kindes 

	#593 Karma der Nationen – wie reinigt man den Egregor eines Landes? Kriege des 20. Jahrhunderts. Geistige Bruderschaft Russlands und der Ukraine. 

	 

	 

	#553 Live-Übertragung. Kommunikation mit dem Geist von Vadim Chernobrov. 

	 https://blog.cassiopeia.center/pryamoj-ehfir-obshchenie-s-duhom-vadima-chernobrov  

	 https://www.youtube.com/watch?v=OZfjQHNhifQ  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:04 Grüße. Über Cassiopeia-Projekte. 

	Maxim: Hallo zusammen! Der Chat ist aktiv! Also, hallo an die Region Kaliningrad! 

	(liest aus dem Chat vor) „Sotschi heißt Irina Podzorova willkommen!“ Sotschi, hallo auch an alle! Ich freue mich sehr, Sie alle zu sehen und werde die Sendung erneut als Projektmanager starten. Ich werde Ihnen von einigen sehr interessanten Neuigkeiten erzählen, die in unserem Projekt passieren (bei uns tut sich jeden Tag etwas). 

	Wir haben ein Projekt namens Cassiopeia. Codes". Das ist das coolste Projekt! Die Kuratoren gaben einem unserer Kontaktpersonen Codes, die das gesamte Universum, den gesamten Raum in diesem Universum, vollständig strukturieren und viele Fragen zu den Aufgaben Ihres Geistes, zu Ihren Inkarnationen, zu Ihren inneren Funktionen, Funktionsstörungen und Veranlagungen beantworten können. Das ist alles das Cassiopeia-Projekt. Codes". Dort erfolgt bereits im 4. Block die Offenlegung der Codes und jedem Block liegt ein kleines elektronisches Buch bei, in dem beschrieben wird, warum man diese Codes braucht und wie man diese Codes im Alltag anwendet. 

	„Cassiopeia. Codes“, da bin ich dabei! Der Link zu diesem wirklich coolen Projekt befindet sich unter diesem Video. Sie können es ansehen oder auf unsere Website gehen. Dort finden Sie absolut alle Informationen zu allen unseren Projekten. Außerdem verfügen wir über einen Multilink, der es ermöglicht, jedes Projekt und Unterprojekt im Cassiopeia-Projekt zu finden. Unser Projekt wächst, entwickelt sich, expandiert und vereint eine große Zahl von Kontaktpersonen, Esoterikern und Energiepraktikern, die bereit sind, gemeinsam zu wachsen und sich zu entwickeln. 

	Leute, ich liebe euch alle sehr, ich bete euch an! Der gesamte Raum, den ich im Zentrum in Woronesch schaffe, und der gesamte Raum, der in den Zentren in Moskau, St. Petersburg, Samara und an anderen Orten unseres riesigen Mutterlandes geschaffen wird, werden mit Liebe für jeden von Ihnen geschaffen. Das spirituelle Wissensprojekt „Cassiopeia“ wird immer unter der Voraussetzung Ihrer Dankbarkeit „von Herzen“ durchgeführt. 

	Bei allen Offsite-Events handelt es sich glücklicherweise um organisatorische Angelegenheiten und nur bei Offsite-Events kann es einen Festpreis geben. Aber da muss man sich Gedanken machen um das Team, um die Zeit, um die Anreise, um die Flüge, um die Unterkunft. Daher können wir dies nicht auf „Spendenbasis“ tun, da dies für mich als Projektmanager letztendlich ziemlich kostspielig wäre. Die Menschen sehen in einer „Spende“ nicht immer eine Möglichkeit, das Projekt beim Wachsen und Entwickeln zu unterstützen. Sie denken, dass das Projekt damit etwas Geld verdient und geben es irgendwo falsch aus. 

	Ich sage Ihnen Folgendes: Alle „Spenden“, alle Ihre Geschenke, alle Sammlungen fließen in die Entwicklung und den Aufbau des Projekts selbst. Eine Verwendung dieser Mittel für andere Zwecke erfolgt nicht. Wir haben kommerzielle Projekte wie Cassiopeia Probiotics, die speziell für Sie entwickelt wurden, um Ihre innere Mikroflora anzupassen und Ihre Gedanken und Ihr Wissen in Ihnen zu befreien. Es gibt auch Cassiopeia 
Energy, ebenfalls ein wunderbares Produkt. Und auch der Erlös aus dem Verkauf dieser Produkte fließt nach Abzug der Steuern immer in die Entwicklung des Projekts selbst. 

	Ich möchte wirklich, dass die Leute verstehen, dass es neben Psychologie und Esoterik auch so etwas wie „Familie“ gibt. Ich lade Sie alle zu dieser großen, strahlenden „Familie“ ein, die im Licht der Liebe entsteht. Und alles, was ich als Führungskraft in diese „Familie“ investieren kann, werde ich weiter entwickeln und unterstützen. Heute in Woronesch wollte ich den ganzen Tag schlafen und mich ausruhen, aber mir wurde klar, dass wir so schnell wachsen und das Zentrum so schnell ausbauen und weiterentwickeln, dass ich keine Zeit zum Schlafen habe. Und heute habe ich persönlich die großen Büsche gestutzt, da meine Größe und meine Fähigkeiten es mir erlauben. 

	15:00 Vorstellung der Teilnehmer. 

	Maxim: Also, heute haben wir eine Sendung mit dem Geist einer bemerkenswerten Person, eines Ufologen, eines Wissenschaftlers. Er besuchte mehr als einen ungewöhnlichen Ort. Er hat ein Projekt namens „Cosmopoisk“ ins Leben gerufen. Ich möchte allen mitteilen, dass uns die ganze Zeit, während ich 15 Minuten Ihrer persönlichen Zeit in Anspruch genommen habe, der Geist von Vadim Chernobrov zugehört hat. Irishenka, setz dich, Sonnenschein. Ich habe viele interessante Fragen an ihn. 

	Irina: Hallo zusammen! 

	Maxim: Endlich hat dich der nervige Maxim verlassen! Jetzt haben wir unsere wundervolle Irishka auf Sendung auf unserem Bildschirm. Bitte stellen Sie sich vor und sagen Sie, wer Sie sind. Was machst du auf diesem Kanal? 

	Irina: Hallo, liebe Freunde! Vielen Dank euch allen für eure Komplimente und euer Licht! Mein Name ist Irina Podzorova, ich stehe in Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen sowie mit feinstofflichen Zivilisationen und der spirituellen Welt. 

	Heute habe ich auf Ihre zahlreichen Anfragen hin mit Hilfe der Kuratoren unseres Projekts den Geist von Vadim Chernobrov zu einem Gespräch eingeladen. Er ist einer der Gründer und Inspiratoren des Projekts „Cosmopoisk“, ein Wissenschaftler, Forscher, Enthusiast und einfach ein sehr interessanter, freundlicher Mensch, der die irdische Welt vor relativ kurzer Zeit verlassen hat. (Sieht sich den Chat an und lacht) 

	Maxim: Was, machen sie dir Komplimente? Zumindest kann ich den Bildschirm zu mir drehen und lesen. (Liest aus dem Chat vor) „Aus Riga. Guten Abend, du bist besonders…“ Irina, du bist heute übrigens wirklich besonders schön. Und ich weiß – Nadezhda Viktorovna hat ein Geheimrezept verwendet. Wir erzählen Ihnen später davon, oder? 

	Irina: Ja. 

	Maxim: Irina, wie kann ich den Geist von Vadim Chernobrov ansprechen? Vadim, wie kann ich Sie ansprechen? 

	Irina (Geist von Vadim Chernobrov): Vadim. 

	Maxim: Nur Vadim? 

	Irina (Geist von Vadim Chernobrov): Ja, Vadim. Obwohl zwischen Ihnen und mir auf der Erde ein so großer Altersunterschied besteht, bedeutet dies in der Geistlichen Welt nichts. Das heißt, in der spirituellen Welt sind Sie und ich gleich, das Alter spielt dort keine Rolle. Sie können mich also mit „Vadim“ ansprechen. 

	Maxim: Vielen Dank, Vadim. Wissen Sie, ich freue mich sehr, Sie hier zu sehen. Warum? Da ich bereits mit der Organisation namens „Cosmopoisk“ in Berührung gekommen bin, bin ich auch bereits dem neuen Leiter und einigen Leuten begegnet, die in dieser Organisation sind. Aus diesem Grund freue ich mich sehr, Sie in dieser Sendung zu sehen, und ich habe viele Fragen an Sie, die sowohl Sie persönlich als auch die von Ihnen gegründete Organisation betreffen. 

	Irina (Geist von Vadim Chernobrov): Ich danke Ihnen allen für die Einladung. Ich möchte auch die irdische, materielle Welt an meinen Entdeckungen teilhaben lassen. Während ich in der Geistlichen Welt war, habe ich viele Dinge überdacht und mich an sie erinnert, die mir im irdischen Körper unzugänglich waren. 

	Maxim: Vielen Dank. Ich hoffe, dass wir jetzt im Licht jener Liebe über all dies sprechen werden, von der wir in unserem Projekt immer sprechen. 

	19:32 Vadim Chernobrov über sein spirituelles Niveau und den Grund seines Todes. 

	Maxim: Sag mir, von welcher Ebene aus bist du auf der Erde inkarniert? Und welches spirituelle Niveau haben Sie nach Ihrer Inkarnation erreicht? 

	Irina (Geist von Vadim Chernobrov): Ich bin auf der Erde auf der 9. spirituellen Ebene inkarniert, gemäß der Terminologie der Interstellaren Union, die mir Irinas Kuratoren vorgestellt haben. Ich habe sie danach gefragt und sie haben mir eine Abstufung vorgelegt, nach der ich vom 
9. spirituellen Level inkarniert bin und aus der Inkarnation bis zum 15. Level herausgekommen bin. 

	Maxim: Sie sind mit bestimmten Aufgaben hierhergekommen, die Sie teilweise erledigt haben. Oder hast du alle Aufgaben erledigt? 

	Irina (Geist von Vadim Chernobrov): Ich habe nicht alle Aufgaben erledigt. Aber die Aufgaben, die ich erledigt habe, habe ich zu 100 Prozent erledigt. 

	Maxim: Wie interessant! Was war die physische und spirituelle Todesursache Ihres Körpers? 

	Irina (Geist von Vadim Chernobrov): Die physikalische Ursache war Strahlung. 
Jetzt erzähle ich Ihnen ein wenig über mich, über die Geschichte, die zum Tod meines Körpers geführt hat. 

	Die Sache ist die, dass ich im Sommer 2011, also 6 Jahre vor meinem physischen Tod, in physischen Kontakt mit Vertretern einer außerirdischen Zivilisation kam. Aber die Erinnerung meines physischen Körpers an dieses Ereignis wurde gelöscht. Daran erinnerte ich mich erst, als ich in die Geistliche Welt kam. 

	Da ich das Schiff einer außerirdischen Zivilisation besuchte und geistig und energetisch nicht ausreichend darauf vorbereitet war, untergrub die Strahlung, die von dem Schiff ausging, die Gesundheit meines Knochenmarks, was später zu einem Effekt führte, der einer Bestrahlung der Blutzellen ähnelte. Letztendlich, im Jahr 2017, sammelten sich medizinisch gesehen viele Giftstoffe in meinem Blut an und es kam zu einer Selbstvergiftung, einer Selbstintoxikation der wichtigsten inneren Organe. Das Atmungszentrum im Gehirn wurde durch diese Giftstoffe blockiert, was dazu führte, dass ich die Inkarnation verließ. 

	Maxim: Rausch, richtig? 

	Irina: Es liegt an der Strahlung, allerdings nicht an radioaktiver, sondern an irgendeiner Art ätherischer, also einer unbekannten Energieart. 

	22:37 Chernobrov über seinen Kontakt mit dem Volk der Tashigan. 

	Maxim: Mit welcher Zivilisation hatten Sie Kontakt? 

	Irina: Taschig. 

	Maxim: Mit den Tashigans? Sind diese grau, grün? 

	Irina: Er zeigt mir jetzt die grauen, ja. 

	Maxim: Grau? 

	Irina: Er sagt mir das Wort „Tashig“. 

	(Geist von Vadim Chernobrov): Jetzt werde ich es erklären. Ich sage ihr jetzt den Namen des Planeten, aber da die Kontaktperson ihn als „Tashig“ kennt, hört sie ihn als „Tashig“. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	Irina: Es waren 5 ... Ich werde sie jetzt zählen. Da ist einfach eine Art Menschenmenge. Er zeigt ein Bild: Licht, und er sitzt auf einer Art Stuhl. Und rundherum stehen: 1, 2, 3 … 7, es waren 7 Stück, und sie sehen alle gleich aus. 

	Maxim: Was war der Zweck des Kontakts? 

	Irina (Geist von Vadim Chernobrov): Der Zweck des Kontakts bestand darin, einen Chip zu implantieren. 

	Maxim: Wurde der Chip implantiert? 

	Irina (Geist von Vadim Chernobrov): Ja. 

	Maxim: Und war es nicht der Chip oder das Ungleichgewicht, das das alles verursacht hat? 

	Irina (Geist von Vadim Chernobrov): Mein Mentorenengel sagte, dass der Chip im Gegenteil versucht habe, meinen Zustand zu harmonisieren. Da ich jedoch nicht auf die spirituellen und energetischen Praktiken achtete, denen ich hätte folgen sollen, entstand zusammen mit diesem Chip ein Ungleichgewicht im Körper. Dieser Chip, der im Bereich direkt über dem Steißbein implantiert wurde (zeigt eine Art glänzende Kugel, die wie Quecksilber ihre Form verändert) … 

	Maxim: Interessant. Wo war das überhaupt? 

	Irina (Geist von Vadim Chernobrov): Im Wald in der Nähe von Moskau. 

	Maxim: Warst du alleine oder mit jemandem zusammen? 

	Irina (Geist von Vadim Chernobrov): Bei Kontakt – eins. 

	Maxim: Gab es eine Vereinbarung bezüglich dieses Kontakts? 

	Irina (Geist von Vadim Chernobrov): Nein. 

	Maxim: Wie kam es zum Kontakt? 

	Irina (Geist von Vadim Chernobrov): Ich habe im Schlaf Anweisungen erhalten. Mein Gehirn war voll mit Informationen darüber, wohin ich gehen sollte. Ich bin dorthin gegangen und dann zu Fuß gegangen, wobei ich einfach dem festgelegten Programm gefolgt bin. 

	Maxim: Hatten Sie keine Angst, an einen unbekannten Ort zu gehen? 

	Irina (Der Geist von Vadim Chernobrov): Für mich war es einfach das Interesse, einen Ort zu erkunden, der, wie es mir in diesem Moment schien, mit den Ereignissen des Zweiten Weltkriegs verbunden war. Ich suchte nach einem Ort zum Ausgraben. Doch in Wirklichkeit handelte es sich um ein implantiertes Programm. 

	25:10 Chernobrov über den Beginn seines Interesses an der Ufologie und die Ziele seiner Inkarnation. 

	Maxim: Wie kam es überhaupt dazu, dass Sie sich für Ufologie zu interessieren begannen, sich damit beschäftigten und diese verschiedenen ufologischen „Dinge“ untersuchten? 

	Irina (Geist von Vadim Chernobrov): Wann entstand das Interesse selbst? Mein Interesse an der Ufologie wurde durch ein Ereignis geweckt, das sich ereignete, als ich noch nicht einmal sechs Jahre alt war. Ich habe mit meinem Vater ein unbekanntes Flugobjekt beobachtet und mein Vater sagte mir, dass dies Menschen von einem anderen „Stern“ seien, weil ich das Wort „Planet“ nicht verstand. Von da an wollte ich sie treffen. Hier begann mein Interesse an Ufologie, Astronomie, Astrologie, Kosmonautik und allgemein der Erforschung des Sternenhimmels. 

	Maxim: Ich verstehe. Sagen Sie mir bitte, was waren die Ziele Ihrer Inkarnation? Wie beurteilen Sie ihre Leistung? 

	Irina (Geist von Vadim Chernobrov): Die Aufgaben meiner Inkarnation waren: Barmherzigkeit zu lernen, von ganzem Herzen an Gott und allgemein an die Existenz der Geistlichen Welt zu glauben und anderen zu helfen, daran zu glauben. 

	Maxim: Interessantes Problem. 

	Irina (Geist von Vadim Chernobrov): Barmherzigkeit und Glaube. 

	Maxim: Wie beurteilen Sie deren Umsetzung? 

	Irina (Geist von Vadim Chernobrov): Ich habe größeren Wert darauf gelegt, die Superkräfte des Menschen und der Welt, die ihn umgibt, zu verstehen – ihre Geheimnisse und Mysterien, darunter historische, folkloristische und himmlische, also im Allgemeinen die Mysterien und Phänomene der umgebenden Welt. Ich habe ernsthaft studiert und verschiedene Monographien über Zauberer, Magier, verschiedene Hellseher und so weiter gelesen. 

	27:31 Chernobrov über menschliche Superkräfte. 

	Maxim: Was denkst du über all das – Magier, Zauberer, Hellseher? 

	Irina (Geist von Vadim Chernobrov): Ich denke, das sind Menschen, bei denen der Teil des Gehirns bei jedem aktiviert ist, bei anderen Menschen jedoch ruht und entweder in Extremsituationen oder wenn er genetisch im menschlichen Körper verankert ist, aktiviert wird. Aus diesem Grund verbreiteten sich Legenden, denen zufolge die Gabe der Hexerei von Generation zu Generation weitergegeben wird. Das heißt, dies sind die Superkräfte des menschlichen Gehirns. 

	Maxim: Sie haben das alles studiert – die Superkräfte des menschlichen Gehirns? 

	Irina (Geist von Vadim Chernobrov): Ich habe verschiedene antike Monographien, Manuskripte, Zauberbücher, alchemistische Abhandlungen und Daten zur Mythologie studiert. Auch in weit entfernten alten Dörfern traf ich Menschen, die verschiedene Geschichten über Hexerei erzählten, und traf sogar Menschen, die behaupteten, sie könnten Menschen heilen oder verschiedene Krankheiten (Schäden) verursachen. Ich habe ihnen angeboten, ihre Möglichkeiten im wissenschaftlichen Erkenntnisparadigma zu erkunden, was sie normalerweise ablehnten, sie brauchten es nicht. 

	Maxim: Sie haben also versucht, die spirituelle Seite des Problems mit wissenschaftlichen Erkenntnissen gleichzusetzen? 

	Irina (Geist von Vadim Chernobrov): Ich wollte sogenannte anomale Phänomene aus wissenschaftlicher Sicht untersuchen. Ich glaube, das ist mir gelungen. 

	Maxim: Konnten Sie anomale Phänomene aus wissenschaftlicher Sicht untersuchen? 

	Irina (Geist von Vadim Chernobrov): Ja, es ist mir gelungen, mehrere Hypothesen zu Poltergeistern, Zeitreisen, Zukunftsvorhersagen, Kontakten von Menschen mit Außerirdischen (die sogenannte Kontakterfahrung) und auch Kornkreisen (Shows) aufzustellen und zu testen. Ich habe nach verschiedenen historischen Artefakten gesucht, deren Existenz von der offiziellen Wissenschaft nicht bewiesen wurde. 

	(Irina) Er zeigt mir jetzt, dass er ein sehr breites Spektrum an Interessen hat – er hat sich für alles gleichzeitig interessiert. 

	30:15 Chernobrov über Kornkreise. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, wer zeichnet Kornkreise? Haben Sie schon einmal gesehen, wie Kornkreise gezeichnet wurden? Sagen Sie es mir ehrlich. 

	Irina (Geist von Vadim Chernobrov): Kreise? Ich habe es selbst nicht gesehen. Sagen Sie mir meine Hypothese? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (Geist von Vadim Chernobrov): Beim Studium der Kornkreise bin ich zu dem Schluss gekommen, dass es echte Kreise gibt, die manchmal sogar an Orten erscheinen, die für Transport und Menschen unzugänglich sind. Darüber hinaus findet man sie nicht nur auf Weizenfeldern oder mit anderen Feldfrüchten bepflanzten Feldern, sondern auch auf wilden Wiesen, auf denen es nicht einmal Menschen gibt. 

	Ich glaube, wenn es sich hier nicht um eine Fälschung handelt, nicht um einen von Menschenhand geschaffenen Kreis, dann werden sie von unbekannten Flugobjekten gezeichnet, die aus einer Parallelwelt auftauchen, oder es sind Vertreter außerirdischer Zivilisationen, die dies tun. Ich glaube aber, dass es dennoch aus einer Parallelwelt stammt, denn diese Sprache, die sich in den Kornkreisen widerspiegelt, spiegelt eher die bildliche Sprache der Magie und Mythologie wider als die Sprache der Wissenschaft, das heißt, sie ist ein Symbol. Sie sprechen zu uns in einer symbolischen Sprache. Ich habe diese Zeichnungen (Shows) studiert. 

	Maxim: Verstanden. Es gibt also im Prinzip eine Erklärung? Haben Sie eine Erklärung für diese Kornkreise gegeben? 

	Irina (Geist von Vadim Chernobrov): Ich habe dem Labor Proben von Pflanzen aus diesen Kreisen vorgelegt. Und alles, was man herausfinden konnte, war, dass, wenn der Kreis nicht von einer Person, sondern von einem unbekannten Flugobjekt, beispielsweise ähnlich einem Kugelblitz, erzeugt wurde, man im Labor herausfand, dass die Stängel dieser Pflanzen einem gerichteten Strahl hochfrequenter elektromagnetischer Strahlung ausgesetzt waren. 

	32:28 Chernobrov über Evgeny Gaiduchok – „ein Mann aus der Zukunft“. 

	Maxim: Ich weiß, dass Sie sich für verschiedene Zeitmaschinen interessiert haben. Gab es eine Zeitmaschine? 

	Irina (Geist von Vadim Chernobrov): Es gab einen Laborprototyp davon. 

	Maxim: Und war Evgeny Gaiduchok, der sagte, er sei ein Mann aus der Zukunft, wirklich einer? 

	Irina (Geist von Vadim Chernobrov): Ich habe mit ihm gesprochen. 

	Maxim: Und was denkst du, ist er ein Mann aus der Zukunft? 

	Irina (Geist von Vadim Chernobrov): Ich denke, das ist eine wirklich ungewöhnliche Person, aber da die Existenz von Zeitreisen natürlich nicht bewiesen wurde und ich das sehr gut verstehe, denke ich, dass es eine hohe Wahrscheinlichkeit gibt, dass er selbst, das heißt in seinem Körper oder seinem Geist, wirklich aus der Zukunft kam. 

	Maxim: Wollen Sie damit sagen, dass er selbst physisch, körperlich, nicht aus der Zukunft stammte? 

	Irina (Geist von Vadim Chernobrov): Ich kann nicht sagen, dass er ein Körper aus der Zukunft war, obwohl ich eine solche Möglichkeit nicht völlig ausschließe. Ich verstehe nur, dass dies nicht bewiesen wurde. Von vielen dieser Ereignisse wusste er erst, nachdem er darüber gesprochen und Prophezeiungen gemacht hatte. 

	Maxim: Er wusste also mit Sicherheit, dass diese Ereignisse eintreten würden, und sie sind eingetreten? 

	Irina (Geist von Vadim Chernobrov): Ja. 

	Maxim: Und ein Beispiel? Bitte bringen Sie ein Ereignis mit. 

	Irina (Vadim Chernobrovs Geist): Wir hatten mehrere Beispiele, zum Beispiel im Zusammenhang mit den Ereignissen nach dem Zusammenbruch der Sowjetunion, dem Machtwechsel und dem wirtschaftlichen Kurs – wir haben mit ihm darüber gesprochen, und er wusste im Voraus Bescheid, und dann habe ich in der Zeitung davon gelesen (zeigt ein Bild). 

	Maxim: Wie lange haben Sie geredet und woher kam er? 

	Irina (Geist von Vadim Chernobrov): Meine Freunde haben mich ihm vorgestellt (zeigt 2 Personen) und wir haben mehrmals miteinander gesprochen. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	34:31 Chernobrov über seine Versuche, eine Zeitmaschine zu bauen. 

	Maxim: Erzählen Sie uns etwas über die Zeitmaschine, die Sie erschaffen wollten. Wie funktionierte es und welche Ergebnisse wurden mit ihm erzielt? Sie haben eine Zeitmaschine gebaut, nicht wahr? 

	Irina (Spirit of Vadim Chernobrov): Ich habe daran gearbeitet, und zwar nicht allein, sondern in Zusammenarbeit mit Wissenschaftlern. Einer dieser Wissenschaftler war, falls Sie ihn kennen, ein Mitarbeiter des Konstruktionsbüros von Sergei Korolev. Wissen Sie, wer Sergei Korolev ist? 

	Maxim: Ja, wir wissen, wer Sergei Korolev ist. 

	Irina (Geist von Vadim Chernobrov): Er hat einen Angestellten – Wassili Mischin (zeigt sein Foto). 

	Maxim: Wassili Mischin? 

	Irina (Geist von Vadim Chernobrov): Er hat meine Arbeit in den 80er Jahren an der Entwicklung und Verbesserung eines Modells einer Zeitmaschine gefördert. Ich kam dann zu dem Schluss, dass Reisen in die Vergangenheit möglich seien, weil sie bereits stattgefunden hätten, und dass man in die Vergangenheit zurückkehren könne, indem man einen Strahl elektromagnetischer Wellen auf einen Punkt richte, sodass diese Wellen nicht von der Zeitmaschine abweichen, sondern in ihr an einem Punkt zusammenlaufen, wie in einer Kugel. 

	Maxim: Was bringt das? 

	Irina (Geist von Vadim Chernobrov): Dies stoppt die Ausbreitung elektromagnetischer Wellen in alle Richtungen. Und ich hatte eine solche Theorie, die übrigens von Kozyrev entwickelt wurde. 

	Maxim: Kozyrev ist derjenige, der die Kozyrev-Spiegel erfunden hat. 

	Irina (Geist von Vadim Chernobrov): Er entwickelte die folgende Theorie: Wenn eine elektromagnetische Welle auf eine andere elektromagnetische Welle einwirkt und sie sich gegenseitig stoppen und sich dadurch das gesamte Raum-Zeit-Gefüge verlangsamt, dann ist eine Zeitdilatation möglich. 

	Maxim: In Kozyrevs „Spiegeln“ kommt es also zu einer Verlangsamung der Zeit? 

	Irina (Geist von Vadim Chernobrov): Ich spreche nicht speziell über Kozyrevs Spiegel, sondern über die Tatsache, dass er auch Elektromagnete erforschte. 

	(Irina) Zeigt Elektromagnete, die in Schichten um eine Art Kugel angeordnet sind, und im Inneren der Kugel befinden sich Geräte, die übrigens die Verlangsamung der Zeit auf der Uhr aufzeichnen. 

	Maxim: Ich habe bereits von diesen Zeitdilatationselementen in Kozyrevs „Spiegeln“ gehört. 

	Irina (Geist von Vadim Chernobrov): Ich habe Kozyrevs Spiegel nicht so detailliert studiert. Soweit ich weiß, basieren sie auf dem Effekt der Reflexion elektromagnetischer Wellen an speziellen Metallarten. Und ich habe genau die Forschung studiert, bei der diesem Ball externe Energie, Elektrizität, zugeführt wird. 

	37:44 Chernobrov über den Yeti. 

	Maxim: Vadim, bitte sag mir, bist du im wirklichen Leben schon einmal einem Yeti begegnet? 

	Irina (Geist von Vadim Chernobrov): Nicht aus der Nähe, nein, aber ich habe seine Spuren von weitem gesehen, auf einer Expedition (zeigt auf einen Berg, auf dem Schnee liegt). 

	Maxim: Hatten Sie jemals Kontakt mit Yeti? 

	Irina (Geist von Vadim Chernobrov): Nein, wir haben sie nur untersucht, sie selbst haben keinen Kontakt aufgenommen. Ich habe gerade einen Ort erkundet (zeigt ein Gebiet im Kaukasus, näher am Berg Ararat), und dort gab es eine antike Siedlung aus der Steinzeit. Anwohner sagten, dass dort eine Yeti-Familie – Schneemenschen – lebte. 

	Und wir gingen dorthin und schlugen unser Lager in der Nähe des Gletschers auf, wo der Gebirgsfluss entsprang. Dort herrschte sehr starker Nebel, und im Nebel in der Ferne, auf der anderen Seite der Schlucht, sahen wir riesige Menschen, die in Wolle gekleidet waren, das heißt ohne Kleidung. Es schien uns, als wären es ein Mann, eine Frau und zwei kleine Kinder, die den Berg hinaufkletterten. Als wir die Schlucht überquerten, waren sie bereits aus unserem Blickfeld verschwunden (zeigt Bilder dieser Menschen). 

	39:26 Chernobrov über Treffen mit Kontaktpersonen. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, haben Sie Kontaktpersonen auf der Erde getroffen? Wie ist Ihre generelle Einstellung zu den Aktivitäten der Kontaktpersonen und ist es Ihrer Meinung nach wert, ihnen zu vertrauen? 

	Irina (Geist von Vadim Chernobrov): Ja, ich habe mich mit Kontaktpersonen getroffen (zeigt mehr als 40 Menschen unterschiedlichen Alters: Männer, Frauen, Kinder, alte Menschen). Ich habe mit ihnen gesprochen, ihnen Fragen gestellt und ihre Antworten aufgeschrieben. Ich hatte auch ein Notizbuch mit den Telefonnummern verschiedener Kontakte. 

	(Irina) Er zeigt mir jetzt, wie er die Nummer und nur den Namen aufschreibt – „Victor“, „Anatoly“, „Tula-Region“. Name, Wohnort und Telefonnummer. Er sagt: „Ich erinnere mich an sie.“ 

	(Der Geist von Vadim Chernobrov) Aber ich habe Irina nicht persönlich getroffen. Von ihren Kuratoren erfuhr ich, dass sie seit 1999 Kontaktperson war. Ich traf andere Kontaktpersonen wie sie, die mir auch von physischen Kontakten erzählten, davon, dass sie Chips bekommen hatten, dass sie mental, also astral, kommunizieren. Und sie zeigten mir sogar Notizbücher, die von anderen Zivilisationen übermittelte Texte enthielten. Ich habe sie gelesen. 

	Wie stehe ich zu den Aktivitäten der Kontaktpersonen? Wissen Sie, ich stehe ihren Aktivitäten gegenüber recht loyal zur Seite, aber ich weiß, dass verschiedene Wesen, verschiedene Entitäten aus verschiedenen Welten, einschließlich Parallelwelten, Kontakt aufnehmen können. Was in der Religion Engel und Dämonen genannt wird, sind Bewohner paralleler Welten. Für mich ist es eine Parallelwelt, also eine Welt, die mir nahe ist. 

	41:27 Chernobrov über die Geistige Welt. 

	Irina (Geist von Vadim Chernobrov): Übrigens, als ich im Körper lebte, nahm ich die spirituelle Welt auch als eine der Parallelwelten wahr. 

	Maxim: Wie fühlt es sich jetzt an? 

	Irina (Geist von Vadim Chernobrov): Jetzt lebe ich in der spirituellen Welt und nehme auch die materielle, physische Welt als eine der Parallelwelten wahr. Was bedeutet „Parallelwelt“? Ich verstehe, dass neben mir im Weltraum Menschen leben, aber ich sehe sie nicht direkt mit meinen Augen, weil wir uns auf unterschiedlichen Frequenzebenen befinden, und ich nenne dies eine Parallelwelt. 

	Maxim: Was meinen Sie, wo ist es interessanter: hier oder in der Geistlichen Welt? 

	Irina (Spirit of Vadim Chernobrov): Wo ist es interessanter – das ist natürlich eine interessante Frage. Aber ich kann die Existenz in der spirituellen Welt und die Existenz im physischen Körper vergleichen. Der Unterschied zwischen ihnen ist wie der Unterschied zwischen dem Leben im physischen Körper und dem Schlaf. Erinnern Sie sich in Ihren Träumen an sich selbst? 

	Maxim: Nicht immer. 

	Irina (Geist von Vadim Chernobrov): Wenn Sie sich in einem Traum an sich selbst erinnern, unterscheiden Sie dort Zustände? 

	Maxim: Nun ja. 

	Irina (Geist von Vadim Chernobrov): Und wenn Sie aufwachen und erkennen, dass es ein Traum ist? Ein sehr distanziertes Gefühl entsteht, wenn man die spirituelle Welt betritt. Als ich in die Geistige Welt gelangte und begann, die Geschehnisse auf der Erde zu analysieren, kam es mir so vor, als wäre ich von der Arbeit befreit und wie nach einer Geschäftsreise nach Hause gekommen. Als ich begann, mich mit dem nicht verkörperten Teil meines Geistes zu verbinden, kam mir alles auf der Erde wie ein Traum vor. Ich habe viele Einzelheiten meines irdischen Lebens aus meinem Gedächtnis gelöscht, das heißt vergessen, und nur die wichtigsten Dinge für mich übrig gelassen. 

	Beispielsweise habe ich viele Adressen, Namen, Nachnamen und Telefonnummern, an die ich mich erinnerte, aus meinem Gedächtnis gelöscht. Sie sind lediglich zusätzlicher Ballast für mein Gedächtnis und füllen mein Bewusstsein mit unnötigen Informationen. Ich erinnere mich nur an Gefühle, Empfindungen und die wichtigsten Meilensteine meines Lebens. 

	44:12 Chernobrov über seine Zeitmaschine. 

	Maxim: Was die Zeitmaschine betrifft … Konnten Sie den Effekt wiederholen – also zumindest ein physisches Objekt, keine Person, durch die Zeit schicken? 

	Irina (Geist von Vadim Chernobrov): Wenn Sie Teleportation meinen, dann nein. 

	Maxim: Konntest du es nicht tun? 

	Irina (Geist von Vadim Chernobrov): Wir haben die Zeit nur verlangsamt. Wir untersuchten den Fluss der verlangsamten Zeit, die sogenannte „künstliche Chronoanomalie“ (Zeitanomalie), und das Vorhandensein von Lebewesen darin: Insekten, Labormäuse (sie wurden uns gebracht) und auch Hunde (zeigt einen Welpen). Und dann begannen die Leute, es selbst zu testen – indem sie in dieser Kabine saßen. Ich habe auch nachgesehen. 

	Maxim: Wie fühlt es sich an? 

	Irina (Geist von Vadim Chernobrov): Wissen Sie, obwohl es lange her ist, erinnere ich mich an diese Gefühle: als ob sich vor Ihnen ein Fenster in eine andere Welt öffnen würde und sich Ihr Kopf dadurch ein wenig „ausdehnt“ (zeigt, wie die „Ausdehnung“ im Kopf stattfindet) und Sie scheinen andere Zeiten durch den Raum zu sehen. Dies geschieht jedoch nicht mit physischen Augen, sondern im Kopf: als ob Sie beginnen, andere Räume im Raum selbst zu sehen. 

	46:39 Chernobrov über sich selbst in der Gestalt des Geistes. 

	Irina (Geist von Vadim Chernobrov): Ich möchte sagen, dass ich jetzt durch die Wahrnehmung der Kontaktperson auf den Bildschirm schaue, ihr Bild sehe und auch sehe, was die Leute schreiben. Und hier ist die Frage: „Wie sehen Geister aus? Sehen Sie sich selbst?“ 

	(Irina) Er hat einfach aufgepasst. 

	Maxim: Wie sehen Sie sich selbst als Geist? 

	Irina (Geist von Vadim Chernobrov): Svetlana hat eine Frage gestellt. Sehr interessante Frage. Ja, ich sehe mich. Aber meine ursprüngliche Form ist ein großer Ball. Ich, das heißt meine ursprüngliche spirituelle Form, habe keine Arme, keine Beine, keinen Kopf. Dies ist alles der physische Körper. Ich habe eine Panoramasicht. Ich kann in alle Richtungen gleichzeitig schauen. Aber diese Sicht ist nicht dasselbe wie die physische Sicht – in der spirituellen Welt gibt es Farben und Farbkombinationen, die in der physischen Welt keinen Namen haben. 

	Aber ich kann mir die Form eines Körpers vorstellen, und dieser Ball nimmt sofort die Form dieses Körpers an. Ich kann mich zum Beispiel daran erinnern, wie mein physischer Körper aussah, und mein Geist nimmt sofort seine Form an (zeigt sich, wie er ziemlich jung aussah – etwa 30 Jahre alt). Ich kann mich zum Beispiel sogar daran erinnern, dass ich einen Bart hatte und dass ich einen haben werde. Dann werde ich meine Hände so sehen, wie sie physisch waren. Ich kann sogar meine Kleidung sehen, die ich mir vorstellen werde, das heißt, ich werde sie mir mental merken … 

	Was soll das heißen: „Ich werde präsentieren“? Die Frage der Darstellung ist sehr interessant: Sie zeichnen Bilder in Ihrem Kopf und diese erscheinen sofort vor Ihnen. 

	Maxim: Interessant, sehr interessant. 

	Irina: Ball! 

	48:58 Chernobrov auf Zeitreise. Was ist Zeit? 

	Maxim: Was denken Sie jetzt, da Sie sich in der spirituellen Welt befinden, ist physische Zeitreise möglich? 

	Irina (Geist von Vadim Chernobrov): Ich habe lange darüber nachgedacht und mit meinen Mentoren-Engeln darüber gesprochen. Ich bin zu dem Schluss gekommen, dass einer solchen Zeitreise rein theoretisch nichts im Wege steht. Aber sie sehen nicht so aus wie in Science-Fiction-Romanen. Ich bin zu dem Schluss gekommen, dass Zeitreisen nicht mit Zeitteleportation kombiniert werden können. Das sind verschiedene Dinge. 

	Maxim: Was ist der Unterschied zwischen Zeitreisen und Zeitteleportation? 

	Irina (Geist von Vadim Chernobrov): Der springende Punkt ist, dass der Zeitfluss für alle Objekte, die zu einem bestimmten Zeitpunkt in Raum und Zeit existieren, kontinuierlich ist. Zum Beispiel ist Ihr Körper jetzt hier. In ihm laufen im Laufe der Zeit kontinuierlich Prozesse ab, die sich durch Formeln beschreiben lassen. Dies bedeutet, dass diese Prozesse mit der Zeit beginnen und einen Fluss haben, wie ein Strom. Aber um beispielsweise Ihren physischen Körper in die Vergangenheit zu lenken, müssen Sie nicht nur den Fluss der Zeit verlangsamen, sodass er … 

	Maxim: Zurückdrehen? 

	Irina (Geist von Vadim Chernobrov): Ja, Sie müssen es zurückdrehen, aber nicht nur die Zeit Ihres Körpers zurückdrehen, da sonst alle Prozesse im Körper in die entgegengesetzte Richtung fließen, sondern Sie müssen die Zeit der gesamten Welt zurückdrehen, in der Sie sich befinden. 

	Maxim: Ist das möglich? 

	Irina (Geist von Vadim Chernobrov): Und stellen Sie sich vor, wie viel Energie nötig ist, um alle Atome, alle Quanten und alle Moleküle wieder an die gleiche Position zu bringen, an der sie sich noch vor einer Sekunde befanden. 

	Maxim: Ich habe keine Ahnung, wie viel Energie benötigt wird. Okay, ich verstehe Sie, ich habe Sie gehört. 

	Irina: Das ist der Riesige, den er mir jetzt zeigt. 

	Maxime: Im spirituellen Verständnis des Energievolumens ist dies grundsätzlich möglich, in der physischen Realität ist dies jedoch praktisch unmöglich, da man den Raum jedes Mal in die Energieform verschieben muss, die hier und jetzt vorhanden ist. 

	Irina (Geist von Vadim Chernobrov): Was ist Zeit? Es kann nur relativ sein. Wenn ich mich jetzt in der spirituellen Welt befinde, verstehe ich, dass die Zeit für mich vielleicht nicht existiert, aber sie kann existieren, wenn ich sie erfinde und darüber nachdenke. Ich kann zum Beispiel denken, dass eine Stunde vergangen ist, aber ich kann dieses Intervall ein Jahrhundert oder ein Jahr nennen, und für mich wird es dieselbe Zeit sein. 

	(Irina) Verstehst du jetzt, wovon er spricht? 

	Maxim: Es ist ziemlich schwierig, aber ich verstehe. 

	Irina (Geist von Vadim Chernobrov): Ich glaube, dass spirituelle Reisen in der Zeit möglich sind, das heißt in der spirituellen Welt. 

	Maxim: Ich verstehe – höchstwahrscheinlich durch das Astrale. 

	Irina (Geist von Vadim Chernobrov): Denn hierfür ist es nicht notwendig, alle Partikel, die ihre Position geändert haben, an die Position zu verschieben, die in der Vergangenheit war. Ich werde nun erklären, warum ich zu dieser Schlussfolgerung gelangt bin, während ich mich hier im Licht der absoluten Vernunft aufhalte. Schauen Sie, es gab heute eine Zeit, als Sie am Eingang des Raumes standen, 
in der Vergangenheit. Denken Sie daran, wie Sie diesen Raum betreten haben. 

	Maxim: Ich habe mich erinnert. 

	Irina (Geist von Vadim Chernobrov): Für dich ist das Vergangenheit. Um Sie jetzt physisch dorthin zu bewegen, müssen sich alle Partikel Ihres Körpers dorthin bewegen, 
und zusammen mit ihnen müssen sich zu diesem Zeitpunkt alle anderen Partikel und Moleküle (einschließlich Luft, Objekte usw.) bewegen, da sie Teil des Raums sind. Denn Ihre Zeit ist untrennbar mit der Zeit jedes Teilchens verbunden, das im Raum um Sie herum existiert. 

	Maxim: Warte. Es müssen also auch alle Fernsehzuschauer in den Moment versetzt werden, wenn sie unsere Sendung noch gar nicht gesehen haben? 

	Irina (Geist von Vadim Chernobrov): Ja, rein theoretisch, auf dem Papier, gemäß Formeln, ist dieser Prozess möglich. Aber stellen Sie sich vor, wie viel Energie Sie dafür aufwenden müssen! 

	Maxim: Ich verstehe. Es ist jenseits aller Fantasie, aber es ist Realität. (Sie lachen) 

	Irina (Geist von Vadim Chernobrov): Das heißt, rein auf dem Papier (zeigt die Formel) ist es möglich, Chronoreisen zu beschreiben, aber um sie durchzuführen, wird die Energie der gesamten Sonne wahrscheinlich nicht ausreichen. 

	Maxim: Ich verstehe. Da sprechen wir schon ein wenig über andere Energien des Weltraums. 

	Irina (Geist von Vadim Chernobrov): Verstehen Sie, wovon ich spreche? 

	Maxim: Ja. 

	54:19 Chernobrovs Hypothesen über den Tod der Dyatlov-Gruppe. 

	Maxim: Sie haben sich mit dem Problem des Djatlow-Passes befasst. Sagen Sie mir, haben Sie herausgefunden, wie Djatlow gestorben ist? 

	Irina (Geist von Vadim Chernobrov): Es gab Hypothesen im Zusammenhang mit Gesprächen mit Augenzeugen der Suche nach den Leichen der Opfer des Djatlow-Passes. Wir sind mit „Kosmopoisk“ auch selbst an diesen Ort gegangen, um zu spüren, was dort passierte, und nachdem wir diese Orte gesehen hatten, konnten wir einige Hypothesen aufstellen. 

	Ich denke (das ist meine Hypothese): Vielleicht gab es irgendeine Art von Einfluss auf die Jungs, aber nicht von Menschenhand, sondern eher psychologischer Natur: Vielleicht hat ihnen jemand Angst gemacht, oder es war eine Art Hypnose, aber es gab irgendeine Art von Einfluss, aufgrund dessen sie sich in dieser Situation nicht orientieren und retten konnten. 

	Ich weiß, dass es eine Hypothese gibt, dass ein Wetterfaktor eine Rolle spielte: Sie waren mit Schnee bedeckt und so weiter. Es ist klar, dass sie unter Schnee begraben sein könnten, zumal es bereits solche Katastrophen gegeben hat, bei denen Menschen tot unter Schneehaufen gefunden wurden und nicht mehr herauskommen konnten. Es gab solche Fälle, auch im nördlichen Ural, ich weiß davon. 

	Aber ich denke, es waren junge, vorbereitete Leute. Wären sie einfach nur unter Schnee begraben gewesen und hätten es irgendwie geschafft, herauszukommen, hätten sie den Hang nicht einfach verlassen, ohne etwas mitzunehmen. Das heißt, irgendetwas hat sie gestört, ein Faktor, vielleicht ein innerer. 

	Ich glaube nicht, dass es einen Mord oder Angriff gab, da der Ort sehr weit von besiedelten Gebieten entfernt war. Um dorthin zu gelangen, mussten zahlreiche Kilometer zurückgelegt werden. Was die Yetis betrifft, glaube ich nicht, dass sie von einem Yeti angegriffen wurden, weil es für ihn keinen Grund dafür gab. Soweit ich weiß, greifen sie keine Menschen an. 

	Was die Außerirdischen betrifft, gab es in unserer Gruppe die Meinung, dass sie von den Außerirdischen verängstigt wurden oder irgendwie gezwungen waren, von dort zu fliehen, weil sich dort ihre Basis befand. Ich persönlich bin jedoch der Meinung, dass es für Außerirdische einfach nicht notwendig ist, dies zu tun, obwohl es theoretisch auch möglich ist. Dies ist nur eine Hypothese. 

	57:34 Chernobrov über seine früheren Inkarnationen. 

	Maxim: Bitte sagen Sie mir, welche bedeutenden Inkarnationen Sie auf der Erde hatten und gab es welche? 

	Irina (Geist von Vadim Chernobrov): Ja, ich hatte im 14. Jahrhundert eine Inkarnation 
in Polen (zeigt einen männlichen Priester). Ich hatte auch eine Inkarnation im Volk der Nordchanten, wo ich Schamane war. Ich hatte auch eine Inkarnation in Japan, ich war dort ein Krieger und dies war meine letzte Inkarnation auf der Erde, bevor ich als Vadim inkarnierte. Ich wurde in Japan inkarniert und starb im Russisch-Japanischen Krieg. 

	Maxim: Bevor Sie Vadim wurden, starben Sie als japanischer Samurai? 

	Irina (Geist von Vadim Chernobrov): Kein Samurai. Es war zu Beginn 
des 20. Jahrhunderts, während des Russisch-Japanischen Krieges. Sie nannten sich Samurai, aber sie waren nicht die alten Samurai. 

	Maxim: Ich verstehe. 3810 Leute schauen uns zu, 1209 Likes. Leute, um für unseren Kanal, die Esoterik und das Wissen, das die Interstellare Union, die Galaktische Föderation des Lichts und die Spirituelle Welt mit sich bringt, zu werben, gebt ihm bitte ein „Gefällt mir“. Installieren Sie es, seien Sie nicht faul! Wir gehen direkt zu allen Bewertungen. 

	Irina: Wir hatten eine Sendung mit Dyatlovs Gruppe. Ich möchte gleich fragen: Vadim, haben Sie mit Dyatlov selbst kommuniziert? Er sagt, er habe nicht mit ihm kommuniziert. 

	(Der Geist von Vadim Chernobrov) Als ich die Geistliche Welt betrat, beschäftigte ich mich mit völlig anderen Themen und erfuhr andere Dinge. Und ich hatte bisher weder den Wunsch noch den Drang, mit dem Geist von Igor Dyatlov zu sprechen. Das heißt, ich habe meine Engel nicht gebeten, ein Treffen für uns zu arrangieren. Ich weiß nicht, wo es ist, aber Sie haben mir eine interessante Idee gegeben. Vielleicht werde ich später, wenn mir die Zeit dafür reicht, mit ihm sprechen. 

	1:00:06 Tschernobrov über den Labynkyr-See. 

	Maxim: Erzähl mir bitte, was ist das für eine Geschichte über den Teufel vom Labynkyr-See? 

	Irina (Geist von Vadim Chernobrov): Das ist Jakutien. Auch unsere Expedition war mit Spezialausrüstung auf Booten vor Ort. Wir haben die Anwesenheit großer Unterwasserorganismen registriert, doch einige Mitglieder unserer Expedition meinten, dass es sich dabei lediglich um Strömungen handele, die über die Steine schwappten, und dass diese Strömungen wie große Fische aussahen. Es gibt mehrere Hypothesen, dass in diesem See eine dem Ungeheuer von Loch Ness ähnliche Kreatur lebt, die wie eine Schlange aussieht. 

	Maxim: Hast du dort etwas gefunden? 

	Irina (Geist von Vadim Chernobrov): Wir haben es gerade überprüft. Aber abgesehen von diesen Instrumentenanzeigen haben wir nichts gesehen. 

	Maxim: Haben Sie es nicht physisch gesehen? 

	Irina (Geist von Vadim Chernobrov): Ja. 

	1:01:06 Chernobrov zu den Vorhersagen von Evgeny Gaiduchok. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, hat Gaiduchok Ihnen von den Kriegen auf der Krim und in der Ukraine erzählt? Filme, Chroniken, aber alles ging verloren. 

	Irina (Geist von Vadim Chernobrov): Ja, er sagte, dass es in der Ukraine zu Putschen und großen Militäraktionen kommen würde und viele Menschen sterben würden. Aber das sagte er nicht nur über die Ukraine. Er sprach über Weißrussland, Georgien und das Baltikum, also über mehrere Staaten. 

	1:01:39 Tschernobrov über den Kyshtym-Zwerg. 

	Maxim: Haben Sie den Kyshtym-Zwerg studiert? Glauben Sie, dass es sich hier um einen Außerirdischen handelt oder was für eine Kreatur ist das? 

	Irina (Geist von Vadim Chernobrov): Ich habe es selbst nicht studiert. Ich habe auch eine Expedition in der Nähe von Tscheljabinsk unternommen, habe es aber selbst nicht gefunden. Es gab lediglich Gerüchte, dass er einer Art Sekte angehörte – einer Gruppe von Leuten, die ihn verehrten. 

	Maxim: Kyshtym-Zwerg? 

	Irina (Geist von Vadim Chernobrov): Das heißt, es wird aufbewahrt und irgendwo versteckt, ich habe davon gehört. 

	Maxim: Sie haben es versteckt und eine Art Sekte daraus gemacht? 

	Irina (Geist von Vadim Chernobrov): Ja, Anbetung ähnlich der UFO-Sekte. 

	Maxim: Oh, wow! Ich verstehe. 

	Irina (Geist von Vadim Chernobrov): Es wurde eine Analyse des Stoffstücks durchgeführt, in das der Kyshtym-Zwerg eingewickelt war (wir haben es geschafft, es zu finden). Und diese genetisch-biologische Analyse ergab, dass die DNA zwar zu einem Menschen gehörte, dieser jedoch zahlreiche Entwicklungsdefekte aufwies, die möglicherweise künstlich verursacht wurden. Ich glaube, dass dies das Ergebnis außerirdischer Experimente an Erdbewohnern ist. 

	Maxim: Interessant! Ich verstehe. Es könnte sich also um ein Experiment mit den Grautönen gehandelt haben … 

	1:03:05 Chernobrov über Kontakt mit grauen Außerirdischen. 

	Maxim: Übrigens, worüber hast du mit den Grauen gesprochen, als du auf das Schiff gebracht wurdest? Was haben sie dir angeboten? 

	Irina (Geist von Vadim Chernobrov): Sie boten mir an, mir über den Chip Informationen darüber zu geben, wie man anomale Phänomene untersucht und welche spezifischen Methoden der instrumentellen Forschung man beispielsweise bei der Untersuchung von Poltergeistern anwenden sollte. Sie boten mir auch an, mir verschiedene ungewöhnliche Orte vorzuschlagen, die mit Hilfe von Expeditionen und verschiedenen Geräten erkundet werden könnten. Und sie versprachen mir auch theoretische Unterstützung, das heißt, sie würden die Fakten, die ich in meinen Monographien und Büchern sammelte, theoretisch begründen. Das heißt, sie versprachen mir, mir beim Schreiben von Büchern zu helfen. 

	Maxim: Die Außerirdischen haben Sie also mit etwas „bestochen“? 

	Irina (Geist von Vadim Chernobrov): Wir hatten eine Vereinbarung mit ihnen in der Geistlichen Welt. Und jetzt erinnerte ich mich, dass es kein körperlicher Kontakt war, sondern Kontakt im Traum, den ich seit meiner Kindheit mit ihnen hatte. Aber für mich war er eine Fantasie. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	Irina (Geist von Vadim Chernobrov): Ich war eher eine Wissenschaftlerin und interessierte mich natürlich für Esoterik: Blavatsky, die Roerichs, Kontaktpersonen – Drunvalo Melchizedek, Aufgestiegene Meister, Shambhala und so weiter – ich habe das alles gelesen und studiert, war aber eher auf die technische Forschung „fokussiert“. 

	1:04:48 Tschernobrov über die Organisation „Kosmopoisk“. 

	Maxim: Erzählen Sie uns etwas über die Organisation „Cosmopoisk“. Was war der ursprüngliche Zweck seiner Entstehung? Wie beurteilen Sie, da Sie sich jetzt in der Geistlichen Welt befinden, das Erreichen dieses Ziels zum jetzigen Zeitpunkt? 

	Irina (Spirit of Vadim Chernobrov): Gute Frage, danke. Ursprünglich war es 1980 – das Geburtsjahr der Organisation „Cosmopoisk“. Der Zweck ist bereits im Titel ersichtlich. 

	Ziel war zunächst, den Ort des Tunguska-Meteoriteneinschlags zu erkunden und nach der Arche Noah zu suchen. Das ursprüngliche Ziel bestand darin, Expeditionsgruppen zu bilden, die zu verschiedenen mysteriösen Orten reisen und herausfinden, was dort wirklich passiert ist, das heißt, man könnte sagen, „die Spreu vom Weizen zu trennen“. 

	Maxim: Glauben Sie, dass sie inzwischen gelernt haben, die Spreu vom Weizen zu trennen? 

	Irina (Geist von Vadim Chernobrov): Nun ja, oder „die Spreu vom Weizen trennen“. 

	Maxim: Hat die Organisation inzwischen gelernt, „die Spreu vom Weizen zu trennen“? 

	Irina (Der Geist von Vadim Chernobrov): Das heißt, Teile der Folklore, wie eine Geschichte über ein ungewöhnliches, aber durchaus erklärbares Phänomen, von dem Phänomen zu trennen, das dort tatsächlich stattgefunden hat. 

	Schließlich wissen Sie ganz genau, dass, wenn beispielsweise irgendwo ein Baum durch einen Kugelblitz verbrannt ist, die Geschichte darüber von Generation zu Generation weitergegeben wird. Und in 
150–200 Jahren wird man sagen, dass es einen verfluchten Ort gibt, zu dem Baba Jaga auf einem Besen geflogen ist und diesen Baum verbrannt hat. Das ist durchaus möglich, man nennt das „Folklore“. (Irina lacht) 

	Maxim: Ich verstehe. Die Organisation wurde also ursprünglich gegründet, um Folklore von realen Situationen zu trennen? 

	Irina (Geist von Vadim Chernobrov): Das erste Ziel besteht darin, Expeditionen zu verschiedenen Orten zu organisieren, die als anomal, seltsam, verflucht usw. gelten, und dort mit der Bevölkerung zu arbeiten, das heißt, Fragen zu den Geschehnissen zu stellen. Verwenden Sie bei Bedarf Geräte zur Messung des elektromagnetischen Felds, der Hintergrundstrahlung usw. 

	Das zweite Ziel war ufologischer Natur, d. h. eine Sammlung von Berichten über Kontakte mit nicht identifizierten Flugobjekten, Beobachtungen von nicht identifizierten Flugobjekten und Kontaktpersonen – diejenigen, die behaupteten, von außerirdischen Zivilisationen entführt worden zu sein oder eine sogenannte Entführung erlebt zu haben: Entführung, verschiedene Operationen, Installation von Chips. Dabei handelt es sich um die Untersuchung von Menschen, die behaupten, mit außerirdischen Zivilisationen in Kontakt getreten zu sein oder zu sein. 

	Geplant waren sowohl eine psychologische als auch eine ärztliche Untersuchung, ggf. einschließlich Röntgenaufnahmen aller Art etc. Natürlich wurden auch Gespräche mit den Kontaktpersonen selbst geführt (zeigt einen Mann). Juri Petuchow, Mitglied von „Kosmopoisk“, forschte speziell zum Thema Kontaktpersonen. Wir verglichen die Geschichten von Kontaktpersonen, die sich untereinander fremd waren, und verglichen auch die Antworten der Kontaktpersonen auf Fragen zur umgebenden Welt mit den Daten unserer Wissenschaft, um zu verstehen, welcher Prozentsatz der Informationen wahr und genau war. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, was Sie jetzt über den neuen Leiter des Cosmopoisk-Projekts, Kukolnikov, denken? 

	Irina (Geist von Vadim Chernobrov): Er ist kein Anführer. 

	Maxim: Und wer ist er? 

	Irina (Geist von Vadim Chernobrov): Meinen Sie Vladimir Kukolnikov? Auch er ist bereits in die Geistige Welt gegangen. 

	Maxim: Wladimir Kukolnikow ist gegangen? Und wer hat jetzt das Sagen? Ich habe etwas vergessen. 

	Irina (Geist von Vadim Chernobrov): Sergey Alexandrov. 

	Maxim: Glauben Sie, dass Sergej Alexandrow in der Lage ist, die ursprünglich konzipierte Idee von „Kosmopoisk“ umzusetzen? 

	Irina (Geist von Vadim Chernobrov): Ich denke, ich bin dazu in der Lage, aber ich werde meine Meinung äußern. Um aus purer Begeisterung neue Forscher anzuziehen, die an die verschiedensten ungewöhnlichen Orte reisen und sich treffen, verschiedene Monographien entwickeln, Bücher und Zeitschriften schreiben, in den Medien sprechen und auch, wie wir wollten, unseren eigenen Fernsehkanal gründen und so weiter (wir hatten große Pläne), muss „Cosmopoisk“ unter der Leitung von Aleksandrov mehr mit der Bevölkerung kommunizieren und den Kontakt zu allen Menschen suchen, die mit denselben oder ähnlichen Aktivitäten beschäftigt sind. Wir müssen ein breiteres Publikum einbeziehen und dürfen uns nicht nur innerhalb unserer eigenen Organisation abschotten. Das heißt, keine Werbung zu machen, sondern Informationen bereitzustellen, sodass jeder, der möchte, kommen und helfen kann. 

	Ich weiß, dass in „Cosmopoisk“ vor Kurzem eine Bewegung entstanden ist, die sich stärker mit dem Sammeln von Informationen zur Astronomie und Meteorologie – der Erforschung von Meteoriten und Sternen – beschäftigt. Und wir haben uns ein wenig von der Ufologie, Kryptozoologie und Poltergeistologie entfernt. Und um diese anomalen Phänomene zu untersuchen, ist es unter anderem notwendig, mit prominenten Esoterikern, Kontaktpersonen usw. zusammenzuarbeiten. Ich denke, dass eine Zusammenarbeit mit ihnen möglich ist. Auf diese Weise gelingt es, nicht nur Wissenschaftler, sondern auch normale Menschen ohne akademische Ausbildung für dieses Problem zu gewinnen und ein breites Interesse sowie den Wunsch zu wecken, die Kosmopoisk-Projekte zu finanzieren, deren Ergebnisse für einen breiten Teil der Bevölkerung wichtig und interessant sein werden. 

	Maxim: Danke, eine sehr ausführliche Antwort. 

	Irina (Geist von Vadim Chernobrov): Weil der Staat es nicht finanziert. 

	Maxim: Wer hat die Organisation „Cosmopoisk“ gesponsert? 

	Irina (Geist von Vadim Chernobrov): Alles basiert auf persönlicher Begeisterung. Einige nahmen sogar allein von ihrem Gehalt Kredite für die Forschung auf. 

	Maxim: Das heißt, auf der persönlichen kreativen Begeisterung und dem Geld der Leute, die dort in dieser Organisation waren? 

	Irina (Geist von Vadim Chernobrov): Ja. 

	Maxim: Jetzt verstehe ich, warum es anfangs nicht sehr erfolgreich war. Es fehlte das Verständnis, wie das alles zu bewerkstelligen sei. 

	1:12:26 Tschernobrow über Arkaim. 

	Maxim: Sie haben viele ungewöhnliche Orte in Russland und der Welt erkundet. An welche davon erinnern Sie sich am meisten und warum? 

	Irina (Geist von Vadim Chernobrov): Ich erinnere mich an Arkaim. 

	Maxim: Was ist Ihnen dort so in Erinnerung geblieben? 

	Irina (Geist von Vadim Chernobrov): Der genaue Standort dieser Steine und der Erde um sie herum. Allein die Lage der Überreste von Arkaim zeugt von der Präsenz einer hochentwickelten Zivilisation in diesem Gebiet während der Zeit des, man könnte sagen, alten Ägypten. 

	Als im Alten Ägypten die Pyramiden gebaut wurden, existierte dort im Süden der Region Tscheljabinsk am Fluss Ural bereits eine hochentwickelte Zivilisation, die beim Bau von Städten alle Erkenntnisse der modernen Astronomie und Astrologie nutzte. Denn diese Stadt selbst wurde nicht wie moderne Städte in Form eines Quadrats, sondern in Form eines Kreises gebaut, und jeder Sektor dieses Kreises war einer bestimmten Konstellation des Tierkreiszeichens gewidmet. 

	Ich glaube, dass alle antiken Städte nach demselben Schema erbaut wurden, einschließlich des Netzwerks antiker Siedlungen, das sich an der Stelle des modernen Moskau befand. Das heißt, es war eine entwickelte Zivilisation. 

	Maxim: (beantwortet eine Frage aus dem Chat) Sascha, wir haben keine Spritze gegeben. Ich bat den Sicherheitschef, hinzugehen und den Hund zu beruhigen, der hier bellte. Ich weiß, dass sie im Weg war. 

	Irina: (liest aus dem Chat vor) „Wo ist die Katze, die die ganze Zeit herumgetrampelt ist?“ 

	Maxime: Die Katze blieb zu Hause. Die Katze steht nicht im Mittelpunkt, sie ist da. 

	1:17:25 Chernobrovs Pläne für die nächste Inkarnation und die Anwesenheit von Außerirdischen auf der Erde. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, planen Sie, noch einmal auf unserer Erde zu inkarnieren? 

	Irina (Geist von Vadim Chernobrov): Ja, das habe ich vor, aber später – in 200-300 Jahren. Ich möchte sehen, wie die Zukunft dann aussehen wird. Es gibt mehrere Optionen, aber ich schaue mir keine Optionen für die Zukunft an, um sie zu sehen, wenn ich bereits inkarniert bin. Für mich ist es wie eine Zeitmaschine. 

	Maxim: Ich verstehe. Glauben Sie, dass es auf der Erde außerirdische Zivilisationen gibt? Leben sie mit uns auf der Erde? 

	Irina (Geist von Vadim Chernobrov): Ich glaube, dass es außerirdische Stützpunkte gibt. 

	Maxim: Und was ist Ihrer Meinung nach der Zweck ihrer Aktivitäten auf der Erde? 

	Irina (Geist von Vadim Chernobrov): Ich glaube, wenn Außerirdische, deren Stützpunkte auf der Erde existieren und deren Objekte seit der Antike auf der ganzen Welt zu sehen sind, die Menschheit gefangen nehmen und versklaven wollten, hätten sie dies schon vor langer Zeit getan. Und da es noch keinen offenen Kontakt gibt, zeigen sie sich nicht jedem offen, das heißt, wir leben unabhängig, und sie haben die Eroberung der Erde nicht durchgeführt. Und das deutet darauf hin, dass ihr Daseinszweck hier ein anderer ist. 

	Ich glaube, ihr Ziel besteht darin, ihre galaktische Weisheit und ihr Wissen über das Universum mit uns zu teilen, das uns ihrer Meinung nach auf dem aktuellen Stand unserer zivilisatorischen Entwicklung zugänglich und erlaubt ist. 

	Maxim: Ich verstehe. Vielen Dank! 

	1:19:12 Chernobrov über Interaktionen zwischen Esoterikern und Wissenschaftlern. 

	Maxim: Die Frage wird jetzt lang, aber interessant: Welche Aussichten sehen Sie für die Entwicklung der Ufologie und Anomalistik auf der Erde? Was sollten Ihrer Meinung nach Enthusiasten der Erforschung anomaler Phänomene tun, um ein besseres gegenseitiges Verständnis mit akademischen Wissenschaftlern zu erreichen: Sich mit ihnen über Fragen der Erforschung verschiedener Geheimnisse der Natur austauschen? 

	Irina (Geist von Vadim Chernobrov): Ich habe die Frage verstanden. Danke schön. Ich glaube, dass die Aussichten für die Entwicklung der Ufologie und Anomalistik auf der Erde recht groß sind, da die akademische Wissenschaft zunehmend die materielle Realität untersucht und beispielsweise zu dem Schluss kommt, dass alles, was um einen Menschen herum existiert, Energie ist: Quantenenergie und so weiter. Heute stellen Physiker, Mathematiker und Astronomen Fragen, die vor hundert Jahren noch undenkbar waren. 

	Ich bin davon überzeugt, dass es für Enthusiasten der Erforschung anomaler Phänomene durchaus möglich ist, sich diesem wissenschaftlichen Umfeld anzuschließen. Dazu müssen sie selbst so arbeiten, wie es Wissenschaftler gewohnt sind. Um ihre Aufmerksamkeit zu erregen, müssen Sie verstehen, dass die Wissenschaft immer auf einer Reihe von Beweisen und der Suche nach der optimalen Erklärung des beobachteten Phänomens basiert. Wenn Sie also ein Phänomen beobachten, verfügen Sie über eine Reihe von Hypothesen und führen verschiedene Experimente durch, um zu beweisen, ob diese Hypothese wahr ist oder nicht. Und wenn eine Tatsache gefunden wird, die der vorherrschenden Theorie widerspricht, wird ein echter Wissenschaftler die Theorie ablehnen, die Tatsache akzeptieren und eine neue Theorie aufbauen. Und dieser Prozess ist tatsächlich kontinuierlich. 

	Um Beziehungen zu akademischen Wissenschaftlern aufbauen zu können, müssen Forscher, die sich für anomale Phänomene interessieren, ihre Forschungen auf wissenschaftlich anerkannte Weise durchführen und alle Ergebnisse aufzeichnen. Außerdem müssen sie auf alle Ergebnisse dieser Studien vorbereitet sein, auch auf solche, die ihrem etablierten Weltbild widersprechen. 

	In diesem Zusammenhang möchte ich mich an Esoteriker, einschließlich Kontaktpersonen, wenden: Wenn Sie möchten, dass Wissenschaftler Sie verstehen und mit Ihnen Kontakt aufnehmen, müssen Sie lernen, die Sprache der Wissenschaft zu sprechen. Und Sie müssen das Herz eines Wissenschaftlers verstehen. Die Tatsache, dass sie einige Ihrer Fähigkeiten oder Aussagen testen möchten, bedeutet nicht, dass sie Ihnen nicht vertrauen. 

	In der Wissenschaft gibt es kein Wort „Vertrauen“, in der Wissenschaft gibt es das Wort „Experiment“. Es geht nicht darum, jemandem zu vertrauen oder nicht zu vertrauen. In der Wissenschaft geht es darum, die Natur eines Phänomens zu verstehen. Da jeder Mensch unvollkommene Sinnesorgane hat, kann jeder Fehler machen. Aus diesem Grund wurden in der Wissenschaft eine ganze Reihe von Verifizierungsexperimenten eingeführt, um die Möglichkeit von Fehlern zu minimieren. Ich hoffe, ich spreche jetzt in einer verständlichen Sprache? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (Geist von Vadim Chernobrov): Das heißt, wenn Sie, einschließlich der Anhänger einer esoterischen Überzeugung, eines esoterischen Ordens, den Wissenschaftlern näher kommen möchten, gehen Sie selbst einen Schritt auf sie zu – erlauben Sie ihnen, sich selbst und ihre Aussagen auf wissenschaftliche Weise zu prüfen. 

	Ich habe beispielsweise schon vielen Heilern und Magiern vorgeschlagen: Wenn Sie in der wissenschaftlichen Gemeinschaft anerkannt werden möchten, nehmen Sie sich mehrere Personen vor, von denen Sie zunächst eine schriftliche Stellungnahme eines Arztes (eines Spezialisten für deren Gesundheit) einholen. Geben Sie ihnen dann eine Reihe von Sitzungen, die Sie für die Heilung dieser Krankheit für notwendig erachten. Nach dieser Sitzungsreihe (sofern Sie selbst damit einverstanden sind) unterziehen Sie sich einer zweiten Untersuchung und teilen Ihnen die Ergebnisse mit. Dies wird eine völlig wissenschaftliche Methode sein. Auf diese Weise werden alle Technologien erforscht und anschließend in die praktische Medizin umgesetzt. 

	Die Tatsache, dass Ärzte gegenüber verschiedenen Heilern oft eine ablehnende Haltung einnehmen, bedeutet nicht, dass Ärzte den Menschen auf irgendeine Art und Weise schaden oder Geld damit verdienen wollen. Schließlich verdient auch ein Heiler Geld, das ist kein Geheimnis. Auch wenn es sich, wie Sie sagten, um eine Zahlung „von Herzen“ handelt, handelt es sich in jedem Fall um eine Art Geldbetrag. Und dabei geht es nicht um einen Wettbewerb, sondern darum, dass am Institut Ärzte ausgebildet werden, die nach den Grundsätzen der Wissenschaft, der evidenzbasierten Medizin arbeiten. Dies ist tief in ihr Unterbewusstsein, in ihr Gehirn eingebrannt. Darum geht es bei der Heilung. 

	Was die Kontaktpersonen betrifft … Liebe Kontaktpersonen, ich habe mit vielen von Ihnen kommuniziert. 
Mir gefällt die Energie, die Kraft von Irinas Seele, die jetzt Informationen überträgt, wirklich sehr. Ich hätte sie, wenn es möglich gewesen wäre, gerne in der materiellen Welt getroffen, als ich noch lebte, und mit ihr gesprochen und ihre Kontaktdaten aufgeschrieben. 

	Aber jetzt möchte ich sagen, liebe Kontaktpersonen, Ihre Kontakte werden von den Menschen oft für Ihre Fantasien gehalten, für Erfindungen, um auf sich aufmerksam zu machen, 
im schlimmsten Fall für das Ergebnis einer Krankheit. In unserem „Kosmopoisk“ wurde sogar eine Studie mit Kontaktpersonen von speziell zu diesem Zweck eingeladenen Spezialisten für Psychologie und Psychiatrie durchgeführt. Es basierte auf Tests, die in der klinischen Psychologie verwendet werden. Das Ergebnis war gemischt. Mehr als 150 Kontaktpersonen von „Cosmopoisk“ wurden untersucht, um Anzeichen der häufigsten psychischen Erkrankungen und Pathologien zu identifizieren. Diese Ergebnisse gibt es, sie sind jedoch nicht eindeutig. 

	Ich möchte sagen, dass eine Person in jedem Fall Kontakt haben kann, unabhängig vom Grad ihrer psychischen Gesundheit oder Krankheit. Damit Sie aber der Welt, die ständig nach diesen Kontakten gefragt wird, den Nutzen dieser Kontakte zeigen können, einer Welt, die materialistisch ist und Ihre Kontakte nicht als die ultimative Wahrheit wahrnehmen will (für Sie sind sie wahr, das verstehe ich, aber die Welt ist daran gewöhnt, nach anderen Szenarien zu leben – „für mich ist die Wahrheit, was mir nützt“, und Sie müssen diese Logik verstehen), müssen Sie zunächst Nischen finden, in denen Sie die Informationen anwenden können, die Sie von Ihren Kuratoren erhalten. 

	Was erhalten Sie: medizinische Informationen, technische Informationen, einfach Informationen über andere Planeten? Überlegen Sie, für wen und wie dies in unserer Welt nützlich und interessant sein könnte. Wenn Sie keinen Nutzen daraus ziehen, ist der Kontakt für Sie persönlich und Sie müssen sich sozial, spirituell und psychologisch weiterentwickeln und sich verbessern, indem Sie den Ratschlägen Ihrer Betreuer folgen. Sobald die Menschen in Ihrem Umfeld erkennen, dass dieser Kontakt eine positive Wirkung auf Sie hat, werden sie anfangen, Ihnen zuzuhören. 

	Was die wissenschaftliche Gemeinschaft betrifft, wäre es sehr gut, eine Studie über die Kontaktpersonen durchzuführen, wenn diese sich beispielsweise darauf einigen, unabhängig voneinander Informationen zum gleichen Thema vom selben Kurator bereitzustellen. Wenn der Prozentsatz an Zufällen hoch ist, stehen die Wissenschaftler vor der Frage, wie das Vorhandensein dieser Informationen zu erklären ist. 

	Auch Wissenschaftler und Öffentlichkeit vertrauen beispielsweise auf eine erfüllte Vorhersage, eine sogenannte „Prophezeiung“. Der springende Punkt ist, dass es nicht einfach ist, diese Entscheidungen zu treffen, da die Zukunft, wie ich jetzt klar verstehe, viele Varianten hat. Sie können aber auch einfach ein paar Fragen Ihrer Kuratoren beantworten. Ihre Kuratoren können über Sie Fragen beantworten und beispielsweise Informationen zu ihren Planeten geben, über die es auf der Erde keine Informationen gibt. Wenn die Antworten bei verschiedenen Kontaktpersonen gleich sind, werden sie auch von der wissenschaftlichen Welt beachtet. 

	Maxim: Das ist verständlich, aber es ist sehr schwierig sicherzustellen, dass die Informationen bei verschiedenen Kontaktpersonen übereinstimmen. 

	Irina (Geist von Vadim Chernobrov): Zumindest in gewisser Weise, zumindest in einer allgemeinen Form. 

	Maxim: Aus diesem Grund wurde das Projekt Cassiopeia ins Leben gerufen, damit wir dieselbe Sprache sprechen und zumindest verstehen, worüber wir reden. Wir versuchen, dies zu tun. 

	1:30:32 Chernobrovs Botschaft an die Führer von „Cosmopoisk“. 

	Maxim: Vadim, ich habe noch eine Frage, sie ist sehr persönlicher Natur. Diese Frage wurde Ihnen von der Person gestellt, die Sie kennt. Ich möchte Sie fragen, was würden Sie dem Leiter der Organisation „Cosmopoisk“ aus der Geistlichen Welt mitteilen, wenn er Ihnen zuhörte und im Allgemeinen daran glaubte, dass es Kontaktpersonen gibt, die mit Ihnen kommunizieren können? 

	Irina: Er sagt, dass es nicht einen Anführer gibt, sondern mehrere Gruppen und Anführer. 

	Maxim: Ich weiß einfach nicht, wie die Organisation „Cosmopoisk“ strukturiert ist. 

	Irina (Geist von Vadim Chernobrov): Ich möchte den Leitern der Gruppe „Cosmopoisk“ – Masha und Sasha – Folgendes mitteilen. Ich möchte zum Ausdruck bringen, dass ich am Leben bin und mir bewusst bin, dass ich derselbe Vadim bin. Aber meine Persönlichkeit wurde durch die Erinnerung an meine anderen Leben in anderen Körpern, zu anderen Zeiten und auf anderen Planeten bereichert. Ich kann jederzeit auf jeden Teil meines Gedächtnisses zugreifen und dort Informationen „herausfischen“, die mir im physischen Körper nicht zur Verfügung standen. 

	Ich möchte sagen, dass für mich persönlich das Leben nach dem Tod nichts Neues war. Ich habe seine Existenz zugegeben, als ich im Körper war, und Ihnen sogar davon erzählt. 

	(Irina) Es gab einige Gespräche, als er darüber sprach. 

	Maxim: Ich weiß es nicht. 

	Irina: Er zeigt es mir jetzt: Es gab ein Gespräch, in dem er über die Möglichkeit eines Lebens nach dem Tod sprach. 

	1:32:43 Chernobrov über seine Inkarnation auf Disaru. 

	Irina (Geist von Vadim Chernobrov): Ich habe bereits erklärt, warum ich mich für all diese anomalen Phänomene interessierte und nicht nur Ingenieur war. Ich möchte sagen, dass ich mich in der Geistlichen Welt daran erinnerte, dass eine meiner früheren Inkarnationen, die ziemlich lange her ist, Auswirkungen auf dieses Leben hatte. Dies ist der sogenannte karmische Knoten. 

	In dieser Inkarnation lebte ich auf dem Planeten Disaru, wo ich einer der Wissenschaftler war, die den Weltraum erforschten und auch verschiedene Modelle erstellten, Modelle von Schiffen, deren Verkleidungen und Geräten. Ich war Robotikingenieur und habe die inneren Komponenten von Raumfahrzeugen entwickelt und bin mit Expeditionen zu verschiedenen Planeten, darunter auch der Erde, geflogen. Dies geschah jedoch kurz vor dem Beginn einer neuen Ära auf der Erde, etwa 300 Jahre vor der christlichen Zeitrechnung, vor Christi Geburt (zeigt 370 v. Chr.). 

	Ich flog unter anderem zur Erde und erkundete im Rahmen von Expeditionen, an denen auch verschiedene außerirdische Wesen von den Planeten Tikht, Esler und Pikran (Burkhad) teilnahmen, die irdische Zivilisation. Meine Begeisterung als Forscher hat seit meiner Inkarnation im Körper dieses Bewohners von Disaru viele Inkarnationen durchlaufen und führte mich bei meiner Inkarnation im Körper von Vadim zu einem Interesse an der Weltraumtechnologie. 

	Dieser Vorfall in meiner Kindheit, als ich ein Raumschiff sah, von dem ich Ihnen bereits erzählt habe, all das zusammen brachte mich zu der Tätigkeit, der ich nachging. Übrigens fragte ich meine Mentorenengel, was ich in meiner Kindheit gesehen hatte. Sie erzählten mir, dass es dasselbe Schiff vom Planeten Tashig war, das mir und meinem Vater erschienen war und mit dem wir später als Erwachsene physischen Kontakt hatten. 

	Ich habe auch gefragt, warum mein Gedächtnis blockiert war? Die Antwort darauf war, dass meine Erinnerung durch meinen spirituellen, körperlosen Teil selbst blockiert war. Nicht die Tashigans haben meine Erinnerung blockiert, sondern mein nicht verkörperter Teil hat sie blockiert, weil er dachte, dass ich dieser Belastung auf der Erde nicht gewachsen wäre. 

	1:35:48 Ansprache von Chernobrov an die Mitglieder von „Cosmopoisk“ und seine Freunde. 

	Irina (Geist von Vadim Chernobrov): Jetzt möchte ich Ihnen mitteilen: Was ich Ihnen jetzt erzähle, ist Realität, es ist mir wirklich passiert. Ich habe nur vermutet, dass es körperlichen Kontakt gab, aber ich habe es nicht ganz geglaubt. Ich möchte an Sie appellieren: Machen Sie weiter mit Ihrer Arbeit – rüsten Sie Expeditionen aus, erkunden Sie anomale Orte, anomale Zonen. 

	Aber ich bitte Sie, dem Phänomen des Kontakts mit anderen Welten durch Kontaktpersonen, durch Zeugen verschiedener anomaler Phänomene, mehr Aufmerksamkeit zu schenken. Hier handelt es sich um eine unerforschte Nische, mit der sich in unserer Welt meist Priester oder Psychiater befassen. Viele der unglücklichen Menschen, die in ihre Obhut geraten, stehen jedoch tatsächlich in Kontakt mit einem anderen Geist. 

	Maxim: Danke, Vadim. Am Ende der Sendung die interessanteste Frage, die Ihr Freund Ihnen persönlich stellen möchte. Welche Botschaft möchten Sie Ihren Freunden übermitteln, insbesondere Ihrem engen Freund Sergej Alexandrow, der nicht an die Existenz von Kontaktpersonen glaubt und sie für Scharlatane hält? 

	Irina (Geist von Vadim Chernobrov): Lieber Sergey, ja, wir waren Freunde, aber ich hatte viele so enge Freunde. 

	(Irina) Er nennt auch einige Alexander. Ja, gut. 

	(Der Geist von Vadim Chernobrov) Sergej und Alexander, ich möchte mich an Sie wenden. Sie waren immer skeptisch und haben nach Beweisen gefragt, auch als ich Ihnen von meiner Bekanntschaft mit verschiedenen Kontaktpersonen erzählte. Ich möchte Ihnen sagen, dass ich Sie als Wissenschaftler und Forscher verstehe. Ich verstehe, dass Sie mir jetzt höchstwahrscheinlich nicht glauben werden, was ich sage. Auf jeden Fall werden Sie denken, dass hier Irina selbst spricht, die aus irgendeinem Grund beschlossen hat, so zu tun, als würde sie mit mir kommunizieren. Ich kenne bereits Ihre Gedankengänge, auch zum Cassiopeia-Projekt. 

	Wenn ich jetzt an Ihrer Stelle wäre, besteht eine mehr als halbe, ja fast hundertprozentige Chance („fast“ – ich betone dieses Wort), dass ich genau so denken würde wie Sie jetzt. Ich betone bewusst das Wort „fast“, weil ich nicht weiß, was ich an Ihrer Stelle tun würde, wenn ich aus der physischen Welt auf eine Kontaktperson blicken würde, die behauptet, mit Ihnen in Kontakt zu stehen, wenn Sie Ihre Inkarnation beenden würden. Ich hätte es mir auf jeden Fall mit Interesse angeschaut und die darin enthaltenen Informationen berücksichtigt, auch wenn ich nicht ganz daran geglaubt hätte. 

	Schließlich sind wir Forscher, die sich mit nicht identifizierten anomalen Phänomenen befassen. Dies zeigt bereits, dass Sie und ich, lieber Sergej und Alexander und Mashenka, nicht jene Dogmatiker aus der Wissenschaft sind, die mit der Beharrlichkeit religiöser fanatischer Prediger behaupten, dass „das nicht sein kann, weil es niemals sein kann“. Sie und ich sind keine Wissenschaftsfanatiker, wir sind Forscher, die ihre Grenzen erweitern. Ich bitte Sie daher, sich diese Informationen einfach anzuhören. Ich verlange nicht von Ihnen, irgendetwas zu glauben (in der Wissenschaft ist das natürlich nicht akzeptabel, das weiß ich), sondern betrachten Sie diese Information einfach als eine der möglichen Hypothesen dieses multidimensionalen Raums, der multidimensionalen Welt, in der Sie leben. 

	Wie es weitergeht, besprechen wir gerne mit Dir persönlich, wenn Du möchtest, über einen Kontaktpartner: entweder über Irina oder über einen anderen (wenn Du einen anderen möchtest, bin ich gerne bereit, über ihn zu gehen). Wenn Du Kontaktpersonen überhaupt nicht vertraust und diesen Kontakt nicht vermitteln möchtest, werden wir auf jeden Fall nach Deinem Austritt aus der Inkarnation, nach der Befreiung vom physischen Körper, sprechen und uns treffen, wenn Du es natürlich so möchtest, wie ich es möchte. 

	Maxim: Wir laden grundsätzlich jede Person von „Kosmopoisk“ ein, damit sie persönlich mit Vadim Chernobrov kommunizieren kann. Wir haben keine Angst und schämen uns auch nicht dafür. Also, Leute, wenn jemand persönliche Informationen oder eine Beweisgrundlage über die Existenz der Geistlichen Welt und darüber, dass Vadim Chernobrov bei uns ist, sammeln oder erhalten möchte, schreibt oder ruft an! Wir meiden Sie nicht, Sie meiden uns. Wir sind bereit, weiterhin mit Ihnen zu interagieren und zusammenzuarbeiten. 

	Nur ist unsere Herangehensweise an all das ein wenig anders – nicht wissenschaftlich, sondern spirituell. 
Ich denke, dass Vadim Chernobrov auch sehr gerne von dort, aus der spirituellen Welt, den Vertretern von „Cosmopoisk“ Feedback geben wird. Wenn das alles bei Ihrer Ankunft „Unsinn“ ist, gebe ich Ihnen die Erlaubnis, es überall hinzuschreiben. Hierher zu kommen und zu schreiben, dass „Cassiopeia“ „Unsinn“ sei, und „wir waren dort und haben mit Vadim gesprochen, das ist nicht Vadim“ und all das. Wir sind sogar zu einem solchen Experiment bereit, aber ich glaube, Sie sind nicht bereit, denn ich habe mit vielen von Ihnen von „Kosmopoisk“ gesprochen, und leider hat dieses Gespräch zu nichts Gutem geführt. 

	1:42:10 Über die Widersprüche zwischen Cassiopeia und Cosmopoisk. 

	Irina: Übrigens, er fragt jetzt auch. Er sagt: „Danke für Ihre Fragen. Aber ich habe schon mehrmals gehört, dass Sie mit Vertretern von „Cosmopoisk“ kommuniziert haben und es dabei zu Konflikten kam?“ 

	Maxim: Ja, es gab einen kleinen Konflikt: Die Vertreter von „Kosmopoisk“ kommunizierten sehr dreist und wollten die Informationen, die ich ihnen gab, nicht einmal überprüfen. Sie betrachteten uns als „Lügner“, „Betrüger“, „Gauner“. 

	Irina (Vadim Chernobrovs Geist): Haben sie Fakten vorgelegt, die sie zu dieser Annahme veranlasst haben, das heißt, hatten sie irgendwelche Argumente? 

	Maxim: Nein, sie dachten es, weil sie es dachten. 

	Irina (Geist von Vadim Chernobrov): Aber Sie haben sie gefragt: „Was sind Ihre Argumente?“ 

	Maxim: Sie haben keine Angaben gemacht … Sie sagten, es sei unmöglich, irgendetwas wissenschaftlich zu beweisen, „was bedeutet, dass alles, was Sie sagen, Unsinn ist.“ 

	Irina (Geist von Vadim Chernobrov): Okay, haben Sie mit ihnen darüber gesprochen, was der ursprüngliche Zweck Ihres Gesprächs war? 

	Maxim: Ursprünglich wollte ich Irina testen – Informationen von ihr von Vertretern unserer verschiedenen Zivilisationen entgegennehmen und diese Informationen in einer für sie interessanten Form erhalten. 

	Irina (Geist von Vadim Chernobrov): Tatsache ist, dass, wie ich bereits sagte, Vertreter von „Cosmopoisk“ bereits Informationen von vielen Kontaktpersonen erhalten haben. Vielleicht haben sie dir davon erzählt? 

	Maxim: Sie sagten mir, das alles sei „völliger Unsinn“ und alle Informationen, die sie von Kontaktpersonen erhalten hätten, seien „reiner Unsinn“. Ich gebe die Informationen so weiter, wie sie im Chat geschrieben wurden. 

	Irina (Spirit of Vadim Chernobrov): Vielleicht war es eher ein persönliches Gespräch zwischen Ihnen, weil natürlich … 

	Maxim: Nein, ich habe in einem Chat kommuniziert, in dem sich viele Vertreter von „Cosmopoisk“ befanden. Ich habe angeboten, Irina zu überprüfen, Informationen anzufordern und Feedback von Vertretern außerirdischer Zivilisationen zu verschiedenen Situationen zu geben, aber leider haben die sehr skeptischen „Chatter“ nicht einmal die Möglichkeit gegeben, all dies „zusammenzufügen“. 

	Irina (Geist von Vadim Chernobrov): Ich verstehe, aber ich möchte Ihnen – Ihnen und Irina – sagen, dass es in „Cosmopoisk“, wie überall, einschließlich, glaube ich, in „Cassiopeia“, unterschiedliche Menschen gibt, das heißt, mit völlig unterschiedlichen Charakteren und Überzeugungen. Ich denke, dass es in einer Organisation wie Cassiopeia auch Leute gibt, die, wenn einer ihrer Glaubenssätze widersprochen wird, „Unsinn“ schreiben können. 

	Maxim: Ja, die gibt es. Diese Leute gibt es überall. 

	Irina (Geist von Vadim Chernobrov): Solche Leute haben nicht die entsprechende Ausbildung erhalten und sind nicht in der Lage, mit irgendjemandem zu sprechen. 

	Maxim: Nein, sie sagten, sie hätten zwei oder drei Hochschulabschlüsse, aber sie kommunizierten auf eine sehr „flegelhafte“ Art und Weise. 

	Irina (Geist von Vadim Chernobrov): Ich meine eher ethische Bildung, also Erziehung, Ethik. 

	Maxim: Ehrlich gesagt gab es da keine Ethik. Leute von Cosmopoisk, ich weiß nicht, was ihr dort macht. Wir sind bereit, mit Ihnen Kontakt aufzunehmen und Ihnen Feedback zu geben. Bitte sehr: Wir können Sie sogar mit Vadim Chernobrov „verbinden“, der ursprünglich an der Entstehung des Projekts „Cosmopoisk“ beteiligt war. Sie können alle Informationen aus der spirituellen Welt erhalten, die Sie interessieren! 

	Irina (Geist von Vadim Chernobrov): Die Sache ist die, dass es eine bestimmte Ethik der Kommunikation gibt, in der ein wissenschaftlicher Skeptiker, wenn er sagt, dass Informationen nicht bewiesen sind, einfach sagt, dass Ihre Informationen vom Kontaktierten, die gegeben werden, nicht mit bestimmten Mitteln der Physik bewiesen werden können, aus dem einfachen Grund, dass der Kontakt auf der Ebene des Kontaktierten stattfindet, auf der Ebene seiner Konzepte und so weiter. Dies war, so wie ich es verstehe, ein astraler Kontakt, der sogenannte mentale Kontakt? 

	Maxim: Ich habe ihnen verschiedene Optionen angeboten, aber leider nimmt uns bei Kosmopoisk niemand ernst. 

	Irina (Geist von Vadim Chernobrov): Ja, aber man könnte einfach sagen, dass die Informationen, die durch den Kontaktierten gehen, in jedem Fall auf der Ebene seiner Weltanschauung und seines Wortschatzes liegen. Wissenschaftlich lässt sich das in keinster Weise belegen, denn entsprechende Versuche hat es bereits gegeben (und zwar mehr als einmal, das weiß ich). Und was sie als „Unsinn“ bezeichnet haben – ich übersetze Ihnen jetzt einfach, warum sie das gesagt haben, so wie ich es verstehe, waren sie schon etwas irritiert … 

	Maxim: Ja, es gab viel Ärger uns gegenüber. 

	Irina (Geist von Vadim Chernobrov): ...und was sie irritiert hat, muss man auch fragen, denn jetzt werde ich ohne Irritation und richtig antworten. 

	Die Informationen, die von verschiedenen Kontaktpersonen gegeben wurden, beispielsweise über die Entfernung zu verschiedenen Planeten, Sternen, die Zusammensetzung derselben Schiffshülle, die Prinzipien der Schiffsbewegung – alle Kontaktpersonen, die unabhängig voneinander dazu befragt wurden (und diese Daten sind in „Cosmopoisk“ gespeichert), gaben völlig unterschiedliche Informationen, die vom Wissensstand dieser Kontaktpersonen abhingen, beispielsweise über den Lehrplan usw. Dies ist absolut sicher aufgezeichnet, diese Daten existieren, und sie wollten Ihnen wahrscheinlich davon erzählen. 

	1:47:29 Chernobrov über das Kosmopoisk-Archiv. 

	Maxim: Bitte sagen Sie mir, wo sind die Manuskripte von „Cosmopoisk“ geblieben? Ich weiß, dass sie irgendwo verschwunden sind. 

	Irina (Geist von Vadim Chernobrov): Meinst du die Kontaktpersonen? 

	Maxim: Über verschiedene Kontaktpersonen. 

	Irina (Geist von Vadim Chernobrov): Im Allgemeinen wäre es natürlich besser, Sergei Alexandrov und Yuri Petukhov sowie Nikolai Subbotin danach zu fragen. Hier gaben sie Befehle. 

	Maxim: Nikolay Subbotin, Yuri Petukhov... 

	Irina (Geist von Vadim Chernobrov): Und Sergey Alexandrov. 

	Maxim: Ich verstehe. Haben sie Aufzeichnungen? 

	Irina: Das heißt, sie sind Wächter. Eine Art Archiv ... 

	Maxim: Ich verstehe. Und wie immer hat irgendjemand dieses Archiv irgendwo versteckt. 

	Irina (Geist von Vadim Chernobrov): Ich möchte nur sagen, dass ich mit ihnen vertraut bin. Ich selbst habe mit Kontaktpersonen gesprochen und ihre Geschichten aufgezeichnet. 

	1:48:20 Chernobrov über die Gründe für das Misstrauen gegenüber Kontaktpersonen. 

	Irina (Geist von Vadim Chernobrov): Ich gebe Ihnen jetzt einfach ein Beispiel. Sie fragen einen Kurator von einem anderen Planeten, der mit dem Kontaktierten in Verbindung steht, beispielsweise, wie groß die Entfernung von der Erde zur Sonne ist. Glauben Sie, dass ein Astronaut diese Frage kennen sollte? 

	Maxim: Für einen Astronauten von der Erde, wahrscheinlich ja. 

	Irina (Geist von Vadim Chernobrov): Ich meine Außerirdischer. 

	Maxim: Wissen Sie, ich kann Ihnen hier nicht antworten, weil ich verstehe, dass sowohl die Entitäten als auch die Kuratoren unterschiedlich sind. 

	Irina (Geist von Vadim Chernobrov): Ich meine speziell Außerirdische. Das heißt, er sagt, sie hätten dort mit einem anderen Planeten kommuniziert. 

	Maxim: Theoretisch sollten wir natürlich wissen, wie groß die Entfernung von der Erde zur Sonne ist. 

	Irina (Geist von Vadim Chernobrov): Ja. Sie antworteten beispielsweise: „Wir können Ihre Kilometer nicht umrechnen.“ Ich habe sie um eine Klarstellung gebeten. Und nach einiger Zeit nahmen sie wieder Kontakt auf und sprachen Zahlen in Kilometern. Darüber hinaus sprachen verschiedene Kontaktpersonen unterschiedliche Zahlen, dies wurde aufgezeichnet. 

	Maxim: Ich verstehe, ich verstehe. 

	Irina (Geist von Vadim Chernobrov): Das heißt, das Wissen, das wir überprüfen können. Wir können uns nicht einfach auf eine Geschichte verlassen. Wir verfügen über eine bestimmte Methode, mit der wir herausfinden, inwieweit diese Wesen, die mit Kontaktpersonen in Kontakt treten, im Allgemeinen in der materiellen Welt orientiert sind. Verstehst du was ich meine? 

	Maxim: Ja, ich verstehe. Ich kommuniziere mit verschiedenen Kontaktpersonen, verschiedene Kontaktpersonen kommen zu uns, und ich verstehe, wonach Sie fragen und was Sie sagen. 

	Irina (Geist von Vadim Chernobrov): Natürlich verstehe ich, warum der Kontakt auf diese Weise zustande kommt – er geht durch das Prisma der Wahrnehmung der Kontaktpersonen, einschließlich der Zahlen. Doch bei Menschen, die weder Psychologie noch Esoterik studiert haben und im „Kosmopoisk“ arbeiten, stößt dieser Widerspruch zwischen den Kontaktpersonen sofort auf große Skepsis. 

	Maxim: Übrigens erstellen Irina und ich gerade mit unseren interstellaren Freunden einen „Almanach der Zivilisationen“, in dem wir die Sterne, Planeten und Entfernungen zu diesen Planeten vollständig angeben. Unsere interstellaren Freunde sagen uns die genaue Entfernung zur Sonne, sie wissen es! Das heißt, wir können die Informationen, die wir seit drei Jahren sammeln, strukturieren. 

	Irina (Geist von Vadim Chernobrov): Es wäre schön, wenn es Informationen über die Entfernung zur Sonne wären. Tatsache ist, dass, wie ich bereits sagte, mehr als 150 Kontaktpersonen untersucht wurden. Sie gaben bestimmten Sternen, Planeten, Planetennamen, Sternennamen Namen, und niemand hatte die gleichen Namen für die Planeten, selbst wenn sie über dieselben Sterne sprachen. Dort weckt dies sofort Skepsis. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	1:51:01 Vadim Chernobrov und Irina über persönliche Kommunikation. 

	Maxim: Vadim, das ist eine großartige Frage: Sagen Sie etwas Persönliches, das nur Sie und Sergey wissen, damit er glaubt, dass Sie jetzt bei uns sind und jetzt reden. 

	Irina (Geist von Vadim Chernobrov): Was bedeutet „persönlich“? 

	Maxim: Was nur Sie und Sergey wissen, ist etwas Persönliches, das nicht einmal andere wissen können. 

	Irina (Spirit of Vadim Chernobrov): Die Sache ist, dass wir viele persönliche Gespräche geführt haben … 

	(Irina) Ja, gut. Er sagt mir, dass er sich an diese Gespräche erinnert. Doch alle darin enthaltenen Informationen blieben nicht in Worten, sondern allgemein erhalten. Hier müssen Sie zu einem bestimmten Thema fragen. 

	Maxim: Bitte kommen Sie hierher und kommunizieren Sie persönlich mit dem Geist von Vadim Chernobrov! 

	Irina (Geist von Vadim Chernobrov): Ja, übrigens, er kann sogar persönlich kommunizieren. 

	Maxim: Komm her zu Irina. Wir warten auf Sie. Sie können Ihrem Freund Vadim persönlich Fragen stellen. 

	Irina: Ich möchte jetzt für mich selbst sprechen, liebe Freunde. Zunächst möchte ich Vadim für seine interessanten Antworten und Maxim für seine interessanten Fragen danken. Ich möchte mich außerdem nicht nur an Sergej Alexandrow, sondern an alle Menschen im Allgemeinen wenden. 

	Tatsächlich ist dieser Kontakt möglich, da der Mensch ein in einem Körper verkörperter Geist ist (jeder Mensch hat einen Körper und eine Seele). Wir kommunizieren mit Menschen durch unseren Körper. Aber wir haben auch eine Seele, und durch unsere Seele können wir selbst mit anderen Seelen kommunizieren. Sie können auch selbst kommen, und zwar nicht durch mich, sondern lernen, mit Geistern zu kommunizieren und Informationen wahrzunehmen, die durch Ihr Gehirn gehen. 

	Maxim: Liebe „Kosmopoliten“, Sie können selbst lernen, mit dem Geist von Vadim Chernobrov zu kommunizieren. 

	Irina: Ja, Sie können selbst mit ihm sprechen, wenn Sie glauben, dass der Kontaktierte die Informationen irgendwie verfälscht. Dies wird oft als der Fall angesehen. Sie können versuchen, selbst mit ihm zu kommunizieren. Ich kann ihm zeigen, wie es geht, und ihn versuchen lassen, mit ihm zu kommunizieren, ohne die Informationen zu verfälschen. 

	1:53:21 Tschernobrov über die anomale Zone von Molebsk und wissenschaftlichen Dogmatismus. 

	Maxim: Vadim, sagen Sie mir bitte (kurz und schnell), was Sie über die anomale Zone von Molebsk denken? 

	Irina (Geist von Vadim Chernobrov): Wenn ich mich kurz fasse, glaube ich, dass dort eine außerirdische Basis ist. 

	Maxim: Vadim, vielen Dank für all die Informationen, die du uns gegeben hast! 

	Irina: Sie schreiben (liest aus dem Chat): „Sergey und der Rest der Leute von „Cosmopoisk“ müssen zuerst an die Möglichkeit des Kontakts mit der spirituellen Welt glauben.“ 

	Maxim: Nun ja. 

	Irina (Geist von Vadim Chernobrov): Ich habe bereits in meiner Ansprache an die Leiter von „Cosmopoisk“ betont, dass die Ablehnung des Glaubens an jegliche anomale Phänomene, einschließlich der völligen Ablehnung der Möglichkeit eines Kontakts mit der spirituellen Welt, d. h. nicht nur Skeptizismus, sondern eine völlige Ablehnung der Möglichkeit dieses Kontakts, bereits wissenschaftlicher Dogmatismus ist. Und das ist tatsächlich nichts anderes als die Religion, ihr Dogma. 

	Maxim: Leute, wir möchten Vadim Chernobrov unseren enormen Dank aussprechen. Vadim, vielen Dank! Heute war eine wundervolle Sendung, ich habe versucht, alle Fragen zu stellen, die wir uns vor der Sendung überlegt hatten. 

	Leute, kommt zu uns zu „Cassiopeia. Codes“ zum Online-Abnehmmarathon. Ich nehme selbst daran teil. Ich verrate euch ein Geheimnis: Irina macht auch heimlich mit, sie redet nur nicht darüber. „Cassiopeia. Codes, der Abnehmmarathon ist etwas Phänomenales. Ich bin sicher, dass jeder Ergebnisse erzielen wird. Ich habe bereits 
4,5 Kilogramm abgenommen. Ich weiß nicht, wie es Ihnen geht, aber ich bin bereit, weiter im Fitnessstudio zu trainieren und das zusätzliche, unnötige Gewicht zu verlieren. 

	Vielen Dank für Ihre Hilfe, für Ihre Unterstützung! Leute, ich habe alle umarmt. 

	Schimpfen Sie nicht zu sehr mit mir, aber ich kann nicht anders, als Ihnen von dem Projekt zu erzählen, denn alles, was wir tun, tun wir mit absoluter Liebe und Hingabe für jeden von Ihnen. Kommen Sie in unser Zentrum! Unser Zentrum hat viele Entwicklungen, Veränderungen und Transformationen durchgemacht. Wir haben ein Forschungsinstitut, ein Labor, ein Gesundheitszentrum und ein beheiztes, ozonisiertes Schwimmbecken. Wir haben Orte zum Entspannen und Übernachten und jetzt sogar Platz für Zelte! Leute, ihr könnt mit Zelten zu uns kommen, ihr müsst nichts für die Unterkunft bezahlen („Spende“ – für den Zeltaufbau), Wasser geben wir euch! 

	Kommen Sie, fördern Sie Ihre Gesundheit, nehmen Sie an Veranstaltungen teil! Der Sommer kommt! Wir warten auf Sie! Es wird ein Video darüber geben, wo Sie auf dem Gelände des Zentrums Zelte aufschlagen können (ich habe es heute erst gefilmt). 

	Das war's, tschüss alle zusammen! Bis zum nächsten Mal, bis zur nächsten Sendung! 

	

	 

	2. April 2023 

	Konferenzteilnehmer: 

	Irina Podzorova hat Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit feinstofflichen Zivilisationen und mit der spirituellen Welt. 

	Maxim Rusan – Leiter des Cassiopeia-Projekts und des Zentrums für spirituelle und körperliche Entwicklung; 

	Der Geist von Vadim Alexandrovich Chernobrov ist ein Ufologe und Gründer der allrussischen wissenschaftlichen Forschungsvereinigung „Cosmopoisk“. 

	Planen Sie eine Schwangerschaft auf Esler. Die Bedeutung der Wahrheit über die spirituelle Welt 

	 https://blog.cassiopeia.center/schwangerschaftsplanung-vor-Ort-wichtigkeit-davon  

	Frage: Gibt es in der Interstellar Union eine Phase der Schwangerschaftsplanung, des Empfängniszeitpunkts und der weiteren Schwangerschaftsbehandlung? 

	Jede Frau und jeder Mann entscheidet dies natürlich für sich selbst, zusammen mit ihrem Höheren Selbst und ihren spirituellen Mentoren. Wie ich bereits sagte, ist ein Mädchen bereits im Highschool-Alter in der Regel daran interessiert, seine zukünftigen Kinder kennenzulernen. Und sie offenbart sich ihnen durch ihr Höheres Selbst. Sie kann in ihrem Astralkörper in die Welt der körperlosen Geister reisen und ihnen dort begegnen. Auf jeden Fall handelt es sich um eine Astralreise. 

	Natürlich wird in der Schule kein vollständiger Kurs zum Thema Astralreisen angeboten. Sie bringen Ihnen nicht bei, wie Sie durch alle Ebenen der Plasmoide usw. reisen. Sie bieten dort einen verkürzten Kurs an, der jedoch völlig ausreicht, um Ihre Lieblingsgeister zu treffen. Und sie kann ihn fragen: 

	Warum hast du mich als Inkarnation ausgewählt? Warum unseren Planeten? 

	Sie können sich sogar kennenlernen (ein Mann und ein Mädchen auf Esler), das heißt, ein junger Eslerit und eine junge Frau können sich kennenlernen, weil sie einander im Astral spüren, wenn sie mit ihren Kindern kommunizieren. 

	Um dies zu erreichen, benötigen Sie ein ziemlich hohes Maß an Bewusstsein. Der erste Schritt hierzu muss für jeden Menschen darin bestehen, die Wahrheit über die spirituelle Welt zu erkennen. Sie müssen verstehen, dass Sie unsterbliche Geister sind, die auf verschiedenen Planeten wiedergeboren werden und ihre eigenen Eltern wählen. Diese Wahrheiten sind nicht mit religiösen oder philosophischen Systemen verbunden, es handelt sich lediglich um Wissen, das sich jeder Seele im Laufe ihrer Entwicklung offenbart. 

	Ihre konkrete Aufgabe besteht darin, dies nicht nur per Video zu erzählen (auch das ist sehr wichtig), sondern es auch jedem Menschen in Ihrem Umfeld spürbar zu machen. Dies wird die Menschheit der Verwirklichung des Traums näher bringen, dass jedes Kind weiß, was unser Kind auf Esler weiß. 

	Zeitstempel: 20:20, #277 Alien Children. Wie sich die Schulbildung auf die Zukunft eines Kindes auswirkt – Wahres spirituelles Leben. 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	Mai 2021 

	#556 Technischer Rat von Außerirdischen. Roboter, Planetenantriebe, Antigravitation. Strahlung. 

	 https://blog.cassiopeia.center/tekhnicheskie-sovety-inoplanetyan-roboty-planetarn  

	 https://www.youtube.com/watch?v=zYB5iuUPIWg  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:20 Fragmente der Konferenz. 

	„…sogar sein künstlich geschaffenes Gehirn mit künstlichen Neuronen, in das das Aktionsprogramm dieses Roboters eingebettet ist, arbeitet mit der Energie des Lichts, das er durch die Augen empfängt.“ 

	„…Sie müssen eine Substanz nehmen und die Anzahl ihrer Quanten selbst berechnen, und zwar mit der Formel: Anzahl der Quanten einer Substanz = 1600 *…“ 

	„… ein Planetenmotor, der verschiedene Planeten abstoßen oder anziehen kann, indem er sich auf deren Magnetfelder einstellt. Das Magnetfeld jedes Himmelskörpers ist so einzigartig wie der menschliche Fingerabdruck.“ 

	„…die Energie, die dem Zentralmotor des Schiffes entnommen wird, wird verteilt, der mit Hilfe bestimmter Akkumulatorsubstanzen die Energie speichert, so wie Ihre Speicherkarten Informationen speichern, und diese dorthin übertragenen Quanten beginnen, ihre Quanten von der zweiten Ebene auf die erste zu verlagern, und so entsteht ein anderes Verhältnis, wie Sie sagen, eine andere Neutronen-Protonen-Zusammensetzung.“ 

	01:50 Grüße. Vorstellung der Tagungsteilnehmer. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde. Mein Name ist Irina Podzorova. Ich habe Kontakt zu außerirdischen Zivilisationen. Heute sind unsere Kuratoren bei uns: Raom Tiyan vom Planeten Burkhad, ein Spezialist für Energieinteraktionen, LiShioni vom Planeten Shimor, ein Spezialist für astrale Interaktionen, MidgasKaus vom Planeten Esler, ein Spezialist für Biologie, Psychologie und außerirdische Zivilisationen. Willkommen! 

	Victor: Grüße an euch alle. Hallo, mein Name ist Victor. Ich bin Funkelektroniker. Dies ist unsere dritte Konferenz. 

	Irina: Ja, er erinnert sich an dich, sagt er. 

	02:42 Geschichte der Entwicklung des ersten atmosphärischen Motors, Wasserstoffbrennstoff. 

	Victor: Heute habe ich eine Reihe von Fragen zum Design von atmosphärischen Motoren und Energiewandlern. Damit könnte radioaktive Energie in elektrische Energie umgewandelt werden. Meine erste Frage lautet: Eine kurze Geschichte der Entwicklung des allerersten atmosphärischen Motors und seines Designs. 

	Irina: Das erste endoatmosphärische Triebwerk, das jemals geflogen ist, oder die, die wir jetzt haben? 

	Victor: Nein, welches überhaupt. Wann haben Ingenieure es zum ersten Mal gemacht und es ist geflogen? Dies ist doch sicher irgendwo als eine Art historisches Ereignis verzeichnet, oder? 

	Irina: Ja, natürlich, es wird aufgezeichnet. Die ersten in unseren Flugzeugen verwendeten Triebwerke basierten auf magnetischer Abschirmung und nutzten als Treibstoff die Energie der Freisetzung chemischer Bindungen, die bei der Trennung von Wasserstoff und Sauerstoff aus Wasser freigesetzt wird. Das heißt, es gab einen solchen Wasserstoffmotor. 

	Victor: Es stellte sich also heraus, dass sie eine chemische Energiequelle hatten, die auf der Zersetzung von Wasser basierte? 

	Irina: Ja, auf verschiedenen Planeten ist es unterschiedlich passiert. (Raom Tiyan) Auf dem Planeten Burkhad geschah dies lange vor unserem Beitritt zur Interstellaren Union und lange bevor wir überhaupt ins All flogen. Zunächst war es ein Gerät, das es uns ermöglichte, uns durch die Atmosphäre unseres Planeten zu bewegen. 

	Sie zeigen mir die Plattform. Ich sehe dort keine Flügel. Es handelt sich um eine flache Plattform mit einer Halbkugel darauf. Das Gesamtdesign sieht aus wie eine Halbkugel, wie die Hälfte eines aufgeschnittenen Apfels. Er zeigt mir jetzt eine dunkelgrüne Farbe. Und an vier einander gegenüberliegenden Stellen in diesem der Erde zugewandten Kreis befanden sich vier Wasserstoffmotoren, die die Energie chemischer Bindungen freisetzten und durch einen speziellen Konverter von verschiedenen Magnetfeldern Burkhads angezogen oder abgestoßen wurden, symmetrisch oder asymmetrisch zueinander. 

	Es gibt eine lange Geschichte der Verwendung verschiedener Motoren dieses Typs in anderen Fahrzeugen, die an Land unterwegs waren. Doch die allererste Geschichte handelt davon, als man begann, die Eigenschaften des Wassers zu untersuchen, darunter seine physikalischen und chemischen Eigenschaften und wie man daraus Energie gewinnen kann. Das heißt, sie haben verschiedene Experimente durchgeführt. 

	(Raom Tiyan) Wir haben viele Wissenschaftler. (Er zeigt mir eine ganze Galerie von Burkhad-Wissenschaftlern.) Warum Burkhad? Weil wir damals nicht Teil der Interstellaren Union waren und es keinen Informationsfluss aus der Galaxie zu uns gab. Genau wie Sie jetzt machen Ihre Wissenschaftler Entdeckungen. 

	Sie führten verschiedene Experimente durch, um Energie aus Wasser freizusetzen, indem sie unter wechselnden Umgebungsbedingungen verschiedene andere Energiearten darauf richteten: Wärme, Licht, elektromagnetische Wellen, Radiowellen usw. Das heißt, sie nahmen beispielsweise verschiedene Aggregatzustände von Wasser: fest, flüssig, gasförmig und führten Experimente damit durch. 

	07:29 Das Funktionsprinzip eines intraatmosphärischen Motors basiert auf chemischen Reaktionen und der Erzeugung eines Antigravitationsfeldes. 

	Victor: Danke, ich verstehe. Ich habe folgende Frage: Der Aufbau des atmosphärischen Motors. Welche Arten und Varianten von Strukturen gibt es? 

	Irina (Raom Tiyan): Die Struktur eines atmosphärischen Motors? Der moderne intraatmosphärische Motor wird nicht von Magnetfeldern abgestoßen, die auf verschiedenen kosmischen Körpern ziemlich schwach sein können; jetzt kontrolliert es die Abschirmung vor dem Gravitationsfeld. 

	Er zeigt mir ... Es sind keine weiteren Bilder erforderlich, lassen Sie mich das herausfinden. Es zeigt einen zisternenähnlichen Behälter mit Flüssigkeit. Er sagte, es sei ein Tank mit kolloidaler Silberlösung, der Kupfersulfat zugesetzt worden sei. Dem kolloidalen Silber, also einer Art Suspension, wird Kupfersulfat selbst in festem, kristallinem Zustand zugesetzt. Und all dies ist in Lösung. 

	Victor: Was für eine Lösung: Wasser oder so etwas? 

	Irina: Ja, es ist eine Wasserlösung, aber dem Wassermolekül wurde ein weiteres Wasserstoffatom hinzugefügt. 

	Victor: Also ist es nach unseren Begriffen H3O? 

	Irina (Raom Tiyan): Ihr Sauerstoff ist zweiwertig, aber mit Hilfe bestimmter Energien ist es möglich, sein Isotop herzustellen, wie Sie sagen, das ein weiteres Wasserstoffatom anlagert. Wir nennen dies „wasserstoffreiches Wasser“. Im Prinzip ist es möglich, dies so zu erreichen, dass Wasserstoff in das Wasser selbst eingebracht wird und dort unter dem Einfluss elektromagnetischer Felder einer bestimmten Sättigung und Richtung eine Reaktion beginnt, die es dem Wasserstoff ermöglicht, sich mit den Sauerstoffatomen in diesem Wassermolekül zu verbinden. 

	Ich kann jetzt die Form sehen, die er mir zeigt. Zuerst dachte ich, er würde über Wasserstoffperoxid sprechen, aber er sagt, dass es in Peroxid zwei Sauerstoffatome gibt und ein Atom, das von drei Wasserstoffatomen umgeben ist. Zumindest hat er mir das jetzt gezeigt. 

	(Raom Tiyan) Dieser Tank ist klein, auf Schiffen etwa, irgendwo um die 5–6 Liter nach Ihren Maßeinheiten, ich habe sie untersucht, und diese Flüssigkeit ist ständig in Bewegung um etwas, wie einen Stab, der hineingesteckt ist. Und aufgrund dieser Bewegung ist der Stab hohl, und um ihn herum, und in ihm ... 

	Ich sage Ihnen jetzt, was ich jetzt sehe, verwirren Sie mich nicht. Er sagt, dass im Motor mit Hilfe dieser Flüssigkeit solche Felder erzeugt werden, die die Schwerkraft unterdrücken, indem diese Felder auf die Außenhülle des Schiffes übertragen werden. Das heißt, Silber, Kupfersulfat und dieses Wasser erzeugen durch ihre Wechselwirkung miteinander Felder, die, wenn sie sich um diesen Stab drehen... Man kann sagen, dass Mikrogravitationsenergie freigesetzt wird, die auf die Außenhülle des Schiffes gerichtet ist, und im Gegensatz zu einem Schwerkraftmotor wird sie nicht im Motor selbst gesammelt, sondern auf die Außenhülle des Schiffes gerichtet, und es entsteht ein Antigravitationsfeld. 

	(Raom Tiyan) Warum nennen wir es Antigravitation? Es handelt sich um dieselben Gravitonen wie üblich, es handelt sich nicht um Antigravitonen. Es ist nur so, dass diese Gravitonen einen schmalen Strahl haben, wie ein Lichtstrahl. Es kann breiter oder schmaler sein und senkrecht nach unten gerichtet sein, sodass das Schiff an einer Stelle hängt. Wenn Sie dieses Feld verstärken, indem Sie die Rotation dieser Flüssigkeit beschleunigen, fliegt das Schiff nach oben, weil es stärker wird. Um zur Seite zu fliegen, wird dieses Feld auf andere Bereiche der Haut umgeleitet – rechts, links usw. Und dann kann es beispielsweise fliegen und in einem Winkel von fast 90 Grad nach links, rechts oder wohin auch immer Sie es brauchen, abbiegen. 

	Ich sage Ihnen jetzt, dass der Pilot das selbst macht, aber nein, bei uns läuft das automatisch, es wird unter dem Einfluss verschiedener Programme eingeschaltet. Und wenn ein Pilot beispielsweise eine Kurve fahren muss, fliegt er entweder nach Programm oder selbstständig. Wenn es sich jedoch in der Kurve dreht, schaltet es sich automatisch ein und ein Feld wird vom Motor auf die Innenverkleidung des Schiffes abgegeben, wodurch ein Trägheitswiderstand erzeugt wird, sodass ein gleichmäßiges Gravitationsfeld herrscht und die Menschen nicht in die entgegengesetzte Richtung der Bewegung abweichen. 

	Victor: Ich verstehe. Nun zum Design. Sie sagten, da ist eine Stange drin. Gibt es Vibrationen ab? 

	Irina: Es sendet Gravitonen aus. 

	Victor: Und wie ist die Zusammensetzung dieser Rute? 

	Irina (Raom Tiyan): Die Zusammensetzung des Stabes: Magnesium, Nickel, Tellur, Schwefel, einfach dort eingefügte Atome. Das heißt, ein bestimmtes Molekülgitter ermöglicht es, die Mikrogravitation in diese Röhre zu übertragen und entlang spezieller... zu lenken. Dabei handelt es sich nicht um einen Draht, sondern um eine Aussparung, die zum Schiffsrumpf führt. Dieses Feld ist entlang dieser Kerbe gerichtet. 

	Ich sehe, dass es durch ein bestimmtes Feld abgeschirmt ist, sodass diese Mikrogravitation die Grenzen nicht überschreitet. Dort gibt es keine Kabel. Ich sehe sie nicht. 

	Raom Tiyan sagt, wenn man dort einfach Drähte herstellt, dann würde die Energie der Mikrogravitation in die Atome des Drahtes selbst gelangen, das heißt, es würde, wie Sie sagen, ein Material sein, das unendlichen Widerstand bietet. 

	Victor: Wenn also ein Draht vorhanden ist, wird er einfach erhitzt? 

	Irina: Es wird nicht heiß. Es ist nur so, dass die Mikrogravitation, die Sie freisetzen, ihr Ziel nicht erreichen wird. 

	Victor: Ich verstehe. Es stellt sich heraus, dass dieser Stab Energie aus der Flüssigkeit aufnimmt und sie auf den Schiffsrumpf zurückstrahlt, habe ich Recht? 

	Irina: Ja, durch eine spezielle Rutsche, die führt … 

	Er zeigt es mir jetzt: Die Ummantelung besteht aus mehreren Schichten. Zwischen der äußeren und inneren Schicht befindet sich eine Mittelschicht, sie besteht ebenfalls aus einer bestimmten Polymerstruktur, die organischem Material ähnelt, da sie viele Kohlenstofffilamente enthält. Und dies ist ein Halbleiter, wie Sie sagen. Es verstärkt diese Energie, wie eine Lupe, und überträgt sie auf das Gehäuse selbst, das aus verschiedenen Materialien bestehen kann, aber immer sind Metalle dabei, die …, und strahlt sie dann in den Raum ab. Wie unterscheiden sich Metalle von Nichtmetallen? Sie verfügen über ein derart kristallines Materiegitter, dass sie beliebige Energie an die Außenwelt abgeben können. 

	(Raom Tiyan) Wenn Sie beispielsweise etwas Metallisches erhitzen, speichert es die Wärme ziemlich lange. Wie speichert es diese Wärme? Dies liegt daran, dass die Metallatome selbst über einen langen Zeitraum Strahlung abgeben können, da sie sich in einem Kristallgitter befinden. Und wenn Sie beispielsweise Zeitungspapier anzünden, können Sie es nach dem Löschen ganz beruhigt in die Hand nehmen, da es im Gegensatz zu Metall diese Energie nicht speichert. Wenn Sie das Metall auf eine Temperatur erhitzen, bei der es glühend heiß ist, dauert es lange, bis Sie es anfassen können. Was ich jetzt sagen will, ist, dass er einfach ... 

	Warum sind diese Eigenschaften so unterschiedlich? Das haben wir auch studiert. Denn die unterschiedlichen Kristallgitter verschiedener materieller Objekte werden erstens durch die Struktur der Atome selbst und zweitens durch ihre gegenseitige Anordnung, die sogenannte Gestaltung der Molekülstruktur des Objekts, bestimmt und all dies bestimmt seine chemischen und physikalischen Eigenschaften in der äußeren Umgebung. Daher gilt dies für jede Schiffsverkleidung, auch für die, die, wie Sie sagen, aus künstlichen Materialien besteht, wie beispielsweise Ihrem Kunststoff. Sie können unterschiedliche Designlösungen haben, müssen aber dennoch über Metalleinsätze, verschiedene Gewinde usw. verfügen, die die Leitung dieser Energie ermöglichen, insbesondere zur Abstoßung aus dem Gravitationsfeld. 

	19:48 Entwürfe von Schwerkraftmotoren. 

	Victor: Und auch eine Art Schwerkraftmotor-Design als Beispiel, damit wir vergleichen können. 

	Irina (Raom Tiyan): Ich habe Ihnen von der gängigsten erzählt. Es gibt auch solche Lösungen, bei denen diese Mikrogravitation zur Unterdrückung der Schwerkraft des Planeten aus einem instabilen Material gewonnen wird, wie beispielsweise einigen Isotopen von Kohlenstoff, Silizium, Iridium oder Germanium. Wissen Sie, dass es unter diesen Elementen sogenannte radioaktive Isotope gibt? 

	Victor: Ja, das gibt es. 

	Irina (Raom Tiyan): Aber wir suchen sie nicht in der Natur. Wir können ein bestimmtes Element nehmen und es in das gewünschte Isotop umwandeln. Wir stellen dieses Isotop auf einem speziellen Gerät her, wenn die Harmonie aller drei Energieniveaus des Atoms gestört ist. Es ist nicht so, dass es verletzt wird, sondern es entsteht eine andere Beziehung zwischen den drei Ebenen im Atom. Nicht 55 zu 33 zu 12, wie es immer geschieht, sondern wenn beispielsweise eine bestimmte Anzahl von Quanten von der dritten Ebene auf die zweite übertragen wird und diese dorthin übertragenen Quanten beginnen, ihre Quanten von der zweiten Ebene auf die erste zu verlagern. Und so entsteht eine weitere Beziehung. Wie Sie sagen, eine andere Neutronen-Protonen-Zusammensetzung. 

	Victor: Ich verstehe. 

	Irina (Raom Tiyan): Das heißt, Neutronen, Protonen und danach natürlich Elektronen, denn Sie wissen, dass die Anzahl der Elektronen von der Anzahl der Protonen in einem Atom abhängt. Es muss elektrisch neutral sein. Ich spreche jetzt von Atomen, nicht von Ionen. Deshalb erzeugen wir diese Instabilität und erschaffen aus diesem instabilen Energiematerial Figuren (er zeigt sie mir, wie Pyramiden, nur dass sie klein sind). Eine Pyramide, und genau dieselbe ist unten daran befestigt. Dies ist so eine Figur. Die tetraedrische Pyramide ist klein – etwa 3 Zentimeter. Und von unten ist so etwas wie sein Spiegelbild daran befestigt, allerdings nach unten gerichtet. Und diese kleinen Pyramiden aus diesem Material befinden sich überall in der Schiffspanzerung, am Übergang von der Innenseite zur Außenpanzerung, am Übergang von der Innenseite zur Panzerung des Schiffsrumpfes selbst. Der Mittlere, der zwischen dem Inneren und dem Äußeren liegt. 

	Er zeigt eine Zeichnung, auf der drei Materialschichten zu sehen sind, und zwischen der ersten und der zweiten befinden sich diese Pyramiden, deren Spitzen nach innen gerichtet zu sein scheinen, und dann wird die Energie der zentralen Energieanlage des Schiffsmotors verteilt, die, wie ich bereits sagte, Energie von der Sonne und den Sternen bezieht, und bereits zu diesen Pyramiden wird die Energie verteilt, die nicht dieser Flüssigkeit entnommen wird, sondern Energie, die dem zentralen Motor des Schiffes entnommen wird, der mit Hilfe bestimmter Akkumulationssubstanzen Energie speichert, so wie Ihre Speicherkarten Informationen speichern. 

	Victor: Das ist interessant. 

	Irina (Raom Tiyan): Es gibt eine solche Lösung. Die Energie wird in Form von Wärme in Verbindung mit einem elektromagnetischen Impuls mit einer Frequenz von etwa 630 GHz abgegeben. Ich erinnere mich daran aus dem Nachschlagewerk. Die thermische Energiemenge dürfte bei etwa 2400 Kilojoule liegen. Sie berechnen die thermische Energie in Joule, soweit ich mich erinnere? 

	Victor: Quantität, ja. Und wie ist es temperaturmäßig? Handelt es sich dabei um eine Art Temperatur, ein bestimmtes Temperaturregime? 

	Irina (Raom Tiyan): Wussten Sie, dass die gleiche Menge an Wärmeenergie, die auf verschiedene Materialien angewendet wird, unterschiedliche Temperaturen erzeugt? 

	Victor: Ja. 

	Irina (Raom Tiyan): Was ich jetzt sage, ist, dass wir nicht darauf achten, wie heiß das Ding wird, weil es nicht heiß werden sollte. Durch dieses Material soll die Wärmeenergie in die Mikrogravitation übertragen werden und eine der Spitzen der Pyramide, die von innen in die Schiffshülle eingebaut wird, soll das Antigravitationsfeld nach außen leiten. 

	Es entsteht aufgrund der Instabilität von Isotopen sowie des Kontakts mit einem elektromagnetischen Feld und einem thermischen Feld, die künstlich erzeugt und in diese hineingeleitet werden. Wir nennen sie – ich werde jetzt ein Analogon aus der Erinnerung des Kontaktierten auswählen – Gravitationsfeldregulatoren. 

	27:03 Planetenmotor-Designs. 

	Victor: Ich verstehe. Und wie wäre es mit einer Art atmosphärischem Motor, der auf der Rotation magnetischer Felder basiert? 

	Irina (Raom Tiyan): Basierend auf der Rotation magnetischer Felder haben wir einen Planetenmotor. 

	Victor: Und was ist mit dem atmosphärischen? 

	Irina (Raom Tiyan): Unsere atmosphärischen Triebwerke wurden durch die ersetzt, die ich erwähnt habe. Der Planetenmotor kann durch die Abstimmung auf die Magnetfelder verschiedener Planeten abgestoßen oder von ihnen angezogen werden. Das Magnetfeld jedes Himmelskörpers ist so einzigartig wie der Fingerabdruck eines Menschen. Daher ersetzen für uns die Daten zum Magnetfeld des jeweils besuchten Planeten oder jene, die in der Sternenkarte des Schiffes enthalten sind, die Adresse, sodass wir den Namen des Planeten und seine Koordinaten nicht eingeben müssen. 

	Beispielsweise finden wir anhand von Zahlen oder Codes (je nachdem, in welcher Sprache der Code geschrieben ist) heraus, wohin wir fliegen möchten. Der Computer stellt sich daraufhin automatisch ein und sucht nicht in der Galaxie, sondern im Sonnensystem nach einem bestimmten Magnetfeld, in das er fliegen muss. Und wenn er es findet, wird er mithilfe des Kraftwerks, das wir den Zentralmotor des Schiffes nennen, die Energie der Sternenstrahlung und der Strahlung der Sonne, in deren Nähe er sich befindet, umwandeln. Dabei wird die potentielle Bewegungsenergie so umgewandelt, dass die gesamte Substanz des Schiffes einen Impuls erhält, der in eine Richtung gelenkt wird. 

	Victor: Ich verstehe. 

	Irina: Ich habe ihn nicht ganz verstanden, aber okay. 

	29:30 Entwurf von Antigravitatoren zum Heben und Tragen von Lasten. 

	Victor: Im Prinzip ist alles klar. Nun habe ich noch eine Frage. Hier auf der Erde müssen wir große Frachten transportieren. Kleine, große, aber auch sehr schwere Lasten. Im Moment verwenden wir Brückenkräne. Welche Art von Anti-Schwerkraftgeräten könnte es geben, die diese Lasten heben könnten? 

	Irina (Raom Tiyan): Es gibt verschiedene Lösungen für Antigravitatoren, die ein Antigravitationsfeld erzeugen. Indem sie sich direkt an ein Objekt heften, erzeugen sie in diesem Objekt ein Antigravitationsfeld, das es von der Erde abstößt. Die Last steigt einfach an, aber Sie müssen sie mitziehen. 

	Victor: Wie sind diese Antigravitatoren konstruiert? Nach welchem Prinzip? 

	Irina (Raom Tiyan): Sie basieren auf dem Prinzip der Freisetzung derselben Mikrogravitationsenergie, indem aufgrund der Wechselwirkung von Substanzen mit unterschiedlichen chemischen Bindungen untereinander Gravitationsenergie aus Atomen freigesetzt wird, wodurch elektromagnetische Felder entstehen, die von speziellen Emittern in dieses Objekt geleitet werden. 

	Victor: Es stellt sich also heraus, dass elektromagnetische Felder in das Objekt gerichtet sind. Und was sind diese Emitter? Sind das irgendwelche Stangen oder… 

	Irina: Er zeigt mir, dass es eine kleine Schachtel ist, etwa so groß, und dass sich darin eine weiße Substanz befindet. Die Substanz, die sich in diesen Antigravitatoren befindet, kann ein normales Salz einer starken Säure und eines Alkalimetalls sein. Aber es befindet sich... Mit Hilfe hoher Temperaturen wird es in einen Zustand der Halbschmelze gebracht. 

	Ich sehe es so, als würde sie anfangen zu schmelzen. Und sie platzieren es in einem Gerät, das in Form und Größe unserer Seifenschale ähnelt. In das Material, aus dem es besteht, sind runde Mikroschaltkreise eingebaut, die nach einem Programm eine Reaktion in diesen Atomen auslösen. Nehmen wir zum Beispiel Natriumchlor. Es ist besser, kein Natriumchlorid einzunehmen, sondern wirksamere Mittel, beispielsweise Kaliumchlorid, Cäsiumchlorid usw. 

	Victor: Also richten sie Strahlung in diese Schmelze? 

	Irina: Ja, sie richten Strahlung in diese Schmelze und aus dem Boden der Box tritt die Schwerkraftenergie aus, die zuvor in diesen Atomen steckte. 

	Victor: Und wie leiten sie die Energie? Ist es eine Radiowelle, Elektrizität, ein Magnet? 

	Irina (Raom Tiyan): Nein, es ist die Energie von Elektrizität, Magnetismus und teilweise Licht. Licht, Elektrizität, Magnetismus im Verhältnis von etwa 30 % Photonenenergie (Licht), 60 % Magnetismus und 10 % elektrischer Energie. Aber wie ich bereits sagte, müssen diese Antigravitatoren auch über eine Batterie verfügen, die diese Energien enthält und sie in diese Schmelze von Gravitonenträgern leitet. Verfügt es über eine solche Funktion, kann es durch Sonnenlicht aufgeladen werden. 

	Sie können funktionieren, wenn wir ein kleines Format solcher Geräte nehmen, zum Beispiel bis zu 50 kg, das abschirmt... Die Sache ist die, dass, wenn wir es auf 50 kg Erde stellen, wenn wir es auf 400 kg stellen, es nicht aufsteigen wird, sondern einfach 50 kg Masse verlieren wird. Er wird zwar nicht abnehmen, aber vorübergehend 50 kg leichter sein. Wenn man es an einen Gegenstand heranführt und dagegen drückt, entstehen im Inneren Mikrolöcher, die es einsaugen. Zum Abnehmen gibt es an der Seite einen Knopf, den man drückt und schon löst es sich. Wenn wir 50 kg nehmen, dann wird diese Energie, die die Anziehungskraft von 50 kg auf die Erde verursacht hat, für etwa 12 Ihrer Stunden abgeschirmt. Als nächstes muss die Batterie aufgeladen werden. 

	Im Licht der Sonne, irgendwo in der Zentralzone Russlands an einem sonnigen Tag, lädt es sich in etwa 70 Stunden auf. Dies geschieht im Licht der Sonne, und wenn man es in ein spezielles Gerät steckt, das bereits Energie von den Sternen erhalten und in sich gespeichert hat, dann kann diese Ladung dorthin übertragen werden, und das dauert mehrere Minuten. 

	Victor: Speichern die Batterien in diesem Gerät die Energien von Wärme, Licht und Magnetismus getrennt? Oder insgesamt? 

	Irina: Wie verstehst du das – getrennt oder zusammen? Noch eine Frage. 

	Victor: Sie sagten, dass zur Anregung die Energie von Licht, Wärme und Elektrizität erforderlich ist. 

	Irina: Werden die Energien Licht, Wärme und Strom in Ihren Batterien getrennt oder zusammen gespeichert? 

	Victor: Wir gewinnen aus unseren Batterien, aus unseren chemischen Energiequellen, nur elektrische Energie. Und dann wandeln wir es entweder in Licht oder in Magnetisches um. 

	Irina (Raom Tiyan): Aber das bedeutet nicht, dass in diesen Atomen kein Licht, keine magnetische oder sonstige Energie vorhanden ist? Natürlich werden sie alle zusammen dort gespeichert. Generell gilt: Wenn Sie eine beliebige Substanz einnehmen, werden alle darin enthaltenen Energien gemeinsam gespeichert. Unsere Batterien unterscheiden sich von Ihren nicht nur in der Zusammensetzung, sondern vor allem darin, dass unsere Batterien über eingebaute Mikroschaltkreise auf Basis der Nanotechnologie verfügen, die den Prozess der Freisetzung genau der Energie steuern, die wir benötigen, und zwar genau in den Mengen, die für das Auftreten eines bestimmten physikalischen oder chemischen Prozesses erforderlich sind. 

	Keine unserer Batterien ist einfach nur eine Batterie. Man könnte sagen, es handelt sich um einen Mikrocomputer und nicht nur um einen Computer, sondern um einen speziellen Mikroschaltkreis, der die darin eingebettete Substanz mit Hilfe darin eingebetteter Programme steuert. Und das Design der Batterien selbst basiert auf verschiedenen Legierungen, einschließlich derjenigen, deren Zusammensetzung ich angegeben habe, als wir über die Umwandlung von Strahlung und thermonuklearer Energie in Elektrizität sprachen. 

	Zur Speicherung von Energie werden am häufigsten verschiedene Siliziumfüllstoffe verwendet: in Form von Siliziumwolle, in Form von Kohlenstoffwolle. Alle Füllstoffe aus Kupfer-Nickel-Legierungen können Energien einer bestimmten Eigenschaft über lange Zeit speichern und freisetzen. Wenn dort elektrische Energie gespeichert ist, dann ist darin auf jeden Fall auch Lichtenergie gespeichert. Es ist nur so, dass die Mikroschaltkreise diesen Prozess beim Extrahieren so steuern müssen, dass bei der Freisetzung dieser Energie so viel Prozent Elektrizität freigesetzt werden und so viel Prozent übrig bleiben, so viel Prozent Licht freigesetzt werden und so viel Prozent übrig bleiben usw., je nachdem, wofür wir die Energie in diesem Fall benötigen. 

	40:53 Außerirdische Mikroschaltkreise. Der Verbrennungsmotor ist eine einzigartige Technologie auf der Erde. 

	Victor: Nun ein wenig zur Struktur dieser Mikroschaltkreise. Es handelt sich also um Nanoassemblierungen bestimmter Metalle? 

	Irina (Raom Tiyan): Das sind nicht nur Metalle, das können Polymermaterialien auf der Basis von Kohlenstoff, Sauerstoff, deren Ketten, verschiedenen ... sein (er zeigt auf die Ringe). Alle Chips können Informationen speichern, genauso wie es Chips gibt, die ein Programm speichern können. 

	Auch wir haben solche Lösungen, ich habe mich beispielsweise nicht näher mit Ihren Methoden zur Informationsspeicherung befasst. Wir verfügen über entsprechende Spezialisten, die sich speziell mit dem Entwurf von Mikroschaltungen, deren Erfindung und deren Umsetzung in die Praxis befassen. Ich bin Spezialist für Energiewechselwirkungen, aber ich weiß, dass all diese Mikroschaltkreise in Fabriken hergestellt werden, allerdings nach bestimmten Regeln, sodass sie mit den Aktionen programmiert sind, die mit den Substanzen ausgeführt werden müssen. 

	Ich suche nun nach einer Analogie, wie ich das einfach erklären kann. Vielleicht verstehst du das nicht so? Stellen Sie sich vor, Sie möchten einer Person erklären, wie die Energie der Benzinverbrennung auf die Räder übertragen wird und warum diese sich drehen. Du musst ihm den ganzen Weg erklären, wie er verläuft, wie sich die verschiedenen Schächte drehen usw. Und dann wird er dich fragen: „Warum bleibt dieser Schacht nicht stehen? Er ist schwer, aber die brennenden Gase scheinen leicht zu sein.“ Wie würden Sie diese Frage jemandem beantworten, der sie nicht versteht? Sie beginnen damit, zu sagen, dass sie mit hoher Geschwindigkeit herauskommen usw. Und dann beginnen verschiedene Einzelheiten. Eine Person kann mit den Experimenten beginnen. Er kann eine Welle mit verschiedenen Zahnrädern herstellen und versuchen, unterschiedlichen Dampf darauf zu blasen. Natürlich dreht es sich nicht oder zu langsam. Und dann wird er sagen: „Du hast mich getäuscht, es dreht sich nicht. Wie kann er die Räder drehen? Und was wirst du ihm erklären? Tatsache ist, dass die gesamte Struktur bereits so ausgelegt ist, dass diese brennenden Gase aus Benzin genau dorthin geleitet werden, wo sie benötigt werden. 

	Ich habe Ihre Fortbewegungsmethoden studiert, einschließlich des Verbrennungsmotors, und ich kann sagen, dass es beispielsweise ziemlich schwierig sein wird, sie einem Burkhadianer zu erklären, der sie nicht studiert hat, weil sie an solche Lösungen nicht gewöhnt sind. Sie werden Tausende von Fragen haben. Aber ich habe es studiert und genau verstanden, wie es funktioniert. 

	Mead sagt: „Tatsächlich gab es in unserer Geschichte praktisch keinen Einsatz von Verbrennungsmotoren. Das ist natürlich möglich, weil unsere Böden nicht genügend organische Stoffe enthalten, die als Kraftstoff genutzt werden könnten. Deshalb mussten wir nach anderen Lösungen suchen.“ 

	Naja, egal, Mead, unser Sprit hält auch nicht ewig, wir werden auch nach anderen Lösungen suchen (lacht). 

	Victor: Wir versuchen, eine Lösung zu finden, um unseren organischen Treibstoff für die Bewegung zu ersetzen. 

	Irina: Er sagt: „Für Sie scheint es einfach zu sein, ein Auto mit einem Verbrennungsmotor anzutreiben. Aber wenn man das unseren Leuten erklären würde, zum Beispiel wenn wir jetzt eine Konferenz abhalten würden, würden wir Sie auf unseren Planeten bringen, damit Sie über Ihre Technologien sprechen könnten. Wenn Sie Autofahrer sind und ein Auto fahren, werden Sie jetzt Tausende von Fragen haben, und ich weiß nicht einmal, wie Sie sie beantworten werden, denn die Menschen, unsere Humanoiden, sind an diese Art von Antrieb nicht gewöhnt.“ 

	45:47 Gewinnung elektrischer Energie aus einem Permanentmagneten. 

	Victor: In diesem Zusammenhang stellt sich folgende Frage: Wir haben ein Objekt wie einen Magneten. Es strahlt magnetische Energie aus. Wie kann diese magnetische Energie auf nicht-mechanische Weise in elektrische Energie umgewandelt werden? Heutzutage wandeln wir die Energie eines Magneten um, indem wir ihn entlang eines Metallleiters bewegen. Wir erhalten eine Antriebskraft im Leiter, das heißt, es wird Elektrizität erzeugt. Wie kann man ein Gerät so herstellen, dass ein Magnet einfach neben einer chemischen Verbindung aus Metallen oder Substanzen liegt und aus diesen Substanzen elektrische Energie freigesetzt wird? Ist das möglich? 

	Irina (Raom Tiyan): Es muss zuerst abgeholt werden. Damit magnetische Energie elektrische Energie aus Atomen verdrängen kann, muss sie zunächst gesammelt und dann in einem Strahl auf die gewünschten Substanzen gerichtet werden. Wie zusammenbauen? Wir brauchen Materialien, die magnetische Wellen festhalten und in ihrer eigenen Form speichern können … 

	In welcher Form ist Energie in der Substanz gespeichert, die sie ansammelt? In Form einer Erhöhung der eigenen... Ich weiß nicht, wie man die Quanten des magnetischen Feldes nennt, aber nennen wir es ein Magnetron. Das heißt, die Anzahl der Magnetrons in Atomen wird vorübergehend erhöht, und zwar künstlich. Dies ist sehr ähnlich der Art und Weise, wie man künstliche Elemente erhält, die das Periodensystem um die Nummern der bereits natürlichen Elemente erweitern. 

	Man nehme ein bestimmtes Element, das eine große Zahl von Neutronen, Protonen oder Elektronen enthält, also, wie man sagt, „mit hohem Atomgewicht“ und wir sagen, „mit großer Zahl von Quanten“, und beginne, mit einer speziellen Anlage weitere Protonen, Neutronen und andere Elementarteilchen hineinzuführen. Sie nennen es einfach Teilchen, wir nennen es Quanten. Dementsprechend erhält man eine Substanz, die über neue Eigenschaften verfügt. Es kann nur den Bruchteil einer Sekunde oder vielleicht Jahrzehnte überleben, doch am Ende wird es, selbst wenn es dort liegt, seine gesamte Energie in den Weltraum abgeben und so beispielsweise die Luft, also die Oberfläche, unter der es liegt, mit Strahlungsenergie aufladen. Und dementsprechend wird es sich wieder in die Substanz verwandeln, aus der es entnommen wurde, und möglicherweise sogar mehrere neue bilden, das heißt, es wird sich auflösen. 

	Jetzt habe ich Ihnen erklärt, wie Sie mit Strahlungsenergie umgehen. 

	Victor: Ja, so etwas haben wir in unseren Atomkraftwerken. 

	Irina (Raom Tiyan): Hier müssen Sie dasselbe mit der Energie des Magnetfelds tun. Um dies mit magnetischer Feldenergie zu tun, müssen Sie zunächst ein Gerät zusammenbauen, das das Magnetfeld anzieht und es in der Substanz speichert, die als Träger dient, dem Füllmaterial dieses Geräts. Irina Podzorova wurden die Verhältnisse der Atome und die darin enthaltenen Energien anhand spezieller Referenzmaterialien mitgeteilt. Denken Sie daran, dass sie die Information gaben, dass die erste Ebene eines Atoms 12 % seiner Energie enthält. Erinnern Sie sich daran? 

	Victor: Ja, ich erinnere mich. 

	Irina (Raom Tiyan): Sie möchten das Magnetfeld nehmen, was bedeutet, dass Sie nach dem Material suchen müssen, bei dem das Magnetfeld von diesen 12 % an letzter Stelle steht. Erinnern Sie sich an das Gesetz, nach dem die 5 Energieniveaus auf der ersten Ebene nach dem Gesetz der schrittweisen Zunahme angeordnet sind? 

	Victor: Ja, pyramidenförmig. 

	Irina (Raom Tiyan): Ja, pyramidenförmige oder schrittweise Vergrößerung. Sie müssen Stoffe nehmen und die Anzahl ihrer Quanten selbst berechnen, und zwar mit der Formel: Anzahl der Quanten eines Stoffes = 1600*Atommasse. 

	Victor: Ja, es gibt bereits eine Tabelle aller chemischen Elemente. 

	Irina (Raom Tiyan): Dann müssen Sie alle diese Substanzen nehmen und berechnen, in welche Gruppe sie fallen: Metalle, aktive Metalle, Zwischenmetalle, Halbmetalle oder Nichtmetalle. Und dann schauen Sie, welches davon nach dem Gesetz der schrittweisen Abnahme das kleinste Magnetfeld hat, und berechnen Sie mit einem Taschenrechner ab 12 %, wie viel das in Quanten sein wird. Die Einnahme solcher Stoffe oder ihrer Verbindungen ist notwendig. 

	Wofür werden Stoffverbindungen benötigt? Somit spielt jedes Molekül in einer komplexen Substanz die Rolle eines Katalysators, eines Verstärkers jener Eigenschaften, die in der Hauptsubstanz vorhanden sind, wodurch diese Energien akkumuliert werden. Im Fall der Chlorsalze, von denen ich gesprochen habe, ist beispielsweise der Hauptträger der von uns benötigten Gravitationsenergie ein Alkalimetall, und Chlor ist dort ein Katalysator, der aufgrund seiner Eigenschaft des Wasserstoffindex, wie Sie sagen, „Anion“ ist und auch als „Anion“ bezeichnet wird. Mit dieser anionischen Eigenschaft erhält es die Stabilität des Alkalimetalls, während es Gravitonen emittiert. 

	Victor: Ich verstehe. Die Frage ist immer noch... Wir haben eine Legierung aus Neodym mit Eisen, Nickel, Kobalt, also eine Legierung, aus der wir Permanentmagnete herstellen. Das heißt, wir bestrahlen es mit einem elektromagnetischen Feld und es entsteht eine erhöhte Menge magnetischer Energie darin, die nach außen abgestrahlt wird. Dieses Stück Legierung wird somit von gewöhnlichem Eisen angezogen. 

	Irina (Raom Tiyan): Die Sache ist die: Wenn es sich um einen Permanentmagneten handelt, wird von ihm ein Magnetfeld abgegeben, auch wenn nichts von ihm angezogen wird. 

	Victor: Ja, er erzeugt ständig ein Magnetfeld. Wie kann ich das Magnetfeld dieses Rohlings nutzen, um es in elektrische Energie umzuwandeln? 

	Irina (Raom Tiyan): Sammeln Sie es zunächst in dem Material Ihrer Wahl. Dann müssen Sie einen Emitter zusammenbauen – ein spezielles Gerät, das sich einschaltet und die Energie des Magnetfelds in einem schmalen Strahl in die Substanz leitet, aus der Sie Elektrizität gewinnen. Es ist ganz ähnlich, wie zum Beispiel eine Glühbirne aufleuchtet. Sobald Sie elektrische Energie durch Drähte in bestimmte Materialien leiten, beginnt Licht zu entstehen. 

	Woher kommt das Licht, wenn es gar kein Licht gibt? Der Strom selbst gelangt über Leitungen beispielsweise zu einer Lampe. Es leuchtet nicht von alleine, oder? Woher kam die Lichtenergie in der Lampe? Wenn Sie elektrische Energie in eine bestimmte Substanz leiten, ist dort auch magnetische Energie vorhanden, da diese gemeinsam geleitet wird. Sie senden es über Kabel. Daher gibt es auf jeden Fall auch Wechselstrom, er tritt meistens mit einer bestimmten Frequenz auf, manchmal ist er da, manchmal nicht, also solche Schwingungen. Diese Energie gelangt in den Glühfaden der Lampe und wird dort sowohl Licht als auch Wärme freigesetzt, die ursprünglich nicht vorhanden waren. Woher kamen diese Energien? Sie entstanden aus dem Material des Fadens selbst. Und wie Sie wissen, gibt es noch keine Glühbirne mit einem Glühfaden, der viele Jahre brennen würde. 

	Victor: So etwas gibt es nicht. 

	Irina (Raom Tiyan): Was sowieso passiert, ist, dass es genau an der Stelle abbricht, wo diese Mikrogravitationsenergien, die die Atome zusammengehalten und einen Faden daraus gemacht haben, die Wärme- und Lichtenergien kompensieren, die es verlassen haben. Und irgendwann lässt die Energie der Mikrogravitation nach und es bricht zusammen. 

	Interessante Interpretation, uns wurde etwas anderes erzählt. 

	57:34 Die Möglichkeit, radioaktive Abfälle zur Stromerzeugung zu nutzen. 

	Victor: Die Frage bezieht sich auf das folgende Bild. Wir haben jetzt eine Menge radioaktiven Abfall. Wie ist eine Umwandlung dieser radioaktiven Abfälle möglich, d. h. wie kann Strahlungsenergie in elektrische Energie umgewandelt werden? Wie? 

	Irina (Raom Tiyan): Wir haben dieser Legierung bereits erklärt, wie man sie umwandelt. 

	Victor: Sie haben uns die Legierung gegeben. Doch der weitere Ablauf ist unklar. Wie funktioniert dieses Gerät selbst? Nun, hier haben wir die Legierung. Aus dieser Legierung haben wir eine Platte hergestellt. Wie von dieser Aufzeichnung ... 

	Irina (Raom Tiyan): Wenn Sie über die Umwandlung von Strahlung sprechen, sollten sich diese Platten in diesem Gerät drehen und die Strahlung einfangen. 

	Victor: Das ist eine Art Propeller, okay. Wir haben diese Propeller gebaut, sie beginnen sich zu drehen, weil Quanten auf sie treffen ... 

	Irina (Raom Tiyan): Die Teller sollten die Form von Blütenblättern haben und leicht gebogen sein. 

	Victor: Wie geht es dem Ventilator? 

	Irina: Er zeigt mir etwas, wie eine Welle aus einem Fleischwolf. So ungefähr sollten sie gebogen werden, nur dass da kein Schaft sein sollte, nimm einfach diese Platte und biege sie so, dass sie so aussieht. 

	Victor: Verstanden. 

	Irina: Ja. Er zeigt es mir jetzt in einem Winkel von etwa 32–35 Grad. Und es ist besser, wenn es zweimal gebogen ist. Diese. Das… 

	Victor: Wie eine Doppelhelix entsteht. 

	Irina (Raom Tiyan): Sie sollten auf Stangen sein, die sich drehen. Normalerweise entnehmen wir die Energie für die Rotation den Batterien, die diese Energie bereits gespeichert haben. Durch Einwirkung auf die Stange, auf der sie montiert sind, wird elektrische Energie in Rotationsenergie umgewandelt. Es beginnt sich zu drehen und überträgt die Drehung auf diese Spiralen, und diese beginnen, wenn sie in die Strahlungsumgebung eintreten, die Strahlung umzuwandeln und in Elektrizität umzuwandeln, die sie in der sozialen Batterie speichern. Auch hier gilt, wie bereits erwähnt, dass dieser Vorgang durch die Software gesteuert wird, die sich in diesem Gerät befindet. Ich habe Ihnen von seiner äußeren Struktur und seinem Material erzählt und die internen Programme sind für Mikroprozessoren entwickelt. 

	Victor: Ich verstehe. Es stellt sich heraus, dass diese Energie, die von diesem Lüfter, von dieser Platte ausgeht, über einen Draht oder Stab an die Steuermikroschaltungen und dann weiter an die Batterien übertragen wird, so wie ich das verstehe? Richtiger Ablauf? 

	Irina (Raom Tiyan): Ja, es kann in dieselbe Batterie gepumpt werden, die sie zuvor zum Rotieren gebracht hat, und sorgt für deren Aufladung. Diese Batterie kann ausgetauscht werden, wodurch die Strahlung aufgefangen wird, abnimmt und Sie mehr dieser geladenen Batterien haben. 

	Victor: Woraus bestehen diese Batterien? 

	Irina (Raom Tiyan): Das Prinzip ist praktisch dasselbe, was ich Ihnen über Batterien erzählt habe, die Gravitationsenergie speichern. Dabei handelt es sich um bestimmte, aus Halbleitern verbundene Fäden, die diese Energien in ihren Molekülgittern speichern. Dies könnte beispielsweise dasselbe häufig verwendete Pulver aus Schwefel, Phosphor oder bestimmten einfachen Substanzen sein, die keine Metalle sind und möglicherweise keinen Strom durch sich selbst leiten, ihn aber in sich speichern. 

	Nehmen wir beispielsweise ein Metallpulver, so kann es aufgrund der Struktur seiner Atome und seines Molekülgitters elektrische Energie einfach durch sich hindurchleiten und nichts in sich selbst zurücklassen. Und isolierende Substanzen können ziemlich viel Elektrizität speichern. Sogar Lösungen einiger Substanzen, sowohl einfacher, organischer als auch anorganischer Art, können eine ziemlich große Anzahl magnetischer Felder, elektrischer Felder und Radiowellen ansammeln. Dies gilt beispielsweise insbesondere für Benzol und seine Verbindungen. Sogar auf Benzol und seine Lösungen. 

	1:03:27 Lösungen zur Speicherung elektrischer Energie. 

	Victor: Erzählen Sie uns mehr über die Lösungen, die am meisten elektrische Energie speichern. 

	Irina (Raom Tiyan): Elektrische Energie wird durch Lösungen gespeichert …, jetzt werde ich ein Analogon auf der Erde auswählen … Silizium und Kohlenstoff, wie Fäden, die zu etwas wie Watte verwoben sind. (Er zeigt) Sie sind 4-wertig, und aus diesem Grund können diese Atome auf ihrer ersten Ebene viele Quanten des elektrischen Felds aufnehmen. 

	Victor: Befindet sich diese Watte in einer Lösung oder in der Luft? 

	Irina (Raom Tiyan): Nein, sie ist in einem freien Zustand, so ... (zeigt ein Stück). Genau wie Glaswolle, nur dass sie aus Silizium- oder Kohlenstofffäden besteht. 

	Victor: Wir haben sowohl Silikonwolle als auch Kohlenstoffwolle. Es stellt sich jedoch heraus, dass sich dadurch lediglich elektrostatische Spannung ansammelt. 

	Irina (Raom Tiyan): Wir brauchen ein Material, das auf jeden Fall isoliert. Denn wenn ein Material ein Leiter ist, kann es keinen Strom in sich speichern. Er ist in der Lage, es durch sich selbst weiterzugeben. 

	Nehmen wir jetzt beispielsweise einen Kupferdraht oder Kupferpulver oder auch eine Lösung aus irgendeinem Kupfersalz in Wasser, dann erhalten wir in jedem Fall eine Lösung, die Strom leitet. Natürlich können Sie hierfür auch Wasser verwenden, dieses muss jedoch selbstverständlich von Verunreinigungen gereinigt werden. Wasser selbst leitet keinen Strom; nur im Wasser gelöste Salze leiten Strom. Und es isoliert von selbst. Die Sache ist jedoch, dass diese elektrische Spannung, diese elektrische Energie im Wasser nicht so gut erhalten werden kann wie beispielsweise in den Substanzen, von denen ich Ihnen erzählt habe. Das heißt, dort kann mehr angesammelt werden. 

	Victor: So wie ich das verstehe, wird diesen Stoffen dann über einen Leiter elektrische Energie entzogen? 

	Irina (Raom Tiyan): Hängt davon ab, wofür Sie es brauchen. 

	Victor: Zum Beispiel: ein Mobiltelefon mit Strom versorgen. 

	Irina (Raom Tiyan): Ihr Mobiltelefon wird mit elektrischer Energie betrieben, die wiederum bestimmte Programme in Ihren Mikroschaltkreisen ausführt. Ohne elektrische Energie können diese Mikroschaltkreise nicht funktionieren. Das liegt daran, dass Sie sie so gemacht haben. Wenn elektrische Energie durch sie fließt, werden die in diesen Mikroschaltkreisen enthaltenen Energien angeregt, und sie geraten in einen angeregten Zustand, und eine Person kann die dort eingebetteten Programme verwenden. 

	Wir verwenden schlicht keine Geräte mit Computerprogrammen und Roboter, die mit reiner elektrischer oder elektromagnetischer Energie betrieben werden. Wir haben unterschiedliche Prinzipien. Beispielsweise wird Sonnenenergie, die Energie des Lichts der Sonne, in denselben Biorobotern durch die Mikroschaltkreise und künstlichen Materialien, aus denen der Bioroboter besteht, in Bewegungsenergie umgewandelt. Sogar sein künstlich geschaffenes Gehirn mit künstlichen Neuronen, das das Programm für die Aktionen des Roboters enthält, arbeitet mit der Energie des Lichts, das er durch seine Augen empfängt. Das heißt, dort gibt es keinen Strom (zeigt er mir jetzt). 

	1:07:27 Photonische Konverter für außerirdische Computertechnologie. 

	Victor: Basiert Ihre Computertechnologie auf Photonen? 

	Irina (Raom Tiyan): Ja, hauptsächlich Photoniktechnologie. Das heißt, von der Energie photonischer Konverter, wenn einfach irgendein Licht vorhanden ist: künstlich oder natürlich – es macht keinen Unterschied, solange ein photonischer Strahl vorhanden ist. Unsere Geräte fangen Photonenstrahlung mit ihrer gesamten Oberfläche ein, wandeln sie in Anregung von Mikroschaltungselementen um und ermöglichen den Einsatz dieser Geräte. Wir können Strom speichern – wir verfügen über entsprechende Technologien, aber wir bevorzugen Lichtquanten, weil diese weiter verbreitet und leichter zu gewinnen sind, ohne sie zu speichern, sondern direkt vor Ort zu gewinnen. 

	Natürlich legen wir einen Vorrat davon an, denn wer weiß, vielleicht landet ein Roboter oder Gerät im Dunkeln und muss für eine gewisse Zeit lichtautark arbeiten. 

	

	 

	14. April 2023 

	Konferenzteilnehmer: 

	Irina Podzorova hat Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit feinstofflichen Zivilisationen und mit der spirituellen Welt. 

	Victor ist Spezialist für Funktechnik; 

	LiShioni – Vertreter des Planeten Shimor, Andromeda-Zivilisation, Soziologe, Spezialist für die Astralwelt und ihre Wechselwirkungen mit der materiellen Welt; 

	MidgasKaus – Vertreter des Planeten Esler, Sternbild Bootes, Biologe, Psychologe, Mikrobiologe, Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	Raom Tiyan ist ein Vertreter des Planeten Burkhad, ein Spezialist für Energieinteraktionen im Umfeld der materiellen und spirituellen Welt und die Transformation verschiedener Energien. 

	Irina Podzorova über das Treffen mit Kirkhiton und den Zweck des Kontakts 

	 https://blog.cassiopeia.center/irina-podzorova-o-znakomstve-s-kirhitonom-io-celi  

	Nach meiner ersten Reise mit Kirkhiton habe ich lange darüber nachgedacht, was es war? Zuerst habe ich gezweifelt, ob es echt ist oder nicht? Ich hatte keine Beweise. Doch als ich die Einzelheiten meiner Reise in meinem Gedächtnis durchging, fand ich keinen Grund zum Zweifeln. Es war nicht alles ein Traum, es war alles real. 

	Ich ging weiterhin zweimal pro Woche zu den Kontaktlinsen. Ich habe meiner Mutter noch nichts davon erzählt, obwohl ich genau wusste, dass sie mir nicht glauben würde. Tatsächlich ist es schwer zu glauben, insbesondere ohne Außerirdische gesehen zu haben. Sobald ich von einem weiteren Kontakt zurückkam, habe ich alles, was ich dort gesehen und gehört habe, aufgeschrieben und skizziert. 

	Kirkhiton sagte: 

	„Wir haben dich ausgewählt. Wenn du bereit bist, unser Kontaktmann zum Planeten Daraal zu werden, fliegen wir zweimal wöchentlich zu dir und zeigen dir verschiedene Planeten. Dafür musst du drei Bedingungen erfüllen und zulassen, dass dir ein Chip eingesetzt wird.“ 

	Er hat mir genau das gesagt: „Chip.“ 

	„Warum fliegen?“ 

	„Weil wir ein solches Arbeitsprogramm mit der Erde haben. Sie ist noch nicht Teil unserer Gemeinschaft intelligenter Planeten interstellarer Welten. Wir können das Universum nur einzelnen Kontaktpersonen zeigen.“ 

	Ich spreche: 

	„Was brauchst du dafür?“ 

	Er sagte mir: 

	„Wir müssen drei Bedingungen erfüllen. Erzählen Sie niemandem von dem Kontakt …“ 

	Das heißt, er hat mir zunächst davon abgeraten. 

	Die zweite Bedingung ist, dass Sie ihn im Sommer, wenn kein Schnee liegt, zweimal wöchentlich an den von Ihnen gewählten Ort besuchen. Die dritte Voraussetzung ist, dass der Kontakt lebenslang besteht. 

	Es ist an der Zeit, möglichst vielen Menschen von diesem Kontakt und den Informationen der Interstellaren Union zu erzählen. Dies ist die Entscheidung unserer spirituellen Mentoren. 

	Irina Podzorovas Geschichte über den ersten Kontakt mit Kirkhiton. Teilnahme am Projekt 

	An meinen ersten Körperkontakt kann ich mich noch sehr gut erinnern. Ich war 13 Jahre alt. Ich bin beim Spazierengehen Außerirdischen begegnet. Es war abends im Park. Sie sahen nicht wie Menschen aus, aber trotzdem empfand ich keine Angst oder Ablehnung. Mir war klar, dass sie völlig anders aussehen könnten, weil sie Außerirdische von einem anderen Planeten waren. 

	Als sie mich einluden, ihren Planeten zu besuchen, sagte ich sofort zu, weil ich daran interessiert war, ins All zu reisen. Deshalb bin ich mit ihnen gegangen. In all den Jahren meines Kontakts, 22 Jahre um genau zu sein, habe ich meine Entscheidung nie bereut. Nach dem ersten Kontakt gab es einen zweiten, einen dritten … 

	Viele Jahre sind vergangen. Ich habe neue Kuratoren, ein Projekt, an dem ich teilnehme. Die Arbeit in diesem Projekt und meine Arbeit als Kontaktperson ermöglichen es mir, die Aufgabe der Lebensverkörperung zu erfüllen, worüber ich sehr glücklich bin und jedem Leser wünsche, dass er seinen Weg findet und sein Schicksal erfüllt. 

	
Zum Zweck der Kontakte zwischen Außerirdischen und Erdbewohnern 

	Natürlich habe ich sie gefragt: 

	„Wozu dienen diese Kontakte, warum wurde mir der Chip eingesetzt?“ 

	Damit ich Informationen reiner und ohne Verzerrung übermitteln und mich selbst und die Menschen um mich herum beobachten kann. Für sie ist es das Studium unserer Zivilisation und die Übermittlung von Informationen durch mich. Wofür? 

	Das Hauptziel der Interstellaren Union besteht darin, die Entwicklung unserer Gesellschaft so zu verändern, dass wir uns ihr anschließen können. Informationen werden nicht nur durch mich weitergegeben, sondern auch durch andere Personen, die Kontaktpersonen der Interstellaren Union, der Galaktischen Föderation des Lichts und anderer Zivilisationen sind. 

	Warum kontaktieren sie ihre Kontakte, anstatt sich direkt an unsere Behörden zu wenden? Ich habe sie gefragt. Sie sagten, dass ein offener Massenkontakt mit der Bevölkerung, Wissenschaftlern und Politikern unserer freien Entwicklung zuwiderlaufen würde, weil er eine Einmischung in die Angelegenheiten der Zivilisation wäre. Wenn Kontaktpersonen ihre Ideen der Gesellschaft mitteilen, wird eine Entscheidung getroffen, ob sie diese akzeptieren oder nicht. Die freie Entfaltung wird nicht gestört. 

	Zeitcode: 02:33, #281 Ausstrahlung mit Irina Podzorova und Maxim Rusan auf einem der beliebtesten Fernsehsender in Georgien. 

	Irina Podzorova ist eine Kontaktperson mit außerirdischen Zivilisationen. 

	Mai 2021 

	#567 Wissenschaft der Zahnmedizin. Wie halten Sie Ihre Zähne gesund? Wie Karies entsteht – Behandlungsmethoden. 

	 https://blog.cassiopeia.center/science-of-dentistry-how-to-keep-your-teeth-healthy  

	 https://www.youtube.com/watch?v=QWRU-WJ478s  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:20 MidgasKaus über die Ursachen von Karies und Möglichkeiten, ihre Entwicklung zu verlangsamen. 

	Olesya: Bitte sagen Sie mir, warum Karies entsteht: Liegt es an der Ernährung, am Stress oder an Programmen? Wie kann ich das entfernen? 

	Irina (MidgasKaus): Ich habe diese Probleme studiert. Karies wird durch die Aktivität von Bakterien verursacht. Im menschlichen Mund, wie im gesamten Körper, gibt es Bakterien, die sich von Speiseresten ernähren, auch von solchen, die für das Auge unsichtbar sind. Sie spielen auch eine Schutzfunktion gegen gefährliche Bakterien, aber wenn sie fressen, sondern sie ein Enzym ab, das den Zahnschmelz zu zerstören beginnt, da es aus einem Komplex aus Kalzium und Phosphor besteht. Er beginnt, es aufzulösen (zeigt), und das Kalzium-Phosphor-Gerüst des Zahns beginnt sich aufzulösen – in Lösung überzugehen. Es entstehen Lücken und Löcher, wie bei einer massiven Wand. 

	In gewisser Weise hängt dies von Ihrer Ernährung ab: Wenn Sie Nahrungsmittel essen, die Bakterien lieber mögen, und das sind Süßigkeiten, Zucker und Süßigkeiten im Allgemeinen (dies ist eine Energiequelle für Bakterien), können Sie diesen Prozess beschleunigen. Sie können es aber auch verlangsamen, indem Sie Ihre Zähne nicht nach jeder Mahlzeit putzen, sondern lediglich Ihren Mund ausspülen. Und zwar mit Sodalösung, oder einer schwach alkalischen Lösung, oder Kamillenaufguss, aber ohne starke Basen wie Laurylsulfat und ohne Alkohol. Nur ein schwacher Kamillenaufguss, Sie können auch mit dreiprozentigem Wasserstoffperoxid oder einer Natronlösung spülen – eine schwache Lösung: ein Teelöffel pro Glas Wasser. 

	03:06 MidgasKaus zum richtigen Mundspülen. 

	Irina (MidgasKaus): Was bedeutet spülen? Dabei wird der Mund mit Zungen- und Lippenbewegungen ausgespült, sodass alle Speisereste mit einem Wasserstrahl weggespült werden und die Zähne selbst mit dieser Lösung bedeckt werden. Damit sich der Film bildet, kann es nicht zur Kariesbildung kommen. Die Bakterien produzieren Säure, die jedoch durch die Lauge neutralisiert wird. Um Karies vorzubeugen, ist es wichtig, dies regelmäßig zu tun. Denn wenn bereits Karies entstanden ist, haben die Blutgefäße im Zahn nicht mehr die Funktion, Stoffe in den Zahnschmelz zu leiten, die dieses Loch stopfen könnten. 

	Der springende Punkt ist, dass die Blutgefäße des Zahns in der Wurzel enden und der Zahnschmelz höher liegt, sodass diese Nährstoffe nicht einmal dorthin gelangen. Daher ist es am einfachsten, der Entstehung von Karies vorzubeugen. 

	04:33 MidgasKaus zur Kariesprävention. 

	Olesya: Prävention! Sie haben Süße erwähnt. Sagen Sie mir: Hat Honig die gleiche Wirkung auf die Zähne? 

	Irina (MidgasKaus): Ja. Ich würde empfehlen, den Mund nach jeder Mahlzeit auszuspülen, egal was Sie gegessen haben, ob Frühstück, Mittag- oder Abendessen, ob es ein Bonbon oder einfach nur süßer Tee war. Kurz gesagt: Gehen und abspülen. 

	(Irina) Ich habe es mir vorgestellt (lacht). 

	(MidgasKaus) Sie müssen versuchen, es zur Gewohnheit zu machen. Und dann werden Sie selbst das Gefühl haben, dass Sie sich unwohl fühlen, wenn Sie Ihren Mund nicht ausgespült haben – etwas wird stören, weil es bereits zur Gewohnheit geworden ist. 

	Olesya: Was wäre, wenn Sie Ihr Essen mit Kamillenaufguss oder Kamillentee hinunterspülen würden? 

	Irina: MidgasKaus sagt, dass es wichtig ist, die Mundhöhle zu spülen. 

	05:38 MidgasKaus über die spirituellen Ursachen von Karies. Über die Aufgabe des Ahnen-Egregors. 

	Olesya: Ist Karies eine Art Programm auf der spirituellen Ebene, eine Art Zeichen, ein psychosomatisches Bild? 

	Irina (MidgasKaus): Ja. Auch der Zahn besitzt ätherische Matrizen, und diese können Schaden nehmen, wenn das erste Chakra, das für das Skelettsystem zuständig ist, schwach aktiviert wird – das ist der erste Grund. Der zweite Grund besteht darin, dass bei einer Unterbrechung der Verbindung mit dem Ahnen-Egregor das Skelettsystem, die Gelenke, die Knochen und auch die Zähne zerstört werden können. In diesem Fall entwickelt sich bei der Person multiple Karies und es kommt zu verschiedenen Zahnschäden, unabhängig davon, ob sie vorbeugende Maßnahmen ergreift oder nicht. Das hilft nichts mehr. 

	Olesya: Konflikt mit dem Familienegregor – mit derzeit lebenden Familienmitgliedern oder mit denen, die bereits verstorben sind? Gibt es vielleicht Konflikte in der Familie? 

	Irina (MidgasKaus): Wenn es sich um den Verstorbenen handelt, dann handelt es sich möglicherweise um eine Art nekrotische Bindung. Vielleicht hat die Person Blockaden im Verhältnis zu dem Verwandten. Vielleicht erfüllt er die Aufgabe des Ahnen-Egregors nicht (oder nicht ausreichend). Dafür gibt es mehrere Gründe. 

	Olesja: Ich verstehe. Sagen Sie mir bitte, vielleicht haben Sie etwas Übung darin, die Aufgabe des Ahnen-Egregors zu verstehen? Ist es die Kommunikation mit dem Höheren Selbst? 

	Irina (MidgasKaus): Durch Kommunikation mit dem Höheren Selbst oder durch die Formel, die ich zur Berechnung des Lebensbaums übermittelt habe. Es gibt eine Egregor-Aufgabe, die durch eine Zahl ausgedrückt wird, und die Eigenschaften dieser Zahl zeigen Ihre wichtigsten allgemeinen Aufgaben. Natürlich können es Optionen für eine bestimmte Person sein, aber die Hauptrichtung wird sichtbar sein. 

	Olesja: Ich verstehe. Vielen Dank. 

	08:04 MidgasKaus über neue Zähne der Erdlinge und auf Disaru. 

	Olesya: Nächste Frage: Warum wächst anstelle des entfernten Zahns kein neuer Zahn? Wie kann man selbst einen Zahn wachsen lassen und an wen kann man sich wenden, um Hilfe zu erhalten? 

	Irina (MidgasKaus): Meinst du einen bleibenden Zahn, keinen Milchzahn? 

	Olesja: Ja. 

	Irina (MidgasKaus): Weil die Struktur des Zahns darauf schließen lässt, dass sich sein Rudiment während der intrauterinen Entwicklung im Zahnfleisch des Fötus bildet. Warum wachsen zuerst die sogenannten Milchzähne und werden dann zu bleibenden Zähnen? Dafür gibt es einen Grund, und dieser Grund liegt genau in der Vergangenheit der Primaten, die zwar auch ihre Zähne wechselten, allerdings erst in einem späteren Alter als der Mensch. 

	Der Grund für den Wechsel der Milchzähne zu den bleibenden Zähnen lag darin, dass die Zähne durch grobe, harte Nahrung abgenutzt und beschädigt wurden, das heißt, sie wurden dünner und brachen häufig. Da das Futter so grob war, war es den Tieren genetisch inhärent, dass sich ihre Zähne veränderten. Deshalb fallen einige aus und andere wachsen. Dies ist auch eine Eigenschaft der Erdlinge, und zwar Ihre Eigenschaft! 

	Olesya: Und so etwas gibt es auf keinem anderen Planeten? 

	Irina (MidgasKaus): Das passiert auf anderen Planeten nicht. Ich war auch überrascht, als ich sah, dass Sie das hatten. 

	Ein bleibender Zahn besteht aus mehreren Abschnitten. Wird es herausgezogen, fehlt im Kieferknochen das Rudiment – jene Knospe, aus der sich neue Zellen bilden könnten. Schließlich müssen Zellen der Blutgefäße, Nerven, des Dentins, des Zahnschmelzes usw. gebildet werden. neue Zähne, aber sie fehlen. Es ist wie eine saubere Stelle im Zahnfleisch: Nach der Entfernung eines Zahns bleibt ein Loch im Kieferknochen zurück, und dort ist keine Wurzel mehr vorhanden – sie wurde entfernt. 

	Wenn die Erdenbewohner jedoch beispielsweise an ihrer Genetik arbeiten, können sie solche Veränderungen an ihrer DNA vornehmen, die es ihnen ermöglichen, ihre Zähne viele Male zu wechseln. 

	Olesya: Es wird also wachsen können? 

	Irina (MidgasKaus): Wenn sie Änderungen an der DNA vornehmen. Es ist möglich, solche Änderungen vorzunehmen. 

	Olesya: Ich vermute, dass solche Änderungen an Disaru vorgenommen wurden. 

	Irina (MidgasKaus): Bei Disaru haben die Zähne von Anfang an eine etwas andere Zusammensetzung, da wirklich daran gearbeitet wurde. Es gibt bereits eine andere orale Mikroflora und diese Probleme treten bei ihnen praktisch nicht auf. Ihre Zähne sitzen zudem deutlich fester im Kiefer – die Zahnfleischstruktur ist etwas anders – und sie fallen nicht aus. Die Veränderungen an der DNA dienen nicht der automatischen Wiederherstellung, sondern es gibt spezielle Medikamente, die bei oraler Einnahme das Wachstum des Knochengewebes aktivieren. 

	Olesja: Ich verstehe. Und besteht bei ihren Kindern immer noch die gleiche Veranlagung, dass Milchzähne ausfallen und bleibende Zähne nachwachsen, oder haben auch sie etwas verändert? 

	Irina (MidgasKaus): Die Kinder haben das immer noch. Ich war dort und habe es auch studiert. 

	12:54 MidgasKaus über Zahnersatz. 

	Olesya: Bitte sagen Sie mir Ihre Meinung. Wenn heute ein Zahn entfernt wird und ein neuer eingesetzt werden soll, gibt es eine Technologie, bei der das Zahnfleisch aufgeschnitten, dort etwas wie ein Nagel eingeführt und vernäht wird. Dann heilt es, nach einigen Monaten wird es erneut geschnitten, der Nagel ein wenig herausgezogen, eine Krone darauf gesetzt und die Manipulationen erneut durchgeführt. Wie fühlen Sie sich dabei? Ist das gesundheitlich unbedenklich? Sollten wir eingreifen und Zähne auf diese Weise einsetzen? 

	Irina (MidgasKaus): Diese nennt man „Zahnersatz“. Unsere Technologien ermöglichen es beispielsweise, ein bestimmtes Organ aus vorhandenen Zellen wachsen zu lassen, aber man kann es nicht durch Prothesen ersetzen. 

	Wie sicher ist es? Dies ist immer individuell und hängt von der Qualifikation des Arztes und der individuellen Empfindlichkeit des Körpers des Betroffenen ab. Hängt auch von den verwendeten Materialien ab. 

	Denn welchen Zweck hat das Einstecken des Stiftes? Wenn Sie einen Zahn einfach einsetzen und ihn mit etwas festkleben, wird diese Verbindungszusammensetzung (der Kleber) nach und nach durch die Reibungsbelastung beim Kauen verschiedener Nahrungsmittel und durch die Aktivität von Mikroben zerstört. Dabei wird ein Bolzen in den Knochen geschraubt, der dem Zahn Halt gibt. 

	Sehen Sie, was Sie tun müssen, um einen künstlichen Zahn einzusetzen! Dies zeigt, wie viel Belastung natürliche Zähne aushalten können. 

	15:00 MidgasKaus über die Gründe für nächtliches Zähneknirschen und wie man es verhindern kann. 

	Olesya: Bei Kindern kommt es vor, dass manche nachts mit den Zähnen knirschen. Das knarrende Geräusch ist ziemlich beängstigend und wiederholt sich regelmäßig. Kennen Sie diese Problematik und wie können Sie sie interpretieren? 

	Irina (MidgasKaus): Dies kommt in mehreren Fällen vor. Der erste Fall ist, dass die Seele des Kindes in die Astralwelt gelangt und dort mit Wesenheiten niedriger Schwingung in Kontakt tritt, die ihr verschiedene beängstigende Bilder und Albträume zeigen. Und am häufigsten passiert dies, wenn ein Kind gestresst ist, dann zieht es mit seinen Energien Wesenheiten an, die für es attraktiv sind. Warum reagiert der Körper so? Denn auf diese Weise bringt ein Kind seine Angst oder Wut zum Ausdruck – das, was in seinem Astral geschieht. Auf diese Weise bringt er seine Emotionen zum Ausdruck und all dies wird durch den Lebensfaden in den Körper übertragen. Dies passiert am häufigsten bei ängstlichen, unruhigen Kindern, die tagsüber vor etwas Angst haben, sie haben irgendwelche Ängste. 

	Es gibt noch einen weiteren Grund für diese körpereigene Reaktion: Wenn bestimmte Arten von Darmwürmern im Körper des Kindes leben, reizen sie ihn. Nachts kommen sie heraus: Viele Helminthen führen einen nächtlichen Lebensstil, sie kommen aus ihren Unterschlüpfen, aus verschiedenen Ecken des Darms, beginnen zu fressen, und durch die Reizung der empfindlichen Nerven der Darmschleimhaut kommt es zu einem Krampf, der sich auf diese Weise äußert, und es tritt auch Speichelfluss auf. 

	Olesya: Vielleicht haben Sie einen Rat, wie man dies vermeiden oder verhindern kann? Was zu tun? 

	Irina (MidgasKaus): Zunächst einmal würde ich empfehlen, zu versuchen, eine körperliche Ursache auszuschließen. Diesem Kind kann ein Breitband-Anthelminthikum für Kinder verabreicht werden. Welches? Schauen Sie sich das in Ihrem eigenen Land an, dort ist es anders. 

	Und zweitens: Sie können mit Ihrem Höheren Selbst sprechen und herausfinden, warum das Kind so schläft, ob negative Wesenheiten zu ihm kommen und wie es sie angezogen hat. Außerdem müssen Mama und Papa mit ihrer Energie arbeiten und ihre Blockaden auflösen. Denn ihre Blockaden können auch negative Wesenheiten zu ihren Kindern ziehen. 

	Olesya: Sich selbst alles verzeihen, sein Verhalten überdenken? 

	Irina: Ja. 

	18:29 MidgasKaus über die Möglichkeit, einen Zahn ohne Bohren zu behandeln. 

	Olesya: Ist es möglich, Karies zu heilen, ohne den Zahn durch Bohren zu zerstören? 

	Irina (MidgasKaus): Es gibt verschiedene Methoden. Ich habe Ihre Zahntechniken studiert. Ich weiß, dass Zahnschmelzdefekte in manchen Fällen nicht mit einer Füllmasse, sondern mit einer speziellen Haftpaste gefüllt werden können, die am Zahn haftet und dort einen Schutz bildet, damit der Zahn nicht weiter verfällt. Eine Zahnbohrung ist dann notwendig, wenn der Prozess bereits weit genug fortgeschritten ist und bereits viel Gewebe zerstört wurde. 

	Was macht eine Bohrmaschine? Dadurch wird nicht nur das Loch vergrößert, sondern auch der durch die Säure beschädigte Zahnschmelz und das Dentin entfernt. Damit soll verhindert werden, dass der Prozess weitergeht. Wenn Sie es einfach füllen, ohne dieses Gewebe zu entfernen, werden die vorhandenen Bakterien ihre Zerstörungskraft weiter ausbauen und das Loch bleibt bestehen. 

	Olesja: Ich verstehe. 

	19:50 MidgasKaus über die Entwicklungsperspektiven der Zahnmedizin. 

	Olesya: Das sind die Technologien, die wir heute haben. Damit ist die Behandlung praktisch beendet. 

	Irina (MidgasKaus): Ich habe dieses Thema untersucht. Ich weiß, dass die Zahnmedizin eine medizinische Wissenschaft ist, die sich recht schnell entwickelt und in der es viele neue Entdeckungen gibt. Viele Spezialisten arbeiten an der Entdeckung neuer Materialien, neuer Instrumente und neuer Behandlungsmethoden. Die Zahnmedizin entwickelt sich sogar noch schneller als beispielsweise Chirurgie, Therapie usw. Dies ist eine sich sehr aktiv entwickelnde Wissenschaft, ein eigenständiger Zweig der Medizin. Ständig entstehen neue Technologien und neue Materialien, die es vor ein paar Jahren noch nicht einmal gab. 

	Warum entwickelt es sich so aktiv? Denn wie Sie eingangs sagten, ist dieses Zahnproblem für alle Menschen von großer Relevanz. Die meisten Besuche in der Klinik erfolgen zum Zahnarzt. Da Ärzte über umfangreiche Erfahrungen in der Arbeit mit Menschen verfügen, entwickeln sie viele neue Theorien und viele neue praktische Verbesserungen des bestehenden Wissens. Was ich Ihnen gerade erzählt habe, ist eine Sache, aber bis das Video herauskommt, wird vielleicht etwas Neues auftauchen, von dem Sie noch nicht einmal wissen. 

	

	 

	17. Mai 2023. 

	Konferenzteilnehmer: 

	Irina Podzorova hat Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit feinstofflichen Zivilisationen und mit der spirituellen Welt. 

	Olesya Smelova – Administratorin des YouTube-Kanals, Projekte „Cassiopeia Level“ und „Cassiopeia Color“; 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	Selbstmord. Spirituelle Ursachen und Folgen von Selbstmord 

	 https://blog.cassiopeia.center/suicid-spiritual-reasons-and-consequences-of-self-murder  

	Selbstmord ist die absichtliche Beendigung des eigenen Lebens, um materielles oder seelisches Leid im Körper loszuwerden. Die allgemeinste Definition. 

	Selbstmord ist eine sichtbare Tat des inkarnierten Geistes, die jedoch immer durch eine Reihe von Ursachen ausgelöst wird. Und diese Gründe selbst lagern sich als Blockade im Astralkörper ab und beeinträchtigen die geistige Haltung des Geistes. Selbstmord ist lediglich die materielle Verkörperung dieser Gedanken, Gefühle, Wünsche und Emotionen, die nicht in Licht verarbeitet wurden. Und wenn sie nicht in strahlende Gefühle verarbeitet werden, wenn sie nicht in ein Gefühl der Liebe und Akzeptanz umgewandelt werden, dann bleiben sie im Geist, das heißt, der Körper stirbt, das Leben verlässt ihn und er kehrt zu den Elementen der Erde zurück, und der Geist geht mit denselben Problemen, die er nicht gelöst hat. Dies waren seine Lektionen, aber er löste sie nicht, er nahm sie mit. 

	Dies ist die Entscheidung des Geistes, der die Lösung seiner Probleme auf die nächste Inkarnation verschiebt, sich diese Entscheidung jedoch erschwert, da bei seiner Geburt im nächsten Leben die Erinnerung an diese Gründe blockiert wird, sodass er sich an den neuen Körper anpasst. 

	Der Charakter, der ihn zu dieser Entscheidung geführt hat, wird ihm erhalten bleiben und zweifellos seine Weltanschauung beeinflussen. Dies ist nichts, was den nächsten Selbstmordversuch auslöst, es kann jedoch beispielsweise zu einer etwas depressiven Stimmung führen oder den Charakter übermäßig impulsiv machen, mit einer Tendenz zu affektiven Reaktionen paranoider Art, dem sogenannten instabilen Persönlichkeitstyp. 

	Zu einem solchen Charakter können verschiedene Handlungen führen. Der Selbstmordakt selbst ist nur eine Folge, Blockaden können jedoch auch zu einer weiteren Tat führen. Zum Beispiel kann derselbe Block bei verschiedenen Menschen zu Selbstmord, Mord, Gewalt oder einfach zu einer Art Depression führen, die ein Mensch bis zu seinem Tod durchmacht und ihn zu nichts führt, alles hängt von seinen Überzeugungen, seiner Charakterstärke und seinem Umfeld ab. 

	Man kann nur mit hoher Wahrscheinlichkeit sagen, dass, wenn ein Kind einen Charakter hat – und alle Kinder haben unterschiedliche Charaktere – wenn ein Kind einen Charakter mit instabiler Nervenaktivität hat, eine übermäßig impulsive Psyche, Aufmerksamkeitsdefizitsyndrom, Hyperaktivität und dazu eine Tendenz zur Depression hat – also einen hypothymischen Persönlichkeitstyp – dann kann man mit hoher Wahrscheinlichkeit sagen, dass der Geist in einem früheren Leben viele negative Blockaden angesammelt hat. Doch wie er sie anhäufte und wie er sie verwirklichte, bleibt uns ein Rätsel. 

	Zeitcode: 02:45, #282 Suizid_Ursachen und Folgen_Die Seele eines Suizids nach dem Tod_Verantwortung für Sterbehilfe. 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Zivilisationen. 

	Mai 2021 

	 

	#569 Live-Übertragung mit dem Geist von Kirill / Schöpfer des slawischen Alphabets. 

	 https://blog.cassiopeia.center/pryamoj-ehfir-s-duhom-kirilla-sozdatel-slavyanskoj  

	 https://www.youtube.com/watch?v=u6KFuU8o5a4  

	 

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:04 Die Struktur des Universums für Kontaktpersonen. 

	Maxim: Ausgezeichnet! Liebe Freunde, hallo zusammen! Es sind so wenige Leute heute – 
bisher 180 Leute. Ich glaube, das liegt daran, dass wir gerade eine Live-Übertragung verpasst haben. Ich freue mich sehr, alle zu hören und zu sehen! Ich möchte allen mitteilen, dass wir aus Thailand zurück sind. Wir hatten dort einen wirklich wundervollen Rückzugsort! Wir haben so viele verschiedene Tempel und Klöster besucht, dass ich glaube, schon lange nicht mehr so viele besucht zu haben. 

	Es ist seltsam, warum wir so wenige Leute haben? Wahrscheinlich hat niemand die Live-Übertragung beschrieben und niemand hat für die Live-Übertragung geworben. Ja, man kann es sehen und hören. Großartig! 

	(antwortet auf Nachrichten aus dem Chat) Vielen Dank, Siberia Man! Hallo, Igor aus Woronesch! Oh, AstroShura! Shura, hallo nach Woronesch! Wir sind in Woronesch. Das Interessanteste ist, dass nur sehr wenige Menschen aus Woronesch in unser Zentrum kommen – es ist praktisch niemand da. Die Leute kommen hauptsächlich aus ganz Russland zu uns, aus allen Städten außer Woronesch. Wenn Woronesch also lebt, existiert und uns beobachtet, warten auch wir auf Ihren Besuch! Schönen Abend auch nach Gomel! 

	Also, vom Thai-Retreat will ich gar nicht erst reden, da es so viele Eindrücke gibt – es war wundervoll! Ich möchte allen Teilnehmern dieses Retreats danken, die unserem Team die Möglichkeit gegeben haben, nach Thailand zu kommen, diesen wundervollen Ort zu besuchen und dort dementsprechend Schulungen für diejenigen durchzuführen, die nicht nach Russland kommen können! 

	Ich habe tolle, interessante Neuigkeiten! Irina hat, heimlich vor uns allen, eine Forschungsarbeit geschrieben, in der sie die Struktur des Universums klar beschreibt: die gesamte dichte und subtile Materie bis hin zur spirituellen Welt. Das heißt, wir verfügen jetzt über eine vollständige Beschreibung aller Cluster feinstofflicher Zivilisationen: wozu sie gehören, was sie tun, auf welcher Ebene sie sich befinden! 

	Ich hoffe, dass in naher Zukunft auf allen unseren öffentlichen Seiten ein Artikel über die Struktur des Universums erscheint, in dem unsere Sternenfreunde alle subtilen und dichten materiellen Welten, die in unserem Manvantara existieren, klar beschreiben. Ich denke, dass dies für viele sehr interessant sein wird, für viele wird es eine Entdeckung sein. 

	Irina hat diese Arbeit für eine große Anzahl von Kontaktpersonen auf der Erde durchgeführt, damit sie klar feststellen konnten, mit wem sie in Kontakt waren, mit welcher Struktur, woher diese Struktur kam und welche Energien sie trug. Denn mittlerweile gibt es auf unserem Planeten eine sehr große Zahl von Kontaktpersonen, und es gibt große Diskrepanzen hinsichtlich der Übermittlung dieser Informationen: Wie viele Welten, Universen, Wesenheiten existieren ... Es gibt ebenso viele Meinungen, Wörter, Sätze, Ideen und alles andere. 

	Das Cassiopeia-Projekt versucht, die Kontaktpersonen in einer bestimmten Struktur zu vereinen und eine Terminologie bereitzustellen, die es uns ermöglicht, in einer einzigen Sprache zu kommunizieren. Und wir sind grundsätzlich bereit, mit allen Kontaktpersonen zu harmonisieren, die Terminologie zu harmonisieren, denn zwei oder drei verschiedene Kontaktpersonen können mit demselben Wort völlig unterschiedliche Dinge meinen. 

	Daher wird in Kürze ein Artikel veröffentlicht, der die Eigenschaften all dieser Strukturen des Universums vorstellt. Und dann werden wir wahrscheinlich jede dieser Welten, jede Struktur genauer beschreiben, einen Vertreter von dort einladen, und dieser Vertreter wird die Fragen beantworten, die Sie stellen werden. Und dementsprechend werden wir eine neue Enzyklopädie erstellen! 

	Ich möchte alle darüber informieren, dass unser Meister Alleiya bald, vom 10. bis 
11. Juni, in Minsk, Weißrussland sein wird und dort der „Baum der Säule“ stattfinden wird. Dies ist eine sehr interessante Praxis, über die Sie auf der Website lesen können. 
Und vom 10. bis 11. Juni wird Ilja in Minsk sein. Wer zum Meister gehen und die Methode „Baum der Säule“ erlernen möchte, kann meine Assistentin Elena unter der Telefonnummer +7 988 910 00 40 anrufen. 

	Außerdem haben wir gute Neuigkeiten: In einer Woche beginnt die Anmeldung zum Kurs „Selbstheilung durch das Höhere Selbst“. Dies ist ein wunderbarer Kurs, bei dem Sie Ihre Gesundheit in unserem Gesundheitszentrum verbessern, ein Forschungslabor mit „Kozyrev-Kammern“, mit „Da Vinci-Ei“ und mit Übungen unserer Meister besuchen können! 

	(liest aus dem Chat) „In Zukunft wird es eine sehr starke Strömung der „Kassiopeia“ geben. Wir wünschen uns natürlich eine starke Strömung, aber wie Gott will! Ich werde jedenfalls nicht die Flagge in die Hand nehmen und rufen: „Lasst uns alle zur Kassiopeia gehen und die Schießscharte angreifen!“ 

	Leute, ich denke, dass Kontaktpersonen eine sehr „subtile Struktur“ sind, die sehr gründliche Studien und Analysen erfordert. Viele Kontaktpersonen können aufgrund ihres geringen Bewusstseins den Ruf anderer, normaler Kontaktpersonen ruinieren, die eine große Menge an Wissen und Informationen in diese Welt bringen können. Daher ist das Thema Kontakt ein sehr heikles. 

	Und jetzt, in diesem Moment, kommt es zu einer Harmonisierung, einer Vereinigung der Kontaktpersonen in einer einzigen Gruppe, sodass ihr Wissen nicht als „schizoterisch“, sondern als eine Mischung aus Esoterik und Psychologie wahrgenommen werden kann. Deshalb werden wir als Cassiopeia-Projekt dies in jedem Fall anstreben und sind bereit, an gemeinsamen Konferenzen, Gesprächen, Nachbesprechungen teilzunehmen, Wissen in eine gemeinsame Terminologie zu bringen und verschiedene Enzyklopädien zusammenzustellen. Wir sind bereit, wir haben absolut alles dafür! 

	Wir haben die Renovierungsarbeiten im Moscow Center endlich abgeschlossen. Und ich möchte allen unseren lieben Meistern, allen, die bei uns studiert haben, allen, die etwas Wissen mitbringen, sagen: Liebe Freunde, in der Region Moskau, in Domodedowo, ist ein Zentrum entstanden, wo Sie unter der Bedingung einer „Spende“ die Säle und die Gebäude des Zentrums nutzen und dort Veranstaltungen verschiedenster Art abhalten können. Daher denke ich, dass in der Region Moskau das erste Zentrum eröffnet wird, das seine spirituellen Dienste und die materielle Basis für die Durchführung von Veranstaltungen gegen eine „Spende“ zur Verfügung stellen wird. 

	Was ist eine „Spende“? Dies ist Ihr Dank für die Bereitstellung jeglicher Art von Dienstleistungen, Räumlichkeiten oder anderen Vorteilen. Ich weiß, dass es in Moskau noch kein solches Zentrum gibt. Ab heute gebe ich öffentlich bekannt, dass es in der Region Moskau ein Zentrum mit mehr als fünf Sälen, einem Sommerbereich und einem Badekomplex gibt, das denjenigen zur Verfügung gestellt wird, die bei uns in „Kassiopeia“ studiert haben, sowie denjenigen Meistern, die bereits bei uns in „Kassiopeia“ praktizieren, unter der Bedingung einer „Spende“! 

	Als Projektmanager versuche ich immer, meine Versprechen zu halten – ich habe es versprochen und ich habe es getan! Zusätzlich zu der Tatsache, dass es hier in Woronesch ein Zentrum gibt, das spirituelles Wissen auf „Spendenbasis“ vermittelt, gibt es jetzt auch in Moskau ein Zentrum, das sogar Räumlichkeiten auf „Spendenbasis“ zur Verfügung stellt. 

	Was möchte ich Ihnen noch sagen? Zum Kurs „Selbstheilung durch das Höhere Selbst“. Er wird vom 29. Mai bis 4. Juni bei uns sein – also buchstäblich in einer Woche. In diesem Kurs werden Sie psychologischen Übungen und Trainings unterzogen, lernen, mit Ihrem Höheren Selbst zu kommunizieren, lernen, auf Nägeln zu stehen und können das Gesundheitszentrum besuchen, wo Ihnen im Rahmen des „All-Inclusive“-Programms alle Arten von Geräten zur Verfügung stehen. 

	09:56 Rusan über die Installation „Da Vici Egg“ im Cassiopeia-Zentrum. 

	Maxim: Sie können das Forschungslabor besuchen, in dem wir die „Kozyrev-Kammer“ und das „Da Vinci-Ei“ oder „Nostradamus-Kammer“ haben, wie sie auch genannt wird, weil Nostradamus entlang der Zeitlinie reiste und seine Jahrhunderte schrieb, wobei er sich in derselben Struktur befand – dem „Ei“. Dieses „Ei“ wurde von einem Atomphysiker nach den Skizzen von Leonardo da Vinci zusammengebaut. Es handelt sich also um ein einzigartiges Gerät, das weltweit seinesgleichen sucht! 

	Deshalb erwarten wir Sie im Kurs „Selbstheilung durch das Höhere Selbst“, wo Sie einfach entspannen, verschiedene Übungen ausprobieren, lernen können, mit dem Höheren Selbst zu kommunizieren und an Ihren Blockaden zu arbeiten. Um sich für den Kurs anzumelden, rufen Sie an unter: +7 988 910 00 40. Wir erwarten Sie hier in einer Woche! 

	Sie werden selbst sehen, wie groß hier die Baumaßnahme ist – zahlreiche Baumaßnahmen sind bereits abgeschlossen. Hier finden Sie sowohl ein Hostelsystem, komfortable Zimmer als auch separate Häuser, in denen Sie wohnen und die Natur genießen können. Und wir sind an einem wundervollen Ort, auf einem Hügel, vor uns unten liegt ein See, grüne Natur. Sie können zum Fluss Don gehen (er ist nicht weit von hier – buchstäblich 10–15 Minuten zu Fuß). Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

	Meine Zeit ist zu Ende. Ich möchte Ihnen allen für Ihre moralische Unterstützung, Ihre persönliche Unterstützung und Ihre finanzielle Unterstützung danken, die Sie mir als Leiter des Projekts gewähren, das alles auf die Entwicklung dieser Richtung ausrichtet. Also vielen Dank euch allen! 

	12:08 Kommunikation zwischen dem Außerirdischen Grear und dem Erdling Kirill. 

	Maxim: Ich möchte Ihnen Irina Podzorova vorstellen, die Ihnen bereits gut bekannt ist – eine Kontaktperson mit außerirdischen Zivilisationen. 

	Wir haben heute eine wundervolle Sendung! Wenn Sie von Grear, der abgestürzten fliegenden Untertasse, gehört haben, dann erfahren Sie heute sehr interessante Informationen darüber, dass der Geist die Fähigkeit hat, mehr als einmal auf verschiedenen Planeten zu inkarnieren. Und die Tat von Grear, einem Außerirdischen vom Planeten Futissa, verdient besondere Aufmerksamkeit, und Grear hat sie aus einem bestimmten Grund getan. 

	Er ist mehr als einmal auf diesem Planeten inkarniert. Und bevor er die Inkarnation verließ, gab er uns die Möglichkeit, mit einer seiner früheren Inkarnationen auf diesem Planeten zu kommunizieren. Und er wurde als Kyrill inkarniert – das sind dieselben „Kyrill und Method“, die das kyrillische Alphabet schufen. Irishenka, ich lade Sie hierher ein, bitte setzen Sie sich. 

	13:44 Vorstellung der Teilnehmer. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde! Guten Abend, ich grüße euch alle! Also, liebe Freunde, mein Name ist Irina Podzorova, ich habe Kontakt zu außerirdischen Zivilisationen. Und heute habe ich den Geist gebeten zu kommen, der im Heiligen Cyrill, dem Apostelgleichen, verkörpert wurde, wie wir bereits in der letzten Sendung mit Griar Murati, einem Vertreter des Planeten Futissa, gesprochen haben. Er sagte, dass er zuvor als Kirill inkarniert gewesen sei. 

	Griar Murati verließ seine Inkarnation am 12. Mai dieses Jahres – wir berichteten darüber. Sein Geist lebt noch immer im Astral, dennoch gab er uns seine Zustimmung, ein Phantom einzuladen, das die Erinnerung an die Persönlichkeit und die Taten seiner Inkarnation zeigt, die er in einem Mann namens Konstantin und in der Tonsur – Kirill – verbrachte. 

	Er ist jetzt hier bei uns. Das heißt, es ist ein Teil des Geistes, ein Phantom, ausgestattet mit der Erinnerung an Kirill. Daher bitte ich Sie, wenn möglich, Fragen, falls vorhanden, an Kirill zu stellen. Aber auch die Seele von Griar selbst ist hier anwesend. Sie ist hier mit ihrem Phantom anwesend. Hier liegt eine sehr interessante Situation vor. 

	Maxim: Wie das? 

	Irina: Tatsache ist, dass Griars Seele sich noch nicht mit seinem Höheren Selbst, mit Kirills Seele, verbunden hat, da seit Griars Austritt aus der Inkarnation nur wenig Zeit vergangen ist. Und Grear selbst ist mit seiner Erinnerung im Energiekörper anwesend, so wie ich es verstehe. 

	Maxim: Einen Moment! Aus irgendeinem Grund haben wir über einen Link Zugriff auf die Sendung. 

	Irina: Ja? Ok, warten wir ab. 

	Maxim: Leute, wartet bitte nur 2 Minuten. Ich schaue nur, es sind nicht viele Leute hier. Jetzt werde ich die Situation klären und wir werden mit der Sendung fortfahren. 

	Liebe Freunde, wir hatten ein Problem – aus irgendeinem Grund war die Sendung über einen Link zugänglich. Es ist ok. Wer möchte, kann sich diese Sendung als Aufzeichnung ansehen. Lass uns weitermachen, Irisha. 

	Irina: Und Griar selbst, seine Persönlichkeit, die die Erinnerung an Griars Leben hat, ist auch hier präsent, und Kirills Phantom ist auch hier präsent. 

	Jetzt erklärt er mir, dass jeder Geist ein Phantom von sich trennen kann, und sogar mehr als eines, und gleichzeitig neben ihm anwesend sein, es kontrollieren und beobachten kann. Dies ist sehr ähnlich, wie sich ein Mensch beispielsweise mit der Erschaffung eines „Lichtkörpers“ beschäftigt, der ebenfalls ein Phantom besitzt. 

	Hier sind also, würde ich sagen, Kirill und Griar Murati gleichzeitig anwesend, da es sich um zwei Leben eines Geistes handelt, sie aber unterschiedliche Erinnerungen haben. Kirill zum Beispiel hatte keine Ahnung von Griar Murati. Sie haben so eine interessante Situation! 

	Maxim: Eine sehr interessante Situation für mich! Ich befinde mich zum ersten Mal in einer solchen Situation und das gibt mir Anlass zum Nachdenken. Es stellt sich heraus, dass Griars Seele sich jetzt im Astral befindet und noch nicht mit seinem Höheren Selbst verbunden ist. 

	Irina: Ja. 

	Maxim: Und das Höhere Selbst hat mit Griars Zustimmung das Phantom von Kirill ausgewählt, der sich jetzt ebenfalls neben Griar im Astral befindet? 

	Irina: Ja. 

	Maxim: Oh, wie interessant! 

	Irina: Ich fühle sie, sie haben praktisch die gleiche Schwingung, weil der Geist eins ist, aber unterschiedliche Erfahrungen, unterschiedliche Erinnerungen. 

	Maxim: Alle, die gerade erst mit der Sendung angefangen haben, sollten sich unbedingt den Anfang ansehen. Es gibt dort keine Werbung. Ich habe Ihnen sofort alles erzählt, was bei uns passiert: 
über unser Moskauer Zentrum, die Bedingungen für die Durchführung von Übungen und Kursen dort – dementsprechend unter der Bedingung einer „Spende“. Schauen Sie sich deshalb unbedingt den Beginn 
der Sendung noch einmal an – dort ist alles klar und verständlich. 

	Irina: Auch unsere Kuratoren sind bei uns – LiShioni vom Planeten Shimor und MidgasKaus vom Planeten Esler. Sie haben sich untereinander beraten und wollen die galaktischen Neuigkeiten mitteilen. 

	Maxim: Ja, ich übrigens auch. Ich habe von den galaktischen Neuigkeiten gehört und wurde gebeten, sie mir mitzuteilen, aber bisher hat es mir niemand gesagt. Ich möchte diese Neuigkeiten auch hören. 

	20:30 Konsequenzen der Situation mit Griar Murati. 

	Irina (LiShioni): Der springende Punkt ist, dass vor einigen Tagen eine Sitzung der gemeinsamen Kommission der Interstellaren Union und der Galaktischen Föderation des Lichts zu Kontakten (auch physischen) mit Erdbewohnern abgeschlossen wurde. 

	Die Situation mit Griar Murati und ihre Folgen für die Erde und ihre Zukunft wurden untersucht. Unter anderem diskutierten viele Zivilisationen über die Konsequenzen einer möglichen Untersuchung und Anwendung jener Weltraumtechnologien, die aufgrund der Aktionen von Grear Murati unter die Kontrolle irdischer Wissenschaftler gelangten, die mit militärischen Strukturen in Verbindung standen. Genauer gesagt handelt es sich dabei um das Raumschiff, die Bioroboter und alle Geräte, die dort waren. Auch die Materialien, aus denen alles besteht (Geräte werden gezeigt). In seinem Raumschiff gab es ein Minilabor und verschiedene wissenschaftliche Instrumente sowie verschiedene Substanzen, die er bei seiner Arbeit verwendete. 

	All dies wird derzeit von irdischen Wissenschaftlern untersucht, da die Vertreter des Planeten Futissa es für unnötig halten, in ihren Raumschiffen ein spezielles Sensorgerät zu installieren, das diese Geräte deaktivieren könnte, wenn sie in die Hände irdischer Wissenschaftler fallen (es gibt solche speziellen Sensoren, die alle Geräte sozusagen in Metallschrott verwandeln). Vertreter des Planeten Futissa sowie Vertreter der Galaktischen Föderation des Lichts als Ganzes installieren sie nicht; für sie 
ist dies nicht zwingend, sondern liegt lediglich in ihrem Ermessen. 

	Aus diesem Grund ist alles wohlbehalten dort angekommen (zeigt, wie die Geräte eingeschaltet werden), nur konnten sie den Bioroboter natürlich nicht einschalten, da sie den nötigen Code nicht kennen. 

	Maxim: Und die anderen Geräte? 

	Irina (LiShioni): Die restlichen Geräte, einschließlich der Geräte, die zum Studium des radioaktiven Hintergrunds, des Energiehintergrunds und zum Aufzeichnen verschiedener ätherischer Felder verwendet werden – all das ist eingeschaltet. 

	Aber natürlich sind alle Inschriften und Anweisungen dort nicht auf Englisch, und für irdische Wissenschaftler ist dies ein Mysterium hinter sieben Siegeln, da Griar Murati ihnen die Bedeutung dieser Buchstaben und Wörter nicht offenbart hat. Sie experimentieren jedoch mit diesen Geräten und stellen verschiedene Hypothesen und Theorien zu ihrem Zweck auf – darüber, warum sie dort installiert wurden. 

	Und all das, worüber ich jetzt spreche, wurde von der Kommission diskutiert. Wir haben als Spezialisten für die Arbeit mit Erdbewohnern an der Sitzung dieser Kommission teilgenommen. Auch Irinas physischer Kurator Kirkhiton nahm daran teil; Er wurde eingeladen, weil er ein Spezialist für physische Kontakte mit Erdlingen ist. 

	Die Diskussion war recht langwierig und dauerte mit Pausen mehrere Tage 
. Wir untersuchten verschiedene Aspekte der Aktivitäten von Griar Murati, luden sogar seinen Geist ein (zeigt, wie wir mit ihm gesprochen haben) und luden Ashtar Sheran ein. Und dann beschloss die Kommission per allgemeiner Abstimmung, dass der physische Kontakt mit Erdbewohnern für drei Jahre unterbrochen werden würde. 

	Ich möchte gleich sagen: Die Vertreter von Esler und Shimor haben gegen diese Entscheidung gestimmt, die Mehrheit war jedoch dafür. 

	Maxim: Warte! Jeglicher Körperkontakt wird für 3 Jahre unterbrochen? 

	Irina: Ja, nur die Astralen bleiben übrig. 

	Maxim: Es stellt sich also heraus, dass Sie jetzt auch keinen Kontakt mehr haben werden? 

	Irina: Natürlich, jeder. 

	(LiShioni) Der Körperkontakt mit allen wird für 3 Jahre unterbrochen. Diese Entscheidung wurde durch Abstimmung getroffen. Darüber hinaus gibt es auf der Erde 48 aktive Alienbasen mit darin lebenden Spezialisten. Die verbleibenden Stützpunkte werden stillgelegt oder mit Biorobotern besetzt. Und Besuche verschiedener Lebewesen und lebender Spezialisten auf der Erde werden auf ein Minimum beschränkt, um neue unbefugte Kontakte zu vermeiden. 

	Aus welchem Grund wurde diese Entscheidung getroffen? Aus diesem Grund war Grear Murati auch ein Spezialist für physische Kontakte mit Erdlingen, dem der Zugang zu mehreren Kontakten gestattet wurde. Er hat es nicht aktualisiert, weil er der physische Kurator war. Und natürlich durchquerte er mit diesem wiederverwendbaren Pass den Weltraumbereich, der von der Mondbasis kontrolliert wird. Als physischer Kurator wurde er natürlich durchgelassen. 

	Er entschied sich dafür, weil er sozusagen ein besonderes Mitgefühl für die Erdenbewohner zeigte, und hier wurde seine Entscheidung natürlich akzeptiert. Doch die Kommission für Kontakte mit Erdlingen kam zu dem Schluss, dass es notwendig sei, alle Erdlinge vor den Folgen solcher Kontakte zu schützen, falls es unter den physischen Kuratoren noch Humanoide mit solchem Mitgefühl gäbe. 

	Darüber hinaus werden alle physischen Kuratoren zu verschiedenen Jobs in anderen Bereichen der Galaxie geschickt (Shows). 

	Maxim: Diese Nachricht hat mir nicht wirklich gefallen. Was nun, Kirkhiton wird auch nicht einfliegen und mit anderen Zivilisationen zusammenarbeiten? Warten! Generell werden auf der ganzen Welt für 3 Jahre sämtliche Körperkontakte eingestellt? Oder hat nur die Interstellare Union dies entschieden? 

	Irina: Das ist alles. 

	Maxim: Dies war die Entscheidung der Interstellaren Union? 

	Irina: Und die Galaktische Föderation des Lichts hat dort auch Entscheidungen getroffen. 

	Maxim: Interstellare Union und Galaktische Föderation des Lichts? 

	Irina: Sie haben eine gemeinsame Kommission gebildet und Entscheidungen durch Abstimmung getroffen. 

	Maxim: Ich verstehe. Generell werden wir als Planet nun für 3 Jahre ohne Kontakte „ins Gefängnis gesteckt“. 

	Irina (LiShioni): Kirkhiton hat natürlich dagegen gestimmt. 

	(Irina) Ja, MidgasKaus sagt derzeit auch, dass jetzt sogar Touristenbesuche auf der Erde, in Fällen mit Sondergenehmigung, in Begleitung bestimmter Spezialisten des Galaxy Security Service und nicht nur von Biorobotern durchgeführt werden. Dort wird alles streng sein. 

	Maxim: Im Allgemeinen schränken sie unsere Fähigkeit ein, mit außerirdischen Zivilisationen zu kommunizieren. 

	Irina (MidgasKaus): Tatsache ist, dass die Mitglieder der Kommission – Vertreter jener Zivilisationen, die für diese Entscheidung gestimmt haben – ihre Entscheidung damit begründeten, dass sie auf großes Verständnis und Sympathie für diese Aktion des physischen Kurators gestoßen seien, der gegen die Gesetze verstoßen habe, die er selbst unterzeichnet habe. Aus diesem Grund vermuteten viele Wissenschaftler und Vertreter der Geheimdienste der Galaxis, dass jemand seinem Beispiel folgen wollte, aber nicht darüber sprach, das heißt, seine Absichten verbarg. 

	Maxim: Sie fragen: „Irina, werden nur physische Kontakte unterbunden? Werden astrale Kontakte erlaubt sein?“ 

	Irina (LiShioni): Astral, mental – ja, das spielt keine Rolle. Astrale und mentale Kontakte sind sicher, wenn es darum geht, Zivilisationen, die noch nicht bereit dafür sind, mit Technologien zu versorgen. Denn in dieser Kommission (wir waren auch dabei und saßen ziemlich lange darin) haben verschiedene Zukunftsforscher gesprochen, die auch Zugriff auf die Timeline haben. Und sie haben sich damit befasst und über die Wahrscheinlichkeit gesprochen, dass diese Geräte, die in die Hände der Menschen gelangen, die Erde oder vielmehr die Ereignisse auf der Erde in irgendeiner Weise negativ beeinflussen könnten (verschiedene Optionen wurden in Betracht gezogen). Es wurde beschlossen, diese Kontakte für genau drei Jahre zu unterbrechen. 

	Warum genau 3 Jahre? In drei Jahren wird die ganze Situation, die für manche Wissenschaftler jetzt sozusagen sehr belastend ist, gelöst sein. Das heißt, es besteht eine hohe Wahrscheinlichkeit, dass sich die Atmosphäre auf der Erde beruhigt und physische Kontakte wie bisher fortgesetzt werden können. 

	Maxim: Im Allgemeinen sind die Nachrichten nicht sehr gut. Wir hatten so viele Pläne, Irina. Wir bereiten eine Enzyklopädie vor. Sie hatten Körperkontakt. Und was nun? Sollten wir alle Pläne ändern? Anstatt Ihrer echten Flüge mit Kirkhiton zu verschiedenen Strukturen müssen Sie jetzt Astralflüge machen? 

	Irina: Siehst du, ja. Jetzt spricht MidgasKaus. 

	(MidgasKaus) Wie ich bereits sagte, haben 42 der 117 Zivilisationen, die Teil der Interstellaren Union sind, mehr oder weniger häufig Kontakt mit der Erde. Nur bei sechs dieser Fälle kam es zu Körperkontakt. 

	Maxim: Körperlich, richtig? 

	Irina (MidgasKaus): Körperlich. Dies sind Daraal, Burkhad und einige andere (er zeigt es, ich erinnere mich daran). 

	(MidgasKaus) Alle anderen Zivilisationen nehmen astral, mental Kontakt auf, das heißt durch telepathische Kommunikation. Durch das Astrale übermitteln sie Informationen. Und sehen Sie sich das Verhältnis selbst an: 42 Zivilisationen, die den Astralkontakt für alle befürworteten (übrigens sprachen sie sehr lange und bei vielen Treffen der Interstellaren Union in dem Sinne, „warum physische Kontakte nutzen, wenn man astral kommunizieren kann?“) und an Astralkontakten teilnahmen, und 6 Zivilisationen, die an physischen Kontakten teilnahmen. Wessen Stimme hat sich insbesondere in der vorliegenden Situation durchgesetzt? Dort sagten alle: „Wir haben es euch ja gesagt!“ Sie schienen Beweise gefunden zu haben. 

	In der Galaktischen Föderation des Lichts hatten nur vier Zivilisationen physischen Kontakt. Natürlich wurde diese Entscheidung den Vertretern der Intergalaktischen Union bereits mitgeteilt, da auch Zivilisationen aus anderen Galaxien ihre Vertreter hatten, die in physischem Kontakt mit Erdbewohnern standen. 

	Maxim: Moment, wir führen jetzt eine neue Terminologie ein, darüber haben wir nie gesprochen. Was für eine intergalaktische Union ist das? 

	Irina: Die Intergalaktische Union ist eine Union, die unsere Galaxie umfasst. 

	Maxim: Und andere Galaxien? 

	Irina: Ja, zusammen mit anderen Galaxien. 

	Maxim: Das heißt, dass es neben der Interstellaren Union, neben der Galaktischen Föderation des Lichts eine höhere, Intergalaktische Union gibt? 

	Irina: Die Interstellare Union, die Galaktische Föderation des Lichts und andere regionale galaktische Formationen sind lokale Formationen. Beispielsweise handelt es sich bei der gleichen Ordnung der Sechs um eine Formation auf lokaler Ebene. Und die Intergalaktische Union ist ein Zusammenschluss verschiedener Unionen in verschiedenen Galaxien. 

	36:18 Griar Murati zur Entscheidung der Kommission zu seiner Situation. 

	Maxim: Leute, warum leugnen viele andere Kontaktpersonen die Existenz von Griar Murati? Diese Frage sollte Griar Murati selbst gestellt werden. Ich habe es Ihnen gesagt: Es gibt so viele Arten von Bewusstsein und Wahrnehmung wie es Kontaktpersonen gibt. Wenn jemand etwas anderes sagt, heißt das nicht, dass er ein schlechter Ansprechpartner ist, sondern dass er einfach einen anderen Ansprechpartner hat. 

	Irina: Er hat diese Frage bereits in der letzten Sendung beantwortet, warum andere Kontaktpersonen seine Existenz leugnen. Natürlich ist er bereit, dies zu wiederholen. 

	Maxim: Lass es uns wiederholen. 

	Irina (Soul of Griar Murati): Ich habe natürlich auch schon von dieser Entscheidung gehört, die die Kuratoren nun durch Irina mitgeteilt haben. Ich möchte mich wirklich an alle Personen und Kuratoren wenden und sie aufrichtig um Vergebung bitten. Aus dem Grund, dass ich unbedingt dazu beitragen wollte, die Katastrophen zu verhindern, die ich mit hoher Wahrscheinlichkeit in der Zeitlinie gesehen habe und von denen ich Ihnen bereits in der Sendung erzählt habe. Ich bin mit meinem Schiff eingeflogen, ohne mir Sorgen darüber zu machen, dass es in die Hände des irdischen Militärs fallen könnte. 

	Warum habe ich das getan? Aus dem Grund, dass ich eine hohe Wahrscheinlichkeit sah, den Planeten Erde auf meinem eigenen Schiff verlassen zu können. Aber die Wahrscheinlichkeit verlief entsprechend dem Szenario, dem sie entsprach. Und dies führte zu den Konsequenzen und der Entscheidung der Kommission, von der Sie gehört haben. Ich möchte mich aufrichtig bei Ihnen für diese Kontaktentscheidungen entschuldigen. 

	Dennoch habe ich alles getan, was ich konnte, um das Bewusstsein der Erdenbewohner und ihre Haltung gegenüber dem Konflikt zu ändern, der für viele Generationen von Menschen traurige Folgen haben könnte. Und ich möchte noch einmal wiederholen, was ich auf dem Militärstützpunkt gesagt habe: Wenn Sie als Vertreter dieses Planeten eine solche Einstellung gegenüber Ihrer Biosphäre, 
Ihrer Erde und Ihrer Natur haben, können diese plasmoiden Zivilisationen, die alles um Sie herum geschaffen haben, auf die gleiche Weise auf Sie reagieren – spiegelbildlich. 

	Maxim: Ich verstehe. Ich möchte noch einmal sagen, dass dies keine sehr guten Nachrichten sind, zumindest nicht für das gesamte Cassiopeia-Projekt und sein Team, die sich wirklich auf Ihre physischen Flüge einmal im Monat gefreut haben. Okay, wir werden anders aus dieser Situation herauskommen. Also, liebe Freunde, ich schlage vor, die Sendung fortzusetzen. Die galaktischen Neuigkeiten haben einige Zeit gedauert. 

	40:03 Griar Murati über die Zurückhaltung der Kontaktpersonen, seine Handlungen zu bestätigen. 

	Irina: Warum bestätigen die Kontaktpersonen es nicht? 

	Maxim: Ja, warum bestätigen sie es nicht? 

	Irina (Seele von Griar Murati): Es gibt verschiedene Gründe. Einige Kontaktpersonen bestätigen dies nicht, weil sie insbesondere der breiten Masse keine Informationen zu politischen Themen zukommen lassen möchten, da dies zu einer Verringerung der Schwingungen führen würde. In dem Sinne, dass sie glauben, dass dies beispielsweise bei der ukrainischen und amerikanischen Bevölkerung auf Ablehnung stoßen wird. Viele von ihnen haben dort ein Publikum und Streitigkeiten zwischen den Leuten auf ihren Plattformen interessieren sie nicht. 

	Diese Kontaktpersonen (zeigen einige Personen) sagten mir sogar: „Wenn sie nach Ihrer Existenz fragen, werden wir es nicht melden, sondern leugnen, weil wir unsere eigenen Interessen haben. Sie haben ein Verbrechen begangen, und wir sind nicht verpflichtet, aufgrund Ihrer Entscheidung besondere Unannehmlichkeiten zu ertragen.“ Das wurde gesagt. Es ist ihr Recht und ich bestreite es nicht. 

	Der zweite Grund für die Kontaktpersonen, die in den sogenannten westlichen Ländern leben, ist die Angst, dass sie einer Art Repression durch die Geheimdienste ausgesetzt sein könnten, weil sie der Bevölkerung von ihrem Verbrechen gegen mich erzählen. 

	Und schließlich gibt es noch eine dritte Art der Weigerung von Kontaktpersonen, über meine Existenz zu sprechen – das ist der Fall, wenn die Kontaktperson aus irgendeinem Grund die Möglichkeit des Ereignisses, in das ich geraten bin, nicht zulässt. Zum Beispiel, dass Erdlinge ein Raumschiff abschießen können. Er lässt es überhaupt nicht zu. Als er das hörte, begann er es zu leugnen und begann automatisch, es zu tun. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	Vielleicht bleibt uns dann nach dieser „wunderbaren“ halbstündigen Nachricht noch eine halbe Stunde Zeit, um über das heutige Thema „Kyrill und Method“, also die Einführung des kyrillischen Alphabets, zu sprechen? 

	43:11 Der Geist Kyrills über die Runen der alten Slawen, das glagolitische Alphabet und das russische Alphabet. 

	Maxim: Griar, bitte sagen Sie mir, verstehe ich das richtig, dass eine Ihrer Inkarnationen die Inkarnation von Kyrill war, der zusammen mit Method das kyrillische Alphabet schuf? 

	Irina (Seele von Griar Murati): Ja, sein Phantom (das Phantom meines Geistes, ausgestattet mit seiner Erinnerung) ist jetzt hier. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, welche Schrift es in der Rus vor der Einführung des Kyrillischen gab? 

	Irina (Geist von Kirill): Es gab Runenschrift – sie schrieben mit Runen, mit Symbolen wie den keltischen im Futhark. Nicht dieselben, aber ähnliche Symbole wie in keltischen Runen. Und in jeder Region des Landes, in der ein bestimmter slawischer Stamm lebte, gab es seinen eigenen Satz dieser Runen. 

	Maxim: Es handelte sich also um unterschiedliche Stämme, die verschiedene Runen verwendeten? 

	Irina (Spirit of Kirill): Ja, sie hatten nicht die Transportmittel, die sie im 21. Jahrhundert haben. 

	Maxim: Es gab also ein Runenschriftsystem? Wer hat entschieden, ein weiteres Skript hierher zu bringen? Es gab die Runenschrift und danach noch eine andere, oder kam gleich das Kyrillische? 

	Irina (Geist von Kirill): Zuerst gab es die Glagolitische Schrift – vom Wort „Verb“ 
(so wurde „Wort“ im Allgemeinen bezeichnet). 

	Maxim: Das Verb mit der Bezeichnung „Wort“? 

	Irina (Geist von Kirill): Jedes Wort wurde als „Verb“ bezeichnet. Sie haben wahrscheinlich das Wort „Glagolit“ gehört? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (Geist von Kirill): Es bedeutet „Worte sprechen“. 

	Zunächst schuf ich zusammen mit meinem Bruder Methodius im Auftrag des Patriarchen und der Fürsten mehrerer slawischer Stämme ein einheitliches Alphabet, das ich „Glagolitisch“ nannte. Wofür? Um die Silbenschrift in die Buchstabenschrift zu übersetzen, da dies für die getauften Slawen die einzige Möglichkeit war, bestimmte Bücher der Heiligen Schrift zu übersetzen. 

	Maxim: Aber ich habe – ich weiß nur nicht, wie es heißt – ein Quadrat mit 64 Buchstaben gesehen: 64 Halbbuchstaben, Halbrunensymbole. Was ist das überhaupt? 

	Irina: Dann musst du es zumindest zeichnen. 

	Maxim: Ich werde es jetzt finden und dir zeigen. Ist das Runenschrift? 

	Irina: Schauen Sie doch mal rein. Jetzt wird er durch mich hindurchsehen. 

	(Geist von Kirill) Ja, das sind einige der Runen. 

	Maxim: Hier, liebe Freunde, ich werde es euch zeigen. Dies sind einige der Runen, dies ist die Runenschrift, die existierte. 

	Nun, hier habe ich es gefunden! „Russischer Brief“ – was ist das? 

	Irina: Ich werde jetzt nachsehen. 

	Maxim: Jetzt werde ich unseren Zuschauern zeigen, was dieser „russische Brief“ ist, und Kirill wird uns erzählen. Da sind noch viel mehr Buchstaben drin. 

	Irina (Geist von Kirill): Das sind keine Runen. 

	Maxim: Keine Runen. Dies ist der „russische Brief“. 

	Irina (Spirit of Kirill): Das ist genau kyrillisch, aber nur mit hinzugefügten Buchstaben, das heißt, ich sehe hier Buchstaben (diesen hier zum Beispiel, den letzten), die nicht in kyrillischer Schrift waren. Der Rest stammte aus dem kyrillischen Alphabet und die Namen waren leicht unterschiedlich. 

	Maxim: Woher kommt dieser „russische Brief“? 

	Irina (Spirit of Kirill): Ich denke, dass dies bereits eine Interpretation ist, da beispielsweise die Buchstaben „Od“ und eine solche Schreibweise und ein solcher Name nicht im kyrillischen Alphabet enthalten waren, das ich erstellt habe. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	48:14 Der Geist Kyrills über den Zweck des kyrillischen Alphabets. Russische Schnitte. 

	Maxim: Woher stammten die Grundlagen für die Entwicklung des kyrillischen Alphabets und wie viele Buchstaben hatte es ursprünglich? 

	Irina (Geist von Kirill): Ursprünglich hatte das kyrillische Alphabet 35 (zeigt die Zahlen „3“, „5“) Buchstaben, aber das hat sich im Laufe der Zeit geändert. Anfangs waren es 35. 

	Was wurde zugrunde gelegt? Das griechische Alphabet, aber ich habe Buchstaben eingeführt, die Laute darstellen, die nicht im griechischen Alphabet vorkommen. 

	Maxim: Warum hast du das getan? 

	Irina (Geist von Kirill): Weil sie in der slawischen Sprache waren, aber nicht in der griechischen. 

	Maxim: Wie sich herausstellte, waren sie in slawischer Sprache, aber nicht auf Griechisch? 

	Irina (Geist von Kirill): Ja. Zum Beispiel der Buchstabe „Ж“. 

	(Irina) Er zeigt mir jetzt die Buchstaben „Ж“ und „Ш“. 

	Maxim: „F“ und „Sh“? 

	Irina: Ja. 

	Maxim: Es stellt sich heraus, dass Sie eine Buchstabenbezeichnung eingegeben haben, Buchstaben. Wofür? Um es zu wiederholen, wiederholen Sie es noch einmal! 

	Irina (Geist von Kirill): Um die Heiligen Schriften zu übersetzen. Und zwar nicht nur die Heilige Schrift, sondern auch viele Gebete, zum Beispiel Gebetbücher, Gottesdienstbücher und andere Kanons der Religion, die die Slawen und slawischen Stämme akzeptierten. 

	Maxim: Nun, ich habe Sie nach 58 Buchstaben und 12 Symbolen gefragt. Was war das? 

	Irina: Die Frage muss wiederholt werden. 

	Maxim: Es gab eine Art Schrift mit 58 Buchstaben und 
12 Zeichen, die Zahlen darstellten. Es stellt sich heraus, dass es 70 Zeichen gibt. 

	Irina (Geist von Kirill): Dies ist dieselbe Runenschrift, die sogenannten „russischen Schnitte“, die ich am häufigsten im Gebiet nördlich der Krim, in Chersonesos, angetroffen habe. 

	50:45 Der Geist von Kirill über seinen Kontakt mit dem Planeten Shimor. 

	Maxim: Warum heißt das Alphabet kyrillisch und nicht „Methoditsa“? 

	Irina (Geist von Cyril): Mein Bruder Methodius in Tonsur half mir beim Verfassen, aber ich war der Hauptkompilator, einschließlich des glagolitischen Alphabets. Ich habe das glagolitische Alphabet 
(das teilweise völlig unterschiedliche Buchstabenformen aufweist) 
im Kontakt mit Vertretern der Zivilisation zusammengestellt, deren Sprache die Grundlage der slawischen Sprachen bildete, und zwar dem Planeten Shimor. 

	Maxim: Ist das der Planet Shimor? Basierte die slawische Sprache auf der Sprache der Vertreter vom Planeten Shimor? 

	Irina (Geist von Kirill): Ja. Auch die protoslawische Sprache, also die allen Sprachen der slawischen Gruppe gemeinsame Sprache, basierte auf der vereinfachten Shimor-Sprache. 

	Maxim: Es stellte sich also heraus, dass Sie Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen hatten? 

	Irina (Geist von Kirill): Ja, ich war eine Kontaktperson. Aber ich nannte sie Engel, und das war nicht weit von der Wahrheit entfernt, denn auf ihrer spirituellen Ebene waren sie Engel. 

	Maxim: Dann haben Sie sie nicht außerirdische Zivilisationen genannt? Haben Sie damals verstanden, dass es sich um andere Zivilisationen handelte? 

	Irina (Geist von Kirill): Nein, für mich war es die spirituelle Welt. 

	Maxim: Engel, was? 

	Irina (Geist von Kirill): Ja. 

	Maxim: Und die Engel haben dir Informationen gegeben, ist es das? 

	52:28 Der Geist Kyrills über die Bedeutung der Buchstaben. 

	Irina (Geist von Kirill): Ich bat Jesus Christus, mir Verständnis zu senden, damit ich ein für alle verständliches Alphabet erstellen kann. Und ich begann, diese Buchstaben vor meinem inneren Auge zu sehen. 

	Maxim: Aber früher enthielt das altslawische Alphabet („Az-Buki-Vedi …“) verschlüsselte heilige Texte. Ist das wirklich wahr? 

	Irina (Geist von Kirill): Heilig? Heilig? 

	Maxim: Heiliger Text, ja. Das heißt, Sie haben beim Lesen jedes Buchstabens 
eine Art heiligen Text gelesen? 

	Irina (Geist von Kirill): Dort wurde der Sinn des Lebens eines Menschen dargelegt, der zu Gott geht: „Az-Buki-Vedi-Glagol-Dobro-Est“ und so weiter. Wenn Sie alle diese Namen der Reihe nach bis zum Ende lesen, erhalten Sie einen bestimmten Pfad, da jeder Buchstabe auch ein separates Wort bezeichnet. 

	Maxime: Jeder Buchstabe hatte eine heilige Bedeutung. 

	Irina (Geist von Kirill): Beispielsweise bezeichnete der Buchstabe „Az“ zusätzlich zum Buchstaben auch das Wort „I“. Und so weiter. 

	Maxim: Es stellt sich also heraus, dass Sie aus diesen Buchstaben das kyrillische Alphabet geschaffen haben, das diese heilige Bedeutung enthielt? 

	Irina (Geist von Kirill): Aus dem Griechischen. 

	Maxim: Aus dem Griechischen? 

	Irina (Spirit of Kirill): Aber mir sind noch ein paar mehr eingefallen, die da nicht waren. 

	Maxim: Wie bist du darauf gekommen? 

	Irina (Geist von Kirill): Zum Beispiel für die gleichen Buchstaben „Worm“, „Dick“ und andere, das heißt, es war bereits eine etwas andere Sprache. 

	Maxim: Hast du gerade geflucht? Was war das? 

	Irina: Es ist ein Brief. 

	Maxim: Ich mache Witze! Das ist ein Witz, Leute. 

	Irina: Es ist wirklich ein Brief. 

	Maxim: Das ist ein Witz – nur um die Stimmung ein wenig aufzulockern! 

	Hier gibt es bereits viele Fragen. Ich lese Fragen im Q&A-Chat. Live“ und ich versuche, die Fragen zu lesen, die Sie 
auf YouTube schreiben. 

	Die Zuschauer fragen: Warum gibt es im Alphabet weniger Vokale? Stimmt das wirklich, sie wurden entfernt? 

	Irina (Geist von Kirill): Woher entfernt? 

	Maxim: Leider bin ich nicht sehr gut in Kyrillisch, im Buchstaben B, in „Az-Bukvitsa“, aber ich weiß, dass beispielsweise während der Reformen von Peter I., die stattfanden, Buchstaben entfernt wurden. 

	Irina: Das ist schon viel nach ihm. 

	Maxim: Stark hinter ihm her? Ich verstehe. 

	55:39 Spirit of Kirill über die Unterschiede zwischen dem glagolitischen und dem kyrillischen Alphabet. 

	Maxim: Es stellte sich heraus, dass Sie das kyrillische Alphabet geschaffen haben, das aus 35 Buchstaben bestand, und es gab auch das glagolitische Alphabet, das aus 37 Buchstaben bestand. Rechts? 

	Irina (Geist von Kirill): Zuerst – Glagolitisch, dann – Kyrillisch. 

	Maxime: Erstens – glagolitisch. Was ist der Unterschied zwischen Glagolitisch und Chinesisch? 

	Irina (Geist von Kirill): Erstens durch das Schreiben der Buchstaben und zweitens durch die Anzahl der Buchstaben. 

	Maxime: Die Anzahl der Buchstaben, das heißt, es gab 35 Buchstaben in Kyrillisch. Wo sind 
die 2 Buchstaben geblieben? 

	Irina (Geist von Kirill): Sie wurden später entfernt. 

	Maxim: Das hast du nicht mehr? 

	Irina (Geist von Kirill): Nein. 

	56:05 Der Geist Kyrills über die Namen Kyrill und Method vor der Tonsur. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, wie hieß Methodius, bevor er die Tonsur nahm? 

	Irina (Geist von Kirill): Mikhail. 

	Maxim: Mikhail, richtig? 

	Irina (Geist von Kirill): Mein Name war Konstantin, seiner war Mikhail. 

	Maxim: Warum? Konstantin kam einfach nicht in den Kirchennamen vor? Rechts? 

	Irina (Geist von Kirill): Aber ja, die gab es. Es ist nur so, dass bei der Tonsur der Name auf die gleiche Weise geändert werden kann wie bei der Taufe. Wissen Sie, dass Sie bei der Taufe Ihren Namen behalten oder einen anderen annehmen können? Daher ändert sich beim Ablegen der Mönchsgelübde fast immer der Name. 

	56:41 Der Geist von Kirill über die Heiligkeit. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, hat das 33-Buchstaben-Alphabet, das wir heute verwenden, irgendeine heilige Bedeutung? 

	Irina (Geist von Kirill): Alles, was Sie umgibt, hat eine heilige Bedeutung, denn wenn ein Mensch mit einem äußeren Objekt in Kontakt kommt, gibt er dem Objekt, das er wahrnimmt, selbst eine Bedeutung. Und er kann ihm eine heilige Bedeutung für seinen Glauben verleihen und seine Schwingungen erhöhen. Denn der Mensch ist ein in einem Körper verkörperter Geist, das heißt, er vergeistigt alles um sich herum. 

	Er kann nur in seinem Inneren vergeistigen und diesem oder jenem Gegenstand Bedeutung verleihen. Jetzt sehen Sie einen Baum. Sie können ihm einen bestimmten Namen geben, und dieser Name wird, wenn Sie ihn sakralisieren (das heißt, ihm eine heilige Bedeutung verleihen), über die Bedeutung der Existenz des Baumes sprechen, die Gott ihm gegeben hat. 

	Maxim: Hier schreiben die Leute: „In der Rus gab es bereits einen Staat und sein eigenes figuratives Alphabet, „Bukvitsa“, alle konnten lesen und schreiben, sie machten Notizen auf Birkenrinde, aber sie zwangen uns die griechische Sprache auf (um die christliche Religion zu etablieren) und die Sprache wurde hässlich.“ 

	Irina: Hässlich. 

	Maxim: Hässlich, ja. Oder hässlich. 

	Irina: Hässlich-hässlich. Und das ist nicht einmal eine Frage. 

	Maxim: Das ist keine Frage. Dies ist eine Art Aussage. 

	Irina: Ich habe eine Frage. 

	Maxim: Ich möchte das noch einmal klarstellen. Es stellt sich also heraus, dass es vor dem Aufkommen der kyrillischen Schrift eine Runenschrift gab? 

	Irina (Geist von Kyrill): Glagolitisch und davor Runenschrift. 

	58:38 Der Geist von Kirill über alte Methoden der Informationsübermittlung. 

	Maxim: Gab es andere Möglichkeiten, die Schreibweise von Wörtern zu vermitteln? Nehmen wir an, sie erzählen, dass sie einige besondere Knoten geknüpft und diese wie das Schreiben weitergegeben haben. Man sagt, dass 
die Priester ihre eigene Runenschrift hatten und auch das einfache Volk seine eigene. 

	Irina (Geist von Kirill): Ja, die Priester hatten ihre eigenen speziellen Aufzeichnungsformen, einschließlich der Verwendung unterschiedlicher Codes. Und nicht nur Knoten konnten dort weitergegeben werden, sondern zum Beispiel (zeigt auf die Schachtel) trugen auch schon unterschiedlich viele Kieselsteine der einen oder anderen Form eine Art Botschaft in sich. 

	Sie verfügten über ihr eigenes geheimes Wissen, das sie der Mehrheit der Menschen, die sie als einfache Leute betrachteten, nicht preisgaben. Doch das in diesen Priesterbotschaften verschlüsselte Wissen war Wissen über ihre Kontakte mit den Göttern, mit den Naturgeistern, mit den Vorfahren und über verschiedene rituelle Handlungen. 

	Es gab auch viele verschlüsselte Aufzeichnungen, beispielsweise über Kräutermedizin und die Verwendung verschiedener Schlangengifte zur Behandlung. Über alles, was mit Heilung zu tun hat. 

	Maxim: Es gibt eine Version, dass das Schreiben isolierter Laute von Ihrem Schüler Clement erfunden wurde? 

	Irina: Nochmal eine Frage. 

	Maxim: Jetzt wissen wir, dass Sie uns das glagolitische Alphabet gegeben haben, das zur Grundlage des kyrillischen Alphabets wurde, und dass die Schrift der isolierten Laute von Ihrem Schüler Clemens erfunden wurde. Ist das wirklich wahr? 

	Irina: Eine Zeichnung von was? 

	Maxim: Geräusche. 

	Irina: Welche? 

	Maxim: Ich habe eine Frage im Q&A-Chat. "Liveübertragung" hat nicht geschrieben, was klingt. 

	Irina (Spirit of Kirill): Ich habe viele Buchstaben aus dem griechischen Alphabet übernommen. 

	Maxim: Hatten Sie einen Schüler namens Clement? 

	Irina (Geist von Kirill): War. 

	Maxim: Wie hat er Ihnen geholfen? 

	Irina: Er zeigt mir, wie Clement etwas umschreibt. 

	(Der Geist von Kirill): Er half mir beim Kopieren und Übersetzen heiliger Bücher aus dem Griechischen in slawische Sprachen, denn es genügte nicht, sie zu übersetzen, man musste sie auch von Hand kopieren. 

	1:01:07 Der Geist Kyrills über die Rolle des kyrillischen Alphabets bei der Verbreitung des Christentums. 

	Maxim: Frage: „Zu welchem Zweck wurde das neue Alphabet geschaffen?“ Besteht der Zweck des Schreibens darin, Informationen aus Heiligen Schriften übermitteln zu können? 

	Irina (Geist von Cyrill): Zu dieser Zeit stand das griechische Reich (später Byzanz genannt) in Kontakt mit den slawischen Stämmen. Auch durch dynastische Heiraten. Sie wissen wahrscheinlich, was das ist? 

	Maxim: Dynastische Ehen – ja. 

	Irina (Geist von Kirill): In dynastischen Ehen konnten die Töchter des Kaisers 
sowie hochrangige Würdenträger, hochrangige Beamte der slawischen Stämme für verschiedene Führer, Fürsten und deren Gefolge verheiratet werden – sozusagen die Elite der damaligen Zeit. Darüber hinaus war ganz Byzanz getauft und christlich – es gab bereits ein gewisses Christentum östlicher Prägung (obwohl die offizielle Trennung noch nicht stattgefunden hatte, gab es in den Ritualen bereits eine Trennung in östliches und westliches Christentum). 

	Maxim: Ich habe eine Frage zum östlichen und westlichen Christentum: Sind Katholiken und orthodoxe Christen wahrscheinlich erst später aufgetaucht? 

	Irina (Geist von Kirill): Ja, dann erschienen die Katholiken (dieses Wort bedeutet „universell“), sie nannten sich die Nachfolger des Apostels Petrus, und die Orthodoxen (aus dem Griechischen – „orthodox“), oder, wie dieses Wort ins Russische übersetzt wurde, „Orthodoxen“ („Orthodoxie“ ist ein russisches Wort), nannten sich die Nachfolger des Apostels Andreas. Aber Petrus und Andreas waren Brüder, sie kamen aus demselben Mutterleib, so wie diese beiden christlichen Kirchen aus einer gemeinsamen Kirche hervorgingen. 

	Und diese slawischen Stämme, die durch Handelsbeziehungen und dynastische Heiraten Kontakt mit den Byzantinern aufnahmen, lernten das Christentum kennen. Und in vielen Fällen haben sie sich selbst entschieden, diesen Glauben anzunehmen, weil sie Christus nachfolgen wollten. Es gab verschiedene Prediger (Shows), die in die slawischen Länder geschickt wurden und in ihrer Sprache über das Christentum und die Vorteile dieser Religion sprachen. Und jenen Fürsten, die diese Religion in gewisser Weise annahmen (getauft wurden), folgte oft die Mehrheit des Volkes, denn der Fürst war ein Objekt der Unterstützung, fast eine Gottheit in Ihrem Verständnis des Wortes – wie ein höchstes Wesen. 

	Und als es unter den Slawen bereits viele Christen gab, musste etwas mit den Gottesdiensten, Ritualen, Sakramenten und schließlich mit der Erziehung dieser Menschen getan werden, das heißt, es war notwendig, ihnen die Wahrheiten zu vermitteln, die Christus sprach. 

	Wie ist dies möglich, wenn sie weder Griechisch, Latein noch Hebräisch sprechen? Natürlich war es notwendig, all dies in ihre Sprachen zu übersetzen. Doch die Runenschrift war hierfür nicht geeignet. Es wurde, wie ich bereits sagte, eher für priesterliche und alltägliche Zwecke verwendet und war für die Wörter, die im Neuen und Alten Testament enthalten waren, nicht geeignet. 

	1:05:16 Der Geist von Kirill über seine Herkunft und Ausbildung. 

	Maxim: Erzählen Sie mir bitte, wo Sie und Ihr Bruder das Schreiben gelernt haben? Welche Ausbildung haben Sie absolviert? Woher kommen Sie, dass Sie eine so große Bildung besitzen, dass Sie das Alphabet zusammensetzen können? 

	Irina (Spirit of Kirill): Wir haben in Konstantinopel studiert, obwohl wir in Thessaloniki (heute Griechenland, damals Byzanz) geboren wurden. 

	Maxim: Sind Sie gebürtiger Grieche? 

	Irina (Geist von Cyril): Ja, im griechischen Reich. 

	Maxim: Ich habe nur eine Frage dazu, woher Sie kommen. 

	Irina (Geist von Kirill): Es ist nur so, dass viele Nationen Teil des griechischen Reiches waren. OK. 

	Maxim: Nennen wir es die Griechen. Moment, wenn wir tiefer graben: Woher kommen deine Eltern? 

	Irina (Geist von Cyril): Griechisches Reich. Es gab das Weströmische Reich, und wir hatten das Griechische Reich, die Hauptstadt war Konstantinopel (zeigt). Und es gab dort viele Völker, genau wie heute in Russland, nur dass es nicht als Imperium bezeichnet wird, aber es gibt auch hier viele verschiedene Nationalitäten. Auch dort war es so, das Land hieß einfach „Reich“ und es gab einen Kaiser. 

	Warum nennen Sie es nicht „Imperium“? Sie haben keinen Kaiser und die Macht wird nicht durch Erbschaft weitergegeben, aber so war es nun einmal. Daher ist ein Imperium nicht nur ein Königreich oder ein Reich, sondern eine riesige Struktur, die aus vielen Völkern besteht. Und wir alle nannten uns Griechen – jedes Volk, sogar Türken. Auch jene Völker, die damals beispielsweise Kleinasien (die heutige Türkei) bewohnten, bezeichneten sich jedenfalls als Griechen. 

	Jetzt gibt es beispielsweise einen Tataren, einen Baschkiren und einen Burjaten. 
Sie können sie „Russen“ oder „Russisch“ nennen. Weil sie in Russland leben. Damals war es dasselbe, nur dass es das griechische Reich gab. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, wie viele Sprachen Sie beherrschten und lernten? 

	Irina (Spirit of Kirill): Hebräisch und ein wenig Arabisch (nicht alles, aber auf einem ziemlich guten Niveau). Und ich habe auch die Sprachen (Shows) von neun slawischen Stämmen studiert, das heißt, ich habe sie ziemlich gut gesprochen, obwohl sie dort ähnlich waren. 

	Und aus welchem Grund habe ich studiert? Die Sache ist die, dass mein Vater starb, als ich 14 Jahre alt war. Wenig später ging meine Mutter in die Geistige Welt über. Und wir, alle Kinder (er zeigt, wie viele es sind) – alle unsere Brüder und Schwestern – wurden von einem Freund unseres Vaters (Theoprastus oder Feoprastus – so klingt sein Name) aufgenommen, der dem Patriarchen nahestand. Zu dieser Zeit war er Hüter seiner Bibliothek und seines persönlichen Siegels. Er war es, der dafür sorgte, dass Mikhail (der später Methodius wurde) und ich eine hervorragende klassische Ausbildung erhielten. 

	Maxim: Danke. 

	1:09:17 Der Geist von Kirill über seine Aktivitäten und seine Tonsur. 

	Maxim: Wie haben Sie Ihren Lebensunterhalt verdient? 

	Irina (Geist von Kirill): Gelehrt. Meinst du vor der Tonsur? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (Spirit of Kirill): Nachdem ich mein Studium abgeschlossen hatte und keine Studentin mehr war, begann ich an derselben Akademie, an der ich studiert hatte, Philosophie und Theologie zu unterrichten. 

	Weil er das Christentum studiert hat. 

	Maxim: Was hat Sie dazu veranlasst, sich eine Tonsur machen zu lassen? 

	Irina (Geist von Kirill): Dies ist mein spiritueller Weg. Der Heilige Geist hat es mir gesagt. 

	Maxim: Ich verstehe, diejenigen, mit denen Sie in Kontakt waren? 

	Irina (Geist von Kirill): Ja. 

	1:10:10 Kirills Geist über seine Hobbys. 

	Maxim: Hatten Sie irgendwelche Hobbys: Zeichnen, Singen, Gedichte schreiben? Was waren Ihre Hobbys? 

	Irina (Spirit of Kirill): Ich hatte viele Hobbys, aber die wichtigsten waren Predigen und Übersetzungen in andere Sprachen. Ich habe nicht nur an der Veröffentlichung des Alphabets gearbeitet, sondern auch Bücher übersetzt. 

	Ich musste Worte finden – jene Worte, die im griechischen Neuen Testament in Koine (der volkstümlichen Version des Griechischen) geschrieben waren, mussten auf eine bestimmte Weise in die Sprachen der Völker übersetzt werden, zu denen Jesus nicht physisch kam. Beispielsweise ist das Wort „Theos“, das im Griechischen „Gott“ bedeutet, nicht identisch mit dem slawischen Wort „Gott“, es handelt sich um leicht unterschiedliche Konzepte. Also habe ich es aufgehoben. 

	1:11:08 Der Geist von Cyril über den Grund seines Zölibats. 

	Maxim: Olga Frolova interessiert sich sehr dafür, warum Sie nicht geheiratet haben. 

	Irina (Geist von Kirill): Weil ich Mönch war. 

	Maxim: Weil Sie Mönch waren und die Tonsur abgelegt haben, richtig? Und Mönchen, die das Mönchsgelübde abgelegt hatten, war es nicht erlaubt zu heiraten? 

	Irina: Er lacht und sagt: „Du hast mich zum Lachen gebracht, weil ‚verheirateter Mönch‘ ungefähr so klingt wie ‚kalte Sonne‘.“ 

	Maxim: Ich verstehe. 

	1:11:39 Der Geist Kyrills über die Übersetzung des Alten Testaments. 

	Maxim: Was hat Sie dazu inspiriert, Kirchenbücher aus dem Hebräischen zu übersetzen? 

	Irina (Spirit of Cyril): Aus dem Hebräischen – in welche Sprache? Ich habe sie studiert. Ich habe nicht direkt aus dem Hebräischen übersetzt, aber ich habe die auf Hebräisch verfassten Bücher des Alten Testaments verwendet und sie mit der Septuaginta verglichen, das heißt mit der Übersetzung des Alten Testaments ins Griechische, die vor Christi Geburt erfolgte. Und ja, ich habe diese beiden Texte verglichen und so genau wie möglich ins Slawische übersetzt. 

	1:12:29 Der Geist von Kyrill über Konstantinopel. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, das interessiert sie (liest aus dem Chat vor): „Wie sah Konstantinopel aus?“ Können Sie ein wenig beschreiben, wie er damals aussah? Du hast dort studiert. 

	Irina: Er zeigt mir große Tempel mit weißen Wänden und einigen Säulen in der Mitte. In vielen Straßen sind Steine im Boden verlegt. Und 
Pferde sind überall: mal mit Karren, mal mit Kutschen. Und es gibt viele Reiter, die einfach auf ihren Pferden sitzen. Und aus irgendeinem Grund zeigt er mir viele mit Schwertern bewaffnete Menschen, die auf diesen Pferden reiten. 

	Maxim: Wie unsere Polizisten? 

	Irina: Ich würde sie nicht Ritter nennen, weil sie keinen richtigen Helm haben, nur ein Schwert. Das sind eine Art Krieger, Soldaten. Und es ist sehr heiß hier (zeigt die heiße Sonne). 

	Überall gibt es Basare oder Märkte, auf denen etwas verkauft wird: Wasser, Tiere, Vögel. Er geht um sie herum. Es sind viele Leute da. Damals gab es noch (Shows), allerdings nur wenige, sie waren selten, aber manchmal wurden sie trotzdem hereingebracht – Sklaven. Sklavenmarkt. 

	Maxim: „Maxim, grüß Irina. Sie ist heute wunderschön.“ 

	Irina: Ich verstehe. Hallo! Danke schön. 

	1:14:15 Der Geist von Cyrill über die aktuelle Inkarnation von Methodius. 

	Maxim: Sag mir bitte, wo ist die Seele deines Bruders Methodius jetzt? 

	Irina (Geist von Kirill): Sie ist verkörpert. 

	Maxim: Wo? 

	Irina (Geist von Kirill): Auf dem Planeten Esler. 

	Maxim: Esler ist auf dem Planeten inkarniert, richtig? 

	Irina (Geist von Kirill): Ja. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	„Wasser für Irochka“, aber leider haben wir kein Wasser vorbereitet. Aber egal, ich denke, wir werden jetzt bald fertig sein. 

	1:14:42 Der Geist von Kirill über die Bedeutung der Buchstaben seines Alphabets. 

	Maxim: Also, ich stelle Fragen aus dem Q&A-Chat. Live-Übertragung: „Was ist die tiefe philosophische Bedeutung der Buchstaben „Az“, „Buki“ und „Vedi“?“ 

	Irina (Geist von Kirill): Hier steht: „Az“ ist „Ich“. „Buki“, „Buka“ – so hieß der Buchstabe, und so hieß auch der mit diesen Buchstaben geschriebene Text. „Vedi“ bedeutet Wissen, Verständnis, Auffassungsgabe, Weisheit. 

	Maxim: Das heißt: „Ich verstehe Buchstaben“? 

	Irina (Spirit of Kirill): Schauen Sie, zuerst kommt „Buki“ und erst dann „Vedi“, richtig? Das heißt: „Ich verstehe Weisheit durch Buchstaben.“ 

	Maxim: Okay, ich verstehe, danke. 

	Gab es den Staat Tataren auf der Erde? Stimmt es, dass es das Gebiet von der Rus bis nach Tibet, China und dem Pazifischen Ozean besetzte? 

	Irina (Geist von Kirill): Zu der Zeit, als ich lebte, gab es verschiedene Stämme, die riesige Gebiete besetzten. Ich würde nicht sagen, dass es sich um eine Art separaten Staat handelte, es waren einfach Stämme, von denen jeder seine eigenen Bräuche und seine eigene Sprache hatte. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	1:16:00 Der Geist von Cyril über Metanoia, Reue, Amartya und Sünde. 

	Maxim: Jetzt habe ich eine sehr interessante Frage an Sie: Warum wird das griechische Wort „Metanoia“ („Bewusstseinsänderung“) im kirchenslawischen Text des Neuen Testaments mit „Buße“ übersetzt? Dabei handelt es sich nicht nur um ein Schuldeingeständnis, sondern um eine völlige Veränderung. 

	Irina: Er lacht und sagt: „Und wie verstehen Sie das Wort ‚Reue‘? Ist das nicht eine Bewusstseinsänderung?“ 

	Maxim: Nein. Sie können einfach Buße tun und Ihr Bewusstsein nicht ändern. 

	Irina (Geist von Kirill): Wie wirst du dann Buße tun? 

	Maxim: So machen es alle anderen auch – in der Kirche sagen sie: „Vater, ich 
tue Buße!“ - sie verlassen die Kirche und tun dasselbe, was sie bereut haben. 

	Irina (Spirit of Kirill): Beim Übersetzen habe ich natürlich das Wort „Reue“ verwendet, da es für den Begriff „Bewusstseinsänderung“ am besten geeignet ist, da ich es nicht einfach mit „Sinnesänderung“ übersetzen wollte, sondern zeigen wollte, was genau dahinter steckt. Und das slawische Wort „Buße“ bedeutet genau „Wandel vom Schlechten“, also vom Niederen zum Höheren. 

	Maxim: Aber leider hat das Wort „Buße“ diese Bedeutung nicht vollständig erlangt. 

	Irina (Geist von Kirill): Weil es wiederum notwendig war, für die Slawen klarer zu schreiben, da es zu Missverständnissen kommen konnte. Wenn dort „Meinungsänderung“ („Metanoia“) geschrieben stünde, dann könnten Sie Ihre Meinung in jede beliebige Richtung ändern, nicht wahr? 

	Maxim: „Reue“ klingt, als ginge es darum, Schuld einzugestehen, nicht darum, seine Meinung zu ändern. 

	Irina (Geist von Kirill): Schauen Sie: Wenn ich „Meinungsänderung“ geschrieben habe, kann es in jede Richtung geändert werden. Jede akzeptierte Idee kann die Meinung ändern, nicht wahr? 

	Maxim: Richtig. 

	Irina (Geist von Kirill): Und im Wort „Reue“ ist bereits klar, in welche Richtung man schauen muss, denn Reue geschieht, wenn man sein Gewissen einschaltet und beginnt, sein vergangenes Leben zu bereuen. 

	Maxim: Ich verstehe. Die Frage ist natürlich sehr interessant und 
für die Tagesordnung sehr wichtig, da viele die Reue nicht als Bewusstseinsänderung und als Unmöglichkeit wahrnehmen, diese Tat zu wiederholen. 

	Irina (Geist von Kirill): Im Allgemeinen war das Wort „Reue“ direkt mit dem Wort „Sünde“ verbunden. 

	Denn das Wort „amartia“ ist Griechisch, nicht wahr? Wie werden Sie es übersetzen? Im Allgemeinen ist die spezifische (wörtliche) Bedeutung „Fehler“, „Versehen“. Als Amartya bezeichnete man beispielsweise ein bestimmtes Ergebnis des Schießens auf einem Schießplatz, als Krieger im Bogenschießen trainiert wurden. Wenn sie das Ziel verfehlten, nannte man das „Amartya“. Wie würden Sie dies ins Slawische übersetzen, wenn es um ein spirituelles Versagen ginge? Natürlich das Wort „Sünde“, denn ich habe slawische Sprachen studiert. 

	Was ist Sünde? In dieser vorchristlichen Zeit bezeichnete man als Sünde die Handlungen eines Menschen, die ihn in die „niederen Welten“ führten. Lassen Sie es mich jetzt erklären. Im slawischen Weltbild gab es damals eine Einteilung in 3 Welten, wie zum Beispiel bei späteren Schamanen: Dies ist die Höhere Welt – die himmlische Welt der Götter, die Mittlere Welt, in der die Menschen leben, und die Untere Welt, in der alle möglichen niederen Kreaturen leben, die böse Mächte sind. Und das Wort „Sünde“ bezeichnet die Tat eines Menschen, die ihn aus der Welt der Götter und sogar aus der Mittelwelt herausführte und ihn in die Welt dieser höllischen Kreaturen versetzte. 

	Maxim: Jetzt haben wir wieder einige „Boviten“ hier. "Benutzer blockieren". Sie sagen, dass „der Kanal des Ufologen Bova die reine Wahrheit enthält.“ Ich sehe einfach diese „Verrückten“, „Bovoviten“, die hierher kommen, und manche bedrohen sogar Irina. 

	Irina: Reine Wahrheit findet man nur in einem Herzen voller Liebe. 

	Maxim: Also, Leute, die reine Wahrheit liegt nur in einem Herzen voller Liebe! 

	Ich möchte Sie noch einmal daran erinnern, dass die Anmeldung für einen Kurs in Woronesch 
in unserem neu fertiggestellten Zentrum mit Forschungslabor 
und Gesundheitszentrum geöffnet ist, der vom 29. Mai bis 4. Juni (buchstäblich in einer Woche) stattfinden wird. Alle Gruppen sind sechs Monate im Voraus geplant, und dies ist eine neue Gruppe, deren Eröffnung nicht geplant war, aber Sie können sich für diesen Kurs telefonisch anmelden: 
+ 7 988 910 00 40. Wenn jemand unser Zentrum besuchen und dort seine Gesundheit verbessern möchte, können Sie in einer Woche in diese Gruppe aufgenommen werden! 

	Also, lasst uns weitermachen! 

	1:21:38 Der Geist von Kirill über die Vielfalt der Sprachen und Glaubensrichtungen auf der Erde. 

	Maxim: Eine sehr schwierige Frage für Sie: Wer hat Ihnen die Aufgabe gegeben, ein neues Alphabet einzuführen, das das damals existierende ersetzen sollte? 

	Irina (Geist von Kirill): Die Aufgabe wurde vom Patriarchen von Konstantinopel (Shows) im Namen der Fürsten erteilt, von denen ich gesprochen habe. 

	Maxim: Kirill, mich interessiert Ihre Meinung: Warum sind auf diesem kleinen Planeten so viele verschiedene Sprachen, Religionen und Glaubensrichtungen entstanden? Was denken Sie? 

	Irina (Geist von Kirill): Ich glaube daran, den Seelen, die auf diesem Planeten inkarnieren, beizubringen, mit verschiedenen Wesenheiten in anderen Welten zu interagieren, einschließlich der spirituellen Welt und in den Welten, in denen sie später inkarnieren werden. 

	Maxim: Oh wow! 

	Auf jeden Fall kommen wir nach Moskau, in unser Zentrum. Auf jeden Fall werden Sie Verständnis dafür haben, wenn wir da sind. Wir wissen es noch nicht genau und planen derzeit Zeitpläne, um sehr große, luxuriöse Retreats mit einer großen Anzahl von Kontaktpersonen, einschließlich denen des Cassiopeia-Projekts, zu organisieren. Daher können Sie den Cassiopeia-Informationskanal unter diesem Video abonnieren und erhalten umfassende Informationen darüber, welche Kurse, Übungen und Projekte stattfinden. 

	Wenn euch unsere Sendungen gefallen, Leute, unterstützt uns mit einem „Gefällt mir“! Klicken Sie auf „Abonnieren“, um die nächsten Sendungen nicht zu verpassen. Das ist uns sehr wichtig: Ihre Likes geben uns die Möglichkeit, von anderen Menschen gesehen zu werden, die sich ebenfalls mit neuen Trends, außerirdischen Zivilisationen, spirituellen, religiösen und anderen Momenten vertraut machen möchten. 

	Jetzt werde ich noch ein paar Fragen stellen. 

	Ich habe gelesen, dass Kyrill das glagolitische Alphabet geschaffen hat, nicht das kyrillische. Stimmt das? 

	Irina (Geist von Kirill): Zuerst glagolitisch, dann kyrillisch. Bereits beantwortet. 

	Maxim: Ich habe nur für alle Fälle gefragt. 

	Irina: Ja. 

	1:24:03 Der Geist von Kirill über seine Inkarnationen auf der Erde. 

	Maxim: Haben sich Cyrill und Methodius in der Geistigen Welt getroffen und wurden sie als Verwandte wiedergeboren? 

	Irina (Geist von Kirill): Wir haben uns in der spirituellen Welt getroffen. Wie Verwandte nicht inkarniert wurden. 

	Maxim: Sie sind nicht als Verwandte inkarniert, oder? 

	Irina (Geist von Kirill): Ja. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, wie viele Inkarnationen Sie auf der Erde hatten? 

	Irina (Geist von Kirill): Ich hatte 12 Inkarnationen auf der Erde. 

	Maxim: Interessant! Können Sie zumindest einige davon nennen: Wer waren Sie auf der Erde? 

	Irina (Geist von Cyril): Cyril, Jonah. 

	Maxim: Wer ist Jonah? 

	Irina (Geist von Kirill): Vater von Andrey und Peter. 

	Maxim: Andrey und Petr. Also, weiter. 

	Irina (Geist von Kirill): Es gab auch 3 Inkarnationen zu verschiedenen Zeiten auf dem afrikanischen Kontinent (zeigt Menschen, einige Ngong). 

	Maxim: Ngong? 

	Irina: Ngong oder Khrong. Ich weiß nicht, wer das ist. Auch dieser war ein Schamane. 

	(Geist von Kirill) Ich hatte auch eine Inkarnation in Uljarsk (zeigt Tschukotka), auf dem Gebiet Japans, und ich hatte auch Inkarnationen vor dem Krieg 
vor 12.000 Jahren, das heißt auf diesem einzigen Kontinent. Es gab auch Inkarnationen in Frauen. 

	Maxim: Und was ist mit Kirill, von welcher spirituellen Ebene sind Sie inkarniert und auf welche spirituelle Ebene sind Sie aus der Inkarnation hervorgegangen? 

	Irina (Geist von Kirill): Wie Kirill kam ich von der 18. spirituellen Ebene und erreichte die 17. 

	Maxim: Eine Ebene zurückgefallen? 

	Irina (Geist von Kirill): Ja. 

	Maxim: Und was war der spirituelle Grund für die Herabstufung auf eine Ebene? 

	Irina (Geist von Kirill): Spiritueller Stolz. 

	Maxim: Spiritueller Stolz? 

	Irina (Spirit of Kirill): Ja, so einen hatte ich. 

	Maxim: Wow! Interessant. Und Methodius, von welcher Ebene kam er und auf welche Ebene verließ er ihn? 

	Irina (Geist von Kirill): Ich denke, du solltest ihn besser anrufen und mit ihm reden. 

	Maxim: Planen Sie, weiterhin auf diesem Planeten zu inkarnieren? 

	Irina (Geist von Kirill): Ich habe vor, weiterhin auf der Erde zu inkarnieren, aber etwas später und dort, wo meine Hilfe benötigt wird. 

	1:27:33 Der Geist von Cyril über die Manifestation, die Offenbarung und die Herrschaft. 

	Maxim: Nun, und was ist wahrscheinlich „nav“, „yav“ und „prav“? 

	Irina (Geist von Kirill): Genau das steht in der slawischen Sprache. 

	Diese Worte wurden geschaffen, um die Realität der slawischen Völker zu beschreiben, bei denen ich predigte. Dies lag jedoch nicht an den Völkern selbst, sondern, so könnte man sagen, an ihrem Priestersystem. Wie ich bereits sagte, gab es unter den sogenannten „Magiern“, den slawischen Priestern, eine eigene Sprache. Und genau diese Worte stammen nicht aus der Umgangssprache der Slawen, sondern aus der Priestersprache; 
Sie enthielten verschlüsselte Konzepte über die umgebende Realität, das heißt über die Realität, in der die Menschen lebten. 

	Beispielsweise bezeichnet das Wort „Realität“ die reale physische Welt, also die Welt, die für einen Menschen mit seinem physischen Körper real ist. Denn während die Seele eines Menschen mit dem physischen Körper verbunden ist, ist das, was um den Körper herum existiert, für ihn real. Warum nennt er es Realität? Denn er empfindet diese ganze Wirklichkeit durch seine Sinnesorgane als Wirklichkeit. Und genau das wurde als „Realität“ bezeichnet: alles, was offensichtlich und sichtbar ist und sich auf anderen, subtileren Ebenen manifestiert. Ist das ein klares Wort? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (Geist von Kirill): „Nav“ ist eine subtilere Ebene, in die Seelen während des Schlafs und unmittelbar nach dem physischen Tod eintreten. Das heißt, dies ist die Welt des Mondes. Wenn „yav“ die Sonne, das Sonnenlicht, ist, dann ist „nav“ das Mondlicht. Dies ist eine Welt aller Arten von außerweltlichen Kreaturen, Geistern, Gespenstern usw. Das nächste Analogon im modernen Russisch ist das Wort „Astral“. Nur handelt es sich hierbei nicht um die Vorstellung des Astralen, die in der modernen Esoterik existiert, sondern vielmehr um das Astrale plus feinstoffliche Welten, also das Astrale plus Äther, denn beides wurde als „Nav“ bezeichnet. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	Irina (Geist von Kirill): Aber „Prav“ ist genau die oberirdische Welt, die Welt der Götter. Es wurde durch Sterne gekennzeichnet, insbesondere durch den Polarstern und Stozhary. Wissen Sie, was Stozhary ist? Dies ist das Sternbild Plejaden. Der Nordstern und die Plejaden herrschten. „Prav“ war Ihrer Meinung nach die Welt der Götter, die Welt der höchsten Engel, der Erzengel, die über alle herrschen. 

	Maxim: Ich verstehe, vielen Dank! 

	Es hat mir wirklich Spaß gemacht, Ihnen Fragen zu stellen und mit Ihnen zu sprechen. Ich möchte, dass Sie den Erdlingen, die Sie einst waren, ein paar Abschiedsworte richten. Was möchten Sie nun aus der Geistigen Welt, oder besser gesagt – ich weiß nicht einmal, wie ich es richtig sagen soll – aus der Phantom-Geistigen Welt, den Menschen wünschen, die uns beobachten? 

	1:31:45 Nachricht vom Geist Kirills an die Erdlinge. 

	Irina (Geist von Kirill): Ich danke Ihnen allen für Ihre Aufmerksamkeit bei diesem Gespräch, liebe Freunde! Und ich möchte Ihnen sagen, dass Sie jetzt in einer schwierigen, aber sehr interessanten Zeit leben, in der sich Ereignisse und Informationen sehr schnell ändern und Sie in einem Leben viel erreichen können. 

	Zu der Zeit, als ich inkarniert war, schienen alle Ereignisse langsamer abzulaufen, weil das Leben maßvoller war. Ein Mensch könnte sein ganzes Leben in einer kleinen Siedlung verbringen, ohne jemals deren Grenzen zu verlassen. Es gab viele solcher Fälle. 

	Und nun stehen Ihnen Informationen über verschiedene Wissenschaften, Religionen, Kulturen und Völker, Sprachen usw. offen. Ich weiß, dass es auf der Erde mittlerweile technische Mittel gibt, die es ermöglichen, zu reisen und Wissen miteinander auszutauschen, ohne dafür praktisch irgendeine körperliche Anstrengung aufzuwenden. 

	Und all dies schafft einen sehr günstigen Hintergrund für die spirituelle Entwicklung, erhöht aber gleichzeitig den Stress und die Angst der Person, mit der Sie zusammenleben, weil die Belastung ihrer Psyche und ihres Gehirns zunimmt. Dies ist ein Test seines Bewusstseins, seiner bewussten Einstellung gegenüber Informationen. 

	Wenn Sie bestimmte Informationen zur spirituellen Entwicklung konsumieren, wünsche ich Ihnen, dass Sie Ihre Kenntnisse in dieser Angelegenheit erweitern und nur solche Informationen konsumieren, die die Wahrheit über die Welt enthalten. 

	Maxim: Vielen Dank! Und ein riesiges Dankeschön an Grear, Kirill, unsere LiShioni und MidgasKaus und euch alle! Wir freuen uns darauf, Sie in unseren Zentren zu sehen – 
in Moskau, das bereits vollständig fertiggestellt ist, und in Woronesch (dem Hauptzentrum), wo Sie sich Ihrer geistigen und körperlichen Entwicklung widmen können. Wir sehen uns! Vielen Dank, dass Sie bei uns sind und an uns glauben! 

	Irina: Tschüss! 
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	Konferenzteilnehmer: 

	Irina Podzorova hat Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, 
mit feinstofflichen Zivilisationen und mit der spirituellen Welt. 

	Maxim Rusan – Leiter des CASSIOPEIA-Projekts und des Zentrums für spirituelle 
und körperliche Entwicklung; 

	LiShioni ist ein Vertreter des Planeten Shimor, ein Spezialist für die Astralwelt 
und ihre Wechselwirkungen mit der materiellen Welt. 

	MidgasKaus – Vertreter des Planeten Esler, Biologe, Psychologe, Mikrobiologe, Spezialist für außerirdische Lebensformen; 

	Die Seele von Griar Murati ist ein Außerirdischer vom Planeten Futissa im Astral; 

	Der Geist Kyrills ist der Schöpfer des slawischen Alphabets, ein Heiliger, den Aposteln gleichgestellt. 

	MidgasKaus' Geschichte über seine Familie, Kindheit und Berufswahl 

	 https://blog.cassiopeia.center/rasskaz-midgaskausa-o-svoej-seme-detstve-i-vybore  

	Auf Esler gibt es auch Stillzeit, also bei Säugetieren, die etwa bis zu 2 Erdenjahre beträgt. Aber sie beginnen zu laufen, bevor sie dieses Alter erreichen. Dann kommt sozusagen die Vorschulzeit – das dauert ungefähr bis zum 5. Lebensjahr. Unsere Schule ist in mehrere Studienzyklen unterteilt, wie dies auf vielen Planeten der Interstellaren Union der Fall ist. Wir haben 3 Trainingszyklen. Darüber hinaus stellt der dritte Zyklus bereits die erste Stufe der Berufsausbildung dar. 

	Jeder Zyklus dauert also ungefähr 6 Erdenjahre. Das heißt, wir haben keine Klassen, sondern Zyklen. Sie nennen es „Kurse“. Ein Kurs zu diesem Thema, ein Kurs zu einem anderen Thema. 

	Der erste Kurs findet im Alter von etwa fünf oder sechs Jahren bis elf Jahren statt. Das zweite Jahr dauert dementsprechend bis zum Alter von siebzehn Jahren. Und der dritte ist nach siebzehn. Ungefähr in diesem Alter. 

	Der Zyklus besteht aus mehreren Kursen zu unterschiedlichen Themen. Darüber hinaus finden kurz vor Beginn des zweiten Zyklus (Studiengangs) allgemeine Tests der Studierenden statt, um ihre Berufsorientierung zu bestimmen. Das heißt, es finden Gespräche mit jedem einzelnen Schüler sowie mit dessen Eltern statt. 

	Eltern kommen zu einem speziellen Schulpsychologen. Aber er ist nicht nur Psychologe. Er ist Erziehungspsychologe. Man nennt Sie „Pädagogischer Psychologe“. Das heißt, er untersucht Lehrmethoden und deren effektivste Aneignung in Abhängigkeit von intellektuellen Eigenschaften. Sie nennen es einen „Beruf“. 

	Wir haben in jeder Schule, in jeder Stadt mehrere solcher Spezialisten. Sie unterstützen Lehrer als Kuratoren des Bildungsprozesses. In Ihrem Fall wird es wahrscheinlich der Schulleiter sein. Er selbst unterrichtet jedoch keine Fächer – er ist lediglich Psychologe. Bei der Berufsberatung entscheidet das Kind selbst, was es interessiert. Bereits ab der zweiten Hälfte des zweiten Zyklus unterscheiden sich die Programme für gleichaltrige Kinder, die jedoch unterschiedliche Ausbildungsbereiche gewählt haben. Wer sich auf die Naturwissenschaften konzentriert, legt mehr Wert auf diesen speziellen Bereich. Auch die exakten Wissenschaften sind Teil des Studiums, allerdings in geringerem Umfang, wobei der Schwerpunkt auf den Naturwissenschaften liegt. 

	Während meines Studiums habe ich mich auf den Weltraum spezialisiert, sodass sich mein gesamtes Wissen auf dieses Thema konzentrierte. Ich habe Esler und seine Geschichte nur im Allgemeinen kennengelernt, aber seit meiner Kindheit fasziniert mich der Weltraum am meisten, da mein Vater und meine Mutter auch im Weltraum, auf anderen Planeten, arbeiten. Es stimmt, sie waren noch nie auf der Erde. Aber sie arbeiten auf der anderen Seite der Galaxie. Mama ist auch Biologin und Papa ist Geologe. Sie leben noch und sind vor Kurzem von einer Expedition auf Esler angekommen. Und jetzt sind sie in meiner Nachbarstadt. 

	Ja, und deshalb bin ich von Kindheit an in einer Umgebung aufgewachsen, in der mir ständig etwas über den Weltraum erzählt wurde. Mal war Papa abwesend, mal war Mama abwesend – im Wechsel. Ich habe auch zwei ältere Brüder. Ein Bruder ging zum Galaktischen Sicherheitsdienst, der zweite verband seine Arbeit sozusagen mit einer politischen Karriere. Er war der einzige aus Esler, der als Diplomat zur Interstellaren Union ging. So eine Familie haben wir. 

	Doch auf Esler gibt es Familien, die sich nicht mit dem Weltraum beschäftigen, sondern mit ihrer Spezialisierung. Wir haben viele Berufe in der Kunst, es gibt Berufe in der Geschichte, in der Linguistik. Es gibt auch Berufe – das sind wie spirituelle Numerologen, die spirituelle Ebenen berechnen. Entwickelte Psychologie, Astralreisen, Schriftsteller usw. 

	Als ich Biologie und Psychologie studierte und mich auf den Weltraum spezialisierte, hätte ich einfach „Kosmonautenforscher“ werden können, oder einfach nur eine Art Techniker, oder ein Fremdenführer, der den Esleriten Geschichten erzählt, wenn er sie durch die Galaxis führt, oder ein Historiker mit einer gewissen Zivilisation. Doch als ich begann, mich intensiver mit dem Weltraum und der Galaxie zu beschäftigen, erfuhr ich von der Interstellaren Union. Schon in der Schule werden wir auf Exkursionen zu anderen Planeten entführt. Es ist wie bei den Ausflügen, die Kinder heute machen, wenn sie in eine andere Stadt gebracht werden, aber hier werden sie in einem Raumschiff zu einem anderen Planeten gebracht, ohne ihre Eltern, nur in Anwesenheit von Lehrern. 

	Als ich anfing, Raumfahrt zu studieren, wurde mir bereits in der High School klar, dass meine Spezialisierung „Kontakte“ war. Irina hat in ihrem Lexikon den Begriff „außerirdische Zivilisationen“, für uns ist er jedoch nicht außerirdisch, sondern nicht-eslerianisch. Das heißt, es handelt sich um Kontakte mit Außerirdischen. Und zwar nicht nur mit Außerirdischen, sondern auch mit jenen unter ihnen, die nicht Teil der Interstellaren Union sind. 

	Ich erzählte ihm, dass ich die Geschichte des Planeten Erde studiert habe. Als wir Kinder waren, wurden uns Kataloge von Zivilisationen gezeigt; mein Vater hatte sie. Dort habe ich gelernt, dass es unter den vielen Planeten auch die Erde gibt. Diese Seiten enthielten Fotos des Planeten. Ich war erstaunt, wie reich Ihre Natur ist! Und ich dachte, dass Gott, der Schöpfer, die Menschen auf der Erde mit vollkommener Intelligenz ausgestattet hat. So perfekt wie ihr Planet – wunderschön. 

	Aber als ich herausfand, dass sie nicht Teil der Interstellaren Union war, war ich sehr überrascht. Warum ist es nicht enthalten? Obwohl dort intelligente Wesen leben. Ich habe in der Geschichte der Galaxis insbesondere über die Erde gelesen, über die Entdeckung, über den Krieg – ich habe über alles gelesen. Und ich fragte mein Höheres Selbst: 

	„Ist eine Spezialisierung auf Erdkontakte das Richtige für mich?“ 

	Und es gab eine positive Resonanz. So bin ich zu diesem Beruf gekommen. 

	Nach Abschluss meines Abiturs habe ich etwa 10 Jahre studiert, um Kontakt zu Ihnen aufnehmen zu dürfen. Mein erster Flug zur Erde fand erst 1983 statt. Das hier geschah sogar noch später. Ich habe gelernt und dann Tests (Prüfungen) abgelegt. Dann studierte ich die Erfahrungen anderer Spezialisten im Kontakt mit Erdbewohnern – ich war bereits ein Spezialist. Und dann nahm er astrale Kontakte auf. Aber physisch bin ich erst 1983 zum ersten Mal zur Erde geflogen. 

	Zuerst habe ich die Sprache gelernt. Ich habe mich für das Russischstudium entschieden, weil Russland die größte Bevölkerungsfläche hat. Dort beschloss ich, in diesem Land nach Kontaktpersonen zu suchen. Also habe ich die Sprache gelernt, ich habe die Kultur gelernt. Wir haben zusammen gelernt, ich war nicht allein. Aber ich habe es zusammen mit anderen studiert – nicht nur mit den Esleriten, sondern auch mit Vertretern anderer Planeten. Wir hatten sozusagen allgemeine Kurse oder allgemeine Konferenzen, bei denen wir Informationen bekamen. Wir haben mit Spezialisten des Sicherheitsdienstes Galaxy zusammengearbeitet. Sie sprachen über die Regeln des Kontakts, darüber, was für den Kontaktierten akzeptabel und inakzeptabel ist usw. Sie gaben klare Regeln vor. 

	Ich habe auch Astralreisen studiert. Gleichzeitig studierte ich die Biologie terrestrischer Organismen und Menschen. Und im Allgemeinen die Vegetation, die Natur der Erde. Es hat 10 Jahre gedauert, dies alles zu erreichen. Tatsache ist, dass niemand einem Bewohner irgendeines Planeten – einem Esleriten, einem Burkhaditen usw. –, der sich nicht auf das Thema spezialisiert hat, erlauben wird, Kontakt mit Erdlingen aufzunehmen, insbesondere physischen Kontakt. Sie werden als außerirdische Wesen betrachtet. Nur Wissenschaftler kontaktieren Sie. 

	Wenn sie jedoch in der Lage sind, in die Astralwelt zu gehen, können sie natürlich Kontakt mit uns aufnehmen, denn die Geistliche Welt ist für alle da. In dieser Welt muss man keine Sprache beherrschen, um zu kommunizieren. Wir kommunizieren auf der Ebene von Gedankenbildern. 

	Zeitstempel: 25:56 #277 Alien Children. Wie sich die Schulbildung auf die Zukunft eines Kindes auswirkt – Wahres spirituelles Leben. 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	Mai 2021 

	#576 Der Aufbau der Erde durch die Augen von Außerirdischen. Erdbeben. Wie entstand die Sahara? Yellowstone-Vulkan. 

	 https://blog.cassiopeia.center/stroenie-zemli-glazami-inoplanetyan-zemletryaseniy  

	 https://www.youtube.com/watch?v=R2vLzAE2_jY  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:20 Einführung. Fragmente eines Gesprächs. 

	„Wenn Gravitationsbomben auf Organismen, die Erde und Mineralien treffen, wird Energie freigesetzt, die unter anderem das Verhältnis der radioaktiven Energie in Atomen verändert …“ 

	„Dieser Vulkan ist einer der größten. Er brach mehrmals aus, darunter einmal nach der Erschaffung des Menschen, als die Interstellare Union bereits auf der Erde existierte. Das geschah vor etwa 370.000 Jahren…“ 

	„Plasmoid-Zivilisationen werden auf jeden Fall der Geistigen Welt ständig die Frage stellen, aus welchem Grund dies (die Verletzung der Harmonie) in unserem gemeinsamen Raum geschieht: „Schließlich sind wir gleichberechtigte Partner bei der Nutzung dieses Raumes.“ Wir möchten in einem gemeinsamen Raum der Liebe mit den Menschen leben und uns gegenseitig helfen, und nicht ständiger Aggression ausgesetzt sein...“ 

	2:13 Vorstellung der Teilnehmer. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde. Mein Name ist Irina Podzorova, ich habe Kontakt zu außerirdischen Zivilisationen. Heute haben wir ein Thema zur Geologie der Erde, deshalb habe ich die Kuratoren gebeten, einen Spezialisten zu diesem Thema einzuladen. Heute haben wir einen Vertreter des Planeten Burkhad bei uns – Lizhgar Prayomi. Er ist Spezialist für die geologische Entstehung von Planeten und die Untersuchung von Mineralreserven im Weltraum und in Weltraumsystemen. 

	Arseniy: Mein Name ist Arseniy, ich bin ein Freiwilliger des Cassiopeia-Projekts und Transkriptor von Sendungen. Natürlich wäre es auch mein Traum, Kontaktperson zu werden. Dies ist bereits die zweite Sendung mit meiner Beteiligung. Von meinen Interessen her bin ich Naturforscher und interessiere mich für die Natur – belebt und unbelebt. Von meiner Ausbildung her bin ich Geologe. Es war gerade der Tag der Geologen, ich gratuliere meinen Kollegen dazu. Hier bin ich unter meinem eigenen Standard mit einem Ammoniten. Heute habe ich zu diesem Thema einige Fragen vorbereitet, die ich für recht interessant halte. Ich möchte die erste Frage stellen. 

	3:34 Untersuchung der Struktur der Erde durch die Interstellar Union. 

	Arseniy: Ich vermute natürlich schon, dass die Interstellare Union unter anderem die geologische Struktur unserer Erde und ihre Entstehungsgeschichte untersucht. Wie macht man das, um nicht aufzufallen? Wie kann man Informationen offen dokumentieren, um Ergebnisse zu erzielen? 

	Irina: Auf der Erde gibt es Stützpunkte vieler außerirdischer Zivilisationen, die über spezielle Geräte zur Untersuchung der inneren Struktur der Erde und der Arten und Aggregatzustände der Substanzen verfügen, aus denen die Erde besteht. Diese Untersuchungen werden mit speziellen Sonden und Energiestrahlen durchgeführt, die Informationen beispielsweise mit einem Infrarot-Echolot auslesen: Eine Infrarotwelle wird in die Erde gesendet und erfasst verschiedene Details der inneren Struktur der Erde und der dort vorhandenen Substanzen. 

	Arseniy: Interessant! 

	Irina: Das heißt, das passiert an den Basen. Da es viele Stützpunkte gibt, werden auf jedem Stützpunkt Untersuchungen zum inneren Aufbau der Erde durchgeführt und zu diesem Zweck gibt es Sonden, die sich wie Roboter im Inneren der Erde bewegen und Informationen sammeln können. 

	5:24 Die Struktur unseres Planeten durch die Augen der Interstellaren Union. 

	Arseniy: Großartig, ich beneide dich. Außerdem würde mich interessieren, ob unsere Vorstellungen über den inneren Aufbau der Erde richtig sind? 

	Hier handelt es sich beispielsweise um die Erdkruste (Lithosphäre) – die Sedimentschicht, die sogenannten „Granit“- und „Basalt“-Schichten, die uns bekannt sind (wir gehen von Daten seismischer Erkundungen aus). Als nächstes kommen der flüssige Mantel und der feste Kern. Solche Programme sind bei uns normalerweise beliebt. Stimmt das alles Ihren Angaben zufolge? 

	Irina: Unseren Daten zufolge ist die Struktur der Erde in Bezug auf chemische Zusammensetzung und Aggregatzustand heterogen. Tatsache ist, dass es in großen Tiefen schwere Elemente gibt, darunter auch radioaktive. Schwere Elemente, also Atomelemente mit einer großen Atommasse, setzen sich aufgrund ihrer Dichte ab, gelangen unter dem Einfluss der Schwerkraft ins Erdinnere und geben Energie ab, darunter auch Wärmeenergie, die die dort vorhandene Substanz fast bis zum Schmelzen erhitzt. 

	Die hier dargestellten Tiefen wurden, soweit ich weiß, in Ihren Längenmaßen angegeben. Wir haben unsere eigenen Maßnahmen. Wir können sagen, dass die Erde aus einer festen Kruste besteht (was Sie „Kruste“ nennen) – einer äußeren Hülle, die aus verschiedenen Gesteinen besteht: Gesteinen organischen Ursprungs, Gesteinen, die durch Vulkanausbrüche entstanden sind, und Gesteinen, die als Ergebnis chemischer Reaktionen zwischen diesen beiden Arten (organischen und anorganischen Gesteinen) entstanden sind. Es gibt auch metamorphe Gesteine, die durch chemische Reaktionen entstanden sind. 

	Arseniy: Unsere Wissenschaft weiß das. 

	Irina: Was die inneren Schichten – den Mantel – betrifft, so ist es eine Tatsache, dass dieser nicht einheitlich ist. Was Sie als „Mantel“ bezeichnen, weist Teile auf, in denen die heißere Substanz fast flüssig geworden ist, aber es ist keine Flüssigkeit wie Wasser, sondern dicker, wie Gelee. Es gibt Schichten des Mantels, die sich in einem festeren Zustand befinden. Darüber hinaus ist sie auf der ganzen Erde nicht gleichmäßig: An einer Stelle der Erde kann die Tiefe des Flüssigkeitsmantels unterschiedlich sein, an einer anderen jedoch anders. Selbst im flüssigsten Teil des Mantels können feste Einschlüsse gefunden werden. Hier wurde lediglich ein Diagramm gezeichnet, in Wirklichkeit ist die Erde im Inneren jedoch beweglich und all dies kann sich ändern. 

	Was den Kern betrifft, so gibt es tatsächlich einen Teil des Kerns, der sich in einem geschmolzenen flüssigen Zustand befindet, aber im Inneren herrscht ein solcher Druck, dass dieser flüssige Zustand beginnt, sich in einen festen Zustand zu verwandeln. Nicht so hart wie Stein, sondern eher wie weicher Ton, in dem man Abdrücke hinterlassen kann. Aber es ist alles heißer. 

	Arseniy: Die Kruste ist, wie wir glauben, auch in „Granit“- und „Basalt“-Schichten unterteilt? 

	Irina: Der springende Punkt ist, dass in der sogenannten „Granit“-Schicht ganz andere Gesteine zu finden sind, genauso wie in der „Basalt“-Schicht Graniteinschlüsse zu finden sind. Wir trennen nicht auf diese Weise, sondern wir trennen nach der Temperatur, nach der Menge an Radioaktivität (zum Beispiel radioaktive Mineralien) und auch nach dem Verhältnis der Menge an Schwermetallen (mit hohem Atomgewicht) zur Menge an Leichtmetallen (mit niedrigem Atomgewicht). Das heißt, wir betrachten nicht den durch vulkanische Aktivität entstandenen Granit und Basalt, sondern das Metall – also wo sich welche Metalle befinden. 

	11:05 Trennung der Kontinente der Erde. 

	Arseniy: Unseren wissenschaftlichen Erkenntnissen zufolge fand die Aufteilung der Kontinente der Erde viel früher als vor 12.000 Jahren statt. Der ehemalige Superkontinent Pangaea brach vor rund 180 Millionen Jahren auseinander. Die Trennung von Afrika und Südamerika ereignete sich vor etwa 120 Millionen Jahren. Dies geht aus unserer anerkannten Theorie der Kontinentaldrift hervor. Diese basiert auf der Analyse der Bewegung der Erdkruste, der Ausbreitung des Meeresbodens vom Mittelozeanischen Rücken und dem Absinken seiner Ränder in den Erdmantel in aktiven Subduktionszonen (wo sich tiefe Gräben unter den Ozeanen befinden) sowie auch aus der Paläontologie. Wie erklären Sie diese Diskrepanz? 

	Irina: Um die Diskrepanz zu erklären, muss ich die Argumente derjenigen verstehen, die behaupten, dass dies vor genau 180 Millionen Jahren passiert ist. Warum zum Beispiel nicht vor 3 Milliarden Jahren? Oder nicht vor 18 Millionen Jahren oder nicht vor 1000 Jahren? Auf welcher Theorie basiert diese Zahl? 

	Arseniy: Soweit ich weiß, basierend auf der Analyse der Bewegungsgeschwindigkeit der ozeanischen Krustenplatten. 

	Irina: Zur Analyse der modernen Geschwindigkeit. 

	Arsenij: Ja. 

	Irina: Und die Theorie geht davon aus, dass die Geschwindigkeit immer gleichmäßig war? 

	Arseniy: In diesem Fall fällt es mir schwer, eine Antwort zu geben. 

	Irina: Warum genau 180 Millionen? So wie ich es verstehe, haben sie berechnet, dass es 180 Millionen Jahre gedauert hätte, wenn diese Kontinente vereint gewesen wären und sich dann bei der Geschwindigkeit, mit der sich die Lithosphärenplatten heute bewegen, über eine solche Distanz voneinander entfernt hätten. Verstehe ich das richtig? 

	Arsenij: Ja. 

	Irina: Anfangs stellten die Kontinente tatsächlich eine einzige Struktur dar, die von unten durch den Kern erwärmt wurde und das Ganze im Gleichgewicht hielt. Es gab zwar kleine Verwerfungen, diese reichten jedoch nicht vollständig in die Erdkruste hinein: Es handelte sich um heterogene Bereiche im Erdmantel, durch die Wärmeenergie in den Weltraum entwich. Dies ist beispielsweise auf jenen Planeten der Fall, bei denen eine „einfache Kruste“ vorliegt, die nicht in Platten aufgeteilt ist. 

	Tatsache ist, dass die Prozesse, die zur Spaltung des einzelnen Kontinents führten, einschließlich der Spaltung unter den Ozeanen (auch dort gibt es Spaltungen), sehr schnell stattfanden und die schnelle Bewegung der Kontinente verursachten, die innerhalb weniger Monate ihre heutige Position einnahmen. Dieser Einschlag wurde durch die Energie von Gravitationsbomben verursacht, die in den Erdkern eindrangen und dort irreversible Ausdehnungsprozesse der Erdkruste auslösten. Diese Bomben wurden verwendet, um die Erde in Stücke zu spalten. Dies gelang ihnen jedoch nicht, da sie die Stärke und Dichte des Erdmantels und der Erdkruste unterschätzten. Dieser Prozess ging sehr schnell und wurde von der Aktivierung von Vulkanen und sogar der Entstehung neuer Vulkane begleitet, die aus dem Nichts entstanden. Beispielsweise ein Berg oder nur ein Abschnitt der Erdoberfläche – und von dort brach Lava aus. Insbesondere in der Nähe von Verwerfungen bildeten sich neue Vulkane. Aus diesem Grund gibt es auch heute noch in den Grenzbereichen der Erdkruste zwischen Lithosphärenplatten eine große Zahl von Vulkanen. Dabei wurde enorme Energie freigesetzt, darunter auch thermische Energie, die einen Teil des Erdmantels, der sich praktisch neben der Erdkruste befand, zum Schmelzen und Kochen brachte. Dadurch entstand eine „Blase“, die zur Erdkruste aufstieg und in Form von geschmolzenem, „fließendem“ Gestein ausbrach. 

	Arseniy: Ich verstehe, danke. 

	Irina: Diese Daten für vor etwa 180 Millionen Jahren sind also falsch, da sie die schnelle Bewegung der Kontinente aufgrund des Einsatzes von Gravitationsbomben nicht berücksichtigen. 

	Okay, dann habe ich auch eine Frage. Wie erklären Ihre Wissenschaftler dann, dass der zuvor vereinte Kontinent von selbst auseinanderbrach? Dass es sich um eine solche handelt, ist durch Ihre Wissenschaft schließlich bewiesen, denn der innere Aufbau der Erdkruste, die man in Südamerika, Afrika und der Antarktis findet, gilt als nahezu identisch. 

	Arseniy: Und auch nach paläontologischen Daten über die Überreste von Organismen. 

	Irina: Und warum, glauben Sie, hat er sich überhaupt getrennt? 

	Arseniy: Auf diese Einzelheiten bin ich nicht näher eingegangen. Nun, aus internen Gründen, sagen wir, die mit dem Mantel zusammenhängen. 

	Irina: Ein einziger Kontinent, der miteinander verbunden war, all diese Platten – das ist kein Papier, das man einfach zerreißen kann. Dabei handelt es sich um eine mehrere Dutzend oder gar Hunderte Kilometer dicke Kruste. Wie kann es einreißen? 

	Arseniy: Wir werden das klären! 

	Irina: Interessante Frage! 

	18:05 Mögliche Spaltung des afrikanischen Kontinents. 

	Arsenij: Jetzt schreiben sie, dass auf der Erde sogar ein neuer Ozean entstehen könnte. Dies begann sich mit der Entstehung des Ostafrikanischen Grabens – des Risses in Afrika – aktiv zu manifestieren. 

	Der Teil der tektonischen Platten entlang der roten Linie ist eine Riftzone, die sich allmählich auseinander bewegt. Dieser Teil Afrikas könnte auseinanderbrechen. 

	Irina: Im gegenwärtigen Moment, wenn niemand mit seinen Waffen auf den Erdkern einwirkt, findet der Prozess in der Lithosphäre statt, vollständig unter dem Einfluss feinstofflicher Zivilisationen, die die Oberfläche der Erde, ihr Relief, ihre Natur, den Flusslauf, die Bildung von Meeren usw. formen. Und wie schnell und in welche Richtung sich diese Platten bewegen, hängt größtenteils von plasmoiden Zivilisationen ab, die durch energetische Beeinflussung von Mineralien in der Kruste die Bewegung bestimmter Bereiche steuern und sogar neue Verwerfungen verursachen oder alte überdecken können. 

	Sie wissen, dass dort, wo früher ein Fehler war, dieser in einigen Jahrzehnten möglicherweise nicht mehr vorhanden ist. Es kann sich mit einem anderen Abschnitt der Lithosphärenplatte verbinden, wodurch der Bruch scheinbar verschwindet. Es kommt entweder zu einer Senke oder zur Bildung von Bergen, die Verwerfung selbst existiert jedoch nicht mehr. Wie schnell dieser Prozess der Meeresbildung voranschreitet oder stoppt, hängt größtenteils von den plasmoiden Zivilisationen ab. 

	Natürlich können auch Menschen darauf Einfluss nehmen, allerdings reicht ihre Energie nicht aus, um selbst Meere und Co. zu erschaffen. Allerdings können einige gezielte Explosionen (zum Beispiel zur Erschließung von Mineralien) es natürlich schneller voranbringen, als es die Naturkräfte ermöglichen. Daher müssen alle Arbeiten, die unter der Erde durchgeführt werden (beispielsweise beim Verlegen von Transportleitungen oder Heizungsrohren), gemäß den Regeln der Interstellaren Union mit den plasmoiden Zivilisationen koordiniert werden, da diese genau wissen, wo sich die sicheren Orte für die Durchführung solcher Arbeiten befinden. 

	Arsenij: Davon sind wir noch weit entfernt. Nur wenige Menschen wissen davon. 

	Irina: In der Antike gab es Menschen, die beispielsweise mit der sogenannten Wünschelrute nach Wasser suchten. Und nicht nur Wasser, sondern auch Mineralien. 

	Arseniy: Absolut richtig. 

	Irina: Wir haben sogar nach einem Ort gesucht, an dem wir ein Haus bauen und einen Brunnen graben konnten. Schon das Graben eines Brunnens war eine Arbeit unter Tage. Diese Rutengänger waren lediglich Kontaktpersonen mit plasmoiden Zivilisationen, die allen Menschen durch die Bewegung des Rutengängers zeigten, wo dies möglich war. Natürlich könnte der Kontaktierte kommen und sagen, dass die Geister ihm gesagt hätten, er solle hier kein Haus bauen, aber sie würden ihm vielleicht nicht glauben. Deshalb gab es eine solche Vereinbarung, dass er Stöcke oder Drähte in den Händen hielt und dies durch Bewegungen zeigte. Sie verfügen tatsächlich über dieses Wissen und zwar seit der Antike. 

	Arseniy: Und jetzt weiß ich, dass sie mit solchen Methoden arbeiten, indem sie Drahtgitter verwenden. Ich kann das so nicht machen, obwohl ich es versucht habe. 

	Irina: Sie müssen Kontakt mit den Plasmoiden aufnehmen. Ich habe es übrigens auch probiert, sie haben es mir gegeben. Interessante Dinge. 

	(Lizhgar): Selbst wenn Sie mit diesen Rahmen beispielsweise über ein Mineralvorkommen fliegen, dessen Erschließung aber aus irgendeinem Grund gefährlich ist (gefährlich für die Erde selbst, für ihre innere Struktur), wird sich Ihr Rahmen nicht drehen. Du gehst einfach vorbei. Denn einem Rutengänger folgt in seiner Aura immer der Geist der Umgebung, der bereits von den im Boden direkt lebenden Geistern der Elemente Erde und Wasser weiß, welcher Platz für die Arbeit der in der dritten Dichteebene verkörperten Geister eingeräumt werden kann. Es ist nur so, dass manche Leute denken, sie seien die Einzigen auf der Erde, aber in Wirklichkeit ist das nicht wahr. 

	24:32 Zur Authentizität der geochronologischen Skala der Erde im Zusammenhang mit dem Krieg vor 12.000 Jahren. 

	Arseniy: Danke, fahren wir mit der nächsten Frage fort. In unserer Wissenschaft wird bekanntlich eine geochronologische Skala mit Unterteilung in Epochen verwendet: Paläozoikum, Mesozoikum, Känozoikum usw. Darunter gibt es Perioden: Devon, Trias usw. 

	Irina: Ich habe diese Skala in einem Lehrbuch gesehen. Lizhgar wird jetzt auch einen Blick darauf werfen. 

	Arseniy: Ja, das ist unsere typische Einteilung in Zeiträume entsprechend geologischer Ablagerungen. 

	Irina: Ja, ich verstehe. Was ist die Frage? 

	Arseniy: Sind Sie mit unserer Abstufung einverstanden? Das Kambrium beispielsweise ist der Beginn der abgelagerten Sedimentschichten. Davor, im Proterozoikum, gab es nur Magmatite, magmatische Gesteine. 

	Irina: Arseniy, Sie müssen diese Frage stellen: „Stimmen Sie zu, dass diese Prozesse vor genau so vielen Millionen Jahren stattfanden?“ Aber die Namen sagen ihm nichts, sie heißen dort anders. 

	Arseniy: Zumindest ist das eine Altersstruktur. Namen sind für unsere Zivilisation bereits bedingt. 

	Irina: Diese Wörter gibt es auch auf Russisch, einer Sprache, die ich nicht gelernt habe. Ich habe diese Dinge nicht in ihrer irdischen Interpretation studiert. Ich weiß nur, dass es solche Skalen gibt (und tatsächlich gibt es mehrere davon), die von der Theorie dieses oder jenes Wissenschaftlers abhängen. Sie basieren, soweit ich weiß, auf der Radiokarbondatierung. 

	Arseniy: Und auch darauf. Irina: Der springende Punkt ist, dass beim Aufprall von Gravitationsbomben auf Organismen, die Erde und Mineralien Energie freigesetzt wird, die unter anderem das Verhältnis der radioaktiven Energie in Atomen verändert. Dies hat zur Folge, dass die Atome ihre Radioaktivität viel schneller verlieren, als dies normalerweise möglich wäre. Dies kann tatsächlich dazu beitragen, dass das Alter höher angesetzt wird. Es ist, als ob aufgrund des höheren Alters des Atoms mehr Radioaktivität aus ihm freigesetzt worden wäre. Tatsächlich trat mehr Radioaktivität aus, weil sie vor 12.000 Jahren der Strahlung ausgesetzt waren. Aus diesem Grund heißt es, dass viele Organismen, die vor 12.000 Jahren verschwanden, bereits vor Millionen von Jahren verschwunden seien. Wenn Sie beispielsweise Dinosaurierknochen finden, wie bestimmen Sie dann das Alter dieser Struktur? 

	Arseniy: Das Gleiche, insbesondere die Radiokarbonanalyse und andere ähnliche physikalische Untersuchungen. 

	Irina: Das heißt, es basiert auf Radioaktivität. 

	Arseniy: Über Isotope. 

	Irina: Sie messen die Menge an Radioaktivität in Isotopen? 

	Arseniy: Und der Inhalt dieses Isotops, wie viel davon vorhanden ist. 

	Irina: Was Sie ein Isotop nennen, bezeichnen wir als aktive Atome in einem Element, die radioaktive Energie aus sich selbst abgeben. Tatsächlich enthält jedes Atom in dem einen oder anderen Verhältnis Radioaktivität. Für uns ist es ein einzelnes Element, aber jedes Element gibt unterschiedliche Mengen an Radioaktivität in die Natur ab. Auch im Menschen gibt es beispielsweise Kohlenstoff und Sauerstoff, die Radioaktivität aussenden. Aber es geschieht langsam. Sie finden also einen Dinosaurierknochen. Woher wissen Sie, dass er 80 Millionen Jahre alt ist und nicht 120.000? 

	Arseniy: Es wird nicht nur eine bestimmte Schicht untersucht, sondern die gesamte „Säule“ der Schichten, und das Fossil wird dann einem bestimmten Alter zugeordnet. In dieser Zeit gab es Dinosaurier und in dieser Säugetiere. 

	Irina: So wie ich das verstehe, finden sie die Überreste von Organismen in einer bestimmten Schicht, die gemäß dieser Skala automatisch diesem Alter zugeordnet werden? 

	Arsenij: Ja. 

	Irina: Aber die Geschwindigkeit der Bildung dieser Schicht könnte anders gewesen sein. Besonders während des Krieges, als es eine Reihe von Überschwemmungen gab, geriet alles durcheinander. Einige Teile der Erde sind, wie ich bereits sagte, aufgrund von Prozessen im Kern und Mantel aufgestiegen, andere sind gesunken, wie zum Beispiel Atlantis und so weiter. Viele Städte und Inseln versanken, und wo Land war, entstanden Meere oder sogar Ozeane. Beispielsweise derselbe Atlantische Ozean: An seiner Stelle war lediglich ein Tiefland. 

	Irina: Es zeigt aus dem Weltraum, wie die Erde vor bis zu 12.000 Jahren aussah. So war es beispielsweise, soweit ich weiß, mit dem Pazifischen Ozean. Es gab einige Inseln. Er sagt, dass die damals existierenden Inseln fast alle versanken und zu Unterwasserbergen wurden. Schließlich gibt es im Pazifischen Ozean Unterwasserberge. 

	Arseniy: Es gibt welche in allen Ozeanen. 

	Irina: Sie sehen, dass im Süden die Antarktis liegt. Und anstelle des Nordpols gibt es einen Ozean statt eines Kontinents. Warum ist es dort? Bei genauerer Betrachtung erkennt man, dass sich auf dem Grund des Arktischen Ozeans noch die Kruste befindet, die sich früher auf der Oberfläche befand. Und dort gibt es übrigens auch eine Bergkette. Es gibt sogar Siedlungen von Menschen, die dort vor 12.000 Jahren lebten, als es keinen Winter, kein Eis und keinen Schnee und kein Meer gab. Dieser Teil des Kontinents war durch den Teil, der heute Kola-Halbinsel heißt, und mehrere Inselketten mit dem Norden des europäischen Teils des heutigen Russlands verbunden. Alle diese Inseln waren einst hohe Berge mit einer Höhe von über zwei Kilometern. 

	Arseniy: Ich verstehe, danke. 

	Irina: Er sagt, wie kann man dann das Alter anhand der Schichten berechnen, wenn die Erde eine solche Veränderung durchgemacht hat? 

	33:39 Ursprung des „Auges der Sahara“. 

	Arseniy: Danke, wir werden das im Hinterkopf behalten. Nun komme ich zum nächsten Punkt. Ich gebe ein Bild. 

	Ich frage mich, was das sogenannte „Auge der Sahara“ ist? In Westafrika, in Mauretanien, gibt es eine erstaunliche geologische konzentrische Struktur, die sehr stark an ein Auge erinnert. 

	Irina: Ja, ich weiß, wovon du sprichst. „Das Auge der Sahara“ – auf der Karte liegt es in der Westsahara. Dies ist auch auf die Waffeneinwirkung zurückzuführen, die im Mittelmeerraum (aufgrund dessen er entstand), wo sich die Sahara befindet, am stärksten war. Es war Teil jenes „Garten Edens“ – ein riesiges, ich würde sagen, Waldgebiet (mit Kulturpflanzen), das sich rund um die Tumesout-Basis erstreckte. Heute liegen die Überreste der Basis auf dem Grund des Mittelmeers (die dort entstandene und sich dann weiter entfernte), allerdings näher an der türkischen Küste als an der afrikanischen Küste. 

	Warum ist das passiert? Zusätzlich zum Einschlag von Tiefengravitationsbomben setzten Selbets Schiffe, um den Start der Eden-Basis, einer Basis, auf der sich eine große Anzahl von Tumesoutianern und anderen Vertretern außerirdischer Zivilisationen befand, zu verhindern, während sie sich noch in den oberen Schichten der Atmosphäre befanden, Strahlenwaffen frei, die entfernt an Laserwaffen erinnern, aber die Erdkruste durchschneiden können. 

	Arseniy: So kraftvoll! 

	Irina: Nicht schneiden, sondern schmelzen. Erinnern Sie sich an die Geschichten, in denen von Geräten die Rede war, die Steine mit Balken schneiden konnten – Steinschneider? Dies sind die sogenannten molekularen Destruktoren. Dabei handelt es sich um die riesigen Molekülzerstörer, die zum Einsatz kamen. Sie waren so stark, dass sich über den Städten ein Vakuum bildete, weil sogar die Atome der Gase, aus denen die Luft besteht, zerfielen (wie eine Vakuumblase). Dadurch wurde die molekulare Struktur der Erdkruste und des Erdmantels zerstört. 

	Warum kann man es in der Sahara sehen? Dort weisen die umgebenden Felsen eine „Blase“ aus heißem, geschmolzenem Magma auf, die durch den Aufprall dieser Waffe nach oben gedrückt wurde. Es hatte eine runde Form wie ein Zyklon und drehte sich vollständig. Durch die Zerstörung molekularer Strukturen in der Erdkruste stieg heißes Magma von innen auf, um diese gewissermaßen zu ersetzen. Früher war es eine kleine Erhebung, ein Hügel. Auf diese Weise gefror es in einer ringförmigen Form. 

	Arseniy: Ich verstehe, danke. 

	Irina: Die Sahara selbst entstand durch den Einschlag dieser Waffe. Der Sand wurde später durch Staubstürme dorthin gebracht. Woher kommt der Sand überhaupt? Es kam aus dem Inneren der Erde. Unter den Wäldern und Gärten, die es dort gab, gab es Sand und Lehm. All dies brach aus der Erde hervor, aus diesen Rissen. Starke Winde und Orkane wehten, und all das wurde Tausende von Kilometern weit weggetragen, und die Sahara entstand. 

	Im Inneren sind übrigens Baumreste zu sehen. Es waren praktisch keine Menschen dort, weil dort ein Wald war. Es gab dort Überreste von Bäumen und Gebäuden, allerdings waren es im Vergleich zu anderen Teilen des Planeten ziemlich viele davon. Tief unten, unter Sand und Lehm. 

	Arseniy: Vielleicht finden sie es. 

	39:29 Schwerkraftanomalie im Indischen Ozean. 

	Arseniy: Im Indischen Ozean, südlich von Eurasien, gibt es auf dieser Karte eine interessante Zone – eine Gravitationsanomalie. Dies ist eine Schwerkraftkarte. 

	Eine offensichtliche Anomalie, bei der die Schwerkraft deutlich geringer ist. Wenn man es so auslegt – reliefartig, übertrieben – erhält man diese Art von Gravitationsversagen. 

	Was ist das überhaupt? Was könnte der Grund für eine solch interessante Situation sein? 

	Irina: Die Schwerkraft auf der Erde ist tatsächlich ungleichmäßig, und an bestimmten Punkten der Erdoberfläche hängt die Schwerkraft von der Dichte und dem Gewicht der Gesteine ab, die sich von der Spitze der Erdkruste bis hin zum Erdkern über die gesamte Länge bilden. Es ist wie mit der Masse der Elemente: Ist sie in diesem Bereich (bis zum Erdkern) groß, dann ist auch die Schwerkraft dort etwas größer. Der Unterschied ist zwar gering, aber er ist da. Schließlich ist die vorhandene Schwerkraft die in den Atomen enthaltene Energie. In den Atomen der sogenannten „schweren“ Elemente ist mehr davon vorhanden als in den Atomen der „leichten“ Elemente. Es kommt also ganz auf die Zusammensetzung der Erdkruste an, und wenn sich dort eine geringere „Gravitationslast“, wie wir sie nennen, gebildet hat, dann deutet das darauf hin, dass sich an dieser Stelle im Erdmantel Prozesse abspielen, bei denen schwere Elemente durch leichtere verdrängt werden. Dies kann zum Beispiel auf interne Bewegungen von Elementen in der Flüssigkeitsschicht des Erdmantels zurückzuführen sein. Schließlich findet bekanntlich ein ständiger Austausch statt: Die kälteren, abgekühlten Schichten sinken nach unten, die erwärmten steigen nach oben. Auf diese Weise kommt es zum Wärmezyklus. Dadurch sind sowohl schwere als auch leichte Elemente an der Strömung beteiligt, weshalb die gesamte Gravitationskarte der Erde eine so ungleichmäßige Farbe aufweist. 

	Arseniy: Das sind also natürliche Ursachen? 

	Irina: Natürliche Ursachen. Dies ist auf allen Planeten der Fall und wird auch dann berücksichtigt, wenn der interne Computer des Schiffes eine Route für die Fortbewegung mit Planetentriebwerken erstellt, die von der Heterogenität des Gravitationsfelds des Planeten abhängen. 

	42:55 Yellowstone-Vulkan. 

	Arseniy: Großartig, danke. Die nächste Frage, die viele Menschen beschäftigt. In Amerika gibt es, wie Sie wissen, eine Zone namens Yellowstone – im Norden der USA den Yellowstone-Nationalpark. Sie sagen, es handele sich um eine aktive Zone und es bestehe die Möglichkeit eines Supervulkanausbruchs, der eine Katastrophe von planetarischem Ausmaß verursachen könnte. Für den amerikanischen Kontinent wäre dies definitiv eine Katastrophe. Ich denke, Sie beobachten auch die Situation und mögliche Entwicklungen? 

	Irina: Tatsächlich ist dieser Vulkan einer der größten. Es kam zu mehreren Ausbrüchen, auch nach der Erschaffung des Menschen, als die Interstellare Union bereits auf der Erde existierte. Dies geschah vor etwa 370.000 Jahren. Als der Ausbruch begann, waren Vertreter außerirdischer Zivilisationen anwesend, die in der Lage waren, seine Folgen zu minimieren. Durch den Einsatz spezieller Energieanlagen wurde der Ausstoß großer Mengen Asche usw. verhindert. 

	Was verursacht diese Eruptionen? Wie ich bereits sagte, hängt die Aktivität der Vulkane von den Naturgeistern ab. Sie sehen darin zunächst eine Chance, das Relief der Erde zu verändern. Die zweite Möglichkeit besteht darin, die im Erdmantel aufgrund verschiedener Prozesse entstehende Wärme abzuführen: radioaktive Prozesse, Druck usw. 

	Sie haben wahrscheinlich eine Frage: Warum kühlt die innere Oberfläche der Erde nicht ab? Tatsache ist, dass seine Temperatur durch mehrere Faktoren gleichzeitig aufrechterhalten wird: die Umwandlung radioaktiver Energie in thermische Energie und die konstante Reibungskraft der sich miteinander vermischenden Gesteine. Natürlich ist dies der Einfluss feinstofflicher Zivilisationen, die ätherische Energien durch spezielle Portale leiten und Gesteine formen, in ihnen Bewegung erzeugen usw., angefangen bei Atomen. Es ist nicht so, als wäre einfach ein Stein aufgetaucht. Dies alles geschieht durch die Entstehung von Atomen und geht auch mit der Freisetzung thermischer Energie einher. All dies muss durch Vulkane gekühlt werden, da dies die Struktur der Erde ist. Und das nicht nur auf der Erde – auf vielen Planeten gibt es Vulkane. Die Erde ist einer jener Planeten, die sich in einem Zustand vulkanischer Aktivität befinden. 

	Warum gerade in diesem Stadium der vulkanischen Aktivität? Erstens wirken die Kriege von vor 12.000 Jahren noch immer nach, weshalb es auf den Kontinenten noch immer nicht zur Ruhe gekommen ist. Sie können sich schneller oder langsamer bewegen, die Vibrationen treten weiterhin auf. Schließlich sind 12.000 Jahre für die Erde keine so lange Zeit. Geographisch betrachtet ist dies erst kürzlich geschehen. Zum anderen beeinflusst der Mensch auch die Aktivität von Vulkanen und übt dabei vielfältige Einflüsse auf die Erdkruste aus, beispielsweise durch die Gewinnung von Mineralien (Gas, Öl etc.), wodurch es zu einer Verschiebung der natürlichen (also durch Plasmoid entstandenen) Plattengrenzen kommt und es unter anderem zu einer Verlagerung von Magmamassen näher an die Erdoberfläche kommen kann. Ein weiterer Faktor ist alles, was mit der sogenannten „globalen Erwärmung“ zusammenhängt. Beispielsweise flossen Gletscher, die auf der Erdoberfläche lagen, in die Weltmeere und viele Tonnen Masse, die zuvor auf die Erdoberfläche gedrückt hatten, verschwanden einfach von dort, gingen verloren. Dadurch wurde dieser Ort heller und es war, als würde er durch den Flüssigkeitsmantel nach oben „gehoben“, er schien nach oben zu schweben. Ein weiterer Effekt der globalen Erwärmung besteht darin, dass sich nicht nur die Atmosphäre erwärmt, sondern dass sich auch die Temperatur des Erdkerns selbst ändert, da dadurch die Wärmeabfuhr aus diesem verhindert wird. Je heißer der Kern des Planeten ist, desto mehr aktive Vulkane gibt es, die dies auf andere Weise tun können. 

	Ich habe Ihnen gerade erzählt, was auf dem Planeten passiert. Was den Vulkan betrifft, nach dem Sie gefragt haben: Ja, wir überwachen ihn. In der Nähe gibt es gemeinsame Stützpunkte: Tikhta, Tashig, Esler und so weiter. Die dort installierten Roboter beobachten ihn, und anhand seines Verhaltens, anhand des Verhaltens der magmatischen Massen unter dem Vulkan, wird deutlich, dass unter natürlichen Bedingungen die Gefahr eines weiteren Ausbruchs frühestens in 20.000 Jahren bestehen könnte. Doch die Menschen können dazu beitragen, dass dies schneller geschieht, indem sie in diesem Gebiet aktive geologische Erkundungen durchführen, unterirdische Explosionen durchführen – das ist der erste Faktor. Der zweite Faktor hängt natürlich mit der Tatsache zusammen, dass Vulkanausbrüche und Erdbeben, von denen Vertreter der Interstellaren Union Irina erzählten, nicht durch diese Prozesse verursacht werden können, sondern durch den Wunsch plasmoider Zivilisationen, die Noosphäre der Erde von negativen Energien zu reinigen. Dann können sie innerhalb weniger Tage jeden Vulkan in einem bestimmten Gebiet aktivieren, sogar einen ruhenden. Dies ist zum Beispiel in der Türkei der Fall, wo es zu einem plötzlichen Erdbeben kam, mit dem niemand gerechnet hatte und das dort nicht hätte passieren dürfen. 

	Arseniy: Und nicht nur in der Türkei. In vielen Gegenden der Erde kam es vor nicht allzu langer Zeit auch zu Erdbeben. 

	Irina: Er erzählt mir, dass es in der Türkei ein Erdbeben in einer Gegend gab, wo niemand damit gerechnet hatte, wo es keine Verwerfungslinie gab. 

	Dies war ein gezielter Einfluss, da die Schwingungen der Noosphäre auf dem Planeten Erde abnahmen. Dies war eine Reaktionswarnung der Geister der Erde, der Plasmoide der Erde, dass, wenn die weitere Abnahme der Schwingungen, die ihr Leben beeinflusst, anhält (die Energien der Menschen, die in die Noosphäre sickern, verursachen in den Plasmoiden der Erde Irritation, Wut, Traurigkeit und andere negative Emotionen, die ihre Entwicklung verhindern), wenn Sie nicht in Harmonie miteinander, mit der Natur und mit Gott leben, dann kann alles passieren, bis hin zu Ihrem Massenrückzug aus der Inkarnation. 

	Arseniy: Nur wenige Menschen verstehen das. 

	Irina: Es heißt „Ökologie“. Es gibt eine Wissenschaft namens „Ökologie“. Ich hoffe, Ihre Umweltwissenschaftler berücksichtigen bei der Entwicklung ihrer Theorien die Wechselwirkungen mit den Geistern der Natur und erzählen Ihrer jüngeren Generation davon? 

	Arseniy: Nein, so weit sind wir noch nicht. 

	Irina: Wie lernen Ihre Leute dann, mit den Geistern der Natur zu interagieren, zum Beispiel in ihrem Zuhause oder in der Gegend, in der sie sich befinden? 

	Arseniy: Wahrscheinlich nur intuitiv. In der Antike wussten die Menschen Bescheid, heute gibt es in Stämmen Schamanen. 

	Irina: Ich verstehe. Dann werde ich ein paar Worte sagen. Alles, was Ihnen in der Natur zufällig erscheint, ist nicht zufällig. Sie gehen beispielsweise durch den Wald und sehen einen Ameisenhaufen unter einem Baum. Es hat sich dort nicht von selbst gebildet, denn die Ameisen wollten es. Dies bedeutet, dass es genau dort harmonisch platziert ist, und zwar für diesen oder jenen Teil des Waldes. Und wenn es zerstört wird, werden die Plasmoide, die an der Erschaffung der Seelen dieser Insekten und ihrer Ankunft an diesem bestimmten Ort gearbeitet haben, sich fragen, warum ihr Werk zerstört wurde. Durch das Astrale werden sie die Motive herausfinden: Wer hat es getan und warum? Wenn sich herausstellt, dass dieser Ameisenhaufen und die Ameisen darin zerstört wurden, weil er beispielsweise einen Menschen störte oder seine Ameisen zur Heilung (also zum Wohle eines Menschen) verwendet wurden, werden die Plasmoide nichts unternehmen, weil sie verstehen, dass ihre Schöpfungen, ihre Seelen, ihren in der dritten Dichte lebenden Brüdern und Schwestern von Nutzen waren. Wenn sich herausstellt, dass der Ameisenhaufen niemanden gestört hat, zu keinem Vorteil genutzt wurde, sondern aufgrund einer negativen Reaktion oder einfach dem Wunsch, eine Person zu zerstören, zerstört wurde, selbst wenn es sich um ein Kind handelt, dann sind negative Folgen für ihn möglich in Form von beispielsweise der Bildung einer negativen Bindung, durch die die Energie dieses Kindes verschwindet. Die Plasmoide werden glauben, dass sie damit den energetischen Schaden kompensieren, den er der Natur zugefügt hat. Dies ist nur ein Beispiel, in Wirklichkeit könnte es viele geben. 

	Wenn Sie eine Blume pflücken möchten, verwenden Sie sie in Ihrem Leben und werfen Sie sie nicht einfach irgendwo weg. Dies scheinen Kleinigkeiten zu sein, doch sie prägen Ihre Einstellung zur Natur – nicht als Konsumobjekt, sondern als Umgebung, aus der Ihr Körper stammt und in die er gehen wird. Wenn Ihre Seelen aus der spirituellen Welt kamen, bedeutet dies nicht, dass Sie an dem Ort, an dem sie herkamen, den Raum zerstören können, weil Sie hier ein Gast sind. Sie besuchen ältere Zivilisationen. Manche Plasmoide leben Zehntausende oder sogar Hunderttausende von Jahren. Während des Lebens eines Plasmoids verändern sich Hunderte von Menschengenerationen, daher kann ein solches Verhalten die Natur zerstören oder die Noosphäre vergiften... Ja, es ist möglich, nicht nur die Atmosphäre der Erde mit giftigen Substanzen zu vergiften, sondern auch ihre Noosphäre mit schädlichen, destruktiven Emotionen, Gefühlen und Wünschen. Dies ist auch eine Vergiftung, eine Vergiftung des Planeten. Die Ökologie sollte dies studieren, den Kindern sollte dies in der Schule gesagt werden. Eine Zivilisation, die die Harmonie des gemeinsamen Raums mit Plasmoiden vernachlässigt, kann vom Erdboden verschwinden. 

	Arseniy: Trotzdem? Das sollten mehr Leute verstehen. 

	Irina: Eine solche Möglichkeit besteht, da plasmoide Zivilisationen der Geistlichen Welt ohnehin ständig die Frage stellen werden, warum dies in unserem gemeinsamen Raum geschieht. Schließlich sind wir gleichberechtigte Partner bei der Nutzung dieses Raumes und wir möchten auch in einem gemeinsamen Raum der Liebe mit den Menschen leben und einander helfen und nicht der ständigen Aggression von Geistern ausgesetzt sein, die in der dritten Dichte verkörpert sind. 

	Woher soll die Verantwortung der in der dritten Dichte inkarnierten Geister kommen, wenn ihnen die Konsequenzen ihrer Handlungen nicht durch verschiedene Naturkataklysmen aufgezeigt werden? Schließlich hören sie uns nicht, sie hören uns nicht zu, und wenn sie an einem Stein oder einem Baum vorbeigehen, ahnen sie nicht einmal, dass diese von älteren Zivilisationen geformt wurden, die sich ebenfalls auf dem Weg der spirituellen Entwicklung befinden. Übrigens besteht der Zweck der Inkarnation für viele Plasmoide darin, einen Raum der Liebe für Geister zu schaffen, die sich entscheiden, in der dritten Dichte zu inkarnieren. Schauen Sie sich nun an, wie die in der dritten Dichte verkörperten Geister diesen Plasmoiden danken. 

	Arseniy: Ja, genau. 

	Irina: Na, wie gefällt dir das? 

	Arseniy: Ach und ach. Ich verstehe, ich selbst versuche, mich in der Natur angemessen zu verhalten. 

	Irina: Es geht hier um das Verhalten eines Individuums. Betrachtet man das Verhalten der Zivilisation als Ganzes, auch im Umgang mit der Natur (Umweltverschmutzung, Abbau von Mineralien), so ist all dies nicht mit Plasmoiden harmonisiert. Stellen Sie sich nun vor, was viele Plasmoide über die Menschheit denken. Um dies zu minimieren, ist es sehr gut, Meditationen durchzuführen und das Licht der Liebe an Demeter zu senden, die genau die Schutzpatronin und Göttin ist und in der irdischen Sprache spricht, ein Beispiel, dem alle Plasmoide folgen sollten. Senden Sie ihr das Licht der Liebe und der Dankbarkeit – und sie wird ihre Energie nutzen, um jene Plasmoide zu beruhigen und zu unterstützen, die von der Menschheit empört oder irritiert sind. 

	1:00:54 Mineral Schungit. 

	Arsenij: Danke. Ich hoffe, sie hören sich die Sendung an und vielleicht kommt etwas voran. Fahren wir mit den nächsten Fragen fort. Hier, ich wollte es Ihnen zeigen. Wir haben auf der Erde ein Mineral namens Schungit. 

	Dies ist ein einzigartiges Mineral, das nur an einem Ort auf der Erde vorkommt – in Karelien. Es ist eine Form von Kohlenstoff. Einige behaupten sogar, dass es über eine enorme Energiekapazität verfügt; Pyramiden werden daraus gebaut. 

	Irina: Es sieht aus wie Kohle. 

	Arseniy: Ja, auf Kohle, aber ihre Struktur ist sehr interessant – in Form von Sphäroiden, Kohlenstoffmolekülen. Einige vermuten sogar, dass es außerirdischen Ursprungs ist. Sie haben keine Daten dazu. Was ist das und woher stammen diese? 

	Irina: Ich weiß, was dieses Element ist, aber ich möchte sagen, dass es nicht nur in Karelien vorkommt, sondern auch an anderen Orten auf der Erde. 

	Arseniy: Anscheinend haben sie es einfach noch nicht gefunden. 

	Irina: Es gibt zum Beispiel welche in Zentralasien, in China. 

	Arseniy: Ist es natürlichen, irdischen Ursprungs? 

	Irina: Ja, es ist, wie Kohle, aus Sediment entstanden. Aber Kohle entstand aus Bäumen, Sträuchern und Blättern, Stämmen – Pflanzenresten. Und Schungit weist eher eine Beimischung tierischer und mikrobieller organischer Stoffe auf, die in der Antike den Boden kleiner Gewässer bildeten. Das heißt, es ist wie Torf, nur dass es durch chemische Reaktionen und die Einwirkung von Mikroorganismen daraus entstanden ist. 

	Arseniy: Er ist sehr hart. Der Druck war offenbar groß. 

	Irina: Ja, er gelangte in die Erdschichten, in denen Druck und Temperatur geeignet waren. Ungefähr dasselbe wie bei der Entstehung von Kohle, jedoch mit einer geringfügig anderen chemischen Zusammensetzung. 

	1:03:12 Vereisungen in der Erdgeschichte. 

	Arseniy: Ich verstehe, danke. Noch eine Frage. Wie bekannt ist, gab es Eiszeiten, und zwar mehrere, in denen große Teile Europas von Eis bedeckt waren. 

	Und sie sagen, dass es einst globale Vereisungen gab, als die gesamte Erde mit einer Eiskruste bedeckt war. Einige Wissenschaftler gehen davon aus, dass es sich dabei nicht um eine Vereisung, sondern um das Vordringen des Meeres, also um eine Transgression, handelt. Haben Sie irgendwelche Gedanken oder Meinungen? 

	Irina: Der springende Punkt ist, dass die Bahn der Erde auf ihrer Umlaufbahn nach dem Wintereinbruch (nach dem Krieg vor 12.000 Jahren) uneben war. Manchmal kam es zu Schwingungen, die die Erde weiter von der Sonne entfernten und sie dann wieder näher brachten. Sie könnten mehrere Jahrzehnte alt gewesen sein – das war der erste Faktor. Der zweite Faktor ist die Sonneneinstrahlung selbst, die tatsächlich nicht gleichmäßig ist: Zu einem Zeitpunkt war beispielsweise der Zufluss an Sonnenenergie größer und zu einem anderen Zeitpunkt geringer. 

	Als eine Kombination von Faktoren zu einem Temperaturrückgang auf der Erde führte, kam es zu sogenannten Vereisungen. Was ist Vereisung? Dabei handelt es sich um eine Periode deutlicher Temperaturabnahme, die auf der Erde beispielsweise länger als fünf Jahre andauert. Dann hörten sie auf, das heißt, die Erde näherte sich der Sonne oder die Sonne begann, den Höhepunkt ihrer Aktivität zu erreichen und schickte einen größeren Energiestrom in den Weltraum, der auf die Erde fiel. Dann wurde das Wetter wärmer. Derzeit erlebt die Erde eine Ära der erneuten Erwärmung, die durch eine erhöhte Sonnenaktivität und natürlich den anthropogenen Faktor beeinflusst wird. Die globale Erwärmung ist ein multifaktorielles Phänomen, das von vielen Faktoren abhängt. Unsere Historiker haben 20–25 solcher Vereisungen und damit Abnahmen der Gesamttemperatur der Erde verzeichnet, die letzte davon ereignete sich im 19. Jahrhundert (in der ersten Hälfte des 19. Jahrhunderts). 

	1:06:51 Der Ursprung des Öls auf der Erde. 

	Arseniy: Wir haben zwei Theorien zur Entstehung des Öls, des wichtigsten Minerals: biogen (aus Organismen) und dementsprechend abiogen (aufgrund der Synthese anorganischer Kohlenwasserstoffe unter bestimmten Bedingungen). Welches davon ist plausibler? 

	Irina: Die Sache ist, dass Öl auch nicht homogen ist, es kommt in verschiedenen Formen vor. Schon an der Zusammensetzung lässt sich erkennen, dass unterschiedliche Lagerstätten unterschiedliche Zusammensetzungen aufweisen. Es gibt einen Weg der organischen Zusammensetzung, das heißt aus den Überresten von Mikroorganismen, Kleintieren, Weichtieren, unter hohem Druck, in einer sauerstofffreien Umgebung und so weiter. Der Prozess der Zerlegung von Proteinen, Fetten und Kohlenhydraten, aus denen der Körper besteht, in einfache Kohlenwasserstoffe unter dem Einfluss von Temperatur und jenen Bakterien, die ohne Sauerstoff und unter hohem Druck existieren können – das heißt, dieser Prozess ähnelt nicht mehr der gewöhnlichen Fäulnis. Auf diesem Weg entsteht Öl, das einen hohen Anteil an Schwefel, Phosphor und anderen Substanzen enthält, die zuvor Bestandteil der Proteine organischer Lebewesen waren. Dabei könnte es sich um Insekten, Mikroben oder Bakterien gehandelt haben. 

	Er zeigt mir jetzt Lebewesen, die im Wasser leben, aber sie sind sehr klein, man kann sie nicht einmal mit dem bloßen Auge sehen. Es leben dort viele von ihnen. Er sagt es mir jetzt – Kieselalgen. Es gibt auch Weichtiere, sie haben kleine Schalen. 

	Arseniy: Ja, ein wichtiger Teil des Planktons unserer Meere und Ozeane. 

	Irina: Sie sind mikroskopisch klein, aber es gibt viele davon im Wasser. Sie sterben ab, sinken zu Boden, setzen sich unter dem Einfluss verschiedener Prozesse aufeinander ab, Sand, Sedimentgesteine, Mineralien setzen sich auf ihnen ab und über mehrere tausend Jahre bildet sich eine Flüssigkeit. Das gibt es, ja. 

	Es gibt auch den Weg, der als abiogen bezeichnet wurde, allerdings wird die Zusammensetzung des Öls dort anders sein. Tatsache ist, dass in den unteren Teilen der Erdkruste und im oberen Teil des Erdmantels bereits Elemente wie Kohlenstoff, Sauerstoff usw. vorhanden sind, die unter dem Einfluss von Temperatur und Druck beispielsweise mit demselben Eisen, Chrom, Nickel und anderen Metallen reagieren und Ketten einfacher Kohlenwasserstoffe bilden können. Dann kann diese tiefliegende Flüssigkeit, die bereits ölähnlich und noch heiß ist, durch verschiedene Hohlräume und Kanäle aufsteigen (solche Kanäle gibt es im Inneren der Erde immer – vertikale und horizontale). 

	Arseniy: Darüber hinaus sind Kohlenwasserstoffe leichter und steigen daher schneller auf. 

	Irina: Sie können aufsteigen, aber auch tief liegen, je nachdem, welche Art von Gestein sich oben befindet. Das heißt, all dies ist natürlich variabel. Ich möchte aber sagen, dass es einen solchen Weg auch gibt und dass er ziemlich schnell geht: In fünf bis sechs Jahren wird bereits eine ausreichende Menge Öl produziert werden. Dies bedeutet nicht, dass es in der Erde unendlich viel davon gibt, denn der Kohlenstoff, das Eisen, der Sauerstoff usw., die bei dieser Reaktion beteiligt waren, sind auf natürliche Weise wieder verschwunden. Tatsächlich werden sie bereits durch andere Elemente ersetzt. Manches Öl kann sich schnell bilden, muss aber „reifen“, d. h., es darf sich nicht in einer solchen Tiefe oder unter einem solchen Druck befinden und nicht in Kontakt mit Gestein (wie Granit) usw. stehen, um sich schließlich bilden zu können. Was ich gerade beschrieben habe, ist sozusagen die Vorbereitung. Erst dann bildet sich daraus nach und nach durch innere Ablagerungen, beispielsweise einer ölführenden Schicht, Öl. 

	1:12:36 Geologie anderer Planeten. 

	Arseniy: Nächste Frage. Ich kann nicht anders, als zu fragen: Ist die geologische Struktur anderer bekannter bewohnter Planeten unserer ähnlich? Oder gibt es irgendwo signifikante Unterschiede? Gesteine sind auch magmatisch, metamorph, sedimentär, haben eine Zusammensetzung, Tektonik, Krustenbewegungen, Erdbeben – all das? 

	Irina: Die Planeten, die Teil der Interstellaren Union sind, erhalten auf jeden Fall bereits Technologien, die die geologische Struktur beeinflussen und viele Prozesse harmonisieren können, unter anderem durch, wie ich bereits sagte, Gespräche mit plasmoiden Zivilisationen und auch durch technischen Einfluss, wenn dies wiederum notwendig ist und mit plasmoiden Zivilisationen vereinbart wurde. 

	Was die Struktur der Planeten betrifft, so ist sie überall unterschiedlich, da in dem einen oder anderen Sektor des Weltraums oder der Galaxie Planeten mit zunächst unterschiedlicher Zusammensetzung entstehen. Denn in einem Sektor gab es beispielsweise mehr von diesen Elementen, in einem anderen Sektor mehr von anderen – in jener Staubwolke, aus der die Sterne und Planeten entstanden. Aber die Zusammensetzung dieser natürlichen Elemente ist natürlich überall in der dichten materiellen Welt gleich, nur ihr Verhältnis und ihre Menge können unterschiedlich sein. Beispielsweise sind Kohlenstoff und Sauerstoff nicht überall vorherrschend. Es gibt Welten, auf denen Eisen, Schwefel, Phosphor, Quecksilber usw. vorherrschen – also bestimmte Elemente, die auf der Erde selten sind. 

	Was Vulkane betrifft, so kommt es überall dort zu vulkanischer Aktivität, wo der Erdmantel unter Druck erhitzt wird. Erdbeben können auch ohne Verwerfungen aufgrund einer ungleichmäßigen Erwärmung verschiedener Teile des Erdmantels auftreten (sogenannte „Bodenbeben“). Die Planeten, die der Interstellaren Union beigetreten sind, verfügen bereits über Technologien, die diese Prozesse weitgehend harmonisieren, sodass sie nicht mehr unkontrolliert ablaufen. 

	1:15:24 Mineralien auf anderen Planeten. 

	Arseniy: Welche Mineralien und Gesteine sind auf anderen Planeten wertvoll? Wie werden sie entwickelt? Gibt es ein Analogon zu Öl? Auf welchen fossilen Brennstoffen basiert Energie? Wer nutzt das? 

	Irina: Ich spreche noch einmal von Planeten, die Teil der Interstellaren Union sind. Vierwertige Elemente sind für uns von Wert. Zur Herstellung von Schwerkraftmotoren wird je nach Motortyp eine ausreichende Menge an Kohlenstoff, Silizium, Germanium usw. benötigt. Was die Elemente zur Schaffung unserer Infrastruktur (verschiedene Häuser, Roboter und alles, was uns umgibt) betrifft, so basiert dies für uns auf der Synthese Molekülketten, die wir aus den einfachsten Elementen extrahieren können. Einige liegen sogar in Gasform vor. Aus demselben Stickstoff können wir Ketten bilden und ihn durch sogenannte Molekülfusion in einen festen Stoff umwandeln: etwa, wenn 6 Stickstoffatome 1 Atom eines Metalls oder Halbmetalls umgeben – also beispielsweise Aluminium oder Zinn oder Arsen. Mit diesen Systemen können verschiedene Oberflächen und Teile für Computer, Roboter usw. gebaut werden. Für den Wohnungsbau werden natürlich am häufigsten Carbon und seine Modifikationen verwendet, da sich aus Carbon verschiedene Fäden und Platten herstellen lassen, die als Strukturelemente von Baukonstruktionen dienen können. 

	Arseniy: Ich verstehe, interessant. 

	Irina: Öl entsteht dort, wo die Bedingungen für seine Entstehung gegeben sind, aber es wird in der Energieversorgung der Interstellaren Union praktisch nicht genutzt, da wir keine Motoren haben, die auf der Umwandlung von Verbrennungsenergie, also Wärme, in Bewegungsenergie basieren. Bei uns wird die Bewegung durch andere energetische Einflüsse hervorgerufen. 

	Arseniy: Vielleicht kommen wir eines Tages auch dazu. Ich möchte die Umwelt weniger belasten. 

	Irina: Es ist wirkungslos. Dies ist beispielsweise der Fall, wenn wir für die Fortbewegung Brennstoffe verwenden, die brennen können (aus Öl, Kohlenwasserstoffen oder anderen brennbaren Stoffen). Wir verstehen, dass wir, um einen Mechanismus mithilfe eines Motors, eines sogenannten Verbrennungsmotors (ich habe auch davon gehört) oder eines Strahlantriebs in verschiedenen Modifikationen verbrennen und irgendwie bewegen zu können, Folgendes verstehen müssen: Um diese Masse zu bewegen, brauchen wir Treibstoff, und der Treibstoff selbst hat Masse. Dies ist das erste Problem, das auftritt, und dadurch geht der Energieeffizienzkoeffizient für jedes Kilogramm bewegter Masse verloren. Wir sind der Meinung, dass eine solche Fortbewegung unökonomisch und ineffektiv ist und es nicht ermöglicht, mit geringem Energieaufwand hohe Geschwindigkeiten zu erreichen. 

	Arseniy: Danke. Dies halten wir für selbstverständlich, solange unsere gesamte Bewegung auf dieser Art von Energie basiert. 

	Irina: Sie haben Elektromagnetismus und Energie entwickelt. Ich weiß beispielsweise, dass es Mechanismen gibt, die sich mithilfe der elektrischen Energie von Batterien bewegen. 

	Arseniy: Natürlich gibt es welche, aber der Anteil ist noch nicht so groß. 

	Irina: Ich weiß auch, dass Sie Experimente zur Herstellung von Maschinen und Mechanismen durchführen, darunter Räder, die sich durch die Umwandlung von Sonnenenergie bewegen. 

	Arseniy: Auch diese sind hauptsächlich experimentell oder in geringer Zahl vorhanden. 

	Irina: Die Sonne schien auf das Autodach – und entfernte sich davon. Und wenn die Sonne nicht scheint, wie können Sie dann scheinen? 

	(Lizhgar): Es gibt verschiedene Energiespeicher – sogenannte Akkumulatoren, die auch nachts gewechselt werden können. 

	Arseniy: Natürlich werden sie genutzt, aber prozentual gesehen ist es immer noch gering. 

	Irina: Ja, ich erinnere mich, dass solarbetriebene Taschenrechner früher weit verbreitet waren. 

	Arseniy: Es erfordert nicht viel Energie. 

	Irina: Ja, aber ich habe zum Beispiel noch nie ein solarbetriebenes Telefon gesehen. Da wird mehr Energie benötigt. 

	(Lizhgar) Es hängt vom Material ab. 

	Arseniy, haben Sie den Artikel über Energie gelesen, in dem unsere interstellaren Freunde Energieratschläge für die Energieindustrie auf der Erde gaben? 

	Arseniy: Nein, ich habe es selbst noch nicht gelesen, aber da es existiert, ist das sehr gut. 

	Irina: Ich schicke es dir jetzt, lies es. https://blog.cassiopeia.center/ehnergeticheskie-resursy-planety-zemlya 

	1:22:11 Juwelen auf anderen Planeten. 

	Arsenij: Danke. Und die letzte Frage ist nicht ganz ernst gemeint. Kennen Sie so etwas wie „Juwelen“ auf anderen Planeten: Metalle, Steine, Mineralien von großem Wert und daraus hergestellte Produkte? 

	Irina: Jeder Geist hat ein Konzept von Schönheit. Es hängt beispielsweise von den soziokulturellen Merkmalen einer bestimmten Rasse ab, aber jeder Geist hat ein Konzept von Schönheit als Verständnis für die Vollkommenheit der Welt. Daher gibt es das, was Sie gerade gezeigt haben, Schmuck aus Steinen und Metallen, bei verschiedenen Rassen. Was die Interstellar Union betrifft, so hat man dort gelernt, vieles in Fabriken auf völlig künstliche Weise zu erledigen. Beispielsweise können Smaragde oder Beryll aus Silizium hergestellt werden, indem die Atome neu angeordnet und verschiedene Atome hinzugefügt werden, die ihnen eine andere Farbe verleihen. Smaragde und Rubine enthalten eine erhebliche Anzahl von Atomen des gleichen Siliziums mit Verunreinigungen. Sie unterscheiden sich von gewöhnlichen Steinen durch die Anordnung der Atome und die Verunreinigungen, die ihnen ihre Farbe verleihen. Und all dies kann künstlich erzeugt werden. Ich würde nicht sagen, dass wir über große Werte verfügen, aber unsere Produktion stellt solche Dekorationen her, damit jene Humanoiden, die darin für sich selbst einen Wert und eine Schönheit erkennen, sie verwenden können. Natürlich nutzt dies nicht jeder, aber es gibt einige. 

	Arseniy: Wird das praktiziert? 

	Irina: Die gibt es, aber ich würde nicht sagen, dass es echte Juwelen sind. Hier ist es recht günstig, alles ist zugänglich, da es nicht aus der Erde oder dem Boden gewonnen, sondern künstlich erzeugt werden kann. Ich weiß beispielsweise, dass Sie Gold und Silber wertschätzen, aber das hängt eher mit dem Sonnen- und Mondkult zusammen. 

	Die Tatsache, dass das erste Geld aus Gold und Silber hergestellt wurde, hängt mit den alten Sonnen- und Mondkulten zusammen, denn Sonne und Mond galten als Schutzherren jener ersten Könige und Priester, die dieses Geld ausgaben. 

	Arseniy: Danke. In unserer Zivilisation werden all diese Schätze oft hypertrophiert. Irgendwie ist es zu übertrieben. Manchmal werden Menschen deswegen getötet. 

	Irina: Für uns ist es einfach Schönheit. So wie Sie beispielsweise ein schönes Gemälde haben, können wir jedes Mineral, jeden Stein oder jede künstlich hergestellte Substanz nehmen und daraus eine Form machen, die für das Auge schön ist. 

	Arseniy: Das ist die richtige Einstellung. 

	Irina: Man kann jedes Metall nehmen und daraus eine Art Figur machen. Oder bestimmte Mandalas, die die Energie des Humanoiden enthalten, der sie trägt, denn Metalle und Mineralien haben solche Schwingungen, dass sie die Schwingungen einer Person festhalten und bewahren können (ätherische Energie). 

	Arseniy: Verschiedenen Mineralien wird oft eine heilige Bedeutung zugeschrieben. 

	Irina: Ja, wir haben es auch. Jeder Stein hat, wie jede Substanz, seine eigenen Schwingungen. Wir verfügen über eine ganze Lehre, die ihren Einfluss nicht nur auf die menschliche Gesundheit, sondern auch auf sein ätherisches Feld untersucht. 

	Tatsache ist, dass viele Erdenbewohner glauben, dass die ätherische Wirkung („magische Kraft“, wie Sie es nennen) dieser Kristalle beispielsweise von ihrem Preis abhängt. Und wenn es ein Edelstein ist, dann hat er große magische Kraft. Tatsächlich haben alle Steine, alle Mineralien und sogar jedes Sandkorn eine ätherische Welle, eine ätherische Wirkung, da Sand Teil größerer Formationen ist. Jeder Stein hat seine eigene Zusammensetzung und diese kann natürlich auch bei einander ähnlichen Steinen unterschiedlich sein. Aber in jedem Fall gibt es einen Einfluss auf das Ätherfeld: sowohl auf den Feldstab als auch auf den Granit und auf den Glimmer. Obwohl diese Mineralien für Sie nicht teuer sind, haben sie auch eine gewisse Wirkung. Sie können sogar in Dissonanz oder Resonanz mit verschiedenen ätherischen Matrizen innerer Organe geraten. Aber das ist ein Thema für ein separates Gespräch. 

	Arseniy: Vielen Dank! Vielen Dank für diese umfassenden Antworten. Ich wünsche Ihnen Glück, Licht, Liebe und weitere Kontakte – positiv und förderlich für alle. Alles Gute! 

	Irina: Danke, Arseniy, für die interessanten Fragen, danke für die interessanten Antworten vom Vertreter von Burkhad, einem Geologen, ich sende das Licht meiner Liebe. Vielen Dank, liebe Zuschauer, dass Sie sich dieses Video angesehen haben. Ich hoffe, Sie fanden es interessant. Bis zum nächsten Mal! 

	


	 

	Konferenzteilnehmer: 

	Irina Podzorova hat Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit feinstofflichen Zivilisationen und mit der spirituellen Welt. 

	Arseniy Zolotnikov – Freiwilliger beim Cassiopeia-Projekt, Geologe, Naturforscher; 

	Lizhgar Prayomi ist eine Vertreterin des Planeten Burkhad, eine Spezialistin für die geologische Entstehung von Planeten und die Erforschung von Mineralreserven im Weltraum. 

	Übung für Eltern zur Heilung der feinstofflichen Körper des Kindes 

	 https://blog.cassiopeia.center/practices-for-parents-to-succeed-in-thin-body-re  

	Frage : Eltern machen sich Sorgen über folgende Aspekte des Verhaltens ihrer Kinder: Kindheitsängste, Angst vor dem Einschlafen, Alleinsein, Schlafwandeln, Reden im Schlaf, Hyperaktivität oder umgekehrt übermäßige Schüchternheit. Was müssen Eltern in diesen Fällen wissen? Was sollten sie tun? 

	MidgasKaus antwortet: 

	Eltern von Kindern unter 14 Jahren müssen zunächst einmal in Harmonie mit sich selbst kommen und sich von Blockaden befreien, die mit Papa und Mama zusammenhängen. Hören Sie auf, Beziehungen auch nur mental miteinander zu klären – Streitigkeiten, Meinungsverschiedenheiten. Nicht nur untereinander, sondern auch mit ihren Eltern. 

	All diese Energie, die negative Blockaden ansammelt, zieht verschiedene negative Wesenheiten zu den Kindern, da sie sich im selben Feld befinden. Diese negativen Wesenheiten beginnen den Kindern in ihren Träumen oder in der Astralwelt zu erscheinen, da sie an derartige Erscheinungen nicht gewöhnt sind. Sie beginnen, schnell in den Körper zurückzukehren, zittern, schreien und haben Angst, später einzuschlafen, weil sie bereits verstehen, was dort auf sie wartet. Sie werden tatsächlich erwartet. Sie gehen einfach zur Tür hinaus und sie stürzen sich nicht einfach auf ihn, sondern kommen näher und interagieren mit seiner Energie. Das Kind spürt es. 

	Wenn Ihrem Kind dies passiert, sollten Sie es niemals auslachen, das heißt, sich über es lustig machen. Es kann ihn wirklich verletzen, dass sie ihm nicht glauben. Es ist nicht empfehlenswert zu sagen: „Das hast du dir alles ausgedacht“, „irgendein Unsinn“ – das ist respektlos gegenüber der Persönlichkeit des Kindes. Und es wird in seiner Seele den Samen der Respektlosigkeit Ihnen gegenüber säen. 

	In diesem Fall ist es am besten, mit dem Kind darüber zu sprechen, was ihm genau Angst macht: „Wovor hast du Angst? Siehst du vielleicht etwas? Hörst du vielleicht etwas?“ Manchen Kindern ist es einfach peinlich, Erwachsenen zu sagen, dass sie etwas sehen. 

	Tatsächlich kommt es vor, dass sich Freunde im Kindergarten oder auf der Straße erzählen, dass sie etwas gesehen haben. Aber sie haben es ihren Eltern erzählt und diese haben sie ausgelacht. Und wenn Sie das Ihrem Kind erzählen, wird es denken, dass Sie auch darüber lachen werden. Und das ist für ein Kind immer schmerzhaft, weil es dies als Zurückweisung der Liebe empfindet. Das heißt, wenn sie lachen, bedeutet das, dass sie es nicht akzeptieren – so sein Verständnis. 

	Daher können Sie vorsichtig fragen, ob er weint, Angst hat einzuschlafen, fragen Sie: 

	„Wovor hast du Angst? Vielleicht fühlst du etwas? Vielleicht siehst du etwas? Sag es mir. Ich werde es niemandem erzählen. Das wird unser Geheimnis bleiben.“ 

	Dann wird er Ihnen vielleicht sagen, für wen er sich fühlt. Hören Sie sich das ernsthaft an. Sagen Sie ihm, dass er nicht in Gefahr ist. Sagen Sie ihm, dass er unter Gottes Schutz steht. Das heißt, was Licht kontrollieren kann. Dies ist für den Fall, dass er in der Realität etwas sieht und deshalb Angst hat, allein zu sein. 

	Wenn ein Kind im Schlaf aufwacht und Angst hat, wieder einzuschlafen, kann es sein, dass es sich nicht daran erinnert. Beruhigen Sie in diesem Fall das Kind. Aber gleichzeitig sollten Sie, Vater und Mutter, daran arbeiten, Ihre Energiezentren zu harmonisieren, das heißt, zu vergeben, zu versöhnen und zu lieben. 

	Versuchen Sie, tagsüber mehr mit Ihrem Kind an der frischen Luft spazieren zu gehen und geben Sie ihm abends Lavendeltee zu trinken. Es harmonisiert Kontakte mit Plasmoiden aller Ebenen, sofern er welche hat. Sie wird ihn harmonisieren und beruhigen. 

	Und gedanklich können sich Mama und Papa beispielsweise abends vor dem Schlafengehen Händchen haltend ein Kind vorstellen, das neben ihnen steht und das sie mit Licht erfüllen. Dies ist eine Art energetische elterliche Heilung aller feinstofflichen Körper des Kindes. Sie füllen es mit Licht. Es ist effektiver, wenn sie es gemeinsam tun. Und wenn sie auf Distanz sind – Papa und Mama, wenn sie es gleichzeitig tun. Als ob sie es auf einmal mit Licht füllen würden. Und er spürt es auf der Ebene des Höheren Selbst. 

	Wie macht man das? Stellen Sie sich das Bild eines Kindes vor, begrüßen Sie seine Seele und danken Sie ihm für die Inkarnation durch Mama oder Papa. Und sagen: 

	„Ich sende dir mein Licht der Liebe.“ 

	Stellen Sie sich einen breiten weißen Strahl vor, der vom Herzen Ihrer Mutter oder Ihres Vaters ausgeht und es vom Kopf aus erfüllt. Und tun Sie dies 21 Tage lang jeden Tag. Sie können dies zur Energieheilung morgens oder abends mindestens 10 Minuten lang in Stille tun. Es besteht absolut keine Notwendigkeit, einem Kind davon zu erzählen. Dadurch wird es harmonisiert. 

	Und vermeiden Sie etwa 2 Stunden vor dem Schlafengehen das Fernsehen und Computerspielen. Sie überreizen die Psyche solcher Kinder. Sie haben dann Schwierigkeiten einzuschlafen. Lesen Sie mit ihm ein Buch, hören Sie Lieder. Es tut gut, an der frischen Luft spazieren zu gehen. Auch das Spielen im Freien trägt sehr gut zur Harmonisierung von Kindern bei. Das heißt, in der Natur sein, mit Tieren, Pflanzen usw. spielen. 

	Zeitstempel: 1:05:10, #277 Alien Children. Wie sich die Schulbildung auf die Zukunft eines Kindes auswirkt – Wahres spirituelles Leben. 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	Mai 2021 

	#593 Karma der Nationen – wie reinigt man den Egregor eines Landes? Kriege des 20. Jahrhunderts. Geistige Bruderschaft Russlands und der Ukraine. 

	 https://blog.cassiopeia.center/karma-narodov-kak-ochistit-ehgregor-strany-vojny-x  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:13 Gesprächsfragmente. 

	„...Wenn es Groll, Hass oder Wut gegenüber einem Vertreter des Volkes gibt, der nationalistisch oder faschistisch ist, sowie gegenüber jenen Menschen, die, konventionell gesprochen, Homosexualität usw. praktizieren, und die Behörden sie dabei mit ihren Gesetzen unterstützen, und wenn dies jemandem unvollkommen erscheint, dann denken Sie daran: Wenn Gott dies zugelassen hat – diese Manifestationen von Geistern, diese Manifestationen von Menschen – wenn Er diesen Menschen, die so handeln, weiterhin Energie der Liebe und des Lebens sendet und sie nicht selbst aus der Inkarnation holt – dann bedeutet dies, dass diese Menschen genau diese Lektion durchlaufen müssen, um etwas zu erkennen...“ 

	Damit Sie, das russische Volk, all dies vergeben können, müssen Sie verstehen, dass nichts zufällig geschieht; jede Handlung eines Menschen oder einer Gesellschaft ist von vergangenen Erfahrungen geprägt. Und es ist notwendig, aufrichtig zu vergeben und nicht einmal Vergebung von anderen zu erwarten. Das ist der Wert und die Bedeutung der Vergebung..." 

	01:49 Vorstellung der Teilnehmer. Thema der Sendung. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde! Mein Name ist Irina Podzorova, ich habe Kontakt zu außerirdischen Zivilisationen. Und heute ist der Kurator unseres Projekts hier anwesend – Mirrah Count vom Planeten Burkhad, der auf unserem Planeten unter dem Namen Erzengel Gabriel bekannt ist – dies ist sein spiritueller Name, daran möchte ich Sie erinnern. Ich habe heute auch das Phantom des Erzengels Michael eingeladen, der in der spirituellen Welt für unseren Planeten verantwortlich ist. Was bedeutet „verantwortlich“? Es geht darum, unseren gesamten Planeten auf spiritueller Ebene zu überwachen. Er ist ein nicht inkarnierter Geist (derzeit nicht inkarniert) aus der 24. Ebene der spirituellen Welt. Dementsprechend hat ihm der Schöpfer, Gott, die Aufsicht über unseren Planeten anvertraut. 

	Mirrah Count ist außerdem Spezialistin auf dem Planeten Burkhad für Soziologie, Politikwissenschaft, die Struktur verschiedener Egregoren und das Studium ihres Karmas. Das heißt, heute werden wir über das Karma verschiedener Egregoren sprechen. 

	Hallo Arseniy! 

	Arseniy: Hallo, ich sende Ihnen das Licht meiner Liebe. Ich bin ein Freiwilliger des Cassiopeia-Projekts, ein Transkriptor. Ich habe bereits an einigen Sendungen teilgenommen und stehe heute wieder vor Ihnen. Unter anderem interessiert mich die internationale Lage, die Völker der Welt, ich mache mir Sorgen um die Lage in der Welt, um Länder, Völker, insbesondere in der gegenwärtigen Situation. Und genau dieses Thema möchte ich auf dieser Konferenz ansprechen und habe dazu einige, meiner Meinung nach, interessante Fragen vorbereitet, die ich äußern und stellen möchte. 

	Irina: Ja, gut. Wir heißen Sie willkommen, unser geistiger Bruder, wir hören Ihnen zu und stellen Fragen. 

	04:13 Erzengel Michael über Karma. 

	Arseniy: Jeder Staat und jede Nation hat ihren eigenen speziellen Egregor, das ist bekannt. Es wird durch seine Geschichte, Mentalität, religiöse Komponente usw. bestimmt. Und natürlich bestimmen die Egregoren verschiedener Völker und Länder ihr Schicksal. Es wäre interessant, über dieses Thema zu sprechen. 

	Verschiedene Völker und Länder haben sehr unterschiedliche Schicksale. Und wir sehen, dass manche Menschen, sagen wir, ein ziemlich erfülltes, ruhiges Leben führen, während andere ständig Kriege, Katastrophen und Krisen erleben, und diese wiederholen sich oft immer wieder, als wären sie „in einer Schleife“. Es gibt Länder, die in Kriegen viele Verbrechen begangen haben und letztlich Niederlagen erlitten haben und selbst schwere, ungeheure Verluste erlitten haben. Hier hat das Karma natürlich „gewirkt“. 

	Doch manchmal bleiben andere Länder, die im Laufe der Geschichte ebenfalls Verbrechen begangen haben, scheinbar ungestraft, und wir sehen bei ihnen nichts Besonderes. Andere Nationen hingegen leiden sehr stark und sind in Armut, auch wenn die äußeren Gründe dafür nicht klar sind. Sie agieren tatsächlich als Opfer. Warum passiert das, was ist hier die Logik, der Zusammenhang, warum ist es so anders? 

	Irina: Jetzt spricht Erzengel Michael, dies ist der körperlose Geist. 

	(Erzengel Michael) Egoriale Prozesse sind für das menschliche Auge nicht sichtbar – Sie befinden sich in der Materie, Sie befinden sich in materiellen Körpern, daher sehen Sie nur die materielle Manifestation, die Sie Kriege, Naturkatastrophen, menschliches Leid nennen. Und weil Sie sozusagen über Selbsterhaltungs- und Genusstriebe verfügen, betrachten Sie Tod und Leiden als böse. Dies alles ist auf die Anwesenheit eurer Körper zurückzuführen. Aber ich möchte sagen, dass das Gesetz des Karma trotz der von Ihnen genannten Tatsachen absolut gerecht ist. 

	Definieren wir zunächst, was Karma ist. Karma ist das Ergebnis, die Summe aller Handlungen, aller Gefühle, aller Gedanken und letztendlich aller Energieschwingungen einer Person oder einer Gruppe von Personen, also eines bestimmten inkarnierten Geistes oder einer Gruppe inkarnierter Geister. 

	Dementsprechend sind nicht verkörperte Geister die Träger des Karmas, das sie selbst in ihren Inkarnationen gebildet haben, das sich jedoch erst manifestiert, wenn sie sich mit dem Körper vereinen. Es manifestiert sich nicht in der materiellen Welt, in der spirituellen Welt manifestiert sich ihr Karma durch die Ebene der spirituellen Welt, auf der sie sich befinden – schließlich befinden sich alle Geister auf unterschiedlichen Ebenen der spirituellen Welt. Dies ist auch eine Folge des Karmas, aber es ist dessen Folge in der Geistlichen Welt, das ist dort für jeden offensichtlich. Womit auch immer der Geist sein spirituelles Herz während seiner Inkarnation erfüllte, dorthin kommt er. Er kommt selbst dorthin, weil er sich zu dieser Ebene hingezogen fühlt, zu den Schwingungen, die ihm am nächsten sind. 

	Dementsprechend manifestiert sich Karma in der materiellen Welt auf fast dieselbe Weise, jedoch durch materielle Mittel. Der Zweck von Karma besteht nicht darin, jemanden für ein Verbrechen zu bestrafen. Karma hat im Allgemeinen keine Bedeutung als Bestrafung oder Vergeltung für verursachten Schaden. Der Zweck des Karma besteht darin, das spirituelle Wesen in einen Zustand des Bewusstseins, der Weisheit und der Liebe zu versetzen. Wie Sie wissen, sind all dies die Zwecke der Inkarnation von Geistern, und daher besteht der Zweck der Inkarnation von Geistern darin, ihr Karma zu verbessern. 

	09:11 Erzengel Michael über das Gesetz des Karma. 

	Irina (Erzengel Michael): Karma kann sowohl negativ als auch positiv sein. Wir nennen sie „Licht“ und „Dunkelheit“. Das wird Ihnen leichter fallen, sich das vorzustellen, denn „Licht“ und „Dunkelheit“ sind Wörter, die mit visuellen Bildern in Verbindung gebracht werden. Und für Sie als Lebewesen, deren Wahrnehmung auf visuellem Kontakt mit Objekten beruht, wird es leichter sein, sich diese vorzustellen und zu verstehen, wovon wir sprechen. 

	Dementsprechend handelt es sich bei dem, was Sie gerade aufgelistet haben, sozusagen um die Konsequenzen der kollektiven Entscheidung einer bestimmten Gruppe von Menschen, die Teil des einen oder anderen Egregors sind. Aber diese Wahl ist sozusagen nicht immer für die Augen sichtbar. Wenn sich ein Staat nicht im Krieg befindet, heißt das nicht, dass dort alles in Ordnung ist. Und auch wenn es keine Naturkatastrophen gibt, heißt das nicht, dass alle dort glücklich sind. Karma kann sich auf unterschiedliche Weise manifestieren und es manifestiert sich auch nicht sofort, sondern mit zeitlicher Verzögerung. 

	Da Sie in der materiellen Welt leben, in der objektive oder, wie wir es nennen, materielle Zeit fließt, vergehen im Durchschnitt von dem Moment an, in dem der Geist oder die Gesellschaft der Geister Karma „säte“ (wir nennen es „den Samen des Karma säten“ – etwas Energie in ihren Egregor freisetzten), etwa 7 bis 15 irdische Jahre, bis die Früchte dieses Karmas erscheinen. Die durchschnittliche Anzahl liegt zwischen 13 und 15 Jahren. 

	Wenn diejenigen, die dieses Karma gesät haben, es während dieser Zeit nicht ändern, werden sie die Konsequenzen ernten. Das heißt, ihnen wird eine Frist gegeben, die durch das Gesetz des Karma selbst vorgegeben ist. Der Gesetzgeber hatte die Idee, dass sich dieses Gesetz auf diese Weise manifestiert. Und wenn sie ihr Karma ändern, ihre Schwingungen ändern, die sie an den Egregor senden, wird ihr Karma entweder milder oder schwerer, je nachdem, welche Schwingungen sie ändern, oder sogar, als ob es ins Gegenteil geändert würde, aufgehoben. 

	Auf der Grundlage dieses Gesetzes muss man sich anschauen, welche Schwingungen es im Verlauf von etwa 12–13 Jahren gab, wie ich bereits sagte, mit einer Spanne von 7 bis 15 – welche Ereignisse es in diesem oder jenem Land, in diesem oder jenem Staat vor einer allgemeinen Katastrophe gab. Welche Art von Katastrophe möchten Sie aus welchem Staat analysieren? 

	12:48 Erzengel Michael über das Karma Russlands. Verantwortung der Eliten gegenüber ihrem Volk. 

	Arseniy: Natürlich, unser Land. Was hatten wir? Das gesamte 20. Jahrhundert war geprägt von monströsen Umwälzungen: Revolution, bolschewistischer Terror, die Vernichtung ganzer Bevölkerungsgruppen, totale Repressionen und das Schrecklichste – der Große Vaterländische Krieg mit unzähligen Opfern. 

	Irina: Vielleicht können wir uns auf eine Sache einigen? 

	Arsenij: All das traf das Land auf einmal, und 15 Jahre zuvor, soweit wir uns erinnern, gab es im zaristischen Russland nichts Vergleichbares. 

	Irina: Da war nichts? 

	Arseni: Aggressivität im Vergleich zu anderen Ländern – eine Politik der Kriegsführung, der Eroberung. 

	Irina (Erzengel Michael): Okay, und wie war die Haltung der Elite gegenüber dem Volk? 

	Arseniy: Also müssen wir hier nach mehr suchen? 

	Irina (Erzengel Michael): Es geht um die Haltung der Elite, beispielsweise des Adels. Demnach handelte es sich um gebildete Menschen, die sozusagen über große Reichtümer verfügten, und sie richteten diese nicht auf die Bildung und das Glück der Menschen aus, die dieses Land bewohnten. Obwohl sie sich selbst als orthodox bezeichneten. Das ist passiert, nicht wahr? Wie hoch war beispielsweise der Anteil der gebildeten Menschen, derjenigen, die über Privateigentum verfügten, derjenigen, die keine Schulden hatten usw., unter den Bauern zur Zeit der Revolution? Kennen Sie diesen Prozentsatz? 

	Arseniy: Ungefähr ja: sehr, sehr unbedeutend. 

	Irina (Erzengel Michael): Und aus welchem Grund war dieser Prozentsatz so niedrig, obwohl Russland ein ziemlich reiches Land ist? 

	Arseniy: Die mentale Lücke ist die Einstellung der Vorgesetzten und … 

	Irina (Erzengel Michael): Hier ist ein Land mit seinen Ressourcen, zum Beispiel Land. Dort wird Weizen gesät und Getreide geerntet, und all dies wird von hart arbeitenden Bauern erledigt. Und was haben sie dafür, für diese Energie, im Vergleich zu denen bekommen, die die von ihnen gewonnenen Ressourcen genutzt haben? 

	Arsenij: Das war während der Zeit der Leibeigenschaft der Fall, aber in der zweiten Hälfte des 19. Jahrhunderts verbesserte sich die Situation im Allgemeinen allmählich. 

	Irina (Erzengel Michael): Worin verbessert? Nach der Abschaffung der Leibeigenschaft kam es übrigens zu Bauernaufständen, die ihre Rückkehr forderten. Kennen Sie das? 

	Arsenij: Das stimmt nicht. 

	Irina (Erzengel Michael): Aus dem Grund, dass viele Bauern vor der Notwendigkeit standen, ihr Stück Land zu verkaufen, weil ihnen das Geld für die Bewirtschaftung fehlte, um Landarbeiter zu werden – sozusagen kostenlose Landarbeiter für erfolgreichere Nachbarn oder für diejenigen, die wie „Herren“ waren (zeigt Irina). Das heißt, die Leibeigenschaft schützte in gewisser Weise sogar teilweise die Rechte derjenigen, die nicht wussten, wie sie für sich selbst sorgen sollten. Kennen Sie das? 

	Arseniy: Grundsätzlich ja, ich interessiere mich für Geschichte. 

	Irina: Also, welches Ereignis werden wir analysieren? Wir brauchen Einzelheiten, denn dies sind nur allgemeine Wörter ... 

	Arsenij: Revolution. 

	Irina (Erzengel Michael): In welchem Jahr geschah es? 

	Arseni: 1917. 

	Irina (Erzengel Michael): Gut. Subtrahieren Sie beispielsweise 12 Jahre. 

	Arseniy: Anfang des 20. Jahrhunderts. 

	Irina (Erzengel Michael): Ja, wir können sagen, dass dies der Beginn des 20. Jahrhunderts ist. Wie war es im Land charakterisiert? 

	Arseni: Die Herrschaft von Nikolaus II. war im Allgemeinen der Beginn einiger Reformen und eines Aufschwungs, aber langsam und allmählich. Es war noch eine recht ruhige Zeit. 

	Irina (Erzengel Michael): Dies ist die Herrschaft von Nikolaus II. Er erbte den Thron. Was unternahm er dementsprechend, um beispielsweise die Arbeitsproduktivität zu steigern oder die Alphabetisierung der Bevölkerung zu verbessern – um sich also irgendwie um sein Volk zu kümmern? Welche Gesetze hat er erlassen? 

	Arseniy: Ich weiß das nicht im Detail, aber ich hatte damit nicht viel Erfolg. 

	Irina (Erzengel Michael): Ja. Und was erwarteten die Menschen selbst zu diesem Zeitpunkt, wenn sie sozusagen dorthin zurückblickten, wo beispielsweise die Französische Revolution bereits stattgefunden hatte? 

	Arseniy: Freiheit – Redefreiheit, Meinungsfreiheit. 

	Irina (Erzengel Michael): Und auch die gleichen Bedingungen (was bedeutet Freiheit für einen Menschen, der sozusagen nichts hat, um Bastschuhe zu kaufen, oder nichts, um fünf Kinder zu ernähren?), also Verbesserung der Wohnbedingungen, medizinische Versorgung – einige solcher Dinge, die für jeden verständlich sind. Schließlich ist dies Teil Ihres Wohlbefindens, solange Sie sich in der materiellen Welt befinden. 

	Sie haben einen Körper und dementsprechend auch Kinder, und Ihnen ist völlig klar, dass diese in derselben Gesellschaft leben werden, in der Sie gelebt haben. Und wenn sie beispielsweise keine Chance haben, aufzusteigen, jemand in einer anderen Klasse zu werden, und in einem anderen Land zur gleichen Zeit solche Reformen stattfinden, diese Veränderungen ... 

	Und dann kommt ein neuer König, von dem alle dies erwarten. Darüber hinaus spricht er gut Französisch und dementsprechend werden bestimmte Handlungen von ihm erwartet. Und welche Gefühle empfinden die meisten Menschen, wenn er sie nicht begeht? 

	Arsenij: Aber das geschah schrittweise, zunächst wurde er unterstützt. Die Enttäuschung folgte wenig später – und zwar in großem Ausmaß. 

	Irina (Erzengel Michael): Nun gut, er bestieg den Thron erst Ende des 19. Jahrhunderts. Was geschah in dem Moment, als es für ihn „das erste Zeichen“ gab – im Jahr 1905? War alles in Ordnung? Schon das Ereignis auf der physischen Ebene war für diesen Mann, diesen Herrscher, ein klares Zeichen dafür, dass er das Vertrauen des Volkes verloren hatte. 

	Dies geschieht jedoch nicht sofort. Das heißt, diese Prozesse schwelten sozusagen wie Kohlen in der Tiefe eines Feuers: Äußerlich brannte nichts, aber im Inneren, „mit Asche bedeckt“, „schwelte“ diese Situation. 

	Und Sie haben die Frage noch nicht beantwortet: Welche Gefühle empfanden diese Leute, als sie sahen, dass er sich statt mit Reformen hauptsächlich mit seinem kranken Sohn, Bällen usw. beschäftigte? Bitte beantworten Sie die Frage. 

	Arseniy: Natürlich Missverständnisse und allmähliche Enttäuschung. 

	Irina (Erzengel Michael): Und welche Gefühle haben Sie für ihn? 

	Arseniy: Genau zu ihm. 

	Irina (Erzengel Michael): Und diese Gefühle – sie wurden zum Egregor geschickt, weil sie an den Herrscher gerichtet waren. Und dann begannen sie, auf das Phantom einzuwirken, das sich in diesem Egregor selbst befand (im Egregor des Staates gibt es ein Phantom des Herrschers, so kann man es vereinfacht sagen). Und diese Gefühle begannen, auf dieses Phantom einzuwirken, was dazu führte, dass seinem Träger, also dem König, negative Gedanken über dieselbe Sache kamen, und dies war ein Ausdruck seiner Enttäuschung. Sie waren von ihm enttäuscht, und er war von den Menschen, von seinem Land, von seinem Leben enttäuscht, und dementsprechend schob er die Umsetzung dieser Pläne noch weiter hinaus. Dies ist die Ansammlung von Karma – diese Gefühle jeder Person, die sie losgelassen hat. 

	All dies wurde natürlich durch Korruption noch verschlimmert. Und all dies wurde, könnte man sagen, noch verschlimmert durch das negative Beispiel der Geistlichen, die sich in dieser Zeit eigentlich um die Menschen kümmern sollten, was aber nicht immer geschah. Viele Priester rechtfertigten diese Haltung der Behörden gegenüber der Bevölkerung und taten nichts, um zu helfen. Und schon dadurch entstand Misstrauen gegenüber der Kirche selbst, und dementsprechend richteten sich auch negative Gedankenformen gegen sie. 

	Und deshalb war die erste Phase der Revolution die Gründung der Duma. Das heißt, der Zar war verpflichtet, sozusagen ein bestimmtes Parlament zu schaffen. Und als dieses Parlament gegründet wurde, begannen Konflikte zwischen dem Zaren und ihm. Damals gab es bereits Massenmedien wie Zeitungen und all das wurde diskutiert. Unter der gebildeten Bevölkerung wurde darüber diskutiert, unter den Analphabeten verbreitete es sich in Form von Gerüchten und natürlich in übertriebener, verzerrter Form. Dementsprechend führte all dies zu noch größerer Ablehnung, Enttäuschung und Ressentiments, und der Egregor senkte aus diesem Grund seine Schwingungen. Welches Karma hat er gesammelt? 

	Arseniy: Wir können es erraten … 

	24:56 Erzengel Michael über das Erscheinen des Herrschers im Egregor. 

	Irina (Erzengel Michael): Und dann zog der Egregor eine andere Person an die Stelle des Herrschers, die in ihren Schwingungen mehr mit der Mehrheit der damaligen Menschen übereinstimmte als Nikolaus II. 

	Arseniy: Das ist also die Eigenschaft des Egregors – bestimmte Anführer anzuziehen? 

	Irina (Erzengel Michael): Natürlich. Man könnte sagen, sie selbst fühlten sich von ihm angezogen, als sie Reformen wollten, wenn sie zum Beispiel von Gott desillusioniert waren. Das heißt, sie zogen in ihrem Inneren dieselbe Person an, die ein Reformer war, die von Gott enttäuscht war, die jedem alles geben wollte und so weiter. Das sind ihre Gedanken. Sie glauben doch nicht, dass ihn dort jemand versehentlich unterstützt hat, oder? 

	Unter Nikolaus II. gab es Dutzende politischer Parteien, die miteinander kämpften. Die bolschewistische Partei war übrigens bei weitem nicht die reichste, sie war bei weitem nicht die einflussreichste und nicht einmal unter den sozialistischen Parteien die größte, von anderen ganz zu schweigen. Aber es war dieser Mann – Lenin, der nicht zufällig „Führer des Volkes“ genannt wird, was so viel bedeutet wie „derjenige, der führt“. Seine Reden, seine Versprechen, seine Versprechungen, seine Bilder, die er dem Volk sandte – man könnte sagen, sie drangen bis in die Herzen der Mehrheit des Volkes vor. Nicht die Elite, sondern das Volk, das in jedem Land die Mehrheit stellt. Schließlich wissen Sie, dass auf jeden Angehörigen der Elite zehn, zwanzig oder vielleicht fünfzig Menschen aus dem Volk kommen? 

	Arsenij: Oder sogar mehr. 

	Irina (Erzengel Michael): Dank ihr kann er zum Beispiel einen Stall mit mehreren Pferden unterhalten, verschiedene Betten mit einer Art Goldbeschichtung. Wer hat ihnen das zur Verfügung gestellt? Das sind die 20 bis 50 Menschen, die in Schmutz und Armut leben. Das ist Ihnen hoffentlich klar? 

	Lenins Rede, die der zweiten Gruppe sehr nahe kam, war sehr einfach: „Das ist die und die Klasse. Sie zehren an unseren Ressourcen, unserem Land, unserem Gold, das dem ganzen Volk gehört. Das ist ungerecht. Ich werde an die Macht kommen, und alles wird gerecht sein.“ Einfacher geht es nicht. Resonanz in Ihrem Herzen? Sogar du, oder? Und was glauben Sie, wird eine beleidigte Person reagieren, die von der Regierung enttäuscht ist? 

	Arseniy: Das wird es. Obwohl, wie sie sagen, „mit guten Absichten“ … 

	Irina (Erzengel Michael): Was bedeutet „mit guten Gedanken“? Wir sprechen darüber, warum die Revolution stattfand. Einige Prozesse, die im Egregor eingeleitet wurden, erregten die Aufmerksamkeit dieses Herrschers. Ich erkläre jetzt die Nuancen für Leute, die nicht verstehen, warum ein Egregor eine bestimmte Person mit einer bestimmten Weltanschauung anzieht. Ist es jetzt klarer? 

	Arsenij: Ja, ich verstehe. 

	28:28 Erzengel Michael über das Karma Russlands im letzten Jahrhundert. 

	Irina (Erzengel Michael): Das heißt, ja, die Revolution ist das Karma Russlands, in diesem Fall des Russischen Reiches. Und der Bürgerkrieg ist auch Karma, denn die über lange Zeit angestaute Aggression musste raus. Es hatte bereits einen solchen Sprung gegeben, dass es ihr nicht mehr möglich war, im Egregor zu bleiben. Warum nicht? Denn der Raum dieses Landes betrat einen Zeitknoten, an dem es galt, seine Lektion zu durchlaufen. Und wenn sie nicht bestanden haben, dann sind das die Konsequenzen. 

	Der Große Vaterländische Krieg kann auf die gleiche Weise betrachtet werden. Es begann im Jahr 1941, und wenn wir sieben Jahre abziehen (ziemlich schnelles Karma), welche Zahl erhalten wir? 

	Arseniy: Die 30er Jahre, die Industrialisierung und so weiter … 

	Irina (Erzengel Michael): Wie war denn in den dreißiger Jahren das Verhältnis zwischen der Regierung und dem Volk und dem Volk zur Regierung? 

	Arsenij: Monströs. 

	Irina (Erzengel Michael): Und welche Energien strahlte dieser Egregor in den Raum aus: erstens Menschen – in den Egregor und der Egregor – in den Raum? 

	Arseniy: Aus dieser Sicht ist es hier klarer. 

	Irina: Wo ist es unklar, die Revolution ist unklar? 

	Arseniy: Nun ja, mit der Revolution lief es nicht so toll. 

	Irina: Irgendwelche Fragen jetzt? 

	Arseniy: Vielleicht können wir dann zu diesem Thema abschließen … 

	30:18 Erzengel Michael über das Karma Deutschlands. 

	Irina (Erzengel Michael): Ich habe dir noch einmal von Russland erzählt. Aber auch Deutschland hat im Zweiten Weltkrieg seine Lektion gelernt, auch es hat Bürger verloren, gelitten usw. Auch wenn es sich um einen Angreifer handelt, bedeutet dies in jedem Fall nicht, dass der Angreifer weniger leidet. Auch dort gibt es Tote. 

	Arseniy: Genau das habe ich in der Frage erwähnt. 

	Irina (Erzengel Michael): Ja, auch Deutschland hat sein eigenes Karma. Wir müssen uns den Führer ansehen, der kam, nämlich Adolf Hitler – er ist ein bestimmter Geist mit seinen eigenen Schwingungen und einer Weltanschauung, die sich zum Zeitpunkt seiner Machtübernahme bereits herausgebildet hatte. 

	Ich möchte jedoch sagen, dass sich dieser Geist sehr verändert hat, wenn man ihn vom ersten Jahr seiner Herrschaft in Deutschland aus betrachtet und wenn man ihn einige Jahre später betrachtet, als er sein letztes Machtjahr hatte. Er hat sich sehr verändert. Aber auch derjenige, der sozusagen zu diesem Posten gezogen wurde, sprach jedenfalls die Worte, die die Menschen brauchten. Das heißt, es war eine Art Bote des Egregors, man könnte sagen, ein Überbringer seiner Eigenschaften. Wie war der Egregor damals? Nun, es ist klar: Niederlage im Ersten Weltkrieg. 

	Arseniy: Ein Gefühl der Ungerechtigkeit, ein Wunsch nach Rache usw. 

	Irina (Erzengel Michael): Allgemeine Enttäuschung, Wut und Hass gegenüber Gegnern, obwohl sie nicht wahrnehmbar waren, aber all dies ging in den Egregor. 

	Sie denken, dass Gedanken einfach verschwinden. NEIN! Sie sind derjenige, der denkt, dass Ihre Gefühle nichts bedeuten. Das ist falsch! Was Sie in sich behalten, verschwindet nie. Das ist Ihre Energie, sie geht an den Egregor. Und wenn es viele solcher Menschen gibt – die so oder so denken –, beginnt dieser Egregor, seine Schwingungen entweder zu erhöhen oder zu senken. Wer seine Schwingungen erhöht, hilft anderen dabei, wer die Schwingungen senkt, zieht andere Menschen mit niedrigen Schwingungen an. Ist das klarer? 

	Arseniy: Alles ist logisch. 

	Irina: Na, das ist doch klar, oder? 

	32:51 Erzengel Michael über Serbien und den NATO-Block. 

	Arseniy: Eine weitere Frage folgt: Ich habe mich für Serbien, seine Geschichte und sein Leben interessiert und es studiert, und ich war sehr besorgt um dieses Land. Sie hatten schon immer ein hartes Schicksal, angefangen mit dem türkischen Joch: Weltkriege, ungeheure Verluste, die NATO-Aggression 1999 und die Bombardierung mit Atomwaffen mit abgereichertem Uran. Der Kampf im Kosovo dauert bis heute an – im Allgemeinen völlige Ungerechtigkeit... 

	Irina (Erzengel Michael): Lassen Sie uns diese Frage umfassend beantworten und nicht jeden einzelnen Krieg berücksichtigen. Ich werde sagen, dass jeder Geist, der in einem bestimmten Gebiet geboren wurde, über die Wahrscheinlichkeit eines bestimmten militärischen Konflikts dort Bescheid wusste. Und dementsprechend habe ich mich freiwillig dazu entschlossen, dort zu inkarnieren. Wenn jemand jemanden angreift, sind die Probleme tatsächlich für beide – karmischer Natur und insbesondere für die Völker, für die Egregoren. 

	Wenn ich „unter den Völkern“ sage, meine ich nicht, dass jeder einzelne Mensch dort diese Schwingungen aussendet; Ich spreche speziell von der Mehrheit. Natürlich gibt es eine Minderheit, die völlig anders denkt, aber der Egregor ist stärker durch die Schwingung der Mehrheit aufgeladen: Je mehr von ihnen darüber nachdenken, desto mehr dieser Energien sind vorhanden. Ein Egregor ist eine kollektive Gedankenform. 

	Arsenij: Nun ja. Aber meiner Meinung nach gab es bei denselben Serben keine derart gezielte Aggression. Dort ist es im Allgemeinen ein orthodoxes Land, das seinen Nachbarn gegenüber nicht aggressiv ist, und auch im Inneren gab es meiner Meinung nach nichts Besonderes. 

	Irina (Erzengel Michael): Na gut. Warum hat die NATO dann gerade dieses Land bombardiert und nicht beispielsweise Griechenland? Auch orthodox. Auch Griechenland war da, es war auch möglich: Wenn man wollte, könnte man es einnehmen und bombardieren, wenn es nur so einfach wäre. Da es orthodox war, bombardierten sie es. 

	Arseniy: Sie hat Widerstand geleistet, ihre Interessen erklärt und sich der Kontrolle nicht gefügt, das weiß ich. 

	Irina (Erzengel Michael): Von welchem Zustand des Egregors ist hier die Rede? 

	Arseniy: Es kann also als aggressive und radikale Option betrachtet werden? 

	Irina (Erzengel Michael): Vergleichen wir es damit ... 

	Arseniy: Konzentrieren Sie sich auf den Schutz Ihrer eigenen Interessen. 

	Irina (Erzengel Michael): Sie glauben also, Griechenland hat seine Interessen nicht verteidigt? 

	Arsenij: Es war Mitglied der NATO und verfolgte den gleichen Weg wie andere, es gab keine territorialen Probleme oder separatistischen Regionen. 

	Irina (Erzengel Michael): Nehmen Sie ein beliebiges Land, das kein Mitglied der NATO ist. Schweden war damals beispielsweise kein Mitglied der NATO und ist es bis heute nicht. Warum wurde es nicht bombardiert? Sie war kein Mitglied der NATO. 

	Die NATO ist eine spezifische Gemeinschaft von Menschen, die sich freiwillig zu einem bestimmten Zweck zusammengeschlossen haben. Dabei handelt es sich um einen Militärblock, der übrigens seine eigenen Beitrittsregeln hat. Und es gibt nicht nur Regeln für den Beitritt zu diesem Block, sondern auch eine bestimmte Finanzsteuer, die das Land für seinen Verbleib in diesem Block an die NATO zahlt. 

	Ich erzähle Ihnen vielleicht etwas, was Sie nicht wissen, aber Ihr Land hat ebenfalls einen NATO-Beitritt beantragt. 

	Arseniy: Das ist bekannt, ja, in den 90er Jahren. 

	Irina (Erzengel Michael): Aber es kam eine Absage. Diese Ablehnung war übrigens völlig berechtigt. Es wurde dokumentiert, es lag schriftlich vor, und viele Menschen haben dieses Dokument gesehen. Es gab Punkte, nach denen man der Ansicht war, dass der Staat (damals die Russische Föderation) die Kriterien nicht erfüllte, die nach Ansicht des NATO-Sekretariats – vielleicht nicht aller Länder, die dort waren, aber vor allem der gewählten Gremien, die sie für ihre Führung ausgewählt hatten, natürlich ihrer Meinung nach – der Staat erfüllte nicht ihre Regeln. 

	Und wenn Griechenland dem beigetreten ist, bedeutet das, dass es sich auch beworben und entsprochen hat, wiederum ihrer Meinung nach, mit der Sie natürlich nicht einverstanden sein können, aber auch dies ist ein gewisser Egregor. Der Egregor besteht nicht mehr aus einzelnen Ländern, sondern aus einer Gruppe dieser Länder, die ein gemeinsames Projekt ins Leben rufen, sozusagen ein Bündnis unter bestimmten Bedingungen für bestimmte Zwecke. Und da es sich um einen Militärblock handelt, bedeutet dies, dass er militärischen Zwecken dient. Dementsprechend investieren sie ihre Energie, ihre Finanzen, ihre Gedanken und letztendlich ihre Emotionen und Gefühle – so läuft dieser egregoriale Prozess ab. 

	Was die Unterschiede zwischen den Ländern angeht, so können Sie sehen, dass eines bombardiert wurde und das andere nicht. Fragen Sie sich, was Serbien so besonders angezogen hat? Beziehungen zwischen den Völkern auf ihrem Territorium – es gab auch gewisse aggressive Tendenzen zwischen den Völkern, weil dort unterschiedliche Völker lebten. Seien wir ehrlich: Manche Völker gerieten während der türkischen Herrschaft bekanntlich stärker unter den Einfluss der Muslime, während andere stärker unter den Einfluss von Byzanz gerieten und später miteinander in Konflikt gerieten. 

	Jeder Konflikt führt zu einer Verringerung der Schwingungen des Egregors, insbesondere ein Konflikt, der seit Jahrzehnten nicht gelöst wurde. Aber es muss nicht unbedingt so sein, dass sie einfach rausgehen und sich körperlich bekämpfen. Es reicht aus, wenn man in seinem Inneren schon seit längerem Groll und Wut hegt und nicht bereit ist, zu verstehen und zu vergeben. 

	40:05 Erzengel Michael über die Kriege in Tschetschenien und Afghanistan. 

	Arseniy: Was wir sehen, ist ein sehr wichtiger Punkt! Also müssen wir verstehen und vergeben? 

	Irina (Erzengel Michael): Ja, genau. Wir können jetzt den Tschetschenienkrieg und den Afghanistankrieg analysieren – auf jeden Fall wird dort dasselbe passieren. Auch in Afghanistan und Tschetschenien kam es zu eigenen Prozessen. Und warum, so scheint es, herrschte in Tschetschenien Krieg und wurden dort viele Menschen getötet – Tschetschenen übrigens und ihre Kinder. Auch das ist passiert und jeder weiß es. Sie hatten definitiv aggressive Tendenzen und Gefühle und Ansichten gegenüber den Russen, sowohl auf nationalistischem Hintergrund als auch auf einem verzerrten Verständnis des Islam. Und sie zogen diese Dinge zu sich heran. Das ist doch klar, oder? 

	Arseniy: Ja, das ist offensichtlich. 

	Irina (Erzengel Michael): Von Ihrer Seite aus ist es offensichtlich. Wenn Sie Tschetschene wären, wäre Ihnen das eigentlich nicht so klar. Verstehen Sie jetzt, was ich meine? 

	Arseny: Ja, auf jeden Fall. 

	Irina (Erzengel Michael): Und du betrachtest es nicht aus der Position des Volkes, sondern aus einer Position außerhalb des Volkes, einfach als Geist. Nicht aus der Position irgendeines Vertreters irgendeines Volkes auf der Erde – dieser Körper ist nur vorübergehend, im nächsten können Sie auf einem völlig anderen Planeten inkarnieren, ich spreche nicht einmal von einem anderen Land. Sie können in einem NATO-Land inkarnieren, und das ist nicht die ungewöhnlichste Option. Sie können sogar auf einem Reptilienplaneten inkarnieren, das ist wahrscheinlich noch schlimmer als die NATO, oder? 

	Arseniy: Wenn zum Beispiel „Union der Sechs“, ja? 

	Irina (Erzengel Michael): Ja, das kannst du auch. 

	Arseniy: Ja, ich erinnere mich, ich weiß. 

	41:49 Erzengel Michael über das Karma eines Einzelnen. 

	Irina (Erzengel Michael): Das möchte ich sagen, dass sich das Karma einzelner Nationen, der Bevölkerung von Planeten, auf diese Weise untereinander manifestiert. Und wenn das Karma eines Menschen einen karmischen Knoten in Bezug auf bestimmte Länder, Völker, Planeten hat, dann besteht eine hohe Wahrscheinlichkeit, dass er als derjenige inkarniert, mit dem er einen karmischen Knoten hat, und dort seine Lektionen durchläuft, um die Situation mit den Augen eines völlig anderen Wesens zu betrachten, das in dieser Umgebung aufgewachsen ist. 

	Arseniy: Das wurde hier schon mehr als einmal oder zweimal diskutiert, also ja, Sie müssen das im Hinterkopf behalten, um sich Ihrer Gedanken bewusst zu sein (ich versuche es auch, obwohl es nicht immer klappt). 

	Irina (Erzengel Michael): Wenn wir zum Beispiel über Hitler und Stalin sprechen, die sich zu Lebzeiten nicht vergeben haben (ich spreche jetzt unter Vorbehalt), dann besteht eine hohe Wahrscheinlichkeit, dass der Geist Adolf Hitlers in Russland verkörpert wird und dementsprechend der Geist Josef Stalins in Deutschland. Und es besteht die Möglichkeit, dass sie (da es in der Geistlichen Welt keine Zeit gibt) genau in der Zeit verkörpert werden, als dort militärische Aktionen stattfanden. Erst jetzt werden sie einander durch die Augen des Körpers jener Person betrachten, deren Handlungen sie vorher nicht verstanden haben. 

	Na, was sagst du? 

	Arseniy: Mehr Leute müssen das wissen und verstehen, dann wäre es anders. Ich erinnere mich, irgendwo gehört zu haben, dass in vielen derjenigen, die heute in der Ukraine kämpfen, die Seelen jener Soldaten verkörpert sind, die im Zweiten Weltkrieg und im Großen Vaterländischen Krieg gekämpft haben. Das heißt, sie verarbeiten das Karma entsprechend neu. 

	Irina (Erzengel Michael): Solche Seelen sind auch in Russland und in Deutschland verkörpert. Viele der dort gefallenen sowjetischen Soldaten sind in Russland verkörpert, viele jedoch auch anderswo. Dies kommt häufig vor. Also, liebe Freunde, ich rate Ihnen nicht, Reptilien, Insekten, Ukrainer oder NATO-Mitglieder mit Verachtung zu behandeln – es besteht eine hohe Wahrscheinlichkeit, dass ein solches Missverständnis anderer Rassen und Völker zu Ihrer Geburt in ihren Egregoren führt! 

	44:50 Erzengel Michael über das Karma der westlichen Länder. 

	Arseniy: Wir haben gerade westliche Länder und die NATO erwähnt. Ich würde gerne wissen, was jetzt mit ihren Egregoren passiert? Jetzt sehen wir es natürlich am Karma – der Materialismus ist überwältigend, Traditionen geraten in Vergessenheit, im Gegenteil, das Nicht-Traditionelle ist auf dem Vormarsch, die Religion verliert immer mehr an Bedeutung. Welche Perspektiven sehen sie? 

	Irina: Frage: Welche Aussichten haben die NATO-Länder? 

	Arseniy: Im Allgemeinen, in der westlichen Welt. 

	Irina (Erzengel Michael): Für die Energie, die sie jetzt in ihren Egregor stecken – und das ist natürlich die Energie der Ablehnung, des Ärgers, der Verurteilung, der Gier, des Geizes und des Grolls – also all dieser negativen Emotionen – haben sie im Durchschnitt, wie ich bereits sagte, 12 Jahre Zeit, um ihre Egregoren von diesen Gefühlen, Emotionen und Gedanken zu reinigen. Das heißt, stellen Sie sich auf entgegengesetzte Wellen ein, übermitteln Sie entgegengesetzte Gefühle und führen Sie Handlungen aus, die denen entgegengesetzt sind, die Sie jetzt tun. Und dies ist natürlich Vergebung, Friedfertigkeit, ein Aufruf zum Frieden, nicht zum Krieg. Politisch gesehen handelt es sich hier um einen Wechsel von der militaristischen zu einer friedlicheren Rhetorik. 

	Arseniy: Leider sehen wir das jetzt nicht. 

	Irina (Erzengel Michael): Und um das Karma dieser Egregoren zu reinigen, müssen diese Prozesse nicht nur äußerlich stattfinden, das heißt, als ob man ihnen jemandem zeigen wollte, dass sie zu „hellen, freundlichen Egregoren“ geworden sind, sondern insbesondere in den Herzen der Mehrheit der Bevölkerung der Länder, die Teil dieses Blocks sind. Wie ich bereits sagte, sind die Herrscher nur die Sprecher des Willens der Egregoren. 

	Arseniy: In Frankreich kommt es derzeit zu einigen Unruhen – die Leute toben einfach spontan, es ist, als ob dort oben ein Feuer lodert. 

	Irina (Erzengel Michael): Das liegt auch alles daran, wie sie miteinander umgehen. Und den Herrscher, den sie jetzt nicht mögen, haben sie selbst an die Macht gebracht. Und gleichzeitig gefällt diesem Herrscher die Aktion seines Volkes nicht, obwohl er sich auch aus einem bestimmten Grund zu ihnen hingezogen fühlte. Das heißt, dies ist auch ihre gemeinsame Lektion. 

	Und da ist tatsächlich nur ein Kompromiss zwischen diesem Präsidenten und dem Volk möglich. Wenn dies nicht geschieht, wird der Egregor von Frankreich weiterhin negatives Karma ansammeln, was in einigen Jahren zu bestimmten Katastrophen führen kann. Es muss nicht unbedingt Krieg sein. Negatives Karma drückt sich nicht immer konkret im Krieg aus. 

	Dies kann sich sowohl in Kriegen als auch in Revolutionen äußern und sich beispielsweise in der Zunahme der Kriminalität in der Gesellschaft dieses Landes sowie in der Abnahme der Schwingungen der dort ansässigen plasmoiden Zivilisationen äußern – ätherischer Energien, die von den in diesem Gebiet ansässigen plasmoiden Zivilisationen genutzt werden. Und dieses Karma manifestiert sich in Naturkatastrophen sowie verschiedenen Epidemien usw. Das heißt, Karma kann sich auf unterschiedliche Weise manifestieren. 

	48:46 Erzengel Michael über den islamischen Egregor. 

	Arseniy: Der Einfluss des islamischen Egregors nimmt derzeit immer mehr zu – bei Migranten, und zwar auf ziemlich radikale Weise. Es hat auch einen Einfluss und kann durchaus zu Konflikten führen. 

	Irina (Erzengel Michael): Wenn wir uns nun den Weg des islamischen Egregors ansehen: Die Zeit seiner Entstehung liegt im 7. Jahrhundert n. Chr., dementsprechend ist er etwas über 1300 Jahre alt. Erinnern Sie sich, was im christlichen Egregor geschah, als er 1300 Jahre alt war? 

	Arseniy: Was meinen Sie damit, was im Mittelalter in Europa passiert ist? 

	Irina (Erzengel Michael): Im Allgemeinen im Egregor. Wir können uns nicht nur an Europa erinnern, wir können uns auch an das Schisma und die Altgläubigen erinnern, wir können uns auch an die Kreuzzüge und an alles andere erinnern. Und worin unterschieden sie sich im Wesentlichen von den islamischen Kampagnen? In jedem Fall handelt es sich hierbei um eine Manifestation eines Egregors. 

	Natürlich ist es auch kein Zufall: Dies war ursprünglich im Egregor verankert – Aggression, Angst, Hass während der Verfolgung von Gläubigen – einer kleinen Gruppe, wie Sie es jetzt nennen, einer Sekte, die von allen Seiten verfolgt wurde. Diese Menschen fürchteten um ihr Leben, zeigten innere Aggressionen und lagerten diese in den entstehenden Egregor ein. Als er an Stärke gewann, begann er, diese Energie zu manifestieren und dementsprechend diejenigen zu verfolgen, die schwächer waren als er. 

	Das Christentum hat diese Lektion zweimal durchgemacht (zeigt). Die erste Lektion erfuhren die Christen im Mittelalter, und ohne diese Lektion gelernt zu haben, weitete der christliche Egregor bereits im 20. Jahrhundert die Verfolgung erneut auf sich selbst aus. Das heißt, zuerst wurde er verfolgt, es gab dort viele christliche Märtyrer, dann wurde er zum Verfolger, und dann wurde er erneut verfolgt, und es gab bereits neue Märtyrer des Glaubens. Dies spricht für den egregorialen Prozess, der dort stattfand, dass die Lektion beim ersten Mal nicht bestanden wurde. Er wurde erneut zum Verfolger. 

	Als die Christen nach dem 20. Jahrhundert erneut verfolgt wurden und wieder Angst bekamen, sich versteckten, Anstoß nahmen, hassten usw., und als diese Negativität dann bereits aus ihnen herausgekommen war (sie kam durch die Qualen der verfolgten Menschen zum Vorschein), kam es zu einem Regierungswechsel, und die Christen wurden wieder stark. Sie haben wieder eine gewisse Macht erlangt, und da sie die Verfolgung Andersdenkender, darunter beispielsweise Atheisten, die sie zuvor verfolgt hatten, jetzt nicht wieder aufnehmen, deutet dies darauf hin, dass der christliche Egregor seine Lektion nun gelernt hat. 

	Was den Islam betrifft, ja, auch er wurde verfolgt und, nebenbei bemerkt, viele Muslime wurden getötet. Das heißt, es ist klar, dass es auch dort Märtyrer gab. Und wenn eine solche Person in dem einen oder anderen Land an die Macht kam, wurde sie oft selbst zum Verfolger. Aber gegenwärtig verhindern die führenden muslimischen Konfessionen und ihre Führer immer noch diese Dinge – Manifestationen von Extremismus, Fanatismus usw., die zu einer Verringerung der Schwingungen des Egregors führen können. Und es gibt sogar bestimmte Texte, die Gläubige davon abhalten, diese Schritte zu unternehmen. 

	Arseniy: Das ist sehr wertvoll. 

	Irina (Erzengel Michael): Aber ich möchte sagen, dass es auf jeden Fall bestimmte Staaten gibt (natürlich, in denen Muslime die Mehrheit sind), und dort sind beispielsweise alle anderen Religionen verboten. Aber, liebe Freunde, ich möchte sagen, dass, wenn eine Person, dieser Geist, zugestimmt hat, in diesem Zustand zu inkarnieren, dann bedeutet dies, dass dies genau die Erfahrung ist, die er durchmachen wollte. Und es gibt auch viele muslimische Länder, zum Beispiel die Türkei und andere muslimische Länder, in denen andere Religionen völlig legal existieren und die Haltung ihnen gegenüber normal ist – das Zusammenleben ist ziemlich tolerant, man geht geduldig miteinander um. 

	Wenn wir den Koran selbst betrachten, gibt es nirgends eine Aussage, dass ein Mensch wegen seines Glaubens oder seiner Religion vernichtet werden muss. Darin heißt es lediglich: Wenn ein Anhänger einer anderen Religion Muslime auf irgendeine Weise unterdrückt, ihnen beispielsweise Besitz, Vermögen oder Land wegnimmt, ihr Leben bedroht oder sie mit Gewalt zwingt, ihren muslimischen Glauben zu wechseln, sie also angreift, dann müssen sie sich natürlich verteidigen. Doch die Tatsache, dass „ihr hingeht und den Glauben anderer mit Gewalt ändert“, steht nicht im Koran. 

	Darüber hinaus wird dort gesagt – es gibt einen solchen Vers (zeigt), in dem geschrieben steht, dass ein Muslim eine Sünde auf sich nimmt, wenn er unter Drohungen den Glauben anderer Menschen und Ungläubiger gewaltsam ändert, ohne dass diese ihm drohen. Und darüber hinaus ist die Bekehrung einer Person zum Islam unter Androhung von Waffen unaufrichtig und wird von Allah nicht akzeptiert. 

	55:42 Erzengel Michael über den islamischen Einfluss in europäischen Ländern. 

	Arseniy: Und ich begann mit der Tatsache, dass es derzeit eine Massenmigration aus muslimischen Ländern nach Europa gibt. Welche Auswirkungen wird dies auf die europäischen Egregoren haben und welche Konsequenzen kann es haben? 

	Irina (Erzengel Michael): Wenn Sie sich Muslime ansehen, die bereits seit zehn Jahren in Europa leben, werden Sie feststellen, dass sie sich von denen unterscheiden, die in ihrem eigenen Land leben. Tatsächlich beeinflussen sie sich gegenseitig. Sie befinden sich in einer anderen Kultur, in einem anderen Bereich des Verständnisses von Weltprozessen. Wenn diese Migranten beispielsweise in westliche Länder ziehen, sind sie selbstverständlich verpflichtet, ihre Kinder dort zur Schule zu schicken. Dementsprechend wird die Weltanschauung, die die europäische Zivilisation vermittelt, bereits in der zweiten Generation dieser Muslime anders sein und sich mehr an der europäischen orientieren. 

	Es wäre, als würden Europäer in muslimische Länder kommen, dort leben und ihre Kinder zur Ausbildung auf eine islamische Schule schicken. Denn ihre Schule dort ist mit dem Islam verbunden. Zweite Generation, dann dritte Generation ... wen werden wir in fünf Generationen dort sehen? Wenn es sich nicht um Muslime, sondern um Christen handelt, dann sind sie dem Islam gegenüber viel loyaler als ihre ursprünglichen Vorfahren, die hierher kamen. 

	Das heißt, die Leute, die kommen, bringen nicht nur ihren Egregor mit, sondern sie treten auch in den Egregor ein, der sie hereingelassen hat. Und dort beginnen sie, sich gegenseitig zu beeinflussen. Doch wer wen stärker beeinflusst, hängt von vielen Faktoren ab, die hier nicht aufgelistet werden können. Aber auch dies hängt von der Persönlichkeit jedes Einzelnen ab. 

	Arseniy: Ich verstehe, danke. 

	57:58 Erzengel Michael über Indien. 

	Arseniy: Ich wollte noch ein Land erwähnen – Indien. Dies ist eines meiner Lieblingsländer mit einer großartigen alten Kultur. Auch sie hat im Laufe ihrer Geschichte viel gelitten. Es ist sogar überraschend, dass es sich um eine vedische, große spirituelle Kultur handelt, die so viele Opfer der Kolonialpolitik Englands zu beklagen hatte. 

	Irina (Erzengel Michael): Ja, ich habe diese Frage verstanden. Nun, was sagen Sie zum Varna-System? 

	Arseniy: Das ist also Diskriminierung, richtig? 

	Irina (Erzengel Michael): Welche Schwingungen kann es Ihrer Meinung nach erzeugen? 

	Arseniy: Dort glaubte man, dass alles vorherbestimmt war... Das heißt, das könnte auch einen Einfluss gehabt haben? 

	Irina (Erzengel Michael): Hier müssen wir uns ansehen, welcher Prozentsatz der Menschen in bestimmten Varnas enthalten war. Und was glauben Sie, was war die Mehrheit? 

	Arseniy: Shudra, wahrscheinlich. 

	Irina (Erzengel Michael): Dienen, ja? Und auch sie waren Analphabeten, aber sie konnten den Predigern auf der Straße zuhören (es gab einige), die heilige Bücher vorlasen. Und natürlich strebten sie trotz der Tatsache, dass sie in diesen niederen Varnas geboren wurden, immer noch nach Glück. Es ist die Eigenschaft jedes Geistes, nach einem glücklichen Leben zu streben, denn dies ist eine von Gott gegebene Fähigkeit, weil Er selbst glücklich ist und wir Seine Kinder sind. Verstanden, oder? 

	Und tatsächlich führt diese Gesellschaftsstruktur, in der sich ein Mensch einem anderen nicht sozusagen innerhalb weniger Schritte nähern kann, zu Ressentiments in der Seele. Warum? Denn die Seele hat das Gefühl, dass alle Menschen gleich sind – das kommt von Gott –, dass wir alle untereinander gleich sind, weil wir seine Kinder sind. 

	Wenn sich einige über andere erheben, entwickeln diejenigen, die sich über sie erheben, Stolz und Arroganz (vielleicht haben Sie dieses Wort schon einmal gehört?). Dies sind bestimmte niedrige Schwingungen, auch wenn ein Mensch körperlich nichts Schlimmes tut, aber diese Schwingungen kommen einfach aus seiner Aura, aus seinen Gedanken, Gefühlen und gehen auch zum Egregor. 

	Und diejenigen, die gedemütigt werden, empfinden ein Gefühl der Erniedrigung, ein Gefühl der Ungerechtigkeit und des Grolls. Wenn sie zum Beispiel einer Lesung aus einem heiligen Buch auf der Straße lauschten, in dem steht, dass die Brahmanen – sie sollten alles von der Gesellschaft erhalten, sie sollten einen gewissen Grad an Wohlstand, Reichtum usw. haben. Und sie können, wenn sie möchten, den Shudras ihre abgetragenen Kleider geben. So etwas ist es. 

	Was würden sie Ihrer Meinung nach empfinden? Und das war kein Ergebnis persönlicher Verdienste, sondern der Geburt. Das heißt, Sie verstehen, dass Ihr Kind, das Sie geboren haben, das auch von Gott kam, diese Seele, sein ganzes Leben in einer Gesellschaft leben wird, in der das Kind Ihres Nachbarn ihm sozusagen immer gebrauchte Kleidung dafür zur Verfügung stellt, dass es ihm dient. Was werden Sie also fühlen? 

	Arseniy: Sozusagen nicht immer Akzeptanz. 

	Irina (Erzengel Michael): Nun ja. Das heißt wiederum, dass Sie in dieser Kultur leben müssen, um dieses Gefühl irgendwie zu verstehen. 

	Der Egregor, der einerseits ein Gefühl der Verzweiflung in sich ansammelte, weil es unmöglich war, die niederen Varnas „legal“ zu verlassen, und andererseits Arroganz und Stolz, zog Angriffe aus jenen Ländern auf sich, die andere demütigen konnten. 

	Arseniy: Also zum Beispiel Großbritannien? 

	Irina (Erzengel Michael): Sie griffen an, um sich einen Teil der Reichtümer anzueignen, und betrachteten sie als minderwertige Menschen. Das heißt, es gab auch Demütigungen. 

	Arseniy: Ich verstehe. Interessant. 

	1:02:55 Erzengel Michael über China. 

	Arsenij: Ich habe auch Gedanken zu China, die mich ebenfalls interessieren. Auch sie haben schwierige Prüfungen durchgemacht, und wir verstehen, dass dies nicht ohne Grund geschah. 

	Aber in China gibt es einen sehr starken Egregor, ein Chinese bleibt in jedem Land ein Chinese, er assimiliert sich nie, bleibt aber geistig einer. Das heißt, sie verfügen über einen, wie ich es verstehe, sehr starken egregorialen Zusammenhalt. Und wie sind ihre Aussichten und ihre allgemeine Lage heute als führende Politiker der Welt? 

	Irina (Erzengel Michael): Sie arbeiten größtenteils mehr an sich selbst, das heißt, sie verbessern ihr Leben, verbessern ihre Zukunft und erhöhen ihre Schwingungen. 

	Arseniy: Nehmen sie zu? 

	Irina (Erzengel Michael): Sie haben die entsprechenden Mittel dafür. 

	Warum erhöhen sie ihre Schwingungen? Denn die Politik dieses Staates ist vor allem nach innen gerichtet, auf die Sorge um die Bevölkerung. Dies wird beispielsweise durch die Anzahl der Geister belegt, die sich entschieden haben, in diesem Land zu inkarnieren und dementsprechend diese Erfahrung zu machen. Schließlich ist auch diese Zahl kein Zufall. Und das zeigt auch, dass die Frauen und Männer, die in diesem Land eine Ehe eingehen, die Fürsorge und Unterstützung der Gesellschaft spüren und sich keine Sorgen um die Zukunft ihrer Kinder machen müssen. Das heißt, es besteht kein Verständnis dafür, dass diese Kinder nicht gebraucht werden – dass sie weder von den Eltern selbst noch vom Staat gebraucht werden. 

	Arsenij: Und wie sehen Sie die Lage und die Perspektiven in den Beziehungen zu unserem Land? 

	Irina (Erzengel Michael): Der springende Punkt ist, dass China selbst in der Politik in erster Linie seine eigenen Interessen, die seines Volkes, verfolgt. Aber wie Sie verstehen, ist daran nichts Ungewöhnliches. Wenn wir uns politische Systeme ansehen, wäre es noch seltsamer, wenn ein Land die Interessen eines anderen Landes vertreten würde. Das wäre ein Verrat an Ihrem Volk, nicht wahr? Dementsprechend ist alles, was sie tun, auf ihre eigenen Interessen ausgerichtet und sollte nicht auf die Interessen Russlands oder Amerikas ausgerichtet sein. Dies bedeutet, dass sich die Politik Russlands, wenn es ein starkes Land sein will, in erster Linie an seinen eigenen Interessen orientieren muss und nicht an den Interessen der Nachbarländer. 

	Damit all diese Interessen aber nicht zu Konflikten führen, ist es notwendig, miteinander reden und sich einigen zu können. Und in China gibt es übrigens eine sehr starke Schule der Diplomatie. Das heißt, sowohl in China als auch in Japan werden spezielle Leute ausgebildet, um die sozusagen verborgenen politischen Hintergründe der Ereignisse aufdecken zu können. Übrigens wird dort sogar die Wissenschaft der Bildsprache auf ziemlich hohem Niveau studiert (natürlich nennen sie es in ihren eigenen Worten nicht so, aber im Prinzip ist es die Wissenschaft der Bildsprache). Und sie glauben, dass erfolgreiche Diplomatie der halbe Weg zum Wohlstand eines Landes ist. 

	Darüber hinaus ist sich der chinesische Staatschef der Tatsache bewusst, dass er die Möglichkeit zur Entwicklung hat, wenn die Länder und Völker um ihn herum in Frieden und Glück leben. Dieses Verständnis fehlt leider bei den Staats- und Regierungschefs einiger anderer Staaten. 

	(Irina) Was sagst du? 

	Arseniy: Ich freue mich, sehr für China, ich respektiere sie. Nun, wenn wir es an uns weitergeben, hören uns vielleicht Leute zu, die mit unseren Behörden in Verbindung stehen … 

	Irina (Erzengel Michael): Wie sind ihre Aussichten ... 

	Natürlich ist die Zukunft vielfältig, aber grundsätzlich sind ihre Aussichten gut (zeigt er) – sie schließen Allianzen mit anderen großen Staaten auf der Grundlage gegenseitigen Respekts und Verständnisses. Und China möchte übrigens weder mit Russland noch mit den Vereinigten Staaten in Konflikt geraten. im Gegenteil, sie versteht sich als versöhnender Puffer zur Vereinigung gegensätzlicher Interessen. Man könnte dies sozusagen als „Heuchelei“ bezeichnen, doch aus ihrer Sicht handelt es sich dabei um eine Art Friedensstiftung. 

	Arseniy: Wir sehen aktuelle Beispiele, also ist das sehr cool. 

	Irina (Erzengel Michael): Nun ja. Daneben gibt es natürlich auch andere Länder, die ihre völlige Neutralität wahren. Nehmen wir beispielsweise die Schweiz, die trotz wiederholter Versuche noch nie von einem Bündnis in einen militärischen Konflikt hineingezogen werden konnte, oder beispielsweise Dänemark. Dementsprechend stark ausgeprägt sind auch ihre Egregoren, die nach innen gerichtet sind. Ihre Außenpolitik basiert ausschließlich auf Diplomatie. 

	1:09:18 Empfehlungen des Erzengels Michael zur Entwicklung Russlands. 

	Arseniy: Also, näher an unserem Land? Möglicherweise hören uns Personen zu, die mit unseren Regierungsstrukturen in Verbindung stehen. Welche Empfehlungen können in der gegenwärtigen Situation für unsere sozusagen richtige Entwicklung gegeben werden? Worauf sollten Sie achten, was sollten Sie ändern, um ein günstigeres spirituelles Wachstum zu erreichen und die Schwingungen des Egregors zu erhöhen? 

	Irina (Erzengel Michael): Zuallererst gilt es natürlich, mit allen Frieden zu schließen. Das ist das Erste, was getan werden muss: der ganzen Welt ein Signal zu senden, dass wir in Sicherheit sind. Aber bevor Sie dies tun, müssen Sie zunächst allen vergeben. Es gibt auch eine Lektion zum Thema Vergebung. 

	Wie wir bereits gesagt haben, häufen sich in jedem militärischen Konflikt – aufgrund der Ausgliederung der Geister – Schmerzen und Leiden der Menschen sowie Schmerzen und Leiden der Angehörigen dieser ausgliederten Geister an, das heißt bestimmte negative Dinge, die ihn ausmachen – negatives Karma. Jeder militärische Konflikt hat sein eigenes negatives Karma, und dies ist nicht nur eine Manifestation alten Karmas, sondern eine Ansammlung neuen Karmas. Dementsprechend hat jeder Staat, wie ich bereits sagte, 7 bis 15 Jahre, im Durchschnitt 12 Jahre, Zeit, dieses Karma zu reinigen und die Schwingungen des Egregors zu erhöhen. 

	Geschieht dies nicht, kann es auf der physischen Ebene zu Erscheinungen kommen, und zwar, wie ich bereits sagte, in Form von Kriegen, Revolutionen, sozialen Unruhen, zunehmender Kriminalität, vermehrten Epidemien und Naturkatastrophen sowie verschiedenen wirtschaftlichen Umwälzungen. Das heißt, die Wirtschaft ist ein Spiegelbild der Politik und umgekehrt. Dies alles ist natürlich allgemeiner Natur. Und im globalen Sinne können all diese wirtschaftlichen Schocks durchaus zu Zwietracht in der Gesellschaft und einer Zunahme von Proteststimmungen führen, was ebenfalls Ausdruck des negativen Karmas des Egregors ist. 

	Um die Schwingungen des Egregors Russlands zu erhöhen, muss daher die Mehrheit der Völker Russlands (ich spreche nicht von den Herrschern, sie sind nur ein Spiegelbild der Energie des Egregors und des Willens des Volkes) vergeben, Vergebung praktizieren – vor allem sich selbst, allen ihren Tätern, nämlich ihren persönlichen – angefangen bei den Eltern, beginnen wir zu vergeben! Und dann verzeihen Sie den anderen Nationen alles, worin sie den Menschen unvollkommen erscheinen, alles Böse und alles Unrecht, das diese Nationen Ihnen zugefügt haben. Vergebung muss zunächst im Herzen stattfinden und von einer Botschaft der Liebe begleitet sein. 

	Beispielsweise wenn Ressentiments oder Hass oder Wut gegenüber irgendeinem Volksvertreter herrschen, der nationalistisch, faschistisch eingestellt ist, sowie gegenüber jenen Menschen, die beispielsweise Homosexualität praktizieren usw. Also gegenüber allen Menschen, die sich in irgendeiner Art und Weise unangemessen verhalten und der Staat sie dabei mit seinen Gesetzen unterstützt. Wenn dies jemandem unvollkommen erscheint, denken Sie daran: Wenn Gott dies, diese Manifestationen von Geistern, diese Manifestationen von Menschen zugelassen hat, wenn Er den Menschen, die so handeln, weiterhin Energie der Liebe und des Lebens sendet und sie nicht selbst aus der Inkarnation nimmt (und ihren Lebensfluss stoppt), dann müssen diese Menschen genau diese Lektion durchlaufen, um etwas zu erkennen. 

	Damit Sie, das russische Volk, all dies verzeihen können, müssen Sie verstehen, dass nichts zufällig geschieht. Jede Handlung einer Person oder einer bestimmten Gesellschaft ist durch vergangene Erfahrungen bedingt. Und was Sie bestimmte negative Erscheinungen in der westlichen Gesellschaft oder anderswo nennen – auch dafür ist Vergebung notwendig, und zwar aufrichtig, ohne dass man von ihnen Vergebung erwartet. Dies ist der Wert und die Bedeutung der Vergebung. 

	Und dann, wenn die Mehrheit ihre Herzen bereits von Groll und Ängsten befreit hat – denn in gekränkten Menschen gibt es solche Ängste, dass sie, wenn sie vergeben, sofort zerstört werden (diese Ängste sind auch bereits im Egregor vorhanden), sagen Sie sich einfach, dass Sie als Geister nicht zerstört werden können. Und euer Körper wird sich in jedem Fall von seiner Seele trennen – ob ihr nun vergebt oder nicht. Aber nur im ersten Fall, wenn Sie vergeben, werden sie höhere Ebenen erreichen, aber im zweiten Fall, wenn Sie nicht vergeben und dieses Leben mit dieser Last des Körpers verlassen, werden sie eine niedrigere Ebene erreichen. Fragen Sie sich ehrlich: Was passt zu Ihnen? Eigentlich ist es eine ganz einfache Frage. 

	Arseniy: Nun ja, das würde jeder verstehen. 

	Irina (Erzengel Michael): Und jetzt frage ich Sie: Stellen Sie sich vor, das wäre Herzensarbeit, aufrichtige Arbeit (ich spreche nicht über das Äußere, das, was jetzt mit Russland passiert, ist nur eine Widerspiegelung des Inneren). Stellen Sie sich vor, was passieren würde, wenn mehr als 70 % der erwachsenen Bevölkerung jedem von Herzen vergeben würden! Was glauben Sie, wird passieren? 

	Arseniy: Das würde ich natürlich gerne. Die egregoriale Veränderung wird sofort offensichtlich sein. 

	Irina: Das ist offensichtlich. Es wird sofort eine andere Gesellschaft geben, oder? 

	Arseniy: Nun, natürlich ist jetzt viel Zeit und es gibt noch einige kleine Fragen. 

	1:16:25 Erzengel Michael über den Quantenübergang. 

	Arseniy: Viele Menschen sprechen von einem Quantenübergang zu höheren Schwingungen, zu größerer Spiritualität, aber die aktuelle Situation in der Welt passt nicht wirklich dazu. Ist das in einer Zeit wie dieser unvermeidlich? 

	Irina (Erzengel Michael): Unvermeidlich was? 

	Arseniy: Während des Übergangs ereigneten sich solche traurigen Ereignisse. 

	Irina (Erzengel Michael): Es hängt von Ihnen ab, von allen Erdenbewohnern im Allgemeinen, und nicht nur von irgendeinem Land, es hängt von jedem ab. Nichts ist unvermeidlich, Sie bestimmen Ihr eigenes Schicksal. 

	1:16:58 Mirrah Rechnen Sie mit der Weigerung der irdischen Behörden, der Interstellaren Union beizutreten. 

	Arseniy: Und ganz „ausdrücklich“ – ich habe in einer der Sendungen gehört, dass die Behörden einer Reihe von Ländern, die Kontakt zu außerirdischen Zivilisationen haben, die von ihren Vertretern vorgeschlagenen Bedingungen für den Beitritt zur Interstellaren Union abgelehnt haben. Was war ihre Motivation dafür? 

	Irina: Jetzt spricht Mirrah Count. 

	(Mirrah Count) Sie begründeten dies damit, dass sie, da sie auf eurem Planeten leben und sozusagen vom Volk gewählt wurden, um den Entwicklungsweg ihres Staates zu bestimmen, auch für diesen Weg verantwortlich seien und als verantwortungsbewusste Menschen selbst entscheiden würden, wie er beschritten wird. 

	Arseniy: Es ist ihre Entscheidung. Das ist natürlich schade... 

	1:17:56 Mirrah: Rechnen Sie mit Plasmoid-Gemeinschaften und Konflikten zwischen ihnen. 

	Arseniy: Und noch eine etwas frivole Frage: Welche Formen der Gemeinschaftsorganisation gibt es in der feinstofflichen Welt der Plasmoide? Haben sie Staaten wie wir? 

	Irina (Mirrah Count): Je nach Art Ihrer Zustände – nein. Dies sind feinstoffliche Welten, sie können sich in Gemeinschaften versammeln, sie können sich sogar in Gemeinschaften mit dem sogenannten „Gruppengeist“ versammeln und ein gemeinsames Energiefeld schaffen, in das sie bestimmte Gedankenformen einfügen – auch Analogien zu Egregoren, könnte man sagen. Nur nutzen sie es bewusster, weil für sie die Grenze zwischen der spirituellen Welt und dem verkörperten Teil sehr dünn ist. Das heißt, die Materie selbst ist dünner, sodass sie diese Dinge subtiler spüren. 

	Arseniy: Aber gibt es nicht große Konflikte wie unsere Kriege – mit dem Austritt aus der Inkarnation, solche traurigen Ereignisse. 

	Irina (Mirrah Count): Es kommt zu Konflikten zwischen „negativen“ Plasmoid-Zivilisationen, die auf einen parasitären Lebensstil umgestiegen sind, aber dies ist nur in einem Cluster möglich, also bei engen Dichtestufen. Denn wenn es sich um sehr unterschiedliche Cluster handelt … 

	Arseniy: Ja, dort gibt es viele Dichtestufen. 

	Irina (Mirrah Count): Ja, wenn es sich um unterschiedliche Dichteebenen handelt, dann kann man nur im Astralen in Konflikt geraten, dort sogenannte „Astralschlachten“ untereinander austragen, verschiedene Waffen herstellen. Es ist jedoch unmöglich, auf diese Weise jemanden aus seinem Körper zu entlassen, es sei denn natürlich, die Person, auf die die Waffe gerichtet ist, glaubt aufrichtig, dass all dies in der physischen Welt geschieht. Dann kann er beispielsweise sein eigenes Herz zum Stillstand bringen, wenn es sich um einen Menschen handelt. 

	Und wenn wir an die feinstofflichen Welten denken, an die Energiemechanismen zur Umsetzung des Lebens in einem plasmoiden Körper – sie haben kein Herz, sie haben andere Formen, aber sie haben auch bestimmte ätherische Strukturen. Demnach ist es in der feinstofflichen Welt möglich, sich gegenseitig aus dem Körper zu lösen, wenn die Dichte sehr nahe beieinander liegt. Allerdings gibt es dort keine groß angelegten Kriege, wie sie auf der Erde herrschen. Es gibt noch weitere spezifische Kollisionen, wenn es sich um Plasmoide mit geringer Vibration handelt, aber das kommt auch vor. 

	1:20:18 Mirrah Count zur Ukraine. 

	Arsenij: Natürlich habe ich auch über das brennende Thema der Ukraine nachgedacht, aber wir haben bereits etwas Ähnliches über Russland erörtert, über Vergebung, also im Prinzip … 

	Irina: Was ist mit der Ukraine? 

	Arseniy: Nun, das ist dasselbe – wie können wir es tatsächlich mit gemeinsamen Anstrengungen überwinden? 

	Irina (Mirrah Count): Das Gleiche – dies ist eine gemeinsame Unterrichtsstunde mit Russland. Dieser militärische Konflikt ist eine gemeinsame Lehre für diesen Staat. Und deshalb ähnliche Empfehlungen: Verzeihen Sie, akzeptieren Sie, überwinden Sie Ihre Ängste und unternehmen Sie Schritte zur Versöhnung. Und es wird wertvoll sein, wenn sie gemeinsam Schritte zur Versöhnung unternehmen und einander mit den Augen eines anderen Menschen betrachten – ein Ukrainer mit den Augen eines Russen, ein Russe mit den Augen eines Ukrainers. Das heißt, sie werden sich wie Brüder verstehen. Und nicht nur als Brüder - nach bestimmtem slawischen Blut, bestimmten Genen zu suchen - das alles ist nicht stark. Wie Sie wissen, hat sogar Kain Abel getötet, trotz ihrer Beziehung. Demnach ist die stärkste Bruderschaft eine spirituelle und es ist notwendig, auf ihr aufzubauen. 

	Und natürlich kann dabei eine gewisse Einheit in der Religion hilfreich sein – diese Länder haben die gleiche, praktisch die gleiche Eingliederung in den Egregor der Orthodoxie, also des Christentums der Konfession, die wir „Orthodoxie“ nennen. Dementsprechend wird es für sie einfacher sein, einander zu verstehen, als wenn dies beispielsweise unter anderen Völkern geschehen wäre – unter denselben Osmanen, Türken und bestimmten Völkern der Balkanhalbinsel, die Christen waren. Für sie war es schwieriger, einander zu verstehen, weil sie nicht nur unterschiedliche Nationalitäten, sondern auch unterschiedliche Religionen hatten. Aber sie haben ihre Lektion gelernt und ihre Egregoren wiederhergestellt. Auf jeden Fall haben sie sich nach den Kriegen, die zwischen ihnen stattgefunden haben, gereinigt. 

	Das bedeutet, meine lieben ukrainischen und russischen Brüder – Sie sind alle meine Brüder im Geiste und Sie können dies trotz des Schmerzes tun, den Sie einander zugefügt haben. Sie werden einander vergeben können, einander in Ihrer starken brüderlichen Umarmung umarmen und zusammensitzen und darüber nachdenken, wie Sie sich darauf einigen können, in Frieden zu leben, sodass Ihre Kinder miteinander spielen und nicht streiten können. 

	Arseniy: Gott gebe mir, es zu verstehen! Vielen Dank. 

	Irina (Mirrah Count): Danke. 

	Arseniy: Danke für die Sendung. Ich hoffe, das Thema wurde behandelt, die Antworten sind nützlich und finden Gehör. Ich sende euch das Licht meiner Liebe, vielen Dank für eure Teilnahme und Antworten! Allen Glück und ausgezeichnete hohe Schwingungen des Bewusstseins, der Vergebung und der Akzeptanz! 

	Irina: Danke, Erzengel Michael, danke, Erzengel Gabriel, Mirrah Count, danke für eure Antworten! Ich möchte auch Arseniy für seine interessanten Fragen danken. Vielen Dank, dass Sie sich dieses Video angesehen haben. Ich hoffe, Sie konnten viel verstehen und die Besonderheiten des Karmas der Völker herausfinden. Die Antworten haben mich auch interessiert. Ich sende allen das Licht meiner Liebe. Bis zum nächsten Mal! 

	Arseniy: Bis zum nächsten Mal! 
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	Frage : Aus welchem Grund treten viele pathogene Mikroorganismen auf, die den Körper eines Menschen so schädigen können, dass er aus der Inkarnation genommen wird? 

	Sithiraum antwortet : 

	Plasmoid-Zivilisationen beschäftigen sich mit der Produktion von Seelen und deren Körpern, das heißt, sie bauen sie zusammen, indem sie bestimmte instinktive Programme in die Seelen von Mikroorganismen einbringen. Wenn dies von plasmoiden Zivilisationen getan wird, die über höhere Schwingungen verfügen, dann stellen sie keine Gefahr für lebende Zellen dar, bis hin zu ihrer Zerstörung. Die Funktion dieser Viren besteht vielmehr darin, der Zelle durch gezielte Mutationen dabei zu helfen, sich an eine bestimmte Umgebung anzupassen. Das heißt, das Virus überlebt in der Zelle, richtet jedoch keinen Schaden an. Sie wird seine Trägerin sein. Sie werden eine Symbiose eingehen. 

	Und wenn Viren von plasmoiden Zivilisationen destruktiven Typs erschaffen werden, können sie in deren Seelen, in den Seelen der Mikroorganismen, den Instinkt einpflanzen, sich von Zellen und Zellmaterialien zu ernähren, und zwar nicht nur von Menschen, sondern auch von anderen Lebewesen. Es kommt aber auch darauf an, um welche Art von Virus es sich handelt, denn es hängt ganz davon ab, gegen welche Spezies sich dieses Virus richtet. Aber wenn wir speziell über eine Person sprechen, dann können destruktive plasmoide Zivilisationen ein destruktives Programm in die Gruppenseele dieses Virus oder irgendeines anderen Mikroorganismus einfügen, das Schaden anrichtet, was bei diesen Viren ein solches Verhalten hervorruft, dass sie menschliche Zellen schädigen oder dort eine übermäßige Immunreaktion hervorrufen. Und das Immunsystem selbst beginnt, menschliche Zellen zu schädigen, um sie zu entfernen. 

	
Was ist der Grund für eine Epidemie? 

	Denn es kommt zu einer Verbreitung dieser speziellen Viren. Dies ist die Reaktion plasmoider Zivilisationen auf die negativen Schwingungen, die von den Menschen auf der Erde ausgehen. Das heißt, es handelt sich um eine Abnahme der Schwingung plasmoider Zivilisationen. Auf diese Weise zeigen sie den Menschen, dass die Schwingungen der Erde erhöht werden müssen. Aber es sind nicht nur Epidemien. Hierzu zählen auch andere Naturkatastrophen wie Überschwemmungen, Vulkanausbrüche, Brände, Erdbeben usw. Tatsächlich handelt es sich dabei alles um Dinge derselben Größenordnung. Das heißt, dies ist die Reaktion plasmoider Zivilisationen auf die Abnahme der Schwingungen jener Geister, die auf der dritten Dichteebene leben. Und je mehr Negativität, also destruktive Gedanken, Gefühle und Emotionen, von der Erde kommen, desto mehr pathogene Mikroorganismen, darunter auch Viren, wird es geben. 

	Sie selbst senken ihre Schwingungen, weil sie beginnen, negative Energien wahrzunehmen, also die Energien der Lebenskraft der Menschen, die, könnte man sagen, die Idee der Zerstörung in sich tragen. 

	Die Plasmoide, die sozusagen auf die Ernährung mit dieser Energie umgestiegen sind, verzerren ihren Geist und beginnen, zerstörerische Seelen zu erschaffen. Und das nicht nur bei Mikroorganismen. Sie können zum Beispiel eine zerstörerische Insektenseele erschaffen, die sich dann inkarniert, und diese Insekten werden eine Mutation erfahren und auch zu einem parasitären Lebensstil übergehen. Dies ist beispielsweise bei Helminthen oder Mücken der Fall. 

	Helminthen waren früher freilebend. Allmählich gingen sie dazu über, sich mit dem Leben im Inneren eines Menschen, einem menschlichen Körper oder einem Tier usw. zu befassen. Oder ist dies typisch für jene Parasiten, die nicht dauerhaft im Menschen leben? Hier handelt es sich beispielsweise um blutsaugende Insekten, die ebenfalls auf diese Ernährungsform umgestiegen sind. Diese benötigen sie zur Fortpflanzung, gerade weil dort eine Mutation stattgefunden hat. Zunächst ernährten sich weibliche Mücken auf die gleiche Weise von Pflanzenpollen wie die Männchen. Und das reichte ihnen, um sich fortzupflanzen. Dann kam es zu einer Mutation, die dazu führte, dass sie Blutproteine benötigten. Das heißt, es liegt alles an zerstörerischen Plasmoiden. 

	Mit zunehmender Negativität in der Noosphäre des Planeten steigt auch die Zahl der Infektionskrankheiten auf jedem Planeten. Umgekehrt sinkt mit abnehmender Negativität auch die Zahl der Infektionskrankheiten und damit auch der Grad ihrer Gefährlichkeit. Dies muss nicht nur von einzelnen Menschen, sondern von der Mehrheit der Weltbevölkerung beachtet werden. 

	Wenn 70 Prozent der erwachsenen Bevölkerung der Erde in Liebe und Licht leben, werden die plasmoiden Zivilisationen beginnen, sich zu beruhigen und perfektere, harmonischere Seelen für Insekten und Mikroorganismen zu schaffen. Aber auch das wird nicht sofort passieren. Es wird mehrere Jahre dauern, die subtilen materiellen Strukturen der Erde zu reinigen. 

	Zeitcode: 20:51, #625 Viruserkrankungen auf dem Planeten. 

	Sithiraum ist ein Vertreter des Planeten Burkhad, ein Heiler und Biologe, der für Heilsitzungen verantwortlich ist. 

	Dezember 2023 

	#594 Kanalisieren. Forschung zu Mensch-Reptilien-Hybriden. Die geheime Welt der Zivilisation auf dem Planeten Arshimis. 

	 https://blog.cassiopeia.center/channeling-investigation-of-hybrid-people-and-reptilians  

	 https://www.youtube.com/watch?v=kmKOn4ySdeE  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:05 Grüße von Maxim Rusan. Neuigkeiten vom Cassiopeia Center. 

	Maxim: Liebe Freunde, hallo zusammen! Ich freue mich sehr, alle zu sehen! Die erste und wichtigste Frage: Wie können sie mich hören? Hallo Lipezk! Baschkirien, hallo! Jekaterinburg, hallo! Die Geographie ist ausgezeichnet. Gott sei Dank sind im Sommer nicht alle abgereist! Es gibt immer noch Leute, die unseren Kanal ansehen. Großartig! Hallo! Sehr gut! 

	Wir haben heute also eine sehr interessante Sendung. Ich verrate Ihnen ein kleines Geheimnis: Irina schreibt derzeit im Cassiopeia-Projekt den „Almanach der Zivilisationen der Interstellaren Union“, in dem alle 117 Zivilisationen aufgelistet werden. Ich habe erfahren, dass es in der Interstellaren Union einen sehr interessanten Planeten gibt, wenn ich mich nicht irre, heißt er, glaube ich, Ashikhmis. Dies sind Hybriden vom Planeten Disaru. 

	Dieser Planet hat unseren Genotyp, ist aber kein Erdenmensch. Ich werde sie heute fragen, warum Disaru und nicht die Erde für das Hybridexperiment ausgewählt wurde. Und die Reptilienhybriden, die unsere Erde vor 12.000 Jahren aufgrund einiger ihrer internen politischen, wirtschaftlichen und spirituellen Überzeugungen angriffen. Ich denke, diese Sendung wird sehr interessant. 

	Bezüglich Griar Murati. Ich möchte alle daran erinnern, dass das Material, der investigative Dokumentarfilm über Griar Murati, bereits bearbeitet wird. Daher werden alle unsere Zuschauer bald einen sehr spannenden und informativen Dokumentarfilm sehen, der in der Ukraine gedreht wurde. Was ist richtig, Irina, in der Ukraine oder auf der Ukraine? Ich werde es in der Ukraine anrufen. Ich bin eine Person, die sowohl „in“ als auch „über“ die Ukraine sprechen kann. Danke, Sofia! Sehr schön! Ansonsten bezeichnen sie mich meistens als Reptil. Es ist schön zu sehen, dass es Menschen gibt, die die Schönheit von Reptilien zu schätzen wissen. Genau darüber werden wir heute sprechen. 

	In Kürze erscheint ein Film über Griar Murati, in dem Sie viel Interessantes erfahren werden. Wir haben eine riesige Menge wissenschaftlichen Materials gesammelt. Ashtar Sheran gab uns einen Hinweis auf den Ort, zu dem wir unsere kleine Expedition zur Untersuchung schickten. Warten Sie also, alles wird für die Veröffentlichung vorbereitet. Ich glaube, es wird eine Sensation und für viele Kontaktpersonen ein sehr interessanter Film. 

	Bevor wir zur Hauptsendung übergehen, beginne ich wie immer mit den Neuigkeiten zum Cassiopeia-Projekt. Ich bitte alle, die sich die Nachrichten zum Cassiopeia-Projekt nicht gerne ansehen, beim Ansehen dieses Videos 10 Minuten vorzuspulen, bis ich mit den interessantesten Neuigkeiten zum Projekt fertig bin. 

	Die erste Neuigkeit: Wir werden bald einen neuen Stamm von Probiotika mit enormer Funktionalität haben. Wir nannten es „Immunofidum“. Also, alle, die unsere Produkte kennen, warten auf die neue Version. Ein einzigartiges Medikament und ich glaube, es wird die Welt erobern. Demnächst erscheint ein neues „Imunofidum“. Warten. Ich finde die Interaktion von Bifidobakterien mit unserem Körper sehr interessant. 

	Wie geht es weiter? Wir haben bald eine wirklich coole Show. Am 1. und 2. September in Moskau im Brjussow-Saal. Bei der Show handelt es sich um ein Channeling-Programm, bei dem Irina, wie Blavatsky, eine mediale Kommunikationssitzung mit dem Geist von Leo Tolstoi durchführen wird. Wir werden versuchen, alle Geheimnisse und Mysterien dieses bemerkenswerten Schriftstellers, Wissenschaftlers und Menschen zu lüften. Dementsprechend wird der 2. September im Zeichen von Marina Zwetajewa stehen. Es gibt dort auch viele interessante Geheimnisse. 

	Wo kann man den Film suchen? Leute, ihr werdet alles sehen. Der Film wird auf unserem Kanal „Cassiopeia“ veröffentlicht. Sie werden es nicht vermissen. 

	Zur Show: Am 2. September haben wir „The Spirit of Marina Tsvetaeva“ im Bryusov-Saal. Ich habe keinen Link unter dem Video gepostet. Aber ich kann Ihnen die Telefonnummer geben, unter der Sie dieses Ticket kaufen können. Ich weiß nicht, ob noch Tickets übrig sind. Sie waren sehr schnell ausverkauft. + 7 916 336 72 65. Sie erhalten einen Link und erfahren, wo Sie Tickets kaufen können. Hallo auch nach Nischni Nowgorod! 

	Nächste Neuigkeiten. Wir haben eine externe Veranstaltung: einen Ausflug zum Gesundheitszentrum. Die Leiterin des Gesundheitszentrums ist Nadezhda Viktorovna Merenkova, eine Ärztin der höchsten Kategorie. Sie führt mit dem Oberon-Gerät eine umfassende multifunktionale Untersuchung Ihres Körpers durch. Außerdem hat Nadezhda Viktorovna Kontakt zum Heiligen Lukas. 

	Ich finde, dass es eine sehr interessante Veranstaltung ist, Tests an Geräten von Nadezhda Viktorovna durchzuführen. Ich bin mir sicher, dass sie sogar Dinge finden kann, die andere Ärzte nicht finden können, und sie weiß genau, wie sie das Problem beheben kann. 

	Alexey Shuvalov, ein Viszeralpraktiker, wird bei der externen Veranstaltung anwesend sein. Dementsprechend Irina Podzorova, Ilya Alexandrov. Ich werde ein wenig auftreten, um nicht zu nerven. Dabei handelt es sich um die Wissenschaft der Bildgebung und Astralreisen mit einem mobilen Gesundheitszentrum. Findet vom 10. bis 14. Oktober in Sankt Petersburg statt. Aufzeichnung, Link unter diesem Video. Wenn Sie nicht wissen, wie Sie Links verwenden, kann ich Ihnen eine Telefonnummer diktieren, unter der Sie sich für unsere externe Veranstaltung anmelden und die Spezialisten des Zentrums aufsuchen können. 

	Übrigens, Guzel Maliarova kommt mit uns. Wenn Sie unsere Gulka kennen, wissen Sie, dass sie die Leiterin des Cosmohealing-Projekts ist. Abends, nach dem Training, wird sie mit dem Intergalactic Medical Service Heilsitzungen zum Thema Kosmoheilung durchführen. 

	Nadezhda Viktorovna, die in Woronesch empfängt, wird auch in St. Petersburg empfangen. Sie wird bei der Veranstaltung dabei sein, um über das Zentrum zu berichten und die Fähigkeiten des Zentrums und seiner Spezialisten vorzustellen. 

	Melden Sie sich telefonisch unter + 7 988 910 00 40 über Elena an. Unter dieser Telefonnummer können Sie sich für unsere Offsite-Veranstaltung anmelden, die vom 10. bis 14. Oktober in St. Petersburg stattfindet. 

	Vom 12. bis 18. November haben wir auch Weißrussland geplant. Wir haben die Zeitpläne bereits genehmigt. Wir stellen derzeit das Programm fertig. Das Programm wird einzigartig sein. Es umfasst die Wissenschaft der Bildsprache, Astral- und Mentalreisen, die Analyse von Energieprogrammen und verschiedene Übungen und Sitzungen, sehr interessant. Mit uns reisen Guzel Maliarova und Ivan Yonten. Ich werde Informationen zur nächsten Live-Übertragung sowie einen Link zur Aufzeichnung bereitstellen. Wenn du dich aber schon jetzt für Weißrussland anmelden möchtest, kannst du Lena anrufen, ich habe dir die Telefonnummer diktiert. 

	Außerdem planen wir, ich weiß gar nicht, wie ich die Reise nennen soll, wahrscheinlich „eine heilige Reise nach Ägypten zu Kraftorten und Portalzonen“. Wir werden alle Geheimnisse Ägyptens enthüllen und mit den Geistern der Pharaonen kommunizieren, mit jenen, die der ägyptischen Zivilisation beim Bau der Pyramiden geholfen haben. Wir können alle Fragen zu den Geheimnissen der Geschichte unseres Ägyptens beantworten. Warum „unseres“, weil auf unserem Planeten. Wir sind vom 22. bis 26. Dezember in Ägypten. Das Programm wird bis zum nächsten Wochenende entwickelt. 

	Sie sehen das Programm von Weißrussland und Ägypten. Vorerst treffen wir uns vom 10. bis 14. Oktober in St. Petersburg, an einem wundervollen Ort. Sie können dem unten stehenden Link folgen und sich für diese Veranstaltung anmelden. 

	Derzeit wird der Säulenbaum abgehalten. Wir haben eine wundervolle Meisterin, Alleiya. Sie befindet sich jetzt in der Nähe von Ufa. In zwei Tagen wird sie in Ufa eine Schulung zum „Baum der Säule“ durchführen. Dies ist eine sehr interessante alte Praxis. In zwei Tagen erklärt sie Ihnen, wie Sie mit dem Atlas arbeiten, die Wirbelsäule ausrichten und innere Organe wiederherstellen. Das heißt, es vermittelt heiliges Wissen. Sie können diese Methode innerhalb von zwei Tagen erlernen. Um sich für die Methode „Baum der Säule“ in Ufa anzumelden, rufen Sie Lena unter + 7 988 910 00 40 an. 

	Ich habe es wahrscheinlich in 10–11 Minuten Sendezeit geschafft? Wir haben kurz über Zivilisationen gesprochen. Ich übergebe das Wort an sie ... Ich verehre sie als Freundin, als Schwester, als Person mit bemerkenswerten herausragenden Fähigkeiten, nicht nur Licht und Liebe, sondern auch technische Informationen zu übermitteln. Wir warten alle. Irina Podzorova, Kontaktperson mit außerirdischen Zivilisationen. Irishenka, setz dich hierher. Ich werde die Kamera jetzt ein wenig umkonfigurieren. 

	12:08 Planet Arschimis. 

	Irina: Hallo zusammen, liebe Freunde! Guten Abend! Grüße an alle! Mein Name ist Irina Podzorova. Ich habe Kontakt zu außerirdischen Zivilisationen. Heute haben wir unsere Kuratoren bei uns, die bei der Durchführung der Übertragung helfen werden – LiShioni vom Planeten Shimor und MidgasKaus vom Planeten Esler. Sie sind hier zusammen mit zwei Vertretern einer Zivilisation, deren Planet in der Daraal-Sprache Arshimis heißt. 

	Maxim: Arshimis, und ich sagte Ashikhmis. Ich habe mich geirrt. 

	Irina: Arschimis. Sie nehmen astral Kontakt mit Erdlingen auf. Wir haben zwei Wissenschaftler dabei, die mit unserem Planeten in Kontakt stehen. 

	Maxim: Welches Geschlecht? Zwei Männer? 

	Irina (Lyakhso): Ja, zwei Männer. 

	(Irina): Man sagt, dass sich auf ihrem Planeten die Männer mehr mit der Weltraumforschung beschäftigen, während sich die Frauen mehr mit Fragen der Psychologie und der inneren Welt beschäftigen. 

	13:31 Almanach der Interstellaren Union. 

	Maxim: Sehr interessant! Leute, da wir gerade den Almanach schreiben, möchte ich euch vorlesen, was ihr in diesem Almanach finden könnt. Irina vermittelt sehr anschaulich Informationen über Zivilisationen. 

	Irina: Vielen Dank euch allen! 

	Maxim: Sagen wir das Sternbild Jagdhunde. Stern HIP 63356, HD 112814, SAO 44408. Irina, was ist das: HIP, HD, SAO? 

	Irina: Das sind verschiedene astronomische Kataloge. 

	Maxim: Sind das unterschiedliche astronomische Kataloge und Angaben in diesen Katalogen für diesen bestimmten Planeten? 

	Irina: Ich habe die Möglichkeit, die Karte zu öffnen, um sie mit dem Bild zu vergleichen, das mir zugesandt wurde und auf dem sich der Stern befindet. Sie haben ihre eigenen Karten. 

	Maxime: Die Entfernung von der Sonne beträgt 1.040 Lichtjahre. 

	Irina: Ja. 

	Maxim: Durchmesser 13.890 Kilometer. 

	Irina: Ja. 

	Maxime: Masse 7,1 hoch 24. Die Schwerkraft ist gleich der der Erde. Die Entfernung des Planeten zu seinem Heimatstern beträgt 16 Astronomische Einheiten. Habe ich das richtig verstanden? 

	Irina: Ja. Ich möchte Sie daran erinnern, dass 1 astronomische Einheit der Entfernung von der Sonne zur Erde entspricht. 

	Maxim: Leute, hört weiter zu. Die Zeit, die ein Planet benötigt, um einen Stern zu umkreisen, beträgt 10 Erdenjahre, 2 Monate und 13 Tage. Spüren Sie welche Informationen? Das heißt, alles wird bis ins kleinste Detail beschrieben. Das Relief wird beschrieben, das Klima. Zusammensetzung der Atmosphäre: Stickstoff 60 %, Sauerstoff 15 %, Ozon 8 %, Kohlendioxid 3 %, Stickoxide 6 %, Schwefeloxide 1 %, Wasserdampf 1 %, Argon 6 %. Leute, ich lese euch nicht weiter vor. Ich habe eine kleine Einführung dazu gegeben, welche Art von Almanach der Interstellaren Union zur Veröffentlichung vorbereitet wird. Es wird definitiv in den nächsten 3–4 Monaten veröffentlicht. Ich glaube, Sie werden von den Informationen, die Sie dort finden, sehr überrascht sein. 

	Irina: Die Leute kümmern sich nicht um den Planeten, sie achten mehr auf die Brosche. 

	Maxim: Das heißt, die Leute interessieren sich nicht für die Zivilisation der Hybriden, sie interessieren sich für die Brosche. Leute, wenn ihr Fragen zur Brosche habt, schreibt. Wir werden sie auf jeden Fall fragen. 

	Irina: Ich danke allen für die netten Worte und Komplimente. Ich danke allen! Dennoch sind auch Informationen über die Planeten interessant. 

	Maxim: Khritan und Zhizhiza, liebe Inga, ich möchte dir ein wenig erklären. Wir übermitteln strukturierte Informationen aus der Daral-Sprache. Stellen Sie sich Tausende von Zivilisationen und Tausende von Sprachen vor. Es gibt dort definitiv Khritan und Zhizhiza, aber in unserer Sprache können wir nur erklären, was wir vermitteln. Irina hat hauptsächlich Kontakt zu Daraal. Alle Informationen, die wir Ihnen zur Verfügung stellen, werden in der Daral-Sprache übermittelt. Vielen Dank für die Aufklärung! Übrigens wollten wir euch noch ein paar galaktische Neuigkeiten mitteilen. 

	Irina: Ja, sie wollten sich vorstellen. 

	Maxim: Entschuldigen Sie, ich habe sie unterbrochen. Ich bin generell ein sehr frecher Moderator. Manchmal unterbreche ich alle. 

	Irina: Eigentlich danken sie Ihnen dafür, dass Sie die Daten gelesen haben, die ich aus den Kontakten entnommen habe. Ich möchte hinzufügen, dass sie diese Daten aus dem Katalog übernommen haben. Alle Daten: Masse, Schwerkraft, Entfernung vom Stern zum Planeten – aus ihrem Nachschlagewerk. Sie haben sie als Kinder in der Schule gelernt. Da sie diese im Alltag nicht benötigen, haben sie die Fachbücher geprüft und an mich im Astral weitergegeben. Einer der mit mir anwesenden Wissenschaftler heißt Lyakhso. 

	Maxim: Wow! Ich muss es aufschreiben. Lyakhso? 

	Irina: Ljachso. Und der zweite ist Pirsoot. 

	18:35 Treffen mit Vertretern des Planeten Arshimis. 

	Maxim: Lyakhso, erzähl uns bitte, was du auf deinem Planeten machst? 

	Irina (Lyakhso): Ich bin eine Kollegin von MidgasKaus, einer Biologin. Pirsoot – Informations- und mathematische Systeme, Algorithmen, Bioroboter-Ingenieur. Er ist außerdem Kybernetiker und entwickelt verschiedene Programme für Roboter, darunter auch solche, die zur Weltraumforschung auf Ihren Planeten geschickt werden. 

	Maxim: Und was macht Pirsoot? 

	Irina: Lyakhso ist Biologin und Pirsoot ist Kybernetikerin. 

	Maxim: Haben wir heute einen Biologen und einen Kybernetiker? 

	Irina: Ja. 

	Maxim: Ja, sehr interessant. Ich werde Biologe und Kybernetiker schreiben. Vielleicht erfahren wir heute einige Geheimnisse von ihnen. 

	Irina: Da wir heute mit außerirdischen Zivilisationen kommunizieren, ist heute die Sendung mit ihnen an der Reihe, also bitte ich Sie, mir einige galaktische Neuigkeiten zu erzählen. 

	Maxim: Sie fragen, warum die Namen denen der Balten ähneln? Leute, das sind die baltischen Reptilien, die heute zu uns gekommen sind. 

	Irina: Warum die Balten? 

	Maxim: Wir haben baltische Reptilien, sie sind heute auf Sendung. Leute, schaut weiter. Ich glaube, diese Show der baltischen Reptilien wird Ihnen wirklich gefallen. 

	Irina: Zu den Balten? Interessant. 

	Maxim: Das ist es, gute Neuigkeiten. 

	20:18 Galaktische Neuigkeiten über den Ausfall eines Erdapparats auf dem Mond. Galaxy-Sicherheitsdienst. 

	Irina (MidgasKaus): Ich grüße euch, liebe Freunde, Erdenbewohner! Ich habe die Nachrichten gesehen, die sich mit der Erde in unserer Galaxie befassten. Vor etwas mehr als einem Tag kamen Neuigkeiten von der Basis, die sich auf der Rückseite des Mondes befindet (er zeigt sie mir jetzt). 

	Maxim: Jetzt, Irisha, senke ich die Kamera etwas tiefer. Nur ein kleines bisschen, damit man Sie besser sieht. Ach, alles super! 

	Irina (MidgasKaus): Vor etwas mehr als einem Tag wurde der Flug eines Erdfahrzeugs über der Basis der Interstellar Union beobachtet, die sich auf der Rückseite des Mondes befindet … Oder besser gesagt, nicht über der Basis, sondern über einem der Krater, wo sich ein Eingang zu dieser Basis befindet, der jedoch getarnt ist. Dieses irdische Gerät sendet Radiosignale aus, die möglicherweise den Standort der Basis verraten könnten. Ziel war die Untersuchung der geologischen Struktur des Bodens und der unterirdischen Strukturen des Mondes. Da die Strahlung von bestimmten, zuvor gebauten automatischen Systemen erkannt wurde, gab das automatische Abwehrsystem einen Impuls ab, der das Gerät außer Gefecht setzte. 

	Maxim: Unsere Aliens haben Luna-25 außer Gefecht gesetzt? 

	Irina (MidgasKaus): Dies ist ein automatisches System, das durch Strahlung ausgelöst wurde. Es bestand die Gefahr, dass die Basis entdeckt werden könnte (sagt er mir jetzt). 

	Maxim: Das heißt, um zu verhindern, dass die Basis auf der Rückseite des Mondes entdeckt wird, hat das automatische System sozusagen Luna-25 abgeschossen. Und Luna-25 wurde deaktiviert, abgestürzt? Was passiert jetzt mit ihr? 

	Irina: Jetzt zeigt mir LiShioni das Videomaterial, sie hat die Kontrolle verloren und empfängt keine Signale mehr von der Erde. Ein Absturz, so wie ich es verstehe. Es fiel schnell und zerbrach. 

	Maxim: Auf dem Mond abgestürzt? 

	Irina (LiShioni): Ja, aber das ist nicht alles. Zu diesem Zeitpunkt waren die Sicherheitsbeamten im Dienst Vertreter von Tashig. Als sie das irdische Gerät erkannten, hatten sie den Eindruck, dass es diesen Krater mit seiner Strahlung gezielt untersuchte, die speziell auf die Suche nach der Basis gerichtet war. Daher wird derzeit eine interne Untersuchung aller Kuratoren durchgeführt, die mit Erdlingen zusammenarbeiten, um festzustellen, ob sie ihren Kontakten die Koordinaten der Basis auf dem Mond mitgeteilt haben könnten. Wir haben auch eine bestimmte Umfrage des Galaxy Security Service durchlaufen. 

	Maxim: Das bedeutet, dass jemand es durchsickern ließ. 

	Irina: Sie sagen, dass sie gezielt in einen Krater geschaut haben (er zeigt ihn mir jetzt). 

	Maxim: Also, jetzt fliegt ein indischer Satellit zum Mond. Wissen Sie, ob es auch abgeschossen wird? 

	Irina (LiShioni): Nur wenn es eine Gefahr darstellt. Dieses wurde nicht abgeschossen, aber es wurde ein Funkimpuls gesendet, der den Chip, der Funksignale von der Erde empfing, außer Gefecht setzte. Das heißt, es handelt sich nicht um eine Waffe, sondern um ein automatisches Störsystem. Es gab kein Ziel, ihn umzuwerfen. Ziel war es, von diesem Weg abzuweichen. Es funktionierte nicht, weil seine Chips und deren Frequenz nicht an ein solches Signal angepasst waren. Es gab kein Tor, das man hätte abschießen können. Einfach ablehnen. 

	Maxim: Ich verstehe. Und was dann? 

	Irina (LiShioni): Weil es dort keine (er betont jetzt) Waffen gibt. 

	Maxim: Natürlich keine sehr guten Nachrichten. Wir wollten, dass unser Gerät diese Basis erkennt und allen mitteilt, dass eine Basis auf dem Mond existiert. 

	Irina (LiShioni): Der Galaktische Sicherheitsdienst hat andere Ziele. 

	Maxim: Was sind die Ziele des Galaxy Security Service? Damit wir sie nicht finden? Wie können wir Sie dann kontaktieren, wenn wir nicht wissen, dass Sie existieren? 

	Irina (LiShioni): Wer weiß nicht, dass es uns gibt? 

	Maxim: Die meisten Leute wissen nicht, dass Sie existieren. Der gestartete Satellit Luna-25 könnte Sie finden und allen Erdenbewohnern mitteilen, dass es auf der anderen Seite des Mondes eine Basis gibt und dass sich dort Außerirdische aufhalten. 

	Irina (LiShioni): Es gibt ein Zukunftsmodell, das von unseren Futurologen unter Berücksichtigung der Situation auf der Erde, der spirituellen Entwicklung und des Bewusstseins erstellt wurde. Wenn nach den Berechnungen dieser Zukunftsforscher, die durch die Betrachtung des Ereignisbandes der Zukunft unterstützt werden, alle Ereignisreihen der Zukunft stattfinden: Nach der Entdeckung der Basis der Interstellaren Union auf Ihrem Satelliten... 

	Maxim: Das Video ist etwas unscharf, finde ich? 

	Irina: Ja. 

	Maxim: Ich werde jetzt versuchen, es zu reparieren. Leute, wartet mal eine Sekunde. Wie kann diese Qualität erhalten und gestärkt werden? Was ist das? Oh, die Videoqualität ist gut. Alle. Sehr interessante Sendung, und ich möchte ein hochwertiges Video für die Leute machen. 

	Irina: Ist es besser geworden? 

	Maxim: Ja, es ist natürlich besser geworden. 

	Irina (LiShioni): Wenn Wissenschaftler die Basis entdeckt hätten, hätten sie sie dem Militär übergeben, das hinter der gesamten wissenschaftlichen Forschung im Weltraum steht. Darüber hinaus würden sie dies als Bedrohung für die Erde betrachten, da wir erstens keinen offenen Kontakt pflegen. Zweitens, wie ich bereits sagte, sind sich eure irdischen Regierungen unserer Regeln bewusst, und all dies wäre damals auf der Erde besprochen worden, und es wäre eine weitere Flotte geschaffen worden, allerdings mit Waffen, die versucht hätte, Explosionen herbeizuführen (er zeigt es mir jetzt), um diese Bedrohung zu beseitigen. 

	Maxim: Besteht die Möglichkeit, dass sie eine Flotte schicken, um Sie zu vernichten, wenn Sie offiziell entdeckt werden? 

	Irina (LiShioni): Keine Flotte, sondern Waffen (er zeigt mir jetzt die Bomben). Nicht sofort, zuerst werden sie versuchen, Kontakt aufzunehmen. Denn unser Kontakt mit Kontaktpersonen usw. ist durch bestimmte Regeln geregelt, und diese Menschen sind keine Kontaktpersonen. Sie haben Regeln für den Körperkontakt mit Kontaktpersonen, nicht mit denen, die dorthin fliegen. 

	Maxim: Nun ja. 

	Irina (LiShioni): Sie werden sie nicht verletzen. 

	Maxim: Okay. Ich habe alles verstanden. 

	Irina: MidgasKaus erzählt mir jetzt, dass sowohl die außerirdischen Stützpunkte auf der Erde als auch die Mondbasen über automatische Verteidigungssysteme verfügen. Auch auf irdischen, die sich unter der Erde befinden. Beispielsweise, wenn sich in der Nähe des Eingangs eine Person oder eine Gruppe von Personen befindet, die den Eingang (normalerweise getarnt) irgendwie erkennen kann. Wenn eine potenzielle Gefahr besteht, sendet das automatische Schutzsystem einen speziellen Infraschall in Richtung dieser Person, wodurch sie das Gefühl bekommt, dass sie den Ort verlassen muss, da er eine Bedrohung darstellt. 

	Maxim: Ich verstehe, dass die Auswirkungen so groß sein werden, dass die Person von selbst von dort weggeht. 

	Irina (MidgasKaus): Ja. Er wird es nicht verstehen und nicht erkennen, woher der Einfluss kommt. Dies ist eine Voraussetzung für die Sicherheit der Existenz von Stützpunkten auf der Erde und jetzt auch auf dem Mond, da irdische Geräte dorthin fliegen, und auf dem Mars, wo es ebenfalls irdische Geräte gibt. Diese Sicherheitsregeln sind gültig, bis ein offener Kontakt stattfindet, und zwar, wenn Sie bereit sind, der Interstellaren Union beizutreten. 

	Maxim: Natalya Belova meint in unserem Chat: „Es stellt sich heraus, dass nicht wir, sondern Sie nicht bereit für den Kontakt sind.“ 

	Irina (MidgasKaus): Sie müssen erklären, warum Sie nicht bereit für den Kontakt sind. 

	Maxim: Sie schreiben uns, dass wir grundsätzlich schon kontaktbereit sind, Sie sich aber zu sehr von uns abschotten und noch nicht bereit dafür sind. 

	Irina (MidgasKaus): Zu solchen Bedingungen, zu denen… 

	Maxim: Nun, Irishka, sie ist wieder verschwunden. Was zum Teufel haben wir heute? 

	Irina: Jetzt bitte ich Sie, zur Seite zu treten. 

	Maxim: Eine Art Energie. Sehr interessant. Wir erfahren jetzt alles zum Thema Energie. 

	Irina (MidgasKaus): Wenn die Interstellare Union Bedingungen für Massenkontakt festlegt, bedeutet das in diesem Fall, dass die Interstellare Union unter den von Ihnen vorgeschlagenen Bedingungen nicht zu einem Kontakt bereit ist. Und Sie sind nicht bereit für eine Kontaktaufnahme zu den von uns angebotenen Bedingungen. 

	Maxim: Ich verstehe. Nun möchte ich zu einigen sehr interessanten Fragen übergehen. Wir unterhalten uns. 

	Irina (MidgasKaus): Hier sind einige galaktische Neuigkeiten. 

	Maxim: Die galaktischen Neuigkeiten dauerten 20 Minuten. 

	Irina (MidgasKaus): Es gab auch Antworten auf Fragen, da Klarstellungen erforderlich waren. Die Neuigkeit wurde ziemlich schnell bekannt gegeben. Ich hatte auch Fragen zu dieser Neuigkeit. Es ist also gut, dass sie gefragt haben. 

	Maxim: Liebe Lenochka, ich werde nicht aufhören, mich einzumischen. Ich werde Irina mein ganzes Leben lang im Weg stehen. 

	Irina: Pass nicht auf. Nun, das stimmt schon. Es wird tatsächlich lustig. Lassen Sie sie schreiben, was sie wollen. 

	Maxim: Leute, ganz ehrlich, wenn euch unser Kanal nicht gefällt, dann geht bitte aus der Sendung. Suchen Sie sich einen normalen Kanal mit normaler Ausstrahlung. 

	Irina: Wenn Sie Maxim nicht hören können, erkläre ich es Ihnen – hier sind unsere Regeln. Ich bitte alle, die damit nicht zufrieden sind, unseren Kanal zu verlassen und herauszufinden, was zu ihnen passt, um ihre Schwingungen nicht durch Verurteilung und Ablehnung zu senken. Ich hoffe, jetzt hat mich jeder gehört. 

	Maxim: Hart. 

	Irina: Weil sie dasselbe schreiben. Sie mischen sich ein, Sie machen etwas anderes. Nun, das ist seltsam. 

	Maxim: Na ja, egal. Das Seltsame ist unser Vorrecht. 

	Irina: Überlegen Sie mal, würden Sie auf einen Kanal kommen, um sich ein Video anzusehen, um dort zu schreiben, dass sich jemand einmischt? Ich werde zum Beispiel nicht gehen. 

	Maxim: Das war's, vergiss es, lass uns weitermachen. Die Leute freuen sich sehr auf unsere heutige Sendung. 

	Irina: Danke, Julia! Sie sehen, alles ist richtig. 

	Maxim: Ja, ja, ja. 

	Irina: Danke! 

	34:12 Die Geschichte der Erschaffung von Hybriden auf dem Planeten Arshimis. 

	Maxim: Erste Frage: Wann haben Sie herausgefunden, dass Sie Hybriden sind, und wer hat Sie erschaffen? 

	Irina: Jetzt werde ich die Frage ein wenig harmonisieren. 

	(Vertreter des Planeten Arshimis): Wusste ich schon immer. 

	Maxim: Und wer hat dich erschaffen? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Wie geht es den Seelen? Gott. 

	Maxim: Nein, wie Körper. 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Genetisch? 

	Maxim: Ja, wer hat dich genetisch erschaffen? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Wir wurden von Wissenschaftlern aus 15 verschiedenen Zivilisationen erschaffen. Meinst du die Genetik? Woher haben Sie das genetische Material? Von Vertretern von Disaru und Selbet. 

	Maxim: Vertreter von Disaru und Selbet. Der Traum der Reptilien, Primatenhybriden in der menschlichen Gestalt von Disaru und ihren Genen zu erschaffen, ist also wahr geworden? Ich weiß, dass der Krieg vor 12.000 Jahren einer der Gründe für die geringe Anzahl an Genen war. 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Ja, wir wissen davon (das heißt, sie haben davon gehört). 

	Maxim: Wann wurdest du erschaffen? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Wir werden jetzt sofort ins Irdische übersetzen. Vor siebeneinhalbtausend Erdenjahren. 

	Maxim: Sie wurden also vor siebeneinhalbtausend Jahren erschaffen und sind bereits Teil der Interstellaren Union? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Wir sind dort nicht sofort eingetreten. 

	Maxim: Wie bist du da reingekommen? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Wir sind vor etwas mehr als 350 Jahren dort eingetreten. 

	Maxim: Das heißt, siebentausend ... 

	Irina: Bedenken Sie, dass sie fast siebeneinhalbtausend Jahre lang außerhalb der Union waren. 

	36:09 Die Ziele der Schaffung einer Zivilisation. Der Prozentsatz an Reptilien- und Erdgenen im Körper der Bewohner des Planeten Arshimis. 

	Maxim: Frage: Warum wurden Sie erschaffen? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Natürlich, um das Universum und auch Sie zu schmücken. 

	Maxim: Also sind wir die Dekoration des Universums? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Jedes Leben hat einen Sinn, wie die Verbesserung der Schönheit des Universums. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, wie viel Prozent Reptiliengene Sie haben und wie viel Prozent irdische Gene? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Wir haben Disaru-Gene ... 

	Maxim: Ja, ich kann nicht irdisch sagen, ich würde Disaru sagen. Denn die Disaru sind wie Erdlinge, aber sie sind keine Erdlinge mehr. 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Wir haben 62 % Disaru-Gene (er zeigt sie mir jetzt) und der Rest sind Selbet-Gene. 

	Maxim: Das sind 38 %. Es stellt sich heraus, dass unsere 5 % in uns Erdenbewohnern stecken? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Ja. Es gab verschiedene Formen von Hybriden. Wir haben unsere Geschichte studiert. Es gab zum Beispiel Hybriden, bei denen das Verhältnis 50/50 war, die aber keine langlebigen Nachkommen hervorbringen konnten. 

	Maxim: Hybriden mit 50/50 % Genen könnten keine langlebigen Nachkommen hervorbringen? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Ja. Daher blieb ein anderes Verhältnis der Gene übrig. 

	37:43 Art der Geburt des Nachwuchses auf Arshimis. Emotionen. 

	Maxim: Bist du lebendgebärend? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Ja, es ist dasselbe geblieben wie bei den Menschen. 

	Maxim: Also sind alle anderen Prozesse vor der Geburt auch wie beim Menschen? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Ja, wir haben Männer und Frauen, genau wie auf der Erde. Gene beeinflussen hauptsächlich das Aussehen. Es unterscheidet sich etwas vom irdischen. Sie beeinflussten auch die Dauer der Schwangerschaft, die Ernährung, die Immunität und unsere Emotionen. 

	Maxim: Ich habe viele Fragen zu Emotionen und werde sie gleich stellen. Welche Emotionen haben Sie? Wir empfinden zum Beispiel Scham, Angst, Demütigung, Eifersucht, Neid und Lust. Wir haben eine unterschiedliche Bandbreite an Emotionen. Welche Emotionen haben Sie? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Wir haben Emotionen, die mit der Ablehnung oder Akzeptanz von Informationen verbunden sind. Unabhängig davon empfinden wir Emotionen bei der Ablehnung oder Akzeptanz einer Person, also des Überbringers dieser Informationen. Wir vermischen sie nicht. 

	39:13 Auftritt von Vertretern des Planeten Arshimis. 

	Maxim: Kannst du dein Aussehen genauer beschreiben? Größe, Gewicht, Hautfarbe, welche Augen, ist ein Schwanz vorhanden? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Nein (sie haben keinen Schwanz). Wir gelten als Anthropomorphe, weil wir, wie gesagt, zu 62 % über Disaru-Gene verfügen, die irdischen Ursprungs sind. Dementsprechend ist es möglich, den Prozentsatz jener Gene zu berechnen, die ursprünglich in Erdenbewohner eingebettet waren. Das bedeutet, dass wir sie auch in uns haben. Ich habe gerade den reinen Prozentsatz der Disaru-Gene und den reinen Prozentsatz der Selbet-Gene genannt. Aber auch Erdlinge sind Hybride. 

	Maxim: Es stellt sich heraus, dass Disaru auch Hybriden sind. 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Ja, sie stammen von Erdlingen ab. Das bedeutet, dass wir auch Gene von Burkhadiern, Tumesoutianern und Landprimaten besitzen. Außer Selbet natürlich. Nur in einem etwas geringeren Anteil als bei Ihnen. Weil die Gene von Disaru sowieso entnommen wurden. 

	Maxim: Nun ja. 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Deshalb gelten wir als Anthropomorphe. Wir sehen aus wie (er zeigt mir jetzt das Bild einer Person) … Unterschiede: Wir haben eine dichte, harte Haut von grünlich-brauner Farbe. Dunkelgrün mit einem braunen Farbton (zeigt er mir jetzt). 

	Maxim: Ähnelt die Struktur dem menschlichen Körper? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Ja. Es hat auch einen Kopf, zwei Arme und zwei Beine. 

	Maxim: Wie sieht die Nase aus? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Die Nase sieht aus (er zeigt sie mir jetzt) wie eine kleine Erhebung im Gesicht, geformt wie ein Zylinder. 

	Maxim: Gibt es Atemlöcher in der Nase? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Ja, aber nur knapp über dem Gesicht. 

	Maxim: Mund? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Ohne Lippen, wie deine. Trockene Lippen. 

	Maxim: Zähne? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Ja, wir (er zeigt es jetzt) haben Zähne. Und noch ein weiterer Unterschied: Wir haben keine Haare am Körper. 

	Maxim: Bist du völlig haarlos? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Ja. Keine Haare am Körper. Es sind auch keine Wimpern oder Augenbrauen vorhanden. 

	Maxim: Sind die Augen groß, klein? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Und es gibt keine Schweißdrüsen. 

	Maxim: Keine Schweißdrüsen? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Ja. 

	Maxim: Also, sind die Augen groß, klein? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Wir haben die Warmblütigkeit genetisch übernommen, das heißt, wir sind nicht von der Umgebungstemperatur abhängig, wie genetisch reine Reptilienrassen. 

	Maxim: Es stellt sich also heraus, dass Sie warmblütig sind. Sie haben eine ausgeglichene Körpertemperatur, eine bestimmte Temperatur. Wie hoch ist Ihre Körpertemperatur in Erdtemperaturgraden? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): 42 Grad. 

	Maxim: 42 Grad? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Ja. 

	Maxim: Wow! Warum ist die Körpertemperatur so hoch? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Gute Frage. Warum ist Deins so klein? Weil wir anders sind. 

	Maxim: Also. Hast du Ohren? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Es gibt keine Ohrmuscheln. Es gibt Löcher, die mit weißen Membranen bedeckt sind (er zeigt sie mir jetzt), wie die Ohren von Eidechsen. 

	Maxim: Ich verstehe. Kann die Haut bräunen, also ihre Farbe von dunkel nach hell ändern? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Nein. Keine Bräune und keine Falten, auch im Alter bekommen sie keine Falten. Die Haut ist dicht und zäh. 

	Maxim: Was für eine Haut? 

	Irina, der Vertreter von Arshimis zeigt mir, was ich an meinen Händen und Handgelenken habe ... Ich sehe fünf Finger. Ihre Hände haben eine eher dunkle, braune Farbe. An Händen, Hals und Gesicht befinden sich kleine weißliche Schuppen. Es sind nicht viele davon, sie bilden eine Art Muster. 

	Maxim: Ich verstehe. Welche Farbe haben die Augen und welche Pupillen? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Gelbe Augen, vertikale Pupillen. 

	Maxim: Wie Katzen? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Wir können auch im Dunkeln sehen. 

	Maxim: Haben Sie eine Funktion, um im Dunkeln zu sehen? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Natürlich nicht bei völliger Dunkelheit, sondern wenn nur wenige Photonen vorhanden sind. 

	Maxim: Wie viele Jahre haben Sie gelebt? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Deins – ungefähr 800–900 Jahre. 

	Maxim: Und deine? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Bedenken Sie, dass Sie es gelesen haben. Ich werde Ihre sprechen. 

	Maxim: Die Umlaufzeit beträgt 10 Jahre, 80-90 Jahre? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Ungefähr etwas mehr. 

	Maxim: Wie sich herausstellt, liegt unser Wert bei 900, und Ihrer? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Zehnmal weniger. 

	Maxim: Es sind 90 Jahre. Zehnmal weniger? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Ja, so ähnlich. 

	Maxim: Wie interessant! Darüber habe ich übrigens noch nie nachgedacht: unsers – deins. Ich habe das gerade erst gefragt. 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Während unser Planet eine Umdrehung macht, macht Ihrer zehn. 

	Maxim: Wie groß bist du? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Im Durchschnitt 2,30–2,50 Meter. 

	Maxim: Und wie hoch ist das Gewicht? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Ungefähr 100–200 Kilogramm. 

	Maxim: Ich verstehe. Haben Ihre Finger Krallen oder Nägel wie wir? 

	Irina: Er zeigt mir seine Nägel, nur sind sie gelbbraun. 

	Maxim: Und starke Nägel? Halb Krallen, halb Nägel oder was? 

	Irina: Nein. Normale Nägel. 

	Maxime: Gewöhnlich. Schneiden Sie Ihre Nägel? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Sie wachsen hier sehr langsam. Ja, das passiert (sie wachsen langsam). 

	Maxim: Womit schneidest du deine Nägel? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Wir haben spezielle Werkzeuge (zeigt eine Art Feilen). 

	Maxim: Nur für den Fall. Mich interessiert, womit sie ihre Nägel schneiden. Wie hoch ist Ihre Gehgeschwindigkeit, Laufgeschwindigkeit? Läufst du schnell? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Ungefähr 12 Kilometer pro Stunde. 

	Maxim: Ist das Schrittgeschwindigkeit? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Bega. Gehen – etwa sieben Kilometer pro Stunde, 6-7. 

	Maxim: Wie sehen Männer aus? Der Unterschied zwischen Männern und Frauen. Unsere Frauen haben wohlgeformte Brüste und Taillen. Was sind die Unterschiede zwischen Ihnen? 

	Irina: Er zeigt mir, dass Männer ein quadratisches Gesicht haben und Frauen ein spitzes Kinn und die Basis des Gesichtsdreiecks nach oben gerichtet ist. 

	Maxim: So kleine Weicheier. 

	Irina: Sie sind kleiner und haben eine hellere Hautfarbe. 

	Maxim: Noch eine Frage: Trägst du Kleidung? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Ja. Wir haben eine große Auswahl an Kleidung. Wir haben genau wie Menschen Geschlechtsunterschiede. Von Disaru geerbt. 

	Maxim: Das heißt, die Geschlechtsmerkmale der Frauen sind denen der Menschen ähnlich und die Geschlechtsmerkmale der Männer sind denen der Menschen ähnlich? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Ja. 

	47:19 Methode der Reproduktion auf Arshimis. Die Gründe für die Auswahl der Disaru-Vertreter zur Schaffung ihrer Rasse. 

	Maxim: Wie pflanzt man sich fort – durch direkten sexuellen Kontakt? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Ja. 

	Maxim: Das heißt, ohne IVF? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Ja, wir vermehren uns durch direkten sexuellen Kontakt. 

	Maxim: Ausgezeichnet! Lass uns weitermachen. Frage: Warum wurde der Vertreter von Disaru und den Reptiloiden ausgewählt und nicht der Vertreter der Erde und der Reptiloiden? Was war der Grund dafür? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Die Tatsache, dass der Planet Disaru zu diesem Zeitpunkt bereits der Interstellaren Union beigetreten war und daher direkt mit Selbet zusammenarbeiten konnte. 

	48:11 Die Struktur der inneren Organe von Vertretern von Arshimis. 

	Maxim: Erzählen Sie mir bitte etwas über Ihre inneren Organe: Haben Sie ein Herz, eine Leber, Nieren wie wir, Lungen, einen Magen? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Ja, das gibt es. 

	Maxim: Das heißt, das ist alles da. Wie viele Herzen hast du, eins? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Eins. 

	Maxim: Und die Leber? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Eins. 

	Maxim: Einfach? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Alles ist identisch. 

	Maxim: Ist alles identisch? Es gibt also keine anderen paarigen Organe, die wir nicht haben? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Nein (weil sie anthropomorph sind). 

	Maxim: Ist Ihr Blut dasselbe wie unseres? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Dicker (er zeigt es mir: dunkelrot, dicker und mehr Blutplättchen). 

	48:56 Staatssystem auf Arschimis. 

	Maxim: Erzählen Sie uns bitte, was für ein Regierungssystem Sie haben und wie alles organisiert ist? Wie existiert der Staat? Haben Sie einen Staat, verschiedene Staaten? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Wir haben einen Staat. Verstehen Sie den Staat als ein System zur Steuerung der Gesellschaft? 

	Maxim: Ja, das System der gesellschaftlichen Steuerung ist in Ordnung. 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Wir sind nicht in Länder aufgeteilt. Wir haben einen Herrscher, der alle drei Jahre durch eine allgemeine Abstimmung auf dem Planeten gewählt wird. 

	Maxim: Alle dreißig Jahre einmal? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Ihm steht ein Rat oder Senat zur Seite, wie man ihn aus der Erinnerung des Kontaktierten nennen kann. Das heißt, Humanoide, die verschiedene Lebensbereiche kontrollieren, ähnlich wie Ihre Ministerien, nur dass er einer ist. Es gibt 80 von ihnen, die vom Herrscher ernannt werden. 

	Maxime: Ernennt der Herrscher diese Ministerien persönlich? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Sie sind ihm gegenüber rechenschaftspflichtig. Unser System, so haben wir die politischen Strömungen auf der Erde untersucht, ähnelt am meisten dem Sozialismus. Aber nicht so wie Sie es hatten, sondern eher wie eine Sozialdemokratie. 

	50:24 Mahlzeiten bei Arshimis. 

	Maxim: Sag mir bitte, was isst du? Was isst du? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Wir haben die Ernährungseigenschaften von Disaru und Selbet übernommen. Sie sind anders, deshalb sind wir Allesfresser. 

	Maxim: Kannst du uns essen? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Du – wer ist das? 

	Maxim: Kann man Menschen essen? 

	Irina: Er verstummte. 

	Maxim: Viele Leute denken, dass wir von Reptilien gefressen werden. Also frage ich: Kannst du uns essen? Ihr seid Hybriden. Manche Leute glauben, dass Hybriden uns fressen können. 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Warum wirst du gefressen? 

	Maxim: Ich weiß es nicht. Zum Spaß. 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Das ist nicht lustig. Meinst du Leichen? 

	Maxim: Wie kann man etwas Lebendes essen? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Unsere Ernährung besteht aus den uns bekannten Tier-, Pflanzen-, Fischarten usw., die wir auf unserem Planeten finden. Wir untersuchen lediglich außerirdische Organismen, und wenn sie intelligent sind, können sie für uns nicht als Nahrung betrachtet werden, da in Ihnen derselbe Geist lebt wie in uns. Es ist nämlich dasselbe, als würde ein Mensch seinesgleichen essen. 

	Maxim: Lyakhso und Pirsoot, ich bitte Sie zu verstehen, dass dies Humor, ein Witz war. 

	Irina: Sie haben es nicht ganz verstanden. Ich spüre ihre Emotionen. Jetzt denken sie: Denken die Leute wirklich so über sie? 

	Maxim: Wir haben Leute, die solche Fragen stellen. Deshalb habe ich Sie etwas im Scherz gefragt. Das ist unsere Art von menschlichem Humor. 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Ja (völlig ernst geantwortet). 

	Maxim: Mir wurde klar, dass sie ernst geantwortet haben. Ich habe nicht ganz zugegeben, dass es ein Witz war. Lass uns weitermachen. 

	52:52 Beschreibung des Planeten Arshimis. 

	Maxim: Erzählen Sie uns bitte, wie Ihr Planet aussieht? Es ist ungefähr so groß wie die Erde. Was ist darauf? Gibt es solche grünen Landschaften, Meere, Ozeane, Berge, Wasserfälle? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Wir haben Reservoirs. Allerdings gibt es weniger von ihnen als von Ihnen. Es gibt Salzwasserkörper und Süßwasserkörper. Ich würde sie nicht als Ozean wie Ihren bezeichnen. Wir haben auch Wälder, die aus Bäumen bestehen, die Ihren Mammutbäumen ähneln. Hohe Bäume, die den Dschungel bilden (er zeigt mir jetzt die Steppen). Wir haben nicht viele hohe Berge, aber es gibt Hügel, wie Hügelketten, die eine Steppenregion von einer anderen trennen (so zeigt er es mir jetzt). 

	Maxim: Gibt es auf dem Planeten Winde, Hurrikane, Stürme, Regen? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Wir haben bestimmte Jahreszeiten, sie ändern sich je nach Zustand der Atmosphäre. Auf dem gesamten Planeten gibt es keine Temperatur, die unter dem Gefrierpunkt von Wasser liegt (das wird mir gerade gezeigt). 

	Maxim: Gibt es bei Ihnen Temperaturen unterhalb des Gefrierpunkts von Wasser? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Ja. Es gibt Niederschläge: Regen, Wind, aber selbst an den Polen haben wir weder Schnee noch Eis. 

	Maxim: Und wie ist der Temperaturbereich: von 0 bis…? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Die Durchschnittstemperatur des Planeten beträgt 38–39 Grad Celsius. Dies ist der Durchschnitt, es kann aber auch mehr sein. Abhängig von der Klimaperiode, dem Zyklon oder Antizyklon, der mit der Atmosphäre kam (es zeigt mir jetzt, dass die Umlaufbahn des Planeten nicht perfekt rund, sondern elliptisch ist), gibt es daher Perioden, in denen er sich ein wenig entfernt. 

	Maxim: Erst kälter, dann wärmer? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Ja. Während dieser Zeit sinkt auch die Temperatur. Wenn die Temperatur steigt, können es 40 bis 55 Grad sein (zeigt er mir jetzt). 

	Maxime: Von 40 bis 55 Grad. Und Ihre Körpertemperatur beträgt 42 Grad. Aus diesem Grund empfinden Sie diese Temperatur wahrscheinlich nicht auf die gleiche Weise wie wir. 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Nun ja, Sie werden sich dort nicht wohl fühlen. (Er sagt, es stimmt) Wir vertragen niedrige Temperaturen besser als Sie, weil wir eine dicke Haut haben. Es eignet sich gut als Wärmeisolator. 

	56:01 Die Anzahl der Chakren im Körper von Vertretern des Planeten Arshimis. 

	Maxim: Sag mir bitte, wie viele Hauptchakren hast du? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Unsere Spezies hat 10 Chakren. 

	Maxime: 10 Chakren. Und wo befinden sie sich? Können Sie es beschreiben? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): 7 befinden sich auf die gleiche Weise wie Ihre, und die anderen drei (er zeigt sie mir jetzt): eine, die Sie nicht haben, befindet sich (er zeigt sie mir jetzt) im Ätherfeld auf Höhe der Knie, die andere auf Höhe der Füße und die dritte zwischen der vierten und fünften. 

	Maxime: Zusätzliches Chakra zwischen dem 4. und 5. 

	56:56 Supermächte der Einwohner von Arshimis. 

	Maxim: Nach dem zu urteilen, was du mir gerade erzählt hast, musst du im Gegensatz zu uns Superkräfte haben. Sagen wir Hellhören, Hellsehen, Hellsehen, Telekinese. Verfügt Ihre Rasse über solche Fähigkeiten? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Fähigkeiten liegen nicht im Körper, sondern in der Seele. Jeder hat sie. 

	Maxim: Welche Fähigkeiten nutzen Sie, die auf Ihrem Planeten üblich sind? Hellhören, Hellsehen, Hellsehen, Telekinese verwenden wir nicht so offensichtlich. Nutzt du irgendwelche Superkräfte? Können Sie die Gedanken des anderen lesen? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Nein. Das ist unethisch. 

	Maxim: Kannst du? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Nein, ohne Erlaubnis. Das ist inakzeptabel. 

	Maxim: Können Sie eine andere Person aus der Ferne beeinflussen? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Es hängt davon ab, was Sie unter Einfluss verstehen. 

	Maxim: Sagen wir, bring sie dazu, dich zu lieben. 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Unter Hypnose oder so? 

	Maxime: Mit einigen inneren Fähigkeiten und um Geschlechtsverkehr mit Ihnen zu haben. 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Es gibt Fähigkeiten, verschiedene, ich würde sagen, Illusionen zu erschaffen, sodass ein bestimmtes intelligentes Wesen an das glaubt, was der Manipulator glauben möchte. Aber ich betrachte diese Fähigkeiten nicht als Superkräfte; jeder hat sie. 

	Maxime: Das heißt, Sie können Ihre Fähigkeiten nutzen, um für ein anderes Wesen eine Illusion zu erschaffen, sodass es an diese Illusion glaubt. 

	Irina: Es ist wie Hypnose für sie. Das haben wir auch. Wenn ein Hypnotiseur einer Person etwas vorschlägt und die Person an die ihr vorgeschlagene Idee glaubt, wird sie für sie Wirklichkeit. 

	58:45 Krankheiten auf dem Planeten Arshimis. Der Prozentsatz des verkörperten Geistes im Körper der Bewohner. 

	Maxim: Hast du irgendwelche Krankheiten? Wie gelangen Krebs und andere Krankheiten in unseren Körper: Staphylokokken, Streptokokken, Viren, die in uns leben können? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Bei uns gibt es keine Krankheiten wie bei Ihnen. Mit zunehmendem Alter des Körpers können verschiedene Verletzungen und Anzeichen von Energiemangel auftreten. 

	Maxim: Und welcher Prozentsatz des Geistes ist in Ihrem Körper verkörpert? Wir Erdlinge haben 30 % und Sie haben Hybriden? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): 37 % sind in uns verkörpert. 

	Maxim: Oh, wie interessant! Ein höherer Prozentsatz kann in Ihnen verkörpert sein. 

	59:47 Möglichkeiten der Heilung von Erdbewohnern durch Vertreter des Planeten Arshimis. 

	Maxim: Kann man Erdlinge behandeln? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Wenn Sie ausgebildet wurden, dann ja. Meinst du astral? 

	Maxim: Nun ja. Wir haben ein Cosmohealing-Projekt. Cosmohealing ist Teil des Intergalactic Medical Service Project, wie wir es nennen. Spezialisten dieses Dienstes aus verschiedenen Zivilisationen kommen, um den Erdenbewohnern bei der Genesung zu helfen. 

	Übrigens, liebe Freunde, wenn Sie das Cosmohealing-Projekt finden möchten, finden Sie unten einen Link, unter dem Sie nach unseren Projekten suchen können. Sie können fragen, was es ist und sogar der Gruppe beitreten, da alle Cosmohealing-Heilsitzungen auf Spendenbasis durchgeführt werden. Ich erzähle Ihnen das nur für den Fall, dass jemand nicht weiß, was wir haben. Beteiligen Sie sich an der Verbesserung der Gesundheit der Erdenbewohner? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Ja. Es gibt Heiler, die Teil des intergalaktischen, wie Sie es nennen, Heilungsdienstes sind, das heißt, für uns ist dies eine Gelegenheit zur astralen Bewegung und Heilung. Es gibt Heiler aus verschiedenen Zivilisationen. 

	Maxim: Für mich war es keine Halluzination, ich habe dich gesehen. Im Ernst, ich habe es bei Guzels Sitzung gesehen, aber ich dachte, ich hätte es mir selbst ausgedacht. 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Ja, wir haben Trupps, die ins Astrale gehen. Es gibt auch diejenigen, die Kontakt zu Erdlingen aufnehmen. Wir haben astrale Kontaktpersonen. 

	1:01:22 Magie, Hexerei und das Bildungssystem auf dem Planeten Arshimis. 

	Maxim: Kennen Sie Begriffe wie Magie und Hexerei? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Wir haben untersucht, was Sie damit meinen. Für uns sind das Gesetze. Damit Sie verstehen, wovon wir sprechen, erzähle ich es Ihnen jetzt kurz. Tatsache ist, dass unser Wissenschafts- und Bildungssystem mit dem System der Interstellaren Union vereint ist. Unsere gesamte Bildung, Wissenschaft und unsere Vorstellungen von der Welt basieren auf einer einzigen Weltanschauung oder, wie Sie es nennen würden, Ideologie. 

	Maxim: Die Struktur des Universums ist also genau die gleiche wie die von der Interstellaren Union berichtete? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Ja, denn alle Bildungsprogramme für unsere Kinder, Teenager und jungen Studenten erfolgen nach den Standards der Interstellaren Union. Dies ist die Regel der Union. 

	Maxim: Liebe Freunde, wir haben übrigens eine Schule für Kontaktpersonen, in der wir auch nach den Regeln der Interstellaren Union unterrichten. Kommen Sie daher, wenn Sie möchten, zu uns nach Woronesch. Wir haben hier ein luxuriöses Zentrum errichtet, sodass Sie diese Ausbildung unter der Bedingung einer Spende absolvieren können, die Bezahlung erfolgt nach Ihrem Herzen. 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Daher handelt es sich bei dem, was Sie Magie und Hexerei nennen, um bestimmte Informationssysteme, Wissenssysteme, in denen wahre Informationen mit der Illusion eines Mangels an Wissen und Bewusstsein, mit sogenannten menschlichen Wahnvorstellungen, verflochten sind. Eine Besonderheit des Gehirns eines Menschen besteht darin, dass er anfängt, an seine Wahnvorstellungen zu glauben und sie zunächst selbst davor zu schützen, sie zu entlarven. 

	Maxim: Ich nenne es spirituelle Schizophrenie. Sehr interessant! 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Daher sind Magie und Hexerei bestimmte Informationssysteme zur Interaktion mit verschiedenen feinstofflichen Wesenheiten, mit der spirituellen Welt. Aber all diese Informationen werden den Menschen je nach Autor sehr subjektiv präsentiert. Bei uns ist alles systemisch geregelt. 

	Maxim: Ich verstehe. Sie haben also alle Beitrittsregeln befolgt, bevor Sie der Interstellaren Union beigetreten sind? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Natürlich, ja. 

	1:04:09 Kriege auf dem Planeten Arshimis. 

	Maxim: Gab es Kriege auf Ihrem Planeten? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Fast keine. Es gab keine planetarischen. 

	Maxim: Und dazwischen? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Es gab Konflikte, die von kurzen militärischen Aktionen begleitet waren, aber sie waren nicht systemischer Natur und hörten innerhalb von höchstens 5-6 Erdenmonaten auf. 

	1:04:29 Wassermenge auf dem Planeten. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, gibt es auf Ihrem Planeten viel Wasser? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Von der Masse ungefähr 36 %. 

	Maxim: Und wir haben mehr, zwei Drittel. 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Wir freuen uns sehr. 

	1:04:48 Bauarbeiten auf dem Planeten Arshimis. 

	Maxim: Erzählen Sie mir bitte, wie Ihre Häuser eingerichtet sind? Bauen Sie Häuser? Welche Form haben sie? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Nachdem wir der Interstellaren Union beigetreten waren, haben wir ihre Technologien zum Bau von Städten und Häusern sehr schnell übernommen. In der Interstellaren Union gibt es große Roboter, die größer sind als (er zeigt es mir jetzt) 25 Meter. 

	Maxim: Gibt es in der Interstellaren Union Roboter, die größer als 25 Meter sind? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Die Hauptsache sind Bauroboter. Sie errichten große Gebäude. 

	Maxim: Warte eine Sekunde. Wurden die Pyramiden auf unserem Planeten etwa von diesen Robotern errichtet? Antike Pyramiden. 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Es wäre besser, die Vertreter von Tumesout danach zu fragen. Aber ich denke, sie gaben den Leuten die Möglichkeit, sie zu sammeln. 

	Maxim: Okay, gut. Lass uns weitermachen. Und Sie verwenden diese Roboter zum Zusammenbau Ihrer Häuser? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Ja. Viele dieser Roboter wurden uns auf großen Transportschiffen gebracht. Sie begannen, aus dem Material, das wir auf dem Planeten hatten – hauptsächlich Kohlenstoff, Silizium und seine Verbindungen – spezielle (er zeigt sie mir jetzt) Würfel herzustellen, aus denen Gebäude errichtet wurden. Sie nutzen alles vor Ort. Das heißt, es handelt sich um einen Roboter, der sich selbstständig zu dem Ort bewegt, an dem sich die Steine befinden, die er benötigt, daraus Bausteine herstellt (das zeigt er mir gerade) und diese auf einem speziellen automatischen Transportmittel an die ihm angegebene Stelle transportiert und sie dann selbst wieder einsammelt. 

	Maxim: Ich verstehe. Leute, wo ist dieser Planet? Schaut euch seinen Anfang an. Ich habe es dort gesagt. 

	1:06:56 Bevölkerung auf Arschimis. 

	Maxim: Wie hoch ist die Bevölkerungszahl Ihres Planeten? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Etwas mehr als 20 Milliarden. 

	Maxim: Eine Menge. Doppelt so viel wie wir haben. 

	Irina: Sie haben auch weniger Ozeane. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, welche Berufe Sie ausüben? Was machst du? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Es gibt verschiedene Berufe. 

	Maxim: Warte eine Sekunde, Irisha. Liebe Freunde, ich bitte euch, wenn euch unsere Sendungen gefallen, gebt ihnen ein „Gefällt mir“. Durch dieses „Gefällt mir“ kann einer anderen Person die Möglichkeit gegeben werden, an der Sendung teilzunehmen, die dann eine Empfehlung erhält. Liken Sie uns, dann können wir uns gemeinsam weiterentwickeln. Sie helfen bei der Entwicklung unseres Projekts, unseres Kanals. Ich werde Ihnen dafür sehr dankbar sein, da ich als Leiter das Projekt weiterentwickeln muss. Ich habe übrigens eine sehr interessante Moderatorin für Ihre Live-Übertragungen gefunden, sie ist aber noch nicht hier. Wir bereiten sie auf den Beitritt zu unserer Struktur vor, daher denke ich, dass sie auch Sendungen moderieren wird. Weiter geht's. 

	Irina: Sie haben unterschiedliche Berufe, abhängig von den Bedürfnissen einer bestimmten Stadt oder Region auf der Erde. Dort werden unterschiedliche Fachkräfte benötigt. 

	1:08:23 Religionen auf dem Planeten Arshimis. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, gibt es auf Ihrem Planeten eine Religion wie bei uns? Und woran glaubt Ihr Geist? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Nein. Wie ich bereits sagte, erhalten wir in den Schulen der Interstellaren Union Wissen über das Universum. Dort wird das gesamte Wissen vermittelt, um mit der Geistigen Welt und dem Himmlischen Vater in Kontakt zu treten und sich dabei direkt in Ihrem Raum aufzuhalten. Daher ist unser religiöses Bedürfnis nicht mit dem Herdentrieb verbunden und wir schließen uns nicht aufgrund eines religiösen Merkmals in getrennten Gesellschaften und Egregoren zusammen. 

	Maxim: Igor, einer unserer Abonnenten, fragt, ob er zu Ihrer Arbeit kommen kann? Der Mann fragt das im Ernst. 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Eine ernste Antwort auf eine ernste Frage. Jede Zivilisation, die Teil der Interstellaren Union ist, oder ihr Vertreter kann zu uns kommen, um zu arbeiten, zu studieren, als Tourist zu sein oder um gemeinsame soziale Ideen oder Geschäftsideen zu entwickeln. Wenn Sie ein Vertreter eines Planeten sind, der Teil der Interstellaren Union ist, können Sie natürlich kommen. 

	Maxim: Unser lieber Freund, wenn Sie ein Vertreter der Interstellaren Union sind, willkommen auf dem Reptilien-Hybridplaneten! Lass uns weitermachen. 

	1:10:28 Heirat, Schwangerschaft auf Arshimis. 

	Maxim: Wie lange bist du schon schwanger und wie verläuft die Geburt? Wie viele Kinder gibt es in der Familie? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Eine Schwangerschaft dauert nach Ihren Maßstäben ungefähr (er zeigt es mir jetzt) 30 Erdenmonate. Zweieinhalb Jahre. 

	Maxim: Zweieinhalb Jahre. Ich verstehe. 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Zweieinhalb Jahre, also langsamer. Und wir können bis ins hohe Alter zeugungsaktiv sein, sowohl Männer als auch Frauen. Normalerweise wird immer nur ein Kind geboren, selten zwei. Normalerweise ein Kind, das bis etwa zum 30. Lebensjahr eine bestimmte Erziehung erhält (das zeigt er mir jetzt). Normalerweise gründen wir spät eine Familie, etwa mit 60 Jahren. 

	Maxim: Gehst du vorher spazieren? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Was meinst du mit dem Konzept „Gehen“? Ich beherrsche Russisch nicht vollständig. 

	Maxim: Du entwickelst vor der Hochzeit einen sexuellen Appetit. 

	Irina (die Vertreterin von Arshimis lächelte und sagte): Ich bin jetzt auf Sie eingestellt. Sie erstellen interessante Bilder. 

	Maxim: Ja, in mir steckt ein bisschen ein reptilartiger Perverser. 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Wenn Sie mit dem Wort „Spaziergang“ das meinen, dann meinen wir mit diesem Wort „Heirat“. Eine Hochzeit ist ein sehr wichtiges Ereignis und bevor ein Paar eine Familie gründet, denkt es über alle Nuancen seines Raums und seines zukünftigen Lebens nach. Zuerst sind sie Freunde (das zeigt er mir jetzt) und reden darüber, wie ihr gemeinsames Leben aussehen wird. 

	Maxim: Wie lange seid ihr schon befreundet? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Wir können 20–30 Jahre lang Freunde sein. 

	Maxim: Entspricht dies unserer Zeit, unseren Jahren? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Ja. 

	Maxime: 2–3 Jahre, je nach Ihrer Zeit. 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Sowohl monogame als auch polygame Ehen sind gesetzlich erlaubt. 

	Maxim: Monogame und polygame Ehen in Bezug auf Männer oder auch auf Frauen? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Sowohl für Männer als auch für Frauen. 

	Maxim: Das heißt, ein Mann kann viele Frauen haben und eine Frau kann viele Männer in der Ehe haben? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Ja. 

	Maxim: Wie schlau du bist! Witz. Das ist ein Witz von einem Erdenbewohner. 

	1:13:43 Temperatur der Proteindenaturierung in Arshimis. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, wie hoch die Denaturierungstemperatur Ihres Proteins ist, das heißt, bei welcher Temperatur gerinnt Ihr Protein? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): 60 Grad. Meinst du die Innentemperatur? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): 60 Grad. 

	Maxim: Sind 60 Grad eine gefährliche Temperatur für die Gerinnung Ihres Proteins? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Dies ist äußerlich und innerlich ... 

	Maxim: Leute, sie legen keine Eier. Dies sind Hybriden. Reptilien legen Eier. 

	Irina: Sie sind lebendgebärend. 

	Maxim: Reptilien legen Eier und heute sprechen wir über Hybriden. 

	Irina: Sie haben die Viviparie von Disaru übernommen, alle weiblichen Organe. 

	1:14:25 Anzahl der Kinder aus einer Ehe. 

	Maxim: Was wollte ich sonst noch fragen, das sehr wichtig war? Wie viele Kinder kann man im Laufe seines Lebens bekommen? Wie viele Kinder darf es in einer Ehe geben? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Wir können so viele Geister zur Welt bringen, wie inkarnieren möchten. Unsere Kapazität, ihnen den Körper zu geben (er zeigt ihn mir jetzt), liegt bei etwa 50–60 Kindern. 

	Maxim: Wow! Wow. 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Wenn Sie natürlich eine Frau meinen. 

	Maxim: Nun ja. 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Weil die Fruchtbarkeit eines Mannes durch nichts begrenzt ist, außer durch die Anzahl der Frauen, die von ihm ein Kind zeugen wollen, und der Geister, die ihn als ihren leiblichen Vater sehen wollen. 

	Wenn ein Mann mehrere Frauen hat, ist ihm klar, dass zwar eine Frau schwanger ist und in dieser Zeit kein Kind mehr zeugen kann, seine Fruchtbarkeit im Verhältnis zu den anderen Frauen jedoch nicht eingeschränkt ist. 

	Maxim: Ja. Ich stelle jetzt noch eine Frage. Lieber Tschekist: „Maxim, hat er heute wohl etwas getrunken?“ Ich möchte Ihnen allen sagen, dass ich weder rauche noch trinke oder Drogen nehme, und ich rate Ihnen auch nicht dazu. Ich habe beschlossen, immer positiv gestimmt zu sein. Ich arbeite aus eigener Kraft, da es eine große Anzahl von Angriffen gibt. Ich verwandle diese Energie in etwas Konstruktives und Positives für mich selbst, sodass ich bei bester Gesundheit, klarem Verstand und guter Laune bin, was ich versuche, Ihnen zu vermitteln. 

	Das heißt, es kann viele Kinder geben. In 7,5 Tausend Jahren sind es bereits 20 Milliarden. Wie kontrollieren Sie die Bevölkerung? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Auf keinen Fall, nur durch Bewusstsein. 

	1:16:42 Methoden der Bestattung von Leichen auf Arshimis. 

	Maxim: Wie begraben Sie Ihren Körper, wenn Sie sterben? Werden die Leichen verarbeitet, eingeäschert oder sonst etwas unternommen? Was passiert mit den Leichen? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Sie werden von Biorobotern zu speziellen Stationen (Desintegrationskammern) gebracht, die dann (er zeigt es mir jetzt) den Körper in einzelne Atome zerlegen, die dann in der Produktion verwendet werden, zum Beispiel zum Düngen von Pflanzen. 

	1:17:14 Das Vorhandensein gefährlicher Tiere und Pilze auf dem Planeten Arshimis. 

	Maxim: Vielen Dank! Welche Tiere hast du? Gibt es gefährliche Tiere? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Wir haben praktisch keine gefährlichen Tiere, aber es gibt kleine (er zeigt sie mir jetzt) Nagetiere, die in der Steppe leben, Vögel. Es gibt auch Fische, die in Flüssen leben. Es gibt nur wenige Raubtierarten, hauptsächlich Greifvögel. Wir haben nur wenige Raubsäugetiere. 

	Maxim: Gibt es Pilze auf Ihrem Planeten? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Ja. 

	Maxim: Gibt es Pilze, die die Psyche beeinflussen, wie zum Beispiel Psilocybin-Pilze, wie wir sie auf unserem Planeten haben? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Es gibt keine Pilze, aber es gibt Pflanzen mit dieser Wirkung. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	Irina: Er zeigt mir jetzt eine orangefarbene Blume, ähnlich einer Ringelblume, aber dreimal größer. Genau wie unsere Sonnenblume, nur ohne die schwarzen Punkte. Die Samen, der Saft und die Blütenblätter dieser Blumen haben eine psychotrope Wirkung. 

	Maxim: Nun würden einige fragen: „Wollen Sie es nicht auf die Erde bringen?“ Nur ein Scherz, nur ein Scherz. 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Meinst du den Warenaustausch? 

	Maxim: Das war ein Scherz. Ich weiß, dass du es nicht bringen wirst. Darüber hinaus werden uns diese Pflanzen nicht beeinträchtigen. Wir haben eine unterschiedliche Genetik. 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Ja. Sie müssen sehen, wie empfindlich Ihre Rezeptoren auf die darin enthaltenen Substanzen reagieren. Ich denke, dass sie, selbst wenn sie wirken, Ihrem Körper mehr Schaden zufügen könnten als beispielsweise die Substanzen, an die Sie evolutionär angepasst sind. 

	1:19:45 Dauer des Geschlechtsverkehrs und des Orgasmus unter den Bewohnern des Planeten Arshimis. 

	Maxim: Das ist eine sehr interessante Frage: Wie lange dauert Ihr Geschlechtsverkehr und erleben Sie während des Geschlechtsverkehrs Orgasmen? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Alles ist sehr subjektiv. Dauer des Geschlechtsverkehrs… (jetzt antwortet der Biologe) 

	Maxim: Das ist Lyakhso. 

	Irina (Lyakhso): Das ist sehr subjektiv. Die Dauer des Geschlechtsverkehrs und insbesondere die Stärke des Orgasmus lassen sich gut steuern. Jeder Geist, jede verkörperte Seele, unabhängig von der Art des Körpers, in dem sie verkörpert ist, kann es leicht kontrollieren. Das ist ganz einfach. Es gibt spezielle psychologische Techniken, die beispielsweise darauf abzielen, die Kundalini-Energie usw. zu steigern. Wir haben sie auch. Ich weiß, dass es solche irdischen Techniken gibt. 

	1:20:44 Menschen mit nicht-traditioneller sexueller Orientierung auf dem Planeten Arshimis. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, kennen Sie sexuelle Perverse, die Sex mit gleichgeschlechtlichen Personen haben. 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Nein. 

	Maxim: Sie sind also nur dazu veranlagt, Sex mit dem anderen Geschlecht zu haben? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Ja, denn mit gleichgeschlechtlichen Menschen, wofür? 

	Maxim: Das sollten Sie die irdischen Perversen fragen. Warum schlafen sie mit Menschen des gleichen Geschlechts? 

	Irina: Sie sehen keine Notwendigkeit für eine solche Anziehungskraft. Wir haben einen Sexualtrieb, wie alle Humanoiden, auch Sie. Wir besitzen den Sexualtrieb und können ihn ohne jegliche mentale Einstellung rein zum Ausdruck bringen. Ziel ist die Verbindung zum anderen Geschlecht, denn diese Anziehung ist die Grundlage des Fortpflanzungstriebs. 

	Maxim: Das sage ich auch unseren irdischen Perversen, dass sie normale Menschen sein müssen und keine Liebhaber gleichgeschlechtlicher Menschen sein dürfen. 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Das bedeutet, dass sie einen Fortpflanzungsinstinkt haben, dessen Manifestation im Körper jedoch verzerrt ist. Wenn der Sexualtrieb aus dem Herzen der Seele kommt, wo sich die instinktiven Programme befinden, durchläuft er das mentale Feld, das die Einstellungen des Geistes enthält, bevor er das Bewusstsein erreicht. Dies bedeutet, dass es bestimmte Einstellungen im Geist gibt, die die instinktive Energie durch sich selbst brechen oder sogar verzerren. Um die Verzerrung zu beseitigen, können diese Einstellungen geändert werden. 

	Maxim: Ich verstehe, danke! Was die Chakren angeht, Leute, schaut oben, wir haben es euch gesagt. Dasselbe gilt für die Atmosphäre. Schauen Sie sich die Sendung gleich zu Beginn an. Dort ist alles klar und deutlich erklärt. Und auch im Almanach der Interstellaren Union, wo alles ausführlich beschrieben wird: wo sich der Planet befindet, wer auf ihm lebt, welche Rasse ihm angehört. Und ich verrate Ihnen sogar ein Geheimnis: Es wird Zeichnungen dieser Rassen von unseren Künstlern geben. Warten Sie also auf die Veröffentlichung des Almanachs der Zivilisationen der Interstellaren Union. 

	1:23:12 Irdische Inkarnationen von Vertretern von Arshimis Lyakhso und Pirsoot. 

	Maxim: Ich möchte den Biologen Lyakhso fragen, ob er jemals auf dem Planeten Erde inkarniert war? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Ich wusste nichts davon. 

	Maxim: Haben Sie jemals herausgefunden, was Ihre bedeutendste Inkarnation war? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Ich habe mit meinem Höheren Selbst nicht über Inkarnationen kommuniziert. 

	Maxim: Warum? Das lehren wir. Bringen sie dir das nicht bei? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Meine Wahl konzentrierte sich auf die aktuelle Inkarnation, jetzt, in dieser Lebensphase. 

	Maxim: Okay, Frage an Pirsoot. Sind Sie mit Ihrem Höheren Selbst in Kontakt? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Ja. 

	Maxim: Waren Sie jemals auf der Erde inkarniert? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Ja, ich habe etwas über meine Inkarnationen erfahren. Ich wurde auf der Erde inkarniert. 

	Maxim: Wohin und zu wem? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Ich bin dreimal auf der Erde inkarniert. (Er zeigt mir jetzt, dass er Informationen vom Höheren Selbst erhalten hat, dass er vor der aktuellen Inkarnation in Japan inkarniert war). Ich wurde in Japan inkarniert, aber das war im 8. Jahrhundert. 

	Maxim: Ich verstehe. Was war Ihre bedeutendste Inkarnation in diesem Manvantara? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Die bedeutendste Inkarnation fand auf der 56. Dichteebene statt, als ich einer der Schöpfer des Weltraums war, der später mit ätherischen Matrizen gefüllt wurde, die den modernen Haufen der Galaxie bilden, den Sie das Sternbild Schwan nennen. 

	Maxim: Das ist total cool! Übrigens, Leute, um zu verstehen, was er gerade gesagt hat, müsst ihr unbedingt das Werk studieren, das Irina über die Ebenen der feinstofflichen Welten geschrieben hat. Woraus bestehen sie, was bieten diese Ebenen, wie erfolgt die Energieprojektion auf diesen Ebenen und vieles mehr. Bei uns können Sie Dichtewerte studieren. Wir haben einen Artikel „Das Studium der subtilen Welten“. Wie ist ihr richtiger Name, Irisha, erinnerst du dich? 

	Irina: Es heißt „Forschung in Plasmoidwelten“. 

	Maxim: „Erforschung plasmoider Welten.“ Suche in Cassiopeia. Es beschreibt die Dichtestufen 1 bis 59, alle Cluster, die in dieser Dichte existieren. Es ist bereits im Internet. Es wird auch in dem Buch stehen, das wir – ich verrate Ihnen ein Geheimnis – gerade schreiben. Fast schon erstellt. 

	Irina hat zusammen mit unserer Mitarbeiterin, Freiwilligen und wunderbaren Autorin das zweite Buch „Cassiopeia“ geschaffen. Es wird bald in den Verkauf gehen. 

	1:26:32 Einstellung zu Jesus Christus auf dem Planeten Arshimis. 

	Maxim: Kennen Sie eine berühmte Person, die auf unserem Planeten inkarniert ist und deren Name Jesus Christus ist? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Wir kennen uns nicht persönlich, aber wir haben davon gehört. In unseren Schulen lernen wir etwas über ihn und die Geschichte der Galaxis. Wir haben ein Thema mit dem Titel „Geschichte der Interstellaren Union“ und darin wird unter anderem über ihn berichtet, weil er teilgenommen hat … 

	Maxim: Hier ist etwas Wasser. Die Leute haben Sie gebeten, Ihnen etwas Wasser zu geben. Lenochka hat mich gebeten, dir etwas Wasser zu geben. 

	Irina: Danke! Für sie ist es Geschichte, weil Jesus eine gewisse Bedeutung für die Galaxis hatte (das zeigt er mir jetzt). Seine Persönlichkeit war nicht nur mit der Erde, sondern auch mit vielen Planeten verbunden. 

	Maxim: Wie bewerten Sie Seine Tat, die Er vollbrachte und dabei im menschlichen Körper unsterblich blieb? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Es ist seine Entscheidung. Neutral. Für sie gibt es weder Richtig noch Falsch. 

	Maxim: Okay, ich verstehe. 

	1:28:11 Vor- und Nachteile der Bewohner des Planeten Arshimis gegenüber Erdlingen. 

	Maxim: Welche Vor- und Nachteile haben Sie gegenüber unserer irdischen Rasse? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Meinst du genetisch? 

	Maxim: Ja, genetische Vor- und Nachteile im Vergleich zu unserer Rasse. 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Bei uns gibt es nicht viele der genetischen, also erblichen Krankheiten, die ihr habt. Unser Gehirn ist so konzipiert, dass wir mehr Kraft und Willensstärke zeigen, um die Ziele zu erreichen, die uns wichtig sind. Wir können einige Ablenkungen leicht beiseite schieben. Wir können unser Selbstbewusstsein leichter kontrollieren. Wir können unsere Wünsche, die unserer spirituellen Entwicklung, unserem Ego entgegenstehen, leichter kontrollieren. 

	Maxim: Können Sie Ihr Ego besser kontrollieren? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Ja. 

	Maxim: Ich dachte das Gegenteil. Sie haben mehr Reptiliengene, also mehr Ego und weniger Kontrolle. 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Was haben Ego und Reptiliengene damit zu tun? 

	Maxim: Sagen wir, unsere Rücksichtslosigkeit, unser bahnbrechendes inneres Selbst werden durch Reptiliengene bedingt. 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Ich weiß nicht, was Sie mit „verrückt“ meinen. 

	Maxim: Okay, ich übersetze es jetzt ins Reptilienhafte. Keine Angst, keine Hindernisse beim Erreichen von Zielen. 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Ich verstehe, aber das ist nicht das Ego. 

	Maxim: Ich stimme zu, dass es nicht das Ego ist. 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Für uns ist das die Willenskraft, von der ich gesprochen habe. 

	Maxim: Ich verstehe. Und welche weiteren Unterschiede und Vorteile, welche Nachteile gibt es? Glauben Sie, dass Ihre Rasse der Menschheit weiter entwickelt ist? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Technologisch? 

	Maxim: Nein, genetisch bedingt. 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Nicht so viel weiter entwickelt. Wir betrachten unsere Rasse im Vergleich zu Ihnen als perfekt, da es keine genetischen Abweichungen und schmerzhaften Mutationen gibt und wir die unkontrollierten Prozesse, die während der Zellteilung in einem sich entwickelnden Organismus auftreten, auf ein Minimum reduziert haben. Mutationen in der Gebärmutter werden bei uns auf ein Minimum beschränkt. 

	1:31:09 Chipping auf dem Planeten Arshimis. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte – eine Frage an einen Kybernetiker – gibt es auf Ihrem Planeten ein Konzept wie das Chippen von Individuen? 

	Irina (Pirsoot): Ja, natürlich, aber es geschieht nach Belieben. 

	Maxim: Warum wird gechillt? 

	Irina (Pirsoot): Es gibt verschiedene Arten von Chips: Es gibt solche, die den Standort einer Person bestätigen, und es gibt solche, die verschiedene Informationen enthalten. Es ist wie mit Ihren Speicherkarten, nur dass sie in das Nervensystem integriert sind. 

	Maxim: Ich verstehe. Verschiedene Chips für verschiedene Zwecke? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Ja. 

	Maxim: Aber kann es sein, dass der Hybride nicht gechipt werden wollte und keinen Chip hat? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Ja, er hat dann andere Formen der Identifikation als Person, die zum Beispiel mit seiner genetischen Information in den Zellen zusammenhängen. Wir verfügen über spezielle Scanstrahlen, die sein DNA-Profil von der Oberfläche seiner Haut lesen. 

	Maxim: Danke! 

	1:32:19 Ein paar Worte in der Sprache des Planeten Arshimis. 

	Maxim: Irina, jetzt werde ich dich um einen coolen Gefallen bitten. Können Sie uns jetzt in ihrer Sprache die Wörter „Papa“, „Mama“, „Hallo“ sagen? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Hallo, Mama und Papa? 

	Maxim: Hallo, Mama und Papa. 

	Irina: Wie sagen wir Hallo? 

	Maxim: Wie? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Abschaum. 

	Maxim: Abschaum? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Ja. 

	Maxim: Jetzt werde ich jeden Morgen ein Festmahl haben. Abschaum, hallo. 

	Irina: Das ist die Nachricht, die kam. 

	Maxim: Durch Ihren Bewusstseinsapparat? 

	Irina: Abschaum. 

	Maxime: Abschaum. Wie wird Papa sein? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Papa wird ein Bilyas sein. 

	Maxime: Bilyas. Papa? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Ja. 

	Maxim: Und Mama? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Bilso. 

	Maxim: Bilsu? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Bilso. 

	Maxim: Bilso? Bilyas ist Papa und Bilso ist Mama. Abschaum, Bilso. Abschaum, Idiot. Leute, wenn ihr in eine Reptilienzivilisation von Hybriden inkarniert, solltet ihr beim Öffnen der Augen sagen: „Scheiße, Bilas“ und „Scheiße, Bilso“. 

	1:33:50 Spirituelle Werte und Täuschung auf dem Planeten Arshimis. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, was sind Ihre spirituellen Werte? Wir haben Kreativität, Zeichnen, Singen, Musik. Was sind Ihre spirituellen Werte? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Es ist interessant, für die gesamte Zivilisation verantwortlich zu sein, aber ich werde es trotzdem versuchen. Unsere spirituellen Werte sind die gleichen wie die aller spirituellen Wesen: Freude, Liebe, Kreativität, Entwicklung und natürlich Wissen über das Universum. 

	Maxim: Ich habe verstanden, ich habe gehört. Wissen Sie, wie man täuscht? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Die Fähigkeit, zum eigenen Vorteil zu täuschen, ist direkt mit der Entwicklung der Intelligenz verbunden. Das heißt: Je höher die Intelligenz, desto perfekter kann ein Lebewesen täuschen. 

	Maxim: Und wie täuscht man – vollständig oder nicht vollständig? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Wir besitzen Intelligenz, wie jedes intelligente Wesen. Wenn Spirit, ein intelligentes Wesen auf unserem Planeten, sich dazu entscheidet, seinen Intellekt auf Täuschung auszurichten, wird es dazu in der Lage sein. Jeder hat die Freiheit der Wahl. Die Frage betrifft die Ziele. 

	Maxim: Ich verstehe. Sie antworteten wunderschön und gleichzeitig nicht. Okay, das ist okay. 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Natürlich können sie täuschen, sie sind intelligent, sie sind keine Roboter. 

	Maxim: Nun, das ist alles, was sie tun können. 

	1:35:21 Währungseinheit des Planeten Arshimis. 

	Maxim: Was ist Ihre Währung? Wie führen Sie einen Waren-Geld-Austausch durch? Wie kaufen Sie Kleidung, Schiffe? 

	Irina: Nun, was für ein Wort „shtubti“. 

	Maxim: Was? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Shtubti. 

	Maxim: Was ist Shtubti? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Dies ist eine Währungseinheit. 

	Maxim: Stubti? Also bedeutet „khrazi, shtubti“ „Hallo, Geld“? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Das haben Sie gesagt. Eher „Hallo, Rubel.“ 

	Maxim: Hallo, Rubel. Ich verstehe. Bald gibt es „Hallo Rubel“. Ich habe vergessen, welche Frage ich gestellt habe. 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Gibt es Geld? 

	Maxim: Ah, ist Geld da? Und wie sichern Sie sich dieses Geld? Wie werden sie in Ihrem Land hergestellt? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Für die Bedürfnisse einer bestimmten Produktion oder einer bestimmten öffentlichen Organisation. 

	Maxim: Sasha Voronin fragt, ob es Prostitution gibt, das heißt, ob sich Frauen für Geld an Männer verkaufen? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Niemand wird kaufen. Jeder Mensch hat vollkommene sexuelle Befriedigung. 

	Maxim: Sanya, Sie können zu diesem Zweck nicht dorthin fliegen. Es ist nicht da. 

	Irina: Sie werden es nicht kaufen, sagt er. 

	Maxim: Und nichts deutet darauf hin, dass Sie dort … 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Ich sage, dass sie nicht kaufen werden, weil sie sexuell befriedigt sind. 

	1:36:52 Materielle Werte und Löhne auf dem Planeten Arshimis. 

	Maxim: Ich verstehe. Über welches materielle Vermögen verfügen Sie? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Meinst du Reichtum? 

	Maxim: Ja, Ersparnisse. Welche materiellen Vermögenswerte sammeln Sie an? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Nach dem Gesetz der Interstellaren Union haben wir Eigentum, zum Beispiel Wohnraum, den die Regierung jedem zuteilt. Es besteht die Möglichkeit, Ihr eigenes zu erwerben. Es besteht die Möglichkeit, bestimmte (er zeigt sie mir gerade) Fahrzeuge, Objekte für wissenschaftliche oder künstlerische Zwecke, Bioroboter usw. zu kaufen. Kleidung und bestimmte Kommunikationsmittel, Ihrer Meinung nach ein Computer, gelten nicht als Reichtum. Dies sind diejenigen, die Vorteile in materieller Hinsicht bieten. Wir können ein Raumschiff kaufen, das mehr kostet, schneller fliegt und weiter kommt als das unseres Nachbarn. 

	Maxime: Für Shtubti. 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Ja. 

	Maxim: Wie viel kostet ein fliegendes Schiff in Shtubti? Durchschnittspreis. 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Ungefähr 520.000 Shtubti. 

	Maxime: 520 Tausend Rubel. Ein fliegendes Schiff ist kostengünstig. Und wie viel Shtubti bekommt ein Reptil pro Tag? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Welcher Beruf? 

	Maxim: Wie viel verdient beispielsweise ein Kybernetiker pro Tausend? Und wie erfolgt die Zahlung: täglich, monatlich, wöchentlich? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Umgerechnet auf unsere Tage sind das 18 Ihrer Stunden. Wir arbeiten nicht den ganzen Tag, werden aber für den ganzen Tag bezahlt. (Er zeigt es mir. Mid sagt es ihm ... Er harmonisiert jetzt den Monat, wie viele pro Tag ... Sie zählen). 

	Maxim: Bei dir dauert alles zehnmal länger. Wir teilen es dann durch 10. 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Meinst du jährlich? 

	Maxim: Ja, wie viel verdient ein Facharzt pro Jahr? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Ich erhalte beispielsweise ... mein Jahreseinkommen beträgt rund 35 Millionen. 

	Maxim: 35 Millionen Tausend? 

	Irina: Das ist für ihr Jahr. 

	Maxim: Warte, aber das Schiff kostet 540.000? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Ja. 

	Maxim: So billig!? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Ja. 

	Maxim: Eine Art Tauschschiff, wie unser Fahrrad. 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Dies sind unsere 10 Jahre, wir müssen alles teilen. 

	Maxim: Okay, ich verstehe. Wow! Sehr interessant! Ich möchte schon jetzt einen Job bei Ihnen bekommen, damit ich Geld verdienen kann. 

	1:40:16 Die Attraktivität der Erdlinge für die Bewohner von Arshimis. 

	Maxim: Sag mir bitte, wie gefällt Dir unser Auftritt? Sind wir für Ihre Rasse attraktiv? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Für uns ist ein Körper interessant, der irgendwelche Merkmale aufweist. Aber wir werden als Wissenschaftler das beantworten, was für Wissenschaftler von Interesse ist. Aus der Perspektive der Schönheit sehen wir Schönheit in allem, wenn wir uns mit unserem Höheren Selbst verbinden und mit spirituellen, göttlichen Energien, einschließlich Liebe, erfüllt sind. Denn das Wesen, das mit der Energie der Liebe erfüllt ist und diese in den Raum abgibt, erhält von der Welt eine Rückmeldung, dieselbe Energie der Liebe, die es als Schönheit erkennt. Ich hoffe, es ist klar. 

	Maxim: Ja, für mich. 

	1:41:26 Die Möglichkeit, gemeinsame Nachkommen zwischen Vertretern von Arshimis und der Erde zu bekommen. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, besteht die Möglichkeit, dass unsere Rassen gemeinsame Nachkommen haben? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Nachwuchs – nein, es wird keine Kompatibilität geben. Wir haben unterschiedliche Gene. 

	Maxim: Ein Junge hat gefragt, ob die Möglichkeit einer sexuellen Kompatibilität besteht? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Mit der nötigen Vorsicht, insbesondere bei Frauen, ja. 

	Maxim: Und was heißt: mit der nötigen Vorsicht, gerade bei Frauen? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Wir haben mehr, wenn Sie unseren Mann und Ihre Frau meinen. 

	Maxim: Und unser Mann ist Ihre Frau. 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Dort ist alles einfacher. Was Ihre Frauen betrifft, so haben sie sehr zerbrechliche kleine Körper und dementsprechend auch Organe. Kontakt ist möglich, Sie müssen jedoch sehr vorsichtig sein, um sie nicht zu verletzen. Denn unser... MidgasKaus, ich schäme mich schon. 

	Maxim: Habe ich dir wieder gezeigt, wie du unserer Frau schaden kannst? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Weil unsere Männer … hören Sie auf, es ihnen zu zeigen. 

	Maxim: Nicht jedem wird die Gelegenheit gegeben, das Reptil zu sehen … 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Er sagt, dass dies eine rein biologische Frage sei. Ich möchte sagen, dass die Struktur unserer männlichen Genitalien nicht dieselbe ist wie Ihre. Wir haben in diesem Organ mehr von einer Substanz, die ihr Chitin nennt, daher kann es für irdische Frauen, deren weibliche Genitalien aus weicherem Gewebe bestehen, ziemlich traumatisch sein. Ist das klar? 

	Maxim: Jetzt ist alles klar. Jetzt haben sie es mir auch gezeigt. Also alles bestens. 

	Irina: Haben sie dir eins gezeigt? 

	Maxim: Ja, chitinhaltig. 

	Irina: Also, wenn nicht der Schwanz, dann etwas anderes. 

	Maxim: Ja, wie ein Schwanz, nur auf der anderen Seite. In einem Zustand der Begierde ... ich verstehe. 

	1:43:56 Sport auf dem Planeten Arshimis. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, haben Sie irgendwelche sportlichen Hobbys oder sportlichen Wettkämpfe? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Ja, wir haben Sportwettbewerbe, die mit Sprüngen zu tun haben (er zeigt es mir gerade: das sind keine Sprünge, sondern Flüge mit einer Art Gleitschirm mit Flügeln; und wie bei einem Staffellauf: Wer fliegt schneller zu einem bestimmten Punkt und erledigt die Aufgabe). Und wir veranstalten auch Rennen auf... (er zeigt mir jetzt ein offenes wie das Meer; einer steht auf einem kleinen Segelboot und lenkt es in den Wind; wer ist schneller). 

	Maxim: Schau, Maria fragt sich, nachdem wir ihr das erzählt haben: Kann sich dieser Hybrid in eine irdische Frau verlieben? 

	Irina: Sogar ein Insektoid kann sich in eine irdische Frau verlieben. Wir sprechen jetzt über die Liebe des Geistes zum Geist, aber es gibt immer noch bestimmte Einschränkungen des Körpers, die berücksichtigt werden müssen. 

	Maxim: Alles ist klar. Also, Marina, du musst mit ihnen vorsichtig sein, es gibt Einschränkungen. 

	Irina: Ich möchte noch etwas von mir hinzufügen: In Astralkörpern sind diese Beschränkungen aufgehoben. 

	Maxim: Gott sei Dank! Irina, ich dachte, du würdest so etwas sagen! „Ich füge noch hinzu: Ich war auf dem Planeten der Reptilien…“ Ich hätte das Notizbuch jetzt fast mit Fragen vollgestopft. Es reicht sozusagen, die Luft abzuschalten. 

	1:45:51 Haustiere und Persönlichkeiten auf Arshimis. 

	Maxim: Hast du Haustiere? 

	Irina: Er zeigt mir jetzt die Fische im Aquarium. 

	Maxim: Und manche rennen herum und scheißen überall hin? Wir haben Katzen und Hunde. 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Nein, wir haben nur Fische (zeigt er mir jetzt). 

	Maxime: Nur Fisch. Gott segne dich! 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Es gibt Menschen, die nicht in Städten leben. In Privathäusern in Dörfern mit geringer Einwohnerzahl halten sie etwas, das wie Raubvögel aussieht. 

	Maxim: Gibt es auf Ihrem Planeten herausragende Persönlichkeiten? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): In welcher Hinsicht herausragend? 

	Maxime: Alle Eigenschaften, die bei Ihrer Rasse auffallen. 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Wir sind alle einzigartige Individuen. 

	Maxim: Wie verschleiert du geantwortet hast. OK. 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Irgendwelche historischen? 

	Maxime: Einige Persönlichkeiten, denen andere Ihrer Individuen nacheifern möchten. 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Uns wird etwas über historische Persönlichkeiten unserer Zivilisation erzählt. Aber wenn jemand danach strebt, so zu werden wie sie (ich verstehe Ihre Frage), fördert unsere Kultur eher die Individualität jedes Kindes. 

	Maxim: Danke! Ich hoffe, dass wir auch bald an diesem Punkt sind. Übrigens, Leute, ich baue derzeit einen Kindergarten und ein Yoga-Zentrum in unserem Zentrum in Woronesch. Daher freue ich mich immer, Menschen aller Art in unserem Zentrum begrüßen zu dürfen. Ich lade Hybridfreunde ein, unser Zentrum zu besuchen, wann immer es möglich ist. 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Danke für die Einladung! Wir laden Sie außerdem ein, unseren Planeten zu besuchen, wann immer es möglich ist. Wir wissen, dass es notwendig ist, physische Kontakte und Personen, mit denen wir in Kontakt kommen, zu begrenzen. Wir hoffen, dass diese bald aufgehoben oder deutlich gelockert werden. Und dann laden wir Irina als physische Kontaktperson ein, unseren Planeten zu besuchen, bevor die Erde der Interstellaren Union beitritt. 

	Maxim: Tolle Idee! Übrigens, wenn der physische Kontakt hergestellt ist, Irina, wird der erste Ort, zu dem Sie fliegen, der Planet der Reptilien sein. Vielleicht ist dort ein würdiger Herr, der Ihr Herz gewinnen kann. 

	Irina: Nein, danke, das ist nicht nötig. 

	1:48:30 Eindrücke von Arshimis-Vertretern über Erdlinge. 

	Maxim: Sag mir ehrlich, was denkst du über Erdlinge? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Ihr seid sehr interessante und lustige Wesen. 

	Maxim: Oh, das stimmt. 

	Irina: Lustig, sagt sie. 

	Maxim: Lustig, ja, so sind wir. Wir lachen immer noch darüber, dass sie uns nicht in die Interstellare Union aufnehmen. 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Genau du. Was denken wir über alle Erdenbewohner? 

	Maxim: Nun ja. 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Es gibt viele Menschen, für die das Leben keinen Sinn hat. Dies bedeutet, dass sie ihren Willen nicht nur auf spirituelle Vollkommenheit, sondern auch auf die Verbesserung ihres Lebens richten. 

	Maxim: Ja, so etwas gibt es. 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Verstehen Sie, wovon ich spreche? 

	Maxim: Ja, so etwas gibt es. 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Für uns ist das sehr seltsam, denn der Wunsch jedes Lebewesens besteht darin, seinen Raum so einzurichten, dass es sich sehr wohl fühlt. Unter dem eigenen Raum verstehen wir unter anderem die eigene Familie, das eigene Land und den eigenen Planeten. Es gibt viele Leute, die ihren Willen in die entgegengesetzte Richtung lenken, um zu zerstören, was andere geschaffen haben. 

	Maxim: Ja, das ist tatsächlich der Fall. Und unser Projekt versucht, Bewusstsein zu schaffen, damit die Menschen ihren Willen letztlich dorthin lenken können, wo er gebraucht wird. 

	Irina: Können Sie mit Kindern zu uns kommen? Ja, das können Sie. 

	Maxim: Leute, ja, ihr könnt mit euren Kindern kommen, wenn ich mit dem Bau des Zentrums fertig bin. Um den Bau des Zentrums abzuschließen, wird Geld benötigt. Ich bin den Menschen, die zur Entwicklung unseres Zentrums beitragen, sehr dankbar. Unter diesem Video finden Sie Einzelheiten, mit denen Sie helfen können, Spenden für den Bau eines Kindergartens und eines Yoga-Zentrums zu sammeln. Ich werde dieses Geld stets gerne annehmen und verspreche, es nur für gute Zwecke zu verwenden. Deshalb ein großes Dankeschön an alle, die unser Projekt unterstützen! 

	Irina: Es wurden mittlerweile viele Fragen zum Weltraum gestellt. Lassen Sie es mich noch einmal erklären. Sie schreiben: Uns wird nicht die Möglichkeit gegeben, der MS beizutreten, gleichzeitig ist es ihnen aber nicht gestattet, den Weltraum zu erforschen, sie bremsen den Fortschritt, obwohl sie ihre eigenen Stützpunkte auf der Erde haben. Ich habe mehrere Fragen zur Situation mit diesem Gerät gelesen. 

	MidgasKaus und LiShioni sehen diese Fragen jetzt auch. Und wir werden noch einmal unseren Standpunkt darlegen, dass es für Erdbewohner bei der Erforschung des Weltraums keine Einschränkungen gab. Jene Geräte, die an andere Orte auf dem großen Mond geschickt wurden, funktionierten dort übrigens ohne Behinderung. Es gab Mondrover, die die Oberfläche fotografierten und verschiedene Bodenproben sammelten. Das Gleiche gilt für Marsrover. 

	Obwohl es dort Stützpunkte gibt, mischt sich niemand in ihre Arbeit ein, da irdische Geräte nicht in die Nähe dieser Stützpunkte gelangen. Und wenn irdische Expeditionen mit Menschen auf irgendeinem Planeten des Sonnensystems, auf dem Mond oder dem Mars ankommen und ihre Basis dort errichten, wo sie leben werden, wird ihnen niemand in die Quere kommen, sofern sie nicht die Arbeit unserer Basen stören. Das heißt, es gibt keine Hindernisse. 

	Maxim: Ja. Seien Sie im Allgemeinen vorsichtig und stören Sie uns nicht. Wir werden Ihre Weltraumerkundung nicht behindern. Rechts? 

	Irina: Das heißt, es gibt kein Verbot für Erdlinge, ins All zu fliegen. Einschränkungen gibt es lediglich für den Kontakt mit einer Person, die physischer Kontaktperson ist. Zur Sicherheit sowohl des Kontaktierten als auch der Erde als Ganzes, denn die Regeln der Interstellaren Union regeln, mit wem und zu welchem Zweck Kontakt aufgenommen werden darf. 

	Maxim: Leute, ihr könnt euch den Anfang der Sendung ansehen: Dort haben wir euch alles über den gestarteten Satelliten erzählt. Dort gibt es ausführliche Informationen. Die Sendung neigt sich dem Ende zu. Wir erforschen Ihr Hybridrennen seit zwei Stunden. Ich möchte Ihnen dafür danken, dass Sie gekommen sind, dass Sie Ihre Zeit mit uns verbracht und unsere Fragen offen beantwortet haben. 

	Irina: Danke! 

	Maxim: Vielen Dank! Ich wusste mit Sicherheit, dass es dich gibt. Ich habe Sie schon einmal bei den Cosmohealing-Sitzungen von Guzel Maliarova gesehen. Und erst heute, als Sie sich selbst beschrieben haben, wurde mir klar, dass ich Sie sah. Also vielen Dank! Und sagen Sie mir bitte, wo Sie in Ihrem nächsten Leben inkarniert werden möchten? 

	Irina: Einer spricht Burkhad und der andere Disaru. 

	Maxim: Nach Disara? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Ja. 

	1:53:47 Wünsche der Arshimis-Vertreter an die Erdlinge. 

	Maxim: Zum Schluss möchte ich Sie fragen: Können Sie Ihren Wunsch den Erdlingen Ihrer Hybridrasse überlassen? 

	Irina (Vertreter von Arshimis sprechen): Ja, wir kennen uns sehr gut, wir sind Brüder. Wir haben dieselbe Mutter (das heißt, sie sind Brüder). 

	Maxim: Super! 

	Irina: Das heißt, sie sind Brüder, beide Wissenschaftler. 

	Maxim: Darf ich noch eine Frage stellen? Wie alt bist du? Ich habe vergessen zu fragen. Dies ist die wichtigste Frage. Was denkst du, wie alt es ist? 

	Irina: Er zeigt mir jetzt 252 und 350. 

	Maxim: 25 und 35. Ich verstehe, 25 und 35, wenn wir teilen. Welchen Wunsch würden Sie uns – den Erdenbewohnern, die uns kennen, uns studieren, erfüllen, was würden Sie uns gerne wünschen? 

	Irina (Vertreterin des Planeten Arshimis): Wie wir bereits gesagt haben, ergibt sich unser Wunsch aus den Eigenschaften der Erdbewohner, die wir untersucht haben. Wir wünschen jedem Erdenbewohner und insbesondere jedem, der diese Sendung sieht, dass er in sich selbst die Quelle seines Willens findet, der die Welt verändern kann, diesen Willen jedoch ohne die geringste Aggression und Gewalt in die Welt entlassen möge. Denn jede aggressive Energie, die darauf abzielt, die göttliche Ordnung im Universum zu verletzen, trifft in erster Linie Sie, Ihr Karma, Ihren Körper, Ihre Egregoren, und was Sie wollen, funktioniert nicht. 

	Maxim: Vielen Dank! Leute, ich möchte auch in meinem eigenen Namen sagen: weniger Destruktivität, mehr konstruktive Positivität. Wir erwarten Sie vom 10. bis 14. Oktober in St. Petersburg. Wir haben ein cooles Programm – die Wissenschaft der Bildsprache und Astralreisen. Und zusätzlich zu allem kann sich jeder, der möchte, anmelden: Wir haben in Woronesch Kontaktkurse geöffnet. Wir unterrichten nach dem Programm der Interstellar Union. Alle unsere Freiwilligen und alle unsere Freunde durchlaufen die erste Phase. Ich denke, dass dieses Programm auch Ihnen nur Vorteile bringen wird, wenn Sie ein sehr geschickter Handwerker sind. 

	Irina: Ich danke Maxim, ich danke auch den Vertretern der Arshimis-Zivilisation! Danke an MidgasKaus und LiShioni für ihre Hilfe! Und natürlich mein Höheres Selbst. Vielen Dank an alle für Ihre Fragen, Ihre Aufmerksamkeit und natürlich für Ihre Unterstützung unseres Projekts und mir persönlich. Ihre Hilfe ermöglicht es, diese Informationen weiterzugeben und jeden Menschen, der dies möchte, mit seiner spirituellen Essenz zu verbinden. Bringen Sie es ihm bei, damit er es jederzeit selbst tun kann. Ich danke Ihnen! Bis zum nächsten Mal! 

	Maxim: Bis zum nächsten Mal! Leute, tschüss alle zusammen! Peter, wir sind gleich da. 

	

	 

	20. August 2023. 

	Teilnehmer: 

	Irina Podzorova hat Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit feinstofflichen Zivilisationen und mit der spirituellen Welt. 

	Maxim Rusan – Leiter des Cassiopeia-Projekts und des Zentrums für spirituelle und körperliche Entwicklung; 

	MidgasKaus – Vertreter des Planeten Esler, Biologe, Psychologe, Mikrobiologe, Spezialist für außerirdische Lebensformen; 

	LiShioni ist ein Vertreter des Planeten Shimor, ein Spezialist für die Astralwelt und ihre Wechselwirkungen mit der materiellen Welt. 

	Lyakhso ist ein Vertreter des Planeten Arshimis, ein Biologe; 

	Pirsoot ist ein Vertreter des Planeten Arshimis, ein Bioroboter-Ingenieur und Kybernetiker. 

	MidgasKaus über Computerspiele. Methodik der Kinderentwicklung auf Esler 

	 https://blog.cassiopeia.center/midgaskaus-o-kompyuternyh-igrah-metodika-razvitiya  

	Bei Esler ist die beste Entwicklungsmethode die ständige Kommunikation mit den Eltern – Mama und Papa. Wir verfügen zwar nicht über spezielle Methoden, aber über etwas, das Computern ähnelt. Nur hängt dieser Computer nicht wie ein Fernseher an der Wand, sondern erscheint als Bildschirm an der Wand, wenn man darauf drückt. Sie können verschiedene Programme auf dem Bildschirm ausführen. 

	Auch dort gibt es Computerspiele, allerdings nicht wie bei Ihnen, sondern mit einer Belohnung, zum Beispiel in Form eines Lernprogramms. Wenn er beispielsweise ein Logikspiel gewinnt, erhält er die Chance, ein Lied anzuhören, das noch nicht für die breite Öffentlichkeit veröffentlicht wurde. Oder lesen Sie ein interessantes Buch oder ein Gedicht. Allerdings wird dieser nicht in Buchstaben ausgesprochen, sondern von einem Roboter vorgelesen. 

	Frage : Haben sie etwas wie unsere Cartoons? 

	Ja, ich verstehe – es ist wie gezeichnete Bilder, die sich bewegen. Diese sind nicht wie Cartoons, sondern wie dreidimensionale Figuren. Ja, so etwas haben wir – es ist wie bei Ihren Theateraufführungen. Ja, das zählt auch. Ich habe zum Beispiel Ihre Computerspiele gesehen, bei denen das Kind gewinnt und einfach Punkte bekommt. Aber er kann sie für nichts ausgeben. Und hier in der Interstellar Union sind solche Spiele schon lange so weit fortgeschritten, dass man Punkte und Punkte nicht nur kaufen, das heißt sie nicht in echtes Geld umwandeln kann, sondern sich in einem Computerprogramm etwas Nützliches für sich bestellen kann. Wie gesagt, zum Beispiel ein Lied oder die Lösung eines Problems usw. 

	Man könnte sagen, sie spielen diese Logikspiele. Es ist wie ein Ausgang aus einem Labyrinth, nur dreidimensional. Auf dem Weg aus dem Labyrinth müssen Sie verschiedene Probleme lösen. Wählen Sie beispielsweise Objekte nach Farbe oder Form aus, was ihm hilft oder ihn behindert. Dafür gibt es Programme. Oder bauen Sie eine Zeit lang bestimmte Figuren aus einem Baukasten zusammen. 

	Frage : Es gibt also keine Spiele wie die, die unsere Kinder spielen – verrückte Shooter, irgendwelche Abenteuerspiele? 

	Schützen? Es handelt sich um ein Labyrinth in Form eines Irrgartens. Aber wir haben kein Schießen. Das produzieren wir hier nicht. Sie werden es hier einfach nicht spielen. Wenn unseren Kindern angeboten wird, dies zu spielen, werden sie nicht Krieg spielen. Denn wir sind seit vielen tausend Jahren in der Interstellaren Union und in den Nachrichten wird nichts darüber gesagt. 

	Im Gegenteil, unsere Nachrichten sagen, dass jeder Krieg eine Katastrophe für die Menschen ist. Dies ist keine Art romantischer Verliebtheit. Sie sagen, dass dies sowohl für die angreifende als auch für die verteidigende Seite eine Katastrophe sei. Und auch für die Mütter, Väter und Kinder beider Seiten, egal, womit es begann. 

	Wenn ich also irgendeine Art von Kriegs- oder Shooterspiel spiele, weiß ich, dass dies hier auf der Erde üblich ist. Aber es ist nicht so, dass es schlecht wäre, ich verurteile es nicht. Es ist nur eine Bewusstseinsebene. Es gibt bereits Kriege, also wird es nicht anders gehen. Es ist nur so, dass auch wir unser eigenes Bewusstseinsniveau haben, das ebenfalls von der Ideologie dieser Gesellschaft bestimmt wird. 

	Wenn ich zum Beispiel ein Spiel mitbringe – einen Shooter, eine Pistole oder etwas anderes – und meinem Sohn anbiete, damit zu spielen, weiß ich nach allem, was er von Freunden, seiner Mutter, aus den Medien (sie haben Neuigkeiten) und aus unseren Büchern hört, einfach schon, was er mir antworten wird. In seinem Alter hätte ich genauso geantwortet. Er sagte: „Papa, Menschen sterben! Kann man das spielen?“ 

	Sie sehen es nicht als Unterhaltung. Wenn sie sehen, wie Menschen Krieg spielen und wie die Gewinner Spaß daran haben, wird ihnen das fremd vorkommen. Nicht nur Kinder, sondern viele erwachsene Esleriten. 

	Ich bin Wissenschaftler, ich erforsche Ihre Welt und ich verstehe, dass dies eine Art Sieg über den Instinkt der Todesangst ist. Deshalb freuen Sie sich so sehr darüber. Ich verstehe das alles. Aus psychologischer und spiritueller Sicht verstehe ich Sie. Aber ich kenne auch meine Gesellschaft. Daher würden solche Spiele dort einfach nicht verkauft oder vertrieben. Sie würden nicht erworben werden. Sie hätten sie dort nicht verboten, aber sie hätten die Person, die dieses Spiel entwickelt hat, für seltsam gehalten. Sie hätten gedacht, dass sie über die Trauer dieser Menschen Witze machten. Dies wäre in etwa die Präsentation. 

	Die typischen Spiele, die Kinder spielen, ob auf der Straße oder am Computer, spiegeln den Lebensstandard einer Gesellschaft wider. 

	Tatsächlich basieren sogar Ihre Schach- und Damespiele bereits auf Vorstellungen über Krieg. Beim Schach beispielsweise kämpfen in Wirklichkeit zwei Armeen gegeneinander. Selbst wenn wir ihnen Schach zeigen und die Regeln erklären, werden sie trotzdem spielen. Wenn man die Geschichte jedoch als zwei gegnerische Armeen darstellt, werden erneut Fragen aufkommen. Das ist so eine Erinnerung an den Krieg. Es lenkt die Aufmerksamkeit der Menschen auf diesen Egregor. Im Allgemeinen würden viele von uns dasselbe sagen. 

	Zeitstempel: 39:08, #277 Alien Children. Wie sich die Schulbildung auf die Zukunft eines Kindes auswirkt – Wahres spirituelles Leben. 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	Mai 2021 

	#595 Geheimnisse der Ostsee. Die Legende von Bernstein. Planet Ticht. Marienerscheinung bei Königsberg. 

	 https://blog.cassiopeia.center/Geheimnisse des Baltijsk-Meeres-Legende des Yantare-Planeten  

	 https://www.youtube.com/watch?v=OKb-xybY4mQ  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:20 Konferenzfragmente. 

	„…Dies sind die Überreste der Ufer des Flusses, von dem ich dir erzählt habe. Dort gab es Sandstrände und Bäume. Und vor dem Krieg vor 12.000 Jahren gab es dort tatsächlich Siedlungen…“ 

	„…Wenn ein Mensch Bernstein trägt, wirkt sich die Schwingungsfrequenz dieses Steins positiv auf die Schwingungsfrequenz von Magen, Leber, Gallenblase und Bauchspeicheldrüse aus…“ 

	„…Konkreter gesagt, der Planet Ticht, dessen Basis übrigens im Norden Schwedens liegt, dirigierte die Unterwasserroboter. Er zeigt mir gerade einige Kugeln, die in die Ostsee gelenkt wurden. Dreimal wurden sie abgefeuert und durch eine spezielle chemische Reaktion deaktiviert, die harmlose Schwefelverbindungen hinterließ…“ 

	01:35 Vorstellung der Teilnehmer. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde! Mein Name ist Irina Podzorova, ich habe Kontakt zu außerirdischen Zivilisationen. Und heute sprechen wir über die Ostsee. Es gibt Fragen. 

	Ich habe lange überlegt, wen ich zu diesem Gespräch einladen soll, und habe mich für das Lebewesen entschieden, das direkt für dieses Gewässer verantwortlich ist. Jetzt ist er hier, dieses feinstoffliche Wesen, ein Plasmoid, und sein Name ist Eltohan. Er stellt die 16. Dichtestufe dar und ist für diese Naturzone zuständig. Aber nur für den Fall, habe ich auch meinen Kurator MidgasKaus vom Planeten Esler eingeladen, der unseren Planeten erforscht. Vielleicht ergänzt er die Antworten noch um etwas. Deshalb habe ich zwei Wesen eingeladen, die darüber sprechen können. 

	Hallo Tatjana! 

	Tatiana: Hallo, Irina! Hallo Freunde! Grüße an unsere Sternenfreunde! Grüße an dich, Eltohan! Ich freue mich sehr, Sie hier zu sehen und willkommen zu heißen. Grüße, MidgasCaus! Ich erinnere mich an unsere Treffen im Zentrum in Woronesch und habe mich sehr über diese Treffen gefreut. 

	Irina: Also, welche Fragen haben Sie? Sie können fragen. 

	03:14 Entstehung der Ostsee. 

	Tatiana: Wie ist die Ostsee entstanden? Es gibt viele Theorien dazu. 

	Irina: In seiner modernen Form entstand es vor etwas weniger als 5.000 Jahren. Seine Hauptteile entstanden jedoch während des Krieges vor 12.000 Jahren. 

	Nun meldet sich MidgasKaus zu Wort, denn die Plasmoid-Organisationen sehen die Welt anders und sagen: „Ich werde aus der Sicht der Humanoiden antworten.“ 

	(MidgasKaus) Demnach flossen vor 12.000 Jahren drei große Flüsse durch dieses Gebiet, die in die Gegend mündeten, die Sie heute den nördlichen Teil des Atlantischen Ozeans nennen (zeigt ein Bild). Doch infolge des Krieges vor 12.000 Jahren – infolge der Verschiebung kontinentaler Landmassen und des Einschlags außerirdischer Waffen – änderten diese Flüsse ihren Lauf und bildeten mehrere Seen, an deren Ufern sich aufgrund der Tatsache, dass sich die Erde weiter von der Sonne entfernte, Eis bildete. 

	Doch allmählich steigerte die Sonne ihre Leuchtkraft und Wärme. Dies war natürlich kein Zufall; Es war ein spezifischer Plan der plasmoiden Zivilisationen. Infolgedessen begann das Eis, das den größten Teil des Sees entlang seiner Ufer bedeckte, zu schmelzen. In der Senke, die zuvor vom größten dieser drei Flüsse eingenommen wurde, begann sich Wasser zu sammeln und aus den Quellen bildeten sich Flüsse. Sie begannen zunächst, einen großen See zu füllen, und dann entstand durch die Verschiebung von Gesteinen eine Verbindung mit dem Meer im Norden (siehe Abbildung). Dort begann Salzwasser einzudringen und das heutige Meer entstand. 

	Tatiana: Vielen Dank, sehr interessant. Es war eine so arbeitsintensive Aufgabe, dieses Meer zu formen! 

	Irina: Aber am Anfang, als es (er zeigt es mir jetzt) ein einziger Kontinent war, gab es anstelle dieses Meeres drei Flüsse. Er zeigt mir den größten und zwei Nebenflüsse – einen aus dem Osten und den zweiten aus dem Norden. So zeigt er mir jetzt die Karte, zumindest sehe ich sie jetzt so. 

	Tatjana: Ja, dann ist es klar. 

	06:16 Kurische Nehrung, Efa-Düne, „tanzender Wald“. 

	Tatjana: Wir haben einen so einzigartigen Ort am Meer, er heißt Kurische Nehrung. Dabei handelt es sich um 100 Kilometer lange Dünen, die sich in einem schmalen Streifen entlang der Kaliningrader Küste bis ins Meer erstrecken. Dort gibt es eine völlig einzigartige Natur – über hundert Meter hohe Dünen aus reinstem Sand und Wälder. Es stellt sich heraus, dass fast alle in Russland existierenden Naturzonen dort vorhanden sind – auf diesen Dünen, auf dieser Kurischen Nehrung. 

	Und eine dieser größten Dünen heißt Efa-Düne. Aufgrund seiner Größe ist es sogar im Guinness-Buch der Rekorde aufgeführt. Doch einer Legende zufolge bewegt er sich, und unter ihm liegen mehrere mit Sand bedeckte Dörfer, alte Dörfer. Und in der Nähe dieser Düne gibt es eine anomale Zone, die wir „betrunkener Wald“ oder „tanzender Wald“ nennen. Die Bäume dort sind krumm, sie sind alle wellig und in verschiedene Richtungen verdreht. Und ich würde gerne wissen, was diese Anomalie verursacht hat. Ist es gefährlich, sich dort aufzuhalten? Die Menschen leben dort mit uns. 

	Irina: Natürlich ist das jetzt eine Frage für Eltokhan. Er muss es auf der Karte zeigen, weil er die menschlichen Namen nicht kennt. Kaliningrader Gebiet. Die Frage ist, ist es gefährlich, in dieser Düne zu sein oder was? 

	Tatjana: Ja, in dieser Gegend, im „tanzenden Wald“, wo die Kiefern krumm sind. 

	Irina: Sie sind an vielen Stellen schief. Auch bei uns gibt es solche Bereiche. 

	Jetzt spricht Mead. 

	(MidgasKaus) Ja, der Sand und der Lehm sind die Überreste der Ufer dieses Flusses, dieser Flüsse, von denen ich Ihnen erzählt habe. Es gab Sandbänke, Bäume wuchsen und vor dem Krieg vor 12.000 Jahren gab es tatsächlich Siedlungen – entlang der Ufer dieser Flüsse, die dann zerstört und aufgrund all dieser geologischen Prozesse nach und nach mit Sand bedeckt und vom Wasser dieses Eises eines großen Gletschers weggespült wurden. Da war ein Stück Eis – wie ein Eisberg (wird gezeigt), weil die Temperatur in diesem Gebiet niedrig war. 

	Tatjana: Ja, der Gletscher war in unserer Geschichte erst vor kurzem präsent. 

	Irina (MidgasKaus): Aber das war nach dem Krieg vor 12.000 Jahren, als der Winter kam. Tatsache ist, dass die Erde bereits weiter von der Sonne entfernt war als zuvor und dass die Sonne zudem keine derartige Strahlung abgab. Sie wissen, dass die Stärke der Sonnenstrahlung zu verschiedenen Zeitpunkten nicht gleich ist. Damals war sie klein, also war es sehr kalt, und es gab lange, lange Winter und kurze, kalte Sommer (zeigt Irina). 

	Tatjana: Der kurze, kalte Sommer ist im Baltikum noch immer da. 

	Irina (MidgasKaus): Aber die Temperatur dort hat einfach nicht das Maximum erreicht, das eine vollständige Entfernung des Eises ermöglichen würde. So war das Klima. Und als die Sonne dann begann, ihre Leuchtintensität zu steigern, stieg die Temperatur auf der Erde, obwohl die Erde im gleichen Abstand zu ihr blieb. 

	Tatyana: Und es ist gut, dass es beworben wurde. 

	Irina (MidgasKaus): Das haben Sie Ihren Solarplasmoiden zu verdanken. 

	Tatjana: Danke, danke! Und wir senden ihnen das Licht unserer Liebe. 

	Irina: Er sagt, dass jetzt ein Sonnenstrahl auf dich zukommt. 

	(MidgasKaus) Ist es gefährlich, hier zu sein oder nicht? Jede anomale Zone ist gefährlich. Es kommt darauf an, was man als anomale Zone bezeichnet, denn dort gibt es verschiedene Portale, im Boden sind physikalisch schädliche Substanzen enthalten usw. Dies muss im Detail untersucht werden. Soweit ich die Erde erforscht habe, habe ich an der Ostseeküste keine gefährlichen Zonen gesehen. 

	Tatiana: Tolle Neuigkeiten! Danke schön. 

	11:15 Entstehung des Bernsteins. 

	Tatiana: Lass uns über Bernstein reden. Dennoch gibt es immer noch Streit darüber, wie es entstanden ist. Sie sagen, es sei das versteinerte Harz der Pflanzen, die dort waren. Doch wie ist es eigentlich entstanden? Gibt es irgendwelche Aufzeichnungen, irgendwelche Erklärungen zu seinem Ursprung? 

	Irina (MidgasKaus): Dies ist ein Produkt aus Pflanzen, großen Bäumen, die an eine Kiefer erinnern (zeigt Irina), nur größer. Es handelt sich um ein Produkt von Bäumen, die Saft und Harz absonderten, und als es, wie ich bereits sagte, unter diese Eis- und Sandablagerungen gelangte, fanden dort chemische Prozesse statt, die zur Aushärtung führten – es kam zur Kristallisation der darin enthaltenen Stoffe. Doch dies dauerte sehr lange und es gab kaum Sauerstoff, bis eine chemische Reaktion stattfand, durch die sich die weiche Substanz in eine harte, relativ harte verwandelte. Und physikalisch gesehen hat die Temperatur dazu beigetragen. 

	(sagt Eltokhan) Aber das ist natürlich das Werk der Plasmoide der Erde. Aus physikalischer Sicht, so hat uns MidgasKaus nun erklärt, und aus energetischer Sicht handelt es sich hierbei um die Arbeit von Plasmoiden, die darin bestanden, aus Pflanzenharz Kristalle, harte Steine kristallinen Typs, herzustellen. Und sie könnten sogar Insekten und Pflanzen, einschließlich Blätter, enthalten. 

	(Irina) Er zeigt mir jetzt ein Blatt, das in einem Stein steckt. 

	Tatjana: Und sie sind besonders wertvoll – diese Steine mit Einschlüssen. 

	Irina (Eltokhan): Es könnten Zweige gewesen sein, es könnte ein Insekt gewesen sein, das am Stamm dieses Baumes entlanggekrochen ist und dort hängen geblieben ist und schließlich gestorben ist, und dann wurde es durch Ablagerungen von neuem Harz zementiert und ausgehärtet. 

	Tatjana: Danke. 

	14:00 Energie und Eigenschaften von Bernstein. 

	Tatjana: Hat dieses Mineral heilende Eigenschaften? 

	Irina: Mid wird jetzt antworten. 

	(MidgasKaus) Ja, Bernstein hat eine besondere Sonnenenergie, da er von Pflanzen, also aus dem Stamm eines Baumes, stammt und mit der Energie des Baumes aufgeladen ist, aufgeladen mit der Energie der Sonne. Das heißt, es ist ein Stein der Sonne, er aktiviert die Verdauungsorgane und das Solarplexus-Chakra. Trägt ein Mensch Bernstein, wirkt sich die Schwingungsfrequenz dieses Steins positiv auf die Schwingungsfrequenz von Magen, Leber, Gallenblase und Bauchspeicheldrüse aus. 

	Tatiana: Sehr wertvolle Informationen, danke! Und hier wird uns oft empfohlen, Bernstein auf der Schilddrüse zu tragen. Hilft es bei der Behandlung von Schilddrüsenerkrankungen? 

	Irina (MidgasKaus): Ja, aber dies ist nur eine Folge der Normalisierung der Leberfunktion. 

	Tatyana: Also, es hilft, danke. Wir stellen auch viele Produkte her, zum Beispiel Bernsteinseife, Bernsteinsäure und sogar Bernsteinwodka. 

	Irina (MidgasKaus): Bernsteinsäure ist eine Substanz, die in vielen Produkten vorkommt. Es wurde in Bernstein gefunden, kommt aber auch in Äpfeln, Bananen und anderem Gemüse und Obst vor. Es handelt sich um eine Substanz, die in Ihrer Nahrung vorkommt und auch in einigen Nahrungsergänzungsmitteln und Lebensmitteln enthalten ist. Und es wird von der Pharmaindustrie in Form von Tabletten oder Pulver hergestellt. Bernsteinsäure ist auch für Menschen nützlich, die ihren Stoffwechsel – Proteinstoffwechsel, Fettstoffwechsel und Kohlenhydratstoffwechsel – normalisieren möchten. 

	Tatyana: Es hilft Ihnen also beim Abnehmen? 

	Irina: Die Sache ist, dass „Abnehmen“ ein allgemeines Konzept ist. Was bedeutet es, Gewicht zu verlieren? 

	Tatiana: Übergewicht loswerden. 

	16:38 MidgasKaus über die biologischen Ursachen der Gewichtszunahme. 

	Irina (MidgasKaus): Der springende Punkt ist, dass Sie ein Mensch sind und aus einem Körper und einer Seele bestehen, und was Ihre Seele für unnötig hält, hält Ihr Körper für wertvoll. Weil er bestimmte Instinkte hat. 

	Der Körper hat einen Instinkt, und wenn wertvolle Substanzen für sein Überleben in den Körper gelangen, hat er genetisch die Fähigkeit erworben, diese in Form von Fettreserven zu speichern. Demnach wird jede menschliche Fettzelle durch Blut ernährt, sie braucht auch Nährstoffe, sie braucht auch Sauerstoff. Und stellen Sie sich zum Beispiel vor, wie viel Energie der Körper aus Nahrungsressourcen verbraucht, um die Fettzellen im ganzen Körper aufrechtzuerhalten. Wenn es für den Organismus keinen Wert hätte, würde es nicht geschehen. 

	Warum sind Fettstoffe so wertvoll für den Körper? Denn Sie verfügen über einen Selbsterhaltungstrieb, der in Ihrer DNA verankert ist, und diesem Instinkt zufolge sind Nahrungsressourcen wertvoll, falls es Ihnen an bestimmten Nährstoffen oder Energie mangelt. 

	Tatsache ist, dass Ihre Vorfahren sehr lange lebten, sich dabei aber eher schlecht ernährten und es schwierig war, viel Körpermasse aufzubauen, da sie ständig in Bewegung waren und aßen, was sie finden konnten. Dementsprechend gab es viele Todesfälle durch Hunger. Aus diesem Grund ist Ihr Selbsterhaltungstrieb bereits seit der Kindheit (zeigt sich) darauf angelegt, nicht einmal seit der Kindheit, sondern seit der Empfängnis Fettzellen zu speichern für den Fall, dass Ihrem Körper mehr Energie zugeführt wird, als Sie derzeit verbrauchen. 

	Tatjana: Vielen Dank. Dies ist eine sehr wertvolle Erklärung, wir werden sie vollständig berücksichtigen. 

	Irina (MidgasKaus): Nicht nur der menschliche Körper verhält sich so; Die Körper vieler Säugetiere verhalten sich auf diese Weise. Ihr seid Säugetiere. So funktionieren die Körper von Bären und Igeln. Sie halten beispielsweise Winterschlaf und legen vorher Fett und Fettmasse an, um bis zum Frühjahr überleben zu können. Denn obwohl sich alle ihre Prozesse verlangsamen, benötigen sie immer noch Energie, um den Körper zu erwärmen, das Herz, die Leber und das Enzymsystem zu betreiben – Energie wird überall benötigt. 

	Im Winter ist alles mit Schnee bedeckt und diese Tiere sind nicht an die Jagd oder Nahrungssuche angepasst, sie müssen alles abwarten. Und deshalb ist das gesamte Leben solcher Tiere vom Frühling bis zum Herbst – das ist die Sommerperiode – dem Aufbau der notwendigen Körpermasse gewidmet. Im Herbst, im Oktober beispielsweise, sollte die Körperform eines Igels einer Birne ähneln, das heißt, dass sich im hinteren Teil des Körpers reichlich Fett ansammelt. Wenn dies nicht geschieht, überlebt er möglicherweise nicht bis zum Frühling. 

	Übrigens, wenn wir ihn im Frühling betrachten, wenn er aus dem Winterschlaf herauskommt, werden wir diese birnenförmige Körperform überhaupt nicht sehen – sie wird bereits für seine Bedürfnisse verbraucht sein. Aber ich möchte sagen, dass es für ihn nicht so einfach ist wie für Sie, weil ihm niemand ein Brötchen backen wird. (Irina und Tatiana lachen) 

	(Irina) Und er macht sogar Witze. Was sagen Sie? 

	Tatiana: Wunderbar. 

	Irina: Lasst uns den Igeln noch ein paar Brötchen geben! (lacht) 

	(MidgasKaus) Deshalb zum Abnehmen... Die Sache ist, wie ich gerade sagte, dass ein Mensch einen solchen Instinkt hat, und wenn ein Mensch mehr Energie erhält, als er verbraucht, wird nichts funktionieren, er wird zunehmen. 

	Tatjana: Lassen Sie uns unsere Energie überwachen: wie viel wir erhalten und wie wir sie verbrauchen. 

	Irina: Ja, er erzählt mir jetzt, dass ein so schmerzhafter Zustand wie körperliche Inaktivität zu einer echten, man könnte sagen, Epidemie des 21. Jahrhunderts geworden ist. Denn während ein Mensch vor nur 100 Jahren problemlos 10 bis 15 Kilometer am Tag laufen konnte, ist dies heute ein Problem. Nun ja, ich werde ihm jetzt sagen, dass es damals weder Internet noch YouTube gab. Lacht wieder. 

	22:03 Der Aufenthalt eines Menschen in einer Bernsteinpyramide. 

	Tatjana: Wir haben eine Touristenattraktion wie die Bernsteinpyramide. Unsere Kameraden haben eine Pyramide aus Bernstein gebaut, in die man hineingehen und sich setzen kann. Man glaubt, dass es heilt und Energie wiederherstellt – eine Art medizinische und touristische Attraktion. Inwieweit trägt diese Pyramide und das Sitzen in Pyramiden, einschließlich der Bernsteinpyramide, im Allgemeinen tatsächlich zur Gesundheit eines Menschen bei? 

	Irina (MidgasKaus): Die Form der Pyramide erleichtert das Öffnen eines Portals durch eine Art Fluss, der durch ihre Spitze fließt. Das heißt, die Struktur des Raums selbst trägt dazu bei, dass unter der Spitze der Pyramide ein Fluss ätherischer Energie entsteht. Dieser Fluss ätherischer Energie zieht plasmoide Zivilisationen an, die das Portal öffnen und die Pyramide entsprechend mit Energien füllen können. 

	Dies kann eine positive Wirkung auf den menschlichen Körper haben und seine Lebenskraft wieder auffüllen, aber nur, wenn diese Plasmoide mit der menschlichen Energie kompatibel sind und es sich um Lichtwesen handelt. Über die Eigenschaften von Bernstein habe ich bereits gesprochen. Dementsprechend werden diese Eigenschaften auch in der Bernsteinpyramide verstärkt, da es sich um ein so großes Objekt handelt, in dessen Inneren solche Schwingungen erzeugt werden. 

	23:49 Eltokhan über Mineralquellen in Swetlogorsk und Selenogradsk. 

	Tatjana: Wir haben viele Mineralquellen an der Küste. Auch in den Städten Selenogradsk und Swetlogorsk gibt es Pumpenräume mit Mineralwasser. Wie ist es entstanden? Welche Auswirkungen hat es auf die menschliche Gesundheit? Wie viel davon können Sie ertragen? 

	Irina: Schon wieder eine Stadt? 

	Tatiana: Swetlogorsk, Selenogradsk. So wird es genannt – „Zelenogradskaya“- oder „Svetlogorskaya“-Wasser; Sie nehmen es direkt aus den Brunnen. 

	Irina: Interessante Frage. Für wen ist das? Dann hätte ich gerne eine Frage zu meinem Mineralwasser. 

	Eltokhan sagt jetzt, dass er diese Gegend tatsächlich kennt. Das in diesem Gebiet (es gibt mehrere Wasserbecken) unter der Erde liegende Wasser sammelt mineralische physikalische Substanzen an, die dazu beitragen, überschüssige Flüssigkeit aus dem menschlichen Körper zu entfernen und so die Gesundheit des Herz-Kreislauf- und Lymphsystems zu verbessern. Er zeigt es mir jetzt und aus irgendeinem Grund zeigt er mir, dass es hilft, Darmparasiten loszuwerden. 

	Tatjana: Was für ein wunderbares Wasser wir haben! 

	Irina: Eltokhan hat dies gesagt, ein Plasmoid, das ist die 16. Dichteebene. Er zeigte mir bestimmte Bilder und Abbildungen. Natürlich kann er kein Russisch, da er eigentlich keine andere Sprache auf der Erde beherrscht, und jetzt zeigt er es einfach mit Bildern. Und MidgasKaus sagt, dass er diese spezielle Quelle untersuchen müsse, um eine Schlussfolgerung ziehen zu können. 

	Tatiana: Gern geschehen! 

	Irina: Mid, möchtest du dorthin, ins Resort? (Irina lacht) Er lächelt auch. 

	Tatyana: Wir laden Sie ein, uns zu besuchen und auch Ihre Gesundheit zu verbessern! 

	25:52 Die Auswirkungen der Ölförderung in der Ostsee auf Umwelt und Natur. 

	Tatjana: Hier wurde Öl gefunden. Unser Öl gilt als sehr gut und von sehr hoher Qualität. Doch mittlerweile wird es nicht nur an der Küste, sondern auch im Meer abgebaut. 

	Irina: Aber das ist nicht das erste Meer, in dem Öl gefördert wird. 

	Tatjana: Wie gefährlich ist das für das Baltikum? 

	Irina (MidgasKaus): Nicht das Öl ist dort gefährlich, sondern die riesigen Fässer mit Senfgas – dem chemischen Gas, das nach dem Krieg mit Deutschland auf dem Boden liegt. Es kommt zu Wasser-, Pflanzen- und Fischvergiftungen, die alle in geringen Mengen in den menschlichen Körper gelangen können. Dementsprechend hat unsere Interstellare Union bereits Unterwasserroboter geschickt – und zwar zum Planeten Ticht, dessen Stützpunkte übrigens im Norden Schwedens liegen. 

	(Irina) Er zeigt mir jetzt einige Bälle, die auf die Ostsee gerichtet waren. Dreimal wurden sie ausgesandt und entschärften das Senfgas durch eine spezielle chemische Reaktion, wobei unschädliche Schwefelverbindungen zurückblieben. 

	Tatjana: Oh, danke! Nur Dankbarkeit aus tiefstem Herzen an alle, die sich darum gekümmert haben! 

	Irina (MidgasKaus): Ja, die Interstellare Union hat solche Operationen durchgeführt, das letzte Mal (zeigt) war das vor 7 Jahren. 

	Tatiana: Danke, danke! Licht und Liebe nur für dich! Aufrichtiger Dank. 

	27:39 UFO-Vorfall in der nördlichen Ostsee während des Großen Vaterländischen Krieges. 

	Tatjana: Aber sagen Sie mir, da wir gerade über Stützpunkte sprechen: Es scheint, als ob irgendwo im Norden unseres Meeres eine abgestürzte fliegende Untertasse oder Flugmaschine gefunden wurde. Liegt dort tatsächlich eine abgestürzte fliegende Untertasse? Und seit wann? 

	Irina: Ja, aber da ist keine Platte, sondern eine Art (er zeigt es mir jetzt) automatisches Raumschiff. Es gehörte übrigens zum Planeten Tashig, aber das war früher. Er sagt, dass sie ihn jetzt bereits von dort abgeholt hätten. Auch die Tithianer wurden entfernt. Und es lag dort seit der Zeit des Großen Vaterländischen Krieges – des Krieges, den Sie den Großen Vaterländischen Krieg nennen. 

	Tatjana: Sie haben es erst kürzlich entfernt, oder? 

	Irina (MidgasKaus): Ja, es gab eine gewisse Luftschlacht zwischen deutschen und sowjetischen Flugzeugen. Und einer der Wissenschaftler schickte eine automatische Sonde an diesen Ort (zeigt so ein rundes Ding), um eine Videoaufnahme zu machen, die Energie aufzuzeichnen und sie sozusagen für die Geschichte festzuhalten. Direkte Einmischung war verboten und um dies zu beobachten, taten die Tashiganer dies oft. 

	Dementsprechend wurde diese automatische Sonde bemerkt. Und da es ferngesteuert wurde, wurde der Wissenschaftler, der es von der Basis aus steuerte, abgelenkt, und das Ganze endete damit, dass die Waffen der Flugzeuge – sowohl der sowjetischen als auch der deutschen – auf dieses Gerät gerichtet waren, weil jeder der Piloten dachte, dass es vom anderen als Waffe abgefeuert wurde. Und da es sich schließlich über der Ostsee befand, stürzte es auch dort ab. 

	(Irina) Aber er erzählt mir auch, dass Flugzeuge ins Meer stürzten und Schiffe dort sanken. 

	Tatiana: Ja, davon gibt es viele im Meer. 

	Irina: Und Menschen sind ertrunken. 

	30:04 Kraftorte entlang der Ostseeküste. 

	Tatjana: Wo befinden sich unsere Kraftorte entlang der Küste? 

	Irina: Kronstadt. Dann zeigt er mir nun den Finnischen Meerbusen nördlich von St. Petersburg. 

	Tatjana: Und weiter südlich? Kaliningrad? 

	Irina: Es gibt welche in Kaliningrad. Es gibt auch welche in Küstennähe vor Deutschland und auch in den skandinavischen Ländern – in Schweden zeigt er mir, wo das Meer am tiefsten ist, und dort gegenüber an der Küste, wo Stockholm liegt – nicht weit zwischen Stockholm und der Ostsee. 

	(MidgasKaus) Was bedeuten Kraftorte? Dies sind energetisch starke Orte, an denen es Portale gibt, also bestimmte Energietore zu anderen Dimensionen, plasmoiden Welten, durch die man ohne Energiekosten reisen kann. Dies bedeutet, dass das Gewebe der Realität, das Gewebe des Raums an diesem Ort dünner ist, d. h., die Person, die sich dort aufhält, kann die Geister der Natur leichter sehen und fühlen. 

	Tatjana: Wir hatten einen sehr mächtigen heidnischen Tempel in der Nähe von Königsberg. 

	Irina: Im Allgemeinen gibt es in allen skandinavischen Ländern Tempel, auf einer Insel namens Gotland. Ich weiß nicht, was Gotland ist. Gotland ist eine Insel, sagte er. Sie haben eine Insel in der Ostsee, richtig? 

	Tatjana: In der Region Kaliningrad gibt es kleine Inseln. 

	Irina (MidgasKaus): Das ist an einem anderen Ort, näher an den skandinavischen Ländern bzw. der Insel Gotland, dort gibt es sehr große heidnische Tempel. Es gibt welche in Norwegen, Schweden, der Region Kaliningrad und der Region Leningrad. Wie ich bereits sagte, war dieses Gebiet schon sehr lange bewohnt. Und an den Ufern dieses Meeres gibt es archäologische Ausgrabungen, bei denen die Überreste sehr alter Menschen gefunden wurden. 

	32:38 Eltokhan über das Amber Castle. 

	Tatjana: Wir haben eine sehr schöne Legende über die kleine Meerjungfrau Yurata mit ihrem Bernsteinschloss. Existiert ein solches feinstoffliches Wesen, ein Plasmoid namens Jurate, wirklich oder existierte es? 

	Irina: Eltokhan spricht. 

	(Eltokhan) Nun hat Irina meinen Namen so übersetzt, aber ein anderer Kontaktperson hätte ein anderes Wort, einen anderen Namen wählen können. Dementsprechend individueller sind auch die Namen. Jemand stellte sich also einer Person mit einer gewissen Sensibilität vor und diese Person begann dann, es anderen zu erzählen. 

	Und was ist das Amber Castle? Dies ist eine Stadt, die an der Küste der Ostsee liegt, aber sie befindet sich einfach auf subtileren Ebenen, nicht auf der physischen. Warum heißt es Amber? Denn seine Farbe ähnelt der von Bernstein, er weist aber auch Kristalle auf, die wie Diamanten aussehen. 

	Das heißt, es handelt sich um eine bestimmte Burg mit Türmchen. Dies ist ungefähr vom 6. bis zum 12. Dichteniveau, dort gibt es eine Stadt dieser Unterwasserbewohner, Wassergeister, Plasmoide des Elements Wasser. Auf der Erde werden sie an verschiedenen Orten unterschiedlich genannt – Wassergeister, Meerjungfrauen usw. Ich bin, könnte man sagen, ihr Herrscher, aber mein Haus liegt nicht auf dem Grund der Ostsee, sondern darüber (was zeigt, dass er irgendwo in der Atmosphäre lebt). 

	Tatjana: Danke. 

	Irina: Über dem Meer. Und das in einer solchen Höhe, dass man die gesamte Ostsee überblicken kann. 

	Tatiana: Wie interessant! 

	34:50 Eltokhan über Meerjungfrauen in der Ostsee. 

	Tatjana: Aber ist es möglich, einer Meerjungfrau in der Ostsee persönlich zu begegnen? Oder einfach nur energetisch? 

	Irina: Dies ist ein ätherisches Wesen, genau wie der Kobold. 

	Tatjana: Waldgeister machen manchmal Lärm im Wald. 

	Irina: Sie sind in jedem Wald. Jetzt sogar in Waldgürteln. 

	Tatjana: Bei uns ist eine neue Mode im Kommen – wir stellen viele Figuren und Statuen von Meerjungfrauen entlang der Küste auf und schmücken damit unsere Ferienorte und Resorts. Die Skulpturen sind sehr schön geworden. Deshalb besteht bei allen großes Interesse. 

	Irina (Eltokhan): Das machen sie nicht nur in diesen Städten. Charakteristisch für jede Küstenstadt ist die Tatsache, dass dort Statuen von Meeresbewohnern aufgestellt werden. 

	(Irina) Er zeigt mir jetzt, dass sein Kontakt in einer der Städte auf der Krim war, und dort gibt es, glaube ich, eine Statue von Neptun. Ich habe es eigentlich nicht gesehen, aber er zeigt es mir jetzt. Ein Mann mit einem Fischschwanz und so etwas wie einem Dreizack. 

	35:59 Die Erscheinung der Gottesmutter bei Königsberg während des Großen Vaterländischen Krieges. 

	Tatjana: Während der Erstürmung von Königsberg (heute Kaliningrad) beschrieben viele ein solches Wunder und malten sogar eine Ikone davon als die Erscheinung der Mutter Gottes vor der Erstürmung der Stadt. Und dass viele deutsche Soldaten angeblich den Kampf verweigerten und ihre Waffen niederlegten, was sie dazu veranlasste, den sowjetischen Soldaten beim Sturm auf Königsberg zu helfen. Manche leugnen es, manche bestätigen es. Dieser Umstand ist noch immer fraglich, aber die Ikone wurde gemalt. Ich würde gerne wissen, ob das wirklich passiert ist? 

	Irina: Eltokhan sagt, er habe es miterlebt. 

	(Eltohan) Es war ein Treffen des kollektiven Geistes von Plasmoiden, die die Form der Mutter Gottes annahmen, um die Menschen, die die Schwingungen des Weltraums senkten, zur Vernunft zu bringen und damit sie sich untereinander versöhnen konnten. Auch ich habe daran teilgenommen. Wir wollten nicht, dass diese Menschen gehen, sondern dass sie würdige Gäste sind, das heißt, dass sie sozusagen mit Brot und Salz kommen und nicht mit Waffen. 

	Tatyana: Danke, Eltokhan, denn es hat sich gelohnt! 

	Irina (Eltokhan): Eine enorme Menge Energie wurde dorthin geleitet, damit sie sich auf der physischen Ebene manifestieren konnte. Aber nicht jeder hat dies gesehen, da jeder Mensch ein etwas anderes Sehvermögen hat. 

	(Irina) Er zeigt mir, dass sich diese Gestalt auf sie zubewegte, und sie nahmen es als Zeichen dafür, dass die Mutter Gottes die russische Stadt beschützte. 

	(Eltohan) Und es gab sogar einige Streitigkeiten unter ihnen. Einige Deutsche sagten: „Sie inspiriert uns, denn Königsberg ist von den Kommunisten eingenommen und die Kirchen dort sind geschlossen. Das bedeutet, dass sie uns segnet, damit wir hingehen und die Stadt befreien können.“ Und andere sagten: „Viele unschuldige Menschen werden sterben, wenn er freigelassen wird, deshalb warnt sie uns davor, dies zu tun.“ 

	(Irina) Jetzt überträgt Eltokhan mir solche Bilder. 

	Tatjana: Wenn man sich dieser Ikone nähert, spürt man, dass eine solche Energie der Liebe von ihr ausgeht, es gibt keine Feindseligkeit. Obwohl militärische Aktionen dargestellt werden, spürt man Liebe und Versöhnung. Danke 

	39:13 Zur Gründung des Cassiopeia-Zentrums im Baltikum. 

	Tatjana: Wie werden unsere interstellaren Freunde, unsere feinstofflichen Freunde, es wahrnehmen, wenn es in der Nähe der Ostsee eine Organisation wie „Cassiopeia“ gibt? Schließlich haben wir so wunderbaren Bernstein und so wunderbares Wasser! 

	Irina: Ausgezeichnet. Wir werden das Erscheinen des Cassiopeia-Zentrums überall auf der Erde mit großer Begeisterung wahrnehmen, denn es wird die Schwingungen um Sie herum erhöhen und die Zahl der Unfälle und Verbrechen verringern. Wenn Menschen sich in einem Zustand der Erleuchtung und Meditation befinden und einander helfen, wird der gesamte Raum um sie herum veredelt. 

	Tatiana: Danke und Gott segne dich! 

	Irina: Mead sagt, dass Sie für diese Aktion bereits Gottes Segen erhalten haben, und er sagt, dass sie im Cassiopeia Center stattfand. 

	Tatiana: Danke, ich habe keine weiteren Fragen. 

	Irina: Gut. Sagen wir es mal so. Liebe Freunde, die uns zuschauen! Die Konferenz war sehr interessant – Themen rund um die Ostsee, Gesundheit und Igel. Wir sprachen über Bernstein, über Krieg und Frieden und natürlich über Liebe. Und ich danke Eltohan und MidgasKaus für interessante Antworten und Tatiana für sehr interessante Fragen. Ich sende Ihnen und auch Ihnen, liebe Zuschauer, das Licht meiner Liebe. Ich liebe dich, danke für deine Unterstützung und sende dir das Licht meiner Liebe und wünsche dir, dass du immer glücklich bist! Bis zum nächsten Mal! 

	Tatiana: Bis zum nächsten Mal! 

	


	 

	23. August 2023 

	Konferenzteilnehmer: 

	Irina Podzorova hat Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit feinstofflichen Zivilisationen und mit der spirituellen Welt. 

	Tatjana ist Einwohnerin von Kaliningrad und Gastgeberin der Konferenz. 

	Eltohan ist ein irdischer Plasmoid der 16. Dichtestufe. 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	Abtreibungen. Kann derselbe Geist zu denselben Eltern kommen? Korrektur der Folgen einer Abtreibung 

	 https://blog.cassiopeia.center/abortion-can-one-and-the-same-spirit-come-to-one  

	Frage : Kommt bei Abtreibungen und nachfolgenden Schwangerschaften der Geist desselben Kindes? Wenn ja, erinnert er sich daran, dass es Abtreibungen gab und wie wirkt sich dies auf ihn aus? 

	Nicht immer. Tatsächlich kann derselbe Geist kommen, wenn er von derselben Mutter geboren wird, doch manchmal verändern sich nach einer Abtreibung die Energie und die Schwingungen von Vater und Mutter so sehr, dass sie für die Verkörperung dieses Geistes nicht mehr geeignet sind, und dann verlässt er die Familie, um in einer anderen Familie verkörpert zu werden. 

	Aber auch wenn der Geist zurückgekehrt ist, erinnert er sich auf der Ebene seines Höheren Selbst natürlich daran, dass sein vorheriger Körper getötet wurde, und er kennt den Grund dafür, weil ihm die Engel in der Geistlichen Welt erklären, warum Mama und Papa eine solche Entscheidung getroffen haben und was sie dazu veranlasst hat. Er geht jedoch mit dem Verständnis damit um, dass „ich nicht geboren werden durfte, weil ich …“, dass Mama zum Beispiel glaubte, sie sei zum falschen Zeitpunkt schwanger geworden usw. 

	Natürlich hat jeder eine andere Einstellung; vieles hängt vom Individuum und dem spirituellen Entwicklungsstand ab. Zumindest wird ihnen ein Grund genannt. 

	Frage : Wird dies Auswirkungen auf das Kind haben, vielleicht auf seine Gesundheit? Und wenn es negative Auswirkungen hat, können diese korrigiert werden? 

	Es kann durch eine Abtreibung und das Eindringen in einen anderen Körper beeinträchtigt werden. Der Gedanke daran, der Wunsch, dies zu tun, sind dem Geist bekannt. Er könnte Angst bekommen und einen Groll gegen seine Mutter hegen, weil sie ihn verraten hat. Und wenn er geboren wird und aufwächst, wird es in seinem Unterbewusstsein verborgen sein, er wird sich dessen nicht bewusst sein, aber es wird sich in seinem Verhalten zeigen, er wird ein schwer zu erziehendes Kind sein, stur, wird seinen Eltern nicht gehorchen, sie werden für ihn keine Autorität sein. Er kann anfangen, das Haus früh zu verlassen, obwohl er mit Liebe behandelt wird. 

	Um das Verhalten zu korrigieren, ist es für den Vater und die Mutter notwendig, mit ihrem Höheren Selbst zu arbeiten, sich selbst zu vergeben, sich mit dem Licht der Liebe zu erfüllen, den Geist des Kindes um Vergebung zu bitten, ihn mit Liebe zu erfüllen und natürlich eine vertrauensvolle, freie, offene Haltung gegenüber diesem Kind zu entwickeln, das geboren wurde. Bestrafen Sie ihn nicht für seine Streiche, sondern finden Sie eine andere Verwendung für seine Energie in aktiven Spielen, zum Beispiel bei der Hilfe im Haushalt, indem Sie ihm das Arbeiten beibringen, aber nur mit Liebe, damit er keine Zeit für negative Handlungen hat. 

	Zeitcode: 11:52, #262 Kommunikation mit dem Geist eines ungeborenen Kindes_Ratschläge für Eltern zur Kindererziehung_Psychologie von Beziehungen. 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Zivilisationen. 

	Mai 2021 

	#596 Wann wird es Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen geben? 

	 https://blog.cassiopeia.center/kogda-budet-kontakt-s-vnezemnymi-civilizaciyami  

	 https://www.youtube.com/watch?v=oxnt0fctTe0  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:05 Grüße. 

	Maxim: Liebe Freunde, hallo zusammen! Bitte sagen Sie mir, wie Sie mich hören können? 

	(liest aus dem Chat vor) „Sie haben versprochen, 3.500.000 in MS aufzunehmen, und sie werden den gleichen Betrag über ihren Kontakt versprechen …“ Ja, im Moment, großartig. Das Thema der heutigen Sendung ist brandaktuell: Wann wird es endlich zu Kontakten mit außerirdischen Zivilisationen kommen und wird es überhaupt dazu kommen? 

	00:40 Präsentation der Konferenzteilnehmer. 

	Maxim: Heute haben wir eingeladen: Ashtar Sheran, den Chef der Raumflotte der Galaktischen Föderation des Lichts, und Bergast, den Direktor der Sicherheitsdienstabteilung der Interstellaren Union. Daher wird das Thema der heutigen Sendung sehr interessant sein. Ich denke, es gibt einige provokante Fragen. Und im Allgemeinen gibt es eine Menge, ich würde sagen, heterogener Informationen, die sich manchmal grundlegend von denen unterscheiden, die von Vertretern der Interstellaren Union oder sogar der Galaktischen Föderation des Lichts übermittelt werden, mit denen wir kommunizieren. Der heutige Tag wird also sehr interessant. 

	Doch bevor wir mit unserer Sendung weitermachen, möchte ich wie immer mit Neuigkeiten zu unserem Projekt beginnen. Wir haben eine alte Neuigkeit – dies ist unser Retreat in St. Petersburg, das vom 10. bis 14. Oktober stattfinden wird. Dies ist ein Retreat neuen Formats, eine Offsite-Veranstaltung, bei der Ilya Alexandrov Ihnen etwas über die „Wissenschaft der Bildsprache“ erzählen wird. „Die Wissenschaft der Bildsprache“ wurde uns von MidgasKaus vom Planeten Esler gegeben, damit wir dieses Wissen weitergeben können. 

	Und dementsprechend wird Irina Podzorova darüber sprechen, was „Astralreisen“ sind: wie man in die Astralwelt hinausgeht, Techniken für die Reise in die Astralwelt. Sie werden einem Test unterzogen und Irina wird Ihnen auf Grundlage dieses Tests sagen, welche Technik zum Betreten dieses Astralraums für Sie am besten geeignet ist. 

	Aber das am längsten erwartete Ereignis ist unser Multi-Retreat, ich weiß nicht einmal, wie ich es sonst nennen soll … Es ist wirklich ein „Multi-Retreat“, bei dem sich alle unsere Meister, alle unsere Gründer des Cassiopeia-Projekts versammeln werden. Es wird eine große Anzahl von Lehrern, Meistern, Schuldirektoren und Institutsrektoren geben. Dieses Multi-Retreat in unserer Republik Belarus findet vom 12. bis 18. November statt. Alle Links zum Retreat in St. Petersburg und zum Multi-Retreat findet ihr übrigens unter diesem Video. 

	Was ist an diesem Retreat in der Republik Belarus interessant? Generell haben wir bei diesem Multi-Retreat ein sehr interessantes, aktuelles Programm. Wir veranstalten es im Kurort des KGB der Republik Belarus und der Kurort bietet uns viele sehr interessante, unterschiedliche „Goodies“ und Boni. 

	Was ist das Gute an diesem Retreat in Weißrussland? Die Tatsache, dass ausländische Staatsbürger, also Einwohner Europas und Asiens, problemlos ohne Visum einreisen können. Das heißt, alle Bewohner unserer Erde, die nicht nach Russland kommen können, können zu unserem Retreat unter sehr interessanten und komfortablen Bedingungen in die Republik Belarus kommen. Das aktualisierte Programm richtet sich sowohl an Anfänger als auch an Fortgeschrittene, die bereits die Ausbildung der ersten und zweiten Stufe der Cassiopeia-Schule des Cassiopeia-Projekts abgeschlossen haben. 

	Außerdem werden dort verschiedene Schulen und Meister vertreten sein. Die Schule für Kosmoenergetik „Gikhor“ (Direktor: Ivan Yonten) wird dort anwesend sein, daher lade ich alle Kosmoenergetiker ein, an diesem Retreat teilzunehmen. Dort werden Initiationen abgehalten. Das Interessanteste ist übrigens, dass wir dieses Retreat „All Inclusive“ genannt haben. Das bedeutet, dass Sie sich keine Gedanken mehr darüber machen müssen, wer an was teilnehmen soll – Sie können am allgemeinen Unterricht mit absolut allen dort anwesenden Lehrern teilnehmen. Und Sie können (Link befindet sich unter diesem Video) über die Lehrer lesen, die an diesem Retreat teilnehmen werden. 

	Und Sie müssen keine „Spende“ leisten, alles ist im Preis dieses Retreats enthalten, d. h. das gesamte Programm, alle gesellschaftlichen Veranstaltungen, gemeinsamen Sitzungen und Bildungsveranstaltungen. Das Einzige, was uns auf „Spenden“-Basis bleibt, sind persönliche Empfänge durch die Meister. 

	Nun, und dementsprechend kommt auch die Leiterin unseres Gesundheitszentrums – das ist Nadezhda Viktorovna Merenkova, eine Ärztin der höchsten Kategorie, eine Kontaktperson des Heiligen Lukas. Sie arbeitet bei Oberon. Und wir nehmen unsere Entwicklungen mit – das sind zwei „Kammern des Lichts“, Gesundheitskammern, in denen man alles machen kann… 

	(liest aus dem Chat vor) „Der Standort ist verwirrend.“ Toller Ort, wir waren schon einmal dort und ich weiß mit Sicherheit, dass dieses Sanatorium sehr gute Zimmer, gutes Essen und wirklich einzigartige sowjetische Gesundheitsgeräte hat. Darüber hinaus stellt uns das Sanatorium ein kostenloses Badehaus, eine Sauna und ein Schwimmbad zur Verfügung (im Übernachtungspreis inbegriffen), und eine Behandlung Ihrer Wahl ist dort ebenfalls im Übernachtungspreis inbegriffen. 

	Was gibt es dort? Es wird „Die Wissenschaft der Bildsprache“ geben – dies ist das Programm der zweiten Stufe der Cassiopeia-Schule. Dann wird es eine Verbindung zum Lichtnetz der Galaxie geben – dies ist für diejenigen, die bereits die Energie-Informationsmatrix des Planeten Burkhad installiert haben und nicht zu uns hier nach Woronesch kommen können. Was die „Verbindung zur Energie-Informationsmatrix des Planeten Burkhad“ ist, können Sie in unserer VK-Gruppe nachlesen. Es wird auch Heilungssitzungen von allen Meistern von Cassiopeia geben und Sie können außerdem alle Einweihungen, Sitzungen und Schulungen von all unseren Meistern durchlaufen. 

	Wer geht dorthin? Diejenigen, die dorthin gehen, sind: Ivan Yonten, der Leiter der Schule für Kosmoenergetik, Channeling und Stalking „Gikhor“, Alleiya, die Leiterin der Schule „In the Flow“, eine Reiki-Meisterin, eine wunderbare Spezialistin für verschiedene Energiepraxissysteme, Guzel Maliarova, eine Bioenergetikerin, eine Spezialistin für Gesundheitsmedizin, die mit dem Plejaden-System arbeitet, mit dem Intergalaktischen Gesundheitsdienst. Sie wird dort Abendveranstaltungen abhalten. 

	(beantwortet eine Frage aus dem Chat) Und ich werde Ihnen jetzt einige galaktische Neuigkeiten erzählen. 

	Die Kosten für eine Dreierunterkunft für sechs Nächte und sieben Tage betragen 16.800 Rubel (das sind die Kosten für Verpflegung und Unterkunft zuzüglich der Kosten für den Rückzug selbst). Alles steht unter diesem Video – Sie können dem Link folgen. Aber eines kann ich Ihnen sagen: Alles ist sehr akzeptabel und zugänglich. 

	Auch Ilya Aleksandrov, Rektor des Instituts für Transpersonale Psychologie und Leiter des Projekts Mentale Heilung, wird dort sein, und zwei unserer neuen Meister, Alena und Artemy, kommen ebenfalls. Alena wird Ihnen Informationen von höheren Mächten übermitteln, Artemy wird „Lachyoga“ und verschiedene transpersonale Praktiken durchführen. 

	Das bedeutet, dass Sie es sehr interessant finden werden, in einer großen Gruppe zu sein. All dies wird geplant: Es wird Zeit sowohl für die Erholung als auch für das Training geben. Ich erwarte Sie alle vom 12. bis 18. November mit großer Liebe in der Republik Belarus, insbesondere diejenigen, die nicht nach Russland kommen können. Also, Leute, kommt, wir warten auf euch, wir freuen uns, euch in unserem modernisierten Multi-Retreat mit dem Namen „All inclusive“ begrüßen zu dürfen! 

	(antwortet auf eine Nachricht aus dem Chat) Ja, und wir lieben und akzeptieren dich auch und segnen dich auch. 

	Und natürlich fällt mir auf, dass in letzter Zeit viele unterschiedliche Informationen aufgetaucht sind, sogar von Leuten, die von uns im Projekt geschult wurden und dann entsprechend in eine kommerzielle Tätigkeit gewechselt sind. 

	Mir ist aufgefallen, dass manche Projekte (anscheinend führen sie eine solche PR-Kampagne durch) anfangen, völlig gegenteilige Informationen zu geben, nachdem wir ihnen einige Informationen gegeben haben. Seien Sie bitte vorsichtiger und hören Sie auf Ihr Herz! Besonders würde ich darüber nachdenken, wenn die Spezialisten, die „senden“, sich selbst als höhere Mächte, Hierarchen, Zeus usw. usw. bezeichnen würden. 

	Bitte seien Sie vorsichtig bei Spezialisten! Hören Sie sich unsere Informationen aufmerksam an, hören Sie sich die Informationen anderer Spezialisten aufmerksam an, hören Sie auf Ihr Herz, und ich denke, dass sich in naher Zukunft alles fügen wird. Und die heutige Sendung, die dem Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen gewidmet ist, wird eine ganze Reihe von Fragen aufwerfen, die sowohl die Spezialisten als auch die von ihnen übermittelten Informationen und vieles, vieles mehr betreffen. 

	(liest aus dem Chat vor) „Was ist ‚Detritus‘?“ Nicht „Detritus“, sondern „Retreat“ ist ein Lernereignis. Und hier in Minsk haben wir ein „Multi-Retreat“. Eine große Anzahl von Spezialisten geht dorthin. Ich bin sicher, dass es für jeden, der dorthin kommt, einen Spezialisten gibt, der mit ihm arbeitet. 

	Ehrlich gesagt versammeln wir uns dort in einem so engen Kreis hochqualifizierter Spezialisten, weil uns der Ort (in diesem Sanatorium) wirklich gefallen hat und wir das Nützliche mit dem Angenehmen verbinden, Informationen an Sie weitergeben und verschiedene Praktiken mit Ihnen teilen. Übrigens wird Irina eine große Anzahl an Übungen haben. Auch für persönliche Termine hat Irina dort Zeit, denn sie führt Abendübungen und Abendsitzungen für Sie durch. 

	Wir haben bereits 5 wundervolle, einfach „bombastische“ Praktiken in der Struktur des Retreats in den Bereichen Quantenübergänge, finanzielles Wohlergehen und Öffnen des dritten Auges. Generell wird es ein so reichhaltiges, sehr interessantes Programm geben, bei dem jeder von euch bestimmt etwas für sich entdecken wird. 

	(liest aus dem Chat vor) „Chat kommt rein …“ Vielleicht kommt er rein. Seid vorsichtig, Leute, mit Leuten, die ein aufgeblasenes Ego haben und ihre PR-Kampagne im völligen Widerspruch zu unserem Projekt durchführen, obwohl sie einmal in unserem Projekt waren. Seien Sie also vorsichtig. 

	Ich übergebe das Wort an unsere wunderbare Kontaktperson – Irina Podzorova. Irishenka, setz dich. Ich denke, es wird sehr interessant. 

	12:27 Thema der Sendung. Vorstellung der Teilnehmer. 

	Irina: Hallo zusammen, guten Abend! Wir sind weiterhin bei Ihnen. Die Live-Übertragung am Sonntag ist für unser Projekt, unseren Egregor, bereits zu einer guten Tradition geworden. Tatsächlich haben wir nun folgende Frage aufgeworfen: Wird es in naher Zukunft Kontakt geben, haben sich die Kontaktbedingungen von GFS und MS für die Erde geändert? 

	Es gab bereits ähnliche Sendungen, uns wurde jedoch mitgeteilt, dass Sie weitere Fragen zu diesem Thema haben. Aus diesem Grund haben wir heute beschlossen, Vertreter sowohl der Galaktischen Föderation des Lichts als auch der Interstellaren Union einzuladen, die für Sicherheitsfragen des Sonnensystems und der Erde zuständig sind. 

	Von der Interstellaren Union wurde ein Vertreter des Planeten Burkhad – Bergast, der im Galaxy Security Service arbeitet, eingeladen. Von der Galaktischen Föderation des Lichts wurde Ashtar Sheran eingeladen, der als Kommandant der Flotte der Galaktischen Föderation des Lichts in unserem Sektor der Galaxie arbeitet. Dementsprechend sind ihre Astralkörper jetzt hier anwesend und bereit, Ihre Fragen zu beantworten. Sie grüßen jeden und senden das Licht ihrer Seele. 

	Maxim: Ich grüße Bergast. Ist Ashtar heute bei uns? 

	Irina: Ja. 

	Maxim: Ich möchte fragen: Ashtar gibt sein Phantom, ausgestattet mit Informationen, her, damit er hier anwesend sein kann, richtig? 

	Irina: Ja. 

	Maxim: Hat Bergast sein Phantom auf genau dieselbe Weise hervorgehoben? 

	Irina: Bergast ist im Astralkörper, er zeigt es mir. 

	Maxime: Bergast – im Astralkörper und Ashtar – sein Phantom, ausgestattet mit Informationen? 

	Irina: Ja. 

	14:57 Galaktische Neuigkeiten. 

	Maxim: Ich möchte eine sehr aktuelle Frage stellen. Als Erstes möchte ich einige interessante Neuigkeiten aus der Galaxie hören. 

	Irina: Ja, wir haben tatsächlich Neuigkeiten: Vertreter des Planeten Selbet haben ihren Spezialisten die Erlaubnis erteilt, Kontakt mit Erdlingen aufzunehmen und eine eigene Abteilung der Basis auf dem Mond aufzubauen. Später beantragten sie auch den Bau ihrer Stützpunkte auf der Erde. 

	Maxim: Noch einmal... 

	Irina: Das heißt, es gab keine speziellen Selbet-Stützpunkte. 

	Maxim: Und was ist der Grund dafür, dass nun sogar Selbet bereits einen Antrag zum Bau von Stützpunkten auf dem Mond und auch auf der Erde gestellt hat? 

	Irina: Das liegt daran, dass ihre Spezialisten auch schon den Erdenbewohnern helfen wollen. 

	Maxim: Und was ist der Grund dafür, dass Selbet nun beschlossen hat, Stützpunkte auf dem Mond zu errichten? 

	Irina: Sie haben ihre Entscheidung dem Kontaktrat der Interstellaren Union mitgeteilt und sie damit begründet, dass es zum gegenwärtigen Zeitpunkt auf der Erde bereits genügend Informationen über ihre Aktivitäten und über Außerirdische gibt, sodass sie nicht negativ wahrgenommen werden. Unter diesen Bedingungen der Noosphäre der Erde sind sie bereits einsatzbereit (und noch vor 10 Jahren gab es mehr negative Informationen über sie). Das heißt, jetzt sind die Bedingungen für den Kontakt günstig. 

	Maxim: Sie haben beschlossen, uns Feedback zu geben und zu helfen? 

	Irina: Ja, natürlich. Sie verfügen über Spezialisten, die sich natürlich mit dem Aufbau der Basis und astralen Kontakten beschäftigen, bis die physischen Kontakte wiederhergestellt sind. Doch wenn die Physischen zurückkehren, werden sie auch physische Kontakte mit jenen Menschen aufnehmen, deren Schwingungen für physische Kontakte geeignet sind und die ihre Erlaubnis geben. 

	Maxim: Wie lange ist es her, dass es Kontakte mit Reptilienzivilisationen auf der Erde gab, und gab es schon vorher deren Stützpunkte? 

	Irina: Ja, natürlich waren ihre Stützpunkte schon vorher hier, aber die letzte Selbet-Basis wurde, wie man mir zeigt, im 4. Jahrhundert von der Erde entfernt. 

	Maxim: Im 4. Jahrhundert n. Chr.? 

	Irina: Ja, unsere Ära. 

	Maxim: Warum sind diese Stützpunkte später verschwunden? 

	Irina: Aufgrund des Misstrauens der Erdlinge gegenüber ihren Aktivitäten. 

	Maxim: Sie haben immer noch kein Vertrauen. 

	Irina: Und jetzt hat sich die Meinung über sie verbessert. Sie spüren in der Noosphäre der Erde, dass ihr Image dank der Aktivitäten vieler Projekte, darunter Cassiopeia, harmonischer und strahlender geworden ist und dass es weniger Fremdenfeindlichkeit gibt. 

	Maxim: Ich verstehe. Eigentlich sollten wir heute eine andere Sendung haben. Irina, erinnere mich, mit wessen Geist? 

	Irina: Juri Schatunow. 

	Maxim: Juri Schatunow, ja. Deshalb werden wir nächsten Sonntag eine Sendung mit dem Geist von Juri Schatunow haben. Ich verrate Ihnen eine geheime Neuigkeit: Wir haben bereits vereinbart, zu reden. Und ich habe mich aus nur einem Grund dazu entschlossen, die Sendung zu ändern. 

	19:08 Analyse von Nachrichten von amerikanischen Kontaktpersonen. 

	Maxim: Ich habe diese Neuigkeit gehört, ich werde sie dir jetzt vorlesen. Ich möchte, dass sowohl Bergast als auch Ashtar Sheran diese Neuigkeiten hören. 

	Irina: Ja, und alle anderen. 

	Maxim: Und alle, die zuschauen. Im Jahr 2022 erreichte die Flotte der Galaktischen Föderation das Sonnensystem. In zwei Jahren finden Verhandlungen auf Ganymed statt. Der Exopolitiker, Ufologe, Verschwörungstheoretiker und Forscher Michael Salla behauptete, eine Flotte freundlicher Außerirdischer sei im Sonnensystem angekommen. Er erhielt diese Informationen aus drei unabhängigen Quellen. Er veröffentlichte die entsprechenden Daten auf seiner Social-Media-Website. Weitere Informationen finden Sie hier. 

	Vor etwa sechs Monaten wurden sechs große Schiffe am Rande des Sonnensystems gesichtet. Während dieser Zeit erreichten sie einen der Jupitermonde – Ganymed. Der erste, der von diesem erstaunlichen Ereignis berichtete, war ein Offizier der Armee (ich werde seinen Namen nicht nennen). 

	Ihm zufolge schickt die Internationale Weltraumorganisation heimlich Personal und ein Militärkontingent als Sicherheitskräfte nach Ganymed. Die Verhandlungen mit den Lebewesen haben bereits begonnen, allerdings nehmen bislang nur Kontaktpersonen daran teil. Eine von ihnen ist Elena (ich werde ihren Nachnamen nicht nennen). Derzeit ist sie die Hauptverbindungsperson zwischen Vertretern der Galaktischen Föderation und der Erdallianz. Thor Khan 
Eredion, der Leiter der Alien-Mission, übermittelte wichtige Informationen über den Beginn einer neuen Ära der Kontakte mit Erdbewohnern. Der Außenposten auf Ganymed wird als Beratungszentrum zwischen der Menschheit und Vertretern der Galaktischen Föderation dienen. 

	Ein anderer Kontaktmann, der mit den Außerirdischen aus Andromeda kommuniziert, Alex Collier, bestätigte all das oben Genannte. Darüber hinaus fand er heraus, warum die außerirdische Mission nicht sofort zu Verhandlungen auf der Erde eintraf. Tatsache ist, dass die Menschheit von Außerirdischen immer noch als eine zähe, kriegerische und relativ primitive Zivilisation wahrgenommen wird. Ganymed ist ein sicherer Ort für Verhandlungen. Während die irdischen Fahrzeuge bis dorthin vordringen, errichten Vertreter der Galaktischen Föderation 
kuppelartige Gebäude, in deren Inneren Bedingungen wie auf der Erde geschaffen werden. 

	Michael Salla sagte, dass die Verhandlungen, die in zwei Jahren stattfinden werden, tatsächlich über das Schicksal der Menschheit für die kommenden Jahrhunderte entscheiden werden. Wenn die Erdlinge Thor Khan Eredion von ihrer Intelligenz, ihrem Entwicklungsdrang und ihrer Menschlichkeit überzeugen, dann ist es mit größerer Wahrscheinlichkeit möglich, dass die Außerirdischen fest in unsere Realität eindringen und die Erdlinge Teil der Galaktischen Föderation werden. Wenn dies nicht geschieht, ist die Menschheit dazu verdammt, nur innerhalb der Erde-Mars-Region zu existieren. Sie lassen uns nicht in die Tiefen des Weltraums und vermitteln uns nicht das Wissen, das uns erlauben würde, den interstellaren Raum zu überwinden, ohne dafür Tausende von Jahren zu benötigen. 

	Bereits heute gibt es auf dem Mond und dem Mars speziell ausgerüstete Stützpunkte, um Raumkonvois mit Personal und verschiedenen notwendigen Geräten von der Erde nach Ganymed zu schicken. Darüber hinaus hat sich die Galaktische Föderation auf der dunklen Seite des Mondes, auf den Ringen des Saturn und am Südpol des Mars niedergelassen, wo mit dem gemeinsamen Bau neuer Stützpunkte durch Menschen und Außerirdische begonnen wurde, wie die erste Quelle von JP angibt, der selbst wiederholt an solchen Missionen teilgenommen hat. 

	Seit 1945 wurden viele Positionen in der „Schattenregierung“ mit Vertretern der Galaktischen Föderation besetzt. Gemeinsam mit der Erdallianz kämpfen sie innerhalb der Erde gegen das „Dunkle Commonwealth“, zu dem Vertreter der Grauen, Insektoiden, Apexianer, Reptilien, Schwarzen, Grünen Drachen usw. gehören. 

	Die Konferenz mit Tor Khan Eredion war ursprünglich 
für 2050 geplant, aber aufgrund der Schwächung des Dunklen Commonwealth wurde beschlossen, sie 
früher – im Jahr 2025 – abzuhalten. Bis dahin muss die Menschheit alle Kriege beenden, dem erstrangigen Vorstand der Galaktischen Föderation beitreten und fortschrittliche Bewegungsmethoden im Universum erlangen und beherrschen, darunter Torsionsfelder, Wurmlöcher und Antigravitation. 

	Michael Salla ist sich noch nicht sicher, ob die Menschheit für diese Art von Veränderung bereit ist. Doch wenn sie eintreten, wird sich das Leben der Erdenbewohner dramatisch ändern. Wir werden Zugang zu unglaublichen Technologien und Möglichkeiten haben und die Menschen werden in der Lage sein, zu tausend anderen Planeten zu reisen.“ 

	Ich hoffe jetzt… 

	Irina: Ja, insbesondere über die Basen der Saturnringe – das war „kraftvoll“! 

	Maxim: Nun ja. Ich würde gerne allgemein wissen... 

	Irina: Ashtar sagt mir jetzt: „Wow, eine Basis aus Ringen!“ (lacht) 

	Maxim: Nehmen wir an, wir nehmen eine Basis, die nicht auf den Ringen des Saturn basiert. Nehmen wir zum Beispiel eine Basis auf dem Satelliten Ganymed. 

	Irina (Ashtar Sheran): Ich möchte auch etwas zum Kampf gegen Zivilisationen sagen. Wie wurden sie genannt? 

	Maxim: Ich werde es dir jetzt sagen. 

	Irina: Welches Wort? Auch sie waren jetzt überrascht. 

	Maxim: Ich werde es dir jetzt sagen. Sie wurden so etwas wie „dunkel…“ genannt. 

	Irina (Ashtar Sheran): „Dunkle Zivilisationen“? „Dunkel“ – welche Farbe meinst du? 

	Maxime: Definitionsgemäß ist „hell“ gut und „dunkel“ schlecht. 

	Irina (Ashtar Sheran): Auch hier gibt es in der Galaktischen Föderation gewisse politische Unterstützer, die sich für eine stärkere anthropomorphe Präsenz in der Galaxis einsetzen, aber nicht einmal sie äußern sich in solchen Begriffen. 

	Maxim: Sie werden das „Dunkle Commonwealth“ genannt. 

	Irina (Ashtar Sheran): „Dunkles Commonwealth“ – nicht einmal die radikalsten Parteien haben einen solchen Namen. 

	Maxim: Ich möchte fragen: Ich habe diese Nachricht gelesen und dann ein Video gesehen, in dem sich etwa fünf Amerikaner (das sind übrigens amerikanische Informationen) gegenseitig bestätigen, dass sie sogar in Spezialeinheiten gedient haben, die an einigen Raumflügen teilnehmen, und dass sie auf dem Mars und auf einigen Stützpunkten gelebt haben. 

	Irina: Aber wir müssen mit ihnen darüber sprechen: wo sie gelebt haben, damit sie uns ihre Koordinaten usw. mitteilen können. 

	Jetzt spricht Ashtar. 

	(Ashtar) Sogar unsere radikalsten Parteien, die eher für die Präsenz anthropomorpher Zivilisationen in der Galaxis, einschließlich der Erde, sind (damit sie mehr Angelegenheiten aller Art regeln, damit mehr von ihnen in verschiedenen Regierungen arbeiten usw.), haben die dort aufgeführten Zivilisationen, Graue, Reptilien, Insektenoide und einige Zivilisationen nicht-anthropomorphen Typs, genauer gesagt das „Dark Commonwealth“, nie konkret benannt. 

	Wie kann ein Rassenmerkmal dunkel sein? Ich sehe darin Anzeichen eines kosmischen Rassismus, und wir haben uns schon lange davon befreit. Vielleicht hat der Kontaktierte es auf diese Weise durch seine Wahrnehmung übermittelt? 

	Maxim: Nun ja, höchstwahrscheinlich hat der Kontaktierte es übermittelt, und außerdem ist es eine Transkription, eine Übersetzung aus dem Englischen. 

	Irina (Ashtar Sheran): Was bedeutet „Dunkles Commonwealth“? Wer so über jene Rassen spricht, in denen es viele helle Persönlichkeiten gibt, muss zuerst die Dunkelheit aus seiner Seele entfernen und erst dann über Kontakte sprechen. 

	Maxim: Denken wir so: Dunkel ist nicht im Sinne von „dunkel“, wie er sagte, sondern im Sinne von „schlecht“. 

	Irina (Ashtar Sheran): Er selbst hat sie speziell aufgelistet: Insektoide …, Dark Commonwealth. Und warum werden sie als dunkel angesehen, und aufgrund welcher Taten? Zumindest sogar Insektenoide. Okay, ich kann verstehen, dass die Reptilien (historische Erinnerung) … Und jetzt lese ich hier durch Irina, dass Sie ihnen immer noch nicht vertrauen. Bußgeld. Vertrauen Sie Russen den Deutschen, den Japanern, den Franzosen? Vertraust du ihnen oder nicht? Oder sind sie für dich? 

	Maxim: Nun, wir vertrauen. Manchen Menschen vertrauen wir, anderen nicht. 

	Irina (Ashtar Sheran): Wie viele Jahre sind seit dem Krieg vergangen? Und dort verging viel mehr Zeit – 12.000 Jahre. 

	Maxim: Ashtar, bitte sag mir ... 

	Irina: Er sagt: „Es ist seltsam, Menschen des 21. Jahrhunderts solche Dinge zu schreiben.“ So ist er. Für Bergast ist das nichts Ungewöhnliches, denn für ihn ist es immer noch notwendig, die Quelle der Informationen zu finden, die dieser Mann erhalten hat. Wer war es? 

	Maxime: Michael Salla. 

	Irina (Bergastr spricht): Ja. Wer war die Quelle, die ihm diese Informationen gab? Denn verschiedene Wesen können sich an Außerirdische anpassen, das heißt, dies muss noch entschieden werden. Denn ich bin sicher – obwohl ich natürlich nicht für alle sprechen kann – dass die Spezialisten, die ich persönlich kenne und die mit Erdlingen aus der Interstellaren Union in Kontakt stehen, allesamt kluge Persönlichkeiten sind und keine derartigen rassistischen Aussagen verbreiten werden, auch nicht in der Form, dass manche Rassen irgendwie besser seien als andere. 

	29:52 Bergast über die Assoziationen der Kontaktpersonen. 

	Maxim: Und wie kommt es, dass sich völlig unterschiedliche Kontaktpersonen bereits auf der Grundlage derselben Informationen zusammenschließen, und zwar dieser Art: dass die Erde fast erobert wurde, dass einige Untergrundkriege im Gange sind? 

	Irina (Bergastr): Nun, was ist daran überraschend? Sie sehen bereits, dass im Cassiopeia-Projekt verschiedene Kontaktpersonen und Heiler sowie Führer zum Höheren Selbst und Kontaktpersonen mit der Geistigen Welt auf der Grundlage einer Information vereint sind. Jeder greift auf die Informationen zurück, die sein Herz begehrt. Jeder sucht sich selbst und seine Überzeugungen anhand der Informationen, die er von der Außenwelt erhält. Womit auch immer das Herz erfüllt ist, dorthin wird es geführt. 

	Und Sie vereinen auch viele Kontaktpersonen. Übrigens ist „Cassiopeia“ schon jetzt ein ziemlich einflussreiches Großprojekt. Viele Menschen verlassen sich bereits auf Ihre Kontaktinformationen und die Schulungen, die Sie anbieten, und Sie haben das Leben vieler Menschen verändert. 

	Maxim: Ja, das ist verständlich, aber einfach gesagt … 

	Irina (Bergastr): Sie planen also auch… 

	Maxim: Es gibt einfach eine riesige Zahl von … Nehmen wir an, dass sich Kontaktpersonen auf genau dieselbe Weise gegen unser Projekt verbünden. 

	Irina (Bergastr): Kontaktpersonen, die sich gegen jemanden verbünden, vertrauen ihren Informationen einfach nicht, sonst würden sie diese einfach weitergeben und ihre Zeit nicht damit verschwenden, die Informationen anderer zu widerlegen. 

	Maxim: So einfach ist das: Kontaktpersonen, die sich gegen jemanden verbünden, vertrauen ihren Informationen einfach nicht? 

	Irina (Bergastr): Sagen Sie mir, würden Sie sich wirklich mit einem Kontaktierten zusammentun, um gezielt andere Informationen zu übermitteln, als die eines anderen Kontaktierten, mit dem Sie nicht einverstanden sind? „Es ist schließlich sein Recht“, werden Sie sagen. Rechts? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (Bergastr): Lassen Sie ihn mitteilen, was er will. 

	Maxim: Das sagen wir. 

	Irina (Bergastr): Weil Ihr Herz von anderer Natur ist, ist es voller Liebe und Akzeptanz. Und diese Leute haben viele eigene Blockaden. Anstatt sie aufzulösen und die Welt so zu akzeptieren, wie sie ist, beginnen sie, andere Kontaktpersonen ohne deren Bitte oder Zustimmung neu zu erschaffen. Aber sie können sie nicht davon abhalten, diese Informationen weiterzugeben. Sie schließen sich einfach zusammen und sagen: „Wir werden jetzt die Ordnung wiederherstellen, wir werden jetzt die Gerechtigkeit wiederherstellen.“ Dieser Kampf entsteht, weil sie immer noch spirituellen Stolz und ein spirituelles Ego haben. 

	32:35 Bergast zur Anerkennung von Kontakten durch die Wissenschaft. 

	Maxim: Als Leiter des Projekts begegnet mir täglich spirituellem Stolz und spirituellem Ego, daher verstehe ich jetzt ganz klar, warum weder die wissenschaftliche Gemeinschaft noch andere geeignete Personen uns als Kontaktpersonen wahrnehmen. Denn mit den „schizoterischen“ Lebensanschauungen und Ego-Überzeugungen, denen ich als Projektleiterin begegne, wird mir jetzt alles klar. 

	Irina (Bergastr): Damit die Kontaktpersonen von der wissenschaftlichen Gemeinschaft ernst genommen werden, müssen sie einen bestimmten Weg der evolutionären spirituellen Entwicklung durchlaufen. Zunächst müssen Sie sich Fragen dazu stellen, was „Kontaktaufnahme“ im Allgemeinen ist und wen diese Personen kontaktieren. Damit die Wissenschaft diese Fragen stellen kann, muss sie zunächst andere Fragen stellen – etwa, ob die Geistliche Welt existiert, wohin die Seele geht und was mit einem Menschen nach dem Tod geschieht – und beginnen, diese Fragen ernsthaft zu untersuchen. 

	Bis sie in die wirkliche Existenz der spirituellen Welt eintreten, wird der Kontakt für sie bestenfalls eine Fantasie sein, schlimmstenfalls eine Geistesstörung. Dies muss klar verstanden werden. 

	Maxim: In den meisten Fällen nehmen wir Kontaktismus als eine psychische Störung wahr. 

	Irina (Bergastr): Weil die Wissenschaft sich keine Fragen stellen kann, zu denen die Mehrheit der wissenschaftlichen Gemeinschaft noch nicht selbst eine Antwort gefunden hat. Sie werden sie einfach nicht veröffentlichen – es liegt nicht im Rahmen ihres wissenschaftlichen Interesses oder Studiums. Wie haben sie in ihren Lehrbüchern und wissenschaftlichen Werken gelesen, dass es ein Universum gibt, einige Planeten (auf denen es Leben gibt oder nicht), dass es nur die materielle Welt gibt, dass all diese Konzepte: „Astral“, „Medium“, einige Dinge – es ist einfach, wie soll man sagen … Haben Sie das Wort „Mythologie“ gehört? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (Bergastr): So etwas wie Mythologie, nur modern. 

	Maxim: Ja, in der Wissenschaft ist kein Platz für Religion. 

	Irina (Bergastr): Es gibt eine Religionswissenschaft, aber sie befasst sich nicht mit der spirituellen Welt, sondern lediglich mit dem Studium der Religionen und ihrem Einfluss auf die menschliche Psyche. Insbesondere geht es darum, sich mit der spirituellen Welt zu befassen... Genau damit befasst sich die Philosophie – sie ist auch eine Wissenschaft, verwendet aber etwas andere Methoden. 

	Maxim: Lieber Alexander Paschkow, Sie schreiben (liest aus dem Chat): „Der russische Satellit auf dem Mond wurde zerstört, aber der indische durfte landen. Warum?“ 

	Ich möchte Sie alle noch einmal daran erinnern: Niemand hat etwas zerstört. Die Schutzmechanismen der Basis wurden automatisch aktiviert, wodurch die Elektronik des Geräts beeinträchtigt wurde und es nicht an der vorgesehenen Stelle landete, sondern nicht abbremsen konnte und abstürzte. 

	Irina: Er hat die Strahlen in die falsche Richtung gelenkt. 

	Maxim: Ja, ich habe die Strahlen für die Forschung in die falsche Richtung gelenkt und das automatische System hat sie als aggressiven Einfluss wahrgenommen. 

	Irina: Das waren nicht einmal Außerirdische, die das getan haben, es ist eine automatische Abwehr. 

	Maxim: Deshalb hat niemand etwas zerstört, Leute. Und ich denke, es ist an der Zeit, dass Roscosmos sich mit normalen, geeigneten Kontaktpersonen berät und nicht mit jenen Kontaktpersonen, die ihn direkt zur Basis schicken. 

	36:20 Zeitpunkt des nächsten Massenkontakts mit außerirdischen Zivilisationen. 

	Maxim: Ashtar, bitte sag mir, oder Bergast: Wann wird nach irdischen Maßstäben (zum gegenwärtigen Zeitpunkt) grundsätzlich ein Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen auf unserem Planeten möglich sein? Gibt es eine solche Möglichkeit, nachzuschauen oder einen Vorschlag zu machen? 

	Irina (Ashtar Sheran): Wenn wir jetzt schauen, dann wird es mit einer hohen Wahrscheinlichkeit – 84 % – in den nächsten 300 Jahren zu Massenkontakten kommen. 

	Maxim: Oh! In den nächsten 300 Jahren? 

	Irina: Ja. 

	Maxim: Wunderbar! 

	Irina (Ashtar Sheran): Genauer gesagt, es hängt bereits von Ihnen ab. 

	Maxim: Wunderbar! Einst waren es sogar 80, heute sind es bereits 300! Aber das ist wohl am wahrscheinlichsten. 

	Irina (Ashtar Sheran): Es ist nur so, dass die irdische Zivilisation wieder einmal dafür gesorgt hat, dass die gesamte galaktische Gemeinschaft (damit meine ich alle Zivilisationen aller Verbände) … 

	(Antwort auf eine Frage aus dem Chat) Warum wirst du das nicht mehr erleben? Sie als Geister werden auf jeden Fall überleben. 

	Maxim: „Erwürg mich!“ 

	Irina (Ashtar Sheran): Ja, ihr seid unsterbliche Geister. Wir sind alle unsterbliche Geister und können nirgendwohin eilen. 

	Maxim: Lasst uns planen, uns in 300 Jahren in derselben Sendung wiederzusehen, nur unter anderen Bedingungen! 

	Irina (Ashtar Sheran): Vielleicht sind wir schon auf einem anderen Planeten. 

	Maxim: Ja, jetzt werden wir eine Einigung erzielen und in 300 Jahren im Fernsehen darüber berichten, wie Außerirdische zu uns kamen und unsere Regierung sie mit einer Atombombe beschossen hat. Das wäre „wunderbar“! 

	Irina (Ashtar Sheran): Es ist nur so, dass die galaktische Gemeinschaft – das heißt alle Zivilisationen in der Milchstraße, egal wem sie angehören – erneut davon überzeugt ist, wie wenig bereit die Erdenbewohner sind, in Massenkontakt zu treten und dabei ihre Identität zu bewahren und gleichzeitig für die galaktische Zivilisation keine Belastung, keine politische Zivilisation, sondern ein vollwertiger Partner zu werden. 

	38:33 Die Regierungsstrukturen der Erde stehen in Kontakt mit der Galaktischen Föderation des Lichts und der Interstellaren Union. 

	Maxim: Ich möchte eine Frage stellen, die jeder stellt. Gibt es Regierungen auf der Erde, die bereits mit der Galaktischen Föderation des Lichts oder der Interstellaren Union in Kontakt stehen? 

	Irina (Ashtar Sheran): Welche Strukturen meinen Sie mit Regierung? 

	Maxim: Ich meine Strukturen in der Nähe der Präsidenten. 

	Irina (Ashtar Sheran): Meinen Sie das Parlament, die Duma, die Ministerien, die Sicherheitskräfte? Wie meinst du das? 

	Maxime: Sicherheitskräfte, Parlament, Duma, Ministerien. 

	Irina (Ashtar Sheran): Natürlich gibt es welche in allen Ländern. 

	Maxim: Gibt es die in allen Ländern?! 

	Irina: Ja, in allen Ländern. In ihren Regierungen gibt es Kontaktpersonen. 

	Maxim: Kontaktpersonen übermitteln also tatsächlich Informationen, auf denen viele Dinge basieren? 

	Irina (Ashtar Sheran): Sie entscheiden selbst, ob ihnen die Information übermittelt wird, dass sie Kontaktpersonen sind. Aber sie haben Kontakt. Sie wissen, dass sich nicht jeder Kontaktperson der Welt als Kontaktperson offenbaren kann. Übrigens bezeichnen sich viele Menschen einfach als Schriftsteller, Science-Fiction-Autoren oder Heiler. Das ist (erinnert Irina daran) sogar mit deinem Lehrer passiert. Sie hat Ihnen klar und deutlich gesagt: „Ich werde mich nicht als Kontaktperson bezeichnen!“ 

	Maxim: Nun ja. 

	Irina (Ashtar Sheran): Und sie ist eine Kontaktperson. 

	Maxim: Und sie blieb in der Kategorie der Heiler. 

	Irina (Ashtar Sheran): Aber sie weigerte sich, wie Irina auszugehen. 

	(Irina) Ja, ich erinnere mich. Sie sagte: „Nein, ich brauche es nicht.“ 

	Und davon gibt es viele. 

	Maxim: Sie muss also nicht für die „Spende“ arbeiten. Sie sagte: „Legen Sie 5.000 Rubel rein, aber wenn Sie das Geld nicht haben, ‚das ist alles, sein Name ist Serjoscha‘, dann hat es keinen Sinn, zu mir zu kommen, um geheilt zu werden.“ 

	Irina (Ashtar Sheran): Es gibt nicht nur Heiler, sondern einfach Menschen, die Kontakt aufnehmen, Informationen erhalten, sozusagen verschiedene Empfehlungen zu ihrem Leben, ihrer Arbeit einholen, dies aber nicht bekannt geben, um nicht erneut den sozialen Rahmen zu sprengen. Denn sie verstehen ganz genau, dass all dies aus den Gründen, die ich zuvor genannt habe, nicht von der Wissenschaft anerkannt wird. Und dementsprechend werden sie aufgrund dieser Ankündigung möglicherweise nicht mehr als angemessene, vernünftige Menschen wahrgenommen und ihr Image wird sinken. 

	Maxim: (beantwortet eine Frage aus dem Chat) Um zu verstehen, Ali, warum wir für ein so großes Publikum, für die Öffentlichkeit senden, müssen Sie unser Projekt von Anfang an studieren. 

	Sie schreibt (liest aus dem Chat vor): „Es sieht aus wie eine Show … Warum machst du das, warum musst du das alles der Öffentlichkeit zugänglich machen?“ Und wie sollen wir dann weiterhin an unsere interstellaren Freunde, an unsere „Eltern“, andocken, wenn wir es nicht tun? 

	41:42 Irina über ihre Mission. 

	Irina: (liest aus dem Chat vor) „Warum müssen Sie Ihre Kontakte hier äußern?“ 
Ah, das ist es, was sie sie fragt. 

	Maxim: Ja. 

	Irina: Jetzt lese ich dir eine Frage vor (liest aus dem Chat): „Irina“, und hier wendet sie sich an mich, „warum musst du deine Kontakte hier öffentlich machen? Das sieht eher nach Show als nach einem ernsthaften Gespräch aus.“ 

	Also, eine sehr interessante Frage. Warum (das ist mein Ziel) mache ich meine Kontakte öffentlich? 

	Denn dies ist meine Inkarnationsaufgabe, die von meinem 
Höheren Selbst bestätigt wird, – meine Kontakte öffentlich kundzutun, damit die Menschen diese Informationen haben und sie mit dem Inhalt ihres Gedächtnisses, ihres Herzens vergleichen können. Und viele Menschen beginnen sich an das zu erinnern, was sie schon irgendwo gehört, was sie schon irgendwo gesehen haben, nämlich an ihre kosmische Herkunft, an ihre vergangenen Leben. Das ist das Erste. 

	Und zweitens besteht meine Hauptbeschäftigung als rationales Wesen, als Mensch, natürlich in der Kontaktaufnahme. Daher habe ich, wie man so schön sagt, das Bedürfnis, mich selbst zu verwirklichen und mich auf dem Gebiet zu beweisen, auf dem ich Spezialist bin. Ich denke, es ist natürlich. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	41:51 Ashtar Sheran über seine Kontaktpersonen. 

	Maxim: Ashtar, kennst du eine Organisation namens „Circle of Peace“? Dies ist eine deutsche Organisation. Und von den 50er bis in die 70er Jahre hat das deutsche Medium Speer mehrere tausend Seiten Dialoge mit Ihnen aufgezeichnet. Sie nennen sich MFK Berlin „Circle of Peace“. Waren das wirklich Kontaktpersonen bei Ihnen? 

	Irina (Ashtar Sheran): Es wäre besser, wenn ich nicht den Titel, sondern konkret entweder den Inhalt oder ein Foto der Kontaktperson (auf einem Foto kann ich ihre Energie ablesen) oder die Informationen, die ich übermittelt habe (ich kontaktiere viele Leute), übermitteln würde. Und der Name sagt mir nichts. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte für diejenigen, die es nicht verstehen: Wie viele Kontaktpersonen stehen mit Ihnen auf der Erde in Verbindung? 

	Irina (Ashtar Sheran): Im Moment habe ich 2354 Kontaktpersonen. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, erhalten die Kontaktpersonen die Informationen unverfälscht oder sind sie dennoch verzerrt? 

	Irina (Ashtar Sheran): Was meinst du mit Verzerrungen? 

	Maxim: Unter Verzerrungen? Nehmen wir an, Sie wollten etwas Bestimmtes ausdrücken, aber Ihr Gegenüber drückt etwas völlig anderes aus. 

	Irina (Ashtar Sheran): Ich würde sagen, jeder Kontaktierte überträgt Informationen durch sein eigenes Prisma … Wissen Sie, was ein „mentales Feld“ ist? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (Ashtar Sheran): Durch das mentale Feld. Denn wenn ich gezielt mit der Seele in Kontakt trete, die sich im Körper befindet, hinterlege ich dort Informationen, und diese Informationen gelangen über das mentale Feld ins Gehirn und können nur auf diese Weise durch die Sprachorgane herauskommen. Das heißt, eine solche Verarbeitung findet statt. 

	Aus diesem Grund können Namen, Planetennamen usw. sehr unterschiedlich sein. Und deshalb wird einem Kurator (mir oder jemand anderem) normalerweise die Frage gestellt: „Von welchem Planeten kommen Sie?“ - und er antwortet ihnen, die Person liest ein bekanntes Bild. 

	Aber auch hier gibt es Nuancen. Informationen... Wir nennen dies „Übertragung in der Nähe der Quelle“: Ist die Übertragung des Kontaktierten „nah“ an der Quelle oder „fern“, das heißt, inwieweit diese Informationen übereinstimmen. Dieser Indikator hängt von vielen Parametern ab. 

	Dies hängt zunächst von der momentanen energetischen Kompatibilität des Kurators und des Kontaktierten ab. Das heißt, je näher sich ihre mentalen Felder berühren, desto genauer berechnet er die Informationen. Das ist das Erste. 

	Die zweite hängt von der Schwingungsfrequenz ab: inwieweit die Schwingungsfrequenz des spirituellen Herzens des Kontaktierten mit der Schwingungsfrequenz des spirituellen Herzens des Kurators übereinstimmt. Je näher sie sich sind, desto einfacher ist die Kommunikation und Interaktion zwischen dem Kontaktpartner und dem Kurator. 

	Drittens sind dies die Einstellungen des Kontaktierten selbst: wie sehr er dem Fluss vertraut, wie sehr er dazu neigt, sich bei diesem Kontakt zu entspannen, nicht daran zu zweifeln und nicht über die Worte nachzudenken. Das heißt, es ist nicht so, dass Sie die Dinge nicht durchdenken. Es gibt Kontaktpersonen, die gehört und wahrgenommen haben, was ihnen mental gesagt wurde, aber an einigen 
dieser Informationen gezweifelt haben, sie verworfen und sich eine bequemere Art ausgedacht haben, sie auszudrücken. Dies ist bereits ein persönlicher Filter, das heißt, sie haben alles richtig wahrgenommen, aber ihr persönlicher Filter hat es beeinflusst. Das passiert. 

	47:03 Ashtar Sheran zu den Informationen von Michael Sall. 

	Maxim: Ashtar, ist das immerhin die Information von Michael Sull 
, dass sechs Schiffe der Galaktischen Föderation angekommen sind und sich bereits im Sonnensystem befinden? … 

	Irina (Ashtar Sheran): Ständig kommen verschiedene Schiffe an. Und es gibt tatsächlich eine Basis auf Ganymed, aber sie befinden sich nicht nur auf Ganymed. Wenn wir über die Satelliten des Jupiters sprechen und Ganymed einer der Satelliten des Jupiters ist, dann gibt es Stützpunkte auf Kallisto, auf Europa, auf Io und auf Amalthea, also auf vielen Satelliten. 

	Wer ist dorthin geflogen? Es gibt einen Namen, der dem Namen, den Sie gerade genannt haben, ähnlich ist. Er ist ein Vertreter von Futissa und kommt ebenfalls im Sonnensystem an. 

	Maxim: Thor Khan? 

	Irina: Ich nehme es als „Tur Har“ wahr. 

	Maxim: Okay, lass es „Tur Har“ sein. Und wer ist Tur Har überhaupt? 

	Irina (Ashtar Sheran): Dies ist ein Vertreter von Futissa (er lebt auf Futissa), ein Vertreter der Galaktischen Föderation des Lichts, der, wie Sie sagen würden, ein Vertreter einer der politischen Parteien ist, deren Ideologie darin besteht, der Erde möglichst umfassende und aktive Hilfe zukommen zu lassen, unter anderem durch Einflussnahme auf ihre verschiedenen Regierungen, damit sie sich schnell der Galaktischen Föderation anschließen kann. 

	Außerdem kenne ich diesen Humanoiden persönlich, mit ihm besteht eine kleine Rivalität, nämlich dass die Erde zuerst der Galaktischen Föderation des Lichts beitreten und erst dann entscheiden sollte, ob sie der Interstellaren Union beitritt. Er hat seine Unterstützer. 

	Maxim: Es stellt sich also heraus, dass es sich hier um eine Art separate Gruppe handelt? 

	Irina (Ashtar Sheran): Ihrer Meinung nach ist dies eine Partei – eine politische Partei. Aber er selbst ist Wissenschaftler. Er studierte Politikwissenschaft, Soziologie und Wirtschaftswissenschaften. Ich kann ihn fragen, er kann kommen und seine Position selbst erklären. 

	Maxim: Ja, das wäre interessant. 

	Irina (Ashtar Sheran): Er ist Reptilien usw. gegenüber etwas skeptisch. Er glaubt, dass Anthropomorphe einen Körper haben, der den Geist am vollkommensten manifestiert. Aber nicht einmal er hat sie ausdrücklich als dunkel bezeichnet. Das ist schon eine kleine Übertragung... 

	49:56 Ashtar Sheran über weitere Versuche, mit Erdlingen Kontakt aufzunehmen. 

	Maxim: Ashtar, ich weiß, dass es einen Versuch gab, über unsere Videokommunikation Kontakt mit Erdlingen aufzunehmen, das heißt, Sie haben irgendwie versucht, in die Arbeit des Fernsehens einzugreifen und Informationen darüber zu übertragen. 

	Irina (Ashtar Sheran): Ja, es ist passiert. 

	Maxim: Welche anderen Möglichkeiten gab es? Wie haben Sie versucht, außer über das Fernsehen Kontakt mit Erdbewohnern aufzunehmen? Gab es noch weitere Versuche: Sagen wir, eine Untertasse erschien über der Regierung oder etwas anderes? Gab es irgendwelche Momente? 

	Irina (Ashtar Sheran): Generell wurden verschiedene Schiffe gezeigt, darunter – das ist ein bekannter Fall – in Moskau (zeigt ein pyramidenförmiges Schiff), und es war offen, das heißt, es wurde fotografiert. Aber im Allgemeinen waren dies Vertreter von Tumesout und dies waren ihre Touristenschiffe. Sie beschlossen, das Schutzfeld für eine Weile zu öffnen und sich zu zeigen. 

	Wir verfügen auch über eine Kontaktmethode, die Sie „Kornkreise“ nennen. 

	(Irina): Wir hatten eine Sendung darüber, wie verschiedene Zivilisationen Kornkreise zeichnen. 

	Maxim: Ich habe das letzte Kornkreis gesehen, es war sehr interessant, mit einigen Symbolen und Zeichen. 

	Irina (Ashtar Sheran): Mit Symbolen, ja. 

	Maxim: Rund um den Kreis herum gab es einige Symbole und Inschriften. Ist es beispielsweise möglich, uns bei der Entschlüsselung dieses Kreises zu helfen? 

	Irina (Ashtar Sheran): Ja, natürlich. Wenn ich es zeige, kann ich es herausfinden. Dabei handelt es sich um wissenschaftliche Entwicklungen spezieller Spezialisten, die sich mit der Erde beschäftigen. Sie können sich auf irdischen Stützpunkten oder auf Mondstützpunkten befinden, sie können verschiedene automatische Atmosphärensonden aussenden, um einen solchen Kreis zu erzeugen, usw. 

	Das heißt, ich kann das Bild von der Netzhaut der Augen des Kontaktteilnehmers lesen und es an meine Basis senden über … Ich habe einen Helm wie diesen (zeigt), der Bilder in einen Computer übersetzt. 

	Maxim: Ich verstehe. Wir werden auf jeden Fall auf Sendung gehen und Kornkreise entziffern. Ich denke, das wird für viele Leute interessant sein. 

	Irina (Ashtar Sheran): Aber um es zu entziffern, muss ich einen Spezialisten einladen, denn es wird einige Zeit dauern, bis ich eine Antwort von demjenigen bekomme, der ihn porträtiert hat und was er dort hingelegt hat. Oder wir müssen Spezialisten einladen, die beispielsweise direkt auf diesen Stützpunkten gearbeitet haben und über die alle diese Bilder gelangt sind. 

	52:38 Ashtar Sheran über die Bedingungen des Massenkontakts mit Erdlingen. 

	Maxim: Sie sagten auch, dass es praktisch überall in den Regierungen eine große Zahl von Kontaktpersonen gibt, die ebenfalls versuchen, diese Informationen weiterzugeben. Generell und grundsätzlich lässt die Informationsmenge zum jetzigen Zeitpunkt bereits darauf schließen, dass es zu einer Art Massenkontakt kommen wird? 

	Irina (Ashtar Sheran): Damit es so ist (und damit es auch jetzt so sein kann), muss es ein Ziel geben. 

	Maxim: Und was sind die Bedingungen für Massenkontakt (es ist nur so, dass nicht alle unserer Leute es wissen)? 

	Irina (Ashtar Sheran): Die Bedingungen sind dieselben wie für den Beitritt zur Galaktischen Föderation des Lichts und der Interstellaren Union. Drei Hauptbedingungen. 

	Maxim: Es gibt einfach Leute, die uns noch nie gesehen haben. Für die Leute, die es nicht wissen, möchte ich es noch einmal wiederholen. 

	53:32 Bedingungen für den Beitritt zur Galaktischen Föderation des Lichts und der Interstellaren Union. 

	Irina (Ashtar Sheran): Diese Bedingungen sind eigentlich sehr einfach. Sie zeigen den Grad der geistigen und moralischen Entwicklung der Zivilisation. Für uns ist dies viel wichtiger als die technologische Ebene. Dies sind sehr einfache Bedingungen. 

	Der erste ist das Fehlen militärischer Konflikte und Revolutionen auf diesem Planeten im Zeitraum von fünf Jahren, also in den letzten fünf Jahren. Welche militärischen Konflikte sind gemeint? Zwischen Staaten und innerhalb von Staaten (sogenannte Bürgerkriege). 

	Was genau gilt als Krieg und was sind bloß Massenunruhen? Unter den Politikwissenschaftlern der Interstellaren Union herrscht die klare Meinung, dass ein Krieg als militärische Auseinandersetzung zwischen verfeindeten Gruppen mit obligatorischer Beteiligung einer Armee gilt, die mindestens einen Monat dauert und dementsprechend viele Opfer auf beiden Seiten fordert. Dabei handelt es sich um innerstaatliche Konflikte – also um Bürgerkriege. Bei zwischenstaatlichen Konflikten ist klar, dass es sich um einen militärischen Konflikt zwischen zwei oder mehr Staaten handelt. Dies gilt als Krieg. Dies ist die erste Bedingung. 

	Die zweite Voraussetzung ist, dass es auf der ganzen Erde keine Todesstrafe gibt. Übrigens haben wir uns vor Kurzem mit dem in den Vereinigten Staaten von Amerika verabschiedeten Gesetz befasst, das die Todesstrafe dort geändert hat. Jetzt wird die Todesstrafe häufiger durch Stickstoffhypoxie verhängt, das heißt, die Person wird in eine reine Stickstoffatmosphäre gesetzt, statt auf den elektrischen Stuhl gesetzt zu werden. 

	Maxim: Wofür ist das? 

	Irina (Ashtar Sheran): Sie hatten die Methode des „elektrischen Stuhls“, und ihr Parlament hielt sie für nicht human genug. Und dementsprechend haben ihre Wissenschaftler nun vorgeschlagen, dass die humanere Methode genau diejenige sei, bei der eine Person reinen Stickstoff einatmet. Er bekommt keinen Sauerstoff und erleidet dadurch Erstickungsanfälle, Hypoxie und verliert das Bewusstsein. Dies dauert 3–5 Minuten. Man geht davon aus, dass er dadurch weniger Leid erfahren wird. Für uns macht das jedoch keinen Unterschied, denn die Todesstrafe steht dort noch immer. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	Irina (Ashtar Sheran): Und drittens – Respekt vor dem menschlichen Leben vom Moment der Empfängnis an. Dies sind die drei Hauptbedingungen. 

	Maxim: Verstanden. Die restlichen Hauptbedingungen können Sie in der VKontakte-Gruppe nachlesen. 

	Irina (Ashtar Sheran): Es gibt auch den Beginn der Reinigung der Erde von der Umweltverschmutzung, die Einführung von Gesetzen, die die Bedürfnisse aller Bevölkerungsschichten berücksichtigen, die Beseitigung der Korruption usw. Das heißt, es gibt dafür bestimmte Bedingungen. 

	57:03 Zum Thema Japans Einleitung kontaminierten Wassers ins Meer. 

	Maxim: Was halten sie davon, dass Japan verunreinigtes Wasser ins Meer leitet? Sie wissen, dass Japan derzeit Wasser aus Atomreaktoren ins Meer leitet? 

	Irina: Ja. 

	Maxim: Was denkst du generell darüber? 

	Irina (Ashtar Sheran): Wir denken... Ja, es ist nicht einfach. 

	(Irina) Sie zeigen mir, dass die Japaner dieses Wasser schon lange in ihren Reservoirs haben, aber sie brauchen diese Reservoirs für etwas anderes und sie haben ein Gesetz erlassen, dass es nicht dauerhaft dort stehen darf. Sie zeigen, dass dort Radioaktivität vorhanden ist, diese jedoch abgenommen hat: Sie haben das Wasser durch eine Art Reinigungsfilter geleitet, das heißt, sie haben diese Isotope irgendwie getrennt, aber das Wasser blieb immer noch leicht radioaktiv. 

	Dementsprechend überwachen unsere Stützpunkte der Interstellaren Union und der Galaktischen Föderation des Lichts diese Situation. Wir haben an dieser Stelle Sonden auf dem Meeresboden (zeigt), und wenn die Indikatoren überschritten werden, wird ein Befehl an diese Sonden gesendet, damit die überschüssige Strahlung in sichere Energieformen umgewandelt wird. 

	Maxim: Also räumst du wieder hinter uns auf? 

	Irina: Wir haben lediglich ein Gesetz, das besagt, dass solche Entscheidungen keine Auswirkungen auf die Gesundheit der Menschen haben dürfen, die für den Fisch bezahlen, den sie dort fangen. Wir meinen, das ist nicht ganz fair. Die Leute, die diese Entscheidung getroffen haben, haben bestimmte Spezialgeschäfte, spezielle Köche, und sie lassen sich Fisch von woanders bringen, sie essen anderen Fisch. 

	Maxim: (liest aus dem Chat vor) „Thor Khan Eridan ist der Kommandant eines Teils der GFS-Weltraumflotte. Sie besteht aus Zehntausenden von Raumschiffen.“ 

	Irina: Nein, er ist überhaupt kein Militär, er ist nur ein Wissenschaftler, nämlich Tur Har. 

	Maxim: Aber könnte es sein, dass es noch jemanden gibt, den Kommandanten einer Flotte des staatlichen Finanzdienstes? 

	Irina (Ashtar Sheran): Aber es hat mich an den Namen erinnert, den Sie gelesen haben. 

	Maxim: Ja. Gibt es jemanden mit einem ähnlichen Namen, nämlich den Kommandanten der GFS-Flotte? 

	Irina (Ashtar Sheran): Wir haben viele Flottenkommandeure. Das bin ich und es gibt noch andere. Aber wir haben keine Zehntausende davon. 

	1:00:01 Bergast über die Möglichkeit eines Massenkontakts mit einem Land. 

	Maxim: Frage an Bergast. Sagen Sie mir bitte, ist es möglich, dass nicht die gesamte Menschheit, sondern ein einzelnes Land beispielsweise mit der Interstellaren Union in Kontakt tritt und diesen Kontakt als separates Land aufbaut? Nehmen wir an, die Russische Föderation möchte Kontakt mit der Interstellaren Union aufnehmen. Nehmen Sie Kontakt auf? 

	Irina (Bergastr): Da alle Länder auf dem Planeten sich gegenseitig beeinflussen und integrale Bestandteile einer einzigen Noosphäre sind, akzeptieren wir nur Planeten und nicht die Länder, die sich dort befinden. 

	Maxim: Nur Planeten? 

	Irina: Und hier ist die Frage, die sie stellen (liest aus dem Chat): „Sie haben gerade gesagt, dass Sie in Japan Wasser neutralisieren werden. Warum haben sie Hiroshima und Nagasaki nicht gerettet? Sie haben diese Frage bereits beantwortet: Weil es dort keine Raketen gab, aber die Amerikaner schnell einige Bomben brachten, die nicht verfolgt werden konnten und deren Masse gering war. Sie schickten keine Raketen dorthin, die man hätte orten können.“ 

	Flugzeuge fliegen überall hin und können unterschiedliche Frachten an Bord transportieren. Es ist unmöglich, sie alle zu verfolgen. Es ist für unser Schiff unmöglich, jedem Flugzeug zu folgen. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	1:01:29 Ashtar Sheran über die Gefahr für die Erde durch Asteroiden. 

	Maxim: Bitte sag es mir, Ashtar. Sie sagen, dass derzeit ein Asteroid 
mit der doppelten Größe der Erde auf unseren Planeten zusteuert und die Erdumlaufbahn kreuzt. Gibt es einen solchen Asteroiden? 

	Irina (Ashtar Sheran): Es gibt viele solcher Asteroiden. 

	Maxim: Und wie hoch ist die Wahrscheinlichkeit, dass einer der Asteroiden ... 

	Irina (Ashtar Sheran): Doppelt so viel wie was? 

	Maxime: Länder. 

	Irina (Ashtar Sheran): Dies ist kein Asteroid mehr, dies ist bereits ein Planet. Doppelt so groß wie die Erde – einen solchen Asteroiden gibt es nicht. 

	Maxim: Ich sage nur, was die Leute fragen. 

	Irina (Ashtar Sheran): Es gibt keine solchen Asteroiden. Was bedeutet das Wort „Asteroid“? Aus dem Griechischen wird dieses Wort mit „sternenartig“ übersetzt. Das heißt, in diesem Fall waren Asteroiden Objekte, die von der Erde aus als Sterne sichtbar waren. In der Astronomie werden aber auch einige Planetenfragmente und verschiedene Steine so genannt. Normalerweise beträgt ihre Größe, wenn wir speziell über Asteroiden sprechen, Hunderte von Metern bis Hunderte von Kilometern, aber nicht mehr. 

	Maxim: Gut. 

	(liest aus dem Chat vor) „Er hat Recht, aber die Antwort zu Hiroshima und Nagasaki war anders. Es war also eine Lektion für die Menschheit.“ Und sie sagten nicht, dass es keine Lektion für die Menschheit sei. Sie sagten, sie hätten diese Frage bereits beantwortet. 

	Irina: Ja, so etwas gab es, warum nicht? Sie wurden bereits gefragt, ich erinnere mich nur: Es gab eine Frage dazu, warum sie diese Raketen mit Atomsprengköpfen abgeschossen haben, die aus den USA und der UdSSR kamen (sie flogen dort aufeinander zu). Die Antwort war: Sie haben diese Raketen entfernt. Warum haben sie Hiroshima nicht aufgeräumt? Die Antwort war, dass es sich dabei nicht um Raketen handelte und sie keine Zeit hatten, sie zu entfernen. 

	Maxim: Ja, dort ist es schlimmer – sie haben es aus Flugzeugen abgeworfen. 

	(liest aus dem Chat) Minsk schreibt: „Ihr reinigt die Gewässer Japans, und die Japaner glauben, die Gewässer würden sich selbst reinigen, und verschmutzen sie weiter. Wie bringt ihr den Leuten bei, dass ihr hinter uns aufräumt, während wir hier den Planeten verschmutzen? Ihr zeigt euch nicht, ihr redet nicht darüber, ihr vermittelt das alles durch uns, die „Verrückten“. Niemand beachtet uns; für die Regierung sind wir wie ein unbeschriebenes Blatt. Das heißt, für sie sind wir völlig verrückt.“ 

	Irina: Das ist dasselbe, als würde man sagen: Hier geht eine Person, die zum Beispiel Bauchschmerzen hat, sich geschnitten hat oder Kopfschmerzen hat. Er geht in die Apotheke und kauft sich ein Medikament zur Schmerzlinderung. Und Sie sagen zur Apotheke: „Warum verkaufen Sie dieses Medikament? Er hat die spirituelle Ursache nicht beseitigt, das heißt, er wird seine Schwingungen weiter senken. Lass es weiterhin weh tun.“ Würden Sie das sagen? 

	Maxim: Nein. 

	Irina: Es ist dasselbe, als ob wir das gesagt hätten. Das heißt, Ihr Planet als Zivilisation ist definitiv krank und benötigt eine spirituelle, energetische und physische Behandlung. 

	1:04:43 Hilfe von Außerirdischen bei der Behandlung von Krankheiten. 

	Maxim: Ja, übrigens, was die Krankheiten unseres Planeten betrifft: Sowohl vom staatlichen Finanzdienst als auch von der medizinischen Gesellschaft kamen wiederholt Informationen, dass wir über verschiedene genetische Mutationen verfügen, die es unserem Körper ermöglichen, Krebs und andere Arten von Krankheiten zu bekommen, für die eine genetische Veranlagung von Geburt an besteht. Warum möchten Sie uns nicht helfen, diese genetischen Mutationen zu beheben? 

	Irina: Wir helfen Menschen tatkräftig, die an körperlichen Erkrankungen leiden. Wir helfen mit unserer Energie und physischen Einflüssen mit allen möglichen Geräten und Medikamenten der Interstellaren Union und der Galaktischen Föderation, die laut Gesetz nur auf die Zivilisation angewendet werden können, die diese Strukturen betreten hat. Andernfalls handelt es sich um eine Störung, wobei wiederum Chips ausgeschlossen sind. Für den Kontakt werden jedoch Chips benötigt. 

	Maxim: Sie können also nicht in den genetischen Apparat eingreifen? 

	Irina: Speziell zur Behandlung – nein. Erst nach dem Beitritt zur Interstellaren Union. 

	1:05:54 Das Land, das dem Massenkontakt am nächsten ist. 

	Maxim: Ich möchte noch eine Frage stellen: Welches Land hat derzeit den größten Kontakt zu außerirdischen Zivilisationen? 

	Irina: Brasilien und Uruguay – ihre Regierungen sind sehr kontaktfreudig, Kanada teilweise auch, aber dort gibt es mehr Aggression. Im Allgemeinen liegen Brasilien und Uruguay näher beieinander – diese Länder (zeigt Südamerika). 

	Maxim: (Antwort auf eine Nachricht aus dem Chat) Leute, ihr schreibt, dass der Kontaktierte dort ein Porträt von Ashtar gezeichnet hat. Ich kenne eine große Anzahl von Kontaktpersonen, die seine Porträts zeichnen. Auch unser Team hat einen Kontaktmann. 

	Übrigens, Lenochka, alles Gute zum Geburtstag heute! Ich möchte Ihnen im Namen unseres gesamten Teams gratulieren! Sie ist eine Künstlerin, und zwar eine ziemlich interessante, die Porträts unserer interstellaren Freunde malt. Und eines ihrer Porträts ist auch Ashtar. Aus diesem Grund ziehen viele Kontaktpersonen Ashtar an. Lenochka, alles Gute zum Geburtstag, Liebling! 

	Wir haben eine solche Künstlerin – Elena Tkach. Wenn Sie also nachfragen möchten: Wir haben ein Projekt namens Cassiopeia Art und ihre Werke sind dort ausgestellt. 

	1:07:11 Über das Projekt „Mensch. Erde“. 

	Maxim: Bitte sagen Sie mir, ob ein großer Atomkrieg ein Grund wäre, das Projekt „Human“ zu beenden, wenn es tatsächlich dazu käme. Erde"? 

	Irina: Wenn dieser Krieg die irdische Zivilisation bedroht, wird die Galaktische Union eingreifen. Aber wie? Er wird auf keiner Seite kämpfen, er wird nur erscheinen (sich zeigen) und einen gewissen „Schutz“ zwischen diesen verfeindeten Ländern aufbauen. Und werde bereits versuchen, eine Versöhnung herbeizuführen. 

	Sollte es jedoch erneut zu Aggressionen gegen diese Außerirdischen kommen, wird dies von der jeweiligen Situation abhängen, das heißt von der Situation in der Interstellaren Union selbst und in der Galaktischen Föderation des Lichts. Wenn die dortigen Herrscher die Regierungen der Erde, die auf diese Weise (mit einem Atomkrieg) kämpfen werden, sozusagen festnehmen wollen, dann müssen sie natürlich selbst die Kontrolle übernehmen. Wenn sie ein solches Gesetz verabschieden, ist es möglich, aber wenn nicht, werden sie die Menschen einfach auf einen anderen Planeten bringen (zeigt, wie sie sie bringen), um sie zu retten. 

	Auf dem Mars beispielsweise, wie wir bereits gesagt haben, auf der Rückseite des Mondes, unter der Erde von Mond und Mars, wurden bereits Stützpunkte errichtet, in denen irdische Bedingungen geschaffen wurden, wo Menschen bleiben können, bis die Erde wiederhergestellt ist. Es gibt Szenarien und Prognosen, die die Bedenken einiger Wissenschaftler zum Ausdruck bringen, die Ihren Planeten erforschen. Nicht jeder teilt sie, aber einige tun es. 

	Maxim: Leute, die offiziellen Kontakte sind abgebrochen. Wie heißt es? „Offener Kontakt“, richtig, Irina? 

	Irina: Körperlich. 

	Maxim: Nach der Situation mit Griar Murati wurde der Körperkontakt abgebrochen. Die Dreharbeiten zum Film über Griar Murati stehen übrigens schon kurz vor dem Abschluss. Ich bin sicher, dass dies ein sehr interessanter Film sein wird, insbesondere für viele Kontaktpersonen, die ihren Kuratoren viele „interessante“ Versionen und Meinungen mitgeteilt haben. Also warten Sie, es wird bald einen Film geben! 

	1:09:5 Ashtar Sheran über die Griar-Murati-Platte. 

	Maxim: Also, ich möchte fragen, gab es irgendwelche Informationen über die Griar Murati-Platte? Es gab auch einige eingebaute Geräte, die Signale übertrugen. Gab es irgendwelche Informationen über die Platte und was damit gemacht wurde? 

	Irina (Ashtar Sheran): Die letzten Signale der Chips, die sich in den Mikroschaltkreisen dieses Schiffes befanden, kamen (zeigt) aus dem Gebiet Amerikas. Es befand sich auf einem Militärstützpunkt südlich von Chicago. Das letzte Mal geschah dies 42 Tage, nachdem Grear seine Inkarnation beendet hatte. 

	(Irina) Ashtar sagt mir, dass er sich an diese Nummer erinnert. 

	Bitte langsamer fahren, da der Verkehrsfluss stark ist! 

	1:11:15 Erlaubnis zur Fortsetzung des physischen Kontakts mit der Erde. 

	Maxim: Besteht generell die Möglichkeit, dass Sie die Möglichkeit physischer Kontakte nicht erst in drei Jahren, sondern früher zulassen? 

	Irina: Es besteht immer eine Möglichkeit, aber bisher sehen wir nicht die volle Bereitschaft aller Spezialisten, die in physischen Kontakt kommen, das, was auf der Erde geschieht, bewusst und verantwortungsvoll als freie Entscheidung der gesamten Erdzivilisation wahrzunehmen. Wenn in dieser Frage völlige Übereinstimmung herrscht und nicht wie bei Griar Murati, also nur eine Übereinstimmung in Worten und gleichzeitig eine Missachtung der Anweisungen, die er selbst unterzeichnet hat (und die er übrigens auch anderen beigebracht hat). 

	Maxim: Sie bitten, Iren, dir etwas Wasser zu geben. 

	Irina: Wenn wir dieses größere Verständnis sehen, dann entscheiden wir (natürlich nicht wir, sondern der Rat für Kontakte mit der Erde, der alle Zivilisationen umfasst) ... Wenn sie das entscheiden, dann werden sie es natürlich zulassen. 

	1:12:33 Über Kontakte der ukrainischen Regierung. 

	Maxim: Welche Zivilisationen beaufsichtigt die ukrainische Regierung? 

	Irina: Generell sind dort viele Leute. 

	Maxim: Gibt es in der ukrainischen Regierung jemanden, der Kontakt zu Zivilisationen hat? 

	Irina: Ja. 

	Maxim: Was, könnten außerirdische Zivilisationen der ukrainischen Regierung nicht sagen, dass das, was sie tun, nutzlos ist? 

	Irina: Sehen Sie, Kuratoren, die mit bestimmten Leuten in Kontakt stehen, sind in politischen Angelegenheiten neutraler und vermitteln mehr Informationen, nicht darüber, wie und was sie bei der Arbeit tun sollten, sondern darüber, wie sie ihre Schwingungen dort in einer solchen Situation aufrechterhalten können. Sie geben Empfehlungen, wie diese Situation harmonisiert werden kann. Aber sie lassen sich nicht auf einen solchen Streit ein. Wenn dem Kontaktierten gesagt wird: „Das ist alles sinnlos“, wird er natürlich die Frage erhalten: „Was sollen wir dann tun?“ 

	Stellen Sie sich einen ukrainischen Kontaktperson vor. Glauben Sie, dass ein Mensch aus der Ukraine, der dort gelebt und aufgewachsen ist, seine Heimat überhaupt liebt? Was denken Sie? 

	Maxim: Er liebt. 

	Irina: Und was ist das Mutterland für ihn? 

	Maxime: Du musst die Person fragen, die dich liebt. 

	Irina: Was ist Ihrer Meinung nach das Mutterland für jeden Menschen? 

	Maxim: Wo er geboren wurde. 

	Irina: Und kann er am Ende zum Beispiel die Flagge, die Sprache, seine Regierung mit Liebe behandeln? 

	Maxim: Vielleicht. 

	Irina: Gut. Und wie wird dieser Mensch das wahrnehmen, der mit Liebe, und zwar aufrichtiger Liebe... 

	Maxim: Sie können also einfach Ihre Flagge und Ihr Heimatland lieben, oder Sie können die Flagge und Ihr Heimatland lieben und die Russen moralisch zerstören, die Russen hassen. Niemand verbietet ihm dies. 

	Irina: Wenn ein Mensch auf solchen Schwingungen ist, auf denen ein gewisser Hass gegenüber Nationen vorhanden ist, ist er nicht für den Kontakt mit der Interstellaren Union und der Galaktischen Föderation des Lichts geeignet. Mit dem Wort „Kontaktpersonen“ meine ich diejenigen, die ohne Rassismus und Nationalismus – nicht unbedingt Nationalismus, sondern Chauvinismus (er wählt jetzt ein Wort für alle Völker) – miteinander umgehen. Solche Menschen gibt es übrigens in jeder Gesellschaft, in jeder Regierung – auch dort gibt es unterschiedliche Menschen. 

	Generell besteht die ukrainische Regierung aus vielen verschiedenen Parteien und vielen verschiedenen Personen. Sie sind auf allen Bewusstseinsebenen, auf allen Schwingungsebenen und auf unterschiedlichen spirituellen Ebenen vorhanden. Es sind viele Leute da. Und dementsprechend nur mit denen unter ihnen, die bestimmte Völker nicht hassen – Russen oder irgendjemand anderen (das spielt keine Rolle) … Aber selbst wenn man diesen bewussten Leuten sagt, dass das alles sinnlos ist, werden sie natürlich fragen: „Was schlagen Sie vor, was wir tun sollen?“ Was würden Sie antworten? 

	Maxime: Einen Dialog aufbauen und den Konflikt lösen. 

	Irina: Wenn sie in ihrem Land sagen, sie wollten „einen Dialog aufbauen und den Konflikt lösen“, und das als Unterstützung des Feindes aufgefasst werden könnte, könnten sie darunter leiden. 

	Maxim: Okay, okay, wir haben es vertuscht und sind weitergegangen. Lassen Sie uns nicht zu „Cassiopeia 24“ werden. 

	Irina: Sie würden sich dadurch lediglich staatlichen Sanktionen aussetzen. Keiner der Kuratoren wird dies tun. Es ist einfach so, dass sie kein Mitgefühl empfinden. Aus diesem Grund kann es sogar passieren, dass ihnen der Kontakt entzogen wird. 

	Maxim: Ich verstehe. Welche Informationen übermittelten die Chips von Grears erbeuteter Platte im Allgemeinen? 

	Irina: Dass sie verschiedenen Strahlungen und Einflüssen ausgesetzt war. Er zeigt mir, wie sie es mit einer Art Wärmestrahlung erhitzen, verschiedene Schläge ausführen und die Platten im Maschinenraum öffnen, hinter denen sich die Motoren verbergen, sie mit etwas abhebeln (es sind Plastikplatten) und dort herumwühlen. Und dann funktionierten sie nicht mehr. 

	1:17:51 Technologien zur sofortigen Krebsheilung. 

	Maxim: Werden uns Technologien zur Verfügung gestellt, die uns helfen, Menschen von verschiedenen onkologischen Erkrankungen zu heilen? 

	Irina (Ashtar Sheran): Ich weiß nicht, was Sie über das hinaus geben können, was Sie bereits haben. Was bedeutet „Technologie“? 

	Maxim: Nun, ich weiß nicht, Technologien zur sofortigen Krebsheilung. 

	Irina (Ashtar Sheran): Meinst du die Interstellare Union? Alle diese physischen Technologien werden der Erde erst nach dem Beitritt zur Verfügung gestellt, die energetischen Technologien existieren jedoch bereits. 

	Maxim: Es gibt bereits welche im Energiebereich. Ich weiß aus unserem Gesundheitszentrum, dass unsere Wissenschaftler diese Technologien schon seit langer Zeit entwickeln, die Medizin sie jedoch einfach nicht akzeptieren will. 

	Irina (Ashtar Sheran): Wenn Sie oder eine andere Person möchten, dass die Medizin etwas akzeptiert, müssen Sie die Gesetze dieser Wissenschaft erforschen und diese beispielsweise auf Ihren Ressourcen veröffentlichen. Aber diese Studie muss ihren Kriterien genügen. 

	Ich erkläre Ihnen beispielsweise, was „medizinische Kriterien“ sind. Ich habe sie studiert. Im Prinzip muss man, wie in jeder Wissenschaft, das nutzen, was man hat, um beispielsweise die Gesundheit von etwa 20 Menschen mit bestimmten Diagnosen zu verbessern, deren Krankengeschichte, Tests usw. von der Medizinwissenschaft bestätigt wurden. Nicht durch etwas, das nicht bestätigt ist, beispielsweise durch Aura-Filmaufnahmen, sondern durch konkrete wissenschaftliche Erkenntnisse. 

	Auch hier müssen wir nicht nur eine Gruppe bilden, die nur diese Genesung erhält, sondern auch eine zweite Gruppe, die beispielsweise mit 
einigen Krebsmedikamenten behandelt wird. 

	Maxim: Ja, ich kenne dieses ganze System. Dies muss fünf Jahre lang untersucht werden, es müssen Gruppen gebildet werden. 

	Irina (Ashtar Sheran): Zunächst wird es ausreichen, wenn zumindest diese Hypothese von Ihren Wissenschaftlern bemerkt wird. Es ist notwendig, es zu erklären, und wenn Sie es erklären ... Wissenschaftler sind Materialisten, sie lassen sich nicht vom Glauben leiten. Sie lassen sich von dem leiten, was man wissenschaftlichen Skeptizismus nennt. Wissen Sie, was das ist? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (Ashtar Sheran): Das sind gewisse Zweifel, ein kritischer Geist, der nicht dazu da ist, den Gegner irgendwie zu demütigen, sondern um in die Wissenschaft nur das zuzulassen, was dem Verständnis der Wahrheit dieses Wissens der Mehrheit der Menschen, dieser Wissenschaftler, entspricht. Sie verfügen über einen solchen Filter. 

	Maxim: Da steht geschrieben (liest aus dem Chat): „Ich habe zweimal Reptilien gesehen, menschliche Klone, die den Ätherkörper abgebissen haben. Ist das legal oder gegen das Gesetz?“ 

	Liebe Agafja Petrowna! Ich weiß nicht, wer da was abgebissen hat. Kommen Sie ins Cassiopeia-Zentrum, wir bieten hier Schulungen an und lehren Sie, wie Sie erkennen, ob die Reptilien die ätherischen Felder richtig abbeißen. Kommen Sie zu uns in die Schulung, wir zeigen Ihnen, wie... 

	Irina (Ashtar Sheran): Das ist wieder Ihre Wahrnehmung. Hängt davon ab, mit wem der Kontakt bestand. Ich habe bereits gesagt, dass einige plasmoide Zivilisationen, die sich von bestimmten ätherischen Feldern ernähren, jede beliebige Form annehmen können, nicht nur die eines Reptils, sondern auch die Ihrer eigenen Mutter! 

	1:21:49 Der Zweck außerirdischer Kontakte mit der Erde. 

	Maxim: Bergast, eine Frage von Sergey (liest aus dem Chat vor): „Warum braucht die Interstellare Union überhaupt die Erde?“ 

	Irina (Bergastr): Weil sie Teil der Galaxie ist. Ja, es ist ein integraler Bestandteil der Galaxie, den wir natürlich in unseren Reihen sehen möchten, denn es ist eine vielversprechende Zivilisation, die bei uns sein, mit uns das Universum erforschen und anderen Zivilisationen helfen kann. Das ist das Erste. 

	Und zweitens sehen wir natürlich, wie viele Menschen auf der Erde ohne die Gesellschaft oder ohne das Wissen und die Technologie leiden, die in der Interstellaren Union vorhanden sind. Es gibt tatsächlich solche Menschen auf der Erde und wir möchten unseren spirituellen Brüdern und Schwestern helfen, weil wir alle aus derselben spirituellen Welt stammen. 

	Nun, und das Dritte ist natürlich, dass jeder Geist, einschließlich uns selbst, auch in Zukunft auf der Erde inkarnieren kann. Und indem wir Ihnen helfen, der Interstellaren Union beizutreten, bauen wir in gewisser Weise unsere eigene Zukunft. 

	Maxim: Komm schon, komm schon! Sie werden hier viele interessante Dinge sehen und hören, wenn Sie auf diesem Planeten inkarnieren! 

	Irina (Bergastr): Übrigens kannst du hier auch inkarnieren. Ich denke, Sie werden auch viele interessante Dinge lernen. 

	Maxim: Besonders wenn Sie anfangen, über Außerirdische zu sprechen, werden Sie viel über sich selbst hören. Okay, lass uns weitermachen. 

	1:23:22 Fliegende Untertassen über dem Kreml in Moskau. Über physische Gäste. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte irgendjemand – entweder Ashtar oder Bergast – ob jemals eine fliegende Untertasse über dem Kreml schwebte? 

	Irina: Ja, das gab es. Diese Pyramide. 

	Maxim: War es 2009? 

	Irina: 2009 und 2017. 

	Maxim: Warum hängt die Platte über dem Kreml? 

	Irina: Sie zeigen es mir jetzt: Es war eine Touristengruppe aus Tumesout und sie haben ein Schutzfeld geöffnet. Touristen sind oft neugierig, wie Lebewesen auf sie reagieren, wenn sie Außerirdische zum ersten Mal sehen. 

	Maxim: Du hast einen „normalen“ Ort für eine Reaktion gewählt! Sie haben einen Ort gewählt, an dem Sie von einer Atombombe getroffen werden könnten! 

	Irina: Es hat nicht lange gedauert. Sie zeigen mir jetzt, wie das Schiff auftauchte und wegflog. Es war keine Situation, in der auf sie geschossen worden wäre. 

	Maxim: Was also fühlten diese Touristen in dem Moment, als sie auftauchten? 

	Irina: Im Allgemeinen habe ich die Situation nicht wirklich studiert, aber ich weiß: Es gab auch galaktische Neuigkeiten darüber. Die anwesenden Humanoiden sagten, sie hätten Interesse und Kommunikationswillen verspürt und wollten sich ihnen sogar offenbaren. 

	Maxim: Warum bist du nicht rausgekommen? 

	Irina: Die Arbeiter haben uns aufgehalten. 

	Maxim: Wir hätten in der Nähe des Kremls aussteigen können, und das war’s! 

	Irina: Das ist schon Körperkontakt. Natürlich kann er nur mit Kontaktpersonen zusammen sein. 

	MidgasKaus und LiShioni erzählen uns auch oft, dass sie als physische Gäste zu Ihnen fliegen würden, wenn die Interstellare Union es erlauben würde. 

	Maxim: Ja, es wäre interessant, die Reaktion der Leute zu sehen, die von der Platte weglaufen, aus der LiShioni und MidgasKaus auftauchen! 

	Irina: Kannst du dir das vorstellen: Wir sitzen in der Küche und plötzlich kommen sie rein. 

	Maxim: Ja, ich fürchte, ich bräuchte auch Windeln! (Maxim und Irina lachen) 

	Irina: Warum? 

	Maxim: Nun, ich weiß nicht, ohne Vorwarnung … 

	Irina: „Hallo, hallo!“ 

	Maxim: Ich hätte wahrscheinlich nicht erkannt, dass es LiShioni und MidgasKaus waren. (Maxim und Irina lachen) 

	1:25:49 Über Klone von Politikern. 

	Maxim: Gibt es menschliche Klone auf unserem Planeten? Nehmen wir an, ein Klon ersetzt einen der Präsidenten? 

	Irina: Sie verfügen nicht über solche Technologien. 

	Maxim: Wir haben solche Technologien nicht? 

	Irina: Nein. 

	Maxim: Könnten Außerirdische diese Technologien für ihre eigenen egoistischen Zwecke nutzen? 

	Irina: Welche zum Beispiel? 

	Maxim: Ich weiß nicht – die Macht in der Regierung ergreifen, einen Klon erstellen. 

	Irina: Warum brauchen wir Macht in Ihrer Regierung, die unsere Gesetze nicht durchsetzt? 

	Maxim: Was meinst du, zu welchem Zweck? Geh und iss die Ätherfelder der Menschen! 

	Irina: Wir haben schmackhaftere Produkte. 

	Maxim: Sie schreiben im Chat, dass sie dort spazieren gehen und an den ätherischen Feldern nagen. 

	Irina: Selbst wenn wir diejenigen wären, die sich vom Äther ernähren (obwohl das überhaupt nicht der Fall ist, wir ernähren uns von derselben Materie wie Sie), dann wäre es dafür im Gegenteil notwendig, nicht an der Macht zu sitzen, sondern einfach eine Verbindung zu jeder Person herzustellen, die dies möchte. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	1:26:49 Intergalaktische Sprache. 

	Maxim: Bitte sagen Sie uns, im Moment kommunizieren sehr viele Kontaktpersonen in einer – wie sie es nennen – „intergalaktischen Sprache“, das heißt, sie zwitschern mit Stimmen in einigen für uns unverständlichen Sprachen. Was sind das für Sprachen und was sind das für Zivilisationen, die in diesen Sprachen Informationen auf unseren Planeten übertragen? 

	Irina: Das sind plasmoide Zivilisationen, die Schallwellen aussenden, die Sie als identische Silben hören, das heißt, sie können Gesang oder Zwitschern ähneln oder seltsamen Geräuschen wie dem Ticken einer Uhr oder Pfeifen usw. 

	Maxime: Einige Lautsätze, verschiedene Buchstaben. 

	Irina: Ja, meistens handelt es sich dabei um Plasmoide, denn wenn Humanoide oder Vertreter der Geistigen Welt in Kontakt treten, treten sie noch stärker 
mit dem mentalen Feld eines Menschen in Kontakt, sodass dieser, auch wenn er ihre Sprache nicht kennt, ihre Gedankenformen in seine Sprache übersetzt (sie wollen verständlicher sein). 

	Maxim: Bitte sagen Sie mir, können zerstörerische Zivilisationen Informationen in dieser Sprache übermitteln? 

	Irina: Das können sie. Unter den Plasmoiden gibt es verschiedene Zivilisationen, verschiedene Lebewesen – sowohl helle als auch dunkle, sowie auch unter den Menschen. 

	Maxim: Ich glaube, es gibt mehr dunkelhäutige Menschen unter den Menschen. 

	1:28:30 Über das Recht der Erdlinge, ihre Vereinigung mit Außerirdischen zu wählen. 

	Maxim: Werden die Menschen nach dem Massenkontakt in der Lage sein, andere Planeten zu besuchen? 

	Irina: Erst nach dem Beitritt. 

	Maxim: Erst nach dem Beitritt zur Interstellaren Union oder der Galaktischen Föderation? 

	Irina: Ja. Nach dem Massenkontakt wird es eine Diskussion über Ideen und Gesetze geben, die Vertreter außerirdischer Zivilisationen den Erdbewohnern mitteilen werden. Und dann wird es eine allgemeine Abstimmung – „Ja“ oder „Nein“ – darüber geben, ob man der Interstellaren Union und der Galaktischen Föderation des Lichts (einer dieser Unionen oder beiden gleichzeitig) beitreten möchte. 

	Maxim: Und wenn die Menschheit beschließt, dem Orden der Sechs beizutreten, werden Sie dagegen sein? 

	Irina: Der Orden der Sechs hat keinen physischen Zugang zum Sonnensystem. Dies sind Zivilisationen, die ihren eigenen Weg gehen. Und aufgrund ihrer Wahl, da sie keine Mitglieder der Interstellaren Union und der Galaktischen Föderation des Lichts sind, haben sie keinen Zugang zu jenen Welten, die beispielsweise auf der Grundlage der Genetik von Vertretern dieser Unionen geschaffen wurden. 

	Maxim: Nehmen wir an, sie üben jetzt Druck auf uns aus, der Orden der Sechs wird eine große Zahl von Kontaktpersonen haben, und dann werden die Leute sagen: „Ja, wir gehen besser zum Orden der Sechs, sie werden uns Technologie geben“, und sie werden sich für den Orden der Sechs entscheiden. Gibt es ein solches Szenario? 

	Irina: Es gibt eine solche Option, nur werden sie nicht abstimmen, sondern sozusagen einfach schwingungsmäßig dieser Ordnung entsprechen. 

	Maxim: Ich möchte auch Bergast fragen. Nehmen wir an, die Erde würde sich nicht für den Beitritt zur Interstellaren Union, sondern zur Galaktischen Föderation des Lichts entscheiden, weil sie beispielsweise Kontakte mit plasmoiden Zivilisationen bevorzugt, dann würde es zum „Ersten Kontakt“ kommen. Wird die Interstellare Union zutiefst beleidigt sein? 

	Irina (Bergastr): Nein. Es wird einfach auch Kontakte geben, da wir zu jedem Planeten der Galaktischen Föderation des Lichts fliegen können. Sie will in diese Vereinigung einfach nicht aufgenommen werden. Es wird die Galaktische Föderation des Lichts sein, die mit Ihnen zusammenarbeiten wird. Wir bleiben aber auch weiterhin in Kontakt. 

	(Irina) Das heißt, sie kooperieren. 

	Maxim: Sie fragen (liest aus dem Chat): „Werden die Menschen, nachdem die Erde beispielsweise der Interstellaren Union beigetreten ist, auf den Planeten der Verbrecher geschickt oder wie üblich nach Kolyma?“ 

	Irina (Bergastr): Auf den Planeten der Verbrecher, wenn ihre Verbrechen eine Gefahr für die Gesellschaft darstellen und sie auf diesen Planeten schicken würden. Dabei handelt es sich nicht nur um eine Bestrafung, sondern um die Isolation derjenigen Menschen, die eine Gefahr für die Gesellschaft darstellen. 

	Maxim: (beantwortet eine Frage aus dem Chat) Sie haben über die Khamilia Academy geschrieben. Leute, wir bestätigen, dass Hamilia eine Kontaktperson ist, sie spricht wirklich die galaktische Sprache. Es gibt, zumindest von uns, keine schlechten Informationen über Khamiliya. Daher besteht keine Notwendigkeit, es dem Orden der Sechs und allem anderen zuzuschreiben. Das ist nicht das, wonach ich gefragt habe, als ich über galaktische Sprachen sprach. 

	1:31:56 Über die Struktur des Universums und die Beziehungen zwischen den Welten. 

	Maxim: Kontrollieren unsere Freunde aus dem Weltraum die wahre Struktur des Universums? 

	Irina: Nein. 

	Maxim: Nein? 

	Irina: Wie kann man die Struktur des gesamten Universums kontrollieren? 

	Maxim: Ich weiß nicht, fragen sie. 

	Wissen sie, wie viele Schichten das Universum hat? 

	Irina: Stofflich? 

	Maxim: Ja. 

	Irina: 59. 

	Maxim: Sind alle Ebenen korrekt? Gibt es defekte Schichten? 

	Irina: Nein. In diesem Wissen über das Universum gibt es kein Richtig und Falsch. Es gibt lediglich unterschiedliche, durch die Sinne wahrgenommene Interpretationen. 

	Maxim: Herrscht derzeit eine Art Krieg zwischen den Welten? Sagen wir zwischen dem 4. und 20. Cluster. 

	Irina: Was bedeutet „Krieg“? Dies ist ein sehr materielles Konzept. Natürlich gibt es verschiedene Meinungsverschiedenheiten, aber direkte Auseinandersetzungen und Schlussfolgerungen aus der Inkarnation – das kommt nicht in großem Maßstab vor. Denn diese feinstofflichen Welten selbst sind anders aufgebaut als die dichte Welt, und dementsprechend wird die Realität, die Energie dieser Realität, dort anders wahrgenommen, und es besteht keine Notwendigkeit, mit einem völlig unbekannten Plasmoid zu kämpfen. 

	Es gibt sozusagen einige persönliche Konflikte. Aber gezielt in den Krieg geschickt zu werden, um dort einige Probleme ihres Landes zu lösen... Dort gibt es keine Staaten im allgemein akzeptierten Sinne, es ist einfach der Geist des Weltraums, der in einzelnen Entitäten verkörpert ist. Sie haben ihren eigenen, besonderen Charakter, sie denken mehr nach, ihre Kontemplation, ihre Aufmerksamkeit ist mehr auf sich selbst gerichtet (es gibt sehr wenig Aufmerksamkeit für die Außenwelt). Nun, wie wird den Leuten dieser Kampf gefallen? Plasmoide haben eine besondere Psychologie. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	1:34:27 Wiederherstellung der Population ausgestorbener Tiere. 

	Maxim: Noch eine sehr interessante Frage. Gibt es Planeten, auf die Sie beispielsweise Tiere exportieren, die wir als gefährdete Arten betrachten oder die bereits ausgestorben sind? 

	Irina: Nein. 

	Maxim: Also sind sie alle gestorben? Sie retten nirgendwo, auf keinem Planeten, Tiere? 

	Irina: Wofür? 

	Maxim: Damit sie sich dort vermehren können. 

	Irina: Warum haben sie sich fortgepflanzt und zu welchem Zweck? 

	Maxim: Damit es einige interessante Arten gibt, damit es viele davon gibt. Wir haben einen Zoo, wir gehen dorthin und schauen uns die Tiere an. Oder vielleicht gibt es Planeten, auf denen Sie Tierarten erhalten, die auf anderen Planeten ausgestorben sind? 

	Irina: Ich habe die Frage verstanden. Tatsache ist, dass die DNA heutiger Tierarten sozusagen bereits genetische Spuren ihrer Vorfahren enthält. Sie können extrahiert werden und dieses Tier kann durch Klonen gewonnen werden. Es besteht keine Notwendigkeit, jemanden zu retten, Sie können ihn wiederbekommen. 

	Maxim: Verstanden, das ist alles. 

	Irina: Wenn es einen solchen Wunsch gibt ... 

	1:35:47 Gründe, warum Mars und Venus nicht wiederhergestellt wurden. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, Sie verfügen über solch leistungsstarke Technologien, aber warum haben Sie zum Beispiel die Venus oder den Mars nicht wiederhergestellt? Warum hat man dort keine Atmosphäre geschaffen, Bäume gepflanzt und Vögel und Tiere angesiedelt? 

	Irina: Weil jene Wesen, die vor 12.000 Jahren die Entscheidung darüber trafen, was nach dem Krieg mit dem Sonnensystem geschehen sollte, damals ihre Aufmerksamkeit speziell auf die Erde richteten, um sie wiederherzustellen. Und da nur noch wenige Menschen übrig waren, war es natürlich notwendig, zunächst die Erde mit verschiedenen Völkern zu bevölkern und erst dann, wie zuvor schon bei Venus und Mars, eine Terraformung vorzunehmen, falls die Menschen plötzlich den Wunsch verspürten, auf ihnen zu leben. 

	Doch dann, wie wir bereits erklärt haben, begannen sich im Laufe der Entwicklung verschiedener Völker diese aus offensichtlichen Gründen (Misstrauen usw.) immer mehr von den Kontakten mit der Interstellaren Union zu entfernen. Und natürlich blieb dies alles auf der Ebene der Kontakte. Und es wurde die Entscheidung getroffen, diese Planeten, die Sie aufgelistet haben, zu terraformieren, nachdem die Erde den galaktischen Organisationen beigetreten war, und zwar nur, wenn die Erdlinge selbst mit der Mehrheit ihrer Stimmen diese Option wählten. Aber nicht nur, um das Terraforming durchzuführen, sondern um dort zu leben. 

	Maxim: Wie schnell kann ein Planet terraformiert werden? 

	Irina: Welches? 

	Maxime: Mars. 

	Irina: Ungefähr 3-4 deiner Jahre. 

	Maxim: Ist es möglich, einen Planeten in 3–4 Jahren zu terraformieren? 

	Irina: Ja, es gibt solche Technologien – wenn man sie bewegt (zeigt, wie sie irgendwohin bewegt werden), aber dazu muss man die Konfiguration des Sonnensystems ändern. 

	Es gibt verschiedene Methoden. Es gibt beispielsweise eine Methode ohne Änderung der Umlaufbahn – dort dauert es länger, weil bestimmte Mikroben wachsen müssen (zeigt), was die Sauerstoffkonzentration erhöht und die Dichte der Atmosphäre erhöht. Es gibt Anlagen, die die Atmosphäre verdichten. Und es gibt Anlagen, die mit speziellen Wellen auf den Erdkern einwirken. 

	(Antwort auf eine Frage aus dem Chat) Nein, warum? Dort gibt es Wasser, auf dem Mars gibt es tatsächlich viel Wasser, es befindet sich in Form von Eis direkt unter dem Sand. Schauen Sie sich die Schneekappen an. Ja, natürlich gibt es dort eine kleine Menge Kohlendioxidschnee, aber auch viel Wassereis. Wie kommt es, dass es dort kein Wasser gibt? 

	Maxim: Was, du warst nicht auf dem Mars oder so? Weißt du nicht, dass es dort Wasser gibt? 

	Irina: In der Tat eine seltsame Frage. (Irina und Maxim lachen) 

	Maxim: Seltsame Frage. Eigentlich ist das Fliegen mit einer fliegenden Untertasse normal, Leute. Ja, also schnapp dir einen Teller und flieg zum Mars! 

	Irina: Es war nicht nötig, Wasser dorthin zu bringen, es flossen ganze Flüsse dorthin. Tatsächlich sind sie nirgendwo hingegangen; sie sind immer noch da, im Boden. Nur können sie aufgrund der sinkenden Temperatur und der Überdeckung sozusagen nicht mehr fließen. 

	Und es gibt auch Anlagen, die auf den Kern des Planeten einwirken und das Gravitationsfeld verstärken. Und diese Atmosphäre, die sie mit speziellen Anlagen erzeugen, dieses Gasgemisch, das sie sozusagen einbringen, das wird sich nicht im Weltraum verteilen, sondern sammeln. 

	Maxim: Sie schreiben richtig (liest aus dem Chat): „Zuerst müssen wir die Ordnung auf der Erde wiederherstellen und dann andere Planeten für die Neubesiedlung terraformieren.“ 

	1:40:02 Außerirdische unter uns. 

	Maxim: Die Frage war: Gibt es Außerirdische unter uns? 

	Ich kann Ihnen antworten: Das gibt es! 

	Irina: Natürlich. 

	Maxim: Wir sind alle Außerirdische, Leute. Wir sind alle irgendwo auf anderen Planeten inkarniert worden, also keine Sorge! Wenn Sie die Straße entlanggehen, können Sie (die Leute so begrüßen): „Hallo, Außerirdischer!“ sagen. 

	(beantwortet eine Frage aus dem Chat) Leute, ohne Archenas Erlaubnis werden wir uns nicht einmal ansehen, mit wem sie in Kontakt steht. Um dies zu sehen, müssen wir die Erlaubnis von Archena einholen, da sie diesen Kontakt möglicherweise völlig anders wahrnimmt. Deshalb wird das, was wir ihr sagen, absolut nutzlos sein. 

	(liest im Chat) „Gibt es auf unserem Planeten Wesen, die ohne Seele leben?“ 

	Die Antwort lautete bereits tausendmal: Nein, es gibt sie nicht. 

	Irina: Nein. Das Wort „Sein“ bezeichnet bereits die Seele. 

	1:41:00 Unterschiede zwischen einem Satelliten und einer fliegenden Untertasse. 

	Maxim: Frage an Ashtar. Ashtar, wie kann man beim Blick in den Sternenhimmel genau feststellen, was fliegt – ein Satellit oder eine fliegende Untertasse? 

	Irina (Ashtar Sheran): Sie haben bestimmte Computeranwendungen, die in Echtzeit die Flüge aller Satelliten über Ihnen und ihre Namen anzeigen. 

	Maxim: Schauen Sie sich die Apps an und vergleichen Sie, richtig? 

	Irina (Ashtar Sheran): Schauen Sie, wo und was fliegt, in welcher Konstellation es sich befindet. Öffnen Sie diese App und prüfen Sie, ob sie in dieser App angezeigt wird. Wenn ja, dann wählen Sie diesen Punkt aus, klicken Sie darauf und Ihnen werden Informationen angezeigt: Wie heißt der Satellit, ist es ein Satellit, wo fliegt er, in welcher Höhe und wofür ist er bestimmt. 

	Maxim: Es stellt sich die Frage: „Zu welchem Zweck haben sie Idioten auf dem Planeten erschaffen?“ Ich mache nur Spaß, Irina. Er schrieb lediglich (liest aus dem Chat vor): „Zu welchem Zweck wurden Kakerlaken erschaffen?“ 
Ich habe es nur paraphrasiert. Was denken sie darüber? Warum gibt es Idioten auf diesem Planeten? 

	Irina (Ashtar Sheran): Dies ist ihre Seelenaufgabe, die sie in Übereinstimmung mit dem Egregor ihrer Vorfahren gewählt haben. Wir müssen uns fragen, warum sie in einem Körper inkarniert sind, der eine Gehirnstörung hat. 

	Maxim: Das ist es. Suchen Sie also in Ihrem Kopf nach Kakerlaken. 

	Irina (Ashtar Sheran): Das ist eine karmische Situation. 

	Maxim: Damit er die Kakerlaken in deinem Kopf finden kann. Rechts? 

	Irina (Ashtar Sheran): Dies ist eine karmische Situation und kann durch die Lektionen des Lebens verursacht werden, die die Seele speziell in diesem Körper lösen wollte. Denn solche Gehirnerkrankungen, die ihre Wahrnehmung, ihr Gedächtnis, ihre Intelligenz, also die Fähigkeit, Informationen zu analysieren und Entscheidungen zu treffen, beeinträchtigen – all das berichten die Consulting Angels natürlich. 

	Maxim: Ich verstehe. Also, Leute, kümmert euch um die Kakerlaken in eurem Kopf, denn davon gibt es dort eine Menge. 

	Irina (Ashtar Sheran): Dies ist ein wichtiger Parameter des Körpers, den der Geist für die Inkarnation auswählt. Es geht nicht nur um eine bestimmte Hautfarbe, Augenfarbe, Größe oder Gewicht, sondern um das Gehirn und seine Parameter, die normalerweise sorgfältig ausgewählt werden. 

	Maxim: Das stimmt. 

	1:43:26 Gründe für die Erwärmung der Erde. 

	Maxim: Ich wollte Bergastr eine Frage stellen. Bergast, Sie haben eine sehr lange Lebensspanne und beobachten den Planeten. Derzeit verändert der Planet sein Temperaturregime, das heißt, die Temperatur steigt. Wie häufig kommt es auf unserem Planeten zu solchen Temperaturanstiegen und wovon hängen sie ab? 

	Irina (Bergastr): Ich habe solche Grafiken gesehen. Sie hängen von der Temperatur des Erdkerns ab, ja sogar vom Grad der Erwärmung der Atmosphäre durch die Sonne, also von der Aktivität der Sonne. 

	In jüngster Zeit, als die Erde begann, sich technisch zu entwickeln, begannen die Erdbewohner... Dies hängt auch von anthropogenen Aktivitäten ab. Das heißt, auch die Menschheit beeinflusst das Geschehen auf der Erde und kann durch ihr Handeln diesen Prozess beschleunigen oder verlangsamen. 

	Wir haben bereits mehrfach gesagt, was getan werden muss, um die Temperatur der Erdatmosphäre zu senken, überschüssige Wärme in den Weltraum abzuleiten usw. Es gibt solche Lösungen. 

	Maxim: Nun, das ist es. Ich denke, wir haben alle Fragen beantwortet. Wir werden in nächster Zeit keinen Kontakt haben, Leute. Lassen Sie uns noch eine Frage stellen. 

	Zunächst einmal: Wenn Ihnen die Sendung gefallen hat, können Sie sie liken. Wenn Dir der „dumme Moderator“ wie von Dir geschrieben gefallen hat, kannst Du ihn auch liken. Diese Likes machen Irina noch verblüffter; sie sieht sich diese Likes gerne an. 

	Irina: Ashtar sagt, er übermittelt dir jetzt: „Konzentriere dich auf die Menschen, die dir Licht senden.“ 

	Maxim: Okay, ich werde mich nicht mehr auf Idioten konzentrieren. 

	Irina (Ashtar Sheran): Wenn sie etwas nicht akzeptieren, irgendeinen Charakterzug an dir (ich spreche jetzt nicht speziell zu dir, sondern zu allen) … Wenn dir eine andere Person (irgendeine Person) etwas sagt, das sie an dir nicht akzeptiert: entweder deinen Körper, deine Seele oder dein Verhalten, dann höre auf diese Ablehnung deiner selbst. 

	Aber das ist seine Meinung, und er hat ein Recht darauf. Auch hier hat er von seinem Recht Gebrauch gemacht, dies auszudrücken, aber Sie (jede Person) haben auch das Recht, die Eigenschaften, die dieser Person nicht gefallen haben, entweder beizubehalten oder sie zu ändern. Es liegt ganz bei Ihnen. 

	Einfach ausgedrückt: Wenn Ihnen jemand sagt, dass Sie seiner Vorstellung von Perfektion nicht entsprechen, müssen Sie sich nicht ändern, um dieser Person zu entsprechen. 

	Maxim: Natürlich muss ich das nicht. 

	Irina (Ashtar Sheran): Genauso wenig ist er verpflichtet, beispielsweise diese Meinung nicht zu äußern, weil er sie hat. Es ist einfach Entscheidungsfreiheit. 

	Maxim: Leute, ich sage euch ehrlich: Ich bin kein Schokoriegel, deshalb mag mich jeder! Manche Leute mögen mich vielleicht nicht, manche mögen mich vielleicht. 

	Irina (Ashtar Sheran): Man kann sagen: „Ich habe zugehört“ … 

	Maxim: Aber du musst mich so akzeptieren, wie ich bin. Warum? Denn ich werde dich so akzeptieren, wie du bist. 

	1:47:13 Nachricht an die Erdlinge. 

	Maxim: Ich würde gerne Ashtar fragen. Ashtar, du hast den Erdenbewohnern viele Botschaften übermittelt. Ich möchte, dass Sie jetzt unseren Zuschauern, den Erdlingen, eine Nachricht übermitteln. Ganz genau: Wer bist du, warum bist du hier und wo wartest du auf uns? 

	Irina (Ashtar Sheran): Wir sind eure spirituellen Brüder. Wir erwarten Sie im Licht der Quellen des Himmlischen Vaters. Und um dorthin zu gelangen, müssen Sie jene Hindernisse zwischen sich und dem Licht beseitigen, die Sie durch Ihre Zweifel, Ihren Groll, Ihren Hass, Ihre Ängste usw. errichtet haben. Das heißt, Sie müssen alles beseitigen, was zu Ihrem Schutz zwischen Ihnen und der Welt steht, denn tatsächlich gibt es nichts, wovor Sie sich schützen müssen, wenn Sie verstehen, dass Sie unsterbliche Geister sind. 

	Aus diesem Grund wende ich mich nun an Sie und möchte Ihnen meinen Wunsch mitteilen. 

	„Zunächst einmal“, sagen sowohl Bergast als auch Ashtar jetzt, „möchten wir Maxim unseren tiefen Dank für diese sehr wichtige Konferenz aussprechen – für seine Geduld, für seine Liebe, für seine wunderbaren Fragen.“ 

	Maxim: Es ist vorbei, diese Geduld. (lacht) 

	Irina (Ashtar Sheran, Bergast): Aber dennoch ist unsere Dankbarkeit grenzenlos. 

	Maxim: Danke! 

	Irina (Ashtar Sheran, Bergast): Dementsprechend möchten wir Ihnen, liebe Teilnehmer des Cassiopeia-Projekts, wünschen, dass Sie nicht nur glücklich werden, nicht nur geliebt werden, sondern lernen, diesen Zustand immer in sich selbst aufrechtzuerhalten und an andere weiterzugeben. 

	Maxim: Und ich danke dir auch! 

	Leute, ich möchte alle daran erinnern, dass wir vom 10. bis 14. Oktober in St. Petersburg sein werden, wo wir „Wissenschaft der Bildsprache“ und „Astralreisen“ haben werden – ein wunderbares, cooles Trainingsprogramm. 

	Und ein sehr cooles Multi-Retreat, an dem eine große Anzahl von Meistern verschiedener Projekte, verschiedene Leiter, verschiedene interne Meister von uns teilnehmen werden – das ist ein Multi-Retreat in Weißrussland vom 12. bis 18. November (Links sind direkt unter diesem Video, folgen Sie ihnen bitte, schauen Sie es sich an). 

	Vielen Dank an alle für eure Fragen! 

	Irina: (sieht sich den Chat an) Hier, lies es. 

	Maxim: (liest aus dem Chat vor) „Ja, mach weiter und mach die Leute glücklich.“ Keine Sorge, ich kann auch als Clown arbeiten, das ist normal. Für ein so hehres Ziel, das sich unser Projekt gesetzt hat, kann man sich auch ein wenig als Clown betätigen. Also, Leute, ich umarme euch alle, ich liebe euch alle! Wir erwarten euch in Woronesch zum Training, in St. Petersburg vom 10. bis 14. Oktober und in Weißrussland zu einem „mega-verrückten“, coolen „All Inclusive“-Retreat. Das war's, Leute, bis zum nächsten Mal, tschüss alle zusammen! 

	


	 

	27. August 2023 

	Konferenzteilnehmer: 

	Irina Podzorova hat Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, 
mit feinstofflichen Zivilisationen und mit der spirituellen Welt. 

	Maxim Rusan – Leiter des CASSIOPEIA-Projekts und des Zentrums für spirituelle 
und körperliche Entwicklung; 

	Ashtar Sheran ist der Anführer der Raumflotte der Galaktischen Föderation des Lichts. 

	Bergast ist ein Vertreter des Planeten Burkhad, ein Spezialist für Kontakte mit der Erde und für Sicherheit in Kontaktsituationen, Direktor der Sicherheitsdienstabteilung der Interstellaren Union. 

	Technik zur Verbindung mit dem Höheren Selbst des Planeten Shimor. Übergang in die geistige Welt 

	 https://blog.cassiopeia.center/tekhnika-soedineniya-s-vysshim-ya-planety-shimor  

	In dieser Veröffentlichung teilen wir eine Methode, die jedem Menschen hilft zu erkennen, ob er ewig ist. Diese Methode wird Ihnen helfen, sich auf Ihren Geist einzustimmen, als würden Sie sich an Ihr Höheres Selbst wenden. 

	

	 

	Schließe deine Augen. Beobachten Sie einfach, wie Sie atmen. Sagen Sie sich beim Einatmen: 

	„Ich hole Luft.“ 

	Sagen Sie sich beim Ausatmen: 

	„Ich atme aus.“ 

	Dann sagen Sie es etwas anders. Sagen Sie sich beim nächsten Atemzug: 

	„Mein Körper atmet ein. Mein Körper atmet aus.“ 

	Und wenn der Körper ein- und ausatmet, wo bist Du? 

	Machen Sie sich die Antwort auf diese Frage im Geiste klar. 

	Denken Sie daran, dass Sie einen Moment zuvor auch existiert haben. Und einen Moment später werden auch Sie existieren. Spüren Sie, wie dieser Punkt zu verschiedenen Zeiten existiert? 

	Machen Sie sich die Antwort auf diese Frage im Geiste klar. 

	Sieht es aus wie ein Energiefluss? Erzählen: 

	„Ich bin ein Energiefluss, durch den die Zeit fließt.“ 

	Was fühlst du? 

	Kann dieser Fluss gestoppt werden? 

	Schauen Sie sich den Anfang dieses Streams an. Wie viele Körper sind darin verbaut? 

	Geht es ins Unendliche? 

	Dann sagen Sie: 

	„Ich bin der endlose Bewusstseinsstrom des Schöpfers.“ 

	Schauen Sie jetzt nach vorne. Siehst du, wie er ins Licht geht? 

	Erzählen: 

	„Das Licht ist unendlich.“ 

	Denn ich bin die ewige Liebe. 

	Was fühlst du? 

	

	 

	Dies ist die Shimor-Methode für den Zugang zum Höheren Selbst. 

	Ist ein Mensch für den Übergang bereit, dann verlässt seine Seele den physischen Körper wenige Minuten bevor der Lebensfaden reißt. Dies gibt dem Geist die Möglichkeit, das Geschehen von außen zu beobachten und einen Strom der Liebe an seinen Körper und seine Lieben zu senden. Danach begibt er sich in Begleitung von Führern in die Geistliche Welt. 

	Dank der Tatsache, dass Astralreisen bereits in der Kindheit praktiziert werden, wartet der Geist nicht, bis er durch die Qualen des sterbenden Organismus aus dem Körper getrieben wird. Er verlässt den Körper selbst, um Schmerzen und Leiden durch Sauerstoffmangel, Krämpfe und andere unangenehme Empfindungen zu vermeiden. 

	Eine weitere Möglichkeit, die Angst vor dem Tod zu verarbeiten, besteht darin, sich darüber im Klaren zu sein, dass Sie als Geist viele Körper hatten und diese Erfahrung bereits durchlebt haben. 

	Zeitcode: 32:33, #271 Vorbereitung auf den Tod des physischen Körpers in den Welten der Interstellaren Union. Wie Sie sich auf Ihren Geist einstimmen. 

	LiShioni ist eine Vertreterin des Planeten Shimor, eine Spezialistin für die Astralwelt und ihre Wechselwirkungen mit der materiellen Welt. 

	Mai 2021 

	#597 Psychologie der Adoleszenz. Physiologie von Seele und Körper. Selbststudium für ein erfülltes Leben. 

	 https://blog.cassiopeia.center/psychologie-der-jugend-physiologie-von-dus  

	 https://www.youtube.com/watch?v=OlzHC6HZ2HQ  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:21 Fragmente der Konferenz. 

	Irina: „Um diesen Herdentrieb in sich selbst zu harmonisieren, ist es auch notwendig, jenen Menschen in Ihrer Gesellschaft, die sich stark von dieser Gesellschaft und von Ihnen selbst unterscheiden, ohne Vorurteile zu begegnen.“ 

	Auch wenn er jetzt Fehler macht und sich niederschwingend verhält, ist dies sein Weg. Dies ist der Weg seiner Fehler, und sich von ihm beleidigt zu fühlen, bedeutet, sein Recht, solche Fehler zu machen, nicht anzuerkennen. 

	Schließlich ist jeder Tag, den ich in der Schule verbringe, einzigartig und wird sich nie wiederholen. Und die Art von Informationen, die ich jetzt hier über die göttliche Welt, in der ich lebe, erhalte, werde ich in dieser Form nie wieder erhalten. Deshalb danke ich Gott jetzt für diesen Tag, ich danke Gott für diese Informationen. Und wenn mich ein Thema nicht interessiert, werde ich versuchen zu verstehen, warum es andere interessiert und warum diese Wissenschaft überhaupt existiert. Worüber spricht sie? „Spricht sie auch über die göttliche Welt?“ 

	01:04 Begrüßung und Einführung. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde. Mein Name ist Irina Podzorova. Ich bin ein Kontaktmensch mit außerirdischen Zivilisationen und heute ist mein Kurator bei mir, ein Spezialist für Psychologie, Biologie und außerirdische Zivilisationen vom Planeten Esler namens MidgasKaus. 

	Alena: Nett, dich kennenzulernen. Hallo, Irina, hallo, MidgasKaus. Ich freue mich sehr, mit Ihnen auf der Konferenz zu sein. Mein Name ist Alena, mein spiritueller Name ist Alarni. Ich bin Meister des Cassiopeia-Zentrums in Minsk, Weißrussland. 

	Irina: Grüße an den Meister in der Stadt Minsk. Grüße an Ihr strahlendes Land Weißrussland. 

	Alena: Vielen Dank. Ich möchte Ihnen ein wenig über mich und unser Zentrum erzählen, nur ein paar Worte. Wir sind wie eine kleine Niederlassung und unterstützen alle Ziele, Ideen und Aufgaben der großen „Cassiopeia“. Es war einmal ein Traum von mir, dass in unserer Stadt ein Zentrum eröffnet würde. Ich wünschte sogar, es wäre in der Nähe meines Hauses. Meine Freundin Viola kam und eröffnete dieses wunderbare Zentrum, in dem wir gute Ideen und gute Anfänge unterstützen. 

	In unserem Zentrum gibt es auch viele Meister, die wunderbare Praktiken und wunderbare Seminare durchführen. Und nun haben Viola und ich einen Kurs zusammengestellt, den wir „Der Mensch der neuen Zeit“ oder „Die Seele der neuen Zeit“ nennen, in dem wir in diesem Kurs jedes Mal anderen Menschen und uns selbst helfen, unsere Persönlichkeit durch Dankbarkeit, Akzeptanz und Verantwortung zu heilen. Um in Zustände wie Ausgeglichenheit, Entspannung und Vertrauen zu gelangen und die Ebene zu erreichen, auf der wir unsere Fähigkeiten auf der Grundlage von Selbsthingabe, Unentgeltlichkeit, Ausgeglichenheit und dem Konzept unseres endlosen Lebens in Form unseres Geistes rational nutzen können. 

	Unsere Hauptrichtungen in diesem Kurs: Alle Sätze, alle Wörter, alle Bedeutungen sind dem Buch entnommen. Ich bin sein Mitautor, denn die Autoren sind die Geistige Welt, die mir dieses Wissen weitergegeben hat. Ich habe sie zusammengestellt, ein Buch geschrieben und Illustrationen gezeichnet, ebenfalls im Flow-Zustand. 

	Wir haben alle diese Daten im Kurs gesammelt, weil das Buch schwer zu lesen ist. Gerade jetzt, da es Sommer ist, haben die Menschen wie immer sehr wenig Zeit, deshalb bieten wir einen Online-Kurs an, der aus drei Etappen pro Woche, also insgesamt 21 Tagen, besteht. Dieser Kurs findet online statt. Sie können direkt an den geplanten Kursen teilnehmen oder online zuhören, aber die Hauptsache ist, dieses Wissen jeden Tag zu hören, zu fühlen und anzuwenden. Da es Theorie, Praxis und Hausaufgaben gibt, ist all dies möglich. 

	Und so haben wir uns heute mit unserer Vätergruppe getroffen. In Minsk gibt es eine Väterorganisation, die alleinerziehenden Müttern und Vätern dabei hilft, Teenager großzuziehen und ihnen ein Vorbild für die Rolle eines Erwachsenen zu sein. Und aufgrund ihrer Organisation stellten sich mehrere Fragen zum Verständnis eines Teenagers. Und heute geht es bei unserem Konferenzthema darum, dass wir die Bedeutung von Konzepten aufdecken wollen, wie wir unsere Kinder richtig erziehen und uns automatisch auch selbst erziehen können. Weil wir einander Lehrer und Mentoren sind. Und ich möchte dieses Thema beleuchten, indem ich die Gefühle und Zustände verstehe, in denen sowohl Erwachsene als auch Kinder leben. Und um den Weg zu erklären, der beschritten werden muss, um das Leben in seiner ganzen Fülle zu erfahren, um jedem zu helfen, der lernen möchte, sich als Mensch zu fühlen. 

	Und mit Ihrer Erlaubnis würde ich gerne die erste Frage stellen. 

	Irina (MidgasKaus): Gut. Ich danke Ihnen für das Buch und dafür, dass Sie der Welt das Licht des Wissens gebracht haben. Und vielen Dank für Ihre Teilnahme an dieser Konferenz. Danke, Seele, dass du bist, wer du bist, und dass du in einer so schwierigen Zeit auf diesem Planeten inkarniert bist. Ich sende das Licht meiner Liebe. 

	Alena: Danke, ich nehme an. Mir ist heiß. 

	Irina: Gefällt dir seine Energie? 

	Alena: Sehr sogar. Es scheint mir, dass dies mein Lieblingsort ist, an dem ich lehre, wie man dieses Licht erzeugt und empfängt. 

	Irina: Spürst du seine Energie? 

	Alena: Ja, sehr, sehr. Danke schön. 

	Irina: Gefällt dir seine Energie? 

	Alena: Ja, das ist noch nie passiert. 

	Irina (MidgasKaus): Ausgezeichnet, der energetische Kontakt hat stattgefunden, jetzt bin ich bereit, Fragen über den Kontaktierten zu beantworten. 

	Alena: Danke. Unsere erste Frage. Ich werde sie aus der Perspektive eines Teenagers schildern. Im Namen von "Ich". 

	07:00 MidgasKaus über das Konzept der Ehrlichkeit und ihre Bedeutung für einen Teenager. 

	Alena: Ich möchte ehrlich zu mir selbst sein. Ich möchte die Wahrheit sagen können. Wie lernt man das? 

	Ich möchte, dass wir die Konzepte in jeder Frage näher erläutern. In diesem Fall geht es um das Konzept der Ehrlichkeit und das Gefühl der Ehrlichkeit, denn durch das Fühlen gelangen wir zum Verständnis. 

	Irina (MidgasKaus): Machen wir es nicht nur zu einer Frage-und-Antwort-Runde, sondern zu einer lebhaften Unterhaltung, die Teenager verstehen. 

	Alena: Lass uns gehen. 

	Irina (MidgasKaus): Sie erinnern sich an Ihre Zeit als Teenager, richtig? 

	Alena: Ja. 

	Irina (MidgasKaus): Hat Sie die Frage, die Sie gerade gelesen haben, interessiert? 

	Alena: Wahrscheinlich nicht. 

	Irina (MidgasKaus): Warum? 

	Alena: Mir war mehr daran gelegen, ehrlich zu mir selbst zu sein. So was. Und mit dir? Diese Frage habe ich mir damals wahrscheinlich nicht gestellt. 

	Irina: …mehr als ein Erwachsener, oder? 

	Alena: Ja, das stimmt. Bei der Zusammenstellung der Fragen haben wir uns von der Idee leiten lassen, dass diese Fragen sowohl für Erwachsene als auch für Kinder relevant sind. Denn diese Fragen stellen sich Erwachsenen auf Schritt und Tritt. 

	Irina (MidgasKaus): Ich werde so antworten. Sie haben einen Wunsch und fragen sich, wie Sie ihn erfüllen können, nicht wahr? 

	Alena: Also. 

	Irina (MidgasKaus): Sie haben den Wunsch, ehrlich zu sein. Aber das ist Ihre Qualität. Ihre Ehrlichkeit ist eine Eigenschaft Ihres Charakters, sie ist Ihre Schwingung, sie ist Ihre Gefühle, und deren Entwicklung hängt tatsächlich nur von Ihnen ab. Und wenn Sie verstehen, dass Ihnen diese Eigenschaft, in diesem Fall Ehrlichkeit, fehlt, dann stellen Sie sich die Frage: „Was hindert mich daran, diese Eigenschaft jeden Tag und bei jedem Menschen zu zeigen?“ 

	Die Antwort wird für jeden individuell sein. Aber wenn Sie dieses Hindernis erst einmal erkennen und beseitigen, wird diese Charaktereigenschaft ein Teil von Ihnen, Ihrer Natur. Hier müssen Sie ein Beispiel geben, damit der Teenager es versteht. 

	Was bedeutet es, ehrlich zu sein? Das ist immer die Wahrheit. Aber Sie verstehen, dass jeder seine eigene Vorstellung von der Wahrheit hat. Was bedeutet es, „die Wahrheit zu sagen“? Es sagt, was Sie denken, was Sie fühlen. Und wenn Sie etwas verbergen und etwas anderes sagen, als Sie wissen oder fühlen, dann möchten Sie das Bild einer Person vermitteln, die Sie nicht sind. 

	Fragen Sie sich also, warum Sie dieses Bild brauchen, das Sie erstellt haben. Schließlich ist eine Lüge ein bestimmtes mentales Bild, das einige Charaktereigenschaften oder Handlungen enthält, die Sie sich wünschen, aber nicht haben. Zerlegen Sie das falsche Bild, das Sie den Leuten präsentieren, und fragen Sie sich auch, welche Eigenschaften Sie entwickeln müssen, um diesem Bild zu entsprechen. Sie mussten es nicht erfinden. 

	Alena: Ausgezeichnete Antwort, sie ist eine direkte Fortsetzung unserer nächsten Frage. Um mutig zu sein und die Wahrheit zu sagen, ist Selbstvertrauen eine der Eigenschaften. 

	10:57 MidgasKaus über die Entwicklung von Selbstvertrauen bei Teenagern. 

	Alena: Wie wird man selbstbewusst? Wie schaffe ich es, meine Meinung und meine Interessen mutig zu vertreten? Dies kann sich sogar in dem Gedanken äußern, dass ich nicht ehrlich zu mir selbst, zu meinem Umfeld bin, weil ich Angst habe. Es ist möglich, dass ich in Zukunft von Erwachsenen oder Eltern, Lehrern oder Gleichaltrigen kritisiert und beurteilt werde und deshalb dieses Selbstvertrauen nicht verspüre. Wie kann ich Vertrauen gewinnen? 

	Irina (MidgasKaus): Was ist Vertrauen? Das russische Wort „Selbstvertrauen“ bezeichnet einfach das Gefühl, an sich selbst zu glauben. Und Vertrauen in sich selbst, wie in wen? Als Gottes Lieblingskind. Wenn Sie sich als geliebtes Kind Gottes, des Himmlischen Vaters, wahrnehmen, dann lieben Sie sich selbst. Sie können nicht anders, als jemanden zu lieben, den Gott liebt, oder? 

	Was fühlst du? 

	Alena: Ich glaube, dass uns dieses Konzept schon in jungen Jahren eingeflößt wird, also im Alter von 3, 4, 5 Jahren. Wenn wir in ein soziales Umfeld geraten, vergessen wir es. Denn wenn wir klein sind, vertrauen wir der Welt so sehr, wir sind sehr sensibel und wissen, dass wir auf die Wiese hinauslaufen und in verschiedene Richtungen rennen können und dass es überall sicher und interessant ist. Und nur die Grenzen der Gesellschaft schränken uns ein wenig ein und wir beginnen, in manchen Situationen Angst zu empfinden. Das ist es, was uns ein wenig blockiert. Wir vergessen, dass wir Kinder Gottes sind. 

	Irina (MidgasKaus): Nicht nur Kinder Gottes, sondern geliebte Kinder Gottes. Aber Gottes Liebe ist nicht wie die menschliche Liebe, es ist bedingungslose Liebe. Ja, es erlaubt den Leuten, Fehler zu machen. Es ermöglicht den Menschen, sich schlecht zu verhalten. Diese Liebe greift nicht in die Entscheidungen eines Menschen ein, selbst wenn diese Entscheidungen ihm schaden. Denn diese Liebe möchte, dass die Menschen weise und bewusst werden. Doch hierfür ist es notwendig, dass der Mensch eine gewisse Lebenserfahrung durchmacht und durch diese Erfahrung, auch wenn sie vorübergehend Leid und Schmerz mit sich bringt, neue Qualitäten und Fähigkeiten erlangt, die ihm vorher fehlten. Und auch dies ist Gottes Liebe. 

	Irina: Was fühlst du? 

	Alena: Ich habe das Gefühl, dass ich alles tun kann. 

	Irina: Sie sehen, Sie fühlen sich selbstbewusst. Sag mir, antwortet er einfach? 

	Alena: Einfach. Denken Sie einfach ein wenig nach, gehen Sie in sich und spüren Sie diese Kraft. Ja, es steckt in jedem von uns. 

	Irina (MidgasKaus): Und wenn es kein Selbstvertrauen gibt, dann bedeutet das, dass es keine vollständige Liebe zu sich selbst gibt. Wenn Sie sich selbst lieben, sind Sie selbstbewusst. Sie können nicht unsicher sein, wen Sie lieben. Vertrauen ist ein Gefühl, das aus dem Gefühl der Liebe entsteht. 

	Wenn Sie sich selbst lieben, haben Sie natürlich keine Angst vor Kritik. Denn Sie empfinden Kritik als Information zu Ihrer Information und nicht als Angriff auf Sie. Sie werden Kritik als Botschaften anderer Geister wahrnehmen, die natürlich auch geliebte Kinder Gottes sind. Darin geht es darum, wie sie Sie sehen und welche Unvollkommenheiten Sie möglicherweise haben, was wir als Mängel bezeichnen. 

	Was ist ein „Mangel“? Ein sehr interessantes russisches Wort. Ein Mangel ist etwas, das die Manifestation ausreichender göttlicher Kraft und Fähigkeiten verhindert, die für Sie in diesem Leben ausreichend sind. Daher wird ein Mensch, der sich selbst liebt, für Kritik an seinen Fehlern und sogar seiner Persönlichkeit dankbar sein. Wir wissen, dass die Persönlichkeit nicht immer perfekt ist. Wir wissen, dass es verschiedene Ebenen der spirituellen Entwicklung gibt und dass diese unterschiedliche Grade der Vollkommenheit aufweisen, wenn wir Gott als absolute Vollkommenheit betrachten. Aber Gott ist keiner Kritik ausgesetzt, weil er absolut ohne Sünde ist. Er hat keine bösen Gedanken, er hat keine schlechten Taten und er hat keine Mängel, keine Fehler. 

	Irina: Was fühlst du? 

	Alena: Ich weiß bereits einiges über die spirituelle Welt, daher verstehe ich vollkommen, wovon Sie sprechen. Das ist tatsächlich wahr. 

	Irina (MidgasKaus): Wenn Sie Angst vor Kritik haben, dann geben Sie zu, dass Sie nicht nach Perfektion streben möchten. Wenn Sie nach Perfektion und Entwicklung streben, werden Sie für Kritik dankbar sein, denn sie ist eine Lektion, die Ihnen hilft, in sich selbst Dinge zu erkennen, die Sie nicht sehen. Natürlich liegt es an Ihnen, ob Sie es akzeptieren oder nicht, aber Sie sollten auf keinen Fall davor Angst haben. 

	Alena: Gut. Und wie kann ich den Mut aufbringen, diese Kritik anzunehmen und in die Richtung zu gehen, die ich selbst fühle. Ich bin schon ehrlich zu mir selbst. Ich habe das Gefühl, dass ich es brauche, aber wie nehme ich diesen Mut auf? 

	Irina (MidgasKaus): Der springende Punkt ist, dass die eigene Weiterentwicklung und die Erkenntnis, dass man unvollkommen ist, der Selbstliebe überhaupt nicht im Wege stehen. Liebe ist genau das Gefühl, das Unvollkommenheit akzeptiert. 

	17:55 MidgasKaus über Selbstliebe. 

	Alena: Können Sie das Konzept der „Selbstliebe“ erklären? Denn in meinem Buch gibt es einen interessanten Satz darüber, dass Liebe dann entsteht, wenn wir uns nicht verwöhnen und uns nicht alle Freiheiten erlauben. Selbstliebe bedeutet, dass wir die Harmonie in unserem Inneren bewahren, unsere Gefühle und Emotionen kontrollieren und uns selbst in Ordnung bringen. 

	Wie sieht also der kürzeste Weg zur Selbstliebe für Anfänger aus? 

	Irina (MidgasKaus): Verzeihen Sie zunächst einmal sich selbst. Ja, es gibt Mängel und Sie müssen sich diese selbst verzeihen. Das heißt, hören Sie auf, diesen Mängeln gegenüber negative Emotionen zu zeigen, und erkennen Sie sie als notwendige Etappen auf Ihrem Entwicklungsweg an. Warum sind sie notwendig? Denn gerade jetzt gehen Sie durch diese Phasen. 

	Gleichzeitig wird die Entwicklung davon ausgehen, dass sich diese Mängel in Vorteile verwandeln, sich in positive Eigenschaften verwandeln. Dies wird jedoch nicht passieren, wenn sich die Person selbst die Schuld gibt. Er verwendet seine ganze Energie auf Schuldgefühle und Wut auf sich selbst und hat weder Energie noch Kraft, etwas zu ändern. 

	Ich verstehe das russische Wort „verwöhnen“ nicht ganz, unsere Vorstellungen davon sind etwas unterschiedlich. Was wissen Sie über das Wort „sich verwöhnen lassen“? 

	Alena: Sich selbst zu verwöhnen bedeutet, sich zu erlauben, ein bisschen ungezogen zu sein. Wenn wir uns manchmal mit unnötigen Leckereien und unnötiger Unterhaltung verwöhnen. 

	Irina (MidgasKaus): Und wer entscheidet, ob sie unnötig sind oder nicht? 

	Alena: Manchmal können wir selbst entscheiden und uns etwas verbieten. Manchmal erzählt uns jemand von außerhalb davon. 

	Irina (MidgasKaus): Wir reden jetzt über uns. Schließlich ist das Leben eines Menschen seine Entscheidung und seine Verantwortung. Wenn er sich erlaubt, etwas zu tun, bedeutet das, dass es auch seine Entscheidung ist. Wenn er jedoch etwas möchte und es sich selbst verbietet, bedeutet das, dass er das hat, was wir einen inneren Konflikt zwischen zwei Wünschen nennen. Schließlich entstand einerseits der Wunsch, beispielsweise diese Empfindung, diese Emotion oder diesen Zustand zu erleben, und andererseits der Wunsch, dies nicht zu erleben. 

	Wenn also ein Mensch diesen inneren Konflikt hat, entwickelt er eine, wenn auch kleine, Disharmonie. Und hier gilt es herauszufinden, warum es dazu kam. Denn es kann ganz unterschiedliche Gründe haben, sowohl positive, zum Beispiel eine Entwicklung, das Loswerden einer negativen Eigenschaft, als auch irgendwelche Einstellungen, die der Mensch auf eigene Faust angenommen hat, obwohl sie eigentlich nicht auf ihn zutreffen, oder diese Einstellungen verzerrt. 

	21:13 MidgasKaus über den Geschmackssinn als Bedürfnis des Körpers. 

	Irina (MidgasKaus): Du hast zum Beispiel gerade „köstlich“ gesagt. Die Sache ist die: Wenn es ums Essen geht und wir jetzt über die spirituelle Entwicklung sprechen, dann sind das etwas unterschiedliche Dinge. Es ist eine Sache, wenn Sie ein bestimmtes leckeres Produkt möchten, es aber aus irgendeinem Grund aus gesundheitlichen Gründen verboten oder nur eingeschränkt erhältlich ist. Dann müssen Sie sich fragen, warum Ihr Körper nach dem Geschmack dieses bestimmten Produkts verlangt, das ihm schaden kann. Sie müssen in sich selbst nach dem Grund suchen, warum dieses bestimmte Produkt gut schmeckt. 

	Schließlich gibt es viele Menschen mit unterschiedlichen Geschmäckern und es gibt praktisch keine Produkte, die jedem schmecken. Genau nach Geschmack. Auch wenn wir etwas Leckeres für Sie mitnehmen, wird es immer jemanden geben, dem es nicht schmeckt. Oder er geht deutlich gelassener mit ihnen um, obwohl er die Möglichkeit hat, sie zu nutzen. 

	Die Sache ist, dass der Geschmackssinn von vielen Faktoren beeinflusst wird. Und der allererste Faktor, der dies beeinflusst, ist die Zusammensetzung des Organismus selbst: sein Blut, seine Lymphe, seine Nervenzellen und so weiter. Was ist der menschliche Körper? Dies ist das Verhältnis verschiedener Elemente in verschiedenen Organen. 

	In der menschlichen Medulla oblongata gibt es einen Bereich, der erkennt, von welchen Stoffen ein Mensch im Überfluss vorhanden ist und welche von außen kommenden Stoffe nicht vorhanden sind. Und es kommt vor, dass eine Person nicht harmonisch isst. Er beginnt, von manchen Substanzen übermäßige Mengen aufzunehmen, von anderen jedoch nicht genug. Und dieser Teil der Medulla oblongata liest diese Signale und beginnt, sie an den Teil des Gehirns zu senden, der den Geschmack der Zunge erkennt, und eine Person entwickelt ein bestimmtes Verlangen, ein Verlangen, nicht nur etwas zu essen, sondern ein bestimmtes Produkt zu essen. 

	Ich habe sogar Dinge wie die Auswirkungen von Vitamin- und Mineralstoffmangel auf den Geschmack bestimmter Lebensmittel untersucht. Und ich habe interessante Ergebnisse. 

	Alena: Nun, das ist interessant anzuhören. 

	Irina (MidgasKaus): Zum Beispiel für welches Produkt? 

	Alena: Lass uns über Süßigkeiten reden. Es sind genau die Dinge, die die meisten Menschen lieben. 

	Irina (MidgasKaus): Sie lieben sich wieder. 

	Alena: Nehmen wir ein paar Mehlprodukte: Brötchen, Brote. 

	Irina (MidgasKaus): Ja, ich habe den Einfluss der Gründe untersucht, warum Menschen Mehlprodukte mögen, warum Menschen Fleisch mögen, warum Menschen scharfe Produkte mögen, warum Menschen süße Produkte mögen. Es gibt Menschen, die scharfes Essen sehr mögen, sogar lieber als süßes Essen. Sie geben ständig scharfe Paprika hinzu und mögen keine Süßigkeiten. Ich habe zum Beispiel solche Leute studiert. Darüber hinaus gibt es sogar solche Kinder. Selten, aber es gibt sie. 

	25:10 MidgasKaus über das Bedürfnis nach Süßigkeiten. 

	Irina (MidgasKaus): Warum magst du Süßigkeiten? Weil seine Nutzung vom Gehirn selbst gefördert wird. Der Instinkt ist tief verwurzelt. Wissen Sie, was der Selbsterhaltungstrieb ist? Der Selbsterhaltungstrieb ist ein spezifisches Programm, das auf DNA-Ebene aufgezeichnet ist. Und wie Sie wissen, ist DNA in allen Zellen vorhanden, auch in Gehirnzellen. Wenn man also eine Substanz mit süßem Geschmack zu sich nimmt, handelt es sich nicht nur um Zucker. Es gibt viele Substanzen mit süßem Geschmack, und nicht alle davon sind Zucker. Zuckerersatzstoffe haben zwar eine völlig andere chemische Formel, aber auf der Zunge fühlt es sich immer süß an. Die Reaktion ist immer die gleiche. 

	Sobald Sie diesen Zustand spüren, den Sie als süßen Geschmack bezeichnen, tritt in Ihrem Gehirn eine Kette biochemischer Reaktionen ein und eine ganze Palette von Hormonen wird freigesetzt, die Ihnen ein Gefühl von Ruhe, Freude und Glückseligkeit vermitteln. Was Sie Glückshormone nennen. 

	Irina (MidgasKaus): Möchten Sie wissen, warum es so konzipiert ist, dass es Ihnen mit diesem besonderen Geschmack gefällt? 

	Alena: Ja, erzähl uns. Ich habe bereits eine Idee, aber ich möchte, dass Sie sie aussprechen. 

	Irina (MidgasKaus): Was vermuten Sie? Warum ist das so? 

	Alena: Es ist einfach so, dass ich selbst einmal etwas übergewichtig war und daraus schlussfolgern kann, dass ich, als mein Leben mich äußerlich nicht glücklich machte, versucht habe, diese Freude durch süße Produkte zu bekommen. 

	Irina (MidgasKaus): Die Sache ist die, dass auch eine Person, die Gewicht überhaupt nicht mag, übergewichtig sein kann. Was man als Übergewicht bezeichnet, kann ganz unterschiedliche Ursachen haben. Wir sprechen jetzt mehr darüber, warum es evolutionär so bedingt ist. Glauben Sie, dass das ein Zufall ist? 

	Alena: Nein, ich glaube nicht, dass es ein Zufall ist. Ich denke auch, dass es bei jedem anders ist. Die Wahrnehmungen sind unterschiedlich. 

	Irina (MidgasKaus): Aus welchem Grund setzt Ihr Gehirn Hormone frei, die Sie als Kraftschub, Freude usw. empfinden, wenn Sie etwas Süßes probieren? Schließlich beeinflussen diese Hormone die Seele, da sie auch ihre eigenen Schwingungen haben. Das heißt, während Sie sich im Körper befinden, wirkt sich der Zustand des Körpers auf die Seele auf dieselbe Weise aus, wie der Zustand der Seele den Körper beeinflusst. 

	Sie wissen beispielsweise, dass sich der Zustand Ihrer Seele ändert, wenn Sie Alkohol trinken. Ihre Stimmung, Weltanschauung, Selbstbeherrschung, Kritik an Ihrem Zustand und viele andere Dinge, die traditionell als spirituell gelten, werden sich ändern. 

	Alena: Dann verstehe ich das so, dass wir es sind, die sich automatisch selbst erhalten? Wir haben das Bedürfnis, uns in einen harmonischeren Zustand zu versetzen. 

	Irina (MidgasKaus): Hier ist alles einfacher. Es dreht sich alles um das Glukosemolekül. Wissen Sie, was das ist? 

	Alena: Nein. 

	Irina (MidgasKaus): Glucose ist eine Substanz, die aus Saccharose, Laktose, Fruktose, Galaktose und vielen anderen Zuckern gewonnen wird. Und am Ende bleibt von all den Kohlenhydraten, wenn sie vollständig abgebaut werden, Stärke übrig. Und das Endprodukt des menschlichen Stoffwechsels ist immer Glukose -  C  6  H  12  O  6. 

	Alena: Ich erinnerte mich an meine Lieblingsstunden in Chemie. Mir wurde klar, dass ich mich an nichts aus dem Schullehrplan erinnere. 

	Irina (MidgasKaus): Dies ist nicht nur eine Chemiestunde, sondern eine Erklärung, warum Menschen Süßigkeiten lieben, insbesondere Kinder. Und das erklärt auch, warum Kinder Süßigkeiten mehr lieben als Erwachsene. Es gibt Fälle, in denen ein Kind Süßigkeiten liebte, aber als es älter wurde, begann es, sie viel weniger zu mögen als in der Kindheit. Das heißt, er wurde gleichgültig. 

	Alena: Wie lässt sich das erklären? 

	Irina (MidgasKaus): Das lässt sich damit erklären, dass Muttermilch süßlich schmeckt, er trinkt sie, gewöhnt sich daran, sie hält ihn in ihren Armen und er erlebt denselben Zustand. Aber das ist nicht der einzige Grund. Es ist kein Zufall, dass die Milch einer Frau süß schmeckt. 

	Alena: Glukose. 

	Irina (MidgasKaus): Ja, es enthält, wie Sie wissen, eine Substanz, die für das Leben eines Kindes notwendig ist. Natürlicherweise produziert der Körper einer Frau Milch aus ihren Substanzen, aus der Nahrung, die sie zu sich nimmt. Und um diese Milch süß zu machen, ist übrigens eine ziemlich große Menge Zucker erforderlich, der über das Blut in die Milch gelangt. Warum sollte der Körper der Mutter plötzlich so viel von einer Substanz verschwenden, die er benötigt? Um es an das Kind weiterzugeben. 

	Wofür wird es benötigt? Der springende Punkt ist, dass Glukosemoleküle am Energiestoffwechsel beteiligt sind, und zwar in jeder Zelle des Körpers: in Gehirnzellen, Muskelzellen, einschließlich Herzzellen, und allen anderen Muskeln. Der Grund hierfür ist die Reaktion der Glukose mit dem Sauerstoff in der Luft, die Sie einatmen. Beim Atmen reagiert die Glukose häufig mit dem Sauerstoff in der Luft. Und dadurch wird die Energie freigesetzt, die zur Bildung des sogenannten ATP – Adenosintriphosphat – benötigt wird. Und dieses ATP liefert Energie für alle Prozesse in den Zellen, angefangen bei der Gehirnaktivität bis hin zum Senden elektrischer Signale zwischen Neuronen. Sowohl die Bewegung der Muskeln als auch die Bewegung der Spermiengeißel erfolgen aus diesem Grund, obwohl diese bereits vom Organismus getrennt ist. Diese Zelle enthält einen Vorrat an Glukose und ATP. 

	Verstehen Sie jetzt, wozu Zucker da ist? 

	Alena: Ja, Zucker ist unser Leben. 

	Irina (MidgasKaus): Sagen wir, die Energie des Körpers. Zucker in Form von Glykogen wird in der Leber gespeichert. Es lagert sich zu großen Molekülstrukturen zusammen, die Sie Glykogen nennen. Es wird in der Leber und den Muskeln gespeichert. Und in dem Moment, in dem der Blutzuckerspiegel sinkt, wird Glykogen freigesetzt, um den Energiestoffwechsel zu unterstützen. Und wenn sich ein Mensch in einem Zustand großen Energieverlusts befindet, zum Beispiel Hitze, er also eine Zeit lang nichts isst und seine Energie nur darauf verwendet, seinen Körper zu erwärmen, wird viel Energie für die Muskelkontraktion usw. benötigt. Wenn also der Glykogenvorrat aufgebraucht ist, wird keine Wärme mehr freigesetzt. 

	Dies geschieht, wenn es gefriert. Wenn beispielsweise die Leichen von Menschen gefunden werden, die durch Erfrierungen gestorben sind, stellt man bei der Autopsie praktisch keine Glukosereserven im Blut und kein Glykogen in der Leber fest. Das heißt, der Körper hat diese Reserven innerhalb weniger Stunden aufgebraucht. So wichtig ist diese Substanz. 

	Aus diesem Grund regt uns das Gehirn dazu an, es aus der äußeren Umgebung zu beziehen, indem es im Moment der Einnahme Glücks- und Genusshormone, die sogenannten Opioidhormone, freisetzt. Das Gehirn scheint in diesem Moment der Seele zu „sagen“: „Das ist richtig, ich brauche diese Substanz, iss sie und ich werde mehr davon speichern.“ Natürlich kommt es bei einer zu hohen Kohlenhydrataufnahme, einschließlich Zucker, Mehl und Stärke, zu einer etwas anderen Reaktion; Wenn genügend Zucker im Blut vorhanden ist, eine Person aber trotzdem viel von diesen Produkten isst, reagiert sie etwas anders. Um den wertvollen Zucker nicht zu entfernen und im Blut zu belassen, wandelt er ihn einfach in Lipide, also in Fette um. 

	Dort ist die Reaktion etwas anders. Auch sie werden verschoben. Und das alles trägt der Mensch dann an sich oder nutzt es, je nach Ernährungszustand, Bewegung usw. 

	Alena: Ich verstehe. Wir wurden zu einem weiteren Thema beraten und haben dieses parallel behandelt. Danke, sehr interessant. Jetzt haben wir etwas, das wir mit unseren Freunden und unserer Familie teilen und vorführen können. Erzählen Sie ihnen etwas Interessantes. 

	35:28 MidgasKaus über genetische Vorherbestimmung und die Wahrheit von Wünschen. 

	Irina (MidgasKaus): Aus demselben Grund, nämlich den Körper vor schädlichen Substanzen zu schützen, mag fast niemand den bitteren Geschmack. Und das alles nur, weil viele Giftstoffe in Pflanzen und Beeren einen bitteren Geschmack haben. Und um den Körper vor einer Vergiftung zu schützen, gehörte dazu auch eine Abneigung gegen den bitteren Geschmack. 

	Alena: Der Instinkt zum Selbstüberleben. 

	Irina (MidgasKaus): Es ist übrigens genetisch bedingt, das heißt, es stammt von tierischen Vorfahren. Darüber hinaus stammen sie von den Vorfahren sowohl der irdischen Primaten als auch jener Vorfahren, jener Außerirdischen, die an Ihrer Erschaffung beteiligt waren. Ein ganzer Cocktail. Und um zu verstehen, wie Tiere auf Leckerlis reagieren, können Sie ein Experiment durchführen. Stellen Sie der Katze beispielsweise zwei Schüsseln hin, eine mit Wasser und eine mit Milch. 

	Alena: Und sie wird Milch wählen. 

	Irina: Was wird sie wählen? 

	Alena: Wenn sie satt und durstig ist, wird sie Wasser wählen. Und wenn sie Hunger hat, entscheidet sie sich für Milch. 

	Irina (MidgasKaus): Ja, denn Milch sättigt. Übrigens: Auch eine wohlgenährte Katze kann Milch trinken. 

	Das ist also das, was Sie „sich selbst verwöhnen“ nennen? Bedeutet dies, dass einige Ihrer Wünsche nicht berücksichtigt werden? 

	Alena: Ja. Nun ist diese Abhängigkeit klar. Wenn wir die Wahrheit über unser Verlangen nicht wirklich verstehen und unseren Körper aus dem Gleichgewicht bringen. Und dann lehrt uns der Körper, durch etwas anderes, durch Nahrung, durch irdische Freuden, das Gleichgewicht in uns wiederherzustellen, auf unsere wahren Wünsche zu hören und diesem Weg zu folgen. 

	Irina (MidgasKaus): Du kannst mit deinem Körper sprechen und fragen. Es sendet Ihnen ein Bild, wenn Sie essen möchten, was es jetzt möchte. 

	Alena: Scannen. Diese Methode verwende ich übrigens, wenn ich in den Laden gehe. Ich schaue auf die Theke und überlege, was ich möchte, um mich nicht zu wiederholen. 

	Irina (MidgasKaus): Und das Bild eines Eises am Stiel kommt. 

	Alena: Ja, das ist das Erste, was kommt, oder glasierter Käse. 

	Irina: Ich frage mich, was aus dem Kind wird. Wahrscheinlich eine Tüte Chips. 

	Alena: Oder ein Lutscher. 

	Okay, vielen Dank für die ausführlichen Antworten. Wirklich sehr interessant. Ich selbst wusste nicht einmal, was am Ende dabei herauskommen würde. Und wie immer drehen wir uns im Kreis und finden den Samen, den wir pflanzen, aber wir wissen nicht, was daraus wachsen wird. 

	Irina (MidgasKaus): Es ist einfach so, dass der Körper sowieso ein Teil einer Person ist. Und deshalb sind Antworten über den Körper, über die Besonderheiten seiner Funktionsweise, auch wichtig für das Verständnis Ihrer mentalen Prozesse. 

	Alena: Alles richtig, gut. 

	38:45 MidgasKaus über Scham und die Manifestation des Herdentriebs. 

	Alena: Unsere nächste Frage betrifft das Gefühl der Verlegenheit. Das ist auch unser Gefühl. Es tritt sowohl bei Teenagern als auch bei Erwachsenen auf. Ein bisschen komplex. 

	Irina: Ich glaube nicht, dass Mead das weiß. Er muss wahrscheinlich ein paar Dinge erklären. 

	Alena: Wahrscheinlich ist es Scham. Teenager schämen sich für sich selbst und manchmal auch für ihre Eltern. Und es gibt ein solches Gefühl, einen Zustand, der im Inneren Komplexe erzeugt und die Entfaltung der Persönlichkeit oder der eigenen Wünsche verhindert. Was ist der Grund für sein Auftreten? 

	Irina (MidgasKaus): Wie unterscheidet sich Scham von Angst? 

	Alena: Angst ist eine Folge von Scham, wenn man diese Kette nimmt. Ein Zustand, in dem ich mich schäme, mich selbst schimpfe, mir Vorwürfe mache. Oder ich schäme mich, ich schimpfe mit meinen Eltern und schäme mich für sie. Das war's, was die öffentliche Beurteilung betrifft. 

	Irina (MidgasKaus): Das heißt, Scham ist die Angst vor der öffentlichen Meinung. 

	Alena: Ja. 

	Irina (MidgasKaus): Es ist nicht nur ein Schuldgefühl, dass ich das ohne die Augen der Gesellschaft getan habe? 

	Alena: Ja. 

	Irina (MidgasKaus): Wir nennen das einfach eine Manifestation des Herdentriebs. Neben dem Selbsterhaltungstrieb verfügt der Mensch über vier weitere Instinkte. Übrigens sollten auch Kinder und Jugendliche davon wissen. Daher werde ich nun alle fünf Instinkte auflisten, die in der menschlichen Natur vorhanden sind: den Selbsterhaltungstrieb, den Fortpflanzungstrieb, den Herdentrieb, den Führungsinstinkt und den Lust- oder Genussinstinkt. 

	Jedes dieser Programme ist natürlich in der DNA aller Lebewesen eingebettet. In diesem Stadium liegen sie alle in unterschiedlichen Proportionen vor. Dies ist nicht nur für die Erde typisch, sondern für alle humanoiden Planeten. Nur Instinkte in unterschiedlichen Anteilen. Einige haben sich aus eher herdenartigen Tieren entwickelt, andere aus eher einzelgängerischen, und sie haben unterschiedliche Instinkte geerbt. Jene Primaten, deren Gene Sie zu 45 % teilen, waren eher Herdentiere. Sie hatten einen ausgeprägten Wunsch, dem Anführer zu gehorchen. Es gibt also sowohl den Herdentrieb als auch den Führungsinstinkt, aber sie sind bei jedem Menschen in unterschiedlichem Ausmaß ausgeprägt. 

	Ihre instinktiven Programme und deren jeweiliger Anteil können Sie von Ihrem Höheren Selbst erfahren oder anhand spezieller Formeln, die ich Ihnen übermitteln kann, wenn dies für die Berechnung wichtig ist. Denn die instinktive Natur ist, wenn man sie als hundertprozentig ansieht, nie gleich groß, 20 % Instinkte für jeden. Es gibt immer irgendeinen Vorteil. 

	Demnach ist Scham eine Reaktion des Herdentriebs in Form der Angst vor Ablehnung durch die eigene Gesellschaft. Wie das Tier Angst hatte, von seinem Rudel abgelehnt zu werden. Es wird von dort vererbt. Wer zeigt diese Scham in größerem Maße? Derjenige, der erstens prozentual gesehen einen höheren Herdentrieb als Führungsinstinkt hat. Und zweitens diejenigen, die ihre Instinkte nicht mit ihrem Geist in Einklang gebracht haben. Das heißt, er hat ihren Platz in den Manifestationen seiner Seele nicht bestimmt. 

	Von Kindheit an bringen wir unseren Kindern in der Schule bei, wie sie ihre Instinkte harmonisieren können, damit diese ihre spirituelle Entwicklung fördern und nicht behindern. 

	43:12 MidgasKaus über Möglichkeiten, Scham loszuwerden. 

	Alena: Wie kann man das Schamgefühl zumindest teilweise loswerden? Weil es Disharmonie ist. Wie können Sie sich davon überzeugen, sich nicht zu schämen? 

	Irina (MidgasKaus): Natürlich, indem ich an mir selbst arbeite. Sie müssen mit sich selbst sprechen und sich fragen: „Was passiert, wenn alle herausfinden, wofür ich mich schäme?“ 

	Alena: Es wird nichts passieren. 

	Irina (MidgasKaus): Die Antwort könnte lauten: „Niemand wird mit Ihnen kommunizieren“ oder „Sie werden mich verachten, sie werden mich nicht lieben.“ Als nächstes fragen wir: „Was wird geschehen, wenn die ganze Welt mich verachtet? Wird mich das in irgendeiner Weise von der Liebe Gottes trennen?“ 

	Alena: Es ist egal, was die Leute denken. 

	Irina (MidgasKaus): Als nächstes fragen Sie sich: „Warum ist mir die Anerkennung der Menschen wichtig?“ Und wir steigern unser Selbstbewusstsein wieder und sagen, dass dies eine Manifestation meiner instinktiven Natur ist, aber ich bin ein spirituelles Wesen, und ich lenke diese Energie nicht darauf, wie jemand zu wirken, sondern darauf, der zu sein, der ich bin. 

	Alena: Danke für deine wundervolle Antwort. Ausgezeichnete Antwort auf alle vier meiner Fragen. Wir verfolgen diese Kette aus Vertrauen und Mut in uns selbst. Wir bauen dieses interne Rückgrat. 

	Irina: Was fühlst du? 

	Alena: Ich habe das Gefühl, dass ich in die richtige Richtung gehe. 

	Irina: Ich frage mich, wie Ihnen die Antwort gefällt? 

	Alena: Die Antworten sind wunderbar. MidgasKaus, ich möchte Ihnen noch einmal danken und meine persönliche Erfahrung mit Ihnen teilen: Als ich begann, mit der spirituellen Welt Kontakt aufzunehmen, war die spirituelle Welt so freundlich, so sanft, so klug und so höflich zu uns gewöhnlichen Menschen, dumm, manchmal ungeschliffen, so flatterhaft, ungehorsam. Und genau diese Theorie, die Sie gerade beschrieben haben, MidgasKaus, versuchen wir in unserem Kurs zu vermitteln. Diese wahre innere Harmonie in einem selbst führt durch den Aufbau von Ehrlichkeit und Mut zu dem Bewusstsein, dass wir vor Gott immer reine, geliebte Kinder Gottes bleiben. 

	Irina (MidgasKaus): Um Scham, dieses Gefühl der öffentlichen Angst, zu beseitigen, nennen wir es einfach „öffentliche Angst“. Wir haben kein separates Wort. Um diesen Herdentrieb in sich selbst zu harmonisieren, ist es auch notwendig, den Menschen in Ihrer Gesellschaft, die sich stark von dieser Gesellschaft und von Ihnen selbst unterscheiden, ohne Vorurteile zu begegnen. Das heißt, jeden so zu akzeptieren, wie er ist, auch wenn er andere Gewohnheiten, eine andere Hautfarbe, eine andere Religion oder andere Vorstellungen hat, die mit den eigenen nicht vereinbar sind. Akzeptiere sie trotzdem. 

	Da der Herdentrieb auch besagt, dass ein Fremder aus dem Rudel rausgeschmissen werden muss, ist das etwas ganz anderes. Und er muss entweder rausgeschmissen oder verurteilt werden. Das heißt, um Ihre Herde vor ihm zu schützen. Hier kommt neben dem Herdentrieb auch der Selbsterhaltungstrieb ins Spiel. Darauf basieren übrigens alle irdischen Egregoren. Sie verfügen über eine Menge dieser instinktiven Energien. All dies wird natürlich durch die Dualität des menschlichen Denkens unterstützt. Wenn Sie mehrdimensionales Denken und mehrdimensionales Bewusstsein entwickeln und jedem Menschen das Recht auf seine Einzigartigkeit zugestehen, auch wenn er Fehler macht, werden Sie jeden Menschen als einen notwendigen Teil des Universums in seiner Umgebung betrachten. 

	Alena: Danke. Unsere nächste Frage betrifft Mobbing. 

	47:41 MidgasKaus zum Thema Mobbing. 

	Alena: Wir haben ein neues Wort: „Mobbing“. Dies geschieht, wenn eine Person in einer Klasse oder einer Gruppe zum Außenseiter wird und eine Gruppe von Menschen eine andere Person erniedrigt. 

	Irina (MidgasKaus): Das ist genau der Herdentrieb. 

	Alena: Ja. Es herrscht ein Gefühl der Gleichgültigkeit. Und wie kann ich diese eine Person, diese eine Seele zum Vorschein bringen und nicht fallen, sondern verstehen, dass ich vielleicht nicht wie alle anderen bin, aber auch Kraft in mir habe. Und wenn diese Gruppe von Menschen es jetzt nicht erkennt, heißt das vielleicht nicht, dass sich eine andere Gruppe von Menschen genauso verhalten wird. Das heißt, wenn sich ein Mensch wirklich einzigartig fühlt, dies aber in der Gesellschaft nicht bestätigt wird, seine Einzigartigkeit nicht gesehen wird, wie kann dann ein kleiner Teenager dieses Selbstvertrauen spüren, wie kann er nicht zusammenbrechen, wie kann er es beweisen oder nicht beweisen? 

	Irina (MidgasKaus): Dies ist nur möglich, wenn dieser Teenager zumindest jeden Tag mit sich selbst, mit seinem Höheren Selbst, kommuniziert und sich mit dem Licht füllt, das aus der spirituellen Welt kommt, und Gott sei Dank. Er wird die Seelen, die ihm am nächsten sind und sich sozusagen gegen ihn erhoben haben, als seine spirituellen Lehrer der Liebe und Geduld wahrnehmen. Er wird ihnen das Licht seiner Liebe senden, wird sich von ihnen nicht beleidigt fühlen und wird gleichzeitig nicht zulassen, dass sie ihn beispielsweise in irgendeiner Weise körperlich unterdrücken. Denn wenn er wehrlos ist und körperlich angegriffen wird, er es zulässt und sich in keiner Weise wehrt, liebt er seinen Körper nicht mehr. 

	Alena: Kommen wir zurück zu Frage Nummer eins – liebe dich selbst. 

	Irina (MidgasKaus): Lieben Sie sich selbst, und dieses Selbstvertrauen, diese Liebe wird ausstrahlen. Und auf jeden Fall werden die Seelen, die sich so verhalten, es spüren. Vielleicht nicht sofort, aber jeder auf seinem Niveau. Dabei muss jedoch berücksichtigt werden, dass jedes Kind, das sich an Mobbing auf Seiten der Angreifer beteiligt, auch ein unsterblicher Geist ist, der in seinem physischen Körper verkörpert ist. Er hat auch ein Höheres Selbst, er hat auch seine eigenen Kuratoren. Und ob er dem Herdentrieb folgt und irgendwelche Emotionen zeigt, die mit dem Schutz dieses Instinkts verbunden sind, oder ob er einfach seine Komplexe, seine Blockaden zum Ausdruck bringt, die er zum Beispiel gegenüber seinen Eltern, seiner Familie hat. Kinder wachsen in unterschiedlichen Familien auf. Er hat immer noch das höchste Licht, er hat immer noch Gott in seinem Herzen, er ist auch Gottes geliebtes Kind. 

	Auch wenn er jetzt Fehler macht und sich niederschwingend verhält, ist dies nur sein Weg, dies ist der Weg seiner Fehler. Und sich von ihm beleidigt zu fühlen, bedeutet, sein Recht, solche Fehler zu machen, nicht anzuerkennen. 

	Alena: Hier geht es darum, zu lernen, die Welt auf eine freundliche Art und Weise zu empfinden, richtig? Was auch immer passiert. Akzeptanz bedeutet also, mit allen eine Freundschaft zu pflegen, richtig? Wer ist mir sympathisch oder wer ist mir unangenehm. Denn sehr oft empfinden wir Groll. Alle Prozesse, die mit Mobbing, mit Kritik und ihrer inneren Instabilität verbunden sind, führen zu inneren Ressentiments gegenüber Erwachsenen, insbesondere gegenüber Lehrern aus der Schule. Wie kann ein Kind also lernen? 

	Irina (MidgasKaus): Auf verbale Angriffe oder Beleidigungen darf man nicht mit gleicher Münze heimzahlen, gleichzeitig aber auch nicht schweigen, sondern deutlich machen, dass man schwach ist und seine Emotionen an einem auslassen kann. Oder Sie antworten mit Liebe und gleichzeitig mit sanftem Humor. 

	Nennen Sie ein Beispiel für Mobbing. Wie würde ein Kind aus Esler reagieren? Wie sprechen Kinder in diesem Fall, wie werden sie gedemütigt? 

	Alena: Soll ich es dir sagen? Sie können mit Schimpfwörtern gedemütigt werden. Aber das hat keine Grundlage. Es ist einfach eine Gruppe von Leuten, die wütend auf jemanden werden, der nicht so ist wie sie. 

	Irina (MidgasKaus): Was bedeutet es, mit einem Schimpfwort zu demütigen? 

	Alena: Beschimpfungen, Beleidigungen. 

	Irina (MidgasKaus): Stellen wir uns das jetzt vor. Ich weiß, dass es in den Gruppen Ihrer Kinder und nicht nur bei etwaigen Aggressionen üblich ist, sich gegenseitig zu beschimpfen, geistige Fähigkeiten zu erniedrigen oder sie mit Tieren gleichzusetzen. 

	Alena: Jetzt werden wir wahrscheinlich eher mit Tieren gleichgesetzt. Denn geistige Fähigkeiten sind vermutlich nicht immer so deutlich zu erkennen. 

	Irina (MidgasKaus): Stellen wir uns vor, ein Junge sitzt da und ein Junge oder eine Gruppe von Jungen kommt auf ihn zu und nennt ihn eine Art Tier. Sie sagen zum Beispiel: „Warum sitzt du hier?“ - und sie nennen ihn "Ziege". 

	Wie soll man diesen Leuten antworten? Man kann sie mit forschendem Blick betrachten und sagen: „Ich habe großes Mitgefühl mit Menschen, die nicht zwischen Tieren und Menschen unterscheiden können.“ 

	Alena: Gute Antwort. Erheben Sie sich über die Situation. 

	Irina (MidgasKaus): Wie werden sie sich fühlen? 

	Wer lacht da? 

	Alena: Die Gründerin unseres Zentrums, Viola, lacht. 

	Es ist klar, dass ein Erwachsener so antworten kann. Das Kind wird sich in dieser Situation etwas verletzlich fühlen. 

	Irina (MidgasKaus): Und was wäre zum Beispiel, wenn ein Junge dies zu einem anderen sagen und diese Worte von ihm hören würde, wie würde er sich fühlen? 

	Alena: Derjenige, der dich beschimpft hat? 

	Irina: Ja. 

	Alena: Ich glaube, er würde sich in dieser Situation noch verletzlicher fühlen. Beleidigt, ja sogar gedemütigt. 

	Irina (MidgasKaus): Er hat es nicht beim Namen genannt, hast du das selbst gesagt oder höre ich das von so jemandem? 

	Alena: Er hätte ihn bei seinem Unrecht ertappt. 

	Irina (MidgasKaus): Er hat ihm nicht gesagt: „Du hast kein Recht, mich so zu nennen“ oder „Wer bist du, dass du mich so nennst?“ Er drückte lediglich sein Mitgefühl aus. Und Mitgefühl ist eine Form der Liebe. Er sagt vielleicht nicht „Ich habe Mitgefühl“, wenn er das Wort nicht kennt. Er hätte „sehr leid“ sagen können. Sehr oft wird dieses Wort ersetzt, weil es verständlicher ist. Zum Beispiel: „Es tut mir sehr leid, dass ein so kluger Junge wie du noch nicht gelernt hat, Tiere von Menschen zu unterscheiden.“ 

	Alena: Ausgezeichneter Rat, aus Liebe. Es stimmt, dass alles aus der Liebe, aus Ihrer inneren Welt, aus der Harmonie kommen muss. Danke schön. 

	Irina: Ich stelle mir jetzt sein Gesicht vor. 

	Alena: Wir müssen einfach lernen, höflich zueinander zu sein. Höflichkeit rettet immer. 

	Irina (MidgasKaus): Zum Beispiel zeigen die Worte „lass mich in Ruhe“, „lass mich in Ruhe“ oder „du bist genauso“ Missachtung seiner Gefühle. Weil er mich einmal „Ziege“ genannt hat, empfindet er Wut und Bosheit. Vielleicht ist es sogar nur ein Scherz, ein Zeichen der Überlegenheit. Und wenn Sie mit „Mein Mitgefühl“ oder „Es tut mir sehr leid“ antworten, also mit Gefühlen höherer Schwingungshöhe, dann empfindet die Person keine Verachtung für ihre Worte, für ihre Emotionen, selbst wenn sie schlecht und niederschwingend sind. Das heißt, sie verletzen in diesem Moment den Raum einer anderen Person. Und er spürt, dass ihm Aufmerksamkeit geschenkt wird, und seine Seele wird darauf reagieren. 

	Alena: Ja, das stimmt. Ok, danke für diese Antwort. Nächste Frage. 

	57:09 MidgasKaus zum Thema stressfreier und gewinnbringender Schulbesuch. 

	Alena: Ich fühle mich in der Schule gestresst, der Lehrplan gefällt mir nicht, ich habe kein Interesse, aber der Schulbesuch ist notwendig und verpflichtend. Ich habe das Gefühl, ich verschwende meine Zeit. Wie kann man den Stress im Unterricht reduzieren und die Zeit produktiv verbringen? 

	Irina (MidgasKaus): Diese Gefühle sind tatsächlich vielen bekannt. Es ist unmöglich, ein Schulprogramm zu entwickeln, das allen gleichzeitig gerecht wird. Alle Kinder haben unterschiedliche Interessen. Manche Themen gefallen mir, andere nicht. Das ist völlig normal. 

	Das Erste, was Sie tun müssen, ist, sich selbst dies zu verzeihen, sich selbst diese Gefühle zu verzeihen, die Tatsache, dass Ihnen nicht alle Fächer gefallen. Dies ist völlig natürlich, da jedes Kind unterschiedliche Interessen und letztlich auch unterschiedliche Ausprägungen göttlicher Fähigkeiten hat. 

	Um Stress zu vermeiden, müssen Sie dieses Thema jedoch anders betrachten. Sie müssen sich Folgendes sagen: „Schließlich ist jeder Tag, den ich in der Schule verbringe, einzigartig und wird sich nie wiederholen. Und die Art von Informationen, die ich jetzt hier über die göttliche Welt, in der ich lebe, erhalte, werde ich in dieser Form nicht mehr erhalten. Ich danke Gott für diesen Tag, ich danke Gott für diese Informationen. Und wenn mich ein Thema nicht interessiert, werde ich versuchen zu verstehen, warum es für andere interessant ist. Was finden andere dort interessant und warum existiert diese Wissenschaft überhaupt? Wovon spricht sie? Sie spricht auch über die göttliche Welt, über den Teil davon, den diese Wissenschaft beschreibt. Jedes Schulfach ist ein Spiegelbild einer Wissenschaft. 

	Alena: Interessanter Ansatz. Den Blick etwas zur Seite lenken, um das Objekt herumgehen, etwas Interessantes darin finden. Guter Rat. 

	Irina (MidgasKaus): Zum Beispiel (zeigt er), dass eine Person Mathematik nicht mag. Lassen Sie ihn selbst fragen. Der Schüler mag Mathematik in der Schule nicht. Er zwingt sich, im Unterricht zu sitzen, obwohl er überhaupt kein Interesse daran hat und denkt, dass er seine Zeit verschwendet. 

	Und wenn er fragt: „Was finden andere in dieser Mathematik? Na ja, Zahlen und Zahlen. Wovon redet sie überhaupt? Lassen Sie mich versuchen, es herauszufinden.“ Lassen Sie mich ein Lehrbuch zu diesem Thema nehmen, in dem die Grundlagen dargelegt werden, und versuchen zu verstehen, wie diese Wissenschaft einen Teil der göttlichen Welt zeigt. Welche Energien werden dort dargestellt? Welche Gesetze der Natur, des Universums und Gottes dort dargestellt werden. 

	Alena: Sehr tiefgründig, aber wir werden es versuchen. 

	Irina (MidgasKaus): Sag mir, welches Fach hat dir nicht gefallen? 

	Alena: Welches hat mir nicht gefallen? Eigentlich gefielen mir die Fächer nicht, die Lehrer gefielen mir nicht. 

	Irina (MidgasKaus): Warum haben sie dir nicht gefallen? 

	Alena: Wahrscheinlich, weil sie sich manchmal, obwohl sie Erwachsene waren, wie Kinder benahmen. 

	Irina (MidgasKaus): Zum Beispiel? 

	Alena: Sie haben zum Beispiel zugelassen, dass es zu Straftaten kam. Sie verwendeten einige Wörter, die Kinder beleidigen könnten. Sie sind Erwachsene, sie hätten das nicht zulassen dürfen. Ihr Fehlverhalten hinterließ einen großen Eindruck auf das von ihnen unterrichtete Fach. 

	Irina (MidgasKaus): Und warum besteht die Auffassung, dass Erwachsene das tun sollten? 

	Alena: Wir Kinder schauen auf Erwachsene und lernen unbewusst von ihnen. Dies ist ein Beispiel vor unseren Augen, wie wir sein sollten. Sehr oft sagen Erwachsene: „Benimm dich so.“ Das heißt, wir müssen zuhören, was sie sagen. Deshalb sollten sie uns mit dem, was sie sagen, ein Vorbild sein. Und wenn die Realität nicht mit den Aussagen übereinstimmt, entsteht im Kopf des Kindes eine innere Dissonanz. 

	Irina (MidgasKaus): Aber sie sagen den Kindern: „Benimm dich wie ein Erwachsener“, aber sie sagen ihnen nicht: „Benimm dich wie alle Erwachsenen.“ Erwachsene verhalten sich völlig anders. 

	Alena: Ja, ich stimme zu. 

	Irina (MidgasKaus): Stellen Sie sich vor, Sie benehmen sich wie jeder Erwachsene, den Sie auf Ihrem Weg treffen. 

	Alena: Ja. Aber er ist Lehrer. Das ist schon so ein lauter Name. Es scheint, dass es einem Lehrer nicht erlaubt ist, sich unangemessen zu verhalten. Und es scheint, als ob ein Lehrer in allem ein Lehrer sein sollte: im Fach, im Verhalten und in der Einstellung. 

	Irina (MidgasKaus): Das ist alles klar. Aber vielleicht weiß er nicht, dass er jemandem bereits etwas schuldet? 

	Alena: Ja, natürlich. Aber wir sehen eine Seite dieses Lebens, insbesondere der Teenager. 

	Irina (MidgasKaus): Um ein multidimensionales Bewusstsein zu entwickeln, ist es notwendig, einen Lehrer, der sich so verhält, zu fragen, wie er diese Situation sieht. 

	Alena: Ja, also, das ist wieder unser Mut, oder? 

	Irina (MidgasKaus): Nicht so, wie er sieht, aber versuchen Sie, durch seine Augen zu sehen, an seiner Stelle zu stehen. Stellen Sie sich vor, ich wäre Lehrer und aus welchem Grund habe ich das gesagt? Es kommt nicht vor, dass ein Lehrer in die Klasse kommt und sofort anfängt zu fluchen? Dem ging eine Situation voraus, die wir uns ansehen müssen. 

	Was bedeutet „schwören“? Dies ist der Ausdruck Ihrer negativen Emotionen durch Worte. Und man muss fragen: Was hat bei ihm jetzt die Ursache für diese negative Emotion sein können? Wie würde ich auf sie reagieren, wenn ich an seiner Stelle wäre? 

	Alena: Verstehen, akzeptieren und vergeben, so wie wir uns selbst vergeben, richtig? 

	Irina (MidgasKaus): Bevor Sie verstehen und akzeptieren, müssen Sie diese Situation zunächst von außen betrachten, sowie durch die Augen der Person, die Ihr Täter ist. Schließlich kann es durchaus sein, dass er sich durch seinen Blick, seine Gefühle und Empfindungen beleidigt fühlt. 

	Alena: Was auf uns vielleicht nicht zutrifft. Er kam bereits leicht verwundet an. 

	Irina (MidgasKaus): Natürlich gibt es bei jedem Menschen, insbesondere bei Erwachsenen, einige Blockaden. Und es kann sogar zu Ressentiments gegenüber Menschen, darunter auch anderen Kindern, kommen. Und auf jeden Fall gibt es irgendeinen Auslöser, irgendeine problematische Situation, die diese Emotionen bei ihm hervorruft. Es muss berücksichtigt werden, um welche Art von Situation es sich handelt. 

	Ich sage das nicht, um ihn zu rechtfertigen. Was ist dieses Wort, das diese Person oder Situation „rechtfertigt“? Der springende Punkt ist, dass wir Wörter wie „rechtfertigen“ oder „beschuldigen“ überhaupt nicht verwenden. Denn eine Rechtfertigung menschlichen Handelns ist nur dann erforderlich, wenn es zu einer Anschuldigung kommt. Und wenn wir einen Menschen einfach umfassend betrachten, alle seine Handlungen, alle seine Entscheidungen ohne Anschuldigungen und Rechtfertigungen, dann werden wir den wahren Grund für sein Verhalten finden. 

	Alena: Alles ist klar. Das Allererste, was man tun sollte, ist, niemandem die Schuld zu geben. 

	Irina (MidgasKaus): Ja, es gibt niemanden, dem man die Schuld geben kann, und Sie müssen sich nicht rechtfertigen. 

	Alena: Das stimmt alles, aber mir scheint, dass alle Menschen eine Art angeborenes Schuldgefühl haben. 

	Irina (MidgasKaus): Dann ist es nicht nur ein angeborenes Schuldgefühl, sondern auch ein Wunsch, die Schuld zu geben. 

	Alena: Ja, automatisch. 

	Irina (MidgasKaus): Wenn ich schuldig bin, dann sollen sie schuldig sein ... Um nicht aus der Masse herauszustechen. 

	Alena: Ja, Herdenmentalität. 

	Irina: Kommen wir noch einmal auf den Herdentrieb zurück. 

	Alena: Wir werden mit uns selbst kämpfen, mit unseren Instinkten. 

	Irina (MidgasKaus): Kämpfe nicht einmal. Wir nennen es „Harmonisieren“. Es ist sinnlos, gegen einen Instinkt anzukämpfen, das führt nur zu Blockaden. Es ist notwendig, mit ihm zu sprechen und ihn richtig durch Ihr spirituelles Herz zu manifestieren, das mit dem Licht der Liebe erfüllt ist. 

	Alena: Ausgezeichnet. Harmonisierung. Dieses Wort tragen wir durch das gesamte Projekt. Danke schön. 

	Nur noch ein oder zwei Fragen zum interessantesten Thema, das unsere Teenager beschäftigt. 

	Irina (MidgasKaus): Nun, das ist interessant. 

	1:06:08 MidgasKaus über die erste Liebe. 

	Alena: Erste Liebe, Hormonschub. Wie bewahrt man in seiner ersten romantischen Beziehung sein Selbstwertgefühl und den gegenseitigen Respekt? 

	Irina (MidgasKaus): Man muss wissen, wie sich die durch den Fortpflanzungstrieb hervorgerufene Liebe, die sogenannte „Eros“-Liebe, von anderen Formen der Liebe unterscheidet, zum Beispiel als Person, als Freund, als Komplize in Ihren Interessen – das ist freundschaftliche Liebe. Oder andere Formen der Liebe, zum Beispiel bedingungslose göttliche Liebe. 

	Alena: Und wenn wir über diese Liebe sprechen, diese Verliebtheit, die auf dem Hormonschub beruht. Wie können wir unser Selbstwertgefühl und unseren Respekt füreinander bewahren, während wir diesen neuen Hormonschub erleben? 

	Irina (MidgasKaus): Und wie können in diesem Fall das Selbstwertgefühl und der Respekt voreinander verloren gehen? Ich habe die Frage einfach nicht ganz verstanden. 

	Alena: Hormonbedingt treten diese ersten Gefühle in verstärkter Form auf. 

	Irina (MidgasKaus): Ich verstehe. Und wie kann dies den eigenen Wert verletzen? 

	Alena: Wenn ich anfange, dem anderen Geschlecht Aufmerksamkeit zu zeigen, egal ob Mädchen-Junge oder Junge-Mädchen, und ich nicht die Reaktion spüre, die ich mir wünschen würde. Es besteht für uns die Möglichkeit, dass wir uns beleidigt fühlen und aufgrund dieser Beleidigung beginnen, eine Person zu demütigen. 

	Irina (MidgasKaus): Tatsächlich ist die Antwort hier ganz einfach. Hierfür sind lediglich die richtigen mentalen Einstellungen erforderlich, die durch die Erziehung von Anfang an vermittelt werden. 

	Alena: Was sollen sie sein? Listen Sie sie auf. 

	Irina (MidgasKaus): Dann werden sich diese Instinkte durch diese Einstellungen manifestieren und es wird keine Verzerrungen dieser Instinkte in Form von beispielsweise einem zwingenden Wunsch geben, das Objekt, das ich besitzen möchte, jetzt und hier zu besitzen, unabhängig von seinem Wunsch, von mir besessen zu werden. 

	Alena: Ausgezeichnet. 

	Irina (MidgasKaus): Und das gilt, wie Sie bereits sagten, sowohl für den Jungen als auch für das Mädchen. Schließlich kann nicht nur ein Junge den Körper eines Mädchens haben, sondern auch ein Mädchen kann den Körper eines Jungen haben. Auch sie hat ihre Gefühle, auch ihre Wünsche, darunter körperliche. 

	Zunächst muss ein Teenager verstehen, wann er damit rechnen muss und wie es sich äußert. Er sollte sozusagen schon vor seiner ersten Praxis in einer Beziehung mit der Theorie vertraut sein. Denn für einen Teenager, der unvorbereitet in diesen hormonellen Sturm gerät, ist es sehr schwierig, sofort mit dem konstruktiven und vernünftigen Denken zu beginnen. Denn er versteht normalerweise nicht, dass es sich bei dem, was passiert, um eine normale Manifestation des Fortpflanzungstriebs seines sich entwickelnden Körpers handelt. 

	Und er beginnt, sich entweder für diese Gefühle und Wünsche zu schämen, sie in sich hineinzufressen, Blockaden zu bilden, oder er beginnt, nach dem Objekt seiner ersten Leidenschaft zu suchen, dem Eros, wie wir es nennen. Eros ist ein griechisches Wort. Und ein bestimmtes Wort bei Esler kann mit Eros – Anziehung – übersetzt werden. 

	Was müssen Erdlinge hier wissen? Ich weiß, dass der Fortpflanzungsinstinkt der Erdenbewohner so funktioniert, dass es möglich ist, sich zu Menschen hingezogen zu fühlen, zwischen denen keine spirituelle Liebe besteht. Darüber hinaus ist es möglich, viele Menschen gleichzeitig anzusprechen. Dies ist ein Merkmal des Fortpflanzungsinstinkts beim Menschen und vielen anderen Rassen. Bei Esler ist dies natürlich nicht der Fall. Dort manifestiert sich der Fortpflanzungstrieb etwas anders. Aber dennoch habe ich dieses Thema studiert, auch mit meinen Freunden aus Disaru, die einen fast ähnlichen Instinkt haben wie Sie, weil sie auch eine menschliche Natur haben. 

	Was ist zu tun? Ich weiß, wie die Schule auf Disaru aufgebaut ist und wie den Kindern Harmonie beigebracht wird. Erstens werden Kinder über diese Eigenschaften des Körpers und der Seele aufgeklärt, noch bevor sie das Alter erreichen, in dem ein hormoneller Sturm auftritt. Im Alter von etwa 2–3 Jahren beginnen sie allmählich, über die Bedeutung der Instinkte der Selbsterhaltung und Fortpflanzung zu sprechen. Nur dies geschieht in einer verständlichen natürlichen Form. Nicht auf wissenschaftliche Weise, sodass es für ein Kind nicht klar wäre, sondern in einer Form, die für sein Bewusstsein verständlich ist. Es wurden sogar elektronische Lehrbücher geschrieben. Dort sind die Lehrbücher nicht aus Papier wie Ihre, sondern aus einer speziellen Art von Kunststoff, der nicht zerrissen oder verbrannt werden kann. es wird mit bestimmten Dingen behandelt, die es unzerstörbar machen. 

	In diesen Lehrbüchern und diesen elektronischen Lehrbüchern werden alle Themen in einer lebendigen und für Kinder verständlichen Sprache dargestellt. Auch hier gilt, dass jedes Alter seine eigenen Besonderheiten hat. In diesen Lehrbüchern steht, dass Sie einen Körper haben, dass er diese und jene Instinkte hat und dass er für dies und das notwendig ist. Was die Reproduktion betrifft. So wurde diese Frage in Disaru entschieden. Sie sagen, dass sich der Fortpflanzungsinstinkt beim Menschen durch die Manifestation zweier Programme manifestiert: des elterlichen Instinktprogramms und des Sexualinstinkts. Natürlich gibt es eine unmittelbare Erklärung dafür, dass sich der Sexualtrieb bei einem Menschen auf körperlicher Ebene in Form von hormonellen Veränderungen, in Form von Veränderungen der Genitalien usw. manifestiert. 

	Und auf der ätherischen Ebene in Form einer Erregung der sogenannten Kundalini-Energie. Hier sprechen wir über die Eigenschaften dieser Energie und wie sie sich auf die Gesundheit auswirkt. Wie wirkt sich beispielsweise der Verlust in der Kindheit auf die Entwicklung aus und dementsprechend entfallen bei einem Teenager, der einen hormonellen Sturm erlebt, viele Fragen darüber, wohin seine Selbstbefriedigung führen wird. Diese Fragen werden dort beantwortet. Dies ist der Verlust der Kundalini, der für Sie übrigens notwendig ist, bis Sie ein vollwertiger Erwachsener sind. 

	Alena: Wenn wir zum Beispiel die Versorgung unserer Kundalini kennen würden. Wissen Sie, es gibt Fragen wie: Für wie viel Mal reicht diese Energie aus? 

	Irina (MidgasKaus): Tatsache ist, dass der Verlust auch nur eines kleinen Teils der Kundalini bereits zu einigen Verzerrungen in der ätherischen Matrix führt. Und diese Organe erhalten allmählich nicht mehr genügend Energie. Um ihn wieder aufzufüllen, sind bestimmte Praktiken und eine bestimmte Ernährung erforderlich. Die Gesamtheit aller Eigenschaften und Handlungen dieser Person. 

	Einige andere Energiearten können in Kundalini-Energie umgewandelt werden, in diesem Fall ätherische Energie, aber dieser Weg ist viel schwieriger und langwieriger als der Akt der Selbstbefriedigung, den dieser Teenager durchführen wird. Und es wird sofort festgestellt, dass diese Handlungen auf einen Teenager, dessen Körper noch wächst, eine andere Wirkung haben als auf einen Erwachsenen, der bereits geformt ist. Das sind leicht unterschiedliche Dinge. 

	Warum erfolgt diese Klarstellung? Denn Teenager neigen dazu, erwachsen sein zu wollen, in allem so sein zu wollen wie sie, sich mit ihnen identifizieren zu wollen, weil sie stark, klug, weise und unabhängig sind und ihre Zeit selbst einteilen können. Und deshalb können sie sich in sexuellen Angelegenheiten sozusagen einreden, dass das, was für Erwachsene möglich ist, auch für sie möglich ist. Aufgrund dieser Besonderheit der Jugendpsychologie wird in Lehrbüchern für Menschen auf Disaru detailliert unterschieden, wie sich die Psychologie auf Erwachsene und Kinder auswirkt, sodass Jugendliche diese Informationen erhalten. 

	Wie gesagt, werden diese Informationen bereits vor der Pubertät vermittelt. Das ist das Erste. Das zweite, was dort besprochen wird, ist eine Möglichkeit, zwischen bedingungsloser göttlicher Liebe und freundlicher Liebe aus Eros zu unterscheiden. Es gibt Möglichkeiten, durch das Höhere Selbst zu fragen: „Inwieweit stimmt diese Seele in ihren Schwingungen und Empfindungen mit mir überein?“ - was gefällt Ihnen zum Beispiel an dieser Person. Es gibt sogar einen kleinen Test, ob Ihnen ein Junge oder ein Mädchen gefällt. Aber natürlich ist es unter Teenagern weiter verbreitet und wird in ihren Lehrbüchern verwendet. Was ist das für eine Liebe? Sie werden die Fragen beantworten, welche Antworten auch immer häufiger vorkommen, das ist es, was Ihre Liebe ausmacht. 

	Es gibt zum Beispiel eine Frage wie diese: „Was hat Sie an diesem Mädchen oder diesem Jungen angezogen? Aussehen, Intelligenz oder ihr Verhalten, einige ihrer spirituellen Erscheinungsformen oder ihre Gefühle?“ Denn Verstand und Gefühle sind etwas unterschiedliche Dinge. 

	Alena: Weißt du, woran ich mich erinnerte? Ich erinnerte mich an den Kindergarten. Wenn meine Kinder zu uns kamen und sagten, dass sie jemanden mögen, fragten wir: „Warum magst du ihn?“ Es sieht aus wie der gleiche Test. Nur hatten sie natürlich noch keinen Hormonschub erlebt. Und sie antworteten folgendermaßen: Einigen gefiel der Geist, anderen gefiel die Kleidung, das Lächeln, die Freundlichkeit. Dies sind die einfachen Antworten, die sie erhalten haben. Vielmehr kann man daraus Rückschlüsse darauf ziehen, um welche Art von Liebe es sich handelt. 

	Irina (MidgasKaus): Mir gefällt das Kleid. Auch hier war das Aussehen gemeint, nicht die Kleidung, sondern das Aussehen des Körpers. 

	Alena: Ja, ich verstehe. Aber auch unser kindliches Gehirn nimmt die Dinge auf seine eigene Weise wahr und grenzt für uns Menschen aus der Masse heraus. 

	Irina (MidgasKaus): Der springende Punkt ist, dass Eros etwas braucht. Die Steigerung dieser Liebe, die durch Eros verursacht wird, wird durch den Fortpflanzungstrieb verursacht. Natürlich ist dies auch eine Form göttlicher Liebe. Dort wird auch alles erklärt. Und sie muss genauso respektiert werden wie jede andere Form der Liebe. Das heißt, es besteht kein Grund, sich dafür zu schämen, es besteht kein Grund, in einem abfälligen Ton darüber zu sprechen. 

	Dies ist die Manifestation göttlicher Energie in Ihrem Körper. Sie muss respektiert und geschützt werden und muss angemessen zum Ausdruck gebracht werden, damit es nicht zu Beleidigungen kommt und die geistige, intellektuelle und körperliche Entwicklung nicht beeinträchtigt wird. 

	Auch hier gibt es Anzeichen dafür, dass, wenn Sie sich aufgrund ihres Aussehens zu diesem Mädchen hingezogen fühlten und zuerst beispielsweise auf ihre Figur, ihre Haare oder etwas anderes achteten und erst dann begannen, ihre spirituellen Qualitäten genauer zu betrachten und ihr mehr Aufmerksamkeit zu schenken, indem Sie sie aufgrund ihres Aussehens unter anderen Mädchen auswählten, dies bereits ein Zeichen von Eros ist. 

	Was braucht Eros? Diese Energie muss verbinden, Energien austauschen und alles zur Zeugung eines Kindes führen. Der Zweck des Fortpflanzungstriebes wird erklärt. Auch sexuelles Verlangen wird nicht nur geäußert, damit Menschen sexuelle Befriedigung erfahren. Aber auch, um dabei jene Zellen zu isolieren, die zur Zeugung eines Kindes führen würden. Ja, all dies geht mit angenehmen subjektiven Empfindungen einher, so dass der Drang entsteht, es zu wiederholen und die Möglichkeit einer Empfängnis zu erhöhen. 

	Dies alles wird den Kindern erklärt. 

	Alena: Das ist eine wunderbare Erklärung nicht nur für Kinder, sondern auch für Erwachsene. 

	Irina: Wie gefällt dir diese Schule? 

	Alena: Gut. Aber wir wählen die Paare tatsächlich selbst und nach spirituellen Qualitäten aus, und manche sogar genau nach Eros, und wir heiraten. 

	Irina: Wie gefällt dir diese Art des Lernens in der Schule? 

	Alena: Ich finde es wunderbar. Jeder wird genau so viel verstehen, wie er braucht. Auf jeden Fall sind diese Informationen vorhanden und Sie können darüber nachdenken und sie anwenden. 

	Irina (MidgasKaus): Jedes Kind durchläuft diese Phasen. Auf jeden Fall ist allen Erwachsenen klar, dass ein Kind diese Phasen durchläuft, wenn es geboren wird. Jeder Erwachsene hat sie durchgemacht. 

	Alena: Aber Eltern können es oft nicht erklären, weil sie selbst ihre eigenen Erfahrungen noch nicht verarbeitet haben. Auch für uns ist es schwierig. Manchmal hören Kinder nicht auf uns und möchten nicht an unserem Unterricht teilnehmen, sondern ihren eigenen Unterricht haben. 

	Irina (MidgasKaus): Und natürlich beschreiben diese Lehrbücher, dass die stärkste Liebe, die zur Gründung der sozial aktivsten, stärksten und liebevollsten Familien führt, die bedingungslose göttliche Liebe ist. An zweiter Stelle steht die freundschaftliche Liebe. Und erst an dritter Stelle steht der Eros, auf dessen Grundlage, wenn Ehen geschlossen werden, diese sehr oft zerstört werden können, weil sich der Eros auf jemand anderen richtet. Denn Energie hat die Eigenschaft, zu versiegen oder auf ein anderes Objekt umgeleitet zu werden. 

	Alena: Danke, tolle Antwort. Ich persönlich habe davon sehr profitiert. 

	Irina (MidgasKaus): Und da steht auch, dass es bestimmte praktische Tipps für Mädchen und Jungen gibt, wie man sich in einer solchen Situation verhalten soll, wenn man Anziehung verspürt und diese als Eros erkannt hat. Der erste Ratschlag lautet natürlich, diese Energie mit Respekt zu behandeln. Sie können Ihre Liebe und Ihr Mitgefühl in einer akzeptablen Form zeigen, das heißt, dieser Person Aufmerksamkeit schenken, aber nur, wenn sie es akzeptiert. Wenn er es nicht akzeptiert, dann ist es die Entscheidungsfreiheit dieser Person. Und es ist notwendig, Ihren Eros einfach auf spirituellere Gefühle umzulenken. 

	Es gibt eine besondere Übung, bei der Sie sich das Bild Ihres Geliebten vorstellen, das Licht der Liebe senden und eine besondere Formel zur Umwandlung von Kundalini in andere Energieformen aussprechen. 

	Alena: Und welcher Prozess wird als nächstes gestartet? Interessant. 

	Irina (MidgasKaus): Dann beginnt dieser Teenager zu verstehen, dass er sich nicht beleidigt fühlt, wenn dieses Mädchen oder dieser Typ sein Mitgefühl und seine Aufmerksamkeitsbekundungen nicht erwidert, sondern seine Entscheidung akzeptiert und einfach zu einem anderen Objekt wechseln kann. Wissen Sie, dass es unter Teenagern viele Schwärmereien gibt? 

	Alena: Ja. 

	Irina (MidgasKaus): Zu dem Objekt, das Feedback usw. liefert. Das Einzige ist, dass es Anzeichen von Aufmerksamkeit geben wird. Was den tatsächlichen Geschlechtsverkehr betrifft. Dort wird erklärt, dass das Harmonischste passieren kann, wenn zwei Erwachsene sich mit voller Verantwortung und dem Verständnis, dass die Seele jeden Moment zur Empfängnis kommen kann, miteinander verbinden. Dies muss verantwortungsvoll geschehen, da manche Handlungen im späteren Leben zu Fehlern und Leid führen können. 

	Alena: Wunderbar, du hast auch das Thema Verantwortung angesprochen, toll. Das war meine nächste Frage. 

	Irina (MidgasKaus): Dort wird zum Beispiel erklärt, dass trotz der Tatsache, dass ein Junge ein Mädchen mag, selbst wenn sie seine Gefühle erwidert, der Junge, der für sie und für sich selbst verantwortlich ist, keinen sexuellen Kontakt eingehen wird, bis ihr Körper bereit ist und auch sein eigener bereit ist. Er wird einfach mit ihr befreundet sein, ihr Geschenke machen und ihr seine Aufmerksamkeit zeigen. Er wird den Geschlechtsverkehr jedoch aufschieben, bis die beiden eine Familie gründen, und das kann schon im Erwachsenenalter der Fall sein. 

	Es wird erklärt, dass dieses Verhalten Vibrationen hervorruft. Und wenn Sie diese Energie jetzt manifestieren, ist das, als würden Sie eine noch nicht verblühte Blume pflücken. 

	Alena: Aber das ist doch die Verantwortung eines Mannes, oder? In einem größeren Ausmaß? 

	Irina (MidgasKaus): Ich habe gerade über Jungen gesprochen, aber es gibt einen Reiz für alle. Und sie geben sogar folgendes Beispiel: Geschlechtsverkehr mit einem Teenager sei wie das Pflücken einer Blume, die noch nicht erblüht ist. Sie möchten seinen Duft genießen, haben ihn jedoch abgepflückt und damit die Chance auf eine Blüte zerstört. 

	Alena: Es wird sich öffnen. Eine wunderbare Allegorie, sehr schön. 

	Irina: Na, wie gefällt dir das Thema? 

	Alena: Ein wunderbares Thema. Ich erinnerte mich an mein erstes Erlebnis. Wissen Sie, ich möchte sagen, dass dieses Verständnis tatsächlich in der Seele eines jeden Erdenbewohners lebt. Aber nicht jeder überlebt, bis er das Erwachsenenalter erreicht. nicht jeder von uns ist in der Lage, diese wahre Natur zu bewahren, das Licht Gottes, des Schöpfers, das in uns wohnt. Und dies mit Verständnis und voller Verantwortung als Frau und Mann umzusetzen. 

	Ich habe nach der männlichen Verantwortung gefragt, obwohl ich vollkommen verstehe, dass ein Mädchen, wenn es diese Verantwortung auch versteht, diese Verantwortung einem Jungen überträgt, wenn er sie nicht versteht. 

	Irina (MidgasKaus): Ja. Und es kommt vor, dass ein Mann diese Verantwortung versteht und sie dem Mädchen überträgt. 

	Alena: Es ist also eine gegenseitige Verantwortung, danke. 

	Ich möchte nach dem Glück fragen. Wir haben ein solches Konzept. 

	1:27:20 MidgasKaus darüber, wie man glücklich wird. 

	Alena: Ich möchte glücklich sein, aber mir fällt kein Beispiel für einen glücklichen Menschen ein. Wie wird man glücklich? Wenn Sie den Begriff Glück mit ganz einfachen Worten erklären, was ist das „Glücksgefühl“? 

	Irina (MidgasKaus): Das Glücksgefühl ist, um es auf Russisch auszudrücken, ein Gefühl der völligen Zufriedenheit und Harmonie mit dem eigenen Zustand zu jedem beliebigen Zeitpunkt. Es ist verbunden mit einem Gefühl der Dankbarkeit, es ist verbunden mit einem Gefühl der Einheit mit Gott, mit anderen Menschen. Es ist die Freude daran, dass man lebt, alles um sich herum wahrnimmt und die Möglichkeit erhält, dieses Glücksgefühl nicht nur für sich selbst, sondern im gesamten Raum auch für andere Menschen zu entwickeln. 

	Damit Glück wachsen kann, muss man es teilen und andere glücklich machen. Ansonsten ist Glück allein ebenso unmöglich, wie es unmöglich ist, Freude daran zu empfinden, einen ganzen Kuchen allein zu essen. Wenn er ein Stück isst, wird es ihm Freude bereiten. Also schenkten sie ihm zu seinem Geburtstag seinen Lieblingskuchen. Und sie sagten zu ihm: „Iss es. Wenn es lange gelagert wird, kann es verderben.“ Er hat die Wahl: Entweder er isst alles auf oder er teilt es mit seinen Freunden. Wenn er ein kleines Stück isst und den Rest seinen Freunden mitbringt, wird er nicht nur den Geschmack dieses Kuchens und alle darin enthaltenen Zutaten genießen, sondern auch die Tatsache, dass andere neben ihm ihn genießen. Und wenn er versucht, es in einer begrenzten Zeit zu essen, wird er statt Freude Leiden empfinden. 

	Alena: Es ist auch ein Glück, mit ein oder zwei zufrieden zu sein, oder? 

	Irina (MidgasKaus): Natürlich. Es erfolgt lediglich eine Energiefreisetzung, im zweiten Fall findet ein Energieaustausch statt. 

	Alena: Energieaustausch. Das ist hier genauso. Wir sehen einen glücklichen Menschen und tauschen Energie aus. Vielen Dank, tolle Konferenz. Vielen Dank für die guten Antworten. 

	1:29:57 Ratschläge für Teenager. 

	Alena: Vielleicht könnten Sie uns passend zu unserem Thema, für Teenager, ein paar Tipps geben? 

	Irina (MidgasKaus): Ja. Ich möchte Kinder und Jugendliche ansprechen. 

	Meine lieben irdischen Jungen und Mädchen. Sie erleben gerade eine wundervolle Zeit Ihrer Kindheit. Die Zeit, in der die meisten Sorgen um Ihren Körper und Ihre Seele von Ihren Eltern und der Gesellschaft übernommen wurden. Denken Sie daran, dass sich dieser Zeitraum im Leben des Körpers, in dem Sie sich befinden, also in Ihrem Leben, nie wiederholen wird. 

	Denken Sie daran, dass Ihr Wunsch nach dem Erwachsensein zwar wundervoll ist, aber überhaupt nicht Ihren Vorstellungen entspricht. Ich möchte mich mit spirituellem Rat und Empfehlungen an Sie wenden. 

	Nutzen Sie jeden Tag Ihrer Kindheit vor allem dazu, Ihren Eltern für ihre Fürsorge und ihre Liebe in der Form zu danken, in der sie diese ausdrücken können. Zweitens, die Welt um uns herum zu genießen und Gott dankbar zu sein. Und drittens natürlich die Kenntnis der Gesetze der Welt. 

	Die Kindheit ist eine Zeit des Lernens, eine Zeit des Wissens. Jeder Schultag, auch jeder Tag in den Ferien, sollte von der Lust erfüllt sein, etwas über die Welt zu lernen. Und zwar nicht nur, um die Welt zu verstehen, sondern auch, um neue Fähigkeiten zu erwerben. Jeder Tag sollte Ihnen etwas beibringen. Denn wenn Sie erwachsen werden und für sich selbst verantwortlich sind, werden Sie Ihre eigene Realität aufbauen, Sie werden Ihre eigenen Beziehungen zu Ihrem Familienpartner, zu sozialen Egregoren, zum finanziellen Egregor, zum Egregor Ihrer Arbeit aufbauen, Sie werden verstehen, dass alles, was Sie in der Schule gelernt haben, alles, was Sie von Ihren Eltern gehört haben, für Sie wichtig wird. 

	Sie werden verstehen, dass Sie Mathematik studieren mussten, um Ihre Finanzen richtig zu berechnen. Und Sie werden dies brauchen, denn wenn Sie nicht wissen, wie Sie damit umgehen sollen, werden Sie unter Armut leiden und diese ertragen. Natürlich ist das Ihre Erfahrung, aber ich wünsche Ihnen, dass Sie harmonisch damit umgehen: ohne die Welt zu verurteilen, ohne über Gott und Ihre Eltern zu murren. 

	Auf die gleiche Weise ermöglicht Ihnen jedes Schulfach, nach der Schule die Bildungseinrichtung Ihrer Wahl zu besuchen und die Nische in der Gesellschaft zu finden, den Beruf, die Arbeit, die Ihnen spirituelle Freude und finanzielle Stabilität bringt und die Stabilität Ihrer Familie, die Sie aufbauen werden. Einschließlich Ihrer Kinder, die genauso sein werden wie Sie jetzt. Und Sie kümmern sich um sie, Sie sind ihre Eltern und geben Ihre Erfahrungen an sie weiter. Eine solche Zeit wird definitiv kommen. 

	Ich wünsche Ihnen Bewusstsein, Weisheit, Liebe und Verständnis für Ihre Eltern und sich selbst in dieser Welt. Danke, dass Sie auf diesem Planeten inkarniert sind. Ich wünsche Ihnen viel Glück, meine Lieben. 

	Alena: Danke. Im Hintergrund ertönt Applaus. Vielen Dank, Irina. Vielen Dank, MidgasKaus. Vielen Dank für diese kostbare Zeit. Ich weiß, dass unsere Zeit, weder die menschliche noch die Zeit anderer, in Geld gemessen wird. Es ist kostbar, deshalb schätzen wir jede Minute davon. Nochmals vielen Dank. 

	Irina: Was sagst du? Wie ist die Berufung? 

	Alena: Wunderbar. Ich möchte sagen, dass ich das auch von meinen Eltern gehört habe. Aber wir waren damals so taub. Wissen Sie, mir ist gerade klar geworden, dass ich wahrscheinlich nicht darüber reden, sondern den Kindern dabei helfen sollte. 

	Irina (MidgasKaus): Und was würden Sie als Kind oder Teenager fühlen, wenn Sie diese Ansprache hörten? 

	Alena: Ich würde wahrscheinlich nur 50 % von dem hören, was ich gehört habe. 

	Ich würde versuchen, eine Lieblingsbeschäftigung oder mehrere Lieblingsbeschäftigungen zu finden und das zu studieren, was mir Spaß macht. 

	Irina: Was würden Sie also fühlen? 

	Alena: Ich verspürte den Drang zu studieren, im Selbststudium, mich weiterzuentwickeln, und das ist ein nie endender Prozess. Das heißt: Lernen Sie zu lernen. 

	Irina: Genau, du musst auch lernen. 

	Alena: Lernen ist immer lehrreich. Das habe ich gelernt. Folgen. Interesse am Leben haben. Dadurch entsteht bis zu einem gewissen Grad Freude an der Befriedigung der eigenen Interessen. Nochmals vielen Dank. 

	Irina: Ich danke auch MidgasKaus für sehr interessante Antworten. Vielen Dank an Sie und Viola für die sehr interessanten Fragen. Vielen Dank, liebe Freunde, dass Sie sich dieses Video angesehen haben. Die Antworten schienen sehr interessant. Ich sende dir das Licht meiner Liebe. Bis zum nächsten Mal. 

	


	 

	Konferenzteilnehmer: 

	Irina Podzorova hat Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit feinstofflichen Zivilisationen und mit der spirituellen Welt. 

	Alena ist Meisterin am Cassiopeia Center in Minsk, Weißrussland; 

	MidgasKaus – Vertreter des Planeten Esler, Sternbild Bootes, Biologe, Psychologe, Mikrobiologe, Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	Veränderungen der Blutzusammensetzung, der Cholesterin- und Insulinproduktion. Gefäßgesundheit 

	 https://blog.cassiopeia.center/izmenenie-sostava-krovi-vyrabotka-holesterina  

	Einige Tumorarten können sogenannte Entzündungsmarker ins Blut abgeben und so dem Körper signalisieren, dass er angegriffen wird und entzündliche Schäden auftreten. Die Leber beginnt darauf zu reagieren. Die Erhöhung der Blutplättchenzahl erfolgt, um einen möglichen Blutverlust zu verringern. Das ist Stress für den Körper. Und dementsprechend steigt der Cholesterinspiegel. Es wird für viele Reaktionen, für die Synthese von Hormonen und für die Reparatur von Blutgefäßen im Falle einer Beschädigung benötigt. 

	Warum haben Sie ein Problem mit Cholesterin und Blutgerinnseln, die sich in Ihren Gefäßen ablagern? Sie wissen, dass der Cholesterinspiegel erhöht sein kann. Dabei dürfen die Gefäße nicht verstopft sein. Außerdem kann es bei einer Verringerung zu einer Verstopfung der Gefäße kommen. Es hängt nicht vom Cholesterinspiegel oder seinen verschiedenen Fraktionen ab: hohe oder niedrige Dichte. Alles ist für einen Menschen sehr individuell. 

	Es kann sein, dass der Indikator heute einen anderen hat und morgen einen anderen, und er kann im Tagesverlauf schwanken. Was verursacht Plaques? Aufgrund ständiger schlechter Gewohnheiten: Rauchen, schlechte Ökologie, Substanzen, die in den Körper gelangen. Wenn durch Stress Adrenalin ausgeschüttet wird, erweitern sich einige Blutgefäße, andere verengen sich. Geschieht dies ständig, werden die Wände der Blutgefäße (Kapillaren) dünner. In den Wänden der Blutgefäße befinden sich Rezeptoren, die diese Schäden signalisieren. Dieselbe Leber. Es beginnt, die Dicke des Blutes zu erhöhen, sodass es im Falle eines Gefäßrisses, beispielsweise einer Vaskulitis, nicht zu einem Blutverlust kommt. Das Blut wird dick. Denn je mehr Flüssigkeit ein Mensch zu sich nimmt, desto mehr Formelemente werden produziert. Dies stellt übrigens auch eine Belastung für den Körper dar. Außerdem müssen Blutplättchen produziert werden. 

	Was die Arterien betrifft. Das Stresshormon führt am stärksten zu einer Erweiterung der Arterien. In ihren Wänden können Mikrorisse auftreten. Dort beginnt sich Cholesterin abzulagern und die Zellen zu „reparieren“. 

	Warum werden solche Verletzungen am häufigsten in der Aorta, in der Brustaorta, in der Bauchaorta, in den Halsschlagadern und in den Hirnarterien beobachtet? Denn diese Arterien sind für den Menschen die wichtigsten. Kommt es zu einer Beschädigung der Wand, kann es zu lebensgefährlichen Blutungen kommen. Deshalb verbraucht der Körper so viel Energie für ihre Reparatur. Sogar ein hoher Cholesterinspiegel ... Cholesterin ist nicht gefährlich, es ist eine notwendige Substanz. Ich glaube, dass die Einnahme von Statinen mehr Schaden anrichtet. 

	Cholesterin ist nicht gefährlich. Dies ist die Substanz, aus der die gleichen Sexualhormone hergestellt werden. Es dient dem Schutz. 75–80 % werden in Ihrer Leber produziert. 20–25 % davon können Sie essen. Selbst wenn Sie Nahrungsmittel essen, die nur Cholesterin enthalten (der Körper benötigt es nicht in solchen Mengen), kann die Leber es einfach nicht synthetisieren und leitet dieses Fett an eine andere Stelle weiter. Es hängt alles davon ab, wie Ihre Leber funktioniert. Und die Leber stellt sich auf einen bestimmten Stoffspiegel im Blut ein. Gesamtprotein, Fibrinogen, Prothrombin, Vitamine, Cholesterin, Glukose usw. Hängt von den Bedürfnissen des Körpers ab. 

	Beispielsweise hat eine Person das Gefühl, dass sie ihre Arbeit nicht gut macht. Oder dass er das gewünschte Ziel nicht erreicht hat und enttäuscht ist. Seine Leber interpretiert das Signal, dass er zusätzliche Energie benötigt, und sendet Signale (er zeigt es mir) an die Bauchspeicheldrüse im Glukagonkompartiment. Der Blutzuckerspiegel beginnt zu steigen. 

	Auch wenn man Süßigkeiten weglässt. Insulin kommt ins Spiel. In der Zelle, in die Glukose zu fließen beginnt (wenn eine Person erkennt, dass sie enttäuscht ist, ihr Ziel nicht erreicht hat und es nie erreichen wird), stellt sich heraus, dass die Energie übermäßig ist. Um diese Energie nicht zu verschwenden, reduziert die Zelle die Anzahl der Insulinrezeptoren. Der Grund ist psychologischer Natur. 

	Natürlich kann dies alles wiederhergestellt werden. Wenn ein Mensch genau weiß, worauf und für welchen Zweck er seine Energie richten soll. Wenn er sich ein Ziel im Leben setzt, legt er auf dem Weg zu diesem Ziel, also dem Pfad, konkrete Meilensteine fest. Und nicht nur das. Wenn er noch nicht desillusioniert ist, einige Interessen hat, Freude am Leben hat, daran, diese Ziele zu erreichen, dann wird sein Zuckerspiegel, sein Blutzuckerspiegel immer im Normalbereich liegen. Die verzehrten Süßigkeiten werden in Glykogen, in Fett, in Energie umgewandelt … 

	Warum in Fett? Dabei handelt es sich um die evolutionär bedingte Fähigkeit des menschlichen Körpers, Stoffe zu speichern. Es ist nicht so, dass „der Bär Fett für den Winter speichert und es aufbraucht, wenn er schläft.“ Bei Menschen ist das anders. Er ist ein rationales Wesen. Fett wird also nicht nur für schlechte Zeiten gespeichert. Auch für alle Tage, die ein Mensch lebt, ist die Produktion von Hormonen wichtig. Dies ist besonders wichtig für Frauen, die in die „Prämenopause“ eintreten. Ihr Östrogenspiegel sinkt. Fette, Unterhautfettgewebe, können in dieser Zeit, sofern in der erforderlichen Menge vorhanden, östrogenähnliche Substanzen ins Blut abgeben. Und sie beginnen, Druck und Stress abzubauen und dadurch die Gefäße zu reinigen. Auch das hat Auswirkungen. 

	Ich bin sehr überrascht, dass Sie denken, dass Fett im menschlichen Körper die Blutgefäße verstopft. Es passiert genau das Gegenteil. Es besteht die Annahme, dass die Blutgefäße einer Person verstopft sind, wenn sie viel Fett hat. Vielleicht ist es überhaupt nicht so. Obwohl es natürlich so passiert. Aber es hängt vom Stress ab. 

	MidgasKaus erklärte, welche geistigen Fähigkeiten oder Gefühle für bestimmte Organe verantwortlich sind. Dafür gibt es sogar einen speziellen Tisch. In der Interstellaren Union ist die Psychosomatik sehr gut entwickelt. 

	Zeitcode: 33:10, #630 Medizin auf Disaru, Chirurgie, Onkologie. Wie bleibt man gesund? Wirbelsäulenverletzungen. Cholesterin. 

	Atiram Kilush ist ein Vertreter des Planeten Disaru, ein Biologe, der Erdmedizin studiert. 

	Dezember 2023 

	#598 Live-Übertragung. Kommunikation mit dem Geist von Juri Schatunow. 

	 https://blog.cassiopeia.center/pryamoj-ehfir-obshchenie-s-duhom-yuriya-shatunova  

	 https://www.youtube.com/watch?v=NtW92GkFCuQ  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:04 Neuigkeiten zum Projekt Cassiopeia. 

	Maxim: Liebe Freunde, hallo zusammen! Hallo zusammen! Wie kann ich gehört und gesehen werden? Bitte schreiben Sie, wie ich gehört und gesehen werden kann. Andrey Kuzmin: „Maxim, komm raus!“ Andrej, er ist rausgekommen. Das war's, wir sind aus Moskau angekommen. Ich bin rausgegangen. Großartig! Sie können perfekt sehen und hören. Bußgeld. Ist es also gut oder großartig? Bußgeld. Alles super! Nun, wie immer haben wir jede Menge Neuigkeiten. Ich weiß es einfach nicht. Bald müssen wir einen separaten Nachrichtenkanal eröffnen, um über die Neuigkeiten zu berichten, die im Projekt passieren. Großartig! Ja, ich sehe alles. Stawropol, hallo auch! 

	Ich beginne mit den allerbesten Neuigkeiten, die wir hatten, haben werden und die wir bereits haben. Der erste Punkt ist, dass wir heute natürlich gerade erst aus Moskau angekommen sind. Darüber hinaus hatten wir im Bryusov-Saal ein einfach unwirkliches, irgendwie grandioses Ereignis. Wir hatten dort ein Gespräch, Irina Podzorovas erster Besuch, bei dem Irina live über Funk mit den Geistern von Leo Tolstoi und Marina Zwetajewa kommunizierte. 

	Ich sage Ihnen: Wissen Sie, sogar mir hat es gefallen. Ich hatte nicht mit einer solchen Tiefe dieser Sendungen gerechnet, es wurden dort so viele interessante Neuigkeiten enthüllt und so viele Ereignisse erklärt. Marina Zwetajewa erklärte sogar, warum ihr diese Tragödie widerfahren war. Alle Angaben werden selbstverständlich erfasst. Es wird in unseren Inhalten sein, aber nicht auf dem YouTube-Kanal, sondern in „Cassiopeia-Inhalten“. Ich denke, wir werden Links bereitstellen, wo Sie sich diese Veranstaltung gegen eine Spende ansehen und eine Aufzeichnung davon machen können. 

	Warum können wir nichts auf unserem Kanal posten? Das liegt alles daran, dass wir es nicht gefilmt haben, es ist nicht unser Gelände, es ist nicht unser Projekt. Ich bin jedoch mit diesem Projekt nicht auf eine bestimmte Gebühr eingegangen, da sie kostenpflichtige Videos erstellen wollten. Ich habe zugestimmt, diese Inhalte gegen eine Spende auf dem Service zu platzieren, wobei die Zahlungsbedingungen mir am Herzen lagen. Sie können alle unsere wunderbaren Sendungen der Kommunikation mit den Geistern von Leo Nikolajewitsch Tolstoi und Marina Zwetajewa in der Aufzeichnung ansehen. Warten Sie also auf den Serviceinhalt. Sobald die Informationen bearbeitet sind, wird dies alles dort sein. 

	Die nächste Information ist, dass bald ein wissenschaftlicher und lehrreicher Film über Griar Murati fertig sein wird. Es steht kurz vor der Fertigstellung, eine große Gruppe von Spezialisten arbeitet daran. Deshalb wird es bald einen wunderbaren Film geben, in dem viele Dinge aus wissenschaftlicher Sicht erklärt werden, aus der Sicht einer Hypothese, aus der Sicht einer Untersuchung der Stelle, an der Griar Muratis Platte herunterfiel, und wir gingen zu dieser Stelle. Natürlich waren nicht wir dort, sondern unsere Spezialisten. Ashtar Sheran gab uns die Koordinaten dieses Ortes und wir führten sogar eine Umfrage unter den Anwohnern dieses Ortes durch. Generell ist im Film alles zu sehen. Der Film wird sehr interessant sein und ich bin sicher, dass er für viele Menschen, die dieses Ereignis gehört, miterlebt und an der Diskussion teilgenommen haben, lehrreich sein wird. 

	Die wichtigste Neuigkeit ist natürlich, dass wir in naher Zukunft zwei externe Veranstaltungen haben werden. Die erste Veranstaltung findet in St. Petersburg statt und dreht sich um „Wissenschaft der Bildsprache“ und „Astralreisen“. Wir fahren mit der gesamten Zusammensetzung des Cassiopeia-Projekts nach St. Petersburg: Irina Podzorova – Sie alle kennen sie, Ilya Alexandrov – er ist der Rektor des Instituts für Transpersonale Psychologie, der Leiter des Mental Healing-Projekts, Guzel Maliarova – unsere wundervolle Mutter der Plejaden, eine Spezialistin für Cosmo Healing und Leiterin der Cosmo Healing-Richtung, die sich mit Gesundheitspraktiken beschäftigt. Und das Interessanteste ist, dass wir diese Übungen auch online haben. 

	Liebe Freunde, wenn Sie an den von Guzel Maliarova geleiteten Gesundheitssitzungen teilnehmen möchten, finden Sie Links zu diesen Gesundheitssitzungen auf unserer Website in unseren Ressourcen. Wir haben eine große Anzahl an Bewertungen zu diesen Wellness-Sitzungen, die online auf Spendenbasis stattfinden. Guzel Maliarova begleitet uns zu unserem Retreat „Wissenschaft der Bildsprache und Astralreisen“ nach St. Petersburg, wo sie abendliche Sitzungen zur Kosmoheilung abhalten und dementsprechend auch persönliche Empfänge geben wird. 

	Ilja Alexandrow wird auch persönliche Empfänge durchführen. Er arbeitet mit den Geräten „Crownoscope“ und „Aurabook“, er ist ein hochqualifizierter Psychologe, Kontaktperson. Er steht in Kontakt mit Metatron, mit dem Christusbewusstsein, im Allgemeinen ist er ein sehr interessanter Spezialist auf dem Gebiet der Psychologie, auf dem Gebiet der Esoterik. Generell ist das Ziel unseres Projektes, Esoterik und Psychologie zu vereinen. 

	Heute senden wir mit dem Geist von Juri Schatunow. Jetzt werde ich die Neuigkeiten bekannt geben und wir werden mit dieser Sendung beginnen. 

	„Gier wird dich zerstören.“ Natürlich wird uns die Gier zerstören. Und Gier wird dich zerstören. Und wir werden geheilt, und Sie werden von der Gier geheilt. Was sollen wir tun? Die menschliche Natur wirkt sich unglücklicherweise oder glücklicherweise nachteilig auf verschiedene Lebensumstände aus. Was uns noch mehr ruinieren wird, ist, dass wir versuchen, eine riesige Anzahl von Veranstaltungen zu organisieren, an denen Sie teilnehmen können. Natürlich ist unsere Gesundheit nicht unendlich und natürlich gefährden wir unsere Gesundheit mit der riesigen Anzahl von Aktivitäten, die wir für Sie durchführen möchten. Also Leute, es ist alles echt cool! Natürlich werden wir alle sterben, keine Sorge, das ist normal. Wir kommen hierher, um bestimmte Erfahrungen zu machen. 

	Ich werde mit den Spezialisten unserer wunderbaren Off-Site-Veranstaltung in St. Petersburg fortfahren: Nadezhda Viktorovna Merenkova wird dort sein. Dies ist die Leiterin unseres Gesundheitszentrums. Sie ist eine Ärztin der Spitzenklasse, arbeitet seit über zwanzig Jahren mit Oberon-Geräten und ist eine wunderbare Spezialistin mit einem enormen Wissensschatz und Verständnis für die Funktionsweise des menschlichen Körpers. Außerdem ist sie eine Kontaktperson zum Heiligen Lukas. Ja, im Health Center ist übrigens auch unsere wunderbare Leiterin Ansprechpartnerin. 

	Außerdem kommt Alexey Morozov mit uns. Ich nenne ihn einen „Geheimtipp“. Er ist der Gründer des Cassiopeia-Projekts und beschäftigt sich ausschließlich mit Reisen zum Höheren Selbst. Die Erfahrung dieses Spezialisten seit der Gründung des Projekts ist enorm. Ich kenne keinen einzigen Menschen, den Alexey nicht zum Höheren Selbst führen könnte. Um zu ihm zu gelangen, können Sie sich daher separat anmelden. Das heißt, wir haben ein Rückzugsprogramm und es gibt ein Programm, bei dem Spezialisten getrennt arbeiten. Alexey Morozov ist beispielsweise unser Spezialist für das Höhere Selbst. 

	Und dann ist da noch Alexey Shuvalov. Er ist Viszeralspezialist und sieht Organe mit seinen Händen. 

	„Warum auf Spinner reagieren?“ Weil sie cool sind. Die Welt besteht aus Sonderlingen. Ich bin auch so ein Sonderling, der dasitzt und für viele absoluten Blödsinn macht. Wie kann ich also nicht auf Sonderlinge reagieren, da ich selbst einer von vielen bin, die hierher kommen. 

	Mit uns kommen Nadezhda Viktorovna Merenkova vom Gesundheitszentrum, Alexey Shuvalov – Therapeut für Viszeralmassage, Alexey Morozov – Höheres Selbst, Ilya Alexandrov – der mit den Geräten „Kronoskop“ und „Aurabook“ arbeitet, wo Sie alle Ihre ätherischen Felder sehen können. 

	Um einen Termin mit unseren Spezialisten zu vereinbaren, können Sie dem unten stehenden Link folgen. Dort finden Sie eine Website, auf der Sie sehen können, welche Spezialisten mit uns nach St. Petersburg reisen. Sie können die Spezialisten, ihre Praktiken und den Ort, an dem das Retreat stattfindet, kennenlernen. 

	Aber nur für den Fall, dass Sie einen Termin mit einem Spezialisten vereinbaren möchten, notieren Sie sich bitte die Telefonnummer, der Name des Mädchens ist Tatyana. Sie kann gleich einen Termin für Sie vereinbaren. Denn sehr oft kommt es vor, dass die Leute keinen Termin bekommen und uns dann aus irgendeinem Grund dafür beschimpfen. Versuchen Sie einfach, sich frühzeitig anzumelden: +7 (901) 193-49-50. Sie können einen Termin mit Spezialisten vereinbaren, die vor Ort in St. Petersburg sind. 

	Wenn Sie an dem Retreat teilnehmen möchten, können Sie auch diese Telefonnummer anrufen. Dort erfahren Sie, wo Sie zurückrufen können oder über welchen Link Sie sich anmelden und für diesen Termin registrieren können. Von Tag zu Tag werden die Plätze knapper. Wenn Sie also den Wunsch haben, zu den Spezialisten zu gelangen, an dem Retreat teilzunehmen, das wir abhalten werden und das absolut einzigartig ist, dann beeilen Sie sich. 

	Und ein weiteres wunderbares Ereignis wird ein Retreat in Weißrussland sein. Aber ich habe dies einen Multi-Retreat genannt. Generell kommen sehr viele Menschen aus allen Projekten, aus allen Schulen, die zu Cassiopeia gehören und nicht, und aus einzelnen Projekten nach Weißrussland. Ich gebe Ihnen sogar ein Beispiel dafür, was bei diesem Multi-Retreat in Weißrussland passieren könnte. Dies sind „Reiki“, „Viszerale Praktiken“, Praktiken des Höheren Selbst, „Kosmoheilung“, „Kosmoenergetik“, regressive Hypnose, Gesundheitsprogramme, Atemübungen, Yoga, Stehen auf Nägeln. Alles in allem sechs Tage voller Spaß und mit einer riesigen Anzahl an Spezialisten. 

	Tatsächlich verrate ich Ihnen ein Geheimnis: Viele Spezialisten kommen einfach, um ihre Erfahrungen auszutauschen, denn wir sind alle in einem sehr großen Gebiet angesiedelt, in verschiedenen Städten, an verschiedenen Orten, in verschiedenen Regionen. Und sogar Spezialisten aus Deutschland, Frankreich und Italien werden dorthin kommen. Nun, das ist Weißrussland – Europäer können immer noch dorthin gelangen. Wenn Sie in Europa leben, können Sie also zu diesem einzigartigen Ereignis nach Weißrussland kommen. 

	Ich weiß nicht einmal, wie ich es nennen soll, es ist nicht einmal ein Retreat, es ist eine Art Zusammenstellung von Übungen, Energieübungen und einer riesigen Menge an Erfahrungs- und Informationstransfer. 

	Um sich mit dem Retreat vertraut zu machen und zu erfahren, was genau im Trainingsprogramm enthalten sein wird, gibt es unter diesem Video einen Link, dem Sie folgen und sich damit vertraut machen können. 

	Und das Wichtigste: Wenn Sie nur zugehört haben und nichts verstanden oder sich an nichts erinnert haben, gibt es eine Telefonnummer, die Sie dorthin leiten kann, wo Sie hin müssen. Es ist dasselbe – melden Sie sich für die Cassiopeia-Schule an, wo ist welcher Link, wo ist welche Site, wo ist welches Retreat, wir haben eine wunderbare Spezialistin, meine stellvertretende Leiterin, ihr Name ist Elena, notieren Sie sich die Telefonnummer: +7 (988) 910-00-40 und die Telefonnummer für die Anmeldung bei Spezialisten für externe Veranstaltungen: +7 (901) 193-49-50. 

	Und an alle, die die neuesten Nachrichten durchgehalten und miterlebt haben: Ich werde noch ein wenig mehr von Ihrer Zeit in Anspruch nehmen und erklären, warum dies die letzten sind. Wissen Sie, sehr oft wird uns beispielsweise von ein und derselben Person die Gier vorgeworfen, wir seien irgendwie gierig, aber ich sage Ihnen Folgendes: Wir hören zu, wir hören Ihnen zu. Man sagt mir, dass es unmöglich sei, Irina zu persönlichen Treffen zu erreichen. Man müsse nur zu Schulungen kommen, man müsse nur zu Exerzitien kommen, um zu ihr zu gelangen. Ich verstehe, dass dies sehr ernst gemeint ist: Damit Sie verstehen, dass wir Ihnen gegenüber absolut offen sind, dass Irina auch Ihnen gegenüber offen ist, haben Sie vom 12. bis 16. September jetzt die einmalige Gelegenheit, sich für einen persönlichen Termin mit ihr anzumelden. Aktuell, also vom 12. bis 16. September, führt Irina im Rahmen einer Aufzeichnung dieser aktuell laufenden Sendung persönliche Termine durch. Jeder, der die Sendung gerade sieht, kann an einem persönlichen Treffen mit Irina teilnehmen. Sie müssen lediglich die Telefonnummer +7 (901) 193-49-50 anrufen. Außerdem werden Sie von Irina und Alexey Morozov, einem Spezialisten für das Höhere Selbst, persönlich empfangen. 

	„Du bist so müde.“ Nun, natürlich bin ich müde, wenn ich tausend Kilometer gefahren bin, eine Stunde geschlafen habe und dann zu euch allen zurückgekommen bin. Also ja, ich bin ein wenig müde, ich werde es nicht verbergen. 

	So können Sie vom 12. bis 16. September nicht nur Irina Podzorova persönlich besuchen, sondern auch Nadezhda Viktorovna Merenkova, unsere Direktorin des Gesundheitszentrums, die ebenfalls im Moskauer Zentrum sein wird. Es wird möglich sein, zu Alexey Morozov über das Höhere Selbst zu gelangen, zu Alexey Shuvalov, ich weiß es nicht mehr, ich kann es mir nicht vorstellen, ich habe sogar vergessen, wer geht. Wie ist das möglich? 

	Daher werden wir vom 12. bis 16. September eine externe Veranstaltung durchführen. Alexey Morozov – Höheres Selbst, Nadezhda Viktorovna Merenkova – das ist unser Gesundheitszentrum, ein Spezialist, bei dem Sie sich einer Untersuchung an den Oberon-Geräten unterziehen und Empfehlungen erhalten können, und Irina Podzorova. Also melde dich, ich diktiere dir nochmal die Telefonnummer: +7 (901) 193-49-50. 

	16:25 Vorstellung der Moderatorin Alina Ivanova. 

	Maxim: Und die wichtigste Neuigkeit: Liebe Freunde, ich habe eine wunderbare Person gefunden, die für Sie Live-Übertragungen durchführen wird, natürlich nicht immer, aber ziemlich oft. Dies ist eine Person mit drei Hochschulbildungen, sie ist eine wunderbare Spezialistin auf dem Gebiet der Esoterik, sie hat eine wirtschaftswissenschaftliche und zwei psychologische Ausbildungen. Bei dir sind, glaube ich, drei psychologische Ausbildungen nötig, also zwei hat sie schon, die dritte kannst du dir aneignen. Ihr Name ist Alina. Alinochka, ich möchte, dass du einfach in den Rahmen schaust. 

	Alina: Hallo! 

	Maxim: Hallo zusammen! Winken Sie mit der Hand. Sie wird nun anstelle von mir in Live-Übertragungen leiden und alle Ihre Fragen stellen. Ich werde dich nicht verlassen, mach dir keine Sorgen. Alinochka wird mir sehr helfen, sie wird eine wunderbare Assistentin sein. Du hast sogar bemerkt, dass ich müde bin, ich muss mich auch ausruhen. Alinotschka wird mich ersetzen. Deshalb hat Alina heute Fragen aus Chats gesammelt. Es gibt einen Chat „Fragen und Antworten Live“, es gibt einen Chat „Cassiopeia Community“. Deshalb wird Alina heute neben Irina sitzen und Fragen stellen. 

	„Alina wird hier gefressen.“ Alina muss nicht gegessen werden. Alina muss geliebt, respektiert und geschätzt werden, denn sie wird Irina dabei helfen, Live-Übertragungen mit Ihnen durchzuführen. Also setz dich, Alina, wir haben dich vorgestellt. 

	Und natürlich hoffe ich, dass Sie sich an alle Neuigkeiten erinnern. Lassen Sie uns noch einmal schnell alle Neuigkeiten durchgehen. Und ich habe auch vergessen zu sagen, dass wir in einer Woche im Brjusow-Saal ein Gespräch mit dem Geist von Yesenin führen werden. Ja, in einer Woche, ich glaube am 16., wird es in Moskau im Brjussow-Saal eine Kommunikation mit dem Geist von Yesenin geben. Von 12 bis 16 Uhr in einer Woche empfangen in Moskau Irina Podzorova, Alexey Morozov und Nadezhda Viktorovna Merenkova – das sind Spezialisten des Gesundheitszentrums – Patienten. 

	Als nächstes steht St. Petersburg auf dem Programm, dort gibt es die Offsite-Veranstaltungen „Wissenschaft der Bildsprache“ und „Astralreisen“, und nach St. Petersburg folgt Weißrussland – ein Multi-Retreat, zu dem wir mit einer großen Zahl von Spezialisten reisen. Ich denke, dass auf jede Person, die zu diesem Retreat kommt, mindestens zwei Spezialisten kommen. Minimum! Warum? Weil wir schon jetzt rund 30 Fachärzte haben, die da hingehen, mit echt vielen coolen Praxen. 

	Im Allgemeinen wird Irina, also, ich weiß einfach nicht, dort wird es Feuer geben. Irina wird Ihnen keine Vorträge mehr halten, sondern mit Ihnen von der Interstellaren Union aus Übungen durchführen. Und das alles in Weißrussland. Deshalb übergebe ich den Stuhl, den medialen Stuhl, an unsere wunderbare Kontaktperson, unser „Gold der Party“, unseren Diamanten auf diesem Planeten – Irina Podzorova, alle sind herzlich willkommen. Irishenka, komm rein und setz dich. 

	Irina: Guten Abend allerseits, liebe Freunde! Hallo zusammen! Mein Name ist Irina Podzorova, ich stehe in Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit subtilen Welten und mit der spirituellen Welt. Vielen Dank euch allen! 

	Heute haben wir den Geist von Juri Schatunow, oder besser gesagt, den Geist, der er in seiner letzten Inkarnation war, der unter diesem Namen bekannt war, und er ist auch hier mit seinen Mentoren und Führern anwesend. Er begrüßt alle und dankt allen für die Teilnahme an der ihm gewidmeten Live-Übertragung. Wir sind bereit, mit den Fragen fortzufahren. 

	21:03 Spirituelles Niveau von Juri Schatunow. 

	Alina: Hallo, Yuri! Guten Abend, liebe Zuschauer! Vielen Dank, Yuri, im Namen aller Zuschauer, dass Sie diesem Treffen zugestimmt haben. 

	Irina (Geist von Yuri): Danke! 

	Alina: Viele Leute haben auf dieses Treffen gewartet und sich dieses gewünscht, und ich erlaube mir, die erste Frage zu stellen. Sag mir bitte, wo bist du jetzt? 

	Irina (Geist von Yuri): Ich bin jetzt in der Welt der Geister. 

	Alina: Auf welcher Ebene? 

	Irina (Geist von Yuri): Auf Level 15. 

	Alina: Sagen Sie mir bitte, von welcher Ebene aus Sie in diese Inkarnation gekommen sind? 

	Irina (Geist von Yuri): Seit dem 13. 

	Alina: Vom 13. bis zum 15.? 

	Irina (Geist von Yuri): Ja. 

	Alina: Danke! Sagen Sie mir bitte, die familiären Umstände, unter denen Sie diese Inkarnation erlebt haben, können nicht als besonders günstig bezeichnet werden. Waren diese Umstände eine notwendige Voraussetzung für das Durchleben einer solchen Erfahrung oder handelt es sich hier um eine Art Zweig der Realität, einen der möglichen? 

	Irina (Geist von Yuri): Das war sehr wünschenswert. Die Familie, bei der ich gelandet bin, war für mich sehr begehrenswert, um die Erfahrungen und den Lebensprozess, den ich durchlebt habe, durchleben zu können. Wenn dies in meiner Familie nicht passiert wäre, hätte mein Leben eine andere Wendung genommen. 

	Alina: Sagen Sie mir bitte, warum war eine solche Erfahrung in so früher Kindheit notwendig? Welche Qualitäten mussten entwickelt werden? 

	Irina (Spirit of Yuri): Es war notwendig, in mir Geduld zu entwickeln und darüber hinaus die richtigen Leute für mein weiteres Leben kennenzulernen und kennenzulernen, um im kreativen Bereich voranzukommen. 

	23:05 Der Geist von Juri Schatunow über seine Eltern. 

	Alina: Danke! Sagen Sie mir bitte, stimmt es, dass Ihr Vater über Ihre Geburt nicht glücklich war? 

	Irina (Spirit of Yuri): Ein sehr subjektiver Standpunkt. Wahrscheinlich sollte ich ihn fragen, aber aufgrund seines Verhaltens denke ich schon. 

	Alina: Und was Ihre Mutter betrifft, glauben Sie, dass Sie ein Wunschkind waren? 

	Irina (Geist von Yuri): Ich glaube nicht. 

	Alina: Danke! Sagen Sie mir bitte, war das Verhältnis zwischen meinen Eltern wirklich sehr schlecht? 

	Irina (Geist von Yuri): Sehr schlechte Beziehung zwischen den Eltern? 

	Alina: Skandale? 

	Irina (Geist von Yuri): Weißt du, ich kannte schlimmere Beziehungen. Aber trotzdem, ja. Es gab Skandale und Verrat, es gab Trunkenheit und ... (er zeigt ein Bild: ein Mann, der eine Frau hinauswirft, körperliche Gewalt). 

	Alina: Stimmt es, dass deine Mutter Alkoholikerin ist? 

	Irina (Geist von Yuri): Ich würde es nicht Alkoholismus nennen, aber sie war eine Amateurin. Was ich als Trunkenheit bezeichnet habe, betrifft eher meinen Stiefvater und meinen Vater. Papa ist kleiner (er zeigt den zweiten Mann). 

	Alina: Beschreibe bitte, wie Du Dich an Deine Mutter aus Deiner Kindheit erinnerst, was für eine Beziehung war das? Welche allgemeinen Erinnerungen haben Sie an Ihre Mutter? Was sind Ihre Eindrücke und Erinnerungen aus Ihrer Kindheit? 

	Irina (Geist von Yuri): Ich erinnere mich, dass sie für mich eintrat, als mein Stiefvater mich nervte und an meinen Lippen hing. Sie hat sich für mich eingesetzt, aber sie hatte nicht genug Willenskraft, um mich zu beschützen. Und ich fühle mich von ihr mehr beleidigt als von diesem Mann. 

	Mein leiblicher Vater ist bereits verstorben. Ich erinnere mich an sie als eine gleichgültige Frau, die nur so tat, als würde sie lieben, aber weder Zuneigung, Zärtlichkeit noch Verständnis zeigte, sondern mit ihren eigenen Dingen beschäftigt war. 

	Alina: Erzählen Sie mir bitte, was sind Ihre glücklichen Kindheitserinnerungen? 

	Irina (Geist von Yuri): Ein freudiger Eindruck aus meiner Kindheit ist, wie ich Sport trieb (er zeigt, wie er sich um Tiere kümmerte, wie er mit seiner Großmutter kommunizierte. Er zeigt eine alte Frau). Das ist meine Großmutter, sie hat mir verschiedene Geschichten erzählt, ich habe es geliebt, sie zu besuchen. Das sind schöne Erinnerungen. 

	Er zeigt es mit Bildern. Er bittet um eine Erklärung: Wenn der Geist auf Fragen zu Eindrücken und Erinnerungen antwortet, zeigt er oft Bilder. Er sagt, dass dies notwendig sei, weil das Kontaktmedium diese Dinge nicht erlebt habe, diese besondere Erfahrung nicht gemacht habe. Er hat eine andere Erfahrung gemacht. Daher sind die Worte möglicherweise unverständlich, die Bilder jedoch klar. 

	26:53 Der Geist von Juri Schatunow über das Leben in einem Internat. 

	Alina: Danke! Wie bist du ins Internat gekommen, welche Eindrücke, welche Gefühle hast du dort erlebt? 

	Irina (Geist von Yuri): Ich wurde aus der Jugendpolizei dorthin geschickt, weil ich nicht bei meiner Tante leben wollte (er zeigt die Frau). Sie bat mich, im Haushalt und bei der Arbeit zu helfen. Und ihr Mann tat es auch, und ich wollte spielen, ich wollte freier sein, und ich ging (er zeigt, wie er irgendwo mit den Jungs spielte). Sie schrieben eine Erklärung, dass sie mich im Stich ließen, und nahmen mich mit. Ich wollte das nicht. Und ich habe sogar meinen Vater, nicht meinen Stiefvater, gebeten, mich aufzunehmen. Er lehnte ab und sagte: „Nein, weil meine Frau das nicht erlaubt.“ (er zeigt: einen verärgerten Jungen, einen Teenager, ungefähr 10-12 Jahre alt). Ich wollte meinen Vater unbedingt wiedersehen, nachdem meine Mutter in die Geistliche Welt gegangen war. Sie tat mir sehr leid und ich vermisste sie sehr. Ich wollte, dass mein Vater mir bei meiner Trauer hilft, aber er weigerte sich. 

	Alina: Stimmt es, dass die Regisseurin Valentina Nikolaevna Tazekenova im Wesentlichen Ihre Mutter ersetzt hat? 

	Irina (Geist von Yuri): Nun, so viel wie möglich. 

	Alina: Wie war eure Beziehung? 

	Irina (Geist von Yuri): Warm, gut, wir haben uns geliebt. Und sie liebte mich, und ich liebte sie. 

	Alina: Hat diese Beziehung bis ins Erwachsenenalter angehalten? 

	Irina (Geist von Yuri): Ja. 

	29:20 Der Geist von Juri Schatunow über die Gründung der Gruppe „Tender May“. 

	Alina: Erzählen Sie uns bitte, wie Sie sich an die Gründung der Gruppe „Laskoviy May“ erinnern? 

	Irina (Geist von Yuri): Die Sache ist die, dass ich, als ich schon im Waisenhaus lebte, das Lernen nicht mochte, nicht zur Schule ging, bestimmte Fächer nicht lernte, ich liebte Sport und ich liebte es, Lieder zu singen (er zeigt, wie er Unterricht bei älteren Freunden nahm, sie hatten eine Gitarre und sie gaben sie von Hand zu Hand weiter, und er lernte). Ich sang gern Hoflieder und sie hörten zu. Dann gab es einen Kreis, in dem es einen jungen Kerl gab, mit dem ich mich anfreundete. Sein Name war Sergej. Er hörte mich singen und schlug vor, dass ich Lieder für andere aufnehme. Und dann fand ich heraus, dass er Gedichte schreibt. Zuerst war ich nicht einverstanden, weil ich Angst davor hatte, wie die Leute es auffassen würden. Ich hatte Angst und war verlegen. Ich war damals noch minderjährig, ich war 13 Jahre alt (er zeigt das Jahr an – 1986). 

	Irina (Geist von Yuri): Und dann hat er mich überredet und das Tonbandgerät auf Aufnahme gestellt (er zeigt es. Ja, ich weiß natürlich, was das für ein Gegenstand ist, ich habe sie gesehen. Wo sie leere Kassetten aufnehmen) und hat es seinen Freunden zum Anhören gegeben, es hat ihnen gefallen. Und dort hat alles angefangen. Und dann fuhr er nach Moskau, um seinen Freund aus Baschkirien zu besuchen, ich wusste nicht, wer. Dann haben sie mich eingeladen, damit ich auf der Bühne singen kann. Aber zunächst hat es nicht geklappt, weil sie mich nicht gehen ließen. Und dann erlaubten sie mir dies mit der Garantie einer Freundin in Moskau. Aber ich wollte das schon selbst. Obwohl Valentina versuchte, mich davon abzubringen, wollte sie nicht, dass ich sie verlasse, sie hatte Angst um mich. Sie sagte, Moskau würde mich verwöhnen. 

	32:35 Der Geist von Juri Schatunow über seine Hobbys aus der Kindheit. 

	Alina: Erzähl mir, hattest du in deiner Kindheit und Jugend, bevor du mit dem Singen angefangen hast, irgendwelche Träume? Was wollten Sie werden? 

	Irina: Ich wollte Sport treiben. 

	Alina: Welche Art? 

	Irina (Spirit of Yuri): Ich habe Fußball und Hockey gespielt und gerungen. 

	Alina: Wollten Sie Profisportlerin werden? 

	Irina (Geist von Yuri): Ja. Dem sein Leben zu widmen. Später begann ich mich für Musik zu interessieren. Aber dann hat mich mehr interessiert (er zeigt, wie er Schlittschuh läuft). 

	Maxim: Darf ich jetzt fragen? Ich grüße dich. Und ich freue mich sehr, dass Sie bei uns auf Sendung sind. Wir haben ein Projekt mit außerirdischen Zivilisationen. Ich möchte Sie fragen, wie viele Inkarnationen es in diesem Manvantara gab? 

	Irina: 392. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, wie viele Inkarnationen gab es in dichten Welten? 

	Irina (Geist von Yuri): In den dichten Welten hatte ich 158. 

	Maxim: Wie viele Inkarnationen gab es auf der Erde? 

	Irina: Neun. 

	33:50 Bedeutende Inkarnationen des Geistes von Juri Schatunow. 

	Maxime: Neun Inkarnationen auf der Erde sind mit 392 Inkarnationen ziemlich viel. Sagen Sie mir bitte, können Sie zumindest ungefähr sagen, wo auf der Erde Sie inkarniert wurden? Wann und wer waren Sie? Sagen wir, Ihre vorherige Inkarnation? 

	Irina (Geist von Yuri): Ich hatte eine frühere Inkarnation auf der Erde, sie war ziemlich bedeutsam. Ich werde Ihnen von einigen meiner Inkarnationen erzählen. Ich wurde am Ende des dritten Jahrhunderts der neuen Ära in Rom als römischer Krieger (er zeigt einen römischen Krieger) auf der Erde inkarniert und starb während der Niederschlagung des Volksaufstands. Ich habe die Rebellen vertrieben und wurde mit einer scharfen Waffe aus der Inkarnation genommen. Dort in Rom habe ich meine Schwingungen auf die vierte Ebene gesenkt. 

	Dann inkarnierte ich auf dem Planeten Tashig in einem weiblichen Körper (er zeigt es). Und dort habe ich dank spiritueller Praktiken und einer speziell angeleiteten Arbeit an mir selbst mit Hilfe meiner Eltern, die ich dort hatte, die Probleme, die mir meine vorherige Inkarnation beschert hatte, beseitigt und mein Niveau auf 19 erhöht, und dann war da noch meine vorherige Inkarnation vor der Inkarnation in Yuri. 

	Es war St. Petersburg, ganz am Anfang des 19. Jahrhunderts. Es war ein Künstler. Vielleicht kennst du ihn? (zeigt den Mann). Ein Mann, dessen Nachname Bryullov ist. 

	Maxim: Wurden Sie im Künstler Bryullov verkörpert? 

	Irina (Geist von Yuri): Karl (Karl, sagt er. Ich weiß es einfach nicht). 

	Maxim: Leider habe ich auch keine Informationen über Bryullovs Namen. Ich schaue jetzt mal im Internet nach. 

	Irina: Weißt du, wer das ist? 

	Maxim: Ja. Ich kenne den Künstler Bryullov. Karl Pawlowitsch Brjullow war ein solcher Maler. 

	Irina (Geist von Yuri): Ich wurde von meiner Frau und anderen Verwandten beleidigt und habe deshalb die Inkarnation auf der 13. Ebene verlassen. 

	Maxim: Das heißt, vom 19. bis zum 13. und vom 13. bereits bis Juri Schatunow? 

	Irina (Geist von Yuri): Ja. 

	37:13 Aufgaben der Inkarnation von Juri Schatunow. 

	Maxim: Yura, welche Aufgaben musstest du umsetzen? 

	Irina (Geist von Yuri): Im Allgemeinen bestehen meine Aufgaben darin, die bewusste Kommunikation mit der spirituellen Welt zu lehren, einschließlich mit sich selbst, wie Sie es nennen, mit Ihrem Höheren Selbst, mit Ihrem Höheren Licht, das heißt das Studium der Mystik, der Esoterik. Und ich hatte auch die Aufgabe, an die Möglichkeit des Kontakts mit anderen Wesen zu glauben. Es ist wie eine Kontaktaufnahme. 

	37:55 Lebensaufgaben des Geistes von Juri Schatunow gemäß den Berechnungen des Cassiopeia-Projekts. Codes» 

	Maxim: Wir haben ein Projekt namens „Cassiopeia. Codes“, und wir haben Sie dort berechnet, eine Berechnung Ihrer Lebensaufgaben durchgeführt. Und eine Ihrer Lebensaufgaben war der direkte Kontakt. Das heißt, Sie mussten Ihre inneren übersinnlichen Fähigkeiten und Heilfähigkeiten entwickeln. Übrigens gibt es auch einen Code für Heilfähigkeiten. Glauben Sie, dass Sie dies in Ihrer Inkarnation als Juri Schatunow verwirklichen konnten? 

	Irina (Spirit of Yuri): Ja, das konnte ich, obwohl es einige Dinge gibt, für die ich keine Zeit hatte. Aber Esoterik und Mystik haben mich schon immer interessiert. Ich habe viel Literatur zu diesem Thema gelesen und einige praktische Arbeiten durchgeführt. Ich habe Yoga praktiziert. 

	Maxim: Also, das heißt, Sie haben das alles sowieso gemacht? 

	Irina (Geist von Yuri): Das hat mich angezogen. 

	Maxim: Und im Allgemeinen sagen die Leute, dass sie durch Ihre Lieder geheilt wurden. Glauben Sie, dass Sie mit Ihren Liedern Menschen geheilt haben? 

	Irina (Spirit of Yuri): Es war mein großer Wunsch, Menschen mit Hilfe von Liedern zu helfen. Natürlich kann ein Lied, das einem Menschen direkt ins Herz geht, ihn heilen, denn jedes Wort heilt – das weiß jeder. Aus diesem Grund habe ich es grundsätzlich abgelehnt, Gedichte zu schreiben, die Bilder enthalten, die irgendeine Art von Negativität hervorrufen könnten. 

	Maxim: Erzähl mir bitte, hast du deine Mutter und deinen Vater in der spirituellen Welt getroffen? 

	Irina (Geist von Yuri): Mit Mama. Ich bin nicht zu meinem Vater gegangen. 

	Maxim: Wo ist Papa? Auf welcher Ebene? 

	Irina: Am dritten. 

	Maxim: Du hast so einen guten Vater, so einen normalen Dämon. 

	Irina (Geist von Yuri): Mama ist am Zehnten. 

	Maxim: Und auf welchem Level bist du jetzt? 

	Irina (Geist von Yuri): Am 15. 

	Maxim: Auf Level 15. Sagen Sie mir bitte, konnten Sie Ihre Ziele für diese Inkarnation verwirklichen? Was denken Sie im Allgemeinen? 

	Irina (Geist von Yuri): Teilweise. 

	Maxim: Teilweise? 

	Irina (Geist von Yuri): Ich konnte es teilweise realisieren, aber ich habe die Inkarnation 11 Jahre vor der Zeit verlassen, die ich mir gesetzt hatte. 

	Maxim: Und was hat dazu beigetragen, Yura? 

	Irina (Geist von Yuri): Magischer Einfluss. 

	Maxim: Standen Sie unter magischem Einfluss? 

	Irina (Geist von Yuri): Ja. 

	Maxim: Und wer hat es getan, Yura? 

	Irina (Geist von Yuri): Ein bisschen Andrey. 

	Alina: Rasin. 

	Irina: Das sieht man, aber ich weiß es nicht. 

	Maxim: Razin, wahrscheinlich Andrey. 

	Irina: Ja. Bestätigt. 

	Maxim: Und was hat er getan? 

	Irina (Geist von Yuri): Ich selbst nicht. Dies ist ein Befehl. 

	Jetzt erkläre ich es einfach: Ich spüre seine Energie. Ich bin ein Kontaktperson und habe mit vielen Geistern kommuniziert. Er stimmt sich gerade mit mir ab und tatsächlich ist dies das erste Mal, dass er kommuniziert, seit er aus seinem Körper ausgetreten ist. Dies ist das erste Mal, dass er mit einem materiellen Wesen kommuniziert und dementsprechend muss er sich ein wenig anpassen und verstehen, wie er ihm Gedanken vermitteln kann. Und jetzt hilft ihm sein Mentor aktiv dabei und er sendet bereits schneller. 

	Maxim: Yura, aber ich weiß, dass auch andere Kontaktpersonen mit deinem Geist kommuniziert haben. 

	Irina (Geist von Yuri): Wenn wir über bewussten Kontakt sprechen, bin ich jetzt auf Ihre Bitte hin gekommen. Wenn Sie meine Verwandten meinen, dann habe ich nur in meinen Träumen mit ihnen kommuniziert. 

	Maxim: Aber es gibt andere Kontaktpersonen, die sagen, dass sie mit Ihnen kommuniziert haben, und es gibt sogar Sendungen von anderen Kontaktpersonen. 

	Irina (Geist von Yuri): Niemand hat mich angerufen. Nur du. 

	Maxim: Dann möchte ich Yuras Kuratoren fragen, ob es möglich ist, ein Phantom aus der spirituellen Welt zur Kommunikation zu erschaffen? 

	Irina (Hartian): Nur mit Zustimmung. Auch nicht mit Einwilligung. Ich bin ein Führerengel. Mein Name ist Hartian. Ich gehöre der 21. Ebene an und helfe ihm, hier zu sein. Als Antwort auf Ihre Frage möchte ich anmerken, dass die Erschaffung eines Phantoms nicht nur durch den Wunsch eines bestimmten spirituellen Wesens möglich ist, sondern auch durch dessen direkte und aktive Beteiligung. 

	Maxim: Natürlich wollen wir nicht anderen die Schuld geben. Auf keinen Fall. Leute, schaut mal: Ich habe die Frage nicht gestellt, um irgendjemanden bloßzustellen. Bisher stellt sich heraus, Yura, dass Sie zum ersten Mal mit einem echten, bewussten Kontaktpartner in Kontakt gekommen sind, der Informationen von Ihnen übermittelt. Funktioniert das so? 

	Irina (Geist von Yuri): Ich habe in meinen Träumen nur mit Verwandten und meinen Kindern kommuniziert. 

	Maxim: Ich verstehe. Vielen Dank! 

	Irina (Geist von Yuri): Aber wenn jemand möchte ... Als ich auf meiner Ebene war, hatte ich dort ein großes Haus, das mich sehr an (er zeigt) das Haus meiner Kindheit erinnert, nur dass es schöner ist. Da saß ich, wie immer, und dachte über mein Leben nach. Und ich spürte den Ruf eines mir unbekannten Geistes. Ich verließ das Haus (das Haus bestand aus Wänden, die er selbst im Kopf gebaut hatte. Ich werde es den Leuten einfach erklären. Vielleicht wissen sie nicht, wie das geht). 

	Und ich sah eine Kreatur, die definitiv nicht von der Erde stammte. Es hatte eine spirituelle Form, aber ich spürte, dass es kein Erdling war, obwohl es die Form eines jungen Erdenmenschen annahm, aber die Energie war nicht irdisch. Er stellte sich mir als Vertreter des Planeten Esler vor. Dann sagte ich ihm, dass es nicht nötig sei, die Gestalt eines Erdenmenschen anzunehmen, da ich bereits eine Verbindung zu meiner Erinnerung hergestellt hätte und wüsste, dass dieser Planet existiere, und mich das nicht schockieren könne. Er stellte sich als Mentor Ihres Kontakts vor, der nun Informationen übermittelt. Und er teilte mir mit, dass sie und das Projekt, in dem sie arbeitet, mich in die materielle Welt einladen möchten, um durch sie Fragen zu beantworten. 

	Ich fragte: „Auf wessen Fragen, wer und wofür?“ Er erklärte, dass es ein esoterisches Projekt gibt, das sich unter anderem mit Channeling beschäftigt und verschiedene Menschen einlädt, die auf der Erde für etwas berühmt sind, ihren Körper jedoch bereits verlassen haben. Und zu welchem Zweck? Damit die Menschen von diesem Geist erfahren können, welche Beziehung er zu ihrem jetzigen Leben hat. Er betonte, dass dies für die spirituelle Entwicklung lehrreich sei. Ich habe damals zugestimmt. So habe ich Irina kennengelernt. 

	Um diesen Kontakt herzustellen, sind wir dann gemeinsam zu ihr gekommen. Zur selben subjektiven Zeit traf auch ihr Kurator ein. Ich begann, mich auf dieses Treffen vorzubereiten, und als ich spürte, dass sie für den Kontakt bereit war und mich mental rief, erzählte ich meinem Engelführer davon, und er half mir, den Übergang von der Welt der Geister in die materielle Welt zu vollziehen, denn man muss in der Lage sein, ihn zu durchlaufen, um das Bewusstsein aufrechtzuerhalten. Dank seiner Energie blieb ich wachsam, denn die energetische Atmosphäre in der Nähe der materiellen Welt ist anders als in der spirituellen Welt selbst. 

	Maxim: Worin unterscheiden sie sich? 

	Irina (Geist von Yuri): Hier ist die Atmosphäre voller menschlicher Gedanken, Gefühle und Emotionen, die mit der Lebensmaterie verbunden sind, und dies kann den Geist verwirren und Desorientierung verursachen, wenn er noch nicht weiß, wie er in diesem Zustand navigieren und ihn kontrollieren soll. 

	Maxim: Alinotschka, bitte setzen Sie die Sendung fort. Liebe Freunde, ich bitte Sie, Alina bei der Durchführung von Live-Übertragungen zu unterstützen. Dies ist ein sehr schwieriger Moment. Es ist sehr schwierig, Sendungen durchzuführen, man muss viele Informationen im Kopf behalten, man muss Fragen lesen, man muss den Q&A-Chat lesen. Bitte hilf Alina. Ich bin sicher, dass sie eine sehr gute Moderatorin ist. Du musst dich nur ein wenig aufwärmen. 

	Alina: Ja, Freunde, ich bitte euch, seid nachsichtig und wenn jemandem die Fragen nicht gefallen, heißt das nicht, dass sie nicht allen gefallen, denn ich habe die Fragen aus dem Chat zusammengestellt. Wenn ich eine Frage stelle, bedeutet das, dass sie jemandem gefallen hat und ich sie auf die Liste gesetzt habe. Bitte haben Sie Geduld. 

	Irina: Er hat uns gerade erzählt, warum er nicht mit den Kontaktpersonen kommuniziert hat. Wie er sagte, so sagte ich: Ich weiß nicht, mit wem die Kontaktpersonen kommuniziert haben. Ich gebe weiter, was er mir erzählt hat. 

	Maxim: Vielen Dank, Yura! Alina, mach weiter mit der Sendung. 

	49:15 Der Geist von Juri Schatunow über seine Beziehung zu Andrej Rasin. 

	Alina: Die Zuschauer interessieren sich für Ihre Beziehung zu Razin. Und insbesondere jetzt, nachdem wir herausgefunden haben, dass der Grund für unseren Weggang Einfluss war. 

	Irina (Geist von Yuri): Magisch. Nicht alleine. Er bestellte mehrere schwarze Magier, die mich krank machten und mein Herz schädigten. 

	Alina: In diesem Zusammenhang würde mich interessieren, wie sich die Beziehung so weit entwickelt hat, dass die Person sich so verhalten wollte? 

	Irina (Geist von Yuri): Warum wollte er das tun? 

	Maxim: Was ist mit Ihnen passiert, bevor Sie den Befehl erhalten haben? 

	Alina: Wie hat sich die Beziehung entwickelt, wie begann diese Freundschaft? Waren Sie echte Freunde? 

	Irina (Geist von Yuri): Waren wir Freunde? Ja, die gab es. Er hat mein Kind getauft. 

	Alina: Also war es zunächst noch eine richtige Freundschaft? 

	Irina (Geist von Yuri): Es ist wie ein Pate. Sicherlich. 

	Alina: Und wie hat sich die Beziehung verändert? 

	Irina (Geist von Yuri): Es war nur seine Gier, die seine Seele zerstört hat. Und er wollte sich einige Rechte aneignen. Er zeigt Dokumente. Jetzt werde ich seine Bilder sortieren – was er sich aneignen wollte. Die Rechte an den Musikwerken, die er aufführte, um dafür Geld zu bekommen. Er hat getäuscht. 

	Er steckte Sergei einen gefälschten Vertrag zu, in dem stand, dass Sergei angeblich die Rechte an Andrei übertragen habe, was jedoch nicht der Fall war. Es war eine Fälschung und ich war wirklich wütend. Es war, als ob er mich für einen Narren hielt und mich als seinen Sklaven sehen wollte. Obwohl wir vorher (er zeigt es) zusammen gereist sind und mehr als ein Glas Bier getrunken haben, können Sie so antworten, das ist Ihnen klarer. Wir waren wie Brüder, aber das ist wie Verrat. 

	51:48 Treffen der Geister von Iriy Shatunov und Sergey Kuznetsov in der Geistigen Welt. Verlassen Sie Yuris Inkarnation. 

	Alina: Erzählen Sie mir bitte, das interessiert die Zuschauer: Haben Sie in der Geisterwelt Sergei Kusnezow getroffen? 

	Irina (Geist von Yuri): Ja. 

	Alina: Worum ging es bei diesem Treffen? 

	Irina (Geist von Yuri): Er kam zu mir. 

	Alina: Auf welchem Niveau ist er? 

	Irina (Geist von Yuri): Er ist am 18. Ich wollte ihn sogar hierher einladen, aber er sagte, da er keine Einladung habe, würde er nicht kommen. 

	Alina: Worüber habt ihr gesprochen? Worüber habt ihr gesprochen? 

	Irina (Geist von Yuri): Darüber, wie mein und sein Austritt aus der Inkarnation geschahen. 

	Alina: Hast du noch eine Erinnerung an deinen Austritt aus der Inkarnation? 

	Irina (Geist von Yuri): Ja. Ich war krank, hatte oft Erkältungen, war müde, aber ich zwang mich, Konzerte zu geben und zu reisen. Und beim Singen geht es auch um körperliche Anstrengung. Ich habe in den letzten zwei Monaten vielleicht nicht gut geschlafen. Ich hatte Albträume, träumte von Friedhöfen, Skeletten und verstand nicht, was passierte. Und dann wurde das Atmen schwierig und es traten sehr starke Schmerzen in der Brustgegend auf, als ob ich mit einem Messer durchstochen worden wäre. Ich bat um Wasser und sagte, dass mir das Herz in die Hose rutschte. Und als sie mir Wasser brachten (er zeigt auf die Menge, er war unter den Leuten), konnte ich es nicht einmal schlucken. Die Schmerzen waren so groß, dass sich meine Sicht verdunkelte. 

	Und danach hatte ich einfach das Gefühl, irgendwohin gebracht zu werden. Ich öffnete die Augen und sah, dass ich in einem Auto saß. Arkasha saß neben mir und beruhigte mich (er ist ein Freund), dann überkam mich eine neue Schmerzwelle und es kam mir vor, als wäre mir jemand mit einem Stiefel auf die Brust getreten, obwohl niemand da war. Ich konnte nicht atmen und wandte mich in Gedanken an Gott, damit er entweder diesen Schmerz lindert oder mir das Leben nimmt. Und danach begann ich, irgendwohin zu fallen. Es war eine sehr lange Zeit. Mir kam es vor, als seien mehrere Tage vergangen, das heißt, als hätte sich die Zeit in die Länge gezogen. 

	Ich taumelte, fiel, als ob ich in einen Abgrund fallen würde, und dann sah ich unten ein Licht, es war bläulich-blau, wie Meereswellen, ringsum lag eine dämmrige Farbe. Als ich in diese Wellen fiel, fühlte es sich für mich fest an und ich stand auf, als ob ich auf der Oberfläche wäre. Jemand tippte mir auf die Schulter, ich drehte mich um und sah einen Führer, einen Engel, der mir erklärte (ich verstand bereits, dass dies kein Mensch war), dass ich aus meinem Körper herausgetreten war. Da ich spirituelle Literatur studiert hatte, hatte ich keine Angst. 

	Alina: Sagen Sie mir bitte, gibt es einen Unterschied zwischen der Art und Weise, wie Sie sich zu Lebzeiten Ihre Popularität erklärt haben, und der Art und Weise, wie Sie sich heute Ihre Popularität erklären? 

	Irina (Spirit of Yuri): Zu meinen Lebzeiten habe ich erklärt, dass die Leute an einem neuen Format von Liedern interessiert waren, die von einem jungen Mann gesungen wurden, der keine Eltern mehr hatte. Sie glaubten, dass er eine Seele hatte, die viel Leid erfahren hatte, und dass man aus diesen Liedern etwas lernen könnte. Es war eine Art Verständnis, dass eine Person wie ich nicht nur Sänger, sondern auch Philosoph sein konnte. 

	Und jetzt verstehe ich es so: Als ich sang, waren die Leute nicht nur von meinen Worten, dem Klang meiner Stimme und der Melodie des Liedes berührt, sondern auch von meiner Energie. Und vielen Leuten gefiel es, weil ich offen und optimistisch war. Sie spürten es und spürten einen Kraftschub in sich. 

	Alina: Nun, hier ist eine Frage. Haben Sie in der spirituellen Welt, in der Sie sich jetzt befinden, Musik dabei? 

	Irina (Spirit of Yuri): Das kann man nicht Musik nennen. Es sind nur noch Erinnerungen, aber man kann sie mit den Ohren nicht mehr hören. 

	Alina: Also gibt es dort keine Musik? 

	Irina: Da gibt es ähnliche Melodien. Aber es ist eher so, als würde ich die Worte wählen, es ist das Gefühl selbst, als würde man schöne Musik hören. Aber Sie hören es nicht auf die gleiche Weise wie im physischen Körper. 

	Alina: Also nur auf der Ebene der Empfindungen? Wie sind die Erinnerungen? 

	Irina (Geist von Yuri): Ja. 

	Alina: Das Publikum fragt: Gibt es eine Botschaft in dem Lied „Jedem das Seine“? 

	Irina (Spirit of Yuri): Ich lege in jedes Lied eine Botschaft, nicht ich selbst, sondern derjenige, der den Text geschrieben hat. Und im Allgemeinen ist dies ein universelles Gesetz der Kreativität, wenn der Autor in jedes seiner kreativen Produkte eine Idee, ein Bild oder einen Wunsch einbringt. 

	59:43 Engel von Juri Schatunow. 

	Alina: Danke! Wer sind Ihre Engelführer? 

	Irina (Geist von Yuri): Es gibt drei von ihnen: mein Kurator, der Mentorenengel – das ist der heilige Georg der Siegreiche, der Engel – mein Schutzpatron, der Erzengel Raphael, und mein Beraterengel, sein Name kann in irdischen Klängen als Alistratus ausgedrückt werden. 

	Alina: Bitte erzähl mir, was machst du jetzt in der spirituellen Welt? Wie verbringen Sie Ihre Freizeit? 

	Irina (Geist von Yuri): Ich denke über meine Inkarnation nach und analysiere, welche Reihe von Ereignissen mich zu diesem Ergebnis geführt hat, über das ich bereits gesprochen habe – über die 11 Jahre, die ich nicht erlebt habe und in denen ich die Aufgaben, die ich für diese 11 Jahre geplant hatte, nicht erfüllt habe. 

	Alina: Was denken Sie über die zukünftige Inkarnation? Was sind die Pläne? 

	Irina (Geist von Yuri): Noch keine. 

	Alina: Das hast du nicht vor? 

	Irina (Geist von Yuri): Noch nicht. Ich habe nicht darüber nachgedacht. 

	Alina: Bitte sagen Sie mir, wer das Bühnenbild von Juri Schatunow geschaffen hat? Dieser Typ in dieser damals ziemlich provokativen Kleidung, feminine Kleidung und ein Ohrring im Ohr. 

	Irina (Spirit of Yuri): Im Allgemeinen hat Andrey mir in vielen Dingen Ratschläge gegeben. 

	Alina: Er hat ein Bild erstellt, richtig? 

	Irina (Geist von Yuri): Ich habe es vorgeschlagen, einige Dinge hat Sergey, aber Andrey hat viel geraten (seine Freunde, er zeigt – er hat Kameraden). 

	Alina: Haben Sie sich in diesem Bild wohlgefühlt? 

	Irina (Geist von Yuri): Ja. 

	1:01:58 Der Geist von Juri Schatunow über das Treffen mit seiner Frau Swetlana. 

	Alina: Erzählen Sie uns bitte, wie Sie Svetlana kennengelernt haben. So wie ich das verstehe, haben Sie sich kennengelernt und es war Liebe auf den ersten Blick, als sie 14 und Sie 19 waren, richtig? 

	Irina: Er zeigt, dass sie ihn vom Konzert kannte. 

	(Spirit of Yuri) Aber ich würde nicht sagen, dass sie mein direkter Fan ist. Ich würde sie nicht so nennen. Sie war meiner Bühnenarbeit gegenüber sehr aufgeschlossen. Als ich sie sah, empfand ich für sie, was ich nie für eine andere Frau empfunden hatte, obwohl ich viele Verehrer hatte. Dies kann als Anziehungskraft der Seelen bezeichnet werden. Ich wollte ihr damals sogar davon erzählen, wusste aber nicht, wie sie es aufnehmen würde. Wird sie das so auffassen, als ob ich sie als Künstlerin und meinen Fan ausnutzen möchte? Aber sie hat mich Gott sei Dank richtig akzeptiert. 

	Alina: Womit ist diese Anziehung der Seelen verbunden? Waren Sie in anderen Inkarnationen mit ihr zusammen? Was ist das für eine Anziehungskraft, die so stark ist, dass sie ein Leben lang anhält? 

	Irina (Geist von Yuri): Wir wurden zusammen auf dem Planeten Tashig inkarniert. Stimmt, sie war diese Frau dort ... Ich muss den genetischen Code erklären (ich erkläre es: Sie war seine Mutter auf Tashig). 

	Alina: Und dieses Treffen in dieser Inkarnation war geplant? 

	Irina (Geist von Yuri): Nun ja, von uns. Wir waren uns einig. Als wir uns sahen, entzündete sich in ihr und mir ein Funke, der die ewige Einheit unseres Lebens forderte. Das ist der Wunsch. 

	Alina: Aber stellte die Tatsache, dass sie damals 14 Jahre alt war, ein Hindernis für Ihre Treffen dar? 

	Irina (Spirit of Yuri): Anfangs war es eher eine platonische Beziehung auf Distanz. Und dann begannen wir zusammenzuleben. 

	Alina: Danke! Hatten Sie ernsthafte Beziehungen mit anderen Mädchen? Vor Swetlana oder danach? Oder in der Zeit, als Sie und Svetlana bereits zusammenlebten? 

	Irina (Geist von Yuri): Es gab keine ernsten. Genau wie Intrigen. Vor der Ehe, vor der Heirat, vor der Hochzeit gab es solche Hobbys, frivole. 

	Alina: Es gibt Gerüchte, und die französische Geliebte? Sag es mir bitte? 

	Irina (Geist von Yuri): Da war nichts. 

	1:05:26 Der Geist von Juri Schatunow über die Schattenseiten des Showbusiness und Versuchungen. 

	Alina: Ich verstehe. Was können Sie zu einem Konzept wie der dunklen Seite des Showbusiness sagen? Verstehen Sie einen solchen Begriff? 

	Irina (Geist von Yuri): Es hängt von den Leuten ab. Wenn ein Mensch seine Schattenseite nicht überwunden hat, wird sie sich bei jedem Unterfangen in ihm manifestieren. Sei es im Showgeschäft, auf dem Bauernhof oder in der Kirche. Es gibt beispielsweise auch eine Schattenseite der Kirche, nämlich den Gottesdienst. Aber das hängt nicht vom Showbusiness ab – es ist nur eine Form, durch die ein Mensch sein Wesen manifestiert. 

	Alina: Sind Sie in Ihrer Arbeit auf ein solches Phänomen, ein solches Konzept gestoßen? 

	Irina (Geist von Yuri): Ich hatte alle möglichen Versuchungen. Aber dank meines irdischen Engels Arkady und auch dank meinem eigenen kann ich sie Mama nennen. Dabei handelt es sich allerdings nicht um die biologische Mutter, sondern um diejenige, die mich tatsächlich großgezogen hat. Wir haben viel kommuniziert und sie hat mich vor vielen Dingen beschützt. Und auch dank Arkadi und Sergej, also der Rolle älterer Kameraden, bin ich nicht den Versuchungen erlegen, die mich hätten zerstören können. Ich habe es vermieden (er denkt, er hätte es vermieden). 

	Alina: Sie fragen: „Glauben Sie, dass der Neid, den Razin Ihnen gegenüber empfand, mit der Zeit entstanden ist oder haben Sie ihn einfach nie bemerkt?“ 

	Irina (Spirit of Yuri): Ich würde es nicht Neid nennen. Es war eher bloße Gier. Material. Was den Neid auf mich als Künstler angeht, so hat er auch gesungen. Ja, er wollte genauso beliebt sein, aber ich glaube nicht, dass das die Hauptsache ist. Die Hauptsache ist sein Hass. Er war von mir beleidigt und ich spürte, wie er sehr wütend wurde. 

	Alina: Und sagen Sie mir bitte, im Internet gibt es ein solches Verständnis, es gibt sogar den Begriff „Fluch der Gruppe „Laskoviy May““ – das hängt damit zusammen, dass neben Ihnen meiner Meinung nach zwölf weitere Personen recht früh verstorben sind. Hat das auch mit irgendwelchen Einflüssen zu tun? 

	Irina (Geist von Yuri): Möglicherweise. Für andere Menschen und insbesondere für andere Geister kann ich nicht antworten. Sie müssen sie nur fragen. Auf dieser Welt ist alles möglich. 

	Alina: Ich verstehe. Danke schön! Freunde, bitte schreibt eure Fragen, wenn euch die im Voraus vorbereiteten Fragen nicht gefallen. Hier, ich habe es am Stück gelesen. 

	1:08:25 Gefühle des Geistes von Juri Schatunow in der Geistigen Welt. 

	Alina: Spürt Yuri die Energie der Fans in der spirituellen Welt? 

	Irina (Geist von Yuri): Natürlich. Ohne Zweifel. 

	Alina: Bitte erzählen Sie uns mehr darüber. 

	Irina (Geist von Yuri): Ich spüre viel von deiner Liebe, deiner Bewunderung, aber auch ein wenig Energie des Mitleids ist darin enthalten. 

	Alina: Mitleid? 

	Irina (Geist von Yuri): Mitleid und Bedauern für mich. Ich bitte euch, meine lieben Fans, schickt mir keine solchen Energien. Mir geht es vollkommen gut. 

	Alina: Ah, ich verstehe. Hier ist die Frage. Eine weibliche Verehrerin, die als Geliebte bezeichnet wird, beging Selbstmord. Was können Sie dazu sagen? 

	Irina (Geist von Yuri): Es ist okay, es ist ihre Entscheidung. Ich habe niemandem etwas versprochen. 

	Alina: Sie schreiben: „Alina ist die schlechteste Moderatorin.“ Freunde, ich verstehe euch sehr gut, aber ich bin auch in einer hoffnungslosen Situation, weil Maxim gehen muss. Ich weiß nicht, wie ich Ihnen jetzt helfen kann. 

	Irina: Jetzt werde ich es ihnen selbst erzählen. Ich werde meinen Zuschauern erklären, was hier los ist. Der Mann bereitete sich vor und stellte Fragen. Wer hat geschrieben, wer hat Maxim gebeten, einen Moderator zu finden? Er hat eine Person gefunden, stimmte sie zu. Aus welchem Grund grüßen Sie einen Menschen, der sich entschieden hat, seine Zeit auf diese Weise mit Ihnen zu verbringen? Soll ich die Sendung alleine moderieren? Und jetzt verscheuche sie, und ich bin allein. 

	Hier. Das ist eine andere Sache. Also. Bitte lesen. 

	Alina: Ja, ich sehe, dass du schreibst: „Bei dir ist es langweilig und uninteressant.“ Ich bin langweilig und uninteressant. Sie spüren einfach meine Aufregung, wissen Sie? Es ist nicht so, dass die Fragen nicht interessant wären, man spürt nur die Energie. Ich mache mir im Moment wirklich Sorgen. 

	Irina: Mach dir keine Sorgen. Du wirst dich daran gewöhnen. 

	Alina: Okay, lass mich deine Fragen vorlesen. Es gab eine Frage dazu, wie Sie zu diesem Prozess stehen. Bereuen Sie, dass es begonnen wurde? 

	Irina (Geist von Yuri): Nein. Ich behandle es, als hätte die Gerechtigkeit gesiegt. Denn alles wurde zu meinen Gunsten entschieden, wie es sein sollte. Und dieser Betrüger wird trotzdem sein Karma bekommen. Aber ich wünsche ihm das nicht, ich weiß nur, dass es unvermeidlich ist. 

	Alina: Erzählen Sie mir bitte, warum die Wahl auf Deutschland gefallen ist? Warum dieses Land? 

	Irina (Geist von Yuri): Weil ich sie mochte. Es herrscht ein hoher Lebensstandard, die Menschen sind recht freundlich und das Leben ist angenehm, verständlich, zuverlässig und gesellig. 

	Alina: Also, Freunde, stellt Fragen. Sprich nicht über mich. Ich verstehe wirklich alles, was mit mir passiert und wie Sie mich behandeln können. Ich versuche, die Situation zu retten, ich versuche, Ihre Fragen zu lesen, und Sie sagen mir, was ich falsch mache. Und danke an alle, die mich unterstützen, für ihre Unterstützung. Wenn ich dir nicht besonders gefalle, bleibe ich nicht hier. 

	Irina: Nein, warum? Es wird dir gefallen. 

	Alina: Schwache Stimme. Aber ich werde versuchen, lauter zu sprechen. Wechseln wir zu Yuri. 

	Irina: Ich werde jetzt selbst mal schauen, was die hier für Fragen schreiben. Ich werde lesen. „Keine Sorge, alles ist in Ordnung.“ 

	1:12:25 Appell des Geistes von Juri Schatunow an seine Lieben. 

	Irina: Was möchten Sie Ihrer Familie auf dem Luftweg mitteilen? Tatsächlich eine gute Frage. Yura, was möchten Sie Ihrer Familie auf dem Luftweg mitteilen? 

	(Spirit of Yuri) Danke für die Frage an die Person, die sie geschrieben hat. Tatsächlich würde ich Sie gern kontaktieren, aber es war mir ein wenig peinlich, danach zu fragen. Ich möchte ihnen genau das vermitteln, was ich ihnen durch Vorahnungen und Träume vermittle. Besonders Swetotschka. Bitte vergieße keine Tränen um mich, hör auf zu weinen, hör auf, mich zu vermissen, krieg dein Privatleben in den Griff. Du gibst mir einfach einen großen Energiefluss, der mich aus dem Gleichgewicht bringt. Es ist sehr schwer, die Tränen eines geliebten Menschen zu sehen, die man nicht trocknen kann. 

	Bitte, Sveta, versetz dich in meine Lage. Ich bin sicher, Sie würden große Schuldgefühle empfinden, wenn jemand so lange über Ihren Abschied aus der Inkarnation traurig wäre und weinen würde. Denken Sie daran, dass dies ein natürlicher Prozess ist. Und dass ich das Ende um 11 Jahre verpasst habe, ist okay, das hole ich in Zukunft nach. Es ist nicht einmal eine Träne von dir wert, mein geliebter Stern. 

	Wenn ich es weitergegeben habe, habe ich es weitergegeben. Ein bisschen romantisch, aber trotzdem. Ja. 

	(Geist von Yuri) Und mach dir keine Sorgen um die Kinder. Es wird ihnen gut gehen. Ich stehe mit ihnen im geistigen Kontakt, wir kommunizieren. 

	1:04:45 So vermeiden Sie die Folgen magischer Einflüsse. 

	Alina: Danke! Frage aus dem Chat. Können Sie mir bitte einen Rat geben, wie man dem Tod durch einen solchen magischen Einfluss entgehen kann? 

	Irina (Geist von Yuri): Ja, das wollte ich dir tatsächlich sagen. Danke, Alina, für deine Frage. Und unterstützen Sie die Person, die Ihnen helfen möchte, vor allem dabei, mit dem Geist zu kommunizieren. 

	Großartig. Ja. Ich stimme Ihnen zu. 

	(Der Geist von Yuri) Der springende Punkt ist, dass ich den spirituellen Grund für diesen Einfluss untersucht habe. Aus welchem Grund hat es mich krank gemacht? Vielleicht haben Sie das beliebte Wort „Korruption“ gehört? Dies ist ein magischer Effekt, der auf den Tod abzielt. Es wurde auf dem Friedhof von Leuten angefertigt, die dafür Geld bekamen. Und aus welchem Grund hat sie Erde in mir gefunden? Warum hat dieses Programm meinem Körper geschadet? Denn in mir, in meinem Herzen, wie Sie sagen, im vierten Chakra (er zeigt das Ätherchakra), gab es eine Energieblockade, die mit Groll verbunden war. Zunächst einmal natürlich zu Andrey. Er hat viel über mich geschrieben, allerlei Gemeinheiten im Internet und sich selbst fast als Heiligen dargestellt. Und er stellte mich als diesen Jungen aus einem Waisenhaus dar, den er aufgegriffen hatte und für den er alles getan hatte, und ich war so undankbar. 

	Es hat mich sehr aufgeregt und ich war beleidigt. Diese Beleidigung hatte die Form (er zeigt sich als grauer Stein). Und dieser Schaden, diese schwarze Magie, dieses magische schwarze Programm drang direkt in das Herz ein, wo dieser Stein, dieser Block lag, dieser Stein stärkte es, und dadurch begannen meine feinstofflichen Matrizen zu kollabieren, das heißt, die Grundlagen der physischen Zellen meines Herzens, ohne die es selbst in einem vollkommen gesunden Organismus nicht funktionieren kann. Aber ich habe es nicht sofort gespürt. 

	Irina: Ich verstehe, wovon er spricht. Nur mit meinen Bildern. Der Punkt ist, dass er von ätherischen Matrizen spricht, die aufgrund einer Blockade und eines negativen Programms beschädigt wurden. Sie verschmolzen zu einer Einheit. Wegen dieses negativen Programms, das seinem Block Schaden zufügt, dieser Ressentiments. Sie agieren als Einheit, weil ihre Schwingungen übereinstimmen. 

	(Yuris Geist) Dreieinhalb bis vier Monate vergingen (er zeigt es) und es bewegte sich auf die physische Ebene. Zuerst war es ein kleiner, schwacher Übergang. Ich fühlte mich einfach schwach, hatte Herzschmerzen und unregelmäßigen Herzschlag. Ich habe nicht versucht, den spirituellen Grund herauszufinden, ich wusste nicht, wie ich das anstellen sollte. Ich habe mir einfach (er zeigt es) Schmerzmittel gespritzt, damit ich laufen konnte. Und dann erreichte dieses Programm den Höhepunkt seiner Entwicklung und mein Herz (er zeigt, wie sich dort ein Loch gebildet hat, wie es gerissen ist oder so, Blut kam heraus und es konnte nicht mehr funktionieren). Und natürlich verlässt der Geist die Inkarnation, wenn das Herz nicht arbeitet. 

	Alina: Danke! Sagen Sie mir bitte, haben Sie es geschafft, Ihre Schwingungen zu erhöhen? 

	Irina (Geist von Yuri): Mehr dank Kreativität und dank esoterischer Studien. 

	Alina: Ich habe verschiedene Kritiken zu Ihrer Arbeit gelesen und war überrascht, dass es nach Ihrem Weggang ziemlich viele Leute gab, die Sie ins Herz geschlossen haben. Genau nachdem du gegangen bist. 

	Irina (Geist von Yuri): Nun, das ist nicht überraschend. Wir schätzen nicht, was wir haben, und wenn wir es verlieren, weinen wir. Es gibt sogar solche Volksweisheiten. 

	Alina: Ich verstehe. Wenn Sie in Ihrem früheren Leben Künstler waren, wollten Sie in Ihrer Inkarnation als Yuri zeichnen? Hat Sie das Zeichnen angezogen? 

	Irina (Geist von Yuri): Nur in der Kindheit. Und dann begann ich mich, wie gesagt, mehr für Sport und Musik zu interessieren. 

	1:20:45 Das Geheimnis der Jugend aus dem Geist von Juri Schatunow. 

	Alina: Sie fragen, warum er so jung aussah? 

	Irina (Geist von Yuri): Weil die Seele jung war, das heißt, die Einstellung zum Leben war wie die eines Kindes. Vielleicht haben Sie solche Kinder gesehen, die schon im Kindesalter wie alte Menschen aussehen? Oder Teenager, als hätten sie schon ein langes Leben hinter sich? Das heißt, sie haben bereits eine so erwachsene Einstellung zum Leben, und dies spiegelt sich auch im Körper wider. 

	Alina: Sagen Sie mir bitte, haben Sie an Gott geglaubt, haben Sie an die Unsterblichkeit der Seele geglaubt? 

	Irina (Geist von Yuri): Ja. Ich glaubte an Gott und an die Unsterblichkeit der Seele und, wie ich bereits sagte, las ich Esoterik und glaubte daran. 

	Alina: Sie fragen: „Wo gefällt es dir besser: in der Geistigen Welt oder auf der Erde?“ 

	Irina (Geist von Yuri): Weißt du, ich möchte immer noch in der Nähe meiner Liebsten und meiner Kinder sein. Obwohl ich verstehe, dass das alles kein Zufall ist, liegt es an dem Wort „mögen“ … Ich vermisse meine Kinder wirklich und möchte sie und meine Frau am liebsten in die Arme schließen. Gleichzeitig verstehe ich aber, dass die materielle Existenz nicht die Hauptsache ist und dass es zwischen den Geistern keine Grenzen gibt. Ich habe mich also bereits damit abgefunden. Obwohl es mir anfangs schwer fiel, war mir langweilig. 

	Alina: Danke! Wissen Sie, es gibt viele Fragen zum Thema Bestattungsmethoden. Aus diesem Grund gibt es große Kontroversen darüber, was hätte getan werden sollen. War es richtig, dass die Einäscherung stattfand, oder hätte eine normale Beerdigung durchgeführt werden müssen? 

	Irina (Geist von Yuri): Es betrifft mich nicht. 

	Alina: Hat es keinerlei Auswirkungen auf den Geist? 

	Irina (Geist von Yuri): Nein. 

	Alina: Danke! 

	Irina: Hier. Sie sehen. Vielen Dank euch allen! 

	Alina: Schreib. Schreiben Sie Fragen. Es ist nur so, dass die, die ich vorher gelesen habe, auch früher geschrieben wurden. Yuri, sind da Mädchen? 

	Irina (Geist von Yuri): Nur Geister. Sie haben kein Geschlecht. 

	Alina: Ich lese, was es gibt. 

	Irina: Ich werde die Frage jetzt bis zum Ende vorlesen. Sind dort Mädchen und wie baut man sexuelle Spannungen ab? 

	(Yuris Geist) Aufgrund des fehlenden Körpers gibt es keine solche sexuelle Spannung. 

	1:23:41 Der Geist von Juri Schatunow über seine möglichen sportlichen Erfolge. 

	Alina: Und sagen Sie mir bitte, wenn Sie sich die Zeitleiste ansehen, welche Aussichten hatten Sie, wenn Sie Sportler geworden wären? Könnte es gewesen sein? 

	Irina (Spirit of Yuri): Es hätte sein können, dass ich an verschiedenen Wettbewerben teilgenommen hätte, aber ich hätte weder das höchste Niveau erreicht noch irgendwelche Auszeichnungen erhalten. Hätte ich dies getan, hätte ich problemlos den Rang eines Sportmeisters oder -kandidaten erreichen können. Es bestand eine gewisse Möglichkeit, dass ich das erreichen würde, weil ich sehr beharrlich war und Charakter hatte. Und außerdem hat es mir gefallen. Wenn Ihnen etwas gefällt, verbringen Sie viel Zeit damit. 

	Alina: Sagen Sie mir bitte, fragen sie: Hatten die Corona-Impfungen Auswirkungen auf Ihre Gesundheit, Ihren Zustand? 

	Irina (Geist von Yuri): Nein. Ich habe bereits gesagt, dass es magisch ist. 

	1:24:35 Ein Heilmittel gegen Apathie vom Geist von Juri Schatunow. 

	Alina: Ja. Das ist verständlich. Danke schön! Sie fragen: „Wie werde ich meine Apathie los? Können Sie mir einen Tipp geben? Können Sie mir aus der Sicht der Geistlichen Welt helfen?“ 

	Irina (Geist von Yuri): Aus Apathie? Wir müssen verstehen, woher es kam. Es kann sein, dass es in Ihrem Leben etwas gibt, das Ihnen nicht gefällt. Es ist wie Stress. Muss Stress abbauen. Möglicherweise liegt es an der Müdigkeit, auch das kommt vor. Es könnte eine Art Stress sein oder einfach Ihr Charakter. Hier ist der Gang zum Psychologen notwendig. Aber jetzt ist mir klar, dass der beste Psychologe Ihr Höheres Selbst ist. 

	1:25:20 Anzahl der Gruppen "Tender May". 

	Alina: Das ist das dritte Mal, dass jemand eine Frage stellt. Schon jetzt regelrecht empört. Eine Frage zur Anzahl der „Tender May“-Gruppen, die gleichzeitig durch das Land tourten. War das bewusst geplant oder wollten es nur diejenigen nachahmen? 

	Irina (Geist von Yuri): Es ist nur ein Name, ein Recht, das Andrey gehörte. Und er könnte jeder beliebigen Gruppe diesen Namen geben. Es war sein Recht, das wurde bestätigt. Ich habe nicht gesagt, dass ich mir diesen Namen ausgedacht habe. Er gab ihm diesen Namen. Und das war sein gutes Recht. Es geht nicht um den Namen. Ich hätte unter meinem eigenen Namen auftreten können. Sie wissen, dass ich in letzter Zeit unter meinem eigenen Namen auftrete. Es liegt also nicht am Namen. Es stört mich überhaupt nicht. 

	Maxim: Liebe Freunde, hallo zusammen! Musste zurück. Ich habe meine Tasche vergessen. Danke, Irisha. Sehen Sie, die Sache ist folgende. Wahrscheinlich ist es nicht umsonst, dass er zurückgekommen ist. Yura, ich habe eine ernste Frage an dich. Sagen Sie mir ehrlich, hatten Sie viele Frauen? 

	Irina (Geist von Yuri): Nicht so viele, wie du denkst, aber es waren welche. 

	Maxim: Und an welche Frau in Ihrem Leben erinnern Sie sich am meisten? 

	Irina: Sweta. 

	Maxim: Wer ist Sveta? Ehepartner? 

	Irina (Geist von Yuri): Ja. 

	Maxim: Ich verstehe. Und außerdem, liebe Freunde, erhalten wir viele Anrufe von Ihnen. Vom 12. bis 16. September wird Irina persönliche Termine in Domodedowo haben. Dies sind keine Online-Empfänge. Dies sind persönliche Empfänge in Domodedowo. Für alle, die an persönlichen Treffen teilnehmen möchten, steht daher zu Beginn der Sendung eine Telefonnummer zur Verfügung. Alle. Alinotschka, wirst du hier gemobbt? 

	Alina: Sie lieben mich. 

	Maxim: Das ist es. Ich liebe dich auch. Irishenka, ich liebe dich. Das war's, ich bin weg. 

	Alina: Hier war eine interessante Frage: Gab es bei den Konzerten immer Live-Sound oder gab es einen Soundtrack? Wie oft kam der Soundtrack vor? 

	Irina (Spirit of Yuri): Es hängt davon ab, wo die Konzerte stattfanden. Es gab Tonträger. Besonders am Anfang. 

	Alina: Eine interessante, seltsame Frage für Sie, aber ich stelle sie trotzdem: Können Sie anhand der Geistlichen Welt erkennen, ob Prigozhin lebt oder nicht? 

	Irina (Geist von Yuri): Ich weiß es nicht. Solche Informationen liegen mir nicht vor. 

	Alina: Möchte Yura wieder auf der Erde inkarnieren? 

	Irina: Er hat bereits gesagt, dass er nicht darüber nachgedacht hat. 

	Alina: Also. Schreiben Sie, schreiben Sie Fragen. Wenn Sie Liebe und Mitgefühl für Razin empfinden würden, hätte das irgendeine Wirkung? 

	Irina (Geist von Yuri): Nein. Es hätte mich nicht betroffen, wenn ich vergeben hätte. 

	Alina: Welchen der berühmten Geister triffst du in der spirituellen Welt? 

	Irina (Spirit of Yuri): Ich habe mich, wie bereits gesagt, nur mit Verwandten getroffen und kommuniziere eigentlich mit niemandem sonst. Und mit Engeln – mit beratenden Engeln. 

	Alina: Wissen Sie über die Militäraktionen Bescheid, die derzeit auf dem Territorium der Ukraine stattfinden? 

	Irina (Geist von Yuri): Natürlich weiß ich das. 

	Alina: Wie ist deine Einstellung? 

	Irina (Geist von Yuri): Wofür? 

	Alina: Auf diesen Krieg. 

	Irina (Geist von Yuri): Wie kann die Einstellung zum Krieg sein? Es ist schrecklich. Diesem Horror muss so schnell wie möglich ein Ende gesetzt werden. 

	Alina: Bitte schreiben Sie Ihre Fragen. Es gibt einfach viele Fragen, die bereits gestellt und beantwortet wurden. 

	Irina: Ich werde es jetzt erklären. Die Leute können einfach hereinkommen, sie können einfach hereinkommen und wissen nicht, welche Fragen es gab. Wenn wir also wiederholte Fragen sehen, sagen wir einfach: Sehen Sie sich zuerst dieses Video an. Diese Fragen wurden dort berücksichtigt. 

	Hier. „Hat Rasin auch Sergej Kusnezow verzaubert?“ Ja. Das stimmt, ich bin auch interessiert, Yuri. 

	(Der Geist von Yuri) Als wir uns trafen, erzählte er mir, dass auch er beeinflusst wurde. Da er jedoch ein höheres Niveau als ich hatte, hatte es auf ihn eine schwächere Wirkung. Aber er war immer noch krank. Auch er hatte seine eigene Negativität, auch er litt darunter und am Ende verließ auch er die Inkarnation, allerdings später als ich. Dies trug zwar auch dazu bei, war aber nicht der Hauptgrund. Er hatte tatsächlich einige körperliche Erkrankungen. Es hat sie nur noch schlimmer gemacht. 

	1:30:10 Der Geist von Juri Schatunow über die Geistige Welt. 

	Alina: Sie bitten mich, es zu erzählen. Bitte beschreiben Sie Level 15. 

	Irina (Geist von Yuri): Schöpfer. Jeder baut den Raum, den er möchte. Er will die Natur, er will ein Haus, er will das Meer, er will Platz. Was immer er will. Wenn er beispielsweise in einem Wald leben möchte, stellt er sich einen Wald vor und dort wird er ein Haus haben, eine Waldlichtung. Wenn er im Weltraum leben möchte, wird er einfach dorthin fliegen. Ich habe dir ja schon erzählt, was für ein Haus ich da habe. 

	Alina: Sie fragen. Beschreiben Sie bitte Ihre Begegnung mit dem himmlischen Vater. Wie haben Sie sich dabei gefühlt? 

	Irina (Geist von Yuri): Dies ist eine Welle spirituellen Lichts. Dies geschah in dem Moment, als ich mich mit meiner ursprünglichen Essenz verband, was mir die Erinnerung an meine Inkarnationen gab. In diesem Moment fühlte ich Liebe, als ob sie mich in ihre Arme nähmen und anfingen, mich zu untersuchen. Und ich verspürte ein starkes Verlangen, mich mit ihm zu verbinden, in dieses Licht einzutreten. Aber ich hatte das Gefühl, es floss nur um mich herum, etwas ließ mich nicht los. Es gab irgendeine Art Hindernis. 

	„Weiß Sveta etwas über den Äther?“ 

	(Geist von Yuri) Nein, ich habe es ihr nicht gesagt. Ich denke, wenn sie es für ihre spirituelle Entwicklung sehen muss, wird dieses Video sie auf jeden Fall erreichen. Solche Ansichten kommen nicht von ungefähr. 

	Alina: Sie fragen: Gibt es Höllenkreise? 

	Irina (Geist von Yuri): Es gibt niedrigere Ebenen. Kreise sind ein bildlicher Ausdruck. Es gibt niedrigere Ebenen. Ich habe bereits gesagt, dass mein Vater da ist. Sein Geist. Aber ich bin nicht zu ihm gegangen. 

	Alina: Gibt es auf deiner Ebene Aromen und Gerüche? 

	Irina (Geist von Yuri): Was riechst du? 

	Alina: Nun ja, ich verstehe dich. 

	Irina (Geist von Yuri): Nun, wie können sie dort sein? Es gibt nur Vorstellungen von Geschmack, Geruch und Farbe. Man könnte sagen, diese Aufführung ist eine sehr lebhafte Fantasie. Aber sie sind so hell, dass der Mensch sie vollkommen als Realität empfindet. 

	Alina: Und welche Konsequenzen könnte es für Razin haben, wenn er Schaden anrichtet? 

	Irina (Geist von Yuri): Niedrigstes Level. Er wird sehen, dass es funktioniert hat, und dies wird ihn davon überzeugen, dass er alles richtig gemacht hat, wird ihn davon überzeugen, dass er Recht hatte. Und dies wird sein Niveau senken, weil er sich nicht verbessern will, und dies kann zu einem niedrigeren Niveau führen. 

	Alina: Sagen Sie mir bitte, warum haben mich die Mentoren nicht vor dem Einfluss bewahrt? 

	Irina (Geist von Yuri): Sie lassen dich deine Schwierigkeiten durchstehen. Dies ist für spirituelles Wachstum notwendig. Und Mentoren tun nichts für eine Person, sie geben lediglich Anregungen und Anleitung. 

	Alina: Gibt es irgendwelche Bedingungen für Talente vor der Inkarnation? 

	Irina (Geist von Yuri): Es gibt keine so strengen Bedingungen, aber ich habe mir selbst versprochen, dieses Talent zu entwickeln und es nur im Licht einzusetzen. Es ist wie ein Versprechen an sich selbst. Sie können Gott etwas geben, Ihren Engeln, ich habe mir selbst etwas gegeben. 

	Alina: Was war dein Lieblingslied? 

	Irina (Spirit of Yuri): „Gray Night“, eines meiner Lieder, das ich gesungen habe. Generell haben mir viele der Darsteller gefallen. 

	Alina: Hier überspringen viele Leute immer noch das Thema, einige lassen sich vom Thema der Diskussion des Gastgebers ablenken und senden Ihnen aufrichtig ihre Liebe und Dankbarkeit. Sie schreiben, wie sehr sie dich lieben. Und das möchte ich Ihnen einfach mitteilen. Das möchte ich dir jetzt einfach sagen. 

	Irina: „Sag mir, stimmt es, dass sie die Erinnerung eines Erdenbewohners löschen?“ 

	(Geist von Yuri): Nein. Stimmt nicht. Sie waschen es nicht, es bleibt. Von einigen wichtigen Ereignissen im Leben bleibt jedoch die lebendigste Erinnerung erhalten, das heißt, was für die spirituelle Entwicklung am notwendigsten ist. 

	Alina: Ist es möglich, sich auf spiritueller Ebene einen Mentor auszusuchen? 

	Irina (Geist von Yuri): Natürlich nur mit seiner Zustimmung. Das ist Entscheidungsfreiheit für zwei. 

	Alina: Gibt es nach der Entkörperung eine Kommunikation mit Haustieren? 

	Irina (Geist von Yuri): Nun, wenn der Geist es kann. Um mit der Psyche des Tieres in Kontakt zu treten. 

	Vielen Dank euch allen! Ich lese, dass Sie ihn lieben und gebe ihm im Geiste weiter, was Sie schreiben. „Wie kann ein Mann seine Dämonen überwinden?“ 

	(Geist von Yuri): Nur durch Licht. Sie werden sie mit nichts besiegen, ohne Verteidigung. Sie können sie umgehen, wenn Ihr Weg nicht das Licht ist. 

	„Yuri, haben Sie sich in irgendeiner Form für wohltätige Zwecke engagiert?“ 

	(Geist von Yuri) Nun, ich möchte nicht über meine Heldentaten sprechen. Das soll zwischen mir und Gott bleiben. 

	„Yura, wird Ihr Sohn Ihre Arbeit fortführen?“ 

	(Geist von Yuri) Die Entscheidung liegt bei ihm. Ich habe seine Inkarnationszeilen nicht gesehen. 

	Alina: Viele Fragen wiederholen sich, deshalb gibt es eine Verzögerung, Freunde. Es hängt auch von Ihnen ab. Vielen Dank euch allen! 

	Irina: Ja, er erinnerte sich an seine früheren Inkarnationen. Er hatte 392 Inkarnationen. Wenn wir alle Planeten auflisten würden, würde das sehr lange dauern. 

	1:37:10 Reue im Geiste von Juri Schatunow. 

	Irina: „Was bereuen Sie, im Leben nicht getan zu haben?“ Interessante Frage. 

	(Geist von Yuri) Ich bereue in meinem Leben, dass ich meinen Feinden, insbesondere Andrei, keine Liebe entgegengebracht habe, ihm nicht vergeben habe und dies zu solchen Konsequenzen geführt hat. Im Übrigen habe ich mein Leben so gut wie möglich gelebt, mich so gut wie möglich weiterentwickelt und war in meiner Arbeit und in meinen Liedern immer aufrichtig. Ich habe niemanden getäuscht. Ich liebe euch, liebe Freunde! Und danke für diese Sendung! 

	"Wie schützen Sie sich vor Schäden?" Er hat es bereits dreimal gesagt. Ich wiederhole es noch einmal – nur mit Hilfe des Schutzes der Liebe. 

	„Wie kann man einem Feind vergeben?“ Dies ist keine Frage mehr für ihn, sondern für Ihr Höheres Selbst. 

	„Was würden Sie den Erdlingen empfehlen?“ 

	(Geist von Yuri) Das Wichtigste ist die Liebe! Nur sie gibt die Kraft zu leben und sich zu entwickeln, wenn überall Böses und Verrat herrscht. Nur sie kann Sie über Wasser halten, wenn Sie ertrinken. 

	Irina: Er war es, der die Nachricht in seinem eigenen Namen übermittelt hat. Wir haben bereits über die Regressologen geantwortet, dass er keinen Kontakt mit den Kontaktpersonen aufgenommen hat. 

	„Wo kann man sich für die Entwicklung besser inkarnieren?“ Die Entscheidung liegt bei Ihnen. 

	„Warum Einäscherung?“ Für ihn ist diese Frage nicht relevant. Er hat es nicht bestellt. Er hat das Denkmal nicht mit eigenen Augen gesehen. Nein, die Seele schläft dort nicht. 

	„Wie hört man seinen Engel?“ Durch Ihr Höheres Selbst können Sie sich auf den Kontakt einstellen. Dies wird an der Cassiopeia-Schule gelehrt. 

	„Wie viel haben sie dir bezahlt?“ Ihm? Wer hat ihn bezahlt? Ich verstehe die Frage nicht. 

	Alina: Yura, sag uns, wie wir leben sollen? 

	Irina: Nun, wenn solche Fragen gestellt werden, bedeutet das, dass die Leute keine Fragen haben. Okay, liebe Freunde! 

	Alina: Vielen Dank euch allen! 

	Irina: Vielen Dank an alle für diese Sendung! Vielen Dank für Ihre Fragen! Danke, Alinochka, für deine Geduld und Liebe! 

	Alina: Danke! 

	Irina: Danke, Yurochka. Ich nenne ihn so, weil er ein sehr sanfter und verletzlicher Geist ist, wie ein Junge. Obwohl er bei seiner Inkarnation schon ziemlich erwachsen war, verfügt er über eine so kindliche Energie. Zumindest ist es mein Gefühl. Ich wünsche ihm strahlende und angenehme Inkarnationen. 

	Und Ihnen, liebe Freunde, wünsche ich mehr Liebe in Ihrem Herzen, mehr Mitgefühl, mehr Glauben, Zuversicht und Glück. Und denken Sie daran, dass all diese Energien, Gefühle und Eigenschaften untrennbar voneinander sind. Bis zu den nächsten Live-Übertragungen. 

	Alina: Danke! Vielen Dank euch allen! 

	


	 

	4. September 2023 

	Konferenzteilnehmer: 

	Irina Podzorova hat Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit feinstofflichen Zivilisationen und mit der spirituellen Welt. 

	Maxim Rusan – Leiter des Cassiopeia-Projekts und des Zentrums für spirituelle und körperliche Entwicklung; 

	Alina Ivanova – Live-Moderatorin, Freiwillige, Psychologin, Esoterikerin; 

	MidgasKaus – Vertreter des Planeten Esler, Biologe, Psychologe, Mikrobiologe, Spezialist für außerirdische Zivilisationen; 

	LiShioni – Vertreter des Planeten Shimor, Spezialist für die Astralwelt und ihre Wechselwirkungen mit der materiellen Welt; 

	Der Geist von Juri Schatunow ist ein Sänger und Musiker; 

	Hartian ist der Schutzengel von Juri Schatunow, Engel der 21. Ebene. 

	#599 Sind die Menschen bereit, außerirdische Technologie zu akzeptieren? Isaac Newtons Smartphone. Grebennikovs Graviplane. 

	 https://blog.cassiopeia.center/are-people-ready-to-adopt-inoplanetary-technologies-  

	 https://www.youtube.com/watch?v=GklqDkgQiH4  

	0:10 Beginn des Videos. 

	00:19 Fragmente der Konferenz. 

	„…Jesus ist hier und wird euch erzählen, wie seine Macht, man könnte sagen, Technologie, nur war es Energietechnologie, wie die Menschenmassen seine Macht mit Freude nutzten, aber gleichzeitig keine Eile hatten, seine Gesetze zu akzeptieren. Die einfachsten Gesetze, zumindest das, dass man niemanden hinrichten darf, der einem Gutes getan hat, und die Hand, die einem gestern Brot reichte, nicht ans Kreuz nageln darf…“ 

	„… Anstatt, liebe Freunde, miteinander zu streiten, uns gegenseitig umzubringen, uns gegenseitig zu betrügen und die Liebe zu verraten, wäre es besser, die Natur zu studieren. Schließlich ist es viel spannender, durch ein Mikroskop zu sehen, wie ein Libellen- oder Schmetterlingsflügel aufgebaut ist, als durch ein Visier…“ 

	01:45 Vorstellung der Teilnehmer. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde. Mein Name ist Irina Podzorova. Ich stehe in Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, feinstofflichen Zivilisationen und der spirituellen Welt. Heute führen wir ein sehr interessantes Gespräch und auf Olegs Wunsch habe ich einen Vertreter des Planeten Burkhad – Bergastra – eingeladen, der Leiter des Galaxy Security Service in unserem Sektor ist. 

	Angesichts der Wichtigkeit der Fragen, die er stellen wird, habe ich außerdem das Phantom von Jesus Christus gebeten, hierher zu kommen und anwesend zu sein, da Oleg auch eine Frage an ihn hatte. Ich habe sein Anliegen übermittelt, er hat zugestimmt und die aufkommende Frage sehr gerne beantwortet. Ich habe auch den Geist eines Mannes eingeladen, der erst vor relativ kurzer Zeit, vor etwas mehr als 20 Jahren, aus seinem Körper ausgetreten ist. Dies ist der Geist des Entdeckers, der in seiner letzten Inkarnation als Viktor Grebennikov bekannt war. Oleg wird Ihnen mehr darüber erzählen. 

	Ich möchte sagen, dass ich vorher praktisch nichts von ihm gehört hatte, also wird Oleg Ihnen die Einzelheiten erzählen. Sie haben also das Wort. 

	Oleg: Hallo, Grüße an alle. Mein Name ist Oleg und ich bin, könnte man sagen, einfach ein vielseitig interessierter Mensch, eine Art Forscher, das ist im Grunde alles. Und mit Ihrer Erlaubnis, Irina, würde ich unser Treffen gern damit beginnen, unsere Zuschauer ein wenig auf den neuesten Stand zu bringen. 

	Irina: Ja, natürlich. 

	Oleg: Im Allgemeinen bestand die ursprüngliche Idee darin, Viktor Stepanovich Grebennikov einzuladen und ihm technische Fragen zu seiner Erfindung – der Antigravitationsplattform – zu stellen. Der von mir zusammengestellte Fragenkatalog wurde jedoch von den Vertretern der Interstellaren Union nicht genehmigt und ich erhielt eine Absage. Daraufhin habe ich die technischen Fragen zur Erfindung entfernt und neue, als unbequem zu bezeichnende Fragen formuliert, die an die Interstellare Union gerichtet sind. Daher schlage ich vor, die Hälfte des Treffens mit den Kuratoren und die andere Hälfte mit Viktor Stepanowitsch zu verbringen, und ich hoffe, dass niemand etwas dagegen hat. 

	Irina: Ja, natürlich. Da es in der Geistigen Welt keine Zeit gibt, wird der Geist, der hier ist, der Geist von Victor, durch das Warten keine Unannehmlichkeiten empfinden. Er wird in der Nähe sein, im Astralen, er wird keine Stimme hören, er wird sozusagen durch die Strahlung meines Feldes und der Felder von Bergast und Jesus wahrnehmen, worüber wir sprechen. Ich nehme Ihre Stimme mit meinen Ohren wahr und in meinem Gehirn finden bestimmte Prozesse statt, die das Feld beeinflussen, und es fühlt, genauer gesagt, nicht einmal Worte, sondern Gedankenformen dessen, worüber wir sprechen. Er willigt jedenfalls ein, abzuwarten. Dementsprechend ist Bergast bereit zu antworten, und Jesus, sein Phantom, ist bereit, Ihre Fragen zu beantworten. 

	Oleg: Großartig. Darf ich dann Ihre Antwort zitieren, Irina, die Sie mir per Telegramm geschickt haben? 

	Irina: Natürlich. 

	Oleg: Ich zitiere: „Mead sagte mir, dass ich als Kontaktperson der Interstellaren Union keine Technologien an Erdlinge weitergeben sollte, die für militärische Zwecke oder zur Bereicherung von Einzelpersonen durch den Verkauf von Erfindungen genutzt werden können, auch nicht von nicht verkörperten Geistern. Daher darf ich die mir durch die Chips der Interstellaren Union verliehenen Fähigkeiten nicht nutzen, um technische Informationen zu erlangen, die sich später negativ auf die Entwicklung der Erdzivilisation auswirken könnten, einschließlich militärischer Nutzung oder unlauterem Wettbewerb, der einigen Herstellern von Waren und Dienstleistungen einen erheblichen Vorteil gegenüber anderen verschafft.“ 

	06:32 Kriterien für die Bestimmung von Technologien durch die Interstellare Union, die der Menschheit zugute kommen. 

	Oleg: Und in diesem Zusammenhang habe ich meine erste Frage an den lieben Bergast. Auf der Erde gibt es ein Sprichwort: „Wenn du Angst vor Wölfen hast, geh nicht in den Wald.“ Sagen Sie mir bitte, nach welchen Kriterien Sie entscheiden, was negative und was positive Auswirkungen haben kann? Schließlich wissen Sie ganz genau, dass Sie mit Hilfe von Feuer Essen kochen und sich wärmen oder ein Feuer entfachen können, in dem viele Bäume, Pflanzen und Tiere verbrennen. Wie kann man in der Unendlichkeit der Existenz wissen, welche Technologien und welcher Entwicklungspfad den größten Nutzen bringen? 

	Irina (Bergastr): Ich grüße alle. Tatsache ist, dass die Technologie, so wie wir sie verstehen, gemäß den Lehren der Interstellaren Union überhaupt nichts Gutes bringt. Aber gleichzeitig bringen sie nicht das Böse in dem Sinne, wie wir es erkennen und verstehen. 

	Technologien sind ein Mittel, um die materielle Welt zu verändern und Bedingungen für die Entwicklung von Geistern zu schaffen. Sie sind natürlich nicht notwendig für die Entwicklung spiritueller Wesenheiten, aber sie helfen ihnen. 

	Nach welchen Kriterien entscheiden wir, welche Zivilisation für welche Technologien bereit ist? Diese Kriterien sind sehr einfach: das Ausmaß an Wut, Aggressivität, Gier und Selbstsucht der Zivilisation als Ganzes, basierend auf den Schwingungen der Noosphäre dieses Planeten. Die Zivilisation selbst schafft die Noosphäre, also die Sphäre der Vernunft. 

	Wir verstehen die Noosphäre als eine Art Astralhülle um den Planeten, die alle kombinierten Schwingungen aller Egregoren enthält, also alle Gedanken, Gefühle, Wünsche und Emotionen der Menschen. Und es ist überhaupt nicht schwierig, den Grad der Bereitschaft zur Nutzung bestimmter Technologien abzuschätzen, wenn man die Möglichkeiten betrachtet, die sich der Zivilisation mit Hilfe dieser oder jener Technologie bieten. Das heißt, je fortgeschrittener die Technologie ist, desto mehr Möglichkeiten bietet sie, wie ich bereits sagte, zur Veränderung der materiellen Welt. Wer große Chancen hat, trägt natürlich auch große Verantwortung, auch karmische. Dementsprechend durchlaufen die Kuratoren aller Kontaktpersonen der Interstellaren Union im Sicherheitsdienst der Interstellaren Union eine spezielle Schulung, die ich übrigens persönlich beaufsichtige, darüber, worüber man mit den Kontaktpersonen zuerst sprechen muss und welche Themen vermieden werden sollten. Und vor allem betreffen diese Themen Technologien, die die Fähigkeiten einzelner oder ihrer Gemeinschaften dramatisch beeinflussen können, indem sie diese steigern, ohne dass dabei ein harmonisches Wachstum des Bewusstseins für Wahrnehmung und Weisheit stattfindet, was wir, wie man auf Russisch sagen könnte, „eine Form der Liebe“ nennen. 

	Ein weiteres Kriterium für den Grad der Bereitschaft ist dementsprechend die Reaktion der Egregoren des Planeten selbst, einschließlich des wissenschaftlichen, des sozialen und des religiösen Bereichs usw., auf das Aufkommen einer bestimmten Technologie bzw. auf ihre Entdeckung. Wie Sie vielleicht wissen, ist die Entdeckung einer Technologie oder wissenschaftlichen Theorie kein Zufall. Ihre Zivilisation entdeckte beispielsweise die Elektrizität, lange bevor sie lernte, sie praktisch zu nutzen. Dasselbe gilt beispielsweise für Düsentriebwerke, Computertechnologien usw. Das Jahr, in dem diese Technologien in den Köpfen der Wissenschaftler auftauchten, ist keineswegs zufällig; Es wird durch den Grad der Bereitschaft Ihrer Zivilisation für diese Art der Veränderung in der materiellen Welt bestimmt. 

	Natürlich stellen Sie sich dann möglicherweise die Frage nach dem Grund für die Erfindung der sogenannten Atombombe. Ja, tatsächlich wurde die sogenannte Kernfusion von Ihnen entdeckt, und zwar von Ihren eigenen Wissenschaftlern. Tatsächlich hat Ihre Zivilisation den Test zur Nutzung dieser Kernfusion nicht bestanden. Ohne die Intervention der Interstellaren Union in den 50er Jahren des 20. Jahrhunderts hätten die Erdbewohner ihren Planeten in einem Atomkrieg zerstört. Dementsprechend wurde die Kontrolle über diesen Teil der Kontakte noch weiter verstärkt, obwohl sie zunächst recht hoch war. 

	Warum haben diese Wissenschaftler die Kernfusion entdeckt? Es war wie ein Test, um zu sehen, wie bereit Ihre Zivilisation ist und wie Sie sie nutzen werden. 

	Im Allgemeinen sagt er, dass der Stand unserer Zivilisation zum Zeitpunkt der Entdeckung dieses Effekts es uns ermöglichte, diese Entdeckung zu machen. Doch dann begannen die Schwingungen der Erde nachzulassen, und all dies wurde für militärische Zwecke genutzt, anstatt überall auf der Erde, auch im hohen Norden usw., Kraftwerke für die Entwicklung von Städten, eine effizientere Nutzung des Weltraums, andere Energien und letztendlich für die Verbesserung des menschlichen Lebens auf der Erde zu bauen. 

	Oleg: Gut. Kann ich mit der zweiten Frage fortfahren? 

	Irina: Natürlich. 

	14:03 Außerirdische Technologien für Erdlinge in der Antike. 

	Oleg: Warum sind Sie dann vor Tausenden von Jahren, als die Menschen intellektuell und spirituell noch viel weiter entwickelt waren, hierhergekommen, um Technologien zu lehren und weiterzugeben? 

	Irina (Bergastr): Welche Technologien haben wir beispielsweise geteilt? 

	Oleg: Soweit ich mich erinnere, haben Sie in einer Ihrer Sendungen darüber gesprochen, wie Sie den Ägyptern Technologien gegeben haben. 

	Irina (Bergastr): Sie gaben fertige Geräte und nur einige Kuratoren taten dies auf eigenes Risiko. Und als dieses Steinschneidegerät, der sogenannte „Molekularzerstörer“, in einem Krieg gegen einen anderen Stamm eingesetzt wurde und viele Menschen starben und in Stücke geschnitten wurden, wurde dieser Kurator vom Kontakt mit Erdlingen ausgeschlossen und für längere Zeit auf den Planeten der Verbrecher gebracht. 

	Oleg: Sie hatten also keine Kontrolle darüber? 

	Irina (Bergastr): Dies wurde nicht kontrolliert, es gab gewisse Anweisungen, in dieser Hinsicht vorsichtiger zu sein. Als der Kontaktperson dieses Kurators jedoch versicherte, dass er ihn nur für den Bau von Häusern, Pyramiden, Tempeln usw. einsetzen würde, entwickelte sich zwischen ihnen eine persönliche Sympathie, sozusagen ein persönliches Vertrauensverhältnis, infolgedessen der Kurator die Sicherheitshinweise vernachlässigte. Wie er später erklärte, geschah dies aus Vertrauen und Liebe. 

	Oleg: Also war er zu naiv. 

	Irina (Bergastr): Sehen Sie, es gab Fälle, in denen andere Kuratoren verschiedene Dinge an andere Kontaktpersonen weitergaben, zum Beispiel denselben molekularen Zerstörer oder Antigravitationsplattformen oder Antigravitationsgeräte, die beim Tragen schwerer Dinge helfen konnten. Aber es ist nichts Negatives passiert. Das heißt, es hing von der Wahl dieses Kontaktpartners ab. 

	16:28 Über die Überzeugungen der Interstellaren Union, die den Technologietransfer an Erdlinge nicht zulassen. 

	Oleg: Gut. Dann habe ich folgende Frage: Sagen Sie mir bitte, Bergast, glauben Sie nicht, dass Sie in der Interstellaren Union aufgrund negativer Erfahrungen in der Vergangenheit sozusagen in die Falle Ihrer eigenen begrenzten Überzeugungen und Ängste getappt sind. Warum geben Sie uns nicht noch eine Chance? 

	Irina (Bergastr): Der springende Punkt ist, dass die Regierungen Ihres Planeten genau über uns Bescheid wissen, sie wissen genau über die Interstellare Union Bescheid. Ihnen wurden wiederholt die Regeln für den Beitritt zur Interstellaren Union dargelegt und sie wurden über die Vorteile informiert, die ihre Zivilisation dann erhält, einschließlich der Technologien, die eine Zivilisation erhält, wenn sie unserer Gemeinschaft beitritt. Darauf folgte jedoch stets eine Ablehnung der Kontaktpersonen, die zu den Autoritäten gehörten. Diese war recht harsch formuliert und lautete: „Ihr kennt die Realitäten des irdischen Lebens nicht, ihr seid hier Fremde, habt es mit einer anderen Galaxie zu tun, und wir werden hier so regieren, wie wir es verstehen. Und selbst wenn wir Fehler machen, ist dies unsere Erfahrung.“ 

	Natürlich ist dies das Recht der Erdenbewohner. Daher wurde ein Gesetz entwickelt, wonach die Technologien der Interstellaren Union erst nach dem Beitritt zur Interstellaren Union übertragen werden können. Denn mit dem Beitritt zur Interstellaren Union geht ein Planet gewisse Verpflichtungen ein, etwa die Einhaltung der Gesetze dieser Union. Nach Ansicht vieler Politikwissenschaftler, Soziologen und Psychologen führt der Technologietransfer ohne Verpflichtungen lediglich dazu, dass hochtechnologisierte Zivilisationen von weniger technologisch veranlagten und eigennützigen Zivilisationen für ihre eigenen Zwecke ausgenutzt werden. Habe ich mich klar genug ausgedrückt? 

	Oleg: Ja. Ich möchte sagen, dass sie mit dem, was sie Ihnen gesagt haben, nämlich dass Sie nicht ganz verstehen, was auf der Erde geschieht, tatsächlich recht haben. Sie ziehen Schlussfolgerungen aus irgendwo oben. Und ich würde Ihnen sagen, dass der Umgang mit der Regierung irgendeines Landes auf ihrem derzeitigen Niveau, also ihrem Bewusstseinsniveau, – ich weiß nicht, warum es Ihnen nicht klar ist – wirklich keinen Sinn ergibt, weil sie Sie nicht verstehen werden. Anders übrigens als die Abonnenten des Cassiopeia-Kanals. Und wenn wir uns in diesem Kanal unterhalten, haben die Leute hier ein anderes Bewusstseinsniveau und würden natürlich eine andere Entscheidung treffen. OK. Lass uns weitermachen. 

	Irina (Bergastr): Der springende Punkt ist, dass die Menschen, die sich, wie ich bereits sagte, in Machtstrukturen befinden, mit diesem Bewusstseins- und Verständnisniveau, das sie im Moment haben, auch kein Zufall sind. 

	Oleg: Nun ja, das sind Egregoren, das verstehe ich. 

	Irina (Bergastr): Bestimmte Menschen mit bestimmten Schwingungen kommen an die Macht. Was ist Macht? Macht ist auch eine Chance. Im Wesentlichen ist es übrigens der Technologie sehr ähnlich. Nur diese Technologie dient der Verwaltung der Gesellschaft. Sie werden „Psi-Technologien“ genannt. Sie sind sehr einfach, basieren auf der Wissenschaft der Bildsprache und sind jedem in der Interstellaren Union bekannt. Daher kamen wir, als wir diese Führung und ihre Gesetze verstanden, zu dem unvermeidlichen Schluss, dass es für die harmonische Entwicklung der irdischen Zivilisation notwendig ist, vor allem Informationen über spirituelle Gesetze und unbedingt auch über die Wissenschaft der Bildsprache zu übermitteln, darüber, wie Ihr Denken funktioniert, über die Welt um Sie herum, darüber, wie Ihr Glaube als Gefühl Ihre Realität aufbaut, in der Sie leben. 

	Und natürlich, um über unsere Planeten, unsere Welten und die Bedingungen auf ihnen zu sprechen, aber nicht, um Sie sozusagen zu uns zu locken, Sie mit Hochtechnologie zu verführen. Das ist nicht der Grund, warum wir hier sind. Wir sind hier, um Ihnen bei der Entscheidung zu helfen: Werden Sie sich mit der Galaktischen Föderation des Lichts, mit der Interstellaren Union oder unabhängig weiterentwickeln? Oder vielleicht schließen Sie sich anderen Vereinigungen an, die zweifellos in unserer Galaxie entstehen werden, wenn verschiedene Zivilisationen interstellare Flüge meistern. 

	22:41 Technologie als Katalysator für spirituelle Entwicklung. 

	Oleg: Sie ziehen also beispielsweise die Idee nicht ernsthaft in Betracht, dass manche Technologien im Gegenteil, wenn sie richtig eingesetzt werden, als Katalysator für die spirituelle Entwicklung und das Erregen von Aufmerksamkeit dienen können? 

	Irina (Bergastr): Technologie ist die Nutzung materieller Ressourcen. Kein Thema kann dazu dienen, das Interesse an spiritueller Entwicklung zu wecken. Auch sogenannte Wunder können diesem Zweck nicht dienen. Das heißt, eine Demonstration einiger Phänomene, die für die meisten Menschen unverständlich sind und nur den Ihnen bekannten Naturgesetzen widersprechen. Wenn die Mehrheit der Bevölkerung nicht bereit ist, etwas zu akzeptieren, wird es zu einer Ablehnung kommen – natürlich nicht der Technologie selbst, sofern sie bequem zu nutzen ist –, sondern derjenigen, die sie bereitgestellt haben, und ihrer Gesetze. 

	Jesus ist beispielsweise hier anwesend und wenn Er möchte, wird Er Ihnen natürlich erzählen, wie viele Menschen Seine Macht, man könnte auch von Technologie sprechen, nur dass es sich dabei um Energietechnologie handelte, mit Freude nutzten, aber gleichzeitig hatten sie es nicht eilig, Seine Gesetze anzunehmen. Die einfachsten Gesetze, zumindest was das Nichthinrichten eines Menschen betrifft, der einem Gutes getan hat, und das Nichtannageln der Hand ans Kreuz, die einem gestern noch Brot gereicht hat. Einverstanden, die einfachsten Gesetze? 

	Oleg: Ich stimme zu. 

	Irina (Bergastr): Nun, er wird es dir erzählen. Er verfügte und besitzt zahlreiche Technologien, die im Übrigen weitaus fortschrittlicher sind als die materiellen Technologien. Sie haben ihm nicht geholfen. Wenn wir das Ziel seines Lebens darauf setzen, am Leben zu bleiben und der Erde zu diesem Zeitpunkt dabei zu helfen, der Interstellaren Union beizutreten. Wie Sie sehen, lebte er 34 Jahre lang mit seinen Technologien, die unseren viel weiter fortgeschritten waren, weil sie immateriell waren. 

	25:55 Der Grund für das Verbot des Körperkontakts mit Erdbewohnern nach dem Schiffsunglück über Kiew. 

	Oleg: Gut. Was sagen Sie zu den Technologien, die nach dem Schiffsunglück über Kiew und anderen ähnlichen Fällen in die Hände der amerikanischen Regierung fielen? 

	Irina (Bergastr): Aufgrund dieser Entscheidung von Griar Murati hat sich die Kommission der Interstellaren Union für ein dreijähriges Verbot körperlicher Kontakte ausgesprochen, das übrigens verlängert werden kann, wenn sich ähnliche Fälle wiederholen. Aus welchem Grund alle Körperkontakte? Aus dem Grund, dass es Griar Muratis Pass als physischer Kurator der Erdlinge war, der es ihm ermöglichte, zur Erde zu fliegen, erstens durch das Sonnensystem zu fliegen, durch alle automatischen Sonden, die die Ankunft verschiedener Schiffe auf der Erde kontrollieren, und mit dem Aufforderungssignal „Warum fliegst du?“ - Natürlich zeigte Griar Murati jedem seinen Mehrfach-Eintrittspass. Es ist so, nicht in physischer, sondern in elektronischer Form, könnte man sagen. Das heißt, er schickte Signale an die Inspektionsschiffe oder vielmehr automatischen Sonden in verschiedenen Teilen des Sonnensystems: „Ich fliege zu einem physischen Kontaktpartner.“ Das heißt, er benutzte den Pass, den Ashtar Sheran ihm persönlich gegeben hatte und der von mir als Leiter des Sicherheitsdienstes in Ihrem Sektor unterschrieben war. Solche Ausweise wurden und werden allen physischen Kuratoren entzogen, einschließlich der physischen Kuratorin Irina Kirkhitona. 

	Um ähnliche Fälle zu vermeiden, ist physischer Kontakt mittlerweile sogar für die Durchführung bestimmter Tests, DNA-Proben und dergleichen nicht mehr möglich. Natürlich protestierten der Planet Tashig und seine Kolonien sehr heftig. Sie fochten diese Entscheidung sogar an, sie wurde jedoch bestätigt. Sie haben auch solche Pässe, und ich möchte Sie daran erinnern, dass Griar Murati kein Tourist ist, der sich einfach dazu entschlossen hat, Kontakt mit Erdlingen aufzunehmen. Dies ist nicht die Art von Wissenschaftler, die die Flora, Fauna oder Ozeane der Erde erforscht. Genau dieser Kontaktspezialist hat alle Sicherheitshinweise studiert und uns zudem versichert, dass er diese befolgt. Wie Sie sehen, ist es jedem Humanoiden möglich, eine Täuschung vor seinen Vorgesetzten zu verbergen, wenn er dies wünscht. 

	Oleg: Okay, ich wiederhole die Frage. Mir scheint, die Antwort ging etwas in die falsche Richtung. 

	Irina: Das heißt, er hat gesagt, dass es aufgrund seiner Entscheidung keine weiteren Kontakte mehr geben wird. 

	Oleg: Nun ja. Aber ich meinte etwas ganz anderes. Ich habe gefragt, warum ... 

	Irina: Ist jetzt klar, warum sie es so behandeln? 

	29:33 Technologien, die in die Hände der amerikanischen Regierung fielen. 

	Oleg: Warum machen sie sich keine Sorgen über die Technologien, die bereits in die amerikanische Regierung gelangt sind? Das heißt, es gab bereits Abstürze. 

	Irina: Was meinst du mit „sie machen sich keine Sorgen“? 

	Oleg: Wie denkst du darüber? 

	Irina: Was meinst du mit „sie machen sich keine Sorgen“, erkläre es bitte. 

	Oleg: Nun, ich werde es erklären. Der Vorfall hat bereits stattgefunden. Ihre Technologie ist bereits in den Händen der Amerikaner. Und sie forschen wahrscheinlich bereits und können Ihre Technologien für militärische Zwecke und unlauteren Wettbewerb nutzen. Und wie denken Sie darüber, dass sie das bereits tun? 

	Irina (Bergastr): Jene Technologien, die in fertiger Form in die Hände der Geheimdienste gelangten, in Form von bestimmten Materialien, bestimmten Mikroschaltkreisen usw., die entgegen unseren Gesetzen und Wünschen in die Hände der Geheimdienste gelangten, das heißt, insbesondere nicht nur in die Hände der Regierung der Interstellaren Union, sondern, da bin ich mir sicher, auch der Mehrheit ihrer Bewohner. Wir haben zu dieser Angelegenheit vor nicht allzu langer Zeit sogar eine Sonderabstimmung abgehalten. Dementsprechend gelangten jene Technologien in die Hände der Geheimdienste, sie gelangten in die Hände der Geheimdienste, ohne dass ihre Funktionsweise erklärt wurde und ohne dass eine physikalische Erklärung der Funktionsweise dieser Technologien abgegeben wurde. Noch wichtiger ist, dass es keine detaillierte Erklärung dafür gibt, wie diese Technologien auf der Erde repliziert werden können. 

	Es erinnert mich an, wie soll ich es sagen? Nehmen Sie Ihr Mobiltelefon, Ihr Smartphone, und reisen Sie damit beispielsweise ins 15. Jahrhundert, um Alchemie zu studieren. Was denken Sie? Alle Stoffe, aus denen dieses Smartphone besteht, gab es bereits im 15. Jahrhundert in Form verschiedener Mineralien auf der Erde, oder? 

	Oleg: Okay, ich verstehe die Analogie. 

	Irina (Bergastr): Stellen Sie sich jetzt vor, es gäbe eine Zeitmaschine, eine physische. Das kann man sich vorstellen. Und stellen Sie sich vor, Ihr Smartphone, einfach ein Smartphone, keine fliegende Untertasse, nicht einmal ein Flugzeug oder ein Auto, sondern ein kleines, 100 Gramm schweres Smartphone, wird ins 15. Jahrhundert transportiert und den besten Wissenschaftlern dieser Zeit geschenkt, zum Beispiel Isaac Newton. Glauben Sie, er könnte es wiederholen? 

	Oleg: (lacht) Nun, offensichtlich nicht. 

	Irina (Bergastr): Ja. Zunächst einmal ist klar, dass man sagen kann, dass er nichts gehabt hätte, womit er dieses Smartphone hätte aufladen können, weil es noch keinen Strom gab. Bei der Untersuchung einer fliegenden Untertasse tritt fast das gleiche Problem auf. Um den Motor zu starten, müssen Sie wissen, wie es geht. Sie müssen wissen, welche Tasten Sie drücken müssen, in welcher Reihenfolge Sie die einzelnen Motoren starten müssen, in welcher Höhe Sie dies tun müssen und wohin Sie den Flug lenken müssen. Um die Inschriften zu verstehen, muss man das, das muss man sagen, ziemlich komplexe Alphabet der Futissianer verstehen, um zumindest das Kraftwerk einzuschalten. Selbst wenn dies geschieht und einige Amerikaner mit dieser Untertasse in den Weltraum aufsteigen, werden sie, wenn sie sich weiter als in der Umlaufbahn des Mondes befinden, sofort bemerkt und zu einer freundlichen Umarmung eingeladen, zum Beispiel von einem der Schiffe von Ashtar Sheran, das groß genug ist, und man wird dort mit ihnen sprechen. 

	Oleg: Ich habe keine weiteren Fragen zur Technologie. Es gab noch eine weitere Frage, aber ich werde sie nicht stellen. Jetzt habe ich, wenn ich darf, eine Frage an Jesus. 

	Irina: Ja, gut. 

	Oleg: Jesus, es tut mir leid, wenn meine Frage ein wenig respektlos klingt. Ich habe es in dieser Form komponiert, ziemlich gewagt. 

	Irina: Er sagt: „Interessant.“ 

	Oleg: Okay, aber ich denke, Jesus hat Sinn für Humor und er wird das zu schätzen wissen. 

	Irina: Ja, er hat übrigens Sinn für Humor. 

	34:29 Jesus über die Geschichte des christlichen Egregors und seine Erwartungen. 

	Oleg: Jesus, bitte erkläre mir, warum Du, der Du sozusagen ein so intelligenter und mächtiger Geist bist, „das Chaos angerichtet“ hast, zu einer Zeit, als die Menschen so wenig intelligent waren, und das zweimal, ich meine die Inkarnation in Jahwe. Und jetzt, wo es das Internet gibt und so viele Seelen auf der Erde verkörpert sind und bereit sind, Sie zu unterstützen, möchten Sie lieber draußen auf Burkhad sitzen und darauf warten, dass die Menschheit dieses Chaos von selbst „auflöst“? Sagen Sie mir bitte, was erhoffen Sie sich von der Interstellaren Union: dass sich alles von selbst regelt, oder dass der Cassiopeia-Kanal 150.000 Abonnenten hat, von denen die meisten nicht einmal einen Finger rühren, um ihn zu liken? 

	Irina (Phantom von Jesus): Ausgezeichnete Frage. Ich danke dir für ihn. 

	Was erhoffe ich mir? Nein, nicht zum Cassiopeia-Kanal und nicht einmal zu seiner Kirche, die viel größer und einflussreicher ist. Ich hoffe auf das Licht in der Seele eines jeden von euch, denn ihr seid alle geliebte Kinder meines und eures Vaters. Unser himmlischer Vater. Und was das „Aufräumen des Chaos“ betrifft. Was Sie „Brei“ nennen, sind Ihre Energien. Dies sind Ihre göttlichen Energien, die Sie um sich herum geschaffen haben. Sie entscheiden über das Schicksal Ihres Planeten und Ihrer Zivilisation. Dementsprechend ist jeder Geist, der genau zu dieser Zeit des Internets, genau zu dieser Zeit von „Kassiopeia“ und in späteren Zeiten inkarniert wurde, natürlich nicht zufällig hier auf der Erde inkarniert, in einem Körper der 3. Dichteebene. 

	Vielleicht wiederhole ich mich, aber derzeit durchläuft die Erde eine weitere Phase des Quantenübergangs, den sogenannten „Quantensprung“. Es ist immer eine Zeit großer Prüfungen, die ihr Leiden nennt. In dieser Zeit kommen in den Menschen all die niederträchtigsten Dinge hoch, die sie in der dunkelsten Ecke ihres Herzens aufbewahrt haben. Dies ist eine Zeit der Revolutionen, Unruhen, Kriege und zunehmenden Kriminalität. 

	Aber dies ist eine einzigartige Zeit, um sich selbst, Ihre spirituelle Ebene und dementsprechend die Schwingungsebene Ihrer Zivilisation zu verändern. Dazu muss jeder Mensch nur erkennen, dass das Schicksal der Welt nicht in den Händen einiger großer Männer aus der politischen Führung des Landes liegt, sondern in seinen eigenen. Diese Onkel führen nur den unsichtbaren Befehl eurer Seelen aus. 

	38:09 Das Kommen Jesu auf die Erde, um die spirituelle Entwicklung der Menschen zu beschleunigen. 

	Oleg: Das verstehe ich. Vielen Dank. Noch eine Frage: Sie haben über die Idee noch nicht nachgedacht, vielleicht sind Sie mit viel wichtigeren Dingen beschäftigt, aber wie stehen Sie beispielsweise zu der Vorstellung, dass Sie zur Erde kommen, mit einem Schiff einfliegen, Ihren eigenen YouTube-Kanal starten und wie viele andere mit den Menschen sprechen und sie unterrichten könnten. Glauben Sie, dass uns dies helfen würde, die spirituelle Entwicklung auf der Erde zu beschleunigen? 

	Irina (Phantom von Jesus): Und wie unterscheidet sich ein Kontaktierter, der dies tut, grundsätzlich von mir? 

	Oleg: Was ist die Hauptsache? Zunächst einmal ist jeder Kontaktierte ein Kontaktierter, und Sie sind Sie. Und was könnte bedeutsamer sein als dies? 

	Irina: Er sagt, dass er genau das meint, wenn Sie einen YouTube-Kanal starten. Was wird der grundlegende Unterschied sein? Nicht nach Persönlichkeit, sondern nach YouTube-Kanal? 

	Oleg: Nun, der Unterschied liegt in den Gedanken, die Sie besuchen, und der Energie, wie ich es mir vorstelle. Das heißt, wenn Sie sich beispielsweise hinsetzen und Ihren Gedankenstrom, Ihre Gefühle mit der Kamera aufzeichnen, wird dies eine völlig andere Wirkung haben, als wenn manche Kontaktpersonen Informationen durch sich selbst übermitteln, als ob sie bereits verändert wären. 

	Irina (Phantom von Jesus): Unveränderte Informationen stehen in der Bergpredigt. Und wenn Sie alle anfangen, danach zu leben, dann wird Ihre Zivilisation schwingungsmäßig innerhalb weniger Jahre bereit sein, der Interstellaren Union beizutreten – wenn sie das natürlich möchte. 

	Was mich betrifft. Mein Erscheinen auf der Erde mit den Informationen und Energien, die ich mitbringen kann, wird, wie jeder Massenkontakt auf der Erde mit Vertretern der Interstellaren Union, nur eine Welle der Empörung und eine weitere Welle der Gewalt, Revolutionen und Kriege auslösen. Denn manche Menschen werden aufgrund ihrer spirituellen Entwicklung für den Beitritt zur Interstellaren Union sein … 

	Und wenn ich mich selbst Jesus nenne, wird die Reaktion der religiösen Strukturen auf meine Aussage eindeutig sein. Ich kann Ihnen sagen, wie sie ausfallen wird. 

	Oleg: Bitte erzähl es mir. 

	Irina (das Phantom Jesu): Nach der Lehre der christlichen Kirche sollte meine Wiederkunft, also die Wiederkunft Jesu, für alle sichtbar sein. Ich zitiere: „… wie ein Blitz vom Himmel zum Himmel, so ist die Wiederkunft des Menschensohnes.“ Jede Person, gleich welcher Erscheinung, die auf YouTube erklärt, dass sie Jesus Christus ist, dessen Wiederkunft jedoch nicht für alle, das heißt nicht für alle Menschen auf der Erde, sichtbar sein wird, wird auf jeden Fall auf dieselbe Weise wahrgenommen werden, wie ich vor 2.000 Jahren von den jüdischen Hohepriestern, den Pharisäern, wahrgenommen wurde. Da war auch meine Energie und da waren meine Worte, nicht die Worte des Kontaktierten. 

	Und es ist nicht nur die Bergpredigt, die jeder kennt, es gab noch viele weitere Predigten, und übrigens wurden nicht alle davon niedergeschrieben. Natürlich haben meine Apostel das aufgeschrieben, was ihrer Ansicht nach am wichtigsten war. Sie kennen daher den Grad meiner Anerkennung bzw. Nichtanerkennung. 

	Wenn Sie meinen, dass sich die spirituelle Situation auf der Erde in 2.000 Jahren dramatisch verändert hat, würde ich sagen, dass sie sich verändert hat, aber nicht dramatisch. Natürlich gibt es kein Sklavensystem, keinen offenen Menschenhandel auf den Straßen, aber die Gewalt geht weiter, die Kriege gehen weiter, die Schaffung eines Feindbildes geht weiter. Und übrigens beteiligen sich religiöse Gruppen aktiv daran, darunter auch die nach mir benannten, was mir aufgrund meines Mitgefühls natürlich ziemlich weh tut. Aber meine Wiederkunft, so wie Sie sie vorgeschlagen haben, wird nichts anderes lösen als eine Verschärfung der religiösen und politischen Konflikte. 

	Oleg: Einen Moment, Jesus, ich bin sehr daran interessiert, was Du denkst, aber ich wollte klarstellen, dass ich nicht vorgeschlagen habe, dass Du die Wiederkunft Christi herbeiführst. Aus irgendeinem Grund haben Sie selbst beschlossen, in diese Richtung zu denken. Ich würde zum Beispiel die Möglichkeit in Betracht ziehen, dass Du kommst und nicht jedem sagst, dass Du Jesus bist, sondern einfach bescheiden auf irgendeine Art hilfst, und zwar durch Deine Taten und nicht dadurch, dass Du verkündest, dass Du Jesus bist. 

	Irina (das Phantom von Jesus): Der springende Punkt ist, dass, wenn ich einen YouTube-Kanal starte, unweigerlich die Frage aufkommt: Wie soll ich mich nennen? 

	Oleg: Nennen Sie sich anders. 

	Irina (Phantom von Jesus): Es wird eine Lüge sein, es wird meine Schwingungen senken. 

	Oleg: Interessante Antwort. 

	Irina (Phantom von Jesus): Wissen Sie, was eine Lüge ist und warum sie entsteht? 

	Oleg: Verzerrung des göttlichen Lichts. 

	Irina (Phantom von Jesus): Wissen Sie, warum ich den Teufel „den Vater der Lügen“ genannt habe? 

	Oleg: Bitte erinnere mich daran, meine Gedanken stimmen nicht überein. 

	Irina (Phantom von Jesus): Weißt du, dass ich den Teufel „den Vater der Lügen“ genannt habe? 

	Oleg: Ja, ich weiß davon. 

	Irina (Phantom von Jesus): Es ist dieses Wesen, das Sie Luzifer nennen und das negative Pläne gegen die Erdlinge hat, die übrigens mit der Rache für die Vergangenheit dieses Geistes verbunden sind – eine nicht sehr harmonische Inkarnation, die wegen der Erde auf dem Planeten der Verbrecher endete, nicht einmal wegen der Erde, sondern wegen der Wahl, die dieser Geist auf der Erde traf. Und jetzt macht er die Erdlinge dafür verantwortlich, dass sie seine Schwingungen senken. Und mehr noch: Er glaubt, wenn er nicht ausreichend zurückzahlt, wenn er nicht alle Erdenbewohner bezahlt, dann ist ihm der Weg nach oben versperrt. 

	Dies ist genau die Lüge, die er zu seiner Verteidigung erfunden hat. Und er sagt es sich selbst. Wissen Sie, wie es ist, sich selbst zu belügen? 

	Oleg: Natürlich, das machen wir alle. 

	Irina (Phantom von Jesus): Es ist diese Lüge, die ihn nicht loslässt. Das heißt, er hat eine Illusion geschaffen, einen falschen Glauben, der es ihm nicht erlaubt, in die Welt des Lichts zurückzukehren. Und es ermutigt ihn, all seine Energie und Wünsche auf die Erde zu richten und einen Plan für andere Archonten, das heißt die sogenannten „Fürsten der Finsternis“, auszuarbeiten, wie weitere Dunkle geschaffen werden können, das heißt Egregoren, denen das göttliche Licht fehlt. 

	Oleg: Danke, Jesus. Mir ist klarer geworden, wie Sie denken. Es ist interessant, wenn ich Ihnen persönlich Fragen stellen und die Antwort hören und den Unterschied in unserer Denkweise spüren kann. Na gut. Ich habe noch eine Frage an Sie. 

	Wenn ich mich recht erinnere, hieß es in Irinas Sendungen wiederholt, Sie seien der Erste, der sich dafür entschieden habe, für immer in seinem physischen Körper zu leben, nicht wahr? 

	Irina (Phantom von Jesus): Ja. 

	47:56 Die physische Unsterblichkeit Jesu. 

	Oleg: Gut. Verstehe ich richtig, dass Sie gelernt haben, die Schwingungsgeschwindigkeit Ihrer Körperzellen auf die Lichtfrequenz und höher zu erhöhen? 

	Irina (Phantom von Jesus): Ich habe mit meiner göttlichen Energie die Kerne aller Zellen in meinem physischen Körper beeinflusst und das sogenannte Zerstörungsprogramm in allen Chromosomen gelöscht. Dieses Programm ist in jeder Zelle, in der DNA selbst, eingebettet. Es ist evolutionär bedingt. Wie Sie wissen, sind sowohl Tiere als auch alle Lebewesen sterblich. Natürlich physisch sterblich. Dementsprechend ist dieses System, das zur Zerstörung von Zellen und letztendlich zum Tod des Körpers führt, evolutionär verankert. 

	Natürlich wurde die Biosphäre des Planeten von plasmoiden Zivilisationen geschaffen, aber in Übereinstimmung mit den Gesetzen, die ihnen von den Engeln der Natur der 17. spirituellen Ebene mitgeteilt wurden, und sie übernahmen sie dementsprechend vom Himmlischen Vater. Dies bedeutet, dass das Gesetz des Todes, genau wie das Gesetz der Geburt, das Gesetz Gottes ist. Er ist dem sogenannten Wasserkreislauf in der Natur sehr ähnlich. Haben Sie von einem solchen Gesetz gehört? 

	Oleg: Natürlich. 

	Irina (Phantom von Jesus): Also, statt Wasser können Sie Seelen hineingeben. Manche kommen, andere gehen. Und hierzu ist ein Körperwechsel notwendig und dementsprechend die Zerstörung einiger Körper und die Geburt anderer. Darauf basiert die gesamte Biosphäre, vom kleinen Virus bis zum riesigen Blauwal. 

	Oleg: Haben Sie dieses Gesetz übertroffen oder gebrochen? 

	Irina (Phantom von Jesus): Wie ich bereits sagte, ich und der Vater sind eins. Ich war von Anfang an völlig mit seinem Bewusstsein verschmolzen und fühle mich wie ein Vater. 

	Oleg: Die Gesetze sind also an Bedingungen geknüpft? 

	Irina (Phantom von Jesus): Natürlich kann das Gesetz, das für alle gilt, überwunden werden. Der Anwendungsbereich kann vom Gesetzgeber selbst erweitert und Ausnahmen vorgesehen werden. 

	50:48 Jesus über die Praxis der Erhöhung der Schwingungen des Ätherkörpers, Aufstieg ins Licht. 

	Oleg: Ausgezeichnet. Bußgeld. Was sagen Sie also über eine Person wie Ramtha oder Ram den Eroberer? Ein Lemurier, der vor 35.000 Jahren lebte und der laut eigener Aussage durch eine Kontaktperson, die Amerikanerin Jay Z Knight, lernte, seinen Körper in Licht zu verwandeln, das heißt, er erreichte den sogenannten „Aufstieg“. Ramtha sagt, dass es viele solcher Menschen gab: Omakat, Osiris, Yukat, Rakabya und viele andere. 

	Irina (Phantom von Jesus): Ja, natürlich, nur sprach er, wie viele andere auch, über den Ätherkörper, über den feinstofflichen Körper. Es kann ins Licht erhoben werden. Was bedeutet das? Wenn wir esoterisch sprechen, im Sinne von „Kassiopeia“, handelt es sich dabei um eine Inkarnation in einen feinstofflichen Körper einer anderen Dichte. 

	Oleg: Das heißt, ein physischer Körper ist unmöglich, obwohl nein, warum sage ich „unmöglich“. Sagen wir es so: Ramtha hat seine Körperzellen also nicht auf Überlichtfrequenzen beschleunigt? 

	Irina (Phantom von Jesus): Der springende Punkt ist, dass jede Zelle des Körpers eine ätherische Matrix hat. 

	Oleg: Wie funktioniert es? Können Sie das erklären? 

	Irina (Phantom von Jesus): Wenn Sie sagen: „Ich beschleunige die Zellen des Körpers“, können Sie fühlen, dass Sie die Zellen des physischen Körpers beschleunigen, aber tatsächlich erhöhen die ätherischen Matrizen die Schwingungen. Das ist durchaus möglich. Sie beginnen, Ihren Ätherkörper als physisch zu empfinden, wenn Sie Ihre Aufmerksamkeit darauf konzentrieren und bestimmte Atem- und psychologische Meditationsübungen durchführen. 

	Das erste Anzeichen dieser Erkrankung ist ein etwas erweitertes Körpergefühl. Man hat das Gefühl, dass er beispielsweise größer ist und breitere Schultern hat als ein echter physischer Körper. Sehr oft geschieht dies vor dem Einschlafen, wenn die ätherischen Matrizen beginnen, Energien in das ätherische Doppel zu übertragen, das den Astralkörper umgibt. Eine Person kann das Gefühl haben, dass sich ihr Körper dehnt oder seine Form verändert. 

	53:21 Event-Barrieren durch spirituelle Mentoren und freien Willen. 

	Oleg: Okay, vielen Dank. Ich habe noch eine letzte Frage an die Vertreter der Interstellaren Union, und dann kommen wir zu Viktor Stepanowitsch. 

	In einer der Nachrichten auf dem Cassiopeia-Kanal vor einigen Wochen hieß es, dass spirituelle Mentoren und Kuratoren einem Menschen oft eine Ereignisbarriere auferlegen, damit er nicht vorzeitig mit einer Aktivität beginnt. 

	Bitte erklären Sie mir, wie das mit dem freien Willen zusammenpasst, wenn es uns im Grunde nicht erlaubt ist, das zu tun, was wir wollen? Glauben Sie nicht, dass ein Mensch aufgrund zahlreicher erfolgloser Versuche „ausbrennen“ und seinen Wunsch aufgeben kann, noch bevor die Zeit dafür gekommen ist, meinen seine spirituellen Mentoren? 

	Irina (Bergastr): Der springende Punkt ist, dass dieser Inkarnationsplan, einschließlich der Hindernisse, vom Geist selbst erstellt wird, nur mit Hilfe spiritueller Mentoren. Und selbst wenn im Verlauf der Inkarnation eine Entscheidung getroffen wird, eine andere Entscheidung über ein Hindernis auf der Ereignisebene bei der einen oder anderen seiner Handlungen oder sogar über den Rückzug aus der Inkarnation, geschieht dies ebenfalls auf natürliche Weise, die beratenden Engel treten in Kontakt mit dem Höheren Selbst, mit dem nicht verkörperten Teil des Geistes. Und solche Maßnahmen werden mit seiner freiwilligen und informierten Zustimmung durchgeführt. Und da das Höhere Selbst und die Seele eines Menschen als eine Einheit betrachtet werden, kann der Wille hier in keiner Weise verletzt werden. 

	Oleg: Ich verstehe. Vielen Dank, Freunde. 

	Hallo, Viktor Stepanowitsch. Wie gefallen Ihnen unsere Gespräche? 

	Irina: Also, er sagt … ich mache mich jetzt fertig. Es ist eine andere Energie. 

	(Grebennikovs Geist) Hallo! Hallo, Oleg! Ich habe mit unverhohlener Freude zugehört, wenn auch nicht mit meinen Ohren, sondern mit meiner Seele, meinem Geist. Ich habe zugehört, was Sie gesagt haben, und ich habe mir verschiedene Bilder davon gemacht, wie Bergast geantwortet hat, wie Jesus Christus – sein Phantom – geantwortet hat und wie Irina es übermittelt hat (er sagt, wie Bilder gemacht wurden). Es wurden Bilder gemacht, die an die Landschaften erinnern, nach denen Sie fragen. 

	Oleg: Okay, ich weiß. 

	Irina: Er sagt, er habe mit Interesse zugesehen. 

	(Grebennikovs Geist) Da ich mich jedoch jetzt in der Welt der körperlosen Geister befinde und mit keinem Körper belastet bin, spielen all diese Fragen für mich keine so große Rolle wie für Sie, die in einem Körper verkörperten geistigen Wesen. Ihr Denken hängt vom Zustand Ihres Gehirns ab. 

	Oleg: Ja, das stimmt. 

	Irina (Grebennikovs Geist): Ich habe ihn nicht, also ist es reiner, ruhiger, das heißt, ohne diese Gefühlsausbrüche. Es gibt Emotionen, aber sie manifestieren sich auf eine völlig andere Art und Weise als im Körper. Sie verursachen beispielsweise keine körperlichen Empfindungen, da kein Körper vorhanden ist. 

	57:02 Der Geist von Grebennikov über die Besonderheiten des Seins in der Geistlichen Welt. 

	Oleg: Gefällt dir dieser Staat? 

	Irina (Grebennikovs Geist): Ja, es ist ruhiger, heller, harmonischer. 

	Oleg: Viktor Stepanowitsch, ich gehöre zu den Menschen, die Ihr Buch und Ihre Artikel mehr als einmal mit großem Interesse gelesen und auch den Film von Juri Swetlakow mit Ihrer Beteiligung gesehen haben. Die meisten unserer Zuschauer haben jedoch kaum jemals von Ihnen gehört, genau wie Irina. Können Sie uns etwas über sich erzählen, was auch immer Sie für angemessen halten? 

	57:34 Die Geschichte des Geistes von Victor Grebennikov über sich selbst. 

	Irina (Grebennikovs Geist): Mein Name ist Viktor Stepanowitsch, aber Sie können mich einfach Viktor nennen. Das spielt jetzt keine Rolle mehr, denn es ist nur einer der Namen in der langen Biografie meines Geistes. 

	Auf der Erde habe ich in meinem letzten Leben etwas mehr als (er zeigt es) 70 Jahre gelebt. Er wurde auf der Krim in eine ziemlich arme Familie hineingeboren. Aber als ich ein Teenager war, zogen wir in eine andere Gegend (er bezeichnet die Steppe als Kasachstan), in die kasachische Steppe. Und wenig später sind wir umgezogen... 

	Natürlich sind wir geflohen, auch vor dem Krieg, dem Großen Vaterländischen Krieg, und vor der Hungersnot, die diesen Krieg begleitete. Mein Vater war ständig auf der Suche nach Arbeit. Er war auf einer Kolchose, eine hochrangige Person ... (nicht der Vorsitzende, sondern jemand, der Reparaturen durchführt, ein Mechaniker). Er war sehr gebildet und hatte „goldene Hände“, wie man so schön sagt. Und manchmal sind die Entscheidung eines Mechanikers auf einer Kolchose und sein Wort viel wichtiger als die des Vorsitzenden (er lächelt). 

	Damals war ich sehr froh, dass der Krieg mit den Faschisten zu Ende war. Es war ein Feiertag. Doch dann begann eine Hungersnot, und man begann, Brot gegen Lebensmittelkarten auszugeben. Das heißt, die Hungersnot verschärfte sich sogar noch, weil es keine Möglichkeit gab, Felder zu bestellen und eine Ernte einzufahren. Es gab viele Tote und Verwundete. Und es war zunächst notwendig, die Städte wiederherzustellen. Unser Genosse, der liebe Stalin, legte wie immer seine große Orgel für die Dörfer und Städte nieder. 

	Oleg: Oh, du. Hm. Eine gute Formulierung. 

	Irina: (lacht) Bergast sagt: „Nichts Lustiges.“ 

	Er sah auch seine Gedankenformen und war überrascht und sagte: „Was ist so lustig?“ 

	Oleg: Bergast auf anderen Schwingungen ist einfach. 

	Irina: Na ja, eigentlich nichts Lustiges. Gesagt und gesagt. 

	Aber auch Jesus lächelte und antwortete Victor, indem er mit der Erklärung begann. (Phantom von Jesus) Denn Stalin, dieser Mann (er zeigt es ihm), hat es nicht aus Bosheit getan. Er hatte solche Vorstellungen, ziemlich aggressive sogar, aber sie waren unbewusst, er war sich seiner selbst damals nicht bewusst. Warum unbewusst? Weil er sich selbst nicht als unsterblichen Geist erkannte. Dies bedeutete, dass es ihm weitgehend gleichgültig war, was andere Menschen, die nach seiner Herrschaft lebten, denken würden. Weil er nicht glaubte, dass er überleben würde. 

	(Grebennikovs Geist) Aber trotz allem waren es die Ärmsten, die es traf. Ich wollte nach Zentralasien gehen und dort studieren. Übrigens wollte ich studieren ... (er zeigt auf ein Teleskop). 

	Oleg: Als Astronom? 

	Irina (Grebennikovs Geist): Nun ja, um die Sterne anzuschauen. Sterne haben mich schon immer interessiert. Aber es war kein Geld da. Vater arbeitete für Werktage - er steckte Geld in ein Buch, wofür er sich am Ende des Monats ein wenig Essen und Getreide nehmen konnte. Wenn ich Essen sage, denken Sie nicht, dass der Vorsitzende großzügig Lammfleisch zur Verfügung gestellt hat. 

	Diese Bilder zeigen, wie sie im Dorf lebten. Dort stand ein Mähdrescher, der ständig kaputt ging und auf dem geerntet wurde. 

	(Grebennikovs Geist) Und dann habe ich beschlossen zu verkaufen … (er zeigt, dass er etwas schreibt und Brotkarten zeichnet). 

	Oleg: Ja, er hat eine Geschichte darüber erzählt, wie er Lebensmittelmarken gefälscht hat. 

	Irina: Er zeigt, dass er eine Art Siegel zeichnet. 

	Oleg: Er hat eine Lebensmittelkarte gefälscht und ist deswegen im Gefängnis gelandet. 

	Irina (Grebennikovs Geist): Ich wollte Brotkarten an Leute verkaufen, die Brot brauchten und gleichzeitig etwas gespart hatten. In unserem recht großen Dorf gab es einige davon. Aber sie haben mich angezeigt, ins Gefängnis gesteckt und dann in eine andere Stadt gebracht. Als der Prozess stattfand, erfuhr ich, dass mir die Schuld für den Getreide- und Brotmangel in unserer Stadt gegeben wurde. Praktisch für das NKWD. Es besteht keine Notwendigkeit, nach jemand anderem zu suchen. Ein zwanzigjähriger Typ wird für alles geradestehen. Und ich wurde zu 20 Jahren Arbeitslager verurteilt. 

	Ich möchte sagen, dass diese Strafe kein Gefängnis im modernen Sinne war, denn ich habe nach dem Zusammenbruch der Union gelebt und verstehe sehr gut, was Sie gerade dachten, als Sie das Wort „Erziehungsarbeitslager“ hörten. Dies ist eine Baracke, in der es Pritschen gibt, in der alles sauber ist und in die die Gefangenen manchmal gehen, um leichte Arbeiten zu verrichten oder sich weigern können. Damals war das nicht so. 

	Ich werde Sie und die Kontaktperson nicht mit einer Beschreibung des Geschehens langweilen. Ich sage es nur kurz: Ich habe viel Böses und Unrecht erlebt. Übrigens sammelte sich damals bei mir eine Menge Blockaden und Negativität gegenüber der Führung dieser Zone und aller Zonen an, in denen ich war, weil sie sich veränderten. Im Verhältnis zu seinen Zellengenossen und natürlich im Verhältnis zum Gericht und zum Genossen Stalin selbst. 

	Oleg: Dadurch hast du dein Niveau gesenkt? 

	Irina (Grebennikovs Geist): Damals, ja. Wenn ich damals aus der Inkarnation herausgekommen wäre, wäre ich auf eine niedrige Ebene gelangt. Schließlich wollte ich nichts Böses tun und den Sowjetstaat auch nicht in irgendeiner Weise ausrauben. Ich wollte einfach nur Wissenschaft betreiben. Und übrigens, um meinem Heimatland zu nützen. 

	Doch dann kam das Jahr, in dem Josef Stalin starb. Und ich weiß, dass es für viele Menschen ein Kummer war, ihn zu vergöttern, weil er den Krieg gewann und das zerstörte Land beinahe wieder aufbaute. Und ich denke, es war völlig verdient, trotz des Leids, das ich aufgrund seines Gesetzes erfahren musste – 20 Jahre in den Lagern für diese Karten. Folglich brachte mir Stalins Tod 14 Jahre früher die Freiheit, als das Gericht es angeordnet hatte. 

	Oleg: Und Sie haben angefangen, sich mit Wissenschaft zu beschäftigen? 

	Irina (Grebennikovs Geist): Übrigens, ich konnte mein Glück kaum fassen (er zeigt, wie er freigelassen wird, wie ein neuer Prozess beginnt und wie man ihm verkündet, dass er freigelassen wurde, alle Anklagen gegen ihn fallen gelassen wurden und er rehabilitiert wird). Und dann begann ich, Gott zu danken, denn als ich dort saß, saßen viele Gefangene dort, die für ihren Glauben einsaßen, und von ihnen erfuhr ich, dass es einen Gott gibt, dass es Jesus gibt. Wir haben in unserer Familie nicht wirklich darüber gesprochen, aber ich habe es von ihnen erfahren. Ich begann, Gott zu danken, ging sogar in die Kirche und begann, Kerzen für Stalin anzuzünden. Obwohl ich mir sogar Vorwürfe machte, dass ich mich über seinen Tod freute. Dennoch wurde mir während der sechs Jahre, die ich im Gefängnis verbrachte, klar, dass mich die Welt der Insekten interessierte, und nach meiner Entlassung aus dem Gefängnis begann ich, sie zu studieren. 

	Ich (er zeigt) kehrte nach Hause zurück und machte mich daran, etwas zu zeichnen. 

	Oleg: Ein Künstler? 

	Irina (Grebennikovs Geist): Als Künstlerin und Designerin in einem großen Club. Und ich widmete meine gesamte Freizeit dem Lesen von Büchern über Insekten, der Selbstbildung und der unabhängigen Forschung. Ich habe zuerst studiert und später angefangen, selbst Bücher zu schreiben. Kurz gesagt, das ist meine Geschichte. 

	Oleg: Und nun kommen wir zum Thema Insekten und der wunderbaren und sehr interessanten Entdeckung, die Ihnen gelungen ist. Und tatsächlich beziehen sich meine nächsten Fragen auf diese Entdeckung. Wenn es Ihnen nichts ausmacht, werde ich anfangen, sie zu fragen. 

	Sagen Sie mir bitte, nachdem die Information über Ihre Entdeckung des Hohlraumstruktureffekts weitverbreitet war, haben sich viele Forscher beeilt, eine große Zahl von Experimenten mit den von Ihnen erwähnten Flügeldecken von Insekten, Waben, Röhren, Zellen und anderen Strukturen durchzuführen. Einige der Enthusiasten versuchten auch, Ihre Entwicklung des Gravitoplanes zu wiederholen. Bisher ist dies jedoch noch niemandem gelungen und die Meinungen sind geteilt: Die einen halten Sie für einen Erfinder, die anderen sind überzeugt, dass Ihre Erfindung real ist. 

	1:11:50 Der Geist von Viktor Grebennikov über das Graviplane. 

	Oleg: Haben Sie das Gerät, mit dem Sie Ihre Flüge über Nowosibirsk und an diesen Orten durchgeführt haben, wirklich selbst entwickelt? 

	Irina (Grebennikovs Geist): Nein, es war eine fantastische Geschichte. 

	Oleg: Hmm. 

	Irina (Grebennikovs Geist): Insbesondere zum Graviplane (er sagt, dass er bereits zu Lebzeiten eine solche Antwort gegeben hat). 

	Oleg: Ich würde nicht sagen, dass das eine völlig unerwartete Antwort ist. 

	Irina: Er zeigt einige Briefe, sogar mehrere Briefe, in denen er antwortete, dass er sie als Wissenschaftler geschrieben habe. 

	(Der Geist von Grebennikov) Ich habe diese Geschichte geschrieben, um das Interesse am Studium von Insekten zu steigern. Wie Sie wissen, können viele Wissenschaftler Science-Fiction-Geschichten und sogar Novellen schreiben, zum Beispiel Ivan Efremov. Er ist Paläontologe, er hat zum Beispiel „Der Andromedanebel“ geschrieben, das ich gelesen habe. Aber niemand spricht davon, dass er dieses Schiff für interstellare Flüge, mit dem die Helden flogen, erfunden hat. 

	Natürlich war meine Geschichte viel kürzer. Ich habe jedoch einige Details in diese Geschichte aufgenommen, damit die Person, die sie liest, erkennen kann, ob sie wirklich existiert oder eine Fantasie ist. Und diese Geschichte war sozusagen eine Art Test der körperlichen Fitness oder so etwas. 

	Oleg: Interessant. Sie haben uns also sozusagen allen einen Streich gespielt. 

	Irina (Grebennikovs Geist): Sie halten also jede Science-Fiction, jeden Film oder jedes Buch zu diesem Thema für einen Streich? 

	Oleg: Nun, Streich ist wahrscheinlich nicht das beste Wort, das ich hätte verwenden können, aber es ist mir in den Sinn gekommen. 

	Irina (Grebennikovs Geist): Ich weiß, in welcher Zeitschrift das geschrieben wurde. Und die Zeitschrift selbst war ein Hinweis darauf, zu welchem Genre diese Geschichte gehörte. Schließlich veröffentlichte dieses Magazin nicht nur Science-Fiction-Geschichten, sondern sogar Kriminalromane. Ich habe sie selbst viele Male gelesen. Technische Erfindungen, die tatsächlich von Wissenschaftlern gemacht wurden, erscheinen den Menschen in dieser Form nie. 

	Möglicherweise haben Sie schon einmal etwas über das Wort „Patent“ gehört. 

	Oleg: Natürlich, ja. 

	Irina (Grebennikovs Geist): Obwohl ich keine Hochschulbildung hatte, bedeutete das nicht, dass ich nicht wusste, wie ich sie auf meinen Namen eintragen lassen konnte. Ich kannte diese Gesetze. Und ich wusste, in welchen wissenschaftlichen Zeitschriften und welche Informationen erscheinen sollten, wenn ich tatsächlich ein Graviplane oder ein anderes technisches Gerät erfinden würde. Natürlich würde ich dem Weg des Gesetzes folgen. Ich würde mich anmelden (er zeigt, wie das mit technischen Geräten geht). Natürlich, um uns diese Erfindung zu sichern. Und Sie wissen, dass Entdeckungen wiederholt werden können. Warum sollte ich meine Arbeit den Leuten zeigen, wenn ich sie nicht einmal patentiert habe? Würden Sie persönlich dasselbe tun? 

	Oleg: Wissen Sie, Viktor Stepanowitsch, ich würde es wahrscheinlich auf meine Art machen, so wie ich es immer tue. Und mein Handeln würde von meinem jeweiligen Zustand abhängen. Und dementsprechend war Ihr Handeln durch einige Ihrer Überlegungen motiviert, die Ihnen damals durch den Kopf gingen. 

	Irina (Grebennikovs Geist): Verstehst du, was los ist? Sie wissen, dass ich mehrere Bücher habe. 

	Oleg: Ich weiß. 

	Irina (Grebennikovs Geist): Sie wissen, dass dem Autor eines Buches ein bestimmter Prozentsatz der Tantiemen ausgezahlt wird, sobald es veröffentlicht wird. 

	Oleg: Ich weiß. Und das war das Ziel? 

	Irina (Grebennikovs Geist): Da ich, ich wiederhole es noch einmal, weder über eine Hochschulausbildung noch über eine konkrete Stelle am Institut verfügte und für meine Forschung und mein Leben natürlich ziemlich viel Geld brauchte. Ja, genau diese, die für Sie vielleicht in gewisser Weise schmutzig oder bösartig sind, ohne die Sie jedoch, glaube ich, nicht arbeiten möchten. 

	Oleg: Nein, ich verstehe Sie vollkommen, verzeihen Sie mir. 

	Irina: Er sagt, dass er Tantiemen für Bücher über Insekten, Forschungen zu verschiedenen Themen usw. erhalten hat. Und er erhielt für diese Veröffentlichungen in der Zeitschrift auch Tantiemen. Und wenn er (so habe ich ihn jetzt verstanden) irgendein technisches Gerät erfunden hätte, dann hätte er sich vor Plagiaten geschützt oder so etwas. Zumindest zu seinen Lebzeiten. 

	Oleg: Nun ja, aber Jesus würde das nicht gutheißen. Er würde sagen, es würde die Vibrationen verringern. 

	Irina (Grebennikovs Geist): Also, ein dummes Patent wird die Schwingungen senken, oder was? 

	Oleg: Nein, ich meine den Schritt, den Sie mit der Erschaffung dieser fiktiven Geschichte unternommen haben. 

	Irina (Grebennikovs Geist): Nun, zum Beispiel Leonid Gaidai, der einen Film darüber drehte, wie Iwan Wassiljewitsch der Schreckliche im 20. Jahrhundert Moskau besuchte, wie Schurik eine Zeitmaschine erfand, das ganze Land sie wiederholt sah, und wie sie gebaut wurde, und wie sie explodierte, und so weiter. Hat er auch seine Schwingungen gesenkt? 

	Oleg: Nein. Aber Sie haben es auf Ihre Weise verstanden, und es scheint mir, dass jeder bei seiner eigenen Meinung bleiben wird. 

	Irina: Er versteht es einfach nicht, jetzt werde ich ihm alles erklären. Vielleicht verstehe ich es auch nicht ganz. Und gab es in der Geschichte, von der Sie jetzt sprechen, Hinweise darauf, dass es sich in Wirklichkeit um eine Fantasy-Geschichte handelte? 

	Oleg: Ja, okay, ich werde es erklären. Sie halten Ihre Geschichte für fantastisch und wollten vielleicht niemanden täuschen, aber tatsächlich haben Ihnen sehr viele Menschen geglaubt und einen großen Teil ihres Lebens damit verbracht, nach einer Lösung zu suchen. 

	Irina: Jetzt werde ich es erklären. Vielleicht versteht ihr euch nicht, aber ich frage jetzt einfach mal nach. 

	Sie haben diese Geschichte selbst gelesen, nicht wahr? 

	Oleg: „Meine Welt“? 

	Irina: Ja, diese Geschichte. In der Zeitschrift oder wo war er? 

	Oleg: Ja, ja, ich habe es gelesen. 

	Irina: Wie sah er aus? Für einen wissenschaftlichen Artikel oder eine Science-Fiction-Geschichte? Ich weiß es nicht, ich habe es nicht gelesen. 

	Oleg: Nun, es war eigentlich von Anfang an ziemlich künstlerisch und es gab viele Beschreibungen der Natur, Insekten, viele Zeichnungen. Ich habe das in meinem Kopf nicht als etwas Fantastisches abgegrenzt, nein. Ich habe es gerade gelesen und es kam mir ziemlich realistisch vor. 

	Irina: Wissen Sie, selbst eine fantastische Beschreibung kann wahr sein. Ich habe Sie nur gefragt, ob dieser Text wissenschaftlich oder fiktiv ist. 

	Oleg: Er war definitiv kein Wissenschaftler. 

	Irina: Sie wissen also, wie man den wissenschaftlichen Stil eines Textes, beispielsweise eines technischen, von einer künstlerischen Beschreibung unterscheidet? 

	Oleg: Ich weiß. 

	Irina: Welche Zeichen waren in dieser Beschreibung dieses Gravilets vorhanden? 

	Oleg: Nun ja, da gab es viele künstlerische Mittel, das heißt, es gab Adjektive, ich habe diese literarischen Begriffe vergessen, aber ja, da gab es wenig Technisches. 

	Irina: Nun, wenn in einem literarischen Text ein technisches Mittel ohne Details dargestellt wird, wofür ist das ein Zeichen? 

	Oleg: Okay, Viktor Stepanowitsch, ich verstehe Sie. 

	Irina: Eigentlich frage ich das. Was ist das Ihrer Meinung nach ein Zeichen dafür? 

	Oleg: Fragst du mich, Irina? 

	Irina: Ja, ich bin einfach neugierig. 

	Oleg: Ich weiß nicht. Wissen Sie, das Zeichen kann unterschiedlich sein, weil jeder Mensch anders ist und jeder etwas anderes bedeuten kann, und ich glaube, dass wir Menschen uns nie ganz verstehen, wenn wir miteinander kommunizieren. Jeder hat etwas Eigenes im Sinn, jeder spiegelt einen göttlichen Teil von sich selbst wider, seine eigene Facette des Unendlichen, und deshalb können wir nur irgendwie versuchen, zu einem gemeinsamen Verständnis zu gelangen, aber … 

	Irina: Er sagt: „Ich verstehe, was los ist, ich habe ein paar Fragen.“ Er möchte Ihnen Fragen stellen. 

	Oleg: Gut. 

	Irina (Grebennikovs Geist): Du hast diese Geschichte gelesen, richtig? Über das Graviplane, darüber, wie ich damit geflogen bin? 

	Oleg: Ja, ich habe es gelesen. 

	Irina (Grebennikovs Geist): Sagen Sie mir, waren Sie nicht von einigen Details verwirrt? Hier ist zum Beispiel das Erste: Sie lesen, dass sich während eines dieser Flüge ein bestimmtes Insekt in einem Reagenzglas in meiner Tasche befand. 

	Oleg: Ja, daran erinnere ich mich. 

	Irina (Grebennikovs Geist): Und dann darüber, wie ich nach dem Flug dieses Reagenzglas aus meiner Tasche zog und was ich dort sah? 

	Oleg: Soweit ich mich erinnere, war da ein Loch. 

	Irina (Grebennikovs Geist): Nein, genau an der Stelle, an der das Insekt im Reagenzglas geblieben ist, aber in einer anderen Form. Wissen Sie noch, welches? 

	Oleg: In meinen Erinnerungen scheint es mir, als wäre entweder dieses Reagenzglas durchgebrochen oder das Insekt hätte sich irgendwie bewegt. 

	Irina (Grebennikovs Geist): Dort stand geschrieben (er zeigt), dass dieses Insekt dort geblieben ist, sich aber in seine Puppe verwandelt hat, erinnerst du dich? 

	Oleg: Ah, gut, ja, du hast mich daran erinnert. 

	Irina (Grebennikovs Geist): Und was bedeutet die Verwandlung eines erwachsenen Insekts in eine Puppe? 

	Oleg: Unmöglich. 

	Irina (Grebennikovs Geist): Aber was bedeutet dieser Prozess, diese Rückkehr wohin? 

	Oleg: Zurück in der Zeit. 

	Irina (Grebennikovs Geist): Gut. Dies war übrigens einer der Hinweise zum Lesen von Menschen, die logisch denken und Fragen stellen können. Es wäre wie ein Hinweis darauf, um welche Art von Text es sich handelt, um welche Art von Beschreibung es sich handelt. Wenn wir den logischen Weg weiterverfolgen: Wenn dieses Gravilett ein Feld erzeugt, das ein Insekt in meiner Tasche an den Anfang seiner Existenz zurückversetzen, es also verjüngen kann, stellt sich für Sie nicht die Frage, wie mein Körper dann im gleichen Alter bleiben könnte? 

	Oleg: Nein, ich würde sagen, dass ich der Erzählung vollkommen vertraut habe. 

	Irina (Grebennikovs Geist): Die Frage ergab sich nicht logisch? 

	Oleg: Nein. Natürlich, wenn ich es aus einer logischen Perspektive betrachten würde, aber das habe ich nicht. Mein Bewusstsein hat sich entschieden, solche Tatsachen nicht zu bemerken, weil ich vertraute. 

	Irina: Er fragt mich jetzt, ob ich diese Frage hätte? Nein, ich hätte eigentlich eine andere Frage, nicht zu diesem Insekt. Wenn ich in einer Zeitschrift lese, dass Sie mit einem Graviplane geflogen sind ... werde ich ihm jetzt antworten. Wenn ich in einer Zeitschrift lesen würde, dass Sie ein Graviplane fliegen und sich dabei vor den Leuten verstecken, sodass es niemand sieht, würde ich sofort eine andere Frage stellen: Warum möchten Sie diese Erfindung nicht an die Akademie der Wissenschaften verkaufen, damit Sie dafür Geld bekommen? Stellen Sie sich vor, welche Gebühr Sie für ein solches Patent sofort erhalten könnten? Das ist schlimmer als alle Ihre Bücher zusammen. 

	Oleg: Das stimmt. 

	Irina: So einen hätte ich auch… (lacht). Vielleicht bin ich pragmatischer. Was aber, wenn Sie diese Erfindung nicht vorführen und beispielsweise keinen Brief mit einem beigefügten Videoband an die Akademie der Wissenschaften schreiben würden? Du hättest deinen Freund bitten können (damals gab es schon Videokameras), es zu filmen. 

	Oleg: Viktor Stepanowitsch belegt dies übrigens. Er gibt Gründe an, warum er es nicht getan hat. Denn erstens wollte er sich nicht mit Beweisen befassen, da er seiner Meinung nach weder die Zeit noch den Wunsch dazu hatte. 

	Irina: Dann hätte ich noch mehr Fragen. Wenn Sie sich dazu entschließen, es nicht öffentlich zu machen, wie können Sie dann über Städte fliegen und meinen, dass Sie niemand sehen wird? Dies wirft noch mehr Fragen auf. 

	Oleg: Ja, ich stimme zu. 

	Irina: Was denkst du? Das ist für mich persönlich. 

	Oleg: Man kann sich endlos viele Fragen ausdenken. 

	Irina: Aber wenn er es dort begründet hätte: „Ich wollte es nicht öffentlich machen, um niemandem etwas zu beweisen…“, hätte ich sofort Fragen: Warum fliegst du dann, man kann dich über den Städten sehen? Und zweitens: Warum schreiben Sie dann darüber in der Zeitschrift? 

	Oleg: Überlassen wir das Viktor Stepanowitschs Gewissen. 

	Irina: Er lacht jetzt und sagt: „Ja, solche Fragen wären auch angebracht.“ 

	Er spricht jetzt von einer Art Käfer, der im Reagenzglas zu einer Puppe verjüngt wurde. Doch seinem Körper ist nichts passiert. 

	(Grebennikovs Geist) Ich habe dort nicht geschrieben, dass ich mehrere Jahre jünger geworden bin oder sonst etwas. Wie ist das möglich? Es gab chronische Veränderungen in meiner Tasche, aber nicht in meinem Körper. 

	Oleg: Das ist klar. Viktor Stepanowitsch, ich werde Ihnen eine andere Analogie geben. Stellen Sie sich vor, ich hätte jetzt ein Rebus, und ich würde eine Vermutung anstellen und in dieses Rebus ein winziges Detail einfügen, das Sie lösen müssen und das Sie erst sehen können, wenn ich es Ihnen zeige. Also, was Sie mir jetzt erzählen, vielleicht sogar mit einem gewissen Vorwurf, dass ich es nicht bemerkt habe. Auch Ihnen würde es nicht auffallen und niemand sonst würde es bemerken. 

	Irina (Grebennikovs Geist): Der springende Punkt ist, dass dies nicht das einzige Zeichen für die fantastische Natur des Textes ist, den ich gerade erwähnt habe. Es gab noch ein weiteres Zeichen. Ich habe argumentiert, und tatsächlich gibt es einen Effekt von Hohlraumstrukturen, er existiert wirklich. Es hat Auswirkungen auf die Gesundheit – das stimmt alles, ich habe es recherchiert. Und nicht nur ich, es gibt auch andere Wissenschaftler, die dies erforscht und bestätigt haben. 

	Oleg: Darf ich dazu eine Frage stellen? 

	Irina (Grebennikovs Geist): Ja. Ich habe darüber klar und deutlich geschrieben, als ich es entdeckte, als ich die Nacht über diesen Bienenstöcken verbrachte. Es ist alles passiert und ich habe wirklich gefühlt, was ich gefühlt habe. Aber ich habe über das Gravilett geschrieben, dass es auf der Grundlage von Strukturen hergestellt wurde, die bei Insekten einer bestimmten Art vorkommen, bei Käfern, die im Roten Buch aufgeführt werden sollten, weil sie sehr selten sind … Das haben Sie gelesen, oder? 

	Oleg: Ja. 

	Irina (Grebennikovs Geist): Käfer … ich habe geschrieben, dass sie auf Flügeln fliegen und dabei den Antigravitationseffekt nutzen. Hatten Sie nicht folgende Frage: Erstens, wenn meine Plattform, auf der ich stehe, ohne Flügel fliegen kann, das heißt ohne Flattern und Halt in der Luft, aus welchem Grund brauchen dann Käfer, die tausendmal weniger Masse haben, Flügel, wenn sie über Antigravitation verfügen? 

	Oleg: (lacht) 

	Irina (Grebennikovs Geist): Sagen Sie mir eine einfache Frage. 

	Oleg: Einfach. 

	Irina (Grebennikovs Geist): Hast du es gefragt? 

	Oleg: Ja. 

	Irina (Grebennikovs Geist): Na und? 

	Oleg: Was ich bereits gesagt habe. Als ich Ihr Material studierte, war ich aufgeschlossen und hatte, ja, keine kritischen Ansichten zu solchen Details. Also gut, Viktor Stepanowitsch, lass uns ... 

	Irina (Grebennikovs Geist): Es geht nicht einmal um Kritik, sondern einfach um Fragen, die beim Lesen des Textes auftauchen. Schließlich kannten weder Sie mich, als Sie diesen Text aufnahmen, noch kannte ich Sie. Da Sie die Person also nicht kennen, Sie kannten beispielsweise mich nicht oder Sie kannten Irina nicht, geht jede Information, die jetzt kommt, beispielsweise von ihr, auf jeden Fall durch den Filter Ihres Verstandes, durch die Kritik. 

	Oleg: Ja, aber Irina warnt zuerst, im Gegensatz zu dir. Das heißt, Sie haben es nicht gesagt, Sie haben es heimlich getan, Sie haben nicht gewarnt, dass es sich um eine Fantasy-Geschichte handelt. Sie hatten keinen Übergang. 

	Irina (Grebennikovs Geist): Nicht alle Autoren machen diesen Übergang, zumal mein Buch, wenn Sie „Meine Welt“ meinen, im Allgemeinen nicht streng wissenschaftlich war. Es war ein fiktives Buch. 

	Oleg: Ich habe darüber überhaupt keine Beschwerden. Ich habe diese Frage sozusagen einfach für mich geschlossen. Ich verstehe Sie, ich verstehe Ihre Motive. Und Sie haben gerade die Wirkung von Hohlraumstrukturen erwähnt. Wenn es Ihnen nichts ausmacht, würde ich gern noch weiter gehen und ein paar Fragen hierzu stellen. 

	Irina: Ja, natürlich. 

	1:31:46 Der Geist von Viktor Grebennikov über das Wesen der Wirkung von Hohlraumstrukturen. 

	Oleg: Gut. Sagen Sie mir bitte, wie würden Sie jetzt, aus der Geistigen Welt nach dem Tod des physischen Körpers, das Wesen der Wirkung von Hohlraumstrukturen beschreiben? 

	Irina (Grebennikovs Geist): Tatsache ist, dass physische Körper, die nebeneinander angeordnet sind, bestimmte geometrische Formen aufweisen und in bestimmten Winkeln stehen, der Raum selbst, der sich zwischen diesen Objekten befindet, mit verschiedenen Energien gefüllt ist. Und zwar nicht nur physische Energien, sondern auch ätherische Energien. Was in der traditionellen Wissenschaft heute als Torsionsfelder bezeichnet wird. Das heißt, dies sind die Energien der nahen ätherischen Ebene, nahe der physischen Welt, meine ich jetzt. Und dementsprechend befinden sich diese Energien auch in diesem Raum, allerdings auf einer anderen Dichteebene. 

	Diese Energien können im Raum frei fließen, das heißt, sie fließen wie Ströme. Und wenn wir für sie sozusagen ein Hindernis in Form von verschiedenen Platten, Dreiecken usw. schaffen (zeigt verschiedene geometrische Formen, die einander zu überlagern scheinen), dann findet zwischen diesen Platten oder Dreiecken eine Zirkulation der Energie in einem Kreis statt, und nach dieser Zirkulation gibt es einen gerichteten, stärkeren Fluss in die Richtung, in die diese Hohlraumstrukturen gerichtet sind. 

	Oleg: Das kann man mit der Interferenz von Weltraumwellen vergleichen, nicht wahr? Wenn sich Wellen überlagern, verstärkt sich der Effekt. 

	Irina (Grebennikovs Geist): Ich erkläre dies jetzt aus der Sicht der Wissenschaft, die Ihnen bereits klar ist. Ich dachte damals, es sei etwas Physisches, eine Art Strahlung wie ein Magnetfeld oder ein Gravitationsfeld. Ich habe jedoch gelernt, dass es sich hierbei immer noch um eine subtilere Strahlung als die Gravitationsstrahlung handelt. 

	Oleg: Ja, so wie ich es verstehe, wurde das gleiche Prinzip beispielsweise beim Bau der Pyramiden verwendet. 

	Irina (Grebennikovs Geist): Der springende Punkt ist, dass, auch wenn es keine Pyramide, sondern nur ein Raum ist, diese vier Wände, der Boden und die Decke, auch einen solchen Energiekreislauf im Raum bilden. Auch hier ist ein Hohlraum vorhanden, dieser ist allerdings groß. 

	Oleg: Gut. Übrigens erinnerte ich mich an eine kürzlich ausgestrahlte Sendung, in der ein Mann dasaß und Fragen zur Architektur stellte. Erinnerst du dich, Irina? 

	Irina: Ja, ich erinnere mich. 

	Oleg: Genau das hat er gemeint. Das heißt, die Form der Wohnungen, in denen wir leben, die Form der Häuser – alles beeinflusst unsere Energie. 

	Irina: Soweit ich mich erinnere, war auch von ätherischen Energien die Rede. 

	1:35:01 Der Geist von Viktor Grebennikov über das Design mit der Wirkung von Hohlraumstrukturen zur Erweiterung des menschlichen Bewusstseins. 

	Oleg: Okay, fahren wir mit der nächsten Frage fort. Ist es möglich, eine Struktur zusammenzustellen, die zusätzlich zu der von Ihnen beschriebenen Schmerzlinderung dazu beiträgt, das Bewusstsein eines Menschen zu erweitern und seine Energie durch die Wirkung von Hohlraumstrukturen zu verbessern? 

	Irina (Grebennikovs Geist): Ja. 

	Oleg: Können Sie Vorschläge machen, welche Formulare verwendet werden könnten? 

	Irina (Grebennikovs Geist): Da sich das Bewusstsein durch das menschliche Gehirn manifestiert, könnte es so etwas wie (er zeigt) ein Helm sein, in den Schichten aus organischem Material gelegt werden. Allerdings nicht aus Papier, sondern aus etwas wie Bienenwachs, da dies ein günstigeres Material ist. Diese Sechsecke sind wie Bienenwaben. 

	Oder Sie hängen etwas über Ihren Kopf, aber es ist wirkungsvoller, wenn Sie so etwas um Ihren Kopf herum haben. 

	Oleg: Und die Verwendung von synthetischem Material, zum Beispiel Kunststoff? 

	Irina (Grebennikovs Geist): Dann würde ich etwas Besseres empfehlen … Kennen Sie eine Pflanze namens Bambus? Bambusstäbe können zu Platten zusammengesetzt und miteinander verbunden werden. Und dann bauen Sie, indem Sie einen Abstand zwischen ihnen lassen, einen so großen zusammen, als ob es sich um einen Akkumulator dieser Torsionswellen handeln würde. Denn Bambus ist innen porös, und nicht nur das. Im Inneren seines Stiels befindet sich eine fünfeckige Struktur, die einem Pentagramm ähnelt, und dementsprechend fließen die Energien in eine für den Menschen günstige Richtung. 

	Oleg: Okay, Bambus ist Bambus. Schauen Sie mal, wenn Sie zum Beispiel etwas Nützliches für die Menschen schaffen möchten, damit sie erstens ihre Gesundheit verbessern und ihr Bewusstsein erweitern können, wäre es seltsam, Bambus im Produktionszyklus zu verwenden oder zum Beispiel Wachs. Wir brauchen etwas Praktischeres, vielleicht eine Art porösen Kunststoff. Ich stelle es mir aus Kunststoff vor, da dies die praktischste Variante wäre. Solche Schmerzmittel könnten beispielsweise auf Basis Ihres Patents hergestellt werden. 

	Irina: Was Kunststoff betrifft, ist es grundsätzlich möglich. Doch nicht jeder Kunststoff ist dafür geeignet. Wie zum Beispiel weiches Polyethylen. 

	Oleg: Interessant. Warum? 

	Irina (Grebennikovs Geist): Weil Hartplastik die Struktur des Torsionsfeldes verändert und sich, wie Papier in Wespennestern, nachteilig auswirkt. 

	Oleg: Okay. Ich habe hier nur noch ein paar Fragen. Eigentlich sind wir jetzt schon ziemlich lange auf Sendung. Irina, bist du nicht müde? 

	Irina: Nein. 

	Oleg: Okay, ich bin auch interessiert. Ich hoffe, dass es auch für alle anderen interessant ist. Sagen Sie mir, wie wir die Wirkung von Hohlraumstrukturen noch im Alltag nutzen könnten? 

	Irina (Grebennikovs Geist): Sie könnten es zum Beispiel zur Heilung verwenden (er zeigt, was Sie gerade als Schmerzmittel bezeichnet haben). Ich nannte es einen „Absorber“ dieser Biofeldenergie, die freigesetzt wird, wenn eine Person leidet (er zeigt eine Schachtel, die über seinem Kopf hängt). Dabei verwende ich keine Plastikwaben, sondern natürliche, nur leer, da ich der Meinung bin, dass natürlich entstandenes Material eine bessere Wirkung auf die Verstärkung dieser Strahlung hat. Bei falscher Materialwahl kann sich das Problem sogar noch verstärken, da sich dieses Torsionsfeld in eine für den Körper entgegengesetzte Richtung drehen kann. Schließlich dreht sich das Torsionsfeld. 

	Oleg: Gut. 

	Irina (Grebennikovs Geist): Und es kann sogar zur Heilung von Krankheiten verwendet werden, nicht nur von Kopfschmerzen. Dabei handelt es sich um Platten, die angelegt werden können und so die ätherischen Matrizen Ihrer Organe heilen. Natürlich nicht durch die Platten selbst, sondern durch die Torsionsfelder, die aus dem Weltraum angezogen werden und dort eindringen. 

	Oleg: Ja, ich denke, dass Ihre Erfindung eines Schmerzmittels tatsächlich vielen Menschen helfen würde. Und es scheint mir, dass es sich lohnen würde, dieses Thema weiterzuentwickeln und zu helfen. 

	Und die letzte Frage: Welche Botschaft möchten Sie den Menschen und Vertretern der Interstellaren Union übermitteln? 

	1:40:55 Nachricht vom Geist von Victor Grebennikov an die Erdlinge und Vertreter der Interstellaren Union. 

	Irina (Grebennikovs Geist): Welche Nachricht? 

	Liebe Freunde, zunächst möchte ich Sie alle um Vergebung bitten, wie Sie sagen, „aus der anderen Welt“. Es ist für mich sogar komisch, jetzt darüber zu sprechen, denn das, was Sie „dieses Licht“ nennen, ist genau der Raum, in dem wir uns immer und ewig befinden, und nur mit unserem Teil gelangen wir in die Welt der Materie. Aber dennoch möchte ich mich bei Ihnen allen entschuldigen, falls ich jemanden unabsichtlich in die Irre geführt habe und Sie dadurch gezwungen waren, Ihre Ressourcen und Ihre Zeit mit der Suche nach einem Gravilet usw. zu verschwenden. 

	Ich war der Meinung, dass ich im Text genügend Hinweise auf die künstlerische Qualität dieses Werkes gegeben hatte, und ich war der Meinung, dass die Fragen, die Oleg und ich uns stellten, jedem klar sein würden, und dass sich solche Fragen beim Lesen stellen würden. Deshalb habe ich mir bei der Veröffentlichung dieser Dinge nicht einmal wirklich vorgestellt, welche Auswirkungen dies haben würde. Als mir also die Leute, und das war noch zu meinen Lebzeiten, Briefe und Bitten schickten, manchmal mit kaum verhohlener Verärgerung, die Technologie eines Graviplanes zu zeigen, zu fordern oder zu verlangen, sie im Einsatz zu zeigen oder ein Diagramm auszuhändigen, war ich zunächst sehr überrascht und erklärte ihnen, dass es eine fantastische Geschichte sei, aber sie wollten mir nicht zuhören. Sie nickten verständnisvoll und meinten: „Wahrscheinlich haben sie dich dazu gezwungen.“ 

	Liebe Freunde, ich möchte sagen, wenn ich wirklich gezwungen gewesen wäre, über diese Erfindung zu schweigen, dann hätten sie sie in den fast 30 Jahren seit ihrer Übergabe an die Geheimdienste, die über ihre eigenen sogenannten Konstruktionsbüros, Ingenieurbüros usw. verfügen, bereits wiederholt. Man würde einige Geräte sehen, die aus irdischen Materialien hergestellt würden und die in den Bereichen eingesetzt würden, in denen es heute beispielsweise darauf ankommt, die Überlegenheit gegenüber den Kräften eines potentiellen Feindes, also dem Militär, zu erlangen. 

	Hätten mich die Geheimdienste zum Schweigen gezwungen, wie Sie dachten, hätten sie mir natürlich dieses Gravilett abgenommen und, was noch wichtiger ist, sie hätten mich in ihre geschlossene Abteilung gebracht und mich unter Folter oder Drohungen, meiner Familie etwas anzutun, gezwungen, dieses Objekt noch mehrere Male herzustellen. Würde meinen Angehörigen mit dem Tod gedroht, würde ich mich natürlich nicht darauf verlassen. Kein Gravitationsfahrzeug ist ein Menschenleben wert. Da dies jedoch nicht geschah, war es nicht nötig, mir Stillschweigen zu gebieten, zumal die Geschichte darüber, wie Sie wissen, in der Zeitschrift und im Buch frei zugänglich ist und niemand sie aus dem Verkauf genommen hat. Ich habe nichts zu verbergen. 

	Gerade zum Thema Gravilett gab es in meinem Buch eine tolle Einlage, um das Leseinteresse junger Menschen zu steigern. Und ich glaube, dass ich mein Ziel erreicht habe. Ich glaube, dass dank meiner Bücher – und das habe ich zu Lebzeiten gesehen, viele haben mir geschrieben und sich bedankt – eine so langweilige Wissenschaft wie die Insektenkunde, die Entomologie, für viele Menschen zu einem Hobby geworden ist. Darüber freue ich mich sehr. 

	Und schließlich möchte ich Irina danken, dir, Oleg, Jesus Christus und Bergast für diese Konferenz sowie für das gesamte Cassiopeia-Projekt danken und dich ermutigen, die Welt um dich herum und die wunderschönen Schöpfungen, die sie enthält, zu studieren. 

	Anstatt miteinander zu streiten, sich gegenseitig umzubringen, sich gegenseitig zu betrügen und die Liebe zu verraten, wäre es besser, die Natur zu studieren, liebe Freunde. Schließlich ist es viel spannender, die Struktur eines Libellen- oder Schmetterlingsflügels durch ein Mikroskop zu betrachten, als durch das Visier einer Waffe. 

	Oleg: Vielen Dank! Also gut, lasst uns zum Ende kommen. 

	Irina: Vielen Dank euch allen! Ich danke Victor für seine offene Geschichte, für seine Offenheit, er hat nichts verheimlicht. Offen gesagt, war es vielleicht unangenehm, darüber zu sprechen. 

	Nein, er sagt: „Im Gegenteil“ (lacht). 

	Bußgeld. 

	Ich danke auch Jesus Christus, dem Phantom und Jesus selbst, der ihn hierher geschickt und durch ihn mit uns kommuniziert hat! Danke auch an Bergast. Vielen Dank auch, Oleg, für Ihre sehr interessanten und relevanten Fragen. Vielen Dank, liebe Zuschauer, dass Sie sich dieses Video bis zum Ende angesehen haben. Ich hoffe, Sie fanden es interessant. Bis zum nächsten Mal, tschüss! 

	


	 

	7. September 2023 

	Konferenzteilnehmer: 

	Irina Podzorova hat Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit feinstofflichen Zivilisationen und mit der spirituellen Welt. 

	Oleg – Moderator, Teilnehmer des Cassiopeia-Projekts; 

	Bergast ist Spezialist für Kontakte mit der Erde und Sicherheit in Kontaktsituationen, Direktor der Sicherheitsdienstabteilung der Interstellaren Union; 

	Jesus Christus (Phantom) – der erstgeborene Sohn Gottes, Gott, Schöpfer und Bewahrer des christlichen Egregors, Planet Burkhad; 

	Der Geist von Viktor Stepanovich Grebennikov. 

	Erklärung der Geschichte über Geld aus der Apostelgeschichte. Wie eine Lüge im Herzen eine gute Tat ruinieren kann 

	 https://blog.cassiopeia.center/obyasnenie-istorii-o-mengah-iz-deyanij  

	Frage : " In der Apostelgeschichte gibt es eine Episode, in der eine Kirche gegründet wird, die Jünger dem Tempel Geld geben und eine Familie entdeckt wird, die das Geld versteckt, und sie sterben damit, sowohl Mann als auch Frau. Warum eine solche Strafe? 

	Jesus Christus antwortet : 

	Lassen Sie mich Ihnen erzählen, was wirklich passiert ist. Alles, was im Buch beschrieben wird, hat tatsächlich stattgefunden. In der frühen apostolischen Gemeinde, die erst später den Namen Kirche erhielt, gab es einen Brauch: Jeder, der in diese Gemeinde kam und getauft wurde, musste in die gemeinsame Kasse einzahlen. Diese Mittel wurden verwendet, um Bedürftigen zu helfen, die Reisen der Apostel zu finanzieren und ihre Familien zu unterstützen. 

	Es gab jedoch ein Gesetz, nach dem eine Person freiwillig entweder einen Teil ihres Eigentums oder ihr gesamtes Eigentum aufgeben musste. Darüber hinaus musste dies vor der gesamten Gemeinde und in Anwesenheit der Apostel geschehen. Ein Gläubiger würde kommen und sagen: „Ich habe so viel und bin bereit, zum Beispiel ein Zehntel davon für die Bedürfnisse der Kirche zu geben.“ Damals war allen klar, dass für die Entwicklung der Kirche materielle Mittel erforderlich waren, und sie waren bereit, zu spenden. 

	Jeder Gläubige ist sich darüber im Klaren, dass für die Entwicklung jeder Organisation, auch einer religiösen, materielle Ressourcen erforderlich sind. Denn selbst um spirituelle Ideen auf Papier zu bringen, wird Tinte benötigt. 

	Die Apostel einigten sich untereinander und schufen ein Gesetz, das allen Getauften – Juden und Heiden – verkündet wurde. Dieses Gesetz besagte, dass jeder freiwillig einen bestimmten Teil seines Vermögens oder seinen gesamten Besitz Gott schenken konnte. Und daher für die Entwicklung der Arbeit des Lichts. Im Bewusstsein der Tragweite dieser Verantwortung haben die Menschen diesen Schritt mit vollem Einsatz gewagt. 

	Es kam vor, dass eine Familie zunächst dagegen war: Der Mann wollte alles hergeben, die Frau war dagegen. Aber dieses Gespräch fand im Kreis ihrer Familie statt. Sie wollte nur einen Teil geben, man weiß ja nie. Und diejenigen, die alles gegeben hatten, blieben in der Gemeinschaft, ihnen wurde geholfen, sie wurden materiell unterstützt, und die Frau hielt ihren Mann davon ab, indem sie sagte: „Man weiß nie, was passieren kann. Plötzlich müssen wir diesen Ort verlassen, plötzlich kommt es zu Streit oder Konflikten.“ 

	Sie besaßen ein Stück Land mit einigen Gebäuden, und der Ehemann traf vor dem Verkauf des Landes eine Entscheidung und teilte den Aposteln mit, dass er alles verkaufen würde. Doch am letzten Abend vor diesem Verkauf vereinbarte er noch mit seiner Frau, dass sie einen Teil des Erlöses aus diesem Verkauf für sich behalten würden. Seine jüngste Entscheidung gab er jedoch nicht bekannt. Er schämte sich und hatte Angst, sein ursprüngliches Wort vor den Aposteln zu widerrufen. Er hatte Angst, schwach zu wirken. Obwohl ihn niemand dafür verurteilen würde, war es seine persönliche Einstellung, dass er Herr seines Wortes sein sollte. 

	Als er den Aposteln das Geld brachte, sagte er: „Das habe ich versprochen. Das ist für meinen gesamten Besitz“, doch in seiner Aura, in seinem Energiefeld, waren Spuren der Angst vor Lügen zu erkennen. 

	Der Apostel Petrus empfand keine Verurteilung, er war lediglich überrascht über den Zustand eines Gläubigen, der in einem Zustand solch niedriger Schwingungen Gott Opfer darbringt. Womit ist dieses Geld dann aufgeladen? Welche Energie hat er hineingesteckt? Er war einfach überrascht: „Wie konntest du zulassen, dass der Gedanke in deinem Herzen den Heiligen Geist belogen hat?“ 

	Er hat ihm nicht befohlen, dieses Geld zu geben, es war für ihn schlicht undenkbar. Sie hätten gleich sagen sollen, dass Sie und Ihre Frau die Entscheidung am letzten Abend getroffen haben, es war ganz allein Ihr Recht. Er hat es selbst verstanden. Er fügte auch hinzu, was Lukas in der Apostelgeschichte nicht schrieb: „Und mit einer solchen Stimmung und einem solchen Geist gebt ihr Geld für die Entwicklung der Kirche? Warum gebt ihr es dann? Um liebevoller zu erscheinen, als ihr wirklich seid?“ 

	Der Apostel Petrus sah all dies in seiner Aura. Und als er überrascht fragte, wurde diesem Mann klar, dass sein kleines Geheimnis, seine kleine Lüge bekannt war. Und durch diesen Ruhm wurde das kleine, beschämende Geheimnis in seinem Kopf riesig. Er hatte solche Angst und Verzweiflung, dass er gelogen hatte, und ihm wurde klar, dass er tatsächlich gelogen hatte. Nicht einmal wegen des Geldes, sondern wegen dieses Verständnisses der eigenen Schwäche. Weil er es nicht so sagen konnte, wie es ist. 

	Ihm wurde bewusst, wie unbedeutend er vor Gott war. Aus dieser Wut auf sich selbst stieg sein Blutdruck steil an, ein schwaches Gefäß in seinem Gehirn platzte und er fiel tot um. Es war eine emotionale Explosion. 

	Aber die Apostel selbst, einschließlich Petrus, waren darüber verblüfft, sie hatten mit einer solchen Reaktion nicht gerechnet, sie versuchten ihm zu helfen, leisteten Erste Hilfe, beteten. Aber der Geist war bereits gegangen. 

	Ich spreche jetzt über das, was auf der physischen Ebene geschah, ohne auf spirituelle Gründe einzugehen. 

	Und dann verfielen die Apostel und die Gläubigen in tiefe, nicht so große Angst, sondern in solche Ehrfurcht, dass sie darin ein göttliches Zeichen sahen. Sie kannten das volle Ausmaß seines Zustands nicht. 

	Und als seine Frau kam, fragte sie: „Wo ist ihr Mann?“ - Der Apostel Petrus sagte, dass er bereits zur Beerdigung hinausgetragen worden sei. Sie begann zu fragen, was passiert sei, und man erklärte ihr, dass seine Lüge aufgedeckt worden sei. Sie begann zu erzählen, dass sie begonnen hätten, Dinge von ihm zu verlangen, und dass er daran gestorben sei. Dort steht, dass sie in einen kleinen Streit geraten sei. 

	Petrus sagte ihr, dass die Leute, die ihren Mann trugen, gerade hereinkamen: „Hast du angesichts des Todes deines Mannes wirklich die Gottesfurcht und die Demut völlig verloren? Wenn du dich nicht vor Gott demütigst, werden sie dich vielleicht auch hinausführen.“ Sie bekam Angst davor, erlitt einen Anfall und starb. 

	Folgendes ist passiert. Nach diesem Gespräch hatte sie natürlich auch Schuldgefühle. Es kam zu einem schwierigen Gespräch zwischen ihnen. Niemand beschuldigte sie irgendeiner Sache, man warnte sie lediglich davor, wie sie über die Menschen urteilen könnte, die ihr Mann zu täuschen versuchte. Darüber hinaus war sein Tod auf ein Eingreifen von oben zurückzuführen, denn jeder verstand, dass solche Dinge nicht ohne den Willen Gottes geschehen. 

	Timecode: 2:09:12 #283 Das dritte Gespräch mit Jesus Christus – Fragen von Teilnehmern im Publikum während der Exerzitien in Weißrussland. 

	Jesus Christus ist das Oberhaupt des christlichen religiösen Egregors auf Erden, der erstgeborene Sohn Gottes, unser älterer Bruder. 

	Juni 2021 

	#600 Live-Übertragung. Hybriden aus Tashigans und Burkhads. 

	 https://blog.cassiopeia.center/pryamoj-ehfir-gibridy-tashigancev-i-burhadcev  

	 https://www.youtube.com/watch?v=pFnNDh-H82s  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:04 Neuigkeiten zum Projekt Cassiopeia. 

	Maxim: Liebe Freunde! Hallo zusammen! Wie gefällt dir mein neuer unrasierter Look? Können Sie mich gut hören? Guten Abend! Hallo! Weliki Nowgorod, hallo! 

	Etwa 23 Likes sind verloren gegangen. Leute, ihr müsst unbedingt Likes geben. Denn wenn Sie es dann eingeben, sehen Sie: 524 Personen und 527 Likes! Leute, ich bin sehr überrascht und danke euch allen vielmals! Für die tolle Unterstützung. Vielen Dank euch allen! An alle, die das Cassiopeia-Projekt unterstützen. Für mich ist das sehr wichtig und sehr wertvoll. 

	Hallo zusammen! Für alle, die mich nicht kennen: Mein Name ist Rusan Maxim. Ich bin Leiter des Cassiopeia-Projekts, das eine Vielzahl weiterer sehr interessanter und unterschiedlicher Projekte vereint. Wir führen sowohl Heilungsprojekte als auch Projekte im Zusammenhang mit Kontakten mit außerirdischen Zivilisationen durch. Auf dem Territorium der Russischen Föderation gibt es Ausbildungsschulen und das Institut für Transpersonale Psychologie, das offiziell eröffnet wurde. Wir sind eine offizielle Organisation. 

	Allen, die sagen, wir seien Gauner und Betrüger, möchte ich dies laut und deutlich sagen. Wenn mir einer von Ihnen auch nur eine Person zeigt, die wir getäuscht haben (das sage ich offiziell, vor allen), werde ich das Projekt Cassiopeia schließen. Auch wenn Sie von einigen anderen Projekten, die Teil des Cassiopeia-Projekts sind, getäuscht wurden. Um andere Projekte davon abzuhalten, zu denken, dass sie dies tun können. 

	Als Projektmanager überwache ich sehr streng die Kompetenz der Spezialisten, die am Cassiopeia-Projekt teilnehmen. 

	Ja, hurra, Maxim! 

	Leute, im Moment ist Alina in der Nähe. Sie hat die ganze Woche damit verbracht, sich auf die Moderation dieser Sendung vorzubereiten. Heute ist eine coole, tolle Sendung. Heute werden wir mit einer der Zivilisationen kommunizieren, die im Almanach enthalten sind. Es wird unter der Leitung der Interstellar Union geschrieben. Übermittelt durch Irina Podzorova. 

	Dies sind Hybriden von Tashigans. Ich möchte alle daran erinnern, dass die Tashigan im Allgemeinen als „graue Menschen“ bekannt sind. 1,5 Meter groß, große schwarze Augen, großer Kopf, schmaler Körper mit graugrüner Haut. Sie variieren jedoch je nach Rasse. Das sind Tashigan-Leute. 

	Und die Burkhads sind groß, schön, zwei Meter groß, mit weißem Haar. Sie werden immer in silbernen Anzügen gezeichnet. Sie sind einer unserer Schöpfer, der uns ihr Genom gegeben hat. Daher ist die Hybride dieser beiden unterschiedlichen Zivilisationen sehr interessant. Neben mir stehen Vertreter dieser Zivilisation, die vor Kurzem der Interstellaren Union beigetreten ist. Und ich werde noch mehr sagen. Sie wurden vor kurzem auf einen Planeten umgesiedelt, wo sie begannen, sich unabhängig zu entwickeln. Alle Geheimnisse erfahren Sie etwas später. 

	Wir bereiten einen Almanach der 118 Zivilisationen vor, die Teil der Interstellaren Union sind. Die Zivilisation der Hybriden der Tashigans und Burkhads tritt der Interstellaren Union bei. Heute werden wir über diese Zivilisation sprechen. 

	Ohne Max war Shatunovs Sendung verschwendet! Genug davon! Worüber redest du! Es war eine wunderschöne, coole Sendung. Wenn Sie Alina beim Moderieren der Sendungen helfen, wird sie Sie meiner Meinung nach mehr als einmal mit ihrer Logik, Intelligenz und Ausstrahlung in Erstaunen versetzen, die sie in der letzten Sendung aus Angst nicht zeigen konnte. 

	Ignorieren Sie die Negativität im Chat. Ich werde es versuchen, versprochen, und ich habe Alina gebeten, der Negativität im Chat keine Beachtung zu schenken. 

	Sie sagte: „Das werde ich nicht!“ 

	Nur Positives! Nur Reptilien und nur Positives! 

	Ich habe Neuigkeiten für Sie. Ich werde mir 3-5 Minuten mehr Zeit nehmen, da es eine riesige Menge an Neuigkeiten gibt. Ich habe sehr gute Neuigkeiten. Wir haben uns entschieden, nicht ins Ausland, nach Ägypten, zu gehen. Warum? Lassen Sie mich das erklären. Denn diese Reise ist sehr teuer. Ich verstehe, dass jeder gerne dorthin möchte, aber nicht jeder kann. 

	Aus diesem Grund haben wir beschlossen, in unserem Land, in Russland, zu bleiben. Bereiten Sie vor dem neuen Jahr eine Überraschung für die Stadt vor, die die Abstimmung gewinnt. Unter diesem Video befindet sich eine Umfrage. Wo können Sie ein Häkchen für die Stadt setzen, in die wir zum Kontaktpersonen-Trainingsretreat der ersten Ebene kommen werden? Unter diesem Video. Sie können gerne reingehen, dieser Fragebogen liegt in der ersten Reihe. Sie können abstimmen. 

	Wenn die Stadt gewinnt, werden wir vor Neujahr, im Dezember, unser gesamtes Team zusammentrommeln und in diese Stadt fahren. Also bitte nicht vergessen. Gehen Sie nach der Sendung oder auch während der Sendung, wenn Sie die Möglichkeit haben, zur Umfrage und stimmen Sie ab, wohin wir kommen sollen. 

	Alle 84 Subjekte der Russischen Föderation sind dort vertreten. Wir haben jetzt mehr Subjekte der Russischen Föderation, aber wir sprechen immer noch über die alten. Sie können abstimmen, in welchem Subjekt der Russischen Föderation Sie uns sehen möchten. Wir kommen gerne mit dem gesamten Team mit Trainingsprogramm, Wellnesscenter und vielen anderen coolen Sachen. 

	Wir haben heute eine Sendung. Und morgen Mittag fahren wir nach Moskau zu unserem Zentrum „Cassiopeia“, das sich in Domodedowo befindet. Dies ist der Mikrobezirk Vostryakovo. Leider war der Termin mit Irina sehr schnell vorbei. Wir haben noch einen Termin mit Alexey Morozov. 

	Alexey Morozov ist einer der bemerkenswerten Spezialisten des Cassiopeia-Projekts. Er ist der Gründer des Projekts. Er stand an der Spitze dieses Projekts. Er beschäftigt sich ausschließlich mit Reisen zum Höheren Selbst. Zu den Bedingungen der Spende, wie zum gesamten Projekt. Wenn Sie Alexey sehen möchten, kommen Sie zu uns ins Domodedovo Center. 

	Aber! Es gibt noch eine Neuigkeit. Mit uns reist unser Direktor des Gesundheitszentrums in der Stadt Woronesch. Und wir beschlossen, nicht nur „Oberon“ mitzunehmen, um die Struktur Ihres physischen Körpers zu untersuchen, sondern auch die „Kammer des Lichts“. Dies sind die Entwicklungen unserer Wissenschaftler, die in das Cassiopeia-Projekt übertragen wurden. Wir verstehen, dass das Cassiopeia-Projekt in der Lage sein wird, diese Technologien in Zukunft an unsere Wissenschaftler und unser Gesundheitssystem weiterzugeben. Wir bringen die „Kammern des Lichts“ nach Moskau. 

	Was ist die „Lichtkammer“? Dies ist die neueste Technologie des 21. Jahrhunderts, bei der es um Referenzschwingungen von Zellen geht. In gesunden Organen vibrieren die Zellen mit Referenzschwingungen. Das Gerät stimmt den gesamten Körper vollständig auf die Referenzschwingungen unserer Strukturen und Frequenzen ein. Der Körper „denkt“, dass er sich erholt und beginnt mit der Genesung. 

	Das ist echte Technologie, Leute. Ich mache keine Witze. Wir verfügen bereits über diese Technologien. Wir verwenden sie bereits. Wir transportieren diese Technologien 5 Tage lang. Von Dienstag bis Samstag könnt ihr sie ausprobieren. Bei gesundheitlichen Problemen können Sie zu uns ins Domodedovo-Zentrum kommen. Zuvor hatte ich bei Nadezhda Viktorovna einen Termin zur Untersuchung vereinbart. Und erhalten Sie Zugang zu diesen einzigartigen Technologien zur Gesundheitsverbesserung. Zur Wiederherstellung des gesamten Körpers, seiner inneren Struktur, des Lymphsystems, der Leber, der Nieren und aller Organe. 

	Aber alles hängt davon ab, was Ihnen die Oberon-Ausrüstung anzeigt. Die Lichtkammer bietet verschiedene Programme an, die speziell auf Ihre Probleme zugeschnitten sind. Wenn Sie in die „Kammer des Lichts“ gelangen möchten, nehmen wir zwei Dinge mit: unsere Entwicklungen. Sie müssen die Telefonnummer 8 (901) 193-49-50 anrufen, ich wiederhole 8 (901) 193-49-50 Tatjana. 

	Sie macht Aufnahmen auf „Cameras of Light“ für Nadezhda Viktorovna Merenkova auf „Oberon“. Sie macht Alexey Morozov im Höheren Selbst Notizen zu den Bedingungen der Spende. Hierbei handelt es sich um die Registrierung für das Höhere Selbst zu den Spendenbedingungen. Wie Sie rechtzeitig anreisen, können Sie erfragen. Ich bin überzeugt, dass diese Technologien in Zukunft in unsere Medizin Einzug halten werden und wir uns nicht mehr auf die Pharmaindustrie verlassen müssen. Das sind meine Träume, ich würde es wirklich gerne tun. 

	Wir haben einzigartiges Feedback. Ich heile meine Mutter in diesen „Kammern des Lichts“ und sie erzielt sehr gute Ergebnisse. Bis hin zur Senkung des Zuckerspiegels bei Diabetes. Ihre Organe und ihr Sehvermögen begannen sich zu erholen. Leute, wollt ihr mitmachen, wollt ihr es versuchen? Bitte rufen Sie Tatiana unter 8 (901) 193-49-50 an. Sie wird sich zusammen mit Alexey und Nadezhda Viktorovna für „Cameras of Light“ anmelden. Wir werden nächste Woche in Moskau sein. 

	Mehr. Wir haben zwei große externe Veranstaltungen. Vom 12. bis 18. November findet ein Multi-Retreat in Weißrussland statt. Ein bombastisches Programm. Eine riesige Anzahl an Meistern, eine riesige Anzahl an Spezialeffekten, Technologie. Alles, was zum Cassiopeia-Projekt gehört, wird bei diesem Retreat in Weißrussland dabei sein. Eine solche Anzahl an Übungen werden Sie bei keinem anderen Retreat unseres Projekts sehen. Dorthin gehen Meister aller Projekte: die Schule der Kosmoenergetik, Kosmoheilung, Atmas, Sakral. 

	Ich kann nicht alle aufzählen, die jetzt kommen. Mir scheint, dass von unserem Standort aus bereits ein Rückzug möglich wäre ... Kommen Sie nach Weißrussland. Der Rückzug ist für jene Menschen geplant, die das Territorium der Russischen Föderation nicht betreten können. Diese Menschen kommen aus den USA, Europa und Asien. Sie können ohne Visum nach Weißrussland einreisen. 

	In Weißrussland gibt es ein luxuriöses Sanatorium. Mit luxuriösen und günstigen Lebensbedingungen, mit alten sowjetischen Geräten zur Gesundheitsförderung. Es gibt dort sogar eine Kryokammer. Genau! Wenn Sie sich buchstäblich 5 Minuten lang bei -100° befinden und 5 Minuten lang bei -100° stehen. Und es verbrennt dich. Das ist die Bombe! Und das Interessanteste ist, dass das Sanatorium neben Verpflegung und Unterkunft auch eine kostenlose Behandlung für unser Projekt bereitstellt. Wir haben eine Einigung mit ihm erzielt. 

	Es gibt alle Verfahren zur Verbesserung der Gesundheit. Neben der Teilnahme an Retreats, Übungen sowie MMS- und GFS-Kursen können Sie in diesem Sanatorium auch Ihre Gesundheit verbessern. 

	Wie geht es weiter? Natürlich können wir ewig über Weißrussland reden. Für uns ist der 10. bis 14. Oktober jedoch näher. Alle Links dazu findet ihr übrigens unter diesem Video. Wenn Sie abstimmen möchten, wohin wir gehen, finden Sie den Link unter dem Video. Wenn Sie an den belarussischen Exerzitien teilnehmen möchten, finden Sie unter dem Video auch einen Link dazu. Wenn Sie an den Exerzitien in St. Petersburg teilnehmen möchten, die vom 10. bis 14. Oktober stattfinden, gibt es praktisch keine Plätze mehr. Aus irgendeinem Grund waren die Plätze sehr schnell ausverkauft. 

	Wir können nicht viele Leute mitnehmen. Warum? Weil wir das Cosmohealing-Programm haben. Abends wird Guzel Maliarova gemäß diesem Programm mit Hilfe des Intergalaktischen Medizinischen Dienstes an der Heilung Ihrer Energie- und Körperstrukturen arbeiten. Aber im Zusammenhang mit unserer Gesetzgebung haben wir es „Intergalaktischer Gesundheitsdienst“ genannt, um unsere Gesetze nicht mit einer Terminologie zu verunsichern, die ich auf dem Territorium der Russischen Föderation respektiere. Und ich garantiere deren Einhaltung durch jede Regierungsbehörde, die sich an uns wendet. 

	Aus diesem Grund werden wir in St. Petersburg ein Retreat zum Thema „Wissenschaft der Bildsprache“ und „Astralreisen“ abhalten. Dies ist ein einzigartiges Programm. Wir haben einfach angefangen, gemeinsam in die Städte zu fahren. Dieses Programm ist in unserem Zentrum in Woronesch verfügbar. Aber auch Exerzitien sind sehr interessant. 

	Wir werden Ilja Alexandrow dort haben. Dies ist der Rektor des Instituts für Transpersonale Psychologie, der Leiter des Projekts Mental Healing. Dieses Programm wurde ihm durch Irina von MidgasKaus vom Planeten Esler übermittelt. Hast du gerade gehört, was ich gesagt habe? Ein hochqualifizierter Psychologe, dem das Programm von einem Spezialisten einer außerirdischen Zivilisation übertragen wurde. 

	Das Besondere an diesem Retreat ist auch, dass Ihnen Irina Podzorova und Vertreter der Interstellar Union nach der Wissenschaft der Bildsprache erklären, was Astralreisen sind. So wählen Sie die richtigen Techniken zum Betreten der Astralebene. Sicherheitsvorkehrungen für den Eintritt ins Astrale und viele, viele, viele verschiedene interessante Features, die Sie selbst im Astrale spüren und sehen werden. 

	Was ist Astral? Kommen Sie zum Retreat, Sie werden genau wissen, was es ist. Das Astrale ist eine der Schichten zwischen der physischen Realität und der spirituellen Welt. Es umfasst eine Vielzahl weiterer Welten und Räume. Sobald Sie sich im Astralbereich befinden, können Sie jede Dichteebene unseres Universums besuchen. 

	Übrigens, was Dichtegrade sind. Irina Podzorova hat einen tollen Artikel geschrieben. Es heißt „Erkundung plasmoider Welten“. Aber ich würde es anders nennen: „So sieht das Universum aus.“ Viel einfacher. Achten Sie darauf, diesen Artikel zu finden. Schauen Sie sich diesen Artikel an. Das ist eine sehr coole, tolle Sache. Es beschreibt die gesamte Struktur des Universums und wie es aufgebaut ist. 

	Wissen Sie, als ich es las, passten für mich alle Teile des Puzzles zusammen, was die Herkunft der Dinge angeht. Was ist die spirituelle Welt, wohin gehen die Energien aus der spirituellen Welt und wie gelangen sie in unsere dichte materielle Realität? Darüber werden wir übrigens auch bei der Klausurtagung in Belarus sprechen. Es wird eine riesige Anzahl an Masterstudiengängen und eine riesige Anzahl an Programmen geben. Übrigens wird es in Weißrussland einzigartige Praktiken geben. 5 Übungen von Irina Podzorova. 

	Ich habe vergessen hinzuzufügen, dass Irina Podzorova in Belarus persönliche Empfänge abhalten wird. Vom Vormittag bis zum Training führt sie persönliche Empfänge durch. Wir möchten den Menschen, die das Gebiet der Russischen Föderation nicht betreten können, wirklich unsere Zeit widmen. Wir beschlossen, ihnen ein Geschenk zu machen. Im belarussischen Retreat wird Irina die Möglichkeit haben, Menschen persönlich zu empfangen. Sie wird viele Menschen empfangen. An diesem Retreat werden auf jeden Fall ca. 50 Personen teilnehmen. Daher bin ich sicher, dass viele persönliche Termine bei ihr bekommen werden. 

	Was sind also unsere neuesten interessanten Neuigkeiten? Wir haben ein Projekt „Im Stream“, Meister Alleiya. Meister Alleiya geht mit seinen Programmen. Eines der Trainingsprogramme heißt „Der Baum der Säule“. Sie wird bald mit einem wunderbaren zweitägigen Programm in Irkutsk sein. Sie wird erklären, wie man durch die richtige Positionierung des Atlas (Ausrichtung der Wirbelsäule auf energetischer Ebene) und die Abstimmung der Energien der Sushumna- und Pingala-Kanäle über die gesamte Säule hinweg die Gesundheit eines Menschen vollständig wiederherstellen kann. 

	In Kürze wird es eine Veranstaltung in Irkutsk geben. Ich habe das Datum vergessen. Ich erinnere mich nicht, direkt aus dem Herzen. Ich weiß, dass sie bald dort ankommen wird, aber wann sie ankommt, weiß ich nicht. Wenn Sie sie erreichen möchten, können Sie die Telefonnummer 8(988)910-00-40 anrufen. Wählen Sie diese Telefonnummer. Ich bin sicher, dass Ihnen ein Spezialist antworten wird und Sie nach Irkutsk kommen, um dort ein wunderbares Training im „Baum der Säule“ zu absolvieren. Viele Leute wissen bereits, was es ist. Viele warten auf dieses Programm. 

	Möchten Sie galaktische Neuigkeiten? OK. Ich werde es nicht vergessen. Ich werde Irina jetzt persönlich fragen. Übrigens hören wir jetzt galaktische Neuigkeiten von Vertretern einer neuen Zivilisation. 

	Irishenka, unsere außerirdische Sonne, das Gold unserer Party. Ich schlage vor, Sie setzen sich. Übernehmen Sie doch die Kontrolle über die Rundfunkwellen. Sonst jagen sie mich, wie immer, mit Hunden. Sie werden sagen, dass ich die gesamte Sendezeit in Anspruch genommen habe. 

	Bitte bitte. Bevor Sie anfangen, an diesem kleinen kreativen Durcheinander teilzunehmen, unterstützen Sie bitte Alina. Alina hat sich eine ganze Woche auf diese Sendung vorbereitet. Sie möchte, dass Sie die maximale Wirkung und das maximale Vergnügen aus dieser Sendung ziehen. 

	Ich verlasse dich nicht. Alinochka und ich werden tauschen. Sie wird die Sendung moderieren, ich werde sie moderieren. Übrigens: Gemeinsam denken wir uns neue interessante Sendungen aus. Es wird nicht nur Geister und außerirdische Zivilisationen geben. Es wird interessante Untersuchungen geben. Übrigens: Bald kommt ein Film mit Greear in die Kinos. Alle Esoteriker sollten auf der Hut sein. Der Film wird viel Interessantes ans Licht bringen und vielen Menschen die Augen für allerlei Interessantes öffnen. 

	Alinotschka, sie schreiben dir Respekt. Ich sehe: „Maximushka, Liebes, wir haben uns sehr an dich gewöhnt.“ 

	Verusik, mein Sonnenschein, ich habe mich auch sehr an dich gewöhnt. Ehrlich gesagt, wissen Sie, ich möchte Sendungen moderieren, ich möchte reden. Aber ich möchte auch Ruhe haben. Ich habe keine freien Tage. Ich bitte Sie, geben Sie mir einen Tag frei. Eines bitte. Ich hatte jetzt seit sechs Monaten keinen freien Tag. Wenn ich keine Pause mache, werde ich aufgrund der Menge an Arbeit, die in dieses Projekt gesteckt wird, einfach ausbrennen. Leute, erholt euch gut, viel Spaß beim Anschauen und eine wundervolle Sendung. Irishenka, setz dich. Wir richten jetzt alles für Sie ein. Nehmen Sie Platz! Exzellent. Können Sie etwas näher sitzen? Ja, lehnen Sie sich zurück. Wir reparieren die Kamera. 

	21:17 Präsentation der Konferenzteilnehmer vom Planeten Arhin. Galaktische Neuigkeiten. 

	Irina: Guten Abend allerseits, liebe Freunde! Hallo! Ich grüße alle. 

	Maxim: Leute, kann ich ein Feedback bekommen? Sagen Sie mir bitte, soll ich die Kamera weiter weg bewegen oder es so lassen? Nur aus Interesse. Oder sollte ich die Kamera weiter weg bewegen? Damit es auch sichtbar wird. 

	Was meint ihr: näher oder weiter weg? Wenn Sie genauer hinschauen, sieht es für mich so aus. Lass es, super! Leute, ich verlasse euch für eine Weile. Tschüss alle zusammen. Bitte beleidigen Sie Alinochka nicht. Ja, sie wird versuchen, zu senden. Bis nächsten Sonntag. Am kommenden Sonntag wartet für alle eine Überraschung auf uns. 

	Irina: Ich grüße alle! Ja, ich wollte Sie daran erinnern, dass wir am 16. September im Brjusow-Saal ein Gespräch mit dem Geist von Yesenin führen werden. 

	Maxim: Ja, Leute, ich habe es vergessen. Wir haben noch Neuigkeiten. 

	Irina: Ja, ich habe beschlossen zu sagen, dass es am 16. September um 20:00 Uhr im Brjussow-Saal in Moskau eine Kommunikation mit dem Geist von Sergej Jessenin geben wird. Er hat bereits seine Zustimmung gegeben. Vielen Dank euch allen! Sie können auf die Website der Bryusov Hall gehen und dort eine Eintrittskarte für diese Veranstaltung kaufen. 

	Maxim: Irina, bitte vergiss die galaktischen Neuigkeiten von den Vertretern der neuen Zivilisation nicht. 

	Irina: Ja. Jetzt werde ich sie vorstellen. 

	Das Thema unserer heutigen Sendung lautet „Planet Arkhin“. In der Daraal-Sprache wird der Planet so genannt. Damit es nicht zu Verwechslungen aufgrund unterschiedlicher Sprachen kommt, haben wir uns bereits mit den Kuratoren abgestimmt. Sie geben mir einen Namen in der Sprache Daraal. Wenn er (Kirkhiton) mir beispielsweise den Planeten Burkhad vorstellen würde, würde er zu mir sagen: „Burkhad.“ Und es stellte sich heraus, dass es Pikran war. Das sagen wir: „Burkhad“. Sie wissen davon. 

	Glücklicherweise verfügen Vertreter außerirdischer Zivilisationen über Übersetzer, die Wörter sehr schnell von einer Sprache in eine andere übersetzen. Ganz zu schweigen davon, dass es im Astralbereich völlig egal ist, welche Sprache wir sprechen. Wir verstehen einander durch Gedankenformen. 

	Deshalb haben wir heute Vertreter vom Planeten Arkhin hier. Es sind zwei davon anwesend. Sie sind Wissenschaftler. Sie können den einen Kaarsh und den anderen Saavrikh nennen. Sie haben langgezogene Vokale. Einer von ihnen ist Spezialist für die Erforschung astraler Kontakte. Der zweite Teil befasst sich mit der Struktur der Erde, ihrer Biologie, Geologie und in gewissem Maße sogar mit der Geschichte unseres Planeten. Er studiert unseren Planeten, unsere Zivilisation. 

	Ich möchte Sie daran erinnern, dass die Vertreter dieses Planeten, wie Maxim bereits sagte, Hybriden der Bewohner der Planeten Burkhad und Tashig sind. Sie sind bereit, live zu gehen. Sie kommunizieren auch im Astralbereich. Sie sind Mitglieder der Interstellaren Union. Alle Daten zum Planeten: wo er liegt, wie er aussieht und vieles mehr, werden im Almanach beschrieben. 

	Heute werden wir über ihre Zivilisation sprechen. Ich bitte die Vertreter dieses Planeten, die galaktischen Neuigkeiten weiterzugeben. Welche Neuigkeiten gibt es speziell für Sie? 

	Es gibt Neuigkeiten für unseren Planeten (sagen Vertreter des Planeten Arkhin). Eine Expedition von unserem Planeten untersucht die Entstehung und Entwicklung eines Sternobjekts, das Sie als „Schwarzes Loch“ bezeichnen. Dies geschieht 2730 Lichtjahre von unserem Planeten entfernt. Das „Schwarze Loch“ ist relativ klein. Aber alle Neuigkeiten beziehen sich derzeit auf die Untersuchung dieses Objekts. Wir untersuchen Gravitationswellen, die die Pulsation von Quasaren im Zentrum der Galaxie beeinflussen. 

	Die galaktische Neuigkeit ist, dass neue Muster in der Verbindung zwischen Quasaren im Zentrum der Galaxie und den „Schwarzen Löchern“ unserer Galaxie entdeckt wurden. Wenn wir nicht in der Sprache der Mathematik, sondern in der Sprache des einfachen Mannes sprechen, dann besteht dieses Muster darin, dass die Entstehung von „Schwarzen Löchern“ die Lebensdauer der Galaxie und ihre Bewegung im Weltraum auf andere Galaxien zu oder von ihnen weg sowie die Struktur der Flugbahn der Galaxie im Weltraum beeinflusst. 

	Irina: Sie haben wissenschaftliche Neuigkeiten. Die Entdeckung steht im Zusammenhang mit einem „Schwarzen Loch“. 

	Sie haben die Nachricht über ein „Schwarzes Loch“ weitergegeben, und schon schreiben sie: „Besteht die Gefahr, dass wir dort hineingesaugt werden?“ 

	Sie lieferten wissenschaftliche Neuigkeiten. 

	(Sprechende Vertreter von Arkhin): Dieses „Schwarze Loch“ ist weit von uns entfernt. Es betrifft uns nicht, da es klein ist. Es gibt sie in verschiedenen Größen. Darüber hinaus sind „Schwarze Löcher“ nicht statisch. Sie bewegen sich ständig im Raum. Davon gibt es in der Galaxie ziemlich viele. Ein „Schwarzes Loch“ ist das Endstadium der Existenz eines Sternobjekts mit einer bestimmten Masse und einem bestimmten Verhältnis von Elementen in seinem Sternkern. 

	Alina: Vielleicht ein bisschen (die Kamera) bewegen? 

	Irina: Ich denke, das ist normal. 

	Alina: Das sind alle Neuigkeiten? 

	Irina: Ja 

	Alina: Können wir anfangen? 

	Irina: Sie haben diese Neuigkeiten im Zusammenhang mit der Untersuchung eines Sternobjekts gemeldet. Er sagt, dass jede Woche, etwa alle paar Tage, Neuigkeiten von dieser Expedition über verschiedene Emissionen aus dem „Loch“ eintreffen. 

	Alina: Danke! 

	Irina: Ja, Alina ist bei uns. 

	Alina: Ich begrüße alle, ich begrüße die Zuschauer. Grüße, Kaarsh und Saavrth. Es ist sehr nett, Sie kennenzulernen. 

	Irina: Danke. 

	Alina: Vielen Dank, dass Sie sich bereit erklärt haben, uns zu treffen und sich die Zeit genommen haben, mit uns zu sprechen. 

	Ich kann anfangen, Fragen zu stellen. Unsere Zuschauer haben viele interessante Fragen. 

	Irina: Ja, natürlich. 

	30:50 Standort des Planeten Arhin. Der Zweck der Schaffung von Hybriden aus Burkhad und Tashiga. 

	Alina: Sag mir, wo ist dein Planet? 

	Irina: (Saavrikh, der die Erde studiert hat, antwortet). Von der Erde aus betrachtet befindet sich unser Planet im Sternbild Stier. Wenn Sie sich die räumliche galaktische Karte ansehen, dreht sich unser Planet um einen Stern, der sich zwischen dem Plejadenhaufen und dem Stern Aldebaran befindet. Etwa 16° vom Stern T Tauri entfernt (andere Richtung als Aldebaran). 

	Alina: Hat dein Stern einen Namen? 

	Irina: Nein. Analog zu deiner Sonne. 

	Alina: Wie komplex ist Ihr Sternensystem? Sind darin viele Himmelskörper enthalten? 

	Irina: Wir haben drei Planeten und eine Staubwolke. Eine Wolke, in der verschiedene Überreste einer protoplanetaren Scheibe mit verschiedenen Objekten rotieren. Ähnlich wie Ihre Asteroiden und Kometen. 

	Alina: Uns interessiert die Entstehungsgeschichte von Hybriden. Wie ist die Idee zur Schöpfung entstanden? Wer hat es entwickelt, unter welchen Umständen und was war der Zweck der Schaffung von Hybriden? 

	Irina: Ich werde mit der letzten Frage beginnen, da diese Frage entscheidend ist. 

	Der Zweck der Erschaffung von Hybriden besteht darin, neue Formen physischer Körper zu schaffen, in denen Geister inkarnieren können, um ihre spirituellen Lektionen im Körper der einen oder anderen Spezies zu durchlaufen. Denn jeder genetische Code bringt einen bestimmten Einfluss auf den entstehenden Körper mit sich und birgt neue Möglichkeiten für diesen Körper. 

	Wie ist die Idee zur Kreation unserer Hybriden entstanden? Dies geschah vor etwas mehr als 2.000 Erdenjahren. Die Idee kam von Vertretern von Tashig, die sich aktiv mit der Hybridisierung beschäftigen. Sie schlugen vielen Rassen vor, gemeinsam Hybriden zu züchten, und viele stimmten zu. Einschließlich Vertreter des Planeten Burkhad (Pikran). Die genetischen Codes wurden ziemlich schnell ausgewählt. Es entstand ein Hybrid. Es wurde auf der Grundlage des Planeten Tashig erstellt, der einen geringeren Anteil an Burkhad-Genen hatte. Der erste Organismus wurde in einer künstlichen Kammer geschaffen. Unsere Rasse entstand ursprünglich nicht durch Empfängnis und Geburt im Mutterleib. 

	Alina: Ist das eine reine Labormethode? 

	Irina: Komplette Labormethode und Laborexperiment. 

	Alina: Wo hat es zuerst stattgefunden? 

	Irina: In der Raumbasis. 

	Alina: Auf der Raumbasis? 

	Irina: Ja, in der Raumbasis. Wo wir gelebt haben. Wir erinnern uns an diesen Stützpunkt, weil wir erst vor kurzem hierher gezogen sind. Unsere Rasse existierte dort 2.000 Jahre lang. Wir sind vor Kurzem auf unseren eigenen Planeten gezogen. Außer uns leben noch andere Rassen auf diesem Planeten. Es gibt verschiedene Dörfer und Städte, in denen Vertreter verschiedener Planeten leben. 

	Unsere Bevölkerung ist dort in der Minderheit. Der Name des Planeten Arhin in der Daral-Sprache, in unserer Sprache – Hars. Hars ist ein Planet, der als Transitbasis für verschiedene Touristenziele dient. Und wir sind die Heimat einer großen Vielfalt an Rassen und ihren Hybriden. Unser Planet heißt Planet Arhin, weil wir im Wesentlichen dorthin gezogen sind. 

	Warum sind wir dorthin gezogen? Unsere Kontakte fragen uns oft danach. Wir haben Kontaktpersonen auf der Erde. Sie fragen uns, warum wir einen Planeten gewählt haben, auf dem bereits jemand lebt? Weil dieser Planet in seinen Eigenschaften zu uns passt und weil wir unter anderen humanoiden Rassen leben wollten. Das ist unsere Aufgabe. In der Interstellaren Union besteht unsere Aufgabe darin, Bildungsprogramme für Kinder anderer humanoider Rassen aufzubauen sowie Touristenrouten und Touristenkurse zu erstellen. Touristenkurse, einschließlich derer auf unserem Planeten, in unserem System, in benachbarten Sternensystemen sowie an anderen Orten in der Galaxie. Wir untersuchen ähnliche Routen auch auf der Erde. 

	37:19 Leben auf einer Weltraumbasis. Kombination der Eigenschaften von Burkhad und Tashig. 

	Alina: Dann eine Frage, die nicht geplant ist. Haben Sie über 2.000 Jahre auf einer Weltraumbasis gelebt? 

	Irina: Ja. 

	Alina: Das ist sehr interessant, ich kann mir gar nicht vorstellen, wie das ist? Erzählen Sie mir bitte, wie es ist, auf einer Weltraumbasis zu leben? Welche Größe soll es haben? Und welche Voraussetzungen müssen gegeben sein? 

	Irina: (Er zeigt es mir) Unsere Basis befand sich im Weltraum zwischen den Sternen. Und zunächst umfasste es 152 Schiffe. Sie waren (er zeigt es mir jetzt, es erinnert mich an Ashtars Schiff) … Ein großes Schiff. Dort wurden Bedingungen geschaffen, die es ermöglichten, dass jede der Basen Tausende, die größte sogar mehrere Zehntausend Humanoide beherbergen konnte. Es ist wie eine riesige Stadt. 

	Alina: Sind diese Schiffe irgendwie miteinander verbunden? 

	Irina: Nein. Sie sind nicht miteinander verbunden, aber es gibt Boote, die zwischen ihnen verkehren. Wie eine interstellare Stadt, sogar wie ein Land aus Schiffen, wie Städte. 

	Alina: Sehr interessant. 

	Irina: (Er hat mir nur gezeigt, wie es von außen ist). Es leuchtet vollständig, und sein Licht ist von der Erde aus nicht sichtbar, da es sehr weit entfernt ist. Ungefähr 900 Lichtjahre. Kein so helles Licht wie beispielsweise von einem Stern. Es ist lediglich Licht von künstlicher Beleuchtung. 

	Alina: Wie ist es, auf Weltraumbasen zu leben? 

	Irina: Es gibt künstliche Schwerkraft, alle Voraussetzungen. Es gibt einfach keine frische Luft. Wir haben jetzt auf dem Planeten, genau wie Sie, frische Luft. Die Natur ist dieselbe wie auf dem Planeten. Wir haben Gewächshäuser auf der Basis, aber das ist nicht alles. Dies ist alles künstlich erzeugt. Und Sie haben natürliche Natur, natürliche Elemente, Gewässer, Himmel, Sonnenuntergang, Sonnenaufgang. Dies ist natürlich nicht die Basis. 

	Alina: Es muss eine große Freude gewesen sein, sich auf diesem Planeten niederzulassen. 

	Irina: Ja, tatsächlich. 

	Alina: Gut. Nächste Frage. War das Ziel des Hybridisierungsexperiments die Schaffung einer neuen Art? 

	Irina: Sie fragen, wie sie aussehen? Beschreiben wir es ein wenig. Sie wissen es nicht. 

	Alina: Es gibt noch eine andere Frage. 

	Irina: Gut. 

	Alina: War das Ziel dieses Experiments, einen neuen Hybriden mit bestimmten Eigenschaften zu erhalten? Das heißt, gab es eine Art vermeintlich ideale Hybridvariante, die Sie gerne hätten? Oder war es eine reine Suche nach einer möglichen Hybridisierungsoption? 

	Irina: Es war eine reine Suche nach einer möglichen Hybridisierungsoption. Vom Planeten Tashig gab es einen Plan, ihre Fähigkeiten in Mathematik, Berechnung und Planung mitzunehmen. Sie sind sehr gute Planer, Strategen und Programmierer. 

	Und von den Burkhadianern kam die Idee, ihr Streben in der Genetik zu übernehmen, nach spiritueller Entwicklung und nach dem ständigen Gefühl, ein Geist im Körper zu sein, ein integraler Teil der Quelle, ein integraler Teil Gottes, wie Sie sagen. Weil wir beschlossen haben, die Qualitäten der materiellen Planung und der spirituellen Entwicklung zu kombinieren. 

	Alina: Und inwieweit ist es Ihnen gelungen, das zu bekommen, was Sie wollten? 

	Irina: Wir glauben, dass es uns gelungen ist. Denn im Laufe der gesamten Existenz unserer Zivilisation haben wir beides miteinander verbunden. Und vom Moment seiner Entstehung und unserer Unabhängigkeit an, die, wie ich bereits sagte, eintrat, waren wir ohne Planeten. Wir haben auf einer künstlichen Weltraumbasis entwickelt. Alles was wir hierfür benötigten wurde uns zur Verfügung gestellt. Wir hatten unsere eigenen gewählten Selbstverwaltungsorgane. Es gab eine eigene Wirtschaft und so weiter. Wir waren nicht sofort in der Interstellaren Union. 

	Wir wurden erschaffen, uns wurde alles gegeben, was wir brauchten, und wir entwickelten und bauten soziale Beziehungen auf, unsere eigene Gesellschaft. Während der Existenz dieser Gesellschaft haben wir keine Gesetze verabschiedet, die der Interstellaren Union oder der allgemeinen humanoiden Moral widersprechen würden. Ganz zu schweigen von den göttlichen Geboten. 

	Während unserer unabhängigen Entwicklung kam es beispielsweise zu keinen militärischen Aktionen, Todesstrafen oder anderen negativen Ereignissen, die unseren offiziellen Beitritt zur Interstellaren Union verzögern könnten. Wir sind der Interstellaren Union offiziell erst im 19. Jahrhundert gemäß Ihrem Kalender beigetreten. 

	Alina: Ich verstehe. 

	Irina: Es war ein erfolgreiches Experiment. Dank dessen sind sie diesen Weg gegangen. Von der Entstehung der Zivilisation bis zum Beitritt zur Union vergingen etwas mehr als 1.000 Jahre. 

	43:15 Der Prozess der Hybridisierung, Reproduktion, Auftreten von Hybriden. 

	Alina: Danke. Ich habe keine Ahnung, wie der Hybridisierungsprozess abläuft. Um zumindest eine Vorstellung zu haben, frage ich mich, wie lange ein solches Experiment von Anfang bis Ende dauert? Gab es in diesem Fall Versuche, die fehlgeschlagen sind? Vielleicht waren es mehrere? Gab es schon einmal Situationen, in denen Sie aus irgendeinem Grund alles noch einmal von vorne beginnen mussten? 

	Irina: Es gab mehrere Möglichkeiten. Es ist nicht so, dass sie versagt hätten. Wir haben uns einfach immer weiter verbessert. Unser Experiment zur Erschaffung eines Hybriden dauerte vom Beginn des Projekts bis zur Inkarnation des ersten Geistes in einem neuen Körper mit neuen Eigenschaften Ihrer Meinung nach 78 Erdenjahre. 

	Alina: Danke, sehr interessant. Hat Ihre Spezies ein Merkmal namens Geschlecht? Wir haben männliche und weibliche Geschlechter. 

	Irina: Ja, wir haben ein Geschlecht. Aber weil wir die Gene von Tashig und Burkhad in einem solchen Verhältnis genommen haben, funktionieren sie unterschiedlich. Geschlechtsmerkmale beeinflussen unser Aussehen und unsere Genetik. Aber uns fehlt es genetisch an, wie soll ich es in irdischen Begriffen sagen, Sexualhormonen einer bestimmten Art. 

	Wir vermehren uns anders als auf Burkhad und anders als auf der Erde. Wir vermehren uns größtenteils wie auf dem Planeten Tashig. Seit vielen Jahrhunderten wird dort Fortpflanzung durch die Entnahme von Biomaterial und die Geburt von Kindern außerhalb des Körpers der Mutter praktiziert. Entwicklung in den Kammern (er zeigt mir jetzt einen großen Korridor und Kammern, die wie Sechsecke aussehen, wie Bienenstöcke, Licht). Jede Kammer enthält eine zähflüssige Flüssigkeit, in der sich das Baby entwickelt. 

	Alina: Sehr interessant. Einfach außergewöhnlich. 

	Irina: Ich lade Irina als physische Kontaktperson ein, diesen Ort zu besuchen. Sobald irdischen Kontaktpersonen die Erlaubnis erteilt wird, die Erde und das Sonnensystem in einem physischen Körper zu verlassen. 

	Alina: Okay, danke! Welche äußerlichen Unterschiede gibt es zwischen den Geschlechtern? Zwischen Männern und Frauen? 

	Irina: Wir haben äußerliche Unterschiede. Zuerst erzähle ich Ihnen, wie sie aussehen. Denn sonst verstehst du den Unterschied nicht. 

	Unsere Körpergröße beträgt etwa zwei Meter. Wir sind größer als die traditionellen Vertreter des Planeten Tashig, aber etwas kleiner als die traditionellen Vertreter von Burkhad. Noch näher an Letzterem. Die Hautfarbe ist weiß, wie die der Burkhadier. Aber im Gegensatz zu ihnen ähnelt die Struktur des Körpers und des Kopfes eher den Tashigans. Unsere Köpfe sind birnenförmig. 

	Die Augen (er zeigt sie mir nicht wie bei Tashig, sondern große schwarze, die fast die Hälfte des Kopfes einnehmen; sie haben kleinere, sie ähneln eher menschlichen Augen, etwa denen der Burkhadianer) sind oval geformt und die oberen Augenwinkel sind leicht erhöht. Darüber hinaus sind sie bei Frauen dunkel, schwarz. Und bei Männern sind sie braun, weil das Pigment anders ist. 

	Alina: Sehr interessant. 

	Irina: Das Pigment ist anders. Und sie unterscheiden sich in der Höhe. Frauen sind kleiner. Und Augenfarbe. 

	48:58 Beschreibung des Auftretens von Hybriden. 

	Alina: Hast du Gesichtsausdrücke? Wie reichhaltig sind die Gesichtsausdrücke? 

	Irina: Unsere Gesichtsstruktur ist etwas anders. Es gibt zum Beispiel keine Nase wie Ihre. Wir haben nur ein Loch. Wir haben keine Haare, keinen Bart. Es gibt keine Lippen wie deine. Sie sind dünner, die Haut ist trockener. 

	Alina: Können Sie sprechen? 

	Irina: Ja. Unser Planet heißt beispielsweise, wie ich bereits sagte, Hars. 

	Alina: Verstehe ich das richtig, dass das Aussehen hauptsächlich von den Tashigans übernommen wurde? 

	Irina: Hautfarbe der Burkhads hinzugefügt. Das Gesicht ähnelt eher einem Menschen. 

	Alina: Gibt es starke Unterschiede zwischen den einzelnen Personen? Wie vielfältig ist das Erscheinungsbild? Denn wir Menschen sind ziemlich vielfältig. 

	Irina: Ich würde sagen, der Abstand zwischen den Augen, die Länge und Breite des Mundes, die Form des Kopfes. Sie sind etwas anders. Aber ich weiß nicht, wie sehr Sie unterscheiden werden, wenn Sie zu uns kommen. Denn als wir beispielsweise die Erdbewohner studierten, kam es uns so vor, als seien alle gleich. Wir waren daran interessiert, Ihre Spezies zu studieren. Darüber hinaus seid ihr Hybriden dreier Zivilisationen zugleich, das irdische Tier nicht mitgerechnet. Es gibt also vier Arten von Lebewesen. Sie und ich sind also Kollegen. 

	49:46 Zeitmessung auf dem Planeten Arhin. Lebenserwartung von Hybriden. 

	Alina: Danke. Sagen Sie mir bitte, wie lang die Rotationsperiode Ihres Planeten um seine Achse ist. 

	Irina: 19,5 Stunden. Lass es 19 sein. Etwas weniger als bei dir. Sie haben 24, wir haben weniger. 

	Alina: Wie berechnet man die Zeit? Nehmen Sie auch die volle Rotationsperiode um Ihre Achse und teilen Sie sie in mehrere Intervalle auf, wie wir? Wie viele Intervalle? 

	Irina: Ja. Es ist praktisch. Wir unterteilen in 8 Intervalle und jedes dieser Intervalle in 14 weitere. 

	Alina: Und was ist mit der vollständigen Umdrehung des Planeten um den Stern? 

	Irina: 7 Monate, etwas mehr. 

	Alina: Und deine Tage, die in 8 Intervalle unterteilt sind? 

	Irina: Unser Jahr umfasst (er zeigt es mir jetzt) 382 Tage. 

	Alina: Wie hoch ist dann Ihre durchschnittliche Lebenserwartung nach Ihren Maßstäben? Ihre Jahre, Ihre gesamten Umdrehungen um den Stern? 

	Irina: Unsere Lebenserwartung, die durch die Genetik bestimmt wird, beträgt etwa 6.000 unserer Jahre oder 3.000 bis 4.000 Ihrer Jahre. Dies ist wiederum die maximale Laufzeit. Es kommt vor, dass Menschen im Alter von 1.000 Jahren die Inkarnation verlassen. 

	Alina: Ich verstehe, danke. Wie sieht ein Stern von Ihrem Planeten aus? Welche Farbe hat es? 

	Irina: Unser Planet ist der zweite vom Stern aus. Der Stern (den er mir jetzt zeigt) ist orange. Nicht gelb, wie bei Ihnen, sondern rötlich, eher in Richtung Orangespektrum. 

	Alina: Groß, klein im Vergleich dazu, wie wir unseren Stern sehen? 

	Irina: Ungefähr 2-mal mehr. Wenn wir es von unserem Planeten aus sehen. 

	Alina: Wärmt es? 

	Irina: Ja. 

	Alina: Ist sonst noch etwas am Himmel zu sehen? 

	Irina: Wir haben keine natürlichen Satelliten, aber wir können Sterne und zwei Planeten sehen. 

	Alina: Danke. 

	Irina: Natürlich können wir Schiffe sehen, die sich um unseren Planeten bewegen. Orbital (jetzt werden diese Schiffe angezeigt), auf dem sie leben. Weil wir Orbitalstationen haben. 

	52:41 Kontakte von Hybriden mit der spirituellen Welt. Bevölkerung des Planeten Arhin. 

	Alina: Die nächste Frage ist diese. Gibt es Statistiken darüber, von welchen Ebenen aus die größte Anzahl von Geistern in Ihren Körper inkarniert ist? Oder sind die Bedingungen und Möglichkeiten auf Ihrem Planeten so unterschiedlich, dass es keine Trends gibt? 

	Irina: Niemand führt hier diese Statistik. 

	Alina: Ich verstehe, danke. 

	Irina: Zumindest habe ich nichts davon gehört. Damit werden derartige Informationen in allen wissenschaftlichen Arbeiten, Artikeln oder Vorträgen wiedergegeben. 

	Alina: Wie kannst du das sagen? Kann der Geist von jeder Ebene aus auf Ihrem Planeten inkarnieren? 

	Irina: Natürlich. 

	Alina: Danke. War die Fähigkeit, mit der spirituellen Welt Kontakt aufzunehmen, bei der Erschaffung des Hybriden bereits in seinen genetischen Code eingebaut? 

	Irina: Natürlich. Wir haben es festgelegt. Natürlich ist es auch im Volk der Tashigan verankert. Ich möchte jetzt nicht sagen, dass die Tashigan nicht in der Lage sind zu kommunizieren. Nur wurde es in unserem Fall durch bestimmte Gene vom Planeten Burkhad verstärkt. Damit sich unser zentrales Nervensystem, unser Gehirn, schneller und umfassender an die Kommunikation mit der spirituellen Welt anpassen kann. Einschließlich Astralreisen, Kontakte mit der spirituellen Welt. Die Tashigans können das auch, aber dafür müssen sie sich, würde ich sagen, mehr anstrengen. 

	Alina: Wie leicht fällt Ihnen das? Wie natürlich? Ganz ohne Anstrengung? 

	Irina: Natürlich lernen wir das. Wir haben Schulen. Was Sie öffentliche Schulen nennen. Unsere Kinder lernen dort zu kommunizieren. Wir haben ein speziell konzipiertes Trainingsprogramm. Wir wurden nicht auf dem Planeten, sondern auf der Basis ausgebildet. Ich möchte Sie daran erinnern, dass wir vor zwei Ihrer Jahre auf den Planeten gezogen sind, auf dem wir jetzt leben. 

	Alina: Und wie hoch ist die Bevölkerungszahl des Planeten, Sie eingeschlossen? 

	Irina: Bei uns sind 56 Millionen. 

	Alina: Und du? 

	Irina: Wir sind derzeit etwas weniger als 15 Leute. 

	Alina: Wie viel größer ist der Planet als die Erde? Oder weniger? 

	Irina: Etwas mehr, 10–15 %, als auf der Erde. 

	Alina: Ich frage mich, ob 56 Millionen für eine solche Größe, für einen solchen Planeten überhaupt nicht viel sind. 

	Irina: Ja. 

	Alina: Wie seid ihr über den Planeten verteilt? 

	Irina: Als wir vor zwei Jahren von der Basis dorthin geflogen sind, waren wir nur 11 Millionen. In dieser Zeit sind etwas mehr als 3 Millionen hinzugekommen. Ich denke, das Wachstum über 2 Jahre ist gut. Jeder spürte den Raum und begann aktiv, seine Zellen für DNA zu spenden. Man könnte sagen, um jene Geister anzurufen, die es verkörpern möchten. 

	Ich möchte es gleich betonen: Ohne den Ruf des Geistes aus der Geistigen Welt, ohne eine Vereinbarung zwischen den Eltern, dem Kind und seinem Geist, wird es zu keiner Kreuzung kommen, wird es zu keiner Empfängnis kommen. In der Kammer, von der ich gesprochen habe, wird nichts passieren. Wir nennen es die „Kammer der Seelen“. 

	Alina: Auch die Labormethode ist noch eine Vereinbarung. 

	Irina: Natürlich. Weil es nur eine Art der Empfängnis ist. Niemand wird dorthin kommen, es wird kein Leben geben, wenn es keine Einigung gibt. 

	Alina: Erzähl uns doch bitte kurz, wie du dich integriert hast. Wie leicht ist es Ihnen gefallen, sich in diese Bevölkerung zu integrieren? 

	Irina: Ich würde sagen, wir sind dabei. 

	Alina: In Arbeit? 

	Irina: Ja. 

	Alina: Gibt es Reibungen? 

	Irina: Nein, es gibt keine Reibung. Es gibt eine Anpassung. 

	Alina: Anpassung an das Klima? 

	Irina: Anpassung nicht nur an das Klima, sondern auch an das Leben auf der Oberfläche des Planeten. Unsere Humanoiden gewöhnen sich daran, dass überall Platz ist. Dass man in jede Richtung laufen oder fahren kann. Sie gewöhnen sich an den Anblick des Sternenhimmels, der vom Planeten aus sichtbar ist. 

	Alina: Gibt es dort jetzt Glück? 

	Irina: Ich möchte sagen, dass einige sogar zur Orbitalbasis zurückfliegen. Seine Überreste sind überall auf dem Planeten verteilt. Einen Monat dort und auf dem Planeten leben und vergleichen, was einem besser gefällt. 

	Alina: Vielleicht ist es Nostalgie? 

	Irina: Ja. Manchen Leuten fehlt die Basis. 

	Alina: Sagen Sie mir bitte, welcher Teil des Geistes während der Inkarnation in die Materie gesandt wird? In Prozent? 

	Irina: 43 %. 

	Alina: 43 %. 

	Irina: Ja. 

	Alina: Bedeutet das, dass Sie sich in gewissem Maße an frühere Inkarnationen erinnern? 

	Irina: Wenn es eine solche Aufgabe gibt, wenn Bedarf dafür besteht, dann werden wir daran denken. 

	Alina: Danke. 

	58:52 Politisches System, Wirtschaft, Kriminalität auf dem Planeten Arhin. 

	Alina: Als nächstes werde ich zum Thema der politischen Struktur des Planeten übergehen. Ich frage mich, wie viele Arten intelligenter Lebewesen es gibt? Etwa? 

	Irina: Im Moment gibt es 26 große Siedlungen. 

	Alina: Und 26 Arten intelligenter Zivilisationen? 

	Irina: Ja. 

	Alina: Sehr interessant. 

	Irina: Sie leben dort in Siedlungen. 

	Alina: Kennen wir einen von ihnen? 

	Irina: Ja, es gibt Shimor, die Esler-Kolonien, Burkhad. Es gibt sogar einige von der Galaktischen Föderation des Lichts. Es gibt eine Siedlung der Plejaden. Es arbeitet mit einem der beliebtesten Reisebüros unseres Planeten zusammen. Auch dort wurde eine Siedlung gegründet. 

	Alina: Und sie kommen alle friedlich miteinander aus? 

	Irina: Ja. 

	Alina: Das sind völlig unterschiedliche Arten. Verbessert sich gleichzeitig die Gesamtwirtschaft unseres Planeten? 

	Irina: Genau darin sind wir, unsere Zivilisation, engagiert. Wir haben unsere eigenen Leute, keine Herrscher. Wir haben kein Konzept wie einen Herrscher unserer Zivilisation. Auch als wir vor der Umsiedlung auf dem Stützpunkt lebten, gab es bei uns kein Konzept eines einzigen Herrschers. 

	Wir hatten eine Aufteilung der Gesellschaft in Einflusssphären. Zum Beispiel Naturwissenschaften, Medizin, Wirtschaft oder etwas anderes. Die Leitung oblag Räten, die aus der Mitte der Fachleute gewählt wurden. Bestimmte Machtstrukturen wurden aus den Reihen der Spezialisten gewählt und blieben so lange an der Macht, wie sie benötigt wurden. Dann gingen sie einfach ihrer Arbeit nach. 

	Alina: Es ist doch interessant. Gibt es auf einem Planeten mit unterschiedlichen Zivilisationen eine Art höheres Regierungsorgan? Irgendeine Art politisches System auf dem Planeten? 

	Irina: Wir haben kein System. Jede Siedlung hat ihren eigenen Häuptling. Wie kann es einen Bürgermeister in einer Stadt geben? Aber das ist nicht überall auf dem Planeten der Fall. Wir haben auf der ganzen Welt keine Organe. 

	Alina: Ich verstehe. Gibt es Religionen? 

	Irina: Nein. 

	Alina: Gibt es Kriminalität auf diesem Planeten? 

	Irina: In den letzten, ich würde sagen, 820 Jahren meines Lebens und 730 Jahren des Lebens des Zweiten ... gab es keinen einzigen Fall, in dem jemand auf den Planeten der Verbrecher geschickt wurde. Wir haben geringfügige Straftaten im Zusammenhang mit der Unterschlagung von Eigentum, Diebstahl usw. Sie sind jedoch so gering, dass der schuldige Humanoid mit einer Geldstrafe davonkommt, die dem dreifachen Wert der gestohlenen Waren entspricht. Daraus lässt sich jedoch keine Schlussfolgerung ziehen. Das heißt, er stellt keine Gefahr für die Gesellschaft dar. 

	1:03:04 Ernährung von Hybriden. Funktionen von Biorobotern. 

	Alina: Ich verstehe. Das Interessanteste, was ich gehört habe, war die Wirtschaftsstruktur. Wie kommt es dazu? Ich verstehe, dass die Grundlage der Wirtschaft unserer Gesellschaft jene Industrien sind, die in erster Linie unsere biologischen Bedürfnisse befriedigen. Das Bedürfnis nach Nahrung, Trinken und Obdach. Ich verstehe, dass es bei Ihnen genauso ist. Was sind Ihre Bedürfnisse? Bedarf an Nahrung? 

	Irina: Ja, wir sind Lakto-Vegetarier. Anders als die Tashigans, die sich hauptsächlich von künstlich hergestellten Mixturen, Tabletten, Kapseln und verschiedenen Nährlösungen ernähren. Unsere Küche ähnelt noch immer eher der der Burkhaden. Wir können Milch, Milchfette und Zucker essen, die darin enthalten sind. Obwohl wir, wie ich schon sagte, in Kammern geboren werden. Wir werden nicht mit Milch ernährt. Aber diese Genetik ist von Anfang an in uns. Es wird künstlich abgelagert. 

	Alina: Wenn Sie einen Bedarf an Nahrungsmitteln haben, müssen Sie dann Pflanzen und Tiere züchten? 

	Irina: Es kommt in Milch und Pflanzen vor. Auf unserem Planeten gibt es beispielsweise mehrere hundert verschiedene krautige Pflanzen und 15 Arten sogenannter Bäume. Aber sie sind nicht hoch (er zeigt mir einige Büsche). Wir haben die Zusammensetzung dieser Wildpflanzen sorgfältig untersucht, als wir auf dem Planeten ankamen. Und von fast allen Pflanzen entnehmen wir die Teile, die wir essbar sind. Entweder oberirdisch oder unterirdisch. 

	Alina: Aber sind das schon Kulturen oder ist das noch ein Sammeln? Ist das ein Jagdrevier? 

	Irina: Nein, das sind keine Jagdgründe. Dies sind Rohlinge, die unsere Bioroboter herstellen. 

	Alina: Sammeln sie sie? 

	Irina: Ja. Wenn es Bioroboter gibt, dann sind sie an dieser Arbeit beteiligt. Ich erzähle es Ihnen jetzt selbst, weil ich das erlebt habe. Sie verstehen das vielleicht nicht, weil wir selbst arbeiten und dafür bezahlt werden. Dieses Gehalt verwendet die Person dann, um andere Produkte zu kaufen. Er produziert einige, bekommt Geld dafür und kauft andere. 

	Wo Bioroboter in dieses System einbezogen werden, erhalten sie von Humanoiden keine Robotergehälter. Sie wird nicht benötigt. Sie kaufen sich nichts, sie haben keine Bedürfnisse. Ihre Bedürfnisse dienen der Gesellschaft. Ideale Arbeiter für sie. Sie haben eine andere Wirtschaftsstruktur. 

	Alina: Es werden enorme Ressourcen frei. 

	Irina: Und jene Humanoiden, die nicht mehr arbeiten, beschäftigen sich mit Kreativität, spiritueller Entwicklung, dem Studium des Universums, Astralreisen und der Kommunikation mit Plasmoiden. Das tun alle Roboter. 

	Alina: Ja. Haben Sie das Thema Bedürfnisse und Trinken angesprochen? 

	Irina: Sie schreiben, dass Bioroboter gefüttert werden müssen. Sie ernähren sich von Sonnenlicht. Ihre Körper enthalten spezielle Biobatterien, die Sonnenlicht für die Nachtzeit auf dem Planeten speichern. Sie bleiben weiterhin aktiv. Sie brauchen keinen Schlaf und auch nicht die Bio-Nahrung, die Humanoide zu sich nehmen. Sie brauchen kein Wasser. Übrigens können einige ihrer Bioroboter (er erzählt es mir jetzt) nachahmen, was sie essen und trinken. 

	Alina: Zu welchem Zweck? 

	Irina: Es gibt zum Beispiel Bioroboter, die als Humanoide geschaffen sind. Wir haben das praktisch nicht, aber Burkhad hat es und viele andere Planeten auch. Sie haben das. Lehrer, Erzieher, Kindermädchen für Kinder sein. Und sie können nachahmen. 

	Alina: Zeigen. 

	Irina: Ja, zeigen. Sie haben einen Mund und in ihrem Magen (er zeigt es mir jetzt) gibt es ein Reservoir, in das alles gelangt. Aber wenn sie alleine sind (er zeigt es mir), haben sie die Möglichkeit, sich zu öffnen. Sie drücken den Knopf und alles wird gereinigt. Und es gibt solche Bioroboter, die in ihrem Inneren eine hohe Temperatur erzeugen und alles verbrennen. Es gibt verschiedene. 

	Alina: Ich verstehe. 

	Irina: Nicht in mir selbst, sondern in diesem Reservoir. Manche fühlen sich warm an, wie Menschen. Es gibt sogar Menschen, die gerne lächeln, lachen, Lachen verstehen und reden. Wenn Sie fragen, worin sie sich von Menschen unterscheiden. Ihnen fehlt die Kreativität. Sie können nur gemäß dem Programm reagieren. 

	1:09:13 Bedarf und Ressourcen auf dem Planeten Arhin. 

	Alina: Ich verstehe, danke. Wie hoch ist Ihr Trinkbedarf und welche technischen Möglichkeiten stehen zur Deckung dieses Bedarfs zur Verfügung? 

	Irina: Wir haben Reservoirs (oberirdisch) und Grundwasser. Dank unserer Wasserreinigungs- und Desinfektionstechnologie können wir jedem Gewässer Wasser entnehmen und trinken. Die Wasserversorgung der Wohngebäude erfolgt durch spezielle (nicht biologische), sondern durch Bauroboter. Sie bereiten sich darauf vor, ein Haus zu bauen. Manche Bauroboter benötigen keine Baumaterialien. Sie nutzen die Elemente, die im Boden vorhanden sind. 

	Alina: Wow. 

	Irina: Von den Elementen (er zeigt es mir) wie eine Fabrik, ein großer Roboter mit einem Turm. 

	Alina: Wird der Bau ausschließlich von Robotern durchgeführt? 

	Irina: Natürlich. 

	Alina: Ich verstehe. 

	Irina: Sie sind am Bau von Straßen, Häusern, Wegen usw. beteiligt. 

	Alina: Was für Kleidung brauchst du? 

	Irina: Wir ziehen Overalls (er zeigt sie mir) in verschiedenen Farben an. Silber, Blau, Gelb, Weiß. Einteiliger Overall für Beine und Körper. Sie (er zeigt sie mir jetzt) werden angezogen und passen am ganzen Körper, außer an den Armen. 

	Alina: Ich verstehe. 

	Irina: Schuhe (er zeigt sie mir jetzt, wie unsere Stiefel) haben dünne Sohlen, so etwas wie Holz. (Er sagt) wir lieben natürliches, hölzernes (aus Holz gemacht). Auch unsere Fabriken sind fast ausschließlich mit Robotern ausgestattet. Es gibt Ingenieure, die das schaffen. Das sind Humanoide. 

	Alina: Ich verstehe. Welche Hygiene ist erforderlich? 

	Irina: Eine konkrete Frage? 

	Alina: Was ist für dich Körperhygiene? Hier waschen wir uns jeden Tag, putzen unsere Zähne und waschen unser Gesicht. 

	Irina: Natürlich bieten wir Wasserbehandlungen an. Wir lieben es zu schwimmen (er zeigt es mir gerade: Es gibt einen Bereich im Haus, in dem Wasserbehandlungen durchgeführt werden). 

	Sie betreten den Raum und sehen, wie Wasser aus der Wand kommt. Über das Zähneputzen. Die Zusammensetzung unserer Mundhöhle, also unserer Zähne, enthält eine Substanz, ein Enzym, das vor Mikroorganismen schützt. 

	Alina: Ich verstehe. Vielleicht ist Ihr Ausscheidungssystem ganz anders aufgebaut und es besteht kein so großes Bedürfnis nach Hygiene wie bei uns? 

	Irina: Sie haben ein Ausscheidungssystem, aber sie waschen sich. Sie haben die Dinge etwas anders geregelt. 

	Alina: Ich verstehe. 

	Irina: Es müssen Bioroboter geschaffen werden. Bioroboter erschaffen andere Bioroboter. Aber dies wird von Ingenieuren, Programmierern und Kybernetikern kontrolliert. Alles rund um den Computer. 

	Alina: Ich verstehe. 

	1:13:15 Wirtschaftszweige auf dem Planeten Arhin. 

	Alina: Welches sind Ihre führenden Wirtschaftssektoren? 

	Irina: Andere in der Entwicklung von Schulungsprogrammen und im Tourismus schulen. Ich spreche jetzt nicht von wissenschaftlichen Arbeiten. Zusammenstellung von Trainingsprogrammen für Humanoide verschiedener Rassen. Nicht nur für Anthropomorphe, sondern auch für andere Typen: für Insekten und Reptilien. Erstellung psychologischer und pädagogischer Programme für sie. Einschließlich Rehabilitationsprogrammen. 

	Wir haben eine Gruppe von Wissenschaftlern, die an der Entwicklung von Rehabilitationsprogrammen für Humanoide arbeiten, die sich auf dem Planeten der Kriminellen befinden. Ihre psychologische und soziale Anpassung im Falle des Verlassens des Planeten. Für ihre psychologische und soziale Anpassung an die Gesellschaft der Interstellaren Union. Damit sie ohne Schmerzen und Probleme in die Gesellschaft zurückkehren und die ihnen vertrauten Aktivitäten wieder aufnehmen können. 

	Alina: Sehr interessant. Meinen Sie Weltraumtourismus? 

	Irina: Ja, ich meine den Weltraum, aber es gibt auch Planeten. Wir zeigen bestimmte Orte (er zeigt mir jetzt die Berge). Wir haben Vulkane. 

	Alina: Sind die Vulkane aktiv? 

	Irina: Ja, es gibt aktive. Sie brechen nicht aus. Sie sind in diesem Zustand (er zeigt mir jetzt, wie da Rauch rauskommt). Wie kommen Sie an Geysire und Warmwasser? 

	Alina: Können sie aufwachen und ausbrechen? 

	Irina: Wir haben es unter Kontrolle. 

	Alina: Alles unter Kontrolle, ich verstehe. Bußgeld. Sagen Sie mir bitte, gibt es Geld in der Gesellschaft? 

	Irina: Es gibt elektronische. Es gibt Analoga (jetzt werden keine Münzen, sondern Banknoten gezeigt, die nur aus Folie bestehen. Auf ihnen sind einige Buchstaben und Hieroglyphen aufgedruckt). 

	Alina: Und wie verteilen sie sich auf die Bevölkerung? Gibt es wohlhabendere oder weniger wohlhabende Bürger? 

	Irina: Natürlich gibt es die. Es hängt davon ab, wo er arbeitet und was er tut. Wir haben ein kostenloses System. Wir haben nicht das, was Sie einen „Sicherheitsstaat“ nennen. Es ist nur so, dass jeder auf einem bestimmten Gebiet (wie gesagt, er ist zum Beispiel Wissenschaftler) sein eigenes Ding macht. Ich bin Wissenschaftler und erhalte mein Gehalt vom Council of Scientists. Sie nehmen etwas aus der gemeinsamen Kasse, die jeder mit seinen Beiträgen bildet, und alles wird verteilt (er zeigt es mir jetzt). 

	Alina: Wie groß ist der Vermögensunterschied? Können wir sagen, dass es Reiche und Arme gibt? 

	Irina: Klein. 

	Alina: Danke. Welche Berufe sind am gefragtesten, welche genießen das meiste Ansehen? 

	Irina: Alles, was mit Wissenschaft, mit dem Studium der Biologie und Psychologie zu tun hat: Psychologen, Biologen. Auch mit Platz ist genug vorhanden. Wir lebten im Weltraum. Wir haben den Weltraum, Physik, sogenannte Elementarteilchen usw. studiert. Das sind die Berufe. 

	Autoren verschiedener literarischer Werke. Wir haben Bücher, aber sie sind nicht aus Papier. Materialien wie Papier haben wir in der Interstellaren Union eigentlich nicht. Wir machen das auf einer Art dünnem Kunststoff, der (er zeigt es mir jetzt) keiner Hitze ausgesetzt ist. Es ist feuerfest, das ist die Zusammensetzung. 

	Alina: Ich verstehe. 

	1:18:05 Familienleben auf dem Planeten Arhin. 

	Alina: Die nächsten Fragen drehen sich um Ihr Familienleben. Die erste Frage stellt sich mir sofort. Wenn Sie eine Vermehrung im Labor durchführen, was ist die treibende Kraft hinter der Vermehrung? 

	Irina: Ich habe bereits gesagt, dass unser Sexualtrieb unterdrückt ist. Wir haben keine Sexualhormone. Deshalb entscheiden wir uns nur dann für ein Kind, wenn es in der Geistigen Welt eine Einigung gibt. 

	Alina: Ist das eine bewusste Entscheidung und ein Wunsch, den Geist in die Welt zu bringen? 

	Irina: Ja, nicht jeder entscheidet so. Wir haben diejenigen, die sich nicht so entscheiden. Wenn aber eine Entscheidung gefallen ist, dann durchlaufen wir zunächst gewisse Tests. Um das genetische Profil herauszufinden und (er zeigt es mir jetzt) den Zeitpunkt auszuwählen. Sie wissen, dass sich das genetische Profil im Laufe der Zeit verändert. Und sie legen für uns einen konkreten Zeitpunkt fest, zu dem sie Proben bei uns entnehmen können. 

	Übrigens unterliegt das Profil einem Änderungszyklus, der von der Position des Planeten im Weltraum abhängt. Es ist wie mit Rhythmen. Wir geben Rhythmen ab, es werden Proben von uns genommen, sie werden kombiniert und ein Kind entsteht. Knapp vier Erdenmonate dauert es, bis sich ein Kind in der Apparatur, der „Seelenkammer“, entwickelt. Eltern können kommen und durch ein spezielles Fenster (er zeigt es mir) der Kamera schauen, um zu sehen, wie sich ihr Kind entwickelt. 

	Alina: Sehr interessant. Natürlich anstelle unseres Ultraschalls. Keine sexuellen Beziehungen? 

	Irina: Nein. 

	Alina: Keine körperliche Anziehung? 

	Irina: Nein. 

	Alina: Gibt es besondere Beziehungen zwischen Mann und Frau? Ich meine Gefühle, bestimmte, die nur damit zusammenhängen … 

	Irina: Zum Beispiel an die Mutter oder den Vater Ihres Kindes. Als Bestätigung, dass dies der Vater oder die Mutter meines Kindes ist. 

	Alina: Ich verstehe. Können Sie uns Ihr Verständnis von Familie mitteilen? Was bedeutet Familie für Sie? Wie praktisch ist das für Sie? 

	Irina: Die Familie ist ein Instrument der Gesellschaft, um ihre Zahl auf dem Planeten zu verwalten. 

	Alina: Wie sieht deine Familie aus? Wie viele Personen umfasst die Familie ungefähr? 

	Irina: Wenn sie beschlossen haben, ein Kind zu zeugen, können sie es mitnehmen, nachdem es diese Zelle verlassen hat. Sie können ihn mit nach Hause nehmen oder ihn in einem speziellen Heim zurücklassen, wo Kinder aufwachsen. In unserer Öffentlichkeit nennt man es „Waisenhaus“. Denn es könnte sich um Wissenschaftler handeln, die für längere Zeit nicht auf der Erde sind. Es gibt verschiedene Fälle. 

	Alina: Gibt es keine starke Bindung zwischen Eltern und Kindern und zwischen Kindern und Eltern? 

	Irina: Was nennst du Zuneigung? 

	Alina: Auf der Erde sind wir sogar bis zu einem gewissen Grad voneinander abhängig. 

	Irina: Ich glaube, dass jede Sucht eine Schwäche ist. 

	Alina: Bis zu einem gewissen Grad stimme ich zu. 

	Irina: Ich glaube, wenn ein Mensch von einem anderen Menschen abhängig ist, überträgt er damit auch die Verantwortung für sein Leben auf diesen Menschen. 

	Alina: Für mein Glück, ja. Das wissen wir. Du hast das nicht? 

	Irina: Nein, wir sind alle frei. Auch einem Kind, das in einer Familie aufwächst, wird mit der Erläuterung der Gemeinschaftsregeln sofort Handlungsfreiheit gewährt. 

	1:23:03 Kinder auf dem Planeten Arhin großziehen und aufwachsen lassen. 

	Alina: Wie läuft die Kindererziehung? Was bedeutet es, ein Kind großzuziehen? Welche moralischen Eigenschaften, welche moralischen Werte sollten ihm vermittelt werden? Was muss in einem Kind gefördert werden? 

	Irina: Was muss einem Kind vermittelt werden? Es ist notwendig, darin die Grundlagen für das Verständnis der Weltordnung zu legen, was Gesellschaft ist, was Gesetze sind und wo sie endet. Es ist auch notwendig, in ihm seine eigenen spirituellen Fähigkeiten zur spirituellen Entwicklung und zum spirituellen Wachstum zu wecken. Und dafür müssen wir ihm, wie ich bereits sagte, beibringen, liebevoll und gleichzeitig unabhängig zu sein. Liebe als die Zugehörigkeit zu jemandem zu verstehen, ist eine bösartige Vorstellung. Liebe ist Freiheit. Und das muss festgelegt werden. 

	Alina: Ja, vielen Dank. Was sind Ihre Kriterien für das Erwachsenwerden? Physiologisch, kann man es am Körper sehen, verändert sich der Körper? 

	Irina: Er zeigt mir jetzt, wie sich meine Größe und mein Gesicht verändern. 

	Alina: Gibt es ein gesellschaftliches Alter? Ein bestimmtes Alter, das man erreicht, und das war’s – man ist erwachsen, etwa mit 18 in Russland? 

	Irina: Wenn Sie es aus Ihrer Perspektive betrachten, wird unser Humanoid mit 26 Jahren erwachsen. 

	Alina: Ist das gesellschaftlich etabliert? 

	Irina: Ja 

	Alina: Ich verstehe, danke. 

	Irina: 26 Jahre alt. Noch einmal, unsere 28 Jahre (er zeigt es mir jetzt). 

	Alina: Ich verstehe. 

	Irina: Von Ihnen gibt es etwas weniger. 

	Alina: Wie heißen Sie? Wir haben 3 Namensparameter: Vorname, Nachname, Vatersname. Wie bildet man Namen? 

	Irina: Wir haben einen Namen und eine individuelle Nummer, die in unseren Dokumenten enthalten ist. Und die Dokumente in Form von Mikrochips werden in den Körper eingesetzt, und zwar auf Höhe des Hinterkopfes (er zeigt sie mir jetzt). An den Händen befinden sich keine Mikroschaltkreise, sondern Programmierbereiche der Haut (so wie ich das jetzt verstehe). Um Informationen zu übermitteln. Die Verbindung erfolgt über Signale, elektromagnetische Impulse. 

	Alina: Über eine Distanz übertragen? 

	Irina: Um sich zu bewerben. 

	1:26:24 Manifestation von Gefühlen und Emotionen auf dem Planeten Arhin. 

	Alina: Ich verstehe. Nun möchte ich Ihnen eine Frage zu Ihrem psychischen Zustand stellen. Ich werde jetzt mit Gefühlen und Emotionen beginnen, negativen Zuständen. Kennen Sie ein Gefühl wie zum Beispiel Wut? 

	Irina: Natürlich sind Emotionen und Gefühle bekannt. Die, die du hast. Wir haben einfach eine andere Herangehensweise daran. (Der Psychologe sagt es mir) Ich habe Ihre Beziehungen und Ihr Gefühlsleben studiert. Es ist nicht so, dass es lebhafter wäre, wie soll ich sagen, es ist affektiver, also unkontrollierbarer. Erdenmenschen haben eine Besonderheit: Sie folgen ihren Emotionen. 

	Alina: Ja, eine gewisse Macht der Emotionen. 

	Irina: Es gibt keine Kontrolle darüber, welche Emotion eine Reaktion ist. Welche Gedanken einem in diesem Zustand auch immer in den Sinn kommen, so handelt eine Person. Aber für uns sind Emotionen ein wenig vom Denkprozess getrennt. Sie treten nicht im selben Bewusstseinsstrom auf. Dieser ist in zwei Ströme aufgeteilt. Unser Bewusstsein ist mehrdimensional. Wir können Emotionen erleben und gleichzeitig klar denken. 

	Alina: Gleichzeitig dich selbst aufteilen? 

	Irina: Ja. 

	Alina: Sich nicht mit ihr zu identifizieren? 

	Irina: Ja. 

	Alina: Ist die Vielfalt der Emotionen die gleiche? Ich werde sie jetzt auflisten. Erstens die negativen: Groll, Wut, Enttäuschung, Eifersucht, Neid, Gier, Arroganz und so weiter. Dieses ganze Spektrum bezeichnet man als die eigenen Gefühle? 

	Irina: Bekannt. 

	Alina: Nicht aus Büchern? 

	Irina: Nein, nicht aus Büchern. Denn sie werden auf unterschiedlichen Ebenen geboren, durchlaufen unterschiedliche Lektionen und haben unterschiedliche karmische Aufgaben. Es kommt vor, dass diese Gefühle in einem bestimmten karmischen Knoten eingeschlossen sind. 

	Alina: Wie das? 

	Irina: In dieser Inkarnation nicht ausgelebt. Und daraus wird ein karmischer Knoten. Dieser Humanoide beginnt, ähnliche Gefühle und Emotionen zu erleben, die er in einer früheren Inkarnation erlebt hat, wenn er nicht mit ihnen gearbeitet hat. 

	Alina: Ist es dasselbe wie bei uns? 

	Irina: Ja. 

	Alina: Der einzige Unterschied besteht darin, dass er, da er in einen Körper in Ihrer Zivilisation gelangt ist, diese bereits von Geburt an kontrollieren kann. 

	Irina: Wir studieren das auch, wir haben auch ein Fach namens „Psychologie des Geistes“, wie eigentlich überall in der Interstellaren Union: zu Esler, Burkhad, Shimor und Tashig. 

	Das Thema „Psychologie des Geistes“ wurde bereits für uns angepasst: wie genau wir in unserem Körper, durch unsere Zustände, durch unser – wie Sie es nennen – Hormonsystem, Nervensystem das Göttliche Potenzial in uns offenbaren und verarbeiten, unsere karmischen Aufgaben, unsere karmischen Knoten auf die harmonischste Weise durchlaufen, ohne die Entstehung von Energieblockaden in unserer Aura, unseren Chakren zu provozieren. 

	Alina: Ich verstehe. Zu den positiven Eigenschaften: Erleben Sie Freude? 

	Irina: Ja, natürlich. (Er sagte auch, dass sie alle Emotionen haben. Sie empfinden sie nur anders.) 

	Alina: Ich verstehe. OK, danke. Wie militant sind Sie? 

	Irina: Sie hatten keine Kriege. 

	Alina: Gab es nicht? 

	Irina: Seit ihrer Gründung haben sie keinen einzigen Krieg geführt. Sie sind also die Glücklichen. Er sagt jetzt: „Das ist Ihre Erfahrung, die Sie durchmachen müssen. Und sie wird Ihnen in dem Moment sehr wertvoll sein, wenn Sie zu der Erkenntnis gelangen, dass es besser ist, alle kontroversen Themen gemeinsam zu besprechen.“ 

	1:30:59 Wohnen, das Schlafbedürfnis auf dem Planeten Arhin. 

	Alina: Danke. Kommen wir zum Alltag. Was für eine Unterkunft haben Sie? Bitte beschreiben. 

	Irina: (Er zeigt mir ein Bild). Wenn Sie ihn bitten, etwas zu beschreiben, fällt es ihm leichter, ein Bild zu zeigen. (Er zeigt mir einen großen weißen Turm, der wie eine Säule aussieht. Er ist hoch und rund und hat ein spitzes Dach. In diesem Turm gibt es verschiedene Elemente, wie eine Wand und dann noch eine quer verlaufende Wand. Er ist in Abschnitte unterteilt.) Ein Abschnitt nimmt ungefähr drei Ihrer Stockwerke ein. (Er zeigt mir jetzt einen Vergleich). In diesem Abschnitt ist Platz für eine Familie vorgesehen. 

	Alina: Wie vielfältig ist Architektur? 

	Irina: Sie haben meistens solche Türme. Die restlichen Gebäude dienen eher der wissenschaftlichen und kreativen Arbeit. 

	Alina: Ich verstehe. Wie hoch ist Ihr Schlafbedarf? 

	Irina: Wir haben ein Schlafbedürfnis. Umgerechnet auf Ihre Maße bieten wir Platz für drei Personen. Wir haben etwa 3–3,5 Stunden übersetzt. 

	Alina: Ich verstehe. 

	Irina: Das reicht uns für einen Neustart. Wir haben uns mit diesem Problem befasst. Je mehr versteckte Belastungen im Körper eines Lebewesens vorhanden sind, desto größer ist sein Schlafbedürfnis. 

	Alina: Ja, natürlich. 

	Irina: Gehirn und Körper brauchen einen Neustart. Und es hängt nicht von einer bestimmten spirituellen Ebene ab. Dies ist die Fähigkeit des Körpers, Informationen in sich anzusammeln. Wie kann ich sagen, dass die Informationskapazität des Gehirns bei jedem Menschen unterschiedlich ist? Und es zielt auf unterschiedliche Arten von Informationen ab. 

	Alina: Ich verstehe. 

	Irina: Ich habe nichts verstanden, na ja. 

	Alina: Ich verstehe, vielen Dank. Bei der Kleidung ist das klar. Overalls, die einzige Abwechslung besteht in der Farbe. Und was ist mit Schmuck? 

	Irina: Nein. 

	Alina: Nein. Und wie ist die Unterbringung geregelt? Wir haben ein Schlafzimmer, eine Küche und ein Badezimmer. Es könnte kindisch sein. 

	Irina: Das entscheidet jeder für sich. 

	Alina: Anzahl der Zimmer? 

	Irina: Das entscheidet jeder für sich. Wir verfügen über verschiedene Trennwände, die zunächst in die Wände eingebaut werden. Oder welche man kaufen und zur Raumaufteilung nutzen kann. 

	1:33:55 Transport, Motortypen auf dem Planeten Arhin. Klima, Vielfalt der Flora und Fauna. 

	Alina: Ich verstehe. Welches Verkehrsmittel nutzen Sie? Welche Transportmittel gibt es? Welche Motoren verwenden Sie? 

	Irina: Als wir im Weltraum lebten, gewöhnten wir uns daran, uns fliegend fortzubewegen. Jetzt sind wir auf den Planeten umgezogen. Und dementsprechend fliegen wir in bootähnlichen Fahrzeugen um den Planeten, die bis zu zwölf Humanoide befördern können. Wie geht es deinem Auto? Flugboot. Es enthält einen kleinen atmosphärischen Motor. 

	Ich werde es jetzt für diejenigen erklären, die zum ersten Mal bei uns sind. Als atmosphärisches Triebwerk bezeichnet man ein Triebwerk, das für Flüge in der Atmosphäre verwendet wird. Es schirmt die Schwerkraft ab, die es zum Planeten zieht. Durch die Abschirmung wird das Boot in die eine oder andere Richtung gelenkt. 

	Alina: Interessant sind die Transportmittel und der Alltag zwischen verschiedenen Zivilisationen. Sie haben Städte und dementsprechend unterschiedliche Zivilisationen. 

	Irina: Boote zwischen Städten. 

	Alina: Sind sie gleich? 

	Irina: Ja. Es gibt diejenigen, die wenig Platz haben, und es gibt diejenigen, die viel Platz haben. Wie Busse. Aber sie bewegen sich nicht auf dem Boden (er zeigt es mir). Sie fliegen über sie hinweg. 

	Alina: Ich meine, Geräte und Strukturen. Sind sie nicht charakteristisch für eine einzelne Zivilisation, sondern für den Planeten als Ganzes? Das gleiche? 

	Irina: Na klar. 

	Alina: Für den gesamten Planeten verwendet? 

	Irina: Wir können mit diesen Booten zu jeder Siedlung fliegen. Sie verfügen auch über Transportmöglichkeiten. Nur für jede Zivilisation eine etwas andere Form. Weil jeder Mensch eine andere Größe, ein anderes Gewicht und andere Merkmale hat. 

	Alina: Etwas anders, aber im Grunde der gleiche Typ? 

	Irina: Ja 

	Alina: Danke. Ich möchte auch zu natürlichen Verhältnissen zurückkehren. Gibt es bei Ihnen Jahreszeiten? 

	Irina: Sie ähneln irdischen. Kälter und wärmer. 

	Alina: Und wie sehen sie aus? Liegt Schnee? 

	Irina: In einigen Polarregionen. Hält nicht lange. 

	Alina: Wie grün ist der Planet? 

	Irina: (Er zeigt es mir. Da sind Büsche, die man Bäume nennt. Hellgrüne Blätter, klein und grünlich-gelb. Das Gras ist dunkelgrün. Wenn man aus dem Weltraum schaut, kann man Wolken sehen. Denn dort gibt es Gewässer.) Wir haben zwei kleine Ozeane. Sie sind übrigens salzig. Es gibt keine Ozeane wie Ihren. Wir haben weniger Wasser auf dem Planeten. 

	Alina: Gibt es Geländearten, die man als schön bezeichnen kann? Solche, die Sie bewundern könnten? Wir haben es auf dem Planeten. 

	Irina: Natürlich. Besonders am Anfang, als wir auf dem Planeten ankamen, bewunderten wir jedes Tier, jede Pflanze. 

	Alina: Ich verstehe. Wie ist das Relief des Planeten? 

	Irina: Hauptsächlich Ebenen, Steppen. Zwei Ozeane, Berge. Wir haben eine große südliche (von Süden nach Norden verlaufende) Bergkette, die drei Vulkane enthält. Aus diesen Bergen fließen Flüsse, es gibt Wasserfälle (er zeigt sie mir jetzt). 

	Alina: Und wie dunkel ist es nachts? 

	Irina: Sie haben keinen Satelliten, keinen Mond. Künstliche Beleuchtung. 

	Alina: Ist es dunkel ohne Beleuchtung? 

	Irina: Künstliches Licht, keine Laternen. Sie haben Kugeln wie Sonden. Er sagt: „Sie haben Atmosphärensonden, nicht wahr?“ Ja, ich verstehe. Sie haben keine Lichter, durch die Kabel verlaufen. Sie haben unterschiedliche Energiesysteme. 

	Atmosphärensonden sind wie runde Kugeln mit einem Durchmesser von etwa 0,5 Metern. Sie sind darauf programmiert, zu einem bestimmten Ort zu fliegen und Licht auszustrahlen. 

	Sie haben nicht gesagt, wie viele Finger. Sie haben vier Finger. Sie haben gerade gefragt. Auf dem Kopf sind keine Haare vorhanden. 

	Alina: Bewegen? 

	Irina: Ja, sie haben Energie. Sie fliegen wie Ihre Sonden und sorgen für Licht. 

	Alina: Großartig. 

	Irina: Sie hängen entweder an einer Stelle oder fliegen. Mehrere verschiedene Typen. Sie können in verschiedenen Farben leuchten. 

	Alina: Und das Wetter? Gibt es Wetterbedingungen, die es erforderlich machen, Schutz zu suchen? 

	Irina: Wir leben nicht in diesen Gegenden. 

	Alina: Ich verstehe. 

	Irina: Wir leben dort, wo das Klima wärmer ist. Dies geschieht in Polarzonen. 

	Alina: Noch ein bisschen zur Flora. Wie vielfältig ist es? Blumen zum Beispiel? 

	Irina: Wir haben 150 Arten krautiger Pflanzen. Blumen? Ja, es gibt Analoga (er zeigt mir jetzt Bilder, wie sieht das aus?). Eine gewöhnliche Blume (er zeigt mir etwas Ähnliches wie … ich weiß nicht einmal, wie es heißt. Wie unsere Veilchen, nur kleiner). Sie haben eine weiße Mitte. Und dann wächst die weiße Beere. 

	Alina: Essbar? 

	Irina: Ja. 

	Alina: Ich verstehe. Tiere? 

	Irina: Wir haben Raubtiere. Was Sie die „Katzentruppe“ nennen. Wir haben mehrere Arten von Huftieren, wie zum Beispiel Hirsche. Andere Hirsche. Aber sie sind kleiner als Ihre Hirsche. Es gibt verschiedene Wollfarben (er zeigt sie mir jetzt). Es hat eine leuchtend gelbe Farbe. Es gibt braune mit Flecken. 

	Alina: Sind Raubkatzen groß? 

	Irina: Ungefähr so wie dein Luchs. 

	Alina: Klein. 

	Irina: Klein. 

	Alina: Essen sie Tiere? 

	Irina: Raubtiere, ja. 

	Alina: Sind sie gefährlich für dich? 

	Irina: Sehen Sie, hier ist die Sache. Wenn ein Kind ein Tier sieht, auch wenn es wild und aggressiv ist, kann es ein Signal senden, dass ein Freund da ist und das Tier Hilfe von ihm bekommen kann. 

	Alina: Ist es Qualität von Burkhad? 

	Irina: Wird Ihren Kindern in der Schule nicht beigebracht, wie sie eine sichere Umgebung schaffen? 

	Alina: Nein. 

	Irina: Ich weiß, dass es auf der Erde viele verschiedene Tiere gibt. Gehen Sie mit Ihren Kindern nicht in den Zoo, damit sie diese Dinge erleben können? 

	Alina: Freunde, wir haben den Wink verstanden. Dies werden wir auf jeden Fall anstreben. Gibt es Insekten? 

	Irina: Es gibt einige (er zeigt sie mir jetzt) fliegende, ähnlich wie eure Fliegen, Käfer. Die sich von diesen Pflanzen ernähren. Ja, jetzt sehe ich es. 

	Alina: Welche Beziehung hast du zur Tierwelt? Gibt es so etwas wie Jagen? 

	Irina: Warum müssen wir jagen? Wir sind Lacto-Vegetarier. 

	Alina: Du? Und andere Zivilisationen auf dem Planeten? 

	Irina: Wenn es solche gibt, betrifft das unsere Zivilisation nicht. Sie können natürlich bestimmte Dinge arrangieren. Für die Nutzung aller Tiere und Tierarten unseres Planeten benötigen sie jedoch die Erlaubnis des Public Council of the Planet. Und da dieser Planet uns gehört, wurde er uns von der Interstellaren Union zugeteilt, also sind dies unsere Vertreter. Der Rest besucht uns. Wenn jemand ein Tier mitnimmt..., befasse ich mich nicht mit diesem Thema. 

	1:43:43 Haustiere und Wildtiere auf dem Planeten Arhin. 

	Alina: Ich verstehe. Haben Sie Haustiere? 

	Irina: Ja, wir haben Haustiere. Dabei handelt es sich um Raubtiere, die wir Luchse nennen (er zeigt es mir jetzt, das Tier sieht aber nicht wie ein Luchs aus, sondern eher wie ein Streifenhörnchen). 

	Alina: Zähmen Sie wilde Tiere? 

	Irina: Ja. 

	Alina: Oder baust du sie gezielt an? 

	Irina: Nein. Wir haben sie gezähmt (er zeigt sie mir jetzt, keine Haustiere, eher wie in einem Zoo. Die Tiere laufen frei herum. Nicht in Käfigen. Humanoide kommen und können die Babys mit nach Hause nehmen). 

	Alina: Im Kinderzimmer? 

	Irina: Ja. Und dann bring es zurück. 

	Alina: Warum? 

	Irina: Wenn sie erwachsen werden. Sie werden bis zu zwei Meter groß (er zeigt es mir jetzt, große Tiere). 

	Alina: Wenn er größer ist, lässt er sich dann nicht mehr gut halten? 

	Irina: Er muss in seine Umgebung zurückkehren. Sie nehmen das Baby mit, damit es in einer häuslichen Umgebung Energie aufnehmen kann. Und dann ist er auf sich allein gestellt. Auch wenn Sie ihn nicht mitnehmen, wird er von selbst weglaufen. Er liebt die Freiheit. 

	Alina: Ich verstehe. 

	Irina: Wir müssen ihn in einen Käfig sperren. Er wird erwachsen, er hat einen Jagdinstinkt. Wenn Sie ihn in einen Käfig sperren, wird er leiden. Selbst wenn wir gehen wollten, rannte er weg, sobald man die Tür öffnete. Und wenn Sie den Jagdinstinkt nicht aktivieren, kann er aggressiver werden. Nicht der Kleine, sondern der Große. Er könnte wütend werden, wenn Sie ihn nicht aus den eigenen vier Wänden lassen. 

	Alina: Ich verstehe. 

	Irina: Sie sind es gewohnt, frei herumzulaufen. 

	Alina: Ich verstehe. Sie sagten, Sie seien Lakto-Vegetarier. Heißt das, Sie betreiben Viehzucht? 

	Irina: Was bedeutet das? Sie können Milch essen, die sie von anderen Zivilisationen kaufen. 

	Alina: Ich verstehe. 

	Irina: Zu den Zivilisationen, die absichtlich Tiere halten. 

	Alina: Ich verstehe. Halten Sie absichtlich Tiere? 

	Irina: Nein. 

	Alina: Gibt es Fische in den Stauseen? Wer lebt in Stauseen? 

	Irina: Es gibt Fisch. Tierwelt. Wir nennen sie: Weichtiere … (er zeigt kleine Krabben, ähnlich wie Tintenfische, ich sehe lange mit Tentakeln). 

	Alina: Sind sie nicht gefährlich? Nicht giftig wie bei uns in Australien? 

	Irina: Ist es gefährlich? Nicht gefährlich. Natürlich gibt es allergische Reaktionen, aber dafür haben wir ein Mittel. 

	1:47:12 Aufrechterhaltung der Gesundheit der Hybriden auf dem Planeten Arhin. 

	Alina: Ich verstehe. Okay, okay. Ich möchte mich nach Ihrem Gesundheitszustand erkundigen. Gibt es Krankheiten? Es gibt zwei Arten von Krankheiten: Infektionskrankheiten und Krankheiten, die mit der Verletzung der Funktionsnorm von Organen verbunden sind. 

	Irina: Bei uns zu Hause gibt es Programme zur Gesundheitsüberwachung. 

	Alina: Wie das? 

	Irina: In jedem Haus gibt es ... (ja, ich habe verstanden, das haben sie mir auch in Burkhad erzählt. Jetzt werde ich es erklären. Ja, das haben sie ihnen erzählt). 

	In jedem Haushalt gibt es einen Heimcomputer. Es enthält verschiedene Programme, darunter das Programm „Hausarzt“. Dieses Programm erstellt für jeden Bewohner des Hauses, jedes Familienmitglied einen Ordner. Er kann an den Computer kommen (er zeigt es mir gerade), seine Hand mit einem Chip darauf legen und die Chips sammeln Informationen über den Körper: über die Zusammensetzung des Blutes, den Blutdruck, Infektionen, die darin lebenden Mikroben und wo sie sich befinden. All dies wird in einer Informationsplattform aus biologischen Mikrochips (nicht aus Drähten) gesammelt, deren Signale durch die Haut übertragen werden (er zeigt es mir jetzt). Dort gibt es bestimmte Mikroschaltkreise. Sie sind mit Chips bestückt. Interessant. 

	Alina: Diagnosegeräte? 

	Irina: Nicht nur diagnostisch. Es enthält auch unsere individuelle Nummer. Das ist unser Name. Und das, was wir jetzt verwenden, dient eher der Kommunikation untereinander. 

	Alina: Handelt es sich hierbei um ein Diagnosegerät zur Feststellung des Körperzustands? Ist alles richtig? Erkennen und vorbeugen? 

	Irina: Ja (er zeigt mir, wie er es an die Wand hängt; der Heimcomputer hat Zugriff auf die Wand. Sie legen ihre Hand an die Wand und der Computer liest die Signale von den Chips. Ihr Körper erscheint auf dem Bildschirm). Zeigt, was Sie wissen möchten. Wo sind deine Keime? Wenn beispielsweise etwas weh tut, klickt man auf eine bestimmte Körperstelle auf dem Bildschirm und es erscheint in Echtzeit ein Bild von dem, was dort passiert. Und sollte es doch einmal zu Problemen kommen, beispielsweise zu Funktionsstörungen eines Organs, dann erkennt der Heimcomputer diese mit seinen Programmen und gibt mit angenehmer Stimme Empfehlungen. 

	Alina: Welche Empfehlungen gibt er? 

	Irina: Anders. Gehen Sie beispielsweise je nach Art der Funktionsstörung bestimmte Schritte durch. Achten Sie auf dieses oder jenes Organ. Oder essen Sie bestimmte Nahrungsmittel, nehmen Sie bestimmte Vitamine oder eine notwendige Substanz ein. Oder direkte psychische Energie. Was du Licht nennst. 

	Alina: Wir haben Empfehlungen: Identifizieren Sie die spirituelle Ursache der Krankheit. Haben Sie ein solches Konzept? 

	Irina: Der Computer ist für physikalische Parameter konfiguriert. Spirituelle Gründe offenbaren sich. Es ist nicht der Computer, der das macht. 

	Alina: Übst du das? Ist es notwendig, die spirituelle Ursache zu identifizieren? Wie relevant ist dieses Thema für Sie? Wenn die Nutzung moderner Technologien, medizinischer Geräte oder Medikamente möglich ist. Wie wichtig ist es, die spirituelle Ursache zu identifizieren? 

	Irina: Das entscheidet jeder für sich. Wenn die Krankheit nicht auf körperlicher Ebene erkannt und beseitigt wird, d. h. die Symptome gelindert oder die Organfunktionsstörung mit medizinischen Mitteln, Medikamenten oder Geräten behoben wird, kehrt sie zurück. Bleibt die geistige Ursache bestehen, kommt es zu Störungen im gleichen oder einem anderen Organ. Kommt vielleicht in anderer Form wieder. 

	Alina: Ich verstehe, danke! 

	Irina: Wir verbieten es nicht. Das entscheidet jeder für sich. 

	Alina: Ich verstehe. Ich verstehe, dass die Frage nach schlechten Angewohnheiten für Sie nicht relevant ist? 

	Irina: Was bedeutet das? 

	Alina: Ich meine, hast du irgendwelche schlechten Angewohnheiten? Gibt es Präzedenzfälle für die Schädigung Ihres Körpers? 

	Irina: Zum Beispiel? 

	Alina: Wir haben Alkohol, Zigaretten und Drogen. Wir haben Tattoos, Piercings etc. Du hast so etwas nicht? 

	Irina: Was bedeuten Alkohol, Rauchen, Drogen? Geben Sie das nicht kostenlos her? Wir werden dafür kein Geld ausgeben. 

	Alina: Nun ja. 

	Irina: Wozu wird es gemacht? So wie ich es verstehe (sagt der Psychologe), handelt es sich dabei um einen Versuch, einige innere Komplexe aufzulösen. 

	Alina: Ja. 

	Irina: Durch diese Gewohnheiten. Wir lernen es in der Schule. Ich weiß nicht, bringen Sie Ihren Kindern in der Schule bei, wie sie ihre inneren Komplexe erkennen? Zum Beispiel durch Feedback anderer Menschen. Arbeiten Sie mit ihrer Hilfe an sich selbst. Ist das für Ihre Schule relevant? 

	Alina: Bis zu einem gewissen Grad. 

	Irina: Es ist wie Selbsthilfe. Der Wunsch, Ihrem Körper zu schaden, entsteht nicht aus dem Nichts. Es gibt etwas im Unterbewusstsein der Seele, im Unterbewusstsein der Erinnerung, das ein solches Verhalten hervorruft. Es ist wie ein Haken und dann müssen Sie dieses Gefühl oder Verlangen ans Licht ziehen und sehen, was es will. 

	Alina: Okay, wir verstehen. Ich meine, für Ihre Zivilisation. 

	Irina: Ich weiß, wovon du sprichst. Beispielsweise hat eine Person die schlechte Angewohnheit, Alkohol zu trinken. Doch inwieweit wird diese Angewohnheit schädlich? Wenn sie sich in sein Leben einmischt, soweit ich das verstehe. 

	Alina: Ja. 

	Irina: Wenn er einfach aufgrund irgendwelcher Traditionen Alkohol trinkt. Warum wird diese Angewohnheit als schlecht bezeichnet? Sie schadet also seinem Leben. 

	Und wenn er seinem Körper und seinem Leben schadet, es zerstört, versteht er, dass etwas schief läuft. Dies bedeutet, dass es einen Teil von ihm gibt, der vor ihm verborgen ist und destruktives Verhalten verursacht. Und damit es aufhört, muss er sich nur hinsetzen und mit sich selbst reden (er zeigt mir jetzt, wie ich in einen Zustand der Entspannung trete). Und sag: „Zeige dich vor meinem göttlichen Blick. Zeige dich, den Teil von mir, der mich mit Alkohol zerstört. Zeig dich und erzähl mir von deinem wahren Wunsch. Ich bin bereit, dich zu verstehen und anzunehmen.“ Das ist psychologische Arbeit. Außerdem werden ihm Bilder und Gedanken kommen. Natürlich müssen wir auch mit ihnen zusammenarbeiten. Aber ich hoffe, dass Ihnen in der Schule die Fähigkeiten zur psychologischen Selbstregulation vermittelt werden. 

	Alina: Das tun sie. 

	Irina: Jetzt wird er lachen. 

	Alina: Wir bewegen uns darauf zu. 

	Irina: Wir werden demnächst „Cassiopeia“ in der Schule aufführen. 

	Alina: Zumindest wird es jetzt außerhalb der Schule angeboten. Das ist schon mal gut. 

	Irina: Ja. 

	1:56:29 Kulturelle Freizeitgestaltung von Hybriden vom Planeten Arkhin. 

	Alina: Noch ein kleiner Block: Kultur und Freizeit. Ich möchte fragen, was Sie gerne tun? Einfach Liebe, zum Vergnügen. 

	Irina: Wir persönlich? 

	Alina: Ja. 

	Irina: Wir lieben es, unsere Wissenschaft zu betreiben. Wir lieben es zum Beispiel, die Erde und die Erdbewohner zu studieren. Ich liebe (er erzählt es mir jetzt) Astralreisen und das Knüpfen von Kontakten. Ich habe Kontaktpersonen auf der Erde. Ich liebe meinen Job. Viele unserer Humanoiden sind geistig am Werk. Für uns ist Erholung eine Abwechslung zur Aktivität. Vom Studium einer Sache zum Studium einer anderen. Aber ich verstehe darunter Ruhe, wenn ein Mensch, ein Humanoid, mit nichts beschäftigt ist. Seine Gedanken schweifen irgendwohin. Dies gilt für uns nicht als Urlaub. Das ist kein Urlaub. Dies ist eine Verschwendung der kostbaren Zeit Ihrer Inkarnation aus Unwissenheit. Wenn ein Humanoid nichts tut, verfällt er in Unwissenheit. 

	Alina: Ich verstehe. Entwickeln sich Ihre kreativen Fähigkeiten? 

	Irina: (Er sagt mir jetzt, dass sie kreativ sind). Mehr - Literatur. 

	Alina: Literatur. 

	Irina: Literatur, mathematische Wissenschaften (er zeigt mir jetzt einige mathematische Berechnungen, ich habe dir vom Schwarzen Loch erzählt). 

	Sie übermitteln uns Neuigkeiten in Form von Berechnungen und Formeln. Wie interagiert seine (Schwarzes Loch-)Energie mit den Energien des Weltraums? Und wir lesen es, wir verstehen es und wir verstehen es. Es ist für uns ziemlich schwierig, das, was dort passiert, in eine nicht-mathematische Sprache zu übersetzen. 

	Alina: Ich verstehe. Du tanzt nicht? 

	Irina: Nein. 

	Alina: Singst du nicht? 

	Irina: Nein, wir können nur Lieder anhören. 

	Alina: Hörst du Lieder? Wessen? 

	Irina: In der Interstellar Union gibt es musikalische Kreativität. Verschiedene Gedichte, Lieder, Gedichte mit Musik. Und wir können es uns anhören. 

	Alina: Interessieren Sie sich für körperliche Betätigung? 

	Irina: Alles ist individuell. Eine solche Bewegung gibt es nicht. 

	Alina: Ich verstehe. 

	Irina: Öffentlich. 

	1:59:25 Blut der Hybriden Tashig und Burkhad, der Prozess der Entkörperung auf Arkhin. 

	Alina: Ich verstehe. Mir sind die Fragen ausgegangen. Ich habe meine Fragen erschöpft. Wir sind bereits seit zwei Stunden auf Sendung. Ich kann auch sehen, welche Fragen das Publikum hat. Also. Was denken sie über uns? Was denkst du über uns? Was interessiert Sie an uns? Was macht uns für Sie attraktiv? 

	Irina: Ich habe bereits gesagt, dass Ihre Zivilisation attraktiv ist, weil Sie Hybriden dreier Rassen sind. Uns interessiert, wie sich Geister in solchen Körpern entwickeln. Und wir interessieren uns für Ihre Zivilisation als Gesellschaftsform. Uns interessiert, wie Ihre Egregoren geformt sind, wie Ihre Gesellschaft geformt ist, was Ihre Werte sind und warum sie genau so sind. Aber wir haben ein anderes Gefühlsleben. Ein anderes Verständnis der Realität. Deshalb interessiert uns alles, was wir nicht haben. Dies ist das Interesse des Forschers. 

	Was halten wir von Ihnen? Wir denken, dass Sie … sind, obwohl Sie im Vergleich zu uns bereits einen ziemlich langen Weg der evolutionären Entwicklung hinter sich haben. Ich meine zeitlich gesehen. Aber was die allgemeine Spiritualität und die Ebene der sozialen Struktur angeht, stehen Sie noch ganz am Anfang Ihrer Reise. Denn es gibt viele unterschiedliche Rassen, viele unterschiedliche Sprachen, unterschiedliche Völker, die aufgrund der Ihrer Spezies innewohnenden Fremdenfeindlichkeit keine gemeinsame Sprache finden können. 

	Alina: Ja. Es ist klar. Danke schön. Ich habe eine Frage: Welche Farbe hat Ihr Blut? 

	Irina: Durchsichtig wie unsere Lymphe. Es ist (jetzt) ein rosafarbener Farbton vorhanden. Unser Blut enthält Eisen. Nicht so wie in bestimmten Zellen. Unser Blut transportiert Sauerstoff und andere Gase und Nährstoffe, die wir brauchen. Aber es läuft etwas anders ab als bei Dir. Weil wir es von Tashig übernommen haben, nicht von Burkhad. 

	Alina: Ich verstehe. Es gibt noch eine weitere interessante Frage im Chat. Wie kommt es zur Entkörperung? Und was ist der Grund? In welchem Fall passiert das? Lange Frage? 

	Irina: Nein. Die Entkörperung findet normalerweise in der Familie, zu Hause statt. Dies ist ein natürlicher Vorgang (es zeigt mir jetzt, dass er einschläft und sich vom Körper löst). Angehörige wurden vorab gewarnt. Sie nehmen jedoch dennoch Kontakt mit dem Geist auf und erhalten die Bestätigung, dass er sich vom Körper getrennt hat. Sie rufen den Sonderdienst (das zeigt er mir jetzt). Meistens kommen Bioroboter und holen den Körper ab. Dabei werden alle lebenswichtigen Funktionen überprüft, um sicherzustellen, dass der Faden vollständig gerissen ist. Und sie bringen den Körper zur Verarbeitung in eine spezielle Anlage. 

	Alina: Ich verstehe. Vielen Dank. Liebe Kaarsh und Saavritch, vielen Dank, dass Sie so viel Zeit mit uns verbracht haben. Vielen Dank für Ihre ausführlichen Antworten. 

	Ira, vielen Dank für deine Arbeit. Vielen Dank an alle Zuschauer. Vielen Dank an alle, die uns unterstützen. Ich denke, hier enden wir. 

	Irina: Ja, danke. Vielen Dank euch allen, liebe Freunde! Bis zum nächsten Mal! 

	Alina: Auf Wiedersehen! Bis zum nächsten Mal! 

	


	 

	10. September 2023. 

	Konferenzteilnehmer: 

	Irina Podzorova hat Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit feinstofflichen Zivilisationen und mit der spirituellen Welt. 

	Maxim Rusan – Leiter des CASSIOPEIA-Projekts und des Zentrums für spirituelle und körperliche Entwicklung; 

	MidgasKaus – Biologe, Psychologe, Mikrobiologe, Spezialist für außerirdische Lebensformen, Planet Esler; 

	Kaarsh und Saavrith – Wissenschaftler, Planet Arhin. 

	Vorbereitung von Kontaktkindern auf die Gesellschaft auf der Erde 

	 https://blog.cassiopeia.center/podgotovka-detej-kontaktyorov-k-sociumu-na-zemle  

	Wenn ein Kind zu Ihnen käme und sagte: 

	„Mama oder Papa, darf ich meinen Freunden von meinem Freund erzählen, zum Beispiel einem Zaubererjungen oder einer Fee?“ 

	Sie können fragen: 

	„Warum interessiert Sie diese Frage?“ 

	Vielleicht hat er bereits versucht, es jemandem zu erzählen und eine negative Reaktion erhalten. Das heißt, damit er Ihnen erzählt, was passiert ist. Und wenn es tatsächlich zu einer negativen Reaktion kommt, kannst du ihm einfach erklären, dass er solche Dinge nur dir erzählen kann. Aber Sie müssen erklären, warum. 

	Lassen Sie mich also sagen, dass wir jetzt in einer solchen Zeit und Welt leben, in der viele Menschen diese Freunde, diese Wesenheiten – Geister, Assistenten, Kuratoren – nicht spüren. Vielen Menschen ist diese Vision verschlossen, aber Sie haben sie. Wenn Sie Ihren Freunden davon erzählen, haben sie möglicherweise Angst vor etwas, das ihnen unbekannt ist. Das wird sie wütend machen. Aus diesem Grund können sie Sie beleidigen und Sie werden beleidigt sein. Und wenn Sie sich an ihnen stoßen, werden Sie selbst wie sie sein. Und Sie werden sie auch nicht mehr sehen. So lässt es sich ungefähr erklären. 

	„Deshalb würde ich dir nicht raten, ich möchte nicht, dass du darüber sprichst. Menschen sind unterschiedlich. Unsere Welt ist noch nicht so weit, vor allem, weil du noch so alt bist, so klein. Aber natürlich musst du die Entscheidung selbst treffen.“ 

	Damit ist nicht gemeint, dass man darauf bestehen möchte, sondern lediglich eine Warnung aussprechen, zur Vorsicht mahnen oder so etwas. 

	Er wird zum Beispiel sagen: 

	„Kann ich es diesem Freund erzählen? Er wird es niemandem erzählen.“ 

	Erzählen: 

	„Junge, ich habe dir nur gesagt, was ich denke. Die Entscheidung liegt immer bei dir.“ 

	Wenn Sie Ihrem Kind Wahlmöglichkeiten geben, bringen Sie ihm Unabhängigkeit und Verantwortung bei. Dies wird ihm in seinem späteren Leben sehr nützlich sein. Natürlich hängt auch viel von der Art der Gesellschaft ab. Viele Kinder verstehen in ihrer Gruppe viel besser, was man sagen darf und was nicht. Selbst wenn er jemandem etwas erzählt und deswegen Schikanen erleidet, wird dies auch für ihn eine nützliche Erfahrung sein. 

	Wenn er es Ihnen bereits gesagt hat und sich bei Ihnen beschwert, dass er verfolgt wird. Dann sagen Sie ruhig, dass Sie, wenn Sie die Entscheidung getroffen haben, Leuten, die diesen Freund nicht sehen, von ihm zu erzählen, nun darauf vorbereitet sein müssen, dass sie das Unverständliche zurückweisen werden. Weil sie vor all dem Angst haben. Manche haben Angst, andere möchten so sein wie Sie, können es aber nicht. Und um dies nicht zu zeigen, zeigen sie, dass sie wütend sind. Obwohl es in der Seele nicht einmal das gibt. Das heißt, solch vorgetäuschte Wut. 

	Ja, das gibt es in Ihrer Welt. Leider ist das wahr. Und das muss man vor dem Kind nicht verheimlichen. Wir müssen es so sagen, wie es ist. Dann sagen Sie: 

	Aber sei nicht beleidigt. Sende ihnen auch das Licht deiner Liebe. 

	Bringen Sie ihm bei, sich durch beleidigende Worte nicht beleidigt zu fühlen und vor allem niemandem gegenüber aggressiv zu sein. Sie werden Sie auf jeden Fall verstehen, wenn Sie sie trotz aller beleidigenden Worte oder des Spotts weiterhin anlächeln und ihnen das Licht der Liebe senden. Damit er keine Aggression zeigt. Denn wenn er sich einfach nur beleidigt fühlt, weggeht und sich vor ihnen schwach zeigt, dann können sie noch heftiger angreifen. 

	Zeitstempel: 53:24, #277 Alien Children. Wie sich die Schulbildung auf die Zukunft eines Kindes auswirkt – Wahres spirituelles Leben. 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	Mai 2021 

	#601 Götter des Olymp Zeus und Hera: Leben auf der Erde. Der Ursprung der Galaktischen Föderation des Lichts. Paten. 

	 https://blog.cassiopeia.center/götter-olimpia-zeus-und-gera-leben-auf-der-erde-der-galaxien  

	 https://www.youtube.com/watch?v=-W0DklhuTHA  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:18 Fragmente der Sendung. 

	„…ich habe die Aufgaben meiner Inkarnation erfüllt, die darin bestanden, der Erde zu helfen, meinem Mann zu helfen, eine andere Zivilisation zu gründen, einen anderen Planeten in den Plejaden…“ 

	„…Ich war auch der Herrscher dieser Kolonie dort… Darüber hinaus reiste ich viel um die Plejaden und knüpfte Kontakte zu lokalen Planeten, und all dies war der Beginn der Gründung der Galaktischen Föderation des Lichts…“ 

	„… es ist eine Vereinigung intelligenter Rassen und unterstützte die Erdbewohner auch als Kurator. Ich half ihnen – ich erklärte ihnen die Gesetze des Lebens, zum Beispiel, wie sie sich richtig um ihre Kinder kümmern sollten. Von Beruf war ich Arzt und Biologe. Ich studierte Erdbewohner und gab ihnen medizinischen Rat, damit sie ihn in der Wildnis anwenden konnten, in der die Mehrheit der Erdbevölkerung damals lebte…“ 

	01:53 Vorstellung der Teilnehmer. Prototyp und Namen von Hera. 

	Maria: Hallo, liebe Freunde! Heute sind wir wieder auf Sendung und haben einen sehr interessanten Gast – eine berühmte Frau, eine Außerirdische, die in unserer Geschichte, in unseren Mythen als Hera, die Frau des Zeus, bekannt ist. Und heute ist ihr Geist unser Gast. Irochka, bitte sag es mir. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde! Mein Name ist Irina Podzorova, ich habe Kontakt zu außerirdischen Zivilisationen. Und heute haben wir eine sehr interessante Konferenz mit einer Vertreterin einer außerirdischen Zivilisation – mit derjenigen, die sie in einem früheren Leben, in einer früheren Inkarnation war, und sie ist in unserer irdischen Mythologie tatsächlich bekannt: im Griechischen – unter dem Namen Hera und im Römischen – unter dem Namen Juno. 

	Dies ist natürlich ein Bild, das durch das mythologische Bewusstsein der alten Völker verändert und verarbeitet wurde, aber ihr Prototyp existierte tatsächlich, und sie war eine Frau vom Planeten Burkhad oder vom Planeten Pikran. Sie war damals eine Bewohnerin eines anderen Planeten und ist im gegenwärtigen Moment auf der Erde inkarniert, und wir kennen sie persönlich, und jetzt ist sie auch als Frau inkarniert. Und ihr verkörperter Teil gab die Erlaubnis, die Seele dieser Person gab die Erlaubnis, mit ihrem Höheren Selbst zu sprechen, oder vielmehr mit dem Phantom, das die Erinnerung an die Inkarnation in dieser außerirdischen Frau enthält. 

	Maria: Vielen Dank! Sagen Sie mir bitte, wie ich Sie ansprechen kann. 

	Irina (sagt Gera): Hallo zusammen! Als ich auf dem Planeten Erde war, nannten mich meine Kontaktpersonen und die Kontaktpersonen meines Mannes Sephaestis – und ich kannte sie auch – Agornyaz. Mein Name auf Burkhad war Pilaagra, was übersetzt „Meerwasser“ bedeutet. Um Verwirrung zu vermeiden, können Sie mich einfach mit meinem mythologischen Bild ansprechen – Hera. 

	Maria: Vielen Dank. Ein sehr schöner Name – Pilaagra. 

	05:10 Spirituelle Ebenen der Inkarnation von Hera, Lebensspanne und Aufgaben der Inkarnation. 

	Maria: Sagen Sie mir bitte, von welcher spirituellen Ebene aus Sie in den Körper von Hera oder Pilaagra inkarniert sind? 

	Irina (Gera): Seit dem 14. 

	Maria: Und welches Level hast du erreicht? 

	Irina: Am 21. Sie zeigt es mir: Sie ist sieben Stockwerke hochgegangen. 

	Maria: Wie viele Jahre hast du in dieser Inkarnation gelebt? 

	Irina (Hera): Ich habe 7458 Erdenjahre gelebt. 

	Maria: Ja, ein respektables Alter. Bitte erzählen Sie uns, dank welcher in dieser Inkarnation erreichten Ziele Sie ein so hohes Niveau erreicht haben? 

	Irina (Hera): Ich habe die Aufgaben meiner Inkarnation erfüllt, die darin bestanden, der Erde zu helfen und meinem Mann dabei zu helfen, eine andere Zivilisation, einen anderen Planeten in den Plejaden zu gründen. Ich war auch mit ihm dort und ich war auch der Herrscher dieser Kolonie, als sie noch eine Kolonie war. Darüber hinaus reiste ich viel durch die Plejaden und knüpfte Kontakte zu lokalen Planeten, und all dies war der Beginn der Gründung der Galaktischen Föderation des Lichts. 

	Damals hatte es noch nicht die Zusammensetzung, in der es heute existiert, aber ich führte bereits diese Verhandlungen für diese Vereinigung intelligenter Rassen und stand den Erdlingen auch als Kurator zur Seite. Ich habe ihnen geholfen – ich habe ihnen die Gesetze des Lebens erklärt, zum Beispiel, wie sie richtig für ihre Kinder sorgen. Von Beruf war ich Arzt und Biologe und studierte die Erdbewohner, gab ihnen medizinische und pflanzliche Ratschläge, damit sie diese unter den wilden Bedingungen anwenden konnten, unter denen die Mehrheit der Erdbevölkerung damals lebte. 

	Maria: Ja, das ist sehr passend. 

	Irina (Gera): Ich erzählte ihnen von Heilmethoden mit natürlichen Elementen und sogar von Verbindungen mit irdischen Plasmoid-Zivilisationen – verschiedenen, wie Sie es jetzt nennen, Verschwörungen, und auf Burkhad nennt man das (ich suche jetzt im Gedächtnis des Kontaktierten) – Affirmationen. Affirmationen sind Aussagen, die die mentale Einstellung der Seele eines Menschen und damit die Einstellungen seines neurolinguistischen Systems und dementsprechend die Gesundheit und den Tonus des Körpers verändern können. 

	Maria: Ja, dieses Bild entspricht sehr genau der Beschreibung von Ihnen als Gottheit auf unserem Planeten, Ihren Hauptaktivitäten. 

	09:14 Ankunft von Hera und Zeus, ihrer Familie und ihren Kindern auf der Erde. 

	Maria: Bitte klären Sie uns auf, in welchen Jahren Sie und Ihr Mann laut unserem Kalender auf unserem Planeten waren? 

	Irina (Gera): Wir kamen 1250 Jahre nach dem Ende des Krieges mit Selbet zum ersten Mal auf dem Planeten Erde an. Wir besuchten zuerst die Erde, blieben fast drei Jahre auf ihr, flogen dann zu den Plejaden und reisten dort etwa fünf Erdenjahre lang von Planet zu Planet (zeigt). Aber gleichzeitig kommunizierte ich weiterhin astral mit meinen Kontaktpersonen, und auch mein Mann kommunizierte weiterhin, und zu dieser Zeit hatten wir bereits drei Kinder, zwei davon waren auf Burkhad, und eines flog mit uns, obwohl es noch ein Teenager war. 

	Maria: Einige Ihrer Kinder sind uns auch bekannt, sie sind in unsere Mythologie eingegangen. Erzählen Sie uns bitte davon. 

	Irina (Gera): Was kann ich dir sagen? 

	Maria: In unserer Mythologie gibt es zum Beispiel eine Gottheit namens Athene, und sie gilt als Kind von Zeus und Hera. 

	Irina (Gera): Insgesamt hatten Sephaestis und ich im Laufe unseres Lebens 17 Kinder – 10 Söhne und 7 Töchter. Einige von ihnen wurden geboren, als wir auf der Erde waren (Shows), einige, als wir bereits auf Futiss waren, und einige sogar, als wir auf Reisen waren. Als ich beispielsweise mit meinem Mann in den Plejaden unterwegs war, trug ich dort bereits ein Kind (zeigt). Und es gab sogar einen Fall, in dem einer meiner Söhne auf einem Schiff im Weltraum geboren wurde. 

	Maria: Sehr gut ausgestattete Schiffe, das wissen wir, man kann sogar darauf wohnen. 

	Irina (Gera): Ja. Doch nicht alle Kinder interessierten sich speziell für die Weltraumforschung und die Erde im Besonderen. einige besetzten andere Nischen in unserer Gesellschaft (der Stammbaum zeigt sie auch). Aber ich möchte sagen, dass ich meine Verbindung mit den Seelen der Kinder tatsächlich lange Zeit nach der Entkörperung aufrechterhalten habe und ich weiß sogar, dass einige von ihnen jetzt auch auf der Erde inkarniert sind. 

	Maria: Sehr interessant! Sag mir bitte, Athena, ist das Bild der Athene wirklich der Prototyp deiner Tochter? 

	Irina (Gera): Ja, nur ihr Name war Piano, in Burkhad bedeutet es „weiße Wolke“, eine der Wolkenarten wird so genannt. 

	Maria: Sehr schönes Bild. 

	13:27 Bedeutende Inkarnationen von Hera auf der Erde und im Sonnensystem. 

	Maria: Bitte sagen Sie mir, hatten Sie noch andere bedeutende Inkarnationen? 

	Irina (Gera): Für mich persönlich bedeutsam? 

	Maria: Für dich und vielleicht auch für uns, unsere Zivilisation. 

	Irina (Hera): Ich wurde als einer der ersten Menschen auf der Erde inkarniert, als Mann (zeigt einen Mann). Dann wurde ich auf der Erde inkarniert, als es hier nur einen Kontinent gab. Mit kurzen Unterbrechungen wurde ich damals noch dreimal inkarniert. 

	(Irina) Sie zeigt mir, dass es in derselben Gegend und sogar im selben Stamm einen Vorfahren-Egregor gab und dass sie dort inkarniert ist. Es befand sich in dem Gebiet, das heute von den modernen Staaten Israel und Syrien besetzt ist. Dieses Territorium wurde dort verkörpert. Damals lebte dort ein Stamm von Menschen, die alle mehr oder weniger gleich und homogen waren; es gab keine modernen Rassen. 

	(Hera) Ich wurde dort zweimal als Frau und einmal als Mann inkarniert, aber alle diese Inkarnationen waren mit der Wissenschaft, mit dem Studium verbunden. Und auch nach der Inkarnation, die während des Lebens von König David stattfand, und das war vor ungefähr dreitausend Jahren, war meine nächste Inkarnation auf dem Gebiet Israels, und ich war eine Tochter (vielleicht kennen Sie eine biblische Figur wie Lazarus?). Mein Name war Anna, aber die Wahrheit ist, als ich geboren wurde, war mein Vater bereits etwa fünfzig Jahre alt, und als er aus der Inkarnation kam, war ich 16 Jahre alt (zeigt). Allerdings kenne ich seine Freunde, die Apostel, die gekommen sind, gut und habe dementsprechend mit ihnen kommuniziert. 

	Maria: Diese Person in der Bibel ist als der auferstandene Mann bekannt. War das zu Ihren Lebzeiten? 

	Irina (Gera): Ja, aber ich war klein (zeigt, dass sie ungefähr drei Jahre alt ist). 

	Maria: Sie haben Jesus also tatsächlich in so jungem Alter gesehen? 

	Irina (Gera): Ja, ich habe ihn (die Shows) gesehen, ich erinnere mich sogar an ihn, aber eher als einen gewöhnlichen Menschen, der zu uns kam und redete. 

	Maria: Vielen Dank, eine sehr interessante und für uns wirklich bekannte Verkörperung. 

	Irina (Gera): Und danach inkarnierte (zeigt) ich mich in den plasmoiden Zivilisationen der Sonne, und erst danach – bereits in der gegenwärtigen Inkarnation. 

	Maria: Dein Geist hat sehr vielfältige Erfahrungen gemacht. Vielen Dank. 

	18:22 Heras Auftritt. 

	Maria: Wir sind sehr daran interessiert zu erfahren, wie Sie in dieser Inkarnation aussahen. Sahen Sie wirklich so aus wie die Skulpturen und Bilder, die die Künstler von Ihnen vermittelten? 

	Irina (Gera): Ich war zweiunddreißig Meter groß. Ich hatte weiße Haut, langes gelbliches Haar, große hellblaue Augen und (wie man sieht) eine ziemlich athletische Figur, lange Beine und dünne Arme und Finger. 

	Maria: Wir können sagen, dass Sie voll und ganz diesen wunderschönen Bildern entsprechen, in denen unsere Bildhauer und unsere Künstler Ihr Aussehen vermitteln. 

	Irina (Gera): Ja, ich wollte auch, dass diese Marmorstatuen saphirblaue Augen haben, die meine Farbe widerspiegeln. 

	Maria: Ein sehr verständlicher Wunsch, vielleicht waren sie wirklich in Ihren Skulpturen? Haben Sie Ihre Skulpturen zu Lebzeiten gesehen? 

	Irina (Gera): Zu der Zeit, als ich auf der Erde lebte, gab es sie noch nicht. Dies geschah zwar erst später, als die Hellenen und Griechen auftauchten, aber wir befanden uns bereits auf diesem Gebiet, bevor Griechenland als Staat gegründet wurde, also vor der Entstehung Griechenlands. 

	Maria: Danke. 

	20:17 Hera über ihre Eltern. 

	Maria: Sag mir bitte, wer waren deine Eltern? Denn natürlich gibt es Legenden darüber, dass es der Titan Chronos und die Titanin Rhea waren, aber Sie kennen wahrscheinlich eine wahre Geschichte. 

	Irina (Gera): Meine Eltern kommen aus Burkhad. Der Name meines Vaters war Parkosruut und der Name meiner Mutter war Nipinkharusi. 

	Maria: Sagen Sie mir bitte, hatten sie Einfluss auf Ihre Berufswahl, Ihren Lebensweg, Ihre Liebe zu unserem Planeten? 

	Irina (Gera): Sie selbst waren Mitarbeiter des wissenschaftlich-astronomischen Zentrums auf Burkhad, das zusammen mit Wissenschaftlern vom Planeten Tumesout 15 Sektoren der Milchstraße untersuchte. 

	Damals waren Expeditionen in unbekannte Regionen der Galaxis noch nicht sehr verbreitet und Astronomen, die Sterne anhand ihrer Strahlung untersuchten, waren von großer Bedeutung. Es gibt in der Galaxis eine Menge Sterne, mehr als dreihundert Milliarden, und Sie verstehen, dass man zu jedem eine Expedition schicken muss... Deshalb haben die Astronomen zunächst etwas Interessantes ausgewählt, es der Regierung von Burkhad und anschließend der Interstellaren Union gemeldet, und dann hat die Regierung entschieden, zu welchem Stern Schiffe auf der Suche nach Planeten mit intelligentem Leben oder überhaupt Leben geschickt werden sollten. 

	Natürlich wurden auch Daten aus Kontakten mit plasmoiden Zivilisationen gewonnen, aber der springende Punkt ist, dass plasmoide Zivilisationen überall existieren, auf jedem Planeten, auf jedem Stern, und wir waren speziell an organischem Leben in der dritten Dichte interessiert. Wir haben das studiert – zuerst meine Eltern, und dann habe ich angefangen, es selbst zu tun. 

	23:19 Hera über die Begegnung zwischen Sephaestis und Zeus und ihre Beziehung. 

	Irina (Gera): Wir haben Sefestis kennengelernt, als wir noch auf eine allgemeinbildende Schule gingen. 

	Maria: Das wäre meine nächste Frage. Natürlich ist es sehr interessant, wie Sie sich kennengelernt, gefunden und ineinander verliebt haben. 

	Irina (Gera): Wir haben ihn in der Schule kennengelernt, weil meine Eltern und seine in derselben Stadt lebten. Und übrigens, aufgrund unserer Bekanntschaft begannen unsere Eltern, Freunde zu werden und sich zu verabreden. Dann haben wir auch diese schulischen Unterbrechungen, die man Ferien nennt, eine Art Schulferien, und diese Ferien haben wir genutzt, um gemeinsam zu entspannen, zum Beispiel am Meer. Wir haben das Skaten wirklich genossen. 

	(Irina) Sie zeigt mir jetzt einige Boote, wie ein Brett mit einem folienartigen Segel, und es bewegt sich mit dem Wind. 

	Maria: Wir haben ähnliche Transportmittel – Segelboote. 

	Irina (Gera): Für uns geht es dabei nicht einmal um den Transport, sondern um die Erholung auf dem Wasser. Damals gab es noch keine Schiffe, um die Ozeane zu überqueren. Jeder bewegte sich in der Luft fort. Doch zur Erholung und um das Element Wasser zu genießen, erfand man diese windgetriebenen Boote. 

	Und schon damals schmiedeten wir Pläne für unser gemeinsames Familienleben. Und wir haben uns nicht nur unsere Liebe gestanden, sondern wir haben uns schon Gedanken darüber gemacht, welchen Beruf wir ausüben, wo wir wohnen, was wir in unserem Leben machen wollen, wir haben es mit ihm besprochen (zeigt). 

	Maria: Weißt du, ich dachte einfach, dass dies ein sehr gutes Beispiel dafür ist, wie Menschen, die ständig mit ihrem Höheren Selbst, mit ihrem Geist in Kontakt sind, leicht ihre andere Hälfte (wie wir auf der Erde sagen), ihren Liebsten, finden können. Ja? Das heißt, Sie müssen nicht den Prozess des Ausprobierens durchlaufen, sondern können Ihren Liebsten sofort durch Ihren Geist finden. 

	Irina (Gera): Ja, tatsächlich, als wir uns trafen, fragten sowohl er als auch ich unseren nicht verkörperten Teil des Geistes, ob diese Person, dieser Humanoide, dieser Burkhadianer für ein Zusammenleben geeignet sei. Aber sie geben die Ergebnisse in Prozenten an, und ich möchte sagen: Die Wahl bleibt immer, auch wenn das Höhere Selbst eine Antwort gibt, der Person selbst, ihrem verkörperten Teil, überlassen. Schließlich hat sie diesen Körper angenommen, um Entscheidungen zu treffen – Entscheidungen, die ihre inneren Eigenschaften verändern, die auf der Erde Schwingungen genannt werden. 

	Und dabei geht es nicht nur darum, etwas Neues zu lernen oder negative Eigenschaften aus sich herauszulöschen und positive zu erwerben, sondern es geht vielmehr darum, die innere Struktur des spirituellen Herzens zu verändern, um durch die Ebenen aufzusteigen. Und warum heißt der Anstieg Anstieg? Denn das Höhere Selbst selbst ist der Himmlische Vater, der Schöpfer des Universums, derjenige, der uns allen die Möglichkeit gab, Schöpfer zu sein, weil er seine schöpferische Energie und seine Lebensenergie in uns legte. Nur durch Seinen Wunsch und Willen sind wir alle entstanden und dank Ihm sind wir aus der Nichtexistenz hervorgegangen und zu ewig existierenden Geistern geworden. 

	Maria: Danke, sehr schöne und tiefgründige Erklärung. Sagen Sie mir bitte, welchen Prozentsatz an Kompatibilität Ihr Höheres Selbst Ihnen für das Zusammenleben gegeben hat? 

	Irina (Gera): Die Sache ist, dass es sich je nach Veränderung der Charaktereigenschaften ändern kann, aber am Anfang wurde uns eine Kompatibilität von 73 % gegeben, und mir wurde eine Kompatibilität von 73 % mit ihm gegeben, und ihm von 76 % mit mir. 

	Maria: Ein ziemlich hohes Maß an Kompatibilität, und es hat im Laufe der Zeit wahrscheinlich stetig zugenommen. 

	Irina (Gera): Ja, Sie haben es erraten. 

	Maria: Weil, wenn sich nahestehende Seelen finden und eine Anziehungskraft verspüren, ihr Interesse aneinander noch größer wird und sie noch stärker nach gemeinsamen Interessen und Berührungspunkten suchen. 

	29:09 Hera über die Gründe für die Verzerrung ihres Bildes in irdischen Mythen. 

	Irina (Gera): Wir haben im Allgemeinen immer in Frieden und Harmonie mit ihm gelebt und ich war sehr überrascht, als ich von den Mythen erfuhr, die entstanden sind. Aber das geschah bereits nach meinem Austritt aus der Inkarnation – in der Geistlichen Welt lernte ich von meinen Engelberatern, die mit den Kuratoren der irdischen Egregoren kommunizierten. 

	Sie schlugen vor, dass ich nachsehe, was sie über mich sagen, und ich war sehr überrascht und sogar ein wenig verärgert darüber, wie mein Bild auf der Erde präsentiert wird. Und ich habe nicht einmal geglaubt, dass ich so dargestellt wurde, aber andere Donnergötter, außer natürlich Zeus, wurden in Griechenland nicht vergöttlicht, und er hatte diese Frau, die als eine Art hysterische, eifersüchtige Frau dargestellt wurde, die bereit war, jeden zu vernichten, um das Recht zu haben, ihren Mann zu besitzen. 

	Diese Gefühle waren für uns überhaupt nicht typisch. Wenn er mir sagen würde, dass er sich in eine andere verliebt hat, würde ich ihm nur Glück und eine größere Übereinstimmung mit dieser Frau wünschen, als dies bei mir der Fall war, und ich würde ihm auch verzeihen, dass er unsere Liebe verraten hat. Das heißt, Verrat liegt vor, wenn Sie Ihren bisherigen Weg verlassen; für Sie ist dieses Wort negativ, für uns jedoch bedeutet es eine Veränderung im Herzen, die es unmöglich macht, den Weg fortzusetzen, den Sie selbst gewählt haben. 

	Maria: Ich hoffe, Ihre Kuratoren haben Ihnen erklärt, dass ein solches Bild in erster Linie mit dem Bewusstseinsniveau und den Schwingungen zusammenhängt, die zu dieser Zeit auf der Erde vorhanden waren? 

	Irina (Gera): Ja, auch damit und auch mit dem Verhalten einiger Frauen, die mich verehrten und meine Priesterinnen waren. Sie identifizierten sich mit mir, und da die Zeit, in der die antike griechische Religion entstand, eine Zeit des Kampfes zwischen der monogamen und der polygamen Gesellschaftsstruktur war, verhielten sich meine Dienerinnen oft wie die Göttin, die sie später beschrieben. 

	Maria: Das ist unserer Zivilisation sehr ähnlich, wenn Menschen andere nach sich selbst beurteilen, das heißt, sie übertragen ihre eigenen Qualitäten, ihre eigene Weltanschauung und ihr eigenes Verhalten auf andere. 

	Irina (Gera): Als Biologin habe ich auch Psychologie studiert, darunter auch Religionspsychologie. Dementsprechend möchte ich sagen, dass, wenn eine Person sagt, dass sie an einen Gott oder eine Göttin glaubt, sich die Menschen um sie herum aufgrund ihres Verhaltens eine Meinung, einen Eindruck von den Eigenschaften des Gottes bilden, den sie offen verehrt. Das heißt, wenn ein Mensch sagt: „Ich bin ein Christ“, und sich sozusagen auf eine nicht-christliche Art und Weise verhält, dann werden die Menschen um ihn herum, die diesen Gott nicht kennen, die Christus und seine Eigenschaften nicht kennen, denken, dass er sich richtig verhält, genau so, wie dieser Gott es ihm vorgeschrieben hat. Dies ist wie ein Beispiel für andere. 

	Maria: Tatsächlich, das passiert. Wissen Sie, es gibt diese Annahme, dass Ihnen möglicherweise viele verschiedene Eigenschaften zugeschrieben und Ihnen dementsprechend unterschiedliche Namen gegeben wurden – daher stammt die Annahme, dass Zeus viele Frauen hatte oder mit vielen Frauen zusammen war, aber das wurde einfach missverstanden. 

	34:12 Hera über ihre Aktivitäten und Sephaestis auf der Erde. 

	Irina (Hera): Sephaestis war physisch ein Kurator der irdischen Menschen – sowohl Frauen als auch Männer – und er nahm unter anderem an Experimenten zur Beseitigung genetischer Krankheiten verschiedener Art und zur Verbesserung der genetischen Eigenschaften bestimmter Volksstämme teil. 

	Wie bereits mehrfach erwähnt, handelte es sich bei den Genverhältnissen, die die Kuratoren Irina gaben, um die ursprünglichen Verhältnisse, und dementsprechend wurden die Experimente dadurch natürlich nicht aufgehoben. Und nach dem Krieg mit dem Volk der Selbet wurden diese Experimente fortgesetzt. Sefestis war auch ein bedeutender Wissenschaftler, er erforschte viele Bereiche der Wissenschaft, war Astrophysiker, absolvierte dann eine weitere Ausbildung, wurde ein ziemlich bedeutender Genetiker, der Schöpfer eines biogenetischen Modells von Punktänderungen in den Kernen von Chromatinkörnern im Zellkern. 

	(Irina) Ich verstehe nichts. (lacht) 

	Maria: Um unseren Zuschauern die Situation klarer zu erklären: Er hat sein genetisches Material hergegeben, um die Genetik der einheimischen Stämme zu verbessern. 

	Irina (Gera): Er konnte nicht nur sein eigenes, sondern jedes genetische Material verwenden, das ihm – man könnte sagen – von irgendeiner Zivilisation zur Verfügung gestellt wurde, und zwar für die Zwecke seines Experiments. Er könnte sowohl sein eigenes als auch meines genetisches Material verwenden und auch einen Vertreter einer beliebigen Zivilisation bitten, ihm sein genetisches Material zu geben. Für diese Experimente wurden nur wenige Zellen benötigt. Und er hatte ein ziemlich großes Labor: Es gab Experimente lediglich auf der Ebene der Zellstrukturen, das heißt, er beobachtete, wie sich Zellen in einer Lösung mit veränderter Genetik entwickeln. 

	Maria: Ich verstehe. Für die damaligen Menschen war dies jedoch natürlich etwas aus dem Reich der Fantasie, und so übersetzten sie es in für sie verständlichere Erklärungen und Bilder. Das heißt, er hat die einheimischen Frauen nicht geschwängert, sondern ihnen lediglich einige seiner Zellen gegeben, um den Genpool zu verbessern. Aber natürlich war es im Verständnis des einheimischen Stammes so, dass die Geburt von Kindern, die wie Picraner aussahen und vielleicht auch anderen außerirdischen Zivilisationen ähnelten, damit in Verbindung gebracht wurde, dass auf eine der Frauen „goldener Regen herabfiel“. 

	Irina (Gera): Außerdem haben er und ich gemeinsam verschiedene Pflanzen und Tiere erforscht, bei der Domestizierung von Tieren geholfen und bei der Pflanzenzucht geholfen, auch mit Hilfe genetischer Modifikationen. 

	Maria: All dies spiegelte sich in unserer Mythologie als Hilfe der Götter wider. 

	Irina (Gera): Nicht nur wir, ich möchte nicht sagen, dass nur wir das gemacht haben, viele Vertreter von verschiedenen Planeten haben das gemacht – und Burkhad, Tumesout, die Ashtar-Zivilisation und die Lyra-Zivilisation waren zu dieser Zeit ziemlich aktiv (zeigt). 

	Dies waren recht interessante Zeiten in der Entwicklung Ihrer Zivilisation, insbesondere nach einem schweren Krieg, der den größten Teil der Erdbevölkerung dahinraffte und diese zivilisatorischen Errungenschaften auslöschte, diese Zivilisationen in der Form, in der sie vor dem Krieg existierten. Und natürlich begann die gesamte Galaxie – die Galaktische Union, die Interstellare Union (wir nennen sie „die gesamte Galaxie“, obwohl es natürlich nicht die gesamte Galaxie ist, sondern die Zivilisationen, die eingetreten sind, aber wir sprechen im übertragenen Sinne – „die gesamte Galaxie“), Ressourcen, Gelder, Wissenschaftler usw. zu investieren, um den verbleibenden überlebenden Erdenbewohnern beim Aufbau einer neuen Zivilisation zu helfen. Und tatsächlich hatten viele Burkhadianer und Tumesutianer einen Schuldkomplex gegenüber den Erdbewohnern, weil diese sie nicht beschützten. 

	Maria: Ich verstehe. Wissen Sie, das sind tatsächlich sehr interessante und wertvolle Informationen, denn wir denken, dass wir nur versuchen zu verstehen, was sich hinter den Mythen verbirgt, aber hier liegt tatsächlich unsere wahre Geschichte – wie sich unsere Zivilisation entwickelt hat und welche Prüfungen sie durchgemacht hat. Und wir sind Ihnen und Ihrem Mann sehr dankbar für diesen unglaublichen Beitrag, für den Mut, den Sie gezeigt haben, um unserer Zivilisation, unserem Planeten, so lange zu helfen. Und wenn Sie darüber sprechen, entfaltet sich einfach das Gesamtbild jener Zeit und es wird tatsächlich deutlich, welche Art von Hilfe, welchen Beitrag Sie zur Entwicklung unserer Zivilisation geleistet haben. 

	40:23 Hera über ihre Reisen mit Zeus auf der Erde. 

	Maria: Weißt du, wir verbinden deinen Namen auch mit der Insel Samos, die als deine Lieblingsinsel gilt. Sagt Ihnen dieser Name etwas? 

	Irina (Gera): Ja, ich weiß, dort gibt es einen Tempel. 

	Maria: Ja. Und nach den Vorstellungen der alten Griechen wurde Ihre Hochzeit mit Zeus in diesem Tempel geschlossen, die von allen Göttern feierlich gefeiert wurde. Sie wurden mit luxuriösen Geschenken beschenkt, aber das wertvollste war das Geschenk von Mutter Erde – Gaia. 

	Irina (Hera): Unsere Ehe wurde vor dem Besuch auf der Erde geschlossen. 

	Maria: Das wissen wir jetzt, aber es ist interessant, wie unsere Vorfahren es beschreiben konnten. 

	Irina (Gera): Wir haben damals viele Regionen der Erde besucht, nicht nur Griechenland. Wir waren zum Beispiel in dem Gebiet, das ihr Tibet nennt, am Berg Kailash, wir waren auch an vielen Stützpunkten im europäischen Teil, in Eurasien, wir waren sogar am Nordpol. Wir sind viel gereist und haben wunderschöne Ausblicke auf Ihren Planeten gehabt. Wir haben auch viele Videoaufnahmen gemacht. 

	(Irina) Sie zeigt einen Ball, den man aus den Händen loslässt, und er fliegt und filmt alles. Manche Fotozellen nehmen Bilder auf, und darin befindet sich dann eine viskose Flüssigkeit, die diese Bilder in ihrer Molekularstruktur konserviert. Dadurch können sehr viele Informationen gespeichert werden. 

	42:24 Hera über das Erdmuseum auf Pikran (Burkhad). 

	Maria: Bedeutet das, dass auf den Plejaden oder auf Picran noch immer Videoinformationen über unsere Zivilisation von vor vielen tausend Jahren erhalten sind? 

	Irina (Gera): Ja, natürlich gibt es auf Pikran einen ziemlich großen Komplex, der „Museum der Erde“ heißt, und alle Videoaufnahmen werden dort gespeichert, Archivdaten werden dort gespeichert, einschließlich Artefakte. 

	Warum spreche ich jetzt darüber? Denn obwohl ich schon lange nicht mehr dort inkarniert bin, weiß ich, dass sie laut Gesetz für immer dort aufbewahrt werden müssen, solange Pikran existiert – alle historischen Momente, Artefakte, einschließlich (zeigt) Statuen, Steine, eine Kristallkrone, Schriftrollen alter Bücher, die es auf der Erde nicht mehr gibt, Kopien dieser Bücher. 

	Maria: Das sind unglaublich gute Neuigkeiten für unsere Zivilisation – einfach zu wissen, dass unsere gesamte Geschichte dokumentiert ist und es sich nicht nur um Vermutungen, Mythen oder Annahmen unserer Wissenschaftler handelt! Wir wissen, dass unsere Historiker reale Ereignisse nicht immer reproduzieren können, nicht einmal anhand verfügbarer Artefakte, weil sie nicht wissen, wie man das Alter genau bestimmt. Wir wissen jetzt, woher solche Fehler kommen. Ich hoffe, dass wir, wenn wir endlich offene Kontakte haben, all diese Materialien kennenlernen und unsere wahre Geschichte nicht nur hören, sondern auch sehen können. Vielen Dank! 

	44:30 Hera über Herkules und wer die geistigen Eltern sind. 

	Maria: Wir haben einen Helden namens Herkules. Hat es etwas mit Ihrem Namen zu tun? 

	Irina (Gera): Er war ein irdischer Mann. Ich möchte es jetzt erklären. 

	Viele irdische Menschen wurden Söhne oder Kinder von mir oder Sephaestis genannt, weil sie unsere geistigen Kinder waren. Sie wissen, was spirituelle Geburt ist, nicht wahr? 

	Maria: Wir haben so etwas wie „Pate“ oder „Patin“. 

	Irina (Gera): Haben Sie einen „geistlichen Vater“? 

	Maria: „Geistlicher Vater“ ist ein Titel, aber so nennt man einen Priester. 

	Irina (Gera): Oder „spiritueller Sohn“? 

	Maria: Ja, ich denke, es ist eine andere Bezeichnung für einen Paten oder Patenkinder, wenn nicht leibliche Eltern und nicht leibliche Kinder die spirituelle Verantwortung füreinander übernehmen. 

	Irina (Gera): Woher kommt Ihrer Meinung nach der Brauch der Paten? 

	Maria: Ich denke, dass es unterschiedliche Gründe und rein materielle Erwägungen geben kann, wenn Eltern das Überleben ihrer Kinder im Falle ihres Todes sichern möchten. Denn in der Antike war die Sterblichkeitsrate unter den Menschen sehr hoch und für den Fall, dass die Eltern diese Welt verließen, hatten ihre Kinder Paten, die bei der Taufe verpflichtet waren, für ihre Patenkinder zu sorgen und sie zu unterstützen. Doch zunächst einmal müssen nach kirchlichem Verständnis der geistliche Vater und die geistliche Mutter bzw. die Paten und die Patin dem Kind dabei helfen, als wahrer Christ aufzuwachsen, geistliche Erkenntnisse zu gewinnen, es zu unterstützen und ihm zu helfen. 

	Irina (Gera): Dieser Brauch kam nicht aus dem Nichts, nicht aus dem Nichts zum Christentum. Der springende Punkt ist, dass es zu verschiedenen Zeiten sogenannte (vielleicht haben Sie davon gehört?) Geheimgesellschaften gab. Sie geben ihr Wissen an ihre Schüler weiter und existieren im Verborgenen, beispielsweise vor der vorherrschenden Religion oder den in diesem Staat bestehenden Autoritäten. Sie verfügen und trugen in der Regel bestimmte Zeichen, beispielsweise in Form einer Tätowierung, oder bestimmte (zeigen) Artefakte wie Ringe, oder bestimmte Zeichen mit den Händen, die sie einander in Gesellschaft von Menschen zeigen. So zeigen sie sich einander. 

	Der Zweck dieser Geheimgesellschaften besteht also gerade in der mündlichen Weitergabe spirituellen Wissens, nicht in schriftlicher Form, da es in der Schrift verfälscht werden oder verloren gehen kann. Viele Leute waren der Meinung, dass dies eine zuverlässigere Übertragung sei. Und dementsprechend stammt dieser Ritus, diese Taufe, bei der Paten benötigt werden, aus jenen alten Zeiten, als es noch einen einzigen Kontinent gab. Er durchlief viele Geheimgesellschaften dieser Art, und die letzte Geheimgesellschaft, die dies an das Christentum weitergab, waren die Essener. 

	Ursprünglich bedeutete es, dass jedes irdische Kind gemäß den Gebräuchen der Erde, der Stadt Atlantis, nicht nur einen sichtbaren Vater und eine sichtbare Mutter hatte, sondern auch einen engelhaften Vater und eine engelhafte Mutter. Dabei handelt es sich um die Kuratoren, bei denen das Bild des Vaters üblicherweise durch den beratenden Engel und das Bild der Mutter durch den Schutzengel dargestellt wurde, der zusammen mit dem Führer bei der Geburt half. Und so wurde dem Kind buchstäblich ab dem Alter von zwei oder drei Jahren beigebracht, mit diesen himmlischen Eltern (die eigentlich Kuratoren sind) zu kommunizieren. Als er zu sprechen begann, wurde ihm beigebracht, wie er diese himmlischen Eltern ansprechen und wie er ihnen zuhören und ihre Reaktionen in seinem Kopf genau beobachten sollte. 

	(Irina) Was sagst du? (lacht) 

	Maria: Sehr interessante Informationen. Tatsächlich gibt es eine sehr tiefe Bedeutung, die wir nicht einmal kannten. Sehen Sie, wir haben alles, was für uns verständlich ist, auf die materielle, auf die physikalische Ebene übertragen. 

	Irina (Gera): Mit dem allmählichen Verlust dieses Wissens durch die Mehrheit der Eltern, die keine Mitglieder dieser Geheimgesellschaften waren und aus verschiedenen Gründen aufhörten, diese Informationen an ihre Vorfahren weiterzugeben, begann eine Generation von Kindern heranzuwachsen, die keine Informationen über ihre himmlischen Eltern erhielten. Und zur Zeit der Entstehung des Christentums war dies bereits auf der egregorialen Ebene verankert, das heißt, Kinder hatten lediglich eine irdische Mutter und einen irdischen Vater. 

	Und da die Seelen der Kinder, die zu diesem Zeitpunkt bereits inkarniert waren, schwingungsmäßig noch nicht bereit waren, solche Informationen zu empfangen, weil sie in der Familie unterbrochen wurden, wurde deshalb beschlossen, diesen Glauben wiederzubeleben, diese Praxis wiederzubeleben, allerdings nur in Form von physischen sogenannten Paten, die bei der Taufe wahrgenommen werden. Und diese Eltern hätten gemäß der ursprünglichen Lehre des Christentums mit dem Engel des Kindes in Kontakt stehen sollen, weil sie bewusster sind und mehr Informationen aus der feinstofflichen Welt, aus der Geistigen Welt (für Sie ist dies jedenfalls die feinstoffliche Welt) erhalten. Und zwar, damit diese Informationen dem Kind in einer für es verständlichen Form vermittelt werden und es gemeinsam mit seinen irdischen Eltern betreut wird. Das heißt, dass ihre Hände „die Hände ihrer Engel“ wären, dass ihre Augen „die Augen ihrer Engel“ wären und so weiter. 

	Maria: Danke, sehr interessante, sehr wichtige Informationen, jetzt verstehen wir die ursprüngliche Bedeutung von Paten. 

	Wie Sie vielleicht bereits wissen, ist das Ziel unseres Projekts die spirituelle Entwicklung, die Verbindung mit unserem nicht verkörperten Teil, die Verbindung mit unseren Schutzengeln, mit Mentoren, und dies wird eine sehr gute und wichtige Ergänzung zu unserem Verständnis und zu dem sein, wonach wir streben können. 

	Irina: Ja. 

	53:23 Nachricht von Hera an ihren verkörperten Teil auf der Erde. 

	Maria: Liebe Hera, zum Abschluss unseres Gesprächs möchte ich dich bitten, mir vielleicht noch einen Wunsch, eine Anweisung, eine Information für deinen verkörperten Anteil zu übermitteln – was auch immer du für notwendig hältst. Wir kennen uns. 

	Irina (Hera): Mein lieber göttlicher Teil, lieber Strahl meiner inneren Sonne, den ich in diese schöne irdische Welt ausgestrahlt habe. Ich bitte dich, immer das Licht zu sein und dich an unsere Verbindung zu erinnern: Wir sind eins – du in mir und ich in dir. Wir haben gemeinsam viele Inkarnationen in verschiedenen Welten durchlebt, ich habe Ihnen nur von den wichtigsten und bedeutsamsten erzählt, und unsere vorübergehende Trennung durch die Materie kann nicht vollständig sein, da Sie und ich immer durch einen spirituellen Kanal verbunden sind, den niemand außer Ihnen blockieren kann, wenn Sie eine solche Wahl treffen. 

	Ich kenne das Brennen deines Herzens, ich kenne die Schärfe deines Verstandes und ich kenne alle Schwierigkeiten, die du auf deinem Weg überwinden musst. Ich kenne deine Liebe zu Gott, zu mir und zu dir selbst und ich wünsche mir, dass diese Liebe in dir immer stärker wird, bis wir in der Umarmung der leuchtenden Liebe verschmelzen. 

	Maria: Danke, wundervolle Nachricht, wundervolle Wünsche! 

	55:37 Heras Botschaft an die Erdenbewohner. 

	Maria: Und ich würde wirklich gerne Ihre Wünsche für uns alle hören – für unser Projekt oder sogar für alle Erdenbewohner, denn Sie sind eine sehr wichtige Person für uns, ein wichtiger Außerirdischer, der einen großen Beitrag zu unserer Entwicklung geleistet hat. 

	Irina (Hera): Ich appelliere an alle Erdenbewohner. Für mich sind Sie alle Brüder und Schwestern, wir kommen aus derselben spirituellen Welt. Und ich möchte Ihnen sagen, dass Sie jetzt auf einem wirklich wunderbaren Planeten leben, und trotz der Tatsache, dass Ihr Planet eine schwierige Zeit voller Leiden und Prüfungen durchmacht, ist dies sehr notwendig. Es ist für Ihre Zivilisation äußerst wichtig, dass zukünftige Generationen den Wert des Lebens erkennen, dass sie den Wert jener göttlichen Gebote erkennen, die derzeit in den Bücherregalen vieler Menschen verstauben. Wenn alle Menschen göttliche Bücher und göttliche Lehren aus den Bücherregalen nehmen und beginnen, sie nicht mit kritischem Verstand, sondern mit vollem Vertrauen und offenem Herzen zu analysieren, dann werden sich in eurer Welt viele Dinge zu ändern beginnen. 

	Doch Veränderungen beginnen immer im Herzen, in Ihrem Inneren. Woran erkennen Sie, dass Sie dem Licht näher gekommen sind und Ihre Schwingungen erhöht haben? Sie können dies an der veränderten Einstellung Ihrer Lieben erkennen, die Ihnen mehr vertrauen als zuvor. Sie können dies an Ihren Wünschen und Bestrebungen erkennen, den Bedürftigen zu helfen und den Fallenden beizustehen. Und das merkt man an dem wachsenden Gefühl der Liebe sogar gegenüber jenen, die man vorher verurteilen wollte. Bedenken Sie, dass Kritik als Mittel, anderen zu helfen, etwas anderes ist als Verurteilung als Mittel, sich selbst zu erheben – genauso wie Sonnenlicht etwas anderes ist als Mondlicht. 

	Liebe Freunde, auf eurem Planeten kommt es derzeit zu vielen aggressiven Aktionen, aber ich wünsche mir, dass jeder von einem Erdenbewohner vergossene Tropfen Blut in zukünftigen Generationen zu einer wunderschönen Blume der Liebe und des Verständnisses heranwächst. Ich sende dir das Licht meiner Liebe! 

	Maria: Ich danke dir für diese schönen Worte, für diese schönen Wünsche und Bilder, sie dringen wirklich zu Herzen. Und wir spüren, welch großer Geist jetzt mit uns in Kontakt steht und wie viel Weisheit Sie besitzen, wie viel Liebe, Geduld und Verständnis Sie haben und wie viel wahrhaft bedingungslose göttliche Liebe Sie haben. Vielen Dank für dieses Treffen und für Ihre sehr interessanten Antworten! 

	Ich danke Irochka für die sehr genaue und klare Übermittlung dieser Informationen. Es bereitet mir jedes Mal große Freude, mit Ihnen Sendungen zu machen und ich freue mich sehr über unsere neuen Begegnungen, neue interessante Gäste auf unseren Konferenzen! Bis zum nächsten Mal, Freunde! 

	Irina: Danke euch allen, danke Mashenka, danke Hera für die wunderbaren Antworten! Ich danke auch ihrem verkörperten Teil für die Erlaubnis und all die Hilfe, die diese Person unserem Projekt und mir persönlich zukommen lässt! Und ich danke euch allen, liebe Freunde, und sende euch das Licht meiner Liebe! Bis zum nächsten Mal! 
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	Hera-Juno ist ein Phantom aus der spirituellen Welt der höchsten olympischen Göttin, Frau des Zeus, Schutzpatronin der Familie, der Frauen und der Ehen in der griechischen und römischen Mythologie. 

	Mit wem und wie verbrachte Jesus 40 Tage in der Wüste? 

	 https://blog.cassiopeia.center/prebyvanie-iisusa-v-pustyne-40-dnej-s-kem-i-kak  

	Frage: Lieber Jesus, erzähl mir bitte die jüdische Episode über deinen 40-tägigen Aufenthalt in der Wüste? Mit wem haben Sie kommuniziert, worüber und wie haben Sie Ihren physischen Körper gepflegt? 

	Das Phantom von Jesus Christus antwortet: 

	Ich grüße alle und sende euch allen das Licht meiner Liebe. 

	Diese 40 Tage, die ich fern von Menschen verbrachte, waren ein Fasten, das ich gemäß den Bräuchen der Essener befolgte, der Gemeinschaft, der ich seit meinem 14. Lebensjahr angehörte. Unterstützte seinen physischen Körper mit spiritueller Energie. Ich konnte dies tun, weil ich mehr Picran-Gene hatte und weil mein Geist der erstgeborene Sohn Gottes war. 

	Aber trotzdem waren meine Fähigkeiten nicht unbegrenzt, solange ich im physischen Körper war, und so litt ich 40 Tage lang unter Hunger und Durst, ohne meinen Körper mit Nahrung und Wasser zu versorgen. Ich wusste, dass es für mich sicher war, weil ich meinen Körper durch diese Faktoren mit spiritueller Energie versorgte. Aber der Selbsterhaltungstrieb erinnerte mich immer noch an die Notwendigkeit, den Körper zu ernähren. 

	Warum habe ich das getan? Dies war zum einen die Erfüllung des Fastengebots der Essener, das sie allerdings nicht so streng einhielten, weil die Fähigkeiten ihres physischen Körpers und der Entwicklungsstand ihres Geistes dies nicht zuließen. 

	Und zweitens wollte ich mich auf die Kanäle der höheren spirituellen Ebenen einstimmen und zu meinem himmlischen Vater beten, bevor ich hinausging, um in Israel zu predigen. 40 Tage lang habe ich dort nicht mit Menschen kommuniziert, sondern nur mit spirituellen Wesenheiten, mit denen, die ihr die Geister der Natur nennt, manchmal habe ich mit Außerirdischen kommuniziert, mit Außerirdischen, aber das waren keine physischen, sondern astrale Kontakte. 

	Wenn Sie die Episode meinen, die im Matthäusevangelium als Versuchung des Teufels an diesem letzten Tag meines Fastens beschrieben wird, also jenen Geist, der zuvor der höchste Engel der 24. Ebene war und dann seine Ebene herabsetzte, dann nennen Sie ihn einen gefallenen Engel. Er kam zu mir, Sie nennen es Astralkontakt, und alles, was er mir zeigte, war Astral. 

	Warum hat er das getan? Er wusste, wer ich war, und hoffte, dass der physische Körper die Manifestation meines Geistes so stark verzerrt hatte, dass ich mich so weit von der göttlichen Liebe entfernen und mein Vertrauen in Gott völlig aufgeben würde. Ich sah jeden seiner Gedanken, jedes seiner Gefühle, noch bevor er es verbalisierte, das heißt, in Worte fasste. 

	Warum dachte er das? Denn aufgrund seiner spirituellen Unempfindlichkeit und seines Mangels an Demut glaubte er, dass der physische Körper die Manifestation des Geistes behindern könnte. Aber das ist nicht so. Dieser Geist, der von göttlichem Frieden und absoluter Liebe erfüllt ist, verwendet jedes Instrument nur zur Ehre Gottes. 

	Zeitcode: 06:18, #283 Das dritte Gespräch mit Jesus Christus – Fragen von Teilnehmern im Publikum während der Exerzitien in Weißrussland. 

	Jesus Christus ist das Oberhaupt des christlichen religiösen Egregors auf Erden, der erstgeborene Sohn Gottes, unser älterer Bruder 

	Juni 2021 

	#641 Meister der Cassiopeia. Sitzungen mit dem Höheren Selbst, Einstellungen, Übungen, Techniken. 

	 https://blog.cassiopeia.center/mastera-kassiopei-seansy-s-vysshim-ya-nastroi-prak  

	 https://www.youtube.com/watch?v=fnD-NINM8Hc  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:23 Vorstellung der Teilnehmer. Die Praxis „Zum Höheren Selbst führen“ ist die Mission des CASSIOPEIA-Projekts. 

	Julia: Hallo, Freunde. Mit Ihnen das Projekt „CASSIOPEIA“ und die Community „Unique Masters of Cassiopeia“. Mein Name ist Julia Zinnurova. Ich bin ein Freiwilliger und ein Führer zum Höheren Selbst. Heute werden Anastasia und ich dabei helfen, die Sendung zu leiten. Anastasia, stell dich vor. 

	Anastasia: Guten Tag, liebe Freunde, wunderschöne göttliche Seelen. Schön, Sie zu sehen. Ich bin Anastasia Ra, Meisterin von Cassiopeia, Dirigentin des Lichtnetzwerks und heute Co-Moderatorin zusammen mit Julia. Und heute begrüßen wir unsere sehr lieben, lang erwarteten Gäste auf Sendung – Irina und Mida. 

	Julia: Ja, wir haben heute eine einzigartige Sendung. In unserer regelmäßigen Kolumne „Gespräche mit den Meistern“ haben wir heute Irina Podzorova zu einem Dialog eingeladen, begleitet von ihren astralen Assistenten. Alle, die heute teilnehmen, sind Führer zum Höheren Selbst. Dies sind die Meister, die auf der offiziellen Website des Projekts vorgestellt werden. Viele von ihnen haben an zwei Schulen studiert, sind mit dem Galactic Light Network verbunden und führen bereits Online-Sitzungen durch. 

	Anastasia: Alle unsere Fragen wurden von den Meistern auf der Grundlage von Situationen vorbereitet, die während der Sitzungen sehr häufig auftreten, von Situationen, die durch Statistiken vorgegeben sind, von Situationen, die in unserer Praxis wirklich einzigartig sind, denn „Anleitung zum Höheren Selbst“ ist das Projekt, das „CASSIOPEIA“ in einem größeren Umfang und in einem solchen Ausmaß gestartet hat. Obwohl dieses Problem natürlich auch schon an anderen Schulen aufgetreten ist. Manche nennen es das Unterbewusstsein, das Überbewusstsein, aber es ist das Höhere Selbst, die Kommunikation mit dem Geist, die sich CASSIOPEIA zur Aufgabe gemacht hat. Menschen in den maximalen Geisteszustand zu bringen, sie mit dem Geist zu kommunizieren und im Geist zu handeln – das ist es, was Irina und wir, die Meister, die Freiwilligen, die an diesem Projekt teilnehmen, tun. 

	Unsere Experten haben bereits einige ziemlich tiefgründige Fragen vorbereitet, denn wir sind hier keine Neulinge mehr. Manche Meister arbeiten alle vier Jahre an dem Projekt, nicht wahr, Yulia? Es gibt einige davon, es kommen neue dazu, es gibt Meister, die in anderen Projekten waren und jetzt kommen sie nach und nach auch in unsere Gruppe, die sehr stark und sehr interessant ist. Dementsprechend ermöglicht uns diese Erfahrung, voranzukommen. Das heißt, jemand fängt gerade erst an, und wir machen bereits Fortschritte. 

	Heute haben wir uns, wie ich hoffe, auf Mead und auch auf Sie, liebe Freunde, vorbereitet. Dies werden sehr interessante Fragen sein, die uns in der Regel gestellt werden, und in der Regel gehen sie schon einen Schritt weiter als nur Fragen darüber, was das Höhere Selbst ist. Mit Ihnen gehen wir schon viel weiter. Jetzt wollen wir in diesen Staaten sein. 

	03:34 Master im CASSIOPEIA-Projekt, ihre Entwicklung. Wählen Sie einen Meisterführer zur Verbindung mit Ihrem Höheren Selbst. 

	Anastasia: Ja, es wird ein Gespräch zwischen Meistern sein. Tatsächlich sind wir, könnte man sagen, die rechte Hand, gerade im Hinblick auf die Verbindung mit dem Höheren Selbst. Die ganze Zeit haben wir Irina in dieser Praxis abgeladen. Seit wir die elektronische Registrierung eingeführt haben, haben sich mehr als viertausend Menschen registriert, um sich der Praxis der Verschmelzung mit dem Höheren Selbst zu unterziehen. 

	Dies ist die Art von Arbeit, die wir gemacht haben, wodurch Irina Zeit für andere interessante Projekte hatte. Wir entwickeln unsere Fähigkeiten im Projekt weiterhin weiter. Wir arbeiten daran. 

	Tatsächlich sind viele von ihnen seit mehr als zwei oder drei Jahren Meister der ersten Stunde und entwickeln sich weiter. Wir wachsen in unseren Fähigkeiten. Ja, es kommen neue Leute zu uns, aber sie kommen nicht einfach, sie werden gebracht. Und diejenigen, die auf unserer Website vorgestellt werden, sind ganz an ihrem Platz. Jeder trägt seine eigene Schwingung und man kann sagen, dass der Egregor von „Cassiopeia“ das Projekt genehmigt hat, dieser Meister wurde akzeptiert. Dass sie dort landen, ist kein Zufall. Deshalb fragen sie, wer gut und wer böse ist. Wählen Sie, sagen wir immer, wählen Sie einen Meister nach Ihrem Herzen. 

	Yulia: Und diese Sendung ist eine gute Gelegenheit, alle anzuschauen, gleichzeitig zuzusehen und zuzuhören. Und nicht nur Fragen, nicht nur Meads Antworten, die Irina zu verdanken sind, sondern auch das Kennenlernen unseres Teams, denn wir wachsen und entwickeln uns, wir expandieren. Bei dieser Sendung werden 12 Meister mit uns anwesend sein. Was für eine schöne Nummer. Während wir uns vorstellen, die gute Nachricht zu überbringen, die uns selbst wirklich gefällt, lernen wir ständig dazu. Sowohl die erste als auch die zweite Etappe sind Woronesch und Rückzüge. Viele Menschen besuchen sie bereits als Meister, unter anderem. 

	05:48 Schulen "CASSIOPEIA". Die Struktur des Universums, das Höhere Selbst. 

	Julia: Und wir laden Sie natürlich zu unseren Schulen ein. Zunächst einmal ist es Woronesch. Es gibt dort Schulen, die Meister für das Höhere Selbst ausbilden, die wir doch absolviert haben, nicht wahr, Yulia? Und damit beschäftigt sich die Schule der Kontaktpersonen. Und außerdem kannst du dort eine Ausbildung im Höheren Selbst zur Selbstheilung absolvieren und dir das gesamte Wissen dazu aneignen. Wenn es Ihnen gefällt, besuchen Sie uns weiterhin. Ich denke, es wird Ihnen auf jeden Fall gefallen. Dies ist bereits der zweite Schritt. Und es gibt viel zu den Geboten und der Bergpredigt Christi sowie zu allen guten Nachrichten und Informationen, die uns bei diesem Quantenübergang, dem Sprung, wie er genannt wird, wirklich helfen werden, und uns dabei helfen, genau diese Schwingungen zu erzeugen, zu verstehen, wie das geht und wie wir, jeder für sich, den Raum beeinflussen können. Wie können wir es wirklich unseren Wünschen entsprechend verändern, so wie wir die Welt gerne sehen würden? 

	Diejenigen, die nur bei dieser Sendung dabei waren und die Cassiopeia-Videos noch nicht gesehen haben, möchte ich daran erinnern, was das Höhere Selbst ist. Wenn wir die Welt beispielsweise aus der Sicht eines Kuchens betrachten, haben wir drei Schichten: oben, Mitte und unten. Da die Feiertage bald vor der Tür stehen, denke ich, dass diese Bilder in der Noosphäre maximal genutzt werden, deshalb sind sie mir in den Sinn gekommen. Und hier ist die unterste Schicht – das ist Materie, das ist die materielle Welt. Es kann Haut sein, ziemlich dicht, in der Welt, in der wir leben, in der Welt, in der wir etwas erschaffen, wir können es berühren, fühlen, ansehen. Und für uns ist klar, dass es bis zum Äußersten untersucht wurde. Worüber wir in der Schule viel lernen, sind die Gesetze dieser Welt, der Materie. Die mittlere Schicht ist die Astralschicht. In die Astralschicht begeben wir uns während des Schlafs und der Meditation auf unsere Reisen. Dies können bewusste Reisen sein, die in der Regel während der Meditation oder im Klartraum stattfinden, oder sie geschehen unbewusst. Es ist ganz einfach: Wenn wir schlafen, kommen diese Träume zu uns. Wir können uns an sie erinnern oder auch nicht. Hier kommt es eher darauf an, wie wichtig es dem Geist ist, der Seele Informationen zu übermitteln. Und die dritte, höhere Welt ist bereits die geistige Welt. Es ist nicht nur eine separate Schicht. Man könnte sagen, dass von hier aus alle anderen Schichten imprägniert werden. 

	08:16 MidgasKaus über die Bedeutung eines Meisterführers in einer Sitzung zum Höheren Selbst. 

	Irina: Hallo zusammen! 

	Anastasia: Und wir alle grüßen dich von ganzem Herzen! Und wir wissen, dass Sie jetzt unter der astralen Führung unserer Kuratoren stehen. Können Sie uns sagen, wer uns heute besucht hat? 

	Irina: Ich habe meinen Kurator MidgasKaus gebeten, anwesend zu sein. Wir werden über das Höhere Selbst sprechen. Er ist Psychologe. Und er hat mir viel über das Höhere Selbst erzählt und ist bereit, Fragen zu beantworten. 

	Anastasia: Unsere Experten haben Fragen vorbereitet. Lassen Sie uns anfangen, wir werden nicht zögern. Die erste Frage wird von einer Absolventin des vierten Zweigs der Schule der Kontaktpersonen gestellt, die von uns allen am längsten als Leiterin des Projekts tätig ist, einer Psychologin und Führerin, Tatjana Karelina. 

	Irina: Tatjana, ja. 

	Tatjana: Hallo, Irochka. Grüße, MidgasCaus. Und kommen wir direkt zur Frage. Irochka und MidgasKaus, sagt mir, welche Bedeutung hat ein Meisterführer in einer Sitzung zum Höheren Selbst und wie wichtig ist das Vertrauen in den Meister? 

	Irina (MidgasKaus): Natürlich ist es wichtig. Wenn kein Vertrauen zum Meister besteht, wird sich der Mensch von ihm abschotten, wird seine Gedanken, die ihm in den Sinn kommen, nicht aussprechen und dies wird zu keinen Ergebnissen führen. Das heißt, eine Person erhält möglicherweise einfach nicht die Antworten, die sie erwartet, löst die Blockaden nicht auf usw. Das heißt natürlich, dass das Vertrauen in den Meister sehr wichtig ist. Aus diesem Grund kommt es vor (er spricht jetzt), dass dieselbe Person sozusagen unterschiedliche Empfindungen hat und bei der Arbeit mit verschiedenen Meistern unterschiedliche Ergebnisse erzielt. Und das bedeutet nicht, dass sich die Meister irgendwie voneinander unterscheiden. Sie können einige der gleichen Techniken verwenden, aber das Maß an Vertrauen ist unterschiedlich. Und das ist erstens, und zweitens hängt der Ablauf der Sitzung auch von den Fragen ab, die der Meister stellen wird. Das heißt, man wird eine Frage stellen. Ein anderer wird eine andere Frage stellen. Und daher wird es unterschiedliche Ergebnisse geben. 

	Tatiana: Danke, Ira. Danke, MidgasKaus. 

	10:40 MidgasKaus auf dem Weg, das Höhere Selbst zu hören. 

	Anastasia: Der nächste Meister ist führend bei der Anzahl der Sitzungen, 10 % aller erfolgreich durchgeführten Sitzungen wurden von diesem Meister durchgeführt. Svetlana Perets, Heilerin, Meisterin der Kosmoenergie, Leiterin des Lichtnetzwerks der Galaxie. 

	Irina: Oh, Swetochka, hallo. 

	Swetlana: Hallo, Grüße. Ich habe ... Hallo, MidgasKaus. Hallo Irina. Ich habe eine Frage. MidgasKaus, ich weiß, dass Sie die Sitzungen der Meister oft beobachten. Ich habe auch eine Frage. Es gibt Menschen, die schon seit langer Zeit an ihren Blockaden arbeiten, indem sie meditieren und spirituelle Übungen machen. Wir hatten mehrere Einstimmungssitzungen mit verschiedenen Meistern. Aber die Antworten des Höheren Selbst werden nicht gehört oder gefühlt. Frage: Wie kann man diesen Grund verstehen und erkennen, um ihn zu verarbeiten? 

	Irina: Er grüßt Sie auch und sagt, dass Sie gestern hier Unterricht hatten und das Thema auch angesprochen wurde. Das heißt, warum Menschen ihr Höheres Selbst nicht hören und keine Gedanken kommen. Diese Frage wird tatsächlich sehr häufig gestellt. Und ich möchte sagen, dass es dafür drei Hauptgründe gibt. 

	Der erste Grund ist der Mangel an Geschick, das heißt, es fehlt die Fähigkeit, sich auf die innere Welt zu konzentrieren. Einem Menschen fehlt die Fähigkeit zur Selbstbetrachtung, sozusagen zum Blick in seine Seele. Wie etwa Extrovertierte, die Eindrücke aus der Außenwelt aufnehmen und ihre Gedanken darauf aufbauen. Es gibt solche Leute. Und sie haben keine Erfahrung mit Meditation, bei der sich ein Mensch auf sich selbst konzentriert, und diese ist auch nur gering. Es kommt vor, dass eine Person beim Versuch zu meditieren sofort einschläft. Seine Konzentration lässt nach. Was kann hier getan werden? Für diese Personen muss zunächst die Dauer der Sitzungen verkürzt werden. Das heißt, dass er nicht eine Stunde, sondern 20–30 Minuten läuft. Für den ersten Kontakt reicht das aus. Und stellen Sie Fragen (hier ist Meads Meinung), deren Beantwortung keine langen, komplexen Sätze erfordert. Das ist das Erste. 

	Zweitens können Sie mit ihm versuchen, dass er lernt, Gedanken zu akzeptieren und die ersten auszusprechen, die ihm in den Sinn kommen. Mit ihm kann man vor dem Höheren Selbst eine Übung durchführen, die „Assoziation“ genannt wird. Dies ist eine berühmte Übung, bei der er sagt: „Ich höre nichts.“ Und der Meister schlägt vor, zu sagen: „Komm, wir stellen keine Fragen, sondern machen eine Übung, damit du spürst, wie Gedanken kommen.“ Und sie sagt ihm, er solle die Augen schließen und ihm Wörter sagen, die mit den Bildern in Zusammenhang stehen. Das heißt, ein Wort wie „Sonne“, „Mond“, „Erde“, mehrere konkrete Konzepte, Objekte und mehrere abstrakte wie „Liebe“, „Seele“, „Raum“ zu sagen. Und vereinbaren Sie vorher, dass er die erste Assoziation ausspricht, die ihm in Form eines Wortes, Substantivs, Verbs oder Adjektivs einfällt, egal welches. Wenn er zum Beispiel „Sonne“ sagt, ist die erste Assoziation „Mond“. Dies können beliebige Wörter sein, da verschiedene Personen verschiedene Dinge sagen. 

	Und sagen Sie der Person nach dieser Übung, dass wir jetzt keine Fragen an das Höhere Selbst gestellt haben. Daher kamen diese Informationen, diese Wörter, aus Ihrem Unterbewusstsein, aus dem Teil Ihres Gedächtnisses, in dem Ihr gesamter Wortschatz gespeichert ist. 

	Warum sind sie so? Dies hängt mit Assoziationen zusammen, also mit den ersten Eindrücken, die diese Wörter bei Ihnen hinterlassen, als Sie sie gehört haben. Womit verbinden Sie sie? Und deshalb werden sie für jeden anders sein. Und dann sagen Sie ihm, dass diese Worte einfach aus dem Unterbewusstsein kamen, weil Sie keine Fragen gestellt, sondern einfach gesprochen haben. Und jetzt machen Sie dasselbe, stellen aber Fragen an das Höhere Selbst, und die Gedanken werden auf genau dieselbe Weise kommen. Und er wird bereits verstehen, was sie von ihm wollen. 

	Weil manche Leute nicht verstehen, wie es ist, Gedanken auszusprechen. Sie warten darauf, dass ihnen eine Stimme ins Ohr schreit. Oder es gibt Menschen, die auf besondere Sensationen warten. Das heißt, er hat direkt gesagt, dies sei das Höhere Selbst, ich solle mich so fühlen, ich solle sozusagen in eine andere Welt davonfliegen oder ein Gefühl des Fliegens oder des Lichts oder etwas anderes bekommen. Aber das passiert natürlich. Aber nicht für jeden und nicht sofort. 

	Und wenn ein Mensch in einem normalen Bewusstseinszustand bleibt, seine Erwartungen jedoch nicht erfüllt werden und er seinen ersten Gedanken nicht mehr ausspricht. Er glaubt, dass er es nicht eilig hat. 

	Und hier muss er erklären, dass alles einfacher ist. Es besteht kein Grund, besondere Offenbarungen des Himmels in Form einer donnernden Stimme zu erwarten. Hier ist ein ruhiger Gedanke. Und wir können uns zum Beispiel an die Wahrheit erinnern, die viele spirituelle Lehrer verkündet haben, nämlich dass Gott in der Stille unseres Herzens zu uns spricht. Das heißt, in unseren Herzen spricht Gott in der Stille, mit leiser Stimme. Dies ist der erste Grund: mangelnde Konzentration und hohe Erwartungen. Um beides zu entfernen, können Sie erklären, dass Sie den ersten Gedanken aussprechen müssen. Wenn er sagt: „Keine Gedanken“, können Sie bei ihm die Methode der „Assoziation“ anwenden. Dies ist der erste Grund. 

	Es gibt noch einen zweiten Grund: das Fehlen des richtigen Maßes an Entspannung. Es gibt ein Konzept der „Entspannung des Körpers“ und der „Entspannung des Geistes“. Was ist Körperentspannung? Dies ist natürlich Muskelentspannung. Was ist mentale Entspannung? Es bedeutet, die Kontrolle aufzugeben. Manchmal kontrolliert eine Person die Ankunft eines Gedankens und verzögert so dessen Ankunft. Woran erkennen Sie, dass dies der Grund ist? In diesem Fall kann es sein, dass nicht einmal Assoziationen entstehen. Das heißt, ein Mensch zwingt seinen Geist zur Stille und kontrolliert ihn, sodass ihm nichts in den Sinn kommt. Es ist, als würde er sich selbst stoppen und er kann sich nicht vollständig entspannen und diese Kontrolle aufgeben. Warum? Meist geschieht dies aus Mangel an Vertrauen in sich selbst oder aus Mangel an Vertrauen in den Meister, häufiger jedoch aus Mangel an Vertrauen in sich selbst. 

	Ein Mensch kann auch unterschiedliche Ängste haben. Es besteht sogar die Angst, dass er das Höhere Selbst nicht hört, und dies wirkt sich auch darauf aus, dass er sich nicht entspannen kann. Es kommt vor, dass eine Person überhaupt nicht weiß, wie sie sich entspannen soll. er lebt in ständiger Anspannung und Stress. Und es fällt ihm schwer, während der Sitzung zu entspannen. Und obwohl das Höhere Selbst ihm eine Antwort sendet, nimmt er diese in diesem Fall nicht wahr. Was ist in diesem Fall zu tun? Ich empfehle es, wenn die Assoziationsmethode nicht funktioniert oder die Assoziationsmethode funktioniert, es aber vorkommt, dass er sagt: „Ich höre das Höhere Selbst nicht“, oder es vorkommt, dass er mehrere Antworten gehört hat und dann nicht. Dies lässt sich ändern, das heißt, er schaltet die Steuerung ein. Es wird empfohlen, sich dabei nicht zu sehr anzustrengen und diese Gesprächsversuche nicht öfter als dreimal zu wiederholen. Denn ein Versagen hieran kann zu Enttäuschungen führen. Und dann ist er möglicherweise von sich selbst enttäuscht und glaubt nicht, dass er überhaupt mit dem Höheren Selbst sprechen kann. 

	In diesem Fall empfehle ich, der Person zu sagen, dass sie sich vorbereiten muss. Bereiten Sie Ihr Gehirn und Ihr Bewusstsein auf den Kontakt mit dem Höheren Selbst vor, das lernen muss, sich zu entspannen. Und er wird natürlich fragen, wie das geht, und für diesen Fall empfehle ich ihm, 21 Tage lang täglich 30 Minuten Autogenes Training zu machen. Lassen Sie ihn selbst danach suchen und sagen Sie ihm unbedingt, dass er dies jeden Tag mit geschlossenen Augen tun muss, sich hinlegen und wiederholen muss, was der Lehrer sagt. Wenn er einen Tag verpasst, muss er von vorne beginnen. Erklären Sie, wie wichtig die tägliche Wiederholung ist, da sie sein Gehirn trainiert, sich zu entspannen. Und sagen Sie mir, dass es genau 21 Tage dauert, bis das Gehirn in einen neuen Gewohnheitsmodus wechselt. Es dauert 21 Tage, um eine Gewohnheit zu entwickeln. Und sagen Sie ihm, dass er nach diesen 21 Tagen sogar selbst versuchen kann, sich in seinen eigenen Worten an sein Höheres Selbst zu wenden und Antworten zu erhalten. Und es kommt vor, dass er die Antworten „Ja“, „Nein“ erhält, aber um ausführlicher sprechen zu können, braucht er einen Meister, da er sich immer noch in einem veränderten Bewusstseinszustand befindet und sich nicht an die Fragen erinnern kann, die er stellen muss. Und was noch schlimmer ist: Wenn ihm die Antwort einfällt, fällt ihm keine Frage ein. Das heißt, diese Fähigkeit, Fragen gleichzeitig im Kopf zu behalten und zu analysieren, und die Fähigkeit, gleichzeitig zu entspannen und die Kontrolle loszulassen, kommt mit der Zeit, nicht jeder hat sie sofort. 

	Sagen Sie ihm aber auf jeden Fall, dass er entweder selbst mit dem Höheren Selbst sprechen kann oder, falls er die Fragen nach dieser Übung vergisst, versuchen kann, noch einmal zur Sitzung des Meisters zu kommen. 

	Der dritte Grund, warum das Höhere Selbst nicht hört, liegt darin, dass der Mensch manchmal nicht an seine Existenz glaubt und daran zweifelt, das heißt, er zweifelt an der Geistlichen Welt. Oder zweifelt an den Antworten. Wenn ihm eine Antwort einfällt, sagt er sie nicht und weist sie zurück, als ob er glaubt, dass er mit dem Verstand, der Vorstellungskraft, also mit irgendjemandem, aber nicht mit dem Höheren Selbst spricht. Und wenn er so denkt, blockiert dieser Gedanke den Kanal. Und so können Sie sagen: „Sie müssen sich selbst vertrauen und den ersten Gedanken aussprechen, auch wenn es Ihnen so vorkommt, als hätte er überhaupt nichts mit der Frage zu tun“, damit Sie ihn aussprechen können. 

	Es kommt vor, dass eine Person, wenn sie eine Frage stellt, eine bestimmte Antwort erwartet, aber eine andere erhält. Und das weckt Zweifel in ihm. Das passiert. Und diese Zweifel blockieren auch. Hier wird es zum Beispiel in den Worten einer Person sichtbar, die sagt: „Dieser Gedanke kam mir, aber ich weiß nicht, vom Höheren Selbst, nicht vom Höheren Selbst, aus dem Verstand, vielleicht habe ich ihn mir ausgedacht.“ Was kann hier getan werden? Hier muss gesagt werden, dass für die Kommunikation mit dem Höheren Selbst Vertrauen erforderlich ist. Wenn hierin kein Glaube besteht, wird der Mensch das Höhere Selbst entweder nicht hören oder es wird verzerrt hören. Das heißt, manche Wörter kommen sozusagen durch, andere nicht. Und hier muss gesagt werden, dass Sie zuallererst an sich selbst glauben müssen, und dafür müssen Sie sich selbst akzeptieren, sich selbst lieben und Ihr Recht anerkennen, Fehler zu machen. Das heißt, lassen Sie die Ängste los, dass das Höhere Selbst das Falsche sagen könnte. Sie können mit jemand anderem darüber sprechen. Sie müssen all das loslassen und einfach im Fluss den ersten Gedanken aussprechen, der Ihnen in den Sinn kommt. 

	Dies sind die drei Hauptgründe. Was den allgemeinen Mangel an Vertrauen in das Höhere Selbst und die Geistliche Welt betrifft, so denkt der Mensch vielleicht: „Ich werde jetzt prüfen, ob es das gibt oder nicht“, aber er selbst beginnt zu zweifeln. In diesem Fall muss gesagt werden, dass es, um eine Wirkung zu erzielen, notwendig ist, zumindest die Existenz der spirituellen Welt zuzugeben, etwas außerhalb des materiellen Körpers. Es ist nur so, dass Sie es natürlich nicht glauben können, wenn Sie nach Beweisen suchen. Sie werden einfach zugeben, dass es möglicherweise existiert, und auf die gleiche Weise entspannen, die Kontrolle loslassen, und auch Ihnen werden Gedanken kommen. 

	Es gibt noch einen weiteren Grund für das Vorhandensein verschiedener negativer Blöcke. Auch das passiert, wodurch Sie keine Antwort erhalten. In diesem Fall werden einer Person beispielsweise bestimmte Bilder gezeigt und sie verspürt möglicherweise ein Schweregefühl in einem bestimmten Körperteil. Das heißt, wenn eine Person keine Antworten erhält oder diese ausbleiben, kann sie das Höhere Selbst fragen: „Was hält mich davon ab, mit dir zu sprechen?“ Und es wird eine Antwort kommen. Wenn es sich um eine Blockade handelt, ist das Höhere Selbst selbst daran interessiert, dass die Person diese Blockade beseitigt. Und dann kommt es vor, dass man zuerst an der Auflösung der Blockaden arbeiten muss, also fragen muss, wie es entstanden ist, woraus, wie, und es auflösen muss, und erst dann Fragen nach dem Zweck, nach den Kuratoren, nach der Gesundheit, aber nach allem, was man möchte, stellen muss. 

	Swetlana: Danke, danke. 

	27:12 MidgasKaus über die Richtung des Vektors der spirituellen Entwicklung, wenn die Verbindung mit dem Höheren Selbst hergestellt ist. 

	Anastasia: Und wenn ein Mensch eine Verbindung zum Höheren Selbst aufgebaut hat und selbstbewusst mit ihm kommuniziert, wohin sollte der Vektor der spirituellen Entwicklung als nächstes gehen? 

	Irina: Es hängt von der Aufgabe der Verkörperung und von persönlichen, angestammten und sozialen Aufgaben ab. Gemeint ist hier, welche Qualitäten er entwickeln soll oder in welcher Lehre er sich entwickeln soll. 

	Anastasia: Anwendung der Kommunikation mit dem Höheren Selbst im Leben. 

	Irina: Generell empfehle ich, so oft wie möglich mit dem Höheren Selbst zu kommunizieren und ihm Fragen zu stellen, wenn Zweifel hinsichtlich der Entscheidungsfindung bestehen. Das heißt, sich mit dem Höheren Selbst zu beraten und nicht mit irgendeinem anderen Menschen. Denn das Höhere Selbst ist Ihr Teil in der Geistigen Welt, wo sich die Erinnerungen an alle Ihre Inkarnationen befinden, wo sich das Wissen über Ihre Aufgaben, Informationen über Ihren Gesundheitszustand und Ihre persönlichen und beruflichen Angelegenheiten befinden. Das Höhere Selbst verfügt über all dies und ist in diesem Fall Ihr bester spiritueller Lehrer, speziell für Sie. Wenn zum Beispiel Zweifel aufkommen, wo man studieren oder arbeiten soll, welchen Partner man wählen soll, oder wenn es zu einem Konflikt kommt und der Mensch nicht versteht, warum ihm das passiert ist, oder wenn er einen Verlust erlitten hat, sei es den Verlust des Arbeitsplatzes, die Beschädigung der Gesundheit oder den Verlust materiellen Eigentums, und er nicht versteht, warum das passiert ist, dann ist es am besten, das Höhere Selbst danach zu fragen. 

	Oder wenn eine Person plötzlich erkrankt oder ihr etwas passiert, können Sie das Höhere Selbst fragen, was der Grund dafür ist und wie das Problem behoben werden kann. Am richtigsten ist es natürlich, das Höhere Selbst nach sich selbst zu fragen. Sie können Ihr Höheres Selbst auch nach Ihrer Gesundheit fragen. Wir sind es nur gewohnt, dies über den Körper zu tun, das heißt, wir fragen unseren Körper beispielsweise, welche Nahrung geeignet ist, welche geeignet ist, welche nicht, welche Medikamente, welche Vitamine und so weiter. Wenn Ihnen jemand etwas anbietet oder Sie etwas verwenden möchten, können Sie es sogar in Ihren Händen halten, damit das Höhere Selbst die Schwingungen durch Sie zählen und fragen kann: „Passt dies zu meinen Schwingungen?“ 

	Sie können also fragen. Sie können auch nach Empfehlungen zur Kommunikation mit Menschen, zur Kindererziehung und dazu fragen, wie ich ihnen helfen kann. Aber auch hier gilt: Bis zum 14. Lebensjahr können Eltern mit dem Höheren Selbst ihres Kindes sprechen. Man kann mit dem Höheren Selbst der Kinder sprechen und sie zum Beispiel fragen, was der Grund für ihr Verhalten, ihre Krankheiten, ihre Konflikte irgendwo oder sonst etwas ist. Dies kann erfragt werden. Sie können auch morgens sprechen. Danken Sie jeden Morgen Ihrem Höheren Selbst, Gott, dafür, dass er Ihnen einen weiteren Tag geschenkt hat, um ihm näher zu kommen, und danken Sie dem Höheren Selbst für die Energie für diesen Tag. Und am Abend kannst du dem Höheren Selbst für diesen Tag danken, dafür, dass das Höhere Selbst immer bei dir war, und du kannst das Höhere Selbst auch bitten, dir zu zeigen, was du geschafft hast und welche Fehler es gab, das heißt, es ist wie eine Analyse, gemeinsam mit dem Höheren Selbst. 

	Anastasia: Großartig. 

	31:40 MidgasKaus darüber, was es bedeutet, „Verantwortung zu übernehmen“. 

	Anastasia: Die nächste Frage wird von der Leiterin der Heilenergien, Regressologin und Empathin Elena Vidzhi gestellt. 

	Elena: Irina, hallo. Grüße, Irina, MidgasKaus. Die Frage wird sein: Was bedeutet es, „Verantwortung zu übernehmen“? 

	Irina: Das bedeutet, die Verantwortung nicht abzuwälzen. Was ist Verantwortung? Dies ist der Grund für das, was Ihnen passiert. Schieben Sie es nicht auf jemand anderen. Alles, was in Ihrem Leben ist, haben Sie selbst geschaffen. Alles, was im Leben Ihres Besuchers, Klienten, Patienten existiert, nennen Sie es wie Sie wollen, hat er selbst geschaffen. Man muss ihm erklären, dass, egal was in seinem Leben passiert – verschiedene Krankheiten, Stress, Konflikte, alles andere, negative Einflüsse auf ihn – er all das selbst verursacht hat. Er hat es aus dem Weltraum gezogen. Er hat mich nicht nur mit hineingezogen, sondern mir auch seine Lektionen, Lektionen fürs Leben, vermittelt. 

	Was ist eine Lektion fürs Leben? Dies ist die Lösung des Problems. Es ist einfach so ein Bild. Ihr seid alle zur Schule gegangen. Ihnen wurden andere Lektionen erteilt. Wofür hast du deine Hausaufgaben gemacht? Um Erfahrungen zu sammeln. Und die Erfahrungen, die Sie in der Schule gemacht haben, waren für viele Menschen ihr ganzes Leben lang von Nutzen, weil sie dabei die Erfahrung machten, diese Probleme zu lösen und Logik, Denken usw. zu entwickeln, und das wird ihnen im Erwachsenenleben von Nutzen sein. Auf die gleiche Weise werden das Lösen von Problemen und das Erlernen von Lebenslektionen in der Geistlichen Welt nach dem Verlassen der Inkarnation von Nutzen sein, denn dies werden die Kenntnisse und Fähigkeiten sein, die Ihnen in anderen Inkarnationen von Nutzen sein werden. 

	Verantwortung zu übernehmen bedeutet zuzugeben, dass ich diese Realität selbst geschaffen habe. Verantwortung bedeutet, die Konsequenzen der Entscheidungsfreiheit zu verstehen. 

	Elena: Danke. 

	34:15 MidgasKaus über die Arbeit an sich selbst. 

	Anastasia: Und als nächstes haben wir eine Frage von Inga Golubeva. Das ist unser neuer Meister. Ja, auch ein Meister des Lichtnetzwerks der Galaxie. Inga hat eine sehr häufig gestellte Frage. 

	Inga: Guten Tag, Irochka. Herzlich willkommen, MidgasKaus und alle Teilnehmer. Ich habe eine Frage. Wir sagen oft, dass Sie an sich arbeiten müssen. Diese Frage ist mir in unseren Chats begegnet. Also verlangt er eine Erklärung. Daher lautet die am häufigsten gestellte Frage: Was bedeutet es, an sich selbst zu arbeiten? Bitte erzählen Sie es uns und gehen Sie möglichst ausführlich auf dieses Thema ein. Was muss eine Person tun, um zu verstehen, wo sie anfangen und wie sie diese Arbeit fortsetzen soll? 

	Irina: An sich selbst zu arbeiten ist natürlich. Was ist ein Mensch? Der Mensch ist ein Wesen, das aus einem Körper und einer Seele besteht. Dies bedeutet, an sich selbst zu arbeiten. An sich selbst zu arbeiten bedeutet, an der Entwicklung zu arbeiten, um ein harmonischer und glücklicher Mensch zu sein, an der Entwicklung sowohl des Körpers als auch der Seele zu arbeiten. Was ist Überkörperentwicklung? Um die Gesundheit zu verbessern und einen harmonischen Zustand zu erreichen. Denn wenn die Seele hohe Schwingungen hat, kommt es vor, dass der Körper krank wird usw. Dies lenkt die Seele sozusagen von der Erfüllung ihrer Aufgaben ab. Und die Seele muss sich später gründlicher mit dem Körper auseinandersetzen. Dies geschieht. Wenn Sie sich also um Ihren Körper kümmern, kümmern Sie sich um einen Teil Ihrer selbst, den Teil Ihrer selbst, der es Ihnen ermöglicht, in dieser materiellen Welt zu leben, Ihre Ziele zu erreichen, zu arbeiten, sich auszuruhen usw. Das Aufnehmen von Wissen geschieht alles über den Körper, über die Augen, Ohren, Ihre Lebenskraft und so weiter. 

	Die Seele ist ein Teil des Geistes, der die Aufgaben und Eigenschaften enthält, die die Seele in diese Inkarnation mitgenommen hat. An der Seele zu arbeiten bedeutet, an der Entwicklung strahlender Gefühle und strahlender geistiger Ideen zu arbeiten. Und wir haben nichts Besonderes, mit dem ein Mensch gegen irgendeine Art von Negativität ankämpfen könnte. Der Kampf gegen die Negativität wird durch die Suche und Auflösung von Blockaden ersetzt, d. h. durch das Ersetzen dieser Stellen in unserer Seele durch entgegengesetzte Energien. 

	Es kommt vor, dass ein Mensch die Arbeit an sich selbst als einen Kampf gegen einige schlechte Gedanken und Wünsche versteht und beginnt, sie in sich hineinzutreiben, nicht um sie zu manifestieren, sondern um sie in sich selbst zu verdrängen, um sie nicht manifestieren zu lassen, und gleichzeitig nicht einmal über ihre Ursache nachdenkt. Das heißt, woher kommen sie, was ist ihre Wurzel, und dies führt zu Neurosen, Depressionen, Angstzuständen und anderen psychischen Störungen und menschlicher Disharmonie. Dies blockiert ihn letztlich und lässt ihn nicht spirituell wachsen. 

	Spirituelle Entwicklung ist eine Bewegung hin zu Gott, hin zum Licht, hin zur Liebe, hin zu allen göttlichen Energien, hin zum Glück und so weiter. Und an sich selbst zu arbeiten bedeutet, die Liebe, das Glück und die Wahrheit in sich selbst zu steigern und den Menschen dabei zu helfen, natürlich denen, die ein Bedürfnis danach haben. 

	Inga: Danke, Irochka. 

	38:44 MidgasKaus über Würde und wie man sie bewahrt. 

	Anastasia: Ja, danke für die Frage. Und jetzt haben wir Elizaveta Kochetkova auf Sendung, sie ist auch unsere Meisterin. Meisterin der Numerologie und Theta-Praktikerin, Elizaveta Kochetkova. 

	Elizabeth: Grüße. Ich habe eine Frage: Was ist Würde? Und wie kann man es aufrechterhalten, wenn im Leben drastische Veränderungen eintreten? 

	Irina: Nun, Würde ist ein Gefühl der Liebe zu sich selbst. Es ist die Anerkennung, dass Sie ein gutes Leben verdienen, dass Sie Respekt verdienen, auch Selbstachtung, dass Sie Liebe verdienen, dass Sie es verdienen, so zu leben, wie Sie es möchten. Wie wir bereits gesagt haben, baut der Mensch seine eigene Realität auf. Und wenn er denkt, dass er etwas nicht wert ist, dann wird er eine solche Realität in sich aufbauen, das heißt, er wird dieselben Ereignisse im Leben anziehen. 

	Wie kann man seine Würde bewahren? Glaube an sich selbst, Liebe zu sich selbst, natürlich nicht isoliert vom allmächtigen Schöpfer. Und hier muss man an sich selbst glauben, als an ein geliebtes Kind Gottes, und volles Vertrauen in Gott haben, denn Gott ist das höchste Wesen, das höchste Ideal für jeden Menschen, dies ist der Maßstab der Liebe, aller strahlenden Eigenschaften. Wenn wir uns als seine Kinder, als seine Teile fühlen, spüren wir, dass seine Würde, das heißt Selbstachtung, Selbstliebe, das Recht, so zu leben und zu handeln, wie er möchte, sich auch auf uns erstreckt. Wir sind seine geliebten Kinder und daher der Liebe würdig. 

	Elizabeth: Danke. 

	Anastasia: Elizaveta, danke für deine Frage. 

	41:06 MidgasKaus über mentale Einstellungen im Leben und in Sitzungen mit dem Höheren Selbst. 

	Anastasia: Und jetzt haben wir ein fantastisches Paar auf Sendung, unsere Meister von „Cassiopeia“, die erstens zusammenarbeiten und zweitens den Film über Griar Murati inspiriert und geschaffen haben. Sie haben eine sehr wichtige Frage zur Transformation. Also Natalia und Arkady Demyantsev. Leute, kommt rein. 

	Irina: Hallo Leute. 

	Arkadi: Grüße. 

	Irina: Grüße von Griar Murati. 

	Arkady: Danke, ich danke MidgasKaus und heiße Irina Podzorova willkommen. 

	Irina: Übrigens sagt MidgasKaus, dass er mit ihm in der Geistlichen Welt kommuniziert hat und sendet Ihnen seine Grüße. Ja, das ist tatsächlich so. Es war kein Zufall, dass Sie diesen Film machen wollten. Sie spürten seine Energie, seine Seele und wollten davon erzählen. 

	Arkady: Und wir danken Ihnen. Ja, Grüße Irina, Grüße MidgasKaus. Lieber MidgasKaus, in Sitzungen zum Höheren Selbst werden mentale Einstellungen verwendet. Erklären Sie mir bitte, was Ihrer Meinung nach mentale Einstellungen sind und warum sie in Sitzungen des Höheren Selbst verwendet werden. 

	Irina: Das sind geistige Einstellungen, bestimmte Sätze, Phrasen, die Bedeutung und Idee transportieren. Mentale Einstellungen sind laut ausgesprochene Gedanken, das sind bestimmte Sätze, die ein Bild enthalten, die im mentalen Feld Gedankenformen erzeugen. Die Installation ist auch ein Teil der Erinnerung eines Menschen, sie ist ein Teil seiner Überzeugungen darüber, was für eine Welt um ihn herum existiert, wer er in dieser Welt ist, wie er sich in dieser Welt verhalten sollte. Die Einstellungen eines Menschen bestimmen seine Entscheidungen und sein Verhalten, denn wenn ein Wunsch, ein Gefühl oder ein Verlangen im spirituellen Herzen entsteht, gelangt es in den Verstand und wird durch das Denken im Verstand verarbeitet, das heißt, es wird von ihm verarbeitet. Und um aus diesem Wunsch ein Ziel zu schaffen, holt sich das Denken Informationen darüber, wie dies zu erreichen ist, und zwar aus dem Gedächtnis, wo es Vorgaben gibt. Einstellungen sind Konzepte darüber, wie man handeln soll. Und dementsprechend können die Einstellungen sehr unterschiedlich sein, sie können zum Thema Weltanschauung sein, sie können zum Thema Moral sein, sie können zum Thema Verhalten sein, sie können zum Thema Selbstwertgefühl sein, das heißt, sie können unterschiedlich sein. Und sie beeinflussen, welche Wahl getroffen wird, wie dieses Ziel gesetzt wird und welche Mittel eine Person wählt, um ihren Herzenswunsch zu erfüllen. Und dementsprechend hängt das Ergebnis davon ab, das heißt, welche Ergebnisse er erzielen wird, und es hängt auch davon ab, wie er reagiert, das heißt, welche Emotionen er aus dem Geschehen zieht. Sie entstehen in Abhängigkeit von den Einstellungen, denn das Vorhandensein von Einstellungen beeinflusst die Entstehung von Emotionen auf die gleiche Weise wie Gefühle. Und lange bestehende Einstellungen oder vielmehr ein Komplex davon, der in der Erinnerung, im mentalen Bereich existiert, verwandeln sich allmählich in ein Gefühl, in die Einstellung eines Menschen zu etwas, das bereits in wortloser Form zum Ausdruck kommt, und dies gelangt bereits in das spirituelle Herz. 

	Arkadi: Ich danke Ihnen. 

	Irina: Dies beeinflusst auch das spirituelle Niveau, den Zustand des spirituellen Herzens, es beeinflusst bereits das spirituelle Niveau des Geistes, das erreicht wird, nachdem der Geist die Inkarnation verlässt. Durch bestimmte Einstellungen kann sozusagen das Ergebnis der Verkörperung beeinflusst werden. Wenn wir über Einstellungen sprechen, müssen wir daher äußerst darauf achten, dass die Einstellungen für die Person positiv sind, sodass sie die Möglichkeit positiver emotionaler Reaktionen mit sich bringen. 

	Nehmen wir zum Beispiel: Wir haben gerade über Würde gesprochen. Nehmen wir eine in der modernen Menschheit weit verbreitete Haltung: Wenn jemand glaubt, er hätte weniger verdient als jemand anderes. Dies ist eine Haltung, die aus Selbsthass entsteht und diesen gleichzeitig verstärkt. Ein Mensch, der mit dieser Einstellung lebt, sieht in der ganzen Welt, wie er es mir jetzt zeigt, die Bestätigung, dass er irgendwie schlechter ist als andere, weniger Rechte hat und weniger Möglichkeiten hat, sein Leben aufzubauen, und so weiter. Mit dieser Einstellung gehen Selbstzweifel einher und der Mensch baut eine Realität auf, in der sein Leben von jemand anderem kontrolliert wird, einer Person, die ihm Autorität verleiht. Wenn diese Installation entfernt wird, nicht nur entfernt, ist es klar, dass sie durch eine andere ersetzt werden muss, denn der Platz in der Seele, der Platz im mentalen Feld, in der Erinnerung, der Platz, der von der Vorstellung eingenommen wird, wer ich in dieser Welt bin, sollte nicht leer sein. Es sollte die Einstellung herrschen, dass ich Gottes geliebtes Kind bin, genau wie die anderen. Es sollte keine Erhebung über andere und keine Demütigung vor anderen geben, es sollte Harmonie herrschen. Und dann wird ein Mensch zunächst sein eigenes Leben nach seinem eigenen Ermessen gestalten, seine Lektionen durchgehen, aber gleichzeitig andere nicht kontrollieren, sie nicht beherrschen und keine Tendenzen eines Kontrolleurs gegenüber dem Leben anderer Menschen zeigen. 

	Arkady: Ja, danke, MidgasKaus. 

	Anastasia: Ja, Natasha, mach mit und stell eine Frage. 

	Natalia: Hier ist eine Frage, MidgasKaus. Sagen Sie mir bitte, wie man mit mentalen Einstellungen arbeiten sollte? Wem muss man es beispielsweise sagen und wem nicht? Wie baut man sie auf, wie formuliert man diese geistigen Einstellungen? 

	Irina: Ich empfehle, sie während des Prozesses der Auflösung von Blockaden auszusprechen, da eine Blockade im Ätherfeld eine astrale und eine mentale Komponente enthält. Ein besonders großer Block, der viel Energie enthält und schon lange existiert. Insbesondere dann, wenn diese Blockade beispielsweise mit Ängsten verbunden ist. Hier, wenn es sich auflöst, ist es notwendig, eine Haltung des Selbstvertrauens und des Vertrauens in Gott einzunehmen. Auch beim Auflösen einer Blockade ist schon allein das Wort „Ich liebe und akzeptiere mich so wie ich bin, ich bin ein geliebter Sohn oder eine geliebte Tochter Gottes“ eine geistige Einstellung. Wenn Sie eine Blockade auflösen, empfehle ich, es allen mitzuteilen. 

	Eine Einstellung ist auch jede Idee, an die eine Person glaubt. Sie kann sie entweder selbst entwickeln oder die von jemand anderem entwickelte Idee übernehmen. Wenn aber eine Person zu einer Sitzung kommt und es klar ist, dass sie hier für den Einfluss des Meisters offen ist, dann ist es klar, dass der Meister in seinen Gedanken rein sein muss und keine negativen Einstellungen bei ihr erzeugen darf. Zum Beispiel darüber, wie wir bereits über die Verantwortung für sich selbst gesprochen haben, zum Beispiel darüber, dass jemand Einfluss auf sein Leben nimmt. Aus diesem Grund empfehle ich die Verwendung von Geräten zur Vibrationserhöhung für Menschen. 

	Welche Worte genau soll ich sagen? Es hängt von der Situation ab. Die Hauptsache ist, dass sie voller Licht, Akzeptanz und Liebe sind und in der Gegenwartsform gesprochen werden. Das heißt nicht: „Ich werde mich selbst nicht akzeptieren“, sondern „Ich akzeptiere mich selbst.“ 

	Wir arbeiten auch mit Einstellungen, wenn wir mit Menschen arbeiten, die von einer Art Sucht loskommen möchten. Beispielsweise durch die Abhängigkeit von bestimmten Substanzen. Dementsprechend arbeiten wir hier auch mit Installationen. Wir schaffen Bedingungen, die es Ihnen ermöglichen, Ihren Körper zu lieben und zu genießen, Freude an diesem Zustand und den vorhandenen Schwingungen zu haben und sich beispielsweise an Ihrem Körper, Ihrer Arbeit, der Erhöhung Ihrer Schwingung und der Kommunikation mit Menschen zu erfreuen, sodass ein Mensch Freude und Glück daran empfinden kann, dass er lebt, an der Tatsache, dass er die Fähigkeit hat, seine Schwingungen zu verändern. Und diese Freude muss mit Dankbarkeit gegenüber Gott für dieses Leben verbunden sein. 

	Es gibt viele Bereiche, in denen Installationen eingesetzt werden können. Und zum Beispiel die Installation, wenn wir über eine Sitzung sprechen, bei der eine Person beispielsweise mit dem Rauchen aufhören möchte. Welche Einstellungen sollten hier vorgenommen werden? Zuallererst genieße ich saubere Luft und das Atmen sauberer Luft. Ich bin völlig unabhängig vom Tabak. Ich trenne mich vom Egregor des Rauchens. Dabei helfen diese Geisteshaltungen dem Menschen, sich von äußeren Einflüssen zu befreien, die er sich in seiner Vergangenheit selbst geschaffen hat. Es kommt vor, dass ein Mensch in seinem Inneren Probleme schafft, dann aber unter deren Einfluss lebt und es für ihn schwierig ist, aus ihnen herauszukommen. Nun, die Einstellung kann das ändern. 

	Natalia: Danke. Doch nach welcher Zeit tritt diese Geisteshaltung ein und wie lange hält sie an? 

	Irina: Das kommt darauf an. Erstens: Wenn die Blockade aufgelöst und eine andere geistige Einstellung eingestellt wird, wird sie sich nicht mehr bilden. Es beginnt auch zu wirken und wirkt, bis die Person es selbst ändert. Das heißt, er wird anders denken, diese Haltung nicht verdrängen und keine andere an ihre Stelle setzen, weil der Mensch selbst dazu in der Lage ist. Ein Mensch kann sich ändern, einschließlich einer Änderung seines Charakters und einer anderen Einstellung. Natürlich hängt die Geschwindigkeit dieses Prozesses weitgehend von einem Indikator wie der Flexibilität des Denkens ab. Das heißt, die Fähigkeit wird für einen anderen Charaktertyp neu aufgebaut. Und dieser Indikator ist für jeden individuell. Aber insgesamt kann es ziemlich schnell gehen. 

	Natalia: Danke. Aber muss man diese mentale Einstellung beispielsweise nach einer Sitzung wiederholen oder wie oft sollte man sie wiederholen? 

	Irina: Es ist optional. Nicht unbedingt. Aber das ist möglich, wenn die Person es möchte. Wenn er dies für notwendig hält, kann er beispielsweise eine Aufzeichnung der Sitzung anfertigen. Dort werden sie bereits ausgesprochen und Sie werden sie entsprechend selbst aussprechen. Dies hat jedoch keinen großen Sinn, da dies bereits festgelegt ist, da sich die Person in einem Zustand der Entspannung befindet und in diesem Zustand Einstellungen leicht in den mentalen Bereich übergehen. Aber wenn sie ihm einfach gefallen haben und er sie wiederholen möchte – und daran sehe ich nichts Verwerfliches –, muss er es einfach nicht tun. 

	Natalia: Danke. Doch worin unterscheidet sich eine geistige Einstellung von einer Überzeugung und davon, was ein Mensch beispielsweise begehrt, sich etwas wünscht, sich etwas wünscht? 

	Irina: Der Glaube an etwas oder eine Meinung ist auch eine bestimmte Art von Einstellung. Und was ist mit dem Verlangen? 

	Natalia: Absicht, ich habe mich an das Wort erinnert – „Absicht“. 

	Irina: Verlangen manifestiert sich als Gefühl, als Anziehung zu etwas. Und die Installation manifestiert sich bereits als eine bestimmte Lösung, als eine Methode, wie dies erreicht werden kann. 

	Natalia: Und Absicht und Wunsch sind auch ein und dasselbe, oder? 

	Irina: Ja, Absicht, Wunsch, Streben, das sind sozusagen alles verschiedene Stadien, denn der Wunsch durchläuft verschiedene Stadien. 

	Natalia: Okay, danke. MidgasKaus, können Sie jetzt eine Art vollständige Installation auf Sendung geben? Beispielsweise Rauchen oder Alkoholkonsum, Drogensucht, Spielsucht, es gibt schlechte Angewohnheiten, zumindest eine davon. 

	Irina: Zuallererst müssen süchtige Menschen ihr Selbstvertrauen stärken, denn viele von ihnen glauben, dass sie damit nicht klarkommen, dass sie angesichts dieser Substanz oder Sucht schwach sind. Und sie überzeugen sich selbst davon, und wenn es passiert, dass jemand anderes sie davon überzeugt, dass sie schwach sind und damit nicht klarkommen, dann glauben sie es. Und deshalb entwickeln sie die Einstellung, dass, wenn ich es einmal ausprobiert habe oder bereits verwende, das für immer gilt. Ich bin jetzt schwach, krank und brauche eine Behandlung. Dies sind die Arten von Einstellungen, die entstehen und sich herausbilden. Und der Mensch hat seinen Wunsch nach Glück, der in seiner Seele liegt: Glück, Harmonie, Entspannung, Frieden, das sind wie Bedürfnisse. Für jeden Menschen, der diese Einstellungen durchlebt, bilden sie in ihm das Ziel, diesen Lebensweg fortzusetzen. 

	Beispielsweise hat sich eine Person davon überzeugt, dass sie etwas nicht verlassen oder aufgeben kann. Und dann wird sein Wunsch, in Harmonie mit sich selbst zu leben, durch diese Haltung hindurchgehen und ein Ziel bilden, einen Wunsch, wie Sie sagen, damit weiterzumachen. Zum Beispiel Alkohol. Um aus diesem Zustand herauszukommen, müssen Sie zunächst daran glauben, dass es möglich ist. Und dafür muss der Mensch Vertrauen in sich selbst haben. Und hier sind die Einstellungen, die dabei helfen werden: Erstens, ich verzeihe mir diese Angewohnheit. Ich bin Gottes geliebter Sohn, mein Körper gehört mir, ich entscheide, was in ihn hineinkommt, nichts von außen kann mich zwingen, etwas zu mir zu nehmen. Hier ist es so, als ob der Geist den Körper beherrscht, denn mit dem umgebauten Stoffwechsel kommt es vor, dass der Körper nach Substanz verlangt. Aber es kann wieder aufgebaut werden, wenn der Geist daran beteiligt ist. Und dazu muss er glauben, dass es möglich ist. Er kann verschiedene Ängste entwickeln, die damit zusammenhängen, dass es ihm schlecht gehen könnte, dass er krank werden könnte usw. Und diese Ängste müssen beseitigt werden. Und sagen Sie in der Installation, dass ich allein durch meine Existenz gesund und glücklich bin. Ich danke Gott für jeden Tag meines Lebens. Ich bin glücklich, weil ich lebe. Und so weiter. Das heißt, gerade solche Einstellungen steigern das Maß an Freude und Glück. Und wenn ein Mensch dann den Wunsch verspürt, es noch einmal zu tun, hat er bereits die Einstellung, dass er sich dafür entscheidet, und wird diesen Wunsch leicht beseitigen. Das heißt, es würde es nicht entfernen, es würde es nicht in sich selbst unterdrücken, sondern es würde auf etwas anderes übertragen. 

	Nehmen wir zum Beispiel an, ein Alkoholiker möchte wieder trinken und ihm kommt ein Gedanke. Er sagt sich sofort: „Ich bin froh, dass ich lebe. Ich bin glücklich und fröhlich, wenn ich klar im Kopf bin. Wie kann ich diese Freude jetzt zeigen?“ Und er tut dies und jenes andere, was ihm guttut. 

	Natalia: Danke, MidgasKaus. Irochka, danke. 

	Anastasia: Leute, vielen Dank auch für eure interessanten Fragen. Das Thema wurde gut behandelt. 

	1:01:18 MidgasKaus über die Wahl eines Meisters und die Harmonisierung während einer Sitzung mit dem Höheren Selbst. 

	Anastasia: Und als nächstes auf Sendung haben wir unsere Meisterin, die Dirigentin der SSG – das ist Victoria Timoshova. Sie ist außerdem praktizierende Psychologin, Energiepraktikerin und Meditationsmeisterin. 

	Irina: Hallo. 

	Victoria: Guten Tag, Irochka, Mid. 

	Irina: Du bist so hübsch, du bist nicht wiederzuerkennen! 

	Victoria: Danke. Irina, ich wollte dir diese Frage zusammen mit Mead stellen. Gibt es irgendwelche Einstellungen oder Vorgehensweisen, die dabei helfen, zwischen dem Begleiter und der Person, die zu ihm kommt, ein harmonisches Verhältnis herzustellen? Nehmen wir an, der Meister könnte die Person subtiler spüren und die Person könnte sich mehr öffnen und diesem Meister vertrauen. Vielleicht ein paar Sätze oder einfach nur üben. Gibt es so etwas? 

	Irina: Grundsätzlich empfehle ich hier, ein offener, freundlicher Mensch zu sein, insbesondere dem Meister gegenüber, und auf alle möglichst einzugehen. Sie können sich zu Beginn des Arbeitstages einschalten und sagen: „Ich bitte mein Höheres Selbst, durch mich, durch meinen Körper zu wirken, ich bitte meinen Geist, sich mit meiner Seele zu verbinden und das Licht der Liebe, der Wahrheit und des Lebens durch meine Augen, Lippen, Hände, durch alle Organe des Körpers zu leiten.“ Und Sie werden spüren, dass das Höhere Selbst Sie gehört hat, und Sie werden jeden Menschen als Ihren spirituellen Verwandten wahrnehmen. 

	Für jeden, der zum Höheren Selbst geht, gibt es eine Empfehlung. Wie ich bereits sagte, wählen Sie einen Spezialisten mit dem Herzen, also demjenigen, dem Sie am meisten vertrauen können. Vertrauen wird hier großgeschrieben. Und vor der Sitzung ist es ratsam, jegliche Angst abzubauen, nichts zu erwarten und ruhig zu bleiben, natürlich so weit wie möglich. Vertraue dir selbst. Was bedeutet es, Angst zu beseitigen? Sagen Sie sich einfach: „Alles, was während der Sitzung passiert, wird zu meinem Vorteil sein. Ich vertraue Gott vollkommen und danke ihm, dass er mir diese Gelegenheit gegeben und mich zu dieser Sitzung geführt hat.“ Ruhe, Vertrauen und Angstlosigkeit helfen dabei, dass der Facharzt Sie richtig anleitet. 

	Victoria: Ja, danke. Irina, und wenn eine Person sich entscheidet, öffnet sie es und sieht Fotos und Beschreibungen. Worauf sollte er achten? Auf Ihre inneren Gefühle oder Beschreibungen, die da sind? Zum Auftritt des Meisters? 

	Irina: Auf Beschreibungen und Gefühlen und auf der Energie einer Person. Generell ist es besser, in die Augen zu schauen, sich zunächst die Fotos anzusehen und sich einfach zu fragen: „Welcher dieser Personen könnte ich vertrauen?“ Das heißt, als ob Ihr Herz es Ihnen sagt. Und es ist sogar wünschenswert, dies vor der Beschreibung zu tun und sie erst dann zu lesen. Das heißt, schauen Sie in die Augen: „Wem könnte ich etwas anvertrauen, das ich vielleicht niemandem erzählt habe?“ Denn den Meistern, die zum Höheren Selbst führen, werden oft Dinge erzählt, die Eltern und Kindern nicht erzählt werden, beispielsweise irgendwelche spirituellen Geheimnisse. 

	Und um dies einem Menschen zu erzählen, der all dies für sich behalten hat, ist zunächst sein Vertrauen notwendig, dass dies, also seine Geheimnisse, nicht an die Öffentlichkeit gelangt. Um zu verhindern, dass er davon erfährt, sollte der Facharzt dies ohne die Einwilligung der betroffenen Person niemandem mitteilen. Dies sind die Voraussetzungen für den ordnungsgemäßen Betrieb. 

	Und auch hier kommt es auf die Auswahl an. Denn es gibt zum Beispiel Menschen, die Probleme mit Gewalt haben. Und der Mensch beginnt, von seinem Erlebnis zu erzählen, obwohl er sich schämt, es zu erzählen, weil er sich selbst die Schuld dafür gibt. Und hier muss er wählen. Natürlich kann es schwierig sein, dies mit dem Verstand zu tun, da Sie die Leute nicht kennen. Aber hören Sie einfach auf Ihr Herz. Und hier werden Sie Schwingungen spüren, denn jeder Mensch kann von seiner Energie her geeignet sein – Ihre Energie passt zu jemandem, zu jemand anderem jedoch nicht. Manche Menschen sind mehr oder weniger miteinander kompatibel, andere nicht. Und Sie werden es definitiv spüren. 

	Jetzt sagt er mir zum Beispiel: „Schau Vika an, schau ihr in die Augen.“ Ja, ich sende dir das Licht der Liebe, was fühlst du? 

	Victoria: Danke und akzeptiere. Ich bin sehr zufrieden. Es ist einfach so ein entspannendes und warmes Gefühl. 

	Irina: Ja, nochmal, gefällt dir meine Energie? 

	Victoria: Ja, ja. 

	Irina: Und das bedeutet, dass du dich hättest entscheiden und mit mir durch das Höhere Selbst gehen können. Und ich weiß, ich erzähle es allen, dass Vika mich zum Höheren Selbst geführt hat, daran erinnere ich mich, und es war auch sehr interessant. Ja, auch Sie strahlen eine strahlende, positive und selbstbewusste Energie aus. Aber hier ist es für uns und eine andere Person kann es fühlen. Ich spüre das bei jedem. Es ist klar, dass die Person, die auf die Site kommt und sich auch die Fotos ansieht, in Ihnen allen Licht, Wärme und Liebe sehen wird. Es ist klar, dass wir alle dies praktizieren. Wie kann ich dann auswählen, wenn ich zu allen gehe? Das passiert auch, wenn gerade die Entscheidung schwerfällt: „Ich vertraue jedem, ich spüre von jedem positive Energie. An wen soll ich mich wenden?“ Und dann beginnen sie, sich die Beschreibungen anzuschauen – wer hat mehr Erfahrung, wer hat mehr von etwas anderem. 

	Sie können Ihr Höheres Selbst bitten, Ihnen einen Gedanken darüber zu senden, an wen Sie sich wenden sollen. Es wird Ihnen auf jeden Fall sagen, denn obwohl alle Meister über Lichtenergie verfügen, sind manche für Sie besser geeignet, manche weniger. Der Grad der Kompatibilität variiert. Und dieser Gedanke wird Ihnen sagen: „Gehen Sie zu ihm.“ Das ist der erste Gedanke, der mir in den Sinn kommt. Bedanken Sie sich dafür und melden Sie sich bei ihm an. 

	Hier müssen Sie die Erwartung aufgeben, dass er eine Art Zauberer ist, dass er mit einem Zauberstab auf Sie einschlägt und alles für Sie gut wird. Bei der Arbeit mit dem Höheren Selbst handelt es sich nicht um eine Arbeit mit Magie oder Ritualen. Es ist eine Arbeit mit Ihnen, es ist eine Arbeit mit Ihrem Höheren Selbst, mit Ihren Komplexen, mit den Einstellungen, die in der Seele sind. Und dies ist Ihre eigene Arbeit, bei der der Meister Ihnen nur dabei hilft, auf das aufmerksam zu machen, was Sie vor sich selbst verbergen. 

	Victoria: Stimme jedem Wort zu 100 % zu. Danke, Irina. 

	Anastasia: Danke, Victoria. Dies ist wirklich eine Frage, die vielen Anfängern bei der Kommunikation mit den Meistern helfen wird. 

	1:09:38 MidgasKaus über Kontaktmöglichkeiten mit dem Höheren Selbst. 

	Anastasia: Und unsere nächste ist auch eine großartige Meisterin, Natalia Lyalina. Sie ist außerdem Leiterin des Light Network, Psychologin und Regressologin. Natasha, komm zu uns. Und Natalia wird eine Frage stellen, die im Moment der Sitzung auftaucht, normalerweise ist das schon in ihrem Inneren so. 

	Irina: Oh, Natasha, hallo auch. 

	Natalia: Hallo, Irochka, ich grüße unsere liebe Irina, unseren lieben MidgasKaus und alle Anwesenden. Ich habe eine Frage. In Einzelfällen kommt es bei Sitzungen mit dem Höheren Selbst vor, dass der Klient das Höhere Selbst nur durch Empfindungen oder nur durch Bilder wahrnimmt. Darüber hinaus müssen wir während der gesamten Sitzung interpretieren, was das Höhere Selbst uns mitteilen möchte. Ich würde gerne verstehen, wie man dem Klienten in diesen Fällen helfen kann, den Gedanken des Höheren Selbst dennoch wahrzunehmen? Das heißt, wenn im Laufe der Sitzung deutlich wird, dass die Wahrnehmung nur über Empfindungen oder nur über Bilder erfolgt. Wie kann ich sonst mental eine Verbindung herstellen? 

	Irina: Es gibt mehrere Möglichkeiten. Sie können Ihr Höheres Selbst bitten, auf Worte umzusteigen. Manchmal hilft es. Sie können die Fragen anders formulieren, kürzer, klarer, die Fragen so formulieren, dass eine Antwort nur mit Worten möglich ist. Auch hier kann man fragen, was ein bestimmtes Bild oder eine bestimmte Empfindung bedeutet. 

	Wenn zum Beispiel diese Art des Denkens geschieht, muss eine Person ihre Art der Wahrnehmung ändern, um zu Worten überzugehen, um ganz zu Worten überzugehen. Es ist möglich, es erfordert Übung. Er selbst muss dem Höheren Selbst Fragen stellen und auf seine Intuition hören. Und dementsprechend wird er nach und nach einen solchen Fluss haben – eine Antwort in Worten. 

	Es wird auch empfohlen, dass eine Person ihn fragt, wie er es versteht: Ihm kommt ein Bild in den Sinn und er fragt: „Wie verstehst du es?“ Und ihm werden einige Worte einfallen. Dies ist auch möglich, insbesondere wenn es sich um Empfindungen handelt, jedoch ohne Gedanken, so wie Empfindungen mit dem Energiefluss einhergehen. Wenn sich das Licht ändert, kann es passieren, dass eine Person beispielsweise sagt, vor ihren Augen sei eine gelbe Farbe gewesen, und nachdem sie eine Frage gestellt hat, habe sich die Farbe in Violett geändert, das heißt, sie sehe nur eine Farbe und dies sei beispielsweise die Antwort. Möglicherweise treten Wärme und Vibrationen in verschiedenen Körperteilen auf – dies kann auch die Antwort sein. 

	Manchmal fühlt eine Person durch den Körper. Normalerweise hilft es, insbesondere wenn es um Empfindungen geht, eine kurze Sitzung (wörtlich 4–5 Wörter) mit der assoziativen Methode durchzuführen. Manchmal verändert dies die Wahrnehmung einer Person gegenüber Worten. Die Menschen denken und sprechen immer noch in Worten, aber dieser Kanal ist nicht auf das Höhere Selbst eingestellt. Hier muss man sich also die Situation ansehen. Sie können darum bitten, es zunächst in Worten auszudrücken. Sie können fragen: „Bitte sagen Sie mir, wie ich das verstehen soll? Was bedeutet es?" Und die dritte Möglichkeit besteht darin, zu übersetzen: „Lass mich Wörter sagen, du wirst mir Assoziationen nennen“, um den Gedankenfluss anzuregen, und zwar dasselbe – die Sonne, der Mond, die Erde, der Mensch und so weiter, also mehrere Wörter. 

	Aber es kommt vor, dass eine Person ein Bild sieht. Sagen Sie ihm beispielsweise: „Mann“, und er sieht einfach ein Bild eines Mannes oder der Sonne. Dann fragen Sie ihn: „Was denken Sie? Woran denken Sie sonst noch, wenn Sie dieses Bild betrachten?“ Er erzählte mir, dass jemand manchmal, wenn ein Wort und ein Bild zusammenkommen, einfach eine Gedankenform bekommt. Aber er wird durch das Bild abgelenkt und spürt das Wort nicht. Fragen Sie ihn dann: „Woran denken Sie, wenn Sie es betrachten?“ 

	Dabei kommt es auch auf den Grad des rein bildlichen Denkens an. Der Mensch denkt einfach in Bildern, das passiert auch. Dann können Sie fragen. Wenn Sie keine Antworten in Worten erhalten, können Sie das Höhere Selbst bitten, einen Text zu schreiben. Es gibt so einen Weg. Beispiel: „Schreib mir Wörter auf den internen Bildschirm.“ Und oft beginnt es mit dem Schreiben. 

	Natalia: Danke, danke. Was Sie aufgelistet haben, Irina, MidgasKaus, verwende ich bereits. Ich bewege mich also in die richtige Richtung. Vielen herzlichen Dank, ich danke Ihnen von ganzem Herzen. 

	Anastasia: Danke, Natasha, für deine Frage, die auch sehr interessant ist. 

	1:15:43 MidgasKaus über Heilung durch Kontakt mit dem Höheren Selbst. 

	Anastasia: Und jetzt haben wir Elena Tkach in der Leitung. Fast jeder kennt sie, sie ist unsere Illustratorin, sie ist unsere Künstlerin. Ihre Gemälde hängen sowohl in Woronesch als auch in Domodedowo. Diejenigen, die zu uns kommen, kaufen diese Gemälde. Dies ist unser Meister des Höheren Selbst. Len, komm zu uns. 

	Irina: Hallo. 

	Elena: Danke für deine Hilfe. Während der Sendung wurden mir viele verschiedene Fragen gestellt. Ich werde jetzt eins auswählen. Und sagen Sie mir bitte, wenn wir uns verabschieden, wenn sich jemand mit einer bestimmten Krankheit an uns wendet, um Hilfe zu erhalten, finden wir die spirituelle Ursache heraus, wir finden den Block heraus, aus dem diese Krankheit entstanden ist. Reicht dieser Prozess aus, um die Krankheit zu heilen? Oder wenden wir uns immer noch mit der Bitte um Heilung an heilige Lehrer? 

	Irina: Es hängt davon ab, wie weit der Prozess fortgeschritten ist. Kommt es bereits zu Veränderungen auf der körperlichen Ebene, kann es, je nach Erkrankung, notwendig sein, den physischen Körper mit unterschiedlichen Methoden zu behandeln. Eine andere Sache ist jedoch, dass die Beseitigung der spirituellen Ursache der Krankheit, sogar die übliche Behandlung der Krankheit, eine schnellere und nachhaltigere Wirkung zeigt. 

	Hier muss unterschieden werden, ob es sich um organische Pathologien handelt, die auf die Organik übergegangen sind, also um irgendwelche Schäden am Körper, oder ob es sich einfach um Funktionsstörungen im Organ handelt, die die Organik nicht beeinträchtigt haben, sondern einfach eine Störung sind, sozusagen eine Psychosomatik. Das heißt, auf der Ebene der Blockaden, auf der Ebene der Psyche, auf der Ebene der Energie. Wird dieser entfernt, kommt es vor, dass sich der Zustand der Person recht schnell verbessert und sie keine physikalische Behandlung mehr benötigt. Und wenn die Beschwerden auf die körperliche Ebene übergegangen sind, kann es sein, dass je nachdem, um welche Art von Krankheit es sich handelt, ob es sich nur um Kopfschmerzen handelt oder um eine Infektion, Rheuma, Hepatitis oder etwas anderes, eine körperliche Behandlung erforderlich ist. 

	Was die Heilung betrifft, ist es immer sinnvoll, die Heilung mit der Energie der Heiligen zu verbinden, und zwar mithilfe verschiedener Energien, die eine Person auswählt. Sie senden Energien speziell zur Heilung ätherischer Matrizen, dies beschleunigt die Genesung, aber im Falle einer physischen Pathologie ist es oft notwendig, eine physische Behandlung durchzuführen und einige Medikamente oder Kräuter zu verschreiben, was wiederum von der Krankheit abhängt. 

	Damit es klar ist, gebe ich Ihnen jetzt ein Beispiel. Wenn ein Mensch eine Blinddarmentzündung hat, ist klar, dass eine Operation nötig ist, damit sich daraus nicht eine Bauchfellentzündung entwickelt, klar ist, dass schon ein Schaden vorliegt, sozusagen eine Ansammlung von Mikroben in so einer Blase, die sich weiter ausbreiten können. Aber in jedem Fall muss nach der Operation an der geistigen Ursache gearbeitet werden, damit dies nicht noch einmal passiert und diese geistige Ursache keine Krankheit in einem anderen Organ der Person verursacht. Darüber hinaus wird diese Beseitigung der spirituellen Ursache die Genesung weiter beschleunigen, wird die Genesung dieses Organs beschleunigen, denn jede Behandlung – sei es eine Operation, ein Medikament oder etwas anderes – hat immer noch Nebenwirkungen. Und um sie so weit wie möglich zu beseitigen, ist es notwendig, die spirituelle Ursache der Krankheit zu beseitigen. 

	Was Sie gerade gefragt haben, hängt sozusagen vom Ausmaß des Problems ab. Was ist das? Kopfschmerzen, Schmerzen in den kritischen Tagen der Frau, das sind die Wechseljahre, das ist Unfruchtbarkeit, das ist Krebs, das ist Schizophrenie, Epilepsie – was sind das für Krankheiten? 

	1:20:41 Heilung der Onkologie durch das Höhere Selbst. 

	Elena: Krebserkrankungen im Frühstadium, wenn Zellen überall auftreten können. 

	Irina (MidgasKaus): Aber zunächst einmal sind Krebszellen bei jedem Menschen in unterschiedlicher Menge vorhanden. Dabei handelt es sich um bestimmte Zellen, die Mutationen erfahren haben. Haben Sie eine Ahnung, dass Krebs verschiedene Ursprünge haben kann? Es gibt Krebs durch Vorläuferzellen, Pilzkrebs, Protozoenkrebs und mutagenen Krebs. Meistens ist es eine Kombination all dieser Faktoren. Es kommt jedoch vor, dass bei einer Krebserkrankung die Immunität bereits nachlässt und mit Medikamenten unterstützt werden muss. Manchmal ist eine Person berauscht, weil Krebszellen absterben. Wie sterben sie? Sie zerfallen, das Leben verlässt sie, und die Giftstoffe, die in ihnen waren, die Produkte des Stoffwechsels und dieses Zerfalls, werden zu Giftstoffen und vergiften den Körper. Bei bestimmten Stoffen besteht Reinigungsbedarf. 

	Irina: Ich werde einfach erklären, wie er argumentiert – er ist Psychologe und Biologe, und außerdem hat er unsere Medizin anhand der Daten von Kontaktpersonen studiert, welche Medikamente wir haben, welche Kräuter wir haben, einschließlich der Kräutermedizin, welche Volksmethoden es zur Behandlung verschiedener Krankheiten gibt, und er hat auch Energiemethoden studiert, und deshalb ist er immer für eine individuelle Herangehensweise an jeden Menschen. Ja, okay, ich erzähle es dir jetzt. 

	Irina (MidgasKaus): Vielleicht hat jeder von Ihnen von Fällen gehört, in denen ein Heiler einen Menschen mit Krebs oder anderen für das physische Leben gefährlichen Krankheiten zur Heilung aufnahm und ihn manchmal einfach mit Worten, Energien und Wasser heilte. Und es geschah, dass er die Inkarnation verließ, und dann wurde der Heiler dafür verantwortlich gemacht. Solche Fälle sind immer wieder vorgekommen. Damit solche Fälle nicht passieren, vor allem, damit Sie sich später keine Vorwürfe machen, denn die Gesellschaft macht Ihnen vielleicht keine Vorwürfe, aber ein Heiler oder ein Meister der Einstimmung auf das Höhere Selbst kann sich so sehr aufregen, dass es Ihnen nicht wie wenig vorkommt. 

	Deshalb empfehle ich diesen Menschen eine spirituelle Heilung mit Hilfe des Höheren Selbst, mit Hilfe von Energie. Handelt es sich um eine schwerwiegende Erkrankung, ist dennoch eine Behandlung unter Aufsicht des behandelnden Arztes zu empfehlen, da es dennoch zum Verlassen der Inkarnation kommen kann. Vielleicht ist dies eine Warnung an ihn, dass ihm in der Inkarnation noch eine gewisse Zeit verbleibt, um seine Aufgaben zu erfüllen, aber Sie wissen nichts davon. Und damit Sie sich später nicht sagen, dass Sie nicht alles getan haben, um ihn zu retten. 

	Daher empfehle ich, ihn in einem schwerwiegenden Fall natürlich nicht zu zwingen, aber den Kontakt zum behandelnden Arzt aufrechtzuerhalten und, wenn er dort in Behandlung ist, nicht zu versuchen, ihm anstelle des Arztes etwas abzusagen und ihm etwas zu verschreiben, ohne zu verstehen, was mit ihm passiert. Dementsprechend können Sie dieser Person spirituelle Hilfe und Unterstützung bieten, sie zum Höheren Selbst führen, Sitzungen durchführen und die Heiligen um Heilung bitten. Doch hier muss man bedenken, dass alles in Gottes Hand liegt. 

	Elena: Danke. 

	Irina (MidgasKaus): Übrigens, zum Thema Kopfschmerzen. Wenn eine Person wenig Wasser trinkt, kann es zu häufigen Kopfschmerzen und Unwohlsein kommen. Dies ist eine Form der Dehydration. 

	Anastasia: Irina, danke. Und, Mead, danke für den wertvollen Rat. 

	1:25:38 MidgasKaus über die Richtungen der spirituellen Entwicklung auf der Erde. 

	Anastasia: Und jetzt habe ich diese Frage: Welche Themen sind derzeit auf dem Planeten Erde gefragt, Mead, wie sehen Sie sie in der Noosphäre im Hinblick auf die spirituelle Entwicklung, für uns Meister, worüber wir mehr verraten könnten? 

	Irina: In der Noosphäre der Erde ist es klar, dass das Interesse in den letzten drei Jahren stark zugenommen hat. Das Interesse an Esoterik, spiritueller Entwicklung und Selbsterkenntnis durch verschiedene esoterische Methoden hat zugenommen. Es gibt ein zunehmendes Interesse an esoterischer Bildung, ein zunehmendes Interesse an Astrologie, Wahrsagerei und an allen Dingen, die früher als nicht existent galten, aber jetzt gibt es ein zunehmendes Interesse daran. 

	Anastasia: Was würden Sie uns, den Meistern von Cassiopeia, in dieser Richtung empfehlen, was sollten wir noch weiterentwickeln, worauf sollten wir achten? 

	Irina: Jeder von Ihnen ist Spezialist auf vielen Gebieten, und es gibt welche, die sich mit Astrologie, Numerologie, Tarot, Handlesen usw. beschäftigen. Sie können diese Methoden zusammen mit den Besuchen beim Höheren Selbst weiterentwickeln, einige Lehrkurse erstellen, sie (wie jetzt gezeigt) im Internet verbreiten und Menschen dafür gewinnen. Sie können auch Ihre eigenen Projekte und Schulen erstellen. Es ist klar, dass in unserem Cassiopeia-Projekt all dies harmonisch ablaufen und mit dem Projektleiter abgesprochen werden muss, aber auf jeden Fall können Sie dort, wo Sie leben, unter Ihren Freunden, Bekannten und in der Gesellschaft, in der Sie leben, so etwas wie einen Mini-Kreis zum Studium der Spiritualität gründen, sodass Sie sich dort treffen, Tee trinken und verschiedene Themen besprechen können. Das ist sehr nützlich. 

	Anastasia: Vielen Dank, danke. Und uns bleibt noch ein wenig Zeit. Vielleicht möchte der eine oder andere Meister noch ein paar Fragen stellen. Yul, mach mit, das ist großartig. 

	Julia: Ja, Irin, MidgasKaus, wie sehen sie unsere Arbeit als Führer im Egregor von „Cassiopeia“ im Allgemeinen? Welchen Beitrag leisten wir? Ich würde gerne wissen, wie wir allgemein von unseren Kuratoren wahrgenommen werden? 

	Irina: Sehr gut, Sie helfen den Menschen sehr dabei, ihre Schwingungen zu erhöhen und die Familienbeziehungen auf vielfältige Weise wiederherzustellen. Ich weiß durch den Egregor, dass die Arbeit vieler von Ihnen zur Rettung von Familien geführt hat; sie wurden nicht zerstört. Dies hilft Menschen, die lange Zeit miteinander im Streit lagen, sich zu versöhnen und einander zu vergeben. Dies hilft dabei, den Geistern, die sie bereits verlassen haben, zu vergeben und sie freizulassen, nekrotische Bindungen zu lösen, was sich auch positiv auf Ihr Karma auswirkt, sowie auf das der Helfer, die diesen Geistern geholfen haben, sich zu befreien und inkarnieren. Das heißt, Sie entwickeln viele positive Eigenschaften und verbessern Ihr Karma, die guten Ergebnisse Ihrer Handlungen. 

	Wie Jesus Christus dazu sagte: Indem Sie dies tun, indem Sie Dinge mit Menschen tun, sammeln Sie Schätze für sich selbst im Himmel. 

	Julia: Ich habe seine Worte mitten in meinem Herzen gespürt, ich habe eine solche Reaktion und Wärme erfahren. 

	Irina (MidgasKaus): Ja, es erhöht die Schwingungen. Wenn Sie einen Menschen zum Höheren Selbst führen, wird er gereinigt und positive Energien, Schwingungen und Freude gehen von ihm aus. Dadurch erhöht sich auch die Vibration des Egregors. 

	Irina: Er sagt, dass er jedem von euch dankt. Er sagt: „Ich danke jedem hier anwesenden Meister für seine Hingabe, Liebe, Geduld, Großzügigkeit und die Selbstlosigkeit seiner Gedanken und Herzen. Auch Irina danke ich für all diese Eigenschaften. Und ich spreche euch allen Menschen auf der Erde meine Dankbarkeit aus, die solch eine spirituelle Leistung vollbringen, in einer Welt, in der nicht jeder euch versteht. Ich spreche euch im Namen der Interstellaren Union meinen Dank aus.“ 

	Julia: Und wir danken Ihnen für die Gelegenheit, unser Licht durch dieses Instrument zu tragen. Irina, vielen Dank, dass du uns so eine wunderbare Ausrüstung gegeben hast. 

	Anastasia: Ja, Mead, und vielleicht kannst du den Meistern hier im Cassiopaean-Projekt auch deine Wünsche mitteilen. Sie sehen uns, Sie sehen uns durch die Astralebene, Sie sehen unsere Arbeit, und hier sind Ihre Ratschläge, Ihre Wünsche für uns. 

	Irina (MidgasKaus): Ich wünsche jedem von euch, dass ihr zu vollkommen glücklichen, harmonischen und liebevollen Menschen werdet, die die Liebe nicht irgendwo suchen, sondern sie selbst in sich tragen und dies auch weiterhin tun. Und die das Glück nicht suchen, sondern es großzügig verschenken, denn je mehr man davon verschenkt, desto stärker spürt man es. Deshalb sagt man, dass … Irina hörte einmal ein Lied einer Ihrer berühmten russischen Sängerinnen, und da waren diese Worte, und ich habe sie durch sie wahrgenommen: „Glück ist wie ein Kuchen auf einem Teller, man kann ihn nicht alleine bewältigen.“ 

	Irina: Ja, es gibt so ein Lied, ich habe es mir wirklich angehört und jeder von euch hat es wirklich gespürt. 

	Irina (MidgasKaus): Und ich wünsche jedem von Ihnen, dass Sie Ihre Lebenslektionen sowohl bei der Arbeit als auch in Ihrem Privatleben und in Ihrer Familie im Licht der Liebe durchlaufen. Ich wünsche mir, dass Sie sich immer daran erinnern, wer Sie sind und warum Sie auf diesen Planeten gekommen sind. Und ich wünsche Ihnen die vollständige Erfüllung der Aufgaben Ihrer Inkarnation und ein Wiedersehen mit Ihnen allen auf der 24. Ebene. 

	Anastasia: Oh, das klingt so toll. Vielen Dank, Mead. Vielen Dank von allen unseren Meistern. Wir danken Irina für die enorme Arbeit; Sie war fast zwei Stunden mit uns auf Sendung und beantwortete unsere Fragen, die sowohl von den Sitzungen als auch von unseren Kunden diktiert wurden. 

	Solche Treffen sind für uns sehr wertvoll. Wir danken dir, Irina, von ganzem Herzen. Wir danken Mead, auch er hat uns mit so vielen Informationen versorgt. 

	Irina: Danke. 

	Anastasia: Ja, und was die Unterstützung betrifft, die ist auch sehr deutlich zu spüren. Fast jeder Meister im Projekt spürt dies. Die Art und Weise, wie Mead mit uns arbeitet und uns beaufsichtigt, hilft uns. Sie rufen, und wenn sie im Astralraum kommunizieren, spüren viele auch die Mitte. Ich glaube, er kennt auch viele Leute, oder, Mead? 

	Irina (MidgasKaus): Natürlich, ja. Viele von Ihnen kannte ich schon vor dem Projekt, viele Menschen, Kontaktpersonen, waren mir bekannt. Und ich habe Sie alle während der Schulungen und der Kommunikation dort fast aus der Nähe kennengelernt. 

	Anastasia: Ja, danke, wir verneigen uns tief vor deiner Arbeit, vor der Tatsache, dass du auch bei uns im Team bist. Und jetzt heißt es wohl Abschied nehmen, oder? 

	Irina: Ja, gut. Ich danke allen und ich danke auch Ihnen. Ich möchte sagen, dass ich jedem Einzelnen von Ihnen danke. Zunächst einmal vielen Dank für Ihre Unterstützung des Cassiopeia-Projekts. Ich danke Ihnen für Ihre Hilfe. Ich danke auch allen Menschen, die Ihnen helfen, sich an Sie wenden und Sie unterstützen. Und ich danke meinen Kuratoren und meinem Höheren Selbst für diesen Kontakt. Vielen Dank, MidgasKaus, für die Antworten und Ihnen für die interessanten Fragen. Ich sende euch allen das Licht meiner Liebe, meine Lieben, ich liebe euch. 

	Anastasia: Danke, danke. Alles Gute. 

	Irina: Tschüss. 
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	Anästhetika auf Disaru 

	 https://blog.cassiopeia.center/anesthetic-drugs-for-disaru  

	Bei Verletzungen oder Schäden jeglicher Art, wenn es notwendig ist, Schmerzen zu lindern, verwenden wir Substanzen, die die Übertragung von Schmerzsignalen an das Gehirn beeinflussen. Blockieren Sie Schmerzsignale auf Rückenmarksebene. Dabei handelt es sich um selektive Medikamente, die die Weiterleitung von Schmerzimpulsen von Schmerzrezeptoren in inneren Organen, auf der Haut und in den Muskeln beeinflussen. 

	In unserer Medizin gibt es Medikamente, die auf das Rückenmark wirken. Wie Sie wissen, besteht die Wirbelsäule aus Wirbeln, von denen jeder über zwei Nerven verfügt. Diese Nerven übermitteln Informationen über innere Organe, darunter auch Informationen über Schäden. Schmerz ist eine zelluläre Reaktion. Warum entsteht dieses Gefühl? 

	In Ihrer Arztpraxis gibt es wahrscheinlich eine Wissenschaft, die sich mit Schmerzen beschäftigt. Es kann sogar durch eine zu schnelle Zellteilung verursacht werden. Dabei werden bestimmte Stoffe freigesetzt, auf die die Schmerzrezeptoren mit einer Schädigung reagieren. Dies ist die Ursache für die bekannten Schmerzen beim Zahnen eines Kindes. Sie entsteht nicht nur durch den Druck des Zahns auf das Zahnfleisch. Diese Schmerzen beginnen, wenn der Zahn noch nicht durch das Zahnfleisch gebrochen ist. 

	Es können auch Schmerzen durch die Verletzung auftreten. Wenn es zu Schäden kommt und Zellen aufgrund einer Verletzung absterben, übermitteln Schmerzrezeptoren in diesen Zellen und im umliegenden Gewebe die Information an das Gehirn, dass im Körper etwas nicht stimmt. Schmerz wird als nützliche Fähigkeit des Körpers angesehen. Das heißt, der Körper und das Bewusstsein haben bereits die Information erhalten, dass ein Problem vorliegt, und die Behandlung hat bereits begonnen. Aber die Schmerzen bleiben bestehen, weil die Genesung Zeit braucht. 

	Um diesen Schmerz zu lindern, verabreichen wir keine Medikamente, die das Gehirn beeinflussen und Gehirnrezeptoren freisetzen, um Freude, Glück und Vergnügen zu erlangen. Wir berühren die Endorphinrezeptoren nicht mit Opioiden. Wir glauben, dass es viele Nebenwirkungen verursacht. Einschließlich des Bewusstseins. 

	Natürlich gibt es Gegenmittel, die nicht abhängig machen. Wenn ein Schmerzmittel wie Tramadol oder Morphin oder ein anderes ähnliches Medikament, das Morphin oder dessen Alkaloide enthält, wirkt, kommt es zu Bewusstseinsveränderungen, auch wenn die Person keine Abhängigkeit entwickelt. Er kann geistesabwesend und vergesslich werden. Er könnte sich aufgrund der Wirkung dieses Medikaments schwach fühlen. Seine Arbeitsfähigkeit nimmt ab. 

	Deshalb haben wir schon vor langer Zeit Medikamente entwickelt, die das Bewusstsein nicht beeinträchtigen. Sie beeinflussen lediglich die Weiterleitung bestimmter Impulse. Diejenigen, die als schmerzhaft bezeichnet werden. Diese Medikamente werden in den Körper abgegeben (er zeigt mir jetzt eine Art Pflaster, das auf den Hinterkopf geklebt wird). Durch dieses Pflaster gelangen Wirkstoffionen in die Blutbahn. Sie verbinden sich dann mit Rezeptoren auf den Nervenbahnen und unterbrechen vorübergehend Schmerzimpulse. Und alle anderen gehen ruhig. Wenn eine Person Schmerzen hat, selbst wenn die Schmerzen durch ein Organ im Kopf oder Gesicht oder durch die Zähne verursacht werden, wird das Signal ebenfalls über diesen Weg übertragen. Und es kann auf diese Weise auch unterbrochen werden. 

	Die Person bleibt bei Bewusstsein und spürt keine Schmerzen. Er verspürt kein Taubheitsgefühl, wie es bei einer örtlichen Betäubung auftritt. Taubheitsgefühle sind mit der Unterbrechung der Signalübertragung von anderen Rezeptoren verbunden. In unserem Fall richtet sich die Wirkung ausschließlich auf den Schmerzrezeptor. 

	Wir haben auch verschiedene Kapseln. Sie können zwar verwendet werden, ihre Wirkung scheint jedoch langsamer zu sein, da der Wirkstoff erst die Leber passiert hat. Seine Metaboliten weisen eine geringere Aktivität auf. Das Pflaster ist vorzuziehen, da es schneller wirkt und weniger Nebenwirkungen hat. 

	
Beschleunigung der Heilungszeit 

	Es gibt verschiedene Formulierungen, die die Zellregeneration beschleunigen. Wir haben Formulierungen auf Basis von Methyluracil, nur mit Katalysatoren. Sie beschleunigen um das 2-3-fache. 

	Frage : „Haben sie keine Angst vor der Entwicklung onkologischer Prozesse? Da ist eine Zelle, sie wird sich schnell teilen. Zelldegeneration. Gibt es irgendwelche Komplikationen?“ 

	Wie bekannt ist, erfolgt bei jungen Menschen die Zeugung schnell und gleichzeitig entwickelt sich kein Krebs - eine onkologische Erkrankung aus der Regeneration. Die Art der Zellteilung im geschädigten Gewebe zu dessen Ersatz und die Art der Zellteilung bei Krebs sind unterschiedliche Dinge. Das eine kann das andere nicht beschleunigen. 

	Zeitcode: 06:38, #630 Medizin auf Disaru, Chirurgie, Onkologie. Wie bleibt man gesund? Wirbelsäulenverletzungen. Cholesterin. 

	Atiram Kilush ist ein Vertreter des Planeten Disaru, ein Biologe, der Erdmedizin studiert. 

	Dezember 2023 

	#669 Krieg mit Selbet vor 12.000 Jahren. Arche Noah. Eden-Hybriden. Phaeton | KEINE Mythen. Angst vor Reptilien. 

	 https://blog.cassiopeia.center/vojna-s-selbetom-12-000-let-nazad-noev-kovcheg-gib  

	 https://www.youtube.com/watch?v=u60XmbTySmg  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:21 Die Übertragung beginnt. Ausschnitte aus der Sendung. 

	„Noah und seine Söhne sind Sammelbegriffe für Menschengruppen, einzelne Stämme. Das heißt, es handelte sich nicht um einzelne Menschen, sondern um einzelne Stämme. Ich würde sagen, um Familienverbände. Das heißt, ein Ahnen-Egregor, der zerstreut wurde …“ 

	„…so dass die Ideen, die in der Gesellschaft existieren, wenn ein Mensch oder Humanoid an sie glaubt, für ihn sozusagen die Idee des Geistes ersetzen können.“ 

	„...viele Pflanzen- und Tierarten wurden nicht nur in diesem Krieg, sondern auch infolge der darauffolgenden Katastrophen vernichtet: Veränderungen des Magnetfelds, der Strahlungsintensität der Erde, des Klimas usw. Viele Tiere und Pflanzen verschwanden nicht nur während des Krieges, sondern auch danach für immer. Weil es nicht gelang, alle Arten zu retten...“ 

	02:16 Vorstellung der Teilnehmer. 

	Maria: Hallo, liebe Freunde. Wir freuen uns, Sie auf dem Kanal unseres Projekts „Cassiopeia“ begrüßen zu dürfen. Heute haben wir ein sehr interessantes Thema: die Geschichte unserer Zivilisation. Diese Geschichte ist uns als „Sintflut“ und „Arche Noah“ bekannt. Zum Beispiel in der jüdischen Mythologie. 

	Heute haben wir Irochka und unsere außerirdischen Freunde eingeladen, uns zu erzählen, was hinter diesen Mythen über die Rettung der Menschen, der Flora und der Fauna unseres Planeten vor 12.000 Jahren steckt. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde. Mein Name ist Irina Podzorova. Ich habe Kontakt zu außerirdischen Zivilisationen. Heute habe ich genau die Vertreter der Zivilisationen gebeten, zu kommen, die diese Fragen beantworten können. Mir wurde gesagt, dass diese Fragen am besten von denjenigen beantwortet werden können, die direkt an den Ereignissen beteiligt waren, und nicht von denjenigen, die sich mit Geschichte auskennen. Deshalb haben wir heute Ashtar Sheran bei uns, einen Vertreter der Sirius-Rasse. Jetzt ist er auch ein Vertreter der Plejaden-Rasse. Er war direkt daran beteiligt, die Erde vor der Zerstörung durch Selbet zu schützen. Ich möchte Sie daran erinnern, dass er durch diesen Krieg seinen Planeten mit vielen Einwohnern verloren hat. Jetzt lebt er auf einem Schiff und erinnert sich gut an diese Ereignisse. Sein Gedächtnis soll es uns erzählen. 

	Ashtar Sheran lud auch zwei Vertreter der Zivilisation ein. Mein Freund. Sein Name ist Taah (Taah wird durch astrale Kommunikation übertragen). Er ist Biophysiker und Biotechnologe. Taah war an der Rettung der Erdbewohner beteiligt, einschließlich ihrer Anpassung nach dem Krieg vor 12.000 Jahren. Auch heute kam der körperlose Geist. Er befindet sich auf der 22. spirituellen Ebene. In seiner vorherigen Inkarnation wurde er auf dem Planeten Tumesout zu einer Zeit geboren, als im Sonnensystem ein Krieg herrschte. Auf Tumesout wurde er Maardhu genannt. Er nahm an der Rettungsaktion von Erdbewohnern sowie der irdischen Flora und Fauna teil. Er war hauptsächlich für den Erdsektor verantwortlich. Es gab auch Außerirdische, die für die Venus und den Mars verantwortlich waren. 

	Nach all den Ereignissen, nachdem die Erde wiederhergestellt, von Strahlung befreit und die vulkanische Aktivität beruhigt worden war, führte Maardhu eine Abteilung Außerirdischer an, die den ersten Erdbewohnern halfen, die sich auf der neuen Erde wiederfanden. Sie hat sich nach der Katastrophe verändert. Er half dabei, sich an neue Bedingungen anzupassen, Siedlungen zu bauen und mit der Bewirtschaftung des Landes zu beginnen. Er ist jetzt hier und bereit, Fragen zu beantworten. In der Mythologie der Erde (erzählt er mir jetzt) ist Maardhu als der Gott Marduk bekannt. 

	06:57 Hintergrund. Die Erschaffung der ersten Menschen und die Meinungsverschiedenheiten der Wissenschaftler. 

	Maria: Nett, Sie kennenzulernen. Vielen Dank, dass Sie sich die Zeit genommen haben zu kommen, insbesondere denjenigen unter Ihnen, die sich derzeit nicht in der spirituellen Welt befinden. Danke, Ashtar Sheran. Bitte erinnern Sie unsere neuen Zuschauer an die Ereignisse, die der aus unserer Mythologie und unseren Religionen bekannten „Sintflut“ vorausgingen. Soweit wir wissen, begann der Krieg außerhalb des Sonnensystems. Was war der Anfang? 

	Irina (Ashtar): Am Anfang gab es einen Zusammenstoß von Selbets Schiffen. Jetzt erzähle ich Ihnen, was Selbet ist. Dies ist eine Zivilisation der Reptilienrasse, die zu den Schöpfern eurer Körper gehört. Anders als wir (sagt Ashtar) haben sie ihren Genotyp in Ihre Zellen eingebracht. Gaben „einen Teil von sich selbst“ für die Schöpfung her. 

	Zunächst kam es zu Konflikten zwischen wissenschaftlichen Gruppen. Es ging um das Schicksal der Erdenbewohner. Zu den Vertretern von Selbet gehörten Wissenschaftler, die schon während der Erschaffung der Erdbewohner (das war vor drei Millionen Jahren) andere Möglichkeiten vorschlugen, einen Prozentsatz des Genotyps in Ihre Rasse einzubringen. Vertreter von Burkhad und Tumesout führten wissenschaftliche Diskussionen mit ihnen und einigten sich schließlich darauf, dass der Anteil der Selbet-Gene 5 % betragen sollte. Damit waren sie nicht zufrieden, vor allem weil sie das Primatengen für zu groß hielten. Sie besitzen 45 % der Gene landlebender Primaten. Sie nannten es (der wissenschaftliche Name war) „genetische Sprengstoffmischung“. 

	Maria: Sehr interessant. Dies ist eine wichtige Information für uns. Gibt es eine Erklärung, warum genau 5 % der Selbet-Gene vorhanden sind? Waren diese Gene notwendig? 

	Irina: Ja, sie werden benötigt. Um bestimmte Verbindungen im Gehirn zu schaffen, die den Austausch von Neurotransmittern beeinflussen, könnten sich Erdbewohner in Stresssituationen besser an die umgebende Realität anpassen als Primaten und jene Rassen, deren Gene entnommen wurden. Es war Selbet, der dies gab. Diese Gene (er zeigt mir jetzt das Gehirn) beeinflussten die Struktur des Gehirns und machten einen Menschen in einer Stresssituation aktiver, indem er trotz Angst und Gefahr nicht in einen Stupor verfiel und weiter handelte. 

	Er verfügte über eine Art Stoffwechsel, der es ihm ermöglichte, vereinfacht gesagt, mehr Schwierigkeiten zu überwinden. 

	Maria: Gut. Danke an sie. 

	Irina: Die Selbet sagten, dass es möglich sei, diesen Prozentsatz auf 15 % ihrer Gene (15–17 %) zu erhöhen. Doch Experimente mit einem solchen Genverhältnis, die vor drei Millionen Jahren durchgeführt wurden, blieben erfolglos. Es wurde kein stabiler Organismus geschaffen, der genetische Eigenschaften an seine Nachkommen weitergeben könnte. Wir haben bei fünf Prozent aufgehört, weil der Genotyp stabiler war. Die Leute von Selbet sagten, dass weitere Experimente durchgeführt werden müssten, bei denen andere Nukleotide in der DNA-Kette ausgetauscht würden. Es gab Meinungsverschiedenheiten wie diese. 

	Nach der Erschaffung des Menschen gab es den Versuch, ihn durch die Täuschung eines Unfalls zu töten. Das heißt, auf der Erde waren es, wenn ich Sie daran erinnere, drei Millionen Jahre, als die ersten Menschen erschaffen wurden. Es waren 18 Personen: neun Männer und neun Frauen. Ich möchte Sie daran erinnern, dass sie alle nicht in den Organismen von Primaten und Außerirdischen, sondern in speziellen Geräten geschaffen wurden. Sie hatten eine bessere Kontrolle über das Embryowachstum als über den Körper. 

	Später (das zeigt er jetzt) drangen intelligente Geister in sie ein (dies waren die ersten intelligenten Geister, die in neuen Hybridkörpern inkarnierten). Auf spiritueller Ebene bestand eine Vereinbarung über ihr Erscheinen. Dies ist ein komplexer und umfassender Prozess. Ich möchte sagen, dass die Wissenschaftler der Interstellaren Union niemals Hybriden erschaffen werden, bis sie Kontakt mit den spirituellen Schutzherren dieses Planeten aufnehmen. Damals wie heute ist es der Geist, den Sie als Erzengel Michael kennen. Er ist nicht verkörpert. 

	18 Menschen einer neuen Rasse erschienen. Es wurde sofort entschieden, dass sie sich zusammentun würden. Als Kinder und als sie aufwuchsen, wurde ihnen eine Sprache beigebracht (eine Sprache, vereinfachtes Tumesout, wurde speziell für sie entwickelt). Warum vereinfachtes Tumesout? Denn Tumesout entdeckte den Planeten Erde zwei Millionen Jahre vor der Erschaffung (der Menschheit). Das heißt, vor fünf Millionen Jahren. Und nach diesen Kindern ... (zeigt jetzt die Kinder, die auf der Basis waren). Dies war Tumesouts Basis. Später wurde es zu einer gemeinsamen Basis für Dutzende von Zivilisationen. 

	15:07 Eden ist der Wohnort der ersten Menschen. Ein Versuch, sie zu vergiften. 

	Irina: Rund um den Stützpunkt wuchsen viele Bäume. Sie wurden untersucht, um herauszufinden, welchen Nutzen sie allen Rassen bringen könnten. Außerdem wurden Samen von Bäumen zur Erde transportiert, die in diesem Klima (vor dem Krieg gab es keinen Winter) und bei dieser Zusammensetzung der Atmosphäre und des Bodens Wurzeln schlagen konnten. Es gab Bäume, die für die Tumesout-Vertreter, man könnte sagen, für den Stoffwechsel in ihrem Gehirn notwendig waren. Sie enthielten essentielle Elemente wie Ihre Aminosäuren. Aufgrund der unterschiedlichen Biochemie der Erdbewohner waren diese Früchte für sie giftig. Sie führten jedoch nicht zu einem schnellen Tod, sondern zu einem Koma (er zeigt mir, wie der Gehalt bestimmter Substanzen im Blut anstieg, was nach und nach zum Absterben des Gehirns führte). 

	Als die ersten Menschen aufwuchsen, aber bevor sie Paare bildeten und eigene Kinder bekamen (er zeigt jetzt, wie sie noch junge Menschen waren, aber noch keine Paare gebildet hatten), lernten sie einander kennen. Sie hatten eine romantische Beziehung. Aber sie haben noch niemanden verkörpert. Diese Menschen wurden von Kindheit an von Außerirdischen aufgezogen und betrachteten diese als ihre Eltern. Vertreter von Tumesout, Burkhad, Selbet und anderen Rassen. Auf dem Stützpunkt liefen Eidechsen herum, und die Leute waren völlig gelassen, weil sie sie schon seit ihrer Kindheit gesehen hatten. Sie waren wie Eltern für sie. 

	Im Garten rund um den Stützpunkt wurden Tumesout-Bäume, sogenannte „Khorol“, gepflanzt. Mit Früchten. Den Menschen, die auf diesem Stützpunkt lebten, wurde gesagt, sie sollten ihre Früchte nicht essen (mir wird jetzt ein Bild gezeigt: Sie sahen aus wie ... große gelbe Birnen; die Früchte sind größer als unsere). Ihr Geruch (der jetzt sichtbar ist) war für die Menschen angenehm. Es riecht nach Vanille (sie vermitteln mir die Empfindungen). 

	Sobald der Körperkontakt wiederhergestellt ist, kann Irina Kirkhiton bitten, sie zurück nach Tumesout zu bringen. Wo sie wachsen. Sie wird sehen können. 

	Maria: Wunderbar. Irochka, vergiss es nicht. 

	Irina: Ja. Ich werde sie einfach nicht essen. 

	Maria: Ja, bitte. Es besteht keine Notwendigkeit, sie zu essen. Schreiben. 

	Irina: Als sie noch Kinder waren (sie zeigt es jetzt), wuchsen diese Bäume bereits. Von Kindheit an wurde ihnen gesagt, dass die Früchte nicht verzehrt werden sollten, weil sie ... (sie wussten bereits, was Tod ist). Ihnen wurde gesagt, dass sie aus der Inkarnation hervorgehen würden. Von Kindheit an wurde ihnen beigebracht, was Leben und was Tod ist. Von Kindheit an wurden sie nach den Methoden der Schulen der Interstellaren Union unterrichtet. Ihr Wissen wurde ihnen von Lehrern vermittelt, die eigens zu diesem Zweck zur Erde geflogen waren. Die Menschen gingen durch den Garten (in Ihren Quellen wird er Eden genannt). 

	Geografisch gesehen befand es sich an der Stelle der heutigen Sahara. Er war groß. Sie gingen durch einen Teil des Gartens. Damals gab es keinen Sand (er zeigt es mir jetzt). Es war eine grüne Oase. Die Tumesoutianer und andere Außerirdische haben eine Sammlung verschiedener Bäume aus der ganzen Erde in einem botanischen Garten zusammengetragen. Nicht nur von der Erde. Es stellte sich heraus, dass es dort auch ein „Khorol“ gab. Einer von Selbets Wissenschaftlern hatte die Idee, dass sich die geschaffenen Hybriden auf diesem Planeten entwickeln würden. Sie werden in die Interstellare Union aufgenommen. Ihre Genetik ist jedoch so ausgeprägt, dass sie eine Gefahr für die Galaxie darstellen. 

	Maria: Warum? 

	Irina: Wie er den Ermittlern des Mordversuchs später erklärte, stützte er seine Schlussfolgerung auf wissenschaftliche Daten. Er begründete dies mit der besonderen Struktur des Gehirns, die angeblich die volle Entfaltung der spirituellen Natur verhindere. 

	Maria: Aufgrund des Primatengens oder des Reptiliengens? 

	Irina: Weil sie zu wenige Reptiliengene und zu viele Primatengene hatten. Eine Theorie, die Gegenstand wissenschaftlicher Debatten war. Einer der Reptilien glaubte ernsthaft daran und beschloss, die Galaxis nach besten Kräften zu schützen, indem er Hybriden aus der Inkarnation entfernte, da es noch immer wenige von ihnen gab. Er hoffte, die Situation als Unfall darstellen zu können. Natürlich werden Humanoide die Experimente erneut beginnen, allerdings mit einem anderen Genverhältnis. Er hoffte, dass bessere Hybride geschaffen würden. Er wollte nicht alle Erdenbewohner vernichten, sodass nichts mehr auf der Erde wäre. Er wollte andere. 

	Er war es, der den Leuten sagte, dass andere Schöpfer sie täuschten. Diese Geschichte spiegelt sich in der Bibel wider, wo, wie wir wissen, die Versucherin Schlange Adam und Eva anbietet, von der Frucht zu essen. Er hat es nicht nur Adam und Eva erzählt, er hat es allen erzählt. Aber nicht alle hörten auf ihn. Von den achtzehn Personen aßen nur sechs die Früchte. Der Rest hat dies nicht getan. 

	Er sagte: „Ich kenne ein Geheimnis. Sie sehen, dass Ihre Schöpfer (sie wussten bereits, dass dies ihre Schöpfer waren) auf großen Schiffen fliegen.“ Die Leute sahen sie in Raumschiffen fliegen. „Diese Früchte machen sie so schlau und ermöglichen es ihnen, die Geheimnisse des Universums zu erlernen.“ Er sprach ihre Sprache, die sie gelernt hatten. Was sie dir gesagt haben, du sollst nicht essen und du würdest sterben, ist nicht wahr. Ich sage dir das auf die Gefahr hin, bestraft zu werden. „Ich öffne es.“ Eine seiner Frauen fragte ihn (das wurde aus der Geschichte des Verhörs bekannt): „Warum täuschen sie uns?“ Übrigens war der Geist, den Sie als Luzifer kennen, im Selbet verkörpert (vor drei Millionen Jahren). 

	Er sagte, dass „Außerirdische von den Sternen“ (sie wussten, dass sie Außerirdische von den Sternen waren, sie wurden nicht auf diesem Planeten geboren, sondern kamen von einem anderen) hierhergekommen seien und euch nicht erschaffen hätten, um ihnen ebenbürtig zu sein, sondern um euch zu Sklaven zu machen, damit ihr für sie arbeiten würdet.“ Aber sie sahen Bioroboter. Und ein Mann fragte: „Warum Sklaven? Sie haben Bioroboter. Warum wollen sie Sklaven? Daraufhin antwortete der Selbetit: „Bioroboter sind Maschinen. Sie wollen intelligente Wesen, die für sie arbeiten und über die sie sich erheben können.“ Seine Erklärung war so aussagekräftig, dass man den Außerirdischen Arroganz vorwarf. Dass sie absichtlich keine Früchte tragen, um die Fähigkeiten ihres Gehirns einzuschränken. 

	Maria: Wissen Sie, wir haben immer noch Theorien, die behaupten, dass Außerirdische hierher fliegen, um in der Zukunft Erdlinge zu versklaven und sie zu ihren Sklaven zu machen. Oder sie lagen bereits in der Vergangenheit vor. Tatsächlich gibt es solche Theorien. 

	Irina: Jetzt wissen Sie, wer der Schöpfer dieser Theorie ist. 

	Maria: Ja, ja. 

	Irina: Interessant. 

	Maria: Alle Puzzleteile passen zusammen. Es wird deutlich, was hinter unseren Verschwörungstheorien steckt. 

	Irina: Danach gingen sechs Leute (er zeigt mir vier Männer und zwei Frauen) und die beiden Mutigsten aßen die Früchte. Zuerst geschah ihnen nichts und sie sagten: „Seht, wir sind nicht tot.“ Sie hatten das Gefühl, dass der Verzehr der Früchte zunächst Euphorie auslöste. Für Menschen - Bewusstseinserweiterung. Sie sagten: „Wir haben das Gefühl, dass wir langsam mehr verstehen.“ „Also dieser hier … hat uns nicht getäuscht.“ Auch die anderen sechs, die dorthin gingen, aßen. Und sie... (er zeigt mir jetzt, wie sie in irgendeiner Ecke des Gartens saßen und auf die Wirkung der Erleuchtung warteten, dass sie alles verstehen würden). Allmählich wurden wir müde und wollten uns nicht mehr bewegen. 

	Der Tod durch diese Frucht tritt nicht ein, wie bei einer Vergiftung, wenn sich eine Person krank fühlt. Es kommt in Euphorie, wenn man lachen möchte, macht es Spaß. Der Mensch hat das Gefühl – das ist seine subjektive Empfindung –, dass er die Geheimnisse erfahren hat. Das Gefühl von „Ich kann alles“, „Allmacht“. Der Fötus schüttet große Mengen Dopamin ins Gehirn aus, wo es blockiert wird, damit es wieder in die Neuronen gelangen kann (jetzt zeigen sie mir, wie seine Menge zunimmt). Dies führt zum Zusammenbruch neuronaler Netzwerke und die Person verliert das Bewusstsein. Verliert ohne zu leiden. Alles wird zu einem kleinen Punkt. Es ist, als ob das Licht ausgeschaltet wäre. 

	Sie haben nicht gelitten, sie sind einfach eingeschlafen. Wenn in diesem Zustand die Substanz nicht aus dem Körper entfernt wird und das Gehirn nicht von den Schäden erholt wird, werden die tieferen Strukturen des Gehirns, die subkortikalen Strukturen, allmählich zerstört. Der Prozess gelangt dann zum Hirnstamm, dessen Zellen für Herzschlag und Atmung verantwortlich sind. Bei einer Beschädigung kommt es zum Stillstand von Atmung und Herzschlag. Die Person stirbt an Hypoxie. Aber er spürt es nicht. 

	Einer der Burkhadianer (Shows) kam an der Stelle (Büsche, weg von den Bäumen) vorbei, wo sie saßen und sich versteckten. Sie glaubten, dass die Früchte nicht essbar seien. Sie werden dafür bestraft. Er ging den Weg entlang und sah plötzlich im Gebüsch ein Frauenbein. Der Körper war nicht sichtbar, aber durch das dichte Laub (er weist mittlerweile farnähnliche Büsche auf) war eines der Beine erkennbar. Als die Frau einschlief, bewegte sie sich im Schlaf. 

	Der junge Burkhad-Wissenschaftler kam näher, ging ins Gebüsch und sah eine kleine Lichtung, auf der mehrere Menschen lagen. Er versuchte, sie aufzuwecken, aber es gelang ihm nicht. Er sah, dass sie am Leben waren und nicht zur Besinnung gekommen waren. Burkhadets vermutete, dass etwas nicht stimmte. Er rief (zeigt jetzt) Bioroboter, die sie in den Raum trugen. Es verfügte über einen Analysator, der zeigte, was mit dem Körper passierte. 

	Das erste, was sie bemerkten, war ein extremer Dopaminspiegel im Gehirn. Zerstörung des Gehirns. Sie führten sofort eine Analyse des Gehalts an für das Horol charakteristischen Substanzen durch und stellten fest, dass sie es gegessen hatten und vergiftet waren. Sie begannen, ihnen Gegenmittel zu injizieren, die diese Substanz aus dem Körper entfernten. Mehrere Monate lang wurden die Gehirne der Menschen wiederhergestellt. Sie kamen alle zur Besinnung. Die beiden, die am meisten aßen (er zeigt jetzt zwei Männer), benötigten mehrere Monate Rehabilitation. Sie lernten wieder sprechen und konnten sich nicht erinnern, da ein Gedächtnisverlust vorlag. Aber sie haben sich alle erholt. 

	Nachdem die ersten von ihnen zur Besinnung gekommen waren, wurden sie gefragt, warum sie das getan hätten. Und sie erzählten vom Mann aus Selbet. Darüber hinaus sahen für sie alle Selbet-Leute gleich aus. Sie identifizierten die Person, die ihnen davon erzählt hatte, anhand der Details seines Kostüms (er zeigt es jetzt: das Muster war auf dem Kostüm) und zeigten auf ihn. Danach wurde der Mann aus Selbet verhaftet und auf den Planeten der Verbrecher geschickt. Haben Sie eine Frage? 

	33:40 Die Situation auf der Erde vor Beginn des Konflikts. 

	Maria: Maardhu, bitte erzähl es mir. War dies die einzige Geschichte, die den Galaktischen Krieg auslöste? Oder gab es andere Probleme zwischen dem Planeten Selbet und vielleicht Picran oder der Interstellaren Union? War dies ein Element eines größeren Konflikts? 

	Irina (Maardhu): Wie gesagt, es geschah vor drei Millionen Jahren. Der Krieg ereignete sich lange nach der Entstehung der Zivilisation der Erde. Danach wurden einige Menschen auf die Venus und den Mars umgesiedelt. Alles war in Ordnung. Doch auf Selbet kam eine Gruppe an die Macht, die erneut davon sprach, dass Erdlinge gefährliche Hybriden seien. Sie hegten einen persönlichen Groll gegen die Burkhadier. Die Beschwerden hingen damit zusammen, dass bei der Entdeckung neuer Planeten die dort entstehenden Hybriden häufiger anthropomorph als reptilartig sind. Es wurde behauptet, dass es in der Galaxis viele Anthropomorphe, aber weniger Reptilien gäbe. Sie fühlten sich benachteiligt. 

	Aber dies war eine Kulisse gegen Erdlinge. Es waren nicht die Erdbewohner, die Hybriden schufen, sondern die Burkhadianer. Sie glaubten, wenn dies die Hauptstadt der Interstellaren Union sei, dann müssten sie für alles verantwortlich sein. Dies überlagerte die Haltung gegenüber den Erdbewohnern. Auch auf der Erde konnten nicht immer positive Prozesse beobachtet werden. Schon vor dem Krieg, also vor 12.000 Jahren, gab es verschiedene Stämme, obwohl sie alle derselben Rasse angehörten. Sie lebten weit voneinander entfernt. Es kam zu einer sprachlichen und stammesmäßigen Aufteilung, das heißt, sie wurden in Clans und Stämme aufgeteilt. In den Stämmen begann sich eine Hierarchie zu bilden: Anführer, Priester, Bauern und so weiter. Sie bewirtschafteten das Land. Viele Leute pflückten Obst. Wenn Haustiere gezähmt wurden, geschah dies nur, um ihnen Gefährten zu werden. Die Erdlinge besaßen noch nicht das Gen für den Fleischverzehr, um Fleisch zu essen. 

	Dennoch kam es bereits zu militärischen Auseinandersetzungen zwischen den Stämmen. Das heißt, es herrschte ein Groll gegeneinander (er zeigt mir jetzt, wie einer in das Gebiet eines anderen Stammes ging. Dort stritten sie sich. Dann begann einer der Stämme eine Blutrache). Interessant. 

	Wie alle Humanoiden begannen sie, Kontakt mit den Geistern der Natur aufzunehmen, den plasmoiden Zivilisationen. Und da nicht alle Erdenbewohner zu dieser Zeit über reine Lichtschwingungen verfügten, begannen sie, verschiedene Plasmoide anzuziehen, darunter auch solche mit negativer Neigung. Die Plasmoide brachten denjenigen Opfer dar, die negativ gesinnte Menschen anzogen. All dies geschah auf der Erde. Es gab auch Priesterkasten, die ihre Sprache klassifizierten und versuchten, andere Völker mit Hilfe plasmoider Zivilisationen zu kontrollieren. Dabei kommt keine Magie zum Einsatz, sondern psychotrope Energieeinwirkung, beispielsweise durch Hypnose. 

	Das Volk der Selbet war Zeuge all dieser Vorgänge. Sie flogen oft zur Erde, lebten auf Stützpunkten und brachten dieses Thema viele Male bei Treffen der Interstellaren Union zur Sprache. Genau die Selbet-Leute. Vertreter der Burkhad, Tumesout, Shimor und anderer Rassen sagten, sie würden Maßnahmen ergreifen. Welche Maßnahmen haben sie ergriffen? Sie haben lediglich versucht, ihre Kontakte davon zu überzeugen, dies nicht zu tun. Doch diese Überzeugungen führten manchmal zu Konflikten zwischen Erdlingen und Außerirdischen. 

	Es gab sogar einen Fall, in dem einer der Burkhadianer in das Dorf flog und mit dem Priester zu sprechen begann, der versuchte, die Menschen mit Hilfe von Magie zu kontrollieren. Er sprach Worte, die den Priester dazu veranlassten, ihn mit einer kalten Waffe aus seiner Inkarnation zu holen. Doch den Gesetzen der Interstellaren Union zufolge durfte kein Priester auf einen Planeten voller Verbrecher geschickt werden, da die Erde nicht Teil der MS war. Er (er zeigt es mir jetzt) war auf der Erde isoliert und sie haben mit ihm gearbeitet. Die Menschen, die den Priester verehrten und vergötterten, begannen, gegen die Außerirdischen zu rebellieren. 

	Dies war kein Einzelfall. Alles wird aufgezeichnet. Um keine Zeit zu verlieren, gehen wir jetzt nicht ins Detail. Ich spreche über den allgemeinen Trend, der vorherrschte. Die Selbetianer nutzten es, um zu beweisen, dass das Rennen gefährlich war. Daraufhin wurde ihnen gesagt, dass es in jeder Rasse Kriminelle geben könne. Die Selbetianer zeichneten hierfür komplexe Diagramme, die die Anzahl der Verbrechen pro hundert Menschen, hundert Humanoiden oder tausend Humanoiden zeigten. Die Grafiken zeigten, dass es einen Überschuss gab, was bedeutete, dass das Rennen nicht beendet wurde. 

	Ich möchte sagen, dass es größtenteils auf die liberale Haltung der Interstellaren Union gegenüber wissenschaftlichen Ideen dieser Art zurückzuführen ist, dass es zu dieser Katastrophe kam. Diese Ideen wurden nicht verboten. In der Interstellaren Union können dank der Meinungsfreiheit alle Ideen geäußert werden, auch solche, die destruktiver Natur sind. Wirft dies Fragen auf? 

	Maria: Wissen Sie, wir erleben diese Situation auch auf unserem Planeten. Wir haben ähnliche Situationen. Wir haben Länder, die demokratischer sind und ihren Bürgern vieles ermöglichen. Ihnen wird viel Freiheit gewährt. Redefreiheit steht an erster Stelle. Es gibt Länder, die gegenüber ihren Einwohnern restriktiver sind. Dennoch kann ich nicht behaupten, dass uns dieses oder jenes System zu besseren Menschen macht, denn es hängt immer noch von der spirituellen Entwicklung und vom Niveau jedes einzelnen Menschen ab. Ein spirituell bewusster Mensch braucht keine künstlich geschaffenen Einschränkungen. Sie sind in ihm. Dies sind göttliche Gesetze. 

	Irina: Ja, aber es kommt vor, dass die in der Gesellschaft existierenden Ideen, wenn ein Mensch oder Humanoid an sie glaubt, für ihn die Ideen des Geistes ersetzen können. Verstehen Sie, wovon ich spreche? 

	Maria: Ja, natürlich. 

	Irina: Er kann an sie ebenso fest glauben wie an die Ideen der spirituellen Entwicklung. Schließlich glaubten Menschen, die im Namen Gottes töteten, auch, dass sie es um Seinetwillen taten. Dazu gehört auch die Missachtung des Gebots „Du sollst nicht töten“, weil es für diese Menschen angeblich nicht gilt. Sie waren davon so überzeugt, dass sie es aufrichtig glaubten. Natürlich ist all dies auf negative mentale Einstellungen und Blockaden zurückzuführen, die Menschen oder andere Humanoide haben. Wenn sich ein dunkler Egregor mit niedriger Schwingung zu bilden beginnt, sammelt er seine Anhänger um sich. 

	Für diese Menschen überschneidet sich die Realität dieses Egregors mit der strahlenden Realität der spirituellen Welt. Wenn es viele davon gibt, könnte dies Auswirkungen auf den gesamten Planeten haben. Dies ist bei Selbet passiert. Natürlich gab es diejenigen, die mit Selbets Politik im Hinblick auf den Krieg mit Burkhad (jetzt spricht Ashtar) und mit meiner Rasse, mit Shimor und der Erde nicht einverstanden waren. Was die Erde betrifft, kann ich nicht von einem Krieg sprechen, denn es war eine Prügelstrafe für die Schwachen, die keine Waffen hatten, um sich zu verteidigen. Verstehen Sie, wovon ich spreche? 

	Maria: Ja, das alles haben wir in unserer Zivilisation durchgemacht und machen es immer noch durch. 

	Irina: Natürlich gab es bei Selbet Andersdenkende, die ihren Protest zum Ausdruck brachten. Sie hatten Redefreiheit. Wenn jedoch in der Noosphäre ein dunkler Egregor mit niedriger Schwingung existiert, endet die Meinungsfreiheit in der Regel schnell, wenn Vertreter mit niedriger Schwingung an die Macht kommen. Es mag für sie nützlich sein, an die Macht zu kommen, aber dann machen sie damit Schluss, weil für sie vor allem die Angst im Vordergrund steht. Das heißt, eine der wichtigsten treibenden Kräfte ihres Handelns ist nicht nur Hass, sondern auch Angst. Dasselbe passierte bei Selbet. Und all dies führte zum Krieg, von dem ich Ihnen jetzt ausführlicher erzählen werde. 

	46:00 Der Verlauf des Konflikts im Sonnensystem. 

	Irina: Vor etwas mehr als 12.000 Jahren, um genauer zu sein (er zeigt mir die Zahlen „12.374“, ich nehme diese Zahlen wahr), gab es einen Angriff auf das Sonnensystem und auf die Erde. Es geschah plötzlich (er zeigt es mir). Eine ganze Armada von Schiffen flog ins Sonnensystem, oder besser gesagt (er zeigt es mir) 87. Später kamen weitere 602 an. Das heißt, die Flotte, die sie hatten. Viele Schiffe verfügten über Bioroboter, die darauf trainiert waren, Befehle zu befolgen. Die Einstellungen der Bioroboter wurden geändert, um den Angriff zu ermöglichen. Solche Änderungen sind recht einfach vorzunehmen. Als der Angriff auf das Sonnensystem erfolgte, wurde Phaeton als erstes zerstört. Der Planet, den Sie Phaeton nennen. Dort gab es eine große Basis verschiedener Außerirdischer (zeigt er). 

	Dann teilten sich die Selbetiten in drei Gruppen. Einer flog zur Erde, ein anderer zum Mars und der dritte zur Venus. Sie beschlossen, den Mond für den Schluss aufzuheben, da es dort nur wenige Stützpunkte gab. Der Mond war ein Planet und befand sich zwischen Erde und Mars. Und nur dank der Schiffe der Burkhadianer und Tumesoutianer, die sich zu dieser Zeit im Sonnensystem befanden, war es möglich, den Selbet-Schiffen den Weg zu versperren und sie festzuhalten, obwohl es sich um wissenschaftliche Schiffe handelte und sie über keine Waffen verfügten. Auf diese Weise lenkten sie die Aufmerksamkeit auf sich selbst und den Einsatz von Waffen, sodass die Planeten weniger leiden würden und Hilfe rechtzeitig eintreffen könnte. Was fühlst du? 

	Maria: Mir fehlen einfach die Worte. Dies ist Bewunderung, Liebe für diese Geister, die damals sich selbst, ihr Leben, ihre Inkarnationen opferten, um unsere Zivilisation zu bewahren. 

	Irina: Ich glaube, das kommt Ihnen bekannt vor. 

	Maria: Ehrlich gesagt fällt es mir schwer zu sprechen. 

	Irina: Und was fühlst du? 

	Maria: Mich überkam etwas, das mich dazu zwang, mich ein wenig zusammenzureißen. Etwas überkam mich. 

	Irina: (Er hat mir Bilder gezeigt). Ich möchte sagen, dass es unerwartet und ein großer Schock war. Ashtar Sheran zeigt es mir. Als er auf der Erde ankam, war die Schlacht bereits im Gange. Das erste Burkhad-Schiff, das in diese Schlacht gegen einen um ein Vielfaches überlegenen Feind eintrat, rief sie (wie er zeigt) bis zum Schluss per Funk an. Sie haben einfach alles ausgeschaltet. Und das erste Schiff verdampfte einfach aufgrund der hohen Temperaturen, weil die Selbetianer mit einer Plasmawaffe eine Plasmakugel erzeugten. Aber es geschah auf der anderen Seite des Sonnensystems. 

	Ashtar: Ich kam später mit meinen Schiffen an (er zeigt sie mir jetzt) und wir flogen sofort zur Erde. Nun sagt Maardhu: „Wir kamen gerade an, als Ashtars Schiff und seine Armada gegen die Selbetiten kämpften.“ Sie hatten bereits Waffen. Maardhu flog zur Erde. Ein weiterer Tumesoutianer - zur Venus. Sie teilten sich auf, um die Menschen zu evakuieren. 

	Wohin damit? Es wurde sofort die Situation analysiert, dass der Mond noch immer ein von der Anwesenheit dieser Schiffe freier Raum ist. Wir sind immer noch da (sagt Ashtar) ... Ich war ein militärischer Anführer, analysierte die Selbet-Strategie und sah, dass der Mond anscheinend der letzte war, den sie verlassen hatten. Daher entschied man sich für einen Transport zum Mond, da dieser der sicherste Ort im Sonnensystem sei. Warum genau im Sonnensystem? Weil es näher dran war (das zeigt sich jetzt), Leute zu „werfen“. 

	Maria: Ashtar, wir wissen, dass dein Planet zerstört wurde. 

	Irina: Das ist übrigens später schon passiert. 

	Maria: Es gab keine Angriffe auf Pikran, also Burkhad und Tumesout? 

	Irina: Nein. Erstens waren sie sehr gut geschützt und zweitens rechneten sie bereits mit einem Angriff. Sie haben es (das zeigt sich jetzt) an den Grenzen ihrer Systeme versucht. Aber dort (die Selbetiten) waren im Vergleich zu ihnen sehr schwach. Das heißt, die gesamte Interstellare Union erhob sich und begann, sich zu vereinen. Sogar das Volk der Tashigan (das jetzt zu sehen ist) hat teilgenommen. Nicht im Sonnensystem, sondern an anderen Orten in der Galaxie halfen sie, die überall verstreuten Schiffe der Selbetianer zu neutralisieren. Am Ende wurden sie auf ihrem eigenen Planeten blockiert und ihre Schiffe durften nicht abheben (er zeigt mir jetzt Selbet, umgeben von einer Gruppe anderer Schiffe). Danach wurde beschlossen, Selbet aus der Interstellaren Union auszuschließen. Und das Selbet-System, ihr Stern, war von Schiffen umgeben. Ich war auch eine Zeit lang in diesem Sicherheitsdienst. 

	Den Selbetianern blieben die Schiffe der Interstellaren Union, sie durften ihr Sternensystem jedoch nur zu wissenschaftlichen Zwecken verlassen. Die Schiffe führten keine Waffen mit und verfügten nur über eine begrenzte Anzahl wissenschaftlicher Instrumente, die als Waffen eingesetzt werden konnten. Das heißt, sie wurden sehr streng kontrolliert. 

	Maria: Sagen Sie mir bitte, wie lange diese ganze Situation, dieses Ereignis ungefähr gedauert hat? Vom Angriff, von den ersten Bombenanschlägen bis zur Blockade von Selbet? 

	Irina: 130 Erdenjahre. 

	Maria: 130 Erdenjahre. Lange. 

	Irina: Er zeigt jetzt, wie diese Schiffe (sie (die Selbetianer) hatten Verbündete, hauptsächlich unter ihren Kolonien) sich über die Galaxie verstreuten und auch versuchten (das zeigt er mir jetzt) einige Planeten im Großen Bären (er erzählt mir jetzt, welche versuchten, sich zu verteidigen) (anzugreifen) und dort eine neue Waffe zu bauen. All dies dauerte 130 Jahre. 

	54:49 Verluste der Kriegsparteien im Sonnensystem. 

	Maria: Sagen Sie mir bitte, wie viele Menschen, außerirdische Verteidiger und Reptilien in diesem Krieg gestorben sind? 

	Irina: Unter den Verteidigern des Sonnensystems starben etwa 60.000 Außerirdische, aber unter den Selbetianern waren die Verluste geringer. Es gibt ungefähr 40.000 davon im Sonnensystem. 

	Maria: Wie viele Menschen sind auf unserem Planeten gestorben? Wie viel war es damals? 

	Irina: Damals lebten dort etwa 55 Millionen Menschen. Auf diesem Kontinent. Davon wurden etwa 8.000 abgezogen. Doch von denen, die übrig blieben, etwa ein- bis zweitausend Menschen (er zeigt eineinhalbtausend), die Zahlen ändern sich je nach den Forschungsergebnissen vieler Wissenschaftler, gelang es ihnen, in einigen Schluchten zu überleben. 

	Maria: Das sind die Leute, die wir als „Yeti“ kennen. 

	Irina: Ja, das sind ihre Nachkommen. 

	56:24 Über den Verlust von Flora und Fauna. Export des Genpools. 

	Maria: Sag mir, wie viele Tierarten gab es damals auf unserem Planeten? Werden diese Daten gespeichert? Vor dem Angriff? 

	Irina: Viele Pflanzen- und Tierarten wurden nicht nur in diesem Krieg, sondern auch infolge der darauffolgenden Naturkatastrophen vernichtet. Als Folge von Veränderungen des Magnetfelds und der Strahlungsumgebung der Erde, des Klimawandels usw. Das heißt, viele Tiere und Pflanzen verschwanden nicht nur während des Krieges, sondern auch danach für immer. Es gelang ihnen nicht, alle auszuschalten (er zeigt mir jetzt, dass einige Selbet-Einheiten zur Erde durchgebrochen und dort gelandet sind, es gab Kämpfe auf der Erde). 

	Maria: Kämpfe auf der Erde mit außerirdischen Verteidigern? 

	Irina: Die Selbetiten landeten und versuchten, Menschen und Siedlungen mit einer Art Waffe, beispielsweise einem Laser, niederzubrennen. Sie hatten bereits begriffen, dass es ihnen nicht gelungen war, die Erde mit Schwerkraftbomben in die Luft zu jagen und sie mit dem Mond kollidieren zu lassen, wie sie es gewollt hatten. Und sie wussten, dass Hilfe da war. Insbesondere die letzten Abteilungen der Selbetianer waren sich darüber im Klaren, dass sie in der Unterzahl waren im Vergleich zu den anderen Vertretern der Interstellaren Union und dass ihnen nur noch wenige Stunden blieben, bis ihre Inkarnation abgeschlossen war. Ich möchte sagen, dass es unter den Tausenden von Gefangenen nur 42 Selbetiten gab. Nur sie haben sich ergeben. Der Rest entschied sich für den Tod. 

	Maria: Haben sie Selbstmord begangen oder sind sie bei Naturkatastrophen gestorben? 

	Irina: Sie sind im Kampf gegen die Interstellare Union gestorben. 

	Maria: In welchem Ausmaß ist die Tierwelt ausgestorben? Welcher Teil wurde gespeichert? 

	Irina: Aus der Tierwelt vielleicht 56 %. Auch hier (er zeigt es mir jetzt) meinen sie mit Tieren auch Insekten (er zeigt einige große Arten. Dinosaurier aller Art). Ungefähr (wie es jetzt heißt) sind 56 % gestorben. 

	Maria: Das heißt, die Mehrheit. 

	Irina: Pflanzen, ungefähr 70 %. Sogar noch mehr. Denn die Pflanzenvielfalt war sehr groß. Viele von ihnen waren an das Klima vor dem Krieg angepasst. Sie waren vom Klima abhängig. Deshalb starben mehr von ihnen. Auch die Geretteten konnten nicht an die neuen Bedingungen angepasst werden. Pflanzen sind sehr empfindlich, sogar noch empfindlicher als Tiere. 

	Maria: Sind sie irgendwo gespeichert? Ist es möglich, irgendwo konservierte Pflanzen oder vielleicht sogar Tiere zu sehen, die wir nicht mehr haben, die aber vielleicht woanders existieren? 

	Irina: Ihr Genpool existiert noch immer auf Burkhad. Jeder Wissenschaftler, der möchte, kann es nehmen und auf jedem Planeten, auf dem die Bedingungen stimmen, eine bestimmte Kreatur erschaffen. 

	Ich weiß, dass einige Pflanzen und Tiere der alten Erde nachgebildet wurden, zum Beispiel auf dem Planeten Shimor. Sie wurden nachgebildet (was heute in einigen Zivilisationen vorkommt): Lyrer, Arkturianer. Das heißt, es gibt sogar Dinosaurier. 

	Maria: Sehr interessant. Besonders Dinosaurier. Es stellte sich heraus, dass unser Planet bei dieser Katastrophe den größten Teil seiner Flora und Fauna verloren hat. Es war ein katastrophaler Artenverlust. 

	Irina: Ich möchte sagen, dass viele der Überlebenden Schäden davongetragen haben. Viele Pflanzen und Tiere wurden von denen, die sie mitbrachten, zur Erde zurückgebracht (zeigt jetzt Listen). Sie blieben auf der Erde, weil ihre Proben weggebracht wurden. 

	Maria: Gibt es noch Arten auf dem Planeten? Das heißt, sie wurden nicht weggebracht, aber es gelang ihnen irgendwie zu fliehen? Oder wurde wirklich alles zerstört? 

	Irina: Einige Arten haben überlebt. Diejenigen, die sich auf Bäume beziehen (er zeigt sie mir jetzt), die weit entfernt vom Weltmeer wuchsen. Auch Algen und viele Kräuter sind erhalten geblieben. Diejenigen, die sich an die Kälte anpassen konnten, überlebten. 

	Maria: Und von Tieren? Vielleicht Insekten oder kleine Tiere? 

	Irina: Welche der Tiere haben überlebt ... Ich sehe sie in den Bergen. Bergziegen. Diejenigen, die sich in den Höhlen versteckten. Fledermäuse. Die Vögel haben überlebt. Die größeren wurden zerstört. 

	Maria: Säugetiere? 

	Irina: Ich sehe Bergziegen, die überlebt haben. Es gab nur wenige von ihnen. Und diejenigen, die sich versteckten. Ich sehe eine Gruppe von Tieren, die Sie Mammuts nennen. Auch sie haben überlebt. Kleine Gruppe. Und große Tiere wie Mammuts, Hirsche, Tiger … (er zeigt mir jetzt einen großen Tiger). 

	Maria: Säbelzahntiger? 

	Irina: Ja. Sie sind alle (er zeigt es mir jetzt) auf einer Lichtung. Plötzlich wehte der Wind und machte Folgendes … Etwas begann auf sie zu fallen, wie Dreck. Okay, jetzt. Warum ist es... 

	Maria: Durch Vulkanausbrüche? 

	Irina: (Zeigt: In der Nähe ist ein Vulkan ausgebrochen. Es könnte aus dem Boden gekommen sein. Und eine Schicht Erde. Dann kam ein heißer Wind daher. Er trug Hitze mit sich. Sie wurden mit Erde, Asche und dann oben mit Lava bedeckt. 

	Maria: Das ist es, was unsere Archäologen finden, wenn sie verschiedene Tierreste ausgraben. 

	Irina: Ich möchte sagen, dass diese Tiere Millionen von Jahren auf der Erde gelebt haben. Daher findet man hier Überreste aus unterschiedlichen Epochen. Weil es mehr Tiere gab, die vor der Katastrophe existierten, als diejenigen, die zum Zeitpunkt der Katastrophe existierten. 

	Maria: Das stimmt. Sagen Sie mir bitte, wie die Mammuts von unserem Planeten verschwunden sind? Sie haben gerade gesagt, sie hätten überlebt. 

	Irina: Ja. Doch dann gelang es ihnen nicht, sich an die veränderten Klima- und Nahrungsmittelverhältnisse anzupassen. Ihre Familie ging zugrunde. Sie wurden nicht mehr in so großer Zahl geboren und verteilten sich allmählich über die Erde. Sie hatten keine Fortsetzung der Familienlinie. 

	Maria: Und die Elefanten wurden gerettet und wieder auf die Erde gebracht? 

	Irina: Ja. Sie wurden gerettet. 

	Maria: Haben Sie Daten darüber, wie viele Arten ungefähr gerettet und wieder auf der Erde eingeführt wurden? 

	Irina: Er zeigt jetzt die Nummer. Der Genpool der Pflanzen, den wir retten konnten. Ich sehe die Zahl 324.000. Und Tiere, einschließlich Insekten (er zeigt sie mir jetzt), 500.000 ... 520.000. Es handelte sich dabei nicht um einzelne Tiere. Was ist ein Genpool? Wir haben Zellproben entnommen. Aus diesem Grund konnten wir eine ganze Menge davon auf unseren Schiffen unterbringen. 

	Maria: Das heißt, sie haben nur genetisches Material exportiert, keine Tiere. 

	Irina: Sie haben versucht, nur Menschen auszuschalten, intelligente Wesen. Es wurde beschlossen, sie zuerst zu retten. Niemand würde einem Hirsch, einem Tiger oder sonst jemandem seinen Platz räumen, bis nicht jeder einzelne Mensch weggebracht worden wäre. Es wäre unmenschlich. 

	Maria: Ja, ich stimme zu. Und wie lange dauerte der Erlösungsvorgang und gab es Hilfe von jemandem, der später im Alten Testament unter dem Sammelnamen Noah bezeichnet wurde? 

	Irina: Es gab viele Menschen – Kontaktpersonen, die dabei halfen, den Genpool zu sammeln. Auch Bioroboter waren beteiligt. Das heißt (das zeigt sich jetzt), dass kleine Raumschiffe in Form von Scheiben Truppen von Biorobotern an den Orten landeten, wo wilde Tiere lebten. Sie (er zeigt es mir jetzt) haben die Art aus dem Gedächtnis identifiziert und Geräte geschickt, die unseren Drohnen ähneln. Nur diejenigen, die genetisches Material aufnehmen können. 

	Maria: In Form von Blut? 

	Irina: Was hast du genommen? Stoffmuster. Kleine Hautstücke. Möglicherweise ist nicht genügend Biomaterial im Blut vorhanden. Aber im Stoff ist etwas davon vorhanden. Sie machten eine Punktion und eine Biopsie. Wie eine Injektion verabreicht wird. Sie haben den Tieren nichts gespritzt, sondern ein Stück Stoff entnommen. Als die Nadel entfernt wurde, trat sofort eine hohe Temperatur auf, es kam jedoch zu keiner Blutung. Die Tiere spürten den Stich. 

	Maria: Phänomenal. Sehr interessante Informationen. Es enthüllt die Bedeutung und das Bild, das hinter vielen Mythen verschiedener Völker unseres Planeten steckt. Sie sprechen hauptsächlich über Gottes Strafe und wie Menschen und Tiere gerettet wurden. Wie das Sprichwort sagt: „Jedes Lebewesen paarweise.“ 

	Irina: Die Drohnen (er zeigt sie jetzt) sind klein, so groß wie Ihre Libelle. 

	Maria: Wie lange hat dieser Prozess gedauert? Etwa? 

	Irina: Der Zusammenbau hat ungefähr vier Stunden gedauert. Während die Schlacht im Gange war, sammelten und transportierten sie. Als die Selbetianer liquidiert wurden, wurde diese Sammlung an manchen Orten der Erde noch fortgesetzt, weil die Kataklysmen bereits im Gange waren. Da es viele Drohnen gab, war der Zusammenbau schnell erledigt. Auch die Menschen haben geholfen. Dies betrifft die Tiere. Die Insekten (er zeigt sie mir jetzt) waren groß. Sie sammelten von jedem, den sie finden konnten. Dabei wurden ihnen Teile ihrer Hülle abgenommen. Es konnte ihnen nicht schaden. 

	Drohnen brachten genetisches Material und deponierten es in Zellen. All dies wurde zu den Schiffen geschickt. 

	Maria: Phänomenal. Und werden die Meerestiere geschützt? 

	Irina: Viele Meerestiere haben nicht überlebt. Sie wurden nicht eingenommen, weil Truppen an Land geschickt wurden. Als die Selbetianer vollständig aus dem Sonnensystem entfernt wurden und es zu Kataklysmen kam, versuchten viele außerirdische Schiffe, die Folgen zu minimieren. Sie richteten die Felder so aus, dass sich die Erdkruste beruhigte. 

	Maria: Ist die Spaltung der Kontinente plötzlich passiert oder...? 

	Irina: Die Spaltung erfolgte nicht von außen, sondern von innen, wo die Kruste endet und der Mantel beginnt. Dort zeigten sich die ersten Risse (die man heute sieht), wie in einer Eierschale. Und dann führten die Rotation der Erde und die Prozesse in ihrem Kern, die durch die Selbet-Gravitationsbomben ausgelöst wurden, zu einer raschen Spaltung des Vereinigten Kontinents. Innerhalb weniger Monate (das sieht man jetzt) hat er ein anderes Aussehen angenommen. Damals waren die Einheiten natürlich noch in Bewegung. Sie bewegen sich immer noch langsam. Wie nennt man die Platten? 

	1:14:06 Wiederherstellung der Erde. Rückkehr exportierter Tierarten. 

	Maria: Wie lange dauerten die Wiederherstellung und Neubesiedlung? Rückgabe von Tieren. Das heißt, sie mussten zunächst aus genetischem Material gezüchtet werden. 

	Irina: Sie wurden in speziellen Geräten gezüchtet. Und Pflanzen … und wie sie Pflanzen gesammelt haben (er zeigt mir jetzt, dass die vorbeifliegende Drohne Analysen durchgeführt hat; ihr Speicher enthielt eine Datenbank der gesammelten Pflanzen und Tiere). Es geschah automatisch. Wenn die Kameras der Drohne eine Pflanze erfassen, die sich nicht im Glas befindet, kann sie mithilfe einer Nadel Material aus dem Holz und von kleineren Pflanzen entnehmen, eine Zellprobe. Das Fragment war sehr klein. Kein Blatt. Deshalb war für viele von ihnen Platz. 

	Maria: Für uns sind das phänomenale Technologien. Vielen Dank, dass Sie unseren Planeten retten. 

	Irina: Maardhu hat das alles erzählt, weil er die Operation leitete. Wie lange hat es gedauert? Nach Kriegsende dauerte es (er zeigt es mir, ich sehe die Zahl) 10 Monate. Und es dauerte etwa 10 Monate, bis mit der Wiederansiedlung von Tieren und Pflanzen begonnen wurde. Sie haben die Strahlung entfernt und wiederhergestellt... Nicht das Schwingen... Die Vibration. Die Erdachse war instabil. Es wurde restauriert. 

	Wir haben bereits über den Mond gesprochen. Auch die Annäherung von Mond und Erde wurde gestoppt. Deshalb ist eine Seite davon der Erde zugewandt. Ursache hierfür war eine künstliche Beeinflussung seiner Umlaufbahn. 

	Die Erde hat sich von der Sonne entfernt. Wir beschlossen, sie an diesem Ort zurückzulassen. Um sie an ihren ursprünglichen Platz zurückzubringen, musste die Venus bewegt werden. Das heißt, es würde das gesamte Sonnensystem verändern, was eine weitere Katastrophe auslösen könnte. 

	Maria: Wie können wir erklären, dass der Mond uns immer mit der gleichen Seite zugewandt ist? 

	Irina: Es dreht sich nicht um die Achse. Als sie es stoppten, stoppten sie die Annäherung von Mond und Erde. Die Wirkung der Gravitationsfelder des Schiffes führte dazu, dass es aufhörte, sich um seine Achse zu drehen. 

	Maria: Ich verstehe. Das heißt, jetzt befinden sich alle Stützpunkte und Eingänge zu ihnen auf der anderen Seite. Mit dem, der uns nicht zugewandt ist. Es hat auch praktische Bedeutung. 

	Irina: Dies dient dazu, dass Wissenschaftler, die durch ihre Teleskope den Mond betrachten, keine Aktivitäten außerirdischer Zivilisationen sehen. Bis Sie bereit sind für offene Kontakte. Dies kann (wie er jetzt zeigt) nur zu Kontroversen in der Gesellschaft führen. 

	1:18:11 Hinweise auf die Katastrophe in den Legenden der Völker der Welt. 

	Maria: Ja. Verwirrung und Kontroverse. Wir haben mehrere Legenden verschiedener Völker der Welt erhalten, die zwar nicht miteinander verbunden sind, aber eine gemeinsame Handlung haben. Was wurde erzählt? Welche Geschichte wurde den auf dem Planeten umgesiedelten Menschen erzählt, um ihnen die Katastrophe zu erklären, die sich ereignet hatte? 

	Irina: So haben sie es erklärt. Nur in einer Sprache, die sie verstehen. Dass eine der Rassen angegriffen hat. Sie sahen, dass die Schiffe auf sie schossen. Besonders diejenigen, die gerettet wurden. Als Grund wurde ihnen gesagt, dass „eine der außerirdischen Rassen (in einer Sprache, die sie verstanden) beschlossen hatte, Sie zu vernichten.“ Sie fragten: „Wofür?“ Zu diesem Zeitpunkt, als sie sich noch auf den Mondbasen befanden, arbeiteten bereits spirituelle Psychologen mit ihnen, die ihnen erklärten, was geschehen war. Sie standen natürlich unter Schock. Traumatischer Schock. Denn viele Menschen haben Angehörige und Freunde verloren. Viele befanden sich in einem Zustand der Anspannung und strahlten eine Energie des Hasses gegenüber allen Außerirdischen aus. Es erforderte einige Anstrengung, es zu beruhigen, zu harmonisieren und zur Erde zurückzusenden. Bereit zur Fortpflanzung. 

	Maria: Das heißt, die Mythen, die wir bewahrt haben, sind unsere eigenen Traditionen, die sich verändert haben … 

	Irina: Ja. Dann begannen sie, sich über die Erde auszubreiten. Die Menschen begannen, diese Geschichte an ihre Kinder und Enkel weiterzugeben. Dies änderte sich, als die Zeugen ihre Inkarnation hinter sich ließen. Andere haben Geschichten darüber erzählt und ihre eigene Perspektive hinzugefügt. 

	1:20:37 Über die „Söhne Noahs“. Maßnahmen zur Verhinderung von Rassismus unter Menschen. 

	Maria: Laut der Wissenschaft der Bilder legt jeder seine eigene Bedeutung hinein! Aus dem Alten Testament kennen wir eine Überlieferung über die drei Söhne Noahs. Sem, Ham und Japhet stehen bildlich für die Zerstreuung der Menschen über den Planeten. Wie, nach welchem Prinzip und wohin erfolgte die Umsiedlung? 

	Irina: „Noah und seine Söhne“ sind Sammelbezeichnungen für Menschengruppen, einzelne Stämme. Dies waren keine getrennten Völker, sondern getrennte Stämme. Ich würde sogar sagen: Familienzusammenschlüsse. Ein angestammter Egregor, der sich nach der Umsiedlung der Menschen auf die Erde, nach Kriegen und Katastrophen niederließ. Ich habe bereits gesagt, dass es ihnen gelungen ist, alle von der Venus herauszuholen. Anschließend wurden sie nach Disara geschickt. Manche wollten mit ihnen nach Disara fliegen, andere hingegen von der Venus zur Erde. Die Vermischung hat stattgefunden. Es kam vor, dass etwas mehr Menschen zur Erde zurückkehrten als von ihr mitgenommen wurden, da einige von ihnen von der Venus stammten. 

	Maria: Wurden alle Menschen auf dem Mars vernichtet? 

	Irina: Fast ja. Außer einer Gruppe von etwa (er zeigt es jetzt) zweihundert Leuten, die nach Disara gingen. 

	Maria: Hatten sie die freie Wahl, auf welchen Planeten sie ziehen wollten? 

	Irina: Ja. Sie hatten die Wahl. Sie haben es ausgenutzt. Ungefähr achttausend (vom Mond) wurden zur Erde zurückgebracht (das ist jetzt zu sehen). Ungefähr zweitausend kamen von der Venus. Dies bedeutet, dass etwa zehntausend zur Erde zurückgebracht wurden. Sie wurden in drei Gruppen eingeteilt, die üblicherweise Sem, Ham und Japhet genannt wurden. Diese Namen wurden Moses gegeben. Moses schrieb später, um zu erklären, woher sein Volk kam. Sein Volk stammt aus was... 

	Maria: Welche Gruppe? 

	Irina: Es wurde folgendermaßen erklärt: „Noah hatte drei Söhne. Aus einem von ihnen stammen die Juden ab, und aus den beiden anderen stammen alle Völker.“ Warum wurde dies speziell über Noah und seine drei Söhne gesagt und nicht über andere? Dies geschah unter den Juden und wurde ihnen durch Propheten-Kontaktpersonen übermittelt. Damit die Juden die Verbundenheit mit allen Völkern spüren. Hätte man ihnen gesagt, dass es sich um andere Menschen und nicht um drei Söhne handele, hätten sie andere Völker mit größerer Arroganz behandelt. Sie würden sich nicht als eins mit ihnen betrachten. Und so könnte man sagen, dass in allen Menschen das Blut Noahs fließt, der sie alle gerettet hat. 

	Maria: Ja. Ein sehr weiser Gedanke und eine Anwendung der Wissenschaft der Bildsprache. 

	Irina: Dies wird „die Anwendung der Wissenschaft der Bildsprache zur Erziehung einer jungen Zivilisation“ genannt. Wie gefällt Ihnen das? 

	Maria: Ja, sehr weise, sehr tiefgründig. Ich hoffe, dass sie die Idee der Einheit auch so verstanden haben. 

	Irina: Was hätte man tun können, wenn jemand angefangen hätte … Ihr habt da eine Eigenart: Wenn der Herdentrieb verzerrt ist, kann sich zum Beispiel Nationalismus entwickeln. 

	Maria: Und Rassismus auch. 

	Irina: Nationalismus ist eine Form des Rassismus. Sie erschienen bereits, als es für Ihr Verständnis noch keine Nationalität gab. Es manifestierte sich als Unterschied zwischen den Stämmen. Übrigens gaben sie schon damals nicht nur Personen, sondern auch Familienegregoren Namen. Was Sie heute als Nachnamen bezeichnen, ist der Name der Familie. Eine Familie, ein Nachname könnte beginnen, sich über eine andere zu erheben und auf einige seiner Errungenschaften stolz zu sein. Für die Juden war Moses, als er bereits existierte, ein Nachkomme Abrahams (und nicht nur ein Nachkomme, sondern auch eine Inkarnation; dies wurde bereits besprochen). Ein Nachkomme durch Geburt. Um die Möglichkeit zu vermeiden, sagen zu können, dass „unsere Rasse aus einer reinen Wurzel stammt und andere aus einer unreinen“, wurde gesagt, dass jeder eine Wurzel hat – Noah. Damit sie sich nicht über andere erheben. 

	1:27:12 Beteiligung von Zivilisationen an der Wiederherstellung der Erde. 

	Maria: Eine sehr weise Entscheidung. Sagen Sie mir bitte, welche außerirdischen Rassen an der Wiederherstellung und Neubesiedlung des Planeten beteiligt waren? 

	Irina: Es gab viele. Die Teilnehmer (sie zeigen es jetzt) waren die Tashigans, die Disnits, die Eslers und meine Rasse (Ashtar). Mit Ausnahme der Burkhadianer und Tumesutianer. Lyrianer (jetzt im Kino). Auch damals gab es mehrere Zivilisationen. Es gab viele. 

	Maria: Auch die Plejaden? 

	Irina: Ja. Die Zivilisationen, die es damals gab. 

	1:28:06 Über weitere Kontakte mit Reptilien. Selbets Rückkehr zur Interstellaren Union. 

	Maria: Ich habe zwei letzte Fragen zur Reptilienrasse. Gab es nach diesem Ereignis Kontakte zwischen Menschen und Reptilienrassen? Wir haben Geschichten über Nagas im Hinduismus und Buddhismus. Sogar in einem buddhistischen Mythos wird Muchalinda Naga die Rettung Buddhas während der Flut zugeschrieben. 

	Irina: Es gab Reptilienzivilisationen (er zeigt sie mir), die nicht zu Selbet gehörten. Sie nahmen an einer Rettungsaktion teil, um Erdbewohnern zu helfen. Was Reptilienzivilisationen betrifft. Was Selbet betrifft. Nachdem eine andere Gruppe auf Selbet an die Macht gekommen war, wollte sie zur Interstellaren Union zurückkehren und die Verbrecher ausliefern, die die Entscheidung über den Krieg getroffen und den Befehl zur Vernichtung intelligenter Wesen gegeben hatten. Alle Schuldigen wurden auf den Planeten der Verbrecher geschickt. Die Soldaten-Vollstrecker, die Befehle ausführten und überlebten, wurden nicht auf den Planeten der Verbrecher geschickt. Sie unterzogen sich einer speziellen Rehabilitation, die ihnen half, ihre Schwingungen zu erhöhen und das Wachstum von Hass in ihrer Seele zu verhindern. 

	Wir haben die Selbetianer auf den Planeten der Verbrecher geschickt. Sie taten dies nicht, um sie zu bestrafen, sondern um ihnen zu helfen, die Aufgabe ihres Schicksals zu erfüllen. Solange sie isoliert waren und nicht durch die Notwendigkeit politischen Kampfes oder wirtschaftlicher Maßnahmen abgelenkt wurden, kümmerten sie sich um sich selbst. Und Selbet wurde akzeptiert (jetzt spricht Ashtar). Ich war Mitglied des Komitees, das Selbet wieder in MC aufgenommen hat. Es waren Vertreter von allen Planeten der Interstellaren Union anwesend. 

	Alle (Selbetianer) wurden befragt (er zeigt jetzt eine Umfrage: Wollen sie zur Interstellaren Union zurückkehren). Die Abstimmung läuft: Was denken sie über die Erdlinge? Es gab solche Umfragen. Die meisten sagten, sie bedauerten die Katastrophe, hätten gute Gefühle gegenüber den Erdbewohnern und wollten zur Interstellaren Union zurückkehren. Nach ihrem Beitritt begannen Wissenschaftler von Selbet erneut, die Erde zu besuchen und als Mitglieder der Interstellaren Union Kontakt zu Erdlingen aufzunehmen. 

	Maria: Bitte erinnern Sie mich daran, wann Selbets Wiedervereinigung mit der Interstellaren Union stattfand. 

	Irina: 250 Erdenjahre nach dem Krieg. 

	Maria: 250 Jahre. Ziemlich schnell. 

	Irina: Sie (er zeigt es mir) leben etwa 600-700 Erdenjahre. Sie rechnen. 

	1:32:02 Begründung der Angst der Erdlinge vor Reptilienrassen auf egregorialer Ebene. 

	Maria: Ja, für irdische Verhältnisse sehr schnelle Zeiträume. Ich habe noch eine letzte Frage: Inwieweit kann die Angst vor einer vergangenen Tragödie auf genetischer Ebene an nachfolgende Generationen weitergegeben werden und unbewusst den allgemeinen Zustand der Zivilisation und ihrer Noosphäre beeinflussen? 

	Irina: Ich würde sagen, dass Angst als Selbsterhaltungstrieb weitergegeben wird. Angst vor dem Sterben oder davor, sich zu verletzen. Es wird als Teil des Selbsterhaltungstriebs wie ein Programm über die DNA weitergegeben. Angst ist eine Emotion, die durch eine Verletzung des Programms auf reale oder eingebildete (mentale) Weise verursacht wird. Die Angst vor einer bestimmten Person ist höchstwahrscheinlich nicht genetisch bedingt, sondern in Egregoren angelegt. Nur die biologischen Mechanismen dieser Angst werden genetisch weitergegeben. 

	Maria: Also besteht in unserer Noosphäre und den Egregoren des Planeten immer noch die Angst, die nach diesem Angriff aufkam? 

	Irina: Ja. Die Angst, die bleibt, gilt vor allem den Reptilienrassen. Es kommt nicht in allen Kulturen vor, hat sich aber in vielen erhalten. 

	Maria: Unsere Rasse muss noch viel an sich arbeiten. 

	Irina: Sie haben vielleicht schon einmal negative Worte über Drachen, Schlangen und Reptilien gehört. Wir können sagen, dass sie gefährlich sind und einen Menschen stechen können. Betrachtet man jedoch andere gefährliche Tiere wie Wölfe, Tiger oder Haie (wie jetzt gezeigt), ist die Angst vor Schlangen größer. Vielleicht ist Ihnen das aufgefallen? 

	Maria: Ja, natürlich. Allerdings gibt es Länder, Völker und Kulturen, insbesondere in Asien, in denen Drachen hoch verehrt werden. 

	Irina: Sie hatten Kontakt mit anderen Reptilien. 

	Maria: Das erklärt es. 

	Freunde, ich danke Ihnen für die für uns sehr wichtigen Informationen zu diesem Treffen. Ich danke Ashtar, Maardhu und Taah. Jedes Mal, wenn ich mit Ihnen kommuniziere, bin ich erstaunt über Ihre Weisheit, Ihre spirituelle Entwicklung, Ihr Bewusstsein. Ich bin immer voller Dankbarkeit für das, was Sie für uns getan haben und weiterhin tun. Ich danke Ihnen von ganzem Herzen. Ich danke unserer Irina. 

	Irina: Vielen Dank euch allen für eure Antworten. Auch ich war sehr interessiert, zuzuhören und zu sehen. Ich möchte auch Maria für ihre interessanten Fragen danken. Vielen Dank, liebe Freunde, dass Sie sich dieses Video angesehen haben. Dies ist die Geschichte der Erde, die wir nicht kennen. Ich glaube, Sie fanden es auch interessant. 

	Liebe Freunde! Bis zum nächsten Mal. 

	Maria: Bis zum nächsten Mal, Freunde! 
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	Der Geist von Maardhu ist an den Ereignissen vor 12.000 Jahren beteiligt und inkarniert auf dem Planeten Tumesout. 

	Die Auferstehung und Heilung des Lazarus 

	 https://blog.cassiopeia.center/voskreshenie-i-iscelenie-lazarya  

	Lazar ist seit meiner Kindheit mein Freund. Er hatte auch zwei jüngere Schwestern und unsere Familien waren befreundet. Als ich erwachsen wurde und mit dem Predigen begann, erfuhr ich durch gemeinsame Bekannte von seinem Leben. 

	Dann erreichte mich die Nachricht, dass Lazarus schwer an Lepra erkrankt war. Natürlich habe ich sofort den spirituellen Grund herausgefunden. Obwohl ich weit weg war, kam ich astral zu ihm und sprach mit seinem Geist. Wir haben darüber gesprochen, wie man die spirituellen Ursachen von Krankheiten beseitigen kann. Lazarus war noch recht jung, er war noch nicht einmal vierzig Jahre alt. 

	Ich predigte weiter und eines Tages erschien seine Schwester in meiner Nähe. Damals gab es nur Pferde und sie kam mit einem Karren an. Sie erzählte mir, dass Lazarus gestorben sei. 

	Ich war sehr überrascht, denn aufgrund seines Zustandes, der bei unserem letzten Gespräch höchstens fünf bis sieben Tage her war, hätte ich nicht angenommen, dass er die Inkarnation verlassen könnte. Also habe ich mein Phantom sofort verschickt – ich könnte damals wie heute viele Tausende meiner Phantome versenden. 

	Ich habe mein Phantom erschaffen und es in die Geisterwelt geschickt, um herauszufinden, was passiert ist. Es geschah sofort. Und ich erfuhr, dass der Geist des Lazarus den Körper verlassen hatte und das Gehirn seines Körpers von einem Infektionsprozess befallen war. Leider konnte der Körper mit diesen Mikroorganismen nicht fertig werden, obwohl die geistige Ursache beseitigt wurde. Damals gab es noch keine Medikamente, die dem Körper helfen konnten. 

	Leider reichten die Mittel nicht aus und ich sah, dass sein Gehirn geschädigt war, der Geist den Körper verlassen hatte und sich in der Astralwelt befand, die Verbindung zwischen ihm und dem Körper jedoch noch nicht vollständig unterbrochen war. Ihrer Meinung nach lag er im tiefen Koma, aber ich hatte das Gefühl, dass er nicht bei seinen Verwandten war, er war bereits begraben. 

	Leider war es damals weit verbreitet, Menschen bewusstlos zu begraben, und es gab keine gesetzlichen Vorschriften, die dies hätten verhindern können. 

	Normalerweise wurde der Leichnam von einem Priester untersucht, der ihn jedoch nicht berührte. Da Lazarus jedoch an Lepra erkrankt war, ging der junge Priester kein Risiko ein, prüfte nicht alle Lebenszeichen sorgfältig und ordnete an, ihn zu begraben. 

	Ich sah, dass diese Verbindung zwischen Geist und Körper mit jeder Stunde dünner wurde. Und dann sagte ich zu seiner Schwester: „Lass uns schneller gehen.“ Wir stiegen in ihre Kutsche. Die Fahrt dauerte etwa drei Tage. Wir wechselten die Pferde und aßen praktisch nichts, ich unterstützte ihn energisch und bat meine Erzengelfreunde, dies zu tun, aber wir mussten uns beeilen, da der physische Körper nicht lange in diesem Zustand bleiben konnte. Um es zu ändern, musste ich körperlich anwesend sein, um die Energie meines göttlichen Willens auf die Verbindung zu lenken. Zum ersten Mal in meiner Inkarnation auf der Erde bat ich den Himmlischen Vater, mir die Zukunft zu offenbaren, damit ich sehen könnte, ob ich es schaffen würde oder nicht. Er kam mir entgegen, denn die Zukunft in ihrer ganzen Vielfalt an Möglichkeiten kennt nur mein Vater. 

	Ich kam pünktlich an, vier Tage waren seit seiner Beerdigung vergangen, und als ich in der Höhle saß – das war damals eine übliche Bestattungsart in der Bergregion –, legte ich meine Hand auf den Stein, der den Eingang versperrte, und leitete Energie hindurch, um sein Gehirn und seinen Körper wiederherzustellen und ihm seinen Geist zurückzugeben. Ich musste etwa vierzig Minuten lang in einem Zustand völliger Verschmelzung mit dem göttlichen Fluss stehen; Dieser Zustand verursachte bei den Menschen, die schwingungsmäßig nicht darauf vorbereitet waren, Angst und sie blieben fern. 

	Dann spürte ich, dass der Geist doch zurückgekehrt war. Ich ging weg und befahl den anwesenden Männern, den Stein schnell wegzuräumen, um ihm zu helfen und ihm etwas zu essen, Medizin usw. zu geben. 

	Und als ich sagte: „Rollt den Stein weg“, wandten sie sogar ein, dass sie das nicht tun könnten, weil es nach Verwesung riechen würde. Sie bezweifelten, ob dies notwendig sei. Ich hielt ihnen eine kurze Predigt, die leider nicht im „Evangelium“ enthalten war. Darin ging es darum, dass man Gott vollkommen vertrauen müsse und sich nicht vor dem Geruch der Verwesung fürchten dürfe, sondern davor, dass man einem Menschen, dem geholfen werden kann, nicht helfen könne. 

	Sie rollten den Stein weg, Lazarus kam selbst heraus und alle staunten. Dann habe ich ihn mehrere Tage lang energetisch und spirituell geheilt. Sie brachten ihm die notwendigen Medikamente, die auf der Erde nach meinem Rezept hergestellt wurden und die seinem Körper halfen. 

	Timecode: 1:26:32 #283 Das dritte Gespräch mit Jesus Christus – Fragen von Teilnehmern im Publikum während der Exerzitien in Weißrussland. 

	Jesus Christus ist das Oberhaupt des christlichen religiösen Egregors auf Erden, der erstgeborene Sohn Gottes, unser älterer Bruder. 

	Juni 2021 

	#614 Heilungssitzungen der Galaktischen Föderation des Lichts. Energie der Schönheit. Wie kann man die Welt verändern? Ängste. 

	 https://blog.cassiopeia.center/ozdorovitelnye-seansy-galakticheskoj-federacii-sve  

	 https://www.youtube.com/watch?v=TI-UJg21dzM  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:20 Fragmente der Konferenz. 

	„…Einschließlich des sechsten und siebten Chakras, die für das menschliche Denken und die Arbeit seines Gehirns verantwortlich sind. „Denkaktivität und Gedächtnis verbessern sich, aber nur der Mensch selbst kann das Bewusstsein einschalten…“ 

	„…Wenn die Blockade und die negative Einstellung beseitigt sind, sollte dieser Ort nicht leer bleiben – er muss ständig mit entgegengesetzten Energien gefüllt werden, um diese nützliche Gewohnheit zu entwickeln. Dann tritt der Mensch in eine neue Lebensphase ein und entwickelt eine neue, höher schwingende Gewohnheit…“ 

	„…Für den physischen Körper sind Angst, Ärger, Groll, Niedergeschlagenheit, Trauer, Traurigkeit, Hass und Wut – all dies sind Formen von Stress, die das Hormonsystem des Körpers aktivieren, um äußere Umstände zu bekämpfen. Und im Kampfzustand arbeiten alle menschlichen Organe anders, sie befinden sich in einem Zustand der Disharmonie…“ 

	01:39 Grüße. Präsentation der Konferenzteilnehmer. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde! Mein Name ist Irina Podzorova. Ich stehe in Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit galaktischen Plasmoidwelten, mit der spirituellen Welt. 

	Und heute ist unsere Konferenz der Heilung gewidmet. Ich habe die Kuratoren des Heilungs-Egregors sowie Vertreter des Intergalaktischen Gesundheitsdienstes, der Teil der Galaktischen Föderation des Lichts ist, und verschiedener Einrichtungen eingeladen. Ebenfalls hier anwesend ist Lautar vom Planeten Raom-Li, Plejaden. Und ich habe darum gebeten, dass Vertreter der plasmoiden Zivilisationen des Plejaden-Clusters hier anwesend sind. 

	(Plasmoide Clear und Ramtha): Wir würden uns lieber als Symbole vorstellen. 

	(Irina): Einer heißt Clear und der andere Ramtha. 

	Alleyya: Ich grüße dich. 

	Irina: Und ich habe Erzengel Raphael gebeten, hier als Schutzpatron der heilenden Egregoren auf der Erde anwesend zu sein. Er steht unter anderem mit der Galaktischen Föderation des Lichts und dem Intergalaktischen Gesundheitsdienst in Kontakt. Ich bat ihn zu kommen, falls es Fragen an die Geistige Welt und speziell an ihn gäbe. 

	Alleyya: Hallo zusammen! Mein Name ist Alleiya. Ich freue mich sehr, meinen Kurator Erzengel Raphael, die plasmoiden Zivilisationen und alle, die die GFS-Heilsitzungen beaufsichtigen, begrüßen zu dürfen. 

	03:27 Alleyya – ein Leitfaden für Wellnesssitzungen. 

	Alleeya: Und da ich nun nur ein Führer bin, möchte ich ihnen eine Frage stellen: Warum haben sie mich als Führer für die Heilungssitzungen der Galaktischen Föderation des Lichts ausgewählt, um mit Menschen zu arbeiten? 

	Irina: Weil sie bei Ihrer Geburt Ihren Wunsch, dies in der Zukunft zu tun, gesehen haben, da Sie in früheren Inkarnationen in vielen Welten ein Heiler und ein Energieleiter waren (das zeigen sie). Und Sie haben seit der Geburt Kontakt. 

	Alleyya: Ja, ich bin eine universelle Kontaktperson. Lassen Sie mich Ihnen ein wenig über mich erzählen. 

	Irina: Sie haben die Zukunft vorausgesehen und gesehen, dass du das tun würdest. 

	Alleiya: Ich stehe in Kontakt mit der Galaktischen Föderation des Lichts, mit der Spirituellen Welt und mit vielen anderen (insgesamt 24 Zivilisationen). Irinka hat mich auch in das Lichtnetzwerk der Galaxie eingeweiht. Die Burkhad-Matrix wurde installiert. Das heißt, die Verbindung ist hergestellt. 

	Ich wollte nur etwas über meine früheren Inkarnationen wissen, aber Irina hatte bereits geantwortet. Danke schön. 

	Irina: Aber auch wenn Sie sich seit Ihrer Kindheit für alles Unbekannte interessieren, ist dies kein Zufall, sondern weil Sie eine solche Aufgabe haben – diese heilenden Energien zu leiten. Und sie waren in der traditionellen Wissenschaft unmöglich zu begreifen, sodass man sich schon als Kind zu allem Unbekannten hingezogen fühlte … 

	Alleyya: Ja, ich wollte schon seit meiner Kindheit Ärztin werden (lacht) und ich habe diesen Wunsch verwirklicht. 

	Irina: …Und auch zu einer Art Mystizismus. 

	Alleya: Ja, zur Mystik. Ich begann im Alter von 11 Jahren, Esoterik zu studieren. Ich hatte einen prophetischen Traum, der am nächsten Tag genau wahr wurde. 

	Irina (Erzengel Raphael): Auch du hattest als Kind Heilkräfte und hast jemanden geheilt oder Schmerzen gelindert (zeigt ein Mädchen, zu dem Energien geleitet werden). 

	Alleyya: Ja, ich erinnere mich, dass es einen solchen Fall gab. Ich habe ihren Schmerz beseitigt und für mich war das etwas Ungewöhnliches. Ich war ein wenig schockiert über meine Taten. 

	Irina: Es gibt noch eine weitere wichtige Frage: Kann jeder ein Heiler, ein Energieleiter werden? Hier kommt es auf den Glauben an sich selbst, die Reinheit des spirituellen Herzens und die Leitfrequenzen des menschlichen Ätherfeldes an (es muss in der Frequenz zu vielen Zivilisationen passen, damit ein Mensch ein Leiter sein kann). 

	06:22 Plasmoids Clear und Ramtha über den Prozess der Arbeit mit Menschen durch einen Dirigenten. 

	Alleiya: Wie arbeiten Sie durch mich mit Menschen in den Heilungssitzungen der Galaktischen Föderation des Lichts? Wie kommt es dazu? 

	Irina (Clear und Ramtha): Wir kommen. 

	(Klar): Wir werden uns vorstellen. Ich stamme aus der 24. Dichteebene. 

	(Ramta): Ich bin seit 35 dabei. 

	(Klar): Wir sind in der Galaktischen Föderation des Lichts und wir kommen auf Ihre mentale Bitte hin. Sie erstellen einen Kanal, der ein temporäres Portal zu den Personen darstellt, zu denen Sie uns während der Massensitzung aufrufen. 

	Gasse: Ja. 

	Irina (Clear): Das heißt, Sie sagen mental, dass sie Heilung und Hilfe erhalten werden, und wir gehen zu denen, die ihre Zustimmung gegeben haben und im Feld dieser Sitzung anwesend sind. Dies kann als ein Energieraum mit verschiedenen „Türen“ betrachtet werden (zeigt Bilder: die Tür dort ist offen, die Tür dort ist offen) – dies ist der Zugang, zu dem sich die Leute „öffnen“, wenn sie an dieser Sitzung teilnehmen und ihre Zustimmung geben. 

	Alleyya: Was passiert mit Menschen, nachdem sie eine Absicht gefasst haben? Werden sie einer Diagnostik unterzogen? Wie geschieht dies während der Sitzung selbst? 

	Irina: Ja, wir führen eine Diagnostik des Energiefeldes einer Person durch, identifizieren ihre Energieprobleme und beseitigen Verletzungen der ätherischen Matrizen. Oder wir laden jemand anderen ein (Shows), der die nötigen Energien bereitstellen kann – diese Wesen können Humanoide, Plasmoide und Vertreter der spirituellen Welt sein. Wir helfen einem Menschen auch, diesen Weg auf karmischer Ebene zu gehen, damit er die spirituellen Ursachen seiner Probleme erkennen und daran arbeiten kann, aber die Leute hören uns nicht immer zu. 

	Das heißt, sie sagen den Leuten, worauf sie in ihrem Leben achten sollen, aber die Leute hören nicht immer zu. 

	Alleyya: Das heißt, sie führen eine Diagnose durch und senden dann ihre Energien, Schwingungen und Liebe dorthin, wo sie das Problem gefunden haben. Sie beeinflussen die Ursache-Wirkungs-Beziehungen und das funktioniert auf der karmischen Ebene. Habe ich das richtig verstanden? 

	Irina: Ja, und sie schlagen vor (senden Gedanken), was eine Person sonst noch tun muss. 

	Alleiya: Während einer Heilungssitzung haben die Leute also einige Gedanken, Erkenntnisse? 

	Irina: Ja, viele treten mit uns in Dialog, das heißt, sie stellen mentale Fragen und erhalten Antworten. 

	09:24 Auswahl heilender Energien für eine Person. 

	Alleyya: Sagen Sie mir bitte, wie bestimmen Sie, mit welcher Person und mit welchen Zivilisationen gearbeitet werden muss? Wie geschieht dies, nachdem die Absicht geäußert wurde? 

	Irina: Nach der Diagnostik auf Grundlage des Aurazustands wissen wir, wer genau am besten mit einem bestimmten Problem arbeitet (zum Beispiel arbeitet Zaliatar mit uns zusammen, wir können auch Erzengel Raphael einladen, irdische Plasmoide – mit denen arbeiten wir auch zusammen), je nachdem, in welchem Chakra, in welchem Energiezentrum die Probleme identifiziert wurden. 

	Jedes Chakra ist mit unterschiedlichen Farben gefüllt. Übrigens stellst du sie dir als solche homogenen Kugeln vor, sie haben jedoch unterschiedliche Sphären. Sie sagen „Blütenblätter“, aber sie sind im Inneren verborgen, das heißt, dies ist die innere (auch ätherische) Struktur des Chakras, und dort existieren unterschiedliche Schwingungen. 

	Und wenn Sie kosmische Gesetze verletzen, das heißt, wenn Sie für sich selbst und die Welt zerstörerische energetische und psycho-emotionale Zustände projizieren, wird die Harmonie dieser inneren Blütenblätter im Chakra verletzt und dadurch beginnen sich die ätherischen Matrizen der umgebenden Organe zu verformen. Und wir beheben das Problem, aber wenn sich die Person nicht ändert, wird er ihr erneut Schaden zufügen. 

	Alleyya: Er tut sich weh, oder? 

	Irina: Ja. 

	11:05 Können sie einer Person während einer Sitzung immer helfen? 

	Alleyya: Gibt es Fälle, in denen Sie einer Person absolut nicht helfen können oder nicht das Recht dazu haben? Gab es jemals solche Fälle während Heilsitzungen, wenn beispielsweise eine Person kam, eine Absicht äußerte, Sie aber aus irgendeinem Grund keine Sitzung mit ihr durchführen konnten? 

	Irina: Ja, es gab solche Fälle, in denen eine Person eine Absicht äußerte, aber selbst nicht bereit war, die Heilung anzunehmen, und ihr Schutzengel sagte uns, dass die Person nicht bereit sei (ihr Schutzengel befindet sich neben der Person im Astralraum). Und er könnte beispielsweise sagen, dass dieser Einfluss für einen Menschen nicht vorteilhaft wäre. Und es gab Zeiten, in denen uns Engel geholfen haben. 

	Alleyya: Im Gegenteil, oder? 

	11:49 Erlaubnis des Höheren Selbst, eine Heilsitzung durchzuführen. 

	Alleyya: Fast alle Sitzungen erfolgen mit der Erlaubnis des Höheren Selbst der Person, wenn diese eine Absicht äußert? 

	Irina: Es kommt vor, dass eine Person selbst die Erlaubnis gegeben hat, aber nicht das Höhere Selbst gefragt hat. 

	Alleyya: Hat dies irgendeinen Einfluss auf den Verlauf der Sitzung? 

	Irina: Nein, es hat keine Auswirkungen. Es kommt jedoch vor, dass eine Person für diese Heilungssitzung nicht bereit ist, da sie diese Lektion der körperlichen Einschränkungen oder des Leidens durchmachen muss, um auf ihren Körper zu achten und auf sich selbst aufzupassen. 

	Alleyya: Das heißt, dass sich eine Person zusätzlich zu den Sitzungen auch selbst spirituell weiterentwickeln sollte, indem sie Übungen und Meditationen durchführt? 

	Irina: Ja. 

	Alleyya: Und die Wellness-Sitzungen selbst sind kein Allheilmittel, aber sie helfen in vielen Fällen auch, oder? 

	Irina: Sie geben Energie und Kraft. 

	12:49 Wirkung der Sitzungen der Galaktischen Föderation des Lichts. 

	Alleiya: Arbeiten Sie bei der Arbeit mit einer Person nur mit den Strukturen ihres Körpers? Oder gibt es einen Anstoß, seine Wahrnehmung, sein Bewusstsein, sein Verständnis der Ursache-Wirkungs-Beziehung, der Krankheitsursachen zu ändern? 

	Irina: Wir reinigen unter anderem das sechste und siebte Chakra, die für das menschliche Denken und die Arbeit des Gehirns verantwortlich sind. Die geistige Aktivität und das Gedächtnis verbessern sich, aber nur die Person selbst kann ihr Bewusstsein aktivieren. Das heißt, wir ändern seine inneren Einstellungen nicht, weil dies sein Geist ist und wir nicht in seinen freien Willen eingreifen. 

	Alleyya: Ausgezeichnet. Eine Person kommt zu Gesundheitssitzungen und akzeptiert sie. Kann sich der gewohnte Lebensverlauf einer Person nach den Sitzungen ändern (wenn die Umstände günstig sind)? 

	Irina: Ja, vielleicht, natürlich. 

	13:51 Bedingungen für effektive Sitzungen der Galaktischen Föderation des Lichts. 

	Alleiya: Sind diese Heilsitzungen der Galaktischen Föderation des Lichts für alle Menschen geeignet? 

	Irina: Wir können uns anpassen, unsere Energien an alle Menschen anpassen. Der Punkt ist, dass eine Person dafür offen und bereit sein muss. Eine andere Möglichkeit, wie ein Mensch ein Hindernis aufbauen kann, besteht darin, dass er bereit ist, Energien in seinem Inneren aufzunehmen, aber selbst nicht daran glaubt, das heißt, er baut eine „Mauer“ auf, leugnet und unsere Energien von ihm abgestoßen werden (zeigt eine Betonwand, in die jemand versucht, einen Nagel zu schlagen). Dies ist die Art von „Block“, die er einsetzt. 

	Alleyya: Ist dies das Ergebnis von Unglauben, Misstrauen gegenüber den Prozessen, die derzeit in einer Person ablaufen? 

	Irina: Dies ist das Ergebnis von Zweifeln, Ängsten und Unglauben, inkl. in unsere Existenz. 

	14:48 Die erforderliche Anzahl an Sitzungen der Galaktischen Föderation des Lichts. 

	Alleyya: Wie viel Zeit (im Durchschnitt), wie viele Gesundheitssitzungen (ungefähre Anzahl) sind erforderlich, um ein Problem zu beseitigen, beispielsweise Migräne oder Osteochondrose oder Osteoporose (im günstigen Fall)? 

	Irina: Etwa 7–10 Sitzungen, wenn wir über Migräne sprechen. Wenn es um das Skelettsystem geht, ist ein etwa einmonatiger Kurs erforderlich. 

	Alleyya: Einen Monat Wellness-Sitzungen? 

	Irina: Ja. 

	Alleyya: Liebe Freunde, kommt zu den Heilungssitzungen mit der Galaktischen Föderation des Lichts und werdet gesund! Stellen Sie sicher, dass Sie das gewünschte Ergebnis erzielen. 

	15:28 Der Einfluss der Sitzungen der Galaktischen Föderation des Lichts auf den Dirigenten. 

	Alleyya: Welchen Einfluss haben diese Sitzungen auf mich als Reiseleiter und meine Gesundheit? 

	Irina: Wenn Sie in diesem Moment eine Bitte um eine Verbesserung Ihrer Gesundheit haben, werden Sie auch geheilt und mit Energie erfüllt. Wenn Sie keinen eigenen Wunsch haben, sind Sie lediglich ein Dirigent (Sitzungen haben keine Wirkung). 

	Alleyya: Großartig, danke. 

	15:50 Empfehlungen für die optimale Wirkung von Wellness-Sitzungen. 

	Alleyya: Wie können unsere lieben Teilnehmer das Beste aus diesen Sitzungen herausholen? Welche weiteren Empfehlungen wird es geben? 

	Irina: Das ist eine energetische Auswirkung. Ein Mensch besteht aus einem physischen, ätherischen, astralen, mentalen Körper usw. Sie müssen alle Ihre Körper in Ordnung bringen. Was bedeutet Ordnung? Bringen Sie sie in Einklang, wenn eine körperliche Erkrankung vorliegt. Durch die Teilnahme an diesen Sitzungen kann es gleichzeitig auf körperlicher, energetischer und spiritueller Ebene beseitigt werden. 

	Dies ist auch mit der Einnahme jeglicher Medikamente durchaus vereinbar, diese müssen jedoch entsprechend der Schwingungen richtig ausgewählt werden. Das heißt, es sollte kein Medikament ausgewählt werden, das für eine Person schädlich ist oder viele Nebenwirkungen hat. Denn es gibt einige Medikamente, die speziell auf diesen Organismus starke Nebenwirkungen haben – es handelt sich um eine physikalische Wirkung. 

	Zu den physikalischen Einflüssen zählen auch Massage und Physiotherapie, also die Einwirkung bestimmter Geräte auf den physischen Körper mit Hilfe verschiedener Felder: Magnetfelder, Ultraschall usw. 

	Die Beseitigung der spirituellen Ursache erfolgt durch den Kontakt mit Ihrem Lichtteil, der die Antworten auf alle Fragen kennt. Fragen Sie ihn nach der Ursache der Krankheit und arbeiten Sie, abhängig von seiner Antwort, mit ihm zusammen. Es kommt zum Beispiel vor, dass eine Person über jemanden verärgert ist, jemandem nicht vergeben hat oder vor etwas Angst hat: Veränderungen, eine Verschlechterung ihrer Situation (finanziell oder beruflich). Es kommt vor, dass eine Person Probleme in ihrem Familienleben hat und dies sie irritiert. Wenn er gesund sein will, muss er diese Emotionen beseitigen. 

	Alleyya: Das heißt, vor Beginn der Sitzung? 

	Irina: Alles kann gleichzeitig passieren: körperliche Behandlung und eine Energiesitzung des Intergalaktischen Gesundheitsdienstes und Klärung spiritueller Ursachen beispielsweise am selben Tag, es muss nur nicht schnell gehen 
(jeder hat seine eigenen Probleme). 

	Es kommt zum Beispiel vor, dass eine Person eine Blockade oder einen negativen Glaubenssatz beseitigt hat, aber dennoch die Gewohnheit hat, sich so zu verhalten, die sich bereits auf der Ebene der neuronalen Verbindungen in ihrem Gehirn abgelagert hat. 

	Verstehen Sie, wovon er spricht? 

	Alleyya: Ich verstehe, dass wir unsere bisherige Einstellung noch ändern und versuchen müssen, uns an eine neue Lebensweise anzupassen. 

	Irina: Wir haben miterlebt, wie sich bei einer Person eine sehr große Blockade zu einem bestimmten Thema auflöste. Es fiel ihr leichter, aber dann fing sie wieder an, darüber nachzudenken, und nach und nach sammelte sich bei ihr an der gleichen Stelle die gleiche Blockade zu dem gleichen (nicht einmal neuen) Thema an. Und wieder musste er die Blockade überwinden. So etwas gibt es. 

	Manchen Menschen fällt es schwer, ihre Gewohnheiten zu ändern, weil ihre Gedanken sehr „klebrig“ sind, das heißt, ihr Nervensystem verändert sich nur sehr langsam. 

	Alleyya: Das heißt, die Einstellungen können sehr stark sein, und um sie zu ändern, müssen solche Menschen mehr Zeit darauf verwenden, ihre Aufmerksamkeit auf die Tatsache zu richten, dass sie sie nicht auf diese Programme, Einstellungen übertragen müssen. 

	Irina: Die Sache ist die: Wenn die Blockade und die negative Einstellung beseitigt sind, sollte dieser Ort nicht leer bleiben – er muss ständig mit entgegengesetzten Energien gefüllt werden, um diese nützliche Gewohnheit zu entwickeln. Und dann wird die Person in eine neue Phase ihres Lebens eintreten und eine neue Gewohnheit entwickeln, die eine höhere Schwingung aufweist und einen höheren Grad an Evolution aufweist. Und dementsprechend wird er diesen Block nicht mehr bilden. 

	Alleyya: Vielen Dank für diese informative Antwort. Ich denke, es wird für alle nützlich sein und viele von Ihnen, liebe Freunde, werden darauf achten. Da es schwierig sein kann, einige alte Einstellungen aufzugeben, füllen Sie sich mit positiven Energien der Liebe, Freude und des Glücks und „überarbeiten“ Sie Ihr Denken ein wenig. 

	Irina: Und es kommt vor, dass eine Person von diesen Sitzungen eine Art Wunder erwartet, das aber nicht eintritt, und die Person verstärkt dadurch nur ihre Blockade und ihre Enttäuschung. Dabei muss man bedenken, dass wir nur helfen, aber nicht für einen Menschen seine Realität erschaffen, in der er lebt – dies ist ausschließlich das Werk seines Geistes. Wir können nur energetisch helfen, ein Wunder kann der Mensch jedoch nur an sich selbst vollbringen. 

	Irina (Erzengel Raphael): Seid gegrüßt, meine lieben Kinder. Grüße an euch alle. Grüße an dich, meine sanfte Seele, mein Mädchen. 

	Alleyya: Hallo! 

	Irina: Er hat so eine väterliche Energie. Er spricht Sie als Vater an. Was fühlst du? 

	Alleyya: Ich spüre Wärme, Kribbeln und Vibrationen im ganzen Körper. 

	Irina: Ja, ich auch (Irina und Alleiya lachen). 

	Er zeigt, dass er, wenn Sie sitzen und GFS-Sitzungen durchführen, hinter Ihnen steht und seine Hände (Irina legt ihre Handflächen auf ihren Hinterkopf) in Ihrer Nähe hält. 

	Alleyya: Ja, Gänsehaut … Ich spüre es sehr oft, rufe es, kommuniziere mit ihm. 

	Ich danke Ihnen, dass Sie mein Mentor sind. Ich sende dir das Licht meiner Liebe. 

	Irina (Erzengel Raphael): Tatsächlich ist das, was die Vertreter des staatlichen Finanzdienstes gerade durch Irina gesagt haben, sehr wichtig. Denn wenn ein Mensch zu einem Arzt, Heiler oder sonst jemandem geht, der seine Arbeit für ihn erledigt, wird er keinen Erfolg haben. Das heißt, kein Humanoid, kein Plasmoid, kein körperloser Geist, nicht einmal Gott selbst kann Energien lenken, um einen Menschen zu heilen, wenn er selbst die entgegengesetzten Energien geschaffen und nicht beseitigt hat. Natürlich ist Gott allmächtig und kann dies tun, doch würde er damit die Entscheidungsfreiheit des Menschen verletzen, und das wird er nicht tun. 

	Alleyya: Das ist absolut richtig. 

	23:54 Erzengel Raphael über die Verantwortung für die Gesundheit des physischen Körpers. 

	Irina (Erzengel Raphael): Die erste Voraussetzung für Ihre Gesundheit, der erste Schritt, den Sie unternehmen müssen und der vielen schwerfällt, besteht darin, Verantwortung für Ihren Körper und seinen Zustand zu übernehmen. Sie bilden Ihre Immunität, alle Prozesse, die in Ihrem Körper ablaufen, Sie kontrollieren Hormonschübe, das geschieht nicht spontan. Jede Ihrer Emotionen, jeder Ihrer Gedanken beeinflusst über Ihr Gehirn die physische Materie. Das Gehirn leitet die spirituelle Energie in den physischen Körper. 

	Alleyya: Ausgezeichnet. 

	Irina: Was fühlst du? 

	Alleyya: Okay. 

	Irina: Wie gefällt dir das? 

	Alleiya: Sehr gute Antwort, vielen Dank. 

	Irina (Erzengel Raphael): Kommunizieren Sie deshalb, liebe Freunde, so oft wie möglich mit Ihrem Höheren Selbst. Nutze jede freie Minute, um mit dem Höheren Selbst zu kommunizieren und dich dadurch in deinem Herzen mit dem Licht des Himmlischen Vaters zu verbinden, das dich überall umgibt. Lernen Sie, ihm zu vertrauen, lernen Sie, ihn zu lieben und ihm für alles in Ihrem Leben zu danken. Die Energie der Dankbarkeit zieht die Güte des Universums zu Ihnen. 

	Alleyya: Natürlich in erster Linie Verantwortung. 

	Irina: Wie gefällt es dir? Was fühlst du? 

	Alleiya: Ich habe das Gefühl, dass mein Herzchakra im Moment sehr gut geöffnet ist. Und der Fluss geht sowohl vorwärts als auch rückwärts. Der Ausbau geht in unterschiedliche Richtungen. 

	Irina: Er ist jetzt sowohl für Sie als auch für mich als Phantom anwesend. Und er möchte durch Sie etwas sagen. Spüren Sie seine Energie? 

	Alleyya: Ja, ich fühle es. 

	26:03 Erzengel Raphael und Lautar über die Übertragung von Energien in den Raum durch die Teilnehmer der Sitzungen. 

	Irina: Frag ihn, was er dir sagen möchte. 

	Alleyya: Was möchtest du mir sagen? 

	Irina (Erzengel Raphael): Alle Menschen, die zu Gesundheitssitzungen kommen, werden auch zu Leitern der Energien, die sie durch uns erhalten. 

	Alleyya: Oh, solche Vibrationen. 

	Irina (Erzengel Raphael): Ja, sehr gute Leitfähigkeit. Tatsächlich übertragen wir unsere Energie durch Menschen. 

	Irina (Laoutar): Ich komme von den Plejaden (vom Planeten Raom-Li). Wir übertragen unsere Energien durch jede Person, die zur Sitzung kommt, in den Raum. Denn der Mensch selbst ist ein offenes Energiesystem und teilt die Energien, die er empfangen hat, mit der Welt um ihn herum. 

	Irina: Was sagst du? 

	Alleyya: Ich bin sehr froh, dass ich gehört habe, was mir über meinen Kanal übermittelt wurde. 

	Irina: Ja, es ist interessant. 

	27:23 Lautar darüber, wie ein Dirigent die Sitzungen der Galaktischen Föderation des Lichts abwechslungsreicher gestalten kann. 

	Alleyya: Wie können wir die GFS-Heilsitzungen abwechslungsreicher gestalten, sie beispielsweise thematisch gestalten: Heilung von Beziehungen, Heilung des Finanzflusses, Heilung der Heilungssysteme des Körpers (wir haben viele Systeme: Kreislauf-, Lymph-, Urogenital- und Atmungssystem)? 

	Irina (Laoutar): Ja, sie können thematisch gestaltet werden. Sie können beispielsweise Personen bitten, bestimmte Anfragen zu senden, und Sie führen eine Meditation durch. Das heißt, Sie können zunächst eine Gesprächsmeditation (drei bis fünf Minuten) durchführen, um sich auf ein bestimmtes Problem oder ein bestimmtes Organ zu konzentrieren. Wenn es beispielsweise um den physischen Körper geht, sagen Sie: „Wir arbeiten am Herz-Kreislauf-System. Jetzt rufe ich alle Lichtkräfte der Galaxie an.“ 

	Irina: Ich spreche durch meinen Relaisapparat, mein Gehirn, aber im Prinzip ist es klar. 

	(Laoutar): „Und jetzt werden wir gemeinsam an der Heilung des Herz-Kreislauf-Systems arbeiten. Ich bitte Sie, eine bequeme Position einzunehmen, die Augen zu schließen und Ihre Aufmerksamkeit auf das zentrale Organ Ihres Körpers zu richten – das Herz, das unermüdlich arbeitet usw. usw. " Sie müssen sich konzentrieren und die Augen schließen. 

	Und dann sagen wir: „Wir werden uns jetzt unserem Herzen zuwenden. Und die Zivilisationen werden uns dabei helfen, sie lenken jetzt den Fluss.“ 

	Und Sie selbst werden den Flow (die Shows) spüren. Spüren Sie jetzt den Fluss? 

	Alleyya: Ja, es geht von oben nach unten. 

	Irina (Laoutar): Ja. 

	Und spüre, wie es durch dein Herz strömt. Hilf den Zivilisationen. Sag, dass dein Herz geheilt wird, dass all die Dunkelheit, Krankheit und das Leid daraus verdunstet, sich in leichten Dampf verwandelt und in den Weltraum entflieht. 

	(Irina): Was fühlst du? 

	Alleyya: Sie können diese Energien einatmen und diese Blockaden und Programme lösen, die sich speziell im Herz-Kreislauf-System befinden. 

	Irina: Was fühlst du (lacht)? 

	Alleyya: Ich fühle mich, als würde ich jetzt von so einer „Platte“ „zerquetscht“. Es ist hier überwältigend, es ist hier überwältigend (irgendwie geht es allmählich, geht und geht weg). 

	Irina (Laoutar): Das liegt daran, dass du sehr sensibel bist. Wir übertragen den Stream jetzt über Irina. Ja, sie ist auch sensibel, aber sie hat ein etwas anderes Gefühl. 

	(Irina): Es steigt mehr in meiner Seele auf – solche Freude. Ich spüre nichts dergleichen in meinem Körper. Ich spüre nur die Ströme selbst. Jetzt schicken sie sie mir auf der einen Seite und 
auf der anderen Seite spüre ich Wärme. Wer richtet denn so eine „Taschenlampe“ auf mich? 

	Gasse: „Scheinwerferlicht“. 

	Irina: Ja. Sogar mein Ohr wurde warm (Irina und Alleiya lachen). 

	Alleyya: Während Sie diese Sendung ansehen, erhalten Sie von allen gleichzeitig eine Heilungssitzung. 

	Irina (Laoutar): Wenn Sie über das Herz sprechen, sollten alle Teilnehmer die Augen geschlossen haben. Sie sagen ihnen: „Ich gebe Ihnen jetzt Zeit.“ Sie geben eine bestimmte Sitzungszeit an. Beispielsweise so viel, wie Sie brauchen. 

	Dann sagst du: „Und jetzt wirst du selbst mit Zivilisationen zusammen sein. Du heilst weiterhin dein Herz, stellst es dir gesund vor usw.“ Und lassen Sie ihnen unbedingt Zeit zum Schweigen. Was auch immer in den Fluss kommt, sagen Sie es. Und dann sagen Sie nichts, sondern lassen Sie sie selbst „arbeiten“. 

	Alleyya: Ja, ich verstehe. 

	Irina (Laoutar): Und dann nimm ihn raus und beende die Sitzung. Und alle zusammen danken der Zivilisation. Hier geht es um das Herz. 

	Was Beziehungen betrifft, können Sie beispielsweise am Thema Familie oder Ahnen-Egregor arbeiten. Je nachdem, mit wem Sie in einer Beziehung sind, können Sie wiederum mit dem zweiten Chakra arbeiten, das für die Familie usw. zuständig ist. 

	Alleiya: Können die thematischen Sitzungen, die ich mit der Galaktischen Föderation des Lichts begonnen habe, auch weiterhin im gleichen Format durchgeführt werden? 

	Irina (Laoutar): Ja. 

	32:18 Lautar über die Entscheidung, mit einer Person zusammenzuarbeiten. 

	Alleyya: Wie werden im Allgemeinen Entscheidungen darüber getroffen, wer aus welcher Welt und auf welcher Ebene mit dieser oder jener Person zusammenarbeiten wird? 

	Irina (Laoutar): Laut seinem Energiefeld sind alle Menschen unterschiedlich, ihre Seelen haben unterschiedliche Inkarnationserfahrungen in unterschiedlichen Welten gemacht und tragen unterschiedliche Energien mit sich. Daher erfordern sie einen anderen Ansatz. 

	32:42 Lautar zur Überwachung einer Person nach einer Sitzung und zur Änderung der Zusammensetzung der Heiler. 

	Alleiya: Das war eine interessante Frage: Wird verfolgt, was mit einer Person nach den Sitzungen passiert? Wird dies irgendwie von den Besuchern der Wellness-Sitzungen überwacht? 

	Irina (Laoutar): Es kommt vor, dass es verfolgt wird, aber nicht bei jedem, sondern bei denen, die ernsthafte Probleme haben oder die mit irgendeiner Zivilisation des GFS in Kontakt stehen. 

	Alleyya: Kommen bei der nächsten Sitzung dieselben Wesenheiten zur gleichen Person? 

	Irina (Laoutar): Vielleicht kommen sie, vielleicht kommen sie auch nicht. Dies geschieht auf unterschiedliche Weise. 

	Alleyya: Es hängt auch von der Komplexität ab, oder? 

	Irina (Laoutar): Ja. Es hängt davon ab, ob diese Wesenheiten derzeit mit etwas anderem beschäftigt sind oder ob die Person einen anderen Heiler benötigt. 

	Alleyya: Vielen Dank. Mir sind die Fragen zur Galaktischen Föderation des Lichts ausgegangen. Alles ist sehr klar und verständlich geworden, und ich hoffe, dass es auch für Sie, liebe Freunde, klar ist. Bei Fragen könnt ihr natürlich gerne unter dieses Video schreiben. 

	33:51 Plasmoid Ramtha über die Vorteile des Aufenthalts in der Natur. 

	Irina (Ramta): Auch ich möchte nun meinerseits einen Appell aussprechen, wie es meine spirituellen Brüder, die mir bei der Heilung helfen, bereits gesagt haben. Ich selbst hatte die Erfahrung der Inkarnation auf der Erde, und meine nicht inkarnierte Essenz zeigte mir diese Erfahrung (zeigt einen Mönch, der im Wald, in einer Einsiedelei lebte). 

	Und dann kam ich aus der Inkarnation heraus. Und ich bin erst vor etwa 322 Ihrer Jahre auf der 35. Dichteebene inkarniert. Für uns ist das ein relativ junges Alter, aber in diesem Alter sind wir bereits eigenständige Individuen. Es ist nur so, dass ich sozusagen noch einen jungen, kraftstrotzenden Plasmoidkörper habe. Und ich erinnere mich an dieses Erlebnis, im Wald zu leben (zeigt einen Einsiedlermönch, der in Russland lebte – das heißt, diese Einsiedelei im Wald befand sich auf russischem Gebiet – ein See, ein Sumpf, ein Wald, wo er lebte). 

	Ich erinnere mich daran und es war wirklich eine gesegnete Zeit für mich. Deshalb ermutige ich jeden, der gesund sein möchte, mehr mit der Natur zu kommunizieren. Die Natur gibt Energie. Ein Spaziergang an der frischen Luft zwischen den Bäumen gibt Energie. Schon die Kommunikation mit dem Himmel, der Sonne, den Sternen, das Sitzen auf dem Boden, das Schwimmen in natürlichen Gewässern – all das gibt Energie. 

	Wenn Sie also Freizeit haben und gesund sein möchten, gehen Sie in die Natur. 

	35:55 Plasmoid Ramtha über die Bedingungen für ein harmonisches Dasein in der Natur unter irdischen Plasmoiden. 

	Irina (Ramta): Sei einfach den Plasmoiden dankbar, die diese Schönheit für dich erschaffen haben. Wann immer Sie in die Natur gehen, sei es in einen Park, einen Wald, auf eine Wiese usw., senden Sie, bevor Sie dort eintreten, das Licht Ihrer Liebe vor sich her. Sagen Sie im Geiste: „Ich grüße euch, meine lieben spirituellen Brüder, die ihr auf den feinstofflichen Ebenen dieses Raumes verkörpert seid. Ich wünsche euch Licht, Liebe und die Erfüllung eurer Aufgaben.“ Und sie alle werden Sie spüren und Sie mit Liebe, Fürsorge und Sicherheit umgeben, wenn Sie sich in diesem Raum befinden. 

	Alleyya: Ich liebe die Natur sehr, ich liebe Blumen sehr, besonders sie einfach zu berühren und mit Bäumen zu kommunizieren. 

	Irina (Ramta): Und auch Vertreter plasmoider Zivilisationen, nicht dass sie sie nicht mögen, aber sie sind misstrauisch gegenüber diesen Menschen (sie sehen Menschen nicht als Menschen, sie sehen eine Person als einen Energieball, als eine Aura), die aggressiv sind und die auch vor etwas in der Natur Angst haben. 

	Sie spüren, dass eine Person vor etwas Angst hat, und stoßen sich davon ab. Und sie mögen es auch nicht, wenn Menschen die Natur mit irgendetwas verschmutzen, also mit Stoffen, die nach ihnen zurückbleiben. Sie sind als Energiepunkte sichtbar, die dann entfernt werden müssen, da sie beispielsweise Pflanzen und Tiere stören. 

	Alleyya: Deshalb sagt man: „Schütze die Natur.“ Behandeln Sie sie mit Sorgfalt und sie wird es Ihnen danken. 

	Irina (Ramta): Erdplasmoide mögen keine Menschen, die Müll hinterlassen oder Angst vor etwas in der Natur haben. Es ist nicht so, dass sie sie nicht mögen, aber sie begegnen ihnen mit Ablehnung, das heißt, sie entfernen sich und wollen nicht kommunizieren. Es handelt sich also um Menschen, die Angst haben oder Müll hinterlassen oder sich in einem Zustand der Gereiztheit oder Aggression befinden (irdische Plasmoide mögen das auch nicht). 

	Alleyya: Ich hoffe, dass jeder von uns diese Worte und Warnungen berücksichtigt. Vorgewarnt ist gewappnet. 

	Irina (Ramta): Im Allgemeinen geben die Natur, die Sonne, der Mond, die Sterne, jede Blume Energie. Wenn Sie eine Blume betrachten und ihr Aussehen bewundern, dringen Energien in Ihre Augen ein. 

	Alleyya: Ja, unsere Energie kommt durch unsere Augen, durch unsere Hände herein. 

	38:58 Plasmoid Ramtha darüber, wie man Schönheit sieht. 

	Irina (Ramta): Verstehen Sie, was die Energie der Schönheit ist? 

	Alleyya: Darf ich das sagen? 

	Irina (Ramta): Die Energie der Schönheit ist die göttliche Energie der Liebe, die durch Ihre Sicht weitergegeben wird. Was Sie mit Liebe annehmen und als schön bezeichnen, lässt Sie die Liebe Gottes spüren. 

	Alleyya: Wenn wir etwas mit unserer Liebe betrachten und sie weitergeben, geben wir dann unsere Energie? Oder ist es anders? 

	Irina (Ramta): Ist Ihnen wahrscheinlich schon aufgefallen, dass Sie, wenn Sie zum Beispiel einen Menschen treffen, der Ihnen aus irgendeinem Grund hässlich oder unvollkommen erscheint, Sie sich dann aber von ganzem Herzen in ihn verlieben, dieser Ihnen plötzlich schön erscheint? Es liegt nicht daran, dass er seinen Körper in irgendeiner Weise verändert hätte. Du hast ihn nur mit Augen voller Liebe angesehen. Und deshalb sind für Gott und die höheren Engel sowie für Humanoide und Plasmoide mit Lichtorientierung alle Menschen schön. 

	Alleyya: Es gibt keine hässlichen Menschen. 

	Irina (Ramta): Ja, genauso wie es zum Beispiel keine hässlichen Blumen, Gräser, Schmetterlinge, sogar Ameisen usw. gibt. Sie sind alle auf ihre eigene Art schön. 

	Alleyya: Ich danke allen, die teilgenommen haben. 

	40:23 Erzengel Raphael über die Gründe für Liebesmangel und Gereiztheit. 

	Alleiya: Haben Sie noch weitere Empfehlungen für unsere Teilnehmer an den Heilungssitzungen der Galaktischen Föderation des Lichts? 

	Irina (Erzengel Raphael): Ja, das gibt es. Ich möchte auch das Herz eines jeden Menschen ansprechen und Ihnen sagen: Wenn Sie in Ihrem Leben bemerken, dass Ihnen etwas auf der Welt hässlich erscheint (irgendeine Person oder etwas in der Natur oder ein Gegenstand), ist dies ein Zeichen dafür, dass Sie wenig Liebe für dieses Phänomen oder diese Person empfinden. 

	Warum gibt es wenig Liebe? Vielleicht hing es mit einem traumatischen Erlebnis in Ihrer Vergangenheit zusammen (zum Beispiel mit einer ähnlichen Person), das Sie nicht überwunden haben und dessen Blockade Sie nicht aufgelöst haben. Und das kann später dazu führen, dass diese Person anfängt, Sie grundlos zu irritieren. 

	Und was ist Irritation? Für den Körper ist es Stress. Für den physischen Körper sind Angst, Ärger, Groll, Niedergeschlagenheit, Kummer, Traurigkeit, Hass und Wut allesamt Stressformen, die das Hormonsystem des Körpers aktivieren, um gegen äußere Umstände anzukämpfen. Und im Kampfzustand arbeiten alle menschlichen Organe anders, sie befinden sich in einem Zustand der Disharmonie. Und manchmal steht ein Mensch unter chronischem Stress, alle Muskeln sind angespannt, auch sein Blutdruck ist hoch. Weil er zum Beispiel alles fertig bekommen möchte und die Umstände gewissermaßen unter Druck setzt. 

	42:21 Erzengel Raphael über die Gründe für erhöhten Blutzucker. 

	Irina (Erzengel Raphael): Ich wurde auch gefragt: Warum steigt der Blutzucker? Um für alles genügend Energie zu haben, steigt der Blutzuckerspiegel, das heißt, man hat sich zu viel vorgenommen. 

	Alleyya: Das ist also eine spirituelle Ursache für Diabetes? Jede Krankheit hat eine spirituelle Ursache. Es muss identifiziert und bearbeitet werden. 

	Irina (Erzengel Raphael): Das heißt, es sind dieselben Emotionen und Gefühle, die bereits den Körper beeinflusst haben. 

	Als Arzt wissen Sie ganz genau, dass in einem Stresszustand eine bestimmte Menge Glykogen in der Leber in Glukose umgewandelt wird – dies ist ein evolutionärer Prozess, um Energie für Kampf oder Flucht zu haben. Dadurch wird Insulin produziert, das den Zellen Glukose zurückgibt. Es kommt jedoch vor, dass die Bauchspeicheldrüse, die Insulin produziert, mit dem Stress nicht Schritt halten kann. Und dann steigt der Blutzucker. Dies ist der erste Mechanismus. 

	Und es gibt einen zweiten Mechanismus: Wenn die Zellen mit diesem Zucker überfüllt sind, steigt dieser durch Glykogen wieder an, und dementsprechend schließen die Zellen trotz Insulin einfach ihre Membranen vor dem Eindringen von Glukosemolekülen, und dann steigt der Insulinspiegel. Aber das ist alles nutzlos – es entsteht eine Insulinresistenz. 

	(Irina): Ich weiß nicht, was Sie über diese Information denken. 

	Alleyya: Interessante Informationen. Die Hauptsache besteht darin, den Menschen die Essenz zu vermitteln, dass man seine Emotionen unter Kontrolle halten muss, dass man immer positiv sein muss und hohe Schwingungen aufweisen muss … 

	Irina (Erzengel Raphael): … Entspannt, ruhig, harmonisch. 

	Alleyya: … Reagieren Sie in einem entspannten Zustand nicht auf Stresssituationen. 

	44:25 Erzengel Raphael über die Anzeichen für das Vorhandensein von Blockaden. 

	Irina (Erzengel Raphael): Und ein weiteres Zeichen für das Vorhandensein von Blockaden ist, wenn sich eine Person auf einige negative Momente in der umgebenden Welt konzentriert, die ebenfalls überall zu finden sind. Beispielsweise läuft in der Gesellschaft etwas schief: Die Regierung handelt falsch oder etwas anderes. Nicht jede Gesellschaft ist so perfekt wie Gott. Das heißt, dass man in jeder Gesellschaft, selbst in der vollkommensten, mit einer negativen Einstellung einige Mängel feststellen kann, denn eine negative Einstellung ist eine Blockade, durch die eine Person hindurchschaut und nur ein Spiegelbild ihrer selbst sieht. 

	Alleyya: Das heißt, es geht wie durch ein Prisma hindurch? 

	Irina (Erzengel Raphael): Und sobald Sie das Gefühl haben, dass etwas in der Welt nicht stimmt, dass etwas korrigiert werden muss, beginnen Sie sofort, an sich selbst zu arbeiten und sich zu korrigieren. 

	Alleyya: Ausgezeichnete Empfehlung. 

	Irina (Erzengel Raphael): Denn ohne sich selbst zu korrigieren, selbst wenn etwas in der Welt einer Korrektur bedarf, werden Sie nicht in der Lage sein, es richtig, harmonisch und ohne Gewalt zu tun. 

	Alleyya: Verbiegen Sie die Situation nicht. 

	Irina (Erzengel Raphael): Natürlich können Sie die Welt um sich herum verändern, aber nur, wenn Sie selbst im Einklang sind. In einem disharmonischen Zustand kann jede Ihrer Handlungen falsch sein und noch mehr Schaden anrichten. 

	Alleyya: Wenn etwas im Moment nicht klappt oder man die Situation nicht verarbeiten kann, muss man etwas Abstand von der Situation gewinnen und sie von allen Seiten betrachten. 

	Irina (Erzengel Raphael): Das heißt, wenn eine Person oder die Welt anfängt, Sie mit etwas zu irritieren, müssen Sie zuerst an sich selbst arbeiten. 

	Noch ein wichtiger Punkt. Es kommt vor, dass eine Person mit ihrem Leben oder ihren Beziehungen irritiert oder unzufrieden wird, weil sie aus irgendeinem Grund denkt, dass die andere Person erraten sollte, welche Art von Beziehung sie möchte, sie selbst aber nichts sagt. Und er beginnt, versteckte Beschwerden und Ärger darüber zu hegen, dass diese Person es selbst nicht erkennt – auch das ist destruktiv, denn wenn man etwas will, muss man es dieser Person mitteilen. 

	Alleyya: Oder: Wenn Sie möchten, dass eine Person Sie so behandelt, wie Sie sie behandeln, behandeln Sie sie entsprechend. 

	Irina (Erzengel Raphael): Manchmal kommt es vor, dass eine Person beispielsweise etwas für eine andere Person tut und eine Art Reaktion von ihr erwartet, ohne dass sie selbst ahnt, dass etwas von ihr erwartet wird. Und dies führt auch bei dieser Person zu Negativität. 

	Wenn Sie beispielsweise etwas erhalten oder erbitten möchten, müssen Sie nicht darauf warten, dass die Person es errät, sondern Sie müssen es ihr sagen. Und wenn Sie Angst haben, das zu sagen, wenn Sie Angst haben oder sich schämen, müssen Sie sich erneut mit der spirituellen Ursache befassen: Woher kam das? 

	Alleyya: Weil nur wenige Menschen wissen, wie man um Hilfe bittet und sie annimmt. 

	Irina (Erzengel Raphael): Nicht einmal um zu fragen, sondern um zu informieren. Wir nennen dies „Ihre Bedürfnisse kommunizieren“. Wenn Sie nicht in der Lage sind, Ihre Bedürfnisse mitzuteilen und erwarten, dass andere selbst darauf kommen, deutet dies zum einen auf eine Angst vor dem Selbstausdruck und einen Mangel an Selbstliebe hin, was auch zu verschiedenen Krankheiten führen kann. 

	Beispielsweise kann die Angst, sich zu zeigen, zu Schilddrüsenerkrankungen, Halserkrankungen und einer verminderten Immunität führen. Und die Angst vor dem Vorwärtskommen kann zu Erkrankungen der Wirbelsäule und der Beine führen. Darüber hinaus kann Selbsthass eine Vielzahl von Krankheiten verursachen, darunter auch Krebs. 

	48:38 Erzengel Raphael über die Ursachen der Sehverschlechterung. 

	Alleyya: Und wenn eine Person nicht sieht, was um sie herum geschieht, führt dies zu einer Verschlechterung der Sehkraft. 

	Irina (Erzengel Raphael): Ja, es kommt vor, dass er es einfach nicht sehen will, aber das Leben zeigt es ihm. Er wendet sich ab und will nicht damit arbeiten, das heißt, er läuft vor der Situation davon. Diese Lektion wird ihm mehrere Male erteilt, aber er läuft davor weg. Und er rennt nicht einfach weg, er will vergessen, das heißt, er verdrängt es aus seinem Gedächtnis. Und sein eigenes Höheres Selbst sendet einen solchen Kompensationsmechanismus aus, dass, wenn er etwas in der Welt nicht sehen möchte, sein Gehirn beginnt, Photonen durch die Netzhaut des Auges falsch wahrzunehmen, und er dann Objekte schlecht sieht. 

	Alleyya: Aus diesem Grund wird während der Gesundheitssitzungen die spirituelle Ursache jeder Krankheit herausgearbeitet. Und unsere lieben Vertreter der Galaktischen Föderation des Lichts geben uns diese Gelegenheit. Danke schön. 

	Irina: Ja, danke. 

	(Erzengel Raphael): Das ist gut. Ich möchte noch etwas sagen … 

	(Irina): Er möchte hinzufügen. 

	(Erzengel Raphael): …Dass dies ziemlich oft passiert. 
Ich habe das bei älteren Menschen gesehen. Als ältere Menschen gelten diejenigen, die bereits gelebt haben, aber noch nicht alt sind, sondern über das mittlere Alter hinaus. Sie erleben dies, wenn sich ihr Gesicht und ihr Körper zu verändern beginnen und sie Zeichen der Alterung an ihrem Körper und Gesicht bemerken. Und sie haben Angst in sich (ein unverarbeiteter, nicht harmonisierter Selbsterhaltungstrieb), und diese Angst beginnt, sie vor dem Gedanken an den physischen Tod zu schützen. Denn sie beginnen zu verstehen, dass der Austritt eines Menschen aus der Inkarnation umso näher rückt, je älter er wird. 

	Ist der Selbsterhaltungstrieb harmonisiert, löst er keine Angst aus. Dies weckt lediglich den Wunsch, die Aufgaben der Inkarnation zu erfüllen und die spirituelle Welt auf einer höheren Ebene zu betreten als der Ebene, von der aus die Person inkarniert wurde. 

	Und wenn der Selbsterhaltungstrieb nicht harmonisiert ist, verursacht das Angst, die Angst, dass dies bei einem Menschen unkontrolliert geschieht, dass der Tag seines Todes umso näher rückt, je älter er wird. Und dieses Bild beginnt, innere Angst in ihm hervorzurufen. Um zu verhindern, dass eine Person dieses Bild ansieht und ihre Schwingungen sinken, schaltet ihr Höheres Selbst ihre Fähigkeit zu schauen ab. Das heißt, er kann nur in die Ferne schauen, nicht aber in die Nähe. 

	(Irina): Wie gefällt Ihnen diese Antwort? 

	Alleyya: Ehrlich gesagt bin ich ein wenig überrascht, dass das auch möglich ist. Anscheinend sollte es so sein. So ist es vielleicht sogar noch besser. 

	Irina (Erzengel Raphael): Also, Leute mittleren Alters, ihr müsst jetzt sofort damit beginnen, euren Selbsterhaltungstrieb zu harmonisieren. Und dazu müssen Sie sich klarmachen: Ja, es wird einen Austritt aus der Inkarnation geben, er ist unvermeidlich, so wie der Sonnenuntergang nach seinem Sonnenaufgang unvermeidlich ist. 

	Doch diese Unvermeidlichkeit sollte Sie auf keinen Fall in Angst und Schrecken versetzen. Denn der erste Grund ist, dass Ihre Angst hier nichts ändern wird. Sie werden diese Inkarnation sowieso verlassen. Und zweitens ist da die Erkenntnis, dass Sie nur vorübergehend hier waren und wussten, für wie lange. Und sie kamen nicht nur, um zu leben, sondern um ihre Aufgaben zu erfüllen. 

	Niemand kommt, um einfach zu leben und dann wieder zu gehen. Jeder kommt, um seine Schwingungen zu erhöhen. Daher muss der Instinkt, der Sie vor dem Tod schützt, mit dem Gedanken in Einklang gebracht werden, dass Ihnen Ihr Körper vorübergehend gegeben ist, und das ist völlig natürlich. Die Natur, die Geister der Elemente der Erde, haben die Elemente des Körpers für Sie gesammelt, damit Sie darin Ihre Probleme lösen können. Aber Sie müssen diesen Körper der Natur zurückgeben, den Geistern der Erde, damit sie ihn für die Inkarnation anderer Geister in kleine Elemente zerlegen können. Und Sie werden einem anderen Geist weichen, so wie andere Ihnen Platz gemacht haben. 

	Es ist ein natürlicher Kreislauf. Wenn Sie darüber meditieren und sich vorstellen, dass Sie gehen und alles harmonisch und gut ist, dann werden Sie keine Angst vor dem nahenden Ende haben, denn es wird nicht Ihr Ende sein, sondern das Ende Ihrer Inkarnation vor Hunderten anderen. 

	Alleyya: Nur der Körper ... Nimm es einfach als selbstverständlich hin. 

	Irina (Erzengel Raphael): Du kannst in andere Inkarnationen gehen. So müssen Sie das Leben angehen, um glücklich zu sein. Gleichzeitig besteht kein Grund, den Tod zu fürchten und ihn zu suchen, also absichtlich gefährliche Situationen herbeizuführen. 

	Es ist notwendig, dies harmonisch zu behandeln und zu verstehen, was es sein wird. Doch bevor es soweit ist, müssen Sie Ihren Zweck erfüllen, um Enttäuschungen bereits in der Geistlichen Welt zu vermeiden. 

	Das heißt, dass Menschen mittleren Alters, um gesund zu bleiben, solange sich ihr Körper noch nicht verändert, jetzt damit beginnen müssen, ihren Selbsterhaltungstrieb zu harmonisieren. Weil es ein weit verbreitetes Problem ist. Sie verfügen über keine Schulbildung, die Ihnen die Notwendigkeit dieser Maßnahme vermittelt? 

	(Irina): Stellen Sie sich vor, sie kommen in die Schule und hören: „Liebe Kinder, ihr müsst Übungen machen, um den Selbsterhaltungstrieb zu harmonisieren, damit ihr, wenn ihr ins hohe Alter kommt, keine Angst vor dem Tod habt, sondern in Harmonie lebt.“ Wie gefällt Ihnen diese Lektion? 

	Alleyya: Gibt es diese Praxis der „Harmonisierung“ überhaupt? 

	Irina (Erzengel Raphael): Ja, es gibt verschiedene Arten der Meditation. Also denk dran. 

	55:44 Erzengel Raphael über die Verantwortung für Emotionen. 

	Irina (Erzengel Raphael): Es gibt noch ein weiteres Problem: Manche Menschen glauben, ihre Emotionen nicht unter Kontrolle zu haben. Sie sagen: „Sie haben mich verärgert, sie haben mir Angst gemacht, sie haben mich wütend gemacht. Und hier bin ich – ein Opfer meiner Emotionen.“ Tatsächlich ist jeder Mensch Herr seiner eigenen Emotionen. Sie müssen nur daran glauben und anfangen, Verantwortung zu übernehmen. 

	Alleyya: Jeder Mensch übernimmt Verantwortung für seinen Körper, seinen Zustand und sein Leben. 

	Irina (Erzengel Raphael): Manche Leute sagen einfach: „Sie haben mich wütend gemacht, sie haben mich beleidigt.“ Doch Wut und Groll sind Gefühle des Menschen selbst, und er ist für sie verantwortlich. 

	Alleyya: Kontrollieren Sie also Ihre Emotionen. 

	Irina: Das heißt, sie sehen die Welt schon jetzt ganz anders (lacht). 

	Alleyya: Heute wurden einige wirklich „bombastische“ Informationen übermittelt. 

	Irina: Ja. 

	56:47 Danke. 

	Irina: Danke, liebe Freunde, dass Sie sich diese Sendung angesehen haben, danke unserer lieben Alley für die wunderbaren Fragen, danke allen Kuratoren und Mentoren für die Antworten. Und danke, liebe Freunde, für eure Hilfe, euer Verständnis und eure Liebe. Ich sende dir das Licht meines Herzens. Bis zum nächsten Mal! 

	Alleyya: Und ich wünsche jedem, dass er nicht nur glücklich wird, nicht nur geliebt wird, sondern dass er lernt, diesen Zustand immer aufrechtzuerhalten und an andere Menschen weiterzugeben. Vielen Dank an alle für diese Konferenz. Danke schön. 

	


	 

	Transkription – Marina Brodskaya 

	Korrektorin – Gulnara Komarova 

	27. Oktober 2023 

	Konferenzteilnehmer: 

	Irina Podzorova hat Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, 
mit feinstofflichen Zivilisationen und mit der spirituellen Welt. 

	Alleiya ist eine universelle Kontaktperson des Cassiopeia-Projekts, Leiterin der In the Flow-Schule, Reiki-Meisterin, Heilerin; 

	Clear ist ein Plasmoid der 24. Dichtestufe, eine Zivilisation des Plejaden-Clusters; 

	Ramtha ist ein Plasmoid der 35. Dichtestufe, eine Zivilisation des Plejaden-Clusters; 

	Erzengel Raphael ist der Wächter des christlichen Egregors; 

	Lautar ist ein Vertreter des Planeten Raom-Li im Plejaden-Sternhaufen. 

	Ying-Yang oder Buddhas Schach ♟ 

	 https://blog.cassiopeia.center/in-yan-ili-shahmaty-buddy  

	Schach ist ein sehr altes Spiel, das gemeinsame Wurzeln mit Dame hat. Beide Spiele wurden von alten Priestern erfunden, um die verschiedenen Kräfte in der menschlichen Seele und im Universum zu symbolisieren. Später stellten diese Symbole den Kampf zwischen Licht und Dunkelheit dar. 

	 

	Zunächst bedeutete dieser Kampf die Einheit der Gegensätze. Gegensätze bekämpfen sich, doch gleichzeitig sind sie vereint. Ursprünglich war es eine Art Gewerkschaft. 

	 

	MidgasKaus sagt, dass er als Psychologe diese Spiele studiert hat. Wenn es heute so ist, dass ein Symbol entfernt wird, ein anderes gewinnt, ein anderes irgendwelche militärischen Aktionen nachahmt, dann handelte es sich früher um die gegenseitige Einwirkung verschiedener Kräfte der Natur oder der menschlichen Seele oder des Universums. Jedes Spiel symbolisierte beispielsweise die Schöpfung, die Geburt der Welt und ihr Ende. Die Symbole waren damals anders. Die Symbole, die heute eine Armee auf dem Schlachtfeld darstellen, hatten einst eine andere Bedeutung. 

	 

	Heutzutage stecken sie nicht mehr so viel Energie in die Symbole wie früher. Das Ziel des Spiels besteht nun darin, sich gegenseitig zu besiegen. Doch ein solches Ziel gab es damals nicht. Sie waren gleich. 

	 

	Die Übertragung der Spiele erfolgt mit dem Ziel, mithilfe dieser Symbole Informationen über die Struktur der Welt, Kenntnisse über die geistige Welt und die Welt des Menschen selbst in einer für Ihr Bewusstsein verständlichen Sprache zu vermitteln. Zu Kisefurt sagt Mead, dass sich die Weltauffassung, das Werk ihres Bewusstseins, stark von der irdischen unterscheidet, viel stärker als etwa die der Esleriten. Daher kann es schwierig sein, angemessene Übersetzungen von Begriffen in die irdische Sprache, ins Russische, zu finden. Aus diesem Grund wurde ein Weg gefunden, Informationen durch Schach zu übermitteln, durch ein logisches Spiel, das nicht nur Elemente der Logik, sondern auch der Taktik, Strategie, Mathematik, Spiritualität und Symbolik enthält. 

	 

	Schachschule "Yin-Yang" 

	Andrey: Sie haben mir erklärt, dass das Schachsystem vorbei ist. Das heutige Turnier endete bei der Weltmeisterschaft 19, als die ersten 12 Spiele unentschieden endeten. Je mehr Ziehungsspiele es auf der Welt gibt, desto mehr wird die Entwicklung verlangsamt. Intellektuell, mathematisch, strategisch usw. Die Spieldaten, die mir gegeben wurden, unterscheiden sich in einigen Punkten von dem Modell, das uns vor 522 Jahren gegeben wurde. Ich bin kein Schachexperte. Dies wurde mir in einem Traum mitgeteilt. 

	Anordnung der Figuren 

	 

	Weiß: Turm a1, Läufer b1, Springer c1, König d8, Bauer e8, Springer f1, Dame g1, Turm h1, Bauer a2, Bauer b2, Bauer c2, Läufer d2, Bauer e2, Bauer f2, Bauer g2, Bauer h2 

	 

	Schwarz: Turm a8, Läufer b8, Springer c8, König d1, Bauer e1, Springer f8, Dame g8, Turm h8, Bauer a7, Bauer b7, Bauer c7, Läufer d7, Bauer e7, Bauer f7, Bauer g7, Bauer h7 

	 

	 

	Anordnung der Spielsteine und Spielbeispiel 

	Regeln: Wie aus der anfänglichen Aufstellung ersichtlich, befinden sich der König und einer der Bauern (nennen wir ihn in diesem Fall den „Königlichen“) blockiert im Rücken des Gegners. Die Könige, egal ob der eine oder der andere, können nicht im Schach stehen oder schachmatt gesetzt werden, bis die Dame geschlagen ist, die dann den Platz des Königsbauern einnimmt. Erst ab diesem Moment kann der König schachmatt gesetzt werden. Bis zu diesem Punkt kann der König nur Züge blockieren. 

	 

	Es kann eine Situation entstehen, in der, wenn eine Dame gefällt wurde und an der Stelle eines Königsbauern erscheint, ein Schach auf den König der anderen Farbe ausgeführt wird, obwohl die Dame des ursprünglichen Gegners noch nicht gefällt wurde. In dieser Situation wird jede Figur, die dem König kein Schach gibt, an die Stelle des Königsbauern gesetzt. 

	 

	Die zweite Möglichkeit, das Spiel zu gewinnen, besteht darin, die Dame zu schützen und den König je nach Farbe auf 1 oder 8 Linien vorzurücken und ihn so zu platzieren, dass zwischen ihm und dem Königsbauern des Gegners freier Raum ist, d. h. weder die eigene noch die gegnerische Figur im Weg ist. 

	 

	Video zum Thema: #201 Körperkontakt mit Einbau eines Sendechips. Schachschulen verändern die Welt – Aus dem Geiste Capablancas. 

	MidgasKaus – Vertreter des Planeten Esler, Biologe, Psychologe, Mikrobiologe, Spezialist für außerirdische Lebensformen; 

	 

	Bek TulaGorri ist ein Vertreter des Planeten Kisefurt. 

	 

	Januar 2021 

	#603 Savey – Geheimnisse des Schamanismus, Eigenschaften. Das Ritual des Schamanismus. Reisepass der Seele. Schamanenvorhersagen für 10 Jahre. 

	 https://blog.cassiopeia.center/savej-tajny-shamanizma-atributy-obryad-kamlaniya  

	 https://www.youtube.com/watch?v=XXgKJwbl_8Y  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:19 Fragmente der Sendung. 

	Die allerersten Menschen lebten noch. Sie konnten bereits mit den Geistern kommunizieren, die die Natur, die Elemente und das Wetter kontrollieren. Vielleicht nicht direkt, aber die ersten Generationen hatten bereits begonnen, mit ihnen zu kommunizieren. Es hieß vielleicht nicht Schamanismus, aber die Essenz war dieselbe. Dieses Phänomen, diese Lehre und Praxis sind so alt wie die Menschheit selbst … 

	Diese Möglichkeit, zwischen der hellen und der dunklen Hälfte zu wählen, wird uns von Gott gegeben, dem allwissenden Schöpfer aller Dinge. Und wenn es keine helle und dunkle Hälfte gibt, dann gibt es keine Wahl, und dann verschwindet der ganze Sinn dieser Welt… 

	„Russland wird ein großes Land werden, das größte der Welt. Seine Größe wird von allen Staaten der Erde anerkannt. Und diejenigen, die es jetzt ablehnen, seine Flaggen und Ideale mit Füßen treten, werden sich ihm mit einer Verbeugung nähern…“ 

	01:48 Vorstellung der Teilnehmer. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde! Mein Name ist Irina Podzorova. Ich stehe in Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, der spirituellen Welt und der Welt der Plasmoide, feinstofflicher Zivilisationen. Und heute haben wir den körperlosen Geist eines Mannes zu Gast, der als Schamane bekannt war. Er wird Ihnen jetzt etwas über sich erzählen. 

	Sein Name auf Russisch ist Semyon, und in der Sprache seines Volkes heißt er Savey oder Saveliy, wie er mir gerade erzählt hat, man kann ihn auch so nennen. Und dementsprechend befindet er sich jetzt in der spirituellen Welt, körperlos. Und er hat im Laufe seines Lebens (er zeigt mir jetzt eine Karte) in der Amurregion und in Jakutien gelebt, das heißt, er ist gereist. Die Fragen dazu wurden von unserem Abonnenten geschrieben und die Konferenz wird von Yulia geleitet. 

	Julia: Grüße an alle Zuschauer! Mein Name ist Julia, ich bin Freiwillige beim Cassiopeia-Projekt. Und heute werde ich Irina dabei helfen, eine Konferenz zum Thema „Schamanismus“ zu leiten. Wir werden Fragen stellen. Grüße, Savey! 

	Irina (Savey): Grüße! 

	Wir werden die Konferenz nun so durchführen, dass Sie einfach die Fragen stellen, die der Teilnehmer geschrieben hat, und Savey die Antworten übermittelt. 

	Julia: Ja. 

	03:37 Savey über seine irdische Inkarnation. 

	Julia: Erzählen Sie uns zunächst etwas über sich, Savey, über Ihr Leben: Wann haben Sie gelebt, was haben Sie gemacht? Irina (Savey): Ich wurde in einem kleinen Dorf am Ufer eines reißenden Flusses in der Amur-Region geboren. 

	Nur war es nicht der Amur (zeigt), sondern ein anderer Fluss. Manche Buchstaben nennt er auf seine Weise. Am Ufer eines Flusses in der Amurregion in einem kleinen Dorf. 

	(Savey) Ich wurde ungefähr fünf Jahre vor dem Großen Vaterländischen Krieg geboren. Und als ich sechs Jahre alt war, wurde mein Vater an die Front geschickt. Ich habe ihn nie wieder gesehen, zumindest nicht in der Welt der Lebenden. Wie mir meine Mutter später erzählte, war er nach dem Krieg (er hatte den gesamten Krieg bis zum Sieg miterlebt) im Jahr 1945 auf dem Weg zu uns nach Hause, doch unterwegs machte sich eine alte Wunde bemerkbar – er begann zu bluten. Er landete im Krankenhaus und starb dort körperlos. So lebte ich mit meiner Mutter und zahlreichen Brüdern und Schwestern (zeigt drei Brüder und zwei Schwestern). 

	Wir lebten sehr arm. Es war eine kleine Kolchose, und seit ich etwa zwölf Jahre alt war, hütete ich mit den Männern Hirsche und jagte (sie gaben ihm eine alte Schrotflinte und nahmen ihn mit auf die Jagd). So habe ich gelebt und in der Schule gelernt. Ich selbst wollte nicht studieren, aber meine Mutter sagte mir: „Es ist besser für dich, zu studieren und in eine Großstadt zu gehen, als hier zu leben.“ 

	Dann beendete ich die 8. Klasse und ging zu einer anderen Kolchose, bereits in Jakutien: Dort zahlten sie mehr. Er fuhr in einem Rentierschlitten (zeigt einen Schlitten) und transportierte mit diesen Schlitten verschiedene Lasten dorthin, wo es keine Straßen gab. Dann heiratete ich ein Mädchen namens Masha. Sie war bei mir, aber dann wurde ihr schlecht (zeigt, wie ihr Bauch weh tat). Sie war mehrere Tage krank und verließ dann auch die Inkarnation. 

	Ungefähr ein Jahr verging, und ich beschloss, mich von meinem Schmerz über meine erste Frau abzulenken und heiratete erneut. Und ich habe ziemlich lange mit meiner zweiten Frau zusammengelebt. Doch einige Jahre nach meiner Hochzeit wurde mein Bruder schwer krank und ich brachte ihn zu einem Schamanen, doch bevor wir dorthin gelangen konnten, starb auch er. Und von diesem Moment an war ich sehr verärgert und wollte nicht mehr auf dieser Kolchose arbeiten. 

	Und dann kamen die Geister zu mir (zeigt, wie der Kontakt begann). Und mein Vater – derjenige, der meinen Vater ersetzte, der ältere Onkel (er nennt ihn Vater, aber er ist nicht sein leiblicher Vater), genannt der Schamane. Und dieser Schamane sagte, dass die Geister zu mir gekommen seien, um mich zu lehren, damit auch ich ein Schamane werde. Und von da an begannen sie, mich zu unterrichten. Als dies geschah, war ich 37 Jahre alt (zeigt einen erwachsenen Mann von kleiner Statur mit schmalen Augen und gelblicher Hautfarbe, wie die Jakuten). 

	Dementsprechend habe ich damit erst als Erwachsener begonnen. Und ich spürte den Kontakt und begann, Menschen zu heilen (zeigt, wie ihm das Wissen weitergegeben wurde, wie man Menschen genau heilt, welche Gebete man lesen soll; zeigt, wie der Schamane ihm eine Trommel reicht). Und die Leute wandten sich hilfesuchend an mich. Und später bedauerte ich, dass ich dieses Wissen und diese Möglichkeiten nicht früher hatte, als meine erste Frau noch lebte. 

	Ich bin im Alter von 77 Jahren aus der Inkarnation hervorgegangen. 

	Julia: Es ist, als hätte ich erst vor kurzem gelebt. 

	Irina (Savey): Der Kalender zeigte zu diesem Zeitpunkt 2013. Vor 10 Jahren. 

	Julia: Savey, danke, dass du gekommen bist. Unser Abonnent hat Fragen zum Thema Schamanismus an Sie. Sind Sie bereit, sie zu beantworten? 

	Irina (Savey): Ja. 

	Noch eine Frage zum Level. 

	10:38 Savey über die Ebenen seiner Inkarnation. 

	Irina: Ja, ich frage mich, von welcher Ebene aus Sie inkarniert sind und welche Ebene Sie erreicht haben? 

	(Savey): Ich bin auf der 15. Ebene inkarniert und auf der 18. Ebene herausgekommen. 

	Julia: Schutzengel. Das Level wurde erhöht. Vertrautes Niveau. Bußgeld. 

	Irina: Ja, er ist jetzt ein Schutzengel. 

	Julia: Nun Fragen zum Thema Schamanismus von unserem Abonnenten. Ich beginne mit der Liste der Fragen. 

	11:10 Savey über den Ursprung des Schamanismus. 

	Julia: Und die erste Frage. Savey, bitte erzählen Sie uns, wann der Schamanismus auf der Erde entstand. Kennen Sie das? 

	Irina (Savey): Oh, vor sehr, sehr langer Zeit! Die allerersten Menschen lebten noch. Sie konnten bereits mit den Geistern kommunizieren – mit den Kräften, die die Natur, die Elemente, das Wetter usw. kontrollieren. Vielleicht nicht direkt mit den ersten Menschen, aber die ersten Generationen hatten bereits begonnen, mit ihnen zu kommunizieren. Es wurde vielleicht nicht Schamanismus genannt, aber das Wesentliche war dasselbe. Dieses Phänomen, diese Lehre und Praxis sind so alt wie die Menschheit selbst. 

	Julia: Stimmt es, dass jeder in der Familie früher ein Schamane war? 

	Irina: Meinst du alle Menschen? 

	Julia: Jeder Clan, also jede Familie, hatte seinen eigenen Schamanen? 

	Irina: Du meinst in der Antike, richtig? 

	Julia: Ja, vorher. 

	Irina (Savey): Ja, da waren Leute. Nicht in jeder Familie, aber sehr oft gab es Menschen, die die Geister spürten und mit ihnen sprachen. Ich würde nicht sagen, dass das in jeder Familie vorkommt, aber es kam sehr oft vor. 

	12:29 Savey über das Wesen des Schamanismus. 

	Julia: Was ist die Essenz des Schamanismus? Welche Rolle spielt er im Universum? 

	Irina (Savey): Was Sie jetzt Schamanismus nennen, ist die Praxis der menschlichen Zusammenarbeit mit anderen Lebensformen, einer Zusammenarbeit auf der Ebene des Bewusstseins. Das ist Freundschaft und Zusammenarbeit. Ein wahrer Schamane hat nichts mit der unterwürfigen Anbetung unbekannter Mächte gemeinsam. Er ist immer ein Mitarbeiter und Freund jener Kräfte, jener Naturgeister, mit denen er kommuniziert. Ihre Verehrung als Götter kam erst später auf. Zunächst kam es zu einer bewussten, für beide Seiten vorteilhaften Kommunikation. 

	Daher besteht der Zweck und die Rolle dieser Mitteilung darin, Menschen bei ihren Aktivitäten zu unterstützen. Wie ich bereits sagte, geht es um die Heilung von Menschen, es geht um die Gestaltung verschiedener Veranstaltungen. Beispielsweise die Fürbitte für eine Person im Krieg. Schamanen können die Geister um Fürsprache bitten, und ein Mensch kann aus der schrecklichsten Schlacht lebend zurückkehren. Oder wenn jemand eine lange Reise unternimmt – damit er sich nicht verirrt, damit sein Transportmittel nicht kaputt geht usw. Sie können die Geister auch um alltägliche Bedürfnisse bitten. 

	Viele Leute haben mich zu schlechten Taten aufgefordert. Zum Beispiel, um ein Verbrechen zu vertuschen, um einem Gerichtsverfahren für die eigenen Taten zu entgehen usw. Aber dabei habe ich nie geholfen: Die Geister werden auf einen solchen Schamanen zornig sein, sie werden sich über Bitten ärgern, die den Egoismus und die Unwissenheit dieser Person offenbaren. 

	14:34 Savey auf dem Weg zum Schamanismus und dem Pass der Seele. 

	Julia: Man hört oft, dass ein Schamane einem anderen sagt, dass er Schamane werden möchte. Und der Abonnent hat den Verdacht, dass es sich hier nicht einfach um eine Person handelt, die eine andere benennt, sondern dass es sich hier um eine plasmoide Zivilisation handelt, die durch eine Person auswählt, wer ein Schamane werden soll. Wählen Plasmoide also wirklich ihren eigenen Schamanen? Und nach welchem Prinzip erfolgt diese Wahl? 

	Irina (Savey): Ja, tatsächlich wählen die Geister ihren Führer selbst. 

	Zuerst nehmen sie Kontakt auf. Sie kamen, wie ich bereits sagte, im Erwachsenenalter zu mir. Ich begann eine andere Welt zu sehen: Die Wände meiner Hütte teilten sich und ich fand mich in einer anderen Welt wieder. Und zuerst verstand ich nicht, was passierte, und dann begann ich Stimmen zu hören. Ich sah mich in der Hütte um – redete jemand hinter den Mauern? Aber ich habe niemanden gefunden und es hat mir Angst gemacht, weil ich nicht verstanden habe, was passiert ist. Ich dachte, ich würde krank und könnte sterben. 

	Der Mann, der mir wie ein Vater vorkam, ein Ältester, wurde Schamane genannt. Und er erzählte mir alles und erklärte, dass dies keine Krankheit sei: „Die Geister rufen dich, damit du den Menschen dienen kannst, damit du für die Geister und für dich selbst nützlich wirst.“ Als ich ihn natürlich fragte: „Warum ich?“ - Er lächelte und sagte: „Nun, fragen Sie sich selbst.“ 

	Als ich anfing, mit ihnen zu reden und meine Angst nachließ, das heißt, als ich diesen Kontakt akzeptierte, fragte ich sie, warum ich. Und ich habe eine Antwort bekommen. Die Antworten waren immer sehr komplex und schwer in die Alltagssprache zu übersetzen. Und die Antwort kam meistens nicht einmal durch Gedanken, sondern durch Gefühle. Aber ich erinnerte mich an ihn. Darüber hinaus wurde mir der Grund für diesen Kontakt auf eine andere Art und Weise klar, als ich aus der Inkarnation herauskam und mich mit meinem Geist verband, als es auf der Erde der Fall war. 

	Der Grund für diesen Kontakt war, dass ich selbst in mehreren vergangenen Inkarnationen, vergangenen Leben hintereinander, in plasmoiden Zivilisationen gewesen war. Und ich interagierte mit jenen Plasmoiden, die später als Angestellte zu mir kamen – wir machten einmal gemeinsame Arbeit. Dementsprechend fanden sie mich bereits in einem dichten Körper und boten mir ihre Zusammenarbeit an. Weil ich hinsichtlich meiner Frequenz, der Frequenz meiner Energie und der Eigenschaften meiner Seele zu ihnen passte. 

	Jede Seele hat ihren eigenen persönlichen Reisepass. Sie nennen es Vibrationen. Und dieser Reisepass ist streng individuell: Er kann für etwas geeignet sein oder auch nicht. Hier näherte ich mich diesen Kreaturen. Aber ich habe nicht nur mit ihnen kommuniziert, meine Mentoren kamen zu mir, als ich bereits begonnen hatte, meinen Körper bewusst zu verlassen (zeigt seine Reise mit ihnen). Sie begannen mir zu sagen, wie ich atmen sollte und woran ich denken sollte, um meinen Körper zu verlassen und bei Bewusstsein zu bleiben. 

	18:51 Savey über den Kontakt mit den Burkhadianern. 

	Irina (Savey): Und als ich anfing, dies oft zu tun, traf ich auf einer meiner Reisen Lichtwesen, die Menschen ähnelten. Sie stellten sich als von einem anderen Planeten stammend vor. Und ich begann, mit ihnen zu kommunizieren. 

	(Irina) Er zeigt sie mir jetzt. Sie sehen aus wie Burkhadianer. 

	Julia: Sind das Humanoide? 

	Irina (Savey): Ja. Sie sagten, dass sie eine Basis auf der Erde hätten und die Erde vor der Invasion feindlicher Zivilisationen schützen würden. Es handelte sich um eine Frau und zwei Männer. Sie hatten die Gestalt sehr heller Menschen an, von denen ein Strahlen ausging, und trugen so leichte Anzüge, wie sie Ärzte tragen – etwa lange weiße Kittel. 

	Diese Kontakte fanden im Astralbereich statt. Dann kamen sie selbst zu mir: Kaum hatte ich den Körper verlassen, standen sie schon im Zimmer. 

	Julia: Waren das Ihre Kuratoren? 

	Irina (Savey): Ja, sobald ich den Körper verlasse, stehen sie schon. Und auch zwischen den Naturgeistern und ihnen wurden gute Beziehungen aufgebaut. Sie verstanden einander. 

	Zuerst war ich etwas skeptisch: Ich wusste nicht, wer sie waren, von welchem Planeten sie kamen, und ich dachte nicht einmal daran, dass es dort intelligentes Leben geben könnte. Aber dann wurde mir klar, dass das Gute aus ihrer Seele kommt. Und für mich spielt es eigentlich keine Rolle, von welchem Planeten ein Mensch kommt, die Hauptsache ist, dass er den Menschen Licht und Liebe bringt. 

	Und sie erzählten mir, dass sie einen Stützpunkt in Russland hätten und dort die Erde vor der Invasion feindlicher Zivilisationen schützten, die sie zerstören könnten, wie es schon einmal beinahe geschehen wäre. Und so habe ich kommuniziert. Ich stehe immer noch mit ihnen in Kontakt, aber weniger oft. Sie können zu mir in die Geistige Welt kommen, oder ich kann in astraler Form zu ihnen kommen. 

	21:25 Savey über die Eigenschaften eines Schamanen und das Ritual des Schamanismus. 

	Julia: Da Sie so gut kommuniziert haben, Savey, warum verwenden Schamanen dann verschiedene Attribute – einen Anzug, ein Tamburin, ein Musikinstrument, wenn es möglich ist, im Astralen und mit Gedankenformen zu kommunizieren? 

	Irina (Savey): All dies hilft nicht nur mir, sondern auch jedem Schamanen, in einen besonderen Zustand zu gelangen. Wenn er diese Objekte sieht, stellt er sein Gehirn, sein Bewusstsein bereits darauf ein, an sie zu glauben und dass sie ihm helfen werden, dieses oder jenes Ritual durchzuführen. 

	Es geht nicht nur um Kommunikation, sondern auch darum, Menschen zu helfen. Wir – ich und andere Schamanen – führen nicht nur einige Gespräche, wir führen auch verschiedene Praktiken durch. Alle Schamanen meines Volkes sind, zumindest soweit ich weiß, immer praktische Menschen. Sie reden nicht einfach und gehen dann ihrer Wege – sie führen ein bestimmtes Ritual durch, um den Geistern dadurch bestimmte Nahrung zu geben. Und das Tamburin, der Anzug – das sind sozusagen nur Werkzeuge, um sich auf eine bestimmte Aufgabe einzustimmen. 

	Dies wurde über Jahrhunderte weitergegeben, wurde zur Tradition und schuf einen Egregor. Und die Energien dieses Egregors helfen dem Schamanen durch diese Objekte, mit seinen Mentoren und Kuratoren in Kontakt zu treten. Und stellen Sie nicht nur eine Verbindung her, sondern leiten Sie ihre Energie. Denn als ich Patienten mit einer Trommel und einem Anzug behandelte und ein bestimmtes Ritual durchführte (zeigt, wie er die Trommel schlug, sang), fühlte ich, wie in diesem Moment Kraft und Energie durch mich, durch meine Hände, durch meinen Körper floss und wie Strahlen auf diese Person gerichtet war. Auch die Geister selbst sehen den Schamanen, wenn er sich im Zustand eines schamanischen Rituals befindet, und treten dementsprechend in diesem Moment mit ihm in Kontakt, da diese Bewegungen und Geräusche ihnen helfen, sich zu manifestieren. 

	Julia: Danke für deine Antwort. 

	24:02 Savey über schamanische Krankheiten. 

	Julia: Was bedeutet schamanische Krankheit? 

	Irina (Savey): Das ist keine Krankheit. Dies ist der Beginn eines Kontakts, den die Person nicht versteht, nicht akzeptiert und zu vermeiden versucht. Und bei jedem geschieht es anders, und was er fühlt, geschieht zu 80 % im Astralkörper, aber es erscheint ihm absolut real. Er empfindet dasselbe wie im physischen Körper und unterscheidet nicht zwischen diesen beiden Zuständen. Und der Zweck dieser schamanischen Krankheit besteht darin, die ätherischen Matrizen der Aura des zukünftigen Schamanen neu zu konfigurieren, damit er die Energien, von denen ich gesprochen habe, problemlos leiten kann. 

	Julia: Das ist die Kontakteinrichtung, richtig? 

	Irina (Savey): Ja, Kontakt. Und für die zukünftige Arbeit als Schamane. 

	25:00 Savey über die obere, mittlere und untere Welt und die damit verbundenen Rituale. 

	Julia: Was bedeuten die oberen, mittleren und unteren Welten, die der Schamane anspricht? 

	Irina (Savey): Der springende Punkt ist, dass alle diese Welten, die Sie aufgelistet haben, ein Glaube sind. Dabei handelt es sich um eine bestimmte Weltanschauung, die vom Vater an den Sohn oder von einem Schamanen an den anderen Schamanen weitergegeben wird. Dieses Weltbild hilft dem Schamanen, mit den Geistern verschiedener Welten zu interagieren. 

	Was das bedeutet, kann ich jetzt zum Beispiel in der Interstellaren Union übersetzen. Ich habe die Inkarnation bereits verlassen und kann meine Überzeugungen mit der Realität vergleichen, die mir aus anderen Inkarnationen bekannt war. 

	Ich frage mich, wie! 

	(Savey) Die Oberwelt ist das, was ihr die Welt der strahlenden Engel nennt. Aber nicht nur Engel, sondern auch verkörperte Wesenheiten, verkörpert in subtileren Körpern von Geistern, aber nur leichten. 

	Schamanen machen in den meisten Fällen keinen Unterschied zwischen Geistern: ob sie einen feinstofflichen Körper haben oder ob sie überhaupt keinen Körper haben. Für sie gibt es helle, die helfen, und dunkle, die schaden. Der obere bedeutet also, dass er sich auf der Höhe befindet, in der Welt, die die meisten Lichtgeister beherrscht, unabhängig von ihrer Inkarnation. Und warum ist er oben? Denn alle Schamanen glauben, dass der Himmel am stärksten ist, die Sonne ist am stärksten: Das Licht der Sonne vertreibt immer die Dunkelheit. Deshalb wurde die helle Welt höher gestellt. 

	Die mittlere Welt ist eine dichte Welt. Wir leben in der Mitte – zwischen Licht und Dunkelheit. Was bedeutet das also? Jeder Mensch hat eine helle und eine dunkle Hälfte. Verstehen Sie, worum es geht? 

	Julia: Ja, aber wir haben sowohl einen dichten als auch einen spirituellen Teil. 

	Irina (Savey): Gemeint ist die helle Hälfte, die sich nach dem Licht, nach der Sonne oder – in jeder Religion – nach Gott ausstreckt. Und die dunkle Hälfte ist das, was einen Menschen in die andere Richtung zieht, zum Beispiel dazu, sich selbst und den Menschen Böses anzutun, diese Welt zu zerstören. Sie ist auch in jedem. 

	Diese Fähigkeit, zwischen der hellen und der dunklen Hälfte zu wählen, wird von Gott gegeben, dem allwissenden Schöpfer von allem. Und wenn es keine helle und dunkle Hälfte gibt, dann gibt es keine Wahl. Und dann wird der ganze Sinn dieser Welt verschwinden. 

	Julia: Eine damit zusammenhängende Frage: In welchen Fällen verwendet ein Schamane weiße und schwarze Rituale? Und was bedeutet das? 

	Irina (Savey): Das hängt vom Schamanen selbst ab. Ich erkannte nur Rituale, die auf das Gute abzielten. Und schwarze Rituale sind eine Bitte an die Geister, dass sie zum Beispiel Feinde ausschalten oder jemanden auf seinem Weg behindern, jemandem seinen Reichtum verderben oder ihm sogar die Gesundheit nehmen. Es ist wie ein Analogon zum Schaden. 

	So etwas würde ich für kein Geld der Welt tun. Dieses Geld ist beschmutzt. Sie können nicht einmal das Geld in die Hand nehmen, das für eine solche Aktion bereitgestellt wurde. Wissen Sie schließlich, dass ein Mensch, wenn er einen Gegenstand in die Hand nimmt, dort eine Spur seiner Gedanken hinterlässt? 

	Julia: Ja, Informationen werden aufgezeichnet. 

	Irina (Savey): Was die Unterwelt betrifft (ich beantworte die erste Frage), ist die Unterwelt genau das, worüber ich gesprochen habe. Warum ist es weiter unten? Weil die Menschen es kontrollieren können. Dies sind all diese bösen Wesenheiten, bösen Geister, Dämonen, niederschwingenden Plasmoide, wie ihr sie auch nennt. Dies ist die gesamte dämonische Armee, die sich gegen das Helle, das Gute, das Reine erhebt, um es sich gleich zu machen. 

	Warum gerade unterhalb der dichten menschlichen Welt? Hier wird betont, dass jeder Mensch der Meister dieser Wesenheiten werden kann, wenn er Licht, Güte, Liebe und Mut in sich kultiviert. Und dann wird er ihr Herr und nicht ihr Sklave. 

	Julia: Danke. 

	30:44 Savey über die Nahrung der spirituellen Welt. 

	Julia: Und hier ist eine Frage. Während der Rituale füttern Schamanen die Geister mit Nahrung, die von Opfertieren zubereitet wurde, weil sie glauben, dass die Geister der Gegend ihnen wohlgesonnen sein werden. Und wenn das Ritual zu Ehren Ihrer Familie durchgeführt wird, werden die Vorfahren gut ernährt, die Familie wird stark sein und Sie mit Energie füllen können. Ist das wahr? Und nehmen diese Wesen Nahrung zu sich? Und es gibt noch eine weitere Frage: Welche Verbindung besteht zwischen der materiellen Welt und der Welt der Vorfahren? 

	Irina (Savey): Was im Schamanismus die Welt der Ahnen genannt wird, kann ich jetzt, da ich mich in der Geistlichen Welt befinde, als einen Ahnen-Egregor bezeichnen. 

	Was Opfer betrifft, so werden sie natürlich den Vorfahren und auch den Geistern dargebracht. Ich möchte aber sagen, dass insbesondere die Vorfahren – diejenigen, die ohne Körper leben – eine andere Nahrung zu sich nahmen. Zum Beispiel bin ich jetzt in der spirituellen Welt und meine Nahrung ist himmlisches Licht. Das Licht, das auf meiner Ebene in mich eindringt, ist wie ein Strahlen. Ich lebe (zeigt Irina) in einem Haus, das aus einer wolkenähnlichen Substanz besteht. Und da bin ich immer satt, ich habe keinen Hunger. Nur der Körper verspürt Hunger und ich kann mich nur an diesen Hunger erinnern. Aber ich verstehe, dass dies nur eine Erinnerung ist. 

	32:30 Savey über schamanische Opfer. 

	Irina: Wen haben wir dann gefüttert? Wir ernährten jene Geister, die sich in subtileren Körpern befanden als Menschen. Auch Tiere besitzen eine Ähnlichkeit mit der menschlichen Seele. Es sieht aus wie ein Mensch, ein wenig anders, aber ähnlich. Wenn diese Seele den Körper verlässt, bleibt Energie und Kraft übrig, die von diesen Wesenheiten, die Sie Plasmoide nennen, absorbiert wird. Meistens sind dies dieselben Wesen, die an der Verkörperung dieser Tiere arbeiten. sie erstellen sie auch. Und sie absorbieren die in ihnen enthaltene Energie wieder. 

	Stirbt ein Tier übrigens von selbst, ohne menschliches Zutun, gelangt auch die Energie, die in diesem Moment aus ihm herausströmt, in seine Welt. Und wir haben dies getan, um die Gunst der Geister zu gewinnen. Schließlich fühlten sie sich verpflichtet, uns die Energie, die durch den Tod des Tieres freigesetzt wurde, mit Freundlichkeit zu vergelten. 

	Julia: Das ist Energieaustausch, das Gesetz des Energieaustauschs. 

	Irina (Savey): Ja, sie waren uns dankbar und haben die Veranstaltungen organisiert, nach denen wir sie gefragt haben. 

	Über Tiere. Wissen Sie, ein Tier ist sterblich, egal wann es passiert. Aber ein Tier einfach ohne Grund zu quälen, ist eine Sünde gegen die Plasmoide, die es erschaffen haben. Sie haben die Tiere nicht geschaffen, damit der Mensch sich über sie erheben und sie verspotten kann. Jedes Lebewesen hat seinen eigenen Zweck und über den Schmerz und das Leid anderer zu lachen, ist der Weg zur Zerstörung. 

	35:03 Savey über die Heilung von Krankheiten durch einen Schamanen. 

	Julia: Und wie erfolgt die Heilung von Krankheiten durch einen Schamanen? Und warum sind die Geister nicht damit einverstanden, alle zu heilen? 

	Irina (Savey): Jede Krankheit ist wie ein dunkler Fleck im menschlichen Körper. Es liegt entweder an einem Mangel an Energie oder an einer fehlerhaften, beschädigten Aura. Und durch den Schamanen senden seine Kuratoren während des schamanischen Rituals Energien. 

	Wenn er dies tut (die Trommel schlägt, singt), versammelt sich eine ganze Menschenmenge um ihn (zeigt), und alle gemeinsam leiten sie Energie durch ihn in unsere dichte Welt zu der Person, an die der Schamane denkt. Und er selbst denkt nicht an etwas Fremdes, sondern speziell an diese Person. Denkt daran, dass er gesund wird. Er stellt sich seine Gedanken selbst vor und lässt sich nicht ablenken, und in diesem Moment geht diese Energie, sowohl von ihm als auch von seinen Schutzgeistern, zu dieser Person und verdrängt entweder diese Dunkelheit aus dem Körper (zeigt eine Blockade in der Aura) oder, wenn ein Energiemangel vorliegt, wie ein Loch, wird alles mit Licht gefüllt. Und allmählich erholt sich dieses Organ, da die Ursache der Krankheit beseitigt wird. 

	Aber die Geister übernehmen nicht die Verpflichtung, jeden auf diese Weise zu heilen. Denn die Ursache der Erkrankung, die zu dieser Energiestörung geführt hat, könnten seine falschen Gedanken, seine falschen, dunklen Gefühle gewesen sein. Und dann sehen und spüren die Geister dies und lehnen diese Person ab, sodass sie ihr Leben überdenkt. Denn die Energie, die er für seine Behandlung aufwendet, wird ihm nichts nützen, wenn er sich innerlich nicht verändert. Sie wollen ihre Energie einfach nicht darauf verschwenden. 

	Julia: Das könnte ein Bärendienst ihrerseits sein. Selbst wenn sie heilen, werden die Kuratoren die Situation erneut erfassen, damit die Person sie versteht. 

	Irina: Ja, das ist auch möglich. 

	37:43 Savey über Ongon. 

	Julia: Im burjatischen Schamanismus gibt es einen solchen Begriff – „Ongon“. Es bedeutet Gottheit, Geist. Und während des Rituals dringt dieser Ongon in den Körper des Schamanen ein, isst, trinkt, auch Alkohol, gibt Antworten auf Fragen und heilt. Gleichzeitig erinnert sich der Schamane selbst an nichts und fühlt auch nichts. Es ist, als ob er in einem Zustand tiefen Schlafes wäre. Und nachdem er diesen Zustand verlassen hat, ist der Ongona absolut nüchtern, nur machtlos. Und der Schamane glaubt, dass es die Geister seiner Familie sind, die in ihn eindringen und durch ihn wirken. 

	Also, ist das wahr? Und wer ist dieser Ongon wirklich, der einzieht und die Seelenwanderung bewirkt? 

	Irina (Savey): Dies ist kein Geist, sondern nur ein Plasmoid, das sich mit dem menschlichen Körper verbinden kann. Sie können das alles nicht tun. Doch das Plasmoid, das sich mit dem menschlichen Körper verbinden kann, kommt sehr häufig in Gestalt eines Mentors zum Schamanen, kann sogar die Gestalt eines Menschen annehmen und sogar die seines Vorfahren, sodass sich der Mensch ihm öffnet und ihn hereinlässt. Und meist ist ein Einzug nur bei sehr guter Kompatibilität möglich. Selbst wenn ein Plasmoid dies kann, aber mit einem Menschen inkompatibel ist, wird es für ihn nicht klappen. 

	Und übrigens ist eine solche Kompatibilität nicht bei allen Schamanen möglich. Manchmal ist es mit nur einem Plasmoid möglich. Und es gibt solche Universalschamanen, die fast jeden durch ihren Körper manifestieren können. 

	Julia: Saubere Leiter sind so, oder? 

	Irina (Savey): Aber das geschieht immer mit der Zustimmung der Person und des Plasmoids selbst. 

	Wofür? Der Plasmoid ist normalerweise sehr interessiert, er fühlt sich sehr dazu hingezogen, Empfindungen im dichten Körper zu spüren. Für ihn ist dies eine ungewöhnliche, verlockende Erfahrung und gibt ihm neue Energie. Eine enorme Energiemenge fließt durch den menschlichen physischen Körper, der für das Plasmoid aufgrund seines subtileren und empfindlicheren Körpers unzugänglich ist. Schließlich besteht der physische Körper aus verdichteter Energie: Je öfter er verdichtet wird, desto mehr Energie fließt durch ihn hindurch. 

	Wir sind solche Energiebatterien! 

	(Savey) Sie sind Ihre eigenen Batterien. 

	Und wenn sie sich einig sind, spricht man nicht einmal von Besessenheit, sondern von der Vereinigung zweier Bewusstseine in einem Körper. Gleichzeitig scheint der feinstoffliche Körper des Plasmoids den physischen Körper einer Person zu umhüllen und einzuhüllen. Und das Bewusstsein, die Seele eines Menschen verlässt den Körper, während die Seele des Plasmoids mit seinem Gehirn, seinen Sinnesorganen, Augen, Ohren, Zunge und Beinen verbunden ist. 

	Julia: Und wohin geht die menschliche Seele? Verschmelzung mit dem Höheren Selbst? 

	Irina (Savey): Sie geht ins Astrale und ist entweder in der Nähe oder auf Reisen. 

	Dementsprechend sollte, wie bereits gesagt, eine sehr gute Kompatibilität gegeben sein. Und übrigens, nicht nur ein Plasmoid, sondern auch ein nicht verkörperter Geist kann auf diese Weise einziehen. Aber Sie müssen trotzdem dazu in der Lage sein und über Kompatibilität verfügen. Außerdem ist es normalerweise zeitlich begrenzt, da es die Aura schädigen kann. 

	Und es gibt unterschiedliche Grade der Kompatibilität. Es kommt vor, dass der Geist in einem Menschen nur seine Zunge bewegen und sprechen kann, aber nichts sieht. Er tastet möglicherweise sogar andere ab und gibt vor, blind zu sein. Oder er kann etwas sehen, kann aber beispielsweise nicht aufstehen und gehen, also seine Gliedmaßen bewegen. 

	Es gibt unterschiedliche Grade der Kompatibilität. Und was Sie gesagt haben, dass er isst und trinkt, ist ein sehr gutes Maß an Verträglichkeit. Ich würde sagen, es ist selten, aber es kommt vor. Und dass er trinkt, verschiedene Speisen isst und sogar Alkohol trinkt, ist nicht verwunderlich, denn der Eingezogene möchte unbedingt mehr Sensationen ausprobieren. 

	Julia: Der Fantasie ist freien Lauf gelassen. 

	43:16 Der Unterschied zwischen Ongon und Seelenwanderung. 

	Julia: Im Großen und Ganzen ist mir bekannt, wovon Sie sprechen. Ich habe gerade eine Veröffentlichung vorbereitet, sie heißt „Seelenwanderung“ – laut Informationen aus einer der Sendungen, in der Sie, Irina, dies auch erklärt und über Kompatibilität gesprochen haben, dass für dieses Phänomen vollständige Schwingungen erforderlich sind. 

	Irina (Savey): Seelenwanderung dauert lange, Ongon dauert kurz. 

	Julia: Ja, das heißt, ongon – für eine Weile. Was ist dann der Unterschied? 

	Irina (Savey): Seelenwanderung ist, wenn der Austausch der Seele in einem Körper stattfindet. Wenn eine Seele die Inkarnation verlässt, bleibt zumindest eine sehr schwache Verbindung bestehen. 

	Julia: Der Körper bleibt also? 

	Irina (Savey): Ja, die Seele unterhält eine sehr schwache Verbindung zu ihrem physischen Körper, sodass sie einfach lebt. Denn ein anderer Geist kann mit ihrem Körper diesen Lebensfaden nicht herstellen. Daher bleibt eine schwache Verbindung mit der Seele, die gegangen ist, bestehen, sodass sie einfach nicht stirbt. Gleichzeitig kehrt diese Seele aber nicht mehr zurück, das heißt, sie verbleibt bis zum Ende der Inkarnation in diesem Zustand. Es ist, als ob ein Austausch der Seele stattfände. Und obwohl sie noch immer mit ihrem Körper in Kontakt steht, betrachtet sie sich selbst eigentlich schon als jemanden, der die Inkarnation verlassen hat, weil sie nicht vorhat, zurückzukehren. 

	Doch in Ongon ist alles anders. Hier verlässt der Mensch die Inkarnation nicht und hat auch nicht vor, sie zu verlassen. Er geht für kurze Zeit raus. An seine Stelle treten die Geister, denen er erlaubt hat zu kommen, damit sie versuchen, diesen Körper zu bewohnen und durch ihn zu wirken. Dies dauert meist wenige Minuten, sehr selten bis zu einer halben Stunde. Dann muss er ein sehr starker Schamane sein. 

	Julia: Verliert der Schamane, der Besitzer des Körpers, seine Lebenskräfte? 

	Irina (Savey): Ja, er kann verlieren. Es hängt davon ab, wer von ihm Besitz ergriffen hat und wie viel Energie er hatte. Es gibt viele Faktoren. 

	Julia: Und wirkt das Plasmoid mit seiner Lebenskraft durch den Körper? 

	Irina (Savey): Ja, wenn er einzieht, kann er viel Lebenskraft eines Menschen verbrauchen, und zwar irrational, weil er noch nicht weiß, wie er sie kontrollieren soll. 

	Julia: Frage: Warum wird er betrunken und spürt keinen Schmerz, obwohl dieser durch den Körper geht? 

	Irina (Savey): Er versteht einfach nicht, was diese Gefühle sind. Wenn Sie ihm Schmerzen zufügen, wird das Plasmoid diese natürlich spüren, sie aber nicht als Schmerz erkennen. Für ihn wird es lediglich ein interessantes Körpergefühl sein. Er wird jedoch nicht unter diesem Schmerz leiden, da ihm kein Selbsterhaltungstrieb fehlt, der ihm sagen würde, dass dieses Gefühl schlecht ist. 

	Julia: Ja, interessant. 

	Irina (Savey): Was die Trunkenheit betrifft, spürt er sie, aber nur als körperliche Empfindung. Er erforscht sie nur. Wenn der Körper berauscht ist, schaut der besitzende Plasmoid einfach nur zu: „Oh, ich frage mich, was das ist?!“ 

	Julia: Gut. 

	47:19 Savey über Schamanen auf anderen Planeten. 

	Julia: Gibt es Schamanen auf anderen Planeten? 

	Irina: Gehst du jetzt zu ihm? Er weiß es nicht. Er sagt, er kenne nicht alle Planeten. Vielleicht gibt es das. 

	Julia: Ja, sie können einfach auch mit Plasmoiden Kontakt aufnehmen, aber es kann auch andere Rituale geben. 

	Irina (Savey): Ich werde jetzt antworten. In der Interstellaren Union gibt es Humanoide, die mit denselben Plasmoiden in Kontakt stehen. Allerdings werden dort keine Rituale hierzu durchgeführt. Sie brauchen es einfach nicht. Für sie ist es ein uraltes Relikt, das sie nicht mehr brauchen. Sie tun es einfach bewusster; sie brauchen keine Rituale. Aber unser Volk braucht sie, denn all dies bringt den Menschen dem Verständnis näher, dass es eine andere Welt gibt, und dem Glauben daran. 

	48:15 Savey über seine Schüler und Kontakte. 

	Julia: Und jetzt, Savey, habe ich Fragen an dich. Der Abonnent wusste von Ihnen, dass Sie mit den Elementen interagierten, dass Sie in die Astralwelt reisen konnten, mit Außerirdischen kommunizierten und Vorhersagen auf globaler Ebene machten, die sich noch immer bewahrheiteten. Und in diesem Zusammenhang die Frage: Haben Sie Jünger zurückgelassen? 

	Irina (Savey): Ja, ich hatte einen männlichen Schüler. Andere versuchten, von mir zu lernen, aber dann lenkte sie etwas ab. Sie haben nicht alles getan, was ich von ihnen verlangt habe, das heißt, sie haben nicht mit den Geistern kommuniziert und so weiter. Und ich habe einen Schüler zurückgelassen. 

	Fjodor – das ist der Name, den ich höre (zeigt sein Gesicht: dieselbe Nationalität, und auf Russisch würde sein Name wie Fjodor klingen). 

	Yulia: Im Allgemeinen hat jeder schon von jakutischen Schamanen gehört. Dies ist eine starke Tradition. Und wer war Ihr Lehrer? 

	Irina: Dadar oder Dadir, so höre ich ihn, das zeigt auch sein Bild. 

	Julia: Und wer waren Ihre Hauptkuratoren? Wer hat Sie letztendlich beaufsichtigt? 

	Irina: Auch hier ist der Name nicht in der Sprache des Kontaktierten (zeigt drei Plasmoide und sucht nach Wörtern, so etwas wie Aliyar, Aliyah und Huaven). 

	Julia: Auf welcher Dichtestufe befanden sich Ihre Plasmoid-Kuratoren? 

	Irina (Savey): Vom 16., 23. und 44. 

	Julia: Also. Haben Sie mit Humanoiden kommuniziert? 

	Irina: Burkhad (zeigt Burkhad, das Sternbild Schwan). 

	Julia: Und mit der Geistigen Welt? 

	Irina (Savey): Ja, Erzengel Raphael kam zu mir. Nicht oft, aber manchmal kam er. 

	50:58 Savey über die Aufgaben seiner Inkarnation. 

	Julia: Was war deine Aufgabe der Verkörperung? 

	Irina (Savey): Werde mutig, aktiv und zielstrebig. 

	Julia: Hast du deine Aufgabe erledigt? 

	Irina (Savey): Ja, ich habe es getan. Ich habe gearbeitet und Mut entwickelt – in meiner Arbeit als Jäger und Rentierhirte. Und er lebte auch als Einsiedler in der Natur – auch dort brauchte es Mut, allein zu sein (zeigt den Einsiedler). Und ich musste auch aktiv sein, wenn ich mit Menschen kommunizierte und sie behandelte. Und Entschlossenheit: Ich habe immer nach meinem Ziel gestrebt, ungeachtet aller Hindernisse. Also ja, ich habe meine Aufgabe erfüllt. 

	Julia: Das zeigt sich natürlich auch an der guten Steigerung deines Levels. Die Welt der guten Geister ist wunderbar! 

	51:56 Savey über mögliche Ereignisse in Russland, den USA und China in den nächsten 10 Jahren. 

	Julia: Und die Frage ist folgende. Sie haben während Ihrer Inkarnation Vorhersagen gemacht. Können Sie nun eine Prognose für Russland für die nächsten 10 Jahre abgeben? 

	Irina (Savey): Russland wird ein großartiges Land werden, das größte auf der ganzen Welt. Ihre Größe wird von allen Staaten der Erde anerkannt. Und diejenigen, die sie jetzt ablehnen und ihre Fahnen und Ideale mit Füßen treten, werden sich ihr mit einer Verbeugung nähern. 

	Ich möchte Sie jetzt nur daran erinnern, liebe Freunde, dass das, was Savey gerade gesagt hat, eine der Wahrscheinlichkeiten ist. 

	Julia: Aber eine wunderbare Möglichkeit! 

	Irina: Ob es wahr wird oder nicht, hängt von vielen Faktoren ab. Hier sieht er eine solche Möglichkeit. 

	Julia: Aber wir werden dieses Bild mit unseren Gedanken füllen. 

	Irina: Ich sage nur, dass unsere Zukunft auf jeden Fall viele Möglichkeiten bietet. Was also geschehen wird, weiß nur Gott, und Er offenbart uns die Zukunft nicht, gerade um uns in den Lektionen, die wir gerade durchgehen, keine Hinweise zu geben. 

	Julia: Ja. Und gibt es eine Prognose für die nächsten zehn Jahre für wichtige Länder der Welt? 

	Irina: Er hat gerade gehört, dass die Zukunft viele Möglichkeiten bietet, und er sagt: „Ich habe alles gesagt.“ 

	Julia: Trotzdem, Savey, es war trotz allem eine wunderbare Vorhersage für Russland! 

	Irina (Savey): Obwohl ich sagen kann, dass ich verstehe. Und für welche wichtigen? Nennen Sie einige. 

	Julia: Amerika, China. 

	Irina (Savey): In Amerika werden große Umwälzungen, Überschwemmungen und Erdbeben erwartet. Der Zusammenbruch des Staates ist sehr wahrscheinlich. Aber nicht auf dem Papier, nicht laut Gesetz, sondern in der Praxis, wenn in einigen Staaten ihre lokalen Bonzen, einige lokale Beamte, die keine Befehle der Zentrale ausführen, das Sagen haben. Eine Art Chaos. Doch es wird nicht nur auf dem Papier ein Zusammenbruch sein, sondern auch in der Realität. 

	Und China wird mit Russland zusammen sein. China und Russland werden Freunde sein, zueinander reisen, einander studieren, sich näherkommen und enge Partner werden. 

	Julia: Danke, Savey, für deine wunderbaren Antworten. Dafür, dass er uns etwas tiefer in sein Thema eintauchen lässt und uns damit bekannt macht. 

	54:58 Saveys Ansprache an die Erdlinge. 

	Julia: Du hast hier wahrscheinlich noch Freunde. Haben Sie eine Nachricht für sie? Und ganz allgemein vielleicht eine Botschaft an die Erdenbewohner? 

	Irina (Savey): Ich möchte mich an alle wenden, die mich kannten, und es gibt viele Menschen, die mir geholfen haben. Ich danke allen. Ich danke allen für ihre Liebe und ihre Geduld. Die Kommunikation mit mir war nicht einfach, aber Sie haben mich immer geliebt und manchmal meine – wenn auch nicht unbedingt unhöfliche, aber harte – Direktheit in der Kommunikation toleriert. Ich danke Ihnen und möchte um Verzeihung bitten, falls ich jemanden beleidigt habe. 

	Ich bin jetzt in der Welt der Geister, von der ich Ihnen erzählt habe. Und ich bestätige, dass es existiert. Sie, die mir nicht geglaubt haben, bleiben in Ihrem Unglauben. Davon werden Sie überzeugt sein, wenn Sie die Schwelle dieses Lebens überschreiten. Jetzt ist einfach nicht Ihre Zeit. 

	Und ich spreche auch Menschen an, die jemandem die Existenz von Geistern und anderen Wesenheiten beweisen möchten. Meine lieben Kinder, meine lieben Brüder und Schwestern, ich bitte euch, eure Zeit und Energie nicht mit leeren Argumenten zu verschwenden und darüber zu reden, wie jemand jemandem die Existenz der Geistlichen Welt beweisen muss. Es wird im Herzen gefühlt. Wenn die Person dies nicht empfindet, lassen Sie sie in Ruhe und sprechen Sie nicht mit ihr über dieses Thema. Er ist seelisch einfach noch nicht gewachsen, er muss die Lektionen der materiellen Existenz durchlaufen, mischen Sie sich dabei nicht in ihn ein. Auch wenn er von Ihnen verlangt, etwas zu beweisen, sagen Sie mit einem Lächeln: „Die Zeit wird kommen, und Sie werden alles selbst sehen.“ 

	Ich wünsche allen Erdenbewohnern Weisheit, Liebe und Mut. Gehen Sie voran und überwinden Sie alle Hindernisse, indem Sie sich nur auf sich selbst verlassen und keine Geschenke vom Himmel erwarten. Wenn Sie nicht auf den Himmel warten, schaffen Sie ihn selbst und er kommt zu Ihnen. 

	Julia: Danke, Savey! Schöne Worte! Danke, Irina! Und vielen Dank an unsere Zuschauer fürs Zuschauen! 

	Irina: Liebe Freunde, ich danke Savey für seine Antworten, ich danke Yulechka für ihre wunderbaren Fragen! Danke auch an Albert, der diese Fragen geschrieben hat. Ich habe die gegebenen Antworten übermittelt. Vielen Dank, liebe Zuschauer, dass Sie diese Konferenz verfolgt haben! Ich sende dir das Licht meiner Liebe. Wir sehen uns! 

	


	 

	20. September 2023 

	Konferenzteilnehmer: 

	Irina Podzorova hat Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit feinstofflichen Zivilisationen und mit der spirituellen Welt. 

	Julia Zinnurowa – Meisterin, Führerin zum Höheren Selbst, Administratorin des Telegrammkanals „Cassiopeia. Publikationen“; 

	Savey ist der körperlose Geist eines sibirischen Schamanen. 

	#606 Channeling, Kommunikation mit dem Geist von Harry Houdini. 

	 https://blog.cassiopeia.center/channeling-community-with-the-spirit-of-garri-gudini  

	 https://www.youtube.com/watch?v=nXvUJbbEUf0  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:04 Begrüßung durch den Manager. Projektnachrichten. 

	Maxim: Liebe Freunde, hallo zusammen! Ich sehe, dass nicht viele von Ihnen in der Sendung sind. In letzter Zeit musste ich mich an die Sendungen gewöhnen, da viele Esoteriker sehr interessante Sendezeiten gewählt haben. Aber es ist schön, dass zeitgleich mit unseren Live-Übertragungen auch andere Esoteriker versuchen, ihre Live-Übertragungen vor uns zu starten. Dies lässt darauf schließen, dass wir in der esoterischen Community bereits an Gewicht gewinnen. 

	(liest im Chat) „Wir warten auf Houdini.“ Heute ist eine wirklich interessante Sendung. Letztes Mal hatten wir außerirdische Besucher und dieses Mal kommunizieren wir mit dem Geist von Harry Houdini. Dies ist genau der Zauberer, der Illusionist, dessen Geist jetzt hier bei uns ist und auf den Moment wartet, in dem er Ihre Fragen beantworten kann. 

	(liest den Chat) Hallo, Sergey! „Guten Abend allerseits! Sankt Petersburg“, „Schade, dass die letzte Sendung unvollständig war.“ Natürlich ist es schade, dass die letzte Sendung unvollständig war. Bitte verstehen Sie richtig, dass ich bereits alle möglichen Geräte installiert habe, jetzt aber die optimalste Ausrüstung installiert ist, sodass wir mehr oder weniger hochwertige Sendungen durchführen können. Aber leider ging uns bei einem unserer Kuratoren – Erwin von der Plasmoid-Zivilisation der 37. Dichteebene – ein wenig der Äther aus. Unsere Ausrüstung war damit überfordert und alles fiel komplett aus. Anschließend schaltete es sich schnell ein, aber wir konnten die Übertragung nicht wiederherstellen. 

	Ich beginne immer mit den Nachrichten. Wie immer gibt es bei uns jede Menge Neuigkeiten. Die erste Neuigkeit ist erneut, dass der Film über Griar Murati fast fertig ist. Sehen Sie, was ist der Sinn? Wir hatten diesen Film fast veröffentlicht, das Material war bereits fertig, aber aus irgendeinem Grund sagten unsere Spezialisten: „Lasst uns das noch einmal versuchen.“ Irgendetwas fehlte in diesem Film, entweder Informationen zur Landung oder etwas anderes. Sie gingen noch einmal an den Ort, den Ashtar Sheran ihnen gezeigt hatte, und filmten dort einige Szenen. Bald, bald wird dieser Film über Griar Murati veröffentlicht. 

	In Kürze werden in unserem Inhaltsdienst Aufzeichnungen verfügbar sein: Wir haben in Moskau im Brjussow-Saal sehr interessante Treffen mit Geistern organisiert – dem Geist von Leo Tolstoi, dem Geist von Marina Zwetajewa und dem Geist von Sergei Jessenin. Diese drei professionell bearbeiteten Videos werden in Kürze in unserem Cassiopeia-Content-Service veröffentlicht. 

	Ich sehe, es sind nicht viele Leute da. Ich weiß sogar, wo sich viele jetzt aufhalten und welche Sendung sie gerade senden. Übrigens, hallo Morea! Morea, ein herzliches Hallo an dich, wir beobachten dich auch, schauen und spionieren. Ich bin sehr froh, dass es unter den Esoterikern sehr gebildete, sehr fortgeschrittene Leute gibt, also ein herzliches Hallo! 

	Welche weiteren Neuigkeiten gibt es? Die Neuigkeit ist, dass wir ein Trainingsretreat haben – „Die Wissenschaft der Bildsprache und Astralreise“. Da es sehr schwierig ist, das eine ohne das andere zu verstehen, veranstalten wir vom 10. bis 14. Oktober eine externe Schulungsveranstaltung in St. Petersburg. Wenn Sie wissen möchten, wie Sie sich für diese Veranstaltung anmelden können, rufen Sie an unter: +7 988 910 00 40, Lena. Lena wird dich für diese Veranstaltung anmelden. Wir erwarten Sie alle beim Treffen in St. Petersburg, weil wir das gesamte Personal unseres Gesundheitszentrums mitbringen: unsere wunderbare Ärztin für integrative Medizin, Nadezhda Viktorovna Merenkova; Mit im Gepäck haben wir unsere neuste Entwicklung – die „Light Camera“. In St. Petersburg kann man alles sehen. 

	(liest aus dem Chat vor) „Wann erscheint der Almanach?“ Fjodor Suchow, woher wissen Sie, dass wir bald einen Almanach veröffentlichen werden? Wahrscheinlich, weil ich es gesagt habe? Der Almanach ist eine sehr interessante Sache, es gibt sehr viele Zivilisationen und Irina beschreibt sie Stück für Stück. Wenn Sie sehen, was es ist, dann ... Ich glaube, unsere zukünftigen Nachkommen, die noch immer die Weiten unseres Weltraums, unseres Universums, durchstreifen können, werden es sehr interessant finden, weil wir sogar beschreiben, wie groß die Entfernung zu jedem Planeten ist, wie die Schwerkraft dort ist, wer dort lebt, wie die Flora und Fauna beschaffen sind und woraus die Luft besteht. Irina besucht diese Planeten in ihrem Astralkörper und unsere interstellaren Freunde geben ihr Informationen. Das ist noch nie zuvor geschehen und ich glaube, dass unsere Nachkommen diesen Almanach der Zivilisationen wirklich brauchen werden. 

	Wir bereiten derzeit nur den ersten Teil vor – insgesamt 114 Zivilisationen, von denen 35 im ersten Teil enthalten sein werden. Der Almanach wird nur in gedruckter Form erscheinen, das heißt, er wird nicht in elektronischer Form verfügbar sein, da wir nicht möchten, dass uns die Rechte an diesem Almanach gestohlen werden. Dennoch ist dies ein Buch, das man unbedingt in den Händen halten muss, denn es enthält so viel Interessantes! Sie werden das alles selbst sehen, Sie werden warten. 

	Übrigens werden wir bald ein weiteres Buch veröffentlichen, das einer unserer Freiwilligen gemeinsam mit Irina Podzorova geschrieben hat. In Kürze erhalten wir einen Vorbestellungslink, den wir ebenfalls veröffentlichen und Ihnen zukommen lassen werden. Dieses Buch wird auch viele interessante Dinge enthalten – Dinge, die in früheren Büchern nicht enthalten waren, also erwarten Sie auch einen Link zu diesem Buch. 

	Wie geht es für uns weiter? Wir kommen nach Sankt Petersburg und dann zurück. Unser Zentrum bietet immer sehr interessante Schulungen an. Es gibt ein Programm für normale Menschen, nämlich Selbstheilung durch das Höhere Selbst, in dem Ilya Alexandrov, Direktor des Instituts für Transpersonale Psychologie, erklärt und erzählt, was das Höhere Selbst aus psychologischer Sicht ist. Wir haben ein wunderbares Programm, Irina leitet es auch einen Tag lang, aber das dient schon dazu, Psychologie und Esoterik in Einklang zu bringen. 

	Wir haben einen tollen Kurs – die erste Ebene der Kontaktierung: Es kommen fortgeschrittene Esoteriker, aber ich nenne sie immer scherzhaft „Schizoter“, weil jeder mit unterschiedlichem Wissen kommt. Und wir, gemeinsam mit Irina Podzorova und Ilya Alexandrov, harmonisieren dieses Wissen und bringen alle auf ein einheitliches Format, damit sie dieselbe Sprache sprechen. 

	(liest aus dem Chat vor) „Habt ihr Zeit zum Ausruhen, Maxim, Irina?“ Es bleibt keine Zeit zum Ausruhen. Ich schätze, ich ruhe mich bei der Arbeit aus. So viele Menschen, so viele Informationen, so viel Interessantes von allem... Die Gruppe „Selbstheilung durch das Höhere Selbst“ hat gerade unser Zentrum verlassen und heute trifft bereits die erste Ebene der Kontaktpersonen ein. 

	Übrigens sehr interessante Informationen auf der ersten Ebene: Hier erfahren Sie, wie das Universum aufgebaut ist, wo Außerirdische leben, was Energien sind und wie man mit ihnen arbeitet. Hier, auf der ersten Ebene, empfängt Irina jeden persönlich, arbeitet mit jedem und bereitet jeden vor. Früher mussten wir Prüfungen ablegen, um die erste Kontaktebene zu erreichen. Diejenigen, die große Prüfungsangst hatten, aber unbedingt in die erste Phase wollten, möchte ich informieren: Wir sagen die Prüfungen für die erste Phase ab! Ich möchte ein Experiment durchführen, ich möchte sehen, wie viele „schizotere“ Gruppen sich zusammenfinden und wie richtig es war, dass wir diese Prüfungen eingeführt haben. Daher fallen bis zum Neujahr alle Prüfungen zur Zulassung zur ersten Kontaktstufe aus, Sie können sich anmelden. Lena Kuznetsova schreibt: +7 9889100040. Die Gruppe ist natürlich schon für ein oder zwei Monate geplant, aber Sie können anrufen und herausfinden, wann Sie Zeit haben, hierher zu kommen. 

	Außerdem haben wir die zweite Kontaktebene und jetzt wird es Workshops geben – Kommunikation mit dem Höheren Selbst, Arbeit mit kosmischen Energien, mit irdischen Energien. Das heißt, unser Zentrum bietet die Möglichkeit, sich in allen absolut esoterischen, psychologischen Richtungen weiterzuentwickeln. 

	Außerdem gibt es in unserem Zentrum hier in Woronesch ein Gesundheitszentrum, in dem wir verschiedene Gesundheitsmethoden anwenden. Wir verfügen über die neueste Ausrüstung, die noch nirgendwo verwendet wird, wie etwa „Lichtkameras“, Laser-Sehkorrekturen und viele andere interessante Dinge, die in unserer Medizin nicht zum Einsatz kommen. Warum? Weil sie nicht über die Art von Wissenschaftlern verfügen, die wir haben. Deshalb werde ich mich im Übrigen auch sehr über eine Zusammenarbeit und Interaktion in dieser Richtung freuen. 

	Wir haben ein Forschungslabor, in dem sich das „Metatron-Portal“ befindet. Dies ist eine Kamera, die auf dem „Kozyrev-Spiegel“-Effekt basiert. Ich habe in letzter Zeit im Internet einige wirklich coole Videos über Kozyrevs Spiegel und Kozyrevs Forschungsrichtungen gesehen. Daher können Sie sich das Video selbst ansehen, um zu sehen, was „Kozyrev-Spiegel“ sind und wie sie funktionieren. Und wir haben eine Kammer mit dem „Kozyrev-Spiegel“-Effekt, in der Sie Ihre Energie harmonisieren, erholen und auffüllen können. 

	Und wir haben ein paar coole Geräte namens „Da Vincis Ei“ oder „Nostradamus’ Kamera“. Dies ist ein einzigartiges Gerät, bei dem eine Portalzone zur vollständigen Harmonisierung und Reinigung aller Ihrer Energiestrukturen eingerichtet wurde, mit der Möglichkeit, eine Verbindung zu den Akasha-Chroniken herzustellen, die Vergangenheit und Zukunft zu besuchen und die Gegenwart zu studieren, sowie mit der Möglichkeit, in einer kompetenteren Energiezone mit außerirdischen Zivilisationen zu kommunizieren. Es ist direkt in diesem Ei. Daher heißen wir jeden willkommen, der unser Gesundheitszentrum und unser Forschungslabor besuchen möchte. 

	An alle, die wissen, dass wir Gesundheitsprodukte haben. Wir haben beschlossen, dass wir unseren Körper jetzt darauf vorbereiten müssen, seine Schutzfunktionen zu verbessern, da uns eine Welle mutierter „Produkte“ bevorsteht – die, die zu unserem Lockdown geführt hat. Wir haben "Immunofidum". Ich zeige Ihnen, wie es aussieht (zeigt). Auch hier kommt eine einzigartige Technologie zum Einsatz. Dabei handelt es sich nicht um ein getrocknetes Produkt, sondern um Penicillin-Ampullen, die eine große Anzahl an Bifidobakterien enthalten. 

	Was macht dieses Produkt? Schützt vor verschiedenen pathogenen Mikroorganismen – reinigt den Körper von Krankheitserregern und bekämpft Staphylokokken und jegliche zerstörerische Mikroflora. Er bekämpft genau das, was uns alle in den Lockdown gebracht hat (Sie wissen, was ich meine). Und es wurde speziell in einer Gruppe entwickelt, mit Hilfe unserer außerirdischen Kameraden. Neben der Wirkung gegen Viren und Staphylokokken und der vorbeugenden Wirkung gegen Viruserkrankungen können Sie damit auch Starterkulturen und Joghurts herstellen. Es fermentiert nur natürliche Milch, ich warne Sie gleich. 

	Wir haben auch „Bulgaryum“, es wird auf der Basis von bulgarischem Stick hergestellt. Und dies ist eine weitere Gruppe von Bifidobakterien, die Helicobacter pylori bekämpft, das Magengeschwüre verursacht. Und dementsprechend ist es an der Reinigung der inneren Flora beteiligt, es wird „Immunofidum“ genannt. Sie können nach Cassiopeia gehen. Market“ und sehen und bestellen Sie dieses neue Wundermittel. 

	Warum ein Wunder? Weil ich es eine Woche lang getrunken habe. Ich habe noch zwei Gläser übrig. Auch Irina begann, es wegzutrinken. Die Wirkung ist einfach unglaublich. Es ergänzt die Wirkung unserer probiotischen Mikroorganismen, die wir ebenfalls für Sie, für Ihre Gesundheit, für Ihr körperliches Wohlbefinden entwickelt haben. Probieren Sie es aus, Sie werden es nicht bereuen. Nehmen Sie gerade jetzt an einer Kur mit „Biofidum“, „Biolaktum“, „Bulgaryum“, „Cassiopeia Energy“ und „Immunofidum“ teil. Und ich bin sicher, dass Sie nicht in dieser Sperrzone landen werden. 

	Denn tatsächlich entwickeln wir alles mit Liebe. Tatsächlich stellen wir Produkte von sehr hoher Qualität her. Und ich möchte, dass Sie durch Ihre Unterstützung unseres Projekts wirklich hochwertige Produkte daraus erhalten. Ich möchte euch allen danken, Jungs. Vielen Dank für Ihre Unterstützung! Ich danke Ihnen für Ihre Hilfe! 

	Oh, ich vergaß! Wir haben ein Multi-Retreat in Weißrussland. Vom 12. bis 18. November findet in Weißrussland eine große Veranstaltung statt. Wir haben bereits 20 angemeldete Master, die von unterschiedlichen Schulen, aus unterschiedlichen Richtungen dorthin kommen. Unsere Gesundheitsmeister und das Gesundheitszentrum gehen von uns dorthin. Wir haben dort ein Forschungslabor. Wir haben dort verschiedene Schulen, wie Atma, Kosmoenergetik, Kosmoheilung, Mentalheilung, das Institut für Transpersonale Psychologie. Mir scheint, dass es sich hier nicht einmal um eine Mehrfachklausur handelt, sondern wahrscheinlich um eine Versammlung unserer eigenen Leute. Dort können Sie eine große Anzahl unterschiedlicher Übungen absolvieren. 

	Übrigens kommt unser Projekt „Cassandra“ wieder nach Weißrussland. Unsere interstellaren Freunde haben uns zwei wundervolle Mädchen gebracht, die Ihnen Botschaften der Höheren Mächte übermitteln können. Ich möchte Sie daran erinnern: Wir geben sämtliches spirituelles Wissen im Cassiopeia-Projekt unter der Bedingung einer Spende weiter. 

	Der Werbespot hat sich in die Länge gezogen, ich mache Schluss. Übrigens hat die von uns durchgeführte Umfrage ergeben, dass wir vor Neujahr nach Moskau fahren. Unser Moskauer Programm lautet „Die Wissenschaft der Bildsprache und Astralreise“. Ich denke, dass Astral vor Neujahr cool sein wird. 

	Ich verabschiede mich von dir. Tatsächlich habe ich die Werbung etwas in die Länge gezogen. Dies ist nicht einmal eine Werbung, dies sind Neuigkeiten. Es ist ein wenig Werbung für Immunofidum aufgetaucht. Wir tun dies alles mit so viel Liebe. Ich möchte, dass Sie das ausprobieren. Ich probiere es an mir selbst aus. Schau, ich habe rosige Wangen. Ich habe im Allgemeinen eine wunderbare Aussicht. Mir scheint, wenn Sie mir jetzt ein Pferd geben, werde ich ihn einholen. 

	Ich sage Ihnen ehrlich, egal, was die verschiedenen interessanten Leute dort machen, sie senden eine riesige Menge „cooler“ Energie in meine Richtung. Ihr seid echt cool, ich verstehe wirklich, was ihr macht. Aber ich versuche, es mit so viel Liebe umzuwandeln, dass Sie es sich nicht einmal vorstellen können. Senden Sie, ich bin bereit zu empfangen, ich bin bereit, alles durch Liebe zu verwandeln, ich bin bereit, mit Ihnen zu gehen. Je mehr du mir schickst, desto stärker werde ich, und das macht mir einfach Spaß, das sage ich dir ehrlich. 

	Das Wissen, das der Vertreter der Interstellaren Union vermittelt, ist einfach der Hammer, deshalb möchte ich dieses Wissen weitergeben und mitteilen, was ich als Leiter des Projekts für Sie tun kann. Ich möchte, dass Sie die Ladung spüren, die Energie, mit der ich das alles mache – Bauarbeiten, neue Projekte, Esoterik gegen Spende und vieles, vieles mehr. Das ist alles echt cool, Leute! Und ich liebe und respektiere wirklich alle geeigneten Esoteriker, die bereit sind, in der Masse zu wachsen und Spiritualität zu entwickeln, insbesondere unter der Bedingung einer Spende. 

	Ich übergebe das Wort an unseren wunderbaren kleinen Mann, unseren Superspender, der trotz aller Spenden weiterhin Menschen hilft, weiterhin arbeitet, annimmt, schafft, schreibt. Ich glaube, sie hat in letzter Zeit überhaupt nicht geschlafen, und ich werde mich darum kümmern. Irishenka, setz dich, Sonnenschein. Können Sie etwas näher kommen? Jetzt stelle ich die Kamera für Sie ein. 

	(liest im Chat) „Müde.“ Leute, ich bitte um Entschuldigung. Wenn ich Ihnen nicht gefalle, spulen Sie vor. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde! Guten Abend allerseits! Mein Name ist Irina Podzorova. Ich habe Kontakt zu außerirdischen Zivilisationen. 

	Eigentlich hast du alles sehr interessant erzählt, Maxim. Ich habe auch sehr gespannt die Nachrichten gehört. 

	Maxim: Ich habe versucht, dich nicht zu ermüden. So viele Neuigkeiten. Ich denke, es ist an der Zeit, separate Nachrichtensendungen zu „Cassiopeia“ zu machen. 

	Leute, schreibt übrigens, seid ihr bereit, den Videokanal „Cassiopeia Television“ anzuschauen? Wenn Sie bereit sind, schreiben Sie. Wir werden dort Neuigkeiten erzählen und mit den Leuten kommunizieren. „Radio Cassiopeia“ gibt es und wir sind auch bereit, „Fernsehen Cassiopeia“ zu machen. Also schreib. Wenn Sie bereit für „Cassiopeia Television“ sind, liken und abonnieren Sie unseren Kanal. Und dann weiß ich mit Sicherheit, dass Sie bereit sind. 

	21:21 Vorstellung der Sendeteilnehmer. Spiritueller Name von Harry Houdini. 

	Maxim: Lieber Harry, zunächst möchte ich dich grüßen. Ich weiß, dass Sie das alles mitgehört und gewartet haben. Kann ich Ihnen eine Frage stellen? 

	Irina (sagt Harry Houdini): Hallo zusammen! Ich habe mich erst konkret mit der Wahrnehmung des Kontaktierten verbunden, als der Kontakt begann, aber ich bin deinen Energien gefolgt, sie sind vom Astralen aus sichtbar. An Ihrer Stimmung war deutlich zu erkennen, dass Sie mit etwas beschäftigt waren, das Ihnen selbst Spaß machte. 

	Maxim: Ich glaube, ich habe mich selbst gefunden. Weil ich mein ganzes Leben damit verbracht habe, nach mir selbst zu suchen und mich nicht finden konnte. 

	Irina: Vielen Dank euch allen! Liebe Freunde, ich stehe in Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, feinstofflichen Wesenheiten und der spirituellen Welt. Und heute setzen wir den Zyklus der Begegnungen mit den Geistern berühmter Persönlichkeiten fort. Ich meine – einer großen Anzahl von Menschen bekannt. Und heute haben wir auf Wunsch vieler Menschen, die ihn treffen wollten, diesen körperlosen Geist, der in seiner früheren Inkarnation der breiten Öffentlichkeit als Harry Houdini bekannt war, gebeten zu kommen. 

	Ich habe mir mehrere Videos über ihn angesehen – wie er einige Tricks und Zaubertricks gemacht hat. Dort wurden sie „Harry Houdini-Tricks“ genannt. Ich bin auch sehr daran interessiert, mit diesem Geist zu sprechen. Wahrscheinlich haben es viele von Ihnen gesehen. Er ist jetzt hier, dankt uns allen für die Einladung und ist bereit, Fragen zu beantworten. 

	Maxim: Harry, darf ich dich so nennen? 

	Irina (Geist von Harry Houdini): Ja, das kannst du. 

	Maxim: Wie möchten Sie angesprochen werden, wenn Sie sich in der Geistlichen Welt befinden? 

	Irina (Geist von Harry Houdini): Mein spiritueller Name ist Ilkhinson. 

	Maxim: Oh-oh-oh! Es ist nur so, dass die Leute, die zur Sendung kommen, Ilkhinson nicht kennen. Kann ich Sie einfach Harry nennen, wenn das okay ist? 

	Irina (Geist von Harry Houdini): Ja, das kannst du. 

	23:56 Der Geist von Houdini über seine Inkarnationen. 

	Maxim: Harry, bitte sag mir, von welcher spirituellen Ebene aus bist du in Harry Houdini inkarniert? 

	Irina (Geist von Harry Houdini): Seit dem 19. 

	Maxim: Was für ein gutes Level. Sagen Sie mir bitte, was waren Ihre Ziele für diese Inkarnation? 

	Irina (Geist von Harry Houdini): Ich hatte die Aufgabe, Psychologie zu studieren und Menschen zu helfen, indem ich ihnen Psychologie beibrachte, um ihre Probleme zu beseitigen. Geeignet könnten Berufe wie Psychologe, Arzt – alles, was mit Heilung zu tun hat – sein. Mein Ziel war es, zu lernen, wie man Menschen mithilfe der Psychologie helfen kann. 

	Maxim: Ich verstehe. Sagen Sie mir bitte, wie viele Inkarnationen Ihr Geist insgesamt hatte? 

	Irina (Geist von Harry Houdini): 133. 

	Maxim: Wie viele davon befinden sich in dicht-materiellen Welten und wie viele in feinstofflichen Welten? 

	Irina (Geist von Harry Houdini): Ich hatte 13 Inkarnationen in dicht-materiellen Welten, den Rest in feinstofflichen. 

	Maxim: Welche anderen dicht-materiellen Inkarnationen hatten Sie auf unserem Planeten? 

	Irina (Geist von Harry Houdini): Ich hatte eine frühere Inkarnation nicht auf der Erde, sondern auf dem Planeten Shimor. 

	Maxim: Wann, in welchem Jahr gemäß unserem Kalender? 

	Irina (Geist von Harry Houdini): Vor 850 Jahren lebte ich dort (zeigt, wie er diese Inkarnation 120 Jahre vor seiner Geburt im 19. Jahrhundert in Harrys Körper verließ). 

	Maxim: Liebe Freunde, ich werde euch bitten, eure Fragen nach und nach live auf Sendung zu stellen, denn ich habe Fragen aus dem „Fragen und Antworten“-Chat vorbereitet. „Live-Übertragung.“ Wir haben jetzt einen Q&A-Chat und der Link dazu befindet sich unter diesem Video. Unter diesem Video finden Sie übrigens Links zu allem, was ich gesagt habe. Und wenn Sie unseren Laden "Cassiopeia. Markt» finden möchten,  https://cass.center/market  Geben Sie es in Google ein und Sie werden direkt zu unserem Shop weitergeleitet. 

	Irina (Geist von Harry Houdini): Bevor ich auf Shimor inkarniert wurde, war ich auch auf der Erde inkarniert. Aber das war im 2. Jahrhundert n. Chr., nach Christi Geburt, und es war in Japan. Ich war dort ein Kaufmann, der auf einem Schiff fuhr. Und davor war ich auf Burkhad inkarniert. Dann hatte ich einen Zyklus feinstofflicher Inkarnationen. 

	27:33 Der Geist von Houdini über die Gründe für den Abfall seines spirituellen Niveaus. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, auf welche spirituelle Ebene Sie von hier aus gelangt sind, nachdem Sie die Inkarnation von Harry Houdini verlassen haben? 

	Irina (Geist von Harry Houdini): Am 13. 

	Maxim: Können Sie uns sagen, warum dieser Sturz passiert ist? 

	Irina (Geist von Harry Houdini): Aufgrund der unvollständigen Erfüllung meiner Lebensaufgabe und aufgrund einiger negativer Gefühle, die ich mitgenommen habe – Verurteilung, Neid, Angst. 

	Maxim: Haben Sie Vorurteile, Ängste und Sorgen? 

	Irina (Spirit of Harry Houdini): Ja, ich hatte einige Bedenken hinsichtlich meiner finanziellen Situation. 

	Maxim: Mir scheint, Sie waren ein sehr reicher Mann: Sie hatten so viele Shows, so viele Leute kamen zu diesen Shows. 

	Irina (Spirit of Harry Houdini): Aber trotzdem hatte ich Angst, dass es verloren gehen könnte. 

	Maxim: Je mehr Geld Sie hatten, desto größer war Ihre Angst, es zu verlieren? 

	Irina (Spirit of Harry Houdini): Ich würde nicht mehr sagen, aber ich habe versucht, mehr Geld zu verdienen, selbst wenn ich dabei mein Leben riskierte. Ich habe oft mein Leben riskiert, um mehr Geld zu verdienen, weil ich Angst hatte, dass die Leute aufhören würden, dafür zu zahlen, und ich hart arbeiten und wenig verdienen müsste (zeigt, wie besorgt er war). 

	Maxim: Du erinnerst mich jetzt an mich zu Beginn der Cassiopeia-Reise. Ich hatte auch große Angst, dass sie uns nicht unterstützen würden und dass es niemand brauchen würde, das sage ich Ihnen ehrlich. 

	Irina (Spirit of Harry Houdini): Ich denke, dass das, was Sie tun, immer gebraucht wird, weil die Menschen schon immer von mysteriösen und mystischen Erfahrungen angezogen wurden. 

	Maxim: Aber ich weiß, dass Sie Mystiker wirklich nicht mochten. 

	Irina (Geist von Harry Houdini): Ich mochte nicht alle Mystiker. Und ich musste auch Verurteilungen, große Verurteilungen gegenüber einigen Leuten einstecken, die sich als Mystiker ausgaben, aber Scharlatane waren, das heißt, diejenigen, die selbst nicht an diese Mystik glaubten und die Leute einfach täuschten und von ihrem Kummer profitierten. 

	Maxim: Wissen Sie, wie viele solcher Leute ich in meiner Praxis kenne, wenn ich der Leiter eines solchen Projekts bin? 

	Irina (Geist von Harry Houdini): Die Verurteilung ihnen gegenüber hat mein Niveau auch gesenkt, weil ich sie nicht akzeptieren konnte. 

	Maxim: Ich verurteile sie nicht, ich lasse sie nur nicht an dem Projekt teilhaben. 

	Irina (Geist von Harry Houdini): Es liegt in der Verantwortung des Projektmanagers, es sauber zu halten. Dann bist du hier richtig. 

	Maxim: Ja, und dann habe ich eine ganze Reihe unterschiedlicher Probleme, wenn man eine Person aus dem Projekt entfernt und sie beginnt, die Leute wirklich zu täuschen, obwohl sie etwas hat. 

	Irina (Harry Houdinis Geist): Ich hatte deswegen auch Streit mit vielen Freunden (zeigt einen Skandal). Es kam zu Streit, Skandalen und ich empfand auch Groll gegenüber meinen Freunden, die meinen Standpunkt nicht verstanden. Und das trug übrigens auch zur Absenkung des Niveaus bei, denn solche Gefühle entsprechen nicht dem Engelniveau, aus dem ich inkarniert bin. Aber ich habe das erst später herausgefunden, aber als ich in diesem Körper lebte, habe ich nicht darüber nachgedacht, ich habe für Gerechtigkeit gekämpft. Und jetzt, als ich aus der Inkarnation herauskam, wurde mir klar, dass meine Inkarnation auf einer noch niedrigeren Ebene hätte enden können. Das ist immer noch ein gutes Ergebnis, denn in manchen Phasen meines Lebens war ich noch weiter unten, weil ich kämpfen und Konkurrenz hatte. 

	Maxim: Übrigens, liebe Freunde, ich habe vergessen, Ihnen zu sagen, dass es in unserer nächsten Sendung um mexikanische Außerirdische gehen wird. Wir haben sie bereits eingeladen und sogar herausgefunden, wer sie sind und was sie hier machen. Verpassen Sie also nicht unsere nächste Live-Übertragung, sie wird richtig cool. 

	Irina: Übrigens wird es in der nächsten Live-Übertragung wirklich um die Außerirdischen gehen, von denen sie sprechen, um ihre Überreste, wie die Mumien, die in Peru gefunden wurden. Viele Leute haben uns bereits gefragt, wer es ist, weil in den Nachrichten darüber berichtet wurde. Ich habe die Kuratoren gefragt, und sie sagten, dass es sich um eine bestimmte Rasse handelt, und wir haben Vertreter dieser Rasse eingeladen, um uns zu erzählen, wie sie auf die Erde gekommen sind und was mit ihnen passiert ist. 

	Maxim: Es wird also sehr heiß, Leute. Ich denke, das sind sehr interessante Neuigkeiten. Ich habe bereits einen kleinen Vorgeschmack auf diese Neuigkeiten gegeben, aber alles dazu erfahrt ihr nächsten Sonntag. Also setzen wir die Sendung mit Harry Houdini fort. 

	33:03 Der Geist von Houdini über seine Fähigkeiten. 

	Maxim: Harry, ich sage dir ehrlich, ich bin sehr beeindruckt von dem, was du gemacht hast – was für Tricks, was für Zaubertricks! Sagen Sie mir bitte, waren Sie wirklich nur ein Zauberer oder hatten Sie irgendwelche Superkräfte? 

	Irina (Spirit of Harry Houdini): Es hängt davon ab, was Sie „Superkraft“ nennen? Nennen Sie es eine Superkraft, beispielsweise das Muskelvolumen um das Dreifache zu reduzieren oder es zu vergrößern, also einen bestimmten Muskel so zu belasten, dass sein Volumen zunimmt oder abnimmt? Ist das für Sie eine Superkraft oder nicht? Oder fast 4 Minuten lang die Luft anhalten? 

	Maxim: Diese Fähigkeit ist sehr gut. 

	Irina (Harry Houdinis Geist): Superkraft? 

	Maxim: Dies ist eine körperliche Fähigkeit, aber hatten Sie auch spirituelle, esoterische Fähigkeiten? 

	Irina (Geist von Harry Houdini): Wenn Sie Hellsehen oder die Fähigkeit meinen, die Zukunft vorherzusagen, nein, das habe ich nicht getan. Ich gehörte der neunzehnten Ebene an, aber ich verwendete meine gesamte Engelenergie darauf, die physische Materie, den physischen Körper, zu verbessern, ja sogar darauf, ihn zu kontrollieren. 

	Maxim: Um deinen Körper zu kontrollieren? 

	Irina (Geist von Harry Houdini): Ja, ich habe mir antrainiert, jeden Muskel in meinem Körper zu kontrollieren, sogar jene Muskeln, bei denen ein Mensch im Normalzustand nicht spürt, wo sie sich befinden. 

	Maxim: Wow! Wie kam es dazu, dass Sie mit der Entwicklung Ihres Körpers begannen? 

	Irina (Geist von Harry Houdini): Ich wollte die berühmteste Person werden und unter dem Deckmantel dieser Tricks das Bild eines Zauberers erschaffen, damit die Leute mich ansehen und an meine Fähigkeiten glauben. Natürlich wollte ich damit auch Geld verdienen, es war mein Job. Und übrigens wollte ich, dass so ein Beruf – nicht Zirkusartist, sondern jemand, der Tricks vorführt – anständig bezahlt wird. Ich hatte sogar Auseinandersetzungen mit Zirkusdirektoren, die nicht immer den Preis zahlen wollten, den ich für mich selbst hielt. 

	Maxim: Du wolltest nicht so viel Geld bezahlen? 

	Irina (Geist von Harry Houdini): Ja, besonders in den letzten Jahren meiner Inkarnation. 

	35:57 Der Geist von Houdini über seine Kindheit. 

	Maxim: Können Sie uns erzählen, wo Sie geboren wurden, wie Ihre Eltern waren und wofür Sie sich als Kind interessiert haben? 

	Irina (Spirit of Harry Houdini): Als Kind habe ich mich für Zaubertricks interessiert. Übrigens habe ich Roberts Buch (zeigt es Irina) über Zaubertricks gelesen. 

	Ich wurde in der Stadt Budapest geboren. Als ich noch klein war, zogen wir nach Amerika. Mein Vater war Priester in einer Synagoge, einer jüdischen Kirche. Er war ziemlich streng mit mir. Harry – so habe ich mich später genannt, aber zuerst nannten sie mich Edik oder Eric (so hört es Irina). 

	Maxim: Also ist Harry Houdini Ihr Künstlername? 

	Irina: Ja, zu Ehren des Zauberers. Jetzt erzählt er mir, wie er als Kind Bücher gelesen und Zauberkünstlern bei ihren Auftritten zugesehen hat, so als ob sie im Fernsehen oder auf der Bühne in den Theatern aufgeführt würden, in die sie gingen. Und er zeigt, dass er so sein wollte wie sie. Und er machte bereits Tricks, band ein paar Knoten und löste Knoten, die jemand anderes gemacht hatte. Und Karten. Jetzt zeigt er mir ein Kartenspiel und wenn ihn jemand nach einer Karte fragt, zieht er sie sofort heraus. 

	(Geist von Harry Houdini): Von meinen Altersgenossen (zeigt einen etwa 10-jährigen Jungen) könnte das niemand wiederholen. Aber meine Eltern, insbesondere mein Vater, waren gegen diese Hobbys, weil sie dachten, dass sie mich von meinem Studium ablenken würden. Zunächst wollten sie, dass ich in die Fußstapfen meines Vaters trete, also Priester werde. Aber ich habe es abgelehnt, weil es mich nicht interessierte. 

	Und dann wurden wir bedürftig. Mein Vater war bereits in die Geistliche Welt aufgebrochen, wir gerieten in Not und ich ging los, um Bücher und Zeitungen auszuliefern. 

	Maxim: Harry, hier ist eine Frage aus dem Publikum: Bedeutet das, dass du noch nicht verkörpert bist? 

	Irina (Geist von Harry Houdini): Noch nicht. Ich bin auf der 13. spirituellen Ebene. 

	Maxim: Laut der Tabelle der Interstellaren Union befinden Sie sich also auf Stufe 13 in der spirituellen Welt? 

	Irina (Geist von Harry Houdini): Ja. 

	Maxim: Danke. Ich möchte Ihnen weitere Fragen stellen. Sie lieben also seit Ihrer Kindheit die Magie, richtig? 

	Irina (Spirit of Harry Houdini): Ja, ich wollte sie wiederholen und nach neuen Wegen suchen. 

	39:43 Der Geist von Houdini über seine anderen Hobbys. 

	Maxim: Hatten Sie außer der Zauberei noch andere Hobbys? 

	Irina (Harry Houdinis Geist): Ich habe gern Bücher gelesen. Ich mochte auch Sport. (zeigt sportliche Aktivitäten, Hanteln). 

	Maxim: Du hast deinen Körper also durch verschiedene Sportarten trainiert? 

	Irina (Harry Houdinis Geist): Ja, ich hatte auch Skier, ich bin gern damit gefahren. Er liebte es auch zu schwimmen, zu tauchen und übte, unter Wasser den Atem anzuhalten (er zeigt, wie er taucht, die Augen öffnet und mit offenen Augen schaut, obwohl es unangenehm ist: Wasser dringt ein). 

	Maxim: Leute, wir sind nicht für andere Kanäle verantwortlich. Wir können nur sagen, was wir sagen. Esoterik ist eine sehr interessante Sache. Und ich sage Ihnen ganz ehrlich: So viel ich auch Esoterikern zuhöre, ich höre mir völlig unterschiedliche Versionen, Theorien und alles andere an. 

	Aber warum bin ich zum Beispiel auf Irina gestoßen und warum gefällt mir die Art und Weise, wie Irina Informationen vermittelt? Denn während der gesamten Existenz dieses Projekts (und das ist eine lange Zeit!) habe ich keinen einzigen Widerspruch in den Informationen gefunden, die es übermittelt. Wenn Sie plötzlich auch nur einen Widerspruch finden, schreiben Sie, posaunen Sie, rufen Sie: „Ich selbst warte darauf, ich möchte wissen, wo dieser Widerspruch ist.“ Also, Leute, hört einfach zu, schaut zu und genießt es. Glauben oder Nichtglauben ist für jeden Menschen eine persönliche Angelegenheit. 

	41:32 Der Geist von Houdini über Pläne für eine neue Inkarnation. 

	Maxim: Harry, bitte sag mir, bist du im Allgemeinen zufrieden mit deiner Inkarnation auf dem Planeten Erde? 

	Irina (Spirit of Harry Houdini): Natürlich hätte ich gerne ein anderes Level, aber insgesamt ist es für mich eine gute Erfahrung. Auch Fehler sind Erfahrungen. Dies werde ich bei meiner nächsten Inkarnation auf jeden Fall berücksichtigen. Ich möchte noch einmal auf der Erde inkarnieren, aber dennoch meinen Weg in einem anderen Beruf gehen – nicht als Zauberer, sondern als Psychologe. 

	Maxim: Sag mir bitte, möchtest du als Junge oder als Mädchen inkarnieren? 

	Irina (Harry Houdinis Geist): In einen Jungen. 

	Maxim: Warum willst du kein Mädchen sein? 

	Irina (Geist von Harry Houdini): Weil es für mich harmonischer wäre, mich in männlicher Gestalt, in einem männlichen Körper auszudrücken. 

	42:17 Houdinis Geist über seine Frau. 

	Maxim: Ich weiß, dass Sie viele verschiedene Affären mit Frauen hatten. Das ist wahr? 

	Irina (Spirit of Harry Houdini): Tatsächlich hatte ich eine Frau, die ich sehr früh kennenlernte, und wir liebten uns. Sie reiste die ganze Zeit mit mir und wir waren einander treu. 

	(Irina) Zumindest sagt er, dass sie treu waren. 

	Maxim: Sie haben Ihre Frau also nicht betrogen? 

	Irina (Geist von Harry Houdini): Nein. 

	Maxim: Also, ich habe einige völlig falsche Informationen. Jemand hat es mir gegeben, mir diese Frage zugesteckt. 

	42:57 Der Geist von Houdini über seine Berufswahl. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, wer oder was in Ihrem Leben die Wahl des Zaubererberufs am meisten beeinflusst hat? 

	Irina (Spirit of Harry Houdini): Den größten Einfluss hatte mein Wunsch, berühmt zu werden und die Leute mit meinen Fähigkeiten zu überraschen. Das heißt, der Wunsch, der Erste zu sein, genau die Art von Person, die bewundert wird und deren Leistung unmöglich oder nur sehr schwer zu wiederholen sein wird. 

	Maxim: Alles, was Sie sagen, kommt mir so vertraut vor, weil ich als Kind dieselben Gedanken hatte. 

	Irina (Harry Houdinis Geist): Wollten Sie auch Zauberer werden? 

	Maxim: Nein, ich wollte es so machen, dass es niemand wiederholen kann – weder im Sport noch im Leben. Es ist sehr interessant, ich sitze genau da und höre mir selbst zu! 

	44:03 Der Geist von Houdini bei seinen besten Tricks und Stunts. 

	Maxim: Bitte erzähl mir, was war dein Lieblingstrick? Oder was war der schwierigste Trick, den Sie je gemacht haben? 

	Irina (Harry Houdinis Geist): Dein Favorit oder das Schwierigste? 

	Maxime: Wählen wir das beliebteste und das schwierigste aus. 

	Irina (Spirit of Harry Houdini): Am besten gefällt mir, wie ich die Zelle verlasse und mich davor von den Handschellen befreie. Ich habe es wirklich geliebt, Menschen zu überraschen, die mit dem Machtsystem verbunden waren, weil sie normalerweise nicht daran glaubten. 

	Maxim: Dass du dich aus den Handschellen befreien kannst? 

	Irina (Harry Houdinis Geist): Dass Sie sich von Handschellen befreien und aus einer verschlossenen Zelle entkommen können. 

	Maxim: Könnten Sie sich wirklich von den Handschellen befreien, wenn Sie sich in einer Zelle befänden, und aus der Zelle fliehen? 

	Irina (Geist von Harry Houdini): Ja, natürlich. Sie haben mich wirklich eingesperrt. 

	(Irina) Er zeigt mir jetzt sozusagen „Armbänder“. 

	Maxim: Wie hast du das gemacht? 

	Irina (Geist von Harry Houdini): Ich habe eine Beschreibung. 

	Maxim: Oh, du hast ein Buch? 

	Irina (Spirit of Harry Houdini): Eine Broschüre, sie heißt … Wenn ich durch die Kontaktperson spreche, kann sie kein Englisch, aber in ihrer Sprache klingt es so etwas wie „Freiheit von Handschellen.“ Darin heißt es, dass jede Handschelle über ein spezielles Schloss verfügt, das mit einem Mini-Generalschlüssel geöffnet werden kann, der überall versteckt werden kann. Und wenn Sie es in die Finger nehmen und nach diesem Schloss greifen, können Sie es öffnen. Das heißt, es war nicht nur Mystik, sondern auch eine gewisse Geschicklichkeit, die dabei helfen konnte, dieses Schloss zu erreichen. 

	Maxim: Wow! 

	(Antwort auf einen Kommentar aus dem Chat) Vereneya: „Weil Maxim auch ein ehemaliger Shimorets ist.“ Vereneya, du kennst uns wahrscheinlich sehr gut? 

	Irina: Die Energie kommt mir übrigens bekannt vor. 

	Maxim: Ja, im Ernst, die Energie kommt mir bekannt vor. Ich sitze hier und habe das Gefühl, mit einem engen Freund zu sprechen. Mir passiert das selten, aber heute habe ich mit einem engen Freund gesprochen. Also, Harry, ich grüße dich! 

	Irina: Lächelnd. 

	Maxim: Was war dein schwierigster Trick? 

	Irina (Harry Houdinis Geist): Das Schwierigste ist, sich aus dem Grab auszugraben. Es gab ein paar schwierige, aber das hier war für mich das Schwierigste: Ich wäre fast am losen Sand erstickt. 

	Maxim: Wow! Das ist das Gefährlichste, nicht wahr? 

	Irina (Harry Houdinis Geist): Er war körperlich schwierig für mich, und nach ihm, als ich mich wieder freigegraben habe … 

	Es war tief (zeigt Irina) – insgesamt etwa zwei Meter. 

	Maxim: Wow! 

	Irina (Geist von Harry Houdini): Ja. Ich musste Luft sparen, um mich herauszugraben. Mir wurde klar, dass der Sauerstoff bereits zur Neige ging und ich noch nicht an der Oberfläche war – ich hatte solche Angst! Und wenn ein Mensch beginnt, instinktive Angst zu verspüren, verbraucht sein Gehirn sehr schnell Sauerstoff. Ich ertappte mich dabei, dass ich schreien und um Hilfe rufen wollte. Aber wenn ich geschrien hätte, wäre der ganze Sand in meiner Kehle gelandet, das heißt, ich hätte ihn eingeatmet. 

	Maxim: Irina, ich habe das bei Live-Übertragungen noch nie gemacht. Sagen Sie mir bitte, wer ist jetzt auf mich zugekommen, wer steht neben mir? 

	Irina: Wer ist gekommen? 

	Maxim: Ja, wer? 

	Irina: Das ist der Kurator unseres Projekts. Er kommt manchmal auch und schaut zu. Hallo, Mirrah Count! 

	Maxim: Mirrah Count ist gekommen, richtig? 

	Irina: Er schaut manchmal auch zu. 

	Maxim: Er hat so gut in mich hineingeschaut, in meinen Kopf. 

	Irina: Er kam, um uns in der Live-Übertragung zu begrüßen und sagte: „Ich grüße alle! Ich bin hier, um dabei zu sein. Wenn Sie von mir sprechen, begrüße ich alle Leute – ich begrüße Harry und alle Teilnehmer des Projekts Cassiopeia. Ich bin auch manchmal bei Live-Übertragungen dabei.“ Zeigt, dass er gekommen ist, um zu sehen. 

	Maxim: Danke, Mirrah Count! Ich habe dich irgendwie nicht erkannt. Sehr interessant, was hast du gerade mit meinem Kopf gemacht? 

	Irina (Mirrah Count): Nichts getan. 

	Maxim: Nur meine persönlichen Gefühle, richtig? 

	Irina: Er zeigt, dass er irgendwo dahinter steht. 

	Maxim: Okay, machen wir mit Harry weiter, denn es fühlt sich an, als wäre ich fast ins Astrale gebracht worden. 

	Irina: Er wollte mit dir reden. 

	Maxim: Ich weiß nicht, was er wollte, aber ich wurde fast ins Astral geworfen. 

	Der gefährlichste Trick ist also das Graben. 

	Sagen Sie mir bitte, haben Sie sich beim Tod Ihrer Frau mit ihr auf eine Art Codewort geeinigt, damit Sie aus der Geistlichen Welt verstehen konnten, dass Sie mit ihr kommunizierten? Ist das passiert? 

	Irina (Geist von Harry Houdini): Als ich die Inkarnation verließ, war sie noch in der Inkarnation. 

	Maxim: War sie inkarniert? Dann habe ich es hier wieder falsch geschrieben. OK. Sie waren also der Erste, der aus der Inkarnation hervorging? 

	Irina (Geist von Harry Houdini): Ja, natürlich. 

	50:15 Houdinis Geist-an-der-Wand-Trick. 

	Maxim: Erzähl mir bitte, was ist mit dem Trick mit der Chinesischen Mauer ... 

	Irina (Harry Houdinis Geist): Welche chinesische Mauer? Ich war nicht in China. 

	Maxim: Mit einer großen Wand ... Du bist durch eine große Wand gegangen. 

	Irina (Harry Houdinis Geist): Es ist nicht chinesisch. 

	Maxim: Was war das für eine Wand? 

	Irina (Harry Houdinis Geist): Dies ist eine Mauer, die mitten im Zirkus errichtet wurde und die die Leute selbst aus Ziegeln bauen konnten. Sie gaben mir sogar Zementmörtel, und dann (zeigt Irina den Vorhang) in den nächsten Sekunden, nach kurzer Zeit, war ich schon auf der anderen Seite, als wäre ich durch eine Wand gegangen. Wie Sie verstehen, wäre es nicht nötig gewesen, mich mit einem Sichtschutz abzuschirmen, wenn ich wirklich durch die Wand gegangen wäre (lacht). 

	Maxim: Also geht es bei dem Trick mit den Handschellen darum, unterschiedliche Dietriche meisterhaft zu nutzen? 

	Irina (Geist von Harry Houdini): Nicht nur zum Besitzen. Möglicherweise werden Sie dort durchsucht. Verstecken Sie diese außerdem am Körper, sodass sie nicht gefunden werden können. 

	51:27 Der Geist von Houdini über seine Einstellung zu Gott, Religion, Esoterik. 

	Maxim: Haben Sie an Gott geglaubt und wie war Ihre Einstellung zur Religion im Allgemeinen? 

	Irina (Geist von Harry Houdini): Ich glaubte an Gott als Schöpfer, aber ich war nicht religiös in dem Sinne, dass ich in keine Kirche ging. Ich habe einfach in meinem Herzen geglaubt, aber ich habe nicht gebetet, außer in schwierigen Momenten meines Lebens. Zum Beispiel habe ich im selben Moment, als ich von diesem Grab erzählte, auch in Gedanken gebetet (zeigt). Und später bin ich in diesem Leben sozusagen meinen Gedanken gefolgt und habe keine religiösen Vorschriften befolgt. 

	Maxim: Ich verstehe. Sagen Sie mir bitte, haben Sie überhaupt verstanden, dass es eine spirituelle Welt gibt, dass es andere Welten, andere Geschöpfe gibt? 

	Irina (Harry Houdinis Geist): Ich habe nie wirklich darüber nachgedacht. Ich habe mich gegen Mystiker, Medien und Wahrsager ausgesprochen, weil sie den Leuten viel Geld für irgendwelche Erfindungen abgenommen haben. Viele Menschen in Amerika litten darunter. Und ich habe sogar vor Gericht vor denjenigen gesprochen, die entschieden haben, was dagegen zu tun ist. Dies wurde mir als Experte vorgeschlagen. Und ich war wirklich irritiert von diesen Leuten, weil sie nicht arbeiten wollen, sondern auf diese Weise Geld verdienen. 

	53:15 Der Geist von Houdini über den Konflikt mit Conan Doyle. 

	Maxim: Erzählen Sie mir bitte, hattest du eine Freundschaft und dann einen Konflikt mit Arthur Conan Doyle? 

	Irina (Spirit of Harry Houdini): Ja, das ist es auch ungefähr. Übrigens kam es aufgrund unserer unterschiedlichen Auffassungen dieser Mystik sogar zu einem Streit zwischen uns. 

	Maxim: Warum hast du dich mit ihm gestritten? 

	Irina (Geist von Harry Houdini): Weil er angefangen hat, mir zu erzählen, dass das alles existiert und keine Täuschung ist, und ich versucht habe, ihn vom Gegenteil zu überzeugen (zeigt, wie Arthur ein Medium einlädt, das Tricks an bewegten Objekten vorführt). Und ich habe sofort verstanden, dass das Tricks waren, und ich habe gesagt, dass ich das auch machen könnte, und habe das Gleiche getan. 

	Irina: Es zeigt, dass Conan Doyle ein Medium anrief, das vorgab, Objekte zu bewegen, aber das war ein abgekarteter Trick. Er zeigt nun, dass sich unter dem Tisch einige Hebel befanden und das „Medium“ diese selbst betätigte. 

	(Harry Houdinis Geist): Und ich habe es wieder getan. Und dann fingen alle an, über dieses „Medium“ zu lachen, und deshalb waren sowohl Arthur als auch das „Medium“ selbst beleidigt. 

	Maxim: Also hast du den Trick wiederholt, richtig? 

	Irina (Spirit of Harry Houdini): Ja, und ich sagte: „Dann bin ich auch ein Medium.“ Und Arthur sagte mir, dass ich auch ein Zauberer, ein Magier, ein Medium sei, aber ich weiß es einfach selbst nicht. Und ich sagte, dass dies nicht der Fall sei, dass ich dies ohne irgendwelche Geister erreicht hätte. 

	55:27 Der Geist von Houdini kommuniziert mit den Geistern seiner Mutter und seiner Frau. 

	Maxim: Hören Sie, stimmt es, dass Sie durch Conan Doyles Frau mit dem Geist Ihrer Mutter kommuniziert haben? 

	Irina (Spirit of Harry Houdini): Wir haben versucht zu kommunizieren, aber ich war mit der Art und Weise, wie sie die Informationen übermittelte, nicht zufrieden. Obwohl später, als ich in die Geistige Welt überging und meine Mutter traf, ihr Geist (ich nenne sie bis heute meine Mutter) sagte, dass sie wirklich zu uns gekommen sei, übermittelte dieses Medium die Informationen einfach auf eine Art und Weise, die ich nicht glauben konnte, es passte nicht zu mir. Obwohl meine Mutter dies später, nachdem ich gegangen war, tatsächlich bestätigt hat. Ich fragte sie direkt: „Warst du schon dort?“ Sie sagte: „Ja.“ Und ich fragte: „Warum haben Sie einige meiner Fragen nicht beantwortet?“ 

	Maxim: Hatten Sie eine Vereinbarung mit Ihrer Mutter? 

	Irina (Spirit of Harry Houdini): Nein, meine Mutter und ich hatten keine solche Vereinbarung, meine Frau und ich hatten eine, aber es war eher ein Scherz. 

	Maxim: Und haben Sie aus der Geistlichen Welt Kontakt zu Ihrer Frau aufgenommen? 

	Irina (Spirit of Harry Houdini): Ja, meine Frau hat mich über verschiedene Medien eingeladen, aber als ich ihnen die Worte sagte, übersetzten sie sie auf ihre eigene Weise, mit anderen Worten, und sie glaubte es auch nicht. Sie ist also in dieselbe mentale Falle getappt wie ich. 

	Was ist das für eine Gedankenfalle? Tatsache ist, dass ich damals dachte, dass die Kommunikation mit der spirituellen Welt dasselbe ist wie mit einem Menschen. Tatsächlich ist das nicht wahr. Ich kann kein Russisch, wir kommunizieren nur im Kopf. Und deshalb vermittle ich nicht die Wörter selbst, sondern eher ein Wortkonzept über das Wort oder einen Prototyp? Also solche Bilder, aus denen dann Wörter konstruiert werden. Ich übermittle sie, und der Kontaktierte konstruiert selbst Wörter aus seinem Wortschatz und überträgt sie. 

	Maxim: Ich verstehe, das ist ein sehr interessanter Moment des Channelings. 

	Irina (Geist von Harry Houdini): Ich dachte, dass alles wie bei einem Menschen wäre, aber so ist es nicht. 

	Maxim: Als Leiter des Projekts kenne ich viele Channeler und weiß, dass die Übermittlung von Informationen sehr stark von ihrem Bewusstsein, ihrer Wahrnehmung, ihren Energie-Informationsfeldern und ihrem echten Glauben an sich selbst abhängt – daran, dass sie es schaffen können. Auch die Informationsübermittlung hängt davon ab. 

	Wo ist der Geist von Arthur Conan Doyle jetzt? Sind Sie ihm in der spirituellen Welt begegnet? 

	Irina (Geist von Harry Houdini): Ich habe ihn getroffen, aber er ist bereits zur Inkarnation aufgebrochen. Ich weiß, dass er inkarniert ist. 

	Maxim: Zur Inkarnation gegangen, richtig? Wurde es bereits verkörpert? 

	Irina (Geist von Harry Houdini): Ja. Ich weiß nicht genau, wohin, ich weiß nur, dass er gegangen ist. Ich wurde darüber informiert. 

	Maxim: Ich verstehe, es ist sehr interessant, wohin ist er gegangen, um verkörpert zu werden? OK. 

	Sagen Sie mir bitte, es heißt, Sie hätten vor Gericht direkt mit Spiritualisten gekämpft? 

	Irina: Er zeigt mir jetzt, dass er sehr irritiert war. 

	(Der Geist von Harry Houdini) Ich selbst habe keine Klage eingereicht, aber als Experte habe ich mich gegen sie ausgesprochen, oder besser gesagt, nicht einmal gegen sie, sondern dieselben Tricks gezeigt, mit denen sie versuchten, die Menschen zu täuschen, angeblich tun dies die Geister für sie. Und ich sage: „Dann bin ich auch ein Geist und tue dasselbe.“ Sie waren diejenigen, die mich verklagt haben (Shows). 

	59:21 Der Geist von Houdini über das Passwort, das er seiner Frau gegeben hat. 

	Maxim: Ich möchte auf das Passwort zurückkommen, das Sie Ihrer Frau gegeben haben, damit sie bei einer spiritistischen Sitzung überprüfen kann, ob Sie es waren und ob dies eine wahre Geschichte ist. Konnten Sie das Passwort jemals weitergeben? 

	Irina (Geist von Harry Houdini): Ich habe an Medien übermittelt, aber die Worte, die sie sprachen, waren nicht die Worte, die ich übermittelt habe (zeigt, wie ich das Bild übermittelt habe, aber die Worte waren anders). Wir hatten zum Beispiel Wörter … 

	(Irina) Zumindest höre ich das jetzt..., bitte gib sie mir weiter! Was ist das für ein Bild? Er wiederholt mir: „Rose, steh auf, glaube, sag. „Rose, ich liebe dich.“ Zeigt ein Gefühl der Liebe. Und jetzt zeigt er eine andere Gruppe, als wäre es ein Lied. 

	Maxime: „Rose, steh auf, glaube, sag: Rose, ich liebe dich.“ Vielleicht ist es eine nicht-russische Gruppe, ein Lied? 

	Irina: Ja, er zeigt jetzt ein Lied, das er und seine Frau zusammen gehört haben, aber ich kenne es nicht. Er sagt, dass die Kontaktpersonen sie nicht kennen und es daher keine Verbindungen gibt. Jetzt wird eine Art Diskette angezeigt. 

	Maxim: Ein Rekord? 

	Irina: Ja, eine schwarze Scheibe. 

	Maxim: Sehr interessant! Das sind coole Informationen! Leute, wenn irgendjemand Informationen zu diesem Passwort hat, gebt mir bitte dieses Passwort! 

	Irina (Spirit of Harry Houdini): Ich habe das auch durch andere Medien übermittelt, aber als man es ihr erzählte, gefiel es ihr nicht, sie glaubte es nicht. 

	Maxim: Ich verstehe, das heißt, sie haben über ihr Relais alles anders übersetzt, richtig? 

	Irina: Ja. Es ist sogar interessant, wie ich es übersetzt habe. 

	Maxim: Jetzt ist klar, warum das Passwort während der Sitzungen nie erwähnt wurde, denn Sie gaben den Medien Bilder, und die Medien gaben ihnen durch ihre Wahrnehmung Bilder … 

	Irina: Erstens habe ich nur das Bild einer Rose gesehen und zweitens habe ich gesehen, dass diese Rose keine Blume ist, sondern der Name einer Frau. Sehen Sie, wenn Sie in Kontakt sind, wird es gleichzeitig in Bildern und Empfindungen wiedergegeben und Sie übersetzen es. Das heißt, wir nennen es „Flow“. 

	1:02:21 Houdinis Geist über die Ursache und den Zeitpunkt seines Todes. 

	Maxim: Bitte sagen Sie mir, was die wahre physische Todesursache ist? 

	Irina: Irgendeine Art von Darmerkrankung, wie eine Bauchfellentzündung oder so etwas, eine Infektion. 

	Maxim: Infektion? Appendizitis? 

	Irina: Komplikation einer Blinddarmentzündung. Das heißt, Infektion, Fieber und starke Bauchschmerzen. 

	Maxim: Ich verstehe. Hier wurde mir geschrieben, dass die mögliche Todesursache eine Blinddarmentzündung gewesen sei. 

	Irina: Es gab eine Operation, die Infektion hat sich im ganzen Körper ausgebreitet. Er zeigt mir jetzt ein interessantes Bild einer Person, deren Bauch mit solchen roten Punkten gefüllt ist und sich dann im ganzen Körper ausbreitet. Sehen Sie, wie sie es vermitteln?! 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, ist das von selbst passiert oder gab es eine Art Verletzung, einen Schlag? Was war das? 

	Irina (Harry Houdinis Geist): Nun ja, ich verstehe, was Sie fragen, ich habe auch darüber nachgedacht. Tatsächlich wurde ich einige Tage zuvor geschlagen, um meine körperliche Fitness zu testen. Sie schlugen mir in den Bauch und ich spürte Schmerzen. Aber der Schlag war nicht stark genug, um etwas zu beschädigen (zeigt, dass es nur ein Zufall war, aber nicht speziell von dieser Verletzung herrührte). 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, war Ihr Austritt aus Ihrer Inkarnation zu diesem Zeitpunkt geplant oder geschah dies früher oder später? 

	Irina (Spirit of Harry Houdini): Es geschah etwas früher, da der Ausstieg mit 65 Jahren geplant war. Ich bin früh gegangen. Und als ich mich mit meinem Geist verband, erfuhr ich, dass dieser Austritt erfolgte, weil ich auf die 13. Ebene gefallen war und die Tendenz bestand, noch weiter abzufallen. Um dies zu verhindern, verließ ich die Inkarnation früher mit Hilfe einer Krankheit. 

	Maxim: Ich hatte auch schon früher Tendenzen, die Inkarnation zu verlassen. Gott sei Dank haben wir Außerirdische gefangen. 

	Irina: Gott sei Dank haben wir Außerirdische gefangen! Ich frage mich, wie! 

	Maxim: Das Leben ist so interessant! (lacht) 

	1:05:10 Der Geist von Houdini über die Wahrnehmung von Maxims Fragen. 

	Irina: (liest den Chat) Das ist eine gute Frage: Wie kann Harry Maxims Frage hören? 

	Maxim: Ja, Harry, wie kannst du meine Frage hören? 

	Irina: Vielen Dank für die Frage, sie wird auch oft gestellt. 

	(liest aus dem Chat vor) „Wie kann Harry Maxims Fragen hören? Es sind Worte, keine Gedankenbilder?“ Ja, tatsächlich, Worte, aber wenn ich sie höre (ich höre sie!), reproduziert mein Bewusstsein die Gedankenbilder dessen, was er sagt, und dieser Geist nimmt die Gedankenbilder wahr. Wir nennen dies „er hört durch mich“. 

	Maxim: Leute, entscheidet euch: Entweder kommt Irina in irgendeinem Blödsinn rüber oder ihre Bluse ist zu extravagant. Wir müssen uns entscheiden. Wenn Sie möchten, helfen wir Irina nicht, sich so schön anzuziehen. lass sie in schlichten Pullovern zu dir kommen. 

	Irina: (liest aus dem Chat vor) „Die Äpfel an Irina sind wie ein Code, ein Talisman.“ 

	Maxim: Das stimmt, wir schützen diesen „goldenen Apfel“. Ich denke, wir machen das gut. 

	Leute, stellt eure Fragen, denn es gab wirklich nicht viele Fragen zu Harry Houdini. 

	1:06:26 Der Geist von Houdini über seine Aktivitäten in der spirituellen Welt. 

	Maxim: Ich habe auch diese Frage: Sind Sie mit Ihrer Inkarnation zufrieden, auch wenn Sie berücksichtigen, dass Sie die 13. Ebene erreicht haben? 

	Irina (Harry Houdinis Spirit): Ich sagte, es hätte besser sein können, aber für mich war es eine gute Lektion. 

	Maxim: So, sind wir mit den Fragen fertig? Haben wir noch weitere Fragen an Harry? 

	Irina: Hast du Fragen an Harry? 

	Maxim: Machen wir es so: Wir setzen die Sendung jetzt fort, hast du Fragen an das Cassiopeia-Projekt? Vergessen wir Harry Houdini und stellen wir Fragen zum Cassiopeia-Projekt oder zu Irina persönlich. Im Moment werden wir versuchen, alle Fragen zu beantworten, als wäre dies eine offene Live-Übertragung. 

	Irina: Hast du übrigens irgendwelche Fragen an mich? 

	Maxim: Was macht Harry jetzt auf Ebene 13? 

	Irina (Geist von Harry Houdini): Auf der 13. Ebene lebe ich einfach, existiere ich (zeigt die Existenz in einem solchen Raum). Ich habe kein bestimmtes Zuhause oder einen bestimmten Ort, ich bin einfach in einem Zustand des Friedens, als würde ich mich ausruhen. 

	Maxim: Jetzt gehe ich zum „Fragen und Antworten“-Chat. „Live-Übertragung.“ 

	1:08:14 Der Geist von Houdini über die Arbeit an sich selbst. 

	Maxim: Oh! (liest) „Bei einigen seiner Stunts war Houdini dem Tode nahe, doch dank seiner Gelassenheit gelang es ihm, aus gefährlichen Situationen herauszukommen. Frage: Wie kann ein gewöhnlicher Mensch so viel Stärke erreichen ...“ Und hier ist das Wort, das hier gebraten wird ... Nennen wir es „Nerven“. 

	Irina: Liegen deine Nerven blank? 

	Maxime: Es sind nicht die Nerven, die braten, sondern die Eier, die braten, aber für uns sind es die „Nerven“. 

	Irina: Lesen Sie die Frage bitte so, wie sie ist. 

	Maxim: „Wie kann ein gewöhnlicher Mensch solche Nerven aus Stahl entwickeln?“ Sie haben selbst darum gebeten, es so zu lesen, wie es ist. 

	Irina: Es wurde von einem Komiker geschrieben! Auch er lächelte und sagte: „Trotz der Komik der Frage habe ich verstanden, was dahinter steckt.“ 

	(Harry Houdini): Wie kann das erreicht werden? Der Mensch ist ein Teilchen Gottes. Dies ist ein kleiner Gott mit all seinen Kräften. Und er kann alles erreichen, was er möchte, wenn er die ganze Energie seiner Wünsche darauf richtet. Aber nur, wenn er daran arbeitet und nicht nur davon träumt. 

	Ich habe nicht nur davon geträumt, mich selbst zu überwinden, ich habe daran gearbeitet und meinen Mut entwickelt. Ja, ich hätte die Inkarnation tatsächlich verlassen können, aber genau das war mein Ziel – die Angst vor dem Tod zu überwinden. Jeder Mensch hat Angst vor dem Tod und mein Ziel war es, darüber hinauszugehen. Und es bereitete mir Freude, als ich diese Angst überwand und als Sieger aus dem Kampf zwischen Leben und Tod hervorging. 

	1:10:35 Der Geist von Houdini bei seinen anderen Tricks. 

	Maxim: Erzählen Sie mir bitte, hatten Sie einen Trick, als Sie einen Samen keimen ließen und eine Zitrone wuchs? 

	Irina (Geist von Harry Houdini): Nein. 

	Maxim: Ah, das ist nicht dein Trick, sie fragen nur. Es ist seltsam, ich habe im Q&A-Chat nicht einmal Fragen. 

	(liest) „Wie hat Harry den Trick mit dem Verschwinden des Elefanten geschafft?“ 

	Irina (Harry Houdinis Geist): Ich weiß, wovon du sprichst, es war eine bestimmte Technik. 

	(Irina): Er zeigt mir jetzt, wie sie ihn mit einem Sichtschutz eingesperrt und einfach in einen anderen Raum gebracht haben, der sich hinter diesem Sichtschutz befand. Es gab einen Bildschirm und einen zweiten Bildschirm. Sie bringen ihn einfach in einen anderen Raum und stellen dort einen weiteren Bildschirm auf, auf dem die Szenerie aus dem Flur eingezeichnet ist, allerdings ist es nur eine Zeichnung. Er zeigt mir jetzt, dass dies eine Illusion ist. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	1:11:38 Der Geist Houdinis über die Freimaurerei. 

	Maxim: Waren Sie Mitglied des Freimaurerordens? 

	Irina (Geist von Harry Houdini): Ja. 

	Maxim: Ernsthaft?! 

	Irina (Spirit of Harry Houdini): Ja, es war gewidmet. 

	Maxim: Wer hat dich dorthin eingeladen? 

	Irina (Spirit of Harry Houdini): Es gab mehrere Freunde (zeigt Irina ihre Bilder), die mich dorthin eingeladen haben. Ich bin beigetreten, weil dieser Orden für den Weltfrieden steht. 

	Maxim: Hat er sich wirklich für den Weltfrieden eingesetzt? 

	Irina (Harry Houdinis Geist): Damals, ja. Nun, ich weiß es natürlich nicht. Ich weiß, dass es verschiedene Gerüchte über ihn gibt, aber damals wurde tatsächlich erklärt, dass alle Freimaurermeister eine Art Gelübde abgelegt haben, ein Versprechen, eine Art Widmungsversprechen, in dem es hieß: „Ich werde meine Energie, meine Gedanken und Gefühle darauf richten, Frieden, Wohlstand zwischen allen Völkern und die Befreiung von der Unterdrückung aller Ausbeuter zu erreichen“ und so weiter. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, haben Sie an verschiedenen Freimaurerritualen teilgenommen? 

	Irina (Geist von Harry Houdini): Wann sollte ich das tun? Ich habe nur die Initiation durchlaufen, bin dann aber durch die Städte gereist und habe Auftritte gegeben. 

	1:13:06 Der Geist von Houdini über seine Kontaktpersonen. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, haben Sie Kontaktpersonen auf der Erde? Stehen Sie mit anderen Menschen aus der spirituellen Welt in Kontakt? 

	Irina (Spirit of Harry Houdini): Wie ich bereits sagte, habe ich über verschiedene Medien Kontakt zu meiner Frau aufgenommen und auch mit anderen kommuniziert, die mich einladen wollten, aber ich habe keine bestimmten Kontaktpersonen, die ich für einen bestimmten Zeitraum führen würde. Dies ist kein Kontakt, sondern lediglich eine vorübergehende Kommunikation. 

	1:13:31 Der Geist von Houdini über Russland. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, wie Sie sich jetzt fühlen und was Sie über Russland gedacht haben. 

	Irina (Geist von Harry Houdini): Ich war in Russland, ich kam in dieses Land, aber ich kam vor der Revolution dorthin. Dies ist ein interessantes Land (zeigt einige Konzerte, wahrscheinlich in St. Petersburg). Für mich war es ein interessantes Land, ich hatte eine normale, gute Einstellung dazu, wie zu allen Ländern. Ich habe es grundsätzlich nicht von anderen Ländern unterschieden. 

	Maxim: Ja, Leute, die letzte Sendung wurde in der 55. Minute abgebrochen, weil die Ausrüstung Erwins Energie nicht gewachsen war, das sage ich euch noch einmal. 

	1:14:30 Houdinis Geist über den Trick – Befreiung aus dem Grab. 

	Maxim: Natalya fragt: „Also, wie ist Harry aus dem Grab gekommen?“ Sie ließen ihn die Geschichte nicht zu Ende erzählen.“ Harry, wie bist du aus dem Grab gekommen? 

	Irina (Harry Houdinis Geist): Wie ich dir schon erzählt habe, wollte ich schreien, aber wie durch ein Wunder konnte ich mich zurückhalten, weil ich dachte, dass ich jetzt meinen Mund öffnen würde und Sand hineinströmen würde und ich ersticken würde. Außerdem verstopft es die Atemwege und verursacht Atemprobleme. Ich betete in Gedanken zu Gott und mir kam der Gedanke, dass ich diese Bewegungen nicht langsam, sondern vorsichtig ausführen sollte, um nicht noch mehr einzuschlafen (er zeigt, wie er mit einer Hand die Erde von seinem Gesicht wegschiebt und mit der anderen Hand nach oben greift). 

	Gleichzeitig habe ich mich nicht zu sehr hin und her bewegt, damit nicht noch mehr Sand auf mich fällt, das heißt, ich habe mich vorsichtig und recht langsam bewegt. Den Rest (es blieb noch ein wenig für mich übrig) habe ich so überstanden. Und als mir schon vom Sauerstoffmangel die Ohren klingelten, ich schon spürte, dass ich kurz davor war, das Bewusstsein zu verlieren, tauchte mein Kopf aus diesem Sand auf. Aber ich hatte nicht einmal die Kraft aufzustehen. Ich begann zu atmen, Helfer rannten auf mich zu, halfen mir aufzustehen, und als ich auf den Beinen stand, knickten sie ein. 

	(Irina): Jetzt sieht man es ihm an: Die Sonne schien, aber in seinen Augen war es dunkel. Und er blieb einige Zeit in diesem Zustand. 

	Maxim: Ich verstehe, danke. Ich frage mich nur, wie Sie da rausgekommen sind? 

	1:16:43 Houdinis Geist beantwortet verschiedene Fragen. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, bereuen Sie es, nicht Psychologe geworden zu sein? 

	Irina (Spirit of Harry Houdini): Nein, ich bereue es nicht. Ich habe die Erfahrungen, die ich gemacht habe, bereits akzeptiert, es ist auch eine Psychologin, aber nur, genauer gesagt, für mich selbst. 

	Maxim: Wofür hast du das Geld ausgegeben? 

	Irina (Harry Houdinis Geist): Ich habe eine Wohnung für wohltätige Zwecke gekauft, um zu reisen. 

	Maxim: Frankie Laines Lied „Rose, Rose, ich liebe dich, aber für mich ist die Zeit gekommen, auf Wiedersehen zu sagen …“ Ist das das Lied? 

	Irina: Ja, aber ich verwende immer noch etwas andere Worte, ich sage so etwas wie „aufstehen“ und etwas, das mit Glauben zu tun hat. Vielleicht gibt es dort noch andere Wörter, ich weiß es einfach nicht. 

	1:17:50 Houdinis Geist über seine Frau und seine Kinder. Abschluss. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, auf welcher spirituellen Ebene sich Ihre Frau jetzt befindet? Du musst sie getroffen haben, oder? 

	Irina (Harry Houdinis Geist): Ja, ich habe sie getroffen. Sie ist jetzt im 19. Stock, genau dort, wo ich herkomme. Sie kam zu mir. 

	Maxim: Hatten Sie Kinder? 

	Irina (Geist von Harry Houdini): Nein. 

	Maxim: Wollten Sie Kinder? 

	Irina (Geist von Harry Houdini): Ja. 

	Maxim: Warum hat es nicht funktioniert? 

	Irina (Geist von Harry Houdini): Niemand kam, um durch uns zu inkarnieren. 

	Maxim: Es gab keine Freiwilligen? 

	Irina (Geist von Harry Houdini): Ja. 

	Maxim: Kannten Sie David Copperfield? 

	Irina: Nein, das bestätigt es nicht. 

	Maxim: Also, es gibt praktisch keine weiteren Fragen. Irina, lass uns am Ende vielleicht noch ein paar galaktische Neuigkeiten hinzufügen? Wer unserer interstellaren Freunde ist jetzt bei uns? 

	Irina: Niemand, er blieb nur eine kurze Zeit und ging dann, denn wenn die Geister bei uns sind, sind nur die Geister anwesend, das haben wir mit ihnen vereinbart. 

	Maxim: Ja, Leute, es wird eine Fortsetzung der Sendung mit Erwin geben. Wir werden über schwarze und weiße Magie sprechen. Wir haben eine Sendung geplant, in der Erwin über schwarze und weiße Magie sprechen wird. 

	Irina: Übrigens, die Sendung, die wir bereits über Magie haben, ist dort vorhanden. 

	Maxim: Haben wir schon eine Sendung mit ihm über Magie?! Ah, Leute! Hier könnt ihr euch die Sendung mit Erwin zum Thema schwarze und weiße Magie anschauen. 

	Irina: LiShioni und MidgasKaus waren auch da. 

	Maxim: Ich bin schon völlig in den Sendungen verloren. Wir haben bereits mehr als 600 Sendungen, keine Sendungen, sondern Videos im Allgemeinen. Also, meine Lieben, vielen Dank euch allen. Vielen Dank an Harry, dass er da war. 

	Leute, geht zu Cassiopeia. Markt, wir haben dort viele interessante Dinge: Bücher, T-Shirts, Tassen und Waren. Vielen Dank an alle für Ihre Hilfe! Und auch beim Kauf von Produkten von Cassiopeia. Market“ geben Sie mir als Projektmanager die Möglichkeit, dieses Projekt zu entwickeln und aufzubauen. 

	Irina: (liest den Chat vor) Sie schrieben: „Rosa glaubt: Unsere Liebe ist im Himmel.“ 

	Maxim: Wo-wo-wo? 

	Irina: Bitte sehr, Oleg. 

	Harry sagt: „Das kommt dem Text näher, obwohl es sich, soweit ich es verstehe, bereits um eine Übersetzung ins Russische handelt.“ 

	Maxim: „Rose, glaub mir, unsere Liebe ist im Himmel“, wahrscheinlich? 

	Irina (Harry Houdinis Geist): Soweit ich es wahrnehme, handelt es sich hierbei bereits um eine Übersetzung ins Russische. Auf Englisch klingt es etwas anders, aber ich habe die Bedeutung verstanden. 

	Maxim: Leute, besucht bitte unsere Websites. Wir haben viele verschiedene Sites in Telegram. Dort könnt ihr eintragen, mit wem wir senden sollen. Wir gehen sehr loyal auf Ihre Anfragen ein und es gab eine Anfrage für Harry Houdini, und zwar mehr als einmal. Deshalb wurde die Sendung mit Harry Houdini auf Ihren Wunsch hin nun verschoben. 

	(Antwort auf eine Frage aus dem Chat) Leute, nicht nötig, ich bin nicht krank, alles ist gut! 

	Irina: Ja, übrigens, sie haben hier schon mehrmals geschrieben und sie haben mir in privaten Nachrichten geschrieben, dass ich plötzlich eine Art europäischen oder englischen Akzent habe. 

	Maxim: Im Allgemeinen sagt man, dass Sie anfangen, Sokalskaya zu imitieren … 

	Irina: Stimmt es, dass ich einen Akzent habe? 

	Maxim: Ich merke es nicht, ich bin einfach immer da. 

	Irina: Ich kann nicht einmal Englisch, liebe Freunde. 

	Maxim: Leute, es wird galaktische Neuigkeiten geben, wenn unsere interstellaren Freunde bei uns sind. 

	Irina: Wir waren uns mit ihnen einig, dass die Geister, wenn sie kommen, sich um ihre Kontaktpersonen kümmern. Und sie kommen, wenn wir Außerirdische haben, und dann erzählen sie galaktische Neuigkeiten. Sie baten darum, diese Informationen nicht zu vermischen. 

	Maxime: Selbst wenn Sie mich töten, wird „Cassiopeia Immunofidum“ Sie vor einem neuen Lockdown bewahren. Nehmen Sie es, probieren Sie es zu trinken und Ihre Immunität wird einfach erstaunlich. 

	Irina: Sie schreiben, dass es kein Akzent, sondern eine Intonation ist. 

	Maxim: Nun, die Intonation mag sein … 

	Irina: Es ist wirklich interessant! 

	Maxim: Wir erwarten Sie in buchstäblich einer Woche in St. Petersburg, dann erwarten wir Sie in einem Monat und einer Woche in Weißrussland. Dann kommen wir vor Neujahr mit dem Programm „Die Wissenschaft der Bildsprache und Astralreisen“ nach Moskau. Dies wird in unserem Zentrum nicht der Fall sein. Wir befinden uns im Zentrum von Moskau und erwarten alle im Innenbereich. Dies erfolgt ohne Unterkunft und ohne Verpflegung, um die Kosten des Verfahrens zu senken. 

	(Antwort auf einen Kommentar aus dem Chat) Ja, ich kümmere mich um unser „Partygold“ und jetzt auch um den „goldenen Apfel“! 

	Irina: Danke! 

	Maxim: Vielen Dank euch allen! Vielen Dank für Ihre Unterstützung und die Geschenke, die Sie schicken. Kommen Sie, kommen Sie, wir erwarten Sie in unserem Zentrum und werden höchstwahrscheinlich das neue Jahr im fertiggestellten Woronesch-Zentrum feiern. 

	Irina: Ja, ich danke allen. Alles, was für uns existiert, existiert dank jedem von Ihnen. Ich danke euch allen, liebe Freunde! 

	Maxim: Also, kommen Sie und sehen Sie, was Sie getan haben, als Sie uns geholfen haben. Warten auf Sie. 

	

	 

	1. Oktober 2023 

	Konferenzteilnehmer: 

	Irina Podzorova hat Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit feinstofflichen Zivilisationen und mit der spirituellen Welt. 

	Maxim Rusan – Leiter des Cassiopeia-Projekts und des Zentrums für spirituelle und körperliche Entwicklung; 

	Der Geist von Harry Houdini ist ein amerikanischer Zauberer und Illusionist. 

	Ongon. Seelenersatz für Schamanen 

	 https://blog.cassiopeia.center/ongon-zamena-dushi-u-shamanov  

	Am häufigsten entsteht ein Plasmoid, das sich mit dem menschlichen Körper verbinden kann. Sie können das alles nicht tun. Doch das Plasmoid, das sich mit dem menschlichen Körper verbinden kann, kommt sehr häufig in Gestalt eines Mentors zum Schamanen, kann sogar die Gestalt eines Menschen annehmen und sogar die seines Vorfahren, sodass sich der Mensch ihm öffnet und ihn hereinlässt. Und meist ist ein Einzug nur bei sehr guter Kompatibilität möglich. Selbst wenn ein Plasmoid dies kann, aber mit einem Menschen inkompatibel ist, wird es für ihn nicht klappen. 

	Und übrigens ist eine solche Kompatibilität nicht bei allen Schamanen möglich. Manchmal ist es mit nur einem Plasmoid möglich. Und es gibt solche Universalschamanen, die fast jeden durch ihren Körper manifestieren können. 

	Dies geschieht jedoch immer mit der Zustimmung der Person und des Plasmoids selbst. Wofür? Der Plasmoid ist normalerweise sehr interessiert, er fühlt sich sehr dazu hingezogen, Empfindungen im dichten Körper zu spüren. Für ihn ist dies eine ungewöhnliche, verlockende Erfahrung und gibt ihm neue Energie. Eine enorme Energiemenge fließt durch den menschlichen physischen Körper, der für das Plasmoid aufgrund seines subtileren und empfindlicheren Körpers unzugänglich ist. Schließlich besteht der physische Körper aus verdichteter Energie: Je öfter er verdichtet wird, desto mehr Energie fließt durch ihn hindurch. 

	Dies wird nicht einmal Besessenheit genannt, sondern die Vereinigung zweier Bewusstseine in einem Körper. Gleichzeitig scheint der feinstoffliche Körper des Plasmoids den physischen Körper einer Person zu umhüllen und einzuhüllen. Und das Bewusstsein, die Seele eines Menschen verlässt den Körper, während die Seele des Plasmoids mit seinem Gehirn, seinen Sinnesorganen, Augen, Ohren, Zunge und Beinen verbunden ist. 

	Die menschliche Seele geht ins Astrale und ist entweder in der Nähe oder auf Reisen. Hierzu muss eine sehr gute Verträglichkeit gegeben sein. Und übrigens, nicht nur ein Plasmoid, sondern auch ein nicht verkörperter Geist kann auf diese Weise einziehen. Aber Sie müssen trotzdem dazu in der Lage sein und über Kompatibilität verfügen. Außerdem ist es normalerweise zeitlich begrenzt, da es die Aura schädigen kann. 

	Und es gibt unterschiedliche Grade der Kompatibilität. Es kommt vor, dass der Geist in einem Menschen nur seine Zunge bewegen und sprechen kann, aber nichts sieht. Er tastet möglicherweise sogar andere ab und gibt vor, blind zu sein. Oder er kann etwas sehen, kann aber beispielsweise nicht aufstehen und gehen, also seine Gliedmaßen bewegen. 

	Es gibt verschiedene Kompatibilitätsstufen. Wenn eine Person isst und trinkt, deutet dies auf eine hohe Verträglichkeit hin, was zwar eher selten, aber dennoch möglich ist. Dass er abwechslungsreiche Speisen und sogar Alkohol konsumiert, ist nicht verwunderlich, denn der Eingezogene ist bestrebt, möglichst viele Sinneseindrücke zu erleben. 

	
Der Unterschied zwischen Ongon und Seelenwanderung 

	Seelenwanderung ist ein langfristiger Prozess, während Ongon ein eher kurzfristiges Phänomen ist. Bei der Seelenwanderung wird eine Seele in einem Körper durch eine andere ersetzt. Gleichzeitig verlässt die erste Seele ihren physischen Körper und behält nur eine sehr schwache Verbindung zu ihm bei, um ihre Lebensaktivität aufrechtzuerhalten. 

	Dies ist notwendig, da ein anderer Geist keine starke Verbindung mit dem physischen Körper aufbauen kann, da dieser sonst sterben würde. Daher bleibt eine schwache Verbindung mit der ersten Seele bestehen, sodass der Körper weiter existiert. Die erste Seele kehrt jedoch nicht in ihren vorherigen Körper zurück und verbleibt in diesem Zustand bis zum Ende ihrer Inkarnation. 

	Wir können sagen, dass eine Art Austausch der Seele stattfindet. Obwohl die erste Seele noch mit ihrem Körper verbunden ist, plant sie nicht mehr, dorthin zurückzukehren und betrachtet sich selbst als jemanden, der die Inkarnation verlassen hat. 

	In Ongon ist alles anders. Hier verlässt der Mensch die Inkarnation nicht und hat auch nicht vor, sie zu verlassen. Er geht für kurze Zeit raus. An seine Stelle treten die Geister, denen er erlaubt hat zu kommen, damit sie versuchen, diesen Körper zu bewohnen und durch ihn zu wirken. Dies dauert meist wenige Minuten, sehr selten bis zu einer halben Stunde. Dann muss er ein sehr starker Schamane sein. 

	Wenn ein Plasmoid eindringt, kann es einen Großteil der Lebenskraft einer Person irrational verbrauchen, da das Individuum noch nicht weiß, wie es diese kontrollieren soll. Wenn Sie ihm Schmerzen zufügen, wird das Plasmoid diese natürlich spüren, sie aber nicht als Schmerz erkennen. Für ihn wird es lediglich ein interessantes Körpergefühl sein. Er wird jedoch nicht unter diesem Schmerz leiden, da ihm kein Selbsterhaltungstrieb fehlt, der ihm sagen würde, dass dieses Gefühl schlecht ist. Was den Rausch betrifft, spürt er ihn, aber nur als körperliche Empfindung. Er studiert sie nur. 

	Zeitcode: 37:43, #603 Savey – Geheimnisse des Schamanismus, Eigenschaften. Das Ritual des Schamanismus. Reisepass der Seele. Schamanenvorhersagen für 10 Jahre. 

	Savey ist der körperlose Geist eines sibirischen Schamanen. 

	September 2023 

	#612 Live-Übertragung. Kommunikation mit dem Geist von Erzbischof Lukas von der Krim. 

	 https://blog.cassiopeia.center/pryamoj-ehfir-obshchenie-s-duhom-arhiepiskopa-luki  

	 https://www.youtube.com/watch?v=YCpZ2rZlWWA  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:01 Projektnachrichten. 

	Maxim: Liebe Freunde, ein herzliches Hallo an alle, alle, alle! Wir haben heute eine Sendung. Wir haben bereits eine der Sendungen verpasst. Aber wir haben es nicht nur verpasst, sondern waren auf dem Weg von einer Klausur, genauer gesagt von einem Fortbildungsseminar in St. Petersburg. Und dementsprechend gab es statt einer Live-Übertragung einen Film über Greear. Falls jemand den Film über Grear gesehen hat, schreibt doch bitte etwas in die Kommentare: Hat euch der Film im Allgemeinen gefallen und wenn ja, was genau hat euch gefallen? 

	Also, ich möchte mich vorstellen: Mein Name ist Rusan Maxim. Ich bin der Leiter eines großen esoterischen Projekts, möchte ich sagen – auf russischer Ebene, aber meiner Meinung nach haben wir bereits ein völlig anderes Niveau erreicht. Unser Projekt existiert nicht mehr nur in Russland, sondern auch in anderen Ländern und Regionen. Dementsprechend nimmt es internationale Dimensionen an. 

	Heute wird es eine sehr interessante Sendung geben – mit dem Geist des bereits verstorbenen Luka Krymsky. Dies ist ein Heiliger, und zwar einer, der buchstäblich vor kurzem gestorben ist. Außerdem wurde er vor Kurzem heiliggesprochen. Zu Lebzeiten hieß er Valentin Wojno-Jassenezki. Ja, er ist ein wunderbarer Mensch. Und sein Geist ist bereits hier bei uns. Irina Podzorova ist neben mir. Sie werden sie jetzt etwas später sehen. Und dementsprechend sind unsere Kuratoren bereits in der Nähe – LiShioni, MidgasKaus. Und der Geist von Lukas von der Krim. Stimmt's, Ire? 

	Irina: Ja. 

	Maxim: Also, lasst uns die Tradition nicht verlieren. Zu Beginn spreche ich immer darüber, was es Neues im Projekt gibt. Wenn Sie sich die Sendung auf Aufzeichnung ansehen, können Sie das Video daher sofort 10–15 Minuten vorspulen, damit Sie nicht durch Informationen über das Geschehen in Cassiopeia abgelenkt werden. 

	Und das Erste, was passiert, ist, dass wir in naher Zukunft einen Mehrfach-Retreat in Weißrussland haben werden. Bei diesem Multi-Retreat werden eine große Anzahl verschiedener Schulen des Cassiopeia-Projekts und verschiedene Meister unseres Projekts vertreten sein. Sogar ein belarussisches Zentrum, das Atma-Projekt, das Gihor-Kosmoenergetik-Projekt und das Kosmoheilungsprojekt werden dort vertreten sein. Und es wird sehr viele Übungen geben. Das heißt, dieses Multi-Retreat zielt nicht auf Bildung als solche ab, wie wir bereits betont haben, sondern es wird hier ein Minimum an Informationen und ein Maximum an Übungen geben, durch die Sie die Grundlagen von Bewusstsein, Wahrnehmung, Sensibilität, Sensorik und vielem, vielen anderen begreifen können. 

	(liest Chat) „Hurra, Maxim!“ Ja, Olja, hallo! „Ich habe mir mehr von dem Film erwartet.“ Also Leute, wir haben einen Film gemacht, der verständlich macht, dass manche Dinge, die von den Kontaktpersonen gesagt wurden, nur gesagt wurden, weil sie von der offiziellen Wissenschaft bestätigt wurden. Und dann hat sie es aus irgendeinem Grund auf eine Art und Weise getan, die im völligen Widerspruch zu den tatsächlichen Tatsachen stand. 

	Lass uns weitermachen. Es ist auch eine sehr interessante Neuigkeit, dass wir jetzt in St. Petersburg sind und mit dem einzigartigen Gesundheitszentrum harmonieren, das es dort bereits gibt, ebenfalls mit einzigartiger Ausstattung und einzigartigen Meistern. Deshalb werden wir nun oft mit Nadezhda Viktorovna und dem Gesundheitszentrum nach St. Petersburg reisen. Wir bringen unsere Ausrüstung dorthin und sie haben dort auch ihre eigene Ausrüstung. Das heißt, anstatt ein separates Zentrum zu eröffnen, das verwaltet werden muss, haben wir uns entschieden, mit dem luxuriösen, einzigartigen Zentrum in St. Petersburg zu harmonieren und ihnen dort unsere Ausrüstung zur Verfügung zu stellen. Sie können dorthin kommen, Ihre Gesundheit verbessern und alle destruktiven Energieverzerrungen und -verbindungen in Ihrem Körper korrigieren. 

	Wie geht es weiter? Wir haben „Cassiopeia Dating“ erstellt. Das haben wir allen schon lange versprochen und nun endlich geschafft. 

	Ja, übrigens, zu dem, worüber ich jetzt spreche, gibt es absolut alle Links unter diesem Video. Das heißt, wenn ich über etwas spreche, dann gibt es unter diesem Video hundertprozentig einen Link dazu. Und wenn Ihnen unser Video gefällt und Sie möchten, dass wir als Projekt weiterbestehen und uns gemeinsam mit Ihnen weiterentwickeln, geben Sie ihm bitte ein „Gefällt mir“ und machen Sie einige Reposts und Werbung, damit wir gesehen werden. Aber ein Like reicht schon. Und abonnieren Sie entsprechend unseren Kanal, um keine völlig neuen Sendungen zu verpassen. 

	Für das nächste Jahr haben wir bereits ein Programm ausgearbeitet. Wir richten jetzt unser Zentrum ein, starten separate Websites und werden ein Kinderzentrum einrichten. Wir bringen weitere hochmoderne Gesundheitsgeräte auf den Markt, die wir erfunden haben. Generell werde ich euch langsam erzählen, was es Neues und Interessantes bei uns im nächsten Jahr gibt. 

	Und das St. Petersburger Zentrum wird für uns existieren... Es wird nicht nur „Cassiopeia“ sein, es wird ein harmonisches Zentrum mit einem doppelten Namen sein. Es ist wahrscheinlich nicht umsonst, dass Wojno-Jassenezki heute unter uns ist. Denn auch in St. Petersburg wird es einen Doppelnamen für das Zentrum geben, damit Sie verstehen, dass es ein Zentrum und ein weiteres – unser gemeinsames – gibt. 

	Weiter. Was möchte ich Ihnen noch sagen? Oh ja, wir starten das Projekt „Dating“. Leute, wir haben eine sehr coole Plattform für esoterisches Dating basierend auf der VK-Plattform gestartet. Das heißt, jeder von Ihnen kann dort völlig kostenlos sein Profil hinterlassen und in diesem Profil alles angeben, was notwendig ist, um seine andere Hälfte zu finden. 

	Generell sind wir bereits an dem Punkt angelangt, an dem in unserem Cassiopeia-Projekt im Rahmen von Retreats, Trainings und verschiedenen Offsite-Veranstaltungen Paare entstehen, die heiraten und Kinder bekommen. Und wir haben bereits viele Kinder, die in diesen Paaren des Cassiopeia-Projekts geboren wurden. Aus diesem Grund haben wir uns lange damit beschäftigt und uns entschieden, das Portal „Dating-Projekt „Cassiopeia““ für alle zu öffnen. Unter diesem Video befindet sich ein Link. 

	Wir haben das alles auf der VK-Plattform gemacht. Sie können daher gerne die vorhandenen Fragebögen lesen. Ich glaube, ich werde Ihnen nicht alles erzählen. Wenn Sie hineingehen, werden Sie dort viele interessante Profile sehen. Lesen Sie sie unbedingt. Es gibt dort bereits einige Profile, ich werde nicht sagen, welche und wessen, aber ich denke, man kann bereits hineingehen und sehen, wer sich dort auf diesem Dating-Portal positioniert. 

	Weiter. Es hat lange gedauert, bis wir uns die Kleidung für das Projekt Cassiopeia ausgedacht haben. Zu alltagstauglicher, harmonischer Kleidung, die nicht nur bequem zu tragen ist, sondern auch Dinge enthält, die Ihnen dabei helfen, den gesamten Raum und sich selbst in diesem Raum zu harmonisieren. Ich zeige es dir jetzt. Sehr coole Sachen in diesem Format (Shows), ich weiß nicht, ob man sie dort sehen kann oder nicht. Dies sind die Art von T-Shirts und Kapuzenpullovern, die Sie hier sehen. Und das Interessanteste ist, dass sie spezielle Harmonisierer haben! Hier ist, wenn Sie es sehen können, Beryllquarz, hier ist Aluminium und hier ist eine spezielle Kupferspirale. Und das alles wird sich vollständig auf dem Körper befinden. Ich würde sogar sagen, dass es sich um unterschiedliche, verschiedenfarbige T-Shirts handelt, es gibt einige in diesem Format (Shows). Sie können dem unten stehenden Link zum „Cassiopeia Market“ folgen. Ich werde Ihnen nicht lange alles erzählen, Sie können dort nachsehen und alles studieren. 

	Natürlich möchte ich Ihnen für die Unterstützung des Projekts danken. Durch den Kauf eines beliebigen Projektprodukts auf dem Cassiopeia-Markt geben Sie uns die Möglichkeit, zu wachsen und uns weiterzuentwickeln. Und überhaupt – nicht nur durch den Kauf, sondern auch durch Spenden für bestimmte Praktiken, für bestimmte Heilhilfe. Ich möchte allen ein großes Dankeschön aussprechen! 

	Ich bin sicher, dass Sie unser Zentrum zu Neujahr und im nächsten Jahr mit großer Freude und Überraschung besuchen können. Warum? Weil Sie uns geholfen haben, etwas Unglaubliches zu schaffen. Hier gibt es ein kleines Universum, in dem es unzählige Orte zur Selbstverwirklichung, zur Erholung und zur Bildung gibt. Und das Wichtigste ist, dass es hier einen Ort für Ihre Seele gibt, an dem Sie Ihr Gleichgewicht wiederherstellen, Ihre Seele mit Liebe sättigen und füllen und alle Momente erleben können, die mit der Harmonisierung dieses Raums verbunden sind. 

	Und die Kleidung des Cassiopeia-Projekts wird Ihnen dabei helfen. Besuchen Sie also den Online-Shop, wir haben dort neben Kleidung viele interessante Dinge: Jeden Tag gibt es verschiedene interessante „Pantoletten“, Armbänder, Steine usw. Ich selbst habe bereits aufgehört, diesen Prozess zu kontrollieren. Besuchen Sie daher den Cassiopeia-Markt über den unten stehenden Link und wählen Sie Produkte aus, die sowohl der Seele als auch dem Körper guttun. 

	Ich wage es nicht, Sie länger aufzuhalten und mit Werbung für das Cassiopeia-Projekt zu belästigen. In dieser Sendung sammeln wir wieder Geld für das Kinderzentrum, das ich im 3. Gebäude baue. Wenn Sie also spenden und dem Projekt helfen möchten, das Kinderentwicklungszentrum schneller aufzubauen, können Sie dies direkt hier in der Sendung tun. Und nochmals vielen Dank an alle, dass Sie bei uns waren! 

	(liest den Chat vor) „Maxim hat eine Goldmine gefunden.“ Leute, ich habe nicht nur eine Goldmine gefunden, ich habe „Partygold“ gefunden. Und dieses „Gold“ wird Ihnen nun Informationen vom Geist des Heiligen Lukas von der Krim übermitteln. 

	Irishenka, setz dich. Jetzt passe ich es an und bewege die Kamera etwas tiefer. So was. 

	Irina: Guten Abend allerseits! Liebe Freunde, ich grüße euch alle! 

	Maxim: Leute, schreibt, könnt ihr Irina gut sehen und hören? 

	13:10 Vorstellung der Teilnehmer. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde! Hallo zusammen! Mein Name ist Irina Podzorova. Ich stehe in Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, feinstofflichen Welten und der spirituellen Welt. Und heute führen wir ein Gespräch mit dem körperlosen Geist, dessen letzte Inkarnation den meisten Menschen als der Heilige Lukas von Krim bekannt war. Sein Geist ist bereits bei uns. Aber ich denke, er wird selbst über sein Leben und seinen Glauben erzählen. Er begrüßt alle und bedankt sich für die Einladung. Ich möchte noch erwähnen, dass er auch unser ärztlicher Betreuer ist. 

	Maxim: Oh, das habe ich völlig vergessen, Leute! 

	Irina: Ja, er hat mich gebeten, das zu sagen. 

	Maxim: Leute, ich habe es völlig vergessen! Wussten Sie, dass unsere Nadezhda Viktorovna, die Leiterin unseres Gesundheitszentrums, Luka Krymsky als ihren direkten Vorgesetzten hat? 

	Irina: Ja, er hat mich nur gebeten, ihr zu sagen, dass er ihr Kurator ist. Und auch MidgasKaus und Luka Krymsky nehmen Kontakt mit ihr auf. Der erste ist ein Biologe vom Planeten Esler, und dies ist ein körperloser Geist, der auch Arzt war, sehr gebildet und im Wesentlichen, wie er mir jetzt erzählt, auch Biologe und Psychologe war. Obwohl er Chirurg war, war er im Grunde seines Herzens Biologe. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, wie ich Sie ansprechen kann? Denn... Zunächst einmal möchte ich Ihnen dafür danken, dass Sie zu uns gekommen sind. Wir belasten den Geist nicht, wenn er beispielsweise kürzlich gestorben ist und zu uns kommt, wenn wir ihn fragen und mit ihm sprechen möchten? 

	Irina (Geist von Lukas von der Krim): Wenn er zugestimmt hat, dann belästigen Sie ihn nicht. Ja, ich heiße alle willkommen! Wenn er nicht kommunizieren möchte, sagt er einfach, dass er nicht kommen kann. 

	(Irina) Ich habe tatsächlich solche Geister eingeladen und sie sagten, dass sie nicht bereit seien, Informationen in die materielle Welt zu übermitteln, weil sie mit etwas anderem beschäftigt seien. Tatsächlich ist dies passiert. Aber das ist nicht der Fall. 

	Maxim: Ich danke dir. Wir haben viele Fragen an Sie. Sogar Nadezhda Viktorovna selbst hat eine Reihe von Fragen verfasst. Ich werde auf jeden Fall versuchen, das alles zu lesen. 

	Irina (Geist von Lukas von der Krim): Also. Bußgeld. 

	15:52 Der Geist des Lukas über den Direktor des Gesundheitszentrums „Cassiopeia“. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, wann haben Sie begonnen, unsere Nadezhda Viktorovna, unsere wunderbare Direktorin des Gesundheitszentrums, zu beaufsichtigen? 

	Irina (Geist von Luka Krymsky): Das geschah sogar, bevor sie mich traf, ich kann nicht sagen, ob es bei Ihnen der Fall war – übrigens bei unserem gemeinsamen Projekt, in dessen Egregor ich mich befinde. Dies geschah, als sie auch mit Menschen arbeitete (zeigt, wie sie bei Empfängen immer noch sitzt). Sie war damals gerade über 40 Jahre alt. 

	Maxim: Also wurden Sie in diesem Moment ihr Kurator? Erzählen Sie mir bitte, wie kam es dazu, dass Sie ihr Kurator wurden? Es ist eine Art Wahl, eine Art Anziehung ... Was ist passiert? 

	Irina (Geist von Lukas von der Krim): Da wir uns in der spirituellen Welt kannten, haben wir kommuniziert. 

	Maxim: Im Allgemeinen ist es auch sehr interessant! 

	Irina (Geist von Luke von der Krim): Ja, wir haben kommuniziert. Und sie hat von mir erfahren, als sie bereits auf der Erde war. Sie erfuhr von mir und begann, mich im Geiste anzusprechen, als würde sie beten. Und hier begann unser Kontakt. 

	Maxim: Ich möchte Ihnen dafür danken, dass Sie sich um unsere geliebte Nadezhda kümmern. 

	17:15 Der Geist des Lukas über seine spirituellen Ebenen und die Aufgabe der Inkarnation. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, von welcher spirituellen Ebene aus Sie als Valentin Voyno-Yasenetsky auf diesen Planeten gekommen sind? Du hießst doch Valentin, oder? 

	Irina (Geist von Lukas von der Krim): Ja, das ist bei der Geburt so. 

	Maxim: Wie soll ich dich einfacher ansprechen – Luka? 

	Irina (Geist von Luka von der Krim): Besser als Luka, ja. Weil ich den Namen geändert habe. 

	Maxim: Ich verstehe. Das ist Ihr spiritueller Name, könnten Sie sagen, nicht wahr? 

	Irina (Geist von Luke von der Krim): Ja, Luke ist mein spiritueller Name. 

	Maxim: Luka, bitte sag mir, von welcher Ebene aus du in diese Inkarnation gekommen bist? 

	Irina (Geist von Lukas von der Krim): Vom 12. 

	Maxim: Und auf welche spirituelle Ebene sind Sie gelangt? 

	Irina (Geist von Lukas von der Krim): Am 22. 

	Maxim: Oh, wie interessant! Wir haben das Niveau erreicht, von dem Irishka kam. 

	Irina: Also, ich bin seit dem 21. hier. 

	Maxim: Ah, du bist aus dem 21.! 

	Sagen Sie mir bitte, hattest Du in dieser Inkarnation, die Du kennengelernt hast, Aufgaben und Pläne? 

	Irina (Geist von Lukas von der Krim): Ja, meine Aufgabe bestand genau darin, zu heilen – die Kranken zu behandeln und dabei zu helfen, Körper und Geist zu heilen. Ich habe mich ganz der Medizin zugewandt, weil ich mich schon immer dazu hingezogen fühlte. Meine Aufgabe war es, Menschen mit meinem medizinischen Wissen zu helfen. 

	(Irina) Das heißt, er befindet sich in Behandlung. Er kam mit dieser Aufgabe. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	18:49 Der Geist des Lukas über seine Inkarnationen. 

	Maxim: Luka, ich habe ein Video über dich gesehen, gelesen und es scheint mir, dass du mehr als einmal auf der Erde inkarniert bist? 

	Irina (Geist von Lukas von der Krim): Ja, nicht allein. 

	Maxim: Mir scheint, Sie befinden sich auf einer sehr hohen spirituellen Ebene. Ein einfacher Mensch, ein einfacher Geist kann sich den Menschen, der Welt und dem Leben nicht so widmen. Sagen Sie mir bitte, wie viele Inkarnationen Sie auf diesem Planeten hatten? 

	Irina (Geist von Lukas von der Krim): Auf diesem Planeten hatte ich meine 13. Inkarnation. 

	Maxim: Welche anderen bedeutenden Inkarnationen gab es auf der Erde? 

	Irina (Geist von Lukas von der Krim): Ich hatte eine bedeutende Inkarnation auf der Erde in der Familie von Jesus Christus. Ich war sein jüngerer Bruder, geboren von Maria und Josef, und mein Name war Jona. 

	Maxim: Das ist mal eine Neuigkeit! 

	Irina: Ich bin auch interessiert. Das heißt, dies ist, soweit ich es verstehe, neben Jesus einer der Söhne der Gottesmutter Maria. 

	Maxim: Warte ... Welche anderen Inkarnationen gab es? 

	Irina (Geist von Lukas von der Krim): Ich hatte auch eine Inkarnation als Assistentin, als Studentin … Das war vor dem Leben im Körper von Jona, dem Bruder von Jesus Christus. Auch ich wurde in Israel inkarniert. Und dies war die Inkarnation des Schülers des Propheten Daniel (zeigt ihn Irina), der nach der babylonischen Gefangenschaft lehrte, wie man Informationen richtig übermittelt. So wie es Kontaktpersonen heute gelehrt wird, doch damals wurden sie nicht Kontaktpersonen, sondern Propheten genannt. Das heißt, dies ist ein Lehrer, ein Führer des spirituellen Pfades. Es war Daniel und ich war sein Schüler. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, sind alle Ihre Inkarnationen mit spirituellem Wachstum verbunden? Oder gab es ein paar einfache? 

	Irina (Geist von Lukas von der Krim): Es gab viele verschiedene Inkarnationen. Ich habe nur diejenigen genannt, die für mich von Bedeutung sind. Und meine letzte Inkarnation war als Mann. Es war auch auf der Erde, aber unbedeutend. Der Arbeiter war (zeigt China) ein einfacher Arbeiter, der in einer Fabrik arbeitete, die einige Lebensmittelprodukte verarbeitete. 

	(Irina) Er zeigt es mir, es ist irgendwo Anfang des 19. Jahrhunderts oder so. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	Irina: Ah! Ich verstand: Anfang des 19. Jahrhunderts kam ich aus dieser Inkarnation hervor. Irgendwo am Meeresufer (er zeigt mir jetzt den Ozean, der China und Japan trennt) gibt es eine große Stadt, direkt am Ufer, wie Shanghai oder so etwas. Und dort hat er gelebt. Aber diese Inkarnation war unbedeutend. 

	Maxim: Ich verstehe. Sagen Sie mir bitte, wie war Ihre vorherige Inkarnation, in der Sie bis zur 12. Ebene gelangten? 

	Irina: Genau das ist schon einmal passiert – in China. 

	Maxim: In China, richtig? Warum bist du gegangen? Wissen Sie noch, auf welchem Niveau Sie nach China gekommen sind? 

	Irina (Geist von Lukas von der Krim): Seit dem 18. 

	Maxim: Warum ist es auf Level 12 gefallen? Was hat dazu beigetragen? 

	Irina (Geist von Lukas von der Krim): Der Unglaube an Gott, der Materialismus und die materialistische Wahrnehmung haben dazu beigetragen. Und das hat dazu beigetragen, dass ich meine Aufgaben dort nicht erfüllt habe. Als ich von der 18. Ebene dorthin kam, hatte ich die Aufgabe, den Glauben an Gott weiterzugeben, aber ich habe sie nicht erfüllt. 

	23:06 Der Geist des Lukas über die Aufgaben der Geister verschiedener Ebenen. 

	Irina (Geist von Luka Krymsky): Der springende Punkt hier ist, dass Geister mit unterschiedlichen Stufen für die gleichen Handlungen unterschiedliche Konsequenzen erleiden können, Maxim. Je höher das Level, desto tiefer kann es fallen, wenn es seine Aufgabe nicht erfüllt. Weil (wie soll ich das irdisch ausdrücken?) mehr von ihm verlangt wird. 

	Maxim: Je höher das spirituelle Niveau, desto mehr Anforderungen werden an einen Menschen gestellt? 

	Irina (Geist von Lukas von der Krim): Die Forderung bezieht sich nicht auf Bestrafung, sondern auf Verantwortung. Das heißt: Je höher die Ebene des Geistes, desto mehr Energie des Universums kann er kontrollieren und desto mehr göttliche Eigenschaften überträgt er vom Potenzial in die Praxis seines Lebens. Und wenn er seine Aufgabe nicht auf einem hohen Niveau erfüllt, dann senkt er sein Niveau stärker, das heißt, er zerstört sich selbst, als der Geist, der ursprünglich von einem niedrigeren Niveau inkarniert wurde. Dort hat er weniger Möglichkeiten. Daher können Inkarnationen beispielsweise ab der 18. Ebene und ab der 12. Ebene, auch mit den gleichen Aufgaben, wenn diese jedoch nicht erfüllt werden, unterschiedliche Konsequenzen nach sich ziehen. Und das gilt umso mehr für Inkarnationen ab dem 20. und 21., also ab der Engelsebene. 

	Ja, ich weiß, dass Irina aus der 21. Ebene inkarniert ist. Ich weiß davon. Wenn sie sich daher dazu entscheidet, ihre Aufgabe nicht zu erfüllen und sie aufzugeben, kann sie ihr Niveau stärker senken als beispielsweise eine Person, die dieselbe Aufgabe hat, aber von einem niedrigeren Niveau kommt. 

	Maxim: Ich verstehe. Der Geist, der von einer höheren Ebene kommt, verfügt über einen enormen Energiefluss aus der spirituellen Welt, der den Raum stärker beeinflussen kann als der Geist, der von einer niedrigeren Ebene kommt. 

	Irina (Geist von Lukas von der Krim): Ja, und dieser starke Einfluss auf den Weltraum wird einen starken Einfluss auf ihn selbst haben. Das heißt, es findet eine Energiereflexion statt. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	25:25 Der Geist des Lukas über seine Liebe zum Christentum. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, woher diese Liebe zum Christentum kommt? Warum nicht zum Islam? Ich weiß, dass Sie in ein Land gezogen sind, in dem auch der Islam präsent war, aber aus irgendeinem Grund haben Sie sich für das Christentum entschieden. Woher kommt diese Liebe zum Christentum? 

	Irina (Geist von Lukas von der Krim): Weil ich mich mit meinem Unterbewusstsein an ihn erinnere. In meinem Unterbewusstsein war die Information gespeichert, dass ich mit Christus in derselben Familie lebte und mich immer zu ihm hingezogen fühlte. Als ich in der Kirche von ihm hörte ... Mein Vater war zwar katholisch, aber meine Mutter und Großmutter waren eher orthodox. Und sie erzählten mir von Christus und ich verliebte mich sofort in ihn. Seit meiner Kindheit ging ich gern in die Kirche, weil ich spürte, dass dies meine ursprüngliche Energie war. Dies ist wahrscheinlich jedem bekannt, der zur gleichen Zeit mit Christus Fleisch geworden ist. 

	(Irina) Sehr interessant! (lächelt) 

	Maxim: Ja, du hast recht. Generell habe ich in meiner Position als Leiter des Cassiopeia-Projekts bereits viele solcher interessanten Vergleiche für mich selbst angestellt. Und noch immer kommt es mir so vor, als würde ich in einer Art Märchen leben. (lacht) 

	Irina (Geist von Lukas von der Krim): Sie haben wahrscheinlich bemerkt, dass die Menschen, deren Seelen zur Zeit Christi inkarniert wurden, dieser Person gegenüber immer noch nicht gleichgültig sind. Auch wenn sie in diesem Leben nur deshalb Ungläubige sind, weil ihnen in der Kindheit eine Einstellung vermittelt wurde, die sie daran hindert, den Glauben als etwas Kostbares für ihr Herz anzunehmen. 

	Maxim: Das stimmt. 

	Irina (Geist von Lukas von der Krim): Schließlich akzeptieren manche Menschen den Glauben nicht als Schatz, sondern verstehen ihn als Hindernis für die Gestaltung des gewünschten Lebens. Es gibt solche Leute. 

	27:23 Der Geist des Lukas über die Gründe für die Abwesenheit von Kindern in der Familie. 

	Maxim: Luka, manchmal achte ich auf unseren Chat auf YouTube und jemand stellt hier eine Frage. 

	(liest) „Sagen Sie mir bitte, welches Gebet man lesen sollte, damit in der Familie Kinder auftauchen?“ Und überhaupt: Wie soll man richtig denken bzw. was soll man tun? Denn wenn keine Kinder da sind, bedeutet das, dass Gott der Familie keine Kinder schenkt. Was muss getan werden, um Kinder zu bekommen? An wen sollte ich mich mit Gebeten wenden? 

	Irina (Geist von Luke von der Krim): Gute Frage. Es ist notwendig, Ihre Seele zu fragen ... Ja, sich an die Geistige Welt zu wenden und Ihre Seele zu fragen, ob es überhaupt einen Plan für die Inkarnation anderer Seelen gibt? Das heißt, es kann sein, dass dies nicht der Fall ist. Denn nicht jeder Mensch bringt die Verpflichtung mit, jemanden zu verkörpern. Es gibt sozusagen unterschiedliche Lebensszenarien. 

	Und wenn es eine bestätigende Antwort gibt, dass es zwischen den Seelen tatsächlich eine Vereinbarung bezüglich der Inkarnation gab, dann können Sie Kontakt mit ihnen aufnehmen. Dies ist, wie Sie sagen, geistiger Kontakt oder, wie es auch genannt wird, Telepathie. Ich bevorzuge den Ausdruck „spiritueller Kontakt“, also Kontakt mit der spirituellen Welt. 

	Und jeder Mensch kann sich auf diesen Kontakt mit der Geistlichen Welt einstellen (natürlich nur, wenn er es möchte und daran glaubt) und mit den Geistern jener Menschen sprechen, mit denen eine Vereinbarung über ihre Inkarnation getroffen wurde. Denn die Geburt eines Kindes ist grundsätzlich unmöglich, wenn es keine Seele gibt, die von den Eigenschaften, wie Sie sagen, von den Schwingungen her zu Ihnen passt. 

	Dies ist die Hauptfrage, die geklärt werden muss. Wenn dieses Problem bereits positiv gelöst wurde, aber noch immer keine Möglichkeit zur Geburt besteht, beispielsweise wenn es gesundheitliche Probleme oder Hindernisse im Körper gibt (der Geist ist da, kann aber deshalb nicht kommen), dann ist es notwendig, diese Probleme sowohl auf der spirituellen als auch auf der physischen Ebene zu beseitigen. Das heißt, die Behandlung und Heilung zu erhalten, die erforderlich ist. Aber da ist alles individuell. Maxim: Ich verstehe. Sag es mir bitte... 

	Irina (Geist von Lukas von der Krim): Und beten … Im Allgemeinen können Sie zu jeder Person beten, die Sie lieben. 

	Maxim: Kann ich zu Ihnen beten, damit Sie Kinder bekommen? 

	Irina (Geist von Lukas von der Krim): Ich befinde mich in der Geistlichen Welt auf der 22. Ebene, also können Sie natürlich Gebete (und dies ist ein Gespräch mit der Geistlichen Welt) an mich richten, mit mir sprechen. Ich weiß, dass zu meinen Ehren bereits Gebete verfasst wurden, ich weiß, dass es Ikonen gibt, und ich spüre, wenn die Leute zu mir beten, aber Sie können sich mit Ihren eigenen Worten an mich wenden. 

	30:50 Der Geist des Lukas über das Gebet zu einem nicht heiliggesprochenen Heiligen. 

	Maxim: Luka, sag mir bitte, gibt es einen Unterschied, wenn zum Beispiel ein Verstorbener heiliggesprochen wird oder wenn die Leute ihn einfach wie einen Heiligen behandeln? 

	Irina (Geist des Lukas von der Krim): Es ist nur so, dass bei seiner Heiligsprechung sein Bildnis auf offizieller Ebene als Heiliger in die Lehren der Kirche aufgenommen wird, dann werden ihm zu Ehren Ikonen und Gebete verfasst, besondere Gottesdienste entwickelt und manchmal sogar Kirchen gebaut. All dies leitet einen großen Energiefluss zu diesem Geist, der sich in der spirituellen Welt befindet. Doch diese Energie kann sehr unterschiedlich sein, denn die Menschen, die zu einem Heiligen beten, kommen mit unterschiedlichen Absichten und mit unterschiedlichen Energien. 

	Natürlich senden die meisten Menschen Liebe und Dankbarkeit. Aber es gibt Menschen, die zum Beispiel um eine Lösung ihrer Sorgen beten. Sie senden die entsprechenden Energien aus. Das ist der einzige Unterschied. Aber in der Kommunikation mit der spirituellen Welt gibt es keinen Unterschied. 

	Maxim: Ich verstehe, danke. 

	(liest den Chat) Hier wird gefragt: Weiß die Frau von MidgasKaus von dem Fragebogen? Nein, ich weiß es nicht. Wir haben sie nicht vor seinem Profil dort gewarnt. (lacht) Hier geht es genau um „Cassiopeia Dating“ auf VK. Meads Frau weiß es nicht. Wir sind schuldig, wir werden es später korrigieren. 

	Irina: Ja, ich habe es ihm noch nicht gesagt, sonst nimmt sie ihn von der Arbeit frei. (lacht) 

	Maxim: Ja, ja. 

	Leute, die Berechnung des spirituellen Niveaus findet ihr bei Google. Geben Sie direkt in die Suche ein: „Berechnung des spirituellen Niveaus „Cassiopeia““, und ein Link zur Ressource wird angezeigt. Sie können unsere Website besuchen oder zum Telegram-Chat gehen, wo wir auch einen Rechner für das spirituelle Niveau haben. Das „spirituelle Niveau“ lässt sich ermitteln und berechnen. 

	Luka, erzähl mir bitte, ich habe eine Geschichte gehört, dass einer deiner Verwandten, bevor er den Nachnamen Voyno-Yasenetsky erhielt, den Nachnamen Yasenetsky-Voino trug. 

	Irina (Geist von Luke von der Krim): Nun ja. 

	Maxim: Warum war es notwendig, den doppelten Nachnamen zu tauschen? 

	Irina: Warum war es notwendig, den doppelten Nachnamen zu tauschen? Weil dieser Verwandte an einen anderen Ort gezogen ist, wo die Arbeit eine Änderung dieses Nachnamens erforderte. Das heißt, es würde harmonischer klingen oder so. So etwas gab es dort nicht. 

	Es dient lediglich der Wohlklang. Denn diese Familie stammte aus Weißrussland und teilweise aus Polen. Für den passenden Sound natürlich. So etwas gibt es hier nicht. 

	Maxim: Luka, ich weiß nicht, ob du die Antwort auf diese Frage kennst oder nicht. Ich sah ihn an und wollte fragen. 

	(liest aus dem Chat vor) „Was für ein Brot gab Jesus den Jüngern beim letzten Abendmahl – ungesäuertes oder gesäuertes?“ 

	Irina (Geist von Lukas von der Krim): Frisch. 

	Maxime: Fade. Danke Danke. 

	34:28 Der Geist des Lukas über seine Tonsur. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, was hat in diesen schrecklichen Jahren der Revolution, als die christlichen Kirchen und der christliche Egregor verfolgt wurden, zu Ihrer Entscheidung beigetragen, das Mönchsgelübde abzulegen und die Tonsur zu nehmen? Was ist das? Welches Ereignis hat zu einer so schwierigen Entscheidung Ihrerseits beigetragen? 

	Irina (Geist von Lukas von der Krim): Tod von Anya. 

	Maxim: Woran litt Anya? 

	Irina (Geist von Lukas von der Krim): Tuberkulose. 

	Maxim: Ich weiß es sogar, mir kommt es so vor, als ob sie in letzter Zeit nur nachts auf die Kinder zugekommen wäre, oder? 

	Irina (Geist von Lukas von der Krim): Aber es war ihr Tod. Ich erkläre es: Sie ist einfach meine Frau, ich habe sie sehr geliebt, sie war die Einzige. Und trotz einiger Schwierigkeiten in unserer Beziehung – und die gab es – liebte ich sie und sah in ihr göttliche Energie, die Verkörperung des göttlichen Geistes in jedem Zug ihres Gesichts und in ihren Augen. Und als sie mich verließ, um in die spirituelle Welt zu gehen, beschloss ich, Mönchsgelübde abzulegen, um mein Gelübde speziell meiner Frau zu widmen, um nicht nur ein Witwer zu sein, der eine neue Ehe eingehen könnte, sondern um diese Möglichkeit ganz und gar abzulehnen. 

	Maxim: Also sind Sie Anya zuliebe Priester geworden? Und einer der Gründe dafür war der Wunsch, zölibatär zu leben, um die Anya gegebenen Gelübde nicht zu brechen? 

	Irina (Geist des Lukas von der Krim): Dies war nicht einmal nur ein Übergang zum Priesteramt, sondern eine klösterliche Tonsur, bei der Zölibat vorgeschrieben ist, die genau unter dem Namen Lukas stattfand. Dies geschah später. 

	36:33 Der Geist des Lukas über seine Kinder. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, wie viele Kinder hatten Sie? 

	Irina (Geist von Lukas von der Krim): Vier. 

	Maxim: Und bei wem blieben die Kinder, nachdem Sie Mönch geworden waren? 

	Irina: Er zeigt mir eine Frau ... Elena, Lena. Jetzt sehe ich den Namen Lena. Dies ist keine Ehefrau, sondern eher eine Assistentin, die ihm hilft. Er zeigt sie mir jetzt in einem weißen Kittel. Das heißt, sie ist auch Ärztin. 

	(Der Geist von Lukas von der Krim) Und sie stimmte zu. Denn ich war bei der Arbeit und in der Kirche beschäftigt, und dann war ich sozusagen im Exil, in Gefängnissen und Lagern beschäftigt. Auch hier handelt es sich, könnte man sagen, um einen eigenartigen Beruf. Und nebenbei hat sie mir selbst solche sozusagen spirituellen Dienste mit Kindern angeboten. 

	37:36 Der Geist des Lukas über seine Verhaftungen, Verbannungen und den Vorfall mit der Ikone. 

	Maxim: Stimmt es, dass Sie, als Sie in den GULAG geschickt wurden ... Ich weiß, dass Sie in den GULAG geschickt wurden, nachdem Sie Ihr Mönchsgelübde abgelegt hatten. Ja? 

	Irina (Geist von Luke von der Krim): Es gab noch einen anderen Grund. 

	Maxim: Warum? Was war der Grund? 

	Irina (Geist von Lukas von der Krim): Ich wurde mehrmals geschickt. Das erste Mal geschah dies, weil ich einen Mann versteckte und behandelte, der, so könnte man sagen, gegen die Soldaten der Roten Armee war. 

	Maxim: Warum hast du es versteckt und behandelt? 

	Irina (Geist von Lukas von der Krim): Weil er verwundet war. Wie kann ich es verschenken? Dort hätten sie ihn erschossen. 

	Maxim: Musste er geheilt werden, um erschossen zu werden? 

	Irina (Geist von Luka Krymsky): Heile ihn und schicke ihn dann ins Ausland, damit sie ihn nicht töten. Sie wollten ihn wegen Konterrevolution erschießen. Und er war dieselbe Person wie alle anderen. 

	Maxim: Und wofür noch? 

	Irina (Geist von Luka Krymsky): Und dann, nach der ersten Verhaftung ... 

	(Irina) Er zeigt mir jetzt, wie er irgendwo weit weg geschickt wurde, in eine kalte Gegend... So in den Norden oder so. In den Norden geschickt, ja. 

	(Der Geist von Lukas von der Krim) Dann ließen sie mich gehen, weil ich gebraucht wurde. Meine Arbeit wurde von der Sowjetunion benötigt. Sie ließen mich ziemlich schnell gehen. Und dann haben sie mich wegen einiger Predigten verhaftet. Jemand hat Denunziationen geschrieben. Sie hätten ihn erschießen können. Das haben sie aber nicht getan, weil sich hochrangige Leute, die Parteiführung, für mich eingesetzt haben und ich deren Angehörige behandelt, also Operationen durchgeführt habe. 

	(Irina) Er hat sogar jemandem den grauen Star entfernt, das zeigt er mir jetzt – einem hochrangigen Beamten, also seiner Mutter, oder, nein – seiner Schwiegermutter. 

	(Der Geist von Luka Krymsky) Und dann intervenierte er, damit ich nicht erschossen werde. Weil ich immer in der Gegenwart Gottes operierte und vorher betete (zeigt, wie er eine Ikone in seinem Operationssaal aufhängte). Stellen Sie sich vor, wie es zu Stalins Zeiten war. 

	Maxim: Und sie haben alles erlaubt? 

	Irina (Spirit of Luka Krymsky): Nun, sie haben versucht, es zu verbieten. Die Leute kamen (zeigt Irina) und sagten: „Nehmen Sie die Ikone weg, sie gehört nicht hierher!“ Und ich sage: „Warum aufräumen?“ Und es war eine Ikone der Mutter Gottes, weil ich das Gefühl hatte, dass wir uns sehr nahe standen. Und als ich in die Geistliche Welt kam, wurde mir klar, dass dies in meiner früheren Inkarnation meine leibliche Mutter war. 

	Maxim: Ich hatte das Gefühl, dass es hier einen Haken gibt! (lächelt) Also war die Jungfrau Maria Ihre Mutter? 

	Irina (Geist von Lukas von der Krim): Nun ja, in einer früheren Inkarnation. Nicht im vorherigen, sondern in einem der vergangenen. 

	Maxim: Ah! In einem der Vergangenheit. 

	Irina: Weil sein vorheriger in China war, wie er sagte. 

	Maxim: Ja. Sagen Sie mir bitte, wie viele Inkarnationen Ihr Geist in diesem Manvantara hatte? 

	Irina (Geist des Lukas von der Krim): 347. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, es gibt die Annahme, dass der Heilige Lukas im muslimischen religiösen Egregor Lukman al-Hakim ist. Ist das wirklich wahr? 

	Irina (Geist von Luke von der Krim): Das ist nicht mein Name. Vielleicht ist Lukas dort, weil es viele Heilige gibt. Könnte dies der Apostel Lukas sein? Übrigens, ich weiß, wer es ist. Er war auch mein geistiger Förderer und Kurator. Zu der Zeit, als er mein Kurator war, war er noch nicht verkörpert. Ich weiß, dass er dann inkarniert ist. 

	Und dementsprechend (zeigt Irina die Bilder) kommt eine Kommission in den Operationssaal und sagt mir: „Was ist hier los?!“ Da hängt ein Symbol. Ist das eine Kirche?! Schafft sie hier raus! Und ich sage, dass ich nicht mehr kommen werde, um Leute zu operieren, wenn sie das Symbol entfernen. Denn ich wäre nicht in diesem Krankenhaus, wenn es keinen Platz für dieses Bild gäbe. 

	Und sie haben es entfernt. Ich bin nicht zur Arbeit erschienen. Und dann kam er zu mir (zeigt auf einen Priester). Das heißt, die Krankenhausleitung wandte sich dann an den Bischof und dieser überredete mich, in diesem Krankenhaus zu arbeiten, obwohl sie das taten. Denn die Schuld daran trägt nicht der Mensch. Und deshalb wollte ich nicht einmal dorthin zurückkehren. 

	Maxim: Und Sie sind ohne das Symbol zurückgekommen? 

	Irina (Geist von Lukas von der Krim): Ja, aber ich möchte Ihnen sagen, dass ich für das Aufhängen dieser Ikone dort nicht nur leicht inhaftiert, sondern sogar erschossen hätte werden können. Für sie war dies religiöser Obskurantismus, das heißt, den Kranken zu suggerieren, dass ihnen nicht die Medizin, sondern Gott helfe. Das heißt, sie haben es so eingeschätzt; das war das Bewusstsein damals. Sie hätten durchaus Anklage gegen mich erheben können, weil ich die Menschen getäuscht hätte, indem ich ihnen vorgaukelte, dass ihnen nicht die fortschrittliche sowjetische Medizin, sondern eine Ikone helfe. Und das reichte völlig aus, um die Sowjetregierung zu verleumden. 

	(Irina) Sie lächelt so viel! 

	43:52 Der Geist des Lukas über seine Belohnungen. 

	Maxim: Ich weiß, dass Sie die höchste Auszeichnung erhalten haben, die ein Priester erhalten kann – das Saphirkreuz! 

	Irina (Geist von Lukas von der Krim): Ich habe diesen Medaillen, Orden und Kreuzen keine Beachtung geschenkt. Dies ist lediglich die Einschätzung der Leute. Das war nie mein Ziel. Und ich habe viele Auszeichnungen erhalten, nicht nur diese: von der Sowjetregierung, von der Kirche und von der medizinischen Gemeinschaft, wo meine Bücher veröffentlicht wurden. Dort gab es auch einige Auszeichnungen, darunter auch hohe Geldpreise für mich. Ich habe nicht darauf geachtet. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	44:59 Der Geist des Lukas über die Bedingungen für die Durchführung von Operationen und Hilfe aus der Geistigen Welt. 

	Maxim: Erzählen Sie mir bitte, wie Sie es geschafft haben, Operationen durchzuführen, ohne über ein vollständiges chirurgisches Instrumentarium zu verfügen? 

	Irina (Geist von Lukas von der Krim): Ich weiß, von welcher Zeit Sie sprechen und von welchen Bedingungen. Weil ich unter unterschiedlichen Bedingungen operiert habe. Als ich beispielsweise ins Gefängnis, ins Exil geschickt wurde, teilte ich der Gefängnisverwaltung gleich am nächsten Tag mit, wer ich war und dass ich bereit war zu helfen. Und normalerweise wurde ich nach ein paar Tagen zur Arbeit in diesem Gefängniskrankenhaus eingeteilt. Es könnte sich um eine Art Randgebiet gehandelt haben, man könnte sagen, um die Randgebiete der damaligen Welt – Tundra und so weiter (zeigt, wie Rentiere dort laufen). Und welche Werkzeuge gibt es? Ich habe das genutzt, was ich hatte, und natürlich auch das Gebet. Andere Werkzeuge hatte ich nicht. 

	Aber jetzt verstehe ich, dass mir viele Geister geholfen haben. Viele feinstoffliche Wesen haben mir geholfen. Sie haben durch mich gewirkt. Man könnte sagen, ich war mir dessen beinahe bewusst, aber da ich in einem materiellen Körper war, war es nicht so klar wie jetzt. 

	46:21 Der Geist des Lukas über die Ursachen von Krankheiten. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, ich möchte Sie fragen: Meine Sehkraft auf dem rechten Auge beginnt sich ein wenig zu verschlechtern. Ich verstehe, dass das an den Nerven liegt. Aber wenn ich zu Ihnen bete, können Sie mir dann helfen, mein Augenlicht wiederherzustellen? 

	Irina (Geist von Luke von der Krim): Ja, natürlich kann ich helfen. Sie können zu jeder beliebigen Person beten. Aber auch hier gilt es, die Ursache des Problems zu finden und zu beseitigen. 

	Maxime: Ich verstehe: Bestimmen Sie die spirituelle Ursache des Problems. 

	Irina (Geist von Lukas von der Krim): Ja, denn Gebet ist im Gegensatz zu … Jetzt werde ich erklären, was Gebet ist. Dies ist ein Appell an eine bestimmte Person. Es handelt sich nicht um eine Art Zauberspruch, also eine Reihe von Wörtern, die Sie lesen und bei denen automatisch ein Ergebnis angezeigt wird. 

	Das Gebet ist ein Appell an einen freien Menschen: ein freier Mensch an einen anderen freien Menschen. Und hier muss die Bitte um Heilung notwendigerweise mit einer Suche nach der Ursache dieses pathologischen Zustands einhergehen – geistiger, energetischer und körperlicher Art. Es könnte eine Kombination mehrerer Gründe geben. Und meistens ist dies ein Komplex von Gründen, denn ein Mensch hat eine Seele, einen ätherischen Körper, eine feinstoffliche Hülle und einen physischen Körper. Und jede dieser Strukturen ist auf ihre eigene Weise beschädigt und muss wiederhergestellt werden. 

	Beispielsweise werden die Mittel, die auf die spirituelle Ursache der Krankheit abzielen, von der Person selbst eingesetzt, wodurch ihre Gefühle und ihr Denken verändert werden. Auf der energetischen Ebene, also auf der ätherischen Ebene, kann ihm von verschiedenen Heilern geholfen werden, sowohl kosmischen Ursprungs, beispielsweise kosmische Plasmoide, als auch von verschiedenen Energieströmen, die ihr Kanäle nennt. Dies sind alles ätherische Ebenen. Natürlich werden sie einen Menschen nicht zu einem Menschen mit hohen Schwingungen und zu einem Heiligen machen, wenn dieser sich nicht aus eigenem Willen verändert und seine Schwingungen nicht erhöht. Ich spreche jetzt in einer Sprache, die Sie verstehen. 

	Was den physischen Körper betrifft, kommt es vor, dass die spirituelle Ursache beseitigt wird, der physische Körper jedoch bereits auf Zellebene geschädigt ist. Und es kommt vor, dass die spirituelle Ursache beseitigt ist und der Ätherkörper wiederhergestellt wird, der physische Körper jedoch träger ist und eine zusätzliche Wiederherstellung auf der physischen Ebene erfordert. Auch das kommt vor und hier ist jeder Fall individuell. Denn es gibt Funktionsstörungen, einschließlich Sehstörungen, und es gibt organische Störungen, und das sind verschiedene Dinge. 

	49:55 Chirurgische Fähigkeiten von Luka Krymsky. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, haben Sie die zertrümmerten Hüft- und Kniegelenke verwundeter Soldaten gerettet, obwohl das vor Ihnen noch niemand getan hatte. Wie hast du es trotzdem geschafft? Sagen Sie mir bitte, haben Sie das genäht oder geklebt? Wie konnte dies geschehen, wenn es noch niemand zuvor getan hatte? Woher haben Sie die Informationen, wie dies hätte geschehen sollen? 

	Irina: Er zeigt mir, was er genäht hat. Aber er hat sie nicht einfach zusammengenäht, sondern die einzelnen Stoffe irgendwie Schicht für Schicht miteinander verbunden. Und jetzt zeigt er mir noch etwas ... 

	(Der Geist von Lukas von der Krim) Auch meine Sehkraft begann mit dem Alter nachzulassen. Und ich habe es mit einer Brille gemacht – einer, die die Dinge wirklich vergrößert. Und er nähte verschiedene Gewebe Schicht für Schicht zusammen, wobei er die sogenannte topografische Anatomie anwandte. Das steht in meinem Buch. Darin wird beschrieben, was bei Gelenkverletzungen zu tun ist. 

	Aber auch das war nicht die Hauptsache. Die Hauptsache ist, dass ich verschiedene Antiseptika und Antibiotika verwendet habe, um eitrige Komplikationen zu vermeiden. Denn sie verursachen Osteomyelitis, eitrige Arthritis usw., die dann erneute chirurgische Eingriffe erforderlich machen, was zur Zerstörung des bereits genähten Gelenks beiträgt. 

	Gelenke haben im Allgemeinen, wie Knochen, die Fähigkeit, zusammenzuwachsen. Denn Chondrozyten können sich teilen und festes Knorpelgewebe bilden. Genauso können sich Osteozyten teilen und intaktes Knochengewebe nach einem Bruch wiederherstellen. Sie müssen nur richtig kombiniert werden. Hinzu kam noch ein weiteres Problem: Handelte es sich um ein durch eine Explosion oder etwas anderes zertrümmertes Gelenk, könnten sozusagen Fragmente davon fehlen. Und ich könnte es aus dem eigenen Knochengewebe des Patienten entnehmen (er zeigt Irina, wie er es von einer anderen Stelle entnimmt, beispielsweise von einem Lappen). Oder es gab sogar solche Metalleinlagen (zeigt etwas Metall). 

	Maxim: Ich verstehe. 

	52:40 Der Geist des Lukas über Stalin. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, kannten Sie Stalin persönlich? 

	Irina (Geist von Luke von der Krim): Persönlich nicht. Aber ich habe ihm geschrieben (zeigt, wie er etwas schreibt). Maxim: Worüber? 

	Irina (Geist von Lukas von der Krim): Einige Dinge im Zusammenhang mit Verfolgung. Das heißt, ich habe ihm gesagt, er solle dabei helfen, die Gläubigen von diesen Verfolgungen zu befreien. Natürlich habe ich mich nicht nur darüber beschwert, sondern über die Gläubigen im Allgemeinen. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	53:13 Der Geist des Lukas über Beziehungen zu Verwandten. 

	Maxim: (liest den Chat vor) Hier ist eine gute Frage: „Wenn Sie sich niedergeschlagen fühlen und Mutlosigkeit einsetzt, wie können Sie Ihren Zustand verbessern und sich eine positive Einstellung aufbauen?“ Aber warte, antworte jetzt nicht. Warum? Denn ich habe noch eine Frage zu diesem Thema. Sie haben so viele Verbannungen, Folterungen, Misshandlungen und sogar den Verzicht auf Ihre Kinder ertragen, und Sie sind nicht zerbrochen … 

	Irina (Geist von Lukas von der Krim): Nun, nicht gerade Verzicht. Da wurde schon etwas übertrieben. Wir hatten gute Beziehungen zu ihnen. 

	Maxim: Gut? Haben Ihre Kinder Sie verstoßen? 

	Irina (Geist von Lukas von der Krim): Natürlich gab es Streitigkeiten. Schließlich sind sie in einer sowjetischen Schule aufgewachsen. Außerdem wurde einer von ihnen Biologe, der andere Arzt (zeigt es Irina). Und außerdem wurden sie nach sowjetischen Maßstäben unterrichtet: dass der Mensch von Primaten abstamme, dass nur der Körper existiere, dass es keine vom Gehirn getrennte Seele gebe, dass die Seele lediglich eine Funktion des Gehirns sei. Das war alles, was sie lehrten, und sie glaubten daran. Darüber hinaus möchte ich sagen, dass die atheistische Propaganda, die es damals gab, nicht nur primitiv war, sondern auch so gut konstruiert, dass Kinder sie glauben konnten. Wenn Sie diese Schule besucht haben, wissen Sie, wovon ich spreche. 

	Und natürlich waren sie noch sehr jung, als sie zur Schule gingen. Sie waren Kinder und nahmen es als Wahrheit an (sie haben ein offenes Herz). Und sie stritten mit mir und sagten, es gäbe keinen Beweis dafür, dass Gott existiert, aber ich habe es ihnen natürlich erklärt. Aber es war nicht so, dass sie mich dafür in irgendeiner Weise verurteilt hätten. Sie sagten, es sei meine Entscheidung, was ich glaube. 

	Und insbesondere der älteste Sohn sagte: „Ich habe mich schließlich dafür entschieden, Wissenschaftler zu werden.“ Er war dem Glauben gegenüber kühl eingestellt, aber ich bestand natürlich nicht darauf. Wie das Sprichwort sagt: Ein Sklave ist kein Pilger. Wenn ich nun darauf bestehen und sagen würde, dass er in die Kirche gehen soll, dass er errettet werden soll, dass er die Gebote befolgen soll, wenn ich meinem Sohn heilige Gebote ins Gehirn träufeln würde, obwohl er noch nicht bereit ist, sie zu befolgen, würden wir uns natürlich streiten. Aber ich bin nicht nur gläubig, ich habe auch Vernunft. Und warum sollte ich meine Beziehung zu meinen eigenen Kindern ruinieren? 

	55:51 Der Geist des Lukas über seine geistlichen Betreuer. 

	Maxim: Sie haben also so viele Exilzeiten, Folterungen und Misshandlungen ertragen und sind nicht zerbrochen. Wie konnten Sie das alles ertragen? Was hat Ihnen geholfen, diese Qualen zu ertragen? 

	Irina (Geist von Luke von der Krim): Ich habe Kontakt aufgenommen. Jesus kam zu mir. Ich sah den Erzengel Michael, den Erzengel Gabriel, Jesus und natürlich die Jungfrau Maria. 

	Maxim: Also hat Mirrah Count, die Kuratorin unseres Projekts, auch Sie kuratiert? 

	Irina (Geist von Lukas von der Krim): Ja, er kam zu mir. Ich habe auch die Jungfrau Maria gesehen. Sie kam oft zu mir – sowohl in meinen Träumen als auch in der Realität. Als ich in der Kirche betete (zeigt, wie er diente), spürte ich direkt den Schutzengel, der jeden Menschen begleitet, der zur Beichte kommt und neben ihm steht (zeigt dies Irina). 

	Diese Realität der spirituellen Welt hat mich unterstützt. Denn ich wusste, dass mein ganzes Leid nicht einfach so verschwinden würde, sondern dass es damit enden würde, dass ich in mir selbst Liebe, Geduld und Vergebung entwickeln würde, auch gegenüber den Menschen, die mich verfolgten. Und das wird es mir ermöglichen, ein hohes Niveau zu erreichen. Mit anderen Worten: Dadurch werde ich engelsgleich, das heißt, den Engeln ähnlich. Ich möchte Sie daran erinnern, dass ich aus der 12. Ebene inkarniert bin! 

	Und deshalb habe ich, wie Sie sagten, nicht aufgegeben und mich nicht entmutigen lassen. Mein Geist stieg nicht herab, meine Schwingungen nahmen nicht ab, weil ich daran glaubte. Und ich redete und betete und wusste, dass es für mich keinen anderen Ausweg gab. Das heißt, es handelt sich um eine Wahl des Weges. Ich habe das Leiden im Exil und die Unverständnisse als einen Weg, als einen Pfad zu Christus wahrgenommen. 

	58:25 Der Geist des Lukas über den Streit mit Atheisten. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, unter welchen Umständen und wem haben Sie erzählt, dass Sie viele Operationen am Gehirn durchgeführt haben, dort aber keine Intelligenz gesehen haben? 

	Irina (Geist von Lukas von der Krim): Wir hatten einen Streit (zeigt eine Art Vortrag: Die Leute sitzen). Es gab einen Streit zwischen Atheisten und Gläubigen, und ich habe daran teilgenommen. Und dort sagten sie, dass es keinen Gott gibt, weil der Mensch bereits viel gelernt hat, in den Weltraum geflogen ist, aber Gott nicht gesehen hat. Das heißt, der Mensch hat viel gelernt, wie man sagt, aber er hat Gott nicht in der Natur gesehen. Und so habe ich geantwortet. Aber dort wurde noch viel mehr gesagt. 

	Maxim: Ihnen wurde also gesagt, dass es keinen Gott gibt, weil ihn niemand gesehen hat, und Sie sagten, dass Sie viele Operationen am Gehirn hatten, aber auch dort keine Intelligenz gesehen haben? (lacht) 

	Irina (Geist von Luke von der Krim): Nun ja. Denn mir wurde gesagt, dass sie bei der wissenschaftlichen Forschung, bei all diesen Flügen, Gott sehen sollten, dass es so sei, als ob Gott im Himmel lebte. Und sie stellten sich (wahrscheinlich etwas kindisch) vor, dass Gott, wenn die Bibel sagt, im Himmel lebt, bereits dort ist, sobald man die Atmosphäre verlässt. Hier. Und deshalb sagte ich, dass ich bei meinen Gehirnoperationen keinerlei Intelligenz erkennen konnte. Warum habe ich das gesagt? Weil wir nur Materie sehen. Wir sehen nicht, dass der Geist darin aktiv ist, aber er ist da. 

	(Irina) Wie er betonte. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	1:00:26 Der Geist des Lukas bei seiner Kindertaufe. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, sind Parteimitarbeiter auf Sie zugekommen, um ihre Kinder taufen zu lassen? 

	Irina (Geist von Lukas von der Krim): Es ist mehrmals passiert. Ich würde nicht oft sagen, aber mehrmals. 

	Maxim: Gab es jemals eine Situation, in der Sie sich weigerten, Kinder zu taufen? 

	Irina (Geist von Lukas von der Krim): Nein. 

	Maxim: Das gab es nicht, oder? 

	Irina (Geist von Lukas von der Krim): Es gab keinen. 

	Maxim: Wie oft haben Sie insgesamt getauft? 

	Irina (Geist von Luke von der Krim): Viele, viele Male. 

	(Irina) Er hat nicht gezählt. Er war Priester. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	1:01:04 Der Geist des Lukas über Verhöre und das Verzeihen von Feinden. 

	Maxim: Also. Sagen Sie mir bitte, konnten Sie allen vergeben, die Sie gefoltert und leiden ließen? 

	Irina (Geist von Lukas von der Krim): Wie ist „gefoltert“ zu verstehen? 

	Maxim: Hab ihn zum Leiden geschickt, okay. Denn es gibt Informationen, dass Sie gefoltert und geschlagen wurden. Ist das jemals passiert? 

	Irina (Geist von Lukas von der Krim): Nein, so etwas gab es nicht. 

	Maxim: Das gab es nicht, oder? 

	Irina (Geist von Luke von der Krim): Es gab einfach moralischen Druck. Weil ich immer höflich geantwortet habe. Und auch bei Verhören (Shows) kam er immer auf den Punkt. Mir wurde eine Frage gestellt – ich habe geantwortet. 

	Aber das gab es, ja, als man mich verhörte. Er gab mir eine Ohrfeige, als er mich noch einmal fragte, ob ich gegen die Sowjetmacht sei. „Sind Sie selbst“, sagt er, „für die Sowjetmacht oder dagegen?“ Es war ein Verhör, weil ich eines bestimmten Phänomens namens „Schwarzer Hundertismus“ verdächtigt wurde. 

	Maxime: Was ist Black Hundredismus? 

	Irina (Geist von Lukas von der Krim): Dies ist eine Klosterbewegung, die auf der Seite der Weißgardisten stand, als Konterrevolutionäre. 

	Maxim: Ah, ich verstehe. Eine ihrer Richtungen. 

	Irina (Geist von Lukas von der Krim): Ja. Und das waren die Menschen, die mit Hilfe ihres Glaubens andere Menschen zum Kampf gegen die Sowjetregierung bewegten. Und sie verdächtigten mich ständig dessen und versuchten, den Fall zu konstruieren, dass ich die Leute dazu aufrufen würde, in die Kirche zu gehen und nicht zu Parteiversammlungen. Und andere ähnliche Dinge. 

	Und einer von ihnen hat mich einfach gefragt (zeigt einen jungen Mann, einen Ermittler während des Verhörs). Sie waren alle vom NKWD, es gab eine spezielle Abteilung für die Arbeit mit religiösen Strukturen, mit Religionen, oder besser gesagt, nicht einmal für die Arbeit, sondern für deren Bekämpfung. Sie trug den Namen „Abteilung zur Bekämpfung religiöser Vorurteile“. Dementsprechend war für sie jede Religion ein Vorurteil. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	Irina (Geist von Luka Krymsky): Und er fragte mich: „Sind Sie gegen die Sowjetmacht oder sind Sie für die Sowjetmacht?“ Ich habe nie gelogen und behauptet, die Sowjetregierung habe viel Gutes getan: Sie habe gute, gerechte Gesetze erlassen, jedem Arbeit und Renten verschafft usw. Das heißt, sie habe bestimmte soziale Leistungen gewährt, deshalb bin ich für die Sowjetregierung. Aber ich bin gegen die Methoden dieser Regierung, den Kommunismus in die Gesellschaft einzuführen. Denn es geht um Gewalt, es geht um Schießereien, es geht um Tod. Und Satan steckt dahinter. 

	Als ich sagte, dass Satan hinter diesen Aktionen stecke (aber gleichzeitig bin ich nicht gegen die Sowjetregierung selbst), schlug er mich. Und ich sage: „Dass du mich jetzt schlägst, zeigt, dass du geistig schon verloren hast. Denn wenn du geistig nicht verloren hättest, hättest du Argumente gefunden.“ Und er wurde rot vor Wut und rannte aus dem Büro. 

	1:04:48 Der Geist von Luke über seine Belohnungen. 

	Maxim: Bitte erzählen Sie mir, wie war es für Sie, staatliche Auszeichnungen anzunehmen, nachdem derselbe Staat Sie zum Volksfeind erklärt und Sie immer wieder ins Leid und in die Not geschickt hatte? 

	Irina (Geist von Lukas von der Krim): Ich wurde für meine medizinische Arbeit ausgezeichnet. Ich habe es als Zeichen der Dankbarkeit der Menschen aufgefasst, denen ich geholfen habe. Das heißt, nicht diejenigen vom NKWD, die mich wegen meines Glaubens verfolgten. 

	Maxim: Leute, wirklich, die Sammelfigur für den Kindergarten ist gerade ein Meisterwerk! Es gab acht Dreien: 33.333,33 – und das sind 3 %. Leute, vielen Dank für eure Hilfe bei der Beschaffung dieser Mittel! 

	Dies ist nicht einmal ein Kindergarten – es ist ein Kinderentwicklungszentrum. Und es wird existieren, damit Sie mit Ihren Kindern zu uns kommen können, sich um Ihre Gesundheit und Ausbildung kümmern können. Und Ihre Kinder werden von hochqualifizierten Psychologen betreut, die Ihr Kind untersuchen und fördern. Dies ist nicht nur Esoterik, oder besser gesagt, Esoterik kann vorhanden sein, aber nur mit Ihrer Zustimmung. Das Programm zielt hauptsächlich auf die Entwicklung verschiedener funktioneller Eigenschaften und Merkmale des Körpers des Kindes ab. Das heißt, es geht um die Bestimmung der inneren Veranlagungen Ihres Kindes, wodurch verschiedene richtige psychosomatische Reaktionen ausgelöst werden. 

	Also vielen Dank an alle, die wirklich helfen! Bitte liken und abonnieren Sie unseren Kanal. Ich denke, dass Sie in Zukunft noch viele, viele interessante Live-Übertragungen sehen können. 

	Weiter geht's mit der Live-Übertragung mit Luka. 

	1:06:35 Lukes Geist über seine Frau. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, gab es außer Ihrer Frau noch eine andere Liebe in Ihrem Leben? 

	Irina (Geist von Lukas von der Krim): Als Frau – nein. Als Frau. 

	Maxim: Als ob es an einer Frau nichts mehr gäbe, oder? 

	Irina (Geist von Luke von der Krim): Nein, nur einer. 

	1:06:56 Lukes Geist über den Verlust seines Augenlichts. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, was der spirituelle Grund für Ihren vollständigen Verlust des Augenlichts ist? 

	Irina (Geist von Luka Krymsky): Ganz einfach: innerer Unwille und Nichtakzeptanz dieses Systems, also nicht einmal des Systems selbst, sondern der Gewalt, die im Sowjetstaat herrschte. Ich habe viel gesehen, viele Menschen kamen zu mir und erzählten mir von der Gesetzlosigkeit der Machthaber. Und ich war innerlich empört über diese Ungerechtigkeit und wollte sie nicht sehen. Und mein Höheres Selbst schränkte meine Sicht ein, sodass ich weniger von der Welt um mich herum sah und meine Schwingungen nicht abnahmen. Das heißt, er wollte es nicht sehen und bekam dann diese Antwort. 

	Maxim: Ja? Ich glaube, bei mir ist es genauso: Es gibt etwas, das ich nicht sehen möchte. Das rechte Auge ist „schlaff“. Es gibt etwas, das ich wirklich nicht sehen möchte. 

	Irina (Geist von Lukas von der Krim): Mir wurde bereits in der Geistlichen Welt völlig klar, dass ich das nicht sehen wollte. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	Irina (Geist von Lukas von der Krim): Dann dachte ich, dass ich alles akzeptiere. Aber mir kamen einige Gedanken, die umgebende Realität zu verurteilen. 

	Maxim: Gut. 

	Natürlich ist es für einen selbst immer sehr schwierig, mit einem inneren spirituellen Problem fertig zu werden. Deshalb gibt es in unserem Projekt Spezialisten, die zum Höheren Selbst führen und die spirituelle Ursache ermitteln. Sie können jederzeit auf die Website gehen, bei Google nach „Cassiopeia Center“ suchen und einen Spezialisten auswählen, mit dem Sie die spirituelle Ursache Ihrer Krankheiten ermitteln können. Und nicht nur das. Wir haben ganz unterschiedliche und sehr coole Spezialisten. Und das alles unter der Bedingung einer Bezahlung „nach Herzenslust“. Das ist sehr wichtig. 

	Eines Tages werde ich ein Buch mit dem Titel „Überleben durch Spenden“ schreiben. Ich verspreche es dir. Das wird ein sehr interessantes Buch. Darin erfahren Sie, wie wir als Projekt von Spenden abhängig sind. Irina: Besonders wenn die Meister beginnen, Sie unter der Bedingung einer Spende zum Höheren Selbst zu führen, kommen sie dann zu Ihnen und sagen: „Was?“ Auch darüber soll im Buch geschrieben werden. (lacht) 

	Maxim: Ja, ich werde in diesem Buch auf jeden Fall erzählen, was die Leute mir sagen, nachdem sie eine Spende hinterlassen haben. 

	1:09:05 Lukas‘ Geist über seine Kinder und seine Frau in der Geistigen Welt. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, wie viele Ihrer Kinder leben jetzt noch? 

	Irina (Geist von Luke von der Krim): Überhaupt nicht. Jeder ging in die spirituelle Welt. 

	Maxim: Sind alle gegangen? Haben Sie alle in der spirituellen Welt gesehen? 

	Irina (Geist von Lukas von der Krim): Ja. 

	Maxim: Bist du zu ihnen hinuntergegangen oder sind sie zu dir hinuntergegangen? 

	Irina (Geist von Lukas von der Krim): Ich bin zu ihnen hinuntergegangen. 

	Maxim: Niemand hat Level 22 erreicht? 

	Irina (Geist von Lukas von der Krim): Nein. 

	Maxim: Okay, ich werde nicht fragen, warum, das ist die persönliche Angelegenheit des Geistes. Haben Sie Ihre Frau kennengelernt? 

	Irina (Geist von Lukas von der Krim): Ja. Auf welcher Ebene? Sie ist am 18. 

	Maxim: Am 18.? Total genial! 

	Irina (Geist von Lukas von der Krim): Also bin ich auch zu ihr runtergegangen (lächelt). 

	Maxim: (liest den Chat) Irgendein Ruslan muss zum Meister des Höheren Selbst gehen. „Ruslan, geh unbedingt zum Meister des Höheren Selbst.“ Dies wurde an einen gewissen Ruslan weitergegeben. 

	Irina: Ja. 

	Maxim: Also, habe ich noch weitere Fragen? Weil viele Fragen geschrieben wurden und ich sie im Chat sehe. Okay, lass uns weitermachen. 

	1:10:09 Der Geist des Lukas auf den Stigmata. 

	Maxim: Was können Sie zu einem Phänomen wie Stigmata sagen? 

	Irina (Geist von Lukas von der Krim): Dies ist eine Schädigung des physischen Körpers, die durch die Energie der Ätherebene mit Hilfe eines gerichteten Bildes mit dem Glauben einer Person daran entsteht. Das heißt, es handelt sich um das Bild des gekreuzigten Christus, das einem Menschen aufgezwungen wird. Der Mensch versetzt sich in seine Lage und glaubt so sehr, dort zu sein, dass Verletzungen an seinem Körper auftreten. Wie entstehen sie? Bestimmte ätherische Energien, die genau diese Stellen im Körper zerstören. Sehen Sie, wie kraftvoll die ätherische Energie ist! Und auf die gleiche Weise kann sie einen Menschen wiederherstellen. 

	1:10:54 Der Geist des Lukas über Esoterik und Magie. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, wir beschäftigen uns jetzt mit Esoterik, wir vertreten auch bestimmte christliche religiöse Konzepte. Glauben Sie, dass sich Christentum und Esoterik vereinen lassen? 

	Irina (Geist von Lukas von der Krim): Wissen Sie, was die Vereinigung betrifft, kann ich Ihnen sagen, dass alles vereint werden kann, wenn der gegenseitige Wunsch besteht. Dies kann mit gegenseitigem Verständnis geschehen. Im Übrigen haben Christentum und Esoterik wechselseitige Ansprüche gegeneinander angehäuft: Christentum gegen Esoterik und umgekehrt. Ich werde jetzt den Grund erklären. 

	Der springende Punkt ist, dass in der orthodoxen Kirche … Sie leben in Russland, deshalb werden wir über die orthodoxe Kirche sprechen, in der ich übrigens gedient habe und die Situation von innen kenne. Und nun kenne ich den Egregor, also den geistlichen Teil der Kirche, bereits von innen. Das heißt, wenn wir in der Bibel, im Evangelium, das Wort „Kirche“ lesen, ist damit meistens nicht ein Tempel als Backsteingebäude gemeint, sondern eine Versammlung von Menschen, also der Egregor selbst. Wenn Sie „Kirche“ lesen, können Sie sofort „christlicher Egregor“ übersetzen. 

	Ich kenne die Situation aus eigener Erfahrung im Zusammenhang mit der Esoterik, mit der Einstellung zur Esoterik. Darüber habe ich im Laufe meines Lebens auch mit vielen Priestern gesprochen. Das heißt, wir nennen es nicht Esoterik, sondern Mystizismus. Mystizismus ist genau der Kontakt eines Menschen mit der spirituellen Welt, mit allen möglichen mystischen Phänomenen. Ich habe ein Buch darüber geschrieben – darüber, dass ein Mensch mit der Geistlichen Welt kommunizieren kann, dass er mit seinen Verwandten kommunizieren kann, die in die Geistliche Welt gegangen sind, dass dies völlig natürlich ist, dass dies keine Sünde ist. Das Buch heißt „Geist, Seele und Körper“. Hast du es gelesen? 

	Maxim: Nein, ich habe es nicht gelesen. 

	Irina (Geist von Luke von der Krim): Es geht nur um Energien. Dass alles auf der Welt mit göttlichen Energien erfüllt ist und ein Mensch mit jeder von ihnen kommunizieren kann. Ich weiß nur, dass dieses Buch auch heute noch in der Kirche ist. Ich habe es speziell zum Thema Mystik geschrieben. Sie können es sich ansehen. Es ist ziemlich esoterisch, aber dennoch existiert es in der Kirche immer noch. Weil ich es dort so dargestellt habe, dass ich anderen Gläubigen erkläre, was Mystik ist. 

	Und soweit ich weiß, verwechseln moderne Priester Mystizismus, die Kommunikation mit der spirituellen Welt, ein wenig mit sogenannter Magie. Das heißt, mit allem, was man Magie nennt, Astrologie – mit diesen Dingen. Und zwar nicht mit ihnen an sich, sondern in dem Sinne, dass eine Person, die diese Werkzeuge verwendet, beginnt, andere zu manipulieren. Verstehen Sie, wovon ich spreche? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (Geist von Luka Krymsky): Zum Beispiel, wenn eine Person beginnt, anderen mit Hilfe von Magie zu schaden. Oder er beginnt, Menschen mit Hilfe von Magie zu heilen, aber er tut es falsch, unharmonisch und verschlimmert das Problem nur. Ähnliche Fälle sind Ihnen sicher auch im Cassiopeia-Projekt begegnet? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (Geist von Lukas von der Krim): Es gibt solche Medien, Propheten, Hellseher und Wahrsager, an die sich die Leute wenden und die sie dann mit einem noch größeren Problem zurücklassen, als sie vorher hatten. Ist Ihnen das schon einmal passiert? 

	Maxim: Wir sind ihnen begegnet. 

	Irina (Geist des Lukas von der Krim): Und genau gegen dieses Phänomen wendet sich die Orthodoxe Kirche. Was ist der Grund, dagegen zu sein? Denn die Aufgabe der Kirche besteht darin, die Verbindung zu Gott wiederherzustellen, Schwingungen zu erhöhen und Liebe und Glück zu entwickeln. Das heißt, ich spreche jetzt von der Kirche, die Jesus Christus als seinen Egregor gegründet hat. Aber all diese Phänomene führen einen Menschen vom Glauben weg. Sie können ihn sogar verzweifeln lassen. Und es gibt auch Fälle, in denen sich beispielsweise eine Person als Heiler, als Inkarnation Christi oder als jemand, der mit der Mutter Gottes kommuniziert, mit seinen Händen heilt und den Menschen den Gang zum Arzt verbot. Und Menschen sterben daran. 

	Maxim: Das wird auch praktiziert, ja. 

	Irina (Geist von Lukas von der Krim): Dies trägt sozusagen in keiner Weise zum Glauben an Gott bei, später beginnen die Menschen, von allem um sie herum desillusioniert zu werden, weil er es unharmonisch gemacht hat. Und genau diesen Ansatz lehnt die Orthodoxe Kirche ab, denn die Orthodoxe Kirche trägt die Wahrheit. Was ist Wahrheit? Wahrheit ist nicht nur eine Idee, sie ist göttliche Energie, die Irrtümer vertreibt. Und Wahnvorstellungen sind Vorstellungen, die Leid mit sich bringen. Weißt du, was ich meine? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (Geist des Lukas von der Krim): Und die Kirche hier will nicht sagen: „Ich verbiete es dir, und du tust nichts davon.“ Sie äußert lediglich die Meinung, dass man in diesem Bereich sehr vorsichtig sein müsse. Weißt du, was ich meine? 

	Maxim: Ich verstehe. 

	1:16:50 Der Geist von Lukas über die Kontaktaufnahme. 

	Irina (Geist von Lukas von der Krim): Und insbesondere im Bereich der Kontaktaufnahme ist große Vorsicht geboten. In dem Sinne, dass Geister zu jedem Kontaktpartner kommen und vorgeben können, jemand anderes zu sein. Diese Phänomene sind bekannt, und sie sind in der Kirche bekannt. Und es gab Fälle, in denen Mönche in Klöstern, während sie beteten, fasteten oder sich in die Einsiedelei zurückzogen, begannen, mit der spirituellen Welt zu kommunizieren und all dies im Glauben annahmen. Da dieser Kontakt bei ihnen jedoch nicht harmonisch abgestimmt war und ihr spirituelles Herz nicht vollständig gereinigt war, kamen nach und nach unter dem Deckmantel von Lichtwesen jene zu ihnen, die sie in den Selbstmord, in den Wahnsinn trieben. 

	Solche Fälle werden in der Kirche beschrieben, es gibt sie, man kann sich das alles anschauen. Sie können beispielsweise die Bücher von Ignatius Brianchaninov zu diesem Thema lesen oder sogar seinen Geist einladen. Ich kenne ihn. Er wird Ihnen wahrscheinlich mehr darüber erzählen, insbesondere über die Esoterik in der Orthodoxie. Weil er ein Buch mit dem Titel „Ein Wort über die sinnliche und spirituelle Vision von Geistern“ geschrieben hat. Und er gibt dort viele Beispiele dafür, wie sich das auf einen Menschen auswirken kann, wenn er sozusagen nicht geläutert ist. 

	Warum erzähle ich Ihnen das alles jetzt im Detail? Damit Sie verstehen, woher die Orthodoxie ihre Haltung zur Esoterik hat. Das heißt, dies ist keine einfache Angelegenheit und erfordert große Vorsicht. Dies ist der erste Grund. Der zweite Grund ist die Lehre der Kirche, dass die ganze Welt der Sünde unterworfen sei. Und Jesus Christus kam, um genau die Sünde aus der Welt zu schaffen. Sie haben wahrscheinlich von dieser Lehre gehört? 

	Maxim: Ja, ich habe es gehört. 

	Irina (Geist des Lukas von der Krim): Warum lehrt die orthodoxe Kirche, dass die ganze Welt in Sünde liegt? Wenn Sie sich umschauen und sehen, was in der Welt passiert, werden Sie dem wahrscheinlich bis zu einem gewissen Grad zustimmen. 

	Maxim: Besonders jetzt. 

	Irina (Geist von Lukas von der Krim): Warum jetzt? 

	1:19:23 Der Geist des Lukas über die Ursachen von Kriegen. 

	Maxim: Wissen Sie, was gerade auf der Erde passiert? 

	Irina (Geist von Luke von der Krim): Wovon genau sprichst du? 

	Maxim: Ich spreche über Krieg, über die Kriege, die geführt werden. 

	Irina (Geist von Lukas von der Krim): Als ich lebte, herrschte auch Krieg. 

	(Irina) Er zeigt mir jetzt, wie Flugzeuge Bomben werfen. Er meint den Großen Vaterländischen Krieg. 

	(Geist von Lukas von der Krim) Das habe ich also auch durchgemacht. Wenn es das ist, was Sie meinen. Kriege entstehen immer aufgrund von Missverständnissen – nicht nur aufgrund von Missverständnissen zwischen Politikern, sondern auch zwischen Menschen, zwischen Nationen. Denn ein Politiker in jedem Land verfolgt, wenn er an die Macht kommt, wie soll ich sagen, eine Idee, auf deren Grundlage seine Popularität wachsen kann. Es gibt in der Politik sogar spezielle Leute, die Umfragen durchführen, also sozusagen Informanten. Und wenn sie an die Macht kommen ... Zu meiner Zeit wurden sie Generalsekretäre der Partei und zu Ihrer Zeit Präsidenten. Ich spreche jetzt nicht über bestimmte Länder, sondern über den Herrscher irgendeines Landes, unabhängig von der Nationalität. Auf jeden Fall war dieser Mann, als er an die Macht kam, bereits eine geformte Persönlichkeit. Weißt du, was ich meine? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (Geist von Luka Krymsky): Und diese Person hat bereits ihre eigenen Vorstellungen davon, mit welcher Idee sie diese Macht ausüben kann. Und zwar nicht nur, um es zu halten, sondern um es zu steigern. Das heißt, das Vertrauen in sich selbst zu stärken, den Gehorsam sich selbst gegenüber zu steigern. Schließlich basiert Macht auf Vertrauen und Unterwerfung. Weißt du, was ich meine? 

	Maxim: Ich verstehe. 

	Irina (Geist von Luka Krymsky): Und deshalb spürt er unter den Leuten auf, welche Ideen am beliebtesten sind, und beginnt, sie noch mehr aufzuwiegeln. Das heißt, diese Stimmungen in den Seelen weiter aufzuwärmen. Sind sie negativ, führt dies zu Negativität, beispielsweise gegenüber anderen Menschen. Und wenn zwei Völker einander ablehnend gegenüberstehen, werden sie irgendwann einen Krieg beginnen. Verstehen Sie jetzt, was ich meine? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (Geist von Lukas von der Krim): Das heißt, dieser... Wenn Sie konkret fragen... Sprechen Sie jetzt über welchen konkreten Konflikt (denn davon gibt es mehrere auf der Erde): zwischen Russland und der Ukraine oder zwischen Israel und Palästina? Oder über etwas anderes? 

	Maxim: Mich interessieren natürlich mehr Russland und die Ukraine. Aber auch Palästina und Israel sind von Interesse. 

	Irina (Geist von Luke von der Krim): Ich weiß nur, dass dort auch Krieg herrscht. 

	Maxim: Ja. Generell ist die Lage auf dem gesamten Planeten derzeit sehr angespannt. 

	Irina (Geist von Lukas von der Krim): Ja. 

	Maxim: Und es besteht die Möglichkeit, dass ein gewaltiger Krieg ausbricht, der nur sehr schwer zu kontrollieren und zu bewältigen sein wird. 

	1:22:36 Der Geist des Lukas über die Haltung des Christentums zur Esoterik. 

	Irina (Geist von Lukas von der Krim): Das ist es also, was ich sagen will: Wenn Sie sich umsehen, werden Sie beispielsweise zustimmen, dass die menschliche Natur in gewisser Weise sündig ist. Das heißt, es verleitet ihn zur Sünde, obwohl alle Religionen ein Beispiel des Lichts geben. Sie stimmen dem zu, oder? 

	Maxim: Ich stimme zu. 

	Irina (Geist des Lukas von der Krim): Wenn jemand nicht einverstanden ist, liebe Freunde, kann er die Bergpredigt aufschlagen und versuchen, einen Monat lang danach zu leben. Sie werden sehen, dass es in Ihrem Körper und in Ihrem Geist etwas gibt, das sich diesen Geboten widersetzt. Obwohl sie freundlich und klug sind, sind sie schwer umzusetzen. Vielleicht haben Sie in Ihrem Leben bemerkt, liebe Freunde, dass es einfacher ist, Böses zu tun als Gutes? Ist Ihnen das aufgefallen? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (Geist des Lukas von der Krim): Also, diese Eigenschaft der menschlichen Natur wird in der orthodoxen Kirche sozusagen „sündige Natur“ genannt, womit einige ihrer Ursachen angedeutet werden. Aber darüber reden wir jetzt nicht, wir reden über die Konsequenzen. Da gemäß der Lehre der Orthodoxen Kirche alle Menschen dieser sündigen Natur unterliegen, kann die Esoterik (und ich habe bereits über ihre Folgen für das ungereinigte spirituelle Herz des Menschen gesprochen) katastrophale Folgen für die Gesellschaft und die Menschen haben, wenn alle in einem Zustand von Blockaden, Unreinheit, allen möglichen Komplexen usw. beginnen, sich darauf einzulassen. 

	Maxim: Natürlich. 

	Irina (Geist von Luke von der Krim): Und deshalb ist sie dagegen. Sie verstehen also, warum sie dagegen ist? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (Geist des Lukas von der Krim): Dies betrifft den Grund für die Ablehnung der Esoterik durch die orthodoxe Kirche. Das heißt, es liegt nicht daran, dass Esoteriker so gut und orthodoxe Christen so schlecht sind. Dies ist das Ergebnis der Erfahrung der Interaktion zwischen diesen beiden Egregoren. 

	Es gibt aber auch das gegenteilige Phänomen. Ich möchte jetzt nicht sagen, dass das auf alle zutrifft, aber sehr häufig hegen Esoteriker auch eine gewisse Feindseligkeit gegenüber dem Christentum und insbesondere der Orthodoxie. Sie haben es vielleicht nicht gesehen oder erlebt, aber sie empfinden eine gewisse Verachtung für die Kirche. 

	Maxim: Natürlich gibt es das. Viele haben das. 

	Irina (Geist von Lukas von der Krim): Sie lehnen beispielsweise die Tatsache ab, warum das Christentum nach Russland kam. Auf jeden Fall kommt es immer wieder zu Absagen. 

	Und oft fallen Worte wie: „Wozu brauche ich eine Kirche? Ich glaube an die Seele.“ Und die Kirche empfindet diese Worte als Stolz. Weil sie zusammenkam, um zu helfen. Die Kirche ist eine Versammlung. Und hier sagen die Leute: „Wozu brauche ich diese Treffen, die Jesus gegründet hat, um seine Schwingungen zu erhöhen? Ich werde meinem eigenen Herzen folgen.“ Natürlich ist dies das Recht jedes Menschen. Aus diesem Menschenrecht erwächst jedoch das Recht anderer Menschen, zu sagen, dass dies ein Ausdruck des Stolzes sei. Denn für einen Christen ist Stolz genau die Unwilligkeit, auf die Erfahrungen früherer Generationen zu hören. 

	Welche Art von Vereinigung kann es hier also geben? Eine Vereinheitlichung kann hier nur dann erreicht werden, wenn sich Gruppen aus dem kirchlichen und esoterischen Umfeld zusammenfinden und gemeinsam alle umstrittenen Stellen, beispielsweise in der Bibel, untersuchen, an denen Esoterik negativ dargestellt wird. Sie können sie auseinandernehmen und herausfinden, was dort tatsächlich gesagt wurde. Und sie werden beginnen, einander zuzuhören, und dann werden sie sich vereinen. 

	Doch hierfür muss ein gegenseitiger Wunsch bestehen – unter Esoterikern und mehreren gleichzeitig, die große esoterische Projekte leiten, und es muss ein solcher Wunsch im orthodoxen Umfeld bestehen. Auch aus ihnen müssen, wenn sie sich vereinen wollen, Menschen hervorgehen, die sich mit Esoterik beschäftigt haben und etwas Gemeinsames finden wollen. Das heißt: Suchen Sie nicht nach Unterschieden, sondern finden Sie Gemeinsamkeiten. Aber auch dafür geeigneten Esoterikern würde es nicht schaden, die Bibel zu lesen, die grundlegenden orthodoxen Kanons zu studieren, damit sie zumindest wissen, welche Sprache sie sprechen sollen. Denn sehr oft beginnen die Menschen, sich gegenseitig mit Etiketten zu belegen, ohne die Lehren ihrer Gegner überhaupt zu verstehen. 

	Maxim: Ja, so etwas gibt es. 

	Irina (Geist von Lukas von der Krim): Deshalb kann ich Ihnen sagen, dass ein Schritt aufeinander zu nur gegenseitig möglich ist. 

	1:27:34 Der Geist von Lukas auf dem Weg zum Frieden in der Ukraine. 

	Irina (Geist des Lukas von der Krim): Und genau wie ich gerade über Esoterik und Orthodoxie sagte, müssen Russland und die Ukraine genau denselben Schritt aufeinander zu machen, wenn die Völker dieser Länder Frieden wollen. Eben, um sich zu verstehen. Was bedeutet das? Ich werde es genauer erklären. 

	Ein Russe sollte einen Ukrainer nicht als Feind betrachten, sondern als einen Bruder, der Angst hat, durch Bomben zu sterben, der Angst hat, seine Söhne, Brüder usw. in diesem Krieg zu verlieren. Wer braucht das?! Verstehen Sie jetzt, wovon ich spreche? Das heißt, die Angst dieser Menschen zu verstehen, die Wut dieser Menschen, die Beschwerden dieser Menschen. Sie sind nicht einfach aus dem Nichts aufgetaucht. Und seien Sie natürlich darauf vorbereitet, sich alles anzuhören, was sie in diesem Zustand über sich selbst sagen. Denn es ist klar, dass es sich um eine negative Meinung handeln wird. 

	Dasselbe gilt für die Ukrainer: Auch sie müssen den Wunsch haben, der russischen Seite zuzuhören. Nicht einmal, um zuzuhören (viele von ihnen kennen sie), sondern um zu verstehen. Um die Gefühle eines Russen zu verstehen: Warum tut er das, warum ist das alles passiert? Das heißt, auf gegenseitige Beschuldigungen zu verzichten. 

	Ich kenne das nur vom Egregor, ich befinde mich, wie gesagt, in einem christlichen Egregor. Und nun fließen Energien in den christlichen Egregor, darunter auch solche, die mit Krieg in Verbindung stehen, denn die beiden kriegführenden Länder sind mehrheitlich orthodox. 

	Maxim: Ja. 

	Irina (Geist von Lukas von der Krim): Das heißt, sie gehen in die Kirche, beten um den Sieg übereinander – und all diese Energien, all diese Gedanken gehen zum Egregor. Und ich spüre sowohl die Energien der Ukrainer als auch die Energien der Russen, die in den Egregor fließen. Sie sind beide orthodox. Daher kann ich sagen, dass es zu gegenseitigen Missverständnissen und gegenseitigen Anschuldigungen kommt. 

	Ich schaue mir gerade die Kontaktpersonen an und man kann lesen, dass es hier im Chat schon gewisse Äußerungen gibt. Ja? 

	Maxim: Ja, ja. Du kannst es direkt im Chat lesen, 

	Irina (Spirit of Luke of Crimea): Ja, das kannst du bereits im Chat lesen. Der springende Punkt ist... 

	Ich beantworte jetzt eine Frage aus dem Chat. Natalia, liebe Natalia! Hier ist eine großartige Frage, oder besser gesagt ein großartiges Beispiel, die sie geschrieben hat: „Wie soll man Ukrainern zuhören, wenn sie zu Zombies geworden sind? Man erklärt es ihnen, aber sie reagieren feindselig.“ 

	Weißt du, Natalia, ich verstehe genau, wovon du sprichst. Doch bevor man ihnen zuhört, das heißt, versteht, wie man ihnen zuhört, muss man sich zunächst darüber im Klaren sein, dass auch die Ukrainer durchaus aufrichtig glauben können, dass die Russen zu Zombies geworden sind. Und wenn man sich gegenseitig als Zombies bezeichnet, führt das zu keinem Verständnis. Vermeiden Sie die Verwendung des Wortes „zombifiziert“ und hören Sie sich einfach die Meinung der Person an, auch wenn diese nicht mit Ihrer übereinstimmt. Dies wird eine Manifestation der Liebe sein. 

	(Irina) Das hat er gerade gesagt. 

	(Der Geist von Lukas von der Krim) Das heißt, sie werden dich rufen, du wirst sie rufen – und es wird zu nichts führen. 

	Maxim: Nun ja. 

	Irina (Geist von Lukas von der Krim): Abgesehen von einer neuen Runde dieses verbalen Konflikts, der im Krieg enden wird. 

	Maxim: Ja. 

	1:31:28 Ärztlicher Eid von Luka von Crimea. 

	Maxim: Bevor wir zum Ende der Sendung kommen, möchte ich Sie fragen: Wer hat Ihnen eigentlich geraten, den Wojno-Jassenezki-Eid zu schaffen? 

	Leute, das ist ein Meisterwerk! Es stellt sich heraus, dass unsere medizinischen Fachkräfte nach ihrem Abschluss an medizinischen Einrichtungen nicht nur den hippokratischen Eid, sondern auch den Wojno-Jassenezki-Eid lesen. Ich möchte es Ihnen vorlesen, nur um Ihnen zu zeigen, was es ist. Wenn ich Zeit habe, dann alles: 

	1. Ich erkenne das menschliche Leben als höchsten Wert und Gut an und werde es als ein Geschenk Gottes behandeln – als eine Garantie für das ewige Leben. 

	2. In der Liebe zu einem Menschen sehe ich Glück und den Sinn des Lebens. 

	3. Ich habe unter keinen Umständen das Recht, den Kampf um das Leben eines Patienten aufzugeben. 

	4. Ich erkenne an, dass der Patient eine lebende, leidende Person und kein Fall aus der medizinischen Praxis ist, und ich verpflichte mich, sein Leiden mit allen verfügbaren Mitteln zu lindern oder zu lindern. 

	5. Ich verpflichte mich, gefährliche Krankheiten zu behandeln, auch wenn ich dabei mein eigenes Leben riskiere. 

	6. Die Liebe zu einem kranken Menschen sollte über persönlichen Beziehungen stehen. 

	7. Ich verpflichte mich, den Tod eines Patienten als den Verlust eines geliebten Menschen zu empfinden. 

	8. Ich habe kein Recht, zu tun, was ich will, aber ich bin verpflichtet, das zu tun, was den leidenden Menschen nützlich ist.“ 

	Und wissen Sie, die Beziehung zu den Menschen hier hat eine enorme, sehr tiefe Bedeutung. Ich werde das Letzte vorlesen: 

	„24. Ich werde unter allen Umständen der Stimme meines Gewissens, meiner beruflichen Pflicht und dem Eid, den ich geleistet habe, folgen.“ 

	Sagen Sie mir bitte, wie Sie diesen Eid geleistet haben? Hat Ihnen jemand dabei geholfen? Und warum hast du das getan? 

	Irina: Er sagt mir jetzt, dass dies ein Auszug aus einer Art Vorlesung oder so etwas ist. Er hielt auch Vorträge und Predigten. Das heißt, dies ist ein Auszug. 

	(Der Geist des Lukas von der Krim) Ich habe dort mit etwas anderen Worten gesprochen, aber die Bedeutung ist richtig. Die Frage ist also: Wer hat mir das weitergegeben? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (Geist von Lukas von der Krim): Es war eher meine Erklärung für mich selbst über das Wesen meines Berufs in Verbindung mit meinem Glauben. Das heißt, ich habe meinen Glauben und meinen Beruf verbunden. Und hier ist eine Erklärung, wie meiner Meinung nach ein Gläubiger, in diesem Fall ein Orthodoxer (ich war orthodoxen Glaubens), seine Patienten behandeln sollte. Das heißt, dies entspricht nicht genau dem hippokratischen Eid, sondern sind, so könnte man sagen, die Gebote eines orthodoxen Arztes nach meinem Verständnis, eines Gläubigen im Allgemeinen. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	Irina (Geist von Lukas von der Krim): Sie haben gerade nach Esoterik gefragt, und ich möchte sagen, dass es für mich keine Grenzen zwischen Religionen und Nationalitäten gab. Für mich war Gott immer einer, und ich konnte mit jedem reden – sei es ein Esoteriker, ein Muslim oder ein Atheist – und ich konnte ihn segnen, und ich konnte ihm vor einer Operation das Kreuzchen schlagen (zeigt, wie er sich bekreuzigt). 

	Und einmal bin ich einem Kranken begegnet und habe ihn gesegnet. Er sah das und sagte: „Ich bin Muslim. Warum hast du mich belästigt? Das ist christlich.“ Und ich antwortete, dass Religionen nur auf der Erde getrennt sind, aber Gott für alle gleich ist. Egal, ob du Muslim bist oder nicht, Gott liebt dich. Und das Kreuz ist ein Symbol der Liebe Christi, der sein Leben für die Erschaffung dieses strahlenden religiösen Egregors gab, der vielen half, ihre Schwingungen zu erhöhen und in den Himmel zu kommen. Das ist ein Symbol. Er wurde am Kreuz gekreuzigt, also ist es ein Symbol. 

	1:26:11 Der Geist von Lukas über den Dritten Weltkrieg. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, was denken Sie über den Krieg: Wird es hier einen dritten Weltkrieg geben? 

	Irina (Geist von Luke von der Krim): Ich denke, nein, das wird es nicht. Ich glaube, dass der spirituelle Geist der Menschheit über die dunklen dämonischen Machenschaften siegen wird, die Satan und seine Engel derzeit planen. Satan und seine Diener, die dunklen Geister, provozieren die Menschen zum Blutvergießen, um Gott durch die Demütigung seiner Schöpfung zu demütigen. 

	1:36:45 Luke über Projekt Cassiopeia. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, fühlen Sie, sehen Sie unser Projekt und unseren Egregor. Was fehlt Ihrer Meinung nach in unserem Egregor? 

	Irina (Geist von Luke von der Krim): Gute Frage. Was fehlt in Ihrem Egregor? 

	Maxim: Ja, was fehlt? 

	Irina (Geist von Luka Krymsky): Vielleicht sollten Sie … Ja, ich bin ein wenig mit dem Egregor von „Cassiopeia“ vertraut, aber ich bin besser mit der Arbeit meiner Kontaktperson Nadezhda im Gesundheitszentrum vertraut. Also werde ich wahrscheinlich mehr darüber reden. 

	Maxim: Ja, gut. 

	Irina (Geist von Luke von der Krim): Weil ich mit ihr in Kontakt stehe. Und ich kenne die Aufgaben und Probleme dieses Zentrums. Wie Sie wissen, hat jedes Unternehmen seine eigenen Aufgaben und Probleme. 

	Maxim: Ich stimme zu. 

	Irina (Spirit of Luke of Crimea): Hier könnte ich empfehlen, den Gesundheitsteil mit einigen neuen Geräten zu erweitern. Vielleicht möchten Sie sogar mit der Einrichtung Ihres eigenen Labors beginnen. Beispielsweise, damit es nicht nur Oberon, sondern auch andere Diagnosegeräte gäbe, die eine Diagnose bei einem Menschen durchführen. 

	Ich weiß auch, dass viele medizinische Fachkräfte zu Ihrem Egregor kommen. Es ist notwendig, ihnen dabei zu helfen, Filialen des Cassiopeia Health Center in anderen Städten zu eröffnen und mehr über ihre Aktivitäten zu erzählen. Denn oft sind sie mit sich allein gelassen und ihre Begeisterung versiegt. 

	(Irina) Das erzählt er mir jetzt. 

	(Der Geist von Lukas von der Krim) Und um die Anzahl aller Arten von Geräten zu erweitern. Beispielsweise Physiotherapie. 

	Maxim: Ja, wir planen das alles. 

	Was halten Sie von einem Gerät wie der „Light Camera“? Das ist, nennen wir es einfach, ein Beutel, in den ein Mensch gelegt wird und in dem alle seine Zellen vollständig wiederhergestellt werden. 

	Irina (Geist von Lukas von der Krim): Dadurch wird ein Magnetfeld erzeugt, das die magnetische Schwingungsamplitude in jeder Zelle wiederherstellt. 

	Maxim: Ja, alles ist richtig, absolut. Es ist nur so, dass jede Zelle ihre eigene Schwingung und ihren eigenen Idealzustand hat. Und mit unseren Geräten erzeugen wir den Idealzustand jeder Zelle in einem Magnetfeld. Das stimmt. 

	Irina (Geist von Lukas von der Krim): Ja, der Körper ist wiederhergestellt, regeneriert. Es reinigt den Körper von Giftstoffen und beschleunigt Reparaturprozesse, d. h. es ersetzt alte Zellen durch neue. 

	Maxim: Ja, ja, ja. Genau das ist es. 

	Irina (Spirit of Luke of Crimea): Aber ich würde mehr Geräte empfehlen. 

	Natürlich wäre es gut, mehr Räumlichkeiten und mehr Personal zu haben. Damit dies die medizinische Ebene erreicht. Damit die Esoterik nicht nur mit Physikern Kontakt aufnehmen kann (ich weiß, dass Sie gemeinsame Konferenzen mit ihnen haben), wäre es auch gut für Sie, wenn Sie Kontakt zu Ärzten aufnehmen würden. So wäre es beispielsweise möglich, gemeinsam eine Studie zu organisieren, in der der Einfluss von beispielsweise bereits vorhandenen Physiotherapiegeräten auf den Krankheitsverlauf untersucht wird. Und damit das alles dokumentiert wird. 

	Und es wäre auch sehr gut, wenn zum Beispiel … Ich weiß, dass es bei Ihnen spirituelle Psychologen gibt, die einen Menschen zum Höheren Selbst führen. Dies nennt man spirituelle Psychologie. Das heißt, dies ist eine Person, die durch das Höhere Selbst psychologische Probleme löst. Es wäre sehr gut, dies auch aus medizinischer Sicht zu untersuchen. Das heißt, führen Sie Aufzeichnungen darüber, was vor der Sitzung passiert ist, welche Körperindikatoren es gab und beispielsweise einen Tag nach der Sitzung. Das heißt, das sind die Arten von Studien. 

	Maxim: Wir haben solche Studien, sie sind sogar dokumentiert. Sie sind in Forschungsinstituten. 

	Irina (Geist von Luka Krymsky): Und es wäre auch gut, wenn sich die Person danach Tests unterziehen und Untersuchungen mit Geräten wie Ultraschall durchführen lassen würde, die in der Medizin anerkannt sind. 

	Maxim: Luka, ich verrate dir jetzt ein Geheimnis: Eine Assistentin, meine Schwester, kommt in unser Gesundheitszentrum, um Nadezhda Viktorovna zu besuchen. Sie ist eine hochqualifizierte Spezialistin im Bereich Pharma. 

	Irina (Geist von Luka Krymsky): Lass uns... ich kann... ich kenne MidgasKaus, wir treffen uns oft bei Nadezhda Viktorovna und im Allgemeinen kommunizieren wir, ich kenne ihn. Obwohl er auf einem anderen Planeten inkarniert ist, verlässt er seinen Körper und begibt sich in den Astralraum, wo er auch auf viele Geister trifft. Und dementsprechend nehmen wir Kontakt mit ihm auf. 

	Lassen wir doch gemeinsam mit deiner Schwester (er ist ja auch Biologe, genau wie ich) eine solche Studie durchführen, beispielsweise wie sich manche der „Cassiopeia“-Methoden auf diese oder jene Krankheit auswirken, und das dokumentieren. Und natürlich veröffentlichen Sie diese Dokumente auf Ihren Websites. 

	Maxim: Eigentlich ist meine Schwester eine echte Wissenschaftlerin und Medizinerin. Sie war uns gegenüber eine Zeit lang sehr skeptisch. Aber jetzt hat sie uns bereits kennengelernt, sie hat bereits zugesagt, uns zu helfen, und ist bereit, unser Gesundheitszentrum weiterzuentwickeln, sodass wir schließlich versuchen können, es in etwas globaler Medizin mit esoterischer Ausrichtung umzuwandeln. 

	Irina: Aber nur, wenn sie sich mit dem Thema Außerirdische und all dem auskennt … 

	Maxim: Er lernt sich langsam kennen. Vertraut. 

	Irina: Wenn sie das Video sieht, kennt sie dich natürlich bereits. 

	1:43:10 Appell des Geistes von Lukas von der Krim an die Menschen. 

	Maxim: Also, ich möchte, dass Sie sich an unser Publikum wenden und sich etwas wünschen, etwas sagen oder etwas empfehlen. Was sollten die Menschen jetzt tun, um in diesen schwierigen Zeiten ein glückliches Leben zu führen und glücklich zu sein? 

	Irina (Geist von Lukas von der Krim): Ohne Gott, liebe Freunde, könnt ihr nicht glücklich sein. Gott ist die Quelle des Glücks. 

	Sie beten zu Gott, das heißt, Sie wenden sich an ihn, nicht unbedingt aus einem Gebetbuch, sondern einfach mit Ihren eigenen Worten. Danken Sie ihm jeden Tag für das, was Sie haben, und bitten Sie ihn, Ihnen den Weg zu ihm zu weisen. Wenn Sie ihn darum bitten, wird er Ihnen die Energie seiner Gnade senden und Sie zu sich ziehen, wodurch Umstände geschaffen werden, unter denen Sie lernen können, glücklich zu sein. 

	Beispielsweise kann eine Droge einen Menschen automatisch glücklich machen, das heißt, ohne dass er sich anstrengen muss. Doch dieses Glück, wenn ein Mensch etwas akzeptiert und glücklich wird, ist vorübergehend und führt nicht zur Entwicklung des Menschen selbst, sondern zu Zerstörung und Erniedrigung. Und damit Sie selbst glücklich werden können, ohne Drogen, Alkohol oder andere Stimulanzien, müssen Sie lernen, wie das geht. 

	Und dies ist unmöglich, ohne die Probleme zu lösen, die sich Ihnen täglich stellen: die Probleme, etwas Neues zu lernen, die Probleme, anderen zu helfen, die Probleme, Ihren Kummer zu beseitigen, Ihre Ängste zu lösen, zu heilen und Ihren physischen Körper zu vervollkommnen, sodass er Sie glücklich macht. Auch das ist eine Aufgabe, denn der physische Körper ist ein Teil Ihrer Existenz in der materiellen Welt. 

	Und wenn Sie alle Seiten Ihrer selbst akzeptieren, wenn Sie Gott und seine Welt akzeptieren, dann werden Sie glücklich sein, weil Sie in Gott und bei Gott sein werden. Ich wünsche dir dies und sende dir das Licht meiner Liebe! Ich wünsche allen Heilung, Akzeptanz, Kontakt mit Ihrem Höheren Selbst und vollständige Erleuchtung! 

	Maxim: Die Leute schreiben dort, dass sie, egal wie oft sie uns ansehen, nie eine konkrete Antwort auf ihre Fragen erhalten haben. Leute, schreibt eure Fragen bitte etwas konkreter, damit wir euch konkrete Antworten geben können. 

	Vielen Dank euch allen! Ja, vielen Dank für Ihre Spenden zum Bau des Kinderentwicklungszentrums! Ich bin hundertprozentig sicher, dass viele von euch nächstes Jahr zu uns kommen und sehr glücklich und überrascht sein werden, was wir hier für uns alle tun werden. Leute, vielen Dank! Wir verabschieden uns von Ihnen. Bis zum nächsten Mal! Tschüss zusammen! 

	Irina: Ja, bis bald! Tschüss zusammen! 
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Das erste Lied im Universum. Die ersten Gedichte auf dem Planeten Esler 

	 https://blog.cassiopeia.center/das-erste-lied-der-welt-die-ersten-verse-auf-dem-planeten  

	Wer hat das erste Lied im gesamten Universum geschrieben? Nur Gott der Vater weiß das. 

	Ich kann nur für meinen Planeten Esler sprechen, als Kunstkritiker und Historiker. Wir schreiben auch Gedichte in unserer Sprache. Das erste Gedicht, das wir fanden, wurde etwa 28.000 Jahre vor dem unabhängigen Flug ins All geschrieben. Die ältesten Gedichtzeilen unseres Planeten wurden zu dieser Zeit geschrieben. 

	Wenn man sie übersetzt, bedeutet das, dass die Ordnung im Universum eine Widerspiegelung der Ordnung in meiner Seele ist. Jeder Stern, der über mir aufgeht, ist eine Manifestation der Qualität des Geistes, der am Himmel meines Bewusstseins erschien, sodass ich mich wie in einem Spiegel betrachten konnte. 

	Der Punkt ist, dass er den Himmel wie durch ein Fenster betrachtete, aber dieses Fenster zeigte ihn. Diese wenigen Zeilen über den Himmel, die Sterne, die Erkenntnisse wurden gefunden. Es handelt sich um philosophische Betrachtungen zur subjektiven und objektiven Welt und deren Unterschiede zueinander. So sehen unsere Wissenschaftler diesen Vers. 

	Frage: Wie verstehen unsere intelligenten Brüder aus der Sicht ihrer fortgeschrittenen Wissenschaft diese Worte: „Im Anfang war das Wort, und das Wort war bei Gott, und Gott war das Wort.“ 

	Aus der Sicht der Wissenschaft der Interstellaren Union betrachten wir Wörter in der Sprache, in der sie geschrieben wurden. Johannes der Theologe schrieb die Zeilen des „Johannesevangeliums“ in der altgriechischen Version. Am Anfang steht „protos“, und dort, wo es mit „Wort“ übersetzt wird, steht das Wort „logos“. Die Ihnen bekannten Übersetzungsmöglichkeiten des Wortes „Logos“ im Russischen lauten „Wort, Wissenschaft, Lehre“. Aus der Sicht der Wissenschaft der Interstellaren Union ist „Logos“ ein Gedanke, eine mentale Form, eine Gedankenform, die eine formale Erscheinung hat. Wir können sagen, dass es so etwas wie ein unabhängiger Geist ist, ein Phantom, das mit Willen ausgestattet ist. 

	Gemäß der Wissenschaft der Interstellaren Union bezeichnete Johannes der Theologe die Geburt des Urgeistes – Jesus Christus – im Zustand des Kontakts mit einem für ihn verständlichen Begriff. „Im Anfang war das Wort.“ 

	Am Anfang von was? Was ist der Anfang? Der Anfang ist das erste Bewusstsein, das von Gott getrennt, aus ihm geboren wurde. Dies bedeutet nicht den Beginn der materiellen Welt. Es war jenseits von Zeit und Raum. „Im Anfang war das Wort“ – am Anfang war Logos . Dies ist ein mentales Konstrukt, ein Gedanke Gottes, sein Phantom, das in vollem Maße mit göttlichen Eigenschaften ausgestattet ist und die Fülle göttlicher Vollkommenheit besitzt. Er war schon - "Am Anfang War Wort". 

	„Es war“ ist eine Übersetzung ins Russische. Tatsächlich wird ein Verb verwendet, das mit „wurde“ übersetzt wird. „Es wurde“, aber für uns „war es“. Aber gleichzeitig befindet sich „es“ in der spirituellen Welt, und in der spirituellen Welt gibt es keine Zeit. Daher spiegelt die Sicht aus der materiellen Welt wider, dass „es“ war, ist und sein wird. 

	Am Anfang war der Logos, ein Gedanke an Gott – „Wurde“. 

	Was bedeutet „wurde“? Er begann, sich selbst als eigenständige, eigenständige Persönlichkeit und gleichzeitig als Einheit mit dem Vater zu erkennen. Er konnte unabhängig handeln, aber sein Wille war eins mit dem Willen des Vaters. Der erstgeborene Geist. 

	Am Anfang war Logos. Logos war bei Gott. Die Verwendung von Präpositionen bei der Übersetzung vom Griechischen ins Russische ist eine andere Geschichte. Das ist sehr traurig, denn wenn man eine andere Präposition verwendet, ändert sich die Bedeutung des gesamten Satzes. Dort gibt es eine Präposition, die mit „in der Mitte, inmitten, darin, dazwischen“ übersetzt werden kann. Diese Präposition bedeutet, dass der Logos von Gott umgeben war, in ihm war und ein Teil von ihm war. Der Gedanke wird betont: Trotz der Tatsache, dass er sich trennte, blieb er von Natur aus in Gott. 

	Der logische Gedankengang des Kurators Johannes des Theologen, der diese Kontaktinformationen weitergab, ließ ihn seinen Gedanken zu dem Schluss kommen: „Und der Logos war Gott.“ Dies ist eine logische Konsequenz der beiden vorherigen Aussagen. Wer von Gott geboren ist und in seiner Energie verweilt, kann von Natur aus nur Gott sein. 

	Dies bezieht sich auf den erstgeborenen Sohn Gottes. Jeder nachfolgende Sohn Gottes, jeder intelligente unsterbliche Geist, der aus ihm geboren wird und außerhalb von Zeit und Raum geboren wurde, erscheint gleichermaßen nach demselben Prinzip wie der Logos. Wir sind alle Logoi, die vorübergehend und teilweise in materiellen Körpern gefangen sind. Unsere Hauptlogoi befinden sich jetzt in der spirituellen Welt. 

	Zeitstempel: 09:46, #297 Außerirdische Inspirationsquelle. Erklärungen von Außerirdischen. Kunst unter Außerirdischen. Das Geheimnis der Poesie. 

	PiosNior ist Kunsthistoriker, Psychologe und Spezialist für die Übertragung von Klangschwingungen zur Reinigung und Harmonisierung von Räumen. 

	Juni 2021 

	#617 Bukovnik – das Alphabet der ersten Sprache, die Magie der Runen. Schwingungen der Neuen Welt. Spirituelle Bedeutungen der Materie. Roboter. 

	 

	 https://blog.cassiopeia.center/bukovnik-azbuka-pervoyazyka-magiya-run-vibracii-no  

	 https://www.youtube.com/watch?v=Ckk1-C8VjeM  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:20 Fragmente der Konferenz. 

	„…Haben Sie schon von Steinmetzen gehört? Sie schneiden den Stein nicht nur, um ihm eine Form zu geben, zum Beispiel eine Person, sondern schnitzen auch bestimmte Buchstaben oder Runen hinein…“ 

	„…Hier geht es darum, dass ihr als Geister, die in dieser Materie verkörpert sind, die eine Phase des Quantenübergangs durchläuft, selbst entscheidet. Es ist die Materie, die hindurchgeht, und ihr, die ihr in der Materie seid, geht mit ihr hindurch. Quanten sind mit der Materie verbunden. Dementsprechend entscheidet ihr selbst, was ihr in die erneuerte Welt mitnehmt…“ 

	„…Und wenn man das den Kindern erzählt, werden sie ihre Muttersprache mit größerem Interesse lernen, sie werden nicht nur irgendeinen Text lesen, sondern sie werden daran interessiert sein, diese Worte zu lesen, weil sie darin ein Geheimnis sehen, und Kinder haben einen gesteigerten Selbsterhaltungstrieb, der in ihrem Kopf ein Programm zum Verstehen der Welt aktiviert, und deshalb zieht sie alles Geheimnisvolle an, oder besser gesagt, sogar das Lösen von Geheimnissen…“ 

	02:15 Grüße. Präsentation der Konferenzteilnehmer. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde! Mein Name ist Irina Podzorova, ich habe Kontakt zu außerirdischen Zivilisationen. Und heute sind unsere Kuratoren MidgasKaus vom Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Zivilisationen, und LiShioni vom Planeten Shimor, ein Spezialist für astrale Interaktionen, bei uns. 

	Außerdem ist hier das Phantom eines Vertreters der Plasmoid-Zivilisation anwesend, der für unseren Planeten verantwortlich ist. In der Struktur der Interstellaren Union ist dieses Plasmoid unter dem Namen Demeter bekannt. Dies ist natürlich nicht einmal ein Name, sondern lediglich seine Funktion, sein Zweck. Die Namen der Plasmoide werden nicht ins Russische übertragen, daher können wir sie mit vertrauten irdischen Lauten ansprechen. 

	Ich möchte Sie daran erinnern, was ein Phantom ist. Ein Phantom ist ein energetisches Wesen, das mit den Gedanken und Gefühlen eines bestimmten Geistes ausgestattet ist und von diesem aus der Ferne gesteuert wird. Das heißt, ein Geist kann an einem Ort sein und seine Phantome aussenden, um einige Probleme zu lösen. Dieses Phantom wurde geschaffen, um Informationen zu übermitteln, um Demeter darüber Fragen zu stellen und entsprechend Antworten zu erhalten. Sie befinden sich alle auf der Astralebene, im Astralbild dieses Raumes, und sind bereit, zu interagieren und Antworten zu geben. 

	Ära: Ausgezeichnet! Mein Name ist Era. Ich bin Heilerin und führe Heilsitzungen durch. Und heute werden wir über die schöne Bukovnik sprechen. Wir haben hier ein Buch (zeigt), jetzt werden wir lesen, von wem: Shubin-Abramov Ananiy Fyodorovich ist derjenige, der dieses wunderbare Buch gesammelt hat. 

	04:34 Zur Entstehungsgeschichte der Schrift und der Entstehung von Alphabeten. 

	Era: Beginnen wir mit der ersten Frage. Welcher der Seelenkuratoren war zu der Zeit anwesend, als Bukovnik im materiellen Licht erschien (Texterstellung, Bewegungen, Denken, Worte)? Wer war in diesem Moment anwesend? 

	Irina: Ich werde MidgasKaus bitten, diese Frage zu beantworten. 

	(MidgasKaus): Ich habe die irdische Geschichte der Entstehung dieses Buches studiert. Ich habe in den Egregorialaufzeichnungen, in den Akasha-Chroniken nachgesehen und möchte sagen, dass es sich dabei um zwei verschiedene Dinge handelt. Der erste ist der Zeitpunkt des Auftretens einzelner Buchstaben und dementsprechend nicht einheitlich. Dieses Mal ist es anders. Und die Zeit ihrer Vereinigung in diesem Buch ist, wie Sie alle wissen, die Zeit im Leben dieser Person, es ist bereits das 20. Jahrhundert. 

	Und bis ins 20. Jahrhundert waren diese Briefe bekannt, allerdings aus einzelnen Büchern (zeigt, dass ein Brief die Form eines ganzen Buches hatte). Es war ein Zeichen, oder eher ein Symbol, ich würde es nicht als Brief bezeichnen. Es war ein solches Symbol für einen bestimmten Zustand von Raum, Zeit und Energie, und man könnte ein ganzes Buch darüber schreiben. Und so traten sie regelmäßig auf (sofern Kuratoren anwesend waren). Es wurde von Kontaktpersonen übertragen. Sie wurden häufiger aus der spirituellen Welt und aus der Welt der hochschwingenden Plasmoide, d. h. Plasmoide mit hohem Dichteniveau, übertragen. 

	Era: Und von welchem Planeten genau? 

	Irina (MidgasKaus): Von verschiedenen. 

	Irina (Demeter): Eine Menge. Dieses Wissen habe ich übrigens auch vor 5000 Jahren weitergegeben. 

	Era: Kann man sich jetzt ungefähr vorstellen, wie hoch der prozentuale Anteil der Zivilisationen an der Gesamtstruktur war? 

	Irina (MidgasKaus): Manchmal haben sie sogar alles zusammen gesendet. Eine sehr allgemeine Frage. Und da es viele Buchstaben sind, kann man entsprechend über jeden einzelnen sprechen. 

	Ära: Es ist also mindestens ungefähr 5.000 Jahre her? 

	Irina (MidgasKaus): Im Allgemeinen begannen die ersten vor 7.000 Jahren aufzutauchen, aber das waren nicht alle. Mit jedem Jahrhundert kamen neue hinzu. 

	Ära: Sie haben die Welt erschaffen, etwas ist erschienen und sie haben es in einen Buchstaben „eingekettet“ oder programmiert? 

	Irina (MidgasKaus): Es war ein Symbol für einen bestimmten Energiezustand und wurde durch Kontakt übertragen (sowohl sein Bild als auch seine Bedeutung). Dasselbe lässt sich eigentlich auch über Hieroglyphen sagen – auch sie waren in der Vergangenheit spezifische Symbole. Auch wenn Sie Buchstaben oder Zahlen einer beliebigen Sprache nehmen, handelt es sich dabei immer noch um Symbole oder Teile davon, die später eine andere Bedeutung bekommen, also einzelne Buchstaben, die Sie aussprechen. 

	Wie bereits erwähnt, war die sogenannte Silbensprache früher auf der Erde weit verbreitet, und jeder Buchstabe und jede Silbe trug nicht nur die Bedeutung eines Buchstabens, sondern eines ganzen Konzepts in sich. Hier ist es genau das Gleiche. Aber hier war die Bukvitsa, die Symbole, die dort eingebettet waren, ein so komplexes Symbol, man könnte sagen, polysemantisch. 

	Era: Sie sagten: „Bukvitsa“. Und genau das ist Bukovnik. Sie unterscheiden sich auch etwas, da Bukovnik 147 Zeichen umfasst. 

	Irina: Der Buchstabe B ist dort nur teilweise angegeben, er ist auch bekannt. 

	Dementsprechend beobachtete er alles gemeinsam dort, im Astral. 

	Sie haben dieselbe Quelle, haben nur unterschiedliche Interpretationen und eine unterschiedliche Anzahl von Buchstaben. 

	Ära: Gut. 

	09:10 Slawische Schrift und ihre Typen. Ursprache. 

	Ära: Gehen wir ein wenig zurück in die Geschichte. Es gibt folgende Informationen: Lange vor Kyrill und Method verfügten die Slawen über verschiedene Schriftarten: Runenschrift, Birkenrindenschrift, Knotenschrift, Glagolitische Schrift und Weltschrift. Ist das wahr? Und welchen Platz in der ursprünglichen Quelle (der von mir aufgelisteten Schriftarten) nimmt das Buch der Briefe ein, das wir jetzt in diesem Buch haben (zeigt auf das Buch)? 

	Irina (MidgasKaus): Ja, all diese Buchstaben gab es, aber nicht nur bei den Slawen. Es gibt auch vorslawische Völker. Vielleicht haben Sie den Begriff „Proto-Indoeuropäer“ gehört? Sie hatten bereits Bilder, Symbole, die man auch Buchstaben, Runen nennen kann. 

	Ich möchte sagen, dass Symbole, die bestimmte Handlungen von Menschen oder Gegenständen darstellen, im Allgemeinen fast unmittelbar nach der Vernunfterwerb des Menschen auftauchten. Es entstand die Sprache, und es entstand das Bedürfnis, die lebendige Sprache statisch, das heißt in einem statischen Zustand darzustellen. 

	Era: Ja, wie man sich ausdrückt. Was war die erste Sprache? 

	Irina (MidgasKaus): Zuerst waren dies Zeichnungen, Piktogramme, und dann, anstelle dieser Zeichnungen, da es ziemlich zeitaufwendig und unbequem war, damit Sprache zu zeichnen, wurden dementsprechend jede Handlung und jedes Objekt mit bestimmten Symbolen besetzt. Dies war auch in den phönizischen, ägyptischen, sumerischen Schriftsystemen usw. erkennbar. 

	Era: Das ist eine weitere interessante Frage. Welche waren die ersten Schrifttypen oder haben die verschiedenen, über die Erde verstreuten Clans sie auf ihre eigene Art und Weise zum Ausdruck gebracht? 

	Irina (MidgasKaus): Die Menschen lebten in verschiedenen Teilen der Erde. Schon vor dem Krieg vor 12.000 Jahren gab es einen großen Kontinent, und die Menschen lebten dort, gingen zum Beispiel in den Wald, gründeten einen eigenen Clan, und dort vermehrte er sich entsprechend. 

	Es gab dichte Wälder, wie Dschungel, und es gab auch, man könnte sagen, Steppen, aber ich würde Savannen sagen, in denen tropische Pflanzen wuchsen, weil auf der ganzen Erde ein warmes, angenehmes, mildes tropisches Klima herrschte (es gab keine Dürren, keine starken Wirbelstürme). Natürlich gab es Flüsse, Meere, Berge und die Menschen ließen sich nieder, doch häufiger wanderten sie entlang der Flüsse oder der Küste des Ozeans, also dort, wo es Wasser gab. Einige Gruppen drangen jedoch tief in diesen Kontinent vor und waren dementsprechend durch enorme Entfernungen von den anderen getrennt. 

	Konzepte wie „Nomaden“ oder „sesshafte Stämme“ gab es damals noch nicht. Sie wurden einfach zu Nomaden, wenn es nötig war, wenn sie an einen anderen Ort ziehen mussten, und konnten dann mehrere Generationen lang in einer Siedlung leben, die sie mit improvisierten Mitteln errichteten. Wie ich bereits sagte, war es warm, und das verursachte im Vergleich zu heute keine besonderen Schwierigkeiten. 

	Dementsprechend veränderte sich auch die Sprache, aber die Zeichen, die sie zeichneten, waren stabiler, weil sie sozusagen vom Vater an den Sohn weitergegeben wurden. Natürlich wurden sie häufiger von Männern genutzt, da die Frauen mit anderen Dingen beschäftigt waren. Es war die Priesterschaft, die diese Symbole stärker nutzte, weil sie mit ihrer Hilfe Wissen und Informationen über die Welt übermittelte. Und deshalb können auch heute noch in verschiedenen Ländern, in verschiedenen Teilen der Erde, sogar bei benachbarten Völkern völlig unterschiedliche Sprachen und Schriftsysteme verwendet werden, aber sie haben immer noch dieselbe Wurzel. 

	Era: Ja, die Schrift ist anders, die Sprachen sind anders, aber die Idee ist dieselbe. 

	Irina (MidgasKaus): Sie haben immer noch dieselbe Wurzel, die in der alten Protosprache lag. Und dann wurde er... 

	Ära: Ist dies eine alte Protosprache? 

	Irina (MidgasKaus): Ja, das war schon vor dem Krieg bei diesen ersten Leuten, wie ich schon sagte, ein vereinfachtes Tumesout, und dann haben sie angefangen, es in gewisser Weise zu verändern. Und nach dem Krieg vor 12.000 Jahren, als die Menschen auf verschiedene Kontinente umgesiedelt wurden und ihre Genetik verändert wurde, sodass unterschiedliche Rassen entstanden (damit es Vielfalt auf der Erde gäbe und jede Rasse besser an ein bestimmtes Klima angepasst wäre), wurde ihnen die Sprache von den verschiedenen Rassen gegeben, damit sie sich sozusagen kreativ entwickeln konnten. 

	Epoche: Ausgezeichneter Zustand. Okay (Irina lacht). Das ist verständlich, so ein einführender Teil. 

	14:54 Geschichte der Entstehung von Buchstaben, Symbolen und Zeichen. 

	Ära: Da wir in Russland unser schönes slawisches Erbe und seine Tiefe schätzen, nehmen wir diesen Bukovnik als Beispiel. Du, Ira, hast es bereits studiert, du kannst es dir ansehen, die Informationen lesen (Irina nimmt das Buch, blättert darin), jetzt wird es Fragen zu diesem wunderbaren Bauwerk geben. 

	Irina: Ja, ich habe es gesehen, nicht alles, aber sie haben mir ähnliche Bücher gebracht und ich habe diese interessanten Bilder gesehen, die hier sind. 

	Ära: Frage: Wie hat Bukovnik (dazu gibt es eine ganze Geschichte) erfolgreich mit der Welt zusammengearbeitet? 

	Irina: Was bedeutet „erfolgreich“ für Sie? 

	Ära: Erfolg ist das Erreichen der Beschreibung des „Buchstabens“ in seinem Zweck der Interaktion mit der Welt, mit dem Menschen, mit der Natur, mit allem. 

	Irina: Wie erfolgreich, ist immer eine sehr subjektive Auffassung, denn was für den einen erfolgreich ist, betrachtet der andere aus einer etwas anderen Perspektive und hat dementsprechend eine andere Meinung. Aber ich möchte sagen, dass die Menschen damals wirklich an die Macht dieser Zeichen, dieser Buchstaben glaubten und deshalb mit ihrem Glauben natürlich materiellen Gegenständen, einschließlich diesen materiellen Gegenständen, spirituelle Kraft verliehen. 

	Era: Oder, wie man sagt, Psi-Felder? 

	Irina: Man könnte auch Psi-Feld, mentales Feld sagen. 

	Era: Vielleicht stelle ich die Frage falsch. Das heißt, wie interagierte Bukovnik mit dem Weltraum? Für uns ist das heute vielleicht schwer zu verstehen, aber damals war es sehr frei. 

	Irina: Ich werde jetzt erklären, wie die Interstellare Union den Weltraum im Allgemeinen versteht. Sie verstehen den Raum nicht als etwas, bei dem die Materie von selbst auf die Materie einwirkt, ohne dass der Geist darauf einwirkt, das heißt, wenn beispielsweise hier ein Maiskolben liegt und er auf diesem Tisch liegt und wir ihn beispielsweise hier lassen, dieser Maiskolben selbst jedoch weiterhin hier liegen bleibt und nicht berücksichtigt wird, dass er diesen Tisch irgendwie beeinflusst, ihm beispielsweise seine Kraft verleiht. 

	Wenn wir jedoch beginnen, mit diesen Objekten zu interagieren und sie mit der Kraft unseres Glaubens auszustatten, wird diese Materie zu einem Leiter des Geistes und kann sich verändern und kann sogar, abhängig von der Stärke des Glaubens und der Menge der auf die Materie gerichteten Lebensenergie, andere Materie, räumliche Felder, einschließlich des menschlichen Körpers, verändern. 

	Ära: Die Kraft der Absicht und des Glaubens? 

	Irina: Ich werde es jetzt erklären. Alle materiellen Dinge, von der Sonne, von den Sternen, vom Mond, von Dingen, die sich, so könnte man sagen, in dieser Welt manifestieren, und endend mit diesen Symbolen, die bestimmte Bilder sind, könnten mit irgendeiner Art von Farbe gezeichnet werden, könnten irgendwo eingeritzt werden, sogar in Steine. 

	Haben Sie schon einmal von „Steinmetzen“ gehört? Sie schnitten den Stein nicht nur, um ihm eine Form zu geben, zum Beispiel die eines Menschen, sondern schnitzten auch bestimmte Buchstaben oder Runen hinein, auch um diesen Stein mit der Energie dieser Runen aufzuladen, ich würde sagen, für die sogenannte magische Aktion, das heißt, Aktion durch die Kraft dieser Bilder selbst. Aber sie haben einfach ihre Seele und ihren Glauben hineingelegt und dieser Sache eine gewisse Bedeutung verliehen... 

	Era: Also hat es funktioniert? 

	Irina: Ja, natürlich. 

	19:20 Die Nähe der alten Menschen zur Natur, die Materie als Leiter des Geistes. 

	Ära: Wie ist das? Vielleicht könnten Sie einige Prozentangaben machen? Wie hat es sich geäußert? „Ich brauche Regen“, begann er zu sagen, „Agideridaredan, lass es regnen!“ Und es fing an zu regnen. Entweder haben 10 Leute mitgemacht, oder 147 oder 150. 

	Irina: Damals war alles harmonischer, es gab keine Aussagen wie: „Wenn ich Regen brauche, dann soll er kommen.“ Und sie verhandelten mit plasmoiden Zivilisationen, und dementsprechend verlief alles harmonisch, und die plasmoiden Zivilisationen überwachten selbst den Bewässerungsbedarf. Der Mensch hier vertraute ihnen, und dementsprechend fühlten sie, sie schufen, könnte man sagen, die Seelen der Pflanzen, die Seelen der Tiere. 

	Wenn also plötzlich nicht genügend Feuchtigkeit vorhanden wäre, könnten sie einfach die Plasmoide dieses Bereichs nach dem Grund fragen, warum die Geister des Wassers, die zusammen mit den Geistern der Luft und anderer Elemente diesen Raum meiden, vielleicht spüren sie dort unangenehme Energien oder etwas anderes. 

	Und dies wurde, könnte man sagen, von alten Kontaktpersonen getan, die mit unterschiedlichen Methoden Kontakt aufnahmen. Sie konnten ihre eigenen psychischen Fähigkeiten nutzen, die sie in früheren Leben erworben hatten, oder sie konnten ihre Fähigkeiten nutzen, die sich in ihnen beispielsweise aufgrund von Schocks, wie etwa einer Lebensgefahr, entwickelt hatten. Der Selbsterhaltungstrieb aktiviert alle Sinne des Menschen, die Struktur des Gehirns verändert sich und er beginnt wahrzunehmen … 

	Era: Dann die Frage. Eine Person kann die Energie nutzen und etwas mit dem Himmel tun. Ist das gleichbedeutend damit, dass sich 10 Leute dieser Richtung zusammentun? Wie gleichwertig wird dies sein? 

	Irina: Sehen Sie, die Menschen in der Antike lebten mehr in der Natur als heute. Jetzt leben sie in Städten. Und die Menschen der Antike lebten in der Natur, und wenn man sich ihre Psychologie ansieht, unterschied sie sich stark von der Psychologie des modernen Menschen. Sie verstanden, dass sie inmitten mächtiger Kräfte lebten, die sie später (bereits personifizierte) Geister nannten. 

	Era: Und dann bei den Göttern (Veles, Perun), richtig? 

	Irina: Ja, Götter, das war, als ein gewisser Kult der Verehrung dieser Geister und der Beziehungen zu ihnen bereits Gestalt angenommen hatte. Natürlich waren nicht alle Menschen so sensibel wie die Priester. Es gab Menschen, die auch in der materiellen Welt lebten und einfach an die Existenz dieser Götter glaubten, aber selbst nicht kommunizierten. Und es gab so sensible Menschen, die ihren Körper bewusst verließen und, ohne ihren Körper zu verlassen, Gedankenformen akzeptierten und bestimmte Signale empfingen. 

	Es gab sogar sozusagen Priesterschulen, wo man bestimmte Schüler dazu ausbildete, die von den Priestern selbst nach eigenen Kriterien ausgewählt wurden, die Fähigkeiten der Kinder prüften (normalerweise nahmen sie sie von Kindheit an auf) und sie zur Ausbildung mitnehmen konnten. Aber natürlich verwendeten sie oft bestimmte Pflanzen – sie verbrannten sie und nahmen sie ein, um das Bewusstsein zu verändern, auch das war weit verbreitet. 

	Ära: Gebildete Alchemie. 

	Irina: (lacht) Nun ja. 

	23:18 Manifestation der spirituellen Welt durch Zeichen, Symbole und Objekte der materiellen Welt. Definition von Glauben. 

	Era: Dann stellt sich die Frage, wozu diese Charta dient? Der Mann hat geschrieben, erzählt und es gibt Anhänger. Wofür ist es jetzt? Nehmen wir den Buchstaben „Aha“. Ich werde es jetzt lesen. „Aha“ ist ein Zeichen für eine vollständige Harmonisierung der Wahrnehmungen und Interaktionen in Räumen und Zeiten. Deshalb der Ausruf „Aha!“ ist in der russischen Sprache erhalten geblieben. Dieser Ausruf kann sowohl warnend als auch bejahend klingen“ (und noch ein paar Absätze). 

	Was ist der Sinn? Hier ist der Buchstabe „Aha“, so ist er gezeichnet (wird in einem offenen Buch gezeigt), und hier ist die Bewegung des menschlichen Körpers sehr stilvoll und schön gezeichnet. Jetzt werde ich versuchen, dieses schöne „Aha“ zu vermitteln. 

	Irina: Ich frage mich, wie es „Ugu“ sein wird? 

	Era: (steht auf, tritt zurück und kehrt in die Ausgangsposition zurück, stehend). Lassen Sie unsere wunderbaren Vertreter sehen, was das ist. Jetzt mache ich drei verschiedene Zustände (zeigt dreimal eine Bewegung in unterschiedlicher Geschwindigkeit und begleitet sie mit der Aussprache: „A-ga-a-a“, „A-ga!“, „A-a-ga-a“.) Das war die Aussprache, meine Gedankenform funktionierte und mein Körper bewegte sich gleichzeitig. Was ist passiert? 

	Irina: Es beeinflusst deine Aura, es gibt darin Wirbel, die wie weiße Spiralen aussehen. Dies ist eine Gedankenform der Bewegung, und das ist nicht überraschend, denn wenn wir sie nach Silben analysieren (es gibt auch, könnte man sagen, eine protoslawische Silbensprache, sie existierte unter anderen europäischen Völkern und wurde zur Grundlage für die Entstehung von beispielsweise Sanskrit usw.), das heißt, wenn wir sie nach Silbensprache betrachten, dann [...] 

	[…] Wie viel Wirkung hat das Kreuz, oder beispielsweise das ägyptische Ankh-Kreuz, oder? Er ist auch das gleiche Symbol (zeigt). Oder wie gut funktioniert die Pyramide? Oder wie funktionieren verschiedene Kristalle? Sogar Weihwasser, nehmen Sie Weihwasser aus einer Kirche, wie gut wirkt es? Auch hier handelt es sich um einen (von der Energieebene her betrachtet) Energie-Flüssigkristall, in den bestimmte Energien investiert werden. Aber es funktioniert bei einem Menschen nur, wenn er Vertrauen hat, denn... 

	Was ist Glaube? Dieses Gefühl, das Sie öffnet, öffnet die Türen Ihres Herzens für einen bestimmten Egregor, einen bestimmten Einfluss, eine bestimmte Person. Wenn der Glaube fehlt, ist der Mensch „verschlossen“. Glaube ist ein Werkzeug zur Interaktion mit der Realität und nicht nur ein Mangel an Wissen, denn manche verstehen Glauben als Mangel an Wissen. Tatsächlich kommt der Glaube unabhängig vom Wissen, es ist ein Gefühl, das im Herzen lebt (Irina lacht). 

	Era: Ja, ich stimme zu. 

	26:41 Der Einfluss des Quantenübergangs auf Symbole. Olympische Familienspiele. 

	Era: Dann ist das eine großartige Frage. Was geschieht derzeit 
(2023, Juli) auf dem Planeten Erde, wenn man berücksichtigt, was in letzter Zeit geschehen ist, nämlich: Das Wassermannzeitalter hat begonnen – erstens hat das Proton um 3-4 Prozent abgenommen – zweitens hat die Schumann-Frequenz begonnen zu steigen... 

	Irina: Sie haben einfach ein anderes Konzept von Atomen. Stellen wir stattdessen eine Frage. 

	Era: Das ist für sie, aber für uns Menschen ist es immer noch notwendig, es in normaler Sprache zu erklären ... Das heißt, die Quantenverschränkung wurde bewiesen, Astrophysiker haben sympathische Atome bestätigt und all das ... 

	Irina: Für sie sind das alles Dinge, die einer zusätzlichen Erklärung bedürfen, also ist es besser, eine Frage zu stellen. 

	Era: Das heißt, alles, was jetzt passiert, die Umstrukturierung dessen, was ich aufgezählt habe, ein solcher Kurswechsel – das gesamte System wurde auf eine neue Art und Weise neu aufgebaut, oder auf eine alte, sehr vergessene Art und Weise, oder auf eine evolutionäre Art und Weise, und was sind für uns in dieser Evolution die am besten geeigneten Werkzeuge? Oder ist es eher so: Vielleicht wissen wir noch nichts? 

	Irina: Ich habe die Frage verstanden: Haben diese Symbole im Zusammenhang mit dem Quantenübergang angefangen, anders zu wirken? 

	Ära: Ja. 

	Irina: Der springende Punkt ist, dass Sie als Geister, die in dieser Materie verkörpert sind, die eine Phase des Quantenübergangs durchläuft, selbst entscheiden. Es ist die Materie, die hindurchgeht, und Sie, die Sie in der Materie sind, gehen gemeinsam hindurch. Quanten beziehen sich auf Materie. Dementsprechend entscheiden Sie selbst, was Sie in die aktualisierte Welt (aktualisiert – bereits mit anderen Schwingungen, Eigenschaften) mitnehmen. 

	Was Sie gerade über das Proton und die Quantenverschränkung gesagt haben, sind physikalische Parameter, und sie werden sich ändern, aber für Ihre Wissenschaftler werden sie sich unbemerkt ändern, weil alle Geräte, mit denen sie die umgebende Realität messen, tatsächlich auch aus veränderter Materie bestehen und daher dieselben Indikatoren anzeigen werden. 

	Tatsächlich verändert sich all dies, die Schwingungen beschleunigen sich, das heißt die elektromagnetischen Schwingungen der Energiefelder und der Substanzen, in die sie eindringen. Dies alles ermöglicht es den Geistern, die in Körpern aus derart veränderter Materie leben, die spirituelle Welt und einander besser zu spüren und die Materie zu kontrollieren. Dementsprechend entscheiden Sie selbst, was (welche Werkzeuge) Sie in diese neue Welt mitnehmen. Es ist die Entscheidung der Geister, was sie in der alten Welt zurücklassen und was sie mitnehmen. 

	Era: Zusammenfassend lässt sich sagen: Der Glaube hat natürlich eine enorme Macht. Da unsere Zukunft vor der Tür steht und ich als Vertreter der futuristischen Welt ein System für Familienwerte, für die Familie und die Indigo-Kinder bzw. die Kinder der neuen Generation zusammenstellen möchte, das ich bereits langsam niederschreibe – das sind die Olympischen Spiele der Zukunft. 

	Und damit es bestimmte Entwicklungssysteme und -schemata umfasst, denselben Bukovnik (er arbeitet dort mit Bewegungen), taoistische Praktiken, Ausdauerentwicklung, einige vielleicht innovative Technologien: Ein Iraner flog, flog an den Bergen vorbei, zeigte seine Fähigkeiten. Aber es handelt sich hier nicht um einen Wettbewerb (wer ist Erster, wer ist Zweiter), sondern um eine andere Art von Wettbewerb: nämlich um futuristische olympische Familienspiele. 

	Ich möchte nur klarstellen, dass ich mich frage, ob unsere wunderbaren Kameraden (sie befinden sich natürlich in ihrer eigenen Entwicklungsphase) uns vielleicht sagen können, welche Werkzeuge nützlich sein werden? Wäre die Bukovnik nützlich, wenn es zuerst eine Geschichte gäbe: Was ist sie, wie ist sie, wozu dient sie und warum? Mit jedem Werkzeug, mit dem Wissen, das in der Wissenschaft, beispielsweise in der Physik, bereits erprobt war und ist, um ein neues System „Olympischer Spiele der Zukunft“ zu schaffen … 

	Irina: Ja, natürlich kannst du. Dies ist Ihre Kreativität und Sie können es natürlich tun. 

	Era: Offensichtlich wird hier ein großes Team benötigt, also wenn jemand antwortet … Das ist so interessant, nicht einmal, dass es interessant ist, es ist neu. Dadurch wird die Menschheit weiterentwickelt, ihre Evolution vorangetrieben, das heißt, das wird verbinden, was vorher unvereinbar war. Verbinden wie in einem Labor, Sie verbinden Gläser, Phiolen, Sie scheinen das Periodensystem zu kennen, aber hier gibt es etwas Neues (genauer gesagt Dekonzentration), und Sie wissen nicht, was verbunden wird – etwas Neues, Unerklärliches wird dabei herauskommen. 

	32:03 Kindern auf spielerische Weise Buchstaben und Lesen beibringen. 

	Irina: Möchten Sie es speziell für Kinder? 

	Ära: Eher für die Familie, familienorientiert. 

	Irina: Sie können zum Beispiel solche Dinge (Shows) erstellen. Sie können zum Beispiel die Kinder nehmen, die gerade lesen lernen und die Buchstaben bereits kennen, und ihnen auf spielerische Weise etwas über Buchstaben erzählen – nehmen Sie jeweils alle Buchstaben des russischen Alphabets und erklären Sie ihnen zu jedem, was er bedeutet, schauen Sie sich an, wie er dargestellt ist (das Bild ist auch nicht zufällig). 

	Zu jedem Buchstaben können Sie die Entstehungsgeschichte des Bildes nachlesen. Nehmen wir beispielsweise den Buchstaben „A“, so wurde dieser früher anders dargestellt als heute – er stand nicht senkrecht, sondern waagerecht. Dies stammt aus der phönizischen Schrift, der erste Buchstabe des Wortes ist „Stier“. Diese beiden verbundenen Linien (Irina zeichnet in die Luft) waren eigentlich die Hörner eines Stiers. Wie ich bereits sagte, ist dies der erste Buchstabe, den eine Person ausspricht. Und deshalb können wir, wenn wir über den Buchstaben „A“ sprechen, gleichzeitig über die Existenz der Quelle von allem sprechen, aus der alles hervorgegangen ist. 

	Sie können sich auch ein Spiel ausdenken: Nennen Sie berühmte Wörter, die mit dem Buchstaben „A“ beginnen, und überlegen Sie, warum sie mit diesem Buchstaben beginnen und was genau aus der Quelle stammt. Wir nehmen zum Beispiel ein beliebiges Wort, das mit „A“ anfängt (zum Beispiel „Au“, „Agu“ – das sind einige Wörter) und fragen spielerisch: „Und aus welchem Grund fängt dieses Wort mit dem Buchstaben „A“ an, was empfinden Sie, wenn Sie es aussprechen?“ Und hier können die Kinder ihre Meinung äußern und die Buchstaben erfühlen. 

	Era: Das heißt nicht, es zu erzählen, sondern anzudeuten … 

	Irina: Ja, am Anfang Variationen vorschlagen und dann darüber sprechen, was zum Beispiel der Laut „U“ oder die Silbe „Gu“ bedeutet. Geben Sie auch Beispiele dafür, dass beispielsweise Wörter wie „summen“, „brummen“ usw. mit der Silbe „Gu“ beginnen, dies war eine Bezeichnung für bestimmte Laute, bzw. „Gu“ bedeutete nicht nur einen Laut, sondern „rufen“ – 
jemand rief jemanden. 

	Era: Und „Au“? 

	Irina: „Agu“ ist die Art, wie ein Kind seine Mutter ruft. Und „Au“ … Dieser Buchstabe „U“ bedeutete an sich „suchen“, er konnte „jagen“ bedeuten, also etwas Suchendes, und dementsprechend bedeutete „Au“: „Ich suche dich im Raum.“ Denn „A“ steht für „Source“ (Quelle) und als Quelle der Welt galt der Weltraum. Im Allgemeinen glaubte man in der Antike, dass am Anfang der leere Raum war und sich dieser dann mit Formen zu füllen begann, das heißt, der Raum ist die Quelle dieser Welt. 

	Era: Ja, großartig. 

	Irina: Gutes Spiel! 

	Ära: Ja. Au-au. Und wenn es um „internationale Geschichte“ geht, werden dann, selbst wenn man die Geräusche entfernt, 
einige Bewegungen und Bilder visualisiert? Wenn Englisch weiterhin unsere internationale Sprache ist 
, wird es dann eine Art Sprache der Bewegungen und Bilder sein? 

	Irina: Sie können zum Beispiel ein englisches Wort nehmen, das mit dem Buchstaben „A“ beginnt, und schauen (zeigen). 

	Ära: Apple. 

	Irina: Nehmen Sie übrigens „Apfel“, aber nicht wie es ausgesprochen wird (es kann anders ausgesprochen werden, es ändert sich), sondern wie es geschrieben wird. Die Tatsache, dass es so geschrieben ist, ist kein Zufall; es ist auch eine alte Form der Bedeutungsvermittlung. Schreiben Sie dieses Wort und nehmen Sie dann die russische Übersetzung. Dementsprechend sehen Sie beispielsweise „Apfel“, es wird Buchstabe für Buchstabe geschrieben, und „Jabloko“. Sehen Sie, was passiert, wenn man im Russischen „b“ durch „p“ ersetzt? „Aploko“, jetzt lasse die letzte Silbe „ko“ weg: „aplo“ – „aple“. Was sagen Sie? 

	Ära: „Alle-op“ – so etwas gibt es noch! 

	Irina: Was sagst du? 

	Era: Ich würde sagen, ich habe irgendwo gehört … 

	Irina: „I“ und „A“ könnten oft ersetzt werden. Ein interessanter Zufall, finden Sie nicht? 

	Era: Ja, Sie können jedes Wort analysieren, aber natürlich nicht zu sehr in die Tiefe gehen. Aber es gab diesen Gedanken, dass die slawische Sprache, meiner Meinung nach auch die ukrainische Sprache und einige andere Sprachen, irgendwie harmonisch und kompetent durch Zahlen geschrieben sind und die Silben eine Bedeutung haben, direkt strukturiert sind, und der Rest, die resultierenden Sprachen, nicht so sehr – sie sind sozusagen „matrixartig“, habe ich gehört. Doch nun sind nach „aple“ einige Fragen aufgetaucht. 

	Irina: Welche? 

	Era: Dass einige moderne Sprachen, um es etwas vorsichtiger auszudrücken, einfach nicht ganz das erreichen, was sie versprechen … 

	Irina: Es könnten verschiedene Buchstaben ersetzt werden. Denken Sie an zwei völlig unterschiedliche Wörter, in denen ein ähnlicher Buchstabe ersetzt wird. Es gibt eine Ähnlichkeit zwischen Wörtern, nämlich zwischen Bedeutungen und zwischen Lauten, zum Beispiel: Stock – Balken. 

	Ära: Stock - Balken. Ein Stock ist ein Stock, aber was ist mit einem Balken? 

	Irina: Es ist auch aus Holz und dementsprechend ist es auch lang usw. Das heißt, Sie sehen, dass hier ähnliche Laute ersetzt werden, es gibt einen stimmlosen Konsonanten und es gibt einen stimmhaften Konsonanten. Aber der Punkt ist, dass es sich bei beiden um Holzprodukte handelt, wie Sie sehen können, oder? 

	Dementsprechend kann man unterschiedliche Bedeutungen von Wörtern berücksichtigen und dies den Kindern sagen, dann werden sie ihre Muttersprache mit größerem Interesse lernen, sie werden nicht nur irgendeinen Text lesen, sondern sie werden daran interessiert sein, diese Wörter zu lesen, weil sie in ihnen ein Geheimnis sehen (und Kinder haben einen erhöhten Selbsterhaltungstrieb, der ein Programm zum Verstehen der Welt in ihrem Kopf beinhaltet, und deshalb fühlen sie sich von allem Geheimnisvollen angezogen, oder besser gesagt, sogar davon, Geheimnisse zu lösen). 

	Ära: Ausgezeichnet. Sie können es lesen und zeigen, wie im Theater, aber mit tiefer Bedeutung. 

	Irina: Ihnen nicht nur die Lösung zu geben, sondern Hinweise, damit sie das Problem selbst lösen können, ist sowohl für ihre kreative Entwicklung als auch für die Erweiterung ihres Horizonts hilfreich. 

	Era: Ja, es ist auch interessant, dass Kinder heute so besonders sind und man ihnen nur halbe Antworten gibt... Ich bin sicher, dass viele der Kinder, die noch geboren werden, ob „Atlantics“ oder „Crystal“, uns viel mehr geben und beibringen werden, daher werden die Olympischen Spiele für die Familie interessant für die Entwicklung und das Erlernen neuer Dinge sein und das Unvereinbare verbinden. 

	Und ich würde gerne wissen, liebe Gäste, was halten Sie von futuristischen Olympischen Spielen? Machst auch du mit und hilfst uns? Und wie gefällt Ihnen diese ganze Idee: Elemente zu kombinieren, die auf dem Planeten Erde bereits vorhanden sind, und daraus eine so interessante Geschichte zu entwickeln? 

	Irina: Ja, wir haben eine gute Einstellung dazu. 

	Era: Natürlich, natürlich. Was können Sie uns zu dieser Struktur raten? Geben Sie uns einen Rat oder schicken Sie uns ein paar Helfer... 

	Irina: Okay, wir sind bereit zu helfen, wenn Sie diese Richtung weiterentwickeln. Sie können uns Fragen stellen. 

	Era: Ja, wir haben eine Sendung mit wunderbaren Jungs. Okay, Bukovnik ist also eines der Werkzeuge, das über ein egregoriales System und die Kraft des Glaubens verfügt … 

	Irina: Ich werde es jetzt erklären, für sie ist alle Materie, alle Objekte und Gegenstände in dieser Materie, die in der Realität manifestiert werden und mit dem Raum in Kontakt kommen, in dem die verkörperten Geister leben, all dies ist ein Instrument, sogar dieser Tisch, dieser Stuhl. Sie betrachten es nicht nur als Objekte; für sie hat es die Bedeutung von Werkzeugen, auch für die spirituelle Entwicklung, das heißt, sie verleihen allem einen Sinn. 

	Er sagt, dass auch Menschen über diese Fähigkeit verfügen – allem um sie herum eine spirituelle Bedeutung zu verleihen, selbst den alltäglichsten Gegenständen. Da die Planeten der Interstellaren Union jedoch eine völlig andere Erziehung und Ausbildung haben, werden dort die kreativen Fähigkeiten stärker entwickelt und ein Mensch verleiht durch seine Kreativität bestimmten Objekten in seiner inneren Welt bestimmte Eigenschaften. Verstehen Sie den Unterschied zwischen einem Objekt und seinem Bild im Kopf? 

	Ära: Ja. 

	Irina: Es besteht eine Verbindung zwischen ihnen, aber das Objekt befindet sich in der Außenwelt und das Bild im Kopf ist in Ihrem. Und wenn Sie mit Hilfe anderer materieller Objekte auf ein äußeres Objekt Einfluss nehmen können, zum Beispiel mit Hilfe Ihres materiellen Körpers einen Stuhl bewegen, dann können Sie in Ihrer inneren Welt Ihr inneres Bild dieses Objekts beliebig beeinflussen. 

	Era: Ja, deshalb ist es toll, dass es Werkzeuge und Anleitungen gibt (manchmal sind sie sehr nützlich). Werkzeug mit Anleitung. 

	44:15 Bioroboter-Kindermädchen und Robotik in der Interstellaren Union. 

	Era: Da Sie es bereits gesagt haben, so eine provokante Frage. Ich habe Ihr wunderbares Programm gesehen, es gab eine Konferenz über Bildung und wie Kinder auf anderen Planeten im Allgemeinen erzogen werden. Mich hat die Tatsache sehr inspiriert, dass es normale, vollwertige Bioroboter gibt, die zur KI gehören. Unsere KI sollte harmonisch in einen Bioroboter eingebettet werden, der auf einem Kind reitet und sich um es kümmert. 

	Dann ist es wie bei Harry Potter: Sie gehen alle in eine bestimmte Alterskategorie – in einen eigenen Königreichsstaat, wo sie leben, studieren und arbeiten. Sie leben dort friedlich, sie haben ihren eigenen Raum, ihren eigenen Bioroboter. Dort entscheiden sie, ob sie den Bioroboter zu Hause lassen oder mitnehmen und ob sie verschiedene interessante Geschichten erfahren, die sich hervorragend in unsere Welt übertragen lassen. 

	In was würden Sie uns aus dieser Struktur noch raten zu investieren? Es gab viele verschiedene Interviews und es scheint, als würden die Leute danach fragen, aber es muss in die Struktur einbezogen werden. Wenn ich also einigen die Struktur beschreibe, wäre das sehr hilfreich … 

	Und mir gefiel sehr, dass es dort Schulungen gibt, wie man mit den Geistern der Natur kommuniziert, wie man ganz wird und wie man Verantwortung übernimmt. Nun, grundsätzlich kommen die Leute dazu. Aber was dort war, hat mich wirklich begeistert: Kinder werden in ein Lager geschickt, und dort lernen sie in ihrer Struktur und verbessern ihre Intelligenz. 

	Was würden Sie für die Zukunft auf unserer Ebene, 2023, raten? Wo soll man in solchen Lagern anfangen? Was können wir jetzt tun (eine einfache Prognose)? 

	Irina: Es gibt keine Roboter (lacht). 

	Era: Ja, die gibt es – es werden jetzt Roboter gebaut, die Purzelbäume schlagen können. Sie sollten in harmonische KI investieren. 

	Irina: Sie haben einfach unterschiedliche Bioroboter. Sie haben Programme, die ihnen sagen, wie sie sich gegenüber einem Kind verhalten sollen, und sie können sogar sprechen … 

	Ära: In ihrer Sprache und im Verständnis auf verschiedenen Ebenen. 

	Irina: Es gibt Wissen über Kinderpsychologie und viele andere Dinge, sogar über Medizin. Es gibt ein Roboter-Kindermädchen. 

	Ära: Ist das möglich? Der Roboter bricht zusammen und fängt an, „Drei Siebenen“ oder etwas in der Art zu singen, plötzlich geht das System unseres Bioroboters kaputt, manchmal behandeln die Leute ihn so, das System kann zusammenbrechen, „durchdrehen“, und das war’s. 

	Irina: Die Wahrscheinlichkeit, dass dies geschieht, ist viel geringer als die, dass sich das Verhaltensprogramm einer Person ändert, da eine Person die Freiheit der Wahl hat, ein Roboter jedoch programmiert ist und keine Entscheidungsfreiheit hat. Das heißt, auf einen bestimmten Reiz, den der Roboter mit seinen Analysatoren in der Außenwelt wahrnimmt, folgt immer die im Programm eingebettete Reaktion, der sogenannte Aktionsalgorithmus. 

	Ära: Es ist wichtig, dass das Programm und der Handlungsalgorithmus für den „Homo Sapiens“ günstig sind. Wie kann ich das verfolgen? Oder sollten wir ein biologisches Rückkopplungssystem schaffen, also ein Oszilloskop (Alpha, Beta) anschließen und ablesen, wie das Kind reagiert? 

	Irina: Es hängt davon ab, wofür genau der Roboter benötigt wird. Weil sie dort unterschiedliche Programme haben. Es gibt Haushaltsroboter, die lediglich bestimmte Hausarbeiten erledigen und deren Wortschatz beispielsweise nicht mehr als tausend der gebräuchlichsten Wörter umfasst (sie sprechen mit dem Hausbesitzer). Und ihr Vorteil ist, dass sie weder Schlaf noch Nahrung benötigen; sie ernähren sich von bestimmten, ich würde sagen, solaren, photonischen Feldern, die im Weltraum vorhanden sind. 

	Ära: Das gibt es jetzt: „Alice“, ein Staubsaugerroboter – die ersten Schritte in die Welt der Evolution. 

	Irina: Und man kann ihnen (den Shows) verschiedene Formen geben, weil sie aus allen möglichen Kunststoffmaterialien bestehen, die sehr an die menschliche Haut erinnern (sie haben sogar die gleiche Temperatur). 

	Ära: Level (lacht). 

	Irina: Solche aus Metall gibt es nicht. 

	Ära: Wie wir sie darstellen. 

	Irina: Aber es gibt Roboter, zum Beispiel Gabelstapler oder Roboter, die Straßen bauen usw. Sie ähneln keinem Menschen, sie sind nur Maschinen (zeigt), zum Beispiel wie Ihr Bagger, nur dass er ein Programm hat, das selbst, ohne Fahrer, eine bestimmte Ladung laden und an einen bestimmten Ort bringen kann. 

	Ära: Ausgezeichnet. Also, Elon Musk und alle herausragenden Persönlichkeiten, lasst uns langsam eine Welt schaffen, die für uns und unsere Entwicklung noch nützlicher ist. Alles wird von Robotern erledigt, die ebenfalls harmonisch arbeiten. 

	Irina: Ja. Was bleibt den Humanoiden dann noch zu tun? Kreativität, spirituelle Entwicklung und Welterkenntnis. Roboter würden das nicht tun. Auch sie sind Werkzeuge, nur komplexer als andere Werkzeuge. 

	Ära: Ausgezeichnet! Vielen Dank für das Interview, es war so vielfältig und wunderschön. Wir werden es versuchen! 

	Irina: Sehr interessant, ein interessantes Buch, danke! 

	Era: Ja, das Buch ist interessant, wir haben die Werkzeuge, den Wunsch, auch die Anweisungen, also werden wir versuchen, uns weiterzuentwickeln. 

	Irina: Danke, liebe Freunde, danke an alle Anwesenden! Demeter hörte auch LiShioni und MidgasKaus. 

	(Demeter): Deine Fragen beziehen sich natürlich eher auf die dichte materielle Welt, denn wir haben nicht dieselben Buchstaben oder Zeichen wie du, wir kommunizieren anders: mit Energiesignalen, Energiesymbolen, aber trotzdem habe ich gesehen, wie sich die Energien während der Fragen und Antworten im Raum veränderten, und ich habe ihre Bedeutung verstanden. 

	Sie sprachen über einige dichte materielle Objekte und ihre Verwendung im Licht der Liebe Gottes, unseres gemeinsamen Schöpfers, des Schöpfers des gesamten Universums, der die gesamte Energie für das Erscheinen des gesamten Universums und für das Erscheinen aller Materie bereitstellte. Und hier möchte ich zusammenfassen: Das Wichtigste für einen Menschen der dritten Dichte ist, sich daran zu erinnern, dass die ganze Welt, in der man lebt, aus göttlicher Liebe geschaffen ist und dazu berufen ist, deren Menge in der Seele zu vermehren (Irina lacht). 

	Ära: Ausgezeichnet. Und aus Güte entsteht Liebe. 

	51:46 Intergalaktische Sportwettkämpfe. 

	Era: Noch eine Frage: Gibt es bei Ihnen intergalaktische Wettbewerbe? 

	Irina: Ja. Zum Beispiel Teenager von anderen Planeten (Shows), man könnte sogar sagen, solche, die bereits die Schule beenden. Sie verfügen über individuelle Flugmaschinen, die (wie gezeigt) in einer bestimmten Zeit um das Sternensystem fliegen können. Natürlich ist das auch für Erwachsene gedacht, aber für sie ist es schon ein Spiel. 

	Era: Ein Rennen, um zu sehen, wer schneller ist, was? 

	Irina: Ja, es ist wie ein Rennen in Raumschiffen. Dies können auch nur unsere erwachsenen Humanoiden tun, aber das wird als Spiel betrachtet. Wir sind mehr daran interessiert, etwas über das Universum, uns selbst in diesem Universum, unsere Seelen und die Erfüllung unseres Schicksals zu lernen. 

	Era: Aber es ist gut, es zu kombinieren: Wissen, Spiele, alles zusammen. „Futurologisches“ GFS. 

	Irina (MidgasKaus): Insbesondere haben die Esleriten eher eine Psychologie der Selbstbesinnung, sie können meditieren, sie sind in sich selbst versunken, sie untersuchen ständig ihre Gedanken und Gefühle und analysieren sie. 

	(LiShioni): Und die Shimorianer sind aktiver, auf die Außenwelt eingestellt, sie betreiben bereits Sport, Wettkämpfe, in dieser Hinsicht sind sie den Erdlingen näher … 

	Era: Ausgezeichnet, großartig, wir machen uns bereit. 

	Irina (LiShioni): Wir lieben es auch zu meditieren, in die Astralwelt zu gehen, mit unserem Körper zu sprechen, mit den Organen des Körpers, aber wir sehen in der Meditation auch eine Möglichkeit, im Moment der Bewegung mit dem Universum zu verschmelzen, denn die Bewegung des Körpers im Raum ist gut – es ist die Bewegung von Energie. 

	Era: Mid und LiShioni, seid ihr bereit, mit uns zu spielen, wenn dieser großartige Moment kommt? 

	Irina: Ja. 

	Era: Wenn sie zu uns auf die Erde kommen, werden wir darauf vorbereitet sein, also ist das großartig! Wir senden das Licht unserer Liebe, das war ein fantastisches Interview, danke! 

	Irina: Danke, liebe Freunde! Bis zum nächsten Mal! 
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	Teilnehmer: 

	Irina Podzorova hat Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit feinstofflichen Zivilisationen und mit der spirituellen Welt. 

	Era ist eine Heilerin; 

	LiShioni ist ein Vertreter des Planeten Shimor, ein Spezialist für die Astralwelt und ihre Wechselwirkungen mit der materiellen Welt. 

	MidgasKaus – Vertreter des Planeten Esler, Biologe, Psychologe, Mikrobiologe, Spezialist für außerirdische Lebensformen; 

	Demeter ist eine Vertreterin der plasmoiden Zivilisation der 48. Dichteebene, die für den Planeten Erde verantwortlich ist. 

	MidgasKaus über die Arbeit an sich selbst 

	 https://blog.cassiopeia.center/midgaskaus-o-rabote-nad-soboj  

	Der Mensch ist ein Wesen, das aus einem Körper und einer Seele besteht. Das bedeutet, dass die Arbeit an sich selbst bedeutet, an der Entwicklung zu arbeiten, um ein harmonischer und glücklicher Mensch zu sein, und an der Entwicklung sowohl des Körpers als auch der Seele zu arbeiten. Was ist Überkörperentwicklung? Um die Gesundheit zu verbessern und einen harmonischen Zustand zu erreichen. Denn wenn die Seele hohe Schwingungen hat, kommt es vor, dass der Körper krank wird, was die Seele von der Erfüllung ihrer Aufgaben ablenkt. Dann muss sich die Seele später gründlicher mit dem Körper auseinandersetzen. 

	Sich um seinen Körper zu kümmern ist ein Ausdruck der Liebe zu dem Teil von uns, der uns hilft, in der materiellen Welt zu leben, Ziele zu erreichen, zu arbeiten und uns auszuruhen. Denn Wissen empfangen wir, nutzen unsere Augen, Ohren und Lebenskraft gerade durch den Körper. 

	Die Seele ist ein Teil des Geistes, der die Aufgaben und Eigenschaften enthält, die die Seele in diese Inkarnation mitgenommen hat. An der Seele zu arbeiten bedeutet, an der Entwicklung strahlender Gefühle und strahlender geistiger Ideen zu arbeiten. Und wir haben nichts Besonderes, mit dem ein Mensch gegen irgendeine Art von Negativität ankämpfen könnte. Der Kampf gegen die Negativität wird durch die Suche und Auflösung von Blockaden ersetzt, d. h. durch das Ersetzen dieser Stellen in unserer Seele durch entgegengesetzte Energien. 

	Manchmal empfinden Menschen die Arbeit an sich selbst als einen Kampf mit schlechten Gedanken und Wünschen. Sie versuchen, sie in sich zu unterdrücken, lassen nicht zu, dass sie sich manifestieren, versuchen aber gleichzeitig nicht zu verstehen, woher sie kommen und was ihre Wurzel ist. 

	Dies kann zu Neurosen, Depressionen, Angstzuständen und anderen psychischen Problemen führen. Die Folge ist, dass der Mensch eine Disharmonie verspürt und sich spirituell nicht voll entfalten kann. 

	Spirituelle Entwicklung ist der Weg zu Gott, zum Licht, zur Liebe, zu göttlichen Energien, zu Glück und Harmonie. Und an sich selbst zu arbeiten besteht darin, diese Eigenschaften in sich selbst zu stärken: Liebe, Glück, Wahrheit. Und auch, um anderen Menschen zu helfen, die ein solches Bedürfnis verspüren. 

	Zeitstempel: 34:15, #641 Meister von Cassiopeia. Sitzungen mit dem Höheren Selbst, Einstellungen, Übungen, Techniken. 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 
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	#619 Gespräch mit Irina Podzorovas Schutzengel. 

	 https://blog.cassiopeia.center/beseda-s-angelom-hranitelem-iriny-podzorovoj  

	 https://www.youtube.com/watch?v=u4TmajrKUvM  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:20 Grüße. Vorstellung der Teilnehmer. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde! Mein Name ist Irina Podzorova. Ich stehe in Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, feinstofflichen Welten und der spirituellen Welt. Und heute haben wir eine Sendung mit der Geistigen Welt. Mit wem genau, wird uns Mascha erzählen. Hallo Mascha! 

	Maria: Hallo zusammen! Ich freue mich sehr, dich heute zu sehen, Irochka! Wir haben heute wirklich eine sehr interessante Sendung, einen sehr interessanten Gesprächspartner. Er ist immer bei uns. Und heute ist unser Thema den Schutzengeln gewidmet. Und wir luden Irinas Schutzengel zu einem Gespräch ein, um ihn nach seiner Arbeit, seinen Aktivitäten und seiner Interaktion mit unserer Welt zu fragen. Grüße an dich, Irochka, und Grüße an deinen Schutzengel! 

	Irina: Ja, hallo. 

	Maria: Wir würden wirklich gerne etwas über Sie erfahren. Bitte erzählen Sie uns etwas über sich. 

	01:28 Schutzengel Artael über sich. 

	Irina: Er ist auf der Ebene der Schutzengel. 

	Maria: Auf Level 18? 

	Irina: Ja, er ist auf Level 18. 

	Maria: Welchen Weg haben Sie eingeschlagen, um dieses Niveau zu erreichen? 

	Irina (Artael): Ja, Grüße! Interessieren Sie sich für meine neueste Inkarnation? 

	Maria: Ja. Was müssen Sie tun, um die Schutzengel-Stufe zu erreichen? 

	Irina (Artael): In meiner letzten Inkarnation lebte ich auf dem Planeten Esler. 

	Maria: Sehr interessant. Ein uns vertrauter Planet. 

	Irina: Er zeigt, dass er als Mensch inkarniert wurde. Dieser Mann flog auch und kontaktierte verschiedene Planeten, unter anderem flog er als Weltraumforscher zur Erde. 

	(Artael): Ich bin dort ab der 12. Ebene inkarniert und auf der 18. Ebene herausgekommen. Und Irina und ich ... 

	Ja, ich werde mich vorstellen: Mein spiritueller Name ist Artael. Irina und ich kennen uns seit vielen Inkarnationen. Und in verschiedenen Inkarnationen waren wir nahestehende Menschen, das heißt, nahestehende Wesen. Wir kannten uns auch aus der Geistigen Welt. Und deshalb fand Irina nach ihrem Austritt aus dem Körper und ihrem Auftauchen in die 21. Ebene (ich befand mich zu diesem Zeitpunkt bereits auf der 18. Ebene der Geistlichen Welt) mich, das heißt ihren Geist, der einen anderen spirituellen Namen hat. Irina ist der Name der irdischen Inkarnation, der irdischen Seele. Aber ihr spiritueller Name ist Alkyrie. 

	Sie fand mich und erzählte mir von ihrer letzten Inkarnation. Und als sie sich dann 1986 erneut entschied, auf der Erde, in Russland, zu inkarnieren, bot ich ihr, da ich mich auf der Ebene der Schutzengel befand, an, in dieser Inkarnation ihr Beschützer zu werden, das heißt, ihr zu helfen und sie zu beschützen. 

	Wer ist der Torhüter? Was behält er? Ich erkläre es jetzt einfach. Der Wächter hilft, Licht, Liebe, Wahrheit und Glauben in sich selbst zu bewahren. 

	Maria: Danke, sehr interessant. Wissen Sie, unsere Zuschauer wären sehr neugierig und würden vor allem wissen, was Ihr Inkarnationszweck war? Wir sehen, dass Sie es offensichtlich erfüllt haben, denn Sie sind auf die Ebene der Engel gelangt. 

	Irina (Artael): Ja. 

	04:47 Notwendige Voraussetzungen, um ein Schutzengel zu werden. 

	Maria: Welche Eigenschaften, welche Energien, welches Bewusstsein muss der Geist während der Inkarnation entwickeln, welche muss er besitzen, damit er die 18. Ebene des Schutzengels erreicht? 

	Irina (Artael): Dies ist der Wunsch, anderen Geistern zu helfen, Mitgefühl für sie sowie harte Arbeit und ein selbstloser Wunsch, Gutes zu tun, das heißt Barmherzigkeit. 

	Denn die Aufgabe der Wächter besteht darin, den Geistern ihrer Wahl nahe zu sein. Und nicht einmal, dass sie es sich aussuchen, sondern es ist eine gegenseitige Vereinbarung. Das heißt, der Geist selbst, der sich inkarnieren wird, muss damit einverstanden sein, dass ich beispielsweise sein Schutzengel werde, und ich muss damit einverstanden sein. 

	Denn es kommt vor, dass ein bestimmter Engel gefragt wird: „Sei mein Schutzengel.“ Das heißt, diese Bitte kann von zwei Seiten kommen: von der Seite des nicht verkörperten Geistes der 18. Ebene und von der Seite des Geistes jeder Ebene, der sich inkarnieren wird. Allerdings müssen beide einverstanden und zur Zusammenarbeit bereit sein. 

	Maria: Ja. Das heißt, das Höhere Selbst einer Person oder, sagen wir, der Geist, der inkarnieren wird, muss Sie abholen. Gibt es bestimmte Kriterien, die bei der Auswahl erfüllt sein müssen? Das heißt, es kann sein, dass die Geister zusammenarbeiten möchten (der Engel möchte dementsprechend den Geist bei der Inkarnation unterstützen), es aber objektive Gründe gibt, die dem im Wege stehen könnten? 

	Irina (Artael): Nein. Hier gibt es keine Hindernisse. Es kann lediglich vorkommen, dass beispielsweise bereits ein Schutzengel vorhanden ist und jemand einen weiteren wünscht, dann wird ein zusätzlicher Schutzengel nur mit der Zustimmung der Consulting Angels bereitgestellt. 

	07:33 Die Anzahl der inkarnierten Schutzengel des Geistes. 

	Maria: Es ist also möglich, dass der Geist bei der Inkarnation mehrere Schutzengel haben kann? 

	Irina (Artael): Ja, das passiert. Es kommt auch vor, dass der Geist beschließt, allein, also ohne Schutzengel, weiterzugehen. 

	Maria: Das heißt, der Geist möchte seinen eigenen Weg gehen, ohne Hilfe, ohne Unterstützung? Und in welchen Fällen? 

	Irina (Artael): Ja. Und es kommt sogar vor, dass ihm genau diese Inkarnation angeboten wird, damit er lernt, sich nur auf sich selbst zu verlassen. 

	Maria: In welchen Fällen ist es erlaubt, mehrere Schutzengel zu empfangen? Welche Art von Verkörperung soll es sein? Wie können mehrere Schutzengel den Geist begleiten? 

	Irina (Artael): Das erste ist der Wunsch des Geistes selbst, der sich inkarnieren wird. Der zweite Grund ist der Wunsch mehrerer Schutzengel, ihn zu beschützen. Und drittens muss die Bedingung erfüllt sein, dass die Inkarnationsaufgaben, die dieser Geist haben wird, ihn nicht persönlich betreffen, sondern beispielsweise besondere Veränderungen in seinem Volk, also eine so wichtige Mission für den Planeten oder für einen Teil des Planeten. 

	Doch kommt es vor, dass der verkörperte Teil des Geistes, der mit mehreren Schutzengeln inkarniert ist, seine Pläne vergisst und seine Aufgabe nicht erfüllt. Aber diese wenigen Schutzengel begleiten diesen Menschen normalerweise weiterhin, unterstützen ihn und senden ihm verschiedene Gedanken, damit er auf den Weg zurückkehrt, den er sich in der Geistigen Welt ausgedacht hat. 

	09:27 Die Arbeitstage der Schutzengel. 

	Maria: Bitte sagen Sie mir, wie genau ein Schutzengel seinem Mündel hilft? Welche Möglichkeiten und Instrumente stehen ihm hierfür zur Verfügung? Wie manifestiert sich dies in unserer Welt? Wie kann ein Mensch seinen Schutzengel hören und verstehen, dass er es ist, der mit ihm in Kontakt steht, und nicht irgendein anderes Wesen, das ihm vielleicht ebenfalls alles Gute wünscht? 

	Irina (Artael): Wenn eine Person die Schwingungen ihres Schutzengels nicht kennt... Das heißt, hier stellen sie sich nicht durch ihr Aussehen vor oder bestätigen es beispielsweise durch irgendwelche Dokumente, weil wir spirituelle Wesen sind. 

	Unser einziges Dokument, unser Ausweis, unser Reisepass ist unsere persönliche Schwingung, mit der wir uns vorstellen und durch die wir unterschieden werden können. Alle Geister – Sie, Irina, ich und jeder intelligente Geist – haben ihre eigene persönliche Schwingung. Es ist individuell, es bleibt in Inkarnationen erhalten, weil es im Moment der Geburt des Geistes geboren wird. Es ist wie eine persönliche Unterschrift, aber so, dass sie nicht gefälscht werden kann. 

	Wenn Sie nicht über die nötige spirituelle Sensibilität verfügen, um zu erkennen, dass es sich um Ihren 
Schutzengel handelt, wie können Sie dann genau wissen, was er sagt? Fragen Sie das Höhere Selbst, also den nicht verkörperten Teil des Geistes: „Wer spricht zu mir?“ Der nicht verkörperte Teil des Geistes sieht immer, was mit einer Person geschieht, wer mit ihr kommuniziert und warum. 

	Wie können wir helfen? Wir regen zu hellen Gedanken an, wir helfen, dunkle Gedanken, Gefühle und Stimmungen loszuwerden, das heißt, wir reinigen. Wir können heilen, das heißt, wir können die Energie der göttlichen Gnade, eine der Arten göttlichen Lichts, lenken, um ätherische Matrizen zu heilen und das Energiefeld wiederherzustellen. 

	Wir können einen Menschen schützen, wenn er sich in einem hilflosen Zustand befindet, zum Beispiel im Schlaf- oder Krankheitszustand, und gleichzeitig einige Blockaden aufweist, seine Schwingungen gesenkt sind und sich verschiedene Wesenheiten an ihn heften können – davor schützen wir ihn. 

	Unsere Fähigkeit zum Schutz sinkt jedoch, wenn der Mensch beginnt, durch seine Handlungen aktiv niedere Schwingungen hervorzurufen, das heißt, er wird für sie wahrnehmbar. Dann können sie trotz unseres Schutzes eine negative Bindung aufbauen oder das Biofeld einer Person, ihre ätherischen Matrizen usw. schädigen. 

	Das heißt, wir können einen Menschen schützen, aber nur, wenn er dem Weg des Lichts folgt und seine Schwingungen nur vorübergehend gesenkt hat, beispielsweise aufgrund von Stress oder schwierigen Lebensumständen (das verstehen wir alles). Aber wenn ein Mensch bereits bewusst Böses tut (mit Bösem meine ich die Ablehnung des Weges der Liebe, Unversöhnlichkeit, Hass, Groll, Ängste, Abneigung gegen sich selbst), dann bricht unsere Abwehr bereits zusammen, das heißt, wir wollen schützen, aber der Wille des Menschen steht darüber. 

	Maria: Ja, Sie respektieren den freien Willen des Menschen und ... 

	Irina (Artael): Ja, aber wir können trotzdem Vorschläge machen, wie sich eine Person in dieser Situation verhalten sollte. Und er kann es wählen oder nicht. 

	Maria: Vielen Dank. 

	Sie wissen, dass Irina und ich jetzt auf einem Planeten und in einem Land inkarniert sind, wo immer noch der Materialismus vorherrscht und die meisten Menschen nicht nur nichts von Schutzengeln wissen, sondern nicht einmal an sie glauben. Daher denke ich, dass die bilaterale Interaktion natürlich sehr kompliziert ist. 

	Trotzdem begleitest Du uns, bist immer noch an unserer Seite und hilfst uns, auch wenn wir vielleicht unser Leben lang gar nicht wissen, dass Du da warst und uns irgendwie geholfen hast. Erschwert oder ärgert es Ihre Arbeit (dass die Leute manchmal nicht einmal wissen, dass Sie da sind)? 

	Irina (Artael): Ja, einige Schutzengel sind darüber verärgert. Aber sie verfallen nicht in Traurigkeit, es ist eher Bedauern. Aber gleichzeitig ist uns allen klar, dass dies ... zumindest mir und allen Schutzengeln, die ich kenne, so ist. Und ich kenne viele Schutzengel, denn wenn Menschen miteinander reden, können sich ihre Engel kennenlernen. 

	Maria: Ja, es ist sehr interessant. 

	Irina (Artael): ...Um sie in der spirituellen Welt zu treffen oder bereits zu kennen, wenn sie dort zum Beispiel in der Nähe waren. Und wir können die Wahl einer Person bereuen. Gleichzeitig verstehen wir, dass nur die Konsequenzen dieser Entscheidung ihn auf den Weg der Liebe und des Lichts führen werden. 

	Denn manchmal versteht ein Mensch den Wert dieser Gefühle und Zustände nicht und beginnt, alle göttlichen Energien, die ihm für diese Inkarnation investiert wurden, für einige vergebliche, leere Taten zu verschwenden, die ihn der Vollkommenheit nicht näher bringen. 

	Maria: Ja, das stimmt. Sagen Sie mir bitte, kann ein Schutzengel mit anderen Wesenheiten interagieren, zum Beispiel mit Plasmoiden oder mit dem Höheren Selbst anderer Menschen oder mit anderen Schutzengeln, um seinem Mündel zu helfen? 

	Irina (Artael): Ja. Vielleicht, natürlich. Er kann kommunizieren (zeigt)… 

	Jeder Schutzengel muss genau genommen ein körperloser Geist sein. Das heißt, wenn der Schutzengel selbst inkarniert, kann sein nicht inkarnierter Teil beispielsweise seine Phantome zu einem Menschen senden. Er wird jedoch nicht länger als vollwertiger Schutzengel angesehen; er ist bereits mit seiner Inkarnation beschäftigt. 

	Daher ist jeder Schutzengel ein nicht verkörperter Geist, der über das Astrale mit plasmoiden Welten interagieren kann, weil er sich selbst im Astralen befindet. Übrigens befindet sich der Schutzengel nicht in der Welt der körperlosen Geister, 
sondern im Astralraum neben der Seele – dem Teil des Geistes, der in einem materiellen Körper inkarniert ist. 

	Maria: Um sich völlig darüber im Klaren zu sein, was mit dem verkörperten Teil geschieht? 

	Irina (Artael): Ja. Und noch etwas: Schutzengel schlafen nicht, essen nicht, sie sind immer an deiner Seite, rund um die Uhr (lächelt). Die Gefühle, die Sie für sie haben, sind sehr wichtig. Wenn Sie Dankbarkeit, Liebe und den Wunsch verspüren, mit uns zu kommunizieren, stärken Sie die „Brücke“ zwischen uns. 

	Maria: Ja, vielen Dank für die Erinnerung. Ich denke, dass viele Zuhörer nach dieser Konferenz auf Sie und Ihre Existenz achten und die Unterstützung und Hilfe, die sie von Ihnen erhalten, mehr wertschätzen werden. 

	18:52 Über den Einfluss des Schutzengels, Kurators, Mentors und Höheren Selbst auf den Geist. 

	Maria: Wie wir wissen, stehen uns Kuratoren und Mentoren (auch aus der spirituellen Welt) zur Seite, aber natürlich nicht dauerhaft. Das heißt, sie können uns während bestimmter Zeiträume ihre Aufmerksamkeit widmen und dann andere Dinge tun, andere Seelen unterstützen. Oder stehen sie auch in ständigem Kontakt mit der verkörperten Seele? 

	Irina (Artael): Das Wort „Kurator“ bezeichnet meistens einen Geist, der 
Informationen weitergibt. Das heißt, „beaufsichtigen“ bedeutet „führen“ im Sinne von „lehren“. Dies ist ein Geist, der Informationen oder Energie gibt. Sehr oft werden wir 
Schutzengel auch Kuratoren genannt, allerdings Kuratoren aus der Geistigen Welt. 

	Wir werden auch oft als Mentoren bezeichnet. Ich mache zwischen diesen Dingen keinen Unterschied. Ein Kurator kann ein Schutzengel, ein beratender Engel oder eine andere Entität sein. 

	Aber für mich ist ein Kurator jemand, mit dem man kommuniziert. Das heißt, es findet eine Art Kommunikation statt. Dies ist nicht nur ein Schutzengel, der nicht mit einer Person kommuniziert, sondern einer, der mit ihr kommuniziert. Aber auch hier gibt es bewussten und unbewussten Kontakt. Es ist nur so, dass Schutzengel auch unterschiedliche Charaktere und unterschiedliche Überzeugungen haben. Manche beschützen eine Person einfach, sprechen sie aber nicht auf besondere Weise an. Und andere chatten gerne. 

	Maria: Worüber kann er mit einer Person kommunizieren? Was genau kann er ihm mitteilen? 

	Irina (Artael): Er kann ihm spirituelle Anweisungen und spirituelle Ratschläge geben, zum Beispiel, mit jemandem Frieden zu schließen, jemandem zu vergeben, einen Job zu bekommen usw., also alles, was die Schwingungen einer Person zum Besseren beeinflusst. Er sieht es sich auf der Future Timeline an. 

	Maria: Sagen Sie mir bitte, worin die Interaktion und die Arbeit mit dem eigenen Höheren Selbst und Schutzengel einer Person anders ist? Schließlich kann das Höhere Selbst auch etwas vorschlagen und einige Impulse und Empfehlungen geben? 

	Irina (Artael): Ja, das Höhere Selbst kann dasselbe tun wie der Schutzengel. Lediglich der Schutzengel ist zusätzlich darauf „trainiert“, einem Menschen nahe zu sein und ihn zu beschützen, also den Kontakt, auch zum Höheren Selbst, zu stärken. Das heißt, sie stehen hier sozusagen auf der gleichen Seite. Was ist der Unterschied? Wiederum Vibrationen. Kontakte mit dem Schutzengel und dem Höheren Selbst haben unterschiedliche Schwingungen. 

	Und es kommt auch vor, dass das Höhere Selbst und der Schutzengel auf dieselbe Frage leicht unterschiedliche Antworten geben. Das heißt, es handelt sich nicht um Gegensätze, sondern lediglich um die Betrachtung desselben Problems aus unterschiedlichen Blickwinkeln. Denn dies ist ein anderer Geist – er macht andere Erfahrungen als Sie. Das heißt, er kann seine Meinung äußern und seine Vision vorschlagen. Auch dies wird eine kluge Antwort sein, ein kluger Rat, aber er kann sich von dem des Höheren Selbst unterscheiden, da es die Ansicht eines anderen Geistes ist. 

	Maria: Ja, mit meiner Erfahrung, mit meiner Vision. 

	Irina (Artael): Ja, mit meiner Erfahrung, mit meinen Überzeugungen und so weiter. 

	22:47 Schutzengel-Training. Spirituelle Unterstützung. 

	Maria: Sagen Sie mir bitte, nehmen Sie an einer speziellen Ausbildung teil, um sich des Ortes, an dem ein Mensch inkarniert ist, bewusster zu werden, welche Bedingungen dort herrschen, was dort wichtig ist oder welche Gefahren dort lauern könnten? Das heißt, studieren Sie die Umgebung der Verkörperung des Geistes, die Ihnen am Herzen liegt? 

	Irina (Artael): Ja, wir absolvieren ab der 20. Stufe eine spezielle Ausbildung bei den Heilenden Engeln . 
Sie sind unsere spirituellen Lehrer und Mentoren. Und sie lehren uns, wie wir unsere Energien auf verschiedene ... unsere Auren lenken können, zum Beispiel, wie wir mit einer Person Kontakt aufnehmen, wie wir sie heilen können (zeigt einen solchen Engel-Trainingskurs). Aber das alles geschieht im geistigen Kontakt, also mental. 

	Maria: Ja. Ich verstehe, dass sie von Level 20 bis Level 18 zu Ihnen kommen? 

	Irina (Artael): Ja. 

	Maria: Ich verstehe, dass Sie sich auch der Ziele der Inkarnation eines Menschen bewusst sind: welche Ziele er sich setzt, wenn er inkarniert, welche karmischen Knoten er lösen und durcharbeiten muss, welche wichtigen Aufgaben … 

	Irina (Artael): Natürlich. Wenn der Geist inkarniert, verhandelt er (wie es scheint) sofort mit seinem Engel. Dies geschieht sogar vor der Inkarnation. Und natürlich wissen die beratenden Engel davon, die gemeinsam mit dem Geist einen Plan für die Inkarnation entwickeln. 

	Und ein Schutzengel kann auch dort anwesend sein, wenn natürlich Zugang zu Informationen vom Geist gewährt wird, denn es kann verschiedene Nuancen geben. Aber normalerweise ist der Geist natürlich daran interessiert, dass der Schutzengel über seine Pläne für die Inkarnation und die verschiedenen Möglichkeiten im Laufe der Zeit Bescheid weiß. 

	Maria: Zum Beispiel Gefahren. Auch er sieht verschiedene mögliche Entwicklungen. Es kann Momente geben, in denen etwas lebensbedrohlich sein könnte. 

	Irina (Artael): Ja, er sieht. 

	Warum brauchen wir also überhaupt einen Torwart? Um das Licht in der Seele eines verkörperten spirituellen Wesens zu bewahren (es wird „Hüter des Lichts“ genannt), um das Licht seiner Liebe zu lenken, um ihn daran zu erinnern, dass es neben ihm ist, dass die spirituelle Welt ihn nicht verlassen hat, und um ihn daran zu erinnern, wo sein ewiges Zuhause ist, dass er vorübergehend hier ist und dass ein Teil dieses ewigen Zuhauses neben ihm ist. 

	Maria: Nun, sehen Sie, das sind wichtige Informationen. Denn nach unserem Glauben sind Schutzengel diejenigen, die in erster Linie den Körper beschützen und uns vor gefährlichen Situationen oder Menschen bewahren, die für uns gefährlich sind. 

	Irina (Artael): Vielleicht. Aber unsere Hauptaufgabe besteht in der spirituellen Betreuung, nicht einmal in der Betreuung selbst, sondern vielmehr in der Unterstützung. Das heißt, 
Schutzengel sind keine beratenden Engel, die spirituelle Lehrer sind, 
die viele Seelen unter ihrer Obhut haben, sondern vielmehr Freunde aus der spirituellen Welt. 

	Maria: Wie enge Freunde, Assistenten? 

	Irina (Artael): Ja. 

	26:57 Die Schwierigkeit, mit Erdlingen zu arbeiten. 

	Maria: Sie kommunizieren, wie Sie bereits sagten, mit anderen Schutzengeln. Sagen Sie mir bitte: Muss man wahrscheinlich eine spezielle Ausbildung haben, eine spezielle Schulung, um als Schutzengel zum Geist speziell auf unseren Planeten zu gehen? 

	Irina (Artael): Ja, euer Planet, nämlich die Erde, zeichnet sich dadurch aus, dass sich hier häufig Ereignisse ereignen, die sich im Vorfeld in der Zeitlinie nur sehr schwer verfolgen lassen, da viele Menschen zu unvorhersehbarem Verhalten neigen. Weißt du, was ich meine? 

	Maria: Ja, natürlich. Hier leben wir hauptsächlich in einer materialistischen Sicht des Universums. Und daher nicht nur über Gott, sondern sogar über Schutzengel ... 

	Irina (Artael): Es ist einfach, zukünftige Ereignisse vorherzusagen, wenn man sich die Zeitleiste ansieht. Und denken Sie gleichzeitig an die Möglichkeiten, die sich ergeben, wenn alle Menschen in Ihrer Gemeinde nur einen rechtschaffenen Lebenswandel führen, das heißt ausschließlich nach Gottes Gesetzen leben. Aber leider ist es auf der Erde (zeigt) nicht immer so. 

	Maria: Oft. Ja, oft ist dies nicht der Fall. Sie sind unser Gewissen, unsere Intuition und unser Wissen darüber, was gut und was schlecht ist. Kann man das sagen? 

	Irina (Artael): Wenn also eine Person beispielsweise unser Mündel ist ... 

	Hier (zeigt) kommuniziere ich mit anderen Schutzengeln. Übrigens tauschen wir Erfahrungen untereinander aus. Wir haben eine gemeinsame Datenbank, man könnte sagen „Akasha-Chroniken für Engel“ (lächelt). Und übrigens, jeder 
Schutzengel hat dort Zugriff. Dort können Sie sehen, wie genau dieser oder jener inkarnierte Geist für die Engel bewertet wird, oder besser gesagt, nicht wie er bewertet wird, sondern welchen Status er hat... 

	Maria: Aber es ändert sich ständig?.. 

	Irina (Artael): ...Wie einfach oder schwierig, könnte man sagen, ist es, es aufzubewahren (lacht). 

	Maria: Ich verstehe. Es gibt Bewertungen, genau wie unsere Meister Bewertungen und Feedback haben, und auch über jede verkörperte Seele ... 

	Irina: Ach ja, bekommen unsere Meister übrigens Feedback, wenn sie über Kunden sprechen (lächelt)? 

	Maria: Ja, das ist interessant. 

	Irina: …Über Kunden oder Besucher. 

	Maria: Ja, über meine Schüler. 

	Irina: Ja. Stellen Sie sich vor, wir hätten nicht nur Bewertungen von Besuchern über die Meister, sondern auch von den Meistern selbst über sie. 

	Maria: Sagen Sie mir bitte, setzt sich die inkarnierende Seele immer das Ziel, eine bestimmte Engelsebene zu erreichen? Oder gibt es Geister, die glauben, dass es ausreicht, ein durchschnittliches, also ein höheres Niveau zu erreichen, und Schutzengel ihnen dabei helfen? 

	Irina (Artael): Ja, es gibt Geister, die sich einen klaren Plan machen, welches Level sie erreichen wollen. Und es gibt Geister, die keinen klaren Plan machen, sondern einfach die Absicht haben, jede mögliche Ebene zu erreichen: „Ich werde weitermachen und mich verbessern, bis ich jede Ebene erreiche.“ Mit anderen Worten: Es gibt diejenigen, die einen klaren Plan haben, ein bestimmtes Niveau zu erreichen, und es gibt diejenigen, die keinen klaren Plan haben, sondern einfach so leben wollen, wie es sich ergibt. Sie haben ein solches Verständnis. Darin unterscheiden sich alle Geister. 

	Na, was noch? Welche Schwierigkeiten bereitet die Lagerung auf Planeten wie der Erde und ähnlichen? Ich kommuniziere mit anderen Schutzengeln... Und es kommt oft vor, dass eine Person beispielsweise jemanden besuchen möchte. Diese Gedanken gelangen in das mentale Feld und durch dieses mentale Feld versteht der Schutzengel, dass eine Person einen solchen Wunsch hat. Das heißt, er liest nicht einmal direkt Gedanken, sondern eher Stimmungen. Weil es unethisch ist, die Gedanken einer Person ohne Erlaubnis zu lesen. 

	Und es kommt vor, dass eine Person zum Beispiel jemanden im Urlaub besuchen oder einfach nur entspannen möchte. Der Schutzengel beobachtet diese Zeit, während die Person zu Besuch ist, sieht dort nichts Gefährliches (alles wird gut) und warnt vor nichts. 

	Dann kommt es vor, dass jemand zu Besuch kommt, und schon dort, in diesem Moment, wählt jemand einen, sozusagen, nicht ganz rechtschaffenen Verhaltensweg. Und dann wird der Schutzengel mit der Tatsache konfrontiert, dass sein Mündel in Gefahr ist. Das heißt, es kann sehr schnell auftreten und hat möglicherweise keine Zeit, in der Timeline zu erscheinen. 

	Maria: Welche Hilfsfähigkeiten hat der Schutzengel? 

	Irina (Artael): Ein Schutzengel versteht normalerweise vor seinem Mündel, dass die Situation sozusagen angespannt geworden ist. Dies zeigt sich in der Energie der Gruppe, in der er anwesend ist. Wenn er sich im Astralraum neben dieser Gruppe befindet, spürt er beispielsweise, dass eine Person die Beherrschung verliert oder dass verschiedene Wesenheiten mit niedriger Schwingung ihm negative Dinge sagen. 

	Und wie kann er helfen? Er kann seinem Mündel den Gedanken einflößen, von dort wegzugehen, um ihn zu schützen. Und dann kann diese Person plötzlich den Wunsch verspüren, zu gehen. Aber er gehorcht möglicherweise nicht. 

	Maria: Kann ein Schutzengel auch mit den Engeln anderer Teilnehmer interagieren, um diese Situation irgendwie zu verhindern? 

	Irina (Artael): Vielleicht, natürlich. Befindet sich aber beispielsweise ein anderer Mensch in einem Zustand der Aggression, dann sind seine ätherischen, astralen und mentalen Felder mit einer solchen schwarzen Wolke (Shows) – negativen Energien – bedeckt. Und diese Wolke lässt wie ein Film keinen Gedanken zu, das heißt, sie stößt sie ab. 

	Denn wir haben hohe Schwingungen, und um uns zu hören, muss eine Person ebenfalls hohe Schwingungen haben. Und wenn ein Mensch durch Alkohol oder Drogen sein Bewusstsein verändert hat, was bei Besuchen nicht selten vorkommt, selbst auf unserer Station, kann es noch schwieriger sein, zu ihm durchzudringen, weil seine Gedanken verwirrt sind, sein Bewusstsein unklar ist und er allgemein desorientiert ist, das heißt, er versteht nicht, was passiert. 

	Maria: Ja, das stimmt. 

	35:35 Erlebnisreichtum für den Geist schaffen. 

	Maria: Sagen Sie mir bitte, helfen Sie beim Aufbau von Veranstaltungen? Du sagtest, dass du zum Beispiel mit Plasmoiden interagierst oder auch mit Humanoiden, mit anderen verkörperten Geistern, sodass ein Mensch den Weg gehen oder einschlagen kann, den er gerade braucht, oder das tun kann, was er gerade braucht. Üben Sie auf diese Weise Einfluss aus? 

	Irina (Artael): Ja, wir können Veranstaltungspläne erstellen, um die Aufgabe der Verkörperung zu erfüllen, verschiedene Treffen arrangieren, einer Person verschiedene Informationen senden, zum Beispiel, damit sie, sagen wir, an einer Buchhandlung vorbeigeht, wir ihr (zeigt den Schutzengel) den Gedanken schicken, in diese Buchhandlung zu gehen, und ihr Blick wird auf genau das Buch fallen, das sie braucht. 

	Oder vereinbaren Sie den notwendigen Termin. Das heißt, zwei Schutzengel einigen sich und sorgen dafür, dass bei ihren Schützlingen der Wunsch entsteht, sich am selben Ort zu treffen. Und nicht nur treffen. Wenn sie sich persönlich treffen, beten die Schutzengel dafür, dass sie einander Aufmerksamkeit schenken (lächelt). 

	Maria: Ja, wissen Sie, mir fällt in meinem Leben mittlerweile wirklich sehr oft auf, dass Ereignisse scheinbar von jemandem inszeniert werden. Allein die Tatsache, dass... 

	Irina (Artael): Und du baust es tatsächlich auch. Der Mensch baut es selbst. Wir helfen nur. 

	Maria: Ja, aber manchmal merke ich, dass manche Informationen … Beispielsweise ist das Video zum Cassiopeia-Projekt, bevor ich darauf aufmerksam wurde, jeden Tag einfach auf YouTube für mich aufgetaucht. Das heißt, meine Aufmerksamkeit wurde in einem so zweideutigen Ausmaß auf das Projekt gelenkt, und dann entstand plötzlich der Wunsch, Maxim zu schreiben, um ihm für seine ... zu danken. 

	Irina: Ja, Sie sagten, dass Ihnen Videos zu einem bestimmten Thema eingefallen sind. 

	Maria: Ja, zum Thema Reptilien. 

	Irina: Und du hast auch gedacht: Sie reden wieder über Reptilien (lächelt). 

	Maria: Negativ, ja. Wie üblich erwartete ich etwas Negatives über Reptilien, einige Horrorgeschichten. Und plötzlich sah und las ich eine andere, völlig neue Sichtweise und Einstellung zu diesem Thema. 

	Irina: Du hast zugehört und gesagt... (lächelt). 

	Maria: Ich habe zugehört und hatte wirklich einen sehr positiven und angenehmen Eindruck von dem Projekt. Ich fand es ganz toll, dass die Leute sich nicht von negativen Stimmungen leiten lassen (Irina lacht), nicht alle in einen Topf werfen, wie das hier üblich ist – das allein schon... Ihre eigene Vision. 

	Daher weiß ich jetzt natürlich, dass mein Schutzengel sich große Mühe gibt und mir sehr dabei hilft, mich dorthin zu führen, wo ich hin muss. Und auch wenn ich nicht immer verstehe, warum ich das jetzt brauche und warum es geschieht, mit der Zeit erschließt sich mir der Sinn und ich erkenne tatsächlich eine sehr weise, sehr durchdachte, sehr komplex „choreografierte“ Ereignishaftigkeit, damit wir dem Weg folgen, den wir für uns selbst geplant haben. 

	Vielen Dank also für diese Arbeit an der, wie wir sagen, unsichtbaren Front. 

	39:19 Hinweise von Schutzengeln. 

	Maria: Wissen Sie, wir glauben, dass es sich auch um Hinweise der Engel handelt, wenn man auf der Uhr die gleichen Zahlen oder einige Zahlen oder Zeichen sieht, die sich wiederholen. Wir haben sogar eine spezielle Tabelle, die dies beschreibt. Und dort steht, was Zahlen bedeuten, was sie bedeuten und was die Engel sagen wollen. Ist das wahr? 

	Irina (Artael): Ja, das tun sie. Tatsächlich handelt es sich hierbei um Hinweise der Engel. Sie kommen aber auch von anderer Seite, beispielsweise von Kuratoren. Sie stammen oft sogar von Plasmoid, also von feinstofflichen Wesenheiten. Diese Zahlen können sichtbar sein. 

	Maria: Das sind also immer noch Hinweise und nicht nur Erfindungen von Menschen? Das sind wirklich einige spezielle ... 

	Irina (Artael): Das heißt, eine Person... Wenn eine bestimmte Zeit kommt, ist es sichtbar (zeigt), das heißt, laut dem Zeitband ist sichtbar, welche Zeit gekommen ist. Wir haben keine Zeit wie in der materiellen Welt, es gibt keinen Wechsel von Tag und Nacht usw. 

	Maria: Gut. 

	Irina (Artael): Und wir sehen nur auf der Zeitleiste, dass eine bestimmte Stunde gekommen ist, und wir können es sagen. Nun, oder plasmoide Zivilisationen, humanoide Zivilisationen, das heißt, bestimmte Kuratoren können Ihnen sagen, dass Sie in diesem Moment auf die Uhr schauen sollen. 

	Natürlich kommt es vor, dass die Person selbst genau zu dieser Zeit auf die Uhr schauen möchte. Doch woran erkennt man, ob es sich tatsächlich um einen Hinweis von oben handelt? Wenn ein Mensch wiederholt – nicht einmal, nicht zweimal, sondern mehrmals… 

	Maria: Macht auf dasselbe aufmerksam... 

	Irina (Artael): Auf den gleichen Zahlen, ja. 

	Maria: Das ist also wirklich ein Hinweis? 

	Irina: Das heißt, sie zeigen mir jetzt, wie die Zeitleiste anzeigt, welche Stunde und wie viele Minuten in der Zeit dieser Person, ihrer Welt, angekommen sind. Und sie schicken ihm den Gedanken: „Schau auf die Uhr.“ Und er schaut und sieht (lächelt). 

	Maria: Aber ich denke, das ist in unserer irdischen Kultur möglich, weil es das in anderen Zivilisationen wahrscheinlich nicht gibt. 

	Irina (Artael): Nein, in anderen Zivilisationen, nämlich in jenen, deren Kultur bereits eine bewusste Kommunikation mit der spirituellen Welt eingeführt hat, geschieht dies natürlich nicht. Sie kommunizieren bewusster. 

	Maria: Ja. Weil sie... 

	Irina (Artael): Auf diese Methoden müssen wir normalerweise zurückgreifen, wenn wir auf andere Weise nicht gehört werden. 

	Maria: Ja, denn in unseren und ähnlichen Welten sind solche Hinweise nötig. 

	Irina (Artael): Oder sie hören es (meistens hören sie es), aber sie akzeptieren es als ihr eigenes. 

	Maria: Ja. Dies geschieht in unserer Kultur, in unseren Welten häufig. 

	Irina (Artael): Selbst wenn wir jemandem etwas sagen, hören wir als Antwort: „Das ist mir eingefallen“ (lächelt). 

	Maria: Ja (lächelt). Nun, sehen Sie ... ich glaube, dass Ihre Hinweise im Grunde als Intuition oder eine Art Vorahnung aufgefasst werden, wenn sie sagen: „Oh, ich hatte einen Traum.“ Ich glaube, dass Sie durch den Schlaf auch mit Ihren Schutzbefohlenen im Astralraum kommunizieren und ihnen wichtige Informationen oder Warnungen übermitteln. 

	Irina (Artael): Ja, und wir sind in einem Traum ... Wenn der Astralkörper in den physischen zurückkehrt, vergisst der Mensch vieles. 

	Maria: Ja. Wir hoffen, dass etwas im Unterbewusstsein bleibt und im richtigen Moment funktioniert, eine wichtige Entscheidung getroffen wird. 

	Irina (Artael): Ja. 

	43:01 Teilnahme der Schutzengel an der Entkörperung des Geistes. 

	Maria: Das ist natürlich eine sehr wichtige und interessante Phase: Sind Sie auch bei der Analyse anwesend, nachdem der Geist, der unter Ihrer Obhut steht, die Inkarnation verlässt? 

	Irina (Artael): Ja, natürlich. Auch wir sind in der Nähe anwesend und 
begegnen dieser Seele gemeinsam mit den Engelführern, um ihr zu helfen, sich vom Körper zu befreien. Engelführer kommen und helfen (zeigen), diesen Faden zu durchtrennen, um die Inkarnation schneller verlassen zu können. Daher kommt Ihr Glaube an den Tod mit einer Sense. Man nimmt es einfach negativ wahr. Tatsächlich handelt es sich jedoch um einen positiven Moment des vollständigen Übergangs in die spirituelle Welt. Es erinnert an die Geburt eines Kindes in der physischen Welt und das Durchtrennen der Nabelschnur. 

	Maria: Ja, das Bild ist tatsächlich sehr ähnlich: nach Hause zurückkehren, in die eigene Welt hineingeboren werden. 

	Irina (Artael): Woran erinnert dich das? Auch die Geburt eines Kindes tut weh. Er fühlt Schmerz, er fühlt Angst, er fühlt das Unbekannte. Er betritt eine andere Welt, über die er nichts weiß. 

	Seine Seelenerinnerung ist zu diesem Zeitpunkt bereits unterdrückt, um die Anpassung an den Körper nicht zu behindern. Oder besser gesagt, sie wird nicht einmal unterdrückt ... Tatsache ist, dass das Höhere Selbst selbst entscheidet, welche Informationen in die Seele gelangen. Und es werden keine Informationen über die Geistliche Welt eingefügt, damit es die Anpassung an die Welt nicht behindert. 

	Und deshalb nimmt das Kind den Mutterleib bereits als seine eigene Welt wahr (sehr bequem, gemütlich). Und wenn man von dort weg muss, ist das immer mit Stress, Angst und Schmerz verbunden. Man könnte sagen, dass dies eine Art Analogie zum Tod ist. Und Sie alle, Leute, haben das durchgemacht. 

	Und selbst wenn es sich um einen Kaiserschnitt handelt – ich weiß, es werden Fragen aufkommen –, das heißt, wenn das Kind nicht durch den Geburtskanal kommt, sondern einfach aus dem Bauch herausgeholt wird, dann befindet es sich dennoch sofort in einem anderen Zustand. Und das könnte für ihn übrigens noch stressiger sein. 

	Maria: Ja, es war ein unerwarteter Prozess für ihn. 

	Irina (Artael): Ja. Er war dort in Wärme und relativer Ruhe. Und plötzlich 
beginnt ihn etwas von allen Seiten zu drücken, er spürt Schmerzen (seine Rezeptoren sind immer noch sehr empfindlich). Und plötzlich bricht ein Strom von etwas Kaltem in seine Welt ein (zeigt einen Luftstrom). Und seine Finger (die für ihn übrigens sehr kalt sind) packen ihn schmerzhaft und ziehen ihn heraus. 

	(Irina): Was fühlst du (lächelt)? 

	Maria: Ja, ich kann vollkommen fühlen und verstehen, was mit dem Kind passiert. Aber sehen Sie, in unserer Welt vergessen wir solche Momente sehr schnell, genau wie unsere früheren Leben. 

	Irina (Artael): Oh, in der spirituellen Welt vergisst man den physischen Tod noch schneller (lächelt). 

	Maria: Ja, das kann ich mir vorstellen. 

	Irina (Artael): Denn normalerweise passiert es so: Egal wie sehr Sie über den Verlust Ihres Körpers, aller Möglichkeiten und vielfältigen Freuden, die Ihnen die physische Welt geboten hat, sowie über den Verlust Ihrer Freunde und Verwandten, die Ihnen plötzlich nicht mehr zuhören, verärgert sind, aber wenn Sie sich in der spirituellen Welt befinden, sehen Sie, dass es dort viel mehr Möglichkeiten gibt und Sie von Ihren spirituellen Brüdern und Schwestern umgeben sind. Und wenn Sie mit ihnen kommunizieren, vergessen Sie schnell alle Schrecken des physischen Todes. 

	Maria: Weißt du, es hängt wahrscheinlich davon ab, welches Niveau eine Person erreicht? 

	Irina (Artael): Natürlich (lächelt). Ich spreche von etwas, das mindestens über der sechsten Ebene liegt. Denn selbst die siebte, achte, neunte Ebene gilt noch als durchschnittlich, wenn auch nicht als engelsgleich, aber solche Grausamkeit und Gleichgültigkeit herrscht dort nicht mehr. Wenn die Seele beispielsweise auf die Ebene der Dämonen gelangt, wird sie von diesen umzingelt. Und genau das können sie tun … 

	Es wird auch Schutzengel geben, aber sie werden ihre Arbeit tun. Und nach ihrem Weggang und nach dem Weggang des Schutzengels auf seine Ebene wird diese Seele bereits von Dämonen umgeben sein, auf deren Ebene sie gelandet ist. 

	Zuerst werden sie sie im Astralen umgeben, weil sie sich noch nicht mit dem Geistigen vereint, und dann schließlich – in der Geistigen Welt, in der Welt der körperlosen Geister. Und dort werden sie sie vielleicht irgendwie beleidigen, diese Seele verspotten, weil sie dorthin gekommen ist, sie werden (im Geiste) andere Worte sagen, dass sie Gott nichts bedeutet, dass sie wertlos ist, sie werden sie wahrscheinlich beschimpfen. 

	Oder vielleicht ... Das heißt, es ist nicht möglich, dass Dämonen ihren Bruder begrüßen. Normalerweise verspotten sie ihre eigene Art einfach moralisch. Und dies kann den Stress der Seele im Moment der Trennung vom Körper verschlimmern. Da sie sowieso gerade erst dorthin gekommen ist, muss sie sich anpassen und man beginnt, moralischen Druck auf sie auszuüben. 

	Maria: Das ist verständlich. Sagen Sie mir bitte, hat der Schutzengel irgendwelche Konsequenzen, wenn sein Mündel auf ein niedriges spirituelles Niveau gerät? Oder könnte dies beispielsweise zu einem Verbot der weiteren Begleitung führen, weil der Engel nicht in der Lage war, umfassend zu helfen, den Menschen nicht beschützen konnte? 

	Irina (Artael): Nein, es hat keine Konsequenzen. Dies ist die Wahl des Geistes selbst. Das Gleiche wie zum Beispiel bei den Eltern. Wenn ihr Sohn oder ihre Tochter auf einem niedrigen Niveau gelandet ist, die Eltern jedoch alles getan haben, um ihm oder ihr dabei zu helfen, da herauszukommen, und er oder sie nicht auf sie gehört hat, hat dies für sie keine Konsequenzen. 

	Maria: Also keine Fehlerarbeit oder irgendwelche, sagen wir mal, Zusatzqualifikationen, damit der Schutzengel irgendwelche Fehler versteht oder so... 

	Irina (Artael): Das passiert, aber das ist bereits seine persönliche Arbeit mit seinen Lehrern. Es sind die Schutzengel selbst, die fragen können: „Was habe ich da falsch gemacht?“ Und sie beginnen, die Inkarnation dieser Station zu zerlegen. Dies ist jedoch keine Konsequenz, vielmehr ist eine solche Analyse im Gange. 

	Maria: Ist die Analyse im Gange? 

	Irina (Artael): Ja. 

	50:35 Auswahl der Schutzengel. 

	Maria: Sagen Sie mir bitte, Sie haben zu Beginn unseres Gesprächs erwähnt, dass 
ein Schutzengel immer ein naher Geist ist, der aus vielen spirituellen Inkarnationen bekannt ist. 

	Irina (Artael): Meistens – ja. 

	Maria: Und kommt es vor, dass Engel aus anderen Ebenen sich freiwillig als Wächter melden und ihre ihnen bekannte Ursprungsseele begleiten? 

	Irina (Artael): Natürlich passiert das. Wir werden einfach als die Ebene der 
Schutzengel bezeichnet, weil die Mehrheit von uns sich damit beschäftigt – nämlich mit dem Schutz und der Verteidigung verkörperter Geister, und das nicht nur auf der Erde und übrigens nicht nur auf der dritten Dichteebene. 

	Maria: Ja, das ist auch meine Frage (lächelt). 

	Irina: Wie gefällt dir das: Schutzengel eines Plasmoids (lächelt)? 

	Maria: Plasmoid, ja. 

	Irina: Ich frage mich, ob unser Brownie einen Schutzengel hat (lacht)? 

	Maria: Sie stehen wahrscheinlich in direktem Kontakt und sehen sich sogar. Weil Plasmoide diese Fähigkeit automatisch eingebaut haben. 

	Irina (Artael): Ja, sie spüren es, das heißt, sie stehen in stärkerer Interaktion. 

	Was die anderen Ebenen betrifft, gibt es diese natürlich vom 17., vom 19. bis zum 24., aber das kommt seltener vor, weil andere Ebenen der Geistlichen Welt andere Aufgaben haben. Dies kann beispielsweise dann der Fall sein, wenn keine speziell ausgebildeten Schutzengel der 18. Ebene vorhanden sind, man könnte sagen, sie können zustimmen. Oder wenn Sie direkt danach fragen, sodass es zusätzlich zu dem Schutzengel der 18. Ebene noch einen weiteren Schutzengel einer anderen Ebene gibt. Aber dieser Engel wird höchstwahrscheinlich „Kurator“ genannt. 

	Maria: Nur ein einheimischer Geist, der … 

	Irina (Artael): Ich kenne zum Beispiel (zeigt) eine Person, die ursprünglich einen Schutzengel ab der 18. Ebene hatte. Als die Person dann mit der Heilpraxis begann, vereinbarten sie, dass sie von Engeln der 23. und 
24. Ebene beaufsichtigt werden würde. Und sie übernahmen die Verantwortung des Schutzengels ab der 18. Ebene (unter Beteiligung des Höheren Selbst dieser Person und ihrer Engelberater), als sie inkarnierten – sie wurden dadurch zu seinen Schutzengeln. 

	Maria: Wer ist inkarniert? 

	Irina (Artael): Der Schutzengel dieser Person. 

	Maria: Ah, er hat sich selbst inkarniert? 

	Irina (Artael): Das heißt, bis zur Ausgliederung dieser Person selbst. 

	Maria: Sein Mündel? Ja, es ist interessant. Es ist dennoch sehr angenehm zu wissen, dass das gesamte Engelsystem, unabhängig von der spirituellen Ebene, beteiligt ist und verkörperten Seelen hilft, ihren Weg zu gehen. 

	Und hier ist eine interessante Frage: Was machen Engel, die Level 24 oder höher erreicht haben? Interagieren sie noch immer mit verkörperten Geistern? 

	Irina (Artael): Ja, sie stehen in Kontakt. Sie geben als Kuratoren Informationen weiter. Das heißt, sie haben Kontaktpersonen. 

	Maria: Haben sie auch ihre eigenen inkarnierten Kontaktpersonen? 

	Irina (Artael): Ja. Zum Beispiel Erzengel Michael und andere. Krishna 
hat auch seine eigenen Kontaktpersonen. Oft beaufsichtigen sie ganze dort vorhandene Egregoren. Und „überwachen“ bedeutet, dass sie dabei helfen, jene Geister zu entwickeln, zu reinigen und auszubilden, die inkarnieren, um Egregoren zu unterstützen. 

	Maria: Ein Erzengel kann also bis zu einem gewissen Grad nicht nur ein Wächter, sondern auch ein Berater und Kurator sein? 

	Irina (Artael): Natürlich kann er das alles, aber er hat das alles bereits im Ausmaß eines Planeten oder sogar einer Galaxie (je nachdem, welcher Engel). 

	Maria: Das heißt, er begleitet keine einzelnen verkörperten Geister mehr? 

	Irina (Artael): Vielleicht. Für ihn wäre dies jedoch nur die Anwendung eines Teils seiner Fähigkeiten. 

	Maria: Ich verstehe. Das heißt, je höher der Geist, desto größer die Menge … 

	Irina (Artael): ...Göttliche Energien zu seiner Verfügung (lächelt). 

	Maria: Ich verstehe. Vielen Dank! Sehr interessant. 

	55:40 Wünsche des Schutzengels Artael an die Erdenbewohner. Abschluss. 

	Maria: Vielleicht habe ich etwas nicht gefragt, aber du möchtest es mir sagen? 

	Irina (Artael): Ich wollte... Ja, ich danke Ihnen auch für diese Konferenz. 

	(Irina): Artael, ich danke dir auch. 

	(Artael): Ich danke Irina für die Weitergabe der Informationen. Auch ich möchte mich mit einem Abschiedswort an die Menschen wenden. 

	Meine lieben geistlichen Brüder und Schwestern! Ich bitte Sie, daran zu denken, dass Ihr wirkliches, wahres Zuhause jenseits dieser Welt liegt. Dabei spielt es keine Rolle, welche Nationalität Sie haben, welche Sprache Sie sprechen, welchen Besitz Sie haben oder welchen sozialen Status Sie haben. Das Einzige, was zählt, ist die Menge an Liebe in eurem Herzen. 

	Ich bitte Sie, während Ihrer Verkörperung keine Angst vor dem nahenden Tod zu haben. Diese Angst kann Sie zurückhalten und Ihre Schwingungen senken. Aufgrund dieser Angst kann Ihr Geist leicht von verschiedenen Kräften manipuliert werden, die sich vom Licht abgewendet haben. 

	Ich bitte Sie, daran zu denken, dass Sie in der Geistlichen Welt immer vollkommen sicher sind und immer unter dem Schutz des Himmlischen Vaters stehen. Welche Ebene Sie auch erreichen, Sie erhalten jede erdenkliche Unterstützung, um zur Quelle zurückzukehren, sich mit ihr zu vereinen und im gesamten Universum strahlende Welten und Zustände zu erschaffen. 

	Maria: Danke für deine wundervolle Nachricht! 

	Irina: Was hast du gefühlt (lächelt)? 

	Maria: Es dringt bis in die Seele, bis ins Herz vor und hat eine sehr starke Resonanz. Und ich weiß, dass es auf unserem Planeten immer mehr Menschen geben wird, die diese Botschaft verstehen und annehmen, sowohl dank unseres Projekts als auch dank anderer kluger Menschen. 

	Irina (Artael): Ich danke besonders dir, Mascha, deinem Höheren Selbst und deinem Schutzengel. Ich weiß von Ihrem Schutzengel (ich habe mit ihm gesprochen), was für einen schwierigen Weg des Materialismus Sie gegangen sind und wie Sie in Ihrer Jugend (mit all Ihren Lebensüberzeugungen) auf grausame Weise gebrochen wurden, und das war sehr schwierig für Sie. Und ich danke Ihnen, dass Sie das Licht in Ihrer Seele bewahrt haben und nun ein heller Stern im Sternbild Ihres Planeten sind (lächelt). 

	Maria: Danke für deine netten Worte. Ich danke meinem Schutzengel. Ich kenne ihn bereits dank Irochka. Ich danke ihm, dass er mich begleitet, an mich geglaubt und geglaubt hat und mich unterstützt hat. Und ich spüre ihn und seine Hinweise. Vielen Dank für Ihre Zustimmung. 

	Irina: Oh, er hat seine Hände so auf dich gelegt (zeigt auf deine Schultern, lächelt). 

	Maria: Ja (lächelt). Ich danke ihm dafür, dass er mir geholfen, mich inspiriert und mich geführt hat. Weil ich viel vergessen habe, als ich hier inkarniert bin. Und er kennt meinen Inkarnationsplan und weiß genau, was ich brauche, also vertraue ich ihm, seinen Tipps und meinem Höheren Selbst sehr. Irochka, danke ... 

	Irina: Danke. 

	Maria: …Und dein Engel für dieses wichtige und interessante Gespräch. Ich denke, dass dies vielen dabei helfen wird, nachzudenken und ihren Blick und ihr Herz ihrem Schutzengel zuzuwenden. Bis zum nächsten Mal! 

	Irina: Ja, danke, liebe Freunde. Ich wünsche Ihnen, dass Sie immer in der Gegenwart Ihres Schutzengels sind, ihn spüren und immer in der Energie der Engel sind. Ich danke Ihnen. Ich wünsche dir Glück. Ich sende dir das Licht meiner Liebe. Bis zum nächsten Mal! 
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	Irina Podzorova hat Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit feinstofflichen Zivilisationen und mit der spirituellen Welt. 
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	MidgasKaus über das Falun Dafa-System. Falun-Lehrer. Falun-Emblem 

	 

	 https://blog.cassiopeia.center/midgaskaus-o-sisteme-falun-dafa-uchitel-falun-ehmb  

	Ich habe Ihre religiösen und philosophischen Systeme studiert. Das Falun-System wurde auf der Grundlage bestehender, älterer Lehren geschaffen. Es ist eine Synthese aus wissenschaftlichem, esoterischem Wissen und Religion, Taoismus, Qigong sowie persönlichen Informationen, die der Falun-Lehrer erhält. 

	 

	Der Kern dieser Lehre ist die Suche nach der wahren Bedeutung aller Religionen und Philosophien. Ich glaube, dass dies ein spirituelles Lichtsystem mit hoher Schwingung ist. Sie vereinte viele Menschen, indem sie ihnen sagte, dass die wichtigste Wahrheit nicht in Büchern, Tempeln und Klöstern zu finden ist, sondern im Herzen eines jeden Menschen. 

	 

	Was ist der Ursprung des Falun-Lehrers? Den Vibrationen nach zu urteilen, befand er sich sehr nahe am Planeten Esler, vielleicht auch am Planeten Shimor. Vielleicht wurde er dort inkarniert. Ich habe keine Daten zu seinen Kontakten; Ich kann sie nur mit der Erlaubnis der Person anfordern. Es hat die Energie unseres Planeten Esler oder des Planeten Shimor, der uns sehr nahe ist. Es fühlt sich an, als wäre dies keine irdische Seele in dem Sinne, dass sie viele Inkarnationen auf anderen Planeten verbracht hat. 

	 

	Das Emblem zeigt Bilder, die die physischen Manifestationen der feinstofflichen Körper von Plasmoiden widerspiegeln. 

	 

	 

	Charakteristische Kugeln und Kreise sind die energieeffizienteste Form für den Aufbau der Körperstruktur feinstofflicher Zivilisationen. Der Energie der Fotos nach zu urteilen, handelt es sich um Bilder verschiedener Sonnen-, Berg- und Sternplasmoide, Vulkane und der Erdatmosphäre. Dies ist nicht eine, sondern viele Zivilisationen. 

	 

	Das Emblem, das ich in der Zeichnung sah, ist ein altes Symbol der irdischen Priester, das die Sonne, die Energie der Sonne bezeichnete. Warum wurde sie so dargestellt? Man glaubte, dass die Sonne der Ursprung aller Elemente sei. Vier Richtungen der Elemente. Das Bild des Kreuzes und das Bild des altägyptischen Ankh stammen aus diesem Sonnenzeichen. 

	 

	Die Rotation im Universum ist eine Widerspiegelung des göttlichen Gesetzes der Vollkommenheit und Unendlichkeit, da Kugel und Kreis, wenn sie rotieren, Unendlichkeit darstellen. Das Bild eines Kreises ist ein Symbol der Unendlichkeit, da seine Linien niemals unterbrochen werden. Eine Kugel ist unendlich, weil ihre Oberfläche eine separate Dimension ist. Es ist in sich unendlich, es hat keine Unterbrechung wie andere Figuren, die an Ecken abgehen. 

	 

	Das Falun-Zeichen ist wie das Kreuz eine Widerspiegelung eines Punktes, von dem die vier Elemente ausgehen. Dieser Punkt ist die Sonne, von der alle Elemente stammen. Die Rotation ist ein Spiegelbild der göttlichen Vollkommenheit desjenigen, der diese Welt und ihre Gesetze erschaffen hat. 

	 

	Zeitstempel: 01:48, #297 Außerirdische Inspirationsquelle. Erklärungen von Außerirdischen. Kunst unter Außerirdischen. Das Geheimnis der Poesie. 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	 

	Juni 2021 

	#618 Wie menschliche Energie die Materie beeinflusst. Plasmoide der Erde. Reisen durch die Galaxie. Zeit. 

	 

	 https://blog.cassiopeia.center/kak-ehnergetika-cheloveka-vliyaet-na-materiyu-plaz  

	 https://www.youtube.com/watch?v=hW4JIAcwkEY  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:19 Beginn der Sendung. Auszüge aus dem Gespräch. 

	„…Nicht alle Manvantaras hatten eine dichte Welt. Manche Manvantaras blieben bei fünfzehn Dichtestufen stehen, die alle subtil waren. Manche blieben bei zwei Dichtestufen stehen, also bei den subtilsten. Und manche enthielten eine dichte materielle Komponente.“ 

	Natürlich verstehe ich, dass sich die Frage nach dem Zweck dieser ganzen Verdichtung stellt. Warum nicht in den Welten inkarnieren, die bereits erschaffen wurden? Natürlich tun Plasmoide als verkörperte Geister dies, um sich effektiver zu entwickeln. Und Sie können sich effektiver entwickeln, indem Sie sich dichtere Körper schaffen, denn wenn sich der Geist durch einen dichteren Körper manifestiert, erzeugt er Energie mit völlig anderen Schwingungen. Beispielsweise hat ein Mensch einen dichten Körper. Was ist ein dichter Körper? Dies ist verdichtete, subtile Energie. Das heißt, Sie können durch Ihren Körper so viele spirituelle Kräfte und spirituelle Fähigkeiten manifestieren und sie in den Raum senden und ihn hochschwingend machen, wie es 12 Plasmoide aus der fünften Dichteebene je nach Verhältnis tun können …“ 

	02:08 Vorstellung der Teilnehmer. 

	Mikhail: Hallo, mein Name ist Mikhail Osipov. Ich wollte schon lange ein paar Fragen stellen. Wen haben wir heute online? 

	Irina: Hallo, liebe Freunde! Mein Name ist Irina Podzorova. Ich habe Kontakt zu außerirdischen Zivilisationen. Heute sprechen wir, soweit ich weiß, von Plasmoiden. Aus diesem Grund habe ich einen Vertreter der plasmoiden Zivilisation eingeladen – Erwin, 37. Dichteebene, Sternbild Orion. Ich habe auch LiShioni eingeladen, einen Spezialisten für astrale Interaktionen vom Planeten Shimor, und MidgasKaus vom Planeten Esler, einen Psychologen und Biologen, der unseren Planeten erforscht. Er interagierte auch viel mit Plasmoiden im Astral. 

	Michael: Mitte, hallo. Ich freue mich sehr, Sie persönlich kennenzulernen. Haben sie Vatersnamen? Hat MidgasKaus einen Vatersnamen? 

	Irina: Nein. 

	03:14 Bedeutung der Planetennamen. 

	Mikhail: So eine Suggestivfrage. Hier nennen wir unseren Planeten mit dem Wort „Erde“. „Erde“ bezeichnet das Land, auf dem wir gehen und das wir pflügen. Ist es auf allen Planeten gleich? Sagen wir, Burkhad oder Esler – meinen sie alle lokal „Land“? 

	Irina: Nein. Die Namen der Planeten bedeuten für jeden etwas anderes. 

	Mikhail: Wie ist das passiert? Schließlich wussten wir vorher nicht, dass es ein Planet war. Also, wir sagen irgendwie: Erde, Erde … Und dann sind wir über die Erde geflogen – und wir haben „Planet Erde“ bekommen. Wie haben sie ihren eigenen Planeten genannt? Sie wussten es auch nicht, oder? 

	Irina: So ist es in Ihrer russischen Sprache, aber in anderen Sprachen können andere Wörter verwendet werden, um Boden und Planet zu bezeichnen. 

	Michael: Interessant. 

	Irina: In vielen Sprachen sind „Erde“ als Boden und „Erde“ als Welt unterschiedliche Wörter. Darüber hinaus wird das Wort „Land“ auch zur Bezeichnung eines einzelnen Landes, also einer einzelnen Region der Erde verwendet. Beispielsweise bezeichnet das hebräische Wort „Eretz“ auch ein bestimmtes Land, einen bestimmten Staat. Aber sie nennen „Boden“ anders. Und „Planet“ wird im Allgemeinen mit dem dritten Wort bezeichnet. 

	Mikhail: Nun ja, aber man wusste beispielsweise in der Antike, als die Menschen noch nicht in den Weltraum geflogen waren, nicht, dass es sich um einen Planeten handelte. Wie sind Sie beispielsweise auf „Esler“ gekommen? Und was bedeutet „Esler“? 

	Irina: Was bedeutet „Esler“ in unserer Sprache? 

	Michael: Ja. 

	Irina: In unserer Sprache heißt unser Planet „Aramia“. „Esler“ ist auf Daralianisch. 

	Mikhail: Was bedeutet „Aramia“? 

	Irina: „Aramia“ ist harmonisch und ruhig. Das heißt, es ist ein Adjektiv. Im Allgemeinen nennen wir jeden Planeten „Aramia“, sogar die Erde wird so genannt. Tatsache ist, dass die Namen der Planeten im Vergleich zu den Sternen vergeben wurden. Wenn ein Stern ein veränderliches Gebilde ist, das sich ständig verändert, seine Stoffverhältnisse ändert und sich in einem geschmolzenen Zustand befindet, dann ist ein Planet ein Teil, der sich von ihm gelöst hat und „ruhig“ geworden ist. Gemeint ist nicht eine ruhige Zivilisation, sondern eine Eigenschaft der Struktur des Planeten, also der Substanz, die ihn ausmacht. 

	06:45 Entstehung eines dichten Universums. 

	Michael: Kommen wir nun zur ersten Frage. Ich interessiere mich sehr für die Welt der Plasmoid. Sagen Sie mir, die Anzahl der in der dicht-materiellen Welt, also im Cluster der dritten Dichte, inkarnierten Seelen beträgt etwas mehr als 3 % aller anderen Seelen – habe ich Recht? 

	Irina: Offen – ja. Aber es eröffnen sich neue Welten. Insbesondere durch Portale, die von einer Plasmoidwelt in eine andere gebaut werden können. Und es gibt Welten, die in sich geschlossen sind, das heißt, sie sind nicht an Kontakten mit anderen über das Astrale interessiert. Und sie werden über diese Portale gefunden. 

	Mikhail: Meine Frage: Stimmt es, dass es für jeden Geist in einem dicht-materiellen Körper 30 Geister in einem feinstofflichen Körper gibt? Ist das das richtige Verhältnis? 

	Irina: Es hängt von der Welt ab. 

	Michael: Also ist es nicht im gesamten Universum so? 

	Irina: Nein, das ist unterschiedlich. 

	Mikhail: Also, ungefähr? 

	Irina: Im Sonnensystem ist das Verhältnis völlig anders. Wenn wir die bewohnte Erde betrachten, dann beträgt das Verhältnis von Menschen zu Plasmoiden des Sonnensystems etwa 1 zu 1.500. Und auf der Erde – 1 zu 80. 

	Mikhail: Das ist das Verhältnis von irdischen Plasmoiden zu dicht-materiellen Menschen, richtig? 

	Irina: Ja. 

	Michael: Ich verstehe. Warum interessiert mich das? Auf einer der vorherigen Konferenzen wurde gesagt, dass vier Plasmoidelemente erforderlich sind, um ein Wasserstoffatom zu erzeugen, und dass sie in einer Sekunde etwa fünf Atome erzeugen können. 

	Irina: Wenn Sie es von Grund auf neu erstellen – ja. Aus jenen Energien, die im dicht-materiellen Universum noch nicht existieren. 

	Mikhail: Es besteht einfach eine sehr große Dissonanz zwischen der Anzahl der vorhandenen Plasmoide und der Menge der vorhandenen Materie. Denn sagen wir, auf der Erde gibt es pro dicht-materiellen Menschen 80 Plasmoide, auch wenn alle Plasmoide nur an der Materiebildung beteiligt sind, obwohl sie dort auch an der Galaxienbildung beteiligt sind. 

	Irina: Warum sollte man es erschaffen, wenn die meisten Atome bereits erschaffen wurden? 

	Michael: Ich verstehe. Aber wie sind sie entstanden? Schließlich stellt sich heraus, dass sie einst von Plasmoiden erschaffen wurden? 

	Irina: Ja. Alle Atome, die heute Teil der Erde sind, entstanden während der Existenz dieser Materie in der Sonne, und dann wurden diese Elemente, also Quanten, in sie eingemischt, als sich der Teil der Staubwolke, aus dem später die Erde wurde, bereits von der Sonne getrennt hatte. 

	Michael: Das ist nicht klar. Auf einer der Konferenzen wurde über den Urknall gesprochen. 

	Irina: Und was wurde dort gesagt? 

	Mikhail: Um ein Wasserstoffatom zu erzeugen (und in einem Tropfen Wasser gibt es mehr dieser Atome als Sterne im Universum), ist eine enorme Anzahl von Plasmoiden erforderlich, um diese Materie aus subtilerer Materie zu erzeugen. 

	Irina: Alle diese Atome wurden zu einem bestimmten Zeitpunkt an der einen oder anderen Stelle im Weltraum in den dafür verantwortlichen Dichtestufen erzeugt. Und dann haben sie sich einfach vermischt. Ihnen ist vielleicht bewusst, dass Sie zur Erzeugung anderer Elemente aus einem Wasserstoffatom keine neuen Wasserstoffatome mehr erzeugen müssen? Es ist notwendig, die thermonukleare Reaktion einzuschalten und zu kontrollieren. 

	Michael: Nun ja. Aber um diese Materiemasse zu erschaffen, musste zunächst jemand all diese Protonen und Neutronen herstellen, nicht wahr? 

	Irina: Tatsache ist, dass es in unserem Manvantara eine Zeit gab, in der es kein dichtes materielles Universum gab. Es gab nur feinstoffliche Ebenen und diese traten auch nicht alle gleichzeitig auf. Sie erschienen nacheinander, da von der 59., 58. und 57. Dichteebene aus nicht unmittelbar die dritte Ebene erreicht werden kann. Es ist notwendig, dass das spirituelle Licht, das aus der Quelle kommt, seine Eigenschaften, seine Qualitäten und seine Schwingungen ändert. Damit würde dieses Licht von ewig zu vorübergehend werden und die Fähigkeit erlangen, verschiedene Formen zu erschaffen und diese Formen zu zerstören. Und der Fluss der Schöpfung und Zerstörung ist der Fluss der Zeit. 

	Zunächst wird die subtilste Ebene der materiellen Welt geschaffen, die für Sie, die Sie in einem dichten Körper stecken, absolut spirituell sein wird. Sie werden nicht einmal auf Dichtestufe 30 in der Lage sein, einen Geist von einem Plasmoid zu unterscheiden, geschweige denn auf Stufe 59. Sie verfügen nicht über solche Sinne und Instrumente. Aus diesem Grund behaupteten alle Menschen auf der Erde, die mit feinstofflichen, plasmoiden Zivilisationen kommunizierten (Zauberer, Magier, Schamanen, alte Priester usw.), immer, dass sie mit der spirituellen Welt kommunizierten. Sie behaupteten und behaupten, dass sie mit Geistern kommunizieren, ohne Plasmoide zu erwähnen, weil diese in Ihrer Wahrnehmung Geister sind. Sie lesen nicht ihre subtile Hülle, ihren subtilen Körper. Ihre subtile materielle Hülle ist für Sie spirituell. Sie verstehen also, dass der Begriff „Dichteniveau“ sehr relativ ist? Diese Relativität ist auf die Struktur Ihrer Sinnesorgane zurückzuführen. 

	Unsere dichte Ebene, der letzte Cluster, ist für Sie die erste und aus der Sicht des Manvantara die letzte. Es kommt nur auf das Timing an. Sie sind die dritte Dichteebene. Der erste, zweite und dritte betreten das physische Universum. Und wenn Sie es aus der Sicht des Plasmoids betrachten, das zuerst im materiellen Universum erschien, dann sind Sie für dieses die allerletzte Dichteebene. Verstehst du? 

	Michael: Ja, ich verstehe. 

	Irina: Um Atome der dichten Ebene zu erzeugen, war es zunächst notwendig, bestimmte Energiematrizen für sie auf unterschiedlichen Dichteniveaus zu erstellen. Dies ist kein schneller Prozess und hat tatsächlich Milliarden von Jahren gedauert, wenn wir davon ausgehen, dass ein Jahr die Zeit ist, die die Erde derzeit braucht, um die Sonne zu umrunden. 

	Mikhail: Das verstehe ich, aber es gibt so viele Atome und im Verhältnis zur Anzahl der Atome so wenige Seelen, also Plasmoide. Wenn die Entstehung auch nur eines Atoms eine Fünftelsekunde dauert, dann werden Milliarden von Jahren hierfür nicht ausreichen. 

	Irina: Damals wurden die Geister gerade in den feinstofflichen Welten inkarniert, da es keine dichte Welt gab. Dementsprechend gab es viel mehr Plasmoide als heute. 

	16:21 Gruppengeist von Plasmoiden. Bewusste Aktivität. 

	Mikhail: Sagen Sie mir, es stellt sich heraus, dass die Plasmoide „sitzen“ – sind das eine Art Institutionen? Einige Unternehmen? 

	Irina: Sie „sitzen“ nicht. Viele Welten haben nicht dasselbe Raumkonzept wie Sie. 

	Mikhail: Ich verstehe, ich habe es nur aus Spaß gesagt. Sie „hängen“, sagen wir, in der Luft. Nicht in der Luft, sondern im Weltraum. 

	Irina: Man könnte sagen, sie „hängen“. Im Allgemeinen haben sie sehr oft das Gefühl, Teil eines sogenannten Gruppenbewusstseins zu sein. 

	Michael: Gut. Das ist Arbeit, das heißt, es ist sehr langweilig – Atome aufzuhängen und zu erschaffen. Handelt es sich hierbei um Unternehmen? 

	Irina: Ihr Körper produziert zum Beispiel auch viele Dinge. Wissen Sie, wie viel Ihre Zellen produzieren? Wie viele Insulinmoleküle produziert beispielsweise jede Zelle Ihrer Bauchspeicheldrüse? 

	Mikhail: Das ist also unbewusste Arbeit, als ob der Körper sie selbst hervorbringt? 

	Irina: Dies ist eine bewusste Arbeit. Auf jeden Fall tun diejenigen Ihrer Zellen, die auf ihrem Niveau Insulin produzieren, dies ganz bewusst. Es gibt einen speziellen Ribosomenapparat, der bestimmte Aminosäuren zu einer Kette zusammensetzt. Beispielsweise müssen Sie für das gleiche Insulin 50 Aminosäuren sammeln. Und sie müssen nicht nur zusammengesetzt, sondern auch in eine spezifische quartäre Proteinstruktur gefaltet werden. Darüber hinaus müssen alle Aminosäuren unterschiedlich und in einer strengen Reihenfolge kombiniert sein. Wenn Sie jetzt die Möglichkeit hätten, dies mit Ihrem Verstand zu tun, wären Sie nicht einmal in 24 Stunden in der Lage, damit fertig zu werden. Demnach ist jener Teil des Geistes, der sich in der Zelle befindet und den wir Instinkte, Programme nennen, bereits so eingeschaltet, dass er dies ohne die Beteiligung Ihres Bewusstseins tut. Genau dieselben Programme können im Kopf eines intelligenten Geistes erstellt werden, das heißt bereits in seinem mentalen Feld. 

	Betrachten wir beispielsweise das Schreiben eines Textes. Was ist Text? Dies ist eine Sammlung vieler Briefe. Nimm die Bücher aus dem Schrank und zähle, wie viele Buchstaben darin sind. Und dann schauen Sie, in welchem Jahr sie veröffentlicht wurden. Zum Beispiel im zwanzigsten Jahrhundert. Nun stellt sich die Frage: Werden Sie glauben, dass diese Buchstaben in hundert Jahren zu Worten zusammengesetzt werden könnten, mit denen man Bücher füllen könnte? 

	Michael: Die Frage ist jetzt folgende. Meinen Sie, dass dichte Materie ein Produkt der unbewussten Aktivität subtilerer Welten ist? 

	Irina: Was nennst du Bewusstsein? 

	Mikhail: Bewusstsein ist, wenn ich mir zum Beispiel etwas ausgedacht habe, es tue und ein bestimmtes Ergebnis erwarte. Und Bewusstlosigkeit ist, wenn ich etwas gegessen habe und dann etwas anderes dabei herauskam. 

	Irina: Warum halten Sie die zweite Option für unbewusst? 

	Mikhail: Weil ich es eigentlich nicht tun möchte und in dem Moment etwas anderes mache, und es ist nur ein Nebeneffekt. Ich lebe zum Beispiel in meinem Haus, halte dort Katzen, Hunde, andere Tiere und Pflanzen. Diese Pflanzen sterben beispielsweise ab und bilden Humus. Dies ist die Nebenwirkung. Es stellt sich heraus, dass unsere physische Welt der dritten Dichte eine Nebenwirkung der Lebensaktivität von Plasmoiden ist? 

	Irina: Ich kehre jetzt noch einmal zur Arbeit in der Zelle zurück. Insulin – eine Nebenwirkung der Zellarbeit oder ihrer bewussten Aktivität? 

	Mikhail: Zellen – ja. Aber ich als Geist existiere nicht. 

	Irina: Hier. Und lebt die Zelle? 

	Michael: Ich verstehe. Plasmoidzellen erschaffen Materie also bewusst, auf der Ebene ihres Bewusstseins, richtig? 

	Irina: Schauen Sie, wir nehmen jetzt ein ganz einfaches Beispiel für Sie. Kennen Sie eine Gruppe von Menschen, die so reibungslos und harmonisch zusammenarbeiten wie die Zellen im menschlichen Körper? 

	Michael: Nein, natürlich nicht. 

	Irina: Aus welchem Grund? 

	Michael: Weil ihre Kommunikation nicht perfekt ist. Denn jeder Mensch hat einen freien Willen und kann etwas tun und etwas nicht tun. In den Körperzellen gibt es so etwas jedoch nicht. Sie sind alle seiner Aktivität unterworfen und haben keinen freien Willen. Es gibt sogar einen Befehl „Stirb“ – und die Zelle stirbt. 

	Irina: Können Menschen ihren freien Willen theoretisch auf koordinierte Aktivitäten ausrichten? 

	Michael: Wenn sie wollen. 

	Irina: Also, die hellen, kreativen Plasmoide wollen. Und destruktive Wesen senken ihre Schwingungen und wechseln zu einem parasitären Lebensstil. Sie geraten aus diesem Trott heraus und werden zu parasitären Plasmoiden, ähnlich den Körperzellen, die vom allgemeinen Programm abweichen und zu Krebszellen werden. Ist das klarer? 

	Michael: Das ist verständlich. Es ist jedoch noch unklar, wie Materie durch Plasmoide gebildet wird. Schließlich sagten sie, dass 4 Plasmoide benötigt werden: Sie „hängen“, richten ihre Lebenskräfte auf einen Punkt und bauen wie durch Quanten ein Atom auf. Dass jedes Wasserstoffatom aus 1600 Quanten besteht. Sie müssen eingesammelt werden. Und wie hängt dies mit dem freien Willen der Zellen, also ihrer lebenswichtigen Aktivität, zusammen? Wie genau sammeln sie es? Warum gibt es im Verhältnis zu Atomen so wenige Plasmoide? Stimmen Sie zu, dass eine solche Anzahl von Plasmoiden nicht existieren kann. Weder früher noch heute. 

	Irina: Meiner Meinung nach haben sie die Frage bereits beantwortet, dass damals weitere Geister in feinstofflichen Körpern inkarniert waren, die all diese Dinge geschaffen haben. 

	Michael: Na, mehr, gut. Aber nicht viel mehr. 

	Irina: Es kommt Ihnen nur so vor, als sei die Zahl der Atome im Universum unendlich. Tatsächlich ist es endlich. Wenn Sie an einem sandigen Meeresufer stehen, kommt es Ihnen so vor, als sei die Zahl dieser Sandkörner unendlich, obwohl das nicht stimmt. Zu beachten ist zudem, dass Plasmoide eine völlig andere Zeitwahrnehmung haben. Was Ihnen beispielsweise im Laufe eines Tages passiert, wird für sie sehr schnell vorübergehen. Jetzt wird Erwin über das Verhältnis sprechen. 

	(Erwin): Ja, wir haben die Zeit beschleunigt. Was für Sie eine Stunde ist, sind für mich nur wenige Sekunden. Daher muss ich, wie jedes Plasmoid, um auf eine Person reagieren zu können, mein Denken verlangsamen, um die Gedankenformen zu bilden, die sie wahrnehmen kann. 

	25:32 Das ultimative Ziel der gesamten Schöpfung. 

	Michael: Es stellt sich heraus, dass wir sehr langsam sind. Okay, hier ist jetzt die Frage. Also wurden zuerst Galaxien erschaffen? Ich meine die 59. Dichteebene. 

	Irina: Das sind noch keine Galaxien. 

	Michael: Nun, die Materie wurde immer dichter und es stellte sich heraus, dass alle Dichtestufen unsere Dichtestufe hervorgebracht haben. 

	Irina: Allmählich, ja. 

	Mikhail: Aber es stellt sich heraus, dass unser Dichteniveau das letzte ist und, wenn nicht das endgültige, dann zumindest ein Zwischenziel der gesamten Schöpfung darstellt, nicht wahr? 

	Irina: Der springende Punkt ist, dass nicht alle Manvantaras eine dichte Welt hatten. Einige Manvantaras blieben bei fünfzehn Dichtestufen stehen, die alle subtil waren. Einige blieben bei zwei Dichtestufen stehen, also bei den subtilsten. Und einige enthielten eine dichte Materialkomponente. 

	Natürlich verstehe ich, dass sich die Frage nach dem Zweck dieser ganzen Verdichtung stellt. Warum nicht in den Welten inkarnieren, die bereits erschaffen wurden? Natürlich tun Plasmoide als verkörperte Geister dies, um sich effektiver zu entwickeln. Und Sie können sich effektiver entwickeln, indem Sie sich dichtere Körper schaffen, denn wenn sich der Geist durch einen dichteren Körper manifestiert, erzeugt er Energie mit völlig anderen Schwingungen. Beispielsweise hat ein Mensch einen dichten Körper. Was ist ein dichter Körper? Dies ist verdichtete, subtile Energie. Das heißt, Sie können durch Ihren Körper so viele spirituelle Kräfte und spirituelle Fähigkeiten manifestieren und in den Raum senden und ihn hochschwingend machen, wie es 12 Plasmoide aus der fünften Dichteebene je nach Verhältnis tun können. 

	Ein Atom enthält die Energien vieler subtiler Welten. Und da es verdichtet ist, entsteht durch diese Verdichtung ein größerer Energiefluss vom verkörperten Geist. Mit anderen Worten: Sie, verkörpert in dichten Welten, haben die einmalige Chance, den gesamten Raum der materiellen Welt auf einmal zu beeinflussen. 

	Michael: Ich verstehe. Dies bedeutet, dass wir hier in unserer materiellen Welt sehr schnell etwas tun können – etwas, das sich auf alle Dichteebenen auswirkt. 

	Irina: Ja, sowohl für Sie als auch für uns. Denn Sie strahlen eine so starke Energie aus, dass sich die Schwingung des gesamten Raumes verändert. Wenn es mit positiven Emotionen aufgeladen ist, dann ist auch der Raum um es herum damit aufgeladen. Und die plasmoiden Zivilisationen in diesem Raum werden durch dieses Licht genährt und werden stärker. Handelt es sich jedoch um negative Energien, sind diese so stark, dass die in diesem Raum vorhandenen Plasmoide aus dem Gleichgewicht geraten können, sich von dieser starken Energie ernähren und ihren Zweck aufgeben. Und dann werden sie von dieser Energie abhängig – das nennen wir parasitäre Zivilisationen. 

	29:52 Ernährung von Plasmoiden und Menschen. 

	Mikhail: Ernähren sie sich nur von unseren positiven/negativen Energien oder leben sie nur davon? 

	Irina: Im Allgemeinen gibt es auf jeder Dichteebene ihre eigenen Kraftquellen, also Energiequellen. Es ist wie eine bestimmte Lichtquelle, analog zu Ihrer Sonne. Schließlich ernähren Sie sich in Wirklichkeit alle von der Sonne. Alle Arten von Nahrung, Sauerstoff usw. – all dies ist in jedem Fall Nahrung von der Sonne. 

	Mikhail: Dann habe ich hier eine Gegenfrage, die mich schon lange beschäftigt. Wissen Sie, ich war ein Fan von Rohkost. Manchmal genügt schon eine Handvoll Getreide oder ein Schluck Saft, um enorme körperliche Arbeit zu leisten. Und ich begann zu vermuten, dass wir uns nicht nur von dieser Nahrung ernähren, sondern auch von einigen anderen Strömen. Es gibt einige zusätzliche Nährstoffe. 

	Irina: Ich spreche jetzt speziell über die Ernährung aus einer Energiequelle auf jeder Dichtestufe. Genauer gesagt auf jedem Cluster. Sie haben den ersten Cluster, der die erste, zweite und dritte Dichteebene umfasst. In diesen Clustern erfolgt die Ernährung bestimmter physischer Körper durch physisches Licht, das in verschiedene Formen umgewandelt wird. 

	Mikhail: Erklären Sie bitte, was physikalisches Licht ist? Meinen Sie das Licht, das wir von der Sonne bekommen und das von den Pflanzen absorbiert wird, die wir essen? 

	Irina: Ja, das stimmt. 

	Mikhail: Und sonst nichts? 

	Irina: Sie haben einen Energiezufluss aus der ätherischen Ebene, einen Energiezufluss aus der spirituellen Welt und auch aus der physischen. Insgesamt stehen Ihnen drei Energiequellen zur Verfügung. Sie haben einen physischen Körper – durch ihn erhalten Sie Energie. Sie haben einen Ätherkörper – durch ihn empfangen Sie die ätherischen Energien der Räume, in denen Sie sich befinden. Darüber hinaus empfangen Sie nicht nur, sondern geben auch. Das ist Energieaustausch. Im Prinzip ist es dasselbe wie physikalisch, denn wenn Sie Energie aus der Nahrung aufnehmen, geben Sie Energie an den physischen Raum ab, zum Beispiel in Form von Wärme. Das ist übrigens auch Energie und die geht sowieso ins All. Und das ist Energieaustausch. Dasselbe gilt für die spirituelle Welt: Ihr nicht verkörperter Teil sendet Ihnen spirituelle Energie durch den spirituellen Kanal und nährt ihn, und Sie senden ihm, was Sie in Ihrer Seele haben: Gedanken, Gefühle, Emotionen – und diese enthalten auch Ihre Energien. Auch hierbei handelt es sich um einen Energieaustausch. 

	Michael: Wie kann spirituelle Energie existieren, wenn es in der spirituellen Welt keine Materie, keine Energie gibt? Auf Konferenzen hieß es, dort gäbe es keine Energie, keine Teilchen – nichts. 

	Irina: Energie kann sowohl spirituell als auch materiell sein. Energie ist die aktive Kraft einer bestimmten Entität. 

	33:50 Subjektive Zeit in der spirituellen Welt. 

	Michael: Nun gut, wenn es in der spirituellen Welt Energie gibt, dann sollte dort auch Zeit sein. Das bedeutet, dass sich die Welt ändern muss. 

	Irina: Und wie hängt Energie mit der Notwendigkeit einer Veränderung zusammen? 

	Mikhail: Wenn es Energie gibt, dann gibt es eine Wechselwirkung von Energien. Wenn eine Interaktion stattfindet, handelt es sich bereits um ein Ereignis, und aufeinander folgende Ereignisse sind Zeit. 

	Irina: Dies ist eine subjektive Zeit. In der spirituellen Welt gibt es keine objektive Zeit, ebenso wenig wie in der materiellen Welt. Subjektiv – natürlich gibt es das. Ohne subjektive Zeit wären spirituelle Wesen nicht in der Lage, zwei Wörter in ihren Gedankenformen zu verbinden. Denn ein Wort folgt dem anderen und das ist schon Zeit. 

	Mikhail: Ja, genau das ist es. Ich konnte nicht verstehen, wie es möglich war, keine Zeit zu haben. Wie nennt man subjektive Zeit? In der spirituellen Welt reden wir miteinander, nicht wahr? Wir reden, wir kommunizieren irgendwie. Also folgt ein Gedanke dem anderen, oder? 

	Irina: Ja. 

	Michael: Dies ist subjektive Zeit, aber sie hat in keiner Weise mit der Zeit in der physischen Welt zu tun. Ist es das, was Sie meinen? 

	Irina: Wenn wir in einer Sprache, die Ihnen nahe steht, sagen, was subjektive Zeit ist – es ist die Zeit, in der Sie sich nicht an der Uhr, der Sonne, den Sternen oder dem Zustand Ihres Körpers (z. B. dem Zustand der Schläfrigkeit/Energie) orientieren. All dies fällt weg. Sie verlassen sich nur auf Ihr inneres Gespür dafür, wie viel Zeit vergangen ist. 

	Stellen Sie sich vor, Ihr Körper hätte die Fähigkeit, müde zu werden und zu schlafen, völlig verloren. Sie verspüren überhaupt keine Müdigkeit und befinden sich gleichzeitig in einem Raum, der vom Sonnenlicht, vom Licht der Sterne und vom Mond isoliert ist. Sie haben keine Fenster und gleichzeitig ist Ihnen nicht nach Schlaf zumute. Woran erkennen Sie beispielsweise, dass ein Tag vergangen ist? 

	Michael: Ich verstehe. 

	Irina: Also, wenn Sie schlafen wollten, könnten Sie einschlafen, aufwachen und sagen: „So, es sind ungefähr acht Stunden vergangen, das heißt, es ist schon soundso viel Uhr.“ Und selbst dann wird ein Mensch nach einiger Zeit, da die Zeitspanne zwischen Schlafen und Wachsein jedes Mal unterschiedlich lang ist, verwirrt sein, wie viel Zeit trotz Schlaf vergangen ist, wenn er keine Bezugspunkte hat – Uhren und Himmelskörper. Aber stellen Sie sich vor, Sie müssten nicht schlafen – woher wissen Sie dann, ob eine oder zwei Sekunden vergangen sind? Nun, du wirst sehen. Sie werden nicht die Sekunden einer ganzen Stunde zählen – Sie müssen 3600 Mal zählen, bis eine Stunde vergangen ist. Natürlich tut dies niemand in der spirituellen Welt. 

	Mikhail: Wissen Sie, selbst wenn Sie nur mit geschlossenen Augen daliegen und es rundherum dunkel ist, werden Sie nicht wirklich verstehen, wie spät es ist. 

	Irina: Sie können es hell machen – schaffen Sie einfach eine künstliche Lichtquelle, die nie ausgeht und sich nie verändert. Aber Sie haben keinen Zugang zu einem Fenster, um zu sehen, ob die Sonne untergegangen oder aufgegangen ist oder ob es draußen Tag oder Nacht ist. Es gibt auch keine Uhr, kein Internet, kein Fernsehen. Wie werden Sie navigieren? Sie können sich aber orientieren, denn in Ihrem Körper laufen ohnehin Prozesse ab. Irgendwann werden Ihnen ein Bart, Haare und Nägel wachsen. An den Nägeln erkennt man, dass eine Woche vergangen ist. 

	Mikhail: Also, das ist nicht da, das ist klar. 

	Irina: Und da ist nicht einmal eine Leiche – wie wollen Sie navigieren? 

	37:58 Der Zweck der Inkarnation von Plasmoiden. 

	Michael: Hier ist die Frage. Alle Dichteebenen erschaffen unsere Welt. Sie erzeugen Wind für uns, sie erzeugen eine Magnetosphäre für uns, Atome, Nahrung, Atmung – es ist erschreckend, wie viel von allem es gibt. Ein kolossales Team arbeitet daran, unser Leben zu sichern. Manche besonderen Ereignisse und Umstände werden für uns geschaffen. Es stellt sich heraus, dass die gesamte subtile Welt für uns arbeitet, damit wir hier inkarnieren? 

	Irina: Aber Energie kommt auch aus der dichten Ebene, die die subtilen Welten speist, darüber habe ich bereits gesprochen. 

	Mikhail: Ja, aber die Plasmoide müssen das alles wollen. Sie tun es, weil sie es wollen, oder? 

	Irina: Im Allgemeinen ist das für viele kreative Arbeit. Warum möchte ein Mensch beispielsweise jeden Tag zeichnen oder Musikinstrumente spielen? Möglicherweise erhält er hierfür nicht einmal finanzielle Energie. Er will einfach, er schreibt oder liest gerne Bücher, spielt Computerspiele oder erstellt welche und so weiter. Das heißt, der Vorgang selbst bereitet Freude und Vergnügen. 

	Mikhail: Also erschaffen all diese subtilen Welten die nächsten, weil sie es wollen, weil es ihnen gefällt. Ich frage mich, ist das ein kreativer Prozess? 

	Irina: Deshalb inkarnieren sie dort. Tatsache ist, dass jede Inkarnation in jeder Welt bereits einen bestimmten Beruf voraussetzt. Wenn der Geist beispielsweise sozusagen die Erfahrung eines Elektrikers machen möchte, wird er sich nicht in einen Plasmoid inkarnieren, sondern in eine Person, die diesen Beruf ausüben wird. Und umgekehrt, wenn der Geist auf der Dichteebene inkarnieren möchte, die für die Anordnung bereits geschaffener Atome und für den Übergang der Elemente ineinander verantwortlich ist, was in Sternen, in schwarzen Löchern usw. geschieht, wird er dementsprechend nicht auf der Dichteebene inkarnieren, wo dies nicht geschieht. 

	40:28 Der Entstehungsprozess von Tieren und Pflanzen. 

	Michael: Ich verstehe. Und wer erschafft Tiere und Pflanzen? 

	Irina: Ja, dort werden auch lebende Seelen erschaffen. 

	Michael: Na ja, außer Souls. Schließlich werden auch Körper geschaffen. Es hieß, es handele sich um eine gerichtete Evolution. 

	Irina: Wenn man es aus der Perspektive der historischen Entwicklung betrachtet, ja, es gibt eine gerichtete Evolution. Tatsächlich ist dies jedoch selbst bei Plasmoiden kein so schneller Prozess. 

	Mikhail: Ich wollte nur fragen, ob es dort Institute oder Interessengruppen gibt. Schließlich handelt es sich hierbei um eine große Gruppenleistung, die mehr als eine Generation überdauern wird. 

	Irina: Ich sage Folgendes: Es gibt Trainingsgruppen, aber die Plasmoiden, die die Natur der Planeten studieren, werden von den Engeln der Natur unterrichtet, die aus der 17. Ebene der Geistlichen Welt kommen. Sie kommen in ihrer geistigen Gestalt als Bild, als Phantom und übermitteln telepathisch, also gedanklich, bestimmte Erkenntnisse darüber, welche schöpferische Gestaltung nicht im Widerspruch zur Vorsehung Gottes steht. 

	Mikhail: Aber Tiere und Pflanzen werden nicht einfach nur funktional geschaffen. Sie sind auch sehr schön. Dies bedeutet, dass es einige „Designer“ geben muss, die beispielsweise das Design einer Katze entwickeln. Katzen beispielsweise haben 15–20 verschiedene Färbungen, die sich voneinander unterscheiden. Es gibt rote Katzen, gestreifte Katzen und gefleckte Katzen. Wenn es Blumen sind, sind sie auch sehr schön, denn es gibt keine einzige hässliche Blume. Es stellt sich also heraus, dass einige Plasmoid-Künstler dies erschaffen haben müssen? 

	Irina: Das sind kreative Individuen. Sie können auch verschiedene Blumen- und Tierarten auf Papier zeichnen, die in der Natur nicht vorkommen. Aber Sie zeichnen es auf Papier und die Plasmoide erschaffen die Seele dieses Tieres oder dieser Pflanze in ihrer Welt. Zuerst wird die Seele erschaffen und dann im Körper verkörpert. Wenn wir also Katzen nehmen, ist ihr Körper bereits geschaffen, sie vermehren sich einfach. Der Instinkt ist ihnen bereits innewohnend. Und wenn sie sich vermehren, wenn sich die Zellen einer Katze und einer Katze zu einer neuen Zelle eines zukünftigen Kätzchens vereinigen, nistet sich die Seele dieser Katze dort ein. Es ist daher nicht erforderlich, den Körper jeder einzelnen Katze neu zu erschaffen. Dies geschieht durch den Körper der Katze selbst, durch ihr Gewebe und durch die Nahrung, die sie zu sich nimmt. 

	Mikhail: Aber das Aussehen und die innere Struktur der Katze wurden ursprünglich im Voraus „entworfen“? 

	Irina: Die Katze hat sich auch aus anderen Arten entwickelt. 

	Michael: Okay, warum ist sie so schön? 

	Irina: Was bedeutet „schön“? Gibt es etwas Hässliches? 

	Mikhail: Und wie erschaffen sie beispielsweise eine Blume oder dieselbe Katze, wenn sie keine Augen haben? Sie sehen die physische Welt nicht, oder? 

	Irina: Nein. 

	Mikhail: Und wie wird es dann erstellt? Stellen Sie sich vor: Sie haben etwas geplant, Sie tun es, aber Sie sehen keine Ergebnisse. 

	Irina: Wenn wir speziell über eine Katze sprechen, dann sind ihre Körperteile nicht so geschaffen, damit sie jemandem gefallen, sondern damit die Katze leben und ihren Zweck in der Biosphäre der Erde erfüllen kann. Jedes Tier, jede Pflanze und sogar jeder Mikroorganismus hat seinen eigenen Zweck, der mit dem Zweck anderer Lebewesen in diesem Lebensraum übereinstimmt. 

	Michael: Ich bringe jetzt die Katze. Hier, zeig mir dein Gesicht. Warum haben sie die Nase in dieser Farbe bemalt, warum haben sie die Schnauze hier gemacht, warum hat sie einen sehr schönen Schwanz? Es ist nicht nur das, es ist hochwertiges Design. 

	Irina: Warum wachsen Ihre Haare an einer Stelle und an einer anderen nicht? Ich kann jetzt dieselbe Frage stellen. 

	Mikhail: Diese Frage stelle ich mir schon lange. 

	Irina: Das sind die Naturgesetze. Wie die Gene einer Katze in der spezifischen DNA verteilt sind, hängt von vielen Faktoren ab. Sogar davon, was ihre Mutter beispielsweise vor der Empfängnis gegessen hat. 

	Mikhail: Nein, wissen Sie, es gibt nur wenige Farben, einige „Designs“ von Katzen nach ihrem Aussehen. 

	Irina: Was meinst du mit „nein“? 

	Mikhail: Davon gibt es nur wenige, nicht alle Katzen sind unterschiedlich. 

	Irina: Ich verstehe das Wort „nein“ jetzt nicht. Bitte erläutern Sie, was Sie gemeint haben. 

	Michael: Ich meinte, dass Blumen oder Katzen eine begrenzte Anzahl von Farben haben. 

	Irina: Nun ja, natürlich sitzen Plasmoide da und werden gezeichnet, sie haben nichts anderes zu tun. Ist das die Antwort, die Sie wollten? 

	Mikhail: Nein, ich wollte eine Antwort, wie kam es dazu? 

	Irina: Präzisieren Sie das Wort „wie“. 

	Michael: Warum sind die Farben so schön? Warum empfinden wir sie als schön, wie sind sie entstanden? Es kann nicht spontan sein. Nehmen wir zum Beispiel einheimische Blumen, so wurden sie vom Menschen aufgrund bestimmter Eigenschaften gezüchtet. 

	Irina: Sie haben meine Frage wahrscheinlich nicht gehört. Sie haben gerade eine Frage gestellt und Ihnen wurde gesagt, dass dies die Gesetze der Vererbung seien. Haben sie dir gerade geantwortet oder nicht? 

	Mikhail: Nun, sie haben teilweise geantwortet. 

	Irina: Was meinst du mit „teilweise“? 

	Mikhail: Weil nicht klar ist, warum ... 

	Irina: Ich verstehe zum Beispiel, was es ist. 

	Michael: Gut. 

	Irina: Wissen Sie, welche Gene in welchen Chromosomen für die Fellfarbe verantwortlich sind? Hast du das studiert? 

	Mikhail: Aber das kann doch nicht spontan sein? 

	Irina: Was bedeutet „spontan“? 

	Mikhail: Warum hat eine Katze diese Farbe? Dies ist kein Zufall, sondern wird über Generationen weitergegeben. 

	Irina: Warum hat eine Katze diese Farbe? Anders sein als andere, einzigartig sein. Genauso wie keine zwei Schneeflocken gleich sind. Dies bedeutet jedoch nicht, dass Plasmoide um jede Schneeflocke herumfliegen und ihr eine bestimmte Form geben. Obwohl keine zwei gleich sind. Wenn Sie unter ein Mikroskop schauen, werden Sie es sehen. 

	48:32 Zivilisationen und intelligente Welten unserer Galaxie, ihr unerforschter Teil. 

	Michael: Okay, lass uns weitermachen. Wenn wir unsere Galaxie von oben betrachten, auf die Karte der Galaxie, dann befinden sich alle Welten, die wir von den Kuratoren kennen, ungefähr am selben Punkt, also sehr nahe beieinander. Warum ist das passiert? 

	Irina: Weil die Interstellare Union vor 15 Millionen Jahren um die Planeten Burkhad, Shimor und Tumesout entstand, die, wenn man sie im Verhältnis zur Galaxie betrachtet, ziemlich nahe beieinander lagen. 

	Mikhail: Und der Rest der Galaxie ist einfach unerforscht? 

	Irina: Es gibt insgesamt 727 Zivilisationen in der Galaxie. Demnach sind 610 der entdeckten Zivilisationen nicht Teil der Interstellaren Union. 

	Mikhail: Warum so wenig? Und warum sind sie alle an einem Ort? 

	Irina: Warum an diesem Punkt? 

	Mikhail: Wir haben alle Zivilisationen, alle Welten, die wir von Ihnen kennen, auf der Karte platziert, und es stellte sich heraus, dass sich alle Welten an einem Punkt befinden. 

	Irina: Es ist natürlich. Die von uns entdeckten Planeten, die nicht zur Interstellaren Union gehören, befinden sich in der Nähe der Sterne, zu denen Expeditionen stattfanden. 

	Mikhail: Es liegt also einfach daran, dass der Rest der Galaxie noch nicht erforscht ist? 

	Irina: Es gibt Pläne, unsere Galaxie zu erkunden. Natürlich wurde es überhaupt nicht erforscht; es ist ein sehr großer Raum. 

	Mikhail: Nun ja, wenn es dort 200 Milliarden Sterne gibt, dann ist es unmöglich, alles zu erforschen. 

	Irina: Es geht auch darum, wie genau das alles erforscht wird. Das heißt, durch die Astral- oder physischen Flüge – hier besteht tatsächlich ein Unterschied. Eine Zivilisation gilt nur im Falle eines physischen Besuchs als „offen“, da wir dicht-materielle Wesen sind. 

	Mikhail: Und wie viele bewohnte intelligente Welten gibt es Ihrer Meinung nach in unserer Galaxie? 

	Irina: Wir gehen davon aus, dass es viele sind – Tausende. Aber auch Forscher aus anderen Regionen unserer Galaxie haben uns bisher nicht erreicht. Es gab zum Beispiel Reisende aus anderen Galaxien, aber auch dies geschah auf speziellen Schiffen, die als intergalaktische bezeichnet werden. Dies sind nicht dieselben Schiffe, die zwischen den Sternen fliegen; sie haben ein anderes Bewegungsprinzip. Die haben da einen Saugmotor. Auf einem solchen Schiff, das einen gewissen Durchbruch im Vakuum erzeugt, ist es möglich, in eine andere Galaxie zu reisen. Es ist sogar einfacher und schneller, dorthin zu reisen, als mit einem Schiff mit Schwerkraftantrieb, um unsere Galaxie zu erkunden. 

	Mikhail: Wahrscheinlich gibt es nicht überall Leuchtfeuer für Schwerkraftflüge? 

	Irina: Natürlich können Sie Beacons installieren. Bei Interesse seitens der Wissenschaft werden Roboter in den zu untersuchenden Weltraumbereich geschickt und platzieren dort Beacons. Das heißt, auch ein Schiff kann diese Baken mit sich führen und platzieren. Sie wurden in der gesamten Region der Galaxie platziert, die bereits untersucht worden war. Sie haben sie auch nicht alle auf einmal eingerichtet; dieser Prozess verlief schrittweise. 

	Was sagen Ihnen die folgenden Zahlen? Die Interstellare Union vereinigte sich vor 15 Millionen Jahren – die erste Ziffer. Die Hauptstadt der Interstellaren Union war bereits der Planet Burkhad. Die zweite Zahl beträgt 670 Lichtjahre von der Erde nach Burkhad. Ihr Planet wurde vor 5 Millionen Jahren von Vertretern der Interstellaren Union entdeckt – das ist die dritte Ziffer. Ziehen Sie nun 5 Millionen von 15 Millionen ab. Wie viel wird es sein? 

	Mikhail: Nun, ich habe es selbst verglichen und bin zu dem Schluss gekommen, dass anscheinend kein großes Interesse daran besteht, neue Planeten und Welten zu entdecken, weil es bereits so viele davon gibt. 

	Irina: Obwohl die Erde (und das Sonnensystem im Allgemeinen) 670 Lichtjahre von der Hauptstadt der Interstellaren Union entfernt lag, wurde dieser Planet erst 10 Millionen Jahre nach seiner Entstehung entdeckt. Was sagt Ihnen das? 

	Michael: Nun, das ist seltsam. 

	Irina: Was meinst du mit „seltsam“? Was sagt Ihnen das? 

	Mikhail: Darüber, was nicht erforscht wurde. Dass kein Interesse als solches bestand. 600 Jahre. Schließlich, Irina, fliegst du dorthin, du warst schon an vielen Orten – du kannst in wenigen Minuten dort sein, aber warum ist es erst jetzt geöffnet? 

	Irina: Ich werde antworten. Denn während all dieser 10 Millionen Jahre flog die Interstellare Union zu anderen Sternen, zu anderen Planeten, die bereits als intelligente Welten bekannt waren, um mit ihnen Kontakt aufzunehmen und auch ihre Kolonien zu gründen. Wo werden Kolonien gegründet? Direkt in der Nähe bereits entdeckter Planeten, in der Nähe erforschter Sterne und in der Nähe der Planeten, die sie umkreisen. Viele Wissenschaftler der Interstellaren Union halten es daher sozusagen für unangebracht, weiter in die Galaxis und das Universum vorzudringen, bis das Vorhandene beherrscht ist. Und sie stellen hierfür einfach keine Mittel bereit, falls Ihnen das die Sache verdeutlicht. 

	Michael: Ja, ich verstehe. Die Anordnung erfordert einen hohen Arbeitsaufwand. Wenn wir beispielsweise jemals in die Interstellare Union aufgenommen werden, wie viel muss dann organisiert werden, wie viele Leute werden dafür benötigt! Ich habe alles verstanden, vielen Dank. 

	Irina: Ich denke, wenn die Erde in die Interstellare Union aufgenommen wird, werden die meisten Erdenbewohner nicht so bald daran denken, die Galaxie zu erkunden, weil ihnen 117 andere Planeten der Interstellaren Union und ihre Kolonien zum Studium offen stehen werden – genug für viele Generationen. 

	Michael: Sogar Sie, Irina, waren nur auf dreißig Planeten. 

	Irina: Ja, und schon damals liefen meine Augen wild. 

	Mikhail: Damals warst du noch nicht am Meer. Wir waren zwar nicht auf dem Meer, aber wir haben dreißig andere Planeten besucht. 

	Irina: Als ich ans Meer kam, sagte ich: „Ich war auf dreißig Planeten in der Galaxie, aber dies ist mein erstes Mal am Meer!“ 

	57:24 Über die Lichtgeschwindigkeit. Der Einfluss von Mikrogravitonenfeldern in Experimenten. Bewegungskompensation in der Physik, Kompensationsfelder. 

	Mikhail: Ich habe noch eine Frage. Sind Raumschiffreisen mit Schwerkraftantrieben oder Vakuumpunktionen praktisch augenblicklich? 

	Irina: Die Sache ist, dass Bewegung eine gewisse Menge Materie erfordert, die auch Masse hat. Und das alles muss berechnet werden. 

	Mikhail: Wissen Sie, auf der Erde gibt es ein Gesetz, das als Konsequenz der allgemeinen Relativitätstheorie besagt, dass sich nichts schneller als mit Lichtgeschwindigkeit bewegen kann. Ist dieses Gesetz falsch oder umgehen Sie es irgendwie? Gibt es überhaupt ein solches Gesetz? 

	Irina: Nein. Wir haben keine Gesetze, die die Bewegung irgendwelcher Ströme einschränken. 

	Mikhail: Aber das ist kein juristisches Gesetz, sondern ein physikalisches Gesetz. 

	Irina: Und aus welchen Gründen haben sie entschieden, dass sich nichts schneller als das Licht bewegen kann? 

	Mikhail: Nun, Physiker haben Experimente durchgeführt. 

	Irina: Womit haben Sie experimentiert? 

	Mikhail: Sie schickten Licht in verschiedene Richtungen, aber die Erde bewegte sich und die Lichtgeschwindigkeit änderte sich nicht. Es war immer das Gleiche. 

	Irina: Konstanz der Geschwindigkeit. Wie folgt aus der Konstanz der Geschwindigkeit die höchste Lichtgeschwindigkeit? 

	Michael: Das kann ich nicht sagen. Generell kamen unsere Wissenschaftler zu dem Schluss, dass sich nichts schneller bewegen kann. 

	Irina: Und auf welcher Grundlage wurde diese Schlussfolgerung gezogen? 

	Mikhail: Ich glaube auch nicht an die Relativitätstheorie. 

	Irina: Okay, jetzt fragt LiShioni. 

	(LiScioni): Ich bin kein Physiker, aber ich habe all diese Dinge studiert. Und wie war das Licht in diesem Moment? Was also war für sie Licht? 

	Mikhail: In unserer Wissenschaft wird Licht als dual betrachtet. Es besteht aus Partikeln, aber Partikel sind ein Wellenprozess. Dies ist eine Folge unseres dualen Gehirns. 

	Irina: Besteht Licht aus diesen Wellenprozessen? 

	Michael: Diese Teilchen bewegen sich nach dem Gesetz des Wellenprozesses. 

	Irina: Und diese Teilchen sind den Wissenschaftlern zufolge die einzigen Teilchen im Universum? 

	Mikhail: Zumindest hat unsere Wissenschaft nichts entdeckt, das sich schneller als das Licht bewegen kann. Nein, ich glaube es einfach nicht. Das sage ich nicht. 

	Irina: Okay, ich verstehe. Ihre Teilchen werden Photonen genannt. 

	Mikhail: Photonen, ja. Aber was wissen wir sonst noch? Über Gravitonen wissen wir nichts. 

	Irina: Okay, aber wie haben Sie die Geschwindigkeit eines Elektrons und eines Photons verglichen? 

	Mikhail: Wissen Sie, welche anderen Experimente wir haben? Egal wie stark wir die Teilchen beschleunigen, bei höheren Geschwindigkeiten nehmen sie an Masse zu, ihre Masse scheint zuzunehmen (dies ist wiederum eine Folge der Allgemeinen Relativitätstheorie), aber ihre Geschwindigkeit nimmt nicht zu. Und wenn sie sich der Lichtgeschwindigkeit nähern, bewegen sie sich nicht schneller, egal, wie viel Energie man ihnen gibt. Im Allgemeinen können wir nichts auf Lichtgeschwindigkeit beschleunigen. Wir kommen so nah wie möglich heran, erhöhen dann die Energie an den Beschleunigern, erreichen aber immer noch nicht die Lichtgeschwindigkeit. Das heißt, es handelt sich um eine Grenze, die unendlich erreicht werden kann. Wir haben sogar eine Theorie über relativistische Geschwindigkeiten, also Geschwindigkeiten nahe der Lichtgeschwindigkeit. Es kommt zu einer Erhöhung der Energie, die wir dem Teilchen zuführen, aber die Geschwindigkeit erhöht sich nicht – die Masse nimmt zu. 

	Irina: Und wie verleiht man diesem Teilchen Geschwindigkeit, wenn die Strecke, in der es sich bewegt, kürzer ist als die Zeit, die es zum Fliegen benötigt? 

	Michael: Er ist nicht weniger. Diese Beschleuniger sind in einer Schleife angeordnet. Der Verkehr dort dreht sich im Kreis. Und diese Teilchen bewegen sich immer schneller, und wenn sie dann eine ausreichende Geschwindigkeit erreicht haben, kollidieren sie miteinander und zerbrechen. 

	Irina: Wie kann man sie also schneller beschleunigen, wenn man den Einfluss des Mikrogravitonenfelds nicht beseitigt, das die Teilchen nach dem Trägheitsgesetz verlangsamt? 

	Michael: Ah, also deshalb? Es stellt sich heraus, dass es möglich ist, wenn man mindestens 80.000 Kilometer von der Erde wegfliegt, oder? 

	Irina: Es hängt davon ab, von welchen Partikeln wir sprechen. 

	Michael: Über Materie. 

	Irina: Quanten gibt es in verschiedenen Formen und jedes Quant hat sozusagen seine eigene Beschleunigungsgrenze. Wenn wir Licht betrachten, fliegt Licht als Strom von Photonen mit gleicher Geschwindigkeit und weit vom Planeten weg. 

	Mikhail: Nun, Licht, ja. Schneller lässt sich Licht wohl nicht beschleunigen? 

	Irina: Es hat bestimmte Eigenschaften. Genauer gesagt verfügen diese Lichtquanten selbst über Eigenschaften, aufgrund derer sich dieses Teilchen in einem gegebenen Raum mit einer endlichen Geschwindigkeit bewegen kann. Denn Geschwindigkeit ist die Auswirkung der Energie eines Teilchens auf den Raum. Und wenn die Energie eines Teilchens zu stark auf den Raum einwirkt, beginnen die auf subtileren Ebenen um es herum vorhandenen Raumfelder, diese Bewegung mit ihren Energien, ihren Feldern, zu kompensieren. 

	Michael: Ich verstehe. 

	Irina: Weißt du davon? 

	Michael: Nein, das weiß ich nicht. 

	Irina: Das ist Teil unseres Physikunterrichts in der Schule. 

	Mikhail: Aber ich habe nicht an der Esler studiert, ich habe diese Art der Ausbildung nicht. 

	Irina: Ist das Teil Ihres Physikkurses? 

	Mikhail: Unsere Wissenschaft weiß nicht einmal, was diese Felder verlangsamen. 

	Irina: Es ist nicht so, dass sie langsamer werden. Dies wird als Bewegungskompensation bezeichnet. 

	Mikhail: Das haben wir in der Elektrodynamik. Sagen wir mal, wie sind unsere Elektromotoren aufgebaut? Sie verbrauchen wahrscheinlich keinen Strom? Und wir nutzen es. 

	Irina: Wir können Elektrizität nutzen, wenn für einen bestimmten Zweck elektrische Felder benötigt werden. 

	Mikhail: Im Allgemeinen haben wir dieses Konzept des Bremsens. Aber was das Licht angeht, hätte ich nicht gedacht, dass das passieren könnte. 

	Irina: Erinnern Sie sich daran, was Sie über Licht gelernt haben. Dass es mit hoher Geschwindigkeit fliegt – 300.000 Kilometer pro Sekunde. Fragen Sie sich nicht wirklich, was ihn davon abhält, schneller zu fahren? 

	Mikhail: Wir verfügen einfach nicht über das erforderliche wissenschaftliche Niveau und das richtige Verständnis. 

	Irina: Haben Sie diese Frage schon einmal jemandem gestellt? 

	Mikhail: Nein, ich habe eine solche Frage nicht gestellt. 

	Irina: Interessiert Sie diese Frage? 

	Michael: Ja. 

	Irina: Nun, die Antwort darauf steht in unseren Lehrbüchern. Natürlich tendiert jede Geschwindigkeit im Raum potenziell gegen unendlich, wenn kein Energieausgleich erfolgt. So wie der Fluss der Zeit in Richtung Unendlichkeit strebt, die Sie Ewigkeit nennen. 

	Michael: Ich verstehe. 

	Irina: Ist das ein klares Gesetz? 

	Michael: Ja, das ist ein klares Gesetz. 

	Irina: Um die Stabilität des Raums und aller seiner Quantenfelder auf der einen oder anderen Dichteebene zu gewährleisten, werden auf der ätherischen Schicht kompensierende Felder erzeugt, die eine Dichteebene von einer anderen trennen. Und diese ätherischen Schichten gleichen mit ihren Energien die übermäßige Geschwindigkeit des einen oder anderen Quants aus, sodass es nicht aus dem Gesamtmuster des Universums herausfällt. 

	1:07:18 Das Wesentliche am Prozess des Gravitationssprungs. 

	Michael: Ja, es ist interessant. Es stellt sich heraus, dass die Platte mindestens 80.000 Kilometer vom Gravitationsfeld wegfliegt und diese Gravitonen aus Quarz der Platte einen solchen physikalischen Impuls verleihen? Und der Teller fliegt einfach ganz schnell an eine andere Stelle und bleibt dort liegen? Oder läuft der Prozess irgendwie anders ab? 

	Irina: Ja, man könnte sagen, dass der Gravitationssprung selbst einen Moment dauert. Wenn es bereits in der von Ihnen benötigten Entfernung eingeschaltet ist, erfolgt der Impuls selbst, die Bewegung selbst, sofort. Wir können sagen, dass dies eine momentane Beschleunigung für den gesamten Raumabschnitt ist, der ein Gravitationssignal vom anderen trennt. 

	Aber natürlich werden Sie nach Gewichtszunahme usw. fragen. Tatsache ist, dass die Gravitationsfelder innerhalb und außerhalb des Schiffes eine Art Mikrogravitationskapsel bilden, in der sich die Schwerkraft für alle Objekte nicht ändert. 

	Michael: Ich verstehe. Vielen Dank, ich bin mit den Antworten sehr zufrieden. 

	Irina: Jetzt werde ich meinen Gedanken zum Photon zu Ende führen. Seine Geschwindigkeit beträgt, wie bereits erwähnt, 300.000 Kilometer pro Sekunde. Ich würde es verstehen, wenn Ihre Wissenschaftler nicht zu dem Schluss kämen, dass sich nichts schneller als Licht bewegen kann, sondern dass sich ein Lichtstrahl nicht schneller bewegen kann als ein anderer Lichtstrahl. 

	Mikhail: Und genau das ist möglich, wenn wir die Bewegung des Lichts in einer Umgebung berücksichtigen, in der eine Verlangsamung auftritt. 

	Irina: Nein, natürlich ohne den Einfluss der Umgebung. 

	Mikhail: Zu der Zeit, als diese Experimente durchgeführt wurden, existierte die sogenannte „Äthertheorie“ noch. Dies sind keine ätherischen Felder, nein. Mit Äther meinen wir, dass der Raum aus sehr kleinen Teilchen besteht. Wenn Licht an einem Punkt im Raum eintritt, beginnen diese Ätherbälle gegeneinander zu schlagen, wie etwa Wellen im Wasser, und das Licht wird übertragen. Es gab eine solche Theorie. Diese Theorie existiert noch heute und viele Menschen halten daran fest. 

	Irina: Gravitonen, die das Phänomen der Mikrogravitation verursachen, befinden sich in Atomen auf dem dritten Energieniveau. Es gibt, wie ich bereits sagte, zwei Arten von Gravitonen. Nennen wir sie bedingt Graviton-A und Graviton-B. Graviton-A verursacht Gravitationsfelder außerhalb des Atoms im Weltraum – die, die Sie als Raumkrümmung bezeichnen. Krümmung, weil dort natürlich verschiedene Strahlen, Energien usw. abgelenkt werden. Aber die zweite Art von Gravitonen, Graviton B, erzeugt Dichte, die Anziehung der Atome untereinander. Und dieses Graviton B verfügt, wenn es aus dem Atom herausgedrängt wird, über ein Geschwindigkeitspotenzial von fünfzehn Lichtgeschwindigkeiten. 

	Michael: Fünfzehnmal so schnell wie das Licht, richtig? Wenn Sie es also loslassen, fliegt es mit dieser Geschwindigkeit? 

	Irina: Er wird diese Geschwindigkeit nicht sofort erreichen. Er wird es nach und nach erlangen. Dies wird jedoch ein Ende haben, wenn es ihm gelingt, zum Atomkern zurückzukehren. Werden Substanzen jedoch durch ein spezielles Plasmafeld vor diesen Gravitonen abgeschirmt, beginnen die „herausgeschlagenen“ Gravitonen um bestimmte Teile des Motors zu rotieren, ohne zu diesen Atomen zurückkehren zu können. Und da es ihre Natur ist, sich in diesen Atomen aufzuhalten, wird ihre Geschwindigkeit zunehmen, wenn sie danach streben, zurückzukehren. Man könnte sagen, dass dies für sie eine unnatürliche Position ist. Ist das klar? 

	Michael: Ja, das weiß ich. Es stellt sich also heraus, dass sie das Schiff „schieben“? 

	Irina: Sie müssen zuerst die Geschwindigkeit von vier Lichtjahren erreichen. Und wenn sie eine Geschwindigkeit von bis zu viermal so schnell wie das Licht erreichen, ist dieser Geschwindigkeitsimpuls die Bewegungsenergie. Anschließend wandelt ein spezielles automatisches Programm die Bewegungsenergie dieser Gravitonen in Beschleunigungsenergie um und der Sprung erfolgt. 

	Mikhail: Ja, ich dachte, da wäre genug Energie. Dreißig Lichtjahre entsprechen sechs Kilogramm. 

	Irina: Können Sie sich vorstellen, wie viele dieser Gravitonen in sechs Kilogramm sind? 

	Michael: Eine sehr große Zahl. 

	Irina: Natürlich sind sie sehr klein, man kann sie mit dem bloßen Auge nicht sehen, aber trotzdem. 

	Mikhail: Warum kann diese Substanz nicht verwendet werden, wenn sie Masse hat? 

	Irina: Es bleiben nur noch jene Gravitonen übrig, die nur für die Anziehung verantwortlich sind. Und die Energie anderer verflüchtigte sich im Raum, sobald sie dieser Bewegung den Anstoß gaben. 

	Michael: Aber dann soll die Substanz zerbröseln? 

	Irina: Es gibt auch andere Quanten im Atom. Und übrigens werden nicht alle Quanten, die die Anziehung, diese Dichte, verursachen, „herausgeknockt“. Etwa 35–40 % davon fallen auf. Und der Rest sorgt weiterhin für die Dichte dieser Substanz. 

	Mikhail: Die Substanz verändert sich also noch immer, sie ist nicht mehr dieselbe? 

	Irina: Wenn wir uns die chemischen Eigenschaften ansehen, werden diese hauptsächlich durch das erste Energieniveau des Atoms bestimmt. Also nicht die dritte, wo sich diese Gravitonen befinden, sondern die erste, wo sich Elektrizität, Magnetismus, Licht usw. befinden. Diese Ebenen ändern sich nicht. Das zweite Niveau ändert sich ein wenig, denn um den Verlust im dritten Niveau zu kompensieren, ersetzen sie etwa 30 % der radioaktiven Energie und 70 % der thermonuklearen Energie, das heißt, sie fließen gewissermaßen in das dritte Energieniveau und das Atom wird etwas anders. Dies dürfte bei Ihren Instrumenten aber kaum auffallen. Wenn Sie nicht auf die Quantenebene vordringen, werden Sie nichts verstehen. 

	Michael: Ich verstehe. Vielen Dank für das Gespräch. Tatsächlich war die Antwort völlig unerwartet und interessant. Und ich glaube. 

	Irina: Ja, danke. Es war sehr nett, mit Ihnen zu sprechen. Sie sind eine sehr intelligente Person. 

	Michael: Vielen Dank. 

	1:16:00 Die Geheimnisse des Universums in der spirituellen Welt verstehen. 

	Irina: Sie möchten das Universum wirklich erkunden. 

	Michael: Ja, das wollte ich wirklich. Und dann wurde mir klar, dass mir all dies offenbart werden würde, nachdem ich in die Geistliche Welt zurückgekehrt war. Es ist einfach, das herauszufinden, oder? 

	Irina: Ja, es gibt dort Mittel. Aber in der spirituellen Welt werden Informationen anders offenbart als in der materiellen Welt. Es kommt vor, dass der Geist zur Inkarnation geht und sich vorstellt, dass es so sein wird, aber es kommt anders. 

	Mikhail: Aber dort können Sie Informationen finden, oder? Kann ich dort mit den Plasmoiden und mit allen kommunizieren? Ich selbst werde körperlos sein. 

	Irina: Im Allgemeinen müssen nicht verkörperte Geister, wenn sie die materielle Welt betreten, durch die Astralwelt gehen. Es gibt einen Übergang von der Welt der körperlosen Geister zur Astralwelt. Und es gibt Engel der 17. oder 18. Ebene, die sozusagen die „Wächter der Tore“ sind. Und sie fragen immer, warum dieser oder jener Geist kommunizieren möchte. Im Allgemeinen ist es nicht so einfach. 

	1:17:23 Zufälligkeit der Ereignisse. 

	Mikhail: Ich habe eine Frage, die mich auch quält. Es wird oft gesagt, dass nichts zufällig geschieht. Wenn Ereignisse von Menschen wie Ihnen und mir „organisiert“ werden, die sich einfach in der subtilen Welt befinden, können ihnen dann natürlich Fehler unterlaufen? Möglicherweise behalten sie den Überblick oder verpassen ein Ereignis. Warum kann dann nichts ein Zufall sein, wenn alle Menschen Fehler machen? 

	Irina: Betrachten Sie den Fehler als Unfall? 

	Mikhail: Wenn wir die Ebene des Schöpfers betrachten, vielleicht nicht. Aber im Großen und Ganzen denke ich, dass es ein Unfall war. Nehmen wir an, ich habe mir den Finger gestoßen. Das Ereignis kann eintreten, muss es aber nicht. Wenn jeder Mensch einen freien Willen hat, warum wird dann davon ausgegangen, dass nicht alle Ereignisse zufällig sind, wenn sie von Menschen auf unterschiedlichen Dichteebenen geplant werden? 

	Irina: Nicht alle Ereignisse sind zufällig, da alle Ereignisse und Erscheinungen in der physischen Welt durch ihre Ursache verursacht werden. Schließlich ist ein Fehler auch ein Grund? 

	Michael: Ja. 

	Irina: Dieser Fehler hat übrigens auch einen Grund. Warum nennen Sie es dann einen Unfall? Und was nennt man überhaupt einen Zufall? Nennen Sie etwas einen Unfall, für das Sie nicht verantwortlich sind? 

	Michael: Ja. Ich verstehe. Nehmen wir an, mein Schutzengel macht einen Fehler, den er für richtig hält (er hat etwas nicht im Auge behalten, mir ist etwas passiert) und seine Vorgesetzten schimpfen mit ihm dafür … 

	Irina: Die Führung der Schutzengel ist auf einem solchen Niveau, dass sie auf keinen Fall ihre negativen Emotionen zeigen. 

	Mikhail: Aber sie verstehen, dass es dafür auch einen Grund gab? Damit kommen wir tatsächlich zur Grundursache. Das heißt, zu Gott selbst. 

	Irina: Und was genau nennst du Zufall? Geben Sie ein Beispiel. 

	Mikhail: Also, sagen wir, wenn ich etwas mache und alles passt, ist alles so, wie es sein soll. Und ich glaube, dass es kein Zufall war, dass ich auf die Idee dazu kam. Da sind Hammer, Nägel und alles andere vorhanden – und ich mache diese Arbeit. Dann denke ich, dass das kein Zufall ist, dass alles natürlich ist, dass alles vorbereitet ist. Ich verstehe, dass sie einen Hammer für mich „vorbereitet“ haben, sie haben mir die Idee einer Aktion in den Kopf gesetzt. Dieser Wunsch entstand aus einem bestimmten Grund in mir. Aber wenn ich etwas tue, tue ich etwas, und dann stoße ich plötzlich auf etwas ... 

	Irina: Zum Beispiel? 

	Mikhail: Es ist schwierig, ein Beispiel zu nennen. 

	Irina: Ist es schwierig, ein Beispiel für Zufall zu finden? Nehmen wir zum Beispiel den menschlichen Körper. Hier steht ein Mann morgens auf und sieht, dass auf seiner Stirn ein Pickel erschienen ist. Ist das ein Zufall? 

	Michael: Nein. Aber ich verstehe, was du meinst. Ich wollte nur ein Beispiel für eine Situation geben, in der der Engel einen Fehler macht – nehmen wir an, er hat nicht darauf geachtet. 

	Irina: Und was bedeutet „nicht im Auge behalten“ in Ihrem Verständnis? 

	Mikhail: Nun, er wollte, sagen wir, dass ich jemanden kennenlerne. Und ich bin vorbeigekommen, weil der Engel mir keine Barriere in den Weg gelegt hat, sodass ich weggeschaut hätte. 

	Irina: Auf jeden Fall kann er es so interpretieren, dass Sie Ihren freien Willen nutzen, um nicht in diese Richtung zu schauen. Und was war dann sein Fehler? 

	Michael: Was, wenn er abgelenkt war? Er kann sich ablenken lassen, oder? 

	Irina: Wodurch abgelenkt? 

	Mikhail: Er ist beispielsweise gegangen, um sich um eigene Angelegenheiten zu kümmern. Ich kenne das Leben der Engel nicht. Entweder ist er gegangen oder hat angefangen, mit jemandem zu reden. 

	Irina: Wenn er Ihr Schutzengel ist, dann sind alle seine Aktivitäten während Ihrer Inkarnation mit Ihnen verbunden. Er selbst hat sich – genau wie Sie – freiwillig dazu entschieden, mit Ihnen in diese Inkarnation zu gehen und nur in der Geistigen Welt, in der Astralwelt, in Ihrer Nähe zu bleiben. 

	Michael: Kann er sich nicht mit etwas ablenken? 

	Irina: Zum Beispiel? 

	Mikhail: Nun, ich weiß nicht, um mit jemandem zu reden oder um einige meiner eigenen Gedanken mitzuteilen. 

	Irina: Dort bringen sie ihnen keine Zeitungen mit. Schlafen gibt es dort nicht, Frühstück auch nicht. Daher kann ihm nichts entgehen. 

	Mikhail: Und er kann an nichts denken? Nehmen wir an, ich sitze hier und rede mit Ihnen. Ich denke vielleicht darüber nach und übersehe ein Wort. Ist dies in der spirituellen Welt unmöglich? 

	Irina: Ihre Wahrnehmung wird durch das physische Gehirn bedingt, denn wenn Sie Ihre Aufmerksamkeit auf einen Teil des Gehirns richten, treten andere Erregungen in der Großhirnrinde, in anderen Bereichen, für Sie in den Hintergrund. 

	Michael: Ist das nicht da? 

	Irina: Da ist geistige Aktivität vorhanden – sie ist klar und deutlich. 

	Mikhail: Wenn ich mich also entscheide, etwas in der spirituellen Welt zu tun, kann ich mich nicht ablenken lassen? 

	Irina: Sie können einfach zu einer anderen Aktivitätsart wechseln. Aber warum sollte der Engel dies tun, wenn er bereits beschlossen hat, mit Ihnen inkarniert zu werden? 

	Michael: Habe die Antwort. 

	Irina: Nun, gibt es irgendein zufälliges Ereignis? 

	Mikhail: Es stellt sich dann heraus, dass nein. Ich dachte einfach, dass es dort auch so etwas wie Leben gibt, dass man jemanden besuchen kann. Obwohl es in Videokonferenzen Informationen darüber gab, dass eine Person von einer spirituellen Ebene auf eine andere Ebene hinabsteigt und dort mit ihrem Vater oder ihrer Ex-Frau spricht. Er kann dadurch abgelenkt werden, oder? 

	Irina: Okay, lass die Ablenkung ein Wechsel der Aufmerksamkeit sein. Aber warum glauben Sie, dass es ein Zufall ist? 

	Mikhail: Nun ja, ich glaube nicht mehr, dass das ein Zufall ist. 

	Irina: Ist jeder Gedanke, der Ihnen in den Kopf kommt, zufällig? 

	Michael: Aber wir haben einen freien Willen, oder? Das bedeutet, dass ich frei bin, zu denken, was ich will, ich kann unterschiedliche Gedanken haben. 

	Irina: Und wie schließt der freie Wille die Kausalität aus? 

	Mikhail: Meiner Meinung nach sollte ich sie streichen, denn sagen wir mal, heute hatte ich Hunger – ich habe gegessen. Und morgen wollte ich essen, aber ich sagte, ich würde nicht essen. 

	Irina: Hast du versehentlich „Ich werde nicht“ gesagt? 

	Michael: Meinen Sie, dass es sich hierbei um den Einfluss subtiler oder spiritueller Wesenheiten handelt? Dass ich keine eigenen Wünsche habe? 

	Irina: Warum? Sie können selbst Einfluss nehmen. 

	Mikhail: Das stimmt, ich kann mich selbst beeinflussen. Aber wenn ich einen freien Willen habe, bedeutet das, dass ich Ereignisse nach dem Zufallsprinzip auswählen kann? 

	Irina: Dann verstehe ich nicht, was Sie einen Unfall nennen. 

	Michael: Jeder hat einen freien Willen. 

	Irina: Sie bezeichnen den freien Willen also als Zufall? 

	Michael: Eigentlich nicht. 

	Irina: Was? 

	Mikhail: Der freie Wille ist kein Zufall, sondern Ausdruck des Willens. 

	Irina: Was nennst du Zufall? Eine spezifische Definition des Wortes. 

	Michael: Was unerwartet passiert ist. Nun ja, es ist kein Zufall. Für mich ist das unerwartet, da ich nicht alle Ereignisse kenne. 

	Irina: Unerwartet? 

	Michael: Ich verstehe, was du meinst. Mir wurde klar, dass es in dieser Situation keinen Zufall geben konnte. 

	Irina: Erwartest du alles? 

	Michael: Nein. 

	Irina: Also ist für Sie alles zufällig? 

	Michael: Nun, da wir nicht alles sehen, sehen wir nicht die subtile Welt, sehen wir nicht die spirituelle Welt – für uns ist das ein Zufall, das denken wir. Einige von uns denken das. Außer mir jetzt. 

	Irina: Es ist notwendig, die Gründe zu untersuchen: warum ein Mensch so oder so denken kann, woher seine Gedanken kommen, woher seine Gefühle kommen, warum er so reagieren kann. Warum reagiert eine Person aufgrund eines Ereignisses wütend, während eine andere lacht? All diese Gründe sind tief in ihrem Herzen verborgen. 

	Mikhail: Wir haben unsere eigenen Gedanken, die wahrscheinlich von unserem Höheren Selbst kommen, nicht wahr? 

	Irina: Ja. 

	Mikhail: Gibt es irgendwelche Gedanken, die uns die subtile Welt eingibt? 

	Irina: Das ist schon Kontakt, ja. Kommt es zu einem Kontakt mit einem Menschen, dann werden in sein Feld bestimmte Gedanken gelegt, die er mit seinem Gehirn, seinem Bewusstsein wahrnimmt und aufgrund seiner Erfahrungen interpretiert. 

	Mikhail: Aber es scheint einem Menschen, dass dies seine Gedanken sind? 

	Irina: Wenn er nicht versteht, dass es sich um Kontakt handelt, und er sich dessen nicht bewusst ist, wird er denken, dass er selbst darauf gekommen ist. 

	Mikhail: So kommt es, dass Gedanken manchmal logisch entstehen, man kommt selbst darauf. Und manchmal geht man spazieren und zack – hat man eine Idee. Ich verstehe, dass ein Gedanke, der aus dem Nichts kommt, wahrscheinlich der Gedanke von jemand anderem ist und nicht meiner? 

	Irina: Das passiert auf verschiedene Weise, dein Gedanke kann auch einfach so entstehen – zum Beispiel aus der Erinnerung. Dies lässt sich aber anhand des Energiezustandes unterscheiden. Ja, das ist ein sehr interessantes Gespräch, das verstehe ich. Also, noch weitere Fragen? 

	Michael: Ja, jetzt gehen wir zu weit. 

	Irina: Okay, okay. Vielen Dank, liebe Freunde, dass Sie sich dieses Video angesehen haben. Ich danke allen meinen Kuratoren für ihre Antworten. Vielen Dank, Mikhail, für Ihre Fragen. Es war sehr interessant. Bis zum nächsten Mal. 

	Michael: Vielen Dank, auf Wiedersehen. 
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	Lobsang Rampa. Unterschiede zwischen dreidimensionalen und neundimensionalen Dimensionen des Universums 

	 

	 https://blog.cassiopeia.center/lobsang-rampa-otlichiya-tryohmernogo-i-devyatimern  

	Lobsang Rampa hatte eine sehr ausgeprägte Vorstellungskraft und als Kind liebte dieser Junge das Theater sehr. Als er das Theater liebte, sah er die Hand des Menschen, die die Puppen kontrollierte. Daher wollte er mit dem Wort „Marionette“ seiner Überwesenheit zeigen, dass der physische Körper eines Menschen von seinem Geist gesteuert wird. 

	Ja, wir leben in einer dreidimensionalen Welt. Die Anzahl der Dimensionen ist unendlich, aber jeder betrachtet sein eigenes Verständnis der Welt als Dimension. „Messung“ kommt von dem Wort „messen“. Es ist notwendig, den Ausgangspunkt zu kennen, von dem aus Lobsang Rampa und sein Kurator mit der Messung begannen. Ich kenne sie, er begann, die physische Welt präzise zu messen, und dann hatte er mehrere Schichten subtiler Realität, mehrere Schichten der spirituellen Welt. Er sagte auch, dass die Anzahl der Dimensionen eine Zahl mit unendlich vielen Nullen sei. Er hatte eine solche Beschreibung. 

	Er sagte, dass „neundimensional“ dreimal kleiner als die physische Welt bedeutet. Das heißt, die Größe der Teilchen, aus denen die Welt besteht, ist dreimal kleiner als die physikalische Größe und sie vibrieren dreimal schneller. Dies entspricht in etwa dem Dichteniveau der plasmoiden Zivilisationen vom 25. bis zum 27. Er stellte sich die Welt als aus bestimmten Teilchen bestehend vor und seine Sprache ähnelte eher der Sprache Ihrer Physik, in der die Welt aus Teilchen besteht. 

	Die Interstellare Union sagt immer, dass die Welt aus Energien besteht, die nach bestimmten Gesetzen Teilchen bilden. Er wollte damit sagen, dass die materielle Welt, sogar dort in der neunten Dimension, also auf der 25.-27. Dichteebene gemäß der Terminologie des MS, eine feinstoffliche, plasmoide Welt ist, und dass der Mensch sogar dort die Möglichkeit bekommt, die Gesetze des Lebens und die Evolution des Bewusstseins umfassender zu erlernen. 

	Ihr Feinstoffkörper ist anders aufgebaut. Es kann ungehindert über abstrakte Dinge nachdenken, da es nicht über so dichte materielle Objekte verfügt, deren Aufbau Zeit erfordert: sich Nahrung zu besorgen, zum Beispiel für den Bau eines Hauses oder für die Instandhaltung eines Hauses. Nichts davon ist vorhanden. In Energien, Energiewellen steckt einfach Leben. Sie können ihre Welle sozusagen um verschiedene Objekte, bis hin zu Planeten, lenken und deren Eigenschaften erfahren. Dies ist im Großen und Ganzen die Funktion von Plasmoiden. 

	Und selbst sie, schrieb er, seien keine Geister, da sie „Marionetten“ ihrer Superessenz seien. Er wollte betonen, dass sie Körper haben, wenn auch subtile, aber dennoch Körper, die von ihrem Geist gesteuert werden. 

	
Messmerkmale 

	Er verwendete die zweidimensionale Welt als Beispiel, um zu erklären, was eine andere Dimension ist. Er gab auch ein Beispiel für eine eindimensionale Welt: Wenn Sie einen Punkt auf ein Blatt Papier setzen, dann ist dies eine Dimension – ein Punkt. 

	Er betrachtete Messungen als geometrische Größen. In der Interstellaren Union werden Messungen als frequenzbasiert verstanden, abhängig von der Schwingungsfrequenz der Materie. Die erste Dimension ist feste Materie. 

	Einige Plasmoide einer anderen Dichtestufe – die fünfte, sechste, die für die Bildung von Kristallen, für das Element Erde, für Bergregionen, für die Bildung von Stalaktiten in Höhlen usw. verantwortlich sind, das heißt, bestimmte Geister der Erde, wie wir sie nennen, und Orte der Natur. Sie sind so eng mit der Mineralwelt verbunden, dass sie sich manchmal im übertragenen Sinne als Dichte der ersten Ebene bezeichnen können. Obwohl ihr Körper natürlich nicht aus Steinen besteht. Aber sie verbinden sich so sehr mit diesen materiellen Formationen, dass sie sich wie Steine anfühlen. So wie die Seelen, die die Seelen der Tiere erschaffen und über sie wachen, sich wie Tiere fühlen, wie ich bereits sagte, und den Menschen sogar in der Gestalt eines Bären, in der Gestalt eines Löwen erscheinen, und dies führte zum Totemismus-Kult auf der Erde. 

	Das dritte ist genau genommen Luft, das Luftelement. Warum wird es die dritte Dimension genannt? Denn beim Menschen, bei Humanoiden gibt es die erste Dimension – feste Materie, die zweite Dimension – flüssige Materie, und die dritte Dimension – gasförmige Materie, die auch beim Menschen vorhanden ist, in Form von Gas in der Lunge, in Form von Gas im Blut, in Bläschen und so weiter. 

	Zeitcode: 14:19, #286 Aliens über Lobsang Rampa_Astralreisen und Mentoren aus der spirituellen Welt_Channeling. 

	LiShioni ist eine Vertreterin des Planeten Shimor, eine Spezialistin für die Astralwelt und energetische Wechselwirkungen mit der materiellen Welt. 

	Juni 2021 

	#668 Planet Disaru. Kommunikation mit Vertretern live. 

	 

	 https://blog.cassiopeia.center/planeta-disaru-obshchenie-s-predstavitelyami-v-pry  

	 https://www.youtube.com/watch?v=0ZvbxJ7DpQg  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:01 Grüße an die Teilnehmer. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde. Guten Abend allerseits. Grüße an alle. Mein Name ist Irina Podzorova. Ich stehe in Kontakt mit außerirdischen, feinstofflichen Zivilisationen und der spirituellen Welt, der Welt der körperlosen Geister. Heute unterhalten wir uns mit Vertretern des Planeten Disaru, die unsere genetischen Verwandten sind. Sie sind der Interstellaren Union bereits beigetreten. Ich habe Wissenschaftler zum Gespräch eingeladen. 

	Hier sind zwei Personen anwesend: ein Mann und eine Frau vom Planeten Disaru. Der Mann heißt Lyn Groce. Er ist Spezialist für Bioökologie und Kosmologie sowie für die Erforschung des Sonnensystems. Der Name der Frau ist Alsori Prax. Sie ist eine medizinische Fachkraft. 

	Maxim: Wie heißt der Mann? 

	Irina: Lynn Grous. Nur Lin. Lin und Alsori. 

	Maxim: Lin Grous – ist das ein Nachname mit einem Vornamen oder was? 

	Irina (Lin): Ja. Dies ist der generische Name des generischen Egregors. Wie lauten Ihr Nachname und Vorname? Lin ist mein Name und Groce ist meine Gattung. 

	Maxim: Mikhail, ich entschuldige mich. Da mich viele Fragen interessieren, werde ich mich gelegentlich in Ihren Dialog einmischen. Dies sind unsere Erdlinge, die der Interstellaren Union beigetreten sind. Ich kann diese Sendung nicht verpassen. Ich bin daran interessiert, die Fragen zu hören, die Sie vorbereitet haben, und möchte meine eigenen Fragen stellen. Ich hoffe, es macht Ihnen nichts aus? 

	Michael: Du bist auch ein Erdling. 

	Maxim: Ich würde gerne nach Disara gehen. 

	Michael: Ich gebe meine Erlaubnis. 

	Maxim: Danke, Mikhail. 

	Irina: Alsori ist ein Spezialist für die Erforschung unserer Organismen. Das heißt, der Kollege von MidgasKaus. Biologe, Bioenergetiker und Anatom. Sie studiert unsere Anatomie und Physiologie. Als Arzt. 

	Maxim: Darf ich gleich fragen? Gibt es einen Unterschied in der DNA zwischen Disaru und Erdlingen? 

	Irina: Ja, es gibt einen Unterschied. 

	Sie heißen jeden willkommen. 

	(Alsori): Wir grüßen unsere irdischen Brüder und Schwestern im Licht der bedingungslosen Liebe unseres gemeinsamen himmlischen Vaters. Trotz der Hunderte von Lichtjahren, die uns trennen, sind unsere Herzen bei euch. 

	03:09 Standort des Planeten Disaru. 

	Maxim: Wo ist der Planet Disaru? 

	Irina (Alsori): Im Sternbild Herkules. Der Stern wird in Ihrem Katalog durch eine Reihe von Buchstaben und Zahlen gekennzeichnet. Laut Ihrer Sternenkarte befindet es sich in der Region des Sterns Theta Herculis. In Richtung des Sterns Beta Draconis. An der Grenze der Sternbilder Herkules und Drache. Dennoch gehört dieser Doppelstern (laut Ihrer Sternenkarte) zum Sternbild Herkules. 

	Maxim: Ich schaue mir den Chat an. Die erste Frage, die die Leute interessiert. 

	04:09 Wesen mit niedriger Schwingung auf Disaru. 

	Maxim: Habt ihr Larven wie wir? 

	Irina (Alsori): Was meinst du damit? 

	Maxime: Feinstoffliche, niederschwingende Wesenheiten, die sich durch ihre Gedankenformen zum Menschen hingezogen fühlen. 

	Irina (Alsori): Natürlich gibt es auch bei uns feinstoffliche Zivilisationen, wie überall sonst auch, aber der Anteil der niederschwingenden Zivilisationen beträgt etwa 0,2 %. 

	Maxim: Und was ist mit uns? 

	Irina (Alsori): Sie haben derzeit 48 %. 

	Maxim: Wunderbar. Mikhail, komm rein. Ich bin hinter Larven her. 48 % und 0,2 %, gibt es einen Unterschied? 

	Irina (Alsori): Wir arbeiten aktiv mit denen, die zurückbleiben, damit sie ihre Schwingungen erhöhen, sich für Gott entscheiden und unseren Raum mit Licht füllen können. Ihre Aufgabe ist es, das Gleichgewicht zu halten. 

	Mikhail: Maxim, du magst keine Larven, weil du nicht weißt, wie man sie kocht. 

	Maxim: Warum gefällt es mir nicht? Ich habe sie. 

	Michael: Sie müssen gründlich im Feuer des Lichts und der Liebe geröstet werden. 

	Maxime: Ich versuche, mit meinen Larven im Licht der Liebe zu arbeiten. Also alles bestens. 

	Mikhail: Maxim, die Larven sind häufig. Es besteht keine Notwendigkeit, sie sich anzueignen. 

	Irina (Alsori): Der Planet befindet sich im Sternbild Herkules. Es ist 593 Lichtjahre entfernt. Wie Ihnen gesagt wurde, leben wir seit 12.000 Ihrer Jahre dort. Um Ihre Frage zu beantworten: Der einzige Unterschied zwischen unserer Genetik besteht darin, dass bei uns keine zusätzlichen Tumesout-Gene in die Zellkerne eingeführt wurden, wie bei Ihnen. Wir haben die ursprüngliche genetische Formel, die für Sie erstellt wurde, unverändert beibehalten. 

	Maxim: Und die Tumesout-Gene wurden uns eingeführt, damit wir Fleisch verdauen können? Erinnere ich mich richtig? 

	Irina (Alsori): Richtig. 

	Maxim: Du isst also kein Fleisch? 

	Irina (Alsori): Wir brauchen keine tierischen Proteine in Form von Fleisch und Fisch, aber wir können Milchprodukte zu uns nehmen, weil wir Säugetiere sind. 

	Maxim: Vielleicht haben Sie deshalb keine Larven? Vielleicht haben wir deshalb so viele Larven, weil wir Fleisch essen? 

	Irina (Alsori): Es geht nicht um das Fleisch. Es geht um Ihren inneren Inhalt, Ihr Feld, das durch Ihre Beziehung zueinander entsteht. 

	Maxim: Ja, das stimmt. Michael? 

	Mikhail: Hallo, liebe Kameraden. Und auch unsere Erdlinge auf Disaru, hallo. Hallo, Lin. Hallo, Alsori. Ich freue mich sehr, dass die Hörer unseres Kanals endlich unsere „Erdlinge“ kennenlernen können. Ich würde sagen, Landsleute, die bereits in der Interstellaren Union sind und vielleicht mehr wissen als wir. 

	Wir haben uns eine Sondersendung ausgedacht. Wir wissen bereits viel über Disaru. Wir wissen, wie das Klima dort ist und wie sich der Planet dreht. All dies lässt sich finden. 

	Maxim: Mikhail, ich entschuldige mich. Dies finden Sie im Almanach der Zivilisationen im ersten Band, den wir veröffentlichen werden. Rechts? 

	Mikhail: Ja, aber auch in den Sendungen, die wir hatten. Wir hatten mehrere Sendungen, in denen wir das Thema Disaru angesprochen haben. Und außerdem verrate ich Ihnen ein Geheimnis: Irina war auf Disaru. 

	Irina: Ja, das habe ich dir gesagt. 

	Maxime: Zu Besuch in Saint-Germain. Es gibt buchstäblich 2 Stunden nach dem Flug nach Disara eine Live-Übertragung. Daran kann ich mich ganz sicher erinnern. 

	Mikhail: Ja, so etwas gibt es. Deshalb möchte ich uns allen das Gefühl geben, dass wir zu diesem Planeten geflogen sind und euch, Lin und Alsori, besuchen gekommen sind. Damit wir durch die Straßen gehen, Ihre Freunde besuchen, darüber reden können, wovon Sie träumen, wo Sie arbeiten, was Sie tun. Alles, was wir tun, wenn wir unsere Freunde besuchen. Wird es möglich sein, dies zu tun? 

	Irina (Lin): Ja, aber um uns das alles zu sagen, brauchen wir konkrete Fragen. Was interessiert Sie? 

	Michael: Ja, bitte. Mit wem spreche ich jetzt? 

	Irina: Mit Lin. 

	Michael: Lin, hör zu. Wir fliegen mit einem Raumschiff zu Ihnen. Wir fliegen nicht auf Untertassen, aber wir können es uns vorstellen. Wir haben so ein Werk – „Dunno on the Moon“. Sie hatten ein riesiges Raumschiff, das in der Schwerelosigkeit überall hinfliegen konnte. Und so fliegen wir zu Ihrem Kosmodrom. 

	10:24 Kosmodrome auf Disaru. 

	Mikhail: Haben Sie Raumhäfen? 

	Irina (Lin): Ja. Wir haben Raumhäfen im Orbit, wo sich große Schiffe befinden. Von dort sinken kleine Teilchen auf die Oberfläche des Planeten. Wie sind Ihre Shuttles? Wir haben mehrere Raumhäfen auf dem Planeten. 

	Michael: Gut. Wohin lädst du uns ein? 

	Irina (Lin): Das hängt von der Art Ihres Schiffes und dem Zweck Ihrer Ankunft ab. 

	Michael: Ungefähr 100 Meter hoch und 20 Meter im Durchmesser. Dies ist die Art von Schiff, die wir haben. 

	Irina (Lin): Dann wäre es aus Ihrer Sicht sinnvoller, es in der Umlaufbahn zu belassen, um keine Energie für die Bewegung einer solchen Gravitationsmasse in den Magnet- und Gravitationsfeldern unseres Planeten zu verschwenden. Es wird in der Umlaufbahn bleiben. Und Sie sind bereits auf kleineren Booten unterwegs (er zeigt mir jetzt welche mit sechs Sitzen, wie Busse). 

	Michael: Wir sind zu zweit. 

	Maxim: Warum so ein großes Schiff? 

	Mikhail: Maxim, nichts Überflüssiges. Nur Luxus. 

	Bußgeld. Also, Sie haben uns dort getroffen. Wohin hast du uns gebracht? Wo sind wir gleich gelandet? Zu dir nach Hause? 

	Irina (Lin): Diese Shuttles bringen Sie in jede Stadt. Zu dem Ort, wohin sie fliegen. Wie ein Mini-Kosmodrom, wie ein Bahnhof. An verschiedenen Ständen finden Sie einen Stadtplan der Stadt, in der Sie ankommen. Sie können die gewünschte Person kontaktieren, indem Sie auf dem Touchscreen auf ihren Namen tippen. Dort können Sie sich Orte, Sehenswürdigkeiten und Veranstaltungen ansehen, die für Sie relevant sind. Alles wird angezeigt. Es heißt „City Discovery Center“. 

	Und dann, wohin Sie wollen. Wenn Sie beispielsweise zu jemandem geflogen sind, können Sie Kontakt mit ihm aufnehmen. Er wird Sie zu sich einladen. Rufen Sie ein Transportmittel an, das Ihrem Taxi ähnelt. Nur reist er nicht auf dem Boden. Es sieht aus wie eine kleine fliegende Untertasse, die per Autopilot gesteuert wird. 

	Michael: Ich hoffe, Sie treffen uns? 

	Maxim: Sie werden uns treffen, Mikhail. Sie treffen uns in jeder Stadt. 

	Irina: Sie stehen nicht am Schalter, sondern schicken ein Taxi. 

	Michael: Gut. Wir sind angekommen. Wie sieht der Bahnhof aus? Ist das irgendein großes Gebäude? 

	Irina (Lin): Das ist kein Gebäude. Es handelt sich um eine offene Fläche, wie Ihr Spielfeld, bedeckt mit glattem Asphalt, auf der sich Tribünen und ein Park befinden. Dort sind in Reihen kleine Büsche gepflanzt und es gibt einen runden Landebereich für Shuttles. Die Menschen brauchen kein Gebäude. Sie fahren nicht dorthin, sondern um die Stadt kennenzulernen. Wenn sie zum Abflug bereit sind, kehren sie nach einem speziellen Zeitplan zum selben Ort zurück und besteigen das Shuttle, das sie in die Umlaufbahn bringt. 

	Maxim: Mish, ich werde fragen. Mich interessiert die Frage. Wir haben eine Kanalisation. Es fließt an eine Stelle, wird dort abgesetzt und dann irgendwohin abgeleitet. 

	15:00 Installation des Abwassersystems auf Disaru. 

	Maxim: Wie ist Ihr Abwassersystem aufgebaut? 

	Irina (Lin): Genau wie in der gesamten Interstellaren Union. Alle menschlichen Abfälle werden in speziellen Tanks gesammelt. Anschließend werden sie an eine spezielle Anlage geschickt, die die Substanzen in einzelne Moleküle, Molekülketten und sogar Atome zerlegt. Und sie werden beispielsweise zu Mineralien verarbeitet oder dienen als Futtermittel für verschiedene Tiere (er zeigt mir jetzt, wie die Produktion dieser körpereigenen Moleküle erfolgt). 

	Maxim: Gibt es Toiletten nur zu Hause oder auch auf der Straße? 

	Irina (Lin): Hier und da gibt es welche. Es gibt öffentliche und natürlich auch Häuser. 

	Mikhail: Aber es kommen Menschen mit unterschiedlichem Hintergrund zu Ihnen? 

	Irina: Na und? 

	Mikhail: Vielleicht brauchen sie andere Toiletten? 

	Maxim: Ja, diese Frage ist übrigens auch sehr interessant. Sagen wir Reptilien, eulenähnliche Kreaturen, Insektenoide. 

	Irina (Lin): Die Toiletten haben Bereiche für jeden Humanoidentyp der Interstellaren Union. Wir haben sieben solcher Typen, die sich in Höhe, Design usw. unterscheiden. Jeder kann diese sieben kontaktieren. Das heißt, sie passen. 

	Mikhail: Ich würde natürlich fragen, um welche Typen es sich handelt, aber Sie müssen sich trotzdem konzentrieren. 

	Maxim: Ja. Nicht auf Toiletten. 

	Michael: Ja. Bußgeld. Hier setzen wir uns. Treffen wir uns nicht am Kosmodrom? 

	Irina: Er hat dir geantwortet. 

	Michael: Gut. Wir stiegen in ein Taxi. Wir möchten durch die Stadt spazieren und herausfinden, ob es Cafés oder Restaurants gibt. Vielleicht setzen Sie sich. 

	Irina (Lin): Natürlich haben wir ein Café. Es gibt Theater und Museen. Jede Stadt ist anders. Es hängt alles davon ab, was Sie sehen möchten. Sie werden in einer Wohnung oder einem Privathaus zu Besuch sein. Das trug Irina in Saint-Germain. Er lebt in einem Privathaus. Und es gibt Wohnungen in mehrstöckigen Gebäuden. Jeder in seiner eigenen, wenn auch geräumigen Wohnung. Genau wie in mehrstöckigen Gebäuden. Es hängt alles von Ihrer Anfrage ab. 

	Sie haben Ihre Anfrage nicht geäußert. Was möchten Sie sehen? Café, Museum? Beispielsweise das Venus-Museum, das es in fast jeder Stadt gibt. Es enthält Exponate über das Leben unserer Zivilisation auf der Venus vor dem Krieg vor 12.000 Jahren. Wenn die Frage abstrakt ist, wird auch die Antwort abstrakt sein. 

	Michael: Ja. Ich wollte eine konkrete Frage: Ich möchte Ihre Stadt, in der Sie leben, besuchen und die Hauptstraße entlanggehen. Sagen Sie uns, was wir dort sehen werden. 

	18:53 Häuser und Klima in Disaru. Bioroboter. 

	Michael: Wie sehen die Häuser aus? Was tragen die Leute, wenn sie spazieren gehen? 

	Irina (Lin): Wenn wir eine Stadt nehmen, sind das mehrstöckige Gebäude. 

	Irina: Er zeigt mir runde Türme mit runden Fenstern und irgendwo auch eckige. Sie sind vielfältig. Es gibt runde und rechteckige Fenster. Ich sehe Wände. Es gibt leuchtend gelbe, es gibt grüne, in verschiedenen Farben bemalte. Und viele Pflanzen. Entlang der Straße stehen Bäume mit grünen Stämmen. Palmenartig. Warm. Ihr Klima ist wärmer als unseres. Einen Winter gibt es praktisch nicht. Die Winterperiode ist nicht mit unserem Winter vergleichbar. Es regnet. Und es ist kurz. 

	(Lin): Alle Städte liegen in einer zum Leben angenehmen Klimazone. In dieser Straße finden Sie verschiedene Einrichtungen: Geschäfte, Cafés, Museen, wissenschaftliche Einrichtungen, Bibliotheken. Unsere Stadt ist Ihrer in dieser Hinsicht sehr ähnlich. Wir haben eine ähnliche Psychologie. Der einzige Unterschied besteht darin, dass Sie beispielsweise viele Menschen in unterschiedlicher Kleidung sehen werden. Wir haben keine bestimmte Mode. Jeder kleidet sich so, wie es ihm passt. Darunter werden auch viele Bioroboter sein. Sie werden sie nicht auseinanderhalten können. Weil sie den Menschen sehr ähnlich sind. 

	Sie sind so gestaltet, dass sie gleich aussehen. Sie sind oft mit Kindern auf der Straße unterwegs. Sie gehen auf Spielplätze wie Rasenflächen, wo sie rennen und verschiedene Spiele spielen. Sie werden nicht sagen können, wer vor Ihnen steht: ein Planetenbewohner oder ein Bioroboter. 

	Maxim: Ich werde jetzt eine sehr interessante Frage stellen. Es stellt sich also heraus, dass Ihre Technologien es Ihnen ermöglichen, einen Bioroboter zu erschaffen, der einem Menschen völlig ähnlich ist? 

	Irina (Lin): Ja. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, gibt es viele Ihrer Bioroboter auf unserem Planeten? 

	Irina (Lin): Sie sind auf außerirdischen Stützpunkten. Derzeit auf allen Erdbasen, die aktiv bleiben. Unseren Daten zufolge gibt es 482 Bioroboter. 

	Maxim: Können diese Bioroboter in die Öffentlichkeit gelangen? 

	Irina (Lin): Wenn du sie dafür programmierst und ihnen eine Aufgabe gibst. Natürlich können sie das. 

	Maxim: Besteht die Möglichkeit, dass Bioroboter unter uns wandeln? 

	Irina (Lin): Wenn sie die Aufgabe haben, Informationen zu sammeln oder beispielsweise ein Produkt in Ihrem Geschäft zu kaufen, dann tun sie dies natürlich unter dem Deckmantel von Erdlingen. Sie erhalten spezielle Kleidung und werden so programmiert, dass sie beispielsweise Russisch oder Englisch können. Hängt vom jeweiligen Land ab. Sie werden sie nicht auseinanderhalten können. Nur eine Person, die die Aura sieht, kann den Unterschied erkennen. Denn Bioroboter verfügen naturgemäß nicht über eine Aura. 

	Ich wiederhole die Antwort jetzt. Sie haben ihm eine Frage gestellt, nicht wahr? Er sagt, wenn er die gleiche Kleidung trägt und Russisch, Englisch und Deutsch kann, je nachdem, in welches Land er geht, kann er das. Wenn man ihn so programmiert, kann man ihn nicht von einem Erdenmenschen unterscheiden. Perfekte Bioroboter. Das lässt sich nur feststellen, wenn man die Aura beobachten oder mit speziellen Geräten fotografieren kann. Sie werden keine Aura haben. 

	Maxim: Ich werde jetzt eine sehr ernste Frage stellen. Es stellt sich heraus, dass die Kontaktpersonen, die sagen, sie wüssten von der Existenz von Biorobotern auf dem Planeten, nicht lügen? 

	Irina (Lin): Natürlich gibt es sie. Wir haben auch darüber gesprochen. Viele Zivilisationen, die hier, auf dem Planeten Disnit, wenn wir darüber sprechen, anwesend sind, kaufen Bioroboter von uns auf Disaru. Damit sie anstelle der Disnit-Spezialisten Kontakt mit Erdlingen aufnehmen würden. Um sie mit meinem Aussehen nicht in Verlegenheit zu bringen. Denn sie wählen ihre Kontaktpersonen nicht so sorgfältig aus wie beispielsweise die Daraalianer. Und Fremdenfeindlichkeit stört sie nicht besonders. 

	Maxim: Liebe Freunde, was für dumme Fragen stellen wir? Stellen Sie intelligente Fragen. Ich lese den Chat. Mikhail ist darüber nicht verwundert. Deshalb stelle ich hier die interessantesten Fragen aus dem Chat. Mikhail wird weitermachen. 

	24:55 Kleidung der Einwohner von Disaru. 

	Mikhail: Sagen Sie mir bitte, wie sind die Menschen gekleidet, wenn wir Bioroboter nicht berücksichtigen? Irina, weißt du noch, wie? 

	Irina: Er zeigt mir Bilder. Manche tragen weite Overalls in verschiedenen Farben, manche weite Gewänder, manche T-Shirts und Shorts. Sie haben keinen einheitlichen Stil. Dabei handelt es sich um mehrfarbige Kleidungsstücke unterschiedlicher Länge, Art usw. 

	25:28 Kommunikationseinrichtungen auf Disaru. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, welche Kommunikationsmittel Sie nutzen. Sehen Sie fern? Gibt es Unterhaltungs- und Musikprogramme? 

	Irina (Lin): Jede Familie in einer Wohnung oder einem Privathaus verfügt über einen sogenannten Einzelcomputer, der Zugriff auf das Disaru-Netzwerk und das Galaxy-Netzwerk hat. So etwas wie Ihr Internet. Nur durch Quark-Gluon-Bindungen innerhalb der Galaxie. Es enthält verschiedene Informationen: Nachrichten, Unterhaltungsinhalte, Geschichte, Wissenschaft, Planetenerkundung. Jedem das Seine. Es gibt verschiedene Arten von Geräten, die Informationen übertragen. Es gibt ältere Typen, wie die, die Sie mit Bildschirmen haben. Es gibt neuere. Diejenigen, die ein Bild direkt in der Luft [im Raum] im Raum erzeugen. Wir haben Geräte, die von Menschen mit unterschiedlichen Fähigkeiten erworben werden können. Denn je perfekter es ist, desto teurer ist es. 

	Maxim: Frage. „Warum machen sie sich solche Sorgen? Schließlich herrschte drei Jahre lang eine Kontaktsperre?“ 

	Leute, das Kontaktverbot ist nicht aufgehoben. Und Teller können uns besuchen. 

	Irina: Es gab ein Verbot des Körperkontakts mit einer Person, aber kein Besuchsverbot. 

	Mikhail: Was glauben Sie, wie die Leute auf der Straße uns wahrnehmen werden? Wir Erdlinge laufen, in irgendwelche Kostüme gekleidet. Wie werden wir für sie sein? Alt? 

	Irina (Lin): Wir haben viele Bewohner auf dem Planeten, die Ihnen ähnlich sind. Wir haben schon oft gesagt, dass niemand merken wird, dass ich von einem anderen Planeten komme, wenn ich jetzt die für Sie typische Kleidung trage und durch Ihre Städte laufe. Dir geht es genauso. Sie werden erst erkannt, wenn Sie sprechen. Was auch immer du trägst. Sie werden nicht darauf achten, weil wir einen individuellen Stil haben. Selbst wenn Sie einen schwarzen Lederanzug mit schwarzen Flügeln und einem Irokesenschnitt auf dem Kopf tragen, wird ihn niemand auch nur beachten. Es ist Ihr Geschäft. 

	Maxim: Also wird der Glatzkopf problemlos durchkommen? Wird er nackt vorbeigehen? 

	Irina (Lin): Ja. Sie werden einfach denken, dass er einer philosophischen Bewegung angehört, die die vollständige Verschmelzung mit der Natur predigt. 

	Maxim: Oh, wir haben diejenigen in Indien gesehen, die völlig mit der Natur verschmelzen, als wir mit Guzel auf einem Retreat waren. 

	Und hier ist noch einer. Saint Germain lebte auf unserem Planeten. Er kommt von deinem Planeten, Disaru? 

	Irina (Lin): Ja. 

	Maxim: Kennen Sie Saint-Germain? 

	Irina (Lin): Ja. Wir kennen ihn persönlich. Nicht oft, aber wir haben kommuniziert. 

	29:10 Lebenserwartung und Gesundheit der Einwohner von Disaru. 

	Maxim: Wie hoch ist Ihre Lebenserwartung? 

	Irina (Lin): 850–900 Jahre. 

	Maxim: Dank der Technologien der Interstellaren Union oder dank der DNA, die Sie besitzen? 

	Irina (Lin): Sowohl aufgrund der DNA als auch aufgrund der Technologie. Alle zusammen. 

	Maxim: Ich verstehe. Haben Sie Karies? 

	Irina (Lin): Nein. Wir sind diese Krankheit bereits losgeworden, indem wir in unsere DNA eine Resistenz gegen säurebildende Bakterien eingebaut haben, die den Zahnschmelz zerstören. 

	Maxim: Nutzen Sie alle Vorteile der Interstellaren Union voll aus, indem Sie der MS beitreten? 

	Irina (Lin): Wir sind aus einem bestimmten Grund dorthin gegangen, nicht wahr? 

	29:48 Disaru tritt der Interstellaren Union bei. 

	Maxim: Bitte erzählen Sie mir, wie Sie in die Interstellare Union aufgenommen wurden? Was hast du dafür getan? 

	Irina (Lin): Gute Frage. 

	Maxim: Warum sind wir Erdlinge noch nicht in der Interstellaren Union, Sie aber schon? Warum gibt es einen solchen Unterschied? 

	Irina (Alsori): Sie haben die Hauptfrage gestellt. Lin und ich können nur unsere persönliche Meinung zum Ausdruck bringen, die auf unserem Studium Ihrer Zivilisation basiert. Die unvermeidliche Frage: Warum wurden wir in die Interstellare Union aufgenommen? ist aus Ihrer Verwirrung geboren. Warum wurden Sie dort 12.000 Jahre lang nicht akzeptiert? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (Alsori): Aus dem Grund, dass wir nach dem Krieg vor 12.000 Jahren, als unsere Schicksale geteilt wurden, nach Disara gebracht wurden. Und Ihre Vorfahren blieben auf der Erde. Die Schwingungen dieser beiden Planeten begannen sich zu verändern und mit jedem Jahr entfernten sie sich immer mehr voneinander. Nach unserer Ankunft auf Disara blieben wir in engem Kontakt mit Vertretern der Interstellaren Union. Wir haben jede Hilfe, die sie uns beim Aufbau unserer Städte und Infrastruktur gewährten, mit Dankbarkeit angenommen. Und als wir unsere erste staatliche Einrichtung gründeten, bündelten wir sofort unsere Kräfte bei der Gründung des Council of the Planet. In aktualisierter Form existiert es übrigens noch immer. 

	Das Ziel des Rates bestand darin, eine neue Verfassung für Disaru zu schaffen, die die Klausel „Bewegung zur Interstellaren Union“ enthielt. Wir haben alle Gesetze verabschiedet, die von uns erwartet wurden. Wir haben alle sozialen Normen der Interstellaren Union akzeptiert. Als uns gesagt wurde, dass wir energetisch und spirituell bereit seien, dieser Union beizutreten, kündigten wir eine planetarische Abstimmung für den Beitritt zur Interstellaren Union an. Und wir haben abgestimmt. 

	Ich möchte sagen, dass es aufgrund unserer Haltung gegenüber den Vertretern der Interstellaren Union bei uns praktisch keine Periode geschlossener geheimer Kontakte gab, wie bei Ihnen. 

	Maxim: Warum haben sie uns eine Zeit lang geheime Kontakte aufgezwungen? Ich kann das nicht verstehen. 

	Irina (Alsori): Du hattest es zuerst auch nicht. Wir haben es später gemacht. Jetzt werde ich Ihnen Ihren Weg erklären. 

	Als wir Gesetze verabschiedeten, die die Todesstrafe, Militäraktionen, Euthanasie und Schwangerschaftsabbrüche verbieten – alles, was den soziokulturellen Normen der Interstellaren Union entspricht –, beschlossen wir, dass es unsere Pflicht ist, uns an die Normen einer Gesellschaft zu halten, wenn wir uns ihr anschließen wollen. Dies war für uns die Norm. 

	Und Sie hatten eine etwas andere Situation. Wir wurden vom Planeten Venus transportiert und begegneten der Interstellaren Union und den Burkhads mit großem Vertrauen, Liebe und Dankbarkeit. Und auf Ihrem Planeten starben mehr als 55 Millionen Menschen. Eine ganze Zivilisation wurde hinweggefegt und die Überlebenden fanden sich in völlig anderen Lebensbedingungen wieder. Es war Winter, es gab Naturkatastrophen und kaum Nahrung. Ihre Gene wurden verändert, sodass Sie tierische Lebensmittel zu sich nehmen können. Es war sehr schwierig, unter den neuen Bedingungen zu überleben. Und unter den Menschen auf der Erde entstand die Idee von Außerirdischen. Wir selbst haben dies viele Male studiert und selbst jetzt, wo wir mit Erdlingen arbeiten, müssen wir es manchmal hören. Und dann noch mehr. 

	Alle Vertreter der Interstellaren Union wurden nach dem Krieg – wenn man die Worte auf Russisch aufgreift, klingt es wie „Außerirdische vom Himmel“ oder „Ausländer“ genannt. 

	Maxime: Annunaki. 

	Irina (Alsori): „Aliens vom Himmel“ ist eine der Optionen. Es gab eine einzige Sprache. Ich möchte sagen, dass es vor der Sprachtrennung bereits getrennte Dialekte gab. Denn vor dem Krieg lebten sie in verschiedenen Teilen des Kontinents. Die Menschheit hat sich in den drei Millionen Jahren seit ihrer Entstehung auseinanderentwickelt. Daher unterschieden sich die Dialekte. Es gab gebräuchliche Wörter, aber auch viele neue, die anders waren. Misstrauen und Angst vor einer Invasion aus dem Himmel begannen, auf der Ebene der Noosphäre einen Egregor in Ihnen zu bilden. Die Menschen, die geboren wurden, Ihre Nachkommen, die zweite, dritte und vierte Generation nach dem Krieg, wurden in dem Geist und der Vorstellung erzogen, dass man Außerirdischen vom Himmel nicht trauen kann. Sie sind sehr gefährlich und bringen uns Ärger. Sie können Freunde sein und dann plötzlich angreifen. Es gab viele solcher Geschichten. 

	Und um Sie in die Interstellare Union einzuführen, war Ihre Bewegung in diese Richtung notwendig. Das heißt, die Annahme seiner Gesetze. Und zwanzig Jahre nach Ihrer Rückkehr zur Erde kam es zu Konflikten innerhalb Ihrer Familie und Ihres Clans. Natürlich handelt es sich hierbei nicht um einen groß angelegten Krieg. Aber es hat bereits Morde gegeben. Die Menschen entwickelten ein Stammessystem und teilten die Menschen unmittelbar nach dem Krieg in Kasten ein, in höhere und niedrigere. Das heißt, sie bildeten eine Priesterkaste, eine Herrscherkaste. Diese höheren Kasten begannen, untereinander um die Macht zu kämpfen, wobei sie die niederen Kasten, wie Bauern und Ackerbauern, ausnutzten. Sie wurden zu Kriegern ausgebildet, um um Territorium und Einfluss auf die Menschen zu kämpfen. 

	Ihr habt begonnen, Kriege zu führen, und das hat die Schwingungen der Menschen bereits gesenkt und euch noch weiter von der Interstellaren Union entfernt. Als Vertreter der Interstellaren Union versuchten, zu Ihren Kontaktpersonen zu fliegen, zu denen, die kommunizieren wollten und energetisch und psychologisch bereit waren, und als sie versuchten, sie anzusprechen, befanden sich die Kontaktpersonen in einer Randposition. Das heißt, sie wollten diese Wahrheit vermitteln, aber alle verfolgten sie. Habe ich Ihre Frage „Warum haben Sie mich nicht mitgenommen?“ beantwortet? 

	Maxim: Ja, absolut. Noch eine interessante Frage. 

	38:40 Über Mutationen und die Entstehung neuer Rassen auf der Erde. 

	Maxim: Sie sagen, dass Sie von der Venus transportiert wurden. 

	Irina (Alsori): Ja. 

	Maxim: Also ist der gesamte Planet Disaru genetisch venusianisch? 

	Irina (Alsori): Es gibt einen kleinen Prozentsatz von Menschen, weniger als tausend, die von der Erde kommen. 

	Maxim: Gab es Kreuzungen mit Erdlingen? 

	Irina (Alsori): Vor dem Krieg hatten die Erdlinge nicht die Gene, von denen ich sprach. 

	Maxim: Habe ich das richtig verstanden? Es stellt sich also heraus, dass Yetis Ihre direkten genetischen Verwandten sind, die nach dem Krieg mutiert sind? 

	Irina (Alsori): Ja. Dies sind diejenigen, die nicht gerettet wurden und keine Zeit hatten, herausgeholt zu werden. Sie haben es geschafft zu überleben. 

	Maxim: Kommunizieren Sie mit ihnen? 

	Irina: Jetzt werde ich dir sagen: „Gibt es Kontaktpersonen unter den Yeti?“ 

	(Alsori): Das sind wir nicht. Obwohl es solche auf unserem Planeten gibt. Beispielsweise kommunizierte Saint-Germain mehrmals mit Vertretern ihres Stammes. Aber es sind die Vertreter Burkhads, die stärker mit ihnen zusammenarbeiten. Sie haben Kontaktpersonen. 

	Maxim: Haben die Menschen auf Disaru weiße oder dunkle Haut? Gibt es Schwarze? 

	Irina (Alsori): Nein. 

	Maxim: Wie sind wir zu schwarzer Haut gekommen? 

	Irina (Alsori): Durch Punktmutation. Nach dem Krieg vor 12.000 Jahren entstand eine Rasse, die im Äquatorgebiet leben sollte. Dies schützte sie vor zu viel Sonne, verringerte das Krebsrisiko usw. Plus Linderung des Zustands. Sie haben nicht nur schwarze Haut. Sie haben eine leicht unterschiedliche Physiologie, einen etwas anderen Hormonspiegel und eine leicht veränderte Struktur des zentralen Nervensystems. Deshalb können sie diese Bedingungen leichter tolerieren. Es wurden keine neuen Gene eingeführt. Es war eine einzelne Mutation, die es den Hautzellen ermöglichte, dunkles Pigment anzusammeln. 

	Das erste Ziel besteht darin, das Leben in sonnenreichen Gebieten zu erleichtern. Die zweite besteht darin, verschiedene Rassen zu erschaffen, damit sie miteinander interagieren können. Gründen Sie eine Union verschiedener Rassen und entwickeln Sie wirksame Mechanismen zur Bekämpfung der Fremdenfeindlichkeit in Ihrer Zivilisation. 

	Maxim: Das heißt, Fremdenfeindlichkeit und Russophobie zu zerstören? 

	Irina (Alsori): Es gab kein Konzept von „Rus“ oder „nicht Rus“. Nur verschiedene Rassen. 

	Maxim: Das heißt, sie haben speziell Punktmutationen geschaffen, damit wir uns vereinen. Habe ich das richtig verstanden? 

	Irina (Alsori): Ja. Zu diesem Zweck wurden Menschen mit mongolischen Merkmalen geschaffen. Wie nennt man die gelbe Rasse? Außerdem wurde eine weitere Rasse geschaffen (Shows mit rötlicher Haut). 

	Maxime: Indianer. 

	Irina: Wie Olive. 

	Maxim: Ja, das gibt es. 

	Irina: Haben Sie so etwas gesehen? 

	Maxim: Ja, ich habe es gesehen. 

	Irina (Alsori): Diese Rennen wurden geschaffen, damit sich jeder Mensch leichter an das Klima anpassen kann. Denn das Klima ist in vielen Gebieten stark kontinental geworden. Und sie mussten auch bevölkert werden. Denn an einem Ort versammelte Menschen beginnen sich schnell zu vermehren und um Territorium zu kämpfen. Sie haben einen Territorialinstinkt. Daher war ihre Umsiedlung auf allen Kontinenten notwendig. 

	Maxim: Glauben Sie, dass es ein großer Fehler war, das Tumesout-Gen in unsere Rasse einzuführen? 

	Irina (Alsori): Nein. Natürlich waren nicht wir es, die diese Entscheidung getroffen haben. Wir waren noch nicht in der Interstellaren Union. Wir wurden nach Disara gebracht und haben uns eingelebt. Die Genmodifikation wurde von Vertretern von Tumesout und Burkhad durchgeführt, da Selbet zu diesem Zeitpunkt aus der Interstellaren Union und von der Teilnahme an Ihrem Schicksal ausgeschlossen wurde. 

	Die Erschaffung von Körpern mit neuen Genen und neuer Biologie wäre ohne die Zustimmung von Vertretern der Geistlichen Welt nicht möglich. Denn sie sind es, die die Geister zur Inkarnation führen. Es war alles abgesprochen. Es gab keinen Fehler. Denn angesichts des Zustands der magnetischen, gravitativen, elektromagnetischen und sonstigen Felder, die nach dem Krieg auf der Erde herrschten, der Zusammensetzung und Qualität der verbliebenen Vegetation, des Aussterbens vieler Arten und dieses Klimas war eine Ausweitung der Nahrungsgrundlage auf Kosten der Tierarten erforderlich: Fische, Vögel und Säugetiere. 

	Natürlich gab es hierzu zunächst eine Vereinbarung mit Vertretern der Geistigen Welt. Auch mit Vertretern der feinstofflichen Plasmoidwelt der Erde kam es zu einer Einigung. Sie mussten die Häufigkeit ihrer Inkarnationen erhöhen, um Seelen für die Tiere zu erschaffen, die zum Jagdobjekt wurden. Und anschließend die Zucht und Nutzung zu Hause, während Ihre Zivilisation wächst. Nicht nur für Raubtiere, sondern auch für Sie. 

	45:44 Freundes- und Familienbeziehungen auf Disaru. Familientypen. 

	Mikhail: Frage an Alsori. Sag mir bitte, hast du Freundinnen? 

	Irina (Alsori): Ja. 

	Michael: Sind sie in deinem Alter? Wie hast du sie gefunden? Arbeiten Sie zusammen? 

	Irina (Alsori): Wir haben uns in der Kindheit kennengelernt, als wir auf dieselbe Schule gingen. Ich habe auch Freunde von der Arbeit. Ich arbeite, wie bereits gesagt, am Institut für das Studium der Weltraummedizin, also der Medizin verschiedener Rassen und Zivilisationen. Ich habe aufgehört, Ihre Rasse zu studieren. Ich habe auch viele Freunde gefunden, als ich durch Disar und die Galaxie, also zu anderen Planeten, gereist bin. Ich möchte betonen, dass ich nicht nur männliche Freunde und Freundinnen von meinem Planeten habe, sondern von vielen anderen. 

	Maxim: Darf ich auch eine Frage stellen, Alsori? 

	Irina (Alsori): Ja. 

	Maxim: Alsori, bitte sag mir, bist du die einzige Ehefrau? Sind Sie verheiratet? 

	Irina (Alsori): Nein. Ich bin noch frei. Ich bin 75 Jahre alt (sehe aus wie 25). 

	Maxime: Jung. Sagen Sie mir bitte, was ist Ihre Vorstellung vom idealen Mann? Ich bin gespannt, von einem Vertreter des Planeten Disaru zu hören, was der ideale Disarushnik ist. 

	Mikhail: Damit die fliegende Untertasse gut ist. 

	Maxim: Reicher oder schöner? Beschreiben Sie bitte Ihren Traummann. 

	Irina (Alsori): Derjenige, der meinen Kindern ein liebevoller Vater und ein Vorbild sein wird. Derjenige, der meine Familie, meine Eltern, mit Liebe und Respekt behandelt. Und derjenige, der in mir nicht nur einen Körper, sondern auch eine Seele sieht. 

	Maxim: Und soll sein Körper schön sein? 

	Irina (Alsori): Es gibt keine hässlichen Körper. 

	Maxim: Nun, das ist nur eine Ausrede. Der Körper spielt also keine Rolle? 

	Irina (Alsori): Ja. 

	Mikhail: Maxim, warum interessiert Sie das? 

	Maxim: Vielleicht suche ich in Disara eine Frau. Wer weiß? 

	Irina: Wirst du sie zur Frau nehmen? 

	Mikhail: Was für eine fliegende Untertasse haben Sie? 

	Maxim: Cool. Ich fliege cool im Astral. 

	Mikhail: Ich wollte fragen, worüber sprichst du mit deinen Freunden? Eine Art unmittelbares Gespräch. 

	Irina (Alsori): Wir reisen zu verschiedenen Planeten. Beispielsweise waren wir vor nicht allzu langer Zeit auf diesem Planeten. Es hat keine intelligenten Einwohner. Zur Erholung gibt es ein Netz von Sanatorien. Der Ozean und an seinen Ufern Sanatorien für den Urlaub. 

	Maxim: Wie unsere Malediven. 

	Irina (Alsori): Nur gibt es dort keine intelligente Zivilisation. Aber es gibt dort Tiere wie die großen Blauwale. Die Trainer haben sie gezähmt. Man kann auf ihnen reiten (sie zeigt ein kleines Boot. Es erinnerte mich nicht an einen Blauwal, sondern eher an einen großen Delfin mit sehr schönen blauen Augen. An seiner Haut sind Seile mit Klettverschluss befestigt, wie bei einem Pferd. Und er zieht dieses Boot). 

	Maxim: Cool. Das heißt, Sie haben Wale als Schlepper adaptiert. 

	Irina: Wie ein Karren auf dem Wasser. 

	Maxim: Ausgezeichnet. Vielen Dank, Alsori. Ich habe eine Frage an Lin. 

	Irina (Lin): Ja, ich höre zu. 

	Maxim: Lin, wie alt bist du? 

	Irina (Lin): 327 Jahre alt. 

	Maxim: Sie sind unserer Meinung nach etwa 35–40 Jahre alt. 

	Irina (Lin): Ungefähr. 

	Maxim: Beschreiben Sie bitte die ideale Frau. 

	Irina (Lin): Ich bin übrigens verheiratet. Alsori ist nur ein Freund einer meiner Frauen, von denen ich zwei habe. Aber ich denke bereits darüber nach, wie ich ein drittes Kind in die Familie holen kann. 

	Maxim: Alsori, oder was? 

	Irina (Lin): Nein. 

	Maxim: Wie viele Frauen möchten Sie haben? 

	Irina (Lin): Wie viel möchte ich? Wahrscheinlich sieben. Entsprechend der Anzahl meiner Chakren. 

	Mikhail: Lin, hör zu, ist es nicht schwierig, viele Frauen zu haben? Wir müssen jedem Einzelnen Aufmerksamkeit schenken. Und du arbeitest. 

	Maxim: Wie kümmern Sie sich um all Ihre Frauen? Es ist nicht nur Geld, sondern auch persönliche Präsenz erforderlich. 

	Irina (Lin): Wir haben ein Sozialsystem, das so aufgebaut ist, dass materielle Bedürfnisse schon lange in den Hintergrund getreten sind. Wir haben Arbeit und werden dafür angemessen bezahlt. Über diese Fragen denkt niemand nach. Unser Motiv für die Familiengründung besteht nicht darin, eine soziale Einheit aufzubauen, um Kinder zu bekommen und ihnen dann ein möglichst großes Erbe zu hinterlassen. Nein. Wir haben einen etwas anderen Ansatz. 

	Unser Ansatz bei der Familiengründung besteht darin, Wege zu finden, alle Aspekte der Persönlichkeit jeder Person zu entwickeln und sich gegenseitig dabei zu helfen, die Welt zu verstehen und sich spirituell weiterzuentwickeln. Wir schließen uns oft aufgrund gemeinsamer Interessen zusammen. Das nennt man Familie. 

	Maxim: Ich verstehe nicht. 

	Irina: Das heißt, er kann ein Mädchen heiraten, mit dem er die gleichen Überzeugungen teilt. 

	Mikhail: Und wird er sexuelle Beziehungen mit ihr haben? 

	Irina (Lin): Natürlich. Sie ist immer noch eine Ehefrau, keine Freundin. Bei Ihnen ist wahrscheinlich ein Unterschied festzustellen. Hier bist du, ein Mann. 

	Maxime: Wir wählen unsere Frauen nicht aufgrund ihrer Interessen aus. 

	Michael: Warum? Wir wählen. 

	Maxim: Damit es einfach auf Interessen basiert. Wir sehen sie an, ihren Charakter, ihr Aussehen. Das heißt, wir suchen uns selbst einen Partner aus. Beschreiben Sie bitte die ideale Frau in Ihrem Kopf. Du hast es, oder? 100 %. 

	Irina (Lin): Unsere ideale Frau ist natürlich ruhig, freundlich und in der Lage, einen Mann auch bei seinen verrücktesten Ideen zu unterstützen. 

	Mikhail: Wissen Sie, unsere Frauen versuchen im Gegenteil, einen Mann in seinen verrückten Ideen zu zügeln. 

	Irina (Lin): Was meinst du mit dem Wort „Bordstein“? Ich glaube, dass nur ein Mann gezähmt werden kann, der es wirklich will. 

	Maxim: Das stimmt. Wir haben sogar einen Witz über Frauen: „Kann eine Frau aus einem Mann einen Millionär machen? Ja, wenn er ein Milliardär wäre.“ 

	Irina (Lin): Ich habe verstanden, worum es in diesem Witz ging. Erstens gibt es auch gegensätzliche Beispiele von Männern und Frauen. Und zweitens sagten Sie, dass Sie Ihre Frauen nicht aufgrund Ihrer Überzeugungen auswählen. Die Frage ist dann: Was ist Ihr Motiv? 

	Maxim: Ich meinte: nur aus Überzeugung. Wir haben ein Motiv: innere Überzeugungen, innere und äußere Schönheit – eine Kombination all dieser Faktoren. Hast du das gleiche? 

	Irina (Lin): Wir haben mehr innere Überzeugungen. Wie wir bereits über die äußere Schönheit gesagt haben, haben wir in allem einen individuellen Stil. Daher ist es sehr schwierig, zwei identische oder auch nur ähnlich aussehende Exemplare zu finden. Wenn wir nach diesem Kriterium urteilen, dann wird jeder schön sein. Bei einem finden Sie eine schöne Nase, bei einem anderen eine schöne Kopfform und bei einem dritten etwas anderes. Selbst mit allen Möglichkeiten eines Mannes und seiner männlichen Stärke werden Sie nicht in der Lage sein, alle Frauen von Disaru zu Ihren Frauen zu nehmen. Es gibt schließlich auch andere Männer. 

	Maxim: Ich verstehe. Ich habe eine Frage an Alsori. Sagen Sie mir bitte, wie viele Ehemänner hätten Sie gerne? 

	Irina (Alsori): Ich habe noch keine Familienpläne gemacht, weil meine Gedanken darauf gerichtet sind, etwas über die Welt und das Universum zu lernen und die Einsamkeit in meiner Wohnung zu genießen. 

	Maxim: Lass uns gemeinsam fantasieren. Wenn Sie einen Ehemann haben wollten, könnten Sie mehr als einen Ehemann haben? 

	Irina (Alsori): Ja. Wir haben auch polygame Ehen mit matriarchaler Tendenz, bei denen es eine Frau und viele Männer gibt. Allerdings ist der Anteil solcher Ehen geringer als bei polygamen Ehen mit patriarchaler Ausrichtung, bei denen es einen Ehemann und viele Ehefrauen gibt. Oder sie sind monogam, das heißt, es gibt einen Ehemann und eine Ehefrau. Die haben wir auch. Nur das Volk selbst kann darüber entscheiden. 

	Man kann sagen, dass es drei Arten von Familien gibt: monogame Familien, bei denen es einen Ehemann und eine Ehefrau gibt, und polygame Familien, bei denen es einen Ehemann und mehrere Ehefrauen bzw. eine Ehefrau und mehrere Ehemänner gibt. Hinzu kommen 0,1 % Mischehen. In dem Sinne, dass es mehrere Männer und mehrere Frauen gibt. 

	Maxim: Das heißt, es gibt nicht nur einen Mann, sondern viele Frauen. Und nicht nur eine Frau, sondern viele Männer. Und es gibt viele Männer und viele Frauen. Können Sie solche Familien gründen? 

	Irina (Alsori): Es heißt Mosaikfamilie. 

	Maxim: Wow. 

	Mikhail: Maxim, frag, was du wirklich fragen wolltest. Ich fühle. 

	Irina: Von welcher Art Familie träumt sie? 

	Maxim: Ja. Von welcher Art Familie träumen Sie? Wie sehen Sie Familie? 

	Irina (Alsori): Ich bin in einer Familie aufgewachsen, in der mein Vater vier Frauen hatte. Daher wäre ich wahrscheinlich eher an einer anderen Erfahrung interessiert. Weil ich das schon durchgemacht habe. Das heißt, entweder die Erfahrung einer monogamen Beziehung oder einer Mosaikfamilie. 

	Maxim: Darf ich eine Frage stellen? Gibt es bei Ihnen Beziehungen zwischen Männern und Männern, zwischen Frauen und Frauen? 

	Irina (Alsori): Nein. Wir betrachten dies als eine Energielenkung in Richtung einer Schwächung des eigenen Feldes, in Richtung einer Zerstörung der eigenen Energie. Sich selbst schwächen. Das ist kein Vergnügen, sondern Willensschwäche, Abhängigkeit. Dies ist hier nicht üblich. 

	Mikhail: Wurden bei Ihnen gleich viele Männer und Frauen geboren? 

	Maxim: Wie ist das prozentuale Verhältnis von Männern und Frauen auf dem Planeten? 

	Irina (Alsori): Es werden etwas mehr Jungen geboren, nämlich 2,5 %. Ansonsten ist es das Gleiche. 

	Mikhail: Wie kommt es dann, dass es mehr Ehefrauen pro Person gibt? Also wird jemand ganz ohne Frau sein? 

	Irina (Alsori): Nicht jeder heiratet. Es gibt Menschen, die keine Familie gründen. Einzel. 

	Maxim: Und wie viele Kinder können in 850 Jahren geboren werden? 

	Irina (Alsori): Verschiedene. Manchmal beschränken sie sich auf ein oder zwei Kinder. Manchmal sind es fünf, manchmal sind es 40 oder mehr. Anders. 

	Maxim: Interessant. 

	Mikhail: Wir hatten so einen Herrscher – Gorbatschow. Er sagte, dass Außerirdische, vermutlich aus Disaru, mit ihm kommuniziert hätten. Er sagte, dass es sehr, sehr schöne Menschen seien und dass sie mit so schönen Stimmen sprächen. Die Rede wurde gehalten. Sind Ihre Leute in irgendeiner Weise verändert? Stellen Sie sicher, dass Ihre Leute schön sind? 

	1:00:30 Das Schönheitskonzept der Menschen von Disaru. 

	Irina (Lin): Ich habe die Frage bereits beantwortet. Es gibt keine hässlichen Menschen. 

	Mikhail: Körperlich? 

	Irina (Lin): Körperlich. Wo sehen Sie einen Mangel an Schönheit? Nennen Sie mindestens ein Beispiel. Ich verstehe nicht, wovon Sie reden. 

	Michael: Ganz einfach. Es gibt physiologische Schönheit, die bedingt ist. 

	Irina (Lin): Nennen Sie ein Körpermerkmal, das Sie hässlich finden. 

	Michael: Sagen wir kurze Beine, lange Nase, große Ohren, schiefe Zähne. 

	Irina (Lin): Gut. Nehmen wir große Ohren. Was ist hässlich an ihnen? Bitte erläutern Sie das. Ich verstehe Ihre Psychologie vielleicht ein wenig nicht. 

	Mikhail: Es herrscht ein harmonisches Erscheinungsbild. Ein symmetrisches Erscheinungsbild eines Menschen wird als schön empfunden. Lange Beine gelten bei Frauen als schön. Weil sie darauf schnell laufen kann. 

	Maxim: Keine Tatsache. Mish, ich habe sie verstanden. Sie nehmen Schönheit aus einer spirituellen Perspektive wahr. Sie konzentrieren sich nicht auf die Physiologie. 

	Irina (Lin): Wenn sie oder er große Ohren hat und der andere kleine Ohren, wie charakterisiert das den Menschen? 

	Maxime: Je größer die Ohren, desto besser hört er. 

	Irina: Oma, warum hast du so große Ohren? 

	(Lin): Sie sind immer noch Menschen. Kurze und lange Beine sind Körpermerkmale. Wenn ein Mensch in irgendeiner Weise anders ist, große Ohren oder eine krumme Nase, dann ist das für uns im Gegenteil sein Highlight. 

	Maxim: Mischa, lass dir die Ohren wachsen! Sie werden Rosinen haben. 

	Irina (Lin): Wir begrüßen keine Modelschönheit, die auf die gleiche Weise wie am Fließband produziert wird. 

	1:02:54 Über Krankheiten und negative Plasmoid-Zivilisationen. 

	Maxim: Gibt es auf Ihrem Planeten Geschlechtskrankheiten? Interessante Frage. 

	Irina (Alsori): Nein. Die pathogenen Mikroben, die in unserer Bevölkerung zirkulierten, haben ihre Bedeutung schon lange verloren, weil ihre gesamte DNA zerstört wurde (jetzt werden Geräte gezeigt, die eine gesunde Immunität unterstützen und auf Mikroben einwirken, sodass sie kein Gewebe angreifen können. Einige Frequenzen). 

	Maxim: Sind Gedankenformen und das Auftreten von Mikroben nicht mit der destruktiven Wahrnehmung der sexuellen Sphäre verbunden? 

	Irina (Alsori): Dies hängt eher mit der Entstehung negativer Gedankenformen bei den Schöpfern der Seelen dieser Mikroorganismen zusammen. Wissen Sie, wer ihre Seelen erschafft? Es gibt plasmoide Zivilisationen, die eine negative Einstellung gegenüber Sex haben. Sie verleihen den geschaffenen Seelen von Mikroorganismen die Fähigkeit, sexuell übertragen zu werden und die Genitalien zu schädigen, sodass die Menschen damit aufhören. Sie haben dieses System entwickelt, weil Sie, wie ich bereits sagte, 48 % negative Plasmoid-Zivilisationen haben. Nach den Lehren der Interstellar Union ist dies ein sehr großer Prozentsatz, der auf dem Planeten als Risikofaktor für Epidemien verschiedener Krankheiten (viraler und bakterieller) gilt; Katastrophen wie Überschwemmungen, Erdbeben, Vulkanausbrüche, Waldbrände, von Menschen verursachte Unfälle und das, was Sie Naturkatastrophen nennen. Was Sie als Zufall betrachten, wird, sofern es häufig vorkommt, als Muster betrachtet. 

	Wie nennt man einen Unfall in der Natur? Beispielsweise gibt es Fälle, in denen Menschen verschwinden, die im Wald spazieren gehen und plötzlich die Orientierung verlieren, weil sie von den Feldern negativ abgestimmter Plasmoide beeinflusst werden. 

	Unfälle auf Gewässern. Wenn eine Person, die ein guter Schwimmer zu sein scheint, plötzlich untergeht. Situationen, die mit Ihrem wissenschaftlichen Kenntnisstand unerklärlich sind, lassen sich gut erklären, wenn wir die negativ gesinnten plasmoiden Zivilisationen berücksichtigen. 

	(Lin): Ich denke, Sie müssen diesen Prozentsatz dringend senken. 

	Maxim: Frage. 

	1:06:31 Reinigung des Planeten von negativen plasmoiden Zivilisationen. 

	Maxim: Wie kann man den Planeten von negativen plasmoiden Zivilisationen reinigen? Leute, ich sage euch Folgendes. Das Cassiopeia-Projekt wurde ins Leben gerufen, um die Schwingungen zu erhöhen und die Zahl der zerstörerischen Zivilisationen auf unserem Planeten zu reduzieren. 

	Irina (Lin): Bringen Sie mehr Freundlichkeit, Liebe, Verständnis und Akzeptanz auch den Menschen und ihren Ideen entgegen, die Ihnen weit entfernt sind. Sie erleben häufig Konflikte, Streitereien und Skandale, bei denen Energien der Ablehnung, des Ärgers, des Grolls und des Neids freigesetzt werden. Das ganze Spektrum negativer Emotionen. Oftmals aufgrund der Ablehnung persönlicher Eigenschaften wie Aussehen, Glaube, Religion, Sprache. 

	1:07:31 Religionen auf Disaru. 

	Maxim: Gibt es auf diesem Planeten irgendwelche Religionen? 

	Irina (Lin): Ich würde sie nicht Religionen nennen. Eher philosophische Strömungen. Es gibt einzelne Kulte, die Magie verwenden, also Rituale im Kontakt mit Plasmoiden. Ihre Zahl ist gering. Wir haben viele Gruppen, die mit verschiedenen Plasmoiden in Kontakt stehen, weil sie wirklich gerne mit ihnen kommunizieren. 

	Maxim: Wie unsere vedische Kultur, die es vorher gab? 

	Irina (Lin): Ja, es scheint so. Sie versammeln sich auch gerne in der Natur in verschiedenen Gruppen (zeigt eine Lichtung im Wald. Das Gras ist hellgrün. Wie unser Federgras wiegt es sich. Sie tanzen im Kreis. Ihre Kleidung hat orangefarbene Muster. Sie begrüßen die Sonne. Zeigt). 

	(Alsori): Übrigens, über die Sonne. Wir haben, wie ich bereits sagte, ein Zwei-Sterne-System. 

	Maxim: Hast du zwei Sonnen? 

	Irina (Alsori): Ja. Nur einer ist sehr weit entfernt und der andere ist weiter entfernt als Ihre Sonne. Der erste Stern, um den sich unser Planet dreht, unsere Sonne, ist etwa fünfmal weiter entfernt als die Erde von der Sonne. Sie ist heißer. Der bewohnbare Planet, zu dem wir transportiert wurden, war weiter entfernt als Ihrer. 

	Maxim: Ich möchte einen Kommentar vorlesen. Interessant. Maxim ist sexuell beschäftigt. Alle seine Fragen drehen sich immer um intime Beziehungen. Er ist von einem persönlichen Problem besessen. Es ist Zeit, sich von der Blockade der Ablehnung zu befreien. Liebe/r Liebste/r, ich lade dich zu einer tieferen persönlichen Bekanntschaft in mein Zentrum ein. Damit Sie nicht denken, ich sei sexuell besessen. 

	Michael: Bitte sag mir, Lin oder Alsori. Kommt es in einer Familie mit vielen Frauen oder Männern vor, dass sie alle gleichzeitig oder nacheinander zusammenkommen? 

	Maxim: Mikhail, mir scheint, dass Sie mittlerweile sexuell besessen sind. 

	Michael: Ich rette dich. 

	Maxim: „Ihre Fragen sind etwas seltsam“, sagen sie. 

	Irina: Sie schreiben, dass Maxim sie fragt. Liebe Freunde, bitte hören Sie genau zu, wer diese Fragen stellt, und richten Sie diesen Vorschlag an die entsprechende Person. 

	Maxim: Ja. Trotzdem würde ich gerne die Antwort auf Mikhails Frage hören. 

	Mikhail: Das würde ich immer noch gerne. Ich wusste es. 

	Maxim: Ich bin auch interessiert. 

	Mikhail: Ich weiß ungefähr, was Sie antworten werden: „Das ist jedermanns Privatsache.“ 

	Irina (Lin): Ja, das stimmt. Das ist jedermanns Privatsache. Was Ihre Frage betrifft, wiederholen Sie sie bitte genauer, damit ich antworten kann. 

	Mikhail: Ich würde gerne wissen, ob das in Familien passiert, wenn alle zusammen Sex haben. 

	Irina (Lin): Meinst du die ganze Familie? 

	Michael: Ja, die ganze Familie. 

	Irina (Lin): Das heißt, alle Ehemänner und alle Ehefrauen. 

	Michael: Ja. Alle Ehemänner und alle Ehefrauen. Oder teilweise. Nehmen wir an, zwei Frauen, ein Mann. 

	Irina (Lin): Ich habe die Frage verstanden. Danke schön. Tatsächlich ist dies, wie Sie sagten, für jede Familie eine persönliche Angelegenheit. Meinten Sie, ist es illegal? Nein. Wir haben kein staatliches Gesetz und auch keine moralischen Normen, die vorschreiben, dass Sex nur zwischen zwei Menschen und nur privat stattfinden darf. Wir haben zu diesem Thema eine andere Haltung. 

	Ich sehe, dass der Kontaktierte und Sie es lustig finden. Aber ich verstehe es einfach nicht. Das ist kein lustiges Thema. Sex ist eine natürliche Manifestation göttlicher Liebe. Dabei spielt es keine Rolle, wie viele Partner es gibt. Allein Ihr Wunsch, mit ihnen Energien auszutauschen und mithilfe der Energieflüsse voneinander besondere Schwingungen in Ihrem Körper zu erzeugen, die unter anderem bei der spirituellen Entwicklung helfen können. 

	Maxim: Ich möchte alle Zuschauer daran erinnern, dass wir nicht über unseren Planeten sprechen. Dies erzählen uns Vertreter des Planeten Disaru. Damit YouTube uns nicht wegen der Verbreitung von Propaganda sperrt. Ich möchte noch einmal erklären, dass wir eine Live-Übertragung mit Vertretern des Planeten Disaru durchführen. Dies ist nicht unser Planet. 

	Irina: Welche Frage, welche Antwort. Sie haben eine andere Einstellung zu diesem Aspekt der Aktivität. Sie empfinden Sex als eine göttliche Manifestation der Liebe. Für sie ist die Vereinigung der Körper ein Bild der Vereinigung von Geist und Körper. Für sie ist der männliche Körper das Abbild des Geistes, der weibliche Körper das Abbild des Körpers. Ich erinnere mich. Saint-Germain hat mir davon erzählt. Dies wurde auf unserem Kanal gesagt. Deshalb empfinden sie keine Eifersucht, wie sie jetzt schreiben. Sie haben kein Konzept von „Eifersucht“. Wie kann Eifersucht entstehen, wenn ein Partner vor den Augen des anderen Kontakt mit seiner Frau oder seinem Mann hat und der andere dies sieht oder beobachtet? Sie haben keine Ahnung, dass das schlecht ist. Er erfreut sich an der Freude zu zweit. 

	Maxim: Ausgezeichnet. Lassen Sie mich Ihnen eine Frage stellen. 

	1:14:46 Fehlen des Rhesusfaktors bei den Einwohnern von Disaru. 

	Maxim: Haben Sie einen Rhesusfaktor? Wir haben einen positiven Rhesusfaktor und einen negativen Rhesusfaktor. 

	Irina (Alsori): Wir haben keinen Rhesusfaktor. Wir haben ein etwas anderes Protein, weil wir uns auf der Venus entwickelt haben. Die meisten unserer Vorfahren wanderten vor 12.000 Jahren nicht von der Erde aus. Zuerst bewegten sie sich von der Erde zur Venus. Es war vor 200.000 Jahren. Wir haben also ein leicht anderes Protein, das Ihrem Rhesusfaktor nicht ähnelt. Eiweiß im Blut gilt hierzulande als Immunfaktor. 

	Maxim: Es stellt sich also heraus, dass Sie keinen Rhesusfaktor haben? Gibt es einen Immunfaktor? 

	Irina (Alsori): Ja. Aber es gibt nichts Negatives. Jeder hat das gleiche. 

	Maxim: Noch eine Frage. Wurde nur Material von der Venus nach Disaru transportiert und etwas von der Erde? Und wurden auch Transporte vom Mars durchgeführt? 

	Irina (Alsori): Auf dem Mars sind fast alle gestorben, mit Ausnahme von mehreren Dutzend Menschen, die im ersten Angriff getötet wurden. Sie gingen alle zur Erde. 

	Maxim: Also haben wir einige Marsianer auf der Erde? 

	Irina (Alsori): Ja (zeigt die Zahl 27). 

	Maxim: Grob gesagt sind also etwa 27 Marsmenschen in die Gene der Erde eingedrungen? 

	Irina (Alsori): Sie wurden vor 200.000 Jahren auch von der Erde zum Mars transportiert. 

	Maxim: Verstanden. Diese Frage interessiert viele im Chat. 

	1:16:44 Anzahl der Stunden eines Tages und Arbeitstages auf Disaru. 

	Maxim: „Wie viele Stunden haben Sie am Tag und wie viele Stunden arbeiten Sie täglich?“ 

	Irina (Alsori): Unser Planet hat einen 20 % größeren Durchmesser als Ihrer. Dennoch rotiert er aufgrund seiner individuellen Eigenschaften langsamer: der Struktur seines Mantels, des Kerns des Planeten und seines Magnetfelds. Deshalb hat unser Tag 38 Stunden für Sie. 

	Maxim: Wie viele Stunden arbeiten Sie? 

	Irina (Lin): Jeder Beruf hat andere Arbeitsstandards. 

	Maxim: Durchschnittliche Arbeitszeit? 

	Irina (Lin): Es gibt 10 Uhr, 17 Uhr, 12 und sogar 18. 

	Mikhail: Wie sieht Ihr Tagesablauf aus? Schläfst du mehr? Bei Ihnen ist alles völlig anders. Und Ihre Stunde ist länger und Sie sprechen langsamer? 

	Irina: Warum sprechen sie langsamer? 

	Michael: Weil die Tage länger sind. 

	Irina (Lin): Wie hängt die Sprechgeschwindigkeit von der Rotationsgeschwindigkeit des Planeten ab? 

	Maxim: Vielleicht hat es irgendwie einen Einfluss. Wir Erdlinge gingen einfach davon aus, dass die Geschwindigkeit des Planeten die Sprechgeschwindigkeit beeinflussen könnte. 

	Michael: Das ist ein Witz. 

	Irina: Wie viel schläfst du? 

	(Lin): Wir schlafen weniger aufgrund der fortgeschritteneren Genetik unseres Körpers, die wir bereits in der Interstellaren Union entwickelt haben. Unsere Gehirnzellen und der Rest unseres Körpers benötigen 4–4,5 Stunden Schlaf. Das ist ungefähr halb so viel wie Sie haben. Während dieser Zeit wird unser Stoffwechsel beschleunigt und Giftstoffe werden ausgeschieden. Diese Schlafart wurde speziell entwickelt, um mehr Zeit zum Wachsein zu lassen. 

	Maxime: Realität schaffen. 

	Irina: Ich verstehe. Bei so vielen Ehepartnern bleibt keine Zeit zum Schlafen. 

	Mikhail: Haben Sie so etwas wie einen Tagesablauf? Beispielsweise schlafen die meisten Menschen hier nachts. Dann wachen sie auf, frühstücken und gehen zur Arbeit. Dies führt zu einer Spitze im Stromverbrauch. Weil Ihre Tage länger sind und Sie weniger schlafen, haben Sie wahrscheinlich keinen so festen Tagesablauf? 

	Irina (Lin): Wir haben unterschiedliche Leute. Es gibt Menschen, die sich an eine Routine halten und ihren eigenen effektiven Arbeitsplan erstellen. Schon in der Schule wird uns beigebracht, wie wir uns ein Effizienzregime schaffen können. Wie viel Zeit muss man beispielsweise pro Tag für diese oder jene Aktivität aufwenden, um bestimmte Ziele zu erreichen. Manche Menschen folgen diesem Grundsatz, während andere freier leben und ihre eigenen Pläne entwickeln. Jeder ist für sich selbst verantwortlich. 

	Michael: Ich verstehe. Und wann beginnt für die meisten der Arbeitstag? Am Morgen? Wann öffnen die Geschäfte? 

	Irina (Lin): Wir haben keine Leute, die in den Geschäften arbeiten. 

	Michael: Ich verstehe. Sind sie immer geöffnet? 

	Irina (Lin): In Geschäften. In den Büros dieser Geschäfte sind Spezialisten für den Wareneinkauf und die Untersuchung der Nachfrage der Einwohner beschäftigt. Was brauchen sie? Sie bestellen, was sie kaufen möchten. Anschließend werden die Bestellungen an die Fabriken [Unternehmen] gesendet. 

	Maxim: Ozon, Waldbeeren und alles andere. Dies sind sozusagen ihre Geschäfte. 

	Irina (Lin): Du kannst einfach herkommen und etwas kaufen (Supermärkte. Es gibt auch welche auf Daraal, wie du dich erinnerst. Sie haben mir ein Geschäft gezeigt). 

	Mikhail: Wo das Huhn zusammen mit der Taschenlampe verkauft wurde. Ich erinnere mich. 

	Irina (Lin): Wer wird in den Handel einsteigen? Verbringen Sie Ihre Inkarnationszeit damit, jemandem etwas zu verkaufen. Wir haben Bioroboter, die das tun. Und es ist unwahrscheinlich, dass jemand eine Person als Verkäufer einstellt. Ihm müssen Ruhezeiten gewährt werden, ein Roboter braucht dies jedoch nicht. Daher benötigen die Geschäfte, die eine Person besucht, keine Pausen oder nächtliche Schließung. Sie sind rund um die Uhr geöffnet und werden von Robotern besetzt. Wir haben das schon sehr lange. Dies ist in der gesamten Interstellaren Union der Fall. Es spielt keine Rolle, welcher Planet. Aufgrund menschlicher Fehler sind Ihre Geschäfte nachts und während der Mittagspausen geschlossen. 

	1:22:44 Sicherheitsdienst auf Disaru. 

	Maxim: Einer unserer Zuschauer hat wahrscheinlich schon zum zehnten Mal eine Frage geschrieben. Ich möchte es aussprechen: „Bitte erzählen Sie uns etwas über die Armee und die Sicherheitsstrukturen auf Ihrem Planeten.“ 

	Irina (Lin): Wir haben eine Sicherheitsstruktur. Falls in Ihre Sprache übersetzt: Disaru Security Service. Es ist Teil des Galactic Security Service und in diesen integriert. Die im Dienst arbeitenden Spezialisten können von anderen Planeten einfliegen. Und unsere Spezialisten von Disaru können auf jedem Planeten arbeiten. Es ist Teil des Galaktischen Sicherheitsdienstes. 

	Was die Armee betrifft. Wir verfügen nicht über formalisierte Armeeeinheiten, da es weder Kriege noch die Voraussetzungen für deren Entstehung gibt. Tatsache ist, dass für die Forscher ausschließlich militaristische Themen im Zusammenhang mit Kriegen, der Armee, Waffen usw. ausgewählt werden, also Themen aus Filmen, Liedern, Musik und Literatur. Für Kinder ist es beispielsweise sehr schwierig, auf solche Informationen zuzugreifen, da man glaubt, dass diese die Schwingungen senken können. 

	1:24:16 Nanny – Bioroboter. 

	Maxim: Wer ist auf Ihrem Planeten für die Erziehung der Kinder verantwortlich, Männer oder Frauen? 

	Irina (Lin): Beides. Aber häufiger helfen dabei natürlich Bioroboter. Jedes Kind, wenn diese Familie viel verdient. Wir haben auch private Geschäfte. Beispielsweise verschiedene Arten der Fortbewegung, darunter auch Weltraumtourismus. Wenn die Leute das tun, verdienen sie gutes Geld. Sie können 12 Kinder haben und für jedes Kind einen Bioroboter kaufen. Er wird sich um ihn kümmern. Es kann so programmiert werden, dass es sehr menschenähnlich ist. Es wird ein Roboter-Kindermädchen sein. So heißt es. Sie werden auf Disaru und anderen Planeten in Roboterläden verkauft. 

	Irina: Es zeigt, wie man eine große Halle betritt. Die Nischen in den Wänden und die Schaufensterpuppen sind ausgeschaltet. Die Merkmale sind an der Wand in der Nähe aufgeschrieben. Zum Beispiel ein Roboter-Kindermädchen. 

	(Lin): Das sind die, die fertig verkauft werden. Oder es kann auf Bestellung angefertigt werden. Das heißt, Sie bestellen bei einer Fabrik einen Roboter mit bestimmten Gesichtszügen, Größe, Körpergewicht usw. 

	Maxim: Ich möchte die Frage eines Zuschauers beantworten: „Was sagen Sie zu Archena?“ Archena, die Wahrsagerin. Ich kann nur meine persönliche Meinung äußern. Archena ist eine sehr gute, interessante Kontaktperson. Ich glaube, sie steht mit verschiedenen Zivilisationen in Kontakt. Aber wir kennen sie nicht persönlich. Ich würde mich freuen, Archena kennenzulernen und wir würden eine Sendung drehen. Archena, wenn du uns hören kannst, wenn du eine Sendung mit uns drehen möchtest, würden wir uns freuen, dich zu sehen. Ich habe studiert und mir Ihre Videos angesehen. Ich mag sie und sie stehen mir nahe. 

	1:26:26 Pyramiden auf Disaru. 

	Mikhail: Sagen Sie mir, verwenden Sie Strukturen wie Pyramiden, die auf Tumesout so beliebt sind? 

	Irina (Lin): Keine Verteilung. Aber die Bewohner des Planeten, die in Privathäusern leben, können andere Strukturen bauen (zeigt mir etwas Ähnliches wie die Merkaba. Nur ist es aus Metall und dreht sich. Sie stehen in der Mitte dieser Stäbe und es dreht sich). 

	Maxim: Das ist also ein Werkzeug zur Arbeit mit Energie? 

	Irina (Lin): Ja. Und diese Rotation hilft ihnen, ihr Ätherfeld immer wieder zu stärken, zu erweitern und es mit dem Ätherfeld dieses Raumes zu verbinden. Dies dient dazu, einen effektiveren mentalen Fluss zur Manifestation Ihrer Wünsche zu schaffen. 

	Maxim: Frage: „Ist DNA anders?“ Leute, schaut euch den Anfang der Sendung an. Dort haben sie alles erzählt. Es ist anders. Was ist der Unterschied? Schauen Sie sich den Beginn der Sendung an. 

	Mikhail: Sagen Sie mir, wenn Sie in ein Café oder Restaurant kommen, was können Sie bestellen? Welche Art von Essen gibt es? Woraus besteht es? 

	1:28:01 Café auf Disaru. 

	Maxim: Gibt es bei Ihnen Cafés und Restaurants? 

	Irina (Lin): Ja, das gibt es. Auch Bioroboter arbeiten dort, bereiten verschiedene Gerichte zu und servieren diese. Was Sie Kellner nennen. Welche Gerichte gibt es bei uns? Da der Großteil unserer Bevölkerung aus Lakto-Vegetariern besteht, finden Sie Säfte, Salate, Früchte und Nüsse aus verschiedenen Pflanzen und deren Teilen. 

	Irina: So etwas wie Kastanien. Zeigt mir verschiedene Gerichte. 

	(Lin): Unser Planet ist Mitglied der Interstellaren Union, und Menschen können für einen Ausflug oder zum dauerhaften Aufenthalt dorthin fliegen, es gibt solche Fälle, Vertreter der verschiedensten Rassen der Interstellaren Union. Natürlich in erster Linie solche, die zu unserem Klima, unserer Atmosphäre, der Beschaffenheit unseres Planeten passen. Unter den Rassen gibt es Allesfresser und überwiegend Raubtiere. Sie betreten also ein öffentliches Café (hier lernt fast niemand Sprachen, da alle über automatische Übersetzer verfügen), stellen den Übersetzer auf die Sprache Disaru ein und sprechen mit einem Bioroboter, der Bestellungen entgegennimmt. Sie erzählen ihm von ihren Ernährungsgewohnheiten: Allesfresser oder Raubtier. Es wird einige Zeit dauern. Ihm wird gesagt, dass er das gewünschte Gericht innerhalb weniger Stunden in jedem Café erhalten wird. Es wird jedoch von einem Synthesizer erzeugt. In fast jedem Café haben wir einen Synthesizer, der aus Pflanzenmolekülen künstliches Fleisch synthetisieren kann (es zeigt Protein in den gleichen Anteilen und im gleichen Aussehen wie ein Stück Fleisch). 

	Oft werden Pflanzen verwendet. Hängt von der Art des Futters ab. Wenn beispielsweise ein Reptil eingedrungen ist (diese fressen oft Insekten), kann es zu gewissen Schwierigkeiten mit dem Gehalt an Elementen bei der Synthese von Chitin kommen. Daher können wir ein spezielles Pulver aus Insekten nehmen. Auch hierfür sorgen Bioroboter. Es gibt spezielle Fabriken, die Pulver herstellen. Wenn Sie sich das Ergebnis ansehen, ist es wie eine Box ähnlich Ihrer Mikrowelle, nur größer. Sie legen bestimmte Pflanzen hinein, geben Pulver hinzu, geben das gewünschte Gericht und die Temperatur ein und warten etwa 10 Minuten bis eine halbe Stunde. Moleküle werden neu angeordnet. Und sie holen das bereits zubereitete warme Gericht heraus. 

	Maxim: Mikhail, wir bestellen diese Ausrüstung für uns selbst, um nicht zu leiden. 

	Irina (Lin): Als wir physischen Kontakt hatten (und das hatten wir), wurde unser Planet in die Liste der Planeten aufgenommen, denen physischer Kontakt mit Erdbewohnern erlaubt war. Wir hatten auch physische Kontaktpersonen auf der Erde. Der Kontaktierte – wir können ohne seine Erlaubnis nicht sagen, wer es ist – wurde in ein Café gebracht. Er bestellte sich ein Steak. Er wurde aus künstlich hergestelltem Fleisch hergestellt. Nachdem er es probiert hatte, sagte er, er habe überhaupt keinen Unterschied zu Ihrem Fleisch gespürt. Er fragte sogar: „Welches Tier haben Sie getötet?“ Wir sagten, dass dafür keine Tieropfer erforderlich seien. Sie haben es einfach synthetisiert. Er hat uns nicht geglaubt. In seiner Aura lag ein spürbares Misstrauen. Aber es ist so. 

	Mikhail: Sie haben meine nächste Frage zur Qualität des Gerichts beantwortet. Und wie zugänglich und teuer ist es, sich hinzusetzen, gut zu essen und vielleicht sogar etwas zu trinken? Übrigens, haben Sie so etwas wie Wein? 

	1:33:11 Alkohol für Disaru. 

	Maxim: Haben Sie irgendwelche Mittel, die Ihr Bewusstsein verändern? 

	Irina (Lin): Wir haben die Mittel. Aber nicht diejenigen, die eine Depression der Gehirnzellen verursachen. Wir haben Stimulanzien in Pflanzen, die Ihrem Koffein ähnlich, aber aktiver sind. Sie gelten als Stimulanzien des zentralen Nervensystems und steigern den Energiefluss. Was Sie ATP nennen. Sie wandeln die Reaktion der Umwandlung von ATP in Energie um. Aber sie tun dies etwa 20-mal effizienter. 

	Irina: Er zeigt die Gläser, in die dieses Pulver geschüttet und Cocktails gemixt werden. 

	(Lin): Lassen Sie mich Ihnen etwas über Alkohol erzählen. Das hat einen interessanten Aspekt, denn wir sind uns physiologisch sehr nahe. Diese Cocktails sind wie Ihre Energydrinks, nur schmackhafter und gesünder, da sie Vitamine und Spurenelemente enthalten, die der Zellerschöpfung vorbeugen. 

	Was Alkohol betrifft. Wir sind Ihnen physiologisch nahe. Wir verfügen über eine begrenzte Anzahl von Fabriken, die eine Ähnlichkeit mit Ihrem Bier oder leichten Wein herstellen. Trauben wachsen hier nicht und Versuche, auf der Erde Plantagen mit ihnen anzulegen, blieben erfolglos, da die Mikroelementzusammensetzung des Bodens für diesen Samen nicht geeignet ist. Wenn Sie sie genetisch verändern, ist sie keine Traube mehr. Wir haben unsere eigenen Beeren. 

	Irina: Zeigt Beeren, die wie Preiselbeeren aussehen, aber nicht sauer sind und auf dem Boden wachsen. 

	(Lin): Wir haben Waldplantagen, in denen die Natur geschützt wird. Es sind Menschen, nicht Bioroboter, die in die Natur gehen und diese Beeren pflücken. Wie geht man Pilze sammeln? Man kann das Getränk entweder selbst herstellen oder es gegen eine Gebühr an die Fabrik abgeben. Es werden alkoholische Getränke hergestellt. Wenn Sie den Alkoholgehalt betrachten, liegt er bei etwa 11–12 %. Ein höherer Prozentsatz wird als unangemessen angesehen, da eine große Menge Alkohol den Geschmack des Produkts beeinträchtigt und den Zustand des Magen-Darm-Trakts verschlechtert. 

	Gemäß den Gesetzen der Interstellaren Union muss Alkohol zusammen mit Gegenmitteln verkauft werden, also mit Tabletten, die alle Metaboliten des Ethylalkohols aus dem Körper entfernen und den Thiaminmangel, der durch den Alkohol ausgeschieden wird, wieder auffüllen. Um die Entstehung von Voraussetzungen für eine chemische Abhängigkeit zu vermeiden. 

	Hier sind diese Getränke recht teuer, wenn man den Preis des Gegenmittels bedenkt, das unbedingt verkauft wird. Daher erfreute es sich keiner großen Beliebtheit. Und nicht einmal alle Städte haben es. Nur dort, wie ich bereits sagte, wo die Einwohner diese Getränke gezielt bei Fabriken bestellen. Sie werden in einer bestimmten Menge in die Geschäfte gebracht. Und wenn es keine solchen Bestellungen gibt, werden Sie es möglicherweise nicht im Geschäft finden. 

	Nur auf Einzelbestellung. Es gibt Geschäfte, wie das Internet. Dort können Sie bestellen. 

	Maxim: Irgendeine Natalja schrieb: „Irina, lach nicht.“ Natalia, dann sag mir, was Irina auf Sendung tun soll, um nicht zu lachen. Die Frage ist sehr relevant. Nach Alsori. 

	1:38:18 Kosmetik für Disaru. 

	Maxim: Alsori, sag mir bitte, benutzen Frauen auf dem Planeten Disaru Kosmetik? 

	Irina (Alsori): Kosmetik zum Schminken der Lippen und Augen? Wir begegnen ihm fast nie. Ich persönlich kenne solche Frauen nicht. Sie verwenden mehr Weihrauch und Parfüm. 

	Maxim: Äußere Schönheit, das haben wir bereits gehört, ist nicht so wichtig wie geistige Schönheit. Sie beschönigen es also nicht? 

	Irina (Alsori): Ja. Würde sich jemand beispielsweise die Lippen, das Gesicht oder die Wimpern anmalen, würde das niemanden wundern. Dies hätte jedoch nicht die Aufmerksamkeit der Frau erregt. Es wäre einfach ihre Privatsache. 

	Maxim: Es hat also keinen Sinn, einen männlichen Affen mit Kosmetik anzulocken? 

	Irina (Alsori): Tatsache ist, dass unsere Männer, wie ich bereits sagte, in der Schule nach den Standards der Interstellaren Union lernen. Und dort werden im Laufe des Studiums des Fachs „Familienpsychologie“ bestimmte Einstellungen und Regeln entwickelt, die beim Aufbau einer Familie untersucht werden. Sie weisen darauf hin, dass das Erscheinungsbild eine Manifestation des Geistes einer Person in der physischen Welt ist. Und wenn sich jemand auf die Mängel des Aussehens konzentriert und es kritisiert, wird davon ausgegangen, dass er diese Person nicht akzeptiert, sondern bestimmte Charaktereigenschaften an sich. 

	Verstehen Sie, wovon sie spricht? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (Alsori): Indem eine Person die Richtigkeit eines bestimmten Erscheinungsbildes leugnet, akzeptiert sie einige ihrer inneren Charaktereigenschaften nicht, die mit dieser äußeren Eigenschaft korrelieren, die kritisiert wird. Selbst wenn ein Mann also eine Frau sieht und denkt, dass mit ihrem Aussehen etwas nicht stimmt, dann ist dieser Gedanke für ihn höchstwahrscheinlich ein Signal, dass er an sich arbeiten muss. 

	Maxim: Also verschlimmern Sie Ihren Zustand nur, indem Sie Make-up auftragen? 

	Irina (Alsori): Noch einmal: Wenn eine Frau Make-up trägt, zieht sie die Männer nicht an, weil sie es nicht sehen. Sie werden es als individuellen Ausdruck dieser Frau betrachten, der nicht zu ihrer Attraktivität beiträgt, sondern als ihre persönliche Angelegenheit. 

	Maxim: Alles ist klar. 

	Mikhail: Die Hauptsache ist, dass Insekten nicht von ihrem Make-up angezogen werden. 

	1:41:46 Haustiere und Unterkünfte auf Disaru. 

	Maxim: Sag mir bitte, hast du Haustiere? 

	Irina (Lin): Ja, wir haben Haustiere. Wir haben wilde Tiere, die Ihren Wölfen ähneln. Nur sind sie kleiner und haben langes weißes Fell. Sie leben in Halbwüstengebieten. Wir haben einige dieser Arten in unsere Zivilisation aufgenommen. Aus ihnen haben wir mithilfe der Genetik weiße Haushunde mit langem Fell gezüchtet. Es gibt auch einen zweiten Typ. Viele Menschen halten Aquarien mit verschiedenen heimischen Insekten, beispielsweise Schmetterlingen und verschiedenen bunten Käfern. Viele Leute sammeln sie. 

	Stellen Sie sich vor, Sie sind mein Gast. Wir haben keine Schlüssel zum Haus. Wir legen unsere Handfläche auf eine bestimmte Stelle der Tür und anhand der in den Hautsekreten gefundenen individuellen DNA-Spur wird ein automatisches Schloss aktiviert. Es ertönt ein Klicken. Und mit der anderen Hand öffne ich die Tür am Griff und gehe hinein. Ich wohne in einer geräumigen Wohnung. Jeder hat sein eigenes Zimmer und es gibt einen Gemeinschaftsraum, in dem sich alle Familienmitglieder treffen können. 

	Der Gemeinschaftsraum ist halbrund. Ich sehe darin überhaupt keine Ecken. Alles ist geglättet und hat eine ovale Form. 

	Maxim: Warum diese Form? 

	Irina (Lin): Es wird angenommen, dass es eine sanftere ästhetische und energetische Wirkung auf eine Person hat. Es wird angenommen, dass Ecken Mutlosigkeit verursachen können. 

	Maxime: In den Ecken sammelt sich Energie. 

	Irina (Lin): Komm zu mir, links ist (er zeigt eins aus Glas, wie ein Aquarium. Ich würde es nicht Aquarium nennen, eher wie einen Balkon. Dieser Raum ist vom Boden bis zur Decke mit Glas abgetrennt und darin fliegen bunte Schmetterlinge. Da ist ein Baum mit kleinen hellgelben Blättern und darauf sitzen große, bunte Raupen. Auf ihren Körpern sind grüne Streifen und rote Punkte. Und Schmetterlinge in verschiedenen Farben fliegen. Und wenn du näher kommst, siehst du Schnecken auf dem Boden. Sie werden als Haustiere gehalten). 

	Maxim: Also ist es ein Aquarium, nur mit Schmetterlingen. 

	Irina (Lin): Sie können nicht im Haus herumfliegen, sonst könnten sie irgendwo hängen bleiben und ihre Flügel beschädigen. Wir geben ihnen spezielles Futter und Wasser. Wie züchtet man Fische oder Vögel? Wir haben eine weiter entwickelte Insektenzucht, weil es so viele schöne Formen gibt. Ich habe sehr interessante grüne Käfer mit einer Größe von etwa 10 cm. Und wenn Sie das Licht ausschalten, leuchten sie im Dunkeln mit einem sehr schönen grünen Licht. Sie können fliegen und summen. Während sie im Dunkeln durch das Terrarium fliegen, erzeugen sie Muster, die Sternbildern ähneln. 

	Er schaut sich gerne Glühwürmchen an, die grünes Licht ausstrahlen. 

	Maxim: Ich will diese Käfer auch. 

	Mikhail: Wenn Sie eine Katze nach Disara bringen, wird sie sich bei Ihnen einleben oder nicht? Warum halten Sie keine Katzen? Wie lebt man ohne Katzen? 

	Irina (Lin): Unsere atmosphärische Zusammensetzung und unser Klima ähneln Ihren, da wir uns biologisch sehr nahe stehen. Zwar ist unsere Schwerkraft etwas geringer, aber sie ist fast nicht spürbar. 

	Maxim: Erzähl es mir. Die Kommentare sind lustig. Leute, lest die Kommentare. Lachen darf man auch später noch. 

	Irina (Lin): Warum gibt es keine Katzen? Weil wir keine Art haben, die der Art ähnelt, die Sie als Katze domestiziert haben. Natürlich können wir es von der Erde importieren. Es gab einfach keine Nachfrage nach Katzen. Wer es sich individuell liefern lassen möchte, kann dies gerne tun. Sie können den Ansprechpartner fragen. Schließlich gibt es bei Ihnen viele Katzen, die obdachlos sind und ein Zuhause brauchen. Es gibt solche Hunde und Katzen. Wenn also eine Anfrage besteht, können wir sie hierher transportieren. Sie werden liebevolle Besitzer finden. 

	Was werden sie ihnen zu essen geben? 

	Sie werden künstliches Futter für ihre Art entwickeln. Weil ihre Biologie untersucht wurde. 

	Maxim: Und unsere Katzen haben keine Auswirkungen auf andere Arten auf Ihrem Planeten? 

	Irina (Lin): Sie werden in Städten leben, nicht in der Wildnis. 

	Maxim: Ich habe noch eine Frage. Ich werde die Sendung wahrscheinlich beenden und Mikhail verlassen. Ich habe noch eine letzte Frage, die mich wirklich interessiert. 

	1:49:12 Gott verstehen. 

	Maxim: Alsori, bitte beschreibe, wie du Gott verstehst? 

	Irina (Alsori): Ich habe die Frage verstanden. Gott ist sowohl das Universum als auch seine Quelle. Das ist alles, was dazu zu sagen ist. Und gleichzeitig alles, was darüber liegt. Das ist alles. Wir können sagen, dass es nichts außer Gott gibt. Gleichzeitig ist dies ein philosophisches Paradoxon. Da sind wir, Seine Kinder, die von Natur aus auch Götter sind. Weil wir seine Kinder sind, sind wir göttlich. Aber wir können unseren Willen auf die Entwicklung von Eigenschaften richten, die nicht in Ihm liegen. Das heißt, zu den entgegengesetzten Qualitäten, deren Schwingungen abnehmen. Das macht uns einzigartig. 

	Auch Gott ist in seiner Entscheidung frei. Aber da Er das Absolute, die absolute Vollkommenheit ist, hat Er kein Verlangen danach, Seine Schwingungen irgendwie zu senken. Und das kann uns passieren. 

	Viele philosophische Bewegungen betrachten diese Möglichkeit, die eigene Schwingung zu senken, was Sie Entscheidungsfreiheit nennen, als moralische Unvollkommenheit. Im Gegenteil, viele philosophische Bewegungen betrachten dies als unseren Vorteil. Philosophische Debatten. 

	Maxim: Ich möchte Alsori und Lina dafür danken, dass sie die Fragen unserer Zuschauer beantwortet haben. Liebe Zuschauer, Sie stellen jetzt Fragen im Chat. Diese Fragen werden zu Beginn der Sendung beantwortet. Sehen Sie sich den Anfang der Sendung an. Ich übergebe die Zügel der Macht vollständig an Mikhail. Michael, mach weiter. Leute, ich liebe euch alle. Ich warte im Retreat in Istanbul auf dich. Besuchen Sie uns im Woronesch-Zentrum. Sie werden sehr überrascht sein. Wo bist du, was kostet es und was wirst du hier machen? Leute, tschüss alle zusammen. 

	Mikhail: Wir sind jetzt seit über zwei Stunden auf Sendung. Es ist Zeit, Feierabend zu machen. 

	Irina: Noch weitere Fragen? 

	Michael: Ja. Es gibt viele Fragen, aber wir werden sie jetzt nicht stellen. 

	Irina: Ich werde es so lesen. 

	1:52:07 Auflösung der Körper nach der Entkörperung auf Disaru. 

	Irina: „Wie begraben sie?“ Wie begräbt man Menschen? 

	(Lin): Wir haben keine Friedhöfe. Der Körper jedes Verstorbenen wird zunächst einer umfassenden Untersuchung unterzogen, um die Todesursache festzustellen. Jeder Mensch verfügt über eine eigene Krankenversicherungskarte in elektronischer Form. Dabei handelt es sich um ein Dokument, in dem alle seine Daten ab der Geburt eingetragen sind. Und dann gelten die Todesursache und der posthume Zustand seines Körpers bereits als seine Geschichte, die in seinem persönlichen Archiv aufbewahrt wird. Es gilt als wichtige Aktion für die Familie. Sein Leichnam wird direkt aus der Leichenhalle, in der die Autopsie durchgeführt wurde, in eine Spezialanlage gebracht, wo er in einen Desintegrator gegeben wird. Einfach ausgedrückt ist es wie Ihr Krematorium. 

	Nur der Körper verbrennt nicht und produziert nutzlose Schlacke. Spezielle Laserstrahlen mit gerichteten Wirbel-Radiowellen zerlegen die Körpermoleküle in ihre Bestandteile. In der Zerfallskammer gibt es spezielle Analysatoren, die in Prozenten berechnen, wie viel von bestimmten Elementen in diesem Körper enthalten ist: Schwefel, Phosphor, Kohlenstoff, Eisen. All dies wird Element für Element in Atomtypen unterteilt. Zur Herstellung bestimmter Produkte werden Elemente in Form verschiedener Pulver an Fabriken geschickt. Düngemittel zum Beispiel. Das heißt, jeder Mensch hier weiß, dass sein Körper für immer Teil dieses Planeten sein wird. Dass es anderen Geistern, anderen Menschen dienen wird. 

	Mikhail: Man könnte sagen, dass dort Kakteen gezüchtet werden. 

	1:54:32 Organtransplantation auf Disara. 

	Irina: „Haben Sie Organtransplantationen?“ 

	(Alsori): Wir haben keine Krankheiten mehr, die mit Organversagen einhergehen und eine Organtransplantation erfordern. Wir behandeln Krankheiten bereits im Anfangsstadium, wenn sie erst einzelne Zellen befallen haben. Wir lassen es nicht so weit kommen, dass eine Organtransplantation nötig wird. Und im Falle eines traumatischen Verlustes, beispielsweise eines Körperglieds, eines Auges, eines Ohrs oder etwas anderem, müssen wir weder Prothesen noch Organe von anderen Menschen entnehmen. Wir entnehmen Zellen derselben Person. Ich bin Arzt und mache das, also weiß ich es. Wir lassen in einer Kammer aus Zellen ein Körperteil wachsen und stimulieren die Teilung durch die Anregung von DNA-Abschnitten, die für einen bestimmten Gewebetyp verantwortlich sind. 

	Irina: Zeigt, wie sie wachsen. Es zeigt mir eher das Ergebnis, da ich den Mechanismus nicht ganz verstehe. In meiner Sprache gibt es nicht genügend Wörter. 

	Mikhail: Züchten Sie diese Organe direkt am Menschen? Sagen wir ein Auge in einer Augenhöhle. 

	Irina: Sie züchten sie lieber in einer Kammer, nicht in der Augenhöhle, und transplantieren sie dann. 

	Mikhail: Wie setzt man das Auge ein? Es hat so viele Verbindungen. Wie verbindet man das alles? 

	Irina (Alsori): Wir verwenden medizinische Bioroboter, um mikrochirurgische Operationen durchzuführen. Ihre Okulare haben eine bis zu tausendfache Vergrößerung, nicht wie Ihre Augen. Ein kleines Blutgefäß sieht für ihn wie ein großer Strom aus. Außerdem sind sie nicht zusammengenäht. Es gibt verschiedene Verbindungen, die sie zusammenkleben. Hyaluronidase befestigt dieses Auge an den Gefäßen, nicht durch Nähen, sondern durch Kleben. Dann beginnen sich die Zellen im menschlichen Körper zu teilen und das Gefäß wächst. 

	Irina: „Ersetzen Sie Zähne?“ 

	(Alsori): Ja. Wir verfügen über Techniken, die den Zahnverlust stimulieren können. Wir haben keine Karies. Da der Zahnschmelz unempfindlich gegenüber den Säuren von Mikroben ist, können diese ihn auch nicht schädigen. 

	Irina: Zeigt, wie das Wachstum angeregt wird. Der Strahl trifft auf die richtige Stelle und beeinflusst das verbleibende Knochengewebe. Die Zellen beginnen sich zu teilen. Nach mehreren Sitzungen wächst der Zahn. Die Teilung von Knochen, Blutgefäßen und Nerven wird angeregt. Alles wächst. Wie Regeneration. 

	(Alsori): Bei Ihnen wächst kein Zahn, weil Ihre DNA dies nicht zulässt. Und unsere DNA sieht das nicht vor. Aber wir verfügen über Strahlen, die es stimulieren und diesen Prozess stören können. 

	Mikhail: Kann mit Hilfe dieser Strahlen eine Hand wachsen? 

	Irina (Alsori): Es wäre besser, es in einer Kammer zu züchten und dann umzupflanzen. 

	Michael: Wird es besser sein? Stärker? 

	Irina (Alsori): Der Zahn ist klein und in der Hand befindet sich viel Gewebe. Es gibt Knochen, Knorpel, Muskeln, Blutgefäße, Nerven, Haut und Unterhautgewebe. In einem Gefäß gibt es Endothel, Exothel, Innenoberfläche, Außenoberfläche. Es gibt viele Arten von Zellen. Besser ist es, dies in einer speziellen Kammer zu tun, wo die Prozesse schnell und rund um die Uhr kontrolliert ablaufen. 

	Mikhail: Ist es möglich, so einen Kopf wachsen zu lassen? Oder wird die Verbindung zum Ätherleib unterbrochen? 

	Irina (Alsori): Was bedeutet Kopf? 

	Michael: Ich meine Entkörperung. Wenn ein Mensch keinen Kopf hat. 

	Irina (Alsori): Was ist, wenn Sie den Kopf abschneiden? 

	Michael: Nicht abgeschnitten. Sagen wir, sie ist in irgendeiner Weise böse. Bau noch eins an. 

	Irina (Alsori): Wie kann der Kopf schlecht sein? 

	Michael: Frisur. 

	Irina: Sie lachen. 

	Mikhail: Mir sind die Haare ausgefallen. 

	Irina (Lin): Das ist ein guter Witz. Ich werde es auf meinem Planeten erzählen. Dass der Kopf wegen der Frisur schlecht aussieht. Es muss angebaut werden. 

	Michael: Letzte Frage. Es gibt eine Eslerianische Stimmung, es gibt eine Burkhad-Stimmung. 

	2:01:12 Untergang des Planeten Disaru. 

	Michael: Gibt es eine Stimmung von deinem Planeten Disaru? 

	Irina (Lin): Es herrscht eine allgemeine Stimmung. Wir wurden in der Schule unterrichtet. Wir lesen es, bevor wir jede neue Aktivität beginnen: ein Buch lesen, neues Material studieren, reisen. 

	Michael: Ist das die einzige Einstellung? 

	Irina (Lin): Es gibt viele davon. Aber ich erinnere mich daran und benutze es oft. 

	Michael: Ist es lang? Erzählen. 

	Irina (Lin): Ich werde es dir sagen. Es ist nicht lange. Jetzt werde ich es in Ihre Sprache übersetzen. Wir haben ein Wort, das in mehrere Ihrer Wörter übersetzt werden muss. Wir müssen nach einer Korrelation, einem Zufall suchen. Jetzt werde ich versuchen zu übersetzen. Es handelt sich hierbei nicht um eine wörtliche Übersetzung, sondern um eine Interpretation. 

	Bevor man ein neues Unternehmen gründet, konzentriert man sich auf sein Herz und sagt: „Die Harmonie der göttlichen Natur ist in meinem Herzen. Harmonie der göttlichen Natur im Universum. Herzharmonie und Universum vereinen sich in Kreativität, um meine Schwingungen zu erhöhen. Und ich gehe mit Harmonie im Herzen voran.“ 

	Michael: Danke. 

	2:03:34 Galaktische Neuigkeiten. 

	Irina: Und bitte die Galactic News. 

	(Lin): Galaktische Neuigkeiten. Das, was wir studiert haben. In unserem Sternbild Adler wurde in einer der Kolonien des Planeten Disaru ein Zentrum der Erinnerung an den Krieg vor 12.000 Jahren eröffnet, das nach Ashtar benannt ist. 

	Irina: Zeigt, dass ihm ein Denkmal errichtet wurde. 

	(Lin): Es gibt ein sehr, sehr großes Museum. Es enthält eine Ausstellung zum Thema der vorsintflutlichen Zivilisation der Erde. Das war vor der Katastrophe. Es gibt spezielle Museumsmitarbeiter, die in dieser Kolonie leben. Sie kommunizieren mit der spirituellen Welt. Für Museumsbesucher können sie Geister einladen, die zum Zeitpunkt des Angriffs verkörpert waren. Damit sie allen Anwesenden durch den Kontaktpartner (wie durch ein Medium) mitteilen konnten, wie sie den Austritt aus der Inkarnation aufgrund des Angriffs erlebt haben. Der Kontaktierte erhält einen Helm, der Gedankenbilder auf den Bildschirm überträgt. Auch bei uns sind diese Helme weit verbreitet. Das nennt man Kopfkino. 

	In unserer Kolonie wurde ein der Erde gewidmetes Museum eröffnet. 

	Michael: Erstaunlich. 

	Irina (Lin): Ein Denkmal nicht nur für Ashtar Sheran, sondern für alle. 

	Irina: Zeigt eine Statue aus gelbem Metall. 

	(Lin): Das ist kein Gold. Lithiumbeschichtetes Aluminium. Mit gelber Farbe bedeckt. Höhe über 12 Meter. 

	Irina: Es steht auf einem Podest. In einem Helm. Der Vertreter ist Ashtar sehr ähnlich. 

	(Lin): Dies ist ein Denkmal für die gesamte Ashtar-Sheran-Zivilisation, die in der Nähe von Sirius lebte. Der Planet wurde zerstört, weil Ashtar Sheran beschloss, in diesen Konflikt einzugreifen und die Erde zu schützen. Obwohl Selbet seinen Planeten zunächst nicht angegriffen hat. Er hat selbst eingegriffen. 

	Michael: Vielen Dank. Es war sehr interessant. Natürlich können Sie fragen und fragen, sitzen und sitzen. Vielen Dank an Lin und Alsori. Für dich, Irina. 

	2:07:42 Ratschläge für Erdlinge. 

	Michael: Bitte gib uns ein paar Abschiedsworte. Die Leute wollten es, aber ich habe es vergessen. 

	Irina (Lin): Liebe Freunde! Wir danken Ihnen für die Einladung zu dieser Sendung. Dafür, dass Sie unserem Planeten Disaru in Ihrem Projekt so viel Aufmerksamkeit geschenkt haben. Wir freuen uns sehr, dass sich die Erdenbewohner für den Weltraum und außerirdische Zivilisationen interessieren, die Ihre Wissenschaftler noch nicht entdeckt haben. Die aber ein liebevolles Herz in sich tragen, das Ihnen zugewandt ist. Wir glauben, dass wir Sie auf jeden Fall treffen werden. In jeder deiner Inkarnationen werden wir zusammen sein. Wir glauben, dass die Erde, unsere Schwester, in der Interstellaren Union bei uns sein wird und wir unsere Reise gemeinsam fortsetzen werden. 

	Ratschläge, die wir geben möchten. Sie haben interessante Fragen gestellt. Manchmal hat es uns Spaß gemacht, sie zu beantworten. Wir wünschen Ihnen, dass Sie die gleiche fröhliche, offene und liebevolle Seele bleiben, die Sie jetzt sind. Wir wünschen Ihnen, Irina, Mikhail und Maxim, viel Glück und viel Erfolg bei der Entwicklung Ihres Projekts. Und Ihnen, liebe Zuschauer, wünschen wir, dass Sie Ihren Wert auf diesem Planeten und den Wert jedes Menschen und seine Einzigartigkeit erkennen. Wenn ein Mensch auf der Erde geboren wurde, war dies Gottes Wille. Wo auch immer er geboren wurde, wie auch immer er aussah, welchen Körperbau er hatte, welche Sprache er sprach, welchen sozialen Status oder welche Religion er hatte – das spielt überhaupt keine Rolle. 

	Liebe Freunde! Keine Religion hat irgendeine Bedeutung für Ihr spirituelles Wachstum. Wichtiger als die religiöse Zugehörigkeit sind die Gefühle in Ihrem Herzen. Und alle eure Streitigkeiten, Spaltungen und Konflikte darüber, welche Religion oder welche Kirche auf eurem Planeten die richtigste bzw. die ketzerischste ist, werden durch die Dualität eures Denkens und die besondere Struktur eures Gehirns verursacht. 

	Ich möchte sagen, dass trotz solcher Spaltungen und gegenseitigen Verdammungen zur ewigen Hölle, trotz der Anschuldigungen, mit bösen Geistern oder bösen Mächten zu kommunizieren, die Höheren Engel, Höheren Erzengel, Himmlischen Lehrer, Jesus Christus, Krishna und andere Höhere Lehrer der Menschheit Sie immer noch so akzeptieren und lieben, wie Sie sind, mit all Ihrer Dualität, Ihren Streitigkeiten und der Suche danach, wer wahrhaftiger ist und wer in den Himmel und wer in die Hölle kommt. 

	Sie umarmen euch alle. Auch wenn Sie der Erste sein möchten, sind Sie für sie immer der Einzigartigste. Und wir senden dir das Licht unserer Liebe. 

	Michael: Wir senden dir auch das Licht unserer Liebe. 

	Irina (Lin): Danke. 

	Mikhail: Vielen Dank für das Gespräch. Es war sehr interessant. Ich kann immer noch nicht widerstehen, zu fragen. Die Leute haben auch gefragt. 

	2:12:01 Entwicklung des mehrdimensionalen Denkens auf Disaru. 

	Michael: Die Aussage „deine Dualität“ war hier zu hören. Haben Sie die Dualität irgendwie überwunden? 

	Irina (Lin): Ja, wir haben in der Schule spezielle Übungen, die das mehrdimensionale Denken entwickeln. In der Schule wird den Kindern beispielsweise ein Minifilm auf der Leinwand gezeigt. Es dauert 2–3 Minuten und veranschaulicht eine menschliche Beziehung, eine Situation. Anschließend erhalten die zuschauenden Kinder die Aufgabe, diese Situation aus verschiedenen Blickwinkeln zu betrachten. Von einer Person zur anderen. Normalerweise zeigen sie entweder Konfliktsituationen oder irgendeine Art von Meinungsverschiedenheit. Oder mehrdeutige, seltsame Situationen, die beispielsweise mit dem Verhalten einer Person und ihrer Ablehnung durch andere Menschen zusammenhängen. 

	Die Kinder haben die Aufgabe, diese Situation aus verschiedenen Blickwinkeln zu beschreiben. Dann beginnt jeder, seinen Standpunkt darzulegen. Wenn sie unterschiedlicher Meinung sind, hilft ihnen der Lehrer, Gemeinsamkeiten zu finden. Sie lernen, ihren Standpunkt gleichzeitig zu verteidigen, ihn nicht zu verbergen, keine Angst davor zu haben, nicht akzeptiert zu werden, und ihn gleichzeitig, auch wenn er nicht akzeptiert wird, dennoch auszudrücken. Man bringt einem bei, selbstbewusst zu sein und sich sicher zu fühlen, auch wenn keine Liebe da ist, und trotz fehlendem Verständnis effektiv zu arbeiten. Es gibt spezielle Übungen und Einstellungen. Und zweitens geht es darum, den Standpunkt des anderen zu akzeptieren, das heißt, ihm zuzuhören. Und wenn Sie nicht mit ihr einer Meinung sind, dann erklären Sie ihr auf höfliche Weise, dass Sie nicht ihrer Meinung sind, ihn aber gleichzeitig als Person akzeptieren. All dies lehrt uns, unsere Weltanschauung zu erweitern und die Dualität aufzuheben. 

	Irina: Wie ist Saint-Germain? Denis, die Sache ist, dass sie sich selten gesehen haben. Sie denken, es geht ihm gut, aber sie haben ihn lange nicht gesehen. 

	Vielen Dank euch allen. 

	2:15:14 Worte der Dankbarkeit. 

	Michael: Vielen Dank. Auf Wiedersehen. 

	Irina: Liebe Freunde! Vielen Dank, dass Sie sich diese lange Sendung angesehen haben. Ich hoffe, Sie fanden es interessant. Vielen Dank euch allen. Vielen Dank an die Vertreter von Disaru. Ich danke meinen Kuratoren und den Kuratoren von Cassiopeia. Ich danke meinem Höheren Selbst, dass es mir bei diesem Kontakt geholfen hat. Ich danke Mikhail und Maxim für die äußerst interessante Sendung und Ihnen, liebe Freunde, für Ihre interessanten Fragen. Vielen Dank für Ihre Unterstützung und Ihren Besuch. Danke für deine Liebe in all ihren Formen, die ich fühle und empfange. Und ich schicke es Ihnen zurück. Ich warte immer auf dich. Ich liebe dich. Wir sehen uns. 

	Michael: Tschüss. Glück und Gesundheit. 
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	Yellowstone-Vulkan. Globale Erwärmung 

	 https://blog.cassiopeia.center/jelloustounskij-vulkan  

	Dieser Vulkan ist einer der größten. Es kam zu mehreren Ausbrüchen, auch nach der Erschaffung des Menschen, als die Interstellare Union bereits auf der Erde existierte. Dies geschah vor etwa 370.000 Jahren. Als der Ausbruch begann, waren Vertreter außerirdischer Zivilisationen anwesend, die in der Lage waren, seine Folgen zu minimieren. Durch den Einsatz spezieller Energieanlagen wurde der Ausstoß großer Aschemengen verhindert. 

	Was verursacht diese Eruptionen? Die Aktivität der Vulkane hängt von den Naturgeistern ab. Sie sehen darin zunächst eine Chance, das Relief der Erde zu verändern. Die zweite Möglichkeit besteht darin, die im Erdmantel aufgrund verschiedener Prozesse entstehende Wärme abzuführen: radioaktive Prozesse, Druck usw. 

	Sie haben wahrscheinlich eine Frage: Warum kühlt die innere Oberfläche der Erde nicht ab? Tatsache ist, dass seine Temperatur durch mehrere Faktoren gleichzeitig aufrechterhalten wird: die Umwandlung radioaktiver Energie in thermische Energie und die konstante Reibungskraft der sich miteinander vermischenden Gesteine. Natürlich ist dies der Einfluss feinstofflicher Zivilisationen, die ätherische Energien durch spezielle Portale leiten und Gesteine formen, in denen sich, ausgehend von Atomen, Bewegungen abspielen. Der Stein selbst erscheint nicht plötzlich. Dies alles geschieht durch die Entstehung von Atomen und geht auch mit der Freisetzung thermischer Energie einher. All dies muss durch Vulkane gekühlt werden, da dies die Struktur der Erde ist. Und das nicht nur auf der Erde – auf vielen Planeten gibt es Vulkane. Die Erde ist einer jener Planeten, die sich in einem Zustand vulkanischer Aktivität befinden. 

	Warum gerade in diesem Stadium der vulkanischen Aktivität? Erstens wirken die Kriege von vor 12.000 Jahren noch immer nach, weshalb es auf den Kontinenten noch immer nicht zur Ruhe gekommen ist. Sie können sich schneller oder langsamer bewegen, die Vibrationen treten weiterhin auf. Schließlich sind 12.000 Jahre für die Erde keine so lange Zeit. Geographisch betrachtet ist dies erst kürzlich geschehen. Zum anderen beeinflusst der Mensch auch die Aktivität von Vulkanen und übt dabei vielfältige Einflüsse auf die Erdkruste aus, beispielsweise durch die Gewinnung von Mineralien (Gas, Öl), wodurch es zu einer Verschiebung der natürlichen (d.h. durch Plasmoide erzeugten) Plattengrenzen kommt und es unter anderem zu einer Verlagerung von Magmamassen näher an die Erdoberfläche kommen kann. 

	Ein weiterer Faktor ist alles, was mit der sogenannten „globalen Erwärmung“ zusammenhängt. Beispielsweise flossen Gletscher, die auf der Erdoberfläche lagen, in die Weltmeere und viele Tonnen Masse, die zuvor auf die Erdoberfläche gedrückt hatten, verschwanden einfach von dort, gingen verloren. Dadurch wurde dieser Ort heller und es war, als würde er durch den Flüssigkeitsmantel nach oben „gehoben“, er schien nach oben zu schweben. Ein weiterer Effekt der globalen Erwärmung besteht darin, dass sich nicht nur die Atmosphäre erwärmt, sondern dass sich auch die Temperatur des Erdkerns selbst ändert, da dadurch die Wärmeabfuhr aus diesem verhindert wird. Je heißer der Kern des Planeten ist, desto mehr aktive Vulkane gibt es, die dies auf andere Weise tun können. 

	Ich habe Ihnen gerade erzählt, was auf dem Planeten passiert. Was den Vulkan betrifft, nach dem Sie gefragt haben: Ja, wir überwachen ihn. In der Nähe befinden sich gemeinsame Stützpunkte von Tikhta, Tashig und Esler. Die dort installierten Roboter beobachten ihn. Anhand seines Verhaltens, basierend auf dem Verhalten der magmatischen Massen unter dem Vulkan, wird deutlich, dass unter natürlichen Bedingungen die Gefahr eines weiteren Ausbruchs frühestens in 20.000 Jahren bestehen kann. Doch die Menschen können dazu beitragen, dass dies schneller geschieht, indem sie in diesem Gebiet aktive geologische Erkundungen durchführen, unterirdische Explosionen durchführen – das ist der erste Faktor. 

	Der zweite Faktor hängt natürlich mit der Tatsache zusammen, dass Vulkanausbrüche und Erdbeben, von denen Vertreter der Interstellaren Union Irina erzählten, nicht durch diese Prozesse verursacht werden können, sondern durch den Wunsch plasmoider Zivilisationen, die Noosphäre der Erde von negativen Energien zu reinigen. Dann können sie innerhalb weniger Tage jeden Vulkan in einem bestimmten Gebiet aktivieren, sogar einen ruhenden. Dies ist zum Beispiel in der Türkei der Fall, wo es zu einem plötzlichen Erdbeben kam, mit dem niemand gerechnet hatte und das dort nicht hätte passieren dürfen. 

	Zeitstempel: 42:55, #576 Die Struktur der Erde durch die Augen von Außerirdischen. Erdbeben. Wie entstand die Sahara? Yellowstone-Vulkan. 

	Lizhgar Prayomi ist eine Vertreterin des Planeten Burkhad, eine Spezialistin für die geologische Entstehung von Planeten und die Erforschung von Mineralreserven im Weltraum. 
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	#622 SPIRITUELLE WELT: 24 Level, Beschreibung der Geister. Der Verbraucher ist der Schöpfer. Gefühle sind Emotionen. Höheres Selbst, Engel. 

	 

	 https://blog.cassiopeia.center/spirituelle-welt-24-level-beschreibung-von-konsumspirituosen  

	 https://www.youtube.com/watch?v=0_6P5RdmA-M  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:19 Konferenzfragmente. 

	„…Die Wahrnehmung bestimmter Ebenen ist nicht nur für Manvantaras gleich, sie ist für das Universum als Ganzes gleich, für das Universum als Gesamtheit der materiellen und spirituellen Welten …“ 

	„…Was ihr gemäß der Klassifizierung der Interstellaren Union 24 Stufen nennt, nennt manche 60 Stufen, manche nur zwei. Das ist für euch selbst eine Konstante, wir nutzen sie auch, aber wir nutzen sie im Kontakt mit euch, und wir selbst nennen sie nicht „Stufen“, sondern „Geistertypen“ …“ 

	01:37 Vorstellung der Konferenzteilnehmer. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde! Mein Name ist Irina Podzorova, ich habe Kontakt zu außerirdischen Zivilisationen, feinstofflichen Welten und der spirituellen Welt. Heute lautet unser Thema „Das Leben körperloser Geister“ und ich habe beschlossen, den Erzengel Michael einzuladen, den Kurator des Planeten Erde. Er ist jetzt nicht inkarniert und er ist nicht nur der Kurator der Erde, sondern auch der Kurator vieler Menschen, er hat viele Kontaktpersonen und er liebt es wirklich, den Erdenbewohnern Informationen zu spirituellen Themen zu übermitteln. Ich denke, es wird Ihnen viel über die Welt der körperlosen Geister erzählen. Und Elena ist heute bei uns. 

	Elena: Hallo! Ich grüße den angesehenen spirituellen Kurator unseres Planeten, Erzengel Michael, und unsere hochprofessionelle Kontaktperson und Übersetzerin für fremde außerirdische Sprachen, Irina! 

	Irina: Danke. 

	Elena: Ich danke Ihnen beiden für die Gelegenheit, ein für alle Erdenbewohner so wichtiges und dringliches Thema über die Welten der nicht verkörperten Geister zu diskutieren. 

	Irina: Okay, danke! 

	(Erzengel Michael): Ich grüße alle! Grüße an Elena, Grüße an Irina, Grüße an alle Fernsehzuschauer, ich sende euch das Licht meiner Liebe und Frieden in euer Herz! 

	(Irina) Okay, danke! Wir können beginnen. 

	Elena: Danke. 

	03:22 Spirituelle Ebenen, ihre Essenz. 

	Elena: Die Welt der körperlosen Geister – für uns ist das laut der Interstellaren Union die sechste Dimension und sie liegt zwischen der Astralwelt und dem Göttlichen. Wir glauben, dass dies eine einzige spirituelle Sphäre ist, in der körperlose Geister aller 59 Dichtestufen, sowohl der dicht-materiellen als auch der feinstofflichen Welten, verweilen und sich auf neue Inkarnationen vorbereiten. 

	Dürfen wir mit den Fragen beginnen, verehrter Erzengel Michael? 

	Irina: Natürlich. 

	Elena: Meine erste Frage wird folgende sein. Sind 24 Ebenen der Welt der nicht verkörperten Geister für unser Universum im aktuellen Manvantara eine Konstante oder kann sich die Anzahl dieser Ebenen in Zwischenzeitzyklen ändern? Und wenn ja, aus welchem Grund? 

	Irina (Erzengel Michael): Sie haben gerade selbst gesagt, dass dies die Wahrnehmung der Wissenschaftler der Interstellaren Union ist und dass es bei anderen Zivilisationen und anderen Dichtestufen möglicherweise eine andere Abstufung gibt. Die Abstufung selbst wird von bestimmten Wissenschaftlern, nämlich verkörperten Geistern, entwickelt, da die Zahlen selbst die Verkörperung materieller Energien sind. Verstehen Sie, wovon ich spreche? 

	Elena: Ja, ich verstehe, aber da diese 24 Ebenen in der Struktur der Welt der nicht verkörperten Geister erscheinen, ist es möglich, einige Einzelheiten zu nennen? 

	Irina (Erzengel Michael): Meinten Sie mit der Frage, ob sich die Anzahl dieser Ebenen für die Interstellare Union ändert? 

	Elena: Nicht nur. Wenn dies eine Konstante für die Galaxie ist, dann vielleicht, wenn nicht für das Universum, dann ... 

	Irina (Erzengel Michael): Dies ist keine Konstante der spirituellen Welt, es ist eine Konstante der Wahrnehmung. 

	Elena: Das ist interessant! 

	Irina (Erzengel Michael): Dies ist die Wahrnehmung spezifischer Energieparameter, bestimmter Eigenschaften der spirituellen Welt durch die Wahrnehmung verkörperter Geister. Und natürlich kennen wir diese Abstufungen, wir kennen diese Unterschiede. Ich möchte aber sagen, dass sich die Unterschiede in den Schwingungen, beispielsweise die 1. von der 2. Ebene oder die 23. von der 24. Ebene, genau in der Wahrnehmung manifestieren. Und diese Arten der Wahrnehmung nehmen die spirituelle Welt selbst auf diese Weise wahr, die für uns eine ist, und bestimmten Bereichen der spirituellen Welt werden nur aus Gründen der Wahrnehmungs- und Denkerleichterung Nummern zugewiesen. Um über sie sprechen zu können, müssen sie irgendwie benannt werden, verstehen Sie? 

	Elena: Ja, ich verstehe, aber das verkompliziert die Themen unserer Fragen ein wenig. 

	Irina (Erzengel Michael): Die Wahrnehmungen bestimmter Ebenen sind im Allgemeinen nicht nur für Manvantaras dieselben, sie sind für das Universum als Ganzes dieselben, für das Universum als Gesamtheit der materiellen und spirituellen Welten. Was Sie „24 Ebenen gemäß der Klassifizierung der Interstellar Union“ nennen, nennt jemand 60 Ebenen, jemand anderes nur zwei Ebenen. Für Sie selbst ist das eine Konstante, auch wir verwenden sie, aber wir verwenden sie im Kontakt mit Ihnen, und wir selbst nennen sie nicht „Ebenen“, sondern „Geistarten“. 

	07:45 Grundsätze der Einteilung in „Ebenen“. 

	Elena: Okay, ich werde versuchen, die Terminologie zu verwenden, die Erzengel Michael verwendet hat. Denn die nächste Frage hängt mit dem Prinzip zusammen, das die Vertreter der Interstellaren Union der Einteilung der Welt der nicht verkörperten Geister in Ebenen zugrunde gelegt haben. Dennoch haben sie wahrscheinlich verstanden, dass wir über eine bestimmte Ebene spiritueller Schwingungen sprachen, über bestimmte spirituelle Qualitäten, die auf diesen Ebenen für die dort anwesenden Geister vorhanden sind. 

	Irina (Erzengel Michael): Diejenigen, die diese Ebenen beschrieben haben, waren Kontaktpersonen mit der spirituellen Welt, die bestimmte Schwingungen spürten: Eine Schwingung war für sie eine Ebene, eine andere Schwingung war für sie eine andere Ebene. Und sie bezeichneten sie mit Nummern, und als sie sie dann an die Kontaktperson weitergaben, nannten sie sie nicht mit Worten aus fremden Sprachen, sondern mit irdischen Worten, die in ihrer Erinnerung waren. 

	Elena: Wie dem auch sei, es stellt sich heraus, dass auf diesen sozusagen „Ebenen“ ein Prinzip in Form von Schwingungen oder spirituellen Qualitäten existiert, wie es in der Struktur der Interstellaren Union festgelegt ist? Aber in den spirituellen Welten gibt es für diese Ebenen keine Maßeinheiten in den Parametern, die für die dichten Welten akzeptiert werden. 

	Irina (Erzengel Michael): Wir messen es nicht, wir fühlen es. 

	Elena: Ja, ich verstehe. 

	09:43 Spirituosen: „Konsumenten“ und „Erzeuger“. 

	Elena: Aber was sollen wir in diesem Fall tun? Denn beispielsweise wird die Welt der körperlosen Geister üblicherweise mit Namen wie „Welten des Konsums“ und „Welten der Schöpfung“ dargestellt. Das heißt, innerhalb dieser 24 Welten sind sie sozusagen in zwei Hälften geteilt: von der 1. bis zur 12. Ebene – Welten des Konsums und von der 13. bis zur 24. – Welten der Schöpfung. 

	Da die Kontaktpersonen Vertreter der spirituellen Welten kennengelernt und mit ihnen kommuniziert haben, würde ich gerne wissen, welche spirituelle Bedeutung sie ihren Namen – Konsum und Schöpfung – beimessen? Kann uns Erzengel Michael diesen Punkt irgendwie erklären? Dies ist wahrscheinlich kein Zufall, da sie beschlossen, die Struktur der Welt der nicht verkörperten Geister in dichten Welten darzustellen. 

	Irina (Erzengel Michael): Sie verstehen vollkommen, was Konsumieren und was Schaffen ist? 

	Elena: Was ist die spirituelle Bedeutung? 

	Irina (Erzengel Michael): Spirituelle Bedeutung wovon? 

	Elena: Die spirituelle Bedeutung der Konsumwelten ist der Konsum, den wir heute als einen eher marktorientierten Begriff verstehen, würde ich sagen? Und die Welten der Schöpfung – können wir uns vorstellen, dass dies die Strukturen sind, die auf jeder Ebene einen Teil ihres kreativen Potenzials nutzen und ständig etwas erschaffen? 

	Irina (Erzengel Michael): Man könnte sagen, das sind unterschiedliche Bewusstseinsebenen. Was Sie die Welten des Konsums nennen, ist jene Bewusstseinsebene, auf der sich der intelligente Geist vom Schöpfer getrennt sieht und konsumiert, was andere produziert haben. Es besteht ein gewisser Wunsch, die Energie anderer zu nutzen, und dieser Wunsch überwiegt den Wunsch, für andere zu schaffen. Das heißt, es handelt sich um eine bestimmte Ebene der Wahrnehmung, um eine bestimmte Bewusstseinsebene. Verstehen Sie, wovon ich spreche? 

	Elena: Ja. Im ersten Fall ist es mit einem bestimmten menschlichen Ego verbunden, wenn es auf ein bestimmtes ... eingestellt ist. 

	Irina (Erzengel Michael): Das Ego ist eine Konsequenz, ich spreche jetzt von einem bestimmten Bewusstsein, also von der Wahrnehmung seiner selbst und der umgebenden Welt. Wenn eine Person, ein inkarnierter Geist … Lassen Sie uns über eine Person sprechen, damit es klar ist. Wenn sich ein Mensch in einer bestimmten Weise auf die Wahrnehmung der umgebenden Welt und seiner selbst einstellt und sich als Konsument betrachtet, also als ein Objekt, das die umgebende Welt, andere Menschen und Gott selbst glücklich machen müssen. Und er betrachtet sich als Konsument dieses Glücks und als Beurteiler der Leistung aller anderen Elemente der Welt bei der Arbeit, die er ihnen zugewiesen hat. 

	Elena: Na ja, nicht schlecht. Das Konzept ist nicht schlecht. 

	Irina: Wie gefällt dir das? (lacht) 

	Elena: Wie? Dies kommt dem sehr nahe, was in unserer Gesellschaft passiert. 

	Irina: Stellen Sie sich vor: Hier ist eine Person, die etwas von der Welt erwartet. 

	Elena: Erzengel Michael sagte, dass die Mehrheit der Seelen auf der Erde dieser Kategorie angehört. 

	Irina (Erzengel Michael): Natürlich, natürlich, deshalb gibt es auf der Erde weniger soziale Gerechtigkeit und Frieden zwischen den Nationen und zwischen den Menschen, als es andersherum der Fall wäre. 

	Elena: Ja, wahrscheinlich, leider, wenn wir dieses Prozentverhältnis nehmen und nicht die Ebenen. 

	Irina (Erzengel Michael): Stellen Sie sich vor: Hier sind zwei Menschen. Wenn beide das gleiche Verbraucherbewusstsein haben, erwarten sie, dass der andere etwas für sie tut. Und am Ende werden sie nicht in die Ideale passen, die sie sich selbst ausgedacht und mit ihrer Fantasie geschaffen haben. Schließlich geht sie davon aus, dass die ganze Welt dazu da ist, ihnen Glück und Freude zu bereiten. Sie existieren nicht, um es für sich selbst zu schaffen und mit anderen zu teilen, sondern das Gegenteil ist der Fall. 

	(Irina) Was fühlst du? 

	Elena: Ich fühle, was ich bereits dazu gesagt habe – dass unsere irdischen, menschlichen Welten natürlich in diesen Begriffen bezeichnet werden können, weil das Bewusstsein so groß ist, dass immer jemand jemandem etwas schuldet. 

	Irina (Erzengel Michael): Und dann – es ist nicht nur „muss“, es ist auch eine Einschätzung. Hier kommt die Einschätzung, wie gut die Welt das erfüllt, was ich ihr anvertraut habe. Und dann gibt es noch eine Denkverzerrung, die Illusion, dass ich, da ich die Verantwortung dafür, mich glücklich zu machen, mich zu lieben, bereits jedem auferlegt habe, dem ich auf der Welt begegne, und sogar Gott. Sie sollten davon wissen, auch wenn ich es nicht gesagt habe, es ist selbstverständlich. 

	Elena: Nun ja. 

	Irina: Was sagst du? (lacht) Gibt es solche Leute? 

	Elena: Natürlich, wir haben alle möglichen Leute. 

	Irina (Erzengel Michael): Davon gibt es die meisten, denn wenn es Schöpfung gäbe, dann würdet ihr füreinander erschaffen, ihr würdet nicht auf irgendeine Art von Verständnis und Liebe warten, sondern sie selbst zeigen. 

	Elena: Und wie wird Erzengel Michael, wenn möglich, in einem bestimmten prozentualen Verhältnis die Welten des Konsums und die Welten der Schöpfung auf dem Planeten Erde bewerten? In welchem prozentualen Verhältnis stehen sie? 

	Irina (Erzengel Michael): Im Moment liegt es irgendwo zwischen 20 % und 80 %: Schöpfung – 20, Konsum – 80. 

	Elena: Sehr beeindruckende Zahlen. 

	Irina (Erzengel Michael): Das ist allgemein gemeint. 

	Elena: Ja, ich verstehe. 

	Irina (Erzengel Michael): Und wenn es umgekehrt wäre, wärst du ganz anders. 

	Elena: Ich schätze, wir würden der Interstellaren Union beitreten. 

	Irina (Erzengel Michael): Können Sie sich eine Gesellschaft vorstellen, in der jeder nur daran denkt, wie er für sich selbst und andere glücklich sein kann?! 

	Elena: Erzengel Michael, ich kann mir vorstellen, wie schwierig Ihre Aufgabe als spiritueller Kurator ist: Es ist äußerst schwierig, dieses gesamte System unseres Bewusstseins wieder aufzubauen. 

	Irina (Erzengel Michael): Ich verstehe die Gründe für diesen Bewusstseinszustand. Diese Gründe liegen diesen Menschen im Herzen. Die Entscheidung dieser Menschen, sich auf dieser Bewusstseinsebene zu befinden, hängt vor allem mit ihren Blockaden, ihren negativen Gefühlen und Emotionen, ihrem Misstrauen gegenüber Gott, sich selbst und ihrem Mangel an Liebe zusammen. 

	Elena: Ich frage mich, wie sie hierher gekommen sind? 80 Prozent, liebe Mama! Es ist, als würden sie hierher gezogen wie Bienen vom Honig. 

	Irina (Erzengel Michael): Es kommt vor, dass der Geist aus der Welt der Schöpfung inkarniert, das heißt von einer hohen spirituellen Ebene, und hierher in Schwingungen herabsteigt, das wird auch beobachtet. 

	Elena: Wenn Sie erlauben, werde ich diese Frage etwas später an Erzengel Michael stellen. 

	18:48 Die ersten zwölf spirituellen Ebenen sind der Weg der spirituellen Evolution. 

	Elena: Kann ich noch etwas zu diesen Welten fragen? Schauen Sie, Erzengel Michael: Die Konsumwelten umfassen, konventionell gesprochen, knapp 12 Ebenen, und dort wiederum sind den Vertretern der Interstellaren Union böse Geister, Naturgeister und mittlere Geister zugeordnet. Aber wir werden mit Ihrer Hilfe und mit Hilfe von Kontaktpersonen aus dicht-materiellen Welten – Burkhada usw. – über die Bösen sprechen. Ich habe Konferenzen mit Irina abgehalten. Und in einigen davon (ich werde die Zahlen konkret nennen) – 165, 178 und Live-Übertragungen mit den nicht inkarnierten Geistern einer Reihe historischer Persönlichkeiten, darunter auch unseres Landes – bekamen wir eine Vorstellung davon, was es sein könnte. Wenn sich Stalin als Archont herausstellte, dann war Lenin ein Dämon und Jelzin ein Teufel. Am Ende haben die Leute im Kopf wahrscheinlich einige Vergleiche angestellt. Und dennoch: Das Wort „böse“ – welche grundlegenden Eigenschaften, Wünsche und Gefühle zeichnen die Bewohner dieser besonderen Welten aus? Können Sie zu diesem Thema etwas klarstellen? 

	Irina (Erzengel Michael): Und dann sehen Sie, dass auch Schöpfung und Konsum nicht einheitlich sind. Es kann sein, dass im spirituellen Herzen derjenigen, die in der Welt des Konsums leben, und derjenigen, die in der Welt der Schöpfung leben, eine unterschiedliche Menge dieser Energie vorhanden ist. Auch die Geister in diesen Welten sind alle unterschiedlich: diejenigen, die als böse, natürliche, durchschnittliche Geister bezeichnet werden, von der 1. bis zur 12. Ebene – das ist ein bestimmter Weg, es ist wie eine Leiter. Dies ist der Weg der spirituellen Entwicklung. 

	Die allererste Ebene (zeigt einen Punkt) ist der Ausgangspunkt des Pfades, der sich auf einer Ebene befindet, die eine völlige Ablehnung der Schöpfung, der Liebe und des Glücks darstellt. Denn warum möchten Sie etwas erschaffen? Weil Sie die Kraft dazu spüren. Rechts? 

	Elena: Ja, aber... 

	Irina (Erzengel Michael): Und Kraft, Inspiration und Kreativität kommen nur, wenn Sie lieben, wenn Sie glücklich sind und wenn Sie in Harmonie, Frieden und Ruhe leben. Wenn all dies nicht vorhanden ist, dann gibt es dementsprechend auch keine Schöpfung von Ihnen. Und da der Geist die Fähigkeit oder vielmehr das Bedürfnis hat, glücklich zu sein, da Gott selbst absolut glücklich ist und deshalb das Bedürfnis nach Glück in jedes seiner aus ihm geborenen Teilchen gelegt hat, verwandelt es sich in einen Wunsch nach Glück. Wenn dies also nicht im Inneren des Geistes vorhanden ist, beginnt er, im Außen danach zu suchen und wird zum Konsumenten. 

	Und damit er wieder ein Schöpfer wird, wie Gott... Gott verlangt nichts von uns, und Er ist der große Schöpfer, der Macher, und Er wartet nicht auf die Zustimmung oder Liebe von irgendjemandem. Er ist absolut unabhängig und liebt gleichzeitig alle, weil Er glücklich ist. Um diesen Zustand wiederzuerlangen, müssen Sie den Weg dieser Entwicklung gehen, der als Stufe 1 bis 12 beschrieben wurde. Dies ist eine bestimmte Stufe, auf der der Geist seine Lektionen durchläuft, das heißt Lebensumstände, in denen er beginnt, sein Licht zu erkennen, sein inneres Licht, das schon immer in ihm war. Um es zu realisieren und somit zu manifestieren, entwickeln Sie es und erhöhen Sie Ihr Niveau. 

	Und auch eine Bewegung in die entgegengesetzte Richtung ist möglich – wenn es zu einer Verschlechterung kommt, was wir „Wachstum in die entgegengesetzte Richtung“ nennen, also nicht in Richtung des Lichts, sondern in Richtung seiner Abwesenheit, in Richtung dessen, was wir Dunkelheit nennen. Dunkelheit existiert als Abwesenheit von Licht. Wenn Sie beispielsweise in den Weltraum blicken, werden Sie sehen, dass es dort Sterne gibt, die leuchten, aber ringsum ist es dunkel. Doch wo ein Stern ist, herrscht in seiner Nähe keine Dunkelheit. Und wenn wir uns vom Stern abwenden und einen anderen Ort im Weltraum betreten, wird es dort dunkel sein, weil das Licht des Sterns ihn nicht erreicht hat. Verstehen? 

	Elena: Ja, ich verstehe. 

	24:51 Konsum unter dem Deckmantel der Schöpfung. 

	Elena: Kann ich noch einen Punkt klarstellen, lieber Erzengel Michael? Die Sache ist die, dass beispielsweise von einer historischen Persönlichkeit wie Josef Wissarionowitsch Stalin – ich weiß nicht, ob man von ihm sagen kann, er sei ein so leidenschaftlicher Konsument gewesen – höchstwahrscheinlich beide Eigenschaften besaß, beide. Ich denke, dass es bei diesen zwölf Ebenen in geringerem Maße um Konsum geht, aber in größerem Maße sind sie immer noch Beispiele für Schöpfung, so sehe ich das. 

	Irina (Erzengel Michael): Die Schaffung materiellen Reichtums durch das Verursachen von Leid und die Entkörperung von Menschen ist der Verbrauch ihres Lebens für die eigenen Zwecke. 

	Elena: Mir scheint, dass er nicht nur für seine eigenen Zwecke gehandelt hat, sondern für die Zwecke eines bestimmten Landes. 

	Irina (Erzengel Michael): Als er sie einmal in Gebrauch nahm, waren dies bereits seine Ziele. Er hat sie aus freiem Willen umgesetzt, er hat sie sich selbst gesetzt, und deshalb waren diese Ziele auch seine Ziele als Individuum. Das Land hat kein einzelnes Ziel, weil es nicht eine einzelne Person ist. In diesem Land verfolgen unterschiedliche Menschen Ziele. Verstehen? 

	Elena: Ja, mir scheint, dass der Mensch in seiner evolutionären Entwicklung nicht so eindeutig ist: Es gibt sowohl Schlechtes als auch Gutes in ihm. Dies ist es, was wahrscheinlich überwiegt und was wiederum dem Niveau entspricht, das er erreichen kann. 

	Irina (Erzengel Michael): Ja, aber die Ebene ist im Moment der Entkörperung gültig. 

	Elena: Ja, im Moment der Entkörperung. Aus diesem Grund scheinen wir meiner Ansicht nach die Nuancen nicht zu verstehen, die mit diesen spirituellen Schwingungen bestimmter Führer bestimmter Länder verbunden sind. 

	Irina (Erzengel Michael): Was verstehst du nicht? Wenn Sie etwas nicht verstehen, fragen Sie und ich erkläre es Ihnen. 

	26:59 Die Ziele des Landes und die Ziele des Einzelnen. 

	Elena: Sie haben mir beispielsweise bereits zu erklären versucht, dass die Interessen des Landes, die Interessen des Einzelnen, der dieses Land regierte, sich irgendwie reibungslos auf die Seite des Einzelnen verschoben haben und somit ... 

	Irina (Erzengel Michael): Und besteht das Land aus Individuen? 

	Elena: Ja, von Einzelpersonen, von bestimmten Einzelpersonen. 

	Irina (Erzengel Michael): Wie können die Ziele eines Landes, das aus Individuen besteht, der räumlichen und zeitlichen Existenz der Individuen widersprechen, die dieses Land betreten? 

	Elena: Auch hier ist wahrscheinlich nicht alles so eindeutig. Es gab einige Dinge, mit denen die Leute nicht einverstanden waren, einige Dinge, die sie nicht verstanden, einige Dinge, die sie nicht akzeptierten, aber einige Dinge waren trotzdem … 

	Irina (Erzengel Michael): Dieses Missverständnis und diese Ablehnung ihrerseits entspricht der Ebene ihres Bewusstseins, der Ebene ihrer Wahrnehmung. 

	Elena: Aber was sollen sie tun? Sie, ihre Seelen, haben eine solche Entscheidung getroffen – zu dieser Zeit an diesem Ort zu inkarnieren und etwas Leid zu erfahren, das wahrscheinlich in ihren Entwicklungsvektoren vorhanden war. 

	Irina (Erzengel Michael): Du fragst nach dem Level? 

	Elena: Ja. 

	Irina (Erzengel Michael): Ich antworte bezüglich des Levels. Natürlich haben sie dieses Niveau selbst gewählt. 

	Elena: Aber es ist nicht so leicht zu verstehen, verehrter Erzengel Michael, dass sie sozusagen in der Sphäre der niederen Welten gelandet sind, gerade weil ihr Wunsch, etwas für die Menschen zu tun, letztlich zu solchen Eigenschaften geführt hat, die … 

	Irina (Erzengel Michael): Aber sie haben in ihrem Bewusstsein die ganze Nation in bestimmte Völker aufgeteilt und waren davon überzeugt, dass es zum Wohle einiger Menschen notwendig sei, das Leben anderer Menschen zu opfern. Und das war bereits eine Verzerrung – sie erkannten nicht, dass das Leben aller Menschen gleichwertig ist. Und wenn sie den gleichen Wert des Lebens und der Gesundheit aller Menschen nicht anerkannten, deutet dies bereits darauf hin, dass sie nicht unparteiisch waren, das heißt, dass sie bestimmte ihrer Ziele als Ziele ihres Landes ansahen. Wenn sie sich einfach an die Ziele ihres Landes halten würden, könnten sie dieses Ziel für alle Menschen in ihrem Land erreichen, nicht nur für einige wenige. 

	Elena: Gut. Ich verstehe einige der Nuancen, aber es erfordert etwas Nachdenken. Danke, Erzengel Michael. 

	Irina (Erzengel Michael): Ich gebe Ihnen nur ein Beispiel. Wenn Sie möchten, dass Ihr Land floriert, dann vertreten Sie natürlich eine bestimmte Ideologie, die das Land zum Wohlstand führen kann. Da es sich bei einer Ideologie um ein System der Weltanschauung handelt, handelt es sich um ein System von Idealen, an die man glauben muss. Ohne den Glauben an etwas, an ein höheres Ideal, sind Glück und Liebe für einen Menschen unmöglich, da er einfach in instinktives Verhalten abgleiten wird. Verstehen? 

	Elena: Ja, ich stimme zu. 

	Irina (Erzengel Michael): Und wenn Sie zu einer Zeit kommen, in der einige Ideale in Ihrem Land durch andere Ideale ersetzt wurden, dann werden Sie Menschen, die nicht Ihren Idealen entsprechen, genauso behandeln wie alle anderen. Und Sie werden nicht versuchen, jemandem das Leben oder die Freiheit zu nehmen, weil er nicht an Ihre Ideale glaubt. Sie werden versuchen, für sie eine solche Gesellschaft, solche Bedingungen und solche Gesetze zu schaffen, insbesondere wenn Sie an der Macht sind, damit sie selbst an Ihr Ideal glauben. 

	Elena: Ich denke, dass dies heute auf unserem Planeten, verehrter Erzengel Michael, unser großer spiritueller Kurator, wahrscheinlich ein völlig unrealistischer Plan ist, denn was wir in der Welt von der Seite der Herrscher sehen, ist … 

	Irina (Erzengel Michael): Aber das ist nicht die höchste Stufe der spirituellen Entwicklung, das ist Durchschnitt. 

	Elena: Ja, nicht der Größte, ja. 

	31:33 Die Welt der Naturgeister. 

	Elena: Darf ich etwas über die Naturgeister fragen? Wie gelangten sie in das Konsumsystem dieser Universumsstruktur? 

	Irina (Erzengel Michael): Dies sind nicht die Geister der Natur, die Geister der Natur sind bereits inkarniert. 

	Elena: Ich meine, in der Welt der körperlosen Geister ist diese Ebene die Welt der Naturgeister. 

	Irina (Erzengel Michael): In der Welt der körperlosen Geister handelt es sich nicht um Naturgeister, sondern um bestimmte Geister, die sich auf einer solchen Bewusstseinsebene befinden, dass sie die subtilen Welten höher schätzen als die dichten. Und wenn sie die dichten Welten nicht wertschätzen, dann bedeutet dies lediglich, dass sie die göttliche Realität und die göttlichen Energien nicht so akzeptieren, wie sie sind. Und dementsprechend besteht ihr Konsum darin, dass sie von der dichten Welt erwarten, dass sie für sie ebenso angenehm wird wie jene subtilen Welten, in denen sie zuvor gelebt haben. 

	Elena: Keine sehr präzise Formulierung, würde ich sagen. Denn jetzt geben Sie uns Erklärungen, und es stellt sich heraus, dass es um etwas anderes geht. 

	Irina (Erzengel Michael): Dort wurde einfach gesagt, dass sie oft in Plasmoidwelten inkarnierten, und das ist tatsächlich oft wahr. Es kommt jedoch vor, dass Geister, die zuletzt in der dichten Welt inkarniert waren, ebenfalls auf dieser Ebene landen. Sie erreichten einfach ein solches Bewusstseinsniveau, dass sie diese Welt nicht mehr wertschätzten. 

	Elena: Ich verstehe, ich verstehe, es gibt etwas, woran wir arbeiten müssen. 

	Irina (Erzengel Michael): Warum solche Begriffe? Denn diejenigen, die diese Tabelle zusammengestellt haben, meinten nicht alle Plasmoide, nicht alle Naturgeister, sondern nur diejenigen unter ihnen, die der dichten Welt mit einer gewissen Negativität, Verachtung gegenüberstanden. 

	Elena: Ja, es ist klar, dass hier einige Missverständnisse vorliegen. 

	Irina (Erzengel Michael): Solche gibt es natürlich, aber nicht alle. 

	Elena: Das freut mich. 

	33:53 Mittlere Geister – Studenten, Krieger, Verbraucher, Erbauer. 

	Elena: Und hier ist unsere „geliebte“ Welt der mittleren Geister, die eine Nische von der 9. bis zur 12. Ebene einnimmt, es gibt die sogenannten Ebenen der Schüler, Krieger, Verbraucher und Erbauer. Es ist alles ein bisschen abstrakt. Kann Erzengel Michael etwas erklären? 

	Irina (Erzengel Michael): Dies sind Bilder bestimmter sozialer Gruppen in Ihrer irdischen Welt, denn natürlich gibt es in den Sprachen der Interstellaren Union andere Namen, sie werden durch den Kontaktperson so genannt. 

	Elena: Okay, wer sind die Jünger? Wie sind sie zu verstehen? 

	Irina (Erzengel Michael): Es gibt auch bestimmte Erklärungen, was diese Ebene bedeutet. 

	Elena: Dazu gibt es keine Erklärungen. Leider habe ich nur eine Kurzfassung, vielleicht gibt es ja eine. 

	Irina (Erzengel Michael): In dieser Tabelle wurde auch vermittelt, was diese Ebene bedeutet. 

	Elena: Aber kurz, ganz kurz. 

	Irina (Erzengel Michael): Kurz, weil dort die Essenz vermittelt wird. Und wenn in diesen Worten etwas unklar ist, können Sie fragen, ich werde es genauer erklären. 

	35:10 Studenten. 

	Elena: Okay, Studenten sind diejenigen, die etwas Erfahrung sammeln? 

	Irina (Erzengel Michael): Nein, das steht da nicht. 

	Elena: Bist du immer bereit, etwas zu lernen, dir neues Wissen anzueignen, um dann sozusagen zum Experten zu werden? 

	Irina (Erzengel Michael): Jüngerebene. Stellen Sie sich einen Studenten vor. Sein Wesen besteht darin, zu lernen. Und was kann der Geist hier lernen? Auf der Ebene des Schülers bestehen seine Aufgaben, seine Bewusstseinsebene darin, dass er aus seiner eigenen Erfahrung moralische Standards lernt: was gut für ihn ist und was schlecht für ihn ist. 

	Elena: Ja, das ist mir erst auf Level 9 aufgefallen, das ist super! 

	Irina (Erzengel Michael): Dort gibt es bereits eine Kreuzung. Die achte Ebene – die Ebene der Dschinn – besteht darin, dass der Geist die dichte materielle Welt bzw. deren Körper beispielsweise mit Verdammnis behandelt. Ein Teil der materiellen Welt. Aber gleichzeitig verfügt er im Gegensatz zur 7. Ebene über eine größere Willenskraft, eine bessere Denkstruktur und, würde ich sagen, eine größere Toleranz gegenüber bestimmten Dingen, die ihn selbst auf der 7. Ebene noch sehr irritiert haben. 

	Dabei muss jede Ebene im Zusammenhang mit den anderen betrachtet werden. Das heißt, die 8. Ebene ist eine gewisse Verurteilung. Und die 9. Ebene ist der Beginn der Welt der mittleren Geister, dies ist der Eintritt in die Welt, in der Sie bereits beginnen, die Welt, die Sie sehen, nicht nach Ihren eigenen Gesetzen zu beurteilen, die in Ihnen sind, nach Ihren eigenen Idealen. Und Sie beginnen, die Gesetze Gottes zu studieren – was gut für ihn ist und was schlecht für ihn ist. Auch hier gilt: Was ist gut, was ist schlecht, das heißt, was ist Licht und was ist Dunkelheit. 

	Elena: Ja, ich verstehe. 

	Irina (Erzengel Michael): Und wie kannst du das studieren, du denkst, du wüsstest schon alles? Lernen kann man nur aus eigenen Erfahrungen, also aus den Fehlern, die man im Laufe seines Lebens macht. Denn wer sich beispielsweise für einen bestimmten Weg entscheidet, möchte diesen auch bis zum Ende verfolgen. Und wenn man Ihnen sagt, dass dieser Weg zu Negativität, Zerstörung und Zerfall führt, haben Sie den Wunsch, selbst darauf zu bestehen. Dies ist ein Bewusstseinszustand, in dem der Geist nicht auf den Rat anderer hören möchte, sondern selbst verstehen möchte, was gut für ihn ist und was schlecht. 

	Elena: Ja, lerne aus deinen eigenen Fehlern. 

	Irina (Erzengel Michael): Ja. Verstehen Sie, welche Bewusstseinsebene das ist? 

	Elena: Ja, ich fange an, es zu verstehen. Ich kann dem einfach nicht viel Zeit widmen, Erzengel Michael. 

	Irina (Erzengel Michael): Es ist nur so, dass der 8. die Verurteilung ist und der 9. der Tag, an dem der Geist aufhört zu verurteilen und anfängt zu studieren. 

	Elena: Ausgezeichnet. 

	39:25 Krieger. 

	Elena: Und wer sind die Krieger? 

	Irina (Erzengel Michael): Krieger sind die nächste Stufe. Dies geschieht, wenn der Geist bereits einige der Gesetze von Licht und Dunkelheit studiert hat, er hat bereits eine große Anzahl von Gesetzen studiert, sich selbst jedoch die bestimmte Mission gegeben, für das Licht zu kämpfen. Und aufgrund dieses Kampfes kann er nicht weitergehen, weil er sich erneut der Verurteilung zuwendet, allerdings nicht der Verurteilung der Welt, sondern bestimmter Individuen, mit denen er zu kämpfen beginnt. Er sagte sich, dass Licht Gerechtigkeit ist, und begann, es zu verteidigen. Und all dies erlaubt ihm nicht, höher zu gelangen, weil er viele Dinge auf der Welt nicht akzeptiert. 

	Elena: Ich verstehe, wie sich Streitlust äußert. 

	Irina (Erzengel Michael): So nennt man das, das heißt, der Jünger wurde zum Krieger. 

	40:33 Verbraucher. 

	Elena: Und dann gibt es da noch ein mysteriöses Wort – Verbraucher, 11. Ebene. Hier habe ich irgendwie... 

	Irina (Erzengel Michael): Ein Konsument ist jemand, der, könnte man sagen, schon genug gekämpft hat, die Waffen bereits niedergelegt hat und begonnen hat, materiellen Reichtum oder bestimmte Fähigkeiten anzuhäufen, also etwas Materielles, bestimmte Vorteile. Und er verstand bereits die Sinnlosigkeit, mit jemandem zu kämpfen, der nicht mit seinem Gerechtigkeitskonzept übereinstimmte, und begann, diese Welt zu genießen. Er hat bereits ein Gefühl wie Freude einbezogen, wenn auch vorerst durch Konsum. 

	Elena: Aber sie verzehrt es mit Freude. 

	Irina (Erzengel Michael): Aber Freude, ja. Warum ist er am 11.? Warum erlaubt ihm das nicht, weiterzugehen? Denn durch den Konsum entwickelt er in sich bestimmte Konsumfähigkeiten und er entwickelt ein gewisses Maß an Freude an dem, was er hat. Aber weil er sich ständig entweder in einem Zustand der Lust oder der Suche nach neuer Lust befindet, beginnen sich die Rezeptoren seines Körpers, egal welcher Dichte, an dieses Lustniveau zu gewöhnen, verstehen Sie? Und außerdem empfindet er auf dieser Ebene nicht mehr dieselbe Freude wie zu Beginn, und er entwickelt die Angst, diese Freude und damit auch materiellen Reichtum zu verlieren. 

	Und dann entwickeln sich aufgrund dieser Angst und der Abnahme dieser Freude in ihm Eigenschaften wie Gier und Geiz, und es beginnt der Egoismus des Konsums. Das ist so eine Ebene wie: „Ich habe alles, ich nehme niemandem etwas, aber ich gebe auch niemandem etwas von mir.“ Dies ist eine Selbstverteidigung und daraus können sich Materialismus und Gier entwickeln. Und er kämpft nicht mehr, er hat bereits viel weniger Aggressivität als auf Level 10, aber er zeigt etwas anderes. 

	Elena: Ich verstehe. 

	43:28 Bauarbeiter. 

	Elena: Level 12 ist absolut genial, weil es „Builders“ heißt, was auch ein sehr umfangreiches Konzept ist. 

	Irina (Erzengel Michael): Baumeister sind nicht nur diejenigen, die Häuser bauen, sie bauen die materielle Welt. 

	Elena: Dieser Aspekt ist der Schöpfung noch näher. 

	Irina (Erzengel Michael): Dies ist bereits die Ebene, auf der der Verbraucher beginnt, nicht nur den Konsum zu genießen, sondern auch die Konstruktion, die Schaffung von etwas, aber bisher die Schaffung von etwas Materiellem, etwas, das er sehen, berühren usw. kann – was ihm klar ist. 

	Elena: Sozusagen eine Übergangsphase. 

	Irina (Erzengel Michael): Ja, Builder ist die mittlere Ebene, es gibt insgesamt 24 Ebenen, dies ist die Mitte. 

	44:22 Mittlere Geister der Schöpfung – Ästheten, Forscher, Erfinder, Sucher. 

	Elena: Erzengel Michael, mit deiner Hilfe haben wir die Welt der guten Geister erreicht. Ich wollte auch fragen: Was für ein gefühlvoller, märchenhafter Name – vom 13. bis zum 24., er erinnert direkt an unsere alten russischen Märchen! 

	Irina (Erzengel Michael): Tatsächlich ist die Welt der guten Geister ab dem 17.! 

	Elena: Seit dem 17.? Mir scheint, die Engel sind schon weg – ab dem 17. Zumindest gemäß der Klassifizierung, die ich sehe. 

	Irina (Erzengel Michael): Vom 9. bis zum 16. gibt es mittlere Geister, und dann gibt es gute. 

	Elena: Hier gibt es eine gewisse Diskrepanz, da Ästheten, Entdecker, Erfinder und Sucher im Untercluster gelandet sind … 

	Irina (Erzengel Michael): Dies sind die durchschnittlichen Geister, sie sind in der Welt der Schöpfung, aber sie sind immer noch durchschnittlich. 

	Elena: Okay, ich habe es einen Untercluster genannt, aber die Namen sind sehr interessant: Ästheten, Forscher, Erfinder, Sucher – das ist irgendwo noch näher an der Welt der Kunst und Wissenschaft. 

	Irina (Erzengel Michael): Ja, auf diesen Ebenen – der 13., 14., 15. und 16. – beginnen die Geister, bestimmte nicht-materielle Zustände zu genießen. Nicht mit etwas wie ihrem Reichtum oder ihrem Essen oder der Tatsache, dass sie guten Sex haben usw., sondern mit Schönheit, Literatur, Kunst, also etwas Immateriellem. Ab Stufe 13 beginnt der Geist, in sein Inneres zu blicken, seine Gefühle wahrzunehmen, sie zu benennen und sich an ihnen zu erfreuen. Der Geist kann dies auf anderen Ebenen tun, aber auf der 13. Ebene tut er es oft, und dies ist seine Hauptbeschäftigung auf dieser Ebene. 

	Elena: Das heißt, dies kann bereits auf eine bestimmte Ausprägung von Qualitäten zurückgeführt werden, die konventionell gesprochen auf dieser Ebene erforderlich sind, damit der Geist Freude am kreativen Prozess empfindet, nicht wahr? 

	Irina (Erzengel Michael): Sie nehmen die Welt einfach anders wahr. Wenn zum Beispiel zwei Menschen nebeneinander sitzen, einer aus der 12. und der andere aus der 13. Ebene, werden sie dasselbe tun, sie werden nebeneinander sitzen und zum Beispiel einen Film anschauen – und sie werden auf unterschiedliche Aspekte dieses Films achten. Und deshalb werden ihnen unterschiedliche Filme gefallen. Derjenige zum Beispiel, der am 12. ist, der wird sich das Äußere anschauen, also wie der Film äußerlich gestaltet ist, wie die Schauspieler spielen, was für Kostüme sie haben usw., der wird sich das anschauen. Und ab Level 13 wird ihm die Idee gefallen. 

	Elena: Und ich dachte im Gegenteil, dass sich der erste von ihnen mit einem allgemeinen Bereich einer Schöpfung befassen würde, der auch der Bauindustrie zugeschrieben werden könnte, aber der Ästhet würde sich mit einigen Geschmacksvorlieben bei der Inneneinrichtung, beim Design und einigen Farben befassen. 

	Irina (Erzengel Michael): Sie werden das alles sehen, aber sie werden es einfach anders betrachten. Der Bauherr wird die Inneneinrichtung und die Kleidung als etwas Kostbares betrachten, der Ästhet hingegen als etwas Schönes. 

	Elena: Ja, ich verstehe, das heißt, dies geschieht in gewissem Sinne bereits als spirituelle Verfeinerung der Sinne der Weltwahrnehmung. 

	Irina (Erzengel Michael): Natürlich wird es auf der 13. Ebene die gleichen Gefühle geben wie auf der 12., sie werden sich nur weiterentwickeln, subtiler und mehr nach innen gerichtet werden. 

	Elena: Ich verstehe. 

	48:45 Die Welt der guten Geister. 

	Elena: Erzengel Michael, mit deiner Hilfe haben wir bereits die Welt der vollkommen guten Geister erreicht, die als achtstufige Engelwelt bezeichnet wird. 

	Irina (Erzengel Michael): Und dann gibt es noch die Entdecker, das ist klar, oder? 

	Elena: Ja, das ist klar. Wir haben dieses Thema besprochen – die Ebenen verfeinerter Seelen, die sich mit Kunst, Wissenschaft und allen möglichen Nuancen dieser Art beschäftigen. Und nun zur Welt der Engel. 

	Wir haben teilweise, mit Ihrer Hilfe und mit der Hilfe von Erzengel Metatron, etwas über Schutzengel, Führerengel, beratende Engel, Arhats und Devas gelernt. Ihre Klarstellung ist jedoch eher in Bezug auf die Engel der Natur der 17. Ebene, die Engel-Propheten der 19. Ebene und die Engel-Heiler der 22. Ebene erforderlich. Können Sie uns bitte etwas über sie erzählen, etwas über ihre Eigenschaften klarstellen? Ganz kurz natürlich. 

	49:43 Engel der Natur. 

	Irina (Erzengel Michael): Die 17. Ebene ist die erste Engelebene, sie ist ein Übergang von der 16. (zeigt), dies ist ein Engel, dessen Wahrnehmung darauf ausgerichtet ist, Gott durch Unterstützung bei der Erschaffung und Konstruktion der materiellen Welt zu dienen. Engel der Natur – sie haben ein solches Bewusstsein, dass sie im Umgang mit der Natur helfen: der Schöpfung der Elemente, den Seelen der Tiere. Sie sind Engel, aber ihre Wahrnehmung ist immer noch auf die materielle Welt gerichtet. 

	Elena: Wie interessant! Und ich dachte, dass sie eine Art Berater für Vertreter feinstofflicher Welten sind, die sich mit den Biosphären der Planeten befassen. 

	Irina (Erzengel Michael): Sie sind natürlich Berater der Plasmoide, aber sie nehmen auch Kontakt zu Humanoiden auf, treten mit ihnen in Kontakt. Sie kamen aus der Welt der mittleren Geister, sie haben ihre Schwingungen erhöht und jetzt haben sie mehr Liebe und Glück in ihren Herzen, aber ihre Gewohnheiten sind immer noch da, in der Welt der Schöpfung, in der Welt der materiellen Schöpfung, sie gehen bereits dorthin mit den Engelsenergien, die sie erworben haben. 

	Elena: Wenn wir über konkrete Aktionen sprechen, die sie durch die entsprechenden Strukturen, mit denen sie verbunden sind, beeinflussen können, dann ist dies wahrscheinlich das, was wir auf der Erde tun: Gärten und Bäume anlegen, Wasserquellen schaffen, versuchen, unsere Natur zu schützen, sie irgendwie zu reinigen, verschiedene Ansätze zu entwickeln, damit sie unter den besten Bedingungen funktioniert, sodass wir diese wunderschöne Natur genießen können, die wir manchmal, gelinde gesagt, schlecht behandeln. 

	Irina (Erzengel Michael): Ja, sie tragen ihr Licht gerade für die Erschaffung der materiellen Welt, die Erschaffung der Elemente, die Erschaffung der Seelen, die Erschaffung der Sterne usw. Ihre Gedanken, ihr Bewusstseinsniveau zielen darauf ab, das Leben in der materiellen Welt zu verbessern. 

	Elena: Ausgezeichnet. 

	52:41 Engel-Propheten. 

	Elena: Aber sind die Engel-Propheten irgendwie mit den entsprechenden spirituellen Lehrern oder Avataren verbunden, die heute auf die Erde kamen und kommen, oder nicht? 

	Irina (Erzengel Michael): Engel-Propheten sind Geister, deren Bewusstseinsebene darin besteht, zu erleuchten, die Wahrheit zu tragen, zu lehren, sie sind Lehrer. Sie haben bereits den Wunsch, eine solche Pflicht und Verantwortung zu übernehmen, wie andere zu unterrichten und ihnen nicht nur einige Wissenschaften, das Studium der materiellen Welt, sondern insbesondere das Studium von allem Göttlichen, der spirituellen Erleuchtung, beizubringen. 

	53:35 Heilende Engel. 

	Elena: Und anhand des Namens der Stufe der Heiler-Engel können Sie erraten, wer es ist. Also? Verstehen wir es richtig, dass es sich dabei um Mentoren einiger Strukturen in den materiellen Welten handelt, wohin Seelen kommen, die einige neue Technologien erschaffen? 

	Irina (Erzengel Michael): Ein Heiler ist nicht nur ein Arzt. Heiler kommt vom Wort „ganzheitlich“. 

	Elena: Es gibt also einen spirituellen Aspekt dabei? 

	Irina (Erzengel Michael): Ja. Ein heilender Engel ist ein Geist, der sich auf einer Bewusstseinsebene befindet, die es ihm ermöglicht, Heilung als Ziel zu wählen, das heißt, das Beschädigte unbeschädigt und das Unvollständige ganz zu machen. Dies ist eine Fortsetzung des Dienstes desselben Engelpropheten, jedoch nicht nur in Bezug auf das Lehren, sondern auch in Bezug auf die direkte energetische Heilung. Dies ist eine stärkere Einbindung in die Arbeit des Lichts. 

	Elena: Aber erfüllen sie eine methodologische Funktion in Bezug auf andere Ebenen, auf denen ein Verständnis dieser Heilung erforderlich ist? 

	Irina (Erzengel Michael): Natürlich unterrichten viele Engel andere Engel von niedrigeren Ebenen. 

	55:13 Der Einfluss des Geistigen auf den materiellen, physischen Zustand des Körpers. 

	Irina (Erzengel Michael): Zumindest möchte ich glauben, dass wir, unsere Medizin, mit Hilfe dieser angesehenen Engel-Heiler eines Tages unsere Aufmerksamkeit auf die spirituelle Ebene des Zustands eines Menschen richten werden, die sich wirklich auf den Zustand seiner Organe und Systeme in der dichten Welt auswirkt. Denn bei uns läuft alles genau umgekehrt: Wir versuchen, nach Schlüsseln zu suchen... 

	Irina (Erzengel Michael): Ich weiß, dass dieses Thema auf der Erde aktiv untersucht wird. Es gibt Psychologen, Ärzte, Psychotherapeuten und Wissenschaftler, die speziell die Auswirkungen von Gedanken und Emotionen auf den Körper untersuchen. Sie nennen es Psychosomatik. 

	Elena: So eine Person haben wir meiner Meinung nach als Einzige im Land. Von ihrer Ausbildung her ist sie Ärztin, verfügt jedoch über ein Diagnosesystem, das nicht nur die Diagnose des physischen Körpers, sondern auch des spirituellen Zustands einer Person umfasst. Wir haben Olga Petrovna Kuzmenko, und sie hat Arbeiten und diese Methodik veröffentlicht. Ich glaube nicht, dass ich noch andere kenne. 

	Irina (Erzengel Michael): Ich weiß, dass viele Leute jetzt Forschungsergebnisse über den Einfluss des Geistigen auf das Materielle veröffentlichen, sie verwenden dafür nur wissenschaftliche Begriffe, nicht esoterisch, nicht religiös, sondern wissenschaftlich – wie etwa Psyche, Komplex usw. 

	Elena: Ihre Methode ist dreistufig, sie ermöglicht die Diagnose des physischen Körpers, der Psychosomatik und dann der spirituellen Ebene. 

	Irina (Erzengel Michael): Ich spreche davon, dass es unter Ihren Ärzten, irdischen Wissenschaftlern, viele Menschen gibt, die den Einfluss von Gedanken, Emotionen, Gefühlen und Wünschen auf den Körper untersuchen. 

	Elena: Ich wünschte, es gäbe mehr davon. 

	Irina (Erzengel Michael): Sie können nach solcher Literatur suchen, wenn Sie in Ihren Internetressourcen suchen. Suchen Sie beispielsweise nach Wörtern wie: „Psychosomatik, wissenschaftliche Arbeiten“. Ich denke, das Ergebnis wird Sie überraschen. 

	Elena: Gut. Es wäre gut, wenn all dies mit der Zeit und mit einer relativ kurzen Wartezeit Teil der Studiengänge an medizinischen Universitäten nicht nur in unserem Land, sondern auch in anderen Ländern würde. 

	Erzengel Michael, lass mich weitermachen. Ist es möglich? 

	Irina: Ja, ja. 

	58:05 Inkarnationen aus den höchsten Ebenen der spirituellen Welt. 

	Elena: Überträgt die Seele, die mit dem angesammelten Potenzial göttlicher Eigenschaften von Ihrer Erzengelebene in die materielle Welt kommt, diese bei einer neuen Inkarnation immer in ein Wesen derselben hohen Ebene? 

	Irina: Immer was? 

	Elena: Überträgt man seine angesammelten göttlichen Eigenschaften bei einer neuen Inkarnation immer auf ein Wesen derselben hohen Ebene? 

	Irina (Erzengel Michael): Jeder Geist entscheidet bei der Inkarnation selbst, welche Eigenschaften und Energien er mitnimmt. 

	Elena: Dann habe ich folgende Frage. Warum erlauben die Herren des Karma, selbst wenn ein freier Wille vorhanden ist, meiner Ansicht nach eine weniger effektive Nutzung des hochschwingenden Energiepotenzials solcher Seelen? Denn wenn der Geist beschließt, in einer Seele der mittleren oder niedrigeren Ebene zu inkarnieren, dann passiert etwas darin ... 

	Irina (Erzengel Michael): Was bedeutet „Der Geist beschließt, in den mittleren Ebenen zu inkarnieren“? 

	Elena: Ja, er akzeptiert plötzlich ein solches Inkarnationsprogramm von der Ebene des Erzengels. Es scheint mir, dass es irgendwie ... 

	Irina (Erzengel Michael): Er inkarniert dann von der Ebene des Erzengels. 

	Elena: Es ist sehr seltsam, dass wir über die Evolution der Seelen sprechen und dann der Erzengel plötzlich beschließt, irgendwo unter dem Boden zu inkarnieren ... Wie kann das sein? 

	Irina: Und was verstehen Sie unter „unterhalb des Niederen inkarnieren“? Vielleicht sollte die Frage etwas angepasst werden? 

	Elena: Gemeint ist, dass seine Seele mit den Eigenschaften, die beispielsweise einem Erzengel innewohnen, die Entscheidung trifft, nicht in ein so hohes Wesen zu inkarnieren – als spiritueller Lehrer, Mentor oder spiritueller Führer des Volkes usw. –, sondern sich entscheidet, an einem Inkarnationsprogramm teilzunehmen, das für Seelen charakteristisch ist, die sich überhaupt nicht auf seinem Niveau befinden – nicht hoch, sondern durchschnittlich oder sogar niedrig. 

	Irina (Erzengel Michael): Soziale Aktivitäten spielen dort keine Rolle, für die Inkarnation des Erzengels zählen die Menschen, die neben ihm inkarnieren und denen er helfen kann. Es ist kein Zufall, dass Er sich dafür entscheidet, in die materielle Welt zurückzukehren, sondern um den Menschen in dieser materiellen Welt zu helfen, bestimmte spirituelle Wahrheiten in verständlichen Worten zu erklären. 

	Elena: Also sollte sein Status nicht der eines Geistes mittleren Niveaus sein, sondern ... 

	Irina (Erzengel Michael): Was bedeutet Status? Er wird durch seinen Status verkörpert, kann aber in jeder Familie verkörpert werden. 

	Elena: Wenn er über ein hohes Maß an spirituellen Qualitäten verfügt, dann sollten seine Aufgaben für dichte Welten ebenso komplex sein – er sollte Licht, Spiritualität in diese Welt bringen usw. Und dementsprechend sollte der Status so sein, dass die Leute auf ihn hören. So scheint es mir, vielleicht irre ich mich. 

	Irina (Erzengel Michael): Schauen Sie sich den Status von Christus und den Aposteln an. Und unter welchen Bedingungen wurden sie geboren? Sie wurden nicht in die Familie eines Priesters oder Königs hineingeboren. 

	Elena: Zumindest über Jesus gibt es verschiedene Versionen, dass er der Sohn einer Person von königlichem Rang war. 

	Irina (Erzengel Michael): Er selbst hat gesagt, wer sein Vater und wer seine Mutter war. 

	Elena: Ja, ich weiß. 

	Irina (Erzengel Michael): Sein Vater war ein Vertreter vom Planeten Burkhad, aber er brachte ihn nicht nach Burkhad, als er ein Kind war, sondern ließ ihn auf der Erde zurück. Er brachte ihn nicht nach Burkhad, damit er dort König, also Herrscher von Burkhad, werden könnte, denn er hatte eine ganz andere Mission. 

	Elena: Okay, gut. Dies bedeutet, dass die Seele einer hohen Entwicklungsstufe aus der Welt der nicht verkörperten Geister ihr Inkarnationsprogramm selbst wählt, aber im Großen und Ganzen, so wie ich es verstehe, bringen diese Seelen dennoch definitiv Licht in unsere Welten. 

	Irina (Erzengel Michael): Ja. 

	1:02:57 Lernen, mit dem Höheren Selbst zu kommunizieren. 

	Elena: Dann habe ich die nächste Frage. Erzengel Michael, zu welchem Zweck trennt unser Höheres Selbst während der Inkarnation die direkte Verbindung der Seele zu ihm, und ist dies etwas, das gelernt werden muss? 

	Irina (Erzengel Michael): Die Verbindung lässt sich nicht trennen. Jeder hat seine Verbindung eingeschaltet. 

	Elena: Das bedeutet direkte Verbindung, ohne Lernelemente. Um dies zu erreichen, ist es beispielsweise notwendig, eine bestimmte Trainingsmethode zu durchlaufen, was Irina tatsächlich tut, oder einen bewussten Austritt in die Astralwelt. 

	Irina (Erzengel Michael): Du musst auch laufen lernen, du musst auch schreiben lernen, denn du hast einen Körper, den du an bestimmte Aktivitäten gewöhnen musst. 

	Elena: Es wäre gut, wenn wir diese Verbindung hätten und dafür kein spezielles Training erforderlich wäre. Dann würden wir vielleicht weniger Fehler machen, sogar auf unserer Verkörperungsebene. 

	Irina (Erzengel Michael): Es ist die Aufgabe des Körpers, zu lernen, auf seine Seele zu hören. Verstehen Sie, wovon ich spreche? 

	Wenn Sie auf die Welt kommen, haben Sie einen bestimmten Körper, der keine Erinnerung an Ihre vergangenen Inkarnationen und die spirituelle Welt, einschließlich des Höheren Selbst, hat. Damit dies Ihre Anpassung an die Welt nicht beeinträchtigt und Sie auf Ihre Eltern usw. hören. Das heißt, dies dient Ihrer Anpassung an diese Welt, wenn Sie noch ein kleines Kind sind. Wenn Sie sich an das Leben in der spirituellen Welt erinnern und die Erfahrung machen, dass die Verbindung zu Ihren Eltern nicht so harmonisch ist, wie Sie es sich gewünscht hätten, kann dies die Schwingungen erheblich senken. 

	Elena: Als ich von Telepathie sprach, meinte ich nicht die Erinnerung an vergangene Leben, sondern eine direkte telepathische Verbindung mit der Seele in dem Moment, in dem eine Person einen Rat benötigt. 

	Irina (Erzengel Michael): Warum, Kinder kommunizieren auch mit dem Höheren Selbst, sie können mental kommunizieren. 

	Elena: Vielleicht liegt es daran, dass ihnen das alles nicht von Anfang an gegeben wird, wenn sie noch Kinder sind, und sie deshalb nicht einmal verstehen, was ... 

	Irina (Erzengel Michael): Das Höhere Selbst spricht sie auch durch jene Instrumente an, die „Gewissen“ und „Intuition“ genannt werden. Diese werden auch bei Kindern aktiviert, und das Höhere Selbst spricht sie natürlich an. 

	Elena: Okay, ich habe immer noch keine richtige Antwort auf die Frage bekommen: Warum stellt sich heraus, dass die direkte Kommunikation unterbrochen ist, die indirekte Kommunikation aber existiert und entwickelt werden muss? Habe ich das richtig verstanden? 

	Irina (Erzengel Michael): Vielleicht könnten Sie erklären, was Sie mit direkter Verbindung meinen, damit wir eine richtige Antwort geben können? 

	Elena: Ich meine sofortigen Zugang zum Höheren Selbst. 

	Irina (Erzengel Michael): Aber sind Gewissen und Intuition nicht augenblicklich da? 

	Elena: Aber wir verstehen vielleicht nicht immer, dass dies eine Verbindung mit dem Höheren Selbst ist. Und hier gibt es Nuancen: Ich denke, dass ich mit dem Höheren Selbst spreche, aber vielleicht spreche ich nicht mit dem Höheren Selbst. Hier scheinen diese Nuancen noch vorhanden zu sein, so scheint es mir. 

	Irina (Erzengel Michael): Meinen Sie den Namen „Höheres Selbst“ selbst? 

	Elena: Ja, die Verbindung mit deinem körperlosen Geist ist augenblicklich. 

	Irina (Erzengel Michael): Wie soll ein Kind wissen, dass es sich um Geist und nicht um Gedanken handelt, es kennt dieses Wort noch nicht einmal. 

	Elena: Ich spreche nicht von einem Kind, ich spreche von einer bewussten Person, die bereits ins Leben getreten ist. 

	Irina (Erzengel Michael): Wenn Sie von einem Kind sprechen, warum behält das Kind keine Verbindung? Und wie kann er es „den nicht verkörperten Teil des Geistes“ nennen, wenn er die Wörter „Verkörperung“ oder „Geist“ noch nicht im Gedächtnis hat? 

	1:06:51 Verbindung mit dem Höheren Selbst. 

	Elena: Ich spreche nicht von einem Kind, sondern von einer Seele, die sich ihrer selbst im Raum bereits bewusst ist und die gerne vernünftige Ratschläge erhalten möchte. 

	Ja, durch das Konzept des Gewissens ist es möglich. Intuition? Manchmal ist es schwer einzuschätzen, mit wem man spricht. Dies ist die Frage: Wer hat Sie kontaktiert? Ich komme noch einmal auf die Frage der Ausbildung zurück. Er ist immer noch erwachsen... 

	Irina (Erzengel Michael): Es ist eine Frage des Vertrauens! Wenn Sie an sich glauben und sich auf sich selbst konzentrieren, wird die Antwort immer kommen. Sie müssen lediglich den Wunsch haben, sich selbst Fragen zu stellen und die Antworten von sich selbst zu hören. Und wenn dieser Wunsch da ist, und wenn Vertrauen da ist, und wenn das Herz sich öffnet, dann wird die Antwort ganz sicher kommen. Und wenn kein Vertrauen oder kein Wunsch besteht, der Antwort zu folgen, die kommt, dann kann es sein, dass das Höhere Selbst nicht antwortet. 

	Elena: Alles ist ziemlich subtil und bedarf noch einiger Entwicklung. Und wie Irina sagt, müssen Sie sich noch einige Fähigkeiten aneignen, um zu spüren, dass es das Höhere Selbst oder jemand anderes ist, der Kontakt aufgenommen hat. 

	Irina (Erzengel Michael): Man braucht Fähigkeiten für viele Dinge, sogar zum Gehen, Schreiben, Sprechen, zur Kommunikation mit jemand anderem – nicht mit dem Höheren Selbst, sondern mit einer anderen Person. Für all das sind auch gewisse Fähigkeiten erforderlich. 

	Elena: Das stimmt, wir brauchen sie natürlich. 

	Irina (Erzengel Michael): Aus diesem Grund gibt es in der materiellen Welt ein Bildungssystem, damit Sie bestimmte Kenntnisse über die Welt, über sich selbst, über Ihren Körper erhalten und damit Sie dieses Wissen nutzen und Ihre Aufgaben erfüllen können. Dafür gibt es Schulen, dafür gibt es Lehrer. Und wenn Sie alles auf einmal wüssten und mit allem kommunizieren könnten, dann bräuchten Sie hier überhaupt nicht zu inkarnieren, Sie könnten in der spirituellen Welt bleiben und alles wissen. 

	Elena: Okay, ich verstehe. 

	1:09:22 Verbindung des Höheren Selbst mit Veränderungen auf der Ebene der Seele. 

	Elena: Erzengel Michael, jetzt möchte ich einen Punkt in der Situation mit dem Höheren Selbst klarstellen. Während der Inkarnation eines bestimmten Teils davon – der Seele, wie wir sie nennen – ändern sich die Schwingungen der Seele in der dichten Welt ständig, da Erfahrungen gesammelt werden. Und zu dieser Zeit wandert das Phantom des Höheren Selbst im Einklang mit den Schwingungen der Seele in der dichten Welt durch die Ebenen der Welt der körperlosen Geister? Oder nicht? Das heißt, in dem Moment, in dem ein Teil des verkörperten Geistes oder der Seele, wie wir es nennen, ein bestimmtes Leben in der dichten Welt lebt, das Phantom des Höheren Selbst – verändert es sich auch? 

	Irina (Erzengel Michael): Sie selbst platzieren dieses Phantom dort, und dies geschieht in weniger als einem Augenblick, wenn Sie die Zeit der materiellen Welt betrachten. Man stelle sich einfach vor, dass die Geistliche Welt ein bestimmtes mehrstöckiges Gebäude mit einer riesigen Anzahl von Stockwerken ist und dass der Weg von einem Stockwerk zum anderen eine gewisse Zeit in Anspruch nimmt. Tatsächlich geschieht alles genau in diesem Moment. 

	Elena: Ich verstehe, aber trotzdem: Gibt es diese Koordination zwischen dem verkörperten und dem nicht verkörperten Teil des Geistes? 

	Irina (Erzengel Michael): Ja, natürlich. 

	Elena: Das heißt, das Höhere Selbst überwacht ständig diesen Zustand des verkörperten Geistes in der dichten Welt? Spuren, und bereits die letzte Bewegung des Höheren Selbst auf die Ebene, wo die Seele ... 

	Irina (Erzengel Michael): Es ist immer mit dir in Kontakt. Du bist ein Teil davon. 

	Elena: Okay, es stellt sich also heraus, dass die letzte Ebene, auf der das Höhere Selbst und der körperlose Teil der Seele verschmelzen, nur einmal geschieht, und zwar nach dem Ende ihres Aufenthalts in der Astralwelt, richtig? 

	Irina (Erzengel Michael): Sie verschmelzen, was bedeutet, dass sie ihre ursprüngliche Integrität zurückerlangen. Aber die Verbindung verschwindet nicht. Verbindung und Integrität sind einfach zwei verschiedene Zustände. 

	Elena: Gut. 

	1:11:52 Einfluss auf die Veränderung des spirituellen Niveaus der Seele. 

	Elena: Wird diese Erfahrung – positiv oder negativ oder negativ-positiv, die die verkörperte Seele in der dichten Welt erhält – im Laufe des Lebens eines Menschen in die Energiematrix des Höheren Selbst integriert und spiegelt sich dementsprechend darin wider? 

	Irina (Erzengel Michael): Nicht alles wird reflektiert, nicht alle Erfahrungen, sondern nur das, was in das Herz der Seele eingedrungen ist. 

	Elena: Ich würde sagen – die atmische Ebene, auf der atmischen Ebene ist all das eingeprägt, richtig? 

	Irina (Erzengel Michael): Nicht die atmische, sondern die mentale Ebene und alles darüber. Das heißt, alles, was auf der physischen, ätherischen und astralen Ebene geschieht, alle Emotionen und Gedanken, die nicht als Einstellungen im Mentalkörper vorhanden sind, sondern einfach flüchtig sind – sie beeinflussen die Ebene nicht, dies ist Ihre äußere Energiehülle. 

	Nehmen wir Jesus Christus. Als er kam, sah er bestimmte Tiere im Tempel und war empört. Er hatte auch eine Seele und es gab Emotionen und seine Energien der Empörung, man könnte sagen, der Verärgerung – es war eine gewisse Emotion, sie hatte keinerlei Einfluss auf sein Niveau. Da sie sich nur im Astralkörper befand, ließ er sie nicht in sein Herz, und dies löste in ihm weder Verachtung noch Hass, Groll noch andere Gefühle aus. Wenn man zum Beispiel den Emotionen Wut oder Angst keinen Zugang zum Herzen eines Menschen gewährt, können sie deren Ausmaß in keiner Weise verändern. 

	Elena: Okay, aber wenn trotzdem... 

	Irina (Erzengel Michael): Die Sache ist, dass wir zwischen Gefühlen und Emotionen unterscheiden. Sie meinen, wenn ein Mensch vorübergehend wütend auf jemanden oder etwas wird, wenn er die Energie der Wut zeigt oder wenn er vor etwas Angst bekommt, weil sein Selbsterhaltungstrieb oder ein anderer Instinkt reagiert, dann ist das alles – sein Niveau ist bereits gesunken. Nein, so funktioniert das nicht. Was wir brauchen, ist eine Veränderung im Herzen. Im Herzen sind Gefühle, Wünsche und instinktive Programme angesiedelt. Aber instinktive Programme können das Niveau nur dann senken, wenn sie sich falsch manifestieren, das heißt, ohne Harmonie mit dem spirituellen Prinzip. 

	1:14:37 Hilfe vom Höheren Selbst für die Seele auf verschiedenen Ebenen. 

	Elena: Aber wenn es sich um stabile Gefühle und Wünsche handelt. Da das Höhere Selbst mit seinem verkörperten Teil ständig die Situation überwacht, hatte ein Mensch beispielsweise eine Phase, in der er seine Gefühle und Wünsche genau mit seinem spirituellen Herzzentrum verband und sich beispielsweise auf der 10. Ebene befand. Doch einige Zeit verging, etwas in seinem Leben änderte sich und es begann eine Zeit, in der seine Schwingungen abnahmen. Wenn er also eine Frage stellte und sich zuerst auf der 10. Ebene an das Höhere Selbst wandte und dann auf der 5., wird dann die Antwort auf die Frage, die er dem Höheren Selbst stellte, identisch sein oder nicht? 

	Irina (Erzengel Michael): Natürlich, identisch. Das Höhere Selbst hat seine Meinung oder Entscheidung, sein Niveau zu erhöhen, nicht geändert. Es ändert sich lediglich die Form der Informationspräsentation, da eine Person auf der 10. und 5. Ebene unterschiedliche spirituelle Probleme haben kann. Daher können seine Antworten in dem Sinne unterschiedlich ausfallen, dass es unterschiedliche Empfehlungen dazu gibt, wie man aus der Situation herauskommt. 

	Elena: Im Wesentlichen wird es dasselbe sein? 

	Irina (Erzengel Michael): Im Wesentlichen wird dies eine Vorwärtsbewegung sein, denn wenn der Geist einmal zugestimmt hat, zu inkarnieren, selbst wenn es auf der 1. Ebene ist, bedeutet dies, dass, wenn er zugestimmt hat, zu inkarnieren, dies alles eine freiwillige Entscheidung ist. Niemand überzeugt irgendjemanden, und warum hat er sich dementsprechend entschieden, sich in Materie zu kleiden? Um Ihr Niveau zu erhöhen. Und wenn er sich entscheidet, sein Niveau zu erhöhen, dann ist das Höhere Selbst sogar noch mehr daran interessiert, sein Niveau zu erhöhen, als die Person selbst, als ihr verkörperter Teil, weil es sich im Gegensatz zur Person daran erinnert, warum es hierher gekommen ist. 

	Elena: Irgendwie ist nicht alles einfach. 

	Irina: Warum ist es nicht einfach? 

	Elena: Es ist nicht einfach, dass diese Verbindung mit dem Höheren Selbst in bestimmten Lebensphasen auftritt, wenn ein Mensch wirklich bestimmte Eigenschaften in seinem spirituellen Herzen entwickelt, die ihn entweder auf eine höhere Ebene heben oder erniedrigen. Aber manchmal geht es ihm bergauf, und manchmal ziehen ihn Probleme zu Fall. 

	Irina (Erzengel Michael): Ich verstehe die Frage nicht. Formulieren Sie es richtig, klar und direkt. 

	Elena: Werden die Antworten des Höheren Selbst auf dieselbe Frage einer Person unterschiedlich ausfallen, wenn das Höhere Selbst die Situation mit dem verkörperten Geist ständig überwacht? 

	Irina (Erzengel Michael): Wenn sich die Umstände geändert haben, können sie anders sein. Hängt von der Frage ab. 

	Elena: Wenn das alles, wie wir sagen, dieses spirituelle Herzzentrum betrifft, hat sich dort etwas verändert, angesammelt. 

	Irina (Erzengel Michael): Wie kann er nicht anders sein? Wenn er zum Beispiel einmal gefragt hat: „Habe ich Bauklötze?“ Er hatte keine Blockaden und sein Höheres Selbst antwortete ihm: „Nein.“ Und wenn er sie später bekommt, wie wird er mit „Nein“ antworten, wenn er sie bereits hat? 

	Elena: Nehmen wir an, er möchte fragen, ob er in dieser oder jener Situation das Richtige getan hat. Und er stellt die gleiche Frage, wenn sich eine Eigenschaft in ihm herausgebildet und gefestigt hat, und er stellt die gleiche Frage … 

	Irina (Erzengel Michael): Aber das ist eine seltsame Frage: „Habe ich das Richtige getan?“ 

	Elena: In dieser und jener Situation. 

	Irina (Erzengel Michael): Darf ich eine Frage stellen – habe ich meine Schwingungen erhöht oder gesenkt? 

	Elena: Das ist auch möglich. 

	Irina (Erzengel Michael): Natürlich wird die Antwort unabhängig von der Ebene dieselbe sein, da das Höhere Selbst sich an alles erinnert. 

	Elena: Okay, ich werde darüber nachdenken. 

	1:18:46 Erschaffung neuer humanoider Rassen. 

	Elena: Erzengel Michael, sag mir bitte, in welchen spirituellen oder göttlichen Welten gibt es sozusagen Mobilisierungsreserven an Geistern für die Schaffung neuer Rassen? Im Universum zum Beispiel oder in der Galaxie? 

	Irina (Erzengel Michael): Die Frage ist nicht klar. 

	Elena: Verfügen die spirituellen oder göttlichen Welten über eine Art Mobilisierungsreserve an Geistern, die an der Schaffung neuer Rassen beteiligt sind? 

	Irina (Erzengel Michael): Neue Rassen werden nicht von der spirituellen Welt geschaffen, dies ist das Werk der materiellen Welt. 

	Elena: Aber Geister kommen aus höheren Welten. Abgesehen davon, dass es hier um subtile materielle Welten geht, sind auch spirituelle Welten beteiligt? 

	Irina (Erzengel Michael): Geistige Welten senden nur zur Inkarnation. 

	Elena: Und wer erschafft den Prototyp des zukünftigen inkarnierten Geistes? 

	Irina (Erzengel Michael): Er erschafft es selbst. Derjenige, der in einem neuen Körper inkarnieren möchte. 

	Elena: Wenn wir über Rasse sprechen, dann muss es deutlich mehr dieser Seelen geben als inkarniert sind, das ist keine Konstante. 

	Irina (Erzengel Michael): Um eine Rasse zu erschaffen, ist es natürlich zunächst notwendig, mit der Geistigen Welt zu vereinbaren, dass bestimmte Geister dorthin gehen. 

	Elena: Und wie verhandeln Genetiker mit Vertretern der Angel-Berater? 

	Irina (Erzengel Michael): Ihr Höheres Selbst kann verhandeln. Auch wenn sie selbst nicht einverstanden sind, weil sie überhaupt keine derartigen Konzepte haben, kann ihr Höheres Selbst zustimmen, das mit allen spirituellen Wesenheiten in Kontakt treten kann. Das Höhere Selbst wird ebenso als autorisierter Vertreter des Geistes angesehen wie die Person selbst. 

	Elena: Als wir die Probleme der Rassenerschaffung diskutierten, hieß es, dass beratende Engel in einer Reihe von Fällen gezwungen sind, selbst in die ersten Körper einer neuen Rasse einzutreten, um sie anzupassen. 

	Irina (Erzengel Michael): Dies ist keine Mobilisierungsressource, dies ist ihre Entscheidung. 

	Elena: Das heißt, das Konzept dieser Ressource existiert nicht. 

	Irina (Erzengel Michael): In dieser Form – nein. Wenn Sie hinschauen, gibt es Geister, die definitiv wollen ... Aber dies ist der Wille der Geister. 

	Elena: Noch eine Frage. Aber die Entscheidung der Genetiker über die Teilnahme von, sagen wir, beratenden Engeln an einem Hybridisierungsexperiment stößt immer auf die Unterstützung der höchsten spirituellen Kuratoren des Planeten und auf die Zustimmung des Rates der Herren des Karma usw.? 

	Irina (Erzengel Michael): Nein, nicht immer. Aber wenn er sich nicht trifft, werden die Geister einfach nicht zu dieser Inkarnation gehen. Es wird einfach niemand zustimmen und dieses Experiment wird nicht erfolgreich sein. Und niemand wird gezwungen, jemanden in diesem durch Hybridisierung entstandenen Körper zu inkarnieren, wenn er keinem der Geister passt. 

	Elena: Einerseits ist der Schöpfer für die Vielfalt der Arten und Typen verantwortlich, andererseits bedarf es aber wohl noch einer Begründung, um die eine oder andere Version der Schaffung neuer Hybridrassen vorzuschlagen? 

	Irina (Erzengel Michael): Die Begründung ist folgende: Zuallererst muss der zu erschaffende Körper die spirituellen Bedürfnisse für die Entwicklung dieses Geistes erfüllen. Denn wenn es beispielsweise zu bestimmten emotionalen und affektiven Zuständen neigt, Instinkte hat, die dem Geist nicht gefallen, weil es zu schwierig ist, sie zu kontrollieren, kann die Geistige Welt antworten: „Schaffe, aber wir werden nicht dorthin gehen.“ Und dann wird keine Seele dort eintreten. 

	Elena: Das sind dann eigentlich alle meine Fragen für heute. Vielen Dank an alle Konferenzteilnehmer! Für mich persönlich war es sehr schwierig, es bedarf weiterer Reflexion und wahrscheinlich zahlreicher erneuter Betrachtungen. 

	Irina: Okay, danke. Vielen Dank, dass Sie sich dieses Video angesehen haben! Danke Erzengel Michael für die Antworten! Vielen Dank, Elena, für deine interessanten Fragen! Ich liebe euch alle, bis bald! 

	Elena: Ebenso. Ich sende die Energie der Liebe an alle, die zuschauen und den Antworten des Erzengels Michael und Irinas Übersetzung aus der Sprache der höheren Welt der Erzengel zuhören! 

	Irina: Danke. Das war's, tschüss! 

	Elena: Alles Gute! 
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	Alles, was Ihnen in der Natur zufällig erscheint, ist nicht zufällig. Sie gehen beispielsweise durch den Wald und sehen einen Ameisenhaufen unter einem Baum. Es hat sich dort nicht von selbst gebildet, denn die Ameisen wollten es. Dies bedeutet, dass es genau dort harmonisch platziert ist, und zwar für diesen oder jenen Teil des Waldes. Und wenn es zerstört wird, werden die Plasmoide, die an der Erschaffung der Seelen dieser Insekten und ihrer Ankunft an diesem bestimmten Ort gearbeitet haben, sich fragen, warum ihr Werk zerstört wurde. Durch das Astrale werden sie die Motive herausfinden: Wer hat es getan und warum? 

	Wenn sich herausstellt, dass dieser Ameisenhaufen und die Ameisen darin zerstört wurden, weil er beispielsweise einen Menschen störte oder seine Ameisen zur Heilung (also zum Wohle eines Menschen) verwendet wurden, werden die Plasmoide nichts unternehmen, weil sie verstehen, dass ihre Schöpfungen, ihre Seelen, ihren in der dritten Dichte lebenden Brüdern und Schwestern von Nutzen waren. 

	Wenn sich herausstellt, dass der Ameisenhaufen niemanden gestört hat, zu keinem Vorteil genutzt wurde, sondern aufgrund einer negativen Reaktion oder einfach dem Wunsch, eine Person zu zerstören, zerstört wurde, selbst wenn es sich um ein Kind handelt, dann sind negative Folgen für ihn möglich in Form von beispielsweise der Bildung einer negativen Bindung, durch die die Energie dieses Kindes verschwindet. Die Plasmoide werden glauben, dass sie damit den energetischen Schaden kompensieren, den er der Natur zugefügt hat. Dies ist nur ein Beispiel, in Wirklichkeit könnte es viele geben. 

	Wenn Sie eine Blume pflücken möchten, verwenden Sie sie in Ihrem Leben und werfen Sie sie nicht einfach irgendwo weg. Dies scheinen Kleinigkeiten zu sein, doch sie prägen Ihre Einstellung zur Natur – nicht als Konsumobjekt, sondern als Umgebung, aus der Ihr Körper stammt und in die er gehen wird. 

	Wenn Ihre Seelen aus der spirituellen Welt kamen, bedeutet dies nicht, dass Sie an dem Ort, an dem sie herkamen, den Raum zerstören können, weil Sie hier ein Gast sind. Sie besuchen ältere Zivilisationen. Manche Plasmoide leben Zehntausende oder sogar Hunderttausende von Jahren. Während des Lebens eines Plasmoids verändern sich Hunderte von Menschengenerationen, daher führt ein solches Verhalten zur Zerstörung der Natur oder zur Vergiftung der Noosphäre … 

	Schließlich ist es möglich, nicht nur die Atmosphäre der Erde mit giftigen Substanzen zu vergiften, sondern auch ihre Noosphäre mit schädlichen, destruktiven Emotionen, Gefühlen und Wünschen. Dies ist auch eine Vergiftung, eine Vergiftung des Planeten. Die Ökologie sollte dies studieren, den Kindern sollte dies in der Schule gesagt werden. Eine Zivilisation, die die Harmonie des gemeinsamen Raums mit Plasmoiden vernachlässigt, kann vom Erdboden verschwinden. 

	Eine solche Möglichkeit besteht, da plasmoide Zivilisationen der Geistigen Welt ohnehin ständig die Frage stellen werden, warum dies in unserem gemeinsamen Raum geschieht. Schließlich sind wir gleichberechtigte Partner bei der Nutzung dieses Raumes und wir möchten auch in einem gemeinsamen Raum der Liebe mit den Menschen leben und einander helfen und nicht der ständigen Aggression von Geistern ausgesetzt sein, die in der dritten Dichte verkörpert sind. 

	Woher soll die Verantwortung der in der dritten Dichte inkarnierten Geister kommen, wenn ihnen die Konsequenzen ihrer Handlungen nicht durch verschiedene Naturkataklysmen aufgezeigt werden? Schließlich hören sie uns nicht, sie hören uns nicht zu, und wenn sie an einem Stein oder einem Baum vorbeigehen, ahnen sie nicht einmal, dass diese von älteren Zivilisationen geformt wurden, die sich ebenfalls auf dem Weg der spirituellen Entwicklung befinden. 

	Übrigens besteht der Zweck der Inkarnation für viele Plasmoide darin, einen Raum der Liebe für Geister zu schaffen, die sich entscheiden, in der dritten Dichte zu inkarnieren. Schauen Sie sich nun an, wie die in der dritten Dichte verkörperten Geister diesen Plasmoiden danken. 

	Dabei geht es um das Verhalten eines Individuums. Betrachtet man das Verhalten der Zivilisation als Ganzes, auch im Umgang mit der Natur (Umweltverschmutzung, Abbau von Mineralien), so ist all dies nicht mit Plasmoiden harmonisiert. Stellen Sie sich nun vor, was viele Plasmoide über die Menschheit denken. Um dies zu minimieren, ist es sehr gut, Meditationen durchzuführen und das Licht der Liebe an Demeter zu senden, die genau die Schutzpatronin und Göttin ist und in der irdischen Sprache spricht, ein Beispiel, dem alle Plasmoide folgen sollten. Senden Sie ihr das Licht der Liebe und der Dankbarkeit – und sie wird ihre Energie nutzen, um jene Plasmoide zu beruhigen und zu unterstützen, die von der Menschheit empört oder irritiert sind. 

	Zeitstempel: 53:25, #576 Die Struktur der Erde durch die Augen von Außerirdischen. Erdbeben. Wie entstand die Sahara? Yellowstone-Vulkan. 

	Lizhgar Prayomi ist eine Vertreterin des Planeten Burkhad, eine Spezialistin für die geologische Entstehung von Planeten und die Erforschung von Mineralreserven im Weltraum. 
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	#545 Treffen der Kuratoren und Freiwilligen des Cassiopeia-Projekts. Antworten auf Fragen. 

	 https://blog.cassiopeia.center/vstrecha-kuratorov-i-volontyorov-proekta-kassiopey  

	 https://www.youtube.com/watch?v=81z_nVYKUoE  

	 

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:37 Vorstellung der Teilnehmer. 

	Irina: Ich grüße alle unsere Freiwilligen, alle Mitglieder des Cassiopeia-Teams, alle Mitglieder unseres Egregors. Anwesend sind die Kuratorin unseres Egregors Mirrah Count vom Planeten Burkhad sowie unsere Kuratoren, die Gründer des Projekts, MidgasKaus vom Planeten Esler und LiShioni vom Planeten Shimor. Sie grüßen Sie auch und sagen, dass sie über den Vorabend des Feiertags Bescheid wissen, der Taufe Jesu Christi genannt wird. Sie gratulieren Ihnen und senden Ihnen ihre Glückwünsche! 

	Maria: Danke, Freunde. Vielen Dank, dass Sie heute zu unserem Treffen gekommen sind! Ich möchte mich ganz persönlich bei allen unseren ehrenamtlichen Helfern, unserem gesamten Team für Ihren engagierten Einsatz, für Ihren Einsatz für unsere Ideen, für Ihre Unterstützung bedanken! 

	Irina: Danke! 

	Maria: Jetzt hat Natalia Lyalina das Wort. 

	01:35 Atlantis, Lemuria, Hyperborea und vorsintflutliche Zivilisationen. 

	Natalia: Guten Abend, liebe Freunde! Unser Kreativteam arbeitet am Almanach „117 Zivilisationen der Interstellaren Union“. Zu unseren Plänen gehört die Erstellung eines Almanachs aller Zivilisationen des Planeten Erde. Ich habe eine Bitte an unsere Kuratoren: Listen Sie bitte, wenn möglich, alle Zivilisationen unseres Planeten auf, die seit der Erschaffung des menschlichen Hybriden bis zum heutigen Tag gelebt haben. 

	Irina: Wie nennt man Zivilisation auf der Erde? 

	Natalia: Zum Beispiel die lemurische Zivilisation, Hyperborea, Atlantis. 

	Irina: Wir bezeichnen das nicht als getrennte Zivilisationen. Dies waren vorsintflutliche Staaten. Ich würde sie nicht einmal Staaten nennen. Vielmehr handelte es sich um Metropolen, die ihren Einfluss über weite Gebiete ausdehnten. Sie waren praktisch zur gleichen Zeit. Sie entstanden vor etwa 600.000 bis 800.000 Jahren. Dies waren verschiedene Städte, darunter Atlantis, Lemuria und Hyperborea. Nicht nur Städte wurden so genannt, sondern auch die Vertreter dieser Städte, sodass man zu dem Schluss kam, dass es sich um eine Zivilisation handelte. Die Städte waren nicht wie moderne. Dies waren antike Städte. Über sie wurde bereits genug gesagt. MidgasKaus sagt, es gab Fragen zu ihrem Aussehen und so weiter. Gemeinsam mit einem Historiker gab er Antworten, es gibt ein Video. 

	Natalia: Danke! Dann habe ich eine Bitte anderer Art. Nennen Sie bitte, basierend auf der Terminologie der Interstellaren Union, welche Zivilisationen seit der Erschaffung des menschlichen Hybriden bis zum heutigen Tag auf dem Planeten Erde existiert haben? 

	Irina: Die vorsintflutliche Zivilisation und Ihre heutige, wenn man sie als zwei Zivilisationen bezeichnen kann. Denn der Sintflutmensch, der nach dem Krieg vor 12.000 Jahren auftauchte, hatte ein leicht verändertes Genom, über das wir Informationen übermittelt haben. Daher können wir ihn, wenn wir uns auf das Genom konzentrieren, als Vertreter einer etwas anderen Zivilisation bezeichnen als vor dem Krieg. 

	Natalia: Danke! Ich habe noch eine Frage. Laut den Büchern von Louise Aurelia Jones: Telos 1, Telos 2 und Telos 3 bauten die Hyperboreer, Lemurier und Atlanter bereits vor dem Krieg vor 12.000 Jahren unterirdische Städte, um ihre Kultur zu bewahren. Frage: Erklären Sie bitte den Mechanismus, wie es ihnen gelang, auf die vierte, fünfte, sechste, siebte und achte Dichteebene zu dekomprimieren und Energiestädte zu schaffen, das sogenannte „Agartha-Stadtnetzwerk“? Danke schön. 

	Irina: Diese Städte haben unterschiedliche Bevölkerungsdichten. Ich würde sie nicht Städte nennen, sondern eher ganze Welten. Dabei handelt es sich um einen Weiterübermittler eines bestimmten Kontaktierten, also seiner Übertragungsmethode und seines Wortschatzes. Was meinen Sie: Wie haben sie es geschafft, weniger dicht zu werden? Es ist ihnen gelungen, nicht zu entdichten, sondern sich zu wandeln. Einigen Vertretern der irdischen Zivilisation der dritten Dichteebene gelang es in der Antike, auf den von Ihnen gerade genannten und vielen anderen Dichteebenen zu inkarnieren. Darüber hinaus war es nicht nur möglich, als Sie es sagten, sondern auch jetzt. Dies geschieht, wenn der Geist nach dem Verlassen des irdischen Lebens und des irdischen Körpers in den feinstofflichen Welten der irdischen Ebene inkarniert wird. Sie sprachen von der irdischen Ebene, von unterirdischen Städten auf anderen Dichteebenen. 

	Natalia: Danke für Ihre Antworten. Vielen Dank! 

	06:05 Übung des Nagelstehens. 

	Maria: Ich gebe Semyon das Wort. 

	Semyon: Ich nehme das Wort an. Hallo, Irishechka und alle geschätzten Freiwilligen. Ich habe eine Frage an den lieben und geschätzten Mead. Mead, sagen Sie mir bitte, welche Vorteile die sehr beliebte Praxis, auf Nägeln zu stehen, auf physischer und energetischer Ebene bringt? Jetzt gewinnt dieser Trend an Dynamik. Welchen Vorteil hat es, auf Nägeln zu stehen? 

	Irina: Gute Frage. Er hat es nicht versucht (lacht). 

	Semyon: Alte Praxis. 

	Irina: Es stärkt Ihr Vertrauen in sich selbst, in Ihre Fähigkeiten und in Ihre Kontrolle über Ihren Körper. Denn um auf lange Nägel zu treten, muss der Mensch seinen angstauslösenden Selbsterhaltungstrieb überwinden. Welchen Nutzen kann eine Person daraus ziehen, wenn sie dies tut? Erstens, psychologisch. Dies ist manchmal für eine Person notwendig, die kein Selbstvertrauen hat. Er wird mehr Willenskraft gewinnen. Was die körperlichen Vorteile angeht, liegen diese auf der Hand. Wie bei jeder Einwirkung erfolgt dies auf biologisch aktive Punkte, die sich am menschlichen Fuß befinden und nach dem Prinzip der Bioströme mit dem gesamten Körper verbunden sind. Das heißt, Bioströme werden im gesamten Körper verstärkt. Dadurch wird das ätherische Feld erweitert und mehr Energie für die Manifestation der eigenen astralen, mentalen, kausalen und sonstigen Energien geschaffen. 

	Semjon: Danke. 

	07:50 Ein Blick auf Inkarnationen durch die Zeitleiste. 

	Maria: Arseniy, Sie haben das Wort. 

	Arseniy: Ich verneige mich vor allen Teilnehmern und sende das Licht meiner Liebe! 

	Irina: Hallo! 

	Arseniy: Wir sind Freiwillige, die bescheiden an unserem Textgranit nagen. Ich wollte ein paar Fragen stellen. Einer davon ist allgemeiner theoretischer Natur. Geister im Äther sprechen oft über ihre Inkarnationen, die nacheinander stattfanden. Fast immer nach irdischer Zeit, mit Ausnahme von Messing auch zeitlich sequentiell. 

	Der Geist schickt einen Teil von sich in die Inkarnation in der Hoffnung, die Schwingungen zu erhöhen. Aber es ist wie eine Lotterie. Er kann sie senken, wenn er scheitert. Auch hier wird es notwendig sein, eine Inkarnation auszuwählen, in der Hoffnung, sie wieder auferstehen zu lassen. In der spirituellen Welt gibt es kein Zeitkonzept und alles wird gleichzeitig und auf einmal gesehen. Warum also konsequent umsetzen, wenn das Ergebnis ohnehin sichtbar wird? Wie passt das zusammen? Danke schön. 

	Irina: In der spirituellen Welt ist nicht das Ergebnis sichtbar, sondern die Möglichkeiten, wenn man über die Zukunft spricht. Das Zeitband der Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft in der materiellen Welt wird vom Spirituellen aus auf uneinheitliche Weise gesehen. So können Sie beispielsweise in der Timeline der Vergangenheit jene Optionen sehen, die nicht eingetreten sind, aus irgendeinem Grund aber hätten eintreten können. Der Present Feed zeigt, was in der Gegenwart passiert und was passieren könnte. Und im Future Feed können Sie sehen, was je nach Ihrer Auswahl passieren kann. 

	Deshalb prüft der Geist vor der Inkarnation gemeinsam mit seinen Mentoren, den Engelberatern, verschiedene Optionen. Sie können in seiner Inkarnation mit seiner Wahl oder mit der Wahl anderer Personen verbunden sein, die sein Leben, sein Schicksal, den Fluss des Lebens und seinen Zustand, einschließlich geistiger, körperlicher, energetischer usw. beeinflussen können. 

	Arseniy: Danke. 

	10:09 Gründe für die wissenschaftliche und technologische Revolution auf der Erde. 

	Maria: Valery, du hast das Wort. 

	Valery: Danke. Ich habe 4 Fragen, eine davon an MidgasKaus. Erste Frage: Als die Menschheit erschaffen wurde, wurde den ersten 18 Menschen bereits eine artikulierte Sprache beigebracht, zusammen mit Konzepten der Subsistenzlandwirtschaft und der Vertrautheit mit Haustieren. Zur Zeit des Krieges vor 12.000 Jahren hatte die Zivilisation der Erde gemäß der Klassifizierung der Interstellaren Union etwa die vierte, fünfte oder sechste Stufe der technologischen Entwicklung erreicht, doch wir, mit denselben Genen, haben in den letzten zweihundert Jahren Dampfmaschinen, Verbrennungsmotoren, elektrische Energie, Atomenergie, Luftfahrt, Astronautik und elektronische Kommunikation gemeistert. Warum also mussten wir in dieser Zivilisation in 3 Millionen Jahren nur diese fünfte und sechste Stufe der technologischen Entwicklung erreichen? Wofür wurde die Zeit aufgewendet? 

	Irina: Danke für Ihre Frage. 

	Irina: (MidgasKaus) Wie Sie ganz richtig bemerkt haben, fand die sogenannte „wissenschaftliche und technologische Revolution“ auf der Erde, von der Sie gerade gesprochen haben, vor relativ kurzer Zeit statt, wenn man die Geschichte der Erde nach dem Krieg vor 12.000 Jahren und nicht vor 3 Millionen Jahren betrachtet. 

	Auch wenn wir die Geschichte der Erde als eine 12.000 Jahre alte Zivilisation betrachten, mussten die Erdbewohner praktisch bei Null anfangen und lebten unter schwierigeren Bedingungen als am Anfang: Das Klima änderte sich, es kam zu Naturkatastrophen und so weiter. Es war schwierig. Wie Sie jedoch richtig bemerkt haben, kam es in vielen Wissensbereichen erst in den letzten zwei- bis dreihundert Jahren zu wissenschaftlichen und technologischen Durchbrüchen. Sie haben Ihnen Technologien gebracht, die es vor 12.000 Jahren noch nicht gab. 

	Aus welchem Grund ist das passiert? War es Ihre Zivilisation, die dies erreicht hat, im Gegensatz zur vorsintflutlichen? Aus dem Grund (ich werde zuerst den spirituellen Grund betrachten), dass Ihre Zivilisation ein solches Niveau erreicht hat, eine bestimmte Schwelle ihrer Entwicklung, einschließlich der spirituellen und wissenschaftlichen, als es notwendig war, jene Geister zu inkarnieren, die in der Lage waren, all dieses Wissen in einem einzigen System zusammenzuführen und Technologien daraus abzuleiten. Tatsache ist, dass der Zeitpunkt des Auftauchens bestimmter Technologien auf den einzelnen Planeten nicht zufällig ist. Es wird streng von Engeln, Arhats, Beratern usw. reguliert, denn Technologien verändern, wie Sie wissen, das Leben der Menschen und ganzer Zivilisationen grundlegend. 

	Aus diesem Grund können die Bedingungen auf einem bestimmten Planeten, auf dem der Geist inkarniert, entweder von entwickelten oder von unterentwickelten, also eher primitiven Technologien geprägt sein. Es hängt von den Aufgaben der Seele als Teil des Geistes ab, der dort inkarniert werden möchte. 

	Die Erde als einzigartiger Planet erreichte vor etwa 500 Jahren die Schwelle, an der es für ihre weitere Entwicklung und die Entwicklung der auf ihr inkarnierten Geister notwendig war, bestimmte, wenn auch nicht alle möglichen Technologien zu erreichen. Mit dem weiteren Wachstum Ihrer spirituellen und wissenschaftlichen Entwicklung und deren Synthese werden Ihnen noch mehr Entdeckungen und Technologien zur Verfügung stehen. 

	14:45 Die Einzigartigkeit des bihemisphärischen Gehirntyps. 

	Valery: Bei der Erschaffung des Menschen als Spezies wurde ein Primat der Erde verwendet, ähnlich einem Schimpansen. Wie wir bereits herausgefunden haben, haben auch andere Arten, die auf der Erde leben, ein in zwei Hemisphären unterteiltes Gehirn: Katzen, Hunde und Vögel. Warum entstanden auf der Erde ursprünglich Plasmoide, darunter auch Primaten, mit einem Gehirn von solcher Konfiguration, dass es zu dualem Denken kam? 

	Irina: Warum haben sie es erschaffen? 

	Valery: In anderen Zivilisationen gibt es so etwas, wie wir sagten, nicht. Dies ist eine einzigartige Art. 

	Irina: Tatsächlich handelt es sich hierbei um eine einzigartige Art. Im Universum kommunizieren Plasmoide aller Planeten, Sterne und Galaxien miteinander, eine Art Analogon zur feinstofflichen Kommunikation. Wir nennen es ätherisch. Es wird augenblicklich zwischen verschiedenen plasmoiden Zivilisationen durch das Astrale durchgeführt, weil die Astralwelt das Ätherische durchdringt (sie zeigt mir gute Bilder, blühende Blumen, eine in der anderen). 

	Plasmoid-Zivilisationen haben die eine oder andere Art von Lebewesen geschaffen, insbesondere solche, die für die Evolution mit dem Ziel bestimmt waren, intelligente Geister und damit sich selbst zu inkarnieren. Viele plasmoide Zivilisationen, die zuvor die Tierwelt auf der Erde geschaffen hatten, inkarnierten später, als der Mensch bereits erschaffen war, in diesem Körper. 

	Die Plasmoide haben einen speziellen Planvertrag, nach dem sie auf jedem Planeten die Möglichkeit schaffen, einen einzigartigen Körpertyp zu entwickeln, in dem der Geist verkörpert wird, einschließlich ihres eigenen und des anderer, um vielfältige Lebenserfahrungen in verschiedenen Realitäten zu sammeln und bestimmte Probleme zu lösen. Dies ist ein kollektiver Plan. 

	17:12 Lebenserwartung von Tieren und Pflanzen vor zwölftausend Jahren. 

	Valery: Vor dem Krieg, vor 12.000 Jahren, lebten die Menschen viel länger, im Durchschnitt zehnmal länger, und Tiere, einschließlich Haustiere, lebten in der Nähe. Haben Tiere und Pflanzen auch länger gelebt? 

	Irina: Nein, die Lebenserwartung war ungefähr gleich. Es gab viele Tiere und Pflanzen, die heute ausgestorben sind, ausgestorbene Arten. Sie hatten eine unterschiedliche Lebenserwartung. 

	17:40 Kommunikation zwischen Bewohnern der Interstellaren Union. 

	Valery: Als ich die Materialien analysierte, die ich seit vier Jahren von der Interstellaren Union erhalte, kam ich zu der Überzeugung, dass Sie über Kommunikationssysteme verfügen, jeder mit einem Chip ausgestattet ist, Informationen nahezu augenblicklich von einem Humanoiden zum anderen in der Galaxis übertragen werden können, ein Bild, eine Entscheidung der Interstellaren Union, Ratschläge usw. übermittelt werden können. Die wichtigsten Entscheidungen im Rat der Interstellaren Union werden jedoch auf der Grundlage mündlicher Diskussionen getroffen, einschließlich der Verteidigung wissenschaftlicher Positionen, Berichte und Papiere. Ist das gesprochene Wort des Anführers einer Zivilisation in der Interstellaren Union von Bedeutung? 

	Irina: Ja, natürlich ist das wichtig. Die Entwicklung unserer Kommunikationstechnologien, unter anderem durch Mikrochips und andere Kommunikationsgeräte, kann vielfältig sein. Sie funktionieren nicht nach dem Prinzip der Radiowellen, sondern nach dem Prinzip der Quark-Gluon-Kommunikation, weil es schnell und bequem ist. Die Entwicklung dieser Technologien behindert oder erschwert die Entwicklung der mündlichen Sprache nicht. Genauso wie beispielsweise Ihr Internetnetzwerk Sie nicht daran hindert, sich zu treffen und zu diskutieren, was Sie dort sehen. Dem Intelligent Spirit ist der persönliche Kontakt wichtig. 

	Valery: Danke. Ich habe die Antworten erhalten. 

	19:09 Transformationen während des Quantenübergangs. 

	Maria: Roman, ich gebe dir das Wort. 

	Roman: Roman Kashchenko, St. Petersburg, Freiwilliger von Cassiopeia. 

	Irina: Hallo! 

	Roman: Irochka, hallo! Ich habe zwei Fragen. Erste Frage: Wir wissen und haben gehört, dass alle unsere Gedanken und Absichten auf der subtilen Ebene sichtbar sind. Morgens und abends spreche ich mit Freude und Vergnügen die Esler- und Burkhad-Vertonungen aus. Am Ende jeder Einstellung danke ich im ersten Fall MidgasKaus und im zweiten Fall zusätzlich zu Raom Tiyan und Laom Street Mirrah Kaunt. Ich frage mich, ob dieser Dank sie erreicht? Spüren sie sie? 

	Irina: (Mirrah Count spricht). Ja, natürlich. Jedes Mal, wenn wir mit Licht und Liebe an uns denken, erreichen Ihre Schwingungen unsere. Da wir verkörperte Geister sind, überträgt unser Höheres Selbst diese Energie auf uns. Wir können sogar Ihr Bild sehen und Ihnen als Antwort liebevolle Energie senden. 

	Roman: Großartig! Ich vermutete, dass das stimmte, aber ich wollte es hören. Sehr schön. Ich werde Ihnen jetzt mit größerem Bewusstsein danken. 

	Wir alle wissen, dass derzeit auf der Erde große Veränderungen stattfinden, bei den Menschen, bei allen Tieren und auf dem Planeten. Ich verstehe, dass wir uns entschieden haben, in dieser Transformation zu leben, aber es ist noch nicht ganz klar, wie wir die Veränderungen für unseren Körper, unser Bewusstsein und unsere Lieben einfacher gestalten können. Wie kann ich diesen Übergang unterstützen? Worauf sollten Sie achten? 

	Irina: Sie müssen darauf achten, was den Übergang behindert. Verschiedene negative Blockaden und negative Glaubenssätze stören. Es ist wichtig, Ihre negativen Überzeugungen zu überwachen, da sie die Ursache der Blockaden sind. Sie können die Bildung negativer Blockaden verursachen, die von einer Person bis zu einem bestimmten Zeitpunkt fast unbemerkt bleiben. 

	Wie kann man negative Überzeugungen aufspüren und was sind sie? Negative Überzeugungen sind bestimmte Vorstellungen im mentalen Bereich, die in irgendeiner Weise die Vorstellung von Zerstörung und Destruktivität in sich tragen. Das heißt, alle Ideen, die der göttlichen Idee von Liebe, Verantwortung, Freiheit, Glauben usw. widersprechen. 

	Es gibt viele negative Überzeugungen, die aufgelistet werden können. Sie können unterschiedliche Themen behandeln und durch die Erziehung in einer bestimmten Familie in den mentalen Bereich einfließen. Du kannst sie für dich unbewusst von deinen Eltern übernehmen und dich dann daran orientieren. Die Struktur Ihres Gehirns trägt dazu bei, da es neben der Bihemisphärizität auch eine bestimmte Struktur von Neurotransmittern gibt, die die einfache Bildung automatischer Gewohnheiten bestimmt, einschließlich des gewohnheitsmäßigen Zustands des mentalen Feldes mit diesen Überzeugungen. 

	Um davon frei zu werden, ist es notwendig, mit Ihrem Höheren Selbst zu kommunizieren. Wenn Sie Zweifel zu einem bestimmten Thema haben, fragen Sie Ihr Höheres Selbst immer nach der Wahrheit: wie es sich auf ein bestimmtes Thema, auf eine bestimmte Frage bezieht. Was Ihnen in den Sinn kommt, ist die Antwort des Höheren Selbst. Dafür ist es wichtig, an sich selbst zu glauben, an den Kontakt mit dem Höheren Selbst. Dieser Glaube trägt dazu bei, dass Sie die Antworten reiner erhalten, ohne die unbewusste Verzerrung, die auftreten kann, wenn Sie nicht an diese Informationen glauben. 

	Um keinen Filter für Ihre Kontrolle und Kritik einzusetzen, müssen Sie sich selbst vollkommen vertrauen. Stellen Sie eine Frage und erhalten Sie in geistiger Stille eine Antwort. 

	Roman: Ich habe es gehört, danke. Wie können wir das Leben der Menschen durch Transformation einfacher machen? 

	Irina: Dies ist immer eine individuelle Frage, da die Vorstellung von der Schwere des Lebens oder der Schwere eines Quantenübergangs sehr subjektiv ist. Was dem einen leichtfällt, fällt dem anderen schwer. Hier ist es notwendig, die spirituellen Ursachen jener Probleme zu verstehen, die bei einem Menschen ohne Bezug zum Quantenübergang auftreten. Die Reaktion auf den Quantenübergang ist nur eine Folge dieser Probleme. 

	Roman: Ich verstehe. Danke, Irochka, danke, Mirrah Count, danke, MidgasKaus! 

	24:54 Möglichkeit des Äthers mit zwei nicht verkörperten Geistern gleichzeitig. 

	Maria: Danke, Freunde. Ich werde eine Frage aus dem Chat einer unserer Freiwilligen, Olga, stellen. Die Frage ist, ob es möglich ist, bei unseren Treffen zwei nicht verkörperte Geister gleichzeitig zu treffen? Wann ist beispielsweise die Meinung zweier verschiedener Teilnehmer wichtig? 

	Irina: Vielleicht, wenn sie einverstanden sind. Wir drei wurden ins Astral eingeladen und sind hier anwesend. Wenn der Geist selbst und seine beratenden Engel grünes Licht für den Kontakt mit der materiellen Welt, also der Energie, geben. Sofern es ihm nicht schadet oder seine Antworten die Schwingungen bestimmter Leute irgendwie senken. Sie schauen es sich an. Auch die Engelberater diskutieren darüber. Für den Übergang des körperlosen Geistes durch die Astralwelt in die materielle Welt ist ein Grund erforderlich. Aus diesem Grund wird die Erlaubnis nur erteilt, wenn er selbst dies wünscht. Wenn er alleine kommen möchte oder wenn zwei Personen kommen möchten, die sich darauf einigen, gemeinsam anwesend zu sein, dann ist das möglich. 

	26:20 Schlaf, luzides Träumen und Astralreisen. 

	Maria: Ich gebe Semyon das Wort. 

	Semyon: Hallo nochmal. Ich habe zwei Fragen: eine an Mead und eine an LiShioni. Zuerst an LiShioni. Sagen Sie mir, was ist der grundlegende Unterschied zwischen luzidem Träumen und Astralträumen? So wie ich es verstehe, ähnelt der Zustand, der beim luziden Träumen auftritt, einer Astralreise. 

	Irina: In der Sprache der modernen Esoterik ist luzides Träumen die Astralreise, die direkt im Schlafzustand beginnt. Das heißt, eine Person schläft ein und wacht durch eine Psychotechnik namens „klares Träumen“ in einem Traum aus der Astralwelt auf, erlangt Bewusstsein und beginnt dort zu handeln. 

	Bei Astralreisen handelt es sich im Allgemeinen um die Bezeichnung für eine Astralreise, die beginnt, ohne dass die Person in einem veränderten Bewusstseinszustand in einen Traum eintritt. Er schläft nicht ein, er verlässt einfach seinen Körper. 

	Semyon: Das heißt, wenn er einen Klartraum hat, befindet er sich in einem Teil des Astralen? 

	Irina: Natürlich. In einem Klartraum befindet er sich ebenfalls in einem Teil des Astralen, verhält sich jedoch unbewusst und unsystematisch. Kann in verschiedene Richtungen gehen oder fliegen, unbewusst kommunizieren, einzelne Wörter oder Sätze aussprechen, ohne jedoch deren Zweck zu erkennen und sich nicht an sie zu erinnern. Er erinnert sich an einige Fragmente. Die Träume, an die Sie sich erinnern, wenn Sie aufwachen, sind bei weitem nicht alle Träume, die Sie hatten. 

	Semyon: Ja, ich habe meine Träume aufgeschrieben. Ich hatte einmal 18 Träume. 

	Irina: Das ist nicht die Grenze (lacht). Sie reisen, je nachdem, wie viele Stunden Ihr Körper täglich schläft, zwischen sechs und acht Stunden. Seltener, weniger oder mehr. Im Durchschnitt 6–8 Stunden. Die ganze Zeit über befinden Sie sich im Astralbereich, in einem Zustand der Trennung der Seele vom Körper. Natürlich bestehen ihre Verbindungen über den Silberfaden oder, wie wir ihn nennen, den ätherischen Faden. 

	Semyon: Verwandte Frage. Und wann tritt Schlafwandeln auf? Wiederholt es die Astralbewegung des physischen Körpers? 

	Irina: Wenn das Hormon, das die Lähmung der quergestreiften Muskeln verursacht, im Körper nicht freigesetzt wird und der physische Körper beginnt, die Bewegung des Astralkörpers zu wiederholen, sofern er dazu in der Lage ist. Wenn das Astrale durch die Wand gegangen ist und weggeflogen ist, kann das Physische sich der Wand nähern, sie berühren, seine Stirn dagegen lehnen, wird aber nicht hindurchgehen. 

	29:10 Die Wirkung des Schwimmens in Eiswasser. 

	Semyon: Verstanden, danke. Ich habe eine Frage an Mid. Mitten im Dreikönigsfest tauchen die Leute ins kalte Wasser ein, manche Walrosse tun das systematisch. Was passiert mit der Energie eines Menschen, wenn er in kaltes Wasser eintaucht? 

	Irina: Ein Blutschwall. Zunächst kommt es zu einer Verengung und anschließend zu einer Erweiterung der Blutgefäße. Beim Eintauchen in kaltes Wasser kommt es zu einer Verengung der äußeren Blutgefäße der Haut und einer Erweiterung der Gefäße der inneren Organe. Und wenn er herauskommt, findet er sich in einer wärmeren Umgebung wieder und sein Prozess ändert sich erneut. Blut aus den inneren Organen fließt in die erweiterten Gefäße der Haut, was der Mensch subjektiv als Wärmegefühl nach kaltem Wasser empfindet. Es stimuliert das Immunsystem, da es eine Form der Abhärtung und Anpassung an verschiedene Bedingungen, einschließlich der Temperatur, darstellt. Der Prozess führt dazu, dass das Immunsystem trainiert wird, verschiedene Entzündungsprozesse zu unterdrücken. Dies sollte selbstverständlich außerhalb einer Exazerbation oder akuten Infektionskrankheit erfolgen, damit es nicht zu Verschlimmerungen chronischer Erkrankungen kommt. Personen mit einem akuten Rheumaanfall oder einem aktiven Tuberkuloseprozess würde ich dies nicht empfehlen. 

	Semyon: Und was passiert in diesem Moment mit dem Astral- und Mentalkörper? 

	Irina: Da es aufgrund einer starken Temperaturänderung zu einem Zustrom von Lebensenergie kommt, kommt es zu einer Ausdehnung des Ätherfeldes, einem Zustrom ätherischer Energie von außen. Der Mensch spürt eine Heiterkeit von außen, vom Ätherfeld des Raumes, in dem er sich befindet. Natürlich wirkt sich dies auf das astrale und mentale Feld aus, genau wie jede positive Emotion, eine Erschütterung, wenn man das in der Terminologie des Kontaktierten sagen kann. Positiver Stress. Dies beeinträchtigt die Kraft des Denkens. Die Kraft der Gefühle und die Kraft der Gedanken nehmen zu. Mehr ätherische Energie für ihre Manifestation. 

	Semjon: Danke. 

	32:00 Gähnen beim Einschalten des Kontakts. Die Tradition, während eines Meteorschauers Wünsche zu äußern. 

	Maria: Danke, Freunde. Ich übergebe das Wort an Julia. 

	Julia: Es gibt Menschen, die beginnen bei der Kontaktaufnahme aktiv zu gähnen. Was passiert auf energetischer Ebene beim Gähnen, warum reagiert der Körper so auf Schwingungsveränderungen? 

	Irina: Ja, das passiert tatsächlich. Warum fangen sie gerade dann an zu gähnen, wenn sie sich auf Kontakt einstellen? 

	(MidgasKaus) Dies ist die Reaktion des Körpers auf die Reinigung des fünften Chakras, das mit der Atmung verbunden ist. 

	Julia: Darf ich noch eine romantische Frage stellen? Woher stammt die Tradition, sich etwas zu wünschen, wenn Sterne vom Himmel fallen? 

	Irina: Gute Frage, das hat uns auch interessiert. Woher kommt diese Tradition? Natürlich haben die Menschen schon vor der vorsintflutlichen Zeit zu den Sternen geblickt. Sie waren davon überzeugt, dass eine Sternschnuppe kein Meteorit im Sinne unserer Vorstellungen sei. Damals dachte man anders. Es gab keinen Zusammenhang zwischen Sternschnuppen und Steinen, die die Erde erreichen. Sie dachten, das wären verschiedene Dinge. Die Sternschnuppe war ein Symbol für die Manifestation der göttlichen Gabe in Bezug auf die Erde, denn die Sterne galten, ich würde nicht sagen, als Götter, sondern als leuchtende Geister, die sich in Sternbildern versammelten. 

	Dies spiegelt sich in den Namen der Sternbilder wider, die der Mythologie entnommen sind. Beispielsweise könnte es in Ihrer Mythologie heißen, dass eine bestimmte Konstellation zu Ehren eines bestimmten Gottes oder seines Dieners oder etwas, das mit den Göttern in Verbindung steht, erschien. Wie kam es zu diesem Glauben? Denn früher glaubte man, dass jeder Stern ein bestimmter Geist sei, den man ansprechen könne. Man glaubte, dass der Fall eines Sterns mit dem Geist verbunden ist, der zu den Menschen auf der Erde kommt und seine Energie trägt. 

	In dem Moment, als Sie Ihren Wunsch äußerten, war es zwangsläufig ein strahlender Wunsch. Sie glaubten, dass der helle Geist es hört und hilft, den Wunsch zu erfüllen, wenn man ihn beim Fliegen ausspricht. 

	Julia: Danke. Funktioniert es jetzt? 

	Irina: Gute Frage (lacht). Ja, natürlich. Wenn Sie daran glauben und Vertrauen darin setzen, werden Ihnen die hellen Geister des Universums helfen. 

	Julia: Okay, danke. Dies wäre gutes Material für eine Veröffentlichung. 

	35:00 Mirrah Count über sein Leben und Werk. 

	Maria: Okay, Freunde, ich nutze diese Gelegenheit, um jeden unserer Kuratoren zu fragen, wie es ihm geht. Eine Frage an sie persönlich. Was machen sie gerade, was interessiert sie, welche Neuigkeiten haben sie? Ich würde gerne alles über alle erfahren: über LiShioni, über MidgasKaus, über Mirrah Count. Bitte erzählen Sie, wenn möglich, allen, was in ihrem Leben gerade Interessantes passiert. 

	Irina: (Graf Mirrach). Neben der Entwicklung des Egregors von „Cassiopeia“ auf allen energetischen und spirituellen Ebenen der Noosphäre der Erde bin ich auch an mehreren Projekten in unserer Galaxie beteiligt, die sich auf die Integration des Wissens der Interstellaren Union für jene Zivilisationen beziehen, die nicht Teil davon sind. 

	Irina: Er zeigt mir jetzt neben der Erde vier weitere Planeten, auf denen er durch seine Phantome bestimmte Egregoren überwacht. 

	Irina: (Mirrah Count) In ihrer Spezifität sind sie den esoterischen nicht ganz ähnlich. Allerdings haben sie solche Dinge. Dies betrifft meine Aktivitäten und die Arbeit durch Phantome mit Kontaktpersonen. Was meine persönlichen Angelegenheiten betrifft, befinde ich mich auf dem Planeten Burkhad. 

	Irina: Zeigt ein separates Haus, in dem er lebt; kein Hochhaus, sondern eine weiße Villa mit Säulen. 

	Irina: (Mirrah Count) Ich bin dort und mache Astralarbeit. Derzeit leben meine Frau (sie ist beruflich auf dem Planeten Tumesout) und meine beiden Söhne bei mir. 

	Maria: Erzählen Sie mir bitte, wie genau Sie mit dem Egregor von „Cassiopeia“ arbeiten? Es wäre sehr interessant zu wissen, wie dies in der Praxis aussieht, abgesehen von der Arbeit mit Kontaktpersonen. 

	Irina: (Mirrah Count) Ich gebe dem Egregor energetische Unterstützung und Aufladung. Gemeinsam mit anderen Kuratoren reinige ich den Egregor von verschiedenen destruktiven Gedanken und Emotionen, die aus verschiedenen Gründen von den Teilnehmern des Egregors in ihn eingebracht werden können. Ich interagiere mit anderen Egregoren in der Noosphäre der Erde, einschließlich Egregoren religiöser und staatlicher Strukturen sowie politischen Egregoren. Ich interagiere mit ihnen mit dem Ziel, sicherzustellen, dass die Entwicklung des Cassiopeia-Projekts, der Gründer des Projekts und seiner Teilnehmer in der physischen Welt so harmonisch wie möglich verläuft. 

	Maria: In Form von Energiepraktiken und Meditationen? 

	Irina: Geistig sendet er sein Phantom, und er führt diese Arbeit aus und spricht auch geistig, mental mit den Kuratoren anderer Egregoren. 

	Maria: Sie haben mit „Cassiopeia“ ein interessantes Projekt, da Sie einer der Kuratoren des christlichen Egregors sind. 

	Irina: Ja, ich bin dort auch eine der Kuratorinnen. 

	Maria: Jetzt beschäftigst du dich mit esoterischem Egregor. Das bedeutet, dass Egregoren Freunde sein können. 

	Irina: In vielerlei Hinsicht sprechen sie über dasselbe, nur mit anderen Worten. Ich hoffe, Sie alle kennen den Artikel über die Auferstehung der Toten, den ich weitergeleitet habe? 

	Maria: Ja, natürlich, wir haben es gelesen. 

	Irina: Ich habe das weitergegeben. Was sind Ihre Eindrücke? 

	Maria: Für eine Person, die mit der Wissenschaft der Bildsprache und den vorherigen Informationen, die Sie uns übermittelt haben, vertraut ist, ist alles klar. Im Laufe unserer Entwicklung werden wir in Bildern angesprochen und alle Informationen, insbesondere in religiösen Lehren, werden in Bildern übermittelt. 

	Irina: Ja. 

	39:42 MidgasKaus und LiShioni über ihr Leben und ihre Arbeit. 

	Irina: (MidgasKaus) Ich bin seit dem letzten Monat auf dem Planeten Esler, aber manchmal fliege ich physisch zur Basis. Ich bin jetzt mit meiner Frau in meinem Haus und bin hauptsächlich mit meinen Kindern, zwei Söhnen, beschäftigt. Einer geht bereits zur Schule, der andere noch nicht, aber wir bereiten ihn aktiv darauf vor und ich gebe ihm Wissen weiter. Astral betreue ich viele Personen im Projekt und einige Themen des Projekts. 

	Irina: (LiShioni) Ich bin auf dem Planeten Shimor. Wie ich bereits sagte, habe ich weder Frau noch Kinder (er ist wie ein Einsiedler in irgendeinem Wald). Auf Shimore befinde ich mich in einem physischen Körper. Ich habe zwei Bioroboter, die mir in meinem physischen Leben helfen. Astral halte ich mich oft mit Maxim, Irina, im Egregor von „Cassiopeia“ auf. Ich spreche auch mit Mirrah Count. 

	Maria: Danke. Ich habe eine Frage an MidgasKaus. Bitte erzählen Sie uns von Ihrer Arbeit und Ihren Aufgaben in der Interstellaren Union. Welche Informationen sammeln und geben Sie weiter? Was sind Ihre aktuellen Projekte und was ist Ihre Mission? 

	Irina: Ich arbeite nicht für die Interstellar Union. Ich bin nur ein Wissenschaftler, der mit der Erde in Kontakt steht. Ich arbeite nicht für die Kontaktkommission der Interstellar Union. Ich bin Teil einer Koalition von Wissenschaftlern, die mit der Erde und mit irdischen Kontaktpersonen arbeiten. Sie stammen aus verschiedenen Welten der Interstellaren Union. Bei der Kontaktkommission oder bei allen Treffen der Interstellaren Union erwähne ich manchmal verschiedene Neuigkeiten aus dem Cassiopeia-Projekt. 

	Beispielsweise die Ankunft neuer Spezialisten oder der Weggang bestehender Spezialisten aus irgendeinem Grund. Ich erkläre die Gründe und erkläre, wie ich die Dynamik der Projektentwicklung sehe. Mirrah Count spricht mit ihnen ausführlicher darüber. Ich spreche mehr über die Arbeit und die Ergebnisse der Arbeit meiner Kontakte, zum Beispiel Irina und andere. Ich beantworte ihre Fragen zur Esoterik und zur Entwicklung spirituellen Wissens auf der Erde. Wie die Menschen es annehmen, wie sie reagieren, welche Schwingungen es in ihnen auslöst und so weiter. 

	43:00 Mirrah Zählen Sie zur Haltung von Vertretern außerirdischer Zivilisationen gegenüber Erdbewohnern. 

	Maria: Sehr interessant. Vielleicht kann Mirrah Count uns sagen, was ihre Kollegen auf Picran, Esler oder Shimor in Bezug auf uns besonders interessiert. Vielleicht können wir einige Fragen beantworten, die sie sehr interessieren und zu denen sie gerne von uns hören würden. 

	Irina: (Graf Mirrach). Viele Bewohner von Pikran, Shimor, Esler und der Interstellaren Union insgesamt, sogar die Reptilien- und Insektenrassen, fragen mich oft: Welche praktische Hilfe können sie der Erde in dieser schwierigen Periode ihrer Geschichte leisten? Sie wissen, dass ich mit diesem Planeten in Kontakt stehe und den Egregor des mit der Interstellaren Union verbundenen Projekts mit Informationen von dort beaufsichtige. 

	Ich erkläre immer, dass praktische Hilfe in dem Sinne nötig ist, dass neue Spezialisten die Möglichkeit des Kontakts mit Erdlingen untersuchen und zu Spezialisten für Kontakte werden. Damit sie Kontaktpersonen suchen, ihnen Informationen weitergeben und ihre Fragen beantworten. So gibt es Energieheiler, die beschädigte ätherische, mentale und astrale Strukturen wiederherstellen. In diesen schwierigen und stressigen Zeiten werden viele Spezialisten benötigt. Für viele ist dies eine negative Erfahrung der Interaktion zwischen verschiedenen Persönlichkeiten auf der Erde. Besonders im letzten Jahr, aufgrund der Ereignisse. 

	Ich spreche auch über die Situation auf der Erde: politisch, wirtschaftlich, militärisch, also das, worüber sie mich fragen. Ich werde auch nach der Haltung staatlicher, politischer, militärischer und krimineller Gruppen auf der Erde zum Interstellar Union Project gefragt. Besteht eine Gefahr? Diese und andere Fragen werden oft gestellt. Ich erkläre es ihnen. Viele Menschen, die keine Erdbewohner gesehen oder Kontakt mit ihnen gehabt haben, haben verschiedene Vorstellungen vom Leben auf der Erde, die sich in der Praxis nicht bestätigen. 

	Maria: Sie haben also auch Angst vor uns, haben falsche Vorstellungen? 

	Irina: (Mirrah Count) Ich würde es nicht Angst nennen, sondern eher ein Unverständnis. Missverständnisse und Verwirrung. Besonders stark wurde es, nachdem der Mensch aus eigener Kraft physisch in den Weltraum vorgedrungen war. Man geht davon aus, dass eine Zivilisation, die aus eigener Kraft und nicht auf den Schiffen einer anderen Zivilisation oder eines anderen Planeten die Oberfläche ihres Planeten verlassen und ihre Welt von außen betrachten hat, die Phase der Kindheit bereits hinter sich gelassen hat. 

	Jede Zivilisation durchläuft eine Phase der Kindheit, des Erwachsenwerdens und der Reife, doch im Gegensatz zum Menschen erlebt sie keinen Niedergang. Denn normalerweise sollte eine Zivilisation unsterblich sein. Die verschiedenen Generationen müssen sich gegenseitig ersetzen und es darf keinen Niedergang geben. Die Reife nimmt zu, das Wissen dieser Zivilisation nimmt zu und sie erreicht immer mehr Vollkommenheit: in sozialer, sozialer, politischer und wirtschaftlicher Hinsicht und schafft, soweit möglich, Bedingungen für die persönliche Entwicklung aller ihrer Mitglieder. 

	Die Verwirrung nicht nur über das Verhalten, sondern auch über die Ausrichtung der verschiedenen Egregoren der Erdbewohner, über ihre Aufgabe und die Aufgabe der irdischen Noosphäre hat zugenommen, weil die Zivilisation, die die Schwelle der Reife überschritten hat, die mit dem Eintritt in den Weltraum verbunden ist, sich in vielerlei Hinsicht immer noch verhält (ich spreche nicht von einzelnen Menschen, sondern von der Zivilisation als Ganzes), und zwar nicht einmal wie im Mittelalter, sondern wie vor der Ankunft Christi, in der Zeit des Alten Testaments. 

	Die Leute stellen mir Fragen über Jesus Christus, weil ich sein Jünger bin. Viele in der Galaxis wissen, dass Jesus Christus auf der Erde Fleisch wurde und wieder auferstanden ist. Sie wissen, dass er seinen unsterblichen physischen Körper, der einen Teil der menschlichen Natur, menschliche Energie enthält, auf Pikran übertragen hat. 

	Mit Hilfe eines Teils der menschlichen Natur in ihm hilft er den Menschen auf der Erde, ihre Schwingungen auf eine bestimmte Art und Weise anzuheben, zu steigern, worüber er auf Konferenzen durch sein Phantom sprach. Viele in der Galaxis sind überrascht, dass die Erdenbewohner trotz dieser Hilfe in vielerlei Hinsicht – natürlich nicht in allem, nicht in der Technologie, aber in vielerlei Hinsicht in ihrem Bewusstsein – noch immer auf der Ebene der vorchristlichen heidnischen Ideen des Alten Testaments verharren, wo verschiedene Arten der Rache, die Todesstrafe und andere Dinge legalisiert wurden. 

	Maria: Vielen Dank, Mirrah Count. Sagen Sie mir bitte, hält Jesus nicht verschiedene Vorträge in der Interstellaren Union, in denen er über unsere Zivilisation oder über seine Aktivitäten spricht, über das, was er tut. Ich glaube, er unterstützt nicht nur unsere Zivilisation? 

	Irina: Er kann bei der Interstellar Union sprechen, aber häufiger geschieht dies per Videoverbindung. Er bleibt auf der Insel, doch gleichzeitig werden sein Bild und sein Ton in die Halle übertragen, in der sie sich versammeln. 

	49:52 Mirrah Zählen Sie auf die mögliche Zukunft unserer Zivilisation am Beispiel der Geschichte von Burkhad. 

	Maria: Sagen Sie mir bitte, hat die Interstellare Union irgendwelche Erklärungen oder Theorien dafür, warum sich unsere Zivilisation in dem Zustand befindet, den Sie gerade erklärt haben, in vorchristlichen Energien? Andererseits haben wir im Vergleich zu anderen Zivilisationen in den letzten 12.000 Jahren einen ziemlich großen Sprung gemacht. Darüber hinaus haben wir meiner Meinung nach in den letzten 2.000 oder sogar 200 Jahren eine Beschleunigung erfahren. 

	Irina: Ja. Viele Wissenschaftler der Interstellaren Union glauben, dass die Möglichkeiten, die sich den Erdbewohnern im Zusammenhang mit neuen Technologien und neuen Methoden zum Verständnis der Realität eröffneten, der spirituellen Entwicklung der Erdbewohner etwas voraus waren. Vertreter der spirituellen Welt, nicht verkörperte Geister, sagen, dass dies eine Lektion für die gesamte irdische Zivilisation sei, wie sie diese Technologien und ihre Möglichkeiten nutzen werden, um ihr Glück und Wohlbefinden in dem spirituellen Zustand, in dem sie sich befinden, zu steigern. Natürlich ist es kein Zufall, dass sich die irdische Zivilisation so verhält. Doch es besteht Hoffnung, auch von Seiten der Vertreter außerirdischer Zivilisationen, dass sich die kollektive Entscheidung der Erdenbewohner ändern wird und Sie sich auf einen helleren Zweig der Realität begeben werden. 

	Maria: Wir sind davon überzeugt und arbeiten mit ganzem Herzen daran. Vielen Dank. 

	Irina: Ich sage allen, dass die Erdenbewohner ein enormes Potenzial haben, wenn es darum geht, sich selbst und die Welt um sie herum zu verbessern. Was jetzt auf der Erde geschieht und im Laufe ihrer Geschichte geschehen ist, daran erinnere ich mich immer, wenn ich an die Geschichte meines Planeten Pikran denke. Vor der Gründung der Interstellaren Union, ihrer Existenz als galaktische Struktur, vor 15 Millionen Jahren, in der prästellaren Periode, gab es auf unserem Planeten Perioden mit schrecklichen, verheerenden und zerstörerischen Kriegen, bei denen die Technologien zum Einsatz kamen, die den Burkhads damals zur Verfügung standen. Die Entwicklung biologischer und chemischer Waffen sowie verschiedener psychologischer Methoden zur Beeinflussung des Bewusstseins für militärische Zwecke war weit verbreitet. Auf Burkhad/Pikran gab es Kriege, die so zerstörerisch waren, dass manchmal nur 3-4 (3,8) Prozent der Weltbevölkerung am Leben blieben. 

	Dann entstand eine andere Zivilisation, die die Lehren aus diesen Kriegen zu schätzen wusste. Man beschloss, sie zu verlassen, sie loszuwerden und mit Hilfe von Worten, im gegenseitigen Verständnis und ohne Zerstörung zu verhandeln. Die Interstellare Union wurde ursprünglich auf der Grundlage der Abwesenheit von Kriegen gegründet. Mittlerweile gelten für alle Mitglieder und Mitarbeiter die gleichen Grundsätze. 

	Maria: Danke. 

	54:08 Kuratoren der Burkhad-Zivilisation. 

	Maria: Frage von Elena Tkach. Sagen Sie mir bitte, wer die Kuratoren Ihrer Pikran-Zivilisation in dem Entwicklungsstadium waren, in dem sich unser Planet heute befindet? 

	Irina: Wenn wir global blicken, wurden wir immer von Jesus Christus, dem erstgeborenen Sohn, beaufsichtigt. Dies ist ein ungenauer Übersetzungsbegriff. Der erstgeborene Sohn ist nur eine Übersetzung für diejenigen, die in der Zeit leben. Der erstgezeugte Sohn, der erstgezeugte Impuls, der in Gott, im Vater geboren wurde und sich seiner selbst in dem Moment bewusst wurde, als sie mit dem Vater allein waren. „Moment“ ist eher ein materielles Wort. Auf jeden Fall waren es zwei. Er war für Burkhad verantwortlich. Bereits ab dem Moment seines Aufenthalts auf dem Planeten Tumesout begann er, mit Abraham Kontakt zu Erdlingen aufzunehmen. Er hat die Erde als Ganzes unter seine Aufsicht gestellt. Kurator ist nicht nur der Erzengel Michael, sondern auch Jesus Christus. 

	Maria: Danke. Verkörperte Geister, haben euch irgendwelche Zivilisationen bei eurer Entwicklung geholfen? Oder gab es damals noch keine? 

	Irina: Wir hatten damals keinen Körperkontakt. Wir hatten noch keine Flüge durch die Galaxie. Mental und astral standen wir hauptsächlich mit Shimor in Kontakt. Mit Shimor begannen wir, die Interstellare Union zu gründen. 

	Maria: Danke. Was für ein Glück wir haben, Leute, dass uns so viele Zivilisationen auf dem Weg unserer Entwicklung leiten. Wir haben alle Chancen, das Niveau der Interstellaren Union zu erreichen. 

	56:07 Arten und Tätigkeitsbereiche geistiger Hierarchien. Ministerium des Erzengels Gabriel. 

	Maria: Noch eine Frage an Mirrah Count von Nadezhda. Sie möchte etwas über spirituelle Hierarchien lernen: von Engeln bis zu Seraphim. Wie spiegelt ihr Name ihren Tätigkeitsbereich wider? 

	Irina: Vor nicht allzu langer Zeit hat mir jemand diese Frage in einem Chat gestellt. Ich habe ihn (Mirrah Count) bereits gefragt. Er erinnert sich an diese Frage über die Engel und die Namen ihrer Hierarchien. Sie wurden im 1. Jahrhundert unserer christlichen Zeitrechnung von Dionysius dem Areopagiten geschenkt. In welcher Beziehung stehen diese Namen zur Terminologie der Interstellaren Union? Gemäß der Terminologie der Interstellaren Union spiegeln die Schwingungsebenen 17 bis 24 die Bestrebungen und Wünsche der Engel wider, Gott auf die eine oder andere Weise zu dienen. 

	Was die Engel in der orthodoxen Hierarchie betrifft, nach denen Sie fragen, so gibt es dort eher eine Beschreibung einzelner Arten von Diensten und Arbeiten, die jeder Engel von der 17. bis zur 24. Ebene je nach Wunsch ausführen kann. 

	Jeder Engel auf der 17. bis 24. Ebene kann sich auf seiner Ebene an der einen oder anderen Aktivität beteiligen. Und dann wird er so genannt werden, wie Engel in verschiedenen religiösen Bekenntnissen und Welten genannt werden. Dies spiegelt die Realität in einer Weise wider, dass es sich um eine besondere Art der Dienstleistung eines jeden Engels handelt. 

	Maria: Mirrah Graf, sagen Sie mir bitte, welche Sphären, Dienste oder Throne, wie sie in der religiösen Terminologie genannt werden, sind Ihnen bekannt? Wir kennen zum Beispiel den Erzengel Michael. 

	Irina: Ich werde jetzt erklären, warum der Erzengel nicht Engel Michael oder Seraphim Michael genannt wird, obwohl er so genannt werden kann. Warum heißt es „Hauptministerium“? Was ist ein Erzengel? Aus dem Griechischen übersetzt bedeutet es „Oberster der Engel“, ihr Schutzpatron. Welcher Engel wird auf der Welt üblicherweise Erzengel genannt? Dieser Engel, der Schüler und Kontaktpersonen hat und als Chef und Kurator viele Kontakte zu verkörperten Geistern pflegt. 

	Er hat normalerweise viele Kontakte. Beispielsweise zeichnet sich Erzengel Michael dadurch aus, dass er viele Kontaktpersonen hat. Mein spiritueller Name ist Erzengel Gabriel. Warum? Denn ich habe auch viele Kontaktpersonen. Da ich verkörpert bin, werden Kontakte über mein Höheres, Spirituelles Selbst hergestellt. 

	Throne, Herrschaften, Seraphim, Cherubim usw. sind bestimmte Arten von Diensten, die mit Egregoren in Verbindung gebracht werden. Throne und Herrschaftsgebiete sind beispielsweise hauptsächlich damit beschäftigt, die Entwicklung politischer und religiöser Egregoren zu beobachten, voranzutreiben und zu verwalten. In der Terminologie der Interstellar Union käme dem „Arhats“ am nächsten, weil viele Arhats dies tun. 

	Maria: Sag mir bitte, welchen Gottesdienst begleitest du als Erzengel Gabriel? Wir wissen über Mikhail Bescheid, wir haben eine Vorstellung von ihm als militanten Schutzdienstler. 

	Irina: Ich bin der Überbringer der Nachricht. 

	Maria: Sie sind also im Informationsbereich tätig? 

	Irina: Bringt Neuigkeiten und Trost. Schließlich stellen meine Ikonen mein Bild mit einem grünen Zweig dar, und dieser ist ein Symbol des Trostes. Ein grüner Zweig in den Händen war schon immer ein Symbol auf der Erde. In den letzten 12.000 Jahren hat sich der Winter, die kalte Jahreszeit auf der Nordhalbkugel, auf unterschiedliche Weise manifestiert. Fast überall kommt es zu mehr oder weniger starken Kälteeinbrüchen. Der grüne Zweig in den Händen des spirituellen Bildes bedeutet Trost und ist ein Symbol des Frühlings. Der Frühling, so sagt man, ist immer eine Wohltat für diejenigen, die einen harten Winter durchmachen. In der Antike war der Winter eine sehr schwierige Zeit, in der man sich um Heizung und Nahrung sorgen musste und es in der Natur nicht viel gab. 

	Maria: Ein guter, sehr verantwortungsvoller Beruf und Dienst und Amt. Können wir sagen, dass alle Hierarchien eine Kernaktivität haben? Arbeiten Erzengel auf diesem Gebiet und beraten andere Engel, die ihnen helfen? 

	Irina: Ja, das könnte man sagen. 

	Maria: Okay, vielen Dank. 

	1:02:02 Vorfahren-Egregoren adoptierter Kinder. 

	Maria: Ich übergebe an Margot. Sie hat eine Frage. 

	Margot: Hallo, schön, von euch allen zu hören. Ich habe eine Frage. Sag es mir bitte. Es gibt Situationen auf der Erde, in denen ein Kind bei der Geburt seine Eltern, seine Großmutter oder seinen Großvater nicht kennt. Wird der Egregor der Familie irgendwie damit verbunden sein oder wird der verkörperte Geist diesen Egregor bewusst verlassen? Dies ist der erste Teil der Frage. Der zweite Teil der Frage: Wenn dieses Kind in einer Pflegefamilie landet, bleiben dann zwei Egregoren bei ihm? Wird er in eine neue Strömung aufgenommen oder wählt er seinen eigenen Weg? Was ist die Besonderheit solcher verkörperten Geister? Danke schön. 

	Irina: Was war die erste Frage? Ist er mit dem Egregor verbunden, wenn er keine Eltern hat? 

	Margot: Ja. 

	Irina: Der Ahnen-Egregor sind nicht nur die Eltern. Eltern sind nur Vertreter dieses Familienegregors. Wenn er keine Eltern, aber Großeltern oder andere Verwandte hat, kommuniziert er natürlich mit ihnen. 

	Margot: Und wenn nicht? 

	Irina: Wenn er nicht kommuniziert, ist er auf energetischer Ebene mit dem Egregor verbunden. Die Verbindung bleibt weiterhin bestehen. Auch wenn er in eine andere Familie aufgenommen wird, wird er in deren Egregor aufgenommen. Die Familie kümmert sich um ihn, aber die Energieverbindung der Vorfahren besteht durch das Astrale mit dem Egregor, durch den er inkarniert wurde, weiter. Jeder Mensch kombiniert zwei egregoriale Energien je nach seiner Wahl anders. 

	Bezüglich der Durchführung allgemeiner Aufgaben. Wenn er eine Adoptivfamilie hat, wenn er seine vorherige Familie, den Egregor, durch den er inkarniert ist, nicht kennt und beginnt, seine Ahnenaufgabe in Bezug auf die Adoptivfamilie zu erfüllen, dann wird dies in seinem persönlichen Karma berücksichtigt, als Erfüllung der Ahnenaufgabe für seinen Egregor. 

	Margot: Vielen Dank. 

	1:04:10 So stellen Sie physischen Kontakt mit Vertretern der Interstellaren Union her. 

	Maria: Danke. Ich entschuldige mich bei Larisa. Leider habe ich ihr Kreuz verpasst. Übergib es an dich, Larisa. 

	Larisa: Guten Abend an unser gesamtes liebes Team. Guten Abend, Irochka. Guten Abend an alle unsere geschätzten Kuratoren! Hier ist die Frage: Meine Gruppe und ich schreiben ein Buch über die 117 Zivilisationen der Interstellaren Union. In drei Monaten haben wir 23 Zivilisationen auf der Grundlage der in Cassiopeia verfügbaren Informationen beschrieben. Von diesen gibt es nur zu 12 ausreichende Informationen, während es zu den restlichen 11 noch sehr wenige Informationen gibt. Es verbleiben 105 Zivilisationen, zu denen praktisch keine Informationen vorliegen. 

	Maxim, der Chef von Cassiopeia, hat mich mit dem Schreiben dieses Buches beauftragt. Diese Tatsache gibt mir den Mut, meine Bitte vorzubringen. Es ist so: Unsere liebe Irochka ist natürlich sehr beschäftigt, sie hat eine Menge Arbeit. Darf ich daher um persönlichen Kontakt mit Vertretern der Interstellaren Union bitten, um in das Burkhad-Archiv zu gelangen und alle notwendigen Informationen zu den verbleibenden 105 Zivilisationen aufzuzeichnen. Dies ist ein sehr großes Volumen und ich bin bereit, diese Verantwortung zu übernehmen. In Zukunft werden wir vielleicht einen Almanach über die Galaktische Föderation des Lichts schreiben. Darüber hinaus gab es Informationen über ihren Zusammenschluss mit der Interstellaren Union. 

	Irina: Wer ist Ihr Vorgesetzter? 

	Larisa: Ich habe keinen klar strukturierten Astralkontakt, also … 

	Irina: Wir haben einen sehr guten Weg. Zunächst stellen Sie fest, wer Ihr aktueller Vorgesetzter ist. Existiert er und wer ist er? Gibt es Zivilisationen, die Ihnen Körperkontakt ermöglichen? Und dann sprechen Sie mit ihnen und bitten die Vertreter dieser Zivilisationen, dieses Thema bei der nächsten Sitzung der Kontaktkommission zur Sprache zu bringen. Anders als bei Astralkontakten ist hierfür die Erlaubnis und Freigabe der Interstellar Union Commission erforderlich. 

	Larisa: Vielen Dank, ich werde mir große Mühe geben, das zu tun. 

	Irina: Sie müssen bestimmte Schritte unternehmen. Stellen Sie durch Ihr Höheres Selbst fest, wer jetzt Ihre Kuratoren sind – das ist die erste Frage. Und die zweite Frage: Gibt es Kuratoren? Natürlich kann eine Person viele Kuratoren aus verschiedenen Welten haben: der spirituellen Welt, der plasmoiden Welt und der humanoiden Welt. Sie werden sie, wenn möglich, alle installieren. Überprüfen Sie als Nächstes, ob Sie Kuratoren aus der humanoiden Welt haben. Wenn ja, von welchem Planeten stammen sie? Auch das ist wichtig. 

	Gibt es Kuratoren von den Planeten der Interstellaren Union und der Galaktischen Föderation des Lichts? Wenn es sie gibt, können Sie sie durch das Höhere Selbst einladen und sie im Astralen, im Astralkontakt, kennenlernen. Sagen Sie ihnen, ob Ihr Höheres Selbst dem Körperkontakt zugestimmt hat. Sie werden hierzu befragt. Sagen Sie gleich, dass der Zweck Ihres Körperkontakts der ist, den Sie gerade angegeben haben. Anschließend erfolgt eine Anfrage zur Kontaktaufnahme oder zu mehreren Kontakten. 

	Fragen Sie bei dieser Anfrage unbedingt die Kuratoren, wann Sie mit den Ergebnissen der Kommissionssitzung rechnen können. Sie werden antworten. Notieren Sie sich anschließend diese Frist, damit Sie sie nicht vergessen. Nach Ablauf dieser Frist rufen Sie den Kurator erneut an und fragen nach dem Ergebnis. Ich weiß nicht, was das Ergebnis sein wird, da ich Ihre körperliche, energetische, psychische Situation und andere Ebenen sowie Ihre geistige Bereitschaft zum Körperkontakt nicht kenne und daher hierzu keinerlei Kommentar abgeben kann. 

	Larisa: Vielen, vielen Dank! Ich sende so viel Liebe, wie ich kann. Licht und Liebe für euch alle. Danke schön. 

	Irina: Danke. 

	Maria: Danke, Larisa. 

	1:09:00 Aussichten des Cassiopeia-Projekts. 

	Maria: Roman möchte eine letzte Frage stellen. 

	Roman: Ja, ja, ich grüße dich nochmal. Übrigens, um Larisas Punkt zum Archiv aufzugreifen: Ich würde das Filmteam mitnehmen. Wir würden fliegen, alle Zivilisationen filmen und einen wunderbaren Film machen. 

	Irina: Aber es ist unwahrscheinlich, dass sich Ihre Geräte dort einschalten lassen. 

	Roman: Ich nehme alle meine Kameras mit. Jemand wird sich einschalten. 

	Irina: Sie werden es sowieso ausschalten. 

	Roman: Das ist natürlich ein Witz. Obwohl mir das wirklich gefallen würde. 

	Irina: Ich möchte mindestens einmal ein Foto machen. 

	Roman: Ich habe eine Frage an Mirrah Count und unsere anderen Kuratoren. Ich möchte folgende Bitte äußern: Können Sie uns etwas über die Aussichten des Cassiopeia-Projekts in ihrer Vision erzählen? Welche Pläne sehen sie für das Jahr? Für die nahe Zukunft und vielleicht auch langfristig? 

	Irina: Sehr gute Aussichten. Das Cassiopeia-Projekt und sein Egregor entwickeln und skalieren sehr schnell und aktiv. Viele Menschen erfahren von diesem Projekt und diesen Videos, auch durch ihre Freunde, Bekannten und Verwandten. Es ist sehr gut, dass Sie an Exerzitien teilnehmen. Es ist sehr gut, dass Sie Heilsitzungen durchführen, an denen auch Menschen auf Anraten von Freunden und Verwandten teilnehmen, die nichts über die Kontaktpflege und das esoterische Projekt wissen. Es ist sehr gut, dass Sie Ihre Kontakte zur Welt des Journalismus und zur Wissenschaft ausbauen. Dies trägt zur Weiterentwicklung des Egregors „Cassiopeia“ auf der spirituellen Energieebene in der Hierarchie der Noosphäre der Erde bei. Machen Sie weiter so und Sie werden wachsen. 

	Roman: Können andere Kuratoren etwas zu unserer Entwicklung sagen? 

	Irina: Sie stimmen zu. 

	Roman: Ich danke dir, ich sende das Licht meiner Liebe. Ich freue mich sehr über die Möglichkeit, Fragen zu stellen. 

	Maria: Ich danke allen unseren Freunden und unserem Team für die interessanten Fragen. Ich danke Irochka, dass sie uns ihre Antworten weitergeleitet hat. 

	Irina: Danke. 

	1:11:20 Nachricht von Mirrah Count, MidgasKaus und LiShioni an Freiwillige und Mitglieder des Cassiopeia-Projekts. 

	Maria: Ich gebe allen Kuratoren das Wort. Wenn uns jemand etwas zum Abschied sagen oder uns ein gutes neues Jahr wünschen möchte, nehmen wir das gerne entgegen. 

	Irina: Das Wort wird den Kuratoren erteilt? 

	Maria: Ja, am Ende unseres Treffens wird unseren Kuratoren das Wort erteilt. 

	Irina: (MidgasKaus). Ich danke Ihnen allen für das Ansehen der Videos, einschließlich der Videos mit meiner Teilnahme, in denen ich über Irina Podzorova verschiedene Fragen beantworte. Vielen Dank für die Fragen, die Sie stellen. Vielen Dank für die Entwicklung der sozialen Netzwerke von Cassiopeia, für die Veröffentlichung von Informationen über Kontakte mit der Interstellaren Union und der Geistlichen Welt und für die Beantwortung von Fragen der Leute in verschiedenen sozialen Netzwerken, auf YouTube usw. Ich möchte auch den Freiwilligen des Cassiopeia-Projekts danken. Dies ist eine sehr wichtige Arbeit, die es uns ermöglichen wird, in Zukunft unter anderem Bücher und verschiedene Broschüren mit den Informationen zu erstellen, die die Menschen im gegenwärtigen Entwicklungsstadium benötigen. Ich gratuliere Ihnen zu Ihren irdischen Feiertagen und wünsche Ihnen, dass die spirituellen Feiertage, die Sie jetzt in Ihrer Seele verbringen, immer größer werden und Ihnen eine Transformation im Licht Gottes bringen. 

	(LiShioni) Ich danke auch allen Leuten, die MidgasKaus aufgelistet hat, und ich danke besonders den Meistern und Heilern, die zum Höheren Selbst führen, sich mit ihrem Göttlichen Licht verbinden, ihre Fragen und Probleme lösen. Auch Heiler, die Kontakt zu verschiedenen Zivilisationen aufnehmen, Energien anwenden, verschiedene Energieheilpraktiken an Menschen durchführen und auch ihre Fragen beantworten und Einzelsitzungen zur Heilung und Wiederherstellung durchführen. Ich möchte auch Ihnen, Mascha, und Ihnen, Irina (lacht: „Das bin ich“), für Ihre Arbeit danken, die Menschen im Geiste der Interstellaren Union und aller lichtvollen Hierarchien der Geistigen Welt aufzuklären. Ich wünsche Ihnen die größtmögliche Verwirklichung göttlicher Energien in Ihrem Leben! 

	Maria: Danke, LiShioni. 

	Irina: (Graf Mirrach). Meine Kameraden, spirituellen Brüder, die jetzt mit mir im Astral sind, haben es wunderschön gesagt. Ich möchte Ihnen sagen, dass ich oft mit Jesus Christus kommuniziere und wir oft über das Projekt sprechen, weil er sich erinnert und weiß, dass er zu Konferenzen und Live-Übertragungen im Cassiopeia-Projekt eingeladen wurde. Ich erzählte ihm von dem Gespräch, das gerade stattfand. Ich möchte in meinem und seinem Namen als mein Lehrer persönlich sagen, dass ich Ihnen das Licht großer Liebe und Dankbarkeit für jeden Ihrer Gedanken, Gefühle, Emotionen und Worte übermitteln möchte, die die irdische Zivilisation in einen höheren Zustand ihrer Noosphäre und damit zum Glück jedes Menschen führen. Ich möchte, dass Sie die ganze Tragweite Ihrer Arbeit begreifen. 

	Maria: Danke, Freunde. Das bedeutet uns sehr viel: dieses Treffen, Ihre Teilnahme, Antworten und Wünsche! Ich bin Irochka unendlich dankbar. Auch für mich ist sie ein großartiger Geist, der schönste Engel, der auf unserem Planeten inkarniert ist und unserer gesamten Zivilisation und jedem Menschen hilft, der mit ihr in Kontakt kommt. Mit ihr persönlich und mit den Informationen, die Sie übermitteln. 

	Vielen Dank, denke ich, vom gesamten Team. Ich kann für alle sprechen. Vielen Dank an Maxim. Ich hoffe, dass auch er unserem Treffen zuhört und meine Worte der Dankbarkeit, Bewunderung und Ehrfurcht für das, was er tut, hört. Vor der Verantwortung, die er für das gesamte Projekt, für unser aller Arbeit übernommen hat. Ich bin unseren außerirdischen Freunden sehr dankbar, dass sie uns, unsere Meister und Kontaktpersonen unterstützen. Irochka, eine tiefe Verbeugung vor dir und unseren Freunden und vor jedem Freiwilligen, jedem Mitglied unseres Teams. Tiefster Respekt und enorme Dankbarkeit! 

	Irina: Ich möchte dir, Masha, und jedem verkörperten Geist, der in unserem Raum anwesend ist, sagen: Wir sind alle spirituelle Brüder und Schwestern. Wir sind nicht zufällig auf dieser Welt zusammengekommen, sondern um gemeinsam mit unserem Licht, unserer Wahrheit und unserer Liebe die Realität, in der wir leben, zu verändern. Ich sende dir das Licht meiner Liebe! 

	

	 

	28. Februar 2023. 

	Teilnehmer: 

	Irina Podzorova ist eine Kontaktperson mit außerirdischen, feinstofflichen Zivilisationen und der spirituellen Welt. 

	Maria Sokalskaya – Mitbegründerin des Cassiopeia-Projekts, Leiterin der SAKRAL-Online-Schule, Administratorin und Moderatorin von sozialen Netzwerken und Videokonferenzen; 

	Freiwillige des Cassiopeia-Projektteams; 

	Mirrah Count (Erzengel Gabriel) – Vertreter des Planeten Burkhad, Hüter des christlichen Egregors; 

	MidgasKaus – Vertreter des Planeten Esler, Biologe, Psychologe, Mikrobiologe, Spezialist für außerirdische Lebensformen, Kurator des Cassiopeia-Projekts; 

	LiShioni ist eine Vertreterin des Planeten Shimor, Soziologin, Spezialistin für die Astralwelt und ihre Wechselwirkungen mit der materiellen Welt und Kuratorin des Cassiopeia-Projekts. 

	MidgasKaus über mentale Einstellungen im Leben und in Sitzungen zum Höheren Selbst 

	 https://blog.cassiopeia.center/midgaskaus-o-mentalnyh-ustanovkah-v-zhizni-iv-sea  

	Mentale Einstellungen sind bestimmte Sätze, Phrasen, die Bedeutung und Idee transportieren. Mentale Einstellungen sind laut ausgesprochene Gedanken, das sind bestimmte Sätze, die ein Bild enthalten, die im mentalen Feld Gedankenformen erzeugen. 

	Die Installation ist auch ein Teil der Erinnerung eines Menschen, sie ist ein Teil seiner Überzeugungen darüber, was für eine Welt um ihn herum existiert, wer er in dieser Welt ist, wie er sich in dieser Welt verhalten sollte. Die Entscheidungen und das Verhalten einer Person hängen von ihrer Einstellung ab. 

	Wenn ein Wunsch oder ein Gefühl im spirituellen Herzen entsteht, dringt es in den Geist ein und beginnt, durch das Denken im Geist verarbeitet zu werden. Und um aus diesem Wunsch ein Ziel zu schaffen, holt sich das Denken Informationen darüber, wie dies zu erreichen ist, und zwar aus dem Gedächtnis, wo es Vorgaben gibt. 

	Einstellungen sind Konzepte darüber, wie man handeln soll. Sie können die unterschiedlichsten Themen berühren: Weltanschauung, Moral, Verhalten, Selbstwertgefühl, das heißt, sie können unterschiedlich sein. Und sie beeinflussen, welche Wahl getroffen wird, wie dieses Ziel gesetzt wird und welche Mittel eine Person wählt, um ihren Herzenswunsch zu erfüllen. Und davon hängt ab, welche Ergebnisse eine Person erzielen wird und wie sie auf das Geschehen reagiert. Die Emotionen, die er erlebt, hängen von seiner Einstellung ab. Einstellungen beeinflussen Emotionen ebenso wie Gefühle. 

	Lange bestehende Einstellungen oder vielmehr ihr Komplex, der in der Erinnerung, im mentalen Bereich existiert, verwandeln sich allmählich in ein Gefühl, in die Einstellung eines Menschen zu etwas, das bereits in wortloser Form ausgedrückt ist, und dies gelangt bereits in das spirituelle Herz. Der Zustand des spirituellen Herzens wiederum beeinflusst bereits das spirituelle Niveau des Geistes, das erreicht wird, nachdem der Geist die Inkarnation verlässt. Man kann sagen, dass bestimmte Einstellungen das Ergebnis der Verkörperung beeinflussen können. Wenn eine Person Einstellungen äußert, muss sie daher äußerst darauf achten, dass diese Einstellungen positiv sind und die Möglichkeit positiver emotionaler Reaktionen in sich bergen. 

	Zeitstempel: 41:06, #641 Meister von Cassiopeia. Sitzungen mit dem Höheren Selbst, Einstellungen, Übungen, Techniken. 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	Februar 2024 

	#630 Medizin auf Disaru, Chirurgie, Onkologie. Wie bleibt man gesund? Wirbelsäulenverletzungen. Cholesterin. 

	 https://blog.cassiopeia.center/medicina-na-disaru-hirurgiya-onkologiya-kak-sohran  

	 https://www.youtube.com/watch?v=GNFkoWnaKxg  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:20 Konferenzfragmente. 

	Bei Wirbelsäulenverletzungen wird die Leitfähigkeit wiederhergestellt. Natürlich kommt es bei längerer Verweildauer in dieser Position zu Muskelschwund usw. Spezielle Übungen sind erforderlich. Aber in jedem Fall kann man lernen, sich wieder zu bewegen. 

	„In der Zelle, in die Glukose zu fließen beginnt, erkennt ein Mensch, dass er enttäuscht ist: „Ich habe mein Ziel nicht erreicht, aber ich werde es nie erreichen.“ Die Energie war zu viel. Um diese Energie nicht zu verschwenden, reduziert die Zelle die Anzahl der Insulinrezeptoren. Das heißt, alles hat psychologischen Ursprung. Was Antikrebsmittel betrifft: Kurkuma enthält eine sehr wirksame Antikrebssubstanz. Übrigens ist die gleiche Substanz auch in Pfifferlingen enthalten. 

	01:40 Vorstellung der Teilnehmer. 

	Rustam: Mein Name ist Rustam. Von Beruf bin ich Chirurg. Onkologe. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde. Mein Name ist Irina Podzorova. Ich bin ein Kontaktmensch mit außerirdischen, feinstofflichen Zivilisationen und der spirituellen Welt. Auf Rustams Wunsch habe ich heute nicht nur MidgasKaus, sondern auch Vertreter der Planeten Disaru und Tumesout zu einigen Themen eingeladen. 

	Deshalb ist MidgasKaus vom Planeten Esler hier anwesend. Er ist Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Zivilisationen. Ebenfalls hier anwesend ist Atiram Kilush, ein Vertreter des Planeten Disaru. Von Beruf ist er Biologe. Auch ein Wissenschaftler, der Erdmedizin studiert. Als Wissenschaftshistoriker vergleicht er die Wissenschaft der Interstellaren Union, einschließlich des Planeten Disaru, mit der Wissenschaft des Planeten Erde über den Menschen. 

	Er sagt: „Man könnte mich als Anthropologen bezeichnen. Ich studiere den Menschen sowie die Unterschiede der wissenschaftlichen Ansätze auf Disaru und auf der Erde.“ 

	Warum vom Planeten Disaru? Lassen Sie es mich erklären: Sie sind wie wir. Rustam fragte von diesem Planeten. Wir haben kommuniziert. Auf Rustams Wunsch habe ich auch den Ihnen bereits bekannten Vertreter des Planeten Tumesout eingeladen. Sein Name ist Abshetarim. Er gab sein Wissen an den Propheten Mohammed weiter, der es im Koran niederschrieb. Er ist der Schutzpatron des islamischen religiösen Egregors vom Planeten Tumesout. Abshetarim – sein Name in Tumesout – ist verkörpert und sein spiritueller Name ist Erzengel Jabrail. Das heißt, was ist sein Höheres Selbst? 

	So wie der spirituelle Name des Erzengels Gabriel Gabriel und sein materieller Name Mirrah Count ist. Das tun auch die Abshetarim. Das heißt, dies ist Erzengel Jabrail. Nur Erzengel Jabrail ist sein Höheres Selbst. 

	Hier sind Abshetarim anwesend, die den religiösen Egregor gründeten, und der Kurator dieses Mannes namens Prophet Mohammed (er war sein Kurator und gab ihm Informationen über die Entstehung des Islam weiter). 

	Aus diesem Grund gibt es diese Auswahl. Auf Rustams Wunsch. Er wird eine Frage haben. 

	04:53 Säugetierzivilisationen in der Galaxie. 

	Rustam: Liebe Freunde, Kollegen! Ich schlage vor, unsere Konferenz in zwei Teile zu unterteilen: Der erste Teil ist chirurgisch, der zweite anthologisch. Die Anthologie befasst sich eher mit dem islamischen Egregor, der meiner Meinung nach einen bedeutenden Beitrag zur Medizin sowie zu anderen Wissenschaften geleistet hat. 

	Die erste Frage möchte ich Mead stellen. Auf der Erde stehen Säugetiere an der Spitze der Nahrungskette: Menschen, Tiere … Wale. Gibt es außer unserer Zivilisation und Disaru noch viele andere Säugetierzivilisationen in unserer Galaxie? 

	Irina (MidgasKaus): Von den 727 Zivilisationen in unserer Galaxie sind 23 % Säugetiere. 

	Rustam: So ein großer Prozentsatz? 

	Irina (MidgasKaus): Wie Burkhad, Tumesout und andere Welten, unsere Zivilisation. Wir sind auch Säugetiere. Laktovegetarier. Es gibt Zivilisationen vom Reptilien- und Insektentyp. Sie sind keine Säugetiere. Es gibt Zivilisationen – Anthropomorphe. Sie sehen eher wie Menschen aus, sind aber keine Säugetiere. Es gibt auch welche von dieser Art. 

	06:38 Narkosemittel für Disaru. 

	Rustam: Frage an den Vertreter von Disar Atiram Kilush. Werden in Ihrer Zivilisation Opioide zur Schmerzlinderung eingesetzt? 

	Irina (Atiram): Im Falle einer Verletzung oder einer Schädigung, wenn es notwendig ist, Schmerzen zu lindern, verwenden wir Substanzen, die die Übertragung von Schmerzsignalen an das Gehirn beeinflussen. Blockieren Sie Schmerzsignale auf Rückenmarksebene. Dabei handelt es sich um selektive Medikamente, die die Weiterleitung von Schmerzimpulsen von Schmerzrezeptoren in inneren Organen, auf der Haut und in den Muskeln beeinflussen. 

	Rustam: Leitungsanästhesie. Wir haben es auch. 

	Irina (Atiram): Wir haben Medikamente, die das Rückenmark beeinflussen (zeigt). Sie wissen, dass unsere Wirbelsäule in Wirbel unterteilt ist. Zu jedem Wirbel führen zwei Nerven (er zeigt die Platte). Die Nerven, die in die Wirbelsäule verlaufen, übermitteln Informationen über innere Organe, einschließlich deren Schäden. Schmerz ist eine zelluläre Reaktion. Warum entsteht dieses Gefühl? Ihre Medizin verfügt wahrscheinlich über eine Wissenschaft des Schmerzes. 

	Rustam: Sie erklären uns, dass Schmerzen normalerweise durch Hypoxie verursacht werden. 

	Irina (Atiram): Es kann sogar durch die Teilung von Zellen verursacht werden, die sich zu schnell teilen. Dabei werden bestimmte Stoffe freigesetzt, auf die Schmerzrezeptoren reagieren, als läge eine Schädigung vor (zeigt). Dies ist die Ursache für die bekannten Schmerzen beim Zahnen eines Kindes. Sie entsteht nicht nur durch den Druck des Zahns auf das Zahnfleisch. Dieser Schmerz beginnt, wenn der Zahn noch nicht durch das Zahnfleisch gebrochen ist (das zeigt mir die Zellteilung an). 

	Es können auch Schmerzen durch die Verletzung auftreten. Wenn es zu Schäden kommt und Zellen aufgrund einer Verletzung absterben, übermitteln Schmerzrezeptoren in diesen Zellen und im umliegenden Gewebe die Information an das Gehirn, dass im Körper etwas nicht stimmt. Schmerz wird als nützliche Fähigkeit des Körpers angesehen. Das heißt, der Körper und das Bewusstsein haben bereits die Information erhalten, dass ein Problem vorliegt, und die Behandlung hat bereits begonnen. Aber die Schmerzen bleiben bestehen, weil die Genesung Zeit braucht. 

	Um diesen Schmerz zu lindern, verabreichen wir keine Medikamente, die das Gehirn beeinflussen und Gehirnrezeptoren freisetzen, um Freude, Glück und Vergnügen zu erlangen. Wir berühren die Endorphinrezeptoren nicht mit Opioiden. Wir glauben, dass es viele Nebenwirkungen verursacht. Einschließlich des Bewusstseins. 

	Natürlich gibt es Gegenmittel, die nicht abhängig machen. Wenn ein Schmerzmittel wie Tramadol oder Morphin oder ein anderes ähnliches Medikament, das Morphin oder dessen Alkaloide enthält, wirkt, kommt es zu Bewusstseinsveränderungen, auch wenn die Person keine Abhängigkeit entwickelt. Er kann geistesabwesend und vergesslich werden (er zeigt mir sein Gedächtnis). Er könnte sich aufgrund der Wirkung dieses Medikaments schwach fühlen. Seine Arbeitsfähigkeit nimmt ab. 

	Deshalb haben wir schon vor langer Zeit Medikamente entwickelt, die das Bewusstsein nicht beeinträchtigen. Sie beeinflussen lediglich die Weiterleitung bestimmter Impulse. Diejenigen, die als schmerzhaft bezeichnet werden. Diese Medikamente werden in den Körper abgegeben (er zeigt mir jetzt eine Art Pflaster, das auf den Hinterkopf geklebt wird). Durch dieses Pflaster gelangen Wirkstoffionen in die Blutbahn. Sie verbinden sich dann mit Rezeptoren auf den Nervenbahnen und unterbrechen vorübergehend Schmerzimpulse. Und alle anderen gehen ruhig. Wenn eine Person Schmerzen hat, selbst wenn die Schmerzen durch ein Organ im Kopf oder Gesicht oder durch die Zähne verursacht werden, wird das Signal ebenfalls über diesen Weg übertragen. Und es kann auf diese Weise auch unterbrochen werden. 

	Wenn eine Person ein klares Bewusstsein hat (und dies jetzt zeigt) und gleichzeitig keinen Schmerz empfindet. Er wird sich nicht taub fühlen, wie es bei Ihrer örtlichen Betäubung der Fall ist. Denn Taubheit bedeutet, dass Signale von anderen Rezeptoren nicht weitergeleitet werden. Das heißt, wir bekämpfen gezielt Schmerzen. 

	Rustam: Es stellt sich als selektiv heraus. Wir verwenden auch Heftpflaster... 

	Irina (Atiram): Wir haben auch verschiedene Kapseln. Sie können zwar verwendet werden, ihre Wirkung scheint jedoch langsamer zu sein, da der Wirkstoff erst die Leber passiert hat. Seine Metaboliten weisen eine geringere Aktivität auf. Das Pflaster ist vorzuziehen, da es schneller wirkt und weniger Nebenwirkungen hat. 

	14:19 Beschleunigung der Heilungszeit. Risiko von Krebserkrankungen. 

	Rustam: Die nächste Frage richtet sich an die Vertreter von Disaru. Wundheilungszeit nach der Operation. In unserem Fall heilt beispielsweise die Schleimhaut in 5–7 Tagen und die Haut in 7–8 Tagen. Ist es möglich, die Wundheilung zu beschleunigen? 

	Irina (Atiram): Es gibt verschiedene Zusammensetzungen, die die Zellregeneration beschleunigen. Wir haben Formulierungen (er zeigt sie mir jetzt) auf Basis von Methyluracil, nur mit Katalysatoren. Sie beschleunigen um das 2-3-fache. 

	Rustam: Haben sie keine Angst vor der Entwicklung onkologischer Prozesse? Dort ist eine Zelle, sie wird sich schnell teilen. Zelldegeneration. Gibt es Komplikationen? 

	Irina (Atiram): Weißt du, dass bei einem Menschen (er zeigt es mir jetzt) in jungen Jahren die Generation schnell voranschreitet. 

	Rustam: Verstanden. 

	Irina (Atiram): Er entwickelt keinen Krebs – eine onkologische Erkrankung durch Regeneration. Die Art der Zellteilung im geschädigten Gewebe zu dessen Ersatz und die Art der Zellteilung bei Krebs sind unterschiedliche Dinge. Das eine kann das andere nicht beschleunigen. 

	15:47 Behandlung von Krankheiten auf Disaru und deren Vorbeugung. 

	Rustam: Welche Krankheiten treten im Alter am häufigsten auf? Haupttodesursachen. Für uns sind das Herz-Kreislauf-Erkrankungen, Diabetes und Onkologie. 

	Irina (Atiram): Das haben wir nicht. Die meisten älteren Menschen sind ziemlich aktiv. Durch anstrengende Aktivitäten kann es zu Gelenk- und Wirbelsäulenschäden kommen (das zeigt er mir jetzt). Es gibt spezielle Geräte und Medikamente, die die Lebensdauer von Zellen, Gelenken, Skeletten und Muskeln verlängern. Dies kommt (je nach Lebensstil einer Person) auch vor, wenn sie beispielsweise auf eine Weltraumexpedition geht, die Sicherheitsvorkehrungen nicht immer beachtet und einer Strahlenbelastung ausgesetzt ist, die das Blut beeinträchtigt. Geformte Elemente nehmen ab, andere nehmen zu. Es ist notwendig, diese Strahlung aus dem menschlichen Körper zu entfernen. Wir verfügen über Kameras, die die Strahlung von Isotopen extrahieren, die in den Körper eingedrungen sind. 

	Rustam: Wie lösen sie das Problem der Knochenmarkschäden durch Strahlung? 

	Irina (Atiram): Wenn ein Schaden auftritt, ersetzen wir das Organ: Knochenmark oder Leber (er zeigt, wie sie im Falle einer Verletzung ersetzt werden können). 

	Rustam: Mit den Zellen derselben Person? 

	Irina (Atiram): Ja, natürlich. Bei der Geburt werden von jedem Einwohner Disarus Gewebeproben entnommen und in der einzigen biologischen Bank des Planeten aufbewahrt. Im Falle einer Verletzung oder Bestrahlung oder eines anderen Prozesses, beispielsweise eines onkologischen (das kommt auch vor, aber selten, wenn eine Person keine vorbeugenden Maßnahmen, einschließlich spiritueller und psychologischer, befolgt hat), werden diese Proben verwendet. 

	Sie reden darüber, aber niemand zwingt jemanden, es zu tun. Es ist die Entscheidung jedes Einzelnen. Wenn er durch destruktive Prozesse in seinem Bewusstsein ursprünglich selbst eine Krankheit verursacht hat, die seinen Körper geschädigt hat, dann wird diese Krankheit Ihrer ähnlich sein. Es wird sich um Herz-Kreislauf-Erkrankungen oder Krebs handeln. Dies ist im Vergleich zu den Indikatoren der Erde selten. Denn soweit ich mit MidgasKaus und anderen Kuratoren gesprochen habe, die Erdmedizin studieren, glaube ich, dass der Prävention bestimmter Krankheiten in der Schule wenig Zeit eingeräumt wird. Und wir widmen diesem Thema im Bildungsprozess viel Zeit. Wir fördern die Liebe zu Ihrem Körper. 

	Rustam: Genau wie wir. Wie lange dauert das Schuljahr in Disaru? 

	Irina (Atiram): 12 Jahre alt und 12 Klassen. Das heißt, unsere 12 Studienstufen sind in drei Klassen unterteilt: Junior, Middle und High (4 Junior-Klassen, 4 Middle-Klassen, 4 High-Klassen). 

	Rustam: Danke, Atiram. 

	Irina (Atiram): Du sagst, dass du deinen Körper liebst. Aber wenn man sich ansieht, wie der Durchschnittsmensch damit umgeht, würde ich nicht sagen, dass das der Fall ist. 

	20:00 Stabilisierung des Knochengewebes. Schwingung der Noosphäre und Mikroflora des Planeten. 

	Rustam: Ich beneide dich. Wir müssen das Beste hoffen. Nächste Frage: Welche Technologien verwenden Sie im Falle eines Traumas zur Osteosynthese? Zur Stabilisierung von Knochenbrüchen? 

	Irina (Atiram): Auf unterschiedliche Weise. Dies hängt vom Prozentsatz des geschädigten Gewebes und der klinischen Situation ab. Manchmal wird es vor Ort hergestellt (er zeigt mir, wie Roboter Fragmente kombinieren und mit Pulver bestäuben, was die Regeneration verbessert). Es kommt jedoch vor, dass Fragmente nicht richtig kombiniert werden können. Dann wächst neuer Knochen nach. Sie können außerhalb des Körpers separat gezüchtet und dann kombiniert werden. Während das Skelett nicht wiederhergestellt ist, befindet sich die Person in dieser Position (zeigt): bewegt sich nicht. 

	Rustam: Der Bruch braucht Ruhe. Immobilisierung. 

	Irina (Atiram): Theaterstücke. Bei uns ist es genauso. Wie wird eine Schmerzlinderung erreicht? Das habe ich gesagt. Im medizinischen Bereich richtet sich die Hilfe nach den Untersuchungsergebnissen. Wir haben Knochenspezialisten, die wie Ingenieure denken. Sie können eine Person mit mehreren Verletzungen, einschließlich der Wirbelsäule, wiederherstellen. Auch wenn das Rückenmark beschädigt ist, kann es wiederhergestellt werden. Wir haben ein spezielles Medikament, das (er zeigt es mir jetzt) die Regeneration abgestorbener Neuronen aktiviert. Die umliegenden Neuronen übernehmen ihre Funktion. 

	Das heißt, wir verfügen über umfangreiche Erfahrungen in der Behandlung von Menschen mit Rückenmarksverletzungen und Paresen bzw. Lähmungen der Gliedmaßen und Ausscheidungsorgane (er zeigt mir, wie ich die Leitfähigkeit bei Rückenmarksverletzungen wiederherstellen kann). Wenn sich eine Person über einen längeren Zeitraum in dieser Position befindet, kommt es natürlich zu Muskelschwund. Es sind spezielle Übungen erforderlich. In jedem Fall kann ein Mensch lernen, sich wieder zu bewegen. 

	Rustam: Das ist sehr gut. Eine Komplikation einer durch ein Trauma verursachten Fraktur ist die Osteomyelitis. Dies stellt für uns ein sehr großes Problem dar, da die Mikroflora während des Entzündungsprozesses in den Knochen nicht immer empfindlich auf Antibiotika reagiert. Wie wird dieses Problem mit der Osteomyelitis bei Disaru gelöst? 

	Irina (Atiram): Zu diesem Zweck haben wir Geräte, in denen Energiefelder erzeugt werden. Sie unterdrücken die Entwicklung pathogener Mikroflora. Das ist das Erste. Und zweitens konfigurieren dieselben Felder das Immunsystem neu, sodass es schneller Antikörper produziert. Komplexe Auswirkungen auf eine Person. Plus seine spirituelle Arbeit. 

	Zur Bearbeitung solcher Probleme ist immer ein Psychologe erforderlich. Ein spiritueller Psychologe hilft ihm, mit seinem Körper zu sprechen, ihn um Vergebung zu bitten, ihm zu vergeben und die Blockade aus Angst und Schmerz zu beseitigen, die sich im Moment des Traumas im Ätherfeld gebildet hat. 

	Diese Blockade von Angst und Schmerz führt zu einer Verringerung der Vibrationen in dem Bereich des Körpers, in dem sich Mikroben dann zu vermehren beginnen. Möglicherweise ist Ihnen aufgefallen, dass das Risiko einer Osteomyelitis bei verschiedenen Menschen unterschiedlich hoch ist. Und es ist höher bei Menschen, deren Psyche zum sogenannten ängstlich-labilen Typ gehört. 

	Rustam: Ja. 

	Irina (Atiram): Warum? Denn nachdem sie ein Trauma erlebt haben, kehren sie mental dorthin zurück und erinnern sich an diesen Schmerz. Sie haben Angst und möglicherweise Albträume. Im Traum kann dies erneut passieren. All dies führt dazu, dass die im Körper lebenden Mikroorganismen von einem Zustand der Symbiose in einen Zustand des Parasitentums übergehen, das heißt, sie werden aggressiv. Es kommt vor, dass diese Mikroben friedlich im menschlichen Körper, sogar im Blut (das zeigt er jetzt), in Symbiose leben. Aus irgendeinem Grund verlassen sie diesen Zustand und beginnen, Enzyme abzusondern, die menschliches Gewebe zerstören. Das bedeutet nicht, dass sie hungrig sind. 

	Die Welt der Bakterien ist sehr interessant (MidgasKaus fügte hinzu: „Ich habe Bakterien untersucht. Sie sind durchaus in der Lage, sich gegenseitig zu fressen (ich habe jetzt Raubtiere und Pflanzenfresser in der Natur gezeigt). Und diejenigen unter ihnen, die dazu nicht in der Lage sind, können sich von Zelltrümmern ernähren: bakteriellen oder menschlichen, für deren Verwertung die Makrophagen keine Zeit haben.“ 

	Rustam: Ich verstehe. Epithel. 

	Irina (MidgasKaus, Athiram): Es gibt auch Mikroben im Blut. Sie denken, Blut sei steril, aber das ist nicht der Fall. Es gibt Mikroorganismen, die leben und sich bewegen, sich aber in einem Ruhezustand befinden. Wann ruhen sie? Wenn die Person selbst ruhig ist. Das heißt, Mikroben werden durch den psychologischen Zustand einer Person beeinflusst. 

	Natürlich kommt es vor, dass man sich Keime durch eine Infektion bei einer anderen Person einfängt, die sie dann verbreitet hat. Sie vermehrten sich und er begann, sie an andere weiterzugeben. Sind bei ihm aggressive Keime in den Körper eingedrungen, kommen verschiedene Geräte zum Einsatz. Sie unterdrücken ihre Entwicklung (er zeigt es jetzt), magnetische Wellen lenken. Magnetische Wellen liefern Informationen, sodass Mikroben entweder beruhigt werden oder vom Immunsystem zerstört werden. Über ihnen schwebt eine Bedrohung. Sie reagieren unter der Bedingung der inneren spirituellen Arbeit einer Person. 

	Wir haben früher Antibiotika genommen. Bei Bedarf können wir diese erstellen. Unsere (er zeigt es jetzt) chemische Industrie ermöglicht es uns, beliebige Substanzen mit vorgegebenen Eigenschaften herzustellen. Wir brauchen sie nicht. Wir haben eine Theorie entwickelt, die ohne Antibiotika und Impfstoffe auskommt. Dies ist die innere spirituelle Arbeit eines Menschen an sich selbst. 

	Was die Vorbeugung von Infektionen mit den umgebenden feinstofflichen Welten betrifft, so gibt es diese auf unserem Planeten. Natürlich haben Sie einen völlig anderen Planeten, auf dem es zunächst viele pathogene Bakterien gibt. Weil die Schwingungen der Noosphäre sehr niedrig sind. Die Mikroflora ist aggressiver als die auf unserem Planeten. Unter diesen Bedingungen ist der Einsatz von Impfstoffen und Antibiotika gerechtfertigt, bis Sie die Schwingungen Ihrer Noosphäre erhöhen. Dann beginnen sich die Mikroorganismen zu beruhigen und Sie werden weniger Infektionskrankheiten und Komplikationen verzeichnen. Alles muss zusammenpassen. Was ich gesagt habe, gilt für Disaru, wo überwiegend reine Noosphäre herrscht. 

	Und auf der Erde, wo Kriege toben, Verbrechen begangen werden, es viel Angst gibt, Morde geschehen und anderes geschieht, reagieren Plasmoide und produzieren jene Seelen von Mikroorganismen, die zu Parasiten werden. Deshalb treten immer wieder neue Infektionen auf und alte geraten außer Kontrolle. In diesen Fällen ist der Einsatz von Antibiotika und Impfstoffen gerechtfertigt, allerdings nur streng nach Indikation, wenn sie spezifisch ausgerichtet sind, die Mikrobe darauf empfindlich reagiert und sie für den Menschen geeignet sind. 

	Auch die innere Arbeit an sich selbst muss vorhanden sein. Das Abtöten von Mikroben ohne Beseitigung der spirituellen Ursache der Krankheit führt dazu, dass die Krankheit entweder in dasselbe oder ein anderes Organ zurückkehrt oder sogar an Kinder weitergegeben wird (dies weist auf eine Schädigung der spirituellen Aura hin, die auf Kinder unter 14 Jahren übertragen werden kann). Obwohl Antibiotika und Impfstoffe manchmal gerechtfertigt sind, dürfen wir die spirituelle Arbeit nicht vergessen. 

	32:16 Herpes- und Papillomaviren, Zusammenhang mit dem Zustand der Noosphäre. 

	Rustam: Danke, Atiram Kilush. Ich hatte eine Frage zu Herpes und Papillomen. Wie behandeln Sie sie? Nach Gerät? Weil es ein intrazellulärer Parasit ist. 

	Irina (Atiram): Wir haben sie nicht. 

	Rustam: Wie gut. 

	Irina (Atiram): Genauer gesagt gibt es ähnliche Viren, die sich jedoch nicht auf Menschen übertragen. Sie sind Teil der Biosphäre des Planeten. 

	Rustam: Es ist sehr gut, dass Sie sie nicht haben. Wir leiden sehr darunter. 

	Irina: Er sagte auch, dass Mikroben, wenn wir plötzlich welche hätten, mit Hilfe der chemischen Industrie jede Substanz herstellen könnten, die entsprechend den gegebenen Eigenschaften benötigt wird. 

	(Atiram): Was solche Infektionen betrifft, habe ich bereits gesagt, dass Sie aufgrund des Zustands der Noosphäre viele davon haben. 

	33:10 Veränderungen der Blutzusammensetzung, der Cholesterin- und Insulinproduktion. Psychosomatik. 

	Rustam: Darf ich noch ein paar Fragen zum menschlichen Körper stellen? Bei der Untersuchung der Blutuntersuchungen von Krebspatienten fiel mir auf, dass diese mit einem Anstieg des Cholesterinspiegels, des Fibrinogens und der Blutplättchen (Thrombozytose) einhergehen. Alle diese Prozesse werden von der Leber reguliert. Beispielsweise wird in der Leber der Plättchenwachstumsfaktor produziert, der zur Erhöhung der Blutplättchenzahl beiträgt. Fibrinogen, ein in der Leber produziertes Protein, fördert auch den Cholesterinstoffwechsel. Der größte Teil davon wird in der Leber synthetisiert. Welcher Mechanismus löst diese drei Prozesse bei Krebspatienten gleichzeitig aus? 

	Irina: (Er zeigt jetzt einige Arten von Tumoren). Sie können sogenannte Entzündungsmarker ins Blut abgeben. 

	Rustam: Ich verstehe. 

	Irina (Atiram): (er zeigt jetzt, wie man dem Körper signalisiert, dass er angegriffen wird. Dass eine Schädigung vorliegt, eine Entzündung). Die Leber beginnt darauf zu reagieren. Die Erhöhung der Blutplättchenzahl erfolgt, um einen möglichen Blutverlust zu verringern. Stress für den Körper. Und dementsprechend steigt der Cholesterinspiegel. Es wird für viele Reaktionen, für die Synthese von Hormonen und für die Reparatur von Blutgefäßen im Falle einer Beschädigung benötigt. 

	Warum haben Sie ein Problem mit Cholesterin und Blutgerinnseln, die sich in Ihren Gefäßen ablagern? Sie wissen, dass der Cholesterinspiegel erhöht sein kann. Dabei dürfen die Gefäße nicht verstopft sein. Außerdem kann es bei einer Verringerung zu einer Verstopfung der Gefäße kommen. Es hängt nicht vom Cholesterinspiegel oder seinen verschiedenen Fraktionen ab: hohe oder niedrige Dichte. Alles ist für einen Menschen sehr individuell. 

	Es kann sein, dass heute ein Indikator angezeigt wird und morgen ein anderer (der Indikator zeigt mir jetzt, wie er im Tagesverlauf schwankt). Was verursacht Plaques? Aufgrund ständiger schlechter Gewohnheiten: Rauchen, schlechte Ökologie, Substanzen, die in den Körper gelangen. 

	Rustam: Mikrotrauma der Blutgefäße? 

	Irina (Atiram): Durch Stress und die Ausschüttung von Adrenalin erweitern sich manche Gefäße, andere verengen sich. Geschieht dies ständig, werden die Wände der Blutgefäße (Kapillaren) dünner. In den Wänden der Blutgefäße befinden sich Rezeptoren, die diese Schäden signalisieren. Dieselbe Leber. Es beginnt, die Dicke des Blutes zu erhöhen, sodass es im Falle eines Gefäßrisses, beispielsweise einer Vaskulitis, nicht zu einem Blutverlust kommt. Das Blut wird dick. Denn je mehr Flüssigkeit ein Mensch zu sich nimmt, desto mehr Formelemente werden produziert. Dies stellt übrigens auch eine Belastung für den Körper dar. Außerdem müssen Blutplättchen produziert werden. 

	Was die Arterien betrifft. Das Stresshormon führt vor allem dazu, dass sich die Arterien erweitern (bei mir zeigt es jetzt einen erhöhten Druck an). Am stärksten dehnen sich die Arterien aus. In ihren Wänden können Mikrorisse auftreten. Dort beginnt sich Cholesterin abzulagern und die Zellen zu „reparieren“. 

	Warum werden solche Verletzungen am häufigsten in der Aorta, in der Brustaorta, in der Bauchaorta, in den Halsschlagadern und in den Hirnarterien beobachtet? Denn diese Arterien sind für den Menschen die wichtigsten. Kommt es zu einer Beschädigung der Wand, kann es zu lebensgefährlichen Blutungen kommen. Deshalb verbraucht der Körper so viel Energie für ihre Reparatur. Sogar ein hoher Cholesterinspiegel ... Cholesterin ist nicht gefährlich, es ist eine notwendige Substanz. Ich glaube, dass die Einnahme von Statinen mehr Schaden anrichtet. 

	Rustam: Es gibt literarische Daten, dass sich Diabetes vor dem Hintergrund der langfristigen Einnahme von Statinen entwickelt. Wie passiert das bei Ihnen? 

	Irina (Atiram): Sie können krebserregend sein. Viele Dinge. 

	Rustam: Wie senken sie den Cholesterinspiegel? 

	Irina (Atiram): Er ist nicht gefährlich. Dies ist die Substanz, aus der die gleichen Sexualhormone hergestellt werden. Es dient dem Schutz. 75–80 % werden in Ihrer Leber produziert. 20–25 % davon können Sie essen. Selbst wenn Sie Nahrungsmittel essen, die nur Cholesterin enthalten (der Körper benötigt es nicht in solchen Mengen), kann die Leber es einfach nicht synthetisieren und leitet dieses Fett an eine andere Stelle weiter. Es hängt alles davon ab, wie Ihre Leber funktioniert. Und die Leber stellt sich auf einen bestimmten Stoffspiegel im Blut ein. Gesamtprotein, Fibrinogen, Prothrombin, Vitamine, Cholesterin, Glukose usw. Hängt von den Bedürfnissen des Körpers ab. Wir haben das untersucht. 

	Beispielsweise hat eine Person das Gefühl, dass sie ihre Arbeit nicht gut macht. Oder dass er das gewünschte Ziel nicht erreicht hat und enttäuscht ist. Seine Leber interpretiert das Signal, dass er zusätzliche Energie benötigt, und sendet Signale (er zeigt es mir) an die Bauchspeicheldrüse im Glukagonkompartiment. Der Blutzuckerspiegel beginnt zu steigen. 

	Auch wenn man Süßigkeiten weglässt. Insulin kommt ins Spiel. In der Zelle, in die Glukose zu fließen beginnt (wenn eine Person erkennt, dass sie enttäuscht ist, ihr Ziel nicht erreicht hat und es nie erreichen wird), stellt sich heraus, dass die Energie übermäßig ist. Um diese Energie nicht zu verschwenden, reduziert die Zelle die Anzahl der Insulinrezeptoren. Der Grund ist psychologischer Natur. 

	Rustam: Interessant. Können diese Rezeptoren wiederhergestellt werden oder nicht? 

	Irina (Atiram): Natürlich erholen sie sich. Wenn ein Mensch genau weiß, worauf und zu welchem Zweck er seine Energie richten soll. Wenn er sich ein Ziel im Leben setzt, wird er auf dem Weg zu diesem Ziel konkrete Meilensteine setzen. Das ist der Weg. Und nicht nur das. Wenn es jemand braucht, wenn er es braucht. Wenn er noch nicht desillusioniert ist, einige Interessen hat, Freude am Leben hat, daran, diese Ziele zu erreichen, dann wird sein Zuckerspiegel, sein Blutzuckerspiegel immer im Normalbereich liegen. Die verzehrten Süßigkeiten werden in Glykogen, in Fett, in Energie umgewandelt … 

	Warum in Fett? Dabei handelt es sich um die evolutionär bedingte Fähigkeit des menschlichen Körpers, Stoffe zu speichern. Es ist nicht so, dass „der Bär Fett für den Winter speichert und es aufbraucht, wenn er schläft.“ Bei Menschen ist das anders. Er ist ein rationales Wesen. Fett wird also nicht nur für schlechte Zeiten gespeichert. Auch für alle Tage, die ein Mensch lebt, ist die Produktion von Hormonen wichtig. Dies ist besonders wichtig für Frauen, die in die „Prämenopause“ eintreten. Ihr Östrogenspiegel sinkt. Fette, Unterhautfettgewebe, können in dieser Zeit, sofern in der erforderlichen Menge vorhanden, östrogenähnliche Substanzen ins Blut abgeben. Und sie beginnen (jetzt sichtbar) Druck und Stress abzubauen und dadurch die Gefäße zu reinigen. Auch das hat Auswirkungen. 

	Ich bin sehr überrascht, dass Sie denken, dass Fett im menschlichen Körper die Blutgefäße verstopft. Es passiert genau das Gegenteil. 

	Rustam: Das glauben wir nicht. Warum? 

	Irina (Atiram): Es gibt den Glauben, dass die Blutgefäße einer Person verstopft sind, wenn sie viel Fett hat. Vielleicht ist es überhaupt nicht so. 

	Rustam: Das stimmt überhaupt nicht. Umgekehrt. 

	Irina (Atiram): Obwohl es natürlich so passiert. Aber es hängt vom Stress ab. Dies kommt auch vor. Es passiert andersherum. Die Gefäße sind frei von Cholesterin-Plaques. 

	Rustam: Darf ich Ihnen von einer kleinen Studie erzählen, die wir bei uns durchgeführt haben? Atiram Kilush, entschuldigen Sie, dass ich Sie mit Informationen belästige. Es gibt jetzt noch mehr Fragen für Sie. 

	Irina (Atiram): Warum gibt es mehr Fragen? 

	Rustam: Während unseres Gesprächs kamen neue Fragen auf. 

	Irina: Weil, das erkläre ich jetzt, sie haben eine sehr ausgeprägte Psychosomatik. Sie studieren. MidgasKaus hat mir gesagt, welche besondere geistige Fähigkeit oder welches Gefühl für dieses oder jenes Organ verantwortlich ist. Sie haben einen Tisch. Sie untersuchen dieses Problem. 

	Rustam: Es war mir eine Freude, mit einer intelligenten Person zu sprechen. Ich wollte zum zweiten Teil unserer Konferenz übergehen – dem Islam. 

	45:00 Über Hallux valgus und Krampfadern. Islamische Traditionen und Gesundheit. 

	Irina: Abshetarim hört interessiert zu. 

	Rustam: Liebe Abshetarim! In den Hadithen des Propheten und im Koran finden sich Hinweise auf die wohltuenden Eigenschaften von Gebeten, Marmelade, Kreuzkümmelöl und Milch. Ich möchte Ihnen meine Beobachtungen zu diesem Thema mitteilen. 

	Mit Namaz ist es klar. So ein Moment. Ich war in Moscheen (ich war auch in Medina). Ältere Menschen mit chronischen Erkrankungen wie beispielsweise Hallux valgus sehe ich kaum noch. Ich denke, dass der Fuß entlastet wird, wenn man in die Hocke geht. Der Talus drückt nicht durch das Fußgewölbe und zieht nicht an der Sehne der Großzehe oder der Zehen. Hallux valgus kommt in Moscheen sehr selten vor. Das Vorbeugen mit gestreckten Beinen hilft, Krampfadern in den unteren Extremitäten vorzubeugen. 

	Irina: Hallux valgus. Habe ich gerade über Frauen gesprochen? 

	Rustam: Sowohl über Männer als auch über Frauen. Wir leiden. Ich weiß nicht, wer mehr leidet – Frauen oder Männer. Übergewicht trägt dazu bei. 

	Irina (Abshetarim): Nicht so sehr das Übergewicht, sondern zum Beispiel die hohen Absätze. 

	Rustam: Ich trage keine Absätze. Es gibt also nichts zu sagen. 

	Irina (Abshetarim): Nicht so sehr die Absätze. Wenn wir über dieses Problem sprechen, kommt es vor, dass eine Person Druck auf ihre Beine ausübt … 

	Rustam: Wir beten getrennt. In den Hallen sind Männer und Frauen. Ich spreche jetzt über Männer. 

	Irina (Abshetarim): Ja. 

	Rustam: Bezüglich Krampfadern. Vorwärtsbeugen. So wie ich es verstehe, stabilisiert es die Hirndurchblutung und beugt Schlaganfällen und Osteochondrose vor. Das Nervensystem wird harmonisiert, weil Sie in einen Zustand der Meditation verfallen. 

	Irina (Abshetarim): Ja. 

	46:58 Über die Energien und Bedeutung des Gebets im Islam. Verbindung mit den Egregoren der Religionen. 

	Rustam: Vor jedem Gebet ist eine Waschung notwendig. Waschen Sie Ihre Hände und Füße fünfmal täglich. Können Sie sich das vorstellen? Die Person achtet auf Hygiene. Wäscht andere Körperteile, einschließlich Mundspülung. 

	Ich möchte fragen. Warum gibt es fünf Gebete am Tag? 

	Irina (Abshetarim): Weil die Zahl „5“ als die „Zahl des Menschen“ gilt. Die Zahl „5“ symbolisiert den Menschen. Die fünf Gebete am Tag (sagt Abshetarim jetzt) richten sich an seine fünf Fähigkeiten: Glaube, Liebe, Glück, Entschlossenheit und Vertrauen. 

	Der Geist wird dadurch aktiviert. Auch die Praxis des individuellen Gebets ist im Islam ausgeprägt. Namaz ist eher ein Dogma, eine Anforderung des Egregors. Im Egregor des Islam wird das Gebet des Gläubigen zu jedem Zeitpunkt seines Lebens und nicht nur während vorgeschriebener Zeiträume gefördert. Es gibt einige Praktizierende, die immer im Geiste beten (zeigt). Wie im Christentum gibt es eine Gebetsregel. In der Orthodoxie gibt es zwei Zeiten am Tag, nur länger, morgens und abends. Wenn wir darüber sprechen, was zu Hause passiert. Man kann sich vornehmen, mehr zu lesen oder ständig zu beten. Oder lesen Sie ständig Gebete. 

	Dies ist das erforderliche Minimum für die Verbindung mit dem Egregor. Ich möchte erklären, dass die Verbindung mit dem Egregor und die Verbindung mit seinen Schöpfern verschiedene Dinge sind. Der Ersteller des Egregors unterstützt den Egregor. Dies bedeutet jedoch nicht, dass er keine Verbindung zu einer Person haben kann, die einfach an ihn glaubt, aber nicht Teil dieses Egregors ist. Möglicherweise hat er eine Verbindung außerhalb des Egregors. 

	Ich möchte als Beispiel anführen, dass nicht alle Orthodoxen oder nicht alle Christen die Gebetsregel einhalten. Gleichzeitig glauben sie an Jesus, lieben ihn und beten zu ihm. Das bedeutet nicht, dass sie keine Verbindung zu Jesus haben. Es geht einfach nicht durch den Egregor. Nicht durch den Teil des Egregors, den die Orthodoxie einnimmt. Weil das Christentum eine große Bewegung ist. Da ist eine Menge. Auch im Islam. Es gibt unterschiedliche Gläubige mit unterschiedlichem Grad der Verwurzelung im Glauben und in der Religion. Es gibt diejenigen, die alles beobachten, und es gibt diejenigen, die nur teilweise beobachten. Und es gibt diejenigen, die sagen: „Ja, ich bin Muslim, aber ich führe ein säkulares Leben“ und halten sich nicht an die Regeln. Gleichzeitig wenden sie sich im Geiste Allah zu. Dies bedeutet nicht, dass Allah ihnen gegenüber gleichgültig ist. Sie tun es einfach nicht über den Egregor. Auch das muss man verstehen. 

	Was ist dann der Vorteil des Egregors? Egregor bedeutet nicht nur die Abgabe von Energie, es geht nicht nur um Verantwortung, sondern auch um bestimmte Privilegien. Das heißt, dies ist eine weitere Gelegenheit, sich an den Egregor zu wenden und ihm die Möglichkeit zu geben, mit Energien zu helfen. 

	51:30 Medizinisches Schröpfen, Hijama und Aktivierung des Immunsystems. 

	Rustam: Abshetarim, danke für das Gebet. Es findet statt. 

	Ich möchte über Schröpfen sprechen. Hijama fördert die zelluläre Immunität. Ich wollte hier Videos und Fotos zeigen. Das bin ich von hinten. Dies sind die kleinen Spuren, die die Dosen hinterlassen. 

	Wir verfügen über eine humorale und zelluläre Immunität. Sagen wir, zelluläre Immunität in Bluttests. Wir haben in der Analyse solche Gewebemikrophagen, die Indikatoren sind, die den Gehalt einer Mischung aus Monozyten, Eosinophilen, Basophilen und unreifen Zellen widerspiegeln. Und es gibt den MIT in Prozenten: Er erfasst das Verhältnis dieser Zellen zur Gesamtanzahl der Leukozyten im Blut. 

	Vor dem Schröpfen habe ich mit demselben Gerät eine allgemeine Blutuntersuchung durchgeführt. Es stellte sich heraus, dass mein Wert für rote Blutkörperchen 5,14 und für Hämoglobin 145 betrug. Zelluläre Immunität, MIT, 0,2 Gramm pro Liter. In Prozent ausgedrückt: 3,9. 

	Nach dem Schröpfen sanken meine Blutwerte innerhalb weniger Stunden. Die Anzahl der Erythrozyten sank von 5,14 auf 4,14 und der Hämoglobinwert von 145 auf 123. Die zelluläre Immunität erhöhte sich jedoch um das Dreifache. Das heißt, die Anzahl der Eosinophilen, Makrophagen und Basophilen betrug nicht 0,2, sondern 0,7. Prozentual lag er bei 3,1, jetzt liegt er bei 12. 

	Am Tag nach dem Schröpfen beträgt der MIT 0,4. Anfangs 0,2. Es begann auf 0,4 zu fallen. Zelluläre Immunität. Prozentual gesehen sank der Wert von 3,9 auf 8,5 Prozent. Das ist verständlich. Weil es zu einer Schädigung der Endothelzellen kam. Mir ist aufgefallen, dass Patienten im Frühstadium von Tumorprozessen durch die Anwendung von Schröpfen eine Besserung ihres Zustandes erfahren. Es gab auch Fälle, in denen sich Patienten vollständig erholten. Hier geht es um Schröpfen. Ich habe diese Analyse durchgeführt, weil es keine wissenschaftliche Literatur zum Thema Schröpfen gibt … 

	Irina (Atiram): Ist das auf Englisch? 

	Rustam: Leider sind unsere Analysatoren so konzipiert … 

	Irina (Atiram): Wir haben Granulozyten, Lymphozyten, Monozyten, Eosinophile. 

	Rustam: Sie sind wahrscheinlich Teil des MIT. Gesamtzahl: 0,2 Eosinophile, Mesophile. Granulozyten 2,9, Lymphozyten... (wird auf dem Bildschirm angezeigt) 

	Irina (Atiram): Was möchtest du jetzt fragen? 

	Rustam: Ich möchte... 

	Irina (Atiram): Es gibt keine starken Schwankungen. 

	Rustam: Vor dem Hintergrund einer Abnahme aller Indikatoren erhöht sich die zelluläre Immunität um das Dreifache. Warum kommt es manchmal zu einer Genesung des Patienten nach dem Schröpfen? 

	Irina (Atiram): Es ist notwendig, zwischen Genesung und Linderung zu unterscheiden. Kann abweichen. Ich kann Ihnen etwas über die Wirkung auf den menschlichen Körper sagen. Für den Körper ist es auf jeden Fall eine Belastung. Warum sind die Immunitätsindikatoren gestiegen? Denn es gab Hautschäden (er zeigt mir, wie die Leber Informationen über Hautschäden erhält) in den Mengen, die ich gezeigt habe. 

	Gibt es einen Regulierungsmechanismus für Antworten? Wie funktionieren sie? Bei Hautschäden besteht die Gefahr, dass schädliche Stoffe ins Blut gelangen. Ihre Leber weiß nicht, dass alles unter sterilen Bedingungen geschieht. Bei oberflächlichen kleinen Wunden der Haut erhält die Leber die Information, dass die Haut, die eine Barriere für Mikroorganismen darstellen soll, beschädigt ist und diese somit ins Blut gelangen können. 

	Wie wir bereits gesagt haben, lebt der irdische Organismus unter anderen Bedingungen als auf Disaru. Hier gibt es aggressive Mikroflora. Daher signalisierte die Leber dem Knochenmark, den Gehalt fast aller Arten von Leukozyten zu erhöhen. Wenn etwas eindringt, muss der Körper vorbereitet sein. Dies ist eine reflexartige Steigerung der Immunität. Reflexartig als Reaktion auf Gewebeschäden. Wenn Sie sich operieren lassen. 

	Sie wurden operiert und haben gesehen, dass nach der OP, auch wenn alles steril war, ein starker Anstieg der Leukozyten zu verzeichnen war. Die Temperatur kann ansteigen. Auch wenn keine Infektion vorliegt, sind Antibiotika nicht erforderlich. Dies ist ein evolutionär verankerter Mechanismus. Dabei spielen nicht die Blutungen eine Rolle, sondern die vielen kleinen Verletzungen. Es gab mehrere Schwerpunkte. 

	Rustam: Das sind verschiedene Dinge: Blut aus einer Vene ... 

	Irina (Atiram): Es gibt eine Venenverletzung. 

	Rustam: Das heißt, es führt zur Entwicklung einer zellulären Immunität. 

	Irina (Atiram): Dies ist auch eine Form der Stärkung der Immunität. Durch Stress. Durch Schmerz. Durch Stress, auch wenn Sie eine örtliche Betäubung hatten. Was ich bezweifle. 

	Rustam: Kreuzkümmelöl hat eine wärmende Wirkung. 

	Irina (Atiram): Dieser Trend wurde nicht nur von den Arabern praktiziert. Es wurde über die ganze Erde verbreitet. Schon die Menschen der Antike stellten fest, dass leichte Hautschäden die Gesundheit verbessern. 

	Ich denke jedoch, dass dies in der heutigen Welt, in der modernere Methoden entdeckt wurden, beispielsweise Medikamente, die die zelluläre Immunität aktivieren, möglich ist. Zur zellulären Immunität und zu den Phasen der Immunität (die Immunität durchläuft bestimmte Phasen: Aktivierung, Spitzenaktivierung, Unterdrückung und Ruhe) ... 

	Rustam: Bildung einer Immunität? 

	Irina (Atiram): Wenn das Immunsystem ständig angespannt ist, ist es klar, dass dies zu Autoimmunerkrankungen führen kann. Auch hier gilt, ob eine Person die psychischen Voraussetzungen mitbringt. Gestresstes Immunsystem: Bestimmte Antikörper werden verarbeitet. Und seine Energie muss irgendwohin gelenkt werden. Es ist normal, dass eine Person in einem Zustand der Ruhe nichts hat. 

	Für den Fall, dass das Immunsystem dennoch aktiviert werden muss, ist es sehr gut, dies durch eine Stimulation der Thymusdrüse zu tun. Es ist für die zelluläre Immunität, Phagozytose und die Bildung von Antikörpern verantwortlich. Ich verstehe, dass die Leute nicht darauf trainiert sind, sich an sie zu wenden und sie zu bitten, die Synthese von Leukozyten und Lymphozyten, die Interaktion von Lymphozyten und Neutrophilen untereinander zu aktivieren. Es gibt aber auch Thymuspräparate, die das Immunsystem aktivieren können. 

	1:00:44 Milch. Mannose in der Onkologiebehandlung. 

	Rustam: Die nächste Frage betrifft Milch. Milch wird in den Hadithen erwähnt. Was war mein Ausgangspunkt? Ich habe einmal auf ein paar Kinder aufgepasst. Das Baby kam mit einem Gewicht von 3,5 Kilogramm zur Welt. Ein Jahr später wiegt er bereits 10 Kilogramm. Bei einer Körpergröße von einem halben Meter... in einem Jahr ist er schon einen Meter groß. Es kommt zu einer schnellen Zellteilung und im Laufe des Jahres wird unter anderem das Immunsystem aufgebaut. 

	Irina (Atiram): Und dann wird es langsamer. Andernfalls würde ein Mensch im Alter von fünf Jahren fünf Tonnen wiegen und sich nur noch schwer bewegen können. 

	Rustam: Während dieser Zeit kommt es zum Wachstum und zur Bildung der Thymusdrüse und des Thymus. Die Immunität des Kindes ist unvollständig. Es stellt sich heraus, dass die Immunität von außen kontrolliert werden kann. Das ist Muttermilch. Es gibt keine anderen Optionen. Was haben wir getan? Die Muttermilch wurde entzogen. Wenn Sie Immunglobuline und Kasein entfernen, bleibt ein Bestandteil der Milch übrig – Laktose. Laktose besteht aus Glukose und 50 % Galaktose. Das heißt, Galaktose ist ein Isomer der Glukose, also ihr Spiegelbild. Es gibt ein Bild aus dem Internet. Hier ist die antigene Struktur der Blutgruppenzellen. 

	Indikation: erste Blutgruppe, zweite Blutgruppe, dritte Blutgruppe, vierte Blutgruppe. Das Galaktosemolekül ist beige dargestellt. Die erste Blutgruppe enthält zwei Galaktosemoleküle. Wenn Sie ein weiteres Molekül hinzufügen und es glykolysieren, erhalten Sie eine dritte Blutgruppe. Bei der Transfusion von inkompatiblem Blut kommt es zur Agglutination der roten Blutkörperchen. Der Körper erkennt diese veränderten roten Blutkörperchen als Antigen. Dies gilt nicht nur für rote Blutkörperchen, sondern für alle Zellen im Körper. Auf dieser Grundlage haben wir versucht, die antigene Eigenschaft von Mäusen mithilfe von Galaktose zu glykolysieren/verändern. 

	Auf dem Objektträger sehen wir einen von uns gezüchteten Tumor. Es gibt viele Tumore. Wir nahmen 10 Mäuse in die Kontrollgruppe auf. Tumore bei Mäusen wachsen in eineinhalb bis zwei Monaten auf einen halben Millimeter. Wenn wir eine andere Maus nehmen und ihren Stoffwechsel verändern, können wir die Bildung und das Auftreten dieser Markierungslinie und anschließend die Verengung des Tumors sowie Kompression und Abstoßung verursachen. Wir können beobachten, was im Tumor passiert. Thrombose der Kapillaren und Gefäße. Es kommt zu einer hämorrhagischen Nekrose (bereits ein anderes Tier). 

	An diesem Tag fotografierte ich andere Tiere, deren Tumore abgestoßen worden waren. So sehen sie aus. Anders. Manchmal werden Tumore ohne Haare abgestoßen. Wir sehen einen Defekt im Achselbereich, wo der Tumor gewachsen ist und abgestoßen wurde. Hier ist derselbe Tumor (zeigt ein Video von Mäusen mit roten Bereichen auf ihrem Körper, die sich mit Wunden geschlossen haben). Crocker-Sarkom bei Ratten. Und hier ist Sarkom M-1. Tumore werden hundertprozentig transplantiert. Das sind schon Ratten. In allen Fällen wird der Tumor transplantiert. Hier sind Tiere nach der Tumorabstoßung. 

	Ich wollte wissen: „Werden diese Eigenschaften der Galaktose auch auf anderen Planeten genutzt?“ Zur Vorbeugung und Behandlung? 

	Irina (Atiram): Nein. Wir haben andere Methoden, die eher mit Lichttherapie zu tun haben (er zeigt sie mir gerade). Wenn Pathologien wie hier dargestellt vorliegen. Zu diesem Zweck gibt es einen Roboter mit einem Laserstrahl, der den Strahl gezielt nur auf beschädigte Zellen richtet (er zeigt ihn jetzt). Dieser Strahl verbrennt sie selektiv. Dann bildet sich dort eine Narbe. 

	Ihre Tumordiagnostik läuft anders ab als bei uns. Wir haben medizinische Systeme, Geräte, die in die Heimcomputer der Leute eingebaut sind. Sie erkennen Veränderungen der DNA von Zellen durch Strahlung. All dies wird fast sofort aufgezeichnet. Es wird keine Makroformation geben. Unsere Medizin konzentriert sich eher auf die Arbeit mit Zellen. 

	Rustam: Ich werde fertig. Dürfen? 

	Irina (Athiram): Ja. 

	Rustam: Bezüglich Melanom. Melanommetastasen unter der Leber. Diese Behandlung wirkt nicht bei Melanomen. Nur Prävention ist wirksam. Wenn Sie eine vorbeugende Behandlung der Stoffwechselveränderungen durchführen und anschließend ein Melanom transplantieren, können Sie nach sechs Monaten folgendes Bild beobachten: eine Maus. Und hier ist ein Melaninfleck ohne Tumore. 

	Mehr Strahlenresistenz bei Mäusen. Wir haben bei Mäusen eine Strahlenkrankheit ausgelöst. Sie leiden unter Aszites, es kommt zu Blindheit, Darmdyskinesien, Alopezie und Haarausfall. Und hier ist der Moment. Die Kontrollgruppe stirbt am sechsten Tag der Dyspermie vollständig. Und nach der vorbeugenden Behandlung: Nach der tödlichen Bestrahlung stirbt die Versuchsgruppe am neunten Tag vollständig. Wir erleben eine steigende Lebenserwartung. 

	Irina (Atiram): Ich verstehe, dass Sie an bestimmten Tieren forschen, aber (sagt er jetzt) die Biochemie von Primaten und Nagetieren ist immer noch unterschiedlich. Was ist Galaktose? Galaktose, Fruktose und Saccharose werden ohnehin durch verschiedene Enzyme einfach in Glukose zerlegt. Was das Mittel gegen Krebs betrifft, würde ich empfehlen, sich Mannose und ihren Alkohol, Mannitol genannt, anzusehen. Mannit. 

	Rustam: Mannitol. In unserem Land wird Mannitol als Diuretikum verwendet. 

	Irina: Es gibt Studien (sagt MidgasKaus), in denen Mannose den Energiefluss in Krebszellen blockieren könnte. 

	Rustam: Also müssen wir alles noch einmal machen? 

	Irina: Was ist Mannose? 

	Rustam: Mannose ist ein Kohlenhydrat. Auch wie Arabinose, Galaktose, Glukose. Dies sind alles Monosaccharide. 

	Irina (MidgasKaus): Noch einmal (das zeigt er jetzt) nicht bei oraler Einnahme, sondern in einem Gefäß, wenn es ins Blut gelangt. 

	Rustam: Es ist nutzlos, wenn es oral eingenommen wird. Dies alles muss natürlich eingetragen werden. 

	Irina (MidgasKaus): Weil es Mannose ist, die in ihre Bestandteile zerfällt, wenn sie in den Verdauungstrakt gelangt. Schließlich gelangt es in den Dickdarm und wird von bakteriellen Enzymen verarbeitet. Doch aufgrund der verminderten Fähigkeit des Dickdarms, die Endprodukte des Stoffwechsels aufzunehmen, landet fast alles in den Händen der Bakterien oder wird ausgeschieden. 

	Rustam: Aber unser gesamter Zucker gelangt ins Blut. 

	Irina (MidgasKaus, Athiram): Es gelangt sehr wenig ins Blut. Daher zeigt sich mir jetzt die Wirkung der Mannose, den zellulären Energiestoffwechsel zu blockieren. In den Zellen einiger Tumoren wird die Apoptose ausgelöst. 

	Ich hoffe, Sie verstehen, wovon ich spreche. Weil ich ihn jetzt überhaupt nicht verstehe. 

	Das heißt, Mannose gelangt über das Blut in die Zelle und nicht über den Verdauungstrakt. Einmal in der Zelle angekommen, bindet es (er zeigt es mir jetzt) an die Lipoproteine der inneren Mitochondrienmembran und löst dort die Apoptose aus. 

	Rustam: Apoptose des programmierten Zelltods. 

	Irina (MidgasKaus, Atiram): Das heißt, Mannose gelangt über das Blut in die Zelle und nicht über den Verdauungstrakt. 

	Rustam: Das ist natürlich gut. Ich werde es erklären. In Krebszellen ist die Anzahl der Mitochondrien um ein Vielfaches reduziert und es findet keine aerobe Glykolyse statt. 

	Irina: Er sagte auch, dass es sich bei einigen (die er jetzt zeigt) um Krebszellen im Dickdarm, in der Gebärmutter und in der Prostata handelt. 

	Rustam: Der Dickdarm und die Prostata reagieren gut auf unsere Methode. Sehr interessant. 

	Irina (MidgasKaus, Athiram): In das Glukose eindringen sollte, aber es passiert nicht, und die Zelle verhungert. 

	Rustam: Ja. 

	Irina (MidgasKaus, Atiram) Aerob ist ein Prozess oder anaerob, das bedeutet nicht, dass die Zelle kein ATP produzieren muss. Es gibt kein Entkommen vor dem Krebs-Zyklus. 

	Rustam: ATP wird natürlicherweise immer noch während aerober und anaerober Übungen verarbeitet … 

	Irina: Verstehen Sie jetzt, wovon er spricht? Weil ich es nicht verstehe. 

	Rustam: Ich verstehe vollkommen, wovon er spricht. Interessant ist, was er gerade über Mannose gesagt hat. 

	Irina: Er sagte, dass sein Wirkungsmechanismus sich von dem der Galaktose unterscheidet. Es wird zu einer Stimulierung seines eigenen Zerfalls geführt. Allerdings müssen auch genügend Makrophagen im Gewebe vorhanden sein, damit diese den Großteil innerhalb von 3–4 Stunden aufnehmen (das zeigt er mir jetzt). Sonst kommt es zu einer Vergiftung. Nicht sehr gut. 

	Rustam: Innerhalb von vier Stunden? Und worüber redet er jetzt? Über Mannose? 

	Irina (Atiram): Apoptose, die durch Mannose stimuliert wird. Sie können experimentieren und ich denke, die Ergebnisse werden Sie überraschen. 

	Rustam: Und das Ergebnis überrascht Sie nicht? 

	Irina (Athiram): Ja. Dieser Effekt ist bei einigen Tumorarten bekannt. 

	Rustam: Ja. Bei der Art des Tumors, mit dem wir arbeiten. 

	1:13:31 Über Kurkuma und Pfifferlinge als Mittel gegen Krebs. 

	Irina (Atiram): Bezüglich krebshemmender Substanzen. In Kurkuma ist ein sehr wirksamer Wirkstoff gegen Krebs enthalten (er zeigt ihn mir gerade). Es schneidet mutierte Zellen vom Blutkreislauf ab. Das heißt, es wirkt auf zellulärer Ebene. 

	Rustam: Danke. Ich möchte sagen, dass es in den Hadithen hieß ... 

	Irina (Atiram): Genau die gleiche Substanz ist in Pfifferlingen enthalten (Hinweise). 

	Rustam: Er hat schon alles erzählt. 

	Irina: Über Pfifferlinge und Kurkuma. Kräuter sind seine Lieblingsspezialität. Gewürze, Pilze. Er liebt sie. 

	1:14:37 Über die Eigenschaften von Kreuzkümmel, Henna und anderen Produkten. 

	Rustam: Kann ich die Frage an Abshetarim weiterführen? 

	Irina: Ja. Wie viel Zeit? 

	Rustam: Letzte Frage. Und ich denke, wir sind fertig. Ich wollte etwas über Kreuzkümmelöl in den Hadithen des Propheten erfahren. Es wirkt antiseptisch, entzündungshemmend und wärmend. Literaturangaben zufolge enthält es die Aminosäure Cystein, die die Eigenschaft besitzt, die Alkoholdehydrogenase zu blockieren, deren Aktivität bei Melanomen um ein Vielfaches zunimmt. Welche weiteren Eigenschaften von Kreuzkümmel sind uns unbekannt? 

	Irina (Abshetarim): Kümmel ist ein sehr gutes Mittel zur Wiederherstellung der Mikroflora des Magen-Darm-Trakts. Zur Normalisierung des Enzymsystems der Bauchspeicheldrüse, der Gallenblase, des Magens usw. 

	Mohammed studierte (Abshetarim) die heilenden Eigenschaften verschiedener Kräuter. Ich habe ihm auch eine Menge Dinge erzählt. Ich weiß, dass im Koran nicht nur Kreuzkümmelöl erwähnt wird. Zu vielen Anlagen liegen Daten vor. Beispielsweise über die antimikrobielle Wirkung von Henna. Das Henna, das sie zum Färben ihrer Haare verwenden. Es hat antibakterielle und wundheilende Eigenschaften. 

	Mohammed schmierte seine Wunden ständig mit diesem Pulver ein und befeuchtete es leicht mit Wasser. Henna ist mit modernen antibakteriellen Wirkstoffen vergleichbar und fördert zudem die Regeneration. Er hat es sogar seinen Kindern empfohlen, wenn sie sich beim Aufprall auf den Boden beispielsweise Schürfwunden oder Kratzer zugezogen haben. Welche Art von Sterilität könnte es geben? Damals gab es noch kein Jod. Er hat mir damals ein Geschenk gemacht (er zeigt es mir jetzt). 

	Sie (die Hennapflanze) liebt Feuchtigkeit. Sie waren in der Wüste und haben Henna mitgebracht. Selbst in der Wüste war es möglich, Verletzungen zu behandeln. Er sprach auch über die wohltuenden Eigenschaften von Datteln (wir sprechen von krebshemmenden Substanzen) und schrieb viel darüber, über Granatäpfel, Weintrauben und Oliven. 

	Ich habe auch über Milch geschrieben. Wer Milch isst, ist gesund. Dasselbe schrieb er über Honig. Bienen wurden von Allah erschaffen, um die Gesundheit der Menschen zu erhalten. Er nannte Milch und Honig das Lebenselixier. 

	1:18:29 Über die wohltuenden Eigenschaften von Gerste. 

	Irina (Abshetarim): Wenn wir über Krebsbekämpfung sprechen, empfiehlt er dringend, öfter Gerste zu essen. Gerste hat eine Zusammensetzung, die in Kombination mit Honig (er zeigt mir jetzt Gerstenbrei, ohne die Schale von den Körnern zu entfernen) … Man nennt es Perlgraupen. „Pearl“ kommt vom Wort „Perle“. In der Antike wurde es aufgrund seiner Ähnlichkeit mit weißen Perlen „Perlenkorn“ genannt. Mohammed bevorzugte Gerstenbrot gegenüber Weizenbrot. Er schrieb im Koran, dass dies auch die Grundlage der Gesundheit sei. 

	Unsere Untersuchungen zu dieser Pflanze zeigen, dass die Wahl von Gerste gegenüber Weizen (ein höherer Prozentsatz des Verzehrs) das Krebsrisiko um das Dreifache senkt. Dies ist eine gute vorbeugende Maßnahme. Darüber hinaus enthält Gerste viel Kieselsäure, die die Elastizität des Bindegewebes erhält. Es enthält ein Vielfaches an Kupfer (mir wird jetzt 3,5-mal mehr angezeigt) als Weizen. Und Kupfer ist für die Gelenkflexibilität und die Bluterneuerung notwendig. Das gleiche Hämoglobin. 

	Über jede Pflanze kann man sehr lange reden. Zu den einzelnen Produkten: Milch und Butter, Schmalz, die Muslime aufgrund natürlicher Gegebenheiten nicht essen. Wir haben erklärt, warum es verboten wurde. 

	Rustam: Apropos Mannose. Ich erinnerte mich. Wenn ich mich nicht irre, gibt es in der Leber Mannose-Rezeptoren. 

	Irina: Interessant. 

	Rustam: Es gibt Mannose-Rezeptoren im Körper. Mit ihrer Hilfe ist es möglich, einen Antigenschub auszulösen. Es kommt zum Organtod. Ich erinnerte mich daran, dieses Werk gelesen zu haben. Der Monolog beschreibt ein Experiment an Mäusen mit Mannose. 

	Irina: Er hat nicht über Mäuse gesprochen, sondern eher über Menschen. Dass ihre Biochemie anders ist. Sie wissen, dass, wenn ein Medikament an Mäusen getestet wird, es sich dabei um ein Medikament handelt, der Test an Mäusen nicht ausreicht, um es aus der Apotheke freizugeben. Und nicht einmal genug für Primaten. Es ist zwingend erforderlich, Experimente an Menschen durchzuführen. Wenn es sich um Kindermedizin handelt, dann ist sie auf jeden Fall für Kinder gedacht. 

	Was ist ein Test? Experimente an Menschen? Das bedeutet, dass ein neues Medikament gegen eine Krankheit denjenigen Menschen verabreicht wird, die es zum ersten Mal erhalten. Und die Kontrollgruppe erhält ein in Farbe und Form ähnliches Medikament, das jedoch den Wirkstoff nicht enthält. Um zu verstehen, wie groß der Faktor Glaube ist. Um es zu beseitigen. 

	1:21:58 Danke. 

	Rustam: Irina Sergejewna, kann ich etwas sagen? Mir ist bewusst, dass die Konferenz endlos dauern kann. 

	Irina: Wir können über jede Pflanze reden. Er wird auch über Koriander und Basilikum sprechen … 

	Rustam: Mit Ihrer Erlaubnis möchte ich dem Vertreter von Disaru, Atiram Kilush, danken, da ich von ihm viele informative Dinge gehört habe. Ich wollte Mid und Abshetarim ganz herzlich danken. Ich möchte mich ganz herzlich bei Ihnen bedanken, denn ich bin sehr froh, dass ich über Sie mit allen kommuniziert habe. Und Ihnen, Irina Sergejewna, persönlich ein großes Dankeschön. 

	Irina: Danke auch. Ich hoffe, alles war klar. Bußgeld. Vielen Dank euch allen. Danke auch dir, Rustam. Vielen Dank, Evgeniy, und vielen Dank an Abshetarim, MidgasKaus und den Vertreter von Disaru für ihre Antworten. Tschüss alle zusammen. 

	Rustam: Danke. 

	


	 

	Transkribierer - Arseniy Zolotnikov. 

	Korrekturleserin – Natalia Lyalina (Führerin zum Höheren Selbst, Regressologin mit der Dolores-Cannon-Methode, Osho-Meditationstherapeutin „Erinnerung an die vergessene Sprache der Konversation mit Körper und Geist“). 

	27. Dezember 2023 

	Konferenzteilnehmer: 

	Irina Podzorova ist eine Kontaktperson mit außerirdischen, feinstofflichen Zivilisationen und der spirituellen Welt. 

	Rustam ist Chirurg und Onkologe. 

	MidgasKaus – Vertreter des Planeten Esler, Biologe, Psychologe, Mikrobiologe, Spezialist für außerirdische Lebensformen; 

	Atiram Kilush – ein Vertreter des Planeten Disaru, ein Biologe, der Erdmedizin studiert; 

	Abshetarim (Erzengel Jabrail) ist ein Vertreter des Planeten Tumesout, dem Schutzpatron des islamischen religiösen Egregors der Erde. 

	Die Legende von Kassiopeia. Andromeda. Medusa Gorgon 

	 https://blog.cassiopeia.center/legenda-o-kassiopee-andromeda-meduza-gorgona  

	Wir sprechen von der Legende, in der Königin Cassiopeia und ihr Ehemann Cepheus eine Tochter namens Andromeda zur Welt brachten. Diese Tochter wurde zum Gegenstand von Zwietracht zwischen den Menschen und den sogenannten Meeresnymphen, die ein riesiges Monster – einen Wal – in das Land schickten, in dem sie lebten (das sogenannte Äthiopien). 

	Um den Untergang der gesamten Nation zu verhindern, beschlossen Cassiopeia und Cepheus, ihre Tochter Andromeda dem Monster zu geben. Erst dann willigte er ein, seinen Ärger zu beruhigen. Als sie Andromeda an den Felsen banden, flog Perseus auf seinem Pferd Pegasus vorbei. Er zeigte dem Wal, diesem Seeungeheuer, den Kopf der Gorgone, der ihn in eine Steininsel verwandelte. Perseus wurde Andromedas Ehemann. 

	Kepheus und Kassiopeia waren mehr als nur Könige. Kepheus war der Herrscher einer der Priesterkasten. Cassiopeia war auch eine Priesterin der Demeter und hatte viele Kinder. Die Älteste von ihnen hieß Andromeda. Sie war seit ihrer Kindheit Demeter ergeben. Sie unterlagen gewissen Einschränkungen. Unserer Meinung nach blieb sie Jungfrau und hatte nur das Recht, einen Mitpriester zu heiraten. 

	Sie lebten an der Küste, wo die Meerenge verlief. Auf der anderen Seite der Meerenge lebte ein anderer Volksstamm. Die Meerenge war so breit, dass das gegenüberliegende Ufer nicht sichtbar war. Die dort lebenden Menschen ähnelten den Südslawen, allerdings nicht den Petschenegen, sondern den Bulgaren. 

	Schon vor unserer Zeitrechnung gab es Holzschiffe, die mit Dampf betrieben wurden. Vor 3500 Jahren gab es bereits ein Volk, das ein Dampfschiff baute. Und er hatte einen Vorteil gegenüber anderen Völkern, die auf dem Meer wandelten. Die Menschen, die das Dampfschiff erfanden, lebten vom Überfallen von Handelsschiffen. 

	Um nicht erwischt zu werden, brachten sie die gestohlene Ware in ein anderes Land, um sie dort zu verkaufen. Sie trieben Handel mit dem Land, in dem Kepheus einer der Priester war. Dort bemerkten sie Andromeda. Ihrem Prinzen gefiel das Mädchen sehr, und sie wandten sich mit Cassiopeia an Kepheus und baten ihn, sie gegen Geld herzugeben. Sie boten viel Geld an, weil sie sie ausgeraubt hatten. 

	Cassiopeia und Kepheus antworteten, dass dies unmöglich sei, da es Demeter geweiht sei. Dies wäre Gotteslästerung, eine Beleidigung der Göttin, und sie würden dafür bestraft werden. Sie schlugen vor: „Wir bekommen eine zweite Tochter, die heranwächst.“ Andromeda war damals etwa 14 Jahre alt. In diesem Alter waren sie bereits dabei, sich zu verheiraten. Und Saphonia, ihre Schwester, war 10 Jahre alt. Cassiopeia sagte: „Warte noch vier Jahre. Wenn meine zweite Tochter groß ist, werde ich sie dir zur Frau geben, denn mit zehn Jahren ist sie noch klein.“ Er sagt: „Okay, nehmen wir den hier, den 10-Jährigen.“ Sie sagt: „Nein, das ist bei uns nicht üblich. Wir müssen warten. Sie ist noch nicht zeugungsfähig.“ 

	Die Griechen, die in dieser Stadt an der Küste lebten, hatten eine große Armee. Daher hatte dieser Prinz Angst, sie anzugreifen und beschloss, Andromeda zu entführen. 

	Auch der junge Perseus lebte in dieser Gegend, kannte Andromeda jedoch nicht. Er war Bauer und hatte Kontakt zu Außerirdischen und verfügte über die Fähigkeit, psychischen Einfluss auszuüben. 

	Einmal, als Andromeda am Meeresufer entlang spazierte, schwamm und ein Sonnenbad nahm, fuhr ein Dampfschiff vorbei. Die Griechen waren überrascht, sie wussten nicht, was es war. Es kam Rauch heraus. Und als diese Leute das Schiff angriffen, stießen sie ein Brüllen und Geschrei aus. Aus diesem Grund wird es im Mythos als Wal dargestellt. Es heißt sogar, dass ihm Rauch aus den Ohren kommt. Da es bereits Abend wurde und es auf See schnell dunkel wird, wurden auf diesem Schiff Fackeln angezündet, um die Küste zu sehen und nicht auf die Riffe aufzulaufen. 

	Diejenigen, die am Ufer waren, sahen, dass sie auf einem riesigen Schiff segelten, das glühte und aus dem Rauch aufstieg. Und dann beschrieben sie, wie Rauch aus den Ohren des Wals kam und seine Augen vor Feuer glühten. Das waren Fackeln. 

	Sie landeten in der Nähe der Küste und griffen Andromeda an. Nicht der Prinz selbst, sondern sein Gefolge. Sie wollten sie fesseln. Man kann nicht in die Nähe des Ufers kommen. Und als ihre Hände gefesselt waren, musste sie gezogen und geschwommen werden, sonst wäre sie ertrunken. Sie wehrte sich und versuchte, sie zu beißen. Es war ihnen verboten, ihr etwas anzutun, da sie die Frau des Prinzen werden sollte. 4–5 Personen griffen sie an, versuchten, sie zu fesseln und in einem Ruderboot zum Schiff zu bringen. 

	Perseus, der ebenfalls schwamm, sah dies. Er hatte tatsächlich ein Pferd, natürlich ohne Flügel, aber sehr schnell. Er graste in der Nähe. Als Perseus sie sah, sprang er auf sein Pferd, galoppierte dort am Ufer entlang und kam gerade noch rechtzeitig an, als sie sie bereits ins Boot gesetzt hatten. Der Mythos besagt, dass er ihnen den Kopf der Gorgone Medusa zeigte. Jetzt werde ich damit fortfahren, zu beschreiben, was es ist. 

	Medusa Gorgon ist ein Bild von Kontaktpersonen, die über hypnotische Fähigkeiten verfügten, oder von Menschen, die ein aktives Gen des Reptiliengehirns besaßen, das sogenannte. Es befindet sich unter dem Kleinhirn. Schlangen sind ein Symbol für Reptilien. 

	Warum speziell im Kopfbereich? Dies bedeutete, dass die Menschen den Eindruck hatten, die Köpfe der Priester seien von schlangenartiger Energie umgeben. Das bedeutet nicht, dass ihnen die Haare wie Schlangen zu Berge standen. Dies lässt darauf schließen, dass sie den Eindruck hatten, in ihrer Kopfaura sei viel Reptilienenergie vorhanden. Normalerweise waren solche Leute ziemlich weise. Natürlich handelte es sich dabei um besondere Geister, die mit großer Erfahrung geboren wurden. Und sie waren auch Kontaktpersonen verschiedener Zivilisationen: sowohl plasmoider als auch humanoider, die über die Fähigkeiten und die Weisheit verfügten, die sie von allen Zivilisationen übernahmen. Perseus war einer von denen, die über eine solche Weisheit verfügten. 

	Der Mythos besagt, dass sich der Wal in Stein verwandelte, als ihm der Kopf der Gorgone Medusa gezeigt wurde. Tatsächlich bedeutete „versteinerte durch den Anblick“, dass Perseus sie in eine hypnotische Trance versetzte. Er beeinflusste sie mit seiner Energie und vor ihnen erschien nicht das Bild von Perseus, sondern das eines bestimmten hohen Gottes, den sie fürchteten. Er stellte sich einfach vor und pflanzte ihnen dieses Bild ins Gedächtnis. Solche Techniken gibt es. Psychotechnik. Als sie das sahen, fielen sie vor ihm auf die Knie. Darüber hinaus haben sie dies auch auf dem Schiff gesehen. Die Macht dieser Gedankenform, die er für sie geschaffen hatte, war so groß, dass sie sie sogar auf dem Schiff sahen. 

	Die Krieger fielen vor ihm auf die Knie und banden Andromeda selbst los. Er hat niemanden getötet. Perseus hob sie auf, setzte sie auf sein Pferd und brachte sie zu ihren Eltern. Aus Dankbarkeit wurde dieser Bürgerliche ausnahmsweise zum Priester geweiht. Er war damals über 20 und heiratete sie nach 3 Jahren. Dies war die Zeitspanne, die für die Ausbildung zum Priester erforderlich war. 

	Zeitcode: 1:07:16, Nr. 288 Mythen des antiken Griechenlands und Roms_Geschichte der Mythologie_Wer waren die antiken griechischen Götter_Die Legende von Kassiopeia. 

	MidgasKaus – Vertreter des Planeten Esler, Biologe, Psychologe, Spezialist für außerirdische Lebensformen; 

	Haraxes ist ein Vertreter des Planeten Burkhad, ein Geschichtslehrer. 

	Juni 2021 

	#620 WISSENSCHAFT. Quark-Gluon-Kommunikation für sofortige Informationsübertragung. Außerirdische Technologie auf der Erde 

	 

	 https://blog.cassiopeia.center/nauka-kvark-glyuonnaya-svyaz-dlya-mnovennoj-pered  

	 https://www.youtube.com/watch?v=IPf0_-myPC0  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:20 Auszüge aus dem Gespräch. 

	„…In unseren Begriffen ist dies „sofortige räumliche Kommunikation“…“ 

	„…In einer Sekunde können Sie ungefähr im Bereich von… (zeigt eine Anzahl solcher Nullen oder Einsen, die ungefähr der Masse der Erde entspricht)… senden.“ 

	„…Wir können Fragen zu allgemeinen Dingen beantworten, aber es ist verboten, spezifische Technologien an Erdlinge weiterzugeben…“ 

	00:59 Grüße. Vorstellung der Teilnehmer. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde! Mein Name ist Irina Podzorova. Ich habe Kontakt zu außerirdischen Zivilisationen. Heute sind zwei Spezialisten in ihren Astralkörpern bei mir. 

	Dabei handelt es sich um einen Spezialisten, der unsere irdischen Wissenschaften studiert hat und in unserer Terminologie antworten kann. Sein Name ist Raom Tiyan, er kommt vom Planeten Burhad. Sie untersucht die Energien der materiellen Welt, die unserer Physik am nächsten kommt. 

	Wir haben auch einen Vertreter des Planeten Disaru bei uns, dessen Name Ursuf ist. Und er beschäftigt sich mit dem Aufbau von Navigations- und Kommunikationssystemen im Weltraum. Er hat auch etwas Ähnliches wie das Internet auf der Erde untersucht, nur für die Galaxie. 

	Vladimir: Hallo, mein Name ist Vladimir. Ich bin wissenschaftlicher Mitarbeiter im Labor des Instituts und arbeite insbesondere im Bereich Kommunikation. Auch zu den Motoren gibt es Fragen. 

	Der erste Teil der Fragen bezieht sich auf die Quark-Gluon-Bindung, wie Sie sie nennen. Frage Nummer eins. Ich verstehe, dass wir diese Quantenverbindung in der Wissenschaft bereits entwickeln. Und einiges davon funktioniert bereits in experimentellen Netzwerken. Es funktioniert jedoch auf Basis eines Laserstrahls oder durch Übertragung über Glasfaser. 

	Für Sie funktioniert es ganz einfach ohne Übertragungsleitung über beliebige Distanzen. Daher müssen wir mit dem gleichen zweiten Teil fortfahren wie Sie. Ich habe auch einige klärende Fragen zum Versuch, sozusagen auf eine „trägerfreie“ Verbindung umzusteigen. 

	03:10 Über den Quark-Gluon-Empfänger und -Sender. 

	Vladimir: Frage eins. Handelt es sich bei Empfänger und Sender um dasselbe Gerät oder um unterschiedliche Geräte? 

	Irina: Das sind unterschiedliche Geräte, die aber durch ein gemeinsames Feld miteinander verbunden sind. Das heißt, sie werden im gleichen Feld geladen und bereits bei ihrer Entstehung auf die Frequenz des jeweils anderen abgestimmt (was zeigt, dass sie paarweise entstehen und eines der Frequenz des anderen entspricht). 

	Vladimir: Das weiß ich, ich habe es gehört, ich habe die vorherigen gesehen … 

	Irina: Das heißt, das sind unterschiedliche Geräte, die haben unterschiedliche Teile, könnte man sagen. 

	Vladimir: Ich habe das vorherige Video mit Kirkhiton gesehen, das weiß ich. Die Frage ist, können Empfänger und Sender sowohl zum Empfangen als auch zum Senden funktionieren oder müssen sie unterschiedlich programmiert werden? 

	Irina: Programmieren auf verschiedene Arten ... 

	Vladimir: Und woraus besteht das? 

	Irina: Sie haben unterschiedliche Software und unterschiedliche elektronische Komponenten. 

	Vladimir: Elektronisch ist gut. Sind das Sensorelement, das das Signal empfängt, und das Sensorelement, das das Signal aussendet, auch unterschiedlich? 

	Irina: Anders in Bezug auf Form oder Zusammensetzung? 

	Vladimir: Im Sinne des physischen Inhalts, der physischen Prozesse, die dort stattfinden. Ich stelle mir vor (sagten Sie), dass dort Molybdän verwendet wird. Und ich verstehe, welche Art von Physik hier im Spiel ist. Ist diese Physik also dort und dort dieselbe oder kommen dort sozusagen unterschiedliche Prozesse zum Einsatz? 

	Irina: Er sagt jetzt, dass es hier darum geht, dass es zur Übertragung von Informationen mithilfe der Quark-Gluon-Verbindung notwendig ist, den Fluss von Licht, Photonen, Schall usw. – die Informationskomponente – in den Fluss der Gluonenstrahlung zu übertragen. Und genau das ist die Aufgabe des, wie Sie es nannten, Senders. Dort befindet sich eine Eingangsbuchse (zeigt eine Buchse vom gleichen Typ wie für unsere Diskette). Das heißt, es gibt natürlich verschiedene Arten, aber ich spreche jetzt über eine davon. 

	Wenn wir dort Informationen eingeben, die übermittelt werden müssen, handelt es sich um einen Transmitter. Und mit Hilfe seiner Mikroschaltkreise übersetzt er diese Informationen in Gluonenfeldstrahlung. Was ist Strahlung? Dies ist die Vektorrichtung des Gluonenfeldes, ausgerichtet auf den Raumbereich, in dem sich der Empfänger befindet. 

	Wie ich bereits sagte, werden diese beiden Geräte bei ihrer Erstellung aufeinander abgestimmt. Und deshalb besteht die Aufgabe des Senders hier darin, Informationen sozusagen aus der Sprache der elektromagnetischen Strahlung in die Sprache der Gluonenstrahlung zu übersetzen und an ihren Bestimmungsort zu senden (hierfür gibt es verschiedene Zwecke). 

	Und die Aufgabe des Empfängers besteht darin, diese Gluonenstrahlung, in der das Informationssignal kodiert ist, zu empfangen und wieder in die für die Sinnesorgane wahrnehmbare Strahlung umzuwandeln. 

	Wladimir: Das verstehe ich. Ich werde eine spezifischere Frage stellen. Nehmen wir an, es gibt einen Molybdänkristall, in dem atomare und intraatomare Prozesse stattfinden. Es gibt ein solches Phänomen – wir nennen es EPR. Modulation (Demodulation) von EPR, ich spreche bereits genau aus der Physik, wird im Empfänger und Sender dieselbe verwendet? 

	Irina: Nein, nicht derselbe. 

	Vladimir: Gibt es da unterschiedliche physikalische Phänomene? 

	Irina: Natürlich, das eine hat die Strahlung des Gluonenfelds und das andere den Empfang. Dies sind unterschiedliche Phänomene. 

	Vladimir: Also, sagen wir, elektronische Resonanz ... Sie funktioniert in Resonanz im empfindlichen Element oder in der Antenne des Senders und des Senders. Im Sender kann es moduliert und gleichzeitig im Empfänger empfangen werden – stimmt das oder nicht? 

	Irina: Ja, das kannst du natürlich nehmen. Allerdings kann auch hier nur ein Empfänger von einem Sender empfangen. 

	Wladimir: Das weiß ich. 

	Irina: Das ist ihre Feldresonanz, denn das Gluonenfeld durchdringt den gesamten Raum und ist dementsprechend nur auf zwei 
Geräte abgestimmt – sie haben eine ähnliche Resonanz. Resonanz wovon? Molekulargitter, jene Strukturelemente, die Informationen empfangen und übertragen. Sie wissen wahrscheinlich, dass die Schwingungsfrequenz jeder Substanz individuell ist? 

	Vladimir: „Substanzen“ in welchem Sinne: Materialien, Atome oder was? 

	Irina: Kristallgitter. 

	Vladimir: Nein, das ist klar. Ich möchte tiefergehende Fragen stellen. Aber ich kenne und verstehe alle diese allgemeinen Grundsätze, sie funktionieren für uns. Kann ich ausführlichere, spezifischere Fragen stellen? 

	Irina: Natürlich genauer sein. 

	Vladimir: Ich sage Ihnen, wir haben ein solches Phänomen – EPR (Elektronenspinresonanz). 

	Irina: Dazu müssen Sie es zuerst übersetzen ... Jetzt werde ich es erklären. 

	Er nimmt Fragen durch meine Wahrnehmung wahr und ich bin überhaupt kein Ingenieur. 

	Du musst die Fragen erst übersetzen, damit ich sie verstehe, sonst versteht er sie verzerrt. 

	Vladimir: Resonanz des elektronischen Magnetfelds, Hochfrequenz – ist das klar oder nicht? 

	Irina: Nein. 

	Vladimir: Worüber? 

	Irina: Einfacher. 

	Vladimir: Einfacher? Im Atom gibt es eine Resonanz, die ein Atom quantenhaft mit dem anderen verbindet, mit Empfängern und Sendern. Funktioniert die Physik dieser Resonanz sowohl im Empfänger als auch im Sender oder werden unterschiedliche physikalische Phänomene ausgenutzt? 

	Irina: Er hat die Frage bereits beantwortet, dass der Empfang und die Übertragung des Gluonenfeldes bereits unterschiedliche physikalische Prozesse sind. Was ist sonst noch die Frage? 

	Vladimir: Nun, ich weiß nicht, wahrscheinlich hat er aufgrund der Terminologie nicht verstanden, was ich gefragt habe. 

	Irina: Wissen Sie, der springende Punkt ist, dass wir alle physikalischen Prozesse unterschiedlich verstehen. Sie können Resonanz als eine Sache verstehen und Elektronen als eine andere, aber wir verstehen etwas völlig anderes. Reden wir nicht um den heißen Brei herum, sondern definieren wir es klar, damit es jeder versteht. 

	Er fragt nun: Was genau nennt man Elektronenresonanz? 

	Vladimir: Die Rotation des Elektronenspins um den rotierenden Kern gerät mit einem extern künstlich erzeugten hochfrequenten Magnetfeld in Resonanz. 

	Irina: Was hat das damit zu tun … Er hat kein Planetenmodell des Atoms. 

	Vladimir: Wie können wir uns auf die Terminologie einigen? Wir induzieren mithilfe einer Spule ein Hochfrequenzfeld von 10 GHz um beispielsweise ein Stück Material, und im Elektron entsteht eine Resonanz dieses Feldes. 

	Irina: Resonanz ist … geben Sie eine Definition. 

	Vladimir: Resonanz ist die Übereinstimmung der Eigenfrequenz mit der erzwungenen externen Frequenz. 

	Irina: Externe Frequenz von was? 

	Vladimir: Etwas Unerhörtes. Die externe Störfrequenz stimmt mit der internen Frequenz (in diesem Fall des Elektrons) überein. Er sagt, dass Elektronen (wie Sie diese Wörter nennen) eigentlich Quantenpakete sind. 

	Vladimir: Ich stimme zu, gut. 

	Irina: Die Resonanz des Zusammentreffens dieser Quanten mit externen Feldern kann natürlich vorhanden sein oder auch nicht. Dies ist möglicherweise für Ihre Kommunikationsmittel wichtig. Bei uns gilt ein etwas anderes Prinzip. Für uns ist wichtig, dass die Resonanz zwischen den Geräten besteht und nicht zwischen dem Elektron und etwas anderem. 

	Vladimir: Gut. 

	13:07 Der Vorgang der Aktivierung des Gluonenfeldes im Sender. 

	Vladimir: Dann stelle ich die Frage etwas anders: Wie, womit können wir das Quantenfeld im Sender anregen? 

	Irina: Genau das Gluonenfeld? 

	Wladimir: Ja. 

	Irina: Wie schalte ich den Sender ein? 

	Vladimir: Wie können wir das Gluonenfeld eines Stücks dieses strahlenden Materials anregen? 

	Irina: Wir nennen dies „die Entstehung der Abstimmung auf das Gluonenfeld des Weltraums“. Es ist immer da und wird angezeigt, wenn das Gerät eingeschaltet wird. Und Sie interessieren sich dafür, woher die Energie kommt? 

	Vladimir: Nein, welcher Prozess begeistert dieses Feld? 

	Irina: Was verstehen Sie unter „erregend“? Das Gluonenfeld ist ein Prozess des Energieaustauschs zwischen Atomen. 

	Vladimir: Wir modulieren das Gluonenfeld mit einem externen Signal – Ton oder einer Art digitaler Sequenz. 

	Irina: Sagen wir es so: Das Gluonenfeld existiert um uns herum, um alle Objekte herum, und in diesem Gluonenfeld können bestimmte Informationspakete aufgezeichnet werden. 

	Vladimir: Womit soll ich es aufschreiben? 

	Irina: Ungefähr so, wie Sie es bei Radiowellen aufzeichnen (Raom Tiyan und Ursuf lächeln), nur dass dies bei der Gluonenstrahlung bereits geschieht. 

	Sie finden es schon lustig. 

	Das Lustigste daran ist, dass es so aussieht: Stellen Sie sich vor, Sie werden von einer Person gefragt, die sich mit Radio nicht auskennt, und Sie erklären ihr, wie Sie beispielsweise Musik in Radiowellen aufnehmen. 

	Vladimir: Haben wir keine solche Physik? 

	Irina: Es gibt Physik. Du erklärst es einfach anders. Übrigens hatten auch die Völker der Antike ihre eigene Physik, Astronomie und vieles mehr. Sie haben auch Naturwissenschaften studiert. Schließlich haben auch Wissenschaftler wie Isaac Newton, Johannes Kepler und andere die Welt um sie herum untersucht usw. 

	Aber trotzdem (jetzt lächelnd), wenn Sie sie treffen und versuchen würden, es ihnen zu erklären (und ihnen nicht einmal zu zeigen, denn wir können unseren Sender nicht zeigen, wir befinden uns nicht in einem physischen Körper), wenn Sie ihnen einfach sagen würden, dass es ein Radio gibt, das Radiowellen empfängt, die sie überhaupt nicht sehen, würden sie anfangen, Ihnen wissenschaftliche Fragen darüber zu stellen, woher die Strahlung kommt, oder über etwas anderes, speziell Radiowellen. Und wie würden Sie ihnen das erklären? 

	Vladimir: Das ist klar. Bei all diesen Konferenzen werden völlig abstrakte Fragen gestellt und abstrakte Antworten gegeben. Ich versuche, konkret zu sein. Wie können wir dann eine gemeinsame Sprache des Verständnisses finden? 

	Irina: Um eine gemeinsame Sprache des Verständnisses zu finden, müssen wir uns zunächst darauf einigen, was ein Quark und ein Gluon sind, also worüber Kirkhiton (ich war gerade bei ihm) auf dieser Konferenz sprach, die der Quark-Gluon-Verbindung gewidmet war. Dort, so erinnere ich mich, gab es einen Mann, der Fragen stellte. 

	Vladimir: Ich habe dieses Video gesehen und es gab auch abstrakte Antworten, abstrakte Fragen. Also, lass es uns noch einmal machen. 

	17:16 Zur Modulation des Quark-Gluon-Feldes. 

	Vladimir: Um Materie herum gibt es ein Quark-Gluon-Feld. Wie sollen wir es modulieren? Wir haben elektrische Ströme, Radioemissionen. Der Schall wird in elektrischen Strom umgewandelt, in eine Spule eingespeist und kann beispielsweise einige Prozesse in einer Substanz modulieren oder eine Radiofrequenz von einem Radiosender induzieren. Welche davon können das Quark-Gluon-Feld modulieren? 

	Irina: Vergessen Sie vorerst die Radiofrequenz. Das Quark-Gluon-Feld funktioniert nach völlig anderen Prinzipien. 

	Vladimir: Nein, ich frage, wie wir das Quark-Gluon-Feld modulieren. 

	Irina: Es wird durch das Gluonenfeld selbst moduliert, aber seine Bewegungsrichtung und seine Rotation werden durch bestimmte Signale gesteuert, die von den Emitter-Mikroschaltkreisen kommen. Und sie können natürlich, je nach Aufgabe, Lichtsignale, Funksignale, Magnetsignale usw. aussenden. Dort läuft alles automatisch ... 

	Vladimir: Was genau sind das für Signale? Funksignale, Lichtsignale oder eine Art magnetische Signale? 

	Irina: Es hängt von den Informationen ab, die übertragen werden müssen, von der Art des Senders, von der Entfernung, das heißt, es gibt viele Faktoren. Nehmen Sie zum Beispiel die Strahlung, die Sie Elektrizität nennen. Ich weiß nicht, was Sie unter einem „Quantum Elektrizität“ verstehen, denn ich weiß, dass Sie es nicht vom Magnetismus unterscheiden. 

	Vladimir: Da besteht eine Verbindung zwischen uns, ja. 

	Irina: Es ist nicht so, dass Sie es nicht unterscheiden; Sie können es nicht vom Magnetismus trennen. 

	Vladimir: Wir haben Elektromagnetismus. 

	Irina: Und wie kann ich Ihnen antworten, wodurch wird es moduliert? Wenn ich Ihnen beispielsweise antworte: „Elektrizität, und Magnetismus hat damit nichts zu tun“, oder umgekehrt, wie wollen Sie diese Strahlungen unterscheiden, die nicht voneinander isoliert sind? Erstens wird Gleichstrom und nicht Wechselstrom benötigt. 

	Vladimir: Sagen Sie es uns, und wir werden darüber nachdenken, wie wir diese beiden Phänomene trennen können. Ich möchte eine konkrete Antwort erhalten, keine abstrakte, die in allen Videos vorkommt … Ich verstehe das alles. Wir nennen das Quark-Gluon-Feld ein „Quantenfeld“. Aber wie moduliert man das Quark-Gluon-Feld? 

	Nehmen wir an, wir nehmen den elektrischen Strom, der aus den Mikroschaltkreisen kommt. Der Schall wird in elektrischen Strom umgewandelt, der dann durch die Mikroschaltkreise fließt. Und wir müssen dieses Quark-Gluon-Feld modulieren. Wie? Welcher Prozess? Magnetisch, optisch oder Funk-... 

	Irina: Das Molekülgitter dieser Atome, aus denen die Kristalle im Inneren des Senders bestehen, sendet je nach Art der Information Quanten unterschiedlicher Art aus, und diese Emissionen erzeugen sozusagen eine solche Informationsmatrix im Inneren des Gluonenfeldes. Jetzt werde ich versuchen, im Kopf des Kontaktierten ein Modell des Gluonenfelds zu erstellen. Es ist so etwas wie ein gerichteter Strom von Sonnenlicht, nur dass er sich nicht mit Lichtgeschwindigkeit bewegt, sondern augenblicklich, das heißt, diese Wechselwirkungen verlaufen augenblicklich. 

	Vladimir: Gut. 

	Irina: Und in diesem Feld entstehen ... 

	Mittlerweile ist er auf Bilder umgestiegen. 

	Solche Worte gibt es im Kopf des Kontaktierten nicht … 

	Na gut, ich werde versuchen, es durch Bilder zu vermitteln. Sie sagen „abstrakt“, aber es ist unmöglich, es auf andere Weise durch eine Person zu vermitteln, die es nicht studiert hat, die nicht an unserer Schule studiert hat. Sie kennt diese Konzepte überhaupt nicht. Okay, Bild (zeigt). Haben Sie schon einmal ein Kaleidoskop gesehen? 

	Wladimir: Ja. 

	Irina: Wenn jedes Glasstück in diesem Kaleidoskop nicht eine Farbe, sondern beispielsweise nur einen Buchstaben enthalten würde, dann könnte man durch Schütteln dieser Glasstücke einen Text verfassen. An welcher Stelle würde dieser Text stehen? Im Inneren des Kaleidoskops. 

	Entfernen Sie nun seine Wände und stellen Sie sich vor, sie bestehen aus einem Gluonenfeld. Jedes dieser Glasstücke ist eine spezifische Welle des Gluonenfeldes. Und so wie Licht vom Glas eines Kaleidoskops reflektiert wird, wird alles, was im Universum geschieht, alle Prozesse, in diesem Gluonenfeld reflektiert. Verstehen Sie, wovon ich spreche? 

	Vladimir: Ja, ich verstehe. Aber auch dies ist eine abstrakte Antwort. Wie genau soll dieses Feld moduliert werden? Magnetisches, elektrisches oder Lichtsignal? 

	Irina: Es kann elektrisch oder magnetisch sein. Dies kann mit Radiowellen oder Wärmestrahlung erfolgen. Abhängig von den zu übertragenden Informationen, deren Menge und der Entfernung. Und auf abstrakte Fragen sind nur abstrakte Antworten möglich. Modulieren kann man mit jeder physikalischen Energie, mit ätherischer Energie ist das jedoch nicht möglich, da diese in diesem Fall nicht enthalten ist. 

	Vladimir: Was wird in Ihren Kommunikationssystemen moduliert? Das alles zusammen? 

	Irina: Je nach Aufgabe (habe ich schon fünfmal geantwortet). 

	Vladimir: Okay, ich habe mich orientiert. 

	24:23 Harmonisierung der Terminologie zum Verständnis der Natur von Quark-Gluon-Feldern. 

	Vladimir: Nächste Frage. Es gibt ein Phänomen, bei dem die Quantenverschränkung aufgehoben wird. Es wird durch verschiedene Faktoren zerstört. Ist es in diesen Kommunikationssystemen stabil oder muss es auch irgendwie abgeschirmt werden? 

	Irina: Der Ausdruck „Quantenverschränkung“, den Sie gerade gesagt haben, klingt für uns ungefähr so, wie (zeigt) „grüner Klang“ für Sie klingen würde. Gehen wir tiefer und benennen wir nicht die Wörter, die die Phänomene beschreiben, sondern beschreiben wir die Phänomene selbst. 

	Vladimir: Und welches Wort? Wieder „Quark-Gluon“, richtig? 

	Irina: Was – welches Phänomen – nennen Sie Quantenverschränkung? 

	Vladimir: Zwei, sagen wir, Elementarteilchen werden auf der Ebene von Quantenprozessen synchronisiert. „Synchronisiert“ bedeutet, dass sie in Phase sind. 

	Irina: Wer? 

	Vladimir: Sagen wir zwei Elektronen. Sie haben eine Art Eigenfrequenz. Wenn diese Frequenz in Phase ist, sind sie quantensynchronisiert. 

	Irina: Was ist eine „Phase“? 

	Vladimir: Phase ist Amplitude und Frequenz. Wenn die Amplitude (sagen wir, zwei Frequenzen) übereinstimmt, handelt es sich um eine Phase. Nicht klar? 

	Irina: Das heißt, wenn zwei Elektronen zusammentreffen ... Zwei Elektronen von einem Atom oder von verschiedenen Atomen? 

	Vladimir: Im Prinzip ist das egal. 

	Irina: Gut. Wenn beispielsweise zwei Elektronen (Raom Tiyan und Ursuf lachen) im selben Atom mit einer bestimmten Frequenz schwingen … 

	Wladimir: Ja. 

	Irina: ...mit der gleichen Frequenz, dann sind sie in Phase? 

	Vladimir: Ihre Amplituden und Phasen müssen übereinstimmen. Dann wird es auf der Quantenebene sein. 

	Irina: Ist die Amplitude die Schwingungsfrequenz? 

	Vladimir: Nein, die Amplitude ist der Bereich von Null bis Maximum. Und die Frequenz ist bereits die Geschwindigkeit der Schaukel. 

	Irina: Für Sie ist ein Elektron also eine Art Ball, der schwingt? 

	Vladimir: Nun, lass es ein Quantum sein. Aber es vibriert, was bedeutet, dass es eine gewisse Amplitude hat. Oder was? Also nicht so? 

	Irina: Verstehst du, was los ist? Ich verstehe, wovon Sie sprechen. Nehmen wir aus dieser Sicht einfach ein Wasserstoffatom. Es gibt die Lehre, dass es ein Elektron und ein Proton gibt, in manchen Typen ein Proton plus ein oder zwei Neutronen. Rechts? 

	Wladimir: Ja. 

	Irina: Wir gehen von der allgemein üblichen Annahme aus, dass sich in einem Wasserstoffatom ein Elektron und ein Proton befindet. 

	Vladimir: Ja, elementarer Wasserstoff. 

	Irina: Hier, wir nehmen diese beiden Elementarteilchen. Wie befinden sie sich Ihrer Meinung nach im Weltraum? In welchen Einheiten messen Sie beispielsweise die Entfernung von einem Punkt zum anderen? 

	Vladimir: In Metern. 

	Irina: In Metern? 

	Vladimir: 10-9-10-10 Meter ist der Abstand des Elektrons vom Kern und vom Proton. 

	Irina: Und wie wird das gemessen? 

	Vladimir: Was meinst du? 

	Irina: Genau in diesen Einheiten? 

	Vladimir: Zum Beispiel zu Beschleunigern. Theoretische Experimente stimmen mit der Theorie überein. Das wissen wir bereits: Es gibt ein Wasserstofforbital, es hat die Kugelform eines Elektrons und in einer bestimmten Entfernung (die Entfernung ist nicht streng, sondern sozusagen in Form einer Wolke) … 

	Irina: Okay, lass es so sein. Kreist das Elektron um das Proton? 

	Vladimir: Wolke. Unserer Wissenschaft zufolge rotiert es, aber mit einer solchen Geschwindigkeit, dass es... Der Quantentheorie zufolge gibt es keinen bestimmten Punkt, an dem es sich befindet. 

	Irina: Und wenn es keinen bestimmten Punkt gibt, wie kann es dann eine Distanz geben? 

	Vladimir: Es gibt also den Abstand vom Kern zur Elektronenhülle – der Wolke. 

	Irina: Gut. Und warum nennt man ein Elektron eine Wolke und nicht ein Proton? 

	Vladimir: Das ist Physik. Ich habe auch Fragen zu ihr. 

	Irina: Ich verstehe, worauf seine Fragen hinauslaufen – er versucht, die Terminologie zu verstehen, damit er klar antworten kann. Ihm wurde sozusagen etwas anderes beigebracht. 

	Vladimir: Die Tatsache, dass er diese Frage stellt, interessiert mich auch sehr. Wir wissen überhaupt nicht, was ein Elektron ist, und in diesem Zusammenhang wissen wir auch nicht, was ein Magnetfeld ist. Wir können magnetische Feldquanten mit nichts nachweisen. 

	Irina: Gut. Glauben Sie, dass ausnahmslos alle Atome aller Elemente ein Magnetfeld haben? 

	Vladimir: Unserer Wissenschaft zufolge entsteht dort, wo Ströme auftreten, ein Magnetfeld. 

	Irina: Und existiert im Atom selbst ein Magnetfeld? 

	Vladimir: Um eine bewegte Ladung entsteht ein Magnetfeld. Wir versuchen, einen magnetischen Monopol als separates Teilchen zu finden. Es gibt einige unterschiedliche Interpretationen, aber nichts davon ist zuverlässig dokumentiert. 

	Irina: Ich verstehe. Okay, wir sprechen jetzt über natürliche Elemente. Es handelt sich hier nicht um künstlich erzeugte Elemente, die zerfallen … 

	Wladimir: Ja. 

	Irina: …die in der Natur nicht verrotten, sondern ich meine künstlich erzeugte Elemente. 

	Vladimir: Ich verstehe. 

	Irina: Wenn wir natürliche Elemente nehmen, die bei der Sternentstehung usw. entstehen, haben Sie 94 dieser Elemente? 

	Vladimir: Und wie geht es weiter? 

	Irina: Wenn wir eines davon nehmen: Sauerstoff, Wasserstoff, Eisen, Gold usw., wird in einem davon ein Magnetfeld vorhanden sein? 

	Vladimir: Natürlich spielen dort, auf der Ebene der Atome und Kerne, Magnetfelder eine große Rolle. 

	Irina: Gut. Ist es möglich, diese Energie aus dem Atom zu gewinnen? 

	Vladimir: Wissen Sie, wir haben keine eindeutige Antwort auf diese Frage. 

	Irina: Sie haben die „elektronische Cloud“ erwähnt. Haben Sie herausgefunden, warum diese Wolke nicht auf das Proton ausgerichtet ist, sondern sich, so wie ich es verstehe, irgendwo um es herum befindet? 

	Vladimir: Unsere Wissenschaft sagt: Das liegt daran, dass das Elektron rotiert und die Trägheitskräfte es auf dieser Bahn halten. 

	Irina: Es dreht sich. Und jetzt sagten Sie, dass Rotation magnetischen Strom erzeugt. 

	Wladimir: Ja. 

	Irina: Wenn ein Elektron um ein Proton rotiert und sie entgegengesetzt geladen sind, sollte dann diese Rotation selbst ein Magnetfeld erzeugen? 

	Vladimir: Das stimmt: Die Bewegung einer Ladung erzeugt ein Magnetfeld. 

	Irina: Das heißt also, dass es von jedem Atom erzeugt wird? 

	Vladimir: Natürlich. 

	Irina: Aus welchen Gründen erfassen Sie mit Ihren Geräten dann nicht immer das Magnetfeld aller Substanzen? 

	Vladimir: Weil sich in entgegengesetzten Richtungen die entgegengesetzten Magnetfelder aufheben. 

	Irina: Das ist großartig. Dies bedeutet, dass es zur Aufzeichnung beliebiger Informationen im Gluonenfeld lediglich erforderlich ist, die Bewegung der Elektronen so umzulenken, dass die von ihnen ausgehende magnetische elektrische Strahlung mit einer bestimmten Schwingungsfrequenz pro Sekunde diese Informationen im Gluonenfluss aufzeichnet. 

	Vladimir: Also müssen wir diese Neutralität irgendwie aus dem Gleichgewicht bringen, richtig? 

	Irina: Sie sagten gerade: „Dreht sich in entgegengesetzte Richtungen.“ 

	Wladimir: Ja. 

	Irina: Die Bewegungen dieser Strukturen, die Sie Elektronen nennen, können also gesteuert werden: in welche Richtung und mit welcher Geschwindigkeit sie rotieren, und manchmal können Sie sogar eins abreißen und zu einem anderen Atom bewegen. 

	Wladimir: Ja, ja. 

	Irina: Das ist das, was man bei chemischen Reaktionen macht, wenn Atome Elektronenschalen austauschen, ihre Kerne aber relativ unverändert bleiben. 

	Wladimir: Ja. 

	Irina: Diese Transformationen – die sogenannten „chemischen Transmutationen von Elementen“ – können ohne chemische Reaktionen erfolgen, sondern einfach mit Hilfe gerichteter Felder. 

	Vladimir: Magnetisch? 

	Irina: Magnetisch, thermisch, Licht. Das magnetische Feld, der magnetische Fluss muss vektoriell ausgerichtet, verstärkt und gedreht werden. Einfacher geht das mit dem Lichtstrom, also dem Fluss der Lichtenergie, dem, was man Photon nennt. Soweit ich mich erinnere, unterscheidet sich Ihr Photon nicht von einem Elektron? 

	Vladimir: Wir haben jetzt ein Lasersystem, das Elektronen usw. manipuliert. 

	Irina: Sie können einen Dipol bauen. 

	Ich weiß nicht, was ein Dipol ist. 

	Vladimir: Ein Dipol ist etwas Bipolares. Plus-Minus-Ladung ist ein Dipol. 

	Irina: Ja. Verstehen Sie, was ein heterogenes Feld ist, also ein Feld, in dem es unterschiedliche Komponenten gibt? 

	Vladimir: Ich verstehe, ja. 

	Irina: Und es kann diese Atome in bestimmten Substanzen rotieren und so auf sie einwirken, dass von dort Strahlung freigesetzt wird und diese Informationen im Gluonenfeld aufzeichnen. Und dann wird sich dieses Gerät nicht im Vakuum befinden, sondern in einem Raum, in dem sich Gase befinden. 

	Die Energie, die die Atome durch diesen Transfer aufwenden, wird durch die Atome des umgebenden Raums kompensiert. Dies geschieht nach dem Gesetz der „Entropieharmonisierung“. 

	Vladimir: Ja, ich verstehe. Ich bin der Meinung, dass wir das gesamte Video dieser Frage widmen können. 

	Irina (Raom Tiyan): Die Sache ist, es geht nicht einmal um dieses Problem. Ich habe über Irina bereits mehrmals mit Leuten über diese Themen gesprochen und mir wurde klar, dass wir mehr als ein Video brauchen, um unsere Terminologie zu harmonisieren. 

	Vladimir: Ich stimme vollkommen zu. Nicht allein. Zehn, vielleicht sogar mehr, denn wir beginnen gerade erst, einander zu verstehen. Ich verstehe, was Sie meinen. Um das gesamte Video nicht zu verschwenden, möchte ich die folgende Frage stellen. 

	37:45 Zur „Verbundenheit“ von Empfänger und Sender des Gluonenfeldes. 

	Vladimir: Dieser Zustand der sozusagen „Verbundenheit“ von Empfänger und Sender wird im Laufe der Zeit, der Arbeit usw. nicht zerstört? 

	Irina: Nein. Solange ein Gerät funktioniert und alle seine Elemente intakt sind, ist es immer auf das andere abgestimmt. 

	Vladimir: Was meinst du mit dem Wort „funktioniert“? Und wenn Sie es ausschalten, wird es zerstört oder nicht? 

	Irina: Nein, es wird nicht einstürzen. Das heißt: wenn es physisch intakt ist. Und wenn es zerquetscht oder zerstört wird, verliert das zweite einfach die Fähigkeit, Informationen daraus zu empfangen und wird ebenfalls nutzlos. Nein, Sie können es auf ein anderes Gerät umkonfigurieren, aber Sie müssen die Konfiguration in einem einzigen Feld durchführen. Dies ist kein sehr schneller Vorgang. 

	Vladimir: Verstanden. Wir haben zwei Stücke aus demselben Material und sie bleiben miteinander verbunden, auch wenn die Elektronik ausgeschaltet ist, richtig? 

	Irina: Ja, durch das Gluonenfeld. 

	Vladimir: Gut. 

	38:51 Über den Quantenfeldgenerator und die Informationsübertragung im Gluonenfeld. 

	Vladimir: Und was können Sie uns genauer sagen (ich hätte natürlich gerne mehr Einzelheiten) über diesen Feldgenerator, der diese beiden Teile – den Empfänger und den Sender oder zwei Transceiver – synchronisiert oder verbindet? Können Sie mir etwas Konkretes sagen? 

	Wo sollen wir anfangen? Wir haben eine Möglichkeit, ein Quantenfeld zu erzeugen – das sind ultraniedrige Temperaturen, bei denen beispielsweise ein Makroobjekt beginnt, als einzelnes Quantenobjekt zu funktionieren. Stammt das aus dieser Gegend oder nicht? 

	Irina: Nicht ganz. Unsere Materialien, die ich bereits erwähnt habe, sind nicht für Ultratieftemperaturen geeignet. Unsere Informationsübertragung basiert genau auf dem Kontakt mit dem Gluonenfeld. Und wie ich bereits sagte, ist ein Quark ein Quant, das sich an einem bestimmten Punkt befindet, und … 

	Kurz gesagt, in diesem Gerät befinden sich Mikroschaltkreise, die untereinander Informationen austauschen und die sogenannte virtuelle Realität erzeugen. 

	Aber diese virtuelle Realität ist nicht dieselbe wie die auf Ihren Computern. Es bestimmt die Anzahl und Art der Quanten in diesem Raum und kann Energien der einen oder anderen Art (natürlich physikalischer Art) dorthin lenken, um Informationen in diesen Quarks aufzuzeichnen. Das heißt, die Quarks selbst werden hier zu Informationsträgern und bewegen sich entlang des Gluonenfeldes. Doch genau genommen sind es nicht die Quarks selbst, die sich bewegen, sondern die Informationen, die sich durch sie bewegen. 

	Vladimir: Also, sozusagen, im Allgemeinen. 

	41:34 Über den materiellen Träger zur Aufzeichnung von Informationen im Gluonenfeld. 

	Vladimir: Was zeichnet die Informationen auf? Sind es die Mikroschaltkreise selbst oder ein anderes Material, das aufzeichnet? 

	Irina: Mikroschaltkreise. Es enthält Kristalle (zeigt Kristalle), deren Größe bei einem durchschnittlichen Sender etwa 3–4 mm beträgt, die jedoch nicht einfach nur rund sind (zeigt einen Kristall mit 27 Flächen, der transparent aussieht). 

	Vladimir: Welches Material? 

	Irina: Zusammengesetzt. Es handelt sich um ein sogenanntes Kohlenstoffkomposit (Kohlenstoff ist der Hauptfüllstoff) und enthält Ketten aus Technetium- und Boratomen. Diese Ketten sind in verschiedene Richtungen gerichtet, das heißt, in diesem Kristall sind sie entlang der Kanten gerichtet und entlang dieser verläuft diese Strahlung. 

	Vladimir: Gibt es Strahlung an den Rändern? 

	Irina: Ja. Das Kohlenstoffkomposit dient als Matrix und diese Ketten aus Technetium und Bor … Dies sind genau die Elemente, deren Atome die Träger jener Quanten sind, die Informationen über das Gluonenfeld aufzeichnen. 

	Vladimir: Ich verstehe. Und wie wirken Sie auf Technetium und Bor: mit Strom oder Magnetfeldern? 

	Irina: Durch die Energie der Atome. 

	Vladimir: Nein, also, Sie erregen irgendwie Technetium und Bor. Also eine Art Magnetfeld? 

	Irina: Wenn das Gerät eingeschaltet wird, treten Elektrizität, Magnetismus, Lichtstrahlung und Wärmestrahlung auf, aber sie sind (werden) so verteilt, als ob sie über verschiedene Mikroschaltkreise verteilt wären. Ich würde jetzt wahrscheinlich das Wort „Schicht für Schicht“ verwenden, aber unser Gerät ist nicht flach, sondern dreidimensional. Es kann die Form eines Würfels haben, die Form einer Halbkugel oder ein kleines Gerät wie Ihr Mobiltelefon sein, je nach Zweck. 

	Lassen wir einige abstrakte Beschreibungen beiseite und konzentrieren wir uns auf den Sendertyp (das ist für mich leichter zu beschreiben). Für welchen Sendertyp interessieren Sie sich? 

	Vladimir: Was meinst du mit „welcher Typ“? Nun ja, Quark-Gluon. Und welches? 

	Irina: Es gibt Sender für Raumschiffe, es gibt Sender für Zuhause und es gibt persönliche Sender, also solche, die man bei sich trägt. 

	Vladimir: Haben sie unterschiedliche physikalische Grundlagen oder was? Das funktioniert doch auch in den gleichen Bereichen, oder? 

	Irina: Ja, aber je nach Größe und Form des Geräts sind es genau diese Mikroschaltkreise in diesen Kristallen … Wie ich bereits sagte, durchdringt diese Strahlung diese Kristalle. Aber diese Kristalle selbst enthalten auch Informationen, ähnlich wie Sie Informationen auf eine Karteikarte schreiben würden. Das heißt, der Sender enthält einen Algorithmus zum Übertragen von Informationen in das Gluonenfeld und der Empfänger enthält einen Algorithmus zum Rückübertragen von Informationen. 

	Vladimir: Also noch eine kleine Klarstellung: Das alles funktioniert bei Raumtemperatur, das heißt, es sind keine niedrigen Temperaturen erforderlich? 

	Irina: Nein. 

	Vladimir: Okay, super. 

	46:09 Methoden zum Nachweis des Quark-Gluon-Feldes. 

	Vladimir: Wenn Sie mir sagen könnten ... Wie können wir dieses Quark-Gluon-Feld erkennen und wie können wir es sozusagen in einem Labor spüren, aufzeichnen, sodass wir mit etwas darauf einwirken können (z. B. mit Strömen, Magnetfeldern) und eine Reaktion erhalten? Wir verfügen noch nicht über diese Fähigkeit. Was Sie beschrieben haben, ist etwas Neues. Wir arbeiten mit Quantenobjekten, elementaren… 

	Irina: Auch hier muss man verstehen: Das Gluonenfeld durchdringt alles um uns herum. Vielleicht erfassen Sie es, nennen es aber anders, weil ich bereits auf die Tatsache gestoßen bin, dass wir dieselben Phänomene unterschiedlich benennen, und es ist notwendig, darauf zu achten, in welchen Bereichen Sie sie benennen. Sie wird üblicherweise bei der Beobachtung der sogenannten Brownschen Bewegung aufgezeichnet. 

	Vladimir: In irgendeiner Substanz? Kann es in Gasen beobachtet werden? 

	Irina: Weißt du, wir nehmen jetzt zum Beispiel jedes Benzin. Was ist ein Gluon? Dabei handelt es sich nicht um eine Art Teilchen oder gar ein Quant, sondern um einen Prozess des Energieaustauschs zwischen verschiedenen Atomen. Wenn Sie diesen Prozess beobachten, dann beobachten Sie ein Gluon. Ein Prozess – ein Gluon. 

	Und da es viele Atome gibt, wird die Gesamtheit aller dieser Prozesse als Gluonenfeld bezeichnet. Und gerade dieses Gluonenfeld als Energieaustausch zwischen Atomen kann ein Informationsträger sein, da es mit Hilfe dieses Energieaustauschs augenblicklich Energie auf andere Atome überträgt. 

	Und warum nenne ich diesen Vorgang augenblicklich? Denn ein Wasserstoffatom beispielsweise, das sich in Ihrem Zimmer befindet, ist durch das Gluonenfeld, durch die Kette dieser Wechselwirkungen, mit einem Wasserstoffatom verbunden, das sich beispielsweise in Irinas Zimmer oder auf der Sonne befindet. 

	Und zwischen ihnen (zwischen dem Wasserstoffatom in Ihrem Zimmer, dem Wasserstoffatom in Irinas Zimmer und dem Wasserstoffatom auf Ihrer Sonne oder auf unserem Burkhad) können Sie drei Linien konstruieren und sie in ein solches Dreieck einschließen. Es existiert bereits. Dieses Dreieck wird im Gluonenfeld umrissen, da es sich um unterschiedliche Atome desselben Elements handelt. Und sie interagieren miteinander. Sie sind durch Frequenz und Resonanz miteinander verbunden. 

	Vladimir: Welche Frequenz? 

	Irina: Jedes Element (natürlich gibt es bestimmte Zahlen) hat seine eigene Schwingungsfrequenz, was man Brownsche Bewegung nennt. 

	Vladimir: Aber ganz so ist es nicht. Okay, also... 

	Irina: Schauen Sie, wir nehmen nicht einmal Wasserstoff, sehen Sie, zum Beispiel Wasser. Es hat bestimmte Atome, die Atome sind zu Molekülen verbunden. Wir gehen jetzt auf die atomare Ebene. Warum beginnen die Atome dann, weiter auseinanderzufliegen, wenn man es erhitzt? Wie erhöht sich ihre Geschwindigkeit? 

	Vladimir: Sie hatten kinetische Energie. 

	Irina: Ja, genau. Die Geschwindigkeit nimmt zu. Wir sagen: „Die Schwingungsfrequenz nimmt zu.“ Das heißt, sie befinden sich nicht in Ruhe, sondern schwanken ständig. 

	Wladimir: Ja. 

	Irina: Im Allgemeinen bedeutet das Wort „Vibration“ Schwingungen. Und in diesem Fall sind diese Schwingungen übrigens für jedes Atom und jedes seiner Quante unterschiedlich. 

	Vladimir: Dein eigenes? 

	Irina: Ja. Und aufgrund der Ähnlichkeit der Schwingungen von Atomen eines Elements (nicht verschiedener Elemente) existiert ein Gluonenfeld als Prozess des Energieaustauschs. 

	Vladimir: Wie kann ich das Signal aufzeichnen und empfangen? Bitte erklären Sie es zumindest auf der einfachsten Ebene, da wir noch nicht wissen, wie das geht. 

	Irina: Sehen Sie, selbst wenn Sie so etwas wie einen Gluonenempfänger erstellen, aber keine Einstellung für unsere Sender haben, werden Sie nichts empfangen. Einstellungen erforderlich. 

	Vladimir: Ich stimme zu. Ich habe nach diesem Synchronisierer gefragt, der den Empfänger und den Sender verbindet. 

	Irina: Es existiert nicht in Form eines Geräts. Es ist einfach nur Platz. Wir nennen es nicht einmal „Gluonenfeld“ – das ist Ihr Begriff, in unseren Begriffen ist es „sofortige räumliche Kommunikation“. Da „Gluon“ und „Quark“ bereits Ihre Begriffe sind, passen wir sie einfach an unsere eigenen an. 

	Vladimir: Sie werden unterschiedlich verstanden, Sie haben sie gerade so genannt, und wir stimmen zu. Für uns spielen sie jedoch eine andere Rolle. 

	Irina: Es ist nur so, dass es in unseren Sprachen solche Wörter nicht gibt. Wir bezeichnen diese Verbindung mit Worten, die ins Russische als „sofortige räumliche Verbindung“ übersetzt werden können. 

	Aber als wir begannen, in Ihrer Wissenschaft nach Analogien zu suchen, um diese Verbindung zu nennen, fanden wir diese Worte am ehesten. Wenn (Shows) Erdlinge andere Energien entdecken, die besser geeignet sind, diesen Prozess zu beschreiben, dann werden Sie ihm vielleicht einen anderen Namen geben. 

	Vladimir: Ich verstehe. Sonst kommt es zu Verwirrungen. Wir verstehen Quarks und Gluonen als Kernprozesse, und Sie haben dort Zusammenhänge hergestellt. 

	Irina: Ja, ich weiß, was Sie mit nuklearen Prozessen meinen. Genau das ist es, was wir bei diesen Kernprozessen als Energieaustausch betrachten. Und es ist dieser Energieaustausch, der dieses Gluonenfeld erzeugt. 

	Vladimir: Okay, aber trotzdem, wie, womit kann man es berühren, begreifen? 

	Irina: Er hat nur gesagt, dass dies jeder Energieaustausch in einem Atom ist. 

	Wladimir: Ich weiß nicht. 

	Irina: Fangen ist klar. Auch die gleiche Hitze, Heizung, Kälte – das wird bereits ein Gluonenfeld sein, das heißt, es wird erzeugt. Aber wir wissen, soweit ich weiß, nicht, wie wir es steuern und Informationen daraus lesen können. 

	Vladimir: Genau das meine ich. Wir zeichnen die gesamte Bewegung auf, haben aber keine Möglichkeit, zwei Prozesse, beispielsweise an verschiedenen Orten, miteinander zu verbinden und zu steuern. Wie kann dies erreicht werden? 

	Irina: Erstellen Sie einfach diese Geräte und das war’s. 

	55:13 Beginn der Forschung im Bereich „Instantane räumliche Kommunikation“. 

	Vladimir: Können Sie zumindest etwas Primitives vorschlagen, wo man anfangen könnte? 

	Irina: Aus der Geschichte der Wissenschaft auf meinem Planeten (das haben wir schon vor langer Zeit herausgefunden) kann ich nur sagen, dass die Richtung unserer Suche durch die Untersuchung der Wärmestrahlung bestimmt wurde. 

	Wir haben untersucht, wie sich Wärmestrahlung auf die Beschleunigung der Informationsübertragung in elektromagnetischen Wellen auswirkt. Und dann haben wir untersucht, wie man beispielsweise Informationen mithilfe von Licht überträgt (sie zeigen einen Lichtstrahl) und wie man Informationen in diesem Feld aufzeichnet. 

	Durch diese Forschung haben wir verstanden, dass Licht nur einer der Energieaustauschprozesse ist, das, was Sie als Gluonenfeld bezeichnen. Und so sind jeweils zwei Atome eines Elements miteinander verbunden, und sie sind auch alle im Universum miteinander verbunden, und sie sind durch Gluonenstrahlung verbunden. 

	Und dann haben wir gelernt, aus dem Quantenpaket bestimmte Quarks zu isolieren, die Informationen im Gluonenfeld trugen, und diese wurden dann aus dem Feld zurück in die Materie übertragen. 

	Vladimir: Das Wesentliche habe ich verstanden, aber wie sieht es mit den Einzelheiten aus? 

	Irina: Das möchte ich sagen. 

	Eigentlich habe ich ihn verstanden: Wir haben einfach noch keine solchen Worte und im Allgemeinen fällt es ihm schwer, etwas konkret zu beschreiben. 

	Vladimir: Ich habe das Wesentliche verstanden. Sie sagten vorhin, dass Wärmestrahlung und Licht unterschiedlicher Natur seien. Aber für uns ist es dasselbe, nur die Frequenzen sind anders. 

	Irina: Wir haben beides studiert. Und sie untersuchten, wie man sie nutzen könnte, um die Informationsübertragung zu beschleunigen oder Informationen über diese Strahlung aufzuzeichnen. Wie haben wir das untersucht? Genau wie Sie haben wir begonnen, Aufzeichnungen über die Informationsübertragung mithilfe von Radiowellen zu untersuchen. Handelt es sich hierbei auch um eine gewisse Strahlung? 

	Vladimir: Ja, das machen wir schon seit langer Zeit. Und nichts dergleichen wurde dort gefunden. 

	Irina: Nun, nehmen Sie andere Quanten, die eine andere Energiesättigung haben. Wenn Sie die Geschichte der Entdeckung der Informationsübertragung mittels Radiowellen studieren, werden Sie sich fragen, warum die Menschen sich überhaupt dazu entschieden haben. Und Sie können dasselbe für andere Strahlungsarten versuchen. Ich weiß nur, dass Radiowellen für Sie eine Art elektromagnetischer Strahlung sind. 

	Vladimir: Ja, der Raum ist verstörend. Und die Welle im Weltraum ging in die richtige Richtung. Das ist alles, was wir über Radiowellen wissen. 

	Irina: Ich erinnere mich, dass es zuerst Wärmestrahlung gab, dann Radiowellen, dann … 

	Vladimir: In Richtung abnehmender Frequenz. Wenn wir die Richtung zunehmender Frequenz verfolgen, sind dies Radiowellen, dann alle Arten harter Strahlung, dann Wärme, dann Licht und dann gibt es das, was eine höhere Frequenz hat. Und wir glauben, dass es sich dabei sozusagen um ein und denselben Vorgang handelt, nämlich um die Physik. Radiowellen und Radiofrequenzen haben einfach sehr unterschiedliche Frequenzen … 

	Irina: Ich verstehe. Sie müssen also damit beginnen, diese Konzepte zu trennen und die verschiedenen Strahlungen zu isolieren, sodass Sie beispielsweise ein reines Radiowellenfeld, ein reines elektrisches Feld, ein reines Magnetfeld usw. erzeugen können. 

	Wie macht man das? Hier kommt es auf Ihre technologischen Prozesse an, darauf, welche Materialien Sie haben und wie Sie diese bauen können. Nun, natürlich hängt viel von der Theorie ab. Denn wenn Sie einen Vorgang beobachten, beispielsweise ein elektrisches Feld, ihn aber mit anderen Begriffen beschreiben, führt Sie das wiederum in die Irre. 

	Tatsächlich (zeigt) haben Ihre Wissenschaftler in den letzten 350 Jahren bereits viel über die Struktur der Materie verstanden, sie erklären es natürlich nur auf ihre eigene Weise. Doch verglichen mit der Situation vor 300–350 Jahren haben Sie heute bereits Radiowellen und Kernenergie entdeckt (und gelernt, diese zu Ihrem Vorteil zu nutzen) usw. Wir sprechen hier nicht über Nebenwirkungen, sondern nur darüber, dass wir gelernt haben, daraus einen Nutzen zu ziehen. 

	Deshalb bin ich zuversichtlich, dass Ihre Wissenschaftler dieses Wissen entdecken werden, wenn die Zeit kommt, in der Ihr ganzer Planet davon profitieren wird. Und wir können Ihnen nur erzählen, was wir haben. 

	Vladimir: Ist es jetzt zu früh für uns? Kann das nicht geöffnet werden? 

	Irina: Sie verstehen vollkommen, dass nicht jede Entdeckung zufällig gemacht wurde. Wenn wir dieselbe Elektrizität betrachten, war dieses Phänomen bereits vor Christi Geburt bekannt. 

	Vladimir: Ich stimme zu, jeder sollte seine eigene Zeit haben. Aber jetzt dürfen wir das noch nicht? 

	Irina: Wenn es erlaubt ist, werden Sie eine genaue Beschreibung dieser Prozesse haben und die Geräte, die diese Emissionen aufzeichnen, werden gebaut. Und selbst wenn wir jetzt ein elektrisches Feld freisetzen, sie es messen und sagen, es sei ein gewöhnliches elektrisches Feld oder etwas anderes, werden wir damit nichts erreichen. 

	Vladimir: Irgendwo muss man ja anfangen? 

	Irina: Verstehen Sie, dass dies sogar von der Auflösung der Geräte und vielen anderen Dingen abhängt? 

	Vladimir: Ja, ich verstehe. 

	1:03:00 Zum Erhalten eines bewegten elektrischen Felds ohne den Anschein eines Magnetfelds darum herum. 

	Vladimir: Aber Sie sagen: „Elektrisches Feld“ (getrennt). Sobald wir ein elektrisches Feld statisch erhalten, existiert es separat, aber sobald wir diese Ladung bewegen, beginnt sie sich zu bewegen und es entsteht zwangsläufig ein Magnetfeld um sie herum. Ist es überhaupt möglich, ein bewegtes elektrisches Feld zu erhalten, ohne dass darum herum ein magnetisches Feld auftritt? 

	Irina: Ja, das ist möglich, je nachdem, wo Sie es bekommen. Auch das Magnetfeld entsteht nicht aus dem Nichts, aus der Leere. Das heißt, auch hier gelten gewisse Gesetze. 

	Ich schlage vor, dass wir irgendwie einen Artikel oder sogar ein Wörterbuch erstellen, das unser und Ihr Verständnis ein wenig kombiniert. 

	Vladimir: Wir müssen zwei physikalische Gesetze nehmen und sie kombinieren. Wie? Es ist ein sehr langer Prozess, weil es so viele Konzepte gibt. 

	Vladimir: Sehen Sie, ohne theoretische Begründung können Sie nicht mit der Praxis beginnen. Und umgekehrt sollte die Praxis die Theorie begleiten. Sie haben es zunächst theoretisch entdeckt und dann mit praktischen Geräten untermauert? 

	Vladimir: Am Anfang der Physik war es umgekehrt: Erst die Praxis, dann die Theorie. 

	Irina: Um in die Praxis (Shows) zu kommen, muss man zumindest über dieses Problem nachdenken, und das ist bereits Theorie, das heißt, es gibt da auch eine interessante Frage. 

	Vladimir: Wo sollen wir anfangen? Wo ist der Faden, an dem gezogen werden muss? 

	Irina: Ich glaube, dass die Geister, die auf eurem Planeten inkarnieren und eure Wissenschaften von Kindheit an in der Terminologie studieren, in der sie ihnen vermittelt werden, ganz bestimmt in der Lage sein werden, all dies in den euch bekannten Begriffen zu beschreiben, wenn die Erde bereit ist. 

	Vladimir: Ich verstehe. Heißt das, dass bis dahin nichts funktioniert? 

	Irina: Er hat nur gesagt, dass es dasselbe ist, als würde man jemandem, der noch nie ein Radio gesehen hat, das Prinzip des Radios erklären. 

	Vladimir: Na gut. 

	1:05:53 Über die Bandbreite der Kommunikationskanäle. 

	Vladimir: Noch eine Frage zur Kommunikation: Wie groß ist die Bandbreite des Kommunikationskanals (in unserem Fall in Gigabit, Terabit)? Wird die Geschwindigkeit durch irgendetwas begrenzt? 

	Irina: Nein, für uns ist es nicht begrenzt, es ist ein Gluonenfeld. 

	Vladimir: Geschwindigkeit, also die Menge der pro Zeiteinheit übertragenen Informationen … 

	Irina: Es wird nur durch die Fähigkeiten des Empfängers und des Senders begrenzt. 

	Vladimir: Wie schnell sind Sie normalerweise? 

	Irina: Ich weiß nicht genau, das heißt, ich verstehe nicht ganz, was du mit Gigabit usw. meinst. 

	Vladimir: Dies ist die Anzahl der Bits – Informationseinheiten (0,1), die pro Sekunde übertragen werden. 

	Irina: „0“ und „1“ – ist das 1 Bit? 

	Vladimir: Ja, 1 oder 0 Bit, also eine Informationseinheit. 

	Irina: Messen Sie in Zahlen? 

	Vladimir: Nun, vielleicht nicht in Zahlen, aber analog ... Aber Ihr System kann im analogen Modus arbeiten und Ton direkt übertragen, ohne ihn in eine digitale Form umzuwandeln, richtig? 

	Irina: Ja. 

	Vladimir: Ja, großartig. Und was ist beispielsweise die maximale Frequenz, die übertragen werden kann? 

	Irina: Maximale Häufigkeit von was? 

	Vladimir: Elektrisches Signal. Wie viele Hertz, Megahertz, Gigahertz? 

	Irina: Das elektrische Signal selbst wird nicht durch das Gluonenfeld übertragen, es wird nur aufgezeichnet. Die Auflösung von Empfängern und Sendern ist so, dass wenn 1, 0…. Ist „0“ 1 Bit oder ist „0,1“ 1 Bit? 

	Vladimir: Nein, entweder 0 Bit oder nur 1 Bit (oder das eine oder das andere). 

	Irina: Verstanden. Sie messen in einer Sekunde, richtig? 

	Wladimir: Ja. 

	Irina: In einer Sekunde können Sie irgendwo im Bereich von ... senden (zeigt eine Anzahl solcher Nullen oder Einsen, die ungefähr der Masse der Erde entspricht). 

	Vladimir: 1024 oder so? 

	Irina: Ja (zeigt etwas hoch 24). 

	Vladimir: Wow! In einer Sekunde? 

	Irina: Ja. 

	Vladimir: Wow, 1024! Es ist unmöglich, ein solches Signal zu erzeugen! Sagen wir mal, da... 

	Irina: Unmöglich… Ziemlich kompetente Wissenschaftler sagten, dass es unmöglich sei, einen Gegenstand, der schwerer als Luft ist, in die Luft zu heben. 

	Vladimir: Ja, das weiß ich, das ist klassisch … Und wie ist es möglich, mit einer Spule 1024 Hertz zu erreichen? Das machen wir noch nicht. 

	Irina: Es liegt nicht an der Spule selbst. 

	Dies ist, soweit ich es verstehe, die Fähigkeit dieser Kristalle, die vom Gluonenfeld empfangen werden ... Dort dreht sich nichts. Ich sehe keine rotierenden Elemente. 

	Ja, ich verstehe ihn jetzt, ich verstehe Sie auch, ich verstehe ihn auch, weil wir sozusagen unterschiedliche Auffassungen haben. Ich möchte sagen, dass ich es so verstanden habe: Es gibt ein bestimmtes Feld, das durch die Wechselwirkung von Energie zwischen identischen Atomen erzeugt wird. Und dieses Feld nennen sie Gluon. 

	Und wenn sie Informationen im Gluonenfeld aufzeichnen (er sagt mir jetzt: „Räumliches Feld“) … Aber das ist kein ätherisches, kein Torsionsfeld, sondern ein physikalisches Feld. Es ist an sich weder elektrisch, noch magnetisch, noch thermisch, noch strahlend, enthält aber potentiell all diese Energien. Das heißt, der Energieaustausch zwischen Atomen … Kann es sich um beliebige Quanten handeln? 

	Wladimir: Ja. 

	Irina: Dieser Energieaustausch, der Prozess selbst, wird als Gluon bezeichnet. Und (zeigt) erinnern Sie sich, Sie haben den Ausdruck „Gluonenfaden“? Das heißt, ein solcher Gluonenfaden befindet sich zwischen den Atomen eines Elements. Und genau entlang dieses Fadens werden Informationen in Form von Strahlung übertragen. 

	Aus diesem Grund wird es sofort übertragen, da es im Gegensatz zu Licht oder Elektrizität den Raum nicht überwindet und nicht wie eine Art Strahl fliegt. Bei der Aufzeichnung in diesem Sendegerät fliegen die Informationen darüber nicht durch das Gluonenfeld durch den Raum, sondern werden entlang dieser Gluonenfäden in den Gluonenraum vor dem Empfänger übertragen. Nicht umsonst stürmten sie gemeinsam, das heißt, sie stimmten sich auf die Frequenz des anderen ab. 

	Übrigens verfügen wir über solche Transceiver, die die Möglichkeit zur Anpassung in einem Gerät vereinen... Beispielsweise befinden sich in einem Gerät mehrere Sender und Empfänger, die ziemlich groß sind (solche gibt es beispielsweise in Raumschiffen). 

	Wenn wir über persönliche, also tragbare Geräte sprechen, wie Ihre Telefone, nur dass diese nicht über Funkwellen funktionieren (wir meinen die Mobilfunkkommunikation, die funktioniert bei Ihnen über Funkwellen) … Aber wir haben dieselben, man könnte sagen, Gluonentelefone (lächelt). Sie sind jedoch nicht auf eine Adresse eines anderen Telefons oder auf eine andere Nummer konfiguriert. Sie können von einem Telefon aus überall hin telefonieren, aber dieses Signal wird über einen bestimmten Kommunikationsknoten geleitet, der sich im Weltraum (normalerweise im Orbit) befindet. 

	Vladimir: Ist das ein Hub? 

	Irina: Und es wird an den Empfänger umgeleitet, also an ein anderes Telefon eines anderen Humanoiden auf irgendeinem Planeten. Und es wird auch durch das Gluonenfeld umgeleitet und empfangen, als ob Empfänger und Sender aufeinander abgestimmt wären, das heißt, all dies – durch den Kommunikationsknoten. 

	Vladimir: Ich verstehe. 

	Irina: Ich möchte auch sagen, dass für diese Informationsübermittlung tatsächlich Energie aufgewendet wird. 

	1:14:01 Über die Leistung, die für die Übertragung eines Signals aufgewendet wird. 

	Vladimir: Ich habe eine Frage: Was ist die Macht? 

	Irina: Machen wir es so: Was werden wir für das Programm einrechnen? 

	Vladimir: In Watt. 

	Irina: Zum Beispiel, um tausend Nullen pro Sekunde zu übertragen. 

	Vladimir: Was ist das? 

	Irina: Was du Bits nennst. 

	Wladimir: Oh ja. 

	Irina: Sie zählen also Nullen und Einsen ... Eine Null ist 1 Bit, oder eine Eins ist 1 Bit. 

	Vladimir: Es ist dasselbe: Null oder Eins ist 1 Bit. 

	Irina: Wenn wir zum Beispiel tausend davon pro Sekunde nehmen. Tausend Bits sind, soweit ich mich erinnere, für Sie ein Megabit, oder? 

	Vladimir: Ein Kilobit sind tausend Bits (ein Megabit sind eine Million Bits). 

	Irina: Ein Kilobit, ja. Das heißt, Leistung, wenn wir sie in ... messen. Worin messen Sie sie, in Watt? 

	Vladimir: In Watt. 

	Irina: Um ein Kilobit an Informationen auf diese Weise zu übertragen, benötigen Sie eine Leistung von 1/80 Watt, ungefähr so. 

	Vladimir: Ein Achtzigstel, richtig? 

	Irina: Ja (zeigt: eins, Strich, achtzig). 

	Vladimir: Eins geteilt durch achtzig? 

	Irina: Ja. 

	Vladimir: Oder hoch minus achtzig? 

	Irina: Er hat es mir einfach gezeigt: eins, so eine kleine Linie, und darunter – achtzig. 

	Vladimir: 1/80 – also stellt sich heraus, dass dies immer noch eine anständige Leistung ist. 

	Irina: Ja, es erfordert viel Kraft, aber es gibt keine Zeit- oder Informationsverluste. 

	Vladimir: Ja, das ist sehr cool. Und wenn wir einige Megabits, Gigabits nehmen, was bekommen wir dann, Dutzende, Hunderte von Watt? 

	Irina: Ja. 

	Vladimir: Wow! Ich dachte, es wäre kleiner. Was ist mit Telefonen? 

	Irina: Die Energiequelle aller Telefone und aller Geräte, die wir besitzen, sind, wie ich bereits sagte, Lichtkonverter, kosmische Strahlung. 

	Vladimir: Ich verstehe, okay. 

	Irina: Die Konverter sind auch ziemlich leistungsstark und sie wandeln diese Energie um. 

	1:16:41 Möglichkeiten des Einflusses des Gluonenfeldes auf Materie und Geräte. 

	Vladimir: Eine weitere Frage, die mir während des Gesprächs in den Sinn kam: Es stellt sich heraus, dass Ihrer Meinung nach (wir sind unterschiedlicher Meinung) die Eigenschaften aller identischen Teilchen genau aufgrund dieses Gluonenfeldes gleich sind, oder nicht? 

	Sagen wir, warum sind alle Elektronen gleich? Weil sie durch dieses Gluonenfeld miteinander verbunden sind? Oder sagen wir, Neutronen oder alle Elementarteilchen haben die gleichen Eigenschaften – Ladung, Masse. Liegt es daran, dass sie durch dieses Gluonenfeld miteinander verbunden sind? 

	Irina: Nun ja, man könnte sagen, dass das Gluonenfeld wie ein Träger der Eigenschaften der Materie ist. 

	Vladimir: Informationen über bestimmte Arten von Materie, ja? 

	Irina: Ja. 

	Vladimir: Es stellt sich also heraus, dass wir die Eigenschaften bestimmter Substanzen oder Materieatome manipulieren können, wenn wir das Gluonenfeld manipulieren, richtig oder nicht? 

	Irina: Ja, Sie werden in der Lage sein, die Anzahl der Elektronen, Protonen, Neutronen, also das, was Sie diese Wörter nennen, zu kontrollieren. Sie können die Quantenzusammensetzung eines Atoms ändern, es in Isotope voneinander oder sogar in ganz andere Atome umwandeln. 

	Vladimir: Indem wir Informationen übertragen, indem wir diese Informationen verschlüsseln, ja? 

	Irina: Wir haben zum Beispiel ein Gerät namens „Substanzmodifikator“ oder „Atommodifikator“. Wenn man beispielsweise Kohlenstoffpulver hineingibt, kann man die Quanten in seinen Atomen auf eine bestimmte Weise neu anordnen und eine andere Substanz erhalten. 

	Vladimir: Nachdem Sie beispielsweise Informationen in einem Programm auf einem Computer oder in einem Mikroschaltkreis kodiert haben, können Sie dort Pulver einbringen und erhalten ein weiteres Pulver, richtig? 

	Irina: Ja. 

	Vladimir: Handelt es sich hier nicht um dieselbe Technologie, bei der ein grüner oder andersfarbiger Strahl aus einer Platte austritt und die Eigenschaften einer Substanz beeinflusst – Stein, Metall oder andere Dinge weicher macht? 

	Irina: Was Stein und Metall weich macht, sind die sogenannten Materiezerstörer. Ja, sie verhalten sich auch ähnlich. Sie senden einen Strahl unterschiedlicher physikalischer Feldenergien aus, der auf eine bestimmte Art und Weise zwischen die Atome fester Materie eindringt, wodurch deren Mikrogravitation unterdrückt wird und sie beginnen, voneinander wegzufliegen. Und es schneidet einfach durch das Zeug. 

	Vladimir: Da habe ich es verstanden. Und was ist mit dem Strahl in den Platten (nehmen wir an, er ist auf ein Flugzeug gerichtet und verschiedene Geräte und Elektronik funktionieren darin nicht mehr)? 

	Irina: Es ist ganz einfach. Jedes Flugzeug, das fliegt ... Es sendet bestimmte Arten von Strahlung aus, die vom Piloten in der fliegenden Untertasse aufgenommen werden. Er kann die Stärke dieser Strahlung erkennen, ihre Quelle, und er kann dieselbe Strahlung in Gegenphase lenken, wodurch sie unterdrückt wird, das heißt, es handelt sich um eine Anti-Strahlung. 

	Vladimir: Also, wie wäre es mit einem grünen Strahl (er hat märchenhafte Eigenschaften) – ist es nicht das? 

	Irina: Grüner Strahl? Auch hier variiert die Schiffsbeleuchtung je nach Modifikation. Wenn Sie meinen ... Häufiger handelt es sich um den sogenannten Antigravitationsstrahl, nicht nur um einen Antigravitationsstrahl (weil diese auch unterschiedliche Zwecke erfüllen), sondern speziell um einen Antigravitationsstrahl, der den Kontaktierten in ein physisches Schiff hebt. 

	Vladimir: Ist das also dasselbe wie ein horizontal ausgesendeter Strahl? Es kommt häufig vor, dass ein Strahl (normalerweise grün) aus der Schüssel kommt, auf das Flugzeug gerichtet ist und entweder der Motor ausgeht oder die Instrumente versagen. 

	Irina: Auch wenn diese Strahlung (zeigt) gerichtet ist, wird auch ohne den Strahl einfach alles schiefgehen und das Flugzeug kann außer Kontrolle geraten, weil die Instrumente nicht nur nicht mehr funktionieren, sondern durch die starke Strahlung auch völlig kaputt gehen oder zerstört werden können. 

	Vladimir: Das ist klar, ja. Und Farbe ist nur ein Nebeneffekt … 

	Irina: Meistens wird zu diesem Zweck ein starkes Magnetfeld in Form von Spiralwirbeln eingesetzt, die den Betrieb der Geräte destabilisieren. 

	Vladimir: Okay, es gibt mehr Fragen als zuvor, aber die Zeit läuft ab. 

	Wie ist das? Natürlich würde ich gerne weiterarbeiten, ich weiß nicht. Erlauben Sie uns noch nicht, dieses Thema anzusprechen? 

	Irina: Ich erkläre es jetzt einfach. Wir können Fragen zu allgemeinen Dingen beantworten, aber es ist verboten, spezifische Technologien an Erdlinge weiterzugeben. 

	Vladimir: Ja, das weiß ich, aber wir interessieren uns mehr für konkrete Dinge. Im Prinzip verstehen wir die allgemeinen Dinge bereits. 

	Irina: Ich spreche nur über die Regeln. 

	Vladimir: Ich verstehe, ja. Okay, vielen Dank. Natürlich habe ich einige nützliche Dinge herausgefunden. 

	Irina: Danke, liebe Freunde. Ich hoffe, Sie fanden es interessant. Ich danke den hier anwesenden Vertretern außerirdischer Zivilisationen. Ich danke Ihnen auch für Ihre interessanten Fragen und Ihnen für Ihre interessanten Antworten. Ich hoffe, Sie fanden es genauso interessant. Ich war wirklich daran interessiert, den Unterschied zwischen unseren Technologien und unserer Wissenschaft zu verstehen. Ich hoffe, Sie fanden es auch interessant. Liebe Freunde, bis bald! 
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	Nehmen wir eine in der modernen Menschheit weit verbreitete Haltung: Wenn jemand glaubt, er hätte weniger verdient als jemand anderes. Dies ist eine Haltung, die aus Selbsthass entsteht und diesen gleichzeitig verstärkt. 

	Ein Mensch, der mit dieser Einstellung lebt, sieht auf der ganzen Welt die Bestätigung, dass er irgendwie schlechter ist als andere, weniger Rechte hat und weniger Möglichkeiten hat, sein Leben aufzubauen, und so weiter. Diese Einstellung kann dazu führen, dass sich eine Person unsicher fühlt. Dadurch schafft er eine Realität, in der sein Leben von jemandem kontrolliert wird, der ihm Autorität verleiht. Um diese Installation loszuwerden, müssen Sie sie durch eine andere ersetzen. 

	Der Platz in der Seele, im mentalen Bereich, in der Erinnerung, der Platz, der von der Vorstellung eingenommen wird, wer ich in dieser Welt bin, sollte nicht leer sein. Es sollte eine Erklärung geben, dass Ich bin Gottes Lieblingskind, genau wie alle anderen , es sollte keine Erhebung über andere und keine Demütigung vor anderen geben, es sollte Harmonie herrschen. Und dann wird ein Mensch zunächst sein eigenes Leben nach seinem eigenen Ermessen gestalten, seine Lektionen durchgehen, aber gleichzeitig andere nicht kontrollieren, sie nicht beherrschen und keine Tendenzen eines Kontrolleurs gegenüber dem Leben anderer Menschen zeigen. 

	Ich empfehle, beim Auflösen von Blockaden mentale Einstellungen auszusprechen, da eine Blockade im Ätherfeld eine astrale und eine mentale Komponente enthält. Ein besonders großer Block, der viel Energie enthält und schon lange existiert. Insbesondere dann, wenn diese Blockade beispielsweise mit Ängsten verbunden ist. Hier, wenn es sich auflöst, ist es notwendig, eine Haltung des Selbstvertrauens und des Vertrauens in Gott einzunehmen. Und wenn sich die Blockade auflöst, wird auch das Wort selbst „Ich liebe und akzeptiere mich so wie ich bin, ich bin Gottes geliebter Sohn oder Tochter“ – das ist schon eine Geisteshaltung. Wenn Sie eine Blockade auflösen, empfehle ich, es allen mitzuteilen. 

	Eine Einstellung ist auch jede Idee, an die eine Person glaubt. Sie kann sie entweder selbst entwickeln oder die von jemand anderem entwickelte Idee übernehmen. Wenn aber eine Person zu einer Sitzung kommt und es klar ist, dass sie hier für den Einfluss des Meisters offen ist, dann ist es klar, dass der Meister in seinen Gedanken rein sein muss und keine negativen Einstellungen bei ihr erzeugen darf. Zum Beispiel darüber, wie wir bereits über die Verantwortung für sich selbst gesprochen haben, zum Beispiel darüber, dass jemand Einfluss auf sein Leben nimmt. Aus diesem Grund empfehle ich die Verwendung von Geräten zur Vibrationserhöhung für Menschen. 

	Welche Worte genau soll ich sagen? Es hängt von der Situation ab. Die Hauptsache ist, dass sie voller Licht, Akzeptanz und Liebe sind und in der Gegenwartsform gesprochen werden. Das heißt nicht: „Ich werde mich selbst nicht akzeptieren“, sondern „Ich akzeptiere mich selbst.“ 

	Wir arbeiten auch mit Einstellungen, wenn wir mit Menschen arbeiten, die von einer Art Sucht loskommen möchten. Beispielsweise durch die Abhängigkeit von bestimmten Substanzen. Dabei arbeiten wir auch mit Installationen. Wir schaffen Bedingungen, die es Ihnen ermöglichen, Ihren Körper zu lieben und zu genießen, Freude an diesem Zustand und den vorhandenen Schwingungen zu haben und sich beispielsweise an Ihrem Körper, Ihrer Arbeit, der Erhöhung Ihrer Schwingung und der Kommunikation mit Menschen zu erfreuen, sodass ein Mensch Freude und Glück daran empfinden kann, dass er lebt, an der Tatsache, dass er die Fähigkeit hat, seine Schwingungen zu verändern. Und diese Freude muss mit Dankbarkeit gegenüber Gott für dieses Leben verbunden sein. 

	Es gibt viele Bereiche, in denen Installationen eingesetzt werden können. Und zum Beispiel die Installation, wenn wir über eine Sitzung sprechen, bei der eine Person beispielsweise mit dem Rauchen aufhören möchte. Welche Einstellungen sollten hier vorgenommen werden? Erstens, Ich genieße die saubere Luft, atme saubere Luft ein . Ich bin völlig unabhängig vom Tabak . Ich trenne mich vom Raucher-Egregor . Dabei helfen diese Geisteshaltungen dem Menschen, sich von äußeren Einflüssen zu befreien, die er sich in seiner Vergangenheit selbst geschaffen hat. Es kommt vor, dass ein Mensch in seinem Inneren Probleme schafft, dann aber unter deren Einfluss lebt und es für ihn schwierig ist, aus ihnen herauszukommen. Nun, die Einstellung kann das ändern. 

	Wird die Blockade aufgelöst und eine andere Geisteshaltung eingestellt, bildet sie sich nicht mehr. Es beginnt auch zu wirken und wirkt, bis die Person es selbst ändert. Das heißt, er wird anders denken, diese Haltung nicht verdrängen und keine andere an ihre Stelle setzen, weil der Mensch selbst dazu in der Lage ist. Ein Mensch kann sich ändern, einschließlich einer Änderung seines Charakters und einer anderen Einstellung. Natürlich hängt die Geschwindigkeit dieses Prozesses weitgehend von einem Indikator wie der Flexibilität des Denkens ab. Das heißt, die Fähigkeit wird für einen anderen Charaktertyp neu aufgebaut. Und dieser Indikator ist für jeden individuell. Aber insgesamt kann es ziemlich schnell gehen. 

	Auch eine Überzeugung oder Meinung ist eine Art von Einstellung. Verlangen manifestiert sich als Gefühl, als Anziehung zu etwas. Eine Installation ist eine konkrete Entscheidung und Methode zur Erreichung eines Ziels. Wir können sagen, dass Absicht, Wunsch und Streben unterschiedliche Stadien sind, die der Wunsch durchläuft, bevor er zu einer Einstellung wird. 

	Zeitstempel: 41:06, #641 Meister von Cassiopeia. Sitzungen mit dem Höheren Selbst, Einstellungen, Übungen, Techniken. 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	Februar 2024 

	#623 Live: Die Wissenschaft der Bildsprache und Astralreise. 

	 https://blog.cassiopeia.center/pryamoj-ehfir-nauka-obraznosti-i-astralnye-puteshe  

	 https://www.youtube.com/watch?v=mjrsfCYV6Iw  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:01 Begrüßung durch den Projektleiter. 

	Maxim: Liebe Freunde, hallo zusammen! Ich freue mich sehr, alle zu sehen. Heute gibt es eine weitere Sonntags-Liveübertragung unseres Cassiopeia-Projekts. Mein Name ist Rusan Maxim, ich bin der Leiter des Cassiopeia-Projekts und heute haben wir eine sehr interessante Sendung. Heute sind LiShioni vom Planeten Shimor und MidgasKaus vom Planeten Esler bei uns. Ich denke, das sind nicht unsere letzten Gäste heute. Ebenfalls anwesend ist heute Ilja Alexandrow, der Leiter des Instituts für Transpersonale Psychologie und Leiter des Projekts „Mentale Heilung“. Nun, und dementsprechend haben wir heute Irina Podzorova auf Sendung, durch sie werden wir mit MidgasKaus und LiShioni kommunizieren und alles darüber erfahren, was die „Wissenschaft der Bildsprache“ im Allgemeinen und was „Astralreisen“ sind. 

	00:55 Externe Veranstaltung in Moskau „Die Wissenschaft der Bildsprache und Astralreisen“. 

	Maxim: Heute können Sie live auf Sendung alle Ihre Fragen zu Astralreisen und der Wissenschaft der Bildsprache stellen. Im YouTube-Chat kann man Nachrichten schreiben, und wir haben einen separaten Telegram-Kanal, dem ich am meisten Aufmerksamkeit schenke, wenn ich anfange, Fragen zu lesen, er heißt „Q&A. Live-Übertragung“, unter diesem Video ist ein Link, der ist bestimmt irgendwo. 

	Deshalb werden wir heute eine Sendung übertragen, in der wir im Wesentlichen unsere externe Veranstaltung in Moskau vom 19. bis 23. Dezember erläutern. Wenn Sie also plötzlich immer noch daran zweifeln, ob Sie teilnehmen sollen, können Sie sich einfach diese Sendung ansehen, und dann wird Ihnen klar, ob Sie zu dieser Veranstaltung nach Moskau kommen müssen oder nicht. 

	Und vom 19. bis 23. Dezember 2023 findet in Moskau eine Bildungsveranstaltung – ein sehr modisches Wort „Retreat“ – statt, die sich genau mit dem Thema der Wissenschaft der Bildsprache und Astralreisen befasst. Was wird bei dieser Veranstaltung passieren? Warum 5 Tage? Fünf Tage ist die Mindestform des Programms, in deren Verlauf wir Ihnen gemeinsam mit Vertretern der Interstellaren Union durch Irina Podzorova und Ilya Alexandrov einige Informationen übermitteln und beibringen können. Das heißt, es handelt sich um ein 5-tägiges Training gemäß dem Programm der Interstellar Union. Was wirst du überhaupt lernen? Sie lernen, eine neue Realität zu erschaffen und zu verwalten, Ihren spirituellen Kanal zu erweitern und die Verbindung mit dem Höheren Selbst und mit Kuratoren zu stärken. Durch das Astrale werden Sie in der Lage sein, mit der spirituellen Welt und mit außerirdischen Zivilisationen zu interagieren. Daher werden in der heutigen Sendung noch mehr Informationen hinzugefügt: Was ist die „Wissenschaft der Bildsprache“ und was ist „Astralreisen“? 

	02:57 Neujahrsveranstaltungen im Cassiopeia Center. 

	Maxim: Das neue Jahr steht vor der Tür und wir haben sehr gute Neuigkeiten für Sie. Wir haben im Zentrum bereits verschiedene Standorte eröffnet: Wir verfügen über komfortable Wohnräume und ein wissenschaftliches Forschungslabor für Gesundheit. Wir verfügen in unserem Zentrum über ein Gesundheitszentrum, das (wie auch das Gesundheitslabor) über einzigartige Geräte verfügt, die es sonst nirgendwo auf der Welt gibt. 

	Wir haben uns entschieden, das neue Jahr in unserem Zentrum mit einem einzigartigen Programm zu feiern, das mit externen Veranstaltungen zu Kraftorten und heiligen Quellen verbunden sein wird. Wir schwimmen gemeinsam im kalten Wasser an einem Kraftort. Wir werden ein im Sommer bzw. Winter von außen beheiztes Schwimmbad haben. Es gibt auch einen beheizten Innenpool. Eine Sauna steht allen Teilnehmern täglich zur Verfügung. Ein Gesundheitszentrum, ein Forschungslabor und eine große Zahl von Spezialisten werden täglich im Einsatz sein. Mir gefällt der Name sehr gut – ich versuche jetzt, das Esoterische etwas umzuformatieren – das sind Spezialisten für metaphysische Praktiken. Auch eine große Zahl dieser Spezialisten des Cassiopeia-Projekts wird sich über den Jahreswechsel freuen und nicht nur zum Fest, sondern mit einem ganz spezifischen Programm hierher kommen. 

	Also, und die wichtigste Neuigkeit ist dementsprechend, dass wir auch ein Unterhaltungsprogramm haben werden, bei dem es... Insgeheim (ich möchte natürlich nicht das ganze Programm verraten) werde ich Folgendes verraten: Wir werden einen besonderen Väterchen Frost haben, ein besonderes Schneewittchen, besondere Außerirdische fliegen zu uns! Und dementsprechend wird das gesamte Programm nicht nur einen Tag dauern, sondern sieben Tage, und ich habe Angst, dass während dieser sieben Tage jederzeit das Schneemädchen, Väterchen Frost und Außerirdische auftauchen könnten. 

	Wenn Sie also etwas genauer wissen möchten, erscheint unter diesem Video, wenn die Live-Übertragung endet, ein Link zur Aufzeichnung zum neuen Jahr. Dort haben wir verschiedene Umsiedlungsprogramme und Programme zur Gesundheitsverbesserung. Sie folgen dem Link und Ihnen wird sofort klar, wie, wo, warum, aus welchem Grund und wie viel. Es ist absolut alles zugänglich, das Programm ist wirklich gut gestaltet. Folgen Sie also dem Link unter diesem Video und erfahren Sie, wie Sie sich dafür anmelden können. 

	05:52 Über die Produkte des Cassiopeia-Projekts. 

	Maxim: Wir haben auch einige sehr gute Neuigkeiten für Sie. Wir haben mit MidgasKaus und Irina Podzorova gesprochen und beschlossen, Ihnen vor dem neuen Jahr einen Aktionscode für einen Rabatt auf den Kauf unserer Naturprodukte in unserem Online-Shop zur Verfügung zu stellen, damit Sie sich und Ihren Lieben Geschenke machen können. Dies sind die probiotischen Mikroorganismen des Cassiopeia-Projekts. Und das Interessanteste an diesen Mikroorganismen ist, dass sie nicht einfach von uns erschaffen wurden, das heißt, sie sind nicht nur ein Produkt des Cassiopeia-Projekts, sondern ein ganzes System. 

	Wir haben mit feinstofflichen Zivilisationen kommuniziert, die die Seelen dieser feinstofflichen probiotischen Mikroorganismen erschaffen. Wir stimmten ihnen sogar darin zu, dass die Seelen dieser Mikroorganismen von diesen feinstofflichen Zivilisationen unterstützt werden. Das heißt, wenn Sie Cassiopeia-Produkte kaufen, erwerben Sie nicht nur ein qualitativ hochwertiges Produkt, sondern auch eines, das von unseren interstellaren Freunden unterstützt wird. Und speziell für dich (ich sehe den Link unten schon) – du kannst uns live dabei sein und erhältst Rabatte von uns. Wir gewähren Ihnen beim Kauf von Waren in unserem Online-Shop einen Rabatt von tausend Rubel, und Sie können diesen Rabatt nutzen, um ein Geschenk zum neuen Jahr zu kaufen. 

	Ich möchte Sie auch daran erinnern, welche Produkte in unserem Online-Shop erhältlich sind. Dabei handelt es sich um den probiotischen Komplex „Cassiopeia“. Es wird von interstellaren Freunden allgemein als Basiskomplex zur Normalisierung und zum Stoffwechsel von Substanzen im menschlichen Körper empfohlen. Dann „Cassiopeia Energy“, dies ist ein wirklich einzigartiges Produkt, das, wie wir es untereinander nannten, „das Blut der Erde“ enthält. Warum wurde es so genannt? Denn das Produkt „Cassiopeia Energy“ enthält absolut die gesamte Zusammensetzung an Mikroelementen und die gesamte Zusammensetzung an Nährstoffen, die für die lebenswichtigen Funktionen des Körpers im Laufe des Tages notwendig sind. Das heißt, Sie haben morgens Cassiopeia Energy getrunken und die Einnahme verschiedener Mikroelemente und Vitamine völlig vergessen, weil all dies in Cassiopeia Energy-Produkten enthalten ist. 

	„Cassiopeia Immunofidum“ ist unser neues Produkt, eine Neuentwicklung. Wir haben lange daran gearbeitet, spezielle Laktobazillen auszuwählen, die die ätherischen Felder der inneren Organe des Körpers harmonisieren. Das heißt, sie stellen die Immunität wieder her, weshalb wir es „Immunofidum“ genannt haben. Alles, was ich jetzt sage, funktioniert wirklich, es sind coole Tools, und das Ziel des Projekts bestand darin, den Leuten nicht nur irgendein Produkt zu geben, sondern ein Produkt in einem einzigartigen Format mit einer sofort sichtbaren Wirkung. Wenn wir über Immunofidum sprechen, dann ist seine Wirkung, wie die Wirkung von Cassiopeia Energy und dem Komplex probiotischer Mikroorganismen, fast sofort nach der Einnahme sichtbar. Das kann jeder von euch mal ausprobieren. Jeder von Ihnen kann auf unsere Produkte achten. 

	Außerdem haben wir ein einzigartiges Set. Ich glaube, dass dieses Set, bei dessen Erstellung wir mithilfe unserer interstellaren Freunde geholfen haben, ein sehr cooles und fantastisches Neujahrsgeschenk für diejenigen sein wird, die sich für Ätherfelder und die Entwicklung von Chakra-Strukturen interessieren. Dabei handelt es sich um einen Komplex aus zehn hochwertigen Elite-Ölen, die wir aus aller Welt zusammengetragen haben. Wir haben alle Chromatogramme für alle Produkte – jedes ätherische Öl des Cassiopeia-Projekts. Und dieses Ölset ist für den Alltag unerlässlich. Sie können Energiestrukturen wiederherstellen, sie können von verschiedenen Krankheiten heilen, sie können generell das gesamte Ätherfeld und dementsprechend die Chakrenstruktur jedes Menschen harmonisieren. 

	Dieses Set wurde speziell aus zehn Ölen zusammengestellt, um ätherische und Chakra-Strukturen zu harmonisieren. Ich gebe Ihnen einen Tipp: Sie können diese Öle besser kennenlernen, wenn Sie in die Suche auf unserem YouTube-Kanal Folgendes eingeben: „MidgasKaus. Ätherische Öle“. Dort erklärt er sehr gut jedes ätherische Öl, wofür es verwendet wird und womit es harmoniert. Aber das ist schon für jeden eine persönliche Angelegenheit. Informationen zu ätherischen Ölen können Sie im Internet nachschlagen, aber MidgasKaus macht das sehr professionell und sehr gut. 

	Das Interessanteste: Irina hat heute die Information verschickt, dass wir nicht nur unseren Zuschauern einen Rabatt gewähren, sondern auch denjenigen, die am Cassiopeia-Projekt teilnehmen, unsere Kanäle abonnieren und unsere Chats im Telegramm abonniert haben. Dies steht auch unter diesem Video. Dort finden Sie verschiedene Links. Dort ist der Rabatt etwas größer. Warum mehr? Denn ich bin der Meinung, dass die Menschen, die am Leben von Cassiopeia teilhaben, ein wenig mehr Aufmerksamkeit von unserem Projekt verdienen. 

	11:15 Dank für die Hilfe und Unterstützung des Cassiopeia-Projekts. 

	Maxim: Übrigens, vielen Dank euch allen für eure Hilfe, eure Unterstützung, eure Spenden, eure Geschenke an Cassiopeia! Denn aufgrund der Tatsache, dass all dies existiert, besteht eine Chance für die Entwicklung und Existenz unseres Projekts. Und noch einmal möchte ich Sie daran erinnern, dass im Cassiopeia-Projekt alles spirituelle Wissen, alle Meister und alle Schulen, die es gibt, auf einer Bezahlungsbasis entsprechend dem Herzen weitergegeben wird. Dies ist die Spende, die Sie nicht vor der Sitzung bezahlen, sondern nach der Sitzung. Das heißt, Sie nehmen zunächst an einer Sitzung teil und bestimmen anschließend selbst, wie viel diese Sitzung Sie kostet. 

	Natürlich ist es sehr schwierig, in einer solchen Form zu arbeiten, aber solange das Cassiopeia-Projekt existiert, solange ich als sein Leiter existiere, werden wir alle Vereinbarungen, die wir mit unseren interstellaren Freunden bezüglich der Weitergabe spirituellen Wissens und bezüglich der Organisation des Projekts getroffen haben, in der Form einhalten, in der wir begonnen haben, sie zu treffen. Wir haben sogar einen Artikel auf VK, in dem Mirrah Count (in unserem christlichen religiösen Egregor – Erzengel Gabriel) übermittelt, was im Projekt erlaubt ist und was nicht. Wenn also jemand zuschauen möchte, wir sind auch auf VK, wir sind auf Yandex Dzen, wir sind auf Vimeo. Wo sind wir nicht! 

	Und ich möchte auch allen unseren Freiwilligen danken – es sind mehr als 100 auf der ganzen Welt – für ihre Hilfe, ihre wirkliche, wahre Hilfe, ohne etwas dafür zu verlangen, sondern einfach für die Idee des Cassiopeia-Projekts zu leben. Ich möchte ihnen für ihre selbstlose Arbeit danken und denke, dass sie auch zum neuen Jahr eine Überraschung und Geschenke haben werden. Als Leiter werde ich jeder Person meine Aufmerksamkeit schenken, die im Laufe des Jahres zum Wachstum und zur Entwicklung des Projekts beigetragen hat. Und nur deshalb können Sie uns jetzt sehen, Sie können in guter Qualität zuschauen, mit einem guten Hintergrund, wir haben einen guten, hochwertigen Ton. Vielen Dank euch allen! Du bist großartig! 

	Und ich bin sicher, dass unser Projekt es wert ist, mit anderen metaphysischen Projekten zusammengeführt zu werden. Nehmen wir an, wir haben uns bereits mit dem NASMP-Projekt (National Association of Metaphysical Practices Specialists) zusammengeschlossen – das sind Spezialisten für metaphysische Praktiken. Wir haben die führenden Köpfe der Woronescher Esoterik bereits getroffen und schließen uns mit ihnen zusammen. Daher bin ich sicher, dass sich Woronesch bald zu uns gesellen wird. Sehen Sie, das Interessanteste ist, dass die Leute aus der ganzen Welt zu uns kommen, aber nur 1–2 % aus Woronesch. Ich hoffe, dass diejenigen, die uns jetzt von Woronesch aus beobachten, endlich verstehen, was wir tun, was wir lehren, und zumindest anfangen, uns zu besuchen, und sei es nur auf eine Tasse Tee. 

	Also, was wollte ich Ihnen noch sagen? 

	Oh, ich vergaß, Leute! Sie haben schon sehr lange nach einem Online-Training gefragt, und zwar speziell von Irina Podzorova. Ich möchte Ihnen aber noch einmal sagen, dass es sich bei Kontakttrainings nicht um Online-Trainings, sondern um persönliche Präsenztrainings handelt. Aber wir haben speziell für diejenigen, die überhaupt keine Möglichkeit haben, zu kommen, Online-Schulungen zu verschiedenen Kenntnissen und Fähigkeiten entwickelt, die im Programm der ersten Kontaktphase enthalten sind. Dies ist die Grundlage des Universums – die Struktur des Universums; dies ist ein Training zum „Höheren Selbst“. es dreht sich alles um Inkarnationen; es ist wie die Verwaltung der Realität; was Emotionen sind und wie man mit ihnen arbeitet (genau gemäß der Wissenschaft der Bildsprache, die heute besprochen wird); alles über Egregoren; alles über außerirdische Zivilisationen. 

	Das heißt, es handelt sich um eine Online-Übertragung, bei der Sie an der Schulung der anwesenden Personen teilnehmen können. Es ist alles schon vorbereitet. Es gibt 10 Teile. Sie können mit dem ersten Teil beginnen. Wenn es Ihnen nicht gefällt, schauen Sie es sich gar nicht erst an. Wenn es dir gefällt, gibt es Teil zwei, fünf und zehn. Da sind 10 Teile aufgeteilt, wenn ich mich nicht irre, jeder 2 Stunden lang. Deshalb haben wir jetzt ein cooles Feature: Sie können das Training von Irina Podzorova online ansehen! Unter diesem Video ist übrigens eine Gedenktafel aufgetaucht. Sie können die Kamera ausrichten und auf das Zeichen klicken, um direkt zum Bot zu gelangen, der Sie zum Kauf dieses Online-Seminars weiterleitet. 

	Und auch hier nutzen wir das Spendensystem – Bezahlung nach Herzenslust. Das heißt, es handelt sich hier nicht um ein teures Seminar für sagenhaftes Geld, sondern um spirituelles Wissen, das Ihnen unser Projekt unter der Bedingung vermittelt, dass Sie selbst entscheiden, wie viel es kosten soll. Also Leute, beeilt euch, der Link ist unter dem Video, alles ist echt cool. 

	Und ich schätze, ich habe meine Sendezeit bereits aufgebraucht. Für alle, die mich gerne zurückspulen: Hallo zusammen! Sie können mich zurückspulen, ich bestehe nicht darauf, das zu projizieren … Irina lacht jetzt sogar über etwas. Ich sehe noch keine Bewertungen. Warum? Weil wir dasitzen und das Programm durcharbeiten. 

	Was könnte ich sonst noch vergessen haben, Ihnen zu sagen? Ja, das mit den Spenden habe ich bereits gesagt, Link zur Spende. Und generell gilt: grundsätzlich verschiedene Videos anschauen. Unter den verschiedenen Videos finden Sie verschiedene interessante Links, die Sie zu den notwendigen Lebensumständen führen, die Ihre Entwicklung einleiten und Ihnen die Möglichkeit zu tieferem spirituellem Wachstum und Entwicklung geben. Gehen Sie also unter dieses Video, dort sind alle Links. Und vom 19. bis 23. Dezember erwarten wir Sie in Moskau zu einer Schulung in der Wissenschaft der Bildsprache und Astralreisen. 

	17:57 Vorstellung der Sendeteilnehmer. 

	Maxim: Und jetzt möchte ich Sie vorstellen. Wir haben Ilja Alexandrow hier bei uns. Ilya, zeig dich der Kamera, vielleicht glauben die Leute nicht, dass du bei uns bist. 

	Ilja: Guten Abend! 

	Maxim: Guten Abend! 

	Und unseres, nicht unseres, meines, wahrscheinlich „Partygold“. Denn viele Menschen suchen für sich selbst nach etwas, das andere nicht haben, etwas Einzigartigem, einem absoluten Meisterwerk. Und Irina ist die einzige Kontaktperson auf dem Planeten, die technische Informationen übermitteln kann. 

	Hört mir zu, liebe Wissenschaftler, liebe Metaphysiker! Wir sind bereit, mit Ihnen zusammenzuarbeiten und Ihre Fragen auch technischer Art zu beantworten. Es gibt natürlich Nuancen: Sie übertragen keine Technologien, es ist unintelligenten jungen Zivilisationen verboten, Technologien zu übertragen, bevor sie der Interstellaren Union beitreten, also warten unsere Freunde in der Interstellaren Union auf uns alle. Wann wird das passieren? Ich habe überhaupt keine Ahnung. Aber ich habe das Gefühl, dass wir bereits mit ihnen kommunizieren können. 

	Also, Irina Podzorova! Nehmen Sie Platz, Irisha. Ich werde jetzt alles sorgfältig für Sie einrichten. Schauen Sie: Hier müssen Sie nicht einmal etwas einstellen, Sie stehen quasi im Bild. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde! Guten Abend allerseits. Grüße an Sie. Mein Name ist Irina Podzorova. Ich stehe in Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit feinstofflichen Welten und mit der spirituellen Welt. Und heute haben wir bei uns: LiShioni vom Planeten Shimor – eine Spezialistin für Astralreisen und Interaktionen zwischen der astralen, ätherischen und physischen Welt; und außerdem ist MidgasKaus anwesend, ein Wissenschaftler, Biologe und Psychologe, der außerirdische Zivilisationen erforscht, insbesondere die irdische (für Esler ist es eine außerirdische Zivilisation). Er ist ein Spezialist für die Kuratierung und dementsprechend für die Psychologie außerirdischer Rassen. 

	Maxim: Heute haben wir MidgasKaus und LiShioni bei uns. 

	Irina: Ja. Sie begrüßen alle und sagen, dass dieser Kurs über die Wissenschaft der Bildsprache und Astralreise größtenteils von ihnen vermittelt wurde. Und tatsächlich haben wir bereits mehrere Kurse zu diesem Thema durchgeführt und sie waren auch während des Unterrichts anwesend. 

	20:55 Die Wissenschaft der Bilder ist die Grundlage aller Wissenschaften. 

	Maxim: Lassen Sie mich die erste Frage stellen und dann übergebe ich den Vorrang an Ilya. Ich glaube, er hat sich gründlicher auf diese Sendung vorbereitet als ich. Deshalb, MidgasKaus, sagen Sie mir bitte im Allgemeinen, warum die Wissenschaft der Bildsprache notwendig ist? Was bringt es? Viele Menschen verstehen nicht, warum sie die Wissenschaft der Bildsprache studieren müssen. 

	Irina: Die Wissenschaft der Bildsprache ist die Grundlage aller anderen Wissenschaften sowie esoterischer und religiöser Lehren. Dank ihr wird das Ziel erreicht, Wissen zu erlangen und die Realität des eigenen Lebens im allgemeinsten und globalsten Sinne des Verständnisses zu bewältigen. Das heißt, es ist wie eine Grundlage, denn Bilder steuern Denkprozesse, Willensprozesse und daraus folgende Handlungen. 

	Ilya: Dann habe ich eine Frage zu genau diesem Thema. Megre sagte in seinem Buch, dass die Wissenschaft der Bildsprache die ursprüngliche Wissenschaft aller Wissenschaften sei. 

	Irina: (MidgasKaus) Ich stimme zu, das wurde auch gemeldet. Ich werde es dir jetzt sagen. Megre ist ein Schriftsteller, ich weiß, wer er ist, derjenige, der über Anastasia geschrieben hat. Sie ist eine Kontaktperson, wie wir bereits sagten, wir hatten ein separates Video über sie. Und dementsprechend ist sie auch eine Kontaktperson der Planeten Esler, Tikht und plasmoiden Zivilisationen, sie hat nur einen anderen Kurator, aber ich kenne den, der sie beaufsichtigt. Und diese Informationen wurden ihr auch von unseren Spezialisten der Interstellaren Union übermittelt, insbesondere von den Planeten Esler und Tikht. Das heißt, Informationen darüber, dass die Wissenschaft der Bildsprache die Grundlage aller Wissenschaften ist. 

	Ilya: Aber wenn es die Grundlage aller Wissenschaften ist, kann ich die Frage folgendermaßen stellen: Bedeutet das, dass die Quelle des Universums ein Bild ist? 

	Irina (MidgasKaus): Am Ursprung des Universums befindet sich Energie, die nach den Gesetzen der Bildwissenschaft strukturiert und aufgebaut wurde. Zuerst erschien (zeigte) es sich auf der mentalen Ebene, dann wurde es durch die astrale und ätherische Ebene strukturiert und kam auf der physischen Ebene zum Vorschein. Das heißt, zunächst die mentale Ebene: Idee und Bild und diese sind mit Emotionen und Gefühlen verbunden. Und durch die ätherische Ebene der Lebenskraft betraten sie die physische Ebene. Dies ist das Gesetz der Manifestation jeder materiellen Struktur im Universum. 

	Ilya: Und wessen Gedanke war das, diese Idee? 

	Irina (MidgasKaus): Die Idee der Existenz der materiellen Welt als Substrat für die Handlungen intelligenter Geister gehörte natürlich dem Höheren Geist des Einen, der das Absolute und die Liebe auf Erden genannt wird. 

	Maxim: Einen Moment, liebe Freunde! Ich möchte alle daran erinnern, dass wir ein Kinderzentrum bauen und Geld für das Kinderzentrum sammeln. Sie sehen das Schild oben, es zeigt, wie viel wir für den Bau des Kinderzentrums gesammelt haben. Kommen Sie im Frühling und helfen Sie dem Zentrum. Leute, das ist eine Spende – das ist nur euer kleines Kleingeld, das ihr beisteuern könnt, und dann kommt mit euren Kindern in dieses Zentrum. Vielen Dank euch allen! Ich werde dich nicht mehr belästigen, ich werde dich heute nicht mehr stören. 

	Ilja: Danke, Max. 

	Irina: Danke. 

	Maxim: Ich bin weitergerannt, um noch etwas Arbeit zu erledigen. 

	Ilya: Das heißt, wenn wir die Wissenschaft der Bildsprache verstehen, verstehen wir im Allgemeinen diese Vorstellung von Gott darüber, warum wir existieren? 

	Irina: Der springende Punkt ist, dass wir – wir alle, das heißt, ich meine alle Bewohner des Universums – sowohl der dichten als auch der feinstofflichen Welten, und Sie und ich, auf allen Planeten, in allen Welten, zu jeder Zeit – alle intelligente Geister sind – Kinder Gottes. Und was sind die Kinder Gottes? Kinder des Absoluten sind Partikel, die daraus hervorgegangen sind und das Potenzial des Einen Gottes haben können. Das heißt, sie können in sich das Potenzial des Einen Gottes manifestieren, einschließlich der Schaffung von Bildern und der Kontrolle über Bilder ihrer Realität. Mit anderen Worten handelt es sich um eine göttliche Fähigkeit, die in jedem Menschen verankert ist. 

	Ilya: Okay, super, danke. 

	26:05 Erschaffung deines Universums, gemeinsamer Egregor. 

	Ilya: Also habe ich das richtig verstanden: In uns, als Teil Gottes, steckt die Fähigkeit, mit unseren Gedanken dieselben Mega-Universen zu erschaffen? 

	Irina (MidgasKaus): Mit Ihren Gedanken erschaffen Sie Ihre Realität in der Form, die Sie wählen. Und in welcher Form wird es sein? Es wird die Form eines anderen Universums haben als das physische für Sie. Vielleicht haben Sie gehört, dass jede Persönlichkeit, jeder Mensch dasselbe physikalische Universum auf seine eigene Weise wahrnimmt? 

	Ilja: Natürlich. 

	Irina (MidgasKaus): Das heißt, man kann mit Bildern Einfluss auf die Wahrnehmung und das Verhalten nehmen. Und erschaffen Sie mit Hilfe dieses Einflusses Ihr eigenes Universum innerhalb des Universums, das bereits von Gott geschaffen wurde. 

	Ilja: Ah! Das heißt, jeder von uns erschafft alles und wir kommen damit in Kontakt. 

	Irina (MidgasKaus): Ja. Wir alle interagieren durch unsere Wahrnehmung mit dem Universum. Ihr Universum ist möglicherweise nicht wie das Universum der Person, die neben Ihnen sitzt. Und es ist Ihr Universum, das Sie selbst erschaffen haben. Und die Person neben Ihnen hat auch ihr eigenes Universum erschaffen. Und wenn sich die Menschen zum Aufbau eines einzigen Universums zusammenschließen – als ob es für sie ein einziges Bild wäre –, wird dies bereits als „Egregor“ bezeichnet. Und dieser Egregor ist die Schaffung einer gemeinsamen Idee und gemeinsamer Bilder, in die die Energien von Gedanken, Wünschen, Gefühlen usw. investiert werden. alle, die ihn mögen, das heißt, diejenigen, die ihn wählen. 

	Demnach ist ein Egregor bereits ein mächtigeres Gebilde, das die Wirklichkeit stärker verändern kann als ein einzelner Mensch, weil sich in ihm die Gedankenkraft, die Wünsche und die Energie vieler Menschen sammelt. Und nicht nur Menschen, sondern auch plasmoide Zivilisationen, die ebenfalls Kinder Gottes und Teile dieses Großen Absoluten sind. 

	Ilja: Super. Vielen Dank. 

	28:47 Möglichkeiten und Funktionen der Astralreise. 

	Ilya: Da wir eine Sendung über Astralreisen haben, lautet die Frage: Warum müssen wir in die Astralwelt reisen, was bringt uns das? 

	Irina: Hier sprechen LiShioni und MidgasKaus. 

	(LiShioni und MidgasKaus) Dies gibt uns beispielsweise die Information, dass wir uns jetzt im Astralraum befinden. Wir befinden uns jetzt im Astralbereich, wir haben unsere physischen Körper verlassen, denn unsere physischen Körper sind genauso dicht wie eure, nur dass sie sich auf anderen Planeten befinden. Dadurch können wir überall sein und haben die Möglichkeit, mit Ihnen zu kommunizieren. 

	Wir lernten Astralreisen und absolvierten eine praktische Ausbildung. Dies ermöglicht es uns, das Bewusstsein im Astralen, das heißt in den Astralkörpern, aufrechtzuerhalten und Informationen an Kontaktpersonen zu übermitteln und von ihnen Informationen zu ihren Fragen zu erhalten. So geschieht es beispielsweise jetzt in dieser Sendung. Durch Irinas Wahrnehmung, durch ihr Gehör, durch ihr Gehirn, durch ihre Hörzonen des Gehirns nehmen wir Informationen über Fragen wahr und geben Antworten in ihr Feld ein, und ihr Bewusstsein übersetzt sie durch das Gehirn, das heißt, es ist wie ein Relais. Mit anderen Worten: Das erste Ziel der Astralreise sind Kontakte. 

	Astralreisen können auch dazu genutzt werden, Einblicke in das Universum zu gewinnen. Aber diese Art des Wissens hat spezifische Merkmale; es ist nicht dieselbe Art von Wissen wie in der materiellen Welt. Das heißt, es ist nicht so, als würde man auf einem Schiff fliegen und beispielsweise die Zusammensetzung eines Planeten oder die physikalischen Bedingungen auf ihm studieren. Diese Reisen finden im Astralbereich statt, sodass man durch sie durch die Noosphäre des Planeten etwas über die Zivilisationen erfahren kann, die dort leben. Und dazu gehören auch feinstoffliche Zivilisationen, von denen es, ich möchte Sie daran erinnern, 56 Dichtestufen gibt. Um ihre Meinungen und Ansichten zu verschiedenen Themen kennenzulernen, als ob man das gesamte Spektrum der Energien kennen lernen wollte, die dem physischen Körper nicht zugänglich sind. 

	Dies ist beispielsweise auch auf Ihrem Heimatplaneten möglich, da es auch auf der Erde viele feinstoffliche Zivilisationen gibt, die nur über das Astrale (für Menschen, meine ich) erreichbar sind. Sie können bekannt sein. Und es ist auch möglich, die feinstofflichen Zivilisationen jedes Himmelskörpers zu erkennen: der Sonne, des Mondes, anderer Planeten, Sterne usw., da der Astralkörper in seinem Flug keinen Beschränkungen unterliegt und, wie ein Schiff, weder Bedingungen noch Zeit benötigt, um die Himmelskörper zu erreichen. Mit der entsprechenden Geschicklichkeit geschieht dies alles sofort. 

	Astralreisen haben noch viele weitere Funktionen: Sie dienen der Kontaktaufnahme, der Erkenntnisgewinnung und auch der Betrachtung der sogenannten Akasha-Chroniken, also der Reise in die Vergangenheit und in zukünftige Möglichkeiten. Dies ist für die Zukunftsforschung sehr wichtig, um eine Vorstellung davon zu haben, was die Zukunft bringt. Auch dort warten viele Möglichkeiten und es muss alles getan werden, um den Wunsch zu verwirklichen. Das heißt, durch den Zugriff auf die Zeitlinie können viele Versionen der Zukunft betrachtet werden – dies geschieht auch durch Astralreisen. Darüber hinaus ist es durch die Akasha-Chroniken – diese subtilen materiellen Aufzeichnungen – möglich, vorhandene Informationen über die Vergangenheit einzusehen. 

	Natürlich wird jeder es mit dem ihm zur Verfügung stehenden Werkzeug betrachten – durch Egregoren, durch seine Wahrnehmung usw., aber es ist dennoch ein Werkzeug, mit dem alle Ereignisse und ihre Ursachen analysiert werden können. Das heißt, wenn irgendein Ereignis eingetreten ist, beispielsweise eine Katastrophe, etwas dort passiert ist, kann man sich anschauen, was dort tatsächlich passiert ist und welche geistigen und materiellen Gründe dazu geführt haben, um daraus eine Schlussfolgerung zu ziehen. Dies ist besonders nützlich für wissenschaftliche Forscher, wie etwa Historiker, diejenigen, die verschiedene Katastrophen untersuchen usw. Diese Methode ist beispielsweise auch für Kriminologen nützlich, die die Ursachen verschiedener Verbrechen auf spiritueller Ebene untersuchen können. 

	Ilja: Wow! Erkennen Sie, wie nützlich Astralreisen sind? 

	Irina: Ja, es ist natürlich interessant für Kriminologen. 

	(LiShioni und MidgasKaus) Auch durch das Astrale kann man mit der spirituellen Welt kommunizieren. Beispielsweise können Sie durch Astralreisen Ihren Schutzengel bitten, Sie in die Welt der körperlosen Geister zu begleiten. Wenn Sie möchten und eine solche Bitte haben, möchten Sie sich mit Ihren Verwandten und Freunden treffen, die bereits in die Geistliche Welt gegangen sind. Dies muss jedoch mit ihnen vereinbart werden, da auch ihr Wunsch erforderlich ist: Sie sind auch freie Individuen. Das heißt, es ist eine Form der Kommunikation mit der spirituellen Welt, mit Ihren Schutzengeln, beratenden Engeln und mit Ihrem Höheren Selbst. Durch Astralreisen können Sie zum Höheren Selbst gelangen und ihm auf die gleiche Weise Fragen stellen. Das heißt, Astralreisen sind eine weitere Form der Kommunikation mit der spirituellen Welt – dies ist die dritte. 

	Und die vierte Funktion, die genutzt wird, ist das, was ich „Freizeit“ nennen würde. Das heißt, im Astral können Sie Ihre eigenen Welten aufbauen, diese entsprechend verändern und darin leben. Es wird wie ein Traum sein, aber es wird kontrolliert. Manche Leute mögen es, es erhöht die Schwingungen, weil sie dort lebhafte Emotionen und Eindrücke bekommen, was manche auch anzieht. 

	Auch bei Astralreisen ist es möglich, Veränderungen in den ätherischen Matrizen des eigenen Körpers hervorzurufen, die beispielsweise zur Heilung, zur Verbesserung des Zustands des physischen Körpers usw. nützlich sein können. 

	Ilja: Wow! 

	Irina: Da gibt es eine Menge Dinge. 

	Ilya: Das heißt, die Realität zu verändern und in die Zukunft und die Vergangenheit zu blicken, forensisch zu arbeiten, zu heilen und mit dem Höheren Selbst zu kommunizieren. Wow, Freunde! 

	Irina: Und viel Spaß. 

	Ilja: Und viel Spaß. Vom 19. bis 23. können Sie dies in Moskau erfahren. Freunde, ich habe eure Fragen im YouTube-Chat gelesen, schaue sie mir an und werde sie auf jeden Fall stellen, wenn wir zum Thema kommen. 

	36:52 Astralreisetraining. 

	Ilya: Ich habe eine Frage: Wenn Astralreisen so nützlich sind (es gab gerade eine Frage im Chat), warum wurde den Menschen das dann nicht schon früher ermöglicht? 

	Irina: Wer nicht? 

	Ilya: Welche Schwierigkeiten haben die Leute? Zum Beispiel habe ich Schwierigkeiten, ins Astrale zu gehen. Ich scheine zu wissen wie, aber gleichzeitig habe ich einige Zweifel. 

	Irina (MidgasKaus und LiShioni): Wir kennen Kontaktpersonen und wissen durch Egregoren, dass es in der Esoterik Menschen gibt, die sich speziell mit Astralreisen beschäftigen. Sie lernen, dies zu tun, das heißt, das Bewusstsein aufrechtzuerhalten, sich Informationen zu merken und sie auf die physische Ebene zu übertragen. Wie jede Handlung, bei der es darum geht, sich selbst zu verändern, muss dies erlernt werden. Und dementsprechend gibt es Leute, die sich darauf spezialisiert haben. Und ich weiß, dass es Lehrer gibt, die das lehren, es gibt spezielle Bücher, Methoden, sie sind bekannt. 

	Tatsächlich wird das Ergebnis dieser Übungen zum Astralreisen für jeden von Vorteil sein, allerdings unter der Voraussetzung, dass es sich nicht um eine oder zwei Sitzungen handelt, sondern um systematische. Wenn man ernsthaft und diszipliniert an die Sache herangeht, ist das wie bei jedem Training. Wenn Sie sich beispielsweise entscheiden, eine Fremdsprache zu lernen und einmal das Wörterbuch dieser Sprache lesen, werden Sie sie nicht lernen. Sie müssen jeden Tag üben, bis Sie es lernen. Das ist hier genauso. 

	38:35 Wahrnehmung des Menschen im Astralen. 

	Ilya: Hier ist eine gute Frage als Fortsetzung der vorherigen. Nehmen wir an, wir haben gelernt. Und hier sind zum Beispiel Mid und LiShioni und sie sehen uns im Astral. Sehen sie uns auf die gleiche Weise oder nimmt jeder von ihnen Sie und mich aufgrund seines eigenen Bewusstseins anders wahr? 

	Irina: Nehmen Sie uns anders wahr? 

	(LiShioni) Ich habe bereits gesagt, dass jeder die Welt anders sieht, sogar die materielle Welt. Aber im Allgemeinen sehen wir die gleichen Dinge wie Aurafarben und Energieflüsse, wir interpretieren sie nur je nach unserer Erfahrung anders. 

	Ilja: Alles ist klar. Das heißt, die Interpretation wird, wie überall, ihre eigene sein, ja, das Gleiche gilt für die Astralebene, danke. 

	39:22 Astralreisetraining auf Shimore. 

	Ilya: Aber auf Shimore lernen sie Astralreisen? 

	Irina (LiShioni): Ja, natürlich, wir haben eine einheitliche Organisation für Bildungsaktivitäten. Wie Sie sehen, stammt sogar das russische Wort „Bildung“ vom Wort „obraz“. Das heißt, Bildung bedeutet im Grunde, zu lernen, Bilder zu erstellen und zu verwalten. Und dieses Wort ist Ihnen sozusagen aus alten Zivilisationen geblieben, deren Priester Ihren Vorfahren diese Kunst beibrachten. Das Wort selbst bleibt bestehen, aber seine Bedeutung ist verloren gegangen. 

	Sie verfügen über eine schulische Ausbildung, eine weiterführende Ausbildung. Was bedeuten sie Ihnen jetzt? Erkenntnisse gewinnen. Und Wissen zu erlangen ist Lernen. Dies ist ein anderer Prozess. Das heißt, bei der Schulung kommt es vor allem auf die Informationskomponente an. Ich habe mir zum Beispiel einen Text genommen, ihn gelernt oder ein paar Daten, etwas Neues gelernt. Doch Bildung ist bereits mit der Verwaltung von Bedeutungen und Bildern verbunden. 

	Die Ausbildung in der Interstellaren Union ist ein Beispiel dafür. Es ist natürlich für jeden Planeten spezifisch, aber seine Grundlage ist für alle Planeten der Interstellaren Union dieselbe. Dementsprechend wird uns in der Schule eine Ausbildung vermittelt, die ein Fach umfasst, dessen Name mit „Psychologie des Geistes“ übersetzt werden kann. Dort studieren sie die „Theorie des Geistes“: wie er aufgebaut ist, was Instinkte sind, was Wünsche sind, was Emotionen sind und wie man mit all dem umgeht. Das ist es, was den Kindern beigebracht wird. 

	Ilja: Direkt mit den Kindern? 

	Irina (LiShioni): Nun ja. Natürlich in einer einfachen Form, die Kinder in einfacher Sprache verstehen können. 

	Dieses Fach ist während der gesamten Studienzeit präsent, wird jedoch nach und nach komplexer, wie zum Beispiel Mathematik. Du hast es seit der ersten Klasse. Am Anfang gibt es einfache Beispiele, aber das geht so weiter bis zur letzten Stunde, wo es schon komplexere Beispiele gibt. Dennoch ist es beispielsweise für die gesamte Schulzeit da. 

	Aber Fächern wie Mathematik, Physik und Chemie schenken wir nicht so viel Aufmerksamkeit. All dies ist in einem Thema namens „Natur“ enthalten. In Ihre Sprache übersetzt: „Die Struktur der materiellen Welt“, wie Ihre „Naturwissenschaft“. Es gibt viele Abschnitte: Zahlen, Zeichen, verschiedene Substanzen, physikalische Gesetze usw. Das heißt, wir zerlegen es nicht in einzelne Objekte; es geht um die Struktur der materiellen Welt. 

	Wir haben auch die „Psychologie des Geistes“ und die „Familienpsychologie“, wo den Kindern beigebracht wird, wie sie mit ihren Eltern kommunizieren können. Etwas später wird ihnen beigebracht, wie sie in der Familie kommunizieren und wie sie Kinder zeugen, gebären und aufziehen können. Das heißt, was sind die Gesetze von all dem, nämlich energetische, spirituelle. 

	Und wir haben auch ein Thema, das, wenn man es übersetzt, „Energiepraktiken“ heißt. Und genau das beinhaltet es: Kontrolle ätherischer Ströme, Meditationen und auch Astralreisen (für uns ist das eine der Meditationsarten). Kommunikation mit plasmoiden Zivilisationen, Konversation mit den Organen des eigenen Körpers, Umstrukturierung ätherischer Matrizen – all das wird Kindern beigebracht. Das heißt, wie man mit Hilfe von Bildern auf den Körper einwirkt. 

	Außerdem umfasst dieses Thema „Energiepraktiken“ Astralreisen. Das heißt, hierfür ist eine gewisse Zeit vorgesehen. Beispielsweise kommen Kinder in den Unterricht und führen gemeinsam mit dem Lehrer (an bestimmten Tagen) eine Übung zum Thema Astralreisen durch. Sie gehen gemeinsam in die Astralwelt hinaus und der Lehrer zeigt ihnen verschiedene Welten. 

	Ilya: Wow, wie interessant! 

	44:22 Astralreisetraining im Cassiopeia-Projekt. 

	Ilya: So etwas hast du doch auch, Irina, oder? Machen wir das im Training? 

	Irina: Das ist, was wir tun. 

	Zunächst haben wir, wie bereits gesagt, sonntags eine Unterrichtsstunde zum Thema Astralreisen. Dort gehe ich gemeinsam mit dir mit der Methode „Lichtkörper“ ins Astrale hinaus und wir haben dort eine konkrete Aufgabe – den Besuch des Schiffs von Ashtar Sheran. Viele Menschen besuchen aber auch andere Orte, nachdem sie dort waren. Dies ist also eine Lektion in Astralreisen, Meditation und Energieheilung zugleich. Genau dann gehe ich mit allen anderen aus. Und dementsprechend viele Leute treffen wir dort und sehen uns. 

	Wir haben dies sonntags um 14:00 Uhr, die Sitzung heißt „Lichtkörper“. 

	(MidgasKaus) Ich bin auch da. 

	(LiShioni) Und ich bin da. 

	(MidgasKaus und LiShioni) Irina verwendet den „Lichtkörper“, also die Methode zur Erschaffung eines Phantoms, die eine der einfachsten für Astralreisen ist. 

	45:41 Einer Person beim Betreten des Astralraums einer anderen helfen. 

	Ilya: Kann ein Mensch einem anderen helfen, in die Astralwelt einzutreten, ihn herauszuziehen, wenn er selbst dazu nicht in der Lage ist? 

	Irina (LiShioni): Dann wird es einfach kein Bewusstsein geben. Denn bevor er ins Astrale hinausgeht, muss er seinen Körper zunächst in den Schlaf versetzen, damit dieser einschläft, zur Ruhe kommt, damit die notwendigen Schlafhormone ausgeschüttet werden. Und erst dann verlassen Sie sich langsam, um das Bewusstsein aufrechtzuerhalten, um die astralen und ätherischen Strukturen, Hüllen und Körper nicht zu beschädigen und sie nicht irgendwie relativ zueinander zu verschieben. 

	Kommt es in diesem Prozess zu äußeren Eingriffen, führt dies zunächst dazu, dass die Person einfach versagt und sich an nichts erinnert (zeigt, wie sie das Bewusstsein verliert und sich an nichts erinnert). Das heißt, es handelt sich um einen plötzlichen Ausstieg. Und zweitens kann es dadurch zu einer Schädigung der Lage des Astral- und Ätherkörpers in der Aura kommen, was in der Folge beispielsweise zu Kopfschmerzen, plötzlicher Bewusstlosigkeit, Krampfzuständen etc. führen kann. Davon würde ich abraten. 

	Ilja: Danke. Auch hier stellte sich die Frage: Ist es möglich, beispielsweise beim Schwimmen in die Astralebene zu gelangen oder ist dafür eine liegende Körperhaltung erforderlich? Aber jetzt hast du es ja schon beantwortet. Vielen Dank. Danke an die Kuratoren. 

	Irina: Schwimmst du? 

	Ilya: Ja, wir hatten eine solche Frage im Chat geschrieben. 

	47:24 Die Hauptgründe für die Schwierigkeit des bewussten Austritts ins Astrale. 

	Ilya: Hier, basierend auf unseren Beobachtungen, eine Frage an Midu und LiShioni (wir haben heute viele Kuratoren): Was sind die Hauptgründe für die Schwierigkeiten beim Betreten des Astralraums? Es ist klar, dass alles streng individuell für jede Person konfiguriert wird. Aber wie sehen sie es, insbesondere bei den Menschen, denen sie begegnet sind? Was hält uns davon ab? 

	Irina (MidgasKaus): Unwissenheit. Ich werde jetzt den Grund erklären. 

	Wenn ein Mensch einschläft, müssen vor dem Einschlafen besondere Bedingungen in seinem Gehirn geschaffen werden – damit seine Neuronen in einen besonderen Rhythmus kommen, der als Schlafrhythmus bezeichnet wird. Dies führt zu einer Bewusstseinsveränderung bei einer Person. 

	Wie gelingt dies beispielsweise beim Einschlafen und bei Astralreisen? Eine Person bereitet sich allmählich auf diesen veränderten Bewusstseinszustand vor. Und das geschieht durch die Ausschüttung spezieller Hormone, die Sie als „Schlafhormone“ kennen, und davon gibt es übrigens mehrere, nämlich mehrere, die in einem speziellen Verhältnis ausgeschüttet werden – spezielle Neurotransmitter und Hormone. Und sie wirken auf jene Bereiche des Gehirns, die für die Verbindung des Astralkörpers mit dem Ätherkörper verantwortlich sind. 

	Das heißt, wie können wir die Seele über das Gehirn beeinflussen? So wie die Seele auf den Körper einwirken kann, kann auch durch den Körper auf die Seele eingewirkt werden. In diesem Fall kommt es zur Abtrennung der Astralhülle, diese bleibt jedoch von der Ätherhülle umgeben. Ein Teil der Ätherhülle bleibt immer in der Nähe des Körpers, als würde er ihn umgeben. Und mehr noch: Der in der Ätherhülle entstandene Astralkörper und der physische Körper sind durch diesen lebenswichtigen Ätherfaden miteinander verbunden. Dies ist notwendig, damit während des Schlafs oder der Astralreise die Prozesse der Atmung, der Blutzirkulation und anderer für den Körper notwendiger Prozesse nicht zum Stillstand kommen, damit dieser lebendig, also lebensnotwendig, bleibt. 

	Aber dieser Faden stört das Bewusstsein im Astralbereich, weil durch ihn Schwingungen des Körpers übertragen werden und dieser, wie ich bereits sagte, unter dem Einfluss von Schlafhormonen einschläft, das heißt, sie verursachen einen schläfrigen, depressiven Zustand. Um zu verstehen, was es ist, müssen Sie sich daran erinnern, wie Sie sich vor dem Einschlafen gefühlt haben. In diesem Moment befinden sich in Ihrem Blut und Gehirn große Mengen Schlafhormone, die eine Unterdrückung des Denkprozesses, eine Bewusstseinsdepression usw. verursachen. Und dieser Zustand wird durch den Faden auf diesen Astralkörper übertragen. Denn jede Substanz, auch Schlafhormone, hat ihre eigenen Schwingungen und diese wirken auf die Seele, da sie durch diesen Faden mit dem Körper verbunden ist. 

	Und deshalb ist dieser Staat das Haupthindernis. Die Lösung selbst ist nicht kompliziert; du machst es jeden Abend. Es ist schwierig, aufmerksam zu bleiben, also die Fähigkeit, sich in der Umgebung zurechtzufinden, einzuschätzen, wo man sich befindet und was man tun sollte. Und es muss noch eine zweite Fähigkeit geben – die Fähigkeit, Informationen in Form von Erinnerungen in den physischen Körper zu übertragen und sich später daran zu erinnern, wenn man bereits zurückgekehrt ist. Auch dies muss trainiert werden. 

	51:43 Der Unterschied zwischen luzidem Träumen, Trance und Astralreisen. 

	Ilya: Also sind luzides Träumen und Astralreisen dasselbe? 

	Irina (MidgasKaus): Es ist dasselbe, aber es gibt unterschiedliche Methoden, es zu erreichen. Von einem Klartraum spricht man, wenn eine Person bereits eingeschlafen ist und sich dann daran erinnert, dass sie sich auf der Astralebene befindet. Und von Astralreisen spricht man meist dann, wenn ein Mensch nicht in einen normalen Schlaf einschläft, sondern sofort wieder bei Bewusstsein erwacht. Das heißt, das sind leicht unterschiedliche Dinge. Der Raum ist derselbe, nur die Methoden sind anders. 

	Ilya: Und Trance ist astral? 

	Irina (MidgasKaus): Trance kann auch im Körper stattfinden. Es könnte sich lediglich um eine Bewusstseinsveränderung handeln, die auch anders ausfallen kann. 

	52:25 Unterschiede zwischen mentalen und astralen Reisen. 

	Ilja: Gut. Und wie unterscheidet sich dann mental-astrales Reisen von einfachem Astralreisen? 

	Irina (MidgasKaus und LiShioni): Verstehst du, was los ist? Ein Mensch hat auch einen Mentalkörper. Sie sagen „mentaler Körper“, wir sagen „mentales Feld“. Auch dies ist ein Teil seiner Energie, der Gedankenenergie, die in der Aura steckt. Das heißt, dies ist Arbeit, dies ist die Energie seines Geistes, die vom Denken abhängt. Und wenn Sie gedanklich hinausgehen, irgendwohin gehen, sich gedanklich bewegen, dann wird genau dieses mentale Feld zum Vorschein kommen und einen besonderen Körper erschaffen – ein mentales Phantom, einen mentalen Körper. 

	Mentale Reisen, was sind ihre Merkmale? Der Mentalkörper ist in diesem Fall auch durch einen Faden mit dem Astral- und Physischen verbunden. Doch um die Mentalhülle herum gibt es auch eine Astralhülle: Es sind nur Teile des Astralkörpers und Teile des Ätherkörpers übriggeblieben, und um den Mentalkörper herum gibt es Teile einer solchen Astralhülle und Teile der Ätherhülle – sagen wir mal, den Großteil der Mentalenergie. 

	Ilya: Und worin besteht der Unterschied zum Astralen? 

	Irina (MidgasKaus und LiShioni): Weil bei einer Astralreise der Astralkörper vollständig verschwindet, der Ätherkörper jedoch zurückbleibt. Und der Zustand selbst ist anders. Während der mentalen Reise behält eine Person die Kontrolle über den physischen Körper. Durch den Astralkörper nimmt das Bewusstsein dieses Menschen seinen physischen Körper wahr: wo er sich befindet, seine Form, seine Masse, die Oberfläche, auf der er sitzt oder liegt, und kann auch Geräusche hören usw. Das ist wie eine mentale Reise. 

	Doch wohin geht das Bewusstsein in diesem Moment im Mentalkörper? Es kann sich auch, genau wie das Astrale, durch alle Welten und Ebenen bewegen, über die wir bereits gesprochen haben – sowohl in den Akasha-Chroniken als auch im Astralen und zu anderen Planeten. Auch das ist ein Gedanke, der sich sofort bewegt. 

	Doch welche Vor- und Nachteile hat es, genau wie Astralreisen? Der Vorteil besteht darin, dass es während einer mentalen Reise einfacher ist, das Bewusstsein aufrechtzuerhalten, d. h. es gibt keine derartige Bewusstseinsveränderung, keine derartige Ausschüttung von Schlafhormonen, sie ist vorhanden, aber gering und kann kontrolliert werden. Und so ist es einfacher, sich auf dieser Reise seiner Handlungen bewusst zu bleiben: Wohin soll man gehen, was soll man fragen, was soll man herausfinden? 

	Außerdem ist es auf einer mentalen Reise einfacher, Erinnerungen zu bewahren, da es ein mentales Feld gibt, das Erinnerungen weckt und nach der Reise eine große Menge an Informationen speichert. Vereinfacht ausgedrückt: Wenn Sie gedanklich auf Reisen gehen, also Ihren Körper spüren und gedanklich auf Reisen gehen, wird es Ihnen einfach schwerer fallen, einzuschlafen. 

	Ilya: Es ist, als ob du fantasierst? 

	Irina: Jetzt werde ich es erklären. Man geht raus und kann einfach nur Beobachter sein, man kann phantasieren, das heißt, Bilder erschaffen. 

	Ilya: Bilder erstellen. 

	Irina: Aber Sie können im Astralkörper fantasieren und Bilder erschaffen, und im physischen Körper können Sie fantasieren und beliebige Bilder erschaffen. 

	Ilya: Ganz im üblichen Sinne: Wenn ich im Astralraum bin, spüre ich meinen Körper nicht, ich fliege weg und bin mir in dieser Welt völlig bewusst, dass ich von meinem Körper getrennt bin? 

	Irina: Ja, du spürst deinen Körper nicht. 

	Ilya: Um es den Leuten jetzt zu erklären. 

	Irina (MidgasKaus und LiShioni): Ja. Der Nachteil des mentalen Reisens besteht darin, dass man leichter abgelenkt wird. Das heißt, wenn der physische Körper etwas hört oder dort etwas passiert, zum Beispiel eine Art Spannung im Körper, eine Art Schmerzimpuls, kehrt der Mentalkörper schnell zurück. Das heißt, es ist einfacher, sich von der Reise abzulenken. 

	Ein weiterer Nachteil besteht darin, dass mentales Reisen eine größere Konzentration des Bewusstseins während der Reise erfordert. Denn die Gedanken selbst neigen dazu, im Menschen umherzuspringen, also von anderen Themen abgelenkt zu werden, und das kann die Reise unterbrechen. Doch im Astralfeld, bei Astralreisen, im Astralkörper kommt es zu stärkeren Bewusstseinsveränderungen und eine solche Konzentration ist nicht mehr erforderlich, es bedarf lediglich Bewusstsein und Erinnerung. Die Nachteile der Astralreise liegen jedoch gerade in den Schwierigkeiten mit der Selbstwahrnehmung und mit dem Erinnern an das Geschehene. 

	Ilja: Danke. 

	Irina (MidgasKaus und LiShioni): Mentale und astrale Reisen können übrigens ineinander übergehen, das heißt, der Mensch kann zunächst mental hinausgehen und dann während der Reise, wenn er sich dort konzentriert, kann sich der Astralkörper zu ihm gesellen, wenn im physischen Körper vermehrt Schlafhormone ausgeschüttet werden. 

	Dies hängt übrigens auch von vielen Faktoren ab. Viele Menschen begannen beispielsweise zu studieren und begannen mit Gedankenreisen, und dann ging es für sie oft plötzlich ins Astrale über, das heißt, sie verstanden, dass sie den Körper nicht mehr spürten. Dies kommt auch vor. 

	58:18 So finden Sie heraus, wen Sie im Astral getroffen haben. 

	Ilya: Eine interessante Frage aus dem Chat, die im Training grundsätzlich oft gestellt wird. Manchmal sieht man in einem Traum, dass jemand gekommen ist, vielleicht ein Außerirdischer oder eine Art Geist. Es ist ein Traum und es scheint, als bräuchte er Hilfe. Es kommt vor, dass man Angst vor ihnen bekommt. Treffe ich jemanden im Astral? 

	Irina (MidgasKaus und LiShioni): In der Astralebene, ja. Wenn Sie träumen, wenn Ihr Körper schläft, befindet sich Ihre Seele in diesem Fall im Astralkörper, im Astralraum. Dort herrscht ein sehr reges Leben, es gibt Raum für Begegnungen. Das heißt, dort treffen sich Astralkörper verschiedener Menschen, Astralkörper von Menschen und Plasmoiden, Astralkörper von Menschen und Außerirdischen, und sogar nicht verkörperte Geister von verschiedenen Ebenen kommen dorthin. 

	Und wenn jemand vor Ihnen auftaucht, handelt es sich in 90 % der Fälle nur um einen Kontakt mit jemandem, das heißt, jemand ist im Traum auf Sie zugekommen. Aber in 10 % der Fälle kann es sich um ein von Ihnen erschaffenes Phantom handeln, aber dazu müssen Sie gezielt darüber nachdenken, und dann wird es erscheinen. Aber wenn dieses Phantom von Ihnen erschaffen wird, dann wird es Ihnen gehorchen, das heißt, es wird sich nicht unabhängig von Ihrem Bewusstsein verhalten, es ist wie ein Roboter. 

	Ilja: Super. Wie können wir dann herausfinden, wer gekommen ist? 

	Irina: Wer kam im Traum oder im Astralraum? 

	Ilya: Im Traum und im Astralraum. Ich habe dort also, grob gesagt, einen Humanoiden gesehen, wie unsere Zuhörer schreiben, und wie kann ich herausfinden, wer kam? Sich dem Höheren Selbst zuwenden? 

	Irina (MidgasKaus und LiShioni): Wenn Sie sich wieder nicht erinnern konnten, haben Sie ihn nicht gefragt, wer es war? 

	Ilja: Ja, natürlich. 

	Irina (MidgasKaus und LiShioni): Ihr Höheres Selbst beobachtet Sie natürlich, wenn Sie reisen, auch in Ihren Träumen, und weiß, wen Sie getroffen haben. Und Sie können ihn fragen. Und im Allgemeinen können Sie Ihr Höheres Selbst nach der Bedeutung jedes Traums fragen. 

	Übrigens weiß ich, dass es auf der Erde viele Traumbücher gibt, also Bücher mit der Bedeutung von Träumen für die Menschen, und ich weiß, dass die Bedeutungen darin oft gegensätzlich sind. Und das beste Traumbuch wird von Ihrem Höheren Selbst für Sie zusammengestellt. Es wird speziell auf Sie, Ihren Charakter, Ihren Psychotyp und den Mondtag zugeschnitten sein, an dem Sie den Traum hatten. Denn Träume werden sehr stark vom astralen Zustand beeinflusst. Und der Zustand der Astralatmosphäre hängt von der Beziehung zwischen Mond, Sonne und Erde ab, das heißt, dies sind Energien, die die Astralwelt beeinflussen. 

	Ilja: Danke. Wenn also jemand solche Fragen hat – und ich weiß, dass dies häufig vorkommt –, sollte er zu einer Sitzung mit dem Höheren Selbst und den Meistern gehen. Wir haben großartige Meister im Projekt, also melden Sie sich per Spende für eine Sitzung an und Sie erhalten alle Antworten auf alle Ihre Fragen. 

	Irina: Ja, und fragen Sie das Höhere Selbst: „Wer ist mir im Traum erschienen?“ Oder auch: „Was bedeutet dieser Traum für mich?“ Das Höhere Selbst wird es Ihnen sagen. 

	Ilya: Solche Momente treten sofort auf, ich spüre den Chat. 

	1:01:49 Sicherheitsvorkehrungen bei Astral- und Mentalreisen. 

	Ilya: Gibt es irgendwelche Bedenken bezüglich des Astrals? 

	Irina: Sicherheitsvorkehrungen? 

	Ilya: Sie schreiben nur, dass jemand im Astralraum stecken geblieben ist und nicht in den Körper zurückgekehrt ist. Dies passiert beispielsweise. 

	Irina: Wie kommt es, dass er nicht zurückgekommen ist? WHO? 

	Ilya: Sie schreiben im Chat, sie kennen Fälle. Ist es gefährlich, frage ich, im Astralraum zu reisen? 

	Irina (LiShioni): Ich habe bereits gesagt, dass man im Astralraum landet, wenn man einschläft, und das tun alle Menschen. Ist Schlaf gefährlich? 

	Im Prinzip ja, es gibt einen bekannten Fall, wo eine Person eingeschlafen ist und nie wieder aufgewacht ist. Dies geschah, weil er im Traum aus der Inkarnation herauskam, das heißt, sein Faden war gerissen. Dies geschieht entweder, weil die Inkarnationsperiode bereits beendet war und dementsprechend sein Herz im Schlaf einfach stehen geblieben ist. Oder es geschah aufgrund einer Schädigung des Körpers toxischer Natur, zum Beispiel einer Vergiftung durch etwas, etwas anderes. Das heißt, der Astralkörper wäre einfach nicht in der Lage, ihn zu betreten. 

	Dies geschieht jedoch am wahrscheinlichsten bei Bewusstseinsverlust. Denn wenn man das Bewusstsein verliert ... Warum sagt man auf Russisch diese Worte: „Die Person hat das Bewusstsein verloren“? Was bedeutet „verloren“? Diese Handtasche darf nicht verloren gehen. Dies ist ein Bild, das bedeutet, dass das Bewusstsein eines Menschen, also die Energie zur Wahrnehmung der Welt durch das Gehirn, den Körper verlassen hat und nicht mehr wahrnimmt. Die Person befindet sich in einem bewusstlosen Zustand. Und die Gründe dafür sind vielfältig: niedriger Blutdruck, Vergiftungen, Stress und vieles mehr. Doch die Gefahr, von einer Astralreise nicht in den Körper zurückzukehren, ist nicht größer als die Gefahr, beim Zubettgehen nicht aufzuwachen. 

	Ilja: So ist es. Großartig. Normalerweise besprechen wir bei Exerzitien Sicherheitsvorkehrungen. 

	Irina: Im Detail, ja. 

	(LiShioni) Bei Sicherheitsvorkehrungen geht es nicht darum, nicht aufzuwachen, sondern darum, verschiedene negative Wesenheiten nicht anzuziehen, die einer Person zwar nicht direkt schaden können, sie aber erschrecken, Stress verursachen und die Schwingungen senken können. 

	Wenn Sie schon einmal Albträume hatten, wissen Sie, wovon ich spreche. Der Albtraum selbst ist harmlos: Ein gesunder Mensch ist gerade aufgewacht, fühlt sich aber unwohl, ängstlich und hat dementsprechend möglicherweise Angst einzuschlafen. Und normalerweise passiert das bei Kindern, aber manchmal habe ich auch solche Erwachsenen getroffen. Manche gehen sogar zum Arzt und sagen: „Ich habe einen Albtraum.“ Normalerweise wird bei ihnen eine Depression diagnostiziert, das heißt, es wird angenommen, dass dies mit einer Depression einhergeht. 

	(Irina) Nun, das stimmt, das ist es, was MidgasKaus mir jetzt erzählt. 

	(MidgasKaus) Depression ist Traurigkeit, es ist eine Verringerung der Schwingungen. Was passiert, wenn eine Person in diesem Zustand einschläft? Es zieht niederschwingende Geister und Plasmoide an, die ihm Angst machen: Einige ernähren sich von Energie, während andere einfach froh sind, dass ein anderer Geist Gott für die Dunkelheit verlassen hat. Aus dieser Angst erwacht er, und diese Bilder bleiben lange in seinem Gedächtnis haften, denn sein Bewusstsein selbst bewahrt sie, sodass er dieser Gefahr nicht mehr ausgesetzt ist. 

	Ilja: Und was ist dann zu tun? 

	Irina (MidgasKaus): Erhöhen Sie Ihre Schwingungen, bevor Sie zu Bett gehen. Sie haben vielleicht gehört, dass es in allen Weltreligionen den Brauch gibt, vor dem Schlafengehen zu beten. Das heißt, Sie müssen entweder beten oder ein Mantra lesen oder sich an Gott oder Götter wenden. Warum gerade vor dem Schlafengehen? Damit ein Mensch seine Schwingungen erhöhen und nach dem Tag zur Ruhe kommen kann. Dadurch verringert sich die Wahrscheinlichkeit, dass Sie in Ihrem Traum jemandem begegnen, der versuchen könnte, Ihnen Schaden zuzufügen. Obwohl es unmöglich ist, Schaden anzurichten, ist es möglich, eine Art Illusion zu erzeugen. 

	Im Astralen können Sie Illusionen erzeugen. Wenn sich ein Mensch beispielsweise nicht unter Kontrolle hat, es sich nur um einen Traum handelt und er gleichzeitig in niedrige Schwingungen eingetreten ist, dann sind die Wesenheiten, denen er begegnet, bewusster. Plasmoide beispielsweise haben von Natur aus kein Schlafhormon, keinen physischen Körper und sind daher im Astralbereich bei Bewusstsein. Das heißt, sie haben kein Problem mit Bewusstlosigkeit. Sie werden also sozusagen Erwachsenen ähneln, die bei vollem Bewusstsein sind, und dieser hier, der unbewusst herauskam, wird einem Kind ähneln, das nicht weiß, wo es gelandet ist. 

	Natürlich können Erwachsene in diesem Fall das Kind nach Belieben kontrollieren, das heißt, ihm jede Illusion vermitteln – dass es sich an einem bestimmten Ort befindet, dass es angegriffen wird, dass Krieg herrscht, dass die Hölle herrscht usw. Infolgedessen wird die Person daran glauben, Angst bekommen und sie können versuchen, sie an der Rückkehr in den Körper zu hindern, um noch mehr negative Energie aus ihr herauszuholen. Und dann wird er erst aufwachen, wenn diese Angst über den Lebensfaden auf den Körper übertragen wird und der Selbsterhaltungstrieb ausgelöst wird, und dann wird er augenblicklich seinen Astralkörper anziehen, wo immer dieser auch sein mag. Die Person wacht jedoch schnell und abrupt mit klopfendem Herzen auf. Vielleicht hat das jemand gespürt, kein sehr angenehmes Gefühl. 

	Ilja: Nun ja. 

	Irina (MidgasKaus): Und das zeigt nur, dass die Person in einem negativen Zustand eingeschlafen ist. Diese Wesenheiten haben hier nichts damit zu tun, es besteht kein Grund, ihnen die Schuld zu geben, sie sind lediglich ein Zeichen Ihres negativen Zustands. 

	1:08:24 Die Fähigkeit, Ihren Körper beim Verlassen der Astralwelt auszuleihen oder zu „stehlen“. Besessenheit. 

	Ilya: Hier ist eine interessante Frage, die auch oft gestellt wird: Sie verlassen Ihren Körper, aber niemand kann ihn mitnehmen? Ich bin in die Astralwelt gegangen, aber sagen wir, ein Wesen mit niedriger Schwingung kann nicht in meinen physischen Körper gelangen? 

	Irina (MidgasKaus): Was bedeutet besetzen? Ohne Ihre Zustimmung – nein. 

	Wenn wir schon von Besessenheit sprechen, wenn es bereits negative Wesenheiten in dem Feld gibt, das eine Person erworben und mit ihren Schwingungen angezogen hat, dann können sie den physischen Körper besetzen, unabhängig davon, ob Sie ihn verlassen haben oder nicht, sie selbst können sozusagen die Seele verdrängen. 

	Ilja: Wow?! 

	Irina (MidgasKaus): Vielleicht kennen Sie Fälle von Besessenheit? 

	Ilja: Nun ja. 

	Irina (MidgasKaus): Vielleicht ist er nicht in die Astralwelt hinausgegangen, sondern hat nur gesessen oder ist gegangen, und Wesenheiten sind in ihn eingedrungen, weil sie seinen Willen unterdrückten und er glaubte, dass sie ihn kontrollierten. 

	Und warum genau gingen die Bösen mit Gewalt gegen ihn vor? Denn in seiner Seele, in seinen Chakren, gibt es Blockaden, die mit Aggression in Verbindung stehen. Er muss sie auflösen, ihnen vergeben und das Licht der Liebe auf alle richten, einschließlich dieser Wesen und derjenigen, die beleidigt wurden. Auf natürliche Weise Ängste abbauen, also mentale Felder wieder aufbauen. Und dann wird sein Wille stark, er wird an sich glauben und niemand wird ihn kontrollieren oder besitzen. 

	Ilya: So ist es, Freunde! Wir glauben also an uns selbst, an unseren Willen und wir verstehen, wie er funktioniert. 

	Irina (MidgasKaus): Und wenn ein Mensch nicht besessen ist, wenn er die volle Kontrolle über seinen Körper hat, dann ist die Wahrscheinlichkeit, dass jemand während einer Astralreise in ihn eindringt, nicht höher als während eines Traums, genau wie beim Verlassen einer Inkarnation. 

	Ilja: Super! Danke schön. 

	1:10:26 Die Verbindung zwischen der Wissenschaft der Bildsprache und Astralreisen. 

	Ilya: Welcher Zusammenhang besteht zwischen der Wissenschaft der Bildsprache und Astralreisen? Für uns ist dies ein Kurs. 

	Irina (MidgasKaus): Ja, wir haben einen Kurs. 

	Die gelehrte Wissenschaft der Bildsprache ermöglicht es, die Gesetze des bildlichen Denkens zu studieren, also die Schaffung von Bildern, die einem unter anderem dabei helfen, das Astrale zu betreten und dort seinen Astralkörper zu kontrollieren. Denn wenn Sie einfach in die Astralwelt hinausgehen und sich keine Bilder davon machen, wohin der Astralkörper gehen soll, bleibt er einfach an Ort und Stelle hängen und bewegt sich nicht. Dabei kommt es auf eine genaue Kontrolle der Gedankenbilder an. 

	Ilya: Wie erscheint also ein Befehlsbild auf der Astralebene? 

	Irina (MidgasKaus): Wo willst du hin, ja. Deshalb ist es auch sehr wichtig, vor einer Astralreise einen Plan zu machen: „Wohin möchte ich gehen, was möchte ich dort lernen?“ Dann folgen Sie diesem Plan. 

	Ilja: Ausgezeichnet, super. 

	1:11:26 Der Standort unserer Gedankenformen. 

	Ilya: Und unsere Gedanken, Bilder, sie alle, so stellt sich heraus, bleiben in der Noosphäre des Planeten? 

	Irina (LiShioni und MidgasKaus): Wir nennen es die Noosphäre, oder viele Wissenschaftler nennen es die Astralatmosphäre, das heißt, es ist wie eine physische Atmosphäre, nur dünner. Und das Astrale durchdringt alle Dichteebenen. Und dementsprechend fliegen diese Gedanken nicht chaotisch durch die Noosphäre, sondern sie werden, wie ich bereits sagte, in Egregoren gesammelt. Das heißt, es handelt sich um ähnliche, gleiche Formationen. Ich habe sie natürlich im Astral gesehen: Wirbelstürme wie Tornados. Und in diesen Wirbeln sammeln sich Gedanken in Form von ... 

	Wie sieht das Denken im Astralen aus? Es ist wie ein Energieklumpen, der je nach Chakra, auf dem der Gedanke basiert, in verschiedenen Farben bemalt ist. 

	Ilya: Kann ich es irgendwie zählen, wenn ich ins Astrale komme, oder werde ich es einfach als Energie wahrnehmen? 

	Irina (LiShioni und MidgasKaus): Wie Energie. 

	Ilya: Verstehen Sie, was dieser Gedanke ist? 

	Irina (LiShioni und MidgasKaus): Ich habe es einfach direkt gelesen – nein. Es ist wie Energie, eher wie ein Energieklumpen. 

	Ilya: Das heißt, hier ist ein einfaches Beispiel. Wenn ich zum Astral fliege, gelange ich dann nicht ins Harry-Potter-Universum? 

	Irina (LiShioni und MidgasKaus): Sie können in den Egregor eintauchen, der durch dieses Buch und diese Serie geschaffen wurde. Und es gibt Aufzeichnungen der Akasha-Chroniken, also genau jene Gedankenformen, die das wiedergeben, was dort geschehen ist, also eine solche Handlung. Und da es zu diesem Thema viele Gedanken und Gefühle gab, werden Sie zu dem gelangen, der Ihren Schwingungen entspricht. Das heißt, Sie sehen möglicherweise einige Bilder, diese werden jedoch mit Ihrer Wahrnehmung dieses Werks verknüpft sein. 

	Ilja: Super! Vielen Dank. 

	1:13:37 Verkörperung von Gedankenformen in der Realität. 

	Ilya: Noch eine Frage, davon gab es am Anfang viele. Ich gehe zum Beispiel spazieren, bin gut gelaunt und stelle mir vor, wie ich in einem Ferrari fahre. Bedingt. Ich will einen Ferrari, aber es gibt keinen Ferrari! Ich bin schlecht gelaunt, ich würde gern sterben, aber ich tue es trotzdem nicht. 

	Warum werden nicht alle Bilder, die ich im Kopf habe, direkt wahr? Theoretisch kontrollieren wir diese Realität, wie es in der Definition der Wissenschaft der Bildsprache der Fall ist. Warum werden nicht alle meine Gedanken wahr? 

	Irina (LiShioni und MidgasKaus): Sie inkarnieren auf der Astralebene, also um Sie herum. 

	Um Sie herum ist ein Astral. Sogar dort, wo Sie sind, gibt es ein Astral – in dem Raum, in dem Sie sich gerade befinden, oder im Auto. Und wenn Sie beispielsweise bei Ihrem Auto, das von einer anderen Marke ist, daran denken, dass es ein „Ferrari“ ist, und sich dessen Astralbild vorstellen, dann befinden Sie sich im Astral in einer solchen Gedankenform, die in diesem Moment wie ein „Ferrari“ aussieht. Und selbst wenn Sie zu Hause auf der Couch sitzen und glauben, Sie säßen am Steuer eines Raumschiffs, im Astral erscheint es Ihnen genauso, wie Sie es sich vorstellen. Das heißt, es erscheint bereits. 

	Aber Sie haben nicht nach dem Astralen gefragt, sondern nach der Materialisierung von Bildern? 

	Und die Materialisierung dieser Bilder erfolgt bereits auf der physischen Ebene, sie erfolgt nach den Gesetzen der materiellen Welt. Wir befinden uns alle auf der dritten Dichteebene, in der physischen Welt. Damit also das, was Sie sich mithilfe Ihrer Vorstellungskraft und Fantasie ausgedacht und einige Bilder geschaffen haben, aus dem Astralen materialisiert werden kann, sodass es seine physische Verkörperung erhält, das heißt bereits aus der Materie, ist es notwendig, dass diese Energie alle Dichteebenen durchläuft, das heißt die 59., 58., 57. … und ins Physische gelangt. Und dafür müssen Sie die Energie Ihres Willens, Ihre Lebenskraft einsetzen. Und wenn Sie es ausreichend anwenden, um die Idee, das Bild, das Sie brauchen, zu verkörpern, dann wird all dies geschehen. 

	Ich gebe Ihnen jetzt ein Beispiel. Sie sitzen beispielsweise da und denken, dass Sie einen Apfel essen möchten. Sie können es sich vorstellen und in Gedanken essen. Wenn Sie keinen physischen Körper hätten, würde Ihnen dies genügen – Sie würden tatsächlich seinen Geschmack spüren, wenn Sie jemals einen Apfel gegessen hätten. Sie erinnern sich beispielsweise an den Geschmack dessen, was Sie gegessen haben. Wir würden dieses Bild aus dem Gedächtnis abrufen, es mit diesen Eigenschaften ausstatten und es mental verzehren. Für den physischen Körper ist dies jedoch nicht ausreichend. 

	(Irina) Nun ja, wir können nicht geistig essen. 

	(LiShioni und MidgasKaus) Und Sie müssen den physischen Apfel bekommen. Und es existiert bereits. Und alles, was Sie tun müssen, ist sozusagen, die Distanz zwischen Ihrem Körper und dem Apfel zu verkürzen. 

	Ilja: Danke. 

	1:17:25 Geräte, die einen einfachen Ausgang zum Astral ermöglichen. Demenz. 

	Ilya: Das ist eine technische Frage. Er war in unserem Q&A-Chat. Gibt es Chips, technische Geräte, die dabei helfen, besser zum Astral zu fliegen? 

	Irina (LiShioni und MidgasKaus): Es gibt Geräte – Nanochips, die dabei helfen, das Bewusstsein durch Körpersignale, durch Neuronensignale aufrechtzuerhalten. Aber sie helfen. Eine Person muss immer noch Sport treiben. Es ist immer noch eine Art Hilfe. Dies wird ihm zwar schneller gelingen, er muss jedoch trotzdem eine spezielle Übung durchführen. Und wenn er außerdem Astralreisen unternehmen möchte, muss er dies ständig üben, damit diese Fähigkeit nicht verloren geht. 

	Ilja: Okay, vielen Dank. 

	Die Frage ist interessant, hier wird über Demenz geschrieben, es ist etwas abseits vom Thema, aber sie wurde gestellt. Auch das ist interessant: Wenn ein Mensch an Demenz leidet und sich an nichts erinnert, wie interagiert dann die Seele, das Höhere Selbst, mit ihm? Gibt es diese Wechselwirkung? 

	Irina (LiShioni und MidgasKaus): Er hat eine Bewusstseinsveränderung. Es kommt darauf an, um welche Form der Demenz es sich handelt. Es kommt beispielsweise vor, dass sich eine Person nicht daran erinnert, was gerade passiert, sondern an die Vergangenheit oder umgekehrt. Dabei handelt es sich um eine Bewusstseinsveränderung, die aber in jedem Fall mit dem Körper, also mit Vorgängen im Gehirn zusammenhängt. Und wenn dies beispielsweise bei ihm so lange anhält, bis er die Inkarnation verlässt, wenn es bis zu diesem Zeitpunkt geschieht, dann wird diese Erinnerung zu ihm zurückkehren, sobald dieser Lebensfaden zerreißt und der Körper aufhört, die Wahrnehmung seiner Erinnerung in der Seele zu beeinflussen. 

	Ilja: Danke. 

	1:19:52 Hierarchie in der Noosphäre des Planeten, in der Astralwelt. 

	Ilya: Frage aus dem Chat. Gibt es in der Noosphäre eine Art Hierarchie der Gedankenformen, also nach Zeit, vielleicht Schwingungen, Bedeutung, Energie, Chakren? 

	Irina (LiShioni und MidgasKaus): Um jeden Planeten herum gibt es eine Astralwelt, die wir in Stockwerke unterteilen. Das heißt, ein Boden ist eine herkömmliche Bezeichnung für einen Astralraum, in dem eine besondere Schwingung herrscht, die allerdings nicht mehr materiell, sondern spirituell ist. Das heißt, es wird nicht mehr in Hertz gemessen, sondern es handelt sich um eine besondere geistige Qualität, Gefühle, Emotionen usw. 

	Warum ist alles so aufgeteilt? Es hängt von den Lebewesen ab, die auf dem Planeten leben. Wenn es sich um Humanoide handelt, haben sie einen physischen Körper und Chakren in diesem physischen Körper. Das heißt, Energiezentren im Ätherfeld, die durch physische Punkte im Körper verlaufen. Und die Seele interagiert durch diese Chakren mit dem Körper. Und die Strahlung jedes Chakras sendet (sie zeigen) bestimmte Energien von der Seele zum Astral, die diese Schichten bilden. Auf der Erde leben Menschen, die über sieben Chakren verfügen. Daher sehen diejenigen, die zur Erde fliegen, sozusagen sieben verschiedene Frequenzen, sieben verschiedene Etagen, die jeweils durch die Ausstrahlung bestimmter Chakren bei allen Menschen auf der Erde entstehen, und zwar nicht nur jetzt, sondern auch in der Vergangenheit. 

	Natürlich beeinflussen auch plasmoide Zivilisationen dies, aber da sie keinen physischen Körper haben, erschaffen sie die Astralwelt nicht auf diese Weise. Genau dies geschieht durch die Ausstrahlung der Chakren, als ob die Energien der Seele in die Aura übergehen würden. Sie gelangen jedoch nicht nur in die Aura, sondern auch in die Noosphäre, und daher bilden sich unterschiedliche Zustände. 

	Ilya: Ich verstehe, danke. 

	1:22:23 Das Vorhandensein einer Veranlagung beim Menschen zu Astralreisen. 

	Ilya: Gibt es beispielsweise bei Kindern eine Veranlagung für Astralreisen oder sind alle Menschen gleich? 

	Irina (LiShioni und MidgasKaus): Bei Kindern? Wenn sie ausgebildet sind, dann ja. Sie sind eher dazu veranlagt, weil sie weniger die mentale Einstellung haben, dass etwas unmöglich ist, das heißt, sie glauben stärker daran. Und hier spielt auch die Bedeutung des Glaubens eine Rolle, denn wenn Zweifel an der Existenz des Astralen bestehen oder an der Fähigkeit eines Menschen, dies selbst zu tun, dann blockieren (zeigen) diese Zweifel das sechste und siebte Chakra, das Bewusstsein seiner selbst im Astralen. Kindern fehlen oft jene Einstellungen, Überzeugungen und Meinungen, die eine bewusste Astralreise behindern. 

	Ilya: Nun, ich werde die Frage anders stellen. Sind alle Menschen gleichermaßen fähig oder gibt es einige, bei denen diese Fähigkeiten stärker ausgeprägt sind? 

	Irina (LiShioni und MidgasKaus): Fähigkeiten sind bestimmte psychologische und energetische Eigenschaften, die bei jedem Menschen individuell sind und sich von Geburt an manifestieren. Ja, tatsächlich gibt es Fähigkeiten, die damit verbunden sind, dass eine Person eine größere Tendenz hat, sich ihrer selbst bewusst zu sein. Dies ist normalerweise mit einem geringen Prozentsatz an Instinkten und instinktiver Natur verbunden. Normalerweise verfügt ein solcher Mensch sozusagen über weniger als 30 % des Einflusses des instinktiven Teils. Auch das lässt sich herausfinden. 

	Ilja: Darf ich fragen? 

	Irina (LiShioni und MidgasKaus): Wir haben spezielle Formeln zur Berechnung. 

	Ilja: Wow! 

	Irina (LiSioni und MidgasKaus): Ja. Dies ist natürlich eine angeborene Eigenschaft und kann sich dementsprechend ändern, je nachdem, wie sich der Geist entwickelt. Aber was wäre, wenn Sie speziell nach angeborenen Fähigkeiten fragen würden? 

	Ilja: Ja. 

	Irina (LiShioni und MidgasKaus): Ja, tatsächlich ist es so, dass es für eine Person, deren Einfluss des instinktiven Teils auf den Geist unter 30 % liegt, einfacher ist, sich als spirituelles Wesen zu fühlen und sich daher vom Körper zu trennen. Und er wird schneller daran glauben, er wird dazu neigen, sich als Geist zu fühlen und wird die Fähigkeit haben, den Körper zu verlassen. Diese Fähigkeit muss allerdings noch entwickelt werden, sie entsteht nicht von selbst. Es wird für ihn einfach einfacher und schneller sein, es zu tun. Es kommt jedoch vor, dass eine Person mit einem starken instinktiven Teil, wenn sie hart daran arbeitet und spezielle Übungen macht, sogar bessere Ergebnisse erzielt als jemand, der über solche Fähigkeiten verfügt. 

	1:25:33 Veranlagung zu Astralreisen bei einem Kind. 

	Ilya: Wie kann man diese Neigungen bei einem Kind erkennen? Wie kann ein instinktiver Elternteil sie in ihm erkennen, während sein Kind, sagen wir, mit weniger als 30 % Einfluss auf die Welt gekommen ist und Potenzial hat? Wie können Eltern das verstehen? 

	Irina (MidgasKaus und LiShioni): Normalerweise sind solche Kinder sehr sensibel gegenüber Energien, das heißt, sie haben die sogenannten angeborenen Fähigkeiten eines Mediums. Das bedeutet, dass sie die Nähe verschiedener Wesen spüren. Bei kleinen Kindern kann sich dies auf der Erde manifestieren. Wenn dem Kind nicht erklärt wird, was es fühlt, kann dies beispielsweise zu einer Verschärfung des Selbsterhaltungstriebs führen, was wiederum Ängste bei ihm auslösen kann. Das heißt, er kann beispielsweise spüren, dass jemand anderes im Raum ist, wenn er alleine ist. Vielleicht spricht er mit ihnen oder er hat Angst, allein zu sein. Und ein sehr deutliches Zeichen für eine solche Fähigkeit ist, wenn er bereits lesen gelernt hat und beim Lesen eines Buches in der Lage ist, vollständig in den Text einzutauchen. 

	Vielleicht hatten Sie das Gefühl: Wenn Sie ein interessantes Buch lesen, hören Sie auf, Ihren Körper zu spüren, und gehen in die Handlung hinein? Verstehen Sie, worum es geht? 

	Ilja: Ja. 

	Irina (LiShioni und MidgasKaus): Und außerdem ist dies genau ein Zeichen für eine solche Fähigkeit, wie wir es nennen – „die Fähigkeit, vom Körper abzulenken.“ 

	Ilya: In eine andere Realität versetzt. 

	Irina (LiSioni und MidgasKaus): Ja. Das heißt, dieser Mann befand sich nicht in einem Traum, sondern bei klarem Bewusstsein. Dies tritt häufig bei Kindern und manchmal bei Erwachsenen auf. Ein Mensch kann sich nicht nur ein Bild vorstellen, sondern auch die umgebende Realität nicht mehr wahrnehmen. Und selbst wenn er liest, kommt es vor, dass er nicht hört, wenn man ihn anruft. Das heißt, er ist sozusagen „gegangen“. 

	Ilya: Im Astralen, könnte man sagen. 

	Irina (LiShioni und MidgasKaus): Er hat natürlich seine Augen offen, aber gleichzeitig befindet sich sein mentales Feld und oft sogar ein Teil des astralen Feldes in der Astralwelt, genau in dem Egregor, der für dieses Buch verantwortlich ist. Das passiert. Das heißt, wenn man das bei Kindern sieht, wenn sie lesen... Besonders beim Lesen, denn wenn er ein Video, einen Zeichentrickfilm usw. ansieht, dann werden ihm diese Bilder bereits durch das Sehen gezeigt, und wenn er es liest, dann erschafft er sie selbst, indem er sich den Text vorstellt. Und wenn Sie bemerkt haben, dass Ihr Kind, wenn es ein Buch liest und Sie es rufen, weiterhin hinschaut und Sie nicht hört, dann ist dies nur ein Zeichen dafür, dass es sich leicht vom Körper ablenken lässt. 

	Hier ist ein weiteres Zeichen der Ablenkung vom Körper: Er erzählt Ihnen Träume, in denen er nicht nur fliegt, sondern auch den Flug kontrollieren kann. Wenn er Ihnen beispielsweise sagt: „Ich bin in meinem Traum geflogen.“ Sie können ihn fragen: „Könnten Sie in diese und jene Richtung geflogen sein?“ Inwieweit richtet sich sein Bewusstsein darauf? 

	Oder was sonst ein Zeichen ist – wenn er sich gut an Träume erinnert. Dies ist jedoch nicht immer der Fall, da er sich an manche Träume gut und an andere schlecht erinnern kann. Dies ist aber auch ein indirektes Zeichen dafür, dass sein astrales Gedächtnis gut entwickelt ist. 

	Und natürlich ist es bereits bei Teenagern und Erwachsenen ein Zeichen dieser angeborenen Fähigkeiten, wenn die Meditation gut funktioniert. Vielleicht haben Sie diesen Namen schon einmal gehört – abstrakt. Es gibt bildliche Meditationen – sie sind mit Bildern verbunden, und es gibt auch abstrakte – diese sind mit Ideen, mit Klängen verbunden. Beispielsweise gibt es eine Idee, hier ist unsere Einstellung „Ich bin das Universum, das Universum bin ich“ – das ist eine Idee. Und wenn ein Mensch nicht nur sagen kann: „Ich bin das Universum, das Universum ist ich“, sondern tatsächlich fühlt, dass er das Universum ist, ist dies auch ein Zeichen für die Fähigkeit, sich vom Körper ablenken zu lassen. 

	Und diese Stimmung können Sie gemeinsam mit Ihrem Kind lesen. Es ist wünschenswert, dass Sie sprechen und er langsam nach Ihnen wiederholt: „Ich bin das Universum, das Universum bin ich.“ Und fragen Sie ihn, was er fühlt. Wenn er eine Verschmelzung mit dem Universum, eine Ausdehnung spürt, dann verfügt er über angeborene Fähigkeiten. 

	Ilja: Super! Vielen Dank für Ihre ausführliche Antwort. 

	1:30:40 Astrale Wesen. 

	Ilya: Es gibt hier viele verschiedene Fragen zu allen möglichen Entitäten. Um die Frage zusammenzufassen, stelle ich sie folgendermaßen. Sie sagen in allen Sendungen oft, dass die Astralwelt ein Treffpunkt des Materiellen und des Spirituellen ist. Gibt es rein astrale Wesen, die nur im Astralen leben? 

	Irina (LiShioni): Es gibt keine rein astralen, aber Plasmoide werden astral genannt, weil sie durch das Astrale kommen. 

	Ilya: Aber Plasmoide sind materiell, das ist uns klar. 

	Irina (LiShioni): Ja. Ich weiß nur, dass viele Menschen, insbesondere esoterische irdische Lehren, die Astralwelt oft als feinstofflich-materiell, also nicht spirituell bezeichnen. Wir nennen es spirituell, weil es dort keine Zeit gibt, genau wie in der Welt der körperlosen Geister, und weil es die Grenze zwischen der Welt der körperlosen Geister und der materiellen Welt ist. Und viele Lehren nennen diese Welt die subtile, astrale Welt, also die feinstoffliche. Aus diesem Grund werden feinstoffliche Wesenheiten als astral bezeichnet, das heißt, dies geschieht. 

	Und wir vergleichen es einfach mit einem Bahnhof: Es ist ein Treffpunkt. Es gibt natürlich Menschen, die dort dauerhaft leben, in Ihrer Welt kann das jedoch auch so sein. Aber im Allgemeinen hat jede Entität ihren eigenen Platz. Die Sache ist, dass es beispielsweise im Astralbereich Geister gibt, die die Inkarnation verlassen haben, sich aber noch nicht mit ihrem Höheren Selbst vereint haben. Dies kann jedoch so lange dauern, bis die Energie aufgebraucht ist. Sie weigern sich möglicherweise, den dortigen Führern zu folgen. Dies geschieht auf unterschiedliche Weise. Aber wenn die Energie aufgebraucht ist, werden sie dennoch gezwungen sein, zu ihrem Geist zurückzukehren und sich mit ihm zu vereinen, da dieser sie anzieht und diese ätherische Hülle nicht länger existiert. 

	Warum ermöglicht die ätherische Hülle den Aufenthalt im Astralbereich? Denn wie ich schon sagte, das Astrale durchdringt alle ätherischen Ebenen, die ätherischen Ebenen als Energien. Und oft stellt sich durch die Wahrnehmung des Geistes heraus, dass es sich um eine einzige ätherisch-astrale Welt handelt. Wenn Sie wissen, wovon ich spreche?! 

	Ilja: Ja, ich verstehe. Großartig. 

	Und mit welcher Frage möchte ich die heutige Sendung beenden? Wir beantworten jetzt seit über einer Stunde Fragen. Dies ist die am häufigsten gestellte Frage und vielleicht eine, die Irina bereits mehr als einmal beantwortet hat, aber ich möchte unsere heutige Sendung mit dieser Frage beenden. 

	1:33:40 Unterschiede zwischen mentalen, astralen Reisen und Fantasie. 

	Ilya: Auf welcher Art Reise befinden wir uns, wenn wir uns zur Meditation hinlegen – mental, astral, in Fantasien? 

	Irina (LiShioni): Wie ich bereits sagte, können Fantasien im Körper ausgelebt werden. Wie kann man sie unterscheiden? Sie möchten fragen, wie man sie von Reisen unterscheidet? 

	Ilja: Ja. 

	Irina (LiShioni): Schauen Sie hier. Wenn Sie in Ihrem Körper reisen, gehen Sie nicht hinaus, sondern erzeugen lediglich bestimmte Bilder in Ihrem Körper. Wenn man gedanklich schon irgendwo hingegangen ist, handelt es sich bereits um eine mentale Reise, die aber auch von Fantasien begleitet sein kann. Schließlich verlieren Sie Ihre Fähigkeit zu fantasieren nicht, wenn Sie aussteigen? Und genauso ist es, wenn Sie in einem Traum oder auf einer Astralreise in einem Astralkörper herauskommen, spüren Sie den Körper überhaupt nicht mehr. Dies nimmt Ihnen nicht die Fähigkeit zu phantasieren, Sie können immer noch phantasieren und Welten erschaffen. 

	Was ist Fantasie überhaupt? Das ist Vorstellungskraft, das ist der Akt der Vorstellungskraft. Vorstellungskraft ist ein Teil des Geistes. Und Vernunft ist eine spirituelle Fähigkeit. Das heißt, Sie nehmen Ihren Geist mit, wenn Sie ausgehen, einschließlich der Fähigkeit, sich etwas vorzustellen. Und auch dort können Sie fantasieren und selbst Bilder kreieren. 

	Stellen Sie sich jetzt beispielsweise denselben Apfel vor, den Sie sich gerade vorgestellt haben. Sie sagen, Sie hätten fantasiert, wir sagen, wir hätten ein geistiges Bild geschaffen. Der Gedanke ist das Wort „Apfel“, das Bild ist das Bild selbst. Dementsprechend fantasieren Sie jetzt. 

	Aber Sie können dasselbe tun, wenn Sie sich im Astralbereich befinden. Schon bei Astralreisen kann man auch denken: „Ich möchte mir einen Apfel vorstellen.“ Und das sieht man. Es ist nur so, dass Ihre Fantasien lebhafter sind, wenn Sie sich im Astral befinden. Sie können sie, wie bereits gesagt, direkt in die Hand nehmen. Denn eure astralen Hände und die astrale Substanz, aus der dieser Apfel bestehen wird, werden sozusagen ungefähr die gleiche Dichte haben bzw. das gleiche Schwingungsniveau aufweisen. 

	Ilja: Super. Danke, Freunde! 

	1:36:02 Über das Retreat „Die Wissenschaft der Bildsprache und Astralreise“. 

	Ilya: Unsere lieben Zuschauer! Irina und ich laden Sie vom 19. bis 23. Dezember zu einem Retreat in Moskau in Avtozavodskaya ein, das sehr günstig in der Nähe der U-Bahn liegt. Dort sprechen wir über Techniken, Sicherheitsvorkehrungen und richtiges Astralreisen sowie über Möglichkeiten, ins Astrale zu gelangen. 

	Irina: Dort gibt es Energieübungen, damit … Mead und LiShioni haben mir gesagt und sagen jetzt, dass es für Menschen, die eine bewusste Astralreise unternehmen möchten, wichtig ist, zuerst zu lernen, ihre Energie im Körper zu spüren, das heißt, ihre Chakren. Wir werden dort Energieübungen machen, um jedes Chakra mit einem Mantra zu spüren, mit Konzentration auf einen Körperteil, sodass du das ätherische Feld jedes Chakras spüren und erweitern kannst. Und dann wird es einfacher sein, in die Welt außerhalb des Körpers einzutreten. 

	Ilja: Ja. Und wir werden lernen, Bilder in der „Wissenschaft der Bildsprache“ zu verwalten und alle ihre Gesetze und Techniken zu verstehen. 

	Irina: Ja, und noch etwas, das sehr wichtig ist. Hier sagten mir Mead und LiShioni, dass für jeden Menschen eine bestimmte Methode zum Betreten der Astralebene geeignet sei, die mit seinem Charakter zusammenhängt. Und dort gebe ich Tests für Ihre Denk- und Wahrnehmungsart. Sie zeigen mir die Ergebnisse dieser Tests und ich wähle die Methode aus, die für Sie am effektivsten ist. 

	Ilya: Kannst du dir vorstellen, dass für jeden etwas dabei ist! 

	Irina: Ja, und LiShioni und MidgasKaus helfen mir dabei. 

	Ilja: So ist es! Wir laden Sie ein. Ja, vom 19. bis 23. Dezember, sehr bald, nur noch zwei Wochen. Wir sehen uns in Moskau zu diesem wunderbaren Kurs. 

	Vielen Dank für die Sendung. Vielen Dank an die Kuratoren der Sendung für die ausführlichen und meiner Meinung nach sehr interessanten Antworten. Die Informationen haben mir sehr gut gefallen. Ich danke Ihnen daher aufrichtig. Irina, danke, dass Sie uns die Gelegenheit gegeben haben, uns das alles anzuhören! Das ist großartig. Danke, Freunde! 

	Irina: Danke. Tschüss, bis später. 

	Ilya: Wir sehen uns dort! 
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	Konferenzteilnehmer: 

	Irina Podzorova hat Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit feinstofflichen Zivilisationen und mit der spirituellen Welt. 

	Maxim Rusan – Leiter des CASSIOPEIA-Projekts und des Zentrums für spirituelle und körperliche Entwicklung; 

	Ilja Alexandrow – Leiter des Instituts für Transpersonale Psychologie und der Schule für psychische Gesundheit „Mentale Heilung“, Psychologe, universeller Kontaktperson; 

	LiShioni ist ein Vertreter des Planeten Shimor, ein Spezialist für die Astralwelt und ihre Wechselwirkungen mit der materiellen Welt. 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	Die Struktur des Höheren Selbst. Die spirituelle Struktur des Menschen 

	 https://blog.cassiopeia.center/struktura-vysshego-ya-duhovnaya-struktura-chelovek  

	Unsere Terminologie basiert auf dem Wissen der Interstellar Union (ISU) über Wechselwirkungen in der Geistigen Welt. Das Wissen über MS basiert auf persönlichen Kontakten mit Vertretern der spirituellen Welt, unseren eigenen meditativen Zuständen und der Kommunikation mit unserem Höheren Selbst. 

	Das Höhere Selbst oder Spirituelle Selbst ist der körperlose Teil des Geistes. Wir betrachten jeden inkarnierten Geist als eine ganze Einheit. Unsere Wahrnehmung ist so, dass wir es als eine ganze, unteilbare Einheit betrachten. Wenn wir Erdenbewohner nehmen, sind 30 % des Geistes verkörpert und 70 % des Geistes verbleiben in der spirituellen Welt. Wenn 70 % des Geistes ebenfalls inkarnieren würden, wie es der Fall wäre, wenn ein Geist in verschiedene Wesen inkarnieren würde, dann wäre keine Energie mehr übrig, um den inkarnierten Geist zu unterstützen. Es bliebe keine Energie mehr für die Arbeit in der Geistigen Welt übrig, die mit dem inkarnierten Geist weitergeht. 

	Informationen würden durch die Gehirne verschiedener Menschen, durch ein System von Konzepten, durch ein System von Bedeutungen entstehen. Jedes Gehirn verfügt über sein eigenes Bedeutungssystem, das auf Gedächtnisproteinen aufbaut. Das Gedächtnis ist nicht nur eine geistige Struktur, sondern wird im Gehirn durch ein spezielles neuronales Netzwerk materialisiert. So ist es mit intelligenten Wesen. Jeder Planet verfügt über ein eigenes neuronales Netzwerk, das für jeden Menschen individuell aufgebaut ist. Wenn verschiedene Geister, die in verschiedenen Körpern verkörpert sind, Signale an ein Höheres Selbst senden, wird dies dazu führen, dass Aufgaben nicht erfüllt werden können, weil es zu widersprüchlichen Signalen aus verschiedenen Arten von Nervenaktivität kommt. Wir haben dieses Problem untersucht. 

	Gruppe Tiere der Seele 

	Dies ist nur bei Tierseelen möglich und dann nur bei Gruppenseelen, die noch kein entwickeltes Nervensystem haben. Dies geschieht mit Pflanzenseelen, mit den Seelen von Mikroorganismen und mit Seelen von Tiergruppen. Seelen der Tiergruppe sind gemäß Ihrer Terminologie in Insekten, kleinen Vögeln und kleinen Fischen inkarniert, die kein so weit entwickeltes Nervensystem haben, dass ein individueller Geist in sie eindringen könnte. Da sie praktisch keinen körperlosen Teil des Geistes haben, spielen Signale, die von verschiedenen Körpertypen, von verschiedenen Augen und Ohren kommen, keine Rolle mehr. 

	Ich habe erklärt, warum die Interstellare Union so denkt: Es ist für den Geist unmöglich, diese Informationen zu strukturieren, wenn er sich gleichzeitig in verschiedenen Körpern befindet, selbst wenn diese nahe beieinander liegen, sich beispielsweise im selben Land befinden. Sogar im selben Land können sie unterschiedliche Familien, unterschiedliche Altersstufen und unterschiedliche Lebenserfahrungen haben. Es bilden sich bestimmte Rezeptoreinstellungen. Unterschiedliche, widersprüchliche Informationen über dieselben Phänomene werden an das Höhere Selbst übermittelt. Dies wird seine Arbeit desorganisieren und der verbleibende Teil des Höheren Selbst – wenn einer zu 30 % verkörpert ist und der zweite nur zu 40 % im Höheren Selbst verbleibt – wird nicht ausreichen, um seine Arbeit zu unterstützen und für die Erdenbewohner stabil zu bleiben. 

	
Energieaufbau des Körpers der Burkhads. Lobsang Rampas Meinung zur Einheit der Geister 

	Was die Burkhadier betrifft. Die Inkarnation ist durch ihren Körpertyp unterschiedlich verteilt, sie haben unterschiedliche Chakren, unterschiedliche Energiezentren. Es ist nicht nur die Menge, die unterschiedlich ist, darum geht es nicht. Die Sache ist, dass es in jedem Chakra, wie Sie wissen, sogenannte Blütenblätter gibt, mehrstufige Systeme. In einem Chakra gibt es so viele Blütenblätter, dass sie ätherische Kanäle haben. Die Struktur jedes Chakras und seine Funktionen sind bei den Burkhadianern unterschiedlich, und aus diesem Grund hindert eine 70-prozentige Inkarnation diesen Geist nicht daran, sich in der spirituellen Welt zu verwirklichen. Die 30 %, die ihm in der Geistigen Welt verbleiben, reichen ihm aus, um sich mit Energie zu füllen. 

	Für den irdischen Körper sind dies andere Indikatoren. Es gibt eine andere Biologie, eine andere Biochemie, eine andere Energie, andere Informationen. 

	Wenn ein Mensch in die spirituelle Welt geht – und Lobsang Rampa war ein ausgezeichneter Astralreisender – besuchte er auch die Welt der körperlosen Geister, die weiter entfernt liegt als die Astralwelt. Und wenn der Geist beginnt, hinauszugehen und zu kommunizieren, bringt er in seinen Körper die Erinnerung, dass dort alle eins sind. Nachdem er dort mit seinem Lehrer kommuniziert hat, spürt er die Einheit, das Gefühl, dass sie aus einem Geist, aus einer Quelle stammen. Dies spiegelt sich in der russischen Sprache im Sprichwort „Du und ich sind vom selben Geist“ wider. Dies ist ein Gefühl göttlicher Einheit. Aber wenn wir es aus spiritueller Sicht betrachten, können spirituelle Wesen auch vermitteln, dass ein Geist in vielen verkörpert ist, aber sie werden es nicht mehr das Höhere Selbst nennen, weil für sie der eine Göttliche Geist in vielen Gefäßen verkörpert ist, wie die Strahlen einer einzigen Göttlichen Sonne. Dies ist eine Sichtweise aus der spirituellen Welt und auch diese hat ihren Platz. Und wir betrachten die Welt aus der Sicht der materiellen Welt – jeden Strahl einzeln. 

	Zeitcode: 05:37, #286 Aliens über Lobsang Rampa_Astralreisen und Mentoren aus der spirituellen Welt_Channeling. 

	LiShioni ist eine Vertreterin des Planeten Shimor, eine Spezialistin für die Astralwelt und energetische Wechselwirkungen mit der materiellen Welt. 

	Juni 2021 

	#627 Wissenschaftliche Alien-Theorien und die Bereitschaft der Erdbewohner dafür. Das Gleichgewichtsgesetz des Absoluten. Kugelblitz. 

	 https://blog.cassiopeia.center/nauchnye-inoplanetnye-teorii-readovnost-zemlyan  

	 https://www.youtube.com/watch?v=o8m8xhfqxdg  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:20 Auszüge aus dem Gespräch. 

	„…Und um diese Distanzen zu überwinden, nutzen sie die freie Energie des Vakuums…“ 

	„…Was Sie Kugelblitz nennen, ist die sichtbare Manifestation von Plasmoiden…“ 

	„…Mit der Entdeckung neuer Gesetze des Universums wird diese Theorie überarbeitet, präzisiert und in einigen ihrer Bestimmungen aufgehoben…“ 

	00:58 Vorstellung der Teilnehmer. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde! Mein Name ist Irina Podzorova, ich habe Kontakt zu außerirdischen Zivilisationen, plasmoiden Zivilisationen und der spirituellen Welt. Und heute sind mehrere Vertreter außerirdischer Zivilisationen bei uns anwesend, die sich in ihren Astralkörpern neben mir befinden. 

	Dies ist Raom Tiyan vom Planeten Burkhad, ein Spezialist für die Erforschung der Wechselwirkungen der materiellen Welt, genauer gesagt der energetischen Wechselwirkungen in der Umwelt. Ganz grob kann man ihn als Abbild unseres Physikers bezeichnen. Im Allgemeinen untersucht es Energien. 

	Natürlich ist MidgasKaus dabei, ein Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Zivilisationen. Er kommt vom Planeten Esler und ist mein Kurator. 

	Ebenfalls hier anwesend ist ein Vertreter des Planeten Disaru, dessen Name Raohas Kirtan ist. Er ist Experte für die Geschichte der Wissenschaft auf dem Planeten Disaru und für das Studium der Wissenschaftsgeschichte auf der Erde. Das heißt, er untersucht bestimmte wissenschaftliche Konzepte, bestimmte wissenschaftliche Theorien, ihre Ähnlichkeiten und Unterschiede auf der Erde und in der Interstellaren Union. Denn der Planet Disaru ist Mitglied der Interstellaren Union und selbstverständlich stehen seinen Bewohnern alle wissenschaftlichen Errungenschaften dieser Struktur zur Verfügung. 

	Dies waren Vertreter der Interstellaren Union. Ich habe auch um die Anwesenheit von Vertretern der Galaktischen Föderation des Lichts gebeten. Dies ist Zaliatar, ein Vertreter des GFS vom Planeten Raomli, Plejaden-Sternhaufen. Er ist ein Zukunftsforscher, der verschiedene Versionen der Zukunft untersucht und sozusagen das Ausmaß, in dem sie sich in der materiellen Welt materialisieren können. 

	Ich habe auch einen Vertreter der Ashtar-Zivilisation gebeten, hier anwesend zu sein. Sein Name ist Hartimas Truuni, er ist Biophysiker und Spezialist für die Wechselwirkung zwischen feinstofflichen Welten und der physischen Welt, das heißt, er studiert biologische Energien und physische Energien. 

	Bimpole hingegen hat eine andere Spezialisierung. Was Kalachakra betrifft, kann er sich nur dann durch mein Bewusstsein anschließen (er befindet sich im Anti-Universum), wenn Antworten speziell von ihm benötigt werden. Das heißt, soweit es sein Universum betrifft, wie er erklärte, denn wir werden hier über unser Universum sprechen. Im Antiuniversum gelten leicht andere Gesetze. 

	Es sind also Wissenschaftler hier, und damit es nicht zu Namensverwirrungen kommt, stellt man einfach Fragen, und derjenige, der kompetent genug ist, sie zu beantworten, antwortet. 

	Alexey: Vielen Dank! Auch allen Anwesenden einen guten Abend – Vertreter der Interstellaren Union, der Galaktischen Föderation des Lichts, Irina. 

	Ende August veranstalteten wir eine Konferenz zum Thema Kernenergie und Reinigung der Erde von radioaktivem Abfall. Dies ist wie eine Fortsetzung dieses wissenschaftlichen Themas. Heute sind Sergey und Olga von uns anwesend. Sie sind Journalisten und arbeiten im wissenschaftlichen und technischen Bereich, vor allem im Bereich der Kernenergie. Sie verfügen über ein hervorragendes Verständnis wissenschaftlicher, technischer und philosophischer Fragen und sind Autorität in unserer Branche. 

	Ich habe mich letztes Mal vorgestellt. Kurz gesagt: Von Beruf bin ich Materialwissenschaftler, Chemiker und Physiker. Neben meiner Haupttätigkeit arbeite ich auch im Bereich alternative Physik und nicht-traditionelle Energiequellen. Ich kenne mich ein wenig mit Esoterik aus. 

	Der Zweck unserer Konferenz besteht darin, durch das Cassiopeia-Projekt weiterhin ein gegenseitiges Verständnis zwischen den Bewohnern der Erde und der Interstellaren Union aufzubauen, und zwar im Einklang mit den im Projekt und der Interstellaren Union dargelegten Zielen. Dies ist spirituelle Bildung – philosophische, soziale und wissenschaftliche Aspekte. Dies ist für uns sehr wichtig, da es für unser Volk eine Vorbereitung auf die Wahrnehmung eines neuen Weltbildes darstellt, in dem es einen Platz für außerirdische Intelligenz gibt. Es ist klar, dass diese beiden Aufgaben miteinander verbunden und untrennbar sind und im Einklang stehen müssen. 

	Ich hätte auch gerne Feedback von MS – Fragen von ihnen. Dieser Ansatz spiegelt sich im Titel der Konferenz wider: „Dialog mit der Interstellaren Union. Wissenschaftliche, technische, philosophische und soziale Aspekte.“ 

	Die Fragenblöcke sind in vier Kategorien unterteilt: Physik der Metalle, Chemie und Thermodynamik; Allgemeine und angewandte Physik; Struktur des Universums; außerirdische Intelligenz. Sie enthalten auch Probleme, die ich in zwei meiner Artikel angesprochen habe, die die MS hätte lesen sollen. 

	Irina: Ja. 

	Alexey: Beginnen wir mit dem ersten Fragenblock – der Physik der Metalle, Chemie und Thermodynamik. 

	06:16 Die Geschichte der Entstehung der rostfreien Qutb-Säule in Indien. 

	Alexey: Erste Frage: Stimmt es, dass die Qutb-Säule, die in Delhi steht und seit 1500 Jahren rostfrei ist, aus Meteoreisen besteht? Denn Eisen in jeglicher Form auf der Erde rostet. Wer hat es hergestellt und eingebaut und was ist der Grund für seine Korrosionsbeständigkeit? Könnte dies auf eine Zunahme der Mischungsentropie von Eisen aufgrund einer Zunahme der Anzahl der Quantenzustände von Elektronen zurückzuführen sein? Eisen kann ortho- und paramagnetische Elektronenzustände aufweisen. 

	Gehen wir noch weiter, denn ich habe Experimente durchgeführt, bei denen die Impulsverarbeitung einen ähnlichen Effekt erzeugte. Vielleicht ist dieser Effekt vorübergehend? Kann uns jetzt jemand den Grund für seine Korrosionsbeständigkeit erklären? Die aus Eisen gefertigte Qutb-Säule in Delhi ist seit 1.500 Jahren nicht verrostet. 

	Irina: (MidgasKaus) Ich habe die Geschichte der Erde studiert, einschließlich der Geschichte Indiens. Tatsächlich ist das, worüber Sie jetzt sprechen, nicht die einzige Kolumne dieser Art. Man findet sie auch an anderen Orten, nicht nur in Indien. Es gibt sie auch in anderen Ländern. 

	(Irina) Er zeigt es mir jetzt, da steht etwas darauf. 

	(MidgasKaus) Darauf steht, wer es gemacht hat und warum. Dementsprechend ist das, was Sie in Delhi meinen, in Sanskrit geschrieben. Dort heißt es, dass es zu Ehren der Herrschaft errichtet wurde, und zwar nicht zu Ehren eines Königs, sondern eher zu Ehren des Anführers der örtlichen Stämme. Man kann ihn kaum als König bezeichnen. Aber dennoch wurde es auf der Erde gemacht. 

	Nein, es handelt sich nicht um Meteoriteneisen, dieses Eisen wurde unseren Daten zufolge aus einer Lagerstätte entnommen. Ich habe es anhand der Schwingungen untersucht: Es stammt von der Erde. 

	Warum Korrosionsbeständigkeit? Wenn Sie sich beispielsweise den Teil ansehen, der sich unter der Erde in der Nähe dieser Säule befindet, werden Sie sehen, dass dort eine sehr starke Oxidation stattgefunden hat, sie ist unter der Erde verborgen (zeigt Irina, dass dort bereits einige Risse und Vertiefungen durch Rost vorhanden sind). Dies ist genau die Spalte, nach der Sie gefragt haben. 

	Warum ist an dem oberirdischen Teil nur wenig Korrosion vorhanden? Ich würde nicht sagen, dass es überhaupt nicht da ist, es ist da (zeigt einige Punkte, Linien). Darüber hinaus ist es jedoch mit einem mehrere Millimeter dicken Film aus Eisenoxid bedeckt. Dies wurde durch die einzigartige Kombination der Reinheit dieses Eisens von Kohlenstoffverunreinigungen erreicht. Dabei handelt es sich um reines Eisen, das an der Luft schnell oxidiert und einen dünnen Film bildet, der vor weiterer Zerstörung schützt. 

	Ein weiterer Pluspunkt ist die Kombination mit dem Klima, das zur Zeit seiner Errichtung herrschte – das war ungefähr zu Beginn des 5. Jahrhunderts unserer christlichen Zeitrechnung. Das Klima war damals etwas anders, es war trockener als heute in dieser Gegend. Sie wissen, dass sich das Klima im selben Gebiet über mehrere Jahrhunderte hinweg ändern kann. 

	Die einzigartige Kombination dieser beiden Faktoren – die besondere Reinheit des Eisens von Verunreinigungen und die Witterungsbedingungen – ermöglichte es, dass sich Eisenoxid in Form eines dünnen Films auf dieser Säule ablagerte und sie vor weiterer Zerstörung schützte. Unter der Erde geschah dies jedoch nicht, da dort andere, feuchtere Bedingungen herrschten. Dort war die Säule bereits stärker beschädigt (wird nochmal angezeigt). 

	Es gibt jedoch einen Vorbehalt. Menschen, die diese Säule ständig für Rituale und Gebete berührten, könnten diesen Film durch ihre Berührung beschädigen, das heißt löschen. Und Sie haben vielleicht gesehen, dass es eingezäunt war, damit es weniger oft berührt wird. Sie sind geeignet, aber sehr selten. 

	(Irina) Das heißt, sagt er, das ist kein Meteorit, das ist irdisches Eisen, und es rostet aufgrund seiner Reinheit und dieser Schicht nicht. 

	Alexey: Danke, ich verstehe. Die Anwohner haben diese tonnenschwere Säule also selbst gebaut? Zu dieser Zeit gab es solche Technologien jedoch noch nicht. Sie ist riesig. 

	Irina: Er zeigt mir, dass sie es nicht vollständig eingeschmolzen, sondern aus einigen Teilen zusammengesetzt haben. 

	Alexey: Ich verstehe, aber es gibt hier zwei kleine Aspekte. 

	Irina: Er sagte, dies sei die Lagerstätte, in der sie für sie Eisenerz mit einem hohen Eisenanteil abgebaut hätten. Sie existiere noch immer, nicht weit von diesem Ort. Dieses Vorkommen befindet sich in einer Entfernung von etwa 8 km, Spuren davon sind dort noch vorhanden. Es wurde erforscht, es gibt dort sogar Werkzeuge. Jetzt ist es nicht mehr da, aber wir haben es gefunden, als wir diesen Steinbruch erkundeten, wie er mir jetzt erzählt. Früher wurden sie Steinbrüche genannt. 

	(MidgasKaus) Ich weiß, dass dort, wo das Erz für diese Säule abgebaut wurde, heute ein Museum ist, in dem diese Werkzeuge aufbewahrt werden. 

	(Irina) Er zeigt mir jetzt, wie er durch unsere Egregoren das Land untersucht hat, in dem es erworben wurde, in diesem Fall Indien. 

	Alexey: Ich möchte dazu einen kleinen Kommentar hinzufügen. Ja, Sie haben alles richtig gesagt, es ist eingezäunt, es wird untersucht. Aber es gibt Nuancen: Nicht nur in Indien, sondern in jedem anderen Klima über 1,5 Tausend Jahre hinweg ist es unvorstellbar, wie selbst Schienen rosten. 

	Irina: Er sagt, dass die Schienen eine andere Zusammensetzung haben und dass es an der Zusammensetzung liegt. 

	Alexey: Wir wissen, dass Eisen rostet. Ganze Institute haben dieses Paradoxon untersucht. Warum? Denn Eisen ist rein, aber selbst reines Eisen rostet. Sie schmolzen diese Art von Eisen; Nun, wissen Sie, es gibt eine Technologie zum Schmelzen von hochreinem Eisen. Ein solcher Effekt konnte jedoch nicht erzielt werden, und daher ist dies eines der Paradoxe für Metallurgen. Dort werden Konferenzen über diese Säule abgehalten, weil es niemand verstehen kann: Es scheint alles gleich zu sein, aber gleichzeitig verhält es sich so. 

	Was den Oxidfilm betrifft (sehr richtig bemerkt), so weist Eisen diese Eigenschaft auf. Es bildet sich meist eine rostfarbene Oxidschicht, weshalb es „rostet“ – Fe2O3. Der grünliche Film, der sich auf dieser Säule gebildet hat, ist FeO oder Eisenoxid, wo es zweiwertig ist. Und wenn sich ein Film aus zweiwertigem Eisen bildet, der sehr stark ist, kann er weitere Korrosion verhindern. Normalerweise ist es jedoch thermodynamisch instabil und wird immer dreiwertig. Die Frage ist genau, warum gerade dieses entstanden ist und nicht das nächste entsteht. 

	Nehmen wir Folgendes an: Wir haben einige Hypothesen – dass die Mischungsentropie im Eisen eine Rolle gespielt hat, allerdings auf elektronischer Ebene. 

	Irina: Er sagt jetzt, dass diese Säule unter der Erde tatsächlich ein völlig anderes Aussehen hat. er zeigt es mir jetzt. 

	Alexey: Aber trotzdem sind 1500 Jahre eine lange Zeit! Eisenoxid haben wir bisher auch, mal sehen. Wir haben lediglich mit den Unterschieden in den Quantenzuständen der Elektronen gespielt und so die Mischungsentropie erhöht. Sie wissen, dass jede Erhöhung der Entropie die chemische Aktivität des Materials verringert. Nun, wir werden sehen. 

	Antwort akzeptiert, danke. Mir wurde klar, dass die Interstellare Union sich hier nicht eingemischt hat und dass dies alles, wie man so schön sagt, das Werk von Menschenhand ist. 

	Irina (MidgasKaus): Zumindest haben wir keine Daten darüber, wer damals auf den Stützpunkten gearbeitet hat. Persönlich kann ich davon ausgehen, dass dort einige Technologien vermittelt wurden, aber ich verfüge nicht über die Daten, um behaupten zu können, dass den Menschen Technologien zur Metallgewinnung aus Erzen vermittelt wurden. 

	Alexey: Es geht nicht um den Abbau, es muss geschmolzen werden und dann ist eine spezielle elektromagnetische Verarbeitung erforderlich, aber das ist eine spezielle Verarbeitung, das alles konnten sie erst in der Endphase machen. 

	Irina (MidgasKaus): Wenn dies getan wurde, wurde es sozusagen nicht im Kontaktaufzeichnungsprotokoll aufgezeichnet. Das heißt, es gibt bestimmte Archive über die Arbeit verschiedener Stützpunkte auf der Erde, auch aus der Zeit, die ich erwähnt habe. Und wenn jemand dies einfach aus eigener Initiative getan hat, dann hat er diese Tatsache, wie ich bereits sagte, nicht in den Archiven widergespiegelt. 

	Alexey: Ich verstehe, ja. 

	17:25 Erklärung des Phänomens der Mischungsentropie. 

	Alexey: Nächste Frage. Ist die Konfigurationsentropie, auch bekannt als Mischungsentropie, nicht nur ein mathematischer Ausdruck, sondern hat sie auch eine energetische Essenz? Kommt es zu einer Erhöhung der Konfigurationsentropie durch Mischung, Bildung von Lösungen, Legierungen usw.? Geht damit gleichzeitig eine Stärkung der interatomaren Bindungen und eine Verschiebung der Debye-Temperatur nach links einher? Es gibt sogenannte Hochentropielegierungen, niemand kann verstehen, warum ihre Festigkeit doppelt so groß ist. 

	Warum habe ich diese Frage gestellt, warum ist sie so wichtig? Denn alles in der Natur hängt damit zusammen, und wir gewinnen Lösungen, stellen Legierungen her, mischen etwas, und der Prozess folgt dem zweiten Hauptsatz der Thermodynamik in Richtung zunehmender Entropie. Es wird angenommen, dass es sich hierbei um eine rein mathematische Abstraktion handelt. Aber es gibt einen Ansatz, und wir entwickeln ihn weiter, der auch einen energetischen Kontext hat. Wenn es einen energetischen Kontext hat, dann wird es sich in interatomaren Bindungen, in der Verbesserung von Eigenschaften, in der Schmelztemperatur usw. usw. niederschlagen. Wie gehen Sie mit der Mischungsentropie und der Konfigurationsentropie um, wie betrachten Sie diese? 

	Irina: Jetzt möchte Raohas antworten, wer von beiden mit Disaru zusammen ist. Er studierte unsere Wissenschaft und verglich sie mit der Wissenschaft der Interstellaren Union. 

	(Raohas Kirtan) Ich verstehe, was Sie sagen. Entropie ist ein Phänomen, das die Reduktion eines Systems auf das sogenannte „Chaos“, also auf einen ungeordneten Zustand, erklärt. Dies ist es, was die irdische Wissenschaft betrifft. 

	Was die Wissenschaft der Interstellaren Union betrifft, möchte ich gleich sagen, dass für die anderen hier anwesenden Vertreter der MS und der Galaktischen Föderation des Lichts ein solches Verständnis etwas seltsam ist, da das Gesetz der Entropie von uns lediglich als ein Sonderfall des Gesetzes der Erhaltung der Materie und des Gesetzes der Erhaltung der Energie erklärt wird. Und wir haben keine separate Rechtfertigung für den Entropieprozess. Im Gegenteil, jede Substanz, jedes Feld und alle Prozesse, die zwischen ihnen stattfinden, geschehen gemäß den Naturgesetzen (in Ihrer Sprache würde ich es „Naturgesetze“ nennen). Und Entropie als Bewegung in Richtung Chaos existiert nach unserem Verständnis nicht, denn wenn es in der Natur eine Bewegung in Richtung Chaos gäbe, dann gäbe es keine Systeme, die allmählich komplexer werden und sich weiterentwickeln, einschließlich der Entstehung von Leben im Universum. 

	(Irina) Er sagt mir jetzt, dass er zum Thema Entropie geantwortet hat, aber was den zweiten Teil der Frage betrifft, muss dieser etwas konkreter formuliert werden, damit er Sie versteht. 

	21:21 Das Auflösen von Zucker in Wasser als Beispiel für die Manifestation des Gesetzes der Mikrogravitation. 

	Alexey: Der zweite Teil der Frage ist die Entropie der Mischung. Das heißt, wenn wir Komponenten mischen und gemäß dem zweiten Hauptsatz der Thermodynamik spontane Prozesse ablaufen, dann sehen wir äußerlich weder die Abgabe noch die Aufnahme von Wärme. Wir lösen beispielsweise Zucker in Wasser auf. Der Prozess findet jedoch statt, weil die Mischungsentropie zunimmt. 

	Irina (Raohas Kirtan): Es ist gut, dass Sie das Beispiel des Auflösens von Zucker in Wasser gegeben haben. Ich verstehe. Sie nennen diesen Prozess also Mischungsentropie, weil Sie keine Energiefreisetzung sehen? 

	Alexey: Ja, wir sehen keine Trennung oder Absorption, aber gleichzeitig (das habe ich in der Frage angedeutet) müssen unseren Entwicklungen zufolge dort definitiv Energieprozesse stattfinden. Wir sehen sie nicht, weil sie sich gegenseitig absorbieren. Das heißt, durch die Stärkung der interatomaren Bindungen wird Energie freigesetzt und durch die Erhöhung der Wärmekapazität absorbiert. 

	Irina (Raohas Kirtan): Ich habe die Frage verstanden. Dabei reagieren Wassermoleküle und Zuckermoleküle miteinander. Natürlich tauschen sie Energien aus. Bestimmte Energiewellen werden in die äußere Umgebung abgegeben, sie sind jedoch so schwach, dass sie von Ihren Geräten nicht als etwas von der umgebenden Welt Getrenntes, als eine Art Wellen, aufgezeichnet werden. Und warum sind sie so schwach? Denn diese Wechselwirkungen zwischen Molekülen finden auf atomarer Ebene statt, also zwischen Atomen. 

	Was ist Auflösung? Dies (zeigt Irina) ist eine Manifestation der Mikrogravitation, aufgrund derer in dieser Lösung ein Raum mit der Verteilung von Molekülen in bestimmten Zellen entsteht. Das heißt, wenn man sich ansieht, wie sich Salz, Zucker oder andere lösliche Substanzen auflösen, stellen Sie fest, dass die Auflösung je nach Kristallgitter der Substanz leicht unterschiedlich ist. Es gibt verschiedene kolloidale Lösungen, ionische Lösungen usw. Ich möchte sagen, dass dieser Effekt aufgrund der Manifestation der Mikrogravitation in Atomen auftritt. Dies funktioniert so, dass die Mikrogravitation zunächst im Lösungsmittel auftritt, auf die gelöste Substanz einwirkt und diese beginnt, sich zu verteilen. Seine Atome oder Moleküle werden aus der Substanz herausgerissen und im Lösungsmittel verteilt, da die Mikrogravitation wirkt. 

	Alexey: Ich verstehe. Kurz gesagt: Es wird Energie freigesetzt, die aber sofort irgendwo absorbiert wird. Denn wenn Sie von Mikrogravitation sprechen, ist diese Energie (ich glaube, es ist Stufe drei) eine der stärksten. Wenn dies also sogar zwischen einzelnen Atomen geschieht und es sich um viele Atome handelt, dann ist dies eine ganze Menge Energie. Denn es gibt beispielsweise so etwas wie „Osmose“, „osmotische Prozesse“. Die gesamte Natur basiert übrigens darauf. Das heißt, dass Wasser aufgrund des osmotischen Prozesses aus dem Boden in den Baumstamm usw. fließt. 

	Beispielsweise haben wir Süßwasser, Salzwasser und eine semipermeable Membran, eine Trennwand, durch die nur ein Wassermolekül hindurchgeht, ein Salzmolekül jedoch nicht. Da die Konzentration der Wassermoleküle in reinem Süßwasser höher ist als in einer Lösung mit Meerwasser, also mit Salzwasser, passieren die Wassermoleküle diese halbdurchlässige Trennwand und es entsteht im rechten Teil ein osmotischer Druck. Dies sind keine Mikrowerte, dies ist kein niedriger Druck – bis zu 20 Atmosphären, wenn Sie Süßwasser mit Salzwasser mischen! In Norwegen gibt es sogar eine Osmoseanlage, die dieses Verfahren zur Stromerzeugung nutzt. Daher sind die dort stattfindenden Prozesse sehr kraftvoll. 

	Irina: Er spricht jetzt nicht von Osmose, er spricht speziell von Auflösung. 

	(Raohas Kirtan) Kommen wir nun zu dem Punkt, dass ein Atom nur eine Art Kugel ist. Sie wissen, dass ein Wassermolekül folgende Struktur hat: ein Sauerstoffatom, zwei Wasserstoffatome. Warum sind sie miteinander verbunden, wodurch sind sie verbunden? Sie sind genau durch die Mikrogravitation miteinander verbunden. Das heißt, ein Sauerstoffatom interagiert mit zwei Wasserstoffatomen. Gerade aufgrund dieser Dreifachstruktur des Wassermoleküls, dieser drei Atome, besitzt Wasser die Fähigkeit, viele Stoffe aufzulösen. Denn bei Wasserstoff und Sauerstoff herrscht, vereinfacht gesagt, noch eine Restmikrogravitation, die auf den gelösten Stoff einzuwirken beginnt und dessen Atome an sich zieht. 

	Alexey: Ja, wir nennen es einfach anders, aber wir haben diesen Prozess gut studiert und wissen, warum Wasser alle Substanzen auflöst. 

	28:01 Die Grundursache des Maxwell-Verteilungseffekts. 

	Alexey: Und dann, und das ist eine damit zusammenhängende Frage. Wir haben ein Konzept wie die Verteilung von Molekülen nach Geschwindigkeit. Das heißt, es scheint, als sei die Temperatur gleich, aber die Geschwindigkeit der Moleküle ändere sich um eine Größenordnung. Es gab sogar einen Vorschlag – den sogenannten „Maxwell-Dämon“, der langsame von schnellen Molekülen trennt, und so wäre es angeblich möglich, ein Perpetuum mobile zweiter Art zu schaffen. Das heißt, wir erhalten Energie und gleichzeitig kühlt die Umgebungstemperatur ab. 

	Wie erklären Sie, dass sich bei gleicher Temperatur alle Moleküle gemäß der Maxwell-Verteilung mit unterschiedlicher Geschwindigkeit bewegen? Es gibt einen Hauptteil mit einer durchschnittlichen Geschwindigkeit, aber es gibt auch sehr langsame und sehr schnelle Teile, und gleichzeitig verschwinden sie nirgendwo. 

	Irina (Raohas Kirtan): Im Allgemeinen bewegen sich alle Teilchen, alle Moleküle nicht einfach so, sondern aufgrund der Wechselwirkung ihrer Felder mit dem äußeren Feld. Das äußere Feld wird von zwei Quellen erzeugt, das heißt, dies ist bereits die Art von Gravitation, die man „Makrogravitation“ nennt, sie ist auch in jedem Atom vorhanden und genau diese erzeugt das äußere Gravitationsfeld. Und der zweite Typ sind Energiefelder, aus denen die Quanten selbst stammen, die Teil der Atome sind. Wir nennen sie „freie Quantenfelder“. 

	Eine Art solcher Felder ist beispielsweise die sogenannte freie Vakuumenergie. Es ist überall, in jedem Kubikmillimeter Raum, Vakuum, Nicht-Vakuum. Was ist ein Vakuum? Dies ist ein bestimmter Raum, genauso wie auf der Erde oder auf jedem anderen Planeten ein bestimmter Raum von der Atmosphäre eingenommen wird, aber die Atmosphäre selbst befindet sich in einem Vakuum. 

	Alexey: Natürlich, ja. 

	Irina (Raohas Kirtan): Und dementsprechend bewegen sich die Moleküle und Atome selbst nicht einfach so, sondern weil sie von äußeren Energiefeldern beeinflusst werden. Dies ist Mikrogravitation und Makrogravitation – das, was Sie als Hitze bezeichnen, wenn Sie feststellen, dass sich die Partikel, die Atome eines Objekts, beim Erhitzen schneller bewegen. Dies liegt jedoch nicht daran, dass die Hitze selbst diese Bewegung erzeugt hätte. Der springende Punkt ist, dass mit zunehmender Energie der Mikro- und Makrogravitation in einem bestimmten Raum die Atome beginnen, sich schneller zu bewegen, und gleichzeitig beginnt diese Energie der dritten Ebene, die thermische Energie, die sich bereits auf der ersten Ebene befindet, aus den Atomen herauszuschlagen, d. h. herauszudrücken. 

	Deshalb steigt die Temperatur. Zuvor war diese thermische Energie in Atomen verborgen. Und als sie durch Gravitationsfelder beschleunigt wurde, begann diese Energie entsprechend in den Weltraum freigesetzt zu werden und andere Objekte zu erhitzen, einschließlich Ihrer Thermometer oder Ihrer Körper usw. Genau durch die Einleitung dieser thermischen Prozesse mit Hilfe von Gravitationsfeldern werden beispielsweise Sterne geboren. 

	Alexey: Ich habe den Ansatz im Großen und Ganzen verstanden. Um diese, wie sich herausstellt, etwas abstrakte Diskussion abzuschließen, wollen wir Folgendes klarstellen. 

	Schauen Sie: Es gibt eine bestimmte Temperatur, eine bestimmte Energie der Moleküle, und sie fliegen. Nehmen wir der Einfachheit halber ein ideales Gas. Die kinetische Energie dieser Moleküle wird durch die Formel mv2 geteilt durch 2 ausgedrückt. Gleichzeitig treten jedoch auch Schwingungen aufgrund der Temperatur auf, die Moleküle vibrieren und ihre Schwingungsenergie wird durch die Planck-Formel ausgedrückt: E=h*ν, wobei ν die Schwingungsfrequenz ist. Und es stellt sich heraus, dass ein fliegendes Molekül sowohl Schwingungen als auch kinetische Geschwindigkeit aufweist. 

	Welche Beziehung besteht zwischen ihnen und kann sich dieses Verhältnis in die eine oder andere Richtung ändern, beispielsweise wenn der Körper beschleunigt, wenn er langsamer wird usw.? Denn wir können keine h*ν-Schwingungsenergie nehmen, aber wir können kinetische Energie nehmen. Es stellt sich heraus, dass wir so etwas wie ein Perpetuum mobile zweiter Art erhalten, wenn es uns gelingt, diese Schwingungsenergie irgendwie – durch Verlangsamen, Beschleunigen oder auf andere Weise – in kinetische Energie umzuwandeln und abzuleiten. Das heißt, es wird kinetische Energie freigesetzt, die in etwas umgewandelt werden kann und gleichzeitig kühlt der Körper ab. 

	Das heißt (ich komme auf den Anfang der Frage zurück): Besitzt dieses fliegende Molekül sowohl kinetische als auch Schwingungsenergie oder nicht? Und dieses Verhältnis, kann man es beeinflussen? 

	Irina: Hat ein Molekül beides…? 

	Alexey: Bei einer bestimmten Temperatur hat es kinetische Energie, das ist natürlich, ja, und gleichzeitig hat es auch Schwingungsenergie. 

	Irina (Raohas Kirtan): Wie unterscheiden Sie Schwingungsenergie von kinetischer Energie? 

	Alexey: Oszillierend liegt es vor, wenn es abhängig von der Temperatur (solche Berechnungen werden durchgeführt) mit einer bestimmten Frequenz vibriert. Je höher die Temperatur, desto höher die Frequenz, das ist eine bekannte Tatsache für jede Strahlung. Es muss gleichzeitig strahlen, sich nicht nur bewegen, sondern auch strahlen. 

	Irina (Raohas Kirtan): Alle Arten von Energie, wenn wir physische Energie meinen, wir bringen neun Arten mit, die Ihnen bekannt sind. Auf jeden Fall zählen wir alle physikalischen Energien zu einer der Neun. In diesen neun physikalischen Begriffen gibt es keine Begriffe wie „kinetisch“, „potenziell“ oder „vibrierend“, da alle diese Wörter die Wirkung von Energie beschreiben und nicht die Energie selbst. Deshalb stellen wir immer die Frage: Potenzielle, kinetische, mechanische oder was auch immer – was ist diese Energie, die Sie so nennen? Auf jeden Fall stellt sich die Frage: Was ist das für eine Energie, die da beispielsweise schwingt? Kinetic ist, so wie ich es verstehe ... 

	Alexey: Die Energie der Bewegung, ja. Wenn es fliegt, hat es Masse und Geschwindigkeit. 

	Irina (Raohas Kirtan): Welche der neun Energien treibt dieses Atom jetzt an? Welche Energie bewegt das Atomkonglomerat, das Sie Molekül nennen, oder den gesamten Körper, der aus diesen Molekülen besteht? Das heißt, wir stellen hier auf jeden Fall die Frage: Welche Art von Energie führt genau diese Schwingung, diese Bewegung, diesen Fluss oder eine sonstige Aktion aus? Wenn wir von physikalischen Energien sprechen, gibt es neun davon. 

	Alexey: Nein, ich weiß das alles, ich verstehe alles, ich werde die Frage nur noch konkreter formulieren. Bei einer bestimmten (gegebenen) Temperatur ist die Summe all dieser Energien (wie Sie sagen, neun) für alle Moleküle gleich oder für Moleküle derselben Ebene unterschiedlich. Nehmen wir ein ideales Gas. 

	Irina (Raohas Kirtan): Ein Gas, das aus einem Element besteht? 

	Alexey: Dieselben Elemente, bei derselben Temperatur. Wie ist dann die Verteilung nach Geschwindigkeiten und Energien zu betrachten? Das heißt, dass einige Moleküle bei gleicher Temperatur im gleichen Raum eine geringere Energie haben, die meisten eine mittlere Energie und der Rest eine höhere Energie. Es stellt sich heraus, dass die Debye-Verteilung der Molekülgeschwindigkeiten den Prozess nicht ganz richtig interpretiert, da sie, wie Sie sagten, all diese Energien nicht sieht. Sie sind gewissermaßen verborgen, und wir sehen nur eine Energie. 

	Irina (Raohas Kirtan): Wir sprechen jetzt mehr über Theorie, denn was Sie jetzt sagen: Der eine hat mehr, der andere hat weniger ... Messen Sie die Geschwindigkeit jedes Moleküls ... 

	Alexey: Das ist natürlich, ja, dort ist alles durchschnittlich. 

	Irina (Raohas Kirtan): Grundsätzlich gibt es einen Partikelgeschwindigkeitsmesser. In jedem Fall wird es jedoch nicht nur die Geschwindigkeit der gemessenen Teilchen aufzeichnen, sondern auch von Änderungen im Kristallgitter des Geräts selbst beeinflusst, das ebenfalls über eine eigene Geschwindigkeit verfügt. 

	Alexey: Also, es ist klar: Sie wurden dort einfach getrennt, sowohl die langsameren als auch die schnelleren sind herausgeflogen, also wurde dort alles experimentell festgestellt. 

	Kommen wir zu den nächsten Fragen, wir sind etwas spät dran. Sie werden in gewisser Weise sogar einfacher sein. 

	38:33 Mögliche Wege, die Schmelztemperatur von Materialien zu senken. 

	Alexey: Also, die dritte Frage. Ist es möglich, ein Hochtemperaturmaterial wie Wolfram oder Keramik dazu zu bringen, bei einer niedrigeren Temperatur zu schmelzen, wie es in einem Eutektikum vorkommt, und dadurch die Möglichkeit zu vereinfachen, daraus Produkte durch Gießen herzustellen? 

	Nun, und hier ist der Mechanismus des Schmelzens des Eutektikums. Warum schmelzen eutektische Legierungen, die aus zwei Metallen mit hohem Schmelzpunkt bestehen, beim Mischen bei einer um ein Vielfaches niedrigeren Temperatur, obwohl beide Metalle in der Struktur dieses Eutektikums vorhanden sind? In dieser Struktur sind sie nicht einmal gemischt, das heißt mit einer Phase aus beiden Metallen. Das heißt, ich wiederhole, ist es möglich, das Material zu beeinflussen, um seine Schmelztemperatur zu senken? Und der Mechanismus des Schmelzens des Eutektikums? 

	Irina (Raohas Kirtan): Ja, das ist möglich, abhängig vom Material, seiner spezifischen Wärmekapazität, Masse, Dichte und den dazugehörigen Stoffen. Sie sagen „schmelzen“. Sprechen Sie jetzt also von reinem Metall oder davon, es aus etwas zu schmelzen? 

	Alexey: Das spielt keine Rolle, das feuerfeste Material kann rein sein oder es kann sich um eine Art Legierung mit Verunreinigungen handeln. Beispielsweise hat Molybdän einen Schmelzpunkt von zweitausend Grad und wir möchten es bei Raumtemperatur schmelzen, um ein Produkt herzustellen. Werden wir es irgendwie beeinflussen können? 

	Irina (Raohas Kirtan): Um ein Metall zu schmelzen, muss man auf sein Kristallgitter einwirken, damit die Energie der Mikrogravitation die Atome nicht mehr so stark aneinander zieht. Dies kann mit bestimmten Energiefeldern erreicht werden, wenn diese Mikrogravitation in eine andere Substanz übertragen wird. Das heißt, wenn Sie ein Gravitationsfeld mit bestimmten Eigenschaften erzeugen. 

	(Irina) Er zeigt mir jetzt eine Reihe von Zahlen, eine bestimmte Anzahl von Schwingungen pro Sekunde usw. Und sie sagen, dass man, wenn man mit diesem Feld auf den Raum einwirkt, in dem sich dieses Metall befindet, die Kraft der Mikrogravitation im Kristallgitter des Metalls reduzieren kann, indem man Makrogravitationsfelder induziert. Dann kann die niedrigere Temperatur Energie auf die Atome dieses Metalls übertragen, sodass diese mit ihrer thermischen Energie die Mikrogravitation unterdrücken und diese Verbindungen in den Zellen der Kristallstruktur freisetzen. 

	Alexey: Ich verstehe, ich habe den Ansatz ungefähr verstanden. Das bedeutet im Prinzip, dass es notwendig ist, die Umgebung, das physikalische Vakuum, in gewisser Weise zu beeinflussen, etwa indem man es verdichtet und die Energiedichte auf ein bestimmtes Niveau erhöht. Wir sind gerade erst an diesem Punkt angelangt. Aber im Prinzip ist es einfacher zu sagen, dass jedes Material schmilzt, wenn man die Debye-Temperatur nach links verschiebt. Denn gemäß der Lindemann-Regel gilt: Verschiebt man die Debye-Temperatur nach links, dann kann das Kristallgitter des Metalls Schwingungen mit einer Amplitude von maximal 10 % der Gitterperiode im Sinne einer Abweichung vom Gitterparameter aushalten. 

	Dann kommt die Frage hierher. Dabei handelt es sich um ein künstliches Verfahren: Sobald wir diesen äußeren Einfluss entfernen, härtet das Metall sofort aus. 

	43:18 Wirkungsmechanismus des Eutektikums. 

	Alexey: Und der natürliche Weg sind Eutektika, die zunächst bei einer niedrigeren Temperatur schmelzen. Wir beeinflussen sie in keiner Weise, sie sind einfach so. Welcher Mechanismus ist hier im Spiel? 

	Irina (Raohas Kirtan): Es gibt Metalle, die bei niedrigen Temperaturen schmelzen. 

	Alexey: Ich gebe Ihnen ein Beispiel. Zirkonium schmilzt bei 1860°, meine eutektischen Legierungen erreichen einen Schmelzpunkt von 700°. Gleichzeitig bleibt die Zirkoniumphase im Gefüge erhalten. Welcher Mechanismus? Ich verstehe, dass sie dies durch Legierungen usw. erreichen, aber was ist der physikalische Mechanismus selbst, den die Natur geschaffen hat? 

	Irina (Raohas Kirtan): In diesem Fall wird die Mikrogravitation dieses Elements, wie Sie sagten, Zirkonium, auf andere Atome übertragen, die es aktiv absorbieren, das heißt, es auf sich nehmen (zeigt es Irina). Und in diesen Substanzen herrscht weniger Mikrogravitation und es ist weniger thermische Energie erforderlich, um diesen Kontakt zwischen Atomen zu unterbrechen. 

	Alexey: Vielen Dank. 

	44:42 Beschaffung von Legierungen in der Interstellaren Union und der Galaktischen Föderation des Lichts. 

	Alexey: Die nächste Frage kommt auch aus dem Bereich der Materialwissenschaften. Welche wissenschaftlichen Ansätze werden von der Interstellaren Union und der Galaktischen Föderation des Lichts verwendet, um Legierungen mit qualitativ neuen Eigenschaften zu erhalten, die nicht unseren ähneln, sondern besser sind? Durch einfaches Legieren oder durch die Herstellung verschiedener Verbundwerkstoffe? 

	Irina (Raohas Kirtan): Weder noch. Am häufigsten verwenden wir sogenannte Pulverlegierungen. 

	Alexey: Das sind also Verbundwerkstoffe? 

	Irina (Raohas Kirtan): Wir mischen die Pulver in einem bestimmten Gefäß und dort entsteht sofort ein Plasmablitz. Doch bevor es dazu kommt, werden in den Raum dieses Gefäßes bestimmte Felder geleitet (zeigt), die die Anordnung der Atome in der zukünftigen Legierung regulieren, sodass sie sich sozusagen schichtweise verteilen. 

	Alexey: Das heißt, Sie erhalten eine Art Komposit, aber auf Mikroebene. Grundsätzlich erzielen wir auch Verbundwerkstoffe mittels Lasertechnologien; wir können mehrere Atomschichten auftragen. 

	Irina (Raohas Kirtan): Ja. Natürlich können diese Pulver nicht nur aus Metallen, sondern auch aus Nichtmetallen bestehen. 

	Alexey: Ja, aus Keramik usw. 

	Irina (Raohas Kirtan): Meistens sind es Kohlenstoff, Schwefel, bestimmte Träger jener Quanten, die in einem bestimmten Material benötigt werden. 

	Alexey: Bei Metallen ist das klar. Wenn Kohlenstoff und Schwefel vorhanden sind, liegen sie dort in reiner Form vor oder bilden sie Verbindungen? Kohlenstoff bildet mit Metall etc. meist stärkere Carbide. Oder sitzt er da noch separat? 

	Irina (Raohas Kirtan): Als Pulver kann es separat eingenommen werden, für einige Fälle sind jedoch beispielsweise Sulfide erforderlich. 

	Alexey: Es stellt sich heraus, dass dieser Verbundwerkstoff, der konventionell aus Komponenten besteht, nicht die Eigenschaften einer Legierung besitzt. Das heißt, jedes dort platzierte Atom behält dieselben Eigenschaften wie im ursprünglichen Zustand. Es stellt sich heraus, dass das Komposit keine besseren Eigenschaften hat als eine Mischung derselben Atome. Was wir damit meinen ist, dass bei der Herstellung eines Verbundwerkstoffs die ursprünglichen Komponenten konventionell gesprochen 100 Einheiten Festigkeit ergeben, bei einem Verbundwerkstoff hingegen 1000. Dazu müssen sie auf die eine oder andere Weise interagieren und neue Eigenschaften bilden. Entwickeln sich in Ihnen neue Qualitäten? 

	Irina (Raohas Kirtan): Ja. Die Sache ist, dass das Pulver dabei überhaupt nicht stört. Die Sache ist, dass diese Teile in unterschiedlichen Formen benötigt werden und bereits in ihrer endgültigen Form vorliegen müssen, sodass sich auf einem Siliziumsubstrat, bildlich gesprochen, einige Streifen beispielsweise aus dem gleichen Indium mit einer Schichtdicke von einigen Dutzend Atomen befinden (zeigen). Wir verwenden solche Dinge recht häufig, insbesondere in der Mikrorobotik, in Bereichen wie dem Chipping, der Herstellung von Biorobotern usw. 

	Alexey: Wir folgen demselben Weg. Nun, es ist klar, wie. Obwohl Sie in früheren Videos verschiedene Legierungen und Verbindungen erwähnt haben, die entweder Energie oder etwas anderes speichern können, handelt es sich hier um ein komplexeres System. Okay, fahren wir mit der nächsten Frage fort, um keine Zeit zu verschwenden. 

	Die fünfte Frage. 

	49:00 Supraleitung von Elektrizität und alternative außerirdische Technologien. 

	Alexey: Kennen Sie das Phänomen der Supraleitung, insbesondere bei Raumtemperatur, das wir derzeit zu erreichen versuchen, und werden die Erdbewohner in der Lage sein, dieses Problem zu lösen? Bisher haben wir Supraleitung in flüssigem Helium und ein wenig in flüssigem Stickstoff beobachtet. Sie verstehen, dass es einen großen Durchbruch geben wird, wenn wir das Problem dort aus energetischer und mikroelektronischer Sicht lösen. Was können Sie über Supraleitung sagen? Dies geschieht, wenn bei niedrigen Temperaturen einige Materialien und Legierungen ihren Widerstand verlieren, das heißt, der Strom fließt, aber … 

	Irina (Raohas Kirtan): Wir verwenden elektrischen Strom oder elektrische Geräte jeglicher Art einfach nicht so häufig wie Sie. Wir nutzen die in Materie entstehenden elektrischen Energien, um Geräte zu betreiben. Ich habe bereits über Gleichstrom gesprochen, aber auch dieser ist sozusagen nicht die Hauptantriebskraft unserer Geräte. Dies kann die Energie des Lichts, die Energie der Wärme oder die Energie von Radiowellen sein, die punktweise auf bestimmte Teile des Geräts einwirkt. Und meistens werden diese Geräte mithilfe der Nanotechnologie hergestellt, also Supraleitung, wie Sie es genannt haben, Supraleitung speziell von Elektrizität – die brauchen wir in diesem Fall nicht. 

	50:43 Leiter, Energieübertragung, außerirdische Lösungen. 

	Alexey: Ich verstehe. Sie haben also kein Problem damit, große Energiemengen über eine größere Entfernung zu übertragen? 

	Irina (Raohas Kirtan): Wir haben überhaupt keine Führer. Wenn in unserem Land elektrische Energie übertragen wird, geschieht dies einfach durch Felder (zeigt das induzierte Feld). 

	Alexey: Und wenn Sie beispielsweise ein großes Kraftwerk haben, das viel elektrische Energie benötigt und über eine Energiequelle verfügt, wie kann es diese elektrische Energie selbst erzeugen? 

	Irina (Raohas Kirtan): Nehmen wir eine Fabrik. Meistens stehen unsere Fabriken nicht auf Planeten, sondern in Sternensystemen zwischen Planeten, auf solchen großen Stationen. Sie nennen sie orbital, nur dass diese Umlaufbahn nicht um einen Planeten, sondern um einen Stern verläuft (zeigt ein großes Schiff). Und meistens liegen diese Fabriken in der Nähe des Sterns, sofern wir überhaupt von Fabriken sprechen. Und dort wird die Energie, die der Stern abgibt, sofort in die für eine bestimmte Aufgabe notwendigen Energiearten umgewandelt: wenn elektrische Energie benötigt wird, dann in elektrische Energie; wenn thermische Energie benötigt wird, dann in thermische Energie. 

	Alexey: Ich habe verstanden, ja. Okay, wir haben die Supraleitung geklärt. Also, die nächste, sechste Frage. 

	52:15 Lenz'sche Regel und das Gesetz der Anpassung an das Absolute. 

	Alexey: Die Lenz-Regel und wie wird sie in der Natur auf allen Ebenen umgesetzt? 

	Irina: Damit sowohl unsere interstellaren Freunde als auch die Zuschauer etwas genauer verstehen, was ist das? 

	Alexey: Seine Formulierung: Wenn auf ein System ein äußerer Einfluss ausgeübt wird, entsteht im System eine Kraft, die diesen Einfluss verhindert. Herkömmlicherweise ist dies so, als ob Aktion gleich Reaktion wäre, die Trägheitskraft, das ist wie das dritte Newtonsche Gesetz. Selbstinduktions-EMK, das heißt alle Schwingkreise, da alle Geräte einen Schwingkreis verwenden. Dort entsteht zunächst ein Magnetfeld und es entsteht eine Kraft, die dieses automatisch abbaut. 

	Das Prinzip von Le Chatelier in der Chemie. Und es spiegelt sich nicht nur in der Physik und Chemie wider, sondern auch in der Biologie und erinnert ein wenig an den Energieerhaltungssatz. Wie erklären Sie es, wie wird es in verschiedenen Wissensgebieten betrachtet? Mit anderen Worten: Wenn Sie auf ein System einwirken, entsteht eine Kraft, die diesen Effekt verringert. 

	Irina: Wir nennen dies das „Gesetz der Anpassung“, wenn sich alle Kräfte gegenseitig ausgleichen. 

	Alexey: Das Gesetz der Anpassung? Aus irgendeinem Grund nennen wir es eine Regel, obwohl es natürlich ein Gesetz ist und von der Bedeutung her eigentlich dem Gesetz der Energieerhaltung entspricht. Verstanden, das Gesetz der Anpassung. 

	Und wodurch geschieht das? Gibt es dort physische oder soziale Grundlagen? 

	Irina: Dies ist ein Naturgesetz, das folgendermaßen lautet: Jede Kraft muss durch die Erscheinungsformen anderer Kräfte ausgeglichen werden, sodass keine von ihnen im Universum die Oberhand über die anderen gewinnt. 

	Alexey: Im Prinzip ja. Wir denken beispielsweise, dass es ignoriert wird, weil die Aktion und Reaktion, sagen wir auf den Körper, durch den Äther oder das physikalische Vakuum geht. Denn es wird zunächst in der Umgebung reflektiert und die Umgebung wirkt dann auf den zweiten Körper. Oder stimmt das nicht ganz? Denn natürlicherweise spiegeln sich alle unsere Handlungen im physischen Vakuum um uns herum wider, und eine Änderung seines Zustands führt zu einer umgekehrten Wirkung auf den Körper. 

	Irina: Es gibt einen Grund für die Existenz dieses Gesetzes. Aber dieser Grund liegt, wie auch der Grund für andere Gesetze der physischen Welt, außerhalb der physischen Welt verborgen. Das heißt, es kommt von der Quelle von allem. Warum hat die Quelle von Allem, die ihr das Absolute nennt, das Absolute von Allem, aus welchem Grund hat sie genau dieses Gesetz aus sich selbst hervorgebracht? Damit im Universum nicht mehrere miteinander konkurrierende Energien und Kräfte auftreten und sich gegenseitig zerstören. 

	Alexey: Ich verstehe, es ist wie ein Gleichgewichtsgesetz. 

	Wir gingen den ersten Fragenblock schnell durch. Er war so technisch, dass der Vertreter der Interstellaren Union nicht so interessiert war. Anschließend folgen Fragen, die näher damit zusammenhängen. Dies ist der zweite Block – Allgemeine angewandte Physik. Ich werde die Frage jetzt vollständig vorlesen und dann werden wir sie Stück für Stück analysieren. 

	Irina: Gut. 

	56:40 Antimaterie und das Anti-Universum. 

	Alexey: Wo ist die Antimaterie geblieben? Unsere Physiker drehen durch, weil Quantenenergie Teilchen und Antiteilchen in gleichen Mengen erzeugt. Wir beobachten hier Materie, aber wo ist die Antimaterie geblieben? Dies wird als „baryonische Symmetrie“ bezeichnet. 

	Wie wahr ist die Hypothese, dass die Materie in unserem Universum (dies ist eine Alternativhypothese), also die Atomkerne selbst, aus Teilchen und Antiteilchen besteht? Dann ist die Frage sozusagen beseitigt: die Bildung von Anti-Welten durch den Schöpfer als Bewahrung des Prinzips der Harmonie (des Gleichgewichts) im Universum. 

	Warum landen dann Seelen von einer höheren Ebene in Antiwelten? Materie – Antimaterie. Warum haben wir Symmetrie? 

	Irina: Lassen Sie uns das ein wenig klären: Nennen Sie dasselbe wie wir Antimaterie? Das heißt, es handelt sich um dieselben Atome, aber mit der entgegengesetzten ... wir nennen dies „mit dem entgegengesetzten Vektor der Rotationsrichtung der Quantenfelder“. 

	Alexey: Das heißt, diejenigen, die sich vernichten und in Energie umwandeln, wenn sie miteinander kombiniert werden. Materie und Antimaterie. 

	Irina: Was Sie Vernichtung nennen, nennen wir diesen Prozess „Dekompression“, wenn man es in Ihrer Sprache sagt. Das heißt, die Dichte der Materie ändert sich, diese Atome verlieren durch die augenblickliche Verbindung miteinander und die Umwandlung in die ursprünglichen Quantenfelder ihre Struktur. 

	Alexey: Ich verstehe, aber die Frage ist: Gibt es in unserem Universum Symmetrie? 

	Irina: Ja. Unser physisches Universum besteht aus dem Universum, das Sie als unsere physische Welt kennen, und einer anderen physischen Welt, die als Anti-Universum bezeichnet wird. Alles dort besteht aus Antimaterie und sie erschien zusammen mit der dichten Materie dieser Welt, aber die Rotation ihrer Atome, aller Felder des Atoms auf allen drei Ebenen, ist in die entgegengesetzte Richtung gerichtet: Plus – Minus. 

	Alexey: Nicht in unserem Universum, sondern in einem der Paralleluniversen, denn sonst wären wir ausgelöscht worden und nichts wäre von unserem Universum übrig geblieben. 

	Irina: Die Sache ist, dass Kalachakra, über den Sie geschrieben haben, genau ein Vertreter des Anti-Universums ist. Und es befindet sich in einem Raum, der nur über die Astralwelt erreicht werden kann. 

	Alexey: Ich werde noch weitere Fragen zu der Vielzahl dieser Räume und ihrem Standort haben, und dann werden wir dieses Thema genauer betrachten. 

	1:00:29 Standort des Antiuniversums. 

	Irina: Wenn wir uns das Universum als eine bestimmte Kugel zusammen mit allen Galaxien vorstellen, die im ätherischen Ozean schwimmt, dann ist das Anti-Universum nur eine weitere Kugel, die in der Nähe schwimmt. Es ist ihnen möglich, durch einen großen Gravitationskollaps eine Verbindung herzustellen, wie etwa durch den, den Sie ein schwarzes Loch nennen. 

	Alexey: Im Allgemeinen betrachten die indischen Veden und andere Quellen einfachere Modelle. Das Universum ist wie ein Hologramm, und ein Hologramm wird, wie Sie wissen, durch Quanten gebildet. Quanten haben eine bestimmte Dauer. 

	Irina: Jetzt spricht Mead. 

	(MidgasKaus) Ich weiß nicht, welches Sanskrit-Wort Sie mit „Hologramm“ übersetzt haben, ich muss es nachschlagen. 

	Alexey: Ich verstehe. Dies bedeutet, dass es gleichzeitig existieren kann … Aber wie gleichzeitig? Gleichzeitig aus der Sicht des Schöpfers. Wir befinden uns in einem Quant, dann verschwinden wir, erscheinen an einer anderen Stelle im Raum, verschwinden dann an einer dritten und so weiter. Gibt es so etwas übrigens auch in deinen alten Videos? Und dann scheinen wir im selben Raum zu existieren, aber natürlich überschneiden wir uns nicht. Und da wir uns nur in diesem Quant befinden, bemerken wir diesen Zustand zwischen den Zeiten nicht. Ich werde später noch etwas zur intertemporalen Periode gemäß dieser Struktur sagen. 

	Irina: Er sagt, dass sich das Universum, das aus Antimaterie besteht, in einem anderen, parallelen Raum befindet. Es ist auch dicht, es gibt dort auch Atome, es gibt dort auch Substanzen. 

	Alexey: Ich verstehe dich. Diese Frage – wie kann das alles aus physikalischer Sicht existieren – habe ich in meinem Artikel ausführlich diskutiert. 

	1:02:28 Seelen fallen in Antiwelten. 

	Alexey: Dann ist dies die letzte Frage. Warum landen Seelen aus einer höheren Ebene in Antiwelten? Ich habe mir dieses Video nicht angesehen, aber ich habe gehört, dass dort aus irgendeinem Grund eine Art Auswahl stattfand. Wenn für uns alles gleich ist, warum ist es dann schwieriger, dorthin zu gelangen? 

	Irina: Weil sie in diesem Universum, das wir das Anti-Universum nennen, eine solche Noosphäre geschaffen haben, solche Egregoren, die höhere Geister zur Inkarnation anziehen. Das heißt, es gehört ihnen bereits ... 

	Alexey: Ihre Arbeit, das heißt, anfangs war alles gleich. 

	Irina: Das ist bereits die Realität, in der sie leben. Und die Gesetze, die sie in diesem Anti-Universum geschaffen haben, sind mehr, nicht einmal perfekt, aber, in einer für Sie verständlichen Sprache gesprochen, weisen sie weniger soziale Entropie auf. 

	Alexey: So wie ich das verstehe, werden am Ende dieses Manvantara ein neues Universum und ein Anti-Universum geboren und alles wird anders sein? 

	Irina: Ja, sie werden zuerst in die subtilen Welten übergehen und ... 

	Alexey: Ja, ich verstehe, ein sehr gutes und logisches System. Und wohin die Seelen ziehen, hängt von der neuen Situation ab. Hier ist es klar. 

	Aber kann unser Universum, sein Kern, ein Proton oder ein Neutron, dennoch aus Teilchen und Antiteilchen bestehen? Gleichzeitig stellt sich die Frage, aufgrund welcher Mechanismen sie nicht vernichtet werden? Vielleicht ist es ein Masseneffekt oder so etwas? 

	Irina: Wir glauben, dass diese Protonen, Neutronen und Elektronen aus bestimmten Quanten bestehen. Wir nennen sie weder Teilchen noch Antiteilchen. Es ist ein Energiefluss, der eigentlich in jede Richtung gelenkt werden kann. 

	1:04:11 Einheitliche Feldtheorie. Anziehung und Abstoßung. 

	Alexey: Aber bestimmte Quanten sind irgendwie miteinander verknüpft, das heißt, sie sollten dem Konzept der Ladung oder so etwas näher kommen. Denn der Mechanismus der Entstehung positiver und negativer Ladungen und warum sie sich anziehen, ist nicht ganz klar. 

	Irina: Sie werden von der Mikrogravitation angezogen, sie hält sie auf die gleiche Weise fest wie die Schwerkraft der Sonne. 

	Alexey: Okay, warum stoßen sich dann positive Ladungen gegenseitig ab? Auch Mikrogravitation? 

	Irina: Ja, aber es ist die entgegengesetzte Wirkung – das, was Sie Zentrifugalkraft nennen. 

	Alexey: Verstanden. Ihre Physik ist viel einfacher zu erklären, aber natürlich müssen Sie daran glauben. Weil unsere Physik auf Experimenten basiert und Ihre auf Philosophie. 

	Irina: Sagen wir es so: Ich sage Ihnen, dass es Gesetze des Universums gibt, die sich etwas anders manifestieren, sich aber dennoch sowohl auf der Makroebene als auch auf der Mikroebene manifestieren. 

	Alexey: Das ist gut, sie sollten überall vereint sein, ja, für alle Bereiche. 

	Irina: Sie haben eine einheitliche Feldtheorie? 

	Alexey: Wir haben es noch nicht. Es gibt Hunderte von Feldtheorien, also können wir nicht sagen, dass wir sie haben. 

	Irina: Nun, wir haben die Feldtheorie. Auf jeden Fall existieren all diese Energien und Substanzen, von denen wir sprechen, nicht einfach autonom im Raum. Unsere einheitliche Feldtheorie basiert auf dem Verständnis, dass es jenseits dieses Raums der physikalischen Welt, den wir „Vakuum“ nennen, andere Räume gibt. Und übrigens befinden sie sich sowohl hinter unserem Universum als auch hinter dem Anti-Universum. Es sind diese Räume und ihre Energien, von denen es bereits weit mehr als 9 gibt, die diese Räume in einem stabilen, ausgeglichenen Zustand halten. Und sie sind es beispielsweise, die das Universum und das Anti-Universum vor einer Vermischung, vor einer Kollision dieser Objekte schützen. Zum Beispiel Galaxien und Antigalaxien, sozusagen. 

	Alexey: Ja, der Einfluss des Äthers spielt eine sehr große Rolle, jetzt werden wir langsam ein wenig näher darauf eingehen. 

	Irina: Ja. In jedem Fall handelt es sich bei Anziehung oder Abstoßung um eine Energiewirkung. Schauen Sie (sie zeigen Irina): Zum Beispiel rennt eine Person auf der Erde oder geht einfach. Jeder seiner Schritte ist Anziehung und Abstoßung zugleich. Welche Kraft wirkt dabei auf seinen Körper und auf die Erde? Wenn er einen Schritt macht, überwindet er die Schwerkraft. Wie? 

	Alexey: Wenn er einen Schritt macht, führt er einen Schwingungsprozess aus, das heißt, er funktioniert praktisch wie ein Schwingkreis – mal runter, mal rauf. Seine Energie wird von kinetischer in potentielle Energie umgewandelt. Wenn es nach unten geht, ist es kinetisch; wenn es steigt, ist es Potenzial. 

	Irina: Also, da sind wir wieder! Was ist, wenn wir von 9 Energiearten sprechen? 

	Alexey: Wir kommen langsam zu 9. Es wird noch weitere Fragen geben, aber sie werden einfacher sein, ich möchte nicht zu tief graben. Fahren wir mit der nächsten, neunten Frage fort. Ich werde es zuerst vorlesen und dann ein wenig in meinen eigenen Worten erzählen. Er ist dir schon näher. 

	1:08:14 Übertragung. Ebenen und Unterebenen unserer physischen Welt. 

	Alexey: Es gibt das Konzept des „physikalischen Vakuums“, es gibt das Konzept des „Äthers“. Der Äther hat viele Gesichter, er ist geteilt und die Struktur des Äthers ist, so wie ich es verstehe, auf jeder Ebene anders. Und das physikalische Vakuum ist etwas Konkretes. Ist es möglich, das physikalische Vakuum in unserer Umgebung als einen strukturierten Äther zu betrachten, der innerhalb unserer materiellen Welt existiert (nehmen wir die dritte Dichteebene)? Wie viele Unterebenen gibt es in unserer physischen Welt, im physischen Vakuum? Wie sind diese Nicht-Kernebenen verteilt? 

	Das hat man überall schon oft erlebt, dass es kleine Unterebenen gibt. Und wie kann Materie in sie eindringen? Und kann es von einer Unterebene zur anderen wechseln? Nehmen wir an, sie hätten darauf reagiert und es bewegte sich ein wenig in ein physikalisches Vakuum mit größerer oder geringerer Dichte. Und kommt es bei diesen Übergängen von Materie von einer kleinen Ebene des physikalischen Vakuums zu einer anderen zur Freisetzung oder Absorption von Energie in der Materie? 

	Vergessen wir den Äther, es ist ein komplexes Konzept, das nur Gott kennt, und Sie wollen uns trotzdem nichts davon erzählen: Es ist von der Interstellaren Union verboten. Lassen Sie es uns einfacher machen: Das physikalische Vakuum ist wie ein strukturierter Äther in unserer physikalischen Dichte. Und gibt es darin noch weitere Unterebenen? In Ihren vorherigen Videos wurde gesagt, dass es auf unserer physischen Ebene der physischen Vakuumdichte noch viele weitere Unterebenen gibt. 

	Irina: Meinst du den Dichtegrad? 

	Alexey: Ja, die Struktur der physischen Hauptebene und ihrer Unterebenen: Wie häufig kommen sie dort vor, wie sehr unterscheiden sie sich voneinander, kann sich die Materie in ihnen bei Einwirkung verändern und welche Energieprozesse treten auf? 

	Irina (Raohas Kirtan): Auch hier Dichte. Sie wissen sehr gut, was Dichte ist. Was man im Russischen Dichte nennt, ist eine bestimmte Menge an Materie. 

	Alexey: Pro Volumeneinheit oder Energie pro Volumeneinheit. Wir sprechen jetzt über Energie pro Volumeneinheit in einem physikalischen Vakuum. 

	Irina (Raohas Kirtan): Wenn wir Vakuum als Raum betrachten, hat es keine Dichtegrade wie Materie. 

	1:10:18 Vakuumschwankungen. 

	Alexey: Hat es Unterebenen oder nicht? 

	Irina (Raohas Kirtan): Wir nennen es nicht Ebenen, wir nennen es „Schwankungen“. 

	Alexey: Okay, Schwankungen, die Bedeutung ändert sich nicht. Sind diese Fluktuationen quantisiert und in welchem Abstand zueinander liegen sie? 

	Irina (Raohas Kirtan): Man könnte sagen, dass sie Gravitations- und Torsionswellen unterliegen. Darüber hinaus kommen Gravitationswellen von der Seite des physischen Universums und Torsionswellen von der Seite des ätherischen Teils. 

	Alexey: Nehmen wir an, wenn auf einen Körper eine energetische Wirkung ausgeübt wird, verändern sich die Dinge um ihn herum … wie Sie sagten, ich habe vergessen, es aufzuschreiben, nicht die Ebenen, aber …? 

	Irina: Schwankungen. 

	Alexey: Schwankungen, ja, Schwankungen im physikalischen Vakuum. Dann kehren sie auf natürliche Weise in den Normalzustand zurück, das heißt, als ob diese Energie den Körper verlässt, sich im Raum auflöst und diese Schwankung verschwindet. Ich sage das nur, weil sowohl Kozyrev als auch ich viele Experimente durchgeführt haben, bei denen wir den Körper beeinflusst haben und dieser sein Gewicht zumindest geringfügig verändert hat. Und dies lässt sich leicht erklären, wenn diese erhöhte Fluktuation um den Körper herum entsteht und der Effekt des hydrostatischen Wiegens auftritt. Das heißt, der Körper wiegt in einer dichteren Umgebung, in diesem Fall energetisch, weniger, dann wird alles wiederhergestellt. Warum stelle ich diese Frage... 

	Irina (Raohas Kirtan): Wir sagen einfach, dass die Schwankungen des physikalischen Vakuums nicht gleichmäßig sind und von vielen Faktoren abhängen – von der Menge der Substanz, von der Art der Substanz, vom Einfluss der Energiefelder (dies kommt von der Seite des physikalischen Universums). Und auch diese Schwankungen werden entsprechend, wie ich schon sagte, durch Torsionsfelder beeinflusst. 

	Was ist das? Ich sage Ihnen jetzt, wie wir es nennen. Dies ist die verständlichste und der physischen Welt am nächsten kommende Art ätherischer Energie. Der springende Punkt hierbei ist, dass die Gravitationsenergie, die physikalische Energie, genauer gesagt die Makrogravitation (die Mikrogravitation kommt später davon), eng mit dem Torsionsfeld zusammenwirkt. Und genau die Schicht dazwischen kann man als Vakuumfluktuationen bezeichnen. Denn diese Umgebung wird sowohl von dieser als auch von jener Seite beeinflusst. 

	(Irina) Sie zeigen mir jetzt einige Blasen, und in diesen Blasen entstehen Rauminhomogenitäten, in denen sich die Versammlung vielleicht schon abspielt... 

	1:13:59 Der Einfluss von Vakuumfluktuationen auf einen materiellen Körper. 

	Alexey: Was passiert mit einem materiellen Körper, wenn er in eine sehr starke energetische Schwankung gerät? Energieaufnahme, Energieabgabe oder gar Verschwinden des Menschen aus der physischen Welt, weil er sich bereits in einer anderen Umgebung befindet? Eine Umgebung, die vom Normalzustand abweicht. 

	Wenn Sie in eine starke Schwankung geraten. Wenn wir solche Schwankungen erzeugen, erhalten wir sehr merkwürdige Effekte. 

	Irina (Raohas Kirtan): Es hängt davon ab, welche Art von Schwankung es gibt ... Alle diese Schwankungen werden vorübergehend (Shows) zu bestimmten Zwecken erzeugt. Dabei kann es beispielsweise zu Gravitationseffekten kommen, es können thermische Effekte auftreten oder es kann zu einer Verbindung und einem Zerfall verschiedener Stoffe kommen. Je nachdem, wo es war und worauf es zielte. Der Aufprall erfolgt durch diese Vakuuminhomogenitäten. 

	1:15:11 Arbeiten mit freier Vakuumenergie. 

	Alexey: Und können wir, indem wir Schwankungen erzeugen, einen Körper dort platzieren, der dann in seinen ursprünglichen Zustand zurückkehrt, auf diese Weise Energie von irgendwoher herauspumpen? Was meinst du mit „Energie gewinnen durch die Erzeugung von Schwankungen“? 

	Irina (Raohas Kirtan): Ja, es liegt nicht an Schwankungen. Es gibt einen Typ namens „vakuumfreie Energie“. 

	Alexey: Ja, nicht auf Sendung. Der Äther darf nicht berührt werden. Tesla hat es versucht – sie haben es ihm streng gesagt, ich habe zugesehen. Nämlich, wie arbeitet man mit der freien Energie eines Vakuums? 

	Irina (Raohas Kirtan): Ja, das ist möglich. Unsere intergalaktischen Schiffe – genauer gesagt intergalaktische, nicht interstellare –, die zwischen Galaxien fliegen, wo es aufgrund der enormen Entfernung unmöglich ist, Gravitationsbaken im Weltraum zu platzieren, nutzen die freie Energie des Vakuums, um diese Entfernungen zu überwinden. Sie gewinnen Energie aus dem Vakuum, also aus dem Weltraum, wodurch Energie für die Bewegung entsteht. 

	Alexey: Es ist klar, dass diese Methode der Gewinnung für uns selbstverständliches Know-how ist. Sagen Sie mir wenigstens die Wege, welche Wege wir im Allgemeinen einschlagen sollten? 

	Irina (Raohas Kirtan): Sie schirmen den Punkt im Raum ab, aus dem sie freie Vakuumenergie gewinnen. Es ist sehr wünschenswert, dort von jeglichen Gravitationsmassen fernzubleiben, sodass Gravitationswellen das Auftreten dieses Einschlags nicht beeinflussen. Wir nennen es einen „Einstich“. 

	Alexey: Das heißt, nicht auf der Erde, sondern weiter weg, richtig? 

	Irina (Raohas Kirtan): Es ist grundsätzlich wünschenswert, dies außerhalb der Galaxie zu tun. 

	Alexey: Einfach so? 

	Irina (Raohas Kirtan): Auch wenn in der Galaxie, dann zwischen Sternensystemen. 

	Sie wissen beispielsweise, dass sich die Gravitationswirkung der Sonne – ihre Gravitationswellen – über eine Reichweite von etwa 2,5 Lichtjahren erstreckt. Das heißt, alles, was näher an die Sonne fliegt, kann von ihrem Gravitationsfeld erfasst werden. Wie ist es, in einem Gravitationsfeld gefangen zu sein? Das heißt, wenn wir die freie Energie des Vakuums dort extrahieren, dann werden die Gravitationswellen, die in diesem Raum existieren, und zwar genau aufgrund des „Anpassungsgesetzes“, über das wir am Anfang gesprochen haben, dieses Loch schließen und es der freien Energie des Vakuums nicht erlauben, in irgendeiner Weise die Beziehung und Anordnung der Objekte im Universum zu beeinflussen. 

	Alexey: Kommen wir zur nächsten Frage, hier ist es mehr oder weniger klar. Das heißt, wir werden dort unsere eigenen Wege gehen. 

	1:18:47 Über gleichphasige Wellen und Methoden der Feldverdichtung. 

	Alexey: Also, die neunte Frage. Ist die Interpretation der Wechselwirkung gleichphasiger Wellen durch Erdbewohner ein Verstoß gegen den Energieerhaltungssatz? Dabei handelt es sich um Wellen, die zwar die gleiche Frequenz aufweisen, jedoch eine Phasenverschiebung von 180° aufweisen, d. h., wenn das Maximum der einen Welle mit dem Minimum der anderen zusammenfällt. Darüber hinaus ist dies unabhängig von jeglicher Natur – akustisch, elektromagnetisch usw. 

	Jetzt nehmen wir an, dass sie sich angeblich gegenseitig zerstören, wenn sich Maximum und Minimum überlappen und die Energie verschwindet. Dies widerspricht allerdings dem Energieerhaltungssatz. Könnte dieser Prozess – die Addition von Maximum und Minimum – das umgebende physikalische Vakuum, das wir hier fluktuierend nennen, verdichten? Und könnte dies eine der Strahlungsenergiequellen sein, die von Erdbewohnern nicht genutzt wird? 

	Ich werde es jetzt ganz lesen und dann in Teilen. 

	Wie verhält sich Materie, wenn sie in den Bereich dieses dichten energetischen Vakuums eintritt? Breitet sich diese Strahlung augenblicklich und mit Lichtgeschwindigkeit durch das physikalische Vakuum oder den Äther aus? Wohin geht die Energie dieser gleichphasigen Wellen, der Überlagerung von Maximum und Minimum? Natürlich gehen wir falsch damit um und denken, dass es verschwindet, dass es irgendwo hingeht, nicht wahr? 

	Irina (Raohas Kirtan): Ich hoffe, ich habe die Frage verstanden. Dementsprechend nennen wir dies „Erzeugung von Energiefeldern“. Ja, sie können aus unterschiedlichen Wellen bestehen, also bestimmten Energieflüssen des einen oder anderen Feldes pro Zeiteinheit. 

	Alexey: Aber es ist unsichtbar, denn sobald das Maximum zum Minimum addiert wird, nehmen unsere Geräte es nicht mehr wahr – weder der Schwingkreis noch sonst etwas. Denn von außen kommt kein Signal. 

	Irina (Raohas Kirtan): Wir können auch verschiedene Felder verdichten – Licht, Wärme. 

	Alexey: Ja, es ist, als würden die Felder verdichtet, das stimmt. 

	Irina (Raohas Kirtan): Wir können auch verdichten, indem wir die Felder verwirbeln, sie ineinander verschachteln und einen sich bewegenden (Show-)Wirbel erzeugen. Darüber hinaus können wir mithilfe verschiedener Geräte sowohl dynamische als auch statische Felder erstellen. 

	Alexey: Ja, aber wirkt sich dieses Feld irgendwie auf das Materielle, die Person aus? 

	Irina (Raohas Kirtan): Natürlich. Es gibt beispielsweise ein Antigravitationsfeld, das, wenn es künstlich erzeugt wird, einem Objekt die Schwerkraft nimmt, also die Fähigkeit, angezogen zu werden. 

	1:21:39 Entstehung eines Gravitationsfeldes. 

	Alexey: Dieses Feld, einschließlich des Gravitationsfeldes, entsteht also durch die Überlagerung eines Maximums mit einem Minimum? 

	Irina (Raohas Kirtan): Sehen Sie, die Sache ist die, dass wenn ein Objekt mit Hilfe dieses Feldes über die Erde aufsteigt, die Kontaktpersonen dies normalerweise als Antigravitation bezeichnen. Wir nennen es immer noch Gravitation, ohne anzugeben, dass es „Anti“ ist, es hebt einfach. 

	Alexey: Sie haben eine sehr gute Sache vorgeschlagen, denn jetzt ist klar, wie dies erstellt werden kann. Mit diesen Überlagerungsprozessen arbeiten wir jetzt und erzielen einzigartige Effekte. Wir müssen nur grob verstehen, was Gravitation ist und dass wir, wenn wir Wellen aus zwei bestimmten Schwingungen mit einer Phasenverschiebung überlagern, eine Art Gravitationsfeld erhalten. Ja, vielen Dank. 

	Und dieses Feld, das maximal und minimal ist (wie sollen wir es nennen, kompensierend oder so), breitet sich natürlich schneller aus als die Lichtgeschwindigkeit? Denn dort gibt es kein Maximum oder Minimum, sondern es sind das Maximum und Minimum, die die Schwingung der physikalischen Vakuumumgebung verursachen sollten. 

	1:23:02 Ausbreitungsgeschwindigkeit des Gravitationsfeldes. 

	Irina (Raohas Kirtan): Wenn wir über das Gravitationsfeld sprechen, genauer gesagt über das Gravitationsfeld, dann beträgt seine Geschwindigkeit ungefähr das 4,75-fache der Lichtgeschwindigkeit. 

	Alexey: Die Frage wurde diskutiert, sie ist für Millionen von Physikern sehr wichtig: Wenn die Sonne plötzlich verschwindet, wird das Licht 8 Minuten lang anhalten, und wie lange werden wir uns dann noch um die Sonne drehen? Denn laut Einstein sind Lichtgeschwindigkeit und Erdgeschwindigkeit gleich. Nehmen wir an, jemand hätte, wie man so schön sagt, die Sonne entfernt. Wir sehen sie noch 8 Minuten lang, das Licht hält 8 Minuten lang an, aber wann werden wir gravitativ spüren, dass sie verschwunden ist? 

	Irina (Raohas Kirtan): Sie werden die Schwerkraft schneller spüren, das heißt, alles wird schneller passieren. 

	Alexey: Ja, schneller, das heißt, zwei Minuten und wir sind ins All geflogen, statt acht. Es ist klar. Das ist ein interessanter Punkt. 

	1:24:06 Unterschiede zwischen den Energien der Elemente – Erde, Wasser, Luft und Feuer. 

	Alexey: Wir kommen noch näher und schleichen uns an die Interstellare Union und ihr Verständnis der Struktur des Universums heran. Frage 10. Irina und Kameraden von MS, sagt uns, wenn ihr müde seid, und wir machen eine Pause. Seien Sie nicht schüchtern. 

	Entstehung von Materie durch Plasmoide aus den vier Elementen Erde, Wasser, Luft und Feuer. Wie unterscheiden sich diese Energien aus physikalischer Sicht voneinander? 

	Irina: Noch einmal, welche Art von Energien? 

	Alexey: Vier Elemente – Erde, Wasser, Luft und Feuer. 

	Irina: Das sind keine physischen Energien. Körperlich unterscheiden sie sich nicht voneinander. 

	Alexey: Nein, schau, ich lese bis zum Ende: Wie unterscheiden sich Energien aus physikalischer Sicht voneinander? Das heißt, Frequenz, Amplitude, Art der Harmonischen usw. Da sie unterschiedliche Namen haben, müssen sie sich in irgendeiner Weise unterscheiden. 

	Warum ist für die Bildung von Atomen die gleichzeitige Wirkung von Plasmoiden all dieser Elemente erforderlich? Und wie verbinden sie sich in einem Atom, wenn jedes Plasmoid dort sein Element einbringt – sie interagieren, stören sich, addieren sich usw.? Das heißt, worin unterscheiden sie sich aus physikalischer Sicht? Frequenz, Amplitude? Und wie interagieren sie innerhalb eines Atoms? 

	Irina: Ja, sie sind unterschiedlich. Jede dieser Energien hat eine andere Schwingungsfrequenz. 

	Alexey: Ah, Frequenz. 

	Irina: Ich verstehe, und mit seinen Funktionen. Aus der Art und Weise, wie Sie diese Elemente – Erde, Wasser, Luft und Feuer – benannt haben, wird deutlich, dass diese Wörter physikalische Energien und Zustände ausdrücken. Doch gerade mit diesen Worten kann man die Funktionen dieser ätherischen Energien vermitteln, denn man hat keine Namen dafür. 

	Alexey: Dann können wir sie immer noch nach der Frequenz unterteilen: Welches hat die niedrigste Frequenz, welches die höchste? 

	Irina: Von diesen vier hat die Energie des Elements Feuer die höchste Schwingung. 

	Alexey: Feuer, das stimmt, ja. 

	Irina: Dann kommt das Element Luft, dann das Element Wasser. 

	Alexey: Sehr logisch, ja. 

	Irina: Dann kommt das Element Erde. 

	Alexey: Ja, nach Häufigkeit. 

	Handelt es sich hierbei um eine einfache Frequenz oder um eine harmonische Summenfrequenz? Das heißt, wir können einer Frequenz im Inneren ganze Haufen kleiner Frequenzen überlagern, und dann unterscheiden sie sich bereits in ihren Eigenschaften voneinander. Oder ist es eine einfache Frequenz? 

	Irina: Es ist nur die Frequenz einer bestimmten Energie. Sehen Sie, das Problem liegt darin, dass wir die gleiche Energie des Elements Feuer nehmen. Sie manifestiert sich beispielsweise sowohl in Form von Kundalini-Energie als auch in Form von Ojas-Energie. Das heißt, es handelt sich um Energien mit leicht unterschiedlichen Frequenzen, aber in Ihrer Sprache handelt es sich dabei genau um das Element Feuer, da all diese Dinge hauptsächlich in alchemistischen Abhandlungen beschrieben werden, die sich auf Kontakte mit bestimmten Wesen beziehen. 

	Die Energie von Luft, Wasser und Erde ist homogener, die Energie des Feuers weist jedoch zwei Varianten auf. Aber beide fühlen sich für Sie wie Feuerenergie an. Es ist nur so, dass Kundalini sozusagen eine niedrigere Frequenz hat und Ojas ein Feuer mit höherer Frequenz ist. 

	1:27:52 Der Prozess der Atombildung durch Plasmoide. 

	Alexey: Nehmen wir an, es haben sich vier Plasmoide versammelt, jedes mit seiner eigenen Energie: Erde, Wasser, Luft und Feuer. Und alle vier bilden ein Atom – sie senden Energie an einen Punkt. Diese Energien haben unterschiedliche Frequenzen. Wie bilden sie, wenn sie kombiniert werden, ein Atom? Passen sie irgendwie zusammen, stören sie sich gegenseitig oder ziehen sie sich an? Was ist dieser Prozess auf physikalischer Ebene? 

	Irina: Zunächst werden nicht die Atome selbst erzeugt, sondern die Quanten. 

	Alexey: Bild! Ich erinnerte mich. Auf einer subtilen Ebene wird ein Bild erstellt, dann materialisiert es sich. 

	Irina: Ja. 

	Alexey: Alles klar, ja. Ich werde bald etwas lernen. 

	Irina: Und all das geschieht übrigens durch dasselbe Vakuum, über das wir gerade gesprochen haben. 

	Alexey: Ah, durch ein Vakuum? Es ist wichtig, ja. Es ist unmöglich, darauf zu verzichten, obwohl unsere Wissenschaftler es abgelehnt haben. 

	1:28:49 Vorteile von Gleichstrom. 

	Alexey: Also, die nächste, elfte Frage. Warum verwenden Sie Gleichstrom und nicht Wechselstrom wie wir? Schließlich war es Ihr Tesla, der uns den Wechselstrom vorstellte und seine Vorteile demonstrierte. 

	Irina: Ja, er hat es umgesetzt. Dies gilt speziell für Ihre Geräte, da Sie dort bestimmte Spannungsänderungen benötigen, um diese Energie zu erhalten, sie an Verbraucher weiterzuleiten und sie zu verbrauchen. Und wir verwenden Gleichstrom, weil in den Geräten weniger Verluste entstehen, das heißt, der Wirkungsgrad der elektrischen Energie ist in diesem Fall höher. Natürlich fällt es ihm (wie er zeigt) leichter, in bestimmten Strukturen zurechtzukommen, wo er gebraucht wird. Und ich weiß, dass auch auf der Erde viele Geräte Gleichstrom verwenden. Sie verwenden es auch in vielen Geräten. 

	Alexey: Ja, ich stimme Ihnen zu: Die meisten Geräte haben Gleichstrom. Der Grund dafür ist, dass Wechselstrom über Kabel einfacher zu empfangen und zu übertragen ist und Sie sich nicht mit der Aufgabe der Übertragung herumschlagen müssen. 

	Irina: Wenn diese Energie empfangen wurde, bestand unsere Aufgabe wiederum darin, sie zu bewahren, und natürlich ist es einfacher, Gleichstrom zu bewahren. Übrigens lässt sich Gleichstrom, selbst wenn ein solcher Bedarf besteht, leichter in Wechselstrom umwandeln als umgekehrt. 

	1:30:36 Über die Energien der dritten Ebene: Radiowellen, Wärme, Elektrizität, Magnetismus, Licht. 

	Alexey: Nächste Frage, die zwölfte. Sie haben 5 Energien der dritten Ebene, das ist für uns verständlicher. Ich werde auflisten: Radiowellen, Wärme, Elektrizität, magnetische Energie, Licht. Wie unterscheiden sie sich voneinander und von unserem Verständnis von ihnen? Wir alle klassifizieren sie als einen Typ – es handelt sich um elektromagnetische Schwingungen, nur mit unterschiedlichen Wellenlängen, und es gibt fünf davon. Und was ist ihre Quelle? 

	Irina: Sie unterscheiden sich in der Schwingungsfrequenz und ihren Funktionen, ihren Zwecken im Atom. Wenn wir beispielsweise ein Quant Licht und ein Quant Wärmeenergie oder Radiowellen oder Elektrizität oder Magnetismus nehmen, dann erfüllen sie in Atomen unterschiedliche Aufgaben. Beispielsweise entstehen durch unterschiedliche Verhältnisse dieser fünf Energien fünf verschiedene Arten von Substanzen. 

	Alexey: Ich verstehe, aber die Sache ist, dass Sie selbst gesagt haben, dass die Frequenz der elektromagnetischen Schwingungen unterschiedlich ist, also glauben wir, dass wir eine haben … 

	Irina: Wir nennen sie „energisch“. Wir haben nur einen Namen – „Energieschwingungen“, und das ist alles, sonst gibt es nichts. 

	Alexey: Sie stimmen also zu, dass es sich um elektromagnetische Schwingungen handelt und dass diese durch elektromagnetische Wellen mit unterschiedlichen Frequenzen erzeugt werden können, wie wir es tun, oder haben Sie eine andere Bedeutung dafür? Radiowellen und Hitzewellen – das ist klar, Licht – das ist klar, alles hat eine kürzere Wellenlänge, eine höhere Frequenz und ist elektrisch und magnetisch – was ist mit Ihnen? 

	Irina: Wir können einfach jeden der fünf einzeln auswählen und daraus ein Feld erstellen. Wir können beispielsweise ein Feld aus thermischer Energie erzeugen, das auf beiden Seiten beispielsweise von Radiowellenenergie umgeben ist, sodass sich die thermische Energie nicht im Raum verteilt. Hitzeschilde – sie können Schutzschilde gegen verschiedene mechanische Einflüsse sein. 

	Alexey: Das ist klar. Wie erzeugt man thermische Energie? Mit Erhitzen, im Backofen? 

	Irina: Auch mit einer Art induzierter Wellen, das zeigt er mir jetzt. 

	Alexey: Wie können Radiowellen dann thermische Energie abschirmen? Egal, wie Sie die Radiowellen platzieren, die Wärme breitet sich immer aus. 

	Irina: Es ist möglich (sie zeigen), das zu erzeugen, was Sie Radiowellen nennen, sie können von einem Atom isoliert werden, als ob man ein solches Feld erzeugen würde. Und es handelt sich um das, was ihr wiederum Wellen nennen würdet, und sie können kreisförmig gesendet werden. Ein Kreis, der einer Spirale ähnelt. Und aufgrund der unterschiedlichen Schwingungen wird diese thermische Energie zwischen diesen Radiowellenfeldern gehalten. 

	1:34:10 Elektrische und magnetische Energien. 

	Alexey: Das Unverständlichste ist elektrische und magnetische Energie. Wir trennen sie nicht: Für uns entsteht ein magnetisches Feld durch ein elektrisches Wechselfeld, und durch Veränderung des magnetischen Feldes kann Elektrizität gewonnen werden. Für uns sind sie ein und dasselbe und es gibt kein Konzept eines „Monopols“, bei dem ein Magnet nur einen Pol hat. 

	Irina: Ja, übrigens, ein Magnetfeld kann auch dieselbe Wärmeenergie oder dasselbe Licht umgeben, auch solche Technologien gibt es. 

	Jetzt spricht Raohas Kirtan, der bei Disaru ist. 

	(Raohas Kirtan) Wissen Sie, ich denke einfach, dass wir eigentlich über dasselbe sprechen, aber wir haben ein etwas unterschiedliches Verständnis der Terminologie. Magnetismus kann unterschieden werden (zeigt). Nehmen wir ein einfaches Beispiel. Ein Magnet zieht bestimmte Gegenstände an. Welche Energie wird dabei freigesetzt? 

	Alexey: Es gibt eine Wechselwirkung, das Objekt bewegt sich, das heißt, im Objekt selbst wird ein Magnetfeld mit einem anderen (entgegengesetzten) Vorzeichen induziert. Das heißt, wenn der Magnet nach Norden zeigt, dann bewegt er sich automatisch... Handelt es sich um einen Ferromagneten, dann wird nicht jedes Objekt von ihm angezogen. 

	Irina (Raohas Kirtan): Wenn wir einen Magneten und etwas Eisen nehmen, werden sie angezogen. 

	Alexey: Eisen, ja. Das heißt, durch die Wirkung dieses Magneten wird auch darin ein Magnetfeld induziert, die Elektronen bewegen sich dorthin, die Rotation der Elektronen erzeugt ein Magnetfeld mit entgegengesetztem Vorzeichen. 

	Irina (Raohas Kirtan): Gut. Und wo entsteht der Strom? 

	Alexey: Und Elektrizität... ich meine, es gibt Bewegung und Rotation von Elektronen, und das ist, wie man sagt, ein Zeichen dafür, dass dort Elektrizität vorhanden ist. 

	Irina (Raohas Kirtan): Warum nennst du einige dieser Elektronen nicht zum Beispiel Magnetrons? 

	Alexey: Nein, Sie können es nennen, wie Sie wollen. Ich meinte, dass wir Elektrizität nicht von Magnetismus trennen. Eins führt zum anderen. 

	Irina (Raohas Kirtan): Sie sagen, dass Elektrizität und Magnetismus gemeinsam auftreten. Ich habe Ihnen ein Beispiel gegeben. 

	Alexey: Ich würde glauben, dass Sie sie getrennt haben, wenn Sie sagen würden, dass Sie beispielsweise eine elektrische positive Ladung erzeugen, getrennt davon eine negative Ladung aufladen und eine Art Kondensator herstellen können. Ein Magnet kann jedoch nicht nur mit einer positiven oder negativen Ladung existieren. Dort muss im Magneten gleichzeitig ein Pluspol und ein Minuspol vorhanden sein. 

	Irina: Nein, er hat eigentlich nur gefragt: Wenn ein Magnet Eisen anzieht, und Sie sagten, dass ohne elektrische Energie keine magnetische Energie freigesetzt wird. Das bedeutet, dass dort ein elektromagnetisches Feld erzeugt werden muss. 

	1:37:56 Der Unterschied im Ursprung magnetischer und elektrischer Energie. 

	Alexey: Weißt du, ich verrate dir ein großes Geheimnis, und für dich kann es nicht groß sein: Wir wissen nicht, was Elektrizität ist, wir wissen nicht, was ein Magnet ist. Das heißt, wir nutzen es, wir erschaffen es, aber wir verstehen seine physikalische Bedeutung nicht, genau wie die Schwerkraft usw. Aber wir ziehen daraus unseren Nutzen. Wenn Sie die physikalische Bedeutung dessen erklären würden, wie das alles passiert. Irgendwie durch die Felder wäre es natürlich einfacher. 

	Irina (Raohas Kirtan): Elektrizität ist die Energie der ersten Ebene des Atoms, deren Funktion Bewegung ist (zeigt Bewegung). Und die Funktion der magnetischen Energie ist die Bewegung von Quanten von einer Rotationsebene zur anderen. 

	Alexey: Trotzdem ist es näher an der Rotation. 

	Irina (Raohas Kirtan): Wir können also Folgendes sagen: Elektrizität ist die Energie der Bewegung, Magnetismus ist die Energie der Rotation. 

	Alexey: Verstanden. Im Prinzip ist es gerade die Rotation des Elektrons, die das Magnetfeld verursacht, dies wurde experimentell bestätigt. Sie müssen den Mechanismus nur besser verstehen. Höchstwahrscheinlich geschieht dies wiederum durch das physikalische Vakuum. Das heißt, seine Struktur ist so, dass ein Teil des physikalischen Vakuums angeregt wird, wodurch entweder ein elektrisches oder ein magnetisches Feld übertragen wird. Darüber muss nachgedacht werden. Vielen Dank. 

	Kann ich mit der nächsten Frage fortfahren? Er ist der Dreizehnte. Oder haben sie Angst vor dem Dreizehnten? 

	1:39:54 Kugelblitze als Manifestation von Plasmoiden. 

	Alexey: Wie unterscheidet sich unser Kugelblitz, der nach einem Gewitter auftritt, von Plasmoiden? Sie haben auf der letzten Konferenz gesagt, dass es Plasma ähnlich sei, aber nicht Plasma selbst. Und gibt es Kugelblitze, die in einem für uns unsichtbaren Bereich – dem ultravioletten oder infraroten Spektrum – existieren? 

	Irina: Wir danken Ihnen für Ihre Frage. Was Sie als Kugelblitz bezeichnen, ist die sichtbare Manifestation von Plasmoiden. Das heißt, es sind ihre Körper, um die sich elektrische Felder, Lichtfelder usw. sammeln. 

	Alexey: Sie sind Lebewesen, sie sind für Pflanzen und etwas anderes verantwortlich. 

	Irina (Raohas Kirtan): Es gibt Plasmoide, die für atmosphärische Phänomene verantwortlich sind. 

	Alexey: Nein, aber es handelt sich hier, wie sich herausstellt, um künstlich erzeugte Blitzplasmoide? 

	Irina (Raohas Kirtan): Ich spreche nicht von künstlich geschaffenen, sondern von natürlichen. 

	Alexey: Also sind alle Kugelblitze, die wir sehen, tatsächlich Plasmoide? 

	Irina (Raohas Kirtan): Dies sind nicht einmal die Plasmoide selbst, sondern ihre sichtbare Manifestation. Wie kann ich Ihnen das also sagen? Wenn eine Person in einem Auto mitfährt und Sie das Auto sehen können, aber nicht die Person, dann ist das Auto nicht die Person, sondern ihre Hülle. 

	Alexey: Ich verstehe. Kommen sie in für uns unsichtbaren Bereichen vor – Ultraviolett oder Infrarot? 

	Irina: Das sind also die Bälle, so wie ich das verstehe, richtig? 

	Alexey: Bälle, ja, die wir nicht sehen, aber sie sind da. 

	Irina (Raohas Kirtan): Ja, das tun sie. Es gibt verschiedene Formen. 

	1:41:41 Erklärung zum Verhalten von Kugelblitzen. 

	Alexey: Dann die nächste Frage: Der Mechanismus des Eindringens von Kugelblitzen in Materie? Manchmal geht sie hindurch oder interagiert damit. Das heißt: Warum durchdringt dieses angeblich intelligente Plasmoid die Wand und warum kann es plötzlich irgendwo explodieren? 

	Irina (Raohas Kirtan): Dies ist bereits eine Manifestation des Geistes dieses Geistes. 

	Alexey: Also hat er sich etwas ausgedacht und ist gegangen? Die Frage ist: Wodurch wird die Bewegungsrichtung von Kugelblitzen bestimmt? Das heißt, der Geist dieses Plasmoids selbst. 

	Irina (Raohas Kirtan): Wir können Folgendes sagen: Kugelblitze sind bestimmte Energieklumpen, die von einer externen intelligenten Kraft erzeugt werden, die sich auf subtileren Ebenen der Existenz befindet. 

	Alexey: Ja, ich verstehe. Das heißt, es befindet sich in einer subtileren Welt, nicht jedoch das Plasmoid selbst, das intelligent ist. Warum? 

	Irina (Raohas Kirtan): Das ist nicht sein Körper. Weil sein Körper auf subtileren Ebenen liegt. 

	Alexey: Also hat er es so erschaffen, wie wir Seifenblasen pusten und ihnen beim Fliegen zusehen? 

	Irina (Raohas Kirtan): Ja, aber es ist für ihn schwieriger, sie zu erzeugen, als für Sie, Seifenblasen zu machen. 

	Alexey: Nein, also, zum Beispiel schlug der Blitz ein – hat er die Energie aufgefangen und erzeugt? Was kümmert es ihn? Was für Probleme! 

	Irina (Raohas Kirtan): Da muss man es nicht nur einfangen, man muss es auf eine besondere Art verdichten (zeigt er mir jetzt). Sie wissen, dass das Gravitationsfeld ebenfalls nicht einheitlich ist. es hat Wellen über der Erde. Und normalerweise entsteht zwischen zwei Gravitationswellen eine solche Kugel. Und damit diese Gravitationswellen es nicht zerstören, muss es dort noch durch äußere Energie festgehalten werden. Da läuft ein ziemlich interessanter Prozess ab. 

	Alexey: Es ist klar, dass er dort kreativ arbeiten muss, das ist selbstverständlich. Dann mach weiter. 

	1:43:32 Kugelblitz durchdringt eine Schiene, sofortiger Schmelzmechanismus. 

	Alexey: Wie wahr ist die Hypothese, dass Kugelblitze in einer der dichteren Unterebenen, wie wir sie nennen, in der Fluktuation des physikalischen Vakuums entstehen? Und was passiert dann? Es ist mit Fluktuationsenergie gefüllt, es kann Materie durchdringen, aber natürlich ist das alles nicht umsonst – früher oder später verliert es Energie. Und da es dann einen Teil seiner Energie verloren hat, kann es in diesem physikalischen Fluktuationsvakuum nicht mehr überleben. Und es ist bereits in die Substanz eingedrungen, in ihr gesamtes Volumen, und tritt von dort sofort auf unsere physische Ebene aus und setzt daher diese Energie sofort frei. 

	Warum sage ich das? Denn es wurden zahlreiche Effekte beobachtet, wenn ein kleiner Kugelblitz plötzlich in eine Eisenbahnschiene einschlägt – eine gesunde, 100 Kilogramm schwere – und diese augenblicklich zum Schmelzen bringt. Das Schmelzen einer Schiene erfordert viel Energie, aber das ist nicht die Hauptsache. Sie versuchen, die Schiene zu schmelzen, indem Sie sie in einen Ofen oder an einen anderen Ort legen. Es schmilzt allmählich über die Oberfläche. Um alles sofort zu schmelzen, muss diese Energie in jedes Atom eindringen und jedes Atom zerstören. Das heißt, der Mechanismus ist anders; selbst bei einer Atomexplosion schmilzt die Schiene nicht, wie es bei einem Kugelblitz der Fall wäre. 

	Irina (Raohas Kirtan): Ja, ich verstehe. Es ist nur so, dass die Energien, die in diesem Kugelblitz stecken, wenn sie durch diese Schiene gehen, das Kristallgitter zerstören. Nun ja, es passiert sofort. Ungefähr das Gleiche passiert, wie ich bereits sagte, bei der Herstellung von Legierungen aus Pulvern mittels eines Plasmablitzes. 

	Alexey: Der Mechanismus, der bei größeren Schwankungen im physikalischen Vakuum auftritt. Diese Energie kann leicht durch unseren Körper fließen, und wenn sie verloren geht, beginnt dieser Interaktionsprozess. Danke, das ist mehr oder weniger klar. Aber zur Bewegungsrichtung des Kugelblitzes: Sie ist nicht das, was der Plasmoid dachte, er hat sie erschaffen, sie bewegt sich von selbst. Das heißt, es handelt sich höchstwahrscheinlich um eine Art Entropiefluss, wie wir ihn nennen? Kozyrev hat sie. 

	Irina (Raohas Kirtan): Er kann es kontrollieren wie einen Ball an einer Schnur (zeigt). 

	Alexey: Ich verstehe, aber es ist für ihn bequemer, der Bewegung des Entropieflusses zu folgen, also von einem Ort mit weniger Entropie zu einem Ort mit mehr Entropie. Der Ablauf aller Prozesse richtet sich nach dem zweiten Hauptsatz der Thermodynamik. 

	1:46:36 Aufbau des Atoms. Das Konzept des Neutrinos. 

	Alexey: Als nächstes geht die 14. Frage an Raom Tiyan (er ist hier anwesend) bezüglich der vorherigen Konferenz Nr. 611. Dort sagte er, dass die Protonen im Atomkern die äußere Schicht bilden. Dann stellt sich heraus, dass den Neutronen eine innere Schicht hinterlassen bleibt, und zwar höchstwahrscheinlich aufgrund der inneren Energie des Kerns. Dort herrschen verrückte Energien, die keine Schichten bilden können, sondern sich ständig augenblicklich bewegen müssen und bei denen wir keine statische Struktur beobachten können. Oder bilden sie dort noch eine Art Struktur? 

	Irina: Raom Tiyan sagt, dass er sich eher an eine Art adaptive Terminologie angepasst hat, sodass es wie Ihre wäre: „Elektron und Proton“ sowie „erste, zweite und dritte Ebene von Atomen“. 

	Alexey: Ich verstehe, ja. Bußgeld. Das heißt, da ist tatsächlich alles durcheinander. 

	Und neben diesen beiden haben wir auch ein Teilchen namens Neutrino. Was verstehen Sie unter einem Teilchen namens Neutrino? 

	Irina (Raom Tiyan): Nach unserem Verständnis handelt es sich meistens um Energie der zweiten Ebene, also um Radioaktivität oder das, was wir thermonukleare Energie nennen. 

	Alexey: Wie geschieht dies bei starken und schwachen Wechselwirkungen, wenn der Kern ein Neutron und ein Neutrino aussendet? Es ist klar. Das bedeutet, dass es für Sie nicht einmal ein Teilchen ist, sondern auch eine Art Energie zweiter Ebene. Habe ich das richtig verstanden? 

	Irina (Raom Tiyan): Ja. 

	1:48:27 Die Anziehung eines Elektrons und eines Protons – die Wechselwirkung von Mikrogravitation und magnetischer Energie. 

	Alexey: Der Nächste. Außerdem sollte ich Folgendes herausfinden: die Interpretation der Existenz positiver und negativer Ladungen. In unserem Fall ist das Proton positiv geladen, das Elektron negativ, deshalb rotieren beispielsweise im Wasserstoffatom die Elektronen um das Proton. 

	Irina (Raom Tiyan): Wir erklären die Rotation einfach anders. Die Rotation wird, wie bereits gesagt, durch das Magnetfeld erzeugt. Diese magnetische Energie erzeugt (wie es scheint) Bewegung. Und in vielen Sprachen der Interstellaren Union wird diese magnetische Energie, die Sie magnetisch nennen, „Rotationsenergie“ genannt, also diejenige, die sich in einem Kreis, in einer Spirale befindet. Und elektrische Energie ist Bewegung im Raum, eine bestimmte Bewegung. 

	Alexey: Aber dennoch: Was sind positive und negative Ladungen und wie entstehen sie? Und warum fühlen sie sich angezogen? Auch durch Energien, wie bei Dir üblich? Wir haben positive und negative Ladungen. 

	Irina: Er braucht ein konkretes Beispiel. 

	Alexey: Das Proton ist positiv geladen, das Elektron ist negativ geladen. Sie scheinen sich also zueinander hingezogen zu fühlen. 

	Irina (Raom Tiyan): Das Proton wird aufgrund der Wechselwirkung von Mikrogravitation und magnetischer Energie sowie allen anderen Quanten vom Elektron angezogen. 

	1:50:16 Mikrogravitation und die gegenseitige Abstoßung von Protonen. 

	Alexey: Ich verstehe. Und das Proton wird vom Proton abgestoßen – die sogenannte Coulomb-Barriere – weil Antigravitation entsteht, richtig? Wie Sie bereits sagten. 

	Irina (Raom Tiyan): Das Proton wird vom Proton abgestoßen, da beide unter Mikrogravitation stehen, die miteinander interagiert, und sie werden abgelenkt. 

	Alexey: Ich verstehe. Gleichzeitig sind sie aber im Kern irgendwie miteinander verbunden, da sie nicht getrennt vom Kern fliegen. Es ist zwar immer noch ein Neutron vorhanden, aber es scheint neutral zu sein; ein Neutron hat keine Ladung. 

	Irina (Raom Tiyan): Der springende Punkt ist, dass sie, wenn sie im Kern gebunden sind, in sogenannten Quantenpaketen gebunden sind, die zu einem bestimmten Atom gehören. Es ist alles dort während der Schöpfung entstanden. 

	Alexey: Ich verstehe. Also, die nächste Frage. 

	1:51:06 Reinigung des Weltraums von Strahlung. 

	Alexey: Raom Tiyan hat auf der vorherigen Konferenz auch darauf hingewiesen, dass sie nicht radioaktive Isotope von Strahlung reinigen, sondern den Weltraum selbst von radioaktiven Feldern. Das heißt, Isotope erzeugen radioaktive Felder und es sind diese Felder, die für die Reinigung sorgen, ohne die Isotope zu beeinträchtigen. Sie wirken auf den Raum, den Äther oder das physikalische Vakuum. Und wie funktionieren sie? Verdichten sie es, überführen sie das physikalische Vakuum in einen anderen energetischen Zustand? Wie wird das gemacht? 

	Irina (Raom Tiyan): Strahlung existiert entweder innerhalb oder außerhalb einer Substanz. Auch das, was sich im Inneren der Substanz, im Inneren des Atoms befindet, hat eine nützliche Funktion. Dabei handelt es sich um einen Kontakt zwischen Atomen verschiedener Elemente. Genauer gesagt handelt es sich bei diesem Einfluss um die Energie des zweiten Niveaus, die bereits das erste Niveau beeinflusst, und so entstehen verschiedene Verbindungen. Das heißt, es verfügt auch über eigene nützliche Funktionen. 

	Und wenn es die Atome verlässt, beginnt es aufgrund seiner hohen Dichte und Geschwindigkeit, Schaden anzurichten, wie Sie sagen, nicht wahr? Daher ist es unmöglich, Atomen Energie zu entziehen. es ist bereits in ihnen eingebettet. Sie können es nur entweder abschirmen oder einsammeln, was sich bereits im Weltraum befindet. Wenn man jedoch das einsammelt, was sich im Weltraum befindet, geht die in der Substanz verbleibende Energie zur Neige und wird nicht mehr freigesetzt. Beispielsweise Uran (zeigt, wie Uran Strahlung abgibt). Sie haben die von ihm freigesetzte Strahlung aufgefangen und das war's, er ist bereits in Sicherheit. 

	Alexey: Ich verstehe. Aber wie man Strahlung einfängt, welche Felder man beeinflusst, ist nicht ganz klar. Aber das ist anscheinend ein separates langes Gespräch. 

	1:53:54 Einsteins Relativitätstheorie. 

	Alexey: 16., die letzte Frage für heute. Andernfalls werden alle zu ihren eigenen Planeten fliehen. 

	Dies ist eine halbwissenschaftliche Frage. Aber ich habe es trotzdem aufgenommen, weil es oft gefragt wird. 

	Alexey: Hat Einsteins Arbeit als Experte in der Patentabteilung ihm geholfen, die Spezielle Relativitätstheorie (SRT) und die Allgemeine Relativitätstheorie (ART) zu entwickeln? Wie ethisch ist er mit den dort eingereichten Arbeiten umgegangen? Dies waren die Arbeiten von Poincaré, Lorentz, Minkowski und Einstein, auf die kaum Bezug genommen wurde. 

	Gibt es Einschränkungen bei der Anwendbarkeit von STO und GTO? 

	Stimmt es, dass Einstein von der Interstellaren Union dabei unterstützt wurde, die wissenschaftliche Forschung zur sogenannten freien Energie, also zur Gewinnung von Energie aus dem Äther und dem physikalischen Vakuum, auf der Erde zu unterbinden und auch das Konzept des Äthers aus der Physik zu begraben, dessen Erforschung damals, vor hundert Jahren, zur Entwicklung von Waffen und zur Vernichtung der Menschheit hätte führen können? Damit wurde die irdische Wissenschaft auf den falschen Weg geschickt. 

	Lassen Sie mich auf den ersten Teil der Frage zurückkommen: Inwieweit hat er sozusagen die Leistungen anderer Physiker in seiner Arbeit ethisch genutzt? 

	Irina (Raom Tiyan): Ich kann jetzt nicht für ihn antworten. Ich möchte sagen, dass er zwar ein Kontaktmensch war, aber keiner humanoiden Zivilisation angehörte. Wie Nikola Tesla war er ein Kontaktperson plasmoider Zivilisationen. Informationen – ja, sie haben sie ihm weitergegeben. 

	Was die Relativitätstheorie betrifft, haben wir bereits darüber gesprochen: Dies ist sein Verständnis, das er noch einmal in seinen eigenen Begriffen der damaligen Zeit zum Ausdruck brachte. Ich glaube, dass diese Theorie mit der Entdeckung neuer Gesetze des Universums überarbeitet, präzisiert und in einigen ihrer Bestimmungen aufgehoben wird. 

	Alexey: Ich verstehe. 

	1:55:41 Merkmale der Entwicklung der Wissenschaft auf der Erde. 

	Alexey: Aber es ist nicht so, dass die Interstellare Union uns absichtlich aus dem Äther weggebracht hätte, damit wir dort keine Art Waffe konstruieren? Hat sich die Wissenschaft einfach auf diese natürliche Weise entwickelt? Und wie heißt es so schön: Es gibt keine Verschwörungstheorie seitens der Interstellaren Union? Vielen Dank, dies ist die letzte Frage. 

	Irina (Raom Tiyan): Das müssen wir nicht tun, denn wir wissen ohnehin, dass Entdeckungen auf der Erde sozusagen von oben, von höheren spirituellen Systemen, inspiriert werden, und zwar nur dann, wenn eine spirituelle Bereitschaft für das neue System besteht. Wir müssen also keine Theorien einführen, die die Menschheit in die Irre führen. 

	Denn, wie soll ich Ihnen sagen, wenn Ihr Massenbewusstsein beispielsweise aufgrund mangelnden Verständnisses der Beziehung zu plasmoiden Zivilisationen nicht bereit ist, Energie aus dem Äther usw. zu gewinnen, werden Sie diese einfach leugnen und diese Dinge nicht erforschen – nämlich den Äther, die Zivilisationen der Ätherebene, die dort leben, die Energien der Ätherebene. Wenn ich das Wort „Sie“ sage, meine ich nicht Kontaktpersonen oder Esoteriker, sondern die wissenschaftliche und sozioökonomische Gemeinschaft. 

	Alexey: Nein, ich habe bereits auf der ersten Konferenz Nr. 611 gesagt, dass es viele verschiedene alternative Richtungen der Physik gibt, und dort wird diese Angelegenheit im Allgemeinen untersucht, aber vielleicht nicht so gründlich. Okay, vielen Dank. 

	Irina (Raom Tiyan): Ich werde Ihnen jetzt sagen, warum das passiert. Denn bestimmte Ihrer Leute, die Wissenschaftler sind und sich mit Physik beschäftigen, sind oft nicht nur skeptisch, wenn es um alternative Methoden geht – ätherische, zum Beispiel die Kommunikation mit Plasmoiden –, sondern sie haben auch den starken Wunsch, dies zu überprüfen. Natürlich ist der Wunsch, etwas zu testen, der Wunsch eines jeden Wissenschaftlers, er ist ganz natürlich, denn die gesamte Wissenschaft basiert auf Experimenten. Dementsprechend haben sie diesen Wunsch – Physiker, Forscher mit einem eher traditionellen Ansatz in der Wissenschaft. 

	Das heißt, wenn Traditionalisten und Konservative mit Alternativdenkern kommunizieren, verspüren sie oft den Wunsch, die Innovatoren auf die Probe zu stellen. Und zwar, um es mit Methoden zu testen, die ihnen auf der Grundlage des Materialismus ihres Geistes einfallen. Dies drückt sich darin aus, dass, wenn ein solcher Alternativwissenschaftler beispielsweise von Ätherfeldern, Ätherwellen, Plasmoiden usw. spricht, ihm angeboten wird, dies in der Praxis zu demonstrieren – beispielsweise, dass irgendwo dort ein Plasmoid auftauchen und etwas beeinflussen soll. Dies wird allerdings auf eine ganz andere Art und Weise verifiziert – nämlich durch den Kontakt des Forschers selbst mit diesem Plasmoid. Und sie haben eine so materialistische Vorstellung, dass alle Materie homogen ist und eine Dichte leicht eine andere beeinflussen kann. Aber tatsächlich gibt es auch hier einige Nuancen. 

	Alexey: Nein, aber das ist so, wenn der Wissenschaftler der traditionellen Richtung eine ehrliche Person ist. Wenn Sie also im Prinzip in diesem System der traditionellen Physik arbeiten, erhalten Sie ein Gehalt, es gibt einen Vertrag und Sie bauen ITER, in den bereits Hunderte von Milliarden Dollar geflossen sind, wie ich bereits auf der letzten Konferenz sagte. Und wenn Sie keine Ergebnisse erzielen, arbeiten Sie weiter in diese Richtung. Hier kommt natürlich auch der soziale Aspekt ins Spiel, aber das ist ein normaler menschlicher Faktor. 

	Irina (Raom Tiyan): Es ist nur so, dass all diese wissenschaftlichen Gemeinschaften hier anders organisiert sind und ihre Beziehungen zu den Behörden, politischen Strukturen … 

	Ich bin selbst Wissenschaftler, wir haben eine gewisse wissenschaftliche Gemeinschaft. Wenn wir eine Theorie entwickeln und erforschen, und dies erfordert bestimmte Ressourcen, dann verfügen wir über wissenschaftliche Gemeinschaften, die mit den politischen und wirtschaftlichen Sphären unserer Planeten oder der Interstellaren Union interagieren. Wir haben bestimmte Wissenschaftler, die Mitglieder des Wissenschaftsrats der Interstellaren Union sind und die sozusagen auch entscheiden, in welche Forschung die MS-Gelder fließen. Aber diese Wissenschaftler selbst kommen zu diesem Posten nach einer gewissen Vorbereitung, die notwendigerweise die Erforschung der Materie, die Erforschung feinstofflicher Dinge, die Erforschung der Geistigen Welt, also verschiedene Dinge, einschließt. 

	Alexey: Ich verstehe, vielen Dank. 

	Irina, ich bin einfach erstaunt, wie Sie es schaffen, diese wissenschaftlichen Begriffe zu übersetzen, denn im Allgemeinen handelt es sich hierbei um eine sehr spezifische Konferenz. Ich danke der Interstellaren Union und der Galaktischen Föderation des Lichts, allen Wissenschaftlern! Ich entschuldige mich bei ihnen, dass ich, wie sie sagen, nicht auf die Hauptfragen eingegangen bin, die sie am meisten interessieren – die Struktur des Universums, außerirdische Intelligenz – und dass sie es vielleicht langweilig fanden. Aber das verschieben wir auf das nächste Mal. 

	Ich hoffe, dass insbesondere der Vertreter von Disaru – Raohas Kirtan – meinen Artikel gelesen hat. Dort werden übrigens viele Fragen beantwortet, die ich nicht gestellt habe, und es werden auch viele neue Fragen aufgeworfen. 

	Irina (Raohas Kirtan): Ja, ich weiß von ihr. 

	(Raom Tiyan) Okay, liebe Freunde, ich danke Ihnen, dass Sie sich diese Konferenz angesehen haben. Ich hoffe, Sie fanden den Vergleich unserer wissenschaftlichen Theorien und Ansätze interessant. Und wir wissen, dass die Praxis der Verkörperung in der materiellen Welt weitgehend vom Verständnis der Theorie abhängt. Selbstverständlich wird es eine Fortsetzung dieser Konferenz geben. 

	Alexey: Ihre Struktur des Universums ist einfacher, logischer usw. Wenn unsere Wissenschaftler und andere herausfinden, dass alles logisch anders angeordnet werden kann, dann ist dies ein weiterer Beweis für die Existenz des Universums. Dass es viele Gesichter hat und das Universum nicht leer ist, wie Ziolkowski sagt. Und dies wird uns sowohl auf spiritueller als auch auf wissenschaftlicher Ebene präziseren Kontakten näherbringen. Vielen Dank an alle! Und besonders dir, Irina! 

	Irina: Danke. 
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	Wie man eine Sucht überwindet. Die Kraft des Glaubens 

	 https://blog.cassiopeia.center/kak-preodolet-zavisimost-sila-very  

	Süchtige müssen ihr Selbstvertrauen stärken, denn viele von ihnen glauben, dass sie damit nicht klarkommen, dass sie angesichts dieser Substanz oder Sucht schwach sind. Und sie überzeugen sich selbst davon, und wenn es passiert, dass jemand anderes sie davon überzeugt, dass sie schwach sind und damit nicht klarkommen, dann glauben sie es. Und deshalb entwickeln sie solche Einstellungen, dass " Wenn ich es einmal ausprobiert habe oder bereits verwende, heißt das: Es gilt für immer. Ich bin jetzt schwach, krank, ich muss behandelt werden." Solche Einstellungen können sich manchmal bilden. In der Seele eines jeden Menschen lebt der Wunsch nach Glück, Harmonie, Frieden und Entspannung. Diese Gefühle, die durch solche Installationen entstehen, formen in ihm das Ziel, diesen Lebensweg fortzusetzen. 

	Beispielsweise hat sich eine Person davon überzeugt, dass sie etwas nicht verlassen oder aufgeben kann. Und dann wird sein Wunsch, in Harmonie mit sich selbst zu leben, durch diese Haltung hindurchgehen und ein Ziel bilden, einen Wunsch, wie Sie sagen, damit weiterzumachen. Zum Beispiel Alkohol. 

	Um diese Gewohnheit zu überwinden, müssen Sie zunächst daran glauben, dass es möglich ist. Und dafür muss der Mensch Vertrauen in sich selbst haben. Hier sind einige Einstellungen, die dabei helfen: 

	Ich verzeihe mir diese Angewohnheit; 

	Ich bin Gottes geliebter Sohn. 

	Ich habe die Kontrolle über meinen Körper. Ich entscheide, was hineinkommt; 

	Nichts von außen kann mich zwingen, etwas zu konsumieren. 

	Hier sehen wir, wie der Geist den Körper kontrolliert. Denn bei einem umgestellten Stoffwechsel kann es sein, dass der Körper zusätzliche Stoffe benötigt. Wenn jedoch der Geist an diesem Prozess beteiligt ist, kann das vorherige Gleichgewicht wiederhergestellt werden. Und dazu muss er glauben, dass es möglich ist. 

	Eine Person kann verschiedene Ängste entwickeln, die damit zusammenhängen, dass es ihr schlecht gehen könnte, dass sie krank werden könnte usw. Und diese Ängste müssen ausgeräumt werden, indem man über die Haltung spricht, die 

	Ich bin gesund und glücklich, einfach weil ich existiere. 

	Ich danke Gott für jeden Tag meines Lebens; 

	Ich bin glücklich, weil ich lebe. 

	Und so weiter. Das heißt, gerade solche Einstellungen steigern das Maß an Freude und Glück. Wenn eine Person in diesem Fall erneut den Wunsch verspürt, dies zu tun, hat sie bereits die Einstellung, dass sie selbst entscheidet, was zu tun ist. Und er wird mit diesem Wunsch problemlos zurechtkommen. Das heißt, er wird es nicht unterdrücken, sondern eine andere Verwendung dafür finden. 

	Nehmen wir zum Beispiel an, ein Alkoholiker möchte wieder trinken und ihm kommt ein Gedanke, und er sagt sich sofort: Ich bin glücklich, dass ich lebe. Ich bin glücklich und fröhlich, wenn ich klar im Kopf bin. Wie kann ich diese Freude jetzt zeigen? Und er tut dies und jenes andere, was ihm nützt. 

	Zeitstempel: 41:06, #641 Meister von Cassiopeia. Sitzungen mit dem Höheren Selbst, Einstellungen, Übungen, Techniken. 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	Februar 2024 

	#631 Irina Podzorova über ihre Schulzeit und ihren ersten öffentlichen Auftritt. 

	 https://blog.cassiopeia.center/irina-podzorova-o-shkolnyh-godah-o-pervom-publichn  

	 https://www.youtube.com/watch?v=D_60S7JnHcY  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:20 Irina Podzorova über ihre Schulzeit. 

	Irina: Als ich noch in der Schule war, in der siebten oder achten Klasse, hatten wir bereits Physik. Und meine Mutter hat der Schule von meinen Kontakten erzählt. 

	Michael: Ja? Und Sie haben überhaupt nicht darüber gesprochen. 

	Irina: Es steht in meinem ersten Buch. Kurz gesagt, mein erstes Buch beschreibt, wie meine Mutter mir von Kontaktlinsen erzählte. Die Direktorin rief mich mit sich. Was, es ist lustig, oder? 

	Michael: (lacht) Ich kann mir vorstellen, was er gesagt hat. Also, erzähl es mir, erzähl es mir. 

	Irina: Er fing an, mir Fragen zu stellen. Der Regisseur war ein Mann und ich war damals 14 Jahre alt. Er begann mich zu fragen, ob es wahr sei, dass ich Außerirdische treffe. Ich sagte, es sei wahr. Er fragte mich, wie sie aussahen und woher sie kamen, und gab mir ein Stück Papier und einen Bleistift, damit ich Kirkhiton zeichnen konnte. Ich habe es gezeichnet. 

	Er sagte: „Warum hast du zugestimmt, mit ihm zu fliegen? Warum gehst du mit ihm? – Ich war zweimal die Woche im Wald. – Deine Mutter ist traurig, dass du gehst, sie hat Angst um dich. Tut sie dir nicht leid? Das waren die Fragen, die er hatte. Und ich sagte: „Ich bin daran interessiert, mit ihm zu fliegen.“ „Wohin seid ihr geflogen?“, sage ich: „Das letzte Mal sind wir zur Venus geflogen, zum Mars.“ Ich erzähle ihm etwas. Was, es ist lustig, oder? 

	Mikhail: (lacht) Ja, natürlich, es ist lustig. Und wie ging es weiter? 

	Irina: Er sagte: „Und wie bist du zur Venus gekommen? Was hast du getragen? Womit hast du Kontakt aufgenommen?“ Er stellte mir einige Testfragen: 

	- Bist du gerade so zur Venus geflogen? 

	Ich spreche: 

	- NEIN. 

	- Was hast du getragen? 

	- Im Anzug. 

	- Woher kam er? 

	Kurz gesagt, ich habe ihm etwa vierzig Minuten lang davon erzählt, er hat mir Fragen gestellt, ich habe ihm alles erzählt. Er sagt: „Okay. Ich verstehe.“ Mama versuchte mehrmals, mich zu unterbrechen, und er sagte: „Lass sie es erzählen.“ 

	Dann sagt er: „Ich verstehe.“ Und ich sagte zu meiner Mutter: „Lass sie laufen, lass sie gehen. Oder vielleicht sind sie nicht zufällig zu ihr gekommen – sie werden bei ihr eine Entdeckung machen.“ Er riet ihr, loszulassen. Sie fuhr ihn an: „Warum sollte ich sie gehen lassen?!“ Ich weiß nicht, wer es ist. Ich habe Angst um sie: Sie könnte von Kriminellen oder jemand anderem erwischt werden.“ Und er sagt: „Bring sie an den Waldrand und warte, bis sie sich meldet.“ Und meine Mutter sagt: „Sie nimmt mich nicht mit, sie sagt, Kirkhiton sollte mich nicht sehen. Wie gebe ich es aus? 

	Er sagt: 

	- Bring sie zum Waldrand und warte dort. Woher wissen Sie, welchen Weg sie genommen hat? Dies wird nicht mehr nachweisbar sein. Das bedeutet nicht, dass Sie dieses Schild sehen werden. Warten Sie einfach am Waldrand – es wird unmöglich sein, nachzuweisen, ob sie Kontakt hatte oder nicht. Das heißt, er muss diesen Kontakt nicht mehr abbrechen, nur weil Sie nicht da waren. Und wohin ist sie gegangen, woher sollen Sie das wissen? 

	Und sie: 

	- Auch im Wald ist es gefährlich! 

	- Nein, es ist gefährlicher, im Dorf herumzulaufen, es gibt dort viele verschiedene. Und im Wald – erstens ist da niemand. 

	- Und was ist, wenn es ein paar Betrunkene gibt, wer weiß? Dort laufen die Unternehmen über allerlei Lichtungen. 

	- Aber sie kommt, sie kann es hören. Wenn sie Gesellschaft hört oder sieht, geht sie ins Gebüsch, und dort sieht oder sucht sie niemand. Wer wird im Dunkeln umherirren? Sie gehen einfach vorbei, das ist alles. 

	Findest du, dass er es gut gesagt hat? 

	Michael: Ich glaube, er hat es geglaubt. 

	Irina: Und dann sagte er mir, als wir schon auf der Veranda waren – er verabschiedete uns: „Da du solche Möglichkeiten hast, nutze sie. Alles ist gut. Wenn du etwas über die Erde gefragt wirst und nicht antworten kannst, kannst du zu mir oder einem anderen Lehrer kommen.“ 

	Mikhail: Ich habe es geglaubt, ich habe es geglaubt! 

	Irina: Und er sagte auch: „Wenn Außerirdische dir etwas erzählen und du nicht verstehst, was es ist, kannst du zu jedem Lehrer gehen, fragen und er wird dir alles erklären.“ Wie gefällt Ihnen das? 

	Michael: Gut gemacht! Wir haben einen sehr guten Regisseur! Sehr gut. 

	Irina: Also, ich habe mir das alles angehört und bin dann zu den Kontakten gegangen. Und dann gab es noch eine Lehrerratssitzung, wo über meine Kontakte gesprochen wurde. Und ein Lehrer, der im Lehrerrat war, ging zu meiner Klasse und erzählte es. 

	Mikhail: Wovon redest du? Heilige Scheiße! Wurden Sie später verfolgt? 

	Irina: Als ich später in die Schule kam, fingen sie auch an, mir Fragen zu stellen: „Erzähl es mir, zeig es mir, nimm es mit!“ Kurz gesagt, eine ganze Menge Zeug. Das ist okay. 

	Als Kirkhiton und ich einmal über den Schwerkraftmotor sprachen, stellte ich ihm eine Frage, und als wir dann mit Physik anfingen, beschloss ich, den Physiklehrer nach derselben Sache zu fragen. Der Lehrer war ein Mann und gegen Ende der Stunde hob ich meine Hand und sagte: „Kann ich Ihnen eine Frage stellen, die nichts mit dem Unterrichtsthema zu tun hat?“ Er antwortet: „Ja, das kannst du.“ Ich sage: „Stimmt es, dass sich Gravitonen, wenn sie von Materie befreit sind, viel schneller bewegen als Photonen?“ (lacht) 

	Mikhail: (lacht) Wir haben Gravitonen überhaupt nicht entdeckt. Wir kennen solche Teilchen nicht einmal. 

	Irina: Wie gefällt dir diese Frage im Physikunterricht? 

	Mikhail: Und was ist mit ihm? Wie haben Sie reagiert? 

	Irina: Es herrschte so viel Stille, und dann sagt sie: „Bleib nach dem Unterricht, wir reden jetzt darüber.“ Ich bin geblieben. Er sagte zu mir: „Woher kommt diese Frage?“ Ich sage: „Ich bin ein Kontaktler.“ Er wusste es bereits und sagte: „Haben sie dir das erzählt?“ Ich sage: „Ich habe Kirkhiton gefragt, er ist Astrophysiker.“ Ich habe nicht „Kurator“ gesagt, sondern nur „ein Außerirdischer, sein Name ist Kirkhiton, der mich zu den Planeten führt.“ 

	Was, es klingt komisch, oder? (lacht) 

	Michael: Ja. Wie alt warst du? 

	Irina: Vierzehn. 

	Michael: Vierzehn. Das ist wirklich – von einem vierzehnjährigen Mädchen zu hören, dass sie daran interessiert wäre! Es waren wahrscheinlich über neunzig, oder? Oh nein, das Zweitausendste und schon ist etwas passiert. 

	Irina: Es war 2000, ja. Ich sage: „Ja, Kirkhiton hat es mir erzählt. Als ich fragte, wie sein Schiff fliegt, antwortete er, Gravitonen würden es antreiben, indem sie sich von Materie lösen. Und ich sage: „Aber nichts kann schneller fliegen als mit Lichtgeschwindigkeit.“ Und er sagte mir, dass Gravitonen viel schneller freigesetzt werden als Photonen. Und deshalb wollte ich wissen: Bestätigt unsere Physik das? Ich wollte eine Bestätigung von ihm, und der Lehrer sagte: „Interessante Theorie.“ „So etwas habe ich noch nie gehört.“ 

	Dann, gleich am nächsten Tag, brachte er mir ein Buch über Physik, ich weiß nicht mehr, wie es hieß, es ging um Photonen. Kurz gesagt, es war kein Lehrbuch, sondern sein Buch, das er von zu Hause mitgebracht hatte. Und in der Pause kam er auf mich zu und sagte: „Bring dieses Buch zum Kontaktmann Kirkhiton und zeig es ihm.“ 

	Michael: Als Beweis, dass nichts schneller fliegen kann, oder? 

	Irina: Er hat mir ein paar Seiten gezeigt, ich kann mich jetzt nicht mehr erinnern, es ist viel Zeit vergangen, und er sagte: „Und dann sag ihm, was er antworten wird.“ Ich nahm dieses Buch, nahm Kontakt auf, zeigte es Kirkhiton (er kennt unsere Buchstaben und Zahlen), schlug diese Seite auf und sagte: „Das hier hat mir mein Physiklehrer gegeben, hier steht, dass es nichts gibt, das schneller ist als die Lichtgeschwindigkeit.“ Und da waren einige Formeln. Kirkhiton nahm es, schaute es sich an, blätterte es so durch (zeigt), las es und sagte: „Was ist die Frage?“ Ich: „Was hältst du von diesem Buch? Ich gebe es später an den Lehrer weiter.“ Er sagte: „Ich sage Ihnen, mit solchen Theorien werden Sie niemals die Sterne erreichen.“ 

	Mikhail: Ja, natürlich, mit solchen Theorien nicht. 

	Irina: Kurz gesagt, als ich kam und das dem Lehrer erzählte, fragte er mehrmals, wohin wir fliegen, das heißt, er stellte auch Fragen. Ich hatte eine interessante Kindheit, nicht wahr? 

	Michael: Sehen Sie, Sie erzählen die Geschichte im Detail. Wenn eine Person eine Geschichte mit Details und unerwarteten Einzelheiten erzählt (zum Beispiel: „Ich kann Sie etwas fragen – und Sie werden sofort etwas sagen“), ist das fesselnd. Deshalb wusste er, dass es wahr war. Es ist kaum zu glauben, aber man hat das Gefühl, dass man hier zuhören muss. Es ist kaum zu glauben, ich habe mir auch absolut alle Konferenzen angehört. 

	Irina: Sie sagen, wie haben die Kinder Sie behandelt? Stellen Sie sich vor, Sie wären 14 Jahre alt und Ihr Lehrer würde Ihrer Klassenkameradin zweimal pro Woche ihren Teller wegnehmen und mit ihr ins All fliegen. Wie würden Sie reagieren? 

	Mikhail: Wissen Sie, wir haben einen Film über die Reaktionen von Teenagern – „Gast aus der Zukunft“, da geht es um die gleiche Situation. 

	Irina: Sie sind beispielsweise 14 Jahre alt, wie würden Sie reagieren? 

	Mikhail: Mir scheint, dass eine solche Person dies aufrichtiger wahrnimmt, und Sie sagen das alles aufrichtig. Ich glaube, die Leute würden es glauben. Einige würden lachen, aber viele würden es glauben. 

	Irina: Da war ein Junge, der sagte: „Ruft sie her, wir haben hier ein Stadion, lasst sie hier landen, dann werde ich es glauben.“ Ansonsten lügt ihr alle.“ Ich sage: „Er kann hier nicht landen.“ „Was erfindest du da?“ Möchten Sie, dass die Leute Ihnen Aufmerksamkeit schenken oder so? Die Mädchen selbst, die neben mir saßen, sagten zu ihm: „Lass mich in Ruhe, lass mich zuhören!“ 

	Mikhail: Ja, weil alles sehr wahr klingt. Tatsächlich ist es schwierig, etwas zu erfinden, also lassen Sie uns spontan etwas einfallen. Wenn Sie beispielsweise einen Monat später gefragt werden und dasselbe oder einige neue Details sagen, ist das sehr schwierig. 

	12:52 Irina Podzorova über ihren ersten öffentlichen Auftritt. 

	Irina: Ich möchte sagen, dass Maxim und ich uns bereits kennengelernt hatten, als wir gerade die erste Konferenz abhielten, die er dort in Woronesch veranstaltete und zu der er alle seine Freunde einlud. 

	Mikhail: Aber es gibt keine solche Aufnahme. 

	Irina: Es gibt den Teil dieser Aufnahme, in dem ich in diesem großen roten Stuhl sitze – genau das war darauf zu sehen. Aber es sind nur Ausschnitte. Aber es gab einige Dinge, die es nicht ins Video geschafft haben, einige Fragen. 

	Ich weiß noch, dass einer seiner Freunde aufstand und sagte: „Was zur Hölle ist hier los?“ - da war so einer. - „Ich kann mir auch Dinge ausdenken und sagen, dass ich mit Außerirdischen oder Geistern kommuniziere, mit einer Parallelwelt.“ Maxim und ich sahen uns an und er sagte: „Ich kann alle Fragen genauso beantworten wie sie.“ Und Maxim sagt: „Okay, ich stimme zu. Jetzt sitzt Irina an deiner Stelle und du an ihrer. Und jetzt werden sie dir alle möglichen Fragen stellen, und du wirst antworten.“ Und es sind Kameras da, das Ganze wird gefilmt. Maxim: „Und Sie werden antworten, sich Ihre eigene ausdenken und sagen, dass es von Außerirdischen oder von wem auch immer Sie wollen stammt.“ 

	Und ich stand auf und setzte mich an seinen Platz, und er setzte sich an meinen, in den roten Stuhl. Und er meinte: „Hallo, ich stehe mit jemandem dort in Kontakt (ich erinnere mich nicht, irgendwas Lustiges, so mit Alphacentaura)“, und er sagte noch etwas anderes. - Sie können Fragen stellen. Ich sage: „Lasst uns alles machen, sie haben mir alle möglichen Fragen gestellt.“ Und alle Leute sitzen – und sonst niemand! Sie hoben die Hände und stellten mir Fragen, und dann sahen sie: Er setzte sich, und sie wollten ihm keine Fragen stellen, sie schauten nur … 

	Ich habe es so gesehen: Die Pause zog sich in die Länge. Ich denke: „Na gut, dann frage ich mal, da sie nicht wollen.“ Ich hob die Hand und sagte: „Okay, stellen Sie Ihren Vorgesetzten eine einfache Frage: Warum geschahen die Ereignisse in Sodom und Gomorra?“ Und ich warte auf eine Antwort. Er sah mich an, wurde rot wie eine Tomate, stand auf und ging. 

	Mikhail: Ja, das musst du auch wissen. 

	Irina: Warum hat er nicht geantwortet? Ich sage: „Warum ist er aufgestanden und gegangen? Warum?“ Ich fragte ihn: „Warum in Sodom und Gomorra ...“ Er sagte: „Ich werde jede Frage beantworten.“ Wie Irina werde ich mir Dinge ausdenken.“ „Warum ist er einfach gegangen, als ich ihn fragte, was in Sodom und Gomorra passiert ist?“ 

	Michael: Weil er nicht einmal weiß, was es ist. 

	Irina: Was meinst du mit „weiß nicht“? Was soll er dann tun, wenn sie eine ganz andere Frage stellen? Was wird er antworten? 

	Mikhail: Es ist sehr schwer zu erfinden. 

	Irina: Warum hat er gesagt: „Das mache ich jetzt auch.“ 

	Mikhail: Es ist schwer zu erfinden. Und wenn die Leute Sie dann zu komplexen Themen befragen, sprechen Sie in einer solchen Sprache! Aber gerade eben haben Sie in einer völlig anderen Sprache mit mir gesprochen, nicht wahr? Und als Sie geantwortet haben, haben Sie Sätze auf eine Art konstruiert, die, wissen Sie, erstaunlich war! 

	Irina: (lacht) Ich gebe es immer weiter. Na gut, ich danke Ihnen für Ihre Hilfe. Ich muss jetzt gehen. 
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	Pelasger. Titanomachie ist ein Krieg alter Stämme. Olymp 

	 https://blog.cassiopeia.center/pelasgi-titanomahiya-vojna-drevnih-plemyon-olimp  

	Die alten Titanen wurden von den Vorfahren eines Volkes vergöttlicht, das damals noch keine Griechen, sondern Pelasger war – eine Gruppe vorgriechischer Stämme, die seit langem das Gebiet Griechenlands bewohnten. Vor etwa 3000–3500 Jahren kamen Griechen, die aus dem Norden kamen und Zeus und andere griechische Götter verehrten, in das Land der Pelasger. Sie betrachteten die Pelasger als Fremde, die die elementaren Kräfte der Natur verehrten. 

	Die Titanomachie, die als Krieg der Götter bezeichnet wird, meinte in Wirklichkeit keinen Krieg zwischen Göttern, sondern zwischen zwei Volksstämmen. In der Antike glaubte man, dass im Krieg zwischen zwei Stämmen der Stamm gewinnt, dessen Gott stärker ist. Alles war für sie magisch verständlich und entsprach dem, was besser war als dieser Gott. 

	Es kam oft vor, dass ein Stamm, nachdem er einen anderen im Krieg besiegt hatte, dessen Stadt eroberte und in den Tempel einbrach, in dem sich die Götzenbilder des feindlichen Volkes befanden. Die Sieger begannen, diese Götter zu verspotten, da sie davon ausgingen, dass sie wirklich existierten. Sie wollten zeigen, dass diese Götter ihre Bedeutung verloren hatten und zweitrangig geworden waren. Manchmal sagten sie ihnen sogar, dass sie ihnen keine Opfer mehr bringen würden, weil sie nicht gewinnen könnten. So entwickelten die alten Völker die Vorstellung, dass sie nicht nur gegen Menschen, sondern auch gegen ihre Götter kämpften. 

	Bei den alten Völkern war der Glaube weit verbreitet, dass, wenn ein Krieger eine bestimmte Waffe benutzt, ein Gott in ihn eindringt und durch seine Hände kämpft. Daher wurde der Sieg eines Volkes über ein anderes oft als der Sieg einiger Götter über andere beschrieben. 

	Die Tatsache, dass die Titanen Zeus zur Welt brachten, bedeutete lediglich, dass die elementaren Kräfte der Natur, die plasmoiden Zivilisationen, humanoide Zivilisationen hervorbrachten: sowohl die Erdlinge selbst als auch andere Humanoide. 

	Aber warum haben sie gegeneinander gekämpft? Denn es kam zu einem Zusammenstoß dieser beiden Völker, die Humanoide aus außerirdischen Stützpunkten und elementare Naturgewalten, die sogenannten Titanen, verehrten. 

	Aber auch die Vertreter von Tumesout, die mit jenen Völkern in Kontakt kamen, die diese Titanen verehrten, wurden Titanen genannt. Um die Geschichte der Erde und ihrer Menschen sowie die spirituelle Geschichte und spirituelle Suche zu verstehen, muss man über Vorstellungskraft verfügen. So können Sie sich besser vorstellen, von wem wir sprechen. 

	Zeus 

	Die Titanomachie ereignete sich erst, als der Prototyp dieses Gottes noch auf der Erde lebte. Die Nationen, die ihn verehrten, kamen. 

	Der Prototyp von Zeus oder Jupiter war ein Vertreter des Planeten Burkhad, der später auf dem Planeten Futissa in den Plejaden eine Kolonie gründete. Sein Name war Sephaestis. Er hat wirklich existiert. Er hatte eine seiner Basen auf der Erde unter einem Berg direkt im Gebiet des modernen Olymp. Es gab nicht nur einen Berg, sondern eine ganze Bergregion. 

	Der Olymp ist ein hoher Berg, der sich über alle anderen erhebt. Er lebte vor ungefähr 5.000 bis 6.000 Jahren auf der Erde. Er flog zur Erde, lehrte die Menschen den Frieden, lehrte sie, wie man einen Staat richtig regiert, knüpfte Kontakte zu ihnen usw. Und die Menschen nahmen wahr, dass er in die Gegend flog, in der sich der Olymp befindet. Deshalb waren die olympischen Götter dort. Viel später, als die Griechen weiter nach Süden in das Gebiet des heutigen Griechenlands vordrangen, brachten sie Geschichten über Zeus mit, wie er, in ihnen lebend, diese Titanen besiegte. 

	
Frauen des Zeus. Tochter des Zeus - Athene 

	Sephaistos hatte eine Frau. Sie flog sechsmal in verschiedenen Schiffen und in unterschiedlicher Kleidung zu ihm auf die Erde. Sie hätte in ein paar hundert Jahren, wenn eine weitere Generation gewechselt hätte, zu ihm fliegen können. Daher hätte es durchaus auch anders heißen können. Sie sahen, dass er bei ihr war und herflog, um Kontakt aufzunehmen. 

	Über die Geburt der Athene. Wenn geschrieben steht, dass jemand jemanden verschluckt oder gegessen hat, heißt es, dass er dominant wurde. Diese. Seine Energie absorbierte die Energie eines anderen vollständig. Wenn diese Frau also von Zeus verschluckt wurde, bedeutet das, dass sie ihm ihr ganzes Leben gewidmet hat. 

	Es ist wie im Märchen vom Brötchen, das der Fuchs verschluckt hat. Es ist sehr interessant, dass es sich um ein heimisches Plasmoid handelte, das von einem Fuchs verschluckt wurde. Das bedeutet nicht, dass sie es tatsächlich verschluckt hat. Der Fuchs war ein Symbol des Waldes. Also schloss er sich den Waldplasmoiden an, verließ seine Großeltern (seine Kontaktpersonen) und schloss sich ihnen an, d. h. sie verschluckten ihn, sein Leben. 

	Auch Zeus' Taten verzehrten das Leben seiner Frau Hera. In der Sprache von Picran lautete ihr Name Agoranias. 

	Athene wurde auf Picranus geboren. Aber manchmal flog sie mit ihrer Mutter zur Erde. Das Bild von Zeus, der aus seinem Kopf eine Tochter „gebiert“, ist ein Symbol dafür, dass er seinen Geist genetisch an dieses Kind weitergab (er hatte tatsächlich mehrere Kinder, darunter eine Tochter). Einfach ausgedrückt: Er hat seinen großartigen Verstand und die Vorliebe seines Gehirns für das Denken darin gesteckt. Und er hat sie nicht nur geboren, sondern auch großgezogen. Während seiner Erziehung vermittelte er ihr die Fähigkeit zur Weisheit. 

	Zeitstempel: 25:12, Nr. 288 Mythen des antiken Griechenlands und Roms_Geschichte der Mythologie_Wer waren die antiken griechischen Götter_Die Legende von Kassiopeia. 

	MidgasKaus – Vertreter des Planeten Esler, Biologe, Psychologe, Spezialist für außerirdische Lebensformen; 

	Haraxes ist ein Vertreter des Planeten Burkhad, ein Geschichtslehrer. 

	Juni 2021 

	#633 Kommunikation mit dem Höheren Selbst einer Person, die auf der Engelebene inkarniert ist. Gleichgewicht der Energien. 

	 https://blog.cassiopeia.center/obshchenie-s-vysshim-ya-cheloveka-voploshchyonnogo  

	 https://www.youtube.com/watch?v=Hi5KT9_ubls  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:20 Auszüge aus dem Gespräch. 

	„…Jeder Geist hat das Recht, seine eigene Realität ohne Gott, ohne Licht, ohne Liebe zu erschaffen, basierend auf Egoismus, Grausamkeit und Verzweiflung. Doch nur die Realität, die der Geist auf diese Weise erschafft, wird ihm Leid bringen. Doch dieses Leid wird ihn zu der Erkenntnis zurückführen, dass es nichts Besseres gibt als Liebe…“ 

	„… als ob er geboren hätte, als ob er aus sich selbst hervorgegangen wäre, wie die Sonne Strahlen aussendet (zeigt Bilder). Am besten versteht man das durch Bilder, denn dafür gibt es keine Worte, aber durch Bilder kann man es verstehen. Die Sonne sendet Strahlen aus, aber man kann nicht sagen, dass dort nichts außer Strahlen ist. Es gibt auch eine Art Kern, der diese Strahlen aussendet. Aber ich habe das alles nur als physisches Beispiel angeführt, es muss aber im spirituellen Sinne verstanden werden…“ 

	01:58 Vorstellung der Teilnehmer. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde! Mein Name ist Irina Podzorova. Ich habe Kontakt zu außerirdischen Zivilisationen. Und heute ist Olesya unser Gast. Aber sie wird überhaupt nicht mit Saint-Germain sprechen, sondern mit einem sehr interessanten Geist. Olesja! 

	Olesya: Hallo, liebe Irina! Ich möchte Ihnen jetzt sagen, worüber wir sprechen werden. Wir haben im Chat für spirituelle Entwicklungsstufen die Anfrage erhalten, ein Video über Menschen zu machen, die jetzt aus der Engelsebene inkarniert sind, um mit ihren Seelen darüber zu sprechen, warum sie sich entschieden haben, gerade jetzt zu inkarnieren, weil sie Gott so nahe sind. Eine solche Frage konnte uns nicht entgehen und wir haben beschlossen, die Konferenz diesem Thema zu widmen. Und Irina sagte: „Ja, gut. Bereiten Sie Fragen für Ihren 70-prozentigen Anteil am Geist vor, der sich in der Geistlichen Welt befindet“, und teilt wie immer großzügig Informationen mit uns, die für unsere spirituelle Entwicklung so wichtig sind. 

	Irina: Ja, in der Tat, danke, Olesya! Also gab Olesya die Erlaubnis, mit ihrem Phantom zu sprechen, und dementsprechend ist er bereits hier und bereit, Fragen zu beantworten. Das heißt, es war der nicht verkörperte Teil des Geistes, der das Phantom schickte, um Fragen zur Konferenz zu beantworten. 

	Olesya: Okay, danke! 

	03:38 Spiritueller Name von Olesyas Höherem Selbst. 

	Olesya: Wie kann ich Sie ansprechen, wie lautet Ihr spiritueller Name? 

	Irina: Sie zeigen mir ein Mädchen. 

	(Olesyas Höheres Selbst) Hallo, mein liebes Kind! Du kannst mich Alathea nennen. 

	Olesya: Bedeutet das, dass Sie in einer Ihrer Inkarnationen so genannt wurden? Sagt Ihnen dieser Name etwas? 

	Irina (Alathea): Nein, das ist mein Name in der spirituellen Welt. Ich unterscheide zwischen den Namen meiner vergänglichen Teile, Seelen und meinem eigenen spirituellen Namen. 

	Olesya: Also nehmen Sie jedes Mal, wenn Sie die Geistliche Welt betreten, das Bild eines Mädchens und diesen Namen an? 

	Irina (Alathea): Ich verlasse die Geistliche Welt nicht. Ich sende sozusagen meinen Teil und dann verschmilzt er mit mir. Du bist ich und ich bin du. 

	Olesya: Ja, wie alle Menschen auf der Erde. 

	Irina (Alathea): Und wir sind alle eins, weil wir aus der Einen Quelle stammen und aus demselben Licht bestehen. 

	Olesya: Großartig! Danke, Alathea! 

	04:58 Aufgaben von Olesyas Inkarnation auf der Erde. 

	Olesya: Was war der Grund, warum Sie sich zu diesem Zeitpunkt entschieden haben, auf der Erde zu inkarnieren? 

	Irina (Alathea): Ich habe beschlossen, zu diesem Zeitpunkt auf der Erde zu inkarnieren, um mehrere Probleme zu lösen. Die erste Aufgabe ist eine Vereinbarung mit den Seelen, die durch mich inkarniert sind. Das heißt, wir haben die gleiche Schwingungsfrequenz und ich bin es, oder vielmehr mein höherer Teil in Einheit mit mir, der ihnen geben kann, was sie brauchen. Es gab auch eine Vereinbarung mit den Eltern meines inkarnierten Teils, ihnen eine bestimmte Lektion der Liebe und Demut zu erteilen und dadurch den Ahnen-Egregor für die zukünftige Inkarnation vieler Geister verschiedener Ebenen darin zu stärken. 

	Außerdem besteht meine Aufgabe darin, den Familienegregor von einigen, wie ich sagen würde, Familiensünden zu reinigen, die mit Untreue, Verrat und Hochverrat verbunden sind. Eine weitere soziale Aufgabe von mir besteht darin, die Entwicklung des Egregors einer sehr hellen spirituellen Bewegung auf der Erde zu fördern: Lehren, Bewegung als Egregor. 

	Und meine persönliche Aufgabe ist es, Gott noch mehr zu dienen und mich noch mehr mit Licht zu erfüllen, mir meiner Nähe zu Ihm noch bewusster zu werden. 

	Olesya: Sag mir bitte, kann ich das tun? Insbesondere in Bezug auf den Ahnen-Egregor? Denn jetzt gibt es keine Kommunikation mehr mit Verwandten, also nur noch mit meiner Mutter. Sie ist jetzt in der spirituellen Welt, bereits geschlossen. Es stellte sich heraus, dass es eine solche Aufgabe gab, aber ich habe es geschafft? 

	Irina (Alathea): Der Familienegregor ist die gesamte Familie, das heißt auch die Verwandten der Mutter, die Verwandten des Vaters und deren Vorfahren. Also schickst du sie ... 

	(Irina) Jetzt zeigt sie mir, wie die Energie der Unterstützung und ein wenig Traurigkeit von Ihnen zum Familienegregor übergeht. 

	(Alathea) Sie haben Ihre Aufgabe derzeit zu 85 % erledigt. 

	Olesya: Ich denke, das ist ein gutes Ergebnis. Habe ich also alle Chancen, zu dem Level zurückzukehren, das ich verlassen habe? Dies war übrigens eine der Fragen: Was muss getan werden, damit diejenigen, die von dort inkarniert sind, auf die 24. Ebene zurückkehren können? Denn ich verstehe, dass es sehr schwierig ist, und wir haben im Chat zur spirituellen Entwicklung oft darüber gesprochen, was wir verstehen, wo wir inkarniert sind und welche Aufgaben vor uns liegen. Es sind nicht einmal die Aufgaben, sondern die Versuchungen, denen wir ausgesetzt sind. 

	Irina (Alathea): Dazu müssen Sie Harmonie und Gleichgewicht zwischen der Erledigung aller Ihrer Aufgaben und der Liebe zu sich selbst aufrechterhalten. Das heißt, man muss sich nicht nur auf die Aufgabe konzentrieren, jemandem zu helfen, sondern auch sich selbst lieben und dabei ein Gleichgewicht finden. 

	(Irina) Jetzt zeigt sie mir die Waage. Das heißt, wie eine Waage, damit nichts überwiegt – weder die Liebe zur Arbeit, noch die Liebe zu anderen, noch die Liebe zu sich selbst –, damit alles im Einklang ist. 

	(Alathea) Es ist für die Menschen sehr schwierig, dieses Gleichgewicht aufrechtzuerhalten. Normalerweise beginnen sie, sich zu konzentrieren und ihre Aufmerksamkeit und Energie in eine Richtung zu konzentrieren, weg von sich selbst oder hin zu sich selbst. Und um zur 24. Ebene zurückzukehren oder um als jemand, der sich auf einer niedrigeren Ebene befindet, dorthin zu gelangen, müssen Sie in den Schwingungen dieser Ebene entsprechen. Und diese Schwingungsebene entspricht einem Zustand, in dem Sie sich nicht von der umgebenden Welt unterscheiden, die Sie als göttlich betrachten. Das bedeutet... 

	(Irina) Verstehst du, wovon sie spricht? 

	Olesja: Ja, natürlich. 

	Irina (Alathea): Das bedeutet, dass Sie ein Gleichgewicht zwischen der Energie, die Sie der Welt geben, und der Energie, die Sie erhalten, aufrechterhalten. Denn Engel sind anfällig für Fehler, die ihre Bemühungen, ein höheres Level zu erreichen, zunichte machen können, und sie können entweder auf ihrem ursprünglichen Level bleiben oder sogar noch weiter absteigen. Dieser Fehler liegt in übermäßiger Hingabe und Selbstvernachlässigung. Und dies ist bereits eine Verletzung des universellen göttlichen Gleichgewichts, des Kräftegleichgewichts im Universum, im Universum und in der göttlichen Realität. 

	(Irina) Was fühlst du? 

	Olesya: Ich verstehe, wovon Sie sprechen, ich verstehe es vollkommen. Ich habe diese Informationen sowohl aus Videos mit Ihnen, Irina, als auch aus der Kommunikation mit anderen Geistern erhalten. Mir ist klar geworden, dass man sich nicht selbst herabwürdigen und sich anderen präsentieren muss, nur um helfen zu wollen. Man muss sich auch selbst helfen. Das ist sehr, sehr wichtig! 

	Irina (Alathea): Das heißt, Sie müssen weder sich selbst noch jemand anderen an die erste Stelle setzen. Es muss gleich sein, aber es kann nicht gleich sein, bis eine Person vollständig von dem Bewusstsein erfüllt ist, dass alles um sie herum göttliche Energie ist, einschließlich ihr selbst. 

	(Irina) Was fühlst du? 

	Olesya: Segen und Freude über das, was ich gehört habe. 

	Irina: Es zeigt, dass Ihr Höheres Selbst Ihnen jetzt auch Energie über den spirituellen Kanal sendet. Was fühlst du? 

	Olesya: Ich fühle einen Kraftschub, viel Energie. Ich habe das Gefühl, dass mir dieses Zeug ständig in sehr großen Mengen zugeschickt wird. 

	Irina (Alathea): Ich möchte, dass du mehr mit mir kommunizierst. 

	Olesja: Gut. Das würde mir auch gefallen. Ich werde auf jeden Fall dabei sein. Danke schön! 

	Irina: Na, erkennst du dich wieder? 

	Olesja: Ja, ja. Dieselbe Energie, grundsätzlich keine Disharmonie. Alles ist harmonisch, alles passt zusammen. Sag es mir bitte... 

	Irina: Du bist eins mit diesem Geist. 

	Olesja: Ja. 

	Irina: (an Alathea gerichtet) Es ist interessant, dass du mir jetzt auch antwortest. 

	13:28 Olesyas spirituelles Niveau heute. 

	Olesya: Sagen Sie mir bitte, auf welchem Niveau bin ich heute, welchem Niveau entspreche ich? 

	Irina (Alateya): 22. 

	Olesja: Ich verstehe. Ich habe erhalten: 21., 22. OK. 

	Irina (Alathea): Sie hatten einen Rückgang, aber nicht unter Platz 19. Und jetzt haben Sie 22. 

	13:53 Gründe für Olesyas Anstieg des spirituellen Niveaus in ihrer letzten Inkarnation. 

	Olesya: Sagen Sie mir bitte, was war in meiner letzten Inkarnation der Schlüssel dafür, dass ich die 24. Ebene erreichen konnte? Gab es also einen Schlüsselmoment oder entwickelte sich das Ganze im Laufe eines Lebens? 

	Irina: Sie sagt, Sie waren in Burkhad und haben dort für die Regierung gearbeitet. 

	Olesja: Ich verstehe. Es stellt sich also heraus, dass dies den Verdiensten zu verdanken ist, die ich mir im Laufe meines Lebens erworben habe? 

	Irina: Dort kam es zu einer Erhöhung Ihrer Schwingungen. Sie zeigt mir einen Mann. 

	Olesya: Interessant. 

	Irina: Es gibt dort bereits einen recht betagten Burkhad, der dort in der Regierung arbeitet und für die ideologische Entwicklung zuständig ist. Ja, so wie ich das verstehe, ein Ideologe. Das heißt, es entscheidet, was in den Schulen gelehrt wird und welche Informationen in den Medien an andere Vertreter der Interstellaren Union weitergegeben werden. Das ist eine Art Ideologe oder so etwas. Er zeigt mir das jetzt. 

	Olesja: Ich verstehe. Danke 

	Irina (Alathea): Sie beherrschten die Wissenschaft der Bildsprache sehr gut. 

	Olesja: Gut. 

	15:25 Bedingungen zum Erreichen der vierundzwanzigsten spirituellen Ebene. 

	Olesya: Sagen Sie mir bitte, es stellt sich heraus, dass Erleuchtung nicht notwendig ist, um die 24. Ebene zu erreichen? 

	Irina (Alathea): Es hängt davon ab, was Sie Erleuchtung nennen. 

	Olesya: An einem bestimmten Punkt im Leben versteht man die wahren Werte. 

	Irina (Alathea): Um die 24. Ebene zu erreichen, müssen Sie deren Schwingungen anpassen. Um seinen Schwingungen zu entsprechen, müssen Sie erkennen, dass alles eins ist, dass Gott durch Sie handelt und dass Gott auch durch Menschen, andere intelligente Wesen handelt, dass er sich jedoch gleichzeitig nicht die Freiheit nimmt, sich als Partikel von ihm zu entfernen. 

	Olesja: Ja. 

	Irina: Verstehst du? 

	Olesya: Im Großen und Ganzen, ja. 

	16:23 Alatheas Unterricht in der Geistlichen Welt. 

	Olesya: Erzähl mir bitte, was machst du jetzt in der spirituellen Welt? 

	Irina (Alathea): Ich bin (zeigt den kontemplativen Geist). Ja, ich betrachte dein Leben, ich verweile darin, ich lebe. Das heißt, es ist wie ein Kontakt mit dem verkörperten Teil. Ja, Kontakt mit Dir und Kontemplation, gelenkte Aufmerksamkeit. 

	Olesja: Ich verstehe. Das heißt, Sie sind mit keiner anderen Tätigkeit beschäftigt und Ihre Tätigkeit ist jetzt auf die Kontemplation und die Übermittlung von Informationen ausgerichtet, richtig? 

	Irina (Alathea): Ich habe auch fünf Phantome, von denen sich drei in der Noosphäre von Burkhad befinden und dort seine Egregoren unterstützen, und zwei auf der Erde sind und den Engeln helfen, den christlichen Egregor zu unterstützen. 

	17:21 Engeln helfen, ihr engelhaftes Wesen in der materiellen Welt zu erkennen und zu bewahren. 

	Olesya: Sagen Sie mir bitte, wie ich Engeln helfen kann, die während der Inkarnation ihre engelhafte Essenz vergessen, ihre Schwingungen gesenkt und sich weigern, zum Licht zurückzukehren, indem sie dessen Existenz leugnen? 

	Irina (Alathea): Sie müssen glauben, dass das Licht existiert, und nicht nur glauben, sondern diesem Licht vertrauen. Und dazu ist es notwendig, jene Blockaden aufzulösen, die Sie daran hindern, zum Licht zurückzukehren. Und diese Blockaden sind mit einem Mangel an Liebe, einem Mangel an Verständnis und einem Mangel an Akzeptanz verbunden. Sie müssen durch entgegengesetzte Energien aufgelöst werden. 

	Das Höhere Selbst wird dir immer die Kraft dafür geben, du musst nur darum bitten. Auch hierfür werden der Himmlische Vater und seine Engel Kraft geben. Sie müssen auch mit ihnen Kontakt aufnehmen. Sie können sich einfach mit einem kurzen Gebet an Gott wenden: „Führe mich zum Licht, du weißt, auf welchen Wegen.“ Und dies wird der Wunsch der Seele sein, die nicht weiß, wie sie das Licht erreichen kann. Und dann akzeptiert Gott, der Himmlische Vater, diesen Wunsch als freie Entscheidung dieser Person und beginnt, Umstände zu schaffen, Begegnungen mit Menschen, Begegnungen mit bestimmten Büchern, und all dies gibt der Person Informationen darüber, wie sie zum Licht gelangen kann. 

	Olesya: Auf diese Weise können Sie auch Menschen helfen, deren Angehörige auf niedriger Schwingungsebene sind. Sie können ihnen einfach einen Hinweis, ein Zeichen geben, zum Beispiel: „Wir können Ihnen nur helfen, wenn Sie es möchten.“ Und er kann sich einbringen. 

	Irina (Alathea): Ja. Der Wille des intelligenten Geistes ist heilig. 

	Olesya: Das heißt, wenn er sich dazu entschlossen hat, sich nicht zu ändern, auf nichts zu hören (diesen Rat gebe ich Verwandten immer), dann müssen Sie ihm nichts von der Geistlichen Welt oder sonst etwas mit Gewalt erzählen, wenn ihm diese Informationen nicht gefallen. Auch wenn sie Angst haben, dass er beispielsweise kurz vor der Entkörperung steht, dieser Mensch dies aber noch nicht realisiert hat. Sie müssen einfach akzeptieren, dass er im Moment nicht bereit ist und es in dieser Inkarnation vielleicht nie sein wird … 

	Irina (Alathea): Es besteht keine Notwendigkeit, die Funktionen Gottes zu übernehmen. Auch der Himmlische Vater zwingt diejenigen, die das Licht verlassen wollen und sich in entgegengesetzten Energien entwickeln, nicht zwangsweise ins Licht zurück. Jeder Geist hat das Recht, seine eigene Realität ohne Gott, ohne Licht, ohne Liebe aufzubauen, basierend auf Egoismus, Grausamkeit und Mutlosigkeit. Aber nur die Realität, die der Geist auf diese Weise konstruiert, wird ihm Leid bringen. Aber diese Leiden werden ihm wieder die Erkenntnis bringen, dass es nichts Besseres gibt als die Liebe. 

	Olesya: Sehr gut gesagt, danke! 

	Irina: Was für ein schönes Lächeln du hast! 

	Olesja: Danke! 

	Irina: Also, was sagst du? 

	Olesya: Großartig! Darf ich noch ein paar Fragen stellen? 

	Irina: Ja. 

	21:02 Gefühle des Geistes auf der vierundzwanzigsten Ebene. 

	Olesya: Ist Wachstum auf Level 24 ohne Inkarnationen möglich? 

	Irina (Alathea): Inkarnationen geben jedem die Möglichkeit, seine Wahl zu ändern. Wie man es nicht in Gedanken, sondern in Taten ändert. Um die Ebene zu ändern, muss man in Materie gekleidet sein, verkörpert werden. 

	Olesya: Und wenn Sie bereits auf der 24. Ebene sind, vielleicht zwei Inkarnationen hintereinander, und immer wieder dorthin zurückkehren? Es stellt sich also heraus, dass Sie nicht mehr für sich selbst gehen, sondern für Ihre Nächsten? 

	Irina (Alathea): Du musst nicht gehen, du kannst in der spirituellen Welt auf der 24. Ebene bleiben. Dort herrscht nicht einmal Dankbarkeit, sondern ein Zustand des Glücks, der aus der Tatsache resultiert, dass Sie existieren und dass in jedem Teilchen des Universums Teilchen Ihrer Liebe, Ihres Lichts stecken, und dass es Ihnen so vorkommt, als ob Sie das Universum wie ein Kind in Ihren Armen halten und glücklich sind, dass es lebt. 

	(Irina) Was fühlst du? 

	Olesya: Erweiterung der Wahrnehmung. 

	Irina: Sie zeigt Ihnen jetzt diesen Zustand. Wie gefällt es Ihnen? 

	Olesja: Sehr schön. Ich habe eine ungefähre Vorstellung davon, wie sie sich am 24. fühlen. Danke schön! Nun, das ist das Paradies. 

	Irina (Alathea): Ja. Und darüber hinaus können die Geister auf dieser Ebene in die göttliche Gegenwart eintreten, in jene Welt, die auf Erden das Himmelreich genannt wird – in jene Welt, in der die Überpersönlichkeit Gottes selbst lebt. Er kann, wie jeder Geist, jede Form annehmen. Aber wenn Sie Sein spirituelles Herz direkt sehen, verstehen Sie, dass Seine Gedanken Millionen solcher Universen wie die materielle Welt enthalten, und Sie verstehen, dass Seine Kraft Ihre Kraft ist und Ihr Wille Sein Wille ist und umgekehrt. Und es ist wie eine Verschmelzung, die sich mit menschlicher Sprache nicht beschreiben lässt. 

	Olesya: Das ist wirklich unmöglich. Hören Sie, können wir sagen, dass … 

	Irina: Man kann es nur fühlen. Sie sagt jetzt, dass man es nur fühlen kann. Was fühlst du? 

	Olesya: Allgemeine Fusion. Eine universelle Verschmelzung mit allem drumherum und allem, was war. 

	Irina: Du hast doch die Worte gefunden, oder? Nun, sagen Sie mir, ist das ein ziemlich ungewöhnlicher Zustand? 

	Olesya: Wirklich ungewöhnlich. 

	Irina: Das heißt, für einen Menschen ist es völlig unverständlich. 

	Olesya: Nein, weil wir zu sehr von der äußeren Hülle abgelenkt sind. 

	Irina: Und dort existierst du gleichzeitig und bist alles zugleich. 

	24:15 Über Gott. 

	Olesya: Sagen Sie mir bitte, ist es möglich, auf der Grundlage dessen, was wir gerade besprochen haben, zu sagen, dass Gott ein Gruppengeist ist, dass er wir alle zusammen ist? 

	Irina (Alathea): Wir sind alle nur ein kleiner Teil Gottes. Es ist viel größer. 

	Olesya: Aber dennoch besteht Er aus uns allen und wir aus Ihm. 

	Irina (Alathea): Dies sind nur Partikel, die Er hervorgebracht hat, als ob Er sie aus sich selbst ausgesandt hätte, so wie die Sonne Strahlen aussendet (zeigt ein Bild). Am besten lässt sich dies anhand von Bildern verstehen, denn dafür gibt es keine Worte, aber anhand von Bildern kann man es verstehen. Die Sonne sendet Strahlen aus, aber man kann nicht sagen, dass es dort nichts außer Strahlen gibt. Es gibt auch eine Art Kern, der diese Strahlen aussendet. Aber ich habe das alles nur als physisches Beispiel angeführt, es muss jedoch im spirituellen Sinne verstanden werden. 

	Olesja: Ich verstehe. Sehr gutes Bild. Wieder kehren wir zur Sonne zurück, absolut großzügig. 

	Irina (Alathea): In fast allen Kulturen und Religionen der Erde war die Sonne ein Symbol Gottes oder seiner hellsten Energie, seiner hellsten Kraft. 

	Olesja: Ja. 

	25:36 Inkarnation in der Vergangenheit. 

	Olesya: Wie kann man in der Vergangenheit inkarnieren, wenn dies bereits geschehen ist und ein bestimmter Geist bereits in einem bestimmten Körper gelebt hat? 

	Irina (Alathea): Es ist möglich, durch die Geistige Welt zu dem Zeitpunkt zurückzukehren, als er noch nicht dort lebte. 

	Olesya: Ein sehr gutes Beispiel. Das stimmt. Dann noch eine Frage. 

	25:58 Sühne für Mord und andere Sünden. 

	Olesya: Wenn jemand einen Mord begeht, wie erfolgt dann gemäß dem Gesetz des Karma Sühne? Was neutralisiert eine solche Tat? 

	Irina (Alathea): Es hängt alles vom Grund für diesen Mord ab. Für unterschiedliche Erkrankungen gibt es unterschiedliche Ursachen und unterschiedliche Medikamente. Aus welchem Grund hat er das getan? Zum Beispiel aus Gier oder Grausamkeit, Eifersucht oder Groll? Also aus einem Gefühl verletzter Gerechtigkeit oder aus Selbstzweifeln, um seine Macht zu demonstrieren und sich sozusagen über den Getöteten zu erheben? Dies sind alles unterschiedliche Arten der Schädigung des spirituellen Herzens und sie erfordern sozusagen unterschiedliche Behandlungen, unterschiedliche Heilmethoden. Das heißt, es wird unterschiedliches Karma erworben. 

	Olesja: Ich verstehe. Dies war eine Frage aus dem Chat: Wenn aufrichtige Reue stattgefunden hat, bedeutet dies, dass das karmische Treffen mit diesem Geist und die nächste Inkarnation mit ihm aufgehoben werden oder nicht? 

	Irina (Alathea): Alles kann sehr unterschiedlich sein. Wenn er getötet hat, das heißt, ihn der Inkarnation beraubt hat, dann wird das erworbene Karma nicht unbedingt die Möglichkeit enthalten, dass er beispielsweise selbst ermordet wurde, denn alles kann sehr unterschiedlich sein. Er kann einfach (wenn er erst am Ende dieser Inkarnation erkennt, was er getan hat) in eine Familie hineingeboren werden, die der Familie der Person ähnelt, die er getötet hat. Dies bedeutet, dass er die gleiche Erziehung durchmacht und sich sozusagen seines Rechts als Individuum bewusst wird, sich auf eine Art und Weise zu verhalten, die er nicht akzeptieren möchte. 

	Olesja: Ich verstehe. 

	Irina (Alathea): Das heißt, mit anderen Augen zu schauen. Denn Mord geschieht aus unterschiedlichen Gründen. Wenn es beispielsweise aus Gier geschah, um etwas Materielles zu erwerben – Geld, Schmuck oder ein Erbe usw., dann deutet dies darauf hin, dass die Person das Leben einer anderen Person weniger schätzt als materielle Erwerbungen. Dies bedeutet, dass er das sogenannte Karma der Armut erwirbt. Das heißt, er bringt möglicherweise nicht nur Armut, sondern auch Ruin über sich. 

	(Irina) Sie zeigt mir jetzt, dass er in eine Familie hineingeboren werden kann, in der er zunächst reich ist und dann durch eine Art Naturkatastrophe alles verliert, sodass er erkennt, dass sein Leben trotz der Tatsache, dass der Reichtum verloren geht, weiterlebt. 

	Olesya: Sehr interessant! Sagen Sie mir bitte, es passiert auch das Gegenteil: Wenn Sie in einem früheren Leben Menschenleben sehr geschätzt, geholfen und all das getan haben, dann können Sie im nächsten Leben in eine arme Familie hineingeboren werden, und dann werden sich im weiteren Leben gute Umstände ergeben und für Sie wird gesorgt sein. Könnte dasselbe passieren? 

	Irina (Alathea): Es hängt alles davon ab, welche Aufgaben sich der Geist vor der Inkarnation gestellt hat und wie viel materielle Ressourcen er für diese Aufgaben benötigt. 

	Olesja: Gut. Und die letzte Frage. Ich nähere mich den letzten Fragen. Im Chat gab es eine ähnliche Frage, aber ich teile sie, ich bin sehr gespannt auf die Antwort. Wenn ein Mensch ohne Gott in seiner Seele lebte, sich aber dennoch gemäß moralischen Vorstellungen grundsätzlich gut verhielt, niemandem etwas Böses tat, aber an einer schweren Krankheit stirbt, ist dies eine Sühne für einige seiner Sünden? Wird er es bis ganz nach oben schaffen? 

	Irina (Alathea): Dies ist keine Sühne in dem Sinne, dass es sozusagen die Bezahlung für eine Sünde ist. Denn selbst wenn ein Mensch leidet, aber den Grund seines Leidens nicht versteht, kann er seine Taten nicht aus der Geschichte löschen. 

	(Irina) Verstehst du, wovon ich spreche? 

	Olesja: Nun ja. 

	Irina (Alateya): Nehmen wir zum Beispiel den Fall, dass eine Person eine andere Person oder ein Kind oder mehrere Personen getötet hat und darunter leiden wird, und sie werden sie dort sogar töten oder zu Zwangsarbeit schicken und sie wird dort leiden und gequält oder an irgendetwas erkranken. Aber wenn er sich der Gründe für sein Handeln nicht bewusst ist und diese Entscheidung in seinem Herzen nicht ändert, dann werden seine Leiden den Seelen, die durch ihn inkarniert wurden, nichts bringen und sie nicht wieder zum Leben erwecken. 

	Olesja: Ich verstehe. 

	Irina (Alathea): Aber wenn dieser Mörder Reue zeigt, unabhängig davon, ob er gelitten hat oder nicht, erkennt er einfach, was er getan hat und aus welchen Gründen ... 

	Was bedeutet es, zu erkennen, was man getan hat? Das bedeutet, dass er alle Gründe erkennt, die ihn dazu geführt haben, und sie in seinem Herzen beseitigt, das heißt, er wird sich reinigen – diese Reinigung wird auf jeden Fall von den Geistern derjenigen gespürt, die er verlassen hat. Und wenn sie eine hohe Ebene erreicht haben, werden sie sich wie Engel für ihn freuen (zeigt), dass auch ihr Mörder seine Ebene erhöht hat, und sie werden ihm Licht senden. 

	Olesja: Erstaunlich! Mir wurde tief in meinem Herzen klar, dass dies wie ein bedingtes Versprechen war, es nicht noch einmal zu tun. 

	Irina (Alathea): Dies ist nicht nur ein Versprechen – es ist ein Verständnis dafür, warum er dies getan hat und was dazu geführt hat, und es geht um die Beseitigung dieser Blockaden und negativen mentalen Einstellungen und sozusagen darum, die Dunkelheit des eigenen Herzens zu reinigen und es mit Licht zu füllen. 

	Olesja: Erstaunlich! Ja, es ist interessant. 

	Irina: Es ist, als würde ein neues Herz entstehen, das zeigt sie mir jetzt. 

	Olesja: Ja. Bußgeld! Danke, mir sind im Grunde die Fragen ausgegangen. 

	Irina: Und Sie wollten noch eine Frage stellen. Sie sagt, sie kennt Ihre Gedanken. 

	Olesya: Ja, ich möchte nur fragen, was Sie mir raten würden. 

	Irina (Alathea): Du wolltest auch eine Frage zur Zeit Christi stellen. 

	Olesya: Ja, ich wollte nach der Zeit Christi fragen. Dies waren flüchtige Gedanken. Bußgeld. 

	Irina: Sie fragt: Na, du wolltest es doch, oder? 

	Olesya: Ja, natürlich, aber es war flüchtig. 

	Irina: Sie hat über deinen Gedanken nachgedacht. 

	33:25 Olesyas Menschwerdung zur Zeit Christi. 

	Olesya: Sagen Sie mir bitte, hatte ich zur Zeit Christi eine Inkarnation? Habe ich damit irgendwie etwas zu tun? 

	Irina (Alathea): Du wurdest etwas früher auf der Erde inkarniert als Christus und zum Zeitpunkt seiner Inkarnation warst du bereits in der spirituellen Welt. Aber als Sie vor seiner Menschwerdung auf der Erde waren, verkörperten Sie Josef, den Ehemann Marias. 

	Olesja: Saint-Germain? 

	Irina: Du warst seine Mutter. 

	Olesya: Interessant! 

	Irina: Was sagst du? 

	Olesya: Aber das ist Saint Germain, das ist sein Geist! 

	Irina: Nun ja, eine seiner Inkarnationen ist Joseph. Ah, ich verstehe: Deshalb fühlen Sie sich so zueinander hingezogen! Ich werde es ihm auf jeden Fall sagen. 

	Olesya: Sehr interessant! 

	Irina: Was sagst du? 

	Olesya: Es verändert mein Leben. Sehr interessant. 

	Irina: Erst danach bist du auf Burkhad inkarniert, das zeigt sie mir jetzt. 

	Olesya: Und die ganze Zeit war ich dort, denn dort gibt es eine lange Lebenserwartung, nicht wahr? 

	Irina (Alathea): Ja. Aber Sie haben die Inkarnation vorzeitig verlassen, weil Sie genau in dieser Ära auf der Erde inkarnieren mussten. 

	Olesya: Um den Egregor „Cassiopeia“ zu unterstützen, ich weiß. 

	Irina (Alathea): Und auch für meinen angestammten Egregor ist das, wie ich bereits sagte, eine sehr komplexe Aufgabe. 

	Olesya: Ja, Irina und mein spiritueller Teil, der sich in der spirituellen Welt befindet, danke für diese erstaunlichen Informationen, die mir absolut helfen werden! Sie hilft mir bereits. Das ist es, ich gehe bereits einige Momente durch und bin absolut sicher, dass wir unseren anderen Abonnenten – allen, die uns folgen und sich Sorgen machen, dass sie von einer hohen spirituellen Ebene inkarniert sind und sehr schwere Prüfungen auf ihren Schultern tragen – mit diesem Video helfen können. 

	Irina: Und jetzt sagt sie, dass sie sich auch bei allen bedankt. Und ich danke dir, Olesya, und deinem Höheren Selbst für diesen Kontakt. Und nun möchte sie einen solchen Wunsch übermitteln. Es ist nicht einmal ein Ratschlag, es ist ein Wunsch und eine Dankbarkeit. 

	(Alathea) Ich möchte Ihnen meine Dankbarkeit und die der Vertreter der gesamten Engelwelt sowie Ihrer Engelberater übermitteln, denn trotz der Sorgen, die derzeit um Sie herum und auch in Ihrer Familie herrschen, bleiben Sie rein und strahlend und lassen diese nicht tief in Ihr Herz eindringen. Ich danke Ihnen, dass Sie sich von den Umständen nicht brechen ließen, und ich danke Ihnen, dass Sie den jungen Seelen, die durch Sie inkarniert wurden, ein wunderbares Vorbild sind. Außerdem gilt Ihnen mein besonderer Dank für Ihre absolute Neutralität in Bezug auf die schwierige politische Situation auf der Erde und für Ihre Liebe zu allen. Dadurch wird die Noosphäre der Erde gereinigt. 

	Ich möchte Ihnen wünschen, dass Sie Ihr 24. Level zurückerlangen. Wie gesagt, du hast alles dafür, aber du musst mehr mit mir kommunizieren, mehr mit dem göttlichen Fluss verschmelzen. Dadurch wird Ihre Schwingung auf Stufe 24 angehoben und alles andere haben Sie bereits. Nehmen Sie sich Zeit zur Selbstbesinnung, nehmen Sie sich Zeit für unser Zusammensein. Dies gibt Ihnen Kraft für Ihre materiellen Aktivitäten. Ich liebe dich, mein Kind, und ich sende dir einen Strom meiner Zärtlichkeit und Liebe. 

	Olesja: Danke! Danke, ich danke dem ganzen Universum, ich danke Gott, dass er mir im richtigen Moment dieses Wissen geschickt hat und dass ich aufwachen konnte! Danke schön! 

	Irina: Danke, liebe Freunde! Es war eine interessante Erfahrung, mit einem Phantom zu kommunizieren. Eine interessante Erfahrung der Kommunikation mit einem Phantom von einer Person, die Teil dieses Geistes ist, das heißt, sie hat selbst Fragen gestellt. Ich möchte auch sagen, dass diese Erfahrung speziell für die Konferenz war, aber im Allgemeinen kommuniziere ich nicht aus persönlichen Gründen mit dem Höheren Selbst anderer Menschen. Aber Olesya stellte hier keine persönlichen Fragen; Sie alle dienten eher dem Verständnis des Universums. 

	Da ich Menschen zum Höheren Selbst führe, musste ich dies sagen, denn jetzt können viele sagen: „Sprich auch mit meinem!“ Um dies zu verhindern, wiederhole ich: Ich habe für Olesya sozusagen eine Ausnahme gemacht, denn die Worte, die wir vom Geist der 24. Ebene hören mussten, sind sehr wichtig. Ich danke diesem Geist und ich danke Olesya! Ich danke auch allen, die diese Sendung gesehen haben, und sende allen das Licht meiner Liebe! Bis zum nächsten Mal! 
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	Irina Podzorova über Gott. Bedingungslose Liebe. Seele. Entscheidungsfreiheit. Teufel 

	 https://blog.cassiopeia.center/irina-podzorova-o-boge-bezuslovnaya-lyubov-dusha  

	Die Hauptfrage unseres gesamten irdischen Lebens ist für jeden Menschen nicht nur, was der Sinn des Lebens ist, sondern auch, in wem der Sinn des Lebens liegt. Das heißt, was ist die Persönlichkeit Gottes, die uns nach diesem Leben erwartet. 

	Seit der Kindheit interessiert sich jeder Mensch für die Frage, was ihn dort erwartet. Nicht was, sondern wer. Und jede Seele ist daran interessiert, Gott kennenzulernen. Jede Seele ist nicht nur an diesem Wissen interessiert, es ist ihr auch sehr wichtig. Aber Gott ist eine solche Überpersönlichkeit, dass er mit dem Verstand nicht erkannt werden kann. Nur Gottes Schöpfung kann durch den Verstand erkannt werden. Wie kann man Gott erkennen? Es kann nur gefühlt werden, es kann sozusagen nur mit dem Herzen erkannt werden. Was ist dann das Wesen Gottes? Jede Seele interessiert sich mehr als alles andere im Leben für die Antwort auf genau diese Frage und die Antwort auf die Frage: „Wie stellen wir uns Gott vor?“ wird bestimmen, wie wir den Sinn unseres Lebens definieren. 

	Ich werde Ihnen natürlich meine Idee mitteilen, aber ich bin sicher, dass jeder von Ihnen, liebe Freunde, und jeder unserer Zuschauer in diesen Worten das spüren wird, was ich jetzt fühle. 

	Gott ist bedingungslose Liebe. Nicht die Art von Liebe, die wir auf der Erde nach den Gesetzen „Du zu mir, ich zu dir“ zu zeigen gewohnt sind, nein. Gott ist bedingungslose Liebe. 

	Wie unterscheidet sich bedingungslose Liebe von bedingter Liebe? Bei bedingter Liebe gilt: Wenn ein Wesen die Gesetze des Liebenden verletzt, wird es schlecht, es wird fehlerhaft, es wird für die weitere Entwicklung des Lebens unnötig. Ein Wesen, das Eigenschaften erworben hat, die sich zu sehr von einem liebenden Wesen unterscheiden, wird fremd und unnötig. Und ähnliche Konzepte des Universums behaupten, dass ein solches Wesen, der unsterbliche Geist, angeblich sogar sterben und seine Unsterblichkeit verlieren kann. 

	Woher kommen solche Konzepte? Es beruht genau auf dem Verständnis von Liebe als einer Art Energie, die nur auf der Erde bekannt ist, das heißt, es handelt sich um die Verarbeitung von Informationen über bedingungslose Liebe durch den Verstand, die durch das Herz kommen. Und unser Verstand ist größtenteils nicht in der Lage, ohne das Herz wahrzunehmen, was bedingungslose Liebe ist; es ist nur dann wahrnehmbar, wenn Sie sich entwickeln, was bedeutet, dass Gnade, Glück, Freude, Inkarnation in den höheren Welten oder eine allgemeine Weigerung, in dieser Welt, wie in einer Welt des Leidens, inkarniert zu Ihnen kommt. Doch wenn Sie destruktive Eigenschaften ansammeln, wenn Sie irgendwo einen Fehler gemacht haben, vom Pfad des Lichts abgewichen sind, dann war es das, Sie werden nicht mehr gebraucht, Sie verlassen bereits die Liebe und sind zerstört. Dies ist das Verständnis unseres irdischen Verstandes, aber Gott hat ein anderes, denn er ist bedingungslose Liebe. 

	Und ich möchte an jeden von Ihnen appellieren: Sie können es natürlich annehmen oder nicht annehmen – es ist Ihre Entscheidung, aber hören Sie auf Ihr Herz. Gott ist bedingungslose Liebe. Er liebt uns so, wie wir sind. Aber wenn wir selbst degradieren, wenn unsere Schwingungen nachlassen oder, wie Igor sagte, auf die Seite des Teufels, also eines zerstörerischen Wesens, übergehen, verlieren wir weder die Liebe Gottes noch die Unsterblichkeit oder die Möglichkeit, zu ihm zurückzukehren. Niemand verliert, und ich möchte noch mehr sagen, nicht einmal der Teufel selbst hat diese Gelegenheit verpasst, er ist der geliebte Sohn Gottes, ja, geliebt, aber nicht liebevoll. Weil er sich selbst nicht liebt, hat er die Liebe Gottes nicht verloren und, wie Sie sehen, ist er noch nicht zerstört, er lebt. 

	Viele werden fragen: Warum nimmt Gott dem Teufel nicht das Leben und erlaubt ihm, diese Taten auszuführen? Und zwar aus einem ganz einfachen Grund: Wenn Gott das Leben nimmt – und damit meine ich nicht das Leben des Körpers, sondern des Geistes – als Existenz und eines seiner Kinder vernichtet, dann erkennt er durch diese Tat sein völliges Versagen als Schöpfer und Vater an. Natürlich wird er das nicht tun, denn als Gott diese Welt schuf und jeden von uns zur Welt brachte, sah er bereits unsere Zukunft und die ganze Reihe unserer freien Entscheidungen voraus, was aus uns werden würde, Erniedrigung oder Entwicklung. 

	Und wenn Gott gewusst hätte, dass das Ende dieser Seele die Zerstörung wäre, hätte er sie nie erschaffen, da er gewusst hätte, dass er sie töten müsste und dass sie vorher sehr leiden würde. Das ist keine Liebe. Das heißt, Er kennt die Zukunft vollständig, und wenn Sie auf der Erde einen Menschen sehen, der Böses tut, und Sie wütend auf ihn werden, weil er die Gerechtigkeit oder die Liebe verletzt, weil Sie um Ihr Leben fürchten usw., dann ist das eine natürliche menschliche Emotion, die durch die Aktivierung seines Selbsterhaltungstriebs verursacht wird. Dies bedeutet jedoch nicht, dass diese Person nicht von Gott geliebt wird. 

	Selbst in einem Zustand völliger Selbstzerstörung begegnet Gott ihm mit Sympathie, Mitgefühl und dem Wunsch zu helfen. Er schickt ihm Engel, seine Mentoren, damit sie ihm helle Gedanken einflößen können. Und er zwingt sie nicht, dies anzunehmen, sondern lädt sie ein, durch die Lebensumstände zu ihm zu kommen, selbst durch jedes Lied, das sie zufällig im Radio oder Fernsehen hören, durch jedes Gedicht, das sie in der Zeitung lesen, durch das Wort eines geliebten Menschen, einer Frau, einer Mutter, eines Kindes. Gott kann sich ihm zuwenden. 

	Gott ist überall, seine Energien sind überall. Und deshalb gibt es im Christentum einen bekannten Satz: „Alles geschieht nach dem Willen Gottes.“ Der Wille Gottes ist die treibende Energie dieser Welt, ohne ihn kann nichts existieren. 

	Deshalb halte ich es für sehr wichtig, dass ich Gott als bedingungslose Liebe anerkenne, um in hohen Schwingungen zu bleiben. Wenn wir Gott als bedingungslose Liebe anerkennen und ihm für diese Liebe danken, werden wir ihm ähnlich und nehmen daher an seinem ewigen Leben teil. Nicht das ewige Leben des Teufels, der unter seinen niederen Schwingungen leidet. Und sein göttliches ewiges Leben, das grenzenloses spirituelles Glück bringt, das unmöglich ist, ohne es mit anderen zu teilen. Mit Ihnen, liebe Freunde, und natürlich weiß jeder von Ihnen, was das für ein Glück ist. Jeder dient den Menschen und trägt dieses Licht. 

	Und ich möchte auch sagen, dass unsere Entscheidungsfreiheit in diesem Gremium hauptsächlich in unserem Glauben begründet ist. Woran auch immer wir glauben, das ist die Realität, die wir um uns herum schaffen. Jeder hat die Freiheit, seine eigene Realität zu erschaffen. Darin besteht im Wesentlichen unsere Entscheidungsfreiheit. Ja, für mich liegt diese Wahrheit in der bedingungslosen Liebe. Und bedingungslose Liebe zerstört keines ihrer Kinder und bezeichnet sie auch nicht als fehlerhaft – das ist meine Wahrheit. 

	Zeitcode: 1:10:30, #289 Universe_Channeling der Kontaktperson – Irina Podzorova. 

	Irina Podzorova ist eine Kontaktperson mit außerirdischen Zivilisationen. 

	April 2021 

	#629 Astrologie: Der Einfluss der Himmelskörper auf das menschliche Schicksal. Horoskop. Planetarischer Rhythmus. Sternenseelen. 

	 https://blog.cassiopeia.center/astrologie-der-einfluss-von-himmelskörpern-auf-das-schicksal-einer-person  

	 https://www.youtube.com/watch?v=s1KskPjERI8  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:20 Auszüge aus dem Gespräch. 

	„…Die Sterne sind durch ätherische Kanäle miteinander verbunden…“ 

	„...In seinem Ätherfeld bilden sich solche Punkte, von denen aus sich dann Ereignisse zu bilden beginnen...“ 

	„...Das Herz bildet sich viel früher und schlägt bereits im Mutterleib, ist aber vom Herzen der Mutter abhängig. Und dann, wenn das Kind unabhängig wird, ist dies der Moment seiner Eingliederung in den planetarischen Rhythmus...“. 

	01:07 Grüße. Vorstellung der Teilnehmer. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde! Mein Name ist Irina Podzorova. Ich stehe in Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit feinstofflichen Zivilisationen und mit der spirituellen Welt. 

	Und heute haben wir eine Konferenz zum Thema westliche Astrologie. Ich habe einen Vertreter der Geistlichen Welt aus dem Kreis der Engelberater, der sich mit der Auswahl von Inkarnationen von Geistern nach verschiedenen Parametern beschäftigt, gebeten, Fragen zu beantworten. Und dieses Mal erklärte sich der Engel der 22. Ebene, der Engel-Berater, bereit zu kommen. Sein Name ist Ambrose. 

	Marina: Freut mich, Sie kennenzulernen! Nett, Sie kennenzulernen, Irina. Ich freue mich, Sie wiederzusehen. Und natürlich freue ich mich sehr, Ambrose willkommen zu heißen. Denn diese Frage beschäftigt mich schon sehr lange. Danke schön. 

	Irina: Ja, bitte stell dich vor. 

	Marina: Mein Name ist Marina Morozova. Ich bin Astrologe und studiere westeuropäische Astrologie. Ich bin seit mehr als 35 Jahren auf diesem Wissensgebiet tätig. Sie organisierte einmal Kurse, eine Schule und schrieb ein Buch über den herausragenden sowjetischen Astrologen Sergej Alexejewitsch Wronski, über den ich natürlich, wenn möglich, gerne etwas erfahren würde. Ich bin hauptsächlich in der Beratung tätig. Und ich interessiere mich mehr für persönliche Astrologie. 

	Irina: Danke. Ja. Bußgeld. Ambrose heißt Sie und die Fernsehzuschauer willkommen. Wir sind bereit zu beginnen. 

	Marina: Wunderbar. 

	03:07 Die Geschichte der Entstehung der Wissenschaft der Astrologie auf der Erde. 

	Marina: Ich möchte eine sehr wichtige Frage stellen. Astrologie ist die Lehre von den Planeten, Sternen und Sternbildern, die die Erde beeinflussen, und zwar wahrscheinlich seit der Entstehung der Menschheit. Zumindest kommt es mir so vor. Doch unsere Wissenschaft legt das Alter der Astrologie auf 5000 Jahre fest. Wie schätzen Sie ein, wann die Wissenschaft der Sterne auf dem Planeten Erde entstand? 

	Irina (Ambrose): Gemeint ist genau die Wissenschaft der Sterne … Und was … betrifft … 

	Marina: Irdische Astrologie, ja. So entstand die irdische Astrologie in der Form, in der wir sie heute studieren … Die Grundlagen stammen natürlich aus Ägypten und Babylon. Aber höchstwahrscheinlich gibt es noch ältere Wurzeln? 

	Irina (Ambrose): Ja, natürlich. Diese Wissenschaft ist in der Form, in der Sie sie vielleicht kennen, etwa 40.000 Jahre alt. 

	Marina: Das natürlich ... 

	Irina (Ambrose): Das heißt (zeigt), dass es schon vor dem Krieg vor 12.000 Jahren bestimmte Leute gab, die sich mit diesen Berechnungen beschäftigten. Zwar sahen damals alle Sternbilder etwas anders aus bzw. die Planeten hatten eine andere Position, aber die Sternbilder waren die gleichen. 

	Aber grundsätzlich ging es auch, wie Sie jetzt sagen, um den Einfluss der Planeten, um die Beschreibung von Charakteren und verschiedenen persönlichen Momenten im Zusammenhang mit der Geburt unter dem einen oder anderen Stern. Das heißt, solche Ideen gab es, aber sie waren einfacher. Und jetzt sind sie irgendwie... 

	Marina: Ja, sie sind stärker miteinander verbunden … 

	Irina (Ambrose): Und dann war es mehr ... 

	Marina: Sie haben wahrscheinlich eher mit der Landwirtschaft zu tun, oder? 

	Irina (Ambrose): Es war auch für den Mann. Aber die Beschreibungen selbst waren einfacher. Das heißt, es gab keine einheitliche Wissenschaft. Aber Ideen gab es damals schon. 

	Marina: Die Auftritte sind schon lange her, ja. Und höchstwahrscheinlich hing dies mit bestimmten Planeten zusammen, die damals den Planeten Erde beeinflussten. 

	05:46 Plutos Status. Einfluss von Planeten und Sternen. 

	Marina: Ich würde gerne eine Frage zu einem Planeten stellen. In unserem Sonnensystem gibt es einen Planeten namens Pluto. Es ist ziemlich weit von der Sonne entfernt. Er hat einen sehr kleinen Durchmesser und seine Umlaufzeit um die Sonne beträgt 250 Jahre. Auf das Leben des Einzelnen hat es wenig Einfluss, sehr wohl aber auf große Menschengruppen, auf Großereignisse, übrigens auch auf militärische Ereignisse. 

	Aber aus irgendeinem Grund haben Astronomen den Planeten Pluto von der Liste der Planeten ausgeschlossen. Es ist noch nicht so lange her. Warum passiert das? Und überhaupt, was macht einen Planeten wirklich zu einem Planeten? Welchen Einfluss hat Pluto auf die Erde? Ich glaube, dass es existiert. Als Astrologe beobachte ich zumindest. Aber was tatsächlich passiert, würde ich wirklich gern verstehen, da dieser Planet derzeit irgendwie unverständlich bleibt. 

	Irina (Ambrose): „Sie haben es von der Liste der Planeten gestrichen“ – so haben sie es einfach genannt. Tatsächlich wurde er lediglich in eine andere Rangfolge verschoben – in die Rangfolge der großen Himmelskörper des Kuipergürtels (zeigt den Gürtel um das Sonnensystem, in dem sich verschiedene Himmelskörper befinden, die kleiner sind als Pluto). 

	Was macht einen Planeten zu einem Planeten? In Ihrem Kopf sind die Namen „Planet“, „Komet“ oder „Stern“ … Das Wort selbst macht das Objekt zu dem, was Sie es nennen. Denn die Menschen, die in der materiellen Welt leben, bilden ihre Konzepte auf der Grundlage von Worten und Sprache. Das heißt, wenn man einem Gegenstand irgendwie einen Namen gibt, dann bilden sich die Menschen bestimmte Vorstellungen über die Eigenschaften dieses Gegenstandes. 

	Was die Astrologie (den Einfluss der Planeten und Sterne) betrifft, so erfolgt diese durch Magnet- und Torsionsfelder (und hier spielt die Entfernung keine Rolle), das heißt durch die Felder des Sonnensystems mit unterschiedlichen Energiedichten. Sie wissen, dass Astrologen bis zum 19. Jahrhundert Uranus und Neptun nicht in ihre Berechnungen einbezogen? 

	Marina: Ja. 

	Irina (Ambrose): Weil sie noch nicht geöffnet waren. Und sie wussten nichts von ihrem Einfluss. Aber es ist nicht verschwunden. Das heißt, sie sind nicht verschwunden, weil niemand von ihnen wusste. Und bei Pluto ist es genau dasselbe. Und genauso verhält es sich mit jenem Planeten, für den Sie auf der Erde keinen einzigen Namen haben und der sich jenseits von Pluto befindet. Es gibt auch einen relativ großen Planeten (zeigt). Es ist sehr massiv, das heißt (zeigt), dass es klein in der Größe, aber schwer ist. 

	Marina: Ist das nicht Proserpina? 

	Irina (Ambrose): Sie ist weiter als Pluto. Du hast keinen Namen. Sie haben es noch nicht geöffnet. Es rotiert (zeigt) nicht in der Ebene der Ekliptik, sondern entlang einer anderen Flugbahn, die eher an einen Asteroiden als an einen Planeten erinnert. Und seine Felder beeinflussen auch die Felder der Erde und damit die Energie aller Menschen. Dieser Einfluss erfolgt jedoch über die ätherischen Felder, über die Anpassung der Rhythmen des Raumes an die Zeitintervalle in der materiellen Welt. 

	Marina: Das ist interessant. 

	11:15 Gegenseitige Beeinflussung von Sternen und Planeten durch ätherische Kanäle. 

	Marina: In diesem Zusammenhang werde ich gleich noch eine Frage stellen, die ich ebenfalls vorbereitet habe. Im Inneren der Erde können 189 Sternbilder beobachtet werden. Obwohl es in Wirklichkeit natürlich Tausende, Millionen davon gibt. Und da diese Sternbilder von der Erde aus sichtbar sind, beeinflussen sie wahrscheinlich auch die Erde? 

	Irina (Ambrose): Sie beeinflussen, aber nicht die Sternbilder selbst, sondern die Sterne, die Teil davon sind. 

	Marina: Sterne, ja. Sicherlich. 

	Irina (Ambrose): Sie beeinflussen die Sonne durch das galaktische Energienetzwerk. Sie wissen wahrscheinlich, dass Sterne durch ätherische Kanäle miteinander verbunden sind? Und sie alle beeinflussen sich gegenseitig mit ihren Schwingungen. Natürlich ist die Position der Sonne an einem bestimmten Ort in der Galaxie kein Zufall. Und es ist klar, dass sich dies ändert. Auch die Bahn der Sonne um das Zentrum der Galaxie beeinflusst die Strahlung der Sonne, das Auftreten dort beispielsweise magnetischer Stürme, die Intensität des Lichtflusses usw. 

	Marina: Gut. 

	12:50 Wie Horoskope funktionieren. Königlicher Stern im Horoskop von Irina Podzorova. 

	Marina: Bedeutet das, dass wir in der Astrologie den Einfluss dieses Sterns auf das Schicksal eines Menschen berücksichtigen, wenn ein Stern erster oder zweiter Größenordnung an einem bestimmten Punkt des Horoskops steht (das heißt, er fällt mit einem bestimmten Grad des Horoskops zusammen, aber darüber hinaus fällt er auch mit einem bestimmten Planeten zusammen, und diese Übereinstimmung ist exakt), und ist das wirklich wahr? Ja, ich verstehe aus Ihrer Antwort, dass es tatsächlich einen Einfluss gibt. Ich habe mir zum Beispiel Irinas Horoskop angesehen und sie … 

	Irina: Interessant. 

	Marina: ...Venus steht im letzten Grad des Löwen. Und dort fällt er mit dem Königsstern Regulus zusammen. Und in der Astrologie gilt der Einfluss dieses Sterns auf das Schicksal eines Menschen natürlich als wohltuend. Das ist also wirklich wahr und diese Energie wird durch ätherische Torsionsfelder übertragen? Also, es funktioniert? Und kann man dem überhaupt eine Bedeutung beimessen? 

	Irina (Ambrose): Ja, ich werde jetzt antworten. Tatsache ist, dass der Moment der Geburt eines Menschen – also die Geburt seines Körpers, sein Austritt aus dem Körper, aus der Mutter – der Moment seines Eintritts unter einen Himmelskörper ist, das heißt unter jene Objekte, die sich über der Erde und, konventionell gesprochen, unter der Erde befinden, das heißt um die Erde herum. Übrigens hat natürlich auch die Strahlung des Planeten Erde selbst einen Einfluss. 

	(Irina): Er lächelt mich jetzt an. 

	(Ambrose): Zu der Zeit, als die Menschen (Erdbewohner) auf dem Mars und der Venus lebten und geboren wurden, hatten sie keine Horoskope, aber wenn sie welche gehabt hätten, hätten sie die Erde in ihren Horoskopen berücksichtigt. Sie hätten gesehen, wo sie war. Das heißt, von der Venus aus wäre beispielsweise die Erde nachts sichtbar, genauso wie beispielsweise der Mars von der Erde aus sichtbar ist. Und vom Mars aus ist die Erde morgens oder abends sichtbar (natürlich marsianisch). Und natürlich würde all dies berücksichtigt. Das heißt, die Erde verfügt auch über eine eigene Energie. 

	Wenn also ein Kind geboren wird, kommt sein ätherisches Feld, das im Mutterleib geformt wurde (das physische Feld wird auf der Grundlage ätherischer Matrizen geformt), in Kontakt mit den ätherischen Feldern des Weltraums, einschließlich der Planeten und Sterne. Und es bilden sich in seinem Ätherfeld solche Punkte, aus denen sich dann die Ereignisse zu bilden beginnen. 

	Und warum funktionieren Horoskope und kann man damit einen Menschen beschreiben? Der springende Punkt hierbei ist, dass sich die Himmelssituation jede Minute ändert: Verschiedene Planeten und Sterne bewegen sich. Und deshalb überlappen sich ätherische Felder auf unterschiedliche Weise. Und sie beeinflussen das Ätherfeld eines Menschen auf unterschiedliche Weise und erzeugen ein individuelles Muster seiner Äthermatrix, einschließlich des Gehirns, durch das dieser Mensch dann diese Welt wahrnimmt. 

	Was den Stern (zeigt) betrifft, der sich auf der gleichen Gradzahl wie der Planet befindet, so geht die Strahlung der Sterne nicht nur zur Erde, sondern zum gesamten Sonnensystem. Und wenn man von der Erde aus sieht, dass sich die Strahlung des Planeten und der Sterne überlappt, dann scheinen sie ineinander überzugehen... 

	Die Strahlung des Sterns ist breiter, das heißt, sie verfügt über einen Breitbandbereich. Und die Strahlung des Planeten hat eine geringere Reichweite. Und wenn sie sich überschneiden, entsteht eine Synergie, ein synergetischer Einfluss. Aber es hängt auch davon ab, was für ein Stern, was für ein Planet, in welcher Konstellation sie sich befanden. Das heißt, sie können kompatibel sein... Wir sagen Ihnen jetzt Folgendes: Manchmal sind sie Freunde und manchmal nicht. Das heißt, diese ätherischen Felder sind manchmal kompatibel und manchmal nicht so sehr. 

	Ja, das sind auch Zeichen. Dass dieses Ereignis im Horoskop eines Menschen auftaucht, ist auch ein Zeichen dafür, dass eine Seele mit bestimmten Aufgaben inkarniert ist. 

	Marina: Ausgezeichnet. Ich bin sehr froh, dass Irina genau diesen Stern auf ihrem Gesicht hatte – Regulus. 

	Irina: Ja, es ist interessant. Regulus und Venus. 

	Marina: Ich erzähle dir später von ihr. Ja, Regulus ist einer der vier Basissterne, die als sehr bedeutsam gelten. Nicht umsonst wird er auch „Königsstern“ genannt. 

	20:00 Uhr Bestimmung des Geburtszeitpunkts, Einbindung in den Planetenrhythmus. 

	Marina: Wir haben angefangen, über Inkarnation zu sprechen, und meine nächste Frage hängt damit zusammen … Ambrose, was sollte Ihrer Meinung nach als der Moment der Geburt eines Menschen angesehen werden? Es gibt immer noch Streitigkeiten darüber, ob es der physische Austritt aus dem Geburtskanal ist oder sogar noch früher, wenn die Seele eintritt oder der erste Schrei. Der erste Schrei wurde normalerweise von Astrologen unter königlichen und adligen Personen aufgezeichnet – unter denen, die Astrologen unterstützen konnten. 

	Oder beispielsweise im Osten wird allgemein angenommen, dass ein gerade geborenes Kind bereits ein Jahr alt ist (es ist bereits ein Jahr alt). Was ist als Grundlage für die Einbindung in den Planetenrhythmus zu nehmen? 

	Irina (Ambrose): Wenn der Körper des Kindes gezeugt wird, wirken diese planetaren und stellaren ätherischen Wellen über das Feld der Mutter auf ihn ein. Das heißt, es geschieht in seinem Körper. Und nachdem das Baby geboren ist (zeigt die Geburt eines Babys)... Während der Geburt ist es zunächst noch über die Nabelschnur mit seiner Mutter verbunden und wird über diese noch einige Zeit mit Nährstoffen versorgt. 

	Wenn ihm jedoch die Nabelschnur durchtrennt wird und er atmosphärische Luft einatmet, ist er in vollem Umfang direkt betroffen. Genau dies – die Trennung von der Mutter – gilt als der Moment der Geburt, in dem das Kind zu einem eigenständigen Organismus wird. 

	Was bedeutet „unabhängig“? Autonom, unabhängig von ihrem Herzen. Das heißt, sein Herz wird viel früher gebildet und schlägt bereits im Mutterleib, ist aber vom Herzen der Mutter abhängig. Und dann, wenn das Kind bereits unabhängig wird, ist dies der Moment seiner Einbeziehung in den Planetenrhythmus. 

	Marina: Gut. 

	22:55 Umstände der Geburt, Zufall und eine Reihe von Ereignissen. 

	Marina: Erzählen Sie uns in diesem Zusammenhang bitte etwas über dieses Phänomen: Im Westen, insbesondere in Italien (ich habe das gerade selbst erlebt, als meine Enkelin geboren wurde), wartet man nicht auf den natürlichen Geburtstermin des Kindes, sondern beginnt schon im Voraus mit der Stimulation, um Komplikationen zu vermeiden, damit es für das Kind einfacher ist. Und natürlich machte ich mir Sorgen, denn ich wollte auf eine natürliche Geburt warten. Glücklicherweise kam die Enkelin Gott sei Dank auf natürlichem Wege zur Welt, obwohl die Geburt drei Tage zuvor eingeleitet worden war. 

	Und diese Praxis ist weit verbreitet (d. h. in dieser Region). Verstößt dies nicht gegen das menschliche Schicksal? Denn in diesen zwei, drei Tagen werden sich die großen Planeten natürlich nicht groß von ihrer Stelle bewegen, die „schnell laufenden“ jedoch schon. Und dann verschwimmt das Schicksal irgendwie. Hat ein solcher Fehler (ein, zwei, drei Tage vor oder nach dem errechneten Termin) generell Auswirkungen auf das Schicksal? Wie wäre es damit? 

	Irina (Ambrose): Was meinst du mit dem Wort „Einfluss“? 

	Marina: Wenn sie beginnen, die Wehen anzuregen und sie beispielsweise drei Tage früher herbeizuführen, wird ein schneller Planet, beispielsweise der Mond – er spielt eine große Rolle im 
Leben eines Menschen – in einem völlig anderen Zeichen stehen, zumindest in einem anderen Grad des Zeichens. Ich bin der Meinung, dass natürliche Geburten einem natürlichen Rhythmus usw. folgen sollten, während künstliche Geburten das Bild verändern (so scheint es mir). 

	Irina (Ambrose): Sie glauben also, dass die Leute, die sich in der Nähe der Mutter dieses Kindes befanden, zufällig dort waren und beschlossen haben, die Wehen einzuleiten? 

	Marina: Ja, das dachte ich mir. 

	Irina (Ambrose): Glauben Sie, dass ein Treffen zufällig sein könnte? 

	Marina: Daran habe ich nicht gedacht. 

	Irina: Was fühlst du? 

	Marina: Ja, diesen Punkt müssen wir wahrscheinlich akzeptieren. Zustimmen. 

	Irina (Ambrose): Das heißt, es kommt vor, dass das Kind zu diesem Zeitpunkt erscheinen muss, weil diese Planetenkonstellation seine Seele beschreibt. Und er versucht, seine Mutter mit seinen Gedanken anzuregen, aber aus irgendeinem Grund gelingt es ihr nicht, und dann bringt er solche Ideen in die Gedanken anderer Leute ein. 

	Und es kommt vor, dass jemand die Idee hatte, einer Frau bei der Geburt zu helfen, aber etwas hat ihn abgelenkt (zeigt, wie er es versäumt hat, eine Spritze zu geben). Und dann wird das Kind zu einem anderen Zeitpunkt geboren. 

	Marina: Oh, das ist wunderbar. Ja. Das ist eine wunderbare Antwort, an die ich natürlich nicht gedacht hatte und jetzt auf jeden Fall denken werde. Und tatsächlich steckt dahinter natürlich eine Philosophie. Ich stimme zu. Danke schön. 

	Irina: Es beruht auf dem Verständnis, dass es keine zufälligen Begegnungen gibt, sondern dass Begegnungen in der materiellen Welt durch verschiedene Ereignisse angezogen werden (es entsteht eine Reihe von Ereignissen). 

	(Ambrose): Es ist nur so, dass es in der materiellen Welt eine solche Illusion gibt, dass, wenn eine Person beispielsweise in einem Krankenhaus landet, sie den dort Dienst habenden Leuten irgendwie zufällig begegnet. Aber sie hätte auch an einem anderen Tag dorthin kommen können. Und wenn sie im Krankenhaus landete, bedeutete das, dass sie bereits Anzeichen der Wehen hatte (nicht umsonst begannen sie zu diesem Zeitpunkt). Das heißt, der Zeitpunkt des Einsetzens der Wehen und einige andere Anzeichen sind nicht zufällig. 

	Während der Geburt stehen der Mutter immer ihre Betreuer zur Seite und unterstützen sie, außerdem die Führerengel, die die Seele des Kindes gebracht haben, und die Schutzengel, die gemeinsam mit den Führerengeln die in Panik geratene Seele des Kindes beruhigen. Und natürlich ist der Zeitpunkt kein Zufall. 

	Marina: Ja, in diesem Moment fehlte mir die Weite des Bewusstseins, die Wahrnehmung. Verstehst du? Ich war sehr auf das Geschehen konzentriert, und das war verständlicherweise so..., und habe völlig vergessen, dass im Kreißsaal nicht nur mein Mann und die Ärzte waren, sondern auch Betreuer und Begleiter. Es ist klar. Vielen Dank. Interessant, gut. 

	Irina (Ambrose): Ja, denken Sie einfach daran, dass, wenn Sie in einen beliebigen Raum schauen, für Sie nicht nur die Welt sichtbar ist, sondern auch die unsichtbare. 

	Marina: Daran müssen wir uns immer erinnern. Okay, Ambrose, erzähl mir ... 

	Irina (Ambrose): Glaubst du, dass du dort jetzt allein bist? 

	Marina: Jetzt verstehe ich, dass nein. Zumindest ist das Höhere Selbst definitiv vorhanden. 

	Irina (Ambrose): Es sind noch viele andere dort anwesend. 

	Marina: Ja. Wahrscheinlich die Kuratoren, oder? 

	Irina (Ambrose): Einschließlich derjenigen, die beim Formulieren der Fragen geholfen haben. 

	Marina: Oh, danke. Auch ihnen gilt mein Dank. 

	29:34 Arbeit der beratenden Engel bei der Auswahl der Inkarnation. 

	Marina: Ambrose, dann verrate mir bitte das Geheimnis: Wer wählt in der Geistlichen Welt für die Seele Datum, Uhrzeit, Geburtsort, Eltern usw. aus, wer erstellt im Allgemeinen das Horoskop (in meiner Terminologie)? 

	Irina (Ambrose): Das machen wir, Spezialisten – Engel-Berater, die Astrologie, Numerologie und bestimmte Merkmale studieren, darunter Linien auf der Handfläche (zeigt). 

	Marina: Ja. 

	Irina (Ambrose): Und alle diese Zeichen werden von uns auf der Grundlage von Karma ausgewählt, das heißt auf der Grundlage von Eigenschaften, die in einer früheren Inkarnation oder sogar in einer Kombination mehrerer Inkarnationen geformt wurden. Und all dies (die Umstände seiner Inkarnation) wird zusammen mit dem Geist geformt. 

	Und dann, wenn er seine Eltern bereits ausgewählt und dementsprechend der Inkarnation zugestimmt hat, wird der Zeitpunkt der Geburt ausgewählt und ihm mitgeteilt. Und hier wird in der Regel nicht ein Geburtszeitpunkt gewählt, sondern mehrere Zeitpunkte, an denen es eintreten kann. Denn wie Sie wissen, hängt der Zeitpunkt der Geburt vom Zeitpunkt der Empfängnis ab. 

	Und die Empfängnis ist ein Prozess, an dem zwei menschliche Willen beteiligt sein müssen, freie Willen übrigens. Und es ist notwendig, eine solche Kombination von Faktoren auszuwählen, bei der diese Empfängnis genau in dem Moment erfolgt, der für die Geburt eines Kindes zu einem bestimmten Zeitpunkt erforderlich ist. Es ist keine ganz einfache Aufgabe … 

	Marina: Ich stimme zu. Ich studiere, ja. 

	Irina (Ambrose): ...Besonders wenn Vater und Mutter zum Zeitpunkt der Wahl einer Inkarnation (das kommt vor) in der physischen Welt noch nicht miteinander vertraut sind. Aber es kommt vor, dass alles schon ausgewählt ist (Shows), die Ereignisse des Treffens bereits geformt sind, das heißt solche Umstände, wenn Leute sich treffen und einfach aneinander vorbeigehen (Shows), wie in dem Lied: „...people lose each other.“ Auch dieses Lied ist von der spirituellen Welt inspiriert. 

	Und der Geist, der inkarniert werden wollte, blickt nur (scheint) mit Traurigkeit auf die auseinandergehenden zukünftigen Eltern, die sich nicht angesehen haben. Und dann müssen wir wieder ganz von vorne beginnen – die Ereignisse erneut so gestalten, dass sie sich kennenlernen, und dann schauen, wann wir den Zeitpunkt für die Empfängnis erneut wählen können, wobei wir berücksichtigen müssen, dass die Planeten bei der Geburt dieses Geistes in bestimmten Positionen stehen müssen. Stellen Sie sich vor, wie viele Variablen wir berücksichtigen müssen. 

	Marina: Ja. Generell glaube ich, dass es viel Arbeit ist, alles so zusammenzufügen, dass es zusammenpasst und das Schicksal sich erfüllt. 

	33:41 Die Bedeutung der Erstellung eines Horoskops. 

	Irina: Sie haben im Chat eine Frage geschrieben, soll ich sie dann lesen? 

	Marina: Ja, natürlich. 

	Irina: (liest aus dem Chat vor) Es wäre gut zu fragen: Bestimmen Planeten und Sterne den Charakter und das Schicksal eines Menschen oder wird ein Mensch unter bestimmten Sternen geboren, damit seine Daten gelesen werden können? 

	Das heißt, ich habe die Frage so verstanden: Sind es die Sterne und Planeten, die den Charakter bestimmen, oder wird ein Mensch unter bestimmten Sternen geboren, damit seine Daten gelesen werden können? 

	(Ambrose): Tatsächlich gibt es beide Faktoren. Der erste Faktor ist, wenn, wie ich bereits sagte, eine gewisse Beeinflussung der Gehirnmatrix durch die ätherischen Felder erfolgt. Das heißt, solche Punkte werden in Energiefelder gelegt (sie zeigen sehr kleine Kugeln, die wiederum voller Energie sind). Sie beeinflussen dann die Bildung des neuronalen Netzwerks des Gehirns. 

	Und natürlich der zweite Faktor: Warum wurde er gerade zu dieser Zeit geboren? Natürlich handelt es sich hierbei um einen bestimmten Geist mit einem bestimmten Charakter. Und wir, als beratende Engel, wählten dort eine Inkarnation für ihn aus, damit er diese Dinge anschließend feststellen konnte. 

	Der springende Punkt hierbei ist jedoch, dass Parameter wie Datum, Uhrzeit und Ort der Geburt für alle Menschen festgelegt sind, unabhängig davon, ob es zu ihrer Zeit oder beispielsweise in ihrem Land eine Astrologie gibt. Das heißt, auch wenn er nicht im Horoskop nach Antworten sucht, wählen wir dennoch Uhrzeit, Ort und Datum der Geburt aus. Das ist sehr wichtig. 

	Es gibt viele Menschen (Shows), die sozusagen irgendwo in Afrika usw. in irgendwelchen abgelegenen Stämmen geboren wurden, die nicht nur nicht lesen oder schreiben können, sondern grob gesagt auch nicht wissen, wie man ein Horoskop liest. Solche Ideen haben sie nicht. Und in ihren Kulten und ihrem Glauben gibt es überhaupt keine Horoskope. Es gibt solche Kulte. 

	Dennoch wählen wir ein konkretes Datum, einen konkreten Ort und eine konkrete Uhrzeit aus und berücksichtigen dabei auch die Bewegung der Planeten, obwohl wir genau wissen, dass er sein Horoskop nie finden oder seine Daten lesen wird. Das heißt, wir wählen es immer noch aus. 

	Ich möchte Ihnen sagen, dass, wenn wir uns zum Beispiel die Situation vor fünfhundert Jahren ansehen, Horoskope damals tatsächlich nicht so zugänglich waren, das heißt, nicht auf die Art und Weise, wie Sie sich das vorstellen. Wie Marina bereits sagte, war dies nur sehr reichen Leuten möglich, die ihren eigenen persönlichen Astrologen engagieren konnten. Da es keine Taschenrechner oder Computer gab, wurde alles manuell berechnet. 

	Übrigens verdienten viele Astronomen, die sich mit der Astronomie beschäftigten, ihren Lebensunterhalt nicht mit Astronomieunterricht, für den die lokalen Könige wenig bezahlten, sondern mit astrologischer Arbeit, indem sie Horoskope erstellten. Gleichzeitig könnten sie sogar Materialisten sein, das heißt, sie glauben (angeblich) nicht an all das und halten es sogar für eine Art Dummheit. 

	Aber dennoch konnten sie des Geldes wegen Horoskope erstellen, weil sie dafür gut bezahlt wurden. Solche Fälle sind bekannt. Es ist klar, dass nicht jeder zahlen konnte. Beispielsweise das Kind einer Bauernfamilie oder eines Galeerensklaven ... Wie lautet sein Horoskop? Wer wird es komponieren (wo war sein Mond oder seine Sonne)?.. Aber trotzdem wurde alles ausgewählt. 

	Marina: Es wurde natürlich ausgewählt. Weil es der Rhythmus des Raumes ist, funktioniert es immer noch. 

	Irina (Ambrose): Ja, weil er in einem bestimmten Zustand der planetaren Ätherfelder geboren werden musste. 

	Marina: Und dieser Rhythmus funktioniert das ganze Leben lang, ja. Generell denke ich, dass es für jeden sehr nützlich ist, das zu wissen, insbesondere für diejenigen, die heranwachsende Kinder usw. haben. Aber wir haben wenig Vertrauen. 

	Irina (Ambrose): Auch heute haben nicht alle Menschen die Möglichkeit, ihr Horoskop herauszufinden. Und wenn wir frühere Perioden des Erdenlebens betrachten, gab es sogar noch weniger solcher Menschen. Und trotzdem haben sie ausgewählt... Das heißt, es machte einen Unterschied, welches Geburtsdatum, welche Geburtszeit, welche Stadt, welcher Geburtsort auf der Erde war. Diese Energie wirkt auch dann noch, wenn der Mensch vielleicht noch nie das Wort „Horoskop“ gehört und sich noch nie Gedanken über Planeten gemacht hat. Sie nehmen immer noch alles auf, ja. 

	Marina: Ja, und das macht mich sehr glücklich. Sag es mir bitte, Ambrose ... 

	Irina: Das heißt, so wie ich es jetzt verstehe, leisten Angel-Consultants eine riesige Menge Arbeit bei der Auswahl … 

	Marina: Das ist eine sehr große Aufgabe. 

	Irina: ...Geburtsort, -uhrzeit und -datum, also eine konkrete Stunde, ein konkreter Tag und ein konkreter Geburtsort, auch wenn man weiß, dass eine Person kein Horoskop erstellen kann. Einfach, weil er keinen Ort hat, wo er es tun kann. Aber sie tun es immer noch. 

	Marina: Ja. Ich habe selbst noch eine weitere provokante Frage: Bedeutet das, dass ich … 

	Irina (Ambrose): Jetzt haben Sie also die Möglichkeit (mit dem Aufkommen des Internets hat sich diese Möglichkeit sogar noch vergrößert) ... Sie können übrigens Ihr Horoskop zum Zeitpunkt der Geburt erstellen und einige seiner Interpretationen lesen. Sie müssen es nur lesen können. Denn da kommt ein Laie schnell durcheinander. Dies sind sehr umfangreiche Informationen. Das Horoskop einer Person könnte, wenn es detailliert beschrieben würde, etwa drei Bände mit jeweils 500 Seiten umfassen ... 

	Marina: Ambrose, ich stimme dir zu. Im Laufe meiner vielen Jahre habe ich das alles verstanden. Bedeutet das, dass ich ... 

	Irina (Ambrose): …Man muss es nur sehen können, das heißt, man muss wissen, was man sich zuerst genau ansieht und was was beeinflusst. Aber dieses Wissen kann man sich in Astrologieschulen und Kursen aneignen, unter anderem bei Marina, die sie leitet. 

	Marina: Vielen Dank. Aber ich möchte fragen: Ambrosius, bedeutet das, dass ich mir in der Geistlichen Welt bereits einen Platz zum Arbeiten vorbereitet habe, wo ich dir bei der Auswahl der astrologischen Bedingungen für die Geburt eines Menschen helfen kann? Nun, das ist natürlich ein Witz. 

	Irina (Ambrose): Wenn Sie nach dem Verlassen der Inkarnation auf der 22. Ebene (der Ebene der Berater) landen und den Wunsch verspüren, sich mit der Auswahl der Bedingungen für die Inkarnation anderer Geister zu befassen, ja, dann können Sie dies tun. 

	Marina: Oh, ich muss noch etwas arbeiten. Super, vielen Dank. 

	41:58 Zwillingshoroskope. Arten von Horoskopen. 

	Marina: Erzählen Sie mir bitte … Natürlich werden viele Menschen am selben Tag geboren. Und diese Menschen haben praktisch die gleichen astrologischen Indikatoren, außer dass der Geburtsort unterschiedlich ist (der einzige Unterschied besteht im Geburtsort) oder sie im selben Entbindungsheim oder sogar von derselben Mutter (Zwillinge) geboren wurden. Das sind die sogenannten „Sternenzwillinge“. 

	Sie sind nicht so einfach zu untersuchen, insbesondere Zwillinge, die von derselben Mutter geboren wurden. Natürlich wird die karmische Vergangenheit berücksichtigt, aber im Horoskop haben sie die gleichen Indikatoren, und hier hilft irgendwie nur die Intuition... Kurz gesagt, hier gibt es ein großes Problem. Wie sollten wir ihr Schicksal betrachten? Und ich muss mich einfach auf meine Intuition verlassen, aber ich weiß nicht einmal, wie es sonst geht ... 

	Irina (Ambrose): Ich habe die Frage verstanden. Der springende Punkt hierbei ist, dass das Horoskop, also das, was wir berücksichtigen (die Umstände der Geburt), nicht alles ist. Es gibt auch numerische, digitale Entsprechungen zum Namen, Nachnamen, Patronym dieses Kindes, seinem Familienegregor usw. Sie haben ebenfalls einen Einfluss. 

	Beliebige Daten, zum Beispiel Nachname, Vorname, Vatersname des Kindes, auch wann es geboren wurde und noch keinen Namen hat, dieser Name aber bereits bekannt ist. Es existiert in der spirituellen Welt als Schwingung. Und es kann als Zahlenreihe dargestellt werden. Jede Zahl hat ihre eigene digitale Energie. Und dementsprechend können die Gestaltung dieser Nummern, ihr Bild und ihre Namen in verschiedenen Ländern unterschiedlich sein. 

	Aber auf jeden Fall gibt es Energien, die mit diesen Zahlen bezeichnet werden. Die Zahl selbst ist auch eine Schwingung (zeigt). Im Ätherfeld erzeugt jede Zahl eine bestimmte Welle. Dies alles wird von der Numerologie untersucht. Wir studieren nicht nur Astrologie, sondern auch Numerologie, Astronumerologie und den Einfluss verschiedener Faktoren. 

	Und Sie wissen ganz genau, dass selbst wenn Sie zwei absolut identische (sozusagen absolut identische) Horoskope vor sich haben, jeder dieser Menschen, zu denen diese Horoskope gehören, dies in seinem Leben anders zum Ausdruck bringen wird. Es besteht auch das Potenzial einer gewissen Warnung. 

	Und wenn zwei oder mehr Seelen gleichzeitig am selben Ort erschienen, ist dies natürlich kein Zufall – sie haben sehr ähnliche Lektionen und eine ähnliche Vergangenheit. Aber stellen Sie sich zum Beispiel ein großes Entbindungskrankenhaus vor, wo (er zeigt) es einen großen Kreißsaal gibt, in dem viele verschiedene Frauen liegen (sie können direkt nebeneinander liegen, nur durch Trennwände getrennt). 

	Und gleichzeitig können dort viele Kinder geboren werden, wenn es sich um ein Entbindungskrankenhaus in einer Großstadt handelt, zum Beispiel in New York, Los Angeles oder Moskau. Sie werden von verschiedenen Müttern geboren und der Zeitpunkt kann tatsächlich übereinstimmen. Das heißt, es kann in einer Minute richtig sein (zeigt, wie die Kinder gleichzeitig geboren wurden). Und sie werden tatsächlich sehr ähnliche Unterrichtsstunden haben. Dies betrifft karmische Momente. 

	Was das Niveau betrifft, kann es bereits unterschiedlich sein, da die Namen trotz des gleichen Geburtsdatums meist unterschiedlich sind. Das heißt, wir sind nicht nur auf die Astrologie oder eine bestimmte Art der Astrologie (westlich, östlich, avestisch usw.) beschränkt. Wir arbeiten mit verschiedenen Systemen. 

	Marina: Oh, das ist ein toller Rat. Tatsächlich kenne ich mich auch mit Astronumerologie aus. Und ich weiß, wie man die Zahlenreihe eines Namens mithilfe des pythagoräischen Systems berechnet und erhält und dann den Planeten anhand dieses Namens bestimmt. Vielen Dank für den Rat. Für einen Astrologen ist dies ein sehr wertvoller Rat. 

	Irina (Ambrose): Ja, und es kommt vor, dass wir auch bestimmte Eigenschaften berücksichtigen, die von Stämmen vorgegeben wurden und nicht mit den Sternen, sondern beispielsweise mit Bäumen oder bestimmten Tieren in Verbindung gebracht wurden. 

	Beispielsweise haben wir im Fall der Geburt in den keltischen Stämmen das auf Bäumen basierende Druidenhoroskop berücksichtigt. Das heißt, das gesamte Jahr wurde in entsprechende Zeiträume eingeteilt, für die nicht Planeten oder Sterne, sondern bestimmte Bäume verantwortlich waren. Und jede dieser Perioden hatte ihre eigenen Merkmale. 

	In ähnlicher Weise gab es beispielsweise ein Horoskop (besonders verbreitet bei den Hunnenstämmen), bei dem das gesamte Jahr in Zeiträume unterteilt wurde, für die Edelsteine und Halbedelsteine zuständig waren. Und das haben wir auch berücksichtigt, das wurde alles untersucht usw. 

	Das heißt, die Leute können ein beliebiges Symbol erstellen und etwas schreiben, zum Beispiel: Sie wurden in der Diamantenperiode geboren, oder Sie wurden in der Eichenperiode geboren. Und wenn Sie anfangen, die Beschreibung dieser verschiedenen Momente zu lesen, erkennen Sie die Ähnlichkeiten in der Beschreibung der Charaktere. Es gibt nur unterschiedliche Symbole, die dies bezeichnen: entweder einen Stein, einen Baum, ein Tier oder beispielsweise eine Gottheit. Das heißt, dies wird auch berücksichtigt. 

	Marina: Ja, es muss ein sehr breites Wissensspektrum vorhanden sein. Ich stimme Ihnen zu. 

	49:58 Interesse an Horoskopen, Erwähnung in der Bibel. 

	Marina: Und eine weitere Frage interessiert mich auch noch. Meiner Beobachtung nach gibt es Menschen, die an Horoskope glauben, sie lesen, selbst erstellen oder jemanden fragen, sie studieren – das spielt keine Rolle. Und es scheint mir, dass diese Menschen, zumindest ihre Seelen, Reisen oder allgemein Inkarnationen in anderen Sternensystemen hatten. Und sie haben eine Erinnerung in sich, dass die Sterne und Planeten viel bedeuten, und sie glauben daran. 

	Aber Menschen irdischer Herkunft sind meiner Meinung nach das Gegenteil: Sie glauben nicht nur nicht, sondern sagen im Allgemeinen, dass dies Unsinn ist usw. Aber ich kann mich natürlich irren. Vielleicht sind sie noch nicht aufgewacht und nicht bereit dafür, genau wie viele andere Menschen nicht bereit sind, etwas zu lernen, das nicht berührt oder greifbar ist. 

	Das liegt daran, dass sich Sternenseelen für Horoskope interessieren. Und ich hebe dort einen sehr starken Planeten hervor: Uranus. Uranus ist der Planet von allem Ungewöhnlichen und Nicht-Standardmäßigen. Und mir scheint, dass genau dies damit zusammenhängt, dass diese Seele von irgendwoher kam und nicht von hier. Nun, vielleicht bilde ich mir das nur ein oder kommt es mir nur so vor? 

	Irina (Ambrose): Es gibt bestimmte Seelen, die häufiger auf bestimmten Planeten inkarnieren (solche Vorlieben haben): entweder auf der Erde oder auf Planeten anderer Sterne. 

	Es gibt Seelen, die es vorziehen, in den subtilen Welten zu inkarnieren, aber zum ersten oder zweiten Mal hierher kamen. Das heißt, es gibt verschiedene Arten von Seelen. All dies wird sich natürlich in Form verschiedener Merkmale im Horoskop widerspiegeln. Denn all dies wird sozusagen in einer solchen Sprache angedeutet. 

	Und dazu gibt es in der Bibel einen Hinweis, dass man die Sterne in gewisser Weise wie ein Buch lesen kann. Der Prophet Moses hat dies natürlich anhand der Worte seines Beschützers Jahwe niedergeschrieben. Er behauptete, die Sterne seien geschaffen worden, um Zeiten zu unterscheiden und als Zeichen für Tage und Jahre zu dienen. Mit dem Wort „Zeichen“ sind genau die Zeichen gemeint, die im Horoskop vorkommen. Er sagte, dass bestimmte Sterne ... 

	Und zur Zeit Moses wurde jeder Himmelskörper als Stern bezeichnet: sowohl als Stern als auch als Planet. Das heißt, er nannte einen der Gründe für die Existenz von Sternen als Zeichen für Menschen, einschließlich jener Zeichen, die im Horoskop vorhanden sind. Er wusste, dass kein Stern zufällig entsteht. Es bildet in jedem Menschen einen bestimmten ätherischen Kommunikationskanal mit dem Weltraum und dem Universum. 

	53:39 Interesse an Astrologie und der Arbeit der Engel. 

	Marina: Dann gibt es in diesem Zusammenhang noch eine weitere Frage. Als ich begann, Astrologie zu studieren, war in unserem Land damals sehr wenig darüber bekannt. Es war 1987. Es gab sehr wenig Literatur, von allem gab es wenig. Und was könnte ich dann wissen? Ich konnte nicht viel wissen, aber sehr schnell begann ich, Vorlesungen zu halten. 

	Und während der Vorlesungen hatte ich das absolute Gefühl, dass nicht ich es war, der sprach, sondern dass ich nicht einmal wusste, woher ich das, was ich sagte, haben könnte. Und ich habe meinen Zuhörern auch gesagt: „Schreibt es auf, schreibt es auf. Ich lese es euch später vor.“ Wahrscheinlich gab es dann eine Art Kontaktmoment oder ein Geist wirkte neben mir. Nun, im Großen und Ganzen erinnere ich mich sehr gut daran. Aber ich kann nicht feststellen, wer es war, was es war … 

	Irina (Ambrose): Ich weiß, wer Sie kontaktiert hat – das sind Ihre Angel-Berater. Und sie waren es, die in Ihnen das Interesse weckten, diese Wissenschaft auf der Erde zu studieren, damit Sie sie an die Menschen weitergeben konnten und diese dieses Wissen nutzen konnten. 

	Marina: Ja, wir müssen sie treffen. Ich habe sie noch nicht getroffen. 

	Irina (Ambrose): Sie kennen sich seit mehr als einer Inkarnation gut. 

	Marina: Es sieht so aus. 

	55:18 Neues Level der Astrologie der Zukunft. 

	Marina: Und so wurde uns klar, dass ein Astrologe sehr gebildet sein muss und nicht nur Kenntnisse in Astrologie, sondern auch in anderen Bereichen haben muss. Aber mir scheint, dass die Astrologie jetzt eine andere Ebene erreicht. Und ich würde diese Ebene allgemein gerne „galaktische Astrologie“ nennen. 

	Was es im Einzelnen ist, weiß ich noch nicht, ich kann es noch nicht formulieren und sagen. Aber es wird uns trotzdem noch einiges an neuem Wissen, vielleicht sogar etwas auf einer neuen planetarischen Ebene, zuteil werden. Was denkst du, Ambrose, werden diese Informationen bald auf die Erde kommen oder müssen wir noch darauf warten? 

	Irina: Er lächelt. 

	(Ambrose): Die Menschheit wird eine neue Ebene der Astrologie erreichen, wenn sie in das System eintritt, das Sie die „Interstellare Union“ nennen. Ich weiß von ihr. Ich hatte Kontakt mit den Lebewesen, die dort leben. Es gibt dort auch Spezialisten für Kontakte mit der Geistigen Welt. Ich habe mit ihnen Kontakt gehabt. 

	Und wenn sich für Sie, Erdenbewohner, die bisher ungesehenen Weiten der Galaxie erweitern, wird die Astrologie für Sie eine neue Ebene erreichen. Denn Sie werden mit den Empfindungen Ihres Körpers über Ihre Rezeptoren andere Planeten spüren. Sie werden mit Ihren Füßen darauf gehen, sie mit Ihren Händen berühren, die Luft anderer Welten einatmen. Und Sie werden spüren, dass Ihr Herz im gleichen Rhythmus schlägt wie das Herz des Universums, das Leben genannt wird. 

	Und ein Teil dieses Lebens steckt in jedem Sonnenstrahl, in jedem Stern, in jedem Kieselstein. Es manifestiert sich nur nicht im biologischen Leben, sondern in der Lebensenergie. 

	Marina: Ja. Leider wird dies wahrscheinlich noch lange dauern. 

	Irina (Ambrose): Und dann wird die Astrologie eine neue Ebene erreichen. Und Sie werden verstehen, dass alles alles beeinflusst. Nicht nur die Sterne und Planeten beeinflussen Sie, sondern Sie beeinflussen auch die ätherischen Felder dieser Sterne und Planeten und die Wesen, die dort leben, das heißt die plasmoiden Wesen. 

	Und wie genau nehmen Sie Einfluss? Mit deinen Energien, Gedanken, Gefühlen. Und Sie beeinflussen sie so, dass sie sich entweder von Ihrem Beispiel, Ihrem Licht, inspirieren lassen und mehr Licht tragen oder das Licht in sich selbst auslöschen (und negative Energien ansammeln), wenn sie es nicht als von einer dichteren Ebene kommend wahrnehmen. Das heißt, es handelt sich auch um eine Einflussnahme auf die Planeten, auf deren Zustand durch Plasmoide. Denn je dichter der Körper der verkörperten Seele ist, desto mehr Energieeinheiten und Energieflüsse sind in jedem Körperteilchen eingebettet (und je mehr Energie vorhanden ist, desto größer ist auch der Einfluss). 

	Marina: Ja, es ist ernst. Wir werden uns bemühen. Und da noch eine gewisse Kommunikation mit der Interstellaren Union besteht … Ja, der Planet ist ihr natürlich nicht beigetreten und wird ihr höchstwahrscheinlich auch in naher Zukunft nicht beitreten … 

	Aber durch die Kommunikation mit der Interstellaren Union und durch Irina haben wir ein sehr gutes Werkzeug erhalten, zum Beispiel die spirituelle Ebene der evolutionären Entwicklung. Und mir hilft es jetzt zum Beispiel wirklich, mir die Horoskope anderer Leute anzusehen. Denn sie mögen gleich sein, aber die Ebene der spirituellen Verkörperung ist unterschiedlich, was bedeutet, dass die Verwirklichung unterschiedlich sein wird. Obwohl das Potenzial dasselbe ist, wird es von diesen Menschen auf völlig unterschiedliche Weise realisiert. Und auch die Ziele werden andere sein. 

	Das ist übrigens sehr wertvolles Wissen, das ich durch Cassiopeia erhalten habe. Danke schön. Ich glaube, es liegt nicht so sehr daran, dass meine Fragen erschöpft wären, sondern eher daran, dass unsere Zeit bereits zu Ende geht … 

	1:00:33 Fazit. 

	Irina: Danke. 

	Marina: Ich danke Ambrose für diese wunderbaren, detaillierten und sehr wertvollen Antworten. Und ich danke Irina, dass sie uns bei dieser Konferenz geholfen und es möglich gemacht hat, all dies zu hören. Vielen Dank euch allen. 

	Irina: Ja, ich danke Ambrose, dem Engel der 22. Ebene – der Ebene der Berater, dem körperlosen Geist. Ich möchte mich auch bei Marina für ihre interessanten Fragen bedanken. 

	Danke, liebe Freunde, dass ihr bei uns seid, für eure Aufmerksamkeit und Liebe. Danke schön. Bis zum nächsten Mal! 
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	Konferenzteilnehmer: 

	Irina Podzorova hat Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit feinstofflichen Zivilisationen und mit der spirituellen Welt. 

	Marina Morozova – Astrologin; 

	Ambrose ist ein Vertreter der 22. Ebene der spirituellen Welt, ein Engelberater. 

	MidgasKaus auf dem Weg, das Höhere Selbst zu hören. Empfehlungen für Master 

	Warum hören die Menschen ihr Höheres Selbst nicht und warum kommen keine Gedanken? Diese Frage wird tatsächlich sehr häufig gestellt. Dafür gibt es drei Hauptgründe. 

	Der erste Grund ist der Mangel an Geschick, das heißt, es fehlt die Fähigkeit, sich auf die innere Welt zu konzentrieren. Einem Menschen fehlt die Fähigkeit zur Selbstbetrachtung, sozusagen zum Blick in seine Seele. Wie etwa Extrovertierte, die Eindrücke aus der Außenwelt aufnehmen und ihre Gedanken darauf aufbauen. Sie haben keine Erfahrung mit Meditation, bei der sich der Mensch auf sich selbst konzentriert, aber diese ist nur gering. Es kommt vor, dass eine Person beim Versuch zu meditieren sofort einschläft. Seine Konzentration lässt nach. Was kann hier getan werden? Für diese Personen muss zunächst die Dauer der Sitzungen verkürzt werden. Das heißt, dass er nicht eine Stunde, sondern 20–30 Minuten läuft. Für den ersten Kontakt reicht das aus. Und stellen Sie Fragen, deren Beantwortung keine komplexen Sätze erfordert. Das ist das Erste. 

	Zweitens können Sie mit ihm versuchen, dass er lernt, Gedanken zu akzeptieren und die ersten auszusprechen, die ihm in den Sinn kommen. Mit ihm kann man vor dem Höheren Selbst eine Übung durchführen, die „Assoziation“ genannt wird. Dies ist eine berühmte Übung, bei der er sagt: „Ich höre nichts.“ Und der Meister schlägt vor zu sagen: 

	„Komm, wir stellen keine Fragen, sondern machen eine Übung, damit du spürst, wie Gedanken kommen.“ 

	Und sie sagt ihm, er solle die Augen schließen und ihm Wörter sagen, die mit den Bildern in Zusammenhang stehen. Das heißt, ein Wort wie „Sonne“, „Mond“, „Erde“, mehrere konkrete Konzepte, Objekte und mehrere abstrakte wie „Liebe“, „Seele“, „Raum“ zu sagen. Und vereinbaren Sie vorher, dass er die erste Assoziation ausspricht, die ihm in Form eines Wortes, Substantivs, Verbs oder Adjektivs einfällt, egal welches. Wenn er zum Beispiel „Sonne“ sagt, ist die erste Assoziation „Mond“. Dies können beliebige Wörter sein, da verschiedene Personen verschiedene Dinge sagen. 

	Und sagen Sie der Person nach dieser Übung, dass wir jetzt keine Fragen an das Höhere Selbst gestellt haben. Daher kamen diese Informationen, diese Wörter, aus Ihrem Unterbewusstsein, aus dem Teil Ihres Gedächtnisses, in dem Ihr gesamter Wortschatz gespeichert ist. 

	Warum sind sie so? Dies hängt mit Assoziationen zusammen, also mit den ersten Eindrücken, die diese Wörter bei Ihnen hinterlassen, als Sie sie gehört haben. Womit verbinden Sie sie? Und deshalb werden sie für jeden anders sein. Und dann sagen Sie ihm, dass diese Worte einfach aus dem Unterbewusstsein kamen, weil Sie keine Fragen gestellt, sondern einfach gesprochen haben. Und jetzt machen Sie dasselbe, stellen aber Fragen an das Höhere Selbst, und die Gedanken werden auf genau dieselbe Weise kommen. Und er wird bereits verstehen, was sie von ihm wollen. 

	Weil manche Leute nicht verstehen, wie es ist, Gedanken auszusprechen. Sie warten darauf, dass ihnen eine Stimme ins Ohr schreit. Oder es gibt Menschen, die auf besondere Sensationen warten. Das heißt, er hat direkt gesagt, dies ist das Höhere Selbst, ich sollte mich so fühlen, ich sollte sozusagen in eine andere Welt davonfliegen oder ein Gefühl von Fliegen oder Licht oder etwas anderem bekommen. Aber natürlich passiert das. Aber nicht für jeden und nicht sofort. 

	Und wenn ein Mensch in einem normalen Bewusstseinszustand bleibt und seine Erwartungen nicht erfüllt werden und er nicht mehr seinen ersten Gedanken ausspricht. Er glaubt, dass er es nicht eilig hat. Und hier muss er erklären, dass alles einfacher ist. Es besteht kein Grund, besondere Offenbarungen des Himmels in Form einer donnernden Stimme zu erwarten. Hier ist ein ruhiger Gedanke. Und wir können uns zum Beispiel an die Wahrheit erinnern, die viele spirituelle Lehrer verkündet haben, nämlich dass Gott in der Stille unseres Herzens zu uns spricht. Das heißt, in unseren Herzen spricht Gott in der Stille, mit leiser Stimme. Dies ist der erste Grund: mangelnde Konzentration und hohe Erwartungen. Um beides zu entfernen, können Sie erklären, dass Sie den ersten Gedanken aussprechen müssen. Wenn er sagt: „Keine Gedanken“, können Sie bei ihm die Methode der „Assoziation“ anwenden. Dies ist der erste Grund. 

	Es gibt noch einen zweiten Grund: das Fehlen des richtigen Maßes an Entspannung. Es gibt ein Konzept der „Entspannung des Körpers“ und der „Entspannung des Geistes“. Was ist Körperentspannung? Dies ist natürlich Muskelentspannung. Was ist mentale Entspannung? Es bedeutet, die Kontrolle aufzugeben. Manchmal kontrolliert eine Person die Ankunft eines Gedankens und verzögert so dessen Ankunft. Woran erkennen Sie, dass dies der Grund ist? In diesem Fall kann es sein, dass nicht einmal Assoziationen entstehen. Das heißt, der Mensch zwingt seinen Geist zur Stille und kontrolliert ihn, sodass ihm nichts in den Sinn kommt. Es ist, als würde er sich selbst stoppen und er kann sich nicht vollständig entspannen und diese Kontrolle aufgeben. Warum? Meist geschieht dies aus Mangel an Vertrauen in sich selbst oder aus Mangel an Vertrauen in den Meister, häufiger jedoch aus Mangel an Vertrauen in sich selbst. 

	Ein Mensch kann auch unterschiedliche Ängste haben. Es besteht sogar die Angst, dass er das Höhere Selbst nicht hört, und dies wirkt sich auch darauf aus, dass er sich nicht entspannen kann. Es kommt vor, dass eine Person überhaupt nicht weiß, wie sie sich entspannen soll. er lebt in ständiger Anspannung und Stress. Und es fällt ihm schwer, während der Sitzung zu entspannen. Und obwohl das Höhere Selbst ihm eine Antwort sendet, nimmt er diese in diesem Fall nicht wahr. Was ist in diesem Fall zu tun? Wenn eine Person nicht in der Lage ist, die Assoziationsmethode anzuwenden oder ihr Höheres Selbst nicht hört, ist es ratsam, nicht zu viel Aufwand zu betreiben. Sie sollten nicht versuchen, mehr als dreimal zu sprechen. Misserfolge können zu Enttäuschungen führen und infolgedessen kann eine Person den Glauben an ihre Fähigkeit verlieren, mit dem Höheren Selbst zu kommunizieren. 

	In diesem Fall empfiehlt es sich, der Person mitzuteilen, dass sie sich vorbereiten muss. Bereiten Sie Ihr Gehirn und Ihr Bewusstsein auf den Kontakt mit dem Höheren Selbst vor, das lernen muss, sich zu entspannen. Und er wird natürlich fragen, wie das geht, und ich empfehle ihm, sich in diesem Fall 21 Tage Zeit zu nehmen.      Autogenes Training  30 Minuten pro Tag. Lassen Sie ihn selbst danach suchen und sagen Sie ihm unbedingt, dass er dies jeden Tag mit geschlossenen Augen tun muss, sich hinlegen und wiederholen muss, was der Lehrer sagt. Wenn er einen Tag verpasst, muss er von vorne beginnen. 

	Erklären Sie, wie wichtig die tägliche Wiederholung ist, da sie sein Gehirn trainiert, sich zu entspannen. Und sagen Sie mir, dass es genau 21 Tage dauert, bis das Gehirn in einen neuen Gewohnheitsmodus wechselt. Es dauert 21 Tage, um eine Gewohnheit zu entwickeln. Und sagen Sie ihm, dass er nach diesen 21 Tagen sogar selbst versuchen kann, sich in seinen eigenen Worten an sein Höheres Selbst zu wenden und Antworten zu erhalten. Und es kommt vor, dass er Antworten bekommt: „ja“, „nein“, aber um ausführlicher sprechen zu können, braucht er      Master  , weil er sich, während er noch immer in einen veränderten Bewusstseinszustand verfällt, nicht an die Fragen erinnern kann, die er stellen muss. Und was noch schlimmer ist: Wenn ihm die Antwort einfällt, fällt ihm keine Frage ein. Das heißt, diese Fähigkeit, Fragen gleichzeitig im Kopf zu behalten und zu analysieren, und die Fähigkeit, gleichzeitig zu entspannen und die Kontrolle loszulassen, kommt mit der Zeit – nicht jeder hat sie sofort. 

	Sagen Sie ihm aber auf jeden Fall, dass er entweder selbst mit dem Höheren Selbst sprechen kann oder, falls er die Fragen nach dieser Übung vergisst, versuchen kann, noch einmal zur Sitzung des Meisters zu kommen. 

	Der dritte Grund, warum das Höhere Selbst nicht hört, liegt darin, dass der Mensch manchmal nicht an seine Existenz glaubt und daran zweifelt, das heißt, er zweifelt an der Geistlichen Welt. Oder zweifelt an den Antworten. Wenn ihm eine Antwort einfällt, sagt er sie nicht und weist sie zurück, als ob er glaubt, dass er mit dem Verstand, der Vorstellungskraft, also mit irgendjemandem, aber nicht mit dem Höheren Selbst spricht. Und wenn er so denkt, blockiert dieser Gedanke den Kanal. Und so können Sie sagen: „Sie müssen sich selbst vertrauen und den ersten Gedanken aussprechen, auch wenn es Ihnen so vorkommt, als hätte er überhaupt nichts mit der Frage zu tun“, damit Sie ihn aussprechen können. 

	Es kommt vor, dass eine Person, wenn sie eine Frage stellt, eine bestimmte Antwort erwartet, aber eine andere erhält. Und das weckt Zweifel in ihm. Und diese Zweifel blockieren auch. Hier wird es zum Beispiel in den Worten einer Person sichtbar, die sagt: „Dieser Gedanke kam mir, aber ich weiß nicht, vom Höheren Selbst, nicht vom Höheren Selbst, aus dem Verstand, vielleicht habe ich ihn mir ausgedacht.“ Was kann hier getan werden? Hier muss gesagt werden, dass für die Kommunikation mit dem Höheren Selbst Vertrauen erforderlich ist. Wenn hierin kein Glaube besteht, wird der Mensch das Höhere Selbst entweder nicht hören oder es wird verzerrt hören. Das heißt, manche Wörter kommen sozusagen durch, andere nicht. Und hier muss gesagt werden, dass Sie zuallererst an sich selbst glauben müssen, und dafür müssen Sie sich selbst akzeptieren, sich selbst lieben und Ihr Recht anerkennen, Fehler zu machen. Das heißt, lassen Sie die Ängste los, dass das Höhere Selbst das Falsche sagen könnte. Sie können mit jemand anderem darüber sprechen. Sie müssen all das loslassen und einfach im Fluss den ersten Gedanken aussprechen, der Ihnen in den Sinn kommt. 

	Dies sind die drei Hauptgründe. Was den allgemeinen Mangel an Vertrauen in das Höhere Selbst und die Geistliche Welt betrifft, so denkt der Mensch vielleicht: „Ich werde jetzt prüfen, ob es das gibt oder nicht“, aber er selbst beginnt zu zweifeln. In diesem Fall muss gesagt werden, dass es, um eine Wirkung zu erzielen, notwendig ist, zumindest die Existenz der spirituellen Welt zuzugeben, etwas außerhalb des materiellen Körpers. Es ist nur so, dass Sie es natürlich nicht glauben können, wenn Sie nach Beweisen suchen. Sie werden einfach zugeben, dass es möglicherweise existiert, und auf die gleiche Weise entspannen, die Kontrolle loslassen, und auch Ihnen werden Gedanken kommen. 

	Es gibt noch einen weiteren Grund für das Vorhandensein verschiedener negativer Blöcke. Auch das passiert, wodurch Sie keine Antwort erhalten. In diesem Fall werden einer Person beispielsweise bestimmte Bilder gezeigt und sie verspürt möglicherweise ein Schweregefühl in einem bestimmten Körperteil. Das heißt, wenn eine Person keine Antworten erhält oder diese ausbleiben, kann sie das Höhere Selbst fragen: „Was hält mich davon ab, mit dir zu sprechen?“ Und es wird eine Antwort kommen. Wenn es sich um eine Blockade handelt, ist das Höhere Selbst selbst daran interessiert, dass die Person diese Blockade beseitigt. Und dann kommt es vor, dass man zuerst an der Auflösung der Blockaden arbeiten muss, also fragen muss, wie es entstanden ist, woraus, wie, und es auflösen muss, und erst dann Fragen nach dem Zweck, nach den Kuratoren, nach der Gesundheit, aber nach allem, was man möchte, stellen muss. 
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	#621 Live: Kommunikation mit dem Geist Alexanders des Großen. 

	 https://blog.cassiopeia.center/pryamoj-ehfir-obshchenie-s-duhom-aleksandra-makedo  

	 https://www.youtube.com/watch?v=g_9XtceWzoQ  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:02 Einleitende Bemerkungen. Projektnachrichten. 

	8:22 Vorstellung der Teilnehmer. 

	Maxim: Heute ist nicht nur der Geist Alexanders des Großen unter uns, sondern auch ein Mann, der sein ganzes Leben, seit seiner Jugend, dem Studium des Lebens Alexanders des Großen gewidmet hat. Ich würde sagen, das ist einer seiner Fans. Er ist heute aus einer anderen Stadt angekommen. Als er erfuhr, dass wir mit dem Geist Alexanders des Großen sendeten, rief er mich sofort an und sagte: „Max, das ist es, ich komme. Das ist der Sinn meines Lebens.“ Daher denke ich, dass die heutige Sendung sehr interessant sein wird, da Anton Kotov bei dieser Sendung anwesend ist. Anton, woher kommst du zu uns? 

	Anton: Aus Moskau. 

	Maxim: Wie lange können Sie schon Mazedonisch? 

	Anton: Seit ich ungefähr 15 bin. Ich bin jetzt 40. 

	Maxim: Haben Sie jemals über einen Kontaktperson mit der spirituellen Welt kommuniziert? 

	Anton: Ich habe versucht, Kontakt zu Alexander dem Großen aufzunehmen, da ich selbst an all diesen Praktiken interessiert bin, aber ich glaube, dass ich die falschen Stellen kontaktiert habe. Ich glaube nur an Irina und ihre Fähigkeiten, dass er es sein wird. 

	Maxim: Danke, Anton, für dein Vertrauen. Wir brauchen es wirklich und es ist sehr wichtig. Tolle Jungs, lasst uns Irina kennenlernen. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde, guten Abend euch allen. Mein Name ist Irina Podzorova, ich stehe in Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, feinstofflichen Zivilisationen und der spirituellen Welt. Und heute habe ich darum gebeten, den Geist Alexanders des Großen einzuladen. Es gibt einige Besonderheiten: Im Moment ist er inkarniert, aber ich weiß, dass die Person, in der er jetzt inkarniert ist, eine irdische Person ist. Dieser Mann gab die Erlaubnis, mit einem Phantom zu sprechen, das sein Höheres Selbst hervorheben würde – das heißt, den nicht verkörperten Teil seines Geistes, der die Erinnerung an diese Inkarnation enthält. Gibt ein Energiephantom frei, das Informationen zu einer bestimmten Inkarnation enthält. Nun ist dieses Phantom bei uns und bereit, Fragen zu beantworten. Es ist voller Energie und Informationen über das Leben Alexanders des Großen. 

	11:40 Phantome und ihre Natur. 

	Maxim: Ausgezeichnet. Nun, wie immer werde ich anfangen, Fragen zu stellen. Sag mir bitte, bist du jetzt inkarniert, ja? 

	Irina: Ja. 

	Maxim: Welche Verbindung besteht zwischen dem nicht-verkörperten und dem verkörperten Teil? Spüren Sie ihn irgendwie, spüren Sie ihn, leiten Sie diese Person? Wie kann das überhaupt aus der spirituellen Welt heraus geschehen? 

	Irina: Ist das jetzt eine Frage an das Phantom? 

	Maxim: Ja, wie sich herausstellt, zum Phantom. Kann Phantom diese Frage beantworten? 

	Irina: Ja, ich kann antworten. Der nicht verkörperte Teil des Geistes steht ständig mit seinem verkörperten Teil in Kontakt, schaut mit seinen Augen, hört mit seinen Ohren, hört seine Gedanken und übermittelt Informationen über weitere Handlungen in Form von Intuition. Gleichzeitig kann der nicht verkörperte Teil Phantome trennen, wie jetzt beispielsweise. Auch mir wurde die Aufgabe übertragen, über eine bestimmte Inkarnation Auskunft zu geben. 

	Maxim: Warum genau entsteht ein Phantom? 

	Irina: Dies ist eine Energiehülle, in der Informationsfelder platziert sind. 

	Maxim: Wenn der Geist verkörpert ist, kann er nicht selbst kommen und sendet ein Phantom. Funktioniert das so? Viele Leute verstehen diese Punkte einfach nicht, ich möchte sie klarstellen. 

	Irina: Ich habe Ihre Frage verstanden. Der Punkt ist, dass, wenn der Geist verkörpert ist, sein nicht verkörperter Teil in der Welt der nicht verkörperten Geister in seiner, bildlich gesprochen, „Zelle“, in seinem „spirituellen Zuhause“, bleiben muss, um einen ständigen Kontakt mit dem verkörperten Teil aufrechtzuerhalten und ihm Energie zu geben, die sich beim Durchqueren der subtilen materiellen Welt in seine Lebenskraft verwandelt. 

	Maxim: Jetzt verstehe ich, warum es ein Phantom war. Denn der nicht-verkörperte Teil des Geistes steht in ständiger Wechselwirkung mit dem verkörperten Teil und gibt ihm die Vitalität, seine Aufgaben zu erfüllen. 

	Irina: Ja, er muss in seinem „spirituellen Zuhause“ sein, wie wir es nennen. Einige spirituelle Lehren nennen es eine „Zelle“. Dies ist der Bereich des spirituellen Raums, in dem sich der Geist vor seiner Inkarnation befindet, sowie der nicht inkarnierte Teil des Geistes während der Inkarnation. 

	14:31 Inkarnationen des Geistes Alexanders des Großen. 

	Maxim: Jetzt habe ich die Hauptfrage: Wie viele Inkarnationen hatten Sie auf dem Planeten Erde? 

	Irina: Auf dem Planeten Erde hatte ich, einschließlich der jetzigen, 11 Inkarnationen. 

	Maxim: Was war die Inkarnation von Alexander dem Großen? 

	Irina: Tatsache ist, dass ich, nachdem ich den Körper Alexanders des Großen inkarniert hatte, auf der Erde in einem feinstofflichen Körper inkarniert wurde. Dann, nach dem feinstofflichen Körper, wurde ich auf Esler inkarniert. Dann wurde ich im 20. Jahrhundert erneut auf der Erde inkarniert. 

	Maxim: Oh, wie interessant. Welche anderen Inkarnationen hatten Sie auf der Erde in einer dichten materiellen Hülle? 

	Irina: Außer Alexander dem Großen? 

	Maxim: Ja. 

	Irina: Neben Alexander dem Großen wurde ich 10.000 Jahre v. Chr. inkarniert. zum Anführer eines der Stämme. Dies waren die Vorfahren der Stämme, die Sie Skythen nennen. Lebte an der Südküste des Kaspischen Meeres. Die übrigen Inkarnationen verteilten sich über die Zeit (zum Beispiel vor 159.000 Jahren und mehr). 

	Maxim: Ich verstehe. Haben Sie sich schon immer als eine Art Anführer und Herrscher verkörpert? 

	Irina: Nein, nicht immer. Es ist nur so, dass Alexander der Große seiner Inkarnation am nächsten kam, nämlich als Anführer. Nach diesem Anführer, der vor 10.000 Jahren lebte, wurde ich auf einem der Planeten inkarniert, nämlich in der Kolonie Tashig. 

	Maxim: Wir nennen sie grau? 

	Irina: Nachdem ich diese Inkarnation verlassen hatte, wurde ich als Alexander inkarniert. 

	Maxim: Ich verstehe, danke. Sagen Sie mir bitte, von welcher spirituellen Ebene aus Sie in den Körper Alexanders des Großen gelangt sind? 

	Irina: Seit dem 12. 

	Maxim: Welche spirituelle Ebene haben Sie erreicht? 

	Irina: Am 3. 

	Maxim: Wow. Was hat dazu geführt? 

	Irina: Hass. 

	Maxim: Wem? 

	Irina: Zu den Leuten. Hass, Machtgier, Egoismus. Ich habe das Leben nicht wertgeschätzt – weder mein eigenes noch das anderer Leute. Die Abwertung ist zu einem negativen Block im Herzen geworden. Ich zeige nun Alexanders Ätherfeld kurz vor seinem Ausscheiden aus der Inkarnation – dort befindet sich eine dunkle Kugel im Bereich des Herzens. 

	Maxim: Sehr interessant. Ich denke, dass Anton dieser Sache irgendwann auf den Grund gehen wird. 

	18:29 Aristoteles und andere Mentoren Alexanders. Der Drang zu erobern. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, kannten Sie Aristoteles in Ihrer Inkarnation? 

	Irina: Ja. 

	Maxim: Welchen Einfluss hatte er als „Herrscher der Welt“ auf Sie? 

	Irina: Einfluss? 

	Maxim: Ja, hatte Aristoteles irgendeinen Einfluss auf Sie? Vielleicht hat er dir etwas beigebracht? 

	Irina: Nun ja, er hat es mir beigebracht, aber ich habe nichts Nützliches daraus gelernt, das heißt, nichts, was meine Schwingungen erhöht hätte. Der Zweck meiner Inkarnation bestand darin, die Schwingungen zu erhöhen. Natürlich war es kein Zufall, dass Aristoteles einer meiner Lehrer war. Er lehrte mich die Grundlagen der Philosophie, das Wissen über die Götter (wie man es heute nennt – Mythen). Auch die Grundlagen der Weltregierung, etwa Politik, wie man einen Staat regiert. Aber das Wichtigste habe ich aus seinen Worten nicht mitgenommen: Respekt, Liebe zum Leben. Ich habe diese Information verworfen und nicht in meine Seele aufgenommen. Hatte sein Training einen positiven Einfluss? 

	Maxim: Vielleicht hatte es auch negative Auswirkungen. 

	Irina: Nein, er hat nichts Negatives zu mir gesagt. Er sagte positive Dinge – zum Beispiel, dass ein Herrscher weise, freundlich und gerecht sein sollte – und zeigte mir Beispiele aus der Geschichte der Staaten. 

	Maxim: Ich verstehe. Nun möchte Anton auch eine Frage stellen. 

	Anton: Hallo, Alexander. Wer hat Sie damals dazu inspiriert, die Welt zu erobern? So wie ich es verstehe, war Aristoteles‘ Rolle dabei minimal. 

	Irina: Vater. 

	Anton: Und die Mutter? 

	Irina: Eher mein Vater, seine Erziehung. 

	Anton: Im Wesentlichen wie Rache. Schließlich zielte die Eroberung vor allem auf die Hauptstadt Babylon. Es waren Darius und seine Vorgänger, die Mazedonien ständig angriffen. 

	Maxim: Können Sie es einfacher machen? Unsere Zuschauer sind sehr einfach und kennen Darius, den Mazedonier, nicht und wissen auch nicht, wer wo angegriffen hat. 

	Anton: Was war Ihre Motivation, die Welt zu erobern? 

	Irina: Aus den Einstellungen in meinem Denken, die mir mein Vater in der Kindheit vermittelt hat, denn ich bin sein Erbe, der zukünftige Zar-Kaiser. Er hat mir die Einstellung vermittelt, in allem der Erste und damit der erste Krieger zu sein. 

	Er zeigt mir jetzt einen anderen Lehrer. Ich höre seinen Namen als Lisi … 

	Anton: Lysimachos. 

	Irina: Er hat mir beigebracht, wie man mit Schwertern kämpft. Mir wurde beigebracht, dass ich nicht schwach sein dürfe, dass ich jeden besiegen müsse – und nur dann wäre ich ein richtiger Mann, ein würdiger Nachfolger meines Vaters. Diese Einstellung setzte sich in mir durch und verdrängte die Liebe zu anderen aus meinem Herzen. Ich habe die Liebe und das Mitgefühl übergangen und deshalb viel gekämpft. Ich träumte oft von ermordeten Menschen, aber ich entkam diesen Erinnerungen, die wie ein Impuls des Gewissens waren, ein Kontakt mit dem Höheren Selbst. Von all dem lenkte ich mich mit Alkohol und Unterhaltung ab. Ich hatte Gefährten, Vertraute, Krieger und Sklaven, die ich nicht kaufte, sondern selbst aus den Gefangenen auswählte. 

	Maxim: Hatten Sie keine Angst, dass die Sklaven Sie töten könnten? 

	Irina: Nein. Ich war stärker als sie, bewaffnet. Der Sklave hatte Angst, dass ihm sofort das Leben genommen würde, wenn jemand die Hand gegen mich erheben würde. Meine Wachen waren auch da. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	Irina: Für den Mord am Kaiser hätte ein Sklave eine schreckliche Strafe erhalten. Sie schnitten ihm nicht einfach den Kopf ab, sondern kochten ihn beispielsweise bei lebendigem Leib in kochendem Wasser – solche Hinrichtungen wurden praktiziert. 

	24:46 Mord am Vater. Avesta-Manuskript. 

	Maxim: Es gibt Informationen, dass Sie an der Ermordung Ihres Vaters beteiligt waren. Das ist wahr? 

	Irina: Ich kenne diese Gerüchte, aber ich war nicht daran beteiligt. Es war eine Verschwörung der Perser, die einen Sklaven bestachen, der den Vater tötete. 

	Maxim: Der Sklave hat seinen Vater getötet? 

	Irina: Zuerst war er ein Sklave, dann brachte ihn sein Vater näher zu sich und gab ihm Waffen. 

	Maxim: Anton, was ist mit der Geschichte? 

	Anton: In der Geschichte war es sein Leibwächter. 

	Irina: Dann ein Wächter, aber zuerst war er sein Sklave. Er ist einen bestimmten Weg gegangen und hat Vertrauen gewonnen. Er hat mein Vertrauen nicht nur durch seinen Dienst gewonnen, sondern auch durch seine sehr enge körperliche Beziehung zu meinem Vater. 

	Maxim: Hier geht es genau um körperliche Beziehungen. Du hattest einen Freund, Hephaistion. War er dein Liebhaber? 

	Irina: Ja. 

	Maxim: Und gab es außer Hephaistion noch andere Liebhaber? 

	Irina: Die gab es. 

	Maxim: Und Geliebte? 

	Irina: Natürlich. 

	Maxime: Sowohl Liebhaberinnen als auch Geliebte. Sie haben also Polygamie praktiziert, richtig? 

	Irina: Damals war das die Norm. 

	Maxim: Das galt also als normal? 

	Irina: Natürlich. Es ist nur eine Demonstration männlicher Macht. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	Anton: Es gibt eine Version, dass das Ziel Ihrer Kampagne nicht nur die Eroberung der Welt war, sondern auch die Suche nach der sogenannten Avesta – einem Buch, einem großen Manuskript. Gab es eine solche Tatsache? 

	Irina: Nein. Ich habe davon von meinen engen Vertrauten, den Priestern, gehört, sie haben darüber gesprochen. Aber das war nicht mein Ziel. Mein Ziel war es, der Erste auf der ganzen Welt zu sein und jeden zu vernichten, der mir im Weg stand. Ich empfand es als Demütigung. Ich wurde dazu erzogen, stärker als alle anderen, weiser als alle anderen und den Göttern gleich zu sein. 

	27:36 Gründe für Alexanders Siege. Verborgene Schätze. 

	Maxim: Was ist der Grund für Ihr kolossales Glück? Gab es jemanden, der Sie von oben begleitete? 

	Irina: Nun, natürlich wird jeder Mensch von oben von seinen Engeln, seinen Betreuern und verschiedenen Wesenheiten begleitet, die er im Laufe seines Lebens mit seinen Schwingungen, also seinen Gefühlen und Gedanken, angezogen hat. Ich war auch attraktiv und eine ziemlich starke Person. Ich hatte einen starken Willen, viel Energie und natürlich haben mich meine Beschützer, meine Engel, beschützt und mich in Schlachten vor dem Tod bewahrt, obwohl ich mehrmals schwer verwundet wurde. Als ich aus der Inkarnation kam und mich bereits auf der 3. Ebene mit meinem Höheren Selbst verband, wurde mir klar, dass diese Krankheiten und Verletzungen eine Warnung für mich waren, meinen Lebensweg aufzugeben. Ich habe es mir damals nicht angehört. 

	Maxim: Man sagt, Sie hätten eine große Zahl von Wunden gehabt. Das ist wahr? 

	Irina: Keine große, aber nur 9 der meiner Meinung nach schwerwiegendsten Wunden: etwas an den Beinen festgebundenes und ein Schlag auf den Kopf. 

	Anton: Sagen wir die Schlacht von Gaugamela. Sie haben einfach einen einzigartigen Zug gemacht, der zum Sieg geführt hat. Es war ein unglaublicher Zufall. War das alles Berechnung oder haben die Geister Ihnen geholfen? 

	Irina: Ich hatte andere Berater. Ich wurde von Kommandanten meines Volkes beraten, die älter waren als ich. Und wir haben diese Entscheidung getroffen. 

	Anton: Das heißt, Berechnung. 

	Irina: Sie möchten fragen, warum wir gewonnen haben. Hat uns jemand von außen, von irgendwelchen Stellen, geholfen? 

	Anton: Ja, weil sie selbst nach heutigen Maßstäben zu unglaublich ist. 

	Irina: Ich möchte dies bereits auf der Erfahrungsebene sagen, auf der ich mich jetzt als Geist befinde. Das Phantom hält weiterhin Kontakt mit dem Höheren Selbst der Person, die es ausgesucht hat. Und das Höhere Selbst kann auch Fragen beantworten. Als Maxim beispielsweise Fragen zu vergangenen Inkarnationen stellte, wusste Alexander der Große selbst nicht, wer er war – dies gab dem Höheren Selbst bereits Informationen über andere Leben. Das Höhere Selbst Alexanders des Großen, das sich nun auf einer völlig anderen Ebene befindet – sowohl der spirituellen Ebene als auch der Ebene des Wahrnehmungsbewusstseins – gibt nun die Antwort, dass der Sieg einer Armee über eine andere kein Zufall ist. Dies war eine Manifestation der Macht des Egregors unseres Volkes, der stärker war als der Egregor des Volkes, der getroffen wurde. 

	Maxim: Das ist eine interessante Frage: Haben Sie jemals Napoleon verkörpert? 

	Irina: Nein. Zu Napoleons Lebzeiten war ich noch dabei, eine Inkarnation zu wählen. 

	Maxim: Noch eine Frage der Zuschauer (ich versuche auch, unsere Sendung online zu verfolgen): Sagen Sie mir bitte, wo Sie den Schatz versteckt haben? 

	Irina: Ich habe nirgendwo etwas versteckt. 

	Maxim: Sie fragen, ob Sie irgendwo Schätze versteckt haben. Nirgendwo etwas versteckt? 

	Irina: Von welchen Schätzen sprechen wir? Mein Schmuck usw. waren... 

	Anton: Soweit ich weiß, haben sie sich unterwegs sogar selbst verbrannt, um die Armee nicht zu belasten. 

	Irina: Sie wurden an bestimmte Vertrauenspersonen, also Berater, weitergeleitet. 

	32:34 Die Ziele der makedonischen Feldzüge. Glaube an die göttliche Bestimmung. 

	Maxim: Warum gab es so viele Feldzüge und Eroberungen? 

	Anton: Was ist das ultimative Ziel? 

	Maxim: Im Allgemeinen, im Prinzip, warum war das alles notwendig? Schließlich gibt es nicht nur das Hauptziel, sondern auch das Ergebnis selbst, die Entscheidung, wohin es gehen soll. 

	Irina: Das Ziel bestand darin, möglichst viele Länder und Gebiete um mich herum zu meinem Staat zu machen, weil mir der Wunsch eingeflößt wurde, die Welt zu beherrschen. Ich betrachtete mich als die Inkarnation des Gottes Zeus. 

	Maxim: Warum Zeus? 

	Irina: Weil die Pythia es mir gesagt hat. Wissen Sie, wer das ist? 

	Maxim: Ja. 

	Irina: Sie stand mit ihm in Kontakt und sagte, ich sei sein Sohn. Aber es wurde so gesagt, dass man verstehen konnte, dass ich es war. 

	Maxim: Stell die Frage, Anton. 

	Anton: War es nicht dieses Vertrauen, das Sie und Ihr Herz leitete und Ihnen alle Wege öffnete? Es stellt sich heraus, dass Sie enorm viel Vertrauen und Zuversicht gewonnen haben. 

	Maxim: Worin? 

	Anton: Dass er gewinnen wird, dass er ein Gott ist. 

	Irina: Die Sache ist, dass meine Gegner ägyptische Pharaonen, der persische König und auch einige Bakterien sind … 

	Anton: Baktrier. Baktrien. 

	Irina: Und was ist „Sakhti …“ noch? 

	Anton: Sogdiana. 

	Irina: Sogdiana heißt schon auf Russisch, er sagt mir: „Sakhtiara“. 

	Anton: Damals. 

	Irina: Es gab auch Herrscher, Könige, Kaiser, die sich sehr selbstbewusst fühlten und sich, insbesondere die Ägypter, auch als Vizekönige der Götter oder als die Götter selbst betrachteten. Das heißt, sie glaubten wirklich an ihren Sieg, insbesondere da einige über eine größere und besser vorbereitete Armee verfügten. 

	35:10 Kinder Alexanders des Großen. 

	Anton: Gut. Der offiziellen Version zufolge hatten Sie nur einen Sohn – Alexander, der im Alter von 13 Jahren hingerichtet wurde. Können Sie nun aus der Geistlichen Welt bestätigen, ob dies so ist und ob es noch weitere Kinder gab? 

	Irina: Die gab es, aber ich wusste damals nichts davon. 

	Maxime: Von Geliebten. 

	Irina: Er zeigt jetzt, wie er von einem zum anderen wechselt. 

	Anton: Ich verstehe. Hat Ihre Linie bis heute Bestand? 

	Irina: Es wurde nicht verfolgt. Ich habe gerade von meinem Engelberater erfahren, wie viele Seelen durch mich inkarniert sind. Mir wurde gesagt, dass durch mich 16 Seelen auf der Erde inkarniert wurden. 

	Maxim: Und wurde Alexander der Jüngere wirklich im Alter von 13 Jahren hingerichtet? 

	Irina: Ja. Zumindest ist das die Information, die ich erhalten habe. Ich bin ihm nicht begegnet, denn als ich aus der Inkarnation kam, war er noch nicht geboren. 

	Anton: Ja, das stimmt. 

	36:17 Alexanders Furchtlosigkeit. Seine Größe. 

	Maxim: Man sagt, Sie hätten überhaupt keine Angst gehabt. Das ist wahr? 

	Irina: Ich habe gewonnen, ich habe meine Angst in der Kindheit unterdrückt. In gefährliche Situationen geraten: zum Beispiel zwischen giftigen Schlangen hindurchgegangen, am Rand eines Berges entlanggegangen. Auch bei Kämpfen mit Gleichaltrigen überwand ich meine Angst und konnte sogar ältere Kinder selbstbewusst angreifen. Er zeigt ihnen, wie sie etwas sagen, und stürzt sich auf sie. 

	Anton: Er ist der König. 

	Irina: Das war, als er noch klein war. 

	Maxim: Wie groß warst du? 

	Irina: Womit soll ich vergleichen? 

	Anton: Von durchschnittlicher Größe. 

	Maxim: Sie hatten damals eine andere Größe. 

	Irina: Er ist ungefähr 1,60 m groß. 

	Maxim: Für unsere Verhältnisse klein von Statur. 

	Irina: Nun ja, ein bisschen. 

	38:15 Alexanders goldener Helm, sein Spitzname „der Gehörnte“. 

	Maxim: Hatten Sie wirklich einen goldenen Helm, den Sie im Kampf verloren haben? Gab es einen solchen Helm? 

	Irina: Nein. Der Helm ist sehr schwer, wie willst du damit laufen? Vielleicht war nicht der Helm gemeint, sondern die Krone? Aber es waren keine Hörner da (als ob es eine Art Strahlen zeigen würde). 

	Maxim: Du hast also eine Art Krone getragen. Vielleicht während der Schlacht? 

	Irina: Nein, während des Kampfes trug ich einen leichteren Helm. 

	Anton: Du wirst oft als „gehörnt“ bezeichnet – was ist der Grund dafür? 

	Irina: Interessante Frage. Ich habe verstanden, woher es kam. Ich war in Ägypten und Persien und wurde dort oft mit dem heiligen Stier in Verbindung gebracht, also mit einem Tier, das über unglaubliche Kräfte verfügt. 

	Anton: Stimmt es, dass Sie in Ägypten zum Pharao gekrönt wurden? 

	Irina: Ja, dort hieß der Herrscher Pharao. 

	39:42 Mazedoniens verlorene Schlachten. 

	Anton: Was war der Sinn der Reise nach Siwa, zum Wohnsitz der Priester? Schließlich hatte dies keinen militärischen Sinn. 

	Irina: Wissen über die Welt. Schon in meiner Jugend habe ich mich für verschiedene Götter interessiert und bin, wie schon gesagt, zur Pythia gegangen. Ich suchte auch bei anderen Priestern nach einer Bestätigung meiner göttlichen Herkunft. 

	Maxim: Haben Sie jemals eine einzige Schlacht verloren? Wenn ja, welches? 

	Irina: Es war in Zentralasien. 

	Anton: Usbekistan. 

	Maxim: Bitte unterbrechen Sie mich nicht, geben Sie mir die Gelegenheit zu sprechen und stellen Sie dann eine Frage. 

	Anton: Gut. 

	Irina: Es ist nicht so, dass ich verloren hätte, aber ich musste zurückweichen. Zum Beispiel in Indien, in der Nähe des Indus. 

	Maxim: Warum sind Sie in dieser Schlacht zurückgewichen? 

	Irina: Meine Krieger wollten nicht in die Schlacht ziehen. Sie haben einen Aufruhr angezettelt. 

	Maxim: Was war der Grund für den Aufruhr? 

	Irina: Wir wollten schon nach Hause. 

	Maxim: Müde? 

	Irina: Sie sagten, dass es sinnlos sei zu gehen, dass wir einfach alle sterben würden und nicht in der Lage wären, die Stämme Indiens zu bezwingen. Davon gab es viele. Sie sagten, wir hätten schon genug und Sie seien zu gierig. 

	Maxim: Welche anderen Schlachten? 

	Irina: Was endete mit unserem Rückzug? Es gibt einen Ort, von dem wir uns nach einer Schlacht mit einheimischen Stämmen zurückgezogen haben – wenn man eine Linie von Samarkand nach Buchara zieht, liegt dieser etwa 30 Kilometer südwestlich. 

	Anton: Und welche Stämme waren Ihre Gegner – hellhäutig oder asiatisch? 

	Irina: Sie hatten helle Haut. 

	42:17 Der Ursprung von König Darius. Arische Stämme. 

	Anton: Ich verstehe. Daher die Frage: Hatte Darius helle Haut, blondes Haar und helle Augen? 

	Irina: Ja, er hatte helle Haut und rötliches Haar. 

	Maxim: Warum eine solche Frage? 

	Anton: Weil Historiker unterschiedliche Meinungen über seinen Ursprung haben. Die Elite waren gerade die Blonden. 

	Maxim: Fragen wir, welcher Herkunft Darius war. Woher kam dieser Darius überhaupt? 

	Irina: Arier, arische Stämme. Der arische Stamm spaltete sich – ein Teil blieb im Norden, der andere ging nach Süden. Der Stamm selbst stammte aus dem Norden, seine Heimat lag etwa zwischen Ural und Ostsee. Ein Teil des Volkes blieb dort und wurde später zu Skythien, bis die Goten, Slawen und alle anderen auftauchten. Der andere verlief weiter südlich, wo das Kaspische Meer liegt, und teilte sich ebenfalls in zwei Arme. Ein Zweig ging nach Indien, zu den alten Indianerstämmen, und der zweite ging nach Mesopotamien. 

	Anton: Ist es mit dem Pamir dasselbe? 

	Maxim: Was meinst du mit „dieselbe Geschichte“? 

	Irina: Alles, worüber ich jetzt spreche, dreht sich um arische Stämme. Die Arier sind eine weiße Rasse, die vor langer Zeit lebte. Sie fragen nach Asiaten – sie waren weiter südöstlich. 

	Maxim: Leute, in Russland ist es jetzt implementiert, mehr können wir dazu nicht sagen. Wir wurden gebeten, nichts zu sagen, um die Person, die ihre Zustimmung hierzu gegeben hatte, nicht zu „belästigen“. Also, haben Sie eine Frage? 

	44:40 Alexanders Pferd Bucephalus. 

	Anton: Was dein Pferd Bucephalus betrifft – war das wirklich sein Name? War er wirklich in allen Kämpfen und während Ihres gesamten bewussten Lebens bei Ihnen? 

	Irina: Ja, aber ich höre seinen Namen als „Baysifil“. 

	Anton: Das hat sich mit der Zeit schon verzerrt. 

	Maxim: Fahrradliebhaber? 

	Irina: So etwas in der Art. Ich habe ihn kennengelernt, als ich ein Kind war. 

	Anton: Ja, er ist als Kind damit gefahren. 

	Maxim: Und hat Bucephalus alle Schlachten mit dir durchgestanden? 

	Irina: Er wurde später getötet. 

	Maxim: Und während welcher Schlacht? 

	Anton: Kurz vor Alexanders Tod. 

	Maxim: Wann wurde Bucephalus getötet? 

	Irina: Ungefähr anderthalb Jahre vor meinem Austritt aus der Inkarnation. 

	Maxim: In welcher Schlacht? 

	Irina: Es war irgendwo in Zentralasien. Er zeigt mir das Gebiet von Afghanistan oder so etwas. 

	Anton: Hindukusch? 

	Irina: Zumindest zeigt die Karte, dass er es irgendwo dort verloren hat. Das Pferd wurde zunächst verwundet und starb dann. 

	46:37 Alexanders Auftritt. Das Schicksal seines Körpers nach dem Tod. Thailänder von Athen. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, welche Farbe hatten Ihre Haare? 

	Irina: Dunkelbraun, glaube ich. Ich sehe eine dunkle Farbe. 

	Maxim: Leute, jetzt zeigen wir es Alexander und er wird bestätigen, ob es wie diese Zeichnung aussieht? 

	Anton: Es wurde im Grab deines Vaters gefunden. 

	Maxim: Ist es ähnlich? 

	Irina: Das Kinn hat eine etwas andere Form und ist länglicher. Und Pausbäckchen. 

	Anton: Und was ist mit Haar- und Augenfarbe? 

	Irina: Er zeigt mir seinen dunklen Bart. 

	Maxim: Die gleiche Farbe wie deine Haare? 

	Irina: So ist es bei ihm. 

	Anton: Rothaarige? 

	Irina: Nein, nach Größe. Und die Farbe ist dunkler. Auch die Haut war nicht ganz weiß, sondern dunkel, wie bei gebräunten Menschen. Die Augen sind dunkelbraun. 

	Anton: Es gibt eine historische Version, dass Ihr Körper nach Ihrem Tod von Ptolemäus gestohlen, nach Ägypten gebracht und auf ägyptische Art einbalsamiert wurde. 

	Irina: Ich weiß davon. Ich hatte mit einer solchen Frage gerechnet und bat deshalb vor der Sendung meine Berater-Engel, mir zu zeigen, was mit meinem früheren Körper geschehen war, da ich selbst sein Schicksal nach dem Bruch des Lebensfadens nicht mehr verfolgen konnte. Und sie zeigten mir, dass sie ihn zuerst in einer Stadt versteckten (in der Nähe des Nils). Derzeit befindet sich der hellgelbe Metallsarkophag mit den Überresten unter der Erde, in einer Höhle irgendwo in der Nähe von Alexandria am Mittelmeer. 

	Anton: Wo ist der Unterlauf des Nils, wo er ins Meer mündet. 

	Irina: Über diesem Ort gibt es eine Art Platz, und dort gehen Araber spazieren. 

	Anton: Dein Körper ist also noch erhalten? 

	Irina: Wussten Sie, dass es unter Alexandria Gänge gibt? 

	Anton: Nein, das wusste ich nicht. 

	Irina: Wie Tunnel. Unter vielen antiken Städten gibt es solche Gänge, die von Sklaven gegraben wurden. 

	Anton: Kannst du mir den Namen des Platzes sagen? 

	Irina: Er zeigt mir arabische Buchstaben, aber ich kenne sie nicht. Es muss übersetzt werden. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, kannten Sie die Thais von Athen? 

	Irina: Ich kann mich nicht an einen solchen Namen erinnern. 

	Maxim: Nun, vielleicht haben wir diese Namen einfach schon geändert. 

	Irina: Was sollte ich über sie wissen? 

	Maxim: Sie sagen, sie war deine Geliebte. Ich habe gehört, dass Sie viele davon hatten. 

	Irina: Es wird sehr schwer sein, sich daran zu erinnern. 

	51:54 Der Tod Alexanders und der darauffolgende Zusammenbruch des Reiches. 

	Anton: Es gibt viele Versionen deines Todes. Einer der Hauptgründe ist, dass Ihre Generäle, die Diadochen, Sie während eines weiteren Saufgelages im Kampf um die Macht vergiftet haben. 

	Irina: Ich habe die Inkarnation tatsächlich wegen Mordes verlassen. Dies wurde mit Hilfe einer Pflanze (einer Pflanze mit einigen weißen Blüten) gemacht. 

	Anton: Das heißt, sie haben ihn vergiftet. 

	Maxim: Mit dem Saft dieser Pflanze, richtig? 

	Irina: Ja, es wurde dem Wein hinzugefügt. Die Angel Consultants haben mir gezeigt, wer es getan hat. (Er zeigt mir einen militärischen Führer namens Antipas ...) 

	Anton: Antipater, da war einer. 

	Irina: Er hat jemanden angeheuert (er zeigt mir die Goldmünzen in der Tasche). Er hat jemanden aus seinem Umfeld bestochen. 

	Anton: Wie erklären Sie sich den so schnellen Zusammenbruch Ihres Imperiums? Nur zwei Jahre später wurde sie in Stücke gerissen und nichts blieb von ihr übrig. 

	Irina: Ganz einfach. Mein Imperium wurde auf den Tränen und dem Blut vieler Menschen errichtet. In den Egregor dieses Reiches wurde viel negative Energie eingebracht, die mit Blutvergießen, Mord und der Trauer der Menschen verbunden war, die ihre Lieben verloren hatten. Und all dies zerriss den Egregor, sobald seine Herrscher auf der Erde aufhörten, Macht zu zeigen. 

	Maxim: Hier sagen unsere Zuschauer, dass Alexander keine Fragen beantwortet, also hat es keinen Sinn, sie zu stellen. Anton, glaubst du, er beantwortet die Fragen, die wir ihm stellen? 

	Anton: Was meinst du mit „vollständig“? 

	Maxim: Also, zumindest damit es klar ist. 

	Anton: Ich bin rundum zufrieden, mir ist alles klar. 

	Maxim: Das verstehe ich auch. 

	Irina: Welche Frage wurde nicht beantwortet? 

	Maxim: Ja, schreiben Sie bitte, welche Frage Sie nicht beantwortet bekommen haben, damit wir versuchen können, sie zu stellen. Wir machen noch weiter, Anton und ich haben noch viele Fragen. 

	54:10 Alexanders wichtigster Sieg und die ihm am nächsten stehende Person ist Roxana. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, welchen Ihrer Siege halten Sie für den wichtigsten in Ihrem Leben? 

	Irina: Das ist es. Eine Unterteilung in wichtig und unwichtig gibt es nicht. Selbst der kleinste Sieg – zum Beispiel über Theben – war bereits wichtig. 

	Maxim: Wer ist für Sie die engste Person in Ihrem Leben? 

	Irina: Irgendeine Oksana ... 

	Anton: Roxana. 

	Irina: Warum war sie nah dran? Ich habe mich wirklich von ganzem Herzen in sie verliebt und begann sogar, meine Unterhaltung mit anderen zu vergessen. Denn obwohl ich sie gefangen genommen hatte, behandelte sie mich nicht mit Angst oder Unterwürfigkeit wie andere Sklaven, sondern sogar, wie es mir zunächst schien, mit Mitleid. Dann begann ich, sie genauer anzusehen und sah darin Mitgefühl, das heißt, sie hatte Mitleid mit mir, weil ich in meinem Leben verloren war. Ich habe Liebe darin gespürt. Wir haben viel mit ihr gesprochen, da die Sprachen unserer Völker sehr ähnlich waren und wir uns verstehen konnten. 

	Maxim: Um Ihre Roxana zu finden, müssen Sie also eine Frau gefangen nehmen? 

	Irina: Ist das eine Frage? 

	Maxim: Nun, Ihrer Erklärung entnehme ich, dass Sie, um Ihre Roxanne zu finden, eine Frau gefangen nehmen müssen. 

	Irina: Um in Ihrer Welt und Ihrem Umfeld eine Frau zu lieben, müssen Sie in ihr das sehen, was anderen fehlt. 

	Maxim: Warte, was hast du bei Roxana gesehen, was bei den anderen fehlte? Sie hatten sowohl Jungen als auch Mädchen – was hat gefehlt? 

	Irina: Sie hatten Angst, Hass, Wut. Für mich waren das normale Gefühle. Niemand zeigte Sympathie, Mitgefühl oder Liebe. Das hat mein Herz gefesselt, wie ein Haken einen Fisch. 

	57:13 Frühere Inkarnationen und Ebenen Alexanders. Macht, ein Wunsch für alle, die Macht lieben. Alexandras Vogel. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, von welcher spirituellen Ebene aus sind Sie jetzt auf dem Territorium Russlands inkarniert? 

	Irina: Seit dem 17. Aber dies geschah, wie ich bereits sagte, nach zwei Inkarnationen, von denen ich eine auf der Erde auf der 11. Dichteebene verbrachte, wo ich von der 3. spirituellen Ebene aus inkarnierte. Mir wurde die Aufgabe übertragen, das Leben wieder wertzuschätzen und Insektenseelen zu erschaffen. Ich habe ungefähr tausend Jahre damit verbracht. Danach inkarnierte ich auf Esler. 

	Maxim: Mussten Sie nach „Mazedonian“ Insektenseelen erschaffen? 

	Irina: Er zeigt das Plasmoid in Form einer großen gelben Kugel. 

	Maxim: Also bekamen Sie nach Alexander dem Großen die Möglichkeit, Seelen als Plasmoid zu erschaffen, um Ihr Level zu erhöhen? 

	Irina: Ich habe es wieder auf 12 erhöht. Ich habe gelernt, das Leben zu schätzen. 

	Anton: Was würden Sie heute Leuten sagen, die sich auf die gleiche Weise zur Macht hingezogen fühlen wie Sie? 

	Irina: Die beste Macht ist die Macht über sich selbst. Und Macht über andere Menschen ist eine Illusion. Es endet, wenn der Körper schwach oder gebrechlich wird oder überhaupt nicht mehr funktionieren kann, wie es bei mir der Fall war, als ich jung war. Wenn Sie selbst schwach sind und weder Ihre Hand noch Ihr Bein bewegen können, verflüchtigt sich Ihre gesamte Kraft. Sie verstehen, dass Sie Ihr ganzes Leben damit verbracht haben, eine Illusion zu erreichen. 

	Maxim: Anton, das ist deine Sternstunde! Das Publikum fragt: „Gibt uns dringend Anton, er stellt so coole Fragen.“ Stellen Sie jetzt alle Fragen, die Sie wollten. 

	Anton: Okay, dann habe ich die „Feinheiten“ schon. Ich habe bereits nach dem Pferd gefragt, und es gibt auch eine Version, in der Sie von einem Adler begleitet wurden, der Sie vom Beginn Ihrer Reise an, von Ihrer Geburt in Pella und fast bis zu Ihrem Tod begleitete. 

	Irina: Ich verstehe, wir sprechen von einem Falken. Das lag nicht an mir: Unter meinen Beratern war die Falkenjagd üblich. Natürlich habe ich auch mit ihnen kommuniziert. Aber ich hatte nichts „Persönliches“, ich hatte andere Interessen. 

	1:00:10 Olympiada ist Alexanders Mutter. Priester und Magie. Duell mit einem Löwen. 

	Anton: Deine Mutter ist eine sehr neugierige Person. Zunächst einmal: Wie ist ihr richtiger Name? Offiziell war ihr Name Olympias, es gibt jedoch eine Version, in der ihr richtiger Name Myrto lautete. Ist das wahr? 

	Irina: Das erste sind die Olympischen Spiele. 

	Anton: Sie wird als sehr mächtige Frau beschrieben. Ich habe dich buchstäblich von der Wiege an wie einen König erzogen. 

	Irina: Ja, sie hat mich auch großgezogen, aber wie ich bereits sagte, war es mein Vater, der König, der den größten Einfluss auf mich als Krieger hatte. 

	Anton: Hier meine ich eher eine Art spiritueller Hilfe, magischer Einfluss, denn sie galt als Hexe und man hatte Angst, sich überhaupt mit ihr einzulassen. 

	Irina: Meine Eltern kommunizierten als Vertreter der königlichen Familie oft mit Priestern und wurden in viele ihrer magischen Geheimnisse eingeweiht. Ich habe auch bei ihnen studiert. Außer zu Aristoteles ging ich zu den Priestern (fünf Personen in weißen Gewändern), die mir verschiedene Zaubertränke, Zaubersprüche, auch zur Wundheilung, und so weiter zeigten. Diese magische Kunst wurde ähnlich wie Medizin und Heilung weitergegeben. Aber zu untersuchen, wie Magie auf andere wirkt (ich weiß, dass es Menschen gab, die versucht haben, jemanden mit Hilfe von Magie zu töten) – das interessierte mich nicht. Ich war körperlich in den Krieg verwickelt. 

	Ich weiß, dass meine Mutter das getan hat, aber ich kann mich nicht erinnern, dass man deswegen speziell vor ihr Angst hatte. Sie war eine Königin und hatte eine solche Stellung in der Gesellschaft, dass man Angst hatte, sie mit einem Blick oder einem Wort zu beleidigen. Nicht, weil sie dort einen Zauber gesprochen hätte, sondern weil sie aufgrund ihrer Stellung jemandem mit einer Fingerbewegung befehlen konnte, ihm das Leben zu nehmen. Ihr Befehl, beispielsweise jemanden hinzurichten, würde sofort ausgeführt werden. Aus diesem Grund hatten die einfachen Leute („ochlos“) Angst, sie auch nur anzusehen, denn sie konnte im Blick eines guten Menschen einfach etwas erkennen, mit dem Finger auf ihn zeigen und etwas ausführen. Natürlich hat so eine Person Angst ausgelöst, aber ich kann sagen, dass bei meinem Vater und mir selbst ab dem Alter von 18 Jahren dieselben Emotionen aufkamen. 

	Maxim: Ich habe eine persönliche Frage an Sie. Es gibt Gerüchte, dass Sie eine innige Beziehung zu Ihrer Mutter hatten. Das ist wahr? 

	Irina: Nein. Zu meiner Mutter gab es keine innige Beziehung. Und mit meinem Vater auch (nur für den Fall). 

	Maxim: Ist das Humor aus der spirituellen Welt? Oder ist das schon Kontaktpersonenhumor? 

	Irina: Er lacht und sagt: „Gut, dass sie nicht nach dem Pferd gefragt haben.“ Er selbst findet es lustig, solche Fragen zu hören. 

	Maxim: Oh, die coolste Frage. Gab es einen Brief von Ihnen an die Slawen? Und um welche Art von Charta handelte es sich? 

	Irina: Damals gab es in Ihrem Verständnis keine Slawen. Es gab protoslawische skythische Stämme. Nein, es gab keine Nachrichten. 

	Maxim: Danke. 

	Anton: Es gibt eine Version, in der Sie, um Ihre Macht zu stärken, zu Beginn Ihres Weges ohne Waffe mit einem Löwen gekämpft und ihn getötet haben. 

	Irina: Wie ich bereits sagte, bin ich als Kind und Teenager in Käfige mit wilden Tieren (Löwen, Tiger) gegangen und war unter ihnen. Tatsächlich gab es einen solchen Fall, als mich ein Löwe angegriffen hat, aber ich hatte eine Waffe dabei – einen kleinen Dolch. Ich habe damit den Löwen verletzt (er starb später) und bin weggelaufen, das heißt, der Löwe hatte keine Zeit, mir ernsthaften Schaden zuzufügen. Zwar hat er sich mit seinen Krallen die Brust blutig gekratzt, seine inneren Organe wurden jedoch nicht beschädigt. Ich bin ausgewichen und habe mit einem Dolch angegriffen – ja, das ist passiert. Tatsächlich war dies nicht der einzige Fall: Als Teenager wurde ich von einer Schlange gebissen, aber ich wurde mit Zaubertränken behandelt und erholte mich. 

	Anton: Danke. 

	1:06:50 Gründe für Alexanders Vergiftung. 

	Maxim: Liebe Olga Malyuga! Auf die Frage, die Sie gestellt haben (stimmt es, dass Alexander von seinem Leibarzt vergiftet wurde), gibt es bereits eine Antwort. Sie müssen sich die Sendung erneut ansehen. 

	Irina: Es gab dort einige Leute, die von seinem Berater, einem engen Vertrauten von Antipater, angeheuert worden waren und die Macht wollten. Außerdem schienen sie mit Alexander befreundet zu sein. 

	Maxim: Hatten Sie verschiedene Freundschaften? 

	Irina: Nein, wir waren sozusagen nur Freunde auf die „traditionelle Art“. 

	Maxim: Verstanden. Nur für den Fall, fragte ich, denn plötzlich waren wir Freunde und dann, zack – und das war’s, und die Macht. 

	Irina: Der Engel-Berater hat mir gesagt, dass er Motive hatte. Erstens Neid auf mich als erfolgreichen Herrscher und Krieger. Zweitens der Wunsch, meinen Platz einzunehmen. Drittens (und dies dürfte der Hauptgrund gewesen sein) wollte er den Krieg beenden, indem er die Situation ausnutzte, als die Krieger des Kämpfens müde und bereit waren, ihn bei seiner Heimkehr zu unterstützen. Es gab Fälle, in denen ich solche Verschwörer innerhalb meiner Armee identifizierte – sie schmiedeten Verschwörungen, um mir zu schaden, mich zu beseitigen, es gab sogar Anschläge auf mein Leben. Der Grund dafür war, dass ich neue Richtungen für uns vorschlug und vorschlug, welches Land wir unserem Reich hinzufügen sollten. Ich wollte der Kaiser der gesamten „Ökumene“, also der bewohnten Erde, sein. 

	1:09:05 Der Zweck der aktuellen Inkarnation in Russland. 

	Maxim: Alexander, erzähl mir bitte, warum du jetzt in Russland inkarniert bist und was der Zweck deiner Inkarnation ist? 

	Irina: Ich erzähle dir ein bisschen. In der vorherigen Inkarnation, in der ich von der 12. auf die 17. Ebene gelangte, war dies im Körper einer Frau auf dem Planeten Esler. Diese Frau arbeitete als Kinderpsychologin. In einer solchen Kindereinrichtung nahm sie Kinder auf, die Schwierigkeiten hatten, sich an die materielle Welt anzupassen. Ich habe mich mit psychologischen Methoden angepasst. Mithilfe dieser Arbeit und der Entwicklung eines Gefühls der Liebe zu Kindern (und auch Erwachsenen) konnte ich mein Niveau von 12 auf 17 steigern. 

	Die Aufgabe in dieser Inkarnation besteht darin, erneut den Weg der Führung zu beschreiten. Aber nicht wie Alexander der Große, indem er jemanden aus der Inkarnation hervorbrachte, sondern mit Liebe. Das heißt, Stärke mit Liebe zu verbinden und Führungsqualitäten zu zeigen, unter anderem durch die Durchführung verschiedener Projekte und die Übernahme einer Führungsrolle in der Familie und bei der Arbeit. Ich muss die Energie der Kraft harmonisieren, die mich auf die 3. Ebene herabgelassen hat, damit sie mich dieses Mal nach oben hebt. 

	1:11:12 Alexanders Haltung gegenüber den besiegten Herrschern. 

	Anton: Eine sehr wichtige Frage, die viele beschäftigt. Vieles deutete darauf hin, dass man besiegten Herrschern gegenüber Großmut zeigte, wenn diese persönlichen freien Willen und Freiheit des Geistes zeigten, das heißt, wenn sie sich vor einem nicht erniedrigten, sich einem nicht direkt unterwarfen, sondern Stolz besaßen. Dann hast du ihnen vergeben und sie sogar in ihren früheren Ländern herrschen lassen, allerdings bereits unter deiner Herrschaft. 

	Irina: Wenn sie meinen Bedingungen zugestimmt hätten, wäre es für mich natürlich einfacher gewesen, eine bereits erfahrene Person zurückzulassen, die alle Realitäten in diesem Bereich kannte, als jemand anderen, einen Fremden, an diesen Ort zu berufen. 

	Anton: Sie würden also eine unterwürfige Person hinrichten, selbst eine erfahrene? 

	Irina: Was bedeutet „unterwürfig“? Wenn er schwach war, traute ich ihm einfach nicht zu, die Macht innezuhaben. Aber wenn er sich gegen mich ausgesprochen oder sich empört hätte... Tatsache ist, dass der Gouverneur dieser Region durchaus einige Verwandte im Krieg mit mir getötet haben könnte: Brüder, Sohn usw. Wenn er darüber empört war, einen Groll hegte und ich das sah, ordnete ich seine Hinrichtung an, denn ich brauchte keine Feinde hinter meinem Rücken, die dann Rache nehmen würden. Wofür? 

	Vielleicht hätte er ihn nicht hingerichtet. Es bereitete mir besondere Freude, wenn ich den Herrscher einer Stadt gefangen nahm, der sehr wichtig war, in mit Gold bestickter Kleidung, alle gehorchten ihm, er hatte Sklaven. Es war lustig für mich, ihm die Krone und die goldenen Kleider abzunehmen, ihn zu demütigen und ihn in einer solchen Lage zu sehen, wenn jemand stärker ist als er. Wenn ich Groll oder etwas in ihm sah, konnte ich ihn verkaufen, ihn zu einem Sklaven machen, sofern er körperlich stark genug war, um in die Sklaverei verkauft zu werden. Wenn er bereits alt und schwach war und sie ihn nicht kaufen konnten und er mir gleichzeitig nicht gehorchte, befahl ich einfach seine Hinrichtung. Wenn er ein starker, junger und gutaussehender Herrscher wäre, könnte ich ihn als Mann mit meiner sexuellen Macht körperlich demütigen. 

	Maxim: Ein ernstzunehmendes Argument, ja. Es stellt sich heraus, dass Sie die Herrscher auf unterschiedliche Weise gedemütigt haben. 

	Irina: Er zeigt mir jetzt, was er ihnen angetan hat, und das ist wirklich sehr demütigend für einen Mann. Vielen Dank für die Einzelheiten. 

	1:14:53 Alexanders Taten, die jetzt Bedauern hervorrufen. 

	Maxim: Wen betrachteten Sie außer Ihrem Vater als den wichtigsten Lehrer in Ihrem Leben? 

	Irina: Ich habe an meinen Vater gedacht. 

	Maxim: Nur Vater, richtig? 

	Irina: Die Hauptsache – ja. 

	Maxim: Gibt es Ereignisse in Ihrem Leben, die Sie zutiefst bereuen? 

	Irina: Ich bedauere, dass ich Städte niedergebrannt, viele Menschen in die Sklaverei verkauft und Familien getrennt habe – eine Reihe von Ereignissen, die Menschen Leid zugefügt haben. Das ist es, was ich bedauere. 

	Anton: Was waren das für Städte? Es gibt mehrere historische Berichte, wonach Sie aus Ungehorsam einige Städte dem Erdboden gleichgemacht und ihre Bewohner getötet haben. 

	Irina: Zum Beispiel das gleiche Theben. Das waren Menschen, Menschen, die bereits unser Land waren, sich aber gegen unseren Vater auflehnten. Er zeigt die Schlacht und ich sehe eine Fackel, die auf seinen Befehl Holzgebäude in Brand setzt. 

	Anton: Was ich verstehen möchte, ist: Liegt der Hauptgrund für den Rückgang Ihres spirituellen Niveaus darin, dass Sie für viele Todesfälle verantwortlich waren? 

	Irina: Jetzt, nachdem ich die Inkarnation verlassen habe, habe ich bereits alles erkannt und ich bereue es. Vorher überstieg mein Schuldgefühl nicht 5 % des Hasses, der in mir war. Vielleicht kennen Sie einen psychologischen Menschentyp, bei dem entweder eine Person oder eine ganze Nation so ist, wie ich es möchte, oder überhaupt nicht existiert. 

	Anton: Ja, natürlich. 

	Irina: Das ist sehr schwierig. 

	Anton: Ist das genau der Typ, den Sie hatten? 

	Irina: Ja. 

	Anton: Es gibt eine Legende, dass es eine Frau gab, die deine Wache in einem Brunnen ertränkte und du ihr für diese Tat die Freiheit und viele Segnungen gewährtest. Sie stammte aus einem feindlichen Stamm. 

	Irina: Bestätigt nicht. 

	Anton: Bestätigt nicht. Es ist klar. 

	Maxim: Es gibt auch eine Legende, dass Alexander der Große und seine Armee in das Land der Riesen kamen und sie alle vernichteten. Ist das wahr? Wer waren diese Riesen, wenn das wahr ist? 

	Irina: So etwas gab es auch nicht. 

	Maxim: Und die Zwerge? 

	Irina: Er zeigt mir verschiedene Menschen, aber ich sehe keine Zwerge oder Riesen unter ihnen. 

	1:18:10 Truppenverluste bei der Überquerung von Gedrosia. 

	Anton: Gab es in Indien eine einzige Zentralregierung? Oder mussten Sie gegen verschiedene Stämme kämpfen? 

	Irina: Was Sie heute Indien nennen, waren verschiedene Länder, die noch nicht vereint waren. Im Norden, wo wir herkamen, lebten Menschen mit hellerer Haut. Aber weiter südlich, wo wir nicht hinkamen, waren die Stämme, wie ich bereits wusste, dunklerhäutig. 

	Anton: Danke. Und was war der Grund für die Katastrophe bei der Durchquerung der Gedrossijskaja-Wüste, bei der Sie fast die Hälfte Ihrer Armee verloren? Wer hat sich verrechnet? 

	Maxim: Und haben Sie die Hälfte Ihrer Armee verloren? 

	Irina: Nein. Was bedeutet „Truppen“? Das war eine Abteilung. 

	Anton: Aber kann man das eine Armee nennen? 

	Irina: Noch einmal, wie lautet die Frage? 

	Anton: Der Grund für eine solche Fehlkalkulation. Weil Sie zunächst einen anderen Weg nach Indien genommen haben und niemanden verloren haben. Aber Sie haben sich offenbar entschieden, die Rückreise abzukürzen und sind durch die Gedrosiyskaya-Wüste gefahren. Viele Menschen starben an Dürre und Dehydrierung. 

	Irina: Ich habe die Route nicht ausgewählt, wir hatten bestimmte Leute, die den Weg berechnet und auf der Karte festgelegt haben. Sterngucker, Ihrer Meinung nach. Damals gab es noch keine Seefahrer, deshalb verließ man sich auf die Sterne. Ich war kein Experte auf diesem Gebiet, daher kam es zu Fehlern, wenn wir sozusagen mehrere Kilometer oder Dutzende Kilometer vom vorgesehenen Ort „verfehlten“. Dies liegt allerdings nur daran, dass es noch nicht genügend detaillierte Karten gab. Die Berechnungen der Sterngucker hätten beispielsweise eine Entfernung von fünf Kilometern ergeben, dort waren es aber ganze fünfzig. Dies war eigentlich nicht ungewöhnlich. Dies war bei allen Heerführern, Völkern und Herrschern der Fall, die in Feldzüge gingen. 

	1:20:45 Alter bei Tod. Städte mit dem Namen „Alexandria“. Die Überreste von Alexanders Leiche. Elefant aus Indien. 

	Maxim: Wie alt war er genau zum Zeitpunkt seines Todes? 

	Irina: 32 Jahre alt. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	Anton: Hat keinen Monat gehalten, was? 

	Irina: Nun ja, etwas mehr als einen Monat. Denn wenn man es in den Kalender übersetzt, war mein Geburtstag Ende Juli. 

	Maxim: Wie viele der von Ihnen eroberten Städte hießen „Alexandria“? 

	Irina: Von mir? 

	Maxim: Deine Armee. 

	Irina: Er zeigt mir die Nummer 11. 

	Maxim: Es gab elf Alexandrias? 

	Anton: Und der nördlichste in Usbekistan. 

	Irina: Zuerst waren es neun, dann noch zwei (zeigt Punkte). Wir haben zum Beispiel über den Körper gesprochen, und laut meinem Engel-Berater befinden sich die Überreste meines Körpers in einer gelben Kiste oder so etwas in der Art … 

	Anton: Honig, der Legende nach. 

	Irina: Ich glaube, da sind noch andere Kräuter dabei. 

	Anton: Möglicherweise. 

	Irina: Es liegt nicht in Form eines Skeletts vor, sondern in getrocknetem Zustand. Eine Mumie oder so etwas. 

	Maxim: Mumifiziert? Du wurdest zum Pharao ernannt, deshalb wurdest du mumifiziert. Stimmt es, dass Sie einen Elefanten aus Indien mit nach Hause genommen haben? 

	Irina: Zuhause – wo ist das? 

	Anton: Nach Babylon. 

	Irina: Erstens war es dort nicht mein Zuhause, sondern nur die Hauptstadt des Königreichs. Ich betrachtete den Ort, an dem ich geboren wurde, als mein Zuhause. 

	Anton: Du bist nie wieder dorthin zurückgekehrt. 

	Irina: Es war ein langer Weg, den Elefanten dorthin zu bringen. In Indien heuerte ich eine Abteilung Krieger an – mit dabei waren 52 Elefanten, auf denen Reiter saßen. Ich habe sie nicht direkt mit nach Babylon genommen; Sie gingen in eine andere Stadt nördlich von Babylon. 

	1:23:44 Persischer König Darius. 

	Anton: Es gibt eine Version, dass Sie, um Ihre Macht zu stärken, Darius‘ Tochter Statira zur Frau nahmen. War es so? 

	Irina: Als Konkubine. 

	Maxim: Was war damals der Unterschied zwischen einer Ehefrau und einer Konkubine? 

	Irina: Der Rechtsstatus von Kindern. 

	Maxim: Darius war damit einverstanden, dass Sie seine Tochter als Konkubine und nicht als Ehefrau nehmen? 

	Irina: Wie konnte sie fragen, wenn er bereits in der Geistlichen Welt war? 

	Maxim: Ich kenne diese Momente einfach nicht. 

	Anton: Nun zum Wichtigsten – dem Tod von Darius. Wann und unter welchen Umständen ist er gestorben? Haben Sie ihn wirklich gestalkt und wurde er von seinem inneren Kreis verraten? 

	Irina: Er ist im Kampf gestorben. 

	Anton: In der Schlacht von Gaugamela oder danach? 

	Irina: Die Titel nochmal, da sie leicht verändert wurden. 

	Anton: Gaugamela ist das nächstgelegene Dorf in der Wüste. 

	Irina: Ja, es war in der Wüste. Und es war eine Schlacht am Fluss, soweit ich es jetzt verstehe, am Euphrat. Die Schlacht fand etwa 30 Kilometer vom Fluss entfernt statt (es glich eher einer Steppe), und die Perser begannen zusammen mit Darius mit dem Rückzug. Nun zeigt sich Alexander – hoch zu Ross und mit seiner Kriegertruppe, die Darius verfolgte. Er wurde eingeholt und getötet, aber nicht von Alexander persönlich, sondern von einem seiner Krieger. 

	Anton: Der gesamten Geschichtsschreibung zufolge bist du ihm etwa anderthalb Monate lang hinterhergelaufen. 

	Irina: Er zeigt jetzt, wie es während der Schlacht war: Die Perser begannen sich zurückzuziehen und er wurde bei der Verfolgung getötet, als sie ihn einholten. 

	1:25:53 Alexanders phänomenales Gedächtnis. Brand des Palastes des Darius. 

	Maxim: Man sagt, Sie hätten ein phänomenales Gedächtnis und könnten sich an die Namen all Ihrer Krieger erinnern. Das ist wahr? 

	Irina: Nein, nicht alle. An einige konnte ich mich erinnern, aber es war unmöglich, sich an alle zu erinnern – selbst am Anfang waren es etwa 40.000, wenn wir von Kriegern sprechen. Können Sie sich 40.000 Gesichter mit Namen merken? 

	Maxim: Ich – nein. 

	Irina: Ich kannte militärische Führer. Wieder wurden die Krieger in Trupps aufgeteilt. Und für jeden gab es einen konkreten Verantwortlichen, der von mir persönlich bestimmt wurde. Ich habe mich an sie erinnert. Es gab 128 Hauptabteilungen, die dann in weitere Abteilungen aufgeteilt wurden. 

	Anton: Es gibt eine Legende, dass Sie versucht haben, die Paläste von Darius zu erhalten, aber trotzdem während einer normalen Party einen davon niedergebrannt haben und darüber äußerst enttäuscht waren. 

	Irina: Ich war es nicht, der es verbrannt hat. Dieses Feuer wurde von einem betrunkenen Krieger, einem Perser, gelegt. In Persien gab es meine Söldner, die ich gegen Geld gegen meinen eigenen Staat anheuerte. 

	1:27:34 Erwähnung Alexanders im Koran. Egregor des Krieges. Der ursprüngliche Plan zur Umsetzung. 

	Maxime: Der Koran erwähnt einen gewissen Iskandar Zulkarnain. Es wird angenommen, dass dies Ihr Name ist, nur im arabischen Stil. Ist das wirklich wahr? 

	Irina: Wahrscheinlich wäre es besser, die Person zu fragen, die es geschrieben hat. Aber ich denke, es ist durchaus möglich, ich habe es nur nicht gelesen. Was schreiben sie über mich? 

	Maxim: Wissen Sie, dass viele Sie für einen großen Krieger halten und viele danach streben, Ihren Weg zu wiederholen? 

	Irina: Sie streben danach, den Weg zu wiederholen, worin? 

	Maxime: Bei der Eroberung. 

	Irina: Wer ist das? 

	Maxim: Wer ist das? Hitler. Er hielt Sie für einen großen Krieger und strebte danach, so zu werden wie Sie. 

	Irina: Das überrascht mich nicht, denn der Egregor des Krieges wird von Menschen geschaffen: Emotionen und Gefühle, die mit dem Krieg verbunden sind, werden in den Raum entlassen – und der Egregor des Krieges entsteht. Es wird von niederen Geistern aus den niederen Welten beaufsichtigt. Sie können Menschen kontrollieren, die Hass in sich tragen. Wenn dieser Hass stark ist und die Person selbst die Macht hat, können sie in sie eindringen und ihr Bewusstsein kontrollieren. Dann wird die Person in diesen negativen Egregor aufgenommen und strebt nach Macht, obwohl, wie ich bereits sagte, Macht in diesem Fall (über Territorium, über Länder, über Menschen) illusorisch ist, weil die Person selbst nicht unsterblich ist und in jedem Fall aus der Inkarnation hervorgehen wird. 

	Nachdem ich meine Inkarnation verlassen hatte, schaute ich mir ihr Drehbuch an und sah, dass ich ursprünglich mit dem Ziel inkarniert worden war, 68 Jahre zu leben und die Inkarnation keineswegs durch eine Vergiftung oder einen Mord zu verlassen, sondern auf natürliche Weise – durch einen Herzstillstand. Nach meinem von den Engel-Beratern genehmigten Plan hätte der Tod ruhig, friedlich, umgeben von Kindern usw. verlaufen sollen. Ja, ich sollte König werden, aber meine Aufgabe bestand darin, mit Liebe zu regieren und nicht Ländereien zu erobern und Sklaven zu verkaufen, sodass anstelle der Stadt eine Wüste entstand, in der damals Schakale lebten. 

	1:30:36 Alexanders Bibliotheksbrand. Lemuria und Atlantis. 

	Maxim: Erzählen Sie mir bitte, was es mit der riesigen abgebrannten Bibliothek auf sich hat? Wie viele Bibliotheken haben Sie niedergebrannt? 

	Irina: Es war in einer Stadt, die während der Belagerung in Brand gesteckt wurde. Wenn es zu einer längeren Belagerung kam und wir die Stadt nicht einnehmen konnten, konnten wir sie einfach in Brand setzen. Und selbst Menschen, die von dort flüchteten, konnten verfolgt und dann, je nachdem, ob sie Widerstand leisteten oder nicht, sofort gefangen genommen oder getötet werden. Ja, es gab Fälle. Was für Bibliotheken es gab – wer wusste das schon? Niemand hat jemals etwas getan, das dem absichtlichen Niederbrennen einer Bibliothek gleichkommt. 

	Maxim: Was wissen Sie über Lemuria und Atlantis? Haben Sie von solchen Kontinenten gehört? 

	Irina: Über Lemuria – nein. Ich habe von Aristoteles Geschichten über Atlantis gehört. 

	Maxim: Was hat Ihnen Aristoteles über Atlantis erzählt? 

	Irina: Dass dies ein Land ist, das von den Göttern bestraft wurde. Es befand sich auf einer Insel und fiel dann unter Wasser. 

	1:32:10 Alexanders Feldzug nach Norden. Alexanders Verbindung zu den Helden des antiken Griechenlands. 

	Anton: Wie weit nach Norden bist du gegangen? Aus welchem Grund haben Sie angehalten, als Sie nach Süden abgebogen sind? 

	Irina: Im Norden habe ich einen Tributvertrag abgeschlossen. Das heißt, die Staaten bleiben frei, zahlen aber Tribut. Es war irgendwo im Gebiet des Flusses Syrdarja. Es gab einen Stamm, der Kontakt zu mir aufnahm und anbot, für den Erhalt unseres Staates und unserer Armee Tribut zu zahlen – entweder in Form von Sklaven, Schafherden oder Geld. Als wir uns einer der Städte näherten, kam ein grauhaariger alter Mann mit einem Stab, aber ohne Waffe, auf uns zu und sagte: „Hier bin ich, ich bedrohe euch nicht, lasst uns reden.“ Und da er keine Drohungen aussprach, stimmten wir einem Gespräch mit ihm zu. Er lud uns in die Stadt ein, obwohl meine Krieger sich umsahen, um sicherzugehen, dass es keine Falle, keinen Haken gab. Wir wurden zu einem Gebäude gebracht, in dem sich Menschen versammelt hatten. Dort einigten wir uns darauf, dass sie jedes Jahr einen bestimmten Tribut entrichten müssten, wofür mein Gouverneur kommen würde. Dafür bleibt ihr Staat bestehen, und er schließt sich unserem Staat nicht an, sondern zahlt sich aus. Also wandten wir uns nach Süden. 

	Anton: Wessen Herkunft waren sie – Asiaten oder Europäer? 

	Irina: Dies war auch einer der arischen Stämme. 

	Maxim: Das heißt, es gab Europäer. 

	Irina: Ja. 

	Maxim: Stimmt es, dass es in Ihrem Leben eine mysteriöse Krone gab, die Sie aufgesetzt haben und das Bewusstsein verloren haben? Gab es so etwas? 

	Irina: Nein. 

	Maxim: Sie bestätigen es nicht, ich verstehe. Haben Sie irgendeine Beziehung zu Achilles? 

	Irina: Er war ein Krieger, dem man nacheifern musste. Der Mythos über ihn wurde von meinen Lehrern, darunter Aristoteles, über die Schlachten um Troja erzählt. Ich wollte so sein wie er, wie Herkules zum Beispiel. 

	Maxim: Nur über antike Helden – man sagt, Sie seien ein Nachfahre von Zeus und Herkules. Das ist wahr? 

	Irina: Das wurde mir gesagt. 

	Maxime: Pythia. 

	Irina: Sowohl die Pythia als auch die ägyptischen Priester. Aber jetzt verstehe ich, dass sie wahrscheinlich nicht das gesagt haben, was ihnen passte, sondern eher meine Meinung über sich selbst bestätigen wollten, damit ich nicht böse auf sie werde. 

	1:36:27 Babylon und der nördlichste Punkt der Feldzüge. 

	Anton: Es gibt eine Aufzeichnung Ihrer Meinung, dass die Menschen, die Babylon und das umliegende Königreich bewohnten, kulturell sogar noch weiter entwickelt waren als Ihr Volk. Sie haben sich dazu geäußert und damit Ihr Umfeld verärgert. Ist das wahr? 

	Irina: Nicht, dass es kulturell entwickelt gewesen wäre, aber es gab dort mehr Reichtum und Pracht. 

	Anton: Wichtigtuerei. 

	Irina: Ja. Ich sagte, dass es sich hier lohnt, ein Beispiel zu nehmen – bei der Kleidung, beim Schmuck. Mir gefiel es, aber die Griechen waren asketischer, deshalb irritierte es sie. 

	Maxim: Wo lag oder liegt die Stadt Babylon? 

	Irina: Soweit ich weiß, ist er nicht mehr dort, aber damals war er irgendwo in der Nähe des Persischen Golfs. 

	Anton: Ist es möglich, es irgendwie auf der Karte zu finden, um es zu vergleichen? 

	Irina: Dort ist jetzt eine Halbwüste mit Büschen. Vom Persischen Golf aus, vielleicht vierzig Kilometer nordwestlich. 

	Anton: Zum gleichen Thema noch eine Frage: Dieser „extreme“ Punkt im Norden und die Stadt, in der du aufgenommen wurdest – welche Stadt ist das jetzt? 

	Irina: Vorort von Samarkand. Zumindest habe ich diesen Namen im Gedächtnis des Kontaktierten gefunden. 

	1:38:46 Beschreibung von Alexanders Tod und Ausscheiden aus der Inkarnation. Übergang zur dritten Ebene der Geistigen Welt. 

	Maxim: Welche Lektion haben Sie gelernt, als Sie die Inkarnation im Körper Alexanders des Großen verließen? Sie haben Ihr Leben in den Akasha-Chroniken auf der Zeitleiste überprüft, nicht wahr? 

	Irina: Ja, darüber habe ich bereits gesprochen. Man muss das Leben wertschätzen, deshalb habe ich gefragt. Als ich die 3. Ebene erreichte, sah ich andere Kreaturen, die dort waren. 

	Maxim: Beschreiben Sie bitte, wie Sie in die 3. Ebene gelangt sind. Wie konnte das überhaupt passieren? Vom Moment der Vergiftung an. Erinnern Sie sich überhaupt an Ihre letzten anderthalb oder zwei Stunden? 

	Irina: Ja. 

	Maxim: Was ist mit dir passiert? Fühlen Sie sich unwohl? 

	Irina: Ich war betrunken. Dann trank ich noch etwas und spürte einen solchen Schmerz in meinem Bauch und Rücken, als hätte man mich mit einem Messer erstochen. Dann verlor ich die Fähigkeit, mich zu bewegen. Sie gaben mir etwas zu trinken, aber das Wasser kam immer wieder heraus; Ich konnte nicht schlucken. Zuerst flüsterte ich, aber dann gehorchte mir meine Zunge nicht mehr – ich wollte etwas sagen, murmelte aber stattdessen. 

	Alle versammelten sich um mich, einschließlich der schwangeren Roxana. Sie saß neben mir und hielt meine Hand. Dann kamen die Berater und ich gab einem von ihnen ein Symbol der Macht in Form eines Rings, den ich von meinem Finger nahm. Es war ein Siegel darauf. 

	Anton: In Form eines Adlers, glaube ich. 

	Irina: Er zeigt mir jetzt einen Stein, in den etwas eingraviert ist, so etwas wie eine persönliche Unterschrift. Es musste mit Tinte und Stempel auf Papier geschrieben werden – das war eine Anweisung, die jeder befolgen musste. Ich habe es einem meiner engen Berater übergeben, ohne auch nur genau zu sehen, wer es war, alles lag in einem roten Nebel. 

	Anton: Vielleicht doch einer der Generäle? 

	Irina: Jetzt nennt er sie zumindest „Berater“. 

	Maxim: Er hatte Generäle als Berater, er ist schließlich ein Krieger. 

	Irina: Dann begann ich zu den Göttern (Zeus und anderen) zu beten, dass sie entweder mein Leiden beenden und mir den Tod oder die Genesung schenken würden. Ich lag eine Zeit lang da, es waren schon mehrere Tage seit der Vergiftung vergangen, allerdings waren meine Tage durcheinander, und ich weiß nicht genau, wie viel Zeit vergangen war. Vielleicht ungefähr eine Woche. Zuerst ging es mir besser, ungefähr am dritten Tag begann ich aufzustehen, und dann ging es mir wieder schlecht. Ich wurde ohnmächtig und zum Bett getragen. Von diesem Moment an vergingen weitere 4–5 Tage. Ich lag da, es war bereits dunkel, und ich hatte das Gefühl, zu ersticken und nicht mehr atmen zu können. Ich dachte, jemand hätte ein Kissen auf mich gelegt und würde mich ersticken. Aber es gab kein Kissen. Um mich herum war nur Luft, aber ich konnte sie nicht in meinen Mund bekommen. 

	Danach verspürte ich eine animalische Angst, ein Entsetzen. Mir wurde klar, dass ich nichts mehr tun konnte und einfach verschwinden würde. Ich hoffte natürlich, den Göttern Zeus zu begegnen. Aber als ich das Gefühl hatte, nicht mehr atmen zu können, war mein ganzer Glaube dahin und ich war völlig von Angst zerfressen, aber das hielt nicht lange an. Dann spürte ich meinen Körper nicht mehr, aber ich hatte das Gefühl, dass ich weiterhin über etwas nachdachte. Ich konnte meine Arme und Beine nicht mehr spüren und ringsum war es dunkel. So verging einige Zeit. Dann hörte ich so etwas wie Schritte. Ich blickte auf und sah Kreaturen auf mich zukommen, die nicht wie Menschen aussahen. Sie sahen vielleicht aus wie Drachen, mit großen Augen und großen Reißzähnen. Wie ich jetzt verstehe, befand ich mich im Astralbereich und die Geister, die in der Nähe waren, näherten sich mir. 

	Ich sah, dass ich auf einem Steinboden lag. Sie fingen an, mich hochzuheben. Ich sah Krallen an ihren Händen und versuchte, ihnen die Hände abzuschlagen, damit sie mich nicht berührten. Plötzlich sah ich von oben ein Licht, wie von der Sonne. Ein leuchtendes Objekt, das einem Ei ähnelte, kam von oben herab. Als ich ihn genauer betrachtete, erschien in ihm ein menschliches Gesicht. Sein Licht blendete mich. Dieser leuchtende Geist war der Schutzengel. Er streckte mir seine Hand entgegen, doch als ich sie berührte, brannte sie wie Feuer. Er sagte mir im Geiste: „Hab keine Angst, überwinde deine Angst. Komm mit mir, ich bringe dich in deinen spirituellen Teil.“ Aber ich hatte Angst vor dem Licht, das von dort ausging, und rannte in die Dunkelheit. 

	Dort traf ich wieder diese schrecklichen Kreaturen mit großen Zähnen und roten Gesichtern, aus denen Blut tropfte. Ich rannte los, und sie umringten mich und sagten: „Du bist einer von uns.“ Ich ging mit ihnen und fand mich in einer Höhle wieder, die mit verschiedenen Gegenständen gefüllt war. Es gab Totenköpfe, an denen eine Art goldene Ketten hingen (solche Bilder wurden auf der 3. Ebene erstellt). Diese Wesen, die Menschen und Tieren ähnelten, umringten mich und sagten: „Jetzt wirst du unser König sein.“ Sie machten mir einen Thron aus Knochen und setzten mich dorthin. Da war ich, dann kam ein Strahl, eine „Verbindung“. Der Schöpfer von allem hat mir durch diesen Strahl mein Leben und alle meine Inkarnationen gezeigt. In diesem Moment wurde mir klar, dass ich bei dieser Inkarnation versagt hatte, dass meine Schwingungen abgefallen waren. 

	Maxim: Sie glauben also, dass Sie bei dieser Inkarnation versagt haben? 

	Irina: Mir wurde klar, dass ich von der 12. Ebene höher aufsteigen wollte – auf die 15. oder sogar auf die Engelsebene, aber es gelang mir nicht. Ich befand mich in dieser Höhle und spürte einen Energiezufluss von mehreren Menschen aus der materiellen Welt. Das heißt, es gab Verbindungen, die mich in Erinnerungen an mein Leben auf der Erde eintauchen ließen. Dann wurden sie unterbrochen, weil diese Menschen selbst aus der Inkarnation kamen. Danach hatte ich es satt, von diesen Kreaturen umgeben zu sein und wollte höher hinaus. Ich habe meinen Angel-Berater gebeten, Kontakt mit mir aufzunehmen. 

	Vor mir erschien in der Luft ein Bildschirm. Es erschien ein Bild meines Engels – sein leuchtendes Gesicht. Wir begannen, telepathisch zu kommunizieren. Der Engel fragte: „Was willst du?“ Ich sagte mir im Geiste: „Ich will hier raus.“ - "Wohin willst du gehen?" - „Ich möchte höher hinaus, auf dieses Niveau.“ Ich hatte in Erinnerung, dass die Bedingungen dort anders waren. Und in dieser Höhle fühlte ich Verzweiflung und der Hass, der in mir war, quälte mich. Ich wollte höher hinaus. 

	Nach einiger Zeit stiegen zwei Engel in Form von zwei Lichtsäulen in die Höhle herab und alle, die um mich herum waren, rannten vor ihnen davon. Sie waren sehr groß, etwa 20 Meter (oder vielleicht war ich vor ihnen auch so klein). Aber sie hielten Abstand, kamen nicht näher und schickten mir kein starkes Licht, vor dem ich weglaufen konnte. Ich hatte das Gefühl, als würde ich mit einem Strahl kochenden Wassers übergossen. Sie zeigten mir erneut den Bildschirm, auf dem die Analyse meiner Inkarnation bereits begonnen hatte. Sie haben mir gezeigt, wo ich die falsche Entscheidung getroffen habe, die mich auf dieses Niveau gebracht hat. Außerdem wurden mir alle meine karmischen Blockaden gezeigt, die sich bereits zu karmischen Knoten entwickelt hatten, und gezeigt, wie sie gelöst werden konnten. 

	Es gab mehrere Möglichkeiten der Inkarnation, ich entschied mich für die Erde, die 10. Dichteebene, um diese karmischen Knoten durch die Erschaffung lebender Seelen aufzulösen. Ich hatte so viel Energie, dass sie gereicht hätte, um die Seelen von Insekten zu erschaffen. Das heißt, ich musste lernen, die kleinste Lebensform durch ihre Herstellung wertzuschätzen – das war meine Aufgabe. Und ich habe es geschafft. Ich verließ die nächste Inkarnation völlig freiwillig, verließ meinen feinstofflichen Körper und gelangte in die 12. Ebene. In den vorherigen Zustand zurückversetzt. Danach fiel die Entscheidung, zu Esler zu gehen. 

	1:54:09 Letzte Worte und Danke. 

	Maxim: Danke, Alexander, für diese wundervolle Sendung. Anton, vielen Dank auch für die Fragen in dieser Sendung. 

	Anton: Vielen Dank für die Gelegenheit, mit Alexander zu sprechen. 

	Maxim: Wie gefällt dir die Luft? 

	Anton: Herrlich. Energie direkt auf der Gedankenebene, Informationsaustausch, direkte Kommunikation – das ist inspirierend. 

	Maxim: Liebe Freunde, ich möchte alle noch einmal daran erinnern. Liebe Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler, liebe Historikerinnen und Historiker, wir freuen uns, Sie in unseren Sendungen begrüßen zu dürfen. Wenn Sie erfahren, dass wir eine Live-Übertragung mit jemandem planen, der Sie interessiert, können Sie mir schreiben und zur Live-Übertragung kommen, um persönlich teilzunehmen und zu verstehen, worum es geht und wozu es dient. 

	Ich möchte allen Jungs danken. Vielen Dank für Ihre Hilfe und Unterstützung, für die Teilnahme an unseren Veranstaltungen, an unseren Retreats. Ich möchte dem Phantom Alexanders des Großen dafür danken, dass es gekommen ist und unsere Fragen völlig offen und ohne sich dafür zu schämen beantwortet hat. 

	Was möchte ich noch sagen? Ich möchte sagen, dass die Sendung heute wunderbar war. Irishka, vielen Dank auch dir. Als ich sagte, ich hätte das „Partygold“ gefunden, habe ich Sie nicht angelogen. Alle suchen ihn, sie können ihn nicht finden, aber ich habe ihn gefunden. Und mir scheint, dass ich jetzt auch die Schätze Mazedoniens gefunden habe. 

	Irina: Ja, danke. Danke auch an Maxim. Vielen Dank, Anton, für deine interessanten Fragen. Ich danke dem Geist Alexanders des Großen. Ich danke auch seinem Höheren Selbst und seinem verkörperten Teil für ihre Zustimmung. 

	1:56:15 Der Wunsch des Geistes Alexanders an alle Menschen und an seine aktuelle Inkarnation. 

	Maxim: Oh, wir haben es vergessen. Hören Sie, stellen Sie sich vor, Sie würden jetzt als der Geist Alexanders des Großen das Wort erhalten. Was möchten Sie jetzt sagen, was möchten Sie den echten Menschen auf der Erde wünschen? 

	Irina: Echte Menschen? Und es gab wahrscheinlich auch eine persönliche Bitte der Person, die sich jetzt in seiner Inkarnation befindet, ihm Ratschläge zu geben, oder? 

	Maxim: Nein, kein persönlicher Rat an ihn. An alle Menschen im Allgemeinen. 

	Irina: Eigentlich kann ich keine direkten Ratschläge geben, weil ich Ratschläge als Ablenkung empfinde. Weißt du, was ich meine? 

	Maxim: Ja. 

	Irina: Ich kann Ihnen nur wünschen, dass Ihre Inkarnationen mit besseren Ergebnissen enden als meine. Mein Rat, oder besser gesagt meine Empfehlung, ist: Versuchen Sie bitte, sich in Ihrem Gegenüber wiederzuerkennen, sich in seine Lage zu versetzen. Dies wird Ihnen helfen, nicht in Selbstsucht zu verfallen, keine Grausamkeit in sich zu kultivieren, sondern Freundlichkeit, Mitgefühl und Liebe zu kultivieren – jene spirituellen Eigenschaften, die Sie auf einen besseren Aufenthalt in der spirituellen Welt vorbereiten. 

	Aber dennoch ein persönlicher Ratschlag an meine derzeitige Inkarnation. Ich erzähle Ihnen ein wenig über sich: Sie sind jetzt auch ein Mann – nicht wie ich, aber Sie und ich sind uns darin ähnlich, dass Sie einen großen Willen haben, die Energie des Willens, vor der Sie manchmal selbst Angst haben, wie vor Ihrer eigenen Stärke. Ich bitte Sie, ein Vorbild für alle um Sie herum und Ihre Verwandten zu sein, und ich bitte Sie, sich daran zu erinnern, dass Sie jetzt ein Engel der 17. Stufe sind und dass Sie bereits erstens den Weg des Respekts vor dem Leben und zweitens den Weg der Entwicklung der Liebe in sich selbst auf dem Planeten Esler gegangen sind. 

	Deshalb bitte ich Sie, sich an den Wert der Liebe und des Lichts zu erinnern, die jetzt in Ihnen sind, und ich bitte Sie, jegliche Anzeichen von Grausamkeit, Eifersucht und Wut zu unterlassen, die unter verschiedenen Umständen in Ihnen aufkommen könnten. Es passiert, es heißt „Tests“, es passiert allen Menschen. Prüfungen sind weitere Lektionen auf dem Lebensweg. 

	Ich bitte Sie, sich in Ihrem Herzen an das Gefühl zu erinnern, das Sie hatten, als Sie nach dem Verlassen der Inkarnation auf Esler die 17. Ebene betraten. Du hast deine Flügel und dein Licht gespürt und verstanden, dass du auf der Erde, in der 3. Dichteebene, erneut inkarnieren musst, um die Zerstörung auszugleichen, die du in meinem Körper, dem Körper Alexanders des Großen, angerichtet hast. Sie können dies ausgleichen, indem Sie einen Raum der Liebe und des Lichts schaffen, vor allem in Ihrer Familie. Denken Sie daran, dass die Menschen in Ihrer Nähe göttliche Seelen sind. Ich sende dir das Licht meiner Liebe, meine nächste irdische Inkarnation! 

	Maxim: Leute, wir beenden unsere Sendung mit einer sehr interessanten Bemerkung. Danke an alle die mitgemacht und dabei waren. Leute, tschüss alle zusammen, bis zur nächsten Sendung! 

	Irina: Tschüss alle zusammen. 

	

	 

	Transkriptor – Arseniy Zolotnikov 

	Korrektorin – Christina Garver 

	26. November 2023 

	Konferenzteilnehmer: 

	Irina Podzorova hat Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit feinstofflichen Zivilisationen und mit der spirituellen Welt. 

	Maxim Rusan – Leiter des CASSIOPEIA-Projekts und des Zentrums für spirituelle und körperliche Entwicklung; 

	Anton Kotov ist ein Forscher des Lebens Alexanders des Großen; 

	Der Geist Alexanders des Großen (Phantom) – König, Kommandant, Gründer des makedonischen Reiches. 

	Die Erinnerung nicht verkörperter Geister an ihre Inkarnationen. Die Haltung des Propheten Mohammed zu seinen irdischen Taten 

	 https://blog.cassiopeia.center/pamyat-nevoploshchyonnyh-duhov-o-svoih-voploshchen  

	Zwischen Mohammeds Tod im 8. Jahrhundert n. Chr. und dem heutigen Tag wurde er bereits zweimal inkarniert und ist nun aus seiner zweiten Inkarnation hervorgegangen. 

	Natürlich erinnert er sich an diese Religion – den Islam. Sobald der Geist die Inkarnation verlässt, verbindet er sich mit seinem Höheren Selbst und alle seine Leben stehen ihm zur Verfügung, jedoch nicht gleichzeitig, sondern wenn er sich dem einen oder anderen Bereich seiner Erinnerung zuwendet. Es ist, als ob ein Mensch keinen Zugriff auf die Erinnerung an alle Tage seines Lebens hätte, sich aber ungefähr daran erinnern kann, was er getan hat. Im spirituellen Wesen ist diese Erinnerung klarer, da sie nicht durch den Verlauf chemischer Reaktionen im Körper bedingt ist, von deren Geschwindigkeit die Rede sein kann. Daher sind die Erinnerungen an vergangene Leben in der materiellen Welt der Geister ziemlich klar. 

	Mohammed sagt: 

	Ich erinnere mich sehr gut an das Leben, das ich dem Kontakt mit den Vertretern des Planeten Tumesout – mit den Engeln – gewidmet habe. Für mich sind sie immer noch Engel, also Boten Gottes, egal in welchem Körper sie kommen. 

	Seine Meinung über seine vergangenen Aktivitäten änderte sich etwas, weil er in seiner letzten Inkarnation einen gewaltsamen Tod erlebte. Er war der Anführer eines einheimischen Stammes, der auf einem Planeten lebte, dessen technologisches Niveau in etwa dem der Erde im 1. und 2. Jahrhundert n. Chr. entsprach. Dort leben Humanoide. Sie sehen aus wie Menschen, haben rote Haut, einen dünnen Körper, einen länglichen Kopf, einen kurzen Hals und sind klein, bis zu 60 cm. In relativ jungen Jahren wurde er von einem örtlichen Anhänger einer religiösen Sekte mit einer Art Trank vergiftet, weil dieser glaubte, der Anführer habe in Bezug auf Gott etwas Falsches getan. Aus diesem Grund kam er aus der Inkarnation heraus. 

	Mohammed sagt: 

	Ich traf Kuratoren, Mentoren-Engel, die mich seit mehr als einer Inkarnation anleiten. Sie zeigten mir den Grund für all dies und unter anderem lag es an den Folgen der Energie, die ich auf die Erde abgab. 

	Aufgrund meines Glaubens an Gott habe ich Menschen aus der Inkarnation hervorgebracht, d. h. ich habe die Kinder dieses Gottes getötet. Ja, in manchen Fällen war es erzwungen, also eine Schutzmaßnahme, aber ich möchte Ihnen auch gestehen, dass es nicht immer eine Schutzmaßnahme war. In meinen damaligen Gerechtigkeitsvorstellungen handelte ich ganz im Rahmen des Göttlichen Gesetzes, doch nun habe ich selbst die Erfahrung gemacht, dass mir die Menschwerdung vorenthalten wurde (er war auch ein Mann, die Frau wurde ihres Mannes beraubt und die Kinder ihres Vaters). Und zwar genau deshalb, weil ein religiöser Priester dachte, ich würde die göttlichen Grundlagen ihrer Religion verletzen, obwohl das nicht so war, aber er dachte es. 

	Ich bin jetzt auf Level 22, weil meine Herrschaft in meiner vorherigen Inkarnation gerecht war und keinen Schaden angerichtet hat. Im Laufe der Zeit seit dieser Inkarnation ist mir bewusst geworden, dass ich während meines Lebens auf der Erde auch viele Witwen und Waisen zurückgelassen habe, die große Not ertragen mussten. 

	Ich habe mein Kommen zunächst deshalb zugesagt, um Ihnen, liebe Muslime, Gläubige an den einen Gott Allah, mitzuteilen, dass ich über diese Entwicklung unserer wahren Religion sehr froh bin. Seine Wahrheit liegt in der Tatsache, dass es die Menschen zu einem wahren Verständnis Gottes und seines Handelns in der Welt führt. Sie lenkt die Energie der Menschen nicht nur auf materielle Freuden, sondern auch auf gute Taten. Und dies ist in den Augen Allahs sehr wertvoll, denn Allah selbst hört keine Sekunde auf, gute Taten für das Universum zu vollbringen. Ich bin sehr froh, dass unsere (nicht meine) Religion auf der Erde eine solche Entwicklung erfahren hat. 

	Ich möchte mich auch an die Vertreter nicht nur der Muslime, sondern aller Glaubensrichtungen, Konfessionen und aller Erdenbewohner mit warnenden Worten wenden: Sie müssen immer versuchen, sich zwischen Gerechtigkeit und Liebe für die Liebe zu entscheiden, denn Gerechtigkeit setzt oft eine verzerrte Sicht auf die Welt um uns herum voraus. Und Liebe, ein Blick durch ein Herz voller Liebe, setzt einen wahren Blick voraus. Nur die Wahrheit der Ansicht wird die Abfolge der Handlungen bestimmen und wohin sie uns führen werden. 

	
Mohammeds Wunsch an die modernen Muslime 

	Was ich den modernen Muslimen im 21. Jahrhundert wünsche, ist die Erkenntnis, dass alle Menschen für Gott wertvoll sind. Wenn jeder dies versteht und keinen spirituellen Stolz in seinem Herzen kultiviert, denn spiritueller Stolz kann alle Ihre spirituellen Errungenschaften zerstören, die Sie durch Pilgerfahrten, Almosengeben oder Gebete gesammelt haben. 

	

	 

	Verwaltung des islamischen Egregors 

	Derzeit wird der islamische Egregor hauptsächlich von Apschetarim kontrolliert und von mehreren Geistern unterstützt. Ich gelte auch als Manager, bin jetzt aber vorübergehend zurückgetreten – ich muss mich harmonisieren und erholen. Jetzt hat Ishmael an meiner Stelle das Sagen, er lebte auf der Erde und war Wissenschaftler im 13. Jahrhundert n. Chr. Und vier weitere: Ali und Ibrahim – nicht verkörperte Geister, Apshetarim vom Planeten Tumesout, Liatomon vom Planeten Burkhad – verkörpert. Sie können sich ändern, einige können kommen, andere können zur Inkarnation oder zu anderen Egregoren gehen, die Zusammensetzung ist nicht konstant. Im Allgemeinen kommt es selten vor, dass ein Egregor ständige Herrscher und Wächter hat. sie ändern sich in der Regel je nach Zielsetzung. 

	Zeitstempel: 02:35, #293 Islam. Begegnung mit dem Geist des Propheten Mohammed_Interpretationen des Korans_Stimmt es, dass Shahids in den Himmel kommen? 

	Muhammad – Geist des Propheten; 

	Apshetarim ist ein Vertreter des Planeten Tumesout, der im Islam als Engel Jabrail bekannt ist. 

	Juni 2021 

	#691 Sitzung zum Abbrechen des Kontakts mit destruktiven Wesenheiten. Mit Ängsten arbeiten. Kommunikation mit dem Höheren Selbst. 

	 https://blog.cassiopeia.center/seans-razryva-kontakta-s-destruktivnymi-sushchnost  

	 https://www.youtube.com/watch?v=-DfpODKC7VU  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:24 Konferenzfragmente. 

	Sie hört Stimmen. Sie sagen ihr böse Dinge. Sie sagen, sie würden sie umbringen. Oder sie hört, dass jemand aus ihrer Familie sterben wird. Diese Stimmen können ihr körperlich wehtun und schwere Depressionen auslösen. Sie hat keine Energie. Sie fühlt sich ständig schlecht. Und sie kann nicht nur böse Dinge hören, sondern auch mit ihren Engeln sprechen… 

	„…Die Ärzte sagten, es sei Schizophrenie. Esoteriker, Kontaktpersonen nennen es Kontakt…“ 

	„…Ich habe den Kontakt während dieser Sitzung so weit wie möglich harmonisiert. Sie hat jetzt nur noch Lichtwesen, die ihr nichts antun oder ihr Böses antun. Damit böse Wesen sie nicht wieder heimsuchen, musst du ihr auch helfen: Schimpfe sie nicht, akzeptiere sie so, wie sie ist, zeige kein Misstrauen…“ 

	01:56 Grüße. Bekanntschaft. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde. Mein Name ist Irina Podzorova. Ich stehe in Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit der spirituellen Welt, mit feinstofflichen Wesenheiten. Heute besuchen Mädchen aus Kanada unseren Kanal. Hallo. 

	Anastasia: Hallo. 

	Irina: Ich freue mich sehr, Sie auf unserem Kanal „Cassiopeia“ zu sehen. Stellen Sie sich vor und teilen Sie uns Ihre Frage mit. 

	Anastasia: Hallo. Mein Name ist Nastja. Das ist meine Freundin Sydney. Wir kommen aus Kanada. Sie spricht kein Russisch. Also werde ich übersetzen. 

	Sydney hat ein Problem: Sie hört ständig Stimmen. Bei ihr wurde Schizophrenie diagnostiziert. Sie hört Stimmen. Sie sagen schlimme Dinge zu ihr. Sie sagen, sie werden sie töten. Oder sie erfährt, dass ein Familienmitglied sterben wird. Diese Stimmen können ihr körperlich schaden und schwere Depressionen verursachen. Sie hat keine Energie, ihr geht es die ganze Zeit schlecht. Sie kann nicht nur schlechte Dinge hören, sondern auch mit ihren Engeln sprechen. Wenn er will. 

	Sie habe versucht, diesen Stimmen Liebe zu senden, aber sie, sagt sie, hätten sie ausgelacht. Er sagt, es funktioniert nicht. 

	Irina: Danke. Zu welchem Zweck haben sie mich kontaktiert? Was ist der Zweck der Sitzung? 

	Anastasia: Der Zweck der Sitzung: Sydney möchte diese negative Energie, die sie umgibt, diese schlechten Wesenheiten loswerden. Sie will von ihnen weg. Sie weiß nicht, warum sie so wählerisch sind, was sie betrifft. 

	Irina: Und jetzt möchte sie, dass ich sie zum Höheren Selbst bringe? 

	Anastasia: Von diesen negativen Wesenheiten. 

	Irina: Was „von diesen negativen Wesenheiten“? 

	Anastasia: Sie will sie loswerden. 

	Irina: Wie wird man es los? 

	Anastasia: Ich weiß nicht, was Sie raten würden. 

	Irina: Sie kam also zu mir, damit ich sie von den Wesenheiten befreien konnte? 

	Anastasia: Ja. 

	Irina: Das mache ich nicht. 

	Anastasia: Du studierst nicht? 

	Irina: Nein. Was ich tue, ist, Menschen zum Höheren Selbst zu führen und Kontakt mit ihnen herzustellen. Ich vertreibe keine Wesenheiten von irgendjemandem. Ich muss fragen, ob sie davor gewarnt wurde? 

	Anastasia: Ja. 

	Irina: Damit keine Erwartungen entstehen, die nicht meiner Arbeit entsprechen. Ich exorziere keine Wesenheiten. Ich bin mit allen befreundet. 

	Anastasia: Ich wollte ihr irgendwie helfen. 

	05:10 Erläuterung der Gründe für die Kontaktaufnahme mit Stellen. 

	Irina: Sie können helfen, indem Sie den Grund erklären, warum sie das alles bekommen hat. Und Sie können nur helfen, indem Sie Ihre Schwingungen erhöhen. Das heißt, Ihre Schwingungen so zu gestalten, dass sie für diese Kreaturen uninteressant sind. Und das kann nur der Mensch selbst. 

	Ich erkläre jetzt, was passiert. Die Person, zu der die Wesenheiten kommen, wird gemäß der Terminologie der Interstellaren Union, wenn wir diesen Begriff ins Russische übersetzen, als Kontaktperson bezeichnet. Früher wurden sie Medien oder Propheten, Schamanen, Zauberer genannt. Die Namen waren unterschiedlich. Verstehen Sie, wovon ich spreche? 

	Anastasia: Ja. 

	Irina: Wesenheiten kommen also nicht einfach zu jedem. Sie wählen einen Menschen nach seinen Schwingungen aus, das heißt nach seinen inneren spirituellen Qualitäten. Niemand von außen kann innere spirituelle Eigenschaften ändern. Das kann nur der Mensch selbst. Ist das klar? 

	Anastasia: Ja, das ist klar. 

	Irina: Du sagst, wir sollen es jetzt loswerden. Was bedeutet es, zu liefern? Dies bedeutet einen Kontaktabbruch. In welchem Fall möchte der Kontaktierte den Kontakt abbrechen? Falls er damit nicht zufrieden ist. Rechts? 

	Anastasia: Ja. 

	Irina: Das heißt, der Kontakt mit diesen Wesenheiten passt ihr nicht. Sie will ihn nicht. Möchte den Kontaktstatus verlassen. 

	Hier gilt das Gesetz des freien Willens. Sie muss den Kontakt mit denen vermeiden, die ihr Schaden zufügen, die ihr wehtun. Wenn sie jedoch den Kontakt einfach ablehnt, ohne die Schwingung in sich selbst zu ändern, die sie angezogen hat, können andere kommen. Deshalb müssen Sie zunächst in sich selbst den Grund finden, der sie angezogen hat, und ihn beseitigen. Verstehst du mich? 

	Anastasia: Ja, ich verstehe. 

	Irina: Erkläre ihr jetzt kurz alles, was ich ihr gesagt habe. Sagen Sie ihr, dass sie eine Kontaktperson ist. Und sagen Sie ihr auch, dass es bedeutet, dass jemand, der zu ihr kommt, etwas braucht. Das heißt, jeder Kontakt hat einen Zweck. 

	Anastasia: Gut. 

	Irina: Die Hauptsache ist, herauszufinden, warum sie ausgewählt wurde. Es sind diese Wesenheiten, die zu ihr kommen. Sie kommen zu ihr, nicht wahr? Nicht für dich, nicht für mich. Sie kommen zu ihr. Das heißt, sie möchten mit ihr kommunizieren, sie irgendwie kontaktieren, irgendwie interagieren, etwas sagen, Energien senden. Diese Entitäten verfügen über Informationen und müssen gefragt werden. 

	Sagen Sie ihr: „Sydney, kannst du jetzt mit ihnen reden?“ 

	Sydney: Ja. 

	Irina: Ich meine, reden, das heißt, ihnen ein paar Dinge fragen. Wir werden sie jetzt fragen, da sie eine Kontaktperson ist. Sie wird Kontakt mit ihnen aufnehmen und mir ihre Antworten weiterleiten. Und ich werde bereits mit ihnen sprechen. 

	Sydney: Okay. 

	10:33 Kontaktaufnahme mit Entitäten. Plasmoide. 

	Irina: Sydney soll sich ihnen zuwenden und sagen: „Ich heiße Sie willkommen, meine Kuratoren.“ Sie verwendet das Wort „Kuratoren“, um sich auf diejenigen zu beziehen, die den Kanal eingeschaltet haben. Nun soll er sie bitten, sich vorzustellen: „Sag mir deine Namen. Wie heißt du? Und lass sie sagen, was sie ihr sagen.“ 

	Sydney: Sie sagen: „Ja. Wir hören Ihnen zu.“ 

	Irina: Also. Wie heißen sie? 

	Sydney: Sie sagen, sie erfinden Namen. Sie werden ihre Namen nicht nennen. 

	Irina: Das ist verständlich. Sie können sie nicht sagen. Sie sind ganz anders als wir. Er soll sagen, dass wir uns mit erfundenen Namen zufrieden geben. Wir müssen sie irgendwie kontaktieren. Wir sprechen nicht in den leeren Raum. 

	Sydney: Michael und Jacob. 

	Irina: Ausgezeichnet. Lassen Sie ihn sagen: „Danke.“ Lassen Sie ihn Ihnen danken. Gibt es zwei dieser Kreaturen? 

	Sydney: Ja. 

	Irina: Er soll fragen, ob sie in irgendeiner Art von Körper verkörpert sind oder nicht? Wir müssen zuerst herausfinden, wer sie sind. 

	Sydney: Sie sagen ja. 

	Irina: Ausgezeichnet. Lassen Sie sie fragen, von welcher Körperdichte sie sind, und sagen Sie ihr die Zahl, die ihr einfällt. 

	Anastasia: Wie ist ihr Spirit-Level? 

	Irina: Welche Dichtestufe? 

	Anastasia: Was meinst du? 

	Irina: Dies bezieht sich auf unsere materielle Welt. Es verfügt über 59 Dichtestufen. Wir wohnen im dritten Stock. Wir nennen es „physisch“. Doch neben uns gibt es auch feinstoffliche Welten. Sie alle haben Dichtestufen. Das heißt, wenn sie verkörpert sind, muss man fragen: wo, auf welcher Dichteebene. Lassen Sie ihn diese Frage stellen: „Auf welcher Dichteebene sind Sie inkarniert?“ Lassen Sie sie die Zahl sagen, die ihr in den Sinn kommt. 

	Sydney: Elf. 

	Irina: Jetzt erkläre ich, wer es ist. Wir wohnen im dritten Stock. Bei uns ist alles handfest und körperlich. Wir kennen den festen, flüssigen und gasförmigen Aggregatzustand der Materie. Das heißt, Steine, Wasser und Gas. Und auch in unserem Körper gibt es feste, flüssige und gasförmige Materie. Das bedeutet, dass sich unser Körper auf der dritten Dichteebene befindet. Insgesamt gibt es 59 Level. Dies ist die materielle Welt. 

	Die spirituelle Welt liegt jenseits der Inkarnationen. Diese Wesen sind auf der 11. Dichteebene inkarniert. Das heißt, sie haben einen Körper, sind aber sehr dünn. Für uns sind sie so unmerklich wie Luft. 

	Sie sind auch intelligente Geister, die im feinstofflichen Körper wohnen. Wir nennen es den Ätherkörper. Wir nennen solche Kreaturen Plasmoide. Sie leben in Dichtestufen von 4 bis 59. Diese leben am 11. Die Leute nennen sie „Geister der Natur“. Vielleicht hast du es gehört? 

	Anastasia: Ja, ich habe es gehört. Geister der Natur. 

	Irina: Das heißt, die Geister des Waldes, die Geister des Hauses, Brownies, Waldkobolde, Meerjungfrauen. Haben Sie davon gehört? 

	Anastasia: Ja. 

	Irina: Alle diese Kreaturen sind Plasmoide. Es gibt viele Arten unter den Plasmoiden. Es sind nicht nur die, die ich aufgelistet habe. Die Plasmoide, die ich aufgelistet habe, sind unsere irdischen. Sie leben in Wäldern und Häusern. Es gibt Plasmoide der Elemente Feuer, Wasser, Luft und Erde. So werden sie genannt – Elementargeister. Es gibt auch Plasmoide im Weltraum. Jeder Planet, jeder Stern. Sie erschaffen all diese Sterne. Sie werden „Weltraum“-Plasmoide genannt. Und zuerst müssen Sie fragen, wo sie wohnen. Sie soll sie fragen: „Seid ihr kosmische oder irdische Naturgeister?“ Wir werden herausfinden, woher sie kamen. 

	Sydney: Weltraum. 

	Irina: Interessant. Lassen Sie uns mehr herausfinden. Hier muss man verstehen, dass sie unsere Sprachen, die wir sprechen, nicht kennen. Wenn wir sie also fragen, werden sie Informationen aus ihrem Gedächtnis entnehmen. Aber sie kennt vielleicht nicht alle Sterne. Deshalb werden wir es jetzt klarstellen, damit es für sie einfacher ist, darauf zu reagieren. Er soll etwa so fragen: „Sagen Sie mir bitte, von welchem Stern oder Sternbild Sie stammen?“ Und lassen Sie ihn den ersten Gedanken aussprechen, der ihm in den Sinn kommt. 

	Anastasia: Sie sagt, sie wollen nicht antworten. 

	Irina: Lassen Sie ihn fragen: „Möchten Sie überhaupt mit uns kommunizieren?“ 

	Anastasia: Sie sagen: „Gut.“ Das Wort ist gut. 

	Irina: Stammen Sie aus dem Sonnensystem oder nicht? 

	Sydney: Ja. 

	Irina: Ich habe bereits gesagt, dass unsere Sonne als Stern Plasmoide hat. Und für jeden Planeten. Fragen wir: „Seid ihr Solarplasmoide?“ 

	Sydney: Nein. 

	Irina: Seid ihr die Plasmoide des Mondes? 

	Sydney: Nein. 

	Irina: Seid ihr Plasmoide von irgendeinem Planeten im Sonnensystem? 

	Sydney: Ja. 

	Irina: Nennen Sie den Planeten des Sonnensystems. 

	Sydney: Ja. 

	Irina: Welcher Planet heißt? 

	Sydney: Saturn. 

	Irina: Oh, die Formulare dort sind etwas hart. Ich wollte sagen, hart in der Energie. Ich frage mich, was sie an ihr angezogen hat? Sie sind weit von der Erde entfernt. Lassen Sie sie sagen: „Danke für Ihre Offenheit.“ Und wir werden es sofort herausfinden, um später nicht darauf zurückzukommen. Sie soll sie fragen: „Sag mir bitte, kommt außer dir noch jemand zu mir?“ 

	Sydney: Ja. 

	Irina: Und jetzt die anderen, die zu mir kommen, wo sind sie? 

	Anastasia: Sie hört: „Erde.“ 

	Irina: Fragen Sie sie: „Wie viele Wesen aus einer anderen Welt kommunizieren mit mir?“ Gesamtmenge. 

	Sydney: Neunzehn. 

	Irina: Sehen Sie, was für ein guter Kontakt. 

	Sydney: Danke. 

	Irina: Neunzehn Kuratoren fliegen um sie herum. Und alle interessieren sich für sie. Fragen Sie sie: „Was fühlen Sie?“ 

	Sydney: Jetzt glücklich. 

	Irina: Sag ihr, dass 19 Geister um sie herumkreisen, die an ihr interessiert sind. Nastja, was fühlst du? 

	Anastasia: Ich fühle noch nichts. 

	Irina: Lustig? 

	Anastasia: Ja, lustig. Ich bin nur ein bisschen nervös. 

	Irina: Warum ist es lustig? 

	Anastasia: Ich weiß nicht. Sie sagten 19. Das ist viel. 

	Irina: Können Sie sich das vorstellen? 19 Plasmoide in unterschiedlichen Formen umgeben sie ständig und folgen ihr. Sie interessieren sich für sie. Fragen wir die Plasmoide des Saturns: „Sag mir bitte, hast du Schimpfwörter zu mir gesagt?“ 

	Sydney: Nein. 

	Irina: Wissen Sie, wer das getan hat? 

	Sydney: Ja. 

	Irina: Wer dann? 

	Sydney: Mein früherer Chef bei der Arbeit. Seine Seele. 

	Irina: Lebt er? 

	Anastasia: Ja, er lebt. 

	Irina: Und wie hat er Kontakt aufgenommen? 

	Anastasia: Er sagt, in einer anderen Realität. 

	Irina: In einer anderen Realität. Bedeutet dies, dass ein zerstörerisches Plasmoid sein Bild angenommen hat? 

	Sydney: Ja. 

	Irina: Interessant. Frage: „Kann ich jetzt mit einem Plasmoid kommunizieren, das mir Schaden zufügen will? Was braucht er? Das sind gute Plasmoiden. Wir können ihnen nur danken. Sie richten keinen Schaden an.“ 

	Wir müssen mit denen reden, die sie quälen. Lassen Sie sie fragen, ob der Plasmoid, der ihr Schaden zufügen möchte, bereit ist, Kontakt aufzunehmen und Fragen zu beantworten. Derjenige, der sagt, sie werde Selbstmord begehen, macht ihr Angst. 

	26:37 Kommunikation mit einem destruktiven Plasmoid. Die Bindung lösen. 

	Irina: Er soll sagen: „Ich bitte den Plasmoid, der mir Angst gemacht hat, Kontakt aufzunehmen.“ Lassen Sie ihn antworten. Kann er sprechen? 

	Sydney: Ja. 

	Irina: Er muss auch begrüßt werden. Und fragen Sie nach seinem Namen. 

	Sydney: Hier spricht Parm. Das war der Name meines Chefs. 

	Irina: Sag ihr, dass er in seiner Erinnerung gezählt hat. Aber wir werden ihn weiterhin so nennen. „Parm, bist du inkarniert oder nicht inkarniert?“ 

	Sydney: Verkörpert. 

	Irina: Auf welcher Dichtestufe? 

	Sydney: Siebter. 

	Irina: Er ist etwas näher. Die sind vom 11. und dieses hier ist näher bei uns. Es ist dichter, aber für uns ist es immer noch ein ätherischer Körper. „Sind Sie irdisch oder kosmisch?“ 

	Sydney: Weltraum. 

	Irina: Gut. Fragen Sie: „Weswegen haben Sie mir Angst gemacht?“ 

	Sydney: Weil es interessant ist. 

	Irina: Gefällt dir die Energie, die von mir ausgeht, wenn ich Angst habe? 

	Anastasia: Sie spricht, hört aber die Antwort nicht. Aber sie sieht einige Augen, die herauskommen und schauen. 

	Irina: Erklären Sie, dass er versucht, eine menschlichere Form anzunehmen, um Kontakt aufzunehmen, also zeigt er seine Augen. Erklären Sie, dass es auf der siebten und elften Dichteebene sehr subtile Körper gibt, die unseren menschlichen nicht ähnlich sind: Kugeln, Kristalle. Sie ähneln keinem Menschen. Sie lesen aus unserem Gedächtnis, wie der Körper aussieht. Wenn sie jedoch selten mit Menschen interagieren, fällt es ihnen schwer, das Bild des ganzen Körpers zu akzeptieren, sodass sie ihre Augen zeigen. Dadurch glauben sie, dass ihre Aufmerksamkeit auf sie gerichtet ist. Das heißt, es handelt sich um eine Kontaktbereitschaft. Sagen Sie: „Sie zeigen Ihnen das Bild von Augen als Bereitschaft, mit Ihnen zu sprechen.“ 

	Und jetzt soll er noch einmal fragen. Wir brauchen eine Antwort. „Gefällt dir meine Angstenergie?“ 

	Sydney: Ja. 

	Irina: Isst du es? 

	Sydney: Ja. 

	Irina: Sag ihr, dass sie deshalb kommen. 

	Anastasia: Sie ist darüber verärgert. 

	Irina: Sag ihr, dass sie im Gegenteil glücklich ist, weil sie den Grund herausgefunden hat. 

	Anastasia: Sie sagt, sie ist glücklich. Vielen Dank dafür. 

	Irina: Jetzt sag mir: „Parm, welche meiner Energien magst du nicht?“ 

	Anastasia: Sieht ein Gesicht, das lächelt. 

	Irina: Er zeigt ihr, dass ihm die Energie der Freude nicht gefällt. Sagen Sie mir jetzt: „Und wenn ich mich immer freue und Ihnen Liebe sende, was werden Sie tun?“ 

	Anastasia: Sie sieht, dass er weint. 

	Irina: Warum wirst du weinen? 

	Sydney: Sagt nichts. 

	Irina: Wirst du verärgert sein, weil du keine Angstenergie von mir bekommst? 

	Sydney: Ja. 

	Irina: Und aus welchem Grund möchten Sie die Energie der Freude und Liebe nicht empfangen? 

	Sidney: Sagt, er isst diese Angstenergie gerne. 

	Irina: Es ist seine Entscheidung. Fragen Sie sie, welche Wahl sie trifft: Ihn mit der Energie der Angst zu füttern oder ihm keine Angst mehr zu geben und ihm nur Freude und Liebe zu schicken? Sagen Sie ihr, dass er seine Wahl bereits getroffen hat und ihm die Energie der Angst gefällt. Dabei muss man verstehen, dass er das Recht dazu hat. Es hat eine niedrige Schwingung. Habe das Licht verlassen, Gott verlassen, meine Schwingungen gesenkt. 

	Fragen Sie sie nun, ob sie bereit ist, ihm weiterhin Angst einzujagen, oder ob sie ihm die Angst nehmen und etwas auf die Welt bringen möchte, das ihm nicht gefällt? 

	Anastasia: Sagt, dass er Liebe senden möchte. 

	Irina: Gut. Jetzt müssen wir ihm davon erzählen. Lass ihn sagen: „Parm, ich wähle Licht und Liebe. Ich sende dir das Licht meiner Liebe. Ich entscheide mich: Angst zu beseitigen. Das ist meine Entscheidung. Ich lade dich ein, das Licht meiner Liebe anzunehmen.“ 

	Frag sie, wie sie sich fühlt. 

	Sydney: Leichtigkeit. 

	Irina: Gut. Lassen Sie sie Licht wie einen Strahl zu seinem Bild an die Stelle senden, wo sie es spürt. Lassen Sie ihn senden und sagen, was er tut. 

	Sydney: Er rennt weg. 

	Irina: Sag ihr, dass er das Licht nicht annehmen will. Sagen Sie: „Es ist Ihre Entscheidung. Sie haben ein Recht darauf. Ich möchte, dass Sie Ihre Fehler erkennen. Ich möchte, dass Sie zu Gott zurückkehren, aber die Entscheidung liegt bei Ihnen. Ich lasse Sie gehen. Durch die Kraft meines Geistes breche ich die Verbindung zwischen uns. Ich bin frei von Ihnen. Sie sind frei von mir.“ 

	Frag sie, wie sie sich fühlt. 

	Anastasia: Mir ist ein bisschen schwindlig und ich bin glücklich. 

	Irina: Ausgezeichnet. Lassen Sie sie die Augen schließen und langsam tief ein- und ausatmen. Jetzt ist er gegangen, weil sie ihm Liebe geschickt hat. Um zu verhindern, dass er zurückkommt, muss sie in sich gehen und sich fragen, ob sie irgendwelche Ängste hat. Fragen Sie sie, ob sie vor irgendetwas Angst hat, ob sie irgendwelche Ängste hat? 

	Sydney: Ja. 

	Irina: Sag ihr, dass sie an ihren Ängsten arbeiten muss, damit er nicht zurückkommt oder jemand anderes an seiner Stelle zurückkommt. Fragen Sie sie, ob sie bereit ist, an ihrer Angst zu arbeiten und sie loszulassen. 

	Sydney: Ja. 

	39:31 Mit Angst durch das Höhere Selbst arbeiten. 

	Irina: Jetzt werde ich Fragen stellen. Sie werden ihr die Frage übersetzen und mir ihre Antwort. Lassen Sie sie die Augen schließen und nicht öffnen. Wir werden in einer Sitzung mit ihr arbeiten. 

	Anastasia: Kann sie sich hinlegen? 

	Irina: Ja. Lassen Sie ihn sich hinlegen und entspannen. Wir haben mit den Entitäten gesprochen. Jetzt müssen wir mit ihr zusammenarbeiten. Fragen Sie sie, ob ihr diese Sitzung gefällt? 

	Sydney: Ja, sehr sogar. 

	Irina: Lass sie die Augen schließen. Ich werde fragen: Gibt es Ängste, woher kommen sie, wovor hat sie Angst. Sie werden nun eine Sitzung mit mir durchführen. Eine sehr interessante Erfahrung. Also: „Wovor hast du Angst?“ Lassen Sie sie immer den ersten Gedanken aussprechen. 

	Sydney: Verlust in der Familie, Tod. 

	Irina: Körperlicher oder geistiger Tod? 

	Sidney: Physischer Tod. 

	Irina: Was macht Ihnen am physischen Tod Angst? 

	Sydney: Was für ein „Ende“. 

	Irina: Betrachten Sie sich als Körper oder als Geist? 

	Sydney: Darüber habe ich nie nachgedacht. 

	Irina: Jetzt denk mal darüber nach. 

	Sydney: Geist. 

	Irina: Kann der Geist ein Ende haben? 

	Sydney: Nein. 

	Irina: Wovor hast du Angst? 

	Sydney: Gute Frage. 

	Irina: Wenn Sie ein Geist sind und dieser nicht stirbt, wovor haben Sie Angst? 

	Anastasia: Jetzt, sagt sie, hat sie keine große Angst mehr. 

	Irina: Haben Sie Angst vor dem Übergang vom Körper in die Geistige Welt? 

	Sydney: Ja. 

	Irina: Was könnte da schlecht für dich sein? 

	Anastasia: Ihr wurde ständig gesagt, dass sie in die Hölle kommen würde. 

	Irina: Glaubst du? 

	Sydney: Nein. 

	Irina: Wer entscheidet Ihrer Meinung nach, wohin ich nach dem Tod meines Körpers gehe? 

	Sidney: Von Gott. 

	Irina: Und von wem sonst? 

	Sydney: Von mir. 

	Irina: Ja, das stimmt. Rechts. Will Gott, dass ich in die Hölle komme? 

	Sydney: Nein. 

	Irina: Will nicht. Willst du in die Hölle kommen? 

	Sydney: Nein. 

	Irina: Wenn Gott es nicht will und Sie es nicht wollen, warum können Sie dann dorthin gelangen? 

	Anastasia: Sie sagt, dass diese Art des logischen Denkens die Angst tötet. 

	Irina: Fragen Sie: „Liebt Gott Sie?“ 

	Sydney: Ja. 

	Irina: Liebst du Gott? 

	Sydney: Ja. 

	Irina: Was kann Sie daran hindern, nach dem Tod Ihres Körpers bei Gott zu sein? 

	Sydney: Nichts. 

	Irina: Ist es beängstigend, bei Gott zu sein? 

	Sydney: Nein. 

	Irina: Absolut nicht. Fröhlich, hell. Wovor haben Sie dann im Zusammenhang mit dem Tod Angst? 

	Sydney: Dass mir meine Eltern, meine Familie und meine Freunde fehlen werden. 

	Irina: Und aus welchem Grund werden Sie sie vermissen? 

	Sydney: Weil ich sie liebe. 

	Irina: Ist es möglich zu lieben, ohne sich zu langweilen? 

	Sydney: Möglicherweise. 

	Irina: Was wird mich daran hindern, mit ihren Geistern zu kommunizieren, wenn ich zu Gott komme? 

	Sydney: Nichts. 

	Irina: Wovor hast du dann Angst? 

	Sydney: Ich weiß nicht. 

	Irina: Lassen Sie ihn laut zu sich selbst sagen: „Wovor habe ich Angst?“ 

	Anastasia: Trauma. 

	Irina: Was ist das? 

	Anastasia: Alles Schlimme, was sie durchgemacht hat. 

	Irina: Sag: „Aus welchem Grund hast du Angst vor dem, was bereits vergangen ist?“ Wenn es in der Vergangenheit liegt. 

	Sydney: Gute Frage. 

	Irina: Interessante Frage? 

	Anastasia: Ja. Dass alle schlechten Dinge darin aufbewahrt werden. 

	Irina: Und wer hält sie? 

	Anastasia: Ein Teil von ihr. 

	Irina: Gut. Lassen Sie sie fragen: „Habe ich Angst, dass in Zukunft wieder schlimme Dinge passieren?“ 

	Sydney: Ja. 

	Irina: Welche genau? 

	Anastasia: Der Verlust von Menschen, die sie liebt, und sexuelle Übergriffe. Sie wurde mehrmals vergewaltigt. Davor hat sie Angst. 

	Irina: Gut. Fragen Sie: „Warum brauche ich die Anwesenheit der Menschen, die ich liebe?“ 

	Anastasia: Sie geben ihr Liebe, sie gibt ihnen Liebe. Deshalb werden sie benötigt. 

	Irina: Aus welchem Grund möchten Sie nur diesen Menschen Liebe schenken und nicht anderen, die vielleicht in Zukunft auftauchen? 

	Sydney: Gute Frage. Angst, dass es mehr schlechte als gute Menschen gibt. 

	Irina: Frag sie, ob sie Gott vertraut? 

	Sydney: Ja. 

	Irina: Glaubt sie, dass keine Begegnung zufällig ist? 

	Sydney: Ja. 

	Irina: Dass eine Trennung kein Zufall ist? 

	Sydney: Ja. 

	Irina: Wird alles für etwas benötigt? 

	Sydney: Ja. 

	Irina: Und aus welchem Grund habe ich dann Angst, die Lektionen meines Lebens zu lernen, wenn ich sie brauche? 

	Sydney: Du solltest keine Angst haben. 

	Irina: Ausgezeichnet. 

	50:15 Kommunikation mit Angst. 

	Irina: Er soll sich der Angst zuwenden und sie fragen: „Angst, wovor beschützt du mich?“ 

	Anastasia: Sie hat das Gefühl, als würde er sich auflösen. 

	Irina: Richtig. Weil sie Fragen stellt, die zu Erkenntnissen führen. Und dadurch verschwindet die Energie der Angst. Gut, dass es sich auflöst. 

	Er soll Folgendes sagen: „Ich vertraue Gott vollkommen. Ich bin Gott dankbar für diese Inkarnation. Ich verstehe, dass ich ein rationaler, unsterblicher Geist bin. Ich bin allen Menschen, die mir nahe stehen, dankbar. Sie sind völlig frei. Liebe gibt Freiheit. Sie entscheiden selbst, ob sie mit mir zusammen sein wollen oder nicht. Genauso wie ich entscheide, ob ich mit ihnen zusammen sein will.“ 

	Einsamkeit ist eine Illusion. Weil ich Gott immer nahe bin. Er ist mein Vater. Ich fühle ihn immer neben mir. So etwas wie Einsamkeit gibt es nicht. Ich bin nie allein. Gott ist für mich die Quelle der Liebe. Ich empfange einen Strom der Liebe, wenn ich unter Menschen bin und wenn ich körperlich allein bin.“ 

	Fragen Sie: „Was fühlen Sie?“ 

	Sydney: Ruhig. 

	Irina: Fragen Sie, ob die Angst weg ist? 

	Anastasia: Hat keine Angst. 

	Irina: Also ist er gegangen? 

	Sydney: Ja. 

	Irina: Aber dennoch müssen wir mit diesen Worten abschließen. Lassen Sie ihn das sagen. 

	Ich entschuldige mich bei meinem Körper für die Angstblockade. Ich verzeihe mir diese Angst. Ich liebe und akzeptiere mich so, wie ich bin. Ich bin Gottes geliebte Tochter. Mit der Kraft meines Geistes verwandle ich die Energie dieser Angst in die Energie des Vertrauens, der Freundlichkeit, der Kreativität und der Liebe. 

	Fragen Sie: „Was fühlen Sie?“ 

	Sydney: Schön und ruhig. 

	Irina: Jetzt lass sie sich ihrem Höheren Selbst zuwenden. Sag ihr: „Konzentriere dich auf deinen Scheitel. Stell dir vor, du schaust durch deinen Kopf in den Himmel und siehst dort die Sonne.“ 

	Fragen Sie sie, hat sie sich die Sonne eingebildet? 

	Sydney: Ja. 

	Irina: Gefällt es dir? 

	Sydney: Ja. 

	56:54 Sydneys Kommunikation mit dem Höheren Selbst. 

	Irina: Sagen Sie jetzt: „Mein Höheres Selbst, ich grüße dich. Sag mir, mein Höheres Selbst, was ist der Sinn meines Lebens auf der Erde?“ Und sagen Sie den ersten Gedanken. 

	Sydney: Menschen helfen. 

	Irina: Womit? 

	Sydney: Behandlung. 

	Irina: Wie? 

	Sydney: Spirituell. 

	Irina: Wie kann ich das erreichen? 

	Sydney: Indem ich mich selbst heile. 

	Irina: Aus welchem Grund wurden mir die Möglichkeiten des Kontakts mit Plasmoiden eröffnet? 

	Sydney: Um die Wahrheit zu erfahren. 

	Irina: Ist das meine Lebensaufgabe? 

	Sydney: Ja. 

	Irina: Welche Eigenschaften muss ich in dieser Inkarnation in mir entwickeln? 

	Sydney: Kraft, Liebe. Und die Eigenschaft, alles durchbrechen und durchstehen zu können. 

	Irina: Ausdauer. Und fragen Sie: „Gehört zu diesen Eigenschaften auch Mut?“ 

	Sydney: Ja. 

	Irina: Stärke, Mut, Ausdauer, Liebe. Sie sehen, wie viele Qualitäten entwickelt werden müssen. Und dafür ist ihr die Fähigkeit gegeben, sie zu hören. Er soll sich fragen: „Erfülle ich meine Aufgaben?“ 

	Sydney: Nur ein bisschen. Irgendwie. 

	Irina: Was hält mich auf? 

	Anastasia: Angst. „Oder war es“, sagt sie. 

	Irina: Ist die Angst jetzt aufgelöst? 

	Sydney: Ja. 

	Irina: Gibt es noch etwas, das mich nach dieser Sitzung daran hindert, meine Aufgaben zu erledigen? 

	Anastasia: Nichts funktioniert. 

	Irina: Lassen Sie ihn den ersten Gedanken äußern. „Gibt es außer der verschwundenen Angst noch etwas, das mich davon abhält, meine Aufgabe weiter zu erfüllen?“ 

	Anastasia: Hört das Wort „Balance“. 

	Irina: Gleichgewicht ist Harmonie. Sie muss also harmonieren. „Was brauche ich, um mein Gleichgewicht zu finden?“ 

	Anastasia: Er sagt, er hört nichts. 

	Irina: Sagen Sie es so: „Mein Höheres Selbst, was brauche ich, um Harmonie zu finden?“ 

	Anastasia: Entschuldigt sich. Er sagt, dass nichts kommt. 

	Irina: Lassen Sie ihn fragen: „Mein Höheres Selbst, gibt es irgendwelche negativen Blockaden in mir?“ 

	Sydney: Ja. 

	Irina: In welchem Chakra? 

	Sydney: Drittes Auge. 

	Irina: Aus welchen Gefühlen und Emotionen besteht dieser Block? 

	Sydney: Viel Unwissenheit. 

	Irina: Was weiß ich nicht? 

	Anastasia: Sie macht sich Sorgen, warum sie nicht viel vom Höheren Selbst hört. 

	Irina: Das heißt, dieser Block besteht aus Erfahrungen. Was kann sie nicht hören? 

	Sydney: Ja. 

	Irina: Sag ihr, sie muss sich entspannen. Sagen Sie: „Ich erlaube mir, unvollkommen zu sein. Ich lerne gerade, mit dem Höheren Selbst zu kommunizieren. Deshalb akzeptiere ich jedes Ergebnis mit Liebe.“ 

	Fragen Sie: „Was fühlen Sie?“ 

	Anastasia: Dass sie entspannter ist. 

	Irina: Lass sie nicht auf eine Antwort warten: Wann werden sie mir antworten, sondern warte entspannt und sage den ersten Gedanken, egal welchen. Auch wenn es ihr so vorkommt, als wäre sie beim anderen Thema. Er soll sich auch fragen: „Mein Höheres Selbst, gibt es in mir irgendwelche Hindernisse, die mich weiterhin daran hindern, meine Aufgabe zu erfüllen?“ 

	Anastasia: Es fühlt sich an, als würde sie sich nicht bewegen und nichts würde sich ändern. 

	Irina: Was war der erste Gedanke, der Ihnen in den Sinn kam? 

	Anastasia: Dieses hier. 

	Irina: Was muss ich in dieser Sitzung an mir ändern, um mit der Erfüllung meiner Aufgabe zu beginnen? 

	Sydney: Denken Sie nach, fragen Sie. 

	Irina: Ich verstehe. Fragen Sie sie, ob sie Fragen an das Höhere Selbst hat. Vielleicht möchte sie noch etwas anderes fragen? 

	1:05:54 Frage zu Medikamenten zur Behandlung von Schizophrenie. 

	Anastasia: Soll sie die Medikamente, die sie jetzt einnimmt, weiter einnehmen? 

	Irina: Gute Frage. Sagen Sie mir den Namen des Medikaments. Das Höhere Selbst weiß das auch. 

	Kennt sie den Namen des Medikaments? 

	Sydney: Ja. 

	Irina: Es ist besser, nach jedem einzeln zu fragen. Er soll fragen: „Mein Höheres Selbst, ist das Medikament … (er soll es nennen) entsprechend meiner Schwingungen für mich geeignet?“ Ist dieses Produkt für meine Vibration geeignet? 

	Sydney: Nein. 

	Irina: Lassen Sie ihn nach jedem fragen, den sie akzeptiert. 

	Sydney: Nein. 

	Irina: Noch etwas anderes? 

	Sydney: Nein. 

	Irina: Lassen Sie ihn zum Beispiel fragen: „Mein Höheres Selbst, ist die Einnahme von Vitamin D hinsichtlich der Schwingungen für mich geeignet?“ 

	Sydney: Ja. 

	Irina: Es passt jedem. Ich kenne ihre Medizin nicht. Nach welchen hat sie gefragt? Kennst du sie? 

	Anastasia: Wir haben dir geschrieben. Aber ich weiß nicht mehr, wie sie heißen. 

	Irina: Liegt das an ihrer Krankheit? 

	Anastasia: Ja. 

	Irina: Ich habe nachgeschaut, was das für Drogen sind. Ich habe meinen Kurator MidgasKaus gefragt. So wie ich es verstehe, werden sie als Neuroleptika eingestuft. Das heißt, es handelt sich um Medikamente, die gegen Schizophrenie eingesetzt werden. 

	Anastasia: Ja. 

	Irina: Ich möchte Ihnen sagen, warum sie so geantwortet haben. Das ist nicht überraschend. Tatsache ist, dass Medikamente, die das Gehirn dämpfen und das Denken verlangsamen, vom Höheren Selbst nicht gebilligt werden. Weil sie die Weiterleitung von Nervensignalen stören. 

	Ich werde es jetzt erklären. Das Höhere Selbst ist für die Zwecke der spirituellen Entwicklung verantwortlich. Damit sich ein Mensch weiterentwickeln kann. Hat sie offenen Kontakt? 

	Anastasia: Ja. 

	Irina: Sie versucht, es mit Medikamenten zu unterdrücken. Dies weicht von seiner Aufgabe ab. Natürlich wird das Höhere Selbst dies nicht gutheißen. Wer würde es gutheißen, die Aufgabe aufzugeben? Rechts? 

	Anastasia: Ja. 

	Irina: Sag es ihr. Bei Schizophrenie helfen keine Tabletten. Sie können lediglich die Symptome lindern. Aber sie können es nicht heilen. Sagen Sie ihr, dass ihr Höheres Selbst ihr deshalb gesagt hat, dass sie nicht geeignet seien. 

	Sydney: Okay. 

	Irina: Dann lassen Sie ihn diese Frage stellen: „Muss ich die bei mir diagnostizierte Schizophrenie mit Medikamenten behandeln?“ 

	Sydney: Nein. 

	Irina: Was soll ich mit dieser Diagnose tun? 

	Sydney: Menschen helfen. 

	Irina: Sie wird ermutigt, Kontakte zu knüpfen. Sie stellte eine Frage und erhielt eine Antwort. Es ist auch notwendig zu fragen: „Mein Höheres Selbst, wie kann ich mich mit diesen Kontakten in der Gesellschaft anpassen? Was muss ich dafür tun?“ 

	Sydney: Sie sagen nichts. Ich erhalte nichts. 

	Irina: Es ist viel Zeit vergangen. Wer diese Medikamente über einen längeren Zeitraum einnimmt, erleidet eine schnelle Erschöpfung. Er kann nicht lange mit dem Höheren Selbst kommunizieren. Er wird schnell müde. Er soll sich auch die Frage stellen: „Mein Höheres Selbst, muss ich etwas einnehmen, um mein Blut von den Rückständen dieser Medikamente zu reinigen?“ 

	Anastasia: Ich habe das Wort Vitamin gehört. 

	Irina: Welche Vitamine sollte ich nehmen? 

	Sydney: B12. 

	Irina: „Muss ich Vitamin B1 einnehmen?“ 

	Sydney: Ja. 

	Irina: Sie können einen Multivitaminkomplex einnehmen. Auch über Vitamin D wurde ihr berichtet. Es gibt einen Komplex, der die Vitamine der B-Gruppe enthält. Ich werde Ihnen sagen, warum sie ihr das gesagt haben. B-Vitamine unterstützen die Erholung des Nervensystems, auch von durch Medikamente verursachten Schäden. 

	Fragen Sie sie, ob sie die Ebenen der spirituellen Welt kennt, über die wir in Cassiopeia sprechen? 

	Sydney: Nein. 

	Irina: Hat sie irgendwelche Videos angeschaut? 

	Anastasia: Ja. 

	Irina: Dort wurde über Ebenen gesprochen. Er soll fragen: „Mein Höheres Selbst, auf welcher Ebene der spirituellen Welt befinde ich mich jetzt auf einer Skala von 1 bis 24?“ 

	Sydney: 21. 

	Irina: Es ist engelsgleich. Sag ihr, sie ist ein Engel. 

	Sydney: Danke. 

	Irina: Fragen Sie, ob sie noch weitere Fragen an das Höhere Selbst hat? 

	Anastasia: Sie sagt, sie habe die Fragen auf ihrem Telefon aufgezeichnet. Vielleicht sollten wir mal einen Blick darauf werfen? 

	Irina: Vielleicht. Haben Sie Fragen an Ihr Höheres Selbst? Lassen Sie sich von ihr ihre Telefonnummer geben und lesen Sie sie. 

	Anastasia: Eine Frage. Sie macht Tarot. Sollte sie mit dem Tarot fortfahren und zieht es negative Energie in ihr Leben? 

	Irina: Es genügt zu fragen: „Mein Höheres Selbst, ist es für mich nützlich, Tarot für meine spirituelle Entwicklung zu studieren?“ 

	Sydney: „Ja“ und „Nein.“ 

	Irina: Also, in mancher Hinsicht ist es nützlich, in anderer nicht. „Was genau ist für mich beim Tarot sinnvoll?“ 

	Sydney: Hilft bei der Intuition. 

	Irina: Was genau ist beim Tarot schädlich für mich? 

	Anastasia: Bestimmte Fragen, die sie stellt. 

	Irina: Welche Fragen sollte ich beim Tarot nicht stellen? 

	Sydney: Über den zukünftigen Ehemann. 

	Irina: Ich werde jetzt erklären, warum diese Antwort gegeben wird. Denn die Zukunft ist variantenreich. Sie hat eine Option und wenn diese nicht in Erfüllung geht, könnte sie enttäuscht sein. 

	Anastasia: Er sagt, dass es so ist. 

	Irina: Deshalb haben sie ihr so geantwortet. Bußgeld. Welche andere Frage? 

	Sydney: Wie erhöhe ich meine Schwingung? 

	Irina: Höheres Selbst, was muss ich tun, um meine Schwingungen zu erhöhen? 

	Sydney: Singen. 

	Irina: Was genau soll ich singen? 

	Sidney: Halleluja. 

	Irina: Das heißt, Lieder über Gott zu singen? 

	Sydney: Ja. 

	Irina: Sogar das Hören religiöser Lieder über Gott, in denen Gott gepriesen wird, löst Schwingungen aus. Und natürlich erhöht das Singen die Schwingungen. Bußgeld. Nächste Frage. 

	Sydney: Welche Hürden stehen mir bevor, wenn ich von zu Hause ausziehen und alleine leben möchte? 

	Irina: Sie müssen sich folgende Frage stellen: „Mein Höheres Selbst, möchte ich allein und unabhängig leben?“ 

	Sydney: Nein. 

	Irina: Deshalb gibt es eine Sperre, weil sie selbst es nicht will. Sagen Sie: „Es ist Ihre Entscheidung.“ Nächste Frage. 

	Anastasia: Sie möchte unabhängig sein. Aber vielleicht will ein Teil von ihr es nicht? 

	Irina: Fragen Sie: „Was möchten Sie: mit Ihrer Familie leben oder alleine?“ 

	Sydney: Bei meiner Familie leben. 

	Irina: Wie lebt er jetzt? 

	Sydney: Nein. 

	Irina: Was würde sie gerne in ihrem Leben ändern? 

	Anastasia: Sie möchte von zu Hause ausziehen und anfangen zu arbeiten. 

	Irina: Wo? 

	Sydney: Irgendwo in der Nähe von zu Hause, aber nicht zu nah. 

	Irina: Welchen Job möchtest du? 

	Sydney: Auf spiritueller Ebene helfen, auf spiritueller Ebene heilen. 

	Irina: Kann man das nicht zu Hause machen? Möchte sie das zu Hause machen? 

	Sydney: Nicht in diesem Haus. 

	Irina: Warum? 

	Anastasia: Weil ihre Eltern nicht an das glauben, woran sie glaubt, und sie darin nicht unterstützen. 

	Irina: Was sagen deine Eltern über dich? 

	Anastasia: Sie sagen, dass sie sie lieben, aber sie glauben nicht, was sie glaubt. Sie sind religiös. Und sie ist nicht mehr religiös. 

	Irina: Frag sie, woran ihre Eltern nicht glauben? 

	Anastasia: Christen. Sie glauben nicht so an Spiritualität wie sie. 

	Irina: Sie glauben also keine Ihrer Geschichten? 

	Anastasia: Ja. Sie denken, sie ist verrückt. 

	Irina: Okay, ich verstehe. Und wie kann ihre Meinung Ihre Arbeit mit Menschen beeinträchtigen, wenn Sie mit ihnen zusammenleben? 

	Anastasia: Sie sagt, sie habe einen Konflikt mit ihren Grenzen gesehen. 

	Irina: Worum ging es in dem Konflikt? 

	Anastasia: Sie sagt, sie hört das Wort „Freundschaft“. 

	Irina: Fragen Sie: „Haben Sie im Moment einen Konflikt mit Ihren Eltern?“ 

	Sydney: Nicht jetzt. 

	Irina: Werden sie Sie unterstützen, wenn Sie sich entscheiden, über Ihre Kontakte Kontakt mit Menschen aufzunehmen und ihnen zu helfen? 

	Sydney: Ja. 

	Irina: Wirst du ihnen von dem Gespräch mit dem Höheren Selbst erzählen, das du gerade geführt hast? 

	Sydney: Ja. 

	Irina: Wirst du ihnen sagen, dass du Kontakte zu den Geistern der Natur hast? Dass du denjenigen losgelassen hast, der dir Angst gemacht hat? 

	Sydney: Ja. 

	Irina: Was denkst du, wie sie reagieren werden? Was werden sie dir sagen? 

	Anastasia: Sie sagt, dass Mama beleidigt und verletzt sein wird, aber Papa wird interessiert sein. 

	Irina: Wodurch wird Mama beleidigt sein? 

	Sydney: Mama glaubt, dass es die Hölle gibt. 

	Irina: Ja, natürlich gibt es die. Aber nur für diejenigen, die Gott nicht lieben. Dies ist ein Ort, an dem die Geister die Liebe Gottes nicht spüren, weil sie sich davor verschlossen haben. 

	Was sagt er? 

	Anastasia: Ich habe gesagt, dass es sehr beunruhigend ist. Dass die Seelen in der Hölle die Liebe Gottes nicht spüren. 

	Irina: Es ist ihre Entscheidung. 

	Anastasia: „Es stimmt“, sagt sie. 

	Irina: Und womit würde Mama hier nicht einverstanden sein? 

	Anastasia: Sie sagt, dass Mama es glauben kann. Aber sie glaubt, wie alle Christen, mehr an das, was in der Bibel steht. 

	Irina: Ich verstehe. Sagen Sie Folgendes: „Mama liebt dich.“ „Mama macht sich Sorgen um dich.“ Fragen Sie sie, ob sie diese Aufnahme ihren Eltern zeigen kann, wenn sie möchten? 

	Sydney: Ja. 

	Irina: Gut. Lassen Sie sie wiederholen: „Ich entscheide selbst, wo ich lebe. Das ist mein Recht. Ich bin bereit, jede Entscheidung zu treffen. Ich vertraue meinem Herzen. Ich bin für mein eigenes Leben verantwortlich.“ Sagen Sie ihr, dass es allein ihre Entscheidung ist, ob sie ihre Eltern verlässt, bei ihnen bleibt oder irgendwo arbeitet. Für das Höhere Selbst ist es in beiden Fällen wichtig, dass es über hohe Schwingungen verfügt. 

	Anastasia: Sie sagt, es ist wahr. 

	Irina: Daher liegt es an ihr, zu entscheiden, ob sie geht oder nicht. 

	Anastasia: Sie möchte eine letzte Frage stellen. Über das sexuelle Trauma, das passiert ist. 

	Irina: Wie klingt die Frage? Lies es. 

	1:27:57 Vergewaltigung. Arbeit mit sexuellen Traumata. 

	Anastasia: Wie kann sie dieses sexuelle Trauma der Vergewaltigung überwinden? 

	Irina: Sag es so: „Es ist sehr einfach, dieses Trauma zu überwinden. Es ist wichtig zu verstehen, dass es dir für immer in Erinnerung bleiben wird. Denn es ist deine Erfahrung. Er ist, was er ist. Damit diese Erinnerung keinen Schmerz mehr verursacht, musst du allen vergeben, die das getan haben. Frage: Wie viele Menschen haben sexuelle Gewalt begangen? 

	Sydney: Drei. 

	Irina: Kennt sie sie persönlich? 

	Sydney: Ja, ich wusste es. 

	Irina: Fragen Sie, ob sie jetzt körperlich am Leben sind? 

	Sydney: Ja. 

	Irina: Ausgezeichnet. Bußgeld. Lassen Sie ihn sie benennen. 

	Sydney: Quinn, JP. Ich erinnere mich nicht an den Nachnamen. Vielleicht Jesse. 

	Irina: Gut. Erinnert sie sich, wie sie aussehen? Aussehen. 

	Sydney: Ja. 

	Irina: Lassen Sie sie sich ihre Bilder vor ihr vorstellen, als ob sie vor ihr stünden. Und er wird es ihnen sagen. Jetzt werde ich sprechen, und sie wird sich an sie wenden. Sag: „Liebe göttliche Seelen. Ich verzeihe euch die Gewalt, die Demütigung, die Grausamkeit und das sexuelle Verlangen, das ihr ohne mein Einverständnis gegen mich gerichtet habt. Ich verzeihe euch euren Egoismus. Ich verstehe, dass ihr dies getan habt, weil es euch an Liebe mangelt. Ich sende euch das Licht meiner Liebe, damit ihr wahrhaft glücklich seid, Gott erkennt und strahlende, göttliche Wesen werdet.“ 

	Lassen Sie sie sich im Geiste einen Lichtstrahl vorstellen, der aus ihrem Herzen auf sie zukommt. An jeden von ihnen. 

	Fragen Sie, was sie tun? 

	Anastasia: Zwei rennen weg und der dritte kommt auf sie zu. 

	Irina: Gut. Denjenigen, die weglaufen, soll sie fragen: „Seid ihr beleidigt?“ 

	Anastasia: Schande. Sie hört von ihnen. 

	Irina: Sie schämten sich für das, was sie wegen ihres Lichts getan hatten. Er soll sagen: „Ich wünsche dir, dass du dir selbst verzeihst, was du getan hast, deine Schwingungen erhöhst und zu Gott kommst. Denk daran, er liebt dich.“ Was machen Sie? 

	Anastasia: Sie drehen sich um und beugen sich vor ihr. 

	Irina: Ausgezeichnet. Lassen Sie sie sagen: „Ich vergebe dir. Ich liebe und akzeptiere dich, so wie du bist.“ 

	Fragen Sie: „Was fühlen Sie?“ 

	Sydney: Ein bisschen glücklich und ein bisschen traurig. 

	Irina: Worüber bist du verärgert? 

	Anastasia: Weil sie versteht, dass es Menschen sind, keine Monster. 

	Irina: Was könnte daran so verstörend sein? 

	Anastasia: Dass sie sehr lange daran festgehalten hat. 

	Irina: Lass ihn sagen: „Ich lasse dich gehen. Ich wünsche dir Glück, Liebe und die Erfüllung deiner Ziele.“ 

	Nun lass ihn Folgendes sagen: „Ich verzeihe mir diese Beleidigung, den Schmerz. Ich liebe und akzeptiere mich so, wie ich bin. Durch die Kraft meines Geistes verwandle ich die Energie des Grolls in die Energie des Mutes, der Weisheit, der Inspiration und der Liebe.“ Fragen Sie: „Was fühlen Sie?“ 

	Sydney: Mehr Leichtigkeit. 

	Irina: Ausgezeichnet. Lassen Sie sie langsam und tief einatmen und stellen Sie sich vor, dass sie diesen leichten Energiefluss einatmet und ihn im ganzen Körper verteilt. Fragen Sie sie, ob ihr diese Energie gefällt? 

	Sydney: Ja, sehr sogar. 

	Irina: Frag, wie sie ist? 

	Sydney: Lichtenergie, wie Engel. 

	Irina: Sag ihr, es ist ihre Energie. Dies ist die Energie, die Sie aus dem Block umgewandelt haben. Jetzt ist es in dir rein geworden. Sagen Sie ihr, dass ihre Seele von diesen negativen Energien gereinigt wurde. 

	Sydney: Vielen Dank. 

	Irina: Jetzt muss sie sagen: „Mein Höheres Selbst, danke für dieses Gespräch. Ich danke dir, dass du meine Blockaden aufgelöst, meine Schwingungen erhöht und den Kontakt mit dem negativen Plasmoid abgebrochen hast. Danke für die Beantwortung meiner Fragen. „Mein Höheres Selbst, ich liebe dich.“ Frage: „Was fühlst du?“ 

	Sydney: Sehr gut. 

	Irina: Fragen Sie: „Wenn Sie sagen: „Ich liebe dich“, was sagt Ihnen Ihr Höheres Selbst?“ 

	Anastasia: Hört: „Ich liebe dich auch, Sydney.“ 

	Irina: Ja, das Höhere Selbst antwortete ihr, dass es sie auch liebte. Großartig. Sagen Sie ihr, sie soll langsam und tief ein- und ausatmen und die Augen öffnen. 

	1:40:12 Ende der Sitzung. 

	Irina: Hallo. Wie fühlen Sie sich? 

	Sydney: Okay. Vielen Dank. 

	Irina: Sag ihr, dass sie ein sehr schönes Lächeln hat. 

	Sydney: Danke. Du auch. 

	Irina: Hat dir die Sitzung gefallen? 

	Sydney: Ja, es hat mir wirklich Spaß gemacht. Ich bin sehr dankbar. 

	Irina: Mir hat es auch sehr gut gefallen. Sagen Sie ihr, dass wir jetzt den Kontakt zu der Person abgebrochen haben, die ihr Angst gemacht hat, und dass wir die Angst und den Groll aufgelöst haben. Damit er nicht wiederkommt, braucht sie vor nichts Angst zu haben. Sie müssen alle lieben und dürfen sich von niemandem beleidigt fühlen. 

	Ich habe gerne geholfen. Und wie war die Sitzung für dich, Nastya? 

	Anastasia: Mir hat es gefallen. So habe ich noch nie übersetzt. 

	Irina: Du hast auch eine Sitzung mit mir durchgeführt. Was hast du gefühlt? 

	Anastasia: Ich habe es auch gespürt. Energie floss durch mich. In manchen Momenten hatte ich Angst im Magen, dann Energie im Nacken, im Kopf. 

	Irina: Wie gefällt dir meine Arbeit? Einfach? 

	Anastasia: Ja, gut. Ich bin im Moment etwas ängstlich. 

	Irina: Warum? 

	Anastasia: Ich weiß nicht. Ich habe das Gefühl, dass die Energie nachlässt. 

	Irina: Sie müssen also auch mit Ihrem Höheren Selbst sprechen und Ihre Ängste beseitigen. 

	Anastasia: Vielleicht, ja. 

	Irina: Du kannst dich auch für eine Sitzung bei mir anmelden. Und ich nehme dich auch mit, wenn du willst. 

	Anastasia: Gut. Vielen Dank. 

	Irina: Die Aufnahme bleibt erhalten. Lass es sie sehen. Dort wird stehen, was Sie übersetzt haben. Und es wäre wünschenswert, wenn auch ihre Eltern es sehen würden. Ich denke, sie werden es interessant und nützlich finden. 

	1:43:05 Appell an Sydneys Eltern. 

	Irina: Ich wende mich speziell an Sydneys Eltern. Hallo, liebe Freunde. Was Ärzte als „Schizophrenie“ bezeichnen, nennen Esoteriker und Kontaktpersonen „Kontakt“. Ich habe diesen Kontakt während dieser Sitzung so weit wie möglich harmonisiert. Ihr sind nur noch Lichtwesen geblieben, die ihr weder Schaden zufügen noch böse Dinge sagen. Um zu verhindern, dass böse Wesen erneut zu ihr kommen, müssen Sie ihr helfen: Schimpfen Sie niemals mit ihr, akzeptieren Sie sie so, wie sie ist, und zeigen Sie kein Misstrauen. 

	Was die Drogen angeht, war das Höhere Selbst nicht einverstanden. Das entscheiden Sie selbst. Dies war der Rat des Höheren Selbst. Ich würde sagen, dass sie nicht heilen, sondern nur die Symptome beseitigen. Und wenn sie in Liebe und Licht ist, wird sie mit Wesenheiten kommunizieren, Antworten übermitteln und Kontaktperson sein. Sie wird keine Medikamente brauchen. Sie wird die Kontaktperson sein. 

	Natürlich ist dafür etwas Arbeit nötig. Kontakt harmonisieren. Wenn eines der Wesen zu ihr kommt und sie Ihnen sagt, dass sie jemanden hört, brauchen Sie keine Angst zu haben. Geben Sie ihr ein Notizbuch und einen Stift und bitten Sie sie, alles aufzuschreiben, was man ihr sagt. 

	Fragen Sie unbedingt nach dem Namen und den Informationen. Fragen Sie: Zu welchem Zweck sind Sie gekommen? Was möchten Sie vermitteln? Das heißt, es ist die Hilfe von Verwandten erforderlich, die der Person in der ersten Phase beim Lernen helfen. Sie kann doch nicht zum Training zu mir kommen, oder? 

	Sie müssen ihr ein wenig bei der Harmonisierung helfen, damit sie ein gesunder Mensch wird, eine Kontaktperson, und keine Medikamente mehr braucht. 

	Anastasia: Gut. Ich werde dies an meine Eltern weitergeben. 

	Irina: Sag ihnen, sie sollen keine Angst haben, sondern ihr ein Notizbuch und einen Stift geben. Sagen Sie ihr, dass sie immer ein Notizbuch bei sich tragen sollte. Sobald sie anfangen, ihr etwas zu erzählen, lassen Sie sie sagen: „Warten Sie, ich schreibe es auf.“ Lassen Sie sie ihr Notizbuch öffnen, einen Stift nehmen und fragen: „Wie heißt du? Was ist dein Ziel? Was möchtest du mir sagen?“ – und sie wird aufschreiben, was sie ihr sagen. Zum Schluss soll sie unbedingt sagen: „Danke und akzeptiere.“ 

	Lassen Sie ihn versuchen, mit dem Höheren Selbst zu kommunizieren. Stellen Sie Fragen: „Was muss ich an diesem Tag tun?“ Abends soll er sich fragen: „Habe ich an diesem Tag alles erledigt, was ich tun musste? Oder gibt es etwas, das verbessert werden muss?“ Ständige mentale Kommunikation mit dem Höheren Selbst wird seine Intuition entwickeln. 

	Ich wünsche euch Glück, Mädchen. 

	Sydney: Vielen Dank. 

	Irina: Es war mir eine Freude zu arbeiten. Und auch dir, Nastya, vielen Dank. Sie haben mit viel Geduld übersetzt und sehr gute Arbeit geleistet. 

	Anastasia: Danke. 

	Irina: Sag Sydney: „Nastya ist dein Engel.“ Sie wird Ihnen auf jeden Fall helfen, sodass Sie vor nichts mehr Angst haben müssen. Wenn sie plötzlich wieder anfängt zu sagen, dass sie Angst hat, erinnern Sie sie an diese Sitzung. 

	Anastasia: Das mache ich bereits. 

	Irina: Ausgezeichnet. Du bist ein echter Schutzengel für sie. 

	Irina: Liebe Freunde, vielen Dank, dass Sie sich dieses Video angesehen haben. Der Kontakt mit dem Übersetzer war interessant. Ich habe bereits mit einem Übersetzer zusammengearbeitet. Ich führte zum Höchsten. Aber es harmonisierte den Kontaktierten, seinen Kontakt. Zum ersten Mal. Interessante Erfahrung. Danke, Sydney. Danke, Anastasia. Ich danke ihrem Höheren Selbst und meinem Höheren Selbst. Ich liebe euch alle. Liebe Freunde, bis zum nächsten Mal. 

	

	 

	Am Text haben mitgearbeitet: 

	Transkriptorin – Marina Brodskaya (Führerin zum Höheren Selbst, Regressologin, Kunsttherapeutin, die Punktmandalas des Lichts verwendet). 

	Korrektorin - Natalia Lyalina (Führerin zum Höheren Selbst, Regressologin nach der Dolores-Cannon-Methode, Osho-Meditationstherapeutin „Erinnerung an die vergessene Sprache der Konversation mit Körper und Geist“). 

	31. Juli 2024 

	Konferenzteilnehmer: 

	Irina Podzorova ist eine Kontaktperson mit außerirdischen, feinstofflichen Zivilisationen und der spirituellen Welt. 

	Sydney hat Kontakt zu plasmoiden Zivilisationen aus Kanada. 

	Anastasia ist eine Übersetzerin aus Kanada. 

	LiScioni über Teleportation und Zeitreisen 

	 https://blog.cassiopeia.center/lishioni-o-teleportacii-i-peremeshchenii-vo-vremen  

	Auf Ihrem Planeten gibt es keine Teleportationsmöglichkeiten. In der Interstellaren Union ist Teleportation zwar bekannt, wird jedoch nur bei unbelebten Objekten durchgeführt, da sie mit der Gefahr einer Körperschädigung verbunden ist. 

	Die Methode der Teleportation ist ganz einfach: Energiefelder werden auf ein physisches Objekt gerichtet, und die Molekülbindungen in diesem physischen Objekt beginnen sich abzustoßen – statt sich anzuziehen, beginnen sie, sich gegenseitig abzustoßen, und die Atome selbst, aus denen die Moleküle bestehen, gehen in die Form von Strahlung über. In den sogenannten „Quantenstrahl“. Und dieser Quantenstrahl kann sich mit Hilfe von Gravitationsfeldern ziemlich schnell von einem Punkt zum anderen bewegen. Die Geschwindigkeit dort ist nicht unendlich – etwa 16 Lichtgeschwindigkeiten. Mit dieser Geschwindigkeit kann er an einem anderen Ort im Weltraum landen, in einem anderen Apparat der gleichen Art, wo dieser Quantenstrahl wieder zu dem Objekt zusammengesetzt wird, aus dem er zerlegt wurde. 

	Informationen darüber werden übrigens zusammen mit diesem Quantenstrahl über die Quark-Gluon-Kommunikation übertragen. Denn Atome selbst tragen keine solche Information – woraus sie bestehen. Und wenn es sich um einen komplexen Körper handelt, wenn es sich um ein so komplexes Objekt wie den organischen Körper eines Lebewesens handelt, wir sprechen hier nicht mehr von einem Menschen, sondern nur noch von einem Lebewesen, dann kommt es vor, dass sich Moleküle aus Quantenstrahlen etwas anders zusammensetzen als ursprünglich. Und dies kann zu tödlichen Schäden am Körper oder zu versteckten Schäden an seinen Zellen führen, die verschiedene Krankheiten und äußere Defekte verursachen können. 

	Sie können sich frei durch die Zeit bewegen, wenn Sie sich im Astralbereich befinden. Sie können in die Vergangenheit reisen und an vergangenen Ereignissen teilnehmen. Sie können beispielsweise zu einem historischen Ereignis gehen und es von außen beobachten und sogar daran teilnehmen. Aber das ist Ihre Wahrnehmung dessen, was dort passiert ist. 

	Bewegung in der Zeit ist nicht nur die Bewegung eines Bootes auf einem Fluss, zu dem man zurückkehren kann. Es ist komplizierter. Schließlich verändert sich das Universum, das gesamte Universum, ständig, jeden Moment. Im Moment ist das Universum nicht mehr dasselbe wie vor einer Sekunde. Und um Sie beispielsweise eine Sekunde zurückzuschicken, ist es notwendig, das gesamte Universum eine Sekunde zurückzuschicken. 

	Was bedeutet das? Dies bedeutet, dass alle Planeten, alle Galaxien, alle Partikel, die es in dieser Zeit geschafft haben, eine bestimmte Distanz zurückzulegen, letztendlich wieder zurückbewegt werden müssen. Können Sie sich vorstellen, wie viel Energie dafür benötigt wird? 

	Ihr Körper ist ein integraler Bestandteil des physischen Raums, die Atome des Körpers sind ein integraler Bestandteil der Atome der umgebenden Welt, zum Beispiel der Luft, der Erde, in der sich dieser Körper befindet. Es ist in den Raum eingebaut. Und um den Körper einfach zu nehmen und zu bewegen, muss man ihn aus diesem Raum herausreißen. Es ist unmöglich, etwas aus der Zeit herauszureißen, ohne es aus dem Raum herauszureißen. Und wo soll man den Raum herausreißen, wenn der Körper dicht ist? 

	Auch der Quantenstrahl, über den wir gesprochen haben, gehört zur dichten Materie. Es handelt sich lediglich um eine Form von Strahlung, dichte Materie, die man berühren kann und die nicht unbedingt wie ein Tisch aussieht. Dichte Materie, zum Beispiel sogar das leichteste Gas, Wasserstoff. Und natürlich alle Arten elektromagnetischer Felder. Auch dichte Materie. Dabei handelt es sich um ein bestimmtes Frequenzspektrum. 

	Zeitcode: 17:58, #609 Zeit in der materiellen und spirituellen Welt. „Band“ der zukünftigen Inkarnation. Astral, Träume. 

	LiShioni ist eine Vertreterin des Planeten Shimor, eine Spezialistin für die Astralwelt und ihre Wechselwirkungen mit der materiellen Welt. 

	Oktober 2023 

	#616 Channeling mit dem Geist von Zaznobin. 

	 https://blog.cassiopeia.center/channeling-s-duhom-zaznobina  

	 https://www.youtube.com/watch?v=3TxWgZuMwfs  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:01 Vorstellung der Teilnehmer. 

	Maxim: Liebe Freunde, hallo zusammen! Ich entschuldige mich für die Verzögerung. Wir eröffnen jetzt ein völlig neues Format für unsere Sendungen. Wir können jetzt Live-Übertragungen mit jedem überall auf der Welt durchführen. Jetzt erkläre ich Ihnen, was passiert: Ich bin zu Hause, gehe über mein Telefon auf YouTube und kann über mein Telefon jede Phase unserer Sendung koordinieren und überwachen. Und neben Irina sitzt Alina – sie wird bei der Moderation dieser Sendung helfen. Wir haben heute eine richtig coole Sendung! 

	Alina: Schön, alle zu sehen! 

	Maxim: Meine Qualität ist, so wie ich sie verstehe, schlecht, aber wir werden sie verbessern. Ich werde jetzt versuchen, den Standort zu ändern, damit Sie bequemer mit mir sprechen können. Wenn sich jemand daran erinnert, wo ich jetzt sitze und von wo aus ich diese wundervolle Live-Übertragung mit Irina durchführe, schreibt es bitte in die Nachrichten. 

	Heute haben wir Kontakt mit dem Geist einer verstorbenen Person – General Zaznobin, den Alexander persönlich kannte. Leider ist Alexander derzeit nicht sichtbar, es ist sehr schwierig, dort eine Verbindung herzustellen. Aber immerhin gibt es Ton und Alexander kann seine Fragen live auf Sendung stellen. Alexander, kannst du uns hören? Verbindung wird geprüft. Alexander, ich kann dich nicht hören, du scheinst irgendwo zu verschwinden. Sie haben wahrscheinlich Ihren Standort gewechselt? Wo bist du gerade? Wyschni Wolotschok. Großartig! Irina, wer ist heute bei uns auf Sendung? 

	Irina: Hallo, liebe Freunde! Mein Name ist Irina Podzorova. Ich stehe in Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen und der spirituellen Welt. Heute befindet sich neben uns der körperlose Geist, der in seiner letzten Inkarnation als der bereits von Maxim erwähnte Mann namens Vladimir Zaznobin bekannt war. Ich wusste nicht, wer es war, also bat ich LiShioni, einen Spezialisten für die Interaktion mit der Astralwelt, ihn über den Egregor, über die Aufzeichnungen in den Akasha-Chroniken, zu finden und ihn zu einem Gespräch einzuladen, wenn er natürlich einverstanden war. 

	Dementsprechend ist der Geist von Vladimir jetzt hier und LiShioni ist hier, die ihm helfen wird, sich auf mich einzustimmen, da wir in mentalen Bereichen nicht sehr gut zusammenpassen. 

	(LiShioni): Was hier benötigt wird, ist eine doppelte Kommunikation von Irina, die die Frage hören wird. Über ihr Feld müssen Fragen an Vladimir und in die entgegengesetzte Richtung übermittelt werden. Und ich werde helfen, indem ich diesen Dualkanal unterstütze. 

	05:04 Spirituelles Niveau des Geistes von Zaznobin. 

	Maxim: Auf welchem Level befindet sich Zaznobins Geist jetzt? 

	Irina: Am 15. 

	Maxim: Ich verstehe. Übrigens, liebe Freunde, wir haben große Neuigkeiten für die heutige Live-Übertragung. Vom 4. bis 12. möchten wir einen Verkauf unserer probiotischen Mikroorganismen und unserer ätherischen Öle durchführen. Rabatt von 21 % bis 31 % auf Produkte des Cassiopeia-Projekts. Ich übergebe die Sendung an Alinochka. Alinotschka, kannst du mich hören? 

	Alina: Ja, ich höre. 

	Maxim: Sun, ich übergebe dir die gesamte Leitung dieser Sendung. Ich werde die Leute nicht länger ablenken und aufhalten. Ich wünsche Ihnen eine tolle Sendung mit einem sehr interessanten Gesprächspartner. Und hier sind mir meine „Geister“ zugeflogen, ich muss dringend zu ihnen. Leute, tschüss alle zusammen! Wir sehen uns in Weißrussland. Wir werden bald zu unserem Retreat in Weißrussland sein. Ich denke, es gibt keine weiteren Orte, aber später wird es geheime Informationen geben. Tschüss zusammen! Ich liebe euch alle! Küsse an alle! 

	Irina: Danke! Vladimir hat bereits gesagt, dass er auf Level 15 ist. Es stellt sich auf mich ein durch meine Wahrnehmung, durch mein Feld, durch mein Gehirn und so weiter. Er ist bereit, Fragen entgegenzunehmen und Antworten zu geben. Ich habe ihm im Geiste bereits gesagt, dass es aufgrund technischer Probleme zu einer kleinen Verzögerung gekommen ist, und jetzt ist er sehr froh, dass wir diese endlich gelöst haben und ist bereit, Fragen zu beantworten. 

	Alina: Hallo, Vladimir! Vielen Dank für Ihr Kommen und die Zeit, die Sie bei uns verbracht haben. Ich freue mich sehr, Sie im Namen aller unserer Zuschauer begrüßen zu dürfen. Wir haben festgestellt, dass Sie jetzt auf Level 15 sind. Sagen Sie mir bitte, von welchem Level Sie zur Inkarnation von Vladimir gekommen sind? 

	Irina: Seit dem 20. 

	07:41 Biografie von Zaznobin. 

	Alina: Ich habe mich so gut wie möglich mit Ihrer Biografie vertraut gemacht. Im Internet wird viel darüber gesprochen, dass Ihre Biografie lange Zeit geheim gehalten wurde. Und in diesem Zusammenhang habe ich eine Frage an Sie: Sind diese Informationen über Ihr Leben wahr? 

	Irina: Ich weiß nicht, welche Quelle Sie konsultiert haben. 

	Alina: Okay, dann beschreibe ich es kurz: Suworow-Militärschule, dann Studium an der Fakultät für Ingenieurwissenschaften der Marineuniversität, dann Arbeit als Chefingenieurin bei der Konstruktion von U-Booten und dann Arbeit im Zusammenhang mit Musik. 

	Irina: Ich habe mich für viele Dinge interessiert: Reisen, Politik, Esoterik und Musik. Ja, in meiner Kindheit hatte ich eine bestimmte Bildungseinrichtung, eine Schule – eine von denen, die später als Suworow-Schulen bekannt wurden. Und dann begann mein Leben mit Reisen, Vorträgen, kreativen und wissenschaftlichen Tätigkeiten, ich war Autor von Büchern. Deshalb bin ich von Level 20 auf Level 15 aufgestiegen, weil ich meine Inkarnation mit verschiedenen Erfindungen verbracht habe. Diese Erfindungen standen im Zusammenhang mit Mathematik, Ingenieurwesen und sozialen Konzepten. Und meine Schwingungen begannen, mehr der Ebene eines Erfinders zu entsprechen, und die 15. Ebene ist genau die Ebene, auf der das Bewusstsein des Geistes damit beschäftigt ist, etwas Neues zu erfinden. Dies betrachte ich als meine Hauptaufgabe, obwohl ich viele Hobbys habe. 

	10:34 Zaznobins Aufgaben zur Umsetzung. 

	Alina: Das war also das Hauptziel der Verkörperung? 

	Irina: Meinst du die Aufgabe, die ich vor der Inkarnation gestellt habe? 

	Alina: Ja, dieses hier. Sie sind vor allem als Chefideologe des „Konzepts der öffentlichen Sicherheit“ (CPS) bekannt. Das heißt, das ist tatsächlich große Politik. 

	Irina: Ich betrachte mich nicht als Politikerin, ich bin eher eine Wissenschaftlerin. 

	Alina: Ja, eine Wissenschaftlerin im Bereich Politik. 

	Irina: Aber das ist keine Art politischer Partei oder politischer Aktivität. Ich war einfach ein Wissenschaftler, der verschiedene soziale Prozesse aus mathematischer Sicht untersuchte. Meine Forschung umfasste nicht nur Politik, sondern beispielsweise auch das Gesundheitswesen. Ich interessierte mich für Medizin, Biologie und so weiter. 

	Alina: Ja, aber das war die Aufgabe der Verkörperung? 

	Irina: Mein Inkarnationsziel war es, eine Führungskraft in irgendeinem Unternehmen zu werden. 
Im weitesten Sinne ging es darum, Führungsqualitäten in sich selbst zu entwickeln und gleichzeitig Level 20 zu halten, das heißt, Zeit der Spiritualität zu widmen, und ich interessierte mich mehr für die materielle Seite der Welt. 

	Alina: Du warst wirklich eine Anführerin – die Anführerin des KOB. 

	Irina: Nun, ich hatte eine Gesellschaft, eine Gruppe von Leuten, die der Welt bestimmte Forschungsergebnisse brachten. 

	12:25 Kontaktiert Zaznobin. 

	Alina: Meine Hauptfrage ist, ob es in Ihrer Inkarnation Verbindungen zu außerirdischen Zivilisationen gab und ob es in der Zusammensetzung des „Inneren Prädiktors“ Esoterik gab? Die von Ihnen bereitgestellten historischen Informationen, auf deren Grundlage Sie Ihre Vorhersagen getroffen haben, entsprechen in vielerlei Hinsicht nicht den uns bekannten historischen Fakten. Dementsprechend liegt die Vermutung nahe, dass recht mächtige Esoteriker oder höhere Zivilisationen mit Ihnen zusammengearbeitet haben. 

	Irina: Ich hatte nicht das, was man „Kontaktaufnahme“ nennt, also bewussten Kontakt, aber ich habe Informationen aus der Noosphäre erhalten. Ja, ich hatte sogenannte Kuratoren, aber es war eher ein intuitiver Kontakt. In verschiedenen Phasen meines Lebens interagierte ich mit verschiedenen Wesen, aber ich möchte betonen, dass ich dies erst nach dem Verlassen der Inkarnation verstand. Vor allem interagierte ich mit der spirituellen Welt. In der ersten Phase, als ich noch jung war, hatte ich Kontakt zu Jesus, das heißt, ich war mit seinen Energien verbunden. Und dann, als ich mich bereits mit Mathematik und Berechnungen beschäftigte, begannen die Schwingungen meines Fachgebiets mit Zivilisationen wie Disnit und Tashig zu korrespondieren. Bestimmte Wissenschaftler von diesen Planeten nahmen Kontakt mit mir auf, aber die Gedanken und Ideen, die sie mir übermittelten, betrachtete ich als meine eigenen. 

	Alina: Okay, danke! Als nächstes möchte ich das Wort an Alexander übergeben, da er Sie persönlich kannte. Verstehen Sie, von wem ich jetzt spreche? Alexander ist hier bei uns auf Sendung. 

	Irina: Die Frage ist nicht ganz klar. 

	Alina: Alexander, kannst du uns jetzt hören? 

	Alexander: Ja, ich höre. 

	Alina: Stell dich bitte vor. Wie ist Ihr Nachname? Ich habe gehört, dass Sie Wladimir persönlich kannten? 

	Alexander: Iljin Alexander Alexandrowitsch. Wladimir Michailowitsch nannte mich San Sanych. 

	Alina: Wenn Sie Fragen haben, erteile ich Ihnen das Wort. 

	Alexander: Ja. Wladimir Michailowitsch, ich grüße Sie im Namen aller KOB-Mitglieder, die sich an Sie erinnern. Sie wissen wahrscheinlich, dass erst vor kurzem die dritten „Zaznobinsky-Lesungen“ stattfanden? 

	Irina: Nein. Er sagt, dass er außerhalb des Egregors der irdischen Lehren steht. 

	16:32 Erinnerungen an den Geist von Zaznobin. 

	Alexander: Ich verstehe. Wladimir Michailowitsch, viele werden wahrscheinlich nicht glauben, dass es möglich ist, Sie auf diese Weise zu kontaktieren und mit Ihnen zu sprechen, deshalb habe ich eine Frage an Sie. Bei einem der Treffen kam eine Frau auf Sie zu und sagte: „Ich bin Hellseherin. Sie müssen mit mir sprechen.“ Erinnern Sie sich, was Sie ihr geantwortet haben? 

	Irina: Ich hatte im Laufe meines Lebens viele Begegnungen, aber in der Geistlichen Welt habe ich nur eine allgemeine Erinnerung an meine Ereignisse und Gedanken behalten. 

	Die Sache ist, dass die Seele während der Entkörperung, nachdem sie den Körper verlassen hat, in den ersten vierzig Tagen noch mehr an das Irdische denkt, an das Erlebte, an Begegnungen, an bestimmte Tatsachen, an die Familie. Vielleicht erinnert er sich sogar daran, wer was zu wem gesagt hat, aber selbst das ist wahrscheinlich unwahrscheinlich. Nach vierzig Tagen vereint sich die Seele mit dem Geist, mit dem Höheren Selbst. Es überträgt seine aus dem Körper entnommenen Erinnerungen auf das Höhere Selbst. Das ist alles gemischt. Der Geist fühlt sich bereits völlig anders und erinnert sich aus seiner letzten Inkarnation nur an jene Fakten, Ideen und Theorien, die die spirituelle Entwicklung, also den Abstieg oder Aufstieg, am meisten beeinflusst haben. Im Laufe unseres Lebens behalten wir viele Informationen im Kopf: Namen, Nachnamen, Passnummern, Steueridentifikationsnummern, E-Mail-Adressen, wer welche Kleidung trug und so weiter. Welche Informationen wir in die spirituelle Welt mitnehmen, entscheiden nicht wir als Seelen, sondern unser Höheres Selbst. Es behält nur das Wichtigste für seine weitere Entwicklung und verwirft alles andere. 

	Daher behielt der Geist natürlich keine Daten über Treffen mit einzelnen Personen und erst recht nicht darüber, wer ihm was erzählte. Er erinnert sich an seine Überzeugungen, an die Menschen, die er liebte, an seine Gefühle. 

	Und das wird fast immer der Fall sein, unabhängig davon, über welches Medium Sie kommunizieren. Dies ist ein Merkmal der spirituellen Welt. Dies möchte ich besonders für diejenigen betonen, die sich an einen Kontaktperson wenden, um Kontakt mit der Geistigen Welt aufzunehmen. 

	Alexander: Okay, ich verstehe. Wladimir Michailowitsch, können Sie Ihre engsten Kameraden im KOB nennen? Sagen wir, von einer Gruppe von Autoren. 

	Irina: Er nennt mir Vladimir, Dmitry, Sergey, Ilya – er zeigt ihre Bilder. 

	Alexander: Iljuscha Juschin war so, ja. Und Sie waren neben der Hauptuniversität auch an der Landwirtschaftlichen Universität tätig. An wen erinnern Sie sich noch aus der Landwirtschaftlichen Hochschule? 

	Irina: Alexandra Shevtsova oder Shevchenko. Wie kann ich diese Worte wahrnehmen? 

	Alexander: Der Rektor war da. Erinnern Sie sich an den Rektor der Landwirtschaftlichen Universität, als Sie dort lehrten? 

	Irina: Im Allgemeinen. Eher Kommunikation. Auch hier wurden Ideen geäußert. 

	22:30 Der Detaillierungsgrad der Erinnerung des Geistes von Zaznobin an die Inkarnation. 

	Alexander: Gut. Ihre Arbeit an KOB begann 1987. Erinnern Sie sich an die ersten veröffentlichten Werke oder zumindest an die Ideen, die diesen Werken zugrunde lagen? 

	Irina: 1987 wurden Arbeiten zur Analyse der Sowjetunion veröffentlicht. Genauer gesagt, nicht einmal die Sowjetunion, sondern das Sowjetsystem, der Sozialismus, der Kapitalismus. Dort wurde eine Analyse des historischen Materialismus aus der Sicht der Religion als Idee vorgenommen. 

	Alexander: Ja, das Werk hieß „Die Sicht eines Heiden auf die Baptisten der Rus“. Bußgeld. 

	Irina: Er sagt, dass es mehr über das sowjetische System gab. 

	Alexander: Erinnern Sie sich an Ihre Arbeit mit dem Titel „Depressurization“? 

	Irina: Er zeigt mir jetzt, dass dort das Thema Gesundheit angesprochen wurde. 

	Alexander: Gut. Es gab auch einen anderen Titel: „Konzeptuelle Macht: Mythos oder Realität.“ Können Sie sich daran erinnern? 

	Irina: Jetzt werde ich es erklären. Er erinnert sich an die allgemeinen Ideen, die er in verschiedene Bücher einfließen ließ, daher ist „etwas“ ein eher vages Konzept. Es muss eine spezifischere Frage gestellt werden. Vielleicht fällt ihm die Antwort auf diese Weise leichter, weil er nicht ganz versteht, was Sie wollen. 

	Alexander: Wladimir Michailowitsch, erinnern Sie sich an Viktor Alekseevich Efimov? 

	Irina: Die Antwort ist ja. 

	Alexander: Er hat gerade ein populäres kleines Buch mit dem Titel „Conceptual Power: Myth or Reality“ veröffentlicht. 

	Irina: Und was ist die Frage? 

	Alexander: Die Frage ist, dass es dort an der Landwirtschaftlichen Universität eine andere Person gab, die ihre Doktorarbeit zum Thema KOB verteidigt hat. Erinnern Sie sich an diesen Mann? 

	Irina: Nein. Solche Einzelheiten sind in seinem Gedächtnis nicht erhalten geblieben. 

	Alexander: Okay, okay. 

	26:06 Kommunikation des Geistes von Zaznobin in der spirituellen Welt. 

	Irina: Er erzählt mir auch von einigen Zubov, an die er sich erinnert. 

	Alexander: Wer? 

	Irina: Ein gewisser Wolodja Subow. 

	Alexander: Zubov ist Akademiker Zubov. 

	Irina: Nun, sagt er, ich habe mit ihm gesprochen. 

	Alexander: Es war an der Universität St. Petersburg. Der Akademiker Zubov war Zaznobins Lehrer und Mentor. 

	Irina: Warum erinnere ich mich an ihn? Weil wir immer noch in der spirituellen Welt kommunizieren. 

	Alexander: Ich verstehe. Dann noch eine Frage. Mit wem kommunizieren Sie außer dem Akademiker Zubov derzeit noch? 

	Irina: Ich habe mit Kostya gesprochen. 

	Alexander: Meinst du Konstantin Pawlowitsch? 

	Irina: Ja. 

	Alexander: Darf ich fragen, auf welchem Niveau er sich derzeit befindet? 

	Irina: Am 10. Ich ging zu ihm hinunter. 

	Alexander: Gibt es derzeit Meinungsverschiedenheiten mit ihm? 

	Irina: Es kann durchaus sein, dass es unter Forschern unterschiedliche Ansichten gibt – das ist normal. Gleichzeitig können aber auch freundschaftliche Beziehungen gepflegt werden. Meinungsverschiedenheiten in manchen Punkten hindern uns nicht daran, Freunde zu sein. 

	Alina: Alexander, wenn möglich, stelle ich auch eine Frage und gebe dann das Wort wieder an dich weiter. Alexander, kannst du mich hören? 

	Alexander: Ja, ja. 

	28:14 Der Geist von Zaznobin über die Egregorialmatrix-Demokratie. 

	Alina: Vladimir, diese Frage interessiert mich sehr. Meiner Meinung nach waren Sie der Erste, der uns den Begriff „egregoriale Matrixdemokratie“ vorgestellt hat. Der Kern dieses Begriffs besteht darin, dass alle bedeutenden Ereignisse auf dem Planeten das Ergebnis des Einflusses der Machthaber auf das Gehirn und die Psyche emotional instabiler Bürger sind. 

	Irina: Und was ist die Frage? Er braucht lange, um es zu verstehen. Können Sie es langsamer wiederholen? 

	Alina: Die Frage ist, ob Sie diese These nun bestätigen und offenlegen können. Ihr Zitat im Internet: „Alle bedeutenden Ereignisse auf diesem Planeten sind das Ergebnis des Einflusses der Machthaber auf das Gehirn und die Psyche emotional instabiler Bürger.“ 

	Irina: Alle Veranstaltungen? 

	Alina: Ja, sie sind eine Konsequenz, also ein Ergebnis. Das heißt, alles, was in der Gesellschaft passiert, seien es Kriege oder bestimmte gesellschaftspolitische und wirtschaftliche Prozesse. 

	Irina: Ich verstehe, wovon Sie sprechen. Was hat Sie an diesem Satz interessiert? 

	Alina: Welche Auswirkungen hat das auf Gehirn und Psyche? 

	Irina: Das ist eine Einflussnahme durch Imagepflege. Das heißt, eine Person erstellt ein Bild und vermittelt mit Hilfe dieses Bildes die Notwendigkeit der Handlungen, die der Manager benötigt. Dies nennt man die „Macht der Ideen“. Emotional instabile Menschen sind solche, die hauptsächlich von ihren Gefühlen leben. Ihre Emotionen sind instabil, die Menschen können sie nicht richtig kontrollieren, sodass sie durch diese Emotionen von einer anderen Person kontrolliert werden, die „hinter dem Bildschirm“ steht. Doch das ist nichts Neues, es ist seit der Antike bekannt und wird tatsächlich „Manipulation“ genannt. Was ist hier die Manipulation? Die Tatsache, dass die kontrollierte Person die ihr suggerierten Ziele der Handlung nicht kennt. Er tut es einfach, weil es ihm gesagt wurde, und das endgültige Ziel des Herrschers ist ihm unbekannt. 

	Alina: Es war also keine spezielle Ausrüstung oder Supernova-Waffe gemeint? 

	Irina: Die größte Waffe ist das Gehirn und das gesprochene Wort. Ein gesprochenes Wort, das sich in die Köpfe der Menschen einprägt, kann heilen und beispielsweise einen Krieg auslösen. Schließlich wissen Sie, dass mit Hilfe von Worten verschiedene Kriege und Verbrechen ausgelöst werden können. Wörter, die eine Person im Fernsehen gesehen, in einer Zeitung oder im Internet gelesen oder am Telefon gehört hat. Ein Mensch kann ein Wort zu seiner Wahrheit, ich würde sogar sagen, zu seinem Gesetz machen. Und mit Hilfe dieses Wortes, dieser Konzepte, Theorien kann der Mensch wie eine Maschine gesteuert werden. Nur ein Auto wird mit Lenkrad und Pedalen gesteuert, ein Mensch jedoch mit Worten. Und zwar nicht von einer einzelnen Person, sondern von ganzen Massen. Politische Prozesse. 

	Alina: Ist das ein direkter Hinweis darauf, dass alles, was auf dem Planeten geschieht, im Voraus geplant, durchdacht und durchgeplant war? 

	Irina: Ich erkläre Ihnen, Alexander und unseren Zuschauern jetzt einfach, was Vladimir geschrieben hat, als er im Körper war. Weil das Bewusstsein etwas anders ist. Als er diese Worte und seine anderen Werke schrieb, über die Alexander sprach, war sein Bewusstsein im physischen Körper und hatte bestimmte Überzeugungen. Wladimir hatte auch seine eigenen Theorien, an die er aufrichtig glaubte und die er als wahr anerkannte. Aber sein Höheres Selbst, der nicht verkörperte Teil, verfügt noch über mehr Wissen – ich meine, über alle Inkarnationen, über verschiedene Theorien und Konzepte. Als der Geist mit ihm verschmolz (und dies geschah, ich erinnere Sie daran, am 40. Tag nach dem Tod des Körpers), veränderte ihn dies und stellte seine innere Welt im Allgemeinen auf den Kopf. Und zwar nicht einmal kopfüber, sondern im Gegenteil von Kopf bis Fuß. Mit anderen Worten, seinem Geist wurde eine bestimmte Weltanschauung zurückgegeben, die er nicht hatte, als er im Körper war. Somit fand eine Bewusstseinserweiterung statt. 

	Sie haben nach Massenkontrolle gefragt. Noch eine Frage. 

	Alina: Es stellt sich heraus, dass alles, was auf dem Planeten passiert, im Voraus geplant und konzipiert ist? 

	Irina: Ja, ich erinnere mich an meinen Glauben, das habe ich wirklich gedacht. Heute bin ich jedoch der Ansicht, dass die Menschen selbst, die die Massen kontrollieren, ihrerseits kontrolliert werden – zum Beispiel durch die öffentliche Meinung. Die Masse der beherrschten Bevölkerung kann den Herrscher selbst beeinflussen. 

	Alina: Es ist ein Teufelskreis. 

	Irina: Der Herrscher selbst ist sich dessen vielleicht nicht bewusst, aber gleichzeitig wird er sich ändern und sich den Wünschen der Menge anpassen, obwohl dies für ihn unbemerkt bleibt. Stellen Sie sich eine Person aus der Elite vor, die glaubt, sie kontrolliert die ganze Masse, aber diese Masse beeinflusst auch sie durch ihr Verhalten und kann sie kontrollieren. Ich würde sagen, es ist ein wechselseitiger Prozess. Wenn ich jetzt meine Bücher schreiben würde, würde ich dort diese Theorie darlegen, wie sich herrschende und untergeordnete Strukturen gegenseitig beeinflussen. 

	Alina: Vielen Dank dafür, denn die Vorstellung, dass Menschen ständig von oben manipuliert werden, ist mir, ehrlich gesagt, schon langsam langweilig. 

	Irina: Das dachte ich einfach. Ich hatte gewisse Theorien, die ich als Fakten bezeichnete. 

	37:17 Der Geist von Zaznobin über die Bewusstseinserweiterung in der Geistigen Welt. 

	Irina: Sehen Sie, der menschliche Geist ist nicht derselbe wie in der spirituellen Welt. Jetzt erkläre ich Ihnen, was der Unterschied ist. Jede Aussage, die einer Person gefällt, kann als Tatsache bezeichnet werden – das geschieht in der wissenschaftlichen Gemeinschaft, in der kreativen Gemeinschaft, in der politischen Gemeinschaft. Auch im KOB, sozusagen im Umfeld der Einheitspartei. Es gibt dort auch bestimmte Theorien, die die Leute als Fakten bezeichnen. 

	Aber wenn Sie sich in der spirituellen Welt wiederfinden, erweitert sich Ihr Geist und Sie erkennen, dass Sie in anderen Inkarnationen völlig andere Theorien hatten. Sie erinnern sich an all dies – und all dies formt in Ihnen eine einzige spirituelle Persönlichkeit, die, so könnte man sagen, das Beste aus ihren vielen Inkarnationen mitgenommen hat. Noch einmal, im Moment, auf dem Niveau, auf dem es ist. Ich hoffe, ich habe meine Situation klar erklärt? 

	Alina: Ja, ganz klar. 

	Irina: Meine aktuellen Überzeugungen habe ich unter anderem aus vergangenen Inkarnationen (in Verarbeitung) übernommen, an die ich mich nicht erinnern konnte, als ich im Körper der letzten Inkarnation war (wie er sagt „im letzten Körper“). Obwohl das natürlich nicht bedeutet, dass es mein letztes ist. Ich habe immer noch vor, zu inkarnieren. 

	39:27 Der Geist von Zaznobin über Informationen zur wahren Weltordnung. 

	Alina: Okay, danke. Ich hatte noch eine ähnliche Frage. Sie sagten, dass Informationen über die wahre Weltordnung seit der byzantinischen Zeit im Vatikan sorgfältig aufbewahrt und nie der Menschheit zugänglich gemacht wurden. So wie ich das verstehe, ist das auch einer dieser Inkarnationsglauben, oder gibt es zu diesem Thema noch etwas zu sagen? 

	Irina: Ich kann sagen, dass im Vatikan und in jeder anderen Struktur – irdisch oder außerirdisch – nicht die ganze Wahrheit gewahrt wird. Es gibt nur bestimmte Konzepte, die von einer bestimmten Gruppe von Menschen als wahr angesehen werden, und diese Wahrheiten können sich übrigens innerhalb einer bestimmten Gruppe ändern. Nehmen wir zum Beispiel Trotzki – er hatte eine Zeit lang bestimmte Überzeugungen, wechselte dann zu anderen und gründete sogar, als er ins Ausland ging, eine Art politische Bewegung, die im Widerspruch zu dem stand, woran er immer geglaubt hatte. Das heißt, zunächst hielt er das eine für wahr, dann begann er, das andere für wahr zu halten. Und solche Beispiele gibt es jede Menge. 

	Daher meinte ich mit der „Wahrheit“ im Vatikan, die angeblich vor den Menschen verborgen wird, nicht die Wahrheit über die Erschaffung des Universums, sondern über bestimmte historische Momente. Aber selbst im Vatikan wird diese wahre Geschichte nicht bewahrt; vieles wurde zerstört. Nach der Entkörperung hatte ich Gelegenheit, Informationen aus den Akasha-Chroniken zu lesen und verschiedene Zweige der Realität, nämlich Zeitbänder, zu sehen. Und ich sah, dass beispielsweise Informationen über die Geschichte der antiken Erde vor 12.000 Jahren und mehr in keiner Chronik oder keinem antiken Kodex ausreichend wiedergegeben sind. Es gibt zwar Spuren von Erwähnungen in verschiedenen religiösen Büchern wie der Bibel, dem Koran, den Veden usw., aber es handelt sich dabei nur um Informationsfetzen. Dies ist keine Chronik, da jedes religiöse Buch von Geistlichen einer bestimmten Religion für die Zwecke dieser Religion geschrieben wird. Ist das klar? 

	Alina: Ich verstehe. 

	Irina: Daher muss die wahre Geschichte in den Akasha-Chroniken gesucht werden. Oder laden Sie die direkten Persönlichkeiten dieser Ära ein, ihre Geister. Allerdings müssen die Fragen so formuliert werden, dass die Geister historische Momente beleuchten können. Das heißt, fragen Sie nicht mehr nach dem Privatleben, sondern nach den Ereignissen, die in dieser Zeit stattfanden. 

	Alina: Okay, danke! Alexander, bitte stellen Sie weiterhin Ihre Fragen. 

	43:24 Der Geist von Zaznobin über seine Theorie im Lichte des Wissens der spirituellen Welt. 

	Alexander: Ja, lass uns weitermachen. Wladimir Michailowitsch, wie stehen Sie von Ihrem derzeitigen Niveau aus zu äußerst allgemeinen philosophischen Kategorien: Materie, Information und … Energie oder letztlich Maß? 

	Irina: Aus meiner aktuellen Position würde ich sagen: Energie. 

	Alexander: Das wollte ich unbedingt von Ihnen hören, denn ich glaube, dass tatsächlich alles aus Energie besteht. Ich denke, die KOB-Mitglieder haben Sie gehört und werden die entsprechenden Schlussfolgerungen ziehen. 

	Irina: Ich möchte sagen, dass die KOB-Mitglieder auch eine heterogene Masse von Menschen sind. 

	Alexander: Das ist verständlich. 

	Irina: Unter ihnen sind Menschen unterschiedlichen Glaubens. KOB ist einfach eine bestimmte Theorie, die geschaffen wurde, um der jüngeren Generation, so wie ich es verstanden habe, dabei zu helfen, Wissen über die Führung der Gesellschaft zu erwerben, um sie zur Perfektion zu führen. 

	Alexander: In diesem Zusammenhang eine Frage. Das bedeutet, dass der Kern der KOB die „Sufficiently General Control Theory“ (SGCT) ist. Gibt es Änderungen oder Ergänzungen, die aus Ihrer Vision aus der spirituellen Welt in DOTU aufgenommen werden sollten? 

	Irina: Ja. Tatsache ist, dass ich mich an meine Inkarnationen erinnerte, auch an die auf dem Planeten, den der Kontaktperson Tumesout nennt. In der KOB und in der DOTU war die Rede von Religionen wie Judentum und Christentum – sie waren in gewisser Weise miteinander vermischt. Ich möchte hier einige Korrekturen vornehmen. Als ich mich mit dem größten Teil meines Geistes verband, erinnerte ich mich an meine Inkarnationen auf einem anderen Planeten und weiß jetzt, wer diese Religionen geschaffen hat und warum. Dies waren keine ägyptischen Priester. Genau das muss geändert und erklärt werden: Am Ursprung der Religionen stehen außerirdische Zivilisationen. 

	Alexander: Sehr interessant. 

	Irina: Das Judentum und das Christentum wurden von Außerirdischen aus Tumesout geschaffen. Ich erinnere mich an diese Geschichte, weil ich genau zu der Zeit lebte, als sie mit dem Mann Kontakt aufnahmen, der in der Bibel Abraham heißt. Ich habe auf Tumesout gelebt und war Zeuge dieser Geschichte. Der Grund, warum ich zuvor über Jesus gesprochen habe, ist, dass ich ihn kannte. 

	Das Ziel der Religion war die Inkarnation des Geistes auf der Erde, der sich im Körper eines der Tumesoutianer befand. Er begann, durch das jüdische Volk einen bestimmten Egregor für sich vorzubereiten, damit er später selbst durch die Energien kommen konnte, die in diesem Egregor entstehen würden. Später inkarnierte er auf der Erde und sein Ziel war die Schaffung des Christentums, aber keineswegs, um mit Hilfe der Juden jemanden zu versklaven, die Menschheit zu beherrschen oder eine Art Syndikat einiger Oligarchen usw. zu gründen. Das Ziel bestand darin, das Bewusstsein und die Schwingungen der Menschen zu steigern. Doch als die Menschen dieses Wissen weitergaben, verzerrten sie die Dogmen dieser Religionen von Jahrhundert zu Jahrhundert unbeabsichtigt durch ihr Bewusstsein. Warum spreche ich darüber? Denn in der DOTU ist es, wie ich mittlerweile glaube, notwendig, alles zu entfernen, was mit Anschuldigungen gegen eine bestimmte Personengruppe, Religion und Nationalität zusammenhängt. 

	50:27 Geist von Zaznobin über den Propheten Moses. 

	Alexander: Ich verstehe. Wladimir Michailowitsch, können Sie die Frage zum Propheten Moses beantworten? 

	Irina: Ja. 

	Alexander: Einer Ihrer Gefährten verbreitet ständig die Idee, dass Moses die Juden mit Fiktionen fesseln wollte. Er log mit wichtigtuerischer Miene und jeder glaubte ihm. Ist das wahr? 

	Irina: Moses war ein Kontaktmensch – genau der Kontaktmensch, durch den die Außerirdischen vom Planeten Tumesout die Thora übermittelten. Einer der Außerirdischen, die ich persönlich in einer früheren Inkarnation kannte, hieß Jahwe. Er stand in Kontakt mit Moses und den anderen jüdischen Propheten. Ich würde nicht sagen, dass Moses ein Betrüger war, obwohl er in seinem Leben ein ziemlich grausamer Mann war. Er selbst zog in die Schlacht, konnte einen Mann töten (und tat es auch). Jetzt ist er jedoch auch in der Geistlichen Welt und ich denke, wenn Sie Fragen an ihn haben, können Sie selbst mit ihm darüber sprechen, wie genau er die Informationen übermittelt hat. Aber er traf wiederholt Außerirdische auf einem Raumschiff. 

	52:52 Der Geist von Zaznobin über den Unterricht auf der 15. Ebene der Geistlichen Welt. 

	Alexander: Wladimir Michailowitsch, erzählen Sie uns bitte, was die körperlosen Geister auf der 15. Ebene tun, wo Sie sich befinden. 

	Irina: Zu dieser Zeit (natürlich meine persönliche subjektive Zeit, da es dort keine Zeitmaße wie in der materiellen Welt gibt, wie Sonnenaufgang und Sonnenuntergang usw.) war ich damit beschäftigt, die vergangene Inkarnation zu analysieren und diese Informationen und die Eigenschaften, die ich erworben habe, mit den Informationen zu verknüpfen, die ich in vergangenen Inkarnationen erhalten habe. Ich habe diese „Dateien“ meiner Erinnerung wie Puzzles zusammengesetzt. Es entstand eine neue Weltanschauung, die reicher wurde. 

	Ich bin auf Level 15, dem sogenannten „Erfinderlevel“, aber ich erfinde jetzt einen Plan für meine zukünftige Inkarnation. Ich möchte auf die Angel-Ebene zurückkehren und wir haben bereits mit meinen Angel-Beratern darüber gesprochen. Sie wählen für mich mehrere Möglichkeiten der Inkarnation auf der Erde aus, damit ich wieder auferstehen und meine Aufgaben erfüllen kann. Das heißt, ich bin damit beschäftigt, vergangene Inkarnationen zu analysieren und die nächste zu planen. 

	55:04 Der Geist von Zaznobin über seine Inkarnationen auf der Erde. 

	Alina: Sagen Sie mir bitte, hatten Sie bedeutende Inkarnationen auf der Erde? 

	Irina: Auf der Erde – nein, es gab keine bedeutenden Inkarnationen. Ich hatte nur drei Inkarnationen auf der Erde, aber die beiden davor sind nicht bedeutsam (das zeigt, dass sie vor sehr langer Zeit irgendwo in Afrika stattfanden). Die Inkarnation auf Tumesout war bedeutsam; Ich bin etwa 700 Jahre vor meiner Geburt im Körper Wladimirs daraus hervorgegangen. Genauer gesagt seit 659. Ich habe lange genug gelebt, mehr als 7000 Jahre. 

	Seine letzte Inkarnation vor Vladimir war auf Tumesout. 

	56:09 Der Geist von Zaznobin über den Koran. 

	Alina: Alexander, darf ich jetzt noch eine Frage stellen? 

	Wladimir, Sie sagten, Sie hätten eine Entdeckung in Bezug auf den Koran gemacht: Der Koran ist für Europäer unverständlich, weil er nicht in der Reihenfolge angeordnet ist, in der er Mohammed gegeben wurde. Das heißt, es ist nicht in chronologischer Reihenfolge angeordnet. 

	Irina: Und? 

	Alina: Können Sie diese Hypothese nun irgendwie bestätigen oder widerlegen? Sie sagten, es sei mit Absicht geschehen. Die Suren wurden gezielt neu verteilt, damit diese Lehre für die Europäer unverständlich wurde und nicht nach Europa vordrang. 

	Irina: Diese Information wurde von Tumesout bereitgestellt. Mir wurde klar, dass dieses Buch nicht mit Absicht in dieser Form erschienen ist; es wurde einfach viele Male umgeschrieben. 

	Zu Beginn des 10. Jahrhunderts war es in mehreren Kopien in verschiedenen Siedlungen, nicht einmal in Städten, bekannt. All dies wurde dann kombiniert, neu geschrieben und nach Fehlern gesucht. Es kam vor, dass der Koran teilweise versteckt oder zerstört wurde. Und so stellte sich heraus, dass nicht alle Wörter in der für Europäer verständlichen Reihenfolge stehen. 

	Dies war für arabische Muttersprachler verständlich. Als ich auf der Erde inkarniert wurde, glaubte ich, dass der Islam in gewisser Weise der christlichen Zivilisation entgegengesetzt sei. Aber jetzt weiß ich, dass beide Religionen eine einzige Quelle haben – Tumesout. Die Informationen wurden auf unterschiedliche Weise von unterschiedlichen Menschen übermittelt, doch das Ziel war Einheit und ein einziger Glaube, der es, wie ich bereits sagte, gemäß der Wissenschaft der Bildsprache ermöglichte, die Menschen so zu kontrollieren, dass sie alle in die gleiche Richtung gingen, in die gleiche Richtung blickten, sodass keine Anarchie entstand. 

	Alina: Danke! Alexander, bitte fahr fort. 

	59:06 Der Geist von Zaznobin zum Konflikt zwischen Russland und der Ukraine. 

	Alexander: Ja, ich mache weiter. Wladimir Michailowitsch, sehen Sie von der 15. Ebene, auf der Sie sich befinden, was jetzt auf unserem Planeten geschieht? Insbesondere zwischen Russland und der Ukraine? 

	Irina: Ich weiß davon, aber nicht, weil ich es sehe, sondern weil mir kürzlich körperlose Geister davon erzählen. Wie ich bereits zu Beginn der Konferenz sagte, gehöre ich nicht zu den irdischen Egregoren. Ich verfolge beispielsweise nicht die Entwicklung der Theorien und Konzepte, denen ich anhängte. Ich unterstütze diesen Egregor nicht. Ich habe jetzt andere Dinge zu tun. Was aber die Informationen darüber betrifft, was geschieht, so werden diese von jenen Geistern weitergegeben, die aus der materiellen Welt kommen und erzählen, was sie erlebt haben. Und davon gibt es ziemlich viele. 

	Sie wissen, dass auf der Erde alle vier Sekunden ein Mensch stirbt und einige der Toten auf der fünfzehnten Ebene landen. Es gibt viele Informationen. Wenn ein neuer Geist aus der materiellen Welt kommt, ist seine Erinnerung an das Leben im Körper noch frisch. Ich habe also Informationen, sie sagen viel aus. 

	1:00:53 Der Geist von Zaznobin über Akademiemitglied Maslov. 

	Alexander: Wladimir Michailowitsch, eine Frage zum Akademiker Leonid Iwanowitsch Maslow. Können Sie antworten? 

	Irina: Frag ruhig. 

	Alexander: Hat sich Ihre Einstellung ihm gegenüber geändert, nachdem Sie die Inkarnation verlassen haben? 

	Irina: Ja, im positiven Sinne, da ich mittlerweile mit Verständnis mit verschiedenen Theorien umgehe. 

	Alexander: Und wissen Sie, dass er die Menschheit vor dem Quantenübergang warnt? 

	Irina: In etwas anderen Worten, aber ich verstehe, wovon Sie sprechen. 

	Alexander: Wissen Sie, dass der Quantenübergang geplant ist und es bereits jetzt unmöglich ist, ihn rückgängig zu machen? 

	Irina: Das geht schon seit langer Zeit so. Zumindest seit den letzten 50 Jahren. 

	1:02:11 Der Wunsch des Geistes Zaznobin an die Bewohner des Planeten Erde. 

	Alexander: Was möchten Sie in diesem Zusammenhang den Russen und allgemein den Bewohnern des gesamten Planeten wünschen? 

	Irina: Ich möchte Ängste, Urteile, alle Emotionen und Schwingungen, die das spirituelle Niveau senken, beiseite legen und mich auf die Entwicklung höherer menschlicher Qualitäten wie Liebe, Mitgefühl, Verständnis, Weisheit, Mut, Selbstvertrauen und natürlich den Wunsch zu erschaffen konzentrieren. Natürlich ist es wichtig, sich mit Geschichte zu beschäftigen, doch wenn man persönliche Einschätzungen über historische Persönlichkeiten abgibt, ohne das Umfeld zu berücksichtigen, in dem diese aufgewachsen sind und gelebt haben, kann das zu Verurteilung, Angst usw. führen. Und das kann die Erfüllung Ihrer Aufgaben beeinträchtigen. 

	Ich will nicht verhehlen, dass ich gegenüber dem jüdischen Volk, den Christen und dem Patriarchen eine gewisse Verärgerung und Verurteilung empfand. Mit den Entscheidungen der Regierung gingen Irritationen einher. Das passiert wahrscheinlich vielen Menschen. Und ich habe mein Niveau gesenkt, weil ich nicht mehr dem 20. Niveau entsprach, das jeden liebt und akzeptiert. Um auf die Engelebene zurückzukehren, muss ich mich nun im Egregor Israels inkarnieren und meinen Weg im Körper eines Juden gehen. 

	Übrigens hat Kostya Petrov (wir waren sehr verbunden, auch in der Inkarnation auf Tumesout) die 10. Ebene erreicht. Vor seiner Inkarnation war er mit 20 bei mir und nach seiner Inkarnation hat er sein Niveau noch weiter gesenkt als ich. Degradiert, weil er viele Emotionen und Gefühle zeigte, die mit der Engelsebene unvereinbar waren. Auf Level 10 wurde er zum Krieger. Nun sagt er, dass auch ihm eine Inkarnation in Israel neben mir angeboten wird. Vielleicht sogar in derselben Familie. All dies wurde geschaffen, damit wir Lektionen fürs Leben lernen können, die sich auf die Einheit der Menschen beziehen, ungeachtet ihres sozialen Status, ihrer Nationalität, Religion usw., damit wir die trennenden Konzepte des Verstandes aufgeben und lernen können, mit dem Herzen zu leben. 

	Er wünscht sich, dass die Menschen die Fehler einer solchen Weltanschauung sozusagen nicht wiederholen. 

	Alexander: Ja, wir verstehen. 

	Maxim: Liebe Freunde, könnt ihr mich auf Sendung hören? 

	Alexander: Ja, ich kann es hören. 

	Irina: Hallo! 

	Maxim: Hallo zusammen! Ich habe die Sendung verfolgt und mir alles angeschaut. Ich sage euch ganz ehrlich: Der Anfang war so „fantastisch“. Es dauerte lange, bis wir herausfanden, ob der Geist Zaznobina war oder nicht. Alexander, ich möchte Sie nach dem, was Sie gerade gehört haben, fragen: Was denken Sie, könnte dies der Geist von Zaznobin sein? 

	Alexander: Ja, natürlich, absolut sicher. 

	Maxim: Ich habe so lange mit Geistern kommuniziert – die meisten Geister versuchen sogar, die Fragen, die ihnen zur Überprüfung gestellt werden, nicht zu bestätigen, nicht zu beantworten. Sehr oft beziehen sich Geister auf eine Person, die auf Glauben beruht. Sie akzeptieren diesen Glauben – sie geben die notwendigen aufrichtigen Informationen, die dem Glauben entsprechen, mit dem Sie an dieses Thema herangegangen sind. 

	Irina: Die Sache ist, dass der Geist die Titel von Büchern und Treffen nicht braucht. All dies wird verworfen, nur einige allgemeine Konzepte bleiben übrig. Das ist wirklich wahr, ich habe es selbst mehr als einmal gesehen und bei anderen überprüft. 

	Maxim: Auch ich habe bei meinen Sendungen oft versucht, solche Fragen zu überprüfen und habe dabei oft keine wirklich verständlichen Antworten bekommen. Aber im konstruktiven Dialog mit diesem Geist und durch richtig gestellte Fragen an diesen Geist habe ich verständliche Antworten erhalten. Und zwar nicht, um zu prüfen, ob er es ist oder nicht, sondern um das zu bekommen, wozu wir ihn eingeladen haben. Wir haben zu Beginn der Sendung viel Zeit miteinander verbracht, Irina. 

	1:09:21 Zusätzliche Energie für den Geist, um den Äther fortzusetzen. 

	Maxim: Der Geist kam für eine Stunde, aber er ist schon viel länger als eine Stunde bei uns. Wie fühlt er sich? 

	Irina: Er hat um zusätzliche Energie gebeten. 

	Maxim: Und wer gibt ihm diese zusätzliche Energie? 

	Irina: Sein Engelberater aus der Geistigen Welt kam und gab ihm Energie, mit deren Hilfe er im Astralraum neben mir bleiben und einen Dialog führen kann. 

	Maxim: Also haben wir noch Zeit? 

	Irina: Wir haben noch Zeit. 

	(LiShioni): Ich habe Irinas Antwort gehört und möchte hinzufügen, dass, wenn der Geist kommt, um zu kommunizieren, es am angemessensten ist, ihn nach seinen früheren und aktuellen Meinungen zu fragen, um die Veränderungen in seiner Weltanschauung nachzuvollziehen, da sich manche Einzelheiten im allgemeinen Gedächtnis wirklich auflösen können. 

	Maxim: Ich erinnere mich an das letzte Mal, als wir versuchten, vom Geist herauszufinden, wo er das Gold versteckt hatte, und der Geist wollte diese Frage nicht direkt beantworten. 

	Alexander, hast du ein paar wirklich interessante Fragen für unseren lieben Spirit vorbereitet? Alle Fragen in einem interessanten Format. 

	Alexander: Ich wollte fragen, ob sich Wladimir Michailowitschs Haltung gegenüber Stalin geändert hat. 

	Maxim: Zu Stalin? 

	Irina: Ja, zu Stalin. Tatsächlich hatte ich immer eine gute Meinung von ihm und habe ihn nicht verurteilt. Ich habe nicht mit ihm kommuniziert. Wie hätte sich die Einstellung ändern sollen? 

	Alexander: Ja, im Allgemeinen wissen wir, dass Sie Stalins Aktivitäten positiv gegenüberstanden. 

	Irina: Sie wollten wissen, ob es sich ins Negative geändert hat? Nein, es handelt sich um eine Person, die sich zu der Zeit am selben Ort aufhielt, wie sie es erwartete. Nichts geschieht zufällig. In der materiellen Welt kommt es Ihnen so vor, als hätte jemand versehentlich Macht erlangt, im Lotto gewonnen oder seine Brieftasche verloren. Tatsächlich werden diese Ereignisse in der spirituellen Welt aufgebaut, aber Sie wissen noch nichts davon, Sie leben kein spirituelles Leben. Aber Sie werden Zeit haben, sich damit vertraut zu machen, nachdem Sie „nach Hause“ zurückgekehrt sind. 

	Maxim: Das ist so ein gutes Angebot – „nach Hause zurückzukehren“. 

	Irina: Er wendet sich jetzt an alle Menschen, auch an mich. Ich weiß, Vladimir, wovon du sprichst. Ich habe mich mit meinem Höheren Selbst verbunden. 

	Maxim: Ich möchte die Frage selbst stellen. Ist Wladimir nicht überrascht, dass er überhaupt zu dem Treffen eingeladen wurde? 

	Irina: Überrascht. 

	Maxim: Was hat er gedacht, als ihm das angeboten wurde? 

	Irina: Ich dachte: Ich frage mich, welche Art von Fragen man mir stellen könnte, wenn ich schon oft mit Leuten kommuniziert, Bücher geschrieben, Vorträge gehalten und Fragen beantwortet habe? Was können Sie mich sonst noch fragen? Und wer braucht das überhaupt? 

	Maxim: Alexander, erkläre bitte, warum du das brauchst? 

	Alexander: Da wir hier zum dritten Mal die „Zaznobinsky-Lesungen“ abhalten, bei denen alle Werke des „Internen Prädiktors“ analysiert werden und all dies untersucht wird, einige eigene Einschätzungen abgegeben werden, hat mich interessiert, ob im Konzept alles richtig ist oder ob es Stellen gibt, die korrigiert werden müssen. 

	Irina: Genau das solltest du da reinschreiben, Außerirdische. Vergessen Sie nicht zu unterschreiben: „Das hat uns Wladimir aus der Geistlichen Welt erzählt.“ 

	1:15:04 Der Geist von Zaznobin über sein Konzept aus der Sicht des Geistes. 

	Maxim: Nein, aber gibt es tatsächlich Punkte, die Sie jetzt in Ihrem Konzept ändern möchten? 

	Irina: Alles, was mit Kontrolltheorien durch oligarchische amerikanische und russische Strukturen zusammenhängt, die hinter den Kulissen der Freimaurer und mit den Juden weltweit verbunden sind. Darum geht es hier nicht. Die Sache ist, dass die Welt von Ideen beherrscht wird. 

	Diese Ideen werden nicht von bestimmten Priestern oder Elite-Manipulatoren eingeführt. Diese Ideen, die die Menschen kontrollieren, werden in Egregoren über viele Jahrhunderte und Jahrtausende von den Menschen selbst geformt (zeigt den historischen Prozess, der evolutionär oder involutionär sein kann, das heißt, er drückt Entwicklung oder Degradation aus). Und hier sind nicht bestimmte Völker oder Religionen dafür verantwortlich; Dies ist ein völlig natürlicher Prozess der gesellschaftlichen Entwicklung. 

	Maxim: Ich möchte noch eine Frage stellen. Sagen Sie mir bitte, haben Sie San Sanych erkannt, Alexander? Haben Sie seine Energie gespürt? Kannten Sie ihn persönlich, haben Sie mit ihm kommuniziert? 

	Irina: Es fällt ihm einfach schwer, sich auf seine Stimme zu konzentrieren. Ich wünschte, es gäbe eine Art Bild, ein Foto. 

	Maxim: Haben sie dich nicht durch Irina auf das Foto schauen lassen? 

	Irina: Wer? Welches Foto? 

	Maxim: Um anhand der Vibrationen zu spüren, wer es ist, müssen Sie das Foto durch sich selbst betrachten. 

	Irina: Er selbst sieht nichts in der physischen Welt. Die Augen befinden sich nur im physischen Körper, daher sieht er nur durch die Wahrnehmung des Kontaktierten. Wenn Alexander mir eine Frage stellt, hört Vladimir ihn nicht. Ich höre es und gebe es an Vladimir weiter. Dies alles geschieht augenblicklich, das heißt, ich wiederhole mir sozusagen die Frage, LiShioni hilft, den mentalen Kanal einzustellen – und so hört der Geist die Frage. Nimmt telepathisch wahr. 

	Maxim: Generell möchte ich unseren Zuschauern dafür danken, dass sie diese experimentelle Sendung ertragen haben. Sehen Sie, ich scheine nicht hier zu sein. 

	Irina: Und ich denke, damit unsere Zuschauer es besser verstehen, müssen wir Fragen stellen, die Vladimir in einer verständlichen Sprache beantworten kann. Was bedeuten die Begriffe, nach denen Alexander gefragt hat? Schließlich wissen die meisten unserer Zuschauer nichts davon. Vielleicht können wir dieses Thema irgendwie vertiefen? 

	Maxim: Ich finde auch, dass dieses Thema unbedingt angesprochen werden muss. 

	Irina: Und Sie sagten, Sie hätten eine Frage. 

	Maxim: Ja, ich würde gerne noch ein paar Fragen persönlicher Natur stellen. 

	Irina: Ja, natürlich. 

	1:19:12 Erinnerung an den körperlosen Geist und Einzelheiten der Inkarnation. 

	Maxim: Alexander hat die Hälfte der Sendung damit verbracht, herauszufinden, ob du es bist oder nicht und hat deshalb solche Fragen gestellt, die du im Grunde nicht beantwortet hast – damit wir es glauben. Hast du das mit Absicht gemacht? Oder ist es wahr, dass sich in der spirituellen Welt manche Geister an Kleinigkeiten erinnern, andere jedoch nicht? 

	Irina: Ich gebe Ihnen jetzt ein Beispiel. Ich erinnere mich an die Frage bezüglich der Frau, etwa: „Was habe ich ihr geantwortet, als sie auf mich zukam?“ Bußgeld. Hier bist du im Körper. Vor einem Jahr kam eine gewisse Elena auf Sie zu und fragte Sie etwas. Wirst du antworten, was du ihr gesagt hast? 

	Maxim: Nein, ich werde nicht antworten. 

	Irina: Also warst du es nicht. 

	Maxim: Manchmal kann ich mich nicht daran erinnern, was gestern passiert ist. 

	Irina: Dann bist du es sicher nicht. Wer ist das? 

	Alexander: Ich entschuldige mich, das ist eine sehr bedeutsame Antwort. Lassen Sie mich etwas klarstellen. 

	Maxim: Ja, ja, Alexander, bring es rein. 

	Alexander: Sie sagte: „Ich bin hellsichtig. Du musst mit mir reden.“ Wladimir Michailowitsch antwortete: „Und ich bin Hellseher.“ 

	Irina: Na und? Welche Klarheit hat dies in die Angelegenheit gebracht? 

	Alexander: Das ist sein konzeptioneller Humor. 

	Maxim: Also konnte er nicht anders antworten, oder? 

	Alexander: Er wollte nicht mit ihr reden. 

	Irina: Seit dieser Frage und Antwort sind viele Jahre vergangen. Okay, dann werde ich mich in einem Jahr persönlich bei Ihnen melden und Sie zu den von Ihnen gestellten Fragen und den von Ihnen gegebenen Antworten befragen, genau wie geschrieben, aber nur unter der Bedingung, dass Sie sich dieses Video nicht mehr ansehen. 

	Alexander: Wladimir Michailowitsch hat in seinen Reden viele Male über diesen Vorfall gesprochen. 

	Irina: Na und? Er erzählte und erzählte. Er hat über viele Dinge gesprochen. Ja, übrigens, Maxim, du hast gestern einen Artikel geschrieben, den du mir geschickt hast. Rechts? 

	Maxim: Ja. 

	Irina: Bitte zitieren Sie mir den letzten Satz. 

	Maxim: Ich werde nicht zitieren. 

	Irina: Verbirgst du etwas? 

	Alexander: Die Frage ist falsch. 

	Maxim: Ja, ich verstecke es, weil ich mich nicht erinnere. 

	Irina: Und das bist du, immer noch im Körper, und das war gestern. 

	Maxim: Um mich an die letzten Worte zu erinnern, muss ich es noch einmal lesen. 

	Irina: Ja, Sie müssen den Artikel noch einmal lesen, alles ist richtig. Aber der Geist hat keine Möglichkeit, in diesen Lebensabschnitt zurückzukehren, weil das Höhere Selbst diesen Lebensabschnitt mit Informationen über alle diese Momente aufgesogen hat, und zwar nicht in Worten, sondern in Empfindungen. Verstehen Sie, wovon ich spreche? 

	Maxim: Ja. Stellen Sie weitere Fragen. Ich war auch daran interessiert, mir die Antworten anzuhören. Alexander, haben wir noch weitere interessante Fragen an Zaznobin? 

	Alexander: Der Wunsch besteht vielmehr darin, General Petrov nach Möglichkeit zur nächsten Sitzung einzuladen. 

	Irina: Warum haben wir General Petrov eingeladen, wenn wir Zaznobin nicht einmal richtig zu seiner Theorie befragt haben, damit unsere Zuschauer alles verstehen? Sie haben lediglich einer Sitzung zugesehen, bei der vielen Leuten nicht einmal klar war, was besprochen wurde. 

	Alexander: General Petrov war ein Propagandist des Konzepts. 

	Maxim: Was hat General Petrov damit zu tun? 

	Alexander: General Petrov und Vladimir Zaznobin sind miteinander verbunden. 

	Irina: Ja, sie sind verbunden. Vladimir sagte, dass er ihn getroffen habe und auf Ebene 10 zu ihm gegangen sei. Petrov ist, soweit ich ihn jetzt verstehe, seit dem 20. dort und ich weiß nicht, welchen Überzeugungen er derzeit anhängt und an welche Inkarnationen er sich erinnert. Natürlich habe ich nicht mit ihm gesprochen, aber ich habe ihn persönlich zum Beispiel gefragt: Was ist das Konzept der öffentlichen Sicherheit und was ist diese „hinreichend allgemeine Managementtheorie“? Warum hat er das geglaubt? Ich möchte einige allgemeine Fragen dieser Art stellen. 

	Alexander: Jeder, der KOB kennt, weiß davon. 

	Irina: Aber nicht jeder kennt uns. 

	Alexander: Für diejenigen, die es nicht wissen, es gibt mehr als 50 Bücher. 

	Irina: Du kannst es mir kurz erzählen. 

	Alexander: Wer Interesse hat, kann es gerne lesen. 

	Irina: Alexander, der springende Punkt ist, dass wir jetzt auf dem Kanal sind. 

	Maxime: Lasst uns unseren Zuschauer nicht quälen. Wir können die Verbindung nicht richtig einrichten. Unsere Verbindung ist etwas instabil, es gibt Verzögerungen, wir können die Gespräche des anderen nicht hören. Deshalb, liebe Freunde, möchte ich Ihnen noch einmal ganz herzlich für Ihre Geduld danken, auch dafür, dass Sie scheinbar uninteressante Sendungen gesehen haben. Wir werden jedoch versuchen, die Sendungen in Zukunft strukturierter, interessanter, verständlicher und informativer zu gestalten. Dies ist tatsächlich der „erste Pfannkuchen“, den wir in diesem Format veröffentlicht haben. 

	Ich denke, dass wir jetzt die letzte Frage stellen und beim nächsten Mal richtiger und kompetenter an diese Art von Sendung herangehen werden, sodass sie nicht nur für diejenigen interessant ist, die wissen, wovon wir sprechen, sondern auch für diejenigen, die es nicht wissen. Wir sind ein Sender, der versucht, sich von der Politik fernzuhalten. Wir sind ein esoterischer Kanal, aber das Konzept der öffentlichen Sicherheit, das ich lese, enthält sehr viel Politik. Auf unserem Esoterikkanal möchte ich nicht näher auf den KOB eingehen. 

	Irina: Okay, wie lautet die Frage? 

	Maxim: Ja, Alexander, stell deine letzte Frage. 

	Alexander: „Wenn du dich nicht in die Politik einmischen willst, dann mischt sich die Politik in dich ein.“ 

	Irina: Hier ging es nicht darum, Politik für eine bestimmte Person zu machen, sondern sozusagen um die Politik unseres Projekts und Kanals, die sich von anderen Aktionen einer Person auf dieser Welt unterscheiden kann. 

	Maxim: Daher schlage ich vor, die Sendung zu beenden und allen Anwesenden zu danken, MidgasKaus zu danken und dem Geist von Zaznobin zu danken. Alexander, auch dir vielen Dank. 

	Jungs, bis bald! Das nächste Mal werden wir uns bestimmt ein paar Sendungen einfallen lassen. Ich denke, wir haben bereits die nächste Sendung – dies ist die Sendung mit dem Geist Alexanders des Großen, der jetzt auf unserem Planeten verkörpert ist. Wir haben von seinem verkörperten Teil die Zustimmung zur Kommunikation erhalten. 

	Irina: Ja. 

	Alexander: Ja, das ist interessant. 

	Maxim: Deshalb, liebe Freunde, erwarten wir Sie bei der nächsten Sendung. 

	Dann treffen wir uns in Weißrussland und nach Weißrussland machen wir eine Tour vor Neujahr. Ich verrate Ihnen ein Geheimnis: Es wird Moskau sein. Vor dem neuen Jahr wird es einen coolen Rückzugsort geben, bei dem wir Astralreisen und die Wissenschaft der Bildsprache lernen. Das wird sehr interessant. 

	Und das grandioseste Ereignis unseres Projekts wird dieses Jahr in Weißrussland stattfinden. Absolut alle Projekte und Meister von Cassiopeia gehen dorthin, und das sind mehr als 35 Leute bei einem Retreat. Es wird Schulen, Masterstudiengänge, Projekte und Energiepraktiken geben. Irina Podzorova wird persönliche Empfänge für alle Personen durchführen, die gerne auch aus dem Ausland dorthin fliegen. Also, Leute, wir warten auf alle! Ich freue mich sehr auf dieses Treffen in Weißrussland und vermisse alle sehr. Vanya, Gulya, Natalya, Masha – ich liebe euch alle sehr! Dies sind unsere Abteilungsleiter. 

	Außerdem, Irina, wurde dir gesagt, dass du in deinen Gesprächen bereits wie Mascha klingst, sie beeinflusst dich. 

	Irina: Okay. Vielen Dank euch allen, liebe Freunde! Auf jeden Fall war ich daran interessiert, mit dem Geist dieses Mannes zu sprechen, der sich in seinem früheren Leben zudem auf Tumesout aufgehalten hatte, und die Informationen, die er in diesem Leben angesammelt hatte, waren mit denen vermischt, die sich in früheren Leben zugetragen hatten. Dieser Geist hatte eine sehr interessante Erfahrung und ich danke ihm, dass er diese Erfahrung an uns weitergegeben hat. 

	Maxim: Und war er zufällig ein Kontaktmann von Moses? 

	Irina: Er kannte Jahwe. Er selbst hatte keinen direkten Kontakt zu Moses. Er hatte eine andere Aufgabe, war aber mit dem Tumesoutian Yahweh vertraut und übermittelte deshalb aus der Geistigen Welt, dass das Judentum nicht von irgendwelchen ägyptischen Priestern, sondern von Außerirdischen geschaffen worden sei, wie übrigens auch andere Religionen. Und er entnahm diese Informationen der Erinnerung an seine frühere Inkarnation, die er nicht hatte, als er in Zaznobins Körper war. 

	Maxim: Wir lieben unseren christlichen religiösen Egregor sehr. Wir wissen von unseren Freunden (auch fleischgewordenen), die Erzengel genannt werden, wer bei der Schaffung geholfen hat, und deshalb unterstützen wir das umfassende Konzept der Vereinigung aller Religionen. 

	Irina: Was war Alexanders Frage? 

	Alexander: Es gibt keine weiteren Fragen. Ich danke Irina, ich danke LiShioni, Vladimir Mikhailovich, Maxim und allen, die den Kanal eingerichtet haben. Leider ist der Sound nicht besonders gut, aber ich hoffe, dass er in Zukunft besser wird. Vielen Dank! 

	Maxim: Wir danken all unseren interstellaren Freunden, unseren Kuratoren und Mentoren. Wir sehen uns in Weißrussland! Wir küssen und umarmen euch alle! Tschüss zusammen! 

	


	 

	5. November 2023 

	Teilnehmer: 

	Irina Podzorova hat Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit feinstofflichen Zivilisationen und mit der spirituellen Welt. 

	Maxim Rusan – Leiter des CASSIOPEIA-Projekts und des Zentrums für spirituelle und körperliche Entwicklung; 

	Iljin Alexander Alexandrowitsch - Kamerad von Zaznobin; 

	Der Geist von Vladimir Zaznobin ist ein General und Autor des Konzepts der öffentlichen Sicherheit. 

	MidgasKaus – Vertreter des Planeten Esler, Biologe, Psychologe, Mikrobiologe, Spezialist für außerirdische Lebensformen; 

	LiShioni ist ein Vertreter des Planeten Shimor, ein Spezialist für die Astralwelt und ihre Wechselwirkungen mit der materiellen Welt. 

	LiShioni über die Astralwelt. Persönliche Erfahrung von Irina Podzorova 

	 https://blog.cassiopeia.center/lishioni-pro-astralnyj-mir-lichnyj-opyt-iriny-podz  

	Die Astralwelt ist sehr flexibel. Prinzipiell können sich dort sowohl nicht-verkörperte Geister als auch verkörperte Geister aufhalten, die sich mit einem Teil ihres Bewusstseins dorthin begeben haben. Bei einem Plasmoid handelt es sich dabei ebenfalls um einen Teil des feinstofflichen Körpers, der sich im Astralraum bewegen kann. 

	Die Astralwelt ist die Grenze zwischen der materiellen Welt und der Welt der körperlosen Geister. Diese Grenze ist jedoch nicht so klar wie eine auf dem Boden gezogene Linie. Es dringt in jede materielle Welt ein und kommt mit ihr in Kontakt. Ätherische Energien können auch ins Astrale (zum Beispiel in den menschlichen Ätherkörper) eindringen, da hier die Berührungsstelle zwischen der materiellen Welt und der Welt der körperlosen Geister besteht. 

	Warum wird diese Welt „Spirituell“ genannt? Weil es in ihr keinen Zeitfluss gibt und weil in ihr alle Welten in Kontakt kommen. Es ist wie ein Treffpunkt für verschiedene Wesenheiten aus unterschiedlichen Dichteebenen und aus der Welt der körperlosen Geister. 

	Sowohl Plasmoide als auch Humanoide haben Zugang zu diesem Treffpunkt, diesem Reiseort, und es gibt auch Zugang aus der Welt der körperlosen Geister, aber nur mit Erlaubnis. Vorzugsweise wird es „Segen“ genannt. Das heißt, es handelt sich um eine besondere Energie, die einen Pass, eine Art Zeichen, verleiht. Und es wird natürlich von den Engelberatern dieses Geistes gegeben und am Übergang von der Astralwelt in die Welt der körperlosen Geister „gescannt“. Es gibt einen solchen Übergang. 

	Übrigens: Seelen, die noch in der materiellen Welt verkörpert sind, können auch die Welt der nicht verkörperten Geister besuchen, aber auch sie benötigen hierfür eine Erlaubnis. Und außerdem muss die ätherische Hülle um den Astralkörper, selbst wenn sie noch so dünn ist, zurückgelassen werden, wenn sie sich dieser Grenze der Welt der verkörperten Geister nähern. Sie müssen sich mit ihrem Bewusstsein dorthin bewegen. Jeder, der in die Welt der körperlosen Geister gereist ist, erinnert sich an die Bewusstseinsveränderung, die nach dem Überschreiten der Grenze zwischen der Astralwelt und der Welt der körperlosen Geister eintritt. 

	(Irina erzählt von ihrer Erfahrung) Ja, tatsächlich bin ich auf Bitten einiger Leute dorthin gegangen, um ihre Inkarnationen dort zu sehen. Und ich musste auf meine Ebene gelangen, auf die 21., und da geht es hoch, wie in einem Aufzug. Es ist, als ob Sie wie eine Rakete abheben und die Level um Sie herum aufblitzen. Ich würde es nicht als einen „Tunnel“ bezeichnen, der direkt irgendwo nach oben führt, sondern eher als einen Aufstieg in einer Aufzugskabine mit Glaswänden. 

	Und tatsächlich, als ich die Grenze überquerte (die Wahrnehmung ist wiederum individuell), sah ich sie als eine Brücke über einen gewissen Abgrund. Am Ende dieser Brücke befand sich ein Bogen. Wenn Sie hindurchgehen, ändert sich Ihr Gefühl – das heißt, Sie betreten den Bogen, und Ihre ätherische Hülle scheint zurückzubleiben und nicht weiterzugehen. Man kann bereits sagen, dass dies eine vollkommen spirituelle Welt ist. Und man fühlt sich nicht mehr wie ein Astralkörper – mit Armen, Beinen usw., sondern wie eine „Welle“. Und während Sie durch die Ebenen aufsteigen, beginnen Sie, ein immer stärker werdendes weißes Licht zu sehen. 

	Wenn Sie auf Ihre Ebene aufsteigen, sehen Sie dort dementsprechend nur Licht, und in diesem Licht befinden sich hellere (auch helle, aber sozusagen andersfarbige) Kugeln, und in diesen Kugeln befinden sich „Wunden“. 

	Sie sehen diese Kreaturen und beginnen, sie wiederzuerkennen, als ob Sie sie kennen würden. Und außerdem gibt es für Sie keine Grenzen, Sie haben das Gefühl, dass Sie zu diesem Zeitpunkt bereits derselbe Ball sind. Die von Ihnen ausgehenden Wellen haben die Form von Strahlen, nur dass es sich dabei nicht um direkte Strahlen handelt, sondern um Strahlung. Sie sehen sie nicht, aber Sie spüren sie. 

	Die Strahlen dringen sozusagen in die Herzen anderer intelligenter Geister ein und werden von diesen zu Ihnen zurückgesandt. Man spürt eine solche Einheit. 

	Ich beobachtete die Inkarnationen, Engelberater aus der 22. Ebene kamen zu mir und zeigten mir bestimmte Bilder. Wenn ich mir auf Anfrage alles angesehen hatte, gingen sie wieder nach oben und ich wurde entweder von LiShioni oder MidgasKaus begleitet. 

	Warum haben sie mich begleitet? Weil sich mein Bewusstsein dort veränderte und man mir sagte, dass es Zeit sei, in meinen Körper zurückzukehren. Und ich erinnere mich (LiShioni lächelt), ich sagte: „Und welches? „Bin ich schon inkarniert?“ Das heißt, sie haben mich daran erinnert. 

	Wenn dies nicht passierte, würde ich dort bleiben und den Körper vergessen, bis er mich mit einigen seiner Bedürfnisse zurückholte. Und das könnte länger dauern als eine Astralreise, also haben sie mich verabschiedet. 

	Zeitcode: 51:24, #609 Zeit in der materiellen und spirituellen Welt. „Band“ der zukünftigen Inkarnation. Astral, Träume. 

	LiShioni ist eine Vertreterin des Planeten Shimor, eine Spezialistin für die Astralwelt und ihre Wechselwirkungen mit der materiellen Welt. 

	Oktober 2023 

	#628 Live: Kommunikation mit dem Geist von Konstantin Ziolkowski. 

	 https://blog.cassiopeia.center/pryamoj-ehfir-obshchenie-s-duhom-konstantina-ciolk  

	 https://www.youtube.com/watch?v=owEM-y1k32A  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:00 Projektneuigkeiten, Werbung. 

	11:37 Begrüßung und Vorstellung der Teilnehmer. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde, ich grüße Sie und wünsche allen einen schönen Abend. Mein Name ist Irina Podzorova, ich stehe in Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, feinstofflichen Zivilisationen und der spirituellen Welt. Und heute haben wir einen Vertreter der Geistlichen Welt, der in seiner letzten Inkarnation in der materiellen Welt auf der Erde lebte und als Konstantin Eduardowitsch Ziolkowski bekannt war. Ich wollte auch schon lange mit ihm sprechen. 

	Maxim: Heute ist genau dieser Kontakt, Irina. Konstantin Eduardowitsch ist nach unserem Verständnis ein brillanter Wissenschaftler, der die Grundlagen der Kosmonautik legte. Und übrigens: Die nächste Generation von Wissenschaftlern stützte sich in hohem Maße auf seine Arbeiten. Und gerade zum Thema außerirdische Zivilisationen und Flüge durch unsere Galaxie ist Konstantin Eduardovich Tsiolkovsky unser Gast. 

	Konstantin Eduardowitsch, ich grüße Sie! Sagen Sie mir bitte, wie ich Sie ansprechen kann. Darf ich Sie duzen? 

	Irina: In der spirituellen Welt sind alle Barrieren zwischen den Menschen aufgehoben, sodass wir einander ansprechen können, wie es uns gefällt. Sie können mich mit „Konstantin“ und natürlich auch mit „Sie“ ansprechen. Den Unterschied zwischen der Anrede mit „Sie“ und „Du“ gibt es nur im Russischen und einigen anderen Sprachen, in der Geistlichen Welt kommunizieren wir jedoch nicht mit Worten, sondern mit Gedankenbildern. Deshalb spielt es keine Rolle. 

	14:00 Ebenen der Verkörperung des Geistes von Ziolkowski. Zustände in der Geistigen Welt. 

	Maxim: Konstantin, bitte sag mir, von welcher spirituellen Ebene aus bist du auf diesem Planeten inkarniert? 

	Irina: Seit dem 5. 

	Maxim: Was ist auf Ebene 5 los? 

	Irina: Dort gibt es einen dunklen Raum, ähnlich einer Höhle, in dem jene Wesen erscheinen, die mit dir kommunizieren möchten. Nur handelt es sich hierbei um eine sehr große Höhle, in die die Lichtstrahlen nicht eindringen und der Geist andere Geister lediglich als Schatten wahrnimmt. 

	Maxim: Ich verstehe. Sie kamen aus der 5. Ebene und auf welcher spirituellen Ebene haben Sie die Inkarnation verlassen? 

	Irina: Am 15. 

	Maxim: Und was passiert in Ihrer Wahrnehmung auf der 15. Ebene? Beschreiben Sie Ihre Gefühle, Ihren Zustand. 

	Irina: Auf der 15. Ebene können Sie sich jeden beliebigen Raum schaffen – es gibt mehr Freiheit, mehr Licht. Ich habe mir ein Zuhause geschaffen, in dem ich lebe und mich oft mit anderen Geistern treffe. Es sieht aus wie das Haus, das ich als Kind hatte. 

	Maxim: Gab es dieses Haus dort schon oder nicht? 

	Irina: Nein, ich habe es selbst erstellt. 

	Maxim: Mit deiner Gedankenform? 

	Irina: Ja, das habe ich. 

	Maxim: Dort, auf der 15. Ebene, können Sie also mit Ihren Gedankenformen Realität erschaffen? 

	Irina: Ja. Zuerst befinden Sie sich im leeren Raum. Dann erinnern Sie sich, wie Sie aussahen, als Sie im physischen Körper waren, und dieser Körper erscheint. Das heißt, zunächst warst du so etwas wie eine Kugel, und dann entsteht aus dieser Kugel eine menschliche Gestalt. Dann erinnern Sie sich daran, dass ein Mensch auf dem Boden stehen muss, und in dieser Leere erscheint Erde unter Ihren Füßen. Sie können sich beispielsweise Blumen, eine Schneedecke, Berge oder sogar das Meer darauf ausdenken. Der Raum beginnt, irdischen Landschaften zu ähneln. Aber wenn Sie möchten, können Sie sich eine Art anderen Planeten ausdenken. 

	Maxim: Ich verstehe. Sagen Sie mir, auf welche höchste spirituelle Ebene sind Sie in Ihren Inkarnationen aufgestiegen? 

	Irina: Das höchste, was ich erreicht habe, war Platz 21. 

	Maxim: Sag mir, was fühlst du da? 

	Irina: Als ich dort war, fühlte ich mich wie ein Engel – genau so, wie man sich einen Engel vorstellt. Ich lebte in einem großen weißen Palast aus Wolken mit Säulen. Stellen Sie sich einfach einen leuchtenden Palast zwischen den Wolken vor. 

	Maxim: Ich verstehe, vielen Dank, Konstantin. Ich habe noch eine Frage: Wie viele Inkarnationen hatte Ihr Geist? 

	Irina: 37. 

	Maxim: Nur 37? 

	Irina: Nun ja, ich habe vor kurzem begonnen, zu inkarnieren. 

	Maxim: Das ist interessant, ich habe noch nie einen Geist mit 37 Inkarnationen gesehen. 

	Irina: Ich habe mich vor kurzem entschieden. Natürlich existiere ich ewig, wie jeder Geist, aber irdisch gesprochen habe ich vor Kurzem für mich selbst die Entscheidung getroffen, mit der Inkarnation in der materiellen Welt zu beginnen. 

	19:25 Inkarnationen auf Burkhad, auf Beteigeuze und auf der Erde. 

	Maxim: Konstantin, gab es unter diesen Inkarnationen für dich bedeutende? 

	Irina: Ich hatte eine bedeutende Inkarnation auf dem Planeten Burkhad. Dort habe ich Level 21 erreicht. 

	Maxim: Und wer waren Sie auf dem Planeten Burkhad? 

	Irina: Ich war eine der Weltraumforscherinnen. Zu Beginn meiner Karriere war ich einer von denen, die Raumschiffe bauen, also Ingenieur. Und dann war ich selbst ein Raumfahrer, der diese Schiffe reparierte, ihren Betrieb überwachte und die Wartung der Elektronik (Nanoschaltkreise, die aus Nanochips bestehen) durchführte. Damals begannen wir gerade mit der Erforschung der Galaxie, das war nach Ihrer irdischen Zeitrechnung vor etwa 8 Millionen Jahren. Die Interstellare Union war bereits gegründet, die Erde jedoch noch nicht entdeckt worden. Bisher handelte es sich dabei um Studien der nächstgelegenen Sterne in der Interstellaren Union-Galaxie. Zu dieser Zeit war die Raumfahrt auf dem Planeten Burkhad sehr aktiv. 

	Maxim: Auf welchem Planeten bist du auf Level 5 gelandet und was ist dann mit dir passiert? 

	Irina: Dies war meine vorherige Inkarnation, bevor ich in die Persönlichkeit inkarnierte, die Sie Konstantin Ziolkowski nennen. 

	Maxim: Was ist das für eine Zivilisation? Warum bist du auf Level 5 gefallen? 

	Irina: Es war eine der Zivilisationen des Sterns Beteigeuze, 14. Dichteebene. 

	Maxim: Und was hast du dort gemacht? 

	Irina: Es war eine Gruppe feinstofflicher Wesen, bestehend aus 16 Kugeln, die durch eigenartige „Stäbchen“ in Form eines Kristalls miteinander verbunden sind. 

	Maxim: Sehr interessant. Warum sind Sie dann auf Level 5 zurückgefallen? 

	Irina: Weil unsere Zivilisation, die ein Gruppenbewusstsein hat, das Göttliche Licht nicht in sich entwickelt hat und sich von ihrem Ziel entfernt hat. Uns fehlte allmählich die Energie des göttlichen Plans und wir wechselten zu einem destruktiven Energieaustausch, das heißt, wir ernährten uns von negativen Energien aus dichteren Ebenen, einschließlich der physischen. Allerdings geschah dies nicht auf der Erde, sondern im Weltraum. Ich bin damals nicht zur Erde geflogen, aber auf der physischen Ebene habe ich mit anderen Planeten kommuniziert, die nicht Teil der Interstellaren Union waren und auf denen Negativität herrschte. Also bin ich auf Level 5 gefallen. 

	Maxim: Verstanden, danke. Hatten Sie andere Inkarnationen auf der Erde? 

	Irina: Ja, eins. 

	Maxim: Und was? 

	Irina: Ich war die Tochter eines der ersten Erdenbewohnerpaare, die vor drei Millionen Jahren erschaffen wurden. 

	Maxim: Falls es kein Geheimnis ist, von welcher Ebene aus sind Sie dort inkarniert und auf welche Ebene sind Sie gegangen? 

	Irina: Damals bin ich am 10. inkarniert und am 12. ausgetreten. 

	24:16 Der Zweck von Ziolkowski. Austritt aus der Inkarnation. 

	Maxim: Wir haben ein Projekt namens „Cassiopeia. Codes“. In diesem Projekt gibt es viele verschiedene Arten von Berechnungen, die Ihnen sagen, welche Veranlagungen Sie haben und welche Aufgaben der Geist mit sich gebracht hat. Wir haben Ihre Inkarnation als Ziolkowski berechnet: Seine Hauptaufgabe war die Kontaktaufnahme, das heißt der Kontakt mit verschiedenen Zivilisationen. Ist das wirklich wahr? 

	Irina: Sowohl Kontaktaufnahme als auch Erfindung. 

	Maxim: Ja, das ist übrigens genau das. In einer Ihrer Altersphasen sind Sie gerade dabei, neue Leute kennenzulernen und Kontakte zu knüpfen. 

	Wie kam es zu Ihrer Entkörperung? Es gibt verschiedene Versionen. Es gibt zum Beispiel eine Version, bei der man aus Sauerkraut eine Volvulus bekommt. Und was ist der wahre Grund für das Verlassen der Inkarnation? 

	Irina: Das hatte ich nicht. 

	Maxim: Gab es nicht? 

	Irina: Ich hatte Magenbeschwerden und verließ die Inkarnation nach einer Operation zur Entfernung eines Tumors. 

	Maxim: Gab es einen Tumor im Magen? 

	Irina: Ja. Ich habe meinen Körper während der Operation gesehen. Auf den Bildern, die die Chirurgen während der Operation übermittelten, war zu sehen, dass ein Tumor entfernt worden war, der den Ausgang vom Magen zum Darm blockierte. 

	Maxim: Sie sagen, Sie hätten Krebs. War es Magenkrebs? 

	Irina: Er zeigt mir jetzt einen bösartigen Tumor im Magen. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, was war der spirituelle Grund für Ihre Krankheit? 

	Irina: Seit meiner Kindheit hatte ich eine Verbindung zu diesem Ort, das heißt, einen Kanal, der zur zerstörerischen Zivilisation von Beteigeuze führte, wo ich zuvor inkarniert war, und sie ernährten sich von meiner Energie. 

	26:58 Ziolkowskis Kontakte mit außerirdischen Zivilisationen. 

	Maxim: Waren Sie ein echter Kontaktperson und waren Sie sich Ihres echten Kontakts bewusst? 

	Irina: Ja, ich hatte Kontakte mit einer Zivilisation, in der ich Level 21 erreichte. Das ist die Burhad-Zivilisation. Als ich etwa 5 Jahre alt war, kamen sie zu mir ins Astrale, und dann gab es körperliche Kontakte. 

	Maxim: Sie hatten also echte Körperkontakte? 

	Irina: Ja. 

	Maxim: Wurden Sie von der Erde zu anderen Planeten gebracht? 

	Irina: Ja. 

	Maxim: Und zu welchem Zweck? 

	Irina: Um mich mit den Informationen bekannt zu machen, die ich verloren habe, als mein Gedächtnis während der Inkarnation blockiert war. 

	Maxim: Wie haben Sie auf diesen Kontakt reagiert? Und haben Sie jemandem von ihm erzählt? 

	Irina: Ich habe es meiner Frau, meinen Kindern und meinem Schwiegervater erzählt, aber sie haben mir nicht wirklich geglaubt und mir geraten, niemandem davon zu erzählen. 

	Maxim: Nun, im Grunde war es bei Irina dasselbe. 

	Irina: Ich habe eine Erinnerung an diese Kontakte. Ich hatte 17 davon in meinem Leben. 

	Maxime: 17 Kontakte? 

	Irina: Genau, körperliche. Sie alle geschahen in unterschiedlichem Alter: in der Jugend, dann im Erwachsenenalter, als ich bereits Kinder hatte. Sie zeigten mir, wie die Erde vom Weltraum aus aussieht, nahmen mich mit zum Mond, nach Burkhad und zum Mars. 

	Maxim: In der Kosmonautik haben Sie einen Motor für eine zweistufige Rakete entwickelt. Haben unsere außerirdischen Freunde Ihnen diese Technologien gegeben? 

	Irina: Sie haben mir keine Technologie vermittelt, aber einige Kenntnisse in Physik (Flugtheorie, Aerodynamik). Auf ihrer Grundlage habe ich meine Erfindungen geschaffen. 

	29:40 Geburtsort und Kindheit von Ziolkowski. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, wo wurden Sie geboren? Und erzählen Sie uns ein wenig über Ihre Kindheit: wo Sie gelebt haben, was Sie gemacht haben, wer Ihre Eltern waren. 

	Irina: Ich wurde in einem Dorf in der Region Rjasan geboren und dann sind wir nach Rjasan gezogen. Meine Mutter war Hausfrau und eine sehr religiöse Frau, sie ging in die Kirche. Mein Vater war zuerst Förster, er kümmerte sich um den Wald, und dann wurde er Landvermesser, er vermaß das Land. 

	Maxim: Ja, es gibt einen solchen Beruf. 

	Irina: Ich habe dort gelebt und dann ging meine Mutter in die Geistliche Welt. 

	Maxim: Wie alt waren Sie damals? 

	Irina: 13. 

	Maxim: Bist du ohne Mutter aufgewachsen? 

	Irina: Ich wurde von ihrer Schwester Ekaterina aufgezogen, die für mich und die anderen Kinder eine Mutter ersetzte. 

	31:22 Der Geist von Tsiolkovsky über seine Krankheiten, die Gründe für das Hörproblem. 

	Maxim: Ich weiß, dass Sie schwerhörig waren. Was hat dazu geführt? 

	Irina: Die Krankheit begann vor dem Tod meiner Mutter, ich war 8–9 Jahre alt. Ich war schlimm erkältet, hatte Halsschmerzen und hohes Fieber, ich hätte sogar sterben können. Bei dieser Erkrankung wurde der Hörnerv geschädigt. Dies hatte auch einen spirituellen Grund, denn ich war bereits mit diesen negativen Plasmoiden verbunden, zu denen ich selbst einmal gehörte. Das heißt, dies war meine karmische Aufgabe. Dadurch wurde mein Körper geschädigt und meine Immunität war unzureichend. 

	Maxim: War es von Anfang an schon beschädigt? 

	Irina: Als ich geboren wurde, konnte ich ziemlich gut hören, aber ich hatte ein geschwächtes Immunsystem, was durch diese negative Bindung verursacht wurde. Allerdings hatte sie auch eine Verbindung zu ihrem Vater, der sich oft mit der Familie (mit seiner Frau, mit den Kindern) stritt und mich oft bestrafte. Ich hegte einen Groll gegen meinen Vater, was meine Bindung an diese Plasmoide noch verstärkte. Sie beobachteten mich, weil ich einst Teil ihrer Zivilisation war und sie eine Bindung zu mir aufgebaut hatten. Aus diesem Grund wurde meine Immunität in der Kindheit geschwächt, und bevor ich die Inkarnation verließ, führte dies zu einem Tumor - dies ist auch eine Folge der verminderten Immunität. 

	33:25 Der Geist von Ziolkowski über den ersten Kontakt mit Außerirdischen. 

	Maxim: Soweit ich weiß, muss man bei guter Gesundheit sein, um Kontaktperson zu sein. Wie kam es trotz Hörschwäche und Immunschwäche zu Kontakt? Hat dies nicht die Kontakte gestört? 

	Irina: Meine Immunität wurde in der Kindheit geschwächt und die Folge war ein Hörverlust aufgrund einer Infektion – damals gab es keinen Körperkontakt. Und als sie dann anfingen, war mein Gesundheitszustand bereits in Ordnung, es gab nur Folgen in Form von Hörverlust. 

	Maxim: Und wann begannen echte Körperkontakte? Nicht astral. 

	Irina: Mit 15 Jahren. 

	Maxim: Wie verlief der erste Kontakt? Wo haben sie dich gefunden oder woher haben sie dich gebracht? 

	Irina: Das ist in Rjasan bereits passiert. Am Abend, als alle schliefen, erhielt ich die mentale Anweisung, aufs Feld zu gehen. Damals war es einfach: Wir wohnten am Stadtrand, und abends konnte ich rausgehen, zum Beispiel an den Fluss. Dort kam es zum Kontakt. Ich kannte sie bereits, weil wir uns trafen, als sie mental zu mir kamen. Ich wusste, dass sie von einem anderen Planeten kamen und ich wartete auf sie. 

	Ich bin dorthin gekommen, wo ich hingeschickt wurde. Dann sah ich einen Lichtstrahl, der von oben auf mich fiel, aber das Schiff selbst konnte ich nicht sehen, weil es hoch oben war. Ich hatte das Gefühl, an diesem Balken entlang nach oben gehoben zu werden. Und nun sah ich im Schiff zwei große Männer mit langem weißen Haar. 

	Hör zu, er zeigt mir Raom Tiyana! 

	Maxim: Raom Tiiana? 

	Irina: Ich habe ihn persönlich gesehen. Den zweiten kenne ich nicht. Sie haben Tsiolkovsky einen Chip eingebaut. 

	Maxim: Wo wurde der Chip eingebaut? 

	Irina: Der Chip diente übrigens nur der Gesundheitsunterstützung. 

	Maxim: Oh, wie interessant! Es stellte sich heraus, dass einer unserer Kuratoren Ziolkowski beaufsichtigte. Wir müssen Raom Tiyan fragen, wann er kommt. 

	Irina: Raom Tiyan erzählte mir, dass er schon einmal physische Kontaktpersonen auf der Erde hatte. Und im Moment gibt es das, aber ich habe nicht gefragt, wer genau. 

	Doch nun zeigt der Spirit, dass in dem Moment, als die Immunität so weit nachließ, dass sich ein Tumor zu bilden begann (das war im hohen Alter), keine körperlichen Kontakte mehr stattfanden. 

	36:59 Der Geist von Tsiolkovsky über seine Familie und Kinder. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, haben Sie mit Ihrer Mutter in der Geistlichen Welt kommuniziert? 

	Irina: Mit meiner Mutter – nein. 

	Maxim: Aber ihr Geschenk zu deinem Geburtstag, der Aerostat, war im Voraus in Absprache mit ihrem Geist geplant? 

	Irina: Nein, ich habe keine solchen Informationen. 

	Maxim: Es gibt eine Version, in der Sie zwei Kinder hatten. Ist das wirklich wahr? 

	Irina: Warum zwei? Als ich die Inkarnation verließ, waren noch zwei meiner Kinder am Leben. 

	Maxim: Wie viele Kinder waren es insgesamt? 

	Irina: Sieben. 

	Maxim: Was ist mit dem Rest passiert? 

	Irina: Sie sind unter unterschiedlichen Umständen gestorben. Zwei Menschen haben die Inkarnation aus freien Stücken verlassen. Sie litten unter Depressionen, an denen auch destruktive Plasmoide beteiligt waren und sie zu negativen Gedanken brachten. Und die Söhne begingen freiwillig Selbstmord. 

	Maxim: Wow. Und der Rest? 

	Irina: Es gab noch einen weiteren Sohn, Wanja. Die Ärzte sagten lediglich, dass er eine Volvulus habe. Zum Zeitpunkt seiner Ausgliederung war er etwa dreißig Jahre alt. Er lebte bei uns und half uns. Er hat mir unter anderem bei meiner wissenschaftlichen Arbeit geholfen. Eines Herbstes ging er in den Wald, um Brennholz zu holen. Nachdem er noch mehr zerhackt hatte, trug er sie auf sich – schwer und nass. Dies führte zu einer Überanstrengung und er starb einige Tage später. 

	Maxim: Und sind Ihnen in der Geistlichen Welt Kinder begegnet, die Selbstmord begangen haben? 

	Irina: Ja. 

	Maxim: Was haben sie gesagt? 

	Irina: Sie haben mir gezeigt, dass ihnen Gedanken über die Sinnlosigkeit des Lebens, über die Grausamkeit der Welt kamen. Natürlich wurden ihnen solche Gedanken durch die Plasmoide von Beteigeuze eingeflößt. Meine Söhne glaubten ihnen und begingen Selbstmord. 

	Maxim: Also, zwei Söhne haben Selbstmord begangen, Wanja hat sich überanstrengt. Und der Rest? 

	Irina: Ein anderer Sohn lebte nur sehr kurz, etwas mehr als ein Jahr. Habe die Inkarnation aufgrund einer Krankheit verlassen. Eine der Töchter starb als Erwachsene an Tuberkulose (sie hatte ein Kind, einen Sohn), aber auch recht jung. Zwei weitere Töchter überlebten. 

	Maxim: Hatten diese Töchter Nachkommen? 

	Irina: Von einem – ja, ich hatte Enkelkinder. Ich erinnere mich noch an sie. 

	Maxim: Waren Ihre überlebenden Töchter auch Kontaktpersonen? 

	Irina: Bewusstlos. 

	Maxim: Und sagen Sie mir bitte, auf welche spirituelle Ebene sind Ihre Söhne gelangt, die Selbstmord begangen haben? 

	Irina: Am 3. und am 5. Das heißt, einer von ihnen hat genau das Niveau erreicht, von dem ich kam. 

	41:55 Der Geist von Ziolkowski über Ansichten über die Menschheit, Ressentiments gegenüber Gott. 

	Maxim: Sehr interessant. Hier ist eine Frage: Warum hatten Sie so harte Ansichten über die Menschheit und wurden sogar als „Ideologe des russischen Faschismus“ bezeichnet? War das wirklich der Fall? 

	Irina: Ich weiß nicht, wer mich so genannt hat. Denn was sind meine „extremen“ Ansichten? Lassen Sie sie ein Beispiel geben. 

	Maxim: Hatten Sie irgendwelche „extremen“ Ansichten über die Menschheit? 

	Irina: Nun, vielleicht betrachten sie etwas Bestimmtes als „extreme“ Ansichten, lassen Sie sie meine Worte zitieren. 

	Maxim: Ich verstehe, ich kann es noch nicht sagen, es war eine Frage. Sagen Sie mir bitte, gab es in Ihrem Leben Fehler, die Sie bereuen und die Sie gerne korrigieren würden? 

	Irina: Ja, ohne diese Fehler hätte ich ein höheres Niveau erreichen können. Ich hatte Beschwerden gegen Menschen und gegen die wissenschaftliche Gemeinschaft, die die Richtigkeit meiner Ideen nicht immer anerkannte. 

	Schon in meiner Jugend hegte ich Groll gegen Gott (den ich später verarbeitete), weil er mir meine Kinder wegnahm und mir ein Feuer schickte, in dem alles niederbrannte. Ich habe Gott angemeckert. Doch später (zu Lebzeiten) wurde mir klar, dass das Feuer zwar alle meine Werke zerstört hatte, diese aber immer noch falsche Berechnungen und Formeln enthielten. Und ich habe wieder von vorne angefangen. 

	44:17 Der Geist von Ziolkowski über das Lernen in der Schule, das Selbststudium. 

	Maxim: Stimmt es, dass Sie sehr arm waren und sich keine gute Ausbildung leisten konnten? 

	Irina: Relativ arm, aber es gab auch welche, die ärmer waren als ich. Ja, wir hatten kein besonders reiches Leben. Was die Ausbildung betrifft, konnte ich sie nicht am Gymnasium absolvieren, und das lag nicht am Geld. Ich hörte die Lehrer kaum, die Kinder lachten mich aus. Ich habe oft schlechte Noten bekommen, weil es mir peinlich war, das, was ich nicht gehört hatte, noch einmal nachzufragen und ich die Aufgabe dann nicht richtig lösen konnte. Dann beschloss ich, dass ich Lehrbücher und Bücher selbst lesen musste, ohne Lehrer. Ich saß in der Bibliothek und las und las den ganzen Tag, bis meine Augen anfingen zu schmerzen. 

	Maxim: Ja, man sagt, dass Sie drei Jahre dort saßen. 

	Irina: Fast ohne Pause, also 10 Stunden am Tag. Aus Geldmangel ernährte ich mich eher schlecht und einfach – Brot und Kartoffelsuppe. 

	45:57 Der Geist von Tsiolkovsky über seine Gefühle für seine Frau. 

	Maxim: Man sagt, Sie hätten keine guten Beziehungen zu Frauen gehabt. Das ist wahr? 

	Irina: Warum hat es nicht geklappt? Varechka ist meine Geliebte, mein Engel, meine einzige Frau. 

	Maxim: War sie die einzige Frau in Ihrem Leben? 

	Irina: Heißt das „es hat nicht geklappt“? Nun ja, es kam vor, dass ich sie oft beleidigte, besonders als ich jung war. Sie verlangte von mir als Mann Aufmerksamkeit, und zwar auch sozusagen „sexuelle“ Aufmerksamkeit. Ich konnte ihr das nicht immer bieten, es irritierte mich und manchmal wurde ich wütend auf sie. Aber sie war immer noch bei mir. 

	Maxim: Sie waren kein Fan davon, „sexuelle Aufmerksamkeit“ zu schenken, oder? 

	Irina: Also, das hat mich nicht wirklich interessiert. Für mich war es eher eine Art „eheliche Pflicht“ oder so etwas. Das ist es, was meine Frau braucht, und damit sie sich nicht beleidigt fühlt, habe ich es getan. Aber für mich bedeutete es nichts. 

	Maxim: Aber in Ihrer Autobiografie steht, dass Ihre Ehe nicht aus Liebe geschlossen wurde – stimmt das? 

	Irina: Es ist nicht so, dass ich sie nicht liebe. Anfangs hatte ich keine starken Gefühle für sie, ich dachte nur, dass sie eine gute Ehefrau sein würde. Sie war die Tochter eines Priesters, ein sehr ruhiges Mädchen. Später, als ich aus der Inkarnation herauskam, fand ich heraus, dass sie es war, die mir von Gott gesandt worden war. Es war kein Zufall, dass wir sie trafen, sie war aus Level 23. Und sie war der Engel unserer ganzen Familie. 

	47:36 Der Geist von Ziolkowski über Jesus und den Glauben an Gott. 

	Maxim: Hier fragen uns unsere Zuhörer, ob Sie Jesus Christus gekannt haben. 

	Irina: Wann? 

	Maxim: Als ich auf Burkhad war. 

	Irina: Es ist lange her, vor 8 Millionen Jahren. Er war zu diesem Zeitpunkt nicht auf Burkhad. 

	Maxim: Haben Sie im Allgemeinen an Gott und an die Religion geglaubt, als Sie hier inkarniert waren? 

	Irina: Ich habe an Gott geglaubt. 

	Maxime: In Jesus Christus? 

	Irina: Ich wusste, dass er lebte, die Burkhadianer erzählten mir davon, aber ich behandelte ihn wie einen Menschen und nicht wie einen Gott. Ich glaubte, dass er einfach ein Mann war, der ein Prophet war, ein Kontaktperson. Und er glaubte, dass viele verschiedene Wunder für ihn erfunden worden waren. Sie kennen dieses Phänomen aus dem Leben: Wenn man bei der Schaffung einer bestimmten Religion eine Person, einen Propheten dieser Religion, nimmt und beginnt, sie mit legendären Eigenschaften auszustatten. 

	Maxim: Ja, das gibt es. 

	Irina: Ich dachte, das hätten sie mit Jesus gemacht, als sie Bücher über ihn geschrieben haben. Ich habe die Evangelien gelesen, ich habe die Bibel gelesen, aber ich habe nicht alles dort geglaubt. Manches davon waren meiner Meinung nach einfach Märchen und Mythen. Ich war überzeugt, dass es sich hierbei lediglich um die Vergöttlichung des Menschen handelte. 

	49:20 Der Geist von Tsiolkovsky über seine Geschäftigkeit und Treue zu seiner Frau. 

	Maxim: Also war Ihre Frau Varvara die einzige Frau in Ihrem Leben? 

	Irina: Ja, und ich kann sagen, dass ich auch der einzige Mann in ihrem Leben war – das weiß ich ganz sicher. 

	Maxim: Aber was denken Sie, würde es Sie und Ihren Geist beeinflussen, wenn sie nicht die einzige Frau in Ihrem Leben wäre? 

	Irina: Ja, das hat mir gereicht! 

	Maxim: War Varvara „heiß“? 

	Irina: Er zeigt mir jetzt, wie er in einem Labor arbeitet, dort etwas berechnet und es durch eine Lupe betrachtet. Und seine Frau kommt auf ihn zu und beginnt, ihn zu umarmen. Und er weiß nicht, wie er sie loswerden soll, weil sie ihn von wichtigen Dingen ablenkt. 

	Maxim: Ich verstehe. Das Labor war also wichtiger? 

	Irina: Ich habe Bücher geschrieben – das hat auch viel Zeit in Anspruch genommen. Ich musste immer noch arbeiten, Schülern verschiedene Naturwissenschaften beibringen, und dann waren da noch meine eigenen Kinder, die mich auch baten, mit ihnen zu spielen oder spazieren zu gehen. Und das passierte mir jahrelang, ich bekam nicht genug Schlaf (ich schlief nur 4–5 Stunden pro Tag). Welche Immunität bietet ein solcher Traum? 

	50:46 Der Geist von Ziolkowski über die Raumfahrt in seinen Büchern, ein Zeichen in Form eines Kreuzes. 

	Maxim: Frage: Woher stammt die Theorie der Raumzeitalter? 

	Irina: Aus einem Gespräch zwischen mir und den Kuratoren von Burkhad. Sie sprachen über die Erschaffung des Universums, ich verarbeitete das alles in meinem Kopf und verschiedene Theorien wurden in mir geboren. Ich habe den Burkhads bei einem der Treffen sogar einmal gesagt: „Ich werde ein Buch über die Raumfahrt schreiben, aber wenn ich dort schreibe, dass ich selbst mit Ihnen geflogen bin, werden sie mir nicht glauben.“ Und sie antworteten: „Es ist besser, über eine andere Person zu schreiben und nicht über sich selbst, sonst wird dieses Buch möglicherweise nicht veröffentlicht.“ Ich habe Bücher über die Flüge anderer Leute ins All geschrieben, aber wenn ich über andere Leute schrieb, meinte ich mich selbst. 

	Maxim: Ich verstehe, das heißt, Sie haben sich selbst verschlüsselt. Sagen Sie mir bitte, hatten Sie schon einmal eine Vision von einem regelmäßigen vierzackigen Kreuz in den Wolken? 

	Irina: Ja, das gab es. Ich betete zu Gott und bat ihn: „Mein himmlischer Vater, Ursache des gesamten Kosmos, gib mir ein Zeichen, dass du mich jetzt hörst.“ Dann schaute ich aus dem Fenster und sah, dass die Wolken eine Art Kreuz bildeten. Und da stand noch etwas anderes geschrieben, einige Briefe. Ich glaube, das Wort war „Wunder“. 

	52:40 Der Geist von Ziolkowski auf der spirituellen Ebene seiner Frau. 

	Maxim: Sie fragen, auf welche Ebene Varvara nach der Entkörperung gelangte. 

	Irina: Am 18. Sie kam zu mir. 

	Maxim: Warum ist sie vom 23. auf den 18. umgezogen? 

	Irina: Sie hatte eine große Sehnsucht nach ihren Kindern und auch einen gewissen Groll gegenüber Gott, weil sie viele begraben hatte. Als zwei ihrer Söhne Selbstmord begingen, machte sie sich als Mutter Vorwürfe, weil sie ihnen nicht beigestanden und sie nicht geliebt hatte. Wir haben das mit ihr besprochen, als ich noch auf der Erde lebte. Die Frau sagte: „Wenn ich ihnen Liebe zu Gott ins Herz gelegt hätte, hätten sie das nie getan – also muss ich etwas übersehen haben.“ Das heißt, sie hatte einen ganzen Klumpen Blöcke in ihrer Seele, aber sie gelangte trotzdem bis zur 18. Ebene, weil die Blöcke klein waren, obwohl sie nicht mehr der 23. entsprachen. 

	53:52 Bücher von Ziolkowski. Arbeite als Lehrer. 

	Maxim: Wie viele Bücher haben Sie in Ihrem Leben geschrieben? 

	Irina: Er zeigt mir jetzt mehr als 500. 

	Maxim: 500?! 

	Irina: Das sind alles Artikel, Bücher und Werke im Allgemeinen. 

	Maxim: Ah, Arbeit. Also 500 Werke. 

	Irina: Arbeiten, Artikel in Zeitschriften und zeigt auch einen Stapel einiger Notizbücher. Und er sagt, dass viel niedergebrannt sei. 

	Maxim: Wo haben Sie überhaupt gearbeitet? 

	Irina: Ich war Lehrerin für Mathematik und Physik. 

	Maxim: Stimmt es, dass Sie beim Unterrichten von Kindern keinen Preis festgelegt haben, sondern wie beim Cassiopeia-Projekt für eine Bezahlung „nach Ihrem Herzen“ gearbeitet haben? Oder ist das Fiktion? 

	Irina: Dies geschah, wenn die Eltern dieser Kinder arm waren. Dann habe ich ihnen erlaubt, so viel zu zahlen, wie sie konnten. Sie meinen die Zeit, als ich nur zu Hause unterrichtet habe und nicht in der Schule? 

	Maxim: Ja. 

	Irina: Ich habe das oft gemacht, aber nicht immer. Normalerweise hatte ich feste Preise, wenn auch nicht hoch (umgerechnet etwa 200–500 Rubel pro Stunde). 

	Maxim: Sagen Sie mir, welche Bücher würden Sie Esoterikern und unseren Wissenschaftlern zum Lesen empfehlen? 

	Irina: Lies meine Bücher. 

	Maxim: Welches Ihrer Bücher genau? Können Sie etwas empfehlen? 

	Irina: Lesen Sie „The Cause of Space“. Dort geht es nur um Gott. Wie gesagt, er ist die Ursache des Weltraums. Lesen Sie auch „Dreams of Earth and Sky“ über Weltraumzivilisationen. 

	Maxim: Interessant, das wusste ich nicht einmal. 

	Irina: Stimmt, diese Bücher sind eher auf der ätherischen Ebene angesiedelt. Als ich sie schrieb, hatte ich Bilder aus einem früheren Leben im Kopf. Ich lebte im „Äther“, in einem subtileren Körper. 

	56:13 Der Geist Ziolkowskis über den Monismus und die Einheit des Geistigen und des Materiellen. 

	Maxim: Können Sie uns jetzt sagen, was „Monismus“ ist? 

	Irina: Dies ist das Konzept eines einzigen Anfangs des gesamten Universums. Das Universum stammt aus einer Quelle und jedes seiner Atome enthält die Energie einer Quelle, das heißt, es kommt vom Wort „eins“. 

	Maxim: Ich verstehe. Ist das sehr ähnlich zu dem Artikel „59 Dichtestufen des feinstofflichen Universums“, den Sie geschrieben haben, Irina? Geben Sie ihm ein Bild von dem, was Sie getan haben. 

	Irina: Nun ja, Sie sagen auch, dass das Universum aus einer Quelle stammt. Ich habe nicht über die 59 Dichtestufen geschrieben, weil ich meine eigenen Vorstellungen hatte: Es gibt einen ätherischen „Ozean“, in dem es ätherische „Inseln“ gibt, auf denen „subtilere“ Wesen leben, die aus Licht bestehen, wie zum Beispiel Strahlenwesen. 

	Maxim: Haben die Burkhadianer Ihnen, als sie Sie wegbrachten, nicht so etwas über die Strukturen des Universums erzählt, wie sie es uns erzählen? 

	Irina: Sie hatten gerade eine solche Frage an sie, aber ich hatte solche Fragen nicht. Sie können Ihnen nur sagen, was Sie fragen. Mit anderen Worten: Sie warten darauf, dass Sie Fragen stellen. 

	Maxim: Durch welche Prozesse haben Sie die Verschmelzung der spirituellen und materiellen Welten erlebt, als Sie Konstantin waren? Wie lassen sich diese Prozesse beschreiben? Was sind das für Prozesse? 

	Irina: Für mich war es ein und dasselbe: Das Geistige kontrolliert das Materielle, und das Materielle ist eine Art Geistiges, das eine dichte Form angenommen hat. Das heißt, es gibt dort eine einheitliche Mechanik. 

	Maxim: Übrigens möchte ich Ihnen sagen, dass heute Varvaras Tag ist. Vielleicht ist es nur in Erinnerung an Ihre Frau. 

	Sie hatten einen Satz, Zitat: „Die Erde ist die Wiege der Menschheit, aber man kann nicht ewig in dieser Wiege leben.“ Können Sie diesen Satz so vervollständigen, wie Sie ihn sehen? 

	Irina: „Die Erde ist die Wiege der Menschheit, aber wir können nicht ewig in dieser Wiege leben und vor uns liegt ein Weg, das Universum zu erkunden.“ 

	59:15 Der Geist von Ziolkowski über die Revolution. Beziehungen zu Schukowski. 

	Maxim: Sie fragen, wie Sie die Revolution von 1917 überlebt haben. Wie haben Sie solche radikalen Veränderungen akzeptiert oder nicht akzeptiert? 

	Irina: Es hat mich nicht groß gestört, ich habe mich nie für Politik interessiert. Einige Leute gingen zu Kundgebungen und riefen mich an, aber ich winkte ab, weil ich mich damals sehr für Forschung, den Bau eines Luftschiffs und Berechnungen interessierte. Das ist mir nie begegnet. Natürlich machte ich mir Sorgen um unsere Zukunft, um unser Land, aber jeder hatte Sorgen. Es lag einfach diese Stimmung in der Luft. 

	Maxim: Sie fragen: Warum hat Nikolai Schukowski die Veröffentlichung Ihrer wissenschaftlichen Arbeiten verhindert? 

	Irina: Ja, ich war auch von ihm beleidigt. Erst später wurde mir klar, dass er in vielerlei Hinsicht Recht hatte. Er sagte, dass der Bau meines Vorschlags (zum Beispiel eines Luftschiffs) nicht rentabel sei. Ich habe bei meinen Berechnungen nicht alles berücksichtigt, aber das habe ich damals nicht verstanden. Warum habe ich mich entschieden, an diesem Luftschiff aus Metall zu arbeiten? Denn als ich in Burkhad war, sah ich ihre Flugmaschinen, die als öffentliche Verkehrsmittel eingesetzt werden und die genauso aussahen wie Luftschiffe. Da herrscht einfach ein anderes Bewegungsprinzip, was bei uns nicht möglich wäre. Wir haben die Schwerkraft noch nicht besiegt. 

	1:01:07 Der Geist von Tsiolkovsky über den natürlichen Logarithmus des Kraftstoffverbrauchs. 

	Maxim: Konstantin, hier ist eine Frage, sogar eine knifflige. Wladimir Iwanenko fragt: „Erinnern Sie sich an Ihre Formel für den natürlichen Logarithmus des Treibstoffverbrauchs, die Flugbedingungen der Rakete, die noch heute verwendet wird?“ 

	Irina: Nun, was bedeutet „Formel“ … Ich erinnere mich an das Prinzip, auf dem es basiert. 

	Maxim: Können Sie dieses Prinzip kurz beschreiben? 

	Irina: Die Formel hängt damit zusammen, dass berechnet werden musste, wie viel Treibstoff (insbesondere Wasserstoff- und Sauerstoffgase) für den Flug eines bestimmten Flugzeugs benötigt würde. Und ich habe berechnet, wie groß die Treibstoffmasse sein sollte, abhängig von der Masse des Schiffes, der spezifischen Wärmekapazität der in diesem Treibstoff enthaltenen Gase und der Fähigkeit, bei der Verbrennung Wärme abzugeben. 

	Maxim: Danke, sehr klar. 

	Irina: Ich habe bestimmt, aus welchem Material der Behälter bestehen soll, in dem diese Gase verbrennen. 

	1:03:07 Der Geist von Ziolkowski über Raketensteuerung, Bedingungen der menschlichen Präsenz im Weltraum. 

	Maxim: Wie kamen Sie auf die Idee, Raketen für Weltraumflüge einzusetzen? 

	Irina: Insbesondere Raketen? 

	Maxim: Ja. 

	Irina: Eigentlich bin nicht nur ich gekommen. Ich weiß, dass solche Ideen schon früher aufgetaucht sind. Für mich war es einfach offensichtlich: Raketen können mit Düsentreibstoff starten und bestehen aus mehreren Teilen, die sich voneinander trennen, sodass sie bei der Verbrennung dieses Treibstoffs auf die erforderliche Geschwindigkeit (die erste kosmische) beschleunigt werden können. Wenn der Treibstoff verbrennt, löst sich ein Teil der Rakete, ihre Stufe, und sie wird leichter. In der zweiten Stufe beginnt die Reaktion von Wasserstoff und Sauerstoff und die Geschwindigkeit nimmt zu. Das heißt, diese Formel berücksichtigte auch die Geschwindigkeit, die die Rakete erreichen muss. 

	Maxim: Danke. Welchen technologischen Herausforderungen mussten Sie sich bei der Entwicklung von Raketen stellen? 

	Irina: Mir sind keine Probleme aufgefallen. Ich musste nur entscheiden, aus welchem Material die Rakete bestehen sollte, wie viel sie wiegen sollte, wo der Treibstoff sein sollte, woraus die Teile bestehen sollten und welche Löcher der Gasstrahl austreten sollte. Ich musste eine Art Ruder entwerfen, das diese Löcher im Verhältnis zum Boden drehte, sodass die Raketen gedreht werden konnten. Und ich habe auch entwickelt, was ein Mensch im Weltraum haben sollte, um von der aggressiven Weltraumumgebung, in der es überhaupt keine Luft gibt, isoliert zu sein. Wie man Sauerstoff mitnimmt, was Schwerelosigkeit ist und wie man die Weltraumkälte in einem Schiff überlebt, womit man isoliert. Und bei der Rückkehr zur Erde, beim Bremsen, damit die Heizhaut des Schiffes keine Hitze ins Innere leitet, damit die Menschen dort nicht verbrennen. Das heißt, das alles musste irgendwie erfunden werden. 

	Maxim: Ich verstehe. Sagen Sie mir bitte, sind Sie beispielsweise Kurator für Kontaktpersonen auf der Erde? 

	Irina: Nun ja, ich kommuniziere mit einigen Leuten, die sich an meinen Namen erinnern. Dabei besteht jedoch das Problem, dass ich mein Wissen insbesondere an technisch gebildete Menschen, an Ingenieure, weitergeben möchte, diese jedoch nicht immer an die Geistliche Welt glauben und von meiner Existenz wissen. Ich möchte mit ihnen Kontakt aufnehmen, aber sie akzeptieren mich einfach nicht. 

	1:07:12 Der Geist von Ziolkowski über Stalin, Koroljow, Kibaltschich. Die Persönlichkeit Christi verstehen. 

	Maxim: Haben Sie Stalin getroffen? Und wie war Ihre Haltung gegenüber Stalin? 

	Irina: Nein, ich habe ihn nicht getroffen. 

	Maxim: Und was dachten Sie über Stalin? 

	Irina: Er behandelte ihn mit Respekt, als Herrscher. Er hat viel zum Aufbau der Sowjetunion beigetragen, ich hatte nichts gegen ihn. 

	Maxim: Haben Sie Korolev getroffen? 

	Irina: Ja. 

	Maxim: Korolev hat Ihre Sätze sehr oft zitiert. 

	Irina: Ja, wir haben uns getroffen. 

	Maxim: Haben Sie den Science-Fiction-Autor Alexander Belyaev getroffen? Er erwähnt Sie oft in seinen Geschichten. 

	Irina: Mit Belyaev ... Wir müssen sein Bild zeigen. 

	Maxim: Ich verstehe, ich verstehe. 

	Irina: Ich erinnere mich nur an Koroleva. Viele junge Leute kamen zu mir. Aber nicht alle gaben auch ihren Nachnamen an. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, stimmt es, dass das erste Weltraumraketenprojekt in Russland vom Revolutionär Nikolai Kibalchich entwickelt wurde? Er wurde 1881 hingerichtet und das Projekt erst 1918 veröffentlicht. 

	Irina: Ich weiß, ich habe einige seiner Werke gelesen. 

	Maxim: Sie waren also mit seiner Arbeit vertraut? 

	Irina: Ja. 

	Maxim: Sie haben Jesus Christus als den höchsten aller Menschen beschrieben, als den moralischen Maßstab der Menschheit. 

	Irina: Von Menschen, wie ich bereits sagte. 

	Maxim: Ja. Und er legte großen Wert darauf, seine Persönlichkeit zu verstehen. Sind Sie Jesus Christus in der Geistlichen Welt begegnet? 

	Irina: Nein, ich hatte weder den Wunsch, ihn zu treffen, noch das Bedürfnis. 

	1:10:14 Der Geist von Ziolkowski über den Äther. 

	Maxim: Sie haben geschrieben, dass es den „Äther“ als Weltkonstruktor gibt, die Grundlage von allem, was existiert. War dies das Ergebnis wissenschaftlicher Forschung oder wurde es von den Kuratoren vorgeschlagen? 

	Irina: Ich sagte bereits, dass dies unter anderem meine unterbewussten Erinnerungen an ein früheres Leben auf der 14. Dichteebene waren. Darüber hinaus habe ich die Kuratoren danach gefragt und sie antworteten mir, dass es eine solche Lebensform auf subtileren Ebenen gibt. Der Begriff „Äther“ selbst stammt aus der Wissenschaft des 19. Jahrhunderts, wo er häufig anzutreffen war. 

	Maxim: Die Frage ist natürlich interessant: „Hat sich Konstantin Ziolkowski mit Pjotr Garjajew getroffen?“ 

	Irina: In der spirituellen Welt oder was? 

	Maxim: Ich weiß nicht, das ist eine direkte Frage. Vielleicht in der spirituellen Welt. Hätten sie sich auf andere Weise kennenlernen können? 

	Irina: Wir müssen ihm das Foto noch einmal zeigen, wie soll er ihn sonst erkennen? 

	Maxim: Ich verstehe, wir müssen uns tatsächlich die Energie ansehen. Geister verlangen sehr oft Fotos, um die Energie zu sehen. 

	Irina: Ich kannte wahrscheinlich etwa 150 Männer mit dem Namen Peter. Aber an den Nachnamen „Garyaev“ kann ich mich nicht erinnern. 

	1:10:56 Der Geist von Ziolkowski beim Beweis, dass die Erde eine Kugel ist. 

	Maxim: Hier ist die Frage. Die Menschen glauben, dass die Erde flach ist. Wie sieht Ihrer Meinung nach die Erde aus? 

	Irina: Wenn die Erde flach wäre, gäbe es keine Hemisphären. Schauen Sie auf die Karte – Sie sehen den Äquator. Der Äquator teilt die Erde in zwei Hemisphären. Dies bedeutet, dass die Erde eine Kugel ist, also rund. 

	Maxim: Welche anderen Beweise könnte es dafür geben, dass die Erde rund ist? 

	Irina: Wenn die Erde flach wäre, dann wäre es überall Nacht, nachdem die Sonne an einer Stelle der Ebene untergegangen ist. Aber Sie wissen, dass es Zeitzonen gibt, wo ist Tag, wo ist Nacht, wo ist Morgen, wo ist Abend. Gleichzeitig gibt es auf der Erde unterschiedliche Tageszeiten. Dies ist auch ein Beweis dafür, dass die Erde eine Kugel ist. Und sie dreht sich um: Mal setzt sie die eine Seite den Sonnenstrahlen aus, mal die andere. 

	1:12:14 Der Geist von Ziolkowski über Formeln. Einstein. 

	Maxim: Sie haben behauptet, dass mathematische Formeln Wörter und Sätze bedeuten. Was bedeutet das überhaupt? 

	Irina: Sie können mit Worten und Sätzen beschrieben werden. Nehmen Sie eine beliebige Formel – sie lässt sich mit Worten beschreiben. 

	Maxim: Nun, sagen wir e = mc2. Wie lässt es sich in Worten beschreiben? 

	Irina: Sagen Sie mir zunächst, was jeder dieser Buchstaben bedeutet. Und ich werde es in Worten beschreiben. 

	Maxim: Wie interessant. Ich verstehe. 

	Irina: Das kann man auf verschiedene Weisen verstehen. Wenn Sie Einstein meinen, stimme ich ihm nicht ganz zu. 

	Maxim: Worin sind Sie anderer Meinung als Einstein? 

	Irina: Es gab Streitigkeiten in der wissenschaftlichen Gemeinschaft. Einstein sagte, dass es angeblich keinen „Äther“ gibt. Ich bin damit nicht einverstanden und akzeptiere seinen Standpunkt nicht. Ich stimme auch nicht damit überein, dass Licht seiner Meinung nach mit einer endlichen Geschwindigkeit fliegen kann. 

	Maxim: Okay, noch eine Frage. Hatten Sie schon einmal eine Vision, in der Sie das Wort „Paradies“ in lateinischen Buchstaben gesehen haben? 

	Irina: Er hat bereits von dem Vorfall erzählt, als er ein Kreuz aus den Wolken sah. Allerdings stand dort nicht „Paradies“, sondern „Wunder“. 

	1:14:30 Der Geist von Tsiolkovsky beim Empfang technischer Informationen. 

	Maxim: Sie fragen, wie sie Ihnen Informationen über Aerodynamik, Raketendynamik, Flugzeug- und Luftschifftheorie vermittelt haben? 

	Irina: Ich habe bereits erwähnt, dass mir etwas über das Universum erzählt wurde, aber ich habe alle meine Formeln selbst erstellt, basierend auf Informationen, die ich erhalten habe, auch aus irdischen Lehrbüchern. Ich habe viele verschiedene Bücher gelesen, nicht nur im Rahmen der Schulausbildung, sondern auch die Arbeiten vieler Wissenschaftler aus den Bereichen Physik, Chemie, Ballistik und Aerodynamik. Ich habe auf ihre Formeln geachtet. Außerdem habe ich Sammlungen physikalischer Aufgaben gelesen und diese Aufgaben gelöst, um den Umgang mit Formeln zu erlernen. Es war nicht so, als wären Außerirdische gekommen und hätten mir fertige Entwürfe übergeben. 

	Maxim: Das verstehe ich. Die Person glaubt einfach, dass unsere Außerirdischen Ihnen Informationen übermittelt haben. 

	Irina: Es ist nicht ihre Aufgabe, Informationen mithilfe von Technologie zu übermitteln. Das ist überhaupt nicht der Zweck ihrer Kontakte mit der Erde, das sage ich Ihnen. 

	Maxim: Danke. Bitte sagen Sie mir, welche Art von Hilfe und Informationen Roberto Bartini bei der Entwicklung und Erforschung des Weltraums geleistet hat? Koroljow sagte auch, dass die UdSSR ohne die Hilfe von Roberto Bartini nicht in der Lage gewesen wäre, ins All zu fliegen, und betrachtete Roberto Bartini als seinen Lehrer. 

	Irina: Ich habe von vielen Leuten gelesen, aber an diese besondere Person kann ich mich nicht erinnern. Es gab viele Bücher. 

	1:16:30 Der Geist von Ziolkowski über die Zeit und ihre Eigenschaften. 

	Maxim: Vielleicht ist die Frage nicht zum Thema, aber unsere Zuschauer sind daran interessiert. Man sagt, dass ein Tag heutzutage 12 bis 16 Stunden hat. Ist das wahr? 

	Irina: Wie ist das zu verstehen? 

	Maxim: Nun, die Leute denken, dass unsere Tage kürzer geworden sind, aber in Wirklichkeit leben wir nur etwa 12 Stunden. 

	Irina: Ah, ich verstehe. Wir hatten ein Sprichwort: „Jetzt ist russische Stunde, und die russische Stunde ist 3 Uhr.“ 

	Maxim: Ist es überhaupt möglich, dass es zu einer Situation kommt, in der die Zeit verkürzt wurde? Meiner Meinung nach lässt sich die Zeit nicht auf solche Momente reduzieren. Wir befinden uns in einem einzigen Universum. 

	Irina: Die Zeit kann verkürzt oder verlängert werden. Es hängt vom Bewusstsein ab. Wenn das Bewusstsein eines Menschen schnell Bilderströme durch sich hindurch laufen lässt, beschleunigt sich die Zeit. Und wenn das Bewusstsein langsamer wird und depressiv wird, beginnt sich die Zeit zu dehnen. 

	Maxim: Oh, wie interessant. Wir erleben derzeit einen Quantenübergang und all unsere Energien werden intensiviert. Wenn also stärkere Strömungen durchfließen, haben wir das Gefühl, dass die Zeit schneller vergeht? 

	Irina: Ja, dass Sie es schaffen, in dieser Zeit mehr Dinge zu erledigen als zuvor. 

	Maxim: Aber die Leute sagen im Gegenteil, dass ein Tag heute 12–16 Stunden hat, also weniger. 

	Irina: Nun, schau. Nehmen wir uns eine Stunde Zeit. Es kann für Sie langsam oder schnell gehen. Und je schneller es für Sie vorübergeht, desto schneller beginnen Sie selbst ... 

	Maxim: Ja, ich verstehe. Die Leute verstehen diesen Punkt einfach nicht. 

	1:18:22 Der Geist von Tsiolkovsky über seinen Freund Nikolai Fedorov. 

	Maxim: Okay, noch eine Frage. Inna Schulschenko fragt: „Haben Sie Nikolai Fjodorow getroffen?“ Erinnern Sie sich daran? 

	Irina: Ja, ich habe ihn in Moskau getroffen. Wir trafen uns in der Bibliothek und ich war mit ihm befreundet. 

	Maxim: Und wer war er? 

	Irina: Mein Freund. Er war älter als ich und gab mir einige Bücher zum Lesen. Wir haben lange geredet und dann korrespondiert. Er war Wissenschaftler und Philosoph. 

	1:19:15 Ein Wunsch an die Erdenbewohner. Egregor von „Kassiopeia“. 

	Maxim: Wir nähern uns bereits dem Ende der Sendung. Und ich möchte Sie bitten, der Menschheit mit ihren Technologien etwas zu sagen. 

	Irina: Liebe Freunde, ich danke Ihnen, dass Sie mich zu dieser Sendung eingeladen haben, damit ich meine Antworten über Irina, die Kontaktperson der Interstellaren Union, übermitteln konnte. Ich danke Irina und ich danke dir, Maxim, für die Organisation dieses Treffens. Und ich appelliere an Sie, liebe Freunde, die Sie diese Sendung sehen. Ich möchte Ihnen sagen, dass ich dem Planeten Erde dankbar bin, dass er mein Niveau von 5 auf 15 erhöht hat. Ich möchte Ihnen wünschen, dass die Technologien, die es heute auf der Erde gibt, dazu dienen, die Brüderlichkeit zwischen den Völkern zu stärken, der Entwicklung der Menschheit zu dienen und ihr Glück und ihr Wissen über das Universum zu mehren. 

	Maxim: Ich habe noch eine letzte Frage an Sie, auch sehr interessant. Wie sehen Sie die Energie unseres Projekts? Und wie lange wird es auf dem Planeten Erde existieren? 

	Irina: Du hast einen sehr hellen Egregor. Sieht aus wie eine weiße Wolke. Wie lange wird es auf dem Planeten Erde existieren? Natürlich gab es solche Ideen schon früher, Sie sind nicht der Erste und nicht der Letzte. Aber ich glaube, dass Ihr Egregor noch sehr, sehr lange existieren wird, bis die Erde der Interstellaren Union beitritt. 

	Maxim: Vielen Dank. Ich werde jede Anstrengung unternehmen, um diesen Egregor zu festigen, ein Zentrum für die Ausbildung der Menschen zu schaffen und damit die Menschen unter der Bedingung einer „Spende“ Spiritualität entwickeln können. 

	Irina: Danke. 

	Maxim: Vielen Dank an alle für die Sendung. Konstantin Eduardovich, vielen Dank, dass Sie zu uns gekommen sind und alle unsere Fragen beantwortet haben. Vielen Dank, Irina, für die enorme Arbeit, die Sie leisten. Und ich möchte noch einmal daran erinnern: Mir sind keine weiteren Kontaktpersonen bekannt, die technische Informationen übermitteln könnten. 

	Liebe Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler, wir sind bereit, gemeinsam zu wachsen, zusammenzuarbeiten und uns weiterzuentwickeln. Also rufen Sie an, schreiben Sie, fragen Sie. Natürlich wird uns die Technologie nicht übermittelt, aber die übermittelten Informationen können die Realität, in der wir uns befinden, wirklich verändern. 

	Vielen Dank an alle, die das Projekt unterstützt und gespendet haben. Vielen Dank für Ihre Teilnahme an Schulungsseminaren, Kursen und Retreats. Auf Wiedersehen allerseits. Bis zum nächsten Mal. 

	Irina: Ich liebe euch alle und danke euch. Bis zum nächsten Mal. 

	Maxim: Tschüss zusammen. 

	

	 

	17. Dezember 2023 

	Konferenzteilnehmer: 

	Irina Podzorova hat Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit feinstofflichen Zivilisationen und mit der spirituellen Welt. 

	Maxim Rusan – Leiter des CASSIOPEIA-Projekts und des Zentrums für spirituelle und körperliche Entwicklung; 

	Der Geist von Konstantin Ziolkowski ist ein Wissenschaftler und Erfinder auf dem Gebiet der Luft- und Raumfahrt. 

	Über Hölle und Himmel aus dem Geist des Erzengels Jabrail 

	 https://blog.cassiopeia.center/pro-ad-i-raj-ot-duha-arhangela-dzhabraila  

	Frage: Wie können wir Kinder jetzt mit den neuen Informationen unterrichten, die uns Außerirdische durch Irina gegeben haben? Was ist zum Beispiel Hölle und Himmel? Wie melde ich? 

	Apshetarim sagt: 

	Kindern lässt sich dies anhand der Beispiele Licht und Feuer ganz einfach erklären. Bitten Sie beispielsweise darum, in die Sonne zu schauen. Sie werden ihre Augen schließen. Und fragen Sie das Kind: 

	„Warum blinzelst du?“ 

	Er wird antworten: 

	„Weil es meinen Augen weh tut.“ 

	Und dann geben Sie ihm eine dunkle Brille, durch die er ungehindert in die Sonne schauen kann, und fragen Sie: 

	„Jetzt kannst du in die Sonne schauen, gefällt es dir?“ 

	Er wird sagen: 

	„Ja, es ist sehr schön, so eine leuchtende Kugel.“ 

	Wir können erklären, warum manche Menschen von Gottes Liebe verbrannt werden und in der Hölle landen, während andere entzückt und glücklich sind – sie sind im Himmel. Der Punkt ist, dass sich die Energie der Liebe nicht in physischen Gläsern, sondern im Herzen ansammeln muss. Sie ist es, die dafür sorgt, dass das Licht Gottes nicht nur Sicherheit bietet, sondern auch Glück bringt. So ungefähr lässt es sich in einer für Vorschulkinder verständlichen Sprache erklären. 

	In der Hölle, auf dämonischen Ebenen, können die Bilder anders sein. Es gibt Geister, die sich im Moment des Todes auf niedriger Schwingungsebene befanden und deren spirituelles Herz mit negativen Emotionen wie Wut, Angst, Neid, Hass, Eifersucht, Groll, also negativen Emotionen, erfüllt ist. Und wenn ihre Zahl die positiven Energien überwiegt, sinken die Geister tiefer, als würden sie ertrinken. 

	Da sich der Geist selbst in einem Zustand der Wut, des Grolls, der Angst usw. befindet, erfährt er einen Mangel an seinem inneren Licht. Zu seinen Lebzeiten war ihm dies nicht bewusst. Der Dämon in der Hölle wird sich auf jeden Fall mit dem Geist vereinen, der zuvor sein Höheres Selbst war, und ein vollständiges Wesen werden. Er wird verstehen, erkennen, warum er inkarniert wurde, dass er seine Aufgabe nicht erfüllt hat, da er auf der dämonischen Ebene gelandet ist. Er hat seine Schwingungen gesenkt, was in den meisten Fällen passiert. 

	Er empfindet zweierlei: Reue für dieses Leben, für seine Taten, die seine Schwingungen senkten und ihn leiden ließen. Und gleichzeitig hat er ein Gespür für die Gerechtigkeit dessen, was er getan hat, und die Ungerechtigkeit dieses Leidens. Das dämonische Bewusstsein ist bereit, jedem die Schuld für sein Leiden zu geben, aber nicht sich selbst. Denn um sich selbst schuldig zu machen, muss er in sein Inneres schauen, und es tut ihm weh, in sein Inneres zu schauen. Er will diese Blöcke dort nicht sehen, diese kleinen Dämonen, die ihn zu diesem großen Dämon gemacht haben. 

	Und in diesem Zustand befindet er sich in einem bestimmten Raum der spirituellen Welt auf seiner Ebene. Und jeder Geist in der spirituellen Welt kann Bilder erschaffen. Er wird es spüren, je nachdem, welches Niveau er erreicht hat. Wenn der Wert sehr niedrig ist (erster oder zweiter), wird er tatsächlich etwas spüren, das man grob als Brennen beschreiben kann. Es ist eher ein inneres Brennen: Ungeduld, Brennen, ein Gefühl, dass man nicht weiter existieren kann, aber man kann es auch nicht stoppen. 

	Und was werden in diesem Fall die Bilder sein? Diejenigen, die ihm im Leben nahe standen. Er könnte zum Beispiel denken, dass er sich in einem Raum befindet, er könnte sich vorstellen, dass dort ein Feuer brennt, ein Feuerfluss fließt oder etwas anderes. Er kann sich das Gegenteil vorstellen, nämlich, dass er in der Kälte ist, allein in einer eisigen Wüste. Er wird diese Bilder sehen und er wird die Bilder anderer sehen, die auf derselben Ebene sind. Diese Bilder werden für ihn die Welt sein, er wird felsenfest an sie glauben, sie werden ihn stärken usw. Und das alles wird so lange geschehen, bis er in seinem Innern entscheidet: „Nein, ich kann das nicht mehr, ich will zur nächsten Inkarnation gehen.“ 

	Aber es gibt Dämonen, die verstehen, dass die Engelberater ihnen nun eine Inkarnation ausdenken werden, die nicht zu ihnen passt, um sie von aller Negativität zu reinigen. Sie verstehen dies, möchten aber dennoch in den Körper zurückkehren, um einige der Freuden zu erleben, an die sie gewöhnt sind, und gehen daher in die Astralwelt hinaus. Natürlich haben sie Zugang zum Astral. Und schon suchen sie durch das Astrale in der materiellen Welt nach einem verkörperten Geist, der mit ihnen in Schwingungen übereinstimmt, einen schwachen Willen hat, den sie unterdrücken können, und in seinen Körper eindringt. Und durch seinen Körper die Lust dieses Körpers spüren. 

	Dies ist möglich, wenn der Mensch es mit seinen Gedanken, Schwingungen und Gefühlen zulässt. Wenn ein solcher Kontakt in Form einer Besessenheit auftritt, schränkt er die Entwicklung sowohl des verkörperten als auch des körperlosen Geistes ein. Dadurch wird es diesem nicht ermöglicht, durch die Inkarnation im Körper eigene Erfahrungen zu sammeln, was sich ebenfalls negativ auf seine Entwicklung auswirkt. In einer solchen Situation leiden alle Beteiligten. 

	Zeitcode: 01:06:25, #293 Islam. Begegnung mit dem Geist des Propheten Mohammed_Interpretationen des Korans_Stimmt es, dass Shahids in den Himmel kommen? 

	Apshetarim ist ein Vertreter des Planeten Tumesout, der im Islam als Engel Jabrail bekannt ist. 

	Juni 2021 

	#634 John Rockefeller kommuniziert mit dem Geist. Banken. Freimaurer. Der erste Dollar-Milliardär. 

	 https://blog.cassiopeia.center/dzhon-rokfeller-obshchenie-s-duhom-banki-masony  

	 https://www.youtube.com/watch?v=4lscHmsRCtA  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:01 Neuigkeiten von Cassiopeia. 

	Maxim: Liebe Freunde, hallo an alle, alle, alle! Wir haben die allerwichtigste Neuigkeit – dass wir jetzt alle Live-Übertragungen und Konferenzen live online auf diesem, unserem anderen Kanal durchführen werden. Es heißt Cassiopeia TV. "Live-Übertragungen". Doch künftig heißt es einfach „Cassiopeia TV“, denn auf diesem Kanal werden wir die interessantesten Treffen mit unseren esoterischen Partnern, den Wissenschaftlern, abhalten. Dieser Kanal wird als Fernsehkanal fungieren, auf dem nicht nur Irina Podzorova und Maxim Rusan auftreten werden, sondern auch viele andere Teilnehmer des Projekts, die Leiter unserer Projekte und im Allgemeinen esoterische Projekte, die bereit sind, mit dem Cassiopeia-Projekt zu harmonieren. 

	Ich habe versprochen, dass ich, wenn ich live gehe, diejenigen grüßen werde, die uns heute bei der „Ersten Phase der Kontaktpersonen“ besucht haben. Unsere erste Kontaktphase hat diese Woche begonnen. Also hallo an alle da unten, die in unserem Esszimmer sitzen. Marina, ich hoffe, du hast dein Brötchen aufgegessen? Wer es noch nicht aufgegessen hat, sollte es unbedingt nachholen, denn es ist sehr lecker. Wir haben einen neuen Koch in unserem Center. Wir haben immer noch den alten Koch, und ein neuer Koch ist erschienen, also versuchen wir, die Qualität Ihrer Zeit hier im Cassiopeia Project Center zu verbessern. 

	Was sind die wichtigsten Neuigkeiten für die nahe Zukunft? Wir werden nun einen Plan für das Jahr erstellen. Dieses Jahr werden wir nur vier haben … 

	Oh, übrigens, Leute, ich habe es völlig vergessen. Seien Sie nicht faul, klicken Sie auf die Schaltfläche „Kanal abonnieren“, klicken Sie auf die Schaltfläche „Gefällt mir“ und hinterlassen Sie unbedingt einen Kommentar zu diesem Video, damit wir unser „Cassiopeia Television“ verbreiten und den Kanal ausbauen können, der weiterhin als Fernsehen betrieben wird. Vergessen Sie also nicht, sich anzumelden, „Gefällt mir“ zu geben und nach diesem wunderbaren Video unbedingt einen Kommentar zu hinterlassen. 

	Übrigens, ich würde sagen, heute sind die Radiowellen „am Rande der Realität“. Am Rande der Politik, am Rande der Finanzen, am Rande der Staaten. Heute haben wir beschlossen, den Geist von John Rockefeller einzuladen. Dies ist der Mann, der zu einem der reichsten Dollar-Milliardäre der Welt wurde. Dies ist ein Mann, über den Legenden erzählt werden. Dies ist eine Person, über die es viele Gerüchte gibt. Er kam aus der Inkarnation heraus und mit Vergnügen... ich weiß nicht wirklich, mit Vergnügen oder nicht, aber Irina äußerte eine Bitte und er sagte, dass er mit uns reden, kommunizieren könne. Ich hoffe, er ist auf einem hohen Niveau und nicht dämonisch. Aber natürlich stirbt die Hoffnung für mich wie immer zuletzt. Und Äther mit niederschwingenden Geistern sind auch sehr interessante Äther. 

	Ich habe immer eine Frage: Können Geister mit niedriger Schwingung uns anlügen? Mit dieser Frage werde ich diese wunderbare Sendung wahrscheinlich beginnen. 

	Aber bevor ich mit der Sendung beginne, möchte ich Ihnen sagen, dass ich am 24. mit Guzel Maliarovas Projekt „Cosmohealing“ nach Indien reise. Wir sind 14 Tage unterwegs und werden 10 Städte besuchen. Ich kann mir das gar nicht vorstellen, ich habe noch nie so eine verrückte Tour erlebt. Aber ich hoffe, dass diese interessante, coole Tour durch 10 Städte uns die Möglichkeit gibt, das begonnene neue Jahr in neuen Farben, in neuem Gewand und mit neuer Energie zu eröffnen. 

	Ich möchte allen noch einmal zu den vergangenen Feiertagen gratulieren, zum Neujahr, das erst vor Kurzem – gestern – war. Und ich verrate Ihnen ein Geheimnis: Ich aktualisiere den Bereich jetzt schon seit ganzen zwei Tagen. Genau Ihr persönlicher Raum. Ich hoffe, dass ich später ein Video machen kann, das zeigt, wie ich es aktualisiert habe. Die grundsätzliche Neuigkeit ist also, dass wir, mit Ausnahme von Indien, derzeit vier Retreats planen und auf jeden Fall im Voraus bekannt geben, wo diese Retreats stattfinden werden. 

	Auch wir haben uns dieses Jahr vergrößert; Wir haben jetzt nicht nur die „Erste Stufe der Kontaktaufnahme“, sondern auch den Kurs „Selbstheilung durch das Höhere Selbst“. Dies ist ein wunderbares Material, das vom Institut für Transpersonale Psychologie im Rahmen des Cassiopeia-Projekts präsentiert wird. Es gibt weniger Esoterik, mehr Psychologie. Und dementsprechend haben Sie die Möglichkeit, in unserem Gesundheitszentrum in Woronesch Ihre Gesundheit zu verbessern und alle notwendigen energetischen, körperlichen und geistigen Vorteile zu erhalten, von denen jeder Mensch träumt. Deshalb warten wir auf Sie. 

	Wir bieten „Selbstheilung durch das Höhere Selbst“, „Erste Stufe der Kontaktaufnahme“, sowie „Workshop zur Arbeit mit irdischen Energien“, „Workshop zur Arbeit mit kosmischen Energien“ und auch „Workshop zum Höheren Selbst“ an, wo Sie eine ganze Woche lang unter Anleitung einer großen Anzahl von Meistern darin trainieren, zum Höheren Selbst zu gelangen. 

	Wenn Sie Fragen zum Besuch unseres Zentrums in Woronesch haben, können Sie uns telefonisch erreichen. Aber wahrscheinlich wäre es besser, über WhatsApp oder Telegram zu schreiben. Ihr Name ist Lena, Telefon: +7 988 910 00 40. 

	(liest aus dem Chat vor) „Grüße aus Israel.“ Ich verstehe, ein großes Hallo auch an Israel. 

	„Ein Bart lässt Maxim gut aussehen.“ Nun, im neuen Jahr gibt es neue Energien, neue Trends. Und ich beschloss, mich nach alter russischer Tradition ein wenig zu verschönern, indem ich mir einen Bart wachsen ließ. Es war Peter I., der anfing, Bärte abzuschneiden, richtig? Und jetzt ist Peter weg. Wir haben unseren wunderbaren Präsidenten der Russischen Föderation, der Bärte weder verbietet noch abschneidet, sondern erlaubt, dass dieser Bart wächst. 

	Also, liebe Freunde, ich habe bereits begonnen, vom Thema der Sendung abzuweichen, daher möchte ich unsere … Irina, ich weiß nicht mehr, wie ich dich nennen soll: Ich habe dich „das Gold der Party“ genannt, ich habe dich „die scharlachrote Blume“ genannt. Ich möchte eine wunderbare Kontaktperson einladen. 

	Übrigens möchte ich Sie noch einmal daran erinnern, dass Irina Podzorova die einzige Kontaktperson auf der Welt ist, die technische, also technische Informationen unserer interstellaren Freunde übermitteln kann – alles, was Energien und Räume betrifft. Doch leider übertragen unsere interstellaren Freunde aus Sicherheitsgründen keine Technologien. Wenn diese Technologien jedoch bereits entwickelt sind, können sie uns ihre Funktionsprinzipien erklären und unsere Wissenschaftler auf einen günstigeren Weg der wissenschaftlichen Entwicklung führen. 

	Irishenka, setz dich, Sonnenschein. Nun stimmen wir alle sichtbaren und unsichtbaren Strahlen dieses Lichts auf Sie ab. 

	08:26 Vorstellung der Teilnehmer. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde! Guten Abend! Mein Name ist Irina Podzorova. Ich stehe in Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, feinstofflichen Zivilisationen und der spirituellen Welt. Und heute habe ich aus der Geistigen Welt, aus der Welt der körperlosen Geister, den Geist eingeladen, der in seiner letzten Inkarnation den Erdenbewohnern unter dem Vor- und Nachnamen John Rockefeller bekannt war. Er ist bereits bei uns und steht für Fragen bereit. 

	Maxim: Und das ist John Davison Rockefeller? 

	Irina: Ja. 

	Maxim: Und wer ist heute außer John Rockefeller noch bei uns, Irina? 

	Irina: Der Reiseführerengel hat ihm geholfen zu kommen. Ich erkläre es jetzt einfach. Engelführer sind Geister, die auf der 21. Ebene der spirituellen Welt leben und Geistern helfen, sich zwischen der materiellen und der spirituellen Welt zu bewegen. In diesem Fall half er ihm vorübergehend, hierher ins Astrale zu kommen. Das Astrale ist der Teil der spirituellen Welt, der der materiellen Welt am nächsten ist. Und dementsprechend bewältigen die Schutzengel mit der Führung des Geistes den Übergang zwischen der spirituellen und der materiellen Welt. Dies ist sozusagen ihre Aufgabe. 

	Maxim: Sagen wir es mal so. Wen kann ich nach galaktischen Neuigkeiten fragen? Ich schätze, wir haben heute niemanden, den wir fragen können? Also, John Rockefeller und der Guide Angel, und das war's? Ist sonst niemand da? 

	Irina: Der springende Punkt ist, dass wir mit unseren Kuratoren vereinbart haben, dass sie kommen, wenn wir mit ihnen sprechen, und dass ein Engel kommt, wenn wir mit dem Geist sprechen. 

	Maxime: Wenn wir mit dem Geist sprechen, kommt ein Engel. Gibt es interessante Ereignisse in der Engelwelt? 

	Irina: Sie haben keine Zeit. 

	Maxim: Keine Zeit. Was zur Hölle! Okay, dann stelle ich die allererste Frage. Ich möchte einfach wirklich wissen, wer neben uns ist. 

	John, wie soll ich dich ansprechen – John oder Joe? 

	Irina: Johannes. 

	Maxim: John, ich grüße dich. 

	Irina (John Rockefeller): Grüße. 

	10:50 Spirituelle Ebenen der Inkarnation von John Rockefeller, seiner Familie und Kindheit. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, auf welcher spirituellen Ebene befinden Sie sich derzeit? 

	Irina (John Rockefeller): Am 12. 

	Maxim: Natürlich auf Level 12. Und von welcher spirituellen Ebene kamen Sie zur Inkarnation auf diesen Planeten? 

	Irina (John Rockefeller): Seit dem 9. 

	Maxim: Drei Level aufgestiegen. 

	Irina (John Rockefeller): Ja. 

	Maxim: John, bitte erzähl mir, ich würde gerne wissen, wo du geboren wurdest, wer deine Eltern sind und was sie gemacht haben? 

	Irina (John Rockefeller): Ich wurde in einem kleinen Dorf in der Nähe von New York geboren. Meine Mutter war Hausfrau, mein Vater Kaufmann (zeigt, dass er Handel treibt, verschiedene Dinge weiterverkauft). 

	Maxim: Wofür haben Sie sich als Kind interessiert? Was wollten Sie tun? 

	Irina: Ich ging zur Schule und half meiner Mutter bei der Hausarbeit, weil ich eines der ältesten Kinder in meiner Familie war (zeigt, dass er im Haus arbeitet und zur Schule geht). 

	12:26 Verkörperungen des Geistes von John Rockefeller. 

	Maxim: Okay, sagen Sie mir bitte, wie viele Inkarnationen hatten Sie in diesem Manvantara? 

	Irina (John Rockefeller): 209. 

	Maxim: Und was waren für Sie im Prinzip die bedeutendsten Inkarnationen von 209? 

	Irina: Das ist das Letzte. Er hält es für das Bedeutendste. 

	Maxim: Im Allgemeinen, das Bedeutendste? 

	Irina: Ja, von 209. 

	Maxim: Ich verstehe. Waren Sie jemals auf der Erde inkarniert? 

	Irina: Ja. 

	Maxim: Wann bist du inkarniert und wer warst du auf der Erde? 

	Irina (John Rockefeller): In meiner vorherigen Inkarnation lebte ich zu Beginn des 15. Jahrhunderts in China und war dort Arzt. Vielmehr sogar ein Heiler, ein Volksarzt (er verwendete Volksmethoden), ein Arzt. Ich wurde auch im 11. Jahrhundert unter den Kreuzfahrern inkarniert (zeigt einen Ritter). Und dort habe ich meine Schwingungen auf die 4. Ebene gesenkt. Und nachdem ich in China als Arzt inkarniert wurde, habe ich es auf die 9. Ebene erhoben und bereits von der 9. Ebene aus bin ich in diesen Körper inkarniert, in den Körper meiner letzten Inkarnation. 

	13:54 Der Geist von John Rockefeller über das erste Geld, das er verdiente. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, wann haben Sie Ihr erstes Geld verdient? 

	Irina (John Rockefeller): Das erste Geld, grundsätzlich für die Arbeit? 

	Maxim: Ja, hast du etwas getan? 

	Irina (John Rockefeller): Ungefähr 7 Jahre alt. 

	Maxim: Man sagt, Sie hätten Ihr erstes Geld im Alter von 8 Jahren verdient, indem Sie eine Herde wilder Truthähne aufzogen und für 50 Dollar verkauften. 

	Irina (John Rockefeller): Nicht direkt, ich habe schon früher Geld verdient. Als ich 7 Jahre alt war, half ich meinen Nachbarn bei der Hausarbeit und sie zahlten mir Geld dafür. Kleine Besorgungen – etwas Unkraut entfernen, irgendwo fegen. 

	Maxim: Was ist das für eine Geschichte? Haben Sie schon einmal Truthähne aufgezogen und verkauft? 

	Irina (John Rockefeller): Das war später. Ja, das war es. 

	Maxim: Haben Sie das Geld, das Sie mit dem Verkauf von Truthähnen verdient haben, wirklich mit 7 % pro Jahr an jemanden verschenkt? 

	Irina (John Rockefeller): Nein, ich habe sie zuerst aufgespart. Ich habe sie gespart und erst dann verschenkt (er zeigt, wie ein Mann zu seinem Vater kam und sagte, er brauche Geld, aber sein Vater wollte es ihm nicht geben). Er war in dieser Hinsicht sehr vorsichtig. Und ich stand auf und sagte, dass ich es hätte und bereit wäre, es ihm gegen Zinsen zu geben. Er lachte und sagte: „Gib mir die Hand drauf!“ 

	Maxim: Und zu welchem Prozentsatz haben Sie es ihm gegeben, wissen Sie noch? 

	Irina (John Rockefeller): Unter 7 %. 

	Maxim: Tatsächlich, eine reale Situation. 

	15:34 Der Geist von John Rockefeller über seinen Vater. 

	Maxim: Stimmt es, dass Ihr Vater… Wie hieß übrigens Ihr Vater? 

	Irina: Irgendein William. Zumindest ist dies die Wahrnehmung im Astralen. 

	Maxime: William Rockefeller. Und sie sagen, er sei ein Scharlatan gewesen. Das heißt, er verkaufte Medikamente, gab sich als Arzt aus und verdiente Geld durch Erpressung. Er stellte sich taub, belauschte Geheimnisse und erpresste sie dann. Hat er das wirklich getan? 

	Irina (John Rockefeller): Das sind alles Gerüchte, die von neidischen Menschen verbreitet werden. Was für ein Scharlatan? Er wurde dafür nie verurteilt. 

	Maxim: Hatte er eine Frau oder war er Polygamist? 

	Irina (John Rockefeller): Welcher Polygamist (lächelt)? 

	Maxim: Er hatte uneheliche Kinder, sagen wir? 

	Irina (John Rockefeller): Er lebte zuerst bei meiner Mutter und ging dann zu einer anderen. 

	Maxim: Wie lange haben sie bei deiner Mutter gelebt? 

	Irina: Er zeigt mir eine Zahl – mehr als 15 Jahre. Das heißt, bereits vor seiner Geburt und dementsprechend auch danach. 

	Maxim: Es stellte sich also heraus, dass Ihr Vater lediglich geschäftlich tätig war und bei Ihrer Mutter lebte? 

	Irina (John Rockefeller): Ich würde es nicht als Geschäft bezeichnen, es ist eher wie ein kleiner Handel: Er ist irgendwo hin gereist und hat etwas gekauft. 

	Maxim: Was hat er gehandelt? 

	Irina (John Rockefeller): Er handelte mit landwirtschaftlichen Gütern (zeigt einige Düngemittel, Getreide, Tiere – etwas, das mit Dorfgütern zu tun hat). 

	Maxim: Ich verstehe. 

	17:19 Der Geist von John Rockefeller über die erste verdiente Million. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, wann haben Sie Ihr erstes richtiges Geld verdient? Was war Ihrer Meinung nach ernst, als es passierte? 

	Irina (John Rockefeller): Ich habe Geld nie als leichtfertig angesehen. 

	Maxim: Und wann haben Sie das große Geld verdient? 

	Irina (John Rockefeller): Alles ist relativ. 

	Maxim: Wann haben Sie Ihre erste Million Dollar verdient? 

	Irina (John Rockefeller): Das geschah, als ich bereits ein alter Mann war. Erste Million? Also, ich war ungefähr 50 Jahre alt (zeigt ungefähr 50 Jahre). 

	18:00 Der Geist von John Rockefeller über sein Geschäft. 

	Maxim: Ich verstehe, aber was haben Sie im Allgemeinen im Leben gemacht? Was haben Sie verkauft, gekauft? Was hat Ihr Leben geprägt, wie haben Sie Ihr Geld verdient? 

	Irina (John Rockefeller): War im Geschäft. 

	Maxim: Das ist ein sehr weit gefasster Begriff. Was genau? 

	Irina (John Rockefeller): Ich habe Geld verdient und es dann in verschiedene Unternehmen investiert, indem ich verschiedene, wie Sie sagen ... (sucht in Irinas Gedächtnis nach dem Wort) Aktien gekauft habe, und der Gewinn dieser Organisationen ging an die Aktionäre, je nachdem, wie viele Aktien sie gekauft haben, als Aktien. Ich habe das gemacht. 

	Dann begann ich, Banken aufzukaufen, um sie anderen zu leihen, Darlehen gegen Zinsen zu vergeben und mich an verschiedenen Investitionen zu beteiligen, beispielsweise an wissenschaftlicher Forschung. Ich hatte auch Immobilienagenturen (Shows), die Häuser kauften und verkauften. Es gab Industriezweige, die mit der Eisenbahn und dem Öl in Verbindung standen – Produktion, Transport und Verkauf. 

	Maxim: Wahrscheinlich haben Sie erst mit dem Auftauchen des Öls damit Geld verdient? 

	Irina (John Rockefeller): Es gab es, aber es war noch nicht populär, es gab noch wenige Fabriken. Als ich damit anfing, gab es, wie ich sagen würde, keinen Boom, keine Aufregung, keine Nachfrage nach diesem Mineral. Und mir wurde klar, dass ich, wenn ich einer der Ersten in dieser Branche wäre, der führende Geschäftsmann werden könnte, der dieses Geschäft in ganz Amerika betreibt. 

	Maxim: Dieser spezielle Fall? 

	Irina: Ja. Er zeigt mir jetzt, wie er beschlossen hat, einen Teil seines Geldes in den Bau einer Art Verarbeitungsanlage oder etwas in der Art zu investieren. 

	Maxim: Sie waren also in der Ölraffination tätig, richtig? 

	Irina (John Rockefeller): Am Anfang. Und dann schon Transport und Weiterverkauf. 

	Maxim: War Öl ein profitables Geschäft? 

	Irina (John Rockefeller): Nun ja. 

	Maxim: Wie viel Prozent Ihres Einkommens stammten aus dem Ölgeschäft? 

	Irina (John Rockefeller): Mit tausend Dollar könnten Sie im Jahr etwa 250.000 verdienen. 

	Maxim: Von jedem tausend Dollar?! Wow! 

	21:45 Der Geist von John Rockefeller über Intuition. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, hatten Sie irgendwelche Superkräfte – Hellhören, Hellsehen, Hellsehen? 

	Irina (John Rockefeller): Eher Intuition (zeigt, wie sie auf ihre Intuition hört). Kann man das Hellhören nennen? Wenn Sie mit Hellhören Ihre Intuition meinen, dann ja, in dieser Hinsicht habe ich auf meine Intuition vertraut. 

	Maxim: Danke. Wir nennen diese Kommunikation Kontakt mit unserem Höheren Selbst. 

	Irina: (lacht) 

	22:22 Der Geist von John Rockefeller über Wohltätigkeit und die Kirche. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, haben Sie wirklich 10 % Ihres gesamten Gewinns für wohltätige Zwecke gespendet? 

	Irina (John Rockefeller): Zunächst einmal habe ich nicht nur 10 % für wohltätige Zwecke gespendet, sondern den Zehnten an die Kirche, in die ich gehe. Und ich habe zusätzliches Geld für wohltätige Zwecke gespendet, das ich neben der Kirche auch für andere Zwecke verwendet habe. 

	Maxim: In welche Kirche bist du gegangen? 

	Irina (John Rockefeller): Baptisten. 

	Maxim: Waren Sie Baptist? 

	Irina (John Rockefeller): Ja. Ich ging zu Predigten und arbeitete in meiner Freizeit sogar ehrenamtlich in dieser Kirche, indem ich für sie verschiedene Papiere ausfüllte, verschiedene Briefe entgegennahm, Briefe verschickte, das heißt, ich behielt den Überblick über die Dokumente. Ich habe dort auch eine Zeit lang Sonntagsschulunterricht für Kinder gegeben, das heißt, ich habe ihnen aus der Bibel vorgelesen und ihnen von Jesus Christus erzählt. 

	(Irina) Kennen Sie Baptisten? 

	Maxim: Ja. 

	Irina: Sie zeichnen sich dadurch aus, dass sie wirklich gerne predigen. 

	Heute lacht er und sagt: „Ich habe es auch geliebt, zu predigen, auch unter meinen Geschäftskollegen.“ 

	Maxim: Ich verstehe. Und, haben Sie viele Leute zu den Baptisten gebracht? 

	Irina (John Rockefeller): Nicht viel. Sie lachten lieber hinter meinem Rücken und verbreiteten das Gerücht, dass ich aufgrund meiner Religion getäuscht werden könnte. Aber so war es überhaupt nicht. 

	24:07 Der Geist von John Rockefeller und die Freimaurerei. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, kennen Sie die Freimaurerloge? 

	Irina (John Rockefeller): Ich weiß ungefähr, was es ist. 

	Maxim: Waren Sie nicht Mitglied davon? 

	Irina (John Rockefeller): Nein. 

	Maxim: Und wer war Mitglied der Freimaurerloge, falls Sie davon gehört haben? 

	Irina (John Rockefeller): Ich weiß, dass einige meiner Enkel, also die Kinder meines Sohnes, sich ihm angeschlossen haben. 

	Maxim: Die Kinder Ihres Sohnes sind dort eingestiegen, richtig? 

	Irina (John Rockefeller): Ja, aber ich habe davon erst erfahren, als ich schon ein ziemlich alter Mann war. Aber es ist ihre Entscheidung. 

	Maxim: Wissen Sie, was sie dort bei diesen Treffen gemacht haben? 

	Irina (John Rockefeller): Ich habe immer die Freiheit der Religions- und Glaubenswahl aller Menschen respektiert, deshalb war ich daran nicht interessiert. 

	25:03 Der Geist von John Rockefeller über seine Kuratoren und Aufgaben zur Verkörperung. 

	Maxim: Erzählen Sie mir bitte, hatten Sie Begegnungen mit außerirdischen Zivilisationen, mit Außerirdischen? 

	Irina (John Rockefeller): Bewusste – nein. 

	Maxim: Und die unbewussten? 

	Irina (John Rockefeller): Mein Kurator war Saint-Germain, auch bekannt als König Salomon. Ich stand unbewusst mit ihm in Kontakt. 

	Maxim: Wie interessant! Und war Ihnen bis zum Ende Ihres Lebens klar, dass dies Ihr Kurator war? 

	Irina (John Rockefeller): Nein, nur als ich aus der Inkarnation kam. Als er aus der Inkarnation kam, kam er übrigens auf der 12. Ebene zu mir (zeigt sich) und sprach mit mir. Als ich mich mit meinem Geist verband, wusste ich, dass er mein Führer war und zu mir kam. Und wir haben dort mit ihm gesprochen. 

	Maxim: Und sagen Sie mir bitte, was waren Ihre Aufgaben bei der Umsetzung? 

	Irina (John Rockefeller): Die Entwicklung der Barmherzigkeit, die Hilfe für die leidenden Armen und Kranken und die Entwicklung des Glaubens an Gott – das war meine Hauptaufgabe. 

	26:07 Der Geist von John Rockefeller und sein Einfluss auf die Verabschiedung von Gesetzen und die Weltregierung. 

	Maxim: Im Moment interessiert sich auf der Erde jeder dafür, wer wirklich die Welt regiert. 

	Irina (John Rockefeller): Interessante Frage. 

	Maxim: Man sagt, Sie seien einer von denen, die über die ganze Welt herrschen könnten. 

	Irina (John Rockefeller): Um die ganze Welt zu beherrschen? 

	Maxim: Einer von denen, die durch ihre Finanzunternehmen und Banken mit den Menschen interagieren und sie beeinflussen können, und die Staaten anweisen können, Staaten zu führen und in gewissem Sinne die Welt zu führen. 

	Irina (John Rockefeller): Ah, ich verstehe. Ja, ich habe gehört, dass es Leute gibt, die glauben, wenn ein Großunternehmer einer gesetzgebenden Körperschaft viel Geld zahlt, wird diese Gesetze zu ihren Gunsten verabschieden. Ist das das Management, von dem Sie sprechen? 

	Maxim: Eine der Formen, ja. 

	Irina (John Rockefeller): Das heißt, Gesetze kaufen, wie sie es nannten? 

	Maxim: Ja, hast du Gesetze gekauft? 

	Irina (John Rockefeller): Ja, ich könnte Einfluss auf die Verabschiedung von Gesetzen nehmen, die eine Gefahr für die Wirtschaft darstellen könnten. Aber dieser Einfluss war nicht so groß, denn es gab immer noch den Präsidenten, es gab den Kongress, der Gesetze verabschieden konnte, die mir nicht zugute kamen. Beispielsweise das Kartellgesetz, dem ich trotz all meines Geldes nicht widerstehen konnte. Handelt es sich dabei um eine Weltregierung, wenn ich mich nicht einmal gegen die Verabschiedung eines Gesetzes in einem einzigen Land wehren könnte, das mir nicht nützt? 

	Ich musste aus dieser Situation raus, obwohl ich zu diesem Zeitpunkt bereits viel Geld (Auftritte) hatte – auf jeden Fall mehr als eine Million Dollar. Und ich konnte nichts tun, und niemand war bereit, dieses Gesetz gegen Geld aufzuheben. Es gab Gerichte (zeigt Gericht), aber es war nutzlos. Ziehen Sie also Ihre eigenen Schlüsse: Könnte ich die Welt beherrschen, wenn ich nicht einmal in der Lage wäre, die Gesetze in dem Land, in dem ich lebe, irgendwie zu verzögern oder zu ändern? Die ganze Welt besteht aus noch mehr Gesetzen. 

	28:48 Der Geist von John Rockefeller zur Beteiligung an der Regierung. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, waren Sie an der Gründung des Federal Reserve Systems beteiligt? 

	Irina (John Rockefeller): Nein. Das ist bereits staatliche Gesetzgebung. Es gibt dort Banker, aber es gibt dort ein Gesetz. Wir waren nicht diejenigen, die diese Gesetze geschrieben haben. Sie werden vom Staat geschaffen (zeigt, wie bestimmte Leute im Kongress ihn kontrollieren). 

	Maxim: Haben Sie jemals selbst versucht, in den Kongress zu kommen? 

	Irina (John Rockefeller): Ich war nicht interessiert. Dort war es für die Menschen notwendig, ihre Stimme abzugeben, an Wahlen teilzunehmen usw., aber daran hatte ich kein Interesse. Das heißt, ich hatte eine bestimmte betriebswirtschaftliche Tätigkeit, die einen sehr großen Teil meiner Zeit und Energie in Anspruch nahm. Nein, ich habe es nicht versucht. 

	29:51 Der Geist von John Rockefeller über den Sinn des Lebens. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, wie fühlt sich ein Mensch, der es sich leisten kann, alles zu kaufen, was er möchte? 

	Irina (John Rockefeller): Gute Frage. Die gleiche Frage habe ich mir schon als Kind gestellt, als ich für das Bewässern des Gartens meines Nachbarn ein paar Cent bekam. Und als sie mir diese paar Cent gaben, dachte ich genau darüber nach, wie sich ein Mensch fühlt, der sich alles leisten kann. In diesem Moment meiner Kindheit glaubte ich, dass diese Person absolut glücklich sein sollte. Es stellte sich jedoch heraus, dass dies nicht der Fall war. 

	Maxim: Wie? 

	Irina (John Rockefeller): Wenn man sich alles leisten kann, kann man oft nicht auswählen, was man braucht, und das führt zu inneren Widersprüchen in einem. 

	Maxim: Interessant. (lacht) 

	Irina (John Rockefeller): Na gut. Wenn man die Möglichkeit hat, alles zu kaufen, hat man ein Gefühl, einen Gedanken: „Warum sollte ich das kaufen? Warum sollte ich das kaufen, wenn ich das kaufen kann?“ Solche Schwankungen treten auf. Und dann muss ein Mensch den Sinn seines Lebens in etwas anderem als Geld finden. 

	Auch hierzu kann ich Ihnen etwas sagen. Ich habe es im Glauben an Gott gefunden, indem ich anderen Menschen half. Ich fand diesen Sinn des Lebens in etwas, das nicht materiell war, und deshalb hatte ich keine Angst, meinen Reichtum zu verlieren, weil ich wusste, dass ich ihn nicht aus Angst behalten konnte. Und ich habe eine gewisse Freude daran, dass ich das Geld, das ich habe, zum Wohle anderer Menschen einsetzen kann, die dieses Geld nicht haben. 

	(Irina) Er zeigt jetzt, dass er einen Fonds hat, also eine Geldsammlung, die von besonderen Leuten verwaltet wird. Sie helfen denen, die dorthin kommen. 

	Maxim: Sie hatten also eine Art Wohltätigkeitsstiftung? 

	Irina (John Rockefeller): Ja, das gab es. 

	32:34 Der Geist von John Rockefeller über die Wohltätigkeitsstiftung. 

	Maxim: Wem hat dieser Wohltätigkeitsfonds überhaupt geholfen? 

	Irina (John Rockefeller): An verschiedene Bildungseinrichtungen, Institute, Schulen, Krankenhäuser. Sie haben wahrscheinlich gehört, dass es damals, als ich dort lebte, insbesondere in den Südstaaten noch Sklaverei gab? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (John Rockefeller): Verwandte derer, die versklavt, das heißt verkauft wurden, kamen zu mir. Und ich habe sie ausgezahlt und ihnen zum ersten Mal Geld gegeben, damit sie sich im Leben etablieren und einen Job finden konnten. 

	Maxim: Auf Interesse? 

	Irina (John Rockefeller): Nein, natürlich nicht. Es war Wohltätigkeit. 

	Maxim: Ich schaue nur sicherheitshalber nach. 

	Wie vielen Menschen hat die Wohltätigkeitsorganisation geholfen? 

	Irina (John Rockefeller): Das können Sie selbst herausfinden. Ich bin es nicht gewohnt, über meine Hilfe zu sprechen. 

	Maxim: Danke, ich habe es gehört. 

	33:45 Der Geist von John Rockefeller und seine Beteiligung an der Gründung der Weltgesundheitsorganisation. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, war der Rockefeller-Clan an der Gründung der Weltgesundheitsorganisation beteiligt? 

	Irina (John Rockefeller): Was bedeutet Clan? 

	Maxim: Waren Sie oder Ihre Angehörigen daran beteiligt? 

	Irina (John Rockefeller): Das geschah später. Die Banken und Unternehmen, die ich hatte, konnten Geld in die Entwicklung jeglicher öffentlicher Einrichtungen investieren, einschließlich der von Ihnen erwähnten. Darunter nicht nur in Amerika, sondern auch im Ausland. 

	Maxim: Stimmt es, dass die Familie Rockefeller Land für so gut wie nichts gekauft hat, obwohl sie wusste, dass es dort Ölfelder gab? 

	Irina (John Rockefeller): Was meinst du mit „für so gut wie nichts“? 

	Maxim: Ich weiß es nicht. Haben Sie die Grundstücke gekauft, auf denen sich die Lagerstätten befinden? 

	Irina (John Rockefeller): Ja, sie haben in Einlagen investiert. Das heißt, diese Einlagen gehörten bereits jemandem und es wurde Geld dafür ausgezahlt. Normalerweise geschah dies bei einer Auktion. Bei einer Auktion handelt es sich um einen bestimmten Handel, bei dem der Verkäufer selbst verkauft und dafür einen bestimmten Betrag erhält. Und er entschied, an wen er verkaufte. 

	Maxim: Ich habe gehört. Und was ist mit der Weltgesundheitsorganisation? Wurde es später von Mitgliedern Ihrer Familie erstellt? 

	Irina (John Rockefeller): Nicht nur sie. Sie haben es „Weltweit“ genannt. Das heißt, dass dort viele Menschen mitgemacht haben. 

	Maxim: Warum wurde die Organisation gegründet? 

	Maxim: Wahrscheinlich, basierend auf der Bedeutung des Wortes im Titel. 

	35:48 Der Geist von John Rockefeller und sein gesunder Lebensstil. 

	Maxim: Haben Sie wirklich einen gesunden Lebensstil gepredigt, völligen Verzicht auf Alkohol und Rauchen? 

	Irina (John Rockefeller): Wenn Sie Ihr persönliches Beispiel, dem ich gefolgt bin, eine Predigt nennen, dann ja. Ich dachte nicht, dass es sich lohnt, auch nur einen Cent auszugeben und meiner Gesundheit zu schaden. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	Irina (John Rockefeller): Weil dies die Verwendung von Geld ist, die Gott zeigt, dass Sie seine Gnade in Form einer Gabe, die es Ihnen ermöglicht hat, dieses Geld zu verdienen, für die Zerstörung seines Tempels einsetzen. 

	(Irina) Interessante Philosophie. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, man sagt, Sie hätten einfach den manischen Wunsch gehabt, hundert Jahre alt zu werden. 

	Irina (John Rockefeller): Wenn man das Wort „manisch“ weglässt, das offensichtlich ein Werturteil ist, dann ja, ich hatte ein solches Verlangen. 

	Maxim: Warum genau bis zum Alter von hundert Jahren? 

	Irina (John Rockefeller): Weil hundert Jahre für mich ein Symbol des Jahrhunderts waren, das heißt, dass ich ein menschliches Jahrhundert gelebt habe. Ein Jahrhundert sind hundert Jahre, richtig? 

	Maxim: Nun ja. 

	36:59 Der Geist von John Rockefeller bei seiner Herztransplantation. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, wann hatten Sie Ihre erste Herztransplantation? 

	Irina: Er zeigt mir, dass es keine Transplantation war, sondern nur eine Operation. Zu dieser Zeit gab es solche Technologien noch nicht. Sie fragen bestimmt nach diesem John, denn er … 

	Maxim: Ich habe nur für alle Fälle gefragt. 

	Irina: Weil er jetzt sagt, dass er eine Behandlung hatte, aber er bestätigt die Operation nicht. 

	Maxim: Ich verstehe, es gab eine Behandlung. 

	Irina: Ich hatte Herzprobleme. 

	Maxim: Er hat also keine Herztransplantationen durchgeführt? 

	Irina: Es gab noch keine Technologie. Sie waren damals noch nicht entwickelt. 

	Maxim: In welchem Alter sind Sie aus der Inkarnation hervorgegangen? 

	Irina (John Rockefeller): Fast 98. Ein paar Monate haben gefehlt. 

	Maxim: Haben Sie, John, Ihren Enkel David in der Geistlichen Welt getroffen? Wenn ja, wie steht er zur Idee einer Bevölkerungsreduzierung? 

	Irina (John Rockefeller): Nein, er hatte keine solche Bitte an mich, ihn zu treffen. Ich kann die Geister meiner Nachkommen nur treffen, wenn sie es wollen. Aber von ihrer Seite gab es überhaupt keinen solchen Wunsch. 

	38:18 John Rockefellers Studien in der spirituellen Welt. 

	Irina: Er zeigt mir jetzt, dass nach dem Übergang in die Geistliche Welt jeder sein eigenes Ding macht. 

	(John Rockefeller) In der spirituellen Welt bin ich beispielsweise damit beschäftigt, in meinem eigenen Raum zu leben. 

	(Irina) Jetzt zeigt er eine Art Landhaus, wo er mit einem Stock durch die Natur spaziert. Zeigt den Fluss. Er hat es selbst erschaffen und ist dort allein, auf der zwölften Ebene. 

	Maxim: Liebe Freunde, heute haben wir John Davison Rockefeller auf Sendung. Bitte senden Sie Ihre Fragen daher unter Berücksichtigung dieser Zeit. 

	39:17 Der Geist von John Rockefeller über seine Entkörperung. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, was war Ihr erstes Gefühl, nachdem Sie die Inkarnation verlassen haben? Was haben Sie gesehen, wen haben Sie getroffen? 

	Irina (John Rockefeller): Das allererste Gefühl war Erleichterung. 

	Maxim: Warum Erleichterung? 

	Irina (John Rockefeller): Weil ich mich ohne Körper leicht fühlte. 

	Maxim: Und der Körper war mit 97 Jahren schon ziemlich müde, oder? 

	Irina: Er war schwach, die Gelenke in seinen Beinen und Armen ließen sich nur schwer beugen. Er wollte schneller werden, aber sein Körper gehorchte nicht mehr. Er sagt: „Der Körper konnte mit meinen Gedanken nicht Schritt halten.“ 

	(John Rockefeller) Das heißt, ich konnte nicht mehr laufen, wie in meiner Jugend. Aber die Idee war noch jung. Weißt du, was ich meine? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (John Rockefeller): Aber mein Körper konnte mit meinen Gedanken nicht mehr mithalten. Als ich begann, schneller zu gehen, sank mir das Herz, und meine Knie und Hüftgelenke begannen zu schmerzen, ein bohrender Schmerz. Ich musste mich bereits langsamer bewegen. Und ich fühlte mich allgemein schwach (zeigt, wie der Körper selbst sehr entspannt wurde, nicht wie in der Jugend). Und als ich meinen Körper verließ, hatte ich das Gefühl, er sei nicht mehr da und ich könnte reisen, überall hinfliegen. 

	Maxim: Wenn wir, als du einen Körper hattest, unser Gesundheitszentrum „Cassiopeia“ gehabt hätten, hätten wir dich in einer Woche auferweckt. 

	Irina: Lächelnd. Zeigt Emotionen der Freude, indem er lacht. 

	Maxim: Wir hätten dich in einer Woche großgezogen, ja. Sie würden die Schmerzen lindern und die Gelenke weicher machen. 

	Irina: Er sagt: „Ich danke Ihnen für dieses Angebot und freue mich, dass Sie jetzt eine solche Möglichkeit für russische ältere Menschen in Russland haben.“ 

	Maxim: Ja, das existiert. In unserem Projekt! 

	41:22 Der Geist von John D. Rockefeller in der Federal Reserve. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, wem gehört das Federal Reserve System wirklich, wer sind die Eigentümer dieses Systems? 

	Irina (John Rockefeller): Es wurde später erstellt. 

	Maxim: War sie bei dir oder kam sie später als du? 

	Irina (John Rockefeller): Es begann in meiner Gegenwart zu entstehen. Und die wichtigsten Entscheidungen wurden, wenn man sich den Egregor ansieht, im Allgemeinen nach dem Zweiten Weltkrieg getroffen. Das heißt, dies war bereits nach meinem Austritt aus der Inkarnation. Es gab zwar Voraussetzungen, aber das Finanzsystem veränderte sich. 

	Wem gehört es? Wenn wir über das amerikanische Bankensystem sprechen, handelt es sich um ein offenes System. Sie können Aktionär dieses Systems werden, indem Sie Aktien von einer beliebigen Bank kaufen, die zum Federal Reserve Service gehört. Davon gibt es viele. Und Sie können auch Aktionär dieses Systems werden, denn soweit ich weiß, konnten Sie nach den damals geltenden Gesetzen in Amerika, wenn Sie Geld hatten, Aktien jedes Unternehmens kaufen. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, stimmt es, dass Nikolaus II. an der Gründung des Federal Reserve Systems beteiligt war? 

	Irina: Er hat solche Daten nicht. 

	43:00 Der Geist von John Rockefeller über die Abkopplung des Dollars vom Gold. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, der Dollar war bis 1971 an Gold gebunden, dann wurde die Bindung aufgehoben. Zu welchem Zweck wurde dies getan? 

	Irina: Bis zu welchem Jahr? 

	Maxim: Bis 1971. 

	Irina: Wo war ich 1971? 

	Maxim: Ich verstehe dich. Das war's, weiter geht's. (lacht) 

	Nur für den Fall, ich schaue nur nach. Plötzlich hätte er etwas über das gesagt, was er 1971 getan hat. 

	Irina (John Rockefeller): Ich schlage vor, dass Sie diejenigen, die diese Entscheidung getroffen haben, beispielsweise Politiker, einladen, sich mit Ihnen in Verbindung zu setzen. 

	Maxim: Kennt David solche Momente, David Rockefeller? 

	Irina (John Rockefeller): Wenn es um Gold geht, dann ist es besser, mit Nathan Rothschild zu sprechen. Er war für unser Gold verantwortlich. Ich war generell für das Öl zuständig. 

	Maxim: Nathan Rothschild war für das Gold verantwortlich? 

	Irina (John Rockefeller): Ja, er war für das Gold verantwortlich. 

	Maxim: Bitte gib mir einen Stift, Irina, ich schreibe auf: „Nathan Rothschild.“ Wir werden ihn einladen. 

	Irina: Kennst du ihn? 

	Maxim: Persönlich – nein. (lacht) 

	Irina (John Rockefeller): Dies ist genau der britische Geschäftsmann, der Land aufkaufte, auf dem es Gold gab. Einschließlich der Länder, die britische Kolonien waren, darunter Indien. 

	(Irina) Er zeigt mir jetzt, wie Nathan Rothschild und seine Verwandten dort in ihren Kolonien Land aufkaufen und Einheimische anheuern, um für sie Gold abzubauen. Und sie haben einfach eine Art Baracken für die Arbeiter selbst gebaut und ihnen nur Wasser und Getreide gegeben. Sie arbeiten nur für Essen. 

	Maxim: Nur zum Essen? Vielleicht in Afrika? 

	Irina (John Rockefeller): Es ist eher wie Indien, es gibt auch afrikanische Kolonien, mehrere Länder. Später erlangten sie ihre Unabhängigkeit, waren damals jedoch nur Kolonien. Es gab Frankreich und Großbritannien. 

	45:12 Der Geist von John Rockefeller und die Ursache des Ersten Weltkriegs. 

	Irina (John Rockefeller): Soweit ich weiß, haben die Rothschilds nicht einmal zugelassen, dass das russische Reich seine Nase dort hineinsteckt. Der Versuch des Russischen Reiches, dies zu erreichen, war der Auslöser des Ersten Weltkrieges. 

	Maxim: Noch einmal. Das liegt an dem Versuch des Russischen Reiches … 

	Irina (John Rockefeller): …um das Gold mit den Rothschilds zu teilen… 

	Maxim: …der Erste Weltkrieg ausbrach? 

	Irina (John Rockefeller): Ja. Sie versuchten, über Zentralasien nach Indien vorzudringen, und auch dort verfolgten sie gewisse eigene Interessen. Danach begannen (zeigten sich) diese Missverständnisse auf diplomatischer Ebene. Und schließlich provozierten sie dieses Reich zum Eintritt in den Ersten Weltkrieg. 

	Maxim: Stimmt es, dass große Banken ein ernsthaftes Interesse am Weltkrieg des 20. Jahrhunderts hatten? 

	Irina (John Rockefeller): Welcher? 

	Maxim: Okay, lass uns weitermachen. 

	Irina: Eigentlich waren es zwei – der erste und der zweite. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	46:19 Der Geist von John Rockefeller über die Unterstützung Hitlers. 

	Maxim: Da sind wir wieder... Deutschland, Sponsoring – das sind keine Fragen für Sie, das sind wahrscheinlich bessere Fragen für David. 

	Irina (John Rockefeller): Wenn Sie von Hitler sprechen, ja, ich weiß, wer er ist. 

	Maxim: Also. Und wer hat Hitlers Kampf finanziert? 

	Irina: Direkt zum Kampf ... Okay, sofort. Ich habe dich verstanden. 

	(John Rockefeller) Hitler hatte natürlich bestimmte Unternehmen, die Deutschland nach dem Ersten Weltkrieg helfen sollten. Sie hat dort verloren. Sie hat nicht nur verloren, das Land lag in Trümmern. Es war notwendig, Deutschland aufzubauen und dort bestimmte Geldbeträge zu investieren. Was musste ein Geschäftsmann tun, um dies zu erreichen? Natürlich, bestimmte Unternehmen dort kaufen und den dort ansässigen Deutschen Arbeitsplätze geben. Wie können Sie ihnen sonst helfen? Und dementsprechend gaben sie ihnen Arbeit, gaben ihnen die Möglichkeit, dieselben Dinge zu bauen und zu entwickeln, zum Beispiel Autos mit Verbrennungsmotoren. Natürlich brauchten sie Benzin. Natürlich hat auch eines meiner Unternehmen darin investiert, um ihnen Benzin zu verkaufen. Aber das war in den 20er Jahren des 20. Jahrhunderts. 

	Das heißt, ich weiß, dass der Zweite Weltkrieg, der von Hitler entfesselt wurde, viel später begann. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	Irina (John Rockefeller): Er war dort bereits an der Macht und hatte natürlich viele öffentliche Organisationen, die die Menschen motivierten, ihn zu wählen. Und diese öffentlichen Organisationen bemühten sich auch um Finanzierung, auch im Ausland. Aber damals schien es nichts Gefährliches zu sein. Das heißt, die Finanzierung dieser Organisationen schien zwar eine Hilfe für das deutsche Volk zu sein, stellte jedoch im Hinblick auf einen möglichen Krieg keine Gefahr dar, da Hitler zu diesem Zeitpunkt keinen Krieg plante. 

	Zumindest hatte ich das in meinen Reden nicht vor. In seinen Gedanken hatte er es vielleicht geplant. Aber natürlich kann niemand in Gedanken hineinsehen. 

	49:07 Der Geist von John Rockefeller über die Regeln, die Ihnen helfen, reich zu werden. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, man sagt, dass Sie Ihren gesamten Reichtum dadurch erlangt haben, dass Sie seit Ihrer Kindheit 12 bestimmte Regeln befolgt haben. Erinnern Sie sich an diese Regeln? 

	Irina (John Rockefeller): Ich weiß, wovon Sie sprechen. Ich erinnere mich an Ideen. 

	Maxim: An welche Ideen erinnern Sie sich bei diesen Regeln? 

	Irina (John Rockefeller): Sie basierten auf der Tatsache, dass es vor allem darum geht, Spaß zu haben. Das heißt, Sie wollen nicht nur reich sein, sondern Sie müssen auch daran glauben, dass Sie reich werden und Ihren Reichtum genießen. Das heißt, daran zu glauben. 

	Das zweite war, für mich selbst zu arbeiten. Das heißt, nicht für eine andere Person zu arbeiten, denn als ich jung war, habe ich versucht, in einem anderen Unternehmen zu arbeiten, aber mir wurde klar, dass man dort einfach für einen anderen Geschäftsmann und nicht für sich selbst arbeitet. Ich hatte eine Regel: Investiere jeden Dollar, den ich verdiene, in mich selbst, in meine Entwicklung und arbeite für mich selbst. Und ich hatte die Regel, dass man umso ärmer wird, je länger man für eine andere Person arbeitet. 

	Und ich hatte auch eine Regel zum Helfen. Das heißt, wie ich bereits sagte: Wenn Ihre finanziellen Angelegenheiten beginnen, sich zu regeln und Ihr Vermögen zu wachsen, müssen Sie nicht arrogant werden und denken, Sie seien ein König und ein Gott. Denn jeder Mensch kann jederzeit hilflos sein. Es hängt nicht von seinem Vermögen ab. Und einen Teil davon muss man unbedingt leiten... Ich glaube, dass diese Regel es mir ermöglicht hat, so reich zu werden. Diese Regel besagt, dass ich einen Teil der Mittel verwende, um anderen Menschen zu helfen, und dass ich zusätzlich 10 % für die Bedürfnisse der Kirche spende, die ich besucht. 

	Was ist eine Kirche? Dies ist nicht nur eine religiöse Organisation, dies sind Menschen, die Gott predigen. 

	Maxim: Ich sage Ihnen Folgendes: 10 % aller Gewinne – ich glaube, die Kirche war ziemlich reich. 

	Irina (John Rockefeller): Das habe ich übrigens schon mit meinem ersten Verdienst gemacht. 

	(Irina) Er zeigt es mir jetzt, als er noch Truthähne hütete, sogar als er ein Kind war und bereits mit seiner Mutter in die Kirche ging, zählte er immer noch 10 % der Münzen, die er hatte, und legte sie in seine „Schatzkammer“, wie er sie jetzt nannte. 

	(John Rockefeller) Dies ist eine Box, in die ich Spenden stecke – genau 10 % pro Monat. Und ich dachte, wenn man diese 10 % nicht jeden Monat einzahlt, wäre das, als würde man Gott betrügen, der einem die Möglichkeit gegeben hat, sie zu verdienen, und man teilt sie nicht mit den Leuten, die sein Wort verbreiten. 

	Maxim: Saint-Germain hat übrigens darüber gesprochen, etwa 10 % für wohltätige Zwecke. 

	Irina: Er sagt: „Vielleicht hat er mir diese Gedanken in den Kopf gesetzt. Aber ich glaube nicht, dass sie besonders schwierig sind, und ich denke, jeder kennt sie.“ 

	52:57 Der Geist von John Rockefeller bei der Ermordung von Abraham Lincoln. 

	Maxim: Sagen Sie es mir bitte, ich weiß – das wissen Sie ganz sicher: Wer hat Abraham Lincoln getötet? 

	Irina: Wer hat Abraham Lincoln getötet? 

	Maxim: Ja. 

	Irina: Es gab eine Verschwörung. Er zeigt jetzt fünf Menschen, die im Süden gekämpft haben, Sklavenhalter. 

	Maxim: Sklavenhalter? 

	Irina (John Rockefeller): Sie wussten, dass es einen Krieg gab? 

	Maxim: Lincoln hat die Sklaverei abgeschafft, nicht wahr? 

	Irina (John Rockefeller): Aber er hat zuerst gekämpft. 

	Maxim: Nun ja. 

	Irina (John Rockefeller): Diejenigen, die kämpften, schmiedeten dann eine solche Verschwörung, dass sie ihn aus der Inkarnation herausholten. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	Können Sie mir bitte einen Blick auf die Zeitleiste werfen und mir sagen, wann das Federal Reserve System verschwinden wird? 

	Irina (John Rockefeller): Es ist besser, die Engel zu fragen, die die Egregoren beaufsichtigen. Ich beaufsichtige nicht. 

	Maxim: Von den Engeln, die die Egregoren beaufsichtigen, richtig? 

	Irina (John Rockefeller): Ja. Beispielsweise wäre es besser zu fragen, wer den amerikanischen Egregor beaufsichtigt. 

	(Irina) Ich habe verstanden, wen er meinte. 

	Maxim: Okay, ich verstehe. Wir haben hier eine Frage aus dem Chat. 

	54:17 Der Geist von John Rockefeller über wahre Werte. 

	Maxim: John, sag mir bitte, was im Leben wichtiger ist als Geld? 

	Irina (John Rockefeller): Liebe. Liebe zu den Kindern, Liebe zur Frau, Liebe zum Land, Liebe zu Gott. Und natürlich Selbstliebe. Liebe ist die treibende Kraft hinter allem. 

	Maxim: Viele Leute halten Sie für einen sehr schlechten Menschen. 

	Irina (John Rockefeller): Ich frage mich, warum? 

	Maxim: Ich werde es dir jetzt sagen. Viele Leute glauben, Sie seien Mitglied der Freimaurer gewesen und an der Zerstückelung von Kindern beteiligt gewesen. 

	Irina: Er hat es so gepackt (zeigt). 

	Maxim: Dass du ein sehr schlechter Mensch bist. Aber alles was ich jetzt höre – ich höre hier nichts Schlechtes. Haben Sie in Ihrem Leben schon einmal etwas Schlimmes getan, zum Beispiel Leute bestochen, um einen Konkurrenten zu töten, oder etwas anderes? 

	Irina (John Rockefeller): Wenn ich Leute bestechen würde, um Konkurrenten zu töten, dann wäre das Geld, das ich dafür bekäme, mit Blut befleckt und würde zu einem unauslöschlichen Fleck auf meiner Seele werden. Wozu brauche ich es und zu welchem Zweck? 

	Maxim: Ich habe Sie gehört, ich habe es verstanden, alles ist sehr interessant. 

	Irina (John Rockefeller): Ja, ich kann sagen: Ich habe nur die 12. Ebene erreicht, weil ich, obwohl ich ein religiöser Mensch war, mich mehr mit materiellen als mit spirituellen Dingen beschäftigte. 

	55:45 Der Geist von John Rockefeller über die Ursachen von Revolutionen. 

	Maxim: Warum glauben Sie, dass nach der Gründung des Federal Reserve Systems im Jahr 1913 überall auf der Welt gleichzeitig Revolutionen ausbrachen? 

	Irina (John Rockefeller): Gleichzeitig brachen auf der ganzen Welt Revolutionen aus? 

	Wissen Sie, eine Revolution bricht nicht einfach so aus. Es gab also Voraussetzungen dafür. Diese Gründe liegen in den Egregoren der Staaten selbst, in denen dies geschah. Und was Sie über 1913 sagten, war nur der Anfang des Federal Reserve Systems; danach wurde es viele Male modifiziert. Die Gründe hierfür liegen bei den Egregoren selbst und nicht bei der Federal Reserve. Es hätte auch anders heißen können. Ich glaube, dass sein Wesen nur in der Kontrolle der Großunternehmen durch den Staat liegt. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	56:57 Der Geist von John Rockefeller und die Unterstützung Lenins. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, war Ihr Unternehmen an der Förderung der Revolution von Wladimir Iljitsch Lenin beteiligt? 

	Irina (John Rockefeller): Warum brauchen wir das? Vielmehr ist es notwendig, Deutschland und die dort lebenden Banker zu fragen. Sie interessierten sich auch für Lenin, der nach seiner Machtübernahme seine Kriegsbeteiligung aufgab. Wir waren eigentlich weit weg. Warum musste ich dafür Geld ausgeben? Was habe ich von dieser Revolution? 

	Maxim: Es stellt sich also heraus, dass Lenin nicht von US-Bankern, sondern von deutschen Bankern gefüttert wurde? 

	Irina (John Rockefeller): Zumindest, wenn nicht die Banker, dann die Politiker, und sie könnten bereits mit den Bankern zusammengearbeitet haben. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, stimmt es, dass fast das gesamte Gold des Russischen Reiches an Bankiers gegeben wurde? 

	Irina (John Rockefeller): Was? 

	Maxim: In den USA. 

	Irina (John Rockefeller): Was bedeutet „weggegeben“? Es werden genauere Daten benötigt. Das Gründungsjahr, dann kann ich sagen, ob ich davon gehört habe. 

	Maxim: Okay, ich verstehe. Stimmt es, dass der russische Rubel ein umgefärbter Dollar ist? 

	Irina: „Das ist ein sehr lustiger Witz“, sagt sie. 

	Maxim: Okay, ich verstehe. 

	58:37 Der Geist von John Rockefeller über die Symbolik der Zahl Dreizehn auf dem Dollar. 

	Maxim: Warum sind auf dem US-Ein-Dollar-Schein 13 Symbole? Zum Beispiel 13 Streifen auf der Flagge, 13 Pfeile in der Klaue des Adlers, 13 Olivenblätter, 13 Oliven an einem Baum, 13 Sterne über dem Kopf des Adlers, 13 Ziegelebenen der Pyramide. Welche Bedeutung hat die Zahl 13 in dieser Struktur? 

	Irina (John Rockefeller): Im Allgemeinen bedeutete 13 ursprünglich, wenn wir die mittelalterliche Kabbala öffnen, nicht einmal Kabbala, sondern eher Mystik oder Scholastik aus der Zeit des Thomas von Aquin, dann wird dort die Zahl 13 oft als die Anzahl der beim letzten Abendmahl anwesenden Personen dargestellt. Wissen Sie, was das ist? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (John Rockefeller): Es waren 13 Leute dort. 

	Maxim: Ich erinnere mich an dieses Bild. 

	Irina (John Rockefeller): Und wer sind diese Leute? Dort kann man übrigens genau 13 Personen bei diesem Abendmahl zählen. Und dort fanden einige mystische Ereignisse statt. Aus diesem Grund wurde die Zahl 13 zum Symbol aller Arten von Mystizismus. Und dann wurde den Menschen klar, dass das Letzte Abendmahl mit einem so traurigen Ereignis wie der Kreuzigung eines seiner Teilnehmer endete. Und schließlich wurde aus der Zahl 13 die Zahl 12. Deshalb wurde die Zahl 13 wenig später als Unglückszahl angesehen, denn als sich 13 Menschen versammelten, endete dies mit der Ermordung eines der Teilnehmer. 

	Maxim: Warum dann 13er auf die Banknote zeichnen? 

	Irina (John Rockefeller): Weil die Maler die ursprüngliche Bedeutung des letzten Abendmahls darstellten, bei dem die erste Eucharistie stattfand – die Kommunion mit den göttlichen Kräften und Energien derer, die dabei waren. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	1:00:50 Der Geist von John Rockefeller über die Illuminaten. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, wissen Sie, wer die Illuminaten sind? 

	Irina (John Rockefeller): Nur aus der Geschichte. Dies sind bestimmte Personen, die an den Kreuzzügen teilgenommen haben. Das heißt, es ist wie bei den Mönchen, sie wurden auch „Mönche mit Schwertern“ genannt. 

	(Irina) Statt eines Schwertes zeigt er einen Dolch. 

	Maxime: Mönche mit Schwertern sind Kreuzritter. 

	Irina (John Rockefeller): Ja, aus ihnen sind später die Illuminaten hervorgegangen. 

	Maxim: Und Sie hatten keine Verbindung zu den Illuminaten? 

	Irina (John Rockefeller): Ich habe etwas länger gelebt als dieses Mal. Oder zu der Zeit, als ich dort inkarniert war? 

	Maxim: Okay, gehen wir zu der Zeit zurück, als du dort inkarniert warst. 

	Irina (John Rockefeller): Ich war einer der Ritter, aber kein Mönch. Obwohl ich natürlich davon gehört habe, dass es einen solchen Orden gibt. Es war zu dieser Zeit. 

	Maxim: Was haben Sie sonst noch über die Krieger dieses Ordens gehört, was war interessant an ihnen? 

	Irina (John Rockefeller): Was war an ihnen interessant? Das Interessante an ihnen war, dass sie statt der für Mönche üblichen Gebete, einschließlich Gebeten für ihre Feinde, zu Schwertern griffen und Blut vergossen. 

	Maxim: Danke. 

	1:02:17 Der Geist von John Rockefeller auf dem Slogan auf dem Dollarschein. 

	Maxim: Erklären Sie mir bitte, was der auf der Banknote geschriebene Slogan für Banker bedeutet: „Neue Ordnung der Jahrhunderte“? Was bedeutete das? 

	Irina (John Rockefeller): Sprechen Sie jetzt über den Dollar? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (John Rockefeller): Der Dollar ist eine Banknote welches Landes? 

	Maxime: Vereinigte Staaten von Amerika. 

	Irina (John Rockefeller): Die neue Ordnung der Jahrhunderte bezog sich also auf einen neuen Staat, auf Amerika. Als der Dollar geschaffen wurde, war das Land noch relativ jung und neu. Und die Ordnung der Jahrhunderte ist das System – politisch, wirtschaftlich –, an das sich die Vereinigten Staaten von Amerika gehalten haben. Das heißt, eine neue Verfassung usw. Und warum ist diese Ordnung „global“? Weil unsere Regierung immer geglaubt hat, dass unser System das gerechteste ist und auf die ganze Welt ausgedehnt werden sollte. Fair, gut, schön usw. 

	Maxim: Liebe Freunde, ich möchte Sie noch einmal daran erinnern, dass wir Spenden für den Bau unseres Kinderentwicklungszentrums sammeln. Wir planen, dort mit behinderten Kindern zu arbeiten, mit Kindern mit angeborenen Anomalien, mit normalen, gewöhnlichen Kindern. Und wenn Sie mir als Projektleiter helfen möchten, dieses Kinderzentrum schneller zu bauen, können Sie den QR-Code scannen und das Projekt gezielt für diesen Bau unterstützen. Ich möchte mich noch einmal bei allen für Ihre Hilfe und Ihre Unterstützung unseres Projekts bedanken, denn das ist mir wirklich bewusst. Wir brauchen sie wirklich und sie ist uns wichtig. Und nur weil wir alle zusammen sind, bin ich als Leiter in der Lage, ein großes Projekt auf diesem Planeten zu schaffen. Deshalb vielen Dank an alle für Ihre Hilfe und Unterstützung! Lass uns weitermachen. 

	1:04:30 Der Geist von John Rockefeller bei seinem Abschied aus der Inkarnation. 

	Maxim: Ich möchte auf den Moment Ihres Austritts aus der Inkarnation zurückkommen. Als Sie eine Erleichterung in Ihrem Körper spürten, spürten Sie Ihren Körper nicht mehr. Was war das Erste, was Sie sahen, wo landeten Sie, wer begegnete Ihnen? 

	Irina (John Rockefeller): Zuerst fing ich an, über mein Haus zu fliegen, die Villa, in der ich lebte (zeigt, dass er in einer Villa war). Ich begann, über diese Villa zu fliegen, dann über die ganze Stadt, dann über den Ozean und begann, höher zu steigen. 

	Und dann schaute ich auf und sah ein ungewöhnliches Bild – als ob die Sonne schien, alles war wie immer, aber plötzlich sah ich, dass wie entlang eines Sonnenstrahls zwei Menschen in weißen Kleidern herabstiegen (zeigt). Ich blieb stehen, und als ich mich selbst und meinen Körper betrachtete, sah ich es nicht. Ich hatte nur das Gefühl, bei Bewusstsein zu sein, aber ich sah weder meine Arme noch meine Beine, also meine Gestalt. 

	Dann kamen die beiden auf mich zu, und ich hörte eine Stimme in meinem Kopf: „Wir grüßen dich, Bruder! Dein Körper ist tot, komm mit uns.“ Das heißt, sie luden mich ein. Und von ihnen ging eine Energie aus, wie die Wärme eines Ofens. Wenn man die Hände zum Feuer ausstreckt, ist es, als würde man sich wärmen. Und mir wurde klar, dass mir diese Wärme in meinem Leben fehlte. Und ich fragte sie: „Wird es dort, wo wir hingehen, genauso warm sein?“ Sie sagten: "Das wirst du schon sehen." Ich fragte: "Komm ich in den Himmel?" - weil ich an den Himmel glaubte. Sie sagten: „Du kommst nicht in den Himmel, aber du kommst auch nicht in die Hölle.“ Sie werden dazwischen liegen.“ Ich fragte: „Was meinen Sie mit dazwischen?“ Es gibt nur Himmel und Hölle." 

	(Irina) Das heißt, als Baptist begann er, sie zu fragen: „Es gibt nur Himmel und Hölle, was könnte dazwischen sein?“ (lacht) 

	(John Rockefeller) Sie lächelten und sagten: „Jetzt werden Sie alles selbst sehen.“ Und als ich mich wieder ansah, sah ich die leuchtenden Umrisse meines Körpers und ich sah, wie sie mich an den Händen nahmen, wo diese Umrisse waren, und wir erhoben uns gemeinsam, weil ich meine Seele immer noch nicht gut genug kontrollieren konnte, um sie dorthin zu lenken, wo sie hin musste. 

	Und dann fand ich mich auf einer grünen Wiese wieder, die Sonne schien nicht mehr, aber ein Lichtstrahl fiel vom Himmel auf mich. Es war ein Kontakt mit meinem Geist, der begann, mir meine früheren Leben zu zeigen. Und dann wurde mir klar, dass ich in diesem Leben nicht allein war. Das heißt, ich begann, mich an andere Leben zu erinnern. Ich weiß noch, dass ich darüber schockiert war und ausrief: „Warum haben sie das nicht in unserer Kirche gelehrt?!“ 

	Maxim: Und in Cassiopeia lehren wir das, wir sprechen darüber. 

	Irina: (lacht) Er ist Baptist. 

	1:08:35 Gründe, warum die Kirche nicht über Reinkarnation spricht. 

	Maxim: Warum wurde das also nicht in der Baptistenkirche gelehrt? 

	Irina (John Rockefeller): Die Antwort auf diese Frage fand ich später im Gespräch mit meinen Angel-Beratern. 

	Maxim: Was haben die Engel gesagt? 

	Irina (John Rockefeller): Sie sagten, dass jeder Glaube in jeder Religion in der Seelenqualität den dort anwesenden Gläubigen entspricht. Wenn dies dort nicht gelehrt wird, bedeutet dies, dass es nicht zu ihrer spirituellen Entwicklung beiträgt, da der Glaube in vielen Leben auch die spirituelle Entwicklung stoppen kann. Manche, ich rede jetzt nicht von allen, manche Leute. 

	1:09:22 Der Standort des Geistes von John Rockefeller. 

	Maxim: Also, wo bist du gelandet? Wohin haben sie dich gebracht? 

	Irina (John Rockefeller): Auf eine grüne Wiese, und dann begann ich selbst, mir ein Haus vorzustellen, weil mein Geist mir bereits gesagt hatte: „Damit du irgendwo leben kannst, musst du dir das Haus, das du willst, etwas anderes vorstellen“ (zeigt, wie sie begannen, ihm beizubringen, seine eigene Realität zu erschaffen). 

	Maxim: Liebe Freunde, das Cassiopeia-Projekt engagiert sich auch in der Wohltätigkeitsarbeit. Es spendet nicht nur 10 %, sondern zwischen 3 und 5 % aller Spenden an verschiedene Wohltätigkeitsstiftungen, also sind wir auch daran beteiligt. Keine Sorge, auch von dem Geld, das Sie uns zukommen lassen, spenden wir kleine Beträge, auch für den Bau, und unterstützen so wunderbare, schöne Projekte, die Menschen helfen. 

	Und generell möchte ich Sie noch einmal daran erinnern, dass unser Projekt „Cassiopeia“ in dieses Jahr mit der Aufgabe der Vereinigung geht. Das heißt, liebe Freunde, wir sind bereit, uns zu vereinen, wir sind bereit, in derselben Sprache zu kommunizieren, wir sind bereit, alle Situationen und Fragen im Zusammenhang mit Esoterik, Psychologie, der spirituellen Welt und wissenschaftlicher Forschung zu erörtern und zu analysieren. Deshalb warte ich als Leiter auf alle, die mit dem Cassiopeia-Projekt harmonieren möchten, und auf ihre Anrufe. 

	Ich werde bereits von einer großen Zahl von Leuten angerufen und wir planen bereits Besprechungen, Konferenzen und alles andere. Aber der vielleicht größte Erfolg des Cassiopeia-Projekts im Hinblick auf die Vereinigung ist die Vereinigung mit der National Association of Metaphysical Practices Specialists. Deshalb werden wir in diesem Jahr alle unsere Anstrengungen ganz gezielt auf die Rückkopplung und Abstimmung mit Esoterikern auf Gesetzesebene richten. 

	Maxim: Was möchte ich noch fragen? Was würden Sie allen Menschen auf diesem Planeten wünschen, angesichts des Lebens, das Sie gelebt haben, angesichts der Tatsache, dass Sie sich in der spirituellen Welt wiedergefunden haben? 

	Irina (John Rockefeller): Ich bin im Astralraum und spüre durch die Kontaktperson Irina die Energie dieser gesamten Live-Übertragung und all dieser Menschen, die uns zuhören. Sie wissen wahrscheinlich, was ich meine? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (John Rockefeller): Ich spüre eine unausgesprochene, aber sehr wichtige Frage. Ich fühle es und kann es in die menschliche Sprache übersetzen, etwa so: „Was sollten wir tun, um finanziell erfolgreich zu sein?“ 

	Maxim: Übrigens, wissen Sie, diese Frage wurde mir viermal gestellt. Und aus irgendeinem Grund habe ich nicht danach gefragt. Hören Sie, ja, tatsächlich! Viermal! Und die ganze Zeit haben sie mich mit anderen Fragen vom Thema abgelenkt. Was wird überhaupt benötigt? 

	Irina: Und er hat auf dem Feld gezählt. 

	1:12:31 John Rockefellers Tipps für finanziellen Erfolg. 

	Maxim: Was muss man tun, um reich und glücklich zu sein? Und wie wird man im Allgemeinen reich? 

	Irina (John Rockefeller): Natürlich, halten Sie sich an die Regeln, die ich genannt habe. Es ist ratsam, so viel wie möglich selbstständig zu arbeiten. Was genau soll ich tun? Schauen Sie, ich sage Ihnen genau, was Sie nicht tun dürfen. Versuchen Sie, niemals Geld zu leihen. Ihre Schulden zehren also an Ihrer Zukunft, wissen Sie? 

	Maxim: Ja, insbesondere Kredite. 

	Irina (John Rockefeller): Ich kenne Ihre Kreditbedingungen nicht. 

	Maxim: Was ist der Unterschied? Bei einem Kredit leihen Sie sich auf jeden Fall Geld gegen Zinsen. 

	Irina: Ich werde es ihm jetzt sagen. 

	Sie haben Ihrem Nachbarn einen Kredit zu 7 % p. a. gegeben, hier kann man Ihnen jedoch einen Kredit zum dreifachen Zinssatz geben. 

	Er war überrascht. 

	Maxim: Ja, wir haben es jetzt in Russland und zwar zu 25 %. 

	Irina: Können Sie sich vorstellen, das sind nicht mehr 7 %! Er war überrascht und sagte: „Wirklich?!“ 

	Ich erkläre es ihm jetzt: Wir haben einfach eine hohe Inflation. 

	(John Rockefeller) Ja, ich verstehe. Ich hatte eine Regel, die ich immer befolgte und die mir half, reich zu werden. Als ich anfing, mein erstes Geld zu verdienen, und zwar sowohl von meinen Nachbarn als auch von meinem eigenen Vater. Ich habe meinem Vater geholfen (zeigt). Mein Vater rauchte und ich konnte in den Tabakladen gehen und Tabak für ihn kaufen. Und als er mir sagte: „Gehen Sie in die Trafik und holen Sie sich Tabak“, sagte ich zu ihm: „Was passiert mir dafür?“ Er sagte: „Ich gebe Ihnen 5 Cent.“ 

	Und ich ging, weil er mir selbst beigebracht hatte, Geld für meine Arbeit anzunehmen. Das war mein Job, ich habe meine Zeit darauf verwendet. Ich kam, er gab mir 5 Cent. Ich ging spazieren und erzählte es meiner Mutter. Sie sagte: „Gut gemacht“, das heißt, sie lobte mich, „das ist Ihr Geld.“ Sie gab mir ein Sparschwein, in das ich sie legen konnte. Und sie hat es mir auch beigebracht, und diese Gewohnheit ist mir für immer geblieben. Ich empfehle sie Ihnen, liebe Freunde, sowohl Ihnen als auch Ihren Kindern. Bringen Sie ihnen bei: „Denken Sie daran, alle Ihre Einnahmen und Ausgaben in einem speziellen Tagebuch festzuhalten.“ 

	Ich habe schon als Kind angefangen, jeden Cent, den ich verdiente und für jede Kleinigkeit ausgab, in ein spezielles Notizbuch zu schreiben. Und dieses Notizbuch aus meiner Kindheit habe ich bis ins hohe Alter aufbewahrt. Und wenn ich mit einem Notizbuch fertig war, habe ich mit einem anderen angefangen. Dies hat mir wirklich geholfen, die Finanzströme zu verstehen und sie dorthin zu lenken, wo ich sie brauche, um mein Ziel zu erreichen, und nicht für momentane Wünsche. Verstehen? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (John Rockefeller): Wenn Sie also wirklich reich werden möchten, beginnen Sie jetzt damit, ein Notizbuch über Ihre finanziellen Einnahmen und Ausgaben zu führen. Ohne sie werden Sie keinen Erfolg haben. Man merkt gar nicht, wofür man tatsächlich Geld ausgibt. 

	(Irina) Wie gefällt Ihnen dieser Rat? 

	Maxim: Ja, guter Rat. Es ist Zeit für mich, es zu verwenden. (lacht) 

	Irina: Er macht das seit seiner Kindheit. 

	(John Rockefeller) Außerdem habe ich auch meine Kinder unterrichtet. Jedes meiner Kinder hatte ein solches Notizbuch. Sie konnten bereits während ihrer Zeit bei uns im Haus durch die Übernahme verschiedener Hausarbeiten Geld verdienen. Meine Frau und ich gaben ihnen Geld für ihre Hausarbeit. Wenn sie aber beispielsweise nicht pünktlich zum Essen erschienen, zu spät kamen oder sich in anderer Weise schlecht benahmen, mussten sie mit Strafen rechnen. Ich habe ihnen beigebracht, dass ihr Verhalten Auswirkungen auf ihre Finanzen hat. 

	Maxim: Ja, das Verhalten wirkt sich immer auf die Finanzen aus. 

	Irina: Stellen Sie sich vor: Kinder mit einer Geldstrafe belegen! (lacht) 

	Maxime: Wenn wir Kinder wirklich von klein auf an den Umgang mit Finanzen gewöhnen wollen, müssen wir Strafen einführen. 

	Irina: (lacht) Ich finde es lustig. 

	Maxime: Jeder hat eine andere Erziehung. 

	Irina (John Rockefeller): Im Ernst, schreiben Sie in dieses Notizbuch jeden Penny (Irina zählte in ihrem Gedächtnis, wie unser Kleingeld heißt) – jeden Penny, den Sie bekommen. Teilen Sie das Heftblatt in zwei Spalten ein und schreiben Sie in die erste Spalte „Einnahmen“ und in die zweite Spalte „Ausgaben“. Und schreiben Sie auf, woher die Einnahmen stammen, zum Beispiel wie viel Sie bekommen haben, und nach einem Bindestrich – woher es kam, was Sie getan haben. Und wo sind die Ausgaben – wenn man etwas gekauft hat. Damit Sie nichts vergessen, haben Sie diverse Belege und andere Dinge dabei. Und natürlich die Daten aufschreiben. Sie können beispielsweise jeden Tag für einen Monat planen. 

	Sie haben beispielsweise Ihr Gehalt erhalten. Wie ist es dort? Lassen Sie es (liest) 20.000 Rubel sein. Sie schreiben 20.000 Rubel auf und schreiben, wofür Sie sie ausgegeben haben. Aber Hauptsache, Sie tragen alles dort ein, dann sehen Sie auch, wo Ihr Geld hinfließt. Dies ist der erste Punkt. 

	Der zweite Punkt ist das Ziel, reich zu werden. Es ist sehr vage und unspezifisch. Vage und unspezifische Ziele in Ihrer zukünftigen Zeitlinie bilden sehr schwache Energielinien, die realisiert werden können. Um stark zu sein, müssen Ziele konkretisiert werden. Fragen Sie sich: Was bedeutet „reich sein“ für Sie? Es geht nicht nur darum, „reich zu sein“, sondern wie viele Rubel pro Monat sind das für Sie? 

	Maxim: Ja, wie viele Rubel müssen Sie spenden, um ein Kinderzentrum zu bauen? Ich habe auch eine Frage. Ich möchte Ihnen noch einmal für Ihre Spenden danken. 

	Irina (John Rockefeller): Und wenn Sie einfach eine Million im Monat, 10 Millionen im Monat oder einen anderen Betrag wollen, wird das auch ein vages Ziel sein. Sie müssen sich darüber im Klaren sein, wohin jeder einzelne Rubel dieser Million als Nächstes fließt. 

	Wenn Sie Schwierigkeiten haben, Ihren Geldfluss allein zu verwalten, gibt es meiner Meinung nach Finanziers, Ökonomen und Psychologen, die Ihnen dabei helfen können, Ihr Verhältnis zu Finanzen anzupassen. Solche Spezialisten gibt es bei Ihnen doch, oder? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (John Rockefeller): Natürlich können Sie nicht darum bitten, aber stellen Sie sie für ein bestimmtes Gehalt ein, und sie werden es Ihnen beibringen. Obwohl es sehr seltsam ist, dass die Schule dies nicht tut. Denn es ist die Schule, die sich mit der finanziellen Bildung der zukünftigen Bürger ihres Landes befassen sollte. 

	Maxim: Übrigens sind wir im Cassiopeia-Projekt auch in der ersten Phase der Kontaktaufnahme – ich als Leiter spreche über Finanzkompetenz und wie ein Esoteriker im Rechtsbereich arbeiten sollte und wie man Steuern zahlt. 

	Irina (John Rockefeller): Und gehen Sie niemals an den Bedürftigen vorbei. Wenn Sie sehen, dass vor Ihnen ein Mensch steht, der Nahrung, Kleidung oder Wärme braucht, helfen Sie ihm immer mit den Mitteln, die Sie haben. Sie erhalten das Zehnfache zurück. Ich habe dies aus eigener Erfahrung bestätigt. Gott weiß, wie er großzügige Menschen belohnt. 

	Maxim: John, vielen Dank! Wirklich eine wunderbare Sendung. Ich bin sehr froh und dankbar, dass Sie zu dieser Sendung zu uns gekommen sind. Also, was möchten Sie sich wünschen? 

	Irina (John Rockefeller): Sie lieben es auch, Geschenke zu machen. 

	Maxim: Ich liebe es, Geschenke zu machen. 

	Irina (John Rockefeller): Wenn Sie beispielsweise etwas haben, das Sie lange nicht benutzt haben, behalten Sie es nicht für sich und verstopfen Sie Ihren Raum nicht. Geben Sie es mit der Energie der Liebe an jemanden weiter, der es braucht. 

	Maxim: Das habe ich gestern gemacht. Im Ernst, ich habe das gestern gemacht. Um all dies zu vermitteln, habe ich verschiedene Dinge, verschiedene Schmuckstücke und Dekorationen gesammelt. 

	Irina: Ich mache übrigens auch sehr gerne Geschenke. 

	Maxim: Also, liebe Freunde, vielen Dank nochmals. Wenn Ihnen unsere Sendungen gefallen, liken und abonnieren Sie diesen Kanal. 

	Leute, dieser Kanal ist nicht der zentrale Kanal des Cassiopeia-Projekts. Auf diesem Kanal werden wir alle Live-Übertragungen des Projekts, alle Live-Meetings und Konferenzen durchführen. Und zukünftig werden wir auf diesem Kanal zu Cassiopeia TV wechseln. Wir haben so eine Idee. „Cassiopeia Radio“ gibt es bereits, „Cassiopeia TV“ existiert jedoch nicht. Ich bin sicher, dass wir versuchen werden, auf diesem Kanal hochwertige esoterisch-psychologische Inhalte mit verschiedenen Meistern, Praktikern, Wissenschaftlern und Akademikern bereitzustellen. Und das glaube ich auch – und zwar bei Staatsmännern. Denn ich erhielt vor kurzem einen Anruf von einer Person aus Moskau, die sich für uns als ein Projekt interessierte, das sich wirklich mit spiritueller Entwicklung beschäftigt. 

	Leute, vielen Dank euch allen! Vielen Dank, dass Sie bei uns sind, dass Sie an uns glauben, dass Sie an sich selbst glauben. Und wir warten auf alle, die unser wunderbares Zentrum in Woronesch zum Trainieren und zur Verbesserung ihrer Gesundheit besuchen möchten. 

	Irina: Tschüss alle zusammen! 

	Maxim: Tschüss zusammen, bis bald! 

	

	 

	Transkription - Matvey Kachalin, 

	Korrekturlesen - Olga Shepeleva 

	24. Januar 2024 

	Konferenzteilnehmer: 

	Irina Podzorova hat Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit feinstofflichen Zivilisationen und mit der spirituellen Welt. 

	Maxim Rusan – Leiter des CASSIOPEIA-Projekts und des Zentrums für spirituelle und körperliche Entwicklung; 

	Der Geist von John Davison Rockefeller ist der Gründer der amerikanischen Milliardärsdynastie. 
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 Cassiopeia- 42- Praxis der Wunscherfüllung – Irina Podzorova 

	 

	Ein Mann, der Kontakt zu außerirdischen Zivilisationen herstellte. 

	 https://blog.cassiopeia.center/  
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	Die Struktur des intelligenten Geistes. Der Weg der Vernunft und der Weg des Herzens 
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	Die Struktur des intelligenten Geistes. Der Weg der Vernunft und der Weg des Herzens 

	 https://blog.cassiopeia.center/struktura-razumnogo-duha-put-razuma-i-put-serdca  

	Frage: Stimmt es, dass der Verstand ein guter Diener, aber ein schlechter Herr ist? 

	Die Wahrheit spiegelt sich hier wider, wird jedoch nicht vollständig in den Konstruktionen der Realität ausgedrückt, die ein Mensch verstehen könnte. Um es vollständig zum Ausdruck zu bringen, muss ich Ihnen von der Struktur des intelligenten Geistes erzählen, die seine wahre Struktur im Universum widerspiegelt, wo immer er inkarniert war: auf Esler, auf der Erde oder wo er überhaupt nicht inkarniert war. 

	Der Geist besteht aus der Essenz, dem Kern oder spirituellen Herzen, den Energien, die ihn umhüllen, und dem Verstand, der in Inkarnationen die sich ständig verändernde Überstruktur darstellt. In den Energien und im Herzen erfolgen Inkarnationen langsamer. 

	Alle Fähigkeiten des Geistes – Denken, Vorstellungskraft, Gedächtnis – zielen auf die Erfüllung von Wünschen, Gefühlen und Herzensinstinkten ab. Wenn wir mit „Ich“ oder „Ahamkara“ das Ego oder das Bewusstsein meinen, dann ist es weder das Herz noch der Verstand. Es ist eine Art von Energie. Eine Art spiritueller Energie, die auf die Wahrnehmung der umgebenden Welt und seiner selbst abzielt. 

	Der Teil des Bewusstseins, der auf die Selbstwahrnehmung ausgerichtet ist, ist das Selbstbewusstsein. Es liegt ungefähr in der Mitte zwischen Verstand und Herz. Es ist Energie, und Sie sind ein Energiestrom, der endlos durch Raum und Zeit fließt, sie durchdringt und gleichzeitig nicht in ihnen ist. 

	Sie können Hinweise aus dem Verstand nutzen, indem Sie alle Methoden der Informationsverarbeitung anwenden: Synthese, Analyse, Induktion, Deduktion usw. Und mit den Eingebungen des Herzens, dem Ruf des Herzens: Intuition, Gewissen, instinktive Wünsche, Ihre Wünsche (das ist auch der Ruf des Herzens). 

	Was ist besser, was ist vorzuziehen? Der Geist hat hier völlige Entscheidungsfreiheit. Für Gott gibt es keine Präferenz: den Weg der Vernunft oder den Weg des Herzens. Beide sind gleichermaßen heilsam, vorausgesetzt, dass der Geist und das spirituelle Herz mit dem Licht der Liebe erfüllt sind. Doch gleichzeitig können Geist und Herz gleichermaßen in den Abgrund der Erniedrigung stürzen, wenn sie von Dunkelheit erfüllt sind, also von der Abwesenheit von Licht. 

	In der Bibel gibt es ein Sprichwort: 

	„Mehr als alles andere solltest du dein Herz schützen – deinen größten Schatz.“ 

	Dies bezieht sich auf das spirituelle Herz. Jesus Christus betonte in der Bergpredigt, dass „diejenigen, die ein reines Herz haben, Gott schauen werden“. Derjenige, der sein Herz von negativen Blockaden und destruktiven, selbstsüchtigen Wünschen reinigt. Dies ist der Wunsch, Vergnügen zu empfangen, ungeachtet des Wunsch- und Gefühlszustands der Person in der Nähe, da es an Liebe zu ihr mangelt. 

	Ein Verlangen, das nicht im Licht der Liebe zum Ausdruck kommt, ist ein selbstsüchtiges Verlangen. Nur ein reines Herz kann Gott „sehen“. Gerade mit dem Herzen kann man Gott sehen, erkennen, verstehen und Beweise für seine Existenz annehmen. In diesem Vers, an dieser Stelle seiner Predigt, sagte Christus nicht, dass man Gott mit den Augen sehen könne. Die physischen Augen können Gott nicht sehen, weil seine Energie so weit jenseits der Wahrnehmung der physischen Augen liegt, da die Größe der Galaxie die Größe eines Sandkorns im Meer übersteigt. 

	Liebe. Liebe 

	Frage: Gibt es Liebe auf den ersten Blick? Wie kann man Liebe von Anhaftung unterscheiden? 

	Wir unterscheiden Liebe als ewigen Zustand der Seele vom Verlieben, ihrer ersten Manifestation: Sympathie, Anziehung. Doch aus Verliebtheit muss Liebe werden, so wie aus einem Funken eine Flamme werden muss. 

	Sich zu verlieben ist die erste göttliche Gnade. Es wird den verliebten Seelen gegeben, damit sie während ihres gemeinsamen Lebens den Zustand der Liebe in ihren Herzen pflegen können. Nur durch die Geduld beider Seiten füreinander und die spirituelle Arbeit an sich selbst kann ein ewiges Gefühl der Liebe entstehen. Es verschwindet nicht, wenn sich das Aussehen des geliebten Menschen oder seine finanzielle Situation ändert. Dieser Zustand der Ewigkeit darf nicht verdient sein. Um es zu bekommen, müssen Sie hart arbeiten. Nur auf diese Weise kann es im Glück und Licht unseres einen Schöpfers gewürdigt werden. 

	
Anhang. Wahre Liebe 

	Wie kann man Liebe von Anhaftung unterscheiden? Attachment kommt, wenn ich die Etymologie dieses Wortes richtig verstehe, von dem Wort „Anhaftung“. Dies ist der Zustand der Seele eines Menschen, wenn er nicht ohne einen anderen auskommt, wenn er an etwas hängt, wenn der Zustand der Seele eines Menschen vom Zustand der Person neben ihm oder von seiner Anwesenheit abhängt. Dies ist keine wahre Liebe oder Verliebtheit, da der Zustand der Seele verzerrt und ihre Schwingungen reduziert sind. Dies ist dieselbe Liebe, aber die Schwingungen sind niedriger, sie hat ihre Eigenschaften aufgrund der Selbstsucht des Menschen verändert, weil er nur auf seine Gefühle achtet und nicht auf die Gefühle der Person, die er liebt. 

	Ein wirklich liebender, verliebter Mensch freut sich, dass sein Geliebter glücklich ist, unabhängig davon, ob er dieses Glück mit ihm findet oder nicht. Alexander Puschkin, Omar Chayyam und viele andere haben darüber geschrieben. Sie erlebten das großartige Gefühl der Liebe. Viele Dichter und Schriftsteller auf der Erde und vielen anderen Planeten haben über die Liebe gesungen und Gedichte und Prosa geschrieben. Das Wesen der Liebe lässt sich in wenigen Worten ausdrücken: „Liebe macht dich Gott ähnlich.“ 

	Zeitstempel: 06:57, #298 Erleuchtung, Bewusstsein_bedingungslose Liebe_Zeichen des spirituellen Erwachens_Der Weg des Herzens. 

	MidgasKaus – Vertreter des Planeten Esler, Biologe, Psychologe, Spezialist für außerirdische Lebensformen; 

	PiosNior ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Kunstkritiker, ein Psychologe, ein Spezialist für die Übertragung von Klangschwingungen zur Reinigung und Harmonisierung des Weltraums. 

	Juni 2021 

	 

	#610 Filmische Untersuchung des UFO-Absturzes „Auf den Spuren von Griar Murati“. Mysteriöser Vorfall in der Ukraine. 

	 https://blog.cassiopeia.center/film-rassledovanie-krusheniya-ulo-po-sledam-griara  

	   https://www.youtube.com/watch?v=fwY4-GAUPFo  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:20 Einführung. 

	Voiceover des Moderators: UKRAINE. Zum Zeitpunkt des Zusammenbruchs der UdSSR war sie eine der am weitesten entwickelten Unionsrepubliken in Bezug auf Bildung, das Netzwerk wissenschaftlicher und industrieller Unternehmen, die Landwirtschaft und den militärisch-industriellen Komplex. Das Land verfügte über eine ausreichende Zahl an wissenschaftlichem, technischem und leitendem Personal. 

	1991 wurde die Ukraine ein unabhängiger Staat. Doch bereits 2004 begannen im Land Massenproteste, die als „Orange Revolution“ bezeichnet wurden, und im Februar 2014 führten die Ereignisse des Euromaidan zu einem Regierungswechsel. Im Laufe der Jahre sind viele Ereignisse passiert. Mehrere Präsidenten haben gewechselt: Krawtschuk, Kutschma, Juschtschenko, Janukowitsch, Turtschinow, Poroschenko, Selenskyj. Im Jahr 2022 begann ein bewaffneter Konflikt zwischen den ehemaligen Sowjetrepubliken Ukraine und Russland. Nicht nur für diese Länder sind schwere Zeiten angebrochen, das Leben ist auf der ganzen Welt schwierig geworden. (Aufnahmen von bewaffneten Konflikten auf der ganzen Welt) Der ganze Planet hat sich verändert. 

	Der mysteriöse Vorfall auf dem Territorium der Ukraine steht in direktem Zusammenhang mit der alarmierenden und schwierigen Lage nicht nur in diesem Land, sondern auf der ganzen Welt. Dieses Ereignis fand unweit der Stadt Kiew statt, der Hauptstadt der Ukraine und einer der ältesten Städte Europas, die vor mindestens anderthalbtausend Jahren an den Hängen des malerischen Flusses Dnjepr gegründet wurde. 

	02:00 Der Titel des Films „In den Fußstapfen von Greear“ erscheint auf dem Bildschirm. 

	02:15 Offizielle Hypothesen über das Ereignis, das sich am Himmel über Kiew ereignete. 

	Stanislaw: Am 19. April 2023 um 21:57 Uhr erschien am Himmel über Kiew und der Region eine unbekannte fallende leuchtende Kugel. Es sah aus wie ein sehr heller und großer Blitz, gefolgt von einer Reihe kleinerer Blitze. Danach gab es ein Geräusch ähnlich einer Explosion. Am nächsten Tag verbreitete sich die Nachricht auf der ganzen Welt. 

	Es wurden alle möglichen Versionen vorgeschlagen: UFOs, Boliden, Meteoriten, Sonden, NASA-Satelliten, Militäraktionen und mehr. 

	Die Luftwaffe hat die Existenz einer Luftabwehr klar bestritten. 

	Das Hauptzentrum für Spezialkontrolle der Staatlichen Raumfahrtagentur der Ukraine berichtete: „Am 19. April 2023 um 21:57 Uhr Kiewer Zeit wurde mittels Infraschall ein hochenergetische akustisches Ereignis registriert. Das vermutete Epizentrum der Explosion befindet sich in der Region Kiew. Das Ereignis steht wahrscheinlich im Zusammenhang mit dem Eintritt eines kosmischen Körpers in die dichten Schichten der Atmosphäre.“ 

	Gleichzeitig bestritt die NASA, dass ihr Satellit entlang der angegebenen Flugbahn abgestürzt sei. Etwas später stellten wissenschaftliche Organisationen auf der Erde neben verschiedenen Versionen die Hypothese auf, dass dieses Phänomen durch den Fall eines Meteors aus dem Lyriden-Meteorschauer verursacht wurde. Dasselbe Hauptzentrum für Sonderkontrolle der Staatlichen Raumfahrtagentur der Ukraine berichtete auf seiner offiziellen Website: „Höchstwahrscheinlich wurde der Blitz durch den Fall eines Meteors aus dem Lyriden-Meteorschauer verursacht.“ 

	Außerdem wurden hier folgende Hintergrundinformationen gepostet: „Jedes Jahr im April durchquert die Erde die Spur des Kometen Thatcher, der den Meteorschauer der Lyriden hinterlässt. 

	Die Lyriden sind sehr schnelle und helle Meteore, die von der Spur des Kometen Thatcher mitgerissen werden. Die Lyriden hinterlassen keine langen Brandspuren, wenn sie durch die Erdatmosphäre ziehen. Ihr Kennzeichen sind helle Blitze oder sogenannte „Feuerbälle“. 

	Der Meteorschauer der Lyriden ist einer der ältesten der Menschheit bekannten Meteorschauer. Es wurde 687 v. Chr. von den Chinesen beobachtet. e. Der Lyridenstrom hat seinen Namen vom Sternbild Leier, aus dem angeblich der Meteorschauer fällt. 

	04:50 Analyse der Hypothese über den meteorischen Ursprung des Objekts. 

	Off-Stimme des Moderators: Auch einige Kontaktpersonen stimmten dieser Hypothese zu. 

	Nachdem eine Gruppe diese Informationen erhalten hatte, beschloss sie, einen Blick auf die Sternenkarte zu werfen, auf der das Sternbild Leier Mitte April 2023 am Abendhimmel über Kiew zu sehen war. 

	Und hier ist, was wir herausgefunden haben: Wenn wir uns das Video vom Fall des leuchtenden Objekts ansehen, das in den Nachrichten ausgestrahlt wurde, werden wir sehen, dass seine Flugbahn fast senkrecht von oben nach unten, also vom Zenit aus, gerichtet war. Wenn der Fall eines Objekts aus dem Zenitbereich erfolgt, also fast senkrecht und nicht schräg, dann kann sein Leuchten in größerer Entfernung beobachtet werden, was von verschiedenen Augenzeugen bestätigt und von Kameras gefilmt wurde. Diese Karte zeigt die Position der Sternbilder am Abendhimmel von Kiew Mitte April 2023. Sie steht jedem Internetnutzer zur Verfügung, der sich selbst davon überzeugen möchte. 

	Das Zentrum des Lyridenstroms befindet sich im Sternbild Leier. Interessant ist die Tatsache, dass das Sternbild Leier am 19. April um 22:00 Uhr auf dem Breitengrad von Kiew nicht hoch über dem Horizont stand. Dies lässt darauf schließen, dass der mutmaßliche Lyriden-Meteorit einen anderen Einfallswinkel als den vertikalen gehabt haben muss. Und wir beobachteten eine fast senkrechte Flugbahn, also vom Zenit aus, was bei einer solchen Stellung der Sternbilder an diesem Abend nicht möglich gewesen wäre. 

	06:20 Meinung eines Experten, Mitarbeiter des Observatoriums der Shevchenko-Universität. 

	Off-Kommentar des Übersetzers: Jeder Meteorschauer hat seinen eigenen Radianten – das ist der Punkt am Himmel, von dem die Meteore ausgehen, aber der Radiant der Lyriden befand sich um 22:00 Uhr nur 16 Grad über der Erde, und auf den Bildern war deutlich zu erkennen, dass dieser Körper steil von oben herabflog. So sieht der Rennwagen aus. 

	06:35 Offizielle Version der Behörden. 

	Off-Stimme des Moderators: Wir können es mit dem Einschlag des Meteoriten von Tscheljabinsk im Februar 2013 vergleichen. Der Einfallswinkel ist dem des Kiewer Objekts entgegengesetzt. So flog am 19. April 2023 ein unbekanntes Objekt über Kiew. Sein Flug verlief nahezu senkrecht, was darauf schließen lässt, dass es aus der Zenitregion flog und nicht aus dem Sternbild Leier, das sich an diesem Abend weiter östlich befand. Daher kann sein Einfallswinkel nicht mehr mit einem Meteoriten aus dem Lyridenstrom übereinstimmen. 

	Schließlich veröffentlichte die Internationale Meteororganisation wenige Tage später, am 24. April 2023, auf ihrer offiziellen Website eine Erklärung zu einem fallenden Boliden mit einem Durchmesser von 50 cm und einer geschätzten Anfangsmasse von 200–300 Kilogramm, der in 80 km Höhe mit einer Geschwindigkeit von 29 km/s über der Hauptstadt der Ukraine flog und dann in 38 km Höhe in zahlreiche Fragmente mit einem Gewicht von vermutlich bis zu 1 kg explodierte. Allerdings ereignete sich ein weiterer ebenso heller Blitz in einer Höhe von 32,5 km, gefolgt von kleineren Blitzen in Höhen von 31, 30 und 29,5 km. Der Bolide wurde zuletzt auf Video in einer Höhe von 28 km gesehen, als seine Geschwindigkeit etwa 10 km/s betrug. Allerdings deuten die Flare-Profile darauf hin, dass kleine Fragmente die Erde erreicht haben könnten. Abhängig von ihrer Größe und dem tatsächlichen Höhenwind können sie irgendwo zwischen den Städten Popelnya, Romanovka, Strokov und Pavoloch (im Bereich der Grenzen der Regionen Kiew und Zhitomir) liegen. Diese Informationen sind auf der Website der International Meteor Organization zu finden, wo auch die Flugbahn veröffentlicht wurde. 

	Doch die Suchbemühungen blieben ergebnislos. Der Vorsitzende der Ukrainischen Weltraumgesellschaft, Andrej Gorin, schrieb dazu in seinem Kommentar auf der offiziellen Website der Internationalen Meteororganisation: „…Nach den uns vorliegenden vorläufigen Berechnungen starteten wir eine Suchexpedition, untersuchten die Felder und befragten Anwohner im Gebiet der Stadt Fastow. Wir setzten Luftaufklärung und Bodensuchoperationen ein.“ Danach gab es keine weiteren Berichte über Krater oder Meteoritenfunde mehr. 

	Dies war die offizielle Version der Behörden, die von den Medien weit verbreitet wurde. 

	09:16 Über die Landung eines außerirdischen Raumschiffs. 

	Off-Stimme des Moderators: Unter den Leuten gab es jedoch eine andere Version über den Fall des mysteriösen Kiewer Objekts. Man sprach von der Landung eines außerirdischen Raumschiffs. Da es in unserer Gesellschaft jedoch nicht akzeptiert ist, ernsthaft über die Existenz außerirdischen Lebens zu sprechen, wurde diese Version ins Lächerliche gezogen und die Behörden verboten die Verbreitung solcher Witze und falscher Gerüchte. 

	Auch an Esoterikern ist die Nachricht von dem Vorfall nicht vorbeigegangen. Informationen über dieses Ereignis wurden von Außerirdischen an viele Kontaktpersonen übermittelt. Doch die Meinungen der Kontaktpersonen waren geteilt. Einige vertraten die Ansicht der offiziellen Version und behaupteten, es habe sich um einen Meteoriten gehandelt, während andere behaupteten, es sei ein kleines Raumschiff gelandet. Und es ist nicht überraschend, dass die Informationen der Kontaktpersonen widersprüchlich sind. Dieser Unterschied in den Informationen ist durchaus verständlich, da jeder Kontaktierte Informationen durch das Prisma seiner eigenen Wahrnehmung erhält, d. h. hier spielen seine Lebenserfahrung, sein esoterisches Wissen, seine Kontaktperson-„Erfahrung“, die „Reinheit“ seiner Energiestruktur, die Abstimmung auf seinen spirituellen Kanal und das Vorhandensein spezieller Funktionschips eine Rolle, die im Kontaktierten zur genauen Übermittlung von Informationen und für andere Zwecke installiert sind. Eine bedeutende Rolle spielen auch Kuratoren, die Informationen vermitteln. Sie entsprechen normalerweise den Schwingungen des Kontaktierten selbst. 

	Natürlich kam auch das Cassiopeia-Projekt nicht zu kurz. „Cassiopeia“ ist ein esoterisches Projekt unter der Leitung einer universellen Kontaktperson mit außerirdischen Zivilisationen und der spirituellen Welt – Irina Podzorova. Ein Außerirdischer der Interstellaren Union, dessen Name Raom Tiyan ist, informierte uns durch Irina über das Ereignis, das stattgefunden hatte. Er ist ein Bewohner des Planeten Burkhad (im Sternbild Schwan). Dieser Planet ist die Hauptstadt der Interstellaren Union unserer Galaxie. 

	Bei dieser Gelegenheit fanden mehrere Konferenzen mit unseren interstellaren Freunden statt, bei denen uns die Außerirdischen durch Irina Podzorova erzählten, was wirklich passiert ist. Sie erklärten, dass es sich nicht um einen Meteoriten handelte, sondern um ein Raumschiff, das von einem einzelnen Humanoiden gesteuert wurde, der trotz des Verbots der Regierung der Galaktischen Föderation des Lichts und der Interstellaren Union beschloss, seinen Friedensplan auszuführen. 

	11:37 Fragment aus dem Video „Live mit Griar Murati“. 

	Maxim: Wie groß war Ihre fliegende Untertasse? 

	Irina (Griar Murati): Der Durchmesser betrug (zeigt) Ihren Messungen zufolge etwa 17 Meter. 

	11:51 Alter, Familie, Beruf und Beschreibung des Aussehens von Griar Murati. 

	Voiceover des Moderators: Später wurde diese Geschichte vom Piloten des abgestürzten Schiffs, Grear Murati, bestätigt, einem Vertreter des Planeten Futissa, der Hauptstadt der Galaktischen Föderation des Lichts. Dieser Planet befindet sich im Plejadenhaufen und ist eine Kolonie des Planeten Burkhad. Er traf Irina mehrere Male in seinem Astralkörper und erzählte die ganze Geschichte, was mit ihm passiert war und warum er auf unserem Planeten gelandet war. Er war auch in seinem Astralkörper bei einer Konferenz anwesend, bei der ihm die Leute über die Kontaktperson Irina Podzorova Fragen stellten, die sie interessierten. 

	Grear sah fast wie ein irdischer Mensch aus, nur dass seine Haut weiß war, sein Haar hellbraun, seine Augen groß und von einer satten blauen Farbe, d. h. sie hatten eine dunklere, tiefere blaue Farbe, näher an Blau. Höhe 2 Meter 12 cm. Gewicht 167 kg, kräftiger, athletischer Körperbau. Als Grear auf dem Planeten Futissa geboren wurde, war es das Ende des 14. Jahrhunderts auf der Erde, also 1395. Sein Alter beträgt 628 Erdenjahre. Dies ist ein völlig bewusstes Zeitalter. Vertreter dieser Zivilisation können bis zu 15.000 Jahre alt werden, und wenn sie entsprechende Technologie nutzen, können sie sogar 1.000 oder 2.000 Jahre alt werden. Normalerweise verlassen sie die Inkarnation, wenn sie ihre Aufgabe erfüllt haben. 

	Griar Murati ist Biologe, Psychosoziologe (ein Wissenschaftler, der sich mit der Psychologie der Gesellschaft beschäftigt) und Krisenpsychologe, d. h. ein Psychologe, der Krisen, Konflikte und ihre Auswirkungen auf die Gesellschaft untersucht. Er baute verschiedene Modelle sozialer Gesellschaften auf, um zu verstehen, wie sich diese oder jene Gesellschaft in galaktische Assoziationen integrieren lässt. 

	Auf dem Planeten Futissa hat er eine Familie: eine Frau und zwei erwachsene Kinder. Die Söhne arbeiten auf ihrem Heimatplaneten mit Raumflügen. 

	13:55 Griar Murati über seine Taten. 

	Voiceover des Moderators: Grear sagte: 

	Griar Murati: Sie wissen von meinem Vorgehen und sind um mich besorgt, aber sie verstehen meine Entscheidung, weil ich mit ihnen darüber gesprochen habe, was auf der Erde geschieht, und weil mir dieser Planet aus bestimmten persönlichen Gründen, die mit früheren Inkarnationen zusammenhängen, nicht gleichgültig ist. Ich habe gesagt, dass dies meine Lektion fürs Leben ist, damit ich zur Versöhnung jener Völker beitragen kann, die von bestimmten oligarchischen Strukturen gehasst wurden, die finanzielle Vorteile erhalten, auch und in einem entfernteren Maßstab, nicht nur jetzt. Und zwar deshalb, weil eines der wichtigsten Länder vom Weltmarkt ausgeschlossen wird. 

	14:38 Frühere Inkarnationen von Grear Murati auf der Erde. Arbeite mit der irdischen Zivilisation in der aktuellen Inkarnation. 

	Off-Stimme des Moderators: Griar Murati kennt unseren Planeten schon lange und ist mehr als einmal auf der Erde inkarniert. Eine seiner bedeutenden Inkarnationen fand im 9. Jahrhundert im byzantinischen Raum in einem Mann statt, dessen Geburtsname Konstantin war. Und er war einer von denen, die die Worte Jesu Christi in die Sprachen der slawischen Völker übersetzten. Im Schema der klösterlichen Tonsur ist er als Kirill bekannt. Er entwickelte eine Schrift speziell für die Übersetzung byzantinischer Bücher. Aus der Geschichte kennen wir zwei Brüder, Kyrill und Method, die Schöpfer des altslawischen Alphabets und der kirchenslawischen Sprache und Prediger des Christentums. Eine weitere Inkarnation Grears fand zu der Zeit statt, als Jesus Christus auf der Erde lebte (1. Jahrhundert n. Chr.). Dann wurde er als Jona, der Vater der Apostel Paulus und Andreas, Fleisch und kannte Jesus Christus persönlich. Insgesamt inkarnierte Griar Murati 12 Mal auf der Erde. 

	In den letzten 150 Erdenjahren stand Griar Murati in Kontakt mit der Zivilisation der Erde und verbrachte die ganze Zeit damit, sie zu studieren. Auf der Erde hatte er 115 Kontaktpersonen, einige davon physischer Natur. Durch sie hat er viel gelernt. Er besuchte unseren Planeten, in den er verliebt war, mehr als einmal. Die Kommunikation mit Menschen machte ihm großen Spaß, er liebte die Menschen. Er reiste auch auf der Erde im Astralraum durch unsere Egregoren. 

	Er beobachtete, wie Menschen durch die Neukonfiguration bestimmter Gewohnheiten umprogrammiert wurden, die sich in den Gehirnfunktionen festsetzten, und wie sie auf Reflexebene bei der Erwähnung von Triggerwörtern bestimmte Hormone ausschütteten. Zum Beispiel die Namen bestimmter Personen. Er sah, wie das Bewusstsein der Menschen durch bestimmte psychologische Bilder manipuliert wird und Gefühle von Hass und Rache entstehen. Das alles ist psychologische Manipulation. Sie sind relativ einfach umzusetzen, erfordern jedoch einen gewissen Zeit- und Kostenaufwand. Er hatte von irdischen Verschwörungstheorien gehört, denen zufolge die Erdlinge angeblich von dunklen Eliten aller Art beherrscht würden. 

	Grear glaubte, dass all diese Manipulationen bei Menschen durchgeführt werden können, die sich in einem Zustand des Ungleichgewichts und der Schließung des spirituellen Kommunikationskanals mit ihrem Licht, mit ihrem spirituellen Teil, mit dem Höheren Selbst befinden. Wenn ein Mensch mit dem Höheren Selbst in Kontakt steht, mit dem wahren Licht der Liebe und Gnade der göttlichen Gegenwart, dann sind diese Manipulationen unmöglich. 

	17:20 Griar Murati über die Motive seines Handelns. 

	Voiceover des Moderators: Grear sagte: 

	Grear Murati: Wie alle Vertreter der Galaktischen Föderation des Lichts habe ich die Ereignisse der letzten Jahre auf dem Planeten Erde beobachtet. Ich beobachtete mit einer Mischung aus Besorgnis und Mitgefühl, was geschah. Ich habe anhand des Ereignis-Feeds und der Ereignisse im Egregor gesehen, welche Konsequenzen es hat, wenn diese Situation und die Politik der Nichteinmischung der Interstellaren Union und der Galaktischen Föderation des Lichts weiterhin ignoriert werden. Ich habe meinen astralen und physischen Kontakten stets meine Position hinsichtlich einer harmonischeren Beziehung zur Erde und zueinander mitgeteilt, sowohl in der zwischenmenschlichen Kommunikation als auch in der Kommunikation zwischen verschiedenen Völkern und Staaten. 

	Ich habe gesehen, wie sich die Situation rund um die Ukraine in den letzten sechs Monaten verschlechtert hat. Und erst vor kurzem, buchstäblich vor einem Monat, erfuhr ich, als ich noch einmal die Egregoren der am militärischen Konflikt beteiligten irdischen Staaten durchsah, dass eines der Länder, die Mitglieder des NATO-Bündnisses sind, die Lieferung von Waffen mit Elementen radioaktiver Substanzen an die Ukraine dokumentarisch genehmigt hat. Der Einsatz solcher Waffen könnte massive Vergeltungsschläge provozieren. Laut Timeline ist die Wahrscheinlichkeit dafür über 70 %. 

	Ich wollte den Ukrainern Folgendes sagen: Diese guten Menschen von der anderen Seite des großen Ozeans werden dort bleiben, an einem sauberen Ort. Und was bekommen Sie? Ein Gebiet, in dem es über Jahrzehnte hinweg zu einer Zunahme von Krebserkrankungen, einer Schwächung des Immunsystems und psychischen Erkrankungen kommen wird? Schon leicht erhöhte Strahlungswerte können sich negativ auf das Gehirn auswirken. Ich denke, Ihre Wissenschaftler wissen darüber Bescheid. 

	Die einzigen Menschen, die diese Situation ändern können, sind meiner Meinung nach diejenigen, die dort geboren wurden und die, so gut sie können, die Verantwortung für das Geschehen übernehmen. Ich wollte, hatte aber nicht die Gelegenheit, meinen Standpunkt jenen einflussreichen Menschen auf der Erde mitzuteilen, die die Zukunft ihres Volkes und der sie umgebenden Länder wirklich in eine positivere Richtung lenken und sie in eine Wahrscheinlichkeitslinie mit höherer Frequenz in der Zeitlinie der Zukunft ändern können. Als Soziologe betrachte ich die Entwicklung der Gesellschaft als eine konsistente Entwicklung von Ereignissen, die durch bestimmte Handlungen und Entscheidungen der Menschen gesteuert werden. Und ich sehe Kennzahlen, die den einen oder anderen Zeitabschnitt in der Zukunft beeinflussen können. Von diesen Kennzahlen gibt es mehrere. 

	Da die Menschen mentalen und astralen Kontakten verschlossen sind, plante ich, sie persönlich für ein kurzes Gespräch zu treffen. Ich wollte ihnen die Perspektiven verdeutlichen, die sich für ihr Land und ihren Staat sowie für das gesamte Volk ergeben, für das sie vor dem Allmächtigen verantwortlich sind, falls die derzeitige politische Linie fortgesetzt wird. 

	20:10 Griar Muratis Plan und seine Umsetzung. 

	Off-Stimme des Moderators: Griar Murati träumte vom offenen Körperkontakt mit Erdlingen und bereitete sich heimlich darauf vor. Er war nicht allein, er hatte mehrere Kameraden bei sich – das waren seine Freunde. In jeder Gesellschaft gibt es Rebellen. Sie besprachen einige Pläne, aber niemand wusste, dass er genau das tun würde. Er beschloss, ohne sie zu fliegen, um seine Freunde nicht in Schwierigkeiten zu bringen, weil er verstand, dass sie in Gefahr waren und wegen Gesetzesverstößen ins Gefängnis kommen könnten, da offener Körperkontakt mit Erdlingen verboten ist, mit Ausnahme von Kontakten mit Personen, die physischen Kontakt haben. Und deshalb wollte er seine Freunde nicht in diese Angelegenheit hineinziehen. Vor dem Flug habe ich alles bis ins kleinste Detail durchdacht. Er lernte fünf Erdsprachen: Ukrainisch, Russisch, Englisch und zwei weitere europäische Sprachen. Außerdem nahm er ein kleines Übersetzungsgerät mit. 

	Der Futissovit berechnete verschiedene mögliche Entwicklungen, auch negative. Und nun ist der richtige Moment gekommen, als Griar Murati beschloss, seinen Friedensplan umzusetzen, da er erkannte, dass die Situation immer schlimmer wird, die Menschen in ernster Gefahr sind, sich aber nichts zum Besseren wendet. Gleichzeitig nahmen die Interstellare Union und die Galaktische Föderation des Lichts eine Position der Nichteinmischung ein. 

	Und Grear hat eine Persönlichkeit, die nicht tatenlos zusehen konnte, wie seine irdischen Brüder unter politischen und wirtschaftlichen Manipulationen auf Kosten von Menschenleben und Blut litten. Griar Murati traf eigenmächtig und ohne Zustimmung seiner Regierung und der Interstellaren Union die Entscheidung, in offenen physischen Kontakt mit Vertretern der politischen und militärischen Führung der Ukraine in Kiew zu treten. Der Wissenschaftler hoffte, mit ihnen in einen Dialog treten zu können, um der ukrainischen Regierung die Aussichten für die Entwicklung und Fortsetzung des Konflikts aufzuzeigen, in dem sich das Land befindet, und sie so davon zu überzeugen, zur Schaffung des Friedens auf dem Planeten Erde beizutragen. Er hatte diese Pläne schon lange ausgeheckt. 

	22:15 Ankunft von Grear Murati auf der Erde. 

	Der Sprecher kommentiert: Der Futissovit startete mit seinem eigenen kleinen, scheibenförmigen Schiff mit einem Durchmesser von etwa 17 Metern, das für wissenschaftliche Expeditionen gedacht war und über keine Waffen verfügte. Er startete ohne Erlaubnis der Interstellaren Union und der Galaktischen Föderation des Lichts von einem der Schiffe der Raumflotte von Ashtar Sheran (aber nicht von Ashtars Schiff selbst). Er benutzte seinen Mehrzweckpass, der sich im Bordcomputer des Schiffes und im persönlichen Chip in Grears Armband befand. Dieser Pass wurde vom Leiter der Wissenschaftsabteilung der Galaktischen Föderation des Lichts ausgestellt und ermöglichte physischen Kontaktpersonen die freie Durchreise zur Erde. Der Zugang war daher kostenlos. Sein Kurs verlief in Richtung der Hauptstadt der Ukraine, der Stadt Kiew. Er beschloss, sich zunächst den Menschen in der Ukraine zu zeigen, dem Land, das am meisten unter den Manipulationen anderer Länder litt. 

	Grear wählte die dunkle Tageszeit für seine Ankunft auf der Erde, da er nicht von vielen Menschen gleichzeitig gesehen werden wollte. Er wollte keinen Massenkontakt, weil dies zu Unruhen in der Bevölkerung führen könnte. Vorerst plane er, offenen persönlichen Kontakt mit Vertretern der politischen und militärischen Führung der Ukraine aufzunehmen. 

	Mit Griar Murati befand sich ein Bioroboter im Schiff. Schon vor dem Flug zur Erde bat er seinen Bioroboter, einen Radiosender zusammenzubauen. Außerirdische Raumschiffe verfügen über Schutzfelder, die die Schiffe vor Weltraumschrott schützen und sie zudem für die Augen von Erdbewohnern unsichtbar machen. Beim Eintritt in die Erdatmosphäre werden das Plasmafeld und das Photonenfeld zum Schutz des Schiffes automatisch eingeschaltet. 

	Doch an jenem Abend, als sich Grears Schiff bereits in einer Höhe von 21.340 Metern über der Erde befand, schaltete er den Anti-Radar- und Photonenschutz seines Schiffes ab, um zu zeigen, dass er diesen Kontakt offen und bewusst herstellte, dass er in Frieden angekommen war, dass von ihm keine Gefahr ausging, sodass man ihm vertrauen konnte. Danach konnte es vom Militär mithilfe eines Radars problemlos entdeckt werden und zwei Kampfflugzeuge der ukrainischen Streitkräfte wurden ausgesandt, um es abzufangen. 

	Mithilfe seines Funksenders stellte Griar Murati Funkkontakt zu anderen Funksendern her, die in Flugzeugen der ukrainischen Luftwaffe installiert waren. Über sein Funkgerät empfing er eine männliche Stimme, die auf Ukrainisch sprach und ihn aufforderte, stehen zu bleiben und sich auszuweisen. Grear übermittelte seine Daten per Funk: Er gab seinen Namen, seine Position und seinen Planeten an. Und er sprach auch Ukrainisch, weil er es bei den Flugvorbereitungen gelernt hatte. Dann entstand eine Pause von einigen Sekunden, und dieselbe Stimme fragte auf Ukrainisch nach dem Zweck des Besuchs. 

	25:08 Funkverkehr zwischen Griar Murati und der ukrainischen Luftwaffe. 

	Griar Murati: Mein Ziel ist es, mit der militärisch-politischen Führung der Ukraine zusammenzutreffen, um zu einer Versöhnung und Einigung zwischen Ihrem Land und Russland aufzurufen. Bitte geben Sie die Koordinaten des Ortes an, an dem das Schiff sicher anlegen kann. 

	Voiceover: Danach wurde der Funkverkehr zwischen Grear und den ukrainischen Piloten unterbrochen. Sie waren kurz und dauerten weniger als eine Minute. Dann begannen die Schießereien auf Grears Schiff. 

	Stanislav: Die Höhe beträgt bereits 9.700 Meter. Das Plasmafeld wird automatisch aktiviert, da die Bordcomputer Objekte erkennen, die auf das Schiff zufliegen. Dabei handelt es sich um Granaten, die von militärischen Kampfflugzeugen abgefeuert werden. Sie feuern aus der Ferne Raketen und Flugzeuggeschütze ab. 

	Das Plasmafeld absorbiert den Aufprall von Granaten und Raketen und verursacht Blitze, wenn das Metall dieser Objekte im Plasma schmilzt. Die Energie des Plasmafeldes wird rasch aufgebraucht. Der Motor dieses Raumschiffs hatte nicht genug Kraft, um ein Gravitationsfeld zu erzeugen, das starke Luft-Luft- oder Boden-Luft-Raketen ablenken könnte, da Grear kein Kriegsschiff, sondern ein Schiff für wissenschaftliche Zwecke besaß. 

	26:25 Technische Informationen zum Plasmafeld von Grear Muratis Schiff. 

	Off-Stimme des Moderators: Ein wenig Hintergrund: Wenn ein großer fester Gegenstand in ein Plasmafeld mit sehr hoher Temperatur eintritt, flammt er auf, das heißt, er dehnt sich aus und beginnt heller zu leuchten, da der Gegenstand im Plasma schmilzt. Die Stärke eines Plasmafeldblitzes hängt von der Substanz ab, aus der das Objekt besteht, seiner Größe, Geschwindigkeit und dem Winkel, in dem es in das Plasmafeld eintritt. Wenn sich ein Plasmafeld schnell durch die Luft bewegt, können eine oder mehrere Schallwellen entstehen. Es kann zu kurzzeitigem Infraschall kommen, der das Glas erzittern lässt, wenn ein solches Objekt in einer Entfernung von wenigen hundert Metern um Häuser herumfliegt. Infraschall kann bei Menschen Angst auslösen. 

	27:15 Schaden an Griar Muratis Schiff. 

	Stanislav: Höhe 3.400 Meter. Die Granaten treffen den Schiffsrumpf, da das Plasmafeld bereits erschöpft ist und kein Schutz mehr besteht. Einige der Bordcomputersysteme und Mikroschaltkreise des Schiffes wurden beschädigt. Grears Bioroboter aktiviert schnell einen Anti-Schwerkraftstrahl, um seinen Fall zu verlangsamen. Das starke Abbremsen des Gravitationsstrahls sowie die geringe Höhe der Plasmafeldabschaltung verursachten Vibrationen in der Bodenschicht der Atmosphäre, die zu Schall- und Infraschalleffekten führten. Das heißt, aufgrund der Vibration der Bodenschicht der Atmosphäre traten in der Landezone und in einem Umkreis von etwa 1.500 bis 2.000 Metern davon kurzfristige Schall- und Infraschalleffekte auf. Aus diesem Grund hörten viele Menschen Geräusche und die Infraschallausrüstung des Hauptzentrums für Sonderkontrolle zeichnete ein hochenergetisches akustisches Ereignis auf, das dieser Dienst offiziell auf seiner Website bekannt gab. 

	29:16 Festnahme von Griar Murati und seine Überstellung in die USA. 

	Off-Stimme des Moderators: Trotz des fehlenden Schutzes und der Granaten, die den Schiffsrumpf trafen, stürzte das Schiff nicht zu Boden, sondern landete auf einem Schwerkraftstrahl, den der Bioroboter einschalten konnte. Das Material des Schiffsrumpfes war sehr elastisch, sodass er nicht auseinanderfiel, aber dennoch erhebliche Reparaturen benötigte. Die Landung erfolgte in der Region Kiew, im Bezirk Fastovsky, umgeben von den Siedlungen Dedovshchina, Mlynok und Fedorovka. Es ist ungefähr 63 km von Kiew entfernt. Sobald die Platte den Boden berührte, wurden die Koordinaten ihrer Landung auf den Instrumenten des Schiffs des Kommandanten der Raumflotte der Galaktischen Föderation des Lichts Ashtar Sheran angezeigt. 

	Einige Zeit später, etwa eine Stunde nach der Landung der Untertasse, trafen mehrere Militärfahrzeuge am Ort des Geschehens ein. Sie beförderten Personen ohne offensichtliche Erkennungsmerkmale. Der Futissianer kam aus dem Schiff zu ihnen und die Leute forderten ihn durch Zeichen auf, mit ihnen zu kommen. Der Bioroboter blieb im Schiff. Das beschädigte Schiff wurde an einen Ort gebracht und Grear an einen anderen. Weitere Informationen zu seinem Schiff erhielt er nicht. 

	Er kommunizierte mit der Militärführung, gelangte jedoch nie direkt zu Vertretern der ukrainischen Legislative, da die Leute, die ihn begleiteten, beschlossen, ihn in ein anderes Land zu verlegen, wohin er nicht wollte. Und sie sagten, er könne die Argumente, die er ihnen vorgetragen hatte, auch gegenüber hochrangigen Beamten in den Vereinigten Staaten wiederholen, die schon lange von einem solchen Kontakt geträumt hätten. 

	Nach anderthalb Tagen Aufenthalt auf dem Territorium der Ukraine wurde der außerirdische Wissenschaftler am Morgen des 21. April 2023 heimlich zu Verhören und Forschungszwecken auf das Territorium der Vereinigten Staaten von Amerika gebracht. 

	Trotz allem, was passiert war, stand Grear Murati in ständiger astraler Kommunikation mit Vertretern der Galaktischen Föderation des Lichts und der Interstellaren Union, die durch ihn Kontakt zu Vertretern der militärisch-politischen Elite der USA aufnahmen und Verhandlungen über seine Freilassung aufnahmen. Leider haben die Erdlinge ihre eigenen Forderungen gestellt und Bedingungen für die Freilassung des Futissianers gestellt - dies ist die Bereitstellung von Militärtechnologie für einen erheblichen Vorteil im Kampf gegen die Russische Föderation. 

	Sie wurden jedoch abgelehnt, weil die Führung der Galaktischen Föderation des Lichts und der Interstellaren Union solchen Bedingungen nicht zustimmen wird, da bei der Übertragung solcher Technologien, vor denen die Erdlinge keinen Schutz haben, viele, viele Menschen sterben könnten und dies im Wesentlichen einem Austausch eines Lebens eines Futissianers gegen viele Leben von Erdlingen gleichkäme. Und dies widerspricht den moralischen Gesetzen Gottes, denn alle Leben vernünftiger Wesen sind gleichwertig. 

	Natürlich hätte Grear von Außerirdischen mithilfe ihrer Technologie befreit werden können. Er selbst lehnte dies jedoch ab, da er sich der möglichen Konsequenzen bewusst war. 

	31:25 Zur Position von Griar Murati hinsichtlich der Operation zu seiner Befreiung. 

	Grear Murati: Während meine Landsleute nach mir suchen, besteht die Gefahr einer Art Kampf zwischen den verteidigenden Erdlingen und den Streitkräften der Galaktischen Föderation des Lichts, und die Wahrscheinlichkeit von Opfern ist hoch. Aber ich bin nicht damit einverstanden, eine Rettungsaktion mit einem solchen Risiko zu starten, weil mir klar ist, welche Konsequenzen mein Handeln haben könnte. Ich werde nicht in der Lage sein, ein glückliches Leben zu führen und mich selbst zu lieben, da mir klar ist, dass aufgrund meiner Entscheidung auch nur ein Erdenmensch oder Humanoid gestorben ist. 

	31:56 Zur Inhaftierung von Griar Murati in einem geheimen US-Bunker. Austritt aus der Inkarnation. 

	Voiceover: Aus diesem Grund war Griar Murati gegen die Anwendung von Gewalt zu seiner Befreiung. Er sagte, es sei für ihn besser, die Inkarnation zu verlassen, als im Körper zu leben, in dem Wissen, dass aufgrund seiner Entscheidung, in offenen Kontakt zu treten, mindestens eine Person oder ein Humanoid gestorben sei. Und er sagte, er allein sei für alles verantwortlich, was ihm passiert sei. 

	Als Griar Murati in die Vereinigten Staaten gebracht wurde, wurde er zunächst in einem unterirdischen Bunker in einem separaten Raum unter Bewachung festgehalten. Hier gab es viele Überwachungskameras und Abhörgeräte. Der Futissovit wurde komplett neu aufbereitet. Sie nahmen ihm alle Kleidungsstücke ab und durchsuchten sie, um sicherzustellen, dass keine Geräte vorhanden waren, mit denen sein Aufenthaltsort ermittelt werden konnte. 

	Wissenschaftler, Ärzte und Psychologen arbeiteten mit ihm zusammen. Greear kommunizierte mit ihnen auf Englisch. Er wurde sogar für sein gutes Englisch gelobt. Sie scherzten oft mit ihm und versuchten, so zu tun, als wären sie seine Freunde, aber er spürte ihre Unaufrichtigkeit. Die Amerikaner untersuchten seinen Körper: Sie machten Bluttests, untersuchten ihn mit Röntgenstrahlen und MRTs und so weiter. Er wurde langwierigen Verhören unterzogen, die ihn jedoch in keiner Weise physisch beeinflussten. Sie fragten ihn lediglich nach der Zivilisation, kategorisch nach dem Zweck des Besuchs und nach den Stützpunkten außerirdischer Zivilisationen, die sich auf dem Planeten Erde befinden. Sie stellten Ashtar Sheran im Astralkörper sogar ein Ultimatum, als sie Astralverhandlungen mit der Galaktischen Föderation des Lichts und der Interstellaren Union führten. Der Geheimdienst strebte eine Zusammenarbeit mit Außerirdischen an, weil die Vereinigten Staaten nicht nur gegenüber der Russischen Föderation, sondern auch gegenüber China, Syrien, dem Iran und Nordkorea einen Vorteil haben wollten, also auf dem gesamten Planeten einen Vorteil. 

	Der futissische Wissenschaftler erlebte viele Enttäuschungen aufgrund der mangelnden Bereitschaft der Menschen, mit denen er kommunizierte, die spirituellen Ursachen von Kriegen und anderen Katastrophen zu verstehen. Er gab ihnen viele Beispiele aus der Erdgeschichte zur Entstehung nationalen Karmas. Seine Worte wurden sorgfältig aufgezeichnet, aber sie behandelten ihn, als wäre er ein Patient in einer psychiatrischen Klinik. Er sah, dass die Menschen um ihn herum spirituellen Wahrheiten gegenüber absolut taub waren und sogar die Existenz des Schöpfers aller Dinge in Frage stellten. Das heißt, er hielt den Materialismus für etwas Frivoles, doch nun ist er selbst in seiner ganzen Pracht damit konfrontiert worden. Aber er verzweifelte nicht und entwickelte einen neuen Plan, wie er in ihrer Sprache mit ihnen sprechen könnte, ohne Begriffe zu verwenden, die die Menschen mit Vorurteilen akzeptieren, zum Beispiel „Geist“, „Gott“, „Egregor“, „Karma“, „Reinkarnation“, „Höheres Selbst“. Das heißt, er musste zur Sprache des Materialismus wechseln und die geistigen Gesetze Gottes in dieser Sprache ausdrücken … 

	Die ersten 3–4 Tage waren für Greear sehr schwierig. Seine Körperchemie unterscheidet sich von der des Menschen. Er brauchte einen höheren Sauerstoffanteil. Nur für eine begrenzte Zeit, etwa 12 Stunden, könnte er mit dem auf der Erde vorhandenen Sauerstoffanteil vollständig existieren. Er verlor das Bewusstsein, wurde ständig vom Schlaf überwältigt und wachte auf, weil sein Körper zu ersticken begann. Tatsache ist, dass es auf der Erde Sauerstoff gibt, in der Atmosphäre jedoch viel Stickstoff und praktisch kein Helium, das ihr vertrauter ist. 

	Grear begann zu meditieren, d. h. Gedankenformen zu erschaffen und Energieflüsse zu den ätherischen Matrizen aller seiner Organe und Zellen zu leiten, damit diese sich wieder auf irdische Verhältnisse umbauen und ihren Sauerstoffbedarf reduzieren konnten. Darüber hinaus erfordert unsere Ernährung einige andere Stoffe als die, die er von seinem Planeten gewohnt ist. Um seinen Zustand zu erhalten, entwickelten Geowissenschaftler auf Empfehlung von Grear eine spezielle Nahrung für ihn: einen Komplex aus Aminosäuren, Glukose und einigen Mineralien. Und sein Zustand stabilisierte sich ein wenig. 

	Nach mehreren Verhören und Untersuchungen der Leiche wurde der Futiss-Mann mit verbundenen Augen nachts mit dem Auto an einen anderen Ort gebracht. Es waren mehr Militärs als Wissenschaftler dort. Als er dort ankam, hielt ihm ein Mann mittleren Alters namens Scott eine sehr strenge Standpauke. Das Gespräch drehte sich um Grears Raumschiff und die dort vorhandene Ausrüstung. Scott verlangte in Form eines Ultimatums, dass eine Vielzahl von Fragen, die auf Papierbögen geschrieben waren, innerhalb kurzer Zeit beantwortet würden. Sie sagten, sie würden mich später füttern, sie gaben mir nur sauberes Wasser und etwas Sauerstoff zum Atmen. 

	Er erhielt Sauerstoff zum Atmen über ein Gasgemisch in einer Flasche, aber die Gasverhältnisse stimmten noch immer nicht, und aufgrund des gesättigten Sauerstoffgehalts ohne den Ausgleich durch Helium spürte er ein Ungleichgewicht in seinem Nerven- und Hormonsystem. Er erhielt nicht die Menge an Sauerstoff, die er eigentlich benötigte. Der Intergalaktische Gesundheitsdienst arbeitete ständig mit ihm. Unterstützt wurde er dabei von den Lichtzivilisationen der Galaktischen Föderation des Lichts, die ihn mit heilenden Energien erfüllten. Die Gihorianer arbeiteten fleißig und die Plasmoide der Erde taten alles, um sicherzustellen, dass in seinem Zimmer und im Verhörraum mehr Sauerstoff vorhanden war. Auch Erdlinge führten Meditationen durch und sandten dem außerirdischen Gast das Licht ihrer Liebe. 

	Nach einiger Zeit entwickelte er einen Mangel an Jod und Molybdän, die in seiner Nahrung nur unzureichend vorhanden waren, sodass er Muskelschwäche verspürte. Dennoch machte er einfache körperliche Übungen, um die Durchblutung anzuregen und die Sauerstoffaufnahme durch die Muskeln und Gehirnzellen zu unterstützen. 

	Um auf einen sparsamen Sauerstoffaustauschmodus umzustellen, begann Grear, sich weniger zu bewegen und viel zu schlafen. Auf diese Weise erlangte er teilweise seine Kräfte zurück und begann nach dem Aufwachen zu meditieren oder eine Astralreise zu unternehmen. Im Astralraum unterhielt er sich hauptsächlich mit seiner Frau und seinen Kindern. Der Futissianer kommunizierte auch mit einigen seiner Kontaktpersonen und anderen Vertretern seiner Zivilisation und der Interstellaren Union. 

	Alle diese Kontaktpersonen waren sich seiner Situation bewusst, wollten sie jedoch aus verschiedenen Gründen der Öffentlichkeit nicht mitteilen. Natürlich bestand er nicht darauf. Der Wissenschaftler bat darum, Kontaktpersonen, die nicht bestätigten, was mit ihm passiert war, nicht zu verurteilen. Er sagte, sie hätten möglicherweise Angst vor den Sicherheitsdiensten, insbesondere wenn sie nicht in Russland lebten. Er sprach auch mit Erzengel Metatron, dem spirituellen Kurator des amerikanischen Egregors. Metatron sagte, dass die Pläne der militärisch-politischen Beamten der USA nicht die Absicht beinhalten, Vertreter außerirdischer Zivilisationen freizulassen, da diese Menschen eine extreme Fremdenfeindlichkeit in Verbindung mit ihrer Machtgier und ihren militaristischen Interessen aufweisen. 

	Griar Muratis Körper litt weiterhin unter Nährstoff- und Sauerstoffmangel. Er bekam Sauerstoff, aber nicht genug. Und dann wurde die Verabreichung ganz eingestellt, woraufhin er sich dazu entschloss, eine spezielle Psychotechnik anzuwenden, um seinen Körper in einen Zustand zu versetzen, der einer Scheintod- oder lethargischen Schlafform ähnelt, bei der alle Prozesse im Körper langsamer ablaufen. Er hätte mehrere Monate in diesem Zustand bleiben können. 

	Griar Murati war im Astral und die Ärzte taten ihr Bestes, um ihn wieder zu Bewusstsein zu bringen. Hormone und Neurostimulanzien sind bereits ins Spiel gekommen. Aus diesem Grund war er gezwungen, die ätherischen Matrizen der wichtigsten Organe ständig wiederherzustellen, wobei ihm Vertreter verschiedener Zivilisationen und der spirituellen Welt tatkräftig zur Seite standen. Aber die ihm verabreichten Medikamente waren für seinen Körper sehr schädlich, da er eine andere Physiologie hat. Dies führte zur Zerstörung primärer synaptischer Verbindungen im neuronalen Netzwerk des Gehirns und zu schweren Schäden an inneren Organen. Die Folge waren Atem- und Kreislaufstillstände. 

	Am 12. Mai 2023 um 00:30 Uhr Moskauer Zeit, nach 23 Tagen unter härtesten Bedingungen in Bunkern auf US-Militärstützpunkten und anhaltender Medikamenteneinnahme, verließ Griar Murati seine Lebenskraft und sein Lebensfaden war zerrissen. 

	Dies ist die traurige Geschichte, die einem Außerirdischen vom Planeten Futissa passiert ist. 

	40:20 Entscheidungen der Interstellaren Union und der Galaktischen Föderation des Lichts nach dem Vorfall. 

	Voiceover des Moderators: Diese Situation wurde in einem separaten Rat der Galaktischen Föderation des Lichts und dem Rat der Zivilisationen auf der Ebene der Interstellaren Union besprochen. Es ist bekannt geworden, dass sich vor kurzem auf dem Planeten Futissa und in der Galaktischen Föderation des Lichts insgesamt eine Gruppe Humanoider versammelt hat, die begonnen haben, ein separates Projekt zur Herstellung eines offenen Massenkontakts durchzuführen. Das heißt, auf vielen Planeten der Galaktischen Föderation des Lichts und einigen Planeten der Interstellaren Union wurde eine bestimmte Gesellschaft, ein bestimmtes Netzwerk identifiziert, die ohne physische Bereitschaft punktuelle offene Kontakte mit den Regierungen der Erde unterstützten. 

	Grear war einer der Ersten, der sich dazu entschloss, an der heißesten Stelle Kontakt aufzunehmen. Es gab auch Gruppen, die fast unmittelbar danach planten, physischen Kontakt mit den Staatsoberhäuptern aufzunehmen: China, Russland, die USA und andere, sowie mit jenen, die nicht bereit für physischen Kontakt sind und denen astrale und mentale Kontakte aufgrund bestimmter persönlicher Überzeugungen und Blockaden verwehrt sind. 

	Die Kommission für Kontakte der Interstellaren Union und der Galaktischen Föderation des Lichts hat nach Prüfung der Situation mit Griar Murati sowie ihrer Folgen sowohl für die Bewohner der Erde als auch für alle Gemeinschaften der Milchstraße beschlossen, die physischen Kontakte mit der Erde für drei Jahre abzubrechen und 48 aktive Stützpunkte außerirdischer Zivilisationen auf der Erde zu belassen. Die restlichen Stützpunkte müssen stillgelegt werden. Tourismus ist nur eingeschränkt und nur mit Sondergenehmigung der Kommission möglich. 

	Nach dem Vorfall gingen die Meinungen der Menschen auseinander. Einige glaubten an die Theorie der herrschenden Strukturen, dass ein Meteorit auf die Erde gefallen sei, und andere an die Geschichte von Griar Murati vom Planeten Futissa, die von Außerirdischen durch die universelle Kontaktperson mit außerirdischen Zivilisationen und der spirituellen Welt, Irina Podzorova, übermittelt und auch von anderen Kontaktpersonen bestätigt wurde. Es kam zu Auseinandersetzungen unter den Leuten. 

	Und hier ist, was Griar Murati den Leuten dazu erzählt hat. 

	42:30 Grear Muratis Ansprache an die Kontaktpersonen. 

	Griar Murati: Ich bitte euch, meine lieben Seelen, streitet nicht untereinander über meine Existenz. Ich weiß, dass meine Ankunft auf der Erde als Meteoriteneinschlag bezeichnet wurde. Dies ist ganz natürlich, da fast alle wissenschaftlichen Gemeinschaften von den politischen Verwaltungen verschiedener Länder kontrolliert werden, was nur einem relativ begrenzten Personenkreis bekannt ist. 

	Es würde mich nicht überraschen, wenn das ukrainische Militär echte Meteoriten an den Ort meiner Landung brächte und sie verstreute oder mit einem Projektil einen Krater in den Boden risse und ihn zum Meteoriteneinschlagsort erklärte. Möglicherweise tun sie dies, um die Verbreitung von Gerüchten über den außerirdischen Ursprung dieses Phänomens zu unterbinden, da diese Informationen das Vertrauen der Menschen in sie untergraben. Aber in jedem Fall wird die Wahrheit im Licht Gottes jedem offenbart, wenn die menschlichen Seelen endgültig in die Geistige Welt hinaustreten. 

	43:27 Grear Muratis Ansprache an die Erdlinge. 

	Voiceover des Moderators: Grear Muratis Ansprache an die Erdenbewohner. 

	Griar Murati: Ich möchte allen für Ihr Licht, Ihre Liebe und Ihr Mitgefühl für mich und mein Schicksal danken, das Sie durch den Egregor von „Cassiopeia“ gelenkt haben. Und ich sende euch auch das Licht meiner Liebe und Dankbarkeit, meine lieben Erdenbewohner, göttliche Seelen, absolut gleich den auf Futisse, auf Burkhad und auf jedem anderen Planeten inkarnierten Seelen. Wir sind alle Kinder eines Vaters und wir sind alle in seiner Welt und leben nach jenen Gesetzen, die auf der Erde karmische Gesetze genannt werden. 

	Ich möchte sagen, dass ich meine Entscheidung während meines gesamten Aufenthalts auf der Erde keine Minute bereut habe. Auf jeden Fall verstehe ich, dass ich gegen das Gesetz meiner Zivilisation verstoßen habe. Mein Ziel war es jedoch, wie ich bereits sagte, das Leid jener Menschen, jener Kinder, die völlig unschuldig an den Entscheidungen ihrer Vorfahren sind, zu verhindern. In diesen Tagen habe ich mit vielen Menschen gesprochen, auch über meinen Planeten, seine Geschichte, die Entstehung seines Staates, darüber, wie unsere Rasse auf dem Planeten Burkhad als Einheit mit den Burkhadianern existierte, und über die Geschichte Burkhads selbst und seiner Kriege. 

	Ich war damals übrigens auch dort inkarniert. Und es wurde auch über spirituelle Entwicklung gesprochen, über die Priorität der Entwicklung von Liebe gegenüber allen irdischen Zielen, über spirituelle Ebenen und über vieles, vieles mehr. Und ich kann sagen, dass ich an der Energie des Herzens, der Energie des Herzens jener Menschen, die mit Argwohn, mit etwas Angst mit mir in Kontakt kamen, sah, dass sie mich erneuert, strahlend und im Glauben an eine bessere Zukunft für sich und ihre Kinder verließen, und ich sagte allen: Ich bin bereit, bis zu meiner Auskörperung auf diesem Planeten zu bleiben, wenn dies mindestens einer Seele hilft, sich als Teil Gottes zu erkennen. 

	45:22 Projekt „Cassiopeia“ und Kontaktpersonen über das Ereignis, das Griar Murati widerfuhr. 

	Voiceover des Moderators: Mehrere Konferenzen des Cassiopeia-Projekts waren diesem Ereignis gewidmet. Alle Aufzeichnungen dieser Konferenzen und Neuigkeiten können auf dem Cassiopeia-YouTube-Kanal angesehen werden. 

	Bei einer dieser Konferenzen war ein körperloser Geist anwesend, der Kurator des amerikanischen Egregors, Erzengel Metatron, der das Oberhaupt des Rates der Hierarchen der spirituellen Welt der Milchstraße ist und der Herrscher der jüdischen und christlichen Egregoren auf dem Planeten Erde. Er erklärte den Menschen die Lage einiger irdischer Kontaktpersonen, die sich weigerten, den Menschen Informationen über die Ankunft von Griar Murati weiterzugeben. 

	Er sagte: „Viele Kontaktpersonen wissen von diesem Fall, aber nicht jeder möchte aus persönlichen Gründen darüber sprechen. Viele Kontaktpersonen, die den Grund für Grears Ankunft erfahren haben, verstehen, dass dieses Thema sehr brisant ist, da er eine spezifische politische Mission hatte, die in Ihrer Gesellschaft hitzige Debatten und Meinungsverschiedenheiten auslöst und die Aufmerksamkeit der Geheimdienste auf sich ziehen kann. Daher haben einige Kontaktpersonen Angst, solche Informationen weiterzugeben, und diese Situation muss mit Verständnis behandelt werden.“ 

	Grear selbst hat das verstanden. 

	46:35 Untersuchung durch Enthusiasten des Cassiopeia-Projekts. 

	Voiceover: Nachdem sie diese interessante und mysteriöse Geschichte erfahren hatten, interessierten sich die Enthusiasten des Cassiopeia-Projekts für das Ereignis, weil sie unbedingt wissen wollten, was wirklich passiert war. Sie beschlossen, es selbst herauszufinden. Diese Leute nahmen Kontakt mit Irina Podzorova auf und baten sie, von den Außerirdischen die Koordinaten der Landung der Untertasse herauszufinden, um diesen Ort zu finden. 

	Irina wandte sich mit dieser Bitte an Ashtar Sheran, den Kommandanten der Raumflotte der Galaktischen Föderation des Lichts, der ihr diese Koordinaten gab. Er sagte, er habe die Koordinaten des Bodenkontakts der Untertasse auf seinen Instrumenten gesehen, die die Informationen von den Chips von Griar Muratis Schiff erhielten. Nachdem die Enthusiasten diese Koordinaten erhalten hatten, machten sie sich auf die Suche nach diesem Ort, um sicherzustellen, dass er existierte. 

	Dieser Ort lag im Bezirk Fastiv der Region Kiew und war von drei Siedlungen umgeben. Der Koordinatenpunkt zeigte auf ein landwirtschaftliches Feld, das zum Zeitpunkt des Besuchs gepflügt war und auf dem Sojabohnen angebaut wurden. Sogar seine kleinen Triebe sind bereits gewachsen. Unsere Reisenden umrundeten das gesamte Feld und sogar das Feld in der Nähe und suchten nach zumindest einigen Hinweisen auf den Fall eines unbekannten Objekts, fanden jedoch nichts. Das Feld war gleichmäßig mit Sojabohnen bepflanzt und es wurden keine Spuren eines Meteoriteneinschlags oder einer UFO-Landung gefunden. 

	Mithilfe von Google Maps haben wir die Koordinaten des Feldes mit einer Fehlerquote von mehreren zehn Metern grob bestimmt. Das Einzige, was mir ins Auge fiel, war eine Stelle, an der das Unkraut dicht und wild kreisförmig wuchs. Dieser Ort lag genau innerhalb der ungefähren Koordinatenzone von Ashtar. Nachdem sie das Gebiet an den Koordinaten erkundet hatten, gingen die Enthusiasten zu einer nahegelegenen Siedlung, um die Anwohner zu fragen, was sie über das Ereignis vom 19. April 2023 wussten, gesehen oder gehört hatten. 

	48:35 Interview mit Augenzeugen des Blitzes vom fallenden Schiff. 

	Off-Stimme des Moderators: Und hier ist eine interessante Tatsache: Einer der Dorfbewohner, dessen Haus relativ nahe am Landepunkt der Untertasse liegt, etwa 1,2 km, erzählte, was an diesem Abend passiert war, und zeigte genau den Ort, den die Enthusiasten gefunden und besucht hatten. Wie heißt du? 

	Dorfbewohnerin: Oksana. 

	Stimme des Interviewers: Oksanochka wohnt direkt neben dem Ort, an dem die Untertasse gelandet ist. 

	Stimme des Übersetzers: Alles ist dort drüben hinter dem Treppenabsatz. Hinter den Weihnachtsbäumen, ja, ja, ja. 

	Stimme des Interviewers: Oksana, erzählen Sie uns, wie es dazu kam. 

	Oksana (spricht Ukrainisch, Untertitel auf Russisch): Ich saß im Kinderzimmer und da waren grüne Vorhänge. Hauptsache, bei uns brennt immer Licht. Ich redete und sah, dass die Vorhänge aufleuchteten, als wäre etwas Unverständliches passiert. Ich ging schnell hinaus, um nachzusehen. Oder ist es Donner oder Blitz? Ich bin hinter das Haus gegangen, als etwas..., und ich sehe, dass etwas glüht, als gibt es einen Knall, also, so ein Gebrüll, als ob es irgendwo eine Explosion gegeben hätte, also, mehrmals: du-du-du – so war das. 

	Stimme des Interviewers: Mehrmals, ja? 

	Oksana: Ja, also, ungefähr sechsmal. Ich habe mich sogar in die Nähe des Hauses gesetzt. Ich denke mir: Was zur Hölle? Und sie betrat schnell das Haus. Ich sage zu Igor: „Was ist das?“ Er sagt: „Schau, sogar die Fenster wackeln.“ 

	Stimme des Übersetzers: So haben Sie die Richtung angegeben, richtig? 

	Oksana: Ja, ja, ja. Irgendwo da drüben. 

	Stimme des Interviewers: Und als dieses Licht anging, haben Sie es fliegen sehen oder nur, als es fiel? 

	Oksana: Nein, nein, als das Licht anging, habe ich es im Haus gesehen. Meine Vorhänge waren auch grün, aber jetzt sind sie weiß, wie man so sagt. Sie leuchteten vor Licht. 

	Stimme des Interviewers: Es ist, als wäre es Tag, oder? 

	Oksana: Ja, ja, sie sind scharf. Ich sage Ihnen, ich habe zu der Zeit telefoniert und so etwas hat den Raum erhellt. Ich verstehe immer noch nicht, was passiert ist. Ich denke: „Wow! Blitz oder was ist das?“ Also ging ich raus, um zu sehen, wo er war. Genau von dort kam das Leuchten. Das ist das Leuchten. Und es ging wie ein Glühen. 

	Stimme des Interviewers: Und wie lange hat dieses Licht gehalten? Wie viele Minuten? 

	Oksana: Vielleicht, weil ich zu spät losgegangen bin, also, wie..., während ich rausgesprungen bin, während das hier... 

	Stimme des Übersetzers: Es war abends, gegen zehn Uhr, richtig? 

	Oksana: Nun, draußen war es schon dunkel. Draußen war es bereits dunkel. 

	Stimme des Interviewers: Es war ungefähr 22:00 Uhr. Und wie lange hat dieses Licht gehalten? Minute? Oder nur ein Blitz und das wars? 

	Oksana: Nun, ich bin rausgesprungen und habe nur den Rest dieses Blitzes gesehen, wie man so sagt. Also, kein Blitz, sondern ein Leuchten. Ich suche immer noch – ich verstehe nicht, ist da etwas auf dem Fluss oder was ist es? 

	Stimme des Interviewers: Es war also nur ein weißes Licht, das so hell war? Oder rot? 

	Oksana: Nicht weiß, es ist wie die Sonne, die rot untergeht, es war irgendwie sogar ein bisschen gelber. Ja, ja, so etwas in der Art, es ist nicht klar, was. Ich sage Ihnen, ich habe nur den Rest dieses Blitzes gesehen. Alle. Und Tatsache ist, als es knackte, knackte es wie ... bam! Ich habe mich sogar dort hingesetzt. Als ich ins Haus rannte, sagte mein Mann, dass sogar die Fenster und Türen und alles andere zitterten. 

	Stimme des Interviewers: Sogar die Fenster, oder? 

	Oksana: Ja, ja. Nun, unsere Fenster sind wie ... europäisch ... 

	Stimme des Interviewers: Okay, und danach ist nichts mehr passiert, es sind keine Autos mehr hierher gefahren, es wurde nichts weggebracht? 

	Oksana: Nein, nein, nichts, niemand ist gegangen. 

	Stimme des Interviewers: Vielleicht sind sie über Fjodorowka dorthin gegangen? 

	Oksana: Vielleicht. Die Anreise ist über Fjodorowka möglich. Sie können über Gulyaki oder Fjodorowka dorthin gelangen. Dort gibt es auch ein Feld, und dorthin können sie es bringen. Dort, insbesondere was sie jetzt hier gemacht haben, sie haben es abgesperrt … 

	Stimme des Interviewers: Und was für ein Gerücht begann sich dann im Dorf zu verbreiten? Niemand hat etwas gehört? 

	Oksana: Im Grunde sagt niemand etwas über das Dorf. Heutzutage ist es sogar so: Wenn etwas passiert, sagt keiner etwas. Ja, denn derzeit herrscht Kriegszustand. Die Leute hier reden nicht wirklich darüber. 

	Stimme des Interviewers: Nun, die Leute haben diesen Blitz auch gesehen, oder? Wir haben dort nachgefragt, wir haben dort auch gehört. 

	Oksana: Viele Leute haben ein paar Vermutungen und alles Mögliche. Manche sagen auch, es sei ein Meteorit, andere sagen, es sei eine fliegende Untertasse. 

	Stimme des Interviewers: Und trotzdem gab es Gerüchte über eine fliegende Untertasse, nicht wahr? 

	Oksana: Weißt du, das ist ein Dorf: Wenn du hier furzt, stinkt es dort, wie man sagt, und du kannst nichts dagegen tun. Hier gilt es vor dem Anhören zehnmal nachzuschauen. Was sie gesagt haben, muss geteilt, noch einmal geteilt und dann erneut überprüft werden. 

	Stimme des Interviewers: Ihr Haus ist genau gegenüber diesem, dem letzten Haus. 

	Es ist einfach unglaublich und erstaunlich, dass unsere Reisenden diesen Ort mithilfe der Koordinaten finden konnten, die sie vom Kommandanten der Flotte der Galaktischen Föderation des Lichts, Ashtar Sheran, erhalten hatten. Und es stellte sich als real heraus, denn dies wurde von Anwohnern bestätigt, die das Ereignis miterlebt hatten. 

	Die Cassiopaeaner waren von diesem Zufall begeistert! Denn wenn die Koordinaten anders und nicht präzise gewesen wären, hätte man diesen Ort nicht gefunden! Und es hätten sich keine Augenzeugen dieses Vorfalls gefunden, die die tatsächlichen Geschehnisse an diesem Abend bestätigt hätten! Auch andere Bewohner bestätigten, dass sie einen hellen Blitz gesehen hätten, der den Raum sogar durch dicke Vorhänge erhellte, als wäre es Tag. 

	Stimme des Interviewers: Hallo, stellen Sie sich vor, wie heißen Sie? 

	Bewohnerin des Dorfes: Yanina Volodimirovna. 

	Stimme des Interviewers: Erzählen Sie uns bitte, was Sie in der Nacht bzw. um 22:00 Uhr am 19. April gesehen haben? 

	Janina Wladimirowna (spricht Ukrainisch, Untertitel auf Russisch): Also, an diesem Abend lag ich da und sah fern. Mein Fenster ist mit dunklen Vorhängen bedeckt. Aber in diesem Moment war das Leuchten so stark, dass ich dachte, es wäre ein Blitz. Und sie ging auf die Straße hinaus. 

	Stimme des Interviewers: Gab es Geräusche? 

	Janina Wladimirowna: Ich habe kein Geräusch gehört, weil der Fernseher an war. Das kann ich nicht sagen. 

	Stimme des Interviewers: Ist es direkt im Raum hell geworden? 

	Janina Wladimirowna: Es wurde richtig hell, obwohl meine Vorhänge sehr dunkel waren. Das Fenster ist mit Vorhängen versehen. 

	Stimme des Interviewers: Und wie lange ging das so? 

	Janina Wladimirowna: Nein, nur einen Moment. Es war einfach ein besonderer Moment. 

	Stimme des Interviewers: Flash? 

	Janina Wladimirowna: Ein Blitz, wie ein Blitz. Ich lag immer noch da und dachte, vielleicht würde es donnern oder so. Da war nichts. Und als ich dann rausgegangen bin, also, ich kann nicht sagen, dass ich da etwas gesehen hätte, ich kann nichts sagen. 

	Stimme des Übersetzers: Sie haben das Licht gesehen. 

	Stimme des Interviewers: Als Sie auf die Straße gingen, haben Sie es nicht mehr gesehen, oder? 

	Janina Wladimirowna: Ja, ja, ich habe es nicht gesehen. Aber ich wusste es nicht sofort, ich konnte in diesem Moment nicht darüber nachdenken, was es war. Ich verstand es nicht, aber zuerst dachte ich, es sei ein Blitz, der zuckte. Und ich denke: Es ist so stark, dass man durch den dunklen Vorhang bis ins Haus sehen kann! 

	Stimme des Übersetzers: Glühen. 

	Stimme des Interviewers: Und Sie haben nichts dergleichen gehört, ist etwas auf den Boden gefallen? 

	Janina Wladimirowna: Ich konnte nichts hören, der Fernseher war an. Es mag dort etwas Lärm gegeben haben, aber ... 

	Stimme des Interviewers: Weil die Frau dann sagte, dass sogar die Fenster gewackelt haben, weil es näher war. 

	Janina Wladimirowna: Vielleicht, vielleicht hatte ich einen Fernseher, ich sage, mein Fernseher war an, deshalb gab es Lärm. Ich habe nichts gehört. Und dieses Leuchten, es war natürlich so stark, so stark. So war es. 

	Stimme des Interviewers: Sie sehen also, das bedeutet, dass alles richtig ist. 

	Janina Wladimirowna: Ja, das stimmt, das ist alles wahr. 

	Stimme des Interviewers: Vielen Dank! 

	55:14 Übersicht über den Landebereich von Griar Muratis Schiff. 

	Stimme des Interviewers: Dies ist das letzte Haus am Rande des Dorfes, und von diesem Haus aus hatte man eine gute Sicht auf den Koordinatenpunkt, an dem Griar Murati gelandet ist. Die Besitzerin dieses Hauses (Oksana) hat uns ein Interview gegeben. Das Dorf heißt auf Ukrainisch Didivshchyna. Das ist das Haus. Und das ist der Punkt, auf den wir zusteuern. Griar Murati ist dort gelandet, irgendwo an diesem Ort hinter diesen Tannen. Und wir werden den Weg entlanggehen. 

	Dies ist das Gebiet, das Griar Murati besucht hat. Die Natur hier ist so schön, der Wald so schön. Dort drüben liegt das Dorf Mlynok. Da geht unser Enthusiast, dort drüben, hinter diesen kleinen Bäumen, ist der Ort, wo Griar gelandet ist, hinter diesem kleinen Hügel. Aber hier war das Haus, von dem aus man eine Aussicht hatte, und die Frau sagte aus, dass sie gesehen habe, dass Griar hinter diesem Wald, oder bloß ein paar Tannen, nicht einmal einem Wald, gelandet sei, und sie habe dieses Glühen gesehen und das Geräusch der Landung gehört, wie ein knirschendes Geräusch, eher ein knirschendes Geräusch. Lass uns jetzt dorthin gehen. 

	58:00 Vergleich der Fakten des Vorfalls. 

	Off-Stimme des Moderators: Nicht alle Menschen aus der Siedlung, die in der Nähe des Koordinatenpunkts Ashtar liegt, waren Zeugen des Geschehens. Die Sache ist die, dass sich dieses Ereignis gegen 22:00 Uhr ereignete und zu dieser Zeit viele Landbewohner normalerweise bereits tief und fest schlafen. Manche, die den hellen Blitz sahen, dachten, es handele sich um ein starkes Gewitter und maßen ihm keine Bedeutung bei. 

	Ukrainische Wissenschaftler konnten weder den genauen Ort noch Zeugen des Ereignisses ausfindig machen, wie einer von ihnen im Briefwechsel mit Wissenschaftlern aus anderen Ländern auf der offiziellen Website der Internationalen Meteororganisation mitteilte. Sie suchten diesen Punkt etwa 30 km vom eigentlichen Ort des Geschehens entfernt, konnten also weder Zeugen noch Bruchstücke des Meteoriten finden, obwohl es ihrer Theorie und Annahme nach Bruchstücke gegeben haben müsste. 

	Natürlich ist dieses Video kein Beweis für das Ereignis, das stattgefunden hat. Es lohnt sich jedoch, darüber nachzudenken und die Tatsache zu berücksichtigen, dass die vom Kommandanten der Flotte der Galaktischen Föderation des Lichts, Ashtar Sheran, angegebenen Koordinaten mit den Aussagen von Augenzeugen dieses Ereignisses übereinstimmen. Es lohnt sich auch, an diesem Abend auf die Position der Sternbilder über Kiew zu achten. Auch das gibt Anlass zum Nachdenken. 

	Und es lohnt sich auch, die Tatsache zu berücksichtigen und darüber nachzudenken, warum Wissenschaftler weder den Ort noch die Fragmente des Meteoriten noch Augenzeugen des Ereignisses gefunden haben? Warum traf NATO-Generalsekretär Jens Stoltenberg am Tag nach diesem Vorfall, am 20. April 2023, plötzlich und eilig zu einem unerwarteten Besuch in der Hauptstadt der Ukraine ein, obwohl er diese seit Beginn der aktiven Militäroperationen dort nicht mehr besucht hatte? Dies war der erste Besuch des Chefs der Nordatlantischen Allianz in der Ukraine in diesem Zeitraum, im Gegensatz zu seinen Kollegen in der Allianz, die Kiew im vergangenen Jahr mehrmals besucht haben. 

	Stoltenberg sagte in seinen Aussagen nichts Neues. Dies wirft die Frage auf: Warum musste der NATO-Generalsekretär dann so dringend und unerwartet die Ukraine besuchen?! Gibt es nicht zu viele Zufälle, Freunde?! Manche Leute haben dem vielleicht keine Beachtung geschenkt, aber aufmerksame und politisch bewusste Menschen haben einem so seltsamen, dringenden und unerwarteten Besuch, der zu keinen wirksamen Maßnahmen führte, Beachtung geschenkt, als ob es eine andere wichtige und dringende Angelegenheit gäbe. Und das war es. (Pause) Es war notwendig, Grear und sein Raumschiff nach Amerika zu transportieren. Und dies ist, wie Sie verstehen, eine Gelegenheit, neue Technologien und andere Informationen von Außerirdischen zu erhalten. 

	Natürlich können Sie das jetzt nicht beweisen; Sie können nur Ihre eigenen Annahmen treffen. Aber... man kann nicht alle Leute so einfach täuschen. Es wird nicht mehr so funktionieren wie vorher. Es gibt immer mehr bewusste Menschen auf dem Planeten. Die Menschen beginnen, aus dem Winterschlaf zu erwachen und klar zu sehen. Sie beginnen, anders zu leben, anders zu denken, anders zu handeln. Viele, aber nicht alle. 

	So machte beispielsweise der ehemalige US-Geheimdienstoffizier David Grush am 26. Juli 2023 während öffentlicher Anhörungen im US-Kongress die aufsehenerregende Aussage, dass die US-Behörden ein seit langem bestehendes geheimes Pentagon-Programm verheimlichen würden. David Grush behauptete, das Pentagon lagere nicht nur außerirdische Raumschiffe und die Überreste ihrer Körper, sondern entwickle solche Fahrzeuge auch selbst. Diese Informationen wurden von zwei seiner Mitarbeiter, ehemaligen Militärpiloten, bestätigt, die von zahlreichen UFO-Sichtungen und geheimen Pentagon-Programmen berichteten. Indem er dies dem Kongress meldete, hoffte er, dass seine Maßnahmen letztlich zu mehr Transparenz in dieser Angelegenheit führen würden. Einige Zeit später sagte David Grush jedoch, dass er nach seiner Rede vor dem Kongress mit sehr harten Vergeltungsmaßnahmen des US-Verteidigungsministeriums konfrontiert gewesen sei. Ihm zufolge versucht das Pentagon sein Bestes, um das Durchsickern von Informationen über Außerirdische zu verhindern. 

	Doch egal, wie sehr sich das Pentagon bemüht, langsam sickern Informationen an die Massen durch. Früher oder später werden wir oder unsere Nachkommen Massenkontakte mit außerirdischen Zivilisationen, unseren Brüdern und Schwestern im Geiste, erleben. 

	1:02:25 Bedingungen für den Beitritt der Erde zur Interstellaren Union oder der Galaktischen Föderation des Lichts. 

	Und wissen Sie, auch heute noch, in unserer Zeit, ist dieser Kontakt möglich und hängt nur von uns selbst ab. Dieser Kontakt kann mit der Erlaubnis der Interstellar Union erfolgen. Damit dies geschehen kann und wir, sofern wir dies wünschen, in die Interstellare Union oder die Galaktische Föderation des Lichts aufgenommen werden können, müssen wir einige Bedingungen erfüllen: 

	● Wir müssen Kriege und militärische Konflikte auf der ganzen Erde beenden. Sie sollten in den letzten fünf Erdenjahren nicht existieren. 

	● Es ist notwendig, besonders gefährliche Waffenarten zu zerstören. 

	● Abschaffung der Todesstrafe in allen Ländern der Erde. 

	● Respektieren Sie das menschliche Leben vom Moment seiner Empfängnis an (d. h. verzichten Sie vollständig auf Abtreibungen). 

	● Alle totalitären Regime abschaffen. Meinungs- und Gewissensfreiheit müssen zwingend gewährleistet sein. 

	● Es ist notwendig, das Verhältnis zwischen der Obrigkeit und dem einfachen Bürger zu ändern und dabei den Grundsatz umzusetzen: „Die Obrigkeit ist für das Volk da, nicht das Volk für die Obrigkeit.“ Wir müssen Gesetze verabschieden, die die schwächsten Menschen in der Gesellschaft tatsächlich schützen. 

	● Wir müssen aufhören, Gewalt zu fördern und in den Medien ein negatives Bild von Ausländern zu zeichnen. 

	● Auch im Umfeld müssen wir für Ordnung sorgen. 

	Denken Sie nur nicht, dass es unmöglich ist, denn nichts ist unmöglich! 

	All das ist für uns möglich! Wir sind rationale Wesen! 

	Um dies zu erreichen, muss sich jeder von uns, liebe Erdenbewohner, von innen heraus verändern, sein spirituelles Herz öffnen und sein Denken auf eine andere Bewusstseinsebene einstimmen, auf der es keinen Platz für Wut, Groll, Hass, Neid, Zweifel, Unglauben, Ängste und andere negative Emotionen gibt, sondern stattdessen das göttliche Licht der Liebe und die Akzeptanz anderer Menschen, so wie sie sind. 

	Dann werden unsere interstellaren Freunde uns in ihre Unionen aufnehmen und wir werden gleichen Zugang zu allen Technologien haben, die die Interstellare Union und die Galaktische Föderation des Lichts besitzen. Dank der Technologie werden wir lange leben können, wir werden nicht krank, wir werden nicht leiden, wir werden keine schwere körperliche Arbeit verrichten, keine erschöpfende Arbeit, weil all diese Arbeit von Robotern erledigt wird. 

	Und wir werden den Weltraum erforschen, reisen, kreativ sein, unsere Lieblingswissenschaften studieren und Entdeckungen machen. Uns erwartet eine wunderbare Zukunft, in der es keine Kriege oder Konflikte geben wird. Wir werden glücklich leben und das Leben genießen! Und das alles sind keine Märchen oder Fantasien. Andere Zivilisationen leben bereits so. Dies ist auch für unsere Gesellschaft möglich, denn die Zeit für Veränderungen ist gekommen! Dies ist die Zeit des Übergangs eines jeden Menschen auf eine andere Bewusstseinsebene. Esoteriker nennen diese Zeit einen Quantenübergang, einen evolutionären Entwicklungsprozess unserer Zivilisation. 

	Möchten Sie so leben wie die Menschen in der Interstellaren Union und der Galaktischen Föderation des Lichts? Dann ändere dich jetzt! Achten Sie auf sich selbst und kritisieren Sie nicht Ihren Nachbarn, Ihre Verwandten oder Freunde, die ihre eigenen Aufgaben haben. Was ist in deinem spirituellen Herzen? Schauen Sie dorthin und kommunizieren Sie mit dem Höheren Selbst. Es wird Ihnen sagen, was in Ihnen vorgeht. Hier können Sie damit beginnen, sich selbst zu verändern, um Ihr zukünftiges Leben zum Besseren zu verändern. Wenn sich jeder selbst ändert, ändert sich die Gesellschaft als Ganzes! 

	Der Weg, den wir jetzt gehen, wurde bereits von vielen Zivilisationen beschritten. Auf manchen Planeten kam es infolge von Kriegen sogar zu einer Vernichtung von 95 % der Bevölkerung. Danach wurde uns klar, dass wir so nicht mehr leben konnten! Das führt zu nichts Gutem, das ist nicht der richtige Weg, also haben sie sich gegenseitig verändert, und auch die Gesellschaft als Ganzes hat sich verändert. Diese Erfahrung habe ich bereits gemacht. Da wir nun von solchen Erfahrungen auf anderen Planeten wissen, warum hören wir nicht jetzt damit auf? Das Ergebnis kann sich sehen lassen! Dabei wollte uns Griar Murati vom Planeten Futissa helfen. Es war gerade die Situation auf der Erde, die er so sehr liebte und auf der er schon oft inkarniert war, die ihn zu dieser Tat veranlasste und ihn zur Erde fliegen ließ. Er wollte die Menschen wirklich versöhnen, um nicht nur den Krieg in der Ukraine, sondern Konflikte auf der ganzen Welt zu beenden. Leider war unsere Gesellschaft nicht bereit, ihn zu akzeptieren und zu verstehen, was er den Menschen sagen wollte. Unsere Gesellschaft hat ihn zerstört. 

	1:07:14 Fazit. 

	Wir bestehen nicht auf einer der Versionen. Aus diesem Video lässt sich eine Schlussfolgerung ziehen, die jeder Zuschauer für sich selbst ziehen muss. Die Wahrheit wird für jeden anders sein, so wie wir alle unterschiedliche Menschen sind. Wir erheben in diesem Video keinen Anspruch auf die Wahrheit, jeder entscheidet selbst, was für ihn die Wahrheit ist. Unsere Enthusiasten beschlossen, einfach die Tatsache des Falls eines unbekannten Objekts zu überprüfen und verglichen sie mit der Position der Sternbilder am Abendhimmel von Kiew und mit anderen Fakten. Sie hatten nicht die Absicht, irgendjemandem etwas zu beweisen. Sie waren daran interessiert, die Situation bei diesem Vorfall selbst kennenzulernen und zu analysieren. Und Sie entscheiden selbst, was es hätte sein können und was für Sie die Wahrheit ist. 

	Vielen Dank an alle für Ihr Interesse an diesem Thema und für das Ansehen dieses Films! 

	Licht und Liebe für Sie, liebe Zuschauer! 

	Der Film wurde produziert von: Natalia und Arkady Demyantsev (Drehbuch, Untersuchung), Stanislav „VSESLAV“ Sevostyanihin (Moderator, Schnitt, Musik), Roman Koshchienko (Kameramann), Mikhail Osipov (Grears Stimme) sowie Irina Podzorova, Maxim Rusan, Yulia Zinnurova, Elena Rybalchenko. 

	

	 

	15. Oktober 2023 

	Teilnehmer: 

	Irina Podzorova hat Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit feinstofflichen Zivilisationen und mit der spirituellen Welt. 

	Maxim Rusan – Leiter des CASSIOPEIA-Projekts und des Zentrums für spirituelle und körperliche Entwicklung; 

	Stanislav „VSESLAV“ Sevostyanihin – Moderation, Schnitt, Musik, Voice-Over; 

	Griar Murati – Vertreter des Planeten Futissa, Biologe, Psychosoziologe, Krisenpsychologe; 

	Forschungsgruppe der Freiwilligen „Cassiopeia“; 

	Oksana ist eine Augenzeugin aus dem Dorf Dedowschtschina, einem nahegelegenen Gebiet, in dem Griar Muratis Schiff sank. 

	Janina Wladimirowna ist eine Augenzeugin aus dem Dorf Dedowschtschina, einem nahegelegenen Gebiet, in dem Griar Muratis Schiff sank. 

	Ashtar Sheran über die Motive des Selbet-Volkes, Erdlinge zu vernichten 

	 https://blog.cassiopeia.center/ashtar-sheran-o-motivah-selbetovcev-po-unichtozhen  

	Um das zu verstehen, wollen wir ein eher weltliches Beispiel heranziehen, das Ihnen vertraut ist: die Wahl der in Israel lebenden Hohepriester nach der Kreuzigung Christi. Und zwar nicht nur durch die Kreuzigung Christi, sondern auch durch die Hinrichtung seiner Jünger. 

	Die Leute, die solche Entscheidungen trafen, waren keine Banditen oder Räuber. Dies waren religiöse Menschen, die das Gesetz lasen. Natürlich wussten sie, dass der Mensch ein Geist ist. Natürlich wussten sie von Gott, glaubten an ihn und liebten ihn sogar. Und dementsprechend haben sie trotzdem diese Wahl getroffen. Ich kann nicht sagen, dass sie Betrüger waren oder dass sie nicht aufrichtig geglaubt haben. Viele von ihnen widmeten Gott ihre ganze Zeit und ihren ganzen Dienst und hielten Fastenzeiten. Und wofür haben sie die ganze Zeit ihre Energie verschwendet? Um Gottes Willen, um ihm zu gefallen. Was bedeutet es, Gott zu gefallen? Um ihre Liebe in der Form zu zeigen, in der sie es tun können. Und dennoch beschlossen sie, Jesus zu kreuzigen, der im Allgemeinen allen Menschen Gutes tat. 

	Dementsprechend taten die Erdlinge den Selbetianern weder Gutes noch Böses – die Erdlinge konnten noch nicht nach Selbet fliegen, um ihnen etwas anzutun. Man war einfach davon überzeugt, dass es besser sei, sie jetzt zu vernichten, bevor sie in die Interstellare Union aufgenommen würden... Doch sie wussten ganz genau, dass bereits drei Millionen Jahre vergangen waren, dass sich die Zivilisation auf der Erde entwickelte und dass sich die Zivilisationen auf dem Mars und der Venus schon seit geraumer Zeit entwickelten und sie bereits eine Entscheidung über ihren Beitritt zur Interstellaren Union treffen konnten. Die Sache ist, dass die Erde es damals nicht wirklich wollte, aber die Menschen von Selbet verstanden sehr gut, dass sich das ändern könnte. 

	Und auf der Erde gab es einige kleine Kriege, Streitereien usw., aber sie waren nicht so groß angelegt wie heute – sie waren global, und die Erdenbewohner konnten sie stoppen. Ich war damals sehr jung, ich war 3000 Jahre alt. Wissenschaftler und Genetiker aus Selbet schickten mir Materialien, dass Erdlinge bald in die Interstellare Union aufgenommen werden könnten, dass die Burkhadianer den Erdlingen dies bereits anboten (sie flogen offen zur Erde) und sie von den Vorteilen der Interstellaren Union überzeugten (es waren die Selbetianer selbst, die solche Gerüchte verbreiteten). Und: „Wenn Sie sie akzeptieren, werden sie unter sich bleiben und in der Galaxis Verbrechen begehen.“ Das heißt: „Wir werden sie mit Technologien versorgen …“ 

	Sie führten verschiedene Beispiele an, und eines der häufigsten war, dass „auch jetzt, obwohl sie der Interstellaren Union noch nicht beigetreten sind, ihre irdischen Priester, die zu den aufgeklärtesten Menschen ihrer Stämme gehören (sie können lesen, schreiben, mit dem Höheren Selbst kommunizieren usw.), dieses Wissen (solche Beispiele gaben sie dort), nutzen, um durch den Einsatz magischer Techniken mit feinstofflichen Zivilisationen andere Menschen zu unterwerfen und sie zu Sklaven zu machen.“ Das heißt, anstatt den Menschen dieses Wissen zu vermitteln und sie gleichzustellen, nutzen sie dieses Wissen, um sich selbst zu erhöhen. 

	Und dort begründeten sie dies damit, dass sich herausgestellt habe, dass ein gewisser Prozentsatz der Selbet-Gene nicht ausreiche und der Anteil des Primaten-Gens zu hoch sei. Dort gaben sie vor allem ihrem Genom die Schuld: Sie zeigten die sogenannte „Genkarte“ und sagten, dass sich der Geist in einem solchen Körper nicht vollständig manifestieren könne. Er wird zu einem solchen Verbrecher (natürlich nicht alle Geister, aber wie sie sagten, wurden die meisten, nicht alle, angeklagt). Und: „Es ist schwierig für den Geist, sich in diesem Körper zu manifestieren, und er beginnt, Gott zu vergessen.“ Das heißt, sie rechtfertigten es auch mit Vergessen. 

	Und so sagten sie: 

	Dieser Hybrid ist aus Versehen entstanden. Unsere Vorfahren, die ihn gemeinsam mit den Burkhadianern und Tumesutianern geschaffen haben, haben einen Fehler gemacht. Und nun ist es unsere Aufgabe, diese Schuld auf uns zu nehmen, um die Galaxie zu retten, selbst um den hohen Preis der Entkörperung vieler Millionen intelligenter Geister. Andernfalls erhalten sie später, wenn sie der Interstellaren Union beitreten, Technologie, Waffen und Schiffe, und es wird viel schwieriger, damit umzugehen. 

	Ich persönlich glaube das nicht, denn es gibt ein Beispiel wie den Planeten Disaru. Übrigens habe ich ihnen dieses Argument bereits vorgetragen, zwar nicht jetzt, aber ich habe es getan, ich habe mich mit den Leuten von Selbet getroffen. 

	Der Planet Disaru wurde fast unmittelbar nach seiner Entstehung – 300 Jahre später – in die Interstellare Union aufgenommen. Demnach ist es seit fast zwölftausend Jahren in der Interstellaren Union. Es liegt an Ihrer Genetik! Und sie begehen weder Kriege noch Verbrechen. Natürlich gibt es Kriminelle, aber ihr Prozentsatz übersteigt keinen anderen Indikator. 

	Sogar die Anpassungsphase in der Interstellaren Union verlief für diese Rasse ziemlich reibungslos. Ich selbst bin während der Zeit dorthin geflogen, als Disara angenommen wurde. Und ich war eines der Mitglieder der Kommission zur Aufnahme dieses Planeten in die Interstellare Union und habe in der Mitgliederkommission der Interstellaren Union über die Aufnahme dieses Planeten abgestimmt. Dementsprechend kenne ich alle diese Feinheiten und weiß, dass der Eingewöhnungsprozess dort recht problemlos verlief. 

	Zeitcode: 33:14, #645 ASHTAR SHERAN über die Erde. Umlaufbahnverschiebung, Klimawandel. Wie Rassen entstanden. Die erste Rakete zum Mond. 

	Ashtar Sheran ist der Anführer der Raumflotte der Galaktischen Föderation des Lichts. 

	Februar 2024 

	 

	#707 Die Akasha-Chroniken sind ein Aufbewahrungsort für Informationen über die materielle Welt. Zugang. Der Berg Elbrus ist ein Ort der Kraft, ein Portal. 

	 https://blog.cassiopeia.center/hroniki-akashi-hranilishche-informacii-o-materialn  

	 https://youtu.be/zwmhTsPWMJI  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:20 Vorstellung der Konferenzteilnehmer. 

	Irina: Guten Tag! Mein Name ist Irina Podzorova. Ich stehe in Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, der spirituellen Welt und feinstofflichen Zivilisationen. Heute ist Erzengel Michael neben mir. Gastgeberin der Konferenz wird Elvira, Leiterin der SAKRAL-Schule. Sie hat ein paar Fragen. 

	Elvira: Ich grüße dich, meine liebe Irina und Erzengel Michael. Ich sende dir das Licht meiner Liebe. Ich bin sehr, sehr froh, dass Erzengel Michael anwesend ist. Schön, Irina zu sehen. Und ich freue mich sehr, Fragen zu stellen und Antworten zu erhalten. 

	Irina: Danke. Er grüßt Sie und alle Fernsehzuschauer. Wir hören uns Fragen an. 

	01:17 Definition und Beschreibung der Akasha-Chroniken. 

	Elvira: Erste Frage. Wurden die Akasha-Chroniken seit Anbeginn des Universums erstellt? 

	Irina (Erzengel Michael): Die Akasha-Chroniken wurden im Moment der Entstehung von Akasha selbst erstellt. 

	Elvira: Verstanden. Bußgeld. 

	Irina (Erzengel Michael): Lass es uns definieren. Akasha ist eine subtile ätherische Energie. Wir nennen es Energie, aber es ist eine subtile materielle Substanz. Es wäre richtig, es als eine der Arten ätherischer Energien zu bezeichnen. Es ist Teil der materiellen Welten. Auf Ihrer Skala nimmt Akasha die 25., 26. und 27. Dichteebene ein. 

	Elvira: Sehr gute Antwort. Voll. Danke schön. 

	Irina (Erzengel Michael): Das heißt, als diese Dichteebenen im feinstofflichen Universum erschienen, erschienen auch die Chroniken selbst. Dies geschah vor etwa 20 bis 21 Milliarden Jahren, Ihrer irdischen Zeitrechnung entsprechend. 

	Elvira: Was ist der Zweck der Akasha-Chroniken? Was ist ihre Funktion? 

	Irina (Erzengel Michael): Die Akasha-Chroniken sind ein Aufbewahrungsort für Informationen über die materielle Welt. Es speichert Informationen über alle Materiezustände und ihre Bewegung relativ zueinander. Irdisch ausgedrückt speichert es Informationen darüber, was auf den Ereignisebenen unterschiedlicher Dichtestufen passiert ist. Diese Informationen werden zu Studien- und Verwendungszwecken, zur Ausbildung der in der materiellen Welt verkörperten Geister und auch zur Überprüfung von Ereignissen gespeichert. Sie werden „Chroniken“ genannt. Das Wort „Chroniken“ als Aufzeichnungen. Sie verfügen über historische Aufzeichnungen. 

	Elvira: Danke. Alles ist klar und verständlich. 

	03:57 Arten von Akasha-Aufzeichnungen, ihre Hüter. 

	Elvira: Wer überwacht die Chroniken? Wer hält die Chroniken sauber? 

	Irina (Erzengel Michael): Diejenigen, die auf diesen Dichteebenen inkarniert sind. Das ist es im Großen und Ganzen. Chroniken gibt es in verschiedenen Formen. Chroniken bestimmter Planeten, Sternensysteme, Galaxien. Es gibt Chroniken einzelner Egregoren. Dies sind alle Akasha-Aufzeichnungen. Das heißt, Datensätze, die in dem einen oder anderen Bereich erstellt wurden. Und jede Art von Chroniken hat ihre eigenen Wächter. Nicht eins, nicht zwei, nicht drei. Davon gibt es viele. 

	Elvira: Ich verstehe. Werden dort Informationen von allen Egregoren gesammelt? 

	Irina (Erzengel Michael): Wir können sagen, dass es in jedem Egregor eine Informationsabteilung gibt und dort Informationen über den vergangenen Zustand des Egregors gespeichert sind, darüber, wie er sich entwickelt hat und welche Perspektiven er hat, d. h. Optionen für die zukünftige Entwicklung, ein Veranstaltungsplan. Nur ist es nicht im Text geschrieben; die Informationen werden überwiegend in Form von Bildern gespeichert. 

	Elvira: In Form von Bildern. Es ist klar. Dann ist hier eine Frage. Wir erhalten Informationen in Form von Bildern. Deshalb wird es uns auf diese Weise übermittelt: in Form von Bildern, weil es in dieser Form gespeichert ist. 

	Irina (Erzengel Michael): Es gibt keine dichten materiellen Träger, wie sie zum Schreiben von Texten benötigt werden. Daher werden sie in Form von Bildern gespeichert. All dies wird von speziell zugewiesenen Plasmoid Spirits platziert, die für die Aufzeichnung von Informationen verantwortlich sind. Dies alles geschieht nicht automatisch, sondern wiederum in ihrem Bewusstsein. Sie wissen, dass es Chronisten gibt, die Aufzeichnungen führen. Es ist dasselbe, aber auf subtileren Ebenen. 

	Elvira: Ich verstehe. Nur schreiben sie es nicht auf, wie es unsere Chronisten taten. In Form von Bildern gespeichert. 

	Irina (Erzengel Michael): Es gibt egregoriale Akasha-Chroniken. In der Zeitleiste verfügbar. Sie werden dort basierend auf den Gefühlen, Emotionen und Gedanken von Menschen und anderen Wesen aufgezeichnet, die in subtileren Körpern in diesem Raum verkörpert sind. Man könnte sagen, dass Gedanken, Bilder, Emotionen und Gefühle dorthin gehen. All dies bleibt in Form eines Feldgedächtnisses erhalten. Auf diese Weise werden Egregoren gebildet. Du weisst. 

	Elvira: Okay, danke. 

	Für welchen Zeitraum werden Informationen in der Akasha-Chronik gespeichert? Ich habe gelesen, wann die Dichtestufen beschrieben wurden. Im neunten Cluster, wo sich Akasha befindet, steht geschrieben, dass es 24.000 Jahre sind. Was ist das? 

	Irina (Erzengel Michael): 24.000 Jahre. Seit wann existieren dort die feinstofflichen Körper der Plasmoide? 

	Diese Aufzeichnungen werden so lange gespeichert, wie der jeweilige Sachverhalt besteht. Das heißt, das gesamte Manvantara. 

	Elvira: Sehr gute Antwort. Klar. Alles ist klar. Wie werden Informationen in den Akasha-Chroniken gesammelt? Wie wird es gespeichert? Mir wurde klar, dass wir auf diese Frage bereits eine Antwort erhalten hatten. 

	Irina (Erzengel Michael): Dieses Phänomen nennt man nicht „Akasha-Chronik“ im Singular. Sie nennen es die Akasha-Chronik. Und das bedeutet, dass es viele verschiedene Arten davon gibt. In der materiellen Welt sind 35 verschiedene Arten von Akasha-Aufzeichnungen bekannt. Sie sind alle etwas anders aufgebaut: Manche werden von Plasmoiden aufgezeichnet, andere werden aus den Gedanken, Gefühlen und Emotionen der Menschen gewonnen, denn auch das menschliche Ätherfeld enthält Akasha. Akasha-Energie. 

	09:29 Zugriff auf die Akasha-Chroniken und ihre Typologie. 

	Elvira: Kann jeder die Akasha-Chroniken betreten? 

	Irina (Erzengel Michael): Erklären Sie bitte, was „eintreten“ bedeutet? 

	Elvira: In diesen Raum. Lesen Sie beispielsweise Informationen. 

	Irina (Erzengel Michael): Jeder auf Anfrage. Wie ich bereits sagte, ist dies durch Astralreisen oder mentale Reisen möglich. Alle Menschen haben Zugriff. Aber zugegebenermaßen verfügen nicht alle plasmoiden Zivilisationen darüber. Weil es manchen Menschen an Akasha-Energie mangelt. Und von der Welt der Menschen, der Mehrheit der Humanoiden und der spirituellen Welt der körperlosen Geister gibt es Zugang. 

	Elvira: Ich verstehe. Bußgeld. Hat jeder Planet seine eigene Akasha-Chronik? 

	Irina (Erzengel Michael): Ja, das gibt es. Eine dieser Arten sind die planetarischen Akasha-Aufzeichnungen. 

	Elvira: Gibt es die Galaktischen Akasha-Chroniken? 

	Irina (Erzengel Michael): Und die Galaktischen Akasha-Chroniken und die Stellaren Akasha-Chroniken und die systemischen, das heißt das Sternensystem. Es enthält Informationen darüber, wie dieses System entstanden ist, was darin geschieht und welche Entwicklungsaussichten es hat. Dasselbe wie bei Egregoren. 

	Elvira: Okay, danke. 

	Ist es möglich, durch das Astral dorthin zu gelangen? Wenn wir schlafen, gehen wir hinaus in die Astralwelt. Die Seele macht einen Spaziergang im Astral. Können wir in unseren Träumen auf die Akasha-Chronik zugreifen? 

	Irina (Erzengel Michael): Ja. Durch das Astrale ist es möglich, jede Dichteebene der materiellen Welt zu erreichen, da mit dem Astralkörper auch ein Teil des Ätherischen einhergeht, der bei Reisen durch die feinstofflichen Welten als Hülle dienen kann. Darüber hinaus ermöglicht diese Hülle nicht nur das Reisen durch Welten mit der gleichen Dichte dieser Hülle, sondern auch durch alle anderen, da sie leicht miteinander kombiniert werden können. Das heißt, der Ätherkörper passt sich an. Damit ist diejenige gemeint, die das Astrale oder Mentale bekleidet, wenn es sich um eine mentale Reise handelt. 

	Elvira: Gut. Und wenn uns beispielsweise in einem Traum bestimmte Informationen zuteil werden, sehen wir eine Art Traum. Kann dies aus der Akasha-Chronik entnommen werden? 

	Irina (Erzengel Michael): Ja, vielleicht wurde es von dort genommen. Insbesondere, wenn es um ein historisches Thema geht. Über das, was vorher passiert ist. 

	Elvira: So einen Traum gibt es also tatsächlich. Dann, wie bei einem Déjà-vu, wenn Sie den Traum bewusst begreifen. Dies bedeutet, dass wir die Akasha-Chroniken besucht haben. Haben Sie etwas aus Ihrem früheren Leben mitgenommen? 

	Irina (Erzengel Michael): Informationen aus einem früheren Leben werden nur vom Höheren Selbst gespeichert. 

	Elvira: Nur das Höhere Selbst? 

	Irina (Erzengel Michael): Über das Leben einer bestimmten Person. Akasha speichert vielmehr einen Ereignisplan vieler Menschen und ihrer Interaktionen untereinander. 

	13:18 Über die Hüter von Akash. 

	Elvira: Von welcher Ebene aus überwachen Schutzgeister Akasha? Ist das Level 25-27? 

	Irina (Erzengel Michael): Ja. Meinst Du die Ebenen der Geistigen Welt? 

	Elvira: Höchstwahrscheinlich auf spiritueller Ebene. 

	Irina (Erzengel Michael): Auf spiritueller Ebene. Im Akasha-Cluster sind Geister aus verschiedenen Ebenen verkörpert, am häufigsten jedoch aus der 15. bis zur 20. Ebene. 

	Elvira: Ich verstehe. Bußgeld. Ändern sich Spirit-Kuratoren? Oder werden sie ernannt? Oder kommen sie selbst dorthin und arbeiten dort, wenn sie inkarniert sind? 

	Irina (Erzengel Michael): Wer dort inkarniert, hat bereits die Aufgabe, den Umgang mit Informationen zu lernen. Sie haben spezielle feinstoffliche Schulen, in denen ihnen beigebracht wird, wie man Informationen aufzeichnet und strukturiert. 

	Ändern sie sich? Sicherlich. Die dort verkörperten Geister können die Verkörperung verlassen und andere kommen, um ihren Platz einzunehmen. Dies kann schneller als in 24.000 Jahren geschehen, da 24.000 Jahre, wie im Artikel angegeben, sozusagen die maximale Lebensspanne sind. Aber nicht jeder lebt so lange. 

	15:08 Lesen von Informationen aus der Akasha-Chronik. 

	Elvira: Frage. Wenn wir in die Akasha-Chroniken gehen und nach Informationen fragen, wie kommen diese herein und über welche Kanäle? Für manche durch Träume. Ist es bei jemand anderem anders? Anders, denke ich? 

	Irina (Erzengel Michael): Es gibt verschiedene Möglichkeiten, Informationen aus den Akasha-Chroniken zu lesen. Es gibt das, was Sie „spirituelle Sicht“ nennen, weil die Augen des Geistes, die Augen der Seele, die Sie das „dritte Auge“ nennen, Informationen aus den Akasha-Aufzeichnungen in Form von Bildern lesen können. Dies kann auch im Traum, bei einer Astralreise oder durch sogenannte symbolische Methoden wie Wahrsagen, Runen, Tarot, Karten geschehen. Das heißt, bestimmte Bilder. Beim Einstimmen auf die Akasha-Chroniken werden die Symbole in einer bestimmten symbolischen Reihe angeordnet. Bei der Interpretation fließen Informationen aus der Akasha-Chronik in den Geist des Interpreten. 

	Elvira: Ich verstehe. Danke schön. Sehr gute und notwendige Antwort. 

	Wenn wir die Akasha-Chroniken bitten, einige negative Schwingungen aus einer Reihe von Ereignissen zu heilen, die uns widerfahren sind, hilft uns dann jemand dabei? 

	Irina (Erzengel Michael): Alle Geister, ob inkarniert auf jeder Dichteebene oder nicht, können heilen, wenn sie es wollen und ein persönliches Verlangen danach haben. Das heißt, wenn sie über die entsprechenden Fähigkeiten und ein hohes spirituelles Niveau verfügen. Wenn sie ihre Energie dafür aufwenden wollen. Auch die Plasmoide aus dem Akasha-Cluster verfügen über diese. Sie wissen, dass nicht alle Menschen heilen. Aber es gibt Menschen, die heilen. Dasselbe gilt für diese Plasmoide. 

	Irina: Sie können jeden fragen, aber die Erfüllung der Bitte hängt vom Willen desjenigen ab, den Sie gefragt haben. 

	Elvira: Danke. 

	18:15 Akasha-Chroniken des Anti-Universums. 

	Elvira: Vor kurzem gab es eine Konferenz. Du hast das Anti-Universum erwähnt, Irina. Gibt es dort auch Akasha-Chroniken? 

	Irina (Erzengel Michael): Das Anti-Universum ist eine dichte Welt. Es weist ein anderes Quantenverhältnis in Atomen auf. Auch dort gibt es Atome, also die gleichen Elemente, nur sind sie anders angeordnet. Sie sind wie Antiteilchen, das heißt, anstelle von Atomen handelt es sich um Antiatome. Wenn in einem Atom, beispielsweise Wasserstoff, eine bestimmte Anzahl von Licht-, Wärme-, Radiowellenquanten usw. vorhanden ist, die in unseren Atomen in genau definierten Verhältnissen stehen, dann sind diese Verhältnisse dort entgegengesetzt. Die Welt wird das Anti-Universum genannt. 

	Elvira: Alles ist sehr klar. 

	19:28 Speichern von Informationen in den Akasha-Chroniken. 

	Elvira: Sind die Informationen der Akasha-Chroniken in einer Art, bildlich gesprochen, Zelle für jeden Menschen enthalten? Oder ist alles gemeinfrei? 

	Irina (Erzengel Michael): Es ist in Zellen strukturiert, auf die Sie sich einstellen müssen. Dies wird in der Sprache des Kontaktierten als „Informationspaket“ bezeichnet. Viele nennen es anders. Sie können „Informationsmatrix“, „Informationspaket“ oder „Datenpaket“, „Informationsdatei“, „Akasha-Informationssystemdatei“ sagen. 

	(Irina) Interessant (lacht). 

	Elvira: Ja. Jeder hat seine eigene Akte. 

	Irina (Erzengel Michael): Ja. Dort sind Informationen über eine Person gespeichert, aber wie ich bereits sagte, hat nach dem Verlassen der Inkarnation nur der Geist, der die Inkarnation verlassen hat, Zugriff auf diese Zelle. Selbstverständlich kann er die Einsichtserlaubnis erteilen. Er hat Zugriff, da diese Informationen als sein persönliches Eigentum gelten. 

	Elvira: Natürlich. 

	21:08 Portal zu den Akasha-Chroniken. 

	Elvira: Ich habe noch eine Frage. Akasha ist die Welt von Seyahu. Beaufsichtigt Ebene 27? Liegt es in der Noosphäre der Erde oder über dem Berg Elbrus? 

	Irina: Dies ist eine der Welten. Davon gibt es dort viele. Dies ist die Welt, die ich erkundet habe, um diesen Artikel zu schreiben. Ich bin zu jedem Cluster gereist und habe ein Beispiel gegeben. 

	Elvira: Gibt es über dem Berg Elbrus ein dichteres Feld des Akasha-Raums? Oder was? 

	Irina: Man könnte sagen, dass es dort ein Portal gibt. 

	Elvira: Alles klar. Bußgeld. Das ist sehr interessant. Wir wissen bereits, wo sich das Portal zu den Akasha-Chroniken befindet. Sehr, sehr interessant. 

	Irina: Danke. 

	Elvira: Berg Elbrus. Kann ich dort zum Meditieren hingehen? Dies ist ein Ort der Macht, richtig? 

	Irina: Ja, dies ist ein Ort der Kraft. Dort haben viele Menschen prophetische Träume. 

	Elvira: Ja? Sehr interessant. 

	Irina (Erzengel Michael): Ja. Diejenigen, die nicht einmal auf dem Berg leben, sondern in der Nähe des Berges. Die Wirkung dieser biologischen Zone, die Sie „anomale Zonen“ nennen, nennen wir „Zonen biologischer Aktivität“. Die biologische Aktivitätszone rund um den Berg Elbrus erstreckt sich über 55 Kilometer. 

	Elvira: 55 Kilometer? Ja, ein ziemlich großes Gebiet. 

	Irina: Er zeigt mir einen Kreis. 

	Irina (Erzengel Michael): Die Intensität dieser bioaktiven Strahlung nimmt zu, wenn sie sich von der Peripherie dem Zentrum nähert. Platzieren Sie den Berg Elbrus in der Mitte und zeichnen Sie einen Kreis mit einem Radius von 55 Kilometern darum. Dies wird die Zone der bioaktiven Strahlung dieses Portals sein. Es wird „Elbrus-Portal“ genannt. Allerdings nimmt die Intensität und Dichte dieser Strahlung von der Peripherie, also vom Rand des Kreises, zum Mittelpunkt hin zu. 

	Elvira: Sehr interessant. Vielen Dank für diese Entdeckung. 

	24:18 Zugriff auf die Akasha-Chroniken. Danksagungen. 

	Elvira: Können einige Wesen mit niedriger Schwingung in den Raum der Akasha-Chroniken eindringen? Oder hält sie jemand sauber? 

	Irina (Erzengel Michael): Meinst du Reisende? 

	Elvira: Vielleicht eine Art Geister. Können Menschen mit niedriger Schwingung aus der Geistigen Welt dort eintreten? 

	Irina (Erzengel Michael): Wenn sie etwas durchschauen. Sie können es auch ansehen. Natürlich gibt es Zugang. So kann jeder die Bibliothek betreten. 

	Elvira: Ich verstehe. Zugang für alle. 

	Irina (Erzengel Michael): Wie schon gesagt, Zugang zu den Akasha-Chroniken aus der Geistigen Welt ohne Einteilung in Ebenen. 

	Elvira: Alles klar. Danke schön. Dies sind die Fragen, die ich heute zu den Akasha-Chroniken hatte und die ich zu diesem Thema klären und diskutieren wollte. Ich danke dem Erzengel Michael. 

	Irina: Irgendwelche Fragen oder sollen wir ausreden? 

	Elvira: Es gibt keine weiteren Fragen. Danke, Irina. 

	Irina: Ausgezeichnet. Danke schön. Liebe Freunde, ich danke Ihnen, dass Sie sich dieses Video angesehen haben. Ich hoffe, Sie fanden es interessant zu erfahren, was die Akasha-Chroniken sind, wer sie verwaltet und wofür sie verwendet werden. Ich wünsche Ihnen eine angenehme Reise, schöne Entdeckungen und viel Interesse daran, die Welt um Sie herum in all ihrer Vielfalt zu erkunden. Danke an Erzengel Michael für die Informationen. Ich danke meinem Höheren Selbst, dass es mir bei diesem Kontakt geholfen hat, und ich danke Elvira für ihre interessanten Fragen. 

	Elvira: Danke. Und ich danke meinem Höheren Selbst. 

	Irina: Bis zum nächsten Mal! 
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	Eine alternative Sicht auf die chemischen Elemente. Struktur des Wassers 

	 https://blog.cassiopeia.center/alternative-view-of-chemical-elements-str  

	Wie Sie wissen, besteht Wasser aus zwei Hauptelementen, die Sie Wasserstoff und Sauerstoff nennen. Hier möchte ich gleich betonen, dass, wenn wir das planetarische Modell des Atoms betrachten, die Atome jedes Elements aus einer Menge gleicher Elemente bestehen, also bereits aus intraatomaren Elementen. Ihre Menge in den Atomen verschiedener Elemente ist lediglich unterschiedlich. Dies ergibt sich aus Ihrer Lehre. Aus diesem Grund ist Ihr Atomgewicht oder Molekulargewicht unterschiedlich. 

	Bei uns ist alles anders. Wir nennen Wasser nicht, wie Sie, Wasserstoffoxid oder sonst etwas. Wir haben dieses Wassermolekül, das aus Atomen besteht, die drei Energieniveaus enthalten, genau wie jede Substanz. Diese. dieselbe Strahlung, dieselbe thermonukleare Energie und dieselbe Schwerkraft wie in anderen Atomen. Man beginnt einfach damit, Wasser in gewöhnliches Wasser aufzuteilen, dann in die Tatsache, dass Wasserstoff mehr Elektronen hat, und so weiter. Dies gilt, wenn wir darüber sprechen, was allgemein für Personen gilt, die an Ihren Schulen studiert haben. Tatsächlich gibt es viele Theorien, aber nur eine wird allgemein akzeptiert. 

	Wir können sagen, dass jedes Atom eines Elements aus Wasserstoff besteht. Wir können sagen, dass Wasserstoff aus jedem Element besteht, weil er die gleichen Elemente enthält wie alle anderen. Wir können sagen, dass Wasserstoff und alle anderen aus einem ersten Element bestehen, jedoch in ihren Schwingungen oder beispielsweise Wellen. Dabei handelt es sich um Variationen derselben Lehre, dass alle Materie im Allgemeinen aus einer bestimmten Welle besteht, allerdings in dichter Form. 

	Wir haben zwar ähnliche Systeme, allerdings sind diese nicht in Tabellen oder sonstiges unterteilt. Die Sache ist, dass dasselbe Element unterschiedliche Energiemengen oder das, was man normalerweise Isotope nennt, haben kann. Sie sagen beispielsweise, dass dieses Isotop so und so viele Elektronen enthält und dass dieses Isotop desselben Elements so und so viele hat. Wir nennen sie nicht Isotope. Wir sagen, dass diese Substanz unterschiedliche Mengen an Energie enthält, abhängig von der Umgebung, in der sie sich befindet. Daher haben wir keine so scharfe Trennung nach der Anzahl der Elektronen oder Protonen. Wir haben eine Unterteilung, aber eine andere: Die Abstufung erfolgt nach Dichte, nach Schwingungsfrequenz. 

	Nehmen wir beispielsweise dasselbe uns allen vertraute Wasser, dann kann es, wie Sie wissen, in unterschiedlichen Aggregatzuständen vorliegen. Und Sie können daraus Energie gewinnen, indem Sie die Bindungen zwischen den sogenannten Sauerstoff- und Wasserstoffatomen aufbrechen. Alle diese Verbindungen basieren jedenfalls auf der Mikrogravitation. Und indem man mit dieser oder jener Energie, in diesem oder jenem Aggregatzustand auf Wasser einwirkt, ist es möglich, die Energie dieser Gravitonen, also die Mikrogravitation, zu erhalten, die in eine neue Art von Energie umgewandelt werden kann, die wir brauchen. Das ist alles möglich. 

	Doch neben Wasser gibt es noch andere Elemente, die ebenfalls unterschiedliche Energien enthalten, aus denen diese sogar noch leichter gewonnen werden können als aus Wasser. Denn wenn Wasser hoher Energie (der sogenannten Hitze) ausgesetzt wird, beginnt es, sich in einen Aggregatzustand zu verwandeln. Gasförmig zum Beispiel. Und um es an einem Punkt, in einem Behälter zu sammeln und zu komprimieren, ist die gleiche zusätzliche Energie erforderlich. 

	Zeitcode: 14:55, #117 Künstliche Intelligenz_Entwicklung, Nanochips, neue Technologien_Erfahrungen mit Außerirdischen. 

	Raom Tiyan vom Planeten Burhad ist Spezialist für Energiewechselwirkungen in der Umwelt. 

	Juli 2020 

	#635 Wissenschaft. Vakuumstruktur. Die Struktur des Universums: die Version der Interstellar Union. Humor in verschiedenen Welten. 

	 https://blog.cassiopeia.center/nauka-struktura-vakuuma-ustrojstvo-mirozdaniya-ver  

	 https://www.youtube.com/watch?v=BzARAr3Miuk  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:20 Gesprächsfragmente. 

	„...wir haben die Auskleidung von Schiffen, die Auskleidung von Raumanzügen, sie dienen auch dazu, diese Energien zu gewinnen...“; 

	„…Vergangenheit, Zukunft und Gegenwart existieren nur in Ihrer Wahrnehmung…“; 

	„...jede Katastrophe, jeder Umsturz ist die Freisetzung negativer Energien aus der Noosphäre auf die physische Ebene...“; 

	„…Und seine Frau antwortete ihm: „Vielleicht hat dieser Anzug keine negativen Bewertungen, nicht weil er gut ist, sondern weil es niemanden gibt, der sie schreibt“ …“ 

	01:05 Vorstellung der Teilnehmer. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde! Ich heiße Sie willkommen. Mein Name ist Irina Podzorova, ich habe Kontakt zu außerirdischen Zivilisationen. Heute sind Vertreter der Interstellaren Union und der Galaktischen Föderation des Lichts in ihren Astralkörpern hier anwesend. Heute habe ich Zaliatar gebeten zu kommen, er wird die Galaktische Föderation des Lichts vertreten. Er ist Futurologe und Energieheiler, das heißt, er studiert ätherische Energien sowie das Zeitband. Ja, ich habe ihn gebeten, heute zu kommen. 

	Ebenfalls bei uns ist LiShioni vom Planeten Shimor, er ist Spezialist für astrale Interaktionen und studiert auch die plasmoide und feinstoffliche Welt. 

	Natürlich ist auch ein Vertreter des Planeten Burkhad dabei – Raom Tiyan, ein Physiker, der die Energien des physikalischen Universums und ihre Wechselwirkungen untereinander erforscht. Dies ist die Interstellare Union. 

	Und vom Planeten Disaru kommt Raohas Kirtan, ein Experte für die Geschichte der Geowissenschaften. 

	Ja, wir haben auch LagiOrisa gebeten, dabei zu sein, er kommt etwas später, er ist jetzt sozusagen bei gewissen Vorlesungen mit Studenten. Er sagte, dass er später kommen würde (er würde seinen Astralkörper freigeben und in die Astralwelt kommen). 

	Und grundsätzlich hat MidgasKaus gesagt, dass ich ihn auch anrufen kann, wenn ich ihn brauche. Dementsprechend arbeitet er jetzt mit Kontaktpersonen. Nun, für den Moment beginnen wir mit dieser Komposition. 

	Alexej: Danke. Kann ich anfangen? 

	Guten Abend an alle Anwesenden, Vertreter der Interstellaren Union, der Galaktischen Föderation des Lichts, Irina und alle Konferenzteilnehmer! Von uns ist heute Lawrentij Semjonowitsch anwesend. Er wird sich jetzt vorstellen. Lawrenti Semjonowitsch, erzählen Sie uns ein paar Worte über sich. 

	Lavrenty: Ich habe in Leningrad studiert und gearbeitet und dann an der Staatlichen Universität St. Petersburg. Ich war 57 Jahre lang mit ihr verbunden, vor einem Jahr bin ich in den Ruhestand gegangen und widme mich jetzt in aller Ruhe zu Hause meiner wissenschaftlichen Arbeit. In meinem Hauptfach – „Mechanik fester deformierbarer Körper“ – bin ich Kandidat der physikalischen und mathematischen Wissenschaften. Aber seit mehreren Jahrzehnten interessiere ich mich für die Probleme von Raum und Zeit, die Struktur des Elektrons und Kozyrevs kausale Mechanik (Sie kennen das wahrscheinlich). Und so wurde mein Interesse an Ihrer Konferenz sehr geweckt. Wenn möglich, würde ich gerne mitmachen. 

	Irina: Ja, natürlich, wir heißen Sie willkommen! 

	Alexey: Ich möchte hinzufügen, dass Lawrenti Semjonowitsch bescheiden war; Er ist im Allgemeinen ein bekannter Wissenschaftler und ein Nachfolger der Arbeit von Nikolai Kozyrev. Ich glaube, die Interstellare Union weiß davon. 

	Ich habe mich letztes Mal bereits vorgestellt. Kurz gesagt: Von Beruf bin ich Materialwissenschaftler, Physiker und Chemiker. Aber neben meiner Haupttätigkeit beschäftige ich mich auch mit alternativer Physik und nicht-traditionellen Energiequellen und bin auch ein wenig mit Esoterik vertraut, insbesondere mit den Werken von Sergei Nikolaevich Lazarev. 

	05:01 Über den Prozess der Energiegewinnung aus Thorium. 

	Alexey: Bevor wir den Dialog fortsetzen, möchte ich einige Punkte zu den vergangenen Konferenzen klarstellen. Zunächst zur ersten Konferenz – zur Methode zur Energiegewinnung aus Thorium 232. Raom Tiyan hat es uns damals erklärt, wir haben Ihren Ansatz im Großen und Ganzen verstanden, vielen Dank! Ich habe nur vergessen, ihn zu fragen: In was verwandelt sich das Thoriumatom, nachdem es Energie abgegeben hat, wenn man (das hat er gesagt) Energie aus Thorium gewinnt, indem man das Pulver in einem Lithiumgefäß mit elektromagnetischen Wellen einer bestimmten Amplitude behandelt? In eines der Isotope des Thoriums, in ein anderes Element oder spaltet es sich vielleicht in mehrere Kerne auf, wie es bei Kernreaktionen üblich ist? 

	Der Punkt ist, dass die freigesetzte Energie mit dem Verlust an Masse einhergehen muss, die bei Kernprozessen in Energie umgewandelt wird. Dies ist der sogenannte „Massendefekt“. Und daher muss die Masse der Endprodukte insgesamt geringer sein als die Masse des ursprünglichen 232. Thoriums. Was passiert mit dem Thorium selbst? Was entsteht in diesen Prozessen daraus? 

	Irina: Es verwandelt sich in andere Thoriumisotope. Es kann sich auch in andere radioaktive Elemente umwandeln, zum Beispiel (das wird mir jetzt gezeigt) in Gase. Ja, zum Beispiel in verschiedenen Edelgasen. Sie weisen jedoch eine Restradioaktivität auf. 

	Alexey: Nun ja, Radon und so weiter. Es ist klar. OK, danke. 

	06:51 Über die Ursachen und Frequenz von Schwingungen des physikalischen Universums. 

	Alexey: Und ein paar Klarstellungen zur zweiten Konferenz, die vor einigen Wochen stattfand. Hier ist so etwas wie eine kleine Zusammenfassung, und Sie müssen nur entweder meinen Verallgemeinerungen, den Thesen dessen, was Sie mir gesagt haben, zustimmen oder zeigen, wo ich Sie missverstanden habe. 

	Hier ist das erste. Sie haben die Frage der Verletzung des Energieerhaltungssatzes in der traditionellen Erdwissenschaft untersucht. Dies ist der Moment, in dem sich die Wellen gegenseitig kompensieren: Dort überlagert sich das Maximum mit dem Minimum und die Energie scheint zu verschwinden. Tatsächlich kann es nicht verschwinden, es kommt lediglich zu einer Verdichtung der Umgebung, in diesem Fall des physikalischen Vakuums, das sich auf eine dichtere Ebene verschiebt. Und auf dieser bereits dichteren Ebene ist es möglich, mit Strahlung zu arbeiten und beispielsweise den Atomkern und seine Radioaktivität zu beeinflussen. Wir wissen, dass Tesla diese Methode bei sogenannten „Teslaspulen“ verwendet hat. 

	Und hier ist die Frage: Habe ich Sie bezüglich dieser Strahlungen und ihres Einflusses auf die Radioaktivität richtig verstanden? Oder erzeugen Sie eine leicht unterschiedliche Strahlung, um den Kern zu beeinflussen? 

	Irina: Ja, alles ist richtig (er spricht jetzt), Sie haben mich richtig verstanden. In diesem Fall ist es die Verdichtung der Umgebung, die die Auswirkungen auf die Energie der zweiten Ebene verursacht. 

	Alexey: Vielen Dank. Und dann existiert unser physikalisches, dichtes materielles Universum Ihren Angaben zufolge im Bereich (habe ich gelesen) von drei Thetahertz bis sechshundert Thetahertz – das ist die Schwingung, die Frequenz der Schwingungen. Natürlich kann es in einem so großen Bereich viele Unterebenen mit unterschiedlichen Energieniveaus geben, abhängig von der Frequenz. Es gibt Millionen von ihnen, wenn nicht Milliarden. 

	Und hier ist die Frage: Wenn sie alle in unserer materiellen Welt sind und sich materielle Körper in ihnen bewegen können, je nachdem, ob sie Energie absorbieren oder abgeben, können wir diese Unterebenen dann künstlich erzeugen, beispielsweise mithilfe von – wie ich letztes Mal sagte – symphasenkompensierter Strahlung? Das heißt, es handelt sich um eine Strahlung, bei der das Maximum das Minimum kompensiert und der Prozess der Verdichtung dieser Umgebung des physikalischen Vakuums stattfindet. Oder gibt es einen anderen Weg? 

	Irina: Die Frage ist also, ist es möglich, die Anzahl dieser Unterebenen mit dieser Strahlung zu beeinflussen? 

	Alexey: Ja, und im Allgemeinen, wie verstehen Sie einen so großen Bereich – von 3 GHz bis 30 GHz – das heißt, das sind eine Art elektromagnetischer Schwingungen? Diese Gigahertz – in welcher Umgebung befinden sie sich? Was sind diese Vibrationen überhaupt? Wie sind sie körperlich? 

	Irina: Sie fragen also, was diese Schwingungen in einem physikalischen Vakuum ausmachen? 

	Alexey: Ja, das entspricht unserer dritten Ebene der Materialdichte. 

	Irina: Ich verstehe. Das heißt, Sie fragen nach der Struktur des Raumes des physikalischen Vakuums, nach den Inhomogenitäten – Schwankungen, die dort herrschen. Und Ihre Frage ist: Welche Art von Wellen erzeugen diese Terahertz? 

	Alexej: Ja. 

	Irina: Der springende Punkt ist, dass das physische Vakuum selbst erscheint und durch Energien aus subtileren Ebenen unterstützt wird. Konkret entsteht und wird das physikalische Vakuum von den beiden nächstgelegenen feinstofflichen Ebenen des Leptonenfeldes und des Torsionsfeldes aus aufrechterhalten. Selbstverständlich verwende ich auch hier die Ihnen bekannten Begriffe. Das heißt, hier muss man verstehen, dass Torsions- und Leptonenfelder Arten ätherischer Energien sind. Und wenn sie beginnen, ihre Schwingungen zu senken, erzeugen sie ein physisches Vakuum. Wenn sie miteinander interagieren, entsteht ein physikalisches Vakuum. Und da diese Energien nicht statisch sind, das heißt, sie befinden sich ständig in der Dynamik des Schöpfungsprozesses, der Erschaffung des physischen Universums, denn das physische Universum ist auch nicht statisch, sondern dynamisch … 

	Aufgrund der ständigen Aufrechterhaltung der Existenz eines physikalischen Vakuums existieren diese Inhomogenitäten – Fluktuationen, die durch das Eindringen von Torsions- und Leptonfeldern aus dem Ätherfeld in die physikalische Welt entstehen, in der (er zeigt es mir jetzt, er wechselte zu Bildern) diese Energien wie in einer Blase divergieren (er zeigt, wie sie sich dreht und eine Welle im Raum erzeugt). Das heißt, diese Terahertz erzeugen hier genau Leptonen- und Torsionsfelder, die in einem physikalischen Vakuum auftreten. Und erst später werden sie in Quanten physikalischer Energien gesammelt. 

	Ich habe ihn jetzt so verstanden, dass er damit sagen will, dass es die ätherischen Wellen sind, die er ätherische Energien nennt, die in Form einer Welle in einem physikalischen Vakuum erscheinen und beginnen, sich im Raum auszubreiten. Und dadurch entstehen Schwingungen, die in Hertz (in den von Ihnen genannten Einheiten) ausgedrückt werden können. 

	Alexey: Sind diese Wellen elektromagnetischer Natur oder sind sie...? 

	Irina: Nein, diese sind subtiler und nicht elektromagnetischer Natur. 

	Alexey: Ich verstehe. Lavrenty Semenovich, es ist für Sie wahrscheinlich bequemer, jetzt die nächste Frage zu stellen. 

	Lavrenty: Vielen Dank! 

	14:06 Die Struktur des Universums gemäß der Theorie der Interstellaren Union. 

	Lavrenty: Bei der Vorstellung der Teilnehmer hieß es, dass ein Physiker von der Interstellaren Union anwesend sei, den Nachnamen habe ich nicht richtig gehört, ich glaube, es war Ram… 

	Irina: Raom Tiyan. 

	Lavrenty: Ram Juan, richtig? 

	Irina: Raom Tiyan. 

	Lavrenty: Raom Tiyan, ja, tut mir leid. Und deshalb habe ich, wenn ich darf, eine Frage an ihn. 

	In unserer irdischen Wissenschaft werden Körper und Objekte, Geräte mittlerer Größe und Größenordnung – das sind beliebige Motoren, Flugzeuge, Dampfschiffe, Turbinen, sogar Gebäude – durch die klassische Mechanik beschrieben, die auf der Idee eines dreidimensionalen Raums und einer dreidimensionalen Zeit basiert, die überall gleichermaßen fließt. Die Beschreibung von Elementarteilchen erfolgt in unserem Land vor allem mit Hilfe der sogenannten Speziellen Relativitätstheorie. Dabei geht man davon aus, dass Raum und Zeit eine einzige vierdimensionale Mannigfaltigkeit bilden, die wir „Minkowski-Raum“ nennen. Aber im Allgemeinen wird das gesamte Universum durch eine andere Theorie beschrieben, die jedoch eine Weiterentwicklung der vorherigen Relativitätstheorie ist, die wir Allgemeine Relativitätstheorie nennen, bei der dieser vierdimensionale Raum ebenfalls gekrümmt ist. 

	Wie ist das Universum, das gesamte Universum, laut der Interstellar Union aufgebaut – ist es dreidimensional, vierdimensional oder wird es durch eine andere Theorie beschrieben? 

	Irina: Wir haben eine andere Theorie. Jetzt spricht Raom Tiyan. 

	(Raom Tiyan) Grüße. Ja, ich kenne eure irdischen Ideen und Theorien, ich habe sie studiert und außerdem stehe ich in ständigem Kontakt mit Erdlingen – ich habe Kontaktpersonen. Ich studiere auch Egregoren, das heißt Aufzeichnungen im Informationsfeld der Erde, auch über Ihre Wissenschaft. Und ich kann sagen, dass ich mir dieser Ideen bewusst bin. 

	Ich werde ganz kurz darlegen, worin unsere Vorstellungen voneinander abweichen. Unsere Wissenschaft untersucht das Universum als ganzheitlichen Raum und Zeit – nicht nur die materielle Dimension, sondern auch die spirituelle Welt. Die Begriffe „Materie“ und „Geist“ verwende ich natürlich im Russischen; Sie bezeichnen unterschiedliche Zustände der Energien von Raum und Zeit. Unsere Wissenschaft untersucht die Quelle all dieser Energien, die jenseits des materiellen Universums liegt. 

	Und basierend auf dieser Ansicht ist unser Verständnis der Struktur des Universums wie folgt: Das gesamte Universum ist in zwei große Bereiche unterteilt – die materielle Welt und die spirituelle Welt. Die materielle Welt wiederum ist in Dichtestufen unterteilt. Zurzeit, im gegenwärtigen Zeitalter, besteht das materielle Universum aus 59 Dichtestufen. 

	Lavrenty: Von wie vielen, entschuldigen Sie? 

	Irina (Raom Tiyan): 59. 

	Lavrenty: 59, richtig? 

	Irina: 59. 

	Lavrenty: Danke. 

	Irina (Raom Tiyan): Die spirituelle Welt besteht aus drei Bereichen, die (alle drei) außerhalb der materiellen Welt liegen. Und zwar: Die erste ist die Astralwelt, die zweite ist die Welt der nicht verkörperten Geister, und die dritte ist, wenn man sie in für den Kontaktierten verständliche Begriffe übersetzt, die Welt der göttlichen Energien, die göttliche Welt, die eher in bildlicher Sprache ausgedrückt werden kann. Wenn wir über die spirituelle Welt sprechen, können wir in eine bildliche Sprache wechseln, in der sie als das „Königreich des Himmels“ dargestellt werden kann, wo das Absolute selbst lebt, das die Quelle aller materiellen und immateriellen Welten ist. 

	Dies ist, kurz gesagt, unsere Theorie des Universums, an die sich alle Wissenschaftler der Interstellaren Union halten. Natürlich gibt es verschiedene Theorien, die die Gesetze dieser oder jener Welt bereits klären. 

	Also habe ich zuerst über die allgemeinen Bereiche des Universums gesprochen. Nun kehren wir in die materielle Welt zurück. Wie gesagt, es hat 59 Dichtestufen. Die physische Welt enthält die ersten drei Dichteebenen – die erste Ebene, die zweite Ebene und die dritte Ebene. Zusammen bilden sie den sogenannten physischen Cluster. Und bereits ab der 4. bis zur 59. Dichtestufe – also 56 Dichtestufen – sprechen wir von „feinstofflichen Welten“ oder „ätherischen Welten“, es gibt auch den Begriff „plasmoide Welten“. Wie Sie sehen, werden sie nicht „Plasma“, sondern „Plasmoid“ genannt, wobei das Wort „Plasmoid“ „plasmaähnlich“ bedeutet. Dieser Haftungsausschluss wurde speziell hier gemacht, damit Wissenschaftler verstehen, dass wir nicht über physikalisches Plasma sprechen. 

	Und insgesamt hat die Interstellare Union 6048 Arten materieller Energien entdeckt, und zwar auf allen 59 Dichteebenen. Es gibt neun physikalische Energien, aus denen das physikalische Universum besteht, nämlich die Galaxien, die Sterne und die Planeten. Die übrigen 6039 Arten materieller Energien bilden demnach feinstoffliche bzw. ätherische Energien, aus denen feinstoffliche Welten entstehen, in denen auch Geister aus der Welt der körperlosen Geister verkörpert sind, die sich in der Geistigen Welt befindet. Natürlich bestehen ihre Körper und ihre Welten aus subtileren Energien als den physischen, das heißt, subtileren als Elektrizität, Magnetismus, Wärme, Radiowellen usw. – all diese physischen Energien. 

	Die Namen der ätherischen Energien existieren natürlich in den Sprachen der Interstellaren Union. Dies alles in eine für Erdenbewohner verständliche Sprache zu übersetzen, bereitet gewisse Schwierigkeiten, da es in eurer Terminologie keine Namen für ätherische Energien und ihre Erscheinungsformen gibt. Sie verfügen beispielsweise über Schwingungen, manifestieren sich jedoch nicht als physikalische Frequenzen, wenn wir von ätherischen Energien sprechen. Und so weiter. 

	Und ich möchte noch sagen, dass die physische Welt, der physische Cluster, 7 % des Energievolumens der gesamten materiellen Welt ausmacht, 93 % sind feinstoffliche, plasmoide Welten. Dort leben Wesen, dieselben intelligenten Geister, die in subtileren Körpern inkarnieren. 

	Hier sind wir in dichteren Körpern verkörpert – physischen, wie wir sie nennen, auf verschiedenen Planeten. Wir sind, wie Sie, dichte Wesen, physische Wesen, und wir können uns mit unserem Bewusstsein im Astralen bewegen, das heißt in einem bestimmten Bereich der Spirituellen Welt, durch den wir reisen und trotz der Entfernung miteinander kommunizieren können. 

	Dementsprechend gibt es für alle feinstofflichen Wesen insgesamt einen gemeinsamen Namen – in der irdischen Sprache klingt er etwa wie „Plasmoide“. Sie kommen in völlig unterschiedlichen Formen und inkarnieren auf allen Dichteebenen – von der 4. bis zur 59. Jede ihrer Spezies hat ihre eigenen Aufgaben, ihre eigenen Ziele, die für die Erschaffung und Erhaltung des physischen Universums notwendig sind, auch auf makrogalaktischer, galaktischer, stellarer und planetarer Ebene. 

	24:24 Berechnungen, Formeln, Dimensionen auf anderen Planeten. 

	Lavrenty: Gehen wir zurück zur allerersten, niedrigsten physischen Ebene. Sie sind wahrscheinlich, wie Sie sagten, auch materiell verkörpert und verwenden einige Maschinen und Mechanismen. Auf welchen mathematischen Theorien bauen Sie auf – der Theorie der dreidimensionalen Welt? Und im Allgemeinen, was für Gleichungen haben Sie da, was sind die Gesetze der physischen Welt – nicht der spirituellen (das ist sehr interessant, aber ich verstehe das leider nicht)? Dies ist die rein materielle Welt. 

	Bauen Sie ein Flugzeug oder eine Turbine oder sogar ein Fahrrad – ein einfaches Fortbewegungsmittel? Sie müssen so berechnet werden, dass sie nicht brechen und stabil sind. Welche Theorien verwenden Sie, und wird in diesen Theorien – ich komme auf meine ursprüngliche Frage zurück – die materielle, umgebende Welt als dreidimensional, vierdimensional oder anders betrachtet? Das ist genau die materielle Komponente. 

	Irina (Raom Tiyan): Wenn Sie mit dem Wort „Dimensionalität“ die materielle, physische Komponente meinen, dann die Anzahl der, wie soll ich sagen, Ebenen? 

	Lavrenty: Die Anzahl der zueinander senkrechten Vektoren, die konstruiert werden können. 

	Irina (Raom Tiyan): Das heißt, Länge, Breite, Höhe? 

	Lavrenty: Ja, ja. 

	Irina (Raom Tiyan): Dies ist eine geometrische Darstellung des Raums. Ja, wir nutzen das alles. Der Punkt ist, dass natürlich vor dem Bau eines Mechanismus, einer Technologie oder einer Ausrüstung zunächst eine Theorie erstellt wird. Genau das gleiche wie bei Dir. Bevor Sie beispielsweise einen Verbrennungsmotor bauen konnten, mussten Sie zunächst eine Theorie entwickeln, die die seiner Funktionsweise zugrunde liegenden Phänomene erklären konnte. 

	Lavrenty: Diese Theorie basiert also auf der Vorstellung, dass die physische Welt drei- oder vierdimensional ist? Hier basieren unsere Geräte auf der Theorie einer dreidimensionalen Welt, aber Elementarteilchen werden in einer vierdimensionalen Welt beschrieben und das gesamte Universum wird in einer vierdimensionalen gekrümmten Welt beschrieben. Deshalb habe ich die Frage gestellt: Welches Konzept der Dimensionalität der Welt verwenden Sie im mathematischen Apparat, in der Geometrie? 

	Irina (Raom Tiyan): Diese Ideen hängen insbesondere von den Gesetzen ab, die zur Beschreibung der Phänomene erforderlich sind, die bestimmten Technologien zugrunde liegen. Dabei sind wir nicht an die Begriffe „dreidimensional“, „vierdimensional“ oder sonst eine Dimension gebunden, wir verwenden diese Begriffe nicht konkret, sondern haben Formeln, die … 

	(Irina) Er zeigt sie mir jetzt, ich kenne sie eigentlich nicht, weder ihre Buchstaben noch ihre Zahlen ... Ich habe es nicht studiert, Raom Tiyan, ich habe Burkhad nicht studiert! Und er lacht und sagt. 

	(Raom Tiyan) Natürlich haben wir bestimmte Symbole, die Ihrer Meinung nach Masse, Geschwindigkeit und verschiedene andere Dinge darstellen, und auch hierfür werden mathematische Apparate verwendet. Doch all dies wird nicht manuell berechnet und genutzt, sondern mit Hilfe von Geräten, die man als Computer bezeichnen würde. Das heißt, es handelt sich dabei um spezielle smarte Maschinen, die sowohl als Rechner als auch sozusagen als künstliche Intelligenz fungieren, die verschiedene Projekte durchrechnen und die Ergebnisse der Berechnungen automatisch produzieren. Wie viel von diesem oder jenem Metall, dieser oder jener Legierung braucht man beispielsweise, um ein Schiff mit der und der Masse zu bauen, das sich im Weltraum bewegt? 

	Lavrenty: Dann sagen Sie mir: Ist unser mathematischer Apparat derselbe wie Ihrer oder unterscheidet er sich auch in irgendeiner Weise? Sicherlich ist Ihres komplexer und weiter entwickelt, aber sind die Grundlagen der Mathematik für uns dieselben oder nicht? Grob gesagt: Das kleine Einmaleins, die Differential- und die Integralrechnung – sind sie dasselbe oder nicht? 

	Irina (Raom Tiyan): Wenn wir über Gesetze wie „eins plus eins ist zwei“ sprechen, dann sind sie natürlich gleich. 

	Lavrenty: Und Differentialrechnung, Ableitungen, Integrale? Was ist beispielsweise die Ableitung des Tangens? 

	Irina: Hier musst du ihm nur die Bedeutung der Begriffe erklären. 

	Lavrenty: Nun, trigonometrische Funktionen – Funktionen eines Winkels: Sinus, Cosinus, Tangens – sind sie dasselbe? Was ist die Ableitung des Tangens? Es gibt eine trigonometrische Funktion namens Tangens, die das Verhältnis der gegenüberliegenden Kathete zur benachbarten Kathete in einem rechtwinkligen Dreieck angibt. Und je nach Winkel ist diese Funktion festgelegt... Sie können ihre Ableitung nehmen. Um zu verstehen, ob der mathematische Apparat derselbe ist oder nicht, wie lautet die Ableitung dieser Funktion? Oder vom Sinus – der einfachsten trigonometrischen Funktion? 

	Irina (Raom Tiyan): Alle diese Funktionen sind in unseren Berechnungen enthalten. Und wenn wir über die physische Welt sprechen, wenn wir über physische Räume sprechen – Länge, Höhe und so weiter –, ist natürlich alles gleich. Das physikalische Universum ist homogen. Was genau kennzeichnet die physikalische Dichte? Drei Dichteebenen – die erste, zweite und dritte – und der erste Cluster, der als physikalisch bezeichnet wird – sind genau durch die Homogenität des physikalischen Raums gekennzeichnet, den wir Vakuum nennen, im gesamten physikalischen Universum. Und das gilt nicht nur für unsere Galaxie oder unsere Planeten, die sich in einer Galaxie befinden, sondern für alle Galaxien. Dies ist es, was einen physischen Cluster charakterisiert – die Homogenität des physischen Raums. 

	Lavrenty: Vielen Dank für die ausführliche Erklärung. 

	31:04 Über Baryonenasymmetrie. 

	Alexey: Damals wurde auch das Thema Baryonenasymmetrie diskutiert. Ein paar Klarstellungen. Dies ist die Schlüsselfrage der modernen terrestrischen Physik im Allgemeinen. Millionen von Physikern arbeiten daran und es wird hier ständig diskutiert. 

	Dabei handelt es sich um die Bildung von Materie in Form einer gleichen Anzahl von Teilchen und Antiteilchen aus einem Gammaquant, wenn die Energie des Gammaquants einen bestimmten Wert erreicht und wir experimentell ein Elektron und ein Positron erhalten, also ein Teilchen und ein Antiteilchen. Das heißt, im Gammaquant selbst liegt sozusagen eine kompensierte positive und negative Ladung vor, die bei der Materiebildung vom Gammaquant abgetrennt wird. 

	Und eine Materieeinheit (ein Wasserstoffatom) kann wieder in Strahlung umgewandelt werden – der bekannte Zerfall eines Protons. Das heißt, es zerfällt – ein Proton – in ein Positron und setzt dabei Energie in Form von Quanten und Neutrinos frei. Und dann interagiert das verbleibende Positron mit dem Elektron des Wasserstoffatoms und vernichtet es. Das heißt, es stellt sich heraus, dass Materie vollständig verschwindet und sich wieder in Energie umwandelt. Es stellt sich heraus, dass das Wasserstoffatom bereits Materie und Antimaterie enthält, wenn diese vollständig in Energie umgewandelt werden kann und keine Baryonenasymmetrie vorliegt. Ist das wahr oder nicht? 

	Irina (Raom Tiyan): Ich verstehe, was Sie fragen. Mit diesen Experimenten verändern Sie das Verhältnis der Quantenniveaus im Atom auf der ersten Ebene des Atoms. Dementsprechend verändern sie sich, und auch das, was ihr Materie und Antimaterie nennt, sind Arten physikalischer Materie mit unterschiedlichen, einander gegenüberliegenden Quantenniveaus, die ihr Ladungen nennt. 

	Alexey: Materie kann also Antimaterie enthalten und es gibt keine Baryonenasymmetrie, richtig? 

	Irina (Raom Tiyan): Auf die gleiche Weise können wir sagen „und Antimaterie enthält Materie“, wenn wir zu dieser Terminologie wechseln. Es handelt sich um physische Materie, die ein ziemlich plastisches Material ist, wobei jedes Atom ein ziemlich plastisches Material ist, das potenziell und natürlich alle Energien der materiellen physischen Welt sowie die Energien enthält, die diese Energien gebildet haben. Beispielsweise enthält jedes Atom potenziell alle subtilen Energien der ätherischen Ebene, aus der es entstanden ist. Sie verschwinden nicht, sie werden nur dichter. 

	Alexey: Im Großen und Ganzen verstehe ich es, lasst uns keine Zeit verschwenden. 

	34:22 Über Wellenfrequenzen und den Ursprung der Energien der physischen Welt. 

	Alexey: Hier sind noch zwei weitere Punkte. Es gibt fünf Arten von Energie der ersten Ebene: Radiowellen, Wärme, Licht, Elektrizität und Magnetismus sowie die Energien von Erde, Wasser, Luft und Feuer. Wir haben das letztes Mal in einer Videokonferenz besprochen. Frage: Auf welcher Frequenzebene befinden sie sich alle? Sie liegen, soweit ich weiß, auf unterschiedlichen Frequenzniveaus, das sind unterschiedliche Energiearten, und es gibt Tetrahertz und Radiohertz. Und daher natürlich die zweite Frage: Welcher physikalischen Art sind sie – elektromagnetisch oder anders, und in welcher Umgebung breiten sie sich aus? 

	Irina (Raom Tiyan): Lassen Sie uns etwas konkreter werden. Von welcher Energie sprechen Sie jetzt? 

	Alexey: Los geht's – Radiowellen, Wärme, Licht, Elektrizität und Magnetismus. Welche Frequenzen gibt es? Oder unterscheiden sie sich auf andere Weise? Fünf Energien der ersten Ebene? 

	Irina (Raom Tiyan): Diese spezifischen Energien unterscheiden sich nicht durch Frequenzen. Die Frequenz ihrer Vibrationen, dieser Schwingungen, kann sehr nahe beieinander liegen und sogar identisch sein. Der springende Punkt ist, dass sie sich in ihrer Herkunft und ihren Funktionen unterscheiden. Aufgrund ihrer Funktionen geben wir ihnen unterschiedliche Namen. Jede dieser Energien hat eine bestimmte Funktion, eine Art Aufgabe, sagen wir es so, das ist klarer. 

	Wenn wir beispielsweise Elektrizität betrachten, worin besteht der Unterschied zum Magnetismus? Wir gehen ihren Ursprüngen auf die Spur. Nehmen wir zum Beispiel das, was Sie elektromagnetische Felder nennen. Die Frage ist nur, warum Sie sie so nennen – sie können, abhängig von der Methode der Energiegewinnung, entweder nebeneinander liegen (zeigt zwei nebeneinander fließende Energieströme) oder in verschiedenen Konfigurationen ineinander verschachtelt sein. Aber warum unterscheiden wir überhaupt zwischen Elektrizität und Magnetismus, diesen beiden Energien? Wir werden es jetzt herausfinden. 

	Der Punkt ist, dass wir ihren Ursprung bis zum Anfang zurückverfolgen können, woher sie kamen, noch bevor sie ein Atom bildeten. Wussten Sie, dass es zu Beginn des physikalischen Universums keine Atome gab? 

	Alexey: Nun ja, natürlich. Alles kam von Plasmoiden. 

	Irina (Raom Tiyan): Das physikalische Universum war also bereits entstanden, es gab diese physikalischen Energien, aber sie hatten noch keine Atome gebildet. 

	Gehen wir zurück zum Beginn der Entstehung physikalischer Energien. Es gibt zum Beispiel Elektrizität und Magnetismus. Wenn wir uns ansehen, aus welchen ätherischen Energien diese beiden Energien stammen, werden wir feststellen, dass sie unterschiedlich sind. Elektrizität besteht aus Energie, und deshalb sage ich das jetzt – und zwar aus dem Element Feuer. Denn in Ihrer russischen Sprache wird diese ätherische Energie genau so genannt. Dies hat jedoch nichts mit der physischen Flamme zu tun. Verstehen Sie, wovon ich spreche? 

	Alexey: Nun ja. 

	Irina (Raom Tiyan): Verstehen Sie, was das Element Feuer ist? Wissen Sie, was Elementargeister sind, zum Beispiel „Salamander“? 

	Alexey: Ich weiß es nicht genau, aber ich spüre es, besonders wenn man am Herd sitzt. 

	Irina: Warte, Raom Tiyan, ich werde es ihm jetzt erklären. Die Sache ist, dass sie diese Dinge in der Schule durchgehen – was Geister sind, was sie bilden. 

	Alexey: Ich verstehe, ja. 

	Irina (Raom Tiyan): Kurz gesagt, Elektrizität entsteht durch das Element Feuer, Magnetismus entsteht durch das Element Luft. 

	Lavrenty: Entschuldigen Sie, darf ich unterbrechen? Nach unseren Theorien gibt es ein elektromagnetisches Feld, es ist ein einzelnes Objekt, und daher sind seine beiden Teile – elektrisch und magnetisch – eine rein bedingte Trennung. Als Vektor können wir ihn gemäß einem Koordinatensystem zerlegen, aber er ist immer noch eine Komponente eines Vektors. Elektrische und magnetische Felder nach unseren Vorstellungen... 

	Irina: So machen sie das überhaupt nicht. Sie müssen sich unser Video über Magnetismus ansehen. 

	Alexey: Lass uns weitermachen. 

	38:44 Über die Natur des Kugelblitzes. 

	Alexey: Das ist jetzt nicht einmal eine Frage, sondern nur eine Zusammenfassung, und Sie können mich korrigieren. Zum Thema Kugelblitze: Folgendes wurde in der vorherigen Konferenz besprochen. 

	Also, nur eine Zusammenfassung: Kugelblitze können in ihrer reinen Form keine Plasmoid sein, da sich Plasmoid in der feinstofflichen Welt befinden und wir uns in der dichtstofflichen Welt befinden und diese Welten dementsprechend durch die enorme Energie des Äthers getrennt sind. Das Plasmoid kann jedoch ähnliche Kugelblitze erzeugen, allerdings nur in unserer Welt. Wie er Atome erzeugt, falls er Blitzenergie nutzt. Kugelblitze befinden sich in unserer physikalischen Dichte zunächst in höheren Unterebenen des physikalischen Vakuums, also in dichteren Energieniveaus, und können daher materielle Körper durchdringen. Dann verliert es Energie, kann sie nicht mehr ungehindert durchdringen und explodiert im Inneren der materiellen Körper, wobei es diese auf einmal in ihrem gesamten Volumen schmilzt (da es sich im Inneren befindet), wie im bekannten Fall des Schmelzens einer Eisenbahnschiene. 

	Ist dies die richtige Zusammenfassung – das, was wir besprochen haben? 

	Irina (Raom Tiyan): Wohin es geht, hängt von vielen Faktoren ab. Es kann sein, dass es nicht explodiert, aber für das physische Auge scheint es zu verschwinden (zeigt). 

	Alexey: Ich verstehe. 

	40:11 Über die Energien von Molekülen. Quantennatur der Struktur von Atomen. 

	Alexey: Nun noch eine wichtige Frage. Dies ist die Maxwell-Verteilung – die Verteilung der Moleküle nach Geschwindigkeit und damit nach Energie. Es ist klar, dass die Energie eines Moleküls umso größer ist, je höher seine Geschwindigkeit ist. Bei gleicher Temperatur ist die Temperatur gleich. 

	Bekanntlich beträgt die Durchschnittsgeschwindigkeit eines Wasserstoffmoleküls bei Raumtemperatur etwa 300 Meter pro Sekunde. Dabei weisen manche Moleküle bei gleicher Temperatur eine um ein Vielfaches geringere, manche eine um ein Vielfaches höhere Geschwindigkeit auf. Dies ist eine experimentelle Tatsache: Moleküle flogen aus einem Schlitz in einer hohlen Scheibe und ihre Geschwindigkeit wurde aufgezeichnet. 

	Und dennoch: Warum wird ihre Energie nicht gemittelt, wenn die Temperatur doch dieselbe ist? Vielleicht liegt es daran, dass sie eine andere Energie haben, die wir einfach nicht wahrnehmen, und sich insgesamt herausstellt, dass sie alle die gleiche Energie zu haben scheinen? Das heißt, vielleicht gibt es dort noch eine andere Schwingungsenergie, die wir nicht sehen, sondern nur, dass sie mit unterschiedlicher Geschwindigkeit fliegen und unterschiedliche kinetische Energie haben? Hier ist die Frage. 

	Irina (Raom Tiyan): Sie glauben also, dass ein Wasserstoffmolekül mehr Energie hat, wenn es mit höherer Geschwindigkeit fliegt? 

	Alexey: Nein, mehr kinetische Energie. Und es gibt solche, die mit geringerer Geschwindigkeit und weniger kinetischer Energie fliegen. Aber die Temperatur ist die gleiche, sie vermischen sich ständig miteinander und ihre Geschwindigkeit ist nicht gemittelt. Normalerweise sind dort Bälle, wenn man sie schüttelt, haben sie alle die gleiche Geschwindigkeit. Vielleicht steckt also noch eine andere Energie darin? 

	Irina (Raom Tiyan): Die Energie dieses Moleküls hängt nicht nur von der Wärmeenergie im Außenraum ab, sondern auch von elektrischer Energie und sogar von Energien auf der ersten, zweiten und dritten Ebene. Sie alle interagieren miteinander. 

	Alexey: Und wo befinden sie sich auf der ersten und den anderen Ebenen – im Weltraum oder in diesem Molekül selbst, in ihm? Denn im Weltraum gibt es nichts außer Temperatur. Das heißt, innerhalb des Moleküls können neben der Bewegung auch die Energien dieser Ebenen bei jedem Molekül unterschiedlich sein? 

	Irina (Raom Tiyan): Ja, die Quanten, die Teil dieser Atome sind, aus denen sozusagen das Molekül besteht, tauschen untereinander kontinuierlich Informationen über den umgebenden Raum und über die sie umgebenden Atome aus. Für Sie sehen alle Elektronen, Protonen und Neutronen gleich aus, tatsächlich handelt es sich jedoch um recht komplexe Strukturen, die aus Quanten bestehen, die ständig miteinander interagieren. Und die Ergebnisse dieser Interaktion bestimmen nicht nur die Geschwindigkeit, sondern auch den Bewegungsrichtungsvektor. 

	Alexej: Hier! Mir ist etwas sehr Wichtiges klar geworden. Das heißt, es fliegt zwar beispielsweise langsamer als der Durchschnittswert, verfügt aber gleichzeitig über zusätzliche Energie, die durch diese elektrischen und einige Quanten entsteht und kann diese austauschen. Warum spreche ich darüber? Denn auf diese Weise können wir ein Perpetuum mobile der zweiten Art bauen. Das heißt, kinetische Energie zu entfernen, diese innere Energie in kinetische Energie umzuwandeln und kinetische Energie zu entfernen. Wir können also, wie man so sagt, so etwas wie „Maxwells Dämon“ erschaffen, wir müssen dazu nur ein wenig den physikalischen Mechanismus verstehen. OK, danke. 

	44:02 Über die Qutb-Säule, Analyse der Gründe für die fehlende Eisenoxidation. 

	Alexey: Und die letzte Frage zur Qutb-Säule in Delhi, die kaum rostet. Erinnern Sie sich, dass dies die erste Frage in der letzten Konferenz war? Ich habe dich sehr lange gequält, obwohl du im Großen und Ganzen fast alles richtig gesagt hast. Warum ist diese Frage für Erdenbewohner wichtig? In unserem Land bestehen die meisten unserer Produkte aus Eisen, anders als bei der Interstellar Union, und Eisen rostet schnell und muss geschützt werden. 

	Du kennst zum Beispiel den Eiffelturm in Paris, warst du schon einmal auf Tellern dort? Ich war ungefähr zehnmal dort. Sie streichen es also jedes Jahr von oben bis unten und beginnen dann erneut mit dem Streichen. Andernfalls wird es mit Rost und dreiwertigem Eisenoxid bedeckt. Dreiwertiges Eisen rostet und dieses Oxid schützt es nicht vor weiterem Eindringen von Sauerstoff. Und die Säule in Delhi wird sofort mit grünem Eisenoxid überzogen, und das bietet Schutz. Und bis heute können Wissenschaftler nicht herausfinden, warum das so ist. 

	Sie haben zwei Hinweise gegeben. Erstens gab es keine Intervention der Interstellaren Union, in Ihrer Datenbank sind keine derartigen Daten registriert, und höchstwahrscheinlich stimmt das auch, denn Ihre Buchhaltung funktioniert wahrscheinlich gut. Und zweitens bedeutet es, dass es mit der Erzlagerstätte zusammenhängt. Erze gibt es in verschiedenen Formen und mit unterschiedlichen anfänglichen Energiezuständen der Eisenatome. Und vielleicht befanden sich die Eisenatome dort bereits in einem so energiereichen Zustand, dass sie über einen anderen Mechanismus sofort oxidieren und Eisenoxid bilden konnten. Daher stellte sich heraus, dass die Qutb-Säule ein Werk von Menschenhand war. Und wenn das so ist, können wir natürlich etwas Ähnliches bauen. 

	Irina (Raom Tiyan): Sie haben darum gebeten, dass Ihnen Fragen gestellt werden. Ich möchte nur Folgendes klarstellen. Sie wissen, dass Eisen sozusagen unterschiedliche Wertigkeiten bilden kann. Und was meinen Sie, haben Sie ein konkretes Gesetz, eine Erklärung dafür, was den Oxidationsgrad bestimmter Materialien bestimmt, die Eisenatome enthalten? 

	Alexey: Es gibt all diese Potenziale und so weiter und so fort. Es ist eine ganze Wissenschaft. 

	Irina (Raom Tiyan): Was ist Oxidation für Sie? Wussten Sie, dass es sich hierbei um eine Verbindung mit Sauerstoffatomen handelt? Wissen Sie, wie das passiert? 

	Alexey: Natürlich ist dreiwertiges Eisen energetisch vorteilhaft. Dies ist eine vollständigere Füllung der Elektronenschalen. Und nicht zweiwertig. Divalent ist eine Art semi-metastabiler Zustand. 

	Irina (Raom Tiyan): Schauen Sie: Da ist ein Sauerstoffatom und da ist ein Eisenatom. Sie trafen sich sozusagen im Weltraum und ihre Energieniveaus oder Felder begannen miteinander zu interagieren. Und diese Wechselwirkung wird von allen drei Ebenen des Sauerstoff- und Eisenatoms beeinflusst. Dementsprechend wird der Oxidationsgrad, also die Wertigkeit, jedes Mal durch das Ergebnis des Kontakts beispielsweise zwischen der Energie von Elektrizität, Magnetismus, Wärme, Radiowellen und all den anderen bestimmt. 

	Demnach wissen Sie, dass wir ein Atom haben, das sozusagen eine ideale Anzahl von Quanten enthält, also das Atom, das sofort „gemacht“ wurde. Nehmen wir beispielsweise ein Wasserstoffatom, so enthält es 1600 Quanten. Wenn wir ein Sauerstoffatom nehmen, dann muss 1600 mit der relativen Atommasse von Sauerstoff multipliziert werden. Und dementsprechend gilt das Gleiche für Eisen: Um herauszufinden, wie viele Quanten sich in einem Eisenatom auf allen drei Ebenen befinden, müssen Sie 1600 mit der relativen Atommasse dieses Elements multiplizieren. Und Sie werden sehen, welche Zahlen Sie erhalten. 

	Und dementsprechend enthält ein Atom alle Quanten, es enthält sie sozusagen in den ersten Millisekunden nach seiner Entstehung. Und dann beginnt es, diese Quanten mit anderen Atomen und mit dem Raum auszutauschen, weil einige Quantenfelder es in den Raum verlassen und von anderen Atomen in es eindringen können. Und so reagiert beispielsweise jede Substanz bei jeder chemischen Reaktion etwas anders. 

	Und es gibt ein Gesetz, das bestimmt, welche Bedingungen erfüllt sein müssen, damit beispielsweise Eisenoxid in verschiedenen Oxidationsstufen entsteht. Dies ist genau die Energiemenge an Wärme, Magnetismus, Elektrizität, Licht usw., die in diesen Atomen vor ihrer Reaktion und im umgebenden Raum vorhanden ist. Denn all dies kann die Anzahl der Sauerstoff- und Eisenatome beeinflussen, die miteinander in Kontakt kommen und ein komplexeres Molekül bilden. 

	Alexey: Ich verstehe. Das heißt, es entsteht Eisenoxid und nicht Eisenoxid. Aber unser Ansatz, die Chemie ist einfacher: Sauerstoff entnimmt der äußeren Schale des Eisens Elektronen, um seine Hülle aufzufüllen und ein stabileres Molekül zu werden, und das Eisen möchte maximal drei davon abgeben. Unser Ansatz basiert jedoch auf der Tatsache, dass alle Atome gleich sind und jedes Eisenatom drei Elektronen abgibt. Und Ihres ist, dass es weniger abgeben kann und Sie Lachgas bekommen. Aber warum er weniger gibt, genau das muss über Quanten angegangen werden. 

	Aber sagen wir mal, rein intuitiv ist es mir durch eine spezielle Verarbeitung gelungen, dass meine Nägel fünfzehn Jahre lang nicht rosten und somit zweiwertiges Eisen entsteht. Das heißt, diese Richtung ist richtig. Aber was Ihr Freund sagte, dass der Grund für die hohe Korrosionsbeständigkeit auch mit der Reinheit der Verunreinigungen zusammenhängt, ist nicht ganz richtig, denn beispielsweise gibt es in unserem gewöhnlichen technischen Eisen zwei Mal weniger Verunreinigungen – 0,14 % und in der Säule – 0,28 %. Unser technisches Eisen rostet unter diesen Bedingungen, die Säule jedoch nicht. 

	So, das war's, danke, wir haben dieses Problem gelöst. 

	Irina: Er sagte, er meinte, dass auch die Umwelt eine Rolle spiele. 

	Alexey: Mittwoch, ja: anderes Klima, trocken. Allerdings glaube ich, dass die Säule in der Sonne sehr heiß wird und dass die Korrosionsrate umso höher ist, je höher die Temperatur ist. 

	Irina (Raom Tiyan): Nicht immer, denn es erwärmt sich in der Sonne, es gelangt auch Lichtenergie dorthin, und das bedeutet nicht, dass beispielsweise die Energie des Sonnenlichts dorthin gelangt ist, und es beeinflusst diese Quanten in keiner Weise. Außerdem kann sich, je nach Einfallswinkel und Einfluss der umgebenden Energien, die Durchdringung von Eisen und Sauerstoff ineinander, bildlich gesprochen, verstärken oder vermindern. 

	52:39 Entwicklung der Wissenschaft auf verschiedenen Planeten. 

	Alexey: Hier ist die 17. Frage. Wie entwickelte sich die Wissenschaft in der Antike auf anderen Planeten? Hatten sie die gleichen oder andere Vorstellungen von Physik, Chemie usw. wie die Erdbewohner? Und was war der nächste Schritt, den sie unternommen haben? Was also erwartet uns in der Zukunft? Dies ist die Physik, die wir jetzt haben, aber wie geht es weiter? Was ist unser nächster Schritt, basierend auf den Ereignissen auf anderen Planeten? 

	Irina: Ich weiß nicht, an wen sich die Frage konkret richtet, aber hier unterhalten sie sich gerade. Ja, ich verstehe dich, LiShioni. 

	(sagt LiScioni) Jeder Planet hatte seine eigenen Ideen. Aber sie müssen getrennt werden – vor dem Beitritt zur Interstellaren Union und dementsprechend auch danach. So zählen etwa die Planeten Shimor und Burkhad zu den Gründern der Interstellaren Union, die sie vor 15 Millionen Jahren gründeten. Dementsprechend war alles, was vor dieser Periode geschah, … Natürlich gab es Wissenschaft, aber die Theorien, wie ähnlich waren sie Ihren … 

	Wir haben eine Wissenschaftsgeschichte, aber im Allgemeinen geht man davon aus, dass wir primitive Ideen hatten. Wir wissen beispielsweise, dass unsere Vorfahren die Welt, die physische Welt, mit ihren Sinnen erforschten. Herkömmlicherweise haben sie festgestellt, dass ein schwerer Stein mit einer anderen Geschwindigkeit fällt als ein leichter usw. Das heißt, es gab eine Art empirisches Wissen, eine Art primitive Entwicklung der Wissenschaft, und dann haben sie sozusagen begonnen, abstraktere Muster zu untersuchen. 

	Alexey: Ich verstehe, dass sie uns die Einzelheiten noch nicht mitteilen werden, weil es schon lange her ist und sie jetzt wahrscheinlich keine Zeit haben werden, schnell bei Wikipedia nachzuschauen. 

	54:53 Alternative Energiequellen. Makro- und Mikrogravitation. Infrarot- und Ultraviolettlichtstrahlung. 

	Alexey: Okay, Frage 18: Alternative Energiequellen der nahen Zukunft. Können wir beispielsweise den Wirkungsgrad unserer Solarmodule von derzeit 10 % auf mindestens 75 % steigern, und auf welche Kosten? Und auch hier gilt: Welche anderen im Weltraum freigesetzten Energien und Strahlungen können wir nicht diagnostizieren und somit erfassen und nutzen? 

	Irina (Raom Tiyan): Natürlich kann man das Sonnenlicht effizienter einfangen – die Erde ist 150 … 

	Alexey: Wie kann es effektiv erfasst werden? 

	Irina (Raom Tiyan): Es kann sogar auf der Grundlage der vorhandenen Materialien besser gemacht werden. Auch hier gilt: Sie übertragen Energie über Kabel und dabei kann es zu Verlusten kommen. Es kann aber beispielsweise in leistungsfähigeren Batterien gespeichert und dann weiter übertragen werden. Ich glaube, dass eine Steigerung von genau 75 % möglich ist, wenn es um elektrische Energie geht, also um die Gewinnung elektrischer Energie aus Lichtenergie – hier muss man auf Leiter mit geringerem Widerstand umsteigen. 

	Alexey: Womit? 

	Irina (Raom Tiyan): Als alle Leiter, die in Ihren Geräten verwendet werden. 

	Alexey: Welche anderen im Weltraum freigesetzten Strahlungsenergien diagnostizieren wir nicht und erkennen sie daher nicht? Welche anderen gibt es, verstreut im Weltraum? 

	Irina: Im Physischen? 

	Alexey: In unserem, ja, ich spreche von unserem dreidimensionalen, physischen. 

	Irina (Raom Tiyan): Wir haben uns bereits alle Energien angesehen, die als physisch bezeichnet werden. Sie alle existieren im Weltraum. Wenn Sie möchten, werde ich Sie daran erinnern, aber Sie kennen alle physischen Energien. 

	Alexey: Ich weiß, ja, du hast sie aufgelistet. 

	Irina (Raom Tiyan): Wie ich bereits sagte, haben neun von ihnen studiert. Demnach können alle diese neun Energien, wie ich bereits sagte, nicht nur im Inneren von Atomen vorhanden sein, sondern auch im äußeren Raum und Felder bilden. Das Offensichtlichste für Sie ist beispielsweise natürlich die Makrogravitation, die alle Bewegungen aller Objekte im Universum beeinflusst, einschließlich Ihres Körpers im Weltraum. Demnach kommt es aufgrund dieser Makrogravitation zu dem Phänomen, das Sie, wie Ihre Physiker es nennen, „die Krümmung des Raumes“ nennen. Aber wir nennen es nicht Raumkrümmung, sondern einfach ein Gravitations-, Makrogravitationsfeld. 

	Und dementsprechend ist die zweite Energie, die Sie sehen können und von der der Dichtegrad abhängt (in diesem Fall von der ersten bis zur dritten), die Mikrogravitation (auf Russisch auch Schwerkraft genannt). Seine Quanten sind getrennt, sein Ursprung ist getrennt, seine Funktion ist getrennt. Und Sie können die Manifestation dieser Energie natürlich überall um sich herum sehen, zum Beispiel, wenn sich die Dichte ändert – wenn Schnee schmilzt, Regen fällt, Wasser kocht usw. All dies ist eine Manifestation einer Zunahme oder Abnahme der Energie der Mikrogravitation in einer bestimmten Substanz, natürlich unter dem Einfluss verschiedener Faktoren. Und so weiter. 

	Alexey: Und hängen damit, mit der Mikrogravitation, auch Phasentransformationen der Materie zusammen? 

	Irina (Raom Tiyan): Sie haben also gerade eine Frage zur elektrischen Energie gestellt. Um daraus jedoch Geräte mit einem höheren Wirkungsgrad zu machen, müssen Sie sich zunächst die Geräte und die Zusammensetzung der Solarbatterien sowie die Zusammensetzung der Leiter, ihre Querschnitte usw. ansehen, die Sie bereits haben, um zu verstehen, welche Energien den Verlust elektrischer Energie beeinflussen. Denn die Sonne gibt eine große Menge an Lichtenergie ab, wenn wir überhaupt von Licht sprechen. Auch hier gilt, dass der Begriff „Licht“ in unserem Fall nicht nur sichtbares Licht meint. 

	Alexej: Ja? Welche andere Art gibt es? 

	Irina (Raom Tiyan): Sie wissen, dass es in Infrarot und Ultraviolett unterteilt ist. 

	Alexey: Ja, ich dachte, Sie würden etwas anderes sagen, das wissen wir. 

	Irina (Raom Tiyan): Weiter. Die Sonne erzeugt einen großen Teil dieser als „Licht“ bezeichneten Energien und ein ziemlich großer Prozentsatz erreicht die Erde. Denn unsere Solarbatterien – wir nennen sie nicht einmal „Solarbatterien“ – sind lediglich Geräte zur Umwandlung von Sternenstrahlung in die von uns benötigte Energie. Auch die Gehäuse unserer Schiffe und unserer Raumanzüge dienen der Gewinnung dieser Energien. Auf diese Weise können wir sie aus den Außenbezirken des Sonnensystems und allgemein aus dem interstellaren Raum extrahieren. Und Sie sind Ihrem Stern nahe genug und können natürlich eine große Menge Energie gewinnen, wenn Sie das Verhältnis der Stoffe in Ihren Solarbatterien ändern und einen aktiven Stromträger hinzufügen, beispielsweise dasselbe Tantal. 

	1:01:21 Gründe für den technologischen Sprung der Menschheit. Die Rolle des Egregors. 

	Alexey: Okay, nächste Frage, ich werde es kürzer fassen. Warum haben die Erdenbewohner in den letzten 200 Jahren einen so großen Sprung in der wissenschaftlichen und technologischen Entwicklung gemacht? Das heißt, vorher ging es praktisch sehr langsam voran, und plötzlich, nach 200 Jahren, gab es einen Sprung. Schließlich hat die Interstellare Union, soweit ich es verstehe, in den letzten 200 Jahren nicht in unsere Entwicklung eingegriffen. Warum ist das alles so plötzlich passiert? 

	Irina (Raom Tiyan): Ja, die Interstellare Union hat nicht direkt eingegriffen, das heißt, sie hat keine Technologien übertragen – das ist natürlich bei einem Planeten verboten, der nicht für Transformationen und die Offenlegung neuer Technologien bereit ist. Sie wissen, dass Technologie ein Werkzeug ist, das auf verschiedene Weise eingesetzt werden kann (lächelt). 

	Diese Entwicklung, von der Sie gesprochen haben, wurde nicht von uns initiiert, sondern von den Vertretern der spirituellen Welt – denjenigen, die für Ihren Planeten verantwortlich sind. Genauer gesagt ist dies der Kurator der Erde in der spirituellen Welt, der Geist, den Sie als Erzengel Michael kennen. Er war es, der beschloss, besondere Geister auf die Erde zu schicken, die in ihrem Gedächtnis teilweise Informationen bewahren sollten, die sie von anderen Planeten mitgebracht hatten, damit sie hier ihre Entdeckungen machen konnten, die Ihr Leben bereits auf verschiedene Weise beeinflusst haben... 

	Alexey: In wissenschaftlicher und technischer Hinsicht ja, aber gleichzeitig ist unsere Spiritualität zurückgeblieben. Das heißt, hier, wie man so sagt... 

	Irina (Raom Tiyan): Man könnte sagen, dass zu der Zeit, als diese Entdeckungen gemacht wurden … 

	Alexey: ...alles war gut. 

	Irina (Raom Tiyan): ...Ihre Schwingungen entsprachen diesen Entdeckungen. Genauer gesagt, die gesamte Zivilisation als Ganzes. 

	Alexey: Ich verstehe, das heißt, es entsprach, wie man es nennt, der „Schumann-Frequenz“. 

	Irina (Raom Tiyan): Ich beziehe mich jetzt auf Ihre Noosphärenschwingungen. 

	Alexey: Die Noosphäre ist so etwas wie die „Schumann-Frequenz“, wie Sie es nennen. 

	Irina (Raom Tiyan): Wenn Ihre Schwingungen beispielsweise mit der Entdeckung einer fortgeschritteneren Nutzung von Elektrizität, Magnetismus, Wärme, Strahlung, Schwerkraft usw. zu korrespondieren beginnen, dann werden jene Geister inkarnieren, jene Menschen werden in Ihnen geboren und wachsen auf, die in ihrem Gedächtnis bestimmtes Wissen haben, das sie von anderen Planeten mitgebracht haben, darunter auch von den Planeten der Interstellaren Union. Aber da sie im Paradigma Ihres Bewusstseins aufwachsen und von Ihnen erzogen werden, Ihren Körper haben und sozusagen von der Kindheit bis zum Erwachsenenalter Ihre Schulen durchlaufen haben, werden sie bereits mit Ihrer Terminologie arbeiten, aber neue Technologien für die Erde schaffen. 

	Alexey: Ich verstehe, deshalb sehe ich, dass es so großartige Ideen gibt, aber aus irgendeinem Grund werden sie ausgebremst. Denn man muss warten, bis sie... 

	Irina (Raom Tiyan): Über das „langsamer werden“. Die Entscheidung darüber, welche Entdeckung und welche Technologie in die Produktion aufgenommen und in die Gesellschaft eingeführt wird, wird, wie Sie fälschlicherweise glauben, nicht von irgendwelchen Beamten, bestimmten Regierungsstrukturen, darunter möglicherweise auch militärischen Strukturen, getroffen, sondern im Allgemeinen wird dies alles auf egregorialer Ebene überwacht. Das heißt, Menschen, die sich entscheiden, eine Sache zu entwickeln und eine andere zurückzugeben (zum Beispiel an das Konstruktionsbüro), all diese Menschen nutzen jene Gefühle und Gedanken, die ihnen vom Egregor kommen. 

	Alexey: Ich verstehe, diese Antwort ist nicht pessimistisch, sondern fair. 

	Irina (Raom Tiyan): Pessimistisch? Sie leben jetzt in einer wundervollen Zeit. Stellen Sie sich vor, Sie wären vor 500 Jahren inkarniert worden?! 

	Alexey: Also, ich weiß nicht, wohin sie mich geschickt haben, ich lebe dort. 

	1:05:37 Über die Ausdehnung und Kontraktion des Universums im Manvantara. 

	Alexey: Okay, wir sind endlich mit zwei Blöcken fertig, und jetzt ist der nächste Block, der dritte, die Struktur des Universums. Das heißt, Sie sind sich sozusagen alle einig, dass es in den indischen Veden Tage und Nächte von Brahma gibt und dass das Universum in jedem Manvantara sozusagen „atmet“, sich ausdehnt und zusammenzieht? 

	Irina (Raom Tiyan): Lassen Sie uns die bildliche Beschreibung, die in den religiösen Abhandlungen des alten Indiens vermittelt wurde, die dort enthaltenen Informationen, aus Bildern in die Sprache der Wissenschaft übersetzen. 

	Alexey: Das ist also die Sprache der Wissenschaft, nach der ich fragen wollte. Findet diese zyklische Ausdehnung und Kontraktion des Universums tatsächlich in jedem Manvantara statt? Und in welchem Stadium befinden wir uns jetzt? 

	Irina (Raom Tiyan): Ja, ich habe die Frage verstanden. 

	Gemäß den Lehren der Interstellaren Union gibt es ein Manvantara als eine Ära der Existenz der materiellen Welt als Ganzes und im Allgemeinen, und es sind keine Perioden der Art vorgesehen, wie Sie sie beschrieben haben – Ausdehnung und Kontraktion des gesamten Universums, physisch oder materiell im Allgemeinen. Dies ist sozusagen einfach eine Beschreibung der verschiedenen lokalen galaktischen und Gravitationsströmungen, die im intergalaktischen Raum existieren. Und sie sind es, die, wie Sie sagen würden, die Annäherung und Trennung verschiedener Galaxien voneinander sowie ihre Verschmelzung miteinander (was Sie eine „Kollision“ nennen) kontrollieren. Sie können eine völlig neue Galaxie bilden, beispielsweise zwei Galaxien oder mehr. 

	Dementsprechend ist Manvantara, die Dauer des Manvantara, eine eher individuelle Eigenschaft. Ich kann Ihnen sagen, dass das gegenwärtige Manvantara, das gerade stattfindet, noch nicht einmal die Hälfte seiner Existenzzeit erreicht hat. 

	Alexey: Lassen Sie mich zusammenfassen: Was wir als Ausdehnung des Universums durch die „Rotverschiebung“ beobachten (das ist eine experimentell nachgewiesene Tatsache!), scheinen Sie für falsch zu halten. Und was in den Veden über den „Atem“ der „Nacht“, des „Tages“ von Brahma geschrieben steht – entspricht das auch nicht der Realität? Bußgeld. 

	Irina (Raom Tiyan): Was meinen Sie mit „Erweiterung“? Wenn Sie beispielsweise in eine andere Galaxie blicken, sehen Sie möglicherweise andere Dinge. Es geht hier also nicht um Richtig oder Falsch, sondern um Erklärungen für ein objektiv beobachtbares Phänomen. Was Sie als „Rotverschiebung“ bezeichnen, kann durch eine Reihe von Faktoren verursacht werden, darunter auch intragalaktische. 

	1:08:54 Über die Inkarnation von Seelen in verschiedenen Epochen. 

	Alexey: Fahren wir mit der nächsten Frage fort, Frage 21. Dies war auch schon bei unseren vorherigen Konferenzen der Fall – dass manche Seelen in der Vergangenheit oder in der Zukunft inkarnieren können, aber nicht in der Gegenwart. Warum? 

	Als nächstes werde ich nun die gesamte Frage vorlesen. Benötigt diese Art der Verkörperung mehr Energie als die übliche? Es gab zum Beispiel ein Video mit Messing, und in seiner früheren Inkarnation, bevor er hier in der UdSSR auftauchte, war er ein Mädchen, das im 23. Jahrhundert in Paris lebte. Und dann stellt sich die Frage: Wenn wir (also nicht wir, wir werden nicht so lange leben), sondern die Interstellare Union, in der die Langlebigen bis zum 23. Jahrhundert leben werden, werden sie dieses Mädchen wiedersehen oder nicht, wird sie in einem anderen Paralleluniversum sein? 

	Warum und wie inkarnieren Seelen in der Vergangenheit und Zukunft, und werden wir dieses Mädchen in Paris wiedersehen, wenn wir das 23. Jahrhundert erreichen? 

	Irina: Sie werden sehen, ja, sie ist in Ihrer Welt inkarniert. 

	Alexey: Ah, ich verstehe, das bedeutet, wir werden sie sehen. Doch wie geschieht dies, wie verkörpern sie sich in der Vergangenheit oder der Zukunft? Und wird dafür mehr Energie benötigt? 

	Irina: Nein, sie brauchen nicht mehr Energie. Vergangenheit, Zukunft und Gegenwart existieren nur in Ihrer Wahrnehmung. Wenn Sie eine Inkarnation wählen, wählen Sie die Zeit der Inkarnation, den Planeten der Inkarnation und so weiter (er lächelt jetzt). 

	Es ist eine ganz einfache Sache. Wenn Sie sich beispielsweise für eine Inkarnation in einem bestimmten Jahrhundert entscheiden, entscheiden Sie sich für eine Inkarnation im 23. oder im 25. Jahrhundert. Sie können sich entscheiden, dort zu inkarnieren, und jeder Geist kann sich entscheiden, dort zu inkarnieren. Entsprechend wählst du dort einen Planeten, ein Land etc. aus. und du entstehst. Aber für uns – mich und Sie, die wir in materiellen Körpern existieren … Stellen Sie sich zum Beispiel vor, Sie wären im 25. Jahrhundert inkarniert worden und jemand wäre jetzt hier, zum Beispiel Ihr Freund Lavrenty, er ist hier und für ihn werden Sie in der Zukunft da sein. 

	Alexey: Es stellt sich also heraus, dass sich unsere Wege nicht wirklich kreuzen? 

	Irina: Ja, und jetzt stell dir vor, es wäre einfach näher, stell dir vor, du möchtest zum Beispiel zehn oder fünf Jahre nach diesem Zeitpunkt inkarnieren, zum Beispiel im Jahr 2027. Ja, im Jahr 2027 hast du dich für die Inkarnation entschieden. Ihr Freund Lavrenty wird dieses Mal noch erleben. Natürlich wird er Sie treffen, wenn er sich in dem Land und in der Stadt befindet, in der Sie inkarnieren werden. Aber für ihn wirst du ein Kind sein. 

	Lawrentij: Und wenn Alexei Michailowitsch bis dahin lebt, wird er dann zwei Geister haben oder was? 

	Irina: Warum zwei Geister? Er sagte auch, dass er sich entschieden hätte, nicht im Jahr seiner Inkarnation zu inkarnieren, sondern beispielsweise im Jahr 2027. 

	Lavrenty: Das heißt, dass „zwei“ Inkarnationen eines Geistes nicht gleichzeitig existieren können? Ist es unmöglich, dass ein und dieselbe Person zwei Inkarnationen gleichzeitig hat? 

	Irina: Verstehst du, was los ist? Ich habe Ihre Frage verstanden. Das heißt, Sie fragen jetzt, ob der Geist, wenn er die Inkarnation bereits verlassen hat, die Inkarnation in der Zeit wählen kann, in der er lebte, aber in einem anderen Körper? 

	Lavrenty: Nun ja, und wenn das möglich ist, was wird dann passieren, wenn sie sich treffen, zwei Inkarnationen eines Geistes? 

	Irina: Nichts. Theoretisch könnte dies passieren, aber es wären immer noch unterschiedliche Inkarnationen, es wären unterschiedliche Menschen. Wenn wir sagen, dass der Geist nur eine Inkarnation haben kann, meinen wir, dass, wenn wir von der Seite der spirituellen Welt aus schauen, jeder Geist nur eine Inkarnation haben kann. Das heißt, Erdlinge haben 30 % des Geistes. Und in jedem Fall werden es 30 % sein, auch wenn es sich um die sogenannte, wie soll ich es klarer sagen, „parallele Inkarnation“ desselben Geistes zur selben Zeit, am selben Ort usw. handelt. Der Punkt hier ist, dass es in jedem Fall immer 30 % von Seiten des Geistes sein werden, es werden einfach unterschiedliche Inkarnationen sein. 

	Lavrenty: Und die restlichen 70 % sind der Körper oder was? 

	Irina: 70 % sind der nicht verkörperte Teil des Geistes, der sich in der spirituellen Welt befindet und „Höheres Selbst“ genannt wird. 

	Alexey: Das ist es. Es sind noch zwei Mikrofragen übrig, wir beenden diesen Block und hören auf. 

	1:15:05 Über den Meteoriten von Tscheljabinsk. 

	Alexey: „Wer hat ihn gestartet?“, fragen sie mich, und wer hat ihn abgeschossen – erinnern Sie sich an den „Tscheljabinsk-Meteoriten“ vor ein paar Jahren? 

	Irina: Ja, ich erinnere mich. 

	Alexey: War sein Ziel eine Atomanlage oder ist etwas versehentlich dorthin geflogen? 

	Irina: Es war wirklich ein Meteorit, und nicht einmal ein Meteorit – ein Bolide. Sie zeigen mir einen großen Meteoriten. Natürlich nicht so groß wie ein Asteroid, aber groß genug. 

	Alexey: Wahrscheinlich Eis. 

	Irina: Und entlang der Flugbahn seines Falls hätte es, wie sie mir jetzt zeigen, die Stadt treffen können, das heißt, es hätte an einer anderen Stelle einschlagen können, wo es große Zerstörung gegeben hätte. Und dort, über der Atmosphäre, im Weltraum, gibt es bestimmte Sonden, die die Flugbahn verschiedener Objekte verfolgen. Und diese Sonden gehören unter anderem zu verschiedenen Planeten der Interstellaren Union. Und die Flugbahn dieses Objekts wurde von Vertretern von Tashig und Tikhta beeinflusst – tatsächlich befand sich eine kombinierte Besatzung an Bord des Flugobjekts. 

	Sie zeigen, wie seine Flugbahn durch das Gravitationsfeld im Weltraum beeinflusst wurde. Auf diesem Objekt befand sich zwar keine Waffe, die derartige Objekte zerstören konnte, jedoch ein Gravitationstriebwerk, das mit seiner seitlich gerichteten Gravitationsstrahlung, ähnlich einem „Gravitationsstrahl“, in der Lage war, diesen Meteoriten so abzulenken, dass er an einer sicheren Stelle niederging. 

	1:16:56 Zu den Ursachen der Katastrophe im Kernkraftwerk Tschernobyl. 

	Alexey: Und hier ist die Frage: Warum kam es im Kernkraftwerk Tschernobyl zu der Explosion? Denn der Grund war nach den Untersuchungen der beteiligten Wissenschaftler ein anderer als von der Kommission beschlossen. Das heißt, es fanden dort andere Prozesse statt und keine Bedienfehler. 

	Irina (Raom Tiyan): Ich habe den Grund nicht genauer untersucht. Sie müssen entweder mit den Geistern (falls sie ihren Körper verlassen haben) der Leute sprechen, die dort direkt gearbeitet haben. Aber dementsprechend wusste ich davon, denn von der Basis des Planeten Burkhad, der auf der Krim existiert (sie schickte sie), starteten die Schiffe (zeigt), was die Strahlung reduzierte. 

	Alexey: Ja, ich verstehe. Aber warum ist das esoterisch betrachtet passiert? Es muss doch Gründe auf einer subtilen Ebene geben, die sich später materialisiert haben? 

	Irina (Raom Tiyan): Natürlich ist jede Katastrophe, jeder Kataklysmus die Freisetzung negativer Energien aus der Noosphäre auf die physische Ebene. In diesem Fall waren es negative Energien, die aus menschlichen Lügen, Gier, Habgier usw. stammen. Das heißt, die spirituellen Gründe liegen darin, dass beim Bau dieser Station nicht alle Gesetze und Technologien beachtet wurden. 

	1:18:44 Wünsche von Außerirdischen an unsere Wissenschaftler. 

	Alexey: Wir danken allen außerirdischen Intelligenzen, die heute teilgenommen haben! Wir danken Irina zweimal, und Lavrenty Semenovich schließt sich an. Übrigens, aber das ist für ein anderes Mal, ich habe Ihnen die gemeinsamen Dateien geschickt, die wir haben. 

	Irina: Übrigens, ich habe sie LiShioni, Raom Tiyan und MidgasKaus gezeigt – sie sind gekommen. 

	(Raom Tiyan) Sie haben in der Tat sehr interessant über die Ähnlichkeiten und Unterschiede in den wissenschaftlichen Ansätzen in der Interstellaren Union und in Ihrem Land geschrieben. Und was kann ich dem noch hinzufügen? Ich kann hinzufügen, dass der Grund für die von Ihnen beschriebenen Unterschiede zwischen uns in der allgemeinen mangelnden Bereitschaft Ihrer Zivilisation liegt, sich um ihre eigene Entwicklung zu kümmern, und zwar nicht nur im technischen und finanziellen Sinne, nicht nur in der wirtschaftlichen und technologischen Entwicklung, sondern auch im psychologischen, spirituellen und philosophischen Sinne. Das heißt, ein Verständnis dafür zu entwickeln, wie man nicht nur beispielsweise so viel Öl, Eisen, Titan oder etwas anderes fördert und wie man es irgendwo verkauft. Und auch, um ein Verständnis dafür zu entwickeln, was diese Substanzen sind, wozu sie benötigt werden, welche Rolle sie im Universum spielen und wie sich diese Substanzen auf Mikroebene voneinander unterscheiden – nicht nur in ihren physikalischen und chemischen Eigenschaften, sondern auch in ihrer Quantenstruktur. Das ist das Erste. 

	(Irina) Und hier spricht LiShioni. 

	(LiShioni) Ich möchte hinzufügen. Unsere Psychologie unterscheidet sich auch deshalb, weil Ihr Gehirn, wie die geschaffenen Hybriden, bereits auf duales Denken eingestellt ist, das heißt auf die Aufteilung des Informationsflusses in zwei Komponenten – „richtig – falsch“, „schwarz – weiß“, „gut – böse“, „gefährlich – sicher“. 

	1:21:18 Außerirdischer und irdischer Humor. 

	Alexey: Übrigens habe ich das in meinem Artikel kurz angesprochen. Ja, ich stimme Ihnen zu. Nur habe ich vergessen, noch einen Grund zu nennen – ich weiß nicht, wohin damit: Ist es das, was uns eint oder das, was uns trennt? Denn auf der ersten Konferenz haben Sie mir nicht einen einzigen Witz über „dumme Erdlinge“ erzählt. Haben Außerirdische also einen Sinn für Humor oder haben sie Probleme damit? Das ist für uns unvorstellbar und deshalb können wir unter unseren Bedingungen überleben. 

	Irina (Raom Tiyan): Ja, es gibt einen Sinn für Humor, aber wir haben nicht dasselbe Genre wie beispielsweise Ihre Witze, die speziell dafür geschaffen wurden, bestimmte Bücher zu schreiben. Wir erzählen im Gespräch lieber verschiedene, wie man sagen würde, Witze. Und so übermittelten uns Irina als Kontaktperson und auch andere Kontaktpersonen verschiedene Witze und Anekdoten von Erdlingen und lasen sie uns vor. Und ich möchte sagen, dass einige davon auch uns ziemlich lustig erscheinen. Ich kann mich jetzt nicht mehr an die Einzelheiten erinnern, aber es gibt Dinge, die unseren ähnlich sind, nur sind natürlich die Ideen selbst ähnlich, das heißt, Ideen, die einen Sinn für Humor hervorrufen. Es gibt ähnliche Begriffe und Wörter wie unsere, aber natürlich unterscheiden sie sich nur deshalb, weil jede Zivilisation ihre eigenen Existenzbedingungen hat. 

	(LiShioni) Ich habe zum Beispiel bereits einen berühmten Witz erzählt, der unter uns weitergegeben wird. Sie wurde von jemandem aus früheren Generationen erschaffen und zwar speziell auf Shimore. Dementsprechend habe ich es sowohl MidgasKaus als auch Irina erzählt. Man könnte sagen, dass sie in der Galaxis nicht gerade sehr bekannt ist, aber ich habe von ihr gehört. 

	Dieser Witz basiert darauf, dass wir sozusagen verschiedene Unternehmen haben, die beispielsweise Anzüge für die Raumfahrt verkaufen können. Und diese Unternehmen veröffentlichen Informationen über ihre Produkte in unserem, man könnte sagen, „galaktischen Internet“. Das heißt, es ist wie Ihr Internet, nur dass es das Netzwerk in der gesamten Galaxie abdeckt. Und dementsprechend (lacht) dieser Witz. Es besteht darin, dass ... 

	Alexey: Inwiefern? 

	Irina (LiShioni): Ein gewisser Shimoretz ging auf die „Site“ und begann im „galaktischen Internet“ nach einem Anzug für Weltraumspaziergänge zu suchen. Er hat sich mehrere Anzeigen unterschiedlicher Unternehmen von verschiedenen Planeten angesehen. Und unsere „Sites“ in diesem „Internet“ sind so gestaltet, dass jeder, der diese Anzüge gekauft hat, eine positive oder negative Bewertung zu ihrer Verwendung schreiben kann. 

	Alexey: Das Gleiche wie bei uns, das Gleiche. 

	Irina (LiShioni): Aber unsere Unternehmen ermutigen ihre Kunden oft, einen positiven oder negativen Beitrag zu schreiben, oder besser gesagt, keinen Beitrag, sondern eine Meinung, eine Rezension. Und sie stimulieren sogar mit verschiedenen Boni und Rabatten in der Zukunft. Aus diesem Grund schreiben viele Menschen ihre Meinung zu einem Anzug einer bestimmten Firma. Und der Mann, das heißt dieser Shimorets, begann, Kritiken zu lesen, um herauszufinden, welchen Anzug er wählen sollte, der am besten zu ihm passt. 

	Natürlich begann er damit, um die Erfahrungen anderer Humanoiden kennenzulernen. Dementsprechend fand ich eine Firma, die einen scheinbar idealen Anzug herstellte, über den alle Kritiken positiv waren, es gab keine einzige negative. Und er sagte zu seiner Frau (es gibt auch Familien auf Shimore): „Schau, ich werde diesen Anzug kaufen!“ 

	Sie sagt: „Der Preis ist ganz okay. Warum gerade er? – „Alles positive Bewertungen und keine einzige negative.“ Das heißt, es handelte sich genau um einen Anzug für Reisen in den Weltraum und zu Planeten, wo die Atmosphäre, Schwerkraft usw. ungeeignet sind, also genau um unter gefährlichen Bedingungen zu arbeiten. 

	Und dieser Shimoret sagt: „Ich werde diesen Anzug kaufen, das heißt diesen Raumanzug, es ist dieser, alle seine Eigenschaften passen zu mir und es gibt keine einzige negative Bewertung, das heißt, er ist gut.“ Und seine Frau antwortet ihm: „Vielleicht hat dieser Anzug keine negativen Bewertungen, nicht weil er gut ist, sondern weil es niemanden gibt, der sie schreibt …“ 

	Alexey: Das ist unserem irdischen Humor sehr ähnlich. Wir machen viele Witze mit demselben Thema... 

	Irina: Und, findest du es lustig? 

	Alexey: Natürlich, ja, wir haben solche Witze, aber hier und ... 

	Irina (LiShioni): Ich würde nicht sagen, dass es ein Witz war, der irgendwie speziell erfunden oder geschrieben wurde, es war ein echtes Gespräch, und dann … 

	Alexey: Dies ist eine Serie einfacher Witze, eher „Material“. Dann werde ich eine eher philosophische Antwort geben. Sie verstehen es vielleicht nicht, obwohl es tiefgreifend ist. 

	Also, es ist Winter (sie wissen wahrscheinlich, was Winter ist: Wenn es schneit, ist es kalt?), zwei Mädchen sitzen auf dem Balkon – ein böses und ein gutes – und bewerfen die Passanten, die dort vorbeigehen, mit Schneebällen. Das gute Mädchen schlug die Passanten also sieben Mal und das böse Mädchen nur dreimal. So triumphierte das Gute über das Böse. 

	Irina: Nun ja. Also, jetzt... 

	Alexey: Das muss wahrscheinlich übersetzt werden … 

	Irina: Sie lächeln und sagen: „Ja, das verstehen wir.“ Jetzt spricht Raom Tiyan. 

	(Raom Tiyan) Wir haben auch solche philosophischen Überlegungen. Es gibt zum Beispiel auch eine ähnliche... Ich weiß nicht, ob das für Sie ein Witz ist, aber das ist eine philosophische These. Wir haben Philosophie, das heißt die Wissenschaft von den Entwicklungsgesetzen des Universums im allgemeinsten Sinne. Dementsprechend gibt es eine philosophische These, die man in Ihrer Sprache wie folgt ausdrücken kann: „Das Gute triumphiert immer über das Böse. Das bedeutet, dass derjenige, der gewinnt, der Gute ist.“ 

	Alexey: Nein, es klingt ein bisschen anders, es hat eine andere Bedeutung. Dies ist der Grund, warum „der Weg zur Hölle mit guten Vorsätzen gepflastert ist“. Das könnte man auch so sagen. 

	Irina (Raom Tiyan): Nun ja, das ist auch eine Art Humor. Für uns ist dies lediglich eine Art Reflexion. Wir erfinden Dinge nicht speziell, um andere zum Lachen zu bringen. Oder vielmehr: Was ist Lachen? Dies ist ein Ausdruck der Energie der Freude. 

	Alexey: Ja, natürlich, denn Sie... Wenn Sie einen Sinn für Humor haben und Kontakt zu einer Person aufnehmen müssen, die nicht bereit für den Kontakt ist und sich in einem anderen Zustand befindet, füllen Sie sie durch Humor mit Energie und holen sie aus diesem Zustand heraus. Das heißt, Humor muss zwangsläufig mit Liebe einhergehen. Wenn dies nicht der Fall ist... 

	Irina: Ja, ich habe MidgasKaus bereits unser lustiges Kindergedicht erzählt. Ich habe ihm vor langer Zeit davon erzählt, aber er fand es nicht lustig. Er sagt: „Was ist daran lustig?“ Das habe ich ihm gesagt, und jetzt werde ich ihm dasselbe sagen. Sie fanden es nicht lustig. So war es dort: 

	Die Großmutter wartete darauf, dass ihre Enkelin von der Schule nach Hause kam. 

	Ich habe Kaliumcyanid in einem Mörser zerstoßen. 

	Opa war Oma voraus – 

	Er nagelte seine Enkelin an den Zaun. 

	Alexey: Das ist eine ganze Reihe solcher Gedichte, ich könnte Ihnen jetzt Dutzende davon nennen ... 

	Irina: Also, ich habe nur... Und er sieht mich an und sagt: „Was ist daran lustig?“ 

	Alexey: Das ist für eine andere Mentalität gedacht … 

	Und der letzte Witz, um dieses Thema, wie man so sagt, abzuschließen: Es ist so sehr schlüpfrig. 

	Bei der Arbeit ist es also nicht so, dass sie mich schief ansehen. Im Allgemeinen kennen und respektieren sie mich schon lange, aber als ich damit anfing, begannen sie, mich aus einem anderen Blickwinkel zu betrachten. Und meistens erzähle ich Witze – und sofort passt alles zusammen. 

	Also, Professor, Student (sie wissen wahrscheinlich, wer es ist). Es gibt eine Prüfung und ein Student spricht über den Aufbau der Erde und ihre Geschichte. 

	„Früher“, sagt er, „war die Erde flach. Auf der einen Seite lebten Dinosaurier, auf der anderen Menschen. Doch eines Tages schlug ein riesiger Meteorit von der Seite der Dinosaurier ins Erdinnere ein, und die Erde rollte sich durch den Aufprall zu einer Kugel zusammen. Die Dinosaurier lebten im Inneren und krochen von Zeit zu Zeit an die Oberfläche.“ 

	Der Professor fragt: „Mir gefällt die Logik Ihrer Argumentation, aber warum sind die Leute dann nicht weggeflogen, als sie aufschlugen?“ „Weil sie an psychiatrische Kliniken angeschlossen waren.“ 

	Hier ist ein Witz. Wir finden es lustig, aber sie werden es wahrscheinlich nicht verstehen, oder? 

	Irina: Ja, „psychiatrischen Kliniken angeschlossen“ … Auch hier ist ihm das Wort „angeschlossen“ – dieses Verb in Bezug auf einige medizinische Einrichtungen – nicht ganz klar. Aber ich werde es ihm jetzt erklären... 

	Ja, er sagt: „Um diesen Witz zu verstehen, müssen Sie Ihre Realitäten, die Realitäten Ihres sozialen Lebens, bereits kennen.“ 

	Alexej: Ja. 

	Irina: „Weil ich dieses Verb und die Bedeutung des Wortes „psychiatrische Klinik“ kenne, aber nochmals die Worte „an psychiatrische Kliniken angeschlossen“ – bedeutet das, dass sie an sie angeschlossen sind oder so?“ Die Leute fangen jetzt an, mir Fragen zu stellen. 

	Alexey: Das hat eine doppelte Bedeutung. Aber die Hauptsache ist, dass sie auch einen Sinn für Humor haben, der es ihnen ermöglicht, die Situation zu entschärfen und Energien auszutauschen. 

	Aber vielleicht sollten wir mit diesem Höhepunkt enden. Irina, du solltest ihnen danken. 

	Irina: Ja, vielen Dank euch allen! Ich danke auch Alexey, ich danke auch Lavrenty, ich danke allen, die hier anwesend waren! Und vielen Dank, liebe Zuschauer, dass Sie sich dieses Video angesehen haben. Ich hoffe, Sie fanden es interessant. Ich möchte auch Mikhail für seine Hilfe bei der Organisation danken. 

	Ich liebe euch alle, ich sende euch das Licht der Liebe, tschüss! 
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	Verbote im Islam und die Entwicklung religiöser Vorschriften 

	 https://blog.cassiopeia.center/zaprety-v-islame-i-ehvolyuciya-religioznyh-predpis  

	Diese Verbote gab es nicht während der Zeit Mohammeds, sondern etwas später, als sich die Religion mehr oder weniger herausgebildet hatte. Aus einer kleinen Sekte entwickelte sich eine größere Einheit, eine bestimmte religiöse Bewegung. Zuerst war er klein, doch nach mehreren hundert Jahren wurde er stärker, der Egregor wurde stärker und begann allmählich, das Niveau einer Weltreligion zu erreichen. Die Entstehung der Religion dauerte ziemlich lange. Dies bedeutet, dass diejenigen, die die Scharia und andere Gesetze, die Lehrbestimmungen der allgemeinen Religion des Islam, formulierten, in unterschiedlichen historischen Realitäten lebten. 

	Die Tabus für Frauen entstanden etwa im 10. Jahrhundert aus einem bestimmten historischen Grund. In dem Land (er zeigt jetzt die Stadt), in dem dies geschrieben wurde, gab es viele Frauen, die ihre Körper schmückten und in den Tempeln verschiedener Götter sangen und tanzten. Die muslimischen Frauen, die begannen, sie nachzuahmen, traten nach und nach in ihren Egregor, ihre Gesellschaft, ein. Sie liefen Gefahr, ihren Glauben zu verraten, während sie sangen, tanzten und dekorierten. Während der Entstehung des Egregors wurden Glaubensverräter, die den Glauben verließen und zu einem anderen Egregor wechselten, eifriger behandelt als beispielsweise 1,5 Tausend Jahre später, als heute. Dies ist das Stadium der Entstehung jedes religiösen Egregors, und hier gibt es seine eigenen dialektischen Gesetze, seine eigene Entwicklung. Eine junge Religion kann nicht auf der Position einer alten stehen; das passiert nicht. Alles hat seine eigenen Entwicklungsgesetze. 

	Es gab auch in einer Stadt (er zeigt, dass es sich nicht um die arabische Halbinsel, sondern irgendwo in Zentralasien handelte) Frauen, die ihre Gesichter auf besondere Weise bemalten und Vertreterinnen eines Berufs waren, der es ihnen ermöglichte, ohne Ehemann, Vater oder Bruder zu leben. Muslimischen Frauen war dies verboten, damit sie ihr Aussehen nicht nachahmten und keine Belästigungen durch Männer provozierten; es war gefährlich. Es gab solche Zeiten. 

	Sogar das Tragen eines Kopftuchs oder Hijabs durch muslimische und christliche Frauen war unter den damaligen Bedingungen völlig gerechtfertigt. Auf der Straße war das Tragen von Kopftüchern und körperbedeckender Kleidung selbstverständlich (zeigt, dass auch Männer ihr Gesicht bedecken können, nicht nur Frauen). Unter den heißen, staubigen Bedingungen der Wüste war dies ein guter Schutz vor der Sonne, für die Frauen hingegen war es eine Gnade. Sie gingen auch mit unbedecktem Kopf. 

	Was die Christen betrifft, mussten die Männer im Tempel ihre Kopfbedeckung abnehmen, die Frauen hingegen mussten sie aufsetzen. Dies war die Etikette der damaligen Zeit. Und dies geschah nicht nur in Kirchen, sondern auch in allen Privathäusern, wenn wichtige Gäste empfangen oder Regierungsvertreter getroffen wurden. Es gehörte zur akzeptierten Etikette, dass eine Frau in Gegenwart einer wichtigen Person ihr Haar bedecken sollte. Man glaubte, dass der Anblick der Haare einer Frau ihre Kraft raubt. Der Apostel Paulus, der dies niederschrieb, ließ sich eher von der Etikette als von religiösen Erwägungen leiten. 

	Und seit dies in die Heiligen Schriften der Christen Eingang fand, wurde es als Wort Gottes betrachtet, und zwar in einem solchen Ausmaß, dass eine Frau, die diesem Gebot nicht nachkommt, in den Augen der Masse der Gläubigen und sogar der Priester Gott missfällt. Natürlich ist das überhaupt nicht wahr, es ist lediglich eine Folge der Kanonisierung religiöser Texte, als jede Zeile, jedes Wort als Offenbarung Gottes wahrgenommen wurde. Natürlich wurde dies von einer Person geschrieben, die für verschiedene Zwecke schreiben kann. Dabei gilt es zu unterscheiden, was für den Kontakt mit Gott, für das religiöse Leben wirklich wichtig ist und was lediglich einen historischen oder kulturellen Unterschied darstellt. 

	Jetzt, in dieser historischen Periode, sehe ich keine Hindernisse für Frauen, sich auszudrücken. Natürlich unter Einhaltung aller Anstandsregeln. Und darüber hinaus gibt es tatsächlich muslimische Frauen, die religiös bleiben, sich schmücken, singen und tanzen. Es gibt sogar Sänger, die muslimische Lieder vortragen, und das wird in keiner Weise verurteilt. Dies wird bereits zur Norm. 

	Einige Muslime haben eine Frage: „Was ist mit den alten Institutionen?“ Ich möchte sagen, dass sich die gleiche Frage auch denen stellte, die sich unter den Polytheisten befanden, den Muslimen, Mohammed, seinen Freunden und sogar unter Mohammeds Verwandten gab es welche, die sagten (Mohammed sagt, ein Verwandter, ein enger Freund und ein Verwandter, wie ein Neffe oder Onkel): „Aber was ist mit den Gesetzen unserer Vorfahren?“ 

	Wenn ich mich nicht gegen die Herrschaft unserer Vorfahren gestellt hätte, gäbe es keinen Islam. Ich hätte diesen Kontakt ablehnen können, und es hätte keine Strafe dafür gegeben. Ich könnte Jabrail sagen, dass ich nicht bereit bin, dass ich Angst habe oder etwas anderes. Aber ich tat, was Gott mir befohlen hatte, und brach sogar die Bündnisse meiner Väter. 

	In jeder Religion kommt es früher oder später zu Veränderungen, das ist völlig normal. Im 4. und 5. Jahrhundert verboten viele christliche Autoren den Theaterbesuch wegen seines heidnischen Ursprungs und verboten auch das Schachspielen. Mittlerweile hat sich das alles geändert, obwohl diese Kanons niedergeschrieben sind und gefunden werden können. Heutzutage führt sie niemand mehr durch, weil die Zeiten anders sind und jeder das vollkommen versteht. 

	Bescheidenheit und Moral von Frauen und Männern sind das Ergebnis von Selbstvertrauen. Wahre Bescheidenheit, nicht Selbstironie, ist ohne Selbstvertrauen nicht möglich. Nur ein selbstbewusster Mensch hat kein Bedürfnis, sich über andere zu erheben. 

	Und Moral ist Liebe. Das moralische Gesetz, das im spirituellen Herzen liegt, als das eigene Gesetz akzeptieren. Dies ist die Akzeptanz von Gesetzen in Form von Gottes Geboten. Nur wer versteht, dass Gott diese Gebote aus Liebe gegeben hat, kann dies aufrichtig tun. Und das kann ein Mensch verstehen, der Gott selbst liebt. Nur wer sich selbst wirklich liebt, kann selbstbewusst und bescheiden sein. 

	Ein bescheidener und moralischer Mensch zeigt Liebe zu sich selbst, Liebe zu seinem Nächsten und Liebe zu Gott. Dies ist eine von vielen Erscheinungsformen. Deshalb, sagt Apshetarim, wird den Kindern in der Interstellaren Union das Konzept spiritueller Werte in der einen oder anderen Form sogar in der Schule vermittelt. 

	Zeitstempel: 42:26, #293 Islam. Begegnung mit dem Geist des Propheten Mohammed. Interpretationen des Korans. Stimmt es, dass Shahids in den Himmel kommen? 

	Muhammad – Geist des Propheten; 

	Apshetarim - ein Vertreter des Planeten Tumesout, im Islam als Engel Jabrail bekannt 

	#642 Apostel Thaddäus. Pfingsten und Erzengel Metatron. Das Gleichnis vom Samen. Spiritueller Stolz. 

	 https://blog.cassiopeia.center/apostol-faddej-den-pyatidesyatnicy-i-arhangel-meta  

	 https://www.youtube.com/watch?v=m-y6iCSSLVc  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:01 Vorstellung der Teilnehmer. Andere Namen des Apostels Thaddäus. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde! Guten Abend allerseits, Grüße! Mein Name ist Irina Podzorova, ich stehe in Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit der spirituellen Welt und feinstofflichen Zivilisationen. Heute haben wir eine Sendung mit dem Geist, der in einem der zwölf Apostel verkörpert wurde – dem Apostel Thaddäus. Er ist jetzt schon da und sagt, dass er noch andere Namen hat, aber dazu später mehr. 

	Christina: Guten Abend, Freunde, ich stehe bereits hinter der Kamera. 

	Grüße! Wie dürfen wir Sie ansprechen? 

	Irina (Thaddäus): Mein Name ist der Apostel Judas. 

	Christina: Gut. Und nun gleich eine Frage. 

	Maxim: Warte. Apostel Judas – gab es zwei Judasse oder was? 

	Irina (Faddeus): Zwei. 

	Christina: Warum Judas? 

	Maxim: Warum Judas, richtig? 

	Irina (Faddeus): Das ist mein Name, den ich bei der Geburt bekommen habe. Thaddeus und Levi sind meine zweiten Vornamen – der zweite und der dritte. 

	Christina: In unseren Schriften trägst du den Namen Thaddeus. 

	Irina (Thaddäus): Nein, nicht nur das, ich werde dort auch von einem der Apostel als Judas bezeichnet. 

	Christina: Wie dürfen wir Sie jetzt ansprechen? 

	Irina (Thaddäus): Judas. 

	Christina: Judas, danke. 

	Irina (Thaddäus): Es ist nur so, dass sich die anderen Apostel nach den Taten von Judas Iskariot, meinem Namensvetter, nicht an diesen Namen erinnern wollten und mich oft mit anderen Namen nannten. 

	Christina: Sie wurden also nach dem Verrat umbenannt? 

	Irina (Faddeus): Es war nicht einmal eine Umbenennung, aber wie soll ich es Ihnen erklären, kennen Sie den alten Brauch des jüdischen Volkes, Zweit- und Drittnamen zu vergeben? 

	Christina: Jetzt weiß ich es. 

	Irina (Faddeus): Mein zweiter Name war Thaddeus, und dann hatte ich auch noch den Namen Levi – das war wie ein Spitzname. Das heißt, Thaddeus ist wie ein spiritueller Name, Levi ist wie ein Spitzname. Ich hatte noch ein paar weitere Namen, aber diese habe ich am häufigsten verwendet. Und der Name, den mir meine Eltern gaben, als ich dort inkarniert wurde, war genau Judas. 

	Christina: Super, vielen Dank dafür. 

	Irina (Thaddäus): Der zweite Judas ist nicht Iskariot, aber der zweite, ja. 

	Christina: Wir hatten gerade Fragen zum Thema Namen. Und wir haben es gefilmt. 

	02:33 Geistliche Ebenen und Lebensaufgaben des Apostels Thaddäus. 

	Christina: Und zunächst möchten wir wie immer wissen, von welcher Ebene aus Sie in Thaddeus inkarniert sind und auf welcher Ebene Sie ihn verlassen haben? 

	Irina (Thaddeus): Ich bin von der 16. Ebene in den Apostel Thaddeus inkarniert und bin zur 21. aufgebrochen. 

	Christina: Und welche Aufgaben haben Sie sich in der Geistlichen Welt gestellt, bevor Sie als Thaddeus inkarniert sind? 

	Irina (Faddeus): Ich suche nach einer spirituellen Lehre, die es mir ermöglicht, in die Welt der Engel einzutreten, da die 16. Ebene eine Übergangsebene in die Welt der Engel ist. 

	Christina: Was ist dir nicht gelungen? 

	Irina (Faddeus): Ich habe alles gemacht. 

	Christina: Alle Aufgaben, die gestellt wurden? 

	Irina (Faddeus): Ich fand einen spirituellen Lehrer, fand eine spirituelle Lehre und begann, ihr zu folgen. Ich habe meine spirituelle Aufgabe erfüllt. 

	Christina: Danke. 

	03:26 Die Anwesenheit des Apostels Thaddäus bei der Hinrichtung Christi. 

	Christina: Wir haben eine sehr wichtige Frage zum Tag der Kreuzigung. Warst du dabei, warst du dabei und kannst du es beschreiben? 

	Irina (Faddeus): Ich war anwesend. Die Soldaten ließen mich nicht näher heran, aber ich war in der Menschenmenge anwesend, neben dem Berg, auf dem die Kreuze standen. 

	(Irina) Ich sehe solche Soldaten auf Pferden mit Speeren, und sie drängen die Leute zurück und lassen sie nicht näher kommen. 

	(Thaddäus) Sie ließen seine Mutter und einige andere Jünger näher kommen, und der Rest von uns, der dahinter stand, wurde ein wenig zurückgedrängt. 

	04:15 Frühere und aktuelle Inkarnationen des Apostels Thaddäus. 

	Christina: Ah, wir haben vergessen zu sagen, dass Sie jetzt inkarniert sind – ein Teil Ihres Geistes ist inkarniert. 

	Irina (Faddey): Ja. 

	Christina: Und wir haben um Erlaubnis gebeten … 

	Irina (Faddeus): Jetzt, im gegenwärtigen Moment, bin ich inkarniert und die Erlaubnis, mit mir zu kommunizieren, wurde erteilt. 

	(Irina) Ich werde es jetzt einfach erklären. Er ist hier in Form eines Phantoms anwesend, in dem eine Erinnerung an diese Inkarnation im Apostel Thaddäus, Judas und ... steckt. Er hat verschiedene Namen, das haben wir bereits herausgefunden. 

	Christina: Danke. Welche bedeutenden Inkarnationen hatten Sie vor Thaddeus? 

	Irina (Faddeus): Im Allgemeinen wurde ich auf dem Planeten Burkhad inkarniert und war einer der Forscher, die die Erde vor ungefähr sechseinhalb- bis siebentausend Jahren besuchten (zeigt), wenn man sich die Zeitskala ansieht. Ich hatte einen Stützpunkt im heutigen Norddeutschland, und ich war der Kommandant dieses Stützpunkts, der Anführer, und ich stand in Kontakt mit den einheimischen Stämmen. 

	(Irina) Worüber er jetzt spricht, war nach dem Krieg vor 12.000 Jahren, das heißt, er ist damals eingeflogen. 

	(Thaddeus) Und ich nahm Kontakt mit den einheimischen Stämmen auf, flog zu ihnen, gab ihnen Wissen weiter, Informationen über das Universum, darüber, wie man sich an den Planeten Erde anpasst – wie man lebt, wie man sich anpasst. Und ich weiß, dass ich vergöttlicht und nach einem Bild geschaffen wurde, das euch heute als Gott Odin bekannt ist. Das heißt, es ist wie ein Donnerer, das war das Originalbild. Dies war meine bedeutende Inkarnation auf Burkhad. 

	Was Inkarnationen auf der Erde betrifft, hatte ich noch mehrere davon. Jetzt werde ich es dir erzählen. 

	Schon vor meiner Inkarnation als Apostel Thaddäus hatte ich Inkarnationen auf der Erde, allerdings vor dem Krieg vor 12.000 Jahren, in einigen Stämmen und zweimal als Frau und einmal als Mann. Aber auch danach hatte ich Inkarnationen, vor der, in der ich mich jetzt befinde, das heißt, es gab Inkarnationen nach dem Apostel Thaddäus. 

	Christina: Ich frage mich, wie viele Inkarnationen es gab? 

	Irina (Faddeus): Auch auf der Erde und auch zwei. 

	Christina: Frauen, Männer? 

	Irina (Faddeus): Zweimal als Mann (zeigt). Unmittelbar nachdem ich den Apostel Thaddäus verlassen hatte, wurde ich Mensch. Dies ist nicht Israel, sondern weiter nördlich, wo heute die Türkei liegt. 

	(Irina) Ja, ich habe verstanden, wer es ist, er zeigt mir jetzt ein Bild. 

	(Thaddeus) Ich bin dort, wie bereits gesagt, ab der 21. Ebene inkarniert. Es war ein christlicher Lehrer namens Origenes. 

	Christina: Origenes? 

	Irina (Thaddäus): Origenes. Und nach dieser Inkarnation bin ich in die 22. Ebene aufgestiegen. Dies geschah jedoch etwas mehr als hundert Jahre nach Thaddäus, also schnell. 

	Und nach diesem Origenes inkarnierte auch ich als Mensch, auf dem Gebiet Russlands, es war das 12. Jahrhundert, und er war ein Herrscher. Er war der Fürst der Stadt Rjasan. 

	Christina: Die Stadt Rjasan? 

	Irina: Sein Name war... ich lese es jetzt als Roman oder Romulus, so ähnlich, so höre ich den Namen. 

	(Thaddeus) Und nach dieser Inkarnation war ich bereits dort inkarniert, wo ich jetzt bin, nämlich als Frau. Sie lebt auch in Russland. 

	Christina: Und welche Aufgaben erfüllen Sie derzeit? 

	Irina (Faddeus): Ich muss die Lektion noch einmal durchgehen, weil ich dort aus der 22. Ebene inkarniert bin, in diesen Römer – in den Prinzen des 12. Jahrhunderts. Und dort hatte ich Kriege mit Nowgorod. 

	Christina: Interner Streit? 

	Irina (Faddeus): Ja, innerfürstlich. Und ich trat aus meinem Körper und ging zur 11. Ebene. 

	Christina: Äh, vom 22. bis 11.!.. 

	Irina: Ja, es zeigt auf den 11. 

	(Faddeus) Ich bin in Russland verkörpert und meine Aufgabe besteht darin, die Lektion der Macht noch einmal zu durchlaufen, denn dort habe ich die Lektion des Machtbesitzes nicht durchlaufen. Das heißt, es ist wie eine Lektion in Führung: Führung, aber mit Liebe. 

	Christina: Verstanden. 

	Irina (Faddeus): Das heißt, die Lektion wiederholen, den karmischen Knoten lösen. Das ist die Aufgabe. 

	Christina: Und wahrscheinlich werden jetzt während der Inkarnation Menschen auftauchen, mit denen es karmische Knoten gab? 

	Irina (Faddeus): Aber der verkörperte Teil dieses Geistes, meines Geistes, führt die Aufgabe aus. 

	Christina: Hält diese Frau alles durch, was sie sich vorgenommen hat? 

	Irina (Faddeus): Sie weiß das selbst: Sie kennt ihre Probleme, ihre Aufgaben usw. 

	Christina: Danke. 

	Irina: Interessant, Apostel! 

	Christina: Ja, sehr interessant. 

	Irina: Aber ich erinnere Sie daran, dass die Erinnerung, die jetzt existiert – das heißt, der Geist hat einen bestimmten Teil herausgegriffen, der genau die Erinnerung an die Inkarnation von Thaddäus enthält, aber er hat auch Informationen über seine anderen Inkarnationen aufgenommen. 

	(Faddeus) Ja, ich wusste bereits, wie die Äther verlaufen, und ich wusste, dass dies wichtige Informationen waren – darüber, wo ich war, und deshalb schickte das Höhere Selbst dieser Frau sein Phantom mit diesen Informationen. 

	(Irina) Aber jetzt sprechen wir mit der Inkarnation des Apostels Thaddäus, dies ist seine Erinnerung hier. 

	Christina: Wunderbar! Es ist alles sehr interessant. 

	12:35 „Herr, warum willst du dich uns offenbaren und nicht der Welt?“ 

	Christina: Und hier eine Frage: Erzählen Sie uns von dem Gespräch mit Jesus Christus, das im Johannesevangelium beschrieben wird, wo Sie den Satz sagen: „Herr, warum willst du dich uns offenbaren und nicht der Welt?“ 

	Irina (Faddeus): Er war es, der uns verschiedene Allegorien und Gleichnisse erzählte, und ich fragte ihn, ob er der Welt dasselbe zeigen und erzählen wolle, was er uns erzählt. Das heißt, Ihre Geheimnisse preiszugeben und die Bedeutung dieser Gleichnisse zu erklären. Denn es kam oft vor, dass er Gleichnisse erzählte... (Pause) 

	Irina: Liebe Freunde, wir sind wieder bei euch, wir haben traditionell den Kontakt verloren (das ist schon zur Tradition geworden), aber das macht die Sendung noch interessanter. So, liebe Freunde, wir setzen die Sendung fort. 

	Christina: (liest den Chat) Du schreibst, dass es sich vermutlich um Matvienko handelt. 

	Irina: Ich kenne diese Frau, aber ich habe ihre Erlaubnis nicht eingeholt, zu sagen, wer es war. Dementsprechend kommentiere ich diese Informationen in keiner Weise. 

	Christina: Also, lasst uns weitermachen. 

	Irina: Ja. 

	Christina: Ich möchte Sie daran erinnern, dass Sie uns im Telegram-Chat Fragen schreiben können. Ich stelle Fragen, die im Laufe der Woche von Tamara, Rafael, Elena und vielen anderen gestellt wurden. 

	Wir haben eine Frage zu dem Zitat gestellt: „Herr, warum willst du dich uns offenbaren und nicht der Welt?“ 

	Irina (Thaddäus): Ich sagte dies und fragte Ihn, ob Er alles, was Er uns über die Geheimnisse der Welt erzählte und zeigte, durch Gleichnisse nicht nur uns, sondern auch den Menschen mitteilen wollte? Denn er gab uns die Interpretation, den Menschen jedoch nur Gleichnisse. Das ist es, wonach ich gefragt habe. 

	Christina: Und was hat er geantwortet? 

	Irina (Thaddäus): Er antwortete, dass er für alle gekommen sei. Es ist nur so, dass verschiedene Menschen verschiedene Sprachen sprechen, die Sprache ihrer Konzepte. Er antwortete, dass er für jeden Menschen gekommen sei. Seine Mission gilt jedem Menschen. Das heißt, es gibt bei ihm keine Unterschiede. 

	Christina: Danke. 

	15:41 Über den Heiligen Geist, Erzengel Metatron, und darüber, dass er den Aposteln den Zugang zu anderen Sprachen ermöglichte. 

	Christina: Uns interessiert sehr, welche Art von Dialogen Sie mit Jesus geführt haben, daher lautete die nächste Frage: Sagen Sie mir, was Jesus meinte, als er Folgendes sagte: „Und ich werde den Vater bitten, und er wird euch einen anderen Helfer geben, damit er für immer bei euch bleibt, nämlich den Geist der Wahrheit …“ 

	Irina (Thaddeus): Das habe ich über den Pfingsttag gesagt, als der Erzengel kam. Ich habe über den Geist gesprochen, den Sie als Erzengel Metatron kennen. Jesus hat dies bestätigt. Das heißt, als ich Jesus fragte, wovon er spreche, sagte er mir: „Ich habe vom Erzengel Metatron gesprochen.“ 

	(Irina) Er zeigt mir jetzt ein Bild, er kannte es sozusagen als den Heiligen Geist, aber wir kennen es unter einem etwas anderen Bild. 

	(Thaddäus) Deshalb sagte er dies über den Heiligen Geist. Das heißt, ich habe ihn auch gefragt, was er meinte, und er sagte: „Ich erzähle dir vom Heiligen Geist.“ Und Sie kennen ihn als Erzengel Metatron. 

	Christina: Jetzt ist es klar. Danke schön. 

	Irina (Thaddäus): Ja, und dass er am Pfingsttag kommen wird. Pfingsten ist ein Feiertag, den die Juden am fünfzigsten Tag nach Ostern – dem jüdischen Passahfest – feierten. Sie hatten auch ihren eigenen Feiertag. Und gerade an diesem Feiertag kamen sie zu mir, zu uns, zu den anderen Aposteln und Jüngern... Denn es gab einfach Jünger, und es gab Apostel, und es gab zwölf Apostel, die auserwählt waren, und es gab auch siebzig Apostel (zeigt eine solche Menschenmenge). Im Allgemeinen bedeutet das Wort „Apostel“ „gesandt“, „zum Predigen gesandter Jünger“. Es waren viele, und dann versammelten sie sich alle, und Erzengel Metatron kam und begann, spirituelle Kanäle zu öffnen, damit wir verschiedene Sprachen verstehen konnten. 

	Christina: Interessant. 

	Maxim: Was bedeutet es, „verschiedene Sprachen zu verstehen“? Wie, in welcher Form ist es? 

	Irina (Faddeus): Erzengel Metatron hat uns, allen Aposteln, die Erinnerung an die Sprachen der verschiedenen Völker offenbart, in denen wir in früheren Leben, in früheren Inkarnationen gelebt haben. 

	Christina: Überirdische Sprachen? 

	Irina (Faddeus): Irdisch. Wir mussten zu verschiedenen Nationen gehen und ihnen predigen. Wann sollten wir diese Sprachen lernen, also hat er sie uns offenbart. 

	Christina: Es stellte sich heraus, dass Sie die armenische Sprache entdeckten, als Sie dann nach Armenien gingen, um dort zu predigen? 

	Irina (Faddeus): Ja, aber es gab dort keine Armenier, es gab Stämme, sie sprachen eine Sprache, die dem heutigen Syrisch sehr ähnlich war (liest Irinas Erinnerung). Und dementsprechend hat es sich auch für mich geöffnet. Nicht nur ich, sondern die Apostel im Allgemeinen. 

	Christina: Ich verstehe, danke. Und hing es davon ab, wo Sie zum Predigen hingingen – welche Sprachen Ihnen offenbart wurden? Oder von etwas anderem? 

	Irina (Thaddäus): Es gab Apostel, denen jene Sprachen offenbart wurden, die beispielsweise anderen nicht offenbart wurden. Und es gibt solche, über die für alle Informationen bereitgestellt wurden – über die Sprachen der näheren Völker, weil dort alle predigten. Doch die Sprachen weiter entfernter Völker standen nicht jedem offen. Tatsächlich gab es einen großen Unterschied. 

	(Irina) Er zeigt jetzt, wie sie sich die Sprache merken und beginnen, sie zu beherrschen, als wäre es ihre eigene. Metatron gab ihnen diese Gelegenheit. Aber es wurde aus einem bestimmten Grund gegeben, nämlich um die Lehren Jesu Christi zu predigen und die Kirche, das heißt den Egregor, zu gründen. Die Kirche ist ein christlicher Egregor. Das heißt, genau zu diesem Zweck (das zeigt sich jetzt) wurde das Gehirn beeinflusst und es wurden ihm diese Sprachen gegeben. 

	(Thaddeus) Ja, es gab zwei Wege. Entweder war es eine Erinnerung an vergangene Leben oder es war einfach nur eingebettetes Wissen. So haben Sie vielleicht einen Menschen gesehen, der eine Sprache spricht, die er selbst nicht versteht, weil er sie nie gelernt hat. Und er beginnt, es zu sprechen, als wäre es seine zweite Sprache. Das heißt, es ist sozusagen im Gehirn, in seinem Gedächtnis eingebettet. 

	Christina: Ich wünschte, ich könnte das Gleiche tun! 

	21:05 Der Geist des Apostels Thaddäus über die Hilfe des Heiligen Geistes und Jesu. 

	Christina: Welche anderen Eigenschaften musste man mitbringen, um predigen zu können? War es generell beängstigend, in ein anderes Land zu gehen? 

	Irina (Faddeus): War es beängstigend, in ein anderes Land zu gehen? Nein, ich habe gerne Jesus gepredigt, ich war immer bei ihm, auch nach seiner Himmelfahrt. Wir glaubten, dass er in den Himmel aufgefahren ist, zum Himmlischen Vater. Aber im Geiste war er immer bei uns, er kommunizierte mit uns, wir waren alle seine Kontaktpersonen, um es in einer Sprache auszudrücken, die Sie verstehen. Wir konnten ihm jede Frage stellen und er antwortete uns, und der Heilige Geist antwortete uns in Gestalt einer Taube. Wir erinnern uns bereits, dass dies Erzengel Metatron ist, Sie kennen ihn als solchen, aber wir kannten ihn als den Heiligen Geist. 

	Christina: Und jetzt stehen Sie weiterhin in engem Kontakt mit Jesus? 

	Irina (Faddeus): Ja, ich kann ihn fragen. 

	(Irina) Das ist also genau das Höhere Selbst dieser Person? Bezieht sich die Frage speziell auf den Geist oder auf den verkörperten Teil? Es ist ein bisschen anders. 

	Christina: Ich möchte beides. 

	Irina: Weil er verkörpert ist und wir jetzt speziell über die Erinnerung an Thaddeus sprechen. 

	Christina: Es ist klar, dass Sie in spiritueller Form mit jedem Kontakt aufnehmen können. Und der verkörperte Teil? 

	Irina (Faddeus): Der verkörperte Teil kann auch über seinen nicht verkörperten Teil mit jedem Kontakt aufnehmen. 

	Christina: Danke. 

	Irina: Wie alle anderen. 

	22:54 Der Geist des Apostels Thaddäus über seine Beziehung zu Christus. Das Gleichnis vom Sämann. 

	Christina: Aus Ihrer vorherigen Antwort habe ich bereits verstanden, dass Sie die Aufgabe hatten, den Lehrer zu finden. Ich stelle diese Frage noch einmal: Was hat Sie zu Christus hingezogen, sodass Sie sein Jünger und Gefährte wurden? Und so geht die Liste weiter: Charaktereigenschaften, die Fähigkeit zu heilen oder zu lehren? 

	Irina (Faddeus): Tatsächlich war er, wenn auch nicht blutsverwandt, mein Cousin: Sein Stiefvater war mein Onkel. 

	Christina: War das der Grund? 

	Irina (Faddeus): Das heißt, ich kannte ihn seit meiner Kindheit, obwohl ich viel jünger war. 

	Christina: Was ist Ihr Lieblingsgleichnis Christi? 

	Irina: Über den Sämann und die Samen. Er sagt, dies sei sein Lieblingsgleichnis. 

	Christina: Können Sie es wörtlich wiedergeben? 

	Irina (Faddeus): Was soll ich unter „wörtlich“ verstehen? Ich erinnere mich nur an die Bedeutung. Wir behalten buchstäblich keine Informationen, wir erinnern uns nur an ihre Bedeutung, und das gilt für alle Geister. 

	Christina: Ich verstehe. 

	Irina (Faddeus): Es geht um einen Sämann, der ausging, um Samen zu säen, und einen auf guten, freundlichen Boden säte, einen anderen auf steinigen Boden und einen dritten auf Boden, in dem sich viele Unkrautsamen befanden. Und als die Früchte dort wuchsen und die Zeit kam, diese Samen zu ernten, stellte sich heraus, dass das, was auf gutem Boden wuchs, um ein Vielfaches (er zeigt: fünfmal) mehr Früchte brachte als gesät wurden, und so stieg die Ernte. Was auf dem Stein lag – das heißt, der Stein war leicht mit Erde bedeckt –, da war sehr wenig Obst. Und wo es viele Unkrautsamen gab, keimten nur diese und übertönten diese Pflanzen. 

	Jesus erzählte dies und wir sahen ihn alle an. Und Er lächelte, schaute und sagte: „Nun, Sie verstehen, wovon ich spreche. Was bedeutet eine solche Allegorie?“ Und wir alle haben darüber nachgedacht und sogar gestritten, was das bedeutet: Ist es Liebe oder etwas anderes, eine Art spiritueller Qualität? Kurz gesagt: Was bedeutet es, „Samen zu säen“, was bedeutet der Stein und wofür sind diese Pflanzen ein Bild? Und dann erklärte er uns die Bedeutung dieses Gleichnisses und alles wurde sehr einfach. 

	Christina: Ich würde die Bedeutung dieses Gleichnisses gerne noch einmal hören. 

	Irina (Thaddäus): Durch den Samen, den der Sämann säte ... Und „Sämann“ bedeutete „Prediger“. Er hatte uns als Apostel im Sinn, er erzählte es von uns. 

	„Der Same“ ist das Wort Christi. Wir reisten mit diesem „Sack voller Samen“ in verschiedene Länder, als ob wir etwas säen würden. Und die Tatsache, dass wir „Samen gesät“ haben, bezog sich auf drei Arten von Menschen, also nicht auf die Menschen selbst, sondern auf den Zustand ihres spirituellen Herzens. 

	Das, was „auf dem fruchtbaren, guten, freundlichen Boden wuchs“, bezeichnete einen Menschen, der das Wort von ganzem Herzen aufgenommen und Früchte hervorgebracht hatte. Das heißt, er hatte ein weiches Herz, das für den Einfluss des Wortes und der Predigt offen war. 

	Und warum bringt der Samen, der auf felsigem Boden gesät wird, so wenig Frucht? Denn der „Stein“ stellte das Herz dar, das Ihrer Meinung nach mit negativen Blockaden behaftet war, also sehr starr, ungeöffnet und konnte einfach keine Wurzeln schlagen. Der Mann glaubte lediglich „des Scheins wegen“, und als er dann auf Schwierigkeiten stieß, war er beleidigt, weil Gott ihn nicht vor Schwierigkeiten beschützte, und er hörte auf zu glauben. Weil das Herz so hart und so grausam ist. 

	Was „wo das Unkraut wuchs“ betrifft, sagte Er uns, dass dieses Bild bedeutet, dass eine Person mit einem solchen Herzen das Wort akzeptierte, es jedoch nicht in die Tat umsetzen konnte, da sie 90 % ihrer Zeit dem Materiellen widmete und einfach weder die Kraft noch die Zeit hatte, sich mit der spirituellen Entwicklung zu beschäftigen, ihr Herz zu reinigen, Liebe zu entwickeln, zu Gott zu beten und alle spirituellen Praktiken durchzuführen. Er hat einfach materiell gearbeitet, hat für seinen Körper gearbeitet, für seine Kinder usw., bis er starb, das heißt, bis er die Inkarnation verließ. Und dann blieb ihm nur das, was er verdient hatte. Das heißt, er übertönte das Geistige einfach mit diesen materiellen Sorgen; es waren zu viele und für irgendetwas anderes blieb keine Kraft mehr übrig. 

	(Irina) Das heißt, das sind sozusagen drei Arten von Menschen. 

	Christina: Warum hat er Ihnen dieses Gleichnis erzählt – damit Sie mehr dort säen, wo ein „offenes Herz“ vorhanden ist, oder damit Sie darauf vorbereitet sind, dass es zu unterschiedlichen Ergebnissen und Reaktionen kommen könnte? 

	Irina (Faddey): Ja. Er sagte nicht, dass der Sämann zuerst prüfen müsse, um welche Art von „Boden“ es sich handelt – ob dort „Felsen“ oder „Unkraut“ vorhanden sind. Er sagte, dass er selbst sät, unabhängig vom Ergebnis. Und Er hat uns dies gesagt, wie Sie gerade richtig bemerkt haben, damit wir uns von den Leuten nicht beleidigt fühlen und nicht enttäuscht sind, wenn wir nicht die Ergebnisse unserer Aktivitäten und unserer Arbeit sehen, die wir erwartet haben. 

	Christina: Danke. Sehr lehrreich. 

	Irina: Interessant. 

	30:10 Der Geist des Apostels Thaddäus über die Taten Christi und die Freundschaft der Apostel. 

	Christina: Judas, die Frage ist: An welche Episoden aus dem Leben Jesu erinnern Sie sich und welche sind Ihnen am stärksten im Gedächtnis geblieben? 

	Irina: Er zeigt mir viele Episoden: wie sie durch das Land wanderten, auf einem Boot segelten, wie sie Fische fingen, wie er Wasser in Wein verwandelte. Das heißt, es gibt viele Episoden darüber, wie sie ihre Zeit verbracht haben … 

	Hier zeigt er mir nun, wie Jesus sich zum letzten Abendmahl versammelte. Zeigt, wie sie sich zum letzten Mal versammelten, als Jesus das Brot brach und allen den Wein gab und dabei sagte: „Dies ist der Neue Bund meines Blutes.“ Das heißt, ich erinnere mich an all das. 

	Christina: Ich habe mich anscheinend an fast alles erinnert, nichts wurde vergessen. 

	Irina: Das heißt, einige lebhafte Episoden aus seinen Reisen. Er saß nicht still, sondern ging durch verschiedene Städte. 

	Christina: Mit welchem der Apostel waren Sie am befreundetsten und warum? 

	Irina (Faddeus): Wir waren alle wie eine Familie, wir hatten keine Unterschiede. Wir könnten uns alle aneinander wenden. 

	Christina: Danke. 

	31:32 Der Geist des Apostels Thaddäus über seine Familie. 

	Christina: Hier ist eine Frage: Wie haben Ihre Eltern und andere Angehörige darauf reagiert, dass Sie alles zurückgelassen haben, Jesus nahestanden und dann gegangen sind? 

	Irina (Thaddäus): Sie haben mich gut behandelt, mein Vater war auch ein Apostel, aber nur unter den Siebzig, als Jünger. 

	Christina: Anschlussfragen … (Unterbrechung in der Sendung). 

	Irina: ... Jüngerinnen Jesu ... Schwestern, sie waren natürlich mehr in die Hausarbeit eingebunden, sie hatten Kinder. Da es sich um Frauen handelt, haben sie mehr Aufgaben im Haushalt. Aber die Männer – ja, sie waren Studenten. 

	32:19 Der Geist des Apostels Thaddäus auf dem Weg zur Erleuchtung. 

	Christina: Und damals gab es den Begriff „erleuchtet“? 

	Irina (Faddeus): Natürlich, wenn Sie den Begriff „erleuchtet“ meinen – gibt es dieses Wort im Russischen? 

	Christina: Ja, die eigentliche Bedeutung des Wortes. 

	Irina (Faddeus): Diese Bedeutung hat es schon immer gegeben, es hat immer erleuchtete Menschen gegeben. 

	Christina: Bist du erleuchtet? 

	Irina (Faddeus): Es hängt davon ab, was Sie mit „Erleuchtung“ meinen. 

	Christina: Dass Sie die Wahrheit begriffen haben und dann aufgehört haben, sich mit dem Materiellen zu beschäftigen und die Essenz von allem verstanden haben. 

	Irina (Faddeus): Wenn Sie den Stufenanstieg verstehen, dann ja, ich wurde erleuchtet: vom 16. auf den 21. 

	Christina: Benötigt das Zeit und Übung, so wie uns heute jeder das Meditieren beibringt? 

	Irina (Faddeus): Dies erfordert Vertrauen in sich selbst, Vertrauen in Gott und Liebe. Und die Praktiken können natürlich unterschiedlich sein. Es hilft einem Menschen, dem Weg zu folgen, aber das Wichtigste, was ich gesagt habe, ist, dass es notwendig ist. 

	Christina: Ja, ich verstehe. 

	Irina (Faddey): Und alles andere ist nur Unterstützung, Hilfe, ein Werkzeug. 

	Christina: Diese Frage ist vielleicht primitiv: Wem fällt es leichter, Erleuchtung zu erlangen, und wer kann schneller Erleuchtung erlangen – Männern oder Frauen? 

	Irina (Faddeus): In Christus gibt es keinen Unterschied zwischen Mann und Frau, denn alle sind seine Kinder. Bei Gott gibt es keinen Unterschied. 

	Christina: Danke. 

	33:40 Der Geist des Apostels Thaddäus über die Haltung gegenüber den Heiden. 

	Christina: Hier stellen sie also folgende Frage: Welche Haltung hatten Sie gegenüber den Heiden und wie haben Sie ihnen das Christentum gepredigt? 

	Irina (Faddeus): Fragst du mich jetzt persönlich? Ich kann für mich selbst sprechen. 

	Christina: Ja, mach weiter. 

	Irina (Faddeus): Was habe ich über die Heiden gedacht? Ich habe das Gebot „Liebe deinen Nächsten wie dich selbst“ erfüllt. Für mich gab es keinen Unterschied – Heide, nicht Heide, ich trug einfach die Wahrheit in mir, die Christus brachte. Und wenn es im Widerspruch zur „Wahrheit“ stand, an die die Heiden glaubten, sprach ich einfach über meinen Glauben. Aber ich verstand, dass es ihre Entscheidung war, ob sie es annehmen oder nicht. Das ist es, mit Liebe. 

	Christina: Haben Sie Wörter und Bedeutungen gewählt, die für sie verständlich wären? 

	Irina (Faddeus): Das passiert beim Predigen zwangsläufig, denn ich predige nicht vor Akademikern, sondern vor ganz normalen Menschen. Worüber haben wir Ihrer Meinung nach gesprochen, welche Begriffe haben wir verwendet? Was sie verstehen. 

	Christina: Ich verstehe. 

	34:58 Der Geist des Apostels Thaddäus über die Schwierigkeiten, das Wort Christi weiterzugeben. 

	Christina: Und hier ist die nächste Frage: Gab es Schwierigkeiten oder Komplexitäten, denen Sie während Ihrer Missionsarbeit begegnet sind? 

	Irina (Faddeus): Die einzige Schwierigkeit besteht darin, dass ich aus der Inkarnation genommen wurde. 

	Christina: Nun, um dieser Frage zuvorzukommen … 

	Irina (Faddeus): Und ansonsten hat mir Gott in allem geholfen. Aber worin besteht diese Komplexität? Dass ich mehrere Stunden Leiden erlebt habe? Ist das eine Herausforderung? Für den materiellen Körper – ja, das war natürlich schwierig für mich. Doch als ich nun die Geistige Welt betrat und mich vollständig als Geist außerhalb des Körpers verwirklichte, war es für mich wie ein Traum, aus dem man aufwacht und der keine Bedeutung mehr hat. 

	Christina: Ja, ich verstehe. 

	Irina (Faddeus): In einem Traum kann man zum Beispiel auch vom Tod träumen. 

	Christina: Vielleicht. 

	Irina (Faddeus): Und wenn du aufwachst, vergisst du es. 

	Christina: Nun ja, das war es und das war es. 

	Irina (Faddeus): Und es besteht der gleiche Unterschied zwischen der Wahrnehmung, wenn man im Körper ist und dieser einen gewaltsamen Tod stirbt, und wenn man ihn bereits verlassen hat. 

	36:19 Der Geist des Apostels Thaddäus über die Umstände seines Todes. 

	Christina: Da wir bereits darüber gesprochen haben, würde ich gerne wissen, wie es zu Ihrer Entkörperung kam? Und wo? War dies ein Märtyrertod? 

	Irina (Faddeus): Es lag daran, dass sie mich verzaubert hatten ... (zeigt, wie neidisch sie waren), weil ich geheilt wurde. Ich hatte Jünger und ich heilte und taufte auch. Und viele Leute kamen zu mir. Und andere beneideten mich, die wie Priester waren, nur von anderen Göttern. Sie praktizierten auch Heilung, hatten jedoch keine derartigen Ergebnisse. Und immer wieder kamen Leute auf mich zu. Und so entsteht Neid. Und zwar nicht, weil ich etwas anderes glaubte als sie, sondern weil es eher eine persönliche Rache oder persönlicher Neid war. Und da gab es eine Art Verschwörung. 

	Ich habe eine Frau von einer Krankheit geheilt, die Sie (wie es scheint) einen Gebärmuttertumor nennen. Natürlich war nicht ich es, sondern Christus hat durch mich geheilt, ich habe ihm einfach die Hände aufgelegt. Doch die Menschen nehmen immer an, dass ich es war, der geheilt hat. Für sie besteht kein Unterschied, insbesondere nicht für so einfache Menschen, die sich vor jedem Baum verneigten. Für sie waren das alles Götter. Sie führten beispielsweise Rituale durch, und wenn ein Gewitter aufzog und Blitze zuckten, beteten sie voller Angst und Entsetzen, dass der Gott des Donners ihre Ernten nicht verbrennen möge, und im Allgemeinen vergötterten sie die gesamte Natur. 

	Ich habe nicht geurteilt, für mich war es eher interessant, so wie man Kinder ansieht, die erklären: „Wenn ich nicht schreiben kann, dann ist der Stift schlecht.“ Das heißt, sie übertragen sozusagen den Grund – „sie liegt falsch“ oder etwas anderes. Wie sehen Sie Kinder? Ich hatte eine so (zeigt) herablassende, freundliche Haltung, das heißt, ohne Stolz. 

	Und unter diesen Menschen waren auch Kranke, und so habe ich diese Frau geheilt, die einen Gebärmuttertumor hatte. Doch es stellte sich heraus, dass ihr Mann in einen Streit mit anderen Männern geriet und diese ihn mit einem Stein töteten (zeigt, wie es zu dem Streit kam). Und sie ging zu diesen Priestern, und sie fragten sie über alles aus, und sie erzählte ihnen, dass sie bei mir gewesen war, und sie wurden neidisch. Und sie sagten ihr, dass ihr Mann mit seinem Leben bezahlt habe, weil ich sie geheilt hätte. Dass ich sie nicht durch die Kraft Christi geheilt habe, sondern vielmehr eine Art magische Übertragung ihrer Krankheit vorgenommen und im Gegenzug das Leben ihres Mannes genommen habe. 

	Dementsprechend gab es zunächst ein solches Gerücht, es begann sich zu verbreiten, und die Leute begannen zu sagen, dass es gefährlich sei, zu mir zu gehen. Und dann haben sie einen Plan geschmiedet und beschlossen, mich (Shows) als Zauberer anzugreifen. Was ist, wenn ein Mensch ein Heiler ist? Man könnte sagen, er ist ein böser Zauberer, der allen schadet. Sie fingen einfach an, Angst vor mir zu bekommen. Und wenn ihnen ein Unglück zustoßen würde, würden sie mir die ganze Schuld in die Schuhe schieben. Nehmen wir an, Wölfe haben ein Schaf getötet – es ist seine Schuld. Ihnen fiel ein, dass „er irgendwelche Verwandten hatte“ (und ich hatte tatsächlich viele), und sie gaben mir die ganze Schuld. Und die Priester haben diese Gerüchte nur unterstützt, angefacht und am Ende ... 

	Christina: Wo ist das passiert? 

	Irina: Wo ist das passiert? Er zeigt mir eine Karte, irgendwo die Stadt Marsian, ich weiß nicht, es ist nicht unsere Sprache, nicht Russisch. Aber jetzt zeigt er mir einen Punkt auf der Karte, die Entfernung... er liegt südlich von Eriwan, ungefähr 115 Kilometer. 

	(Faddeus) Ja, und sie haben mich angegriffen und angefangen, mich zu foltern (zeigt) … 

	(Irina) Noch weitere Fragen? 

	Christina: Ja, es gibt Fragen. Es stellt sich heraus, dass diese Entkörperung geplant war, oder nicht? 

	Irina (Faddeus): Es gab eine Möglichkeit, sie war klein, aber es gab eine. Es ist nur so, dass ich diese Reaktion durch mein Handeln selbst verursacht habe. Ja, natürlich hatte ich (ich spüre schon Ihre nächste Frage) einen spirituellen Grund: Ich konnte zum Beispiel von dort weggehen, ohne darauf zu warten, dass eine wütende Meute in mein Haus eindringt. Ich wurde gewarnt, auch von Engeln, und meine Schüler boten mir sogar an, mich heimlich in einem Karren in eine andere Stadt zu transportieren, bis sie anfingen, nach mir zu suchen. Und ich habe immer wieder gesagt, dass ich einfach auf die Leute zugehen werde, wenn sie kämen, und dass ich sie überzeugen könnte. Es herrschte eine solche Arroganz. Ich konnte nicht. 

	Christina: Wie alt warst du? 

	Irina (Faddeus): 42. 

	Christina: 42 Jahre alt, ich verstehe. 

	43:33 Der Geist des Apostels Thaddäus über die Armenier und andere Völker. 

	Christina: Hier ist eine Frage: Wie schätzen Sie den spirituellen Zustand der modernen Armenier ein? Schaust du sie dir an? 

	Irina (Faddeus): Alle Nationen haben ihre eigenen Errungenschaften und ihre eigenen Probleme, ich greife niemanden besonders heraus, überall gibt es Christen und Nichtchristen, und ich betrachte den spirituellen Zustand jedes Menschen individuell. 

	Christina: Können Sie jetzt meinen Zustand erkennen? 

	Irina: Gute Frage. 

	Christina: Du musst nicht antworten. 

	Irina (Faddeus): Du weißt selbst davon. 

	Christina: Gute Antwort. Ich habe nichts anderes erwartet. 

	Irina: Interessant. 

	44:19 Ratschläge an alle Bewohner der Erde zur Akzeptanz ihrer selbst und der Welt. 

	Christina: Die Frage war: Geben Sie uns, den Bewohnern der Erde, Empfehlungen, wie wir lernen können, sowohl das Gute als auch das Schlechte, sowohl das Licht als auch die Dunkelheit zu lieben und zu akzeptieren – alles, was Sie aus Ihrer eigenen Erfahrung gelernt haben. 

	Irina (Faddeus): Wie lernt man zu akzeptieren? Sie werden nicht lernen, irgendetwas in der Außenwelt zu akzeptieren, bis Sie alles in sich selbst akzeptiert haben. Sie können nicht lernen, Menschen zu lieben, bis Sie lernen, sich selbst zu lieben. Was bedeutet das? 

	Erstens ist dies ein spiritueller Weg, der Schritt für Schritt beschrieben werden kann, aber ich werde es Ihnen erzählen. Dabei geht es darum, sich selbst vergangene Fehler zu verzeihen und einen festen Entschluss zu fassen, nach vorne zu blicken. Und hier muss der Wille vorhanden sein, denn vielen Menschen genügt es, nur über Spiritualität, über spirituelle Entwicklung zu reden, aber nichts zu unternehmen. Sie besitzen eine Spiritualität, die sich nur in Gesprächen manifestiert. Und dementsprechend ändert sich ihr Herz nicht, weil sie keine wirklichen Taten aus Liebe vollbringen. 

	Und wenn Sie sich selbst lieben und mit Augen voller Liebe um sich schauen, werden Ihnen Gedanken und Ideen kommen – sowohl von Ihrem Höheren Selbst als auch von Ihren Betreuern – darüber, welche Maßnahmen speziell für Sie, speziell an Ihrem speziellen Ort und speziell in Ihrem speziellen Moment erforderlich sind. Das ist alles sehr individuell, aber Sie werden es in Ihrem Herzen sicher wissen und verstehen – nicht mit Ihrem Verstand, sondern mit Ihrem Herzen, indem Sie es fühlen. 

	Christina: Es stellt sich heraus, dass wenn wir Fragen stellen, das bedeutet, dass wir es noch nicht gespürt haben. Erst wenn Klarheit herrscht, müssen die Fragen nach dem eigenen Zustand und der weiteren Entwicklung verschwinden. Rechts? 

	Irina (Faddeus): Die Frage war, wie man es akzeptiert. Akzeptiere dich selbst und dann wirst du jeden Menschen mit den Augen der Liebe betrachten. Denn selbst wenn Sie seine Sünden, seinen Zorn, seine Grausamkeit und seine Unzulänglichkeit als Person sehen, werden Sie, da Sie sich selbst bereits lieben, nicht den Wunsch verspüren, sich über ihn zu erheben und zu beweisen, dass Sie besser sind als er. Sie werden ihn mit Sympathie und dem Wunsch zu helfen ansehen, und der Wunsch zu helfen erzeugt bereits einen Strom der Liebe in seine Richtung. 

	Christina: Danke. 

	Irina (Faddeus): Es geht darum, Menschen zu akzeptieren. 

	Das Akzeptieren bestimmter Situationen, die Ihnen widerfahren, kann sogar noch schwieriger sein, da es leicht sein kann, eine Person mit ihren Meinungen und Sünden zu akzeptieren. Aber wenn Sie in eine Situation geraten, in der Sie in einen Strom von Ereignissen geraten, die zu Leid führen, akzeptieren Sie es … Und seien Sie sich auch darüber im Klaren, dass Sie ein Diener Gottes sind, auf den Er blickt, dem das ganze Universum untergeordnet ist, und dass Sie trotz alledem leiden … Es kann sehr schwierig sein, dies als den Willen Gottes zu akzeptieren, und man ist sehr leicht beleidigt, weil Gott dies zugelassen hat. 

	(Sendung unterbrochen) 
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	Konferenzteilnehmer: 

	Irina Podzorova hat Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit feinstofflichen Zivilisationen und mit der spirituellen Welt. 

	Maxim Rusan – Leiter des Cassiopeia-Projekts und des Zentrums für spirituelle und körperliche Entwicklung; 

	Khristina Trufanova – Moderatorin des Senders „Kassiopeya TV“; 

	Der Geist des Apostels Thaddäus ist Judas von Jakobus, einer der 12 Jünger Christi. 

	Ernährung und Krebsprävention 

	 https://blog.cassiopeia.center/food-and-prevention-of-cancer-diseases  

	Einige Nahrungsmittel tragen zur Reinigung des Körpers bei, allerdings nur, wenn Sie die anderen Ernährungsregeln einhalten. Einige Pflanzenprodukte enthalten eine Reihe von Substanzen, die beispielsweise die Wände und Membranen von Tumorzellen zerstören und sie so für das Immunsystem leichter erkennbar machen. Was ist beispielsweise charakteristisch für fast alle Pflanzen der Familie der Kreuzblütler? Das ist Ihr Gemüse. 

	Wenn wir von Gemüse sprechen, dann sind das alle Kohlsorten, aber Brokkolikohl hat einen besonders hohen Gehalt dieser Stoffe. Auch in Unkräutern wie Raps, Acker-Pfefferkraut usw. Unkräuter enthalten außerdem Substanzen, die Tumorzellen für das normale Immunsystem sichtbar machen. 

	In Knoblauch und Ingwer enthaltene organische Schwefelverbindungen tragen dazu bei, die Antitumorimmunität zu stärken und die Bildung von Metastasen zu unterbrechen, d. h. die Übertragung genetischer Informationen von einer veränderten Zelle auf ihre Nachkommen. 

	Sie verfügen außerdem über ein sehr wichtiges Phytoenzym. Eine Substanz namens Lycopin kann Zellen vor verschiedenen krebserregenden Faktoren schützen. Lycopin reichert sich in bestimmten Stadien der Tumorbildung in Tumorzellen an und macht diese dadurch auch für das Immunsystem erkennbar. Lycopin kommt hauptsächlich in Tomaten vor, diese müssen jedoch gekocht werden. Es wird dann besser aufgenommen. 

	Diese Stoffe sowie rote Pigmente, eine ganze Reihe von Pigmenten, sind in der Roten Bete enthalten, die den Körper von Giftstoffen reinigen, die eine krebserregende Wirkung haben. Die größte Menge solcher Pigmente kommt in dunkelroten Rüben vor. Sie können auch Produkte wie Kurkuma, Petersilie und Zitrusfrüchte nennen, sie enthalten große Mengen Kupfer. 

	Wenn wir von Mikroelementen sprechen, die eine Antikrebswirkung haben, sind dies Selen, Vitamin C, Kupfer und Jod, die die Immunität stärken. Die nützlichsten tierischen Produkte sind jene Fische, die im Meer leben und spezielle Moleküle enthalten, die den Molekülen in Ihren Pflanzenölen ähneln, jedoch eine andere Form haben. Diese Moleküle schützen vor schädlichen Faktoren, vor allem Ihr Herz-Kreislauf-System, und stärken die Immunität. Ein Beispiel für einen solchen Fisch ist die Makrele. 

	Ernährung, Krebsmedikamente und Immunstimulanzien können sowohl bei der Vorbeugung als auch bei der Behandlung einer bereits bestehenden Erkrankung nur als unterstützende Mittel dienen. 

	Zeitstempel: 50:14, #302 Onkologie. Tumorursachen, Psychosomatik, Genmutation, Behandlung. Bekommen Außerirdische Krebs? 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	Juli 2021 

	#644 Michael Jackson. Live-Chat! Channeling mit einem legendären Musiker. 

	 https://blog.cassiopeia.center/majkl-dzhekson-obshchenie-v-pryamom-ehfire-channel  

	 https://www.youtube.com/watch?v=fukwR5Xxepk  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:01 Grüße. Vorstellung der Teilnehmer. 

	Christina: Liebe Freunde, hier ist wieder Christina Trufanova, Moderatorin des Fernsehsenders Cassiopeia. Bei mir ist wie immer Irina Podzorova. Ich denke, wir sind beide deutlich zu erkennen. 

	Ich interviewe die Geister weiterhin und habe noch nie eine solche Anzahl an Fragen gesammelt: Mir fehlten fünf Seiten. Ich weiß nicht, wie wir das jetzt zeitlich schaffen sollen, ich habe das Gefühl, dass die Sendung mit Michael Jackson in zwei Teilen stattfinden muss, weil es so viele Fragen gibt. 

	Und wissen Sie, es gibt unerwartete, tiefgründige Fragen, und zwar solche, die in den öffentlich verfügbaren Informationen über Michael Jackson überhaupt nicht vorkommen. Ich denke, wir werden es sehr interessant finden. Lasst uns beginnen. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde! Ich grüße euch alle. Grüße auch an Christina, Grüße an den Geist von Michael. Einige Leute haben mir auch Fragen in privaten Nachrichten geschrieben. Ich hoffe, es wird sehr interessant. 

	Ich stehe in Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit der spirituellen Welt, mit subtilen Welten, mit den Geistern der Natur. Dies ist die Aufgabe meiner Inkarnation, ich mache sie gern. Also, los geht's. 

	Christina: Sei gegrüßt, Spirit of Michael Jackson! Wir konnten uns ein wenig mit ihm unterhalten, aber noch einmal an alle: Wie können wir Sie ansprechen? 

	Irina (Michael): Nur, Michael. Grüße an alle! Ich bin sehr glücklich, wieder, wenn auch durch eine Kontaktperson, durch ihr Feld, die Energie einer großen Anzahl von Menschen zu spüren, wie in einem großen Saal. 

	Christina: Heute ist praktisch dein Konzert. 

	Irina: Die Sache ist, dass er sich in der Astralwelt befindet. Dies ist der Teil der spirituellen Welt, der der materiellen Welt am nächsten ist, und er spürt nicht nur meine Energie, sondern auch die von Christina und Maxim. Er spürt die Energien aller Menschen, deren Aufmerksamkeit auf diesen Äther gerichtet ist. Und da die spirituelle Welt außerhalb der materiellen Zeit liegt, spürt sie außerdem die Aufmerksamkeit derjenigen, die sie in Zukunft betrachten werden. Das heißt, es ist wirklich eine große Anzahl von Menschen, und er spürt ihre Energie. 

	(Michael): Ja, ich spüre deine Energie, deine freundliche Aufmerksamkeit und dein Interesse an mir. 

	Christina: Danke. Haben Sie diesen Moment gespürt, als wir beschlossen, ein Gespräch mit Ihnen zu führen? 

	Irina (Michael): Ich spüre generell viele Energien von der Erde, die auf die Erinnerung an mein letztes Leben hier gerichtet sind. Und tatsächlich bin ich sogar überrascht und geschmeichelt über die Anzahl der Menschen, die sich trotz meines Weggangs an mich erinnern. Das heißt, Ihr Wunsch, mich einzuladen, war eine von vielen Nachrichten in einem großen Datenstrom. 

	Christina: Danke. 

	04:01 Michael Jacksons Spirit Level und Aufgaben zur Verkörperung. 

	Christina: Sag mir bitte, auf welchem Level bist du jetzt? 

	Irina (Michael): Ich bin derzeit auf Level 15. 

	Christina: Wir sind sehr daran interessiert, mit welchen Aufgaben die Geister zur Inkarnation kommen, von welcher Ebene aus, welche Aufgaben sie stellen. Es ist klar, dass Sie jetzt bereits am 15. sind. Haben Sie Ihr Schicksal erfüllt? 

	Irina (Michael): Fast fertig. Ja, es war meine Bestimmung, in mir Liebe, Friedensstiftung, Nächstenliebe, Großzügigkeit, Edelmut und Liebe zur Kunst zu entwickeln. Und ich bin aus der 12. Ebene inkarniert. 

	Christina: Gibt es etwas, das Sie bereuen und das Sie im Moment der Inkarnation nicht getan haben? 

	Irina (Michael): Ich bin mit allem zufrieden und danke dem Teil von mir, der verkörpert wurde. 

	(Irina) Er dankt seiner Seele, die inkarniert war. 

	Christina: Wunderbar, danke. 

	05:36 Bedeutende Inkarnationen des Geistes von Michael Jackson. 

	Christina: Ich würde gerne wissen, welche bedeutenden Inkarnationen Sie vor dieser hatten. Waren Sie bereits auf der Erde inkarniert? 

	Irina (Michael): Dies ist meine vierte Inkarnation auf der Erde, wenn wir Inkarnationen als Menschen berücksichtigen. Zweimal zuvor inkarnierte ich auf dem Gebiet des afrikanischen Kontinents, einmal auf dem Gebiet Japans und einmal auf dem Gebiet des heutigen Sibiriens, aber das war etwa 800 Jahre vor Christi Geburt. 

	Aber dies waren keine früheren Inkarnationen. In meiner vorherigen Inkarnation war ich auf einem anderen Planeten inkarniert, und es war der Planet Selbet (zeigt das Bild eines Reptilienmenschen, und es war eine vorherige Inkarnation). Mein Beruf dort war der eines Architekten, der neue Städte entwirft, sie erfindet. Raumarchitekt. Was ist ein Raumfahrer? Ein Architekt, der einen speziellen Bauplan für einen bestimmten Ort auf der Erde erstellt. 

	(Irina) Was für einen interessanten Beruf sie haben. 

	Christina: So etwas gibt es auf der Erde nicht. 

	Irina (Michael): Ich sagte „Architekt“, weil das am ähnlichsten ist. Nur ist dieser, anders als ein Architekt auf der Erde, der einzelne Gebäude errichtet, für das Panorama der Gebäude verantwortlich und dafür, dass die Stadt auf Selbet an der energetisch günstigsten Stelle gebaut wird. 

	Christina: Warum haben Sie die Erde für Ihre nächste Inkarnation gewählt? 

	Irina (Michael): Weil auf der Erde, in meinem angestammten Egregor, die meisten Umstände vorhanden waren, die notwendig waren, damit ich die Eigenschaften, die ich genannt habe, in mir entwickeln konnte. 

	Christina: Weil auf dem Planeten Erde die Natur nicht besonders sanft behandelt wird? 

	Irina (Michael): Hier spielte nicht nur der Planet eine Rolle, sondern auch die Familie, mein Vater und meine Mutter, die mich verkörperten. Sie waren Erdlinge und wir waren mit ihnen einverstanden, dass sie mich inkarnieren würden. Für eine Inkarnation standen mir mehrere Planeten zur Verfügung, aber ich entschied mich für die Erde, weil ich mich dort am besten ausdrücken konnte. 

	Es war meine Entscheidung. Und im Allgemeinen ist mir diese Frage nicht ganz klar, denn wenn ich an einem anderen Ort inkarniert wäre, hätte sich die Frage gestellt: Warum bist du dort inkarniert? 

	Christina: Ich verstehe dich, danke. 

	Irina: Es ist seine Entscheidung. 

	09:39 Die Geschichte des „Moonwalks“. 

	Christina: Um etwas vorzugreifen: Eine Frage zu Ihrer Arbeit. Haben Sie sich den „Moonwalk“ selbst ausgedacht? 

	Irina (Michael): Nein, ich habe es bei anderen gesehen ... Als ich ein Kind war, habe ich im Fernsehen ein Konzert anderer Sänger gesehen, und die sind so gegangen, das ist lange her (zeigt ein paar Männer in Schwarz auf der Bühne, die so gehen). 

	Wenn Sie meinen, wenn sie so rückwärts gehen, als würden sie zurückweichen? Das habe ich zunächst als Kind gesehen, dann habe ich begonnen, es zu lernen. Ich habe Musik, Gesang und Gesang studiert und als Kind auch Tanzen gelernt. Ich habe das alles studiert. 

	10:58 Michael Jacksons Gedanken zu seinen Eltern. 

	Christina: Sagen Sie mir bitte, zu welchem Zweck Sie diese bestimmten Eltern ausgewählt haben? Aus unseren Quellen wissen wir, dass Ihr Vater seine Kinder ziemlich grausam behandelt hat. 

	Irina (Michael): Ich habe ihn gewählt, weil er derjenige war, der mir Liebe zu mir selbst vermitteln konnte, trotz der Tatsache, dass er so war. Das heißt, für die Entwicklung der Liebe. 

	Christina: Ist es Ihnen gelungen, Liebe für sich selbst zu entwickeln? 

	Irina (Michael): Ja, ich habe meine Aufgabe zu 83 % erledigt. Es gibt einige Dinge, auch im Zusammenhang mit meinem Vater, für die ich keine Zeit hatte. Aber insgesamt bin ich, wie ich bereits sagte, mit meiner Verkörperung zufrieden. 

	Christina: Danke. 

	11:59 Michael Jacksons Spirit auf der Hautfarbe ändern 

	Christina: Mich interessiert die Frage der Transformation von dunkler zu heller Haut sehr. Hatte es etwas mit Ihrer Vitiligo-Erkrankung zu tun oder war es eine Art persönlicher Wunsch? 

	Irina (Michael): Es gab kein Verlangen, ich habe diese Krankheit verheimlicht. Es war eine Krankheit, ich kenne jetzt ihre Ursachen, sie war erblich bedingt. Nur war es latent vererbt, das heißt, es manifestierte sich nicht bei den Eltern, sondern lag in deren Genen. 

	Diese Krankheit manifestierte sich bei mir, weil ich bereits als Erwachsener aufgrund von Groll gegenüber meinem Vater Gefühle der Ablehnung meines angestammten Egregors hatte. Und dies aktivierte das Erbprogramm meiner Vorfahren, da meine Hautfarbe mit meinem Egregor meiner Vorfahren verbunden war. Das heißt, es ist ein Zeichen der Herkunft aus dieser Familie. Und dieses Zeichen begann allmählich zu verblassen. 

	Christina: Danke. Es stellt sich also heraus, dass dies der spirituelle Grund für das Auftreten dieser Krankheit ist? 

	Irina (Michael): Das war der Grund, der die Kaskade auslöste. 

	(Irina) Er zeigt jetzt: Es gibt ein Spiel, bei dem, wenn eine Figur fällt, auch alle anderen fallen. 

	Christina: Domino. 

	Irina (Michael): Domino, ja. Sie trafen einen und alle begannen zu fallen und sich gegenseitig zu schubsen. Das heißt, dieser Grund löste eine Kette solcher chemischer Reaktionen in meinen Zellen aus, in diesem Fall in den Hautzellen. Und nicht nur das: Ich hatte auch Probleme mit Hormonen, Kopfschmerzen und auch körperlich kam es zu Verletzungen. All dies hatte denselben Grund. 

	Christina: Sie haben also keine Hautaufhellung durchgeführt, richtig? 

	Irina (Michael): Richtig. 

	Christina: Niemals? 

	Irina: Bestätigt nicht. 

	Christina: Danke. Ich denke, das ist jedem klar geworden, und wir werden dieses Thema nicht weiter ansprechen. 

	14:46 Todesursache von Michael Jackson. 

	Christina: Der Moment Ihres Todes ist sehr mysteriös. Als die Beerdigung angekündigt wurde, dachten die Leute, Sie seien nicht wirklich gestorben, sondern hätten sich einfach entschieden, ein wenig auszuruhen und seien nach einer anderen Anzahl von Jahren gestorben. Ist das wahr? Weil Sie in einem geschlossenen Sarg begraben wurden. Bitte erzählen Sie mir, wie Sie Ihren Körper verloren haben? 

	Irina (Michael): Ich bin im Alter von 50 Jahren in einem Traum aus meinem Körper herausgetreten. Es war etwas früher als geplant – 12 Jahre. Dies geschah jedoch, weil ich gleichzeitig in der Geistlichen Welt war und nach vorne blickte. 

	(Irina) Okay, jetzt erkläre ich es ein wenig in unserer Sprache. Er sagt, dass sein nicht verkörperter Teil entlang der Zeitlinie in die Zukunft geblickt habe. Diesen spirituellen Teil nennen wir das Höhere Selbst, damit unsere Leute verstehen, wovon wir sprechen. 

	(Michael) Dieser Teil blickte nach vorne und sah, dass mein weiteres Handeln bei der Arbeit, bei Konzerten und bei der Veröffentlichung neuer Lieder mir viel Enttäuschung bringen würde, weil dies alles mit Skandalen und Gerichtsverfahren verbunden war. Und das alles würde schlimmer werden und meine Schwingungen würden sinken. Daher haben meine Engelberater gemeinsam mit mir die Entscheidung getroffen, die Inkarnation 12 Jahre früher zu verlassen. Es war ein Traum und ich habe keine Schmerzen gespürt. 

	Davor konnte ich lange Zeit nicht schlafen und mein Arzt (zeigt das Bild eines Mannes) gab mir zunächst eine Injektion mit Schlaftabletten, aber das half nicht, weil ich starke Kopfschmerzen hatte, Ihrer Meinung nach Migräne. Ich habe auch einige Schmerzmittel genommen, weil ich dachte, dass die Schmerzen in meinem Kopf mich vom Schlafen abhalten würden. Aber gleichzeitig wollte ich schlafen. 

	Er gab mir eine Spritze mit Schlaftabletten (zeigt eine Ampulle), ich fühlte mich nur ein wenig schläfrig, bin aber nie richtig eingeschlafen. Ich bat den Arzt, mir eine weitere Spritze zu geben. Zuerst lehnte er ab und meinte, es sei gefährlich und könne seiner Gesundheit schaden, aber ich sagte, dass ich das bereits getan hätte. Denn es stimmte, ich hatte diese Injektionen bereits in hohen Dosen erhalten. Er gab mir eine Spritze und ich schlief ein. 

	Zuerst träumte ich davon, ein kleiner Junge zu sein, der auf einem Karussell fährt. Und dann träumte ich, dass der Stuhl, auf dem ich im Traum saß, vom Karussell abbrach und der Sonne entgegenflog. Zuerst hatte ich Angst, dass ich fallen würde, und dann sah ich einen riesigen weißen Mann (zeigt einen Mann mit langem Bart, ganz in Weiß). Er streckte seine Hände aus und fing mich in der Luft auf. Ja, er hat mich in der Luft aufgefangen und gesagt: „Du und ich werden zu der Wolke dort drüben fliegen.“ Dann sah ich ein offenes Fenster im Himmel, hinter dem sich ein weißer Tunnel befand, und ich wurde an den Ort transportiert, an dem ich jetzt bin. 

	(Irina) Er zeigt mir ein zweistöckiges Haus, ein Häuschen mit weißen Säulen und einem rosafarbenen Dach. Das sind die Farben, die ich jetzt sehe. Ich werde es jetzt erklären. Dies ist das Haus seines Geistes, das er erschaffen hat. 

	(Michael) Vielleicht bin ich gar nicht auf die Idee gekommen, aber ich erschaffe einfach gerne verschiedene Formen, wenn ich hier bin. 

	Christina: Danke. Es gab nur eine Frage, was Sie jetzt dort machen. 

	Irina (Michael): Ich genieße Ruhe und Frieden. 

	(Irina) Er zeigt, dass er sich in einem heiteren Zustand der Ruhe befindet: Er muss sich um nichts Sorgen machen, er muss sich um nichts Sorgen machen, er muss nirgendwo hingehen. Das heißt, er ist im Urlaub. 

	Christina: Urlaub. 

	Unsere Zuschauerin Alena glaubt nicht, dass Sie nicht verkörpert sind. Sie glaubt immer noch, dass Sie auf der Erde sind und Irina nur mit Ihrem nicht verkörperten Teil kommuniziert. 

	Irina (Michael): Ich habe dir bereits erzählt, wie alt ich war, als ich die Inkarnation verließ. 

	Christina: So ist unser Publikum. Wir wollen, dass Michael Jackson lebt. 

	Irina (Michael): Ich lebe. Ich lebe. Ich bin immer am Leben, genau wie du, genau wie alle anderen. Du bist immer am Leben. 

	21:41 Michael Jacksons Kuratoren. 

	Christina: Sagen Sie mir bitte, hatten Sie Kuratoren? 

	Irina (Michael): Ja, ich hatte Kuratoren. Sie kamen zu mir. Die Kuratoren kamen von meinem Planeten, auf dem ich in meinem früheren Leben war – vom Planeten Selbet. Später kamen Kuratoren vom Planeten Shimor, vom Planeten Esler und aus Burkhad hinzu. 

	(Irina) Jetzt zeigt er mir, wie mehrere Kuratoren zu ihm kamen. Aber es gab auch solche, die Informationen zum Thema Kreativität vermittelten. Es war ein astraler Kontakt, Gedanken wurden unbewusst gesendet. 

	Christina: Danke. 

	22:39 Über Michael Jacksons Bühnenimage. 

	Christina: Eine Frage zu Ihrem Bühnenimage. Sie schreiben, dass Sie im Alltag sehr bescheiden und schüchtern waren, auf der Bühne jedoch selbstbewusst, charismatisch und Ihre Sexualität zeigten. War es ein Bild oder unterschied sich Ihr Auftritt auf der Bühne von Ihrem wirklichen Leben? 

	Irina (Michael): Jeder hat mich anders gesehen. Über das Leben. Ja, ich hatte ein gewisses Bühnenimage, aber darin zeigte ich meine inneren Qualitäten, die ich im Alltag hatte. Im Umgang mit meinen Freunden und meiner Familie war ich nicht so bescheiden und schüchtern, ich liebte es, Spaß zu haben (Shows). Er liebte Urlaub und Reisen. 

	23:42 Der Geist von Michael Jackson über seinen Vater. 

	Christina: Ich möchte noch einmal nach deinem Vater fragen. Sie schreiben, dass er sehr grausam war und dass er während seiner Erziehung Demütigungen erfahren hat. Was können Sie dazu sagen? Ist das wahr oder nicht? 

	Irina (Michael): Ja, das stimmt. Er hat mich, meine Brüder und sogar meine Schwestern streng erzogen (das zeigt, dass sie mehrere Kinder in der Familie hatten). Er war streng, aber fair. Er verlangte viel von uns: dass wir uns in der Schule anstrengen, gute Noten bekommen, im Haushalt helfen und in die Kirche und zu religiösen Versammlungen gehen. 

	(Irina) Zeigt mir jetzt die Halle. Es sieht nicht aus wie unsere Kirche, sondern eher wie ein Saal, in dem sich Menschen versammeln, wie ein Konferenzsaal. 

	(Michael): Und mein Vater wollte auch, dass wir singen und tanzen lernen, aber vor allem natürlich religiöse Lieder, um die Menschen zu Gott zu führen. Schließlich haben wir auch in der Kirche gesungen. Ich war von ihm beleidigt, aber jetzt verstehe ich ihn. Es gibt keinen Groll mehr. Ich habe jetzt einen gewissen karmischen Knoten, der mit dieser Person verbunden ist, aber innerlich bin ich nicht länger von ihr beleidigt. Das heißt, es findet ein Verständnis statt. 

	Christina: Ist er jetzt auch in der spirituellen Welt? 

	Irina (Michael): Ja. 

	Christina: Hast du ihn getroffen? 

	Irina (Michael): Ja. 

	Christina: Darf ich fragen, auf welchem Niveau er ist? 

	Irina (Michael): Am achten. 

	(Irina) Das heißt, Michael ist zu ihm hinuntergegangen. 

	Christina: Ja, ich denke, unsere Zuschauer verstehen das. Und hat der Vater es geschafft, sein Schicksal, seine Aufgaben zu erfüllen? 

	Irina (Michael): Das kann ich für ihn nicht beantworten. 

	Christina: Ich verstehe, danke. 

	Irina (Michael): Ich habe mit ihm über mein Leben gesprochen, das heißt über unser Leben. 

	Christina: Danke. 

	26:45 Michael Jacksons erste Liebe und Kinder. 

	Christina: Was war Ihre erste Liebe auf Erden? Wer war es? Was für ein Mensch ist er? 

	Irina (Michael): Meine Brüder und Schwestern, ich habe sie sogar mehr geliebt als meine Eltern (zeigt, wie näher er ihnen stand). Weil meine Eltern, Mama und Papa, irgendwie etwas distanziert waren. Und mit meinen Brüdern und Schwestern konnte ich verschiedene Geheimnisse teilen, ihnen Dinge erzählen, die ich meinen Eltern nicht erzählt hatte, das heißt, ich konnte ihnen mehr vertrauen. 

	Für mich hat Liebe mehr mit Vertrauen zu tun. 

	Christina: Und waren Sie außer in Ihre Schwestern und Brüder jemals verliebt? 

	Irina (Michael): Ja, ich hatte mehrere Freundinnen. 

	(Irina) Er zeigt mir jetzt, dass er für mehrere Mädchen schwärmt. Ich sehe fünf, eine romantische Beziehung. 

	Christina: Haben Sie leibliche Halbkinder? 

	Irina (Michael): Ja, das gibt es. 

	Christina: Und wie viel? Leben sie jetzt? 

	Irina: Drei. Zeigt, dass sie am Leben sind. 

	Christina: Kommunizieren Sie mit ihnen? 

	Irina (Michael): Früher kam er und redete, aber jetzt tut er das sehr selten. Sie leben jetzt ihr eigenes Leben. 

	Christina: Warum war Ihr Sarg bei der Beerdigung geschlossen? Kennen Sie die Antwort auf diese Frage? 

	Irina (Michael): Ich hatte kein Interesse. 

	Christina: Ein Rätsel bleibt noch ungelöst. 

	Irina: Woher weiß er, wer es geschlossen hat und warum? 

	Christina: Gut. 

	29:05 Michael Jacksons Geist bei Prozessen und Anschuldigungen. 

	Christina: Sie sagten, dass Sie die Inkarnation früher verlassen haben, weil Prüfungen, unangenehme Geschichten und Skandale begannen. 

	Irina: Einige andere Schulden, wie ich jetzt verstehe. 

	Christina: Wissen Sie, warum das passiert ist, was Ihnen vorgeworfen wurde? 

	Irina (Michael): Neid und Gier. Die Leute sahen, dass ich mit meinen Konzerten viel Geld verdiente. Aber ich habe auch genug für wohltätige Zwecke und für den Bau ausgegeben (er zeigt es: Er hatte etwas Großes, so etwas wie eine Farm, mit ein paar Tieren dort). 

	Christina: Sein Nachlass. 

	Irina: Ja, da ist viel Geld geflossen. Und für die Organisation der Konzerte selbst. Das heißt, es war eine Gruppe von Leuten, Musikern, er hat sie bezahlt, das sehe ich jetzt. Und für die Organisation – für all diese Instrumente, Aufnahmen – wurde viel Geld benötigt. 

	(Michael) Die Leute sahen nur meine Popularität und meinen Besitz. Es stand in den Zeitungen, also haben es die Leute gesehen. Und sie wollten mich auf Geld verklagen und mir Dinge vorwerfen, die ich nicht getan habe. 

	Christina: Nicht getan? 

	Irina: Stellen Sie die Frage direkt. Es ist nur so, dass diese Frage hier schon oft gestellt wurde, also muss sie gestellt werden. 

	31:17 Michael Jacksons Geist zu Pädophilie-Vorwürfen. 

	Christina: Ihnen wurde eine ganz besondere Liebe zu Kindern vorgeworfen, die auch strafrechtlich verfolgt wurde. Auf YouTube können nicht alle Wörter ausgesprochen werden, deshalb werde ich sie verschleiern. 

	Irina: Ja, das kann man nicht sagen? 

	Christina: Das ist unmöglich. 

	Irina: Weil Sie, wie ich das sehe, schreiben können. 

	Christina: Während der Live-Übertragung – ja, aber dann müssen diese Wörter gelöscht werden. 

	Irina (Michael): Nein, ich war nicht schuldig dessen, was mir vorgeworfen wurde. Es gab eine Untersuchung dieser Vorfälle, es gab mehrere davon. Und der Teenager, der gegen mich aussagte, erzählte meinem Anwalt und Psychologen später, dass es sein Vater war, der ihn davon überzeugt hatte, dass dies gesagt werden müsse, um seine Zukunft mit viel Geld zu sichern. Und zuerst wollte er es nicht sagen, aber sein Vater schüchterte ihn ein und schimpfte mit ihm. Und ich möchte sogar sagen, dass dieser Teenager (zeigt ihn) nach dieser falschen Anschuldigung psychische Störungen hatte, etwa Schuldgefühle. Und dann landete er zur Behandlung in der neurologischen Abteilung: Er hatte Depressionen. Ich habe es erst später herausgefunden. 

	Christina: Gab es irgendwelche Voraussetzungen dafür, dass dies in Ihrem Leben passieren konnte? Warum ist das überhaupt passiert? 

	Irina (Michael): Gab es eine Anschuldigung? 

	Christina: Ja. 

	Irina (Michael): Warum habe ich also solche Leute angezogen? 

	Christina: Das stimmt. 

	Irina (Michael): Weil ich selbst einen Groll gegen meinen älteren Verwandten, meinen Vater, hegte, weil er mich grausam unterdrückte, und weil ich Menschen anzog, die selbst dazu neigten, mir etwas vorzuwerfen, so wie ich meinem Vater etwas vorgeworfen hatte. Nur habe ich meinem Vater nicht das vorgeworfen, worüber wir jetzt sprechen, sondern Grausamkeit im Allgemeinen. 

	Und ich wurde dessen beschuldigt, denn was würde es nützen, wenn ich beschuldigt würde, diesen Jungen gerade verprügelt zu haben. Sie würden mir zum Beispiel vorwerfen, ich hätte ihn geschlagen. Viel Geld war dafür nicht zu bekommen. Aber für das, was mir vorgeworfen wurde, hätte ich auf hohe Summen klagen können, denn ähnliche Präzedenzfälle gab es bereits bei anderen Leuten. 

	Das heißt, Eltern schickten Teenager – egal ob Mädchen oder Jungen – gezielt zu reichen Leuten, damit sie dort übernachten konnten. Und dann ermutigten sie sie, falsche Anschuldigungen zu erheben. Dies geschah in der Hoffnung, dass man dem Kind glauben würde. Und tatsächlich habe ich einen Lügendetektortest gemacht, ich habe mit einem Psychologen gesprochen, ich wurde mit diesen Jungs konfrontiert. Und selbst die Ärzte, die mich als Mann untersuchten, nahmen Messungen vor. 

	Christina: Eine Fotoanpassung eines bestimmten Körperteils. 

	Irina (Michael): Ein bestimmter Körperteil, der mit dieser Anschuldigung in Verbindung gebracht wurde. Und dann begannen sie, diese Jungen zu fragen, wie das Ganze aussah, welche Größe es hatte und so weiter. Sie konnten es also nicht beschreiben. Sie wussten einfach nicht, wie sie sprechen würden. Das heißt, was sie beschrieben, entsprach nicht der Realität, die ich aufgezeichnet hatte. 

	Ihre Eltern haben sich einfach verrechnet. Ich mache den Kindern keinen Vorwurf, denn sie wurden von ihren Eltern geführt. Sie liebten sie und dachten, es sei in Ordnung, das zu tun. Ich mache ihnen dafür keine Vorwürfe. Sie liebten ihre Eltern mehr als mich. Wer bin ich für sie? Also dachten sie: Ja, dieser reiche Onkel wird sie jetzt bezahlen. 

	Diese Leute machten den Fehler, den Kindern einfach zu glauben, ohne ihre Worte in irgendeiner Weise zu überprüfen. Sie dachten, dass es unmöglich sei, die Wörter einfach zu überprüfen, wenn es keine Spuren gäbe. Tatsächlich können auch Wörter überprüft werden. Sogar darüber. 

	Die verwendete Methode habe ich bereits genannt. Ich hatte einen Anwalt, und er selbst schlug den laufenden Ermittlungen vor, meine Aussagen zu überprüfen und das Aussehen eines bestimmten Organs meines Körpers detailliert zu beschreiben. Und dann befragen Sie diese Kinder, die ihn beschuldigt haben, ihn gesehen zu haben usw. Sie sagten übrigens, dass dies mehr als einmal passiert sei und dass sie sich gut daran erinnern. Darauf basierte ihre Anschuldigung. 

	Sie und die Psychologen wurden gebeten, es zu beschreiben: „Da Sie es gesehen haben, beschreiben Sie es.“ Und sie sagten: „Ja, wir erinnern uns“, und beschrieben es. Dann zeigten sie ihren Eltern eine Beschreibung von dem, was ich hatte, und sie sahen selbst, dass es nicht passte. Kein Gericht würde mich für schuldig befinden, weil sie es einfach nicht gesehen haben und nicht beschreiben können. Das habe ich nicht getan! 

	Christina: Danke. 

	38:45 Michael Jacksons Einstellung zu seinen Kindern. 

	Christina: Sagen Sie mir, war Ihre Sexualität noch traditionell? 

	Irina (Michael): Ja, natürlich, ich hatte Kinder. 

	Christina: Gab es Kinder durch IVF? 

	Irina (Michael): Ja, ich habe so ein Erlebnis gehabt. Ich sah einmal eine Frau und mir kam der Gedanke, dass sie die Mutter meines Kindes werden könnte. Aber wir hatten keine Gelegenheit zu normalem Kontakt (Shows): Es gab weder bei ihr noch bei mir Liebe. Das heißt, es dient lediglich der Empfängnis. Wie Sie sagen, eine Leihmutter. 

	Christina: Ja, diesen Begriff gibt es. Gab es eine Vereinbarung mit der Seele dieses Kindes, dass Ihr Same für ihn bestimmt sein würde? 

	Irina (Michael): So wie ich es jetzt verstehe, wählt die Seele sowohl Mama als auch Papa gleichzeitig. In jedem Fall war es natürlich die Seele, die es gewählt hat. Dies war aber auch mit uns so vereinbart. 

	Christina: Nun, wir haben bereits viele Fragen beantwortet und viele Fragen gestellt. Die Antworten ergaben sich logisch aus der Beantwortung anderer Fragen. 

	Irina: Eine Antwort führt auf jeden Fall zu einer anderen Antwort. 

	Christina: Ja. Und ich werde eure Fragen ein wenig durchgehen, Leute, alles, was in unserem Telegram-Chat war, wo ihr Fragen stellen konntet. Und ich schaue mir gerade Ihre Kommentare unter freiem Himmel an und die Leute haben mir mehrmals geschrieben, dass ich wie Psaki aussehe. Ehrlich gesagt weiß ich nicht, wie sie aussieht. Vielleicht ist es ähnlich, vielleicht auch nicht. 

	Irina: Wer? 

	Christina: Psaki. 

	Irina: Wer ist das? 

	Christina: Man kann nicht alles wissen. Ich werde mal nachsehen. Weiter geht's. 

	41:22 Der Geist von Michael Jackson über die Kommunikation mit anderen Kontaktpersonen und über Irina. 

	Christina: Sagen Sie mir bitte, Michael, gab es nach Ihrer Ausgliederung andere Kontaktpersonen, mit denen Sie kommunizierten und Fragen beantworteten? Weil die Leute schreiben und sagen, dass Sie mit anderen Channelern kommuniziert haben. 

	Irina (Michael): Ja, das ist passiert. Ich habe mit (zeigt 8 Personen) gesprochen. 

	Nur war der Kontakt mit jedem anders. Insbesondere wenn man bedenkt, dass diese Menschen aus verschiedenen Ländern stammten. Besonders interessant ist der Kontakt dann, wenn die Kontaktperson, wie jetzt Irina, meine Sprache, die ich gesprochen habe, nicht kennt, also keine sprachliche Ähnlichkeit besteht. Und in Michaels Leben konnte ich natürlich kein Russisch, und jetzt bringe ich es in Gedankenformen zum Ausdruck, aber die Bedeutung vieler Wörter ist anders. Es ist also ein interessanter Kontakt. 

	Und dasselbe geschah mit anderen russischsprachigen Kontaktpersonen. Das Interessante an diesem Kontakt ist, dass das, was jeder Kontaktpartner übersetzte, mehr oder weniger dem entsprach, was ich sagte. Es hing auch von der Erfahrung des Kontaktierten und seiner Offenheit ab. 

	Christina: Und jetzt übermittelt Irina Ihre Informationen ganz sauber? 

	Irina (Michael): Genug. 

	Christina: Danke, Ira. 

	Irina (Michael): Ich sehe dies an ihrer Übertragung und an der Geschwindigkeit der Transformation der Gedankenformen. 

	(Irina) Er zeigt jetzt mein mentales Feld und meine ätherische Matrix. Ich werde es dir jetzt sagen. 

	Im Astralbereich, wo er sich befindet, ist der physische Körper nicht sichtbar. Er hat sozusagen keine physischen Augen, er sieht jetzt mein mentales Feld. Zeigt ein hellviolettes Feld drumherum und zeigt darin die ätherische Matrix des Gehirns. Es sieht aus wie ein physisches Gehirn, nur dass es aus dieser leuchtend gelben Substanz besteht. Zeigt, dass er Worte und Bilder in dieses mentale violette Feld sendet. 

	(Michael): Ich sehe, wie schnell die Kontaktperson diese Informationen durch die ätherische Matrix ihres Gehirns auf die physische Ebene überträgt, und ich sehe, wie schnell ihr Verstand das richtige Wort auswählt. Das heißt, ich sehe, dass der Kontaktpartner, der jetzt mit mir kommuniziert, über viel Erfahrung verfügt. 

	Irina: Danke. 

	(Michael): Was meinst du mit viel Erfahrung? Das heißt, ich habe bereits mit vielen Leuten gesprochen. 

	(Irina) Ja, das stimmt, bei vielen. 

	45:02 Das Bild von Michael Jackson in der spirituellen Welt. 

	Christina: Irina, wie hat er sich dir gerade vorgestellt, in welcher Form? 

	Irina: Ich sehe einen Kerl, ungefähr 30 Jahre alt. Eigentlich habe ich ihn nur auf einem Foto gesehen. Ich habe zugesehen, als die Umfrage durchgeführt wurde. Ich habe seine Lieder nicht gehört, vielleicht habe ich sie vor langer Zeit gehört, aber ich habe sie nicht gezielt angehört. Ich habe mir gerade das Foto angesehen. 

	Er zeigt mir ein Gesicht wie auf einem Foto, nur jünger, etwa dreißig Jahre alt, und aus irgendeinem Grund mit langem, hellem Haar. Und er selbst ist klug. Und die Gesichtszüge ähneln denen, die ich auf dem Foto gesehen habe. Und in einem langen weißen Umhang. 

	Christina: Mit Kopfschmuck? 

	Irina: Nein, ich sehe nur Haare. Es ist ungefähr dasselbe wie bei Dir, nur leichter. 

	Christina: Danke. Interessant. 

	46:24 Der Geist von Michael Jackson über den Glauben an Gott. 

	Christina: Hast du an Gott geglaubt, Michael? 

	Irina (Michael): Ja, ich war gläubig. Er war kein religiöser Fanatiker in dem Sinne, dass er religiöse Dogmen nicht zur Grundlage seines Lebens machte. Ich habe einfach geglaubt und mich Ihm zugewandt, ohne jegliche Religion, in meinem Herzen. 

	Christina: Man sagt, dass Sie gegen Ende Ihres Lebens zum Islam konvertiert sind. Ist das wahr? 

	Irina (Michael): Ich habe studiert. Im Allgemeinen bin ich von Geburt an in einer gottesfürchtigen Familie aufgewachsen. Meine Eltern waren Zeugen Jehovas und ich ging mit ihnen zu den Versammlungen. Wie gesagt, wir haben dort mit meinen Brüdern gesungen. Ich selbst habe diese Religion angenommen, selbst die Bibel studiert und konnte sogar predigen. Aber es hat mir nie wirklich Spaß gemacht. Mir gefiel es mehr, Lieder zu singen und den Menschen das Licht der Liebe in einer anderen Form näherzubringen. 

	47:45 Der Geist von Michael Jackson über Songwriting und Musik. 

	Christina: Wie hast du deine Songs geschrieben? Wie sind sie zu Ihnen gekommen? 

	Irina (Michael): Ich könnte mitten in der Nacht aufstehen und alles aufschreiben, was mir in den Sinn kommt. Lieder kamen mir oft in fertiger Form, als Liedtexte. Ich habe sie oft neu gemacht, und das ist auch passiert. 

	Wie ein Bach. Ich wusste oft nicht einmal, worüber ich schreiben sollte; die Lieder kamen von alleine zu mir. Dies waren Informationen, unter anderem von meinen Kuratoren und von meinem nicht verkörperten Teil, über den ich bereits gesprochen habe. 

	Christina: Warum haben Sie Ihre Aufgabe durch Musik erfüllt? 

	Irina (Michael): Weil Musik eine Kunstform ist, durch die man eine Vielzahl menschlicher Emotionen und Gefühle vermitteln und den Zustand des Herzens eines Menschen, seine Schwingungen, beeinflussen kann. Durch Melodien und mit Melodien verbundene Poesie kann man erheblich zum spirituellen Wachstum beitragen. Damit meine ich unter anderem den Begriff der Moral, der Ethik und das Verständnis der Gesetze des Lebens. Das heißt, Lieder sind nicht nur Unterhaltung, sie sind auch Erziehung der Seele. 

	Christina: Durch Gesang kann man also einer größeren Anzahl von Menschen Informationen vermitteln? 

	Irina (Michael): Ja, und sogar in einer verständlicheren Form. 

	Christina: Es ist Zeit für Cassiopeia, Lieder zu singen. 

	Irina: Wir haben bereits Lieder. 

	Christina: Ja, wir haben Songs und wir haben Pläne für ein sehr interessantes neues Projekt, das mit Musik zu tun haben wird. 

	Michael, danke für all deine Antworten. Wir haben noch viele Fragen. Die Leute schreiben Kommentare. Leute, schaut euch die Sendung nochmal von Anfang an an. Maxim hat Ihnen zu Nawalny geantwortet. Du stellst oft die gleichen Fragen, Michael hat viele davon bereits beantwortet. 

	50:25 Michael Jacksons Spirit on Earth und Selbet. 

	Irina: (liest den Chat) Ich sehe, sie schreiben: „Frag Michael, wo es ihm besser gefallen hat – auf der Erde oder auf Selbet?“ Wie gefällt Ihnen diese Frage? 

	Christina: Gute Frage. 

	Irina: In der Tat, ich bin auch interessiert. Wo hat es Ihnen am besten gefallen? 

	(Michael) Danke für Ihre Frage. Das lässt sich natürlich nicht vergleichen. Denn das sind völlig unterschiedliche Gesellschaften, unterschiedliche Körperschaften. Es gibt einige Vorteile auf Selbet, körperlich und gesellschaftlich, und einige Vorteile auf der Erde. Aber alles in allem hat mir das Leben auf der Erde besser gefallen, es ist interessanter. 

	Christina: Was macht sie interessanter? 

	Irina (Michael): Da ist viel Bewegung drin, viel Entwicklung drin, viel Freude. Auf Selbet ist das Leben irgendwie trockener, maßvoller: Man macht einfach alles, weil es getan werden muss. Und auf der Erde tun Sie, was Ihre Seele Ihnen sagt. 

	Christina: Fühlen, was die Seele dir sagt ... 

	Irina: Interessant. 

	Christina: (beantwortet eine Frage aus dem Chat) Ich habe schon nach den Liedern gefragt, sie sind zu ihm gekommen. 

	Übrigens gab es ein Zitat von Ihnen, dass Sie ein Instrument des Allmächtigen seien, um den Menschen Lieder zu übermitteln. Und manchmal hatte ich sogar ein schlechtes Gewissen, wenn ich als Autor des Liedes meine Unterschrift unter die Dokumente setzte. 

	Irina (Michael): Ja, das ist passiert. Tatsächlich habe ich über jene Lieder gesprochen, die ein göttliches Thema hatten. 

	(Irina) Er zeigt mir, dass er auch Lieder über Gott geschrieben hat, also religiöse. 

	Christina: Danke. 

	(Antwort auf eine Frage aus dem Chat) Wie er im Jenseits lebt, hat er bereits beantwortet: Er ruht sich aus. 

	52:37 Der Geist von Michael Jackson über Russland. 

	Irina: (liest den Chat vor) Sie fragen: „Welche Eindrücke hatten Sie von Ihrem ersten Konzert in Russland?“ 

	Christina: Ich würde diese Frage auf dem fünften Blatt ansprechen. Aber fragen wir doch mal. Es gibt viele Fragen. 

	Wir wissen, dass Sie in Russland aufgetreten sind. Und sie schreiben auch verschiedene Dinge zu diesem Thema. 

	Irina (Michael): Ja, ich erinnere mich an meinen ersten Auftritt in Russland. Die Menschen in Russland haben mir wegen ihrer Offenheit, Liebe und Reaktion auf meine Lieder sehr gefallen. Alle haben sich sehr gefreut, mich zu sehen. Es war offensichtlich, dass ihnen meine Arbeit wirklich gefiel. Aber die Situation war natürlich deprimierend. Damals herrschte Verwüstung, überall Dreck, leere Regale. 

	(Irina) Natürlich im Vergleich, wie ich jetzt verstehe, mit seinem Land. 

	(Michael): Als ich später wiederkam, war die Situation in Russland diesbezüglich übrigens schon besser. 

	(Irina) Sie fragen: „Haben Sie sich mit der Regierungsführung und mit russischen Künstlern getroffen?“ 

	(Michael) Nein, ich habe das Management nicht getroffen, aber ich habe die Künstler kurz gesehen. Aber ich konnte mich nicht wirklich daran erinnern, wer es war. Für mich war es ein anderes Land. 

	Christina: Danke. 

	Sie sagen mir, dass ich dich übertönte, Irina, weil ich zu laut spreche. 

	Irina: Ja? Ich kann Sie gut hören. 

	Christina: Die nächste Frage, die ich stellen möchte, ist: 

	54:38 Der Geist von Michael Jackson über das Okkulte. 

	Christina: Bitte kommentieren Sie, Michael. Stimmt es, dass Sie zu den am besten in das geheime okkulte Wissen eingeweihten Personen der westlichen kreativen Elite gehörten, das zur Kontrolle der Massen eingesetzt wird? 

	Irina (Michael): Nein, ich habe in meinem Buch und in meinen Videos geschrieben, dass meine Lieder nichts mit Okkultismus zu tun haben, es sind nur Bilder. 

	Christina: Stimmt es, dass Sie auch Gedankenkontrollprogrammen unterzogen wurden – MK-Ultra, Monarch? 

	Irina: Fragen wir: Haben Sie die Frage verstanden? 

	Christina: Nicht wirklich. Stimmt es, dass Sie auch Gedankenkontrollprogrammen unterzogen wurden? 

	Irina: Welche Programme? Wessen? 

	Christina: „MK-Ultra“, „Monarch“. 

	Irina: Was ist das? 

	Christina: Ich verstehe nicht. 

	Irina: Bitten Sie sie, zu erklären, was es ist. 

	Christina: Okay, lass uns weitermachen. 

	55:49 Der Geist von Michael Jackson über Beziehungen zur Macht. 

	Christina: Es gibt eine Version, in der Sie in Ihren Liedern viel Wahrheit aussprechen. Als Sie außer Kontrolle gerieten und begannen, so freimütige Dinge zu sagen, wurde die Entscheidung getroffen, Ihre Persönlichkeit völlig zu diskreditieren und Sie dann zu eliminieren. Das ist wahr? 

	Irina (Michael): Für welche Eliminierung? 

	Christina: Dass in Ihren Liedern zu viel Offenheit und Wahrheit steckte. 

	Irina (Michael): Beispiel. 

	Christina: Ich wusste, dass es klärende Fragen geben würde. 

	Irina (Michael): Was bedeutet es, dass in meinen Liedern „zu viel Offenheit und Wahrheit“ steckte? Und welches meiner Lieder war nicht wahr? 

	Christina: Und wurden Sie von den Behörden verfolgt? 

	Irina (Michael): Wofür? 

	Christina: Für einen kreativen Teil von Ihnen. 

	Irina (Michael): Nein, natürlich nicht. Ich habe nichts gegen die Behörden gesungen. Meine Arbeit basierte, wie ich bereits sagte, auf Liedern über die Liebe, über menschliche Gefühle füreinander, über Trennungen, über Verrat – über menschliche Beziehungen. Natürlich wurde auch über den Sinn des Lebens und über Religion gesprochen, aber dann müsste man jeden verfolgen, der über Gott und Religion spricht. Dann würden alle verfolgt und keine einzige Kirche würde geöffnet. Aber das macht hier auch niemand. Wir hatten tatsächlich Demokratie in unserem Land. 

	Christina: Danke. 

	Irina: Schauen Sie, die Frage wurde bereits mehrmals gestellt. Ich kann nicht anders, als diese Frage zu stellen. Ich frage mich, an wen diese Frage gerichtet ist, da sie mehrmals gestellt wird? 

	Christina: Mach weiter. 

	57:36 Der Geist von Michael Jackson über den Grund, warum Gott Weiße und Schwarze geschaffen hat. 

	Irina: (liest aus dem Chat vor) „Warum hat Gott weiße und dunkelhäutige Menschen erschaffen?“ 

	(Michael) Interessant. Vielleicht sollte diese Frage an Gott gerichtet werden. Rechts? Schließlich war Er es Ihrer Meinung nach, der es erschaffen hat. Okay, ich werde antworten, weil mein Höheres Selbst auch ein Teil Gottes ist. 

	Denn Menschen mit weißer und dunkler Hautfarbe sowie alle Rassen in der Galaxie, deren Vielfalt sogar noch größer ist als die Vielfalt unserer Nationalitäten auf der Erde, wurden geschaffen, damit wir die Widerspiegelung des einen Lichts der Liebe und Schönheit in verschiedenen Körpern sehen können. 

	Christina: Ich hoffe, es gibt keine weiteren Fragen zu diesem Thema. Generell denke ich, dass wir viele Sendungen zum Thema haben, warum Hautfarben unterschiedlich sind. 

	Irina: Da war die Frage: „Warum haben sie Zivilisationen mit unterschiedlichen Hautfarben geschaffen?“, und hier gab es eine Frage: „Warum hat Gott erschaffen?“ 

	Christina: Nun ja, die Formulierung der Frage ist anders. 

	58:53 Der Geist von Michael Jackson über die Geschichtsfälschung. 

	Christina: Noch eine Frage, eine der langen. 

	Michael, wie kannst du deine Worte kommentieren, die du bei einem deiner öffentlichen Auftritte gesagt hast (ich erinnere euch daran, Leute, dass sich die Geister normalerweise nicht wörtlich an das erinnern, was sie sagen, aber trotzdem): „Unsere Geschichte ist eine Lüge. Bücher, Fernsehserien, Filme über unsere Geschichte sind Lügen. Die wahre Geschichte unseres Planeten und von uns selbst ist unglaublicher als jeder Film. Und diejenigen, die sich für Götter auf diesem Planeten halten, wollen wirklich nicht, dass die Leute davon erfahren. Denn dann könnten sich die Menschen auf der Erde von dem Gefühl befreien, kleine, vom System abhängige Menschen zu sein. Denn dann könnten die Menschen den Schöpfer in sich selbst offenbaren, und es wäre nicht länger möglich, die Energie des Leidens und des Schmerzes aus ihnen herauszupumpen“? 

	Hast du das gesagt? 

	Irina (Michael): Eine etwas seltsame Übersetzung, das mit dem „Pumpen von Energie“ – was bedeutet das? 

	Erstens wurde das nicht gesagt. Ich verstehe, was hier diskutiert wird. Ich habe lediglich gesagt, dass nur Gott die wahre Geschichte der Menschheit kennt und dass die Menschen sie ihren wirtschaftlichen, politischen oder einfach nur eigennützigen Interessen entsprechend verdrehen können. 

	Das bekannteste und einfachste Beispiel für jeden von euch. Sie wissen, dass es auf der Erde viele Kriege gegeben hat. Und wenn eine Seite in einem Krieg gewinnt, dann ist dies für alle die richtigste Seite. Und Historiker dieser Seite malen ihre Gegner in den schwärzesten Farben, die man sich vorstellen kann. Man braucht nicht viel Intelligenz, um zu erkennen, dass alles andersherum gelaufen wäre, wenn sie in diesem Krieg die Verlierer gewesen wären. 

	Dasselbe gilt, wenn es zu einem Machtwechsel kommt, etwa durch revolutionäre Staatsstreiche. Diejenigen, die durch eine Revolution an die Macht kamen, begannen, die früheren Herrscher und ihr Regime in den Dreck zu ziehen, um selbst über das Volk zu herrschen, damit das Volk sie nicht selbst stürzt. Und deshalb wird die Geschichte in allen Ländern weitgehend gefälscht. Denn in bestimmten Ländern waren die Menschen untereinander Gewalt und Schikanen ausgesetzt. Und um sich selbst reinzuwaschen, verunglimpften sie dementsprechend andere. 

	Das habe ich gemeint. 

	Christina: Danke. 

	Leute, ihr könnt mich wahrscheinlich sehr gut hören, weil mein Mikrofon ganz nah ist. Ich werde es weiter weg verschieben. Weil man mich beim letzten Mal nicht so gut hören konnte. Wir verbessern die Tonqualität. Jetzt wird es nicht mehr so laut sein. 

	(liest den Chat) Sie sagen dir, Michael, dass sie dich sehr lieben. 

	Irina (Michael): Danke. 

	Christina: Freunde, ich schaue mir den Chat auf YouTube an, um keine interessanten Fragen zu verpassen. Und ich habe auch die vorbereiteten Fragen vor mir. Deshalb lasse ich meinen Blick immer wieder hin und her gleiten, um nichts zu verpassen. 

	1:02:45 Der Geist von Michael Jackson über seinen Stil und die Illuminaten. 

	Christina: Auf der Bühne fragen sie nach Ihrem Make-up. Warum war es so hell, femininer? 

	Irina (Michael): Weil das mein Stil war. Ich hatte einen bestimmten Musikstil (Rock, Ihrer Meinung nach), bei dem es darum ging, ein bestimmtes Bild einer Person zu schaffen, das die Leute anzieht. Das ist mein Job. 

	Christina: Großartig. 

	Wissen Sie etwas über die Illuminaten? 

	Irina (Michael): Ich habe verschiedene historische Bücher gelesen und studiert, ich habe mich für Geschichte interessiert. Ja, ich habe mich für das Thema antike Gesellschaften und antike Zivilisationen im Allgemeinen interessiert. Ich liebte Geschichte. Ich weiß, dass dies eine bestimmte Reihenfolge ist. Zuerst war es ritterlich, klösterlich, dann wurde es magisch. Ich habe mehrere Bücher studiert. 

	Christina: Waren Sie kein Mitglied ihrer Firma? 

	Irina (Michael): Nein, war ich nicht. 

	1:04:03 Der Geist von Michael Jackson über Hobbys und Sauberkeitsbesessenheit. 

	Christina: Und neben der Kreativität, gab es noch weitere Lebensbereiche, die dich interessierten, wo hast du dich sonst noch engagiert? 

	Irina (Michael): Ich habe mich für den Islam interessiert, ich habe den Koran gelesen, den Hinduismus, ich habe die Bhagavad Gita gelesen (zeigt). Verschiedene Strömungen. Er interessierte sich für viele Dinge, las, schloss sich aber nichts an, sondern ging lieber seinen eigenen Weg. 

	Christina: Danke. 

	Epsteins Kundenliste wurde kürzlich veröffentlicht und Ihr Name stand darauf. Hatten Sie irgendeine Verbindung zu Epstein? Ich weiß nicht, wer das ist. 

	Irina: Frage? 

	Christina: Kannte er Epstein? 

	Irina (Michael): Ich kannte viele Leute, Hunderte von Namen. Ich kann jetzt nicht verstehen, von wem Sie sprechen. 

	Christina: Dann werde ich diese Frage nicht stellen, weil ich sehen musste, wer es war. 

	Stimmt es, dass Sie von der sterilen Sauberkeit Ihrer gesamten Umgebung besessen waren? 

	Irina (Michael): Ich glaube nicht, dass ich von steriler Sauberkeit besessen war. Wer hat das gesagt? 

	(Irina) Er war so überrascht. 

	Christina: Ja, sie haben geschrieben, dass alles um Sie herum mit Antiseptika behandelt wurde. 

	Irina (Michael): Sehr interessant. Es scheint, als würde ich eine Menge Neues über mich selbst lernen. 

	Christina: Freunde, Sie haben die Antwort auf diese Frage gehört. 

	Irina: Er sagt, dass er viel Neues über sich selbst gelernt hat. 

	Christina: Danke. 

	1:06:09 Michael Jacksons Spirit zu Klatsch und Gerichtsurteil 

	Christina: Sagen Sie mir bitte, wie können die Leute aufhören, an Klatsch und Tratsch zu glauben und daran, dass es vorteilhaft ist, jemanden in einem schlechten Licht darzustellen? Warum ist es im Allgemeinen einfacher, an alles Negative, alles Unangenehme, alles, was einen Menschen herabwürdigt, zu glauben? 

	Irina (Michael): Es ist ganz einfach: Damit die Menschen nicht mehr an Klatsch und Tratsch glauben, müssen sie ihren Blick von anderen Menschen abwenden und sich auf ihr eigenes Leben, ihre eigene Entwicklung konzentrieren. Dann haben sie keine Zeit, sich Klatsch und Tratsch anzuschauen und darüber zu diskutieren. 

	Christina: Warum glauben die Leute so leicht den ganzen Klatsch und solche Lügen im Allgemeinen? 

	Irina (Michael): Weil als wahrheitsgetreu dargestellte Informationen eine Nische im Gedächtnis eines Menschen besetzen, obwohl er sie nicht selbst überprüft hat. Denn viele Menschen möchten anderen zeigen, dass sie viel wissen. 

	Christina: Warum haben Sie die Schulden dann letztendlich zurückgezahlt, wenn Sie unschuldig waren? Sie haben einen bestimmten Betrag bezahlt. 

	Irina (Michael): Ich habe es nicht vor Gericht gemacht, es war meine Entscheidung. Das Gericht hat nichts gegen mich angeordnet. 

	Christina: Warum hast du das getan? 

	Irina (Michael): Für wohltätige Zwecke. Ich wollte dem Jungen einfach ein Geschenk machen, damit er eine großartige Zukunft hat. Aber das Gericht hat mir nichts zugesprochen. 

	1:07:54 Der Geist von Michael Jackson über seine Kinder, seine Frau Deborah und seine Großmutter. 

	Christina: Warum sind Ihre Kinder nicht schwarz oder gar Mulatten? 

	Irina (Michael): Weil wir das Gen geerbt haben, von dem ich gesprochen habe – helle Haut, was sich auch bei mir manifestierte. 

	Christina: Wie war Ihre Beziehung zu Ihrer letzten Frau, Deborah Jean Rowe? Oder war es eine arrangierte Ehe? 

	Irina (Michael): Nein, wir haben uns geliebt. Sprichst du von Debbie? 

	Christina: Ja. 

	Irina (Michael): Gute Beziehung. Aber wir haben entschieden, dass es für uns besser wäre, nicht zusammenzuleben. Weil wir uns sehr selten sehen konnten. 

	(Irina) Er ist viel gereist, sie hat nicht genug Aufmerksamkeit bekommen, so wie ich es jetzt verstehe. 

	Christina: Danke. 

	Über die spirituellen Gründe für Veränderungen im Aussehen haben wir bereits gesprochen. Erinnern Sie sich an Ihre Großmutter, Crystal Lee? Sie sagten, Sie sehen aus wie sie? Und was können Sie über sie erzählen? 

	Irina (Michael): Ich erinnere mich, sie war auch eine Gläubige. Als ich ein Kind war, gingen wir oft spazieren (zeigt: Sie kümmert sich um ihn wie um ein Kind, wie ein Kindermädchen). 

	Christina: Und wie viel hast du ihr weggenommen? 

	Irina (Michael): Ich habe von jedem ein bisschen genommen. 

	Christina: Danke. 

	1:09:51 Michael Jacksons Geist bei den Zeugen Jehovas, Freundschaft mit Prinzessin Diana. 

	Christina: Wie stehen Sie zu den Aktivitäten der Zeugen Jehovas in Russland? 

	Irina (Michael): Das ist mir egal. Sie haben mich wegen meiner Lieder aus ihrer Kirche, aus ihrer Organisation ausgeschlossen. Und selbst dann interessierte mich die Entwicklung dieser Organisation in irgendeinem Land nicht mehr. Sie selbst waren der Meinung, dass ich nicht zu ihrem Egregor gehörte. Ihr Recht. Ich habe mich nie jemandem aufgedrängt und habe auch nicht die Absicht, dies zu tun. Aus diesem Grund verfolge ich ihre Entwicklung in keiner Weise. Wofür? Lassen Sie sie sich so entwickeln, wie es Gott gefällt. 

	Christina: Danke. 

	Olga Mikheeva bittet um eine Frage zur Freundschaft mit Prinzessin Diana. Haben Sie sie in der spirituellen Welt getroffen? 

	Irina (Michael): Nein. 

	Christina: Und im echten Leben? 

	Irina (Michael): Ja. 

	Christina: Wie war Ihre Beziehung zu ihr? 

	Irina (Michael): Freundlich, vertrauensvoll. 

	Christina: Ihr wart Freunde, richtig? 

	Irina (Michael): Wir haben geredet. 

	Christina: Haben Sie sich getrennt getroffen oder nur aus beruflichen, wohltätigen oder anderen Gründen? 

	Irina (Michael): Ich erinnere mich nicht an die Einzelheiten. Nur Freunde. 

	(Irina) Viele Fragen zu einem Thema. Es müssen andere Fragen gestellt werden. 

	Christina: Danke. Jetzt werde ich sehen, welche Fragen wir haben. 

	Irina: Das ist seine Bemerkung. 

	Christina: Weil er den Chat durch Ihre Augen liest? 

	Irina: Nein, nicht deswegen. Sie haben gerade von etwa 5 Blättern gesprochen, er hat sich daran erinnert. Und wenn man nach der Beantwortung einer Frage anfängt, dasselbe zu wiederholen, sagt er: „Da sieht etwas nicht so aus …“ 

	Christina: Ja, ich verstehe, dass sie im Endeffekt über ungefähr dasselbe sprechen, nur von unterschiedlichen Seiten. 

	Irina: Er hat sich daran erinnert, was du gesagt hast. 

	1:12:17 Der Geist von Michael Jackson über die Kommunikation in der spirituellen Welt. 

	Christina: Vasily fragt: „Mit welchen Geistern kommunizierst du jetzt in der Geistlichen Welt?“ 

	Irina (Michael): Mit jedem, der mit mir reden möchte. Ich verbinde sie nicht mit einer bestimmten Wahl. Ich erkläre jetzt, was los ist. Wir geben uns dort keinen Namen. Wir haben innere Frequenzen, innere Schwingungen und wir fragen uns nicht gegenseitig, wer in den Inkarnationen wer war. Wir chatten nur. 

	Christina: Und standen Sie seit Ihrer irdischen Inkarnation mit jemandem in Kontakt, mit dem Sie im gleichen Zeitraum in der gleichen Inkarnation waren? 

	Irina (Michael): Ständig – nein. 

	Christina: Danke. 

	1:13:04 Der Geist von Michael Jackson und die Wirkung seiner Lieder auf die Menschen. 

	Christina: Ekaterina fragt: „Haben sich Ihre Schwingungen verringert, weil bei Ihren Konzerten Leute in Ohnmacht gefallen sind?“ 

	Irina (Michael): Nein. Warum sollten meine Schwingungen nachlassen, wenn sie ohnmächtig werden? Interessante Frage. 

	Christina: Aber wissen Sie, haben Sie bei Ihren Konzerten Leute in Ohnmacht fallen sehen? Warum ist das passiert? 

	Irina (Michael): Vor Freude. 

	Christina: Die Leute konnten solch starke Emotionen nicht erleben? 

	Irina (Michael): Sehen Sie, wenn Sie zu Ihrem Lieblingslied tanzen, das Sie vorher im Fernsehen gehört haben, und Sie sich dann bei einem Konzert in einer Halle oder einem Stadion wiederfinden, wo Ihr Lieblingskünstler, Ihr Lieblingssänger neben Ihnen singt, Sie seine Stimme hören und sie jede Zelle Ihres Körpers durchdringt, können Sie solche Emotionen haben, dass Sie das Bewusstsein verlieren. Und das ist für manche Menschen, die sehr emotional sind, ganz normal. Daran ist nichts Schädliches, es ist lediglich ein Gefühlsausbruch. 

	(Irina) Ich werde Ihnen jetzt auf meine Weise antworten. Sie hatten einen solchen Energiefluss, dass sie ins Astrale geschleudert wurden. 

	Christina: Leute, wer ist Epstein? Ich weiß nicht. Ich wurde bereits korrigiert, weiß aber nicht, wie ich diese Frage klären soll. Schreiben Sie uns, wir klären das Problem. 

	Irina, sind Ihnen interessante Fragen aufgefallen, die Sie stellen möchten? 

	Irina: Ich möchte den Chat jetzt nicht verlassen. Da du da 5 Blätter hast, warte ich mal. 

	Okay, jetzt lese ich vor: „Wo lebt er in der Geistlichen Welt, was macht er dort?“ Er sagte: in einem großen Haus mit Säulen, das er mit seiner Fantasie geschaffen hat. Er ist dort damit beschäftigt, sich zu amüsieren und sich vom irdischen Leben auszuruhen, so wie ich ihn verstanden habe. Es gab eine Antwort, aber ich habe sie sehr kurz wiederholt. 

	1:15:29 Der Geist von Michael Jackson beantwortet kurze Fragen aus dem Chat. 

	Irina: (liest aus dem Chat vor) „Wussten Sie, dass Sie der beste Popkünstler des 20. Jahrhunderts wurden?“ 

	(Michael) Es ist sehr subjektiv. Es gibt Leute, denen meine Lieder nicht gefallen. Ich bin also nicht für jeden der Beste. 

	(Irina) „Was dachte er über Russland und unterstützte er die US-Politik?“ 

	(Michael) Ich habe mich überhaupt nicht für Politik interessiert. Ich war mehr an Geschichte interessiert. Und all diese politischen Streitereien zwischen den Staaten haben mich wirklich geärgert. Ich war grundsätzlich für den Frieden auf der ganzen Welt und rief alle Menschen wiederholt dazu auf, alle Waffen zu zerstören und sich miteinander zu vereinen. 

	Christina: Sag mir, Michael, welche Frage hast du zum Beispiel von den Leuten erwartet, aber wir haben sie noch nicht gestellt? 

	Irina (Michael): Fast alles, was gefragt wurde, hätte ich auch gefragt. 

	(Irina) Oh! „Wo ist die nächste Inkarnation geplant?“ 

	(Michael) Wissen Sie, das ist eine gute Frage. Eigentlich habe ich das nicht geplant, aber ab dieser Sendung werde ich darüber nachdenken. 

	Christina: Stimmt es, dass Sie sich an Ihrem letzten Lebenstag, dem 25. Juni 2009, eine zusätzliche Dosis Schlaftabletten gespritzt haben? Lassen Sie es uns noch einmal klarstellen. 

	Irina (Michael): Nein, ich habe nur ein paar Schmerzmittel genommen. Der Arzt gab zwei Spritzen. Von der zweiten Variante versuchte er mich abzubringen, aber ich konnte ihn überzeugen. Ich wusste nicht, wie man intravenöse Injektionen verabreicht. 

	1:17:51 Der Geist von Michael Jackson in seinen Videos und die ultimative spirituelle Ebene. 

	Christina: Ihre Videos waren ihrer Zeit voraus. Wer hat sie erfunden? 

	Irina: Seine Kuratoren kommen von Selbet, von Shimor und seinem Höheren Selbst. 

	Christina: Sie hatten mit Ihrer Schwester ein Video, in dem Sie das Innere einer fliegenden Untertasse nachgebaut haben. 

	Irina (Michael): Ich hatte viele Dinge – alle möglichen Videos und Filme, und nicht nur fliegende Untertassen. Ich hatte zum Beispiel Filme, die mit Zombies oder Vampiren zu tun hatten. 

	Christina: Ja, da gab es so einen Clip, ich erinnere mich. 

	Michael, welches ist die höchste spirituelle Ebene, die Ihre Seele je erreicht hat? 

	Irina (Michael): 23. Aber es geschah nicht in der physischen Welt, sondern in der subtilen, energetischen Welt. 

	(Irina) Er meint mit einem Plasmoid, nach dieser Inkarnation. 

	Ja, wir haben nicht gefragt, wie viele Inkarnationen es insgesamt gab. 

	Christina: Wie viele Inkarnationen gab es insgesamt? 

	Irina (Michael): Insgesamt hatte ich 232 Inkarnationen in diesem Manvantara. 

	Christina: Ja, es gab so ein Video – „Thriller“. 

	Irina: Es zeigt ein paar Vampire, die den Mond anheulen und ein Mädchen angreifen. 

	(Michael) Dieses Lied, zu dem es ein Video gab, drückte die Hoffnung auf Erlösung aus. Menschen von Ängsten befreien. 

	Christina: Sie hatten einen sehr eindrucksvollen Clip darüber, was mit der Natur auf der Erde passiert. Es hieß „Erde“. 

	Irina (Michael): Genau dazu habe ich die Menschen aufgerufen, den Frieden auf der Erde zu bewahren und auf die Erde aufzupassen. 

	Christina: Ja, toller Clip. Leute, schaut es euch noch einmal an! 

	1:20:37 Ratschläge vom Geist Michael Jacksons an die Menschen der Erde. 

	Christina: „Welchen Rat würden Sie den inkarnierten Geistern geben?“ – fragt Catherine und sendet dir das Licht ihrer Liebe. 

	Irina (Michael): Ich werde allen und vor allem mir selbst den Rat geben, den ich in meinen Liedern gebe. Hören Sie nie auf, voranzukommen, bis Sie alles bekommen haben, was Sie vom Leben brauchen. 

	Christina: Guter Rat. 

	Denis fragt: „Michael, erzähl mir, warum sich die Gruppe „Jackson and the Brothers“ aufgelöst hat?“ 

	Irina (Michael): Sie gingen ihren Weg und ich ging meinen. Sie hatten mehr religiöse Lieder, die ihr Vater sie zum Singen ermutigte. Aber ich hatte mehr zu dem Thema Sozialleben. 

	Christina: Nadezhda schreibt, dass sie nie geglaubt hat, was Ihnen vorgeworfen wurde. „Ihr Herz sagte ihr, dass es eine Lüge und Neid war.“ 

	Irina (Michael): Danke, Nadezhda, für dein Vertrauen. 

	Christina: (liest den Chat) „Michael ist ein wirklich toller Künstler. Wir werden ihn noch lange in Erinnerung behalten.“ 

	„Wann war Ihre erste Inkarnation gemäß dem irdischen Kalender?“ 

	Irina: In diesem Manvantara? 

	Christina: Ja. 

	Irina: Zeigt eine Zahl: im Allgemeinen mehrere Milliarden Jahre. Es war natürlich ein Plasmoid. Vor etwa 5 Milliarden Jahren. 

	1:22:50 Michael Jacksons Geist über plastische Chirurgie und Außerirdische. 

	Christina: Sie bitten um Aufklärung über die Nasenkorrektur. Warum hattest du eigentlich solche Probleme mit deiner Nase? Was ist passiert? 

	Irina (Michael): Ich meine, warum gab es plastische Chirurgie? 

	Christina: Ja, warum gab es so viele Nasenkorrekturen? 

	Irina (Michael): Weil mir die Form nicht wirklich gefiel. Ich wollte eine andere, dünnere Nasenform, die meinem damaligen Schönheitsideal entspräche (zeigt, dass ich meinen Körper, insbesondere meine Gesichtszüge, damals nicht ganz akzeptierte). 

	Christina: Am Ende haben sie sogar gesagt, dass du eine falsche Nase und keine Nase hättest. 

	Irina (Michael): So etwas gab es nicht. 

	Christina: Ekaterina schreibt: „Michael, ich liebe dich.“ 

	Über Russland haben wir bereits gesprochen. 

	Wussten Sie, dass es zu Ihren Lebzeiten UFOs, also Außerirdische, gab? 

	Irina (Michael): Ich habe es natürlich gelesen. Ich habe daran geglaubt, ich wollte sogar Außerirdische treffen. Doch wie sich herausstellte, war mein Kontakt unbewusst. 

	Christina: (beantwortet eine Frage aus dem Chat) Die Nase ist nicht eingefallen, Sergey, alles war in Ordnung. 

	Anna schreibt, dass sie sich für Ihr Konzert am 17. September 1996 bedankt, sie war damals 17 Jahre alt. 

	Irina: Er wirft ihr auch einen Kuss zu. 

	1:24:49 Der Geist von Michael Jackson über seine Beziehung zu seinen Kindern, seinem Nachlass. 

	Christina: Wie war Ihre Einstellung gegenüber Kindern? Warum hast du sie so sorgfältig und ehrfürchtig beschützt? Nadezhda fragt: „Wie haben Sie den Kindern geholfen, haben Sie an ihrer Ausbildung teilgenommen?“ 

	Irina (Michael): Ich habe meine Kinder kennengelernt, als ich nicht auf Tour war, aber sie waren noch klein. Und natürlich habe ich ihre Ausbildung finanziert, ihnen Nachhilfe gegeben, viel mit ihnen über das Leben gesprochen und sie sehr gemocht. 

	Christina: Erzähl mir, warum hast du eine so große Villa namens „Neverland“ gebaut, wo es einen separaten Zoo gab? Man glaubt, dass man alles, was einem im Leben fehlte, um sich herum aufgebaut hat. 

	Irina (Michael): Weil ich immer von meinem eigenen großen Raum geträumt habe. 

	Christina: Wie haben Sie es überhaupt umgesetzt, wie sind Sie darauf gekommen? 

	Irina (Michael): Mit Verstand. Wie bin ich darauf gekommen? Wie können Sie die Frage beantworten: „Wie sind Sie auf etwas gekommen?“ Das ist eine völlig unrealistische Frage. 

	Christina: Woher kam diese Idee? 

	Irina (Michael): Von meinem Höheren Selbst. 

	Christina: Ich verstehe, okay, danke. 

	1:26:23 Der Geist von Michael Jackson in anderen Inkarnationen und seinen musikalischen Bestrebungen. 

	Christina: Sind Sie im alten Ägypten inkarniert? 

	Irina: In Ägypten gab es keine Inkarnation. Er hat bereits aufgelistet, wo. 

	Christina: Und haben Sie in anderen Inkarnationen Musik studiert? 

	Irina (Michael): In einigen, ja. 

	Christina: Was hast du da gespielt oder gesungen? 

	Irina (Michael): Auf der Trommel, als ich in Afrika war. Aber es war nicht Ägypten, es lag weiter südlich. 

	Christina: Auf der Erde, richtig? 

	Irina (Michael): Ja, auf der Erde. 

	Christina: Es war wahrscheinlich eine Art Stamm? 

	Irina (Michael): Ja. Beide Male Männer. 

	Christina: (beantwortet eine Frage aus dem Chat) Ich habe den Körper nicht gefoltert. Er hatte Vitiligo, aber er verbarg es. 

	1:27:20 Der Geist von Michael Jackson beantwortet kurze Fragen. 

	Christina: (liest aus dem Chat vor) „Hören und helfen uns unsere verstorbenen Angehörigen wirklich?“ 

	Irina (Michael): Natürlich. 

	Christina: Sie schreiben uns: „Als Michael starb, träumte ich, dass er in einem kleinen Saal ein Lied sang, sich vor uns verbeugte, mit der Hand winkte und hinter dem Vorhang verschwand.“ 

	Irina: Das ist keine Frage. 

	Christina: Es ist keine Frage, ja, es ist eine Erinnerung. 

	Übrigens, warum träumen Ihre Fans immer noch von Ihnen? 

	Irina (Michael): Weil sie Gedanken an mich haben und wenn sie einschlafen, kommt ihre Seele ins Astrale und ruft mich. Ich trenne mein Phantom und schicke es zur Kommunikation hinaus. Aber genau das passiert im Traum. 

	Christina: Sagen Sie mir, organisieren Sie Konzerte in der spirituellen Welt? 

	Irina (Michael): Nein. Nach dem Verständnis der Erdlinge sind dies keine Konzerte. Es besteht dort keine Notwendigkeit zu singen oder zu sprechen. Ihre Gedanken sind dort einfach sichtbar. 

	Christina: Möchtest du weiterhin Musik machen? 

	Irina (Michael): Nein, das ist zu diesem Zeitpunkt bereits beschlossene Sache. 

	Christina: Sie fragen nach Ihrer irdischen Inkarnation: Hatten Sie wirklich finanzielle Probleme und Schulden und warum? Warum bleiben finanzielle Schulden bestehen? 

	Irina (Michael): Weil meine Ausgaben nicht meinen Einnahmen entsprachen. 

	Christina: Haben Sie mehr ausgegeben als Sie verdient haben? 

	Irina (Michael): Stimmt. 

	1:29:11 Der Geist von Michael Jackson über die Kommunion mit Jesus Christus. 

	Christina: (liest aus dem Chat vor) „Kennt Michael Jesus Christus?“ 

	Irina (Michael): Natürlich weiß ich, wer es ist. 

	Christina: Kommunizieren Sie mit Ihm? 

	Irina (Michael): Sehr selten. Bei Fragen kann ich mich gerne an Sie wenden. 

	Christina: Wer sind Ihre Kuratoren? 

	Irina (Michael): Jetzt – meine Angel-Berater. 

	Christina: Danke. 

	1:29:39 Der spirituelle Grund, Ihren Körper nicht zu akzeptieren. 

	Christina: (liest aus dem Chat vor) „Warum entwickeln Menschen eine Abneigung gegen ihren Körper, eine Ablehnung ihres Körpers?“ 

	Irina (Michael): Meistens liegt das daran, dass die Eltern sie in der Kindheit verurteilt haben und sie aufgrund der Verurteilung ihrer Eltern nicht gelernt haben, sich selbst zu lieben und zu akzeptieren. 

	Christina: Also vermitteln ihnen ihre Eltern dies zunächst, und dann werden die Kinder zu Erwachsenen und beginnen, sich selbst nicht mehr zu akzeptieren, richtig? 

	Irina (Michael): Ja. 

	Christina: Gibt es eine karmische Aufgabe durch Nichtakzeptanz? Sie akzeptieren Ihren Körper zunächst nicht und Ihre Aufgabe besteht darin, sich selbst zu akzeptieren und zu lieben? 

	Irina (Michael): Natürlich passiert das. 

	Christina: Hier ist eine weitere interessante Frage: „Ist Michael Jackson in der spirituellen Welt dem Geist von Whitney Houston begegnet?“ 

	Irina (Michael): Nein. 

	Christina: Haben Schönheitsoperationen übrigens Auswirkungen auf die spirituelle Ebene? 

	Irina (Michael): Nein, natürlich nicht. Wie können sie Einfluss nehmen? Es ist nur ein physischer Körper. 

	Christina: Also können wir so viel Plastik herstellen, wie wir wollen? 

	Irina (Michael): Es ist dein Körper, dein Recht. Lediglich die körperliche Gesundheit kann negativ beeinträchtigt werden. 

	Christina: (beantwortet eine Frage aus dem Chat) Über Kinder haben wir ja schon zu Beginn der Sendung gesprochen. 

	Irina: Jetzt werde ich es erklären. Das ist nicht verwunderlich, denn nicht jeder schaut auf den ersten Blick hin. 

	Christina: (liest) „Irina, sag Michael bitte: Lass ihn zurückkommen!“ 

	Er könnte zurückkommen, aber in einer anderen Inkarnation. 

	Irina: Die Entscheidung liegt bei ihm. 

	1:31:47 Michael Jacksons Spirit on God. 

	Christina: Catherine fragt: „Michael, wie sieht Gott aus? Und, was denkst du? 

	Irina (Michael): Wie Licht, riesiges Licht. Ja, wie ich dachte. Für mich hatte Gott keine Form, er war die Energie der gesamten Natur, des gesamten Universums. Und genau so sieht es aus – wie ein riesiges Licht. 

	Christina: Was war dein Lieblingslied? 

	Irina (Michael): Ich hatte ein Lied über die Erde und über den Weltraum. Dass die Erde eine der kosmischen Welten ist und dass die Menschen beim Blick in die Sterne ihre Verbindung zu Gott spüren. 

	Christina: Ist das einer der letzten Songs? 

	Irina (Michael): Nicht ganz. 

	Christina: Stimmt es, dass für die allerletzte Tour, die nicht in London stattfand, ganze 50 Konzerte geplant waren? 

	Irina (Michael): An solche Einzelheiten kann ich mich nicht erinnern. 

	Christina: Wissen Sie, dass Sie nach Ihrem Tod angeklagt wurden? Was wurde Ihnen vorgeworfen? 

	Irina (Michael): Nein. 

	Christina: Gab es solche Charaktere, dass jemand weiterhin mit Ihrem Ruhm Geld verdienen wollte? 

	Irina (Michael): Ich habe mich davon bereits abgegrenzt. 

	Christina: Danke. 

	1:33:42 Der Geist von Michael Jackson auf „Cassiopeia“. 

	Christina: Haben sie dir übrigens von den Aktivitäten von Cassiopeia erzählt, was wir tun? 

	Irina (Michael): Ja. 

	Christina: Gibt es Wünsche, die du übermitteln kannst? 

	Irina (Michael): Das Gleiche wie an alle anderen Leute, die ich gerade genannt habe. 

	Christina: Vielleicht sollte ich Sie für etwas loben, Sie korrigieren, ein paar Kommentare abgeben? 

	Irina (Michael): Lob? 

	Christina: Ja, Lob, ich lese die Fragen vor. 

	Irina (Michael): Du brauchst kein Lob oder Tadel, du bist einfach, wer du bist, so wie Gott dich geschaffen hat. Und du bist wunderschön. 

	Christina: Danke! 

	Ist das, was unser Projekt bewirkt, Ihrer Meinung nach im Einklang mit dem, was Sie in Ihren Liedern dargestellt haben? Und wird dies die Seelen anderer Menschen beeinflussen? 

	Irina (Michael): Ich denke, Sie müssen Ihre Kuratoren danach fragen, ich gehöre nicht dazu. 

	Christina: Was haben andere Kontaktpersonen Sie gefragt? 

	Irina (Michael): Hauptsächlich über die Jungs, nach denen du gefragt hast, und über meinen Tod. 

	Christina: Danke. Die Fragen begannen sich zu wiederholen, es gibt keine neuen Fragen. Ich denke, wir können es zusammenfassen. 

	Irina: Schauen Sie sich die Fragen, die Sie aufgeschrieben haben, noch einmal an. 

	Im Chat schreiben sie bereits: „Michael, hast du das Höhere Selbst von Irina Podzorova kennengelernt?“ Sehr interessante Frage. Was bedeutet es, „dem Höheren Selbst zu begegnen“? 

	(Michael): Nein, ihre Kuratoren kamen zu mir in die Welt der körperlosen Geister und boten an, zu kommen und eine Sendung zu leiten. 

	(Irina) „Ist Michael jetzt in jemanden verliebt?“ 

	(Michael) Bin ich verliebt? Ich glaube, das Gefühl, verliebt zu sein, hat mich nie verlassen. Ich war in alles verliebt, was sich bewegt und in alles, was sich nicht bewegt. 

	1:36:21 Botschaft vom Geist von Michael Jackson an seine Kinder. 

	Christina: Was möchten Sie Ihren Kindern sagen? 

	Irina (Michael): Sei du selbst, beeil dich nicht, mein Schicksal zu wiederholen, wenn es nicht wie deines erscheint. 

	Christina: Danke. 

	Warum sind Sie am Ende Ihres Lebens so dünn geworden? Das heißt, das Gewicht war für Ihre Körpergröße nicht ausreichend. 

	Irina (Michael): In dieser Hinsicht war bei mir alles in Ordnung. 

	Christina: Die Leute denken, du bist zu dünn. 

	1:37:13 Der Wunsch von Michael Jacksons Spirit an das Publikum. 

	Irina (Michael): Meine Lieben, seid immer ihr selbst, egal, was die Leute denken – das ist die wichtigste Voraussetzung für euer wahres Glück! Und selbst wenn Sie Fehler machen, ist es Ihre Erfahrung. Versuchen Sie nie, wie jemand anderes zu sein, und verbergen Sie auf keinen Fall Ihre Wünsche, Ihren Willen, Ihre Gedanken und Ihre Vorstellungen vom Leben, nur um mit jemandem Frieden zu schließen. Akzeptieren Sie einfach ihre Wünsche und Gedanken und verbergen Sie Ihre eigenen. Das ist kein Frieden, das ist Unterwerfung, das ist bloß eine Ansammlung negativer Emotionen, die dazu führen, dass weder Sie noch derjenige glücklich sein werden, dem Sie sich ohne den Wunsch dazu, sondern einfach aus irgendeinem Bedürfnis heraus unterwerfen. 

	Sei du selbst und habe keine Angst davor! Egal, was du für andere Menschen bist, für Gott bist du immer der Beste! Und fürchte dich nicht vor Verleumdungen, wie sie mich oder andere verleumdet haben. Schmutz bleibt nie an sauberen Dingen haften. Auf jeden Fall wird Gott seine Wahrheit und Gerechtigkeit ans Licht bringen und sie jedem klar machen. 

	Christina: Ich finde, das ist ein toller Abschluss dieser Sendung. Und ein Wunsch für die Fans und für uns alle. 

	Irina: Ich danke dir, Christina, für die Sendung, du hast das wunderbar gemacht. Ich danke dem Geist von Michael für interessante Antworten und interessante Kontakte. Ich danke meinem Höheren Selbst, dass es mir bei diesem Kontakt geholfen hat. Ich danke den Kuratoren MidgasKaus und LiShioni, die zu ihm gekommen sind, ihn gefunden und hierher eingeladen haben. Vielen Dank auch Ihnen, liebe Zuschauer, für Ihre Fragen. 

	Vielen Dank für Ihre Hilfe zu unserem Projekt. Dank dieser Hilfe können wir unsere Aktivitäten, die Aktivitäten aller unserer Meister, aller unserer Zentren und Schulen sowie die Sendungen weiterführen. Ich danke Maxim, dass er das alles möglich gemacht hat. Ich liebe euch alle. 

	Ich möchte mich bei allen bedanken, die jetzt bei der Durchführung dieser Sendung mithelfen, bei unseren technischen Spezialisten. Vielen Dank euch allen! 

	Christina: Vielen Dank euch allen. Michael, danke! 

	Irina: Ja, wir danken auch Michael. Wir wünschen Ihnen strahlende Inkarnationen in allen göttlichen Welten. 

	(Michael) Vielen Dank auch euch allen. Es war sehr interessant mit Ihnen. Danke an den Kontaktperson. 

	(Irina) Danke. Also, liebe Freunde, tschüss, bis wir uns wiedersehen! 

	Christina: Bis zum nächsten Mal. 

	


	 

	18. Februar 2024 

	Konferenzteilnehmer: 

	Irina Podzorova hat Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit feinstofflichen Zivilisationen und mit der spirituellen Welt. 

	Khristina Trufanova – Moderatorin des Senders „Kassiopeya TV“; 

	The Spirit of Michael Joseph Jackson ist ein amerikanischer Sänger. 

	Wissensvermittlung durch die Geistige Welt. Entdeckungen und Erfindungen im Traum 

	 https://blog.cassiopeia.center/Wissenstransfer durch die spirituelle Welt der Entdeckung  

	Die Methodologie der Erkenntnis, als Erkenntnis des Universums, der Welt, im allgemeinen Sinne, unterscheidet sich nicht nur auf Burkhad oder der Erde, sondern generell auf allen Planeten. Warum? Denn wie ich schon sagte, sind wir eigentlich Wesen gleicher Natur. Wir haben einfach unterschiedliche Körper. Und unsere Erfüllung, unser Geist, unsere Energie kommen aus der spirituellen Welt. 

	Was ist der Unterschied zwischen der spirituellen Welt und der materiellen Welt? Alles, was aus Atomen besteht, wird als materielle Welt betrachtet. Zur materiellen Welt zählt auch alles, was aus Energie besteht. Sie haben lediglich unterschiedliche Dichten. 

	Alles, was nicht aus verschiedenen Feldern oder verschiedenen Substanzen besteht, wird als die spirituelle Welt betrachtet. Es ist die spirituelle Welt, die die materielle Welt hervorbringt. Und wir als Wesen: Sie als Menschen – Erdenbewohner, und wir als Vertreter von Burkhad – sind Geister, das heißt eine spirituelle Essenz, ein spirituelles Wesen, das in einem dicht-materiellen Körper verkörpert ist. 

	Und da wir alle auf allen Planeten Wesen derselben Natur sind, folgt unser allgemeines Studium der materiellen Welt einem ähnlichen Weg. Aus materialistischer Sicht sind viele Entdeckungen und Erfindungen daher tatsächlich reine Zufallsprodukte. Diese. eine Person oder ein Bewohner einer anderen Welt hat es einfach erraten, im Traum gesehen oder es ist ihm ein Gedanke oder eine Idee gekommen. 

	Aber aus der Sicht der spirituellen Welt ist dies alles andere als wahr und dieser ganze Prozess ist kein Zufall. Er erhält diese Informationen jedenfalls aus der Geistigen Welt, aus jenen Ebenen, wo dieses Wissen bereits vorhanden ist, wo es existiert. Doch stellt sich die Frage: Warum hat diese bestimmte Person es zu diesem bestimmten Zeitpunkt an diesem bestimmten Ort erhalten und warum nicht eine andere? Allerdings könnte es sein, dass jemand anderes viel früher oder länger über dieses Problem nachgedacht hat als derjenige, der dieses Gesetz entdeckt hat. 

	Die Antwort ist ganz einfach. In diesem Moment waren das Umfeld dieser Person und ihre gesamte Welt bereit, dieses Wissen zu empfangen. Und deshalb haben die spirituellen Mentoren und Lehrer dieser Person, die Sie in Ihrer Religion Engel oder höhere Geister nennen, zugelassen, dass dieses Wissen zu diesem bestimmten inkarnierten Geist gelangt. 

	Frage: Ist es möglich, Kontakt zu einer Weltraumdatenbank aufzunehmen und auf Anfrage Informationen zu erhalten? 

	Selbstverständlich können Sie uns kontaktieren. Aber die Antwort, die Sie erhalten, wird in jedem Fall dem Wissensstand entsprechen, der in diesem Entwicklungsstadium Ihrer Person und der Welt, in der Sie leben, akzeptabel ist. 

	So ist es zum Beispiel keineswegs ein Zufall, dass eure Wissenschaftler keine Idee haben, welche Experimente sie durchführen könnten, um den Planetenmotor, den wir verwenden, oder den Gravitationsmotor zu entdecken, obwohl dieser aus unserer Sicht ganz einfach ist. 

	Ja, tatsächlich ist für Ihre Technologien sogar die Implementierung der Schwerkraftmaschine selbst schwierig. Die Industrie muss entwickelt werden, beispielsweise durch die Beschaffung bestimmter Materialien usw. Aber die Idee, aus Materie und Experimenten Gravitationsquanten zu gewinnen, sollte gemäß den Prognosen der Interstellaren Union bereits umgesetzt werden. Aber soweit ich die neuesten Nachrichten aus Ihrer Wissenschaft kenne, bleiben Gravitonen vorerst auf der Ebene einer Hypothese. Ich weiß nicht, wie sehr sich diese Situation im letzten Jahr geändert hat, aber soweit ich gehört habe, bleiben Gravitonen, also kleinste Energieportionen, die Sie Quanten nennen, in diesem Fall Gravitationsenergie, für Sie vorerst noch auf der Ebene der Hypothese. 

	In unserer Wissenschaft sind Gravitonen Energieanteile der dritten Ebene, die in jedem Atom der Materie vorkommen. Und wir hatten keine allzu großen Schwierigkeiten, die Existenz dieser Energie nachzuweisen. Und ich glaube, das liegt erstens daran, dass wir nicht wie Sie den Weg der Entwicklung eines planetarischen Atommodells eingeschlagen haben. Um die Existenz isolierter Gravitonen und ihre Fähigkeit, die von Ihnen so genannte Geschwindigkeit von Photonen zu überschreiten, zu beweisen, reichen die Kräfte, über die Sie verfügen, für dieses Experiment aus. 

	Zeitcode: 05:45, #117 Künstliche Intelligenz_Entwicklung, Nanochips, neue Technologien_Erfahrungen mit Außerirdischen. 

	Raom Tiyan vom Planeten Burhad ist Spezialist für Energiewechselwirkungen in der Umwelt. 

	Juli 2020 

	#645 ASHTAR SHERAN über die Erde. Umlaufbahnverschiebung, Klimawandel. Wie Rassen entstanden. Die erste Rakete zum Mond. 

	 https://blog.cassiopeia.center/ashtar-sheran-o-zemle-sdvig-orbity-izmenenie-klima  

	 https://www.youtube.com/watch?v=m_h-GZhY5n8  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:20 Auszüge aus dem Gespräch. 

	„…Und als sie erfuhren, dass die Sirius-Zivilisation, wie wir damals genannt wurden, die Erde militärisch verteidigte, griffen sie meinen Planeten an…“ 

	„… die Wahl der Menschen, die in Israel lebten, der Hohepriester, nach der Kreuzigung Christi, und nicht nur nach der Kreuzigung Christi, sondern auch nach der Hinrichtung seiner Jünger …“ 

	„…Es gibt natürlich Zivilisationen, die Sie nicht ganz verstehen…“ 

	„…Wenn Sie sich untereinander nicht über unser Leben einig sind, dann haben Sie keinen Grund, uns zu belehren…“ 

	01:03 Vorstellung der Teilnehmer. Über Schwerkraftbomben. 

	Irina: Hallo, hallo, Freunde! Mein Name ist Irina Podzorova, ich habe Kontakt zu außerirdischen Zivilisationen. Und heute haben wir Ashtar Sheran, einen Vertreter der Zivilisation der Galaktischen Föderation des Lichts, in seinem Astralkörper anwesend. Er wird Fragen beantworten. Und Mikhail wird ihm Fragen stellen. Hallo, Michail! 

	Mikhail: Hallo, Irina! Mein Name ist Michail Wladilenowitsch. 

	Beginnen wir mit der ersten Frage: Was waren die Schwerkraftbomben, die die Selbetiten auf die Erde abwarfen? 

	Irina (Ashtar): „Schwerkraftbomben“ ist der Name in der irdischen Sprache, das engste Analogon dieser Geräte, die es gab. Sie sahen aus wie weiße Kugeln, in deren Inneren sich eine elektronische Füllung befand, die beim Einschalten mit dem Erdkern so interagierte, dass der Prozess der Ausdehnung der Kernhülle begann (was darauf hindeutet, dass sie von dort wie ein Blitz in den Halbmantel gelangen). Das heißt, es führt zu einer Instabilität des Energiegleichgewichts im Kern des Planeten, was zur Spaltung der Erdkruste führte. 

	Wäre es ein anderer Planet mit einer anderen geologischen Struktur, könnte dies dazu führen, dass der Planet in Stücke zerbricht. Wie es mit meinem Heimatplaneten geschah, wurde auch dieser durch Schwerkraftbomben in Stücke gerissen, und der Planet, den Sie Phaeton nennen, hatte ebenfalls eine geringere Masse und ein geringeres Volumen und wurde ebenfalls zerbrochen. Die Erde hat einfach einen anderen Aufbau, weshalb die Kontinente auseinandergebrochen sind (zeigt). 

	Mikhail: Mein Gott, wie konnte das passieren, ich verstehe das überhaupt nicht! Diese Bomben drangen also durch die Erde ein und gingen direkt in den Erdkern? Sie sind wahrscheinlich groß. Wie sind sie in den Kern eingedrungen? 

	Irina (Ashtar): Ja, ihre Schale bestand aus einer Lithiumlegierung. Der springende Punkt ist jedoch, dass, als sie die Erde berührten (zeigt), dort ein Energiefeld aktiviert wurde, das ihnen wie einem Steinmetz den Weg freimachte. Und dichte Materie, Steine, wurden für sie „durchsichtig“, bildlich gesprochen, so wie Fensterglas für Licht durchsichtig wird. Diese Bomben verfügten über ein Energiefeld, das sie durch den Boden und durch Gestein durchlässig machte, und sie erreichten den Kern ziemlich schnell – innerhalb weniger Minuten, sogar innerhalb von Dutzenden von Minuten. Es sah alles aus wie punktgenaue Einstiche. Die Bombe selbst war nicht besonders groß, es war eine Kugel mit einem Durchmesser von etwa fünf Metern. 

	Mikhail: Wovon redest du? So klein – und es sprengt einfach den Planeten in die Luft?! 

	Irina (Ashtar): Es waren viele, das heißt, 184 von ihnen wurden auf die Erde entlassen. Und es stellte sich heraus, dass an der Stelle, wo sie landeten, solche Löcher entstanden waren, und sie kamen dort hindurch. Sie geht sehr, sehr tief (zeigt ein rundes Loch), denn im Inneren dieser Bombe befindet sich eine elektronische Füllung, die sie selbststeuernd macht, wie ein Autopilot, sie lenkt ihre Bewegung gewissermaßen zum Mittelpunkt des Planeten. 

	Michael: Ich verstehe. Es waren also Minuten. 

	06:24 Divergenz der Kontinente nach dem Angriff von Schwerkraftbomben. 

	Mikhail: Und dieser Aufprall, der einen einzelnen Kontinent spaltete – als ob Energie, als ob Blitze aus dem Kern kämen, der Kontinent spaltete – wie schnell geschah dieser Aufprall? Wie begann die Spaltung des Kontinents und wie viel Zeit verging, bis sich alles mehr oder weniger beruhigte, das heißt, neue Kontinente entstanden – Afrika, Südamerika, Nordamerika, Australien, Neuseeland, die Antarktis? Das sind riesige Gebiete, sie können nicht sofort... 

	Irina (Ashtar): Ich habe die Frage natürlich verstanden. Von dem Moment an, als diese Bomben einschlugen, das heißt, als der einzelne Kontinent auseinanderzubrechen begann und die Kontinente begannen, sich voneinander zu entfernen, vergingen ungefähr ... (zeigt Irina, wie alles begann). 

	Es begann unmittelbar nach dem Einschlag der Bomben, das heißt, Blitze kamen aus dem Kern, und als sie die Kruste erreichten, dauerte es etwa 30–40 Minuten, bis sich in der Kruste Risse bildeten. Und weil sich die Erde drehte, begannen diese Risse aufgrund der Zentrifugalkraft auseinanderzugehen. Sie zerstreuten sich ziemlich schnell, weil ihnen durch die 184 Bomben dort die nötige Anfangsenergie gegeben wurde. Sie schlugen nicht alle gleichzeitig ein, diese 184 Bomben, sondern eine nach der anderen, und jede weitere beschleunigte diesen Prozess sozusagen. 

	Sie sehen, dass es Kontinente und Ozeane gibt, aber tatsächlich befindet sich unter den Ozeanen auch die Erdkruste, und diese ist bereits unter dem Boden gespalten (zeigt). 

	Mikhail: Ja, es gibt dort sogar Risse, man kann sie unter dem Ozean verfolgen. 

	Irina (Ashtar): Sie können sich die Meeresschelfe ansehen, um zu sehen, wie lange dieser Prozess gedauert hat. Doch der gesamte Entstehungsprozess der Erdkarte, wie wir sie heute haben, dauerte etwa 200 Erdenjahre. 

	Michael: So schnell! 

	Irina (Ashtar): Zuerst war es eine schnelle Bewegung, dann wurde sie etwas langsamer und dann … Ich kann nicht sagen, dass sie ganz aufgehört hat, weil sie sich jetzt auch langsam bewegen. 

	Mikhail: Nun ja, Zentimeter pro Jahr. 

	Irina (Ashtar): Ja, im Vergleich zu damals ist die Bewegung jetzt praktisch zum Stillstand gekommen. 

	09:38 Weitere Kataklysmen nach Selbets Angriff. Atlantis. 

	Michael: Erzähl mir, Ashtar, was geschah damals im Ozean? Das sind gewaltige Stürme! 

	Irina: Er zeigt mir Wellen, Überschwemmungen und auch Vulkanausbrüche im Ozean und auf dem Kontinent. Das heißt, er zeigt mir jetzt, wie es an den Stellen, wo es Vulkane gab, zu einem Temperaturanstieg kam, weil diese Bomben die Erdkruste beeinflussten. Infolgedessen gelangte diese Lava, dieses Magma, näher an die Mündung des Vulkans, und daher begannen gleichzeitig mit der Bewegung der Kontinente große Eruptionen. 

	Mikhail: Natürlich, das ist verständlich. 

	Irina (Ashtar): Und durch diese Bewegungen der Erdkruste begannen Erdbeben. 

	(Irina) Er zeigt mir jetzt solche Erdbeben. Wo es Berge gab, kam es auch zu Steinschlägen und Schlammlawinen. Dort, wo die Küste lag, begannen diese Erdbeben alles überflutet zu haben. 

	(Ashtar) Und so war es. Es gab sogar so etwas wie ... Diese Kontinente, die auseinanderbrachen ... Jetzt werde ich es erklären. Die Erdkruste ist nicht nur in diese großen Platten zerfallen, sondern es befinden sich auch kleinere Platten dazwischen, die als Bestandteile dienen. Und diese kleineren Platten begannen, übereinander zu kriechen (zeigt ein Bild). Und so etwas gab es beispielsweise auch im Gebiet der modernen Stadt Kapstadt. 

	Michael: Afrika. 

	Irina (Ashtar): Ja. Nicht weit von diesem Ort lag Atlantis – die Stadt, die Sie Atlantis nennen. 

	Michael: Ja, ja, ja. Doch wo auf dem Kontinent war es zuvor „angebunden“? Afrika hatte es natürlich. Und da... 

	Irina (Ashtar): Dort gab es keinen Atlantik, das heißt, es gab nur einen Riss. Und woher kam das Wasser? Es kam aus anderen Ozeanen dorthin (was zeigt, dass Afrika und Südamerika miteinander verbunden waren). 

	Mikhail: Grundsätzlich glauben auch wir Wissenschaftler, dass es früher nur einen Kontinent gab. Denn wenn man alle Kontinente zusammenfügt, passen sie irgendwie wie ein Mosaik zusammen. 

	12:46 Trennung der Arktis und Antarktis infolge von Kataklysmen. 

	Irina (Ashtar): Ja. Aber es gab auch Inseln. In dem einen Weltozean, der existierte, gab es auch Inseln, die nicht mit diesem Kontinent verbunden waren. 

	Michael: Große? 

	Irina (Ashtar): Nein, sie waren klein. Und so geschah es im Gebiet der Stadt Kapstadt, dass Wasser über dem Teil der Platte erschien, der später Teil des Atlantischen Ozeans wurde, und es schien, als ob es von oben auf den Teil der Platte krieche, der Land war. Und das Wasser begann, diese Gebiete zu überfluten, und es kam zu einer Überschwemmung. 

	Dasselbe geschah teilweise auch in der Nordpolregion. Wo sich heute der Arktische Ozean befindet, war nicht der gesamte Raum von Ozean, von Wasser eingenommen. Es gab ein ziemlich großes Gebiet des Festlandes und sogar Berge. Und wenn Sie heute auf den Arktischen Ozean blicken, werden Sie feststellen, dass auf seinem Grund Spuren eines versunkenen Kontinents zu sehen sind. 

	Mikhail: Ja, ja, das wissen wir, es gab dazu Studien. 

	Irina (Ashtar): Es war kein separater Kontinent, es war ein Stück Land, eine Halbinsel, die mit dem Rest des Kontinents verbunden war. Und es war im Bereich der Kola-Halbinsel verbunden, dort gab es einen Übergang. 

	Ebenso verhielt es sich mit der Antarktis, die übrig blieb, diesem Kontinent. Er war kein separater Kontinent, sondern sowohl mit Australien als auch mit Südamerika verbunden, alles war eins. 

	Michael: Ja, es ist sehr interessant. 

	14:59 Über die Flora und Fauna der Erde nach der Katastrophe. 

	Mikhail: Erzählen Sie mir bitte, wie einige Tiere und Pflanzen eine solche Katastrophe offenbar überlebt haben, da die Wellen wahrscheinlich so groß waren, dass sie den gesamten Kontinent überquerten? Das heißt, alles hätte weggespült werden müssen. 

	Irina: Er zeigt mir, dass 56 % der Vielfalt an Fauna und Flora, die es damals auf der Erde gab, ausgestorben sind. 

	Mikhail: Wie haben die Dinosaurier überlebt? Sie waren riesig. 

	Irina (Ashtar): Die Dinosaurier sind auch gestorben. 

	Mikhail: Ah, ja, sie sind alle gestorben, das stimmt. 

	Irina (Ashtar): Obwohl es viele von ihnen waren. 

	15:49 Änderung der Position der Erdumlaufbahn. 

	Mikhail: Nun, wir haben bereits eine große Anzahl von Fragen beantwortet. Doch wie weit hat sich die Erde von der Sonne entfernt und warum hat sie überhaupt ihre Umlaufbahn verlassen, wenn der Aufprall doch so tiefgreifend war? Warum hat es die Umlaufbahn verlassen? 

	Irina (Ashtar): Denn bei einem solchen Aufprall (zeigt) kommt eine Stoßwelle aus dem Kern und diese beeinflusst die Flugbahn, das heißt, sie gibt der Erde zusätzliche Energie, die sie von der Sonne weg bewegt. Er bewegt sich mit einer bestimmten Geschwindigkeit um die Sonne, und wenn diese Geschwindigkeit erhöht wird, das heißt, wenn zusätzliche Energie zugeführt wird, dann entfernt er sich von der Sonne. 

	Dies geschah mit Absicht, denn Selbets Schiffe warfen ihre Bomben meist auf die der Sonne zugewandte Seite der Erde, damit diese in die entgegengesetzte Richtung von ihr wegflog. 

	Mikhail: Sehen Sie: Wenn es einen Einschlag solch kleiner Bomben gegeben hätte und dieser genau lokalisiert worden wäre, hätte die Erde irgendwie deformiert werden müssen. Aber auch sie war grundsätzlich stark deformiert. Das heißt, wenn die Auswirkungen so stark sind, dann ... 

	Irina (Ashtar): Das war es... Wenn es noch mehr Bomben gäbe, könnte selbst ein Planet wie die Erde, mit einem ausreichend großen Mantel, der sich in einer ausreichend dicken Schicht befindet usw., auch auseinanderbrechen. Hätten sie doch nur noch zehn weitere Bomben eingesetzt. Sie hatten einfach keine Zeit dazu, weil sie in den Weltraum zurückgedrängt wurden. 

	Mikhail: Aber unseren Daten zufolge ist die Erde innen flüssig und der Kern ist fest, obwohl er vielleicht auch nicht fest ist. Der Mantel ist flüssig, das heißt, er ist wie ... 

	Irina (Ashtar): Da gibt es verschiedene Ebenen. 

	Mikhail: Die Rinde gilt als fest, innen ist sie flüssig und dann ... Das heißt, wenn sie freigelegt ist, ist sie im Prinzip plastisch, richtig? Natürlich hätte es sich teilen können ... 

	Irina (Ashtar): Und im Mantel gibt es auch verschiedene Schichten. 

	Mikhail: Das wissen wir nicht im Detail, da wir gerade erst recherchieren … 

	Irina (Ashtar): Und im Kern gibt es auch verschiedene Schichten, das heißt, es gibt geschmolzene, aber nicht in flüssigem Zustand, sondern in einer Art Gelee. Und da gibt es viele verschiedene Elemente. 

	Mikhail: Sagen Sie mir bitte, wie weit hat sich die Erde von der Sonne entfernt? Aber nicht in Kilometern, sondern wenigstens in Prozenten, das ist verständlicher. 

	Irina (Ashtar): Vor dem Krieg war die Erde 128 Millionen Kilometer von der Sonne entfernt. Und es begann, sich in einer Entfernung von 150 Millionen Kilometern zu befinden. 

	Mikhail: Es liegt also irgendwo zwischen 30 und 28 Prozent? Das ist viel. 

	Irina: Er zeigt mir jetzt so etwas wie ein Diagramm. 

	19:57 Veränderungen in der Position von Mars und Mond. 

	Michael: Und der Mars? Anscheinend befindet sich die Erde jetzt an der Stelle, an der sich früher der Mars befand, oder? 

	Irina (Ashtar): Nein. Der Mond war früher hier, zwischen Mars und Erde. 

	Michael: Es gab einen Mond zwischen Mars und Erde? Die Erde geriet also in die Flugbahn des Mondes, und der Mond wäre beinahe mit der Erde kollidiert und wurde zu einem Satelliten, richtig? 

	Irina (Ashtar): Sie haben es (die Shows) genau durch den Einfluss dieser Gravitationsbomben inszeniert – sie beeinflussen auch die Schwerkraft. Das heißt, in diesem Fall wurden sie von der Schwerkraft der Sonne weggestoßen. Und zwar nicht nur in den Weltraum, sondern gezielt in Richtung Mond. Diese beiden Planeten auf diese Weise kollidieren zu lassen. 

	Michael: Mit dem Mond kollidieren, was? 

	20:40 Die Motive der Selbetianer, die Erde und andere Planeten zu zerstören. 

	Mikhail: Aber Sie sagten, dass sie später selbst auf der Erde leben wollten und sie nicht vollständig zerstören wollten? 

	Irina (Ashtar): Warum müssen sie auf der Erde leben, sie haben ihren eigenen Planeten, Selbet? Das Land entsprach nicht ihren Vorgaben. 

	Mikhail: Jemand sagte, er wolle Venus und Mars vollständig zerstören, die Erde aber für etwas anderes verlassen. 

	Irina (Ashtar): Sie wollten nicht. Nichts passte ihnen. Erstens ist die Atmosphäre auf der Erde nicht geeignet, sie können nicht für längere Zeit vollständig darin existieren (genauer gesagt, sie können nicht für lange, aber nicht für lange), die Natur ist nicht geeignet, das Magnetfeld. Vieles ist dafür nicht geeignet, Sonneneinstrahlung zum Beispiel. 

	Sie wollten – und darüber habe ich bereits gesprochen – auf diese Weise, wie sie sagten, die Galaxie vor potenziell gefährlichen Hybriden retten. 

	Mikhail: Ihre Absichten waren also doch positiv? Sie meinten es gut. 

	21:42 Zerstörung des Planeten Ashtar durch die Selbetianer. 

	Mikhail: Warum haben sie dann Ihren Planeten und einige andere zerstört? 

	Irina (Ashtar): Von Selbet aus gab es zunächst keinen Angriff auf meinen Planeten. Es wurde angegriffen, nachdem ich zusammen mit meiner Flotte aus 17 Schiffen meiner Zivilisation auf der Seite von Burkhad und Tumesout in die Schlacht eintrat, um die Erde zu verteidigen. 

	Eine von Selbets Flotten befand sich zu dieser Zeit nicht weit von meinem Planeten im Sirius-System. Und als sie erfuhren, dass die Sirius-Zivilisation, wie wir damals genannt wurden, die Erde militärisch verteidigte, griffen sie meinen Planeten an, um sich sozusagen „zu verteidigen“. Nicht einmal, um sich zu verteidigen, sondern weil sie es als Aggression betrachteten – dass sie unseren Planeten nicht angegriffen haben, sondern dass wir in ihren Krieg verwickelt waren. Sie hielten es für falsch und beschlossen, auch unsere Rasse zu vernichten. Sie waren der Meinung, dass dies ihre Sache sei und sich niemand einmischen sollte. Es war eine Art Rache. 

	23:15 Über Karma und den Willen Gottes. 

	Mikhail: Das ist überhaupt nicht klar, denn dies ist immerhin eine Interstellare Union, es handelt sich um hochspirituelle verkörperte Geister! Ich verstehe, wenn sie die Kriegsschiffe und die Flotte zerstört haben, aber wie konnten sie die Zivilisten und einfach den Frieden zerstören, der dort herrschte?! 

	Irina (Ashtar): Einige Seelen, die dem Weg der spirituellen Entwicklung folgen, rechtfertigen ihre Grausamkeit (insbesondere bei Morden) damit, dass sie nur Körper töten, Geister jedoch immer noch unsterblich sind. 

	Michael: Ich verstehe. Es ist natürlich überraschend. 

	Irina (Ashtar): Tatsächlich kommt das auch auf der Erde vor. 

	Mikhail: Auf der Erde ist es klar, jetzt sehen wir es deutlich, ja. 

	Irina (Ashtar): Ja, es ist wahr – bei jedem Mord, in jedem Fall bleibt der Geist am Leben. Aber darum geht es nicht. Der Punkt ist, dass Sie, wenn Sie das Leben dieser Menschen zerstört haben, sie vorzeitig aus der Inkarnation genommen und sich dementsprechend negatives Karma zugezogen haben. 

	Dies drückt sich darin aus, dass sie durch die Abwertung des Lebens anderer Lebewesen deren Schwingungen und ihr spirituelles Niveau senken. Und was ist ihr negatives Karma? Um auf eine höhere Ebene zurückzukehren, müssen sie entweder selbst erkennen, was sie gegen die Gesetze Gottes, gegen das Gesetz der Liebe getan haben, oder sie müssen ähnliche Lektionen durchlaufen, wie sie sie anderen erteilt haben, um alles aus eigener Erfahrung zu erkennen. 

	Es gibt einen solchen negativen karmischen Prozess, wenn sich der Geist in jenen negativen Umständen wiederfindet, die er in früheren Inkarnationen für andere geschaffen hat. 

	Mikhail: Aber andererseits hat Gott mir trotzdem die Energie und Kraft dafür gegeben. Das heißt, es geschieht mit dem Wissen des Schöpfers. 

	Irina (Ashtar): Natürlich gibt Gott uns auch Energie, wenn wir ein Verbrechen begehen oder eine negative Tat begehen. Aber er befiehlt nicht: „Nimm meine Energie und tu genau das.“ Dies liegt bereits in der Verantwortung einer bestimmten Person (Shows). 

	Sie sind beispielsweise Vater und haben Kinder. Sie haben ihnen Geld geschenkt, zum Beispiel zum Geburtstag. Und sie gingen, und einer ging und kaufte zum Beispiel ... Ich gebe Ihnen nur dieses Beispiel, Sie müssen das nicht auf sich selbst anwenden, aber jeder Betrachter kann sich vorstellen, an diesem Ort zu sein. 

	Sie haben beispielsweise Ihren drei Söhnen einen bestimmten Geldbetrag gegeben. Als Sie ihnen das Geld gaben, wurde es bereits ihr Eigentum, richtig? Aber du hast das Geschenk gemacht. Obwohl es natürlich zunächst Ihr Geld ist. Und wie werden sie es ausgeben? Und wenn sie Waffen kaufen und sich gegenseitig umbringen, dann sind Sie dafür nicht verantwortlich. Auch wenn es auf Ihre Kosten geht. 

	Ich habe Ihnen gerade ein solches Beispiel gegeben. Sie sagen: „Nun, es ist sowieso Ihre Entscheidung. Ich wollte das nicht.“ 

	27:32 Ashtar über karmische Gesetze und die Liebe Gottes. 

	Irina (Ashtar): Also hat Gott, der himmlische Vater, der Liebe ist, seine eigenen Gesetze: Es gibt spirituelle Gesetze, es gibt energetische Gesetze, es gibt physikalische Gesetze, biologische Gesetze, chemische Gesetze. 

	Michael: Gesetzliche Gesetze. 

	Irina (Ashtar): Ja, öffentliche – wir nennen all diese „öffentlichen Gesetze“, die Gesetze egregorialer Strukturen. Und schließlich die karmischen Gesetze, über die wir jetzt sprechen. 

	Michael: Ashtar, der Schöpfer kennt das Ergebnis im Voraus. Er kannte also das Ergebnis und es waren vorsätzliche Handlungen. 

	Irina (Ashtar): Das Ergebnis im Voraus zu kennen, bedeutet nicht, es zu beeinflussen. 

	Mikhail: Aber sehen Sie andererseits: Wir wurden vor etwa 3 Millionen Jahren erschaffen und nichts ist passiert. Drei Millionen Jahre lang saßen wir da, Außerirdische flogen auf Tellern herein und wir aßen und tranken. Und sehen Sie, wie wir uns in diesen 12.000 Jahren entwickelt haben. Weil es damals zu gut war. Und schauen Sie sich an, was wir insbesondere in den letzten 300 Jahren geleistet haben – wie sich die Technologie entwickelt hat! Natürlich hat uns die Entwicklung der Technologie möglicherweise keinen spirituellen Impuls gegeben, oder anscheinend sogar das Gegenteil. Aber dennoch sehe ich persönlich darin einen Sinn. Weil es zu gut war. Wir wurden damals, vor 12.000 Jahren, sozusagen „aus dem Paradies vertrieben“. 

	Irina (Ashtar): Er sagt, dass es einfach eine Sprache der Liebe gibt, die jeder versteht. Liebe gibt Leben. Es ist klar, dass Liebe und die Energie der Liebe sowie die Energie des Lebens göttliche Energien sind und aus derselben Quelle stammen. Liebe gibt jedem Leben. Und wenn ein Mensch – wir sprechen bereits von Menschen – wenn er auf der Erde geboren wird, dann wird er nicht durch Zufall geboren, Gott gibt auch ihm, diesem Menschen, das Leben. Und Er gibt es nicht einfach so, sondern zur Entwicklung. Und was ist Entwicklung? In der Liebe wie Gott werden. Aber ist dies unmöglich, wenn dieser Mensch keine Einheit empfindet, wenn er sich vom Gefühl der Einheit mit anderen Menschen entfernt? 

	30:41 Manifestation der Liebe Gottes und Entscheidungsfreiheit. 

	Irina (Ashtar): Dass Gott alles wusste – ja, natürlich, das weiß er. Darüber hinaus kennt Gott bei der Geburt des Geistes, das heißt bei der Geburt des Geistes aus sich selbst, bereits seine Zukunft und weiß, wie er handeln wird. Aber Gott ist so viel Liebe, dass er jede seiner Entscheidungen auf jeder unserer Ebenen akzeptiert – ob 1. oder 24. Gott zeigt seine Liebe auf die gleiche Weise. Der Punkt ist jedoch, dass Geister auf diesen Ebenen Liebe anders wahrnehmen. 

	Und wenn ein Geist, der sich auf einer niedrigeren Ebene befindet, sagt: „Ich leide hier wegen der Beschränkungen, die ich mir selbst auferlegt habe.“ Und er wird zu Gott sagen: „Du hast mich so gemacht, weil Du wusstest, dass ich so sein würde, und Du hast mich trotzdem geboren.“ Gott wird antworten: „Ja, ich wusste davon, aber schon in dem Moment, als du erschienst, habe ich dich akzeptiert. Wenn du leiden willst, werde ich diese Entscheidung akzeptieren. Und das ist deine Freiheit.“ 

	Michael: Niemand möchte freiwillig leiden. Jeder leidet unter Unwissenheit. 

	Irina (Ashtar): Okay, schau (zeigt). Nehmen wir zum Beispiel das Volk der Selbet. Worin bestand ihre Unwissenheit? Sie wussten, dass alle Geister Gottes geliebte Kinder sind. Es war einfach ihre bewusste Entscheidung, dies zu tun. Aber wir können ein anderes, weltlicheres Beispiel nehmen, das für Sie verständlich ist, wenn Sie über die Taten der Selbetiten überrascht sind. 

	33:14 Über die Motive des Volkes der Selbet für die Vernichtung der Erdbewohner. 

	Mikhail: Ja, ich bin überrascht über die Aktionen der Selbet-Leute. 

	Irina (Ashtar): Nehmen wir ein weltlicheres Beispiel, das Ihnen bekannt ist – die Wahl der in Israel lebenden Hohepriester nach der Kreuzigung Christi. Und zwar nicht nur durch die Kreuzigung Christi, sondern auch durch die Hinrichtung seiner Jünger. 

	Die Leute, die solche Entscheidungen trafen, waren keine Banditen oder Räuber. Dies waren religiöse Menschen, die das Gesetz lasen. Natürlich wussten sie, dass der Mensch ein Geist ist. Natürlich wussten sie von Gott, glaubten an ihn und liebten ihn sogar. Und dementsprechend haben sie trotzdem diese Wahl getroffen. Ich kann nicht sagen, dass sie Betrüger waren oder dass sie nicht aufrichtig geglaubt haben. Viele von ihnen widmeten Gott ihre ganze Zeit und ihren ganzen Dienst und hielten Fastenzeiten. Und wofür haben sie die ganze Zeit ihre Energie verschwendet? Um Gottes Willen, um ihm zu gefallen. Was bedeutet es, Gott zu gefallen? Um ihre Liebe in der Form zu zeigen, in der sie es tun können. Und dennoch beschlossen sie, Jesus zu kreuzigen, der im Allgemeinen allen Menschen Gutes tat. 

	Dementsprechend taten die Erdlinge den Selbetianern weder Gutes noch Böses – die Erdlinge konnten noch nicht nach Selbet fliegen, um ihnen etwas anzutun. Es herrschte einfach die Überzeugung, dass es besser sei, sie jetzt zu vernichten, bevor sie in die Interstellare Union aufgenommen würden … Und sie wussten ganz genau, dass bereits drei Millionen Jahre vergangen waren, dass sich die Zivilisation auf der Erde entwickelte, dass sich die Zivilisationen auf dem Mars und der Venus schon seit geraumer Zeit entwickelten und bereits eine Entscheidung über ihren Beitritt zur Interstellaren Union treffen konnten. Die Sache ist, dass die Erde es damals nicht wirklich wollte, aber die Menschen von Selbet verstanden sehr gut, dass sich das ändern könnte. 

	Und auf der Erde gab es einige kleine Kriege, Streitereien usw., aber sie waren nicht so groß angelegt wie heute – sie waren global, und die Erdenbewohner konnten sie stoppen. Und die Leute von Selbet waren dieser Meinung und schickten mir ihre Materialien, um mich vom Gegenteil zu überzeugen. 

	Mikhail: Sie waren damals noch sehr jung. Wie alt waren Sie – 3000 Jahre? 

	Irina (Ashtar): Ja, ich war sehr jung, ich war 3000 Jahre alt. Und sie schickten Materialien, ihre Wissenschaftler, Genetiker, dass sie bald Erdlinge in die Interstellare Union aufnehmen könnten, dass die Burkhadianer den Erdlingen bereits anboten, dies zu tun (sie flogen offen zur Erde) und sie von den Vorteilen der Interstellaren Union überzeugten (es waren die Selbetianer selbst, die solche Gerüchte verbreiteten). Und dass „wenn Sie sie akzeptieren, sie unter sich bleiben, das heißt, isoliert bleiben und Verbrechen in der Galaxis begehen werden.“ Das heißt: „Wir werden sie mit Technologien versorgen …“ 

	Und sie gaben verschiedene Beispiele, und eines der häufigsten war, dass „auch jetzt, obwohl sie der Interstellaren Union noch nicht beigetreten sind, ihre irdischen Priester, die zu den aufgeklärtesten Menschen ihrer Stämme gehören (sie können lesen, schreiben, mit dem Höheren Selbst kommunizieren usw.), dieses Wissen (solche Beispiele gaben sie dort), verwenden, um durch den Einsatz magischer Techniken mit feinstofflichen Zivilisationen andere Menschen zu unterwerfen und sie zu Sklaven zu machen.“ Das heißt, anstatt den Menschen dieses Wissen zu vermitteln und sie gleichzustellen, nutzen sie dieses Wissen, um sich selbst zu erhöhen. 

	Und dort begründeten sie dies damit, dass sich herausgestellt habe, dass ein gewisser Prozentsatz der Selbet-Gene nicht ausreiche und der Anteil des Primaten-Gens zu hoch sei. Dort gaben sie vor allem ihrem Genom die Schuld: Sie zeigten die sogenannte „Genkarte“ und sagten, dass sich der Geist in einem solchen Körper nicht vollständig manifestieren könne. Er wird zu einem solchen Verbrecher (natürlich nicht alle Geister, aber wie sie sagten, wurden die meisten, nicht alle, angeklagt). Und: „Es ist schwierig für den Geist, sich in diesem Körper zu manifestieren, und er beginnt, Gott zu vergessen.“ Das heißt, sie rechtfertigten es auch mit Vergessen. 

	Und so sagten sie: „Dieser Hybrid ist aus Versehen entstanden. Unsere Vorfahren, die ihn gemeinsam mit den Burkhadianern und Tumesutianern geschaffen haben, haben einen Fehler gemacht. Und nun ist es unsere Aufgabe, diese Schuld auf uns zu nehmen, um die Galaxie zu retten, selbst um den hohen Preis der Entkörperung vieler Millionen intelligenter Geister. Andernfalls werden sie später, wenn sie der Interstellaren Union beitreten, Technologie erhalten, Waffen und Schiffe, und es wird viel schwieriger sein, damit umzugehen.“ 

	39:21 Das Beispiel Disaru als Argument für den Schutz der Genetik der Erdlinge. 

	Michael: Oder hatten sie vielleicht recht? 

	Irina (Ashtar): Ich persönlich glaube das nicht, denn es gibt ein Beispiel wie den Planeten Disaru. Übrigens habe ich ihnen dieses Argument (zeigt) bereits vorgetragen, zwar nicht jetzt, aber ich habe es getan, ich habe mich mit den Leuten von Selbet getroffen. 

	Der Planet Disaru wurde fast unmittelbar nach seiner Entstehung – 300 Jahre später – in die Interstellare Union aufgenommen. Demnach ist es seit fast zwölftausend Jahren in der Interstellaren Union. Es liegt an Ihrer Genetik! Und sie begehen weder Kriege noch Verbrechen. Natürlich gibt es Kriminelle, aber ihr Prozentsatz übersteigt keinen anderen Indikator. 

	Sogar die Anpassungsphase in der Interstellaren Union verlief für diese Rasse ziemlich reibungslos. Ich selbst bin während der Zeit dorthin geflogen, als Disara angenommen wurde. Und ich war eines der Mitglieder der Kommission zur Aufnahme dieses Planeten in die Interstellare Union und habe in der Mitgliederkommission der Interstellaren Union über die Aufnahme dieses Planeten abgestimmt. Dementsprechend kenne ich alle diese Feinheiten und weiß, dass der Eingewöhnungsprozess dort recht problemlos verlief. 

	41:05 Ashtar über die Gesetze und Regeln der Interstellaren Union. 

	Irina (Ashtar): Ja, sie haben ihre eigenen Eigenschaften, aber jeder Planet in der Interstellaren Union hat seine eigenen Eigenschaften, seine eigenen Gesetze. Im Gegenteil, dies wird begrüßt – rassische, sprachliche und religiöse Unterschiede werden begrüßt. Es stimmt zwar, dass wir sie eher als „religiös-philosophisch“ denn als „religiös“ bezeichnen, da Religion als eine Reihe von Ritualen für intelligente Wesen, die eher durch Meditation kommunizieren, von geringem Interesse ist. Aber auch verschiedene religiöse und philosophische Lehren sind durchaus möglich. 

	Das heißt, diese Vielfalt unterschiedlicher Strömungen, Lehren und Meinungen wird in der Interstellaren Union im Gegenteil begrüßt. Denn so wie jeder Geist einzigartig ist, ist natürlich auch jeder Planet einzigartig. Und die Interstellare Union unterstützt jede Einzigartigkeit nur, um sie weiterzuentwickeln. Es gibt lediglich allgemeine Gesetze für die Interstellare Union, die jeder befolgen muss, der ihr beitritt. 

	Die Union ist eine freiwillige Vereinigung von Planeten, genauso wie die Galaktische Föderation des Lichts eine freiwillige Vereinigung von Planeten ist. Und übrigens gibt es Gesetze, die besagen, dass jeder Planet, der sich abspalten und diese Union freiwillig verlassen möchte, also nicht aufgrund von Krieg oder Verstößen, dies jederzeit tun kann. Alles, was dazu nötig ist, ist der Ausdruck des Willens der Bewohner dieses Planeten. Nicht die gesamte Union, denn das würde ebenfalls aufgezwungen, sondern ein einzelner Planet. 

	Michael: Ich verstehe. Vielen Dank. 

	Irina: Das heißt, er sagt, wenn die Leute von Selbet Recht hätten, dann gäbe es Probleme mit Disaru. Aber es gibt keine Probleme. 

	43:04 Die Meinung von Ashtar Sheran und seinem Team über Erdlinge. 

	Mikhail: Ich habe das natürlich als Scherz gesagt. Ist Ihr Humor wie auf einem Schiff? Ist das dein Ernst? 

	Irina (Ashtar): Ich habe nur völlig ernst geantwortet, weil einige Leute – insbesondere von Leuten, von Kontaktpersonen, von meinen Kontaktpersonen eingeschlossen –, Leute getroffen habe, die wirklich keine sehr gute Meinung von Ihrer Rasse haben. Aber ich sage Ihnen, dass sogar meine Freunde, meine Untergebenen (ich bin Flottenkommandant), eine sehr gute Meinung von Ihnen haben, trotz der Entscheidungen, die Sie treffen. 

	Natürlich gibt es Zivilisationen, die Sie nicht ganz verstehen. Und auch Selbet kann manchmal, wenn auf der Erde Kriege ausbrechen oder grausame Gesetze erlassen werden oder etwas anderes, davon Neuigkeiten für die Galaxis verkünden und sagen, dass auf der Erde wieder etwas passiert sei. 

	Mikhail: So nach dem Motto: „Aber jetzt geht das schon wieder los!“ 

	Irina (Ashtar): Ja. Er führt jedoch keine Diskussion mehr darüber, wie korrekt Ihr Genverhältnis ist, sondern schlägt der galaktischen Gemeinschaft weiterhin vor, diesen Merkmalen der irdischen Rasse ihre volle Aufmerksamkeit zu schenken. 

	Selbet machte sogar Vorschläge, die unabhängigen Flüge von Erdbewohnern in den Weltraum, selbst mit Ihren langsamen Raketen, irgendwie einzuschränken. Sie begründen dies normalerweise damit, dass eine Rasse wie die Erdlinge zuerst die Probleme ihres Planeten lösen und dann den Weltraum erkunden müsse. 

	45:01 Über den Mond als Satellit der Erde. 

	Mikhail: Sagen Sie mir bitte, warum der Mond nicht als eigenständiger Planet belassen, sondern zu einem Satelliten der Erde gemacht wurde? 

	Irina (Ashtar): Seine Schwerkraft war notwendig, um die Erde in einem stabilen Zustand zu halten, unter anderem um die Bewegung der Kontinente zu verlangsamen, die Anzahl der Erdbeben zu reduzieren usw. Dies war notwendig, um zu verhindern, dass sie sich von ihrer Position bewegen und anfangen, übereinander zu kriechen. Auch nach diesem Krieg kam es häufig zu Erdbeben. Und mit Hilfe des Mondes, das heißt, als der Mond platziert wurde (er wirkt mit seiner Schwerkraft auch auf die Erde), begann sich all dies allmählich, nicht sofort, zu harmonisieren. Das heißt, eine solche Entscheidung wurde von unseren Wissenschaftlern getroffen. 

	Mikhail: Ja, es ist klar, dass sie um ein gemeinsames Gravitationszentrum rotieren und die beiden Körper stabiler werden. Andererseits betrachten wir heute den Mond als einen Instabilitätsfaktor: Durch ihn kommt es zu Gezeiten, das heißt, die Erde wird leicht verformt. Das heißt, es kann einfach „zerbrechen“, weil sich der Mond um einen gemeinsamen Mittelpunkt dreht. 

	Irina (Ashtar): Ebbe und Flut spielen keine gefährliche Rolle. 

	Mikhail: Aber wahrscheinlich gibt es tief im Inneren auch solche Bewegungen. 

	Irina (Ashtar): Zu diesem Zeitpunkt war es wichtig, die Erde zu stabilisieren. 

	Michael: Ich verstehe. Und es ist wahrscheinlich praktisch, dass dort Stützpunkte errichtet werden können, oder? 

	Irina (Ashtar): Nicht ganz. Eine Basis in der Entfernung, in der sich der Mond damals befand, und in der Entfernung, in der er sich heute befindet, macht für uns keinen wesentlichen Unterschied. 

	Michael: Ich verstehe. 

	47:01 Über den Mond, der eine Seite der Erde zuwendet. 

	Irina (Ashtar): Oder fragst du, warum der Mond mit der Seite nach oben zeigt? Mir wurde gerade die gleiche Frage gestellt. 

	Mikhail: Ja, die Tatsache, dass es auf einer Seite ist, ist seltsam. Auch die Saturnmonde haben diese Besonderheit, meiner Meinung nach haben sie auch eine Seite ihrem Planeten zugewandt, davon gibt es einige. Es ist jedoch klar, dass diese Funktion künstlich aufrechterhalten wird, da der Mond im Laufe der Jahre desynchronisiert würde. 

	Irina (Ashtar): Ja, das geschah mit Absicht – denn unsere Wissenschaftler stellten sich vor, dass mit der Weiterentwicklung der Wissenschaft auf der Erde viele Menschen den Mond durch Teleskope und später von verschiedenen Orbitalstationen usw. beobachten würden. Und um keine vorzeitigen Massenkontakte zu verursachen, wurde beschlossen, auf der Rückseite des Mondes eine Basis zu errichten, damit man dort freier hinfliegen könnte, ohne von Menschen gesehen zu werden. Denn die meisten Menschen waren nach dem Krieg und insbesondere nach der Erfindung der Atomrakete ... 

	Mikhail: Ich werde jetzt fragen, es wird noch eine Frage geben. 

	48:30 Zur Entscheidung, sich nicht in die Entwicklung der Erdbewohner einzumischen. Spirituelle Folgen der Katastrophe. 

	Irina (Ashtar): Ja, insbesondere nach all diesen Ereignissen wurde entschieden, dass sich die Erde ohne direktes Eingreifen außerirdischer Zivilisationen entwickeln sollte, da es bereits zu Eingriffen gekommen war – Sie wurden entsprechend von außerirdischen Zivilisationen geführt und sind drei Millionen Jahre lang nicht der Interstellaren Union beigetreten. Und es wurde beschlossen, Sie zu verlassen. Darüber hinaus herrschte nach dem Krieg natürlich ein allgemeines psychologisches Trauma unter den Menschen, sie vertrauten den Fremden nicht mehr und hegten viele Verdächtigungen gegen sie. Das heißt (er zeigt), dass sie ihnen gegenüber sehr vorsichtig waren – nicht mehr als Götter beispielsweise oder als höhere Wesen, sondern als gefährliche Kreaturen, die jeden Moment anfangen könnten, untereinander zu kämpfen und erneut eine Katastrophe zu verursachen. So wurde es jedenfalls wahrgenommen. 

	Wir erklärten ihnen, dass es Selbets Entscheidung sei. Wir haben Kontaktpersonen von denen, die nach dem Krieg noch am Leben waren. Auch sie fragten ihre Kuratoren (und ich hatte dort unter anderem Kontaktpersonen), wie es dazu kam. Und diese Begründung für diese Entscheidung hat sie, gelinde gesagt, nicht ganz zufriedengestellt. Sie waren einfach der Meinung: „Wenn Sie sich untereinander nicht über unser Leben einig sind, dann steht es Ihnen nicht zu, uns zu unterrichten.“ 

	Mikhail: Eigentlich macht es Sinn, es macht Sinn. Warum? Denn es stellte sich heraus, dass einerseits die Erde bombardiert wurde, aber nicht von der Interstellaren Union, sondern vom Volk der Selbet, und dass deshalb im Geist der Erde vielleicht diese Art von Aggression auftrat, die einerseits unsere schnellere Entwicklung förderte, andererseits aber zu einigen zerstörerischen Folgen führte. 

	Irina (Ashtar): Und ich glaube, es ist dieses Ereignis, das Sie in vielerlei Hinsicht auf den materialistischen Entwicklungspfad geführt hat. 

	Mikhail: Das stimmt, dem stimme ich auch zu. Schließlich blieben die Yetis, sie folgten dem spirituellen Weg – sie kommunizieren mit Gott, mit der Natur, mit allen Menschen. Übrigens, wie haben sie überlebt? 

	Irina (Ashtar): Viele Erdlinge, die am Leben blieben und später die Vorfahren aller anderen Völker wurden (sie verloren viele ihrer Lieben, viele verloren ihre Verwandten), hegten auch einen Groll gegen Gott, weil er dies zugelassen hatte. Und all dies führte allmählich zur Bildung von Egregoren, die eher materialistisch eingestellt waren. 

	Mikhail: Es ist völlig logisch und vorhersehbar, natürlich ist es vorhersehbar, dass dies passieren würde. 

	52:01 Über die Wiederherstellung der Erde und der Menschheit nach der Katastrophe. 

	Mikhail: Die Frage ist: Wie hat die Interstellare Union die Erde wiederhergestellt und wie lange hat es gedauert, bis es möglich war, Erdlinge zurückzubringen? Und wie viele dieser Erdlinge gab es? 

	Irina (Ashtar): Die ersten Erdlinge wurden nach der Katastrophe hereingebracht, als der Planet bereits gereinigt war (zeigt, wie Schiffe über die Erde fliegen und sie von Strahlung reinigen). Denn durch den Aufprall dieser Waffe... entstanden auch Laserstrahlen, die einige Städte zusätzlich niederbrannten, das heißt, es handelte sich bereits um Schlachten. Kurz gesagt, es gab dort eine erhöhte Strahlung, und sie haben sie beseitigt und auch mit den Plasmoiden der Erde selbst gesprochen, damit auch sie die Situation so weit wie möglich harmonisieren würden. 

	Ich möchte aber sagen, dass sich die Wirkung solcher Energien auch auf die ätherischen Welten ausgebreitet hat, also (zeigt), wie die Welle vorübergegangen ist. Sie waren auch vom Massenaustritt vieler Menschen aus der Inkarnation betroffen, wodurch eine große Wolke aus Lebensenergie entstand, die mit Negativität – Angst usw. – aufgeladen war. Und all dies schockierte die plasmoiden Zivilisationen. Wir waren vor Ort und haben sie sozusagen „zur Vernunft gebracht“ und Kontakt zu ihnen aufgenommen. Sie entwickelten damals auch großes Misstrauen gegenüber Humanoiden von anderen Planeten. 

	Mikhail: Zu den „kleinen Leuten“? 

	Irina (Ashtar): An die Humanoiden, die zur Erde fliegen. 

	Und wie ich bereits sagte, änderte sich das Klima, das heißt, die Erde entfernte sich weiter von der Sonne, aber einige Menschen, die auf der Erde blieben, überlebten. Und die geretteten Menschen – sie waren die ganze Zeit auf dem Mond, in speziellen Stützpunkten – wurden nach 32 Monaten in die ersten Kolonien auf der Erde gebracht. 

	Michael: Ich dachte, dort wären Jahrhunderte vergangen. 

	Irina (Ashtar): Nein, 32 Monate, das sind etwas weniger als drei Jahre. 

	Mikhail: Sie haben das alles also so schnell wiederhergestellt? 

	Irina (Ashtar): Nun ja, es war bereits möglich, dorthin zu importieren – wo ein gemäßigtes Klima herrschte, wo es nicht kalt war. Aber wo genau – sie haben es zuerst an einen Ort gebracht, nämlich in die Region Meschduretsche. 

	Mikhail: Mesopotamien, Mesopotamien – hier hat unserer Meinung nach alles begonnen. Wo das Land sehr fruchtbar ist. Da ist doch wohl was erhalten geblieben, oder? 

	Irina (Ashtar): Dort haben wir auch speziell einen Ort (Shows) eingerichtet, und die ersten Kolonien wurden dorthin gebracht, sie begannen dort zu leben. Dann brachten sie andere mit, die wir in Afrika untergebracht haben, damit sie ein gerechtes Leben führen konnten. 

	Mikhail: Aber warte, hast du einen weißen Mann nach Afrika gebracht? Wann sind Rassen aufgetaucht, wann hat man angefangen, sie zu erschaffen? Es gibt sechs Rassen auf unserer Erde. 

	Irina (Ashtar): Das ist später, nach tausend Jahren. 

	Mikhail: Ah, also haben sie einen weißen Mann nach Afrika gebracht, richtig? 

	Irina (Ashtar): Ja. 

	Mikhail: Ich verstehe, und wo in Afrika? 

	Irina (Ashtar): Im Norden, also nördlich des Äquators. 

	Michael: Nördlich des Äquators. Wir gehen davon aus, dass die Person von dort stammt. 

	Irina (Ashtar): Ja, irgendwo ungefähr (zeigt diesen Kontinent) in der Mitte. Es liegt irgendwo um den 30. Breitengrad Nord. 

	Michael: Richtung Norden... Das ist ungefähr dort, wo Kenia liegt, wenn ich auf den Globus schaue. Unsere Wissenschaft geht davon aus, dass der Mensch aus Afrika stammt. Aber hier, anscheinend ... 

	Irina (Ashtar): Warum ist das passiert? ... 

	56:54 Die Entstehung des Kaukasusgebirges. 

	Irina (Ashtar): Die Sache ist, dass wir auch Menschen in den Ausläufern des Kaukasus angesiedelt haben, zum Beispiel in der Nähe des Van-Sees, das war auch der Fall. 

	Michael: Ja? Und war der Kaukasus damals schon entstanden? Schließlich hieß es, dass es nie so große Berge gegeben habe und dass der Himalaya und der Kaukasus erst kurz nach dem Krieg entstanden seien. 

	Irina (Ashtar): Ja, sie entstanden nach dem Krieg. Wir sprechen darüber, wo sich die Siedler territorial befanden. 

	Mikhail: Und wann sind diese Berge gewachsen? 

	Irina (Ashtar): Im Moment der Kontinentalverschiebung. Du musst schauen... 

	Mikhail: Das heißt, sofort, praktisch, richtig? 

	Irina (Ashtar): Ja, fast sofort (zeigt), das heißt, als das Erdbeben passierte, begann die Platte sich zu heben und solche Berge erschienen. Aber sie waren niedriger. 

	Michael: Ich verstehe. 

	58:00 Wiederherstellung der Flora und Fauna auf der Erde. Noah. 

	Mikhail: Aber das ist eine schreckliche Katastrophe, und dort müsste es bloße Felsen geben. Und wann kam es wieder zur Vegetation? Schließlich hätte in drei Jahren nichts Zeit gehabt zu wachsen. Was haben die Menschen gegessen, wurde es von Außerirdischen versorgt? Schließlich gab es nichts, alles war weggespült, alles war kaputt, alles war durch die Strahlung verbrannt, was konnte da überlebt haben? 

	Irina (Ashtar): Sie haben uns von der Strahlung gereinigt und, wie ich bereits sagte, den Genpool und das Saatgut konserviert. Viele Arten starben zunächst aus, doch die überlebenden Arten begannen recht schnell wieder zu wachsen. 

	Kommt wieder darauf an, wo. Wir haben genau die Orte gefunden, an denen es bereits Vegetation gab und wo menschliches Leben möglich war. Und wir haben, wie gesagt, die Genetik in Richtung Allesfresser verändert, auch gerettete Tiere und Pflanzen eingeführt (zeigt, wie wir sie umgesiedelt haben). Denn es gab Rettungsexpeditionen (als es auf der Erde zu Katastrophen kam), die alles mitnahmen. Und nebenbei bemerkt, haben einige Erdlinge dabei geholfen. Einer von ihnen ist gerade als Noah in Ihre Mythologie eingetreten. 

	Mikhail: Du meinst, er hat irgendwie geholfen, Tiere für die Arche zu sammeln? Okay, aber wie haben sie es geschafft, all diese Tiere zu retten, wenn die Katastrophe so schnell passiert ist? 

	Irina (Ashtar): Der Angriff erfolgte schnell, und dann gingen die Kataklysmen weiter. 

	Mikhail: Das heißt, wir haben es geschafft, es einzusammeln. 

	59:50 Ashtar über die Zahl der geretteten Erdenbewohner. 

	Mikhail: Und wie viele Erdlinge haben ungefähr überlebt? Auch die Basen auf dem Mond sind nicht aus Gummi. Handelt es sich dabei übrigens um dieselben Stützpunkte, die derzeit für den Fall eines Atomkriegs vorbereitet werden? 

	Irina (Ashtar): Ungefähr dreitausend. 

	Michael: Nur das?! Unsere Welt begann sich also vor 12.000 Jahren praktisch aus dem Nichts zu entwickeln? 

	Irina (Ashtar): Aber es gab auch einige Leute von der Venus, die sich bereit erklärten, auf die Erde zu ziehen (Shows). Nicht nach Disara, sondern zur Erde. Es waren nur wenige von ihnen – sowohl Erdlinge als auch Venusianer … Es waren praktisch keine Marsianer mehr übrig, sie konnten (zeigt) nur 120 Menschen retten, und das war eine Art Kinderlager oder so etwas, wo es Kinder gab. Von diesen entschieden sich mehrere Dutzend, zur Erde zu fliegen, und der Rest ebenfalls nach Disara. Das heißt, es waren nur sehr wenige von ihnen dort. 

	Demnach wurden damals nur zweitausend – also etwa zehntausend – Menschen vom Mars und der Venus zur Erde zurückgebracht. 

	Mikhail: Es gibt also sogar mehr Venusianer als unsere? 

	Irina (Ashtar): Ja, aber ihre Genetik wurde auch verändert – insbesondere bei denen, die zur Erde migrierten, nicht bei allen. 

	1:01:23 Ashtar über Stützpunkte auf dem Mond und das Leben der Siedler dort. 

	Mikhail: Und gibt es noch Stützpunkte auf dem Mond? Handelt es sich dabei um dieselben Stützpunkte, die für den Fall eines Atomkriegs auf dem Mond vorbereitet werden, oder wurden sie in irgendeiner Weise erweitert? 

	Irina (Ashtar): Nein, das sind andere Basen, sie lagen direkt auf der Oberfläche, sie waren mit Glaskuppeln bedeckt, zumindest durchsichtig. 

	Mikhail: Sie haben diese Zelte einfach aufgeschlagen, richtig? 

	Irina: Er zeigt jetzt ein großes Stadion, und dort wächst sogar grünes Gras, und das Ganze ist von einer Kuppel bedeckt, unter der die Temperatur, Atmosphäre usw. aufrechterhalten wird. 

	Michael: Und sie haben dort 32 Monate gelebt, richtig? 

	Irina (Ashtar): Ja, einige haben dort bereits Kinder bekommen. 

	Michael: Kinder des Mondes. Bußgeld. 

	1:02:19 Reinigung der Erde nach der Katastrophe. 

	Mikhail: Wie die Erde wiederhergestellt wurde, ist mehr oder weniger klar, es gibt dort Bioroboter, richtig? 

	Irina (Ashtar): Ja, und es gab weitere Probleme mit der Reststrahlung, die ebenfalls über einen ziemlich langen Zeitraum gesammelt wurde, sodass ihr Hintergrund sicher war. 

	Da viele Städte zerstört wurden, blieben noch allerlei städtische Trümmer auf der Erde zurück, die Überreste der Menschen konnten einfach in den Flüssen schwimmen, weil viele von der Flut erfasst wurden, mit Steinen verwickelt und dann irgendwo hinausgeworfen wurden, und konnten einfach dort liegen bleiben. Und das Ganze wurde auch noch aufgeräumt, damit es erstens nicht auffällt... 

	Mikhail: Entschuldigung, aber was, es gab also keine Fäulnis, alle Bakterien sind abgestorben? 

	Irina (Ashtar): Warum?! Es waren, es sind die Knochen, die hier eher gemeint sind. Sie wurden ebenfalls entfernt. Das heißt, sie haben alles entfernt, was sie gefunden haben, und natürlich auch das, was unter der Erde verschwunden ist … 

	Mikhail: Das finden wir auch heute noch. 

	Und wann ergab sich die Möglichkeit, Menschen in andere Länder umzusiedeln? 

	Irina (Ashtar): Diese Entscheidung wurde später getroffen, als ihnen verschiedene Sprachen gegeben wurden. Dies geschah tausend Jahre nach der ersten Besiedlung, nach ihrem Versuch, den Mond zu erreichen. 

	Mikhail: War das danach? 

	1:04:16 Ashtar über den Versuch der Erdlinge, zum Mond zu fliegen. 

	Mikhail: Okay, dann lass uns direkt zum Flug übergehen. Was meinen Sie mit „als sie die atomgetriebene Rakete bauten, mit der sie zum Mond fliegen wollten“? Wann war das? 

	Irina (Ashtar): Wie ich bereits sagte, verfügten die Menschen, die nach dem Krieg übrig blieben, über Kenntnisse außerirdischer Zivilisationen, unter anderem über den Atomantrieb. Und sie gaben dieses Wissen an ihre Nachkommen weiter – Kinder, Enkel, Urenkel. Und letztlich waren es nicht sie selbst, die es tausend Jahre später taten, sondern ihre Nachkommen. 

	Denn auch die Lebenserwartung verringerte sich, eher auf Wunsch der Geistigen Welt, Erzengel Michael, da sich die Energie der Erde bereits verändert hatte, eine andere Zivilisation entstand und die Genetik bereits darauf eingestellt war. Dabei ist auch die Entscheidung der Geistigen Welt wichtig, für wie lange, wen und wohin man in die Inkarnationen schickt. In der Geistigen Welt ist alles ganz klar geregelt. 

	Demnach lebten tausend Jahre später bereits die Nachkommen derjenigen, die die Katastrophe überlebt hatten und gerettet worden waren. Und da sie dieses Wissen von ihren Vorfahren erhalten hatten, beschlossen sie, den Mond auf eigene Faust zu besuchen und dorthin zu fliegen. Ihr Rat wurde gegründet, um die Interstellare Union offiziell um Technologie zu bitten, da sie sich gemeinsam mit dieser weiterentwickeln wollten. Dementsprechend sagten ihre Kuratoren – diejenigen, die mit ihnen in Kontakt kamen –, dass dies ohne den Beitritt der Erde zur Interstellaren Union unmöglich sei und dass hierfür bestimmte Bedingungen erfüllt werden müssten, die Ihre Zivilisation damals nicht erfüllte, da sie sich erst nach dem Krieg entwickelte. Einige Leute fingen an zu sagen ... 

	Michael: „Bitte!“ 

	Irina (Ashtar): Nein, sie haben angefangen zu sagen, dass die Außerirdischen selbst schuld sind, es ist ihre Schuld. Sie begannen, Schuldzuweisungen zu machen und zu sagen: „Es ist ihre eigene Schuld, dass so viele unserer Leute gestorben sind, und wir können der Interstellaren Union nicht beitreten. Und sie wollen uns immer noch keine Technologie geben. Lasst uns dann selbst zu ihnen fliegen und sagen: „So, wir sind mit unserem Schiff bei euch angekommen, das heißt, wir sind bereit für interstellare Flüge, das heißt, wir fliegen um die Galaxie herum“ (natürlich nannten sie es nicht „quer durch die Galaxie“ – quer durch den Himmel, von Stern zu Stern).“ Das heißt, sie wollten gleich sein: „Ja, sie nannten uns Götter und sozusagen gleich den Göttern.“ 

	Und sie bauten heimlich – ohne es irgendjemandem zu sagen – (zeigt ein Bild) etwas, das einer Rakete ähnelte, nur mit einem Atomantrieb. Sie bauten Metalle ab und nutzten dabei Technologien, die ihnen übrigens von Vertretern der Interstellaren Union weitergegeben wurden. Diese halfen ihnen, sich anzupassen und verschiedene Werkzeuge und Waffen zu bauen, die beispielsweise für die Jagd benötigt wurden. 

	Michael: Bögen, wahrscheinlich zum Jagen, Pfeile? 

	Irina (Ashtar): Ja, und die Speere sind aus Metall. 

	Michael: Warte eine Minute, Ashtar, hier ist ein kleines bisschen ... 

	Irina (Ashtar): Im Allgemeinen wurde ihnen gezeigt, wie man Metall schmilzt, aber was sie daraus machten, blieb natürlich weitgehend ihnen überlassen. Dementsprechend wurde auch diese Rakete (wie gezeigt) im Gussverfahren aus Metall hergestellt. Und solche gibt es... 

	Mikhail: Ashtar, verzeihen Sie mir, aber sehen Sie: Um einen Atomreaktor zu bauen, bedarf es zunächst einmal Forschung, entwickelter Wissenschaft und Industrie. Zur Gewinnung ist eine Bergbauindustrie erforderlich. Um all dies zu erreichen, braucht es einen mächtigen, starken Staat. Und Sie haben ihnen nur Pfeil und Bogen gezeigt und ihnen vielleicht gezeigt, wie man Metall schmilzt. Aber zwischen dem Schmelzen von Metall und der Herstellung einer Atomrakete, einer atomgetriebenen Rakete, besteht, entschuldigen Sie, ein sehr großer Unterschied! 

	Irina (Ashtar): Ja, das wurde ihnen erklärt (zeigt), dass sie auf eine bestimmte Art und Weise beim Fliegen versagt haben könnten … 

	Mikhail: Sie konnten den Reaktor nicht selbst bauen, Ashtar! 

	Irina (Ashtar): Es war natürlich nicht derselbe Reaktor wie Ihrer. Es war primitiv gestaltet (zeigt eine Art Kasten), enthielt aber die radioaktiven Elemente, die sie gefunden hatten. Sie hatten die Vorkommen, sie wussten, wie es aussah, und sie hatten alles. 

	Mikhail: Aber Uran muss angereichert werden! Hierzu sind spezielle Anreicherungsanlagen erforderlich. 

	Irina (Ashtar): Nein, sie hatten nur das, was sie in der Natur fanden. 

	Michael: Ah! Sie haben also einfach radioaktives Material gesammelt, es in eine Kiste gepackt und wollten fliegen? 

	Irina (Ashtar): Ja, sie hatten die Vorstellung, dass es Strahlung sei, die die Rakete antrieb. 

	Mikhail: Ah, dann ist es klar. 

	Irina (Ashtar): Aber sie war ... Sie wollten alles auf eine bestimmte Art und Weise in Brand setzen, es erhitzen, sodass es eine Art Explosionen verursachte. Und es war gefährlich (zeigt) – nicht, dass sie fliegen würden oder nicht, es war gefährlich für die Stadt, in der sie lebten. 

	Mikhail: Dann ist es klar, keine Fragen. Sie haben einfach Uranerz geschleppt und vielleicht ein bisschen mit der Hand zusammengefügt. Denn über die Geschehnisse vor Tausenden von Jahren wissen wir heute so gut wie nichts. Laut einigen Briefen aus Birkenrinde ... Entschuldigen Sie, aber wir wissen fast nichts über das 20. Jahrhundert, das 21. Jahrhundert. Und wenn dieses Wissen damals von Mund zu Mund weitergegeben wurde, dann konnte tatsächlich nur Folgendes vermittelt werden: „Hier, nimm diesen Stein, der strahlt etwas aus, setze das zusammen.“ 

	Irina (Ashtar): Es ist klar, dass sie beispielsweise keine Fabriken hatten, um etwas anderes als Urananreicherung herzustellen. Schließlich war es beispielsweise immer noch notwendig, eine Art Regierungsführung aufzubauen. Für eine Rakete braucht man nicht nur einen Motor, sondern auch ein System zur Steuerung der Rakete – Lenkräder usw. Das heißt, es müssen bestimmte Geräte vorhanden sein. Natürlich, wo werden sie es erstellen? Sie haben einfach kopiert, was sie konnten, aber es war gefährlich. 

	Und als sie (übrigens von Kontaktpersonen) von diesem Ereignis erfuhren, flogen sie dorthin. Und ich war auf dieser Expedition und habe sie davon überzeugt, dass es ein gefährliches Unterfangen sei, dass man damit „nichts erreichen“ würde, aber sie haben uns einfach nicht geglaubt, sie waren sich sicher, dass sie Recht hatten. 

	Michael: Alles begann, als Äpfel vom Baum gepflückt wurden. Auch damals haben sie es nicht geglaubt. Es begann, als die Selbetiten sagten: „Zerreißt, esst. Denn die Götter wollen Götter bleiben.“ 

	Na gut. Und danach beschlossen sie, Rennen zu veranstalten, richtig? Um zu überwinden... 

	Irina (Ashtar): Wir haben ihnen vorgeschlagen ... Sie wollten bereits (Shows) etwas mit Fackeln in Brand setzen, einige Dochte waren aus einer Art Stoff. Und deshalb wollten sie... 

	Mikhail: „Wanja, zünde den Atomreaktor an! Wo sind die Streichhölzer?“ (lacht) 

	Irina (Ashtar): Ja, sie wollten ... Und mehrere Leute wollten oben auf dieser Metallrakete sitzen und sozusagen fliegen ... 

	Ja, ich war selbst dort und fragte: „Wie wollen Sie sich dem Mond zuwenden? Und wissen Sie überhaupt, wie hoch die erste kosmische Geschwindigkeit sein sollte? Und überhaupt, wie haben Sie die Rakete gesichert? Wenn sie jetzt explodiert, zerplatzt sie einfach und Sie mit ihr.“ Das heißt, ich habe es so erklärt, aber sie haben gesagt: „Wir werden es trotzdem irgendwie versuchen.“ 

	(Irina) Also, das ist so lustig! 

	(Ashtar) Und wir begannen, sie davon zu überzeugen, dass dies unmöglich sei und zum Tod führen würde. Wir mussten ihnen sogar erklären, dass die Strahlung selbst ihren Körper schädigen könnte. Denn das Uran, das sie fanden, war ihnen grundsätzlich heilig. 

	Michael: Heilig? 

	Irina (Ashtar): Ja, er galt für sie allgemein als heiliger Stein. Denn sie erinnerten sich an ihn, dass er sie in den Himmel bringen könne (zeigt einige grünliche Steine, die einen hohen Anteil Uran enthielten). Sie wussten, wie es aussah, und trugen es zum Schutz in Amuletten bei sich – an sich selbst, an ihrem Körper, und sie gaben es sogar ins Essen, auch in das Essen ihrer Kinder. Das heißt, es gibt im Allgemeinen ... 

	Michael: Vielleicht sind Rassen so entstanden? 

	Irina (Ashtar): Nein, auf diese Weise werden keine Rassen entstehen. Damit Rassen entstehen können, muss es zu einer bewussten und nicht einer zufälligen Veränderung des Genoms kommen. 

	1:15:37 „Der Turmbau zu Babel“. Die Entstehung menschlicher Rassen. 

	Mikhail: Bitte sagen Sie mir, wann die Rassen geschaffen wurden, wie viele dieser Rassen es gab und wo sie angesiedelt waren? 

	Irina (Ashtar): Eine Entscheidung wurde getroffen … 

	Wir haben sie schließlich davon überzeugt, den Abschuss dieser Rakete nicht zu versuchen. Wir sagten, das sei gefährlich und würde nirgendwo ankommen. Und wir haben sie mit Argumenten überzeugt und ihnen Videos von echten fliegenden Schiffen gezeigt. Wir hatten keine Videoaufnahmen speziell von dem Düsenschiff oder dem Atomschiff. Das heißt, wir haben unseren Schiffen gezeigt, dass sie sehr komplex konstruiert sind und dass es nicht so einfach ist. Und dann sagten sie: „Okay, da du selbst zu uns geflogen bist, stellst du sie uns zur Verfügung, denn deinetwegen sind so viele unserer Leute gestorben. Sind wir es nicht wert, unter euch zu sein?“ 

	Mikhail: Und im Ernst, warum haben Sie sie nicht bereitgestellt? 

	Irina (Ashtar): Weil sie weder spirituell noch psychologisch bereit waren, eine der Rassen der Interstellaren Union zu werden. Sie mussten einen bestimmten evolutionären Weg der Entwicklung der Gesellschaft, ihrer Gesetze usw. durchlaufen. Dementsprechend sagten wir, dass es bestimmte Regeln der Interstellaren Union gibt, dass dies nicht nur eine Chance, sondern auch eine Verantwortung ist. 

	Wir begannen, ihnen das zu erklären, und sie sagten: „Was müssen wir tun, um dieser Verantwortung gerecht zu werden?“ Und wir schlugen vor, dass es einen kürzeren Weg gibt: „Wir sehen Probleme, die sich nach dem Krieg in Ihnen gebildet haben – das ist Feindseligkeit gegenüber anderen Lebensformen, Fremdenfeindlichkeit. Wir können auf der Erde vier verschiedene Rassen bilden (es gab eine).“ 

	Michael: Welche vier verschiedenen Rassen gibt es? 

	Irina: Er zeigt mir jetzt, dass noch ein weißes Exemplar übrig war und dass auch schwarze, gelbe und eine Art rothäutige Exemplare entstanden sind. 

	Michael: Indianer. 

	Irina: Sie sind eher rötlich. 

	Michael: Ja, ja. Und einige unserer Wissenschaftler betrachten die Kaukasier immer noch als eine eigene Rasse. 

	Irina (Ashtar): Sie erschienen später, als sich aus der Vermischung verschiedener Rassen Nationen zu bilden begannen. 

	Mikhail: Und was, wurden diese Rassen getrennt angesiedelt? Die Frage ist folgende: Inwiefern unterscheiden sich die Bedingungen in China von unserem Kontinent, der Eurasien heißt, aber tatsächlich ein einziger Kontinent ist (Eurasien ist ein seltsamer Name, im Allgemeinen ist es ein Kontinent), so sehr, dass dort eine eigene Rasse geschaffen werden musste, und inwiefern ist sie für dieses Klima besser geeignet? 

	Irina (Ashtar): Es war ursprünglich nicht in China. 

	Mikhail: Okay, was war da passender für sie? Die negroide Rasse – das ist klar, sie haben schwarze Haut, weil es dort eine starke Strahlung gibt, eine starke Sonne, sozusagen eine Notwendigkeit. Warum haben sie die mongolische Rasse erschaffen? Inwiefern war es für das Gebiet, in dem sie sich niederließen, besser geeignet? Wo haben Sie sie übrigens zuerst angesiedelt? 

	Irina (Ashtar): Diese mongolische Rasse – so nennt man sie – war (wie es scheint) für das Leben in Steppenbedingungen, also offenen Gebieten, geeignet und ihre Vertreter leben übrigens auch im Norden. Im Allgemeinen gab es zunächst drei Siedlungszentren – im Norden (Shows) und am Oberlauf der Lena. 

	Mikhail: Wo sie jetzt leben. 

	Irina (Ashtar): Dann gab es noch weiter südlich, wo der Pamir ist, und auch in dem Gebiet, wo der Süden der Mongolei liegt und wo die Steppen sind. 

	Dementsprechend wurde die Genetik dieser Menschen verändert. Dies bedeutet, dass diese Menschen selbst weiß geblieben sind, aber Kinder zur Welt gebracht haben, die bereits andere Merkmale aufwiesen. 

	Mikhail: Was ist gut an schmalen Augen für den Hohen Norden? Wie wird diese Person dort besser überleben als Europäer? 

	Irina: Er zeigt mir, dass sie an starken Frost und Wind angepasst sind, das heißt, ihre Haut schützt ihre Augen etwas anders. Aus diesem Grund haben sie diese Augenform, denn sie sind besser vor Sand- und Schneewehen geschützt. 

	Mikhail: Klar, klar. Aber ich weiß von Schwarzen, dass es in Amerika sogar eigene Medikamente für Schwarze gibt, weil sie einen etwas anderen Stoffwechsel haben, das wissen wir. Es gibt keine Indianer mehr ... 

	Irina (Ashtar): Es gibt Medikamente, die bei Vertretern verschiedener Rassen leicht unterschiedlich wirken, ja, das kommt vor. 

	Michael: Ja, ja. Sehr interessant. Und bei den Chinesen ist das klar. Was ist mit den Indianern, der „roten Rasse“, die die Amerikaner ausgerottet haben? 

	Irina: Aus irgendeinem Grund zeigt er mir jetzt, dass ihr Zentrum in Südamerika, in Nordamerika war, und aus irgendeinem Grund zeigt er mir jetzt auch Australien. 

	Mikhail: Es gibt dort australische Ureinwohner, die sind auch ganz anders. 

	1:22:11 Ashtar über die Weiterentwicklung der Rassen. 

	Mikhail: Übrigens, was die negroide Rasse betrifft, ist es sehr interessant – es stellt sich heraus, dass es in Afrika viele verschiedene Nationalitäten gibt, es gibt sogar einige, zum Beispiel Buschmänner, die nicht einmal Nachkommen von anderen haben. Das heißt, sie können nicht einmal Nachkommen von anderen Rassen bekommen, sondern nur von sich selbst. Auch die Vielfalt der Schwarzen ist dort groß. Anscheinend wurden dort genetische Experimente durchgeführt? 

	Irina (Ashtar): Sehen Sie, als genau diese Stämme, über die wir gesprochen haben, bereits in Afrika ansässig waren, befanden sich die Migrationszentren in Südafrika, südlich des Äquators und am Äquator selbst. Dementsprechend begannen sie dann dort zu leben, sich zu entwickeln, es verging noch einige Zeit und es wurden Kontakte zu ihnen geknüpft. Verschiedene Vertreter außerirdischer Zivilisationen nahmen weiterhin Kontakt zu allen Menschen auf, und ich würde nicht sagen, dass es irgendwelche direkten Experimente gab, es kam einfach dazu, dass sie gemeinsam Kinder zur Welt brachten. 

	Michael: Ah, ich verstehe. 

	Irina (Ashtar): Beispielsweise ein Beispiel wie Krishna, der von einem Shimorts geboren wurde, das heißt, eine bestimmte Kontaktperson beschloss, ein Kind von ihrem Betreuer zur Welt zu bringen. Und dies geschah durch die Methode der künstlichen Empfängnis, da die Shimorianer nicht ganz mit Erdlingen kompatibel sind, aber unter dem Einfluss bestimmter Medikamente ist dies möglich – die die Kompatibilität der Zellmembranen untereinander verbessern, so dass es nicht zu einer „intelligenten“ Ablehnung usw. kommt. 

	Und es war ein Vertreter mit blauer Haut. Und tatsächlich war dies kein Einzelfall, es gab viele solcher Außerirdischen von verschiedenen Planeten, darunter auch einige aus dem Sternbild Leier, also die Lyrier. 

	Mikhail: „Songtext“. 

	Irina (Ashtar): Ja. Und meiner Zivilisation zufolge (zeigt) haben wir auch eine gelbe Haut, aber das bedeutet nicht, dass manche Chinesen von uns abstammen. Wie gesagt, die Hautfarbe schien … Vielleicht haben Sie ein mongolisches Gesicht gesehen, aber die Hautfarbe ähnelt eher der europäischen? 

	Michael: Nein, wir haben es nicht gesehen. 

	Irina (Ashtar): Das heißt, irgendwie heller. 

	Mikhail: Die Sache ist die, dass die mongolische Rasse, zum Beispiel die Chinesen, sich selbst als weiß betrachtet. Und sie halten uns für „pink“. Sie sagen „Pink“ über uns. Sie sind wirklich weiß und wir sind rosa, rosafarben. 

	Irina (Ashtar): Ich verstehe. Doch dann begannen sich Nationen zu bilden, als viele Stämme einfach von Ort zu Ort zogen, zu Nomaden wurden und begannen, miteinander in Kontakt zu treten. Und durch die Vermischung verschiedener Rassen begannen sich Nationen zu bilden. Und diese Völker wurden dann in kleinere aufgeteilt. Dies ist ein historischer Prozess, bei dem eins zum anderen führt. 

	Michael: Nun ja, wenn der Herr die Vielfalt liebt, sodass verschiedene Geister inkarniert werden können, dann ist für die Vielfalt im Allgemeinen eine Vermischung und die Bildung neuer Völker notwendig. Das ist verständlich. Dieser Prozess ist noch im Gange. 

	Ira, das sind alle Fragen, die ich habe. Ashtar, vielen Dank! 

	Irina: Ich war auch interessiert. 

	Mikhail: Ich besuche dich oft auf dem Schiff, morgen hoffe ich, dich auch zu besuchen. 

	Irina: Er sagt: „Morgen lade ich dich auf das Schiff ein.“ 

	Ja, danke, Mikhail, für Ihre interessanten Fragen. Danke an Ashtar für die Antworten. Ich danke meinem Höheren Selbst für den Kontakt, für die Hilfe bei diesem Kontakt. Vielen Dank, liebe Zuschauer, dass Sie sich dieses Video angesehen haben. 

	Eine sehr interessante Geschichte unserer Erde. Es ist klar, dass Ashtar eher ein Militär war, also ein Flottenkommandant, und dass, so wie ich es verstanden habe, Entscheidungen über unseren Planeten von Wissenschaftlern anderer Planeten getroffen wurden. Und er spricht über die Folgen des Geschehenen. 

	Ich möchte Sie daran erinnern, dass nichts im Universum ein Zufall ist, alles hat einen bestimmten Grund! Ich danke euch, liebe Freunde. Bis zum nächsten Mal! 
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	Mohammed über das Leben der Shahids nach dem Tod 

	 https://blog.cassiopeia.center/muhammed-o-posmertii-shahidov  

	Ich hatte das Bewusstsein eines Shahid, weil mein ganzes Herz vor Eifersucht auf Gott, meinen Allah, brannte. Und ich war empört über den Dreck über Gott, den ich um mich herum hörte. Ja, ich wollte diese Welt neu erschaffen. Aber ich bin nicht im Kampf gestorben, sondern zu Hause. Ich kann Ihnen sagen, welches Niveau ich erreicht habe. 

	Ich war ein Krieger, ich war ein Shahid und ich starb als alter Mann (Er zeigt mir einen Mann, der nicht sehr alt ist, vielleicht 55-60 Jahre alt, ich sehe dort nicht viele graue Haare). Ich erinnere mich sehr gut an das Niveau, das ich erreicht habe. Und dieses Level war 12. Wenn man bedenkt, was ich alles gemacht habe, ist das nicht so schlimm. Ich möchte sagen, dass ich von der 19. Ebene (in Mohammed) inkarniert bin. 

	Ich danke meinen Mentoren und Kuratoren und persönlich Apshetarim, die mir vor meinem Tod das Verständnis vermitteln konnten, dass es notwendig ist, Liebe zu entwickeln. Tatsächlich habe ich vielen meiner Feinde vergeben und ihnen das Licht meiner Liebe gesandt. Viele der Morde habe ich sogar bereut, zum Beispiel, als ich einigen Menschen persönlich die Köpfe abschlug, nachdem sie bereits neutralisiert und gefesselt waren. Ich habe sie so ausgeführt. Es ist gut, dass ich von dem Moment an, als ich nicht mehr kämpfen konnte, bis zu dem Moment, als ich den Körper, die Inkarnation, verließ, die Zeit und die Gelegenheit und den Wunsch hatte, all dies zu erkennen, zu vergeben, zu verstehen und viele, wie Sie jetzt sagen, negative Blockaden aufzulösen. 

	Wenn ein Shahid im Kampf stirbt, hängt alles davon ab, was vor seinem Tod in seiner Seele war. Wenn in seiner Seele der Wunsch nach Schutz vorhanden war, wenn er keinen Hass gegenüber denen empfand, vor denen er schützte, sondern nur danach strebte, die Schwachen, sein Heimatland, seine Kinder und ihre Mutter zu beschützen, aber gleichzeitig verstand, dass die Feinde aus ihren eigenen Gründen angriffen, und obwohl er sie überhaupt nicht töten wollte, erkannte er, dass es keinen anderen Ausweg gab. Dies ist ungefähr (hier schlägt Apshetarim vor) der Zustand von Arjuna auf dem Schlachtfeld: Wenn ich bereit bin, meine Waffen niederzulegen und das Schlachtfeld zu verlassen, aber Gott mir sagt: „Wenn du gehst, wird es noch schlimmer sein.“ 

	Dann rechtfertigt die Zwangsmaßnahme den Austritt aus der Inkarnation ohne Hass, ohne Wut, gerade als Notwendigkeit. In diesem Fall erreicht der Krieger ein ziemlich hohes Niveau, insbesondere wenn er selbst im Kampf getötet wurde. Dies lässt darauf schließen, dass er sein Leben geopfert hat und nicht geflohen ist. Es kommt vor, dass er getötet hat, aber in einem gefährlichen Moment davongelaufen ist, dann macht sich die Angst breit. Wenn er bis zum Ende gekämpft hat und nicht nur für die Gerechtigkeit gestorben ist, sondern als Verteidiger, dann kann er ganz hoch hinaus, in die Engelwelt, in den Himmel, wie Sie sagen. 

	Und wenn er Hass empfand, dann war er wütend, insbesondere gegenüber den Einwohnern dieser Nation, die nicht direkt kämpften. Es kommt vor, dass jeder Vertreter des Volkes, mit dem sich eine Person im Krieg befindet, Hass und den Wunsch weckt, sie zu vernichten. Im Krieg gelangt man zu der Erkenntnis: Wenn ich diese Frau jetzt nicht töte, wird sie in fünf Jahren vielleicht ein Kind zur Welt bringen, das in 20 Jahren ein neuer Krieger wird. Dieses Verständnis kommt in Kriegszeiten. Dieser Krieger kann wie ein Partisan ein Dutzend unserer Leute töten, insbesondere wenn es sich um einen Eroberungskrieg handelt. 

	Man kommt ziemlich schnell zu der Einsicht, dass ein fünfjähriges Kind, insbesondere ein Junge, in zehn Jahren bereits ein vollwertiger Partisan sein wird, der einem in den Rücken fallen kann, wenn man es nicht tötet. Er wird die Eindringlinge hassen. Das versteht man gut, wenn man es durchmacht. Wenn diese Taten begangen wurden, kann man auf eine sehr niedrige Ebene sinken, auf die dämonische. Nicht wegen der Morde selbst (Mord ist eine Folge), sondern wegen der Emotionen und Gefühle, die zu diesen Morden führten und nicht durch Liebe, Vergebung und gute Taten aufgelöst werden konnten. Ein Mann starb im Kampf mit ihnen, hatte keine Zeit, etwas zu tun, sein Geist kann auf die dämonische Ebene sinken. 

	Zeitstempel: 55:06, #293 Islam. Begegnung mit dem Geist des Propheten Mohammed_Interpretationen des Korans_Stimmt es, dass Shahids in den Himmel kommen? 

	Muhammad – Geist des Propheten; 

	Apshetarim ist ein Vertreter des Planeten Tumesout, der im Islam als Engel Jabrail bekannt ist. 
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	#647 NLP Neuro-Linguistisches Programmieren – schnelle Psychologie. Praktiken. Wie erkennt man Gott? Teil 1 

	 https://blog.cassiopeia.center/nlp-nejrolingvisticheskoe-programmirovanie-bystray  

	 https://www.youtube.com/watch?v=t_LH8Te6BQQ  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:54 Vorstellung der Teilnehmer. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde! Mein Name ist Irina Podzorova, ich habe Kontakt zu außerirdischen Zivilisationen. Heute habe ich meinen Kurator vom Planeten Esler gebeten, bei dieser Konferenz anwesend zu sein – einen Biologen, Psychologen und Spezialisten für außerirdische Zivilisationen, der unseren Planeten MidgasKaus erforscht. Er kennt unsere Zivilisation bereits recht gut, kommuniziert häufig mit Kontaktpersonen und wird häufig mit Fragen aller Art konfrontiert. Dank seiner Suche nach Antworten auf diese Fragen kann er unsere Zivilisation noch umfassender und besser studieren. Deshalb wird er auch heute Verantwortung tragen. 

	Mikhail: Mein Name ist Mikhail Osipov. Heute werde ich Fragen zu einem Thema stellen, das mich sehr interessiert – und zwar zum Thema NLP, Neuro-Linguistisches Programmieren. Und wir haben noch einen weiteren Teilnehmer hier. Mascha, möchten Sie für sich selbst sprechen? 

	Maria: Ja, natürlich. Liebe Freunde, ich grüße euch! Mein Name ist Maria Sokalskaya, ich bin ebenfalls Administratorin und Teilnehmerin unseres Projekts und nehme heute auf Mikhails Einladung an seiner interessanten Konferenz teil. 

	Irina: Hallo zusammen! 

	Mikhail: Lassen Sie mich zunächst ein wenig über die Struktur der Konferenz erzählen. Zuerst werde ich erklären, was NLP ist und wo es verwendet wird. Anschließend werden wir mehrere NLP-Übungen durchführen. Diese Praktiken ähneln psychologischen Praktiken und auch jenen Praktiken, die wir aus der Interstellaren Union kennen. 

	Irina: MidgasKaus sagt: „Sehr interessant.“ 

	Michael: Ich würde gerne Meads Erklärung hören, wie sie funktionieren. Denn sie funktionieren sehr gut, aber wie genau sie funktionieren, wissen wir nicht genau, können es aber aufgrund der Informationen, die wir von der Interstellar Union erhalten haben, schon erahnen. 

	Es wird nur drei dieser Übungen geben. Eine Übung heißt „Zeitlinie“ und ich habe Maria extra dafür eingeladen, um diese Übung zu demonstrieren. Wir zeigen die zweite Übung an Irina. 

	Irina: Und der dritte wahrscheinlich auf MidgasCause? (lacht) 

	Mikhail: Diese Praxis hängt mit dem Augenzugangscode zusammen, genauer gesagt mit den Augenzugangssignalen. 

	Irina: Interessant. 

	Michael: Ja, es ist sehr interessant. Und die dritte Übung... Damit Mead uns erklären kann, wie es funktioniert, muss er sich darin vertiefen, und ich möchte sie an Mead durchführen. 

	Irina: Ich sage dir, Mid, den dritten werden sie dir antun. (lacht) 

	Mikhail: Mid, bist du damit einverstanden, dass wir dich entlarven? Hast du die Übung gemacht? 

	Irina (MidgasKaus): Eine reine Seele ist immer offen für neue Erfahrungen. 

	Michael: Richtig. Vielen Dank, Mead. Ich würde es natürlich gerne hören, und ich denke, alle Zuschauer würden es auch sehr gerne hören – es ist wie Magie, eine Sitzung schwarzer Magie und ihre Enthüllung – die Enthüllung auch. 

	04:46 Definition und Geschichte des Neuro-Linguistischen Programmierens. 

	Michael: Also, was ist NLP und wie ist es entstanden? Dabei handelt es sich um eine Sammlung verschiedener therapeutischer Praktiken, die bestimmte psychologische Probleme sowohl beim Klienten als auch bei einem selbst lösen sollen, da viele diese Praktiken hauptsächlich zu ihrer eigenen Heilung nutzen und sich selbst in schwierigen Lebenssituationen helfen. Dabei handelt es sich hauptsächlich um psychologische Probleme, materielle Probleme und Probleme in den zwischenmenschlichen Beziehungen. 

	Viele Menschen haben von NLP gehört und denken, dass es ein Mittel zur Manipulation von Menschen ist – hier wird gelehrt, wie man Menschen manipuliert. Ja, wenn Sie auf einem Gebiet mehr wissen, können Sie die Menschen besser ausnutzen als jemand, der völlig unwissend ist. Wie das Sprichwort sagt: „Wenn Sie das Wesentliche des Prozesses verstehen, können Sie ihn nutzen. Wenn Sie ihn nicht verstehen, werden Sie von denen genutzt, die mehr wissen und verstehen als Sie.“ Wenn Sie wissen, wie einige dieser Methoden funktionieren, können Sie außerdem erkennen, ob Sie jemand manipuliert – es ist viel einfacher, weil Sie wissen, wie es funktioniert. 

	Wie ist NLP entstanden? Es entstand Mitte des 20. Jahrhunderts, gegen Ende. Ihre Gründer waren zwei Psychologen. Darüber hinaus haben Menschen, die von Natur aus neugierig sind, festgestellt, dass manche Menschen mit schwierigen Situationen zurechtkommen, in denen andere zu einem Psychologen gehen sollten, diese Menschen jedoch irgendwie alleine zurechtkommen. Und sie begannen zu erforschen, was und wie sie es machen, und sie entdeckten Dinge, auf die ein Mensch einfach nicht kommen kann, auf solche Dinge kann die Wissenschaft nicht kommen. Und NLP-Therapiepraktiken sind strenggenommen Psychologie, aber schnelle Psychologie ist etwas, woran ein Psychologe ein Jahr lang arbeitet, ein NLP-Spezialist eine Woche, drei Sitzungen reichen aus, drei oder vier Sitzungen für unterschiedliche Fälle, von unterschiedlicher Schwere. 

	Beispielsweise werden wir hier jetzt die Praxistherapie „Time Line“ durchführen. Ich habe es nur einmal machen lassen. Das Training wird von NLPern so durchgeführt, dass die Gruppe zuerst die Theorie studiert. Sie zeigen, wie du es machst, Irina, indem du es jemandem zeigst, und dann machen wir es untereinander. Und so haben wir die „Zeitlinie“-Übung füreinander gemacht, und das hatte ich schon einmal, ich war immer überall zu spät – egal, was ich tat, ich kam immer zu spät. Und so habe ich das einmal geübt, und bei mir hat es aufgehört – ich komme immer pünktlich an, und ich kann zwar eine halbe Stunde zu spät kommen, aber ich komme trotzdem pünktlich an, weil alles eine halbe Stunde später begann. Das ist großartig! Ich würde gerne wissen, wie es funktioniert. 

	08:43 Übung „Zeitleiste“. 

	Mikhail: Beginnen wir vielleicht gleich mit dieser Übung. Ich werde es Maria zeigen. 

	Dies geschieht so, dass wir eine Handlung finden, die eine Person täglich oder ziemlich oft ausführt, und wir bitten die Person, in diesem Fall den Patienten, zu zeigen, wo dieses Ereignis stattfindet. Denn NLP-Spezialisten haben herausgefunden, dass Ereignisse in unserem Gedächtnis (auch wenn wir nichts über die feinstoffliche Welt wissen und sie in keiner Weise damit in Verbindung bringen) an einem bestimmten Ort im Raum gespeichert werden – nicht im Gehirn, sondern hier, hier, hier (zeigt verschiedene Punkte um sich herum in der Luft). Und jetzt werden wir es sehen. Und indem wir Ereignisse definieren, wo sie verortet sind, wenn wir uns dasselbe Ereignis vorstellen, wo es heute ist, wo dieses Ereignis gestern war, vor einem Jahr, können wir die Zeitlinie einer Person erstellen, das heißt, wie es für sie räumlich verortet ist. Und dann können wir diese Linie begradigen, und der Mensch bekommt mehr Ordnung. 

	Mascha, ich gehe davon aus, dass Sie, wie alle Menschen in unserem Umfeld, Ihre Zähne putzen. 

	Maria: Es ist unglaublich, genau daran habe ich gerade die ganze Zeit gedacht. 

	Irina: Da sehen Sie, Sie haben es richtig erraten! 

	Maria: Ich habe tatsächlich mein ganzes Leben lang darüber nachgedacht, was ich jeden Tag ohne Ausnahme tue, und tatsächlich war der erste Gedanke, der mir kam, dass ich mir die Zähne putze. Ich erinnere mich noch heute an meine frühe Kindheit zurück, als meine Eltern mir das beibrachten und erklärten, warum es wichtig war, und das nicht nur einmal, sondern sogar zweimal. 

	Mikhail: Mascha, stell dir bitte vor, du hättest dir gestern die Zähne geputzt. Wo befindet es sich? Zeigen Sie mit dem Finger dorthin. 

	Maria: Es ist hinter mir im großen Badezimmer, wir haben zwei Badezimmer in der Wohnung. 

	Michael: Nein, nein, ich meine, Sie zeigen den Punkt, an dem die Erinnerung daran ist. Nicht dort, wo Sie Ihre Zähne putzen, sondern stellen Sie sich vor, wie Sie gestern Ihre Zähne geputzt haben. 

	Maria: Es ist wirklich hier, auf dieser Seite (zeigt einen Punkt rechts über ihrem Kopf), auf der rechten Seite. 

	Michael: Da, wo du mit dem Finger hingezeigt hast, richtig? 

	Maria: Ja. 

	Michael: Stellen Sie sich jetzt bitte vor, wie Sie sich vor einer Woche die Zähne geputzt haben. Wo befindet es sich? 

	Maria: Im Weltraum? 

	Michael: Ja, eine Erinnerung im Weltraum. 

	Maria: Da auch. 

	Michael: Am selben Ort, richtig? 

	Maria: Ja. Ich würde hier noch einmal zeigen (zeigt mit der Hand auf denselben Punkt). 

	Michael: Gut. Stellen Sie sich nun vor, Sie hätten sich vor einem Jahr die Zähne geputzt. Wo ist diese Erinnerung räumlich verortet? 

	Maria: Es ist etwas weiter östlich und weiter weg. 

	Michael: Zeigen Sie mit Ihrem Finger. 

	Maria: Es liegt hinter mir (Shows) und es war in der Tschechischen Republik. 

	Mikhail: Vor einem Jahr in der Tschechischen Republik. Hinter dem Rücken. Wie weit zurück? Auf welche Entfernung? 

	Maria: Wahrscheinlich in einer Entfernung von einem Meter. 

	Mikhail: Ihre erste Erinnerung war also genau hier, zu einem bestimmten Zeitpunkt, Ihre zweite Erinnerung war vor einer Woche an diesem gleichen Punkt und Ihre dritte Erinnerung war vor einem Jahr einen Meter her, was bedeutet, dass sie dort gespeichert ist. Und vor fünf Jahren? Stellen Sie sich vor: Sie haben sich vor fünf Jahren die Zähne geputzt. So fällt es Ihnen leichter. 

	Maria: Das ist interessant. Ich erinnere mich sogar noch an die Zahnpasta, mit der ich mir früher die Zähne geputzt habe. 

	Michael: Das ist es, das ist es, ja, ja. 

	Maria: Ich experimentiere manchmal, von Zeit zu Zeit. 

	Michael: Wo befindet sich diese Erinnerung? 

	Maria: Weißt du, das ist auch hinter meinem Rücken, vielleicht sogar noch weiter (ich habe ein schlechtes Auge), aber etwas höher – nicht auf Kopfhöhe, aber höher. 

	Michael: Also. Stellen Sie sich jetzt vor, erinnern Sie sich daran, wie Sie als Kind Ihre Zähne geputzt haben, wie Sie sagen. Du erinnerst dich, oder? 

	Maria: Ja, ich erinnere mich sehr gut. 

	Mikhail: Stellen Sie sich vor, wie Sie putzen, und wo ist diese Erinnerung räumlich in Ihnen verortet? Zeigen Sie uns, worum es geht. 

	Maria: Mein Arm ist dafür nicht lang genug. 

	Wissen Sie, was Ihnen gerade in den Sinn kam? Ich erinnerte mich, dass ich mich während dieser Aktivität im Spiegel betrachtete und fragte: „Oh! Wer ist dieses Mädchen? Ich erinnere mich noch an diesen Gedanken. Aus irgendeinem Grund betrachtete ich mich ein wenig von außen. Da ich jetzt Wissen von unseren Freunden aus der Interstellaren Union und Wissen über das Höhere Selbst habe, war es wahrscheinlich immer noch eine solche Sicht des Geistes oder meiner Seele auf den Körper. 

	Mikhail: Hier geht es darum, an welchem Punkt im Raum sich diese Erinnerung für Sie befindet. 

	Maria: Physischer Raum? 

	Michael: Ja. Wo ist es um dich herum – dort, dort, dort (zeigt mit seinen Händen verschiedene Richtungen um sich herum)? Ich weiß mit Sicherheit, dass jede meiner Erinnerungen irgendwo hier, dort oder dort ist (macht eine Handbewegung). 

	Maria: Das ist jetzt für mich eine neue Erfahrung, Punkte meiner Erinnerungen im Raum zu definieren. 

	Michael: Das erste, was Ihnen in den Sinn kam, war: Wo ist es? 

	Maria: Irgendwo ganz in der Nähe. 

	Michael: Wo in der Nähe? Vorne, hinten? Zeigen Sie mit dem Finger. 

	Maria: In der Mitte, wahrscheinlich hier (zeigt auf die Mitte der Brust). 

	Michael: Also. Sie und ich haben festgestellt, dass Ihre vergangene Zeitlinie folgendermaßen verläuft (wird angezeigt): Zuerst geht sie hierhin, bleibt hier ein wenig stehen, geht zurück und kehrt dann aus irgendeinem Grund irgendwie wieder nach vorne zurück. Das heißt, Sie haben es so verpackt (zeigt). 

	Lassen Sie uns nun sehen, wie Ihre Zukunft aussieht. Stellen Sie sich bitte vor, Sie putzen morgen Ihre Zähne, wie Sie morgen Ihre Zähne putzen werden. Wo ist dieser Punkt? 

	Maria: Hier nochmal (zeigt den ersten Punkt). Auch hier wieder in der Nähe. 

	Michael: Okay, der Nächste. Stellen Sie sich vor, Sie putzen Ihre Zähne jede zweite Woche. 

	Maria: Es geht schon voran. 

	Michael: Weiter vorwärts? 

	Maria: Ja, mach weiter. 

	Mikhail: Das heißt, sie war hier bei Ihnen (zeigt) und macht Fortschritte. Zeigen Sie mit dem Finger auf wie viel, wo? 

	Maria: Wahrscheinlich auf halbem Weg zwischen mir und dem Bildschirm. 

	Michael: Ich verstehe. Stellen Sie sich nun vor, Sie putzen sich einen Monat später die Zähne. 

	Maria: In einem Monat werde ich sie ziemlich weit weg von hier putzen. 

	Michael: Falls du noch welche übrig hast. (Witze) 

	Maria: Auf einem anderen Kontinent. 

	Irina: Ich frage mich, wie. (lacht) 

	Michael: So, so. Es ist egal, aber wo ist der Sinn? Wo stellst Du Dir das vor? Ihre Idee, wo ist sie nun räumlich verortet? 

	Maria: Wahrscheinlich einen Meter vor meinem Gesicht, ja. 

	Michael: Gut. Und in einem Jahr? 

	Maria: Auch vor mir, aber der Punkt ist höher gestiegen. 

	Michael: Höher. Und was kommt als nächstes oder das Gleiche? 

	Maria: Ja, weiter und höher. 

	Michael: Gut. Stellen Sie sich nun vor, Sie putzen sich in fünf Jahren die Zähne. 

	Maria: In fünf Jahren? Noch höher und noch weiter. 

	Michael: Höher und weiter. Bußgeld. Stellen Sie sich nun vor, Sie putzen sich mit 60 Jahren die Zähne. 

	Maria: Aus irgendeinem Grund kommt mir sofort dieser Gedanke: Was wäre, wenn es neue Technologien gäbe und wir unsere Zähne nicht mehr putzen, sondern nur noch ausspülen oder etwas essen müssten? 

	Irina: Rufen Sie den Roboter und er wird für Sie putzen. (lächelt) 

	Mikhail: Okay, dann mit 50. Diese Technologien gab es noch nicht. 

	Maria: Mish, ich werde bald 50. 

	Mikhail: Du wirst bald 50, oder? 

	Irina: Wir dachten, Sie wären ungefähr 30 Jahre alt. 

	Maria: Danke, danke, Irochka. 

	Mikhail: Okay, dann mit 70 Jahren, wenn es diese Technologien nicht mehr gibt, wenn es wieder notwendig sein wird, sich die Zähne zu putzen. 

	Maria: Weißt du, mir fällt gerade wieder der Punkt ein. 

	Michael: Wohin? Zeig mir. 

	Maria: Näher bei mir, aber immer noch über meinem Kopf. Ich kann diese Distanz jetzt nicht mit meiner Hand zeigen, aber sie kommt zurück. 

	Michael: Stellen Sie sich jetzt vor, Sie putzen sich kurz vor dem Austritt aus dem Körper die Zähne. 

	Irina: Das letzte Mal in meinem Leben. (lacht) 

	Mikhail: Ja, du putzt dir zum letzten Mal in deinem Leben die Zähne, damit du mit sauberen Zähnen in die Geistliche Welt eintreten kannst. 

	Maria: Sehr gute Idee. Vor kurzem hatte ich dieses Reflexionsthema über meinen Lebensweg und meine Entkörperung. Wissen Sie, bei mir kam die Periode zurück, sie kam zurück bis in den Brustbereich hier (zeigt). 

	Mikhail: Alles ist klar. 

	Irina: Interessant. 

	Michael: Also, sehen Sie: Ihre Zeitleiste ist durcheinander. Fühlen Sie sich bei diesem Zeitplan wohl dabei? 

	Maria: Sehr sogar. 

	Mikhail: Ich meine, es gefällt dir, dass du eine Zeitleiste hast, schau (zeigt): deine Vergangenheit verläuft so, zuerst dort, und dann macht sie eine Schleife und hier. Und Ihre Zukunft geht zuerst ein Stück zurück, dann dorthin vorwärts und kehrt dann wieder hierher zurück. Das heißt, Ihre vergangenen und zukünftigen Zeitlinien sind teilweise aufeinander abgestimmt. 

	Maria: Das liegt wahrscheinlich daran, dass für Geister alles auf einmal ist. 

	Irina: Mead sagte, dass ihre Zukunft vor ihr liegt, nicht hinter ihr (macht eine Handbewegung). 

	Mikhail: Vor ihr, ja, aber zuerst geht sie dorthin (zeigt mit der Hand zurück), sozusagen zusammen und macht eine Schleife und kommt wieder hierher zurück (zeigt auf die Mitte ihrer Brust). Das heißt, ihre Zeit befindet sich in einer Schleife. Ich hatte das Gleiche. 

	Irina: Sie lebt in der Ewigkeit. 

	Maria: Ja, ich hatte gerade den Gedanken, dass für mich alle Momente ... 

	Irina: Mead sagt, dass er nur zugehört hat und ein paar Worte dazu sagen möchte. 

	Mikhail: Aber jetzt machen wir noch ein bisschen weiter, beenden diese Übung, und dann wird er etwas dazu sagen, okay? 

	Irina: Ja. 

	Mikhail: Hören Sie, Mascha, wenn Sie sich wirklich wohl dabei fühlen, so zu leben, aber Sie haben selbst gesagt, dass Sie zu spät dran sind. 

	Maria: Ja, so ein Thema gibt es. 

	Mikhail: Du hast so ein Thema, das heißt, wir können es jetzt klären. 

	Maria: Am Beispiel Zähneputzen? Dies bezieht sich nicht speziell auf das Zähneputzen, sondern allgemein auf das Zeitempfinden? 

	Mikhail: Es hat damit überhaupt nichts zu tun. Es ist einfach nur sehr schwierig, sehen Sie, denn Ihre Zeitlinie ist durcheinander, und deshalb fällt es Ihnen schwer, so zu leben. Wenn ich es jetzt ausrichte, ist meine Vergangenheit jetzt dort (zeigt die Richtung links von sich selbst), und meine Zukunft ist dort deutlich (zeigt die Richtung rechts von sich selbst) – ich gehe von der Vergangenheit in die Zukunft. Solche Schleifen hatte ich auch, deshalb war ich verwirrt. Ich bestehe nicht darauf. 

	Maria: Interessanter, interessanter Ansatz, lass es uns versuchen. Denn ich bin auch zu dem Schluss gekommen, dass Pünktlichkeit und die Fähigkeit, seine Zeit zu planen, eine sehr wichtige Fähigkeit ist, ein sehr wichtiger Faktor im Leben, insbesondere wenn man viele Pläne, Projekte, Kommunikation mit Menschen und organisatorische Probleme hat, die alle in Einklang gebracht werden müssen. Es ist also ein interessanter Ansatz. 

	Mikhail: Masha, wie würden Sie sich mit Ihrer Zeitlinie wohlfühlen? 

	Maria: Wahrscheinlich wie ein Rechtshänder – von rechts nach links. 

	Mikhail: Das passiert auf verschiedene Weise. Es kommt vor, dass die Zukunft vor uns liegt und die Vergangenheit hinter uns, aber das ist für mich ein bisschen schwierig, denn wenn man die Vergangenheit hinter sich hat, muss man zurückblicken. Und wenn Sie dort hinschauen (zeigt nach links), schauen Sie hierhin (zeigt nach rechts), und in dieser Hinsicht ist alles klar. Wie Sie möchten. 

	Masha, stell dir jetzt deine Zeitlinie so vor, wie sie jetzt für dich ist. Wir haben gezeigt, wie es geht. Und nun nimm die Vergangenheit in die Hände, strecke und strecke sie und stell dir vor, wie es dir damit ergeht. Nehmen Sie es einfach in die Hände und stellen Sie es sich vor. Hast du es dir vorgestellt? 

	(Maria nimmt mit ihren Händen eine Linie und zieht sie nach rechts und dann nach links) 

	Und auch die Zukunft in Ordnung bringen. 

	Maria: Ich nehme es hier (nimmt es von oben) und richte es links aus – alle Punkte in einer Linie. 

	Mikhail: Stellen Sie sich jetzt genau vor, was Sie dort rechts haben und was Sie dort links haben. Nett! Sie können sogar die Augen schließen und einfach alles in Ordnung bringen. 

	Maria: Ich habe nur darüber nachgedacht, dass ich all diese Ereignisse mit Emotionen verknüpft habe, mit lebhaften Erinnerungen, die sich um so ein unbedeutendes Ereignis wie das Zähneputzen drehten. 

	Mikhail: Hast du dir schon alles vorgestellt, was du da hast? 

	Maria: Ja. 

	Michael: Gut. Stellen Sie sich nun vor, erinnern Sie sich daran, wie Sie vor fünf Jahren Ihre Zähne geputzt haben. Wo hast du es jetzt? 

	Maria: Meine Vergangenheit ... 

	Mikhail: Nein, nein, nicht mit dem Verstand, aber stellen Sie sich vor, erinnern Sie sich daran, wie Sie sich vor zehn Jahren die Zähne geputzt haben und wo sie jetzt sind. Wir prüfen nur, ob es ausgeglichen ist oder nicht. 

	Maria: Weißt du, es ist wie ein alter Filmstreifen, bei dem alle Einzelbilder in der richtigen Reihenfolge angeordnet sind. 

	Michael: Wo findet diese Veranstaltung für Sie jetzt statt? 

	Maria: Rechts in der Ferne. Der heutige Tag liegt vor mir, und die nächsten Tage und Jahre vergehen nach links. 

	Michael: Na dann. Deshalb haben wir den Zeitplan für Sie geklärt. Jetzt wird es für Sie sehr einfach sein, rechtzeitig zu navigieren, denn wenn es so läuft (zeigt mit der Hand eine Schleife), ist es schwierig, verstehen Sie? Und was noch schlimmer ist: Ihre Zukunft und Vergangenheit endeten genau hier, und sowohl die Zukunft als auch die Vergangenheit gerieten in eine Schleife, sodass es sehr schwierig ist, zu planen. 

	Jetzt werden wir unseren Freund fragen. 

	25:52 Irina über ihre Erfahrungen mit der „Time Line“-Praxis. Kommentar von MidgasKaus. 

	Irina: Ich danke Maria, ich danke Mikhail für die interessante Übung. Auch MidgasKaus sagt: „Interessant.“ 

	Ich habe mir auch ein anderes Ereignis vorgestellt, mich daran erinnert, ich hatte andere Antworten. (lacht) Ich möchte es Ihnen sagen, damit unsere Zuschauer vielleicht den Unterschied sehen können. Ich dachte zunächst: „Was habe ich denn überhaupt jeden Tag gemacht? Es gab doch keine Veranstaltungen, die ich jeden Tag gemacht habe.“ Ich muss zugeben, dass ich meine Zähne nicht gut gepflegt habe. (lacht) 

	Michael: Autsch! 

	Irina: Deshalb hat es nicht funktioniert. Besonders als Kind habe ich das nicht wirklich gern gemacht: Ich habe es gemacht, aber manchmal auch nicht. Aber das ist okay. 

	Und deshalb begann ich darüber nachzudenken, was ich jeden Tag meines Lebens tat. 

	Mikhail: Wer spricht jetzt? 

	Irina: Das sage ich jetzt selbst. Als du sagtest: „Stell dir vor, wo es jetzt ist, in einer Woche, vor einer Woche …“, dachte ich: „Was würde ich mir an Maschas Stelle vorstellen? Was habe ich jeden Tag gemacht? Hast du schon gegessen?“ Weißt du, in der Kindheit passierte das auch nicht jeden Tag, aber das ist okay. Deshalb bin ich jeden Tag ins Bett gegangen und aufgewacht. Und ich habe mich für eine Sache entschieden, und ich habe entschieden, wie ich schlafen gehe, wie ich einschlafe. Das habe ich jeden Tag gemacht. Es kam sehr selten vor, dass ich einen Tag lang nicht geschlafen habe, aber meistens bin ich ins Bett gegangen und aufgewacht. 

	Und als Sie gesprochen haben, gebe ich Ihnen jetzt einfach ein Beispiel: „Erinnern Sie sich, wie Sie sich heute oder gestern die Zähne geputzt haben?“ - Ich erinnerte mich daran, wie ich gestern ins Bett ging, mir den Raum um mich herum vorstellte und dachte: „Wo werde ich diesen Punkt, dieses Bild platzieren?“ 

	(MidgasKaus sagt) Ja, ich möchte auch kommentieren. Wir nennen es nicht neurolinguistisches Programmieren, das verstehe ich. Auf unserem Planeten werden solche Methoden als „Arbeiten mit räumlichem Denken“ unter Verwendung der Wissenschaft der Bildsprache bezeichnet. Das heißt, eine Person platziert einige Bilder in ihrem persönlichen Bereich, aber wir nennen dies nicht neurolinguistische Programmierung; wir nennen es Ihrer Meinung nach eine Art besondere Meditation – sich irgendwo etwas vorzustellen. Es hat verschiedene Zwecke. Aber was Sie gerade gesagt haben: „Stellen Sie sich Ihre Zeit vor, einige Bilder aus der Erinnerung irgendwo im äußeren Raum“ – wir nennen dies „Projektion innerer Erfahrungen auf den äußeren Raum“. Das heißt, es ist eine Art Meditation. 

	(Irina) Und ich habe es mir vorgestellt. Ich werde es Ihnen jetzt einfach erklären, um Ihnen zu zeigen, was der Unterschied ist. Bei Mascha war es so, aber aus irgendeinem Grund hatte ich andere Antworten. Ich habe es mir so vorgestellt: Gestern bin ich ins Bett gegangen, ich sehe diese Erinnerung genau hier (zeigt einen Punkt mit der Hand nach links vor sich, fast auf Armlänge). 

	Mikhail: Und wo ist dein Recht? 

	Irina: Meine Rechte ist hier (zeigt mit der rechten Hand nach rechts). Ich habe die Vergangenheit auf der linken Seite gesehen. 

	Michael: Normal, ja. 

	Irina: Mascha, bei dir und mir ist es umgekehrt. (lacht) 

	Michael: Genau das ist der Punkt. 

	Maria: Ja, ich habe es gebaut. Meine Vergangenheit erschien auf der rechten Seite. 

	Irina: Und meiner ist nicht in der Nähe meines Kopfes, sondern irgendwo hier (zeigt von links nach unten). Dann haben Sie, glaube ich, gesagt, dass es vor einer Woche eingeführt werden soll. An die letzte Woche kann ich mich jedenfalls nicht erinnern, denn wenn ich mit meiner Erinnerung in der Zeit zurückgehe, verschmelzen dieselben Handlungen für mich zu einer einzigen. 

	Michael: Jetzt sprichst du von dir selbst, richtig? 

	Irina: Ja, über mich selbst. 

	(MidgasKaus) Weil es sich für Sie um gewohnheitsmäßige Handlungen handelt und Ihr Bewusstsein sie daher zu einer einzigen verschmilzt. 

	(Irina) Wenn ich es mir nur vorstelle: Wo hätte ich diese Erinnerung vor einer Woche unterbringen können? Wenn es also gestern hier war (zeigt von links nach unten), dann war es vor einer Woche dort niedriger und weiter von mir weg (zeigt nach hinten und unten). Demnach wird das, was Sie gesagt haben – vor einem Jahr, als ich zum ersten Mal aufwachte –, dasselbe sein, in der gleichen Richtung, nur weiter und aus irgendeinem Grund tiefer. 

	Mikhail: Sehen Sie, es ist anständig gemacht, es ist bequem. 

	Irina: Aus irgendeinem Grund geht es bei mir von unten – das Band der Vergangenheit geht von unten und nach links und so (zeigt von unten nach links, steigt bis zur Brusthöhe an). 

	Mikhail: Damit kannst du noch leben. 

	Irina: Und über die Zukunft. Also, ich gehe morgen hier ins Bett (zeigt einen Punkt rechts über dem Kopf), ich gehe in einer Woche hier ins Bett (streckt seine rechte Hand nach oben aus), ich gehe in einem Jahr ins Bett – noch höher. Aus irgendeinem Grund gehen sie so weg, und bei mir gehen sie so (rechte Hand nach oben, linke Hand nach unten, diagonal geöffnete Hände zeigend). Nicht gerade, sondern so. (lacht) 

	Maria: Diagonal. 

	Irina: Was bedeutet das? 

	Mikhail: Ich kann nicht sagen, was das bedeutet, aber man kann damit leben – zumindest gibt es keine Überschneidungen oder Schleifen. Wenn Sie möchten, können Sie es aber auch nehmen und begradigen (zeigt eine horizontale Linie mit seitlich ausgestreckten Armen), wenn das für Sie bequemer ist. Im Grunde ist es so, wie die Leute es finden, richtig. 

	Irina: Mitte, was meinst du, warum ist es diagonal? 

	(MidgasKaus) Es hängt von Ihren Vorstellungen ab. Dies bedeutet, dass die Vergangenheit, sofern sie niedriger ist als die Zukunft, für Sie nicht so wichtig ist – Sie konzentrieren sich auf die Zukunft. 

	Michael: Richtig. 

	Irina: Und was bedeutet das bei Masha? Jetzt frage ich ihn nach seiner Interpretation: Warum hat sie solche Zahlen bekommen? 

	Maria: Spulen. 

	Irina: Ja, es windet sich herum. Warum schienen ihre fernste Vergangenheit und ihre fernste Zukunft in ihrem Inneren plötzlich näher zu sein? 

	Michael: Irgendwann. 

	Irina (MidgasKaus): Weil sie alle ihre Handlungen, sowohl vergangene als auch zukünftige, von einem Punkt kommen sieht, das heißt, sie sieht sich selbst in ihrem Herzen. Dies lässt darauf schließen, dass sie sehr empfänglich für ihre Erinnerungen ist und diese in ihrem Herzen bewahrt. Sie liebt es zu träumen: Sie stellt sich die Zukunft sorgfältig vor. All dies ist für sie gleichermaßen wichtig für ihr seelisches Wohlbefinden. 

	(Irina) Wie gefällt dir das? 

	Mikhail: Wir haben keine andere Interpretation. 

	Irina: Mascha, was sagst du? 

	Maria: Das spricht mich sehr an. 

	34:16 Der Ort unserer Erinnerungen. 

	Mikhail: Mid, bitte sagen Sie mir, an welchen Stellen wir erkennen, dass unsere Erinnerungen im feinstofflichen Körper sind. Wer hat denn überhaupt einen feinstofflichen Körper? Befindet es sich tatsächlich an diesen Punkten oder ist das nur unsere Wahrnehmung? Und was ist eine Aufführung? Repräsentation ist Realität. 

	Irina (MidgasKaus): Wir können sie überall präsentieren. Erinnerungen liegen, wenn wir von feinstofflichen Körpern sprechen, im mentalen Bereich. Dies ist ein mentales Feld, es umgibt eine Person und ist Teil der Aura. Und im Allgemeinen ist die Erinnerung über die gesamte Oberfläche des Feldes verteilt, sie ist jedoch nicht an einem bestimmten Punkt lokalisiert, bis sich der Mensch sie dort vorstellt; es ist verstreut. 

	(Irina) Mid zeigt es mir. 

	(MidgasKaus) Deshalb waren ihre Antworten unterschiedlich. Und wenn ich Sie frage, werden Sie auch Ihre eigene Antwort haben. 

	Mikhail: Ja, ich habe es jetzt ausgerichtet. 

	Irina (MidgasKaus): Du nimmst es selbst auf und sagst: „Da!“ Das ist der Moment, in dem Sie fixieren, in dem Moment bewegt sich diese Erinnerung wirklich dorthin, aber nur für die Zeit, in der Sie darüber nachdenken, und dann wird sie wieder einheitlich. Dies ist das Gesetz des mentalen Feldes, wonach bestimmte Erinnerungen nicht an bestimmten Punkten lokalisiert sind, sondern das gesamte mentale Feld einnehmen. Da die Genauigkeit einer Erinnerung tatsächlich von der Genauigkeit aller anderen abhängt, haften sie aneinander. 

	Michael: Warum sagen wir dann, dass sich diese Erinnerung an diesem Punkt befindet? 

	Irina (MidgasKaus): Es ist einfach so, dass, wenn man sich selbst fragt, und ein Mensch sich fragt: „Wo würde ich mir das vorstellen?“ - Er hat das Gefühl, dass es da ist, aber das ist nur seine Einbildung. 

	Mikhail: Warum dieses Gefühl? Es ist kein Zufall, dass es dort ist. Warum ist es dort? 

	Irina (MidgasKaus): Es hängt, wie Sie bereits sagten, von der Einstellung zur Zeit ab, und das Bewusstsein wird die Vergangenheit oder die Zukunft an diesen Punkten verorten – höher, niedriger, weiter vom Körper entfernt, näher am Körper – je nach der Wichtigkeit. 

	Maria: Ich kann zum Beispiel erzählen, wie diese Idee für mich entstanden ist, denn für mich war diese Übung die erste, ich war nicht bereit – ich habe mich nicht darauf vorbereitet, ich habe nicht darüber nachgedacht. 

	Michael: Ich wusste nicht einmal davon. 

	Maria: Ja, ich wusste gar nicht, dass es so eine Übung geben würde. Ich hatte einfach eine Reihe von Assoziationen mit dem physischen Standort des Ortes, an dem sich mein Badezimmer befindet, wo ich mir in der materiellen Welt physisch die Zähne putze. Und diese Richtung kam mir tatsächlich in den Sinn, weil sich dieser Ort dort befindet. Und als Sie mich beispielsweise fragten, wie ich mir als Kind die Zähne geputzt habe, ging mir das zu Herzen, weil ich mit diesem Moment eine so große Erinnerung verbinde, an die ich mich noch heute erinnere. 

	Ich glaube, nicht viele Menschen können sich daran erinnern, wie sie sich im Alter von ein paar Jahren, vier oder drei Jahren, die Zähne geputzt haben, aber ich habe eine sehr lebhafte Erinnerung daran, mit allen Einzelheiten, und für mich ist es hierhergewandert. Und auch den Moment meines Abschieds aus dieser Inkarnation habe ich mir lebhaft vorgestellt und auch er hat sich für mich hierher verlagert, weil er, wie Mead richtig sagte, für mich mit einer emotionalen Verbindung verbunden ist. 

	Mikhail: Ja, Sie haben ihn genau psychologisch dorthin bewegt, genau von Ihren Ideen her. Alles ist klar. 

	38:44 Über das Gedächtnis. Zehn ätherische Energien. 

	Mikhail: Und noch eine Frage. Mead, sagen Sie mir, welche Art von Energie ist das Gedächtnis im mentalen Bereich? Wir haben in unseren feinstofflichen Körpern Zugang zu 16 Energiearten, aber um welche Art von Energie handelt es sich hier – das mentale Feld? 

	Irina (MidgasKaus): Auf welche 16 Energien beziehen Sie sich jetzt? Bitte klären Sie das. 

	Mikhail: Es gibt 9 Energien in der physischen Welt, aber die subtile Welt ist auch physisch, richtig? 

	Irina: Nein. 

	Michael: Stofflich. 

	Irina: Nein, kein Material. 

	Mikhail: Moment, aber wie sich herausstellt, werden Erinnerungen in der spirituellen Welt gespeichert? 

	Irina (MidgasKaus): Das Gedächtnis ist ein Teil des Geistes. 

	Maria: Das ist die Struktur des Geistes. 

	Michael: Die Struktur des Geistes. Es stellt sich heraus, dass die Erinnerung im Geist liegt, im nicht verkörperten Teil? 

	Irina (MidgasKaus): Nein. Natürlich verfügt auch der nicht verkörperte Teil über ein eigenes Gedächtnis, in dem beispielsweise Informationen über alle Inkarnationen gespeichert sind. Es ist kein Körper mehr da, aber die Erinnerung ist noch gespeichert. Und in der Seele gibt es auch einen Teil... Wie Sie wissen, sind 30 % des Geistes im Menschen verkörpert, und in diesen dreißig Prozent steckt auch ein gewisser Prozentsatz an Vernunft, und von ihnen stammt ein gewisser Prozentsatz an Gedächtnis. Es gibt eine Formel, die berechnet, wie viel Prozent des spirituellen Herzens – Instinkte, Emotionen, Wille und Vernunft, alle Teile davon – in eine bestimmte Inkarnation übergingen und wie viel die Seele in Prozenten davon mitnahm. Und auch bei der Verbindung mit dem Körper entstand zunächst eine ätherische Struktur, die der von Natur aus immateriellen Seele hilft, den physischen Körper zu bewegen. Hierzu muss eine ätherische Schicht vorhanden sein. 

	Mit Blick auf die Zukunft möchte ich sagen, dass die ätherische Schicht selbst aus zehn Arten ätherischer Energien besteht. Eine Beschreibung erhalten Sie in Kürze. Es wurde bereits eine Beschreibung der physischen Energien in der physischen Welt gegeben, und bald wird es eine weitere Beschreibung geben. Wir werden sie durch Irina, mich und LiShioni geben. Es wird einen Artikel geben, der zehn Arten ätherischer Energien beschreibt: in welchen Chakren sie sich befinden und wofür sie verantwortlich sind. 

	Denn wenn sich die ätherische Energie mit dem physischen Körper verbindet, beginnen sich ätherische Matrizen zu bilden, wie wir bereits vermittelt haben: In jeder Schwangerschaftswoche werden bestimmte Chakren und bestimmte Matrizen bestimmter Organe gebildet. Maria erinnert sich bereits an diese Information. 

	(Irina) Wie gefallen Ihnen diese Informationen? 

	Maria: Wissen Sie, im Allgemeinen erweitert jede Information, die unsere interstellaren Freunde geben, das Verständnis unseres Universums, der gesamten Struktur im Allgemeinen, erheblich und erklärt nach und nach alles, was hier passiert und warum. Es hilft tatsächlich wirklich, wirklich, hier zu leben. 

	Irina: Danke. 

	42:21 Der Prozess, bei dem die Seele in den Körper eintritt. MidgasKaus über die Aura, Chakren und Energiekörper eines Menschen. 

	Irina: Mikhail, haben Sie diese Informationen gelesen? 

	Mikhail: Nein, ich habe es nicht gelesen. 

	Irina: Es ist lange her, es war da: in dieser und jener Schwangerschaftswoche haben wir ... 

	Mikhail: Ja, ich habe es natürlich gelesen. 

	Irina: Welche Chakren werden in welcher Schwangerschaftswoche gebildet und erst in der siebten Woche dringt die Seele vollständig in den Körper ein. 

	(MidgasKaus) Und wie kommt sie rein? Es dringt nicht in den physischen Körper selbst ein, sondern in den Ätherkörper und verbindet sich dadurch mit dem Physischen. Und der Ätherkörper ist mit Hilfe von sieben Ankern, die wir „Haken“ nennen und die Sie Chakren nennen, mit dem physischen Körper verbunden. 

	Und die Seele, die bereits in diesen ätherischen Rahmen, wie wir ihn nennen, eintritt, verfügt über all ihre Energien ... Und dort erscheinen Instinkte, weil sie diese in ihrem Herzen wahrgenommen hat. Sie hat ihr eigenes spirituelles Herz, Emotionen, Willen, Vernunft, drei Teile des Geistes: Gedächtnis, Vorstellungskraft, Denken. Und all diese Teile ... schon wieder Teile! Um es Ihnen klar zu machen: Die Seele ist eine Einheit, nur Teile – dies dient dem Verständnis und der Erklärung. Auch Ihr Körper ist ein einziger, besteht aber aus verschiedenen Organen. 

	So ist es auch hier: Durch jedes Chakra strahlt Energie aus einem bestimmten Teil der Seele, und wenn diese Strahlung durch das Chakra geht, bildet sich um den Körper eine Aura. Jedes Chakra sendet Strahlung aus, und Sie sehen, dass es sieben Chakren gibt. Und es gibt sieben Aurafelder. Jedes Chakra hat sein eigenes Feld. Um ganz genau zu sein: Durch jedes Chakra verlaufen zwei Felder, die sich so kreuzen (Irina zeigt mit ihren Händen kreisende Bewegungen in verschiedene Richtungen). Der Einfachheit halber sagen wir, dass jedes Chakra von seinem eigenen Feld durchzogen ist. 

	Beispielsweise geht auch vom physischen Körper ein Energiefeld aus, genauer gesagt, wir denken hier an die Gesamtheit der physischen Energiefelder. Das heißt, von einem Menschen geht beispielsweise Wärme aus, elektrische Energie, Elektrizität in einer bestimmten Menge, von einem Menschen geht Magnetismus aus, ein magnetisches Feld, von einem Menschen geht Licht aus, das heißt Photonenstrahlung, Radioaktivität (er hat Radioisotope in seinem Körper) und Schwerkraft geht aus (er hat auch ein Gravitationsfeld). Und all dies zusammen bildet ein physisches Energiefeld um eine Person herum, es kommt durch das erste Chakra. 

	Folgen. Durch das zweite Chakra, durch das die Emotionen der Seele projiziert werden, also die Energien zur Reaktion auf Veränderungen in der umgebenden Welt, geht das Ätherfeld aus. Auf diese Weise wird das ätherische Feld durch das zweite Chakra gebildet und es bildet das gesamte ätherische Feld um eine Person herum. Aus diesem Grund kommt es bei Menschen so leicht zu energetischen, ätherischen Blockaden aufgrund ihrer Emotionen. Denn jede Emotion kann sich auf diese Weise im Ätherfeld drehen (Irina zeigt mit ihrer Hand spiralförmige Drehungen) und kann, wenn sie durch dieses Chakra austritt, dementsprechend eine Blockade des einen oder anderen Chakras erzeugen, das für einen bedeutenden Lebensbereich eines Menschen verantwortlich ist. Denn jedes Chakra ist auch für einen Lebensbereich zuständig, denn durch ihn manifestiert sich die Seele. 

	(Irina) Ja, ich verstehe, okay. Sie haben einfach eine andere Weltanschauung als wir, bei der Wahrnehmung und Denken über das Gehirn ablaufen. „Über das Gehirn – für uns ist es wie ein Werkzeug – erfolgt die Interaktion mit dem Körper, und unsere Wahrnehmung und Handlungen erfolgen über unsere Chakren“ – das ist ihre Weltanschauung. 

	(MidgasKaus) Demnach manifestiert sich im dritten Chakra die Willensenergie eines Menschen und der Astralkörper wird geformt. Das Astrale ist genau der Körper, der zunehmend subtilere Körper aufnehmen und zusammen mit dem Bewusstsein verlassen kann, wenn der Körper einschläft. Sie kennen es als Traum oder Astralreise und nur durch die Ausübung Ihres Willens können Sie Ihr Bewusstsein bewahren und eine bewusste Astralreise unternehmen. 

	Und die Gesamtheit des Ätherfeldes, und es besteht, wie ich bereits sagte, aus zehn Ätherenergien, bildet zusammen mit dem physischen Feld das sogenannte Biofeld. Wenn wir uns das Wort „Biofeld“ ansehen, wird es mit biologischem Feld übersetzt, also „Feld des Lebens“. „Bios“ bedeutet im Griechischen Leben, das Biofeld ist also der Teil der Aura, der materieller Natur ist, und der Rest der Aura, beginnend mit dem Astralfeld, ist spiritueller Natur. 

	Aber während die Seele verkörpert ist, ist jeder dieser Körper von einer sehr dünnen Ätherhülle umgeben – daher befinden sich diese Felder in einem bestimmten materiellen Raum und gehen nicht in die spirituelle Welt über. 

	Michael: Okay, Mid, vielen Dank. 

	Irina: Wie gefällt dir das? (lacht) 

	Michael: Sehr interessant. Ich behalte nur die Zeit im Auge. 

	Irina: Ich sage, wie gefällt es dir, Mascha? 

	Maria: Sehr interessant, ich hatte gerade Bilder im Kopf. Mead, Sie reden, und ich habe Bilder. 

	Michael: Ja, ich auch. Das zu wissen ist sehr nützlich, da es sich um praktisches Wissen handelt. Ich würde sagen, dass das tatsächlich jeder wissen muss, um sich in dieser Welt zurechtzufinden, um zu wissen, wie man mit sich selbst umgeht, was man mit sich selbst macht, warum diese Person so oder so gehandelt hat – das ist sehr wichtig. 

	Maria: Und welche Konsequenzen hat das? 

	49:21 Experimentelle Sitzung mit Irina. 

	Mikhail: Ira, schau, jetzt machen wir noch eins..., aber das ist keine Übung mehr, das ist nur eine Aufführung. Ich möchte es Ihnen einfach zeigen, weil Sie sehr reine Emotionen haben. 

	Irina: Danke. 

	Mikhail: Ich betrachte das, was Sie sagen, immer aus der NLP-Perspektive. Lassen Sie mich zunächst erklären, wie es geht. 

	Es stellt sich heraus, dass wir über sogenannte „Augenzugangssignale“ verfügen. Es hängt davon ab, was wir denken, woran wir uns erinnern und was wir uns vorstellen. Wir betrachten auch verschiedene Punkte im Raum und können daher beispielsweise feststellen, dass sich eine Person gerade an ein visuelles Bild erinnert, oder dass sie denkt, sich etwas vorstellt, oder dass sie hört, sich vorstellt, dass sie Musik hört – das sind alles unterschiedliche Ausdrucksformen, die Augen blicken gleichzeitig in verschiedene Richtungen. Im Prinzip musste ich das sagen, damit Irina es nicht hört, da wir es ihr jetzt zeigen werden. 

	Irina: Gut. (lächelt) 

	Mikhail: Aber die Sache ist, dass es einfach unmöglich ist, hier durchzuhalten. Trotzdem, wenn ich frage – und jetzt werde ich Fragen stellen – und Irina wird darauf reagieren, wird es hier nicht funktionieren, zu täuschen, das wird überhaupt nicht funktionieren. Jetzt werde ich Ihnen eine Frage stellen. Schauen Sie zu, wir zeichnen auf. 

	Irina: Ich bin bereit. 

	Mikhail: Ira, welche Farbe hat deine Zahnbürste? 

	Irina: Meine Zahnbürste ist grün und schwarz. 

	Michael: Stellen Sie sich vor, die Haustür Ihres Hauses ist blau mit gelben Punkten gestrichen. 

	Irina: Ich habe es mir vorgestellt. 

	Mikhail: Behalten wir die Augen im Auge! Wie klingt ein Löffel auf dem Boden eines Tellers? Wie klingt das Quieken eines Elefanten? 

	Irina: Ich habe nichts gehört, ich habe nichts gehört, wie kann ich mir das vorstellen? (lacht) 

	Michael: Sie haben es nicht gehört, ja, aber stellen Sie sich vor, wie es klingt. Schließe deine Augen nicht, Ire! 

	Irina: Ich weiß einfach nicht, wie es ist … Okay, jetzt. 

	Michael: Wie klingt das Brüllen eines Gimpels? 

	Irina: Es existiert nicht. (lacht) Das passiert nicht. 

	Michael: Gut. Wie fühlen Sie sich unter einer eiskalten Dusche? 

	Irina: Kalt, aber angenehm. 

	Mikhail: Im Allgemeinen ist alles richtig, alle Aktionen. Ihre linke Seite ist die gleiche wie die aller anderen, Sie sind also Linkshänder? 

	Irina: Nein, ich bin Rechtshänderin. 

	Mikhail: Ich meine, Rechtshänder, ja, wie alle anderen. Nur ist es auf dem Bild andersherum. 

	Irina: Ja. Und was? 

	Mikhail: Schau, da ist dieses Bild (zeigt ein Bild vor dem Bildschirm). 

	Irina: Also. (liest) „Okulare Zugangssignale, ihre Hauptkonstruktion, auditive Erinnerungen.“ 

	Mikhail: Sehen Sie: Wenn sich ein Mensch etwas vorstellt, denkt … Nehmen wir an, ich hätte gefragt: „Stellen Sie sich ein Flugzeug auf Schienen vor.“ 

	Irina: Ein Flugzeug auf Raupenfahrwerk? Okay, jetzt. 

	Michael: Sie gehen hier in einen inneren Dialog. 

	Irina: Ich stelle mir einfach vor, dass das Flugzeug Ketten hat und sich bewegt. (lacht) 

	Mikhail: Schauen Sie: Wenn wir uns etwas vorstellen, etwas Visuelles erfinden, dann schauen wir nach rechts, wie in die Zukunft, und nach oben. So wie zum Beispiel (zeigt). Dies ist natürlich bei Kindern besonders deutlich. 

	„In welcher Farbe soll ich meine Nägel morgen lackieren?“ - da (zeigt mit der Hand nach oben). Stellen wir uns beispielsweise ein Tonsignal in der Zukunft vor: „Was wird mir die Stimme meines Liebsten sagen bzw. wie wird sie klingen, wenn er mir einen Heiratsantrag macht?“ - wir blicken auch in die Zukunft, allerdings auf einer niedrigeren Ebene (zeigt mit der Hand auf Kopfhöhe). Und wenn wir uns Kinästhetik vorstellen, wenn wir etwas in die Hand nehmen, Empfindungen erleben, dann schauen wir zwar auch so, als ob wir nach rechts sähen, aber nach unten. Dasselbe gilt, wenn wir uns an etwas erinnern, schauen wir nach links und, wenn es visuell ist, auch nach oben. 

	„Also, wo war mein Kind gestern?“ (schaut nach links oben) 

	„Was hat er gestern gesagt?“ (blickt nach links auf Schulterhöhe) 

	„Hat er sich gestern in den Finger gestochen?“ (schaut nach links unten) 

	Irina: Ich verstehe. Die Sache ist, dass mir aufgefallen ist, dass ich, wenn ich mich an etwas erinnere oder mir etwas vorstelle, in beiden Fällen einfach nach oben oder unten schauen kann. 

	Michael: Ja, das passiert. Das hast du gerade gemacht, aber trotzdem einmal nach oben geschaut und da (zeigt nach rechts). Bei Erwachsenen ist es verschwommener. 

	Irina: Ich kann vor mich schauen und mich an etwas erinnern oder mir etwas vorstellen. 

	Mikhail: Nein, nein, das ist ein innerer Dialog. Und wenn man in einen inneren Dialog geht, dann schaut man dorthin, also nach rechts und unten. 

	Irina: Das hier habe ich noch übrig. 

	Mikhail: Wir sind nicht nebeneinander. Für mich ist es rechts und für Sie ist es links. 

	Maria: Interessant, ich habe auch zugesehen und gesehen, dass sich Ihre Augen je nach Frage bewegen. Sie schaute entweder nach rechts oder nach links oder nach unten oder nach oben und natürlich lachte sie, lachte viel, weil die Fragen wirklich sehr lustig waren. 

	Mikhail: Ich schaue Irina immer automatisch an, wenn sie live sendet. 

	Irina: Ich saß einfach da und erinnerte mich zum Beispiel daran, worüber Maxim und ich heute gesprochen haben, aber aus irgendeinem Grund wanderten meine Augen nicht hierher (zeigt eine Geste nach links), sondern hierher (zeigt eine Geste nach rechts), das heißt nicht nach links, sondern nach rechts. 

	Mikhail: Das ist unterschiedlich, aber im Grunde ist es so. 

	Irina: Ich habe gerade dieses Experiment gemacht. (lacht) Ja, ich denke: „Worüber haben wir mit Maxim gesprochen?“ Und um mich zu erinnern, wollte ich aus irgendeinem Grund hierher schauen (zeigt nach rechts vorne), es ist, als würde ich mir etwas vorstellen, anstatt mich daran zu erinnern. 

	Mikhail: Sprechen Sie mit Kindern, sprechen Sie mit Ihren Freunden, achten Sie darauf, und Sie werden sehen, dass es wahr ist. 

	57:13 Augenzugangscode. MidgasKaus über neuronale Verbindungen zwischen Körper und Gehirn. 

	Mikhail: Und jetzt möchte ich Mead natürlich fragen, warum das so ist? 

	Irina (MidgasKaus): Ich habe verstanden, worum es in der Frage ging. Denn wenn sich ein Mensch konzentriert, konzentriert er sich auf verschiedene Teile seines Geistes – auf das Denken, die Vorstellungskraft oder das Gedächtnis –, arbeitet sein Gehirn anders, es gerät in einen anderen Rhythmus, und dies spiegelt sich in den Augen wider, das heißt, der Mensch dreht unwillkürlich seine Augen. Aber tatsächlich ist es nicht bei jedem gleich, es ist individuell. 

	Mikhail: Grundsätzlich ja, aber es gibt Unterschiede, insbesondere wenn jemand Rechts- oder Linkshänder ist – das ist hier von großer Bedeutung. Und wenn jemand davon weiß, wenn man ihn gezielt fragt, dann wird er bereits darüber nachdenken, wohin er geschaut hat: „Schaue ich richtig? „Schaue ich in die richtige Richtung?“ Und wenn er etwas nicht weiß, reagiert er normalerweise natürlich. 

	Irina: Dann wusste ich bereits, dass Sie mich danach fragen würden, also müssen Sie eine Art Experiment durchführen, damit ich das Ergebnis nicht erfahre. 

	Michael: Ja, ja. Aber es ist nicht möglich, dass Sie es nicht wissen, denn Sie senden an Mida. Wenn Sie den Ton ausschalten, weiß Mid auch nichts. 

	Irina: Ich meine, gibt es eine Art schnelles Experiment, das keiner Erklärung bedarf? Sie können es später erklären, nachdem Sie es vorgeführt haben. 

	Michael: Ja, das hätte man machen können. Aber hier ist die wichtigste Frage: Mead, sagen Sie mir bitte, Sie sagten – liegt es daran, dass sie auf etwas anderes umsteigen …? 

	Irina (MidgasKaus): Kontrolle neuronaler Verbindungen. Was ist Augenbewegung? Sie werden von Muskeln gesteuert, die Signale von neuronalen Verbindungen im Gehirn empfangen. Und ein Mensch verfügt über spezielle Bereiche im Gehirn, die für die Projektion bestimmter Teile der Seele verantwortlich sind. Schließlich kommuniziert die Seele über die ätherische Ebene und steuert den physischen Körper präzise über das Gehirn, einschließlich der Augenbewegungen und im Allgemeinen aller Körperbewegungen. Dies hängt von der individuellen Architektur des Gehirns ab, die in der frühen Kindheit geformt wird. Ja, es ist übrigens veränderbar, man kann es bis zu einem gewissen Grad beeinflussen, vor allem, wenn man weiß, wie es geht. 

	Es gibt aber auch tiefe, angeborene Reflexe, die sich nur sehr schwer ändern lassen. Auf ähnlichen Effekten beruht beispielsweise die Arbeit von Lügendetektoren, zwar nicht auf diesem, aber auf ähnlichen Effekten. Es gibt auch bestimmte angeborene Reflexe, die sehr schwer zu kontrollieren sind. Besonders wenn eine Person dies bewusst tut, wird es auffallen. Demnach basiert das alles auf der Tatsache, dass... Beispielsweise basiert die Arbeit eines Lügendetektors auf der Tatsache, dass eine Person weiß, dass sie getestet wird und dass sie weiß, dass sie versucht, diesen Forscher zu täuschen, und gleichzeitig Angst hat, entlarvt zu werden. Und es ist nicht die Lüge selbst, sondern diese Angst, die sich auf physiologischer Ebene manifestiert. Es kommt jedoch vor, dass eine Person befürchtet, die Wahrheit zu sagen, gleichzeitig aber befürchtet, dass man ihr nicht glaubt – und dann tritt praktisch der gleiche Effekt ein. 

	Das heißt, es gibt bestimmte Emotionen, die sich durch den Körper manifestieren, und hier manifestiert sich die Arbeit des Gehirns durch die Augen. 

	Mikhail: Mithilfe des Augenzugangscodes kann man auch erste Rückschlüsse ziehen – ob eine Person lügt oder nicht. Denn auch hier handelt es sich um unterschiedliche Funktionsweisen des Gehirns: Wenn ein Mensch die Wahrheit sagt, merkt er sich diese einfach, und wenn er anfängt zu lügen, beginnt er zu konstruieren, eine Art Struktur zu schaffen – das sind unterschiedliche Funktionsweisen. Und wenn ein Mensch von der Wahrheit zur Lüge wechselt, ist dies auch sichtbar, denn zuerst schaut er hierher (schaut nach links) und dann (schaut nach rechts) beginnt er, in die andere Richtung zu schauen. 

	Irina (MidgasKaus): Die Sache ist die, dass er, wenn er über das spricht, was er gesehen hat, einige Details vergessen und anfangen kann, sie zu erfinden. Das heißt, er schaut in die andere Richtung und es kann für ihn völlig durcheinander kommen. 

	Michael: Dieser Moment wird spürbar sein. Aber es sei denn natürlich, jemand denkt konkret darüber nach. Und wenn er nachdenkt, fällt er noch stärker auf. 

	1:02:28 Sitzung mit einem Außerirdischen. Ziele und gehegte Wünsche von MidgasKaus. 

	Mikhail: Jetzt kommen wir zum interessantesten Teil, denn ich glaube nicht, dass jemals jemand eine NLP-Sitzung mit Außerirdischen durchgeführt hat. 

	Irina: (lacht) Interessant. 

	Mikhail: Mid, bist du jetzt auf der Erde oder woanders? 

	Irina (MidgasKaus): Nein, ich bin jetzt bei Esler. 

	Michael: Ich verstehe. Wie ist das Wetter dort und ist es dort jetzt Tag oder Nacht? 

	Irina (MidgasKaus): Ich bin nicht in meiner Stadt zu Hause, sondern in einer anderen Stadt, in dem Gebäude, in dem ich arbeite. 

	(Irina) Er ist bei seiner Arbeit, im Raumfahrtzentrum. 

	(MidgasKaus) Es ist jetzt Tag, das Wetter ist sonnig, wir können künstlich Wetter erzeugen, künstlich Niederschlag oder einen sonnigen Tag herbeiführen. Jetzt haben wir also sozusagen Tag, noch nicht Mittag, sondern zwischen Sonnenaufgang und Mittag, also die erste Tageshälfte. 

	Mikhail: Sagen Sie mir bitte, haben Sie ein Problem, das Sie gerne loswerden möchten – es in eine Aufgabe verwandeln möchten, oder möchten Sie im Gegenteil so etwas erreichen? Es wird eine Art Aufgabe oder Problem benötigt. 

	Irina: Brauche eine Aufgabe oder ein Problem ... 

	Michael: Was Sie sagen können und was wir verstehen. 

	Irina (MidgasKaus): Interessante Frage. Lassen Sie mich diese Aufgabe stellen: Ich möchte die Biologie terrestrischer Organismen eingehender studieren. 

	Michael: Das ist hier etwas vage, denn woher wissen Sie, dass Sie das erreicht haben? Was ist „vollständiger“ und wie müssen Sie es studieren, damit Sie wissen, dass Sie es vollständiger studiert haben? 

	Irina (MidgasKaus): Zum Beispiel, um mehr über alle möglichen Dinge zu erfahren. 

	Michael: Wie viele Arten möchten Sie kennen? 

	Irina (MidgasKaus): Ich studiere Pflanzen, Tiere und jetzt möchte ich zum Beispiel die Insekten der Erde studieren. Und ich würde gerne wissen, wie sie sind, wie ihre Biologie aussieht usw. 

	(Irina) Jetzt stellt er einfach ein rein wissenschaftliches Problem. Und Sie brauchen doch ein paar Dinge für den Alltag, oder? 

	Mikhail: Nein, das kannst du, das ist normal, gut. 

	Irina: Gut. 

	Michael: Ich habe gehört, Sie möchten Insekten studieren? 

	Irina (MidgasKaus): Ja. 

	Mikhail: Aber in welchem Ausmaß? Wenn Sie sie studiert haben, können Sie sagen: „Ich habe Insekten studiert.“ 

	Irina (MidgasKaus): Wenn ich die Gesamtzahl der Arten kenne, weiß, worin sie sich voneinander unterscheiden, worin sie sich ähneln und was der Zweck und die Funktion jeder einzelnen Familie ist. 

	Michael: Ich sollte hier mehr aufschreiben. 

	Irina: (lacht) (Zu MidgasKausu) Sie werden jetzt etwas für dich übersetzen! Mead lächelt. 

	Maria: Mead, verwenden Sie eine Art Datenbank oder müssen Sie sie in unserer Natur finden und untersuchen? 

	Irina (MidgasKaus): Natürlich gibt es die. Damit ist noch mehr Selbststudium gemeint, denn jeder Wissenschaftler kann mit Hilfe dieser Datenbanken selbstständig etwas studieren und diese auch ergänzen. Alle diese Studien können wie in einem Archiv in Datenbanken für andere Studien aufgenommen werden. 

	Michael: Okay, Mitte. Stellen Sie sich vor, Sie hätten bereits mit der Erforschung von Insekten begonnen und diese Insekten in dem von Ihnen gewünschten Umfang erforscht. 

	Irina (MidgasKaus): Ich habe es mir vorgestellt. 

	Michael: Warum müssen Sie diese Insekten sonst studieren? Was wollten Sie damit erreichen? 

	Irina: Was für eine interessante Antwort er hat, na ja, okay. 

	(MidgasKaus) Um die Energie Ihres Glücks durch die Betrachtung und das Verstehen dieser Lebensformen weiter zu steigern und dem Schöpfer dafür zu danken! 

	Michael: Gut. Stellen Sie sich einfach vor, Sie hätten diese Energie des Verstehens bereits gesteigert und dem Schöpfer dafür gedankt. Wofür brauchst du das? 

	Irina (MidgasKaus): Um das spirituelle Niveau zu erhöhen. 

	(Irina) (lacht) Wie gefällt es Ihnen, Ihr spirituelles Niveau durch das Studium von Insekten zu steigern? 

	Michael: Stellen Sie sich vor: Gut, Sie haben Ihr spirituelles Niveau erhöht. Stellen Sie sich vor, Sie hätten bereits die spirituelle Ebene erreicht, die Sie erreichen möchten. 

	Irina (MidgasKaus): Okay, ich habe es vorgestellt. 

	Michael: Wozu brauchst du das? 

	Irina (MidgasKaus): Wie Gott werden, wie der Schöpfer werden. 

	Michael: Stellen Sie sich nun vor, Sie wären bereits wie Gott geworden, Sie wären bereits wie der Schöpfer. Wofür brauchst du das? 

	Irina (MidgasKaus): Ich brauche das, um das Potenzial, das der Schöpfer in mich gelegt hat, voll auszuschöpfen. 

	Michael: Stellen Sie sich vor, Sie hätten das in Ihnen steckende Potenzial bereits voll ausgeschöpft. Wie geht es weiter? 

	Irina (MidgasKaus): Und dann werde ich eins mit dem Schöpfer und gemeinsam mit ihm werden wir neue Pläne schmieden, neue Welten erschaffen und dafür wieder Energie gewinnen. Nicht um neue Welten zu erschaffen, wie es plasmoide Zivilisationen tun, sondern als Pläne. Und alles, was Gott fühlt, werde ich fühlen, und alles, was ich fühle, spüre und denke, werden wir gemeinsam mit Gott tun. Und natürlich werde ich, wie Gott, allliebend, allmächtig und allwissend sein und einen Teil meines Bewusstseins darauf richten, anderen zu helfen, damit sie in denselben Zustand gelangen. Weil es das absolute Ziel aller intelligenten Geister ist, da im Herzen eines jeden von ihnen der Samen des Lichts eingebettet ist – das Potenzial, das, wenn es vollständig verwirklicht wird, den Geist zu Gott zurückführt. Aber es löst sich nicht in Ihm auf, sondern führt zur vollständigen Entfaltung der eigenen Fähigkeiten und zur Verbindung mit dem Fluss des Gottesbewusstseins im freien Willen. 

	Warum brauche ich das? Denn dies ist der Plan des Schöpfers. Aber es ist nicht so, dass es erfüllt werden muss, es ist nicht der Plan, der mein Verhalten bestimmt, es ist der Plan, den ich selbst frei wähle und frei ablehnen kann. Warum habe ich es gewählt? Denn alles um mich herum und ich selbst sind die Energien Gottes in verschiedenen Erscheinungsformen. Wenn Sie also ehrlich zu sich selbst sind, ist es unmöglich, sich von Gott abzuwenden und mit der Ausführung Ihres Plans zu beginnen, ohne mit seinem Willen übereinzustimmen, der in seinen Gesetzen niedergeschrieben ist, die in Ihrem Herzen verankert sind. 

	Mikhail: Mid, stell dir vor, du hättest diese Ebene bereits erreicht und erschaffst bereits gemeinsam mit dem Schöpfer neue Welten und hättest bereits alles erreicht, was du uns hier erzählt hast. Wofür brauchst du das? 

	Irina (MidgasKaus): Um harmonisch, liebevoll, geliebt, glücklich zu sein – die vollständige Verwirklichung dieser strahlenden Gefühle. 

	Michael: Gut. Stellen Sie sich vor, Sie sind bereits vollkommen harmonisch und haben alle Ihre strahlenden Gefühle verwirklicht. Wofür brauchst du das? 

	Irina (MidgasKaus): Diese Gefühle zu spüren. 

	Michael: Stellen Sie sich vor, Sie hätten diese Gefühle. Wie geht es weiter? 

	Irina (MidgasKaus): Was meinst du mit „was kommt als nächstes“? Das ist einfach Ewigkeit. Hier geht es einfach darum, anderen zu helfen und den Zustand des Glücks, der Harmonie und der Liebe zu genießen, der eintreten wird – und das ist bereits die Ewigkeit. Ich werde meine Schwingungen nicht senken, um etwas anderes durchzumachen, denn es wird eine vollständige Erkenntnis sein. 

	Mikhail: Verstehe ich richtig, dass wir bereits am Limit angekommen sind, dass dies Ihr letztes Ziel ist? 

	Irina (MidgasKaus): Ja, das ist mein letztes Ziel – die Einheit mit Gott, alles ist richtig. 

	Michael: Bitte spüren Sie diesen Zustand. 

	Irina (MidgasKaus): Ja, natürlich, ich habe es oft gespürt, nur wird der Unterschied zwischen dem, was jetzt ist und dem, was später passieren wird, wenn ich die Aufgaben meiner Inkarnation erfülle, darin bestehen, dass es ewig sein wird. 

	(Irina) Ja, er hat es eingeführt. 

	Michael: Und nun stell dir aus dieser Position, mit diesem Gefühl vor (jetzt gehen wir nach unten), dass du eins bist mit dem Schöpfer und gemeinsam mit ihm Welten und Räume erschaffst. Hat sich etwas geändert? 

	Irina (MidgasKaus): Nein. Die Energien des Glücks, der Liebe und der Wahrheit motivieren, lassen den Wunsch zu erschaffen entstehen und geben Energie zum Erschaffen und geben Wissen und Informationen zum Erschaffen an andere Wesen weiter, die diese Ebene noch nicht erreicht haben. 

	Mikhail: Okay, jetzt machen wir weiter. Und wie werden Sie jetzt Ihr Potenzial ausschöpfen, wenn Sie das Gefühl haben, das Sie ganz oben hatten, wenn wir die Decke erreichen? 

	Irina (MidgasKaus): Ich werde andere auf verschiedene Weise unterrichten – durch Kontaktpersonen und so weiter, und ich werde ihnen die Energie der Liebe senden, damit sie ihre spirituellen Herzen reinigen und zu mir kommen, zu uns mit dem Vater, und wir alle zusammen eins werden. 

	Michael: Stellen Sie sich jetzt vor, dass Sie Ihr spirituelles Niveau von der Position aus erhöhen, die wir erreicht haben. 

	Irina (MidgasKaus): Normalerweise steigt das Level unendlich an, aber so ist es einfach nicht, zum Beispiel … Wir haben das 24. Level in der Beschreibung und wir haben euch bereits gesagt, dass es dort noch andere Level gibt, aber das sind nicht dieselben Level, der Unterschied zwischen ihnen ist zum Beispiel wie der Unterschied zwischen dem 23., 24. oder anderen. Es gibt sozusagen schon Unterebenen, auf denen das Gefühl der Einheit immer vorhanden ist, es kann aber auch anders erlebt werden, im Herzen gefühlt werden, also mehr oder weniger vollständig. Es ist wie mit der Liebe – man kann lieben oder man kann dieses Gefühl verstärken, und zwar bis ins Unendliche. 

	Mikhail: Haben Sie jetzt ein anderes Gefühl? Als wir gerade anfingen, aufzusteigen, sagten Sie „erhöhen Sie Ihr Niveau“, aber wie nehmen Sie es jetzt wahr: Hat sich Ihr Gefühl, Ihre Wahrnehmung irgendwie verändert? 

	Irina (MidgasKaus): Nein. 

	Michael: Nein? Hat sich nichts geändert? 

	Irina (MidgasKaus): Nein, es hat sich nichts geändert. 

	Michael: Gut. Und wie würden Sie jetzt aus dieser Position Ihren Wunsch wahrnehmen, Insekten zu studieren? 

	Irina (MidgasKaus): Dies ist einer der Wege zu dem Punkt, an dem ich mich jetzt mental befinde, denn dies ist eine Manifestation jenes Lichts, mit dem ich mich in Einheit fühle. Und je mehr dieser Manifestationen erkannt und durch Herz und Verstand weitergeleitet werden, desto mehr Energien werden realisiert und desto mehr wird mein Herz in der Lage sein, das Licht aufzunehmen und sich auszudehnen. 

	1:18:23 MidgasKaus über die Notwendigkeit des Lernens und seine Vorteile für den Geist. 

	Mikhail: Im Allgemeinen verstehe ich: Für Sie hat sich nichts geändert. 

	Irina: Er sieht einfach, dass, auch wenn er da ist, das Studium der Insekten nur einer der Wege ist. Es gibt viele davon. Er hat Ihnen nur einen genannt. 

	(MidgasKaus) Warum habe ich dieses so genannt? Denn dies ist mein Weg als Wissenschaftler. Er wird als Streben bezeichnet, als Wunsch, die Welt zu verstehen. Und woher kommt dieser Wunsch? Es entsteht aus dem Bedürfnis zu lernen. Das Bedürfnis zu wissen ist ein spirituelles Bedürfnis, das Gott in jeden Geist, in jedes seiner Kinder gelegt hat, damit sie Informationen, Wissen und Energie sammeln, alles in ihrem Gedächtnis ordnen und es mit dem Herzen übersetzen können. Und je mehr sie dies tun, desto besser werden sie den Schöpfer verstehen. Und wenn ein Verständnis für den Schöpfer vorhanden ist, wird sich das spirituelle Herz immer vollständiger seiner Liebe öffnen, das meine ich jetzt. 

	Umso mehr ist das Wissen, wenn es nicht darum geht, sich einen Titel zu verschaffen oder seine Arroganz zu zeigen, sondern wenn es darum geht, dieses Wissen zu genießen, beispielsweise diese Geschöpfe, und dem Schöpfer für sie zu danken – für ihre vollkommenen Körper, für ihre vollkommenen Funktionen bzw. Gesetze. Jetzt meine ich die Plasmoide, sie sind natürlich auch Kinder Gottes, wir sollten ihnen auch danken. Wenn Wissen zu diesem Zweck erworben wird und nicht etwa, um vor anderen, die es nicht wissen, mit seinem Wissen anzugeben, damit diese einen dafür loben, ihr „Ich“ stärken. Denn auch die Ziele der Erkenntnis können unterschiedlich sein. 

	Ich sagte nur: gerade um die Energie des Schöpfers in jedem dieser Insekten zu sehen. Warum denke ich das? So wie ich die Energien des Schöpfers schon früher gesehen hatte, wie sie sich in dem manifestierten, was ich bereits studiert hatte: Im Weltraum studierte ich die Planeten, zum Beispiel den Planeten Erde; In den Menschen, in jedem meiner Kontaktpersonen, sehe ich das Licht des Schöpfers und wie es sich manifestiert. All dies hat mein Verständnis erweitert. 

	Zum Beispiel zu den Pflanzen: Jede von ihnen existiert nicht nutzlos auf eurem Planeten, sondern wurde zu einem bestimmten Zweck geschaffen – sie existiert in eurer Biosphäre, damit ihr als intelligente Geister, verkörpert auf der dritten Dichteebene, sie zu eurem Instrument, dieser Pflanze, machen könnt, um Glück, Vollkommenheit, Liebe usw. zu erreichen. Das heißt, die Plasmoide haben diese Pflanze vor eurem Erscheinen verlassen und für euch Energie in sie gesteckt, nicht damit Blumen oder irgendwelche Pflanzen einfach irgendwo sterben, sondern entweder, damit ihr sie zu eurem eigenen Nutzen oder für Insekten, andere Pflanzen und Tiere verwenden könnt, die euch wiederum in der Biosphäre nützen. 

	Das heißt, da intelligentes Leben bereits auf der Erde erschienen ist, existiert die gesamte Biosphäre für Sie, und dies ist ein Geschenk des Schöpfers an Sie! 

	(Fortgesetzt werden) 
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	Für die Esleriten ist ein Baby nicht nur ein Körper, sondern bereits ein vollständig ausgebildeter Geist, der in diesen Körper eingedrungen ist. Von dem Moment an, in dem Spermium und Eizelle verschmelzen und die erste Zelle eines neuen Organismus entsteht, bringt der Geist Lebenskraft in diese Zelle. Er steht Ihnen im Moment der Empfängnis zur Seite. 

	Im Moment der Empfängnis steht der Geist des zukünftigen Menschen mit seinen Führern, den Engeln, die ihn aus der Geistigen Welt zu seinen Eltern gebracht haben, in der Nähe. Die Bildung des physischen Körpers geschieht unter dem Einfluss des Geistes, der zunächst nicht in den Körper eindringt, seine Lebenskraft befindet sich in dieser Zelle. 

	Wenn sich eine Zelle teilt, werden auf der Grundlage der ätherischen Kopie physische Strukturen gebildet. Jeder physische Körper hat einen Ätherkörper, eine energetische Kopie jedes Organs. Und dies wiederum entsteht auf der Grundlage seiner mentalen, astralen Einstellungen usw. All dies betrifft eine Person direkt. 

	Wenn ein Kind erkrankt, kann dies viele Gründe haben. Einige davon könnten mit seinen früheren Leben zusammenhängen, andere mit der Beziehung seiner Eltern. Auch die Ätherleiber der Mutter und des Vaters und deren Bewusstsein können auf das Kind einwirken. Als Ergebnis sehen wir diese Auswirkungen. 

	Vom Moment der Geburt bis zum Alter von 14 Jahren steht ein Kind in enger energetischer Verbindung mit seinen Eltern. Sie haben eine gemeinsame Aura. Der Zustand und die Stimmung der Eltern können sich auf deren Gesundheit auswirken und selbst wenn dies keine Auswirkungen auf die Eltern hat, kann es für die Gesundheit des Kindes die unerwartetsten Folgen haben. Das heißt, sie können ihre eigenen Laster, Schwächen und Zerstörungswut bei ihrem Kind erkennen. In Esler sind diese Informationen Teil des Schullehrplans. 

	Für eine wirksame Krebsvorbeugung müssen mehrere Schlüsselfaktoren berücksichtigt werden. Der erste und vielleicht bedeutendste davon ist der spirituelle oder, anders gesagt, psychologische Aspekt. 

	Der zweite Faktor besteht darin, die Intensität der Belastung durch alle identifizierten krebserregenden Faktoren nach Möglichkeit zu verringern. Einige von ihnen haben eine stärkere krebserregende Wirkung als andere. 

	Und schließlich ist der dritte Aspekt die Bildung einer positiven Einstellung gegenüber psychologischen und biologischen Faktoren, die zur Zerstörung bereits veränderter Zellen und zur Reinigung des Körpers von ihnen in einem Stadium beitragen, in dem sich Tumorerkrankungen noch nicht manifestiert haben. In diesem Stadium beginnen sie sich gerade zu bilden. 

	Zeitstempel: 45:45, #302 Onkologie. Tumorursachen, Psychosomatik, Genmutation, Behandlung. Bekommen Außerirdische Krebs? 
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	 https://blog.cassiopeia.center/nejrolingvisticheskoe-programmirovanie-transformac  

	 https://rutube.ru/video/84ebd4deb6663b554d9527c121a1e87f/?r=plemwd  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:56 Praxis der Wesenstransformation. 

	Mikhail: Aber, Mead, diese Praxis war einerseits nicht erfolgreich? 

	Irina (MidgasKaus): Warum? 

	Mikhail: Weil es „Wesentliche Transformation“ heißt – die Veränderung des Wesens einer Person. Essenz – das bedeutet sein Geist, seine Seele. 

	Irina: Und welche Transformation sollte stattfinden? Erkläre es ihm. 

	Mikhail: Das ist Ihnen nicht passiert, weil Sie sich von Anfang an die richtigen Ziele gesetzt haben. Sie sind auf einem Planeten aufgewachsen, auf dem das alles bereits bekannt ist und alles bereits aufgepumpt ist, würden wir sagen. 

	Irina (MidgasKaus): Ist es bei Ihnen nicht dasselbe? 

	Michael: Nein, so ist das bei uns nicht, Mid. Normalerweise führen wir diese Therapie so durch, dass eine Person, wenn wir ihr diese Fragen stellen, aus der höchsten Perspektive zu vier bekannten Zielen kommt. Er hat nur vier davon. Wenn wir dann wieder nach unten gehen, erscheinen uns von diesem höchsten Punkt aus die aktuellen Probleme einer Person komisch – und die Person verändert sich. Beispielsweise sagen die Leute normalerweise: „Was ist mein Problem? Ich möchte einen Pelzmantel wie meinen Nachbarn.“ 

	Irina (MidgasKaus): Ist das ein Problem? 

	Michael: Das ist eine Aufgabe. 

	Irina (MidgasKaus): Ich möchte einen Pelzmantel. Was ist das Problem beim Kauf? 

	Mikhail: Das Problem ist, dass sie beispielsweise von ihrem Mann einen Pelzmantel möchte oder kein Geld für einen Pelzmantel hat. Überall hängen Pelzmäntel, nimm so viele du willst, aber hier kosten Pelzmäntel Geld. 

	Irina (MidgasKaus): Gut. Dies kann aber auch ein Anreiz zur Weiterentwicklung sein. Sie haben nicht genug Geld für einen Pelzmantel – das ist ein toller Anreiz, zu lernen, wie man damit Geld verdient. So würde ich dieses Problem lösen, wenn ich in Ihrer Welt etwas Materielles haben wollte. 

	Mikhail: Mid, sehen Sie, hier sprechen wir über Übung – das ist rein psychologische Übung. 

	Irina (MidgasKaus): Auch dieses Problem – ich möchte einen Pelzmantel, habe aber nicht das Geld dafür – lässt sich lösen. Es geht nicht nur darum, etwas zu wollen, dazusitzen und zu wollen: „Ich möchte einen Pelzmantel, den mir jemand schenkt“ – so kann man es sich tatsächlich sehr lange wünschen. Aber ich sehe darin kein Problem, es ist nur so, dass die Person denkt, dass ihr jemand aus irgendeinem Grund etwas schenken möchte. Ich weiß nicht wirklich, aus welchem Grund er das denken könnte, aber okay, diese Aufgabe oder dieses Problem ist, würde ich sagen, nur ein Wunsch, der erfüllt werden kann. Und es kann auf eine Weise durchgeführt werden, die eine spirituelle Weiterentwicklung und Bereicherung für Sie darstellt. 

	Das heißt: „Ich habe einen Pelzmantel gesehen (wenn es eine Frau ist, habe ich ihn gesehen), aber er kostet so viel, dass ich jetzt nicht genug Geld habe. Ich sehe diesen Betrag und werde jetzt darüber nachdenken, was ich in dieser Welt lernen könnte, welche Position, welchen Beruf, welche Beschäftigung ich ergreifen könnte, um mir mit diesem Geld meine Tätigkeit zu finanzieren. Ich kaufe zehn solcher Pelzmäntel und schenke meinen Freunden neun. Einen für mich und neun für meine Freunde!“ 

	(Irina) Wie gefällt dir dieses Ziel? 

	Mikhail: Aber Mead, sehen Sie, um so zu denken, muss man auch wissen, dass es möglich war. Aber grundsätzlich gibt es Leute, die nichts davon wissen, es aber einfach wollen. Aber darüber reden wir jetzt nicht. 

	Irina (MidgasKaus): Ich kenne einfach deine Welt, ich weiß, dass du verschiedene Berufe studierst, verschiedene Jobs bekommst oder dein eigenes Geschäft gründest – das weiß ich bereits. Wenn Sie also den Wunsch nach einem Pelzmantel in einen Anreiz für Ihre Entwicklung verwandeln, eine Wissenschaft oder ein Tätigkeitsfeld erlernen und darin ein Profi werden, dann können Sie dieses Problem lösen. 

	Michael: Darum geht es bei dieser Praxis nicht. Die Übung besteht darin, die Aufgaben, die Sie sich zuvor gestellt haben, auf eine neue Art und Weise zu sehen. Ich glaube, dass diese Praxis einer Verbindung mit dem Geist gleicht, mit dem, was man das „Höhere Selbst“ nennt. 

	Irina (MidgasKaus): Ja, Sie haben Fragen gestellt: „Was ist der Zweck von diesem und was ist der Zweck von jenem?“ Ja, wir verwenden diese Praxis auch in unserer Psychologie, normalerweise in der Kommunikation mit Kindern. Wenn ein Kind sagt: „Ich will das“, und wir beginnen, es beispielsweise zu fragen: „Was bringt dir das? Was ist dein konkretes Ziel? Was wirst du als Nächstes tun?“ Ja, wir tun dies, damit das Kind seinen Weg zum Ziel selbst klar gestalten kann, damit es seine Willensenergie aktivieren, sie mit seinem Wunsch verbinden und seinen Geist mit dieser Willensenergie mitbewegen kann, sich ein Ziel setzt und einen konkreten Plan entwickelt. 

	Und dann, als Sie sagten: „Stellen Sie sich vor, Sie hätten das bereits erhalten, und was kommt als Nächstes?“ - Wir machen das Gleiche. Dies geschieht, damit ein Mensch, sei es ein Kind oder ein erwachsener Humanoid, erkennen kann, ob er dieses Ziel überhaupt braucht. Das heißt, wenn er sich nicht im Einklang fühlt, fragen wir ihn: „Fühlst du dich harmonisch genug oder fehlt dir noch etwas?“ 

	Manchmal, wenn ein Mensch illusionär denkt (wir sagen nicht „falsch“, sondern „unter dem Einfluss der Illusionen irgendwelcher Wahnvorstellungen ein Ziel gebildet hat“), dann beginnt er, sich im Licht seines Höheren Selbst, im Licht seines Geistes wiederzufinden, dies zu erkennen und zu sagen: „Nein, dieses Ziel verändert sich etwas.“ Wie Sie gerade sagten, scheint es komisch oder überhaupt nicht nötig: „Wozu brauche ich diesen Pelzmantel, wenn ich morgen oder übermorgen in die Geistliche Welt aufbreche und keine Zeit habe, ihn anzuziehen?“ - relativ gesehen. 

	Sie haben also gerade gesagt, dass ich die richtigen Wünsche, Ziele und Erziehungsvoraussetzungen habe, und ich habe wiederum eine Frage an Sie: Ist das bei Ihnen nicht genauso? 

	Mikhail: Mid, wie lange bist du schon auf der Erde und studierst bei uns? 

	Irina (MidgasCaus): Seit 1981. Seit 1981 habe ich begonnen, die Erde auf Esler genauer zu studieren und habe Ihren Planeten 1983 in einem physischen Körper besucht. 

	Michael: Nein, Mid, so ist das bei uns nicht. Und wenn man diese Praxis durchführt, und ich führe sie regelmäßig mit Menschen durch, dann verwandelt sich dieser Pelzmantel im Grunde in: „Wozu brauche ich diesen Pelzmantel? Welchen Pelzmantel, wenn ich keine Wohnung habe, keine Bratpfanne, ich habe das nicht? „Welchen Pelzmantel?“ Oder anders. Dies ist in der Tat eine sehr kraftvolle Praxis für uns – sie verändert einen Menschen unwiderruflich. 

	08:55 MidgasKaus über die Einstellung gegenüber einer schlechten Angewohnheit. 

	Irina (MidgasKaus): Könnte Ihr Problem übrigens nur sein, dass etwas fehlt? 

	Mikhail: Nein, wir haben immer noch ein Problem, wenn etwas passiert. 

	Irina (MidgasKaus): Hier! Was tun bei diesen Problemen? 

	Michael: Sagen wir: „Wie werde ich das los?“ 

	Irina (MidgasKaus): Ich frage mich, was wollen sie loswerden? 

	Maria: Schlechte Angewohnheiten zum Beispiel. 

	Mikhail: Ja, sagen wir, vom Husten nach dem Rauchen, aber gleichzeitig willst du nicht mit dem Rauchen aufhören. 

	Maria: Negative Überzeugungen. 

	Irina (MidgasKaus): Schauen Sie, wegen des Rauchens. Das ist auch sehr interessant. Wir haben einen etwas anderen Zugang zu all diesen Gewohnheiten, Süchten usw., wir haben ein anderes Verständnis, eine andere Herangehensweise. 

	Ich werde Ihnen jetzt einfach eine Frage stellen. Glauben Sie nicht, dass ein Teil von einem Menschen, der regelmäßig etwas tut – irgendeine Handlung – und dafür seine Energie, seine Zeit und seine verschiedenen Ressourcen aufwendet, diese Aktivität bereits als nützlich erachtet? 

	Mikhail: Natürlich gibt es viele sogenannte sekundäre Vorteile, zum Beispiel beim Rauchen. 

	Irina (MidgasKaus): Wie können Sie diese Angewohnheit dann als schädlich bezeichnen, er wird innerlich damit nicht einverstanden sein? Wenn er sie für völlig schädlich hielte, würde er weder Ressourcen noch Zeit und Energie für sie verschwenden. Da er es aus freiem Willen tut und selbst wählt, kann er es nicht als völlig schädlich betrachten. Dies bedeutet, dass er es in gewisser Weise, in gewissem Umfang für sich selbst als nützlich erachtet. Ja, er glaubt vielleicht, dass es für ihn aus irgendeinem Grund nützlich, für andere jedoch schädlich ist – das gibt er vielleicht teilweise zu. Wenn er dies jedoch weiterhin tut, trifft er jedes Mal eine Entscheidung, und der persönliche Nutzen für ihn, sein subjektiver Nutzen, stimmt möglicherweise überhaupt nicht mit dem objektiven überein. Das heißt, sein subjektiver Nutzen aus dieser Gewohnheit ist größer als sein subjektiver Schaden, der Schaden, den er sich einbildet. 

	Michael: Natürlich, natürlich. Um Ihrer Mutter eins auszuwischen, können Sie sich beispielsweise die Ohren zufrieren, damit sie es weiß! 

	Irina (MidgasKaus): Aber es gibt hier auch einen Nutzen? 

	Mikhail: Natürlich, ja – um aufzusteigen, um zu beweisen, dass ich es kann. 

	Irina (MidgasKaus): Ja, subjektiver Nutzen. 

	11:38 MidgasKaus über Chlystismus – eine russische religiöse Bewegung. 

	Irina (MidgasKaus): Ich habe auch Ihre verschiedenen religiösen Bewegungen studiert – sowohl weltweit als auch in Russland. Ich arbeite mehr mit Russen, habe eine Basis in Russland, von der aus ich arbeite, und habe mich intensiver mit bestimmten russischen religiösen Bewegungen beschäftigt. Und da überraschte mich eine religiöse Bewegung, die ich als Psychologe studierte und die zu Beginn des 20. Jahrhunderts weiter verbreitet war (ich studierte irdische Religionen in Geschichte) – sie hieß „Khlysty“. 

	Michael: Peitschen? 

	Irina (MidgasKaus): Ja. 

	Maria: Ja, ein bekannter Trend, über den Putin einmal gesprochen hat. 

	Irina (MidgasKaus): Als Sie sagten: „Um meiner Mutter eins auszuwischen, friere ich mir die Ohren ab“, steckt hier eine ähnliche Psychologie dahinter. Diese Bewegung basierte auf der Tatsache, dass die Menschen beteten und um sich würdig zu fühlen, von Gott erhört zu werden, betrachteten sie ihren Körper und alle Begierden des Körpers als sündig und unrein. Und sie glaubten, dass Gott sie schneller erhört, wenn der Körper leidet, und nicht nur schneller, er wird sie genauso hören, sondern auch schneller antworten – er wird einem Menschen Gnade senden, wenn sein Körper leidet. 

	Da ihre Körper nicht krank waren und es sich meist um gesunde Männer und Frauen handelte, nahmen sie hierfür Peitschen und Hiebe auf sich, zogen ihre Oberbekleidung aus und peitschten sich während des Gebets so heftig, dass Male entstanden. Sie litten wirklich und beteten damals zu Gott wegen ihrer verschiedenen Nöte, sprachen ihm ihre Reue aus, dankten ihm und spürten, das heißt, sie glaubten, dass Gott sie annahm. 

	Es gibt eine solche Psychologie, ich habe sie studiert. Doch zweifellos war diese Gewohnheit, dieses Ritual durchzuführen, für ihren Körper schädlich, da ihnen dabei manchmal echte körperliche Wunden zugefügt wurden. Aber für ihre Seele war der subjektive Nutzen, da sie sich dafür entschieden hatten, in diesem Moment ihrer Meinung nach größer als der subjektive Schaden für den Körper. Und sie haben es selbst getan, und zwar nicht einander, sondern sich selbst. Dies ist eine Form der Anbetung, Verehrung und Liebe zu Gott durch künstlich zugefügten Schmerz am eigenen Körper. 

	Ich habe untersucht, woher diese Praxis stammt, wer sie eingeführt hat und welche Zivilisationen sie vertreten, und bin zu dem Schluss gekommen, dass das Auftreten dieser Praxis in Ihrer Welt auch von plasmoiden Zivilisationen inspiriert wurde, die den Körper nicht akzeptierten. Aber der Mensch selbst entschied sich, ihnen zuzuhören, er befand sich in einem physischen Körper, was bedeutet, dass diese Ideen bereits seine Komplexe überlagerten – Komplexe der Abneigung gegenüber seinem Körper, der Nichtakzeptanz seines Körpers. 

	Meistens war es eine Ablehnung. Ich habe die Auren und die Psychologie dieser Menschen anhand der Auren studiert und meistens hing dies mit der Ablehnung ihrer eigenen ersten Erfahrung des Erwachens des sexuellen Gefühls, der Sexualität in der Kindheit zusammen. Dies hing mit den Blockaden zusammen, die ihre Eltern durch ihre Erziehung in ihnen gebildet hatten, und dann wurde das alles vergessen, es bildete sich eine Blockade, ein Komplex. Auf dem Ätherleib war es eine Blockade, in der Psyche ein Komplex, der zur Ablehnung des gesamten Körpers als schmutzig, unanständig und sündig führte. Und später, als der Mensch erwachsen wurde, akzeptierte er leicht die Vorstellung, dass Gott einen Menschen nicht akzeptieren kann, dessen Körper nicht leidet – für sie war derjenige ein Sünder, der seinen Körper genießt. 

	(Irina) Er hat uns nur ein wenig über diese Religion erzählt. 

	Maria: Ja, ein sehr interessantes Beispiel. 

	Irina: Auch das ist eine Angewohnheit, die dem Körper schadet: Er schlägt sich selbst, aber seine Seele verlangt das von ihm, weil er einen gewissen Komplex hat. 

	Mikhail: Auch im Christentum gibt es die Sache, dass der Körper leiden muss. 

	Maria: Das ist die christliche Bewegung. 

	Mikhail: Und normalerweise in der Orthodoxie, im Katholizismus, ich weiß nicht. 

	17:24 MidgasKaus über das Leiden des Körpers. 

	Irina (MidgasKaus): Wenn man sich das Evangelium, die Bibel als Ganzes im Christentum ansieht, gibt es dort keine Worte, dass der Körper notwendigerweise leiden muss. Es gibt einfach diese Worte eines der Apostel: „Wer im Körper leidet, hört auf zu sündigen.“ Es gibt solche Wörter, aber sie sind leicht zu erklären. Denn was hiermit gemeint war, war, dass ein Mensch, wenn er krank wird oder sich verletzt, seine sündigen Aktivitäten einstellt, sofern er zu diesem Zeitpunkt welche hatte, und gezwungen ist, sich auf die Bedürfnisse seines Körpers zu konzentrieren. 

	Das einfachste Beispiel. Beispielsweise war eine Person ständig damit beschäftigt, darüber nachzudenken, wo sie etwas stehlen könnte. Er hatte sich bereits ein Bild von der Welt gemacht, in dem er sein Gewissen, die Stimme des Höheren Selbst, eingeschläfert hatte. Zuerst verhandelte er mit ihm, dann brachte er ihn zum Schlafen und schließlich entwickelte er eine gewisse Vorstellung davon, dass das, was er tat, für ihn akzeptabel und dann gut war. Und wenn er dann beispielsweise die Möglichkeit hätte zu stehlen, es aber aus irgendeinem Grund nicht täte, würde die Idee, die er bereits geschaffen hatte, ihm sagen: „Warum hast du es nicht getan?“ Und er hat dies bereits als sein Gewissen akzeptiert. Das ist das, was wir „falsches Gewissen“ nennen. 

	Und dann lebt er dieses Leben, und je mehr er es tut, desto mehr überzeugt er sich selbst davon, dass es so sein sollte und dass es gut ist. Und wenn seinem Körper etwas zustößt, er beispielsweise krank wird oder sich verletzt, oder sein Körper eingeschränkt ist, er beispielsweise ins Gefängnis kommt, und er beginnt zu leiden... Denn das Leiden des Körpers kann auch auf Bewegungsmangel, Schlafmangel, Mangel an Nahrung, Wasser und allen physischen Parametern zurückzuführen sein, die er für eine gute, normale Arbeit benötigt. Und dann wendet er seine Aufmerksamkeit von diesen Sünden ab, das heißt von den Handlungen, die ihn von Gott wegführen. 

	Und was ist Sünde? Dies ist eine Handlung, die dem Willen Gottes widerspricht, der in den Gesetzen Gottes, in den Geboten, zum Ausdruck kommt. Wenn wir also von Sünden sprechen, dann liegen die Gründe für diese Tat natürlich im Herzen, da er solche Überzeugungen, Gefühle und natürlich auch seine eigenen Blockaden gebildet hat. Aber jetzt sprechen wir über das Äußere. Das heißt, er hat diese Blockaden, er wird seine Aktivität nicht unterbrechen und sie irgendwie auflösen, es gefällt ihm. Aber wenn seinem Körper etwas zustößt, ist er gezwungen, zumindest für eine Weile damit aufzuhören und sich um seinen Körper zu kümmern. Weil es ihn ablenken würde. 

	Genau diese Worte des Apostels waren die Worte, die er über die Tatsache sagte, dass die Engelberater durch ihre Einflussnahme auf den Körper das Auftreten einiger Krankheiten zuließen. Wie konnten sie das zulassen? Indem sie die Ereignisse so arrangieren, dass er sich irgendeine Verletzung zuzieht, krank wird usw. Sie tun dies oft zum Guten, sodass die Person aufhört und beginnt, das Problem mit dem Körper zu lösen. Da er aber auch noch Blöcke etc. hat, wird er das nicht so schnell schaffen. Und er wird Zeit haben, über die geistigen Gründe für sein Handeln nachzudenken, diese geistigen Gründe zu beseitigen und dadurch jene geistigen Gründe zu beseitigen, die ihn zu diesem Diebstahl geführt haben – zum Beispiel seinen Egoismus. Und diese Krankheit oder dieses Leiden oder diese Wunde, diese Verletzung – was auch immer – wird in diesem Fall für ihn zu einem Sprungbrett auf eine neue spirituelle Ebene. 

	Michael: Sogar wir wissen das, ja, ja. Mir ist gerade eingefallen, dass, wenn sehr starkes seelisches Leid vorliegt, sagen wir, ein Mädchen geht … 

	Irina (MidgasKaus): Aber er sagte dort: „Wer im Körper leidet, hört auf zu sündigen.“ Wer seelisch leidet, aber nicht körperlich, kann weitermachen. Beispielsweise kann es sein, dass dieser Dieb oder Mörder von seiner Freundin verlassen wurde und in seiner Seele leidet, aber dennoch seine Taten fortsetzt – sein Körper funktioniert noch. 

	Mikhail: Ich wollte sagen, dass es so viel seelisches Leid gibt, dass sich ein Mensch manchmal selbst verletzt: Er schneidet sich in die Hand oder fängt an, sich die Haare auszureißen. Es gibt übrigens den Ausdruck „sich die Haare ausreißen“. Wofür? 

	Irina: Weil er innere Schmerzen hat, ist er durch den physischen Körper so abgelenkt, dass er sie nicht spürt, das ist ihm allen bekannt. 

	Mascha, was sagst du zu unserem Gespräch? 

	Maria: Ich habe sehr aufmerksam zugehört. Midushka, vielen Dank für dieses flexible Beispiel, hier werden viele Ebenen und Möglichkeiten aufgezeigt, erstens zum Verständnis und zweitens zur spirituellen Entwicklung. Sie sagten, Sie hätten die Khlysts und ihre Ätherkörper studiert. Gibt es solche Strömungen noch, haben sie überlebt? 

	Irina (MidgasKaus): Ja, aber sie sind geheim. 

	Maria: Untergrund. 

	Irina (MidgasKaus): Ja. Dies wird nicht weithin gefördert, weil die Menschen Angst haben, ihren Glauben zu offenbaren, weil sie erkennen, dass dieser nicht mehr mit der Gesellschaft vereinbar ist. Sie wollen keine besondere Aufmerksamkeit. Ja, es gibt welche. 

	23:59 Maria über den Wert von Informationen von Außerirdischen für die spirituelle Transformation der Erdbewohner. 

	Maria: Weißt du, ich habe gerade über das Beispiel nachgedacht, das du gegeben hast, und über das, was Mikhail uns heute erzählt hat. Er zeigte sehr interessante Arbeitsbeispiele. Ich habe viele Parallelen gesehen, ich habe viele Versuche von verschiedenen Seiten gesehen, die Werkzeuge und das Verständnis, das wir auf unserer Erde, auf unserem Planeten haben, zu nutzen, um die von Ihnen beschriebenen Ziele zu erreichen, angefangen mit der Untersuchung von Insekten. Tatsächlich ist unser Körper alles, was wir haben. 

	Irina: Und was halten Sie von seinem Wunsch und dieser ganzen Beschreibung über Insekten? 

	Maria: Dies ist ein sehr anschauliches Beispiel für hohe Spiritualität, Bewusstsein und hohe Schwingungen. 

	Irina: Er fragt auch (Maria wird Ihnen jetzt antworten): „Ist das nicht die Art und Weise, wie Sie auf der Erde Entscheidungen über Ihre Wünsche treffen?“ 

	Maria: Leider nicht sehr viele, aber wir lernen aus den Informationen, die wir von Ihnen erhalten, aus der Tatsache, dass wir durch Sie zunächst etwas über uns selbst erfahren. Sie geben uns viele Informationen über uns selbst, darüber, wie wir nicht nur auf körperlicher, sondern auch auf geistiger Ebene aufgebaut sind. Dies ist eine große Unterstützung und Hilfe, denn um etwas anwenden zu können, muss man es zunächst verstehen. Und mir persönlich helfen beispielsweise alle Informationen, die Sie geben – sowohl über die Struktur des Universums als auch über die Struktur des Menschen – wirklich dabei, alles zu verstehen, was mit uns geschieht, nicht nur auf persönlicher Ebene, sondern auch auf der Ebene der gesamten Gesellschaft, der gesamten Zivilisation. Wenn Sie dieses Verständnis haben, wissen Sie, was Sie tun können, wie Sie es beeinflussen und wie Sie helfen können. 

	Irina: Wie gefallen Ihnen Informationen über Krankheiten? 

	Maria: Tatsächlich wissen wir im Projekt bereits, dass jede Krankheit, jedes Problem in jedem Bereich unseres Lebens ein mächtiges Werkzeug ist, das von unserem Geist festgelegt wurde, von unserem Schöpfer in unserer Struktur festgelegt wurde und das uns hilft, darauf zu achten, woran gearbeitet werden muss und was korrigiert werden muss. Du hast es richtig gesagt. 

	Irina (MidgasKaus): Ja, tatsächlich, was Sie oft behindert, ist, dass Sie Ihre Chancen als Ihre Probleme wahrnehmen. Oftmals beginnen Sie sogar, Ihre Freunde als Ihre Feinde wahrzunehmen. 

	Maria: Ja, das ist leider wahr. Ich glaube, das liegt daran, dass unsere Instinkte sehr gut entwickelt sind. 

	Irina (MidgasKaus): Ja, das auch. 

	26:55 Praxis der Wunscherfüllung von MidgasKaus. 

	Irina (MidgasKaus): Und jetzt möchte ich als Zeichen der Dankbarkeit auch meine Praxis weiterführen, aber ich weiß nicht, wie kanonisch sie in Bezug auf die neurolinguistische Programmierung sein wird; wir nennen es „Praxis der Wunscherfüllung“. Soll ich es dir zeigen? 

	Maria: Danke. Mit großer Freude. 

	Mikhail: Übrigens gibt es im NLP auch Praktiken zur Wunscherfüllung. 

	Irina (MidgasKaus): Schauen Sie nur, wie ähnlich es ist. 

	Michael: Ich bin sicher, es ist dasselbe. 

	Irina: Es wäre interessant, das zu überprüfen. (lacht) 

	Mikhail: Übrigens, was Sie, Mead, über Probleme gesagt haben, ist eine der Voraussetzungen in NLP die Übersetzung von der Kategorie der Probleme in die Kategorie der Aufgaben: dass es keine Probleme gibt, sondern nur Aufgaben. 

	Irina (MidgasKaus): Das ist absolut richtig. Das denken wir auch. Ich kann dich oder Mascha dorthin bringen. Für wen soll ich es durchführen? 

	Irina: Komm, zeig es Mikhail. 

	Michael: Mach weiter. 

	Irina: Und Maria wird jetzt zuschauen. 

	(MidgasKaus) Zuerst müssen Sie sich an Ihren Wunsch erinnern, den Sie sich im gegenwärtigen Moment erfüllen möchten. Was bedeutet „möchte umsetzen“? Für die Verwirklichung sind Sie bereit, Ihre Ressourcen einzusetzen und es zu erhalten. Schließlich müssen Sie irgendeinen Wunsch, irgendeinen Traum haben. Und jetzt werde ich Fragen stellen und Sie werden mir Antworten geben. 

	(Irina) Interessant. Jetzt verwenden wir die MidgasKaus-Methode. 

	Michael: Gut. Was soll dieser Wunsch sein? Soll es rein materiell sein oder...? 

	Irina (MidgasKaus): Alle. Ob materiell oder spirituell, die einzige Bedingung ist, dass es für Sie persönlich sein muss. 

	Mikhail: Ein Lebenswunsch oder nur etwas Alltägliches? 

	Irina (MidgasKaus): Erfülle mir den Wunsch meines Lebens. 

	Mikhail: Es hängt davon ab, was Sie damit machen. Wenn es bei mir verschwindet, dann nehme ich etwas Minderwertigeres. 

	Irina: (lacht) Warum wird es verschwinden? 

	Michael: Das Gute für sich behalten. 

	Irina (MidgasKaus): Dies nennt man „Wunscherfüllung“, das heißt, hier wird durch das Bild der Sonne Kontakt zum Höheren Selbst hergestellt und dementsprechend der Weg zum Ziel gebaut. Das Höhere Selbst zeigt, wie genau dieses Ziel erreicht werden kann, inwieweit es den Aufgaben entspricht usw. 

	Mikhail: Muss ich sagen, was für ein Wunsch? 

	Irina (MidgasKaus): Ja, natürlich. 

	Michael: Gut. Sprechen? 

	Irina (MidgasKaus): Ja. Sie müssen die Augen schließen und sagen, wovon Sie träumen, was Sie wollen. 

	Michael: Ich möchte schnell das Niveau erreichen, das ich mir als Lebensziel gesetzt habe, und nach Erfüllung der Aufgabe schnell in die Geistliche Welt aufbrechen. 

	Irina: Es scheint, als hätten Sie und Mead ähnliche Ziele, ähnliche Wünsche, oder besser gesagt. 

	Michael: Nein, er wollte nicht aus seinem Körper austreten. 

	Irina: Er möchte ein Level aufsteigen. Er sprach zwar nicht über die Entkörperung, sagte aber auch, dass er sein Niveau erhöhen wolle. 

	Mikhail: Ich möchte das Niveau auf ein solches Niveau heben (im Prinzip ist es egal, ob ich aus dem Körper austrete oder nicht), dass das Glücksgefühl immer bei mir sein wird, mich nie verlassen wird, nämlich das körperliche Glücksgefühl. 

	Irina (MidgasKaus): Eigentlich ein guter Wunsch. Schließen Sie jetzt Ihre Augen. Schauen Sie sich Ihren Körper an. Wo in Ihrem Körper sitzt dieses Verlangen, wo spüren Sie es? 

	Michael: Im Herzen. 

	Irina (MidgasKaus): Wie sieht es aus? In welcher Form? 

	Michael: Rot. Die Kugel umhüllt alles mit Wärme, man fühlt sich rundum geborgen und beschützt und das Rot ist wie Zuhause, Geborgenheit. 

	Irina (MidgasKaus): Jetzt musst du dir vorstellen, dass du diesen Wunsch, diesen roten Ball, in die Hand nimmst und sagst: „Ich grüße dich, mein Wunsch!“ 

	Michael: Grüße an dich, mein Wunsch! 

	Irina (MidgasKaus): „In welcher Phase meines Lebens bist du aufgetaucht?“ 

	Mikhail: In welcher Phase meines Lebens sind Sie aufgetaucht? 

	Irina (MidgasKaus): Auf welchem? 

	Mikhail: Irgendwo um die 14 Jahre alt. 

	Irina (MidgasKaus): „Inwieweit bist du in diesem Moment bereits in meinem Leben verwirklicht?“ 

	Michael: Mit 70. 

	Irina (MidgasKaus): Das ist ein gutes Ergebnis. „Was brauche ich, wohin muss ich meinen Willen lenken, damit Du die restlichen 30% verwirklichen kannst?“ 

	Michael: Ich muss in meine Seele schauen. 

	Irina (MidgasKaus): „Wo soll ich da suchen?“ 

	Michael: Im Herzen. 

	Irina (MidgasKaus): „Ich schaue ins Herz. Was willst du mir dort zeigen?“ 

	Michael: Das Herz muss mir zeigen, welche Blockaden ich noch auflösen muss, um diesen Zustand der beständigen, nie verschwindenden Existenz zu erreichen. 

	Irina (MidgasKaus): Gut. Was Sie jetzt tun müssen, ist, in Ihr Herz zu schauen und zu sehen, was dort ist. Alle Bilder. 

	Michael: Ich werde zum ersten und zweiten Chakra geschickt. 

	Irina (MidgasKaus): Also. Jetzt blicken Sie tiefer, schauen Sie in das erste Chakra. Wie sieht sie aus? 

	Mikhail: Es sieht nicht aus wie ein Ball, sondern ist eher zum Boden gerichtet, zu den Beinen – dorthin und zum Boden. Auch diese rote Farbe, Burgunder. 

	Irina (MidgasKaus): Gut. Sagen Sie nun: „Mein Wunsch, sagen Sie mir, welche Hindernisse stehen Ihnen derzeit im Weg, ihn hundertprozentig zu verwirklichen?“ Ihr Wunsch weiß, was ihn daran hindert, durch Sie verwirklicht und verwirklicht zu werden. 

	Michael: Was sind meine Hindernisse? Unwissenheit, Blockaden – Blockaden, die genau dort sind, irgendwo darunter. 

	Irina (MidgasKaus): „Woraus bestehen diese Blockaden, die mich daran hindern, hundertprozentig glücklich zu sein?“ 

	Mikhail: Jetzt rollt er sich hier hoch (zeigt auf die Mitte seiner Brust). 

	Irina (MidgasKaus): Was kommt? 

	Michael: Es fühlt sich an wie ein Koma. 

	Irina (MidgasKaus): Wie ist es – angenehm oder unangenehm? 

	Mikhail: Ich würde sagen, dass eine Art Blockade in den Herzbereich aufsteigt und sich dort auflöst. 

	Irina (MidgasKaus): Ja. Wenn Sie anfangen, daran zu arbeiten, das heißt, wenn Sie sich fragen, was das Hindernis ist, beginnen diese in Ihrem Bewusstsein aufzutauchen. Daher kann es sein, dass Sie Empfindungen in Ihren Chakren oder in Ihrem physischen Körper haben – das ist völlig normal. 

	Mikhail: Es ist geradezu widerlich, es herrscht hier so ein widerliches Gefühl! 

	Irina (MidgasKaus): Übelkeit bedeutet unangenehm. Ja, Sie fühlen sich möglicherweise etwas unwohl, aber das ist ein natürlicher Prozess, es handelt sich um eine energetische Erhöhung der Schwingungen durch die Reinigung. 

	Und jetzt fragen Sie: „Mein Wunsch, sagen Sie mir, welche meiner Gefühle, Gedanken und Emotionen sind die Hindernisse, die mich davon abhalten, hundertprozentiges Glück zu erreichen?“ 

	Mikhail: Sagen Sie mir bitte, was hindert mich daran, immer einen Zustand beständigen Glücks zu erreichen? 

	Irina (MidgasKaus): „Welche Emotionen, Gedanken, Wünsche und Gefühle?“ 

	Michael: Geistesabwesenheit und Ruhelosigkeit, Mangel an Integrität. 

	Irina (MidgasKaus): Jetzt erinnerst du dich an diese Antwort. Wenn Sie diese Eigenschaften, Ihre Emotionen und die Gefühle, die Ihnen zugeschrieben wurden, entfernen, werden Sie Ihr Ziel erreichen. Es herrschte Ablenkung und Unruhe. 

	Michael: Das heißt, ich halte keine ständige Verbindung aufrecht, es gibt keine ständige Verbindung zum Geist. Es ist da, wenn ich mich konzentriere, wenn ich daran denke, aber im Alltag vergesse ich es oft und verliere mich darin. Ablehnung ist für mich etwas Unangenehmes, etwas, das ich nicht akzeptiere. Wenn ich das akzeptiere, wird es mir gefallen. 

	Irina (MidgasKaus): Das heißt, Sie haben zwei Gründe – dies ist eine gewisse Ablehnung und dies ist Geistesabwesenheit, das heißt eine unbeständige Erinnerung daran, dass Sie mit dem Geist in Kontakt sind. 

	Michael: Ja. Geistesabwesenheit der Seele. 

	Irina (MidgasKaus): Gut. Doch diese Gründe lassen sich ganz einfach beseitigen, man muss lediglich ein paar mentale Einstellungen ändern. 

	Michael: Mach weiter. 

	Irina: (lacht) Interessante Methode. 

	Mikhail: Ich zittere nur, die Kälte ist weg und dieser Knoten, der von unten kam, jetzt ist mir sogar ein bisschen schwindelig im Kopf. 

	Irina (MidgasKaus): Und Sie schauen, wie nennen Sie dieses Gefühl, diese Emotion, die herauskam. Wie wirst du sie nennen? 

	Michael: Es ist kein Gefühl. Das ist ein Gefühl, aber es ist innerlich, es ist nicht emotional, es ist wirklich unangenehm, weil da etwas ist, das ich nicht akzeptiere. Was akzeptiere ich nicht? 

	Irina (MidgasKaus): Emotion – bedeutet Reaktion. Das ist also Nichtakzeptanz? 

	Michael: Das ist Nichtakzeptanz. Was also akzeptiere ich nicht? 

	Irina (MidgasKaus): Wenden wir uns nun Ihrem Höheren Selbst zu. Wir richten unsere Aufmerksamkeit auf die Oberseite des Kopfes und stellen uns unseren spirituellen Kanal vor. 

	Michael: Ich weiß es schon, ich weiß es schon. Ich akzeptiere das Leben nicht. 

	Irina (MidgasKaus): Also. Du akzeptierst das Leben nicht. Welche Phänomene im Leben akzeptieren Sie nicht? 

	Michael: Stofflich. Ich finde es abstoßend, dass die Leute an Geld denken, dass den Leuten materielle Dinge wichtig sind, das finde ich inakzeptabel. 

	Irina (MidgasKaus): Die Antwort, die Sie gerade erhalten haben, ist Ihr Hindernis auf dem Weg zu diesem Glück, zur Erfüllung Ihres Wunsches, von dessen Erfüllung Sie träumen. Es wurde Ihnen gezeigt, was in Ihnen dies verhindert. 

	Dann sagen Sie: „Ich treffe eine Entscheidung für mein Glück, für die Erfüllung meiner Wünsche, und mir ist völlig klar, dass ich hierfür meine Einstellung ändern muss.“ Verstehst du das? 

	Michael: Ja, ich betrüge. Ich ändere meine Einstellung zum Leben, ich akzeptiere das Leben, ich akzeptiere alles Materielle und ich glaube, dass ich materielle Dinge brauche, weil ich aus Materie bestehe, ich benutze Materie. 

	Irina (MidgasKaus): Sagen Sie Folgendes: „Materie ist eine der Arten göttlicher Energien.“ 

	Michael: Gute Idee. Materie ist eine der Arten göttlicher Energie, und alle Energien sind gleich, es gibt keine schlechten oder guten. 

	Irina (MidgasKaus): „Ich akzeptiere alle Arten von Materie.“ 

	Michael: Ich akzeptiere alle Arten von Angelegenheiten. 

	Irina (MidgasKaus): „Und ich sehe in ihnen die Schönheit göttlichen Denkens.“ 

	Michael: Und ich sehe in ihnen die Schönheit göttlichen Denkens. 

	Irina (MidgasKaus): „Ich danke Gott für die Möglichkeit, in der materiellen Welt zu existieren.“ 

	Michael: Ich danke Gott für die Möglichkeit, in der materiellen Welt zu existieren. 

	Irina (MidgasKaus): „Und für die Möglichkeit, materielle Werkzeuge zu nutzen.“ 

	39:50 MidgasKaus über die Zweckmäßigkeit der Erschaffung von Geistern durch Gott. 

	Mikhail: Ich habe hier noch ein weiteres Problem: Gott hat mich erschaffen, aber ich habe nicht darum gebeten, erschaffen zu werden, weil ich noch nicht existierte. Und ich habe keine andere Wahl, als nicht zu existieren. 

	Irina (MidgasKaus): Sagen Sie: „Gott ist allwissend.“ 

	Michael: Aber er konnte es nicht wissen ... Das heißt, er hat mich so erschaffen, wie er es wollte. 

	Irina (MidgasKaus): Sagen Sie es so: „Gott ist allwissend.“ 

	Michael: Gott ist allwissend. 

	Irina (MidgasKaus): „Deshalb hat er meine Existenz immer gesehen.“ 

	Michael: Aber er hat mich erschaffen, ich habe nicht existiert. 

	Irina (MidgasKaus): Er steht außerhalb der Zeit, deshalb hat er dich erschaffen und geboren. 

	Mikhail: Also war ich schon immer dort? 

	Irina (MidgasKaus): Aus seiner Sicht – ja. Weil er Sie gleichzeitig sieht. Er denkt jetzt über den Moment seines inneren subjektiven Lebens nach, wenn Sie noch nicht dort sind, wenn Sie es bereits sind, wenn Sie Ihr Potenzial voll ausgeschöpft haben und wenn Sie es noch nicht ausgeschöpft haben – Er sieht Ihre Zukunft. Und Er hat Sie geboren, weil Sie Ihm gedankt haben, sich glücklich gefühlt und dementsprechend das Glück im Universum vermehrt haben. 

	Michael: Was wäre, wenn ich Ihnen nicht gedankt hätte? 

	Irina (MidgasKaus): Wenn du dich nicht bedankt hast, war es deine Entscheidung, die Er akzeptiert hat, und dadurch hat sich auch das Glück und die Harmonie im Universum vermehrt, denn dank deiner Nichtakzeptanz haben dir andere Geister Energien der Liebe geschickt, die diese in sich selbst vermehrt haben. 

	(Irina) Also, wie fühlst du dich? 

	Mikhail: Ich spüre einen Kraftschub, nämlich spirituelle Wärme. 

	Irina (MidgasKaus): Aber sind Sie immer noch bereit, Gott für Ihre Geburt und die materielle Welt zu danken, wenn man bedenkt, dass, ob Sie danken oder nicht, die Menge an Glück und Liebe im Universum zunimmt? Das heißt, Ihre Geburt war auf keinen Fall umsonst. 

	Michael: Dann stellt sich heraus, dass wir dasselbe sind wie Gott? 

	Irina (MidgasKaus): Wir sind eins. 

	Michael: Nein, wir sind gleich, wenn ich immer gewesen bin und Er immer gewesen ist. 

	Irina (MidgasKaus): Du warst immer in Ihm. Du bist eine Seiner Energien, und Seine Energien haben immer existiert, 

	(Irina) Jetzt spreche ich: Genauer gesagt, nicht einmal eine, es sind mehrere Energien, die sich zum Geist vereinen. 

	(MidgasKaus) Schauen Sie: Ein Sonnenstrahl existierte die ganze Zeit in der Sonne, bevor er aus ihr heraustrat. Also? 

	Michael: Nein. 

	Irina (MidgasKaus): Das heißt, diese Energie der Photonen existierte als Teil der Sonne, bevor sie die Sonnenoberfläche verließ. 

	Michael: Nicht immer. Es war einmal, da gab es keine Sonne. 

	Irina (MidgasKaus): Ja. Ich meine jetzt die gesamte Zeit der Existenz der Sonne selbst. 

	Michael: Nun ja. 

	43:27 MidgasKaus über die Freiheit des Menschen und die Ewigkeit Gottes. 

	Irina (MidgasKaus): Und Gott ist ewig. Deshalb warst du ewig in Ihm. Und aus dieser Sicht sind Sie natürlich auch ewig. Also, was möchten Sie Gott sagen? 

	Mikhail: Ich finde es immer noch unfair, dass ein Mensch keine Wahl hat. 

	Irina (MidgasKaus): Was? 

	Michael: Das Wichtigste. 

	Irina (MidgasKaus): Welche Wahl? 

	Michael: Sein oder Nichtsein – das ist hier die Frage. Ein Mensch kann nur sein. Er kann nicht nicht als Geist existieren. 

	Irina (MidgasKaus): Ja. 

	Mikhail: Und hier fehlt ihm die Freiheit. 

	Irina (MidgasKaus): Gott kann auch nicht nicht existieren. Er kann nicht verschwinden. Ebenso können seine Energien nicht verschwinden. Und dies ist die größte Freiheit, denn die Freiheit zu verschwinden führt zur Nichtexistenz, und dies ist das Verschwinden aller Handlungsmöglichkeiten sowohl des Bewusstseins als auch des Handelnden. Das heißt, dass damit bereits die Möglichkeit jeglicher Manifestation von Freiheit ausgeschlossen ist. 

	Michael: Aber dennoch ist das der Mangel an Freiheit, den man nur sein kann. 

	Irina (MidgasKaus): Wenn Sie das nicht tun, wird es niemanden geben, der seine Freiheit oder Unfreiheit erkennt. 

	Michael: Wissen Sie, wir haben ein Gleichnis über einen Herrn, der seinen Sklaven fragte: „Wer ist größer – ich oder Gott?“ Der Sklave sagt: „Du, mein Herr“ – „Warum?“ - „Weil Gott mich nicht aus seinem Königreich vertreiben kann, aber du kannst das.“ 

	Irina (MidgasKaus): Ich verstehe. Der springende Punkt ist, dass man, um seine Freiheit zu manifestieren, jemanden braucht, der versteht, dass man frei ist. Wenn es die Freiheit gibt, zu verschwinden und sich über nichts im Klaren zu sein, nicht zu verstehen, dass man existiert, einfach nicht zu sein, wie Sie sagen, dann geht mit der Manifestation dieser Freiheit die Freiheit selbst verloren, ebenso wie die Liebe und alle Eigenschaften. Und wenn eine von Gottes Energien verschwindet, bedeutet das, dass Gott selbst nicht ewig ist. Und wenn Gott selbst nicht ewig ist, dann kann er selbst verschwinden. Und wenn Er selbst verschwinden kann, dann ist Er nicht die Absolute Vollkommenheit, denn Absolute Vollkommenheit ist immer ewig. 

	46:36 MidgasKaus über die Aufgaben intelligenter Geister. 

	Mikhail: Sehen Sie, Mead, auch hier liegt kein Widerspruch vor, sondern ein Spiel des Geistes. Es wird keinen Beobachter geben – das ist eins; Wenn wir also sagen, dass Gott absolut ist, dass er ewig ist und schon immer existiert hat, sagen wir damit einfach: „Fragt nicht weiter! Alles!“ „Wir kommen nicht weiter!“ Tatsächlich erklärt die Existenz Gottes absolut nichts. 

	Irina (MidgasKaus): Seine Abwesenheit erklärt auch nichts. Unsere Aufgabe als intelligente Geister besteht darin, die Realität selbst zu definieren. Was Sie fühlen, ist für Sie real. Was Sie nicht fühlen, ist für Sie eine Illusion. Wenn Sie Ihr Herz ausreichend gereinigt haben, wird Gott darin als Energie erkannt, als Vernunft, die überall ist. Wir sagen auch, dass Gott nicht nur allwissend, sondern auch allgegenwärtig ist. 

	Daher ist der Geist, wenn er ausreichend gereinigt ist, bereits mit der Tatsache der Manifestation Gottes in seinem Herzen konfrontiert. Vielleicht nennen Sie dieses Gefühl Glauben, weil das Gefühl im Herzen entsteht. Aber hier haben Sie einen Widerspruch auf der Erde, ich habe dieses Thema gerade untersucht – Sie haben Glauben im Gegensatz zur Vernunft. 

	Michael: So etwas gibt es. 

	Irina (MidgasKaus): Es kommt vor, dass jemand denkt: „Ich habe daran geglaubt, aber ich kann es mir mit meinem Verstand nicht erklären. Mein Verstand ist begrenzt, und ich glaube es einfach. Und wenn ich mit meinem Verstand Fragen stelle, kann mein Glaube schwinden und ich bleibe in der Leere zurück.“ 

	Tatsächlich ist es keine Frage des Glaubens oder der Vernunft – es ist eine Frage der Assimilation oder, wie man in der Esoterik sagt – und auch wir verstehen das sehr gut – der Erhöhung Ihrer Schwingungen, um den göttlichen Energien ähnlich zu werden und sie in sich selbst zu entwickeln. Ich werde sie noch einmal auflisten. Es gibt grundlegende göttliche Energien. Für einen Menschen ist dies die Energie der Wahrheit, die Energie des Glücks, die Energie der Liebe, die Energie der Gnade, die Energie des Lebens, die Energie der Heiligkeit, die Energie der Ewigkeit. Alle diese Energien können in einem selbst entwickelt werden, indem man bestimmte spirituelle Qualitäten entwickelt, vor allem durch die Beseitigung von Hindernissen im Herzen, die ihrer natürlichen Manifestation im Wege stehen, da sie bereits bei der Geburt des Geistes eingebettet sind. 

	Wenn diese Hindernisse entfernt, aufgelöst und harmonisiert werden – einige spezifische instinktive Hindernisse, verschiedene Blockaden, einige Ihrer eigenen unharmonisierten Wünsche –, wird all dies entfernt und harmonisiert. Es wird nicht nur entfernt, es wird in Ordnung gebracht. Und in diesem Fall blickt der Verstand mit seinen eigenen Augen in sein Herz und kann nicht anders, als dort Gott zu sehen. Denn in einem reinen Herzen manifestiert sich Gott selbst. Wie es heißt: „Selig sind, die ein reines Herz haben, denn sie werden Gott schauen.“ 

	Was wird hier gesagt? Dies wurde Ihrer Zivilisation vor 2000 Jahren erzählt. Was ich sage, ist nichts Neues. Dies wurde euch Erdenbewohnern bereits viele, viele Male gesagt. 

	51:20 MidgasKaus über die Notwendigkeit, unser Bildungssystem umzugestalten. 

	Irina (MidgasKaus): Was mich hier also mehr überrascht, ist Folgendes: Aus welchem Grund wurden diese Worte über die Reinheit des Herzens und ihre Erklärung nicht in Ihren Bildungseinrichtungen eingeführt? 

	Michael: Soll ich es dir sagen? 

	Irina (MidgasKaus): Ja. 

	Mikhail: Sie glauben, dass unsere Bildung auf dem Prinzip „Was ist das Beste?“ aufbaut. Nein, Mead. Wir haben Bildung – in Russland ist das in Ordnung, aber in anderen Ländern, auch in Russland, wird sie von internationalen Organisationen aufgebaut, die Satanismus einführen, also genau jenen, die die Bevölkerung reduzieren wollen. Ist das der Grund, warum wir Homosexualität einführen, warum wir eine sogenannte Geschlechtsumwandlung einführen, die in Wirklichkeit eine Kastration ist? Es gibt einfach Kräfte, die die Bevölkerung auf der Erde reduzieren und die verbleibende Bevölkerung kontrollierbarer machen wollen. Das heißt, jegliche Bildung und jegliches Verständnis zu beseitigen und die Weltanschauung so zu verändern, dass der Mensch nicht versteht, was mit ihm geschieht. Verstehen? 

	Irina (MidgasKaus): Sie sprechen von einigen Organisationen, die aus bestimmten Personen bestehen. 

	Michael: Das sind globale Organisationen, die überall tätig sind. 

	Irina (MidgasKaus): Und jetzt spreche ich von anderen Menschen, die diese Ergebnisse konkret bereits in den Bildungseinrichtungen sehen, die sie selbst besucht haben oder die ihre Kinder besuchen. Wenn sie dort Defizite sehen und etwas ändern wollen, heißt das nicht, dass sie warten müssen, bis jemand anderes es tun möchte. Sie können sich zu einer großen Organisation zusammenschließen, ihre eigenen Programme entwickeln und unter Anwendung der Gesetze des Staates, in dem sie leben (es gibt viele verschiedene Staaten), Kinder in ihren Organisationen unterrichten, in denen die Regeln, über die wir sprechen, bereits gelten. 

	Wenn Ihnen die Bildungsgesetze nicht gefallen, die Ihnen von diesen Leuten, von diesen Organisationen (Sie haben sie gerade Satanismus genannt) aufgezwungen werden, dann hält niemand alle anderen Leute, denen das nicht gefällt, davon ab, sich zusammenzuschließen und in ihren Organisationen dementsprechend ihre eigenen Regeln einzuführen. Und dann werden sie darüber nachdenken, wo sie ihre Kinder unterrichten – in ihren eigenen Organisationen oder indem sie sie zu Ihrer bringen. 

	Mikhail: Mid, sehen Sie, solche Organisationen gibt es. Nehmen wir aber beispielsweise Deutschland, wo Mascha lebt. Wenn dort ein Kind ohne Grund nicht zur Schule geschickt wird oder ihm der Besuch der Schule verwehrt wird, dann besteht eine strafrechtliche Verantwortung dafür. Das heißt, ob Sie wollen oder nicht, Sie müssen Ihr Kind zur Schule schicken, auch wenn Sie nicht wollen. Aber in Russland gibt es so etwas nicht. 

	Irina (MidgasKaus): Okay, ich frage es so. Gibt es in Deutschland ein Gesetz zur freien Privatbildung? 

	Maria: Ja. 

	Mikhail: Über unabhängige Heimerziehung? 

	Irina (MidgasKaus): Ja. Natürlich mit bestandenen Prüfungen und allem Drum und Dran. 

	Michael: Ich glaube nicht, dass dies in Deutschland der Fall ist. Es gibt einen in Russland. 

	Irina (MidgasKaus): Lass uns fragen. 

	Maria: Das ist es. 

	Mikhail: Gibt es so etwas in Deutschland? 

	Maria: Ich lebe in Deutschland und meine beiden Kinder haben in diesem System studiert. Ich kenne das Bildungssystem in Deutschland recht gut, genauso wie das in Russland. 

	Irina: Dann erzähl es uns, es interessiert alle. 

	55:21 Abschluss der Übung von MidgasKaus. 

	Maria: Mid, ich möchte auch ein paar Worte zu Ihrer Praxis mit Mikhail sagen. 

	Irina: Ja, wir haben es nie fertiggestellt. Übrigens: Damit Sie Ihren Wunsch erfüllen können, müssen Sie die Hindernisse beseitigen, die Ihnen gezeigt wurden. 

	Michael: Aber ich habe es entfernt. 

	Irina: Sie haben sie nicht entfernt, Sie haben nur gesagt, dass Sie nicht bereit waren, ihnen zu danken. 

	Michael: Ah. 

	Irina: Damit Sie hundertprozentig glücklich sind, wurde Ihnen gezeigt, was Sie tun müssen. Mead hat angefangen, Ihnen das zu erzählen, und Sie sagen: „Ich bin noch nicht bereit.“ Habe ich Sie jetzt richtig verstanden? 

	Michael: Nein, das ist falsch. 

	Irina: Sie sagen: „Ich werde Ihnen nicht danken, weil ich glaube, dass das keine Freiheit ist.“ Der Punkt ist, dass dies aufrichtig geschehen muss. 

	Na gut, okay, gut. Wie gefällt Ihnen diese Praxis im Allgemeinen? 

	Michael: Ich? 

	Irina: Ja. An die Person, die es gerade getan hat. 

	Michael: Ja, ich tauche jetzt ein. 

	Ich danke Gott, dass ich schon immer existiert habe. Wie es scheint, hat Er gespürt, dass ich existierte, als Er mich noch nicht erschaffen hatte. 

	Irina (MidgasKaus): „Und ich danke dir, dass du in die materielle Welt hineingeboren wurdest.“ 

	Michael: Ich danke dir, dass du in die materielle Welt hineingeboren wurdest, und ich akzeptiere diese Welt. 

	Irina (MidgasKaus): „Für meinen Körper, für das Geld, das ich habe.“ 

	Mikhail: Für meinen Körper, für das Geld, das ich habe. 

	Irina (MidgasKaus): „Ich erkenne das alles als göttliche Energien.“ 

	Michael: Ich erkenne das alles als göttliche Energien, das sind göttliche Energien. 

	Irina (MidgasKaus): „In jedem Atom sehe ich göttliche Liebe.“ 

	Michael: In jedem Atom sehe ich göttliche Liebe. 

	Irina: Was fühlst du? 

	Michael: Ich sehe alle Energien, ja, ja. Ich verstehe das mit meinem Verstand, dass alle Energien da sind. 

	Irina: Ich sage, was fühlst du? 

	Mikhail: Ich empfinde Dankbarkeit und ... Wohlbehagen, das heißt Akzeptanz dafür, das gefällt mir jetzt. 

	Irina (MidgasKaus): Gut. Sie hatten also einen anderen Grund ... Ah, das klären wir jetzt zuerst. Sagen Sie es so: „Durch die Kraft deines Geistes.“ 

	Michael: Durch die Kraft meines Geistes. 

	Irina (MidgasKaus): „Ich öffne mein spirituelles Herz.“ 

	Michael: Ich öffne mein spirituelles Herz. 

	Irina (MidgasKaus): „Auf dem Weg zur materiellen Welt.“ 

	Michael: In Richtung der materiellen Welt. 

	Irina (MidgasKaus): „Und ich transformiere die Energie der Ablehnung.“ 

	Michael: Und ich verwandle die Energie der Ablehnung. 

	Irina (MidgasKaus): „In der Energie von Vertrauen, Liebe und Glück.“ 

	Michael: In der Energie von Vertrauen, Liebe und Glück. 

	Irina: Was fühlst du? 

	Mikhail: Ich habe direkt gespürt, wie ich mich öffnete, wie alles richtig in mich hineinfloss. 

	Irina (MidgasKaus): Schauen Sie sich jetzt noch einmal Ihren Wunsch an, den Sie anfangs gesehen haben. Wie ist es jetzt? 

	Mikhail: Ich bin froh, dass ich zusätzliche Energie habe, die Energie dieser physischen Welt. 

	Irina (MidgasKaus): Und das Bild des Glücks, von dem Sie gesprochen haben – der rote Ball, sehen Sie ihn sich jetzt an, hat er sich verändert? 

	Michael: Ja, er hat sich verändert. Süßigkeiten, Autos … wurden hineingeschüttet. 

	Irina (MidgasKaus): Ausgezeichnet. Und welche Farbe hat dieser Ball angenommen? 

	Michael: Grün. 

	Irina (MidgasKaus): Grün. Nehmen Sie Ihren Wunsch noch einmal in die Hand und wenden Sie sich ihm zu. Sagen Sie: „Um wie viel Prozent bin ich nun Ihrer Verwirklichung in der materiellen Welt näher gekommen?“ 

	Michael: Um zehn Prozent. 

	Irina (MidgasKaus): Also, es waren 70 %, und jetzt sind es 80 %, es bleiben Ihnen noch 20 % übrig. 

	Michael: Noch zwanzig, ja. 

	Irina (MidgasKaus): Sie können jetzt fragen oder später arbeiten. 

	Michael: Was übersehe ich sonst noch? Was ist in diesen zwanzig Prozent? 

	Irina (MidgasKaus): Ja. „Was muss ich noch an mir ändern, damit dieser Wunsch hundertprozentig in Erfüllung geht?“ 

	Michael: Ich muss mein spirituelles Herz entwickeln. 

	Irina (MidgasKaus): Inwiefern? Was muss darin entwickelt werden? 

	Mikhail: Menschen akzeptieren, Menschen in einem größeren Ausmaß akzeptieren als jetzt. Akzeptiere die Menschen vollständig so wie sie sind, nicht mehr, sondern vollständig. 

	Irina (MidgasKaus): Sehen Sie, zuerst hat man Ihnen vom Frieden erzählt – jetzt haben Sie ihn akzeptiert. Und jetzt erzählen sie Ihnen etwas über Menschen. 

	Michael: Ja. 

	Irina (MidgasKaus): Es ist einfach so, dass die Welt diese Phänomene akzeptiert hat, manche Menschen jedoch noch nicht. Und dann – akzeptiere die Menschen. Und um sie zu akzeptieren, müssen Sie ihnen alles verzeihen, was sie getan haben, um Sie zu irritieren und zu beleidigen, und Sie nicht akzeptieren. Sende ihnen das Licht der Liebe und verwandle die Energien der Aggression, des Ärgers, der Wut, des Grolls und allem, was war, in die Energien der Freude, der Liebe, der Ruhe, des Strebens nach Vollkommenheit und der vollständigen Akzeptanz seiner selbst im Licht Gottes. 

	Michael: Ja, aber wenn Sie einen Menschen akzeptieren, wenn Sie alle Menschen akzeptieren, dann haben Sie ihnen nichts zu verzeihen. 

	Irina (MidgasKaus): Ich meine für die Vergangenheit, dafür, dass ich es nicht akzeptiert habe. 

	Michael: Und ich habe bereits alles vergeben. 

	Irina (MidgasKaus): Ich meine – für die Vergangenheit, dafür, dass ich nicht früher vergeben habe. 

	Michael: Für die Vergangenheit? Ja, aber ich arbeite ständig daran, ständig. 

	Irina (MidgasKaus): Gut. Du kannst Menschen empfangen und dir auch jeden Abend diesen Wunsch vorstellen, fragen, inwieweit er erfüllt wurde und was noch zu tun ist. Und am Ende erhalten Sie die Antwort: „Hundertprozentig“ und sind rundum zufrieden. 

	Michael: Ja, es wird Glück sein. 

	Irina (MidgasKaus): Danken Sie Ihrem Höheren Selbst für diese Übung. 

	Michael: Danke, mein Geist, Licht meiner Liebe, für diese Übung, danke, Mid, danke, Irina. 

	Irina (MidgasKaus): Sag: „Ich liebe dich.“ 

	Michael: Ich liebe dich. Danke, Mascha. 

	Irina: Was fühlst du? 

	Michael: Gott sei Dank. Ich empfinde Freude. 

	Irina: Okay, das ist es. Also, was halten Sie von dieser Praxis? 

	Mikhail: Das ist eine ungewöhnliche Vorgehensweise, so etwas habe ich noch nie erlebt. Ungewöhnlich im guten Sinne. Für mich war es einfach, einfach. 

	1:02:03 Über die Praxis der Erfüllung materieller Wünsche. 

	Irina (MidgasKaus): Sie haben nicht die gleiche Erfahrung im neurolinguistischen Programmieren? 

	Mikhail: So etwas gibt es nicht. Auch dort basiert alles auf Empfindungen … 

	Irina (MidgasKaus): Was ist der Unterschied? 

	Mikhail: Nun, im Allgemeinen nichts, außer dass es im NLP kein Konzept des Höheren Selbst, des Geistes gibt. Dort ist alles praktischer. Wissen Sie mehr darüber? Sagen wir: „Stellen Sie sich vor, woher diese Blockade kommt, stellen Sie sich vor, Sie wären in diesem Moment in der Kindheit, was fehlt da?“ 

	Irina (MidgasKaus): Ja, das ist auch möglich. Wir haben jetzt mit Lust gearbeitet. Sie hatten ein spirituelles Verlangen. Mit materiellen Wünschen können Sie auf die gleiche Weise umgehen. Dort können Sie auch fragen, wie viel davon realisiert wurde, was Sie davon abhält. Sie können dieselben Fragen auch beantworten, aber die Antworten werden unterschiedlich ausfallen. 

	(Irina) Mascha, was sagst du zu dieser Praxis? 

	Maria: Eine wunderbare Übung, um sich mit dem Höheren Selbst zu verbinden. Dies ist tatsächlich etwas, was wir im Projekt regelmäßig tun, und unsere Meister tun es. 

	Irina: Und was haben Sie gefühlt, als er Sie verabschiedet hat? 

	Michael: Dies ist keine Verbindung mit dem Höheren Selbst, nein. 

	Irina: Es geht darum, mehr zu wollen. Was sagen Sie? 

	Maria: Ich habe die Weisheit unserer Geister gespürt. Und tatsächlich sind wir immer in Kontakt mit unserem Höheren Selbst, sonst könnten wir hier einfach nicht existieren. 

	Irina: Wie gefällt Ihnen das Gespräch über die Ewigkeit Gottes und seine Allwissenheit – dieses Gespräch von uns? 

	1:03:49 Maria über die Entscheidungsfreiheit und die Verantwortung des Geistes für seine Inkarnation. 

	Maria: Wissen Sie, ich wollte etwas zu Mead sagen und unsere Aussagen, Überzeugungen oder Gedanken zum Mangel an Freiheit oder zu den Einschränkungen unserer Freiheit erläutern. 

	Die Sache ist die: Wenn wir in unserer Zivilisation einen Körper inkarnieren und uns in begrenztem Materialismus entwickeln, vergessen wir, dass wir als Geister freiwillig hierhergekommen sind – es war unsere Entscheidung, unser Geist hat die Entscheidung getroffen, in diesem Körper, in dieser Zivilisation zu inkarnieren. Unser Geist, der über dieselben Fähigkeiten wie Gott verfügt, hat gewissermaßen vorausgesehen, was uns hier erwartet, wie die Bedingungen sein werden, wie die Gesellschaft aussehen wird, wer sozusagen unsere Gefährten in dieser Zivilisation sein werden, wie die mögliche Entwicklung aussehen wird. 

	Und wenn wir dies vergessen, neigen wir dazu, die Schuldigen irgendwo außerhalb zu suchen oder unsere Verantwortung auf andere abzuwälzen, seien es geheime oder offene Regierungen, unsere Nachbarn, unsere Partner, unsere Kinder oder Eltern, Politiker oder wen auch immer. Doch wir vergessen, dass es sich in unserer Gesellschaft – egal, ob in unserem Land oder im Ausland – um kollektive Kreativität handelt. Es handelt sich nicht um getrennte Gruppen, sondern wir sind alle als Zivilisation vereint. Wir können hier nichts alleine machen oder schaffen, wir schaffen in der Gemeinschaft. 

	Irina (MidgasKaus): Danke für die Erklärung, sie ist sehr wertvoll. 

	(Irina) Und ich möchte Sie auch fragen: Hier ist unser Gespräch über Freiheit, Unfreiheit, Gott, Ewigkeit – was haben Sie gefühlt, als wir gesprochen haben? 

	Maria: Ich fühlte verwandte Seelen, verwandte Energien, und das war mir sehr klar. Ich verstehe absolut alles, was Mikhail sagt, denn das ist es, was ich in unserem Projekt und außerhalb ziemlich oft höre – das ist sehr typisch für unsere Zivilisation, für unsere Denkweise. 

	Irina: Und was halten Sie von den Antworten auf diese Fragen? 

	Maria: Ich sage, dass Michael einen sehr weisen Geist hat und er ihm genau die Hinweise gab, die ihm helfen würden, das Ziel zu erreichen, das er sich selbst als Geist gesetzt hatte, der hierher kam, um zu inkarnieren. 

	Und tatsächlich ist es egal, wie lange wir hier leben, wir werden nach Hause zurückkehren, wenn unser Geist und unsere Berater es für notwendig erachten. Doch die Hauptsache ist, wie er richtig sagte, der Zustand des Glücks. Dies ist ein sehr guter und sehr genauer Indikator unserer Schwingungen und unserer Nähe zu unserem Ziel. Daher kann ich von mir sagen, dass ich diesen Zustand erreicht habe und mich als einen wirklich glücklichen und harmonischen Menschen betrachte, und zwar dank der Geister, die mich umgeben, und auch dank des Bewusstseins und der Erinnerung daran, wer ich wirklich bin und warum ich hierhergekommen bin – das macht mich wirklich sehr glücklich. 

	Irina (MidgasKaus): Ausgezeichnet. Okay, danke. 

	Michael: Aber da wir heute so ein psychologisches Treffen haben... Übrigens, ich habe viel Nutzen aus dieser Übung gezogen, ich habe tatsächlich eine Antwort auf die Frage bekommen, die an mir nagte, aber ich habe sie nicht von meinem Geist bekommen, sondern von Mead. 

	Irina: Interessant. (lacht) 

	1:07:54 Anekdoten von Erdlingen und Außerirdischen. 

	Mikhail: Aber da wir heute ein psychologisches Treffen haben, möchte ich zum Abschluss einen psychologischen Witz erzählen. 

	Irina: Interessant. Okay, erzähl es mir. Mead wird zuhören. 

	Mikhail: Eine Frau, eine besorgte Frau, kommt zu ihrem Psychologen: „Wissen Sie, ich habe gerade meinen Mann getötet, ihn in Stücke geschnitten und im Schrank versteckt.“ Psychologe: „Welche Assoziationen haben Sie mit dem Wort ‚Abstellraum‘?“ 

	Irina: Ja, ich habe verstanden, er hat nicht gefragt, warum sie ihren Mann getötet hat, sondern welche Assoziationen sie mit dem Wort „Abstellraum“ hat. 

	Michael: Ja. 

	Irina (MidgasKaus): Ja, eine interessante Anekdote. Aber wir haben einen anderen Fall, ich würde das nicht als Witz bezeichnen, sondern als einen lustigen Fall aus der Praxis eines Psychologen von Esler, der ihn in seinem psychologischen Buch beschrieben hat. 

	Michael: Interessant. 

	Irina: Aber man kann nicht sagen, dass es irgendwie lustig ist, es war einfach ein Gespräch mit seinem Patienten oder so etwas, er bringt es so rüber, und man kann es aus einer humorvollen Perspektive betrachten, das heißt, man kann einen Witz daraus machen. 

	(MidgasKaus) Es gab ein Gespräch über die Energie der Wut. Die Energie der Wut ist eine Emotion, die alle Geister als Reaktion auf etwas haben, das als falsch wahrgenommen wird und das der Geist korrigieren möchte. Übrigens kann sie sich sowohl ins Negative als auch ins Positive wenden, je nachdem, wie sie sich äußert, harmonisch oder nicht, aber diese Energie wird „Wut“ genannt. 

	Michael: Ja. „Du hast es falsch gemacht! Du musst dies und das tun, schau!“ Wut kommt von den Wörtern „gon“, „drive“. 

	Irina (MidgasKaus): Ja. Das ist ein Witz, und zwar ein psychologischer. Ein Patient kommt zu einem Psychologen und sagt: „Ich kann die Energie der Wut nicht harmonisieren.“ Der Psychologe antwortet ihm: „Dafür brauchen Sie Werkzeuge.“ Der Patient sagt: „Welche Instrumente? "Eine Waffe oder was?" – wenn wir es in Ihre irdische Sprache übersetzen. Der Psychologe antwortet: „Nein, keine Waffe, es gibt spezielle Atemübungen, bei denen ein Mensch, ein Humanoid, mit Hilfe von Ein- und Ausatmungen diese Energie im Körper harmonisiert. „Bist du bereit, das zu lernen?“ Der Patient antwortet: „Ja, ich bin einverstanden, wenn Sie mir das Feuerspeien beibringen.“ 

	Maria: Sie haben beide einen sehr guten Sinn für Humor. 

	Irina: Wie gefällt dir das? (lacht) Wie gefällt dir dieser Witz? 

	Maria: Sehr gut. Toll! 

	Mikhail: Hier ist noch ein Witz, wo wir gerade dabei sind. Sie kennen ihn, aber Mead nicht. 

	Irina: Ich sagte, wie gefällt dir der Witz? 

	Michael: Cool! Wir haben gelacht. 

	Irina: (lacht) Es ist lustig. 

	Mikhail: Lustig, ja. 

	Sie kennen diesen Witz, Mead jedoch nicht. Dies ist auch ein Patient, der zum Arzt kommt und sagt: „Herr Doktor, wissen Sie, ich bin sehr gierig. Könnten Sie mir ein paar Pillen gegen die Gier geben, mehr davon, mehr davon!“ 

	Irina: Mead lächelt und sagt: „Ja, das beschreibt dieses Gefühl der Gier sehr gut. Das heißt, er will alles, er hat Angst, etwas zu verlieren, dass ihm etwas entgeht, und genau das ist es, was Gier hervorruft.“ 

	Es gibt noch einen Witz, ich werde ihn jetzt erzählen, jetzt bin ich an der Reihe. (lacht) 

	Mikhail: Trennen Sie sich von Mead? 

	Irina: Ich habe auch zugehört. 

	Ich habe vor kurzem einen ähnlichen Witz gehört, jemand aus unserer Schule hat ihn erzählt, und dort war er auch lustig. Ich erzähle dir jetzt auch von Mida. Es ging um Manipulation. Da war auch noch etwas über einen Psychologen: „Wenn ein Psychologe Ihnen sagt, dass Sie sich nicht weiterentwickeln wollen, dann ist das Manipulation, denn er möchte, dass Sie sich unterentwickelt fühlen und anfangen, auf ihn zu hören.“ 

	Mikhail: Ja, so etwas gibt es. 

	Irina: Wie gefällt dir dieser Witz? (lacht) 

	Mikhail: Ja, genau, genau. 

	Maria: Eigentlich Notizen aus dem Leben. 

	Irina: Aber Mascha kennt auch viele Witze. 

	Mikhail: Mascha, erzähl es mir. 

	Irina: Jetzt bist du dran. 

	Maria: Ich saß nur da und dachte: „Wahrscheinlich werden sie mich jetzt auch bitten, einen Witz zu erzählen.“ 

	Mikhail: Du weißt alles im Voraus, alles, und du wusstest auch über die Zähne Bescheid. 

	Maria: Ja, und was das Zähneputzen betrifft, ist es überraschend, aber so wird das Feld nun einmal gelesen. Und wie es der Zufall wollte, fiel mir nicht sofort ein einziger Witz ein, aber ich bin sicher, dass mir gleich nach unserer Trennung ein Haufen interessanter Witze einfallen werden. 

	Irina: Ich bin sicher, dass wir viele Witze zu erzählen haben, sobald wir die Aufnahme abschalten. 

	Michael: Und deshalb werden wir die Aufnahme nicht abschalten. (lacht) 

	Kennen Sie den Unterschied zwischen einem Pessimisten und einem Optimisten? Außerdem, was wissen Sie über sie? 

	Irina: Pessimist statt Optimist? Ich kann mich an nichts erinnern, nein. 

	Michael: Ein Optimist glaubt, dass es keinen Tod gibt. Und der Pessimist: „Es gab kein Leben!“ 

	Irina (MidgasKaus): Es gibt auch solche humorvollen Sprüche als Aphorismen, und davon hast du auch ziemlich viele. Und es kommt vor, dass eine Person, sei es ein Humanoid oder sogar ein körperloser Geist, etwas sagt und daraus ein Aphorismus, ein lustiger Witz wird. Wir haben zum Beispiel diesen Ausdruck in einen Witz umgewandelt: „Selbst die schlechteste Gesundheit hält bis zum Ende Ihres Lebens an.“ 

	Maria: Schönes Wortspiel. 

	Irina: Na, wie gefällt dir das? (lacht) 

	Michael: Sehr gut, sehr gut. (lacht) 

	Irina: Es wird dir bestimmt bis ans Lebensende reichen. (lacht) 

	Mikhail: Jede Gesundheit wird Ihnen bis zum Ende Ihres Lebens genügen. 

	Irina: Ja, selbst die schlechteste Gesundheit wird dir auf jeden Fall bis zum Ende deines Lebens reichen. 

	Mikhail: Dann sag doch etwas anderes, Mead! Eine Art Aphorismus. 

	Maria: Sie könnten eine ganze Show mit Witzen über Außerirdische machen; sowas hatten wir schon mal. 

	Irina (MidgasKaus): Das erinnert mich daran … Ich war bei Irinas Unterricht und dort hat sie in Form eines Witzes erklärt, was das Leben ist. 

	(Irina) Ja, ich erinnere mich. Sie fragten mich, was das Leben sei, und ich erzählte es ihnen im Scherz, und sie lachten alle. Mead war dort und er erinnerte sich auch daran. Ich habe das mit einem bekannten Witz gesagt, wahrscheinlich kennen Sie ihn auch. Was ist Leben? Es gibt einen Witz: Das Leben ist eine Erbkrankheit, die sexuell übertragen wird und immer mit dem Tod endet. 

	Wie gefällt Ihnen das? 

	Michael: Das wusste ich nicht. (lacht) 

	Maria: Alles ist absolut wahr. Ich habe diesen Witz gehört. 

	Irina: Da stand, dass „das Leben eine tödliche, erbliche, sexuell übertragbare Krankheit ist.“ 

	Maria: Eine kleine Prognose, ein Horoskop für Pessimisten und Optimisten: „Morgen wird für Pessimisten alles sehr gut sein, aber sie werden wieder mit allem unzufrieden und unglücklich sein.“ „Für Optimisten wird es sehr schlecht laufen, aber sie werden es nicht merken.“ (alle lachen) Ja, für den Pessimisten wird alles gut, aber es wird ihm trotzdem so vorkommen, als sei alles schlecht. 

	Michael: Hast du gehört? Der Pessimist sagt: „So, das war’s, schlimmer kann es nicht mehr werden.“ Und der Optimist sagt: „Es wird so sein, es wird so sein!“ 

	Irina: Ja, gut. Danke MidgasKaus, danke Maria, danke Mikhail für eine interessante Konferenz! Danke, liebe Freunde, dass Sie bei uns sind! Wie dem auch sei, ich denke, Sie haben bis hierhin zugesehen. (lächelt) 

	(MidgasKaus) Seien Sie immer optimistisch – das erhöht die Schwingungen, ermöglicht es Ihnen, an sich selbst und an die Welt zu glauben und das Leben, das ist, dankbar anzunehmen. Und wenn man dieses Leben so akzeptiert, wie es ist, öffnet sich Raum für seine Veränderungen, aber im Licht der Liebe. 

	Maria: Ich danke Mid, Irochka und Mikhail für dieses wundervolle Treffen! 

	Mikhail: Vielen Dank, Ira, Mid! Vielen Dank an den Allmächtigen, der mir durch Mida, durch Irina, durch Masha eine neue Seite meiner selbst eröffnet hat! Es war heute sehr warm, vielen Dank euch allen, auf Wiedersehen! 

	Maria: Ich danke euch allen von ganzem Herzen und bis zum nächsten Mal, Freunde! 
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	Alle lebenden Organismen dichter materieller Form sind in der einen oder anderen Form in Form einer Zelle enthalten. Als Zelle bezeichnen wir den kleinsten Bestandteil eines Gewebes oder Organs, der sich bei einem vielzelligen Organismus naturgemäß unterscheidet. Dies ist nur für dicht-materielle Formen, für Humanoide, typisch, nicht jedoch für plasmoide Lebensformen, deren Körper aus feinstofflichen Strukturen besteht, die Zellen in keiner Weise ähneln, da sie nicht aus Substanzen bestehen: Atomen und Molekülen. 

	Die Form der Aufzeichnung von Informationen über einen Organismus ist nicht für jeden universell, da ihre Träger völlig unterschiedliche Moleküle und Molekülgruppen sein können, die manchmal nicht einmal im Inneren der Zelle, sondern in ihrem Zytoplasma, ihrer Membran oder ihrem endoplasmatischen Retikulum konzentriert sind. 

	Neben den irdischen Lebensformen interessierten mich auch andere, beispielsweise die siliziumorganischen Lebensformen auf den Planeten Gesam, Gihor und deren Kolonien. Bei meiner Forschung über außerirdische Lebensformen bin ich auf Substanzen gestoßen, die Ihrem Polysaccharid Ribose ähnlich sind, aber eine Besonderheit aufweisen: Eine Gruppe von Atomen im Molekül, die nicht mit Glucose verbunden ist, wurde durch Silizium, Germanium und andere Elemente ersetzt. 

	Bei kohlenstoffbasierten Lebensformen kommt es vor, dass einige Aminosäuren und einige Lipid-Protein-Komplexe als Träger genetischer Informationen fungieren. Natürlich unterscheiden sie sich etwas von den Fettsäuren, die Sie gewohnt sind, aber im Wesentlichen sind ihre Eigenschaften die gleichen. Ihre komplexen Verbindungen. Es gibt sogar welche, die Ihnen völlig unbekannt sind, zum Beispiel solche, die einen Benzolring und andere Molekülformen enthalten. 

	Auch auf der Erde gibt es eine gewisse Vielfalt an Genotypen, obwohl diese auf einem einzigen Gesetz beruhen. Allerdings variiert die Geschwindigkeit der Informationsübertragung vom Zellkern zu seiner Proteinsynthesestation. Darüber hinaus kann auch die Genauigkeit der Aufzeichnung variieren. Genauer gesagt geht es nicht um die Aufzeichnung selbst, sondern um die Genauigkeit ihrer Übertragung auf andere Strukturen, die bereits für die Entstehung bestimmter Organellen und ihrer Komplexe verantwortlich sind. 

	Das Perfekteste? Natürlich, wenn ich von Eslers Methode abweiche, die ein wenig an Ihre erinnert, aber nicht durch zwei DNA-Stränge dupliziert wird, sondern durch 14. Sie sind wie eine Spirale in volumetrischer Form. Wenn wir mit Nukleotid das Monomer meinen, aus dem die DNA besteht, dann haben wir 16 davon. 

	Die Esleriten haben 14 DNA-Zweige, die, würde ich sagen, genetische Informationen mit größerer Genauigkeit übertragen. sodass die Enzyme, Proteine und anderen Komplexe, aus denen die Zelle besteht, einheitlicher sind. Dadurch wird das Risiko gefährlicher Mutationen etwas verringert und die Fähigkeit jeder Form, sich an jede Art von Umgebung anzupassen, erhöht. Natürlich in gewissen Grenzen, aber mehr als bei irdischen Menschen. Vielleicht ist meine Meinung voreingenommen, da ich selbst ein Eslerit bin. 

	Zeitstempel: 03:11, #302 Onkologie. Tumorursachen, Psychosomatik, Genmutation, Behandlung. Bekommen Außerirdische Krebs? 
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	 https://rutube.ru/video/c517f6824ba19acbe27ab196d81ccfb4/?t=0  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:17 Semantische Akzente der Konferenz. 

	Das gesamte Universum, die gesamte Schöpfung, verändert sich ständig, jeden Moment. Im Moment ist das Universum nicht mehr dasselbe wie vor einer Sekunde, und um Sie eine Sekunde zurückzubewegen, müssen Sie das gesamte Universum eine Sekunde zurückbewegen. Was bedeutet das? Das bedeutet, dass alle Planeten, alle Galaxien, alle Teilchen, die sich in dieser Zeit eine bestimmte Distanz bewegt haben, zurückbewegt werden müssen. Können Sie sich vorstellen, wie viel Energie dafür benötigt wird? 

	„Das Wort ‚Ewigkeit‘ ist eher so, als würde man sagen ‚Du wirst in die ewige Welt eingehen‘ – hier geht es nicht so sehr um die Abwesenheit dieser objektiven materiellen Zeit, sondern um die Unzerstörbarkeit des ewigen Geistes.“ 

	01:40 Vorstellung der Teilnehmer. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde! Mein Name ist Irina Podzorova, ich habe Kontakt zu außerirdischen Zivilisationen. Heute sind die Kuratoren unseres Projekts bei uns, Vertreter der Interstellaren Union: LiShioni vom Planeten Shimor, ein Spezialist für astrale Interaktionen, und Raom Tiyan vom Planeten Burkhad, ein Spezialist für die Energie der materiellen Welt, für Energieinteraktionen – in unseren Begriffen ist das Physik. Er studiert physikalische Energien. Und Arseniy ist bei uns. 

	Arseniy: Hallo, viele Grüße. Ich bin Arseniy, ein Freiwilliger des Cassiopeia-Projekts, und ich war bereits mehrmals bei den Sendungen dabei. Heute wäre es interessant, über das Konzept und die Vision der Zeit in der materiellen und spirituellen Welt, über das Astrale, über die Umstände des Austritts ins Astrale und über die Inkarnationen des Geistes zu sprechen. Im Allgemeinen mögen dies philosophische Momente sein, sie sind jedoch auch durchaus relevant und alltäglich. 

	Wir können mit dem Konzept der Zeit beginnen. 

	03:04 Zeitwahrnehmung in humanoiden Zivilisationen. 

	Arseniy: Ich habe die erste Frage wie folgt vorbereitet: Was ist das innere Zeitgefühl von Humanoiden in anderen materiellen Zivilisationen? Sie leben, wie wir wissen, oft viel länger als wir – Hunderte, sogar Tausende von Jahren. Oder vergeht die Zeit für sie vielleicht anders? Nehmen wir an, dass uns ein Zeitraum wie unser Erdenjahr länger erscheint, für sie jedoch schneller vergeht. Insgesamt ist es interessant. Danke schön. 

	Irina (LiShioni): Die Wahrnehmung von Zeit, wenn wir über Wahrnehmung sprechen, dann hängt sie tatsächlich von der Geschwindigkeit mentaler Prozesse ab, einschließlich derjenigen, die von der Geschwindigkeit biochemischer Reaktionen im Nervensystem abhängen. Wenn wir über Humanoide sprechen. Ja, es gibt einige Unterschiede – Humanoide, zum Beispiel von Shimor oder Burkhad, die hier anwesend sind, nehmen die Zeit tatsächlich etwas (zeigt sich) gestreckt wahr. Das heißt, wir können die Wahrnehmung der Zeit kontrollieren. Nicht in einem so großen Bereich, aber für uns selbst verlangsamen und beschleunigen wir diesen Prozess sowohl, weil wir diese Reaktionen im Körper kontrollieren. 

	Arsenij: Erstaunlich. 

	Irina: Wenn ihnen langweilig ist, wenn sie nichts zu tun haben, wenn sie beispielsweise in einer Schlange warten müssen, vergeht die Zeit wie im Flug. Und wenn sie etwas tun, das ihnen Spaß macht, können sie langsamer machen. 

	Arseniy: Das ist großartig. 

	Irina: Das ist Ihrer Meinung nach eine besondere Form der Meditation, wie soll ich sagen. 

	05:27 Zeitmanagementfähigkeit beim Menschen. 

	Arseniy: Ich verstehe, danke! Und so möchte ich, um vorzugreifen, eine der letzten Fragen zu meinem Plan stellen: Ich habe irgendwo gelesen, dass im alten Japan einige der erfahrensten Samurai angeblich die Kunst beherrschten, die Zeit so einzuteilen, dass sie diese im Kampf beschleunigen oder verlangsamen konnten, was ihnen den Sieg sicherte. Ist das möglich? Hatten wir etwas ähnliches? 

	Irina (LiShioni): Das sind nicht nur Legenden, es gab damals wirklich solche Meister, die ihre Psyche trainierten, und für sie verging die Zeit schneller. 

	Was bedeutet das? Ihre Reaktionen, ihre Wahrnehmungen, ihre Bewegungen beschleunigten sich. Dies erforderte jedoch viel Energie und besondere Aufmerksamkeit beim Management. Dies kann individuell angepasst werden. Es kam jedoch vor, dass sie in den 10–15 Minuten, die sie „beschleunigten“, die Energie verbrauchten, die ihnen tagsüber für ihr Leben zugeteilt worden war. Und dann haben sie sich im Allgemeinen kaum bewegt (Shows). 

	Arsenij: Aber die Hauptsache ist, dass es machbar ist, dass es kein Märchen ist, dass es real ist. 

	Irina (LiShioni): Ja, es gibt sogar Fälle, in denen eine Person spontan in einen solchen Zustand gerät, wenn sie beispielsweise in Gefahr ist. Und er kann einige sehr schnelle Prozesse erkennen und dank dieser Fähigkeit aus gefährlichen Situationen unbeschadet herauskommen. 

	Arseniy: Ich verstehe. 

	Irina (LiShioni): Das passiert Menschen, die einen starken Selbsterhaltungstrieb haben – bei ihnen wird diese Fähigkeit aktiviert. 

	07:42 Das Zeitgefühl eines individuellen Geistes. 

	Arseniy: Danke. Kommen wir nun zum Konzept der Zeit. Wie bekannt ist, wird es in der spirituellen Welt nicht gefühlt. Tatsächlich existiert es nicht. Wenn die Inkarnation des Geistes stattfindet, dann „erscheint“ er. Und wie vergeht dieser Moment des „Erscheinens“ der Zeit für den Geist selbst? Für ihn ist es wie Stress, oder wie es sich anfühlt – wenn es einmal „auftaucht“. 

	Irina (LiShioni): Die Zeit kann für einen Menschen im Allgemeinen „verschwinden“. 

	Was ist „Zeitverlust“ – ein Zustand, in dem er die Fähigkeit zur Navigation verliert. Er wird die externe Zeit nicht verstehen. Für diese Person reicht es aus, sich von externen Quellen wie Sonne, Sternen, Mond, Uhren usw. zu isolieren. Und wenn man ihn fragt, „wie viel Zeit vergangen ist“, wird er Fehler machen, und je länger er dort sitzt, desto mehr Fehler wird er machen. Das heißt, er wird nicht spüren, wie viel Zeit tatsächlich vergangen ist. 

	Dies deutet darauf hin, dass die interne Zeit (subjektiv) nicht mit der materiellen Zeit übereinstimmt. Er lebt zwar nach seinen inneren Rhythmen, verbleibt aber dennoch im Körper, und deshalb bleiben ihm zumindest gewisse Orientierungsformen entsprechend den Rhythmen des Körperlebens erhalten: Schlaf, Wachheit beispielsweise, Zeiten der Nahrungsaufnahme und so weiter. 

	Wenn er den Körper verlässt und die Verbindung zu ihm abbricht, verschwindet auch diese Form der Orientierung in ihm. Er wird sich vollständig an der inneren subjektiven Zeit seines Bewusstseins orientieren. Der Punkt hierbei ist, dass in vielen Sprachen der Interstellaren Union die interne subjektive Zeit und die externe objektive Zeit sogar als zwei verschiedene Wörter bezeichnet werden. Und für Sie ist es ein Wort – „Zeit“. Daher wird es in zwei Bedeutungen verwendet. 

	Arseniy: Ich verstehe, danke. 

	Irina (LiShioni): Das Wort „Ewigkeit“ ist eher so, als würde man sagen: „Du wirst in die ewige Welt eingehen“ – hier geht es nicht so sehr um die Abwesenheit dieser objektiven materiellen Zeit, sondern um die Unzerstörbarkeit des ewigen Geistes. 

	Arseniy: Und das Gefühl ähnelt der Isolation eines Menschen und dem, was in der spirituellen Welt vor sich geht? 

	Irina (LiShioni): Es gibt einfach keinen Körper. Wenn ein Mensch in diesen Zustand eintritt, ohne Körper, und sich nicht auf seine eigene Form, auf bestimmte Prozesse im Körper, auf die eigentlichen Körperempfindungen konzentrieren kann, die gerade stattfinden, wird er sich gleichzeitig so fühlen, als sei er nicht in der Zeit, sondern außerhalb von ihr. Aber seine „innere Zeit“ wird nicht verschwinden; er wird zum Beispiel auch denken, fühlen und so weiter. Und das dauert schon eine Weile. Schauen Sie, Sie sagen jetzt zum Beispiel Wörter. Es dauert eine Weile, bis Sie einen Satz konstruieren. Andernfalls stimmen Ihre Worte nicht überein und geraten in Unordnung. 

	Arseny: Ja, auf jeden Fall. 

	Irina (LiShioni): Und die nicht verkörperten Geister, die sich in der Welt der nicht verkörperten Geister befinden, kommunizieren auch und sie haben damit keine Probleme. 

	Arseniy: In Fortsetzung hier noch ein weiterer Gedanke: Seelen, die gerade beim Austritt aus dem Körper, beim Tod, den Körper verlassen haben – leben sie, da sie sich im Astralkörper befinden, noch synchron mit uns in der Zeit oder verschwindet dieser für sie bereits? 

	Irina (LiShioni): Sie verlieren ihre Orientierung durch den Körper. 

	Arsenij: Und was ist mit diesen 40 Tagen oder wie lange auch immer, die sie, so glaubt man, bei uns sind und alles sehen? 

	Irina (LiShioni): Dort werden nicht alle Laufzeiten als 40 Tage wahrgenommen, sie sind einfach schon für Menschen berechnet, die diese Tage leben. 

	13:06 Die zeitliche Abfolge der Inkarnationen des Geistes. 

	Arseniy: Ich verstehe. Es ist interessant, wie es zu den verschiedenen Inkarnationen desselben Geistes kommt. Wie wir mehr als einmal von unseren verschiedenen Gesprächspartnern gehört haben, erfolgen die Inkarnationen sequenziell, eine nach der anderen. Eines, das vorherige, war auf der Erde, ein früheres in der Plasmoidwelt, der subtilen materiellen Welt, ein noch früheres auf einem anderen Planeten und so weiter. Trotzdem sind sie, wie sich herausstellt, irgendwie über die Zeit verteilt, obwohl sie dort nicht „spielen“. 

	Irina (LiShioni): Es hängt von der Wahrnehmung ab – Sie können Ihre Wahrnehmung so anpassen, dass Sie anfangen, sich zu erinnern. Sie werden eine Erinnerung haben, wenn Sie in der spirituellen Welt sind, Sie werden sich gleichzeitig an verschiedene Inkarnationen erinnern. Das passiert. 

	Arseniy: Nein, aber fanden die Inkarnationen selbst nacheinander statt? 

	Irina (LiShioni): Ja, ja. Es ist, als ob Sie sich beispielsweise gleichzeitig an eine Episode aus Ihrem 10. und 15. Lebensjahr erinnern könnten. Und Sie können sich gleichzeitig selbst dort fühlen. 

	Arsenij: Ja, natürlich. 

	Irina (LiShioni): Und für Sie wird es gleichzeitig sein. Aber wenn wir die Situation von außen betrachten, also nicht subjektiv, sondern objektiv, werden wir erkennen, dass es sich dennoch um eine andere Zeit handelte. Dasselbe gilt für Inkarnationen, allerdings gibt es nicht mehr getrennte Erinnerungen an eine Inkarnation, sondern es kann verschiedene Inkarnationen geben. Darüber hinaus ist auch die Wahrnehmungsfähigkeit der Inkarnation individuell, da es Geister mit mehrdimensionalem Bewusstsein auf hohen Ebenen gibt, die bereits über ein entwickeltes Denken verfügen – sie können eine große Menge an Informationen gleichzeitig im sogenannten „operativen“ Gedächtnis behalten. Sie können sich grundsätzlich in allen Inkarnationen wahrnehmen und betrachten. 

	15:37 Informationen zur bevorstehenden Inkarnation. 

	Arseniy: Lassen Sie uns dieses Thema fortsetzen. Wir haben dieses Thema zwar bereits angesprochen, aber ich glaube, dass es vielen Leuten Sorgen bereitet, deshalb möchten wir es noch einmal erklären. 

	Es wurde oft gesagt, dass die Ebene des Geistes nur während materieller oder subtiler Inkarnationen verändert werden kann. Das heißt, dort, in der spirituellen Welt, ist alles unveränderlich und stabil. Dies ist oft der Grund, warum sie verkörpert werden. Und wenn die Inkarnation uns bereits bekannt ist – sowohl die Vergangenheit als auch die Zukunft – können wir sogar das Ergebnis dieser Angelegenheit sehen – welche uns erheben und welche uns im Gegenteil erniedrigen werden. Warum ist es beispielsweise unmöglich, „schlechte“ Inkarnationen zu erkennen und abzulehnen? Nur die „Guten“ schneller ein Level „aufsteigen“ lassen? 

	Irina (LiShioni): Ich habe die Frage verstanden. Denn in der spirituellen Welt wird die Zeit subjektiv wahrgenommen. Und was Sie „zukünftige Inkarnationen“ nennen, werden als Optionen wahrgenommen. Das heißt, der Geist hat diese Erfahrungen noch nicht gemacht und kann sie sehen, aber es werden solche Möglichkeiten wie ein unbeschrittener Weg sein, und genau das ist die Besonderheit der subjektiven Zeit, die auch in der spirituellen Welt existiert. 

	Arseniy: Das gibt es tatsächlich. 

	Irina (LiShioni): Ja. So wie der Geist vor der Vorbereitung, beispielsweise auf die Inkarnation, ein Band sieht, wird dies das „Band der Zukunft“ genannt. Und er sieht es nicht als „Band der Vergangenheit“, er nimmt es anders wahr. 

	Arseniy: Ja, das ist sehr wichtig und wertvoll. 

	Irina (LiShioni): In der Inkarnation, die er bereits durchlaufen hat, weiß er, welche, könnte man sagen, Version dort verkörpert war. Aber er kennt die Zukunft nicht, weiß nicht, welche Option er umsetzen wird und wie sie umgesetzt wird. Er kann natürlich etwas annehmen und denken, dass er etwas weiß, aber in Wirklichkeit weiß nur Gott alles. 

	Arseniy: Ja, natürlich, jetzt wird es klarer. 

	Irina (LiShioni): Nur Gott kennt alle möglichen Zukünfte. 

	17:58 LiShioni über Zeitreisen. Raom Tiyan über den „Urknall“. 

	Arseniy: Ich verstehe. Lassen Sie uns nun von diesem Thema abschweifen und über Gedanken und Informationen sprechen, die im Umlauf sind, jedoch nicht bestätigt sind. 

	Es gibt viele Geschichten, vielleicht erfunden, aber verdächtig ähnlich. Wie zum Beispiel Menschen plötzlich verschwanden und dann plötzlich irgendwo wieder auftauchten. Darüber hinaus sagten sie selbst, dass sie sich an einem anderen Ort und zu einer anderen Zeit befunden hätten und dass dort nur eine halbe oder eine Stunde vergangen sei, hier jedoch fast jahrelang abwesend gewesen seien. Sie galten lange als vermisst. Ist so etwas möglich oder ist es Fiktion? 

	Irina (LiShioni): Das ist keine Fiktion, sondern ein besonderer Zustand des Gehirns. Das sind die Erinnerungen. Der Mensch, sein Bewusstsein. Es besteht eine Besonderheit, wenn eine Erinnerung durch eine andere ersetzt werden kann. Auslöser hierfür können übrigens beispielsweise psychische Traumata oder Hypnose sein. Im hypnotischen Zustand kann der Mensch eine andere Realität wahrnehmen als der Hypnotiseur (zeigt), als wäre er dort. Und er kann dies mit gutem Grund als seine Erinnerungen betrachten. 

	Darüber hinaus kann ein Mensch beispielsweise von etwas träumen, und dann vergeht einige Zeit, und er kann daran glauben und sich selbst davon überzeugen, dass diese Erinnerungen real sind. Dies ist die Macht des Glaubens, und nebenbei bemerkt werden diese Erinnerungen auch ihn beeinflussen, genauso wie reale Ereignisse ihn beeinflussen würden. Wie wir bereits gesagt haben, bestimmt dieser gesamte Zustand der Materie die spirituelle Realität, an die ein Mensch glaubt. Aber nur, wenn er aufrichtig und ohne Zweifel glaubt. 

	Dies geschieht beispielsweise häufig bei psychischen Traumata (die Psyche ist die materielle Verkörperung der Niederlage der Seele durch das Gehirn), wenn die Psyche sich beispielsweise verteidigt und bestimmte Erinnerungen an ein traumatisches Erlebnis unzugänglich macht. Zum Beispiel Gewalt oder der Tod eines geliebten Menschen. Und damit dieser Platz in der Erinnerung nicht leer bleibt (das alles geschieht auch auf Befehl des Höheren Selbst, damit ein Mensch seine Schwingungen bei diesen Erinnerungen nicht senkt, wenn er sieht, dass er mit ihnen nicht klarkommt), schickt ihm das Höhere Selbst in diesen Bereich der Erinnerung, die verdrängt wurde, wie eine andere Erinnerung, und zwar nicht nur aus dem, was er erlebt hat, sondern auch aus dem, was er zum Beispiel gesehen, gelesen oder geträumt hat. Oder sogar was Sie in einem Traum gesehen haben. Solche Dinge sind hinlänglich bekannt, und wenn jemand eine solche Erfahrung gemacht hat, kann er sie bei sich selbst feststellen, wenn er mit seinem Höheren Selbst kommuniziert und fragt, was diese Erinnerungen verursacht hat. Und sie werden ihm dieses Bild zeigen, das passierte. Aber auch hier gilt, dass er psychologisch und spirituell bereits bereit ist, das zu akzeptieren, woran er nicht denken wollte. Dies ist die erste Option. 

	Und die zweite Möglichkeit besteht darin, dass dies geschieht, wenn bestimmte negative Gefühle (Ausstrahlungen) vorhanden sind. Beispielsweise hat eine Person einen Charakterzug wie Eifersucht – ein negatives Gefühl, das wir „Qualität“ nennen, eine Schwingung, die so etwas bewirkt. Sie lebt in seinem Herzen. Ich gebe jetzt nur ein Beispiel. Sie lebt in seinem Herzen, es ist eine Eigenschaft seines Charakters, die er selbst in gewisser Weise entwickelt hat. Und mit diesem Gefühl hat eine Person bestimmte Gedanken; Er beginnt beispielsweise, seinen Ehepartner der Untreue zu verdächtigen. Dieses Thema beschäftigt ihn ständig und er überlegt, wie er sich fühlen würde, wenn er wüsste, dass sie ihn betrogen hat. Und schließlich werden diese inneren Visionen für ihn so real, dass er sie als Erinnerungen betrachtet. Und er beginnt, aggressive Maßnahmen zu ergreifen, obwohl er sich völlig sicher ist, dass dies der Wahrheit entspricht. Und das passiert in der Realität. Vielleicht haben Sie schon einmal den Ausdruck „die Person hat sich selbst aufgedreht“ gehört? 

	Arsenij: Ja, natürlich. 

	Irina (LiShioni): Und zuerst denkt er, erinnert er sich, dass dies genau seine Vermutungen sind. Anschließend kann es sein, dass er es vergisst und denkt, er hätte es gesehen. Er redet sich ein, dass dieser Block stärker wird. Diese negative Idee, diese Fantasie, die er geschaffen hat, wird zu einer Bestätigung seines eigenen negativen Gefühls. Das heißt, er ernährt sich gewissermaßen davon. Und das passiert auch, und zwar auf eine sehr negative Art und Weise. 

	Andererseits sind auch derartige positive Kombinationen bekannt. Wie ich bereits sagte, handelt es sich dabei um Stresssituationen oder sogar ganze Lebensabschnitte, in denen sich eine Person beispielsweise in einer für sie schlechten Lage befand, die für sie durch Erinnerungen daran ersetzt werden, dass sie in einem schönen Land gelebt hat, etwas Bedeutsames getan hat usw. Wenn er daran glaubt, wird er es nach und nach als seine eigenen Erinnerungen wahrnehmen. 

	Arseniy: Das heißt, es betrifft eher die Psyche, die psychologische Seite. 

	Irina (LiShioni): Wenn er sagt „verschwunden und aufgetaucht“, dann ja. Auf Ihrem Planeten verfügen Sie nicht über derartige Teleportationsmöglichkeiten. In der Interstellaren Union ist Teleportation zwar bekannt, wird jedoch nur bei unbelebten Objekten durchgeführt, da sie mit der Gefahr einer Körperschädigung verbunden ist. 

	Die Methode der Teleportation ist ganz einfach: Energiefelder werden auf ein physisches Objekt gerichtet, und die Molekülbindungen in diesem physischen Objekt beginnen sich abzustoßen – statt sich anzuziehen, beginnen sie, sich gegenseitig abzustoßen, und die Atome selbst, aus denen die Moleküle bestehen, gehen in die Form von Strahlung über. In den sogenannten „Quantenstrahl“. Und dieser Quantenstrahl kann sich mit Hilfe von Gravitationsfeldern ziemlich schnell von einem Punkt zum anderen bewegen. Die Geschwindigkeit dort ist nicht unendlich – etwa 16 Lichtgeschwindigkeiten. Mit dieser Geschwindigkeit kann er an einem anderen Ort im Weltraum landen, in einem anderen Apparat der gleichen Art, wo dieser Quantenstrahl wieder zu dem Objekt zusammengesetzt wird, aus dem er zerlegt wurde. 

	Informationen darüber werden übrigens zusammen mit diesem Quantenstrahl über die Quark-Gluon-Kommunikation übertragen. Denn Atome selbst tragen keine solche Information – woraus sie bestehen. Und wenn es sich um einen komplexen Körper handelt, wenn es sich um ein so komplexes Objekt wie den organischen Körper eines Lebewesens handelt, wir sprechen hier nicht mehr von einem Menschen, sondern nur noch von einem Lebewesen, dann kommt es vor, dass sich Moleküle aus Quantenstrahlen etwas anders zusammensetzen als ursprünglich. Und dies kann zu tödlichen Schäden am Körper oder zu versteckten Schäden an seinen Zellen führen, die verschiedene Krankheiten und äußere Defekte verursachen können. 

	Arseniy: Ich verstehe, aber das geschieht alles über eine gewisse Distanz, nicht über die Zeit, sondern über die Bewegung physischer Körper in einem Durchgang über große Distanzen. 

	Irina (LiShioni): Wenn Sie sich im Astralbereich befinden, können Sie sich ruhig durch die Zeit bewegen. Sie können in die Vergangenheit reisen und an vergangenen Ereignissen teilnehmen. 

	Arseniy: Natürlich nur im Astral. Außerhalb einer bestimmten Zeit, an keine andere mehr gebunden zu sein. 

	Irina (LiShioni): Ja, aber Sie können zum Beispiel zu einem historischen Ereignis gehen und es von außen beobachten und sogar daran teilnehmen. Aber das ist Ihre Wahrnehmung dessen, was dort passiert ist. 

	Arseniy: Also sind all diese beschriebenen Bewegungen in der Zeit im physischen Körper tatsächlich nur im Bereich der Fantasie angesiedelt? 

	Irina (LiShioni): Der springende Punkt ist, dass Bewegung in der Zeit nicht nur die Bewegung (zeigt) eines Bootes auf einem Fluss ist, das zurückgeführt werden kann. Es ist komplizierter. Schließlich verändert sich das Universum, das gesamte Universum, ständig, jeden Moment. Im Moment ist das Universum nicht mehr dasselbe wie vor einer Sekunde. Und um Sie beispielsweise eine Sekunde zurückzuschicken, ist es notwendig, das gesamte Universum eine Sekunde zurückzuschicken. 

	Was bedeutet das? Dies bedeutet, dass alle Planeten, alle Galaxien, alle Partikel, die es in dieser Zeit geschafft haben, eine bestimmte Distanz zurückzulegen, letztendlich wieder zurückbewegt werden müssen. Können Sie sich vorstellen, wie viel Energie dafür benötigt wird? 

	Arsenij: Ja. Ja, ich erinnere mich, dass dies sogar diskutiert wurde. 

	Irina (LiShioni): Gut. Der springende Punkt hierbei ist, dass Ihr Körper ein integraler Bestandteil des physischen Raums ist, die Atome Ihres Körpers sind ein integraler Bestandteil der Atome der umgebenden Welt, zum Beispiel der Luft, der Erde, in der sich Ihr Körper befindet. Es ist darin eingebaut, in diesen Raum. Und um Ihren Körper einfach zu nehmen und zu bewegen, müssen Sie ihn aus diesem Raum herausreißen. Es ist unmöglich, etwas aus der Zeit herauszureißen, ohne es aus dem Raum herauszureißen. Und wo kann man sich aus dem Raum herausreißen, wenn der Körper dicht ist. 

	Auch der Quantenstrahl, über den wir gesprochen haben, gehört zur dichten Materie. Es handelt sich lediglich um eine Form von Strahlung, dichte Materie, die man berühren kann und die nicht unbedingt wie ein Tisch aussieht. Dichte Materie, zum Beispiel sogar das leichteste Gas, Wasserstoff. Und natürlich alle Arten elektromagnetischer Felder. Auch dichte Materie. Dabei handelt es sich um ein bestimmtes Frequenzspektrum. 

	Nur am Anfang (darüber haben wir bereits gesprochen) glaubt die Mehrheit der Erdenbewohner, dass es eine bestimmte „Explosion“ gab, aus der das Universum und alle Galaxien entstanden. Aus irgendeinem Grund glauben sie, dass die Explosion an einem einzigen Ort stattgefunden hat. Es stellt sich die Frage, an welchem Ort? Wo ist das Zentrum dieser Explosion, wo ist für Sie das Zentrum des Universums? Solche Fragen beschäftigen Sie bereits. 

	Arseniy: Ja, viele Leute denken natürlich darüber nach und stellen Theorien dazu auf. 

	Irina (Raom Tiyan): Ja, ich habe von Ihren Theorien gehört, von Ihren Berechnungen, wo sich das Zentrum des „Urknalls“ für die Ausdehnung der Galaxien befand. Die Tatsache, dass die Leute vor Ihnen weglaufen, bedeutet, dass Sie einen Mittelpunkt hatten. Aber wie definieren Sie diese „Divergenz“? Durch Spektren. Und diese Spektren hängen von vielen Faktoren ab. Hier ist beispielsweise das Vorherrschen von Sternen mit bestimmten Spektren und einer bestimmten Temperatur in einer der Galaxien zu nennen. Und wenn wir anhand der Spektren über die Geschwindigkeitsrichtung der Galaxien sprechen, dann können Sie sicher sein, dass sich auch in der Nachbargalaxie alles von ihnen wegbewegt. Das heißt, dies wird auch ein „Zentrum“ sein. 

	Doch am Anfang entstand das feinstoffliche Universum. Dann begann es, seine Dichte, also seine Struktur, zu erhöhen. Es begann, dichter zu werden und in jedem Kubikmillimeter Raum mehr materielle Energien zu enthalten. Verstehen Sie, was „Dichte“ ist? Das heißt, man kann eine Substanz – Schnee – nehmen (zeigt) und sie einfach in einen Eimer geben. Oder Sie verdichten es und tragen noch mehr auf. Verstehen Sie, was das ist? Nur dass wir hier über Materie sprechen. Und was ist Materie? Es handelt sich um dieselbe spirituelle Energie, die jedoch in besondere Impulse umgewandelt wird, die die Eigenschaft haben, Raum und Zeit zu erschaffen. 

	Ja, Raom Tiyan liebt es zu philosophieren. 

	Arseniy: Ja, um zu philosophieren und die Wissenschaft weiterzuentwickeln. Rechts. 

	Irina (LiShioni und Raom Tiyan): Wir danken Arseniy für seine Geduld beim Zuhören. 

	Arseniy: Ich höre zu! Zurück zum Konzept der Zeit, zu den fantastischen Träumen einer „Zeitmaschine“ – all das ist in der Praxis leider nicht besonders umsetzbar. 

	Irina: Es heißt einfach auch bei Bildern, dass Fantasie bestimmte Bilder sind, Vorstellungen, die auch ihre eigene Realität haben, aber sie sind „innerlich“. Nehmen wir beispielsweise die Geschichte von Baba Jaga: Auch diese ist Realität, aber es handelt sich um eine „innere“ Realität und so weiter. Und es basiert auch auf etwas. Diese Zeitreisen in der Science-Fiction basieren also genau auf den unterbewussten Erinnerungen der Menschen, die über ihre astralen Zeitreisen geschrieben haben. 

	Arseniy: Und ein Phänomen wie die Zeitmessung wird oft so beschrieben, dass eine Person Ereignisse sieht, die beispielsweise vor langer Zeit stattgefunden haben, oder im Gegenteil, als ob sie noch nicht stattgefunden hätten. Oder wenn er beispielsweise im Wald ein Haus sieht und hineingeht und dann, als er an derselben Stelle ankommt, feststellt, dass das Haus schon lange zerstört ist. Und dann hat er sogar mit den Bewohnern gesprochen. 

	Irina: Das sind auch Astralreisen, das müssen Sie verstehen. 

	Arseniy: Das ist also die Wurzel, die astrale? 

	Irina: Astral, oder er war vor langer Zeit dort, aber ich glaube, es war vor kurzem, es kommt darauf an. 

	37:17 Gegenseitige Beeinflussung der materiellen und geistigen Entwicklung der Zivilisationen. 

	Arseniy: Kommen wir von physikalischen Prozessen zu philosophischen Konzepten. Den Veden, den vedischen Kanonen zufolge, befinden wir uns im Kali Yuga, das heißt in einer Zeit, die im Allgemeinen von Erniedrigung und Leidenschaft geprägt ist und auf die höheren und glückseligeren Yugas im nächsten Stadium des Manvantara folgt. Und inwieweit entspricht dies den sichtbaren Gegebenheiten und Daten? Und gibt es solche Südsequenzen nur auf unserem Planeten oder auf allen Planeten gleichzeitig, in der gesamten Galaxie? 

	Irina (Erzengel Michael): Alle diese Namen des sogenannten Südens sind Ihre innere Beobachtung. Dies ist eine Beobachtung von Menschen, die bestimmte Muster in den Inkarnationen von Geistern erkannten. Ich möchte aber gleich sagen, dass diese Beobachtung nicht einfach aus dem Nichts kam. Wenn Sie sich erinnern, haben wir einmal über das Karma der Nationen gesprochen. 

	Arsenij: Ja. 

	Irina (LiShioni): Ich bin mir dieses Gesprächs auch bewusst. Ich kommuniziere mit Erzengel Michael. In der Lehre über die Yugas wird zunächst die beste Zeit beschrieben, dann eine allmähliche Verringerung des Schwingungsniveaus. Schließlich endet alles mit dieser dunklen Ära, auf die wieder eine helle folgt. Zyklus. Woher kommt diese Erfahrung überhaupt? 

	Dies geschah nicht einfach so, sondern ging aus den Beobachtungen der alten Priester, Kontaktpersonen und Wissenschaftler hervor – in jedem Fall war der alte Priester ein Kontaktperson, ein Wissenschaftler, ein Heiler und ein Astrologe. Er war ein universeller Mensch, der unter anderem Prozesse zu verschiedenen Zeiten beobachtete und auch Historiker war. 

	Am Ende zeigte sich das folgende Muster: Wenn eine Gesellschaft prosperiert, sich aber gleichzeitig spirituell nicht weiterentwickelt, sondern so etwas wie Stagnation herrscht, also äußeres Wohlergehen, aber keine spirituelle Entwicklung, dann beginnt dieses äußere Wohlergehen allmählich, die Gesellschaft von der spirituellen Entwicklung wegzuführen. 

	Allmählich beginnen die Schwingungen des Egregors nachzulassen. Einfach ausgedrückt: Das Wohlbefinden, das „goldene Zeitalter“, in dem die Menschen leben, beginnt in ihrem Bewusstsein an die Stelle ihres spirituellen Ziels zu treten. Sie wechseln zur Materie. Allmählich führt dies zu ihrer Erniedrigung, weil die Menschen ihre Gesetze und Inkarnationsziele ignorieren, wodurch ihr Egoismus zunimmt und dementsprechend eine bestimmte Art von Negativität entsteht. Und all dies führt, wie Sie sagten, zur Erniedrigung, zum Kali-Yuga, wenn auch der materielle Wohlstand endet und alles verfällt. 

	Doch als diese Ära den dort inkarnierten Geistern großes Leid zufügt, beginnen sie, in der Dunkelheit nach Licht zu suchen. Weil sie vom Leiden zum Glück gelangen wollen. Und dementsprechend beginnen sie, über die Frage nachzudenken: Was müssen wir tun, um dies zu stoppen? Hier beginnt die spirituelle Entwicklung. Und wenn sie sich selbst, ihre Zivilisation und ihre Völker nicht zerstören, beginnt sich ihr Bewusstsein zu ändern und ihre Egregoren werden heller. Und all dies steuert erneut auf das „goldene Zeitalter“ zu. Dann wiederholt sich der Zyklus erneut. 

	Woher kommen solche Beobachtungen? Wie bereits erwähnt, lebte die Menschheit vor dem Krieg vor 12.000 Jahren etwa drei Millionen Jahre auf der Erde. Und während dieser drei Millionen Jahre gab es auch diese Epochen. Nicht Manvantara, sondern diese Epochen für verschiedene Völker, es war keine Rasse, sondern eher ein Stamm, der in einem bestimmten Gebiet eines einzigen Kontinents lebte. 

	Für sie war es wie ein Test, eine Kontrolle – wie sie sich beispielsweise allein in der Natur verhalten würden, wie sie eine Gesellschaft aufbauen würden, wie sie verschiedene soziale Beziehungen aufbauen würden. Und es kam oft vor, dass sie sich, wie ich schon sagte, eine ziemlich spirituelle Gesellschaft einrichteten und materiell alles in Ordnung war, aber allmählich, wenn sie in ihrer spirituellen Entwicklung aufhörten, geriet alles in Verfall. Dieses Gesetz wurde durchgesetzt. Antike Historiker haben es niedergeschrieben und die Aufzeichnungen gelangten schließlich zu Nachkommen, die nach dem Krieg lebten. 

	Arseniy: Dies gilt insbesondere für die Erde, für unsere Zivilisation, aber in anderen Zivilisationen könnte es anders gewesen sein? 

	Irina: Im Allgemeinen ist dies ein allgemeines Gesetz, aber es funktioniert nur, wenn materieller Wohlstand nicht mit spirituellem Wohlstand verbunden ist. Wenn Sie sie kombinieren, wird es nicht wahr. 

	Arsenij: Ausgezeichnet. Gibt Hoffnung. 

	Irina: Es wird das Königreich Gottes auf Erden geben. 

	44:45 Wahrnehmung im Astralen. 

	Arseniy: So Gott will. Danke schön. Ich möchte noch einmal auf eine der eingangs gestellten Fragen zurückkommen: Im Astralen, also wenn die Seele den Körper verlässt, sagen wir, vorübergehend oder nach dem Tod, dann werden ganz andere Umstände beschrieben. Manche sagen, dass die Seele alles so sieht, wie es ist – Menschen, materielle Objekte und Orte auf der Erde. Und manche verstehen manchmal nicht einmal, dass sie gestorben sind, sie denken, dass sie am Leben sind. Gleichzeitig sagen andere Quellen, dass diejenigen, die sich im Astral befinden, keine materiellen Objekte sehen, sondern nur ihre Astralenergien, das heißt Egregoren, Lichtpunkte und so weiter. Das ist ein völlig anderes Bild. Wie ist es wirklich? 

	Irina: Wie kannst du das sehen? Noch eine Frage. 

	Arseniy: Wenn jemand starb oder einfach vorübergehend in die Astralwelt ging. Seine Vision. Was sieht er dort – die Realität, so wie sie ist? Im Astral ist es einfach. 

	Irina: Er beginnt, die Astralwelt durch Bilder aus seiner Erinnerung wahrzunehmen. Er erinnert sich beispielsweise daran, dass er in diesem Raum war. Und wenn er den Körper verlässt, wird er das Gefühl haben, geflogen zu sein, und seine Erinnerung wird ihm sofort das Bild des Körpers vor Augen führen. Und er sieht seinen Körper, und dann wird er sich erinnern, wo er ist, und es wird eine bestimmte Umgebung um ihn herum geben, und sie wird mit den Gedankenformen vermischt sein, die in diesem Raum sein werden. 

	Beispielsweise kann er die Einrichtung seines Zimmers sehen, diese kann jedoch verändert sein und nicht mit der tatsächlichen Einrichtung des Zimmers übereinstimmen. Beispielsweise kann es sein, dass er Gegenstände sieht, die nicht an ihrem Platz sind, dass ein Gegenstand fehlt oder dass im Gegenteil etwas auf der physischen Ebene nicht existiert. Und es kann auch oft vorkommen, dass er eine gewisse Veränderung der Farben wahrnimmt. Aber er wird sich in diesem Raum aus dem Gedächtnis zurechtfinden. 

	Arseniy: Er sieht also die wahre Situation nicht? 

	Irina: Seine Augen sind geschlossen und die Photonen gelangen nicht mehr dorthin. Aber selbst wenn sie geöffnet sind, der „Lebensfaden“ aber bereits gerissen ist, dann übermitteln die Signale des Gehirns, das diese Photonen liest, diese Informationen nicht mehr entlang des „Fadens“ an den Astralkörper. 

	Arseniy: Und nicht vom Körper, andere Sehfähigkeiten werden bereits aktiviert (sagen sie)? 

	Irina: Dieses „andere“, astrale Sehen, ist auf astrale Schwingungen eingestellt, auf die Schwingungen der Astralwelt. Und was in der physischen Welt sichtbar ist, ist dank Photonen sichtbar. Und Photonen sind materielle Energie. Darüber hinaus handelt es sich um dichte Materie, eine der Energien, die als „Licht“ bezeichnet werden. Der Astralkörper verfügt nicht über Rezeptoren, um diese Art von Energie wahrzunehmen. Damit wir sie dort haben können, muss es einen bestimmten materiellen Teil geben, also diese Photonen. 

	Arseniy: Eine Art lichtempfindliches Organ. 

	Irina: Ja, der Astralkörper hat solche Organe nicht. Ebenso wie der physische Körper, beispielsweise das Gehirn, keine speziellen Organe zur Wahrnehmung etwaiger astraler Schwingungen besitzt. Was Sie das „Dritte Auge“ nennen, ist kein physisches Organ, sondern ein Energiezentrum. Und mit Ihren physischen Augen sehen Sie physische Objekte. 

	Arseniy: Ich verstehe, danke, es ist klar geworden. 

	Irina: Übrigens (sagt sie), das ist so, wenn einem der Raum bekannt vorkommt. Wenn sich sein Astralkörper beispielsweise in ein anderes Haus oder einen anderen Raum bewegt, in dem er sich nicht physisch aufgehalten hat, kann er sich nicht mithilfe seines Gedächtnisses zurechtfinden. Dann sieht er nur die Gedankenformen, die vorhanden sind. Darüber hinaus können diese Gedankenformen (und erinnern an einige unserer Reisen) in einem bestimmten Raum verbleiben, lange nachdem die Person, die sie hervorgebracht hat, nicht mehr dort lebt. Wann erscheinen sie? Wenn eine Person zum Beispiel denkt, dass etwas da sein sollte. Oder ein Gegenstand war dort, und eine Person schaut ihn an und erinnert sich, dass er hier ist. Dieses Bild ist im Astral eingeprägt. Und dieses Objekt wurde beispielsweise physisch entfernt, aber sie wussten nicht, was sie dort hinlegen sollten. Und dann gibt es im Astralen an diesem Ort bestimmte astrale Gedankenformen. 

	Was Sie als „Astralwelt“, „Mentalwelt“ usw. bezeichnen, nehmen wir tatsächlich als Ganzes wahr. 

	Arseniy: Viele Menschen sagen, dass sie in ihrem Astralkörper irgendwo um die Erde reisen oder in den Weltraum fliegen können und all das sehen. 

	Irina: Im Astralen kann man auch bestimmte Bilder und Umgebungen sehen. Wenn Sie beispielsweise nach Ashtar fliegen, sehen Sie seltsame Räume des Schiffes, die übrigens mit Gedankenformen der dort lebenden Menschen gefüllt sind. 

	51:24 Subtile materielle Welten. 

	Arseniy: Ich verstehe. Reibungslos zum nächsten Gedanken. 

	Viele Augenzeugen berichten nach dem klinischen Tod, dass er „durch ein dunkles Rohr dem Licht entgegenfliegt“ und dann beispielsweise Angehörige des Verstorbenen sieht und mit ihnen kommuniziert. Oder sie sagen ihm: „Es ist noch nicht so weit“, und: „Komm zurück.“ Und einige der Helden der Sendung sagten beispielsweise, dass sie in einer geschaffenen Realität, wie einer Wiese mit Gras, einfach von Engel-Kuratoren empfangen wurden und diese die Ebene der spirituellen Welt bestimmt hätten. 

	Nach vedischen Vorstellungen, mit denen ich ebenfalls vertraut bin, werden böse Menschen im Augenblick des Todes von den Dienern des Gottes Yamaraja – den Yamadutas – aus dem Körper gezogen und einer grausamen Prüfung unterzogen – sie werden zur Läuterung auf dem dornigen Pfad in das Reich dieses Gottes geführt. 

	Generell ergeben sich ganz unterschiedliche Umstände. Ist dies nach dem Verlassen des Körpers tatsächlich der Fall? 

	Irina: Die Astralwelt ist sehr flexibel. Im Prinzip ja (sagt er), sowohl nicht verkörperte Geister als auch verkörperte, die sich mit einem Teil ihres Bewusstseins dorthin bewegt haben, können dort sein. In diesem Fall ist es bei einer Person in einen Astralkörper gekleidet. Bei einem Plasmoid handelt es sich dabei ebenfalls um einen Teil des feinstofflichen Körpers, der sich im Astralraum bewegen kann. 

	Der springende Punkt ist, dass die Astralwelt die Grenze zwischen der materiellen Welt und der Welt der körperlosen Geister ist. Diese Grenze ist jedoch nicht so klar wie eine auf dem Boden gezogene Linie. Es dringt in jede materielle Welt ein und kommt mit ihr in Kontakt. Dementsprechend können diese ätherischen Energien auch in das Astrale (zum Beispiel den Ätherkörper eines Menschen) eindringen, da dies der Ort des Kontakts zwischen der materiellen Welt und der Welt der körperlosen Geister ist. Warum wird diese Welt „Spirituell“ genannt? Weil es in ihr, wie ich bereits sagte, keinen Zeitfluss gibt und weil in ihr alle Welten in Kontakt kommen. Ich würde sagen, es ist ein Treffpunkt. Ein Treffpunkt für verschiedene Wesenheiten aus unterschiedlichen Dichteebenen und aus der Welt der körperlosen Geister. 

	Demnach handelt es sich hierbei um einen Treffpunkt, einen Reiseort, zu dem sowohl Plasmoide als auch Humanoide Zugang haben und auch jene aus der Welt der körperlosen Geister haben Zugang, allerdings nur mit Erlaubnis. Vorzugsweise wird es „Segen“ genannt. Das heißt, es handelt sich um eine besondere Energie, die einen Pass, eine Art Zeichen, verleiht. Und es wird natürlich von den Engelberatern dieses Geistes gegeben und am Übergang von der Astralwelt in die Welt der körperlosen Geister gescannt. Es gibt einen solchen Übergang. 

	Übrigens: Seelen, die noch in der materiellen Welt verkörpert sind, können auch die Welt der nicht verkörperten Geister besuchen, aber auch sie benötigen hierfür eine Erlaubnis. Und außerdem muss die ätherische Hülle um den Astralkörper, selbst wenn sie noch so dünn ist, zurückgelassen werden, wenn sie sich dieser Grenze der Welt der verkörperten Geister nähern. Sie müssen sich mit ihrem Bewusstsein dorthin bewegen. Jeder, der in die Welt der körperlosen Geister gereist ist, erinnert sich an die Bewusstseinsveränderung, die nach dem Überschreiten der Grenze zwischen der Astralwelt und der Welt der körperlosen Geister eintritt. Ja, ich habe Irina dorthin gebracht, auf verschiedene Ebenen, und deshalb erinnert sie sich, dass sich das Bewusstsein dort völlig verändert hat. Vielleicht kann sie es dir mit ihren eigenen Worten genauer erklären. 

	Ja, ich werde es dir jetzt sagen. 

	(Irina) Ja, tatsächlich bin ich auf Bitten einiger Leute dorthin gegangen, um ihre Inkarnationen dort zu sehen. Und ich musste auf meine Ebene gelangen, auf die 21., und da geht es hoch, wie in einem Aufzug. Es ist, als ob Sie wie eine Rakete abheben und die Level um Sie herum aufblitzen. Dementsprechend würde ich es nicht als „Tunnel“ bezeichnen, der irgendwo nach oben führt, sondern eher als eine Auffahrt in einer Aufzugskabine mit Glaswänden. 

	Und tatsächlich, als ich die Grenze überquerte (die Wahrnehmung ist wiederum individuell), sah ich sie als eine Brücke über einen gewissen Abgrund. Am Ende dieser Brücke befand sich ein Bogen. Wenn Sie hindurchgehen, ändert sich Ihr Gefühl – das heißt, Sie betreten den Bogen, und Ihre ätherische Hülle scheint zurückzubleiben und nicht weiterzugehen. Man kann bereits sagen, dass dies eine vollkommen spirituelle Welt ist. Und man fühlt sich nicht mehr wie ein Astralkörper – mit Armen, Beinen usw., sondern wie eine „Welle“. Und während Sie durch die Ebenen aufsteigen, beginnen Sie, ein immer stärker werdendes weißes Licht zu sehen. 

	Wenn Sie auf Ihre Ebene aufsteigen, sehen Sie dort dementsprechend nur Licht, und in diesem Licht befinden sich hellere (auch helle, aber sozusagen andersfarbige) Kugeln, und in diesen Kugeln befinden sich „Wunden“. 

	Sie sehen diese Kreaturen und beginnen, sie wiederzuerkennen, als ob Sie sie kennen würden. Und außerdem gibt es für Sie keine Grenzen, Sie haben das Gefühl, dass Sie zu diesem Zeitpunkt bereits derselbe Ball sind. Die von Ihnen ausgehenden Wellen haben die Form von Strahlen, nur dass es sich dabei nicht um direkte Strahlen handelt, sondern um Strahlung. Sie sehen sie nicht, aber Sie spüren sie. 

	Die Strahlen dringen sozusagen in die Herzen anderer intelligenter Geister ein und werden von diesen zu Ihnen zurückgesandt. Man spürt eine solche Einheit. 

	Ich beobachtete die Inkarnationen, Engelberater aus der 22. Ebene kamen zu mir und zeigten mir bestimmte Bilder. Wenn ich mir auf Anfrage alles angesehen hatte, gingen sie wieder nach oben und ich wurde entweder von LiShioni oder MidgasKaus begleitet. 

	Warum haben sie mich begleitet? Weil sich mein Bewusstsein dort veränderte und man mir sagte, dass es Zeit sei, in meinen Körper zurückzukehren. Und ich erinnere mich (LiShioni lächelt), ich sagte: „Und welches? „Bin ich schon inkarniert?“ Das heißt, sie haben mich daran erinnert. 

	Wenn dies nicht passierte, würde ich dort bleiben und den Körper vergessen, bis er mich mit einigen seiner Bedürfnisse zurückholte. Und dies könnte länger dauern als eine Astralreise. Dementsprechend haben sie mich verabschiedet. 

	Arsenij: Vielen Dank. 

	Irina: Ich habe es dir jetzt erzählt, weil LiShioni mir gesagt hat: „Erzähl mir von deiner Erfahrung, vielleicht wird es dann klarer.“ 

	Arseniy: Ja, es ist beeindruckend. 

	Irina: Was hast du gefühlt? 

	Arseniy: Ja, das ist die Inspiration. 

	Irina: Was, willst du auch dorthin reisen? 

	Arseniy: Wenn es wahr wird, müssen Sie es sich verdienen. 

	Irina: Sie müssen zuerst in die Astralwelt gehen. Wenn Sie dann jemanden in der Welt der nicht verkörperten Geister treffen möchten, können Sie sich dieser Grenze nähern und um Erlaubnis bitten. Wenn er Sie sehen möchte, erlaubt er es normalerweise. 

	Arsenij: Danke. Die Zeit läuft uns hier bereits davon, unsere physische Zeit läuft ab. 

	Irina: Während ich das erzählte, befand ich mich in der Ewigkeit und bemerkte die Zeit nicht. 

	1:01:40 Die Natur der Träume. 

	Arseniy: Sie stellen mir eine kleine Frage zu Träumen. Was bestimmt den Inhalt der Träume, die wir sehen? Was ist das eigentlich? Oder ist es eine Interpretation des Gehirns, abhängig von der Ebene des Geistes? Was ist in dem Traum? 

	Irina: Ein Traum besteht nicht aus allen Erinnerungen, die der Astralkörper auf Reisen sieht, sondern nur aus einem Teil davon. Man könnte sagen, die stärksten Eindrücke. Denn an viele Träume kann sich der Mensch überhaupt nicht erinnern. Aber er hatte sie. 

	Arseniy: Was genau wurde emotional und besonders stark hinterlassen? 

	Irina: Wovon hängt ihr Inhalt ab? Von den Schwingungen eines Menschen wird, je nachdem in welchem Egregor er gelandet ist, in welche Welt er geflogen ist und wen er getroffen hat, alles durch Schwingungen angezogen. 

	Sie können Ihrem Höheren Selbst auch im Traum begegnen und mit ihm sprechen. 

	Man trifft sich auch mit Menschen, die diese Welt bereits verlassen haben, aber häufiger kommen natürlich Menschen ins Astrale, deren Körper gestorben ist. Für sie ist dies leichter, als für einen Menschen, der im Traum, ohne sich seiner selbst bewusst zu sein, in die Welt der körperlosen Geister eintaucht. 

	Es kommt vor, dass ein Angehöriger, der seinen physischen Körper verlassen hat, zu seinen Verwandten kommt und durch Vibrationen spürt, dass sie schlafen. Er erhält die Erlaubnis, sich mit ihnen zu treffen. Sie treffen sich im Astral. Er kann die Menschen, denen er begegnet, sogar in die Geistliche Welt mitnehmen (das ist oft erlaubt), auf die Ebene, auf der er selbst ist. Vielleicht zeigt er Ihnen sogar das Haus, das er gebaut hat. All dies wird in Form eines Traums geschehen. 

	Es gibt verschiedene Situationen, in denen Sie von etwas träumen. Es kommt vor, dass in diesem Zustand bestimmte Plasmoide in den Körper eines Menschen gelangen, die verschiedene Formen annehmen, sogar die von Tieren oder Lebewesen, die in der realen Welt nicht existieren, wie zum Beispiel Fabelwesen. 

	Arseniy: Dieselben Drachen, wie ich gehört habe, habe ich irgendwo gelesen. 

	Irina: Es kommt vor, dass ein Mensch, seine Seele, einfach in den Raum eines bestimmten Egregors fliegt und beginnt, sich an sein Leben zu erinnern. Das sind Traumerinnerungen. Da dort aber die Selbstkontrolle und die logische Analyse durch das Schlafhormon unterdrückt werden, das über den „Lebensfaden“ auf den Astralkörper einwirkt (und dieser schläft), geraten diese Erinnerungen durcheinander und können oft miteinander verwechselt werden. Beispielsweise kann sich eine Person daran erinnern, einen Reiter auf einem Pferd reiten gesehen zu haben. Gleichzeitig wird er jedoch die Assoziation haben, dass er beispielsweise morgens Fisch zum Frühstück gegessen hat, bevor er diesen Reiter sah. Und dementsprechend überschneiden sich seine Erinnerungen an den Fisch mit seinen Erinnerungen an den Reiter, und er sieht möglicherweise einen Fisch auf einem Pferd reiten. Der Mensch will das einfach nicht akzeptieren und sagt vielleicht: „Wovon habe ich geträumt?“ Und das sind seine Erinnerungen aus der Vergangenheit. Aber er war immer noch im Astral. Es war nur so, dass er in diesem Moment irgendwo war und nicht auf die ihn umgebende Astralwelt konzentriert war, sondern ganz in seinen inneren Prozessen versunken war. 

	1:05:43 Strafrecht in der Interstellaren Union. 

	Arseniy: Ich verstehe, danke. Auch das Thema Träume ist ein vielschichtiger Bereich, der von vielen Faktoren abhängig ist. 

	Zum Schluss noch eine Frage (ich lasse hier einen Teil aus, der ist nicht so wichtig) zu einem ganz anderen Thema, einem persönlichen. 

	Folgendes hat mich an den Ereignissen mit Grear, der gefangen genommen wurde, und an dem Dialog mit ihm zu Lebzeiten überrascht: „Wenn meine Handlung keine schwerwiegenderen Konsequenzen nach sich zieht (hinsichtlich der Verbannung auf den Planeten der Verbrecher), zum Beispiel den Tod eines Erdenbewohners, weil er mich aufgrund seiner inneren Aggression angreift und ich mich aus Selbstverteidigung verteidigen muss. Wenn er deswegen aus der Inkarnation genommen wird, werde ich möglicherweise auf den Planeten der Verbrecher geschickt.“ 

	Hier ist so ein Satz. Aber in unserem Land gelten Selbstverteidigungsmaßnahmen als völlig natürlich und legal. Auch wenn der Angreifer aus der Inkarnation genommen wird, ist dies ganz normal. Wie sollen wir Ihre Gesetze verstehen? 

	Irina: Was ist die Frage? 

	Arseniy: Warum können Kriminelle sogar wegen Mordes in Selbstverteidigung auf diesen Planeten verbannt werden? 

	Irina: Die Antwort liegt auf der Hand – da er aus freien Stücken zu dieser Selbstverteidigung kam, kam er mit Menschen in Kontakt, die erstens keine Mitglieder der Interstellaren Union sind. Zweitens hatte ihm die Kontaktkommission keine Erlaubnis erteilt, Kontakt mit ihnen aufzunehmen. Er ist diesen Kontakt eingegangen und trägt die Verantwortung für ihr Leben, einschließlich der Aggression, die sein Erscheinen hervorrufen könnte. Denn er ist nicht nur ein Vertreter der Interstellaren Union, der wie ein Tourist zum Reden hergekommen ist, sondern er ist ein Spezialist für Kontakte, ein physischer, der alle möglichen Sicherheitseinweisungen durchlaufen hat. Er hat die Prüfung nicht nur bestanden, sondern sie auch selbst an jüngere Fachkräfte weitergegeben. Einschließlich dieser Art, bei der während eines nicht autorisierten Kontakts mit einem Erdenbewohner niemand schwingungsmäßig ermittelte, wie bereit der Erdenbewohner für den Kontakt war. 

	Schließlich könnte eine Person mit irgendwelchen Schwingungen, mit Blockaden usw. dorthin kommen, wo sie festgehalten wird. Mit einigen negativen Vorstellungen über außerirdisches Leben. Bei vielen Erkrankungen, auch bei psychisch instabilen Menschen und so weiter. Und dementsprechend wäre die Aggression, der Griar Murati ausgesetzt gewesen sein könnte, durch ihn selbst, durch seine Ankunft, provoziert worden. Und wenn er ihn aus der Inkarnation genommen hätte, wäre er natürlich gemäß den Gesetzen der Interstellaren Union auf den Planeten der Verbrecher geschickt worden, aber nicht einmal aus Selbstverteidigung an sich, sondern weil er diesen Menschen durch diesen Kontakt in einen solchen Zustand gebracht hatte. 

	Darüber hinaus, wenn er beispielsweise mit seinem Kontaktpartner in Kontakt stand, mit dem er sozusagen eine Freigabe hatte – schließlich arbeitet ein physischer Kurator mit einer Freigabe. Wenn der Kontaktierte plötzlich eine Art Aggression entwickeln würde (wenn er zum Beispiel unter dem Einfluss irgendeiner Art von Betäubungsmitteln oder etwas anderem stünde) und er während des Kontakts Griar Murati – seinen Kontaktierten – angreifen würde und aus der Inkarnation genommen würde, gäbe es Optionen. Aber wenn es keine Provokation seitens Griar Murati gegeben hätte – verbal oder anderweitig, oder ohne Überschreiten (Sie verstehen das Konzept) der Grenzen der Verteidigung: wenn Griar nicht versucht hätte, den Kontaktierten irgendwie zu entwaffnen, ihn bewegungsunfähig zu machen usw., sondern ihn sofort aus der Inkarnation genommen hätte; Wir sollten auch sehen, welche Art von Gefahr von seiner Seite ausging. Wäre es jedoch bloße Selbstverteidigung gewesen, wäre er nicht auf den Planeten der Verbrecher geschickt worden. 

	Viel würde noch von seinem Verhalten und seinen Schwingungen abhängen, nachdem diese Tat begangen wurde. Schließlich würden die Spezialisten des Sicherheitsdienstes der Galaxis, denen er natürlich von dem Vorfall berichten würde (es gibt Kameras, Videokameras auf dem Schiff usw.), natürlich anfangen, ihn dazu zu befragen. Und wenn er gegenüber dieser Person Gefühle wie Groll, Wut und Hass gezeigt hätte, hätte man ihn nicht auf den Planeten der Verbrecher schicken können, sondern sozusagen zu einer Art spirituellem Psychologen, um diese inneren negativen Gefühle zu verarbeiten. 

	Normalerweise hätte er die Dinge beim Namen genannt, Mitgefühl für die Person ausgedrückt, Bedauern darüber geäußert, dass dies passiert ist, dass diese Situation entstanden ist, und ihm vergeben. Er würde auch gefragt werden, ob er eine innere spirituelle Praxis durchlaufen habe, um die Schäden an den ätherischen Matrizen zu beseitigen, die durch diesen Mord und die Entfernung aus der Inkarnation verursacht wurden. Diese Übung selbst ist nicht so kompliziert, aber sie geht ziemlich tief. Es reinigt das spirituelle Herz und erhöht die Schwingungen. 

	In der Galaxie gibt es verschiedene Arten von Sicherheitspersonal. Natürlich arbeiten dort viele Bioroboter, aber es gibt auch lebende Humanoide, die bei der Festnahme bestimmter Krimineller entweder selbst aus der Inkarnation geholt werden können oder jemanden aus der Inkarnation holen. Dies geschieht zwar selten, aber es kommt vor – schließlich ist die Galaxie ein großer lebender Organismus. 

	Normalerweise sorgen derartige Verbrechen (Übergriffe, Morde, Raubüberfälle usw.) für große Schlagzeilen. In den galaktischen Medien wird dies alles heiß diskutiert, teilweise sogar schon seit Monaten, wobei es sich um konkrete kriminelle Handlungen handelt. Viele Humanoide sind sehr überrascht, sie beginnen herauszufinden, warum er das getan hat, und beginnen, ihre eigenen Versionen vorzubringen. Das heißt, es ist eine sehr große Überraschung. 

	Arseniy: Ein außergewöhnliches Ereignis. 

	Irina: Wenn Sie nach „galaktischen Neuigkeiten“ fragen, werden Sie vielleicht so etwas hören, weil es sich tatsächlich um Neuigkeiten handeln könnte. Für Sie scheint das nichts Besonderes zu sein, für viele Bewohner der Interstellaren Union sind das jedoch großartige Neuigkeiten. 

	Arseniy: Ich verstehe. Danke, ja, im Moment ist das leider eher eine Routinesache. Alltag vorerst. 

	Irina: Und für sie könnten das Neuigkeiten sein, galaktische Neuigkeiten sogar. 

	Arseniy: Vielen Dank, das scheint alles zu sein, ich wünsche allen viel Glück! 

	Irina: Danke, sehr interessant. Vielen Dank, Arseniy, für Ihre interessanten Fragen. Vielen Dank für Ihre Geduld, Liebe, Ihr Taktgefühl und natürlich für Ihr Licht. 

	Arseniy: Ich bin froh, dass ich es habe. Ich fühle es nicht wirklich, aber ich fühle mich sehr geschmeichelt, wenn sie es sehen. 

	Irina: Ja, das sehen sie. Auch ein Dankeschön an LiShioni und an Raom Tiyan für die Beantwortung interessanter Fragen. Danke für dein Licht, für deinen Dienst an unserem irdischen Wohlergehen. 

	Vielen Dank, liebe Zuschauer, dass Sie sich dieses Video angesehen haben. Ich hoffe, Sie fanden es interessant und nützlich. Bis zum nächsten Mal! 

	Arseniy: Allen ein Licht der Liebe, schöne Feiertage! 
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	Konferenzteilnehmer: 

	Irina Podzorova hat Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit feinstofflichen Zivilisationen und mit der spirituellen Welt. 

	Arseniy ist ein Freiwilliger des Cassiopeia-Projekts; 

	LiShioni ist ein Vertreter des Planeten Shimor, ein Spezialist für die Astralwelt und ihre Wechselwirkungen mit der materiellen Welt. 

	Raom Tiyan ist ein Vertreter des Planeten Burkhad und ein Spezialist für die Erforschung energetischer Wechselwirkungen in der Umwelt. 

	Die Bedeutung von Ritualen in der Religion 

	 https://blog.cassiopeia.center/znachenie-obryadov-v-religii  

	Ein Ritual ist in jeder Religion eine Handlungsform in der materiellen Welt, die zwei Zwecken dient: erstens, den Glauben auszudrücken, und zweitens, Kontakt mit bestimmten Wesen herzustellen. 

	Materielle Gegenstände können diesen Kontakt verstärken oder abschwächen, je nach Zweck des Rituals. Das Ritual kann entweder komplex oder einfach sein, sein Wesen ist jedoch immer dasselbe: Anbetung oder Ausdruck anderer spiritueller Gefühle gegenüber Gott durch die Verwendung materieller Elemente: Gegenstände, Weihrauch, Musik usw. Einige Religionen verwenden auch Bilder. 

	Für Geister, die sich in einem bestimmten Entwicklungs- und Bewusstseinsstadium befinden, ist dieses Ritual notwendig. In jeder Religion werden Geister durch die Frequenz ihrer Schwingungen angezogen, die unter anderem auch von der Weltanschauung abhängt. Eine Religion ohne Rituale wird für sie eine leere und bedeutungslose Philosophie sein, eine sinnlose Philosophie, die im Leben nicht umgesetzt werden muss. 

	Für manche andere Menschen ist das Ritual eine Art Dienst an der Materie, an etwas Materiellem und nicht an Gott. Beide Meinungen sind, wenn sie kategorisch sind, falsch. Und Religion ohne Rituale ist keine leere Form. Und das Ritual selbst ist, wenn es mit aufrichtiger Liebe und Glauben durchgeführt wird, keine Anbetung der Materie. In jedem Fall ist die wichtigste universelle Voraussetzung für die Erhöhung der Schwingungen in jeder Religion (universelle Voraussetzung) die Aufrichtigkeit dieser Handlungen. Und auch die Erinnerung daran, dass die bedingungslose Liebe Gottes in Form von Energie verschiedener materieller und spiritueller Formen allen Geistern gehört, weil sie uns alle erschaffen, geboren und die Welt erschaffen hat. 

	Mit Hilfe von Ritualen bewirken sie eine Verbindung mit Gott oder eine besondere Wirkung, sie dienen jedoch nur der Stärkung. Es ist wichtig, sich daran zu erinnern, dass ein Ritual nur eine Form und nicht das Ziel selbst ist. 

	Das Ritual verändert sich im Laufe der Zeit zwangsläufig, da einige der Ritualausführenden sterben und durch andere ersetzt werden, die eine etwas andere Vision davon haben, wie das Ritual aussehen sollte. 

	Wenn dieses Ritual als heilig und nicht als Werkzeug angesehen wird, das heißt, das Ritual ist zu einem Ziel geworden („Ich habe das Ritual durchgeführt, aber es besteht keine Notwendigkeit, mich innerlich zu ändern, ich bin bereits gerettet, ich bin bereits heilig“), dann führen in diesem Fall (wenn das Ritual zu einem Idol wird) alle Änderungen (und sie sind mit der Zeit unvermeidlich) zu einer Spaltung innerhalb der Religion. 

	Der Teil, der an das alte Ritual glaubt, beginnt anzugreifen und Aggression gegenüber denen zu zeigen, die es in einigen Teilen verändert haben. Warum beginnen sie, Aggressionen zu zeigen? Denn wenn ihnen ein Ritual heilig ist (es hat die Stelle Gottes eingenommen), dann empfinden sie jegliche Veränderung dieses Rituals als sehr schmerzhaft. Aber das führt nicht zu Gott, nicht zu höheren Schwingungen, nicht zu mehr Liebe. Wenn das Werkzeug zum Erreichen eines Ziels zum Ziel selbst wird, dann wird das Ziel selbst nicht erreicht, es bleibt keine Energie mehr dafür übrig, es zu erfüllen. 

	Ein Ritual ist nur dann gut, wenn man sich darüber im Klaren ist, dass es ein veränderbares Mittel ist. Der Ritus ist heilig, aber nicht heilig wie Gott. Er ist mit göttlicher Energie ausgestattet, aber nicht mit so viel, dass er nicht aus irgendeinem Grund verändert werden könnte. 

	Ich werde jetzt eine klare Analogie für christliche Zuhörer anführen, von denen es in Russland viele gibt. Wenn Sie Amulette, Ikonen und Kreuze kaufen und überall in Ihrem Zimmer Ikonen aufhängen, Ihren Kindern damit aber ein schlechtes Beispiel geben, werden sie nicht auf die Ikonen, sondern auf Sie schauen. Und sie werden zu der Meinung gelangen, dass Ihnen dieser Schrein nichts bedeutet. Dies bedeutet, dass auch sie später dasselbe tun können. Es besteht eine hohe Wahrscheinlichkeit, dass sie die Kirche im Allgemeinen auf diese Weise behandeln werden. 

	Dies ist ein Beispiel für die Verwendung von Ritualen als heilige Kraft. Manche Menschen betrachten Ikonen nicht als Abbilder von Christus oder einer heiligen Person, um sich durch das Bild auf eine gläubige Kommunikation einzustimmen, sondern als eine Art Talisman gegen böse Mächte. Darüber hinaus wirkt dieser Talisman unabhängig davon, was im Herzen vorgeht. Natürlich ändert sich das Leben nicht und das Verständnis von Religion selbst wird entweiht. Dies passiert unbewussten Menschen, die versuchen, bestimmte Religionen für ihre eigenen Zwecke zu missbrauchen, aber nicht danach streben, sich selbst zu ändern, und nicht bereit sind. 

	Zeitstempel: 33:05, #293 Islam. Begegnung mit dem Geist des Propheten Mohammed_Interpretationen des Korans_Stimmt es, dass Shahids in den Himmel kommen? 

	Apshetarim ist ein Vertreter des Planeten Tumesout, der im Islam als Engel Jabrail bekannt ist. 
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	#608 Peruanische Mumien. Channeling mit Vertretern einer außerirdischen Zivilisation, die in Peru entdeckt wurde. 

	 https://blog.cassiopeia.center/peruan-mummies-channeling-with-representatives-vne  

	 https://rutube.ru/video/832af8af4549dc891fc59f2b8d0e245e/?t=0  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:01 Neuigkeiten zum Projekt „Cassiopeia“. 

	Maxim: Ich möchte alle grüßen und sagen, dass wir heute eine sehr, sehr coole Sendung haben werden. Ich bin sicher, dass Sie so etwas noch nie gehört oder gesehen haben. Warum haben Sie es nicht gehört oder gesehen? Denn heute haben wir beschlossen, zu unserer Live-Übertragung nicht nur die peruanischen Außerirdischen einzuladen, die wie Mumien in Peru gefunden und gezeigt wurden und sogar im Parlament vorgeführt wurden. Heute haben wir Vertreter dieser Zivilisation eingeladen, und aus der Geistigen Welt haben wir genau jene Außerirdischen eingeladen, die jetzt wie Mumien dort liegen. Ich denke, es wird etwas sehr Interessantes sein. 

	Ich selbst habe sehr lange auf diese Sendung gewartet. Ich habe mir eine ganze Woche lang Sorgen gemacht, wie es sein würde, wie wir das Retreat durchführen würden. Es ist kein Retreat, sondern eine Live-Übertragung, verstehen Sie, ich bin sogar verwirrt. Wissen Sie, warum ich verwirrt bin? Denn gleich nach der Live-Übertragung geht es für uns los nach St. Petersburg. Wir haben dort ein wunderbares Programm namens „Wissenschaft der Bildsprache und Astralreise“. Direkt aus der Live-Übertragung, vom Schiff direkt zum Ball, geht es gleich los. 

	Wir haben etwas Neues. Unten auf der Platte können Sie sie mit Ihrem Telefon scannen und in den Telegram-Chat „Frage – Antwort. Live-Übertragung. Cassiopeia“ gelangen und das Projekt unterstützen. Wir sammeln Spenden für den Bau eines echten Kinderentwicklungszentrums im Cassiopeia Center in Woronesch. Wir haben viele Anfragen von Eltern, die mit ihren Kindern hierher kommen, selbst studieren und ihre Kinder sich entwickeln lassen möchten. Dafür sammeln wir Geld. Auf diese Sammlungen, auf den Aufbau des Kindergartens, sind alle externen Veranstaltungen ausgerichtet. 

	An alle, die keine Informationen und Neuigkeiten vom Cassiopeia-Projekt mögen: Scrollen Sie bitte buchstäblich 10 Minuten nach unten, denn jetzt werde ich Ihnen die wichtigsten Neuigkeiten vom Projekt mitteilen. 

	Die ersten, wichtigsten Neuigkeiten. Wir haben ein Multi-Retreat in Belarus organisiert, in einem wunderschönen Sanatorium, in einem Kurort, einfach an einem coolen Kraftort. Dort gibt es eine Quelle: Die Tiefe dieser Quelle beträgt, wenn ich mich nicht irre, 1200 Meter. Dies ist eine Mineralquelle, dort werden großartige Behandlungen angeboten. Das Wichtigste ist, dass wir in Belarus als gesamtes Cassiopeia-Projekt zusammenkommen. Alle Schulen des Cassiopeia-Projekts: Kosmoenergetik, Kosmoheilung, Mentale Heilung, Institut für Transpersonale Psychologie, Guzel mit dem Kosmoheilungsprojekt. Das belarussische Zentrum ist mit seinen Fachärzten und verschiedenen Geburtshelfern an unserer Seite. 

	Dieses belarussische Retreat ist eines der bedeutendsten Ereignisse dieses Jahres im Cassiopeia-Projekt. Wenn Sie noch nicht wissen, was das Cassiopeia-Projekt ist, erwarten wir Sie in Weißrussland, wo Irina persönliche Empfänge abhalten wird. Dort haben wir, glaube ich, nur 70 Plätze frei. Irina kann für die Besucher persönliche Empfänge veranstalten. Dies ist praktisch eine Off-Site-Veranstaltung mit persönlichem Empfang durch Irina. Außerdem werden alle Meister auftreten. Die Übungen werden auf absolut alle Bereiche ausgerichtet sein, die wir haben. 

	Das Wichtigste dabei ist die Kommunikation mit dem Christusbewusstsein durch Irina Podzorova, eine Analyse der Bergpredigt. Dies ist Teil des Programms der ersten Phase, Teil des Programms der zweiten Phase für Kontaktpersonen und Teil des Workshop-Programms, das wir hier in Woronesch weiterhin durchführen werden. Ich schätze, man könnte es als ein esoterisches Märchen bezeichnen. Denn natürlich fällt es vielen Menschen schwer, das zu glauben, aber tatsächlich existiert das alles, das alles ist wahr, das alles ist Realität. Bei diesem belarussischen Retreat können absolut alle Ihre Fragen beantwortet werden. 

	Wir werden von Meistern begleitet, die im Multi-Retreat gar nicht aufgeführt sind und das Cassandra-Projekt kommt. Was es mit diesem „Cassandra“-Projekt auf sich hat, erzähle ich euch dort. Dies ist tatsächlich ein Konsonantenprojekt im Cassiopeia-Projekt mit dem Namen Cassandra. Dies ist eine Botschaft höherer Mächte, dies sind Informationen aus verschiedenen interessanten Strukturen. Also kommt zum Multi-Retreat nach Belarus, der Link befindet sich unter diesem Video. Wenn Sie nicht wissen, wie Sie Links verwenden, können Sie die Nummer +7 (988) 910-00-40 anrufen. Elena erklärt Ihnen, wie Sie zu diesem Multi-Retreat gelangen. Wir haben ein paar Plätze reserviert, weil wir das nur für unsere eigenen Leute geplant haben, für ein internes Jahrestreffen vor dem neuen Jahr, eine interessante Zusammenkunft aller unserer Projekte. Verbringen Sie dementsprechend Ihre Zeit und verbessern Sie Ihre Gesundheit in einem wunderbaren Sanatorium. 

	Ich möchte Ihnen auch sagen, dass in Woronesch, in unserem Zentrum, das noch immer im Bau, Auf- und Abbau ist, wunderbare Bildungsprogramme durchgeführt werden. Das erste Programm ist „Selbstheilung durch das Höhere Selbst“. Ein Programm, das sich nicht einmal an Esoteriker richtet, sondern an alle Menschen, die sich für Psychologie, Psychosomatik interessieren, davon fasziniert sind, die ihre Gesundheit verbessern wollen, die wissen wollen, wie Krankheiten entstehen. Wir haben ein Institut für Transpersonale Psychologie mit Ilya Alexandrov, der hier Kurse gibt. Ein Tag wird von Irina Podzorova geleitet, ich nenne ihn „den Tag der Schizoterie in der Psychologie“. 

	Wir haben die erste Phase der Kontaktaufnahme abgeschlossen. Ich werde Ihnen nichts darüber erzählen, denn dies ist eigentlich der erste Schritt zum Beginn esoterischer Aktivität, zum esoterischen Leben. Dann gibt es die zweite Phase der Kontaktaufnahme. Dies ist bereits eine vollständige Schizoterie mit der Möglichkeit, nicht nur mit irdischen und kosmischen Zivilisationen zusammenzuarbeiten, sondern auch mit einem bestimmten Sektor der Galaxie, um Heilpraktiken durchzuführen und mit den Energien verschiedener Elemente zu arbeiten. 

	Auf großen Wunsch aller unserer Studenten eröffnen wir nächstes Jahr die Workshops zum Höheren Selbst. Eine ganze Woche lang führen vier hochqualifizierte Spezialisten gemeinsam mit Ilya Alexandrov und Irina Podzorova Übungen zum Höheren Selbst für Sie durch. Der nächste Workshop beschäftigt sich mit der Arbeit mit den Energien der Elemente. Das heißt, Irina Podzorova wird Ihnen zusammen mit unseren interstellaren Freunden erklären und beibringen, wie Sie mit den Energien des Wassers, des Feuers, der Erde und der Luft arbeiten. Das heißt, dies sind alle unsere Energien, die uns umgeben, zusammen mit den ätherischen Energien, die sich in diesem Raum befinden. 

	Nächstes Jahr werden wir Workshops zur Arbeit mit kosmischen Energien anbieten. Dies ist die Energie des Mondes, die Energie der Sonne, die Energie der Planeten, die Energie der Sterne. Und das Wichtigste ist, dass wir in diesen Workshops mit den Architekten der Galaxie kommunizieren, die uns erklären, wie man mit Sternenenergien arbeitet. Das sind sehr coole Workshops, die dadurch gereift sind, dass wir in unserem Projekt viel Training haben. 

	Derzeit läuft die Ausbildung – Irina Arsenyeva leitet bei uns einen Regressionskurs. Die Leute sind heute angekommen. Unser Gast ist Irina Arsenyeva, die Regressionisten ausbildet und bereits die zweite Phase der Regression durchführt. Die erste Etappe haben sie bereits hinter sich. 

	Wo finde ich das alles? Zu finden auf unserer Website. Der Link befindet sich auch unter diesem Video. Webseite:  https://cassiopeia.center  Sie können „Cassiopeia Center“ in Google eingeben und gelangen direkt zu unserer Website. Dort finden Sie Informationen darüber, welche Kurse wir anbieten und wie unser Zentrum aussieht. Außerdem verfügen wir über ein Gesundheitszentrum mit einzigartiger Ausstattung. Außerdem verfügen wir über ein Forschungslabor. Ich nenne es auch ein „Gesundheitslabor“ mit einzigartiger Ausstattung, die es nirgendwo sonst auf der Welt gibt. Diese Ausrüstung wurde speziell für das Cassiopeia-Projekt entwickelt und nur wir haben sie. Als Leiter dieses Projekts bin ich natürlich stolz darauf. 

	Außerdem hat unser Projekt eine Reihe ätherischer Öle für die Arbeit mit Chakra-Strukturen auf den Markt gebracht. Diese ätherischen Öle sind von höchster Qualität. Ich mache mir über das, was ich gesagt habe, keine Sorgen, denn wir haben sie wirklich aus der ganzen Welt ausgewählt und die Qualität unserer ätherischen Öle steht der Qualität der ätherischen Öle der Spitzenklasse, die wir auf dem Markt in der Russischen Föderation und anderswo haben, in nichts nach. 

	Natürlich kennen Sie unsere probiotischen Mikroorganismen, die das Immunsystem unterstützen, Magen und Darm reinigen und mit dem Lymphsystem und dem Blut zusammenarbeiten. Aber wir haben ein neues Produkt namens „Immunofidum“. Dies ist ein wunderbares Medikament, das Ihrem Immunsystem hilft, mit der neuen Viruswelle fertig zu werden, die derzeit grassiert. Dies ist ein speziell entwickeltes Produkt, das speziell zum Schutz der Körperzellen und aller ihrer Strukturen vor mutierten Typen verschiedener Viren dient, die in unserem Raum vorhanden sind, nennen wir es so. Natürlich möchte ich sagen, um welche Art von Virus es sich handelt, aber ich denke, das sollte man besser nicht tun, da YouTube alle diese Momente blockiert. Wenn Sie Ihrem Körper also einen ordentlichen Schub für die Bekämpfung von Viren und Bakterien geben möchten, können Sie Immunofidum kaufen. Der Link befindet sich auch in der Beschreibung unter diesem Video. 

	Ich werde oft gefragt: Wo finde ich Ihre Veranstaltungen? Es gibt so viele Schulen, wir sind in diesen Chats verwirrt, wir sind in den Schulen verwirrt, wir wissen nicht mehr, wohin wir gehen sollen. Leute, wir haben einen Informationskanal speziell für alle, die über alles verwirrt sind. In diesem Informationskanal wird täglich, sofern Veranstaltungen stattfinden, eine Benachrichtigung über diese Veranstaltungen ausgegeben. Alles was Sie tun müssen, ist, diesen Infokanal zu abonnieren. Der Link ist in der Beschreibung  https://t.me/infocassiopeia  . Klicken Sie einfach auf den Link und Sie gelangen sofort zur dort angegebenen Lektion. Sämtliches spirituelle Wissen im Cassiopeia-Projekt steht unter der Bedingung einer Spende. 

	Was ist eine Spende? Mit einer Spende haben Sie die Möglichkeit, die Entwicklung unseres Projekts in der von Ihnen gewünschten Form zu unterstützen. Es könnte um Finanzen gehen, es könnte Ihre ehrenamtliche Hilfe sein, es könnte alles Mögliche sein. Daher möchte ich als Projektmanager allen für die finanzielle Unterstützung danken, die Sie unserem Projekt zukommen lassen, da diese es uns ermöglicht, zu wachsen und uns weiterzuentwickeln. Organisieren Sie solche Sendungen, organisieren Sie solche Veranstaltungen, führen Sie externe Veranstaltungen durch. Und wenn bei allen externen Veranstaltungen Sammlungen stattfinden, dann dienen diese der Weiterentwicklung dieses Projekts. Also vielen Dank an alle. 

	Wir haben weiter unten noch ein paar weitere coole Informationen. Endlich haben wir eine Verbindung, um mit dem Geist von Leo Tolstoi zu kommunizieren. Wir hatten ein Projekt mit Bryusov Hall, einem Moskauer Studio, in dem verschiedene Veranstaltungen stattfinden. Wir wurden dorthin eingeladen, Irina Podzorova wurde eingeladen, damit sie eine Konferenz mit dem Geist von Leo Tolstoi abhalten konnte. Und jetzt haben wir diese Aufzeichnung in unserem Content-Service. 

	Manchmal denke ich, dass ich bald die Augen öffnen und das Projekt nicht mehr verstehen werde. Ich mache Witze, natürlich mache ich Witze. Daher befindet sich unter diesem Video auch ein Link zu einem Content-Dienst, auf dem Sie zu einem meiner Meinung nach zweistündigen Gespräch mit dem Geist von Leo Tolstoi gelangen. Achmatowa und Jesenin werden vorbereitet. Ich war persönlich dort und es war für mich sehr interessant. Viele Dinge kamen für mich unerwartet, waren aber verständlich, wenn man bedenkt, wer Leo Tolstoi war, wo er lebte, wer er war und was in seinem Privat- und Sexualleben vor sich ging. Da ist auch was dran. Folgen Sie also dem Link, der zum Inhaltsdienst führt, wo Sie sich das alles ansehen können. 

	Wir senden derzeit eine Live-Sammlung. Ich entschuldige mich, ich werde selbst einen Blick darauf werfen. Meiner Meinung nach ist da noch nichts, es hat noch niemand eine Spende überwiesen. Es ist ok. Ich denke, dass wir auf jeden Fall Spenden und Gelder für den Bau eines Kinderentwicklungszentrums sammeln werden. Und wenn Sie zu uns nach Woronesch in unser wunderbares Zentrum kommen, können Sie mit Kindern kommen, wo sich hochqualifizierte Fachkräfte für die Arbeit mit Kindern um die Erziehung der Kinder kümmern. Es wird getanzt, musiziert, gesungen und gezeichnet. Natürlich auch ein wenig Esoterik, wenn die Eltern eine schriftliche Einverständniserklärung unterschreiben, dass ihr Kind die Grundlagen der Esoterik erlernen darf. Und entsprechend können sie sich selbst an Schulungen, Weiterbildungen, Gesundheitsförderung und vielem mehr beteiligen. 

	Übrigens fahren wir auch zu einem Multi-Retreat mit dem Gesundheitszentrum nach Weißrussland, wo Nadezhda Viktorovna sein wird, wo „Oberon“ sein wird, wo „Chambers of Light“ sein wird. Der Link steht in der Beschreibung. Melden Sie sich für diesen wunderbaren belarussischen Rückzugsort an. Es sind nur noch wenige Plätze frei. Ich beende diesen Monolog endlich mit Ihnen. Und ich übergebe die Zügel der Macht an das „Gold der Partei“, die scharlachrote Blume und den wunderbarsten multifunktionalen Ansprechpartner, den ich kenne. 

	Ich möchte Sie noch einmal daran erinnern, dass dies der einzige Kontaktperson ist, der Informationen technischer Natur und technischer Natur von unseren interstellaren Freunden übermitteln kann. Ich kenne keine, die ihnen ähnlich sind. Vielleicht sind sie irgendwo in den Gängen verschiedener Gebäude versteckt, aber ich habe sie immer in der Nähe und kann immer fragen, wie weit es bis zur Sonne ist, wie weit es bis zum Mars ist, wie die Lage auf dem Mars ist, welcher Art die Bewegung auf diesem Mars ist. Und wir erfahren alle Informationen darüber, was in der Interstellaren Union passiert. 

	Um das nicht zu vergessen, Irina, möchte ich Sie und unsere jetzt hier anwesenden Freunde, unsere Peruaner, wir nennen sie jetzt „peruanische Ausländer“, bitten, Informationen auszutauschen, wie man das nennt – Neuigkeiten. Vielen Dank euch allen, liebe Freunde, ich werde neben euch sitzen, ich verschwinde nirgendwohin. Ich erinnere mich, dass dies „intergalaktische Neuigkeiten“ genannt wird. 

	17:41 Vorstellung der Teilnehmer. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde, ich grüße Sie, mein Name ist Irina Podzorova. Ich stehe in Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, feinstofflichen Wesen und der spirituellen Welt. Auf vielfachen Wunsch veranstalten wir heute eine Konferenz zum Thema „Peruanische Mumien“. 

	Ich habe alle eingeladen, die sich damit beschäftigen und Informationen weitergeben möchten. Vertreter von Tashig sind hier anwesend. 

	Maxim: Irina, ich werde es gleich erklären. Die Tashigans sind kleine graue Männer, etwa 1,30 Meter groß, mit großen Köpfen und großen schwarzen Augen. Übrigens gibt es viele solcher Rennen, deshalb werde ich Ihnen eine kleine Beschreibung geben. Es gibt Leute, die uns zum ersten Mal sehen und nicht wissen, wer die Tashigan sind. Ich werde es ein wenig entziffern. 

	Irina: Hier sind auch Vertreter der Zivilisation anwesend, die ihre Kolonie ist. Sie werden sich jetzt zu erkennen geben. Natürlich sind unsere Kuratoren hier: LiShioni vom Planeten Shimor, MidgasKaus vom Planeten Esler. Sie haben diese Außerirdischen eingeladen. Heute gibt es eine Sendung zum Thema Herkunft peruanischer Mumien. Zunächst möchte ich die Anwesenden bitten, sich vorzustellen. 

	(MidgasKaus) Wir haben uns entschieden, diese Sendung so zu gestalten, dass Vertreter der Tashig-Zivilisation und der Tashig-Kolonie, die in direktem Zusammenhang mit diesem Thema standen, hier anwesend sein werden, sowie zwei Vertreter, nicht verkörperte Geister, die diese Lebenserfahrung in diesen Körpern durchlebt haben. Sie sind derzeit nicht implementiert. 

	Maxim: Leute, ich möchte euch ein wenig erklären, was Irina gerade gesagt hat. Vertreter dieser Zivilisation sind heute bei uns. Was hat Tashig damit zu tun? Die Tashigans haben einen Teil ihrer DNA beigesteuert, um Hybriden dieser besonderen Rasse zu erschaffen. 

	Irina (Anti Kaakh): Dort war unsere Basis. 

	(Irina) Und hier ist ein Vertreter des Planeten Tashig, dessen Name Anti Kaah ist. Ebenfalls anwesend sind Vertreter des Planeten, auf dem die Hybridrasse lebt. Dieser Planet wird in der Daraal-Sprache Zaarhan genannt und es sind seine Vertreter und Vertreter von Hybriden dieser Rasse und Menschen, die als Mumien gefunden wurden. 

	Der Planet Zaarkhan befindet sich im Sternensystem Iota Reticuli. 

	Maxim: Das Sternensystem Iota Reticuli? 

	Irina: Ja, nur nicht Zeta. Dies ist eine etwas andere Zivilisation. Sie werden Ihnen jetzt erklären, worin sie sich unterscheiden. Dies ist der Stern Iota im Sternbild Reticulum, der 320 Lichtjahre von der Sonne entfernt liegt. 

	Maxim: Ich verstehe. Gibt es heute tatsächlich Vertreter in unseren Astralkörpern und aus der Geistigen Welt? 

	Irina: Ja, es gibt zwei Vertreter des Planeten Zaarkhan und zwei Vertreter jener nicht verkörperten Geister, deren Körper dort gefunden wurden. Sie sagten, dass sie dort natürlich noch mehr Leichen gefunden hätten, aber dass diese Leute beschlossen hätten, dort zu sein. 

	Maxim: Ja, soweit ich mich erinnere, haben sie dort 14 Leichen gefunden. 

	Irina: Jetzt sagen sie mir 17, weil es da noch etwas gibt, das sie vielleicht nicht herausgegeben haben. 

	Maxim: Es wurden also tatsächlich 17 Leichen gefunden, richtig? 

	Irina: Ja. Er sagte auch, dass es an diesem speziellen Ort noch viele unentdeckte Funde gebe. Er taucht jetzt in einigen Höhlen auf. Dies ist jedoch nicht der einzige Ort auf der Erde, an dem derartige Experimente durchgeführt wurden und an dem derartige Überreste zurückblieben. 

	Die Vertreter von Zaarhan heißen … Er sagte: „Wir haben unterschiedliche Laute, wir können nur aus der Erinnerung des Kontaktierten sprechen.“ 

	Maxim: Welche? 

	Irina: Tiara. Und der zweite heißt Lerkisa. 

	Maxim: Lerkisa? Ist das ein Mädchen? 

	Irina: Kisa ist eher wie ein Nachname. 

	Maxim: Und Tiar? 

	Irina: Er war es, der beschlossen hat, sich diesen Namen zu geben. Sie haben, soweit ich sie jetzt verstehe, unterschiedliche Gattungsnamen. Und die hier anwesenden körperlosen Geister lächelten und sagten: „Wir würden lieber die spirituellen Namen sagen, die wir als körperlose Geister bereits haben“ – Vildas und Aritum. 

	Maxim: Können wir Aritum sagen? 

	Irina: Ja. Wenn sie etwas ausdrücken, das nicht in unserer Sprache vorkommt, können sich die Laute ändern. 

	Maxim: Es ist okay. Ich grüße Tiara, Lerkis, Vildas und Aritum. Großartig. 

	25:15 Galaktische Neuigkeiten. 

	Maxim: Ich würde gerne von den Vertretern der lebenden Humanoiden, von Tiar und Lerkis, die interessantesten galaktischen Neuigkeiten erfahren, die Sie in letzter Zeit erfahren haben. 

	Irina (Tiar): Die Sache ist, dass galaktische Nachrichten für die eine oder andere Zivilisation wichtiger oder unwichtiger sind. Für uns als Zivilisation von Hybriden mit Tashig sind folgende Neuigkeiten wichtig, die unseren Planeten betreffen. 

	Aufgrund der Vulkangefahr haben wir die Basis im Sonnensystem, die sich auf dem Saturnmond Triton befand, aufgelöst. Jetzt werden wir diese Basis näher am Sonnensystem auf Ganymed bauen. Das heißt, unsere Neuigkeit ist die Verlegung dieser Stützpunkte. 

	Maxim: Von Triton nach Ganymed? 

	Irina (Tiar): Ja, zum Ganymed, einem Satelliten des Jupiter. 

	(Lerkisa) Die zweite Neuigkeit betrifft die Technologie. Wir haben die Technologie der Mikrosonden verbessert, mit denen wir die Atmosphären von Planeten wie Jupiter und Saturn untersuchen. Sie sind nun besser geschützt und können tiefer in die Atmosphäre dieser Planeten eintauchen. 

	Er zeigt eine Art Apparat, ähnlich unserer Libelle. Da diese Neuigkeiten mit ihrer Zivilisation in Zusammenhang stehen, sind sie für sie wichtig. 

	Maxim: Vielen Dank. Übrigens, Leute, ich habe vergessen, euch zu sagen, dass wir das zweite Buch des Cassiopeia-Projekts veröffentlicht haben. 

	Irina: Sie haben ein Gerät und wir haben ein Buch. 

	Maxim: Ja, wir haben intergalaktische Neuigkeiten zu unserem Projekt. Dies ist die Veröffentlichung des zweiten Buches. Es heißt „Projekt Cassiopeia“. Und es gibt eine riesige Menge neuer Informationen, die nicht im ersten Buch enthalten sind. Also, besuchen Sie mich auf VK, per PN, im VK „Cassiopeia“. Dort gibt es Informationen und Links zur Vorbestellung. 

	Oh, übrigens, hallo auch nach Kalifornien, ich sehe deine Nachrichten, also ist alles in Ordnung. Die Erde ist nicht flach. Also, lasst uns weitermachen. 

	28:01 Die Geschichte des Auftretens von Hybriden auf Zaarhan. 

	Maxim: Erste Frage: Erzählen Sie uns bitte, was Sie auf der Erde gemacht haben? Wer bist du, woher kommst du? Oder hast du hier eine Basis? Warum haben sie dich gefunden? Und warum haben sie dich jetzt gefunden? Genauer gesagt, eure Körper. 

	Irina (Zaarhan-Volk): Jetzt werden wir Ihnen ein wenig über unseren Planeten erzählen. Unser Planet wurde ursprünglich als Kolonie von Tashiga gegründet. Doch diese Kolonie bestand nicht aus genetisch reinen Tashigans, sondern aus Hybriden ihrer Rasse und der Rasse des einheimischen Stammes auf unserem Planeten, die von Tieren abstammten, die mit euren Reptilien verwandt sind. Das heißt, wir selbst sind Hybride aus den Tashigans, von denen wir 40 % unserer genetischen Informationen haben, und dem lokalen Reptilienstamm, von dem wir 60 % unserer Gene haben. 

	Wir existierten zunächst als Kolonie. Wir bildeten mehrere genetisch ähnliche Stämme, jedoch mit leicht unterschiedlichen Sprachen. Dann begannen wir, uns unabhängig zu entwickeln und nach 11.000 Jahren traten wir der Interstellaren Union bei. 

	Maxim: Sie sind also Vertreter der Interstellaren Union, stimmt das? 

	Irina (Zaarhanians): Ja, wir sind Vertreter der Interstellaren Union. 

	30:02 Der Zweck der Ankunft der Zaarkhans auf der Erde. 

	Irina (Zaarhanians): Wir standen natürlich in ständigem Kontakt mit dem Planeten Tashig und seinen Verbündeten und waren einer ihrer wichtigsten Partner. Wir flogen gemeinsam zur Erde, meistens zu den Stützpunkten des Planeten Tashig. Dies geschah auch in dem Gebiet, das heute Nazca-Tal genannt wird. Wir kamen dort an, nachdem der Krieg auf der Erde stattgefunden hatte, als sich die Kontinente trennten. 

	Maxim: Vor wie vielen tausend Jahren sind Sie zum ersten Mal auf der Erde angekommen? 

	Irina (Volk der Zaarhan): 7812 Jahre alt. 

	Maxim: Zu welchem Zweck sind Sie auf die Erde gekommen? 

	Irina (Zaarhanians): Wir sind zu Forschungszwecken zur Erde geflogen, um die Hybridisierung unserer Spezies und verschiedene biologische Studien Ihrer Spezies fortzusetzen. Das heißt, unsere Ziele waren dieselben wie die unserer engen Partner – Vertreter des Planeten Tashig. 

	Ich möchte das gleich sagen, damit später keine Fragen auftauchen. In einem Dialekt unserer Sprache heißt unser Planet Zaarkhan, in einem anderen Zeyerkhan. Das heißt, es ist ein etwas anderer Name. 

	Maxim: Und sind Sie mit Menschen in Kontakt gekommen? 

	Irina (Zaarhan-Volk): Ja, natürlich, wir hatten Kontaktpersonen. Aber wir lebten nicht alleine auf dem Stützpunkt und nicht nur mit den Tashiganern. Wir hatten auch Vertreter der Zivilisation, die Sie die Lyrer nennen. 

	Maxim: Wie sehen sie aus? 

	Irina: Es zeigt einen Anthropomorphismus, also eine Person mit dunkler Haut, mit einem violetten Farbton, wie Oliven. Im Allgemeinen sieht es wie ein Mensch aus, aber der Kopf ist leicht nach hinten verlängert. 

	Maxim: Der Kopf ist also nach hinten gestreckt? 

	Irina: Ja. Ich sehe dort keine Haare. Er zeigt jetzt ein Porträt. 

	33:53 Beschreibung der Futissianer. Nazca-Wüste. 

	Irina (Zaarhans): Auch Vertreter anderer Rassen sind zu uns geflogen, zum Beispiel diejenigen, die ihr die Plejadier nennt. (Er zeigt jetzt einen typischen Futissianer). Sie flogen allerdings nicht zu unserem Stützpunkt, sondern zu vorübergehenden gemeinsamen Forschungsarbeiten, also ins Labor. 

	Maxim: Viele Leute wissen nicht, wie Futissianer aussehen. Können Sie es beschreiben? 

	Irina: Die Futissianer waren früher eine Kolonie des Planeten Burkhad. Dann wurden sie unabhängig. Sie sehen aus wie Menschen mit weißer Haut und sind größer als wir. Sie ähneln größtenteils den Menschen, außer dass ihre Augen leuchten können. 

	Sie haben weiße Haut, sind über zwei Meter groß und haben meistens helle Augen und helles Haar. Aber bei Futisse sind schon dunkle Haare zu sehen. Dort ist bereits ein anderer Stern und damit auch eine andere Strahlung vorhanden. Sie sind im Grunde den Bewohnern des Planeten Burkhad sehr ähnlich, deren Gene zu 35 % in uns stecken. 

	Maxim: Sie wollen also sagen, dass es vor 7.000 Jahren in der Nazca-Wüste Außerirdische gab, die Kontakt mit Menschen aufnahmen? 

	Irina (Volk der Zaarhan): Ja, nach dem Krieg lebten dort bereits einheimische Stämme. Schließlich waren 1.000 Jahre nach dem Krieg vor 12.000 Jahren die Menschen bereits auf verschiedenen, neu entstandenen Kontinenten und an verschiedenen Orten dieser Kontinente angesiedelt worden. Gerade der Ort, an dem sich heute die Nazca-Wüste befindet, war insofern günstig, als dort ein günstigeres Klima herrschte als in gemäßigteren Breitengraden. Und es waren auch Leute da. 

	Maxim: Das Klima dort war also günstiger als heute? Oder ist es für Sie günstiger, dort zu sein? 

	Irina (Zaarhan-Volk): Es war günstiger für die Menschen. 

	Was er mir jetzt zeigt, ist keine Wüste, natürlich auch kein Dschungel, sondern so etwas wie eine Steppe, in der es einzelne Wälder gibt, eine Waldsteppe. 

	Maxim: Was ist mit diesem Ort passiert? Warum wurde es zu einer Wüste? 

	Irina (Zaarhan-Volk): Tatsache ist, dass sich das Klima auf der Erde nach dem Krieg nicht so dramatisch verändert hat. Es gab Folgen des Krieges, die sich noch in ferner Zukunft auswirkten. So veränderten sich beispielsweise die Meeresströmungen, die vorherrschenden Winde in der Atmosphäre veränderten sich, und in diesem Gebiet begann allmählich weniger Niederschlag zu fallen, und so weiter. Das heißt, die Dürre kam allmählich. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	36:07 Reproduktion der Zaarhans. Zusammensetzung der Atmosphäre des Planeten Zaarkhan. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, wie haben Sie sich fortgepflanzt? So wie ich das verstehe, sind Sie Hybriden aus Tashigans und der Reptilienrasse. Wie verlief der Reproduktionsprozess bei Ihnen? Wie ging es Ihren Kindern? 

	Irina (Zaarhans): Ovipar. Im Gegensatz zu den Tashigans sind wir eierlegend. 

	Maxime: Wie viele Eier kannst du auf einmal legen? 

	Irina (Zaarhan-Volk): Von eins bis vier. 

	Maxim: Haben Sie nur auf Ihrem Planeten Eier gelegt oder konnten Sie sich auch auf unserem Planeten fortpflanzen? 

	Irina (Zaarhan-Volk): Das könnten sie natürlich. 

	Maxim: Die Bedingungen sind also für die Fortpflanzung geeignet? 

	Irina (Zarkhans): An den Stützpunkten, ja. An unseren Standorten haben wir ein spezielles Gas-Luft-Gemisch und einen speziellen Druck geschaffen. 

	Er zeigt mir jetzt die Anpassung des Gravitationsfeldes und der Magnetfelder. 

	Maxim: Ich verstehe. Können Sie mir sagen, wie die Atmosphäre auf Ihrem Planeten Zaarkhan zusammengesetzt ist? 

	Irina (Zaarhan-Volk): Wir haben viel mehr Wasserstoff als Sie. Wir haben mehr Ozon, aber weniger Sauerstoff und auch weniger Stickstoff. Und wir brauchen Wasserstoff. 

	Maxim: Sie waren hier, Sie sind hier spazieren gegangen, Sie haben unsere Atmosphäre geatmet? 

	Irina (Zaarhanians): Wir könnten Ihres nur für kurze Zeit verwenden, aber wenn es für längere Zeit wäre, bräuchten wir so etwas wie eine Maske oder einen leichten Raumanzug. 

	38:01 Beschreibung der Zaarkhans. 

	Maxim: Wie groß bist du? 

	Irina (Zaarhan-Volk): 40 bis 90 Zentimeter sind der Durchschnitt. Teilweise sind 30 Zentimeter hier keine Seltenheit, auch 110 Zentimeter kommen bei uns vor. 

	Maxim: Von 40 auf 90 Zentimeter, richtig? 

	Irina (Zaarhan-Volk): Durchschnittlich, ja. Am häufigsten anzutreffen. 

	Maxim: Wie sieht dein Körper aus? 

	Irina: Jetzt werde ich es beschreiben. Der Kopf ist birnenförmig, allerdings nicht so birnenförmig wie bei den Tashigans, sondern etwas nach hinten geneigt. Das heißt, ein wenig verlängert. Die Augen liegen nicht seitlich am Kopf, sondern weiter vorne, als im Gesicht. Und sie sind nicht schräg wie die der Tashigan, sondern gerade. 

	Maxim: Mit Pupillen, ohne Pupillen? 

	Irina: Ich sehe dort keine Pupillen, ich sehe dunkle Augen, dunkelbraun. Die Haut ist graugrünlich gefärbt. Nicht grau wie beim Volk der Tashigan, sondern grünlich in der Farbe. Ich sehe, dass es irgendwie klebrig ist. Das heißt, es wird eine Art schützender Schleim abgesondert. 

	Maxim: Wie viele Finger haben deine Hände und Füße? 

	Irina: Drei Finger. An den Füßen befinden sich kleine Schwimmhäute. Lange Finger und kleine Schwimmhäute dazwischen. 

	Maxim: Wie viele Fingerglieder haben Sie? 

	Irina: Vier. 

	Maxim: Wozu braucht man vier Fingerglieder? 

	Irina: Weil sie in verschiedene Richtungen flexibel sind. 

	Maxim: Flexibel in verschiedene Richtungen? 

	Irina: Sie können sich in verschiedene Richtungen und in verschiedenen Winkeln biegen. Zwischen den einzelnen Fingergliedern befindet sich ein Gelenk, das die Arbeit erleichtert. Drei Finger, aber sie sind lang. Das liegt an der Länge dieser Fingerglieder. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	Irina (Volk der Zaarhan): Das Volk der Tashigan hat nicht die gleichen Arme und Beine. Dies ist auf die Hybridisierung zurückzuführen. Weil wir 60 % der Gene der reptilartigen einheimischen Stämme besitzen. Einheimische auf diesem Planeten. 

	Maxim: Ich verstehe. Sagen Sie mir bitte, wir haben vor kurzem (Irina, zeig das Bild) den Kyshtym-Zwerg gefunden. Ist er ein Vertreter Ihrer Zivilisation? 

	Irina (Zaarkhan-Volk): Ich weiß, von wem Sie sprechen. Nein, das ist nicht unsere Zivilisation. Es ist ein Hybrid, aber nicht mit unserer Rasse. Und dann wurde es vom Körper der Frau abgestoßen. 

	Ich weiß, wovon Sie sprechen. Ich erinnere mich, dass Mead diese Frage gestellt wurde. Tatsächlich wurde es vom Körper der Frau abgestoßen und entwickelte sich nicht vollständig. 

	Maxim: Ich habe es wieder nicht verstanden. 

	Irina: Sie hat nicht entbunden. 

	Maxim: War dieses Wesen wirklich in der Frau, die es trug, in der irdischen Frau? 

	Irina: Ja, er war wie ihre Frucht. 

	Maxim: Und es stellt sich heraus, dass sie diesen Kyshtym-Zwerg zur Welt gebracht hat? 

	Irina (Volk der Zaarhan): Sie brachte ein Frühchen zur Welt. Er war am Leben, aber er hatte sich noch nicht an das Leben gewöhnt. Wir wissen, um welche Art von Zivilisation es sich handelt und wer ihr Kurator ist. 

	Maxim: Ich habe einfach nicht die Zeit, mir alle Videos anzusehen, die Sie machen. 

	Irina: Ich weiß nur, was für ein Fall das ist, wir kennen ihren Kurator und wir wissen, warum es passiert ist, warum er sie nicht mitgenommen hat, er hatte auch einige… Na ja, okay, das ist ein anderes Thema. 

	42:33 Kristallschädel aus der Nazca-Wüste. 

	Maxim: Kehren wir in die Nazca-Wüste zurück. Sagen Sie mir bitte, wurden in der Nazca-Wüste menschliche Kristallschädel gefunden? Wissen Sie, was diese Schädel sind? 

	Irina (Zaarkhan-Volk): Wir wissen es, aber das sind bereits eure Erfindungen. 

	Maxim: Wie ist es unsers? 

	Irina: Irdisch. 

	Maxim: Und wer hat sie erfunden? 

	Irina: Tatsächlich gab es ein Video, liebe Freunde. 

	Maxim: War das auch ein Video? 

	Irina: Wir hatten es bereits, nicht mit diesen Zivilisationen, sondern mit Historikern. 

	Maxim: Warte, ich möchte diese Zivilisation fragen. Stellen Sie sich vor, ich hätte mir dieses Video nicht einmal als Manager angesehen. Ich bin sicher, dass auch niemand zugesehen hat. Sagen Sie mir, was bedeutet das – unsere Entwicklungen? Wer hat die Kristallschädel hergestellt? 

	Irina: Meinst du aus Bergkristall, durchsichtig? 

	Maxim: Ja, transparenter Bergkristall. 

	Irina (Zaarhan-Volk): Die Sache ist, dass solche Artefakte nicht zufällig entstanden sind. Dies waren Kopien der Schädel jener – wie soll ich das auf Russisch sagen – Priester, die in die Geistliche Welt gingen. Die Menschen holten ihre Überreste aus den Höhlen (jetzt zeigen sie mir eine Krypta in den Höhlen), maßen die Schädel und gaben die Messdaten zusammen mit einem Stück Kristall, ähnlich einer Kugel, an die Steinmetze weiter, die es dann schnitten. 

	Maxim: Irina, es gibt dieses Video, oder? 

	Irina: Es gibt dieses Video. 

	Maxim: Leute, schaut euch das Video an, ich schaue es mir auch mit euch an. 

	Irina: Ich erinnere mich nicht an die Nummer. 

	Maxim: Wir haben es. Bitte finden Sie das Video. 

	Irina: Du kannst schauen. Ich weiß, dass es passiert ist. Ich erinnere mich an diese Antwort. Ich weiß sogar noch, wer die Sendung moderiert hat. Moderator war Maxim Bronevsky. Dort wird erzählt, wie sie einen Kristallschädel herausgeschnitten, ihn gegenüber dem gewöhnlichen Schädel dieses Priesters platziert und die Energie dieses Priesters dorthin geflossen ist. Anschließend kommunizierten sie über den Kristall mit ihm. 

	Maxim: Oh, wie cool. 

	Irina: Ich erinnere mich an diese Schädel. Wir haben überall Zeitcodetabellen. 

	Maxim: Wir müssen „Crystal Skull“ eingeben, richtig? 

	Irina: Geben Sie „Crystal Skull“ in die Zeitcodes ein, dann wird Ihnen die Videonummer angezeigt. 

	Maxim: Irina, es ist sehr wenig Zeit, lass uns weitermachen. 

	45:24 Die Geschichte der Entstehung eines Hybriden zwischen den Zaarkhans und Menschen. 

	Maxim: Ich möchte insbesondere auf die beiden anwesenden Geister dieser außerirdischen Zivilisationen eingehen – das sind Wildas und Aritum. Erzählen Sie uns bitte, was mit Ihnen passiert ist und warum Ihre Skelette so gut erhalten sind, dass wir sie jetzt überhaupt sehen können? Wann ist Ihnen das passiert? 

	Irina: Wildas antwortet zuerst. Sie lebten zu leicht unterschiedlichen Zeiten. 

	(Wildas): Ich möchte Ihnen gleich sagen, dass wir Ihrer Meinung nach keine, wie soll ich sagen, reinrassigen Vertreter der Rasse waren, die gerade geantwortet hat. Wir waren ihre Hybriden mit Menschen, mit der menschlichen Rasse. (Er wird jetzt als etwas dazwischen dargestellt). 

	Maxim: Wovon redest du? 

	Irina: Er zeigt jetzt, dass Vildas ein spiritueller Name ist, im Allgemeinen bezieht er sich auf eine Frau. 

	Maxim: Warte, halt, eine Sekunde. Tiar und Lerkisa sind reinrassige Vertreter des Planeten Zarhan. 

	Irina: Sie leben. 

	Maxim: Und Sie, die uns jetzt auf der Erde gezeigt wurden, sind, wie sich herausstellt, Hybriden zwischen Menschen und zwischen dieser Zivilisation? 

	Irina (Vildas): Ja, ich möchte sagen, dass sich unter diesen Mumien, nach denen Sie jetzt fragen, unsere Körper befinden. Sie haben nur gefragt, warum sie auf diese Weise konserviert wurden? Denn wir waren das Ergebnis von Experimenten, die wiederum Gegenstand eines Vertrags zwischen einer alten Priesterrasse lokaler Stämme wurden, die in der modernen Sprache als Kontaktpersonen bezeichnet werden. Davon gab es damals ziemlich viele und sie kamen gerne zu unserer Basis. (Er zeigt mir jetzt, dass eine Person an einer bestimmten Stelle auf der Erdoberfläche steht und ein Erdkreis unter ihr nach unten zu sinken beginnt.) 

	Maxim: Das war also früher üblich? Es stellt sich heraus, dass Sie unseren Planeten vor 7000 Jahren zum ersten Mal besuchten und begannen, … 

	Irina (Vildas): Ja, das haben die Vertreter gesagt, sie waren das erste Mal hier und haben es arrangiert, und wir haben natürlich später hier gelebt. 

	Maxim: Sie wurden also bereits gekreuzt? Vor wie vielen tausend Jahren haben Sie auf unserem Planeten gelebt? 

	Irina (Vildas): Ich habe 230 Jahre nach Christi Geburt gelebt. 

	Maxime: 230 Jahre nach Christi Geburt. Liegt das irgendwo um 1700? 

	Irina: Nein, er wurde im Jahr 4 v. Chr. geboren. 

	Maxim: Das ist das erste Jahrhundert v. Chr., richtig? 

	Irina: Der dritte. 

	Maxim: Drittes Jahrhundert v. Chr.? Vor Christi Geburt? 

	Irina: Nein, nach dem 4. und plus 230, 234. Das wird also das dritte Jahrhundert sein. 

	Maxime: Drittes Jahrhundert n. Chr. 

	Irina: Ja, irgendwo in der Mitte. 

	Maxim: Irgendwann um 1700, also eineinhalbtausend Jahre, 1700-1500 Jahre, richtig? 

	Irina: Ja, das stimmt ungefähr. 

	Maxim: Ich verstehe. Wo haben Sie gelebt und was ist mit Ihnen passiert? Warum hast du dich mumifiziert? 

	Irina (Vildas): Wir wurden genau aus einem Vertreter des Planeten Zaarkhan geboren. Doch das genetische Material stammte von einem irdischen Menschen. 

	Maxim: Wie war das prozentuale Verhältnis zwischen dem Planeten Zaarkhan und unserem Planeten Erde? 

	Irina (Vildas): Ich war eine Frau, 33,3 % der irdischen Zivilisation und 67 % waren ihre Zivilisation. Und sie waren, wie ich Sie daran erinnern möchte, selbst Hybriden mit Tashig. 

	Maxim: Warum war diese Hybridisierung notwendig? Was wollten sie mit diesen Hybriden erreichen? 

	Irina (Vildas): Sie wollten eine Rasse erschaffen, um sie auf einen anderen Planeten zu schicken, damit dort Vertreter einer neuen Rasse leben könnten, die die besten Eigenschaften aller Rassen in sich aufnehmen würde. Sie waren selbst Hybriden, Leute. Auch Sie sind Hybriden. Und wir sind Hybride. 

	Irina: Das heißt, ein Hybrid plus ein Hybrid. Das Ergebnis wird ein Superhybrid sein. 

	Maxim: Also, im Allgemeinen ist alles sehr verwirrend, alles ist sehr interessant. 

	Irina (Vildas): Wir wurden genau nach unserem Austritt aus der Inkarnation erhalten. Wir standen in Kontakt mit den Priestern des Stammes, in dem wir lebten. (Zeigt, wie sie auf dem Stützpunkt geboren wurden und dann begannen, unter den Menschen zu leben. Zeigt, wie sie zum Stützpunkt kamen und dann an den Ort zogen, wo es eine Siedlung gab, wo die Häuser der Priester waren.) 

	Maxim: Und ihr Hybriden, seid ihr auch eierlegend geblieben? 

	Irina (Vildas): Ja, dieses Eigentum wurde an uns weitergegeben. Von Ihnen haben wir zum Beispiel die Fähigkeit übernommen, die Temperatur nicht zu ändern, die Warmblütigkeit. Aber unsere Rasse ist nicht darauf programmiert, Kinder zu bekommen, wie Ihre. Wir haben Eier gelegt. 

	Das heißt, es handelt sich um einen Hybriden – einer stammt von Menschen, der andere von ihnen. 

	Maxim: Es stellte sich also heraus, dass Sie tatsächlich in Volksstämmen lebten? 

	Irina (Vildas): Ja, wir haben dort gelebt. (Er zeigt das Haus als Hütte.) 

	(Vildas) Wir lebten genau unter den Priestern. Es waren keine Außerirdischen, sondern Priester, die unsere Körper nach unserem Ausscheiden aus der Inkarnation konservierten. Und unser Ausscheiden aus der Inkarnation erfolgte nicht aufgrund einer Krankheit oder einer unvollkommenen Kreuzung, sondern weil wir als Geister unsere Aufgabe erfüllt haben. 

	Unsere Aufgabe bestand darin, Pionierarbeit bei der Anpassung an einen neuen Körpertyp zu leisten. Also die ersten Hybriden, denn gerade mit solchen genetischen Anteilen waren wir, wie schon gesagt, dieses Jahr unter den Ersten. 

	53:42 Die Methode der Konservierung der Körper von Hybriden durch Priester. 

	Maxim: Es stellt sich heraus, dass diese Priester dich gerettet haben, richtig? 

	Irina (Vildas): Sie haben uns gerettet. 

	Maxim: Wie und wo wurden Sie untergebracht? 

	Irina (Vildas): Sie hatten ein spezielles, wie man heute sagen würde, antiseptisches Pulver, das sie nach Rezepten erhielten, die ihnen ihre Kuratoren gaben. (Sie zeigt jetzt Salz und einige Kräuter). Damit bestreuen sie es und konservieren gleichzeitig die inneren Organe. Aber auch wir hatten vor der Inkarnation eine spezielle Diät. Damit unsere inneren Organe möglichst lange erhalten bleiben, haben wir spezielle Kräuter eingenommen. Es ist wie ein Andenken. 

	Maxim: Sie haben also gezielt etwas gegessen, um Ihren Körper in Zukunft zu schützen? 

	Irina (Vildas): Damit unsere inneren Organe nicht in ihre Bestandteile zerfallen, sondern nach dem Tod einfach Wasser verlieren. Ich spreche jetzt von der Zeit nach dem Tod des physischen Körpers, nicht während des Lebens. Tatsache ist, dass die Verwesung eines toten Körpers in der Regel von den inneren Organen ausgeht. In den inneren Organen beginnt die dort angesiedelte mikrobielle Masse, sich vom Körper zu ernähren. Dies führt zu einer Zerstörung bis hin zum Skelett. 

	Wir wussten das sehr genau und bereiteten uns deshalb schon zu Lebzeiten auf den Austritt aus der Inkarnation vor. Wir wollten unseren eigenen Körper konservieren, nicht wie beispielsweise bei der Mumifizierung in Ägypten, wo man die inneren Organe entfernte. Warum haben sie es herausgezogen? Damit sie nicht zu einer Quelle der Zerstörung des Körpers werden. Wir beschlossen, sie zu erhalten und nahmen deshalb spezielle Kräuter zu uns und ernährten uns speziell, um die Mikroorganismen in unserem Körper so weit wie möglich zu harmonisieren. Damit sie nach dem Tod ihres Körpers einfach in eine zystenartige Form verfallen können, quasi in einen Winterschlaf, sodass sie nicht dazu übergehen, sich von unseren Körpern zu ernähren. 

	So wie ich es verstanden habe, haben sie antimikrobielle Mittel eingenommen … 

	Maxim: Ja, ich verstehe, ich verstehe alles, was du getrunken hast, was du gegessen hast. Was hast du allgemein gegessen? 

	Irina (Vildas): Unser Genotyp hat uns die Fähigkeit verliehen, flüssige Produkte wie Brühe, Milch und Säfte aus verschiedenen Früchten zu essen. Das heißt, der Verdauungstrakt war an die Aufnahme flüssiger Nahrung angepasst, da er wiederum ein Hybrid war und in dieser Form alle Verdauungsenzyme arbeiteten und alles Notwendige für den Körper aufnahm. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, was war der Sinn, Ihre Körper zu konservieren und sie in dieser Form einzubalsamieren? Wofür war es? 

	Irina (Vildas): Zur Erinnerung zukünftiger Generationen. Nun wurde es gefunden und das nicht durch Zufall. Dies ist in diesem Jahr, man könnte sagen, im 21. Jahrhundert nicht geschehen. Aus welchem Grund jetzt und nicht in früheren Jahrhunderten? Denn es ist an der Zeit, diese Überreste zu erforschen. 

	Aus diesem Grund führten die Schutzgeister der Gegend, die selbst genau wussten, wo sich unsere Körper befinden und in welcher Richtung sie nach ihnen suchen müssen, die Schatzsucher genau zu diesem Zeitpunkt an den Ort, wo sie über sie stolpern konnten. 

	Sie lagen viele Jahre lang dort, und die Menschen gingen oft dorthin, aber sie konnten nicht ganz in die Höhle hineingehen und nachsehen, wo sie lagen. Es war, als wäre es geschlossen und dann wieder geöffnet worden. 

	Maxim: Alles kommt zu seiner Zeit, oder? 

	Irina (Vildas): Ja, das ist absolut richtig. 

	59:00 Die Bedeutung von Metallplatten in Mumienkörpern. 

	Maxim: Dann gibt es noch eine andere Frage: In den Körpern einiger von Ihnen wurden Metallplatten gefunden. Was ist das? 

	Irina (Vildas): Wenn Sie sie genau betrachten, befinden sich Ihrer Meinung nach im Inneren dieser Platten Mikroschaltkreise. Dabei handelt es sich nicht um Mikrochips, sondern um bestimmte Platten, auf denen Informationen über uns kodiert sind. Das ist so etwas wie unsere Dokumente, Ihrer Meinung nach. 

	Maxim: Können wir unseren Wissenschaftlern jetzt also einen Hinweis geben, dass es in Ihrem Körper Platten gibt, die sozusagen Ihre Pässe sind? 

	Irina: Metallpass. 

	Maxim: Das sind also Chips, es gibt Informationen? 

	Irina: Das sind keine Mikrochips wie diese, die mehrere Millimeter groß sein können. 

	Maxim: Sind das vollwertige Platten? 

	Irina: Er zeigt mir jetzt: eine Platte, auf der eine Aufzeichnung in Form war. Das Metall selbst besteht, wenn man es unter dem Mikroskop betrachtet, aus mehreren Schichten. 

	Maxim: Liebe Wissenschaftler, ich bitte Sie nun, diese Informationen zu beachten. Sag mal, Metall besteht aus Schichten und was? 

	Irina (Vildas): Und zwischen ihnen, in den Molekülgittern, befinden sich Aufzeichnungen, ungefähr wie die auf Ihren Flash-Laufwerken, Mikroschaltkreisen, nur dass sie nicht im Binärsystem, sondern im Hexadezimalsystem kodiert sind. 

	Maxim: Haben Sie alles gehört, liebe Wissenschaftler? Nicht binär, sondern hexadezimal muss das Ganze nun dekodiert werden. 

	Sagen Sie mir bitte, wie alt Sie auf der Erde waren, als Sie die Inkarnation verließen? Wie lange leben Sie schon auf diesem Planeten? 

	Irina (Vildas): 64 Jahre und 87 Jahre alt. 

	Die beiden, die kamen, sagten mir 64, und der zweite 87. 

	(Wildas) Wir wussten im Voraus, wann wir mit den Vorbereitungen für unseren Austritt aus der Inkarnation beginnen sollten, und wir wussten, wann wir unsere Aufgabe erfüllt hatten. Wir haben diese Körper zurückgelassen und Beweise für die wissenschaftlichen Experimente hinterlassen, die diese Rasse durchgeführt hat. Das heißt, für die Erinnerung und für die Forschung zukünftiger Generationen. 

	Maxim: Sie wurden von der Zaarkhan-Rasse untersucht, wie Sie sich akklimatisiert und angepasst haben. 

	Irina (Vildas): Ja, natürlich haben sie den Planeten unserer Schöpfer erkundet und wir haben ihn sogar besucht. 

	Maxim: Sind Sie zum Planeten geflogen, um Ihre Schöpfer zu besuchen? 

	Irina (Vildas): Ja, wir standen mit ihnen in Kontakt. 

	Maxim: Haben Sie Menschen zum Planeten der Schöpfer mitgenommen? 

	Irina (Vildas): Schütze. 

	Maxim: Hast du es mitgenommen? 

	Irina (Vildas): Ja, nicht alle, physische Kontaktpersonen. 

	Maxim: Ausgezeichnet, interessant. 

	1:02:40 Ergebnisse der Hybridisierung von Zaarkhans und Menschen. 

	Maxim: Bitte sagen Sie mir, war dieses Experiment ein Erfolg und war es möglich, Ihre Rasse auf einem anderen Planeten anzusiedeln? 

	Irina (Vildas): Ja, das ist uns wirklich gelungen. Sie leben. Aber diese Rasse ist nicht Teil der Interstellaren Union; Sie setzen ihre Phase der unabhängigen Existenz fort. 

	Maxim: Warum sind sie nicht Teil der Interstellaren Union? 

	Irina (Vildas): Sie sind noch nicht bereit, sie haben noch nicht alle sozialen Transformationen durchlaufen, genau wie die irdische Rasse. 

	Maxim: Ich verstehe, Affen. 

	Irina (Vildas): Sie stehen in Kontakt. Ich weiß nicht, wie es auf Daralianisch heißt, werden sie es Irina sagen, aber in unserer Sprache heißt es Trich. 

	Als ob etwas knackt. 

	Maxim: Ich verstehe, der Kontaktierte nimmt die Informationen einfach auf diese Weise wahr. 

	Irina (Vildas): Es gibt keinen Laut in unserer Sprache, den wir anstelle deines „ch“ wiedergeben könnten. 

	1:04:10 Der Grund für die Einstellung der Kontakte mit Erdlingen. 

	Maxim: Ich werde Ihnen jetzt eine sehr ernste Frage stellen und ich hoffe, dass Sie sie beantworten. 

	Irina (Vildas): Gut. 

	Maxim: Warum wurden die Kontakte auf der Erde abgebrochen und wann geschah dies? 

	Irina (Vildas): Meinst du dieses Maß an Offenheit? 

	Maxim: Ja. Sie kamen zu den Stämmen, kommunizierten mit den Priestern, andere Leute sahen Sie und andere, so wie ich es verstehe, Außerirdische wurden von anderen Leuten gesehen? 

	Irina (Vildas): Ja, damals war alles offener. 

	Maxim: Es stellt sich heraus, dass dies erst vor 1700 Jahren war. 

	Irina (Vildas): Ja. 

	Maxim: Warum haben Sie den Kontakt abgebrochen? Ich kann das nicht verstehen. 

	Irina (Vildas): Denn mit der Entwicklung Ihrer Zivilisation, Ihrer Technologien, Ihrer Wissenschaften und Ihrer Gesellschaften gingen viele neu entstandene Völker den Weg der Konfrontation miteinander und begannen, militarisierte Gesellschaften aufzubauen. Und später begann die Regierungselite, die Elite dieser Gemeinschaften, zu versuchen, das Wissen der Kontaktpersonen für Kriegszwecke zu nutzen. 

	Dies geschah bereits zu unserer Zeit auf der Erde, aber mit jedem Jahrhundert kam es häufiger vor. Schließlich wurde eine Entscheidung getroffen, die zwar nicht auf einmal, aber in einer Reihe von Entscheidungen über strengere Kontaktregeln getroffen wurde. 

	Maxim: Wann wurde diese Entscheidung getroffen? 

	Irina (Vildas): Die endgültige Entscheidung, diese Kontakte zu verbergen, wurde nach dem Ereignis getroffen, das Sie „den Ersten Weltkrieg“ nennen. Obwohl es sich bei dem, was Sie „den Großen Vaterländischen Krieg“ und andere „den Zweiten Weltkrieg“ nennen, sogar während des Zweiten Weltkriegs um dasselbe Ereignis handelt, wurde es damals trotzdem häufiger gezeigt. (Er zeigt mir jetzt Teller und Schiffe). 

	Über dem Schlachtfeld wurden sie häufiger aufgezeichnet als heute. Denn mittlerweile gibt es Technologien, die für Schiffe gefährlich werden können, wenn sie nicht geschützt sind. Wenn sie geschützt werden, aber gleichzeitig den Menschen gezeigt werden, dann erscheinen anschließend mit Hilfe der Massenmedien, die es überall auf der Erde gibt (er zeigt mir jetzt das Netzwerk, soweit ich weiß, meint er das Internet), sofort Informationen darüber, dass Außerirdische aus dem Weltraum aggressiv sind. Um kein negatives Bild zu erzeugen, wurde entschieden, diese Kontakte gezielt an die Kontaktpersonen weiterzugeben. (Er zeigt mir jetzt Punkt für Punkt, wie es geht.) 

	Maxim: Mir wurde klar, dass wir umso weniger zum Kontakt bereit sind, je aggressiver unsere Zivilisation wird. 

	Irina (Vildas): Hier spielt natürlich Aggression eine Rolle, aber auch die Möglichkeit, Technologien zu schaffen, spielt eine Rolle. 

	Maxim: Ja, technologischer Fortschritt. 

	Irina (Vildas): Damals gab es nur wenige Möglichkeiten. Sie haben ihn beispielsweise bereits jetzt selbst geschaffen und sind mit Ihren Technologien in den Weltraum vorgedrungen. Sie haben selbst Atomwaffen hergestellt. Das ist schon eine andere Ebene und hier ist Vorsicht geboten. 

	1:08:12 Innere Organe von Hybriden, ihr Aussehen. 

	Maxim: In unserem Chat sind das vielleicht Wissenschaftler, die diese Mumien untersuchen und fragen: Sagen Sie mir bitte, welche Organe Sie im Allgemeinen hatten? Können Sie sie auflisten und benennen? 

	Irina (Vildas): Es gab Lungen, Herz und Leber, allerdings mit etwas anderer Struktur. Frauen hatten ein der Gebärmutter ähnliches Organ, eine Höhle, in der sich die Eizellen befanden. 

	Sie sind eierlegend. 

	Maxim: Hatten Sie gepaarte Organe? 

	Irina (Vildas): Also die Nieren? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (Vildas): Ja, da waren Nieren. 

	Maxime: Wie viele Wirbel hat die Wirbelsäule? 

	Irina: So wie ich das verstehe, sind es zwei verschiedene. 

	Maxim: Was ist das, warum zwei verschiedene? 

	Irina: Jetzt spricht eine Frau mit mir, und da war auch ein Mann, und sie haben ein etwas anderes Genverhältnis, und er hat später gelebt. 

	(Wildas) Die Sache ist, dass die gefundenen Mumien nicht einheitlich sind. Das heißt, einige haben eine bestimmte Struktur und andere eine andere. Und sie haben unterschiedliche Höhen, sogar unterschiedliche Genverhältnisse und unterschiedliche innere Strukturen. 

	Sie zeigt mir ihr Bild. Ich sehe sie nur, als sie noch lebte. Sieht eher aus wie ein Mensch. Das heißt, menschliche Hautfarbe, weiche Haut. Soweit ich sehen kann, sind sogar Haare auf der Haut. Aber ihr Kopf sieht so aus ... 

	Maxim: Eher länglich, oder? 

	Irina: Eher länglich. Kleinere Gesichtszüge als bei uns und trotzdem irgendwie anders. 

	Maxim: Ich verstehe, heterogene Mumien. 

	Irina: Wie eine Ägypterin. Zumindest habe ich solche Porträts in Ägypten gesehen. Sie haben es flach gemacht, wie eine Maske. Verstehen Sie jetzt, wovon ich spreche? 

	Maxim: Ja. Sagen Sie mir bitte, gibt es irgendwo auf der Erde noch welche Ihrer Hybriden? 

	Irina: Meinst du im wirklichen Leben? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (Vildas): Nein, zumindest wissen wir nichts davon. Das heißt, es handelte sich um Experimente, und dann wurden sie auf den Planeten verlegt, von dem ich sprach, der heute nicht mehr Teil der Interstellaren Union ist. Man könnte sagen, die Nachfolger unserer Arbeit. Wir haben die Inkarnation verlassen, während wir noch auf der Erde waren. 

	Maxim: Hatten Sie Zähne und wie viele Zähne hatten Sie? 

	Irina (Vildas): Wir hatten keine Zähne. Wir hatten eine dünne Zunge und darauf waren Dornen, und auch am Gaumen waren Dornen. 

	Maxim: Also eine Art Dornen, Wucherungen oder was ist das? 

	Irina: Ja, es waren wie Wucherungen. Soweit ich es verstanden habe, konnten sie weiche Nahrung, etwa Püree, kauen, im Gegensatz zu harter Nahrung. Es zeigt sich nun, dass keine Speichelsekretion stattfand, sondern weiche Nahrungsmittel wie Früchte usw. mechanisch zermahlen wurden. 

	Maxim: Liebe Freunde, ehrlich gesagt, ich möchte wirklich einen Kindergarten bauen, ja. Als Unternehmer sammle ich Geld für ein Gebäude, aber für einen Kindergarten werden eine Million Rubel benötigt. Wenn Sie sich am Bau beteiligen möchten, finden Sie auf der rechten Seite den Link „Projekt unterstützen“. Über diesen Link sammeln wir Spenden für den Bau eines Kindergartens. Wenn Sie uns daher beim Bau unterstützen können, wäre ich Ihnen sehr dankbar. 

	Irina (Vildas): Ich möchte sagen, dass ich weiß, dass es Experimente anderer Art gab, das heißt mit einem anderen Genverhältnis. Auch diese Mumien wurden von Priestern konserviert, das heißt, diese Überreste wurden später zu Mumien und auch diese wurden gefunden. Ich möchte aber auch sagen, dass noch nicht alles gefunden wurde, das heißt, weitere Entdeckungen sind möglich. 

	(LiShioni und MidgasKaus) Ja, das stimmt tatsächlich. Ich erinnere mich, dass Irina uns eine Frage gestellt hat, und wir möchten sie gleich beantworten. Es handelt sich dabei um skrupellose Menschen, die Geld verdienen wollen. Sie könnten tatsächlich versuchen, Überreste zu fälschen und sie als Außerirdische auszugeben. 

	Maxim: Sie warnen uns also gleich davor, dass Mumien auftauchen könnten, die nicht original sind? 

	Irina (MidgasKaus): Das können sie, ja. Weil manche Leute Betrüger sind. 

	Maxim: Ja, es gibt viele Betrüger. 

	Irina (MidgasKaus): Das passiert auf deinem Planeten. 

	Maxim: Ja, es gibt viele Betrüger auf unserem Planeten. 

	Irina (MidgasKaus): Ich würde nicht sagen, dass dies das Einzige ist, was auf Ihrem Planeten passiert. Es ist nur so, dass es, wenn man es als Prozentsatz der Bevölkerung betrachtet, häufiger vorkommt als in der Interstellaren Union. Ich glaube jedoch, dass dies daran liegt, dass Sie weder in Schulen noch in Instituten eine spirituelle Ausbildung erhalten und nicht darüber sprechen, dass durch Betrug erlangtes Geld einem Menschen dann Energie für andere Bereiche seines Lebens raubt. 

	Maxim: Sie verstehen es nicht. 

	Irina: Das heißt, wir müssen in der Schule darüber reden. 

	Maxim: Ja. 

	1:14:42 Beteiligung von Priestern an der Hybridisierung. Sprache der Hybriden. 

	Maxim: Habe ich das richtig verstanden, dass Ihre Mumien mit einer anderen Wirbelanzahl und einer anderen Zusammensetzung Experimente waren? Haben die Priester überhaupt verstanden, was geschah? 

	Irina (Aritum): Einige Priester und Priesterinnen, irdische Männer und Frauen, nicht alle, gaben ihr genetisches Material für diese Experimente her. 

	Maxim: Haben sie auch Material zur Verfügung gestellt? 

	Irina (Aritum): Dann haben sie uns die Sprache beigebracht, uns großgezogen und sie waren unsere Eltern, zusammen mit den Schöpfern, die dieses Experiment begleitet haben. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, haben Sie unsere irdische Sprache gesprochen? 

	Irina (Aritum): In der Sprache dieses Stammes. 

	Maxim: Das heißt, in der irdischen Sprache dieses Stammes? 

	Irina (Aritum): Ja, wir kannten diese Sprache. 

	Maxim: Und Ihre eigene, Muttersprache der Schöpfer? 

	Irina (Aritum): Ja, wir wussten es auch, uns wurde Wissen über diese Sprache vermittelt, aber in oberflächlicher Form. Wir lebten auf der Erde und erhielten mehr irdisches Wissen, damit wir uns hier anpassen konnten. 

	Maxim: Wollten andere Stämme dich nicht töten? Wurden Sie nicht von Priestern anderer Stämme gejagt? 

	Irina (Aritum): Du meinst, gab es Kriege? 

	Maxim: Nein. Diese Priester waren wie Eltern für Sie, aber haben andere, sagen wir, Priester anderer Stämme oder Leute Sie für eine Art seltsame Kreatur gehalten, die nicht auf diesem Planeten sein sollte? 

	Irina (Aritum): Ich verstehe, was Sie gefragt haben. Es gab zwar Leute, die gegen diese Experimente waren, aber sie haben uns geschützt. 

	Es zeigt, wie sie unter dem Schutz der Menschen gingen, wie Soldaten. Soweit ich weiß, waren sie die einzigen, die sich nicht bewegt haben. 

	1:16:46 Das Leben der terrestrischen Eltern von Hybriden. 

	Maxim: Erzählen Sie uns, wie der Stamm, zu dem Sie gehörten, lebte, was für Häuser sie hatten und was Ihre irdischen Eltern taten? 

	Irina (Aritum): Es gab Hütten wie die der Indianer, aus Tierhäuten gebaut. Rahmen aus Ästen mit Tierhäuten. Sie waren keine Nomaden, sie lebten an einem Ort und jagten. Und wo es Gewässer oder Seen gab oder wo es beispielsweise einen Stamm gab, wo es ein Meer oder Flüsse gab, da fingen sie auch Fische. Sie bauten Weizen, Getreide und Mais an – Landwirtschaft. 

	Ihrer Meinung nach gab es eine Einteilung in Klassen: Priester, Bauern, Jäger und Krieger. 

	Maxim: Liebe Freunde, wenn Ihnen unser Projekt gefällt, wenn Ihnen die Informationen gefallen, die Irina Podzorova und unsere interstellaren Freunde übermitteln, dann geben Sie uns bitte ein „Gefällt mir“, helfen Sie mit, das Projekt weiterzuentwickeln, helfen Sie mit, das Projekt zu existieren, denn je mehr von uns es gibt, desto mehr Liebe können wir diesem Planeten geben. Vielen Dank an alle, die uns abonniert und uns „Gefällt mir“ gegeben haben. 

	1:18:33 Blutzusammensetzung von Hybriden. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, welche Farbe Ihr Blut hatte? Haben Sie überhaupt geblutet? 

	Irina (Aritum): Nun, natürlich hatten wir einen Stoffwechsel, wir hatten ein Herz. 

	Maxim: Also, welche Farbe hatte das Blut? 

	Irina (Aritum): Das Blut war dunkelrot und dick. Im Allgemeinen ist die Schaffung eines Hybriden keine so einfache Angelegenheit, da wir DNA erhielten, in der sowohl Einfügungen dieser Rasse als auch der irdischen Rasse vorhanden waren. 

	Maxim: Also die Zaarkhan-Rasse? 

	Irina (Aritum): Wie ein Zaarkhan, der bereits die Rassen von Tashig und diesen Reptilien enthielt, und Ihre Rasse, die vier Arten von Genen enthält. Dementsprechend mussten alle diese Nukleotidsequenzen so vermischt werden, dass ein neues Lebewesen mit neuen Eigenschaften entstand. Beispielsweise haben wir uns bereits an die Zusammensetzung der Erdatmosphäre angepasst. 

	Was uns die Vertreter von Zaarhan nun über Kostüme und so weiter erzählten, brauchten wir nicht mehr. Wir waren bereits an die Zusammensetzung der Erdatmosphäre angepasst, das heißt an einen hohen Stickstoffgehalt, eine geringe Menge Wasserstoff und die auf der Erde vorhandenen Magnetfelder. Auch wir hatten ein Ätherfeld, das praktisch identisch mit Ihrem war, das heißt, es gab nur einen Unterschied von zwei Punkten. 

	1:20:15 Zeichnungen in der Nazca-Wüste. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, haben Sie irgendeine Verbindung zu den Nazca-Zeichnungen? 

	Irina (Aritum): Meinst du diese Tiere? 

	Maxim: Ja, die wurden in der Nazca-Wüste gezeichnet. 

	Irina: Liebe Freunde, wir hatten auch eine Sendung. 

	Maxim: Ich habe mir diese Sendung nicht noch einmal angesehen, ich habe alles verpasst. Haben Sie etwas mit diesen Zeichnungen zu tun? 

	Irina (Aritum): Wir können sagen, dass wir eine indirekte Beziehung zu diesen Zeichnungen haben. Nicht einmal wir, sondern unsere Schöpfer, Außerirdische. Sie flogen oft auf Schiffen und waren daher für die einheimischen Stämme, wie ich bereits über die Priester sagte, Götter, wie höhere Wesen, die vom Himmel herabflogen. Später, als dieses Experiment abgeschlossen war, und es gab eine Zeit, 700 Jahre nach unserem Aufenthalt, da wurde diese Basis geschlossen. Diese Schiffe flogen diesen Ort immer seltener an. Die Stämme beschlossen, die Götter anzurufen. 

	Mithilfe spezieller Techniken zeichneten sie Linien in Ton und bemalten diese Vögel und Tiere, um den Göttern zu zeigen, dass sie auf sie warteten. Das heißt, sie brachten ihre Kunst auf eine Weise zum Ausdruck, die ihnen die Schönheit der Erde zeigte. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	Irina: Ja, wir hatten hier eine Sendung zu diesem Thema. Bei YouTube können Sie direkt schreiben: „Cassiopeia, Zeichnungen in der Nazca-Wüste.“ Wir haben danach gefragt. 

	Maxim: Es gibt eine Zuschauerin, Nika, die sehr besorgt ist. „Maxim, dein Projekt basiert auf Irina, und wenn sie geht, zum Beispiel heiratet, dann werden dein Kindergarten und andere Gebäude nicht mehr benötigt. Vielleicht besteht keine Notwendigkeit, in den Bau zu investieren?“ 

	Liebe Nika, ich möchte dir die gute Nachricht überbringen, dass Irina die Gründerin dieses Projekts ist, genau wie ich, und dass alle Gebäude, Kindergärten und vieles mehr ihre Einrichtung sind und dass sie die Eigentümerin dieser Gebäude ist. Wir gehen also nirgendwo hin, wir sind hier. Und wenn ich verrückt werde, werde ich verrückt, keine Sorge, alles bleibt bei Irina. 

	Irina: Ja, das stimmt. Also ist es mir egal, ob ich heirate oder nicht. 

	Maxime: Mach dir keine Sorgen, ärgere dich nicht, niemand wird irgendwohin gehen. 

	Irina: Und wenn mein potenzieller Ehemann gegen Cassiopeia ist, wird er hier schnell weggehen. 

	Maxim: Also keine Sorge, wir als Gründer des Cassiopeia-Projekts haben ein solches Konzept. Anschließend werden wir alle Objekte an eine autonome gemeinnützige Organisation übertragen, nämlich die „Autonome gemeinnützige Organisation „Gesundheitszentrum für geistige und körperliche Entwicklung „Cassiopeia““. Dies ist eine offizielle juristische Person auf dem Territorium der Russischen Föderation, daher können wir dieses Projekt nur erweitern. Wir können es nicht mehr verlassen, aufgeben oder im Stich lassen. 

	Irina: Nein, denn meine Familie ist „Cassiopeia“ und mein Leben ist „Cassiopeia“. 

	Maxim: Und meine Familie ist „Cassiopeia“, und mein Leben ist „Cassiopeia“. Deshalb haben wir den Vertrag bis zu unserem letzten Atemzug unterschrieben, Jungs. 

	Irina: Das stimmt. 

	Maxim: Ja, und wenn ich diese Inkarnation verlasse, werde ich frohlocken und mich darüber freuen, dass es andere als Lehrer gibt, die dieses Projekt weiter voranbringen können. 

	Lassen Sie uns also unseren Dialog fortsetzen. 

	1:24:50 Eigenschaften von Erdlingen aus der Sicht von Hybriden. Auferstehung der Toten. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, kannten Sie unsere irdischen Leute? Welche Eigenschaften der Menschen haben Ihnen gefallen und welche nicht? 

	Irina: Er lächelt und redet jetzt. 

	(Aritum) Deine lebendige Emotionalität, dein Gefühlsausdruck und dein Humor haben uns sehr gut gefallen. 

	Maxim: Also, das haben wir, ja, das können wir machen. 

	Irina (Aritum): Uns gefiel die gewisse Fähigkeit eines Menschen, sich von Emotionen beherrschen zu lassen und Freude daran zu empfinden. 

	Maxim: Ja, das gibt es auch. Was hat Ihnen an Erdlingen nicht gefallen? 

	Irina: Sie lächeln und sagen auch: „Du hast interessante Emotionen.“ 

	(Aritum) Was hat uns nicht gefallen? Das heißt, was wäre der Grund für unsere Kritik? 

	Maxim: Ja, was würde Ihre Kritik auslösen, nennen wir es so. 

	Irina (Aritum): Es hat weniger Kritik als vielmehr einen Vorschlag hervorgerufen. Was ist Ihr Vorschlag, wie möchten Sie das Rennen verbessern? 

	Maxim: Sagen wir es so: Wie möchten Sie das Rennen verbessern, welche Eigenschaften sind im Rennen nicht so gut? 

	Irina (Aritum): Das ist die Struktur des Körpers. Nicht einmal das Gehirn, sondern die Struktur des gesamten Körpers, wonach die Gesundheit des Körpers in hohem Maße von den Gedanken, Emotionen und Gefühlen der Seele abhängt. Wir würden Ihr Hormonsystem ein wenig umstellen, denn mit Ihren Emotionen können Sie Ihrem Körper ernsthaften Schaden zufügen. 

	Maxim: Ja, das nennt man Psychosomatik. 

	Irina (Aritum): Das heißt, diese Abhängigkeit könnte man etwas verkleinern. 

	Maxim: Lass es uns tun. 

	Irina (Aritum): Nun, wenn Sie mit der Kreuzung einverstanden sind. Das ist es, oder? 

	Maxim: Liebe Valentina Rocheva, ich freue mich sehr, dass Sie die feinstofflichen Körper sehen, die in Irina verschlossen sind. Wenn Sie nur geschlossene Körper sehen, möchte ich Sie bitten, sich die offenen Körper anzusehen. Natürlich kann sie nicht nackt vor Ihnen sitzen. Natürlich bedeckte sie ihren Körper mit einem wunderschönen roten Kleid. 

	Irina: Ich habe einen völlig unauffälligen Körper geschlossen. 

	Maxime: Ein 5-Sterne-Witz: „Ich habe einen Körper bedeckt, der überhaupt nicht subtil war.“ 

	Irina: Wie kann man das Gegenteil dieses Wortes sagen? 

	Maxim: Also, Leute, wir haben über die Lebenserwartung gesprochen. Ihre Lebenserwartung liegt bei etwa 80 Jahren. 

	Schauen wir weiter. Bitte beantworten Sie mir diese Frage: „Könnten Sie die Körper der Toten wiederbeleben?“ 

	Irina (Aritum): Wessen Lebensfaden ist gerissen? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (Aritum): Dies sollte nicht einmal eine Wiederauferstehung sein, sondern eine Wiederherstellung des Threads. Und dies kann nur der Geist tun, der sozusagen über Kräfte verfügt, die denen des Himmlischen Vaters gleichkommen. 

	Maxim: Ich verstehe. Haben Sie derzeit Stützpunkte auf dem Planeten Erde und besuchen Sie die Erde? 

	Irina (Aritum): Wir haben keine eigenen, aber wir können zu den Tashigan-Stützpunkten fliegen. 

	Maxim: Haben Sie Kontaktpersonen auf dem Planeten Erde? 

	Irina (Aritum): Ja, das gibt es. 

	Maxim: Gibt es physische? 

	Irina (Aritum): Ja, aber die Kontakte wurden unterbrochen. 

	Maxim: Ja, das weiß ich schon. 

	1:29:02 Der Prozess der Fortpflanzung und Eiablage bei Hybriden. 

	Maxim: Bitte sagen Sie mir, wie Sie sich fortpflanzen? Wie läuft der Reproduktionsprozess ab? 

	Irina (Aritum): In unserem Land erfolgt die Fortpflanzung durch die Vereinigung des männlichen und weiblichen Körpers, indem die Samenflüssigkeit des Mannes in den Körper der Frau eingeführt wird. 

	Er zeigt es jetzt, es ist natürlich nicht genau eine Gebärmutter. Wo sich die Eier entwickeln. 

	Maxim: Und geschieht dieser Prozess für Sie aus Liebe oder weil es so sein muss? Wie läuft dieser Prozess ab? Sollten Sie sich zu Ihrem Partner hingezogen fühlen? 

	Irina (Aritum): Genau darin ähneln wir den Menschen. Wir haben dem Menschen die Gene entnommen, die für das sexuelle Verlangen verantwortlich sind. Es ist nur so, dass der Prozess der Zeugung und Geburt von Kindern anders ist als eine Lebendgeburt. Wir haben von Ihnen bisher noch kein Säugetierfutter erhalten; wir sind keine Säugetiere. Wir haben keine eigene Milch. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, wie lange eine Frau nach irdischen Maßstäben Eier trägt, um sie zu legen, und wie lange liegen sie dann nach der Legung dort, bis ein Baby geboren wird? 

	Irina (Aritum): Zuerst muss sie Geschlechtsverkehr haben, wenn die Rudimente dieser Eier reif und fähig werden. 

	Maxim: Wird das Ei anders reifen? 

	Irina (Aritum): Ja. Ihre Eier reifen etwa alle 4 Erdenjahre heran. 

	Maxim: Wow, wie selten. 

	Irina: Er zeigt mir: Es könnte eins, zwei, drei sein. Aber meistens sind es 3 oder 4. Also mehrere, so wie ich das verstehe. 

	(Aritum): Dann müssen seit der Empfängnis 93 Tage vergangen sein. Und dann sind die Eier bereit zum Legen. 

	Maxim: Also haben sie Eier gelegt. 

	Irina (Aritum): Sie sollten in speziellen Gefäßen sein (er zeigt flache, quadratische), in einer speziellen Flüssigkeit, die hinsichtlich des Verhältnisses der Elemente einer physiologischen Lösung mit Zusatz von organischen Verbindungen von Kupfer, Molybdän, Jod usw. ähnelt. 

	Maxim: Wer bereitet diese Lösung vor? 

	Irina (Aritum): Die Eltern selbst. Sie macht es zu Hause. Sie nimmt sie, soviel ich weiß, mit den Händen, legt sie in diese Lösung und schließt den Deckel. Sie bleiben 11 Tage dort und reisen am zwölften Tag ab. 

	Er zeigt kleine Kopien. Sie beginnen zuzunehmen. So wie Kinder wachsen, erfolgt ihre Zellteilung noch schneller. 

	Maxim: Was essen sie? 

	Irina (Aritum): Speziell angepasst, wie Sie Babynahrung haben, nur diese wird in unseren Fabriken hergestellt. 

	Maxim: Was haben Sie ihnen unter irdischen Bedingungen zu fressen gegeben? 

	Irina (Aritum): Sie haben spezielles Essen für Kinder mitgebracht. 

	Maxim: Ernsthaft? Könnten sie auf der Erde nichts essen? 

	Irina (Aritum): Kinder speziell – nein, aber Erwachsene könnten das schon. 

	Maxim: Angepasst, oder? 

	Irina: Das heißt, es geschah allmählich. 

	Maxim: Bitte sagen Sie mir, hatten Sie Kontakt mit Priestern und Yetis? 

	Irina (Aritum): Nein. Ich weiß, wovon du sprichst. 

	Maxim: Warum hattest du keinen Kontakt mit dem Yeti? Sie hatten kein Interesse, Kontakt mit ihnen aufzunehmen? 

	Irina (Aritum): Warum hatten wir keinen Kontakt mit dem Yeti? Unsere Rasse im Speziellen? Vielleicht hatte jemand Kontakt. Wir sagen, dass wir zu unserer Zeit keinen speziellen Kontakt zu diesem Stamm hatten. Vielleicht hatten sie keinen Kontakt zu den dort lebenden Stämmen. Sie waren irgendwie getrennt. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	Leute, stellt eure Fragen bitte in den Chats. Ich habe hier zwei Telefone und einen Laptop und versuche, Fragen von überall her zu bekommen. Wir haben einen wunderbaren Chat „Frage – Antwort. Live-Übertragung“, öffne ich die letzten. 

	1:36:06 Verbindung mit den ägyptischen Pharaonen. Zaarhan-Stützpunkte auf der Erde. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, kannten Sie die ägyptischen Pharaonen und hatten Sie irgendeine Beziehung zu ihnen? 

	Irina: Das ist eine Frage an...? 

	Maxim: …zu dieser Zivilisation. Halt, lass uns zu Zaarkhan gehen, das sind die Vorfahren dieser Zivilisation. 

	Irina: Sind das Hybriden mit Tashig, der jetzt inkarniert ist? 

	Maxim: Ja, die sind jetzt inkarniert. 

	Irina: Welche Frage? 

	Maxim: Hatte ihre Zivilisation irgendeine Verbindung zu den ägyptischen Pharaonen und kommunizierten sie mit ihnen? 

	Irina (Zaarhan-Volk): Ja, nicht speziell wir, aber unsere Vorfahren haben mit ihnen kommuniziert, es gab dort auch Kontaktpersonen. Zu dieser Zeit hatte unsere Rasse Kontaktpersonen auf der ganzen Erde: in der Region Ägypten und in der Region Mesopotamien, Babylon zum Beispiel, und das sumerische Volk hatte Kontaktpersonen. Und später jene Stämme, die beispielsweise das moderne China, Tibet, Altai usw. bewohnten. Das heißt, wir hatten überall Kontaktpersonen, Bergstämme. 

	Maxim: Ich verstehe. Bitte sagen Sie mir, wo sich Zaarhans Stützpunkte jetzt auf dem Planeten Erde befinden? 

	Irina: Sie fliegen nur nach Taschigan, sie haben kein eigenes. 

	Maxim: Wo befinden sich die Tashigan-Stützpunkte? 

	Irina (Volk der Zaarhan): Es gibt welche in Nordamerika, es gibt welche in Kanada, es gibt welche in Kasachstan, in Taimyr, im Norden im Kaspischen Meer. 

	Maxim: Es gibt viele Grundlagen. 

	Irina (Zaarhan-Volk): Ja, und natürlich gibt es welche in der Antarktis. 

	1:37:12 Klarheit des Geistes und schlechte Angewohnheiten der Zaarhans. 

	Maxim: Eine Frage von einer sehr spirituellen Person: Trinken sie und rauchen sie? 

	Irina: Lass uns ein wenig übersetzen. 

	Maxim: Wie vergiften Sie Ihren Körper und vergiften Sie Ihren Körper mit verschiedenen psychotropen Substanzen? 

	Irina (Zaarkhan-Volk): Da unser Körper anders aufgebaut ist, verursachen unsere Hormone bei uns keine Phasen schlechter Laune und depressiver Episoden, die wir mit Hilfe von Chemikalien loswerden müssten. Dies ist nicht notwendig. Gerade als wir über deine Emotionalität sprachen. Mithilfe verschiedener Substanzen mit sehr einfachen chemischen Formeln ist eine leichte Beeinflussung möglich. All dies geschieht, weil Ihr Gehirn über die ätherische Matrix sehr eng mit der Seele verbunden ist. 

	Bei uns ist das etwas anders. Wir haben eine andere ätherische Matrix, die neuronalen Netzwerke des Gehirns sind anders aufgebaut. Daher ist es sehr schwierig, ein solches Molekül, eine solche Formel zu finden, die unser Bewusstsein in die von uns gewünschte Richtung beeinflussen könnte und gleichzeitig mit Konsequenzen, die mit Ihren vergleichbar sind. Das heißt, es wäre für uns noch schädlicher, wenn wir so etwas finden würden. Wir haben keine Sprünge zwischen verschiedenen Gefühlszuständen. Immer gut gelaunt. 

	Maxim: Mir wurde klar, dass Freiheit und Gefangenschaft dasselbe sind. 

	Irina (Zaarkhan-Volk): Es ist nicht so, dass alles gleich ist, aber ein klarer Zustand. Haben Sie jemals einen Zustand erlebt, in dem Sie eine solche Klarheit des Geistes hatten, als ob Sie an einem einzigen Punkt des Bewusstseins alles wahrnehmen würden, was Ihnen passiert: die Vergangenheit, die Gegenwart und alle Möglichkeiten der Zukunft, und es ist für Sie wie ein einziger Ausschnitt der Realität. 

	Maxim: Nein, ich befinde mich sehr selten in diesem Zustand. 

	Irina: Verstehst du, wovon er spricht? 

	Maxim: Ja, ich verstehe, wovon Sie sprechen. 

	Irina: Und wenn sie konstant sind. 

	Maxim: Das ist sehr cool, wir nennen es einen Samadhi-Zustand. Ich verstehe. 

	1:39:56 Das Verschwinden der Inka-Zivilisation. 

	Maxim: Bitte sagen Sie mir, wohin ist die Maya-Zivilisation verschwunden? Dies ist eine Frage für die Zaarkhan-Zivilisation. 

	Irina (Vertreter von Zaarhan): Vielleicht eher die Inkas, weil sie damals dort waren. 

	Maxim: Wo ist die Maya-Inka-Zivilisation verschwunden? 

	Irina (Vertreter von Zaarhan): Sie sind nirgendwo verschwunden. Nachdem die Europäer dort angekommen waren, assimilierten sie sich. 

	Maxim: Haben sie sich sozusagen genetisch in Europäer aufgelöst? 

	Irina (Vertreter von Zaarhan): Wenn ich jetzt frage, wohin sind die Slawen verschwunden? Es gibt jetzt keine Slawen mehr? 

	Maxim: Nun ja. 

	Irina (Vertreter von Zaarhan): Sie sind nirgendwo verschwunden. Sie setzten sich unter den slawischen Völkern fort. Diese besonderen Stämme wurden nicht mehr mit diesem Namen bezeichnet, sondern vermischten sich mit anderen und so entstanden neue Völker. 

	Maxim: Ich verstehe, das heißt, die Inkas sind in andere Völker übergegangen. 

	Irina (Vertreter von Zaarhan): Das heißt, sie waren an einem Ort, zogen dann an einen anderen und vermischten sich dann mit einem anderen Stamm. 

	1:41:06 Einfluss auf das menschliche Bewusstsein. 

	Maxim: Sie haben gerade gesagt, dass Sie sich in einem ständigen Zustand des Samadhi befinden. Können Sie den menschlichen Geist beeinflussen und kontrollieren? 

	Irina (Zaarhan-Volk): Was meinen Sie mit dem Wort „managen“? 

	Maxime: Einen Menschen davon überzeugen, dass er etwas tun muss. 

	Irina (Zaarkhan-Volk): Inspirieren? 

	Maxim: Ja, ohne seine Zustimmung, ohne seinen Willen. 

	Irina (Zaarhan-Volk): Meinst du uns? Können wir das technisch machen? 

	Maxim: Das ist ein guter, interessanter Punkt. Ist dies sowohl technisch als auch ohne Technologie möglich? 

	Irina (Zaarkhan-Volk): Im Allgemeinen ist es ziemlich einfach, das Bewusstsein einer Person zu beeinflussen, wie ich bereits über Substanzen gesagt habe. Jede Substanz, die Ihr Gehirn beeinflusst, kann bei Ihnen eine Bewusstseinsveränderung hervorrufen. Es gibt spezielle Substanzen, die das Bewusstsein unterdrücken und die Selbstkontrolle unterdrücken. Es gibt Substanzen, die Depressionen verursachen, und es gibt Substanzen, die sie beseitigen. Sie wissen davon, oder? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (Zaarhan-Volk): Es ist keine Technologie, es ist eher ein chemischer Effekt. Oder meinten Sie Psychotechnik? 

	Maxime: Psychotechnik. Ich würde es sogar nicht als Psychotechnik, sondern als Energietechnik bezeichnen. 

	Irina (Zaarkhan-Volk): Wie Hypnose? 

	Maxim: Ja, Hypnose, Einflussnahme mit Ihren inneren energetischen Fähigkeiten. Die Leute fragen sich, ob Sie uns beeinflussen können? 

	Irina (Zaarhanians): Wenn sich ein Mensch dem Einfluss irgendeines Wesens öffnet, ist es natürlich möglich, ihn zu kontrollieren, indem man ihm einfach Gedanken und Gefühle einpflanzt, die er als seine eigenen akzeptiert. Das ist Management, also Manipulation. Wenn er bewusstlos ist, sein Bewusstsein für solche Einflüsse geöffnet hat, kann man ihm beispielsweise ein Gefühl des Hasses einflößen. Und er wird denken, dass er jemanden hasst, obwohl es nicht sein Hass ist. 

	Maxim: Ja, wir haben solche Techniken auf der Erde, bei denen Menschen ganzen Rassen Hass auf andere Rassen eingeflößt wird und sie denken, dass dies ihr Hass ist. 

	Irina (Zaarkhans): Dies sind Psychotechniken, die als „Kontrolle der Teilnehmer eines Egregors durch die Schaffung eines negativen Bildes des entgegengesetzten Egregors“ bezeichnet werden. Dies sind bekannte Techniken aus der Bildwissenschaft. Jedes Kind in unserem Land kennt sie. Ich bin einfach überrascht. 

	(MidgasKaus): Ich war auch überrascht. 

	(Zaarkhans): Ich bin jetzt einfach überrascht, aus welchen Gründen genau Ihre Regierung und Machtstrukturen das tun, da Sie wissen, wie einfach es ist, das Bewusstsein einer Person zu manipulieren, die mit einem Egregor verbunden ist, und in ihr bestimmte Gefühle hervorzurufen, sogar aus der Ferne, einfach durch Bilder. Aus welchen Gründen wird das Studium dieses Einflusses in Ihren Bildungseinrichtungen nicht eingeführt, damit die Menschen, die wissen, dass sie beeinflusst werden, sich nicht einmal wehren und kein Abwehrsystem aufbauen, sondern einfach wissen, welcher Einfluss ausgeübt werden kann, und ihr eigenes Realitätssystem aufbauen, das sie vor Eingriffen in ihre innere Welt schützt, mit dem Ziel, negative Gefühle zu entfachen und ihre Schwingung zu senken. 

	Maxim: Warum das lehren? Dann ist es unmöglich, darauf Einfluss zu nehmen. 

	Irina (Zaarkhan-Volk): Ich werde jetzt etwas anders fragen. Sie verstehen, dass sie nicht die einzigen sind, die Einfluss haben, oder? 

	Maxim: Das ist eine andere Sache. Die Hauptsache ist, dass sie Einfluss haben, das ist ihre Meinung. 

	Irina: Verstehst du, was ich gefragt habe? 

	Maxim: Ja, ich verstehe. Okay, das ist ein sehr interessantes Gesprächsthema. Dies ist jedoch für eine separate Sendung. 

	Frage: „Bitte sagen Sie mir, wie ich Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen aufnehmen kann?“ 

	Hier ein Hinweis: Um zu versuchen, Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen aufzunehmen, müssen Sie zu uns nach Woronesch kommen, um an der ersten Stufe der Kontaktpersonenschulung teilzunehmen. Dort erklären wir Ihnen, was außerirdische Zivilisationen sind, wie Sie mit ihnen Kontakt aufnehmen, was das Höhere Selbst ist, was Spiritualität ist und wie Sie weiter vorgehen. Nur eine vorbereitete Person kann Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen aufnehmen. 

	Irina: Die Sache ist, dass ohne eine Vereinbarung, ohne das Wissen des Höheren Selbst, keine Kontakte zwischen euch möglich sind, sie werden einfach geschlossen. Sie müssen Kontakt zu Ihrem Höheren Selbst aufnehmen und fragen, wie Sie mit einer bestimmten Zivilisation in Kontakt treten können und ob diese hinsichtlich ihrer Schwingungen für Sie geeignet ist. 

	Maxim: Irina, Münster-2023 schreibt Dir: „Irina, Du bist sehr gut.“ 

	Irina: Vielen Dank. 

	Maxim: Liebe Freunde, bitte stellt eure Fragen, denn ich lese die Fragen für die Live-Übertragung „Fragen und Antworten. Live-Übertragung.“ vor. 

	Wer hat die Mumifizierung durchgeführt? Man hat Ihnen erzählt, dass die Priester sich selbst mumifiziert hätten. 

	Irina: Sie hatten das Wissen, das sie von den Priestern erhalten hatten. 

	Maxim: Übrigens gab es keine konkrete Antwort darauf, wo Sie begraben wurden? 

	Irina (Aritum): In den Höhlen. 

	Maxim: In großer Tiefe? 

	Irina (Aritum): Nein. (Er zeigt jetzt den Eingang und das Labyrinth.) Und es war möglich, an eine Stelle zu gelangen, wo es so etwas wie Nischen in den Wänden gab. Wissen Sie, Krypten in Höhlen? Dort wurden die gleichen hergestellt. 

	Maxim: Eine Frage an die Leute von Zaarkhan. Sergey-65 schreibt: „Guten Abend, meiner Schwester tun die Beine weh, können Sie helfen?“ 

	Irina (Vertreter von Zaarkhan): Wobei helfen? 

	Maxim: Damit meiner Schwester die Beine nicht weh tun. 

	Irina (Zaarhans): Sie muss die Ursache der Schmerzen herausfinden und die Energiestörungen beseitigen, die körperliche Schäden verursachen. 

	Maxim: Das ist verständlich. Können Sie helfen? 

	Irina (Zaarkhans): Wir können ihr den Weg zeigen, aber dafür muss sie selbst mit ihr reden. 

	Irina: Ich werde es jetzt erklären. Sie sind keine speziellen Heiler und befassen sich nicht mit dem Höheren Selbst. Es handelt sich um Wissenschaftler, die sich mit Hybridisierung beschäftigen. Sie befassen sich nicht mit der Heilung ätherischer Matrizen und noch weniger mit der Hinführung zum Höheren Selbst. 

	Maxim: Können Sie einer irdischen Frau helfen, ihre Beine zu heilen, ohne die spirituelle Ursache zu ermitteln? 

	Irina (Zaarkhan-Volk): Wie ist das möglich, ohne die spirituelle Ursache zu bestimmen? Wie ist das? 

	Maxime: Bewegen Sie das Gerät so, dass Ihre Beine unversehrt bleiben. 

	Irina (Zaarkhan-Volk): Was meinst du mit „das Gerät bewegen“? 

	Maxim: Ich weiß nicht, was ich mir einfallen lassen soll, um meine Beine intakt zu halten. 

	Irina (Zaarhan-Volk): Möchtest du Heilung durch das Astrale oder was? 

	Maxim: Nein, sie wollen sofort geheilt werden und nichts tun. 

	Irina (Zaarkhan-Volk): Der springende Punkt ist, dass Sie versuchen können, einige Technologien oder Medikamente einzusetzen, aber das ist alles nur Hilfsfunktion. Sie müssen die Ursache des Schmerzes zuerst auf der spirituellen Ebene und dann auf der energetischen Ebene finden. Nur dies kann Ihnen bei der Heilung helfen. 

	Maxim: Vielen Dank. Die Leute fragen: „Wann wird der Krieg enden?“ Können Sie diese Frage beantworten? 

	Irina (Zaarhan-Volk): Wer mit wem? 

	Maxim: Na, wer mit wem. Wir haben derzeit bereits zwei Kriege. Wir haben einen Krieg in Israel, wir haben einen Krieg in der Ukraine. 

	Irina: Ja, es scheint, als sei es in Syrien noch nicht zu Ende. 

	Maxim: Und ja, in Syrien herrscht Krieg. 

	Irina: Und da ist etwas in Afrika. 

	1:49:12 Ursachen von Kriegen auf der Erde. 

	Maxime: Lasst uns Kriege zwischen den slawischen Völkern führen. Wann wird der Krieg auf dem Gebiet der slawischen Völker enden? 

	Irina (Zaarhanets): Eine gute Frage, aber ich denke, Sie müssen sie den Leuten stellen, die die Entscheidungen treffen und die Verantwortung tragen. Also, willst du die Zukunft sehen oder was? 

	Maxim: Ja, kannst du die Zukunft sehen? 

	Irina (Zaarkhans): Wir sind überhaupt keine Spezialisten, insbesondere nicht für das Zeitband in Egregoren. Wahrscheinlich müssen Sie diesbezüglich Erzengel Michael oder Metatron kontaktieren, die sich speziell damit befassen. 

	(MidgasKaus): Oder sogar an Zaliatar und LiShioni, die sich mit dem Anschauen des Event-Feeds beschäftigen. 

	(Zaarkhan-Volk): Wir haben eine andere Aufgabe. Ich sage Ihnen einfach meine Meinung. Jeder Krieg endet, wenn alle Parteien Frieden miteinander schließen und in Frieden leben wollen. Dies wird nicht geschehen, solange das Bewusstsein nicht wächst. Nur durch die Erfahrung von Leid kann das Bewusstsein für gegeneinander gerichtete Aggressionen wachsen. Es gibt keinen anderen Weg, mit Aggression umzugehen: weder durch Leiden noch durch freiwilliges Bewusstsein. 

	Wenn keine freiwillige Wahrnehmung stattfindet, entsteht Leid. Das Leid wird mit zunehmender Aggression zunehmen. Wenn man, so könnte man sagen, des Leidens müde wird, dann wird das Bewusstsein wachsen. Ist die Antwort klar? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (Zaarhan-Volk): Dies ist das Gesetz des Karma. 

	1:50:53 Wünsche an die Erdlinge von Vertretern der Hybridrasse. 

	Maxim: Der Sendung ist übrigens mittlerweile ein Link zur Vorbestellung des Buches beigefügt. Liebe Freunde, wir nähern uns bereits dem Ende unserer Sendung und ich werde eine der vielleicht interessantesten Fragen stellen. 

	Ich möchte speziell den Geistern – Vildas und Aritum – eine Frage stellen: Was möchten Sie unserer irdischen Zivilisation wünschen? Vielleicht kann ich etwas empfehlen? 

	Irina (Vildas und Aritum): Im Zusammenhang mit Ihrer vorletzten Frage zum Krieg, die wir nun auch gehört haben, möchten wir Ihnen wünschen, dass Sie zur Besinnung kommen. Wir wünschen Ihnen einen friedlichen Himmel über Ihren Köpfen. Wir möchten Ihnen und jeder Familie auf der Erde und jedem Menschen auf der Erde die Möglichkeit wünschen, Ihre eigene glückliche Realität zu erschaffen und die Aufgabe der Inkarnation zu erfüllen, mit der Sie so viel von Ihrem Leben gelebt haben, wie Sie geplant haben. Wir wünschen Ihnen, dass Sie einander akzeptieren und lieben und sich ineinander wiedererkennen. Denn wenn Sie eine andere Person ansehen, ist dies ein Spiegelbild Ihrer selbst, und Sie sind ein Spiegelbild der Wahrnehmung der Psyche einer anderen Person. 

	Wenn Sie Ihre Einheit verstehen, werden Sie Frieden und Gerechtigkeit haben und es wird keine Form von sozialem Parasitismus, Korruption und Betrug geben. Denn Verbrechen und Kriege sind nur mit Menschen möglich, die man nicht als Teil des eigenen Ichs wahrnimmt. 

	Maxim: Was möchten Sie unserem Projekt wünschen? 

	Irina (Vildas): Ich wünsche Ihrem Projekt erstens Entwicklung und zweitens, wenn ich es in russischen Worten, in russischen Begriffen ausdrücke, viel, viel Geduld. Denn einer Gesellschaft, die noch nicht bereit dafür ist, galaktische Wahrheiten zu vermitteln, ist eine spirituelle Leistung. Ich wünsche mir, dass Sie selbst Ihren Wert für die Zivilisation erkennen, in der Sie leben. 

	Maxim: Vielen Dank, vielen Dank für die Sendung. Wir wissen endlich, wer Sie sind und welche Hybriden in der Wüste Perus gefunden wurden. Wissen Sie, ich habe, seit ich Projektmanager bin, Freude an diesem Projekt und bin mir bewusst, dass ich während der gesamten Projektlaufzeit keinen einzigen Widerspruch gefunden habe, der mich hätte brechen oder vom wahren Weg abbringen können, auf den sich das Projekt bewegt. 

	Ich möchte Ihnen allen noch einmal für Ihre Hilfe, Ihre Unterstützung und Ihre Freundlichkeit danken. Wenn Sie unsere Wärme und unsere Unterstützung brauchen, kommen Sie zu uns nach Woronesch. Hier ist es sehr warm und hier wissen wir, wie wir jede Form, jede Zivilisation in jedem Bewusstseinszustand unterstützen können. 

	Irina: Ja, liebe Freunde, willkommen. Ich danke Ihnen für Ihre Unterstützung, ich danke Ihnen für Ihr Vertrauen und für Ihre Liebe in allen Formen, die Sie mir, Maxim, unserem Projekt oder einem unserer Meister senden. Wir wissen das sehr zu schätzen und senden Ihnen Licht, Liebe und den Wunsch, dass Ihnen dieses Wissen spirituellen Nutzen bringt. Bis zum nächsten Mal. 

	Maxim: Bis zum nächsten Mal, Leute. Und das Wichtigste: Unter diesem Video befindet sich ein Link zu einem Infokanal, wo ihr täglich neue Kurse, neue Übungen, neue Schulen und alles andere findet. Bis später, tschüss alle zusammen. Vielen Dank, dass Sie es mit mir ausgehalten haben. 
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	Konferenzteilnehmer: 

	Irina Podzorova hat Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit feinstofflichen Zivilisationen und mit der spirituellen Welt. 

	Maxim Rusan – Leiter des Cassiopeia-Projekts und des Zentrums für spirituelle und körperliche Entwicklung; 

	LiShioni ist ein Vertreter des Planeten Shimor, ein Spezialist für die Astralwelt und ihre Wechselwirkungen mit der materiellen Welt. 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	Anti Kaah ist ein Vertreter des Planeten Tashig; 

	Wildas und Aritum sind körperlose Geister, Hybriden aus Zaarkhans und Erdlingen, peruanische Mumien; 

	Tiar und Lerkisa sind Vertreter des Planeten Zaarkhan (Zeyerkhan), Hybriden aus Tashigans und einem lokalen Stamm. 

	MidgasKaus zur Schwingungsdiagnostik. Astraldiagnostik 

	 https://blog.cassiopeia.center/midgaskaus-o-vibracionnoj-diagnostike-astralnaya  

	Als ich bei Menschen, bei denen Krebs diagnostiziert wurde, die Diagnose stellte, betrachtete ich die Person auf einer energetischen Ebene, obwohl ich dies wusste. Er hatte keine Vibrationen einer Ansammlung von Krebszellen in einem Organ, aber er hatte Vibrationen von Ansammlungen bestimmter Mikroorganismen in einer bestimmten Kapsel. Diese Schwingungen waren dem menschlichen Körper fremd, es handelte sich jedoch nicht um Schwingungen veränderter Zellen. Ähnliche Fälle sind aufgetreten. 

	Irina wurde als Kontaktperson gezeigt, dass bei ihr Krebs diagnostiziert worden war. Wie können wir das sagen, wenn es hier keine Ansammlung gibt? Jeder Mensch hat Krebszellen, aber ich kann nicht bei jedem eine Krebsdiagnose stellen. Ich sehe einen Cluster in der Orgel, ich spüre Vibrationen und liste ihn auf. 

	Es gab Fälle, in denen Ärzte bei einer Person entzündliche Erkrankungen, eine verminderte Immunität oder gewöhnliche Mikroben feststellten, jedoch keinen Krebsprozess. Ich kann natürlich nicht sagen, wie gut sie mich untersucht haben, aber ich hatte das Gefühl, dass da eine Ansammlung von Krebszellen war. Die Ärzte stellten einen entzündlichen Prozess, bestimmte Mikroben und eine Verengung der Blutgefäße fest. Ich habe immer gesagt, was ich fühle und im Falle einer Krebserkrankung Immunstimulanzien empfohlen, da es fast immer zu einer Abnahme der Immunität kam, egal in welcher Form. 

	Bei weiterer Beobachtung solcher Patienten stellte ich fest, dass sie eine sehr lange Zeit der Immunstimulation und eine komplexe Arbeit an sich selbst benötigten. Nur dann wird es zu einem positiven Ergebnis führen. Nach der Immunstimulation müssen zwischen den Immunstimulationsphasen Pausen eingelegt werden, damit eine Anpassung an das Leben ohne Immunstimulanzien möglich ist. Andernfalls kann die Thymusdrüse die Produktion von Immunhormonen verringern und die Person kann an etwas anderem erkranken. 

	Ich untersuchte einen Mann, die Ärzte in der Klinik diagnostizierten bei ihm Leberkrebs und fanden in der Leber Anzeichen von Opisthorchiasis, Cholangitis, Cholezystitis, zusätzlich E. coli und begleitende anaerobe Flora, aber ich konnte keine Krebszellen spüren. Ihm wurde eine Opisthorchiasis-Therapie verschrieben, eine Reinigung der Gallengänge von toten Parasiten mit speziellen Medikamenten sowie eine entzündungshemmende und antimikrobielle Therapie mit Medikamenten und Antibiotika, die den Schwingungen seines Körpers entsprachen. Die Immunität war zwar reduziert, aber nicht so stark. 

	Da ich mich im Astralkörper befinde, kann ich den Infektionserreger nicht direkt zur Analyse mitnehmen, um seine Empfindlichkeit zu bestimmen. Ich mache alles nach Schwingungen, soweit es passt. Jedes Medikament, sogar einfaches Aspirin oder jedes Kraut, hat Schwingungen, Frequenzen, bei denen die Energie seiner Moleküle abgegeben wird. Diese Frequenzen sind überall unterschiedlich. Ich, der ich mich im Astralraum befinde, kann sie fühlen. In der physischen Welt sind hierfür spezielle Geräte erforderlich. Übrigens gibt es sie bereits auf der Erde. 

	Frequenzdiagnostik des Körpers ( Anmerkung der Redaktion NLS-Diagnose ). Es gibt solche Geräte. Im Astralen ist dies möglich, weil Sie nicht auf den physischen Körper schauen, sondern auf den ätherischen, der eine Kopie des physischen Körpers ist. 

	Es gibt jedoch eine Besonderheit der von mir durchgeführten Astraldiagnostik. Man spürt nur die Ausstrahlung der ätherischen Organe, die Kopien der physischen sind. Es besteht die Besonderheit, dass, wenn beispielsweise ein physisches Organ entfernt wurde, seine ätherische Kopie erhalten bleibt. Es bleibt bestehen, wenn nach der Operation längere Zeit vergangen ist. Die ätherische Kopie sieht möglicherweise sogar besser aus als das entfernte Originalorgan. Beispielsweise hat ein Mensch weder ein Bein noch einen Arm, diese sind jedoch im Ätherkörper vorhanden. Dasselbe gilt für die inneren Organe. Dies muss bei der Astraldiagnostik berücksichtigt werden. 

	Auch Fremdorganismen lassen sich nachweisen: Mikroorganismen, Parasiten, Viren, intrazelluläre Strukturen, wie wir sie nennen, wenn sie sich an einer bestimmten Stelle befinden. Natürlich hat jeder Mensch seine eigene Mikroflora, das ist ganz natürlich. Wenn solche Organismen das zulässige Maß überschreiten und beginnen, den Körperzellen zu schaden, wirkt sich dies auf den Ätherkörper aus und wird sichtbar. Natürlich in unterschiedlichem Ausmaß. 

	Wenn eine Person anorganische Bildungen wie Nieren- oder Gallensteine hat, sind diese bei der Diagnose nicht sichtbar. Der Stein gibt nicht die Frequenzen einer lebenden Form ab. Dies bedeutet, dass es im untersuchten Körper nicht vorhanden ist. Dies muss berücksichtigt werden. Eine Entzündung des umliegenden Gewebes kann, sofern vorhanden, ertastet werden. Dadurch verändern sich die Vibrationen etwas. Dies sind die Merkmale der Astraldiagnostik. 

	Zeitstempel: 1:08:07, #302 Onkologie. Tumorursachen, Psychosomatik, Genmutation, Behandlung. Bekommen Außerirdische Krebs? 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	Juli 2021 

	#613 Planetarische Matrizen: Energien für Leben und Bewusstseinswachstum. Orte der Kraft. Matrix „Lotus des Herzens“. 

	 https://blog.cassiopeia.center/planetarnye-matricy-ehnergii-dlya-zhizni-i-rosta  

	 https://vk.com/video-183810725_456241144  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:20 Konferenzfragmente. 

	…Die Matrix ist ein Energie-Informationsobjekt, gefüllt mit ätherischen Energien der einen oder anderen Art. Ich möchte Sie daran erinnern, dass es in der materiellen Welt 6048 Arten von Energien gibt. Und nur neun davon sind physischer Natur. Die restlichen 6039 Arten sind ätherische Energien, aber in Ihrer physischen Sprache gibt es keine Worte, um diese Energien zu bezeichnen …“ 

	„…Natalia: Welchen Einfluss haben sie auf eine Person? 

	Irina: Stärkung der ätherischen Energieflüsse in seinem Ätherfeld und Erweiterung des Ätherfeldes, Steigerung der Vitalität und Harmonisierung der Chakren…“ 

	01:45 Beginn der Sendung. Vorstellung der Teilnehmer. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde! Mein Name ist Irina Podzorova, ich stehe in Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, feinstofflichen Zivilisationen und der spirituellen Welt. Heute haben wir einen Vertreter der plasmoiden Zivilisation der 37. Dichtestufe vom Stern Beteigeuze – Erwin. Und bei uns ist ein Vertreter des Planeten Shimor, ein Forscher der Astralwelten und plasmoiden Zivilisationen – LiShioni. 

	Natalia: Grüße, Erwin, LiShioni! Liebe Freunde, mein Name ist Natalia Krupskaya, ich bin die Leiterin des Atma Personality Workshop und heute werden wir ein Thema wie Planetenmatrizen ansprechen. 

	02:43 Die Rolle der feinstofflichen Welt, Plasmoide bei der Bildung ätherischer Energien. 

	Natalia: Und die erste Frage, die ich stellen möchte, lautet: Wie entstehen die Energien, die wir an Orten der Kraft spüren? Viele Menschen sprechen darüber, und tatsächlich verändern sich Gefühle, Bewusstsein und Energie, wenn man sich an bestimmte Orte bewegt. Was sind diese Energien und wie entstehen sie? Wer erstellt sie? 

	Irina (Erwin): In jedem materiellen Raum gibt es alle Dichtestufen, also 59 Dichtestufen. Auf unterschiedlichen Ebenen entstehen unterschiedliche Energien. Es gibt Energien aus der spirituellen Welt, und sie steigen durch Schwingungen herab und erzeugen ätherische Energien, jede Dichteebene hat ihre eigene. Wenn sich diese Energien in der physischen Welt manifestieren, spüren die Menschen sie mit ihrem Ätherkörper, weshalb sich ihre Empfindungen verändern. Jede Energie wird mit Hilfe von Gedankenformen und Verdichtung erzeugt, der Übersetzung ihrer Energien in eine dichtere Ebene. 

	Natalia: Danke. Und wer erschafft diese Gedankenformen? 

	Irina (Erwin): Vertreter feinstofflicher Welten, Plasmoide. Dies sind Geister, die in feinstofflichen Körpern verkörpert sind, sie leben auf allen Dichteebenen und in ihrem Raum erzeugen sie diese Energien und senken sie sozusagen nach unten. 

	Natalia: Danke für deine Antwort. 

	04:40 Planetarische Matrizen und ihre Struktur. 

	Natalia: Ich bin zu Orten der Kraft gereist und habe diese Energien gespürt. Natürlich habe ich mit Hilfe meiner Kuratoren „Planetenmatrizen“ gesammelt. Auch dieser Name wurde mir gegeben, meine Kuratoren haben ihn vorgeschlagen. Ich möchte Sie nach Ihrer Vision fragen: Was sind diese Planetenmatrizen, wie ist ihre Struktur, wie funktionieren sie? Ich verstehe, dass mir die Schlüssel und die Möglichkeit gegeben wurden, sie zu verwenden, aber ich würde gerne Ihre Vision hören. 

	Irina (Erwin): Die Matrix ist ein Energie-Informationsobjekt, das mit ätherischen Energien der einen oder anderen Art gefüllt ist. Lassen Sie mich Sie daran erinnern, dass es in der materiellen Welt 6048 Arten von Energien gibt. Dies ist in der materiellen Welt der Fall. Davon sind nur 9 physisch. Die restlichen 6039 Typen sind ätherische Energien, aber in Ihrer physischen Sprache gibt es keine Worte, um diese Energien zu beschreiben. Manche kennzeichnen sie einfach mit Zahlen oder einer Zahlenreihe, manche mit Buchstaben, sogar mit Noten (zeigt an) oder mit verschiedenen Farben, welche Farbe. Aber es gibt keine Worte, die alle diese Arten ätherischer Energien beschreiben. 

	Es gibt Wörter für bestimmte Arten von Energien, wie etwa Prana, Ojas, Kundalini – das sind alles bestimmte Arten ätherischer Energien. Wir nennen es die „planetare Matrix“, wir nennen es die ätherische Matrix, und sie können zwischen drei und über tausend verschiedene ätherische Energien aus unterschiedlichen Dichtestufen enthalten. Und sie sind von einer Torsionsmembran umgeben, um unter den Bedingungen der Überschneidung von Räumen der vierten und der dritten Dichteebene stabil zu sein. 

	Natalia: Großartig! 

	7:21 Zusammenstellung ätherischer Matrizen durch Plasmoide. Matrix „Lotus des Herzens“. 

	Natalia: Ich habe die Idee, dass sich diese Energien an bestimmten Orten stärker ansammeln; Nicht umsonst werden sie „Orte der Kraft“ genannt. Warum sind diese Energien auf dem Planeten so ungleich verteilt? 

	Irina (Erwin): Sie werden nicht von ihnen selbst gebildet, sondern mit Hilfe intelligenter Wesen, plasmoider Zivilisationen. Sie stellen (zeigen) ein Bild zusammen, wie aus Legosteinen ein Haus gebaut wird. Für Sie sind diese Würfel gleich, für uns haben sie jedoch unterschiedliche Farben und bilden dadurch eine gewisse komplexe, dreidimensionale Figur. 

	(Irina) Er zeigt mir eine tetraedrische Pyramide, aus jeder Ecke der Pyramide kommt ein Strahl. Diese planetarische Matrix heißt (er sucht in meiner Erinnerung nach Analogien) „Lotus des Herzens“. Es wird beispielsweise verwendet, um die Öffnung des ätherischen Energiezentrums Anahata in einer Person zu aktivieren. 

	Natalia: Großartig! Eine solche Matrix habe ich noch nie erhalten. (lacht) 

	Irina: Was sagst du, willst du so eine Matrix? (lacht) 

	Natalia: Natürlich möchte ich. 

	Irina (Erwin): Es besteht aus 166 Arten ätherischer Energien. 

	Natalia: 166. Großartig! Ja, ich hatte das Gefühl, dass sie tatsächlich aus vielen dieser Fäden bestehen, das heißt, ich habe sie als ineinander verschlungene Fäden wahrgenommen. 

	Irina (Erwin): Und manche werden sie als Muster sehen, und manche werden sie als Strahlen oder als Regenbogen sehen, das heißt als einen Strahl, der sich in viele Strahlen aufspaltet, die einen Regenbogen bilden. 

	Natalia: Aber es hängt alles von der Struktur ab, vom Bewusstsein der Person, von ihrer Wahrnehmung dieser Energien, habe ich Recht? 

	Irina (Erwin): Von seinen Assoziationen, womit diese Energie in Verbindung gebracht wird, aber hier muss man über genügend ätherische Sensibilität verfügen, sonst wird der Mensch diese Gedankenform nicht bemerken, sie wird an seinem Bewusstsein vorbeigehen, wenn er nicht über das entsprechende Maß an energetischer Sensibilität verfügt. Es wird normalerweise durch die Fähigkeit definiert, beispielsweise das Ätherfeld um die Hände herum zu sehen. 

	Natalia: Ja, es ist klar, dass in dieser Angelegenheit grundsätzlich Sensibilität erforderlich ist, ja, das verstehe ich. Danke 

	10:52 Der Einfluss planetarer Matrizen auf den Menschen. 

	Natalia: Planetenmatrizen haben sehr unterschiedliche Anwendungsbereiche. Doch wenn wir diese Energie als Ganzes betrachten, welche Auswirkungen hat sie auf einen Menschen? 

	Irina (Erwin): Stärkung der ätherischen Energieflüsse in seinem Ätherfeld und Erweiterung des Ätherfeldes, Steigerung der Vitalität und Harmonisierung der Chakren. Dies gilt, wenn wir allgemein sprechen. Und all dies hat natürlich über den Ätherkörper sowohl Einfluss auf die physischen als auch auf die astralen Aspekte. 

	11:35 Heilung mit ätherischen Matrizen. 

	Natalia: Ist in diesen Energien eine Funktion wie Heilung vorhanden? 

	Irina (Erwin): Ja, wenn bestimmte Gedankenformen dort eingebettet und in ätherische Membranen eingeschlossen werden, um die ätherischen Matrizen der Körperorgane wiederherzustellen. 

	Irina (Erwin): Man kann eine Gedankenform erstellen, zum Beispiel von einem Herzen (zeigt). Man stellt sich das Bild eines gesunden Herzens vor und stellt sich vor, wie das Blut richtig hindurchfließt, wie es sich richtig zusammenzieht und dass es eine gesunde Farbe hat, und man steckt einen Wunsch in dieses Herz, es ist nicht nur wie ein Bild. Sie müssen auch einen Wunsch nach Gesundheit, Liebe und Entwicklung hineinlegen, um es mit Energie zu füllen. Und dann nimmst du im Geiste beispielsweise Prana aus deinem Feld und wickelst es in Form eines weißen Netzes um dieses Herz, und du erhältst eine weiße Kugel, in deren Inneren sich das Bild eines Herzens befindet. Und Sie platzieren es in der ätherischen Matrix des Herzens an der Stelle des Feldes, wo es sich befindet, und dort beginnt diese Matrix, den Stoffwechsel in den physischen Zellen dieses Organs zu beeinflussen. 

	Natalia: Großartig! Und das kann man mit verschiedenen Organen machen, oder? 

	Irina (Erwin): Ja, das kann man mit verschiedenen Organen und mit den Zellen dieser Organe machen, denn auch die Zelle hat ein ätherisches Gerüst. 

	Natalia: Sag mal, ich habe Matrizen bekommen, die auch eine heilende Wirkung haben, aber die Gedankenformen sind dort anders. Ist das möglich? 

	Irina (Erwin): Ja. Jeder Kontaktierte und jeder Mensch, der mit Energie zu tun hat, nimmt diese Bilder auf seine eigene Art und Weise wahr, dies kann in jeder beliebigen Form geschehen, aber so, dass diese Form für Sie verständlich ist. Damit es für jeden verständlich ist, habe ich es allgemein gesagt, aber jeder Fachmann macht sich seine eigenen Bilder. 

	Natalia: Aber um diese Matrix zu weben und sie in Ihrem Energiefeld zu speichern, um sie zu nutzen, brauchen Sie auch Sensibilität, nicht wahr? 

	Irina (Erwin): Sie brauchen Sensibilität, Sie brauchen Visualisierung und Sie brauchen die Fähigkeit zur Konzentration. 

	Natalia: Danke. 

	14:50 Häufigkeit der Verwendung ätherischer Matrizen. 

	Natalia: Wie oft kann diese Energie genutzt werden? Wenn ich jetzt von Matrizen spreche: Wie oft können diese auf Sie selbst oder andere Menschen projiziert werden? 

	Irina (Erwin): Hier gibt es keine Einschränkungen. Wie jede Art von Energie sind diese Methoden zur Heilung, Erhöhung Ihrer Schwingungen und Verbesserung Ihrer Energieeigenschaften für den Menschen absolut natürlich und verursachen keine Nebenwirkungen. 

	Natalia: Gibt es vielleicht eine empfohlene Kur, um sichtbare Ergebnisse zu erzielen? 

	Irina (Erwin): Es hängt alles vom konkreten Problem und seiner Ursache ab. 

	15:42 Unterschiede zwischen Online- und Offline-Sitzungen. 

	Natalia: Wir arbeiten viel online und ich möchte natürlich Folgendes klarstellen: Gibt es bei der Verwendung dieser Matrizen Unterschiede zwischen Offline- und Online-Sitzungen? 

	Irina (Erwin): Alles hängt von der Fähigkeit des Meisters ab, einen Fluss dieser Matrizen über eine gewisse Distanz durch das Astrale zu senden. Es gibt verschiedene Möglichkeiten, remote zu arbeiten. Zum Beispiel durch Phantome, durch die Schaffung eines Energiephantoms der Person, die Hilfe benötigt, und die Arbeit mit seinen ätherischen Matrizen mit dem anschließenden Befehl an dieses Phantom, mit dem Ätherkörper der zu heilenden Person zu verschmelzen. Und er muss sein Einverständnis geben und sich öffnen. Und es gibt zum Beispiel eine Methode, bei der ein Heiler sein Phantom in den Raum schickt, wo sich Menschen aufhalten, die Hilfe brauchen, und dort diese Operationen durch das Phantom durchführt. 

	Natalia: Gibt es einen Unterschied in der Wirksamkeit des ersten und zweiten Ansatzes? 

	Irina (Erwin): Praktisch nicht, wenn der Heiler gleichermaßen in der Lage ist, sowohl im Raum, in dem er sich befindet, als auch aus der Ferne zu arbeiten. Sowohl für Gedanken als auch für ätherische Energien stellt die Entfernung kein Hindernis dar. Keine Wände und keine Entfernung können diese Strahlung abschirmen, sie befindet sich nicht in diesem Raum, sondern ich würde sagen – im Subraum. Stellen Sie sich vor, der Raum um Sie herum sei mehrdimensional, Sie befänden sich in einer bestimmten Zelle davon, neben Ihnen sei die nächste Person und so weiter. 

	Natalia: Verstehe ich das richtig, wenn man die Fähigkeit besitzt, den Ätherkörper zu kontrollieren und die Menschen zu spüren, die die Sendung sehen und diese Sitzung empfangen, dann wird die Wirkung auf sie wirksam sein? 

	Irina (Erwin): Wenn sie sich selbst vertreten? 

	Natalia: Nein. Wenn ein Heiler, der die Fähigkeit besitzt, den Ätherkörper zu kontrollieren und den Ätherraum zu spüren, dies auf Menschen projiziert, wird eine solche Sitzung dann wirksam sein? 

	Irina (Erwin): Ja. 

	Natalia: Danke. 

	18:43 Hilfe von Matrizen bei der Anpassung an Machtorte. 

	Natalia: Die Wirksamkeit der Arbeit an Kraftorten wurde bereits von vielen Führern getestet, aber manchmal kommt es dort zu Verschlimmerungen, und ich habe dies persönlich mehr als einmal gesehen. Vielleicht hat es etwas mit der Energieübertragung zu tun, oder? 

	Irina (Erwin): Meistens ist dies mit der Reinigung der gesamten Aura verbunden, insbesondere des Ätherfeldes oder des Teils des Ätherfeldes, in dem Probleme bestehen. 

	Natalia: Danke. Ich wollte fragen. Wenn beispielsweise eine Reise zu einem Kraftort organisiert wird und bereits Planetenmatrizen von diesem Kraftort vorhanden sind, wird dann eine Reihe von Sitzungen mit diesen Matrizen einer Person helfen, das Unbehagen bei der Arbeit an einem Kraftort zu verringern? 

	Irina (Erwin): Ja, natürlich findet eine Anpassung statt. 

	Natalia: Es findet eine Anpassung an die Energien des Kraftortes statt. Ausgezeichnet, vielen Dank! 

	20:00 Übertragung der Matrix an eine andere Person. 

	Natalia: Ich möchte wissen, ob ich als Dirigent die Matrizen, die ich habe, an eine andere Person übertragen kann, damit diese sie auf genau dieselbe Weise verwenden kann? 

	Irina (Erwin): Die Frage ist klar, danke. 

	Ja, natürlich können Sie diese Matrizen auf eine andere Person übertragen, aber das Ergebnis ihrer Verwendung hängt von ihrer Energie ab. Auch er wird seine Energie in sie stecken, wenn er mit ihnen arbeitet, auch wenn es nur geistig geschieht. Und es hängt auch von der Kompatibilität zwischen Ihnen und ihm ab. 

	Natalia: Das heißt, diese Energie wird sich irgendwie an eine Person anpassen, sich mit ihr verbinden, richtig? 

	Irina (Erwin): Es ist nicht so, als würde man einen physischen Gegenstand weitergeben, es ist ein Energieklumpen, der sich im Feld einer anderen Person entweder verstärken oder zusammenbrechen und schmelzen kann. 

	Natalia: Wovon genau hängt es ab? Wie kann ich erkennen, ob ich dies einem Menschen vermitteln kann oder nicht, ob diese Energie in ihm zunimmt oder nicht? 

	Irina (Erwin): Du wirst es spüren, wenn er dir energetisch nahe steht und wenn er spürt, dass ihr energetisch nahe seid, wenn ihr euch beim Energieaustausch wohlfühlt – und er sich wohlfühlt und du dich wohlfühlst. Das heißt, wenn Sie einen einfachen Energieaustausch durchführen, zum Beispiel über Ihre Handflächen (zeigt). 

	(Irina) Man spürt Energien sogar aus der Ferne. Spürst du meine Energie? 

	Natalia: Ja. 

	Irina: Wie ist sie? 

	Natalia: Sehr warm und dicht. 

	Irina: Und dann die Hauptfrage. Gefällt dir meine Energie? 

	Natalia: Ja, es gefällt mir sehr gut. 

	Irina: Mir gefällt deins auch. Das heißt, wenn Sie die erstellten Matrizen auf mich übertragen oder ich sie auf Sie übertrage, werden diese in unserem Feld verstärkt, da wir energetisch kompatibel sind. 

	Natalia: Verstehe ich das richtig, dass ich ein Publikum habe, das mich bereits bittet, ihnen diese Matrix weiterzugeben, und um sie zu bestimmen, muss ich nur mit der Person sprechen, und dann ... 

	Irina: Ja, das kannst du. Wenn es zu einem persönlichen Treffen und Körperkontakt kommt, können Sie eine Diagnose stellen. Bestimmen Sie zunächst seine Energie (zeigt): Bestimmen Sie mit Ihren Händen entlang der Wirbelsäule die Arbeit der Chakren, ob es Blockaden oder Verbindungen zu den Plasmoidwelten gibt. 

	Habe ich es dir gezeigt? Ich kann mich jetzt einfach nicht erinnern. 

	Natalia: Nein. 

	Irina: Ich habe übrigens ein Video zu diesem Thema. Nicht gesehen? 

	Natalia: Ich erinnere mich an diese Diagnose, wenn Sie mit der Hand darüberfahren. 

	Irina: Und danach stehen Sie davor und berühren diese Stellen (zeigt auf die Mitte der Handfläche) miteinander und atmen im Geiste durch die Handflächen Energie hinein. Damit er aber auch entspannt ist und auf seine Gefühle hört: Wenn er sich wohlfühlt, dann wird er deine Energiematrizen akzeptieren. 

	Natalia: Wie kann das online gemacht werden? Unser Projekt findet hauptsächlich online statt. 

	Irina (Erwin): Dasselbe, was Irina gerade gemacht hat, man kann auch Energie senden, nicht durch Berührung, sondern durch einen Blick (zeigt). Schauen Sie in die Augen und stellen Sie sich vor, dass das Licht aus Ihrem Herzen, aus dem dritten Auge und aus der Mitte Ihrer Handflächen kommt, sich in einem Bündel sammelt und zum Bild dieser Person wandert. Und bitten Sie ihn dementsprechend, zu sagen, was er fühlt. 

	Was fühlst du gerade? 

	Natalia: Jetzt fühle ich ein Völlegefühl im Kopf- und Brustbereich. 

	Irina: Ja, ich schicke es dir dorthin. Sie sehen, sie fühlt. 

	(Erwin) Und dann, genau wie Irina gefragt hat: Fühlst du dich wohl, gefällt dir meine Energie? Dementsprechend ist es auch notwendig, für diese Aktion, für die Übertragung dieser ätherischen Matrizen auf die Person, die Erlaubnis der Person einzuholen. 

	Natalia: Vielen Dank für Ihre sehr ausführliche Antwort. 

	25:20 Einweihung anderer in Energie-Informationsmatrizen. 

	Natalia: Wenn wir diese Frage fortsetzen, indem wir über Initiation sprechen, muss eine Person, die diese Initiation annimmt, diese Matrizen entwickeln? Damit eine gewisse Entwicklung stattfindet, um sie zu stärken, um sie besser zu spüren, oder ist das nicht erforderlich? 

	Irina (Erwin): Natürlich. Ich würde es Übung nennen. Und die praktische Arbeit mit ihnen steigert seine Sensibilität im Umgang mit ihnen und dementsprechend auch das Ergebnis. 

	Natalia: Gibt es irgendwelche Beschränkungen hinsichtlich der Anzahl der Einweihungen in die Matrizen oder ihrer Häufigkeit? 

	Irina (Erwin): Jeder Mensch ist individuell und kann eine bestimmte Anzahl von Einweihungen und Energieflüssen annehmen, dies hängt von seinem spirituellen Niveau, dem Grad der energetischen Reinheit usw. ab. Wenn er Zweifel dieser Art hat, muss er sein Höheres Selbst fragen – wie viele Matrizen er nicht nur sicher für sich selbst annehmen kann, sondern auch, um sie mit maximaler Effizienz zu nutzen. Denn wenn ein Mensch viele Ströme sammelt, aber nicht mit ihnen arbeitet, werden sie sich einfach kreuzen, und es kommt zu einer Vermischung der Energien, und er wird nicht in der Lage sein, sie richtig zu nutzen. 

	Natalia: Und wie viele Matrizen (sie bestehen aus einer sehr großen Anzahl verschiedener Energien) können einer Person während einer Initiation übertragen werden? 

	Irina (Erwin): Das ist sehr individuell: Bei manchen sind es drei, bei anderen dreißig. 

	Natalia: Und wenn all dies auf einen Standard gebracht werden sollte, der garantiert für alle funktioniert und für alle sicher ist, welches Schema würden Sie dann für die Durchführung der Initiation empfehlen? Wie oft und wie viel? 

	Irina (Erwin): Ich würde dir empfehlen, alle diese Matrizen thematisch aufzuschlüsseln und als Paket zu übermitteln. 

	Natalia: Ein Paket zum Thema? 

	Irina (Erwin): Ja. Besser ist es natürlich, dies mit bestimmten Bildern zu verknüpfen, sodass eine Person die Wissenschaft der Bildsprache nutzen und ein bestimmtes Bild dieser Matrix hervorrufen kann. Und es wäre gut, ihm eine Art Namen zu geben, damit der Mensch die Möglichkeit hätte, mit seinem Verstand damit zu arbeiten, denn was benannt ist, existiert für den Menschen. 

	Natalia: Ja, ich habe sowohl Namen als auch Gedankenformen, die genau die Schlüssel zum Öffnen der Matrizen sind. 

	Irina (Erwin): Gut. 

	28:35 Der Unterschied zwischen planetaren und kosmischen Matrizen. 

	Natalia: Es gibt keine Nebenwirkungen, das haben wir bereits herausgefunden. Gibt es einen Unterschied? Wir haben auch kosmische Energien, und davon gibt es viele. Gibt es einen Unterschied zwischen ihnen? Wenn ja, woraus besteht es? 

	Irina (Erwin): Da Erdlinge in der Biosphäre der Erde leben und von Geburt an an irdische Plasmoide angepasst sind, sind kosmische Plasmoide oder vielmehr Matrizen, die unter Verwendung der Energien kosmischer Plasmoide, einschließlich Plasmoide der Sonne, Sterne, anderer Planeten, aber nicht der Erde, sondern des Weltraums als Ganzes, erzeugt werden, für den Menschen ungewöhnlicher und können ihm fremd sein. Und dies kann zu einer Zunahme unangenehmer Gefühle aufgrund von Inkompatibilität führen, aber möglicherweise passt sich die Person trotzdem an und erhält mehr Möglichkeiten. 

	Natalia: Das heißt, die planetarischen Matrizen und irdischen Energien sind näher, sodass sich der Mensch sofort an sie anpasst? 

	Irina (Erwin): Ja, aber es kommt immer noch darauf an, was für ein Mensch es ist. Vielleicht ist er selbst ein Kontaktperson mit kosmischen Plasmoiden oder beispielsweise jemand, der bereits eine Einweihung in die Kosmoenergetik besitzt. In vielen Kanälen gibt es Frequenzen, die speziell von plasmoiden Zivilisationen des kosmischen Typs kommen, und die Energien dieser Matrizen werden ihm bereits vertraut sein, da er mit ihnen gearbeitet hat. Auch wenn eine Person beispielsweise Reiki praktiziert, handelt es sich hierbei ebenfalls um kosmische Plasmoide. Und wenn dieselben Plasmoide Energiematrizen oder ähnliches erzeugen, wird er sich leichter daran anpassen als jemand, der diese Initiationen nicht besitzt. 

	Natalia: Verstanden. 

	30:54 Menschen, die ätherische Matrizen nicht akzeptieren können. 

	Natalia: Gibt es Menschen, für die diese Energien nicht geeignet sind? Ist das überhaupt möglich? 

	Irina (Erwin): Nur wer nicht daran glaubt, nichts wünscht, nicht mit ihnen arbeiten möchte, wird mit ihnen unvereinbar sein. Im Prinzip verfügt ein Mensch über 10 ätherische Energien in seinem ätherischen Feld, die natürlich alle seit langem von uns, plasmoiden Zivilisationen, die mit Erdlingen der dritten Dichte arbeiten, untersucht werden, und dementsprechend erstellen wir keine speziell inkompatiblen Matrizen. 

	Natalia: Es ist klar, dass ein Mensch, der dagegen ist, wenn er nicht seine Zustimmung gibt, sich diesen Energien nicht öffnen kann und sie dementsprechend ihm, seinem Energiekörper, widersprechen werden. Habe ich das richtig verstanden? 

	Irina (Erwin): Ja, aber einige Matrizen (ihre Art, ihr Zweck) dürfen nur mit der Erlaubnis des Höheren Selbst empfangen werden, und manche akzeptiert der Mensch selbst. 

	Natalia: Danke. 

	32:35 Irina Podzorova über die Matrizen, die sie gesehen hat. 

	Natalia: Ich habe noch eine Bitte. Kann ich jetzt die Matrix auf Irina projizieren und mir Kommentare von Ihnen, Ira und unseren Gästen anhören? 

	Irina: Ja, natürlich, das gefällt mir. Was muss ich tun? 

	Natalia: Du musst einfach entspannt sitzen. 

	Irina: Augen schließen? 

	Natalia: Ja, du kannst deine Augen schließen ... 

	Verändern sich die Empfindungen? 

	Irina: Ja, es ist interessant. Ich werde es dir jetzt sagen. Zuerst sah ich ein Rohr, einen Tunnel, der mich an ein Portal erinnert: Man bewegt sich, und am Ende erscheinen der Himmel und ein Vogelschwarm. 

	Natalia: Wow! 

	Irina: Ja. Ich fragte, was der Zweck dieser Bilder sei. Ich habe einfach mich selbst und mein Höheres Selbst gefragt, und sie haben es mir gezeigt: Dies ist Arbeit mit dem physischen Körper, bei der die ätherischen Matrizen ersetzt werden, die ihre Energie verloren haben. 

	Natalia: Oh, wie interessant! 

	Irina: Was sagst du? 

	Natalia: Ich habe eine etwas andere Gedankenform, das heißt, als ich diese Matrix erhielt, erschien sie mir als große rote Sonne mit divergierenden Strahlen. Und als ich die Frage stellte: „Wozu dient diese Matrix?“ Und ich dachte, die Information wäre, dass es dazu dient, dem physischen Körper Spannkraft und Lebensenergie zu verleihen. 

	Irina: Wir haben einfach verschiedene Dinge gesagt: Du siehst die rote Sonne, ich sehe einen Vogelschwarm, weil diese Energien für mich mit Vögeln verbunden sind. Das ist normal, jeder sieht etwas anderes. 

	Natalia: Großartig! Kann ich noch eins haben? 

	Irina: Mach weiter. 

	Natalia: Genau, genau jetzt. Schließe auch deine Augen... 

	Irina: Interessante Matrix! (lacht) Mir kam ein statisches Bild in den Sinn: ein Berg, und auf dem Berg steht eine Säule. Zuerst sieht es aus wie ein großer transparenter Eiszapfen, eine Art Kristall, und dann verwandelt es sich in eine Männerstatue, von der ein Leuchten ausgeht. (lacht) 

	Natalia: Erstaunlich! 

	Irina: Ja, ich habe gefragt: „Wofür?“ Erhöhte statische Aufladung. Dies stärkt Knochen und Muskeln und wirkt sich nicht nur auf den körperlichen, sondern auch auf den geistigen Bereich aus – es steigert Willenskraft und Zielstrebigkeit. Und natürlich bewirkt es indirekt durch den Willen eine Öffnung und Stärkung des dritten Chakras. 

	Natalia: Sehr interessant. 

	Irina: Das ist ein sehr, sehr hoher Berg. 

	Natalia: Großartig! Es ist tatsächlich interessant, wie unterschiedlich Menschen Energien erleben. Als ich begann, Sitzungen durchzuführen, führte ich diese über Zoom durch und holte mir immer Feedback ein. Ich war so daran interessiert zu hören, wie die Leute diese Matrizen fühlen, welche Gedankenformen sie sehen, es ist sehr interessant. Und sie sind tatsächlich jedes Mal anders und wunderschön. 

	Irina: Ja. Ich frage mich, wer diese Matrix erstellt hat? (fragt LiShioni) 

	Es wurde von Ihnen, Vertretern von Gihor und Vertretern von Esler, erstellt. Sie haben dir geholfen. 

	Natalia: Großartig! Danke schön. Sehr interessantes Gespräch. Ich danke allen herzlich für dieses Gespräch, für die Antworten! Irochka, vielen Dank für diese Konferenz! 

	Irina: Danke für Ihre Fragen, danke, dass Sie diese Matrizen geöffnet haben, es ist sehr interessant und sehr nützlich. Ich danke und akzeptiere, liebe und segne und verspreche, die empfangenen Energien so zu lenken, dass Licht und Liebe in mir und im umgebenden Raum mehren. 

	Natalia: Ihr strahlt alle, ihr strahlt alle sofort! 

	39:28 Irina erstellt ihre Matrix. 

	Irina: Schließe deine Augen, jetzt schicke ich dir auch etwas, da ich sie auch erstellen kann ... (überträgt die Matrix) 

	Also? 

	Natalia: Wissen Sie, es war eine sehr interessante Erfahrung. Es war, als ob kleine, dünne Ströme aus dem Bereich zwischen dem dritten und vierten Chakra direkt durch meinen Körper flossen. Und dann spürte ich überall auf meiner Haut ein angenehmes Frösteln. Hier liegen Kleider, und in diesem Moment habe ich die Kleider nicht gespürt, ich habe diese Kälte gespürt. Sehr interessant, was war das? 

	Irina: Ich habe dir eine Matrix geschickt, die speziell dazu dient, die Sensibilität und das astrale Sehen zu verbessern. Ich habe dir einen mental erschaffenen Amethystkristall zum sechsten Chakra und einen Diamanten zum dritten Chakra geschickt. Und dann habe ich ein Bild davon erstellt, wie die Gehirnmatrix mit ätherischer Energie gefüllt wird, ein ätherischer Regen. Wie gefällt Ihnen das? 

	Natalia: Großartig! Danke und akzeptiere, Irochka, das ist wirklich toll, mir haben diese Empfindungen gefallen! Jetzt werde ich mich noch besser fühlen und noch besser sehen. 

	Irina: Ja, ich habe mit dieser Absicht eine Matrix für Sie erstellt. 

	Natalia: Danke, Irochka, danke! 

	Irina: Du strahlst auch. 

	Natalia: Oh, danke! Ja, tatsächlich, sie ist sehr stark, diese Energie bricht förmlich aus dem Inneren hervor. 

	Irina: (lacht) Ja, sie – LiShioni und Erwin – haben ihre Energie auch darauf verwendet, diese Kristalle zu erschaffen. 

	Natalia: Danke, LiShioni und Ervina, danke! 

	Irina: Gefällt dir ihre Energie? 

	Natalia: Ja, sie gefallen mir sehr gut. Ich mag ihre Energie wirklich, ich spüre sie während unseres gesamten Gesprächs. 

	Irina: Gut. Ich danke Ihnen auch für die Gründung der Atma-Schule. Sehr gutes Feedback, sehr gute Kritiken, bei vielen Menschen verändert sich die Wahrnehmung des Lebens und damit auch das Leben selbst. Denn wie man so schön sagt: Unser Leben hängt von unserer Einstellung dazu ab. 

	Natalia: Absolut richtig. Sehr schön. Wir werden versuchen, Seite an Seite zusammenzuarbeiten und weiterhin Licht in diese Welt zu bringen, und das gefällt mir wirklich. 

	Irina: Danke! Liebe Freunde, vielen Dank, dass Sie sich dieses Video angesehen haben. Interessante ätherische Matrizen, planetarische Matrizen, kosmische Matrizen und so weiter, erstellt von Natalia und allen Lichtkräften, allen Lichtgeistern. Ich lade Sie ein, deren Wirkung an sich selbst auszuprobieren und sich dementsprechend mit diesem Werkzeug zu einer Steigerung Ihrer Schwingungen, Ihres Bewusstseins und der Erfüllung Ihrer Aufgaben zu verhelfen. 

	Vielen Dank, Erwin und LiShioni, für die Antworten, Natalia für die Fragen und für die wunderbare Arbeit in unserem Projekt und die Hilfe für Menschen! Ich sende euch allen das Licht meiner Liebe! Bis zum nächsten Mal! 
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	Konferenzteilnehmer: 

	Irina Podzorova ist eine Kontaktperson mit außerirdischen Zivilisationen, feinstofflichen Zivilisationen und der spirituellen Welt. 

	Natalia Krupskaya - Leiterin des Persönlichkeitsworkshops "Atma", Heilerin; 

	LiShioni ist ein Vertreter des Planeten Shimor, ein Spezialist für die Astralwelt und ihre Wechselwirkungen mit der materiellen Welt. 
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	Künstlerführer. Bildtherapie 

	 https://blog.cassiopeia.center/hudozhniki-provodniki-kartinoterapiya  

	Frage : Künstler-Operatoren oder Künstler-Dirigenten sehen, was für einen normalen Menschen unmöglich zu sehen ist. Sie haben es auf das Bild gelegt. In der Praxis arbeiten sie als Hellseher, bei bestimmten Geräuschen usw. Welchen Zweck erfüllen die Gemälde solcher Künstler? 

	Sie nennen jene Künstler Führer, die die Bilder ihrer Schöpfungen aus der Quelle der spirituellen Welt oder von ihren Kuratoren beziehen. Das Ziel all dieser Operatoren, Kontaktpersonen oder Dirigenten, wie wir sie nennen, ist immer individuell, aber es gibt natürlich etwas Gemeinsames. Allen diesen Kontaktpersonen ist gemeinsam, dass sie göttliches Licht, Wissen über Liebe und Schönheit durch Kunstobjekte zu Menschen bringen, die nicht über ein solches Talent verfügen. Das heißt, die Harmonie beispielsweise von Farben und Formen darzustellen. Und es nicht nur wie in einem Film zu zeigen, sondern es auf unseren Leinwänden zu verewigen, damit es für weitere Generationen erhalten bleibt – das ist das gemeinsame Ziel. 

	Im Allgemeinen kann der Zweck von Gemälden sowohl ästhetischer als auch historischer Natur sein. Schauen Sie sich einfach an, was sie zeichnen. Und auch Heilung, wenn es sich um eine Art Plasmoid- oder spirituelle Welten handelt, die die steigenden Schwingungen der Person, die sie betrachtet, in sich tragen und darüber hinaus sowohl die Seele als auch den Körper heilen. Und zuallererst – die Seele. Und die Heilung der Seelen wirkt sich bereits auf die Schwingungen des Körpers aus. 

	Ich weiß nicht, ob diese Richtung in der Medizin auf der Erde entwickelt ist, aber auf den Planeten der Interstellaren Union gibt es seit langem eine Richtung, die man ins Russische als „Bildtherapie“ übersetzen würde. Das heißt, durch das Betrachten bestimmter Bilder sollen bestimmte körperliche und geistige Probleme geheilt werden. 

	Photonischer Klang von Gemälden. Energie der Gemälde 

	Frage : Wie kann der von Gemälden ausgehende Photonenschall genutzt werden? 

	Zaliatar antwortet : 

	Schall ist eine bestimmte Luftschwingung mit einer bestimmten Frequenz. Die Schwingungsfrequenz von Lichtwellen ist jedoch viel höher als die von Schallwellen. 

	Man senkt also einfach die Frequenz der Lichtwellen, behält aber die gleiche Abstufung zwischen ihnen bei, bestimmte Perioden dieser Schwingungen. So erhalten Sie Ton. Das heißt, aus Licht wird Schallenergie gewonnen. Es gibt ein solches Gerät. 

	Wofür? Um Farben und Farbbereiche in bestimmte Töne zu übersetzen. Ich möchte aber sagen, dass dort nicht nur Physik oder Biophysik funktioniert. Jeder Künstler steckt in ein Bild, wenn er es malt, die Energie seiner Seele und die Energie seiner Kuratoren, die ihn dazu anregten. 

	Und diese Energie lädt dieses Bild auf. Es kommt von ihm. Er zeichnet es nicht einfach automatisch, wie ein Roboter. Er offenbart ihr seine Gefühle. Daher kann ein Gemälde für verschiedene Menschen attraktiv oder unattraktiv sein, abhängig von der Resonanz ihrer Seele, ihres Bewusstseins und der Seele des Malers und seines Kurators. Diese Energie bleibt für immer im Gemälde, solange es existiert. Und es wird auf jedes Medium übertragen, auf jede Kopie des Gemäldes, natürlich in kleinerem Maßstab, aber es wird trotzdem übertragen. 

	Daher enthalten die Töne, die aus diesem Bild durch Verringerung der Schwingungen der Lichtwellen extrahiert werden, immer noch deren Energie. Da der Mensch jedoch lediglich auf die Energie des Bildes hört und nicht sieht, um welches Bild es sich handelt, nimmt sein Gehirn diese Schallwellen durch den Ton wahr. Und in ihm wird automatisch auf der Ebene seines Ätherkörpers ein Zustand hervorgerufen, der dem energetischen Zustand ähnelt, in dem sich der Künstler befand, als er das Bild malte. 

	
Quantenholographie. Ätherische Matrizen. Torsionsfelder. Egregoren der Kunst 

	Frage : Quantenholografie, wie entsteht das verborgene Bild im Gemälde? 

	Ja, ich verstehe, was Sie mit Quantenholographie meinen. Wir nennen diese normalerweise ätherische Matrizen. Das heißt, zwischen den Welten – der dichten Materie und der feinstofflichen Materie, und zwischen den Welten – der feinstofflichen und der spirituellen – gibt es sogenannte ätherische Schichten. Man nennt das zum Beispiel üblicherweise Torsionsfelder usw. Sie trennen die Welt einer Dichte von der Welt einer anderen Dichte, das Materielle vom Geistigen. 

	In dieser ätherischen Matrix befinden sich Kopien der inneren Organe, beispielsweise des Menschen in seinem Ätherkörper usw. Auch die menschlichen Gedanken sind mit ätherischen Energien ausgestattet. Sie bilden sogenannte Gedankenformen. Und sie befinden sich im Astralraum, im spirituellen Raum, weil die Gedanken dorthin gehen. Sie werden einfach mit Lebensenergie aufgeladen, dieser ätherischen Ausstrahlung seines Körpers. Diese Gedankenformen, die darstellen, worüber ein Mensch nachgedacht hat, nennt man Holografie. 

	Natürlich dauerte die Arbeit an einem Bild, das jemand malte, normalerweise mehr als eine Stunde. Manchmal hält es nicht einmal einen Tag. Zuerst stellt er sich vor, was er zeichnen wird, und seine Gedanken wandern in die Astralwelt. Aber ich kann nicht sagen, dass sie direkt weggehen oder sich dort um das Gemälde herum versammeln. Sie gehen in einen anderen Raum. Aber auf jeden Fall sind diese Gedankenformen mit diesem Bild verbunden. Einfach ausgedrückt ist es eine Art Mini-Egregor. Und je mehr Menschen dieses Bild betrachten und ihre Energie senden, desto langlebiger und stärker wird dieser Mini-Egregor des Bildes. 

	Ähnliches passiert beispielsweise mit Büchern und Filmen, die von vielen Menschen gelesen und gesehen werden. In der Noosphäre der Erde gibt es beispielsweise Egregoren der Kunst. Tatsächlich gibt es Formen von Mini-Egregoren, die verschiedenen Büchern, Filmen, Gemälden, Kunstwerken usw. gewidmet sind. Das Bild in diesen Egregoren nennt man Holografie. Dies sind sozusagen seine Gedanken und die Gedanken derer, die zugesehen haben. 

	Frage : Können wir Geräte herstellen, die diese Hologramme sehen? 

	Ein solches Gerät kann erstellt werden. Es wird beispielsweise Ihrer AV-Kamera sehr ähnlich sehen. Aber in jedem Fall wird es nicht funktionieren, die Linse dieses Geräts einfach in den Weltraum zu richten, da es sich nicht im Weltraum befindet. Dies sollte beispielsweise an die Person gerichtet sein, die darüber nachdenkt. Dies kann durch seine Gedankenformen wahrgenommen werden. Weil sie sich einfach nicht im Weltraum befinden. 

	Der Mensch ist das Bindeglied zwischen der Noosphäre der Erde und dem ihn umgebenden materiellen Raum. Und physikalisch wird sich ein solches Gerät genau im umgebenden Raum – der Materie – befinden. Es wird auch aus materiellen Elementen bestehen. Daher wird in diesem Fall eine Person der Übermittler dieser Informationen sein. 

	Um dieses Gerät zu entwickeln, müssen wir auf Kameras und Fotoapparate achten, die Bilder im langwelligen und mittelwelligen Ultraviolettspektrum aufnehmen können. Die Bildrate sollte jedoch niedrig sein, unter 12. Und auf eine Person gerichtet sein, wenn sie über etwas nachdenkt. Es empfiehlt sich, dies auf einem dunklen Hintergrund zu tun. Und zwar in einem abgedunkelten Raum, sodass es möglich wäre, von seinem Ätherfeld, vom Feld seines Gehirns aus, diese Bilder zu sehen, die ihn umgeben könnten. Sie scheinen aus dem Astralraum um ihn herum zu erscheinen. 

	Zeitcode: 29:45, #304 Jupiter_Aliens_und Aliens_Matrix_Quantenholografie_der Einfluss von Gemälden auf die menschliche DNA. 

	MidgasKaus – Vertreter des Planeten Esler, Biologe, Psychologe, Spezialist für außerirdische Lebensformen; 

	Zaliatar ist ein Vertreter des Planeten Raom-Li (Plejaden), ein Zukunftsforscher, ein Spezialist für Heilpraktiken, das Studium der spirituellen Welt und das Studium von Zeitlinien, Vangas Kurator. 

	Juli 2021 

	#649 Krishna + Voronezh = „Mahabharata“. 

	 https://blog.cassiopeia.center/krishna-voronezh-mahabharata  

	 https://vk.com/video-183810725_456241393  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:20 Auszüge aus dem Gespräch. 

	„…Den Aufzeichnungen der Interstellar Union zufolge ereigneten sich die meisten Ereignisse des Mahabharata in einem Gebiet, das viel nördlicher liegt als Indien…“ 

	„…Woher könnte zum Beispiel der Rama-See oder beispielsweise der Indra-See in der Nähe von Moskau kommen?..“ 

	„…Unweit von Lipezk liegt der Fluss Matura (Matyra), der nach Woronesch mündet…“ 

	„…Es war Krishnas Tat, die der Gerechtigkeit diente und die Wiederherstellung der, wie es dort geschrieben steht, „Herrschaft Gottes“ ermöglichte.“ Aber „Regierung“ bedeutet hier „das Gesetz der Gerechtigkeit“ …“ 

	„…Krishna reiste viel, er hatte eine Flugmaschine, die wie eine Scheibe aussah…“ 

	„…Er reiste in den Norden und aus irgendeinem Grund auf das Gebiet der Ukraine und auf das Gebiet der Jamal-Halbinsel, wo er Schamanen traf…“ 

	01:30 Begrüßung. Vorstellung der Teilnehmer. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde! Mein Name ist Irina Podzorova. Ich habe Kontakt zu außerirdischen Zivilisationen. Heute befinden sich neben mir in Astralkörpern zwei Vertreter des Planeten Shimor. Dies sind LiShioni, eine Spezialistin für astrale Interaktionen, und Aranya, eine Spezialistin für die Geschichte der Interaktion Shimoras mit Weltraumzivilisationen, einschließlich der Erde. Aranya, hallo! LiShioni, hallo! 

	Heute ist Sergey bei uns, der Fragen zur Erdgeschichte hat. Hallo, Sergej! 

	Sergej: Hallo! 

	Irina: Stell dich vor und erzähl uns etwas über dich. 

	Sergey: Mein Name ist Tyukavkin Sergey Dmitrievich. Ich lebe in Chabarowsk und studiere Mythologie, insbesondere alte indische Mythologie. Der Zweck dieses Videotreffens besteht darin, etwas über die Geographie und Geschichte des Mahabharata zu erfahren. Gerade diese lokalen Ereignisse werden im Epos als literaturhistorisches Denkmal erwähnt. Ich habe eine Reihe von Fragen zur Geographie und den Hauptereignissen des Epos zusammengestellt. 

	Irina: Gut. 

	02:47 Moderne geografische Lage von Kurukshetra, Hastinapura, Indraprastha, Dwaraka, Varanasi. 

	Sergey: Die erste Frage betrifft das zentrale Ereignis. Wo fand die Schlacht von Kurukshetra im Verhältnis zu den heutigen natürlichen Gegebenheiten statt? 

	Irina: Kurukshetra, das in der Bhagavad Gita beschrieben wird, liegt auf dem Gebiet des heutigen Russlands, ungefähr zwischen den Städten Kursk und Woronesch. 

	Sergej: Danke. Wo lag die Hauptstadt des Kuru-Reiches, Hastinapur, geografisch im Verhältnis zu den heutigen Flussstädten? 

	Irina: Südlich von Woronesch, auf dem Gebiet des modernen Chocholsky-Bezirks, an dem Ort, an dem Archäologen archäologische Stätten alter Völker entdeckten. Dies ist das moderne Dorf Kostenki und die umliegende Gegend. 

	Sergey: Das klingt sehr gut, danke. Wo lag die Hauptstadt des Pandava-Königreichs, Indraprastha, geografisch? 

	Irina: Jetzt ist dort nur noch ein Wald. Allerdings liegt dies auf russischem Gebiet, unweit der Mündung der Oka in die Wolga. 

	Sergej: Danke. Und wo befand sich die Hauptstadt der Yadavas, Dwarka? 

	Irina: Er zeigt mir jetzt nach Westen, irgendwo in der Gegend des modernen Orel. 

	Sergey: Sehr interessant, danke. Wo liegt die Stadt Varanasi geografisch? 

	Irina: Das liegt auf dem Gebiet, das heute von der Stadt Woronesch eingenommen wird, entlang des Flusses Woronesch. 

	05:01 Gründe, warum angenommen wird, dass es in Indien war. 

	Irina: Er möchte auch den Grund nennen, warum jetzt geschrieben steht, dass es sich auf dem Territorium Indiens befindet. 

	Denn diese alten Stämme brachten ihre Schriften, ihre Chroniken und ihre Mythologie nach Indien, als sie nach dem Krieg zwischen verschiedenen Stämmen, an dem Krishna beteiligt war, dorthin kamen. 

	Aber wenn Sie sich die Beschreibung des Gebiets ansehen, in dem Krishna, sein Volk und die Vorfahren seines Stammes lebten, werden Sie feststellen, dass es dort viele Flüsse gibt, deren Anzahl selbst auf dem Gebiet Indiens nicht zu finden ist. Und entlang der Ufer dieser Flüsse wachsen Wälder, deren Beschreibungen eher an die Wälder der russischen Tiefebene als an die der indischen erinnern. Und wenn man die Namen der Flüsse vergleicht, die sich langsamer verändern … 

	Sie haben gerade von Städtenamen gesprochen, die sich schnell ändern. Die Namen von Flüssen und anderen Gewässern ändern sich jedoch viel langsamer, da diese Gewässer von den Menschen benannt und in ihren Legenden bewahrt werden. Wenn Sie sie vergleichen, werden Sie feststellen, dass die Namen der Flüsse, die als Nebenflüsse der Yamuna und des Ganges beschrieben werden, im Gebiet der zentralrussischen Tiefebene südlich von Moskau usw. erhalten geblieben sind. 

	Woher könnten beispielsweise der Rama-See oder beispielsweise der Indra-See in der Nähe von Moskau kommen? Es gibt sie jedoch. Woher könnte beispielsweise einer der größten Nebenflüsse der Oka seinen indischen Namen – Moksha – haben? Und doch ist es hier. Und es gibt den Fluss Sura, der ebenfalls einen indianischen Namen hat. 

	Es gibt Flussnamen, die sich geändert haben. Beispielsweise wurde der indische Fluss Saraswati als Klyazma bekannt. Aber die meisten Flüsse und Berge behielten ihre Namen, nur ein paar Buchstaben änderten sich. Die Stadt Varanasi beispielsweise lag am Zusammenfluss zweier Flüsse. In verschiedenen Quellen wurde ein Fluss Varana oder Varuna genannt und der zweite Asi. So hieß der Fluss Woronesch früher Bolschaja Worona und der etwas östlich fließende Fluss Worona Malaya Worona. Das heißt, es waren zwei von ihnen. 

	Welchen Fluss gab es vor Asya? In Indien gibt es keinen Fluss mit diesem Namen, der in den Varuna-Fluss münden könnte, aber in der Nähe von Woronesch gibt es den Usman-Fluss, der in den Woronesch-Fluss mündet. Das heißt, „uns“, und dort „asi“, und sie fügten „Mann“ hinzu. „Man“ bedeutet Mensch, „manas“ bedeutet auf Sanskrit Geist. 

	Den Aufzeichnungen der Interstellar Union zufolge spielten sich die meisten Ereignisse des Mahabharata daher in einem Gebiet ab, das viel nördlicher liegt als Indien. 

	Das zeigt er mir jetzt sogar an der Küste des Weißen Meeres. 

	09:48 Die Gründe, warum das Weiße Meer Weiß und das Schwarze Meer Rot genannt wurde. 

	Irina: Und das Weiße Meer wurde so genannt, weil dort weiße Menschen, weiße Stämme lebten. Schon im Mahabharata gibt es eine detaillierte Beschreibung nicht nur der Flüsse, sondern auch ihrer Mündungs- und Quellgebiete. Wenn Sie genau hinschauen, finden Sie der Beschreibung zufolge unweit des Zusammenflusses von Yamuna und Ganga die Quelle eines Flusses, der nach Süden fließt. Im Mahabharata wird sie Sindhu genannt. Und Sindhu mündet den Beschreibungen zufolge in das Meer, das in der russischen Übersetzung Rot heißt. 

	Nun wenden wir uns der Geographie zu. Was wir heute das Schwarze Meer nennen, hieß im Alten Russland Tscherwonoje oder Krasnoje, und an seinen Ufern lebte ein Volk, das Sindi und Sandhu hieß. Die Sindi bewohnten das Gebiet des heutigen Anapa. Und die Quelle des Sindhu liegt nicht weit von der Stelle entfernt, an der die Oka fließt. Dies ist genau der Fluss Don. Und an seinen Ufern liegen weiße Berge, die im Mahabharata beschrieben werden – die Kreideberge Diwnogorje. Dort standen, wie beschrieben, Tempel der Götter. Und wenn Sie jetzt den Don flussabwärts entlang segeln, liegen diese Berge auf der rechten Seite. 

	12:12 Über Krishna, seine Herkunft. Matura-Fluss. 

	Irina: Es war vor 5.000 Jahren. Damals kam es zu Kriegen zwischen verwandten Stämmen der Indoeuropäer – sie wurden später Arier genannt – aufgrund einer ungerechten Umverteilung des Erbes. Denn damals wurde das Königreich vererbt. Und es war gerade Krishnas Tat, die der Gerechtigkeit diente und die Wiederherstellung der – wie es dort geschrieben steht – „Herrschaft Gottes“ ermöglichte. Aber „Regierung“ bedeutet hier „das Gesetz der Gerechtigkeit“. 

	Krishna reiste viel und besaß eine Flugmaschine, die wie eine Scheibe aussah. Auf Sanskrit bedeutet Scheibe „Chakra“ und daher wurde das Wort „Chakra“ heilig. Er reiste (das zeigt er mir jetzt) in den Norden und aus irgendeinem Grund auf das Gebiet der Ukraine und auf das Gebiet der Jamal-Halbinsel, wo er Schamanen traf, und war in Riga und auf dem Gebiet Indiens. Das heißt, er reiste zusammen mit seinen Freunden auf eben dieser Scheibe um die Erde: Er zeigte Arjuna die Erde aus dem Weltraum. 

	Ich möchte Sie daran erinnern, dass er der Sohn einer irdischen Frau und unseres Forschers aus Shimor war. Dieses Flugschiff schenkte ihm sein Vater, als er noch ein Teenager war, und brachte ihm das Fliegen bei. In der Stadt, in der Krishna geboren wurde, Matura oder Mathura, gibt es auch einen Fluss, an dem diese Stadt liegt, und in den umliegenden Wäldern half Krishna, als er noch ein Jugendlicher war, seiner Mutter und seinem Vater beim Viehweiden. Dies war seine Geschichte – seine Familie war eine Hirtenfamilie. 

	Und wenn Sie sich die Flüsse Indiens ansehen, werden Sie keinen Fluss namens Matura finden. Und wenn Sie auf russisches Gebiet schauen, finden Sie unweit von Lipezk den Fluss Matura (Matyra), der nach Woronesch mündet. Und nicht weit davon gibt es sogar ein Dorf namens Bolshaya Matyra. Aber jetzt gibt es dort keine Stadt Mathura, jetzt werden, wie ich bereits sagte, die Städte anders genannt. Aber in dieser Gegend gibt es viele Linden. Im Mahabharata gibt es eine Beschreibung von Wäldern mit wunderschönen gelben Blüten, deren klebrige Blätter bei Bienen sehr beliebt waren. Der berühmte Lindenhonig, den Krishna übrigens sehr liebte, weist uns auf die von Linden umgebene Stadt Lipezk hin. 

	Ich möchte sagen, dass es einen Kampf um die Stadt Mathura gab. Und im Mahabharata steht geschrieben, dass Krishna vor der Einnahme dieser Stadt fünf Hügel und Erhebungen einnehmen musste. Wenn Sie nördlich der Stadt Lipezk blicken, sind dies die fünf Hügel, die dort noch übrig sind. Und jetzt sagen Sie mir: Wie hoch ist die Wahrscheinlichkeit, dass es ein Zufall ist, dass sich dort der Fluss Matura und diese fünf Hügel befinden? 

	Sergey: Einfach fantastisch! 

	17:17 Flüsse Ganges, Wolga, Oka, Yamuna. Übersetzung aus dem Sanskrit. 

	Irina: In Russland gibt es noch viele Flussnamen, die aus dem Sanskrit übersetzt werden können. Zum Beispiel der Ganges – was für ein Fluss ist das? Tatsache ist, dass der antike Name der Wolga Ra ist. „Ra“ könnte in einigen Dialekten „Ga“ heißen. Bekanntlich gibt es eine Silben-Protosprache, in der „ga“ „Straße, Weg“ bedeutete. Das heißt, es war ein Weg für die Boote, die hinabfuhren. Es handelte sich um eine sehr wichtige Handelsroute entlang der Wolga von der nördlichen Region Russlands in den Süden. 

	Und die Silbe „vol“ steht für Feuchtigkeit. Sie kennen das alte Wort „vologiy“, das heißt „nass“. Die Wolga ist ein „nasser, feuchter Wasserweg“. Schauen Sie sich das Ende an: Vol-ga, Ganga. Was ist dann „gan“? „Kan, gan“ bedeutete normalerweise einige Hindernisse für den Fluss. Das heißt, in diesem Fluss gab es viele Haufen von Bäumen, die von den hohen Ufern gefallen waren, besonders im Oberlauf. Und deshalb nannten ihn manche Völker Ganga und manche Wolga, also „der Weg des Wassers“. Und die Endung dieses Wortes blieb unverändert – „ga“. 

	Der Fluss Oka hieß früher Oko. Warum wurde es so genannt? Denn es war so blau wie die Augen der Menschen, als würde der Geist dieses Flusses einem in die Augen schauen, wenn man ins Wasser schaute. Das heißt, es wurde das Auge genannt. Und Yamuna ist auch einer seiner lokalen Namen, der im Mahabharata seinen Ursprung hat. Denn entlang seines Verlaufs gibt es auf seinem Grund zahlreiche Löcher und Tümpel. Wussten Sie, dass es im Fluss Oka viele Strudel gibt? Und wenn man sich die Nebenflüsse der Oka anschaut, gibt es dort viele Namen, die „Grube“, „Loch“ usw. bedeuten. Dieser Name blieb bei den Nebenflüssen erhalten. 

	Wenn Sie sich beispielsweise das Wort Kursk ansehen, bezeichnet die Endung „sk“ im Allgemeinen Städte (im Wort Lipetsk ersetzt „ts“ den Laut „s“). Es ist einfach ein Ende, das für viele Städte typisch war. Aber die Wurzel, die wir heute als „kur“ sehen … Es gab einen Stamm, der in den Wäldern lebte und ständig Feuer entzündete, als ob er Herde oder Öfen bauen würde. Sie wurden „kuryane“ genannt – „rauchen“. Früher bedeutete „rauchen“ „Rauch ausblasen“. Und die Stadt Kursk wurde nach diesen alten Stämmen benannt. 

	Ich möchte sagen, dass die Zeit über viele populäre Namen von Städten und insbesondere Flüssen keine Macht hat. Noch Fragen? 

	Sergey: Vielen Dank, sehr ausführliche Antwort, wunderbar! 

	22:40 Über das Königreich Panchala. 

	Sergey: Das Königreich Panchala spielt in dem Epos eine wichtige Rolle. Es ist bekannt, dass Drona, als er beschloss, Draupadi das Königreich abzunehmen, das Königreich teilte: Er nahm das nördliche Königreich für sich ein, es wurde Ehichhatra genannt, und das südliche ging an Draupadi. Die Hauptstadt des südlichen Königreichs Panchala hieß Kampilya. 

	Die Frage ist, wo lagen das Königreich Panchala und die Hauptstadt Kampilya geografisch? 

	Irina: Campiglia lag im Süden der Region Woronesch, irgendwo zwischen den Städten Kalach und Kantemirovka. 

	Sergej: Danke. 

	23:31 Krishnas Erscheinung. 

	Sergey: Was die Bevölkerung selbst betrifft, haben wir erfahren, dass es sich um indoeuropäische Völker handelt. Es stellte sich heraus, dass sie wie die derzeitigen Bewohner Russlands aussahen, nicht wahr? 

	Irina: Viele Geschichten im Mahabharata beschreiben Krishna als einen blauäugigen und blonden Mann. 

	Sergey: Er sah also eher wie ein Mensch als wie ein Shimorianer aus? 

	Irina: Seine Hautfarbe war tatsächlich bläulich, aber heller als auf den Bildern dargestellt. Und er hatte tatsächlich blaue Augen, aber zugegebenermaßen konnten sie sich je nach seiner Gefühlslage verändern. Als er sich im Kampf gegen das Böse befand, wurden sie fast dunkel. Und so waren sie blau. 

	Sergej: Danke. Nächste Frage. 

	24:33 Rassen, die an den Ereignissen des Mahabharata teilnahmen. 

	Sergey: Wir wissen, dass nach dem Krieg mit Selbet vor 12.000 Jahren andere farbige Rassen auftauchten. Waren an den im Epos beschriebenen Ereignissen auch Vertreter anderer farbiger Rassen, etwa Mongolen, Neger und anderer, beteiligt? 

	Irina: Nach was? 

	Sergey: Es stellt sich heraus, dass die farbigen Rassen nach dem Krieg mit Selbet vor 12.000 Jahren auftauchten? 

	Irina: Ja. 

	Sergey: Gab es zur Zeit des Epos vor 5.000 Jahren andere farbige Rassen auf der Erde und welche Rolle spielten sie im mörderischen Krieg der Kuru-Dynastie? 

	Irina: Ja, sie waren auf der Erde anwesend, aber nicht als Rassen, sondern als Völker. Und einige Völker aus dem Süden und Osten kamen in das Gebiet der zentralrussischen Tiefebene und nahmen zwar nicht an der Schlacht auf dem Kursker Feld teil, aber an anderen dort stattfindenden Schlachten. Wie gesagt, das Mahabharata beschreibt viele Schlachten. 

	Es kam zu Kämpfen, wenn bestimmte Völker, die Vertreter anderer Rassen waren, sich auf die Seite eines der Stämme stellten. Solche wurden beschrieben. 

	Sergej: Danke. 

	26:12 Über Gandhari und ihre Kinder aus Dhritarashtra. Genetische Experimente. 

	Sergey: Der nächste Abschnitt befasst sich mit den Gründen für die Spaltung der Kuru-Dynastie und den Gründen für den Bürgerkrieg. 

	Wir erfuhren, dass Krishna eine Kreuzung aus einem Erdling und einem Shimorianer war. Tatsache ist, dass die Geburten der Kinder von Pandu und Dhritarashtra in dem Epos auf sehr seltsame Weise beschrieben werden. Dies sind genau die Cousins, zwischen denen der Krieg stattfand. Wir werden nun versuchen herauszufinden, ob es sich um Hybriden wie Krishna handelte. 

	Die Frage ist also: Wer waren Königin Gandhari und ihr Bruder Shakuni, die im Königreich Gandhara lebten? 

	Irina: Sie waren Erdlinge, aber sie hatten Kontakt mit Außerirdischen. 

	Sergej: Danke. 

	Die Geburt von Gandhari, die Dhritarashtra hundert Söhne gebar, wird auf seltsame Weise beschrieben. Ich zitiere: „Inzwischen hatte Dhritarashtra hundert Söhne von Gandhari. Und Gandhari trug sie zwei Jahre lang in ihrem Leib. Doch dann hörte sie, dass Kunti einen Sohn geboren hatte, schön wie die aufgehende Sonne. Ohne das Wissen ihres Mannes riss sie ihren Bauch auf und holte einen großen, harten Fleischklumpen heraus. 

	Als Vyasa erfuhr, dass Gandhari beabsichtigte, ihre Früchte wegzuwerfen, die sie unter so viel Mühe getragen und hervorgebracht hatte, kam er schnell zu ihr und befahl ihr, hundert Töpfe mit Ghee zu bauen und kaltes Wasser darüber zu gießen. Und dann zerbrach dieser Klumpen in hundert Teile, und dann trennte sich ein weiterer Teil, der hundertste. So wurde Duryodhana als Erstes geboren.“ 

	Und hier stellt sich die Frage: Was wollte der Autor des Epos damit sagen, und kann dieses Bild mit dem Kaviar in Gandharis Leib verglichen werden? Und wer waren Duryodhana und seine Brüder wirklich? 

	Irina: Sie waren das Ergebnis von Experimenten außerirdischer Zivilisationen, die derzeit nicht zur Erde fliegen. Sie befinden sich im Sternbild Leier. Und tatsächlich führten sie solche Experimente durch – sie kreuzten Erdlinge mit ihrer eigenen Spezies, und nicht immer verlief alles nach Plan. Manchmal konnte eine Frau lange Zeit keine Kinder gebären, manchmal brachte sie ein Wesen zur Welt, das entfernt einem Menschen ähnelte. Diese genetischen Experimente waren nicht nur unkontrolliert, sondern niemand konnte ihre Auswirkungen vorhersagen. Doch wenn nötig, halfen Außerirdische diesen Kindern und korrigierten die Folgen dieser Experimente, sodass es gelang, diese Kinder am Leben zu erhalten. Der Geist war in ihnen verkörpert und sie lebten auf der Erde. Es gab solche. 

	Eines der Experimente und seine Folgen werden hier beschrieben. Dass sie sich den Bauch aufgeschnitten hat, ist eine Beschreibung, in Wirklichkeit wurde jedoch ein Kaiserschnitt durchgeführt, da sie nicht gebären konnte. Und was ist mit dem unförmigen Stück Fleisch – dort wurde lediglich beschrieben, dass es überhaupt nicht wie ein Mensch aussah. Das heißt, er hatte beispielsweise mehrere Gliedmaßen. 

	Er zeigt es mit einer Art Rüssel. Was ist das? Er sagt, dass es sich nicht um einen Rüssel, sondern um einen verlängerten Kiefer handele, der sich aufgrund einer fehlerhaften Zellteilung gebildet habe. 

	Sergey: Sehr interessant, danke. 

	30:19 Über die Söhne des Pandu. 

	Sergey: Die nächste Frage betrifft die Pandava-Brüder. Auch ihr Aussehen ist recht ungewöhnlich. Ich zitiere: „Panda konnte weder Vater werden noch Kinder gebären. Seine Söhne, fünf mächtige Krieger, wurden Kunti und Madri von den Halbgöttern geboren. Auf Geheiß Pandus vereinigte sich seine erste Frau Kunti mit dem Gott der Gerechtigkeit, Dharma, mit Vayu, dem Gott des Windes, und Indra, dem Herrn des Himmels, und gebar jedem einen Sohn. Seine zweite Frau, Madri, verkehrte mit den Ashvin-Zwillingen und gebar Zwillingssöhne.“ 

	Welche Halbgötter werden in dem Epos erwähnt und waren Pandus Söhne Hybriden? 

	Irina: Nicht alle. Einige waren auch Hybriden mit Vertretern des Sternbilds Lyra, einige waren Hybriden mit den Burkhadiern und einige Halbgötter wurden als Plasmoide beschrieben. Sie waren Plasmoide und keine physischen Väter, aber sie hatten sexuelle Beziehungen mit Frauen, allerdings nur im Astralbereich. 

	31:26 Gründe für den Krieg und die Spaltung des Kuru-Reiches. 

	Sergey: Jetzt ziehen wir Schlussfolgerungen. Einer der Gründe für den Krieg im Epos ist nach Ansicht vieler Forscher der Machtwechsel. Das heißt, warum haben die Cousins – die Kinder von Dhritarashtra und die Kinder von Pandu – wie wir bereits herausgefunden haben, in einigen Fällen – durch genetische Experimente – gekämpft? 

	Was sind die wahren Gründe und welchen Einfluss hatten außerirdische Zivilisationen auf die Spaltung und den Streit im Kuru-Reich? Und wer profitierte von diesem Krieg? 

	Irina: Tatsache ist, dass die Götter, im Allgemeinen Außerirdische, den Erdenbewohnern in der Antike gerechte Gesetze gaben, damit sich die Gesellschaft entwickeln konnte, darunter auch Gesetze zur Vererbung des Königreichs. Aber die Menschen hielten sich nicht immer an diese Gesetze. Es gibt zum Beispiel solche „Gesetze des Manu“. Dies war nicht nur eine Entsprechung zur Bibel, sondern zu den Gesetzgebungsnormen der alten Proto-Indoeuropäer im Allgemeinen. Was Sie heute erreicht hat, ist nur ein kleiner Teil. 

	Es gab detaillierte Gesetze darüber, wer erben durfte und wer nicht. Und eines der Gesetze besagte, dass ein Sohn, der beispielsweise ein Königreich erbt, nicht versuchen sollte, es aufs Spiel zu setzen. Manche beachteten dies jedoch nicht, was später zu Kriegen führte. Das heißt, ein rechtmäßiger Erbe spielte auf Drängen seines Bruders (er zeigt mir, wie man Würfel wirft). Das Glücksspiel entstand in der Antike, weil die Menschen auf Glück hofften und ihre Götter anriefen, um etwas zu gewinnen. Und manchmal spielten sie für das Königreich. 

	Der rechtmäßige Erbe erlag einem Moment der Schwäche und verlor das Königreich an einen anderen. Aber derjenige, gegen den er verloren hat, darf es laut Gesetz weder nutzen noch wegnehmen, ihm muss die Möglichkeit gegeben werden, es zurückzugewinnen oder die Kosten dieses Spiels zu bezahlen. Aber auch der Verlierer hatte kein Recht, so zu spielen. Sie haben beide gegen das Gesetz verstoßen. Das Volk wollte Arjuna als König sehen, aber er konnte nicht länger regieren, weil er sein Königreich verlor, und dies führte zum Krieg. Sein Stamm zog in den Krieg, und der zweite Stamm zog in den Krieg, weil er zu Recht glaubte, er hätte gewonnen. Dies waren verwandte Stämme. 

	Der einzige Einfluss der Außerirdischen bestand darin, dass Krishna alles tat, um sie zu versöhnen. Er selbst nahm an den Verhandlungen mit dem Anführer der Kriegsparteien teil. Ich habe versucht, an seinen Verstand zu appellieren und ihm zu erklären, dass es sich um ein illegales Spiel handelte usw. Aber niemand hat auf ihn gehört, dieser Krieg fand statt. Als Arjuna versuchte, den Krieg aufzugeben und sagte: „Ich würde lieber dieses Königreich aufgeben“, erinnerte ihn Krishna daran, dass er mit diesem Krieg das Gesetz verteidigte. Und er erinnerte ihn auch daran, dass dies sein Karma sei, da er es selbst gesät habe. 

	Sergej: Vielen Dank. 

	35:49 Über die Bewohner des Königreichs der Schlangen. 

	Sergey: Die nächste Frage betrifft Schlangen. In dem Epos werden Schlangen erwähnt und es ist auch bekannt, dass sie ihr eigenes Königreich hatten. Zum Beispiel Vertreter wie Vasuki und Takshaka. Wer genau waren diese Schlangen und welches Ereignis ist mit dem Schlangenopfer von König Janamejaya gemeint? 

	Irina: Das sind Erdlinge, aber sie waren Nachkommen noch älterer Stämme. Vor etwa 10.000 Jahren gab es Experimente mit den Reptilienzivilisationen von Selbet und seinen Kolonien. In einigen Stämmen wurden genetische Experimente durchgeführt, bei denen ein größerer Prozentsatz von Selbet-Genen in den Genotyp der Erdbewohner eingeführt wurde als angegeben. Viele von ihnen wurden von der Interstellaren Union nicht genehmigt, aber es wurden trotzdem Kinder geboren. Dies geschah und diese Spezialisten wurden später sogar bestraft. 

	Aber es wurden Kinder geboren, und aus ihnen gingen dann, wie Sie wissen, ihre eigenen Nationen hervor. Und mittlerweile gibt es ganze Stämme. Ich würde nicht sagen, dass sie genau wie Schlangen aussahen. Bei den Menschen drückte sich dies jedoch darin aus, dass sie beispielsweise mit einem Schwanz geboren werden konnten, sie konnten mit einer vertikalen Pupille geboren werden, sie konnten mit einem dritten Augenlid geboren werden, sie konnten mit Fischschuppen geboren werden. Und manche hatten sogar ein Gesicht, das an ein Reptil erinnerte. Jetzt, in diesem Moment, sind all diese genetischen Merkmale praktisch auf Null reduziert, weil sich diese Nachkommen mit anderen Erdbewohnern vermischt haben und all diese Gene in eine inaktive Form übergegangen sind. Aber früher, vor 5.000 Jahren, war dies der Fall. 

	Das heißt, diese Stämme werden als Nachkommen von Schlangen beschrieben. 

	Sergej: Vielen Dank! Sehr interessant. 

	38:15 Über Rakshasas. 

	Sergey: Wer waren die Rakshasas, die im Epos als menschenfressende Dämonen beschrieben werden, wirklich? Zum Beispiel Hidimba, Ghatotkacha, Baka. 

	Irina: Dies waren die Stämme, die nördlich dieses Feldes lebten, irgendwo im Gebiet der Moskwa und weiter nördlich. Dies waren Waldstämme, die Räuber waren – sie überfielen Karawanen und raubten aus. Und einige dieser Stämme hatten den Brauch, Menschen zu opfern. 

	Ich möchte betonen, dass in vielen alten Kulturen Menschenopfer dargebracht wurden und dass der Verzehr von Menschenfleisch Teil des Rituals war – nämlich die Annahme der Eigenschaften dieses Feindes. Das heißt, wenn sie Menschen gefressen haben, heißt das nicht, dass es dort keine Nahrung gab. Es handelte sich lediglich um den Rahmen eines heiligen Rituals – um Reichtum, Mut und Intelligenz von den Menschen zu erlangen, die sie als Feinde betrachteten. 

	Sergej: Danke. 

	39:45 Über Krishnas viele Frauen und Milliarden Kinder. 

	Sergey: Im Bhagavata Purana heißt es, dass Krishna 16.108 Frauen hatte und dass er mit jeder von ihnen gleichzeitig in einem eigenen Palast sein konnte. War das wirklich so und was wollten sie uns damit sagen? 

	Irina: Die spirituelle Welt wurde dort bereits beschrieben. Er war nicht nur ein Mensch mit physischer Verkörperung, ein Hybrid, aber dennoch ein Mensch, sondern auch ein Geist. Dies war ein ziemlich hoch organisierter Geist, einer der Arhats unserer Galaxie, und er konnte Tausende von Phantomen erschaffen, die ebenfalls in der spirituellen Welt lebten und zu denen kommen konnten, die ihn liebten, nicht nur zu Frauen, sondern auch zu Männern. Und dieser Palast wurde durch den Gedanken Krishnas in der spirituellen Welt erbaut, um es einfach auszudrücken – im Rahmen des Egregors. 

	Im Allgemeinen geschieht dies alles in der spirituellen Welt, ohne Körper. Das heißt, jede Seele, die Krishna liebt, kann für immer bei ihrem Phantom sein und mit ihm kommunizieren. Und es wird ihr so vorkommen, als würde er nur mit ihr kommunizieren. Das ist natürlich nicht wahr. Denn Krishna kann dies tun, wie jeder hochschwingende Geist, der mit erleuchtetem Bewusstsein ausgestattet ist. Christus zum Beispiel kann das, Buddha kann das, Erzengel können das. 

	Sergey: Zusätzliche Frage. Von diesen Frauen hatte er jeweils zehn Kinder, und diese zehn Kinder hatten jeweils zehn Enkelkinder, so dass die Zahl der Mitglieder der Krishna-Familie, zu der er gehörte, eine Milliarde erreichte. Es stellt sich also heraus, dass dies immer noch für die spirituelle Welt gilt? 

	Irina: Ja, das bezieht sich auf die spirituelle Welt. Obwohl er auch leibliche Kinder hatte, hatte er neunzehn Kinder von vier Frauen. Und geistig gesehen ist jeder sein Kind, das zu ihm eine besondere Beziehung eingeht, die man Elternbeziehung nennt. 

	Das heißt, in der spirituellen Welt bedeuten die Begriffe „Vater“ und „Sohn“, dass der Zweite aus dem Ersten geboren wurde und eine spirituelle Geburt erhielt. Wenn Sie von einem Geist spirituell geboren werden, das heißt, dieser Geist Sie zur Erleuchtung und zum Verständnis führt, dass Sie Gott sind, dann wird er Ihr spiritueller Vater sein. Wenn Sie jemandem zur Erleuchtung verhelfen, ihn mit dem Höheren Selbst verbinden und er dies in Ihrer Gegenwart zum ersten Mal spürt, dann werden Sie sein spiritueller Vater sein, genau wie Sie. 

	Sergej: Danke. 

	42:56 Über Lord Parashurama. 

	Sergey: Die nächste Frage betrifft Lord Parashurama: Wer war er? Das Epos erzählt auch, dass er einst alle Kshatriyas ausgerottet hat. War das wirklich wahr und warum hat er es getan? 

	Irina: Er war der Anführer eines der Stämme. Jetzt schaue ich mir die Karte noch einmal an. Er zeigt es mir – schon näher an Kasachstan, jenseits des Kaspischen Meeres, im Südosten. 

	Die Kshatriyas waren kein Volk, sondern eine eigene Armee, Ihrer Meinung nach wie ein Ritterorden. Tatsächlich kam es zu solchen Kämpfen zwischen verschiedenen Stämmen. Und wenn Sie sagen, dass Parashurama zerstört hat, zeigt das, dass er der Anführer dieser Abteilung war. Das heißt nicht, dass er es selbst zerstört hat, es ist nur so, dass man sich in der Antike so ausdrückte, dass man nur den militärischen Führer anrief. 

	Es gab einen solchen Kampf um Territorium, den Parashurama gewann. Aber es gab auch Schlachten, die er verlor. 

	Sergej: Danke. 

	44:18 Über die mächtige Waffe – Brahmastra. 

	Sergey: Das Epos spricht vom Einsatz einer magischen, mächtigen Waffe, zum Beispiel der Brahmastra, deren Einsatz zu enormer Zerstörung führt. Das heißt, die gesamte Pflanzen- und Tierwelt wird ausgerottet, die Menschen werden unfruchtbar, ihre Haare fallen aus, es bilden sich Geschwüre usw. Handelt es sich bei diesen Waffen um außerirdische Technologie? Wenn ja, wer hat sie den Kauravas und Pandavas gegeben und warum? 

	Irina: Sie haben wahrscheinlich vom Mythos von Prometheus gehört? 

	Sergej: Ja. 

	Irina: Genau darum geht es, wie vor etwa 10.000 Jahren ein Außerirdischer namens Prometheus den damaligen Priestern die Geheimnisse der Atomreaktion übergab. Er gab es ihnen für gute Zwecke, damit sie Energie haben, aber was sie bauten, war monströs. 

	Es gab viel Uranerz und es leuchtete im Dunkeln. Aus diesem Uranerz bauten sie Geräte, die explodierten. Das heißt, zuerst wurde ein gewöhnliches Feuer angezündet, und dann erreichte es mit Hilfe von Phosphor und einer bestimmten Menge Schwefel eine bestimmte Temperatur, und es kam zu einer Atomreaktion. Es kam zu großen Explosionen, die dann dazu führten, dass alles radioaktiv verseucht war. Natürlich verfügten sie nicht über die gleichen Atombomben wie die modernen, nein, sie waren viel primitiver, aber dennoch war ihre Zerstörungskraft für die Menschen der Antike enorm. 

	Tatsächlich begannen einige Erdlinge unter größter Geheimhaltung mit der Herstellung solcher Bomben. Als die Außerirdischen davon erfuhren, wurde eine Untersuchung eingeleitet und Prometheus zum Planeten der Verbrecher geschickt. Den Mythen zufolge starb er durch Feuer. Doch Feuer war schon viele Jahrtausende vor Prometheus bekannt. Es ist klar, dass er ein schwieriges Feuer übertragen hat. 

	Sergey: Es stellt sich also heraus, dass die Charaktere des Mahabharata dieser Produktion folgten? 

	Irina: Ja. Mehrere tausend Jahre sind bereits vergangen, und diese Waffe wurde natürlich den Bewohnern Zentralrusslands, den Indoariern, wie ich sie nennen würde, ihrer höchsten Priesterklasse, bekannt. Sie stellten dies auch her und natürlich verbot Krishna dessen Verwendung streng. 

	Sergej: Danke. Nächste Frage. 

	47:36 Über Aditya, Daitya und Danava. 

	Sergey: Wer waren die Adityas oder Suras, die Daityas oder Asuras und die Danavas, die als Himmlische beschrieben werden? Warum standen die Daityas, die auch Antigötter genannt wurden, im Widerspruch zu den Aditya-Göttern? 

	Irina: Sehen Sie, die Sache ist, dass Sie den Kontext betrachten müssen. Denn aufgrund der Erinnerungen an den Krieg vor 12.000 Jahren könnten Außerirdische auch als Himmlische bezeichnet werden. Sie kleideten alles in Mythen und dachten, dass der Krieg der Götter im Himmel noch immer andauere. Und manche glaubten auch, dass es sich dabei um Plasmoide handelte, die sie ebenfalls vergöttlichten und Himmlische nannten. Und die Plasmoide kämpften untereinander um Einfluss auf die Menschen. Denn Menschen zu beeinflussen erfordert Energie. 

	Daher müssen wir uns den Kontext ansehen. 

	Sergey: Okay, danke. 

	48:39 Über den Vorgang des Aufwühlens des Ozeans im Mahabharata. 

	Sergey: Im Adiparva, dem ersten Band des Mahabharata, gibt es ein interessantes Kapitel mit dem Titel „Das Aufwühlen des Ozeans“. Ich würde gern die Bedeutung wissen und zitiere nun: „Vishu nimmt in Gestalt einer Schildkröte den Berg Mandara auf seinen Rücken. Die Götter und Dämonen binden die Schlange Vasuki anstelle eines Seils daran und verwenden sie, um Mandara wie einen Butterstab im Milchozean rotieren zu lassen, bis allerlei wunderbare Dinge aus ihm hervorgehen: Apsaras (Nymphen), ein weißes mythisches Pferd, ein Edelstein, sogar der Mond und schließlich der Arzt der Götter Dhanvantari mit dem Trank der Unsterblichkeit, Amrita.“ 

	Irina: Dies ist eine mythologische Beschreibung der Erschaffung verschiedener Seelen und verschiedener Galaxien durch plasmoide Zivilisationen. Zum Beispiel der Milchozean. Sie wissen, dass unsere Galaxie nicht umsonst Milchstraße heißt. Das heißt, dies ist eine solche Schöpfung der Sterne. Amrita ist das Getränk der Unsterblichkeit. Gemeint war die Energie, die aus der geistigen Welt kommt und die Existenz aller Menschen unterstützt. 

	Sergey: Das gilt also speziell für Plasmoide. Danke schön. 

	Irina: Ja, das sind solche Plasmoide. Aber sie erkannten sich auch als Geister. Ich möchte sagen, dass Plasmoide nicht aufhören, sich selbst als Geister zu erkennen. Dies sind solche erleuchteten Wesen, die auf hohen Dichteebenen inkarniert wurden. Die Tatsache, dass sie zur Erschaffung all dessen eine Schlange verwendeten, bedeutete, dass hier ein Bild von Schlangenenergie vorhanden war. Warum war sie eine Schlange? Weil es von einem Menschen niedergeschrieben wurde und für einen Menschen die Schlangenenergie, also Kundalini, die Grundlage der Kreativität war. 

	Nicht, dass es irgendetwas mit Reptilien zu tun hätte. Sie haben auch das Verständnis, dass beispielsweise das Wort „Schlange“ nicht umsonst ein Symbol der Weisheit ist und durch dieses Symbol der Weisheit begann man auch, die Energie in einem Menschen „Schlange“ zu nennen. 

	Das heißt, es ist notwendig, jeden Mythos und seinen Ursprung zu analysieren. 

	51:04 Zeitliche Abfolge der Ereignisse aus dem Epos Ramayana. 

	Sergey: Dann die letzte Frage. Im Mahabharata wird häufig Bezug auf das Ramayana und seine Figuren genommen. Das ist schon ein anderes Epos. Offenbar sind die im Ramayana beschriebenen Ereignisse viel älter als die Ereignisse im Mahabharata. Ist das wirklich wahr? Wenn ja, wann ungefähr sind sie aufgetreten? 

	Irina: Die im Ramayana beschriebenen Ereignisse haben tatsächlich in Indien stattgefunden – sowohl in Indien als auch in Russland. Dort gibt es bereits ein größeres Territorium – quasi die ganze Erde. 

	Sergey: Das ist ein älteres Epos, oder? 

	Irina: Ja. Dies geschah vor etwa 10.000 Jahren. 

	Sergey: Aber nicht vor dem Krieg? 

	Irina: Nein, nach dem Krieg. 

	Sergej: Gut. Vielen Dank! Ich danke auch unseren außerirdischen Freunden für ihre wunderbaren Antworten. 

	Irina: Aranya, danke! LiShioni, danke! Und danke, Sergey, für deine interessanten Fragen! Bis zum nächsten Mal, Freunde! 

	

	 

	3. März 2024 

	Konferenzteilnehmer: 

	Irina Podzorova hat Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit feinstofflichen Zivilisationen und mit der spirituellen Welt. 

	Sergey Tyukavkin ist ein Forscher der alten indischen Mythologie; 

	LiShioni ist ein Vertreter des Planeten Shimor, ein Spezialist für die Astralwelt und ihre Wechselwirkungen mit der materiellen Welt. 

	Aranya ist eine Vertreterin des Planeten Shimor und eine Spezialistin für die Geschichte der Interaktion Shimors mit Weltraumzivilisationen, einschließlich der Erde. 

	Agni über die höchste Persönlichkeit Gottes im Hinduismus. Das Eine im Vielen erkennen 

	 https://blog.cassiopeia.center/agni-o-verhovnoj-lichnosti-boga-v-induizme-raspozn  

	In den Upanishaden wird Gott der Vater auch „Brahman“ oder „Schöpfer“ genannt. In einigen vedischen Erzählungen war es Prajapati. In den vedischen Schriften gibt es keine Lehre über einen Vater, da jedes spirituelle Wesen ein Teil von Ihm und auch Gott ist. Wenn sie sagen: „Du hast viele Götter“, geben sie zu, dass sie auch die Welt erschaffen. In einigen besonderen Schriften heißt es, Shiva sei der Schöpfer. 

	Es gab kein einheitliches Verständnis, keinen einheitlichen Namen wie im Christentum, denn das Christentum ist ein monotheistisches System. Es gab keine Meinungen darüber, was für ein Gott die Welt ursprünglich erschaffen hatte. Und in polytheistischen Systemen wie dem Hinduismus gibt es unterschiedliche Auffassungen darüber, wer zuerst da war. 

	Ihre Häufigkeit hängt von den jeweiligen Priestern ab. Beispielsweise können die Priester einer Stadt, eines Tempels ihren Gott preisen und dies dann aufschreiben. Dies wird ihre Schüler erreichen, die es in ein paar hundert Jahren lesen werden. 

	Agni nimmt jeden Menschen, sei es Sie, ich oder ich selbst, zunächst als Gott wahr, als eine höhere Persönlichkeit. Jeder Mensch ist untrennbar von Ihm, und diese Trennung existiert nur in unseren Illusionen. Jetzt bleibt jeder von uns in Ihm. Alle seine Kinder, die er gezeugt hat, sind mit einer unabhängigen Existenz und Entscheidungsfreiheit ausgestattet. Sie hören nicht auf, durch energetisches Licht als Kanal mit Ihm verbunden zu sein. 

	Daher ist jeder Leser auch Gott. Wenn wir einander betrachten, betrachten wir uns als einen Teil Gottes, als einen Gedanken, als eine Manifestation Gottes, die eine andere betrachtet. Derselbe Gott. Die Aufgabe jedes Geistes – eines Teils Gottes – besteht darin, in anderen denselben Gott zu erkennen wie in dir. 

	
Die spirituelle Bedeutung des Märchens "Kolobok" 

	Religiöse Literatur auf der Erde ist in einer besonderen bildlichen Sprache verfasst, wie etwa Mythen, Legenden und Märchen. Glauben Sie, dass das, was in Märchen beschrieben wird, nie passiert ist? 

	Für manche ist das Wort „Märchen“ mit dem Wort „Lüge“ verbunden. Das ist falsch. Märchen kommt vom Wort „skaz“. Jemand hat etwas gesagt. Sie erzählten von einem Plasmoid in Form einer gelben Kugel, das mit Menschen, mit seinen Kontaktpersonen kommunizierte. Er war ein Hausgeist, doch dann verließ er sie, ging in den Wald und schloss sich den Waldplasmoiden an. Die Leute haben es einander erzählt. Daraus entstand das aufgezeichnete Märchen „Kolobok“. 

	Ist es Zufall, dass das Brötchen rund und gelb ist? Dies ist ein Plasmoid, fast dasselbe wie ich, aber auf einem niedrigeren Dichteniveau. Er ist vom Erdtyp. Geist des Hauses. 

	Glaubst du, der Fuchs hat es wirklich verschluckt? Eine ähnliche Wurzel des Wortes „ate“ ist „absorbed“, ein Symbol der Verbindung. Also schloss er sich den Waldplasmoiden an. 

	Gopi-Kuhhirtenmädchen 

	Was die „Gopi-Kuhhirtenmädchen“ betrifft, wird dieses Wort als Symbol der Seele verstanden. In den mystischen Texten der Religion steht, dass sich „Gopi“ nicht von Krishna unterscheidet. 

	Jede „Gopi“ ist für Ihn eine Radharani. Es steht geschrieben. Wenn man dies erkennt, gelangt man in das Krishna-Bewusstsein. Ich wünsche jedem Leser, dass er immer in Prema Bhakti ist! 

	„Prema Bhakti“ ist wie „Liebe“ und „Hingabe“ an diese Liebe. Dies ist das Einzige, was Ihre spirituellen Augen öffnen und Sie Krishna vollkommen ähnlich machen kann. Das ist sein Bewusstsein. 

	Bedingungslose Liebe im Hinduismus 

	Liebe sollte für alles empfunden werden. Zuallererst zu sich selbst. Jeder Mensch ist ein geliebtes Kind Gottes, ist seine Energie. Wenn die Energie sich selbst nicht liebt, schließt sie sich von der Kommunikation mit Gott aus. Deshalb kann er niemand anderen lieben. 

	Wenn Sie sich selbst wirklich lieben, wird die Liebe als kontinuierlicher, endloser Lichtstrom von Ihnen zu allen Menschen um Sie herum fließen. Dadurch werden Sie mit Gott verbunden und können nicht mehr der Illusion „Maya“ verfallen. 

	Es entsteht eine illusorische Idee, bei der die Liebe nicht in ihrer Gesamtheit verstanden wird, sondern nur als eine ihrer Facetten, während alle anderen ignoriert werden. Dadurch wird der verkörperte Teil des Geistes zum sogenannten „falschen Ego“. Und das „falsche Ego“ kann nur dann zum wahren „Ich“ werden, wenn Sie die Liebe zu einem Subjekt oder Objekt nicht als Anziehungskraft auf Vergnügen verstehen, sondern als Wunsch, es hervorzurufen. Dies nennt man „bedingungslose Liebe“. 

	
Gott aus der Sicht eines hochschwingenden Plasmoids 

	Gott ist sowohl eine Person als auch eine Energie. Er ist eine Superpersönlichkeit. Nicht so eine Persönlichkeit wie ein Mensch. Seine Persönlichkeit Ihrem Geist zu erklären, der sich durch den Körper einer Person der dritten Dichte des Geistes manifestiert, ist ungefähr dasselbe, wie einen Fisch aus einem Fluss zu nehmen und ihm zu erklären, was auf den Gemälden im Eremitage-Museum abgebildet ist. Die Gemälde erklären, zeigen und erzählen die Persönlichkeit jedes Künstlers. Stellen Sie sich vor, wie klar ihr das sein wird. 

	Ich bin auf der vierundvierzigsten Dichteebene inkarniert und vertrete Gott als eine grenzenlose Verschmelzung der Liebe, die es anderen solchen Verschmelzungen unendlich erlaubt, sich von ihr zu trennen, um jemanden zum Lieben zu haben. 

	Zeitcode: 02:44, #305 Agni_Krishna_Die höchste Persönlichkeit Gottes_Vedische Sicht des Weltraums_Fleisch senkt die menschlichen Schwingungen. 

	Agni ist ein Plasmoid der 44. Stufe, der Hüter des vedischen religiösen Egregors 

	Juli 2021 

	#651 Stephen Hawking. Live-Channeling. 
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	 https://rutube.ru/video/d42c964a4eb43235aec38442888a09e0/?t=0  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:01 Vorstellung der Teilnehmer. Verkörperungsebenen und die Lebensaufgabe von Stephen Hawking. 

	Irina: Hallo zusammen! Hallo, liebe Freunde! Mein Name ist Irina Podzorova, ich habe Kontakt zu außerirdischen Zivilisationen, der spirituellen Welt und den feinstofflichen Welten. Und heute haben wir den Geist bei uns, der in seinem letzten Leben in dem Mann inkarniert wurde, den jeder als Stephen Hawking kennt. Und wie immer ist er hier mit seinem Schutzengel, der ihm geholfen hat, hierher zu kommen. 

	Christina: Grüße, Stephen! Grüße, Schutzengel! 

	Maxim: Grüße, Stephen! Ich bin auch auf Sendung und werde versuchen, auch provokante Fragen zu stellen. Stephen, wie sollen wir dich nennen? 

	Irina (Stephen Hawking): Nur Steve. 

	Maxim: Nur Steve. Steve, bitte sagen Sie mir, von welcher spirituellen Ebene aus Sie auf den Planeten Erde gekommen sind und auf welcher spirituellen Ebene Sie diesen Planeten verlassen haben? 

	Irina (Stephen Hawking): Ich komme aus der achten Ebene. 

	Maxim: Und ist er gegangen? 

	Irina (Stephen Hawking): Und ich bin am Vierzehnten abgereist. 

	Maxim: Am vierzehnten. Sagen Sie mir bitte, was Ihre Aufgabe für diese Inkarnation war und haben Sie diese Aufgabe erfüllt? 

	Irina (Stephen Hawking): Mein Ziel für die Inkarnation war, Geduld, Demut und die Fähigkeit zur Überwindung von Schwierigkeiten zu entwickeln. 

	01:47 Hawkings Geist und sein Glaube. 

	Maxim: Und ich möchte auch fragen: Steve, sag mir bitte, hast du an Gott geglaubt, als du auf dem Planeten Erde gelebt hast? 

	Irina (Stephen Hawking): Nein. 

	Maxim: Warum hast du nicht an Gott geglaubt? Warum existierte er für Sie nicht? 

	Irina (Stephen Hawking): Weil ich ein Anhänger des wissenschaftlichen Weltbildes war. 

	Maxim: Ein Anhänger, ja? 

	Irina (Stephen Hawking): Es ist wie ein Adept, der an ein wissenschaftliches Bild glaubt. 

	Maxim: Und sagen Sie mir bitte, spiegelt das wissenschaftliche Bild nicht den Zustand Gottes wider? 

	Irina (Stephen Hawking): Sie wissen, dass es viele Götter gibt. Welcher Gott? 

	Maxime: Wer hat alles erschaffen, wer ist alles, was wir sehen, alles, was wir fühlen, alles, was wir sind? 

	Irina (Stephen Hawking): Damals war Gott für mich das Universum. 

	Maxim: Ja, übrigens, wir, viele Esoteriker, nennen den Gott des Universums, des Raumes, „Monade“. 

	Okay, ich übergebe das Wort an Christina. Christina hat sich mit uns auf diese Sendung vorbereitet. Ich bin sicher, dass sie alle Fragen aus unseren Chats gesammelt hat (wir haben einen wunderbaren Chat „Q&A. Live“, in dem Sie Fragen stellen können). 

	Irina: Er sagt, dass er alle willkommen heißt und sich für die Einladung bedankt. 

	Maxim: Wir heißen Sie herzlich willkommen und danken Ihnen, dass Sie uns Ihre Aufmerksamkeit schenken. 

	Christina, ich gebe dir mein Wort. 

	03:15 Hawkings Geist über seine Entkörperung und Aktivitäten in der spirituellen Welt. 

	Christina: Ja, danke, Maxim. 

	Da wir allgemeine Fragen angesprochen haben, interessiert sich jeder immer dafür, wie es zur Entkörperung kam. Erzählen Sie es mir bitte im Detail! 

	Irina (Stephen Hawking): Die Entkörperung geschah so, dass ich in einen Zustand fiel, der dem Schlaf ähnelte. Um es einfach auszudrücken: Ich fiel einfach in einen traumlosen Schlaf, als wäre ich in eine Art Loch gefallen. 

	Ich habe ziemlich lange geschlafen und mich nicht wie ich selbst gefühlt. Und dann sah ich vor meinen Augen eine Zunahme des Lichtflusses, eine Zunahme des Lichts, es nahm allmählich zu, bis schließlich eine menschliche Gestalt aus dem Licht auftauchte. Ich setzte mich auf und sah, dass ich nicht in meinem Zimmer war, sondern in einem leeren Raum (zeigt ein Bild eines schmutzig gelben Raums). Und dann näherte sich mir schnell diese leuchtende Gestalt und eine Stimme sprach in meinem Kopf. Er sagte, dass mein spiritueller Teil auf mich wartet. 

	Dann sah ich mich an, aber ich sah meinen Körper nicht. Ich war wie eine Leere (zeigt seine Verwirrung). Ich fragte: „Wo bin ich und wer bist du?“ Wieder ertönte eine Stimme in meinem Kopf und sagte zu mir: „Du kannst dir vorstellen, wer du bist, denke darüber nach, wie dein Körper aussieht.“ Ich habe mich selbst vorgestellt, aber als jüngeren Kerl. 

	(Irina) Er erschien mir jetzt nicht in dem Bild, das im Intro der Sendung zu sehen war, wo er im Rollstuhl sitzt, sondern als jüngerer Typ – normalerweise sehe ich einen Typ von etwa zwanzig. Das heißt, er hat ein solches Bild präsentiert. 

	(Stephen Hawking) Und als ich diese leuchtende Gestalt erneut fragte: „Wer sind Sie?“ - Er sagte: „Ich bin der Schutzengel.“ Und dann lachte ich innerlich, weil ich vorher dachte, Engel seien Märchen. Ich verstand jedoch, dass ich keinen physischen Körper hatte – ich hatte kein Körpergefühl, kein Schweregefühl, ich bewegte mich frei und verstand, dass dies alles wahr war, und das machte mich glücklich. 

	Christina: Ja, es ist eine interessante Geschichte, so schön, und ich kann mir buchstäblich alles vorstellen, was Sie sagen. Sag mir, was machst du jetzt in der spirituellen Welt? 

	Irina (Stephen Hawking): Ich ruhe mich aus. Es ist ein Zustand des Friedens, der Besinnung. 

	(Irina) Er kann verschiedene Häuser bauen, Modelle erstellen – er zeigt sie mir: „Jetzt zeige ich dir …“ Welche Modelle erstellen Sie? Es sieht aus wie Modelle von Galaxien, die er vor sich wie auf einem Bildschirm erstellt. 

	08:40 Hawkings Pläne, Wissenschaftler zu werden. 

	Christina: Erzähl mal, war es geplant, dass du Wissenschaftlerin wirst? 

	Irina (Stephen Hawking): Das war einer der Pläne. Vor meiner Inkarnation hatte ich mehrere Pläne für meinen Beruf. Es gab den Plan, in die Fußstapfen meines Vaters, eines Arztes, zu treten. Es gab sogar den Plan, Musiker zu werden (er zeigt eine Art Geige). Und es gab den Plan, Physik zu studieren, obwohl mir das zunächst nicht gefiel – als ich ein Junge war und zur Schule ging, wollte ich diesen Weg nicht einschlagen. Das habe ich später entschieden. 

	Christina: Stimmt es, dass Sie bis zu Ihrem achten Lebensjahr nur mit großen Schwierigkeiten lesen und schreiben konnten? 

	Irina (Stephen Hawking): Er konnte, aber nicht sehr gut. 

	Maxim: Und was ist der Grund dafür, dass Sie nicht gut schreiben konnten? 

	Irina (Stephen Hawking): Es lag nicht daran, dass ich nicht gut schreiben konnte, sondern daran, dass die Lehrer meine Handschrift nicht gut lesen konnten. 

	Maxim: (lacht) Gutaussehend! 

	Irina: Es ist sogar lustig, wie er es gesagt hat. 

	Christina: Erzählen Sie mir bitte, wie Sie und ein anderer Wissenschaftler bewiesen haben, dass das Universum keine Grenzen hat? 

	Maxim: Moment, interessiert Sie nichts anderes aus seinem Privatleben? Mich interessiert zum Beispiel, wo Stephen Hawking geboren wurde, wer seine Eltern waren, was er in der Schule gemacht hat … 

	Christina: Meine Fragen sind in Spalten unterteilt. Nun, fragen wir. 

	10:32 Hawkings Geist über seinen Geburtsort, seine Ausbildung und seine Berufswahl. 

	Maxim: Ich möchte wissen, wo er geboren wurde. Vielleicht sprechen wir nicht mit Stephen Hawking, deshalb möchte ich fragen, wo er geboren wurde. 

	Irina (Stephen Hawking): Ich wurde auf der Insel Großbritannien geboren, und diese Stadt … 

	(Irina) Er zeigt mir jetzt ... ah, ich verstehe, Oxford! 

	Es ist nur so, dass es ein wenig verwirrend sein kann, wenn Wörter in einer anderen Sprache als Russisch gesprochen werden, aber ich habe dieses Wort einfach im Gedächtnis, ich habe darüber gelesen. 

	Maxim: Wann haben Sie begonnen, sich allgemein für Wissenschaft zu interessieren, in welchem Alter, was hat Sie dazu gebracht? 

	Irina (Stephen Hawking): Eigentlich begann ich mich schon in der Schule für die Struktur des Universums zu interessieren. Es ist nur so, dass ich mich mehr für Mathematik und Chemie interessierte, ich habe in der High School sogar Literatur darüber gelesen, aber Physik – das war mir langweilig, das hat mich noch nicht interessiert. Denn die ganzen Theorien, die mir vermittelt wurden, waren meiner Meinung nach sehr einseitig, sozusagen etwas flach. Dementsprechend hat mir dieses Fach in der Schule nicht gefallen. 

	Und später, als ich mit der Schule fertig war und überlegte, welchen Beruf ich ergreifen sollte, schlug mir mein Vater vor, Arzt zu werden und in ein tropisches Land zu gehen, um dort Parasiten zu studieren. 

	Maxim: Parasiten? 

	Irina (Stephen Hawking): Ja, er hat geforscht, er hatte ein Labor. Zusammen mit meiner Mutter. 

	Maxim: Ich verstehe, aber sag mir bitte ... 

	Irina (Stephen Hawking): Und ich sagte, dass ich da nicht hingehen wollte, weil ich mich nicht mit irgendetwas anstecken wollte, mit irgendwelchen Mikroben. 

	12:45 Hawkings Geist über seine Krankheit und ihre spirituellen Ursachen. 

	Maxim: Aber sagen Sie mir bitte, Sie wollten sich nicht anstecken, haben sich aber trotzdem angesteckt. Was ist die spirituelle Ursache Ihrer Krankheit? 

	Irina (Stephen Hawking): Aber es waren keine Parasiten. 

	Maxim: Es ist klar, dass es nicht von Parasiten kam. Und was war der spirituelle Grund dafür, dass Sie eine solche Krankheit bekamen? Und als Sie hierher kamen, um zu inkarnieren, wussten Sie, dass Sie diese Krankheit haben würden? 

	Irina (Stephen Hawking): Ich wusste, dass es eine solche Möglichkeit gab, weil ich eine Veranlagung dafür hatte – eine Art kinetische Störung, die sich aber möglicherweise nicht manifestierte. Aber ich hatte gewisse negative Gefühle, das heißt (zeigt Chakren), ich hatte eine Blockade im siebten Chakra, die das Gehirn beeinträchtigte, und das Gehirn schaltete die Neuronen in meinem Rückenmark ab, die für die Bewegung verantwortlich waren. Diese Blockade entstand aus der Energie der Verleugnung – Unglaube an Gott, Stolz, Spott über den Glauben anderer. 

	Maxim: Ich verstehe. Sag es mir bitte... 

	Irina: Er sagt das Wort „Blasphemie“, jetzt werde ich fragen, was es bedeutet. 

	(Stephen Hawking) Die Gotteslästerung lag nicht in den Taten, sondern eher in den Gedanken – wie bei einem Mann, der Gläubige herablassend auslacht, weil sie so engstirnig, dumm und düster sind. 

	Maxim: Nun ja, sie lachen über uns, sie sagen, wir seien Sektierer. 

	Irina: Dies gilt sogar für Gläubige völlig traditioneller Religionen und nicht nur für einige kleine Gruppen. 

	Maxim: Im Allgemeinen war die Blockade des siebten Chakras die Ursache Ihrer Erkrankungen, habe ich das richtig verstanden? 

	Irina (Stephen Hawking): Ja, und dies führte zu einer Krankheit, an der ich in meiner Jugend hätte sterben können, das heißt, meine Inkarnation nicht bis zum Ende hätte leben können. 

	Maxim: In welchem Alter begann sich diese Krankheit bei Ihnen zu manifestieren? 

	Irina (Stephen Hawking): Ich studierte noch, ich war 18 Jahre alt, ich war bereits im 19. Jahr, als ich merkte, dass es mir schwerfiel, mich zu bewegen – meine Hände zu bewegen (er zeigt, wie er etwas schreibt und sein Stift herausfällt), das heißt, es war schwierig, Gegenstände zu halten. Und es fiel mir schwer, aus dem Bett aufzustehen, es fiel mir schwer, wenn ich mich irgendwo hinsetzen wollte, das heißt, mich bücken und aufrichten. Auf Anraten meiner Eltern ging ich zum Arzt, doch dieser konnte mir lange keine Diagnose stellen. Als er es dann tat, hieß es, es handele sich um eine Art Lähmung, die durch das Absterben von Neuronen verursacht worden sei. Ich begann, die Literatur zu dieser Krankheit zu studieren. 

	(Irina) Jetzt zeigt er Bücher, wieder auf Englisch. Es tut mir leid, aber ich verstehe kein Wort. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	16:32 Hawkings Geist über seine anderen Inkarnationen. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, wie viele Inkarnationen hatten Sie in diesem Manvantara? Wie oft ist Ihr Geist in dichten und subtilen materiellen Welten inkarniert? 

	Irina (Stephen Hawking): 132. 

	Maxim: Und wie viele davon befinden sich prozentual in feinstofflichen Strukturen und wie viele in dichtstofflichen? 

	Irina (Stephen Hawking): Ich bin 12 Mal in dicht-materiellen Welten inkarniert, die übrigen Male in feinstofflichen. 

	Maxim: Oh, interessant – diese 12 Inkarnationen! Sagen Sie mir bitte, welche bedeutenden Inkarnationen Sie in dicht-materiellen Welten hatten und waren Sie mindestens noch einmal auf dem Planeten Erde? 

	Irina (Stephen Hawking): Ich war zweimal auf dem Planeten Erde. Ich hatte übrigens auch eine Inkarnation auf dem Planeten Selbet, während des Krieges (zeigt). 

	Maxim: Du bist während des Krieges auf Selbet inkarniert?! 

	Irina: Er zeigt mir eine reptilienartige Frau. 

	Maxim: Eine Kriegerin? 

	Irina: Nein, sie hat nicht gekämpft, sie war dort einfach nur verkörpert. 

	Maxim: Und auf der Erde wurden Sie zweimal inkarniert – wann und als wen? 

	Irina (Stephen Hawking): Auf der Erde, in der dichten Welt, bin ich in Afrika inkarniert. 

	(Irina) Eine Art Ngulotran. Er zeigt mir jetzt einen Musiker, der ... natürlich kein Musiker, sondern eher ein Schamane. Ich sehe ihn Tamburin spielen und tanzen. 

	(Stephen Hawking) Und das zweite Mal wurde ich im 3. Jahrhundert inkarniert. 

	(Irina) Jetzt zeigt er eine Karte – irgendwo im Kaukasus gibt es einige Stämme. 

	Maxim: Was hast du getan? 

	Irina: Ein Mann, ein Jäger. Einige Stämme im Kaukasus, die dort waren. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	18:48 Hawkings Geist über Gott. 

	Maxim: Aber sagen Sie mir bitte Folgendes: Als Sie Stephen Hawkings Körper verließen und zuerst die Astralwelt und dann die spirituelle Welt betraten, wie betrachteten Sie die Tatsache, dass Sie nicht an Gott glaubten? 

	Irina (Stephen Hawking): Mir wurde klar, dass dies die Ursache meiner Krankheit war. Denn ich glaubte nicht nur nicht an Gott, sondern wollte anderen durch mein Handeln, mein Leben beweisen, dass es ihn nicht gibt. 

	Maxim: Das hat die Sowjetunion getan und ist schließlich zusammengebrochen. 

	Irina (Stephen Hawking): Aber nicht nur die Sowjetunion hat das so gemacht, es gab dort auch bestimmte Wissenschaftler, die das unterstützt haben. 

	19:39 Hawkings Geist und seine falschen Vorstellungen von Gott. 

	Maxim: Nun eine Frage von Nicole. Welche Frage? 

	Nicole: Ich möchte sagen, je mehr ich Quantenphysik studiere, desto mehr glaube ich an Gott. Und deshalb wollte ich Steve fragen: Hat sich an seiner Wahrnehmung inzwischen etwas geändert? 

	Irina: In der Wahrnehmung von was? 

	Nicole: Gibt es im Verständnis der Quantenphysik und in der Verbindung, sagen wir, mit dem Göttlichen etwas Gemeinsames mit seiner Wahrnehmung als Wissenschaftler? 

	Irina (Stephen Hawking): Noch einmal, bitte, eine konkretere Frage. 

	Maxim: Ja, ich verstehe: Nicole muss das Dirigieren und Fragenstellen bei Live-Sendungen noch üben. Schon okay, jetzt werden unsere wütenden Zuschauer wütende Kommentare schreiben: „Warum machen Sie solche Sendungen und stellen unverständliche Fragen?“ 

	Lassen Sie mich die Frage anders formulieren: Da Sie sich mit Quantenphysik beschäftigten, hatte diese Tätigkeit Einfluss darauf, dass Sie beim Eintritt in die Geistliche Welt klar verstanden, dass Gott existiert? 

	Irina (Stephen Hawking): Nein, das hatte keinen Einfluss, es lag an der Tatsache, dass ich in die Geistliche Welt eingetreten bin. Mein Studium der Quantenphysik hat mich lediglich davon überzeugt, dass meine Annahme richtig war, dass Gott zur Erschaffung des Universums nicht nötig war. Ich suchte nach dem Schöpfer und erkannte, dass es nicht notwendig war, dass die Naturgesetze selbst, die schon immer existierten, in der Lage waren, die Materie so zu gruppieren, dass das Universum und alles darin entstand. 

	Und ich hatte sogar Auseinandersetzungen (Shows), auch mit Wissenschaftlern, aber sie hielten an der Version fest, dass Gott das Universum erschaffen habe. Und in diesen Auseinandersetzungen fragten sie mich: „Wie kann es sein, dass ‚das Universum ohne Gott entstanden ist‘, wenn doch alles, was wir wissen, von jemandem erschaffen wurde?“ Und ich sagte, dass Gott nicht nötig sei, um die Welt, die wir kennen, und den Grund für ihr Erscheinen zu beschreiben. Das ist das Erste. Das heißt, ich (zeige) habe mit Argumenten erklärt, wie das Universum von selbst, von einem Punkt aus und durch andere konkrete Dinge entstanden ist. Es wäre falsch, von einem „Urknall“ zu sprechen, wie es Leute außerhalb der Wissenschaft tun – es ist keine Explosion, sondern eine schnelle Ausdehnung. 

	Maxim: Aber eine schnelle Expansion gab es auf jeden Fall. 

	Irina: Er zeigt mir jetzt, dass er im Leben bewiesen hat, dass für die Erschaffung des Universums und für die Entstehung von Leben darin kein höchstes spirituelles Wesen erforderlich ist. Es ist nicht notwendig, alle diese Punkte zu erklären. Das heißt, es ist überflüssig, ein unnötiges Element im System. 

	(Stephen Hawking) Dementsprechend habe ich diesen Wissenschaftlern Fragen gestellt und es ihnen wissenschaftlich bewiesen (zeigt, wie er Formeln schreibt und sagt: „Das ist, woraus dies entstanden ist – und zwar so, der Reihe nach …“). Und sie haben mir zugestimmt und gesagt: „Ja, so ist es.“ Und dann sagte ich: „Und wenn das Universum auf diese Weise entstanden ist, dann hat all diese Materie mit Hilfe der Naturgesetze Galaxien, Sterne und Planeten geschaffen. Auf Planeten könnte mit Hilfe der Naturgesetze, wenn auch mit geringer Wahrscheinlichkeit, Leben entstanden sein.“ 

	Und dann fragte ich: „Wozu brauchen wir dann Gott, insbesondere einen, der dem Menschen nicht den geringsten Beweis seiner Existenz hinterlassen hat?“ Und ich sagte ihnen auch: „Selbst wenn es einen solchen Gott gibt, der seine Kinder ohne seine Bildung zurückließ, ohne überhaupt zu verstehen, dass er existiert, und ohne Beweise, sondern einfach seine Kinder zurückließ, die viel weniger intelligent sind als er, viel dümmer als er. Einfach gesagt, wenn er sie allein auf dieser Welt ließ und ihnen nur mit Worten sagte, sie sollten einige Gebote halten, ohne seine Existenz in irgendeiner Weise zu beweisen, und wenn er sogar im Voraus sah, wohin die Erschaffung der Menschheit führen würde, dann möchte ich nicht an einen solchen Gott glauben – er kümmert sich einfach nicht um den Menschen.“ 

	Denn wenn er existierte (ich erzähle Ihnen, wie ich zu dieser Schlussfolgerung kam) und wenn er die Menschen liebte, wie die Kirchenmänner behaupten (ich kannte Baptisten und hatte übrigens viel Kontakt mit ihnen) – nun, wenn er existierte, dann hätte er darauf geachtet, einer Person klare und eindeutige Beweise für seine Existenz zu liefern. Was würde es Gott beispielsweise kosten, die Sterne am Himmel in einer Konstellation anzuordnen, die ausdrückt: „Gott existiert“? Es würde Ihn sogar weniger Mühe kosten, als die Menschen dafür aufwenden müssten, auch nur einen Finger zu rühren. Stimmt das nicht? 

	Maxim: Ja, das stimmt, absolut. 

	26:51 Hawkings Geist in der Quantenphysik. 

	Maxim: Nicole hat gerade eine sehr interessante Frage fertiggestellt und möchte sie Stephen Hawking stellen. 

	Nicole: Stephen, es ist einfach so, dass die Wissenschaft jetzt an einem Punkt angelangt ist, an dem wir verstehen, was Bewusstsein ist und wie es funktioniert. Und wir erstellen sogar bereits bestimmte algorithmische Funktionen, die das Bewusstsein und unsere Quantenintelligenz nachbilden. Und wenn wir dies auch mit gemeinsamen Energien verbinden, dann verbinden wir uns direkt mit Gott, werden mit Ihm zu einem gemeinsamen Bewusstsein und einer gemeinsamen Energie. Und dank dieser Technologien und Irinas Fähigkeiten … 

	Das heißt, der Chip, von dem Irina spricht, ist eines der Geräte, die ihr die Zivilisationen gegeben haben, und er befindet sich im Körper. Und jetzt erschaffen wir bereits solche Geräte, die als externe Geräte, als externe Träger dienen können und auf die gleiche Weise unser Bewusstsein mit Gott verbinden. Und tatsächlich könnten wir Ihre Krankheit jetzt nicht durch irgendwelche medizinischen Geschichten heilen, sondern dadurch, dass Sie durch die Interaktion und Einstimmung auf das Energiefeld Ihre spirituelle Frage sofort lösen würden. Das heißt, Sie würden, indem Sie sich mit diesem Feld verbinden, darauf reagieren und diese Transformationen könnten genau in diesem Moment stattfinden. Jetzt verfügen wir über solche Technologien. 

	Irina: Er sagt, er sei sehr glücklich und bedankt sich für diese Klarstellung. 

	(Stephen Hawking) Aber als ich lebte, hatte ich noch nie von solchen Geräten gehört. 

	Maxim: Eigentlich wollte Nicole dich fragen... sie ist etwas vom Thema abgekommen (Wissenschaftler kommen immer etwas vom Thema ab, das weißt du ganz genau): Hat die Quantenphysik zu der Zeit, als du Quantenphysik studiert hast, die Existenz eines allgemeinen Bewusstseins bewiesen? 

	Irina (Stephen Hawking): Als ich damals Physik studierte, genauer gesagt Quantenphysik, ging es nicht um Bewusstsein, sondern sozusagen um die Struktur der Materie. Und Bewusstsein war nach meinem damaligen Verständnis eine Manifestation der Arbeit des Gehirns, das natürlich aus Materie besteht. Natürlich wäre es möglich, das Bewusstsein auf die Quantenebene zu zerlegen, aber ich beschäftigte mich sozusagen mehr mit dem Weltraum, also mit der Erforschung der Entstehung des Universums und seiner Entwicklung. 

	Maxim: Ja, ich verstehe. Steve, vielen Dank. Ich bin sicher, dass Christina, das weiß ich sogar, einige Fragen hat. Christina, bitte fahre mit der Sendung fort und zeige im Chat „Fragen und Antworten“ die Fragen unserer Zuschauer. „Live-Übertragung.“ 

	Ja, übrigens, Leute, ich möchte euch allen dafür danken, dass ihr dem Cassiopeia-Projekt beim Aufbau eines Kinderentwicklungszentrums geholfen habt. In jeder Live-Übertragung sammeln wir Geld für dieses Zentrum. Ich möchte meine tiefe Dankbarkeit zum Ausdruck bringen, denn ich spüre Ihre Hilfe und Ihre Unterstützung. Neben Ihrer Unterstützung bei Live-Übertragungen weiß ich, dass die Leute mir helfen, mir persönlich als Direktor Geld schicken, damit unser Zentrum im Sommer eröffnen kann. Also vielen Dank euch allen, Leute, ich verneige mich tief vor euch! 

	Christina, mach weiter mit der Sendung! 

	Christina: Danke, Maxim. 

	30:27 Hawkings Geist über den wahren Ursprung des Universums. 

	Christina: Hier ist die Frage. Steve, wir können Ihre Theorie des Urknalls, der Entstehung des Universums, der Entstehung des Universums lesen. Können Sie nun von Ihrem Standpunkt aus in einer für uns verständlichen Sprache den Ursprung des Universums erklären? 

	Irina (Stephen Hawking): Nachdem ich mich nun mit meinem Geist verbunden und mich an meine Geburt aus der Quelle erinnert habe, kann ich Ihnen sagen, dass es einen Schöpfer des Universums gibt. Er ist vollkommen intelligent und wir sind alle Strahlen einer Sonne. Ich kann sagen, dass jedes Atom Materie im Universum aus denselben Energien besteht, die auch unseren Geist ausmachen, allerdings in einer anderen Erscheinungsform, die unserem Bewusstsein für die Wahrnehmung durch den Körper vertrauter ist. 

	(Irina) Er zeigt mir jetzt, dass er sich auch an zahlreiche Inkarnationen in den subtilen Welten erinnerte; er hatte natürlich mehr davon als in den dichten. 

	(Stephen Hawking) Darüber hinaus habe ich mehrere solcher Inkarnationen in den subtilen Welten verbracht, und zwar als ein Wesen, das Galaxien erschafft. 

	Christina: Ja, das Leben ist wunderbar. Ist Ihnen klar, dass unsere Irina zu anderen Planeten gereist ist? 

	Irina (Stephen Hawking): Nein, ich lese nicht die Bereiche des Gedächtnisses, die nicht mit Kontakt in Zusammenhang stehen (zeigt, dass Sie dafür das gesamte Gedächtnis scannen müssen), aber meine Aufgabe ist es jetzt, Kontakt aufzunehmen. Wenn sie möchte, dass ich mich irgendwie dazu äußere, kann ich das tun, aber bisher besteht kein solcher Wunsch. 

	Christina: Ich verstehe, aber die Sache ist, dass unsere Irina tatsächlich zu anderen Planeten gereist ist, sie ist eine physische Kontaktperson und hat selbst schwarze Löcher beobachtet. Wir haben eine Sendung zu diesem Thema. 

	33:00 Hawkings Spirit über schwarze Löcher im Universum, die Form und das Zentrum unserer Galaxie. 

	Christina: Frage eines Zuschauers: Welche Funktion erfüllen Schwarze Löcher in der globalen Weltordnung? 

	Irina (Stephen Hawking): Schwarze Löcher sind eigentlich Punkte, an denen Materie für neue Sterne entsteht, an denen Sternentstehung stattfindet. Dort erzeugt die Gravitationsenergie, vereinfacht gesagt, neue Quanten. 

	Maxim: Ich erinnere mich, Irina, wie du und ich mit MidgasKaus unterwegs waren – ich unternahm eine mentale Reise und du eine astrale – zum Zentrum der Galaxie. 

	Irina: Ja, ich erinnere mich. 

	Maxim: Kann Stephen Hawking uns jetzt erklären, was das Zentrum der Galaxie ist? Wo befindet sich das Zentrum unserer Galaxie? 

	Irina (Stephen Hawking): Das Zentrum der Galaxie ist ... Meinen Sie die Entfernung von der Erde oder was? 

	Maxim: Nun ja, zumindest die Entfernung von der Erde. Wie weit ist es von der Erde bis zum Zentrum der Galaxie? Wie groß ist die Entfernung? 

	Irina (Stephen Hawking): Ungefähr 25.000 (natürlich gibt es auch ein bisschen mehr) Lichtjahre. 

	Maxim: Und wie viele tausend Lichtjahre umfasst unsere Galaxie selbst jetzt? 

	Irina (Stephen Hawking): Im Allgemeinen sind es von einem Ende zum anderen etwas mehr als 120.000 Lichtjahre. 

	Maxim: Danke. Christina! 

	Christina: Ja, ich mache weiter. 

	Irina (Stephen Hawking): Es ist so ein Durchmesser. Und die Milchstraße selbst, in der sich die Erde befindet, hat die Form einer Spirale mit Armen (Irina zeigt). Und das Zentrum der Galaxie ist ein Sternhaufen in Form von Gruppensternhaufen, verschiedenen Nebeln. Und genau im Zentrum der Galaxie gibt es riesige sternähnliche Formationen, aus denen der Energiefluss entsteht, der die Galaxie trägt, der sogenannte Quasar, und es gibt dort auch Schwarze Löcher. Tatsächlich gibt es Schwarze Löcher nicht nur im Zentrum der Galaxie, sondern auch an vielen anderen Orten, und es gibt überhaupt viele davon. 

	Christina: Großartig! Übrigens forderten Sie die Erforschung des Weltraums und glaubten, dass das Leben auf unserem Planeten in Gefahr sei. Warum? 

	Irina (Stephen Hawking): Weil es mehrere Sterne gibt (zeigt), zum Beispiel das Sternbild Orion, das Sternbild Centaurus, aus denen schwarze Löcher entstehen können. Aber sie bilden sich nicht sofort; Zuerst explodiert der Stern und die Strahlung dieses Sterns kann der Erde schaden. Tatsächlich besteht eine solche Gefahr jedoch auch für jeden anderen Planeten, da sich jeder Stern natürlich in der Galaxie befindet, jeder Stern um das Zentrum der Galaxie rotiert und daher seine Position im Verhältnis zu anderen Sternen ändert. 

	36:50 Hawkings Gedanken zur künstlichen Intelligenz und der Bedrohung, die sie darstellt. 

	Christina: Warum dachten Sie, dass künstliche Intelligenz eine Bedrohung für die Menschheit darstellt? Was waren die Gründe für diese Schlussfolgerungen? 

	Irina (Stephen Hawking): Einfach gesagt, ich habe viele Bücher darüber gelesen, wie künstliche Intelligenz außer Kontrolle geraten und die Kontrolle über die Menschen übernehmen kann. 

	(Irina) Er zeigt eine Art Science-Fiction oder so etwas, also einige Bücher über Roboter, die die Macht ergreifen. 

	(Stephen Hawking) Natürlich war mir klar, dass dies alles konkrete Bilder waren, aber ich glaubte, dass künstliche Intelligenz so programmiert werden könnte, dass sie sich selbst verbessert, selbst lernt und dass es möglich wäre, Bioroboter zu erschaffen, die sich selbst reproduzieren. Wenn dies geschieht, besteht die Gefahr, dass sie zwar kein Bewusstsein, aber ihre eigenen Lebensprogramme entwickeln. Und ihre Existenzprogramme geraten mit den Zielen der Menschen in Konflikt, und dann beginnen sie, sich selbst zu schützen, weil sie ein Selbsterhaltungsprogramm für sich selbst einführen können. Und dann droht der Menschheit die Vernichtung, denn Bioroboter sind nicht nur viel widerstandsfähiger, sie sind auch viel bessere Kämpfer als Menschen. 

	Christina: Denkst du heute noch so? 

	Irina (Stephen Hawking): Ich denke etwas anders, aber ich glaube immer noch, dass von künstlicher Intelligenz eine Gefahr ausgeht, aber nicht auf diese Weise, nicht in dieser. Die Gefahr besteht darin, dass Menschen künstliche Intelligenz gegeneinander einsetzen und so Überwachung und Kontrolle ausüben. 

	Christina: Ja, es ist klar, wovon wir sprechen. 

	Irina (Stephen Hawking): Und diese Kontrolle kann dazu verwendet werden, unerwünschte Personen zu unterdrücken. 

	Christina: Maxim möchte etwas fragen. 

	Maxim: Ja, ich wollte schon zweimal etwas fragen und habe es zweimal vergessen. Also, Christina, mach weiter. 

	Christina: Gut. 

	39:36 Hawkings Gedanken zur Sterbehilfe. 

	Christina: Ich weiß, dass Sie in Ihrer Inkarnation die absichtliche Sterbehilfe unterstützt haben, damit unheilbar kranke Patienten ihr Leben auf eigenen Wunsch beenden können. Was können Sie nun aus der spirituellen Welt dazu sagen? Ist Sterbehilfe notwendig? 

	Irina (Stephen Hawking): Ich glaube, da der Geist unsterblich ist – davon bin ich überzeugt – entscheidet natürlich jeder für sich selbst, aber es ist besser, bis zum Ende des Lebens zu warten, wenn dafür Zeit ist. Es ist harmonischer. 

	Maxim: Ich möchte auf den Chat eingehen. Liebe Freunde, bitte schreibt eure Fragen in die Chats – in den YouTube-Chat, in den „Frage-Antwort“-Chat. „Live-Übertragung.“ Denn ich lese den Chat im Hintergrund sehr aufmerksam, verfolge Ihre Fragen und wir werden versuchen, alle Fragen zu stellen, die uns in den Chats gestellt werden. Schreiben Sie Ihre Fragen daher in die Chats. 

	Christina: Danke. 

	40:44 Hawkings Geist über die Popularisierung der Wissenschaft. 

	Christina: Warum war es wichtig, die Wissenschaft populär zu machen? Ihr erstes Buch, „Eine kurze Geschichte der Zeit“, wurde unmittelbar nach seiner Veröffentlichung ein Bestseller. Sie waren ein Popularisierer der Wissenschaft. 

	Irina: Warum war es wichtig? 

	Christina: Ja, warum war es ihm wichtig, die Wissenschaft populär zu machen? 

	Irina (Stephen Hawking): Weil für mich die Existenz der Wissenschaft, die ihre eigene Sprache spricht und für normale Menschen, denen dieses Wissen nicht beigebracht wurde, unverständlich ist, einfach bedeutungslos war. Schließlich erhalten Wissenschaftler sozusagen ein Gehalt und Zuschüsse vom Staat – wenn wir staatliche Institutionen meinen – und somit aus den Steuern der Bevölkerung, und deshalb haben sie jedes Recht zu wissen, was Wissenschaftler tun. 

	Christina: Ich erinnere mich an Irinas Aussage: „Wenn du einem zehnjährigen Kind eine Theorie nicht erklären kannst, bedeutet das, dass du sie selbst nicht verstehst.“ 

	Irina: Sie lächelt nur. 

	41:52 Hawkings Geist über sein eigenes langes Leben mit der Krankheit. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, Steve, glauben Sie, dass es möglich ist, in unserer physischen Realität eine Zeitmaschine zu erschaffen, und haben Sie sich mit diesem Thema befasst? 

	Irina (Stephen Hawking): Nein, ich habe die theoretischen Berechnungen einiger Leute studiert, aber ich habe bewiesen, dass Bewegung in der Zeit unmöglich ist. Genau körperlich. 

	Maxim: Danke. 

	Christina: Bei Ihnen wurde die Krankheit mit 21 Jahren diagnostiziert. Normalerweise überlebt man mit Ihrer Diagnose zwei bis fünf Jahre, aber Sie wurden 76 Jahre alt. Hat sich Ihre Einstellung zur Grundursache der Krankheit geändert oder was? Warum hat er so lange gelebt, wenn man bedenkt, dass andere Patienten an derselben Krankheit gestorben sind? Wie können Sie dies nun aus der spirituellen Welt erklären? 

	Irina (Stephen Hawking): Ja, tatsächlich, als ich bereits verstorben war, sah ich ein Szenario vor mir, in dem ich in anderthalb Jahren gestorben wäre. Es gab eine solche Möglichkeit, aber ich lebte länger, als die Ärzte mir vorausgesagt hatten, weil ich nicht verzweifelte – meine Zeit des Kampfes und der Depression dauerte nicht länger als zwei Monate. Und dann akzeptierte ich meine Krankheit, gab niemandem die Schuld dafür und beschloss, das zu tun, was ich mit meinem Körper machen konnte, der krank war und sich nicht bewegen konnte. 

	Ich habe mich für ein naturwissenschaftliches Studium entschieden, obwohl mir das Lesen, Schreiben, Sprechen und sogar die Ausführung alltäglicher Bewegungen große Schwierigkeiten bereitete (zeigt er). Sogar mir haben Leute geholfen (zeigt, wie Leute ihm helfen). Aber ich sagte mir: „Solange ich lebe, lebt auch mein Geschäft. Ich sollte meine kostbare Zeit nicht mit Jammern und Klagen verschwenden. Wenn ich vernünftig bin, muss ich meinen Job machen (und damals interessierte ich mich schon für Wissenschaft – Forschung und die Vermittlung ihrer Ergebnisse an die Öffentlichkeit, also Bücher, Vorträge, Lehrtätigkeit). Na und, wenn mein Körper krank ist, mache ich trotzdem weiter!“ Das heißt, ich lebte mit diesem Zustand, diesem Interesse, studierte verschiedene Theorien und schrieb Bücher. 

	Ich möchte auch sagen, dass die Tatsache, dass ich nicht an Gott glaubte, einen gewissen positiven Einfluss darauf hatte, dass ich am Leben blieb. Denn wenn ich mit meinem Charakter und meiner Psyche an Ihn glauben würde, könnte ich Gott für alles verantwortlich machen, dass Er mir einen solchen Körper, ein solches Leben geschickt hat. Und dann hätte ich noch mehr Negativität gehabt und wäre definitiv früher gestorben. 

	Christina: Erstaunlich! 

	45:53 Hawkings Geist in seiner Beziehung zu seiner Frau Jane. 

	Maxim: Steve, erzähl mir bitte, wie hast du es geschafft, dein Leben so zu leben? Nehmen wir an, Ihre erste Frau war Jane. Wie habt ihr euch kennengelernt? Sie haben sie kennengelernt, als Sie bereits krank waren? 

	Irina (Stephen Hawking): Ich war bereits krank, aber noch nicht sehr schlimm (zeigt die ersten Anzeichen der Krankheit). Als ich sie traf, warnte ich sie, dass ich diese Krankheit habe. Und ich liebte sie, und sie liebte mich. 

	(Irina) Jetzt zeigt er, dass er ihr sagt: „Du solltest darüber nachdenken, ob du damit einverstanden bist, mit mir zusammenzuleben, ob du damit einverstanden bist, mich zu heiraten, wenn du meine Probleme verstehst?“ 

	(Stephen Hawking) Und sie stimmte zu. Obwohl es mir jedes Jahr schlechter ging, war sie da, ich habe nie ein Wort des Vorwurfs von ihr gehört. Ich hatte oft Schuldgefühle ihr gegenüber wegen ihres Lebens und der Tatsache, dass sie mit einem behinderten Ehemann zusammenlebt. Und manchmal war ich sogar gereizt und habe sie deswegen angeblafft – dafür, dass ich ihr etwas bedeutete. Ja, es gab solche Momente, als ich zu Hause war und sehr müde war, und es gab solche Ausbrüche von Ärger und Wut, aber sie nahm es gelassen hin. 

	Aber wir waren uns noch aus einem anderen Grund nicht einig: Sie glaubte an Gott und war in einer ernsthaft gläubigen christlichen Familie aufgewachsen. Sie glaubte an Gott und wir diskutierten zu Hause oft darüber (er zeigt, wie er ihr beweist, dass er nicht existiert, und seine Frau beweist ihm, dass Gott existiert). Und so stritten sie mehrere Stunden lang. 

	Christina: Soweit ich weiß, lebt sie noch. 

	Irina (Stephen Hawking): Seit ich die Inkarnation verlassen habe, habe ich mich dafür nicht mehr interessiert. 

	(Irina) Ich werde es jetzt erklären. Wenn ein Geist aus dem Wachsen erwacht, interessiert er sich möglicherweise für das Schicksal seiner Verwandten, vielleicht aber auch nicht. Es ist bereits seine Sache. 

	48:59 Hawkings Geist über Kontakte mit Channelern und Außerirdischen. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, haben andere Kontaktpersonen versucht, Sie zu kontaktieren, um mit Ihnen zu kommunizieren, wie zum Beispiel Irina? 

	Irina (Stephen Hawking): Ja, das gab es mehrmals, aber nicht in Russland. 

	Maxim: Ich verstehe. Und noch eine Frage: Haben Sie an Außerirdische geglaubt? 

	Irina (Stephen Hawking): Ja, ich glaubte, dass es außerirdisches Leben gibt, weil ich das Universum studierte und wusste, dass es andere Planeten um andere Sterne gibt. Und ich war davon überzeugt, dass, da das Leben auf der Erde entstanden ist, es nichts im Wege steht, dass es auch auf jedem anderen Planeten entstehen kann, der – natürlich unter geeigneten Bedingungen – dafür geeignet ist. 

	Maxim: Haben Sie selbst Außerirdische gesehen? 

	Irina (Stephen Hawking): Nein. 

	Maxim: Danke. 

	49:51 Hawkings Geist und sein Privatleben. 

	Christina: Ich möchte auf das Thema Privatleben zurückkommen. Als Sie Jane heirateten, waren Sie bereits krank und saßen im Rollstuhl. Sie hatten drei Kinder. Ihre Krankheit hatte also keinerlei Auswirkungen auf Ihr Intimleben? 

	Irina (Stephen Hawking): Nein. Damals nicht, die Auswirkungen begannen erst später. 

	Christina: Also war diese Funktion für Sie irgendwann auch nicht mehr verfügbar, oder? 

	Irina (Stephen Hawking): Richtig. Ich habe es sozusagen mit Mühe geschafft. 

	Christina: Aber trotzdem hatten Sie nach Jane noch zwei weitere Frauen – zum Beispiel die Krankenschwester Elaine Mason, mit der Sie offiziell elf Jahre lang zusammenlebten. Was hat Frauen an Ihnen angezogen? 

	Maxim: Ja, ich sollte wahrscheinlich eine andere Frage stellen: Hatten Sie sexuellen Kontakt mit Ihrer zweiten Frau? 

	Irina (Stephen Hawking): Ja. 

	Maxim: Nun eine Frage: Was hat Frauen damals an Ihnen angezogen? 

	Irina (Stephen Hawking): Vielleicht sollten Sie sie danach fragen. Frauen liebten mich (Shows) und die Leute im Allgemeinen liebten mich, sie liebten es, mit mir zu kommunizieren. Übrigens waren meine Shows sowohl bei den Kindern als auch bei den Schülern beliebt. Oft jedoch verwechselte ich diese Liebe mit Mitleid und schien die Menschen von mir wegzustoßen. 

	Aber das Mädchen, das meine Krankenschwester war, behandelte mich sehr freundlich und verständnisvoll und hatte gleichzeitig kein Mitleid mit mir als behinderter Person. Sie sagte, ich sei stark und so weiter. Und zu dieser Zeit begannen Jane und ich uns zu zerstreiten, weil es wieder diese Auseinandersetzungen über den Glauben gab und es wegen alltäglicher Probleme zu Ärgernissen kam. Übrigens hat es ihr oft nicht gefallen, dass ich lange bei der Arbeit geblieben bin (sie zeigt, wie die Arbeit läuft, und er sitzt mit einigen Papieren da). Das heißt, es gab solche Konflikte, dass ich beschloss, sie zu verlassen. 

	52:14 Hawkings Geist über Einsteins Theorie. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, kannten Sie Einstein und seine Theorie? 

	Irina (Stephen Hawking): Ich wusste es. 

	Maxim: Was halten Sie von Einsteins Theorie? Was empfanden Sie gegenüber ihm und den Theorien, die er der wissenschaftlichen Gemeinschaft vorstellte? 

	Irina (Stephen Hawking): Ich hatte eine gute Einstellung, ich habe diese Theorie genommen und sie mit anderen kombiniert – mit der Quantenphysik, wie Nicole schon sagte. 

	(Irina) Er hörte Nicole darüber sprechen, die Relativitätstheorie mit der Quantenphysik zu kombinieren. Das heißt, er hat es getan. 

	Nicole: In unserem Slang können wir sagen, dass Steve „gefahren“ hat, weil es, vereinfacht ausgedrückt, dasselbe war, nur mit einer anderen „Sauce“. Und mittlerweile verstehen das die Studenten der Mathematikfakultäten aller Physik- und Mathematikfakultäten, und mittlerweile ist es bereits die Norm. Und einmal war er der Erste, der es sagte. 

	Irina (Stephen Hawking): Ja, ich habe das gesehen und Bücher darüber geschrieben, dass Einstein ein Wissenschaftler war, der den Menschen viel erklärt hat. 

	Maxim: Vielen Dank. Chris, mach an! 

	54:04 Hawkings Geist über seine Lähmung und die Verwirklichung seiner Mission. 

	Christina: Du hattest auch eine Lungenentzündung. Was war hier der spirituelle Grund? 

	Irina (Stephen Hawking): Unausgesprochene Wut gegenüber den Behörden, die nicht alles anerkannten, nicht alle Arbeiten akzeptierten. 

	Christina: Und soweit wir wissen, haben die Ärzte Ihnen angeboten, Sie von der künstlichen Beatmung abzuschalten, aber Ihre Frau hat dies abgelehnt. Und Sie wurden operiert, nach der Sie überhaupt nicht mehr sprechen konnten und nur noch mit Hilfe eines Sprachcomputers und Ihrer Hand kommunizierten. 

	Hier ist eine Frage: Was haben Sie gefühlt, wie haben Sie sich in einem Körper gefühlt, der sich nicht bewegen, nicht sprechen kann? 

	Irina (Stephen Hawking): Ich hatte das Gefühl, dass ich noch am Leben war und dass dieses Leben jeden Moment enden könnte. Deshalb muss ich so viel wie möglich für die Menschen tun. Warum sollte ich? Weil ich es als meine Pflicht betrachtete. Ich betrachtete dies als meine Mission. Ich war der Ansicht, dass ich auf die Erde gekommen war, um den Menschen die Struktur des Universums zu erklären. Aber ich habe es nicht als „Mission Gottes“ bezeichnet, sondern vielmehr gesagt, dass ich sie auf mich genommen habe. 

	Christina: Nichts kann dich brechen! 

	Maxim: Nein, nichts wird ihn brechen, denn er ist Stephen Hawking, ein echter Wissenschaftler! Dies ist ein Stern, der eine riesige Informationsbasis hinterlassen hat, auf der viele Physiker, Metaphysiker und Wissenschaftler heute ihre Forschungen aufbauen. Ich weiß sogar, dass Geräte entwickelt werden, die auf seiner Theorie basieren. 

	56:18 Botschaft vom Geist Hawkings an die Erdenbewohner. 

	Maxim: Steve, bitte sag mir, da du jetzt in der spirituellen Welt bist und alles verstehst, was geschieht, wenn du den Menschen auf unserem Planeten einige Informationen übermitteln wolltest, was würdest du ihnen jetzt sagen? 

	Irina (Stephen Hawking): Ich möchte Ihnen sagen, dass ein Mensch, wenn er völlig ehrlich zu sich selbst ist und sich Fragen zur Existenz Gottes, des Schöpfers als Ursache der Welt stellt, dennoch Antworten auf diese Fragen finden wird. Ich habe sie mir einfach nicht mit aller Ehrlichkeit und Direktheit gestellt, obwohl ich die Widersprüche in meiner Weltanschauung sah und spürte, in der es keinen Gott als Ursache des Universums gibt. Doch ich habe mich davon abgewandt und deshalb Gott mein Leben lang nicht kennengelernt. Was mich übrigens nicht davon abhielt, mein Niveau zu erhöhen, denn trotz der Folgen dieses Unglaubens in meinem Körper war ich in der Lage, meine Arbeit fortzusetzen, ohne gegenüber dem Universum, gegenüber der Welt, gegenüber Gott verbittert zu werden. Das heißt, als ob er – in der Sprache der Esoterik gesprochen – sein Karma auf sich genommen und verarbeitet hätte. 

	Ich möchte Ihnen sagen, dass alles um Sie herum – was Sie sehen – nicht nur irgendwelche Objekte der materiellen Natur sind, nicht nur irgendwelche Atome – all dies sind Kräfte, Energien eines liebenden Gottes, der das Universum für uns alle geschaffen hat, damit wir darin leben und unsere eigenen Welten erschaffen können, auch indem wir Ihn, Gott, verlassen. 

	Maxim: Ich habe noch eine Frage an Sie. Ich weiß, dass Sie auf diesem Planeten noch viele Fans haben. Wenn Sie jemandem aus der Geistlichen Welt etwas mitteilen möchten, könnten Sie sagen, was und wem Sie es auf jeden Fall mitteilen würden? Damit diese Person vielleicht etwas versteht, oder etwas anderes. Das heißt, an wen aus der Geistlichen Welt möchten Sie sich wenden und etwas, eine Information übermitteln? 

	Irina: Er wendet sich an alle, er möchte niemanden im Besonderen ansprechen. 

	Maxim: Ich verstehe, dass es keinen solchen Wunsch gibt. 

	59:40 Hawkings Geist über Kontaktpersonen und Informationstransfer. 

	Christina: Mir gefällt die Frage sehr gut: Gibt es eine mathematische Grundlage für Moral? 

	Irina (Stephen Hawking): Ich glaube nicht, nein, ich bestätige es nicht. 

	Christina: Gut. Übrigens habe ich eine Frage: Könnten Channeler (Irina ist eine Channeler-Kontaktperson) Wissenschaftlern bei ihrer Arbeit helfen, indem sie miteinander interagieren? 

	Irina (Stephen Hawking): Kommt darauf an. Der Channeler-Kontaktperson muss in diesem Bereich vorbereitet sein, sonst werden Informationen wissenschaftlicher Natur nicht durch ihn übermittelt, zumindest nicht in einer für Wissenschaftler verständlichen Weise. Er wird es einfach in Bildern vermitteln und das ist alles. Und wenn er auf diesem Gebiet ausgebildet ist, kann er die Informationen in einer Sprache vermitteln, die für Wissenschaftler verständlich ist. 

	Daher empfehle ich Irina und allen anderen Kontaktpersonen: Wenn Sie wissenschaftliche Informationen zu einer bestimmten Wissenschaft weitergeben möchten, dann studieren Sie dieses Thema vielleicht nicht gründlich, aber zumindest oberflächlich. Für Ihre Mentoren und Kuratoren wird es einfacher sein, Informationen über Sie weiterzugeben. 

	1:00:50 MNFQ Technische Energieinstrumente. 

	Maxim: Heute haben wir Nicole hier, wir haben beschlossen, Erfahrungen auszutauschen. Sie hat auch ihre eigene Schule. Ich habe ihr versprochen, dass ich an ihrer Schule studieren werde und sie an unserer Schule der Kontaktpersonen, um die Terminologie eines Metaphysikers, Esoterikers, Psychologen und Wissenschaftlers zu harmonisieren, der seine eigene Terminologie im Zusammenhang mit seinem eigenen Bewusstsein hat. 

	Christina: Warten wir auf das vierte Diplom? 

	Maxim: Ja, ich werde ein viertes Diplom haben – von Nicole, sie wird mich wahrscheinlich in das tiefste Verständnis der Metaphysik einführen. Und dementsprechend müssen wir jetzt auf jeden Fall ihre Geräte vollständig verstehen, die von einer Gruppe von Wissenschaftlern, ihren Verwandten, erfunden wurden, und sie ist die Fortführerin dieser ganzen Sache. 

	Übrigens, Irina, wie gefällt dir das Gerät, das Nicole dir heute geschenkt hat? Erzählen Sie uns bitte kurz, was Sie in dem Moment empfanden, als Sie dieses photonische Gerät in die Hand nahmen? 

	Irina: Ich zeige es jetzt. Ja, heute haben sie mir so ein Gerät gegeben (zeigt ein quadratisches Objekt, das einer CD ähnelt, in einer Hülle). 

	Maxim: Irina, bring das Gerät bitte näher und zeig es der Kamera. Drehen Sie es um, da ist noch eine andere Seite. Es gibt einen Einstiegspunkt und einen Ausstiegspunkt. Der Schwarze ist der Einstiegspunkt, hier ist er, der Einstiegspunkt (Irina zeigt in der Mitte einen schwarzen Kreis mit dem dekorativen Emblem von MNFQ Engneering). Und der weiße (umdrehen) ist der Austrittspunkt, das sind zwei Spiraltoroide. 

	Irina: Ja, ich habe es genommen und gespürt, dass dies keine einfache Zeichnung und kein einfaches Material war. 

	Tatsächlich überträgt jedes Material, alle Stoffe, alle Substanzen und Bilder darauf die Energie des Raumes, die Energie ätherischer Felder. Wie wir uns erinnern, gibt es Torsion, Leptonfelder, Prana und so weiter (ich habe einen Artikel darüber), und sie alle durchlaufen es auf ihre eigene Weise. 

	Und als ich dieses Objekt in die Hände nahm, spürte ich, dass es sich um ein speziell geschaffenes Gerät handelte, um das menschliche Energiefeld zu stärken, seine Energiezentren und Chakren zu öffnen und zu aktivieren und eine spiralförmige Bewegung aller zehn Energiearten im menschlichen Ätherfeld auszulösen. Um seine Sensibilität für Energien zu erhöhen, um es auf den Empfang von Informationen einzustimmen. Es gibt eine heilende Wirkung, die die Energie des Lebensfeldes erhöht. Hier gibt es viele Funktionen. 

	Und ich fragte sofort: „Wo ist die Energiequelle?“ Und das Höhere Selbst schickte mir eine Antwort: „Die Energiequelle ist das gesamte Universum. Denn das Universum ist ein riesiges Energiereservoir, in dem wir leben.“ 

	Maxim: Das ist es, Nicole sitzt schon da, weint und sagt: „Oh mein Gott! Haben wir das wirklich hier auf diesem Planeten Erde erfunden?!» Sie nimmt mir tatsächlich das Mikrofon weg und möchte etwas sagen. 

	Nicole: Die Sache ist, dass ich eigentlich Irina und drei Fragen beantworten möchte, die zuvor gestellt wurden. 

	Wissenschaftler haben bereits die Beziehung zwischen moralischen und ethischen Prinzipien des menschlichen Lebens in einem physikalischen Modell gefunden. Das heißt, die Harmonie der Symmetrie manifestiert sich in unserer ethischen, moralischen Lebensführung. 

	Und das sagte Irina über den Generator: Wir stellen auch fest, dass er in uns ist. Und Steves Leben bestätigt auch, dass Gott nur durch uns, durch unser Potenzial, durch unseren Fluss offener Energie der Liebe etwas erschaffen und herstellen kann. Dies ist mittlerweile auch wissenschaftlich bestätigt. 

	Maxim: Was ist das, was für eine Terminologie verwenden Metaphysiker?! (liest) „Dies ist ein direkter Kontakt, verstärkt durch das Höhere Selbst, das dein neuronales Netzwerk mit Energien aus dem Weltraum für die Erschaffung des Universums aufnimmt und auffüllt. Kognitiv…“ 

	Die Hälfte von uns weiß nicht, was kognitiv ist! 

	Nicole: Es stärkt das neuronale Netzwerk, und genau das ist die Krankheit … 

	Maxim: Was ist ein neuronales Netzwerk? Weil uns ein sehr vielfältiges Publikum zuschaut. Was sind neuronale Netze? 

	Nicole: Steve hatte gerade eine Krankheit, bei der das neuronale Netzwerk … Stellen Sie sich das vor: Es ist wie bei Drähten, elektrischen Leitungen, die anfangen zu brechen. Sie durchziehen unseren gesamten Körper, sind im Gehirn, in unserem Nervensystem, in unserer Psyche angesiedelt. Und die verbesserte Arbeit unseres neuronalen Netzwerks gibt uns Potenzial, d. h. eine gesunde Wahrnehmung, Informationsverarbeitung und Aufnahme unterbewusster und bewusster Informationen. 

	Maxim: Im Allgemeinen, Irina, bis sie ihr Studium bei uns beendet hat, werden wir sie nicht mehr auf Sendung bringen. Sie verwendet nicht unsere Terminologie, sondern eine wissenschaftliche Terminologie, die mir fremd ist. Wissen Sie, für manche Leute scheint es einfach nur eine Ansammlung von Wörtern zu sein. Aber ich bin sicher, dass wir nach Abschluss des Trainingskurses im Cassiopeia-Projekt auf der ersten Kontaktebene in der Lage sein werden, Informationen einander telepathisch zu übermitteln, ohne überhaupt zu sprechen. 

	Irina: Wie Steve gerade sagte, bin ich eine Kontaktperson und übermittle Informationen von allen Wissenschaftlern, von allen Planeten und von nicht verkörperten Geistern. Natürlich kommt es auf meiner Bewusstseins- und Verständnisebene, und da meine einfach ist, einfach heraus. 

	Maxim: Das Interessanteste ist, dass wir mit diesen Geräten experimentieren werden. Wir werden sie im „Metatron-Portal“ in unserem Forschungslabor platzieren und wir werden sie im „Da Vinci-Ei“, der „Nostradamus-Kammer“, platzieren. Und ich möchte sehen, wie sehr sich die Wirkung der Struktur selbst bei der Interaktion mit diesem Photonengenerator verstärkt. 

	Nicole: Es ist ein tragbares Gerät, das Sie jeden Tag bei sich tragen können. Diese von Ihnen, die Sie „Motortrons“ genannt haben – Sie müssen ins Zentrum kommen und sie machen, aber die Geräte können … 

	Maxim: Nicht „Mototron“, sondern „Metatron“. Was für ein Wissenschaftler sind Sie! Sie nahmen meinen geliebten Metatron und verzerrten ihn. Er ist kein „Mototron“, sondern Metatron! 

	Nicole: Die Sache ist, dass es praktisch die gleiche Technologie ist, nur dass du hier kommst und es auf eine umfassende Art und Weise machst, mit einer Übertragung – das heißt, sie arbeiten einfach mit dir zusammen. Und das Gerät ist etwas, das Sie mit sich tragen und mit dem Sie arbeiten können. 

	Maxim: Das war's, ich nehme ihr das Mikrofon weg, sie hat bereits begonnen, auf unserem YouTube-Kanal Werbung für ihr Gerät zu machen. 

	Irina: (liest den Chat) Sie fragen bereits, wo sie es bekommen können. 

	Maxim: Solange wir, das Cassiopeia-Projekt, nicht alle Eigenschaften dieses Geräts vollständig untersucht haben, werden wir es nicht zum Verkauf anbieten. Und das Wichtigste ist, dass wir eine Regel haben: Wenn ein Projekt zu uns kommt, muss der Leiter dieses Projekts die erste Stufe der Kontaktpersonenschulung durchlaufen, damit es mit dem Cassiopeia-Projekt harmoniert. Und erst danach – wenn wir zu einem gegenseitigen Verständnis kommen und einen stimmigen Preis finden, um den Leuten dieses Gerät anzubieten – erst danach wird es auf dem Cassiopeia-Markt erscheinen. Mit großer Liebe und mit Liebe an alle von Ihnen, die lernen können und werden, mit diesem Gerät zu arbeiten. 

	1:08:47 Über das Cassiopeia-Projekt und das Woronesch-Zentrum. 

	Irina: Steve sagt: „Kurz gesagt, sie müssen die Preise harmonisieren.“ 

	Maxime: Preise harmonisieren! Steve, weißt du, du hast es einfach „verstanden“! Warum? Denn wie Sie wissen, würde in der esoterischen Gemeinschaft jemand eine Glühbirne an einer Kristallkugel anzünden und sofort würde ein „Photonengenerator“ erscheinen! Und er verlangt für diesen „Photonengenerator“ eine unglaubliche Summe Geld. Tatsächlich sind wir beim Projekt Cassiopeia dabei, unsere Vorstellungen darüber abzustimmen, was es ist, wie man damit arbeitet und wie viel es kosten wird. 

	Aber das wird nicht jetzt passieren, sondern nachdem Nicole zu uns kommt, ihr Studium beendet hat und ich mein Studium mit ihr beende – das ist für uns ein gemeinsamer Prozess. Ja, sie, Nicole, ist sehr hart im Nehmen. 

	Nicole: Ich lasse dich heute nicht allein, dann lernen wir morgen. 

	Maxim: Nein, so schnell lernen wir nicht. Manchmal sind Wissenschaftler auch gerissen. Nicole ist eine gerissene Wissenschaftlerin, nicht wahr? Sie möchten nicht gehen? Ich würde uns auch nicht verlassen, wenn ich zu uns käme. 

	Ja, und außerdem, Leute, möchte ich alle in unser modernisiertes, einfaches Mega-Center in Woronesch einladen. Wenn Sie zu uns kommen, werden Sie verstehen, was Liebe ist, was Glück ist, was Harmonie ist, was Selbsterkenntnis ist und was das wahre Licht der Liebe ist, das in unserem Zentrum in unbegrenzten Mengen in jedem Meister existiert. Unglaublicher Platz und sehr schön. Kurz gesagt: Sie müssen kommen, sonst ist das, was für den einen schön ist, für den anderen vielleicht nicht schön. 

	Nicole: Man sieht es nirgends, es ist einfach fantastisch! 

	Maxim: Wir werden bald einen Film über unser Zentrum fertig haben, wir werden auf jeden Fall unser gesamtes Zentrum zeigen, was wir dort bereits gemacht haben. Es gibt viel zu erzählen und zu zeigen. 

	1:10:39 Hawkings Geist über seine Inkarnation. Danksagungen. 

	Maxim: Steve, ich habe meine letzte Frage an Sie in dieser Sendung. Sagen Sie mir bitte, wenn Sie die Chance hätten, alles zu reparieren, was würden Sie reparieren? 

	Irina (Stephen Hawking): Habe ich Ihre Frage richtig verstanden, dass Sie mich fragen möchten, was ich jetzt tun würde, wenn ich die Chance hätte, dieses Leben noch einmal zu leben? 

	Maxim: Ja, ich habe die Frage absolut richtig verstanden. 

	Irina (Stephen Hawking): Jetzt würde ich mein Leben nicht damit verbringen, die Existenz Gottes zu widerlegen, sondern mit Hilfe der Wissenschaft die Menschen zu ihm zu führen. 

	Maxim: Cool! 

	Leute, ich möchte mich noch einmal bei allen bedanken, die sich die Live-Übertragungen von Cassiopeia ansehen. Gerne organisieren wir diese. Wir haben bereits ein System entwickelt, mit dem wir uns von verschiedenen Punkten der Welt aus live verbinden können. Unsere Ausrüstung ist jetzt richtig eingerichtet und wir haben normale Mikrofone. Ich bin grundsätzlich sehr froh, dass wir nun normale Sendungen haben und unser Team mit normalen Wissenschaftlern aufgefüllt wird. Zugegeben, ein wenig egozentrisch und hinterlistig, aber das ist okay, wir werden sie trotzdem in unsere Spiritualität einbeziehen, in die wir jeden Teilnehmer des Cassiopeia-Projekts einbeziehen. 

	Vielen Dank an alle für die Sendung! Leute, wenn euch unsere Sendungen gefallen, dann abonniert unseren Kanal, liket ihn und teilt diese Sendung, wenn möglich, mit euren Freunden, um Werbung für ihn zu machen! Wir würden uns sehr darüber freuen und ich betrachte dies auch als Ihre Spende zur Entwicklung des Projekts. Und natürlich ein großes Dankeschön an diejenigen, die uns tatsächlich finanziell unterstützen. Als Projektmanager gebe ich Ihnen eine 100-prozentige Garantie, dass alle Gelder, die Cassiopeia und mir als Manager persönlich zukommen, für die Schaffung und den Bau des Zentrums in Woronesch und von Zentren auf der ganzen Welt verwendet werden. 

	Ja, natürlich verstehe ich, dass viele sagen werden: „Ich habe gezielt – und zwar auf der ganzen Welt!“ Aber ich weiß mit Sicherheit, dass wir alle Berge bezwingen können, wenn wir alle zusammenhalten, und dass die Schaffung solcher Zentren, solcher Gemeinschaften und Labore real ist. Die Hauptsache ist, zu verstehen, dass wir uns gegenseitig ein wenig unterstützen müssen. 

	Steve, vielen Dank für deine Zeit! Irishenka, du bist einfach Gold wert, deine Sendungen faszinieren mich immer wieder aufs Neue. Ich bin jetzt nicht in der Nähe, aber ich spüre immer noch deine Energie – die Energie der Liebe, die du uns allen übermittelst. 

	Vielen Dank an Christina, sie hat sich sehr gut auf die Sendung vorbereitet, war sehr besorgt, ließ es sich aber nicht anmerken. Also vielen Dank euch allen! Leute, ich habe alle umarmt! Bitte abonnieren Sie unseren Kanal, liken Sie ihn, schreiben Sie Kommentare, teilen Sie unsere Sendungen mit Freunden und dies wird die beste Spende für unser Projekt sein. Leute, tschüss alle zusammen! Bis zur nächsten Live-Übertragung. 

	Irina: Tschüss! 

	Christina: Bis zum nächsten Mal! 
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	Irina Podzorova hat Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit feinstofflichen Zivilisationen und mit der spirituellen Welt. 

	Maxim Rusan – Leiter des CASSIOPEIA-Projekts und des Zentrums für spirituelle und körperliche Entwicklung; 

	Khristina Trufanova – Moderatorin des Senders „Kassiopeya TV“; 

	Nicole ist Leiterin des metaphysischen Projekts MNFQ Engineering; 

	Der Geist von Stephen William Hawking ist ein britischer Wissenschaftler, theoretischer Physiker, Kosmologe, Astrophysiker und Schriftsteller. 

	Onkologie auf dem Planeten Disaru 

	 https://blog.cassiopeia.center/oncology-on-planet-disaru  

	Die Disaru-Regierung selbst hat ein Gesetz verabschiedet, nach dem sich jeder Vater und jede Mutter, die zukünftigen Eltern eines Kindes, einer genetischen Analyse unterziehen, ein genetisches Profil erstellen und eine sogenannte genetische Wiederherstellung durchführen lassen muss. Dabei werden die DNA-Strukturen detailliert untersucht und es wird eine mehr oder weniger genaue Prognose darüber abgegeben, wie hoch die Wahrscheinlichkeit ist, dass ein Kind auch in Zukunft Mutationen entwickelt und in welchem Verhältnis die Gene zueinander stehen. 

	Dieses Problem wurde gelöst, nachdem Disaru der Interstellaren Union beigetreten war. Ihre Medizin führte einen Komplex von Maßnahmen durch, der auf eine maximale Prävention, also Prophylaxe, von onkologischen Erkrankungen abzielte. Die DNA wurde nicht verändert. Ihre Verteidigung blieb nahezu auf dem gleichen Niveau. Sie sehen, dass es auf der Erde viele Menschen gibt, die von diesem Problem nicht betroffen sind. 

	In der Onkologie auf der Erde dreht sich alles um die Prävention von Krankheiten. Prävention ist viel wichtiger als die Heilung selbst. Natürlich verfügt die Interstellare Union über Mittel, um solche tumorartigen Gebilde, von denen es viele Arten in verschiedenen Organen gibt, zu unterdrücken: Energiestrahlen, Immunstimulation, psychologische Arbeit mit den eigenen Organen. 

	Ich möchte sagen, dass der onkologische Prozess der Mutationen, der für den Körper schädlich ist, immer das zerstörerische Werk der Seele ist. Vielleicht eine tierische Seele oder vielleicht ein vernünftiger Geist. Die Erziehung in der Disaru-Schule, die Bildung ihrer Weltanschauung und die Ideologie der Gesellschaft zielen darauf ab, destruktive Arbeit des Bewusstseins oder der Instinkte zu verhindern (wir sprechen jetzt von Menschen, die ihren eigenen Körper, den Tempel der Seele, zerstören). 

	
Onkologie und Bewusstsein 

	Ich möchte Ihnen sagen, in welcher Art von Gesellschaft es möglich ist, dass sich Krebs massenhaft ausbreitet. Nur in einer Gesellschaft, die ihre spirituelle Natur nicht kennt. Alles kann zur Entstehung eines Tumors beitragen: jede Substanz, jede Strahlung, die für andere Menschen völlig ungefährlich wäre. 

	Aus spiritueller Sicht ist es kein Zufall, dass auf Esler solche DNA-Strukturen und DNA-steuernden Organellen entstanden sind. Es hing von den Plasmoiden ab, die die Tierseelen bildeten, von ihrer spirituellen Ebene und schließlich von Eslers Aufgabe in der Evolution des Universums. Wir betrachten eine globalere spirituelle Sache. 

	Sie fragen sich vielleicht, warum es auf Esler so ist und auf der Erde nicht? Variabilität lässt sich nicht vermeiden, die Hauptsache ist, sie in eine für die Entwicklung nützliche Richtung zu lenken. In jedem Menschen gibt es von der Geburt bis ins hohe Alter jene Zellen, die man als Krebszellen bezeichnet. Dies wird durch das Immunsystem gesteuert. Auch die Funktion des Immunsystems hängt von vielen Faktoren ab. Es kommt vor, dass Immunzellen den Tumor nicht durch Phagozytierung unterdrücken, sondern ihn nicht zerstören, sondern ihn weiter im Körper verteilen. Dies ähnelt der Art und Weise, wie beispielsweise Neutrophile Gonokokken absorbieren: Anstatt sie zu verdauen, transportieren sie sie zum Herzen und darüber hinaus. Dies ist jedoch kein zufälliger Prozess. Dies ist ein bestimmter Bewusstseinszustand. 

	Menschen, die an Krebs oder großen Krebsgeschwüren leiden, kommen zum Arzt. Diese Menschen lebten beispielsweise mehrere Jahrzehnte lang mit anderen Menschen zusammen, aßen dasselbe Essen, atmeten dieselbe Luft und litten manchmal sogar unter denselben schlechten Angewohnheiten. 

	Bei Krebszellen spielt das Bewusstsein bereits eine Rolle, bei Gonokokken kann jedoch auch der Bewusstseinszustand regulieren. Bei jedem Infizierten ist die Ausbreitungsgeschwindigkeit unterschiedlich und es kommt zu unterschiedlichen Organschäden. Bei manchen verläuft es asymptomatisch. Es hängt vom Immunsystem und den Enzymen ab, die der Körper produziert. Es gibt keine zwei identischen Reaktionen des Körpers auf dieselbe Infektion. 

	Wir unterscheiden uns nicht nur im Körper und Phänotyp, den wir im Laufe des Lebens erworben haben, sondern auch im Genotyp, den wir von unseren Eltern übernommen haben. Wir unterscheiden uns in den Inhalten unseres Bewusstseins. Ich würde sagen, der Inhalt meines Geistes. 

	Ich möchte Ihnen sagen, dass es auf Esler und in der Interstellaren Union eine Wissenschaft gibt, die überall anders genannt wird. In Ihre Sprache übersetzt könnten wir sagen: „Spirituelle Grundlagen der sicheren Aktivität des Geistes im physischen Körper.“ Sie lernen nicht nur, wie Sie sicher in der Welt agieren, sondern auch die Grundlagen einer sicheren Kontrolle Ihres Körpers. In der Schule lernen wir diese Wissenschaft kennen: wie der Geist den Körper beeinflusst, wie man ihn richtig mit Energie füllt, wie man ihn richtig entwickelt, damit er seine Funktionen richtig erfüllen und die Energien der umgebenden Welt in Form von Sauerstoff, Nährstoffen, Vitaminen und anorganischen Substanzen nutzen kann. Nutzen Sie diese Energie im größtmöglichen Umfang in einer für Sie zugänglichen und vorteilhaften Form. Reinigen Sie sich so weit wie möglich von Giftstoffen, ohne sich selbst zu schaden. Dies ist eine ganze Lehre. 

	Zeitstempel: 35:15, #302 Onkologie. Tumorursachen, Psychosomatik, Genmutation, Behandlung. Bekommen Außerirdische Krebs? 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	Juli 2021 

	#640 Jacques Fresco: Kommunikation mit dem Geist. Wissenschaftlicher Kommunismus, die Zukunft, Religionen. Planet Wenshay. Projekt Venus. 

	 https://blog.cassiopeia.center/zhak-fresko-obshchenie-s-duhom-nauchnyj-kommunizm  

	 https://rutube.ru/video/ed1113e1efb3dd41bb0afccae642eb2f/?t=0  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:01 Vorstellung der Teilnehmer. 

	Irina: Hallo zusammen, liebe Freunde, guten Abend! Ich heiße Sie willkommen, ich wurde bereits vorgestellt und freue mich, alle in dieser Sendung zu sehen und zu spüren. Der Geist von Jacque Fresco ist heute bei uns. Ich sage gleich, dass ich vor der Anfrage, mit ihm zu sprechen, nicht wusste, wer er war, aber die Leute wollen mit ihm sprechen. Ich habe meine Kuratoren gebeten, ihn in der spirituellen Welt anhand von Fotos, anderen Daten und Schwingungen zu finden. Sie fanden ihn, erzählten ihm von unserem Projekt und baten ihn zu kommen. Er hat den Wunsch geäußert, heute bei uns zu sein und ist bereit, Ihre Fragen zu beantworten, insbesondere zu allem, was seine Arbeit betrifft, wie er mir gerade sagte. Er grüßt alle. Wie immer ist er hier in Begleitung seines Schutzengels anwesend. Die Guide Angels kennen unser Projekt bereits gut, da hier oft Geister herkommen. 

	Christina: Der Weg ist ausgetreten. 

	Irina: Ja, es ist interessant. Sie selbst interessieren sich dafür, was ein Kontaktperson, ein Medium ist, das Informationen von Geistern empfängt und dies nicht nur für sich selbst tut, sondern gezielt Informationen per Video an Menschen übermittelt. 

	Christina: Ich denke, es ist Zeit für einen spirituellen Chat: Von dort bis hierher, eine Bitte an alle, die mit uns kommunizieren möchten. 

	Irina: Das stimmt, ein spiritueller Chat, wir müssen ihn mit dem Internet verbinden. 

	Christina: Sie brauchen es nicht, aber lassen Sie sie uns einfach auch Fragen schicken. 

	Irina: Der Reiseführerengel grüßt uns auch, er hat dem Geist von Jacques geholfen, den Weg zum Astral zu finden. Jetzt ist Jacques ein körperloser Geist, muss aber mit dem Geist kommunizieren, der in der materiellen Welt ist, das heißt mit mir. Demnach ist dies durch das Astrale möglich, denn das Astrale ist der dem Materiellen am nächsten liegende Bereich der Geistigen Welt. Und so führte der Schutzengel Jacques Fresco durch die Astralwelt, durch alle ihre Ebenen und Stockwerke. 

	(Geist von Jacques Fresco): Ich grüße euch alle! Tatsächlich haben wir, könnte man sagen, dasselbe Internet wie Sie, ein Analogon zum „spirituellen“ Internet, nur dass es um ein Vielfaches schneller ist und keine Entfernungen kennt – das ist das, was wir „telepathische Kommunikation“ nennen. Wir können auch mit Wörtern und Sätzen kommunizieren und Informationen auch mit Bildern und Abbildungen übermitteln. 

	Christina: Es wäre wirklich interessant, eine solche Kommunikation zu ermöglichen, bei der Anfragen aus der Geistlichen Welt an Irina kommen, und wir werden Sendungen mit Anfragen von dort und hier machen. Ich denke, wir sollten dort eine Ankündigung machen. 

	Irina: Ich meine, haben Geister Fragen an die Menschen? 

	Christina: Ja, der Wunsch zu kommunizieren, Informationen zu vermitteln. 

	Irina: Er sagt, es ist eine interessante Idee. 

	Christina: Ja, wir werden auf ihre Antworten warten. 

	Irina (Reiseführerengel): Übrigens habe ich bereits mehrmals anderen Geistern geholfen, zu Ihrer Videoübertragung zu kommen, und jetzt habe ich eine Anfrage vom Geist von Jacques erhalten, ihn hierher zu führen, und er ist bereit zu antworten. 

	Christina: Ausgezeichnet, danke! Willkommen, Jacques. Und wie immer die traditionelle Frage: Wie können wir ihn ansprechen – mit „Du“ oder „Sie“? 

	Irina (Geist von Jacques Fresco): Das spielt keine Rolle, das sind nur irdische Vorurteile. Und Namen sind auch irdische Vorurteile, dies ist ein vorübergehender Name für eine Person, aber ich habe auch einen spirituellen Namen, der nicht Jacques ist. 

	Christina: Wir können Sie mit Ihrem spirituellen Namen ansprechen. 

	Irina (Geist von Jacques Fresco): Mein spiritueller Name ist Shanusan. 

	Christina: Shanusan? 

	Irina: Ja. Er sagt mir, dass dies sein spiritueller Name sei und er sich überhaupt nicht mit Inkarnationen und ihren Namen verbinde. 

	Christina: Wir werden heute unter dem Namen Shanusan kommunizieren, richtig? 

	Irina: Ja. 

	Christina: Danke! 

	05:16 Spirituelle Ebene von Jacques Fresco. Aufgaben der Umsetzung. Ursachen der Krankheit. 

	Christina: Wir sind an Ihrer neuesten Inkarnation als Jacques Fresco interessiert. Wir möchten wissen, von welcher Ebene Sie inkarniert wurden und auf welcher Ebene Sie diese Inkarnation verlassen haben. 

	Irina: Ich bin ab der 15. Ebene inkarniert. Ging auf das gleiche Niveau. 

	Christina: Welche Aufgaben hast du dir in der Geistlichen Welt für diese Inkarnation gestellt? 

	Irina: Die Aufgaben meiner letzten Inkarnation auf der Erde in einem irdischen Körper: die Entwicklung von Liebe, Friedensstiftung und die Fähigkeit, in allem Schönheit zu sehen. 

	Christina: Konntest du deine Aufgaben erledigen? 

	Irina: Nicht alle. 

	Christina: Welche haben nicht geklappt? 

	Irina: Es ist mir nicht gelungen, Liebe für alle zu entwickeln. Zumindest habe ich es geschafft, auf dem gleichen Niveau zu bleiben und es nicht zu senken. 

	Christina: Warum hat es nicht geklappt, was stand im Weg? 

	Irina: Meine Erziehung, das Umfeld, das mir Einstellungen vermittelt hat, die eher zu einem Materialisten passen. 

	Christina: Verstanden. Sie haben in Ihren Interviews übrigens oft gesagt, dass die Umwelt sehr wichtig sei und der Mensch als Individuum nicht existiere. Sie können einen Menschen in jede beliebige Umgebung versetzen und jeden Menschen großziehen, den Sie möchten – er wird genau so sein wie die Menschen um ihn herum und genauso wie die Menschen um ihn herum. 

	Irina: Das gilt insbesondere in der Kindheit. 

	Christina: Ja, ich stimme zu. 

	Irina: Das denke ich immer noch. 

	Christina: Seit dem Moment der Entkörperung ist nicht viel Zeit vergangen. Ihr Tod war auf die Parkinson-Krankheit zurückzuführen, richtig? 

	Irina: Ich war nicht besonders an Medizin interessiert, aber ja, das haben die Ärzte gesagt. 

	Christina: Gab es einen spirituellen Grund für Ihren Weggang? 

	Irina: Generell habe ich mir eine Inkarnationsdauer von 87 Jahren gesetzt. 

	Christina: Es ist sogar noch mehr geworden. 

	Irina: Die Frist wurde verlängert, damit ich es noch schaffe, mindestens eine Stufe aufzusteigen. Doch mit der Zeit waren meine Reserven an ätherischen Lebensenergien erschöpft und mir wurde klar, dass ich keine Chance mehr hatte, mein Niveau zu steigern, da mein Körper bereits hinfällig und mein Geist getrübt war. Dann wurde die Entscheidung für meinen Austritt aus der Inkarnation getroffen, obwohl dies sogar später geschah als der Zeitraum, den ich mir gesetzt hatte. 

	Die geistige Ursache der Krankheit ist Stolz. Stolz auf die eigene Intelligenz, die eigenen moralischen Qualitäten vor Leuten, die diese nicht besitzen. 

	Christina: Ich habe übrigens eine Frage. Jetzt sind Sie in der spirituellen Welt – können Sie den Unterschied zwischen Stolz und Arroganz erkennen? 

	Irina: Stolz beinhaltet die Anerkennung der eigenen Vollkommenheit, jedoch ohne Vergleich mit anderen. Und Stolz ist ein Gefühl der Überlegenheit gegenüber anderen und darauf basierend ein Gefühl der eigenen Vollkommenheit. 

	Christina: Danke. 

	10:20 Der Geist von Jacques Fresco über die Entkörperung und den Übergang in die spirituelle Welt. 

	Christina: Wie, Shanusan, haben Sie den Übergang in die spirituelle Welt nach der Entkörperung wahrgenommen? Wie war es? 

	Irina: Es geschah in einem Traum. Der Körper ist eingeschlafen. Zuerst hatte ich einen Traum, einen gewöhnlichen Traum. Ich träumte, dass ich mich wie als Kind fühlte und daran erinnerte, wie ich auf einem grünen Rasen spielte. Ich rannte und schaute in den Himmel. Und wieder hatte ich, wie in meiner fernen Kindheit, das Gefühl, fliegen zu können. Ich begann, der Sonne entgegenzusteigen und spürte überhaupt nicht, dass mit meinem Körper irgendetwas geschah. Ich ging durch die Sonne und fand mich auf einer blühenden Wiese wieder, nur war sie völlig anders: Es gab mehr Blumen, sie waren heller, es lag ein Regenbogenschimmer in der Luft. Dort traf ich auf zwei junge Männer in weißen Gewändern, die mir sagten, mein Körper sei nicht mehr in der Lage, seine Lebensfunktionen zu erfüllen, und dass sie mich in die Geistliche Welt bringen würden. Ich zuckte vor ihnen zurück und rief: „Macht das Witze?“ Und dann wurde mir klar, dass es ein Leben nach dem Tod gibt, obwohl ich vorher nicht wirklich daran geglaubt hatte, aber ich hatte Zweifel. Es gab eine Zeit in meinem Leben, in der ich zum völligen Materialismus neigte, aber gegen Ende meines Lebens begann ich zu denken, dass da vielleicht doch etwas dran ist. 

	Christina: Und was haben Sie in diesem Moment gefühlt? 

	Irina: Überraschung. Überraschung und gleichzeitig Interesse daran, was als nächstes passieren wird. 

	Christina: Haben Sie in diesem Moment an das irdische Leben gedacht? 

	Irina: Nein. 

	Christina: Über Ihre Frau, über Ihre Familie? 

	Irina: Nein, ich hatte keine Frau mehr. Zu dieser Zeit waren auch meine Kinder in die Geistliche Welt übergegangen. 

	Christina: Sie haben also Ihre Kinder überlebt? 

	Irina: Ja. 

	Christina: Und sind Sie ihnen in der spirituellen Welt begegnet? 

	Irina: Ja. 

	Christina: Und auf welchem Niveau sind sie? 

	Irina: Mein Sohn ist auf Level 17 und meine Tochter auf Level 4. Mein Sohn kam zu mir herunter und dann ging ich zu meiner Tochter herunter. 

	Christina: Freunde, wenn ihr Interesse habt, etwas über eure Tochter auf Level 4 zu erfahren, schreibt uns und wir werden Fragen zu diesem Thema stellen. 

	Okay, Sie verstehen also, dass Sie im Level nicht aufsteigen konnten. Was machst du jetzt in der spirituellen Welt? Wie geht es dir? Beschreiben Sie es. 

	Irina: Ich denke über meine Erfindungen und das Projekt nach, das ich erstellt habe, und verbessere es ständig. Mit Hilfe von Gedanken baue ich verschiedene Bilder der Welt. Es entstehen Bilder vor mir, die dann für mich konkret werden. So erfinde ich. 

	Christina: Wohnen Sie in demselben Haus, das Sie für das Venus-Projekt entworfen haben? 

	Irina: Ich lebe einfach im Raum, fliege frei und erschaffe die Formen, die mein Geist begehrt. 

	Christina: Warst du enttäuscht, dass du nicht alle Aufgaben erledigen und ins nächste Level aufsteigen konntest? 

	Irina: Nein, es gab keine Enttäuschung. Kein Fehler enttäuscht mich, denn er ist nur eine Etappe auf einer langen Reise. 

	Christina: Danke für deine Antwort. 

	15:50 Der Geist von Jacques Fresco über vergangene Inkarnationen. 

	Christina: Welche Ihrer Inkarnationen waren die bedeutendsten? 

	Irina: Ich hatte bedeutende Inkarnationen, bevor ich auf der Erde inkarnierte. Beispielsweise auf dem Planeten Venshai, der sich im Sternhaufen der Plejaden befindet. 

	Christina: Wissen wir irgendetwas über diesen Planeten? 

	Irina: Sie gehört nicht zur Interstellaren Union, wie Ihre Kuratorfreunde, sondern zur Galaktischen Föderation des Lichts. Ich war als Weltraumforscher dort, um neue Welten im Plejadenhaufen zu erforschen, und entdeckte einen der Planeten, der starken magnetischen und strahlungsbedingten Belastungen ausgesetzt war. Ich war unvorsichtig, wurde krank und das führte schließlich dazu, dass ich die Inkarnation verließ. 

	Christina: Und welche Bedeutung hatte diese Inkarnation für Sie? 

	Irina: Ich habe gelernt, Schlussfolgerungen zu ziehen, zu analysieren und das Universum zu erforschen. 

	Christina: Gibt es Pläne für weitere Inkarnationen auf dem Planeten Erde? 

	Irina: Auf dem Planeten Erde – noch nicht. Ich würde gerne auf einem Planeten der Interstellaren Union inkarnieren – zum Beispiel auf Esler oder auf Shimor, zumal ich einmal auf Shimor inkarniert bin. 

	Christina: Großartig. 

	17:35 Der Geist von Jacques Fresco, seine Weltanschauung und Philosophie. 

	Christina: Wir haben hier viele Kommentare über Sie als Jacques Fresco. Wir halten Sie für einen brillanten Denker, die Leute schätzen Ihre Arbeit sehr. 

	Irina: Danke. 

	Christina: Shanusan, sagen Sie mir bitte, welche Prinzipien der Philosophie zugrunde lagen, die Jacques Fresco besaß und weitergab? 

	Irina: Materialismus und der sogenannte „wissenschaftliche Kommunismus“, also wenn die Menschen mit Hilfe des wissenschaftlichen und technologischen Fortschritts die Natur kontrollieren und ihre Gesellschaft so steuern können, dass sie glücklich und autark ist, alle Verbrechen und Kriege beendet und die Umwelt geschützt wird. Durch die Vereinigung der Länder und die Abschaffung aller Regierungen und Währungssysteme könne man eine perfekte Gesellschaft erreichen – das war die Philosophie. 

	Christina: Ja, wir werden etwas später noch detailliertere Fragen zu diesem Thema stellen. Welche Rolle spielen Ihrer Meinung nach Technologie und Wissenschaft bei der Schaffung einer nachhaltigen Gesellschaft? 

	Irina: Dies ist eine grundlegende Rolle, denn mit Hilfe des Wissens über das Universum und mit Hilfe der Entwicklung neuer Technologien ist es möglich, Ressourcen zu gewinnen und zu verarbeiten, darunter auch Energieressourcen – das, was Sie Strom und Wärme nennen, Wasserressourcen und Bodenschätze, die die Menschheit braucht. Durch die Verbesserung dieser Technologien und neuer Forschung können diese Ressourcen so verwaltet werden, dass sie allen Menschen Nutzen, Freude und Sinn bringen und nicht nur den wenigen Auserwählten, die sich selbst Herrscher nennen. 

	Christina: Danke. Haben Sie an die Existenz außerirdischer Zivilisationen geglaubt? 

	Irina: Ich habe geglaubt, dass sie existieren, aber ich dachte, sie wären sehr weit weg, Tausende von Lichtjahren entfernt. Ich dachte, wenn sie näher wären, würden sie offen auf uns zufliegen und wir würden sie alle sehen. 

	Christina: Und wissen Sie jetzt, warum das nicht passiert? 

	Irina: Ja, ich habe mich mit meinem Geist verbunden und mich an die Postulate erinnert, die unter anderem die Galaktische Föderation des Lichts leiten. Jetzt werde ich Ihnen erklären, warum keine Außerirdischen auf die Erde kommen. In vielerlei Hinsicht werden sie, würde ich sagen, von dem Interesse getrieben, ihre Zivilisationen vor dem Wahnsinn zu schützen, der derzeit auf der Erde herrscht. Viele Menschen, sowohl in der Galaktischen Föderation des Lichts als auch auf dem Planeten Venshai und auf dem Planeten Futissa (der Hauptstadt der Galaktischen Föderation des Lichts), den ich während meiner Inkarnation auf Venshai ebenfalls besuchte, glauben, dass die Erde noch keine rationale Zivilisation sei und dass die Erdlinge ihre tierischen Instinkte noch nicht vollständig überwunden hätten und sich mit Tieren vergleichen. 

	Er zeigt mir jetzt einen Vertreter der Wenshay-Zivilisation. Sie sehen aus wie Menschen, sind aber größer. Sie haben große, breite Gesichter, ebenfalls weiß, aber nicht wie die Burkhadier, sondern hellbraun, wie Kaffee mit Milch. Sehr schöne blaue Augen, ich kann sie jetzt sehen. 

	Christina: Danke. Warum halten die Erdbewohner das Venus-Projekt Ihrer Meinung nach für eine Utopie? 

	Irina: Weil sie nicht an sich glauben. Die Menschen glauben nicht, dass sie Ressourcen ohne Geld (Papiergeld oder Goldbarren) gerecht verteilen können, einfach nach Vernunft, nach Gerechtigkeit, und zwar so viel, wie jemand braucht. Sie denken, dass sie damit nicht klarkommen. 

	Christina: Sie müssen also an sich selbst glauben? 

	Irina: Ja. Die Menschheit glaubt nicht an ihre eigene Intelligenz. Für mich ist das ein Beweis dafür, dass diejenigen, die all diese Regierungen, Gesetze und Währungssysteme brauchen, einfach nicht an sich selbst glauben und nicht daran, dass sie ohne sie leben können. 

	Christina: Aber Sie haben geglaubt, als Sie inkarniert waren? 

	Irina: Ja, ich war überzeugt, dass die Gesellschaft ihre Entwicklung selbst regeln kann, ohne Gesetze oder Kontrolle. 

	Christina: Wie viele Gleichgesinnte konnten Sie beispielsweise während der Promotion Ihres Projekts finden? 

	Irina: Es waren Tausende. Er zeigt mir, wie er ein Buch schreibt, wie es verkauft wird und wie er sich mit Lesern trifft, ihre Exemplare signiert und Fragen beantwortet. Dann versammelt er ein großes Zentrum im Wald und die Leute kommen dorthin. Er hält für sie Vorträge und sie spenden ihm große Summen, damit er seine Arbeit fortsetzen kann. Es waren viele Leute da. 

	24:42 Der Geist von Jacques Fresco auf dem Weg, die Kriege auf der Erde zu beenden. 

	Christina: Was muss Ihrer Meinung nach auf der Erde getan werden, um alle Kriege zu beenden? 

	Irina: Gute Frage. Starten Sie sie einfach nicht. Überlegen Sie einfach, warum jeder, der in einen Krieg verwickelt ist, diesen persönlich braucht. Warum brauche ich persönlich diesen Krieg? Wie wird sie mein Leben verbessern, wie wird sie mich glücklicher machen? Und das gilt grundsätzlich für jeden Menschen, der an der Front steht oder Befehle erteilt. Dies gilt für alle Länder, für jeden Erdenbewohner. 

	Christina: Danke für deine Antwort. 

	25:35 Der Geist von Jacques Fresco über die perfekte Gesellschaft auf Erden. 

	Christina: Können Sie jetzt auf der Zeitleiste sehen, ob die Ideen und Technologien, von denen Sie gesprochen haben und die eine enge Überschneidung mit dem Sozialismus aufweisen, in Zukunft auftauchen werden? 

	Irina: Ja. Das sehe ich so, ja. 

	Christina: Und in welchem Jahrhundert? 

	Irina: Darin. 

	Christina: Oh, großartig! 

	Irina: Ich sehe, dass die Erdenbewohner bereits in diesem Jahrhundert alles Böse besiegen und mit dem Aufbau einer neuen Gesellschaft beginnen werden, weil sie erkennen werden, dass die bestehenden wirtschaftlichen und politischen Systeme nicht in der Lage sind, sie glücklich zu machen. 

	Christina: Gibt es da ein konkretes Datum, ein Jahrhundert? 

	Irina: In etwa 20 bis 25 Jahren werden sie beginnen, sich stärker auf den Aufbau einer perfekten Gesellschaft zu konzentrieren. Aber sehen Sie, ich sehe nur Wahrscheinlichkeiten. 

	Christina: Ja, ja. Shanusan, welche Rolle wird künstliche Intelligenz Ihrer Meinung nach in der Zukunft spielen? 

	Irina: Riesig. Jedes Jahr mehr. Ohne die Entwicklung künstlicher Intelligenz und kybernetischer Systeme ist es unmöglich, neue Technologien zu beherrschen und die Sicherheit der Gesellschaft der Zukunft zu gewährleisten, denn bis neue Generationen kommen, um sie zu ersetzen, wird es immer noch Überreste der Kriminalität geben, die auf eine bestimmte Art und Weise eingeebnet werden müssen. 

	Christina: Danke. Welche Rolle wird Bildung in Zukunft spielen? 

	Irina: Bildung ist im Allgemeinen das Fundament der Gesellschaft. Jedes Kind ist ein zukünftiger Erwachsener, ein Gestalter Ihrer Zukunft. Je mehr Sie in ihn investieren und ihm helfen, Wissen, Kreativität und moralische Qualitäten zu entwickeln, desto mehr Glück wird es auf der Erde geben. Wenn Sie also überprüfen möchten, wie vernünftig und menschlich die Regierung Ihres Landes ist, schauen Sie sich an, welchen Prozentsatz seiner Ressourcen (menschlicher und wirtschaftlicher Art) es für Bildung ausgibt. 

	Es muss Schulen neuen Stils geben, die die kreativen Fähigkeiten der Kinder entwickeln, ihre Fähigkeit, Informationen zu analysieren und nach nicht standardmäßigen Problemlösungen zu suchen. Nicht alle in die gleichen Rahmenbedingungen zwängen, sondern jeden individuell weiterentwickeln. 

	Christina: Danke. Ja, das ist sehr wichtig. Sie sagten, dass Sie auf Geld verzichten müssen. Aber wie? Und was kann sie ersetzen? 

	Irina: Nichts, fangen Sie einfach an, Ressourcen zu verteilen. Erstellen Sie eine Liste mit den Grundbedürfnissen und verteilen Sie diese an jede Person. Und wenn jeder Mensch davon überzeugt ist, dass seine Bedürfnisse erfüllt werden, kann er frei kreativ sein und durch diese Kreativität sowohl sich selbst als auch der Gesellschaft nützen (schließlich versteht er, dass er in der Gesellschaft lebt und nicht allein). Daher sind alle Probleme der Menschheit, von der Kriminalität bis hin zu Kriegen, genau das Ergebnis einer falschen Verteilung der Güter. 

	Christina: Es fühlt sich an, als würde ich Ihr Interview sehen. Was Sie jetzt sagen, ist genau Wort für Wort, in der spirituellen Welt hat sich nichts geändert. 

	Irina: Ja, er ist da, er hat immer noch die gleichen Überzeugungen, wie ich sehe. 

	Christina: Danke. Eine von Jacques‘ Ideen war die Stabilisierung der Erdbevölkerung. Wie hätte das aus Ihrer Sicht passieren sollen? Was ist „Bevölkerungsstabilisierung“? 

	Irina: Damals dachte ich etwas anders, ich war eher Materialistin. Aber jetzt denke ich schon anders und bin immer noch der Meinung, dass das Problem mit der Bevölkerungsgröße völlig an den Haaren herbeigezogen ist, da die Geistliche Welt existiert (und das ist natürlich eine wahre Tatsache, denn ich befinde mich darin). Glauben Sie, dass diejenigen, die Seelen zur Inkarnation schicken, dümmer sind als Sie? Sie sehen nicht, wie viele Menschen es auf der Erde geben sollte? Wie gefällt Ihnen diese Antwort? 

	Christina: Einige der Fragen sind verschwunden. 

	Irina: Da sie mich geschickt haben (und ich erinnerte mich daran, wie sie mich geschickt haben), stellte sich heraus, dass sie die Inkarnation genehmigt hatten. Was bedeutet es, „die Inkarnation zu billigen“? Das bedeutet, dass es in der Biosphäre dieses Planeten bereits einen Platz für mich gab. 

	Christina: Und warum eigentlich die Erde? 

	Irina: Weil es meine Aufgabe war, Liebe und die Fähigkeit, Schönheit zu sehen, zu lernen. Ich habe mich entschieden, auf diesem Planeten zu inkarnieren, weil ich vor 12.000 Jahren das letzte Mal auf der Erde inkarniert war und einer der Einheimischen war, die im Krieg starben. 

	Christina: Von den Bewohnern der Erde? 

	Irina: Ja. Es war ein junges Mädchen. Ich beschloss, zu Beginn des 20. Jahrhunderts auf die Erde zurückzukehren und Frieden, Wahrheit und neues Wissen zu predigen, das dieser Zivilisation helfen könnte, und durch diese Predigten, Gespräche und Vorträge auch meine Liebe zu entwickeln. 

	Christina: Danke. 

	33:55 Der Geist von Jacques Fresco über Kindheitsansichten. 

	Christina: Was waren Ihre ersten inspirierenden Momente, die Sie dazu brachten, die Idee einer globalen Modernisierung und einer nachhaltigen Gesellschaft zu entwickeln? 

	Irina: Ich hatte viele davon in meiner Kindheit: Gedanken, Gespräche mit meinem Vater, mit meiner Mutter, mit meinem Großvater. Dann bin ich um die Welt gereist und habe Menschen getroffen, die in einer gerechten Gesellschaft leben, indem sie einfach Güter verteilen. Ich segelte zu einer Insel, auf der ein einheimischer Stamm lebte, der Güter untereinander verteilte und ohne Streit, Morde und dergleichen lebte. Ich dachte, die ganze Erde könnte so leben. 

	Christina: Danke für deine Antwort. Wir haben Informationen, dass Sie sich während Ihrer Schulzeit geweigert haben, den traditionellen Treueschwur auf die US-Flagge abzulegen und stattdessen angeboten haben, dem Planeten Erde und allen Lebewesen die Treue zu schwören. Erzählen Sie uns mehr über diesen Vorfall, wenn Sie sich erinnern: Was ist dort passiert, wie hat der Schulleiter reagiert? 

	Irina: Der Direktor erlaubte mir, in der Schule zu bleiben und die Bibliothek zu nutzen. Und dann rief er mich zu sich, sprach mit mir und stellte mir verschiedene Fragen über die Welt. Er war überrascht, dass ich den Eid verweigerte. 

	Christina: Ja, die Amerikaner schwören der Flagge die Treue. 

	Irina: Ich habe nicht direkt abgelehnt, ich habe nur nicht verstanden, warum das notwendig war und wie der Eid meine Treue beweisen würde. Nun, es ist möglich, einen falschen Eid zu leisten. Generell glaube ich, dass Dinge wie die Liebe zum Vaterland im Herzen und nicht nur auf den Lippen liegen sollten. Es erschien mir alles heuchlerisch, wenn jemand, nur um eine gute Note zu bekommen und ein gutes Ansehen zu genießen, so ernste Worte der Loyalität gegenüber den Vereinigten Staaten äußerte. Warum sie? Die Frage, die mir sofort in den Sinn kam, war: Warum die Vereinigten Staaten? Der Direktor erklärte, dass ich in dieser Gegend geboren sei. Ich fragte: „Gehört dieses Gebiet zu den Vereinigten Staaten?“ Sie sagten mir: „Ja, natürlich.“ Ich antwortete, dass die Menschen selbst entschieden hätten, dass es dazugehöre, aber dass in Wirklichkeit alles gemeinsam sei. 

	Christina: Woher haben Sie in so jungen Jahren so ernste Gedanken? 

	Irina: Woher habe ich solche Gedanken? Jetzt verstehe ich, dass ich von meiner Inkarnation auf Venshai und dem auf diesem Planeten geformten Charakter beeinflusst wurde. Dort ist alles gleich, es gibt eine Verteilung der Ressourcen und kein Geldsystem (es gibt ein Analogon, aber es basiert auf der Kybernetik). Und so beeinflusste die Vorstellung, dass es so sein sollte, das Kind, das ich war. 

	Christina: Und dieser Direktor, der Ihnen ein eigenständiges Literaturstudium ermöglichte und Ihnen sogar Bücher kaufte, war wahrscheinlich keine zufällige Person in Ihrem Leben? 

	Irina: Es ist nichts Zufälliges. Alles, was zufällig erscheint, wurde in der spirituellen Welt geformt. Das ist mir erst jetzt klar geworden. Und dann dachte ich, dass der Mensch selbst eine Aneinanderreihung von Unfällen sei. 

	Christina: Irina, erinnere mich, wer ist Level 15? 

	Irina: Erfinder. Shanusan blieb der Erfinder, der er war. 

	Christina: Danke. 

	39:00 Der Geist von Jacques Fresco über Wege, Schwierigkeiten und Ängste zu überwinden. 

	Christina: Auf welche Schwierigkeiten stieß Jacques auf dem Weg zur Verwirklichung seiner Ideen und wie versuchte er, damit umzugehen? 

	Irina: Das Misstrauen der Leute, der Spott über die Idee. Anstatt zu versuchen, eine Stadt zu errichten, eine Siedlung, in der alle nach den neuen Gesetzen leben würden, sagten die Leute einfach, das sei unmöglich. Wenn Sie jedoch zu Beginn eines Vorhabens sagen, dass es unmöglich ist, führt dies nur dazu, dass Sie es nie tun werden. Ich glaube, dass die Angst vor dem Neuen die Menschheit behindert. Wenn Sie diese Angst beseitigen, wird das Licht der Wahrheit und Liebe überall leuchten. Das heißt: Angst behindert die Entwicklung. 

	Christina: Wie kann man diese Ängste beseitigen? 

	Irina: Verstehen Sie, was Ihnen wichtiger ist: Ihre Entwicklung aus Angst zu stoppen oder sich weiterzuentwickeln. Sind Sie mit dieser Realität im Allgemeinen zufrieden? Sind Sie mit der Realität zufrieden, in der Sie derzeit auf der Erde leben? Wenn nicht, müssen Sie die Angst überwinden und weitermachen, denn ohne Sie wird sich diese Realität nicht ändern. 

	Christina: Danke. Haben sie Ihnen von unserem Projekt erzählt, was wir tun? 

	Irina: Ja. Ihre Kuratoren, die Irina in der materiellen Welt betreuen, kamen zu mir. 

	Christina: Und was haben sie Ihnen über unser Projekt erzählt? Glauben Sie, dass es hilft, Ängste zu bekämpfen? 

	Irina: Es wird denen wirklich helfen, die zu Ihnen kommen und sich ernsthaft ändern möchten. Aber als ich sagte, wir müssten Ängste bekämpfen, meinte ich nicht die Teilnehmer eines bestimmten Projekts, sondern die gesamte Menschheit. Denn in der Menschheitsgeschichte beeinflussen sich alle Menschen gegenseitig, und Sie beeinflussen die Welt, und die Welt beeinflusst Sie. Die Menschheit muss sich einfach die Frage stellen, ob sie mit dem Leben, das derzeit auf der Erde existiert, zufrieden ist. Wenn nicht, muss es geändert werden. 

	Christina: Danke. 

	41:48 Der Geist von Jacque Fresco beim Venus-Projekt. 

	Christina: Auf welche Projekte oder Forschungen im Zusammenhang mit Ihrer Philosophie sind Sie besonders stolz und welche begeistern Sie noch heute? 

	Irina: Ich hatte Projekte, Bücher und einen Film. Es ist nicht so, dass ich stolz bin, ich weiß, dass das von mir erstellte Venus-Projekt weiterentwickelt und verbessert werden muss. Ich denke nicht, dass man hier aufhören sollte, denn dies sind nur meine ersten Anmerkungen dazu, wie es sein sollte. Aber wenn es verbessert wird und etwas Neues eingeführt wird, freue ich mich nur darüber. 

	Christina: Sehen Sie eine Zukunft für Ihr Projekt? 

	Irina: Ich bin davon überzeugt, dass es sich dank der Menschen, die dorthin kommen, weiterentwickeln wird und dass viele neue Ideen darin auftauchen werden. 

	Christina: Wunderbar, danke! 

	42:52 Der Geist von Jacque Fresco über die Begegnung mit Albert Einstein. 

	Christina: Wir wissen, dass Sie Albert Einstein getroffen haben. Können Sie uns von diesem Treffen erzählen und wie Sie ihn kennengelernt haben? Wie war es, worüber habt ihr gesprochen? 

	Irina: Über das Leben. 

	Christina: Wie alt warst du? 

	Irina: 21 Jahre alt. Ich arbeitete bereits in einem Designbüro, und Albert Einstein kam dorthin. Wir hatten ein Gruppentreffen, kein persönliches. Einstein beantwortete Fragen. Es entwickelte sich ein Gespräch: Ich stellte ihm eine Frage, er antwortete und dann stellte er mir selbst Fragen. 

	Christina: War dies das einzige Mal, dass Sie ihn getroffen haben? 

	Irina: Ja. 

	Christina: Haben sich eure Wege jemals wieder gekreuzt? 

	Irina: Nein. 

	Christina: Hat das Ihre spätere Weltanschauung irgendwie beeinflusst? 

	Irina: Für mich gilt: Ob Einstein oder nicht, alle Menschen sind gleich, ich habe keine Autorität. 

	Christina: Wir hatten eine Sendung mit Einstein? 

	Irina: Nein, er ist verkörpert. Übrigens ist er mittlerweile in den USA verkörpert, ich habe ihn schon kennengelernt und er ist dort noch ein kleines Kind. 

	Christina: Er wurde also vor Kurzem inkarniert? 

	Irina: Ja. Sie zeigten mir, dass es ein etwa fünfjähriger Junge war. Ich sah sein Bild und dass er in den USA verkörpert war. 

	Christina: Super, danke. 

	44:38 Der Geist von Jacques Fresco in der Sozialforschung. 

	Christina: Shanusan, in Ihrer Inkarnation haben Sie darüber gesprochen, wie Sie die Ku-Klux-Klan-Gruppe zerstört haben – eine rassistische Terrororganisation in den USA, die Ideen wie die Vorherrschaft der Weißen und den weißen Nationalismus verteidigte. In anderthalb Monaten haben Sie diese Gruppe zerstört. Erinnern Sie sich daran? Können Sie es uns sagen? 

	Irina: Wie könnte ich es zerstören, wenn es weiterhin existiert? 

	Christina: Genau die Gruppe, der du beigetreten bist. 

	Irina: Ich glaube, dass ich nicht die Gruppe selbst zerstört habe, sondern die Ideologie, auf der sie basierte, die Idee. Ich bin der Gruppe mit dem Ziel beigetreten, die Menschen, die ihr angehören, zu studieren, als Psychologe, als Soziologe – als jemand, der die Gesellschaft studiert, soziale Bewegungen erforscht. Ich wollte sie von innen heraus studieren, und als ich sie studierte und begann, mit ihren Mitgliedern zu sprechen, gab ich ihnen einfach solche Argumente, solche Beispiele, dass alle Menschen gleich sind, alle Menschen glücklich sein wollen, niemand für seine Hautfarbe verantwortlich ist und so weiter. Und sie fanden nicht einmal Argumente, mit denen sie streiten konnten, und verließen selbst diese Gruppe. Ja, das ist passiert. 

	Christina: Freunde, ich möchte euch daran erinnern, dass Jacques Fresco 1916 geboren wurde und 2017 starb. Er hatte ein langes Leben, hat viele Ereignisse erlebt und viele Leute gekannt, also wundert euch nicht. 

	Sie haben auch die Gruppe White Citizens‘ Council zerstört. 

	Irina: Dies waren nur meine Experimente im gesellschaftlichen Bereich: wie ich Menschen beeinflussen, das heißt, sie überzeugen und ihnen die destruktiven psychologischen Programme entfernen kann, die ihr Gehirn kontrollieren. 

	Christina: Wurdest du oft geschlagen? 

	Irina: Nein. 

	Christina: Danke. Wie haben Sie eine Gruppe Araber davon überzeugt, dass die Erde rund und nicht flach ist? Auch so einen Fall gab es schon. 

	Irina: Ich habe lediglich wissenschaftliche Daten präsentiert. Ich habe es ihnen in einfacher Sprache erklärt, nicht wissenschaftlich, aber ich habe wissenschaftliche Daten zitiert – zum Beispiel über die Sonne. Ich zeigte ihnen die Ebene als flache Platte und sagte, wenn die Erde flach sei, dann müsse die Sonne, die sich über der Ebene befinde, an jedem Ende dieser Ebene gleichzeitig sichtbar sein. Und wenn es über den Rand der Ebene hinausgeht, sollte es für alle verschwinden. Ich hielt eine Kugel, die Sonne, über die „Ebene“ und zeigte, dass selbst wenn sie sich weit vom Rand entfernte, von dort aus zumindest ein Teil ihres Randes noch sichtbar wäre. Auf der Erde ist dies jedoch nicht der Fall, denn wenn an einem Ort oder in einem Land die Sonne untergeht und die Nacht beginnt, geht an einem anderen zur gleichen Zeit die Sonne auf. Ich habe Ihnen gesagt, dass es Leute gibt, die Sie anrufen können, wenn für Sie die Sonne untergegangen ist, und die werden Ihnen sagen: „Aber für uns ist sie aufgegangen.“ Verschiedene Zeitzonen. Und die Gesprächspartner konnten dem nichts entgegensetzen. Um was für ein Flugzeug handelt es sich, wenn es an einer Stelle zu sehen ist und an einer anderen nicht? Dies bedeutet, dass etwas die Sonne blockiert. Und diese Unebenheit, die Rundheit der Erde, blockiert es. 

	Christina: Danke. Und Sie sagten auch, dass Logik und Vernunft überhaupt nicht funktionieren. 

	Irina: Ich sagte, dass sie nicht auf eigene Faust handeln. Sie müssen im Einklang mit den moralischen Werten handeln, die, wie Sie jetzt sagen, im spirituellen Herzen liegen. Ohne moralische Werte besteht die Gefahr, dass die Vernunft den Planeten zerstört. 

	Christina: Danke. Sie sagten: „Man kann einen Menschen nur so erreichen, dass er ihn versteht. Wenn das nicht funktioniert, versuchen Sie, ihn von der anderen Seite anzusprechen.“ Wenn also eine Person Sie nicht versteht, besteht Ihre Aufgabe darin, Ihre Botschaft so zu vermitteln, dass sie Sie versteht, und nicht darin, der Person die Schuld dafür zu geben, dass sie Sie aufgrund ihrer Dummheit nicht versteht? Liegt die Verantwortung für das Verständnis bei der Person, die die Informationen liefert? 

	Irina: Es gibt verschiedene Arten von Menschen. Es gibt diejenigen, die es verstehen, aber einfach kein Interesse daran haben, etwas zu tun. Sie haben ihre eigenen Ziele. Und wenn es konkret darum geht, dass Sie nicht die richtigen Worte gefunden haben, um die Idee auszudrücken, und Sie nicht verstanden oder missverstanden wurden, dann liegt die Verantwortung in diesem Fall natürlich bei demjenigen, der die Idee vermittelt. 

	Christina: Danke. Gab es Reaktionen auf Kritik und Zweifel an Ihren Ideen? 

	Irina: Nur etwas Gegenkritik. Ich habe meine Gedanken und Ideen zum Ausdruck gebracht, ich habe es frei getan und gesagt, was ich dachte. Es gab keine Autorität oder Chef über mir, ich war mein eigener Chef. 

	Christina: So wie ich das verstehe, spiegelte sich dies nicht mehr in der kreativen Tätigkeit wider? 

	Irina: Ja. 

	51:25 Der Geist von Jacques Fresco über den Glauben an Gott. 

	Christina: Sie haben zu Lebzeiten auch gesagt, dass Sie nicht an Gott glauben. 

	Irina: Ja, ich war Materialistin. Genauer gesagt war Gott für mich die Natur selbst: Ich sah ihre Schönheit, interessierte mich sehr für die Sterne, schaute sie an und sah Schönheit in der Natur selbst. Aber als Materialist glaubte ich, dass all dies durch die allmähliche Evolution des Universums entstanden sei. Ja, ich habe nicht an Gott geglaubt. Es liegt einfach daran, dass ich in eine Familie hineingeboren wurde, die, wie ich glaube, sogar übermäßig religiös war. Meine Verwandten waren Juden und lasen die Thora, insbesondere mein Großvater. Als Erwachsener habe ich es dann selbst gelesen und auch christliche Bücher gelesen (zum Beispiel das Neue Testament). Aber ich konnte in diesen Argumenten keine Logik erkennen; für mich waren es Märchen, weil auf der einen Seite das eine steht und auf der anderen das genaue Gegenteil. 

	Ich habe Gott außerhalb der Religion nicht gesehen. Ich war der Meinung, dass, wenn es einen Gott gibt, wer über ihn sprechen sollte. Religion. Wo können wir sonst noch etwas über ihn erfahren? Und ich glaubte, wenn Gott existiert und irgendwie mit den Menschen interagieren möchte, dann hätte er auf Erden eine Religion erschaffen müssen, durch die jeder Mensch zu ihm kommen kann. Es ist logisch, oder? Wenn Sie ein allmächtiges Wesen sind und mit begrenzten und nicht allmächtigen Wesen kommunizieren möchten, dann werden Sie selbst solche Bedingungen für sie schaffen. Und welche Bedingungen herrschen auf der Erde für die Kommunikation mit Gott? Natürlich, Religionen. Wir schließen uns einer Religion an, um mit Gott zu kommunizieren und einige seiner Eigenschaften kennenzulernen – die Wissenschaft auf der Erde lehrt uns dies nicht. Aus diesem Grund glaubte ich, dass Gott in den Religionen seine wahren Eigenschaften offenbart. 

	Aber als ich begann, religiöse Bücher zu lesen, sah ich Widersprüche. Beispielsweise hat mich die Beschreibung der Erschaffung des Menschen auf der Erde verblüfft. Von Vertretern des Christentums und Judentums höre ich zunächst, Gott sei Liebe, er liebe alle Menschen, für ihn seien sie alle gleich. Und dann schlage ich plötzlich die Bibel auf, die im Wesentlichen von Ihm selbst weitergegeben werden musste, und lese dort eine Geschichte, dass Gott die Menschen auf der Erde erschaffen hat, dass Er selbst einen Baum für sie gepflanzt hat, dessen Frucht nicht gegessen werden konnte, dass Er selbst in der Zukunft vorausgesehen hat, dass sie diese Frucht essen würden, und dass Er sie deshalb selbst vertrieben hat. Glauben Sie, dass dies überhaupt ein logisches Wesen ist? Ich spreche jetzt nicht einmal vom Lieben. 

	Christina: Ja, das ist interessant, denn die Gedanken, die Sie jetzt zitieren, sind in Interviews zu hören. 

	Irina: Es gab noch viele andere seltsame Momente. Dieselbe Sintflut oder die Zerstörung von Sodom und Gomorra. All dies steht in der Thora, also im Buch Genesis, und auch dort vernichtete ein liebender Gott die Menschen, die sündigten, alle Tiere, Pflanzen – er überflutete sie einfach mit Wasser. Warum hast du sie geboren werden lassen, wenn du gesehen hast, dass sie sündigen würden? 

	Aber jetzt verstehe ich, worum es geht: Dort ist alles bildlich geschrieben. Deshalb glaube ich natürlich jetzt nicht einmal an Gott ... Was ist Glaube überhaupt? Glaube ist ein Gefühl ohne Wissen, Vertrauen. Jetzt weiß ich mit Sicherheit, dass er existiert, weil ich mich in der spirituellen Welt befinde, wo ich seine Energien immer spüren kann. Solange Sie im Körper sind, können Sie nur an Gott glauben, denn die Grenzen Ihres Wissens werden durch die Rezeptoren Ihres Körpers begrenzt und diese sind nur auf Materie eingestellt. Und Gott ist nicht materiell. 

	Christina: Danke für deine Antwort. Aber könnten Sie jetzt, da Sie über Kenntnisse aus der spirituellen Welt verfügen, wie Jacques Fresco all dies miteinander verbinden und den Menschen vermitteln? 

	Irina: Ich habe mein gesamtes Wissen, das ich auf Venshai und während meiner Inkarnation auf der Erde vor 12.000 Jahren erhalten hatte, kombiniert, plus das Wissen, dass Gott wirklich existiert und dass dies eine wirklich intelligente Person ist, und mir wurde klar, dass das, was ich gelesen hatte, wirklich passiert war, aber in allegorischer Form beschrieben wurde, da die Menschen der Antike ein vereinfachtes Bewusstsein hatten, in dem es kein modernes Wissen gab, und die Ereignisse, die stattfanden, nur auf diese Weise verstehen konnten. 

	Christina: Danke. 

	59:00 Über das Schweinetraining. 

	Christina: Erzählen Sie mir von Ihrem Erlebnis, als Sie ein Schwein trainiert und zu einem sauberen Schwein gemacht haben. 

	Irina: Das ist Training. Übrigens kann man Schweinen genauso wie Hunden beibringen, Befehle zu befolgen. Auch Schweine lassen sich trainieren, ihre instinktive Intelligenz (die Form der Intelligenz, die Tiere haben) unterscheidet sich von der des Menschen, sie verfügen jedoch nicht über weniger Intelligenz als beispielsweise Hunde oder Delfine. Mit anderen Worten: Schweine sind nicht weniger intelligent als Delfine, sie leben nur im Gegensatz zu ihnen an Land. Schweinen kann man auch beibringen, sich ihren Namen zu merken, verschiedene Befehle auszuführen und sich an die Person zu erinnern, die sie pflegt und füttert. 

	Christina: Danke. 

	1:00:30 Der Geist von Jacques Fresco über den autarken Menschen. Kuratoren. 

	Christina: Wer ist ein autarker Mensch? 

	Irina: Ein autarker Mensch ist jemand, der an sich glaubt, vor nichts Angst hat und trotz Hindernissen immer versucht, sein Ziel zu erreichen. 

	Christina: Das ist wiederum die Abwesenheit von Angst. 

	Irina: Ja. Ein autarker Mensch ist selbstbewusst und natürlich bereit, Verantwortung für sein Handeln zu übernehmen, denn Selbstständigkeit kann nicht unverantwortlich sein. 

	Christina: War Jacques Fresco ein autarker Mensch? 

	Irina: Ja, ich glaube, ich war eine autarke Person. 

	Christina: Woher hast du deine Ideen? Mir wurde klar, dass dies aus einer früheren Inkarnation auf dem Planeten Venshai stammte, aber unsere Erinnerung wird gelöscht, wenn wir inkarnieren. Hatten Sie Kuratoren? 

	Irina: Als Materialistin glaubte ich, dass ich alles selbst erfunden hätte. Aber ja, ich hatte Kuratoren vom Planeten Venshai, vom Planeten Shimor und vom Planeten Esler. Sie kamen im Astral, aber ich habe es nicht bemerkt. 

	1:01:55 Der Geist von Jacques Fresco über schlechte Angewohnheiten. 

	Christina: Hattest du irgendwelche schlechten Angewohnheiten? 

	Irina: Nein. 

	Christina: Nicht ein einziges, oder? 

	Irina: Er bestätigt keine schlechten Angewohnheiten. Zumindest sehe ich es nicht. 

	Christina: Gut. Welche Erfolge oder Momente in Ihrem heutigen Leben betrachten Sie als die bedeutendsten? 

	Irina: Jede Erfahrung ist für mich bedeutsam. Es gibt keine besonderen Meilensteine: Alle Begegnungen, die Entstehung der Bücher, Filme, Gespräche – all das ist für mich bedeutsam. 

	Christina: Welche Verbesserungen sind im Venus-Projekt erforderlich? 

	Irina: Ich denke, ich habe bereits alles gesagt und alle möglichen Ideen gegeben, und jetzt liegt es an Ihnen, es selbst weiterzuentwickeln. 

	Christina: (liest den Chat) Nein, er hat keinen Alkohol getrunken. Rechts? 

	Irina: Vielleicht hält er es nicht für eine schlechte Angewohnheit. 

	Christina: Was ist eine „schlechte Angewohnheit“? Fragen wir also: Shanusan, was ist eine schlechte Angewohnheit für einen Erdenbewohner? 

	Irina: Derjenige, der ihm Schaden zufügt. 

	Christina: Auch ein Mangel an gesundem Menschenverstand kann schädlich sein. Die Leute fragen offenbar nach Alkohol und Zigaretten und noch mehr. 

	Irina: Alkohol kann mehr als nur Schaden anrichten. Sie wissen ganz genau, dass es Ihnen Vorteile in Form von Freude und einer fröhlichen Atmosphäre bringt, wenn Sie es im Urlaub verwenden. Wenn man nicht umsichtig damit umgeht, wird es tatsächlich Schaden anrichten. Doch ein unvorsichtiger Umgang mit einem Messer kann tödlich sein – das heißt aber nicht, dass alle Messer schädlich sind. Was wir brauchen, ist Intelligenz, eine vernünftige, bewusste Einstellung zu allem (nicht nur zu Alkohol oder Messern), ein bewusster, erwachsener Umgang mit allen Substanzen, allen Ressourcen, allen Energien – mit allem, was auf der Erde existiert und mit allem, was in der menschlichen Gesellschaft existiert. 

	Christina: Danke. 

	1:04:43 Der Geist von Jacques Fresco über Krieg und Freimaurer. 

	Christina: Jacques Fresco war im Krieg. Musste er nicht befürchten, getötet oder verstümmelt zu werden? 

	Irina: Natürlich war da Angst, sie war rein körperlicher Natur. Ich verstand, dass Krieg überhaupt nicht mein Ding war, aber nicht aus Angst. Ich habe einfach verstanden, dass es nicht so sein sollte, dass die Menschen einander mit Liebe und Freundlichkeit behandeln sollten, ohne Grausamkeit. Grausamkeit ist eine Krankheit, eine Wunde am Körper der Menschheit und sie muss geheilt werden. 

	Christina: Kennen Sie die Freimaurer und was wissen Sie über sie? Kannten Sie einen von ihnen? 

	Irina: Ich wusste von ihnen, ich habe über sie gelesen, aber ich habe sie nicht näher studiert, sie haben mich nicht interessiert. 

	Christina: Danke. 

	1:06:08 Der Geist von Jacques Fresco über die wertvollen Eigenschaften des Menschen, Nationalismus. 

	Christina: Welche Eigenschaften eines Menschen halten Sie für die wertvollsten? 

	Irina: Mut, Intelligenz, Freundlichkeit, Liebe und Kreativität. 

	Christina: Die Zuschauer fragen nach Ihrer Mutter. War sie eine Rassistin und Fanatikerin, die die Japaner und die Schwarzen am meisten hasste? 

	Irina: Bestätigt nicht. 

	Christina: Ich habe es auch gelesen. Es gab eine Geschichte darüber, wie Sie mit einem japanischen Freund kamen und Ihre Mutter anlügen mussten, indem Sie sagten, Ihr Freund hätte Sie angeblich aus dem Wasser gerettet. 

	Irina: Ich glaube nicht, dass es besonderen Hass gab, und alle Menschen können Vorurteile haben. Sie sind vielleicht schon Menschen begegnet, die ihre Nationalität anderen gegenüber für überlegen halten, und tatsächlich gibt es viele von ihnen. Meine Eltern waren auch solche Nationalisten, allerdings eher jüdischer Art, obwohl sie keinen besonderen Hass gegenüber anderen Rassen empfanden (außer eher Ablehnung und Missverständnissen). 

	Christina: Sie bitten um Klarstellung bezüglich Ihrer Tochter, die sich auf der 4. Ebene befindet. Warum ist sie zur 4. gegangen? 

	Irina: Meinen Sie nicht, dass solche Fragen jemand anderem als mir gestellt werden sollten? Im Allgemeinen ist es richtig, dem Geist Fragen zu stellen, die nicht seine Verwandten, sondern ihn selbst betreffen. er kann nicht für andere antworten. 

	Christina: Danke, ich stimme zu. Was denken Sie über Russland und die Slawen? 

	Irina: Soll ich sie besonders behandeln? Das Gleiche gilt für alle Erdenbewohner. Wie unterscheiden sie sich von allen Erdbewohnern? Gar nichts. Dieselben Leute. 

	1:09:20 Digitalisierung, künstliche Intelligenz und die Mächtigen. Ein Wunsch des Geistes von Jacques Fresco an die Erdenbewohner. 

	Christina: Wie können die Erdenbewohner ihre Ängste vor der Digitalisierung und der Entwicklung künstlicher Intelligenz überwinden, mit deren Hilfe die herrschenden Eliten die Menschen kontrollieren und ihre materiellen Vorteile einschränken können? 

	Irina: Sie haben gerade selbst klargestellt, dass Sie keine Angst vor der Digitalisierung haben, sondern vor den Mächtigen. Das bedeutet, dass wir die Ursache beseitigen müssen. Ich hoffe, meine Antwort war klar? 

	Christina: Absolut. Liebe Zuschauer, Sie sind höchstwahrscheinlich schon länger als eine Sendung und sogar länger als ein Jahr bei uns und wissen genau, was mit vielen Antworten gemeint ist. Du verstehst alles ganz genau, also komm zu uns zum Training, wir werden das spirituelle Niveau erhöhen und gemeinsam weiterhin den Rest der Bewohner der Erde erleuchten. 

	Irina: Liebe Freunde, ich danke euch für die Einladung. Ich danke Irina, ich danke Christina, ich danke dem gesamten Cassiopeia-Projekt und allen, die an seiner Existenz und Entwicklung beteiligt waren. Ich war immer offen und habe Fragen ebenso offen beantwortet. Wenn die Leute mir nicht glaubten, fragten sie mich oft: „Wie sollen wir ohne Gesetze, ohne Regierung leben? Es wird Chaos geben!“ Ich sage Ihnen Folgendes: Vernünftige Menschen werden immer moralische Prinzipien schaffen, die kein Chaos zulassen, und wenn Menschen keine Vernunft haben, brauchen sie externe Kontrolle. Daher blicken alle Weltraumzivilisationen auch auf den Planeten Erde und warten auf die Manifestation von Vernunft und Verantwortung seitens der Erdbewohner. Sie erwarten von Ihnen, dass Sie anfangen, Verantwortung für sich selbst zu übernehmen und nicht darauf warten, dass ein freundlicher Herrscher Ihr Leben verbessert. Solange Sie es nicht selbst verbessern, wird er es nicht tun können. 

	Als nächstes – zu den Gesetzen. Ich wurde beispielsweise gefragt, was mit Kriminellen geschehen müsse. Wenn es keine Gesetze gäbe, gäbe es auch keine Richter und keine sozialen Institutionen, die derzeit einen großen Teil der Ressourcen verbrauchen. Ich sagte ganz einfach: „Schalten Sie einfach das Bewusstsein ein.“ Was ist ein Verbrecher? Dabei handelt es sich um eine Person, die die Rechte einer anderen Person missachtet hat. Was ist zu tun? Wozu sollte es Gefängnisse geben, wenn es ausreicht, wenn die Gesellschaft selbst alles tut, um den Verbrecher zu fassen und ihn einfach den Opfern oder Angehörigen des Opfers zu übergeben, die dann selbst entscheiden, was mit ihm geschehen soll? Es wäre vernünftig, weil er diese Entscheidung selbst getroffen hat. Wenn er beispielsweise jemandem das Leben genommen hat, dann sollte der Wert seines Lebens von den Angehörigen bestimmt werden, die ohne ihren geliebten Menschen zurückblieben. In diesem Fall wären weder Gerichte noch Polizei usw. erforderlich. die Menschen selbst werden innerhalb ihrer Gesellschaft alles bestens regeln. 

	Ich habe lediglich die Fragen beantwortet, die nicht gestellt wurden, die ich aber für die Anwesenden für wichtig hielt. Und Ihnen, liebe Freunde, wünsche ich Bewusstsein, Mut, die Entwicklung all Ihrer kreativen Pläne und Zuversicht, damit Sie glücklich sein und Ihr eigenes Glück schaffen können. Danke schön! 

	Christina: Danke, Shanusan. Das ist natürlich absolut fabelhaft. In Cassiopeia werden alle Träume wahr. Ich hätte nicht einmal geahnt, dass ich mit dir als Geist kommunizieren könnte, als ich vor vielen Jahren von dir erfuhr. 

	Irina: Ja, ein interessanter Geist mit interessanten Überzeugungen, aber tatsächlich sind solche Geister sowohl inkarniert als auch nicht inkarniert. Ich danke Ihnen für diese Sendung, ich danke Ihnen für die Fragen, ich danke Christina für die wunderbare Moderation der Sendung. Liebe Freunde, bis bald! 

	Christina: Bis zum nächsten Mal! Alles Gute! 
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	Die Struktur der menschlichen Aura 

	 https://blog.cassiopeia.center/stroenie-aury-cheloveka  

	Bevor Sie diesen Artikel lesen, bitten wir Sie, andere Veröffentlichungen zu lesen, die Ihnen helfen, das Wesentliche der folgenden Themen besser zu verstehen. 

	 

	Forschung auf Plasmoidwelten (1. bis 59. Dichteebene) 

	Ätherische Energien des menschlichen Ätherfeldes 

	Die Aura eines Menschen ist die Gesamtheit aller Energiefelder, die seinen physischen Körper umgeben. 

	 

	Die Aura hat einen durchschnittlichen Durchmesser von einem bis vier Metern und besteht aus sieben Feldern oder feinstofflichen Körpern: 

	 

	1. PHYSIKALISCHES FELD – besteht aus neun physikalischen Energien (Wärme, Licht, Elektrizität, Radiowellen, Magnetismus, Radioaktivität, thermonukleare Energie, Makrogravitation und Mikrogravitation). 

	 

	Das physische Feld strahlt vom Muladhara-Chakra aus, das sich im Steißbeinbereich befindet. 

	 

	Im Zentrum des Muladhara-Chakras befindet sich ein roter quadratischer Kristall, der die ätherische Energie des Elements Erde, der dreizehnten Dichteebene und die Energie aller fünf menschlichen Instinkte enthält, die durch die ätherische Energie des Planeten Mars der elften Dichteebene miteinander verbunden sind. 

	 

	Die Energie des Mars aktiviert den Überlebenswillen im Kampf ums Dasein. 

	 

	Aus der Mitte des Muladhara-Chakras tritt ein brauner Energiekanal aus, der aus der ätherischen Energie des Erdelements der elften Dichteebene besteht und bis zum Erdkern reicht. 

	 

	Die Funktion dieses Kanals besteht darin, den Menschen mit der Biosphäre des Planeten zu verbinden. 

	 

	Der Abstand vom physischen Körper zu den Grenzen des physischen Feldes beträgt 30–50 cm. 

	 

	Die Farbe des physischen Feldes, die durch astrales Sehen wahrgenommen wird, ist rotbraun. 

	 

	2. ÄTHERFELD – enthält 50 % aller menschlichen Ätherenergien. 

	 

	Die restlichen 50 % der ätherischen Energien sind in den ätherischen Matrizen der Organe des physischen Körpers enthalten, bilden die ätherischen Hüllen feinstofflicherer Körper, erzeugen ein schützendes Torsionsfeld um die Aura und bilden den Schleier des Astralen. 

	 

	Das ätherische Feld strahlt vom Svadhisthana-Chakra aus, das sich im Unterbauch befindet. 

	 

	Im Zentrum des Svadhisthana-Chakras befindet sich ein orangefarbener Kristall von runder Form, der aus den ätherischen Energien des Elements Wasser der sechzehnten Dichtestufe und des Planeten Venus der vierzehnten Dichtestufe besteht. 

	 

	Der Planet Venus aktiviert den Wunsch nach Fortpflanzung, daher zieht das Svadhisthana-Chakra die Energie des Sexualtriebs aus dem Muladhara-Chakra und lenkt sie in das menschliche Bewusstsein. 

	 

	Der Abstand vom physischen Körper bis zu den Grenzen des Ätherfeldes beträgt 50–100 cm. 

	 

	Die Farben des Ätherfeldes sind Orange und Gelb. 

	 

	3. Astralfeld – enthält durchschnittlich 75–80 % emotionale Energien, der Rest des Feldes besteht aus Willensenergien und den stärksten und dringendsten Wünschen einer Person. 

	 

	Das Astralfeld ist von einer Leptonenhülle der siebten Dichteebene umgeben. 

	 

	Das Astralfeld strahlt vom Manipura-Chakra aus, das sich im Bereich des Solarplexus befindet. 

	 

	Im Zentrum des Manipura-Chakras befindet sich ein gelber dreieckiger Kristall, der aus den ätherischen Energien des Elements Feuer der achtzehnten Dichtestufe und der Sonne der zwanzigsten Dichtestufe besteht. 

	 

	Die Energie der Sonne aktiviert die Materialisierung von Emotionen und Wünschen. 

	 

	Der Abstand vom physischen Körper bis zu den Grenzen des Astralfeldes beträgt 100–120 cm. 

	 

	Die Farbe des Astralfeldes ist leuchtend gelb. 

	 

	4. MENTALES FELD – enthält die Energien von Gefühlen, Wünschen und Gedanken in bildlicher und abstrakter Form. 

	 

	Es ist von einer Leptonenhülle der siebten Dichteebene umgeben. 

	 

	Das mentale Feld strahlt vom Anahata-Chakra aus, das sich in der Mitte der Brust befindet. 

	 

	Im Zentrum des Anahata-Chakras befindet sich ein grüner Kristall in Form einer Mondsichel, der aus den ätherischen Energien des Elements Luft der zwanzigsten Dichtestufe und des Mondes der achtzehnten Dichtestufe besteht. 

	 

	Die Energie des Mondes aktiviert den Prozess der Wahrnehmung von Gefühlen durch den Geist auf der Ebene ihrer materiellen Manifestationen. 

	 

	Der Abstand vom physischen Körper zum mentalen Feld beträgt 120–150 cm. 

	 

	Die Farbe des mentalen Feldes ist grün. 

	 

	5. Kausalfeld – enthält durchschnittlich 65–70 % der Energien mentaler Überzeugungen und unterbewusster Einstellungen, und der Rest des Kausalfelds besteht aus der ätherischen Energie von Akasha der sechsundzwanzigsten Dichteebene. 

	 

	Die Energie von Akasha bildet im Kausalfeld persönliche Akasha-Chroniken, die Aufzeichnungen des individuellen, angestammten und sozialen Karmas einer Person enthalten. 

	 

	Das Kausalfeld strahlt vom Vishuddha-Chakra aus, das sich an der Basis des Halses befindet und von einer Leptonenhülle der siebten Dichte umgeben ist. 

	 

	Im Zentrum des Vishuddha-Chakras befindet sich ein blauer Kristall in Form eines sechszackigen Sterns, der aus den ätherischen Energien von Prana der zehnten Dichteebene, Akasha der sechsundzwanzigsten Dichteebene und der Energie des Planeten Merkur der achtundzwanzigsten Dichteebene besteht. 

	 

	Die Energie des Merkurs aktiviert den Wunsch nach Kommunikation und gegenseitigem Verständnis. 

	 

	Der Abstand vom physischen Körper zur Grenze des Kausalfeldes beträgt 150-180 cm 

	 

	Die Farbe des Kausalfeldes ist blau. 

	 

	6. BUDDHISCHES FELD – enthält die Energien des Denkens, der Logik, der Analyse, der Synthese, der Kontrolle und der Intuition. 

	 

	Umgeben von einer ätherischen leptonischen Hülle der siebten Dichteebene. 

	 

	Das buddhistische Feld strahlt vom Ajna-Chakra aus, das sich in der Mitte des Kopfes befindet. 

	 

	Im Zentrum des Ajna-Chakras befindet sich ein blauer Kristall in Form einer Pyramide, der aus den ätherischen Energien des Akasha der sechsundzwanzigsten Dichteebene und des Planeten Saturn der dreißigsten Dichteebene besteht. 

	 

	Die Energie des Saturn aktiviert Logik, Datensystematisierung und Kontrolle. 

	 

	Der Abstand vom physischen Körper bis zur Grenze des Buddhischen beträgt 180–240 cm. 

	 

	Die Farbe des buddhistischen Feldes ist blau. 

	 

	7. ATMAN oder ATMISCHES FELD – enthält die Energien der Vorstellungskraft und Intuition sowie die Energien des nicht verkörperten Teils des Geistes (Höheres Selbst), aus dem der spirituelle Kanal einer Person besteht. 

	 

	Atman strahlt vom Sahasrara-Chakra aus, das sich im Scheitelbereich des Kopfes befindet, und ist von einer ätherischen Leptonenhülle der siebten Dichteebene umgeben. 

	 

	Im Zentrum des Sahasrara-Chakras befindet sich ein violetter Kristall in Form eines Kreuzes, der aus den ätherischen Energien von Akasha der sechsundzwanzigsten Dichteebene, Ojas der vierunddreißigsten Dichteebene und der Energie des Planeten Jupiter der zweiunddreißigsten Dichteebene besteht. 

	 

	Jupiter aktiviert den Wunsch nach spiritueller Weisheit und Erleuchtung. 

	 

	Aus der Mitte des Sahasrara-Chakras tritt ein spiritueller Kanal nach oben aus, der die Form eines weißen Strahls hat und aus der ätherischen Energie von Ojas der vierunddreißigsten Dichtestufe besteht. 

	 

	Der spirituelle Kanal eines Menschen enthält die Energie des nicht verkörperten Teils des Geistes, des Höheren Selbst, das durch ihn ständigen Kontakt mit dem verkörperten Teil eines Menschen, seiner Seele, aufrechterhält. 

	 

	Der Abstand vom physischen Körper bis zur Grenze des Atman-Feldes beträgt 240-300 cm 

	 

	Die Farben des Atman-Feldes sind Lila und Weiß. 

	 

	 

	Energiefelder (nach Schichten und Farben) 

	Auf der Innenseite des Atman-Feldes befindet sich ein Astralschleier, der aus der ätherischen Energie von Ojas der vierunddreißigsten Dichteebene besteht und eine strahlend weiße Farbe hat. 

	 

	Die Funktion des Astralschleiers besteht darin, einen Menschen vor der Wahrnehmung astraler Wesenheiten zu schützen, bis er geistig für den Kontakt mit ihnen bereit ist. 

	 

	Die Dicke des Astralschleiers beträgt 20–30 cm. 

	 

	Die äußere Schutzhülle des Astralschleiers wird Aurahülle genannt. 

	 

	Es besteht aus ätherischer Torsionsenergie der vierten Dichteebene. 

	 

	Die Dicke der menschlichen Aurahülle beträgt 5–15 cm. 

	 

	Während sich die menschliche Seele inkarniert, ist sie durch einen Lebensfaden, der aus den ätherischen Energien des Torsionsfeldes der vierten Dichteebene, des Leptonenfeldes der siebten Dichteebene und Prana der zehnten Dichteebene besteht, mit dem menschlichen Ätherkörper verbunden. 

	 

	Der Lebensfaden befindet sich im Inneren des Energiestrahls, der den menschlichen Ätherkörper vom Sahasrara-Chakra bis zum Muladhara-Chakra durchdringt. 

	 

	Dieser Energiestrahl wird aus einer anderen Art ätherischer Energie des Elements Feuer gebildet – Kundalini, der zweiundzwanzigsten Dichteebene. 

	 

	Seine Funktion ist der Energieaustausch zwischen den sieben Chakren eines Menschen. 

	 

	Im physischen Körper wird die Wirbelsäule an der Stelle des Kundalini-Energiestrahls geformt. 

	 

	Im Kundalini-Strahl bilden sich kugelförmige Klumpen aus Kundalini-Energie, die die zentralen Sonnen aller Chakra-Kristalle darstellen. 

	 

	Während der gesamten Inkarnation ist der menschliche Ätherkörper an den Kontaktpunkten zwischen den Chakra-Kristallen und der physischen Materie mit dem physischen Körper verbunden. 

	 

	MidgasKaus, Biologe, Psychologe, Spezialist für außerirdische Zivilisationen, Planet Esler. 

	 

	Lee Shioni, Spezialist für Energiewechselwirkungen und das Studium der Astralwelt, Planet Shimor. 
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	#652 Erzengel Michael und der Karmische Rat. Ahnenkarma und seine Erscheinungsformen. Die Macht der Vergebung. Edgar Cayce. 

	 https://blog.cassiopeia.center/arhangel-mihail-i-karmicheskij-sovet-rodovaya-karm  

	 https://vk.com/video-183810725_456241392  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:19 Konferenzfragmente. 

	„…Im Karmischen Rat gibt es einen Geist, der für Eurasien zuständig ist. Erzengel Metatron ist speziell für Eurasien zuständig…“ 

	„…Irina: Derzeit machen parasitäre Plasmoid-Zivilisationen 41 % aller Plasmoid-Zivilisationen auf der Erde aus. 

	Elena: Allerdings ein bisschen zu viel. 

	Irina: Es war einmal, da waren es sogar noch mehr. 

	Elena: Das freut mich…“ 

	„… Mit den Worten, mit denen Jesus sagte: „Wenn dich jemand auf die rechte Wange schlägt, halte die linke hin“, meinte er – es war ein Bild –, dass man, wenn ein Mensch beleidigt wurde, ihm vergeben und für ihn beten muss, um kein negatives Karma in sich anzusammeln und nicht auf die gleiche Weise zu reagieren, sich nicht auf das Niveau dieses Täters, des Beleidigers, herabzulassen…“ 

	„…Sie schlagen dir auf die Wangen, geben dir Ohrfeigen, wenn sie dich beleidigen wollen. Dabei lag der Schwerpunkt auf der inneren Handlung, auf inneren Gefühlen und Emotionen, nicht auf äußeren. Denn äußerlich kannst du die andere Wange hinhalten, aber innerlich brodelt es in dir vor Wut…“ 

	02:03 Vorstellung der Teilnehmer. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde! Mein Name ist Irina Podzorova, ich stehe in Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, feinstofflichen Zivilisationen und der spirituellen Welt. Heute ist der Kurator der Erde aus der Geistigen Welt, Erzengel Michael, in seinem Phantom bei uns, einem Energiekörper, der speziell für Kontakte mit Erdlingen geschaffen wurde. Er selbst ist nicht verkörpert und befindet sich auf der 24. Ebene der Geistigen Welt. Und heute gibt es bei Elena ein Gespräch mit ihm über Karma-Fragen, das sind sehr interessante Fragen. Hallo Elena! 

	Elena: Hallo, verehrter Erzengel Michael, dem ich mein spirituelles Herz öffne – den Strömen seiner göttlichen Energie des Großen Hierarchen des Rates der Herren des Karmas des Planeten. Ich grüße auch die verehrte Irina als göttliche Seele und universelle Übersetzerin und Kontaktperson mit Vertretern verschiedener Welten des Universums! 

	Irina (Erzengel Michael): Danke! Und ich grüße dich, göttliche Seele, die auf der irdischen Ebene inkarniert ist, um das Licht zu tragen! 

	Elena: Ja, ich würde es wirklich gerne anpassen. 

	Heute haben wir eine Sendung, die man als zweiten Teil bezeichnen kann, eine Fortsetzung von Fragen zum Thema der Wirkung der Gesetze von Ursache und Wirkung auf das Leben eines Menschen, der Nationen und der Menschheit als Ganzes vom Planeten Erde aus. 

	Irina (Erzengel Michael): Gut, großartig. 

	03:50 Erzengel Michael über die Auswahl der Geister für den Status der Herren des Karma. 

	Elena: Jetzt werde ich buchstäblich ein paar Fragen stellen, für die ich beim letzten Mal keine Zeit hatte. Die erste davon betrifft den folgenden Aspekt: Was ist die Hauptanforderung und von wem wird sie einem Kandidaten für den Status des Höchsten Hierarchen des planetarischen Rates der Herren des Karma aus der Gruppe der Erzengel vorgelegt, die die 24. Ebene der Welt der nicht verkörperten Geister erreicht haben? 

	Irina (Erzengel Michael): Dies ist keine Voraussetzung, dies sind besondere Eigenschaften des Geistes, in dem alle göttlichen Energien in Harmonie sind, gleichzeitig aber auch die Energie organisatorischer Fähigkeiten und ein Geist vorhanden sind, der in der Lage ist, Aktionen in allen Welten dieses Raums (z. B. der Galaxie auf allen Dichteebenen) zu umfassen, die er dann verwalten wird – alle Inkarnationen in diesen Welten. Hierzu müssen Sie über die entsprechenden Fähigkeiten und den Willen verfügen. Die Sache ist die, dass Engel alle unterschiedliche Fähigkeiten haben, sie sind nicht gleich und haben wie einzigartige Individuen unterschiedliche Neigungen. 

	Elena: Ich kann es mir vorstellen, ich kann es mir vorstellen, dass es auf der 24. Ebene zu einem bestimmten Zeitpunkt eine ziemlich große Anzahl nicht verkörperter Geister gibt. Im Allgemeinen stellt sich heraus, dass wir den Besten von ihnen auswählen müssen, denjenigen mit dem größten Organisationstalent und anderen Eigenschaften, die von jemandem bestimmt werden, wahrscheinlich von Gott? 

	Irina (Erzengel Michael): Natürlich bestimmt Gott jeden einzelnen, denn er sieht die Zukunft des Geistes, den er erwählt, und sieht, wie sich diese Wahl auf ihn und andere Geister auswirken wird. 

	Elena: Das ist verständlich, das heißt, es stellt sich heraus, dass dies die spirituelle Wahl des großen Vater-Schöpfers in Bezug auf jene Engel ist, die ein so hohes göttliches Niveau erreicht haben. Habe ich das richtig verstanden? 

	Irina (Erzengel Michael): Ja, es wird eine Auswahl unter mehreren getroffen: Wenn es viele gibt, die es wünschen, die die entsprechenden Eigenschaften haben und bereit sind, dies zu tun, dann wählt Gott der Vater. 

	Elena: Wunderbar! 

	06:39 Die Anzahl der Herren des Karma auf verschiedenen Planeten und auf der Erde. Ihre Pflichten. 

	Elena: Als nächstes möchte ich einen Punkt klarstellen. Da Erzengel Michael Assistenten aus den Reihen der Mitglieder des Rates der Herren des Karma hat, ist ihre Zahl auf unserem Planeten groß und ist sie identisch, ist sie auf anderen Planeten dieselbe? Mit anderen Worten: Gibt es eine Art Standard? 

	Irina (Erzengel Michael): Nein, nicht dasselbe. Es hängt davon ab, wie viele Geister inkarnieren, auf welchen Dichtestufen und wie oft. Das heißt, es hängt von den Eigenschaften des Planeten selbst ab. 

	Elena: Und im Fall unserer wundervollen Erde kann der Rat der Herren des Karma irgendwie gezählt werden. Ist die Anzahl der Mitglieder groß? 

	Irina (Erzengel Michael): Auf der Erde besteht der Rat der Herren des Karma aus 48 Geistern. 

	Elena: Wunderbar! Für welche Hauptrichtungen sind diese Geister also verantwortlich? Nur ein paar Beispiele! Schließlich hat jeder Herr des Karma, der Mitglied dieses Rates ist, wahrscheinlich eine bestimmte Funktion, Aufgaben, Verantwortung usw. 

	Irina (Erzengel Michael): Jeder Geist, jeder Erzengel, der Teil des Rates der Herren des Karma ist, ist für bestimmte Dichtestufen verantwortlich – wie viele Geister dort inkarnieren. Es ist auch für die Zirkulation (Ausstrahlung) und Harmonie verantwortlich, sodass eine bestimmte Anzahl von Geistern in einem bestimmten Gebiet oder auf einer bestimmten Dichteebene oder, wenn wir über die physische Welt sprechen, können wir so sagen – in einem bestimmten Land oder Kontinent – inkarniert ist, sodass eine bestimmte Anzahl von Geistern verkörpert ist. Das heißt, dass einige es verlassen und andere hineingehen, denn es muss Harmonie herrschen. Und all dies wird mit Hilfe der Engelberater harmonisiert, die wiederum von den Herren des Karma konsultiert werden. 

	08:45 Erzengel Michael über den wichtigsten karmischen Kurator Russlands. 

	Elena: Da es Karma-Herren gibt, die für das Karma ganzer Völker und Länder verantwortlich sind, ist es möglich herauszufinden, wie beispielsweise der Name des wichtigsten karmischen Kurators Russlands klingt, falls es einen gibt? 

	Irina (Erzengel Michael): Nicht Russland. Im Karmischen Rat gibt es einen Geist, der für Eurasien verantwortlich ist. 

	Elena: Ich verstehe, es ist ein geografisches Spektrum. 

	Irina (Erzengel Michael): Ja, wenn wir die dritte Dichteebene nehmen, dann ist sie dafür verantwortlich. Übrigens können Erzengel durch ihre Phantome die Arbeit auf verschiedenen Ebenen kombinieren. Erzengel Metatron ist also insbesondere für Eurasien zuständig. 

	Elena: Wow! Dies ist ein ernster Erzengel, wirklich ein sehr ernster. Vielen Dank! 

	Irina (Erzengel Michael): Und gleichzeitig kontrolliert er durch sein Phantom mehrere Egregoren, die sich bereits in der Noosphäre der Erde befinden. 

	Elena: Okay, danke. 

	Irina (Erzengel Michael): Das gilt jedoch auch für mich, da ich neben der Leitung des Karma-Rates auch Egregoren habe, die ich leite. 

	Irina: Das heißt, den Spirits werden mehrere Aufgaben zugewiesen – und zwar Teilzeit! (lacht) 

	Elena: Ja, komplexe Aufgaben. Wie schaffst du das alles? 

	Irina (Erzengel Michael): Und wir haben einen multidimensionalen Geist. 

	Elena: Aber nur, wenn es mehrdimensional ist. 

	10:37 Erzengel Michael beim Verlassen des Rades des Samsara. 

	Elena: Lieber Erzengel Michael, ich komme auf das zurück, was ich bereits zu formulieren versucht habe. Der Punkt ist, dass wir weiterhin die Frage aufdecken möchten, die viele unserer Befragten interessiert: Wie kommt man aus dem Rad der Inkarnationen heraus? Wir haben lange nachgedacht und beschlossen, Ihnen zwei Möglichkeiten anzubieten, auf Ihr Urteil zu reagieren – das unseres wichtigsten Karma-Experten. 

	Die erste Möglichkeit besteht darin, dass unser Göttlicher Geist, der dasselbe erstaunliche Recht des freien Willens nutzt, selbst die Entscheidung trifft, alle weiteren Inkarnationen der Seele in anderen Welten zu stoppen und so den Kreis des Samsara im aktuellen kleinen Zyklus oder vielleicht sogar in einem großen – manvantarischen – schließt. 

	Und die zweite Antwort auf die Möglichkeit, aus dem Rad des Samsara auszubrechen, besteht darin, dass das Recht auf völlige Freiheit der Inkarnation oder Nicht-Inkarnation nur jene Seelen erhalten, die die Schwingungen göttlicher Ebenen erreicht haben, beispielsweise ab dem 22. und höher gemäß der Klassifizierung der Interstellaren Union. 

	Irina (Erzengel Michael): Wenn es eine zweite Möglichkeit gäbe, dann würde sich auch der Geist, den ihr Luzifer nennt, inkarnieren, aber er blieb ohne Inkarnationen, auf der 6. Ebene. 

	Elena: Er hat wahrscheinlich beschlossen, nicht mehr zu inkarnieren? 

	Irina (Erzengel Michael): Wenn es eine zweite Möglichkeit gäbe, wenn er nicht die Freiheit hätte, nicht zu inkarnieren, da er sich unter der 22. Ebene befindet, dann würde er inkarnieren. Die erste Option ist richtig. 

	Elena: Der Geist kann sich also dazu entschließen, bis zum Ende des Manvantara überhaupt nicht mehr zu inkarnieren, und somit ist dies sein Recht, sein göttliches Recht? 

	Irina (Erzengel Michael): Ja, aber ich möchte auch eine Klarstellung hinzufügen – dass er selbst dieses Recht, während des Manvantara nicht zu inkarnieren, übrigens auch durch Nutzung der Entscheidungsfreiheit ändern kann. Er kann sich ändern und seine Meinung ändern. 

	Elena: Gut. Es ist immer noch möglich, Ihre Meinung zu ändern. 

	12:50 Erzengel Michael über die Möglichkeit eines kollektiven Ausstiegs aus dem Rad des Samsara? 

	Elena: Noch eine Unterfrage. Da der Geist seine Meinung ändern kann – er hat sich beispielsweise nicht inkarniert und sich dann zur Inkarnation entschlossen – gibt es dann (zumindest unter ihnen) uns bekannte Zivilisationen der Interstellaren Union, deren Bewohner das Rad der Inkarnationen bereits vollständig verlassen haben und den Zeitpunkt ihres Austritts aus der Inkarnation oder umgekehrt die Möglichkeit einer Inkarnation selbst bestimmen? Gibt es solche unter den uns bekannten Zivilisationen? 

	Irina (Erzengel Michael): Nicht die Zivilisationen entscheiden darüber, sondern die Geister selbst. Sie können sich auf der Erde oder auf jedem anderen Planeten befinden. 

	Elena: Ja, wir kennen die Lehrer, zum Beispiel Hermes, Jesus Christus, Buddha, Sai Baba und so weiter. Gibt es Zivilisationen, deren Geister in der Person ihrer Bewohner nicht nur ein so hohes Entwicklungsniveau, sondern auch eine so hohe Willensfreiheit erreicht haben und diese so aktiv nutzen, dass sie einen so einheitlichen Zustand haben, dass sie entweder inkarnieren oder nicht inkarnieren? 

	Irina (Erzengel Michael): In keiner Zivilisation der materiellen Welt gibt es eine Einheit auf spiritueller Ebene. 

	Elena: Dann war's das, die Frage ist geschlossen. 

	Irina (Erzengel Michael): In verschiedenen Welten inkarnieren verschiedene Geister. 

	Elena: Gut. Danke schön. 

	14:16 Karma in den subtilen Welten. Parasitäre Plasmoid-Zivilisationen und ihre Anzahl auf der Erde. 

	Elena: Jetzt kommen wir zu buchstäblich zwei Fragen, die sich auf Vertreter feinstofflicher Zivilisationen beziehen. Aus früheren Konferenzen wissen wir, dass Vertreter dieser Zivilisationen auf 56 Ebenen direkte und strikte Vollstrecker der göttlichen Gesetze sind. Dann stellt sich die Frage: Wie schaffen sie es, Karma anzuhäufen, wenn sie immer das göttliche Gesetz erfüllen? 

	Irina (Erzengel Michael): Sie haben auch die Freiheit, sich dafür zu entscheiden, den göttlichen Gesetzen nicht zu folgen, genau wie die auf der dritten Dichteebene inkarnierten Geister. Wenn sie in diesem Fall jedoch ihre Inkarnationsaufgabe nicht erfüllen, das heißt, sich von ihrem Zweck entfernen und nicht in die Gesetze des göttlichen Energieaustauschs einbezogen werden, können sie dazu übergehen, sich von den negativen Energien der Geister zu ernähren, die auf niedrigeren Dichteebenen inkarniert sind, beispielsweise auf der dritten. 

	Elena: Also eine Art parasitäres Wesen? 

	Irina (Erzengel Michael): Ja, so heißt es, das stimmt. Dies sind die sogenannten parasitären Plasmoid-Zivilisationen. Aber auf der Erde nennen wir sie parasitäre plasmoide Wesen. Darüber hinaus können in ein und derselben Zivilisation nicht alle Plasmoide diese Wahl treffen, sondern nur einige von ihnen, und einige können dem göttlichen Plan treu bleiben. 

	Elena: Ich hoffe, das meiste davon? Angesichts der Schönheit unseres Planeten scheint es, als würden die meisten Menschen noch immer die göttlichen Gesetze befolgen. 

	Irina (Erzengel Michael): Derzeit machen parasitäre Plasmoid-Zivilisationen 41 % aller Plasmoid-Zivilisationen auf der Erde aus. 

	Elena: Allerdings ein bisschen zu viel. 

	Irina (Erzengel Michael): Einst waren es sogar noch mehr. 

	Elena: Das freut mich. 

	16:20 Erzengel Michael über Karma und Kataklysmen. Ursachen des Erdbebens in der Türkei. 

	Elena: Die nächste Frage betrifft feinstoffliche Zivilisationen. Wer plant und bestimmt den Grad ihrer Beteiligung an den ereignisbasierten karmischen Prozessen einzelner Länder und der Menschheit als Ganzes? Gemeint sind damit Naturkatastrophen, Unfälle und ähnliches. 

	Irina (Erzengel Michael): Naturengel der 17. Ebene arbeiten mit plasmoiden Zivilisationen aus der Geistlichen Welt. Und die Engel der Natur selbst beraten sich in dieser Angelegenheit mit anderen Engeln, wenn dies erforderlich ist, beispielsweise um den Zeitpunkt und die Art eines Naturphänomens zu bestimmen, das Sie als Katastrophe bezeichnen. 

	Elena: Ja, in der Türkei gab es zum Beispiel vor kurzem ein ziemlich schweres Erdbeben. Es zeigt sich, dass es in diesem Fall einerseits offenbar einen karmischen Grund gab. Andererseits, um diesen sozusagen karmischen Effekt zu zeigen, wurden offenbar die Plasmoide der Naturgeister oder anderer, die an der Organisation dieses Erdbebens beteiligt waren, miteinander verbunden? 

	Irina (Erzengel Michael): Es war die Reinigung der Erde von negativer Energie durch ein Erdbeben. Es ist wie eine Freisetzung negativer Energie. Aber natürlich war dies mit der Geistigen Welt vereinbart. Denn die meisten Geister verließen aufgrund dieses Erdbebens ihre Inkarnation, was bedeutet, dass das Gleichgewicht der Anzahl der Geister, die inkarniert werden sollten, gestört wurde. Und dies geschah mit der Erlaubnis der Geistlichen Welt, denn einem Prozess, der nicht gebilligt wird, wird keine Energie zugeführt. 

	Elena: Okay, ich verstehe, danke. 

	Irina (Erzengel Michael): Den Plasmoiden wird nicht die Energie gegeben, die Natur zu beeinflussen – sie beeinflussen auch mit göttlichen Energien. 

	Elena: Ja, ich verstehe, danke, sehr gut, die Situation wird klarer. 

	18:35 Die wichtigste Lehre aus dem Krieg vor zwölftausend Jahren. 

	Elena: Als nächstes kommt eine Frage dieser Art. Kann Erzengel Michael die wichtigste Lektion nennen, die unsere moderne Zivilisation aus dem galaktischen Konflikt vor 12.000 Jahren lernen und berücksichtigen sollte, damit wir nicht noch einmal ein ähnliches Ereignis auf planetarischer Ebene auf uns ziehen? 

	Irina (Erzengel Michael): Ja, es gibt eine Lektion für die Erdenbewohner, die sie lernen sollten – sie sollten lernen, sich selbst und anderen Menschen Entscheidungsfreiheit zu geben und die Freiheit des anderen zu respektieren. Der Respekt vor der Freiheit des anderen ist die Grundvoraussetzung der Liebe. Und zwar ohne jeglichen Druck, ohne Tyrannei und Despotie, ja sogar ohne versteckte Manipulation der öffentlichen Meinung. 

	Elena: Ja, wir müssen dies in uns selbst sehr stark entwickeln, insbesondere in unseren Führungskräften und insbesondere, wie mir scheint, im Managementsystem eines jeden Landes. 

	Irina (Erzengel Michael): Sie spiegeln nur die allgemeinen Tendenzen des Egregors wider. Diejenigen, die Egregoren kontrollieren, sind die typischsten Vertreter ihres Egregors, ihres Volkes, und daher befinden sich die Energien, die sie zu diesem Posten hingezogen haben, in den Seelen einer großen Anzahl von Menschen. 

	Elena: Also ist die These „Jede Nation hat den Herrscher, den sie verdient“ absolut richtig? 

	Irina (Erzengel Michael): Ja, und so kontrollieren Sie Ihre Realität. Niemand kontrolliert Sie, Sie kontrollieren Ihre Realität. 

	Aber wenn man in einer Gesellschaft lebt, beginnt die Mehrheit der Vertreter dieser Gesellschaft, also mehr als 70 %, die Realität anderer Menschen zu kontrollieren. Aber selbst wenn sie die Realität anderer Menschen kontrollieren, die das nicht so sehen, haben diese (kontrollierten) Menschen selbst zugestimmt, in dieser Gesellschaft zu inkarnieren, also haben sie auch ihre Realität bestimmt. 

	Elena: Gut. 

	20:54 Erzengel Michael über die Seelenebenen, die derzeit auf der Erde vorherrschen. 

	Elena: Das Einzige, was ich klarstellen möchte, ist Folgendes. Wie Sie sagten, gibt es auf der Erde Geister mit unterschiedlichen Entwicklungsstufen, und in der Realität jedes Landes gibt es Menschen mit unterschiedlichen Schwingungsstufen. Spielt dies unter anderem bei der Gestaltung von Führungsstrukturen eine Rolle? Von welcher Art von Seelen gibt es derzeit mehr auf der Erde und in unserem Land – Seelen mit hohen Schwingungen oder Seelen mit nicht sehr hohen? 

	Irina (Erzengel Michael): Ich würde sagen, dass auf der Erde jetzt Seelen der 5. bis 15. Ebene häufiger vorkommen. 

	Elena: Ist das auf der Skala körperloser Geister? 

	Irina (Erzengel Michael): Ja. 

	Elena: Gut, dass zumindest der 15. dabei ist. 

	Irina (Erzengel Michael): Dies sind die Mittleren, daher kommen Herrscher oft aus den mittleren Ebenen. 

	Elena: Gut. 

	21:56 Der Einfluss vergangener Inkarnationen auf das gegenwärtige Leben. 

	Elena: Nun ist die Frage folgende. Werden die Erfahrungen, die die Seele in der spirituellen Matrix über ihre unzähligen Inkarnationen gesammelt hat, im Programm der nächsten Inkarnation der Seele berücksichtigt? Oder schafft der Geist aus freiem Willen immer ein völlig neues Inkarnationsprogramm, ohne es in irgendeiner Weise mit der Schwingungsebene früherer Ankömmlinge zu verknüpfen? 

	Irina (Erzengel Michael): Wenn der Geist ein neues Inkarnationsprogramm erstellt, berücksichtigt er die Erfahrungen früherer Leben. Er ist noch nicht inkarniert und hat noch Erinnerungen, und diese beeinflussen ihn, weil er auf der Grundlage seiner Erfahrungen ein neues Programm erstellt. Zum Beispiel, was er nicht geschafft hat oder was er gerne noch weiterentwickeln würde, und so weiter. Dieses Karma beeinflusst seine Inkarnation. Aber auch hier bedeutet das Wort „beeinflusst“ nicht, dass er völlig willenlos ist – nämlich, dass er mit seinem Willen die Momente bestimmt, die ihn beeinflussen. 

	23:10 Erzengel Michael über den Machtinstinkt. 

	Elena: Okay, aber wird es nicht wie in „Das Märchen vom Fischer und dem Fisch“ sein – jetzt „ich möchte eine freie Königin sein“ und dann „Herrin des Meeres“, obwohl ich aus der Sicht meiner karmischen und spirituellen Leistungen einfach nicht das Potenzial dafür habe? Und wir beobachten die gleichen karmischen Metamorphosen der Seelen in unserer konkreten irdischen Geschichte, wenn beispielsweise eine Person in ein Regierungssystem eintritt, die der Geschichte bedeutender Inkarnationen der Seele zufolge anscheinend weder ernsthafte Erfahrungen noch hohe moralische Qualitäten hatte, aber dennoch eine Person an der Macht wird? 

	Irina (Erzengel Michael): Auch wenn er im Moment seiner Inkarnation nicht die Aufgabe hatte, Herrscher zu werden, aber wenn er einer wurde, bedeutet das, dass diese Aufgabe zuerst auftauchte, sonst hätte ihn sein Höheres Selbst einfach davon abgebracht (auf jeden Fall sind nicht alle Menschen dort zufällig). Und zweitens war es jedenfalls der Egregor selbst, der diese Person anzog. 

	Es gibt jedoch tatsächlich Fälle, in denen der negative Egregor des Staates jemanden an die Stelle des Herrschers zieht. Was bedeutet „zieht an“ – es baut eine Reihe von Ereignissen auf, die Energie des Egregors selbst beginnt, eine Reihe von Ereignissen aufzubauen, sodass eine bestimmte Person an die Macht kommt. Wenn also in diesem Egregor viel Negativität vorhanden ist, kommt es vor, dass eine Person kommt, die überhaupt nicht bereit ist und nicht die Aufgabe hat, zu managen, aber dennoch wird in ihr der Machtinstinkt aktiviert. Aber es wird nicht durch seine Aufgabe aktiviert, es wird nicht durch sein Höheres Selbst aktiviert, sondern durch jene negativen Wesenheiten, die mit ihm in Kontakt treten und gleichzeitig in den Egregor aufgenommen werden und es vorantreiben. 

	Elena: Und hat Güte für Sie irgendeine Bedeutung, um in eine hohe soziale Position gebracht zu werden? Nehmen wir an, es gibt keine Erfahrung mit diesem oder jenem, nehmen wir sogar an, dass parasitäre Plasmoide nichts damit zu tun haben, aber in einigen anderen Leben wurde zu einigen anderen Themen viel Gutes angesammelt. Und dies kann für die Seele der eigentliche Anstoß sein, zu kommen und diesen Posten einzunehmen. 

	Irina (Erzengel Michael): Wenn ein Mensch viel Gutes ansammelt, wird er auf sein Höheres Selbst hören. Und wenn ein Mensch diese Aufgabe nicht hat – zu managen –, wird sein Machtinstinkt nicht aktiviert, er wird einfach keine Lust dazu haben. Und selbst wenn der Egregor ihn anzieht, wird er seinen Willen nicht unterdrücken können. 

	Elena: Ich verstehe, dass sie ihn in dieser Richtung nicht aktivieren kann. 

	Irina (Erzengel Michael): Ja, wenn er nicht die Aufgabe hat, zu verwalten. 

	Es gibt zwei Arten von Lichtgeistern (sagen wir so, wenn wir es speziell auf Macht anwenden), bei denen der Machtinstinkt aktiviert ist und sie ihn für Lichtzwecke einsetzen können. Und bei denen ein schlummernder Machtinstinkt vorhanden ist, der aber schläft, kann es sein, dass eine Person, selbst wenn ihr Macht angeboten wird, sie ins Amt kommt, einen Sitz erhält oder gewählt wird, ganz und gar geht und nicht zustimmt. Dies kommt auch vor. 

	Elena: Ja, ich verstehe, aber sowohl die Person, die schläft, als auch die Person, die nicht schläft, beide haben irgendwann, irgendwo, in einigen Leben eine gewisse Erfahrung mit Management gemacht, richtig oder nicht? 

	Irina (Erzengel Michael): Es geschieht auf verschiedene Weise. Es kommt vor, dass er speziell hierher kommt, um diese Erfahrung zu machen. 

	Elena: Ich verstehe, großartig. Wir würden sagen, Erzengel Michael: „Lerne von Katzen.“ 

	Irina: Ja, lerne von uns. (lacht) 

	(Erzengel Michael) Aber für diejenigen, von denen er lernt, ist dies auch seine eigene Erfahrung. 

	Elena: Wunderbar! Dem haben wir zugestimmt, das lässt sich nicht leugnen. Bußgeld. 

	27:15 Erzengel Michael über die Kraft der Vergebung und Reue. Ihr Einfluss auf das Karma. 

	Elena: Nun zur nächsten Frage. Kann die aufrichtige Reue und die aufrichtige Vergebung eines Menschen gegenüber jemandem für in diesem Leben begangene Taten ihn vollständig von den karmischen Konsequenzen in dieser Inkarnation oder in der Zukunft befreien? Ist die Kraft der Vergebung und Reue so groß, dass sie einen Menschen von Blockaden etc. befreit? 

	Irina (Erzengel Michael): Ja, natürlich, wenn er aufrichtig Vergebung und Metanoia durchläuft und seine Schwingungen ändert, wird das Gesetz des Karmas in Bezug auf ihn einfach nicht erfüllt, weil er bereits ein anderes Karma in sich trägt. Er wird es reinigen, das nennt man Karma-Reinigung. 

	Elena: Okay, wir werden sehr sorgfältig darüber nachdenken, wahrscheinlich Stück für Stück. 

	28:02 Erzengel Michael über die karmische Verantwortung für Mord. 

	Elena: Gibt es immer eine karmische Verantwortung einer Person für den Mord an einer anderen – freiwillig oder unfreiwillig, wenn es im Wesentlichen eine Vergeltung für etwas Ähnliches in früheren Inkarnationen war? Und kann ein solcher Fall als eine Lektion in der gegenseitigen Rückzahlung des Karmas dieser Seelen betrachtet werden, ja oder nein? 

	Irina: Nochmal eine Frage. Habe es nicht verstanden. 

	Elena: Wird immer eine Person für den Mord einer anderen Person verantwortlich gemacht – freiwillig oder unfreiwillig? Nehmen wir an, dass er etwas bewusst getan hat oder dass es vielleicht aus Selbstverteidigung geschah und dass dieser Mord aufgrund seiner karmischen Natur eine Vergeltung für ähnliche Taten in früheren Inkarnationen war. Kann ein solcher Fall als eine Lektion in der gegenseitigen Rückzahlung des Karmas dieser Seelen betrachtet werden? 

	Irina (Erzengel Michael): Alles hängt von den Motiven des Mordes und den Gefühlen ab, die der Mörder dabei empfand, denn mit unterschiedlichen Gefühlen fügt er seiner Seele auf unterschiedliche Weise Schaden zu. Und hier ist Karma keine Vergeltung, sondern eine Medizin, die es reinigen und seine Schwingungen erhöhen soll. 

	Dementsprechend kann man mit ganz unterschiedlichen Gefühlen angreifen und verteidigen. Es gibt das Stereotyp, dass es, wenn es angreift, aggressiv angreift, sich aber ohne Aggressivität verteidigt. Das geht übrigens auch andersherum. Übrigens greifen sie auch aus anderen Gründen an. 

	Elena: Ja, aber ich meinte, weißt du was, Erzengel Michael, gibt es in solchen Fällen überhaupt eine Lektion über die gegenseitige Rückzahlung von Karma? Existiert es? 

	Irina (Erzengel Michael): Nein, es löscht kein Karma. Wenn jemand getötet wurde und ihm im nächsten Leben die Möglichkeit gegeben wird, seinen Mörder zu töten, kann er sein Karma nur dann begleichen, wenn er ihm vergibt, da er die Möglichkeit zum Töten hat und eine Abneigung gegen diesen Geist hegt. Und wenn er ihn tötet, wird das die Bindung zwischen ihnen nur noch enger machen. 

	Elena: Ich verstehe. 

	Irina (Erzengel Michael): Er wird diesen karmischen Knoten nicht lösen, aber er wird einen neuen darüber knüpfen. 

	Elena: Sagen wir, es wird die Dichte dieses karmischen Knotens erhöhen. 

	Irina (Erzengel Michael): Ja, anstatt diese negative Energie zu zerstreuen, wird es sie verstärken. 

	Elena: Okay, danke. 

	30:33 Erzengel Michael über den Einfluss von Gedanken, Wünschen und Handlungen auf das Karma. 

	Elena: Nun, hier ist ein weiterer Aspekt. Unsere Gedanken, Wünsche und Handlungen sind, wie bereits in der vorherigen Konferenz gesagt, normalerweise die Ursache für die Bildung unserer karmischen Blockaden. Welcher dieser drei Faktoren – Gedanken, Wünsche und Handlungen – hat also die stärkste Schwingungskraft im Hinblick auf den karmischen Einfluss auf das gegenwärtige oder zukünftige Leben? 

	Irina (Erzengel Michael): Das, was im spirituellen Herzen ist, und das sind Gefühle und Wünsche. 

	Elena: Gefühle und Wünsche. Nicht einmal Gedanken oder Handlungen, sondern Gefühle und Wünsche? 

	Irina (Erzengel Michael): Gedanken und Handlungen sind bereits Folgen von Gefühlen und Wünschen. Denn wer etwas fühlt, hat auch Gedanken dazu. 

	Elena: Und nicht umgekehrt: Ich denke an etwas – und ich habe einen Wunsch, und dann mache ich etwas, richtig? 

	Irina (Erzengel Michael): Aber denken Sie darüber nach, wann kommen Ihnen zum Beispiel Gedanken? 

	Elena: Ich weiß es nicht einmal. Sie erscheinen sich selbst – und das war’s. Meine eigenen Gedanken kommen auf – und plötzlich denke ich, dass ich dies oder jenes tun muss. 

	Irina (Erzengel Michael): Nennen Sie ein Beispiel. 

	Elena: Ich weiß nicht. Es fällt mir schwer, das spontan zu sagen. 

	Irina (Erzengel Michael): Zum Beispiel kommt ein Gedanke: „Ich möchte Wasser trinken.“ Woher kommt es? Aus dem Verlangen zu trinken. Ihr Bedürfnis nach Wasser hat die Aktivierung des Verlangens zu trinken ausgelöst und dieses Verlangen hat in Ihrem mentalen Feld Gedanken hervorgerufen, die bereits in Worte gefasst sind, die Ihr Bewusstsein versteht und die Muskeln durch das Gehirn aktiviert, um dies zu tun. 

	Elena: Es ist interessant: Die Welten, die mit Wünschen und Gedanken verbunden sind, scheinen unterschiedlich und auch schwingungsmäßig unterschiedlich zu sein. Es stellt sich heraus, dass Wünsche mit der Astralebene und Gedanken mit der Mentalebene verbunden sind. 

	Irina (Erzengel Michael): Vielmehr sind es nicht die Wünsche selbst, die mit der Astralebene verbunden sind, sondern der Wille und die Emotionen. Doch Wünsche und Gefühle gehen tiefer. 

	Elena: Das muss geklärt werden. 

	Irina (Erzengel Michael): Nennen Sie ein Beispiel für einen Gedanken, der Ihnen beispielsweise beim Aufwachen kommt. 

	Elena: Sie kommen auf unterschiedliche Weise, es ist sogar schwierig zu sagen: Mach Übungen oder sprich ein Gebet. 

	Irina (Erzengel Michael): Woher kommt die Idee, Übungen zu machen, anstatt weiterzuschlafen? 

	Elena: Woher? Ich glaube, dass eine Art Stempel aus der mentalen Ebene entstand und dies hiermit geschah. Oder sagen wir, Sie müssen den ganzen Tag ein Gebet lesen, damit Sie irgendwie … 

	Irina (Erzengel Michael): Wenn Sie sich selbst „brauchen“, dieses Wort, sagen, bedeutet das, dass Sie eine bestimmte geistige Einstellung haben. Aber Sie haben es nicht einfach so getan, sondern es beruhte auf Gefühlen. Gefühle sind wie Erde, aus der Pflanzen, Blumen und die Früchte verschiedener Gedanken wachsen. 

	Was steckt hinter Ihrer Einstellung, dass Sie morgens Sport treiben müssen, was ist Ihr Wunsch? 

	Elena: Sagen wir mal, um gesund zu sein. 

	Irina (Erzengel Michael): Ja, das ist das Bedürfnis Ihres physischen Körpers und es weckt den Wunsch, gesund zu sein, und auf Ihrer mentalen Ebene ist der Begriff Gesundheit genau mit körperlicher Betätigung verbunden. Wenn Ihre Vorstellung von Gesundheit darin bestünde, dass Sie etwas anderes tun müssten, um sie zu erreichen, hätten Sie eine andere Vorstellung. 

	Elena: Es stellt sich immer noch heraus, dass dies sogar im Hinblick auf das Verlangen eine Art Klischee ist. Es wurde festgestellt, dass dies notwendig, nützlich und angemessen ist und zur Gesundheit führt. 

	Irina (Erzengel Michael): Nur das Verlangen selbst, es ist tiefer als alles andere. Wie Sie beispielsweise sagen, besteht der Wunsch, gesund zu sein, aber wie man gesund bleibt, hängt von Einstellungen oder Überzeugungen ab, wie wir sagen, und diese sind bei jedem anders. Die Wünsche können dieselben sein, die Einstellung ihnen gegenüber kann jedoch völlig unterschiedlich sein. 

	Elena: Interessant. Okay, wir werden darüber nachdenken und es reflektieren. Danke, Erzengel Michael. 

	35:09 Ratschläge von Erzengel Michael zur Selbstbeherrschung. 

	Irina (Erzengel Michael): Versuchen Sie, jeden Gedanken zu verfolgen, der Ihnen kommt – woher kam er? Es kann aus Gefühlen entstehen, es kann aus Instinkt entstehen, es kann aus Verlangen entstehen, und auch Gedanken können mit Emotionen einhergehen, und manchmal ist es schwierig, zwischen beiden zu unterscheiden. Und dann sagt die Person, dass entweder die Emotion aus einem Gedanken oder der Gedanke aus einer Emotion entstand, aber in Wirklichkeit sind sie einfach aus einem Zustand des Herzens entstanden. 

	Elena: Also, wir haben erkannt, dass wir uns vor unseren negativen Wünschen und manchen Emotionen ernsthaft in Acht nehmen müssen … 

	Irina (Erzengel Michael): Und Gefühle. 

	Elena: Ja, und Gefühle, die zu negativen Gedanken und Handlungen führen, und dann bekommen wir, was wir verdienen. 

	Irina (Erzengel Michael): Ja, im Herzen liegen alle Gründe für die Handlungen eines Menschen. Sogar Jesus Christus sagte, dass ein Mensch durch keine Nahrung oder Mahlzeit, die er zu sich nimmt, verunreinigt wird. Er kann sich durch keine Nahrung, keine Mahlzeit und kein Getränk verunreinigen und dadurch seine Schwingungen senken. Schmutz – in der Sprache der Bibel bedeutet es eine Abnahme der spirituellen Schwingungen. Dementsprechend kann kein Essen, kein Getränk und keine Substanz, die in den Körper aufgenommen wird, die Schwingungen eines Menschen verringern (dies sind alles Substanzen, die nur den Körper beeinflussen), aber „das, was aus dem Herzen kommt“, wie Er sagte, verunreinigt einen Menschen. Und dort listet Jesus genau auf, was verunreinigt, also die Schwingungen senkt, und Er sagte ausdrücklich, es „kommt aus dem Herzen“ und nicht aus dem Verstand. 

	Elena: Okay, akzeptiert. 

	37:06 Erzengel Michael über die Vorbereitung des Programms für die bevorstehende Inkarnation durch die Engel. 

	Elena: Nun gibt es einen Punkt, den wir auch für uns klären möchten. In karmischen Aspekten geht es um die Auswahl unseres zukünftigen Umfelds, die wahrscheinlich von den Engelberatern übernommen wird, und um die Bestimmung der Charaktereigenschaften im nächsten Leben. Was entsteht also aus Wünschen oder Gedankenformen? Wünsche formen beispielsweise den Astralkörper und den Ort der Inkarnation, und Gedankenformen formen unsere zukünftige Umgebung und die Eigenschaften des nächsten Lebens? Oder ist es nicht so? 

	Irina (Erzengel Michael): Es hängt alles davon ab, welche Eigenschaften die Seele erreichen muss, um ihre Aufgabe zu erfüllen. Zunächst wird die Aufgabe der Umsetzung festgelegt, anschließend wird ermittelt, welche Werkzeuge zur Erfüllung dieser Aufgabe benötigt werden, also welche Qualitäten entwickelt werden müssen. Und dann wird bestimmt, in welcher Welt, auf welcher Dichteebene und zu welchen Eltern diese Seele geboren werden soll. Und dann wird ihr Weg bestimmt: Es werden sozusagen mehrere mentale Modelle aufgebaut, und diese Modelle spiegeln verschiedene Lebensoptionen der bereits verkörperten Seele wider, sodass sie ihr Niveau erhöhen kann. 

	Und damit sie die Möglichkeit hat, ihr Niveau zu erhöhen, ist es notwendig zu verstehen, wie ihre letzte Inkarnation verlief, welche Blockaden sie hatte, welche karmischen Knoten sie hatte. Und damit sie das alles, wie Sie sagen, verarbeiten, und wir sagen – durchleben, und diese Energie in positive Energie umwandeln und dadurch ihr Niveau erhöhen kann. Das heißt, den Inhalt Ihres spirituellen Herzens zu ändern und dadurch Ihre Schwingungen zu erhöhen. 

	Elena: Ja, diese Technologie ist verständlich, aber ich wollte fragen, was wir in unserem gegenwärtigen Leben tun. Unsere Wünsche sind, wie wir verstehen, der führende Weg, der etwas in unserer Zukunft bestimmt. Bestimmen also unsere Wünsche unseren zukünftigen Körper (z. B. astral) oder den Ort der Inkarnation? Nehmen Gedankenformen auch Einfluss auf etwas, beispielsweise auf die zukünftige Umgebung usw.? Beeinflusst das, was wir heute erschaffen – unsere sozusagen astral-mentale Welt –, das, womit unsere Spirit- und Engelberater dann arbeiten? 

	Irina (Erzengel Michael): Ja, es zieht alles an, was ein Mensch fühlt und denkt. Hier ist es die gesamte Aura, alle Felder, die ein Mensch hat, die ziehen bestimmte Ereignisse oder bestimmte Menschen an, ja. 

	Elena: Okay, danke. 

	39:58 Erzengel Michael über die Manifestation des Karmas der Vorfahren. 

	Elena: Hier ist eine interessante Frage, die, glaube ich, viele Leute interessieren wird. Wie manifestiert sich das Karma der Vorfahren eines Menschen – einige positive oder negative Energien der Familie? Wie werden Menschen davon angezogen und welche Anzeichen deuten darauf hin, dass es angekommen ist und dass es sich tatsächlich um das Karma unserer Vorfahren handelt? Zumindest ein irdisches Beispiel! 

	Irina: Wie wird das Karma der Vorfahren bestimmt? 

	Elena: Ja, seinen Einfluss auf eine Person. In manchen Situationen verstehen wir, dass es sich dabei um karmische Folgen von etwas handelt, aber wie können wir verstehen, dass es sich dabei genau um das Karma unserer Vorfahren handelt? Womit können wir es assoziieren, dass es sich hier um Grüße aus unserer mütterlichen oder väterlichen Linie handelt? 

	Irina (Erzengel Michael): Es manifestiert sich auf unterschiedliche Weise, abhängig vom Karma. Dies geschieht beispielsweise in Form von Erbkrankheiten, weil der Geist beschlossen hat, durch diese bestimmte Familie zu inkarnieren, und einen Teil des Familienkarmas mit sich trägt. Und zwar in Form von generischen Aufgaben, also jenen Aufgaben, die er als Träger der Energie der Familie hat. Schließlich ist der Fortsetzer der Familienlinie der Träger der Energie der Familienlinie und hat dementsprechend seine eigenen familiären Aufgaben. Auf diese Weise manifestiert sich auch Karma. Die Aufgabe besteht beispielsweise darin, bestimmte Eigenschaften zu erwerben, die gesendet und durch die Aura einer Person verarbeitet werden und in den Ahnen-Egregor gelangen, die diesem Egregor beispielsweise fehlten. 

	Elena: Werden wir das irgendwie herausfinden, werden wir irgendwie erraten, dass es sich hier um das Karma unserer Vorfahren handelt, dass es uns speziell aus der Sicht der Aufgaben begrüßt? 

	Irina (Erzengel Michael): Sie können Ihr Höheres Selbst dazu befragen, Sie können bestimmte numerologische Diagramme erstellen, in denen das Karma der Vorfahren berücksichtigt wird. Es gibt bestimmte astrologische Momente. Dies lässt sich auch an indirekten Anzeichen erkennen. 

	Elena: Okay, ich habe dieses Beispiel, bitte geben Sie, wenn möglich, einen ganz kurzen Kommentar ab. Persönlich war ich Zeuge eines Geburtskontakts, und zwar eines achtjährigen Kindes mit einer Seele, das genau ein Jahr nach Verlassen der Inkarnation im Astralraum ihrer Wohnung erschien und mit diesem Kind, ebenfalls einem Verwandten, in astralen telepathischen Kontakt trat. Diese Situation hängt mit Karma zusammen und mit wem? 

	Irina (Erzengel Michael): Es hängt davon ab, worüber sie gesprochen haben. 

	Elena: Das Kind fragte, warum gerade zu ihm Kontakt aufgenommen wurde. Denn die Verwandten waren im Nebenzimmer und es gab einen Jahrestag eben dieser Seele. Und er fragte die Seele, warum sie dort eigentlich nicht erschien? Daraufhin erhielt er die Antwort, dass diese Seelen für eine solche Kommunikation nicht bereit seien. 

	Irina (Erzengel Michael): Sie hätten fragen sollen: „Was möchten Sie diesen Seelen mitteilen?“ 

	Elena: Nichts für die. Aus irgendeinem Grund wurde alles speziell an das Kind übermittelt, einige Informationen, die speziell mit dieser Seele und diesem Kind verbunden waren, etwas in der Art. 

	Irina (Erzengel Michael): Das muss alles betrachtet werden, denn jeder Fall ist individuell. Vielleicht ist dies seine persönliche Aufgabe. 

	Elena: Aber ist das Familienkarma oder nicht? 

	Irina (Erzengel Michael): Ohne sein Höheres Selbst ist es unmöglich zu antworten. 

	Elena: Alles klar. Wir filmen. Lass uns weitermachen. 

	43:31 Erzengel Michael über die vorzeitige Entfernung der Seelen aus der Inkarnation. 

	Elena: Erzengel Michael, von den Cassiopeia-Konferenzen wussten wir von Fällen, in denen Seelen deutlich früher aus der Inkarnation geholt wurden als ihre festgelegte karmische Frist. Sagen Sie mir, gilt diese Regel für alle Seelen oder nur für jene, die aus den höheren Ebenen der Welt der nicht verkörperten Geister oder vielmehr aus den höheren Ebenen stammen? 

	Irina (Erzengel Michael): Für alle Seelen. 

	Elena: Für alle. Schauen Sie, wenn wir Wladimir Iljitsch Lenin nehmen, dann wurde er aus irgendeinem Grund nicht vorzeitig aus der Inkarnation genommen – er war auf der 18. Ebene, landete aber auf der 5. Aus irgendeinem Grund wurde er nicht vorzeitig aus der Inkarnation geholt, man erlaubte ihm sozusagen, auf die 5. Ebene hinabzusteigen, womit hängt das zusammen? 

	Irina (Erzengel Michael): Dadurch, dass ihm viele Chancen gegeben wurden, seine Schwingungen zu erhöhen, er sie jedoch nicht nutzte. Es war die Entscheidung seiner Engelberater und seines Höheren Selbst. 

	Elena: Gut. Alles ist klar, es gibt keine Fragen. 

	44:28 Über die Befreiung von negativem Karma und die Entwicklung von positivem. 

	Elena: Einige unserer Kontaktpersonen geben Ratschläge, darunter auch, dass es einen solchen Heiler gab, den Universal One, der das Ausheilen von negativem Karma durch Feuerlaufen sehr aktiv förderte. Hat diese Methode irgendeine karmische Bedeutung oder hat Feuerlaufen keinen wirklichen Einfluss auf negatives Karma? 

	Irina (Erzengel Michael): Nur Bewusstsein beeinflusst negatives Karma. 

	Elena: Ja? Vielen Dank. 

	Hier ist nun eine sehr interessante Frage. Gemäß den christlichen Grundsätzen muss Böses mit Gutem vergolten werden. Wie funktioniert das Gesetz der karmischen Gerechtigkeit in diesem Fall? 

	Irina (Erzengel Michael): Wenn Böses mit Gutem vergolten wird, dann kollidiert die negative Energie, die auf diese Person gerichtet war, mit einer leichteren Energie und wird vernichtet, ähnlich wie Antimaterie vernichtet wird, wenn sie auf Materie trifft. Und dann akkumuliert sich das negative Karma, das ein solches Verhalten bei der bösen Person verursacht hat, einfach nicht bei demjenigen, der mit Güte reagiert, das heißt, er selbst bildet kein negatives Karma für sich. 

	Elena: Okay, ich weiß nicht, ob man das gut nennen kann, aber in den Veden heißt es, man kann die andere Wange hinhalten, aber man sollte sich nicht darauf einschlagen lassen. Vielleicht wird es keinen solchen negativen umgekehrten Effekt geben, aber die Person wird deutlich machen, dass sie bereit ist, sich vielleicht in einigen ihrer ... 

	Irina (Erzengel Michael): Es geht nicht um die Wangen. 

	Elena: Natürlich nicht in die Wangen, so nennen wir es bedingt. 

	Irina (Erzengel Michael): Es wurde über Vergebung und Beleidigung gesprochen. Mit den Worten, als Jesus sagte: „Wenn dich jemand auf die rechte Wange schlägt, dann halte ihm die linke hin“, meinte er, es war ein Bild, dass man, wenn eine Person beleidigt wurde, ihr vergeben und für sie beten muss, um kein negatives Karma anzuhäufen und nicht mit gleicher Münze heimzuzahlen, sich nicht auf das Niveau des Täters herabzulassen. 

	Elena: Gut. Und die Wange? 

	Irina (Erzengel Michael): Sie schlagen dir auf die Wangen, geben dir Ohrfeigen, wenn sie dich beleidigen wollen. Und hier lag der Schwerpunkt auf der inneren Handlung, auf inneren Gefühlen und Emotionen, nicht auf äußeren, denn man kann zwar zum Schein die andere Wange hinhalten, aber gleichzeitig innerlich vor Wut kochen. 

	Elena: Ja, natürlich, das kannst du so machen. 

	Aber ich wollte es auch mit etwas anderem verbinden. Nehmen wir an, dass Böses mit Gutem vergolten werden sollte, aber die Frage ist: für welches Böse? In einem Fall, wie Erzengel Michael gerade kommentierte, wenn es um eine Beleidigung geht, handelt es sich um ein Lied. Was aber, wenn es sich um Aktionen handelt, die mit der Möglichkeit der Zerstörung auf der einen oder anderen Seite verbunden sind, wie beispielsweise im Krieg vor 12.000 Jahren? 

	Irina (Erzengel Michael): Christus hat nicht gesagt: „Wenn sie mit dem Schwert nach dir schwingen, biete deinen Hals an.“ 

	Elena: Nein, hat er nicht gesagt. 

	Irina (Erzengel Michael): So hat er das nicht gemeint. Er meinte Beleidigungen, die weder das Leben noch die Gesundheit einer Person bedrohen. Kommt es zu militärischen Aktionen, hängt alles von der Ursache ab, denn militärische Aktionen entstehen nicht ohne Grund, und um sie zu stoppen, ist es notwendig, die Grundursache ihres Auftretens zu beseitigen. 

	Elena: Ja, wir haben verstanden, dieser Aspekt wurde sehr ausführlich berücksichtigt. Übrigens gab es sehr gewichtige Gründe, die nicht weniger als vier Zivilisationen in die Situation verwickelten. Okay, ich verstehe. 

	48:34 Erzengel Michael über das außerirdische Kosmogramm. 

	Elena: Versuchen wir nun, diese Frage mit dem verehrten Erzengel Michael zu besprechen. Ich werde Irina bitten, mir ein Bild zu zeigen, oder genauer gesagt, ein Kosmogramm. Wie beurteilt Erzengel Michael ihre Energiestruktur? 

	Irina: Ich werde es jetzt öffnen. Okay, ich habe es geöffnet, ich zeige es einfach. Ich schätze, ich muss die Bildschirmfreigabe irgendwie aktivieren. 

	Elena: Wahrscheinlich ja, damit er von deiner Seite aus sehen kann, was da ist. 

	Irina: Dies (zeigt eine Bildschirmdemonstration mit einem Bild eines Kosmogramms). Kannst du es sehen? 

	Elena: Ja. Kann Erzengel Michael sehen? Ich kann es ganz genau sehen, ich weiß nicht, wie er es sehen kann. 

	Irina: Kannst du es jetzt sehen? 

	Elena: Ich kann alles wunderbar sehen. Die Qualität ist sehr gut! 

	Irina: Ich habe das denen gezeigt, die zuschauen werden. 

	Elena: Ja, gut. Sieht Erzengel Michael? 

	Irina: Ja. 

	Elena: Lieber Erzengel Michael, wie schätzt Du das energetisch-informative Potenzial des Einflusses dieses Stations-Kosmogramms auf die Erdenbewohner zur Karma-Abarbeitung, so nennt man es, ein? 

	Irina (Erzengel Michael): Ich habe bereits gesagt, dass nur Bewusstsein Karma abbauen kann. 

	Elena: Ich kann erklären, dass sich in der erdnahen Umlaufbahn unserer Astralebene diese Kosmogramm-Kosmostation befindet, die den Russen in den 2000er Jahren von den Söhnen der Schöpfer des Throns des Schöpfers von allem, was existiert, der 48. Dimension der feurigen Welten, geschenkt wurde. So ist das. Dabei handelt es sich um Vertreter des Großen Geistes des Kleinen Rates des Großen Planetenrings der 21. Galaxie (der Nummerierung nach), die 160 Millionen Lichtjahre von uns entfernt sind. Dies ist der Weltraum – mehr kann ich dazu nicht sagen. Welchen Eindruck vermittelt Ihnen dieses Kosmogramm? 

	Irina (Erzengel Michael): Welchen Eindruck ruft es in mir hervor? (auf dem Bildschirm erscheint ein Bild eines Kosmogramms). Die Energien, die ich hier spüre? 

	Elena: Ja. 

	Irina (Erzengel Michael): Hier manifestiert sich eine sehr komplexe Energiematrix, die eine Widerspiegelung einer Matrix mehrerer Dichtestufen ist. Hier ist nicht nur die 48., hier sind (zeigt Irina) die 40., 16., 4. Ebene, hier findet die Rotation der ätherischen Ströme umeinander statt. Das heißt, was hier dargestellt ist, ist sozusagen ein bestimmter Cluster des Gruppengeistes plasmoider Welten, und in der Mitte befindet sich die Erde. 

	Elena: Wundervoller Kommentar! Ohne Erzengel Michael wäre es einfach unmöglich, etwas zu empfangen. Da er dies alles fühlt und sich bildlich vorstellt und all diese Energien durch sich hindurchfließen lässt, versteht er, wie es auf der Erde funktioniert, wie es auf der Erde funktioniert, wie es den Erdenbewohnern hilft? 

	Irina (Erzengel Michael): Jeder materielle Träger kann helfen, wenn der Mensch daran glaubt. 

	Elena: Wenn uns der Große Geist diese Hilfe gegeben hat, als wir das Thema besprochen haben … 

	Irina (Erzengel Michael): Den Erdenbewohnern wurde bereits wiederholt, einfach wiederholt erklärt, dass die Materie selbst, in welcher Form auch immer, nicht automatisch ohne die Geister handelt, die in dieser Materie verkörpert sind. 

	Elena: Dies wurde ebenfalls gespendet, und in diesem Zentrum finden regelmäßig Ausstellungen statt, bei denen unter anderem dieses Kosmogramm ausgestellt wird. Damit die Menschen verstehen, dass es in unserem Universum verschiedene Arten von Intelligenz gibt, dass dies alles Realität ist und dass es sich dabei nicht um Spekulationen oder Märchen handelt. All dies sollte meiner Meinung nach Auswirkungen auf die Menschen haben. 

	Irina (Erzengel Michael): Ja. Was das Wort „sollte“ betrifft, bleibt auch hier die Entscheidungsfreiheit bestehen. Aber in jedem Fall handelt es sich um eine Zeichnung mit hoher Energie, die mit einer offenen Aura und einem offenen Herzen die Schwingungen einer Person erhöhen kann. 

	Elena: Danke, Erzengel Michael! 

	53:01 Erzengel Michael über Edgar Cayce. 

	Elena: Jetzt habe ich noch eine letzte Frage, sie betrifft den berühmten Hellseher Edgar Cayce. Er lebte im 20. Jahrhundert und half einer sehr großen Zahl von Menschen, die wahren karmischen Ursachen ihrer unlösbaren Probleme zu erkennen. Welche spirituelle Ebene also nutzte er während seiner karmischen Selbstregressionssitzungen? 

	Er ließ die Menschen nicht in Regression gehen, um herauszufinden, was ihnen in einem anderen Leben widerfahren war, sondern er begab sich selbst in Regression und stellte sich auf bestimmte Situationen ein, die mit dieser Person in Zusammenhang standen. Ich weiß nicht, was es war – die Akasha-Chroniken, die Kausalebene der Menschen, die Zeitlinie oder vielleicht sogar der Kanal seines Engelberaters. Ist es möglich, in dieser Angelegenheit irgendwie Klarheit zu schaffen? 

	Irina (Erzengel Michael): Ich kenne diesen Mann, er arbeitete mit dem Schutzengel und mit den spirituellen Betreuern der Person, die zu ihm kam. 

	Elena: Deshalb wurden so präzise Empfehlungen gegeben, aus der Sicht von … 

	Irina (Erzengel Michael): Er hat sie gehört, Kontakt mit ihnen aufgenommen und sie haben es ihm gezeigt. 

	Elena: Also hat er mit den Schutzengeln dieser Leute zusammengearbeitet? 

	Irina (Erzengel Michael): Ja, und wenn dies nötig wäre, würden die Schutzengel einer bestimmten Person sie hinausführen und ihren spirituellen Kanal mit den beratenden Engeln dieser Person verbinden. 

	Elena: Ja, dieser Casey ist sehr interessant, denn er war einst – offenbar kurz vor dem Krieg –, soweit ich weiß, eine Art Priester im medizinischen Bereich und befasste sich mit den schrecklichen Folgen der genetischen Aktivität der dunklen Priester, über die einst gesprochen wurde … 

	Irina (Erzengel Michael): Das kann nur er selbst sagen. 

	Elena: Ja, aber in seinem Buch sagte er, dass er in seiner früheren Inkarnation an der Korrektur der Ergebnisse der genetischen Aktivität dieser sehr dunklen Priesterschaft beteiligt war, die damals, vor der Teilung Pangaea‘s, vor dem Krieg, existierte. Er war einfach in dieses Thema involviert und war sehr aktiv, stand auf der Seite derjenigen, die allen möglichen Experimenten unterzogen wurden. 

	Also vielen Dank für die Klarstellung. Noch einmal danke ich dem verehrten Erzengel Michael aufrichtig dafür, dass er den Erdenbewohnern geholfen hat, so wichtiges Wissen über das universelle Gesetz der göttlichen Harmonie und Gerechtigkeit preiszugeben, und Irina für die so professionelle Übersetzung all dieses Wissens in die moderne Sprache der Erdenbewohner! 

	Irina: Danke Elena für die interessanten Fragen! Danke Erzengel Michael für die klaren, verständlichen Antworten! Und vielen Dank, liebe Zuschauer, dass Sie sich dieses Video angesehen haben! Ich hoffe, dass es für jeden von Ihnen bei Ihrer spirituellen Entwicklung von Nutzen sein wird. Ich sende dir das Licht meiner Liebe, bis wir uns wiedersehen! 

	Elena: Alles Gute! 
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	Teilnehmer: 

	Irina Podzorova hat Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit feinstofflichen Zivilisationen und mit der spirituellen Welt. 

	Elena ist Analytikerin; 

	Erzengel Michael ist der Wächter des christlichen Egregors, Schutzpatron und Kurator der Erde in der spirituellen Welt, einer der höchsten Hierarchen des Lichts. 

	Was kann einen Menschen dazu bringen, den Islam aufzugeben? 

	 https://blog.cassiopeia.center/chto-mozhet-vyvesti-cheloveka-iz-islama  

	Natürlich kann der Unglaube an die Ideen dieses Egregors der Grund dafür sein, ihn zu verlassen. Ein Egregor wird auf der Grundlage bestimmter Ideen, Gefühle und Gedanken gebildet, die mit einem bestimmten Thema verbunden sind. Wenn ein Mensch beginnt, an etwas anderes zu glauben und den Glauben an die Ideen des Islam verliert, kann er, abhängig vom Grad dieses neuen Glaubens, den Egregor verlassen. 

	Es gibt Fälle: Menschen mit sehr flexiblem, weitreichendem Denken können sich gleichzeitig in verschiedenen Egregoren befinden. Sie können den Islam, den Buddhismus und das Christentum anerkennen und ein aufrichtiger Anhänger aller Egregoren sein und keinen von ihnen verlassen, das passiert. 

	Dies ist möglich, weil in jeder Religion, in jedem Buch, in jeder Predigt genau dieselben Ideen vorzufinden sind, nur eben in unterschiedlichen Sprachen ausgedrückt. Und für sie steht hinter allen Religionen ein und derselbe Gott. 

	Die Bedeutung der Religionen 

	Frage: Folgt daraus, dass Religionen an sich völlig unnötig sind und es vor allem darauf ankommt, ein Mensch mit hoher Schwingung zu sein? 

	Es hängt vom Bewusstseinsgrad, dem Grad der spirituellen Entwicklung und den Aufgaben der Inkarnation ab. Für manche Menschen sind Religionen nicht notwendig, für andere sind sie ein völlig anderer Weg, für andere wiederum sind sie notwendig. Es wird hier nicht funktionieren, alle nach dem gleichen Schema zu messen, wie es die Erdenbewohner gewohnt sind. 

	Hier sind alle Menschen verschieden. Strecken Sie Ihre Hand aus und schauen Sie: Alle Finger sind unterschiedlich, wie mir Mirach Count, mein guter Freund, der übrigens Erzengel Gabriel ist, oft gesagt hat. Mir gefällt dieses Beispiel sehr gut. Und Sie möchten, dass die Menschen gleich sind. Wenn man einmal an die Religion geglaubt hat, war es vorbei! Wenn einer oder zehn es nicht brauchen, dann braucht es niemand. Nein, das passiert nicht. 

	Dabei muss die Vorgehensweise noch subtiler sein als mit den Fingern, denn der Mensch ist schließlich ein intelligenter Geist, der in einem materiellen Körper verkörpert ist. Und jeder hat sein eigenes individuelles Universum. Manche Menschen brauchen dies für ihre Entwicklung, manche haben diese Phase bereits hinter sich oder im Gegenteil noch nicht erreicht. 

	
Der wahre und der falsche Weg des Menschen 

	Frage: Was machen Muslime falsch, was machen sie falsch? 

	Ich kann nicht darüber sprechen, dass irgendeine Religion falsch sei. Die Frage nach richtig oder falsch wird immer aus der Perspektive der Liebe betrachtet. Ich werde es in bildlicher, aber für Sie verständlicher Sprache sagen. Da steht Gott, er ist Vater und Mutter zugleich. Er hat Schuppen. Auf der einen Seite der Waage liegt eine Feder vom Flügel des Engels der Liebe (es gibt einen Engel der Liebe, der allem Leben gibt). Das Herz wird auf der anderen Seite der Waage platziert. Wenn sie das gleiche Gewicht haben, kommt die Person in den Himmel. Er wird es genießen. Er wird seine Liebe genießen. Und nicht nur seine eigene, sondern auch die Liebe jenes Gottes, dem er selbstlos mit seiner Liebe zum Leben diente. Wer Gutes tut, dient in erster Linie Gott. Gott sieht jede Regung und jedes Schicksal auf dem Kopfkissen, was der Mensch gar nicht wahrnimmt und all das wird dann auf die Waage gebracht. Alles zusammen. 

	Der falsche Weg kann nur im Rahmen der Abwesenheit von Liebe liegen – zu sich selbst, zum Nächsten, zu Gott. Wahre Liebe schenkt immer Freiheit. Wahre Liebe leistet immer selbstlose Hilfe. Wahre Liebe wartet nie auf eine Korrektur durch den geliebten Menschen. Es ist so und es kann nicht anders sein, denn wahre Liebe ist ewig. Der falsche Weg von Muslimen, Christen, Buddhisten, Esoterikern, Atheisten (wer auch immer) liegt nur im Fehlen dieser Liebe, in der Vernachlässigung dieser Liebe, in der Respektlosigkeit gegenüber dieser Liebe in anderen. 

	Alle anderen Momente (Versäumnis, Rituale durchzuführen, Religionsspaltung) sind nur eine Folge des Verlusts der Liebe. Der Verlust der Liebe löst in Ihnen immer die Angst aus, dass Gott Sie verlassen wird. Und die Angst, dass Gott einen verlässt, führt zu Ritualen. 

	Doch durch Rituale kann man aus der Angst heraus Liebe erlangen, oder man kann sogar noch weiter gehen und in die Angst hineinwachsen. Dies hängt bereits von der inneren Arbeit ab, die Sie vor und nach dem Ritual leisten. Und das ist Ihr religiöses Leben. Der Erfolg Ihres religiösen Lebens in jeder Religion hängt zu 90 % von Ihren Beziehungen zu Ihren Lieben und nur zu 10 % vom Lesen von Gebeten, der Durchführung von Ritualen und der Lektüre heiliger Bücher ab. 

	Zeitcode: 01:13:58, #293 Islam. Begegnung mit dem Geist des Propheten Mohammed_Interpretationen des Korans_Stimmt es, dass Shahids in den Himmel kommen? 

	Muhammad – Geist des Propheten; 

	Apshetarim - ein Vertreter des Planeten Tumesout, im Islam als Engel Jabrail bekannt 

	Juni 2021 

	#653 Die ganze Wahrheit über die „GRAUE“ Aliens. Live-Übertragung 

	 https://blog.cassiopeia.center/vsya-pravda-o-seryh-inoplanetyanah-pryamoj-ehfir  

	 https://rutube.ru/video/e3ade3c87052d89a7fd730af5250636d/?t=0  

	0:00 Beginn des Videos. 

	00:01 Vorstellung der Teilnehmer. 

	Irina: Guten Abend, liebe Freunde! Hallo! Mein Name ist Irina Podzorova. Ich stehe in Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, der spirituellen Welt und den subtilen Welten und heute haben wir eine sehr interessante Sendung. 

	Die Sache ist die, dass es bereits viele Sendungen hintereinander mit nicht verkörperten Geistern gegeben hat und wir erkannten, dass es an der Zeit war, live mit Außerirdischen zu kommunizieren. Und wir beschlossen, Vertreter des Planeten Tashig einzuladen. Es ist sehr bemerkenswert, dass die Außerirdischen von diesem Planeten und seiner Kolonie sozusagen ein klassisches Bild oder vielmehr ein Prototyp des klassischen Bildes eines Außerirdischen auf der Erde sind. Das heißt, es sind dieselben kleinen grauen Männchen mit großen birnenförmigen Köpfen, die überall gezeichnet sind. Sie sind also die berühmtesten von allen. 

	Ich gratuliere Ihnen allen zum Sonntag der Vergebung und bitte Sie, mir zu verzeihen, falls ich jemanden in irgendeiner Weise beleidigt habe! 

	Nun zum Altai. Ich habe die Fragen hier gelesen, ob ich hingehe. Ich möchte gleich sagen, dass ich nicht zum Altai-Retreat gehe. Es wird Wanderungen in den Bergen geben, und da möchte ich nicht hin. Andernfalls werden mich die Teilnehmer des Retreats auf den Berg heben und mich mit dem gesamten Retreat wieder herunterziehen. Ich habe mir dieses Bild vorgestellt, und Maxim, ein barmherziger Mensch, nimmt mich nicht dorthin mit. 

	Maxim: Ja, ich bin bereit, sie überallhin zu schleppen, aber auf keinen Fall in den Altai. 

	Irina: Ja. 

	Maxim: Es wird eine sehr lange Reise in den Altai, es wird viele Wanderungen zu Kraftorten geben. Ich garantiere jedem der kommt 5-7 kg weniger. 

	Irina: Und Maxim, ein freundlicher, barmherziger Mensch, versucht nicht einmal, mich dorthin einzuladen, weil er weiß, was das bedeutet. 

	Maxim: Ja, ja, ja. 

	Irina: Okay, gut. 

	Maxim: Wer ist heute bei uns? 

	Irina: Heute sind Vertreter des Planeten Tashig anwesend. Erstens ist er Biotechnologe und unserer Meinung nach Astronaut, oder besser gesagt Raumschiffpilot. Sie kennen ihn bereits, wenn Sie das Video unserer allerersten Konferenz mit den „Grauen“ gesehen haben. Sein Name ist Ari Shen Puros und er hat beschlossen, heute zu kommen. 

	Maxim: Ich grüße Ari Shen Puros! 

	Irina: Ja, und es sind noch zwei weitere bei ihm. Eines repräsentiert auch die Zivilisation des Planeten Tashig. Ich würde sogar sagen, dass es sich hier weniger um einen Politiker als vielmehr um einen Politikwissenschaftler handelt. Er arbeitet auf einer Basis auf der Rückseite des Mondes, in dem Teil der Basis, der zum Planeten Tashig gehört. Dies ist ihr Teil der Basis und sein Name ist Mior Shen. 

	Maxim: Und wer ist der Dritte bei uns? 

	Irina: Und der dritte ist ein Vertreter von Tashig, einem Spezialisten für Astralpraktiken und die Interaktion mit der Energie der Zeit. Sein Name ist Sual Torsh. 

	Maxime: Wechselwirkung mit den Energien der Zeit? 

	Irina: Das bedeutet, die Akasha-Chroniken durchzusehen, die Wahrscheinlichkeit verschiedener Ereignisse zu berechnen und so weiter. 

	Maxim: Ich verstehe. Wie heißen sie? 

	Irina: Sual Tosh. 

	Maxim: Ich grüße sowohl Ari Shen Puros als auch alle anderen! 

	Irina: Ja, Miora und Suala. 

	05:01 Außerirdische mit grauer Hautfarbe. 

	Maxim: Ich habe eine Frage. Viele unserer Zuschauer stellen sich vor, dass die „grauen“ Aliens alle gleich sind. Das heißt, sie haben alle eine bestimmte Größe – eins und dreißig Meter, sie haben alle runde Köpfe, große schwarze Augen, kleine Münder und Nasen, sie sind dünn und haben graue Haut. Ist das wirklich wahr? 

	Irina: (Vertreter des Planeten Tashig sprechen) Ja, wir sehen uns ähnlicher als ihr. Eure Körper, die Körper der Erdenbewohner, sind vielfältiger als unsere. Wir alle lassen unseren Körper während der Fortpflanzung in speziellen Maschinen wachsen, sodass wir nahezu die gleiche Größe, Statur und Gesichtszüge haben. 

	Maxim: Warte, ich verstehe nicht! Und warum bist du in den Geräten? Warum gibt es keine natürliche Fortpflanzung? 

	Irina (Tashigan-Volk): Weil das Gesetz unseres Planeten eine Reproduktion mit Hilfe der Biogenotechnologie vorsieht, sodass es nicht zu einer zufälligen Vermischung von Genen kommt. 

	Maxim: Also. Also vermischen wir hier nur versehentlich, richtig? 

	Irina (Tashigan-Volk): Dies ist für eine präzise Kontrolle des Körperzustands erforderlich. 

	Maxime: Wer kontrolliert diesen Staat? 

	Irina (Tashigan-Volk): Die Geräte selbst sind bis zu einem gewissen Grad intelligent. Wenn wir Ihre Terminologie verwenden, handelt es sich dabei um sehr fortgeschrittene Bioroboter, allerdings nicht in der Form von Menschen, sondern in der Form von speziellen Computern, die bereits Zellen zum Wachstum unseres Körpers enthalten. 

	Maxim: Bitte erzählen Sie es mir. Ich habe gehört, dass Sie das alles haben. Gibt es noch andere außerirdische Zivilisationen, die hier, sagen wir mal, präsent sind, aber einfach nur ähnlich wie Sie sind, die wir aber auch als „grau“ bezeichnen? 

	Irina (Tashigan-Volk): Ja, natürlich. Sie nennen uns „grau“, weil dies im Russischen die Bezeichnung für unsere Hautfarbe ist. Tatsächlich gibt es in unserer Galaxie mehrere Dutzend (scheinbare) Menschen mit der gleichen Hautfarbe wie wir – etwa 50 verschiedene Rassen. Und das sind nicht nur die Bewohner unserer Kolonien oder Hybriden bei uns. Es gibt auch völlig unabhängige Rassen, die ebenfalls die gleiche Hautfarbe haben. 

	08:00 Standort des Planeten Tashig. 

	Maxim: Warte! Was Hybriden und Kolonien betrifft, bin ich sehr interessiert. Sie sind Vertreter des Planeten Tashig, richtig? Was ist das für ein Planet und wo befindet er sich? 

	Irina (Tashigan-Volk): Im Sternbild Corona Borealis. 

	Maxime: Sternbild Corona Borealis. 

	Irina: Es ist nicht so weit entfernt, es zeigt einen kleinen Stern in der Nähe des Sterns Iota Corona Borealis. Sie ist genau dort. 

	Maxim: In der Nähe, oder? 

	Irina: Zeigt eine Karte der Konstellation. 

	Maxim: Das ist der Planet Tashig, oder? 

	Irina: Dies ist der Planet Tashig in Daraal. 

	Maxim: In der Daraal-Sprache. Hier gibt Irina einfach alle Namen der Planeten in der Daral-Sprache an. Dies ist die Sprache ihres ersten Kurators, den sie kennenlernte. Ich bin nur für die Zuschauer, die uns sehen und uns nicht kennen. 

	Irina: Er sagt: „Nur damit es keine Verwirrung gibt. Denn wir nennen die Kontaktperson, wie Vertreter anderer Planeten, mit dem Namen, den sie bereits kennt. Um Verwirrung zu vermeiden.“ 

	Maxim: Ich verstehe. 

	09:00 Kolonien und Hybriden des Planeten Tashig. 

	Maxim: Und was haben Sie über die Kolonien gesagt? Wie viele Kolonien haben Sie insgesamt? 

	Irina (Tashigans): Derzeit gibt es 35 unserer Kolonien in der Galaxie. 

	Maxime: 35 Kolonien? 

	Irina (Tashigan-Volk): Ja. 

	Maxim: Und sind die Kolonien Ihre reine Art oder könnten es Hybriden sein, oder wer sonst? 

	Irina (Tashigan-Volk): Dies sind einfach unsere Kolonien. Es gibt noch mehr Hybriden. Dies sind bereits getrennte Planeten; Sie wurden separat in die Interstellare Union aufgenommen. 

	Maxim: Sie haben also allein 35 Planeten mit Ihren Kolonien, also „graue“? 

	Irina: Die Kolonie unterscheidet sich von Hybriden. Jetzt spricht Ari Shen Puros. 

	Maxim: Wo halten Sie die Hybriden, auf welchen Planeten? 

	Irina (Ari Shen Puros): Ich werde es jetzt erklären. Die Kolonie besteht aus Vertretern unserer Zivilisation, die sich mit niemandem gekreuzt haben, sondern einfach zu einem anderen, für unser Leben geeigneten Planeten geflogen sind oder ihn, wie Sie es nennen, terraformt haben. Für uns wäre das jedoch falsch, denn das Wort „Terra“ bedeutet „Erde“. Und dies ist eine Anpassung an einen Planeten, der nicht über alle Parameter verfügt, die für unser sicheres Leben erforderlich sind. 

	Und wenn ein solcher Planet gefunden, von uns oder anderen Vertretern der Interstellaren Union entdeckt und uns als Planet für eine Kolonie angeboten wird, und auch wenn ein solcher Planet von uns mit Hilfe unserer Technologien an die von uns benötigten Parameter angepasst wird, dann reist ein Teil unserer Rasse auf einem großen Schiff mit den Kolonisten. Beispielsweise ziehen Menschen von einer Stadt in eine andere, allerdings in eine verlassene Gegend, und beginnen dort mit dem Bau einer anderen Stadt. Dies sind nur unsere Nachkommen und dies ist eine Kolonie. 

	Und Hybriden sind bereits andere Lebewesen mit anderer Genetik, die auf der Grundlage unserer Genetik, der Genetik anderer Rassen geschaffen wurden, und manchmal kommt es vor, dass die Genetik anderer Tiere vorhanden ist. Und wenn ein Hybrid entsteht, wird er beispielsweise zunächst auf unseren Stützpunkten gezüchtet, dann vermehrt er sich dort, und wenn er eine bestimmte Anzahl erreicht, siedeln wir ihn auf einem anderen Planeten an, und dort gründet er seine eigene Zivilisation, völlig unabhängig von uns. Sie schließen sich dann sogar separat der Interstellaren Union an. Kolonien dringen nicht ein, aber sie dringen ein. 

	Maxim: Ich verstehe. Sag mir, mit wem machst du Hybriden? Listen Sie bitte auf, mit welchen Rassen Sie Hybriden haben. 

	Irina (Ari Shen Puros): Wir haben Hybriden mit dem Planeten Selbet, mit dem Planeten Burkhad, mit dem Planeten Disaru, mit den Planeten Gihor, Tiht und auch (zeigt Irina mehrere Rassen und sucht in ihrem Gedächtnis nach dem Namen) Disnit. Mit fast allen Rassen, die Sie kennen, außer Tumesout. 

	12:57 Alter der Rasse des Planeten Tashig. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, wie alt ist Ihre Rasse? Wie lange ist es her, dass Sie den Bewusstseinszustand erreichten, in dem ein intelligenter Geist in Ihnen inkarnieren konnte? 

	Irina (Tashigan-Volk): Wenn wir aufrunden, dann vor 30 Millionen Erdenjahren. 

	Maxim: Und wann sind wir Ihren Angaben zufolge erschienen? 

	Irina (Tashigan-Volk): Ihr Planet wurde vor 5 Millionen Jahren entdeckt und Sie sind später aufgetaucht – vor 3 Millionen Jahren. 

	Maxim: Vor 3 Millionen Jahren. 

	Irina (Tashigan-Volk): Ihr Planet wurde in der Geschichte der Interstellaren Union entdeckt. Wir waren noch nicht dort, aber der Geschichte der Interstellaren Union zufolge, die wir studiert haben, wurde Ihr Planet entdeckt, obwohl er natürlich schon vor der Entdeckung existierte. Zu dieser Zeit wurde sie lediglich in der Interstellaren Union bekannt. 

	Maxim: Ihre Rasse ist also 30 Millionen Jahre alt? 

	Irina (Tashigan-Volk): Ja, so lange gibt es das schon, wir sind später dazugekommen. 

	Maxim: Und wann sind Sie der Interstellaren Union beigetreten? 

	Irina (Tashigan-Volk): Wir sind der Interstellaren Union nach langjährigen Kontakten beigetreten, sowohl in geschlossener Form, wie Sie es jetzt tun, als auch in offener Form. Aber wir sind der Interstellaren Union 800 Jahre vor Ihrer neuen Ära vollständig beigetreten. Doch schon vor unserem Beitritt standen wir seit vielen Jahrtausenden mit der Interstellaren Union in Kontakt und kooperierten mit ihr, da wir bereits über eigene Raumflüge verfügten. 

	14:42 Kontakte zwischen Bewohnern von Tashigan und Erdlingen „ohne Zustimmung“. 

	Maxim: Man sagt, dass Sie, die „Grauen“, Menschen von unserem Planeten stehlen und Experimente an ihnen durchführen. Das ist wahr? 

	Irina (Tashigans): In jeder Rasse, auf jedem Planeten gibt es Kriminelle, die sich nicht an die Gesetze halten. Aber ich würde nicht sagen, dass wir mehr davon haben als anderswo. Wir haben solche Verbrecher, sie sind entlarvt und viele von ihnen wurden bereits auf den Planeten der Verbrecher geschickt. 

	Maxim: Also gibt es in Ihrer Rasse Kriminelle, die Menschen ungefragt ausrauben? 

	Irina (Tashigan-Volk): Wie isst man? Nicht jetzt, aber diejenigen, die es waren, als Körperkontakte erlaubt waren, sind eingeflogen, um Körperkontakt herzustellen und haben nicht nur gestohlen – es war sozusagen Kontakt ohne die Zustimmung der Person. Dann wurde er zurückgeschickt. 

	Maxim: Generell habe ich vor kurzem von der Interstellar Union die Nachricht gehört, dass Sie nun gegen den von der Interstellar Union eingeführten 3-Jahres-Kontaktabbruch sind. Das ist wahr? 

	Irina (Tashigan-Volk): Ja. Und wir haben gehört, dass Sie, wenn Sie Vertreter außerirdischer Zivilisationen zu einer Live-Übertragung in Ihrem Projekt einladen, daran interessiert sind, Neuigkeiten aus unserer Galaxie zu erfahren. Hier können wir über Neuigkeiten zu diesem Thema berichten. 

	Maxim: Ja, wir wollen Neuigkeiten. 

	Irina: Ja, übrigens, wir haben schon lange keine galaktischen Neuigkeiten mehr bekommen. Ich bitte Sie, die Neuigkeiten zu berichten. 

	16:37 Der „graue“ Vorschlag zur Lockerung des Kontaktverbots. 

	Maxim: Neuigkeiten von den „Grauen“, Jungs! 

	Irina: Was werden sie sagen? Interessant. Ich habe verstanden. 

	(Ari Shen Puros) Die Neuigkeit ist, dass ich, Ari Shen Puros, und mein Team aus anderen Wissenschaftlern, Biologen und Biotechnologen einen Sondervorschlag ausgearbeitet und ihn der Kontaktkommission der Interstellaren Union vorgelegt haben. Dieser Satz enthält folgende Thesen. Wir schlagen vor, physische Kontakte ausnahmsweise früher als drei Jahre (die ursprünglich festgelegte Frist) zuzulassen, und zwar zum Zweck der erstmaligen Installation physischer Chips bei denjenigen Kontaktpersonen, die diese nicht haben und sie benötigen, um astrale und mentale Kontakte herzustellen. Denn wir sind der Meinung, dass das Verbot physischer Kontakte, auch für jene Kontaktpersonen, die nie dort waren, deren Rechte verletzt. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	Irina (Ari Shen Puros): Die Neuigkeit ist, dass unser Vorschlag eine vorläufige Anhörung in der Kontaktkommission der Interstellaren Union bestanden hat und erst kürzlich vorläufig genehmigt wurde. Nun muss es noch von den übrigen Vertretern der Interstellaren Union sowie der Galaktischen Föderation des Lichts genehmigt werden. 

	Maxim: Sie wollen also sagen, dass Irina und ich in naher Zukunft die Möglichkeit haben, wieder echte körperliche Kontakte zu knüpfen? 

	Irina (Ari Shen Puros): Wir möchten, dass sie zuerst für diejenigen erneuert werden, die sie überhaupt nicht hatten. Es gibt auch welche, die so etwas machen, obwohl sie ihre Zustimmung gegeben haben. 

	Maxim: Also, ich verstehe nicht. Und diejenigen, die bereits Kontakt haben? 

	Irina (Ari Shen Puros): Wir mussten begründen, warum wir angesichts der Ihnen bekannten Umstände in Bezug auf Griar Murati den Kontakt zu denen, die ihn bereits hatten, wieder aufnehmen sollten. Und dann haben wir entschieden, dass wir zumindest die Kontakte zu denen erneuern müssen, die noch nie welche hatten, und zwar nicht nur Kontakte, sondern einen einmaligen Kontakt für die Installation eines Chips. Aber Irina hat es, weißt du, was ich meine? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (Ari Shen Puros): Und die Neuigkeit ist, dass es bereits vorläufig genehmigt wurde und wir auf die endgültige Genehmigung warten, weil viele Kontaktpersonen auf der Erde, denen kein physischer Chip eingesetzt wurde, darauf warten, dass diesem einen Kontakt ein Chip eingesetzt wird. Nach diesem physischen Kontakt könnten sie mental und astral reiner und klarer kommunizieren als über den spirituellen Kanal oder über astrale und ätherische Chips. Weißt du, was ich meine? 

	Maxim: Ja, ich verstehe. 

	20:35 Physische Körper der Tashigans. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, die Leute fragen uns, wie groß sind Sie im Allgemeinen? 

	Irina (Tashigan-Volk): Von eins Meter zehn bis eins Meter dreißig. 

	Maxim: Sind Sie gleichgeschlechtlich oder gegengeschlechtlich? 

	Irina (Tashigan-Volk): Wir haben Träger männlicher und weiblicher genetischer Informationen. Wir besitzen Überbleibsel, Atavismen, unserer Vorfahren, die aus der Zeit stammen, als wir uns sexuell fortpflanzten. 

	21:20 Fortpflanzung auf dem Planeten Tashig. 

	Maxim: Verstehe ich Sie also richtig, dass Sie keine sexuelle Fortpflanzung mehr haben? 

	Irina (Tashigan-Volk): Nein. 

	Maxim: Und womit hängt das zusammen? Mit der Degeneration der Rasse, oder wie ist das zu verstehen? 

	Irina (Tashigan-Volk): Dieses Gesetz wurde aufgrund der Tatsache erlassen, dass in unserer Genetik versteckte Mutationen eingebettet sind, die sich oft in verschiedenen Krankheiten manifestieren und unserer Rasse Schaden zufügen. Genetische, angeborene Störungen, einschließlich solcher, die die Fortpflanzung beeinträchtigen, die Wahrnehmung, die geistige Stabilität usw. beeinflussen. Und um dieses Problem zu beseitigen, wurde beschlossen, eine künstliche Fortpflanzung durchzuführen. Dieses Problem hat sich seit der Antike angehäuft. 

	Maxim: Haben Sie das Problem behoben? 

	Irina (Tashigan-Volk): Ja. Jetzt verfügen wir über ein spezielles Gerät, das den Teilungsprozess der ersten Zellen unseres Körpers untersucht und jene Gene aussondert, die Schäden an den Zellstrukturen und eine Instabilität des Geistes verursachen können, der durch diesen Körper inkarniert. 

	Maxim: Sie bereiten also den Körper sofort auf den Geist vor? 

	Irina (Tashigan-Volk): Ja, natürlich. 

	Maxim: Weißt du schon, welcher Geist in welchen Körper kommt? 

	Irina (Tashigan-Volk): Wer? Sind es die Eltern, die ihre Gene weitergeben? 

	Maxim: Die Ausrüstung, die die genetische Struktur anpasst, passt sie diese auch an bestimmte spezifische Ziele und Zwecke des Geistes an? 

	Irina (Tashigan-Volk): Darum geht es nicht, sondern darum, Mutationen zu verhindern, die zu Krankheiten führen könnten. Denn wie werden Sie Ihren Körper an die Eigenschaften des Geistes anpassen? Es geschieht ein wenig anders: Wenn der Geist selbst kommt, wird er bereits seine Aufgabe erfüllen. Aber Sie werden seinen Körper nicht so gestalten, dass dieser Geist ihn mehr unterstützt als andere Körper. Wichtig sind dabei die physikalischen Parameter, die eine Schädigung verhindern. Das heißt, Hauptsache, es entsteht kein Schaden. Aber Sie werden sie in keiner Weise auf die Qualität vorbereiten, die diesem Geist entspricht. 

	Maxim: Also. Es stellt sich also heraus, dass Sie alle Arten von Krankheiten losgeworden sind? 

	Irina (Tashigan-Volk): Ja, genetisch bedingt. 

	Maxim: Warum sind wir es noch nicht losgeworden? 

	Irina (Tashigan-Volk): Sie verfügen nicht über Technologien, die es Ihnen ermöglichen würden, das Verhältnis der Gene in jeder neuen Zelle zu kontrollieren, die als Ergebnis der Empfängnis entsteht. Und dann beginnt es sich zu teilen, es kommt auf natürliche Weise zum Kopieren von genetischem Material, was völlig außerhalb der Kontrolle Ihrer Wissenschaft liegt. Sie vermehren sich nicht einmal durch äußere Befruchtung. Sie vermehren sich durch innere Befruchtung. Aber das ist dort nicht möglich. 

	Maxim: Ich verstehe. Das heißt, Sie haben die Gentechnik vollständig konfiguriert, aber wir auf der Erde verfügen noch nicht über diese Geräte und Technologien? 

	Irina (Tashigan-Volk): Nein. 

	Maxim: Wie können wir sie bekommen? 

	Irina (Tashigans): Sie werden Ihnen nach dem Beitritt zur Interstellaren Union zur Verfügung gestellt, sofern Ihre Wissenschaftler sie bis dahin nicht entdeckt haben. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	26:09 Über Kontakte mit Vertretern des Planeten Tashig. 

	Maxim: Es gibt Informationen, dass Sie mit unserer Regierung in Kontakt stehen. Das ist wahr? 

	Irina (Tashigan-Volk): Wir kontaktieren jede Person, die mit der Kontaktaufnahme einverstanden ist und zu unseren Schwingungen passt, unabhängig davon, wo sie arbeitet. Ja, wir haben auch Leute aus Regierungen verschiedener Länder dabei. 

	Maxim: Wissen die Regierungen verschiedener Länder von Ihrer Existenz? 

	Irina (Tashigan-Volk): Natürlich. 

	Maxim: Warum wissen wir es nicht? 

	Irina (Einwohner von Tashigan): Wie oft haben wir – ich persönlich habe Verhandlungen geführt – zumindest die Rückgabe der Leichen derjenigen gefordert, die von Ihren Militärärzten obduziert wurden. 

	Maxim: Also. Interessant. 

	Irina (Bewohnerin von Tashigan): Aber ich möchte sagen, dass diese Verhandlungen fast nie erfolgreich waren. Oder besser gesagt, wie sie nie endeten. Ihre Vertreter verlangten damals bestimmte Technologien für eine solche Leiche, deren Weitergabe verboten war. 

	Maxim: Ich verstehe. Wie immer werden wir um etwas für etwas gebeten, nicht wahr? 

	Irina: Sie lächelten, er zeigt mir einige ältere Männer. Ich würde nicht sagen, dass es eine Militäruniform ist, sondern nur normale Kleidung. Sie kamen an einem verlassenen Ort in Kontakt, wurden durch einen Strahl zum Schiff gebracht und unterhielten sich dort. 

	Maxim: Sie fragen: Warum ist Maxims Chip nicht installiert? Denn Maxim braucht keinen Chip, er hat alles, was er braucht, schon überall. Chips gibt es bereits in allen möglichen Formen, nur in einer ganz anderen Form – astral und mental. Okay, lass uns weitermachen. 

	Irina: Er zeigt mir, wie er mit diesen Erdlingen verhandelt hat, und zeigt, dass sie überhaupt nicht wie Europäer aussehen, sondern Asiaten. Japan. Er sagt: „Japan.“ 

	Maxim: Japan, richtig? 

	Irina (Tashigan-Volk): Ja. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, verfolgen Sie im Allgemeinen die Situation, die sich auf unserem Planeten entwickelt, was dort passiert? 

	Irina (Tashigan-Volk): Natürlich. Wir haben viele selbstfahrende Fahrzeuge, beispielsweise Bioroboter, die einen Computer an Bord haben und ohne Piloten fliegen können. Und wir beobachten alles, was auf der Erde geschieht, und errichten dabei einen speziellen unsichtbaren Schirm, um erstens die Menschen nicht zu erschrecken und zweitens keine Aggressionen zu provozieren. 

	29:02 Kornkreise. 

	Maxim: Verrate uns das größte Geheimnis. Hier sind Kornkreise – sind Sie daran beteiligt? Zeichnen Sie Kornkreise? 

	Irina (Tashigan-Volk): Ja, einige unserer Gruppen, einige unserer wissenschaftlichen Gruppen. Ich mache das nicht gezielt. Hiermit befassen sich eher Psychologen. Es gibt spezielle Wissenschaftler, die als Psychologen für Kontaktsituationen oder Kontaktpsychologen bezeichnet werden. 

	Maxim: Kontaktologen? Psychologen kontaktieren? 

	Irina (Tashigan-Volk): Sie untersuchen gerade, wie man Informationen mithilfe von Bildern übermittelt. Sie untersuchen, wie man das Interesse an außerirdischen Zivilisationen in einer Zivilisation wecken kann, die nicht bereit für offenen Kontakt ist, aber gleichzeitig Hilfe von außen benötigt. Zumindest in Form der Vorstellung, dass sie nicht allein im All ist, dass sie beobachtet wird, dass sie unter Beobachtung steht. 

	Und diese Kontaktologen entwickeln wissenschaftliche Theorien, die es beispielsweise ermöglichen, auf den Feldern verschiedene Zeichen anzubringen und verschiedene Symbole zu zeichnen. Dies geschieht, um zu beobachten, wie die Erdenbewohner auf diese Symbole reagieren, und nicht nur, wie sie sie entziffern, sondern wie sie die Tatsache ihrer Existenz erklären, was beispielsweise Ihre Wissenschaft dazu sagen wird. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	Irina (Tashigan-Volk): Um ihr Interesse zu wecken, ja. Aber wir sind nicht die Einzigen, die das tun. Es gibt auch Vertreter des Planeten Esler und Vertreter des Planeten Shimor sowie plejadische Zivilisationen, zum Beispiel die Futisses und andere, die sich ebenfalls damit beschäftigen. 

	30:59 Stützpunkte des Planeten Tashig auf der Erde. 

	Maxim: Wie viele Stützpunkte gibt es auf der Erde, in denen wissenschaftliche Forschung zu verschiedenen Themen betrieben wird, und wie viele Ihrer Stützpunkte betreiben Forschung mit unserer Spezies? 

	Irina (Bewohner von Tashigan): Jetzt ist die Zahl der Stützpunkte bereits zurückgegangen. Wir hatten 85 davon auf der Erde. Aufgrund des Verbots physischer Kontakte sind jedoch noch vier unserer, und zwar unsere, Stützpunkte auf der Erde übrig. 

	Maxim: Was ist mit den anderen Stützpunkten? 

	Irina (Bewohner von Tashigan): Sie wurden eingemottet und das Personal sowie die Hauptausrüstung wurden herausgeholt. 

	Maxim: Wohin wurden sie gebracht? 

	Irina (Tashigans): Einige nach Tashig, einige zu Stützpunkten im Sonnensystem, um weiter an den Biomaterialien zu arbeiten, die sie bereits von den Kontaktpersonen erhalten hatten. 

	31:50 Experimente von Tashigans mit Kontaktpersonen von der Erde. 

	Maxim: Bitte sagen Sie mir, welche Experimente Sie mit unserer Spezies durchführen? Welche Experimente führen Sie durch? 

	Irina: Ich frage mich, was er erzählen wird. 

	Maxim: Mich interessiert auch, was für Experimente du bei uns durchführst. Ich verstehe, dass Kontaktpersonen ihre Zustimmung im Astralen, im Mentalen geben. Die Entnahme von Biomaterial erfolgt ausschließlich mit Einwilligung der Kontaktperson. Welche Art von Experimenten führen Sie durch? 

	Irina (Tashigan-Volk): Wir führen beispielsweise Experimente durch, bei denen wir genetisches Biomaterial sammeln, um verschiedene Hybride herzustellen und zu erschaffen. Wir führen auch Experimente durch, um verschiedene medizinische Präparate zu untersuchen und beispielsweise Gegenmittel herzustellen, die für Erdenbewohner ein Gegenmittel gegen verschiedene narkotische und psychoaktive Substanzen darstellen. 

	Maxim: Oh! Warum machst du das? 

	Irina (Tashigan-Volk): Wir gehen davon aus, dass Ihr Planet früher oder später in unsere Interstellare Union aufgenommen wird. Wir verstehen das und viele hoffen es. 

	Maxim: Das verstehen wir noch nicht. 

	Irina (Tashigan-Volk): Hier gibt es einen Timeline-Spezialisten. Er prüft es gerade gemeinsam mit anderen Spezialisten. Sie sagen, dass die Wahrscheinlichkeit, dass dieses Ereignis innerhalb der nächsten 300 Jahre eintritt, bei über 80 % liegt. 

	Maxim: Du hast das wirklich so verteilt: normal – 300 Jahre! 

	Irina (Tashigan-Volk): Ja. Dort gibt es eine spezifische Tabelle nach Jahren. 

	Aber darum geht es nicht. Der Punkt ist, dass Ihnen all diese Dinge, all diese Studien zu Medikamenten, Gegenmitteln usw. von Nutzen sein werden, wenn Sie unserer Union beitreten. Dann werden wir eine Grundlage für ein gemeinsames Wirtschaftssystem entwickeln, Vertreter der Interstellaren Union werden spezielle Gesetze für den Gebrauch verschiedener psychoaktiver Substanzen entwickeln, die bei Ihnen üblich sind. Und um sie sozusagen in Umlauf zu bringen, bedarf es Gegenmittel. Wir sind also dabei, sie zu erschaffen, oder besser gesagt, wir haben sie bereits erschaffen und erforschen und verbessern sie weiterhin. 

	Maxim: Irgendwie haben Sie meine Frage nicht beantwortet, ich stelle sie noch einmal. Welche anderen Experimente führen Sie durch? 

	Irina (Tashigan-Volk): Wir erfassen mit Hilfe von Computern auch, wie soll ich das im Klartext sagen (zeigt ein Bild), wie ein Mensch verschiedene Empfindungen im Körper und in seinem Bewusstsein erlebt, das heißt in dem Teil des Geistes, der sich durch das Gehirn manifestiert. 

	Maxim: Also. 

	Irina (Tashigan-Volk): Durch das Gehirn, durch die bioaktiven Punkte des Kopfes, ist es möglich, Informationen über die Empfindungen zu sammeln, die die Seele im menschlichen Körper in verschiedenen Zuständen erfährt – emotional und physisch, die beispielsweise beim Einnehmen bestimmter psychoaktiver Substanzen, die das Bewusstsein verändern, oder bei sexuellen Kontakten auftreten. 

	Maxim: Wollen Sie damit sagen, dass Sie den Menschen, an denen Sie experimentieren, Drogen geben? 

	Irina (Tashigan-Volk): Nicht nur. Wir sind noch immer am Sammeln von Sensationen. 

	Maxim: Oh! Es stellt sich heraus, dass Sie mit mir in Kontakt treten und eine ganze Bandbreite an Emotionen erleben können! 

	Irina (Tashigan-Volk): Ja. 

	Maxim: Wow! 

	Irina: Ja, was für ein Experiment! 

	Maxim: So wie ich das verstehe, möchten viele unserer Zuschauer jetzt sofort Kontakt aufnehmen. 

	Irina: Er sagt, dass sie dort Gegenmittel geben, also ist es unschädlich für den Körper. 

	Maxim: Sie geben also zuerst ein Gefühl und geben dann Gegenmittel, das heißt, Sie „brechen“ sie? 

	Irina: Das sind Experimente, was kann man dagegen tun? 

	Und jetzt zeigen und sagen sie mir, dass sie, da sie sich jetzt im Astral befinden, unsere Felder fühlen und sehen. 

	Maxim: Schau bloß nicht auf meine! 

	Irina (Tashigan-Volk): Warum? 

	Maxim: Schau nicht auf meine Felder, denn ich hatte gerade Geburtstag. 

	Irina (Tashigan-Volk): Auf jeden Fall sehen wir die Emotionen der Freude auf Ihren Feldern. Dass Ihnen unsere Experimente gefallen, freut uns natürlich sehr. 

	36:37 Genetische Experimente von Tashigans im Weltraum. 

	Maxim: Hör zu. Wir waren auf Sendung und wir waren mit einem Mädchen zusammen. Diese Sendung trägt den Titel: „Ich habe Kinder auf einem anderen Planeten.“ Übrigens, alle, die es noch nicht gesehen haben, können es sich ansehen: Wir haben diese Sendung auf unserem YouTube-Kanal. Da spricht das Mädchen also darüber, was Sie direkt in ihren Hybriden getan haben, dann wurden diese Hybriden weggebracht und diese Hybriden leben irgendwo auf einem anderen Planeten in einem Kindergarten. Wie ist das? 

	Irina (Tashigan-Volk): Ja, wir haben solche Kontaktpersonen. Sie verpflichten sich, Material für die Erzeugung von Hybriden mit unterschiedlichen Genverhältnissen bereitzustellen. Und übrigens entnehmen wir hierfür Biomaterial nicht nur von Erdbewohnern, sondern auch von uns selbst, von unserer Rasse, sowie von anderen Rassen des Weltraums – sowohl von denen, die der Interstellaren Union und der Galaktischen Föderation des Lichts angehören, als auch von denen, die nicht dazugehören. Wir fliegen einfach zu vielen Orten. Wir haben Kontaktpersonen nicht nur auf der Erde, sondern auch auf anderen Planeten, die nicht Teil der Interstellaren Union sind. Und wir können auch genetisches Material dorthin bringen und verschiedene Experimente zur Hybridisierung aller Rassen des Weltraums durchführen. 

	Maxim: Also. Wie interessant du bist! Man kann also aus jedem Hybriden einen Hybriden machen? 

	Irina (Tashigan-Volk): Ja. 

	Maxim: Und das ist echt, oder? Man sagt, Reptilien seien die besten Genetiker. 

	Irina (Tashigans): Ja, wir haben natürlich auch gemeinsame Hybriden mit Selbet und anderen Reptilien. 

	Maxim: Sie haben gängige Hybriden, richtig? 

	Irina (Tashigan-Volk): Ja. 

	Maxim: Wie sehen sie aus? Kann Irina gezeigt werden, dass sie beschreiben kann, wie ein Hybrid aus einem „Grauen“ und beispielsweise einem Reptil vom Planeten Selbet aussieht? 

	Irina: Er zeigt es mir – er hat die Größe eines Menschen, eher wie ein Reptil. Die einzigen Unterschiede bestehen darin, dass er keine Schuppen hat und dieselbe Haut wie der Vertreter von Tashig, und dass seine Augen nicht denen eines Reptils ähneln, sondern eher den Augen eines Tashig. Zumindest ist das das Bild, das ich sehe – etwas dazwischen. 

	Maxim: Sind das graue Krokodile mit großen Augen? 

	Irina: Ja. Das heißt, sie sind wie graue Eidechsen, aber mit den Augen der Tashigans. Ich sehe etwas dazwischen. 

	Maxim: Wow! Und was für ein Hybrid ist das? Wo wohnt er? 

	Irina (Tashigan-Volk): Sie haben mehrere Planeten. Sie müssen lediglich in einem speziellen Verzeichnis nachsehen, wo jeder wohnt. Tatsächlich gibt es viele davon. 

	Maxim: Sind sie Teil einer Art Konglomerat – der Interstellaren Union, der Galaktischen Föderation – oder sind sie noch nicht so intelligent? 

	Irina (Tashigans): Ja, sie sind Teil der Interstellaren Union. Sie wurden vor langer Zeit geschaffen und sind Teil der Interstellaren Union. 

	Maxim: Sie nehmen also an der Planung von Treffen und Konferenzen dort teil? 

	Irina (Tashigan-Volk): Ja, natürlich, jeder. 

	Noch einmal zu den Neuigkeiten, die wir Ihnen mitgeteilt haben. Dort wurde unser Vorschlag vorab von der Kontaktkommission genehmigt, zu der Burkhad, Tumesout, Esler, Shimor – die Zivilisationen, die am häufigsten mit Ihnen Kontakt aufnehmen – und natürlich Tashig gehören. 

	Maxim: Ja, Leute! 

	Irina (Einwohner von Tashigan): Und wann wird es endgültig genehmigt? Nun muss dieses Gesetz sozusagen in die nächste Phase übergehen, in der die gesamte Interstellare Union zusammenkommt und eine Anhörung zu dieser Angelegenheit stattfindet. Und wir hoffen, dass dieses Gesetz angenommen wird, dass unsere Gesetzesinitiative angenommen wird. In diesem Fall haben wir die Möglichkeit, die Kontakte zumindest mit denjenigen Kontaktpersonen fortzusetzen, denen vor Ablauf von drei Jahren die Möglichkeit, einen physischen Chip zur Aufnahme weiterer Kontakte zu erhalten, vollständig verwehrt blieb. 

	Maxim: Wirst du unsere Irishka in Kontakt bringen? 

	Irina (Tashigan-Volk): Sie ist nicht unsere Kontaktperson. 

	Maxim: Nicht schon wieder deins! Sie sind also dafür, die Kontaktpersonen aufzunehmen, aber Irishka werden sie nicht wieder aufnehmen? 

	Irina (Tashigan-Volk): Sie hat ihren eigenen Kurator, wir sind nicht ihre Kuratoren. Sie war keine Kontaktperson von Tashig und es wurden keine Experimente dieser Art an ihr durchgeführt. 

	Nein danke, das ist nicht nötig! Ich werde es irgendwie schaffen. 

	Maxim: Ich verstehe. Leute, wir haben tolle Neuigkeiten zum Almanach. 

	Irina: Sie bieten an: „Wenn sie möchte und ihr Höheres Selbst zustimmt“, dass ich ihre Kontaktperson werde. Ich habe ihnen bereits geantwortet: „Danke, nicht nötig, ich will es nicht!“ 

	Maxim: Wir ändern Kirkhiton nicht. Alle! 

	Irina: Ja, ich bin ihm treu, das ist alles. 

	Maxim: Wir haben wunderbare Neuigkeiten zu unserem „Almanach“. 

	Irina: „Ich bin bereit!“ - das schreiben sie. 

	41:32 „Almanach der außerirdischen Zivilisationen“. 

	Maxim: Bezüglich unseres „Almanachs außerirdischer Zivilisationen“. 

	Leute, der erste Band ist fertig! Den ersten Band haben wir bereits in Druck gegeben und verhandeln derzeit mit dem Verlag. Daher werden die ersten 34 der 117 Zivilisationen der Interstellaren Union vollständig beschrieben – ihre Planeten, Lebensaktivitäten, Sozialstruktur. Es gibt sogar Fotos dieser Rennen, die mithilfe künstlicher Intelligenz auf Grundlage der von Irina bereitgestellten Daten erstellt wurden. Und zwar nach den Daten, die unsere Kontakte übermitteln können. 

	Der erste Band des „Almanachs“ ist daher bereits fertig und wird in Kürze in den Handel kommen. Ich werde es allen sofort mitteilen, Leute. Dies wird die wunderbarste Neuigkeit des gesamten Jahrtausends sein, denn einen solchen Almanach hat es noch nie zuvor gegeben, und es gibt keinen anderen auf dem Planeten Erde. Demnächst verfügbar. 

	42:27 Tashigants über den Technologietransfer an Erdlinge. 

	Maxim: Also, machen wir weiter mit den Experimenten. Was möchten die Leute sonst noch wissen? Sie möchten beispielsweise mehr über die von Ihnen eingesetzten Technologien erfahren. Hatten Sie vor Ihrem Beitritt zur Interstellaren Union Zugang zu der Technologie oder haben Sie diesen erst nach Ihrem Beitritt erhalten? 

	Irina (Tashigan-Volk): Technologien im Zusammenhang mit unserer Fortpflanzung? Oder was für eine? 

	Maxim: Im Allgemeinen. Beispielsweise Technologien zur Fortbewegung im Weltraum, also von Planet zu Planet. 

	Irina (Tashigans): Wir hatten unsere eigenen Technologien, aber sie waren nicht dieselben wie in der Interstellaren Union. Wir hatten Schiffe, die teilweise auch auf der Schwerkraft basierten – auf der Freisetzung der freien Energie des Vakuums –, aber sie waren nicht so perfekt, sicher und schnell wie die der Interstellar Union. Später teilten sie diese Erfolge mit uns. Das heißt, wir hatten interstellare Reisen, es dauerte nur länger, es gab natürlich auch interplanetarische Reisen, aber nicht so wie heute. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	„Maxim, alles Gute zum Geburtstag“ Nein, ich habe nicht Geburtstag, heute hat Lena Kuznetsova Geburtstag und auch der Leiter des Sicherheitsdienstes unseres Dream Fulfillment Parks hat Geburtstag. 

	Leute, wir eröffnen den Dream Come True Park. Der Zutritt ist nur mit Clubkarten möglich, aber ich werde später, wenn wir diesen Park vollständig eröffnen, genauere Informationen bereitstellen. Deshalb erwarten wir Sie im Dream Fulfillment Park! 

	Wir haben noch viele weitere Fragen unserer Zuschauer. Die Leute fragen, warum sich viele Kolonien nicht der Interstellaren Union oder der Galaktischen Föderation des Lichts anschließen. 

	Irina (Tashigan): Kolonien müssen nicht beitreten, sie sind bereits in der Interstellaren Union, es ist nur unser Teil. Es besteht Bedarf an der Beteiligung von Hybriden: Sie bauen ihre Zivilisation von Grund auf neu auf. 

	Maxim: Sie sagen, dass Sie Ihre Technologien auf Erdlinge übertragen haben – einen Teil der Technologien, ich weiß nicht wie, wofür. Ist das wirklich wahr? 

	Irina (Tashigan-Volk): Nein, es ist verboten, es ist verboten, Technologien zu übertragen! Es gab Versuche einiger physischer Kuratoren, einige Diagramme, Proben verschiedener Metalle usw. an Vertreter der Erdlinge, ihre Kontaktpersonen, zu übertragen, aber der Galaktische Sicherheitsdienst erfuhr davon. Sie wurden isoliert, vom Kontakt mit Erdbewohnern abgeschnitten und zur Arbeit auf einen völlig anderen Planeten geschickt, sozusagen ans andere Ende des Sektors der Galaxie, in dem wir uns befinden. 

	45:27 „Graue“ und der Krieg vor 12.000 Jahren. 

	Maxim: Haben Sie vor 12.000 Jahren am Krieg teilgenommen? 

	Irina (Bewohner von Tashigan): Nein, es ist nicht so, dass wir nicht teilgenommen hätten, wir haben geholfen. Wir standen damals bereits in Kontakt mit der Interstellaren Union, waren dort jedoch noch kein Mitglied. Wir hatten einige Kontakte und Überschneidungen mit ihm, es gab jedoch einige Widersprüche hinsichtlich der Gesetzgebung, sodass wir nicht darin einbezogen wurden. Unsere Bewohner stimmten damals nicht für den Beitritt zur Interstellaren Union, obwohl es zu dieser Zeit weder Kriege noch andere aggressive Handlungen gegeneinander gab. 

	Was Selbet betrifft, so beteiligten wir uns nicht an der Verteidigung der Erde gegen die Selbetianer, da unsere damaligen Technologien hinter denen der Interstellaren Union zurückblieben und uns nicht einmal eine Teilnahme angeboten wurde, geschweige denn ein Eingreifen, da die Interstellare Union über fortschrittlichere Waffen verfügte. Aber wir haben dabei geholfen, einige Schiffe zu isolieren, die sich in der Nähe des Sektors der Galaxie befanden, in dem sich unser Planet befindet – wir haben sie in einem bestimmten Sektor des Weltraums isoliert und dabei geholfen, sie nach Selbet zurückzuschicken, damit sie sich nicht in der Galaxie verstreuen. 

	Maxim: Sie schreiben: „Sind die Bilder der künstlichen Intelligenz fotorealistisch?“ Ja, im „Almanach“ werden fotorealistische Bilder enthalten sein. Leute, künstliche Intelligenz hat alle Zivilisationen gezeichnet, die uns Irina Podzorova im ersten Teil gezeigt hat. Dies sind 34 Zivilisationen, und es wird insgesamt 117 geben. Also wartet auf den „Almanach“, er wird einfach der Hammer! 

	47:15 Hybriden von Tashigans mit Erdlingen. 

	Maxim: Okay, lass uns weitermachen. Wo halten Sie die Hybriden, die Sie und Erdlinge erschaffen, auf welchem Planeten? 

	Irina (Tashigan-Volk): Sie sind nicht auf dem Planeten. Die Hybriden, die bei den Erdlingen sind, befinden sich derzeit bei uns auf einer Weltraumbasis, die sich in dem Sternensystem befindet, in dem wir uns befinden. Es ist wie eine Orbitalstation, nur dass es sich nicht um einen Planeten dreht, sondern zwischen Planeten. 

	Maxim: Ich verstehe. Und wie werden sie dort gehalten? Gibt es dort Pädagogen? Was lernen sie dort, bzw. was bringen Sie ihnen dort bei? 

	Irina (Tashigan): Ja, es gibt dort Schiffe, die übrigens in Technologie und Aussehen den Schiffen der Ashtar-Zivilisation sehr ähnlich sind. Ebenfalls runde Schiffe sind die sogenannten Space Colony Ships. Sie enthalten alles, was für das erfüllte Leben und die Entwicklung mehrerer hundert Lebewesen notwendig ist. Und im Augenblick sind auf all diesen Schiffen (Raumschiffen), die in dieser Orbitalstation rotieren – es sind 83 an der Zahl – insgesamt 1014 Hybride verteilt. 

	Maxim: Also haben Sie mit unseren Erdlingen bereits 1014 Hybriden? 

	Irina (Tashigan-Volk): Ja. 

	Maxim: Was sind deine Pläne? Wohin mit diesen Hybriden als Nächstes? Sie werden erwachsen und müssen irgendwo angesiedelt werden. 

	Irina (Tashigan-Volk): Wenn sie die entsprechende Anzahl erreichen. Es gibt eine Mindestanzahl für die Neuansiedlung auf dem Planeten: 10.000 Individuen, Menschen, Hybriden. 

	Maxim: Also 10.000 Personen. 

	Irina (Tashigans): Wenn sie dieses Level erreichen, werden sie auf einen Planeten umgesiedelt, den wir derzeit aktiv in der Nähe des Sterns Aldebaran im Sternbild Stier vorbereiten. 

	Maxim: Oh, wie interessant! Bald wird es in Aldebaran im Stier Hybriden aus „Grauen“ und Menschen geben! Und wie sehen diese Hybriden aus „Grauen“ und Menschen aus? Können Sie sie beschreiben? 

	Irina: Ich habe es schon gesehen, als wir die Sendung „Ich habe Kinder auf einem anderen Planeten“ hatten. Dort zeigten sie ähnliche Lebewesen, die eher wie „Graue“ aussahen, aber größer waren und im Gegensatz zu der ebenfalls grau wirkenden Haut eine hellere Haut hatten. Und ihre Augen sind nicht so schräg und groß wie die der Tashigan, sondern wie unsere – dieselben Augen (zeigt). 

	Maxime: Weniger. 

	Irina: Ja, kleiner, und sie sind wie bei einem Menschen angeordnet. Sie haben eine kleine Nase und Lippen, die unseren schon sehr nahe kommen. Das einzige Problem ist, dass sie keine Haare haben und an dieser Stelle eine dunkle Hautfarbe haben, ich weiß nicht einmal, welche. Ihr Haar ist nicht grau, sondern eher silberfarben oder so. 

	Maxim: Ich verstehe, interessant. 

	Irina: Wie eine Art Folie. Ich sage Ihnen jetzt, welche Farbe es hat – wie glänzendes Metall. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	50:54 Tashigantsy über den Genotyp der Erdlinge. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, was gefällt Ihnen am Genotyp der Erdlinge? Was ist interessant an unserem Genotyp? 

	Irina (Ari Shen Puros): Ihr Genotyp ist reich an einer Kombination verschiedener Rassen, sodass Sie im Moment der Erschaffung einer neuen Kreatur eine Kombination von Nukleotiden für bestimmte Zwecke verwenden können, in der dann der intelligente Geist verkörpert wird. 

	Ich möchte Ihnen erzählen, wie diese Experimente tatsächlich beginnen. Vielleicht interessiert Sie das? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (Ari Shen Puros): Jeder Wissenschaftler empfängt ein Signal aus der spirituellen Welt, mit der er in Kontakt steht. Normalerweise erhält man von den Engelberatern in der Welt der nicht verkörperten Geister den Vorschlag, einen Körper mit neuen Eigenschaften zu erschaffen, und dieses Projekt beginnt. Das heißt, dieser Wissenschaftler empfängt dieses Signal und beginnt mit der Entwicklung eines neuen Projekts zur Erschaffung einer Kreatur zur Verkörperung von Geistern in genau dieser Art von Körper. 

	52:16 Tashigants über das „Projekt der Verkörperung jedes Geistes“. 

	Maxim: Ist es aus Sicht der göttlichen Struktur und aus Sicht der Interstellaren Union überhaupt legal, Hybride zu erschaffen? 

	Irina (Ari Shen Puros): Glauben Sie, dass ein Geist geschickt wurde, um in einem illegalen Körper zu inkarnieren? Das höre ich zum ersten Mal. Wie ist das möglich? 

	Maxim: Wir möchten nur wissen, ob es legal oder illegal ist, Hybride zu erschaffen? 

	Irina (Ari Shen Puros): Sehen Sie, die Inkarnation jedes Geistes ist ein großes Projekt, das natürlich nicht nur vom Geist selbst, sondern auch von vielen anderen Wesenheiten – seinen beratenden Engeln und Schutzengeln – vorbereitet wird. Auch viele feinstoffliche, plasmoide Zivilisationen nehmen daran teil. Und Gott. 

	Sie nennen ihn Gott, wir nennen ihn das Absolute, oder wir können ihn die Quelle nennen. Das heißt, derjenige, der alles erschaffen hat, ist wie der Mittelpunkt von allem, wie der Punkt, aus dem alles hervorging. Verstehen Sie, was los ist? Nach unserer Lehre (wir haben keine Religionen wie Sie, für uns ist es eher eine Art Philosophie) wird unser Gott, übersetzt in Ihre Sprache, „Punkt der Unendlichkeit“ genannt. Das heißt, in einem Punkt, aus dem das Universum entstand, herrscht Unendlichkeit. Verstehst du was ich meine? 

	Maxim: Ja, ich verstehe. 

	Irina: Sie verstehen diese Philosophie, nicht wahr? 

	Maxim: Ja, ich verstehe. Dies ist eine Philosophie, bei der das Universum in uns ist und das Universum wir alle sind. 

	Irina (Ari Shen Puros): Ja. Denn natürlich hängt das Universum selbst von der Wahrnehmung desjenigen ab, der es wahrnimmt. Das ist natürlich und verständlich. Wenn wir nicht im Universum wären, würde das Universum für niemanden existieren. Ich hoffe, das ist jedem klar? Das heißt, solange kein wahrnehmendes Bewusstsein vorhanden ist, existiert das Objekt nicht. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	Irina (Ari Shen Puros): Und so setzt Gott, die Quelle (in Ihrer Sprache, dann ist es für Sie klarer) Energie – sie wird „Lebensenergie“ genannt – aus der spirituellen Welt frei. Sie wird auch „Göttliche Lebensenergie“ genannt. Dies ist spirituelle Energie, die erst dann dazu dient, Lebenskraft auf der ätherischen Ebene zu erzeugen. Und solange Gott diese spirituelle Lebensenergie nicht freisetzt, kann es überhaupt keine Inkarnation in irgendeinen Körper geben. 

	54:56 Über das Studium der Gefühle und Emotionen von Menschen durch die Tashigans. 

	Maxim: Aber sagen Sie mir bitte, unterscheiden sich Ihre Emotionen, Ihre Gefühle – die, die Sie erleben – von irdischen Gefühlen? 

	Irina (Ari Shen Puros): Ja, natürlich. Ich habe Ihnen bereits von Geräten erzählt, die Ihre Emotionen, Gefühle und Stimmungen auf speziellen elektronischen Medien aufzeichnen. Sie zeichnen diese nicht nur auf, sondern speichern sie sozusagen auch in speziellen Geräten, die man mit sich führen kann. 

	Maxim: Sie wollen also sagen, dass wenn ich ein Kontaktmensch der „Grauen“ bin und Sex habe … 

	Irina (Ari Shen Puros): Es ist nicht hier. Dies muss auf dem Schiff erfolgen. 

	Maxim: Soll ich dort auf dem Schiff Sex haben? 

	Irina (Ari Shen Puros): Ja, mit der Kontaktperson, die dem zustimmt. 

	Maxim: Wow! Das ist, was Sie da haben. Warum kannst du es hier nicht sehen? Warum brauchen Sie es auf dem Schiff? 

	Irina (Ari Shen Puros): Wir müssen Messungen Ihres Gehirns vornehmen. 

	Maxim: Du nimmst auch Messungen vor! Moment, wie nehmen Sie Messwerte vom Gehirn vor, mit welcher Ausrüstung? Trägst du Hüte oder was? 

	Irina: Er zeigt es. 

	Maxim: Also müssen Sie dabei Hüte tragen? 

	Irina: Er zeigt keinen Hut, sondern so etwas wie einen Badewannenstöpsel (zeigt). Es sitzt wie ein Saugnapf am Hinterkopf. 

	Maxim: Und ich muss mit diesem Unsinn auf dem Schiff Sex haben? 

	Irina (Ari Shen Puros): Ja, es liest die Informationen und dann werden sie herausgezogen, das heißt, entfernt und in den Computer eingefügt. 

	Maxim: Wie geht das? Können Sie sich das vorstellen: Da laufen graue Aliens herum und ich muss mich damit auseinandersetzen?! Ist irgendjemand damit einverstanden? 

	Irina (Ari Shen Puros): Und sie können jederzeit ins Zimmer kommen und nachsehen. 

	Maxim: Sollten wir dies aus verschiedenen Blickwinkeln betrachten? 

	Irina: Hör zu, das ist einfach verrückt! 

	Maxim: Das ist interessant – was für ein Experiment Sie da machen! 

	Ja, Christina sitzt daneben und erzählt, dass sie auch solche Experimente gemacht hat – die „Grauen“ haben sie mitgenommen und ihr dabei zugeschaut. Ist es das, Christina? 

	Christina: Nein, das stimmt nicht. 

	Maxim: Wie? 

	Christina: Es gab einfach Sexualwissenschaftler, die sich mit diesem Thema beschäftigt haben und auch diejenigen vernetzt haben, die sich daran beteiligen wollten. 

	Maxim: Ah, also haben wir solche Experimente auch auf der Erde? 

	Christina: Natürlich. 

	Maxim: Wow, wie interessant! Es ist nur so, dass Christina in der Nähe ist. Sie ist unsere Spezialistin auf dem Gebiet der Vernetzung von Sexualwissenschaftlern. 

	Irina: Jetzt fragen sie: „Was ist lustig?“ 

	Maxim: Gibt es auf Ihrem Planeten überhaupt Humor? 

	Irina (Ari Shen Puros): Was nennst du Humor? 

	Ich weiß einfach, dass Sie gerade über das lachen, was wir sehen. Wir haben spezielle Wissenschaftler, die sich mit Empfindungen befassen, das habe ich bereits gesagt. Sie wissen zum Beispiel, dass es Sex in unserer Rasse nicht gibt, wenn wir speziell über Sex sprechen. Aber wir haben Wissenschaftler, die die Rassen untersuchen, die daran leiden. Aber Sie wissen, dass die Empfindungen beim Sex von vielen Faktoren abhängen. Zum Beispiel auch vom Blutzuckerspiegel, vom Endorphinspiegel usw. Kennen Sie das? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (Ari Shen Puros): Wir untersuchen das alles und können mit hoher Wahrscheinlichkeit vorhersagen, welche Empfindungen jede Person beim sexuellen Kontakt verspüren wird, wenn sie in dem einen oder anderen Zustand darauf eingeht. 

	Maxim: Geben Sie Kontaktpersonen Pillen, damit sie dies vor Außerirdischen tun können? 

	Irina (Ari Shen Puros): Nein. Dies muss ein reines Experiment sein, ohne psychoaktive Wirkungen. Psychoaktive Substanzen sind eine Sache, Sex jedoch eine andere. 

	Maxim: Ich kann mir nicht einmal vorstellen, wer in einer fliegenden Untertasse Sex haben würde, während Außerirdische in der Nähe sind. Ist das echt? 

	Irina (Ari Shen Puros): Wir haben Kontaktpersonen, die uns sogar etwas anbieten. 

	Maxim: Wie interessant, im Allgemeinen! „Auch dir wird etwas angeboten“? 

	Irina: Er ist überrascht und fragt: „Was ist lustig?“ Und im Chat wird auch geschrieben, was lustig ist. 

	59:05 Elektronische Träger von Emotionen und Wissen der Bewohner von Tashigan. 

	Maxim: Da steht: „Ernähren Sie sich von den Emotionen der Angst der Menschen?“ 

	Irina (Ari Shen Puros): Wir ernähren uns von keinen Emotionen – weder von Angst noch von Freude noch von Glück. Wir können sie einfach aufzeichnen, und zwar auf speziellen Medien, Ihrer Meinung nach beispielsweise Speicherkarten, nur dass diese die Informationen nicht in Form von Musik- oder Videodateien speichern, sondern Empfindungen in Form von elektromagnetischen Signalen. Und dann (zeigt) können wir dieses Medium in einen speziellen Computer einlegen, uns auf einen Stuhl setzen, einen Helm aufsetzen und fühlen, was Sie gefühlt haben. 

	Maxim: Das ist völlig normal! 

	Irina (Ari Shen Puros): Und nicht nur wir. Wir können es jetzt anpassen. 

	Ich sage es dir jetzt, ich verstehe dich. Er hat es eilig, es mir zu sagen. 

	Er sagt, dass sie diese Aufnahmen nicht nur an die „Grauen“, sondern an alle Rassen weitergeben können. Das heißt, setzen Sie ihn auf einen Stuhl, oder besser gesagt, er selbst kann auf einem Stuhl sitzen – ein Vertreter jeder humanoiden Zivilisation, einschließlich eines Erdenbewohners selbst, sie können ihm einen Helm aufsetzen, und er wird dasselbe fühlen. Das heißt, sie sind an verschiedene Arten von Nervensystemen angepasst. 

	Maxime: Bringen Sie grundsätzlich Ihre Helme zu uns ins Zentrum, wir werden es spüren! 

	Irina (Ari Shen Puros): Wenn zum Beispiel ein Kontaktierter zu uns kommt, wenn er sozusagen ein Neuling ist, der noch nicht weiß, was das ist, und wir beginnen, ihm verschiedene Experimente anzubieten. Normalerweise fragt er und ist überrascht. Ich hatte auch so einen Kontakt, der fragte: „Wie kann ich das machen?!“ Ich schlug ihm vor: „Wir haben Aufnahmen, die kannst du dir ansehen. Nicht um sie anzusehen, sondern um die Gefühle dieser Person zu spüren.“ Er stimmte zu. 

	Maxim: Ich verstehe. Generell gibt man ihnen die Aufnahmen trotzdem zum Ausprobieren. Es ist klar. 

	Irina (Ari Shen Puros): Sehen Sie, dort sieht die Person diese Person nicht. 

	Maxim: Kann man beispielsweise eine ganze Fremdsprache, beispielsweise Deutsch, einfach in den Kopf eines Menschen auf der Erde herunterladen? 

	Irina (Ari Shen Puros): Ja, es gibt solche Technologien. 

	Maxim: Haben Sie diese Technologien bereits verwendet und an jemanden heruntergeladen? 

	Irina (Ari Shen Puros): Nein, diese wurden nicht verwendet. Wir führen diese Experimente nicht durch, weil es hier keine Empfindungen gibt. Nur solche, die mit Empfindungen zu tun haben. 

	Das sind wirklich interessante Experimente. 

	Maxim: Ja, ja, ja. 

	Irina: Liebe Freunde, möchten Sie Kontaktpersonen werden? 

	Maxim: Ja, hebt die Hand, gebt ein „Gefällt mir“, wer möchte Kontaktperson der „Grauen“ werden, damit sie euch Helme aufsetzen, damit ihr die Emotionen erlebt, wie sie es auf dem Schiff tun. 

	Irina: Sie haben also auch über psychoaktive Substanzen gesprochen. 

	Maxim: Sie verabreichen auch psychoaktive Substanzen. Aber es stimmt, sie brechen es später und nehmen es ab. 

	Irina (Ari Shen Puros): Diese befinden sich in unterschiedlichen Kontakten, nicht in einem. 

	Maxim: An verschiedene Kontakte? 

	Irina (Ari Shen Puros): Ja. 

	Maxim: Haben Sie versucht, Psychopharmaka zu verabreichen und dies zu tun? 

	Irina (Ari Shen Puros): Natürlich haben wir solche Experimente gemacht. Doch die dabei aufgekommenen Gefühle und deren Folgen haben uns nicht zufriedengestellt. 

	Ich möchte hinzufügen, dass wir die Empfindungen verschiedener Kontaktpersonen aufnehmen und sie an die Bewohner jeder humanoiden Welt weitergeben können, sogar an Reptilien und Insekten. Wir verfügen über spezielle Helme, die mit allen Arten von Nervensystemen kompatibel sind. 

	Maxim: Ist das möglich? Andernfalls würde es einem Reptil gefallen, wenn man sexuellen Kontakt mit einem Menschen zuließe, und er würde auf den Planeten reisen, um Sex mit Erdlingen zu haben. Ist das möglich? 

	Irina (Ari Shen Puros): Na und? Was macht es schon, wenn er diese Empfindungen hat? Er wird die Empfindungen eines Erdenbewohners spüren, aber nicht seine eigenen. 

	Maxime: „Jeder bekommt einen Helm, Partner sind nicht nötig.“ 

	Irina (Ari Shen Puros): Sehen Sie, eine Person oder ein anderer Humanoid, der diesen Helm aufsetzt, sieht die Person – den Träger dieser Aufzeichnung – nicht. Er sieht ihn nicht, er weiß nicht einmal, wer es ist. Verstehen Sie, wovon ich spreche? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (Ari Shen Puros): Kann seine Gedanken nicht spüren, seinen Namen oder seine Adresse nicht lesen. Kennt seine Identität nicht. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	Irina (Ari Shen Puros): Es ist nur so, dass Empfindungen, die mit Emotionen und Empfindungen eines anderen Körpers verbunden sind, an sein Gehirn übertragen werden. 

	Maxim: Okay, das ist okay, das haben wir schon verstanden. 

	1:04:13 Selbstmorde auf dem Planeten Tashig. 

	Maxim: Sagen Sie uns bitte, gibt es Selbstmorde unter den „Grauen“? 

	Irina (Tashigan-Volk): Ja. Es kommt sehr selten vor, aber ja. 

	Maxim: Gibt es bei Ihnen Selbstmorde? 

	Irina (Tashigan-Volk): Natürlich. 

	Maxim: Und was ist der Hauptgrund? 

	Irina (Tashigan-Volk): Depression. 

	Maxim: Und dann kommt der Austritt aus der Inkarnation, richtig? 

	Irina (Tashigan-Volk): Ja. 

	Maxim: Also, was... 

	Irina: (liest den Chat) Schau, jemand hat geschrieben, was er will. 

	Maxim: Er will auch, ja, er will. 

	Irina: Schau, jetzt schreibst du, ob du Kontaktperson der „Grauen“ werden willst. Sie haben bereits die Frage aufgeworfen, ob Kontakte erlaubt sein sollen, zumindest vorerst in physischer Form. Und jetzt schauen sie durch mich hindurch, schauen durch meine Augen. Sie werden Ihren Namen vorlesen. 

	Maxim: Natalia will es schon. 

	Irina: Sie werden den Namen lesen, ja, aber wie werden sie Sie erkennen? 

	(Tashigans) Wir müssen nicht einmal Ihre Adresse kennen oder Ihren Namen lesen, wir spüren einfach anhand von Vibrationen im allgemeinen Feld, wer mit uns Kontakt aufnehmen möchte. Wenn Ihre Schwingungen übereinstimmen, werden wir nach einer solchen Gelegenheit suchen. 

	1:05:19 Wünsche an die Erdlinge von Tashigans. 

	Maxim: Was möchten Sie den Bewohnern dieses Planeten – der Erde – mitteilen? Jetzt besteht die Möglichkeit, offene Informationen an alle weiterzugeben. Was würden Sie vermitteln? 

	Irina (Tashigan-Volk): Liebe Erdlinge! Wir lieben dich sehr, wir schätzen dich sehr. Wir danken Ihnen für das umfangreiche biologische und emotionale Material und hoffen auf eine lange, fruchtbare Zusammenarbeit beim Verständnis unserer selbst, unseres inneren Universums und des materiellen Universums. Wir senden Ihnen das Licht unserer Liebe und Dankbarkeit und hoffen auf eine schnelle Lösung des Kontakts. 

	Maxim: Und sagen Sie mir bitte, wenn ich im fünften Gebäude des Cassiopeia-Projekts eine Plattform baue, etwa 14 x 13 m groß, können Sie dann mit einer fliegenden Untertasse zu dieser Plattform fliegen, wenn Kontakte erlaubt sind? 

	Irina (Bewohner von Tashigan): Wenn sie Massenkontakte zulassen, dann ja, natürlich. 

	Maxim: Masse? 

	Irina: Weil es ein Auftritt vor allen ist. 

	Maxim: Was ist, wenn Sie heimlich einfliegen, sodass Sie niemand sieht? 

	Irina (Tashigan-Volk): Wir sind bereits heimlich hier. Und tatsächlich fliegen viele Menschen über Ihr Zentrum. 

	Maxim: Also, im Allgemeinen, sehen Sie: Ich werde ein fünftes Gebäude haben, ich werde dort einen Landeplatz für fliegende Untertassen bauen. Wenn überhaupt, warte ich auf Ihren Besuch! 

	Irina: Schauen Sie, wie viele Kontaktpersonen es gibt! 

	Maxim: Ja, ja. Wenn überhaupt, warte ich auf Ihren Besuch. Sie können den unsichtbaren Schild einschalten. Ich bin im ersten Stock, Sie können im dritten Stock auf dem Dach landen und wir nehmen Kontakt auf. 

	Irina: Ich weiß nicht, warum er das gefragt hat, aber er fragt: „Soll ich einen Helm mitbringen?“ 

	Maxim: Und bring einen Helm mit. Lass uns experimentieren. Mal sehen, was sie dort fühlen. 

	Irina: Schau mal da drüben: Die geben schon ihre Zustimmung! 

	Maxim: Liebe Freunde, wenn Ihnen unsere Programme, unser Kanal gefallen, liken Sie unsere Kanäle bitte, abonnieren Sie sie, um keine neuen Live-Übertragungen zu verpassen. 

	Irina: (liest den Chat) Sehen Sie, wer zustimmt? Schauen Sie, wie viele! 

	Maxim: Ja, das ist schon klar, die Hälfte von YouTube kann bereits zu Kontaktpersonen gemacht werden. Das heißt, wir versuchen jetzt, ihnen einen Kontaktschutz zu verschaffen. 

	1:07:26 Über die Arbeit mit der Timeline. Die Zukunft des Projekts Cassiopeia. 

	Maxim: Und sagen Sie mir bitte, hier ist ein Spezialist, der mit Timeline arbeitet: Ist es schwierig zu lernen, wie man damit arbeitet? 

	Irina (Sual Torsh): Es ist nicht schwer zu lernen, wie man arbeitet. Es ist schwierig, die Bilder, die kommen, zu interpretieren, das heißt, sie zu interpretieren und in die Gegenwart zu übertragen. 

	Maxim: Das ganze Problem liegt in der Weiterübertragung der Bilder, richtig? 

	Irina (Sual Torsh): Hier müssen Sie zunächst ein sehr reines spirituelles Herz haben – im Sinne der Abwesenheit jeglicher Ihrer eigenen negativen Komplexe, Probleme, Blockaden, negativen Überzeugungen. Denn es führt in die Irre und erzeugt eine Wahrnehmungstäuschung, die eine richtige Interpretation verhindert. 

	Maxim: Aber jetzt möchte ich einen Spezialisten fragen, der sich die Zeitleiste ansehen kann: Wie lange wird das Cassiopeia-Projekt auf dem Planeten Erde existieren? 

	Irina (Sual Torsh): Vor dem Beitritt zur Interstellaren Union. 

	Maxim: Und dann? 

	Irina (Sual Torsh): Und dann wird dieses Projekt zu einem wichtigen Bestandteil der Kontakte mit der Interstellaren Union. Und dann wird es sich einfach ausweiten und der Eigenname „Cassiopeia“ wird verschwinden, weil es keinen Bedarf mehr dafür geben wird, weil es keine Kontaktpersonen mehr geben wird, alle werden bereits Kontaktpersonen sein. 

	Maxim: Leute, ich möchte euch noch einmal daran erinnern, dass wir einen wunderbaren Online-Shop haben. Wir haben verschiedene Lehrvideoseminare von Irina Podzorova. Außerdem haben wir Meditationen mit unterschiedlichen Informationsebenen. All dies finden Sie in unserem Cassiopeia-Projekt über den Link unten unter diesem Video. Über diese Links könnt ihr euch dort alles ansehen. 

	Irina: „Komm runter, damit ich meinen Koffer auf den Teller werfen kann!“ Oh, ich kann nicht! Danke 

	Maxim: Leute, vielen Dank euch allen! Abonnieren Sie unseren Kanal, liken Sie ihn und machen Sie bitte Werbung für unseren Kanal. Dafür sind wir Ihnen sehr dankbar! Mir ist bewusst, dass wir noch einen langen Weg vor uns haben, bis wir Gelder für den Bau sammeln können. Sollte sich jedoch plötzlich eine solche Möglichkeit ergeben, wäre ich Ihnen sehr dankbar, wenn Sie mir beim Bau des Kinderzentrums helfen würden, damit wir es noch in diesem Sommer eröffnen können. 

	Leute, vielen Dank euch allen! Ein großes Dankeschön an unsere „Grauen“, die gekommen sind, eingeflogen sind, in Astralkörpern gekommen sind und uns Feedback zu den Fragen gegeben haben, die wir ihnen gestellt haben. Vielen Dank! 

	Irina (Tashigan-Volk): Danke! 

	Maxim: Wir sind jederzeit bereit, Sie zu kontaktieren. Wir sind jederzeit bereit, mit Ihnen zu kommunizieren. Wir sind offen für Kommunikation. Komm, flieg auf unser Dach! Warten wir ab. 

	Leute, bis bald! Tschüss zusammen! 

	Irina: Danke! Tschüss zusammen! 
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	Konferenzteilnehmer: 
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	Mior Shen – Vertreter des Planeten Tashig, Politikwissenschaftler; 

	Sual Torsh ist ein Vertreter des Planeten Tashig, ein Spezialist für Astralpraktiken und die Interaktion mit der Energie der Zeit. 

	Midgaskaus über die Zellstrukturen von Eslers Humanoiden 

	 https://blog.cassiopeia.center/midgaskaus-o-kletochnyh-struktury-gumanoidov-ehsle  

	Eslerianer besitzen Organellen, die für die Energiesynthese, für die Zellsynthese, also für die Stoffsynthese, für die Energiesynthese, für den Schutz der Zelle, aber auch für den Schutz des Extrazellulärraums zuständig sind. Sie sind üblicherweise an der Außenwand der Membran befestigt. 

	Einige unserer Zellen haben nicht nur einen, sondern mehrere Zellkerne, also ein polynukleäres System. Dies liegt daran, dass unsere DNA mehr Informationen enthält und die Produktion bestimmter Substanzen mit hoher Präzision reguliert. Wir haben auch einen doppelten diploiden Chromosomensatz, wir haben 137 davon, wenn wir unter Chromosomen bestimmte Körper verstehen, die DNA enthalten. 

	Der diploide Chromosomensatz in uns ist im Zytoplasma selbst und an mehreren Stellen dupliziert: Wir haben mehrere Typen jener Körper, die in Ihnen die Funktionen der Ribosomen erfüllen; wenn sich der Teil der Zelle, der die Funktion der Messenger-RNA erfüllt, dem Teil nähert, der die Funktion des Ribosoms erfüllt (um es sehr vereinfacht auszudrücken). Vor der Synthese des Proteins werden die Informationen überprüft: Wie korrekt hat die Messenger-RNA, nicht Ihre, sondern unsere, die Informationen über ein bestimmtes Protein berechnet. Sind da irgendwelche Fehler drin? 

	Bei Bedarf werden Fehler durch spezielle Enzyme korrigiert. Wir haben mehrere davon. Das eine dupliziert das andere. Dieser Mechanismus ermöglicht die Übertragung von in chemischen Elementen gespeicherten Informationen auf die Synthese zellulärer Strukturen. Wir untersuchen, wie es von unserem Leben, unserem Geist, unserer Lebenskraft usw. gesteuert wird. Wir haben diesen gesamten Prozess nicht nur aus biochemischer, sondern auch aus bioenergetischer Sicht untersucht. 

	Esler Humanoide Leukozyten 

	In unserem Blut gibt es 16 Zelltypen, die unter anderem Transport-, Schutz-, Reinigungsfunktionen usw. haben. Einer davon hat eine Schutzfunktion. Ich nenne es in Analogie zu Ihrem einen Leukozyten, weil dies für Sie die Hauptfunktion ist – der Schutz. Als Teil eines Thrombus erfüllt es natürlich eine Transportfunktion und stoppt Blutungen. Doch bei uns sieht das anders aus. Unsere Zelle verändert ihre Form, sie kann nicht nur rund und oval werden, sondern auch länglich, dreieckig, mit einer Spitze, mit Ecken, und in ihrem Inneren befindet sich etwas Mehrfarbiges. Es hat mich überhaupt nicht daran erinnert ( Anmerkung der Redaktion Irina ) unsere Zellen. 

	Das sind unsere Energiestationen. Jeder Leukozyten in uns kann selbstständig seine eigene Nahrung produzieren: Er nimmt einige einfache Substanzen aus dem Blut auf und produziert daraus seine eigene Nahrung im endoplasmatischen Retikulum (zeigt einige grünliche Quadrate, in die einfache Moleküle von oben eintreten und andere von unten austreten). 

	Genetische Modellierung in der Interstellaren Union 

	Als wir der MS beitraten, wurde daran gearbeitet, genetische Pathologien zu eliminieren, die zu geistiger Instabilität führten. Diese Arbeit hat unsere Anpassungsfähigkeit verbessert, auch an die widrigen Phänomene unserer Umwelt: Strahlung, Ionisierung durch einen anderen Stern, weil wir begannen, im Weltraum zu reisen. Wir reagierten sehr empfindlich auf die Strahlung der Sterne, deren Spektrum höher war als das unsere. Deshalb haben wir uns die Mühe gemacht, die Schutzeigenschaften zu verstärken und natürlich auch daran gearbeitet, das Immunsystem genetisch zu stärken. 

	In der Interstellaren Union gibt es solche Biologen, sie werden „Gendesigner“ genannt. Sie können aus verschiedenen Teilen der DNA eines oder sogar verschiedener Organismen DNA erstellen, die dann in eine Art Zelle eingefügt wird. Anschließend untersuchen sie seine Eigenschaften und können es anschließend in eine lebende Zelle einführen, wo es wachsen und sich entwickeln wird. Aus all dem kann ein lebendiger Organismus entstehen. Solche Experimente werden auf Mikroebene durchgeführt. Diese Wissenschaftler verfügen über Geräte, mit denen sie diese Prozesse beobachten und steuern können. 

	Solche Spezialisten gibt es in den Zivilisationen der Selbet und Tashig, und sie sind auch auf Esler zu finden. Wenn Sie über genetisches Design sprechen möchten, laden Sie am besten einen von ihnen ein. Ich kenne ein paar Spezialisten, die unter anderem daran arbeiten, durch genetische Modellierung intelligente Wesen auf anderen Planeten zu erschaffen. Sie können es Ihnen erklären und Ihre Fragen zu diesem Thema beantworten. 

	Wenn ein lebender Organismus beginnt, in einer Umgebung zu leben, verändert sich zwangsläufig sein Genotyp. Die Umgebung beginnt, darauf Einfluss zu nehmen, und wie der Körper darauf reagiert und welche Veränderungen dies in Zukunft mit sich bringt, lässt sich erst in der Praxis erkennen. 

	Auch manche Fragen zur Verbindung der Gene verschiedener Organismen lassen sich nur mit einer gewissen Genauigkeit berechnen. Weil Gene nahe beieinander liegen, beeinflussen sie sich gegenseitig. Sie werden, wenn wir von Tierseelen sprechen, in hohem Maße von der Tierseele beeinflusst, die in diesen Körper eindringt, denn in jeder Zelle eines lebenden Organismus befindet sich ein Teil der Tierseele. 

	Dieser Teil der Tierseele ist, könnte man sagen, in zwei Teile geteilt: den einen, der mit der allgemeinen Tierseele verbunden ist, und den anderen, der in dieser Zelle konzentriert ist. Wir nennen es „Zellinstinkt“. In Ihrem Fall handelt es sich um ein Phänomen der Reizbarkeit, der Reproduktion, des Schutzes und auch der Autopsie, die auftritt, wenn eine Zelle stirbt, wenn sie aus dem Leben scheidet. 

	Zeitstempel: 10:26, #302 Onkologie. Tumorursachen, Psychosomatik, Genmutation, Behandlung. Bekommen Außerirdische Krebs? 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	Juli 2021 

	#650 Victor Korshunov und seine Kontakte mit Außerirdischen. Anomale Zone Molebskaya. Matrix-Raumanzug. 

	 https://blog.cassiopeia.center/viktor-korshunov-i-ego-kontakty-s-inoplanetyanami  

	 https://rutube.ru/video/675056a7507244821910143d8d6151b5/?t=0  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:20 Konferenzfragmente. 

	… Ich war zum Beispiel auch ein Kanal, ein Leiter – heilende Energien flossen durch mich. Sie kamen von Außerirdischen und aus der Geistlichen Welt, und ich war auch mit Plasmoiden verbunden, mit dem Intergalaktischen Medizinischen Dienst. Das heißt, ich hatte viele, wie man heute sagen würde, Verbindungen, aber ich nenne sie „Kanäle für die Arbeit“. Und durch mich – durch meine Hände, durch meine Augen, sogar durch meine Stimme – wurde diese Energie übertragen. Sie war sogar für diese Welt abnormal, aber sie heilte …“ 

	01:30 Grüße. Vorstellung der Teilnehmer. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde! Mein Name ist Irina Podzorova. Ich stehe in Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, feinstofflichen Zivilisationen und der spirituellen Welt. Heute habe ich auf Ihre zahlreichen Anfragen hin den Geist, der vor nicht allzu langer Zeit aus der Inkarnation hervorging und auf der Erde als Kontaktperson Viktor Korshunov bekannt war, zu einem Gespräch eingeladen. Er sagte zu, dass er kommen würde, war aber zunächst überrascht und begann, Fragen nach mir zu stellen. Wir lebten zu seinen Lebzeiten zusammen, praktisch zur gleichen Zeit, aber er hatte nie etwas von mir gehört. Tatsächlich habe ich erst vor Kurzem davon gehört. 

	Wir trafen ihn in der spirituellen Welt: Er kam in die Astralwelt und wir trafen ihn. Er fragte mich übrigens nach dem Cassiopeia-Projekt und danach, wen ich kontaktiere, und ich sagte ihm, dass ich nicht nur mit Außerirdischen, sondern auch mit Geistern Kontakt aufnehme. Er fragte nach dem Zweck des Ganzen und ich sagte ihm, dass wir auf YouTube Sendungen mit verschiedenen Geistern haben – mit Lenin, Stalin, Vanga usw. Er sagte, dass er in seinem Leben noch nie einen derartigen Kontakt gehabt habe, aber er sei interessiert. Ich habe ihn eingeladen, vorbeizukommen und alle eventuell aufkommenden Fragen zu beantworten. Vielleicht möchte er ja selbst etwas erzählen, etwas mitteilen. 

	Er sagte, ja, er werde kommen und sich zu einer bestimmten Zeit auf mich einstellen, wenn ich ihm ein Zeichen gebe, und dementsprechend sei ich nun bereit, ihm seine Antworten auf Fragen aus der Geistlichen Welt zu übermitteln. Mikhail wird ihn befragen. Hallo, Michail! 

	Mikhail: Ja, hallo, Zuschauer des Cassiopeia-Kanals! Ich bin Mikhail Uralov, ein Kontaktperson, ein Führer-Forscher an anomalen Orten, ein Organisator von Expeditionen in anomale Zonen und ich leite Exerzitien an solchen Orten. Gründer und Leiter des spirituellen Zentrums „Co-Creators“. 

	Ich habe Fragen an Viktor Alexandrowitsch Korschunow, da ich die anomale Zone – die sogenannte Molebskaya-Anomale Zone – sehr oft besuche. Dieses Jahr war ich bereits das fünfte Mal dort. Jedes Mal, wenn ich dorthin gehe, habe ich Fragen, weil ich auf dem Parkplatz von Viktor Korshunov war. 

	Irina: Er bittet Sie jetzt, den Leuten zu sagen, wo es liegt – in welcher Region, welche Großstadt in der Nähe ist, damit sie eine Vorstellung haben. 

	Mikhail: Ja, die anomale Zone Molebskaya liegt an der Grenze der Regionen Swerdlowsk und Perm, im Bezirk Ust-Kischertski. Es ist fast 350 Kilometer von Jekaterinburg entfernt. Der Ort ist in seiner Vielfalt einzigartig. 

	Irina: Ist das ein Dorf? 

	Mikhail: Das ist das Dorf Molebka. Hier ist Malepka. Um Malepka nicht mit Molebka zu verwechseln, bezeichnen wir es als Molebka des Ust-Kischertski-Bezirks, da viele sich irren und denken, dass sich hier eine solche Zone befindet. 

	Irina: Wo ist diese Zone vom Dorf entfernt? 

	Michael: Buchstäblich direkt auf der anderen Seite des Flusses. Das heißt, wenn wir das Dorf selbst betrachten, dann erstreckt sich ein gewisser Bogen über diese Zone von etwa 10–15 Kilometern, wenn wir speziell auf das Dorf schauen. Aber vielleicht irre ich mich, vielleicht ist es natürlich größer. Obwohl es so ist, weil es auch das Dorf Kamenka umfasst, wo ich die Orte besuchte und erkundete, an denen Viktor Korshunov selbst stationiert war. Vielleicht ist es sogar noch größer, denn in meiner Nähe wohnen Verwandte, die sagen, dass sie dort eine anomale Zone sehen, viele unverständliche Dinge, viele fliegende Objekte. 

	06:57 Viktor Korshunov über den Beginn seiner Kontakte und die Gründe für die Expedition nach Molebka. 

	Mikhail: Ich würde gerne herausfinden und mit Victor sprechen, was er dort gesehen hat, welche Anomalien es gab, was mit ihm in dieser Zone passiert ist? Weil es Anfang der 90er Jahre eröffnet wurde. Im Jahr 1989 wurde diese Zone vom Autor Pavel Mukhortov beschrieben; der Artikel erschien, soweit ich mich erinnere, in der Zeitung „Sowetski Komsomolez“. 

	Es gab diese Expedition, an der Victor teilnahm, und ich habe verstanden, dass es sechs Teilnehmer waren. Ich würde gerne genauer wissen, wie das Ganze ablief, was er dort sah und wie er überhaupt Kontakt aufnahm? Ich glaube, dass Viktor Alexandrowitsch, so könnte man sagen, der Begründer des Kontaktismus ist, unser Zeitgenosse, der als Erster in die Medien ging und keine Angst hatte, über seine interessanten Begegnungen mit Außerirdischen zu sprechen. Weil es in den 90er Jahren ziemlich schwierig war, den Leuten etwas zu erklären, wurde er einigen Tests unterzogen und untersucht. Ich weiß und verstehe, wie schwierig das alles ist. 

	Irina: Gut. Er sagt: „Ich danke Ihnen, dass Sie zur Konferenz gekommen sind, und ich danke auch Irina für die Gelegenheit, darüber zu sprechen.“ 

	(Viktor Korshunov) Ich möchte gleich sagen, dass ich zwar gesagt habe, ich hätte Kontakt gehabt, die ersten Kontakte mit Außerirdischen in dieser Zone waren im Jahr 1989, aber der Kontakt selbst war schon früher da. Die Kontakte bestanden (zeigt) bereits in der Kindheit, in der Jugend, also in den 50er Jahren. 

	(Irina) Das heißt, das ist nach dem Krieg, so wie ich es verstehe, jetzt zeigt er es mir. 

	(Viktor Korshunov) Aber wie Sie bemerkt haben, war es nicht möglich, die Leute sofort damit bekannt zu machen – das ist das Erste. Und zweitens habe ich selbst nicht ganz an sie, an diese Kontakte geglaubt. Denn zunächst waren sie nicht körperlicher Natur und erst später wurde mir klar, was es war. 

	Auch mein Besuch in diesem Dorf, in dieser Gegend, war kein Zufall: Ich begab mich in erster Linie als Erforscher meines eigenen Bewusstseins auf Expedition. 

	Mikhail: Was hat Sie dazu bewogen, als Sechsergruppe zu gehen? So wie ich das verstehe, hatten Sie eine technische Ausbildung und hofften, sozusagen auf einige Phänomene zu stoßen? Weil alle gut drauf waren, in irgendwelchen Besprechungen, und man sozusagen völlig ruhig war. 

	Irina (Viktor Korshunov): Sie wissen, dass nichts zufällig passiert, und sie haben mich dorthin gebracht. Das heißt, meine Kuratoren, die mich, wie ich bereits sagte, seit meiner Kindheit begleitet haben, haben mich dorthin gebracht, um sich mir zu offenbaren. Warum gerade an diesem Ort? Denn wie ich später herausfand, konnten sie nur in der Nähe ihrer Basis körperlichen Kontakt aufnehmen. 

	11:21 Korshunovs Kontakte mit Vertretern des Planeten Tulum. 

	Mikhail: Existiert diese Basis dort überhaupt? Ich weiß, dass Sie vor Kurzem eine Konferenz hatten. 

	Irina (Viktor Korshunov): Sie ist nicht direkt neben mir. Es gibt dort zwar mehrere Stützpunkte, aber sie liegen nicht sehr nah beieinander. Es lag in Reichweite der Basis, deren Bewohner ich kontaktiert hatte. 

	Mikhail: Welche Zivilisation kam zu dir? Welche ist genau 17 Millionen Lichtjahre von irgendeiner Galaxie entfernt? 

	Irina (Viktor Korshunov): Ja, das ist eine Zivilisation aus einer anderen Galaxie. 

	Michael: Wie heißt es? 

	Irina: Er zeigt es mir. Ja, ich kenne diesen Planeten. Wie heißt es dann? So etwas wie Larit oder Larist. 

	Über diesen Planeten, mit dem er Kontakt hatte, möchte ich sagen, dass ich seinen Namen in der Daral-Sprache kannte: Er hieß Planet Tulum. Mir wurde auch gesagt, dass es sich um eine Kolonie von Burkhad handelte, aber nicht um eine Kolonie, die kolonisiert wurde, sondern um einen Planeten in einer anderen Galaxie, der von den Nachkommen der Burkhadianer bevölkert war und den Kontakt zu unserer Galaxie aufrechterhielt. 

	Ich erkläre jetzt, was mir meine Vorgesetzten gesagt haben. Sie behielten eine Verbindung zu unserer Galaxie, weil sie ursprünglich von hier stammten, trennten sich jedoch schon vor langer Zeit von Burkhad, meiner Meinung nach sogar noch vor oder unmittelbar nach der Erschaffung der irdischen Menschen, also vor etwa 3 oder 2 Millionen Jahren. Dementsprechend hielten sie den Kontakt zu unserer Galaxie aufrecht und begannen anschließend, Kontakt mit der Erde aufzunehmen. 

	Michael: Sind sie humanoid? 

	Irina: Ja, es ist wie bei den Burkhadiern – weiße Haut, anthropomorpher Typ. 

	Mikhail: Er beschrieb, dass sie symmetrische Gesichter hatten und groß waren, zwei Meter groß. 

	Irina: Er zeigt es mir jetzt: Ich würde nicht sagen, dass sie ein so strahlendes Gesicht haben wie die Burkhadier. Aber sie hatten lange Zeit auf einem anderen Planeten gelebt, und dort kam es natürlich zu einigen Veränderungen, insbesondere bei der Hautfarbe. 

	Michael: Er sagt, er hatte einen Vertrag und dieses Treffen seit den 50er Jahren geplant? Wie man so schön sagt: Es gibt keine Zufälle, seine Kuratoren haben ihn auf natürliche Weise geführt und sozusagen geleitet … 

	Irina (Viktor Korshunov): Sie haben mich geführt, weil ich in einer meiner Inkarnationen auf ihrem Planeten inkarniert war. Und man kann sagen: Diejenigen, die mich geführt haben, waren meine Verwandten, als ich dort lebte. 

	Michael: Also, Seelenverwandte? 

	Irina (Viktor Korshunov): Ja. 

	Michael: Ok, ich verstehe. 

	15:14 Körperkontakte von Viktor Korshunov. 

	Michael: Hat er diesen Planeten physisch besucht? Er beschrieb, dass es auf YouTube ein dreistündiges Video gibt. Ich habe es mir mehrmals aufmerksam angesehen und angehört und hatte immer noch Fragen. Victor, du warst hier, oder? 

	Irina (Viktor Korshunov): Ich war dort, aber nicht auf ihrem Heimatplaneten, sondern in unserer Galaxie, also nicht mehr in ihrer, weil es Erdlingen nicht erlaubt war, intergalaktische Flüge zu unternehmen. Und ich besuchte ihren Planeten – genau den, den sie ihre ursprüngliche Heimat nannten. 

	(Irina) Er zeigt es mir. Nun ja, Pikran! Das heißt, er war auf Burhal. 

	(Viktor Korshunov) Ich habe auch ihre Stützpunkte besucht, ich habe ihre Stützpunkte auf dem Mond besucht. Das heißt, ich hatte mehrere physische Kontakte (zeigt die Nummer 7). Ich habe verschiedene Planeten besucht. Es gab auch physische Kontakte, als ich einfach nur auf ihrem Schiff war, das heißt, ich bin nirgendwohin geflogen. 

	Mikhail: Es war doch nur ein Besuch auf einem Schiff, oder? 

	16:49 Über die Autogramme von Ziolkowski und Einstein auf dem Mond. 

	Mikhail: Sie sagten, Sie seien auf dem Mond gewesen und dort gäbe es eine Wand mit den Autogrammen von Ziolkowski und Einstein. Gibt es eine solche Mauer wirklich? Übrigens, Irina, hast du sie gesehen? 

	Irina: Ich war auf dem Mond, aber nicht auf der Oberfläche selbst, sondern bereits unter der Oberfläche, also habe ich es nicht gesehen. Aber jemand hat mich nach ihr gefragt. Ich weiß es nicht, ich habe es nicht gesehen. Welche Frage möchten Sie ihm stellen? 

	Mikhail: Viktor Alexandrowitsch, er war dort und sagt, er habe diese Mauer gesehen. 

	Irina (Viktor Korshunov): Ja, ich habe es gesehen, aber es ist auch nicht an der Oberfläche selbst und auch nicht an dem Ort, wo sie eine Basis haben. 

	(Irina) Er zeigt mir jetzt einen anderen Krater, und dort ist eine Art Höhle, und von dort aus kann man den Himmel sehen. Das heißt, es ist nicht direkt unter dem Mond verborgen, der Himmel ist von dort aus sichtbar, aber es sieht ein bisschen so aus, als ob es sich in einer Art Krater befindet, und ist dementsprechend schwer zu erkennen. Darüber hinaus handelt es sich hierbei nicht um eine künstliche Formation, sondern um einen Steinring, der um den Krater herum bis zu diesem Felsvorsprung verläuft, und dort stehen diese Namen. 

	Mikhail: Es gibt also Autogramme von den Leuten, die, wie sich herausstellt, den Mond tatsächlich besucht haben, richtig? 

	Irina (Viktor Korshunov): Ich glaube, dass dies nicht von den Menschen selbst hinterlassen worden sein könnte, die dort geschrieben stehen, sondern auch von anderen, die sie kannten, die aber auch Kontaktpersonen waren, also sozusagen an ihrer Stelle. 

	Michael: Interessant. Es stellte sich heraus, dass Sie Ihren Besuch mit Hilfe einer Matrix durchgeführt haben, die Ihre Kuratoren für Sie erstellt haben? 

	Irina (Viktor Korshunov): Was ich Ihnen jetzt erzähle, war ein persönlicher Besuch. 

	19:33 Viktor Korshunovs Matrix-Raumanzug. 

	Mikhail: Können Sie uns noch einmal etwas über die Matrix erzählen, die für Sie erstellt wurde? Was war es – ein Duplikat Ihres Avatars, Ihres Körpers? Wie sah sie aus? 

	Irina (Viktor Korshunov): Es war nicht körperlich. 

	Michael: Nicht körperlich? 

	Irina (Viktor Korshunov): Es ist wie ein ätherischer Körper, seine Kopie. 

	(Irina) Er zeigt es mir jetzt – leuchtend, wie ein Phantom, aber dauerhafter. Es erinnerte mich daran, wie wir bei Ashtar das Phantom machen, wenn wir uns vorstellen, einen leichten Kopf, einen leichten Körper, Arme und Beine zu haben und dann aufzustehen. Aber dieses besteht aus Licht, und dieses Phantom ist auch wie Licht, aber es ist wie Glas – durchsichtig und hart, und Licht kommt daraus, als käme es von innen. 

	(Viktor Korshunov) Ja, es war wie ein zweiter ätherischer Körper, wie ein Raumanzug, nur dass er für meinen Geist war – nicht für meinen physischen Körper, sondern für meinen Intellekt. Und dieser Raumanzug war mit meinem Ätherkörper verbunden, wir hatten eine Verbindung, und er war oben (zeigt, wie so ein Raumanzug über ihm hängt). Für das menschliche Auge war es jedoch nicht sichtbar, da es sich auf einer anderen Strahlungswelle, einer anderen Schwingungswelle befand. Damit ich diesen ätherischen Raumanzug anziehen konnte … 

	Das ist interessant, denn es wurde für mich mithilfe spezieller Technologien erstellt, über die die Kuratoren verfügen. Diese Technologien sind übrigens nicht auf allen Planeten bekannt, nicht einmal auf allen Planeten, die Teil der berühmten Union sind. Nur bestimmte Meister oder Spezialisten besitzen sie. 

	Um diesen Raumanzug anzuziehen, musste ich dementsprechend meinen Körper verlassen und den Kanal hinaufsteigen, der meinen Ätherkörper, der sich in der Aura befand, mit dieser künstlich geschaffenen Matrix verband. Es stellte sich heraus, dass diese Matrix sozusagen vorübergehend meinen Ätherkörper ersetzte und mir Lebensenergie gab. 

	Mikhail: Warum musste er exakt zu den Koordinaten seines Körpers zurückkehren, ohne dass es zu mentalen Veränderungen kam? Das heißt, das Bewusstsein bewegte sich in diese Matrix und kehrte dann in seinen Körper zurück. Warum genau war es notwendig, dass sich die Koordinaten des Körpers nicht änderten, er sich also nicht bewegte? 

	Irina (Viktor Korshunov): Weil die Koordinaten des Körpers mit einem bestimmten Punkt im Raum verknüpft waren. In jedem Raum gibt es ätherische Schichten. Wenn zu der Zeit, als mein Bewusstsein in der Matrix reiste, der physische Körper bewegt wurde, dann bewegte sich auch der Ätherkörper, der Teil der Aura war, mit. Dies würde den Kanal stören und könnte Schäden verursachen. 

	(Irina) Er zeigt nun, dass das Bewusstsein zwar immer noch in den Körper zurückkehren würde, es jedoch zu Schäden an den ätherischen Matrizen des eigenen Körpers käme, da es vor der Rückkehr nicht richtig positioniert wäre. Dies könnte zu schweren Erkrankungen führen. Das heißt, es würde nicht zum Tod führen, könnte aber beispielsweise zu Hirnschäden führen. 

	Mikhail: Er hatte es, als er eine Aufgabe ausführte und seine Matrix beschädigt wurde, er wäre fast gestorben. 

	Irina (Viktor Korshunov): Sie hat Energie übertragen. Das heißt, Schmerz und Schaden sind Verletzungen der Struktur, und all dies wurde auf den Ätherkörper übertragen, da es einen Kanal zwischen dem Körper und der Matrix gab. 

	Mikhail: Es war also die Strahlung, mit der er zum Wohle Russlands arbeitete, die Auswirkungen hatte? 

	Irina (Viktor Korshunov): Denn Strahlung ist physikalische Energie, sie entsteht jedoch nicht unmittelbar auf der physikalischen Ebene, sondern durch Quantenfelder. Ihre ursprüngliche Quelle liegt in den ätherischen Feldern und all diese können auch diese Struktur beeinflussen. 

	(Irina) Er sagt mir, dass diese Matrix beispielsweise durch eine Wand hindurchgehen könnte, als ob sie nicht verzögert wäre. Sie konnte durch Wände und Decken gehen und fliegen, was bedeutete, dass die Schwerkraft keinen Einfluss auf sie hatte. Könnte mental kontrolliert werden. Er zeigt mir jetzt, wie er es mental unter Kontrolle hat. 

	(Viktor Korshunov) Zuerst habe ich es als eine Art künstliche Maschine wahrgenommen, und dann habe ich es als meinen zweiten Teil wahrgenommen. 

	26:14 Spirituelle Ebenen und Inkarnationen von Viktor Korshunov. 

	Mikhail: Viktor Alexandrowitsch, ich würde gerne wissen, auf welcher spirituellen Ebene Sie sich derzeit befinden? 

	Irina (Viktor Korshunov): Jetzt bin ich am 15. 

	Mikhail: Und woher bist du auf die Erde gekommen? 

	Irina (Viktor Korshunov): Seit dem 12. 

	Mikhail: Also haben Sie ihn befördert? Was war Ihre vorherige Inkarnation? Was war im Allgemeinen Ihre Mission auf der Erde? 

	Irina (Victor Korshunov): In meiner vorherigen Inkarnation war ich ein Mann und wurde in Polen inkarniert. 

	(Irina) Irgendwie Georg. Er zeigt mir jetzt einen polnischen Adligen, der irgendwo kämpft, er hat eine Art Schwert oder so etwas. Anfang des 19. Jahrhunderts. 

	(Viktor Korshunov) Ich habe mich dort von der 19. Ebene aus inkarniert, und weil ich gewalttätig war, bin ich auf die 12. Ebene gefallen und habe mich in diesen Mann inkarniert. 

	(Irina) Er zeigt mir, wie er mit einem hohen Hut auf einem Pferd reitet. Das heißt, als Adliger, und er nahm sogar an einem Duell teil und tötete dort jemanden. 

	Michael: Ich verstehe. 

	27:48 Aufgaben der Inkarnation von Viktor Korshunov. Gründe für den Austritt. 

	Michael: Glauben Sie, dass Sie Ihre Mission hier auf der Erde erfüllt haben? Haben Sie sozusagen die Arbeit gemacht und, soweit ich weiß, Heilpraktiken durchgeführt? Sie sind Volksheiler, Bioenergietherapeut. 

	Irina (Viktor Korshunov): Ja, ich habe meine Aufgabe erfüllt und mein Niveau erhöht. Aber um ehrlich zu sein, hatte ich einen Plan – zumindest Level 16, aber ich habe Level 15 erreicht, weil ich sozusagen ein paar Schwachstellen hatte, die ich nicht selbst beheben konnte, weil mir die Zeit fehlte. 

	Mikhail: War Ihre Entkörperung also geplant? Sind Sie am Heiligabend, dem 17. Januar 2019, aus irgendeinem nichtigen Grund ausgegangen? Sag mir. 

	Irina: Er zeigt, dass er laut seinem Programm am Ende des Jahres 2015 aus seinem Körper austreten sollte. Das heißt, es gab dort später – Anfang 2016 – eine zweite Amtszeit, die dann von seinen Mentoren – Engeln aus hohen spirituellen Ebenen – um ein weiteres Jahr verschoben wurde. 

	29:20 Viktor Korshunov über seine Kuratoren. 

	Mikhail: Sie hatten einen Lehrer – Sergius von Radonesch. War er es, der Ihnen den Heilungskanal gegeben hat? 

	Irina (Viktor Korshunov): Ich habe mit ihm kommuniziert, und ich habe auch mit dem Erzengel Michael, mit der Mutter Gottes, mit dem Heiler Panteleimon und mit dem Erzengel Raphael kommuniziert. Das heißt, ich hatte mehrere geistige Gönner. 

	Mikhail: Das heißt, die Kuratoren … 

	Irina (Viktor Korshunov): Ich habe es vorgezogen, sie nicht „Kuratoren“, sondern „Mäzene“ zu nennen. 

	Mikhail: Gönner. 

	Irina (Viktor Korshunov): Lehrer. Ich nannte ihn „spiritueller Lehrer“. 

	Mikhail: Waren das Freunde aus Ihrer Zivilisation? 

	Irina (Viktor Korshunov): Diejenigen, die aus der Zivilisation kamen, nannte ich „Sternenbrüder“. „Kurator“ – für mich war es irgendwie offiziell. 

	Mikhail: Aber die Sternenbrüder – sie haben gerade deine chronische Krankheit geheilt, als ob sie dir ein zweites Leben geschenkt hätten. 

	Irina (Viktor Korshunov): Ja, sie haben mir mehrmals in meinem Leben geholfen: Als ich meinen Körper mit etwas zerstört habe, haben sie mir geholfen. Unter anderem halfen sie mir, mich von den Folgen schlechter Gewohnheiten zu reinigen. 

	Michael: Ich verstehe. 

	30:51 Victor Korshunovs Hilfe für Außerirdische bei der Erforschung der Erde. 

	Mikhail: Meine Frau Elena hat vor Kurzem auf einem ihrer YouTube-Kanäle ein Video veröffentlicht, in dem sie sagte, dass man, wenn man in eine anomale Zone ging, Behälter zur Dekontaminierung des Raums und des Bodens bekam. Sie haben diese Mission also bis zum Schluss durchgezogen? Und höchstwahrscheinlich haben sie ihr Niveau aufgrund einer solchen Mission auf der Erde erhöht? 

	Irina (Viktor Korshunov): Da steckte mehr dahinter. 

	Es ist klar, dass eine hochentwickelte Zivilisation selbst beliebige Sonden aussenden und herausfinden könnte, wo Strahlung vorhanden ist usw. Ich habe es den Leuten vereinfacht gesagt, dass ich ihnen diesen radioaktiven Abfall usw. gebracht hätte. Ich habe ihnen Mineralienproben, einige Samen und Pflanzen gebracht, damit sie ihre Bioroboter nicht zur Erde schicken, die sie dann sehen könnten. 

	Denn diese Zivilisation, die dort eine Basis errichtet hat, hat sie nicht weit von einer anderen Basis entfernt errichtet, die sich in den Zhiguli-Bergen befindet und auf der Wesen leben, die Ashtar als ihren Lehrer betrachten. Das heißt, dies ist Ihrer Meinung nach (ich lese jetzt im Gedächtnis des Kontaktierten) die Basis der Galaktischen Föderation des Lichts. Demnach befindet sich daneben, etwas südlich von Samara Luka, eine unterirdische Basis dieses Planeten Tulum, mit der ich in Kontakt stand. 

	Es war klein und nur zwei, selten drei Forscher lebten dort. Es war so eine Minibasis und sie war oft leer. Es gab einen Roboter, und manchmal flogen sie ein. Und wenn sie ankamen, untersuchten sie dementsprechend den Planeten Erde. Sie waren Forscher: einer war Geologe, der zweite Physiker und der dritte Biologe (er zeigt sie Irina). Ich habe es ihnen selbst vorgeschlagen ... 

	33:54 Victor Korshunov über außerirdische Bioroboter. 

	Mikhail: Ihre Aufgabe war es, die Erde zu erkunden, richtig? 

	Irina (Viktor Korshunov): Sie erzählten mir von ihrer Forschung und sagten, dass sie nachts einen Bioroboter schicken, um verschiedene Proben für sie zu sammeln. Ich selbst habe ihnen vorgeschlagen, es so zusammenzubauen, dass ihr Bioroboter sozusagen keinen Gefahren ausgesetzt ist. 

	Irina (Viktor Korshunov): Obwohl ich ihn gesehen habe, diesen Bioroboter. Es war eine exakte Kopie eines Menschen – eines jungen Mannes, der die gleiche Hautfarbe wie wir hatte, die gleiche Größe und sogar die gleiche Kleidung trug. Entweder haben sie es bekommen oder speziell genäht oder so. Und er sprach Russisch. 

	Er könnte sich jedoch durch seine scheinbar nicht immer angemessene Reaktion auf einige an ihn gerichtete Worte verraten. Er wurde von jenen Wesen, Humanoiden, die keine Erdlinge waren, programmiert und sie konnten nicht vorhersehen, was sie ihm dort fragen und was sie antworten würden. 

	Mikhail: Und höchstwahrscheinlich war seine Stimme metallisch? 

	Irina (Viktor Korshunov): Nein, nur männlich. Sie bauen keine Bioroboter mit metallischen Stimmen. Tatsächlich enthalten sie sogar wenig Metall. Ihre Roboter basieren auf Biopolymeren wie unserem Kunststoff, sind aber stärker und flexibler. 

	Michael: Ich verstehe. 

	Irina: Und es ist warm. Er zeigt mir, dass es warm war, weil es eine Batterie hatte, die mit Sonnenenergie betrieben wurde und die Körpertemperatur auf die gleiche wie die eines Menschen brachte. 

	35:58 Geschichte der anomalen Zone Molebsk. 

	Mikhail: In der anomalsten Zone, die von vielen Kontaktpersonen, Esoterikern und Ufologen besucht wird, sehen sie fliegende Plasmoidbälle. Warum befinden sie sich gerade in dieser Zone? Handelt es sich hier um eine Art geomagnetische Zone oder liegt dort eine Verwerfung vor? Oder wurde es hier schon vor langer Zeit so gebaut? 

	Irina (Viktor Korshunov): Diese Frage wurde mir klar, als ich mich bereits in der Geistlichen Welt befand. Ich betrachtete diesen Ort durch die Akasha-Chroniken, wo alles auf der Energieebene durch spezielle Impulse aufgezeichnet wird, die von Ihrem Bewusstsein gelesen werden können. Bilder der Vergangenheit dieses Ortes kamen mir in den Sinn, der vorchristlichen Vergangenheit. An diesem Ort befand sich ein Komplex sogenannter „Waldtempel“. 

	Mikhail: Tempel einiger Zivilisationen? 

	Irina (Viktor Korshunov): Dies ist ein energetischer Ort, wie ein heiliger Ort oder so etwas. Das heißt, bestimmte subtile Wesen wurden bereits dorthin gelockt. An diesem Ort haben Ihre Vorfahren, die dort leben, gebetet. Aber ich kann nicht sagen, ob es dort Russen waren oder nicht, es ist wie einer der Stämme. 

	Mikhail: Die Einheimischen sagen, dass dort alte Menschen lebten, die Chud genannt wurden. 

	Irina: Er zeigt mir einen Stamm, der wie die Russen aussieht, aber dunkleres Haar, lange Zöpfe und Kleidung mit Ornamenten hat. 

	Mikhail: Dunkle Silhouetten von Menschen, ja, die Einheimischen sehen dort viele davon. Übrigens, Viktor Alexandrowitsch, haben Sie Yetis gesehen, solche Kreaturen? 

	Irina (Viktor Korshunov): Ich weiß, dass es sie gibt. Das heißt, ich habe gehört und weiß, dass es sie gibt, und ich habe auch meine Mentoren gefragt, aber ich habe sie nicht persönlich getroffen. 

	Mikhail: Sie haben es nicht in der anomalen Zone gesehen? Denn die Einheimischen sagen, sie hätten solche Leute gesehen. 

	Irina (Viktor Korshunov): Ich habe gerade von ihnen gehört. 

	38:39 Kontakte von Viktor Korshunov in der anomalen Zone von Molebsk. 

	Irina (Viktor Korshunov): In der anomalen Zone habe ich etwas anderes gesehen – meine Mentoren kamen zu mir und ich nahm Kontakt auf. 

	(Irina) Er zeigt mir, wie er andere Menschen verlassen hat und irgendwohin gegangen ist. Nun zeigt sich, dass es bereits Sterne gab – zwar nicht gerade Nacht, aber schon so spät am Abend. Er geht unter den Sternen, er hat eine Laterne. 

	(Viktor Korshunov) Als ich noch im Zelt war, sagten sie mir, ich solle keine Kameras mitnehmen – diese Kameras, um sie nicht zu erfassen. Und sie sagten, dass es für mich und ihre Basis gefährlich sein könnte, sie zu öffnen, wenn ich den Leuten sage, dass sie ankommen. Natürlich habe ich es ihnen versprochen und nichts genommen. 

	Michael: Ich verstehe. 

	39:46 Viktor Korshunov über außerirdische Stützpunkte in der Molebsk-Zone. 

	Mikhail: Aus irgendeinem Grund hat man in der anomalen Zone das Gefühl, dass sie im Allgemeinen wie ein Schachbrett ist, auf dem es viele Felder gibt. Eine Wiese ist beispielsweise voller Energie, eine andere ist eine Art aufregende Wiese. Die dritte, sagen wir, ist wie kindliche Freude und steigert die Energie des Lachens. Die vierte ist im Allgemeinen zähflüssige Energie, und Sie gehen wie in Zeitlupe. Manche Leute sagen sogar, dass die Zeit an manchen Orten langsamer vergeht und an anderen schneller. 

	Meine Batterie ist auf einer Lichtung leer geworden. Das Telefon ist noch ein altes Modell, ich nehme es absichtlich mit und in nur wenigen Stunden, obwohl es unter einfachen Bedingungen eine Woche lang funktionieren kann, ist es hier entladen. Warum treten solche Anomalien auf? 

	Irina (Viktor Korshunov): Weil es an diesem Ort aufgrund dieser alten Tempel und der Nähe der Basis heterogene Energiewirbel gibt. Sogar die Nähe dreier Stützpunkte. Ich kenne keine Zivilisation, die zweite Zivilisation ist, wie ich bereits sagte, die Ashtar-Zivilisation und die dritte ist die Tulum-Zivilisation. Sie liegen alle in der Nähe. 

	Mikhail: Es gibt dort sogar drei Stützpunkte, oder? 

	Irina (Viktor Korshunov): Ja, im Umkreis von 200–300 Kilometern, es ist sogar nah dran. 

	Mikhail: Kürzlich sagte man in Ufa, dass es dort eine Art Zivilisation gäbe, so etwas wie Insekten. 

	Irina (Viktor Korshunov): Ich weiß, dass es dort eine solche Basis gibt, aber ich kenne ihre Bewohner nicht. 

	Mikhail: Du kennst mich also nicht? 

	Irina: Er weiß es nicht, und ich kenne sie nicht, ich habe sie nicht getroffen. 

	Mikhail: Sie sind keine Mitglieder der Interstellaren Union? 

	Irina: Sie sind Mitglieder, aber ich habe nicht mit ihnen kommuniziert. Er hat auch nicht kommuniziert. 

	41:47 Einladung an Irina, die Molebskaya-Zone zu besuchen. 

	Mikhail: Irina, vielleicht möchtest du vorbeikommen und es dir ansehen? 

	Irina: Zur Basis gehen? 

	Michael: Das wäre sehr interessant. 

	Irina: Und, wie wäre es mit Gehen? Warum gehen wir dorthin? Sie müssen dort einen Rückzugsort oder etwas in der Art organisieren. 

	Mikhail: Ja, aber dort herrschen, wie man so sagt, schwierige Bedingungen vor Ort. 

	Irina: Gibt es in der Nähe ein Hotel oder so etwas? 

	Mikhail: Es gibt ein Gästehaus, aber dort passen nicht viele Leute hin, deshalb kommen die meisten Leute mit Zelten dorthin. 

	Irina: Wir müssen dort ein Zentrum bauen! 

	Michael: Bauen? Das Ural Retreat Center, richtig? 

	Irina: Ja, ja, ja. Als wir in der anomalen Zone von Nowochopersk waren (wir waren dort), haben wir dort zumindest in einem Hotel übernachtet und sind dann mit dem Auto dorthin gefahren. Es ist nur eine Stadt in der Nähe. Wenn die Stadt weit weg ist, mehr als 20 Kilometer, dann wird es natürlich schwierig. Obwohl mit dem Auto... 

	Aber er sagt, wenn Sie dorthin gehen, müssen Sie dort übernachten. 

	Michael: Ja, auf jeden Fall. Das heißt, anzukommen und wieder abzureisen ist eine Sache, aber wenn man dieses Nachtleben erlebt, wenn man sich in einem sauberen Raum befindet, ist es einfach unvergesslich. 

	Irina (Viktor Korshunov): Ich werde mich umgehend mit allen in Verbindung setzen. 

	Michael: Ja. 

	Irina (Viktor Korshunov): Sie spüren es noch mehr, wenn eine Person sie spürt; sie versammeln sich sofort und beginnen, etwas zu übermitteln. 

	43:37 Portale anomaler Zonen. Erinnerungen an den Baikalurlaub von „Cassiopeia“. 

	Mikhail: Ich habe in dieser anormalen Zone viele Portale gesehen. Und wenn wir über das Lager von Viktor Korshunov sprechen (ich war im Mai dort), dann gibt es auf der rechten Seite dieser Lichtung eine Art anomale Zone, wenn man mit dem Rücken dazu steht, ich konnte sie nicht erkennen. Obwohl wir uns später die Fotos angesehen haben, sieht es sehr danach aus, als ob dort ein Portal wäre. Und es gibt viele solcher Portale in der anomalen Zone. Aus irgendeinem Grund füllen sie die Menschen, das heißt, die Menschen werden in gewisser Weise verändert. Es ist wie eine Transformation – eine Person wird in Pixel zerlegt und dann wieder zusammengesetzt. 

	Irina: Das hatten wir im Baikal-Retreat. Wir haben dort auch verschiedene Übungen, GFS-Sitzungen usw. durchgeführt und dort auch Portale geöffnet. Auch die Nähe der Geister des Baikalsees hatte einen Einfluss und die Menschen dort erlebten ebenfalls solche Transformationen. 

	Mikhail: Sie sind beladen abgereist, richtig? 

	Irina: Ja, die Leute selbst haben darüber gesprochen. 

	(Viktor Korshunov) Indem Menschen Energie an einen Ort leiten (was „Energie leiten“ bedeutet, dort zu sein und Kontakte zu erfahren, veränderte Bewusstseinszustände zu erleben), laden sie den Raum auf und öffnen ein Portal – als ob sie von selbst, mit diesem ihrem Zustand. Und andere Menschen, die dorthin kommen, werden es spüren und diesen Ort noch stärker machen. 

	Je mehr unterschiedliche Menschen dorthin gehen, desto stärker wird dieser besondere Ort, nach dem Sie fragen. Die Menschen gehen schon seit geraumer Zeit dorthin und dementsprechend ist es bereits ein bekannter Ort mit starker Ausstrahlung. Vibrationen wovon? Schwingungen der Einstimmung auf Kontakte mit verschiedenen anderen Formen der Intelligenz. 

	Mikhail: Das heißt, Plasmoide sind eine Sache, die Geistliche Welt eine dritte und unterschiedliche Zivilisationen sind etwas völlig anderes. 

	Irina (Viktor Korshunov): Es wird eine Einstimmung auf den Kontakt mit allen Wesenheiten im Allgemeinen geben – zumindest mit Plasmoiden, zumindest mit der Geistlichen Welt, zumindest mit Humanoiden, aber nur, wenn der Mensch bereit ist. 

	46:04 Kontaktregel. 

	Mikhail: Aber einige Teilnehmer hatten das Gefühl, dass sie unter allgemeiner Kontrolle standen, dass wir als Gäste hierher kämen und von allen Seiten beobachtet würden. Sie gehen nachts spazieren und hören ein Rascheln. Manche, die das zum ersten Mal hören, haben Angst und sagen dann: „Bei uns melden sie sich nicht.“ Wenn Sie einmal Angst bekommen, werden sie sich nicht noch einmal bei Ihnen melden, oder? 

	Irina: Warum? Wenn Sie einmal Angst hatten, werden Sie wieder Angst haben. Sie müssen lediglich ein positives Gefühl und den Wunsch nach diesem Kontakt senden. Das heißt, es ist wie eine Übertragung vom Gehirn. 

	Mikhail: Das heißt, Ängste beseitigen? 

	Irina: Ja, sie blockieren das Feld. 

	Michael: Ich verstehe. 

	46:57 Treffen von Victor Korshunov in der Geistlichen Welt. 

	Mikhail: Viktor Alexandrowitsch, Sie und Emil Bachurin kannten sich, soweit ich weiß? Und sind Sie ihm in der Geistlichen Welt begegnet? Haben Sie überhaupt einen der Kontaktpersonen getroffen? 

	Irina (Viktor Korshunov): Nein, ich bin mit mir selbst beschäftigt, das heißt mit Selbstanalyse. Außer meinen Engelführern habe ich eigentlich niemanden getroffen. Auch Außerirdische, die meine Kuratoren waren, kommen zu mir in die Geistliche Welt. Sie kommen in den Astralkörper und dementsprechend begegnen auch wir ihnen, begegnen ihnen weiterhin. 

	47:45 „Matrix“ von Victor Korshunov. 

	Michael: Wo ist die Matrix jetzt? Können Sie es jetzt eingeben? Wo ist es überhaupt – bei dir, bei deinen Freunden? 

	Irina (Viktor Korshunov): Sie haben sie weggebracht. Denn sie war mit meinem Körper verbunden, dem ätherischen Körper, der sich aufgelöst hatte. 

	Mikhail: Gibt es jetzt keine Möglichkeit mehr, dort einzuziehen? 

	Irina (Viktor Korshunov): Sie war auf Sendung. Als mein Ätherkörper (wie man sieht) wie eine Schale zerbrach und ich mit meinem Teil, mit meiner Quelle verschmolz, verlor ich die Fähigkeit, mit dieser Matrix Kontakt aufzunehmen. 

	Mikhail: Ist das eine Art Vertrag oder so etwas? Es stellt sich heraus, dass es unmöglich ist, diese Matrix zu besuchen? 

	Irina (Viktor Korshunov): Sie war einfach ätherisch, und ich werde nicht länger in der Lage sein, mich mit meinem ätherischen Feld zu verbinden. 

	Michael: Ich verstehe. 

	48:57 Viktor Korshunov über das Treffen mit Vanga. 

	Mikhail: In der physischen Welt haben Sie Vanga getroffen – Sie brauchten eine Bestätigung der Informationen, die Sie von Ihren Kuratoren erhalten haben. Soweit ich weiß, sind Sie Vanga in der Geistlichen Welt nicht begegnet? 

	Irina (Viktor Korshunov): Nein. 

	Michael: Was hat sie Ihnen geraten, als Sie sie kennengelernt haben? 

	Irina (Viktor Korshunov): Geh deinen eigenen Weg. Finde den Weg in dir selbst und folge ihm. 

	Michael: Ich verstehe. Sagen Sie mir, in den Behältern, die Sie erhalten haben und in denen Sie anschließend eine Dekontamination durchgeführt haben, gibt es derzeit Kontaktpersonen, die mit dieser Zivilisation zusammenarbeiten und sozusagen Ihr Geschäft weiterführen? 

	Irina (Viktor Korshunov): Ich glaube schon, aber ich kenne sie nicht. 

	Michael: Du weißt es nicht, ich verstehe. 

	50:09 Tscheljabinsk-Meteorit als Warnung an die Erdbewohner. 

	Mikhail: Ein weiterer Punkt ist der Meteorit von Tscheljabinsk, der 2013 einschlug. Sie sagten, seine Flugbahn sei auf die Stadt zugeflogen, und irgendeine Kraft habe den Mechanismus einfach in die andere Richtung geschleudert, sozusagen die Flugbahn geändert. Wurde das mit Absicht gemacht? 

	Irina (Viktor Korshunov): Die Flugbahn dieses Himmelskörpers wurde überwacht. Beobachter unserer Zivilisation, die sich in den oberen Schichten der Atmosphäre befinden, haben zugesehen. Es gibt solche praktisch permanenten Sonden, die sich in unsichtbaren Frequenzen des Spektrums befinden, das heißt, ihr Gehäuse reflektiert kein Licht. Sie sind nicht sichtbar, aber sie sind anwesend und sie beobachten und überwachen die Erde. 

	Als dieser Meteorit in die dichten Schichten der Atmosphäre eindrang, wurde sofort seine Flugbahn berechnet und ermittelt, wo er einschlagen könnte. Als klar wurde, dass der Meteorit Menschen schaden könnte, wurde er mit einem speziellen Antigravitationsstrahl, also einem Strahl mit Antigravitationswirkung, abgelenkt. Hat seine Flugbahn geändert. 

	Mikhail: War es künstlich oder hat es jemand mit Absicht gemacht? 

	Irina (Viktor Korshunov): Ja. 

	Michael: Ich meine, jemand hat einen Meteoriten auf die Erde geschossen? 

	Irina (Viktor Korshunov): Was verstehen Sie unter „zur Erde gestartet“? 

	Mikhail: Hat jemand darauf Einfluss genommen oder war es nur ein Objekt, das im freien Flug hereinkam? 

	Irina (Viktor Korshunov): Natürlich ist das nichts Zufälliges. Dies war eine eindeutige Warnung an die Bewohner der Erde: Wenn sie sich nicht ändern, einander keine Güte erweisen, Gott nicht wirklich in ihren Herzen und nicht nur mit Worten ehren und weiterhin die Natur der Erde zerstören, dann ist dies wie eine Bedrohung aus dem All, also eine Warnung. 

	Aber nochmal von wem? Sie können es in Ihrer Sprache sagen – von den Höheren Mächten, denn gewisse Dinge werden Sie noch nicht verstehen, solange Sie im Körper sind. Um es deutlicher auszudrücken: von jenen Höheren Wesen, die die Architekten dieses Universums, dieser Galaxie und des Sonnensystems sind. 

	Mikhail: Die Warnung an uns war also kein Zufall, wie man sagt? 

	Irina (Viktor Korshunov): Ja, natürlich passiert nichts zufällig: Niemandem fällt zufällig ein Stein auf den Kopf. 

	53:24 Funktionen der Stützpunkte in der anomalen Zone von Molebsk. 

	Mikhail: Welche Funktion erfüllen die Hauptstützpunkte in der anomalen Zone? Gibt es Informationen zum Molebsky-Dreieck? 

	Irina (Viktor Korshunov): Forschung. Der, den ich kenne und auf dem ich war, von Tulum aus, ist der Erkundungsausflug. Sie erforschen die Erde – ihre Physik, Geologie und Biologie. Natürlich interessieren sie sich auch für Menschen. 

	Mikhail: Handelt es sich bei der Zivilisation, die diese Stützpunkte überwacht, wie Sie bereits sagten, um Burkhad-Kolonien? 

	Irina (Viktor Korshunov): Ja. Ich möchte nur gleich sagen, dass sie sich als eine von Burkhad völlig unabhängige Zivilisation betrachten, da sie sich vor langer Zeit getrennt haben. Das heißt, es handelt sich um eine eigene, unabhängige Zivilisation, die möglicherweise nicht in allen Punkten die Politik dieses Planeten teilt. 

	Michael: Ich verstehe. 

	54:34 Zeitverzerrung und Gedächtnislöschung in der Molebsk-Zone. Leuchtende Bälle. 

	Mikhail: Und noch etwas kommt hinzu: Viele Menschen besuchen die anomale Zone, kommen dann wieder heraus und können sich überhaupt nicht daran erinnern, wie viel Zeit vergangen ist: Ihre Erinnerung ist sozusagen gelöscht. Einige Teilnehmer sagen, dass sie sich nicht erinnern können, was passiert ist, dass sie gekommen und gegangen sind und dass drei Tage vergangen sind. Werden ihre Erinnerungen wirklich gelöscht? Und generell, wenn es zu körperlichen Einwirkungen kommt? 

	Irina (Viktor Korshunov): Vielleicht gab es Kontakt mit ihnen, an den sie sich selbst nicht erinnern möchten, das heißt, es ist wie eine Verdrängung aus dem Unterbewusstsein. Egal wie sie etwas akzeptieren, es kann so sein. 

	Mikhail: Das heißt, um die Psyche unvorbereiteter Kontaktpersonen nicht zu traumatisieren? 

	Irina (Viktor Korshunov): Ja. 

	Michael: Ich verstehe. Viele Menschen sehen dort leuchtende Bälle. Dabei handelt es sich, soweit ich das verstehe, hauptsächlich um plasmoide Zivilisationen? 

	Irina (Viktor Korshunov): Die leuchtenden Kugeln können auch Schiffe sein, je nachdem, welche, wo und wann. Dabei könnte es sich um ein ganz physikalisches Feld um das Schiff handeln, oder es könnten plasmoide Manifestationen wie Kugelblitze sein. 

	Mikhail: Sonden, die da sind, um diese Stützpunkte zu bewachen, wenn ich das richtig verstehe? 

	Irina (Viktor Korshunov): Beides ist möglich. Sie sehen sich ähnlich, vor allem wenn man sie nur auf Fotos betrachtet. 

	Michael: Ich verstehe, ich verstehe. Klar. 

	56:20 Viktor Korshunov über seinen Kontakt mit den „Grauen“. 

	Mikhail: Hier ist eine andere Frage: Sie hatten Kontakt mit „grauen“ Zivilisationen, mit denen Sie den Kontakt vermieden und nicht kommunizieren wollten. Was wollten sie? Gibt es Informationen aus der Geistigen Welt, wenn man bereits aus dem Körper ausgetreten ist? Was wollten sie von Ihnen – eine Zusammenarbeit mit Ihnen? 

	Irina (Viktor Korshunov): Nein, sie wollten meine genetische Kopie erhalten, das heißt, bestimmte Tests an mir durchführen und Ihrer Meinung nach einen Klon züchten. Aber nur dieser Klon wäre ohne Seele. 

	Mikhail: Es stellt sich also heraus, dass es sich um eine destruktive Zivilisation handelt, die auf diese Weise handelt? 

	Irina (Viktor Korshunov): Ja, als ich inkarniert war, habe ich sie dafür auch verurteilt und es als zerstörerisch angesehen. Jetzt verstehe ich, dass dies einfach ihr Weg ist. Es gibt Menschen, die zum Beispiel einige Ihrer Gewohnheiten, die für Sie völlig normal sind, für destruktiv halten. Auch hier betrachtete ich es als eine Verletzung, da ich nicht wusste, was für ein Klon es war, was er tun würde, warum er mein Aussehen haben würde, dass er nicht meine Seele hätte, sondern meine genetische Kopie wäre. Es fühlte sich für mich wie eine Verletzung meiner Freiheit an. Denn ich kontrolliere meinen eigenen Körper, und wenn es irgendwo eine Kopie davon gibt, verliere ich irgendwie die Kontrolle. 

	Nachdem ich mich bereits von meinem Körper getrennt hatte, wurde mir klar, dass ich bereits die Kontrolle über meinen Körper verloren hatte und dass es mir tatsächlich keinen Schaden zufügen würde, wenn es jetzt irgendwo eine genetische Kopie von mir gäbe. Ich habe sogar meine Mentoren aus Tulum, Außerirdische vom Planeten Tulum, gebeten, diesen für mich unverständlichen Zivilisationen meine Entschuldigung für meine Verurteilung zu übermitteln. 

	(Irina) Das heißt, er hat seine Ansichten geändert, wie ich jetzt verstehe. 

	(Viktor Korshunov) Weil ich es vorher für eine Art destruktive Sache gehalten habe, dass es eine Einmischung in Gottes Plan war, dass es eine Verletzung seiner Gesetze war. Jetzt habe ich alles analysiert und auch mit meinen Mentoren gesprochen. 

	Man sagte mir damals: „Bei einem Ansatz wie Ihrem könnte man beispielsweise ein Auto auf vier Rädern als Verstoß gegen Gottes Plan betrachten, denn so etwas gibt es in der Natur nicht. Aber Sie gehen nicht, Sie fahren Auto.“ Aber innerlich lehnte ich es ab und war ein wenig irritiert, weil ich nicht wusste, was ich antworten sollte. In meinem Innern glaubte ich immer noch, dass es einen Unterschied zwischen Technologie und Eingriffen in die menschliche Biologie gibt. Das heißt, ich dachte, dass dies bereits eine Art Schändung seines Bildes war. 

	Mikhail: Einerseits ist ein Auto eine destruktive Sache, andererseits wandelt es Destruktivität in Konstruktivität um, es beschleunigt die Fahrt von Punkt A nach Punkt B. Das ist eine konstruktive Handlung. 

	Irina (Viktor Korshunov): Wenn man es aus der Perspektive der Auswirkungen auf die Natur betrachtet, dann muss man für die Herstellung eines Autos natürlich eine Menge Mineralien abbauen, sie in einer Fabrik verarbeiten, verschiedene Teile herstellen und Produktionsabfälle in die Umwelt werfen. Jeder, der ein Auto fährt, ist also sozusagen ein Komplize in dieser Angelegenheit. 

	Gleichzeitig ist uns allen klar, dass sich die Menschen heute über die ganze Erde vervielfältigt haben und nicht mehr wie in der Antike innerhalb der Grenzen von zwei, drei oder vier Dörfern leben. Deshalb müssen sie sich schnell genug bewegen, um ihre sozialen Aufgaben erfüllen zu können. 

	Michael: Ich verstehe. 

	1:01:42 Gründe für die schnelle Verbindung mit dem Höheren Selbst in der anomalen Zone von Molebsk und anderen besonderen Orten. 

	Mikhail: Ich habe ein weiteres Merkmal dieser Art in der anomalen Zone beobachtet. Aus irgendeinem Grund war es dort, wo ich Sitzungen durchführte, sehr einfach, das Höhere Selbst zu erreichen, und die Leute stellten sehr schnell eine Verbindung zu ihm her. Womit hängt das zusammen? Hängt dies speziell mit dieser anomalen Zone zusammen? 

	Irina (Viktor Korshunov): Mit dem aufsteigenden Strom von der Erde. Weil dort viele Menschen waren, die eine Verbindung zum Höheren Geist spürten, und deshalb gab es einen so aufsteigenden ätherischen Fluss. Im Allgemeinen erinnert sich der Raum an die Menschen, oder besser gesagt, nicht einmal an die Menschen selbst als Geschöpfe aus Fleisch und Blut, sondern er erinnert sich sozusagen an ihre Energie, ihre Gefühle, ihre Empfindungen. 

	Wenn Sie zum Beispiel nur in Ihrem Zimmer, nur an ein und demselben Ort, Menschen zum Höheren Selbst führen, dann wird es auch dort, an diesem Ort, einen solchen aufsteigenden Fluss geben. Je mehr Menschen Sie dorthin bringen oder setzen und sie zu diesem Ort führen, desto stärker wird dieser sein. Wenn sich jemand das nächste Mal hinsetzt und Sie ihn führen, wird er sich unterstützt fühlen, als würde ihn jemand hochheben. Das ist bekannt, ja. 

	Mikhail: Ein Mensch entwickelt einen Energiekanal, und dabei werden auch Raum und Ort entwickelt, nicht wahr? 

	Irina (Viktor Korshunov): Es ist, als würde es aufgeladen. So wie eine Batterie mit Elektrizität aufgeladen wird, wird auch dieser Ort aufgeladen. 

	1:03:37 Victor Korshunov über seine Heilung. 

	Mikhail: Sind die Energiesäulen, die die Teilnehmer sehen, wie sie sagen, das angesammelte Potenzial dieses Ortes? 

	Irina (Viktor Korshunov): Ja. Ich war zum Beispiel auch ein Kanal, ich war ein Leiter – heilende Energien flossen durch mich hindurch. Sie kamen von Außerirdischen und aus der Geistigen Welt, und ich war auch mit Plasmoiden verbunden, mit dem Intergalaktischen Medizinischen Dienst. Das heißt, ich hatte viele, wie man heute sagen würde, Verbindungen, aber ich nenne sie „Kanäle für die Arbeit“. Und durch mich – durch meine Hände, durch meine Augen, sogar durch meine Stimme – wurde diese Energie übertragen. Sie war sogar für diese Welt abnormal, aber sie war auf dem Weg der Besserung. 

	Mikhail: Dies wurde über den Kanal mit Sergius von Radonesch übermittelt, der Ihr Lehrer war, richtig? 

	Irina: Es waren viele Kuratoren dort, er hat sie bereits aufgelistet. 

	Michael: Ja, ich verstehe. Das heißt, es war nicht nur ein spiritueller Mentor. 

	Viktor Alexandrowitsch, Sie haben übersinnliche Fähigkeiten bewiesen, das heißt, Sie haben Potenzial offenbart. Haben Sie noch Schüler? Hat sich jemand bei Ihnen gemeldet oder wurde einfach alles abgebrochen? 

	Irina (Viktor Korshunov): Ja, sie haben mich kontaktiert und auch um Informationen gebeten, die ich ihnen gezeigt habe. Aber es war nicht so, dass ich direkt zu ihnen gekommen wäre. Sie stellten eine Verbindung zu mir in der Welt her, in der ich mich befand. 

	Michael: Gut. 

	1:05:30 Wünsche von Viktor Korshunov an das Cassiopeia-Projekt und seine Studenten. 

	Mikhail: Was möchten Sie Ihren Schülern, den Zuschauern des Kanals, wünschen? 

	Irina (Viktor Korshunov): Zunächst möchte ich dem Cassiopeia-Projekt danken. Ich habe es bereits studiert, auch im Gespräch mit meinen Mentoren von anderen Planeten, und sie haben diese Richtung, dieses Projekt in der spirituellen Welt, ebenfalls studiert. Sie nennen es einen Egregor, das heißt, es ist eine bestimmte Energie-Informationseinheit, die die Ideen und Energien aller Gründer und aktiven Teilnehmer dieses Projekts enthält. Sie untersuchten auch seine Auswirkungen auf das Bewusstsein, seine Auswirkungen auf die Biosphäre und Noosphäre der Erde und natürlich seine Zukunft. Das heißt, in welchem Ausmaß wird dieses Projekt Massenkontakte und den Eintritt der Erde in die galaktische Gemeinschaft erleichtern. 

	Sie antworteten auf alle drei Fragen mit „Ja“. Deshalb danke ich allen Gründern dieses Projekts – all jenen, die seine Entstehung ermöglicht haben, denn es popularisiert und macht die Ideen der galaktischen Brüderlichkeit populär, die Idee, dass unsere galaktischen Brüder nicht nur existieren, sondern dass sie in Sicherheit sind und Gutes bringen. 

	Ja, tatsächlich gibt es, wie ich sagte, destruktive Zivilisationen. So habe ich jene Zivilisationen genannt, in denen die Mehrheit der Wesen ihren Evolutionsweg noch nicht abgeschlossen hat und aggressiv ist, das heißt, sie irren sich. Aber ich möchte Ihnen sagen, dass die Erde übrigens auf allen Ebenen viel besser geschützt ist, als ich dachte, als ich im Körper war. Ich habe nicht einmal all den Geschichten geglaubt, die mir meine Mentoren und Kuratoren darüber erzählten, wie die Erde geschützt sei und wie schwierig es sei, ohne eine bestimmte Erlaubnis zur Erde vorzudringen, das heißt, sie werde ständig beobachtet. Jetzt bin ich überzeugt, dass das wirklich so ist, ich habe es analysiert. 

	Mikhail: Alles, was bleibt, ist für uns, die Bewohner der Erde, diejenigen, die in physischen Körpern leben … 

	Irina (Viktor Korshunov): Ich wünsche dem Cassiopeia-Projekt, ich wünsche Irina, Ihnen und allen Teilnehmern des Cassiopeia-Projekts, dass Sie weiterhin das Licht dieses Wissens, dieser Wahrheit tragen und auf Ihrem Weg nicht stehen bleiben, denn es ist sehr wichtig für die Menschheit. Wenn Sie der Menschheit dienen, wird sie Ihnen so viel Energie aus der Zukunft schicken, dass sie Sie bei Ihren Bemühungen unterstützt. 

	Ich möchte mich auch an meine Studierenden wenden. Meine Lieben, ich kann zu euch nicht „Schüler“ sagen, ihr seid auch meine Lehrer. Mit jedem von euch habe ich gelernt, euch zu unterrichten. Ich erinnere mich nicht an jeden Namen, aber ich erinnere mich an jeden anhand seiner Energien (Shows – anhand seines Energiezustands). 

	Ich erinnere mich auch an alle, die sich hilfesuchend an mich gewandt haben. Ja, es gab Zeiten, in denen ich nicht so viel helfen konnte, wie ich gerne gewollt hätte, oder die Krankheit zurückkehrte. Aber schon jetzt ist mir klar geworden, dass das nicht immer böse ist. Es kann unterschiedlich sein: Für eine Person kann es ein vorübergehender Vorteil sein. 

	Deshalb wende ich mich an alle Studenten und Menschen, die ich einfach unterstützt habe, und natürlich an Lenochka – die Sonne meines Lebens. Ich danke euch allen, dass ihr da seid! Vielen Dank für Ihr Vertrauen in mich! Vielen Dank für Ihre Unterstützung! Vielen Dank für Ihre Geduld in einer Zeit, in der ich in meiner Kommunikation vielleicht etwas zu hart war. Dies ist geschehen. Schließlich habe ich eine technische Ausbildung (ich bin Ingenieur) und eine ziemlich materialistische Einstellung. Aber dennoch habe ich alles getan, was ich konnte: Ich habe Gutes gebracht, ich habe Licht gebracht und meine Aufgabe erfüllt. Das wünsche ich Ihnen auch für Ihr Leben! Bis zum Wiedersehen in anderen wunderschönen Sternenwelten! 

	Mikhail: Danke, Viktor Alexandrowitsch! Vielen Dank, Irina, für die wundervolle Sendung und für deine Antworten! 

	Irina: Danke! Vielen Dank, Mikhail, für deine Fragen! Danke auch an Victor für die Antworten! Ich danke meinem Höheren Selbst, dass es mir bei diesem Kontakt geholfen hat! Vielen Dank auch an alle, die sich dieses Video angesehen haben! 

	Eine sehr interessante Persönlichkeit. Sehr sanfte, freundliche, offene Energie. Liebe Freunde, ich liebe euch alle! Bis zum nächsten Mal! 

	Michael: Auf Wiedersehen! 
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	Mikhail Uralov ist ein Kontaktperson, ein Führer-Forscher an anomalen Orten, der Gründer und Direktor des spirituellen Zentrums „Co-Creators“; 

	Der Geist von Victor Korshunov ist ein Kontaktperson mit außerirdischen Zivilisationen und der spirituellen Welt. 
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	Hades (Pluto). Das Bild und Wesen des Todes 

	 https://blog.cassiopeia.center/aid-pluton-obraz-i-sushchnosti-smerti  

	Hades war das Bild des Todes. Das Bild des Todes erfuhr interessante Metamorphosen. Wie Sie sehen, war der Gott des Todes damals ein Mann. Und gegenwärtig ist die Personifizierung des Todesbildes eine Frau mit einer Sense. Das ist nicht alles Zufall. Es war einmal, sie war Ihre Baba Jaga. Doch zur Zeit der Entstehung der griechischen Mythologie war der Gott des Todes ein Mann. 

	Die Göttin des Todes ist diejenige, die den Tod schickt. Übrigens war der Todesgott bei den alten Indern ein Mann, Yama. 

	Warum gibt es einen solchen Unterschied? Denn als es auf der Erde noch ein Matriarchat gab, waren Männer zweitrangige Mitglieder der Gesellschaft. Daher wurde der Tod mit männlichen Zügen ausgestattet. Sie wagten nicht, sie als Frauennamen zu bezeichnen. Darüber hinaus glaubte man damals, dass es bei einer Frau keine Todeshypostase geben könne, wenn sie ein Kind gebiert, während ein Mann im Gegenteil tötet. Das ist natürlich. 

	Doch mit dem späteren Aufkommen des Patriarchats änderte sich alles. Und trotz der alten Geschichte begannen sie, das weibliche Bild als Göttin des Todes anzuerkennen, weil man begann, sowohl Geburt als auch Tod als Produkt des weiblichen Prinzips zu betrachten. In China wurde es durch das Konzept des Yin ausgedrückt. 

	Was ist das „Bild des Todes“? Wer steckt wirklich hinter ihm? Doch in Wirklichkeit ist es egal, wie die Menschen dieses Wesen des Todes nennen, ob es mit einer Sense dasteht oder die Form eines Skeletts hat. Tatsächlich existieren spirituelle Wesen des Todes tatsächlich. Davon gibt es viele. Die Wesenheiten des Todes gelten als Engelführer, die kommen, um die Seele zu holen und sie in die spirituelle Welt zu geleiten. 

	Sie ziehen mit einer Sense, sie mähen nicht das Gras. Dies ist das Instrument, mit dem der Faden des Lebens durchtrennt wird. Die Schutzengel sind also der Tod. 

	Früher war die Tatsache, dass der Tod mit einem Skelett dargestellt wurde, keineswegs beängstigend oder abwertend. Das Skelett sollte den Tod darstellen, nicht Engel. Denn man glaubte, dass dies die Menschen daran erinnerte, dass der Körper zu Staub und Skelett wird und dass der Mensch nichts mit in die Geistliche Welt nimmt und die materielle Welt einfach so verlässt, wie er gekommen ist, ohne irgendetwas. Er wird einfach sein Skelett zurücklassen. Es wurde als Symbol betrachtet und das ist alles. Er hatte nichts Beängstigendes an sich. 

	Zeitstempel: 47:20, Nr. 288 Mythen des antiken Griechenlands und Roms_Geschichte der Mythologie_Wer waren die antiken griechischen Götter_Die Legende von Kassiopeia. 

	MidgasKaus – Vertreter des Planeten Esler, Biologe, Psychologe, Spezialist für außerirdische Lebensformen; 

	Haraxes ist ein Vertreter des Planeten Burkhad, ein Geschichtslehrer. 
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	#701 Ortak-Zivilisation. Sternbild Schütze. Kommunikation mit Außerirdischen. 

	 https://blog.cassiopeia.center/civilizaciya-ortaka-sozvezdie-strelec-obshchenie  

	 https://rutube.ru/video/bebff2dd87130605408174d672ff244d/?t=0  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:10 Werbeinformationen von Maxim. 

	15:34 Vorstellung der Teilnehmer. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde. Ich grüße alle. Guten Tag allerseits. Heute ist laut Kalender der letzte Sommertag. Wir halten eine Konferenz mit Vertretern einer außerirdischen Zivilisation ab. Mein Name ist Irina Podzorova. Ich bin ein Kontaktmensch mit außerirdischen, feinstofflichen Zivilisationen und der spirituellen Welt. 

	Heute gibt es eine weitere Sendung mit einer Zivilisation, die in unserem Projekt bisher unbekannt war. Wir haben eine Reihe von Live-Übertragungen mit Zivilisationen, von denen wir noch nichts wussten. Also ich bin auch interessiert. Ich weiß nicht, worüber sie reden werden. Ich habe diese Zivilisation erst gestern kennengelernt. Bin im Astralraum zu ihrem Planeten geflogen. Es wird wahrscheinlich interessante Antworten geben. 

	Ich grüße MidgasKaus. Er hat sich zur Teilnahme entschlossen, weil er mein Vorgesetzter ist. Mid wird dabei helfen, Kontakt mit den Arten von Lebewesen herzustellen, mit denen ich noch nicht kommuniziert habe. Ebenfalls hier anwesend ist LiShioni vom Planeten Shimor, die auch die Kuratorin unseres Projekts ist. Und zwei Vertreter des Planeten Ortaka (in der Sprache Daraal). Sie geben mir Informationen in der Daral-Sprache. Ein Vertreter wird Eidshi genannt. 

	Maxim: Ich kann „Agee“ hören. 

	Irina: Eidschi. Zweites Orn. Jetzt werde ich es erklären. Da ich ihre Sprache nicht kenne, wird sie als Russisch wahrgenommen. Sie klingen anders. Sie sagten, dass man sie so ansprechen könne. 

	Maxim: Ich grüße MidgasKaus, LiShioni, Eidshi und Orna. 

	Irina: Ornu. Lass es sein. 

	Maxim: Ja, Ornu. Weil der Name dekliniert ist. 

	Irina: Weil sie eine Frau ist. Orna ist eine Frau. Eidshi ist ein Mann. Eidshi ist Spezialist für Astronavigation, Astronomie und die Erforschung des Weltraums in der Nähe ihres Planeten. Und Orna ist Psychologin, Xenopsychologin, die außerirdische Rassen erforscht. Sie ist Meads Kollegin. 

	Maxim: Orna, kennst du Mead? 

	Irina (Orna): Wir kannten uns vorher nicht. Wir trafen uns an der Basis des Cassiopeia-Projekts. Er hat mir bereits viel über Ihr Projekt erzählt. 

	Maxim: Ja, wir haben ein interessantes Projekt auf einem interessanten Planeten. Ich bin sicher, dass auch Sie großes Interesse daran haben werden, die Bewohner dieses Planeten mit all ihren Reizen kennenzulernen. 

	Irina (Orna): Danke. Darüber hinaus möchten wir auch Sie kennenlernen, da wir über Ihren Planeten nicht so viel wissen wie über die Planeten Ihrer Schöpfer. Natürlich haben uns unsere Schöpfer vom Planeten Disaru davon erzählt. Aber mehr über meinen Planeten. Und über Ihren, als den Planeten ihrer Vorfahren. 

	26:26 Ortak-Bewohner als Hybriden. 

	Maxim: Was bedeutet „Planet der Schöpfer“? Sie sind also Hybriden und wurden erschaffen? 

	Irina (Orna): Ja, wir sind auch Hybriden. 

	Maxim: Und wessen Hybriden mit wem? 

	Irina (Orna): Hybriden vom Planeten Disaru. 

	Maxim: Dies sind unsere Vorfahren, ähnlich wie wir Erdenbewohner, die vor 12.000 Jahren auf einen anderen Planeten umgesiedelt wurden. 

	Irina: Disaru. Ich werde es Ihnen sagen (falls jemand zum ersten Mal dabei ist). Dabei handelt es sich hauptsächlich um Bewohner des Planeten Venus, deren Zivilisation vor 12.000 Jahren aufgrund eines Krieges auf den Planeten Disaru umgesiedelt wurde. Die Bewohner der Venus wurden bereits 200.000 Jahre vor dem Krieg vom Planeten Erde umgesiedelt. Wir haben fast die gleiche Genetik. Denn anders als bei den Erdbewohnern wurde ihre Genetik nach dem Krieg nicht verändert. Das heißt, sie haben es so gelassen, wie es war (35 % Burkhad-Gene und 15 % Tumesout-Gene), aber sie haben uns verändert. Ansonsten gelten sie in Bezug auf genetischen Typ und Energie als den Erdbewohnern am nächsten. Sie haben auch sieben Chakren. Ich meine Disaru. Ortaka, mit wem bist du Hybrid? 

	(Orna): Wir sind eine Zivilisation aus Hybriden: Humanoiden vom Planeten Disaru und einheimischen Insekten (zeigt ein Bild eines großen Insekts, ähnlich einer Libelle vom Planeten Ortaka). Sehr groß. Etwa fünf Meter lang. Aber es ist unvernünftig. Es ist ein Insekt, aber es hat eine tierische Seele. Physiologisch ein Insekt, vom Verhalten her jedoch eher ein Tier. 

	Maxim: Gibt es diese Tiere noch auf ihrem Planeten? 

	Irina (Orna): Ja, die gibt es. Sie haben ihren eigenen Lebensraum. 

	Maxim: Leben die Tiere, von denen Sie gekreuzt wurden, in ihrem natürlichen Lebensraum auf Ihrem Planeten? 

	Irina (Orna): Ja. Sie haben ihren eigenen Lebensraum. Wir können sagen, es ist die tropische Zone unseres Planeten. 

	Maxim: Und was denkst du über sie? Wie nehmen Sie Kontakt mit ihnen auf? Vielleicht kannst du ihnen irgendwie helfen? 

	Irina (Orna): Wir helfen ihnen, sich an ihre Umgebung anzupassen, genau wie andere Tiere. Das heißt, dort sind Tierseelen verkörpert. Sie sind unvernünftig. 

	Maxim: Ich verstehe. Handelt es sich um ein Tier, erschaffen die Seelen der Tiere, wie auch unsere, feinstoffliche Zivilisationen. 

	Irina (Orna): Ja, natürlich. 

	Maxim: Bei dir ist es genau dasselbe. Diese Tiere werden von feinstofflichen Wesen erschaffen. 

	Irina (Orna): Ja. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, stehen Sie in ständigem Kontakt mit Ihren Schöpfern vom Planeten Disaru? 

	Irina (Orna): Natürlich. 

	29:55 Galaktische Neuigkeiten. 

	Maxim: Galaktische Neuigkeiten. Ich möchte Eidshi oder Orna bitten, mir vom letzten sehr interessanten Ereignis großen Ausmaßes zu erzählen, das auf Ihrem Planeten stattgefunden hat, oder von einer Entdeckung, die auf Ihrem Planeten gemacht wurde. Wir brauchen galaktische Neuigkeiten von Ihrem Planeten. 

	Irina (Eidshi, Orna): Von unserem Planeten ... Die Neuigkeit für unseren Planeten ist, dass unter einem unserer Kontinente vor etwa zwei Monaten der Bau einer unterirdischen Stadt abgeschlossen wurde, die etwa fünf Millionen Menschen beherbergen wird. 

	Maxim: Bau einer unterirdischen Stadt? 

	Irina (Eidshi, Orna): Es geht ungefähr zwei Kilometer tief (jetzt werden zwei Kilometer Tiefe angezeigt). Wir haben oberirdische Gebäude und unterirdische Städte. Dies ist einer der größten (zeigt seinen Bau als Neuigkeit). Und was die galaktische Skala betrifft: Dies sind Neuigkeiten, die nicht unseren Planeten, sondern die Galaxie betreffen. Es hängt mit der Technologie zusammen. Vor kurzem wurde überall ein neuer Typ von Weltraumtaxi vorgestellt (mir wird jetzt ein Bild gezeigt, das man als kleine fliegende Untertasse bezeichnen könnte, ähnlich einem Taxi). 

	Was ist daran neu? Tatsache ist, dass, wenn ein Kunde den Weltraumtaxi-Dienst anruft, das Taxi in einer bestimmten Straße ankommt (derzeit wird ein kleiner Weltraumbahnhof angezeigt). Wenn ein Humanoid aussteigt, um in ein Taxi einzusteigen, wird ihm mit Lichtsignalen gezeigt, wohin er genau fahren soll (mir ist jetzt klar, dass es sich um ein neues Transportmittel handelt. Für mich ist es jetzt schwierig, die Bilder zu verstehen, da ich diese Taxis nicht benutze). 

	32:47 Der Planet der Ortakianer und ihrer Zivilisation. 

	Maxim: Ich verstehe. Sagen Sie mir bitte, wie Sie aussehen, wenn es „ein Insekt und ein Mensch“ ist? Wie groß sind Sie, welche Augen und Lippen haben Sie? Sind da Haare? 

	Irina: Jetzt spricht MidgasKaus. Sie antworten ihm: „Ja. Das sind Neuigkeiten für Ihren Planeten.“ Ihr Gespräch über die Neuigkeiten geht weiter. Burkhad ist auch für seine unterirdischen Städte bekannt, wie zum Beispiel die auf dem Planeten Ortaka. 

	Maxim: Warum entwickeln Sie keine oberirdischen Städte, sondern gehen Sie in den Untergrund? Wozu war das nötig? 

	Irina: Damit es möglich wäre, den Raum mit neuen intelligenten Humanoiden zu füllen. Wir haben eine lange Lebensspanne, aber jeder möchte neue Geister inkarnieren lassen. 

	Maxim: Wie hoch ist die Bevölkerungszahl Ihres Planeten? 

	Irina (Eidshi, Orna): Etwas mehr als 23 Milliarden auf Ortak. Und da es nur geringfügig größer ist als die Erde und wir Ozeane haben, ist das für uns eine Menge. 

	Maxim: Hast du einen großen Ozean? 

	Irina (Eidshi, Orna): Es nimmt fast die gleiche Fläche ein wie Ihres. Das heißt, drei Viertel des Planeten. Sein Durchmesser beträgt etwas mehr als 16.000 Kilometer. 

	Maxim: Ich verstehe. Sind Sie bereits Mitglied der Interstellaren Union und nutzen deren Technologien? 

	Irina (Eidshi, Orna): Ja, natürlich. Wir betraten das MS, als auf Ihrem Planeten das Jahr 1922 war. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, wann wurden Sie als Hybriden erschaffen? Wie viele Jahre ist es nach unserem irdischen Kalender her? 

	Irina (Eidshi, Orna): Wenn wir das Jahr Null als Beginn Ihrer Ära annehmen, müssen wir von da an 211 Jahre zählen. 211 v. Chr. Drittes Jahrhundert v. Chr. 

	Maxim: Sind Sie bereits seit drei Jahrhunderten Mitglied der Interstellaren Union? 

	Irina (Eidshi, Orna): Wir haben den Weg der Integration mit der Interstellaren Union eingeschlagen. Sie versuchten nicht, sich von ihm abzuschotten. Wir haben keine philosophischen Systeme und religiösen Dogmen geschaffen, die uns vor der Kommunikation mit der gesamten Galaxie schützen könnten. 

	Maxim: Glauben Sie, dass wir uns durch den Weg, den wir eingeschlagen haben, von der Galaxie abgeschirmt haben? 

	Irina (Eidshi, Orna): Natürlich haben Sie sich von der Galaxie abgeschottet. Das wird uns in der Schule beigebracht. Die Erde ist der Planet, auf dem die von der Interstellaren Union geschaffenen Hybriden existieren. Sie verfolgten jedoch ihren eigenen Entwicklungsweg und wollten der Interstellaren Union nicht beitreten. Ihre Regierungseliten haben beschlossen, den Planeten nach ihren eigenen Gesetzen zu regieren, obwohl sie sich der Gesetze der Interstellaren Union durchaus bewusst sind. 

	Maxim: Wie interessant. Wird dir das in der Schule beigebracht? 

	Irina (Eidshi, Orna): Ja. 

	Maxim: Sehr interessant. In Ihrer Schule lernen Sie Dinge, die Sie uns nicht sagen. 

	36:49 Auftritt der Ortakianer. 

	Irina: Interessant. Lassen Sie sie das Aussehen beschreiben. 

	Maxim: Natürlich. 

	Irina (Eidshi, Orna): Wir werden es Irina erzählen und zeigen. Wir sehen aus wie die Bewohner des Planeten Disaru. Das heißt, sie sind Ihnen sehr ähnlich. Der Unterschied besteht darin, dass wir 14 % der Gene libellenartiger Insekten besitzen, die einen anderen Körperbau bestimmen, und daher ein aktiviertes Flügelwachstum aufweisen. Wie Ihre irdischen Libellen, nur größer. 

	Maxim: Hast du Flügel? 

	Irina (Eidshi, Orna): Ja. Wir sehen aus wie Sie. Nur auf unserem Rücken haben wir vier transparente Flügel, die sich zusammenfalten lassen (er zeigt: Sie falten sich in der Mitte und ragen etwas über den Kopf hinaus, und dann klappen sie auseinander). 

	Maxim: Was meinst du mit „aussehen wie…“? 

	Irina: Nicht wie eine Libelle, sondern wie eine Fledermaus. Fledermäuse haben Flügel, die sich so zusammenfalten lassen, dass sie sich so zusammenrollen können. Die Flügel ähneln denen von Libellen. 

	Maxim: Wie viele Arme und Beine? 

	Irina (Eidshi, Orna): Wie geht es dir? Nur zusätzliche Flügel auf der Rückseite. Es sind nicht zwei, sondern vier. Zwei links, zwei rechts. 

	Maxim: Welche Form hat der Schädel? 

	Irina (Eidshi, Orna): Das Gleiche wie bei dir und bei Disaru. Nur beträgt unsere Körpergröße, wie auf der Erde, 170 bis 200 Zentimeter. Hautfarbe... (sie sehen aus wie Menschen, nur mit Libellenflügeln. Ich sehe die gleiche Struktur: fünf Finger an Händen und Füßen, der gleiche Kopf. Augen etwas näher an den Schläfen, verschobene ovale Form, schmal. Farbe blau, hellblau oder violett. Man sieht Haare, nur Wimpern und Augenbrauen sehe ich nicht). 

	Maxim: Gibt es Schüler? 

	Irina: Zeig mir deine Augen (ich werde jetzt das Bild vermitteln...). Ich sehe, dass die Augen aus Fragmenten bestehen, wie die von Libellen, und das Gesicht ist dasselbe. Sie blinzeln nicht wie wir und sie schließen ihre Augen nicht. Ich sehe ein Bild, auf dem sie keine Augenlider haben. 

	Maxim: Sehr interessant. Benutzt du Flügel? Kannst du fliegen? 

	Irina (Eidshi, Orna): Ja, das können wir. Mit einer Geschwindigkeit von nicht mehr als 15–20 km/h. Dies ist die Höchstgeschwindigkeit. Wir können nur in den unteren Schichten der Atmosphäre fliegen. Dort, wo genügend Sauerstoff vorhanden ist. Wir brauchen viel Sauerstoff. Wir können nicht länger als drei oder vier Stunden ohne Pause fliegen. Nur trainierte (er demonstriert einen Gleitflug wie ein Drachenflieger). 

	40:50 Transport nach Ortaca. 

	Maxim: Wow. Welche Verkehrsmittel nutzen Sie für die Fortbewegung? 

	Irina (Eidshi, Orna): Das Gleiche wie in der Interstellaren Union. Wir wurden mit allen Technologien ausgestattet. Hier wurde von interstellaren Taxis gesprochen, aber es gibt auch solche auf Planeten: kleine Flugscheiben, die von Autopiloten gesteuert werden. In diese Scheiben ist ein Computer eingebaut, der das Fahren für Ihren Fahrer übernimmt. Wir rufen ein Taxi, wenn wir irgendwohin müssen. Individualverkehr existiert und wird gekauft, aber selten. 

	Zur Frage: „Warum brauchen Sie ein Taxi, wenn Sie fliegen können?“ Mir wurde klar, dass dies ihre körperliche Anstrengung war. Der Transport ist schneller und sie ruhen sich dort aus. Wir können laufen. Aber wir haben Autos. 

	Maxim: Ja. Wir können laufen, aber wir benutzen Taxis. 

	Irina: Ja. Wir können 20 Kilometer laufen. Aber wer wird das tun, wenn wir Taxis haben? 

	„Im Taxi ist der Fahrer ein Computer.“ (Sie zeigen, dass es nicht einmal einen Roboter gibt, der sitzt und seine Hände am Lenkrad hält; ein Computer in Form eines Bildschirms). 

	Wir verfügen auch über (in einigen Fabriken der Interstellaren Union, nicht auf unserem Planeten hergestellte) Transportmittel auf Rädern. Plötzlich möchte jemand um den Planeten fahren. Dies ist eine Sonderanfertigung. Außerdem steht Ihnen ein Rechner zur Verfügung, auf dem Sie das Programm installieren und schon läuft es. Das heißt, es gibt auf dem Planeten keine kontrollierten Maschinen. 

	42:58 Über Kontakte mit Erdlingen. Lebensdauer. 

	Maxim: Wir haben eine klare Verbindung: Es war einmal in historischen Chroniken, da gab es den Begriff „Elf“. 

	Irina: Sie waren klein, und diese hier sind so groß wie wir. 

	Maxim: Sagen Sie mir, nehmen Sie Kontakt mit Erdlingen auf? Haben Sie Stützpunkte auf unserem Planeten? 

	Irina (Eidshi, Orna): Nein. Wir haben keine Stützpunkte. Wir kommen als Touristen zu Ihnen. Wir können auch zu den Disaru-Basen fliegen, da sie unsere Schöpfer und Wächter sind, die uns beim Beitritt zur Interstellaren Union geholfen haben. Sie haben sich zunächst um uns gekümmert und uns bei der Eingewöhnung geholfen. Sie tun dies weiterhin, seit wir vor etwas mehr als hundert Jahren in das MS eingetreten sind. Für uns ist das ein kurzer Zeitraum, da unsere Lebenserwartung im Durchschnitt zwischen 900 und 3000 Jahren liegt. 

	Maxim: Nach unseren irdischen Maßstäben? 

	Irina (Eidshi, Orna): Ja. Wir haben ein Jahr, etwas weniger. 

	Maxim: Sie haben weniger als ein Jahr. Und die Lebensspanne beträgt 900 bis 3000 Jahre? 

	Irina (Eidshi, Orna): Ja. 

	Maxim: Ich weiß, dass Insektoiden ein Gruppenbewusstsein haben. Und du? Nehmen Sie sich selbst als eine ganze Einheit wahr oder besteht zwischen Ihnen eine Art energetische innere Verbindung? 

	Irina (Eidshi, Orna): Wir sind uns unserer selbst als individuelle Persönlichkeiten voll bewusst, da wir mehr anthropomorphe Gene haben als Insekten. 14 % der Gene stammen von Libellen, die restlichen 86 % sind Disaru-Gene. 

	44:40 Der Zweck der Schaffung von Hybriden. Ihre Fähigkeiten. 

	Maxim: Wurde Ihnen gesagt, warum genau dieses Experiment durchgeführt wurde und warum Ihre Hybriden geschaffen wurden? Was ist der Zweck, die Bedeutung der Schaffung Ihrer Hybriden? 

	Irina (Eidshi, Orna): Natürlich, das haben sie uns gesagt. Das ist alles, was uns in der Schule beigebracht wurde. Der Zweck der Schaffung unserer Hybriden. Die Wissenschaftler, die sich mit dieser Frage beschäftigten, waren von dem Traum inspiriert, dass ein Mensch, ein Vertreter des Planeten Disaru, in der Lage sein würde, selbstständig zu fliegen. Sie flogen gern im Astralraum. Sie beschlossen, Kreaturen zu erschaffen, die physisch fliegen konnten. Dies war das biologische Projekt. Die drei Biologen vom Planeten Disaru, die dieses Projekt ins Leben gerufen haben, werden hier als Helden verehrt. Wir haben Denkmäler und die Straßen, in denen wir leben, sind benannt. In besiedelten Gebieten werden Plätze nach ihnen oder sogar nach ihren Kindern benannt. 

	Maxim: Wow! Erzählen Sie uns von Ihren Superkräften? Hellsehen, Hellhören, Hellwissen? Vielleicht können Sie Gedanken lesen oder aus der Ferne Ideen vorschlagen. Welche Superkräfte hat Ihre Zivilisation? Und gibt es sie? 

	Irina: Sie haben kurz nachgedacht. Sie verarbeiten die Informationen. Was nennst du "super"? 

	Maxim: Ja, ich verstehe, dass die Frage schwierig für Sie ist. Du bist, wer du bist. Können Sie Gedanken lesen? 

	Irina (Eidshi, Orna): Was bedeutet „lesen“? 

	Maxim: Energie und Informationen von einem anderen Wesen wie Ihnen spüren oder lesen? 

	Irina (Eidshi, Orna): Jeder hat Empathie. Oder wovon redest du? 

	Maxim: Ich weiß es nicht. Vielleicht ... Gibt es Feuer auf dem Planeten? 

	Irina (Eidshi, Orna): Natürlich. 

	Maxim: Kann man im Geiste ein Feuer entfachen? 

	Irina (Eidshi, Orna): Wenn jemand Pyrokinese erlernen möchte, kann dies durch die Kontrolle des Elements Feuer geschehen. Haben Sie keine Leute, die das untersuchen? 

	Maxim: Solche Leute zeigt man nicht im Fernsehen. Vielleicht sind sie das. 

	Irina (Eidshi, Orna): Es gibt Psychotechniken, die dabei helfen können, dies zu erreichen. Beispielsweise die Konzentration des ätherischen Elements Feuer an einem Ort. Dies erfordert jedoch eine Umstrukturierung des Ätherfeldes, des gesamten Chakrensystems. Auf körperlicher Ebene sind einige Veränderungen im Gehirn erforderlich. Damit sich das Element Feuer durch einen bestimmten Menschen manifestieren und etwas entzünden kann, müssen Sie Ihren Körper und Ihre ätherische Struktur so verändern, dass das Feuer dem Menschen und seinen inneren Organen keinen Schaden zufügt. 

	Maxim: Sehr interessant. Gibt es bei Ihnen spezielle Schulen, an denen das gelehrt wird? 

	Irina (Eidshi): Ich würde sie nicht Schulen nennen. Es gibt spezielle, ich werde jetzt ein Analogon finden … Haben Sie eine Hobbygruppe, in der Betriebswirtschaft studiert wird? 

	Maxim: Natürlich. 

	Irina (Eidshi): Gibt es bei Ihnen einen Club, in dem man lernt, wie man richtig kocht? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (Eidshi): Es gibt viele ähnliche Kreise auf unserem Planeten und in der Interstellaren Union zu verschiedenen Themen. Wenn Interesse an der Kommunikation mit Plasmoiden des Feuerelements besteht, wird dies dort natürlich untersucht. Aber es stellt sich die Frage nach den Zielen. Warum sollte man etwas selbst in Brand setzen, wenn es andere Möglichkeiten gibt, Feuer zu legen? 

	Maxim: Nur für den Fall, habe ich gefragt, ob Sie über Superkräfte verfügen, um die Energien der Elemente Wasser, Luft, Feuer zu nutzen und zu kontrollieren? 

	Irina (Eidshi): Wir nennen das nicht Management. Jetzt werde ich es erklären. Wir sind physische Wesen. Seid ihr physische Wesen? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (Eidshi): Sie kontrollieren physische Energien. Sie können beispielsweise Wasser nehmen und an einen anderen Ort bringen oder irgendwo ein Feuer anzünden. Und die ätherischen Energien werden von anderen Entitäten kontrolliert, die Plasmoide genannt werden. Daher ist die Kontrolle der ätherischen Elemente durch physische Wesen nur durch Vereinbarung und im Bündnis mit plasmoiden Zivilisationen möglich. Dies ist ihr Verantwortungsbereich. 

	49:58 Aussehen und Wesen der Ortakianer. 

	Maxim: Ich verstehe. Die Leute fragen mich, wie ich mich fortpflanze? 

	Irina (Eidshi): Genau das Gleiche wie du. 

	Maxim: Direkter sexueller Kontakt? 

	Irina: Ja. Von Disaru behielten sie die gleiche Fortpflanzung durch sexuellen Kontakt wie Menschen. Was hast du gegen Libellen? 

	(Eidshi): Von Libellen haben wir eine leicht erhöhte Lebenserwartung, Flügelwachstum und -struktur. Besonderer Skelettaufbau (zeigt, dass sie dem Menschen ähneln, aber „dünnknochiger“ sind). Sie haben einen „breiten“ Knochen, aber haben Sie vielleicht schon Menschen mit dünnen Armen und Beinen gesehen? Und egal, wie viel Sie ihm zu fressen geben, er bleibt derselbe. Haben Sie jemanden mit einem solchen Körpertyp gesehen? 

	Maxim: Ja. Es gibt einige. 

	Irina: Werden sie „Astheniker“ genannt? Einem solchen Menschen wird kein Fleisch wachsen, weil dies nicht seiner Natur entspricht. Das tun sie auch. Sie sind sehr dünn. Ihre Dünnheit beruht auf dünnen Knochen (ich sehe lange Beine und Arme, fünf Finger. Die Hautfarbe ist hellbraun, wie Kaffee mit Milch). 

	Maxim: Sehr interessant. Ich habe mir die Zeichnung und das Bild angesehen. 

	Irina: Der da gezeichnete sieht eher aus wie ein Tashigan. Sie haben mehr Leute. Und die Augen sind nicht schwarz. 

	Maxim: Das heißt, das Bild, das unsere Designer gemacht haben, ist ein wenig inkonsistent. 

	Irina: Es muss erneuert werden, da es eher ein Tashigan ist. 

	Maxim: Ich habe mir das Bild auch angesehen. Sieht eher aus wie eine Libelle als wie ein Mensch. 

	Irina: Es hat Augen wie die des Tashigan, schwarz und einen birnenförmigen Kopf. Und ihr Kopf ist oval. 

	Maxim: Wie unseres. Das habe ich schon gehört. Ich hoffe, dass wir das Bild vorerst nicht neu machen müssen, denn es ist auch interessant. Vielleicht ist dies das Bild, das sich bei umgekehrter Genanzahl ergeben hat. Sieht eher aus wie eine Libelle. 

	Irina (Eidshi, Orna): Ja, Irina hat es uns gestern gezeigt, als wir zu ihr kamen. Wir reisten mit ihr zu unserem Planeten, um sie in der Astralwelt zu zeigen. Wir möchten es in der physischen Welt zeigen. Natürlich freuen wir uns darauf, Ihren physischen Kontaktpersonen einen Besuch in der Galaxie zu ermöglichen. Wir hoffen, dass eine solche Entscheidung bald getroffen wird. Die Verhandlungen laufen bereits. Und wir hoffen, dass die Kommission der Interstellaren Union allen fortschrittlich denkenden Wissenschaftlern der Galaxis entgegenkommt, die den Kontakt mit Erdbewohnern auf physischer Ebene fortsetzen möchten. 

	Maxim: Wie viele Kinder kann man im Laufe seines Lebens bekommen? 

	Irina (Eidshi, Orna): Die Dauer unserer Schwangerschaft wird durch nichts begrenzt, außer durch den Wunsch der Eltern und den Wunsch der Geister der Kinder, durch uns auf die Welt zu kommen. Mit zwölf oder dreizehn Jahren werden wir geschlechtsreif. 

	Maxim: Wow! 

	Irina (Eidshi, Orna): Wir können bis ins hohe Alter, also 900 Jahre, geschlechtsreif sein. Wir haben keine Wechseljahre. Wir haben unser Hormonsystem schon lange so eingestellt, dass es im Alter genauso funktioniert wie in der Jugend. Es ist nicht schwierig. Das können Sie auch tun. 

	Maxim: Wenn wir der Interstellaren Union beitreten. 

	Irina (Eidshi, Orna): Sie können dies sogar mit den Mitteln tun, die Ihnen jetzt zur Verfügung stehen. Dafür ist es jedoch notwendig, den Körper mit den richtigen Nährstoffen zu versorgen und neben der richtigen Bewegung auch Energie und Meditationsübungen zu machen. Es ist notwendig, alles aus Ihrem Leben zu entfernen, was Blockaden verursacht. 

	Maxim: Um wie viel können wir Ihrer Meinung nach unser Leben verlängern? 

	Irina (Eidshi, Orna): Gemäß dem genetischen Programm, das nach dem Krieg vor 12.000 Jahren in den Körper der Menschen eingebettet wurde, beträgt Ihre durchschnittliche Lebenserwartung (gemäß Ihrem genetischen Potenzial) … Verstehen Sie, was genetisches Potenzial ist? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (Eidshi, Orna): Je nach dem in Ihnen verankerten genetischen Potenzial zwischen 140 und 220 Jahren. 

	Maxim: Ich verstehe. Das heißt, wir haben die Möglichkeit, bis zu 220 Jahre alt zu werden, wenn wir unsere Ernährung, unsere Bewegung, unsere Schlafgewohnheiten anpassen und mit den Bausteinen arbeiten. 

	Irina (Eidshi, Orna): Es ist wichtig zu verstehen, ob Sie selbst einen solchen Zeitraum wählen. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, können Sie und ich (wenn einer unserer Männer Orna plötzlich mag) gemeinsam Nachkommen haben? 

	Irina (Eidshi, Orna): Nein. Es kann zu sexuellem Kontakt kommen. Aber es wird keine Nachkommen geben, weil uns ein Insektengen hinzugefügt wurde, das die Sekretion von Proteinen stimuliert, die mit den Membranen unserer Zellen nicht kompatibel sind. Daher wird es ohne besondere Maßnahmen nicht zu einer Empfängnis kommen. Natürlich ist eine Kreuzung möglich, aber sie wird nicht auf natürliche Weise geschehen. 

	50:12 Über die Namen der Planeten. Standort von Arling oder Ortaki. 

	Maxim: Ich verstehe. Ich möchte fragen. Wie heißt Ihre Zivilisation? 

	Irina (Eidshi, Orna): Arling. 

	Maxim: Und wie wird es in unsere Sprache übersetzt? 

	Irina (Eidshi, Orna): Als wir erschaffen wurden, nahmen wir die Sprache des Planeten Disaru an. Aber da wir schon so lange auf unserem Planeten leben, haben wir unseren eigenen Dialekt entwickelt. Das Wort „arl“ bedeutet in Ihrer Sprache „Diamant“. Das heißt, der „Diamantenplanet“. Wir haben viele Diamantvorkommen und es gibt sogar einzelne Gebirgssysteme, die aus diesem Mineral bestehen. Kohlenstoff in einer speziellen allotropen Modifikation. 

	Maxim: Liebe Freunde! Sie wissen, dass der Planet Ortaka in den „Almanach der außerirdischen Zivilisationen“ aufgenommen wird. Der erste Band des Almanachs liegt bereits in der Redaktion. Bald werden Sie ihn mit Zeichnungen und Farbgemälden sehen. Unsere Illustratoren arbeiten mit künstlicher Intelligenz und stellen die Zivilisationen dar, die Irina beschreibt. Meiner Meinung nach wurden 37 der 118 Zivilisationen des ersten Bandes bereits beschrieben. 

	Irina: 35. Im ersten Teil. 

	Maxim: 35 im ersten Teil. 

	Irina: Das Drucken aller Bilder dauert eine Weile. 

	Maxime: Nicht nur Zeit, sondern auch sehr gutes Geld. 

	Irina: Ich weiß, dass wir nicht auf Kosten des Verlags drucken. 

	Maxim: Ja. Der Druck erfolgt auf eigene Kosten. Auf Kosten des Einzelunternehmers Rusan Maksim Sergeevich. 

	Irina: Allerdings ist es teuer, Bücher zu drucken. 

	Maxim: Bücher zu drucken ist wirklich sehr teuer. Ich hätte nicht gedacht, dass der Druck von tausend Büchern mehr als eine Million Rubel kosten könnte. Also, Leute, ihr könnt helfen. Kaufen Sie Produkte, damit wir das Geld zum Drucken verwenden können. 

	„Ortaka“ ist der Name Ihres Planeten in der Interstellaren Union? 

	Irina (Eidshi, Orna): Ja. In der Daraal-Sprache. Im MS gibt es eine Regel: Die Zivilisation, mit der der Kontaktierte zuerst Kontakt aufnahm, gilt als sein Hauptkurator. Für Irina ist es Daraal. Gemäß den Regeln des MS werden alle Planetennamen in der Sprache der „ersten“ Zivilisation angegeben, da es sonst zu Verwirrung und vielen Fehlern im Vokabular kommt. 

	Maxim: Ich verstehe. In welcher Konstellation befindest Du Dich? 

	Irina (Eidshi, Orna): Schütze. 

	Maxim: Wie weit ist Ihr Planet von unserer Erde entfernt? 

	Irina (Eidshi, Orna): 223 Lichtjahre. 

	Maxim: 223. Nicht so weit. 

	Irina (Eidshi, Orna): Ja. Der Planet Daraal beispielsweise liegt 150 Lichtjahre entfernt im Sternbild Kassiopeia. Wir haben zugesehen. Irina hatte eine Frage an uns: „Wo ist unser Stern?“ Ich antworte so: Wir haben uns Sternenkarten angeschaut. Wir benötigen den genauen Standort unseres Sterns an Ihrem irdischen Himmel mit der Nummer, die in Ihrem Katalog vermerkt ist. Wir können es nur sagen, wenn wir Ihre detaillierten Sternenkarten durch ihre Augen betrachten. Anhand unserer Sternenkarten und der Daten Ihrer Astronavigatoren kann ich sagen, dass sich unser Stern zwischen den Sternen ι (Iota) und θ1 (Theta1) im Sternbild Schütze befindet. 

	54:36 Skepsis irdischer Wissenschaftler gegenüber Kontakten. 

	Maxim: Oh, wie interessant. Ja, übrigens, Leute, ich möchte euch noch einmal daran erinnern, dass Irina unsere einzige Kontaktperson ist, die technische Informationen übermitteln kann. Und egal, wie sehr man uns in wissenschaftlichen Kreisen kritisiert, egal, für wen man uns hält. Auch wenn es keine Beweise dafür gibt, dass sie uns nicht vertrauen, lasse ich mir die Gelegenheit nicht entgehen, eine wissenschaftliche Konferenz mit Wissenschaftlern abzuhalten: Astrobiologen, Physikern, Psychologen, die unseren außerirdischen Zivilisationen direkte Fragen stellen können. Es gibt so eine Idee. 

	Irina: Ich habe ein wenig in Chats kommuniziert, auch in denen, die nicht zu Cassiopeia gehören. In Foren, auch mit Leuten, die behaupteten, in der Wissenschaft tätig zu sein. Wir haben über Außerirdische gesprochen. Ich möchte Folgendes sagen. Wenn Wissenschaftler anfangen, sich dafür zu interessieren und man ihnen erklärt, warum man keine Beweise vorlegt (sprechen wir von Kontakten?), sollte man die Frage stellen: „Warum nehmen außerirdische Zivilisationen, wenn sie auf der Erde existieren und über Stützpunkte verfügen, keinen offenen Kontakt auf?“ 

	Sie haben vor allem Fragen zum offenen Kontakt. Warum kommunizieren sie durch einen Kontaktpartner? Wenn sie intelligente Wesen sind und mit uns kommunizieren wollen, wozu brauchen sie dann Vermittler? Das sind die Fragen der Wissenschaftler. 

	Ich habe in diesen Chat-Gesprächen die Position der Interstellar Union erklärt und dass es nicht ihr Ziel ist, unsere Zivilisation zu beeinflussen. Wenn sie offen auftreten, haben wir die Wahl: der Interstellaren Union beizutreten oder uns zu weigern. Es wird einen Konflikt geben. Und durch die Kontaktpersonen zwingen sie niemanden zum Glauben. Sie geben lediglich Informationen weiter. Und jeder Mensch entscheidet für sich selbst. Subtile Offenlegung von Informationen. Und offener Kontakt ist bereits eine Einmischung in unsere Angelegenheiten. Ich habe versucht, es ihnen zu erklären, aber nicht jeder versteht es. Mir ist das klar, ihnen jedoch nicht. 

	57:32 Über Chakren, Schlaf und Kleidung der Ortakianer. 

	Maxim: Viele Leute verstehen das nicht. Wir haben einen sehr interessanten Planeten mit einer Vorstellung davon, wie alles aufgebaut sein sollte. Sagen Sie mir bitte, wie viele Chakren Sie haben? 

	Irina (Eidshi, Orna): Also sieben. 

	Maxim: Also sieben? 

	Irina (Eidshi, Orna): Die Einführung von Insektengenen in unsere DNA hatte keinen Einfluss auf die Anzahl der Chakren. 

	Maxim: Wie schläfst du? Stören Sie die Flügel? Schlafen Sie im Stehen oder im Liegen? 

	Irina (Eidshi, Orna): Sie sind auf besondere Weise gefaltet und dienen als Stütze für den Rücken (sie zeigen, wie man sich auf ein Kissen legt). 

	Maxim: Auf dem Rücken, auf den Flügeln? Habe ich das richtig verstanden? 

	Irina (Eidshi, Orna): Ja. Sie erheben sich und falten sich. Und sie stützen sich so darauf. Wenn Sie auf dem Rücken schlafen. Sie können in jeder Körperposition schlafen. 

	Maxim: Trägst du Kleidung? 

	Irina (Eidshi, Orna): Ja. Wir haben eine große Auswahl an Kleidung für Männer und Frauen. Hier können wir über individuelle Vorlieben sprechen. Wir haben sie vom Volk von Disaru übernommen. Die Kleidung ist so geschnitten, dass sie zu unserer Körperform passt und berücksichtigt, dass wir Flügel haben. 

	59:16 Das Gottes- und Liebeskonzept der Ortakianer. 

	Maxim: Was ist Gott für Sie? 

	Irina (Eidshi, Orna): Was meinst du mit „was ist es“? 

	Maxim: Wie stellst du dir Gott vor? Wer ist das? 

	Irina (Eidshi, Orna): Gott ist die Quelle von allem. Die Quelle des gesamten Universums. Die Quelle, die absolute Intelligenz, absolutes Liebesgefühl und absolutes Glück besitzt. Ein immaterielles Wesen. 

	Was ist „immateriell“? Es gibt keine Veränderung in Ihm. Es liegt außerhalb der Zeit, auf der höchsten Ebene der immateriellen Welt, die ihr spirituell nennt. 

	Wir nennen es „immateriell“. 

	Aufgrund der Tatsache, dass Er die Quelle ist, sieht Er alle möglichen Entwicklungen in allen Welten. Er ist allwissend. Er hat Bewusstsein, Gedächtnis, Intelligenz und ein spirituelles Herz. 

	Er hat Gefühle und Wünsche. Nur bei Ihm ist alles anders geregelt. Er verfügt über eine reichere Sinneswelt und eine Welt der Wünsche als jeder andere Geist, da er die Quelle von uns allen ist. Wenn Sie einen Menschen, einen Erzengel und Gott vergleichen, ist das dasselbe, als würden Sie einen Lichtstrahl mit der Sonne vergleichen. 

	Maxim: Was ist Ihr stärkstes und ausgeprägtestes Gefühl? 

	Irina: Sie lächeln und sagen, dass sie eine reiche Palette an Gefühlen haben. 

	Maxim: Eine reiche Palette an Gefühlen? 

	Irina (Eidshi, Orna): Ja. Er lächelt und sagt: „Wir haben Zugang zu Liebe und Hass, genau wie alle Geister, aber wir entwickeln Liebe.“ 

	Maxim: Was ist Liebe in Ihrem Verständnis? 

	Irina (Eidshi, Orna): Liebe ist in unserem Verständnis ein Gefühl der Akzeptanz jedes Menschen, so wie er ist. Was zur Einheit führt. Das heißt, ein Gefühl der Einheit mit allen Lebewesen. 

	1:01:50 Über die Körpertemperatur und Ernährung der Ortakianer. 

	Maxim: Wie hoch ist Ihre Körpertemperatur? 

	Irina (Eidshi, Orna): (Frage an eine Biologin ... sie ist Psychophysiologin). Körpertemperatur laut Ihrer ... (Ich zeige ihr, was für ein Thermometer wir haben. Bei uns liegt der Siedepunkt von Wasser bei 100 Grad Celsius. Der Gefrierpunkt von Wasser liegt bei 0 Grad Celsius.) Unsere Körpertemperatur beträgt 32–33 Grad Celsius. Etwas niedriger als bei dir. Aber wir sind warmblütige Wesen. 

	Maxim: Etwas tiefer. Ich verstehe. Was isst du? 

	Irina (Eidshi, Orna): Wir sind Lakto-Vegetarier. 

	Irina: Sie haben den Milchvorrat ihrer Kinder aufrechterhalten. Daher verfügen sie über Gene, die es ihnen ermöglichen, Milch zu verdauen. Was Libellen betrifft. Ernähren sich diese Insekten in der freien Natur von Blütenpollen? (Sie zeigen, dass sie auf riesigen Blüten einiger großer Bäume sitzen, die dort wachsen. (Sie zeigen ... Was für eine Art Baum ist das? Ungefähr 200 Meter. Die Blüten haben einen Durchmesser von zweieinhalb Metern.) 

	1:03:38 Bildung in Ortaca. 

	Maxim: Wow, was für Blumen. Wie sieht Ihr Bildungssystem aus? Wir haben einen Kindergarten, eine Schule, eine Universität. Gibt es in Ihrem Bildungssystem ein Studium der Struktur des Universums sowie Mathematik, Physik und Chemie? 

	Irina (Eidshi, Orna): Ja, natürlich. Wir haben eine Schule, die geteilt ist... Wir akzeptieren alle Bildungsstandards der Interstellar Union. Wir haben sie angenommen und bilden den Nachwuchs nach diesen Maßstäben aus. Aber wir haben eine etwas andere Schule als beispielsweise in Disaru. Was ist dafür charakteristisch? Wir haben sieben Bildungsgrade, die jeweils einem der sieben Chakren entsprechen. In jeder der sieben Klassen arbeiten wir daran, das eine oder andere Chakra auf die materielle Welt einzustimmen. Kinder lernen die Wissenschaften, die diesem Chakra entsprechen. 

	1:04:53 Haustiere. 

	Maxim: Sehr interessant. Von D. Boris schreibt: „Kompletter Schwachsinn.“ Ich hoffe, die Übersetzung lautet „mutota“: „Mir gefällt es sehr gut.“ Haben Sie Haustiere? 

	Irina (Eidshi, Orna): Ja. Wir haben Haustiere, die Ihren kleinen Makaken mit weißem Fell ähneln. Langes weißes Haar (sie zeigen mir ein Tier, das wie Affen ohne Schwanz aussieht, mit einem faltigen gelblichen Gesicht. Um das Gesicht herum ist eine weiße Mähne. Langes weißes Haar. Sie sind einen Meter bis ein Meter zehn groß, wie Kinder. 

	Maxim: Wow. Wohnen sie in Ihrem Haus? 

	Irina (Eidshi, Orna): Ja, sie leben bei uns zu Hause. Wir bringen ihnen sogar Laute bei. Nachahmung der Sprache. Wie ein Papagei auf der Erde trainiert wird. (Sie zeigen auch, dass sie zu Hause Insekten- und Fischsammlungen in einem Aquarium halten). 

	Maxim: Insekten und Fische im Aquarium? 

	Irina (Eidshi, Orna): In unserem Ozean gibt es viele Fischarten mit unterschiedlichen Formen und Farben. Wir halten sie bei uns, das heißt, wir züchten sie. 

	In unseren Wäldern gibt es Raubtiere, ähnlich wie Ihre Hunde und Katzen. Wir halten sie nicht zu Hause, weil wir Lakto-Vegetarier sind. Wenn wir Raubtiere domestizieren wollen, müssen wir ihnen Fleisch liefern. Dies widerspricht unserem Weltbild. Wir glauben, dass jede Lebensform in einem physischen Körper aus Fleisch und Blut das Recht hat, respektiert zu werden. 

	1:07:24 Atmosphärenzusammensetzung auf Ortaca. Ihr Sternensystem. 

	Maxim: Bitte sagen Sie uns, wie Ihre Atmosphäre zusammengesetzt ist. Woraus besteht es? 

	Irina (Eidshi, Orna): Stickstoff-Sauerstoff: 20 % Sauerstoff, 76 % Stickstoff, der Rest ist Argon und Wasserdampf, 1 %. 

	Maxim: Haben die Vertreter von Disaru den Planeten für Sie ausgewählt, damit Sie Ihr Potenzial ausschöpfen können? 

	Irina (Eidshi, Orna): Ja, sie haben einen Planeten für uns ausgewählt. Zunächst schufen sie Bedingungen dafür: Sie veränderten die Atmosphäre und setzten mehrere Milliarden Bakterien frei, die Stickstoff produzieren. 

	Maxim: Wie viele Himmelskörper hat Ihr Planet? Wie viele Planeten gibt es in Ihrem System? 

	Irina (Eidshi, Orna): Wir haben eine Leuchte, einen Stern. Es gibt sieben Planeten in unserem System, unserer ist der vierte. Nur unser Planet ist bewohnt. Der Rest verfügt nicht über die nötigen Lebensbedingungen. Wir haben zwei künstliche Satelliten, die kleiner sind als Ihr Mond. 

	Maxim: Zwei künstliche Satelliten? 

	Irina (Eidshi, Orna): Zwei natürliche Satelliten sind etwas kleiner als Ihr Mond. Wie zwei Monde. 

	1:08:54 Über die Behandlung, über den Tod, über das Schwimmen im Wasser. 

	Maxim: Sie verhindern Krankheiten, weil Sie über die Technologie der Interstellaren Union verfügen. Habe ich das richtig verstanden? 

	Irina (Eidshi, Orna): Ja, natürlich. Wir sterben (zur Frage unseres Todes), wenn die Zeit kommt, die wir für unsere Inkarnation gewählt haben. Selbst wenn ein Humanoid irgendeine Verletzung erlitten hat oder auf zellulärer Ebene etwas in seinem Körper beschädigt wurde. Wir verfügen über solche Wiederherstellungstechnologien, die alles schnell regenerieren können. 

	Maxim: Übrigens verfügen wir im Gesundheitszentrum auch über sehr interessante Technologien, die dabei helfen, die körperliche und energetische Struktur wiederherzustellen. Wir versuchen, der Interstellaren Union näher zu kommen und vielleicht eines Tages ein Teil von ihr zu werden. Schwimmen Sie im Wasser? 

	Irina (Eidshi, Orna): Ja, wir können das lernen, wir können das tun. Wir haben spezielle Communities, die Schwimmwettbewerbe organisieren, auch Unterwasserwettbewerbe. 

	Maxim: Also schwimmst du? 

	Irina (Eidshi, Orna): Ja. Wir haben spezielle Anzüge, ähnlich wie Taucheranzüge, die es uns ermöglichen, uns unter Wasser zu bewegen und sogar auf dem Boden zu laufen und verschiedene Meerestiere und Muscheln zu sammeln, die auf dem Boden leben. Mit Sauerstoffversorgung. 

	1:10:47 Städte und Wohnhäuser auf Ortaca. 

	Maxim: Ich frage mich, welche Form Ihre Häuser haben? Wo wohnst du? 

	Irina (Eidshi, Orna): Ich habe bereits gesagt, dass es Siedlungen wie Ihre gibt. Aber im Gegensatz zu Ihren sind unsere Straßen gerade und verlaufen kreisförmig. (Sie zeigen einen Kreis. Da steht ein Gebäude. Es kann zwanzig oder dreißig Stockwerke hoch sein, viele Stockwerke, in einem Halbkreis angeordnet. Die Wände sind weiß. Von dort kommt ein Platz, dann das nächste Gebäude. Das heißt, sie wohnen in mehrstöckigen Gebäuden.) 

	Und in unterirdischen Städten. Darin hat jeder seinen eigenen Raum. Wir wohnen in Wohnungen in mehrstöckigen Gebäuden und teilen uns die Räumlichkeiten dort selbst ein. Jeder macht, was er will, und erhält von der Regierung des Planeten eine eigene Unterkunft, wenn er das Elternhaus verlässt. 

	Maxim: Liebe Freunde! Wenn Sie nicht wissen, wie Sie zum Gesundheitszentrum für die von Cassiopeia durchgeführten Trainingsprogramme gelangen, können Sie die Telefonnummer +7 (988) 910-20-40 anrufen. Unter dieser Nummer können Sie sich auch über die Anfahrt zum Retreat auf Olchon informieren. Wenn Sie zögerten und meine Nachricht über Olchon gehört haben, machen Sie mit. Es wird dort wirklich cool. 

	Wir haben unseren Zuschauern alle Fragen gestellt. 

	Irina: Sie schreiben, dass wir aus dem Chat nicht antworten. 

	1:12:57 Über Lügen. Über Religion, Einstellungen und Gebete. 

	Maxim: Lügst du auf deinem Planeten? 

	Irina (Eidshi, Orna): Was bedeutet das? 

	Maxim: Betrügt ihr euch gegenseitig auf eurem Planeten? 

	Irina (Eidshi, Orna): Das tun wir nicht. Wir brauchen keine Lügen als Schutzmittel. Wir sagen einander immer die Wahrheit, denn nur in der Wahrheit kann man die Möglichkeit zur Entwicklung finden. Auch wenn jemandem diese Wahrheit nicht gefällt. 

	Maxim: Ich verstehe. Haben Sie Gebete, Einstellungen zur Harmonisierung von Energie und inneren Zuständen? Lesen Sie (ich möchte Eidshi ansprechen)? Haben Sie eine Einstellung, ein Gebet, eine Bestätigung, eine innere Überzeugung, dass alles gut wird? Um Gott, dem Planeten, sich selbst, Ihrem Geist näher zu sein? 

	Irina (Eidshi): Gute Frage. Ich habe von Ihren Kuratoren LiShioni und MidgasKaus eine Anfrage erhalten, mit Irina zu kommunizieren. Ich wurde von der Regierung des Planeten als Vertreter für Ihr Projekt ausgewählt. Warum ich? Ich habe Ihre Geschichte studiert, einschließlich Ihrer Religion. Ich verstehe, was Sie fragen. Ich weiß, dass Sie für uns beten. Ich kann Folgendes sagen: Ich habe mehrere Bestätigungen, mehrere Gebete. Sie verstehen das Gebet als einen Appell an Gott. 

	Ich weiß, dass es Religionen gibt, in denen man sich durch Gebete an Gott wendet und so seine eigene Besserung erreicht. Und da Gott in mir ist und ich in ihm bin, kommuniziere ich immer mit ihm. Jeder meiner Gedanken ist Gott zugewandt, verstehen Sie? Ist jeder Ihrer Gedanken ein Gebet? 

	Maxim: Wahrscheinlich ja. 

	Irina: Wie gefällt dir das? 

	Maxim: Wie sprechen Sie mich an? Welche Worte sagst du? Worüber sprichst du mit Ihm? Ich bin daran interessiert, weil ich morgens das Vaterunser, die Esler-Stimmung und die Burkha-Stimmung lese. Mich selbst zu harmonisieren und zu strukturieren, wer ich bin, wo ich bin, was ich bin und wozu ich da bin. Wie läuft das bei Ihnen ab? 

	Irina (Eidshi): Ich habe für jede Gelegenheit im Leben eine passende Einstellung. Die Haltung, die ich vor einem neuen Job, beim Aufwachen, beim Einschlafen oder wenn ich Leute treffe, zum Ausdruck bringe. Ich habe zu verschiedenen Zeitpunkten in meinem Leben unterschiedliche Einstellungen. Sie hängen von meinem Ziel ab. Ich bin zum Beispiel morgens aufgewacht. Ich gehe zum Fenster meiner Wohnung. Ich schaue (er zeigt mir, was ich dort sehen kann: den Sonnenaufgang vom Fenster aus. Er ist eher orange, dunkelgelb. Wir haben hellgelb, und er zeigt mir dunkelgelb, näher an Orange). Ich beobachte den Sonnenaufgang und sage im Geiste: „Ich danke der Lichtquelle aller Welten dafür, dass meine Augen wieder das Licht sehen, das sich in der materiellen Welt manifestiert.“ Ich verstehe und erkenne, dass ich Licht sehe, um es durch mich hindurchzulassen und an andere Teile weiterzugeben. Im Russischen sind die Begriffe anders, daher ist die Übersetzung schwierig. Vielmehr handelt es sich nicht einmal um eine Übersetzung, sondern um ein Konzept. 

	Maxim: Ja. 

	Irina (Eidshi): Mir ist klar, dass ich ein Teil dieser Quelle bin, deren Aufgabe es ist, durch sich selbst Licht in diese Welt zu bringen und es der gesamten Schöpfung zu geben. 

	Maxim: Es klingt wie Eslers Einstellung: „Ich bin das Universum, das Universum bin ich.“ 

	Irina (Eidshi): Ja. 

	1:17:55 Über die Partnersuche und Familiengründung. 

	Maxim: Ich verstehe. Vielen Dank. Die Frage geht jetzt an Orna, da einer unserer Zuschauer sehr interessiert ist. Orna, erzähl mir bitte, was dich an Männern anzieht und wie du einen Mann auswählst, mit dem du eine Beziehung eingehst? Wie kommt es dazu? Sie sehen Energie, bestimmen bestimmte Eigenschaften oder betrachten die Form des Körpers. Wie kommt es dazu? 

	Irina (Orna): Durch Empathie. Ich habe einen Mann und zwei Kinder (Shows). Als wir ihn trafen, wollten wir wissen, wie uns klar wurde, dass wir in dieser Inkarnation bereit waren, eine Familie zu gründen? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (Orna): Bevor ich ihn traf, habe ich noch in der Schule gelernt, wie ich mit meinem nicht verkörperten Teil sprechen kann. Als ich Teenager wurde, fragte ich mich: Wer ist mein Auserwählter? Sie zeigten mir die Umstände und den ungefähren Zeitpunkt des Treffens, also eine der Optionen für die Zukunft. Ich habe von meinem Höheren Selbst gelernt, wie ich es erkenne. Ich bat mein Höheres Selbst, mir ein Zeichen zu geben, wann er es sein würde. Als wir uns trafen, schickte mir das Höhere Selbst ein besonderes Gefühl – einen Stoß in die Herzgegend. Als sich unsere Blicke trafen, spürte ich, wie sich ein goldener Faden von meinem Herzen zu seinem und von seinem Herzen zu meinem spannte, und sie verbanden sich zu einem einzigen Knoten. Mir wurde klar, dass dies eine Widerspiegelung des karmischen Knotens in unserem Energiefeld ist. 

	Maxim: Sie haben Ihren Mann also auf energetischer Ebene gespürt. Großartig. Vielen Dank. Unsere Sendung neigt sich dem Ende zu. Ich sehe eure Fragen, liebe Freunde, im YouTube-Chat, also könnt ihr... 

	Irina: Wie lange leben sie? Welche Friedhöfe? 

	1:20:21 Umgang mit den Leichen der Verstorbenen. Über Geld. 

	Maxim: Was passiert mit Ihrem Körper nach der Entkörperung? Wohin gehen sie? 

	Irina (Eidshi, Orna): Warum brauchen wir Friedhöfe? Wir rufen Bioroboter von Spezialdiensten, die den Körper des Verstorbenen in Fabriken bringen und ihn zu Elementen verarbeiten, die in verschiedenen Zweigen unserer Produktion verwendet werden. Jedes Kind, das auf diesem Planeten geboren wird, erkennt von Kindheit an, dass es ein Geist ist, der aus der spirituellen Welt kommt. Da er die Elemente der Natur vorübergehend von unserem Planeten nahm, gibt er sie, nachdem er den Zweck seiner Inkarnation erfüllt hatte, dem Planeten, damit andere sie nutzen können. Es ist natürlich. Warum sollten wir die Leiche auf dem Friedhof verstecken? Das ist übrigens eines Ihrer Rätsel. Für unsere und andere Zivilisationen der Interstellaren Union, die Sie kennenlernen, wird Ihr Friedhof und Ihre Einstellung zu Körpern zu einem der Mysterien Ihrer Zivilisation. 

	Sie wollen dieses Rätsel lösen. 

	Maxim: Sie müssen nicht raten. Es ist alles ganz einfach. Es gibt ein Stück Land, auf dem man gegen Geld jemanden begraben kann. 

	Irina: Diese Antwort verwirrte sie noch mehr. 

	Maxim: Gibt es bei Ihnen Geld als Zahlungssystem? 

	Irina (Eidshi, Orna): Es gibt elektronische. Es gibt keine physischen Analoga, da wir keine physischen Dokumente haben. Es werden Mikrochips verwendet, wie bei Esler. 

	Maxim: Ich verstehe. Sie haben ein elektronisches Geldsystem. 

	Irina (Eidshi, Orna): Ja. Obwohl einige Planeten der Interstellaren Union über ein solches System verfügen. Bei uns - nein. 

	Sie sagten, Sie bräuchten ein Stück Land, um jemanden gegen Geld zu begraben. 

	Maxim: Ja. Dann geh und trauere und bete. 

	Irina (Eidshi, Orna): Okay, aber warum sollten diejenigen, die einen Bestattungsauftrag erteilen, Geld für die Beerdigung dieser Person bezahlen, wenn ihr Körper anderweitig verwendet werden kann? Aus welchem Grund sammelt Ihre Regierung keine menschlichen Körper für nützliche Zwecke? (Frage des Kindes) 

	Maxim: Wir verfügen nicht über die Technologie, um aus dem Körper etwas Nützliches zu machen. 

	Irina (Eidshi, Orna): Man kann den Körper nicht in Elemente aufteilen? 

	Maxim: Das können wir nicht machen. 

	Irina (Eidshi, Orna): Weißt du, woraus es besteht? 

	Maxim: Von den Behörden. 

	Irina (Eidshi, Orna): Und die Organe? 

	Maxime: Aus Zellen, aus Geweben. 

	Irina (Eidshi, Orna): Kann man Proteine in Aminosäuren zerlegen? 

	Maxim: Ich bin kein Biologe. Wahrscheinlich ja. 

	Irina (Eidshi, Orna): Können diese Aminosäuren nicht (ich weiß, dass Sie Viehzucht betreiben) in der Viehwirtschaft, zur Fütterung anderer Tiere verwendet werden? 

	Maxim: Im Christentum ist es nicht gestattet, menschliche Körper an Tiere zu verfüttern. 

	Irina (Eidshi, Orna): Nicht durch Körper, sondern durch Substanzen, die aus ihnen gewonnen werden. Wie kommt es, dass sie es nicht geben? Man vergräbt sie in der Erde. Mikroorganismen ernähren sich von ihnen. Dann bauen sie die Kräuter und Früchte an, die Sie essen. 

	Maxim: Vielleicht bestand die Idee darin, die Mikroorganismen zu füttern, damit die Kühe das Gras fressen und wir die Kuh essen. 

	Irina (Eidshi, Orna): Was ist der Unterschied? Dieser Zyklus kann verkürzt werden. 

	Maxim: Eidshi, ich sage dir ehrlich: Alles, was ich vorher gesagt habe, war ein Witz. Es ist mir auch ein Rätsel, warum man Leichen in der Erde vergräbt, wenn es keinen Grund gibt, sie zu bewohnen. Streuen Sie die Asche des verbrannten Körpers. 

	Irina (Eidshi, Orna): Warum zerstreuen? (Ich werde es erklären. Mir wurde geraten, nicht über den christlichen Ritus zu sprechen.) 

	Maxim: Wir haben mit Jesus kommuniziert. Was sagt er über Friedhöfe? 

	Irina: Haben wir ihn gefragt? 

	Maxim: Ich erinnere mich nicht. 

	Irina: Ich erinnere mich auch nicht. Lassen Sie mich erklären, warum er das sagt. Sie leben auf einem anderen Planeten und haben andere Konzepte. Wenn sie also mit unseren Bräuchen vertraut werden, auch mit denen im Zusammenhang mit Beerdigungen, verurteilen oder akzeptieren sie diese nicht. Sie sind überrascht und beginnen zu lernen. Für sie ist es ein Rätsel. 

	Er sagt nun: „Ihre Einstellung zum Körper ist uns ein Rätsel. Jeder Körper enthält sehr seltene Elemente, da der menschliche Körper sie ansammelt. Warum werden sie in Ihrer Branche vom Stoffkreislauf ausgeschlossen? Verstehe ich das richtig, dass dies mit Ihrer Religion zusammenhängt?“ 

	Maxim: Ja. 

	Irina (Eidshi): Was sagt Ihre Religion dazu? 

	Maxim: Elena Bondareva gibt mir im Chat einen Hinweis: „Christen wollen auferstehen.“ 

	Irina (Eidshi): Was meinst du mit „wiederbeleben“? 

	Maxim: Wahrscheinlich von den Toten auferstehen. 

	Irina (Eidshi): Wiederauferstehen in welchem Sinne? 

	Maxim: Eidshi, ich sage dir ehrlich: Ich kenne die Antwort auf diese Frage nicht. Ich habe hierzu nur Vermutungen. Ich verstehe nicht. Ich bin Christ. Obwohl ich nach christlichen Traditionen erzogen wurde, gefällt mir das Verhalten der Buddhisten besser. Sie verbrennen es auf dem Scheiterhaufen und verstreuen die Asche. Sie nehmen hundert Jahre lang keinen Platz im Boden ein. Unser Friedhof ist seit hundert Jahren erhalten. In hundert Jahren kann dieser Friedhof verlegt werden. 

	Irina (Eidshi): Sprich, sprich. 

	Maxim: Ich verstehe nicht, warum sie einen Platz auf der Erde für hundert Jahre für eine Person reservieren sollten, die weniger als hundert Jahre lebt. 

	Irina: Und was, besetzen wir es für hundert Jahre? 

	Maxim: Ja. Friedhof seit hundert Jahren. 

	Irina (Eidshi): Gut. Sie wissen, dass eine Person eine bestimmte Menge an ... enthält. Sie wissen nicht, wie man Elemente sammelt. Sie werden nicht dieselben Eisenatome extrahieren. 

	Maxim: Nein. Wir werden nichts davon haben. Wir wissen nicht, wie das geht. Wir verfügen nicht über die Technologie, um Elemente zu extrahieren. Hier können wir einen Menschen zerlegen, um seine Organe zu entnehmen und die Überreste zu begraben. Das heißt, die inneren Organe werden entnommen und transplantiert. 

	1:28:08 Verwendung eines Desintegrators. 

	Irina (Eidshi): Haben Sie Forschungsergebnisse, die bei der Entwicklung eines Desintegrators helfen könnten? Ein Gerät, das in Elemente zerlegt. 

	Maxim: Nein. Wir haben vielleicht Forschungen von Wissenschaftlern, aber solche Geräte gibt es hier offiziell nicht. 

	Irina (Eidshi): Wir schlagen vor, eine Konferenz abzuhalten, bei der wir keine Technologie weitergeben, sondern ausführlich über dieses Gerät berichten. So funktioniert es. Vielleicht hilft Ihnen das. 

	Maxim: Ja. Wir haben eine riesige Menge Müll auf unserem Planeten. Wir wissen nicht, was wir mit ihm machen sollen. 

	Irina (Eidshi): Ich weiß, dass Sie Ihren Müll nicht recyceln. Der Desintegrator erschien vor etwa zehn Millionen Jahren in der Interstellaren Union. Seine Modifikation hat sich geändert. Es ging ihm besser. Am Anfang war es ganz einfach. Damit Sie leichter verstehen, wovon wir sprechen, zeigen wir Ihnen hier, wie es ganz am Anfang aussah. Bei Interesse an Ihrem Projekt formulieren Sie gemeinsam mit Irina Fragen zum Desintegrator, damit wir Ihr System verstehen können. Wir werden auch mit LiShioni, MidgasKaus und mit Vertretern des Planeten Burkhad über Ihre Wissenschaft sprechen. Damit wir Ihnen, basierend auf Ihrem Verständnis der Realität, alle Informationen geben können, die Sie benötigen, ohne Ihnen direkt das Diagramm und die Technologie zu vermitteln, sondern indem wir Ihnen erklären, wie es funktioniert. Falls Interesse besteht. 

	Maxim: Ja. Es besteht Interesse. Wir werden diese Sendung auf jeden Fall filmen. Jetzt weiß ich, dass der Planet Ortaka und der Desintegrator zu den Äthern gehören, die wir mitbringen werden. 

	Irina (Eidshi): Ich bin kein Experte für seine Erstellung. Ich werde mit meinem Freund sprechen, der Ingenieur ist und solche Systeme entwickelt. Vielleicht ist er ein guter Astralreisender und kann durch Irina Podzorovas mentales Feld sprechen und dabei ihre Terminologie und ihr Lexikon verwenden. Ich hoffe, wir können Ihnen etwas Nützliches vermitteln. 

	1:30:33 Danke. 

	Maxim: Ich möchte Eiji und Orna danken. Der Planet Ortaka wird in den Almanach außerirdischer Zivilisationen aufgenommen. Im zweiten Band. Heute haben unsere interstellaren Freunde und ich versucht herauszufinden, was für eine Art Planet das ist. Die Flora und Fauna haben uns wenig interessiert, diese Informationen werden jedoch im kommenden Almanach vermittelt. 

	Ich weiß nicht, wann der zweite Teil herauskommt. Wir sollten zumindest den ersten veröffentlichen. Also, liebe Freunde, vielen Dank für Ihre Unterstützung. Vielen Dank, dass Sie sich unsere Videos angesehen haben. Vielen Dank für Ihre Hilfe mit Ihren Spenden und dem Kauf der Produkte des Cassiopeia-Projekts. Als Manager sage ich Ihnen, dass ich das gesamte Geld, das hereinkommt, für die Entwicklung und den Bau dieses Projekts ausgebe. Dies ist eine meiner Aufgaben. Deshalb werde ich es mit Ihrer Hilfe und mit der Hilfe unserer interstellaren Freunde weiter umsetzen. Vielen Dank euch allen. Bis zum nächsten Mal und neuen Sendungen! 

	Irina: Ich danke allen Vertretern außerirdischer Zivilisationen. Ich danke den Vertretern des neuen Planeten, sein Eigenname ist Arling. Vielen Dank an MidgasKaus und LiShioni für die Hilfe bei diesem Kontakt. Ich danke meinem Höheren Selbst, dass es meinen spirituellen Kanal an neue Schwingungen und neue mentale Felder angepasst hat. Danke an Maxim für die interessanten... 

	1:32:11 Ein Wunsch an die Erdenbewohner. Über die Auferstehung. 

	Maxim: Warte, ich habe es vergessen! Leute, ich habe es vergessen. Bitte übermitteln Sie den Bewohnern der Erde eine Nachricht. Was möchten Sie ihnen sagen? 

	Irina (Eidshi, Orna): Liebe Freunde! Wir möchten mit Ihnen in der Interstellaren Union sein. Ich verstehe, dass wir unterschiedliche Vorstellungen von der Welt und von Gott haben, da Sie unterschiedliche Religionen haben. Heute habe ich erfahren, dass Sie auf die Auferstehung Ihres physischen Körpers warten. Ich verstehe einfach nicht ganz, warum Sie die Auferstehung Ihrer früheren Körper brauchen, wenn Sie in neue umziehen. 

	Maxim: Leider bestätigen diejenigen, die „Körper wiederbeleben“, nicht, dass es einen Übergang zu anderen Körpern gibt. 

	Irina (Eidshi, Orna): Warum sprechen sie nicht mit ihrem Höheren Selbst und finden heraus, wo sie gelebt haben? 

	Maxime: Warum mit dem Höheren Selbst sprechen, wenn Sie denken können, dass Sie mit Gott sprechen? 

	Irina (Eidshi, Orna): Warum fragen sie Gott nicht, wo ihre früheren Leben waren? 

	Maxim: Weil für sie Gott das ist, was die Kirche sagt. 

	Irina (Eidshi, Orna): Was sagt die Kirche? 

	Maxim: Und die Kirche sagt, dass es keine Reinkarnation gibt. 

	Irina (Eidshi, Orna): Warum werden dann Menschen geboren, die nur kurz gelebt haben und keine Zeit hatten, sich auf die Wahl zwischen Gut und Böse vorzubereiten? 

	Maxime: Um einmal hierher zu kommen und dann zu Gott zurückzukehren. 

	Irina (Eidshi, Orna): Warum sind sie überhaupt gekommen, wenn sie schon in der Kindheit gegangen sind? 

	Maxim: Wir müssen eine Konferenz mit Christen organisieren und mit ihnen darüber sprechen. 

	Irina: Was halten Sie von seiner Frage? 

	Maxim: Die Fragen sind gut und interessant. Ich würde die Fragen selbst stellen. Botschaft an die Erdlinge. 

	Irina (Eidshi, Orna): Wir haben wieder über Religionen gesprochen. Auch Ihre Religion ist für uns sehr interessant. Insbesondere solche Formen, die es in der Interstellaren Union nicht gibt. Ich habe in der Interstellaren Union nichts über die Wiederauferstehung physischer Körper gehört. Ich weiß, dass Jesus Christus (ich weiß von ihm, ich habe ihn studiert, ich kenne ihn nicht persönlich) auf dem Planeten Burkhad lebt und dass er körperlich auferstanden ist. Vielleicht möchten Sie in Analogie zu Ihm auch körperlich auferstehen? Die Pharaonen des alten Ägypten wollten wie ihre unsterblichen Götter sein, also bauten sie Pyramiden und schufen Mumien. Vielleicht analog: Wenn Christus auferstanden ist, dann müssen auch wir auferstanden sein. 

	Maxim: Vielleicht. 

	Irina (Eidshi, Orna): Gut. Sehr interessant. Wir möchten Ihre religiösen und philosophischen Ideen studieren, weil wir glauben, dass Religion und Philosophie einen sehr großen Einfluss auf das Leben Ihrer Rasse haben, da der Glaube die Realität bestimmt. Deshalb möchten wir bei Ihnen sein, wir möchten an Ihrem Projekt mitarbeiten und viele interessante Konferenzen abhalten, bei denen nicht nur Sie, sondern auch wir Ihnen Fragen stellen können. 

	Maxim: Wir würden uns freuen, unseren Austausch und unsere Zusammenarbeit fortzusetzen. Ich möchte Eidshi und Orna noch einmal danken. 

	Irina: (Sie wünschen uns Liebe und Glück). Es liegt an Ihnen, aber wir haben das Recht, uns zu wünschen, dass Sie mit uns in der Interstellaren Union sind. Gemeinsam mit Ihnen erkunden wir neue Welten, die Galaxie und lernen die Geheimnisse der Materie und der spirituellen Welt kennen. 

	Maxim: Und wir werden auf deinen Flügeln fliegen. Witz. Leute, tschüss alle zusammen. Bis zum nächsten Mal. Wir erwarten Sie auf Olchon! 

	

	 

	31. August 2024 

	Konferenzteilnehmer: 

	Irina Podzorova ist eine Kontaktperson mit außerirdischen, feinstofflichen Zivilisationen und der spirituellen Welt. 

	MidgasKaus – Vertreter des Planeten Esler, Biologe, Psychologe, Mikrobiologe, Spezialist für außerirdische Lebensformen; 

	LiShioni – ein Vertreter des Planeten Shimor, ein Spezialist für die Astralwelt und ihre Wechselwirkungen mit der materiellen Welt; 

	Eidshi ist ein Vertreter des Planeten Ortaka, ein Spezialist für Astronavigation, Astronomie und die Erforschung des Weltraums. 

	Orna ist eine Vertreterin des Planeten Ortaka, Psychologin, Xenopsychologin und Spezialistin für die Erforschung außerirdischer Rassen. 

	Materielles Universum. Bhutas. Energie des Atoms 

	 https://blog.cassiopeia.center/materialnaya-vselennaya-bhuty-ehnergii-atoma  

	In den Veden kann sich der Begriff „Blasen“ sowohl auf moderne Galaxien als auch auf Galaxienhaufen beziehen. Es gibt unzählige davon: Milliarden. In jeder Galaxie gibt es ein Energiezentrum, aus dem Sternensysteme und Planeten entstehen. 

	Das materielle Universum manifestiert sich in der physischen Realität, dicht, zu 4–5 Prozent. Alles andere sind subtile Welten. Sie kommen in Sternen und Planeten vor. Dies sind Plasmoidwelten. Ihre Körper bestehen aus Energie. Einige von ihnen sind in Indien als Bhoots bekannt. 

	Es ist unmöglich, bis an den Rand des Weltraums zu fliegen, da das materielle Universum, selbst wenn man alle Galaxien umfliegt, in sich geschlossen ist. Das heißt, das Schiff erscheint an derselben Stelle, von der es gestartet ist. 

	Materielle Welt   einzel. Dies ist ein Teil der Energie Gottes, die in die Erschaffung der plasmoiden Welten geflossen ist. Ein Teil der Plasmoidenergie wurde für die Erzeugung von Atomen verwendet. Es gibt neun Arten von Energie in Atomen. Jedes davon ist von einer feinstofflichen Zivilisation der vier Elemente, wie ihr sie nennt, geschaffen worden und ist für die Elemente der Natur verantwortlich. 

	Entstehung von Sternen und Planeten durch Plasmoide 

	Brahma ist kein Wesen, sondern eher eine Position, ein Engel. Plasmoidposition. Gott hat alle Materie aus seiner Energie erschaffen. Sie sagen, dass er die Welt erschaffen hat. Die Welt, die wir heute sehen, wurde jedoch nicht von Ihm allein erschaffen. Seine Teile: Plasmoide, Geister, die sich in Einheit mit Ihm verwirklichen, erschaffen auch Universen: Galaxien, Sterne, Planeten. 

	Sie fügen Materie zu verschiedenen Formen zusammen, aus denen dann Sterne werden. In einem bestimmten Teil des Raumes sammelt sich materielle Energie. Dort steigt die Temperatur und auf physikalischer Ebene flammt ein Stern auf. Eine Reaktion beginnt, von der 8–10 % zur Energieversorgung der Plasmoide verwendet werden und der Rest zum Heizen genutzt wird, um allen Planeten in der Nähe Leben zu geben. 

	Plasmoide als Teile Gottes erschaffen Planeten. Sie erschaffen das Universum. Gott erschafft durch sie. 

	Zeitcode: 24:02, #305 Agni_Krishna_Die höchste Persönlichkeit Gottes_Vedische Sicht des Weltraums_Fleisch senkt die menschlichen Schwingungen. 

	Agni ist ein Plasmoid der 44. Stufe, der Hüter des vedischen religiösen Egregors 

	Juli 2021 

	#636 Live-Übertragung. Kommunikation mit dem Geist von Igor Talkov. Ansprechpartnerin Irina Podzorova. 

	 https://blog.cassiopeia.center/pryamoj-ehfir-obshchenie-s-duhom-igorya-talkova-ko  

	 https://rutube.ru/video/59c015f68d85ded94165c8f1f83bf9a4/?t=0  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:03 Worte des Projektmanagers. 

	Maxim: Liebe Freunde, hallo zusammen! Vielen Dank, dass Sie auf diese Sendung gewartet haben. Heute kommunizieren wir mit dem Geist von Igor Talkov. Heute gibt es eine sehr interessante Sendung. Warum? Weil wir eine große Anzahl Ihrer Fragen erhalten haben. Ich bin jetzt in Moskau im Domodedovo-Zentrum, also haben wir eine sehr interessante Sendung – eine Online-Übertragung: Irina ist in Woronesch, ich bin in Moskau. 

	00:39 Werbeblock des Cassiopeia-Projekts. 

	13:30 Vorstellung der Teilnehmer, Begrüßung. 

	Maxim: Und dann? Wenn alle bereit sind, gebt ein „Gefällt mir“ ab, abonniert den Kanal, schreibt beliebige Kommentare und stellt eure Fragen. Wir haben auch einen Chat namens „Fragen und Antworten“. „Liveübertragung“ ist ein Chat in Telegram, aus dem wir auch Fragen entnehmen und vorlesen. 

	Deshalb stelle ich Ihnen eine einzigartige Kontaktperson mit außerirdischen Zivilisationen, mit feinstofflichen Strukturen, mit der Geistigen Welt vor, die einzige Kontaktperson auf der Welt, die in der Lage ist, jede Art technischer Informationen ohne Verzerrung zu übermitteln – Irina Podzorova. Hallo zusammen von Irishka. Ich glaube, es dauert jetzt fünf Sekunden, es ist auf Sendung – man kann es noch nicht sehen – aber es ist fertig. Wir warten. 

	Voiceover: Auf Sendung. 

	Maxim: Los geht's! Irishenka, los geht's, Sonnenschein. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde, guten Abend euch allen. Mein Name ist Irina Podzorova, ich habe Kontakt zu außerirdischen Zivilisationen, der spirituellen Welt und feinstofflichen Zivilisationen. 

	Und heute habe ich auf Ihre zahlreichen Bitten hin den Geist eingeladen, der in seiner letzten Inkarnation als Igor Talkov bekannt war. Wie immer half ihm der Geist des Reiseführerengels, zu uns zu kommen. Er befindet sich in der Welt der körperlosen Geister. Er ist jetzt in meinem Fachgebiet präsent und steht für Fragen zur Verfügung. 

	Maxim: Ich grüße dich. Wie kann ich Sie ansprechen, Igor? 

	Irina (Igor): Nur dem Namen nach. Ja, ich grüße dich auch, Maxim. Sehr erfreut, Sie kennenzulernen. 

	Maxim: Vielen Dank, Igor. Wissen Sie, ich bin immer so berührt, wenn wir die Gelegenheit haben, mit der spirituellen Welt zu kommunizieren. Sagen Sie mir bitte, wie Sie sich dort fühlen, wie fühlen Sie sich dort? 

	Irina (Igor): So (zeigt eine zur Faust geballte Hand, Daumen nach oben). 

	Maxim: (lacht) Was bedeutet das? 

	Irina: Ich übersetze bereits. 

	(Igor): Ausgezeichnet. 

	Maxim: Ja, und was bedeutet das? 

	Irina (Igor): Die Beste. 

	(Irina): Er sagt: „Das Beste.“ 

	Maxim: Gibt es einen Unterschied zwischen Ihren Gefühlen, als Sie auf der Erde waren, und denen, die Sie jetzt in der Geistlichen Welt empfinden? 

	Irina (Igor): Ja, natürlich, ich habe mich an alles erinnert, mir meiner Probleme und Aufgaben bewusst geworden und mich mit meinem wahren Selbst verbunden. 

	Maxim: Das ist cool. Ich möchte alle daran erinnern, dass Igor Talkov – die Verkörperung dieses Geistes, der Igor Talkov war – ein sowjetischer Rockmusiker, Sänger, Songwriter, Filmschauspieler und Schriftsteller ist. Am 6. Oktober 1991 wurde Igor Talkow (er war 35 Jahre alt) hinter den Kulissen des Sportkomplexes „Jubileiny“ durch einen Revolverschuss ins Herz getötet. Das Verbrechen ist bis heute ungeklärt. 

	Igor, ist Ihnen bekannt, dass das Verbrechen tatsächlich noch immer nicht aufgeklärt ist? 

	Irina (Igor): Das hat mich nicht interessiert. Das interessiert mich nicht. 

	Maxim: Er ist also in die spirituelle Welt gegangen und das war’s, richtig? 

	Irina (Igor): Es ist egal: enthüllt oder nicht enthüllt. Die Hauptsache ist, dass die geistigen Grundlagen und Gründe für das Geschehene offengelegt werden, und zwar nicht nur für mich, sondern auch für denjenigen, der es getan hat. 

	Maxim: Ich verstehe. Ich danke Ihnen. Ich werde jetzt beginnen, die Fragen zu stellen, die wir für Sie zusammengestellt haben. Nochmals vielen Dank, dass Sie uns kontaktiert haben. 

	Irina (Igor): Danke für die Einladung. Es ist sehr interessant, über eine Person zu kommunizieren. Ich habe bereits über andere Medien kommuniziert. 

	(Irina): Er nennt Kontaktpersonen mit Geistern Medien, das heißt diejenigen, die kommunizieren. „Medium“ ist ein Vermittler. Das heißt, er sagt, dass er bereits kommuniziert hat. 

	(Igor): Und von jedem Medium, von jedem Kontaktierten gehen unterschiedliche Empfindungen aus. Es wird sehr interessant sein, über Irina zu kommunizieren. 

	Maxim: Dann stelle ich Ihnen gleich eine Frage: Sagen Sie mir bitte, wie gut übermitteln Medien Ihrer Meinung nach Informationen? Vermitteln sie alles so, wie Sie es wiedergeben? 

	Irina (Igor): Weißt du, jeder bringt es anders zum Ausdruck. Es gibt Kontaktpersonen, Medien, die das, was ich ihnen übermittelt habe, mit ihren eigenen persönlichen Informationen vermischt und übermittelt haben. Und es gibt Kontaktpersonen, die reiner (also „reine Informationen“) übermittelt haben, ohne etwas Persönliches einzumischen. Es hängt von der Erfahrung des Kontaktierten ab, vom Vertrauen in sich selbst und vom Vertrauen in den Geist, der kam. 

	Maxim: Ich verstehe, danke. 

	18:53 Über die Ebenen der Verkörperung des Geistes von Igor Talkov. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, von welcher spirituellen Ebene aus Sie kamen, um in Igor Talkov zu inkarnieren? 

	Irina (Igor): Ich habe mich bereits mit der Skala der spirituellen Ebenen vertraut gemacht, die Ihnen gegeben wurde. Und wenn man sich die Ebenen dieser Skala anschaut, die Schwingungen, dann bin ich aus 
der 18. Ebene inkarniert. 

	Maxim: Ab der 18. Stufe, also der Stufe der Schutzengel? 

	Irina (Igor): Ja. 

	Maxim: Und noch eine Frage: Auf welcher spirituellen Ebene haben Sie diese Inkarnation verlassen? 

	Irina (Igor): Ich bin bis zur 15. Ebene gegangen. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, was Ihre Gesamtziele für diese Inkarnation waren und haben Sie sie erreicht? 

	Irina (Igor): Ich hatte Ziele: Familie (zeigt Familie) – Familienwerte respektieren, mehrere Kinder bekommen und großziehen (zeigt drei) – und auch Patriotismus entwickeln, das heißt Liebe zum Vaterland. Dies waren meine Hauptaufgaben. 

	Und alles, was mit Kunst zu tun hatte, war zwar auch eine Aufgabe, aber nicht die Hauptaufgabe, sondern nur ein „Nebeneffekt“, eine Hilfestellung. Durch Kreativität musste ich meine Fähigkeit entdecken, Familienwerte zu entwickeln. Das heißt, ich musste mit Hilfe der Kreativität Familienwerte, Respekt für Familienwerte, Kindererziehung, Liebe zum Vaterland und zu meinen Vorfahren vermitteln (ja, es gab auch die Aufgabe des Familienegregors). 

	Maxim: Ich verstehe. 

	21:11 Über die Liebe zu Russland und den Grund für den Niedergang von Igor Talkovs Geist. 

	Maxim: Ich weiß, dass Sie das zaristische Regime sehr geliebt haben. Ist das wirklich wahr? 

	Irina (Igor): Man könnte sagen, ich habe mich für Geschichte interessiert. Natürlich waren mir alle Vor- und Nachteile des zaristischen Regimes bewusst (die gab es auch). Als ich noch im Körper war, sah ich im zaristischen Regime eine größere Chance für die Entwicklung des Landes als in dem, was nach der Revolution entstand – dem Sowjetregime. 

	Ich habe Geschichte aus verschiedenen Quellen studiert (ich war kein spezialisierter Historiker) und als jemand, der Geschichte studiert und sich dafür interessiert, bin ich zu dem Schluss gekommen, dass die Geschichte unseres Vaterlandes, also des Vaterlandes, in dem Sie jetzt leben, sich anders entwickelt hätte als heute. Das Land namens „Russland“ wäre jetzt in einem wohlhabenderen und besseren Zustand. Ich dachte auch. 

	Maxim: Vielleicht stimme ich Ihnen sogar ein wenig zu. Warum? Denn das zaristische Russland und unsere Geschichte im Allgemeinen waren wirklich sehr interessant. 
Aber wenn es das, was war, nicht gegeben hätte, gäbe es das, was ist, nicht. Auch das ist eine Tatsache. 

	Irina (Igor): Ja, ich weiß, aber ich möchte einfach, als ich im Körper lebte (zeigt) ... Ja, ich sage jetzt, dass ich die 15. Ebene erreicht habe, aber es gab Zeiten in meinem Leben, in denen ich, wenn ich den Körper verlassen hätte, eine andere Ebene gehabt hätte – eine niedrigere. Das heißt, es gab Schwankungen. 

	Maxim: Generell sind diese Höhen und Tiefen bei kreativen Menschen immer vorhanden. Kreative Menschen sind diesen Höhen und Tiefen unterworfen, weil sie die Massen kontrollieren, sie die Massen beeinflussen und die Massen sie beeinflussen. 

	Irina (Igor): Während eines sehr großen Teils meiner Inkarnation, buchstäblich 
von meinem 25. bis 26. Lebensjahr und vielleicht bis zu meinem 32. bis 33. Lebensjahr, das heißt, während dieses großen Teils meines Lebens, befand ich mich auf Ebenen irgendwo zwischen der 10. und 13. 

	Maxim: Erzählen Sie uns bitte, welche Lebenssituationen und Ereignisse Ihren Übergang in die 15. Ebene beeinflusst haben (Sie kamen aus der 18., waren bis zu Ihrem 33. Lebensjahr in der 10.-12. und gingen dann in die 15. Ebene)? Warum bist du nicht höher gegangen? Was stand im Weg? 

	Irina (Igor): Weil ich meine Hauptaufgabe in der Zeit, als ich die Inkarnation verließ, nicht erfüllt habe (es gab eine Abweichung vom Kurs) – das war der erste Grund. Und der zweite Grund ist die Verurteilung vieler Menschen (und nicht nur der Regierung, historischer Persönlichkeiten, sondern auch der Menschen, die neben mir lebten). Außerdem hatte ich Schuldgefühle gegenüber meiner Frau, weil ich ihr nicht immer treu war und ihr viel Schmerz (nicht körperlich, sondern seelisch) und Leid zugefügt hatte. 

	Maxim: Ja, danke für deine Offenbarung, Igor. 

	Irina (Igor): Das ist so ein (zeigt) Gewirr von Gefühlen, die von der 18. auf die 15. Ebene herabgesunken sind. Warum bin ich am 15. abgereist und nicht am 10., nicht am 13.? Denn mein Glaube an Gott hat mir dabei geholfen. Ich betete, ich war ein Gläubiger (zeigt ein Kreuz als Symbol dafür, dass er ein Gläubiger, ein Orthodoxer war). Und ich betete zu Gott, Jesus Christus, dass er mich reinigen möge (zeigt, wie er in der Kirche steht). 

	Maxim: Ja, es gibt Informationen, dass einige Kontaktpersonen-Schläfer Sie kontaktiert haben, und Sie gaben folgende Information weiter, dass Sie sich noch immer in der spirituellen Welt befinden und sich nicht vollständig „mit Ihrem Selbst verbinden“ können, weil Sie sich nicht vollständig reinigen können. Ist das passiert? 

	Irina (Igor): Ich habe mich bereits verbunden (zeigt, dass ich mich schon vor langer Zeit verbunden habe). Und ich habe genau auf der 15. Ebene eine Verbindung hergestellt. Und ich erinnerte mich an meine früheren Inkarnationen. Ich hatte einige vage Einblicke, ich würde sie nicht als Erinnerungen bezeichnen, eher als Gedanken. Kennen Sie vielleicht das Gefühl, wenn Ihnen ein Gedanke durch den Kopf schießt, der etwas betrifft, was Sie noch nie in Ihrem Leben erlebt haben, von dem Sie aber wissen, dass es Ihnen einmal passiert ist? 

	Maxim: Nun ja, das passiert. (Maxim und Irina lachen) 

	Irina (Igor): Mir ist das Gleiche passiert. 

	26:50 Der Geist von Igor Talkov über seine früheren Inkarnationen. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, wie viele Inkarnationen hatten Sie in diesem Manvantara? 

	Irina (Igor): (zeigt Zahlen) 391. Ja, 391 ist vorbei. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, welche bedeutenden Inkarnationen Sie im Allgemeinen, im Prinzip, in diesem Manvantara hatten? 

	Irina (Igor): Die bedeutendste war die Inkarnation auf dem Planeten Burkhad (es war nicht die vorherige, sondern die vor der vorherigen). Ich habe dort Level 21 erreicht. Und ich habe mich dort künstlerisch engagiert: Ich habe Gedichte geschrieben und war auch als Musiker (Auftritte) tätig. 

	In Burkhad beschäftigen sich viele Menschen mit Musik, Kreativität und Poesie. Solche Berufe sind dort sehr verbreitet. Dies war meine bedeutendste Inkarnation. Ich war dort (wie es scheint) die letzten 3.500 Jahre oder so inkarniert. 

	Dann kam ich aus dieser Inkarnation heraus und (zeigt das Band seines Lebens) nach Burkhad inkarnierte ich mich Ende des 19. Jahrhunderts in Russland als Mensch. Und dieser Mann war damit beschäftigt... (zeigt einen orthodoxen Priester). 

	Maxim: Wow! Sie hatten also eine Inkarnation auf der Erde als orthodoxer Priester? 

	Irina: Wie war sein Name? 

	(Igor): Sein Name war Alexander (zeigt). Es war nicht weit – etwa 40 Kilometer – von Rjasan entfernt (zeigt die ungefähre Lage auf der Karte). Und ich bin dort Ende des 19. Jahrhunderts 
aus der 21. Ebene inkarniert, wie ich bereits sagte. 

	Aber dann, als die Sowjetmacht kam, diente ich bereits als Dorfpfarrer im Körper dieses Alexander (zeigt eine Dorfkirche). Ich hatte eine Frau und Kinder. Und mehrere Male kamen Leute von der Kolchosverwaltung zu mir und belegten mich für meine Aktivitäten mit einer Geldstrafe und beschuldigten mich allerlei. 

	Und dann wurde ich verhaftet und aufgrund einer falschen Denunziation angeklagt, ein Konterrevolutionär zu sein. Und Anfang 1938 wurde ich durch Hinrichtung aus der Inkarnation geholt. Dementsprechend landete ich auf Stufe 18, weil ich während meiner Zeit im sowjetischen System verurteilte, beleidigt und wütend war. Und all dies führte zu einem Rückgang meines Niveaus. 

	Und dann, nach dieser Hinrichtung, die Anfang 1938 stattfand, inkarnierte ich ziemlich schnell (weil ich eine gewaltsame Inkarnationsunterbrechung hatte) von der 18. Ebene in Igors Körper. 

	Maxim: Ich sehe, dass Sie Igors Körper ebenfalls sehr schnell verlassen haben, und zwar wieder durch eine Kugel. 

	Irina (Igor): Und das ist ein karmischer Knoten, ich habe ihn nicht gelöst, also führte er mich erneut zu einem gewaltsamen Rückzug aus der Inkarnation und erneut – mit Hilfe einer Schusswaffe. 

	Maxim: Wie interessant das alles ist. Sagen Sie mir bitte, wissen Sie, was ich 
fragen möchte: Sind Sie zufällig Christus begegnet, als Sie auf Burkhad inkarniert wurden? 

	Irina (Igor): Ich habe ihn getroffen. Wir besuchten ihn auf der Insel als Teil einer Gruppe von Burkhadiern, die seinen Segen empfingen. 

	Maxim: Wow! 

	Irina (Igor): Ja, aber das war, nachdem er in Burkhad angekommen war. 

	31:44 Der Geist von Igor Talkov über die Begegnung mit Jesus auf Burkhad. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, wie Christus aussieht? Als Sie in Burkhad waren und zu Ihm auf die Insel kamen, was machte Er dort? 

	Irina (Igor): Er war anders als die Burkhadianer: Er ähnelte eher einem irdischen Menschen, das heißt, seine Hautfarbe war nicht so weiß (man sieht einen dunklen Bart und dunkle Augen) und seine Größe war nicht so groß – wie die eines Mannes (man sieht es), er trug weiße Kleidung. 

	Aber Er, als wir zu Ihm auf die Insel kamen ... 

	(Irina): Zeigt ein kleines Boot, das auf dem Wasser segelt. Und sie kommen zu einer Insel, auf der Bäume wachsen (so lang wie Zypressen). Jesus kommt heraus und geht über das Gras ... Ich frage mich ... 

	(Igor): Er zeigt seine Macht über die Schwerkraft – unter ihm zerdrücken die Grashalme nicht, das heißt, er scheint auf Luft zu gehen. So hat er sich bei uns geoutet. 

	Maxim: Sehr interessant. 

	Irina (Igor): Wir spürten eine solche Welle der Wärme von Ihm. Und ich schaute zur Sonne (zeigt die Sonne auf Burhad, weißer als unsere) und zu Jesus. Und mir schien, dass das Licht von Jesus stärker war als das der Sonne, aber es war nur geistiger Natur. Das heißt, Sie wollten ihn ansehen, ohne den Blick von ihm abzuwenden; Er hat dich mit etwas angezogen. 

	Maxim: Ich verstehe. Vielen Dank für die interessanten Informationen. 

	33:45 Der Geist von Igor Talkov über Kontakte mit Verwandten, ein Appell an sie. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, haben Sie während Ihres Aufenthalts in der Geistlichen Welt versucht, Kontakt zu Ihren Verwandten auf der Erde aufzunehmen – zu Ihrer Frau, Ihrem Sohn? 

	Irina (Igor): Ja, ich bin zu ihnen gekommen. Er kam zu seinem Bruder, zu seiner Mutter, zu seinem Sohn, zu seiner Frau. 

	Maxim: Und wann bist du gekommen? Wann ist das passiert? In welcher Form kam er: in einem Traum oder irgendwie durch Kontaktpersonen? 

	Irina (Igor): Er kam in ihren Träumen und wenn sie nicht schliefen. Das heißt, sie haben an mich gedacht und ich bin zu ihnen gekommen, um ihnen Licht und Liebe zu senden. Denn (zeigt das Bild einer Frau) meine Frau war aufgebracht und ich war neben ihr (die Engel-Berater erlaubten mir, bei ihr zu sein und ihr Energie zu geben). 

	(Irina): Er hat versucht, mit ihr zu reden, er zeigt, wie er etwas zu ihr sagt. 

	Maxim: Und wie geht es ihnen? 

	Irina (Igor): Und in ihren Träumen, als sie schliefen, kam er (er erschien in ihren Träumen). 

	Maxim: Und haben sie es als Kontakt oder nur als Traum, als Gedanken wahrgenommen? 

	Irina (Igor): Wie Gedanken, nicht wie ein Traum. Das heißt, sie waren sich nicht bewusst, dass ich antwortete. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	Irina (Igor): Ich konnte an ihrem Aussehen erkennen, dass sie einen Verdacht hegten oder vielmehr keinen Verdacht hegten, aber hofften, dass ich in der Nähe war. Das heißt, es bestand immer noch Sensibilität. 

	Maxim: Ich möchte jetzt eine Frage aus unserem Chat stellen, in dem unsere Zuschauer ihre Fragen schreiben. Sag mir bitte (liest ihren Chat): Wer ist Elvira Kreps für dich? Erinnern Sie sich an dieses? 

	Irina (Igor): (zeigt ein Bild) Nur eine Bekannte oder so. 

	Maxim: Nur ein Bekannter, oder? 

	Irina: Er nennt mich nicht Freund, er nennt mich Bekannten. Er zeigt mir jetzt ein Bild von einem Mädchen. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte (ich stelle solche Fragen immer am Ende, aber jetzt wollte ich aus irgendeinem Grund gleich fragen): Was möchten Sie Ihrer Frau und Ihrem Sohn sagen? Buchstäblich kurz. Nehmen wir an, Ihre Frau und Ihr Sohn werden Ihnen zuschauen. Was möchten Sie ihnen mitteilen? 

	Irina (Igor): Verzeih mir alles, meine Unachtsamkeit. Tanya, vergib mir, dass ich nicht auf dich gehört habe, als du mich gebeten hast zu bleiben. Ich selbst hatte das Gefühl, dass diese Reise sinnlos war. Und ich habe weder auf dich noch auf mich selbst gehört. 

	Und an meinen Sohn ... In dir steckt ein Teil von mir und er ist stärker, als du dachtest. Aber bleiben Sie trotzdem Sie selbst. 

	Maxim: Danke, Igor. Ich hoffe, diese Worte erreichen meinen Sohn und meine Frau. Und wenn Sie jemandem eine Nachricht überbringen könnten, wem würden Sie diese überbringen? 

	Irina (Igor): Ich würde mich an meinen Bruder wenden (zeigt einen älteren Mann) und ihn bitten, niemandem die Schuld zu geben. 

	Ja, und auch meiner Frau. Und nochmals: ja, zu meiner Frau und zu meinem Bruder – zu allen beiden. Und ich würde sie bitten, niemanden für meinen physischen Tod verantwortlich zu machen. Das ist sinnlos. Das heißt, Gott, der Schöpfer, wird weiterhin jeden entsprechend seinen Taten belohnen. 

	38:03 Der Geist von Igor Talkov über die unbeabsichtigte Natur seines Mordes. 

	Maxim: Erzählen Sie mir bitte, in welcher Konfliktsituation Sie sich befanden, nach der es zu dieser Situation mit Ihrer Ermordung kam? War dies ein vorsätzlicher Mord? Wurde Ihnen etwas befohlen? Oder was war es überhaupt? 

	Irina (Igor): Nein, das war keine Absicht. 

	Maxim: Es ist also zufällig passiert? 

	Irina (Igor): (lächelt) Das ist ein karmischer Knoten. Das ist kein Zufall. Ich bin zu dieser Zeit an diesem Ort gelandet, weil mich der „Fluss“ dorthin gebracht hat … Kennen Sie das Konzept des „Flusses des Karma“? 

	Maxim: Okay, ich werde etwas später in dieser Sendung danach fragen. Ich habe Fragen, die sich speziell auf Ihren Mord beziehen. Es gibt viele solcher Fragen. Aber vorerst möchte ich noch ein bisschen weitermachen. 

	Irina (Igor): Und der Konflikt lag nicht bei mir. Ich habe mich lediglich eingemischt. 

	(Irina): Er zeigt mir jetzt, wie es zu einem Konflikt zwischen einigen Männern kam, und er greift einfach ein. Aber der Konflikt lag nicht bei ihm. 

	Maxim: Ich werde Sie etwas später danach fragen. Ja, ich habe einige konkrete Fragen zu diesem Konflikt und allen Situationen in diesem Konflikt. 

	39:09 Der Geist von Igor Talkov über die wichtigsten Dinge in Inkarnationen in verschiedenen Welten. 

	Maxim: Ich möchte jetzt noch ein bisschen weitermachen. Was ist Ihrer Meinung nach das Wichtigste im Leben eines Menschen? 

	Irina (Igor): Ich denke, es ist der Glaube an Gott. Ohne sie ist das Leben eines Menschen leer, das heißt, es hat keinen Sinn. 

	Maxime: Was ist das Wichtigste? 

	Irina (Igor): Ein Mensch kann nicht einmal richtig und wahrhaftig lieben, wenn er nicht an Gott glaubt. Denn seine Liebe schlägt in Besitzgier, in Selbstsucht um. 

	Maxim: Ich stimme Ihnen absolut zu. Was ist das Wichtigste im Leben des Geistes? 

	Irina (Igor): Was ist das Wichtigste im Leben des Geistes? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (Igor): Er selbst, das heißt seine Existenz. Das Wichtigste ist, zu erkennen, dass Sie lebendig sind, Gefühle haben und die Fähigkeit besitzen, endlos das zu erschaffen, was Sie wollen. 

	Maxim: Danke. Sagen Sie mir bitte, wovon die Häufigkeit Ihrer Inkarnationen in diesem Manvantara abhängt? 

	Irina (Igor): Aus meinem Wunsch heraus. Nur ich habe die Entscheidung getroffen, wann und wo ich inkarniere. Niemand besteht darauf. Die Entscheidung, ob ich in der Geistigen Welt sein oder irgendwo inkarnieren möchte, habe ich immer selbst getroffen. Ich habe auch in plasmoiden, also feinstofflichen Welten inkarniert. 

	(Irina): Er spricht einfach durch mich, durch meine Terminologie. 

	(Igor): Und ich inkarnierte in dicht-materiellen Welten. Und auf der Erde wurde er in verschiedenen Ländern inkarniert (zeigt Afrika, dort einen Musiker).
 

	Maxim: Wie viele Inkarnationen hatten Sie auf der Erde? 

	Irina (Igor): Ich hatte 32 Inkarnationen auf der Erde. 

	Maxim: Und waren Sie auf der Erde inkarniert, als wir den „Zwölftausendjährigen Krieg“ hatten (wir hatten vor 12.000 Jahren einen Krieg)? 

	Irina (Igor): Nein, ich war inkarniert, aber nicht auf der Erde. Ich wurde auf einem anderen Planeten inkarniert, aber in der Erinnerung des Kontaktierten gibt es keinen solchen Namen. 

	(Irina): Ja, ich kenne sie nicht. Jetzt zeigt er mir Außerirdische (ich kenne nicht einmal welche). Dies sind kleine grüne Männchen, aber keine Gihorianer. Erstens sind sie größer und sehen eher aus wie eine Art … Ich würde sie Shrek oder so nennen … (lacht) Nein, sie waren keine Reptilien. Das heißt, es handelt sich um anthropomorphe Humanoide, ebenfalls mit grüner Haut. Ich kenne so ein Rennen nicht. Also, in welcher Konstellation? 

	(Igor): Im Sternbild Leier. 

	Maxim: Frage aus dem Telegramm-Chat „Fragen und Antworten. Ich möchte eine Live-Übertragung fragen“. Sie fragen (liest aus dem Chat): Wem kann man Ihrer Meinung nach jetzt in Russland vertrauen? 

	Irina (Igor): Vertrauen? 

	Maxim: Ja, Vertrauen. 

	Irina (Igor): Worauf vertrauen? Es gibt einfach Themen, bei denen man in jedem Land nur sich selbst vertrauen kann. Aber es gibt einige Dinge, bei denen Sie 
jemand anderem vertrauen können. 

	Maxim: Ich verstehe. Danke schön. 

	42:38 Der Geist von Igor Talkov über seine frühere Inkarnation als Priester. 

	Maxim: Kommen wir nun zu den Hauptfragen – zu Ihrem Mord. Ihnen wird ein Satz zugeschrieben, den Sie einmal zu Ihren Freunden im Flugzeug gesagt haben, als Sie in ein Gewitter gerieten: „Habt keine Angst, solange ihr bei mir seid, werdet ihr nicht sterben. Ich werde vor einer großen Menschenmenge getötet, und mein Mörder wird nie gefunden werden.“ Hast du diese Worte wirklich gesagt? 

	Irina (Igor): Daran kann ich mich nicht erinnern. 

	(Irina): Bestätigt nicht. 

	(Igor): Es gibt keine Worte wie „Sie werden mich vor einer großen Menschenmenge töten.“ Ich bin schon mehrmals mit dem Flugzeug geflogen. Ja, wir waren selbst in solchen Situationen, aber jemandem dort zu sagen: „Hab keine Angst“ … Erstens hatte niemand Angst. 

	(Irina): Ja, er bestätigt es nicht. 

	Maxim: Sie fragen (liest aus dem Chat vor): Sagen Sie mir bitte, als Sie 1937 Priester waren, war das zufällig Alexander Nikolajewitsch Kolokolow? 

	Irina (Igor): Ein anderer Nachname, der mit „C“ beginnt. 

	(Irina): Tsk...tsk... Wie ist Ihr Nachname? 

	Ich weiß nicht, ich hatte eine Idee im Zusammenhang mit Cicero, etwas sehr Ähnliches. 

	Maxim: Das heißt, wenn in der Erinnerung des Kontaktierten etwas fehlt, ist es sehr schwierig, es zu reproduzieren. Das verstehe ich. 

	Irina: Er zeigt mir jetzt, dass der Nachname nicht der ist, den Sie gesagt haben. 

	Maxim: Und sagen Sie mir bitte, waren Sie selbst ein Medium oder ein Kontaktmensch, wie wir es nennen? 

	Irina (Igor): Ja, ich war eine Kontaktperson, aber nicht vollständig. Ja, ich habe Informationen erhalten, war mir jedoch nicht bewusst, dass es sich hierbei tatsächlich um eine Kontaktperson handelte. Obwohl ich verschiedene spirituelle Figuren gefragt habe. 

	(Irina): Er zeigt mir jetzt einen Engel. Mit wem haben Sie kommuniziert? Burkhadtsev zeigt es mir. Zumindest kann ich Mirrah Count sehen. Er sagt, dass sie sich kannten, als er noch dort war, auf Burkhad. 

	Maxim: Mit Mirrah Count? 

	Irina (Igor): Ja. Wir kannten uns und standen uns ziemlich nahe. 

	Maxim: Wow! 

	Irina: Mirrah Count ist noch älter. Das heißt, er war da. 

	Maxim: Ich möchte unseren Kurator, Mirrah Count persönlich, grüßen. 

	Irina (Igor): Ja, er war auch mein Kurator. Aber ich nahm ihn als einen großen Engel mit Flügeln wahr. Als ich einschlief, war es, als ob er zu mir käme und mich mit seinen Flügeln bedeckte, so (zeigt). Das heißt, es gab einen solchen Kontakt. In mancher Hinsicht bewusst, in anderer nicht. Ich könnte auch Fragen stellen. Aber ich habe nicht immer verstanden, wann ich Kontakt hatte und wann es meine Gedanken waren. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, wann Sie den Nachnamen Ciceronov trugen, den Irina gehört hat, wie war Ihr Name? 

	Irina (Igor): Alexander. 

	Maxim: (liest aus dem Chat vor) „Tsitseronov Alexander, heiliger Märtyrer, 1938, erschossen“, schrieb Dolphin im Chat. Ich weiß wirklich nicht, wer Dolphin ist oder wo er diese Informationen gefunden hat. 

	Irina: Danke für die Informationen. 

	Maxim: „Übrigens, Sie wurden heiliggesprochen“, schreibt er. 

	Irina (Igor): Ich weiß. 

	Maxim: Sehr interessant. 

	Irina (Igor): Ich weiß, dass die gesamte orthodoxe Kirche für den Mann betet, der erschossen wurde. Jetzt verstehe ich. 

	(Irina): Zeigt bestimmte Tage im Kalender an, an denen an seinen Namen erinnert wird. Und da er sich in der spirituellen Welt befindet, spürt er einen Energieschub und versteht, dass sie zu ihm wie zu einem Heiligen beten. 

	Maxim: Danke. 

	46:33 Der Geist von Igor Talkov über den karmischen Knoten. 

	Maxim: Sag mir bitte, alle im Chat interessiert jetzt die Frage (liest aus dem Chat vor): Was musste getan werden, damit du den karmischen Knoten mit diesen Hinrichtungen lösen konntest? 

	Irina (Igor): Verzeihen Sie denen, die das getan haben. Und da es die Sowjetregierung war, die das getan hat, also ihre Funktionäre... ich weiß nicht, verstehen Sie das Wort „Funktionäre“? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (Igor): Die Funktionäre dieser Regierung, das heißt jene Leute (erklärt), die ihre Funktionen erfüllen – sagen wir mal, die Funktionen ihres Schutzes. Ja, ich musste diesem System, dieser Sowjetmacht, diesem Regime vergeben, aber ich tat es nicht, und der karmische Knoten zog wieder dasselbe Ereignis an, das mich das letzte Mal aus der Inkarnation gerissen hatte. Das hätte übrigens auch schon früher passieren können. 

	(Irina): Er zeigt mir jetzt eine südliche Stadt an der Küste. Dort kam es zu einer Art Kampf, bei dem er aus der Inkarnation hätte gerissen werden können, aber er wurde von Wachen oder einigen seiner Freunde gerettet – sie beschützten ihn vor dem Kampf. Das heißt, es gab eine solche Warnung. 

	Maxim: Igor, danke. 

	47:59 Der Geist von Igor Talkov über die Gründe für den Konflikt, der zum Tod führte. 

	Maxim: Im Allgemeinen glauben sie, dass der Konflikt mit Ihrer Ermordung aufgrund der Reihenfolge des Auftritts auf der Bühne entstanden ist. Sie hätten also der Dame (Sängerin Aziza) den Vortritt lassen können und wären wahrscheinlich am Leben geblieben? 

	Irina (Igor): Erstens, selbst wenn das passiert wäre und ich am Leben geblieben wäre, heißt das nicht, dass diese Situation nicht irgendwo wieder aufgetreten wäre. Es hätte auch ganz woanders sein können. 

	Maxim: Das ist also eine reale Situation, in der Sie Aziza nicht durchgelassen haben und es deshalb zu einem Konflikt kam, bei dem Sie getötet wurden? 

	Irina (Igor): Warum habe ich sie nicht durchgelassen? Ich vermisste sie und hatte bereits begonnen, mich für meinen ersten Auftritt umzuziehen. Aber als ich anfing, mich umzuziehen, kam ihr Sicherheitsmann mit meinem Freund und ich hatte ihm bereits gesagt, dass ich gemäß der Vereinbarung zuerst dran sei (zeigt eine Art Liste). Und ich sagte ihm auch: „Nun, ich habe mir das nicht selbst ausgedacht, das haben die Leute gemacht, die es organisiert und installiert haben. Was macht das für einen Unterschied für mich?“ (zeigt, wie er die Arme ausbreitet) 

	Und derjenige, der von Aziza kam, sagte: „Ja, ich weiß, dass du nicht auf dieser Liste stehst. Die Organisatoren haben mir die Erlaubnis gegeben. Sie ist noch nicht bereit, dorthin zu gehen, und sie braucht Zeit. Und jetzt hängt es von dir ab, ob du zustimmst.“ Ja, es gab ein solches Gespräch. Aber er war nicht einmal besonders unhöflich, er sagte lediglich, dass sie noch nicht bereit sei und sie darum bitte. Es war, als ob er ihr eine Bitte übermittelte. 

	Maxim: Sie bittet Sie, zuerst zu sprechen? Oder hast du ihr nachgegeben? 

	Irina (Igor): Nein, zuerst – das stand auf der Liste (zeigt, dass sie keine Zeit hatte). Und ich sagte: „Sie müssen nach der Liste vorgehen.“ Aber sie hat keine Zeit, daran entlangzugehen und bittet mich, zuerst hinauszugehen, und sie – danach, obwohl es umgekehrt sein sollte. 

	Maxim: Sie sollte also zuerst rausgehen und du nach ihr? 

	Irina (Igor): Ja, ich habe ihr gesagt, dass sie zuerst gehen soll. 

	Maxim: Und was, hast du ihr gesagt, dass sie zuerst gehen soll, vor dir? 

	Irina (Igor): So war es laut Liste. Die Organisatoren, die in diesem Raum waren, gaben uns eine Art Liste. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	Irina (Igor): Ich habe bereits begonnen (zeigt), mich umzuziehen, um Aziza Platz zu machen und zuerst zu gehen. 

	51:57 Der Geist von Igor Talkov über die Umstände seines Todes. 

	Maxim: Erzählen Sie mir bitte, können Sie mir von den letzten fünf Minuten des Kampfes vor Ihrem Austritt aus der Inkarnation erzählen? Was ist überhaupt passiert und wem ist es passiert? 

	Irina (Igor): „Na und, wenn sie zuerst gehen muss? – Das hat er mir gesagt. – Ja, ich weiß davon, aber sie hat dort keine Zeit für irgendetwas. „Geh du.“ Ich sage: „Na gut.“ Und dann, als ich schon angefangen hatte, mich umzuziehen, kamen sie heraus (er zeigt: Es begann Geschrei, jemand rennt herein). Und ich verstehe, dass meine (zeigt, wie ein paar Jungs bei ihm waren, eine Gruppe) … 

	Maxim: Mit ihm – mit wem? Mit einem Wachmann? 

	Irina (Igor): Dass die Typen, die bei mir waren (zeigt diese Typen), in Gefahr sind – will er sie töten oder so, sie erschießen. 

	Maxim: Wer will töten? 

	Irina (Igor): Dieser hier, der von Aziza kam, ist ihr Wächter. 

	Maxim: Und wofür? 

	Irina (Igor): Sie hatten wieder einen Streit auf dem Flur, das heißt, es kam zu einer Art Konflikt. Ich hatte bereits zugestimmt, und als er auf den Flur hinausging und meine Leute ihm folgten, kam es erneut zu einem Streit über irgendetwas. 

	Und wieder kam es zu einem Konflikt, obwohl der Grund dafür bereits erschöpft war, das heißt, es gab keinen Grund mehr – ich hatte bereits zugestimmt zu gehen, und sie – danach. Ich sprang heraus und (zeigt) sah eine Pistole in den Händen dieses Wachmanns. 

	(Irina): Und jetzt zeigt er mir, wie er auch eine Pistole zieht (aber sie war nicht gefährlich, sie hat keine Kugeln abgefeuert), in diesen Kampf stürzt und ihn mit dieser Pistole schlägt. 

	Maxim: Sicherheitsbeamter? 

	Irina: Ja, dieser Wachmann. Er hat es geschafft. Zumindest sehe ich Blut. Und da rennt einer herum und schreit: „Schlag ihn!“ Eine Art Verwirrung... Und solche Emotionen (das heißt, er nimmt die Realität nicht ganz wahr, sein Bewusstsein ist eingeschränkt, es ist schwierig, sie zu verstehen)... 

	Es wäre besser, es von außen zu zeigen, ich verstehe nichts. 

	Er zeigt mir, wie mehrere Leute miteinander kämpfen, einer zu Boden geht, er versucht aufzustehen und stößt einen weg. Er zeigt nun mit einem Pfeil auf ihn und dort steht, dass dies der Wächter ist, der von Aziza kam. Und aus irgendeinem Grund sagt er: „Er ist mein Namensvetter.“ 

	Maxim: Igor auch, oder? 

	Irina: Igor. Igor eins, Igor zwei. Und es kommt noch mehr ... Und er nimmt die Waffe erneut und ein Schuss ist zu hören. Das heißt, er hält diese Waffe und jemand versucht, sie ihm wegzunehmen. Und man hört Schüsse. 

	(Igor): Und dann dachte ich, die Polizei wird jetzt kommen, genau jetzt, als diese Schüsse fielen. Aber bevor sie kommt, müssen wir ihm die Waffe wegnehmen, denn jetzt wird sie einen meiner Leute treffen. Aber er gibt sie nicht auf (er zeigt, wie sie ihm die Waffe entreißen, aber er gibt sie nicht auf). Und dann fing ich an, ihm auf den Kopf zu schlagen. 

	(Irina): Jetzt zeigt er, wie er ihn mit einer Pistole geschlagen hat. Und als er aufschlug, flog etwas von der Pistole weg, irgendein Teil, und es kratzte seine Hand. 

	(Igor): Und ich halte es mit einer Hand. 

	(Irina): Und der Zweite trifft ihn. 

	(Igor): Und in dieser Sekunde schrie (fluchte) Igor: „Oh, du da… Jetzt werde ich…“ Ich sah, dass ihm das Blut über Kopf und Hals lief. Wieder rennt ein gewisser Valera herbei und ich versuche erneut, ihm die Waffe abzunehmen, aber er gibt sie mir wieder nicht zurück. Und meine Jungs halten ihn fest. 

	(Irina): Er zeigt mir jetzt, wie sie versuchen, mich auf den Boden zu drücken, und er stößt jemanden mit dem Fuß weg und richtet sich so auf. Und Valera nimmt seine Hand, hebt sie mit einer Hand hoch und versucht, mit der anderen die Waffe zu nehmen. 

	Ja, okay, jetzt keine Eile, ich werde erstmal alles übermitteln. Ich sehe dieses Bild. 

	(Igor): Igors Arm ist am Ellbogen gebeugt, und als Valera die Waffe zu sich zieht, zieht er sie so zurück, und der Lauf ist auf mich gerichtet. Ich sehe es, aber ich habe keine Zeit zu reagieren. Als Valera seine Hand ergreift, ertönt erneut ein Schuss. Und ich verstehe, dass ich so einen brennenden Schmerz habe (zeigt, wie sie versucht haben, mir die Waffe wegzunehmen) – im Kampf war dieser Lauf auf mich gerichtet. 

	(Irina): Zumindest sehe ich jetzt, dass sie kämpfen und er diesem Schuss im Weg steht. 

	(Igor): Ich verstehe, dass ich einen brennenden Schmerz habe, aber ich denke: „Ich bin verletzt, ich brauche Hilfe.“ Und ich gehe (zeige) zum Ausgang dieses Korridors, um um Hilfe zu rufen, um zu sagen, dass ich verwundet bin. 

	Und ich sehe (er zeigt) – ich schaue nach unten – ich habe hier so ein Loch, und dort ist es versengt … Ich roch mein eigenes verbranntes Fleisch. Ich dachte: „Na gut, jetzt rufe ich an…“ Als ich ging, schien es mir, als würde die Decke vor mir einstürzen, aber es stellte sich heraus, dass ich auf den Boden gefallen war. Das heißt, alles wurde auf den Kopf gestellt – bam! Ich schaue nur an die Decke, und sie verschwindet, verschiebt sich irgendwo nach rechts und Dunkelheit bricht herein. 

	59:31 Der Geist von Igor Talkov über die Verantwortlichen für den Schuss. 

	Maxim: Und Valera ist Valera Shlyafman, wer war der Produzent? 

	Irina (Igor): Ja, das ist mein Freund. 

	Maxim: Es gibt nur eine Version, dass er dich getötet hat. 

	Irina (Igor): Die Engel-Berater haben mir gezeigt, wer für diese Spritze verantwortlich war, wer direkt für das Vergießen meines Blutes verantwortlich war. Sie zeigten mir zwei von ihnen – Igor und Valera, weil beim Kämpfen ihre beiden Hände die Pistole berührten. Beim Abdrücken des Abzugs waren beide beteiligt, das heißt, wenn einer den Abzug nicht weggenommen hätte, hätte der andere nicht geschossen. 

	Und wenn er nicht angefangen hätte, eine Waffe zu ziehen und um sich zu schießen, hätte der andere sie ihm nicht weggenommen... Das heißt, sie sind beide verantwortlich (zeigt, dass die Angel-Consultants die beiden als für den Mord verantwortlich erwiesen haben). 

	Maxim: Ich verstehe, vielen Dank, Igor. 

	Irina (Igor): Ja, als sie um ihn kämpften, könnte man sagen, Igors Finger war am Abzug, aber Valeras Hand drückte auf diese Hand. Und so kam es, dass beide drückten... 

	Maxim: Das ist alles sehr interessant. 

	Irina (Igor): Dort gibt es einen interessanten Kampf mit Pistolen. Die hatten Glück ... Wenn er noch geschossen hätte, hätten sie beim Spielen mit der Pistole jemand anderen treffen können. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	1:01:25 Über den Film über Iwan den Schrecklichen und die Vorahnung der Gefahr. 

	Maxim: Igor, bitte sag es mir. Ihr Mord stand auch im Zusammenhang mit den Dreharbeiten zum Film „Zar Iwan der Schreckliche“, bei dem Ismail Tagizade der Produzent war (der Drehprozess diente damals allerdings als Deckmantel für die Geldwäsche krimineller Machenschaften). Sie haben darin die Rolle des Prinzen Serebryany gespielt. Das resultierende Material gefiel Ihnen nicht und Sie weigerten sich, es zu äußern. Bei der Premiere des Films haben Sie das Publikum gebeten, sich den Film, der Tagizade in Verruf bringe, nicht anzusehen. Ist das passiert? 

	Irina (Igor): Ja, das gab es. 

	Maxim: Warum hast du das getan? 

	Irina (Igor): Weil ich mich für den Film schämte, an dem ich mitzuwirken begann. Ich wollte nicht, dass die Leute mich damit in Verbindung bringen, weil es viel Vulgarität und einige historische Ungenauigkeiten gab, das heißt, einige historische Ereignisse wurden auf ihre eigene Art und Weise verzerrt. Und ich habe das Publikum tatsächlich gebeten, sich diesen Film nicht anzusehen, weil er schlecht ist (zeigt, wie er eine illusorische Wahrnehmung dieser Zeit erzeugt). 

	Maxim: Ich verstehe. Viele bringen aber auch Ihren Mord damit in Verbindung. 

	Irina (Igor): Dieser, den du „Ismail“ genannt hast, hat angerufen, gedroht und gesagt: „Das wirst du bezahlen. Du bist, wenn man es ins korrekte Russisch übersetzt, noch zu jung für so ein Verhalten, und man wird dir das Leben beibringen“ (zeigt, wie einige Anrufe und Drohungen erfolgten). Aber ich hatte keine Angst davor. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, sie sagen, dass Sie Angst vor jemandem hatten, dass Sie Angst hatten zu schlafen. Und Sie sagten, dass jemand kommen könnte, um Sie abzuholen. War es so? Und gab es so etwas überhaupt im Prinzip? 

	Irina (Igor): Nein, ich hatte keine Angst. Ich hatte einfach ein Gefühl. Ich dachte, mein Leben sei in Gefahr. Und jetzt verstehe ich, dass mir diese Gedanken, wie Sie sagen, vom Höheren Selbst gesandt wurden. 

	Mein Leben war tatsächlich, man könnte sagen, jeden Tag in Gefahr. Weil es notwendig war, diesen karmischen Knoten zu lösen, von dem ich gesprochen habe. Das ist genau das, was es mir gesagt hat. Aber ich habe es so aufgefasst: „Du bist in Gefahr, du bist in Gefahr.“ Es herrschte eine Art Paranoia oder so etwas. 

	Maxim: Igor, vielen Dank, dass Sie die ganze Geschichte des Geschehens enthüllt haben. Denn diese Fragen stellen sich viele Menschen. 

	1:04:20 Der Geist von Igor Talkov über seine Arbeit. 

	Maxim: Aber ich würde auch gerne über Ihre Arbeit sprechen. Über Ihre persönliche Kreativität. Bitte erzählen Sie mir, welche Musikrichtungen Sie inspiriert haben, als Sie Igor waren? 

	Irina (Igor): Im Allgemeinen? 

	Maxim: Im Allgemeinen ja. 

	Irina (Igor): Im Grunde war ich ein Barde (zeigt, wie er Lieder für sich selbst schreibt und sie aufführt – Gitarre spielt, singt). 

	Maxim: Ein Barde? Oder habe ich falsch gehört? 

	Irina (Igor): Ein Barde ist sozusagen ein Komponist und Interpret seiner eigenen (Original-)Lieder, also Lieder, die er in Form von Gedichten für sich selbst geschrieben hat. 

	Maxim: Wissen Sie, jetzt leben wir in Russland und wir verstehen, dass Ihre Lieder prophetisch waren. Was denkst du darüber? 

	Irina (Igor): Nennen Sie zum Beispiel eine prophetische Person. 

	Maxim: Viele verschiedene interessante Lieder. Sie haben Lieder, die mit dem Krieg zu tun haben. Dort herrscht derzeit Krieg. Dies sind einige interessante Momente. Halten Sie Ihre Lieder also in gewisser Weise für prophetisch? 

	Irina (Igor): (zeigt) Kriege? So habe ich über Afghanistan gesungen (das war auch ein Krieg). Du sagst, sie kommt jetzt. Wie lange ist sie schon weg? 

	Maxim: Ich verstehe dich. Ich werde Sie damit nicht ablenken. 

	1:05:53 Der Geist von Igor Talkov über den Mechanismus des karmischen Knotens. 

	Maxim: Unsere Zuschauer fragen mich also (liest aus dem Chat vor): Wie sollte der karmische Knoten denn überhaupt gelöst werden? Was mussten Sie tun, um es zu lösen? 

	Irina (Igor): Verzeihen Sie dem Sowjetsystem, dass es Menschen „tötet“ und Tyrannei bringt. 

	Maxim: Und Sie haben nicht vergeben, also haben Sie denselben Prozess auf sich gezogen, der stattfand, als Sie im Körper eines Priesters getötet wurden? 

	Irina (Igor): Ja. Ich erkläre jetzt, wie das passiert. Ich verstehe, dass Geister in Körpern leben, verkörpert sind und dass für uns klare karmische Mechanismen vor ihnen verborgen sind. Und für uns ist es so klar, wie für Sie der Mechanismus einer aufgezogenen Uhr klar ist. 

	Wenn Sie beispielsweise auf die Uhr schauen und es 10 Uhr morgens ist, wissen Sie, dass es in einer Stunde 11 Uhr sein wird. Das gilt auch für die karmischen Konsequenzen. Was Sie geschaffen und gesät haben, erhalten Sie in Form von Taten. Ich würde es „die Hand des Schicksals“ nennen. Es kann sich in Form von Ereignissen und Handlungen anderer Menschen im Umfeld dieser Person manifestieren. 

	Wie ich bereits sagte, als ich Alexander, ein Priester, war und die Sowjetmacht kam, akzeptierte ich diese Macht nicht in meiner Seele und zog dadurch die Tatsache auf mich, dass sie begannen, mich anzuklagen. Und dies führte schließlich zum Austritt aus der Inkarnation. 

	Aber als ich aus der Inkarnation kam, war ich auf Level 18. Ja, es gab einen Rückgang, aber keinen starken. Aber es wurde ein karmischer Knoten geknüpft, weil ich ging ... Und als ich ging, verstand ich, dass das Gericht mich unfair beurteilt hatte. Das heißt, ich habe nichts gegen die Behörden unternommen. Es war Verleumdung. Diese Ablehnung der Ungerechtigkeit wurde in meinem Geist als Bedürfnis zur Vergebung hinterlegt. 

	Und als ich inkarniert war, boten sich mir viele Gelegenheiten (Shows), zu vergeben. Das heißt, wie gesagt, ich habe dort gewisse Bücher gelesen, studiert. Ich habe mich zum Studium der Geschichte hingezogen gefühlt, um all dies in meinem Inneren zu entwirren. 

	Das bedeutete natürlich nicht, dass ich zum Roten Platz oder zum Lenin-Mausoleum gehen, dort Blumen niederlegen und sagen musste: „Ich habe dir vergeben.“ Nein, es musste alles in der Seele sein. Dies geschah jedoch nicht. Und da dies nicht geschah, wurde diese Energie wie eine Uhrfeder folgendermaßen aufgezogen. Und die Spannung dieser Quelle nahm allmählich zu. 

	Und dann führte dies dazu, dass ich diese Leute traf und in eine Situation geriet, in der diese Waffe erneut abgefeuert wurde, diesmal in meinen anderen Körper. Um es einfach auszudrücken: In diesem Moment konnte es nicht anders, als zu feuern. Und selbst wenn es nicht zündet, ich aber wieder im Zustand dieses karmischen Knotens verharre, könnte es nach kurzer Zeit etwas anderes sein. 

	Und je mehr ich über die historische Schuld der Sowjetregierung gegenüber dem Volk nachdachte, desto schneller zog mich dieses Ereignis in seinen Bann. Das heißt, es handelt sich um eine Ablehnung, die in einem früheren Leben erfolgte. 

	Maxim: Igor, wir haben hier Leute, die überprüfen wollen, ob du es bist oder nicht. Sag mir bitte (liest aus dem Chat vor): Welche Schuhgröße hattest du? 

	Irina: Er zeigt mir „41“. 

	Maxim: Das ist es, danke. Ich hoffe, wir haben den Mann zufriedengestellt. 

	1:10:44 Der Geist von Igor Talkov über den Plan für eine neue Inkarnation. 

	Maxim: Was die Songs angeht, die Sie geschrieben haben … Es gibt einen Song mit dem Titel „I’ll Be Back“. Sagen Sie mir bitte, wann Sie wieder zu uns kommen? 

	Irina (Igor): Bald. 

	Maxim: Gibt es bereits Pläne zur Umsetzung? 

	Irina (Igor): Ich habe dir bereits gesagt, in welches Land ich zurückkehren möchte. 

	Maxim: Welches? 

	Irina (Igor): Warum habe ich dieses Stück gesungen? Denn erstens spürte ich, dass mein Leben auf der Erde nicht das einzige war, und ich spürte, dass es Reinkarnation gibt (ich glaubte an Reinkarnation). 

	Und ich sang tatsächlich über den Wunsch meines Höheren Selbst, meines Geistes, in dieses Land zurückzukehren, wenn hier ein anderes System herrschen wird, wenn es nicht nur mehr Gerechtigkeit, sondern auch mehr Glück geben wird. Dies ist bislang nicht erfüllt. Aber ich warte auf Gelegenheiten. 

	Maxim: Igor, wir haben hier einen Widerspruch. Sie sagen, Sie hätten Schuhgröße 43. 

	Irina: Nun, so habe ich es aufgefasst. 

	Maxim: (lacht) Ich verstehe. OK. 

	1:12:30 Der Geist von Igor Talkov über das Kreuz, Alkohol und Drogen. 

	Maxim: Lass uns weitermachen. Gab es tatsächlich eine Situation, in der Sie ein Kreuz vom Friedhof nach Hause brachten und sagten, das sei Ihr Kreuz, das Sie da trugen? 

	Irina: Bestätigt nicht. 

	Maxim: Gut. Ich verstehe. Bezüglich „I’ll be back“ habe ich allgemein gehört, und auch bezüglich des Friedhofs. Und eine Provokation... Nicht provokativ, aber das ist die Frage. Sagen Sie mir bitte, haben Sie verbotene Drogen genommen? Drogen, Alkohol? 

	Irina (Igor): Alkohol ist nicht verboten. 

	Maxime: Alkohol ist okay. Was ist mit Drogen? 

	Irina (Igor): Nein (bestätigt nicht). Es gab Möglichkeiten, aber ich wollte es nicht tun, um mich nicht hinreißen zu lassen. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	1:13:35 Der Geist von Igor Talkov über seine Lieder. 

	Maxim: Sag mir bitte, welche Lieder sind für dich die wichtigsten? 

	Irina (Igor): Das wichtigste Lied? 

	Maxim: Ja. Welches ist das wichtigste Lied in Ihrem Leben? 

	Irina (Igor): Ich habe keine solche Wahl. Denn jedes einzelne kam aus meiner Seele und spiegelte meine Aufrichtigkeit wider, das heißt, jedes einzelne war auf irgendeine Weise wichtig. 

	Maxim: Wie beurteilen Sie im Allgemeinen die moderne Musikindustrie? Erhalten Sie von den Spirits, die auf Ihre Ebene kommen, Informationen über die Musikindustrie? 

	Irina (Igor): Wir sprechen hier nicht darüber, welche Art von Industrie es derzeit auf der Erde gibt. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	1:14:21 Der Geist von Igor Talkov über Lenin. 

	Maxim: Igor, sagen Sie mir bitte, haben Sie von den Behörden verlangt, Lenins Leichnam aus dem Mausoleum zu entfernen? Warum ist es Ihrer Meinung nach jetzt notwendig, Lenins Leichnam aus dem Mausoleum zu entfernen? 

	Irina (Igor): Ich habe bereits den Grund genannt, warum ich das denke. Dies waren meine karmischen Knoten, und diese Meinung war Ausdruck meines Grolls über die Ungerechtigkeit des Sowjetsystems (worüber ich sprach). Es wurde zunächst durch diesen karmischen Knoten erzeugt und dann durch Geschichten aus meiner Familie verstärkt. Mir wurde auch gesagt, dass meine Eltern in der Sowjetunion Gefangene waren. All dies hat meinen Knoten gestärkt. 

	Wie fühle ich mich jetzt dabei? Ich bin der Meinung, dass nicht Lenins Leichnam aus dem Mausoleum entfernt werden muss, sondern dass wir die gesamte Erfahrung der Sowjetunion, die an Russland weitergegeben wurde (in mancher Hinsicht ist sie gut, in mancher Hinsicht schlecht), überdenken müssen. Wir dürfen diese Erfahrung nicht ablehnen und dürfen uns nicht von dieser Seite unserer Geschichte abwenden, auch wenn sie beschämend ist, sondern müssen eine Lehre daraus ziehen, das heißt, ein Verständnis dafür entwickeln, was in Zukunft getan werden muss und was nicht. 

	Und Lenins Leichnam kann im Mausoleum als Symbol der Sowjetära bleiben, die den gesamten Planeten verändert hat. Aber er ist kein Symbol irgendeiner Art von Grausamkeit und Tyrannei, denn Lenin ist viel mehr … Er ist nicht nur eine Person, er ist ein ganzes Phänomen auf dem Planeten Erde, das den historischen Lauf der Ereignisse nicht nur in Russland, sondern auf der ganzen Welt verändert hat, das heißt, er ist ein Symbol einer bestimmten Ära. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	1:17:02 Über die Besonderheiten der Erinnerung an den körperlosen Geist. 

	Maxim: Igor, bitte erzählen Sie mir, gab es Situationen, in denen Sie Stiefel bestellt haben, die für Sie selbst angefertigt wurden? Haben Sie sich schon einmal Stiefel nach Maß anfertigen lassen? 

	Irina: Er blickt jetzt auf seine Erinnerung zurück, als würde er in seine Erinnerung zurückblicken. 

	(Igor): Vielleicht, ich erinnere mich nicht genau. 

	(Irina): Okay, jetzt werde ich es erklären. 

	Der Geist behält nicht die Erinnerung an alle Einzelheiten des Lebens: wo er war, was er trug, wo er einkaufte, wie seine Lieblingsmarken hießen, zum Beispiel Kleidung oder Lebensmittel, oder irgendetwas anderes. Das heißt, nicht alle Erinnerungen des Gehirns werden im Gedächtnis des Geistes gespeichert, sondern nur das, was für nachfolgende Inkarnationen wichtig ist. 

	Ja, ich erinnere mich, bei anderen war es genauso. 

	Maxim: Okay, ich denke, wir sind mit den Stiefeln fertig. Der Typ sagt nur (liest aus dem Chat vor), dass er mit dir in der Umkleidekabine getrunken und dir Stiefel gemacht hat, und die Stiefelgröße war 43. 

	Irina: Sehr interessant. Nein, ich erkläre jetzt einfach noch einmal, dass es solche Kontakte mit Geistern bereits gegeben hat und dass dies mehr als einmal vorgekommen ist. Sie sagten auch, dass der Geist ihm teilweise sein Gedächtnis nimmt. Ich erinnere mich gerade daran. 

	Maxim: Okay. 

	1:18:38 Über Viktor Tsoi und die Begegnung mit dem Geist seines Mörders. 

	Maxim: Igor, ich habe noch eine Frage. Sind Sie Viktor Tsoi jemals in der spirituellen Welt begegnet? 

	Irina (Igor): Nein, ich habe ihn nicht getroffen. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	Irina (Igor): Ich traf den Geist eines der Schuldigen an meinem Tod (er verließ auch die Inkarnation). 

	Maxim: Und welche Informationen haben Sie ausgetauscht? 

	Irina: Er sagt mir jetzt (ja, ich habe diesen Igor getroffen), dass er aus irgendeinem Grund auf der dritten Ebene ist. Das heißt, der Geist von Igor Talkov ist auf ihn herabgestiegen. Und ich bin übrigens auf seine Bitte hin heruntergekommen. 

	(Igor): Er schickte mir einen Gedanken: „Ich bin auf der dritten Ebene, ich habe die Inkarnation verlassen, wir müssen reden.“ Und er bat darum, zu ihm kommen zu dürfen. Ich ging hinunter. Und er war dort bei mir, auf der dritten Ebene (zeigt das Bild einer ziemlich großen Person), und bat um Vergebung dafür, dass er mich aus der Inkarnation geholt hatte. 

	Er glaubte im Allgemeinen, dass er es alleine geschafft hatte. Und ich sagte ihm damals, dass ich wusste, dass es ein karmischer Knoten war und er einfach dort gelandet war. Und dann sagte er mir: „Ich bin nicht einfach so dort gelandet. Ich war auch inkarniert, als dieser Priester ermordet wurde. Und ich war einer von denen, die die Anzeige geschrieben haben.“ 

	Maxim: Im Allgemeinen ist es eine Art Wirrwarr. 

	Irina (Igor): Das ist karmisch. 

	1:21:01 Der Geist von Igor Talkov über seinen Sohn, über sein Bühnenimage. 

	Maxim: Sag mal, (liest aus dem Chat vor) Nadezhda fragt, bist du stolz auf deinen Sohn? 

	Irina (Igor): Ja. Er ist ein toller Kerl. Er ist wie ich, aber in mancher Hinsicht weiser. Jetzt ist mir klar, dass ich in vielerlei Hinsicht so sein möchte wie er. 

	Maxim: Vielen Dank, Igor, für deine Antwort. Man sagt, Sie seien zu Lebzeiten ein großer Fan von Viktor Zoi gewesen? 

	Irina (Igor): Nun, als Fan? Ich habe mir seine Lieder angehört. Aber wir haben nicht auf diese Weise kommuniziert (zeigt, dass keine Kommunikation stattfindet). 

	Maxim: Stimmt es, dass Sie bei Auftritten oft eine Jacke der Weißen Garde mit St.-Georgs-Bändern und Auszeichnungen getragen haben? 

	Irina (Igor): Ja, das gab es. 

	Maxim: Was wolltest du damit zeigen? 

	Irina (Igor): Es war, als ich ein Lied über die Offiziere des Zaren sang … 

	Maxim: Ich verstehe. 

	Irina: Das heißt, er zeigt mir ein Bild. 

	Maxim: Bühnenbild? 

	Irina: Bühnenbild, ja. 

	1:22:12 Der Geist von Igor Talkov über Frauen und Poesie. 

	Maxim: Nun möchte ich zum Wichtigsten kommen – den Frauen in Ihrem Leben. 

	Irina: Er lächelt. 

	(Igor): Warum „das Wichtigste“? 

	Maxim: (lacht) Weil ich glaube, dass Frauen eines der wichtigsten Dinge in unserem Leben sind. Was für eine Beziehung? 

	Irina (Igor): Ich kann sagen, dass wir immer noch das Wichtigste im Leben der Frauen sind. 

	Maxim: Ja, das beruht auf Gegenseitigkeit. 

	Irina: Er zeigt mir jetzt, wie … Er ist sich jetzt seiner selbst als Mann stärker bewusst (obwohl der Geist kein Geschlecht hat), weil die letzte Inkarnation als Mann war. Und deshalb sagt er, dass … 

	(Igor): Wir, also das männliche Geschlecht... 

	(Irina): Das heißt, seine letzte Inkarnation. 

	(Igor): …Wir sind die Hauptsache im Leben der Frauen, genau wie … Ich stimme auch zu, dass für Männer die Frauen die Hauptsache sind, denn wie wir wissen, ziehen sich zwei Gegensätze an. 

	Maxim: Igor, wissen Sie, ich habe das noch nie gemacht, aber plötzlich kam mir aus irgendeinem Grund die Idee, Ihnen folgende Frage zu stellen: Haben Sie Gedichte geschrieben? 

	Irina (Igor): Ja. 

	Maxim: Haben Sie unveröffentlichte Gedichte? 

	Irina (Igor): Ich weiß einfach nicht, was veröffentlicht wurde und was nicht. Zu der Zeit, als ich noch inkarniert war, gab es viele unveröffentlichte. Aber ich weiß nicht, ob sie jetzt veröffentlicht werden (zeigt Manuskripte, Notizbücher). 

	1:23:53 Werbeblock für das Cassiopeia-Projekt. 

	1:24.43 Über Gedichte aus der Geistigen Welt. 

	Maxim: Also, Igor, ich möchte unser wunderbares Gespräch fortsetzen. Sagen Sie es mir bitte ... Ich habe aus einem bestimmten Grund eine Frage zur Poesie gestellt. Noch nie zuvor hatte jemand aus der spirituellen Welt Gedichte im Radio vorgelesen. Ist das überhaupt möglich? 

	Irina (Igor): Als ich die Geistliche Welt betrat, konnte ich mich nur an die Ideen und die Worte selbst erinnern – so etwas gibt es nicht. Das heißt, wenn sich ein Mensch an sie erinnert, dann erinnert er sich beim Eintritt in die Geistliche Welt einfach an Ideen (worüber er geschrieben hat). 

	Maxim: Ich verstehe. 

	Irina (Igor): Im Allgemeinen dasselbe wie zum Beispiel Bücher. Ich möchte jedoch sagen, dass ich auch zu Lebzeiten nicht alle meine Gedichte auswendig konnte. Und viele, sogar wenn er sang (er zeigt, wie er singt, und vor seinen Augen ist der Text zusammen mit den Noten geschrieben) … 

	Maxim: Ich verstehe Sie vollkommen (ich schreibe selbst Gedichte, das weiß ich). Und ich kann mir meine Gedichte überhaupt nicht merken, ich benutze nur einen Stift … 

	Irina: Er sagt, dass er sich an die Ideen (worum es geht) erinnert, ja, weil … 

	(Igor): Warum blieben Ideen im Gedächtnis haften? Denn was ich geschrieben habe, diese Gedanken von mir (genauer gesagt Gedanken über etwas), waren wichtig für mein Erlebnis, für meine Analyse der Inkarnation und für die Vorbereitung auf die nächste Inkarnation. Aus diesem Grund habe ich diese Informationen mit in die Geistige Welt genommen. 

	1:26:25 Der Geist von Igor Talkov über berühmte Künstler und Beziehungen zu ihnen. 

	Maxim: Man sagt, Sie hätten eine Affäre mit Alla Pugacheva selbst gehabt. 

	Irina (Igor): Nein, es gab keine Romanze, wir haben nur zusammengearbeitet – gesungen. 

	Maxim: Und hatten Sie Affären mit Prominenten, mit Stars, die damals neben Ihnen arbeiteten? 

	Irina: Zeigt eine Frau, eine Art Ljudmila. 

	(Igor): Wir hatten eine romantische Beziehung. Ja, es war ein Sänger. 

	Maxim: Gibt es keine Möglichkeit, Ljudmilas Nachnamen wiederzugeben? 

	Irina: „Simchenko … Sinchenko“ – so ähnlich. 

	Maxim: Danke. Ich denke, jetzt wird das Publikum verstehen, wer es ist. 

	Irina (Igor): Wir hatten einfach Sympathie füreinander, waren verliebt, aber es gab keine enge körperliche Beziehung. Nur so... 

	(Irina): Er lächelt. 

	(Igor): Vielleicht gibt es Frauen, in die Sie verliebt sind, aber kein Verlangen haben, es auf körperlicher Ebene auszudrücken? 

	Maxim: Ja. 

	Irina: Lächelnd. 

	(Igor): Sie als Mann verstehen, was ich meine. Das heißt, es ist eine romantische Beziehung, aber ich möchte sie nicht durch Sex vulgarisieren. 

	Maxim: Du hast den Nagel auf den Kopf getroffen, du hast es direkt und genau gesagt. 

	Irina: Interessante Idee. 

	Maxim: Hier ist eine Frage (liest aus dem Chat): Was verband Igor Talkov mit Lyudmila Senchina? Und Margarita Terekhova war eine von denen, mit denen Sie … 

	Irina (Igor): Was? 

	Maxim: Es gab eine Affäre. 

	Irina (Igor): Ich wollte sie sozusagen „anbaggern“, aber sie hat meine Gefühle, gelinde gesagt, nicht erwidert. 

	(Irina): Wenigstens zeigt er mir eine Art hartes Gespräch zwischen ihnen. 

	Maxim: Danke für Ihre Offenheit. 

	Irina: Sehen Sie, wie der Nachname weitergegeben wird? Bitte - "Senchina". Weil ich sie nicht kenne. 

	Maxim: Und ich bin gerade zu dieser Frage gekommen, die aus „Q&A Live“ stammt. Ehrlich gesagt weiß ich einfach nicht, wer es ist. 

	Die Frage ist also sehr interessant. Warst du mit Juna befreundet? Was hat Sie zusammengebracht? Und wie kam es zur Freundschaft? 

	Irina (Igor): Ja, ich kannte sie. Ich kam zu ihrem Haus (Shows – zu Besuch). Wir waren Freunde. Sie liebte meine Lieder. Sie bat mich zu singen. 

	(Irina): Zeigt die Gitarre bei sich zu Hause. Und so fragt sie. Es sitzen noch einige andere Gäste. Der Tisch ist gedeckt. Und sie kommen an einem Wochenendabend zu Besuch – so eine Menschenansammlung. 

	(Igor): Vielleicht haben Sie so etwas schon einmal erlebt, dass jedes Wochenende ein Feiertag ist, also ein Feiertag am Wochenende? Wir würden verschiedene Leute besuchen und dort singen und tanzen. Ja, viele Menschen haben sich kennengelernt und romantische Beziehungen begonnen. Eine Art Analogon zu Bällen. Als ich das 19. Jahrhundert studierte, las ich über Bälle. 

	Und im 20. Jahrhundert war es schon moderner, sich in der Wohnung von jemandem zu treffen. 
Und so kam ich zu ihr, wir unterhielten uns und ich sang dort Lieder. Er hätte 
sie einfach besuchen und um Rat fragen können. 

	(Irina): Er zeigt mir jetzt einige Schwierigkeiten im Leben, darunter auch Schwierigkeiten mit Frauen, und er berät sie. Das heißt, eine ziemlich offene Beziehung. 

	Maxim: Aber hat sie Ihnen bei Ihrer Arbeit geholfen? 

	Irina (Igor): (zeigt, wie sie Sitzungen für ihn gemacht hat) Als ich müde war, mein Kopf schmerzte, mir so übel war, setzte ich mich hin ... 

	(Irina): Und sie hat mit ihren Händen Sitzungen für ihn gemacht, so wie diese. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, wem haben Sie Ihr Lied mit dem Titel „Star“ gewidmet? 

	Irina: Aus irgendeinem Grund sagt er: „Pugacheva.“ 

	Maxim: (lacht) Ich verstehe. Und wem wurde das Lied „By the Window“ gewidmet? 

	Irina (Igor): Zu Ljudmila. 

	Maxim: Zu Ljudmila, ja? 

	Irina (Igor): Ja. 

	(Irina): Er sagte: „Lude“ (lacht). 

	1:31:31 Der Geist von Igor Talkov über seine Kinder. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, wie viele Kinder haben Sie noch auf dem Planeten Erde? 

	Irina (Igor): Drei Menschen sind durch mich inkarniert, aber nur zwei wurden geboren – ein Junge und ein Mädchen. Und die dritte wurde inkarniert, aber nicht geboren, weil ihre Mutter ihre Schwangerschaft abbrach. 

	Maxim: Ich verstehe. Vielen Dank, Igor. 

	1:32:12 Botschaft an die Menschen aus dem Geist von Igor Talkov. 

	Maxim: Und jetzt die wichtigste Frage: Igor, sag mir, was möchtest du den Menschen, die jetzt unsere Sendung sehen, aus der Geistlichen Welt sagen? 

	Irina (Igor): Ich wende mich noch einmal an Sie und sage noch einmal: Meine lieben Mitbürger, obwohl ich jetzt bereits ein Bürger der Geistlichen Welt bin, erinnere ich mich und erkenne mich als denselben Igor Talkov wieder. Ich glaube, ich erinnere mich recht gut an mein Leben und meinen Zustand in diesem Körper. 

	Zunächst möchte ich mich für die Einladung bedanken, über die Kontaktperson Fragen zu beantworten. Ich danke Ihnen für Ihre Liebe zu meinen Liedern, Gedichten, Büchern und zu dem Film, in dem ich die Hauptrolle gespielt habe (zeigt einen Film, in dem er auch die Hauptrolle gespielt hat). Auch wenn ich dort keine besonders gute Person gespielt habe, liebt man diesen Film trotzdem. Und ich wollte nicht darin mitspielen, um Ihnen kein schlechtes Beispiel zu geben. Aber ich habe mich trotzdem dazu entschlossen, weil mir klar wurde, dass es im Kino vor allem darum geht, verschiedene Seiten des Lebens eines Menschen zu zeigen. 

	Also, liebe Freunde, ich danke euch für eure Liebe zu mir, für meine Kreativität in all ihren Formen, Arten und in all ihrer Vielfalt. Ich bitte Sie, niemandem die Schuld für meine Entkörperung zu geben. Alles ist so gelaufen, wie es sollte. Ich wünsche Ihnen, dass Sie die Aufgaben Ihrer Inkarnationen erfüllen und Ihr Niveau erhöhen. Ich hoffe, Sie können es besser als ich. 

	Maxim: Vielen Dank, Igor. 

	Irishenka, vielen Dank für die Informationsübermittlung auf diese Weise. 

	Und hier im Internet (ich habe es gegoogelt) gibt es bereits eine Diskussion über die Größe von Igor Talkovs Füßen. Leute, schreibt bitte in die Kommentare, was eurer Meinung nach Igor Talkovs tatsächliche Schuhgröße war. 

	Wolltest du etwas sagen, Ire? 

	Irina: Ja, ich wollte jetzt in meinem eigenen Namen sprechen. Ich bin schon froh, dass sie wenigstens nach meiner Fußgröße gefragt haben und nicht nach etwas anderem. Das ist schon ein Fortschritt! (lacht) 

	Maxim: (lacht) Nun ja, unser Publikum wird erwachsen – sie fragen nur nach der Schuhgröße. Also Leute, vielen Dank euch allen. 

	1:35:29 Werbeblock für das Cassiopeia-Projekt. 

	1:36:01 Danksagung vom Projektleiter. 

	Maxim: Ich danke Igor Talkov noch einmal. Igor, ich weiß, dass du als Mensch großartig warst, aber in der spirituellen Welt, so scheint es mir, hast du diese Größe bewahrt. Und vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit und die Aufmerksamkeit, die Sie uns und den Zuschauern unseres Kanals schenken. Der TV-Sender Cassiopeia sendet übrigens ab sofort nur noch live. Vielen Dank und Respekt. Und an euch, Jungs, vielen Dank für eure Hilfe, eure Unterstützung beim Bau und nicht nur beim Bau unseres Zentrums. Vielen Dank euch allen. Bis zum nächsten Mal, tschüss alle zusammen. 

	Irina: Ja, tschüss alle zusammen. 

	

	 

	23. Januar 2024 

	Konferenzteilnehmer: 

	Irina Podzorova hat Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit feinstofflichen Zivilisationen und mit der spirituellen Welt. 

	Maxim Rusan – Leiter des CASSIOPEIA-Projekts und des Zentrums für spirituelle und körperliche Entwicklung; 

	Der Geist von Igor Vladimirovich Talkov ist ein Rockmusiker, Songwriter, Sänger, Filmschauspieler und Schriftsteller. 

	Schlacht von Kurukshetra. Warum musste Arjuna gegen seine Verwandten kämpfen? 

	 https://blog.cassiopeia.center/bitva-na-kurukshetre-pochemu-ardzhuna-dolzhen-byl  

	Warum sagte Krishna, dass es notwendig sei zu kämpfen? Denn der beschriebene Krieg war Teil eines größeren Krieges. Eine der Schlachten wird beschrieben. 

	Dies geschah vor etwa 7.000 bis 6.000 Jahren, als sich die Völker massenhaft über die Erde zerstreuten und verschiedene Stämme sich gegenseitig angreifen und die Macht an sich reißen konnten. Im Stamm Arjunas wurden er und sein Vater ungerecht behandelt, nicht gemäß dem Gesetz, das er als Gott überliefert hatte. Wenn sie nicht in die Schlacht eingetreten wären, hätten ihre Gegner, ihre Verwandten, erkannt, dass sie Recht hatten, und hätten begonnen, zerstörerische Aktivitäten durchzuführen. 

	Krishna erkannte sich in diesem Körper als Gott und sagte: „Ich bin Gott, der Allerhöchste“ . Er erkannte sich in der Einheit und verstand, sah weiter, in die Zukunft. Er sah die ganze Vielfalt und Vielfältigkeit der Ereignisse und er sah den Zustand der Seele. Dies ist der erste Punkt. Und der zweite ist Krishna, das heißt Gott in seiner Gestalt, der den Menschen zeigte, dass Leben und Tod in seinen Händen liegen. 

	Und außerdem wollte er Arjuna zeigen, dass auch sie kämpfen wollten, denn wenn sie nicht mit ihren Verwandten kämpfen wollten, würden sie auch das Schlachtfeld verlassen und nachgeben und ihre Forderungen fallen lassen, die unfair waren. Aber sie sind nicht gegangen. 

	Krishna wollte zeigen, dass sie bereit waren zu kämpfen, und der spirituelle Meister auch. Auch Sie sind mit ihnen verwandt, aber sie sind bereit, Sie aus der Inkarnation zu nehmen, was bedeutet, dass in ihren Seelen Zerstörung herrscht. 

	Arjunas Dienst an Gott bestand darin, die Gesetze und die Schwachen zu schützen. Wie Ihr Mitarbeiter des Sonderdienstes, wie ein Polizist. Nur der Polizist gehörte nicht der Staatsmacht an, sondern der Priestermacht, die die Macht der Götter, einschließlich der Macht Krishnas, zum Ausdruck brachte. Es war seine Pflicht, Gottes Ordnung zu schützen. Wenn er zuließe, dass dieser Befehl missachtet würde, würden seine Schwingungen sinken und er würde den Zweck der Inkarnation nicht erfüllen. 

	Selbst wenn Arjuna jemand anderen als seinen Großvater oder seinen spirituellen Meister getötet hätte, würde dies für die spirituelle Welt keinen Unterschied machen, da beide Teile Gottes sind. 

	Und diejenigen, die nicht töten und nicht sterben wollten, konnten sich ergeben. Nach den Gesetzen der damaligen Zeit hatte ein Feind, der seine Waffen niederlegte und sich ergab, kein Recht, getötet zu werden. Aber sie legten ihre Waffen nicht nieder. 

	Sie können das Buch Exodus auch in der Bibel ab dem ersten Kapitel lesen. Wie Gott die Juden aus Ägypten führte. Gott ist da, Jesus Christus in der Gestalt von Jahwe. Es wird sagen: "Herr Gott" . 

	
Die Demütigung von Draupadi. Der Grund für den Krieg 

	Frage: Der Streit entstand, weil Duryodhanas Bruder Draupadi bei einem Familientreffen ausziehen und ihr den Sari ausziehen wollte. Dies war der Beginn des Krieges. Es ist als Fundament der Religion verankert. Ich frage mich, ob der spirituelle Meister, alle Pandavas, die fünf Brüder Draupadi nicht beschützen konnten. Warum ließen sie zu, dass sie sich vor allen Anwesenden auszog? Wird er sich an diese Geschichte erinnern können? Dies ist die Hauptszene, die den Krieg auslöste. 

	Nicht nur das. Es kam auch zu einem Machtkampf. Nach dem Tod einer Person muss es laut Gesetz einen Erben geben. Und der andere wurde gefangen genommen. 

	Er hat Mordversuche begangen. Er tat es heimlich durch seine Boten. Er war machthungrig. Der Vorfall mit der Frau war ein Akt der Demütigung. 

	In diesem Moment wurde ihr gegenüber kein Verlangen geäußert, als käme es von einem Mann, sondern lediglich dazu, ihresgleichen zu demütigen. Denn auch für den, der sich auszog, gab es Krieger und Mächte. Sie verstanden, dass es einen Krieg geben würde. Nach einiger Zeit begann der Krieg. 

	Sie wollten die Angelegenheit durch Friedensverhandlungen regeln. Krishna unternahm viel, um den Krieg zu verhindern, bevor sich die Menschen auf dem Schlachtfeld versammelten. Er schickte jemanden zu beiden Seiten, um zu verhandeln, und forderte sie auf, die Angelegenheit in Frieden und Liebe zu lösen und sie nicht als Feinde, sondern als Brüder zu betrachten. Aber sie hörten nicht auf ihn. 

	Die Frau fühlte sich gedemütigt. Aufgrund dieses Gefühls der Demütigung kam es bei ihr zu psychischen Blockaden. Aber sie haben sie körperlich nicht berührt. Sie war gedemütigt. Sie sagte dies, als sie mit Krishna in seinem physischen Körper sprach. 

	In ihrer Seele hatte sie das Gefühl, dass in ihrer Person ihr Vater und ihre Mutter, ihre ganze Familie, entblößt und gedemütigt wurden. Der Brauch, sich vor allen die Kleider vom Leib zu reißen, deutete darauf hin, dass diese Person nichts besaß, keine guten Taten vollbracht hatte. Krishna gab ihr die Kraft, es zu ertragen und nicht depressiv zu werden. 

	Es geschah aus Machtgründen: um die Macht zu ergreifen. Arjunas Feind wollte die Macht illegal an sich reißen. 

	Zeitcode: 28:45, #305 Agni_Krishna_Die höchste Persönlichkeit Gottes_Vedische Sicht des Weltraums_Fleisch senkt die menschlichen Schwingungen. 

	Agni ist ein Plasmoid der 44. Stufe, der Hüter des vedischen religiösen Egregors. 

	Juli 2021 

	#655 Sergej Mavrodi. Kommunikation mit dem Geist live! 

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:01 Grüße. Den Opfern des Terroranschlags wird unser Beileid ausgesprochen. 

	Christina: Ich begrüße Irina Podzorova. Irina, guten Abend! Heute, denke ich, werden Sie sich vorstellen. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde! Mein Name ist Irina Podzorova, ich stehe in Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, feinstofflichen Zivilisationen und der spirituellen Welt. 

	Bevor wir beginnen, möchte ich mein Mitgefühl, meine Empathie und mein Betroffensein angesichts der Tragödie zum Ausdruck bringen, die sich am Freitagabend mit den Menschen ereignete, die ein Konzert besuchten und von Terroristen angeschossen wurden. Ich habe aufrichtiges Mitgefühl mit allen, die in diesem Moment plötzlich aus der Inkarnation hervorgegangen sind, ich habe Mitgefühl mit ihren Angehörigen und ich habe Mitgefühl mit denen, die es getan haben. 

	Tatsächlich haben die Menschen, die dies taten, in einem gewissen spirituellen Sinn am meisten gelitten, weil sie ihre Schwingungen sehr stark gesenkt haben, sie sind vom Weg der Erfüllung ihrer Bestimmung abgekommen, sie sind von Gott abgekommen. Und damit sie nun zu Gott zurückkehren können, zum Licht zurückkehren und für ihr Karma büßen können, müssen sie die Gründe für das, was passiert ist, verstehen, warum sie es getan haben. 

	Sie müssen nicht nur sagen: „Vergib mir, Herr“, nicht nur um Vergebung bitten, das ist nicht genug. Sie müssen sich selbst völlig ändern, ihr spirituelles Herz ändern, ihre Schwingungen erhöhen und dies aufrichtig tun. Und es kann sehr, sehr schwierig sein, Ihre Überzeugungen ins Gegenteil zu verkehren. Besonders für bewusstlose Menschen, bewusstlose Geister. 

	Deshalb sende ich allen Beteiligten in dieser Situation das Licht meiner Liebe und wünsche ihnen eine baldige Akzeptanz, Vergebung und Heilung aller körperlichen und seelischen Wunden, die die Menschen in dieser Situation erlitten haben. Den Geistern, die die Inkarnation verlassen haben, möchte ich sagen, dass sie die Situation verstehen, vergeben und akzeptieren, wie sie ist, und ihnen das Licht ihrer Liebe zukommen lassen. 

	Heute habe ich Mirrah Count, MidgasKaus, die Mutter Gottes, gesehen. Sie alle sympathisieren mit unserem russischen Volk, dem Egregor, und sagen, dass der spirituelle Grund für das Geschehene das angesammelte negative nationale Karma in unserem Egregor ist. Wir alle müssen unsere Schwingungen erhöhen, alle unsere Völker müssen vergeben, lieben und anderen helfen. 

	03:53 Präsentation des Geistes von Sergei Mavrodi. 

	Irina: Und jetzt, liebe Freunde, bin ich bereit, unseren Gast vorzustellen. Dies ist der Geist, der in seiner letzten Inkarnation auf der Erde als Sergei Mavrodi bekannt war. Wir haben ihn gebeten zu kommen und gesagt, dass Sie viele Fragen an ihn hätten. Er war wie immer überrascht (normalerweise sind Geister überrascht, woher die Fragen kommen), aber er sagte: „Okay, ich werde sie beantworten.“ Er ist jetzt hier und grüßt Sie. Hallo Christina! 

	Christina: Nett, Sie kennenzulernen. Wie kann ich Sie ansprechen? 

	Irina (Sergey Mavrodi): Einfach Sergey, oder Sie können mich Seryozha nennen. 

	Christina: Danke, Sergey oder Seryozha. Wir freuen uns, dass Sie sich bereit erklärt haben, dabei zu sein und mit uns zu sprechen. Wir haben viele Fragen. Wir sind sehr an Ihrer Inkarnation in der Person von Sergei Mavrodi interessiert. 

	05:10 Der Geist von Mavrodi über sein Niveau und seine Inkarnationen. 

	Christina: Ich beginne mit unseren klassischen Fragen: Aus welcher Inkarnation sind Sie auf die irdische Ebene gekommen und auf welche haben Sie sie verlassen? 

	Irina: Von welcher Ebene aus trat er in die Inkarnation ein und auf welcher Ebene verließ er sie? 

	Christina: Ja. 

	Irina (Sergey Mavrodi): Ich bin auf der 9. Ebene in Sergeys Körper inkarniert und habe die Inkarnation auf der 6. Ebene verlassen. 

	(Irina) Wir sprechen also mit dem Archon. 

	Christina: Also, weiter geht's. Sergej, wir sind sehr an Ihren bedeutenden Inkarnationen vor der irdischen interessiert. 

	Irina (Sergey Mavrodi): Ich hatte eine bedeutende Inkarnation. Haben Sie etwas über Friedrich Nietzsche gehört? 

	Christina: Ja. 

	Irina: Ich war in seinem Körper. 

	Christina: Philosoph? Friedrich Nietzsche? 

	Irina (Sergey Mavrodi): Ja, aber ich bin ab der 21. Ebene darin inkarniert. 

	(Irina) In Friedrich in Deutschland, wie ich jetzt verstehe. 

	(Sergey): Und vor Friedrich lebte ich auf dem Planeten Burkhad. Ich war Weltraumforscher auf dem Planeten Burhad. Und vor dem Planeten Burkhad lebte ich im alten Rom und war Legionär. 

	Christina: Auf der Erde? 

	Irina (Sergey Mavrodi): Auf der Erde, im alten Rom, 380 Jahre vor Christi Geburt. Er war ein römischer Legionär – ein Krieger, der in einer Legion diente und bis zum Rang eines militärischen Anführers aufstieg. 

	(Irina) Nach Rom inkarnierte er auf Burkhad und erhöhte dort sein Niveau. Nach Burkhad wurde er in Nietzsche verkörpert. Nachdem Nietzsche in Sergej verkörpert wurde. 

	Christina: Bei Nietzsche sind Sie von Ebene 21 auf Ebene 9 gegangen, richtig? 

	Irina (Sergey Mavrodi): Richtig. 

	Christina: Und was hat das verursacht? 

	Irina (Sergey Mavrodi): Stolz, Unglaube und Versagen bei der Erfüllung der eigenen Aufgabe. 

	Christina: Ja, Freunde, ihr seht, was für eine interessante Persönlichkeit wir haben! 

	Irina: Blöcke, Blöcke! Er zeigt mir Wut und Groll gegenüber vielen Menschen, Freunden und Verwandten. Er hat dort alles in Blöcken. Es war notwendig, ihn zum Höheren Selbst zu führen. 

	Christina: Wie interessant! Ist es übrigens möglich, den Geist zum Höheren Selbst zu führen? 

	Irina: Ich meine Nietzsche. 

	Christina: Ich verstehe. 

	Irina: Der Geist ist bereits mit seinem Höheren Selbst verbunden, es gibt keine Trennung mehr – Seele, Geist. Er hat bereits Kontakt zu ihm aufgenommen, die Zeit ist vergangen. 

	Christina: Und warum haben Sie sich nach Nietzsche erneut für die Erde und gerade für diese Person entschieden? 

	Irina (Sergey Mavrodi): Das war meine Aufgabe. Weil ich die Aufgaben in Nietzsches Körper nicht erfüllt habe und meine Engelberater mir sagten, dass ich mein Karma auf der Erde nur klären kann, indem ich erneut im Körper eines Menschen und in einem anderen Land inkarniere – in Russland, nicht in Deutschland. 

	08:47 Aufgaben zur Verkörperung von Sergei Mavrodi. Der Grund für ihre Nichteinhaltung. 

	Christina: Nun, welche Aufgaben hast du dir gestellt und warum kam es dazu, dass du auf ein noch niedrigeres Level gegangen bist? 

	Irina (Sergey Mavrodi): Meine Aufgaben in dieser Inkarnation bestanden darin, Mut, Aktivität und die Fähigkeit zu entwickeln, das Leben zu genießen und die Verzweiflung abzuschütteln. Denn als ich Nietzsches Körper verließ, empfand ich in den letzten Jahren meines Lebens dort Niedergeschlagenheit. Und in dieser Inkarnation hatte ich die Aufgabe, davon wegzukommen, das Leben wieder zu genießen und mutig Entscheidungen zu treffen. Entwickeln Sie Verantwortungsbewusstsein und die Fähigkeit, trotz Widerstand für Ihre Idee zu kämpfen, also Mut. 

	Christina: Ich finde, du hast deinen Mut großartig eingesetzt. 

	Irina (Sergey Mavrodi): Ja, hier habe ich meine Aufgabe erfüllt. Ich hatte nur ein paar andere Probleme. 

	Christina: Erzählen Sie uns, was die Probleme sind? 

	Irina (Sergey Mavrodi): Ich hatte Probleme im Umgang mit anderen Menschen. Ich mochte die Leute nicht. 

	(Irina) Er zeigt mir jetzt: Viel Groll, Schmerz, Verurteilung und Stolz wurden nicht verarbeitet. Jetzt schaue ich auf seinen Ätherkörper, den er hatte, bevor er die Inkarnation verließ. Sehr starke Schmerzen, die aus irgendeinem Grund mit der Mutter oder dem Vater zusammenhängen. Es gab dort immer noch kindische Beschwerden, wie ich jetzt verstehe. Es herrscht keine besonders gute Einstellung gegenüber Frauen, es gibt Verurteilungen. Verurteilung der Regierung. 

	10:29 Der Geist von Mavrodi über seine Kindheit. 

	Christina: Erzähl mir, wo bist du geboren, wer waren deine Eltern? 

	Irina (Sergey Mavrodi): Ich wurde in Moskau geboren, meine Eltern arbeiteten in einer Fabrik, ich war ein ganz normales Kind, das einzige, was mich interessierte, war, dass ich mich für viele Dinge interessierte: Ich las gern, aber gleichzeitig trieb ich gern Sport. Ich war im Ringen aktiv (demonstriert das Ringen). Aber es stimmt, ich habe mich in der Schule ein bisschen gelangweilt, weil ich mehr wollte. Ich wollte die Welt genauer studieren, ich wollte dieses Universum genauer studieren, und die sowjetische Schule war in dieser Hinsicht sehr schlecht. Dort vermittelten sie mir eine gewisse Ideologie, die mir jedoch fremd war – ich glaubte nicht an die Ideale des Kommunismus und fand das komisch. 

	Christina: Sie haben also bereits in der Kindheit die Tiefe von Idealen erkannt? 

	Irina (Sergey Mavrodi): Uns wurden ständig diese Ideale erzählt: Wer ist Lenin, wir müssen den Kommunismus aufbauen, und dann werden alle in Zukunft glücklich sein. 

	(Irina) Er zeigt mir jetzt, welche Slogans er seit seiner Kindheit gesehen hat. 

	(Sergey) Und das haben sie uns in der Schule erzählt. Ich war Pionier und Mitglied des Komsomol. Wir hatten immer solche Unterrichtsstunden, sogar in Geschichte und Geographie, die nur mit Politik gefüllt waren. 

	(Irina) Verstehst du, wovon ich spreche? 

	Christina: Ja, natürlich. 

	Irina (Sergey Mavrodi): Es war mir sehr fremd. Ich wollte das Universum studieren, ich wollte den Weltraum studieren, ich wollte Religion studieren, das heißt, Gott kennenlernen – etwas, das damals nicht akzeptiert wurde. Aber das alles wollte ich schon als Kind lernen. 

	Christina: Übrigens sagt man, dass Sie in Ihrer Kindheit große, ja sogar phänomenale Fähigkeiten hatten. 

	Irina (Sergey Mavrodi): Zum Beispiel? 

	Christina: Phänomenales Gedächtnis. 

	Irina (Sergey Mavrodi): Ich weiß nicht, mit welcher Erinnerung ich es vergleichen soll? Ja, ich habe mich nicht über mein Gedächtnis beschwert. 

	Christina: Übrigens, warum hattest du als Kind so viele Gehirnerschütterungen – zehn oder zwölf? Gibt es dafür eine spirituelle Erklärung? 

	Irina (Sergey Mavrodi): So haben wir als Kinder gelebt – ich bin mit den Kindern überall auf der Straße herumgerannt, habe mit ihnen gekämpft und war wieder im Sport und beim Ringen aktiv. 

	13:20 Aktivitäten des Geistes Mavrodi in der spirituellen Welt. Pläne für die Zukunft. 

	Christina: Und was machst du jetzt in der spirituellen Welt? 

	Irina (Sergey Mavrodi): Ich bin jetzt Archon. Ich führe eine Truppe von 2.115 Dämonen niedrigerer Stufe an. 

	Christina: Was sind deine Pläne für die Zukunft? 

	Irina (Sergey Mavrodi): Pläne für die Zukunft? 

	Christina: Ja, wirst du inkarnieren? 

	Irina (Sergey Mavrodi): Ich plane meine Inkarnation. Aber ich habe die Engel-Berater bereits gebeten, die Erde nicht mehr für mich auszuwählen. Es ist besser, einen Planeten mit milderen Bedingungen zu wählen, wie Burkhad. 

	(Irina) Er erinnert sich an sich selbst dort. 

	Christina: Wie wir dich verstehen! 

	Sagen Sie mir, was bedeutet es, dass Sie so viele Dämonen unter Ihrer Kontrolle haben? Was genau machst du damit? Wie gehen Sie damit um? Mir als irdischem Menschen ist einfach nicht klar, was das bedeutet. 

	Irina (Sergey Mavrodi): Ich sage ihnen, was sie tun sollen, an wen von den verkörperten Geistern sie sich wenden sollen und was sie ihnen sagen sollen. Das heißt, wie man mit der materiellen Welt Kontakt aufnimmt. 

	14:50 Der Geist von Mavrodi über seine Kontakte. 

	Christina: Waren Sie eine Kontaktperson in einer Inkarnation? 

	Irina (Sergey Mavrodi): Ja, bewusstlos. 

	Christina: Mit wem genau? 

	Irina (Sergey Mavrodi): Ich hatte Kontakt mit Plasmoidwelten und ich hatte auch Kontakt mit den Archonten. Als Kind, als Teenager, bis ich meine Schwingungen senkte, hatte ich Kontakt mit den Burkhadianern. Aber es war ein Traum. Das heißt, ich wachte auf und erinnerte mich an Träume, in denen große weiße Menschen zu mir kamen. Doch in Wirklichkeit geschah dies nicht, es handelte sich um einen unbewussten Kontakt. Ich habe jedoch immer geglaubt, dass es im Universum Leben gibt und wollte es kennenlernen. 

	15:36 Die spirituelle Ursache für Sergei Mavrodis Herzfehler. 

	Christina: Sagen Sie mir bitte, wurde bei Ihnen bei der Geburt ein Herzfehler diagnostiziert? Woher kam er? Handelt es sich hierbei um einen Block aus einer früheren Inkarnation? 

	Irina (Sergey Mavrodi): Ja, dies ist die Spiegelung eines karmischen Knotens aus einer früheren Inkarnation in meinem Körper. Weil ich einen großen Kloß der Verzweiflung in meinem Herzen hatte. Und als meine Eltern zusammenkamen, um meinen Körper zu zeugen, herrschte zwischen ihnen und mir auch keine besonders harmonische Stimmung, insbesondere zwischen meinem Vater. Als meine erste Zelle gebildet wurde und ich ihr meine Energie schickte, um sie wiederzubeleben, stellte sich heraus, dass sich meine disharmonische Energie mit der disharmonischen Energie meiner Eltern verband und die ätherische Matrix des Herzens und des Gehirns beschädigt wurde (was darauf hindeutet, dass noch etwas anderes im Gehirn war). 

	Christina: Aber mit 18 wurde dir diese Diagnose genommen und da warst du schon Sambo-Meisterin. 

	Irina (Sergey Mavrodi): Weil ich an mir gearbeitet und Sport gemacht habe. Und zu dieser Zeit – bis ich etwa 25 Jahre alt war – habe ich meine Aufgaben erfüllt und meine Schwingungen erhöht. Erst dann begann ich, sie schrittweise, nicht sofort, zu reduzieren. 

	Ich habe meine Inkarnation durchgesehen und sie viele Male analysiert. Es gab Momente, in denen ich die 14., 15. und sogar 16. Inkarnationsebene erreichte. In bestimmten Momenten. 

	Christina: Ich verstehe. Sagen Sie mir, hielten Sie sich selbst für ein Genie? 

	Irina (Sergey Mavrodi): So habe ich über mich selbst nicht gedacht. Ich dachte, ich sei eine außergewöhnliche Person mit vielen Talenten. Eine kreative Person, die gerne liest, studiert und verschiedene Projekte erstellt. Ich habe es wirklich geliebt, Dinge zu organisieren. Im Allgemeinen hielt ich mich für sehr freundlich (das zeigt, dass ich bereit war, alles für die Menschen zu geben). 

	Christina: Danke. 

	Nun kommen wir zu Ihren Aktivitäten, die in unserem Land bekannt sind. Dies ist die Aktivität von MMM. 

	18:22 Spirit of Mavrodi über die Idee zur Gründung von MMM und über die Optionen für den Lebensweg. 

	Christina: Sergey, wie sind Sie auf die Idee gekommen, eine Finanzpyramide zu schaffen? 

	Irina (Sergey Mavrodi): Sie kam wie immer. Ich beschloss, mein damals bereits bestehendes Geschäft durch die Ausgabe bestimmter Wertpapiere zu erweitern, die ich selbst bewertete und deren Wert ich nach oben korrigierte. 

	Christina: Warum hast du es gebraucht? Mir wurde klar, dass es geschäftlich war. Was ist die Idee? Was macht den Erfolg eines solchen Schrittes aus? 

	Irina (Sergey Mavrodi): Am Anfang, als alles gerade erst begann, hatte ich die Idee, Geld zu verdienen, um mein Geschäft auszubauen. Weil ich zu dieser Zeit ein anderes Geschäft im Zusammenhang mit dem Verkauf hatte. 

	(Irina) Er zeigt mir ... Was ist es? 

	Christina: Computertechnologie. 

	Irina: Ich verstehe: Er importiert etwas aus dem Ausland, etwa Fernseher, nicht ganz so etwas wie Computer. 

	Christina: Wahrscheinlich unterschiedliche Techniken. 

	Irina: Ja, es zeigt, dass es dort nicht nur Computer, sondern auch Tonbandgeräte gab. Es gab einen Laden. 

	(Sergey) Und ich beschloss, mein Geschäft zu erweitern. Und dann sah ich, dass es funktionierte, dass die Leute ihr Geld investierten. Und als ich merkte, dass diese Idee vielen Leuten gefiel, beschloss ich, noch mehr dieser Wertpapiere auszugeben, um … 

	(Irina) Er zeigt mir, dass er von einigen genommen und anderen gegeben hat. Und es begann sich wie ein Rad zu drehen. 

	Christina: Sagen Sie mir, haben Sie dieses Szenario vorausgesehen, als Sie Ihre Inkarnation auf der Erde planten? 

	Irina (Sergey Mavrodi): Ich hatte mehrere Möglichkeiten, als ich meine Inkarnation berechnete. Ich hatte die Möglichkeit, Informatiker zu werden; es bestand die Möglichkeit, dass ich Schachspieler werde; und es gab auch noch eine dritte Möglichkeit, nämlich dass ich Schriftsteller werden würde. 

	Christina: Du bist ja teilweise auch Schriftstellerin geworden. 

	Irina (Sergei Mavrodi): Ja, ich habe geschrieben. Aber ich werde den Großteil meiner Zeit und Energie darauf verwenden. 

	21:16 Der spirituelle Grund für das Scheitern des MMM-Projekts. 

	Christina: Die Zuschauer haben diese Frage so formuliert, ich weiß nicht, wie richtig sie ist. Was ist der spirituelle Grund für das Scheitern des MMM-Projekts? 

	Irina (Sergey Mavrodi): Meins? 

	Christina: Ja. 

	Irina (Sergey Mavrodi): Wahrscheinlich liegt es in gewisser Weise an meiner Dummheit. Ich hatte gehofft, dass, wie man so schön sagt, „mein Staat sich um mich kümmert“, aber das erwies sich als völlig falsch. Ich habe mich in keiner Weise gegen eine Verhaftung versichert und das Geld auch nicht ins Ausland transferiert, damit es nicht in die Hände der Verhafteten gelangt. Sie haben einfach alles weggenommen und alles ist auseinandergefallen. 

	Christina: Wir beschäftigen uns oft mit dem Thema Egregoren. Es stellte sich heraus, dass Ihr MMM-Projekt im Widerspruch zur gesamten Regierung stand. Hat sich nicht herausgestellt, dass Sie gegen den Egregor des Landes, den Egregor der Regierung und gegen den Egregor des Geldes vorgegangen sind? Können Sie uns diesen Standpunkt etwas näher erläutern? 

	Irina (Sergey Mavrodi): Ich glaube nicht, dass ich gegen die gesamte Regierung und gegen den Geldegregor vorgegangen bin. Ich wandte mich gegen jene arroganten Bürokraten, die mit Hilfe der vermeintlich legalisierten Privatisierung begannen, dem Volk sehr lukrative Ressourcen und große Unternehmen für den Eigengebrauch zu entziehen. Einschließlich Geldtransfers ins Ausland. Und ich habe mit ihnen gekämpft, weil ich entschieden habe, dass mein Kontrollsystem (zeigt „Mavrodiki“) eine Alternative zu diesen Kontrollen von Jelzin sein würde. 

	22:44 Spirit of Mavrodi über die „Finanzapokalypse“, den Grund für den Zusammenbruch von MMM. 

	Christina: Sie hatten diesen Satz: „Eine finanzielle Apokalypse herbeiführen.“ Was bedeutet das? 

	Irina (Sergey Mavrodi): Das bedeutete, so viele Investoren in Russland zu gewinnen, dass meine Wertpapiere wertvoller wären als staatliches Geld und alle Menschen ihnen mehr vertrauen würden. Und mehr Vertrauen bedeutet, dass ich mehr Macht habe als die Mächtigen im Staat. Stimmen Sie zu, dass dies die Apokalypse ist? 

	Christina: Ja, aber warum haben die einfachen Leute gelitten und nicht diejenigen, gegen die Sie ursprünglich vorgegangen sind? Wissen Sie, wie viele Menschen die Inkarnation verlassen haben, nachdem sie alles verloren haben? 

	Irina (Sergey Mavrodi): Erstens habe ich nie versprochen, dass die Zahlungen auf unbestimmte Zeit fortgesetzt würden oder dass mehr gezahlt würde, als investiert wurde. Hören Sie, Sie haben jetzt Rubel, wenn ich das richtig verstehe? 

	Christina: Ja. 

	Irina: Er zeigt mir jetzt 1000 Rubel. 

	(Sergey) Sie blieben bei dir, genau wie sie waren, als ich die Inkarnation verließ. Sie investieren also 1.000 Rubel in ein bestimmtes System, und Sie erhalten eine Klartextmitteilung, und außerdem unterschreiben Sie... Zuerst gab es Verträge, die unterzeichnet werden mussten, und dann gab es keine mehr. Aber in jedem Fall sagen sie Ihnen im Klartext: „Sie investieren jetzt 1.000 Rubel und nehmen in einem Monat beispielsweise 2.000 Rubel.“ Werden Sie darüber nachdenken, woher die zweiten Tausend kommen werden? 

	Christina: Ja, ich werde darüber nachdenken. 

	Irina (Sergey Mavrodi): Und woher würde es kommen? 

	Christina: Ich weiß, wie Ihr System aufgebaut war, dass die nächsten Investoren mehr Geld bringen und die ersten eine größere Summe bekommen und alles immer weiter wächst. 

	Irina (Sergey Mavrodi): Aber das hätten alle Menschen verstehen müssen! 

	Christina: Am Ende haben wir gesehen, dass nicht alle Leute das verstehen konnten. Weil es nur wenige Menschen mit Finanzkenntnissen gab. 

	Irina (Sergey Mavrodi): Schauen Sie noch einmal: Sie geben tausend. 

	Christina: Ja, ich verstehe, was Sie sagen wollen. 

	Irina (Sergey Mavrodi): Sie sagen Ihnen, dass Sie in einem Monat zwei erhalten, in zwei Monaten vier, zum Beispiel. Natürlich möchten Sie sie länger behalten. Stimmt das nicht? 

	Christina: Logisch. Um mehr Gewinn zu machen. 

	Irina (Sergey Mavrodi): Und die Mehrheit hat auch gedacht: „Ich halte noch ein bisschen durch, dann bekomme ich mehr.“ Und während Sie sie halten, werden neue gebracht. Ist das wahr? 

	Christina: Sagen Sie mir bitte, möchten Sie damit sagen, dass dies die persönliche Verantwortung aller ist, die in MMM investiert haben? 

	Irina (Sergey Mavrodi): Ich habe nicht gesagt, dass es immer so sein würde. Solange die Leute tragen, werde ich die nächsten bezahlen. Wie soll ich das versprochene Geld bezahlen, wenn es niemand bringt? Und das gilt umso mehr, wenn sie wegnehmen, was da war. Wie? Mit deinem Darm, deiner Leber, deinen Nieren, gib dein Blut, was? 

	27:28 Mavrodis Einstellung zur Täuschung von Investoren und seine Gefühle in dieser Hinsicht. 

	Christina: Unsere Zuschauer fragen erneut: Hatten Sie Gewissensbisse oder Schuldgefühle wegen dem, was den Menschen passiert ist? 

	Irina (Sergey Mavrodi): Natürlich war es nicht sehr gut, als sie mich vor Gericht gezerrt haben. Und ich zeigte ihnen die Papiere und sagte: „Zeigen Sie mir, was ich illegal getan habe?“ Sie suchten und suchten, gruben und gruben und förderten für mich irgendeinen Unsinn zutage, der völlig illegal war. Und ich schämte mich vor den Leuten sehr. Ich wusste nicht einmal, wie ich es ihnen erklären sollte. Aber wenn ich ihnen erklärte, was los war und wo ihr Geld war, zeigten sie im Grunde nur ihr Mitgefühl. 

	Christina: Und kommunizieren diese Geister, die aus der Inkarnation kamen, jetzt mit Ihnen in der spirituellen Welt? 

	Irina (Sergey Mavrodi): Ja, es passiert, sie finden mich (zeigt, wie jene Geister kommen, die sich entweder selbst auf der sechsten Ebene befinden oder diejenigen, die höher sind, sich aber an ihn erinnern und ihn treffen möchten). 

	Christina: Nun, das ist interessant. Was fragen sie? 

	Irina (Sergey Mavrodi): Natürlich: „Wo ist mein Geld und warum wurde es nicht ausgezahlt?“ Ich erkläre ihnen, wo ihr Geld ist, und sie sagen nur: „Das wussten wir nicht.“ Es ist nicht so, dass wir es nicht wussten, wir haben einfach nicht darüber nachgedacht. 

	Christina: Und gibt es dort, in der Geistlichen Welt, welche, die empört sind? 

	Irina (Sergey Mavrodi): Natürlich gibt es die. Ich sage ihnen einfach: „Was würden Sie an meiner Stelle tun?“ – und er macht „puff“ und kann nichts antworten. 

	Christina: Freunde, ihr habt gefragt, wie das alles passiert. Und so läuft das Ganze ab: Ich stelle die Fragen, die ihr in unserem Telegram-Chat „Fragen zur Live-Übertragung“ geschrieben habt. Dort könnt ihr übrigens weiterhin eure Fragen schreiben und ich sehe, was ihr schreibt, hier auf YouTube. 

	Irina: Er sieht jetzt durch mich hindurch und liest den Chat. 

	(Sergey) Leute, glaubt ihr etwa, ich hätte mir dieses Geld einfach angeeignet? Wenn das so wäre, wäre ich zumindest deswegen nicht beleidigt. Und dann stand ich, wie der letzte Trottel, wie ein Narr, mit gar nichts da, nur mit Schulden in Millionenhöhe. Dann wurde alles beschrieben, bis fast zum letzten Lumpen. Und das ist alles. 

	Christina: Sie haben das alles also für die Menschen getan? 

	Irina (Sergey Mavrodi): Natürlich, und für mich selbst. Ich bin doch auch ein Mensch, oder? 

	Christina: Ja. 

	Irina (Sergey Mavrodi): Etwas für andere zu tun, aber nichts für sich selbst, ist schon Heuchelei. Es stellt sich also heraus, dass Sie kein Mensch sind oder so etwas? Natürlich für die Menschen, mich eingeschlossen. 

	Christina: Wenn man bedenkt, dass Sie nichts übrig hatten, nicht ins Ausland gingen und sich versteckten, ist der Grund klar. Aber ich glaube, er hat sich im Nachbarhaus in der Straße versteckt, in der Sie gewohnt haben? 

	Irina (Sergey Mavrodi): Wenn die Prozesse bereits begonnen haben, welche ausländischen Länder?! Sie hätten mich nicht ins Ausland gehen lassen, ich hatte einfach Schulden. 

	Christina: Aber die Leute hegen immer noch einen großen Groll gegen dich. 

	Irina (Sergey Mavrodi): Sie kamen zu mir, ich traf Leute. Es gab viele Treffen. Sie kamen zu mir nach Hause und zur Adresse dieses Büros. Ich habe es allen erklärt und gesagt, dass sie hingehen und es verlangen können. Ich erzählte von der Verhaftung und der Beschlagnahmung des Geldes: „Gehen Sie und fragen Sie die Leute, die es beschlagnahmt haben.“ 

	31:03 Mavrodis Geist auf dem MMM-„Dach“, der Quelle der Pyramidenidee. 

	Christina: War jemand hinter dir? Denn niemand glaubt, dass Sie ein solch grandioses Projekt alleine umsetzen könnten. 

	Irina (Sergey Mavrodi): Warum glauben sie nicht? 

	Christina: Na dann. Sie stoßen wahrscheinlich von sich selbst ab. 

	Irina (Sergey Mavrodi): Was meinst du, wer stand? "Dach" oder so? 

	Christina: Ja, wir werden diese Terminologie verwenden. Hattest du ein Dach? 

	Irina (Sergey Mavrodi): Oh, das ist eine Frage! Bußgeld. Ich mag dich, Mädchen, du lernst schnell! 

	Christina: Danke. 

	Irina (Sergey Mavrodi): Ja, das gab es natürlich, wie könnten wir ohne sie leben. Aber sie reagierte nicht immer auf Suchanfragen. Ich würde das nicht als so ein ernstes „Dach“ bezeichnen; in Moskau gab es ernstere Fälle. Aber es gab so brutale Typen, ja. 

	Christina: Aber genau diese Leute haben dich gegen eine gewisse Belohnung beschützt. Aber ist das ganze Projekt nur Ihre Idee? Oder hat jemand gesagt: „Komm, du übernimmst die Verantwortung und wir sammeln alles ein.“ 

	Irina (Sergey Mavrodi): Nein, meine Idee. Man könnte es so sagen – die Idee des gesamten russischen Volkes, die durch den Egregor ging und über einen spirituellen Kanal in meinen Kopf gelangte, wenn es Ihnen dadurch leichter fällt. Schließlich träumte das gesamte russische Volk davon, das vom Staat gestohlene Geld zurückzubekommen, das während des Zusammenbruchs der Sowjetunion plötzlich von seinen Konten verschwand. 

	Christina: So ist es! 

	Irina (Sergey Mavrodi): Diese Idee wurde in mir verkörpert. Also, hier ist es. 

	32:40 Der Geist von Mavrodi über den Einfluss der Inkarnation bei Nietzsche. 

	Christina: Sergey, sagen Sie mir, haben sich irgendwelche Ansichten über das Leben von der Verkörperung bei Nietzsche zur Verkörperung bei Mavrodi entwickelt? Hier fragen sie nach einigen Ideen aus Nietzsches Philosophie. 

	Irina (Sergey Mavrodi): Ich wusste nicht, dass ich Nietzsche bin. Ich habe es übrigens damals gelesen. 

	Christina: Und jetzt analysieren Sie sich selbst? 

	Irina (Sergey Mavrodi): Und jetzt analysieren Sie sich selbst? Ich denke, da war etwas, aber natürlich eher im russischen, slawischen Stil. Diese Philosophie ist mit der Religionskritik und der Erkenntnis verbunden, dass es in der Gesellschaft unterschiedliche Schichten gibt – solche, die dienen, und solche, denen gedient wird. Es ist wie mit der Elite und den Dienern. Ich hatte die gleichen, teilweise ähnlichen Ansichten. Denn ich war der Meinung, dass die Menschen schon allein deshalb in unterschiedliche Familien hineingeboren werden, mit unterschiedlichem finanziellen Wohlstand und unterschiedlichen Möglichkeiten, und dass dies eine Trennung zwischen den Menschen in Herren und Sklaven bedeutet. Weißt du, was ich meine? 

	Christina: Ja. 

	Irina (Sergey Mavrodi): Ich war nicht der Einzige, der so dachte, ich habe viele solche Leute gesehen. Ich glaube, Sie haben es auch gesehen. 

	Christina: Ja. 

	34:16 Der Geist von Mavrodi über Gefühle und das Sein in der spirituellen Welt. 

	Christina: Nochmals, wie denken Sie darüber? Wir schauen immer nur durch das Prisma unserer eigenen Wahrnehmung. Und ich möchte wissen, wie Sie sich jetzt auf der sechsten Ebene fühlen? Beschreiben Sie es. 

	Irina (Sergey Mavrodi): Ich fühle dasselbe, was ich fühlte, als ich noch am Leben war. Es hat sich nicht viel geändert, außer dass ich nicht diesen Körper habe. Das heißt, ich habe die gleichen Ideen, die gleichen Gedanken, die gleichen Gefühle, ich habe nur keinen Körper. Ich kann es selbst erstellen. Ich sehe hier nur aus wie ein Ball (zeigt einen grauen Ball). 

	Ich kann mir einen Körper erfinden, ich kann mir zum Beispiel einen Computer erfinden. Ich kann mir einen Haufen Geld ausdenken, das bei mir herumliegt – Dollar, Euro oder irgendwelche Rubel. Ich kann mir vorstellen, dass ich auf einem Haufen Gold sitze, und das wird für mich real sein. Tatsächlich ist Ihr Geld in der materiellen Welt, in Wirklichkeit, praktisch nicht anders als das, was ich aufbringe. Dieselbe Fiktion. 

	Christina: Und wie fühlst du dich? Möchten Sie auf eine neue, höhere Ebene gelangen? 

	Irina (Sergey Mavrodi): Ja, das würde ich gerne, weil es dort mehr Licht gibt. 

	Christina: Das ist gut zu hören. 

	Irina (Sergey Mavrodi): Licht wie Freude. Es ist einfach so, dass ich hier das Gefühl habe, dass die ganze Welt verständlich ist und nach gerechten Gesetzen aufgebaut ist. Welcher? Entweder du oder du. Kennen Sie diese Stimmung? 

	Christina: Ich habe davon gehört. Aber wenn man bedenkt, dass wir das Cassiopeia-Projekt geschaffen haben und ich daran teilnehme, streben wir immer noch nach dem Licht und nach Wissen von der Seite des Lichts. 

	Irina (Sergey Mavrodi): Aber haben Sie das schon einmal erlebt? 

	Christina: Oder ich – oder mich? 

	Irina (Sergey Mavrodi): Ja. 

	Christina: Nein. 

	Irina (Sergey Mavrodi): Wenn wir von der Überzeugung ausgehen, dass man von jeder Person jederzeit mit irgendeinem schmutzigen Trick rechnen kann. 

	Christina: Ich verstehe vollkommen, dass ich genau das bekomme, was ich denke. Deshalb versuche ich, meine Gedanken auf einem solchen Niveau zu halten, dass meine Realität mich glücklich macht. 

	Irina (Sergey Mavrodi): Stellen Sie sich jetzt den Zustand vor, wenn Sie ständig darauf warten. 

	Christina: Und am Ende kriegst du es natürlich. 

	Irina (Sergey Mavrodi): Wie viel Freude wird es für Sie sein? 

	Christina: Das ist ein sehr beunruhigender Zustand. 

	Irina (Sergey Mavrodi): Richtig. Deshalb möchte ich zum Licht, ich möchte höher hinaus. Aber dafür muss ich eine Inkarnation wählen. Wo genau das möglich ist, haben wir mit meinen Angel Consultants noch nicht vereinbart. 

	Christina: Wir senden das Licht unserer Liebe und wünschen dir eine baldige Inkarnation auf dem Planeten, auf dem du es möchtest. 

	Irina (Sergey Mavrodi): Oh, danke, gütige Seele! 

	37:23 Mavrodis Geist zur Kryptowährung. 

	Christina: Sagen Sie mir bitte, wissen Sie, was Kryptowährung ist? 

	Irina (Sergey Mavrodi): Ja. Dies ist eine elektronische Währung. 

	Christina: Die Zuschauer fragen, was der Zweck seiner Erstellung ist? Können Sie es uns erklären? 

	Irina (Sergey Mavrodi): Was ist der Zweck der Schaffung einer Kryptowährung? 

	Christina: Ja. Es gibt Rubel, es gibt Dollar, Euro. Wozu dient Kryptowährung? 

	Irina (Sergey Mavrodi): Das Ziel jeder Währung ist, dass einige Leute ihr Geld darin investieren und der oder die Schöpfer dieser Währung dafür Zinsen erhalten. 

	Christina: Prozentsatz. Aber das wollten Sie nicht? 

	Irina (Sergey Mavrodi): Wie würde ich dann überhaupt leben? Wollen Sie etwa behaupten, ich sei ein Sklave der Menschen, der sich ein System ausgedacht hat, mit dem sie reich werden, und ich würde für sie wie ein Sklave auf einer Galeere arbeiten? So etwas passiert nicht. 

	Christina: Es ist klar, dass Sie sozusagen „Vergünstigungen“ aus Ihrem Projekt erhalten haben. Aber reich sind Sie mit Ihrem Projekt nicht geworden? 

	Irina (Sergey Mavrodi): Ich hatte nicht dieses Ziel – reich zu werden. Wenn ich sie hätte, würde ich es tun. Ich war einfach nicht interessiert. Einige Paläste, Yachten, Flugzeuge, irgendetwas anderes – alles ist so leer! Es hat mich nicht interessiert. 

	38:48 Der Geist von Mavrodi über Geld und seine Rolle in der Gesellschaft. 

	Christina: Welchen Rat würden Sie den Zuschauern geben, die uns jetzt sehen? Wie geht man mit Geld um? Was ist Geld? 

	Irina (Sergey Mavrodi): Geld ist, was man darüber denkt. Wenn Sie meinen, dass dies Ihr wichtigster Wert ist, dann werden Sie Ihre Seele dafür verkaufen. Die Archonten, wie auch andere Dämonen, werden Ihnen dabei gerne helfen, denn Sie werden unsere Schwingungen angleichen – mit denen der Archonten und mit denen anderer Dämonen. Und wenn Geld für Sie ein spirituelles Instrument ist, eine göttliche Energie, dann werden Sie es nutzen, um Ihr Niveau zu erhöhen. Das ist Ihre Einstellung: Was auch immer Sie über Geld denken, es wird zu Ihnen zurückkehren. 

	Christina: Seryozha, welche Rolle spielt Ihrer Meinung nach das Geldsystem in der Gesellschaft? 

	Irina (Sergey Mavrodi): Bereitstellung materieller Lebensprozesse, Kommunikation und Schaffung von Infrastruktur für verschiedene Unternehmen. Das heißt, eine soziale Rolle, eine Lebensrolle und in gewisser Weise sogar eine spirituelle Rolle. Denn den Weg der Spiritualität zu beschreiten, wenn man von jemand anderem abhängig ist, ist sehr schwierig. 

	Christina: Ist es möglich, ohne Geld anders zu interagieren? 

	Irina (Sergey Mavrodi): Es ist möglich, aber schwierig. 

	Christina: Sind wir bereit dafür? 

	Irina (Sergey Mavrodi): Wer sind wir? 

	Christina: Erdlinge, Russen, Einwohner. 

	Irina (Sergey Mavrodi): Ich glaube nicht. Solange Sie Ihre Lektion in Bezug auf Geld nicht gelernt haben, wird sie Ihnen nicht genommen. Das ist unmöglich. Denn bis die Geister bestimmte Lektionen mit einem Instrument in den Egregoren durchlaufen, wird es ihnen nicht genommen. Weil sie noch nicht genug mit diesem Spielzeug gespielt haben. Nehmen wir das Beispiel Waffen. Es wird Ihnen erst weggenommen, wenn Sie genug damit gespielt haben. 

	Christina: Du meinst, wenn man genug spielt, erkennt man die Sinnlosigkeit? 

	Irina (Sergey Mavrodi): Richtig, das stimmt. Du machst mich glücklich. 

	Christina: Danke. Es ist sehr zweideutig, dies vom Archon zu hören. Ich weiß nicht einmal, was ich davon halten soll. 

	Irina: Verstehen Sie es so, dass Sie ihn verstehen. 

	Christina: Danke. 

	41:25 Der Geist von Mavrodi über die spirituelle Lektion seines Lebens. 

	Christina: Und welche Lektion hat Ihr Geist aus Ihrer Inkarnation gelernt, in der Sie eine solche Menge Geld in Ihrem Raum konzentriert haben? 

	Irina (Sergey Mavrodi): Ich habe aus dieser Inkarnation eine Lektion gelernt: Bevor man in einem Staat ein großes Projekt durchführt, muss man sich zunächst die Unterstützung seiner Vorgesetzten – der Machthaber – sichern und darf sie nicht ignorieren. Dann wäre ich besser geschützt. 

	Christina: Das heißt, Sie müssen das System mit großem Respekt behandeln; das System ist wichtig. Rechts? 

	Irina (Sergey Mavrodi): Ja. Vor allem, wenn Sie in diesem System kein Rädchen, sondern einer der Steuerhebel sein werden. 

	Christina: Wollten Sie deshalb für das Präsidentenamt kandidieren? 

	Irina (Sergey Mavrodi): Dafür gab es Gründe. Eine Zeit lang war ich daran interessiert, aber dann wurde mir klar, dass ich es nicht brauchte. Habe meine Meinung geändert. 

	42:37 Spirit Mavrodis Meinung über V.V. Putin. 

	Christina: Frage unserer Zuschauer: Was denken Sie über unseren Präsidenten? 

	Irina: Über welches? 

	Christina: Über Wladimir Putin. 

	Irina: Ich habe ihn verstanden. Jetzt werde ich so korrekt wie möglich übersetzen. 

	(Sergey) Ich denke, er ist ein sehr nachdenklicher Mensch, sehr klug, hat seine eigenen Ziele, sehr hart. Er kann seine Linie konsequent durchsetzen und lässt sich nicht so leicht von seiner Entscheidung abbringen. Ich denke, er ist eine sehr willensstarke Person. Aber es enthält viele harte Exzesse, die mit der Unterdrückung von beispielsweise jeglicher Kritik usw. verbunden sind. Er übertreibt, um nicht zu hören, was er nicht hören will. Dies führt tatsächlich oft zu Fehlern. 

	Christina: Das gibt Ihnen keine Gelegenheit, sich zu äußern, oder? 

	Irina (Sergey Mavrodi): Es gibt Ihnen nicht nur keine Möglichkeit, Ihre Meinung zu äußern. Es ist, als hätte er Angst davor, eine andere Meinung als seine eigene zu hören. Dies zeigt, dass er Willenskraft und Mut hat, aber dieser zeigt sich nicht immer. Das ist ein solcher Widerspruch. Wenn Sie bereits eine Entscheidung getroffen haben, insbesondere wenn Sie der Präsident des Landes sind, spielt es keine Rolle, was andere sagen, es spielt keine Rolle, dass Sie kritisiert werden. Sie haben einfach Ihre Linie vorgegeben – und diese auch umgesetzt. Doch gerade hier, in den willensstarken, kraftvollen Entscheidungen und zugleich in manchen Verboten, spürt man eine gewisse Schwäche. 

	(Irina) Er hat einfach unter Putin gelebt, und das ist seine Meinung. 

	Christina: Danke. 

	45:25 Der Geist von Mavrodi über die Kryptowährung MAVRO. 

	Christina: Warum haben Sie 2017 Ihre eigene Kryptowährung MAVRO erstellt? 

	Irina (Sergey Mavrodi): Um mein Projekt und mein Geschäft wiederzubeleben. Dazu gehört vor allem, Geld zu verdienen und Schulden zu tilgen. Weil ich dachte, die Leute hätten sich nichts zuschulden kommen lassen, ich sei derjenige, der es vermasselt habe, weil ich nicht rechtzeitig auf die Signale der Behörden reagiert habe. Ich habe erst reagiert, als ich ins Gefängnis kam und mein Eigentum beschlagnahmt wurde. Also war auch hier meine Verantwortung. Und so beschloss ich, mein Geschäft auf diese Weise zu starten. 

	Christina: Sie sagten auch, dass Ihr Fall weitergeht und es jetzt MMM-2 gibt. Aber ich habe nachgeschaut – seine Aktivitäten wurden für das laufende Jahr eingestellt. Rechts? Verstehen Sie das überhaupt? 

	Irina (Sergey Mavrodi): Nein. 

	Christina: Das heißt, sie haben aktiv versucht, Ihre fortzusetzen. 

	Irina (Sergey Mavrodi): Ich verfolge es nicht, es interessiert mich im Moment nicht. 

	46:43 Der Geist von Mavrodi über seine Bücher. 

	Christina: Ich möchte Sie zu Ihren Büchern befragen. Sie haben die Bände eins und zwei von „Son of Lucifer“ geschrieben. Was hat Sie dazu veranlasst, dies zu schreiben? Es gibt eine Handlung, in der Luzifer Menschen in Versuchung führt. 

	Lassen Sie mich das jetzt kurz erklären. Das Buch von Sergei Mavrodi ist ein fiktives Werk, in dem Luzifer anhand konkreter Beispiele die Stärken und Schwächen der menschlichen Natur aufzeigt und Menschen in Situationen bringt, in denen sie eine Entscheidung treffen müssen. Damit Sie es für diejenigen verstehen, die es nicht wissen. 

	Was hat Sie dazu veranlasst, diese Bücher zu schreiben? 

	Irina (Sergey Mavrodi): Der Wunsch nach Kreativität, der Wunsch, auf Papier auszudrücken, was ich dachte, was ich fühlte. Dieses Bedürfnis hing gerade damit zusammen, dass das Schreiben eine der Hauptrollen in meinem Leben spielte. Dieser Wunsch wurde von meinem Höheren Selbst gesendet, ein spezifischer Wunsch. Und ich habe den Inhalt der Bücher aus der Literatur übernommen, aus meiner Erfahrung (was zeigt, dass er selbst viele Bücher gelesen und solche Werke geschrieben hat). 

	Ja, natürlich, ab und zu haben mir die Kuratoren, die gekommen sind, Gedanken geschickt. Wie gesagt handelte es sich um unterschiedliche Plasmoide - je nachdem in welcher Schwingung ich mich befand, veränderten sie sich bei mir. Und manchmal gab es Archonten, wenn ich meine Schwingungen stark senkte. Es gab Zeiten, in denen ich sehr nervös war, es gab Stress, und deshalb kamen die Archonten und warfen mir auch Gedanken in den Kopf. 

	48:27 Der Geist von Mavrodi über die Erkenntnis einer Person über ihre Gedanken. 

	Christina: Wie kann ein Mensch anhand seiner Gedanken selbst erkennen, auf welchem Niveau er sich befindet? Welche Gedanken wecken die Archonten in einem Menschen? 

	Irina (Sergey Mavrodi): Sie werden den Unterschied nicht erkennen, wenn Sie sich dessen nicht bewusst sind. Und wenn Sie aufmerksam sind, wird jeder Gedanke, der Ihnen plötzlich in den Kopf kommt, automatisch erkannt. Das heißt, dass sie nicht dir gehört. Denn Sie kennen Ihre Seele, Ihr Herz bereits und wissen, was aus dem Inhalt Ihres Geistes, aus dem Inhalt Ihres Herzens nicht mehr zu Ihnen kommen kann. 

	Christina: Und wenn mir ein Gedanke kommt und ich das Gefühl habe, dass er nicht von mir ist? Wie kann man es verschwinden lassen, weggehen lassen, verwandeln? 

	Irina (Sergey Mavrodi): Auf keinen Fall. Reagieren Sie einfach nicht darauf. Derjenige, der es Ihnen übermittelt, wird an Ihrer Aura, an Ihrem mentalen Feld erkennen, dass es keine Reaktion hervorgerufen hat, Sie sind nicht daran interessiert. Er kommuniziert einfach nicht mit Ihnen und das war's: „Warum sollte ich hier Gedanken senden, wenn sie dasitzt und in keiner Weise reagiert?“ 

	Christina: Und meditiert. 

	Irina (Sergey Mavrodi): Ja. 

	49:53 Der Geist von Mavrodi über den Kommunikationskreis in der Geistlichen Welt. 

	Christina: (liest den Chat) Polina fragt: „Welche der berühmten Persönlichkeiten der Erde haben Sie auf der sechsten Ebene in der Geistigen Welt getroffen?“ 

	Irina: Er zeigt mir Stalin. 

	Christina: Wir hatten dort Kommentare im Chat. 

	Irina (Sergey Mavrodi): Ja, ich habe ihn getroffen, wir haben gesprochen. Übrigens arbeiten wir derzeit recht eng mit ihm zusammen. Obwohl wir kaum miteinander kommunizieren, verwalten wir gemeinsam Dämonentrupps. 

	Christina: Das ist es, Leute! 

	Irina (Sergey Mavrodi): Zu seinen Lebzeiten hatte ich gemischte Gefühle ihm gegenüber. Für mich war er ein harter Kerl. Ich hätte nie gedacht, dass ich neben ihm stehen würde. 

	Als ich mich auf der sechsten Ebene wiederfand, war das ein großer Schock für mich: Ich hatte mich nie als Dämon betrachtet. 

	Christina: Wir hatten auch ein Treffen mit ihm. 

	Irina (Sergey Mavrodi): Ja? Interessant. 

	Christina: Wir haben auch geredet. 

	50:49 Spirit Mavrodi über seine Einstellung gegenüber Frauen und über seine Frau. 

	Christina: Warum hatten Sie eine solche Einstellung gegenüber Frauen? 

	Irina (Sergey Mavrodi): Groll. Groll gegenüber der Mutter in der Kindheit: Wegen der Liebe meiner Mutter gab es Rivalität mit meinem Bruder. 

	Christina: Und das spiegelte sich dann in Ihren Beziehungen zu Frauen wider, nicht wahr? 

	Irina (Sergey Mavrodi): Ja, das ist das Erste. Zweitens waren sie alle so ... Wissen Sie, ich habe schon in der Sowjetzeit angefangen, gutes Geld zu verdienen, als ich mein Geschäft eröffnete. Die damals noch gesetzlich verbotene Variante wurde heimlich praktiziert. Es hingen bereits schöne Mädchen um mich herum. Aber wenn Sie sich das alles ansehen, verstehen Sie, dass sie Sie mit Ihrer komplexen Seele überhaupt nicht brauchen. Und Sie beginnen, Groll und Enttäuschung zu empfinden und zu denken, dass alle gleich sind, dass alle gleich sind. 

	Christina: Und welche Einstellung einer Frau würden Sie als aufrichtig erachten? 

	Irina (Sergey Mavrodi): Interesse an meiner Seele. Fragen stellen, sich dafür interessieren, wer ich bin, und dies aufrichtig tun. Gemeinsame Interessen, Frage: „Wie geht es dir?“ Das ist so viel Zuneigung, so viel weibliche Zärtlichkeit. 

	Christina: Würde das Ihr Herz zum Schmelzen bringen? 

	Irina (Sergey Mavrodi): Natürlich. Vielleicht hätte ich es zunächst nicht geglaubt und vielleicht sogar beschlossen, eine solche Frau zu testen. 

	Christina: Würdest du sie provozieren? 

	Irina (Sergey Mavrodi): Er fing an, sie zu necken, zu verspotten und alle möglichen scharfen Worte zu sagen. Ich hätte gedacht, sie würde nur so tun. Aber als ich sah, dass sie nicht damit aufhörte, schmolz mein Herz dahin. 

	Christina: Wenn man eine Frau über längere Zeit mit solchen Provokationen quält, wird sie meiner Meinung nach unglücklich und traurig. 

	Irina (Sergey Mavrodi): Oft machen sich Menschen gegenseitig unglücklich. 

	Christina: Ja, ich stimme zu. Welche Art von Beziehung hatten Sie zu Ihrer Frau? Warum haben Sie sich scheiden lassen, als Sie inhaftiert waren? 

	Irina (Sergey Mavrodi): Lenochka war in gewisser Weise die ideale Frau. Weil sie sehr weiblich und sanft war und mich sehr liebte. Ich habe es gespürt. Sie war nicht wie alle anderen. Ich habe mich auch in sie verliebt. 

	Als ich ins Gefängnis kam, wurde ich oft verhört, Anwälte kamen zu mir, es herrschte großes Chaos. Meine Frau kam zu mir und ich sah Tränen in ihren Augen (zeigt, dass er in dem Moment, als er sie sah, Mitleid hatte). 

	Christina: Und deshalb haben Sie entschieden, dass es für sie einfacher wäre? 

	Irina (Sergey Mavrodi): Ich wollte nicht, dass sie meinetwegen leiden muss – sie war die Frau eines Gefangenen, dessen Freilassung unbekannt war. Und wenn er rauskommt, wird er unter polizeilicher Überwachung stehen und eine Schande für die Familie sein. 

	Christina: War es richtig von Ihnen, so etwas zu tun? 

	Irina (Sergey Mavrodi): Ich denke schon. 

	Christina: Gut. Haben Sie noch Kinder? 

	Irina (Sergey Mavrodi): Tochter. 

	Christina: Sie haben eine Tochter, richtig? 

	Irina (Sergey Mavrodi): Ja. 

	Christina: Gut. 

	54:39 Der Geist von Mavrodi über die Haltung ihm gegenüber im Gefängnis. 

	Christina: Sergej, ich weiß, dass Sie im Gefängnis unter ziemlich harten Bedingungen saßen, in einem Sonderblock, und die gefährlichsten Leute hielten Sie für die gefährlichste und härteste Person. Und Sie saßen mit Mördern zusammen, mit denen, die lebenslang inhaftiert waren. Warum haben sie dich so behandelt? 

	Irina (Sergey Mavrodi): Das ist das erste Mal, dass ich so betrachtet werde. Wer hat das gesagt? 

	Christina: Genauer gesagt Alexey Sherstobitov, ein Killer, der den Spitznamen „Lesha der Soldat“ trug. 

	Irina (Sergey Mavrodi): Es gab viele Shows, ich kann mich nicht an alle erinnern, geschweige denn an ihre Namen. Vielleicht kann ich mich vom Sehen daran erinnern. Wir müssen konkret fragen, was das bedeutet? Ich hatte dort eigentlich mit niemandem Konflikte, nichts dergleichen ist passiert. 

	Christina: Das ist der Punkt, Sie haben sich ziemlich friedlich verhalten. Aber ihre Einstellung Ihnen gegenüber … Vielleicht hatten sie das Gefühl, dass Sie bereits auf diesem Niveau waren? 

	Irina (Sergey Mavrodi): Gute Vermutung. Vielleicht. 

	Christina: Sie hatten Angst vor dir. Bußgeld. 

	55:49 Der Geist von Mavrodi beim Schmetterlingesammeln. 

	Christina: Übrigens, eine sehr unerwartete Tatsache aus Ihrem Leben: Sie haben Schmetterlinge gesammelt. Wie war es für Sie? 

	Irina (Sergey Mavrodi): Es ist, als würde man etwas über die Welt lernen. Übrigens habe ich es geliebt, die Sterne zu beobachten, Pflanzen zu studieren und wissenschaftliche Bücher zu lesen. Und das war der Moment, in dem ich etwas über die Welt lernte. Warum in diesem Fall Schmetterlinge? Für mich waren sie wie Kunstwerke der Natur. 

	Christina: Ist Ihr spirituelles Niveau in dem Moment gestiegen, als Sie die Sterne betrachteten und sich für die Natur interessierten? 

	Irina (Sergey Mavrodi): Nein. Dies wurde durch etwas anderes verhindert, das ich bereits erwähnt habe. 

	56:42 Der Geist von Mavrodi über die Abschaffung des Hypotheken- und Darlehenssystems. 

	Christina: (liest den Chat vor) Die Frage hier war: „Weiß Sergey, wann Hypotheken und Kredite den Leuten gekündigt und abgeschrieben werden?“ fragt Elena Kwaschnina. 

	Irina (Sergey Mavrodi): Nein, es ist unwahrscheinlich, dass dies in den nächsten fünfhundert Jahren passieren wird. 

	Christina: Ungefähr fünfhundert Jahre! Nun, wünschen wir uns alle mehr Bewusstsein. 

	Irina (Sergey Mavrodi): Ich sage, dass die Leute genug damit spielen sollten. 

	Christina: Danke für deine Antwort. Nun kommen wir zu Ihrer Entkörperung. 

	57:32 Austritt aus der Inkarnation von Sergei Mavrodi. 

	Christina: Sag mir, was ist der Grund für deinen Abschied vom Leben? Ich denke jedoch, dass es für diejenigen, die uns ständig beobachten, offensichtlich ist. 

	Irina (Sergey Mavrodi): Das Niveau senken. Eigentlich hatte ich mir vorgenommen, 68 Jahre zu leben, aber irgendetwas ging schief, mein Herz blieb stehen. 

	Christina: Ja, das Herz. Sie wurden an der Bushaltestelle abgeholt. Erzählen Sie uns im Detail, wie es zur Entkörperung kam? 

	Irina (Sergey Mavrodi): Ich bin durch Moskau gelaufen. Ich fühlte mich den ganzen Tag unwohl. Obwohl es Frühling war, war es ziemlich warm, die Sonne schien, aber meine Seele fühlte sich an, als würden „Katzen kratzen“. Ich bin eine Runde gefahren (zeigt die U-Bahn, Busse, den Wunsch, Moskau zu sehen). 

	Dann traf ich einen Freund vom Institut, Sergei (zeigt einen älteren Mann). Er lud mich ein, an seinem freundlichen Tisch Platz zu nehmen und mir zu erzählen, wie es mir ging. Wir gingen mit ihm in die Wohnung (er hatte eine Einzimmerwohnung). 

	(Irina) Zeigt so ein altes Haus – ein siebenstöckiges Gebäude aus alten weißen Ziegeln. Sie fahren mit dem Aufzug nach oben und betreten die Wohnung. Das zeigt die Einstellung, sie ist nicht sehr reichhaltig. 

	(Sergey Mavrodi) Können Sie sich das vorstellen? Er hatte vier Katzen, die herumliefen! Als ich auf dem Sofa saß, roch es nach Katzenurin, tut mir leid. Nicht nur das Sofa, sondern die ganze Luft roch danach. 

	Christina: Stimmungsvolles Setting! 

	Irina (Sergey Mavrodi): Ja. Wir saßen sehr herzlich bei ihm, tranken eine Flasche Wein, aßen – aßen gebratenes Fleisch. Und ich sage: „Das war’s, es ist zu spät“ (Showabend). Er sagt: „Setz dich doch ein bisschen hin, lass uns Karten spielen“ (er zeigt ein anderes Spiel). Wir saßen noch eine Weile bei ihm. Dann sage ich: „So, das war’s, ich muss jetzt los, und du musst jetzt ins Bett.“ 

	Ich weiß nicht, wie spät es war. Ich ging nach draußen und beschloss, einen Spaziergang an der frischen Luft zu machen. Ich ging die Straße entlang, erreichte eine Bushaltestelle und spürte eine Schwäche in meinen Beinen. Mir war schwindelig und ich hatte das Gefühl zu ersticken. Ich sah eine Bushaltestelle, draußen war es dunkel. Ich setzte mich auf die Bank und dachte: „Jetzt setze ich mich ein bisschen hin, dann geht es mir besser.“ 

	Ich hatte Schmerzen im Herzen, ein wenig, aber unangenehm. Das Erstickungsgefühl wurde schlimmer, ich beugte mich nach vorne und atmete durch den Mund. Ein Mann ging vorbei und hörte mein lautes Atmen. Er sagt: „Warum atmest du so?“ „Fühlst du dich unwohl?“ Ich sage: „Ja.“ – „Was ist los mit dir?“ Ich sage, dass mein Herz schmerzt und ich mich schwach fühle. Und dann begann mir der Schweiß im Gesicht zu erscheinen. Das heißt, ich war so schwach, dass ich schwitzte. Er sagt: „Warte einen Moment, ich rufe einen Krankenwagen.“ Ich sage: „Okay, danke.“ Doch von diesem Moment an war mir so schlecht, dass mir selbst beim Sitzen schwindelig wurde. Das heißt, ich konnte nicht mehr aufstehen. 

	Der Krankenwagen ist angekommen. Dieser Mann war neben mir. Die Ärzte kamen heraus und fragten, was passiert sei. Ich sagte ihnen, dass ich nicht laufen könne, dass ich schwach sei und dass mein Herz schmerze. Dieser Mann und der Arzt, ebenfalls ein Mann, packten mich an den Armen und führten mich zum Auto. Dort begannen sie, meinen Blutdruck zu messen, und mir wurde übel. Ich sage: „Mir ist schlecht, ich werde jetzt Ihr Auto schmutzig machen“ (er zeigt, dass sie ihm eine Art Tüte gegeben haben). Und dann erinnere ich mich an nichts mehr (zeigt einen veränderten Bewusstseinszustand). 

	Aus irgendeinem Grund wurden alle meine Objekte gelb. Ich schloss die Augen und hatte das Gefühl, irgendwo hinzufallen und das Bewusstsein zu verlieren. Das heißt, es handelt sich um eine Art Trennung. Es verging einige Zeit, in der ich meiner selbst nicht bewusst war. Dann öffnete ich meine Augen und sah, dass ich in einem Krankenhaus im Bett lag. Ich dachte: „Alles ist gut, ich bin schon gerettet.“ 

	Irina (Sergey Mavrodi): Dann wurde mir wieder schlecht, ich begann zu würgen, ich hatte das Gefühl zu ersticken und Schmerzen im Herzen. Ich hatte schon damals Angst und begann keuchend nach jemandem zu rufen, weil mir die Kraft fehlte, Luft zu holen und jemanden zu rufen. Und danach verlor ich wieder das Bewusstsein und begann zu fallen. 

	Und plötzlich wachte ich auf, aber ich spürte meinen Körper nicht mehr. Ich habe nichts gesehen, ringsum herrschte schwarze Leere und Dunkelheit, aber vor mir schien ein weißer Stern zu sein. Ich flog zu diesem Stern und dachte: „Ich weiß nicht, wo ich bin. Ich fliege zu einem Stern im Weltraum. Und das bedeutet (dachte ich), ich bin Astronaut.“ Wie ein Astronaut, der zwischen den Sternen reist. Das heißt, ich habe sogar vergessen, wo ich vorher war, im Krankenhaus. 

	Und als ich das dachte, erschien tatsächlich so etwas wie eine Rakete um mich herum und ich saß im Cockpit. Ich dachte: „Oh, das stimmt – ich bin Astronaut und fliege zu irgendeinem Stern! Wo ist dann die Erde?“ Ich habe nichts gesehen. Dann erschien neben mir in dieser Rakete ein ganz in Weiß gekleideter Mann in einem weißen Anzug und sagte: „Seid gegrüßt! Dein Körper ist tot. Ich bin der Geistführer, der gekommen ist, um Ihnen den Weg zu Ihrer Ebene zu zeigen.“ 

	Ich erinnere mich, dass ich sehr daran interessiert war und sagte: „Das ist ein sehr interessanter Zustand nach dem Tod. Und wo ist mein Körper?“ Ich begann Fragen zu stellen. Er sagt: „Du hast es nicht gesehen, weil du bewusstlos warst, als du den Körper verlassen hast.“ Sie haben es gesehen, aber Sie konnten sich nicht daran erinnern, weil es Ihnen nicht bewusst war. Jetzt ist der Lebensfaden zerrissen und Sie sind zur Besinnung gekommen, denn der Zustand des Körpers, also des Gehirns, beeinflusst Sie nicht mehr.“ Ich sage: „Sehr interessant.“ Er fährt fort: „Sie haben diese Rakete gebaut, weil Sie dachten, Sie würden zu einem Stern fliegen. Und hier fliegst du zum Portal zur Welt der körperlosen Geister.“ Ich sage: „Warum leuchtet es weiß?“ Er antwortet: „Weil die Welt der körperlosen Geister so wahrgenommen wird – durch dieses Licht. Da ist keine Materie." 

	Und danach nahm er mich bei der Hand. Die Rakete verschwand und er und ich flogen in diesen Stern hinein. Die Dunkelheit verschwand und wir flogen einige Zeit im weißen Licht. Wahrscheinlicher war jedoch, dass es sich um sehr dichten Nebel handelte. Dann fanden wir uns in einem Raum wieder, der meinem Büro ähnelte, mit Computern und Büchern. Und er sagte: „Dieser Raum ist Ihre Ebene.“ 

	(Irina) Er zeigt mir jetzt, dass dieser Raum vom Höheren Selbst, seinem nicht verkörperten Teil, für ihn geschaffen wurde, damit er ihm vertrauter sei. Dort ist er gelandet. 

	(Sergey) Dieser Leitfaden ist weg. Ich setzte mich auf einen Stuhl, schloss die Augen und begann zu denken: „Was kommt als Nächstes? Wo sind alle? Wo bin ich überhaupt? Wo sind die Engel, wo sind die Dämonen? Wo ist der Gott, mit dem ich kommunizieren kann, der über mich richten wird?“ Ich stellte mir vor, wie sie mich auf die Waage legen würden, und der Richter würde dort sitzen – Gott. Wie ein irdisches Gericht würden sie über mich richten. Doch nichts davon geschah. 

	Ich setzte mich auf einen Stuhl, schloss die Augen und hörte eine Stimme in meinem Bewusstsein: „Grüße dich, mein verkörperter Teil!“ Ich sah das Licht wieder. Es sagte: „Seid gegrüßt! Ich bin auch auf der sechsten Ebene, genau wie ihr. Ich befinde mich nur in einem anderen Raum der sechsten Ebene. Damit wir uns verbinden können, brauchen wir etwas Zeit, um uns an diese neue Welt zu gewöhnen.“ Und er schickte mir einen Strom von Gedanken und einen Strom von Kraft, und ich erinnerte mich an einige meiner Leben. 

	Falls es Sie interessiert, möchte ich Ihnen sagen, dass ich insgesamt 615 Inkarnationen hatte. 

	Christina: Du hast meine Gedanken gelesen. Ich wollte diese Frage stellen. 

	Irina (Sergey Mavrodi): Und von da an begann ich oft an dieses Licht zu denken. Und ich führte dort dasselbe Leben – in Büchern blättern, am Computer arbeiten. Es war einfach insofern anders, als dass das, woran ich dachte, dort erschien. Niemand sonst kam, um mich zu sehen. 

	Und dann überkam mich wieder der Gedanke: „Wir verbinden uns.“ Ich fühlte einen Auftrieb, als würde ich nach oben fliegen, ich sah eine leuchtende Kugel vor mir und flog hinein. Und ich fühlte sofort, dass ich dieser Geist war, der viele Inkarnationen durchlaufen hatte, und meine Erinnerung an Sergei bestand nur noch aus einer Episode. Wenn ich jetzt von seinem Leben erzähle, ist diese Erinnerung in mir vorherrschend. 

	Insgesamt 615 Inkarnationen im Universum während dieses Manvantara. 

	Christina: Sehr gut. Du hast alles so anschaulich beschrieben, dass ich es mir so vorstellte, als hätte ich es mit eigenen Augen gesehen. 

	1:11:51 Der Geist von Mavrodi über seinen Bruder und seine Beziehung zu ihm. 

	Christina: Bitte erzähl mir, warum du so ein schlechtes Verhältnis zu deinem Bruder hattest, dass er dir sogar verboten hat, auf demselben Friedhof wie deine Verwandten begraben zu werden. 

	Irina (Sergey Mavrodi): Interessante Wendung! Also hat er mich persönlich der Polizei übergeben, er wollte nicht mit mir reden … 

	Christina: Aber Sie haben höchstwahrscheinlich ursprünglich vereinbart, gemeinsam zu inkarnieren? 

	Irina (Sergey Mavrodi): Ich glaube, er war eifersüchtig auf mich. Denn er hat auch verschiedene Projekte ins Leben gerufen, war aber nicht so erfolgreich. 

	Christina: Erinnern Sie sich, wie Sie Ihre Inkarnation als Sergei Mavrodi geplant haben? 

	Irina (Sergey Mavrodi): Ja. 

	Christina: Und hattest du vor, gemeinsam mit dem Geist deines Bruders zu inkarnieren? 

	Irina (Sergey Mavrodi): Wir hatten eine solche Vereinbarung. Ich habe ihn gesehen und er hat mich gesehen. Aber ich habe meine Eltern ausgewählt und sie haben mir gezeigt, wer sonst noch zu dieser Familie gehören würde. 

	Christina: Verstanden. Es ist also nicht notwendig, dass sich Brüder und Schwestern untereinander einig sind? 

	Irina (Sergey Mavrodi): Ja. Sie können verhandeln oder einfach nur abwarten. 

	Christina: Verstanden. Interessant. 

	1:13:17 Der Geist von Mavrodi über den Sinn des Lebens. 

	Christina: In deinem Video sagtest du: „Wenn man dich nach dem Sinn des Lebens fragt, denk lieber nicht darüber nach! Ein glücklicher Mensch würde nie an so etwas denken. Sonst kommst du zu dem Schluss, dass die Welt falsch aufgebaut ist, und das führt zu Verzweiflung. Und Verzweiflung ist eine Sünde.“ 

	Meine Frage an Sie jetzt: Was ist der Sinn des Lebens? 

	Irina (Sergey Mavrodi): Jetzt möchte ich sagen, dass der Sinn des Lebens von Ihnen abhängt. Es hängt davon ab, was Sie wollen, wo Sie nach dem Tod des Körpers sein möchten. Ich möchte Ihnen sagen, dass Sie nach dem Tod des Körpers tatsächlich am Leben bleiben werden – das ist eine Tatsache. Und dann bestimmen Sie selbst den Sinn des Lebens: Was ist Ihnen wichtiger – wo lässt es sich schön und gut leben – hier oder dort? 

	Es ist möglich, beides zu kombinieren, aber dazu ist viel Weisheit, ein sehr weites Herz und ein sehr starker, logischer Verstand erforderlich. Denn alle diese Teile des Menschen müssen im Einklang sein. Sie müssen perfekt sein, damit der Mensch nicht vom Weg der Verbindung des Geistigen und des Materiellen abkommt. 

	1:14:39 Ratschläge vom Geist von Mavrodi zum Thema Geschäft. 

	Christina: Können Sie uns einen Rat geben, wie wir unser Geschäft aufbauen können? Wie kann man sozusagen Geld verdienen, ohne dass es zu schwierig ist? 

	Irina (Sergey Mavrodi): Gehen Sie einfach hin und probieren Sie alles aus. Wenn Sie eine Idee haben, versuchen Sie, sie umzusetzen. Haben Sie keine Angst, Fehler zu machen, haben Sie keine Angst, alles zu verlieren. Denn die Wirtschaft liebt Menschen, die Risiken eingehen. Wenn Sie einen Fehler machen, beginnen Sie einfach von vorne. Wenn Sie es nicht schaffen, geben Sie nicht auf. Das Glück ist mit dem, der es erbeutet, und nicht mit dem, der danach fragt. 

	Christina: Danke! Ich denke, das ist ein großartiger Abschluss unserer Sendung. Es war sehr interessant, mit Ihnen zu sprechen. Ich denke, wir haben Ihnen eine andere Perspektive auf Ihr Leben eröffnet und wieder einmal verstanden, dass Bewusstsein die wichtigste Eigenschaft jedes Geistes ist. 

	Irina (Sergey Mavrodi): Vielen Dank für Ihre interessanten Fragen. Ich hatte Spaß mit dir. 

	1:15:44 Der Geist von Mavrodi über die Erfahrung der Kommunikation mit anderen Kontaktpersonen. 

	Christina: Sagen Sie mir, sind wir die ersten Kontaktpersonen, die beschlossen haben, mit Ihnen zu sprechen? 

	Irina (Sergey Mavrodi): Nein, sie haben bereits dreimal mit mir gesprochen. Sie haben auch über ihre Kanäle angerufen. Aber dort hat der Kontaktperson es anders ausgedrückt, er hatte eine persönlichere Einstellung mir gegenüber, ein wenig negativ. Und Irina hat eine freundlich-neutrale Seite, würde ich sagen. 

	Christina: Gut. Wir senden dir das Licht unserer Seele. 

	Irina (Sergey Mavrodi): Danke. 

	Christina: Freunde, wir beenden die Sendung. Vielen Dank an alle für Ihre interessanten Fragen. Irina, vielen Dank für die tolle Sendung und an alle, die uns dabei geholfen haben, sie zu ermöglichen. 

	Irina: Und ich danke dem Geist von Sergei Mavrodi. Ich sende ihm das Licht der Liebe und wünsche ihm günstige Inkarnationen in jeder für ihn harmonischen göttlichen Welt. Und ich wünsche ihm, dass er in seiner nächsten Inkarnation die sechste Ebene verlässt und ein göttlicher Engel wird. 

	Ich danke auch Ihnen, Christina, und Ihnen, liebe Zuschauer, für das Schreiben von Fragen. Es war sehr interessant. Ich danke allen, die uns beim Aufbau des Zentrums helfen. Ich danke allen, die uns helfen, dieses Leben zu leben, zu entwickeln und zu genießen und Ihnen zu helfen! Vielen Dank, dass Sie uns helfen, Ihnen zu helfen! 

	Christina: Bis zum nächsten Mal! 

	Irina: Bis zum nächsten Mal! 
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	Konferenzteilnehmer: 

	Irina Podzorova hat Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit feinstofflichen Zivilisationen und mit der spirituellen Welt. 

	Khristina Trufanova – Moderatorin des Senders „Kassiopeya TV“; 

	Der Geist von Sergei Mavrodi ist ein Unternehmer, Schöpfer der MMM-Pyramide und der Kryptowährung MAVRO. 

	Die Notwendigkeit von Schmerz in der physischen Welt 

	 https://blog.cassiopeia.center/Muss man Schmerzen in der physischen Welt haben?  

	Auch in der materiellen Welt gibt es den Tod. es ist ein natürlicher Prozess. Ohne Tod gäbe es kein Leben in der materiellen Welt. Das Problem bei einigen Plasmoiden besteht darin, dass sie die Gesetze der Existenz in ihrer eigenen und in der spirituellen Welt auf die materielle Welt übertragen. 

	Sie glauben, dass, wenn der Geist ewig ist, auch der Körper ewig sein muss. Aber das ist nicht so. Der Körper hat die Fähigkeit, sich zu reproduzieren und Substanzen zu konsumieren. Wenn es keine Raubtiere gibt, vermehren sich die Pflanzenfresser, fressen alles in ihrer Umgebung und sterben an Krankheiten. In großem Leid. Dies sollte dem modernen Menschen klar sein. Die Alten haben das verstanden. 

	Plasmoid-Zivilisationen glauben, dass Mord ein schrecklicher Schmerz ist, schlimmer als der Tod durch Altersschwäche oder der Hungertod eines Tieres. Du glaubst nicht, dass es Schmerzen sind? 

	Ich appelliere an alle, die glauben, dass Tieren Leid zugefügt wird und dass dies nicht geschehen sollte. Wenn Sie ein Kind zur Welt bringen und es aus Ihrem Geburtskanal pressen, verursachen Sie ihm schreckliche Schmerzen. Sie haben keine Ahnung, welche Schmerzen er hat. Es drückt ihn zusammen und er wird geboren. Und du hast dir wehgetan. Männer, die ein Kind zeugen, sollen wissen: In neun Monaten wird ihre Frau wegen ihres Wunsches, ein Kind zu bekommen, leiden. Aber das Wissen um diesen Schmerz hält Sie nicht auf. 

	Der physische Körper unterliegt Existenzgesetzen. Wenn es keinen Schmerz gäbe, hätten wir keinen Überlebensinstinkt und könnten in dieser Welt, die uns Schaden oder Tod zufügen könnte, nicht überleben. Schmerz ist die Reaktion des Nervensystems auf die Zerstörung von etwas. 

	Wenn im physischen Körper keine Schmerzen vorhanden sind, wird eine Person etwas Heißes berühren und ihre Hand nicht wegziehen und so weiter. Er wird ausbrennen und nichts mehr spüren. Er wird nicht schlecht riechen, er wird schlechtes Essen zu sich nehmen und er wird sehr lange Antibiotika nehmen. Wir und Tiere haben bestimmte Instinkte. 

	Sie können Ihren Kindern erklären, dass es Haustiere auf der Welt gibt, um den Menschen Milch, Wolle, Leder, Fleisch, Eier usw. zu geben. 

	Wenn wir Menschen ihnen kein Fleisch abnehmen, haben wir keine Milch. Kein Bauer würde zustimmen, eine Kuh zu halten, ohne die Bullen zu töten. Behalten Sie sie bis zum Tod für die Menge an Milch, die sie nach der Geburt des Bullen gibt. Kein Bauer würde dem zustimmen. 

	Ich weiß mit Sicherheit, dass man Milch trinken und Käse und Butter essen kann. Denken Sie beispielsweise daran, dass eine Kuh ein Kalb zur Welt bringen muss, um Milch geben zu können. Sie kann keine Milch geben, ohne ein Kalb zur Welt zu bringen, genauso wie eine Frau keine Milch geben kann, bis sie ein Kind zur Welt bringt. 

	Wer nicht geboren hat, hat keine Milch. Eine Kuh, die nicht zu einem Stier geführt wurde, nicht spazieren gegangen ist und kein Kalb geboren hat, kann nicht die Milch geben, die Sie trinken. Eine Kuh bringt, wie ein Mensch, etwa zur Hälfte Mädchen und zur Hälfte Jungen zur Welt. Mädchen nennen wir Färsen, sie können für die Milch gehalten werden, Jungen nennen wir Bullen. Die geborenen Kälber müssen irgendwo untergebracht werden. Es wird nicht funktionieren, sie auf die Straße zu werfen; Sie werden unter größeren Qualen sterben als durch ein Messer. Sie werden sagen, dass man sie zur Befruchtung der Kühe zurücklassen kann. Ein Bulle reicht laut Standard für sieben bis zehn Kühe. Wohin mit dem Rest? 

	Der Bulle lebt etwa zehn Jahre. Wissen Sie, wie viel er pro Jahr isst? Nicht nur Kräuter. Getreide braucht er auch, zumindest ein bisschen. Besonders im Winter. Gras und Heu müssen vorbereitet werden. Sie müssen ihm Getreide und Wurzelgemüse geben, sonst wird er krank und mager. Warum ein Tier quälen, es ist besser, es zu töten. 

	Sie können es versuchen. Stellen Sie sich vor, eine Kuh gibt Milch, sie wird geboren, normalerweise wird sie im Alter von einem Monat schon von der Kuh weggenommen und die Milch wird genommen. Sie gab ein Jahr und sieben Monate. Das war's, es gibt nichts mehr her. Sie ziehen zehn Jahre lang einen Bullen auf, geben ihm Heu und reinigen seinen Mist. Ich erkläre, was getan werden muss, weil ich in einem Dorf lebe. 

	Für eine solche Milchmenge würde kein Bauer einen Bullen halten. Einen 400 Kilogramm schweren Bullen aufgezogen zu haben, normalerweise 600, Geld und Pflege auszugeben und 600 Kilogramm Fleisch an Würmer zu verfüttern? Werden die Bauern dem zustimmen? 

	Im Vishnuismus kann man Milch essen, aber das bedeutet, dass man das Töten von Kühen und Stieren duldet. Das versteht jeder. Sie müssen sich nichts vormachen. Insekten sind auch Tiere. Können sie getötet werden? 

	Was tun Sie, wenn Ihr Kind Läuse aus der Schule mit nach Hause bringt? 

	Mit welchem Recht töten Sie ein Lebewesen für einen Tropfen Blut? Wer hat Ihnen dieses Recht gegeben? Machen Sie dasselbe mit Kühen. Ist das so? 

	Die spirituelle Bedeutung des religiösen Fastens 

	Ein Dozent, der die Veden studiert, sagt: „Wenn Sie Fleisch essen, können Sie karmische Reaktionen nicht durch Gebete wegbeten. Aber wenn Sie Pflanzen essen, dann beten Sie, und Sie können karmische Reaktionen für Ihr Leben wegbeten.“ Was will er damit sagen? Vielleicht die Vibrationen senken? 

	Sie können ihm sagen, dass er seine Sünde der Verdammnis nicht wiedergutmachen kann, bis er lernt, die Menschen so zu lieben, wie sie sind. Dies können Sie ihm gerne von mir und meinen Kuratoren persönlich übermitteln. 

	Die Orthodoxen haben mit der Fastenzeit begonnen. Wir haben sehr ernsthafte Menschen, die der Orthodoxie anhängen und das Fasten einhalten. Etwa 49 Tage lang essen sie nicht nur kein Fleisch, sondern auch keine Milch, keinen Fisch und keine Eier. Fastenspeisen. Die erste und die letzte Woche der Fastenzeit sind die strengsten. Einige Tage ohne Pflanzenöl. Das ist nicht einfach nur erfunden. 

	Früher war Fleisch teuer. Fleisch und Milch galten als Produkte, für deren Gewinnung gearbeitet werden musste. Man glaubt, dass ein Mensch während der Fastenzeit auf seine spirituelle Entwicklung achten, seine Sünden bereuen, erkennen sollte, was für ein Mensch er vor Gott ist, und keine Zeit damit verschwenden sollte, Geld für Essen zu verdienen. Und wenn er seine Zeit nicht damit verbringt, Geld zu verdienen, sondern dasitzt, zu Gott betet und über die Heilige Schrift nachdenkt, dann wird er nicht einmal Geld für Fleisch haben. 

	Mead erzählte mir, dass es in der Antike einen solchen Brauch gab: das Fasten. Vermeiden Sie den Verzehr von Fleisch und beschränken Sie sich auf einfache Nahrungsmittel. Das Geld, das eine Person gespart und verdient hat, sollte den Armen gegeben oder zum Kauf von Lebensmitteln für sie verwendet werden. Aus Gnade. Sie ernähren nicht Ihr eigenes Fleisch, sondern eine Zeit lang andere, die es Ihnen nicht zurückzahlen können. Selbstlos, natürlich. Die Armen, die Kranken, die Behinderten, die Witwen usw., die nicht für sich selbst sorgen können. Während der Fastenzeit gaben sie das Geld, das sie in dieser Zeit angesammelt hatten, wenn sie keine teuren Nahrungsmittel kauften, für die Liebe aus, das heißt, es war ein Fasten zum Zwecke der Liebe. 

	Zeitstempel: 45:39, #305 Agni_Krishna_Die höchste Persönlichkeit Gottes_Vedische Sicht des Weltraums_Fleisch senkt die menschlichen Schwingungen. 

	Agni ist ein Plasmoid der 44. Stufe, der Hüter des vedischen religiösen Egregors. 

	Juli 2021 

	#657 Wie würde sich ein Außerirdischer in irdischen Situationen verhalten? MidgasKaus antwortet live. Nahrungsergänzungsmittel. 

	 https://blog.cassiopeia.center/kak-by-postupil-inoplanetyanin-v-zemnyh-situaciyah  

	URL:  https://www.youtube.com/watch?v=TwWy1BEg2ZI  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:01 Grüße von Christina. 

	Christina: Unser heutiges Thema ist, einem Außerirdischen eine Frage zu stellen. Diese Kolumne wurde uns von einem unserer Zuhörer vorgeschlagen. 

	Sie wissen, dass man am besten anhand konkreter Beispiele lernt. Jeder von Ihnen war höchstwahrscheinlich schon einmal in einer schwierigen Situation, die nur schwer zu lösen war. Dies ist höchstwahrscheinlich eine Art spirituelle, emotionale Geschichte mit einer schwierigen Entscheidung, wenn Sie nicht wissen, was Sie wählen oder wie Sie handeln sollen. Und wir haben Sie eingeladen, Ihre dringendsten Fragen im Chat des Telegram-Kanals zu stellen. 

	Die Fragen werden ernst sein, die Fragen werden scharfsinnig sein, die Fragen werden lustig sein. Ich denke, es wird interessant. Dies ist unser gewöhnliches irdisches Leben, gewöhnliche irdische Geschichten, komplex und einfach, aber aus der Sicht eines bewussten Außerirdischen. Er ist nicht alleine gekommen, Irina wird Ihnen alles darüber erzählen. 

	Irina, ich freue mich, Sie begrüßen zu dürfen! Lasst uns jetzt gemeinsam weitermachen. 

	01:09 Vorstellung der Teilnehmer. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde! Guten Abend allerseits, ich grüße Sie alle. Ich danke allen – allen göttlichen Seelen, die sich hier versammelt haben, um die Antworten auf Fragen anzuhören, ihre eigenen Fragen zu stellen und Informationen für ihre Entwicklung zu erhalten. 

	Heute sind die Kuratoren bei uns anwesend – MidgasKaus vom Planeten Esler, mein Hauptkurator, ein Biologe, ein Psychologe und ein Spezialist für außerirdische Zivilisationen. Heute ist er wirklich nicht alleine gekommen; heute ist er zum ersten Mal live mit seiner Frau auf Sendung. Sie ist auch eine Astralreisende und kann ihr Bewusstsein im Astralraum lange Zeit aufrechterhalten. Obwohl sie nicht so geschickt ist wie er, verfügt sie ebenfalls über große Fähigkeiten, bei Astralreisen das Bewusstsein aufrechtzuerhalten. Obwohl er sicherlich mehr Übung hat. 

	Sie sagt jetzt, ihr Name sei Chris Roar. Sie begrüßt alle und spricht. 

	(Chris Roar) Tatsächlich fällt es mir im Bereich der Astralreisen schwer, mit meinem Mann zu konkurrieren, zumal er über eine so umfangreiche Praxis auf der Erde verfügt. Schließlich war er schon oft vor Ort und hat die unterschiedlichsten Fragen der Abonnenten des YouTube-Kanals „Cassiopeia“ beantwortet. 

	Ich habe von meinem Mann MidgasKaus viel über dieses Projekt gehört, er erzählt mir davon. Und ich möchte allen für die herzliche, freundliche Haltung gegenüber der Interstellaren Union, gegenüber meinem Mann und gegenüber Irina als Kontaktperson danken. Ich war nie physisch auf Ihrem Planeten, ich bin nie physisch dorthin geflogen, ich bin auf einer Astralreise dorthin geflogen, ich habe Ihren Planeten besucht und ich habe auch die Basis auf dem Mond besucht. 

	(Irina) Creas Roar – genau das ist das Geräusch dort. Also gut, Chris Roar. 

	(Chris Roar) Ich war auf einer Basis auf dem Mond, ich war auf einer Basis auf dem Jupitermond Callisto. Das heißt, ich war im Sonnensystem, ich war auch auf der Marsbasis, also so, als ob ich auf einer Exkursion durch das Sonnensystem wäre. Aber ich war noch nicht auf der Erde und hoffe, Ihren Planeten in Zukunft besuchen zu können, um die Basis, auf der mein Mann arbeitet, physisch zu besuchen. 

	Ich ziehe selbst Kinder groß. Vielleicht kommt Ihnen das auf Ihrem Planeten bekannt vor, wenn Sie sich nicht in Ihrem sozialen Beruf verwirklichen, sondern Ihre ganze Zeit und all Ihre Liebe den Seelen widmen, die durch Sie inkarniert sind? 

	Christina: Ja, Grüße. Kann ich dich Chris nennen? Das ist interessant, denn meine Kurzform ist Chris. 

	Irina: Oh! Chris – Chris! (lacht) 

	Christina: Ich finde es nicht sehr interessant, aber es ist eine gute Kombination. 

	Irina: „Ja“, sagt Chris Roar, „interessant.“ 

	Christina: Grüße, Mead! Freut mich, Sie kennenzulernen. Freut mich, dich kennenzulernen, Chris! Ich denke, die Sendung wird sehr interessant. 

	Irina: Ja. Außerdem ist heute der Assistent des Leiters des Cassiopeia-Projekts im physischen Körper bei uns – Evgeny Vyalkov. Stellen Sie sich vor. 

	Evgeniy: Hallo zusammen! 

	Christina: Evgeny ist der Leiter des Cassiopeia Market-Projekts und er hat seine eigenen Fragen an Mead. 

	Irina: Ja. Die Sache ist, wir haben Neuigkeiten. Evgeniy, bitte erzähl es uns. 

	Christina: Jetzt sofort, nur eine Sekunde. Ich möchte diejenigen, die unsere Produkte verwenden und Probiotika bei Cassiopeia Market kaufen, bitten, Lichter in den Chat zu schalten. Schreibt doch bitte, dass ihr das macht, uns interessiert sehr, wie viele von euch dabei sind. 

	Und ich erinnere Sie daran, dass ich alle Fragen zur Live-Übertragung nur im Telegram-Chat lesen werde, und nur dort. Also geh dorthin. Nun, schalten Sie ein paar Lichter auf YouTube ein. Ja, Evgeniy, bitte fahren Sie fort. 

	Irina: (liest den Chat) Die Leute haben schon oft nach Maxim gefragt. Er sendet allen seine tiefsten Grüße, er sendet allen das Licht seiner Liebe. Er ist jetzt in seinem physischen Körper dabei, unser Zentrum einzurichten – er räumt das Gelände für den Bau frei und hat mich gebeten, Ihnen mitzuteilen, dass er sehr wenig Zeit und Energie für die Sendung hat, aber er übermittelt allen das Licht seiner Liebe und bedankt sich für Ihre Unterstützung. Er tut jetzt, in diesem Moment, alles, damit sich unser Zentrum entwickelt, gedeiht und jedem von uns Freude bereitet. 

	Christina: Ja, wir verschaffen ihm Freiraum und helfen ihm bei der Durchführung von Live-Übertragungen. Er wollte jetzt unbedingt in die Live-Übertragung, aber ihm fehlt die Zeit. 

	Evgeniy: Freunde, guten Tag! Mein Name ist Evgeniy Vyalkov. Ich bin zwar kein häufiger Gast bei Live-Übertragungen, bin aber sehr oft mit Ihnen im mentalen, astralen und spirituellen Bereich und mit unseren wunderbaren Produkten präsent. Alle Produkte in unserem Online-Shop, alles, was wir herstellen, produzieren wir mit Liebe. Dank der mir von meinen Kuratoren übertragenen Funktion unterstütze ich die finanzielle Leitung unserer „Cassiopeia“. Und wir haben auch eine grundlegende, coole Funktion: die Verbesserung unserer Gesellschaft durch die einzigartigen Produkte, die wir herausbringen. 

	07:47 Neue Linie biologisch aktiver Nahrungsergänzungsmittel „Cassiopeia“. 

	Evgeniy: Und wir haben tolle Neuigkeiten! Schließlich haben wir eine neue Linie biologisch aktiver Nahrungsergänzungsmittel herausgebracht. Dies ist ein einzigartiges neues Produkt, das erhältlich sein wird. Im Prinzip ist es bereits jetzt verfügbar. Sie können auf unsere Website gehen und einen Blick darauf werfen. Und wir nutzen die Gelegenheit, um Fragen zu unseren Produkten zu stellen. Und ich werde in der Nähe sein. 

	Irina: Jetzt wird Evgeny Fragen stellen. Ich werde es dir jetzt erklären. 

	Tatsache ist, dass Maxim bereits viele Male in zahlreichen Sendungen versprochen hat, dass in unserem Projekt bald neue biologisch aktive Nahrungsergänzungsmittel erscheinen werden. Wir haben bereits eine Vereinbarung mit den Herstellern getroffen und sind daher heute bereit, Ihnen zu zeigen, was wir haben. Und zeigen Sie es nicht nur, sondern fragen Sie auch MidgasKaus, einen Spezialisten für Biologie, der unsere Organismen untersucht hat. Falls sich jemand erinnert, war er außerdem eine Zeit lang sehr aktiv in der Diagnostik tätig, das heißt, er führte Tests an Menschen auf der Astralebene durch, um verschiedene Pathologien festzustellen. Jetzt tut er dies erst, nachdem er durch das Höhere Selbst die Ursachen der Krankheit herausgefunden hat. Das heißt, als der Besucherstrom zunahm, haben wir uns entschieden, es auf diese Weise zu machen. 

	Tatsächlich haben wir heute die Gelegenheit, ihm unser neues Produkt bei Astral – biologisch aktive Nahrungsergänzungsmittel – zu zeigen, die Zusammensetzung zu lesen und ihn, MidgasKaus, der Biologe, ein Spezialist für Biologie ist, zu fragen, was das ist. Das heißt, dies ist nicht nur unsere Meinung, nicht nur die Meinung unserer Wissenschaftler, sondern dies ist Wissen, das uns die Interstellare Union vermittelt. Und ich bitte Sie, dies nicht als Werbung zu betrachten, sondern als interessante Informationen, die Ihnen auch dabei helfen können, Ihre Gesundheit zu verbessern und Ihren Körper zu stärken, wenn Sie das natürlich möchten. Dies ist Sache jedes Einzelnen, sein freier Wille. Aber ich sehe es als meine Pflicht als Kontaktperson an, Informationen aus einer Quelle bereitzustellen – von meinem Kurator. Also lasst uns anfangen. 

	Evgeniy: Irina, das erste Produkt, das ich vorstellen möchte, ist … 

	Irina: Wir haben mehrere davon, nicht einen, nicht zwei. Sie werden gleich einige faszinierende Informationen sehen. 

	Christina: Ja, die habe ich auch zur Hand, werde auch mal schauen. 

	10:50 Biologisch aktives Nahrungsergänzungsmittel „Omega-3“. 

	Irina: Also, ich werde es dir zeigen. Bei unseren Verhandlungen mit den Herstellern haben wir die für die menschliche Gesundheit wichtigsten biologisch aktiven Nahrungsergänzungsmittel berücksichtigt. Und ich zeige Ihnen das erste, es heißt „Omega-3“. 

	Evgeniy: Und Omega-3 in hoher Konzentration! 

	Irina: Ja, hier steht tatsächlich, was es macht. Nun lese ich die Zusammensetzung von MidgasKausu und bitte ihn, dieses Nahrungsergänzungsmittel zu kommentieren. 

	Lassen Sie mich Ihnen zunächst erklären, was ein „biologisch aktives Nahrungsergänzungsmittel“ ist. Es handelt sich um ein Nahrungsergänzungsmittel, das sich positiv auf die menschliche Gesundheit auswirkt. Was ist „biologisch aktiv“? Dies bedeutet, dass es die Aktivität des biologischen Körpers, also unseres dichten Körpers, steigert. „Bio“ kommt vom Wort „Leben“ und bedeutet, dass es die Aktivität der Lebensenergie in unserem Körper steigert. 

	Also, was haben wir hier? Zutaten: Omega-3-Fettsäuren, deren Quelle Fischöl ist – ich bitte um Aufmerksamkeit! Ich bitte MidgasKaus, zu kommentieren, was das ist und wozu es benötigt wird. 

	(sagt MidgasKaus) Ja, tatsächlich, ich habe den menschlichen Körper studiert, verschiedene irdische Präparate studiert und jetzt studiere ich Heilkräuter. Und was Sie „biologisch aktive Zusatzstoffe“ nennen, kann unterschiedliche Zusammensetzungen und unterschiedliche Auswirkungen auf den menschlichen Körper haben. 

	Das, wonach Irina mich gerade gefragt hat, wird als Quelle mehrfach ungesättigter Fettsäuren bezeichnet. Warum braucht der menschliche Körper diese Substanz? Es ist für die richtige Einstellung des Fettstoffwechsels notwendig, damit im Blut die Art von Cholesterin vorherrscht, die sich nicht an den Wänden der Blutgefäße ansammelt. Und dieses Ergänzungsmittel wandelt vorhandene Cholesterin-Plaques, die die Blutgefäße verstopfen, allmählich in einen löslichen Zustand um. Allmählich, wieder. Hier ist keine sofortige Wirkung zu erwarten, sondern eine allmähliche. Dementsprechend reinigt es die Gefäße. 

	Ich habe die verschiedenen Quellen mehrfach ungesättigter Omega-3-Fettsäuren untersucht, die es auf der Erde gibt. Es gibt verschiedene Präparate damit, die in Apotheken verkauft werden, und es gibt Präparate, die zwar auch so heißen, aber auf Pflanzenölbasis sind. Und in dem, das Irina in den Händen hält, ist die Quelle dieser Säuren kein Pflanzenöl, sondern Fischöl. Warum ist das so wichtig? Es handelt sich um Fischöl, das eine einzigartige Konzentration an mehrfach ungesättigten Omega-3-Fettsäuren enthält, die in Pflanzenölen nicht vorkommen. Dieses Produkt ist also eine Energiequelle für Muskeln und Gehirn und reguliert den richtigen Hormon- und Fettstoffwechsel, löst allmählich Cholesterinblockaden und Cholesterinplaques auf, wodurch die Blutversorgung aller Organe verbessert wird. 

	Christina: Mid, kann jeder Omega-3 einnehmen? 

	Irina (MidgasKaus): Ja, natürlich. Es gibt keine Kontraindikationen, außer…. Solche Fälle treten auf, wenn bekannt ist, dass eine Allergie gegen bestimmte Fischarten vorliegt. 

	Christina: Und können schwangere und stillende Mütter das tun? 

	Irina (MidgasKaus): Ja, es gibt keine Kontraindikationen. 

	Christina: Diana fragt uns hier. 

	16:05 Biologisch aktives Nahrungsergänzungsmittel „Vitamin D3 „Cassiopeia“. 

	Irina: Sie schreiben bereits Fragen zu D3. 

	Ich sehe Ihre Frage, Tatjana, und bitte Sie, sie jetzt zu beantworten. Ich werde sie lesen (ich habe sie auch) und MidgasKaus bitten, sie zu beantworten. 

	Ja, es handelt sich tatsächlich um Vitamin D3 mit einer Dosierung von 5000 Einheiten. Ich bitte MidgasKaus um einen Kommentar dazu, um was für ein Vitamin es sich handelt, in welcher Dosierung es eingenommen werden sollte und wofür es im Allgemeinen benötigt wird. 

	Christina: Ich sehe, wir haben viele Benutzer unserer Produkte. Wir sind sehr glücklich. 

	Irina: Also. 

	(MidgasKaus): Ja, Vitamin D3 ist eine sehr wichtige Substanz für die Immunität, für die ständige Erneuerung der Zellen. Diese Substanz ist auch wichtig für die Verlangsamung des Alterungsprozesses, einschließlich des Alterungsprogramms in der DNA. Er verlangsamt es. Vitamin D3 ist außerdem wichtig für die Funktion des Nervensystems, um Stress gelassen zu bewältigen und eine Überlastung des Nervensystems zu vermeiden. Es ist auch sehr gut für die Immunität. Ja, und es verbessert auch die Kalziumaufnahme. 

	(Irina) Also, Ihre Frage, Tatjana ... Sie stellen eine Frage, ich werde sie vorlesen, damit jeder sie hören kann. 

	MidgasKaus, Tatyana schreibt (ich habe gelesen, was sie schreibt): „Ärzte warnen schon lange vor den Gefahren der Einnahme von Vitamin D3…“ Wir werden ihn jetzt fragen! „…Das führt zur Bildung von Verkalkungen in den Gefäßen, und hier auch noch in einer Konzentration von 5000 Einheiten. Das ist einfach nur grauenhaft!“ 

	Christina: Gibt es Nebenwirkungen bei der Einnahme von Vitamin D3? 

	Irina (MidgasKaus): Nein. Vitamin D verbessert die Aufnahme von Kalzium aus der Nahrung und dessen Sättigung im Knochengewebe. Die Ablagerung von Kalzium in den Nieren und die Ablagerung von Kalzium in den Muskeln sind aus zwei Hauptgründen möglich: wenn in der Ernährung ein Überschuss an Kalzium, aber ein Mangel an Magnesium vorhanden ist. Es kommt zu einem Magnesiummangel, insbesondere in den Nieren. 

	Und in den Gefäßen befindet sich Kalzium…. Es ist klar, dass es auch im Blut liegt; Im Blut ist immer eine gewisse Menge Kalzium vorhanden. Es ist einer der Blutgerinnungsfaktoren. Und aus welchem Grund kann es sich in den Gefäßwänden ablagern – aufgrund von Entzündungsreaktionen, die durch verschiedene Mikroorganismen und Viren verursacht werden. Verkalkungen sind lediglich auf dem Kalkbereich fixiert, der durch eine Infektionskrankheit geschädigt wurde. 

	(Irina) Sie haben einfach eine andere Vorstellung von unserer Struktur, die Esleriten. Aber ich hoffe, Sie haben die Antwort auf Ihre Frage bekommen? 

	(MidgasKaus) Was die Dosierung betrifft. Die Dosierung von 5.000 IE ist hoch, aber nicht die höchste Dosierung bei schwerem Vitamin-D3-Mangel, der in Ländern mit geringer Sonneneinstrahlung häufig vorkommt. Hier kommt es zu einem Vitamin-D3-Mangel. Es kann auch eine Störung der Fettaufnahme im Dünndarm sein, die beispielsweise auf eine Pankreatitis, eine Gallenblasenerkrankung usw. zurückzuführen sein kann. 

	Und all dies führt dazu, dass Vitamin D3 nicht ausreichend aufgenommen wird, selbst wenn der Mensch es mit der Nahrung oder in hohen Dosen mit Medikamenten zu sich nimmt. Dann verschreiben sie sogar noch höhere Dosen als 5.000. Mal 10 und mal 15, das heißt, es gibt einen gewissen Verlauf bei den Mängeln. 

	Wenn Sie also unsicher sind, ob Sie es einnehmen sollten oder ob Sie es brauchen, können Sie sich auf Vitamin D3 testen lassen, es ist verfügbar. Ich weiß, dass es in Russland erhältlich ist. Es gibt gewisse Normen und wenn man schon genug davon hat, muss man natürlich keine großen Mengen trinken, sondern nur als Erhaltungsmaßnahme. Wenn Sie aber (zeigt die Zahl) weniger als 30 Einheiten haben, ist das schon ein gravierendes Defizit. Sie können das Nahrungsergänzungsmittel jetzt verwenden. 

	Denn bei einem Mangel an Vitamin D3 sind Stoffwechsel, Fettstoffwechsel und Energiestoffwechsel stark gestört. Eine Person erwirbt die Fähigkeit, Giftstoffe anzusammeln, Flüssigkeiten werden zurückgehalten, das heißt, es entwickeln sich viele solcher Störungen. Sie können Ihren Vitamin-D3-Spiegel testen lassen und es einnehmen, wenn er niedrig ist. 

	Dieses Produkt erhöht Ihren Vitamin-D3-Spiegel sehr schnell, da es eine gute Dosierung hat und speziell hergestellt wird ... Das darin enthaltene Vitamin ist in Olivenöl enthalten. Im Gegensatz zu Omega-3 benötigt Vitamin D3 hingegen Pflanzenöl – dann wird es besser aufgenommen. Das heißt, sehen Sie: Dort hatten wir Fischöl, und hier haben wir Olivenöl. Es ist kein Zufall, dass es dort so und hier so ist. 

	(Irina) Mead sagt, dass man sich bei Verdacht auf eine Überdosis zunächst in einer Klinik auf D3 testen lassen kann und bei einem Mangel beispielsweise dieses Medikament einnehmen kann. Und übrigens: Nach der Einnahme dieses Medikaments können Sie erneut einen D3-Test machen und sehen, wie wirksam dieses Nahrungsergänzungsmittel ist. Sie können an sich selbst experimentieren, liebe Freunde. 

	Christina: Freunde, bitte füllt den Chat nicht mit Fragen, die nicht zum Thema gehören. Wir stellen nur Fragen zu Ihrer Situation. 

	Irina: Liebe Freunde, wenn jemand ein Experiment an sich selbst durchführt, zum Beispiel wenn jemand bei seinen Tests einen D3-Mangel feststellt, und dann dieses Nahrungsergänzungsmittel einnimmt und den Test erneut macht, kann er diese beiden Tests vergleichen und die Ergebnisse erhalten, die Sie uns schicken können. Das heißt, die Ergebnisse der Analyse, die vor dem Kurs durchgeführt wurde, und der Analyse nach dem Kurs. 

	Christina: Sollen wir weitermachen? 

	Irina: Mid wird auch interessiert sein, er ist Forscher. 

	
24:13 Biologisch aktives Nahrungsergänzungsmittel „Komplex aus Meereskollagen, Hyaluronsäure und Vitamin C“. 

	Evgeniy: Als nächstes haben wir Meereskollagen, Hyaluronsäure und Vitamin C. Das alles wird in einem Komplex präsentiert. 

	Christina: Mich interessiert, ab welchem Alter man das alles einnehmen kann? 

	Irina: Jetzt zeige ich Ihnen, wie es aussieht und lese den Titel vor. Also Meereskollagen, Hyaluronsäure und Vitamin C. Das heißt, es sind hier drei Stoffe. So, hier die Anwendungsempfehlung und da heißt es: Komplex - drei Wirkstoffe sind bei uns dabei. 

	Also, MidgasKaus, hier haben wir Ascorbinsäure, Vitamin C in einer ziemlich guten Dosierung, hydrolysiertes Fischkollagen und Hyaluronsäure, ebenfalls in einer ziemlich guten Dosierung. Wozu brauchen wir all diese Stoffe? Was ist Kollagen überhaupt? Jetzt wird er es erzählen. 

	(Antwort auf eine Frage aus dem Chat) Nein, warum, Alexander? Warum sollten Sie die Tests uns überlassen? Wenn Sie möchten, können Sie sich natürlich auf eigene Kosten in der Klinik untersuchen lassen. Dementsprechend wird das Ergebnis an Ihre E-Mail-Adresse gesendet. Behalten Sie die Hauptdatei für sich und senden Sie uns einen Screenshot oder eine Kopie dieser Datei. Das heißt nicht, dass Sie uns alles schicken! 

	(MidgasKaus sagt) Also Fischkollagen. Dabei handelt es sich um eine Substanz, die die Grundlage des Bindegewebes bildet. Kollagen selbst ist eine Substanz, die die Grundlage des Bindegewebes bildet und dementsprechend in Kombination mit Ascorbinsäure (sie verbessert die Aufnahme) ein Baustoff für die Muskulatur, die Gelenke und das Skelettsystem ist. Das heißt, es handelt sich um Bänder (Zähne), die Stütze der Knochen, die ebenfalls aus diesem Kollagen bestehen. Vitamin C verbessert die Aufnahme. 

	Und Hyaluronsäure wird eher für das Unterhautgewebe und für die Haut benötigt, damit Vitamine eindringen können, damit sie sauberer und glatter wird. Das heißt, dieses biologisch aktive Ergänzungsmittel wird für eine frische, jugendliche Haut und zur Ernährung des Bewegungsapparates benötigt. 

	Christina: Mid, sag mir, ab welchem Alter können Erdenbewohner dieses Kollagen einnehmen? 

	Irina (MidgasKaus): Generell sind hier keine Dosierungen festgelegt, aber es wird auch für einen wachsenden Organismus sinnvoll sein. Dort sollte die Dosierung einfach geringer sein, da hier die Dosierung der Ascorbinsäure recht hoch ist, wie bei Erwachsenen. 

	Christina: Glättet das die Falten? 

	Irina (MidgasKaus): Es wird ihr Auftreten verlangsamen, insbesondere in Kombination mit Ihrer guten Laune. 

	Christina: Super! Danke schön. 

	28:41 Biologisch aktives Nahrungsergänzungsmittel „Glucosamin Chondroitin MSM“. 

	Evgeniy: Ich möchte Ihnen auch „Glucosamin Chondroitin MSM“ vorstellen. 

	Irina: Also, noch eins. Sie kennen wahrscheinlich Namen wie Glucosamin und Chondroitin? Das kommt Ihnen und MidgasKausu wahrscheinlich bekannt vor? 

	Ja, sagt er, „ich habe es gehört.“ 

	Ich lese gerade die Dosierung von Glucosamin und Chondroitinsulfat. 

	(MidgasKaus) Es ist das Baumaterial für den Knorpel im Gelenk und außerdem eine Substanz, die Teil der Gelenkschmiere ist, dank der sich die Gelenke leicht, frei und ohne Schmerzen bewegen lassen. 

	Das heißt, sobald die Gelenke zu schmerzen beginnen, beginnt eine Arthrose, dies deutet darauf hin, dass nur wenige dieser Substanzen in den Knorpel gelangen. Auch hier liegen sie in einer guten Dosierung vor, dementsprechend trägt die Einnahme dieser biologisch aktiven Nahrungsergänzungsmittel, also die Einnahme dieser Kapseln, dazu bei, dass der Knorpel in Ihren Gelenken durch neues Gewebe ersetzt wird, das durch lange Bewegungen nicht beschädigt wird. Denn das Knorpelgewebe in den Gelenken, insbesondere in den Beinen, neigt durch das viele Gehen und Bewegen dazu, im Laufe der Jahre dünner zu werden und sich abzunutzen. Dies darf durch die Einnahme solcher Substanzen nicht geschehen. 

	(Irina) MidgasKaus sagt, hier gibt es keine Altersgrenze, es ist für alle da. 

	Christina: Ist es möglich, alle Medikamente, die wir bereits besprochen haben, gleichzeitig einzunehmen? 

	Irina (MidgasKaus): Es gibt hier keine Inkompatibilität, sodass das eine das andere in irgendeiner Weise direkt stört. Es liegt hier keine Inkompatibilität vor. Das ist Ihr Wunsch. 

	(Irina) Also, das Nächste. 

	31:13 Biologisch aktives Nahrungsergänzungsmittel „Spirulina-Algen“. 

	Evgeniy: „Spirulina ist gepresster Seetang.“ 

	Irina: Schau, wir haben Spirulina. Diesen Namen kennen Sie bestimmt auch? Sehen Sie, es ist sogar grün. 

	Christina: Wir haben es auf so viele Arten und in so vielen Formen akzeptiert. 

	Irina: Ja, es sind Algen. Sehen Sie, wir haben hier sogar echte Algen gezeichnet. 

	MidgasKaus sagt: „Spirulina? Ja, natürlich habe ich davon gehört. Ich wurde übrigens auf einer Konferenz danach gefragt. Ich antworte Ihnen jetzt.“ 

	Hier sind bereits die Stoffe aufgeführt, die in Spirulina selbst enthalten sind. Aber ich bitte MidgasKaus, die Frage zu beantworten: Welche Auswirkungen haben diese Algen auf den Körper? Was macht es, wozu dient es? 

	(MidgasKaus) Wie bereits erwähnt handelt es sich um einen pflanzlichen Organismus und die darin enthaltenen Substanzen (zeigt einen Substanzkomplex) helfen bei der Reinigung der Leber, der Entfernung von Giftstoffen und der Harmonisierung des Hormonsystems und stärken außerdem die Immunität. Das heißt, es ist ein Stimulans und gleichzeitig eine Substanz, die den Körper von Giftstoffen reinigt, die mit der Nahrung, verschiedenen künstlichen Zusatzstoffen und Antibiotika sowie einigen Schwermetallen, die eine Person beispielsweise durch Zigarettenrauch oder Abgase einatmen kann, in den menschlichen Körper gelangen. Das heißt, hier findet eine Reinigung statt. 

	Christina: Übrigens hatten wir Fragen an Mead zur Unvermeidlichkeit der Anwesenheit in Familien, in denen jemand raucht, und wie er in dieser Situation reagieren würde. 

	Irina: Also, wir haben hier jetzt ganze 200 Tabletten, das heißt, es sind eine ganze Menge davon hier. Viele Menschen haben wahrscheinlich bereits Spirulina eingenommen. Mir haben sie es übrigens auch gebracht, sie haben es mir geschenkt. Ich habe Mead damals auch gefragt und es an mir selbst getestet. Sehr interessanter Effekt! Daher haben es wahrscheinlich viele Leute akzeptiert. 

	Evgeniy: Als nächstes kommen die männlichen und weiblichen Komplexe. 

	Christina: Zhenya, sag mir bitte, können wir Tests an Oberon durchführen und herausfinden, ob wir ihn nehmen müssen oder nicht? 

	Evgeniy: Natürlich. 

	Irina: Nochmal eine Frage. 

	Christina: Ich habe Zhenya gefragt, ob es möglich ist, eine Diagnose für Oberon durchzuführen und herauszufinden, ob die Leute diese durchführen müssen, das heißt, ob sie Antworten bekommen können? Brauchen sie die Mikroelemente, die wir heute in diesen Nahrungsergänzungsmitteln anbieten? 

	Irina: Natürlich verstehe ich das, nur schreiben die Leute jetzt, dass sie in Apotheken sind, dass sie woanders sind. 

	Ich sage keineswegs, dass sie nicht in Apotheken erhältlich sind. Ich sage nur, dass wir sie auch haben. Maxim hat Ihnen vor langer Zeit versprochen, dass wir über eigene, bewährte Lieferanten für diese biologisch aktiven Nahrungsergänzungsmittel verfügen würden, sodass jeder von Ihnen sie kaufen könnte. Aber wo man sie kaufen kann und welche Vorteile dieser oder jener Hersteller bietet, kann man nur aus eigener Erfahrung verstehen. Es ist sehr schwierig, hier etwas zu sagen, denn alles wird durch Vergleichen erkannt, wie man so schön sagt. 

	35:56 Biologisch aktive Nahrungsergänzungsmittel „Vitamine für Männer „Cassiopeia““ und „Vitamine für Frauen „Cassiopeia““. 

	Irina: Also, wir haben gleich zwei Vitaminkomplexe, die zeige ich dir jetzt. Sie sind sehr ähnlich, nur die Symbole unterscheiden sich. Ein Symbol ist männlich und das andere Symbol ist weiblich. Ich frage mich, was das bedeutet? 

	Dies ist ein Vitaminkomplex für Männer (Shows), der speziell für die Einnahme durch Männer entwickelt wurde. Dies ist ein Vitaminkomplex für Frauen. Dementsprechend ist hier ihre Zusammensetzung - welche Vitamine, in welcher Dosierung sind für beide vorhanden. 

	Also möchte ich MidgasKaus jetzt fragen, worin der Unterschied besteht und was passiert, wenn man sie andersherum trinkt? 

	Christina: Gute Frage. 

	Irina: (lacht) Nun, es ist interessant! 

	Christina: Interessant. 

	Irina: Außerdem gibt es hier Vitamine, Mikroelemente und Makroelemente. Ich schaue mir jetzt die Zutaten an, es ist eine lange Lektüre, Sie können selbst nachsehen. Ich zeige es jetzt MidgasKaus (er möchte durch mich, durch meine Augen, auf die Komposition schauen). Ich bitte MidgasKaus, zu lesen und zu kommentieren, was das ist und wie hochwertig die Vitaminzusammensetzung hier für den Menschen ist? Er schaut und sagt: „Interessante Komposition.“ 

	(MidgasKaus) Die hier aufgeführten Vitamine und Spurenelemente sind in Dosierungen enthalten, die für den weiblichen und für den männlichen Körper optimal sind. Natürlich passiert nichts, wenn sie trinken, wie Irina es verlangt. Dabei werden die Elemente einfach optimal auf den Stoffwechsel von Mann und Frau abgestimmt. Und die effektivste Art, sie zu verwenden, ist, sie genau so zu verwenden, wie sie geschrieben stehen. 

	(Irina) Mead sagt, dass in den Kapseln für Männer sozusagen 26 Wirkstoffe und in den Kapseln für Frauen 27 Wirkstoffe stecken. Es würde zu lange dauern, die Wirkung jedes einzelnen Bestandteils auf den Körper zu beschreiben. Sie können es selbst studieren. 

	Das heißt, er sagte allgemein, dass sowohl der Komplex für Männer als auch der Komplex für Frauen vielfältige Auswirkungen auf den menschlichen Körper haben, jeder auf seine eigene Art und Weise. 

	Christina: Es ist also praktisch, alle Vitamine, Makro- und Mikroelemente sowie Mineralien auf einmal einzunehmen? 

	Irina: Ja, er hat sich diese Komposition angesehen. Natürlich gibt es viele Vitamin- und Mineralstoffkomplexe. Er sagte, es sei ziemlich vollständig und speziell für den Körper von Männern und Frauen konzipiert. 

	39:16 MidgasKaus über die Kombination von Komponenten verschiedener Komplexe miteinander. 

	Evgeniy: Mid, ich habe eine Frage. Alle diese Komplexe wurden für den täglichen Verzehr zusammengestellt und entwickelt. Das heißt, wir decken damit grundsätzlich den Bedarf eines durchschnittlichen Erwachsenen in Russland an Vitaminen, Makro- und Mikroelementen sowie Mineralstoffen. Die Frage ist: Interagieren alle diese Komponenten, die wir gerade gesehen haben, harmonisch miteinander? 

	Irina: Er sagte: „Es gibt keine Unvereinbarkeit.“ 

	(MidgasKaus) Ja, wie ich bereits sagte, ist der Körper jedes Menschen individuell, und was ich gerade geantwortet habe, habe ich für alle geantwortet, dies sind allgemeine Empfehlungen. Und wie können Sie, Ihr Körper, verstehen, was hier benötigt wird, was hier nicht benötigt wird, ob es zu Ihren Schwingungen passt? 

	Tatsache ist, dass jede Substanz ihre eigenen Schwingungen hat. So wie jede Pflanze und jede Kapsel hat auch jede Tablette ihre eigenen Schwingungen, sozusagen die Frequenz der Energieschwingungen. Und ich empfehle Ihnen, Ihren Körper zu fragen, ihm eine Frage zu stellen, Ihrem Körper, oder Sie können mit Ihrem Höheren Selbst kommunizieren (das Höhere Selbst kennt auch die Bedürfnisse Ihres Körpers) und fragen, ob ein bestimmtes Nahrungsergänzungsmittel das Richtige für Sie ist, diese spezielle Zusammensetzung in Bezug auf die Schwingungen. Dies wird auch sehr effektiv sein. 

	Evgeniy: Und von unserer Seite besteht die Empfehlung, vor der Anwendung auch einen Arzt zu konsultieren. Bei diesen Medikamenten handelt es sich nicht um Arzneimittel, sondern um Nahrungsergänzungsmittel. 

	Irina: Nun, natürlich ist der Unterschied zwischen Medikamenten und Nahrungsergänzungsmitteln klar. Zur Behandlung von Krankheiten werden Medikamente benötigt, Nahrungsergänzungsmittel dienen der Vorbeugung und unterstützen den Körper bei der medikamentösen Behandlung von Krankheiten. Das heißt, die Vergiftung zu reduzieren und die Symptome zu lindern. Dies sind jedoch nicht die Hauptbehandlungen. Ich denke, das weiß jeder. Was soll ich erzählen? 

	Christina: Ja, das denke ich auch. Und nun kommen wir zu den Fragen, die ihr uns im Chat geschickt habt. Ich habe sie genau so gelesen, wie Sie geschrieben haben. 

	Irina: Jetzt sieht sich MidgasKaus durch mich den Chat an, schaut sich an, was die Leute schreiben, und bittet alle, so viel wie möglich zu harmonisieren. Er sagt, er habe lediglich die Fragen eines Biologen beantwortet, der unseren Körper erforscht. 

	(MidgasKaus) Es ist natürlich, dass ein Projekt, das aktiv an öffentlichen Aktivitäten beteiligt ist, beginnt, seine Produkte auf eine bestimmte Art und Weise zu verkaufen. Denken Sie daran: Das ist völlig natürlich! In der Welt, in der Sie leben, ist Kaufen und Verkaufen für jeden selbstverständlich, sogar für spirituelle Projekte. Wenn man an die christliche Kirche denkt, dann ist das schon seit Tausenden von Jahren der Fall, also besteht kein Grund, sich darüber aufzuregen. 

	(Irina) Das ist von MidgasKaus! Weißt du, Christina, nicht jeder versteht, warum wir jetzt darüber reden. 

	Christina: Ja, ich sehe diese Empörung. 

	Irina: Es gibt Leute, die es verstehen, und es gibt solche, die es nicht verstehen. Wer es nicht versteht, muss es sich erklären lassen, sonst bekommt er die Information nicht. 

	Erstens versuchen wir nicht, irgendjemandem etwas aufzudrängen. Und wenn Sie sich dieses Video selbst ansehen und entscheiden, etwas zu kaufen, liegt dies ausschließlich bei Ihnen und liegt in Ihrer Verantwortung. Wir können nur ein Angebot machen und es liegt an Ihnen, ob Sie es annehmen oder nicht. Dies ist bereits jetzt Ihr uneingeschränktes Recht. Ich hoffe, dass wir mit dieser wunderbaren Anmerkung nun zu den Fragen übergehen können. 

	Christina: Ja, und es wird eine Anschlussfrage geben. Da wir gerade über Krankheiten sprechen, eine Frage an Mead. 

	Was ist im Allgemeinen jetzt Meades Aufgabe? Mead, stell dir vor, du lebst auf der Erde. Und aus der Position eines Menschen, der auf der Erde lebt, stellen wir Ihnen Fragen dazu, wie Sie in einer bestimmten Situation handeln würden. Es wird Fragen an Sie und Fragen an Ihre Frau geben. 

	Was würden Sie tun, wenn eine Ihnen nahestehende Person an einer schweren, unheilbaren Krankheit erkrankt? Wie würden Sie sich dabei fühlen, würden Sie versuchen, ihm zu helfen? Und warum genau so werden Sie jetzt antworten? 

	Irina: Sehen Sie, wir haben wieder eine Frage zur Gesundheit. 

	Christina: Natürlich. 

	Irina: Wir haben angefangen, über Nahrungsergänzungsmittel zu sprechen. Er sagt, dass er uns und unserem Projekt übrigens gratuliert. MidgasKaus und seine Frau gratulieren unserem Projekt zum Kauf dieses Produkts. Senden Sie das Licht der Liebe an die Hersteller dieser biologisch aktiven Zusatzstoffe und senden Sie das Licht der Liebe an jene plasmoiden Zivilisationen, die an der Erschaffung der Elemente für sie beteiligt waren. 

	Christina: Danke! 

	Irina: Ich erzähle dir jetzt, warum er das gesagt hat. So sprechen sie einen immer an, bevor sie etwas nehmen – Essen oder sonst etwas. Sie wenden sich immer mit Worten der Dankbarkeit an ihn und so dankt er ihm auch jetzt. 

	(liest den Chat) Alina hat genau das Gleiche geschrieben: „Weiht die Produkte.“ Wie hast du das erraten? Auch Sie sind bereits Kontaktperson! 

	Christina: Das stimmt. 

	Irina: Kommen wir also zur Beantwortung der Frage. Sie haben gefragt: Wenn ich ernsthaft krank würde ... Wiederholen Sie dies noch einmal. 

	46:04 MidgasKaus über seine Reaktion auf die mögliche Erkrankung eines geliebten Menschen. 

	Christina: Ich wiederhole. Wenn eine Ihnen nahestehende Person an einer schweren, unheilbaren Krankheit erkrankt, wie würden Sie versuchen zu helfen? Würden Sie versuchen zu helfen? Was würden Sie überhaupt tun? 

	Irina (MidgasKaus): Wenn die Krankheit so wäre, dass sie mit dem Leben auf unserem technologischen Niveau unvereinbar wäre? 

	Christina: Ja, angesichts unseres technologischen Stands. 

	Irina (MidgasKaus): Wenn ich auf einem Planeten leben würde, auf dem es keine Technologien gäbe, die in der Interstellaren Union existieren, und wenn ein geliebter Mensch von mir an einer Krankheit erkrankte, die als unheilbar gilt, würde ich jede Anstrengung unternehmen, dieser Person die Notwendigkeit zu erklären, die spirituelle Ursache der Krankheit herauszufinden. Deshalb fragt er, denn nur er kann von seinem Höheren Selbst die spirituelle Ursache dieser Krankheit erfahren. Und dann wäre mein Handeln anders ausgefallen, je nachdem, ob er zugestimmt hätte oder nicht. 

	Wenn er einverstanden wäre, würde ich ihm helfen, die spirituelle Ursache der Krankheit durch die Verbindung mit dem Höheren Selbst zu erfahren. Ich würde ihnen helfen, eine Verbindung herzustellen. Und danach würde ich jede Anstrengung unternehmen, seinen Zustand so weit wie möglich zu lindern und ihm zu helfen, die Inkarnationsaufgabe, mit der er gekommen ist, so vollständig wie möglich zu erfüllen, bevor er die Inkarnation verlässt. 

	Und wenn er sich weigerte, konnte ich ihm nur das Licht meiner Liebe senden und mich nicht einmischen. Das heißt, es ist sein Wille. 

	48:10 Mögliche MidgasKaus-Reaktion auf Demenz bei einem nahen Verwandten. 

	Christina: Sergeys Frage: „Stellen wir uns vor, deine Mutter Mead erkrankt an Demenz. Sie lässt sich etwas einfallen, regt sich auf, sorgt für Skandale. Was würdest du außer Geduld noch raten?“ 

	Irina (MidgasKaus): Erklären, reden. Demenz ist ein Begriff, der unterschiedliche Formen und Ausprägungen annehmen kann, je nachdem, wie viel Kontakt zu der Person aufrechterhalten werden kann. Das heißt, hier würde es von meinem Kontakt mit ihr abhängen, ob sie meine Sprache versteht oder bereits die Fähigkeit verloren hat, einige Wörter zu erkennen. Mit anderen Worten, es würde sehr stark von ihrem Zustand abhängen. 

	Aber was ich auf keinen Fall tun würde, ist, Aggression zu zeigen. Ich würde nicht versuchen, ihr etwas zu beweisen oder sie zu belehren, sondern würde sie so sanft und einfühlsam wie möglich behandeln. Und ich würde auch nach Möglichkeiten suchen, ihren körperlichen Zustand und den Zustand ihres Gehirns mit Hilfe der auf Ihrem Planeten vorhandenen Medikamente, Technologien, Kräuter usw. maximal zu lindern. 

	Christina: Das heißt, es reicht nicht, nur zu reden und das Licht der Liebe zu senden, man muss auch etwas unternehmen, nicht wahr? 

	Irina (MidgasKaus): Ja, ich würde nach Möglichkeiten suchen, ihren Zustand so weit wie möglich zu lindern, das heißt, so weit wie möglich. Aber wenn dies nicht möglich ist, werde ich einfach da sein und sie mit meiner Liebe unterstützen. 

	Wenn sie mich natürlich nicht hier sehen wollte, dann wäre ich nicht da. Das heißt, auch hier ist der gegenseitige Wunsch und die Möglichkeit, ihr zu helfen, erforderlich. 

	Christina: Danke. 

	Irina (MidgasKaus): Weil die Menschen in unterschiedlichen Zuständen sind. Manche müssen beispielsweise zu Hause bleiben, während andere eine Krankenhausbehandlung benötigen. Und wer zu Hause bleibt, kann sich selbst verletzen. Das heißt, es handelt sich um völlig unterschiedliche Zustände; das muss geklärt werden. 

	Christina: Ich habe übrigens eine Freundin, deren Mutter gerade eine sehr schwere Demenz erlitten hat und ihre Lieben überhaupt nicht mehr wahrgenommen hat. Und meine Freundin, sie hatte zweierlei Gefühle: Einerseits fühlte sie sich ihrer Tochter gegenüber verpflichtet, andererseits hatte sie nicht mehr die Kraft dazu. Aber sie hat bis zum Ende gelitten, aber sozusagen weitergemacht. 

	Frage: Wie verhält man sich in dieser Situation richtig? Ein Pflichtgefühl oder vielleicht?.. 

	Irina (MidgasKaus): Und was genau hat sie getan? 

	Christina: Sie lebte mit ihr, kümmerte sich um sie und machte hinter ihr sauber. 

	Irina (MidgasKaus): Und was hat ihre Mutter gemacht? 

	Christina: Sie könnte die Wände mit ihrem Kot beschmutzen, sich in Toilettenpapier einwickeln, auf dem Boden schlafen. Ich nahm die Realität überhaupt nicht mehr wahr, das heißt, ich erkannte niemanden mehr. Sie könnte beschuldigen oder schreien, dass jemand hereingekommen sei, gestohlen oder ausgeraubt habe. Im Allgemeinen war dies die Realität. 

	Irina (MidgasKaus): In dieser Situation würde ich dem Zustand ihres Gehirns maximale Aufmerksamkeit schenken (zeigt, dass ich eine Art Untersuchung bei ihr durchführen und herausfinden würde, was getan werden muss, um sie aus dem Zustand der Aggression herauszuholen). Und dann würde ich ihr möglichst unschädliche Beruhigungsmittel geben, sanfte Mittel, die ihren Körper nicht zerstören. 

	52:00 MidgasKaus über die Hilfe für einen Ehepartner, der Alkoholmissbrauch begeht. 

	Christina: Okay, ich möchte noch einmal zum Thema Gesundheit eine Frage stellen. 

	Wenn ein Ehepartner Alkohol oder andere Drogen missbraucht und nichts über spirituelle Entwicklung hören möchte. Kann man helfen, ist es wirksam? Lohnt es sich überhaupt, bei so einer Person zu bleiben? 

	Irina (MidgasKaus): Womit würden Sie Alkohol oder eine andere Substanz missbrauchen, welches Geld würden Sie verwenden? Dies ist eine sehr wichtige Frage, da eine Person, deren Bewusstseinszustand durch Substanzen verändert wurde, einen Zufluss an Geld benötigt. Denn in Ihrer Welt, wie in allen Welten, werden solche Substanzen in den allermeisten Fällen irgendwo erworben. Und da sie einen bestimmten Wert haben, einen bestimmten Preis – sowohl Alkohol als auch Drogen haben ihren eigenen Preis – bedeutet dies, dass diese Person ihn bezahlen muss. Was bedeutet das? Dies weist auf ein Problem hin. 

	Tatsache ist, dass eine Person in einem veränderten Bewusstseinszustand, die durch verschiedene Substanzen – Alkohol, Drogen – berauscht ist, meistens nicht einmal in der Lage ist, ihre Grundbedürfnisse zu decken. Das heißt, er muss irgendwo systematisch arbeiten, ist aber oft in einem veränderten Zustand und kann der Arbeit fernbleiben, das heißt, er verliert eine Einkommensquelle. Wenn also, wie Sie sagten, „systematischer Missbrauch“ betrieben wird, stelle sich mir sofort die Frage: Woher stammen die Mittel für den Missbrauch dieser Substanzen? 

	Christina: Nehmen wir an, er ist noch in einem Zustand, in dem er selbst Geld verdienen kann und genug verdient, es aber trotzdem regelmäßig, Tag für Tag, zum Schaden seiner Gesundheit missbraucht. 

	Irina (MidgasKaus): Ich verstehe. Die nächste Frage ist: Verdient er genug, um einen Teil seines Gehalts für die Versorgung seiner Familie auszugeben, oder reicht es gerade aus, um diese Substanzen zu konsumieren? 

	Christina: Nehmen wir an, es sind auch Mittel vorhanden, um für die Familie zu sorgen. Hier geht es eher um Nuancen in Bezug auf Spiritualität. 

	Irina (MidgasKaus): Hier müssen wir zunächst die Quelle verstehen – woher bekommt er sie? Das heißt, wenn er bereits Missbrauch betreibt, liegen höchstwahrscheinlich bereits gesundheitliche Probleme vor. Weißt du, was ich meine? 

	Christina: Ja. 

	Irina (MidgasKaus): Genauer gesagt mit dem physischen Körper. Und diese gesundheitlichen Probleme können es ihm schwer machen, sozial zu bleiben. Das heißt, es handelt sich um gesundheitliche Probleme, die er früher oder später bekommt, wenn er es missbraucht, es nicht nur verwendet, sondern missbraucht, das heißt, wenn er es maßlos verwendet, schadet er sich selbst. Sie sehen also, die Wurzel des „Bösen“ ist hier vorhanden! 

	Christina: Was ist der Unterschied zwischen regelmäßigem Gebrauch und Missbrauch? In jedem Fall handelt es sich hierbei um eine Schädigung des Körpers. 

	Irina (MidgasKaus): Es macht einen Unterschied, ob eine Person zunächst einmal gesellschaftliche Normen befolgt oder nicht. Und zweitens, inwieweit ist er, wie ich bereits sagte, in der Lage, unabhängig zu sein und von niemandem abhängig zu sein. Es geht hier also konkret um die Frage der Hilfe, wenn er selbst darin kein Problem sieht? 

	Christina: Wenn er es nicht sieht, ja. 

	Irina (MidgasKaus): Es ist unmöglich, irgendwie zu helfen. 

	Christina: Es ist sinnlos, man kann es nicht beeinflussen? 

	Irina (MidgasKaus): Er hält es einfach nicht für eine Hilfe. 

	Was ist Hilfe? Lass uns so reden. Hilfe ist eine Handlung, die eine Person einer anderen gegenüber ausführt, damit diese das Problem erkennt und lösen kann. Wie wollen Sie einer Person – sei es Ihrem Ehepartner, einem Kind oder einem Elternteil – helfen, ein Problem zu lösen, wenn diese Person es nicht als Problem bezeichnet? Sie haben einfach keine gemeinsame Basis. 

	Sie fragen, wie ich mich hier verhalten würde, wenn meine Frau etwas missbrauchen würde? 

	Christina: Ich würde Alkohol missbrauchen. 

	Irina (MidgasKaus): Beim Alkohol würde ich selbst Geld dafür verdienen und dementsprechend zum Beispiel sagen: „Das ist mein Recht!“ 

	Christina: Ja. 

	Irina (MidgasKaus): Ich würde ihr mehr Aufmerksamkeit schenken. Ich würde ihr diese Tätigkeit, dass sie sich von der physischen, objektiven Welt weg und in die Welt ihrer subjektiven Erfahrungen bewegt, in keiner Weise vorwerfen. Das heißt, sie lindert ihren inneren Schmerz mit diesem Alkohol oder einer anderen Substanz. Ich würde mehr mit ihr reden. Ich würde ihr diesbezüglich keinerlei Vorwürfe machen, das heißt, ich würde keine Beschwerden äußern. Ich würde ihr vorschlagen, ihr Höheres Selbst zu fragen, warum sich diese Substanz gut anfühlt. 

	Wenn sie diese Fragen nicht beantwortet, würde ich einfach mit ihr reden (zeigt, wie er das als Psychologe macht) und sie fragen: „Wozu brauchst du das?“ Das heißt, er machte keine Vorwürfe, sondern stellte Fragen und stellte Fragen: „Sagen Sie mir bitte, warum ist das notwendig?“ 

	Christina: Ohne Vorwürfe, ohne Wertung. 

	Irina (MidgasKaus): Ich würde sie bitten, mir zu sagen, was sie darin findet. Das heißt: „Sie haben es gekauft, Sie haben Geld dafür ausgegeben, aber was bringt es Ihnen?“ Das heißt, einige Fragen wie diese führen zu: „Erzähl es mir bitte!“ 

	Wenn sie sagte: „Was macht das für einen Unterschied für Sie?“ – das heißt, sie würde anfangen, unhöfliche Dinge zu sagen. Sie würde sagen: „Wenn du damit einverstanden bist, mit mir zu leben, bedeutet das, dass du verstehst, dass du mir gegenüber nicht gleichgültig bist und dass es mir sehr wichtig ist, was mit dir passiert, weil ich dich liebe.“ Es ist notwendig, ihr klarzumachen, dass ihre Gefühle, einschließlich der Empfindungen, die sie durch diese Substanzen bekommt, mir nicht gleichgültig sind. 

	Ich wäre bereit, ihr zuzuhören. Selbst wenn sie Alkohol (Shows) oder andere Substanzen mitbrachte und diese bereits konsumiert hatte, fragte ich: „Und wie fühlst du dich jetzt? Und wie unterscheidet sich das von dem Gefühl, als du es nicht genommen hast?“ Das heißt, ich versuchte anhand ihrer Gefühle zu verstehen, was ihr fehlt. Und dann handelte ich, denn jeder Fall ist individuell. 

	Christina: Natürlich. 

	Irina (MidgasKaus): Und ich würde aus ihren Aussagen noch immer verstehen, was ihr fehlt, welche Energie. Ich würde versuchen, ihr einen Weg aufzuzeigen, wie sie diese Energie ohne die Verwendung dieser Substanz erlangen kann, und ich würde ihr auch die Vorteile eines solchen Weges erläutern. Ich würde sagen: „Das kann man auch ohne diese Substanz erleben, aber Ihr physischer Körper wird nicht zerstört, sondern Ihnen bleibt Geld für andere Bedürfnisse übrig.“ Das heißt, ich würde ihr die Vorteile erläutern und ihr den Weg zur Lösung dieses Problems aufzeigen. 

	Christina: Wunderbar! Ich hoffe, das ist für alle nützlich. 

	Irina (MidgasKaus): Ich denke, ich habe alles klar erklärt? 

	Christina: Ja. 

	Leute, ist alles klar? Setzen Sie Pluszeichen und Herzen. Vergessen Sie nicht, dieses Video zu liken, damit es mehr Leute sehen können. 

	1:00:35 Chris Roar über seine Reaktion auf den Alkoholmissbrauch seines Mannes. 

	Irina: Fragen wir: Chris, stimmst du zu? Hätten Sie genauso reagiert, wenn Mead aufgrund unseres Lebens mit den Kontaktpersonen mit dem Trinken begonnen hätte? Er würde sagen: „Scheiß drauf!“ (lacht) 

	Er lächelt. Hör zu, MidgasCaus, wir bringen dir unseren Humor bei! 

	Auch sie lächelt und sagt: „Ihr Humor ist sehr interessant.“ 

	Christina: Merkwürdig. 

	Irina: Sie spricht. 

	(Chris Roar) Ja, selbst wenn er sich so entscheiden würde, würde ich dasselbe tun. Warum sollte er das zu mir sagen und ich sollte ihm das antun? Nein, natürlich würde ich ihn nicht in diesem Zustand zurücklassen, ohne zu versuchen, alles über ihn herauszufinden und ihm zu helfen, denn die Seele dieses von mir geliebten Geschöpfs ertrinkt in Negativität, in Lastern. Und nicht zu versuchen, ihr zu helfen und sie zu verlassen, wäre ein Akt des Grolls und nicht der Liebe. 

	(MidgasKaus) Mit Verboten kann man da nichts anfangen. Jemandem zu verbieten, etwas zu essen, was ihm guttut, ist, als würde man Ihnen verbieten, Ihr Lieblingsessen zu essen. Jeder unserer Fernsehzuschauer, haben Sie ein Lieblingsessen, das Ihnen schmeckt, Sie tröstet und Erinnerungen weckt? Oder zum Beispiel ein anderes Hobby – Musik, Filme, der Cassiopeia-Kanal usw. Also etwas, was Ihnen Kraft, Freude oder etwas anderes bringt. Wenn Ihnen dies einfach verboten wird und Ihnen gesagt wird, dass es schädlich ist und dass Sie dies nicht tun dürfen, werden Sie höchstwahrscheinlich in 90 % der Fälle eine Verteidigungsposition einnehmen und Ihr Recht, dies zu tun, verteidigen. 

	Dasselbe gilt für einen Alkoholiker, einen Drogenabhängigen oder einen Raucher. Wenn du ihm einfach sagst: „Du machst es falsch!“ Das ist eine schlechte Angewohnheit! – er wird einfach sein Recht verteidigen, diese Gewohnheit umzusetzen. Damit er es nicht verteidigt, darf dieses Recht nicht einmal verbal angegriffen werden, verbale Aggressionen, also Verurteilungen, müssen unterbunden werden. Sagen Sie: „Es ist völlig Ihr Recht, aber ich bin interessiert. Bitte teilen Sie uns mit, was Sie fühlen, wenn Sie es verwenden.“ 

	Christina: Bevor man spricht, muss man sich vorbereiten, alles abwägen und es sehr taktvoll sagen. Rechts? 

	Irina: Das heißt, das Verbot bestärkt einen Menschen nur in seiner Entscheidung, weil er glaubt, dass ihm seine Freiheit genommen wird. Und um zu beweisen, dass er das Recht hat, zu trinken, zu rauchen oder etwas anderes zu tun, wird er anfangen, es noch mehr zu tun. 

	1:03:53 MidgasKaus darüber, wie Sie Ihrem Kind erklären, nicht mit Fremden zu kommunizieren. 

	Christina: Also, ausgehend von diesem Thema, eine Frage an euch beide. Wie würden Sie Ihre Kinder unterrichten und sie auf das Leben in der heutigen Gesellschaft vorbereiten? Würden Sie Angst als Lernmittel nutzen? Wie würden Sie einem Kind erklären, warum es vor Einbruch der Dunkelheit zu Hause sein muss? Oder warum können Sie nicht mit den Onkeln und Tanten anderer Leute kommunizieren? 

	Irina: Was für eine gute Frage! Sie haben einfach eine etwas andere Gesellschaft. 

	Christina: Wir verstehen das, aber die ganze Aufgabe besteht darin, ihn in unsere Schranken zu weisen. 

	Irina: Also. Wie würde ich erklären, dass ich mit jemandem nicht kommunizieren kann? 

	Christina: Mit Fremden, mit den Onkeln und Tanten anderer Leute. 

	Irina (MidgasKaus): Warum können wir nicht kommunizieren? Vielleicht verstehe ich Ihre Gesellschaft einfach nicht ganz? 

	Christina: Weil Schaden entstehen könnte. Es wird einen Angreifer geben, der es mit nicht gerade günstigen Plänen auf das Kind abgesehen hat. 

	Irina (MidgasKaus): Glauben Sie, dass jedes Treffen zufällig sein kann? 

	Christina: Ich habe die Frage gelesen und zitiere sie so, wie sie ist. Sie können antworten, wie Sie es für richtig halten. 

	Irina (MidgasKaus): Tatsächlich ist kein Treffen zufällig. Und wenn ein Kind in der Gesellschaft aufwächst, wie kann es dann nicht mit jemandem, mit einer bestimmten Person kommunizieren? Dann kommuniziert es entweder nicht mit jedem oder es kommuniziert mit jedem, weil ein Kind die Absichten einer Person nicht erkennen kann, ohne diese Lebenserfahrung gemacht zu haben. Vielleicht ist es falsch formuliert? 

	Christina: Ich habe es so gelesen, wie es ist. Die Frage ist folgende: Nehmen wir an, eine fürsorgliche Mutter sollte ihrem Kind erklären, dass es besser ist, still zu gehen oder um Hilfe zu rufen, wenn ein Fremder auf der Straße auf sie zukommt und anfängt, Fragen zu stellen. Lohnt es sich überhaupt, für so ein Kind zu kochen? Sollten Sie ihn warnen, was bei der Kommunikation außerhalb Ihres Zuhauses erlaubt ist und was nicht? 

	Irina (MidgasKaus): Was ist schwierig daran, die Frage zu beantworten? 

	Christina: Und wenn er nicht fragt, bereiten wir ihn einfach im Voraus vor. 

	Irina (MidgasKaus): Sie sagen, wenn ein Erwachsener auf der Straße auf ein Kind zugeht und ihm ein paar Fragen stellt. Was ist so schwierig daran, diese Frage zu beantworten? 

	Christina: Was ist, wenn diese Person böse Gedanken über das Kind hat? 

	Irina (MidgasKaus): Und wie werden sie sich in Form einer Frage und Antwort manifestieren? Nun, ich habe seine Frage beantwortet: „Wie geht es weiter?“ 

	Christina: Ich verstehe, was du meinst. Das heißt, alles, was geschieht, geschieht um der Erfahrung willen und weil es so geplant ist. 

	Irina (MidgasKaus): Ich verstehe natürlich, dass es bei Ihnen verschiedene Kriminelle gibt (ja, ich habe davon gehört), die nicht nur Fragen stellen. Es sind die Kriminellen, die keine Fragen stellen, sondern anbieten, mit ihnen irgendwohin zu gehen, irgendwohin zu gehen. Sie geben möglicherweise vor, dass ihre Eltern sie geschickt hätten. Das heißt, sie bieten eher an. 

	Christina: Locke die Kinder an. 

	Irina (MidgasKaus): Das heißt nicht: „Wie komme ich irgendwo hin, Junge oder Mädchen? Wohin soll ich gehen? Das ist die Frage.“ 

	Christina: Ja, aber schon ab der Frage interagieren sie und versuchen, ihn irgendwohin zu führen. 

	Irina (MidgasKaus): Es gibt eine Frage und einen anderen Vorschlag – diese sind einfach unterschiedlich. 

	Christina: Ja, ich habe es gerade falsch erklärt. Mir geht es eher um das Zweite. 

	Irina (MidgasKaus): Ungefähr zum Zweiten? 

	Ja, tatsächlich ist jedes Treffen hier kein Zufall. Und es ist kein Zufall, jemanden zu treffen. Und ich möchte sagen, dass Sie Ihren Kindern natürlich sagen können, dass sie mit niemandem irgendwohin gehen sollen. Es gibt normale Vorsichtsmaßnahmen, die man treffen kann, um zu vermeiden, in eine hoffnungslose Situation zu geraten, in der niemand da ist, der einem helfen kann. 

	Wie lässt sich das erklären? Dies ist eine Frage des Vertrauens zwischen Ihnen und Ihrem Kind. Wenn das Kind Ihnen vertraut, sagen Sie ihm: „Wenn dich jemand irgendwohin einlädt, darfst du nur hingehen, wenn du mich vorher angerufen hast, also mit meinem Wissen!“ Aber vielleicht hört er auch nicht zu. 

	Christina: Oder vielleicht hat er, wenn er noch klein ist, kein Telefon. 

	Irina (MidgasKaus): Dann sag: „Ich gehe jetzt nach Hause. Komm zu uns und sprich mit meiner Mutter. Wenn sie mich mit dir gehen lässt, dann gehe ich.“ Das heißt, die Interaktion mit einem Erwachsenen ist notwendig. 

	Christina: Man sollte Angst also nicht als Werkzeug einsetzen? 

	Irina (MidgasKaus): Er wird Sie immer noch fragen: „Warum sollte ich nicht gehen?“ Die häufigste Frage von Kindern ist: „Warum kann ich nicht mit einem anderen Erwachsenen irgendwohin gehen?“ Wie kann ich ihm das erklären, ohne ihm Angst einzuflößen, ohne eine soziale Phobie auszulösen? 

	Man kann sagen, dass Menschen unterschiedlich sind und unterschiedliche Absichten haben: „Es gibt gute und böse Menschen auf dieser Welt. Manche Menschen sind verbittert gegenüber allen anderen, weil sie in ihrem Leben Unglück erlebt haben und von allen beleidigt wurden. Sie sind wütend auf alle und wollen jemandem wehtun, um ihren Schmerz vorübergehend zu lindern. Und damit du nicht mit diesem Menschen zusammenkommst und er dir nicht wehtut…“ Kurz gesagt, ohne Details: „Ich kann dich davor schützen, aber nur, wenn du dich an mich wendest und mir sagst, dass so etwas passiert.“ 

	Welche Wirkung wird dieses Gespräch haben? Keine Sorge, hier ist eine einfache Erklärung. Schließlich sieht Ihr Kind in einem bestimmten Alter bereits, dass alle Kinder oder alle Erwachsenen unterschiedlich sind – manche sind freundlich, andere böse, das heißt, es sieht die unterschiedlichen Charaktere der Menschen. 

	Aber ich habe auch Fälle erlebt, in denen diese Gespräche nicht wirklich effektiv waren. Das heißt, die Kinder stimmten zu, als wolle sie den Seelenfrieden ihrer Eltern wahren, aber sie selbst vertrauten weiterhin. Schließlich haben sie ein vertrauensvolles Herz, das passiert, ich weiß es. Und hier sind es tatsächlich nicht die Gespräche, die Sie schützen, sondern Ihre eigene Haltung als Eltern. 

	Bedenken Sie, dass ein Kind unter 14 Jahren energetisch mit Ihnen verbunden ist und Ihre Aura teilt. Wenn Sie keine Blockaden der Verurteilung haben, auch nicht in Bezug auf Kriminelle, keine Aggression, keinen Groll, keine negativen Blockaden, dann ist die Wahrscheinlichkeit, dass die Aura Ihres Kindes eine Begegnung mit dieser Person mit schlechten Absichten anzieht, sehr, sehr gering. Nur wenn es sich um karmische Dinge aus früheren Leben handelt. Verstehen Sie, wovon ich spreche? 

	Hier ist es wichtiger, Ihren Geist auf Vertrauen in die Welt und auf Liebe einzustimmen, Ihre negativen Blockaden aufzulösen und dem Kind dabei zu helfen, damit es diese nicht anhäuft. Und dann werden seine Engelführer und der himmlische Vater diese Menschen fortschaffen, die Ihrem Kind Schmerz und Schaden zufügen können. Der Verbrecher wird ihm aus dem Weg gehen. 

	(Irina) Jetzt wird gezeigt, wie sie sich treffen wollten, aber plötzlich drehte er sich irgendwo um und ging. Interessant! 

	(MidgasKaus) Also müssen Sie zuallererst auf Gott vertrauen. Dazu müssen Sie Gott vollkommen vertrauen und dies Ihren Kindern beibringen. Denken Sie daran, dass Gott Sie alle sieht und Sie alle liebt. Er sieht, wo Ihre Kinder sind. Er sieht, wo sich diese Menschen aufhalten, die Pädophile, Kriminelle usw. sind. Und wenn es in der Aura Ihres Kindes nichts gibt, was Aggressionen ihm gegenüber provozieren könnte, also eine Art Blockade darstellt, dann bedroht es nichts. Oder dies kann auch in seltenen Fällen passieren – wenn zwischen ihm und der Seele dieses Verbrechers ein karmischer Knoten besteht. Und das Einzige, was Sie hier tun können, ist, für Ihr Kind zu beten, selbst geistig rein zu bleiben und ihm beizubringen, dasselbe zu tun. Und dann werden viele Schwierigkeiten, Unglücke, Katastrophen und Verbrechen an ihm vorübergehen. 

	1:13:42 MidgasKaus' Rat, wenn Ihr Kind einen Wutanfall hat. 

	Christina: Ich möchte Alexander eine Frage stellen. Sein Kind ist eineinhalb Jahre alt, genauer gesagt ein Jahr und drei Monate, und schlägt seinen Kopf auf den Boden und die Wände, wenn ihm etwas nicht gefällt. „Was soll ich damit machen? Er tut mir leid, er tut sich so weh und weint dann viel.“ Wie würde Mead mit einer solchen Situation umgehen, wenn das Kind jedes Mal, wenn es sich aufregt, seinen Kopf gegen die Wand schlagen würde? 

	Irina: Das merkt man ihm jetzt an: Er kommt auf mich zu und umarmt mich. Ich würde dir über den Kopf streicheln und sagen: „Ich liebe dich so, wie du bist.“ Wenn er gekämpft hätte, hätte er gegen einen Menschen gekämpft. 

	Christina: Die Wand durch sich selbst ersetzen? 

	Irina (MidgasKaus): Das heißt, ihn nicht an etwas festzuhalten, sondern ihn sanft zu umarmen, zu drücken und zu sagen: „Ich liebe dich. Du willst deinen Körper schlagen, du willst ihm wehtun, und ich will ihn streicheln.“ Und zwar in einer solchen Form, dass der Körper Wärme, Zuneigung, Verständnis erwartet. Und wenn er über Liebe sprechen würde, würde er stehen. 

	Und wenn er hinfiel und auf den Boden aufschlug, hob ich ihn hoch, legte ihn auf etwas Weiches und setzte mich neben ihn (zeigt). Wenn er gekämpft hätte, wäre er nicht so hart auf das Bett gefallen. Und er würde neben mir sitzen. Ich würde ihn nicht zurückhalten, sondern einfach da sein und weiterhin Worte der Liebe sagen. 

	Christina: Danke. 

	Irina: Wie gefällt dir das? 

	Christina: Wie sonst? Ich habe es mir vorgestellt. Ja, Alexander, probier es aus. Dann schreib uns und gib uns Bescheid, ob es geklappt hat. 

	Irina (MidgasKaus): Leg ihn aufs Bett und setz dich neben ihn. Er wird weinen, und du wirst sagen: „Aber ich liebe dich trotzdem. Du bist mein Guter! Das heißt, gib ihm keine Vorwürfe, zeig ihm nicht, dass du mit seinem Verhalten unzufrieden bist. Da dies seine Emotionen sind, kann er sie noch nicht ausreichend kontrollieren, und daher kann jeder Eindruck, der für einen Erwachsenen eine Kleinigkeit ist, für ein Kind eine Tragödie sein. Lache nicht über seine Gefühle und Emotionen, sie sind ziemlich ernst. 

	Christina: Höchstwahrscheinlich. 

	Irina (MidgasKaus): Es kommt Ihnen seltsam vor, warum er weint, weil ihm etwas nicht gegeben wird, denn für Sie ist es eine Kleinigkeit. Und für ihn ist es eine Tragödie, denn er braucht dieses Ding nicht so sehr wie die Liebe. Deshalb symbolisiert für ihn alles, was ihm nicht gegeben wurde, die Abwesenheit von Liebe. 

	Christina: Übrigens gibt Ilya Alexandrov in seiner Schule Kurse darüber, wie Chakren vor dem siebten Lebensjahr gebildet werden. Und man findet dort viele nützliche Informationen für die Erziehung seiner Kinder. 

	1:17:00 Maßnahmen von MidgasKaus im Falle einer Beleidigung seiner Frau durch einen Fremden. 

	Christina: Gut. Stellen Sie sich vor, Sie und Ihre Frau gehen im Frühling auf der Straße von Woronesch spazieren. Und dann hat einer der Erdlinge Ihre Frau beleidigt. 

	Irina (MidgasKaus): Wie beleidigt? 

	Christina: Er hat etwas Unangenehmes, Beleidigendes gesagt. 

	Irina (MidgasKaus): Es ist wahrscheinlich die Entscheidung der Frau, ob es ihr gefällt oder nicht. 

	Christina: Und wie würden Sie im Allgemeinen reagieren, wenn sie entscheiden würde, dass sie beleidigt ist? 

	Irina (MidgasKaus): Ich würde ihr sagen: „Ändere deine Einstellung! Sich durch die Worte anderer beleidigt zu fühlen, ist ein Zeichen von Schwäche.“ 

	Christina: Und wenn sie gesagt hätte: „Geh und hau ihm ins Gesicht! Er hat mich beleidigt, komm und steh für mich ein!“ (lacht) 

	Irina (MidgasKaus): Ich würde ihr sagen, dass es nichts hilft. Weil die Person eine niedrigere Schwingung hat, schimpft sie deshalb mit Ihnen. Und wir müssen ihm helfen, aus diesen niedrigen Schwingungen herauszukommen und sie nicht noch weiter abzusenken. Und ich möchte sie daran erinnern, dass wir in der spirituellen Welt alle Brüder und Schwestern sind. 

	Christina: Gut! (lacht) Ich habe es mir einfach in irdischen Realitäten vorgestellt. 

	Irina: Und was würden Sie ihm antworten? (lacht) 

	Christina: Es würde wahrscheinlich einen Skandal geben. 

	Irina: Stellen Sie sich vor, Ihr Mann würde Ihnen so antworten. Was würden Sie ihm sagen? Übrigens verstehe ich, dass ich diese Situation gerade deshalb heraufbeschworen habe, weil ich selbst in derselben Lage war. Aber ich wäre wahrscheinlich beleidigt, wenn mein Mann nicht für mich eintreten würde. 

	Irina (MidgasKaus): Weil Ihr Ehepartner natürlich nicht nur Sie, sondern auch alle Geister liebt. 

	Christina: Oh, großartig! 

	Irina: Er hätte gesagt: „Ich liebe nicht nur dich, ich liebe auch diesen Menschen, er ist mein geistiger Bruder.“ 

	Christina: Hat Ihre Frau nicht das Recht auf besondere Liebe, eine besondere Einstellung ihr gegenüber? 

	Irina (MidgasKaus): Das Recht zu lieben – was bedeutet das? 

	Christina: Nicht aus Liebe, sondern für eine besondere Beziehung, eher so ... 

	Irina (MidgasKaus): Natürlich tut es das. Aber nicht auf Kosten anderer Geister, nicht auf Kosten ihrer Rechte. Einschließlich des Rechts, seine Gedanken frei zu äußern. 

	Christina: Super, toll! Es gibt etwas, worüber man nachdenken muss. Leute, schreibt, was haltet ihr von dieser Antwort? 

	1:19:29 Die Situation, wenn die Frau schwanger wird und der Mann eine Abtreibung verlangt. 

	Christina: Wir bringen dich in einer Mietwohnung unter. Ich hoffe, er versteht, was das bedeutet? 

	Irina (MidgasKaus): Ja, natürlich. 

	Christina: Gut. Und Sie haben nicht genug Geld, kommen gerade so über die Runden und dann erfahren Sie, dass Ihre Frau schwanger ist. Und nehmen wir einmal an, Sie als Ehemann möchten, dass sie eine Abtreibung vornehmen lässt. 

	Irina (MidgasKaus): Zu welchem Zweck? 

	Christina: Weil für die Geburt eines Kindes, für seine Erziehung und Versorgung kein Geld da ist. 

	Irina (MidgasKaus): Aber sein Geist hat entschieden, wohin er geht. 

	Christina: Also würdest du so etwas nie tun? 

	Irina (MidgasKaus): Aber stellen Sie sich vor: Sie haben Kinder, plötzlich werden Sie von der Arbeit gefeuert und haben nichts, womit Sie sie ernähren können. Müssen Sie sie töten? 

	Christina: (lacht) Es ist die Motivation, mehr zu verdienen. 

	Irina (MidgasKaus): Stellen Sie sich vor: Sie haben Kinder. Stellen Sie sich vor: Sie haben ein Kind, Sie wurden entlassen, Sie haben keine Arbeit und suchen eine. Sie haben wenig Geld, kaufen weniger Lebensmittel und leiden sogar Hunger. Haben Sie viele Kinder, zum Beispiel vier? Und Sie wurden von Ihrem Arbeitsplatz gefeuert, Ihnen wurde etwas gestohlen, Ihr Haus wurde ausgeraubt oder etwas anderes, und Sie standen ohne jegliche Existenzgrundlage da. Frage: Würden Sie eines Ihrer Kinder töten, um die anderen zu ernähren? 

	Christina: Die Antwort liegt auf der Hand, aber ich habe eine Frage an Chris. 

	Irina (MidgasKaus): Die Antwort ist offensichtlich, also wirst du nicht töten? 

	Christina: Ja. 

	Irina (MidgasKaus): Und das bedeutet dann, dass Sie töten werden, um mehr essen und mehr Dinge für sich selbst kaufen zu können, auf Kosten der Tatsache, dass die Seele, die Sie erwählt hat, dies nicht erhält? Wie unterscheidet sich der Wert Ihres Lebens von dem ihres Lebens? 

	(Irina) Wie gefällt Ihnen diese Frage? 

	Christina: Es ist unmöglich, hier irgendetwas zu beantworten, alles ist offensichtlich. 

	1:21:52 Chris Roars Reaktion auf die möglichen Forderungen ihres menschlichen Ehemanns nach einer Abtreibung. 

	Christina: Nehmen wir an, Chris ist mit einem Erdling verheiratet, nicht mit Mead. 

	Irina: Also. Was ist die Frage für sie? 

	Christina: Ihr irdischer Ehemann rät ihr, eine Abtreibung vorzunehmen. Was sind ihre Handlungen? 

	Irina (Chris Roar): Natürlich würde ich sagen: „Das Leben dieses Kindes und Ihr Leben sind vor Gott gleich. Ob es darum geht, Sie oder ein Kind zu töten, für mich ist es dasselbe.“ 

	Christina: Generell habe ich nichts anderes erwartet. 

	Irina: Ich frage mich, was er ihr antworten würde? (lacht) 

	Christina: Das ist eine andere Frage. 

	Irina: Jetzt ist sie überrascht und sagt: „Was, ist es bei dir anders?“ 

	Christina: Bei uns ist das anders. Deshalb ist dieser Abschnitt dazu gedacht, dass wir unsere dringendsten Fragen stellen. 

	1:22:39 MidgasKaus‘ Reaktion auf den Betrug auf dem Lebensmittelmarkt. 

	Christina: Okay, das ist keine ernst gemeinte Frage. Sie sind auf unseren Markt gegangen, um etwas zu kaufen, und wurden auf dem Markt zu kurz gegriffen und bekamen zu wenig Wechselgeld. Ihre Aktionen? 

	Irina (MidgasKaus): Wann hätte ich das bemerkt? 

	Christina: Es gibt keine Erklärung, gehen wir gleich davon aus. 

	Irina (MidgasKaus): Ich würde sie bitten, es erneut zu wiegen. Vielleicht hat der Mann einen Fehler gemacht. 

	Christina: Was wäre, wenn wir zu Hause wären? 

	Irina (MidgasKaus): Ich würde ihr das Licht meiner Liebe zusammen mit dem Geld schicken, das sie genommen hat. Denn dies ist meine Bezahlung für einige meiner Fehler in materieller Form. 

	Christina: Oh, wunderbar! Bußgeld. 

	Irina: Warum also ärgern, wenn es schon passiert ist? 

	Christina: Ich stimme zu. Ich stelle mir die Reaktion eines gewöhnlichen Menschen vor – er würde ihr ... das Licht ferner Planeten schicken. 

	Irina (MidgasKaus): Denken Sie daran: Wenn Ihnen jemand etwas gestohlen hat, Ihre Zeit oder Ihr Geld ausgenutzt hat und Sie sich dadurch beleidigt fühlen, fragen Sie sich (es gibt so eine Praxis): „Was ist mir jetzt wichtiger – die Seele dieser Person, die das geliebte Kind Gottes ist, oder die Materie, die nur ein Werkzeug zur Entwicklung der Liebe ist?“ 

	(Irina) Wie gefällt dir die Frage? 

	Christina: Ich hoffe, es wird vielen Menschen helfen. 

	Irina: Das heißt, es geht um die richtige Priorisierung. MidgasKaus sagt nun: „Ja, ich verstehe, dass es auf der Erde viele Materialisten mit materialistischem Bewusstsein gibt. Aber wenn du keine Angst hast, dir diese Fragen zu stellen, wirst du die Stimme deines Gewissens spüren, die eine Art Kontakt mit dem Höheren Selbst darstellt.“ 

	1:24:40 MidgasKaus‘ Reaktion auf den nächtlichen Lärm seiner Nachbarn. 

	Christina: Okay. Die Geschichte geht so: Um 22 Uhr ist Ruhezeit, das heißt, in Mehrfamilienhäusern darf kein Lärm mehr gemacht werden, und dann fängt ein Nachbar an zu bohren. Meades Aktionen – wie würde er reagieren? Es wird so viel gebohrt, dass es den Schlaf und die Ruhe stört. 

	Irina: Haben Sie um 22 Uhr mit dem Bohren begonnen? 

	Christina: Ja, genau zum richtigen Zeitpunkt, als … 

	Irina (MidgasKaus): Wenn eine Person zu dieser Zeit angefangen hat, bedeutet das, dass sie keine andere Zeit hat. Genau, direkt bohren? Ich weiß beispielsweise nicht, wie das geht, weil ich keine entsprechende Ausbildung habe. Okay, ich verstehe Ihre Frage. 

	Ich würde an seine Tür klopfen und fragen, ob er Hilfe braucht. 

	Christina: (lacht) „Lass uns zusammen bohren?“ 

	Irina (MidgasKaus): Vielleicht brauchen wir Hilfe, um das schneller zu erledigen? Und wir würden endlich zusammen ins Bett gehen. 

	Christina: Großartig! Ich frage mich übrigens, ob das schon einmal jemand von Ihnen gemacht hat? Schreiben. 

	Irina: Ich frage mich, was der Nachbar sagen würde, wenn ich das sagen würde? 

	Christina: Ja, und die Reaktion des Nachbarn wäre interessant. 

	Irina (MidgasKaus): „Komm, lass uns etwas zusammen machen: Vielleicht versuche ich dir zu helfen? Ich kann selbst nicht bohren, aber vielleicht sollte ich etwas festhalten und dir Tee einschenken, damit du es schneller schaffst? Und du und ich würden beide ins Bett gehen, uns ausruhen und morgen, mit neuer Kraft, mit Gott, deine Arbeit fortsetzen.“ 

	(Irina) Wie gefällt Ihnen dieser Vorschlag? 

	Christina: Einfach wunderschön! 

	Irina: Ich frage mich, was er antworten würde? 

	Christina: Was würdest du wirklich antworten? 

	Irina: Versetzen Sie sich in die Lage dieses Nachbarn. Was würden Sie antworten? 

	Christina: Ich wäre überrascht, würde sagen: „Nein, das ist nicht nötig“, und wahrscheinlich mit dem Bohren aufhören. 

	Irina: Und wenn Sie sonst keine Zeit haben? Würden Sie sagen: „Aber ich kann nicht“? 

	Christina: Dann würde ich sagen: „Super! Lass es uns zusammen machen, dann sind wir schneller fertig.“ 

	Irina: Nun, Sie würden mir zustimmen. 

	Christina: Ja, dem stimme ich zu. 

	Irina: Und was würden Sie für ihn empfinden? 

	Christina: Dankbarkeit. 

	Irina: Na dann. 

	1:26:40 MidgasKaus‘ Reaktion auf laute Musik seiner Nachbarn. 

	Irina: Jetzt fragen sie: „Was wäre, wenn dort Musik wäre?“ 

	Christina: Über Musik, ja, übrigens. 

	Irina (MidgasKaus): Musik ist ein Fest. Schalten Sie es ein – und lassen Sie ihn zuhören. Wenn es irgendeinen Feiertag, Karneval oder eine Hochzeit gibt, dann würde ich versuchen, daran teilzunehmen. Sie müssen mit Ihren Nachbarn befreundet sein. 

	Wenn ich zum Beispiel um zwei Uhr morgens Musik höre, nehme ich mir einen Kuchen oder Torten mit – was auch immer ich zu Hause habe, irgendein Feiertagsgericht –, klopfe an die Tür der Nachbarn und sage: „Wenn bei euch um zwei Uhr morgens Musik läuft, bedeutet das, dass ihr einen wichtigen Feiertag habt. Hier bin ich und bringe euch ein Geschenk!“ 

	Christina: (lacht) Und wenn man keine Kraft zum Aufstehen hat und morgens früh aufstehen muss? 

	Irina (MidgasKaus): Wenn ich nicht die Kraft gehabt hätte aufzustehen, hätte ich sie nicht gehört. 

	Christina: Ja, das hätte ich nicht gehört. 

	Irina (MidgasKaus): Ich würde einfach schlafen, ich wäre im Astral, es würde für mich keinen Unterschied machen. Wenn Sie es gehört haben, bedeutet das, dass Sie bereits die Kraft haben, aufzustehen. 

	Christina: (liest aus dem Chat vor) „Mid ist ein Schatz! Geniale Antworten!“ 

	„Ein mieser Vorschlag“, schreibt Roman. 

	Irina: Warum, Roman? 

	UM! Sie schreiben: „Was ist, wenn dort Alkoholiker sind?“ Und was? Haben die keine Ferien? 

	Christina: Leute, so verändern sich Schwingungen. Was hast du erwartet? Es ist schwierig. 

	Irina: (liest) „Was ist, wenn das Kind schlafen muss?“ 

	(MidgasKaus) Was meinst du mit „muss“? Warum haben Sie entschieden, dass er „schlafen muss“? Was meinst du mit „Ich muss schlafen“? Und was? 

	(Irina) Jetzt werde ich es ihm erklären. Wenn er früh zur Schule muss und wegen der Geräusche nicht schlafen kann. 

	Christina: Ja, vielleicht hat er eine sensible Psyche und ein sehr feines Gehör. Er hört es und wacht auf, er kommt nicht mehr damit klar. 

	Irina (MidgasKaus): Ich würde ihm Kopfhörer aufsetzen, um Geräusche auszublenden und in diesen Kopfhörern ein Märchen oder ein Kinderlied laufen lassen, oder ich würde mich hinsetzen und selbst ein Märchen vorlesen, damit er sich von diesen Geräuschen beruhigt und abgelenkt wird. 

	Christina: Super! Versteht ihr im Allgemeinen, Leute, dass es bei Mead überhaupt keine Aggression oder Bosheit gibt? 

	Irina: Hier schreibt Sergey Timofeev, dass Ihre Antworten dumm sind. Ich bitte Sergei Timofeev immer noch zu erklären, was dumm ist? 

	Christina: Ja, Sergey, was ist dumm? Warum Dummheit? 

	Irina (MidgasKaus): Im Allgemeinen, liebe Freunde, wenn Sie in einem Mehrfamilienhaus keine Geräusche hören möchten, ist es für Sie besser, ein Privathaus in einem Dorf zu kaufen. Allerdings besteht auch die Gefahr, dass Sie in der Nähe Vögel singen, Hunde bellen und auch Hähne hören, die morgens um 4 Uhr sehr laut krähen. 

	(Irina) (liest) Oh, sie schreibt: „Ich will Mead als Nachbarn!“ Mid, Valery möchte dich als Nachbarn! 

	Oh, richtig! Mila schreibt: „Sergey Timofeev, bitte reichen Sie Ihre kluge Antwort zur Prüfung ein.“ Genau, dafür bin ich auch. 

	Christina: Nun, wir warten immer noch auf Sergeis Antwort, falls er antwortet. 

	1:30:28 Meads Reaktion auf das arrogante Verhalten seines Chefs. 

	Irina: Wie würde Mead auf das arrogante Verhalten seines Chefs, auf seinen Druck und auf Machtmanipulationen reagieren? 

	Irina (MidgasKaus): Hier müssen wir klären, was gemeint ist? Das ist sehr subjektiv. 

	Christina: Leute, seht ihr, ich habe eure Fragen nur gelesen. Und eine detaillierte Antwort ist nicht möglich, da die Frage nicht sehr präzise ist. Das heißt, wenn Sie Fragen stellen, benötigen Sie mehr Details. Seien Sie auf Meads Fragen vorbereitet und wissen Sie, was er als Nächstes fragen wird. 

	Irina: Sagen wir es so: Lassen Sie uns diese Frage, wie man so schön sagt, auf Eis legen. 

	Christina: Mach weiter. 

	Irina: Was tun, wenn Ihr Chef Sie manipuliert? 

	Christina: Ja. 

	Irina: Womit? 

	Christina: Also, ich werde mich jetzt zum Beispiel an etwas aus meiner Geschichte erinnern. 

	Ich erinnere mich: Ich hatte einen Chef, der mir immer vorwarf, es gäbe irgendeine Krise im Land, und die Firma, für die ich arbeitete, obwohl sie ziemlich zahlungsfähig war, machte uns immer Vorwürfe wegen unserer Gehälter, und wir mussten über unsere Verhältnisse arbeiten. Das heißt, wir blieben immer nach der Arbeit, um die Anweisungen zu Ende zu bringen, die er uns gegeben hatte. Und es war unmöglich, „nein“ zu sagen, denn entweder hätte eine Geldstrafe gegolten oder der Druck hätte noch lange angehalten. Er fand einfach an allem etwas auszusetzen, was er konnte. Hier ist zum Beispiel eine Geschichte. 

	Irina (MidgasKaus): Ich verstehe Ihr Gesetz zur Arbeitstätigkeit vielleicht nicht ganz, aber wenn etwas passiert, worüber Sie sich mit dieser Person, dem Chef, nicht einig waren, dann würde ich natürlich, wenn an mich Forderungen gestellt würden, die über das mit mir Vereinbarte hinausgehen, den Chef um ein Gespräch unter vier Augen bitten (zeigt zwei Personen im Gespräch). Und hier würde ich kein Geheimnis daraus machen, sondern offen über meine Situation sprechen – darüber, dass ich eine Familie habe, und über etwas anderes. Das heißt, wenn er daran interessiert ist, dass meine Arbeit seinem Unternehmen nützt, wenn er mich als wertvollen Mitarbeiter ansieht, würde ich ihn bitten, diese Frage irgendwie zu harmonisieren. 

	Ich würde dies begründen – nicht nur sagen, dass ich es nicht will, sondern es mit konkreten Fakten begründen. Ich würde sagen: „Wenn ich für Ihr Unternehmen wertvoll bin, Sie aber nicht bereit sind, mit mir Kompromisse einzugehen, dann zeigen Sie, dass Ihr Unternehmen auch ohne mich wachsen kann.“ 

	(Irina) Das heißt, es zeigt, dass man zunächst einmal seine Arbeit, seinen Job respektieren muss. Und der Chef ist nicht die Stimme Gottes im Unternehmen, der Chef ist auch ein Mensch, der seine Funktion, seine Arbeit ausübt. Dies ist eine Person, die ihre eigenen Aufgaben hat, und es ist durchaus möglich, mit ihr zu verhandeln, das heißt, Sie müssen einen Kompromiss finden. 

	(MidgasKaus) Aber wenn er natürlich nicht will, müssen Sie verstehen, dass Sie ihn nicht zwingen können. Es wird sein freier Wille sein. Und wenn er also sagt: „Nein, ich bin mit dieser Option nicht zufrieden“, zum Beispiel, damit Sie nicht nach der Arbeit bleiben usw., und wenn er Ihnen antwortet, zum Beispiel: „Ja, so war ich mit Ihnen einverstanden, aber jetzt haben sich die Bedingungen geändert und ich muss mehr arbeiten“, dann rechtfertigt er irgendwie seine Entscheidung. Er könnte etwa so antworten und sagen: „Nein, ich bin mit dem Kompromiss nicht zufrieden. Wenn Sie mit diesem Job nicht zufrieden sind, können Sie sich einen anderen suchen.“ Er hat das Recht, so zu antworten, und es besteht hier keine Notwendigkeit, irgendjemanden zu überzeugen. Hier liegt es an Ihnen, zu entscheiden, was für Sie wichtiger ist. 

	Christina: Ja, meistens stellt sich heraus, dass die Situation geschaffen wurde, damit man weitermachen kann. 

	Irina (MidgasKaus): Ja, die Entscheidung liegt bei Ihnen, wenn Ihnen bereits ausdrücklich gesagt wurde, dass es keinen Kompromiss geben wird, weil dies sein Wunsch ist. Auch wenn er es mit nichts rechtfertigt, sondern einfach sagt: „Ich denke, es ist notwendig“, ist es seine Entscheidung, und er hat das Recht dazu. Sie haben jedoch das Recht, ihm entweder zuzustimmen oder nicht und nach einer Stelle zu suchen, die sowohl dem Kontakt mit dem Manager als auch Ihren Fähigkeiten entspricht, auch befristet usw. 

	Das heißt, Sie müssen hier sanft mit Ihrem Chef sprechen und dürfen nicht behaupten: „Sie verlassen mich“, sondern ihm einfach Ihre Situation schildern und sagen: „Wir hatten einen anderen Vertrag, also habe ich zugestimmt, für Sie zu arbeiten, und jetzt ändern Sie ihn.“ Das heißt, einige Fakten darzulegen. Und wenn er antwortet: „Ja, so werde ich mich jetzt entscheiden“, oder „Ich habe meine Meinung geändert“, oder „Die Bedingungen haben sich geändert“ (man weiß nie, was man antworten könnte), oder „Jemand hat gekündigt, und jetzt habe ich nur noch wenige Mitarbeiter“, zum Beispiel, oder „Ich habe keine andere Wahl, es tut mir leid“, dann liegt es an Ihnen, zu entscheiden, ob Sie zustimmen oder nicht. 

	Aber wenn Sie zugestimmt haben, dann kommen natürlich auch mehr Pflichten auf Sie zu. Wenn nicht, dann brauchen Sie einen anderen Job, die Entscheidung liegt bei Ihnen. Das Einzige ist, dass Sie, selbst wenn Sie sich zum Gehen entschließen, keinen Groll gegen diese Person hegen müssen. Sie müssen verstehen, dass er jedes Recht dazu hat. Sie müssen nicht erwarten, dass er Ihre Erwartungen erfüllt. 

	Christina: Ja, es ist einfach. 

	Irina: Du verstehst, oder? 

	Christina: Natürlich, das verstehe ich. Ich weiß noch, wie diese Geschichte für mich endete. Ich habe es verstanden und nach einiger Zeit verstehe ich jetzt noch besser, warum mir diese Ereignisse passiert sind und warum ich so reagiert habe. Und als ich meine Einstellung dazu überdachte, war ich überrascht, wie einfach alles war. Ich musste einfach reden, weil ich mich da oben so aufgeregt habe! 

	Irina (MidgasKaus): Nein, es besteht kein Grund, die Sache aufzulösen. Denn ein Mensch läuft herum und ist beleidigt, wenn etwas nicht stimmt, so wie er es versteht... Es gibt Menschen, die mit etwas nicht zufrieden sind, es aber innerlich tolerieren. Sie ertragen es einfach, ohne den Wunsch, die Situation oder ihre Einstellung dazu zu ändern. 

	Christina: Ich stimme zu. 

	Irina (MidgasKaus): Natürlich entwickeln sie dabei ihre Geduld. Geduld ist für viele Dinge nützlich, aber ideal wäre es, wenn sie dabei keine negativen Blockaden entwickeln würden. 

	Christina: Natürlich. 

	1:38:32 MidgasKaus‘ Ratschläge, wenn Ihr Kind in der Schule gemobbt wird. 

	Christina: (liest den Chat) Love hat eine Frage gestellt. Sie schrieb bereits vorhin im Chat, ich frage mal nach: „In der Schule war ich ein „schwarzes Schaf“. „Weiße Krähe“ bedeutet, dass sie sich von allen anderen abhob. Irina, verstehst du, was ein „schwarzes Schaf“ ist? 

	Irina: Nun ja. 

	Christina: Ich frage mich, was Mead tun würde, wenn sein Kind in der Schule von anderen Schülern gemobbt würde und die Lehrer nichts unternehmen würden, um das Mobbing zu stoppen? 

	Irina (MidgasKaus): Ich würde dem Kind beibringen, mit Schülern zu sprechen und Probleme im Dialog zu lösen. Das heißt, er würde herausfinden, welche Vorwürfe gegen ihn erhoben werden und ihm beibringen, eine gemeinsame Sprache zu finden. Es ist nicht schwierig. Sie müssen verstehen, dass Kinder, wenn sie sich so verhalten, die Aufmerksamkeit dieser Person erregen möchten. Ich würde euch beibringen, Freunde zu sein und offen zu sein. 

	1:39:26 MidgasKaus‘ Ratschläge für Frauen, denen die Kommunikation mit Männern schwerfällt. 

	Christina: Und wenn die Eltern es nicht gelehrt haben, ist die Person bereits gereift und eine Spur davon bleibt in der Seele zurück, und jetzt ist es sehr schwierig, eine gemeinsame Sprache mit der männlichen, genauer gesagt der männlichen Bevölkerung des Planeten zu finden. Was soll sie jetzt tun? 

	Irina (MidgasKaus): Was genau, weshalb? 

	Christina: Weil sie zum Beispiel in der Kindheit ein „schwarzes Schaf“ war und gemobbt wurde (heute nennt man das „Mobbing“), hat sie jetzt im Erwachsenenleben Konsequenzen – sie weiß nicht, wie sie mit Männern kommunizieren soll. 

	Irina (MidgasKaus): Vergib denen, die vergiftet haben. Sie erfuhren in ihren Familien keine Liebe und versuchten, diese in Form von Aufmerksamkeit mit Hilfe von Witzen, Spott, Hänseleien usw. zu bekommen, das heißt, indem sie andere beleidigten. Tatsächlich mussten sie sich stärker fühlen. Diese Kinder, die Ihnen das angetan haben, versuchten, sich auf Ihre Kosten durchzusetzen, weil sie sich unsicher und beleidigt fühlten und es ihnen an Liebe mangelte. Sie müssen ihnen vergeben, ihnen das Licht Ihrer Liebe senden und Folgendes sagen: „Ich verstehe, dass alle Menschen unterschiedlich sind und dass meine Erfahrungen aus der Vergangenheit keinen Einfluss mehr auf meine gegenwärtige Wahrnehmung haben, weil ich in der Gegenwart lebe.“ 

	Christina: Wunderbar! Leute, interessiert euch diese Art von Kolumne? Sollen wir es fortsetzen? 

	Irina: Sollten wir weiterhin Fragen darüber stellen, wie sie sich an der Stelle von Erdenbewohnern verhalten würden? 

	Christina: Bitte schreiben Sie. Denn es gibt viele Fragen und die Sendezeit neigt sich bereits dem Ende zu. Wir sind jetzt seit zwei Stunden auf Sendung und ich möchte alle zur Ruhe schicken. Sag mal, hättest du Interesse? Hinterlassen Sie Ihre Eindrücke, wir machen entweder weiter oder nicht. 

	Und was ist mit unseren Fragen an Mid und Chris? Interessiert sie das überhaupt? 

	Irina: „Sehr interessante Fragen“, sagt Mead, „und sehr notwendig.“ Er sagt: „Dies ist notwendig, damit Sie unsere Psychologie, unsere Weltanschauung, unsere Einstellung zum Leben verstehen können.“ 

	Christina: Großartig! Okay, noch zwei Fragen. 

	1:41:38 MidgasKaus‘ Rat an einen Mann, der sich im Wald verirrt hat. 

	Christina: Du bist in den Wald gegangen und hast dich verlaufen. Lass uns Pilze sammeln gehen. Ihre Aktionen? 

	Irina (MidgasKaus): Ich wäre zum Baum hochgegangen. Ich würde einen Baum umarmen, mich mit dem Geist der Natur verbinden und ihn bitten, mich zu harmonisieren. Ich möchte Sie bitten, mir durch mein Bewusstsein zu zeigen, wo die nächsten Menschen sind, wo die nächste Siedlung ist. Sie sehen es nicht in der physischen Welt, aber sie spüren die Energie dort, wo Menschen konzentriert sind. 

	Dann würde ich mich umsehen und mich fragen. Wenn ich darum bitten würde, käme der Geist der Natur zu mir (zeigt Kontakt), ich würde ihm danken. Zunächst möchte ich ihm für diesen wunderschönen Wald, für diesen wunderschönen Ort danken. Ich würde keine Angstwellen aussenden, weil Angst negative Wesen anziehen würde, die mich noch mehr verwirren würden, um sich noch mehr von meiner Angst zu ernähren. 

	Wenn sich ein Mensch in der Wildnis ohne Lebensunterhalt und isoliert von anderen Menschen wiederfindet, ist Angst eine völlig natürliche Reaktion. Und ich sagte mir, dass ich auf jeden Fall rausgehen würde, ich würde meine Instinkte beruhigen, meinen Selbsterhaltungstrieb. Ich würde sagen: „Überall sind Menschen, die mir bestimmt helfen werden. Ich vertraue auf Gott.“ Das heißt, ich würde zuerst auf Gott vertrauen und wenn ich bereits harmonisiert wäre, würde ich den Baum umarmen und ihn bitten, auch mich zu harmonisieren, und ich würde Kontakt spüren. 

	Und wenn ich dann meine Augen öffnete und mich umsah, bat ich das Plasmoid, mir zu zeigen, wohin ich gehen sollte. Und ich hätte als ersten Impuls den Wunsch, irgendwohin zu gehen. Sie scheinen Hinweise zu senden: „Geh dorthin, geh dorthin.“ Und ich würde anfangen zu gehorchen. 

	Christina: In unserem Woronesch-Zentrum „Cassiopeia“ können Sie lernen, auf der ersten Kontaktebene mit den Geistern der Natur zu kommunizieren. Irina unterrichtet dies. Und nebenbei bemerkt, ich habe diese Kurse auch besucht. 

	Bußgeld. 

	1:43:59 Aktionen eines Erdenbewohners, der davon träumt, ins All zu fliegen und mit Außerirdischen zu kommunizieren. 

	Christina: Und zum Schluss noch eine letzte Frage. Was soll ein Erdenmensch tun, der seit seiner Kindheit davon träumt, in den Weltraum zu fliegen, intergalaktische Reisen zu unternehmen, im Geiste mit seinen Brüdern zu kommunizieren, Science-Fiction-Geschichten zu lesen und nun versteht, dass ihm jetzt nichts anderes übrig bleibt, als zu Hause zu sitzen, auf den Mond zu schauen und daran zu denken, dass es irgendwo da draußen, auf der anderen Seite, Außerirdische gibt, für die ein solches Leben die Norm ist, und dass er in diesem Leben niemals irgendwohin fliegen und mit lebenden Vertretern einer außerirdischen Rasse kommunizieren wird? 

	Irina (MidgasKaus): Es ist nicht notwendig, physisch zu fliegen. Sie können Astralreisen erlernen. Viele Astralreisende erleben bei Raumflügen die gleichen Erfahrungen und Empfindungen wie Astronauten und sehen die gleichen Welten. Alles hängt von der Entwicklung Ihres sechsten Energiezentrums, Ihrer astralen Sicht und Ihren Fähigkeiten zur Kontrolle Ihres Astralkörpers ab. Das alles können Sie tun. 

	Christina: (beantwortet eine Frage aus dem Chat) Irishka, Svet, ich hatte keine Zeit, eure Frage zu stellen, da wir viele Fragen haben und dieses Thema in der nächsten Sendung fortsetzen werden. 

	Irina: Welche Frage? 

	Christina: Ich weiß nicht, eine von vielen, weil es so viele Fragen gibt. 

	Irina: (liest aus dem Chat vor) Sie schreiben: „Sehr interessant, weiter so!“ „Ein sehr notwendiger und interessanter Abschnitt.“ 

	1:45:21 MidgasKaus‘ Maßnahmen im Falle seiner Täuschung. 

	Irina: (liest den Chat) Oh! „Was würden Sie tun, wenn Sie wüssten, dass Sie belogen werden und falsche Informationen erhalten, Sie aber die Wahrheit kennen?“ 

	(MidgasKaus) Das ist eine sehr schwierige Situation ... Was bedeutet es, zu täuschen? Absicht oder Versehen? Warum die Täuschung? 

	Das heißt, es ist unmöglich, alle Optionen auf einmal zu berücksichtigen, da jede Situation individuell ist. Wenn es sich um eine vorsätzliche Täuschung handelt, würde ich zuerst mein Höheres Selbst fragen, warum ich diese Situation brauche. Und ich würde nicht versuchen, jemanden zu überzeugen, sondern würde sagen, dass er das Recht auf seine Meinung hat usw. 

	Wenn aber beispielsweise das Schicksal anderer Menschen davon abhinge, könnte ich den Betrug aufdecken. Dies ist beispielsweise der Fall, wenn es sich um eine Verleumdung einer Person handelt und dies die Beziehungen zu anderen Menschen beeinträchtigen könnte. 

	Auch in dieser Situation ist ein konkretes Beispiel erforderlich. 

	Christina: Mir ist einmal dieser Ausdruck eines Bekannten in Erinnerung geblieben: „Wenn du weißt, dass dein Freund dir das Geld nicht zurückgibt, leih es ihm nie.“ 

	Irina (MidgasKaus): Du kannst es geben, aber nur, wenn du im Voraus verstehst, dass er es nicht zurückgibt. 

	Christina: Ja, aber hier im Sinne von: die Beziehung nicht zu zerstören, wenn man vorher versteht, was und wie. 

	Nun gut, wir werden diese Kolumne fortsetzen. Vielleicht nicht mehr sonntags, aber wir werden einen zusätzlichen Tag einführen. Da sich unser Kanal „Kassiopeia TV“ weiterentwickelt, wird es bald viele verschiedene Rubriken geben. Wir bereiten eine größere Plattform für Sie vor, daher werde ich alle Fragen, die ich heute nicht stellen konnte, beim nächsten Mal stellen. 

	Irina (MidgasKaus): Wir werden weiterhin kommunizieren. Ich hoffe, Sie finden es interessant? 

	(Irina) (liest) „Nicht alle Ihre Antworten werden tatsächlich unsere Realität erreichen.“ 

	(MidgasKaus) Ich habe geantwortet, wie ich gehandelt hätte, und dann jeden selbst entscheiden lassen. Ihre Wahl. 

	Christina: Natürlich. 

	Vielen Dank an Mead und seine Frau Chris, dass sie zu uns gekommen sind. Freut mich, Sie kennenzulernen. Ich danke Irina und Zhenya, die höchstwahrscheinlich bereits weggelaufen ist. Irina, wie immer ist es sehr interessant mit dir. 

	Irina: Danke! Vielen Dank, liebe Freunde, für Ihre interessanten Fragen und interessanten Kommentare. Ich liebe jeden einzelnen von euch. Ich war auch sehr daran interessiert, die Meinungen von MidgasKaus und Chris zu diesen Situationen zu hören. Und danke für die Fragen, an die ich vielleicht gar nicht gedacht hätte. (lacht) 

	Danke. Bis zum nächsten Mal! 

	Christina: Bis zum nächsten Mal! 
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	Midgaskaus über die spirituellen Ursachen von Krebs 
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	Der wichtigste Faktor besteht darin, sich auf energetischer Ebene von negativen Blockaden zu befreien und die mentalen Einstellungen zu ändern, die diese Blockaden hervorrufen. 

	In welchem Bewusstseinszustand tritt Krebs am häufigsten auf? Dabei handelt es sich um Angstzustände, Depressionen, versteckte Beschwerden, insbesondere Beschwerden gegen sich selbst. Wut auf sich selbst, Selbstverurteilung und Selbstablehnung auf einer unterbewussten Ebene lassen den Körper und alle seine Zellen wissen, dass sie aus dem Leben gelöscht werden müssen. Dies löst in jedem Organ, jedem Gewebe einen biochemischen Prozess aus, der dazu führt, dass dieser Geist die Inkarnation verlassen muss, weil er mit dem Leben um ihn herum, den Menschen um ihn herum oder mit sich selbst nicht zufrieden ist. 

	Viele Menschen mit Krebs verurteilen sich selbst, machen sich Vorwürfe oder kämpfen ständig mit der eigenen Unvollkommenheit. Oder sie befinden sich in einem Konfliktzustand mit einer ihnen nahestehenden Person, was besonders typisch für Männer und Frauen mit Krebserkrankungen der Geschlechtsorgane ist. In diesem Fall ist Krebs der Gebärmutter, der Eierstöcke, der Vagina usw. für Frauen eine Verleugnung ihrer weiblichen Essenz in ihr, die als Folge eines versteckten Grolls gegenüber Männern entstanden ist. Meistens beginnen diese Beschwerden damit, dass man dem eigenen Vater etwas nicht vergibt. Es kommt vor, dass dem Vater nicht vergeben wird, auch wenn er nicht mehr da ist. Manchmal verzeiht ein Mädchen ihrem Vater gerade deshalb nicht, weil er in ihrem Leben fehlt. Das ist mir schon passiert. 

	Hier müssen Sie mit der Arbeit der Vergebung beginnen, mit Licht füllen und die Energie dieses Blocks unbedingt in Licht, Schöpfung, Liebe und andere hochschwingende Zustände umwandeln. Solche Arbeiten sollten nicht nur einmal, sondern regelmäßig, mindestens 2-3 Mal pro Woche, durchgeführt werden. Ständige Reinigung Ihrer Energie. 

	Ängste, darunter auch die Angst vor dem Tod, führen auch zur Entstehung von Tumoren in verschiedenen Organen des Körpers. Angst ist eine negative Emotion, aufgrund derer der Geist beginnt, Energien für schädliche Mutationen in den Körper zu „saugen“, da diese Welt zu beängstigend für ihn ist. Er kommt zu dem Schluss, dass es für ihn besser ist, die Inkarnation zu verlassen, als in einer so schrecklichen Welt zu leben. 

	Sie sehen, dass alles, was ich für Sie aufgelistet habe, die eine oder andere Form der Ablehnung ist. 

	Es kommt vor, dass sich eine Person äußerlich sehr anständig verhält und gute Taten vollbringt. Aber gleichzeitig macht er sich Vorwürfe, weil er nicht perfekt genug sei. Oder er leidet unter chronischer Gereiztheit gegenüber anderen Menschen, die nicht seinem hohen Ideal entsprechen, dem er selbst übrigens möglicherweise auch entspricht. Sein Geist kommt zu dem Schluss, dass diese Welt zu schlecht für ihn ist, dieser Körper zu unvollkommen ist und dass es notwendig ist, Veränderungen in ihm herbeizuführen, die seine Gedanken über sich selbst oder über die Welt widerspiegeln. 

	Mutation ist immer eine Verzerrung des göttlichen Bildes. Schädliche Mutationen, die zur Degradierung des Körpers führen, stellen immer eine Verzerrung des göttlichen Bildes dar. Die Verzerrung beginnt auf der mentalen Ebene. Daher gibt es verschiedene Immunstimulanzien, die ich auch bei der Diagnose von Krebspatienten empfohlen habe. Ich spürte die Strahlung der Krebszellen. 

	Gleichzeitig spürte ich, wie üblich, eine ganze Reihe von Infektionserregern in der Nähe der Krebszellen. Ja, es stimmt, dass einige Krebsarten, die Ihre Ärzte als Krebs definieren, nicht durch mutagene Faktoren verursacht werden. Sie wissen, dass Sie viele Arten von Krebs haben. 

	Es gibt Tumore, die durch Protozoenansammlungen in Verbindung mit Pilzflora verursacht werden, und auch virusähnliche Bakterien wie Chlamydien sind vorhanden. Ein solches Konglomerat befindet sich meist in einer Kapsel, wenn es in irgendwelche Organe gelangt, oder im Blut, wenn man von „Blutkrebs“ spricht. Sie nennen es Lymphom. Wenn Sie viele weiße Blutkörperchen in Ihrem Blut feststellen, könnte es sich um eine Vermehrung von Protozoen in einer speziellen Form handeln, die als zytoähnlich bezeichnet wird. Und der Zustand des Knochenmarks, wenn es unreife Formen von Leukozyten produziert, kann eine Folge des Kampfes des Knochenmarks um Immunität sein. Ein Kampf, der Formen ins Blut wirft, die noch nicht kampfbereit sind. 

	Es gibt Formen von Protozoen, die Kolonien bilden. Wenn ein Teil der Kolonie zur histologischen Analyse entnommen wird, ähnelt das Bild einem Krebstumor. Denn sie sehen beispielsweise nicht wie Trichomonas oder andere aus. Sie werden keine Geißeln haben, da diese Protozoen, wie viele andere Formen von Parasiten, zur sogenannten Mimikry neigen, d. h. zur Entwicklung solcher Körperformen, die sie vor den Schutzmechanismen des Immunsystems schützen. In diesem Fall leben sie im Körper. 

	Dieselben Lamblien, Trichomonaden (das ist Ihren Wissenschaftlern bekannt), können sich beispielsweise nicht nur von Ihren Erythrozyten und Proteinen ernähren, sondern sie sind auch in der Lage, Teile dieser Proteine an ihre Außenmembran zu „kleben“, sodass sie, wenn sie von Gewebemonozyten und Phagozyten wahrgenommen werden, Ihren Zellen ähneln, ohne etwas von sich abzugeben. So ein Schutz. Dieses Phänomen wird beschrieben. Solche Fälle kommen vor. Dieses Phänomen wird als parasitäre Krebsformen bezeichnet, bei mutagenen Krebsformen spielen jedoch auch infektiöse Faktoren eine Rolle. 

	Dabei handelt es sich vor allem um Krebserkrankungen der Geschlechtsorgane (bei Frauen beispielsweise der Gebärmutter). Sie, Ihre Wissenschaftler, können demselben Tumor verschiedene Namen geben, indem Sie die Formen von Tumoren beschreiben, oder derselben Sache verschiedene Namen geben – ein Name. Wir sehen die Dinge anders. Ich muss mir die Diagnoseergebnisse ansehen. Man kann Sarkome oder Myome, also gutartige Tumore, diagnostizieren, aber für mich sind das unterschiedliche Erkrankungen. 

	Ein gutartiger Tumor kann, wie Sie sagen, entarten, aber nicht immer. Es gibt mehrere Arten davon. 

	Wenn ich Ihnen ein Karzinom oder ein Sarkom oder einen anderen Tumor gebe, der aus den Muskeln oder den endokrinen Drüsen kommt, ist das für Sie eine Erkrankung, für mich ist es immer eine andere. Es können verschiedene Faktoren eine Rolle spielen: parasitäre, mutagene, toxikologische und andere. 

	Zeitstempel: 55:45, #302 Onkologie. Tumorursachen, Psychosomatik, Genmutation, Behandlung. Bekommen Außerirdische Krebs? 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	Juli 2021 

	#654 Technischer Rat von Außerirdischen. Quark-Gluon-Bindung. Elektrolyse von Wasser. Teil 2 
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	00:00 Beginn des Videos. 

	00:20 Konferenzfragmente. 

	Victor: „Bitte steck mir einen Chip in den Kopf!“ 

	Irina: „Los, erzähl ihm, was du mir zeigst!“ 

	Victor: „Hier haben wir ein Telefon, ein Gerät, das Informationen über Funkwellen überträgt. Wie könnte man dort beispielsweise dieselbe Molybdän-Chlor-Kapsel einbetten, sodass eine Kommunikation über eine Gluonenverbindung möglich wäre?“ 

	Irina: Ja, wir brauchen Leiter mit genau den gleichen Eigenschaften wie die Palladium- und Iridiumgruppe.“ 

	Victor: „Palladium-Iridium-Gruppe, ich verstehe.“ 

	Irina: „Das Kraftwerk ist so in den Rumpf eingebaut, dass der Rumpf – also die Stelle, an der es eingebaut ist – mit seinem eigenen Material Kontakt zur Ummantelung hat.“ 

	Victor: „Genau das interessiert mich: Wo hat sie Kontakt?“ 

	Irina: „Er sagt: „Ich bin durch das Höhere Selbst bereit. Willst du Körperkontakt?“ 

	Victor: „Physisch, mental und astral – alle Arten von Kontakten, um in ständiger Kommunikation zu sein.“ 

	Irina: „Okay.“ 

	01:45 Vorstellung der Teilnehmer. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde! Mein Name ist Irina Podzorova, ich habe Kontakt zu außerirdischen Zivilisationen. Heute sind unsere Kuratoren bei uns – Raom Tiyan vom Planeten Burkhad, ein Spezialist für Energiewechselwirkungen; LiShioni vom Planeten Shimor, eine Spezialistin für astrale Interaktionen; MidgasKaus vom Planeten Esler, ein Spezialist für Biologie, Psychologie und außerirdische Zivilisationen. Grüße! 

	Victor: Grüße an euch alle! Hallo, mein Name ist Victor, ich bin Funkelektroniker, dies ist unsere dritte Konferenz. 

	Irina: Ja, er sagt, er erinnert sich an dich. 

	02:37 Auftreten einer Quark-Gluon-Bindung auf Burkhad. 

	Victor: Heute habe ich eine Reihe von Fragen zur Quark-Gluon-Verbindung. Wie erhält man das Signal von dieser Kapsel? 

	Irina: Aus welcher Kapsel genau? 

	Victor: In einem Ihrer Videos haben Sie über die Quark-Gluon-Bindung gesprochen, das Material, das Sie dort verwendet haben, war, glaube ich, Bor und Molybdän. Bor-Molybdän-Kapsel. Wie regt man es an und sendet das Signal in diese Kapsel? Das heißt, es stellt sich heraus, dass sich in einiger Entfernung zwei Kapseln befinden. An die eine sendet man ein Signal und von der anderen empfängt man ein Signal. Wie geschieht dies – Signalübertragung und Signalentfernung? 

	Irina (Raom Tiyan): Was Sie „Quarks“ und „Gluonen“ nennen – für uns ist es ein bestimmter Grad an Spannung von Energiefeldern, hauptsächlich magnetischen und Gravitationsfeldern, um ein Objekt. Sie wissen, dass alle Körper in der Galaxie so weit voneinander entfernt sind, dass sich ihre Gravitationsfelder überschneiden. Beispielsweise kreuzt sich das Gravitationsfeld der Erde mit dem Gravitationsfeld der Sonne. Und das Gravitationsfeld der Sonne kreuzt sich sowohl mit den Gravitationsfeldern benachbarter Sterne als auch mit dem Gravitationsfeld jenes Energiezentrums der Galaxie, das Sie Quasar nennen. 

	Und von diesem Quasar gehen bestimmte Arten von Gravitationswellen aus, die „Quarks“ und „Gluonen“ genannt werden. Dabei handelt es sich um bestimmte Störwellen im Gravitationsfeld, die wir zur Kommunikation nutzen. Um es ganz einfach auszudrücken: Wir prägen diesen Wellen unsere Informationen auf, die sich sofort in der gesamten Galaxie verbreiten. Wir erstellen sie nicht einmal, sondern verwenden vorgefertigte. Wir verfügen nicht über die Technologie, um auch nur ein Hundertstel der Energie zu erzeugen, die ein Quasar in der Galaxie in einer Sekunde abgibt. Dies entspricht im Allgemeinen einer Milliarde Mal mehr Energie als die Sonne. 

	Unsere Wissenschaftler haben die Quark-Gluon-Verbindung entdeckt, es war ein Wissenschaftler aus Burkhad – Litard Zhore, vor etwa 10–12 Millionen Jahren. Er arbeitete mit Wissenschaftlern vom Planeten Gihor zusammen, von denen bekannt ist, dass sie aus einer anderen Galaxie stammen. Sie brachten ihn auf die Idee, dass die Quasare der Galaxie Einfluss auf die Kommunikationssysteme hatten, die wir bereits hatten, aber auch diese basierten auf Radiowellen. Um die Lichtgeschwindigkeitsgrenze zu überwinden, verwendete unsere Zivilisation spezielle Beschleuniger, die das Signal in einen Radiowellenstrahl umwandelten, der aufgrund des anfänglichen Impulses in diesem Gerät die Lichtgeschwindigkeitsgrenze überwand. Dies entsprach lediglich der 33- bis 35-fachen Lichtgeschwindigkeit, was für die Kommunikation über große Entfernungen sehr unpraktisch war und für die Übertragung viel Energie erforderte. 

	Darüber hinaus könnte der Informationsenergiestrahl beim Überwinden dieser Distanzen im physikalischen kosmischen Vakuum auf seinem Weg auf verschiedene Steine treffen, die ihr Meteoriten, Kometen, Staubwolken, Strahlung von Sternen nennt, welche die Informationen beschädigen könnten. Dementsprechend könnte es zu Verzerrungen kommen oder sogar zu einem Wirrwarr von Signalen mit unverständlicher Bedeutung führen. 

	Deshalb sorgte diese Entdeckung sofort für Aufsehen. Er gilt als einer der Helden unserer Interstellaren Union. Er hat die Inkarnation natürlich bereits verlassen. Aber zusammen mit den Gihorianern entwickelte er ein System, das einfach die Wellen, Energien, Energiewellen nutzt, die die Natur bereits gibt, um unsere Nachrichten zu übermitteln (so sagt er). 

	08:13 Quark-Gluon-Bindung. 

	Irina (Raom Tiyan): Wir übertragen in dieses Quark-Gluon-Feld die Informationen, die wir übertragen müssen. Und natürlich enthalten diese Informationen sowohl die Quelle der Informationen als auch die Adresse der Informationen – wohin sie gehen sollen. Und das Quark-Gluon-Feld übermittelt diese Informationen nahezu augenblicklich an diesen Punkt innerhalb der Galaxie. Und der „Empfänger“, der es empfängt, „absorbiert“ dieses Signal und speichert es, bis der Benutzer dieses Geräts es aufnimmt, aktiviert und sieht, dass er eine Nachricht erhalten hat. 

	Es gibt eine solche Methode, gezielt. Sie haben beispielsweise einen Gruß an Ihren auf Disaru lebenden Freund geschrieben. Ihr Text wurde in ein Informationssignal umgewandelt, das durch das Quark-Gluon-Feld auf sein Gerät übertragen wurde. Er ließ sich diese Nachricht sofort auf dem Bildschirm seines Heimcomputers anzeigen, einem Kommunikationsmittel. Es ist wie bei Ihren Telefonen, aber er könnte es beispielsweise in Form eines Armbands haben. 

	Victor: Ich verstehe. 

	Irina (Raom Tiyan): Oder es könnte die Form eines Chips haben, der in sein Gehirn eingebettet ist, und er wird Ihr Bild und Ihre Gedanken haben. 

	Bei uns kann das anders sein. Beispielsweise in Form einer Brille. Wir haben Informations- und Kommunikationsgeräte, bei denen man eine Brille aufsetzt und miteinander spricht, ohne die Außenwelt zu sehen, sondern ein Bild in der Brille sieht. Und die Stimme wird auch aufgezeichnet. Die Betonung wird präzise wiedergegeben, es ist nicht so, als würde ein Roboter übersetzen. Dabei werden die Intonation, der Tonfall und alle von Ihnen gesprochenen Wörter aufgezeichnet. Auch der Ton und die Art Ihrer Rede stellen Informationen dar, und dem Quark-Gluon-Feld ist es egal, was es transportiert. 

	10:30 Quark-Gluon-Verbindung und terrestrische Telefone. 

	Victor: Mich interessiert also die Frage, wie wir diese Technologie beispielsweise in unseren Telefonen anwenden können? Hier haben wir ein Telefon, ein Gerät, das Informationen über Funkwellen überträgt. Wie könnte man dort beispielsweise dieselbe Molybdän-Bor-Kapsel einbetten, sodass eine Kommunikation über eine Gluonenverbindung möglich wäre? 

	Irina (Raom Tiyan): Ja, Ihre Telefone funktionieren mit Radiowellen, Sie haben einen bestimmten Sender, der Bilder, Text und Videos über Radiowellen überträgt. Man muss sich nur anschauen, wie sie aufgebaut sind und worin sie sich von unseren unterscheiden. Wie funktioniert beispielsweise die Umwandlung von Radiowellen in Ton auf Ihrem Telefon? 

	Victor: Wir wandeln dies in eine elektromagnetische Welle um, die in bestimmten Pulsstrahlen Radiowellen aussendet. 

	Irina (Raom Tiyan): Sie haben also eine Antenne in Ihrem Telefon, die Radiowellen empfängt? Und soweit ich gehört habe, entwickeln Sie derzeit Telefone, die Infrarotstrahlungsenergie erfassen und in Informationen umwandeln können. 

	Victor: Ja, das gibt es, aber Infrarotstrahlung funktioniert nur über kurze Distanzen, nicht über lange Distanzen. 

	Irina (Raom Tiyan): Infrarotstrahlung ist das, was wir Wärme nennen. 

	Victor: Ja. 

	Irina (Raom Tiyan): Demnach kommt dies schon dem nahe, was wir „Nutzung der Energie des Lichts“, also der Energie der Wärme, nennen. Aber auch dies kann innerhalb der Grenzen eines Planeten genutzt werden. Diese Informationen können an Lichtstrahlen übermittelt werden und werden innerhalb der Grenzen eines Planeten sofort übermittelt. 

	Für uns machte es keinen Unterschied, ob wir Informationen über elektromagnetische Wellen oder über Photonenwellen aufzeichneten. Wenn Sie mit Ihrem Schiff dreißig Lichtjahre weit geflogen sind und beispielsweise auf einen Befehl Ihrer Vorgesetzten warten müssen, was sollen Sie dann die nächsten dreißig Jahre tun?! Wenn Sie diese Nachricht mit dreißigfacher Lichtgeschwindigkeit erhalten, müssen Sie zwei Jahre warten – bis Sie sie abschicken, kommt sie in einem Jahr an, und bis Sie eine Antwort erhalten, kommt sie in einem Jahr an. Würde das zu Ihnen passen? 

	Victor: Nein, natürlich nicht, deshalb würde ich gerne auf die Quark-Gluon-Verbindung umsteigen. Ich habe verstanden, wie man dieses Feld anregen kann: Wir haben zwei identische Materialien, die gleichzeitig hergestellt wurden, und auf eines dieser beiden Materialien wirken wir ein, während das andere ein Empfänger ist. Habe ich das richtig verstanden? 

	Irina (Raom Tiyan): Sie benötigen ein Gerät namens „Quark-Gluon-Strahlungsinformationskonverter“. Ich bin kein Experte für diese Geräte, es wäre besser, wenn Sie genauer mit ihm sprechen würden. Ich habe mehr Weltraumtechnologie, Triebwerke usw. studiert, und Sie müssen mit den Kommunikationsspezialisten sprechen. 

	14:20 Aufbau und chemische Zusammensetzung des Gehäuses eines atmosphärischen Motors. 

	Victor: Okay, dann habe ich noch eine Frage. Im letzten Gespräch haben wir über eine Art atmosphärischen Motor gesprochen, der mithilfe von Magnetrons, die eine Schüssel mit Flüssigkeit rotieren lassen, ein Magnetfeld aussendet. Mich interessierte der Aufbau des Magnetrons und aus welchen Legierungen es besteht. Dann haben Sie über den Aufbau eines atmosphärischen Motors gesprochen – dass es einen bestimmten Emitter gibt, ein Magnetron, das magnetische Energie aussendet, die auf einen Behälter mit Flüssigkeit gerichtet ist. Und diese rotierende Flüssigkeit beginnt, ein stärkeres Magnetfeld auszustrahlen, das beim Rotieren von der Erde reflektiert wird und dementsprechend abstößt. 

	Irina (Raom Tiyan): Ja, es gibt auch solche Lösungen für den intraatmosphärischen Motor, wie wir ihn nennen, aber dieser erzeugt in jedem Fall auch Antigravitation, also ein Antigravitationsfeld. 

	Victor: Ja, Antigravitationsfeld. Und mich interessiert die Zusammensetzung dieses Magnetrons – aus welchen Legierungen besteht es und wie kann man es gewinnen? 

	Irina: Aus welchen Legierungen ist diese Schüssel gemacht? 

	Victor: Wir fanden dann heraus, dass die Schüssel aus Keramik war. 

	Irina: Was ist die Frage? 

	Victor: Die Frage ist der Emitter, der diese magnetische Energie aussendet. 

	Irina (Raom Tiyan): Verstehen Sie, das Gehäuse selbst strahlt, die Energie hat sich dorthin bewegt. Sie bewegte sich aus der Flüssigkeit, entweder aus diesen Pyramiden, von denen ich Ihnen erzählt habe, oder aus der Flüssigkeit, von der ich Ihnen heute erzählt habe – es gibt viele Lösungen. Aber es gelangt zur Haut selbst, und diese nimmt die Energie wahr, und die äußere Hautschicht gerät in einen erregten Zustand und leitet sie sozusagen nach unten weiter. 

	Die Ummantelung kann aus ganz unterschiedlichen Stoffen bestehen, Metalle müssen aber in jedem Fall vorhanden sein. Am häufigsten werden Metalle der Palladiumgruppe verwendet, es können verschiedene Palladiumlegierungen verwendet werden – Palladium, Iridium, Magnesium, Hafnium. 

	Victor: Kann Wismut verwendet werden? 

	Irina (Raom Tiyan): Wismut, ja. 

	Es zeigt ein glänzendes Metall, wie Silber, also weiß. Silber und Gold passten hier allerdings nicht ganz hinein, sagt er. 

	(Raom Tiyan) Sie verlieren ziemlich schnell, oder besser gesagt, nicht, dass sie verlieren: Sie – Silber und Gold – haben eine solche Molekülstruktur und ein solches Metallkristallgitter, dass sie Gravitationsenergie in einem ziemlich dünnen Strom durch sich hindurchleiten und sie sogar teilweise in elektrische Energie umwandeln, die sie speichern. Aber das hilft uns überhaupt nicht, loszulegen; wir brauchen Leiter mit genau dieser Eigenschaft, wie sie etwa aus der Palladium- und Iridiumgruppe bekannt sind. 

	Victor: Palladium-Iridium-Gruppe, ich verstehe, okay. 

	Um also diese Hülle zu beeinflussen, beeinflussen wir sie mit einer Art Emitter vom Zentrum aus, vom Energiekonverter aus? Hier haben wir eine bestimmte Box, die Energie auf die Außenhaut abgibt. Und wie ist das alles, was wieder ausstrahlt, in dieser Kiste angeordnet? 

	Irina (Raom Tiyan): Dort gibt es bestimmte Substanzen, die die Energie der radioaktiven Strahlung von Sternen und die thermonukleare Energie, die sie bereits aus dem Weltraum erhalten haben, ansammeln. Und dann wird die angesammelte Energie mit Hilfe eines speziellen Mikroschaltungsprogramms umgewandelt. Das heißt, ihnen wird die Aufgabe gegeben, einen bestimmten Prozentsatz an Energie umzuwandeln, und wenn sie eine solche Aufgabe erhalten, dann können wir sagen, dass die Moleküle selbst, die diese Energie angesammelt haben, nachdem sie ein solches Signal empfangen haben, einen Teil davon in der einen oder anderen Form freisetzen. Vereinfacht ausgedrückt wird es so aussehen. 

	Victor: Also haben die Mikrochips selbst diese Energieform freigesetzt? 

	Irina (Raom Tiyan): Sie haben ein Programm veröffentlicht, nach dem diese Energie fließen soll. Sie veröffentlichten ein Programm, das eine „Anweisung“ enthielt, auf welche Energieform umgestellt werden sollte. 

	Victor: Also, hier ist sie, diese Energieform. In was hat sie sich verwandelt? Aus irgendeinem Material? 

	Irina (Raom Tiyan): Nein, es ging in die Haut selbst (wenn wir über diese Art von endoatmosphärischem Motor sprechen). Hier in diesen „Dreiecken“, von denen ich spreche, den Pyramiden. 

	Victor: Sie bewegte sich in die „Dreiecke“, und wie wurde diese Energie den „Dreiecken“ zugeführt – durch die Luft, durch irgendeine Art von Material? 

	Irina (Raom Tiyan): Die Sache ist, dass das Kraftwerk selbst so in den Rumpf eingebaut ist, dass der Rumpf – die Stelle, an der es eingebaut ist – mit seinem eigenen Material Kontakt mit der Ummantelung hat. 

	Victor: Genau das ist der Ort, der mich interessiert: Wo hat sie Kontakt? Und was ist dieses Material, mit dem sie in Berührung kommt? 

	Irina (Raom Tiyan): Das Material, das die Energieanlage umgibt? 

	Victor: Ja. 

	Irina (Raom Tiyan): Normalerweise ist es eine Eisenplatte. Darüber hinaus handelt es sich um chemisch reines Eisen, bei dem die Atome nicht in einem gleichseitigen Würfel angeordnet sind, sondern durch molekulare Haftung so angeordnet sind, dass sie Zickzacklinien bilden. Das heißt, es handelt sich nicht um eine Eisenlegierung. 

	Es zeigt ein relativ leichtes Metall, ein dünnes Blech, und es gibt normalerweise ein, zwei oder drei dieser Bleche – das ist das Design. Wie heißt es? Ja, tatsächlich ist es für Sie einfacher, es auf eine Art und Weise zu zeigen, als jetzt alles zu erzählen. 

	Victor: Setz mir bitte einen Chip in den Kopf! 

	Irina: Geh und erzähl ihm, was du mir zeigst! Was ist das für ein „Schmetterling“? 

	Er zeigt mir eine Energieinstallation, sagen wir, in Form eines großen volumetrischen Rechtecks. Es befindet sich auf einer Plattform, die aus sieben Eisenblechen besteht. Die Dicke jedes Blattes beträgt drei Millimeter. 

	Victor: Also. 

	Irina (Raom Tiyan): Zwischen den Blättern befindet sich eine Kunststoffmasse, die in ihrer Form Harz ähnelt, aber aus einem Material besteht, das die gleichen Moleküle enthält – normalerweise Ketten aus Sauerstoff und Kohlenstoff. 

	Was für ein Material hast du? Es wurde also künstlich hergestellt und ähnelt unserem Kunststoff, liegt aber in flüssiger Form vor oder so etwas. Nicht in flüssiger Form, sondern wie Gelee. 

	Victor: Kurz gesagt, Plastilin, wie Plastilin? 

	Irina (Raom Tiyan): Woraus besteht Ihr Plastilin? Ich habe einfach nicht gelernt. 

	Victor: Auch Kohlenwasserstoffgehalt, zusammen mit Ton. 

	Irina (Raom Tiyan): Kohlenwasserstoff, der auch Salze dieser Eisenbleche enthält, die mit der Kunststoffmasse in Kontakt kommen. Zusätzlich ist eine Schicht aus Natriumcarbonat vorhanden, die die Leitfähigkeit dieser Energien verbessert. Das heißt, es ist, als wäre es auf die Innenseite des Blattes aufgetragen. 

	Wie Pulver, aber es klebte dort fest oder so. 

	Victor: Es stellt sich also heraus, dass Natriumcarbonat als Pulver auf dieses Kunststoffmaterial geschüttet wurde? 

	Irina: Das Pulver wurde zusammen mit einer Art Klebemasse aufgeklebt. Es steht auf sieben dieser Blätter mit diesen Dingen und es sieht aus wie ein Kuchen, ein Sandwich. 

	Und weiter unten sind noch zwei weitere Eisenplatten, die auf diese Weise angeordnet sind (zeigt mit seinen Händen ein „Haus“). Das heißt, dieser hier steht so (zeigt eine Hand waagerecht, die andere stößt von unten dagegen) - sieben Platten, und darunter, sie berührend, sind noch zwei Platten, von dieser rechteckigen Form. So stehen sie („wie ein Haus“), und dann werden sie schmaler und an der Ummantelung befestigt. 

	Wie werden sie an der Ummantelung befestigt? Er zeigt jetzt diese Stelle: Das Eisenblech hat unten direkten Kontakt mit dem Schiffsrumpf, denn normalerweise gehen die nach unten, das sind die sogenannten Maschinenrahmen des Schiffes. Es sinkt ab und kommt mit dem Schiffsrumpf in Berührung. Es ist von Kreisen umgeben, die aus einer Magnesium-Nickel-Legierung bestehen und wirkt, als wäre es mit diesen verschweißt. 

	Victor: Ja, ich verstehe. 

	Irina (Raom Tiyan): Diese Eisenrechtecke scheinen mit dieser Magnesium-Nickel-Legierung verschweißt zu sein, und die Magnesium-Nickel-Legierung ist direkter Teil der Schiffsverkleidung, aber nicht der gesamten Verkleidung, sondern insbesondere an den Stellen, an denen sich diese Dinge berühren. 

	Victor: Ich verstehe. 

	Irina: Er erzählt mir jetzt zum Beispiel von dieser Entscheidung. 

	Victor: Es stellt sich heraus, dass diese Platten, die durch eine klebrige Masse miteinander verbunden sind, eine bestimmte Dicke haben müssen – die Platten selbst und die klebrige Masse, oder ist es eine beliebige Form? 

	Irina (Raom Tiyan): Wir haben berechnet, dass es in drei Millimeter dicken Platten, tief in ihrer Struktur, möglich ist, diese Fäden aus Eisenatomen zu erzeugen, die diese Energien leiten. Und sie werden siebenfach gestärkt. Es sind nicht nur eine, sondern sieben Platten nötig, damit jede weitere Schicht diese Energien in sich akkumuliert und sie sozusagen unter Hinzufügung ihrer eigenen, den Atomen entnommenen Energien weiterleitet. Und diese lamellare Masse wird als Träger atomarer Energie benötigt, die den Verlust der Eisenatome kompensiert. 

	Victor: Ich verstehe. 

	27:16 Herstellung von Metall für einen Magnetron-Atmosphärenmotor. 

	Victor: Und wie werden diese Platten hergestellt – werden sie geschmolzen, geprägt oder durch Nano-Sprühen erzeugt? 

	Irina (Raom Tiyan): Nein, sie werden aus geschmolzenem Eisen in speziellen Formen und in bestimmten Proportionen hergestellt. 

	Victor: In den angegebenen Proportionen – in den angegebenen Größen, ja? 

	Irina (Raom Tiyan): Ja, in den angegebenen Größen. Sie werden werkseitig hergestellt, d. h., ihre Fläche und Dicke sind für jedes Schiff vorgegeben. 

	Victor: Das Metall schmilzt einfach und erstarrt dann in einem Feld? Magnetisch, elektrisch oder gravitativ? 

	Irina (Raom Tiyan): Es ist nur so, dass das Eisenblech, wenn es fertig ist, in ein bestimmtes Gerät kommt, in dem (zeigt) Lichtstrahlen auf beide Seiten seiner Oberfläche gehen – nach vorne und nach hinten. Und diese Strahlen wirken auf die Eisenatome so ein, dass sie sich in den Molekülketten anordnen, von denen ich spreche. Denn die Dicke von drei Millimetern ermöglicht es, dass die Photonenenergie die Mikrogravitation der Eisenatome so beeinflusst, dass sie sich in die von uns gewünschte Richtung bewegen. 

	Victor: Welche Wirkung hat Licht auf dieses Bügeleisen – ist es nur Licht oder ist es Laserlicht? 

	Irina (Raom Tiyan): Es ist ein Lichtstrahl. Was bedeutet Laserlicht – ist es Licht plus Wärme oder Licht plus Elektrizität? 

	Victor: Ein Laserstrahl ist ein intensiver Lichtstrahl, der die Eigenschaft hat, sich im Raum kaum zu streuen. es trifft nur in einer geraden Linie. 

	Irina (Raom Tiyan): Und ist es dort warm? 

	Victor: Ja, es ist warm. 

	Irina (Raom Tiyan): Und für uns ist es nur Licht, ohne Wärmeenergie, eng gebündelt, und die Energie in diesem Lichtstrahl beträgt ungefähr 240.000 Kilojoule. Sie haben doch eine Energieeinheit namens „Kilojoule“, oder? 

	Victor: Ja, das gibt es. 

	Irina (Raom Tiyan): Ich habe mir unsere Energieeinheiten in Joule angesehen und neu berechnet (das habe ich eine Zeit lang gemacht). Sie haben beispielsweise 1 Kilojoule, 2 Kilojoule, 3 Kilojoule und 1000 Kilojoule ergeben 1 Megajoule, soweit ich mich erinnere. 

	Victor: Ja. 

	Irina (Raom Tiyan): Also 240 Megajoule. 

	Victor: 240 Megajoule hat der Lichtstrahl, der auf dieses Blech trifft? 

	Irina (Raom Tiyan): Ja, wenn solche energiereichen Ströme auftreten, die eine solche Menge an Lichtenergie enthalten, dann ist kein Platz für Wärmeenergie, denn wenn wir auch Wärme aus dem Material freisetzen, das die Lichtquelle ist, dann geht die Lichtenergie verloren. Der von Ihnen emittierte Laserstrahl verfügt über genügend Energie, es ist jedoch notwendig, die gesamte Wärmeenergie in Licht umzuwandeln. 

	Victor: Wie wirkt das Licht auf das Blech – in bestimmten Pulsationen oder leuchtet es ständig? 

	Irina (Raom Tiyan): Ja, mit bestimmten Pulsationen. 

	Zeigt: Das Blatt verläuft zwischen – eins, zwei, drei, vier – auf der einen Seite gibt es drei Lichtquellen, und auf dieser Seite gibt es drei Lichtquellen – oben, in der Mitte und unten. Und das Eisenblech, das über ein spezielles Förderband läuft, wird auf eines seiner 3 mm dicken Enden gelegt. Die Fixierung erfolgt mit einer speziellen Zange, einer Art Schraubstock. 

	Victor: Ich sehe, es ist am Rande. 

	Irina: Ja, aber um zu verhindern, dass es herunterfällt, wird es durch spezielle Klammern an seinem Platz gehalten, und diese Klammern „gehen“ von selbst auf das Förderband; es wird nicht von einer Person gemacht. 

	Victor: Ich verstehe. 

	Irina (Raom Tiyan): Nehmen wir zum Beispiel ein einen Meter langes Laken. Während dieser eine Meter zwischen den von mir beschriebenen Emittern vergeht, müssen die gepulsten Lichtströme – Lichtstrahlen mit der von mir angegebenen Energie – eine bestimmte Energie abgeben. Er schafft beispielsweise einen Meter in – sagen wir – 10 Sekunden. (Mein älterer Bruder arbeitet dort, in dieser Produktionsstätte, ich war in diesem Werk und weiß, wie alles programmiert ist). In 10 Sekunden muss ein Meter dieses Eisens 15.180 Mal beleuchtet werden. 

	Victor: In 10 Sekunden? 

	Irina (Raom Tiyan): Ja. 

	Victor: Das heißt, die Anzahl der Impulse beträgt 15.000 Impulse in 10 Sekunden. 

	Irina (Raom Tiyan): Ja, jeder dieser Emitter. Sie haben eine bestimmte Frequenz, Sie können die Frequenz selbst berechnen, wie oft pro Sekunde, wir haben nur nicht in Hertz gezählt. Du wirst sehen. 

	Victor: Bitte wiederholen Sie noch einmal: Wie viele Impulse gibt es in zehn Sekunden? 

	Irina: Nicht in einer, sondern in 10 Sekunden – 15180. Also, ich werde es jetzt selbst zählen. 1518 pro Sekunde. Schauen Sie, welche Frequenz ist das? 

	Victor: Das sind eineinhalb Kilohertz. 

	Irina (Raom Tiyan): Dies ist die Frequenz, mit der wir Licht abgeben. Mit dieser Energie fliegen Photonenquanten in dieses Eisen ein und tragen genau die Energie mit sich, die auf bestimmte Punkte gerichtet ist. Es ist nur so, dass all dies durch die Bewegungsgeschwindigkeit des Blattes selbst programmiert wird. Er bewegt sich nicht ruckartig, sondern mit einer gewissen konstanten Geschwindigkeit. 

	Victor: Ich verstehe. 

	Irina (Raom Tiyan): Dadurch entsteht im Metall eine Verletzung des Kristallgitters, die für das Stück Eisen natürlicherweise programmiert war. Und dort entsteht ein künstliches Kristallgitter, bei dem die Atome hintereinander stehen und nicht in einer kubischen Struktur. 

	Victor: Wie sieht die Zeichnung aus – ein Sechseck, ein Tetraeder? 

	Irina: Es zeigt, wie sich ein Eisenatom in einer Reihe an das andere anschließt, und weitere Atome. 

	(Raom Tiyan) Es heißt „räumliche molekulare Orientierung“ – ein sehr interessantes Thema, das ich während meines Studiums am Institut belegt habe. Aber hier ist es nur notwendig, Bilder zu übermitteln, daher bin ich wirklich bereit, mit Ihnen Kontakt aufzunehmen, da Irina dies nicht durchgemacht hat. 

	Victor: Ich gebe meine volle Zustimmung, Sie zu kontaktieren. 

	Irina: Ja, Raom Tiyan, geh zu ihm! 

	Er sagt: „Ich bin bereit, durch das Höhere Selbst. Möchtest du Körperkontakt?“ 

	Victor: Physisch, mental und astral – alle Arten von Kontakten, um in ständiger Kommunikation zu sein. 

	Irina (Raom Tiyan): Okay, aber lasst uns wenigstens die Konferenz beenden, denn dann wird sie sehr lange dauern. Leute, ich weiß nicht, wie sie sie anschauen werden, okay. Ich denke, sie werden auf jeden Fall einen Blick darauf werfen. 

	36:20 Wasserelektrolyse für Verbrennungsmotoren auf Wasserbasis. 

	Victor: Was ist der effizienteste Weg, Wasser in Wasserstoff und Sauerstoff aufzuspalten, damit wir es dann in unseren Verbrennungsmotoren nutzen können? Wie zersetzt man Wasser? 

	Irina (Raom Tiyan): Wenn man bedenkt, dass Sie, soweit ich weiß, über elektrische Energie verfügen, können Sie Wasser in einen Metalltank gießen und elektrische Energie aus den Wänden ableiten. Wenn dieser Tank eine ovale Form hat (dargestellt), dann sollten in seinen Wänden eingebaute Emitter für elektrische Energie vorhanden sein (dargestellt als Punkte), die gleichzeitig elektrische Impulse liefern. Nehmen wir beispielsweise einen Tank mit einem Fassungsvermögen von 10 Litern, dann sollten sich auf seiner Innenfläche 32 elektrische Punkte befinden, die gleichmäßig über die Innenfläche dieser Form verteilt sein sollten. 

	Es wäre besser, dies zu zeichnen. Auf jeden Fall handelt es sich hier wieder um räumliche molekulare Orientierung, der Kontaktierte hat solche Fachgebiete einfach nicht studiert und wird hier nicht ausreichend vermitteln, was ich möchte. Auf jeden Fall können diese Emitter aus Folgendem bestehen (was ist Ihr Problem mit der Leitfähigkeit elektrischer Energien?): Sehr gut geeignet sind Silberemitter, die Ihren Uhrenbatterien ähneln (zeigt Uhrenbatterien), diese sollten in den Tank selbst eingebaut werden. 

	Der Tank selbst kann aus jedem beliebigen Metall bestehen – zum Beispiel aus demselben Aluminium oder einer Aluminium-Eisen-Legierung, die Sie haben und die Eisen und Aluminium enthält. Seine Innenfläche muss mit einem Dielektrikum bedeckt sein. Beispielsweise eine Art Emaille, die abschirmt und die Übertragung elektrischer Energie aus dem Wasser zurück in die Tankwände unmöglich macht. Sie verfügen über dielektrische Emaille, und die gesamte Oberfläche sollte damit bedeckt sein, mit Ausnahme dieser zweiunddreißig Quellen. Nennen wir sie Elektroden. Nur sind das nicht die langen Elektroden, die Sie gewohnt sind, es sollten runde Elektroden sein, ähnlich wie bei Ihren Tablets. 

	Victor: Tablet-Elektroden. 

	Irina: Tablet-Elektroden! 

	(Raom Tiyan) Und Sie haben Wechselstrom? 

	Victor: Wir haben sowohl Variablen als auch Konstanten. Frage: Welche Art von Strom ist in diesem Fall am effektivsten und mit welcher Pulsfrequenz sollte er zugeführt werden? 

	Irina (Raom Tiyan): Was hier benötigt wird, ist gepulster Strom, der gleichzeitig an alle 32 Elektroden im Tank geliefert wird. Und noch einmal: Wie misst man die Menge an elektrischer Energie? 

	Victor: Wir messen in Volt, in Volt und Ampere. 

	Irina (Raom Tiyan): Ampere ist Stromstärke und Volt ist Spannung? 

	Victor: Ja, Volt ist Spannung. 

	Irina (Raom Tiyan): Spannung eines elektrischen Leiters oder Spannung eines elektrischen Felds? 

	Sogar ich weiß das: Die Spannung eines elektrischen Leiters ist Widerstand, richtig? Er selbst wird angespannt, wenn etwas durch ihn hindurchgeht, nicht wahr? Dieser wird nervös und möchte es nicht ausgeben. Sogar ich erinnere mich daran. 

	Victor: Was ist angespannt? Die Größe dieser Spannung wird jedoch in Volt ausgedrückt. 

	Irina (Raom Tiyan): Und welche Leistung wird in Ampere ausgedrückt? 

	Victor: Stromstärke, Widerstandsstärke. 

	Irina: Unsere Widerstandskraft wird in Ohm angegeben. 

	Victor: Die Widerstandskraft ist direkt proportional zur Spannung. 

	Irina (Raom Tiyan): Moment, haben Sie den Widerstand in Ohm? 

	Victor: Ja, in Ohm. 

	Irina (Raom Tiyan): Und die aktuelle Stärke? Was bedeutet beispielsweise 5 Ampere? 

	Victor: 5 Ampere bedeutet, dass der Strom mit dieser Stärke fließt. 

	Irina (Raom Tiyan): Sehen Sie, die Sache ist die, dass wir hier eine kleine terminologische Klarstellung vornehmen müssen, denn um es jetzt in Ihre Einheiten – Ampere, Volt, Watt, Kilowatt usw. – zu übersetzen, muss ich sehen, wie Sie diese Mengen genau nennen. Wir haben einfach leicht unterschiedliche Vorstellungen von Elektrizität und ich muss sehen, was Sie damit genau meinen, Ihre Definitionen. 

	Gerne führe ich auch ein Gespräch mit Ihrem Elektrofachmann und stelle ihm dort auch selbst Fragen. 

	Victor: Ich verstehe. Also, mit welcher Frequenz sollten diese elektrischen Impulse abgegeben werden? Wir gehen mit der Spannung um und wählen sie methodisch aus. Wir können sowohl Niederspannung, also eine kleine Anzahl Quanten, als auch eine große Anzahl Quanten elektrischer Energie bereitstellen. Wie oft sollten sie zugeführt werden? 

	Irina (Raom Tiyan): Moment, aber in Watt messen Sie den Strom, der Arbeit geleistet hat? 

	Victor: Ja. 

	Irina (Raom Tiyan): Ich verstehe. Und wie nennt man die Elektrizität, die möglicherweise Arbeit verrichten sollte, dies aber noch nicht getan hat? 

	Victor: Das nennt man „Spannung“. 

	Irina (Raom Tiyan): Sie nannten es „Spannung“? Es ist natürlich interessant, was da an Spannung herrscht. 

	Victor: Um zu gehen, muss es sich in uns „anstrengen“. 

	Irina: Er sagt: „Du wirkst irgendwie angespannt.“ Okay, okay. 

	(Raom Tiyan) Ich habe Ihre Verbrennungsmotoren studiert und weiß, dass Sie eine Batterie haben, die ein Gerät mit Strom versorgt, das das Benzin zündet. 

	Victor: Ja, ja. 

	Irina (Raom Tiyan): Soweit ich weiß, haben Sie eine Batterie, die Sie durch Drehen eines Schlüssels einschalten. Wenn Sie den Schlüssel drehen, senden Sie ein Signal, um Energie in dieser Batterie freizugeben. Verstehe ich diesen Vorgang jetzt richtig? 

	Victor: Wir drehen den Schlüssel, um den Stromkreis zu schließen. Und wenn der Stromkreis geschlossen wird, findet eine Übertragung in der Batterie statt. 

	Irina (Raom Tiyan): Das sage ich – damit diese Batterie die bereits in ihr gespeicherte Energie übertragen kann. 

	Victor: Ja, um die angesammelte Energie zu übertragen. 

	Irina (Raom Tiyan): Ich weiß, dass Ihre Batterien eine bestimmte Menge Strom haben. 

	Victor: Wie viel Strom hat unsere Batterie in Ihren Maßeinheiten? Denn dann kann ich übersetzen. 

	Irina (Raom Tiyan): Ich selbst habe zum Beispiel speziell die Batterie untersucht, die die Kontaktpersonen von der Erde mitgebracht haben. Sie bringen diese Batterie schon seit geraumer Zeit auf den Markt. Ich weiß, dass diese Batterie ihren Angaben zufolge aus einem Auto namens Audi stammt und ungefähr aus dem Jahr 1990 stammt. 

	Victor: Und sie funktionieren bei uns alle gleich. 

	Irina (Raom Tiyan): Und als ich dieses Gerät untersuchte, sah ich, auf welchen chemischen Elementen es aufgebaut war und wie es Elektrizität aus chemischen Bindungen freisetzt. Und als ich seine elektrische Kapazität, also die darin enthaltene potentielle Energie, maß, stellte ich fest, dass sie ungefähr 0,2 unserer „Arliins“ entsprach. 

	Die gesamte potentielle Energie, die auf jede dieser Elektroden gerichtet wird, um Energie aus Wasserstoffbrücken mit dem Sauerstoffatom in einem Wasserstoffmotor freizusetzen, muss auf jede der 32 Elektroden mit einem Volumen von ungefähr 20 „Astraliinen“ gerichtet werden (um diese Reaktion zu starten, reicht das aus). 

	Victor: Wie viel? 

	Irina (Raom Tiyan): 20. Das heißt, teilen Sie 20 durch 0,2, und Sie werden sehen, wie viel Energie von wie vielen Ihrer Batterien an jeden dieser Punkte geleitet werden sollte. 

	Victor: Ich verstehe. Sehr klar. Nun, mit welcher Frequenz sollte der Impuls ankommen? 

	Irina (Raom Tiyan): Besser natürlich nicht weniger als 140 Hertz, also 140 Schwingungen elektrischer Spannung pro Sekunde. 

	Victor: Das heißt, 140 Mal pro Sekunde, verstehe ich das so? 

	Irina (Raom Tiyan): Ja, das heißt, in einer Sekunde sollte diese Energie 140 Mal auftreten. 

	Victor: Nicht öfter? 

	Irina (Raom Tiyan): 140–150. Bereits bei 140 kommt es zu solchen Effekten. 

	Anschließend müssen Sie die freigesetzte Energie auffangen. Das müssen wir uns ansehen, alles, was Sie jetzt haben, basiert auf der Rotationsenergie dieser Gase. Und Sie müssen die Energie der Wasserstoffbrücken in Rotationsenergie der Kurbelwelle und natürlich aller Teile des Autos umwandeln. 

	Victor: Als nächstes nutzen wir die Energie der Explosion. 

	Irina (Raom Tiyan): Ja, und dabei entsteht keine explosive Energie, sondern es wird einfach Energie freigesetzt, die Sie auf die Kurbelwelle selbst lenken müssen, sodass diese ihr Gleichgewicht verliert, in Trägheitsbeschleunigung gerät und dann die Räder dreht. Ohne explosive Energie. Denn wenn die Energie von Wasserstoff und Sauerstoff explodiert, wird das Auto, gelinde gesagt, kein besonders angenehmes Fahrgefühl mehr haben. 

	Victor: Unsere Verbrennungsmotoren basieren auf der Energie einer Explosion. 

	Irina (Raom Tiyan): Ja, aber die Energie der Explosion bei der Trennung von Wasserstoff und Sauerstoff ist stärker und hat eine stärkere Wirkung auf die Materialien des Autos und die darin sitzenden Menschen als die Energie der Explosion bei der Verbrennung von Kohlenwasserstoff-Wärmequellen. 

	49:33 Umwandlung von Wasserstoffbrückenenergie in Rotationsenergie. 

	Victor: Und wie soll es dann möglich sein, diese aus dem Wasser freigesetzte Energie ohne die Energie der Explosion so zu nutzen, dass sich die Teile der Maschine bewegen? Wie? 

	Irina (Raom Tiyan): Die Kurbelwelle muss beispielsweise durch eine Art elastische Feder mit diesem Tank verbunden sein, und dann muss die Energie des Wasserstoffs, die aufgrund chemischer Bindungen freigesetzt wird, auf die Feder einwirken und in ihr eine elastische Verformung oder eine Kette elastischer Verformungen verursachen, die eine Rotation verursachen. 

	Victor: Und welche Art von Energie wird bei der Zersetzung freigesetzt, welche Arten von Energie? Mikrogravitation, Makrogravitation? 

	Irina (Raom Tiyan): Mikrogravitation, die zuvor zwei Wasserstoffatome in der Nähe eines Sauerstoffatoms hielt. 

	Victor: Es stellt sich heraus, dass die freigesetzte Energie der Mikrogravitation auf die Feder übertragen wird, die beginnt, sich zusammenzuziehen und auszudehnen. Habe ich das so verstanden? 

	Irina: Es ist irgendwie deformiert. Es zeigt, dass es sozusagen komprimiert ist und sein anderes Ende an der Kurbelwelle befestigt ist. Sie schubste ihn und irgendwie wurde die Drehung übertragen. 

	Victor: Das ist verständlich. 

	Irina: Aber ich verstehe es nicht ganz. 

	Victor: Diese Feder muss aus einem speziellen Metall bestehen, um diese Energie aufzunehmen und in mechanische Bewegung umzuwandeln? 

	Irina (Raom Tiyan): Es sollte über eine hohe Elastizität und Festigkeit verfügen, der Rest liegt bei Ihnen. 

	Victor: Wird eine normale Feder aus gehärtetem Metall unter dem Einfluss der Mikrogravitation komprimiert und dekomprimiert? 

	Irina (Raom Tiyan): Es ist besser, flexiblere Materialien zu nehmen, vielleicht einige Polymersubstanzen, die stark genug sind. Haben Sie stabile Strukturen, die aus widerstandsfähigen Materialien hergestellt werden können? 

	Victor: Zum Beispiel die chemische Zusammensetzung? 

	Irina (Raom Tiyan): Gibt es Kunststoff- oder Silikonteile? 

	Victor: Alles aus Kunststoff oder Silikon ist nicht sehr langlebig. Bei Druckbelastung ja, aber bei Zugbelastung, also bei ausreichend starken Stößen, reißt und bricht es. 

	Irina (Raom Tiyan): Wussten Sie, dass ein Kohlenstofffaden mit einem bestimmten Durchmesser, beispielsweise einem Millimeter, größeren Druck-Dehnungsbelastungen standhalten kann als beispielsweise ein Stahlfaden mit ähnlichem Querschnitt und ähnlicher Länge? 

	Victor: Es gibt solche Daten, aber sie befinden sich alle noch im Studienstadium. 

	Irina (Raom Tiyan): Aus solchen Fäden können Sie also beliebige Federn zusammenbauen. Die einzige Frage ist, welche Form Sie dem Produkt aus diesem Material geben. Sie können auch Quadrate, Dreiecke und Federn daraus machen – das ist eine Frage Ihrer Wünsche. 

	Ich habe es dir gesagt. Hast du irgendwelche Materialien? Sie können auch eine normale Metallfeder verwenden, nehmen Sie dann aber beispielsweise Metalle, die Kupfer, Zink, Zinn usw. enthalten, damit diese elastischer sind. 

	Victor: Also sehr weiche Materialien, formbarer? 

	Irina (Raom Tiyan): Die Sache ist, dass die Eisenfeder selbst sehr schwer ist und die Kompression stoppt. Achten Sie aber auf jeden Fall darauf, die Kurbelwelle so am Tank zu befestigen (die Mikrogravitationsenergie des Tanks wird stark genug sein), dass sie als Impuls auf die Kurbelwelle selbst übertragen wird und dass diese Energie über ihre gesamte Länge verläuft, sie aus ihrer Position bewegt und sie rotieren lässt. 

	Es gibt verschiedene Lösungen – etwa die Übertragung gepulster Energie durch das Gehäuse der Maschine, aber natürlich so, dass die Vibrationen von den Personen, die dort sitzen, nicht gespürt werden. Du musst schauen, womit du dämmst, verschiedene Lösungen, ich weiß jetzt nicht, woraus deine Verkleidung zum Beispiel besteht. 

	Victor: Es ist aus Eisen, dünnem Eisen. 

	Irina (Raom Tiyan): Soweit ich weiß, ist dort kein Eisen, sondern eine Legierung. Da muss man schon genauer hinschauen um zu erkennen was es ist. 

	Victor: Da sind auf jeden Fall über 50% Eisen drin. 

	Irina (Raom Tiyan): Wussten Sie, dass bereits ein oder zwei Prozent eines hinzugefügten Materials die Eigenschaften eines Metalls radikal verändern können? 

	Victor: Ja, ja. 

	Vielen Dank für Ihre Teilnahme an dieser Konferenz! 

	Irina: Vielen Dank, liebe Freunde, für die Beantwortung der Fragen! Vielen Dank, liebe Zuschauer, die bis hierhin zugeschaut haben! Ich danke Ihnen für Ihre Ausdauer. Ich verstehe, dass es bei unserer heutigen Konferenz nicht um ein esoterisches Thema geht. Deshalb danke ich noch einmal den Menschen, die nach der Selbstentwicklung ihrer Seele streben und sich diesen Punkt zu einem so spezifischen Thema angehört haben. Ich sende dir das Licht meiner Liebe! Natürlich war ich auch interessiert. 

	Danke an Victor für die interessanten Fragen und an Raom Tiian, MidgasKaus und LiShioni für die interessanten Antworten. Ich hoffe, dass wir es versuchen werden – nicht Sie im Besonderen, aber es wird Menschen auf der Erde geben, die versuchen werden, all dies irgendwie zu wiederholen und neu zu erschaffen, vielleicht natürlich aus einigen ihrer eigenen Materialien. Und sie werden ihre eigenen Lösungen finden, denn auch wir sind göttliche Geister, die über Kreativität verfügen, und wir werden erschaffen. 

	Vielen Dank euch allen! Bis zum nächsten Mal! 

	


	 

	20. März 2024 

	Konferenzteilnehmer: 

	Irina Podzorova hat Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit feinstofflichen Zivilisationen und mit der spirituellen Welt. 

	Victor ist Radioelektronik-Ingenieur; 

	Raom Tiyan ist ein Vertreter des Planeten Burkhad, ein Spezialist für Energieinteraktionen im Umfeld der materiellen und spirituellen Welten und für die Umwandlung verschiedener Energien; 

	LiShioni ist ein Vertreter des Planeten Shimor, ein Spezialist für die Astralwelt und ihre Wechselwirkungen mit der materiellen Welt. 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	Quantenübergang. Räume und Dichten. Quantenhaftigkeit 

	 https://blog.cassiopeia.center/kvantovyj-perekhod-prostranstva-i-plotnosti-kvanto  

	Jedes Sternensystem als Ganzes durchläuft zusammen mit dem gesamten Universum einen Entwicklungszyklus. Das Sonnensystem befindet sich derzeit in einem Zyklus der Entwicklung dichter Materie. Es gibt Planeten, Asteroiden, Satelliten und den Stern selbst, manifestiert in der dicht-materiellen physischen, wie Sie es nennen, dreidimensionalen Welt der dritten Dichte. Der Entwicklungszyklus besteht nicht nur aus der Phase der Existenz in der physischen Welt – der dichten Existenzphase. Es geht mit aller Materie in andere Dichten, andere Dimensionen über. 

	Unser gemeinsames Sonnensystem, in dem wir leben, wird gemäß den jetzt vorhandenen Schwingungen in die vierte Dichte übergehen, jedoch nicht früher als in 15 Millionen Erdenjahren. Der physische Körper erhöht zusammen mit dem Planeten und dem Stern allmählich seine Schwingungen. Dann gäbe es hier weder die Sonne noch die physische Erde. Auf energetischer Ebene wird es zu gewissen Energieschwankungen kommen, die auf anderen Planeten nur in Form von „dunkler Materie“ sichtbar sind. Dies werden Plasmoidwelten der vierten Dichte sein. 

	Es wird noch mehrere Millionen Jahre dauern, bis all dies in die fünfte, sechste, siebte Dichte und höher gelangt, bis hin zur Ebene 59. Dann wird sich alle Materie in Licht verwandeln, ins Licht übergehen. Es wird eine Metamorphose der Materie in spirituelles Licht stattfinden, ohne dass ihr energetischer Inhalt verloren geht. Alles wird in die Geistige Welt gehen. 

	Es wird einen Kreislauf der Existenz geben, in dem es nur noch die spirituelle Welt geben wird. Dort wird es keine Zeit geben, aber entsprechend der Zeit Ihrer dichten Welt kann diese Tatsache der spirituellen Existenz entweder eine Sekunde oder mehrere Millionen Jahre dauern. Für die spirituelle Welt ist es dasselbe. Dies ist die Phase der Existenz. Nach dieser Existenzphase wird die 59. Dichteebene wieder auftauchen, die 58., die 57., und dort werden wir erneut inkarnieren. 

	Wenn Sie einen physischen Übergang zu einer anderen Dichte meinten, dann ist dies ein Übergang zu einem Unterzyklus der Existenz. Diejenigen, die in den unmittelbaren Phasen des Übergangs zur 4. Dichte leben, werden dort geboren und ihre Körper werden ihre Schwingungen allmählich erhöhen, bis sie vollständig in die Form der Strahlung übergehen. 

	Die Erde ist nicht nur die physische Welt. Es gibt die physische Erde, es gibt die Erde der subtilen materiellen Form, es gibt die Astralsphäre. Das ist alles die Erde, als ob sie ineinander verschachtelt wäre, sich aber auf unterschiedlichen Frequenzen befindet (wie ein Kristallwürfel mit Kugeln darum herum. Und all diese Kugeln sind von einer Pyramide umgeben. Und sie drehen sich. In seiner Wahrnehmung sieht das so aus). 

	3D – 5D – das sind Ihre Begriffe. Mit dem physischen Körper befindet sich der Mensch in einer dichten Welt, in 3D, wie Sie sagen. Für manche ist 3D eine feste Welt, während andere diesem Begriff möglicherweise eine andere Bedeutung beimessen. Mit seinem Ätherkörper befindet sich der Mensch gleichzeitig auf allen Ebenen der Plasmoiddichte. Der Ätherkörper enthält die Fähigkeit zu sein, präsent zu sein, mit verschiedenen Frequenzen verbunden zu sein. Für einen Erdenmenschen sind dies alles Frequenzen, die für die Erde charakteristisch sind. 

	Wenn der Mensch mit seinem ätherischen, astralen Körper, der von einer ätherischen Hülle umschlossen wird, über die Erde hinausgeht, dann verändert der ätherische Körper dadurch seine Schwingungen. Auf der Ebene des Sonnensystems haben der Äther-, Astral- und Mentalkörper Zugriff auf plasmoide Zivilisationen anderer Dichtestufen, die für Sonnensysteme verantwortlich sind. Wenn Sie über das Sonnensystem hinaus in die Galaxie, die Milchstraße, gehen, wird es anders sein. 

	Der Zyklus des Universums, der Übergang von Dichte zu Dichte, der Quantenübergang – das sind verschiedene Dinge. 

	Ein Quantenübergang ist eine Zunahme der Schwingungen in der physischen Welt, die jedoch nicht an Dichte verliert. 

	Was Sie einen „Quantenübergang“ nennen, ist ein kleiner Unterzyklus des oben beschriebenen großen Zyklus. Dabei werden die Schwingungen Ihres Dichteniveaus schrittweise erhöht. Es nimmt gleichzeitig mit der Zunahme des Schwingungsniveaus auf allen anderen Dichteebenen der plasmoiden Zivilisationen der Erde zu. Wir bewegen uns also gleichmäßig. Zunächst verstärken sich die Schwingungen der 20. Dichtestufe, die für die Erde zuständig sind. Dann am 19., 18. und so weiter. 

	Frage. Informationen von Kontaktpersonen: vierte Dichte, vierte Dimension, 4D-Raum. Was ist grundsätzlich gemeint? 

	Möglicherweise meinen sie damit einen Quantenübergang. Dies ist eine Erhöhung der Schwingungen der physischen Welt ohne deren Auflösung und Übergang zur 4. Ebene. Die Schwingungen nehmen zu, aber die physische Materie bleibt genauso dicht. Dies ermöglicht den Geistern, die in solchen Körpern inkarnieren, klarer zu denken, schneller zum Licht ihrer Seele zu gelangen, schneller zu denken und weniger Gefahr zu laufen, Negativität anzusammeln. Sie werden ihr Licht stärker spüren, aber ihr physischer Körper wird physisch bleiben. Dies wird üblicherweise als Quantenübergang verstanden. 

	Quantenhaftigkeit ist eine Eigenschaft physikalischer Materie. Dies ist keine Eigenschaft der vierten Dichteebene. Zwischen der dritten und vierten Dichteebene gibt es Quantenfelder, die sie trennen. Nicht quantenmechanisch, sondern eher torsional, also drehend. Es handelt sich um eine Form von Äther, die Dichtestufen trennt. Aus der 4. Dichteebene kommt Energie für die Bildung der 3. Dichteebene, dieser Atome. Erstens werden Quantenfelder aus Torsionsfeldern gebildet. Sie nennen sie getrennte Quanten, aber sie sind noch nicht voneinander getrennt. Beim Kondensieren erzeugen sie Partikel, die Sie Subatome nennen. 

	Während des „Übergangs“ reagiert eine Person anders auf das Informationsfeld, in dem sie sich befindet. Die Schwingungen Ihres physischen Körpers werden höher sein, und dies ermöglicht es Ihnen, über Ihre Sinne umfassendere Informationen über die Welt um Sie herum aufzunehmen und sich wie ein Geist zu fühlen. 

	Man muss also immer auf die Laufzeit achten. Wenn das Wort „Quanten“ erwähnt wird, ist damit kein Übergang zur 4. Dichte gemeint, da es dort keine Quanten gibt. Es gibt dort noch andere Energiearten, vielleicht würde man sie als ätherisch bezeichnen. In eurer Wissenschaft gibt es bisher keinen Begriff, mit dem ich beispielsweise den Unterschied zwischen der 4. und 5. Dichteebene benennen könnte, außer für jene Frequenzen, die existieren und euch bereits übermittelt wurden und die von unseren Wissenschaftlern gemessen werden. Aber es gibt keine Namen für diese Energien. Beides wird eine Energie sein, die Ihnen unbekannt ist. 

	Mit der Zunahme der Schwingungen des Quantenfeldes ist kein Übergang in eine andere Dichte verbunden. Das Wasserstoffatom selbst verschwindet nicht, es vibriert nur schneller. Seine Energien, aus denen dieses Atom besteht, beginnen schneller zu schwingen, aber es selbst verschwindet nicht, löst sich nicht auf. Das gleiche Gas – Wasserstoff beispielsweise – besteht aus Wasserstoffatomen. Wenn wir Wasserstoff im gasförmigen Zustand betrachten, hat er die gleiche Masse und die gleiche Dichte. Das bedeutet, dass es nicht verschwindet. 

	Zeitstempel: 30:36, #306 Dimensionen. Dichte. Parallele Realitäten. 

	Astrich ist ein Vertreter der plasmoiden Zivilisation der Magnetosphäre der Erde, 15. Dichteebene, Vertreter der Kryon-Zivilisationsgruppe; 

	MidgasKaus - Vertreter des Planeten Esler, Biologe, Psychologe, Spezialist für außerirdische Lebensformen 

	Juli 2021 

	#663 Aufmerksamkeitsdefizit-Hyperaktivitätsstörung. Dopamin. Bewusste Mutterschaft. Meditationen für Kinder. 

	 https://www.youtube.com/watch?v=7sV86zSSlZo  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:20 Auszüge aus dem Gespräch. 

	„...Wenn er weint, wenn er schreit, dann braucht er vielleicht deine Aufmerksamkeit. Es ist nur so, dass Aufmerksamkeit für ein Kind genauso viel Liebe bedeutet …“ 

	„…Und die Kinder sind sehr überrascht, dass ein Erwachsener dasitzt und auf eine Wand mit einem unverständlichen Rechteck starrt…“ 

	„…Das Kind versteht nur, dass dieser Gegenstand ein Hindernis zwischen ihm und seiner Mama oder seinem Papa darstellt…“ 

	01:03 Vorstellung der Teilnehmer. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde! Mein Name ist Irina Podzorova. Ich habe Kontakt zu außerirdischen Zivilisationen. Heute sitzt MidgasKaus neben mir im Astralkörper – ein Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Zivilisationen vom Planeten Esler. 

	Hallo Elena! 

	Elena: Hallo, Irina! Hallo, MidgasCaus! Ich bin sehr froh und dankbar für die Gelegenheit, mit Ihnen zu kommunizieren. Irochka, der Traum meines ganzen Lebens wird heute wahrscheinlich wahr und ich danke dir sehr! 

	Mein Name ist Elena Goloshchapova. Ich bin ein Kontaktmensch mit plasmoiden Zivilisationen und Absolvent des zweiten Studiengangs der „Schule für psychische Gesundheit“. Ich habe bei Larisa und Ilya gelernt. Ich bin jetzt selbst ein Kontaktperson und leite auch Sitzungen zum Erreichen des Höheren Selbst. 

	Ich habe einige Fragen. Cassiopeia hat bereits Konferenzen zu den Themen ADHS (Aufmerksamkeitsdefizit-Hyperaktivitätsstörung), hyperaktive Kinder und nicht nur Kinder abgehalten. Wenn möglich, werden wir heute noch spezifischere Fragen stellen, um sowohl Eltern als auch Erwachsenen mit dieser sozusagen Diagnose, die keine Diagnose ist, dabei zu helfen, ihre Lebensqualität zu verbessern. 

	Irina: Ja, gut. Wir sind bereit. 

	02:29 Definition und Ursachen von ADHS. 

	Elena: Mead, sagen Sie mir bitte, ist ADHS eine durch genetische Faktoren verursachte Störung der Gehirnfunktion oder ist es ein Merkmal der Qualität des menschlichen Geistes, das auf eine besondere Interaktion mit plasmoiden Zivilisationen hinweist? Das heißt, es gab beispielsweise mehr Inkarnationen in plasmoiden Zivilisationen. Oder ist es immer noch ein Verstoß? 

	Irina (MidgasKaus): Ich weiß, dass Sie mit diesem Begriff unterschiedliche Zustände meinen. Das heißt, aus der Sicht der Medizin der Interstellaren Union können unsere Spezialisten das, was Sie bei verschiedenen Menschen als eine Diagnose verstehen, unterschiedlich beschreiben und unterschiedliche ätiologische Ursachen haben. 

	Manche Menschen – Kinder und Erwachsene – mit einer ähnlichen Diagnose haben tatsächlich Störungen, wir nennen das „Disharmonie“, auf der Ebene der Neurotransmitter im Gehirn, die durch verschiedene Faktoren verursacht werden. Und manche Kinder haben keine organischen Pathologien und Störungen, aber es gibt Kontakte, das heißt energetische Eigenschaften ihres Ätherkörpers, die ein solches Verhalten verursachen. Aber ohne Spezialkenntnisse können Sie diese Momente nicht unterscheiden. 

	Elena: Danke, Mead! Danke, Irina! Es ist so interessant – Sie stellen eine Frage und sie beantworten sofort die nächste Frage – über Neurotransmitter. 

	Das heißt, in einigen Fällen unterscheiden sich die morphologischen Merkmale des Gehirns von Menschen und Kindern mit dieser Diagnose. So wie ich das verstehe, gibt es eine Klassifizierung, oder? Und manche werden sie nicht haben. Danke schön. 

	04:43 Dopamin und seine Rolle bei ADHS. 

	Elena: Der nächste Faktor, den unsere Wissenschaftler entdeckt haben, ist, dass ein Rückgang des Hormons Dopamin auch ein Faktor beim Auftreten von ADHS ist. Das heißt, Menschen mit einem niedrigen Spiegel des Hormons Dopamin zeigen Symptome wie Hyperaktivität und Konzentrationsschwäche. Spielt Dopamin genau diese Rolle? Danke schön. 

	Irina (MidgasKaus): Ja, ich habe die Frage verstanden. Dopamin ist ein hormonähnlicher Neurotransmitter, der bei der Signalübertragung aus den Bereichen des Gehirns hilft, in denen die Zellen eine sogenannte Erregung aufweisen, also einen Zustand der Ladungsansammlung in sich selbst. Dopamin überträgt diese erregende Energie auf andere Bereiche, in denen wenig Erregung herrscht. Es ist wie eine Bremszone. Der Energie- und Informationsaustausch zwischen den Zellen erfolgt dank Dopamin schneller. 

	Wenn nicht genug davon vorhanden ist, können bei einer Person verschiedene Beschwerden auftreten. Dabei handelt es sich nicht nur um Hyperaktivität, die Person kann im Gegenteil passiv werden. Es kommt auch auf das Verhältnis anderer Stoffe an, beispielsweise Serotonin, das bereits Einfluss auf den emotionalen Hintergrund hat. Aber im Allgemeinen sorgt Dopamin für die Übertragung von Signalen über den Zustand des Gehirns von einem Neuron zum anderen. 

	Elena: Ich verstehe. Sagen Sie mir bitte, Mead, ich bin bereits erwachsen und habe keine Diagnose, sondern eher Anzeichen von ADHS – ich kann nicht still sitzen, ich habe Konzentrationsschwierigkeiten. Darüber haben wir bereits gesprochen. Wenn bei uns Menschen mit Hyperaktivität die Neurotransmitter diesen Impuls sehr schnell weiterleiten, liegt dann möglicherweise eine Überdosierung von Dopamin vor? Wenn bei hyperaktiven Menschen Informationen sehr schnell durch die Neurotransmitter fließen, ist die Geschwindigkeit meines Wissens höher als bei normalen Menschen, und diese Kinder sind intelligenter. 

	Warum verlieren sie das Interesse? Weil sie das Ergebnis mental sehr schnell lesen und verstehen, sie müssen nicht einmal körperlich etwas tun, und es ist Dopamin, das diese Reaktion auslöst? Dann sinkt es vielleicht, weil mehr davon ausgegeben wird? 

	Irina: Er zeigt mir, dass … 

	08:07 MidgasKaus über die physiologischen Ursachen von Hyperaktivität. 

	Irina (MidgasKaus): Erstens ist Hyperaktivität eine verminderte Fähigkeit, das eigene Verhalten zu kontrollieren. Was ist Verhalten? Dies sind bestimmte Handlungen eines Menschen in der materiellen Welt, die er benötigt, um bestimmte Ziele zu erreichen. Und es kommt vor, dass sich eine Person ein Ziel gesetzt hat, aber wenn dies auf der Gehirnebene eine Verletzung darstellt, greift ihr Gehirn ein und legt ihr Hindernisse in den Weg. Das heißt, in ihm beginnen solche Prozesse, dass ein Mensch beispielsweise nicht in der Lage ist, seine besondere Aufmerksamkeit auf dieses Ziel zu richten. Oder er hat Impulse, beispielsweise seinen Arbeitsplatz zu wechseln oder wegzugehen. Das heißt, er entwickelt bestimmte Reaktionen, die ihn daran hindern, sich an die Gesellschaft anzupassen und seine Ziele zu erreichen. 

	Um es ganz einfach auszudrücken: Die Energie, die in das Lernen, in die Bewältigung von etwas Neuem fließen sollte, wird einfach für die Bewegung aufgewendet. Wenn wir über Aufmerksamkeitsdefizit-Hyperaktivitätsstörung sprechen. 

	(Irina) Er zeigt mir jetzt das Bild eines Kindes, das im Unterricht sitzt und in seinem Inneren spürt, dass die Zeit für es sehr langsam vergeht. Und wenn er dort sitzt, wird ihm etwas entgehen, etwas Wichtiges wird an ihm vorbeigehen. Und dies löst bei ihm eine bestimmte Reaktion aus, die als Angst definiert werden kann. Das heißt, ein Verlust der Ruhe, der ab einem bestimmten Punkt in einen Kontrollverlust umschlägt. 

	Er beginnt, sich ablenken zu lassen und sich zu bewegen, wofür er übrigens einen Verweis bekommt, wenn er im Unterricht ist. Und dementsprechend verursacht dies bei ihm Irritationen, zu denen noch negative Emotionen hinzukommen. Und das alles, weil die Informationsübertragung in seinem Gehirn nicht harmonisiert ist und er noch nicht versteht, wie er sie kontrollieren kann. Er folgt lediglich den Impulsen seines Bewusstseins, die in ihm entstehen, auch aufgrund einer Fehlfunktion des Gehirns. 

	Hier sehen wir ein klassisches Beispiel dafür, wie der Körper die Seele beeinflussen kann. Wie die Seele den Körper beeinflusst, haben wir im Rahmen der Psychosomatik bereits mehrfach thematisiert. Aber wie beeinflusst der Körper die Seele und ihr Verhalten, ihre Ziele und Wünsche? Vertreter der Interstellaren Union informierten zudem darüber, welchen Einfluss der Zustand des Körpers darauf haben kann. Dies kommt auch vor. 

	Und ob sie schlau sind. Wir teilen die Menschen nicht nach solchen Kriterien ein, denn die Intelligenz hängt von der Erfahrung ab, vom Grad des Wunsches, die Welt zu verstehen, von den Aufgaben, mit denen die Seele inkarniert wurde, vom sozialen Umfeld und von ihrem Wortschatz. Das heißt, von der Gesellschaft. Und der Grad der Intelligenz ist ein sehr variabler Faktor. 

	Intelligenz ist die Fähigkeit, bestimmte neue Materialien zu verstehen. Und da kann man nicht genau sagen, der eine hat mehr, der andere weniger, das ist alles sehr individuell. Beispielsweise kann dasselbe Kind oder derselbe Erwachsene in einem Thema oder einer Unterrichtsstunde gut sein, in einem anderen jedoch völlig aufgeschmissen sein. Es ist ihre Fähigkeit, etwas Neues zu verstehen, die gezielt aktiviert wird. 

	Elena: Danke, Mead. 

	13:37 Der Grund für die Geburt von Kindern mit ADHS auf der Erde. 

	Elena: Dann sagen Sie mir bitte, warum in letzter Zeit so viele hyperaktive Kinder auf der Erde geboren wurden? Viele halten es sogar für eine Krankheit. Und es ist sehr schwierig für die Eltern, damit klarzukommen, diesen Kindern Fähigkeiten beizubringen und diesen Zustand zu harmonisieren. Eltern und Kinder erlernen gemeinsam Lebenskompetenzen – Ordnung halten, Konzentration. Das ist eine große Aufgabe. Und warum ist die Zahl solcher Seelen, die kommen, in letzter Zeit so stark angestiegen? Hat dies etwas mit genetischen oder natürlichen Indikatoren zu tun? Warum? 

	Irina (MidgasKaus): Es hätte nicht zugenommen, wenn die Eltern dies als normale Erscheinung in der Kindheit betrachtet und ihre Kinder nicht zum Arzt gebracht hätten. Es handelt sich lediglich um eine medizinische Diagnose, die einen bestimmten Zustand beschreibt. Das heißt aber nicht, dass es solche Kinder nicht gab oder dass es weniger von ihnen gab, solange sie noch nicht erfunden waren. Sie nannten es einfach eine Erziehungseigenschaft und brachten mich nicht zum Arzt. Diese Diagnose ist relativ neu. Es wurde nicht erst zu Beginn des 19. Jahrhunderts vorgeschlagen, sondern bereits Mitte des 20. Jahrhunderts. 

	Und natürlich gab es auch vorher schon Kinder, die Schwierigkeiten hatten, ihre Aufmerksamkeit aufrechtzuerhalten, die oft abgelenkt waren, die verschiedene Bewegungsstörungen hatten und so weiter. Nur hat niemand sie als ein solches Syndrom bezeichnet, sondern sie als eine Eigenschaft von Kindern betrachtet. Und das dachten sie in der Schule, und das dachten auch die Ärzte. Und jetzt haben sie begonnen, eine solche Diagnose zu stellen. 

	16:01 Kriterien und Begriffe der Interstellar Union zur Definition von ADHS. 

	Irina (MidgasKaus): Heutzutage stellen Menschen, einschließlich Ärzte, diese Diagnose oft subjektiv. Es gibt keine objektiven Kriterien zur Definition von Syndromen, es gibt einfach so etwas wie Überdiagnose. Je mehr Eltern also mit Kindern mit ähnlichen Symptomen zum Arzt gehen und ihm erzählen, was ihnen an ihrem eigenen Kind nicht gefällt, desto mehr solcher Kinder wird es geben. Es handelt sich hierbei um einen rein beschreibenden Begriff, der bisher nicht verwendet wurde. Und es wird in der Interstellaren Union nicht verwendet. 

	Handelt es sich um eine organische Erkrankung, spricht man von einer „hypoxischen Enzephalopathie“, die bestimmte Veränderungen im Gehirn, beispielsweise durch Hypoxie, treffend beschreibt. Oder „kongenitale postinfektiöse Enzephalopathie“, die ebenfalls bestimmte Schäden am Gehirn von Kindern durch Viren oder virusähnliche Bakterien wie Chlamydien, Mykoplasmen und ähnliche Mikroorganismen beschreibt, die irgendwann während der Schwangerschaft in den Fötus eindringen. 

	Wenn es sich um einen Kontakt mit plasmoiden Zivilisationen handelt und das Kind dadurch abgelenkt ist und in seinem Gehirn keine Schäden entstehen, dann gibt es dafür einen Begriff: „Kontaktperson mit einer bestimmten Zivilisation“. 

	Elena: Danke, Mead. Nun ist es klar, dass es morphologische Gründe gibt, also genetische, durch bakterielle Infektionen bedingte, wenn es zu einer Veränderung im Gehirn eines Kindes oder eines Menschen kommt, und dass es einfach Verhaltenseigenschaften des Geistes sind. 

	Irina (MidgasKaus): Eine weitere mögliche Ursache ist eine Vergiftung mit verschiedenen Substanzen, die das Kind im Mutterleib aufgenommen hat. Darüber hinaus gibt es sogenannte „posttraumatische Enzephalopathien“, die ebenfalls Störungen des Verhaltens, der Aufmerksamkeit, des Denkens und des Gedächtnisses verursachen. 

	Elena: Ich verstehe, danke, Mead. Sehr informativ. Dies ist eine Unterscheidung, damit nicht alles in einen Topf geworfen wird. Wenn ein Kind sehr aktiv ist, bedeutet dies, dass es ADHS hat. Es gibt verschiedene Gründe, sowohl morphologischer als auch psychologischer Art. 

	Irina (MidgasKaus): Es könnte einfach eine Frage des Temperaments sein: Es gibt aktive Kinder, es gibt passive Kinder. Wenn wir jedoch vom Hyperaktivitätssyndrom sprechen, ist klar, dass wir nicht nur von aktiv, sondern insbesondere von hyperaktiv sprechen. Und diese Einschätzung ist weitgehend subjektiv. 

	Elena: Danke. 

	19:35 Der Zusammenhang zwischen Hyperaktivität und Theta-Gehirnwellen. 

	Elena: Mid, kann ich dich noch etwas fragen? Wir führen Forschungen durch, mit denen die Wellen eines Teils des Gehirns aufgezeichnet werden können. Und bei ADHS gab es Ergebnisse, dass die Theta-Wellenindikatoren zunehmen und die Beta-Wellen abnehmen. Theta-Wellen gelten hier auf der Erde als heilend, es sind meditative Zustände. Hier sehen wir, dass das hyperaktive Kind einen erhöhten Anstieg der Theta-Wellen aufweist, was bedeutet, dass sein Gehirn auf der Heilung von Theta-Wellen basiert. Wie hängen diese zusammen? 

	Irina (MidgasKaus): Bei einem Kind, bei dem Theta-Wellen registriert werden, befindet sich ein Teil des Gehirns in diesem Moment in einem Zustand, den ein Mensch im Schlaf erlebt. Dies geschieht normalerweise während veränderter Bewusstseinszustände. Und veränderte Bewusstseinszustände können, wie ich bereits sagte, sowohl durch die Arbeit des Gehirns als auch durch Kontakte mit Plasmoiden verursacht werden. Sie können auch Bewusstseinsveränderungen hervorrufen. Es handelt sich hierbei also nicht um ein konkretes Anzeichen, es bedeutet nichts anderes, als dass sich das Kind gerade in einem veränderten Bewusstseinszustand befindet. 

	Beispielsweise werden solche Wellen häufig beim Aufwachen und Einschlafen bei fast allen Menschen registriert. Wenn Sie sich ansehen, was in diesem Moment mit der Seele geschieht, dann besteht in diesem Moment die Möglichkeit zum Kontakt mit der Astralwelt, wo astrale Wesen leben. 

	Elena: Ich verstehe. Danke, Mead. Danke, Irochka. Sehr gute Antworten. 

	21:49 Einem Kind mit ADHS helfen. 

	Elena: Ich wollte auch fragen. Kann die Interstellare Union durch jemanden eine Übertragung für uns organisieren, vielleicht durch Irina, konkrete Beispiele. Auf anderen Konferenzen haben Sie bereits gesagt, dass es für ein Kind notwendig ist, mit der Erde zu interagieren, zum Beispiel Pflanzen zu pflanzen und mit Gleichaltrigen zu kommunizieren. Und wenn Mama zu Hause ist und das Kind noch ganz klein ist, weint und schreit es. Wie kann ich ihm helfen? Vielleicht gibt es einige Punkte am Körper? 

	Ich bin bereits erwachsen und habe gelernt, mich über meine Atmung zu regulieren, wenn ich in solche Zustände gerate. Was ist mit einem kleinen Kind? Er weiß immer noch nicht, wie man Entspannungsübungen macht oder harmonisiert. Grundsätzlich leiden Mütter mit diesen Kindern nicht nur, sie möchten ihrem Kind helfen. Wie und auf welche Weise kann ihm seine Mutter helfen? 

	Diese Kinder sind oft sehr sanft. Sie fangen an, sie zu berühren, wenn Sie sie beruhigen möchten, und dies kann manchmal zu noch mehr Aggression führen. Das heißt, sie haben eine so subtile Struktur gemeinsam, dass ihnen selbst Berührungen oder gar Massagen nicht so oft zusagen. Vielleicht gibt es einen Punkt, auf den man Druck ausüben kann, damit das Kind ein wenig „Luft ablässt“, ohne dass es Chemikalien und Tabletten einnehmen muss, die heutzutage von allen Seiten für hyperaktive Kinder empfohlen werden? Vielleicht eine Bewegung des Kopfes, der Hand, ich weiß es nicht? Muss etwas gedrückt werden, damit eine Mutter ihr Kind umweltschonend beruhigen kann? 

	Irina (MidgasKaus): Ich habe die Frage nicht ganz verstanden. Was bedeutet „irgendwo drücken“? 

	Elena: Wir haben zum Beispiel Akupunkturpunkte, Mead. Wir wissen, dass es hier einen Punkt gibt, der der chinesischen Medizin zufolge besteht, und wenn man darauf drückt, dann hat das eine Auswirkung auf bestimmte Meridiane und es tritt Ruhe ein. Wenn ich beispielsweise anfange, meine Atmung zu verlangsamen, indem ich auf meine Augäpfel drücke, sinkt mein Blutdruck. 

	Irina (MidgasKaus): Wenn du dich beruhigen willst, dann sagst du dir schon dazu: „Ich werde jetzt auf den Punkt drücken oder atmen und dann werde ich mich beruhigen.“ Und diese Aktion von Ihnen wird von bestimmten Gedanken begleitet. Und wenn Sie etwas verärgert, wenn beispielsweise einige Ihrer wichtigen persönlichen Grundsätze verletzt werden, bringen Sie Ihre Emotionen scharf zum Ausdruck. Und wenn Sie zu diesem Zeitpunkt auf einen Punkt Ihres Körpers drücken, wird diese Berührung aufgrund der Invasion Ihrer inneren Welt noch mehr Irritationen bei Ihnen hervorrufen. Denn Sie drücken Ihre Gefühle aus und werden dann von jemand anderem beeinflusst. 

	Stellen Sie sich vor, dass Sie etwas verärgert hat, zum Beispiel, dass Sie von einem geliebten Menschen ignoriert wurden. Er geht um Sie herum, bemerkt nichts und Sie möchten mit ihm reden. Und du wirst empört und sagst: „Was machst du da? Warum schenkst du mir keine Aufmerksamkeit?“ Das passiert oft. Oder du sagst, dass du damit nicht zufrieden bist. Aber das liegt daran, dass du die Worte hast, die man dir beigebracht hat. Und wenn du sie nicht hast, drückst du deine Gefühle mit Bewegungen und Schreien aus, um Aufmerksamkeit zu erregen. Und plötzlich kommt dieser geliebte Mensch auf dich zu, und anstatt mit dir zu reden und dir Aufmerksamkeit zu schenken, greift er nach deiner Hand und fängt an, etwas zu drücken. Was wirst du fühlen? 

	Elena: Verstanden. 

	26:18 Wie können Sie Ihrem Kind helfen? 

	Irina (MidgasKaus): Wenn er weint, wenn er schreit, braucht er vielleicht deine Aufmerksamkeit. Tatsache ist, dass Aufmerksamkeit für ein Kind mit Liebe vergleichbar ist. Ohne Liebe hat ein Kind Angst vor der Welt, in die es gekommen ist. Er ist ihm noch immer fremd. Seine Erinnerung an die spirituelle Welt ist blockiert und er hat sich noch nicht an diese Welt angepasst – er kennt den Zweck von Objekten und Handlungen nicht und fühlt sich oft einsam. Denn die Erwachsenen leben in einer für sie unverständlichen Welt und tun etwas Unbekanntes. 

	(Irina) Er zeigt mir jetzt Bilder davon, wie ein kleines Kind die Welt sieht. Kinder sind zum Beispiel sehr überrascht, wenn ein Erwachsener dasitzt und auf eine Wand mit einem unverständlichen Rechteck starrt, auf dem einige bunte Bilder herumspringen. Verstehen Sie, wovon ich spreche? 

	Elena: Ja, wegen des Telefons. 

	Irina: Er zeigt mir jetzt den Fernseher an der Wand. 

	(MidgasKaus) Dasselbe gilt für ein Telefon, wenn das Kind einen Gegenstand in der Hand hält, auf den es ständig schaut, dessen Zweck es jedoch nicht versteht. Er versteht nur, dass dieser Gegenstand ein Hindernis zwischen ihm und seiner Mama oder seinem Papa darstellt. Natürlich betrachtet er sich und seine Eltern als eins, als unzertrennlich. Und wenn er diese Trennung sieht, beginnt er, sich Sorgen zu machen, ängstlich zu sein und zu weinen, um Aufmerksamkeit zu erregen. Hier müssen Eltern natürlich verstehen, dass dies völlig normal ist. Als sie klein waren, haben sie sich auch so verhalten. 

	Wenn Sie möchten, dass Ihr Kind zu einem glücklichen, harmonischen Menschen heranwächst, schenken Sie ihm so viel Aufmerksamkeit, wie es braucht. Ich verstehe natürlich, dass das schwierig ist. Aber da Sie beschlossen haben, ihn zur Welt zu bringen, sind Sie für seine Eingewöhnung in diese Welt verantwortlich. Wenn Sie versuchen, sich irgendwie von ihm abzulenken, sein Weinen auf irgendeine Weise zu unterdrücken, sodass er Sie nicht stört, bedeutet dies, dass Sie für sein Erscheinen noch nicht ganz bereit sind. 

	Dies ist kein Roboter, dies ist kein Computer und kein Telefon, das man ausschalten kann. Dies ist eine lebendige Seele, eine lebendige Persönlichkeit, die in dieser Welt viel hilfloser ist als Sie und von Ihnen abhängig ist. Zeigen Sie ihm ein Beispiel der Liebe, nehmen Sie sich fünf oder zehn Minuten Zeit, nehmen Sie ihn in die Arme, reden Sie mit ihm, streicheln Sie ihn. 

	Danach wird sich das Kind für lange Zeit beruhigen, weil es sieht, dass seine Eltern nichts von ihm abgelenkt haben. Er wird Ihre Liebe spüren und sie als Teil davon annehmen. Du gibst ihm Futter, oder? Seine Seele braucht also ebenso Nahrung wie sein Körper. Aufmerksamkeit ist in der Tat auch geistige Nahrung, die Sie Ihren Kindern geben. 

	Elena: Sehr cool, Mead, danke! 

	30:48 Zur Vorbereitung auf die Elternschaft und bewussten Mutterschaft. 

	Elena: So wie ich das verstehe, müssen wir bei uns selbst und bei der Erziehung unserer Eltern anfangen und dann die Kinder behandeln. Das heißt, der Elternteil selbst muss sich ändern. 

	Irina (MidgasKaus): Ja, ich empfehle allen Eltern, an der Schulung teilzunehmen – sowohl denen, die sich darauf vorbereiten, Eltern zu werden, als auch denen, die es bereits sind. Dies ist in der Tat eine sehr verantwortungsvolle Angelegenheit. Eltern zu sein ist ein sehr verantwortungsvoller Beruf. Dies kommt von dem Wort „gebären“. Gebären bedeutet nicht nur, einen physischen Körper zu gebären, sondern auch, eine neue Persönlichkeit zu gebären, sie auf die Welt vorzubereiten, auf eine Existenz ohne dich und auf die Geburt ihrer eigenen Kinder. 

	(Irina) Was fühlst du? 

	Elena: So schön! Mead und Irinochka, danke! Mead, du hast angefangen zu reden – und alle meine Fragen zur Lösung des Problems sind von selbst verschwunden. Wie geht das? Was zu tun? Die Füllung erfolgt und alles ist klar. Vielleicht gibt Mead von Cassiopeia das Wissen an uns weiter und wir können einen Kurs zur Vorbereitung der Eltern machen? Systemisches Wissen. 

	Irina: Er lächelt und sagt: „Wie können Sie einen Kurs über die Liebe zu Kindern machen?“ 

	Elena: Dann ein Kurs zur Vorbereitung auf die Geburt von Kindern. Denn sehen Sie: Sie sagten gerade, dass es ansteckende Krankheiten gibt. Abgesehen davon, dass wir lernen zu lieben, lernen wir auch, uns selbst zu verstehen. 

	Wie oft werden heutzutage noch Kinder geboren? Die Befruchtung erfolgt zufällig und unbewusst. Das heißt, es könnten Mikroben vorhanden sein, die das Gehirn des Kindes infizieren und seine Morphologie verändern. Und wenn Frau und Mann bewusst an die Geburt herangehen und sagen: „Wir wollen es“, dann werden sie sich ärztlich untersuchen lassen, sich behandeln lassen, Kurse zur Kommunikation mit dem Kind besuchen und sich verstehen. 

	Es muss eine Art Organisation geben, damit die Menschen anfangen, verantwortungsvoller mit der Sache umzugehen. Denn Kinder werden geboren und dann sagen sie: „Ich habe keine Zeit, ich muss arbeiten, ich muss Geld verdienen, und er schreit unaufhörlich. Was soll ich tun?“ Sie würden ihn lieber in den Kindergarten schicken. Im Kindergarten gibt es eine Erzieherin für zwanzig Kinder. Wie wird sie mit allen zurechtkommen? Weil Mama zum Beispiel Geld verdienen muss. Wir leben hier auf der Erde, Mead. 

	Irina (MidgasKaus): Ja, ich verstehe, dass Sie solche Lebensbedingungen haben. Deshalb möchte ich gleich betonen, dass es vor der Durchführung von Aufgaben zur Verkörperung von Seelen (das sind auch Aufgaben!) notwendig ist, zunächst alle Ihre Ressourcen – sowohl materielle als auch spirituelle (sie sind auch eine sehr wichtige Ressource) – zu bewerten und zu überprüfen. Und beantworten Sie sich selbst die Frage: Wie bereit sind Sie für eine bewusste Elternschaft – eine bewusste Mutterschaft oder eine bewusste Vaterschaft? 

	Bezüglich der Konzeption. Sehen Sie, ich kenne Ihre Herangehensweise an die Sache. (lächelt) Sie können sogar durch das Höhere Selbst mit den Seelen von Kindern sprechen, die durch Sie inkarnieren möchten, und sie fragen, wie bereit sie sind, genau diese Bedingungen zu erfüllen. Natürlich haben diejenigen, die geboren wurden, Sie nicht zufällig ausgewählt. Sie haben auch ihre eigenen Lektionen, ihre eigenen karmischen Aufgaben, auch in Ihrer Familie. Es war kein Zufall, dass sie sich für diesen bestimmten Planeten, dieses bestimmte Land und diese bestimmten Eltern entschieden haben. Dies ist auch ihre Lektion – es ist eine Lektion für Sie als Eltern und es ist eine Lektion für sie als Kinder. 

	Und es ist kein Zufall, dass sie sich genau für diese Art von Familie entschieden haben, genau für diesen Zeitpunkt der Zeugung, in dem man zum Beispiel Geld verdienen muss, wie Sie sagen. Es ist auch kein Zufall, dass das Kind gerade zu diesem Zeitpunkt kam – es hat genau diese Art von Unterricht. Aber wenn es darum geht, die Schwingungen zu erhöhen, wenn es um eine glückliche Familie geht, ist es notwendig, sich sowohl materiell als auch spirituell auf die Elternschaft vorzubereiten. Und jene Geister, die in dem Moment durch Sie inkarnieren, wenn Sie bereit sind, werden Sie ebenfalls auswählen. 

	Auf vielen Planeten ist es üblich, dass Mädchen und Jungen (in Ihrer russischen Sprache) vor der Familiengründung, gleich nach dem Schulabschluss, wenn sie sich kennenlernen und eine Familie gründen, heiraten oder in einem späteren Lebensabschnitt, wenn sie bereits irgendwo arbeiten, gemeinsam mit ihrer Auserwählten spezielle Kurse zur bewussten Kindererziehung besuchen. Dort werden sie einer körperlichen Untersuchung unterzogen, die ihr genetisches Profil, verschiedene Energieprofile, numerologische Daten usw. umfasst – um festzustellen, wie kompatibel sie sind. 

	Nach Abschluss dieser Kurse wird ihnen sozusagen im irdischen Sinne eine gewisse Anerkennung seitens der Gesellschaft zuteil. Ein spezielles Dokument beispielsweise von Ihrem Stadtrat zur Geburt von Kindern. Danach bekommen sie Kinder, und die Gesellschaft hilft dabei, Eltern und Kinder mit bestimmten finanziellen Mitteln zu versorgen, wenn wir wieder in irdischen Begriffen sprechen, sodass die Eltern die ganze Zeit bei ihm sind und ihn lieben, bis zu einem bestimmten Alter, normalerweise, wenn das Kind bereits zur Schule gehen kann. Und wenn er dann unabhängiger von seinen Eltern wird, gehen diese wieder arbeiten. 

	Es kommt vor, dass nicht beide Elternteile dies tun, wenn einer arbeiten möchte und der andere nicht. Typischerweise ist es in vielen anthropomorphen Zivilisationen die Frau, die dem Kind am nächsten steht, da sie es in ihrem Bauch trägt. Wenn wir beispielsweise von anthropomorphen Rassen sprechen, ist es bei Esler auch die Frau, die schwanger ist. Und da sie schwanger war und das Herz des Babys viele Tage lang neben dem Herzen der Mutter schlug, sind diese Herzen durch eine besondere Verbindung miteinander verbunden. 

	(Irina) Was sagst du? 

	Elena: Ich liebe das so sehr, Mead! Einen solchen Kurs brauchen wir bei Cassiopeia unbedingt – für bewusste Elternschaft. Damit sie lernen, einander und sich selbst zu verstehen und Verantwortung zu übernehmen. 

	39:52 MidgasKaus zum Thema Kindergeld und Eltern mit Suchterkrankungen. 

	Elena: Aber was Sie gerade beschrieben haben, sieht nach Kommunismus aus. Früher wurde uns gesagt, dass wir alles haben würden, wenn der Kommunismus da wäre. 

	Irina (MidgasKaus): Ich weiß, dass es in Ihrer Gesellschaft bestimmte Kindergeldleistungen gibt. 

	Elena: Mid, wir lieben dich sehr, aber wir werden jetzt nicht über Vorteile sprechen. Natürlich gibt es bestimmte Leistungen, die der Staat erbringt, und wir danken dem Staat dafür. 

	Irina (MidgasKaus): Und ich würde vorschlagen, für jedes Kind von der Geburt bis zum Erwachsenenalter Kindergeld einzuführen, dessen Betrag nicht niedriger ist als das Existenzminimum eines Erwachsenen pro Monat. 

	Elena: Es wäre wunderbar, Mead, wenn dieses Geld für den vorgesehenen Zweck verwendet würde. Denn leider gibt es auf der Erde einige unbewusste Eltern, die Sozialleistungen für ihre Kinder beziehen und diese manchmal für ihre Süchte ausgeben. 

	Irina (MidgasKaus): Was die Sucht betrifft, bin ich als Psychologin der Meinung, dass es in einer Gesellschaft, in der psychoaktive Substanzen jeglicher Art ohne Gegenmittel verkauft werden, ein bestimmtes Gesetz geben sollte, das Kinder und andere Familienmitglieder vor der Verletzung ihrer Rechte durch eine süchtige Person schützt. Und dieses Gesetz sollte die Existenz von Rehabilitationszentren vorsehen, in die suchtkranke Menschen auf Antrag von Angehörigen geschickt werden können und die dort an ihrer Harmonisierung arbeiten. 

	Es handelt sich keineswegs um ein Verbot, es wird nichts lösen, es ist freier Wille. Arbeiten Sie einfach daran, die Einstellung Ihrer Seele gegenüber dieser Substanz zu harmonisieren, die Felder auszurichten und die wahre Bedeutung Ihrer Inkarnation zu bestimmen. 

	Elena: Danke, Mead. Ich verstehe das alles. 

	Irina: Wie gefällt Ihnen dieses Gesetz? 

	Elena: Dieses Gesetz ist großartig! Wir werden warten, bis sie mit der Anwendung beginnen und dieses Gesetz verabschiedet wird. Denn bei uns dauert es viele, viele Jahre, bis ein Gesetz verabschiedet wird. 

	Irina: Ich frage: Wie gefällt Ihnen dieses Gesetz? 

	Elena: Cooles Gesetz, wunderbares Gesetz! 

	Mid, darf ich Sie auch um einige Ernährungsempfehlungen bitten? Kommen wir zurück zu unseren Kindern. 

	42:51 MidgasKaus über das Unterrichten von Kindern. 

	Elena: So wie ich das verstehe, ist die Hauptaufgabe von Kindern, Irochka, und das können Sie mir auch sagen, wenn Sie können, das Lernen. Das heißt, am Beispiel der Eltern die Fähigkeit zur Harmonisierung durch Liebe zu vermitteln. Und wenn ein Kind sehr aktiv ist, kann es sich nicht konzentrieren – das ist eine Disharmonie der Energieflüsse. Und die Eltern müssen diesem Kind durch ihr eigenes Beispiel und durch Liebe die Fähigkeiten vermitteln, damit es lernt, sich nach und nach selbst zu harmonisieren. Ist das wahr? 

	Irina (MidgasKaus): Sie haben absolut recht. Und in der Interstellaren Union, einschließlich auf Esler, dienen diesem Zweck bestimmte meditative Praktiken, die Eltern bereits vor der Schule zu Hause mit ihren Kindern durchführen. Sie sind kurz und speziell für Kinder eines bestimmten Alters konzipiert, um ihnen schnell das Sprechen und den Gebrauch der Sprache beizubringen und ihnen beizubringen, mit ihrer Energie, ihrem Zustand und ihrer Stimmung umzugehen. 

	Vor der Schule, wenn die Kinder schon gut sprechen, werden spezielle Übungen zur Entspannung, Astralreisen usw. gemacht. Normalerweise macht das Mama. Wie ich bereits sagte, ist die Mutter normalerweise bei den Kindern, denn sie bringt sie zur Welt, sie ist ihnen nahe, sie liebt sie. Das heißt, sie hat einen ausgeprägten elterlichen Instinkt in Form von Liebe zu Kindern, der außerdem mit spiritueller Liebe verbunden ist. So ein Komplex. 

	Elena: Ja. 

	Irina (MidgasKaus): Mama ist normalerweise bei den Kindern, sie verbringt Zeit mit ihnen, erzählt ihnen von der Welt, in der sie inkarniert wurden. Wir in der Interstellaren Union verfügen über eine Vielzahl technischer Mittel, die Ihren Computern ähneln. Sie zeigt ihnen spezielle thematische Videos und Filme (analog zu Ihren), damit sie verstehen, wo sie inkarniert sind usw. Dies alles geschieht in einer Sprache, die sie verstehen. Und dabei handelt es sich nicht nur um unterhaltsame Zeichentrickfilme, sondern eher um Zeichentrickfilme, die aber einen pädagogischen Hintergrund haben. 

	Ich habe zum Beispiel zwei Söhne (zeigt). Als sie noch sehr klein waren, sahen sie sich zu Hause gern einen bestimmten Zeichentrickfilm auf der Leinwand an. 

	(Irina) Er zeigt mir nun, dass dort ein Eslerit erscheint und anfängt, mit dem Kind zu sprechen. Er sagt: „Mein Name ist Soundso, ich grüße Sie.“ Und er beginnt, ihm verschiedene Objekte zu zeigen: „Das hier heißt so und das hier und das hier beeinflusst das hier.“ Und das alles in verständlicher Sprache. Dann bittet er um eine Wiederholung. 

	(MidgasKaus) Normalerweise sieht sich das Kind diese Zeichentrickfilme mit seiner Mutter an. Unterstützt werden sie dabei häufig durch einen Bioroboter, der speziell auf die Ausbildung abgestimmt ist. Es ist wie ein Bioroboter-Kindermädchen. 

	(Irina) Nun ja, das haben wir nicht. 

	(MidgasKaus) Das haben Sie nicht, aber Sie können die Bilder, Cartoons, Filme und Bücher finden, die Ihnen als Kind gefallen haben. Und wenn es ein Buch ist, dann lesen Sie dem Kind selbst daraus vor und singen Sie Lieder dazu. Sprechen Sie bei Spaziergängen über die Natur – wie heißt dieser Baum, diese Blume, dieses Insekt, wozu dienen sie, beantworten Sie Fragen. Das heißt, es handelt sich um eine Kommunikation mit der Welt über die Eltern, die keinem Kind vorenthalten werden sollte. 

	Elena: Ich verstehe, Mead. Danke schön. Wir haben Märchen, Mütter singen ihren Kindern auch Lieder vor, reden, das alles haben wir. Aber wie Sie sagten, gibt es bei uns noch keine Meditationspraktiken, die Kinder gemeinsam mit ihren Müttern durchführen. Können Sie sie an uns weitergeben? 

	48:18 Meditationsübungen für Kinder. Schmerzlinderungspraxis „Gespräch mit dem Organ“. 

	Irina (MidgasKaus): Sie sind für Kinder sehr leicht zu verstehen. Wir haben zum Beispiel eine Meditationsübung für Kinder namens „Gespräch mit der Orgel“. Wir beginnen schon in der Kindheit damit. Insbesondere, wenn er anfängt, sich über seinen Körper zu beschweren, dass er müde ist, Kopfschmerzen hat oder andere körperliche Symptome aufweist. Entweder hat er sich selbst gestoßen, ist irgendwo hingefallen, hat blaue Flecken bekommen und hat Schmerzen. 

	Wir Eltern sagen ihm sofort: „Lass uns über diese Körperstelle reden.“ Wir bitten ihn, die Augen zu schließen, sich eine Sonne auf seiner Brust vorzustellen und einen der Strahlen dieser Sonne auf den Körperteil zu richten, der ihm wehtut oder Probleme bereitet. 

	(Irina) Was fühlst du jetzt? 

	Elena: Weißt du, ich habe diese Sonne gespürt, ich habe diesen Strahl gespürt. Das ist großartig, Mead! Ab welchem Alter können solche Meditationen mit Kindern durchgeführt werden? 

	Irina (MidgasKaus): Seit er weiß, dass die Sonne Sonne heißt. Ab welchem Alter zeigt man ihm das oder sagt ihm beispielsweise, dass das die Sonne ist? In welchem Alter weiß er schon, was es ist? 

	Elena: Es gibt welche ab einem Jahr und welche ab zwei Jahren, das hängt vom Kind ab. Denn es gibt Kinder, die kennen die Sonne schon mit einem Jahr, wissen es und zeigen es Mama und Papa. Vielleicht können sie das Wort „Sonne“ noch nicht aussprechen. Aber sagen wir mal, Sie sagen ihnen das Wort „Stift“ – und sie zeigen Ihnen einen Stift. 

	Irina (MidgasKaus): Man kann sehen, ob das Kind dafür bereit ist. Dazu müssen Sie das Kind fragen: „Weißt du, was die Sonne ist und wo sie steht?“ Wenn er irgendwie durch Zeichen zeigt, dass es am Himmel ist, kann er es sich bereits vorstellen. Wenn nicht, gehen Sie mit ihm zum Fenster, zeigen Sie es ihm und sagen Sie: „Sehen Sie, was für eine schöne Sonne!“ Diese Meditationen müssen nicht lange dauern, ein paar Minuten reichen aus. Denn die Aufmerksamkeit eines Kindes ist anders abgestimmt als die eines Erwachsenen. 

	Und wenn er die Augen schließt, sagen Sie: „Richten Sie diesen Strahl dorthin, wo es wehtut. Und fragen Sie sich jetzt: „Was kann ich für Sie tun, damit die Schmerzen aufhören?“ Und etwas später, wenn es beginnt, Ursachen und Wirkungen zu verstehen, beispielsweise mit fünf oder sechs Jahren, kann man das Organ bereits fragen: „Warum tut es dort weh? Was ist der Grund? Wenn Ihr Wortschatz erweitert wird, können Sie komplexere Meditationen durchführen. Dies ist die erste Übung. 

	51:47 Meditative Übung mit einem Kind zur Entspannung. 

	Irina (MidgasKaus): Die zweite Übung dient der Entspannung. Dies geschieht normalerweise am besten abends vor dem Schlafengehen. 

	Wenn ein Kind einschläft, möchte es immer bei seiner Mutter sein. Wenn seine Seele seinen Körper verlässt, sagt ihm sein Selbsterhaltungstrieb, dass es am sichersten ist, dies in der Gegenwart eines geliebten Menschen zu tun. Vielleicht ist Ihnen aufgefallen, dass Ihre Kinder bei Ihnen schlafen möchten? Dies liegt nicht daran, dass sie vor etwas Angst hätten, sondern daran, dass sie in dem Moment, in dem sie den Körper verlassen, vorübergehend schutzlos sind. Und sie haben einen Selbsterhaltungstrieb, der dazu führt, dass sie zwar keine Angst haben, aber ein wenig vorsichtig sind. Deshalb möchten sie dies in der Gegenwart ihrer liebsten und stärksten Menschen tun, die sie beschützen können, wenn etwas schief geht. 

	(Irina) Was fühlst du? 

	Elena: Für jedes Kind ist die Mutter das Wichtigste. Auch bei uns gibt es so ein Konzept, man sagt „das Kind klammert sich an die Brüste“, das heißt, es hängt an seiner Mutter, weil es immer nah am Herzen sein möchte. 

	Irina (MidgasKaus): Wenn also eine Mutter einem Kind beim Zubettgehen hilft, es fürs Bett fertig macht und das Kind sich hinlegt, setzt sich die Mutter neben es und sagt: „Mach die Augen zu.“ Und er beginnt, mit ihm einige einfache Entspannungsübungen zu machen. Zum Beispiel: „Atmen Sie ein, halten Sie den Atem einige Sekunden an und atmen Sie aus. Stellen Sie sich vor, wie sich Ihre Hände mit warmem Wasser füllen und entspannen.“ 

	(Irina) Was fühlst du? 

	Elena: Ich habe mich schon entspannt, weil ich vor der heutigen Konferenz sehr nervös war. Und jetzt gefällt es mir so gut und ich glaube, dass man Kindern das schon in sehr jungen Jahren beibringen muss, dann wird es ihnen leicht fallen, zum Höheren Selbst zu gelangen und zu kommunizieren. 

	Irina: Absolut richtig! 

	Elena: Also beginnen wir mit der Arbeit mit Eltern und Kindern. Um die nächste Generation vorzubereiten. 

	Irina (MidgasKaus): Und dann sagen sie: „Stell dir vor, deine Beine, Arme und dein Bauch sind mit warmem Wasser gefüllt. Das wärmt dich auf und du entspannst dich.“ Etwas später müssen Sie ihm sagen: „Dieses Wasser hebt Sie hoch, fängt an, Sie wie ein Boot zu schaukeln, ein Schmetterling erscheint auf diesem Boot, das sind Sie.“ In solchen Bildern: „Stellen Sie sich vor, Sie schlagen mit den Flügeln und fliegen über das Meer der Sonne entgegen.“ 

	Dies sind die Bilder – sehr einfach, seiner Wahrnehmung zugänglich. Und er wird Gedankenformen aktivieren und den Körper in einem Zustand hoher Schwingungen hinterlassen. 

	Elena: Hallo, Mead! Alles, was cool ist, ist ganz einfach. 

	Irina (MidgasKaus): Ja, Sie müssen mit Kindern nicht mithilfe komplexer philosophischer Konzepte kommunizieren. Sie müssen mit ihnen mithilfe konkreter Bilder kommunizieren. Ich würde sogar sagen: konkret und objektiv, damit sie verstehen, dass das, was Sie sagen, Teil ihrer alltäglichen Erfahrung ist. 

	Elena: Richtig. Und so werden wir gemäß der Wissenschaft der Bildsprache richtige Bilder formen. Ist das wahr? 

	Irina (MidgasKaus): Ja. 

	Elena: Das heißt, zunächst wird es dazu beitragen. 

	Irina: Wie gefällt dir diese Meditation zum Einschlafen? 

	Elena: Cool, Irochka, großartig! 

	55:57 Elenas Geschichte über ihre Kindheit und ihre Kontakte. 

	Elena: Wenn ich Meditationen durchführe, sagen mir viele Leute, dass ich eine große Träumerin bin. Das heißt, wenn ich Meditationen durchführe, entstehen für mich Märchenwelten. Wie du sagst: Schmetterlinge, wir fliegen. Ich konnte es nicht verstehen, aber jetzt verstehe ich, dass es aus meiner inneren Einstellung und meinem Wunsch kommt, speziell mit Kindern zu arbeiten. 

	Irina (MidgasKaus): Erinnern Sie sich jetzt an sich selbst als Mädchen vor der Schule. Mama bringt dich ins Bett, du schließt die Augen und Mama sagt es dir. Wie würden Sie sich fühlen? 

	Elena: Ich würde Freude empfinden. Meine Mutter brachte mich immer ins Bett, weil ich verschiedene Dinge sah und ohne Licht und ohne die Berührung meiner Mutter nicht einschlafen konnte. Meine Mutter setzte sich neben mich und beruhigte mich. 

	Irina (MidgasKaus): Hast du deiner Mutter erzählt, was du gesehen hast? 

	Elena: Nein, das habe ich dir nicht gesagt. 

	Irina (MidgasKaus): Warum? 

	Elena: Ich habe sie gebeten, das Licht anzulassen und den Vorhang zurückzuziehen. Weil ich die Sterne betrachtete, als sie ging. Ich schlief ein, sprach mit den Sternen und bat sie, mich zurückzubringen. 

	Irina (MidgasKaus): Warum hast du deiner Mutter nicht erzählt, was du gesehen hast? 

	Elena: Ich weiß nicht, wahrscheinlich wie ein Kind. Als ich älter wurde und erzählte, dass ich etwas gesehen hatte, war meine Mutter sehr aufgebracht, sie dachte, ich hätte sozusagen psychische Probleme. 

	Irina (MidgasKaus): Was hast du dort gesehen? 

	Elena: Im Alter von 19 Jahren begann ich, Geister zu sehen, die kamen. Jetzt kommuniziere ich mit Plasmoiden, das ist normal. 

	Irina (MidgasKaus): Und dann, in der Kindheit? 

	Elena: Als Kind hatte ich das Gefühl, fliegende Objekte zu sehen, Schatten im Zimmer zu sehen. Das heißt, ich konnte wie manche Kinder nicht aufstehen, um auf die Toilette zu gehen … 

	Irina (MidgasKaus): Und wenn Sie es Ihrer Mutter erzählten und sie Ihnen antwortete, dass dies unsichtbare Freunde seien, die Naturgeister genannt würden, und dass sie gekommen seien, um mit Ihnen zu spielen? 

	Elena: Dann wäre alles anders. Und sie sagten mir: „Erfinden Sie nichts!“ 

	58:32 Ratschläge von MidgasKaus an die Eltern von Kontaktkindern. 

	Irina (MidgasKaus): Und außerdem sollten Eltern die Erfahrungen ihrer Kinder nicht abwerten, einschließlich der Erfahrung, subtile Welten zu sehen. Kinder interagieren sehr oft mit ihnen: Ihre Chakren sind anders strukturiert, ihr Gehirn arbeitet anders, in anderen Rhythmen. Sie sind noch nicht so sehr durch mentale materialistische Einstellungen blockiert, daher können sie die subtilen Welten in ihrem Bewusstsein und durch ihre Wahrnehmung klarer sehen. 

	Das ist ganz natürlich. Und Eltern müssen ihren Kindern diesbezüglich Ängste nehmen – sowohl vor den Wesenheiten selbst, die unterschiedliche Formen annehmen, als auch vor den Ängsten des Kindes, dass es auf Unverständnis und Ablehnung stößt, wenn es darüber spricht. 

	Sie haben doch selbst Kinder, oder? Wenn Ihnen ein Kind erzählen würde, dass es dort etwas gesehen hat, was würden Sie ihm sagen? 

	Elena: Leider, Mead, habe ich selbst keine Kinder. Aber ich habe eine Nichte, an deren Erziehung ich beteiligt war. 

	Irina (MidgasKaus): Sie haben viel mütterliche Energie, als ob Sie Kinder hätten. 

	Elena: Mid, ich habe meine früheren Inkarnationen durchgesehen und ich hatte wirklich einmal viele Kinder auf einmal. Ich habe keine eigenen Kinder, aber ich liebe alle Kinder. 

	Irina (MidgasKaus): Dass Sie Kinder lieben, ist in Ihrem Fachgebiet nachzulesen. Dies bedeutet, dass Sie einige Kinder als Ihre eigenen wahrnehmen. 

	Elena: Ja, das stimmt definitiv, das ist 100 %. Aber ich habe einen Wunsch und ich verstehe, dass dies die Aufgabe meiner Seele ist. Deshalb versuche ich, das zu verstehen. Ich verstehe, dass sich bald eine Tür öffnen wird. Ich verstehe, dass ich es brauche, ich werde dort nützlich sein. Ich kann einem Kind erklären, wie ein Schmetterling flattert. Mir fällt es nicht schwer, ich bin nicht nervös, weil zum Beispiel manche sagen: „Schau mal, der versteht doch gar nichts.“ Und ich kann diesen Zustand des Flatterns eines Schmetterlings vermitteln oder wie die Sonne das Licht im Inneren erleuchtet. 

	Und natürlich könnten Sie uns ein wenig dabei helfen, zwei oder drei Meditationen zu definieren. Darf ich Ihnen diese Meditationen für Kinder zur Begutachtung schreiben? Wir müssen etwas Neues in ihnen erzeugen. Damit unsere Kinder normal aufwachsen. 

	1:01:31 Über den Einfluss von Computerspielen auf Kinder. MidgasKaus-Rat. 

	Elena: Kann ich übrigens Irochka mit Mid und dir teilen? 

	Um diese Konferenz heute durchzuführen, brauchte ich eine sehr gute Internetverbindung. Ich hatte keinen solchen Internetzugang, also rannte ich los, um in Internetcafés danach zu suchen. Und ich habe dort viele Teenager gesehen. Ich wusste vorher nicht, dass es eine solche Welt gibt. Sie sitzen ziemlich lange an riesigen Computern und spielen Computerspiele. Sie begeben sich in eine völlig andere Realität – dorthin, wo die Waffen sind, wo gekämpft wird. 

	Und wenn Sie diesem Kind sagen: „Lass uns meditieren“, wird es Sie seltsam ansehen. Wir müssen früher damit anfangen. Wie schwierig es für uns war, das Höhere Selbst zu erreichen, und jetzt müssen wir dies den Kindern zeigen. Je früher sie anfangen, desto besser wird es sein. 

	Irina (MidgasKaus): Zu Computerspielen habe ich bereits geantwortet, da gab es eine solche Frage. 

	Ein Kind ist eine bestimmte verkörperte Seele, ein Teil des Geistes. Und wenn er etwas tut, tut er es nicht einfach so, sondern er erfüllt sich damit ein Bedürfnis. Es ist klar, dass das Spielen an sich eine Aktivität des Kindes ist. es dient dem Lernen, der sozialen Anpassung usw. 

	Ich weiß, dass viele Menschen ihre Kindheit in einer Zeit verbracht haben, als es noch keine Computer gab. Das heißt aber nicht, dass sie keine Spiele hatten. Es ist klar, dass es Spiele gab und die Kinder auch viel Zeit mit diesen Spielen verbrachten. Und sie stellten sich eine bestimmte Realität vor, die für sie real war. Es ist nur so, dass jetzt alles auf Computerbildschirmen heller und farbenfroher ist. Das heißt, es handelt sich dabei um bereits gezeichnete Fertigbilder, mit denen das Kind interagiert. Darüber hinaus können Sie in vielen Spielen Ihren eigenen Helden auswählen, der dort für Sie agiert. 

	Tatsache ist, dass Kinder eine andere Psyche haben als Erwachsene, das heißt, die Seelenstruktur ist anders. Alles, was dem Helden des Spiels auf dem Computerbildschirm passiert, nimmt er so wahr, als würde es ihm selbst passieren, das heißt, es ist für ihn real. Und deshalb erlebt er bei diesem Spiel sehr reale, nicht spielbezogene Gefühle und Emotionen. 

	Wenn Sie oder Irina beispielsweise ein Spiel spielen sollen, bei dem mit Gewehren und Panzern geschossen wird, können Sie zwar mitspielen, für Sie ist es jedoch nur ein Spiel, das Sie vielleicht lustig und amüsant finden. Beispiel: Sie gewinnen – also, Sie gewinnen und Sie gewinnen. Ihr Freudenpegel wird gering sein, dies ist ein Spiel für Sie. Oder wenn Sie beispielsweise verlieren, ist das Spiel im Gegenteil vorbei, Ihr Held wird von anderen Charakteren im Spiel getötet und es wird geschrieben: „Das Spiel ist für Sie vorbei!“ Nun, wenn Sie verlieren, verlieren Sie. Das ist ein Spiel für dich, gib einfach auf … 

	Bei einem Kind ist dies jedoch nicht der Fall. Wenn der Held, den er kontrolliert, gewinnt (und dabei spielt es keine Rolle, ob er beim Schießen, beim Rennen oder beim Durchqueren irgendeines Labyrinths gewinnt, es gibt solche Rätsel), hat er wirklich das Gefühl, es geschafft zu haben. Und er empfindet eine entsprechende Freude. Stellen Sie sich vor, Sie stehen da, Sie haben alle Ihre Feinde besiegt, Sie haben gewonnen. Was werden Sie in Wirklichkeit fühlen? Natürlich Freude, Stolz auf sich selbst. 

	Und wenn das Kind verliert, seine Spielfigur stirbt, es den Weg aus dem Labyrinth nicht findet oder sonst etwas, dann heißt es: „Game over!“ Dies wird normalerweise von tragischer Musik begleitet und er fühlt sich tatsächlich verärgert, als ob ihm etwas Wichtiges vorenthalten worden wäre. Und natürlich wird sein Wunsch, immer ein Gewinner zu sein, immer an erster Stelle zu stehen, für sich selbst von Bedeutung zu sein, ihn dazu bringen, dieses Level wiederholen zu wollen und dennoch als Sieger hervorzugehen und diese Freude zu erleben. 

	Computerspiele, sowohl für Kinder als auch für Erwachsene, werden von Programmierern speziell so gestaltet, dass die Levels immer schwieriger werden. Zum Beispiel, dass es in Shootern, wie man sie nennt, mit jedem Level mehr Gegner gibt, dass diese sich schneller bewegen, dass es mehr Hindernisse gibt. Oder es werden andere Komplikationen in das Spiel eingeführt. Es wird schwieriger sein, zu gewinnen, was bedeutet, dass er mehr Zeit mit diesem Spiel verbringen muss, um sich an dieses Niveau anzupassen und dennoch den Sieg zu erringen. 

	Und dann gibt es noch das nächste Level, das noch schwieriger sein wird, das er erreichen und schnell verlieren wird. Er ist erneut enttäuscht und hat erneut den Wunsch zu gewinnen. Und stellen Sie sich seinen Zustand vor, wenn er dem Sieg schon nahe ist und seine Mutter plötzlich schreit: „Hör auf zu spielen! Schalte den Computer aus! Geh und mach deine Hausaufgaben!“ Oder „Hilf mir“ oder „Spiel draußen.“ 

	Seine Gefühle in diesem Moment wären, wenn man sie einfach ausdrücken würde, etwa so: „einen Schritt vom Sieg entfernt stehen geblieben.“ Wie würden Sie sich fühlen? Eltern müssen verstehen, dass ihre Kinder anders mit Spielen umgehen als Erwachsene. Erwachsene führen natürlich ein anderes Leben: Sie gehen zur Arbeit, kommunizieren mit Menschen und so weiter. Für sie ist es nur ein Spiel, ein weiteres Spielzeug, bloße Unterhaltung. Bei einem Kind ist das jedoch nicht der Fall. Dies kann oft ein ziemlich wichtiger Teil seines Lebens sein. 

	Was ist in diesem Fall zu tun? Ich werde die unausgesprochene, aber offensichtliche Frage beantworten. Um dem Kind kein psychisches Trauma zuzufügen und keine negativen Blockaden in ihm zu erzeugen, es aber gleichzeitig harmonisch aufzuziehen und auf die physische Realität Ihres Lebens vorzubereiten, ist es notwendig, eine gemeinsame Sprache mit ihm zu finden. Und dafür ist sein Vertrauen erforderlich. Um das Vertrauen der Kinder nicht zu verlieren und ihnen gegenüber eine Autorität sein zu können, ist es wichtig, sie zu verstehen. 

	Wenn Sie feststellen, dass Ihr Kind süchtig nach Computerspielen ist und dadurch Schaden nimmt, es ausschimpft oder ihm Vorwürfe macht, müssen Sie sich neben es setzen und aufrichtiges Interesse zeigen. Sagen Sie: „Was spielst du? Wie heißt er? Was musst du tun, um zu gewinnen?“ Versuchen Sie, Ihrem Kind zumindest zu zeigen, dass Sie sich für sein Hobby interessieren. Sie können es sogar bitten, Ihnen sein Lieblingsspiel beizubringen. Da Sie natürlich nicht über die gleichen Fähigkeiten verfügen wie Ihr Kind, werden Sie wahrscheinlich recht schnell verlieren. 

	Und wenn du verlierst, kannst du sagen: „Siehst du, du spielst sogar besser als ich. Ich liebe dich sehr und betone deine Würde, dass du so mutig, wendig und schnell bist.“ Und gleichzeitig sagen: „Wir kommen bestimmt später noch einmal auf dieses Spiel zurück, aber jetzt machen wir…“ – und dann noch etwas anderes sagen. Und präsentiere ihm das alles nicht in befehlendem Ton, sondern einfach als Abwechslung: „Schau, deine Augen sind schon müde vom Hinschauen, und deine Aufmerksamkeit lässt bereits nach. Lass uns jetzt etwas anderes machen, und dann kannst du zurückkommen und weitermachen. Und ich werde versuchen, noch einmal zu spielen und hoffe, dass ich dich das nächste Mal besiege.“ Das heißt, um sein Können hervorzuheben. 

	Was bringt das? Er wird Ihnen vertrauen und die Verbindung zwischen Ihnen bleibt bestehen. Und wenn Sie ihn dann um etwas bitten, zum Beispiel darum, Ihnen im Haushalt oder bei etwas anderem zu helfen, wird es ihm schwerer fallen, dies abzulehnen und zum Spielen zu bleiben. Denn er entwickelt Angst davor, Ihre Gunst zu verlieren, das heißt, Sie werden für ihn zur Autorität. Und diese Angst wird nicht durch Ihre Strafandrohungen oder andere Sanktionen Ihrerseits ausgelöst, die auf Ihr mangelndes Verständnis schließen lassen. Nämlich Ihre gute Einstellung, bei der er Angst haben wird, Ihre Liebe zu verlieren, diese Ebene der Beziehung, die Sie haben. Und er kommt Ihnen gerne entgegen. 

	Das heißt, wenn Sie ihn von Anfang an mit Respekt behandeln, als gleichwertige Person und nicht als einen untergeordneten Teil von Ihnen, dann wird er dies erwidern. 

	Elena: Hallo, Mead! Wenn Eltern das nur verstehen und entsprechend anpassen könnten. Doch vielen Eltern fehlt die Geduld und sie reagieren gereizt. Was Sie beschrieben haben, ist das Normalste – wenn ein Mensch Angst hat, die Liebe zu verlieren, wenn seine Autorität durch die Liebe zustande kommt und nicht durch Zwang und Bestrafung. 

	Irina: Ich erinnere mich. Ich war Zeuge bei einem meiner Freunde. Wir saßen da und redeten. Sie hatte eine Tochter zu Hause, sie war 10-11 Jahre alt, glaube ich. Und meine Tochter wollte immer wieder am Computer spielen. Mein Freund hat die Spiele eingeschaltet. Ich weiß nicht mehr, wie lange wir geredet haben, aber das Mädchen hat diese Spiele ungefähr drei Stunden lang gespielt. Dann drehten wir uns um und schauten, und da saß unsere Tochter und sagte: „Das war’s, ich bin müde.“ Und ich selbst habe diesen Computer bereits aufgegeben. Dann, so erzählte mir meine Freundin, ging sie lange Zeit nicht in seine Nähe, spielte den ganzen Sommer draußen und ging mit den Kindern zum Schwimmen in den Fluss. Mama fragt: „Was, du brauchst keinen Computer mehr?“ „Nicht nötig“, sagt er, „ich habe schon von ihm geträumt.“ 

	Das heißt, sie hat für diese Zeit die Kontrolle vollständig abgegeben und das Kind hat alleine gespielt. Und sie hatte es so satt, dass sie lange Zeit nicht vorbeikam. Wie gefällt Ihnen das? 

	Elena: Interessanter Punkt. Es ist eine Übersättigung, wenn man nichts verbietet. 

	1:15:50 MidgasKaus‘ Ratschläge zur Vermittlung gesunder Essgewohnheiten bei Kindern und Erwachsenen. 

	Elena: Wir haben diese Technik sogar auf der Erde, wenn man dir erlaubt, Eis zu essen: „Iss beides!“ Und jetzt hat das Kind so viel gegessen, dass es sich unwohl fühlt und dann lange keine Lust mehr darauf hat. 

	Irina (MidgasKaus): Ja, das würde ich auch im Zusammenhang mit der Ernährung empfehlen. Es kommt vor, dass ein Kind oft nach einem bestimmten Essen fragt und ein anderes nicht isst, also nach Süßigkeiten oder etwas anderem fragt, und viele Eltern fragen, wie sie damit umgehen sollen. Es besteht kein Grund, dagegen anzukämpfen, es ist einfach der Geschmack Ihres Kindes. Er hat doch nichts gegen Ihren Essensgeschmack, oder? Aber Sie können harmonisieren, nicht kämpfen, sondern harmonisieren. 

	Sagen Sie zum Beispiel: „Okay. Liebst du Eis, Chips und Süßigkeiten so sehr?“ Sie kaufen ihm täglich eine bestimmte Anzahl Portionen nur dieses Futters und geben ihm morgens nur dieses und sauberes Wasser. Sie geben ihm am ersten Tag. Wenn er nach etwas anderem fragt, sagen Sie: „Das ist dein Lieblingsessen.“ „Lass uns bis zum Abend nur das essen.“ Es gibt Kinder, die verweigern sich und sagen: „Nein, ich will nicht.“ Geben Sie ihnen in diesem Fall natürlich anderes Futter. Und es gibt diejenigen, die mit Genuss essen und nichts anderes verlangen. Geben Sie dann am zweiten Tag auch nur das. Aber es werden weniger Kinder hier bleiben. 

	(Irina) Wie gefällt Ihnen diese Methode? 

	Elena: Großartig, fantastisch! Ich werde das auch manchmal für mich selbst verwenden, weil ich manchmal zu viel esse und dann lange Zeit nichts esse oder nie wieder etwas esse. 

	Irina (MidgasKaus): Einige Frauen haben mich auch gefragt, sie sagten, dass sie gerne Schokolade oder etwas anderes essen. Natürlich können Sie es wie jedes andere Lebensmittel essen. Generell ist Abwechslung das Nützlichste. Sie sagten mir: „Ich liebe Schokolade so sehr, dass ich eigentlich nichts anderes will.“ Das heißt, Sie essen einen Schokoriegel und haben beispielsweise keinen Appetit auf ein Mittagessen. 

	Und schon dadurch entsteht ein Nährstoffungleichgewicht. Das heißt, sie ersetzt ihre Mahlzeiten durch Snacks. Und er sagt: „Ich komme damit nicht klar. Ich verstehe, dass ich mich richtig ernähren muss. Und richtig bedeutet harmonisch, abwechslungsreich und so weiter. Aber ich kann dem Verlangen nach diesem Produkt nicht widerstehen.“ Genau auf einen oder mehrere ähnliche. 

	Bußgeld. Es besteht keine Notwendigkeit, dagegen anzukämpfen. Wir müssen dem Körper geben, was er verlangt. Aber nur er. Am nächsten Tag kaufen Sie Ihre Lieblingsschokolade und beginnen, nur noch diese zu essen. Wenn Sie essen möchten, essen Sie einen Schokoriegel und trinken Sie etwas Wasser. Als wir das nächste Mal etwas essen wollten, nahmen wir wieder einen Schokoriegel. Ich versichere Ihnen, das Vergnügen wird nicht mehr dasselbe sein. 

	(Irina) Wie gefällt Ihnen diese Methode? 

	Elena: Hallo, Mead! Wir stellen eine neue Diät aus dem Cassiopeia-Projekt vor! Wir essen drei Tage lang nur das, was uns schmeckt, und wir essen zu viel. 

	Irina (MidgasKaus): Drei Tage lang nur das essen, was man mag – das schaffen eigentlich die wenigsten. Was ich jetzt meine ist, nur dieses Produkt und natürlich Wasser zu essen. In jedem Fall müssen Sie täglich 1,5–2 Liter Wasser trinken. Andernfalls kommt es zu Dehydration, Kopfschmerzen usw. Dies ist nicht erforderlich. 

	Elena: Hallo, Mead! Ich danke Ihnen! Und danke auch dir, Irochka! 

	Ich habe viele Fragen, die ich nicht gestellt habe. Dabei handelte es sich allerdings um rein morphologische Indikatoren des Gehirns von Menschen mit ADHS. Und als Sie sagten, dass es nur darum ginge, Liebe und Interaktion zu vermitteln, verschwanden all diese Fragen für mich. Schauen Sie, wie viele davon ich habe (Shows)! Ich habe sie nicht gestellt, weil sie keinen Sinn ergeben. Solange wir nicht lernen, unser Kind zu lieben, wird es keinen Wert haben, egal, was für ein Gehirn es hat und egal, welcher Analyse es unterzogen werden kann. Dies ist mein Verständnis aus dem heutigen Gespräch. Deshalb habe ich sie nicht gefragt. 

	Tolle Sendung! Großartig! 

	Irina: Ja. Und Mead hat mich einfach an meine Freunde erinnert. Sie züchteten Geflügel – Hausgänse usw. Sie hielten viel davon und gaben den Kindern oft Gänsefleisch zum Frühstück. Und ihre Mutter erzählte, wie die Kinder wieder einmal aufwachten, um zur Schule zu gehen. Sie setzen sich vor der Schule zum Frühstück hin, schauen und sagen: „Schon wieder diese Gänse zum Frühstück!“ Das können wir uns nicht mehr ansehen! Ihre Mutter sagt, dass sie sie verstanden hat, und entweder gebratenen Brei oder Kartoffeln, etwas Einfaches, und sie haben es schneller gegessen als die Gänse. 

	Wie gefällt Ihnen das? 

	Elena: Cool! 

	Irina (MidgasKaus): Der menschliche Körper wird durch den Geschmackssinn auf jeden Fall Abwechslung von Ihnen verlangen. Sie werden nicht in der Lage sein, über einen langen Zeitraum nur ein Produkt zu essen, nicht einmal Ihr Lieblingsprodukt. 

	Elena: Cool! Alles, was am interessantesten und coolsten ist, ist sehr einfach. 

	1:22:27 MidgasCaus‘ Tipps zur Ernährung für Kinder mit ADHS. 

	Irina (MidgasKaus): Was die Ernährung betrifft, möchte ich Kindern mit Aufmerksamkeitsdefizit- und Hyperaktivitätsstörung praktische Ratschläge geben, was für sie in Bezug auf die Ernährung nützlich sein kann. Für sie ist eine proteinreiche Ernährung und eine kleine Menge an Kohlenhydraten, insbesondere schnellen, von Vorteil. Sie können auch Vitaminkomplexe einnehmen, die für die korrekte Funktion der Neurotransmitter normalerweise fehlen. Dies sind Magnesium, Eisen, Folsäure und Vitamin D. 

	Übrigens: Nimmt die werdende Mutter während der gesamten Schwangerschaft oder zumindest in den ersten drei Monaten Folsäure ein, verringert sich ihr Risiko, ein Kind mit solchen organischen Erkrankungen zur Welt zu bringen. 

	Elena: Mid, ich bete dich an! Jetzt ist es sozusagen ein Schuss ins Schwarze. Ich habe auch Fragen zu Lebensmitteln aufgeschrieben. Aber für das, was Sie gerade über Schwangerschaft und Folsäure gesagt haben, danken wir Ihnen sehr, Mead. Absolut großartig, großartig, großartig! Dies sind nur kleine Ratschläge, aber sie können das Leben eines ganzen Menschen verändern. 

	Irina (MidgasKaus): Ich empfehle außerdem, insbesondere während der Schwangerschaft, auf die Jodmenge in Ihrer Ernährung zu achten. Denn wenn sich das Gehirn eines Kindes bildet, geschieht dies unter dem Einfluss einer normalen Jodmenge im Körper der Mutter, und dort werden so feine Strukturen des Hirnkerns und des Hirnstamms angelegt, die zu seinem schnelleren Denken beitragen. Daher können Sie während der Schwangerschaft zusätzlich Jodpräparate in Mengen von bis zu 200 Mikrogramm pro Tag einnehmen. Dieses Mikroelement ist auch für Kinder ab 5–7 Jahren nützlich, allerdings in der halben Menge. 

	Verschiedene Beobachtungen belegen, dass Kinder, die Folsäure, Eisen, Magnesium, Vitamin D und Jod erhalten, ruhiger sind und in der Schule bessere Leistungen erbringen. 

	Elena: Cool, Mid! Sie haben gerade so viele Ratschläge gegeben! Wenn selbst solche kleinen Tipps befolgt werden, wie viele gesunde Kinder werden dann in den Häusern schwangerer Mütter aufwachsen? Und danke an dich, Irochka. Und wie viele Mütter werden jetzt diese Vitamine in die Ernährung ihrer Kinder aufnehmen, und die Kinder werden ruhiger sein. Ich bin so glücklich! 

	Irina (MidgasKaus): Und wenn er bereits unter Aufmerksamkeitsdefizitsyndrom und Hyperaktivität leidet, geben Sie ihm mehr Protein und weniger Süßigkeiten wie Zucker usw. Sie können Zucker ersetzen, wenn er Süßigkeiten sehr mag. Normalerweise essen solche Kinder alle Süßigkeiten sehr schnell auf, weil sie diese brauchen, um ihre Gehirnenergie wieder aufzufüllen. Sie können ihm bestimmte Ersatzstoffe wie Sucralose geben. Und Sie können es selbst verwenden. Dies ist ebenfalls ein süßes Produkt, ein bestimmtes Kohlenhydrat, das im Gegensatz zu Saccharose die Darmflora nährt, die Immunität stärkt und die Bakterien im Mund, die Karies verursachen, nicht ernährt. 

	Elena: Ira, Mid, ehrlich gesagt wusste ich nichts von Sucralose! 

	Irina (MidgasKaus): Es ist teuer. Aber gerade für den richtigen Verzehr süßer Produkte gilt es als sinnvoll. Es werden sogar verschiedene Marmeladen daraus hergestellt. 

	Elena: Mid, hast du schon von Stevia gehört? Dieser Ersatz erfreut sich bei uns mittlerweile großer Beliebtheit. 

	Irina (MidgasKaus): Ja, ich habe es gehört. Dies sind bestimmte Kräuter. 

	Elena: Kann es auch dadurch ersetzt werden? 

	Irina (MidgasKaus): Ja, aber es hat einen spezifischen Geschmack, nicht jeder mag es. Sie können Fruktose geben. Es hat die gleiche Wirkung auf Insulin wie Saccharose, jedoch in geringerem Maße. 

	Elena: Danke, Mead! Ira, ich bin so glücklich! Ich danke dir auch. Du bist wahrscheinlich schon müde, Irochka? 

	1:28:49 Der Unterschied in Elenas Wahrnehmung der Energie von MidgasKaus und Plasmoiden. 

	Elena: Mid, darf ich eine Bitte äußern? Zuvor erzähle ich Ihnen, wenn Sie erlauben, noch eine lustige, freudige Geschichte. 

	Irina (MidgasKaus): Ja. 

	Elena: Ich habe eine Bitte. Da ich mit Plasmoiden kommuniziere und ihre Energie verstehe, könnte Mid neben mir sein, damit ich den Unterschied zu humanoiden Vertretern verstehen könnte? 

	Irina: Ja. Ich bitte Mid, zu Elena zu wechseln. 

	Irina: Also, was ist der Unterschied? 

	Elena: Da gibt es einen Unterschied! In mir, genau hier (zeigt auf das Zwerchfell), ist es wie ein großer Hitzeball. Es durchquerte den ganzen Körper und dehnte sich aus. Es gibt einen Unterschied zu einem Humanoiden. Mead, ich danke dir sehr! 

	Irina: Gefällt dir seine Energie? 

	Elena: Gefällt mir sehr gut! (hört Irina nicht) 

	Irochka! Es muss Mead gewesen sein, der hier vorbeikam, und dann wurde mir alles schwarz vor Augen. 

	Irina: Und, wie gefällt dir seine Energie? 

	Elena: Großartig! Erstens: Nur ein bisschen mehr und ich wäre in Tränen ausgebrochen. Und Wärme wanderte vom dritten Chakra zum Herzchakra. Ich hatte das Gefühl, als wäre er links und etwas seitlich oder so. Wie eine Art Umhüllung. Sehr interessant. Mir hat es gefallen. Ungewöhnlich. Ich habe dies bei Kontakten erlebt. Aber ich hatte schon lange davon geträumt, Mead zu treffen und sagte immer wieder: „Mead, bitte!“ „Met, bitte!“ 

	Irina: Erinnere dich an seine Energie. 

	Also, erzähl jetzt die Geschichte! 

	1:30:52 Lustige Geschichte von Elena. 

	Elena: Also, eine lustige Geschichte. Auf jeder Konferenz erzählt mittlerweile jeder seine eigene interessante Geschichte. 

	Meine Mutter ist 80 Jahre alt. Sie ist eine erwachsene Frau und, sagen wir mal, schon alt. Sie hat meine Ungewöhnlichkeit viele Jahre lang nicht akzeptiert. Und in letzter Zeit zeige ich ihr Videos mit Irina und erzähle ihr davon – und sie akzeptiert mich bereits und ist glücklich. Und sie fragt mich: „Wie geht es unseren Aliens?“ 

	Vorgestern sagte ich ihr: „Mama, ich habe beschlossen, einen Außerirdischen zu heiraten.“ Sie setzte sich und sagte ernst zu mir: „Ich stimme zu. Sag ihnen, sie sollen kommen.“ Ich sage: „Okay, ich werde es ihnen sagen, ich werde eine Anfrage stellen.“ Sie sagt: „Dann lass sie kommen, bevor ich sterbe, damit ich sie treffen kann. Und dann werde ich gehen und die Inkarnation vollenden.“ 

	Also, Mead, wenn es einen Interstellar Union Dating Service gibt, der eine Braut von der Erde sucht, kontaktieren Sie uns! Die Schwiegermutter ist bereit und wartet auf Vertreter außerirdischer Zivilisationen. 

	Irina (MidgasKaus): Wir danken deiner Mutter. Ich bitte Sie, ihr von mir, wie von einem Außerirdischen, zu übermitteln, dass sie eine wunderschöne Seele an die irdische Welt angepasst hat! 

	Elena: Danke, Mead! Danke, Irochka! Diese Konferenz ist für mich wie das schönste Neujahrsgeschenk für ein kleines Kind. 

	Irina (MidgasKaus): Gut. 

	(Irina) Also danke ich MidgasKaus für den Kontakt, ich danke meinem Höheren Selbst für seine Hilfe beim Kontakt. Ich möchte auch Elena und Mikhail für die Organisation des Videos danken. Vielen Dank, liebe Zuschauer, fürs Zuschauen. Ich hoffe, Sie fanden es interessant. 

	Bis zum nächsten Mal! 

	

	 

	24. April 2024 

	Konferenzteilnehmer: 

	Irina Podzorova hat Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit feinstofflichen Zivilisationen und mit der spirituellen Welt. 

	Elena Goloshchapova ist eine Kontaktperson mit plasmoiden Zivilisationen. 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	Planet Goloka Vrindavana. Das Ziel des Krishnaismus. Reiner hingebungsvoller Dienst 

	 https://blog.cassiopeia.center/planeta-goloka-vrindavana-cel-krishnaizma-chistoe  

	Der Planet Goloka Vrindavana ist der Ort Krishnas. Dort lebt Krishna in der spirituellen Welt. Das Hauptziel der Krishna-Religion besteht darin, von seinem Geist erfüllt zu werden, in sein Bewusstsein einzutreten und von diesem Bewusstsein völlig untrennbar zu werden. 

	Um dies zu erreichen, müssen Sie Gott in jedem Menschen sehen: in sich selbst und in Ihrem Nächsten. Dies steht im Buch der verschiedenen Rassen. Wenn es ein Rennen von Kindern, Eltern, Freunden, König und Sklave, Liebhabern, Geliebten gibt. Dies bedeutet, dass jeder – ob Kind, Eltern, Chef oder Untergebener, Freunde oder Geliebter – dazu aufgerufen ist, die Liebe zu Gott Krishna zu lernen. 

	Die Liebe, die die Eltern Krishna schon als Kind entgegenbrachten, zeigt sich darin, dass sie ihn badeten, wie es in den Heiligen Schriften beschrieben wird. Die Seelen, die Krishna dienen, baden ihn (stellen Sie sich vor, baden Gott), kleiden ihn und schimpfen manchmal sogar mit ihm. Aber sie geben nicht nur Ratschläge, sie machen auch Vorwürfe. Auch Vorwürfe können ein Ausdruck der Liebe sein. Dies ist eine Lektion, die die Seele durchmacht. 

	Was dort geschrieben steht, geschieht in der Geistigen Welt. Dies ist eine Fehlinterpretation des materiellen Bewusstseins Ihrer Autoren, dass die materielle Welt von der spirituellen getrennt sei. Tatsächlich ist es ein Ganzes. Solange Sie nicht lernen, die materielle Welt genauso wertzuschätzen wie Goloka, werden Sie sie nicht betreten. 

	Sie müssen sich darüber im Klaren sein, dass Sie sich jetzt bereits in Goloka befinden. Jeder, den Sie treffen, ist eine Inkarnation von Krishna und Sie sollten ihn wie Krishna behandeln. Behandeln Sie Ihr Kind wie Krishna im Rasa des Kindes. zu seinem Geliebten als Krishna im Madhurya Rasa und so weiter. Dies allein sollte reiner hingebungsvoller Dienst sein. 

	Was ist reiner hingebungsvoller Dienst? Reinigen wovon? Aus den Energien und Schwingungen egoistischer Lustgier. Es ist sehr wichtig zu verstehen, dass es nicht das Vergnügen selbst ist, das die Schwingungen senkt. An sich ist es nicht schlimm. Es handelt sich dabei um ein egoistisches Vergnügen ohne Liebe zu anderen und zu sich selbst. 

	
Wohin wird der Geist gehen, nachdem er aus dem Körper ausgetreten ist? 

	Frage: In dieser Religion gibt es auch folgende Aussage: Wenn sich ein Mensch vor seinem Tod an den Namen Gottes erinnert, sagen wir Krishna, oder einer seiner Verwandten sich daran erinnert, dann wird er nach der Inkarnation dorthin gehen. Das ist wahr? 

	Der Autor dieses Textes kannte das Gesetz der menschlichen Psychologie: Im Augenblick des Todes liegt auf den Lippen eines Menschen, in seinen Gedanken das Wichtigste im Leben. Christus sagte: 

	„Wo dein Schatz ist, da ist auch dein Herz.“ 

	So wird auch der Sterbende an den für ihn wertvollsten Gegenstand oder Menschen denken, bevor er einen solchen Schock erleidet wie die Trennung von seinem physischen Körper, mit dem er sich in dieser materiellen Welt zu identifizieren pflegt. Alle Menschen identifizieren sich mehr oder weniger mit ihrem Körper, da sie darin unterschiedliche Handlungen ausführen. Daher ist die Trennung vom Körper für einen Menschen ein Schock, da es ihm so vorkommt, als würde er sich von sich selbst trennen. 

	In diesem wichtigen und komplexen Moment, sowohl energetisch als auch emotional, wird einem Menschen nur das wertvollste Wesen in den Sinn kommen: für den einen ist es eine Mutter, für den anderen eine Ehefrau, eine Herrscherin. Während des Krieges, während der Kämpfe, riefen sie: „Für das Vaterland, für Stalin!“ Und für manche ist es Gott Krishna. 

	Der Geist wird auf die Ebene der spirituellen Welt zurückkehren, die er im Moment der Entkörperung erreicht hat. Wenn Gott für ihn das Kostbarste war, bedeutet das, dass er selbstlos liebte und bedingungslos Gutes tat. Er wird auf die Ebene der Engel aufsteigen, zur höchsten Wohnstätte der spirituellen Welt. 

	Alles über Level 24 ist für Sie unsichtbar. Wahrscheinlich bedingte Unterebenen. Ich würde nicht sagen, dass sie höher oder niedriger als die anderen sind. Wir können sagen, dass sie alle gleich sind, nur in unterschiedlichen Bereichen. 

	Die 24. Ebene ist der Eingang zum Himmelreich. Es gibt ein Himmelreich, das jenseits aller Welten liegt. Dies ist ein besonderer Ort, an dem nur die Überpersönlichkeit Gottes wohnt und zu dem verschiedene Geister der 22. bis 24. Ebene Zugang haben. Ab dem 22. und 23. kommen sie vorübergehend, um mit Gott zu sprechen und durch die Verschmelzung mit ihm zu verstehen, wie sie ihren Dienst auf den spirituellen Ebenen, auf denen sie sich befinden, ausführen können. 

	Die 22. sind die beratenden Engel, die die Inkarnation auswählen, die 23. sind die Arhats, die die Egregoren der Planeten und die Sektoren der Galaxien kontrollieren. In der materiellen Welt leiten sie verschiedene spirituelle Prozesse und unterrichten auch andere Engel. 

	Beispielsweise befinden sich Engel ab der 24. Ebene in einem kontinuierlichen Lichtzustand, die sogenannten „Devas“, deren Funktion es ist, andere zu lehren. Sie unterrichten Angel Consultants und geben ihre Erfahrungen an sie weiter. Die Ausbildung auf den Engelebenen der Geistlichen Welt erfolgt nicht von der vorherigen Ebene aus, sondern durch diese Ebene hindurch. Beispielsweise unterrichten Engel der 24. Ebene Engel der 22. Ebene, Engel der 23. Ebene Engel der 21. Ebene usw. Geister der 22., 23. und 24. Ebene haben Zugang zu Seinem Königreich. Und Sie können von jeder Ebene aus mit Gott dem Vater kommunizieren, indem Sie Ihr Leben betrachten. 

	Zeitstempel: 14:11, #305 Agni_Krishna_Die höchste Persönlichkeit Gottes_Vedische Sicht des Weltraums_Fleisch senkt die menschlichen Schwingungen. 

	Agni ist ein Plasmoid der 44. Stufe, der Hüter des vedischen religiösen Egregors 

	Juli 2021 

	#717 Planet Lianhusheu, Sternbilder Drache und Großer Bär. Kommunikation mit Außerirdischen. 

	 https://blog.cassiopeia.center/planeta-lyanhusheu-sozvezdiya-drakon-i-bolshaya-me  

	 https://www.youtube.com/watch?v=Yj13b6VUg38  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:01 Projektnachrichten. 

	Maxim: Liebe Freunde, hallo zusammen! Wir haben einen weiteren Samstag, eine wundervolle und interessante Sendung. Unser Gast ist eine Zivilisation, die Teil der Interstellaren Union und der Galaktischen Föderation des Lichts ist. Dies ist eine der ältesten Zivilisationen humanoider Reptilienart. Planet Llanhusheu. Wir vergeben Namen in der Sprache Daraal. Dann werden wir nach dem Eigennamen des Planeten fragen. 

	Mein Name ist Rusan Maxim. Ich bin Leiter des Cassiopeia-Projekts für Kontakte mit außerirdischen Zivilisationen. Außerdem Leiter des Gesundheitszentrums für geistige und körperliche Entwicklung „Cassiopeia“. Bevor wir mit dieser wunderbaren Sendung beginnen, möchte ich Ihnen ein wenig über die Projektneuigkeiten erzählen. Wir haben kleinere technische Probleme mit den Inhalten unseres Dienstes. Ich entschuldige mich bei allen, die diesen wunderbaren Serviceinhalt nutzen, um die Aufzeichnungen der von Irina Podzorova geleiteten Meditationen anzusehen. 

	Auch bei Telegram in Russland kam es zu Störungen. Der Bot geriet in Konflikt mit Telegram. Daher werden wir in naher Zukunft auf eine sehr praktische Plattform umsteigen, damit wir an Serviceinhalten arbeiten können. Diese Plattform heißt „GetCourse“. Bis Ende nächster Woche werden wir auf intelligente Weise Serviceinhalte auf dieser Plattform veröffentlichen. Es wird praktisch sein, technischen Support zu leisten und zu kommunizieren. Es wird sehr praktisch sein, Meditationen zum Ansehen mitzunehmen. Jeder verfügt über ein eigenes persönliches Konto, auf dem Sie alle Meditationen ansehen können, die Sie für spirituelle und körperliche Arbeit und vieles mehr gekauft haben. 

	Wir führen in unserem Chat eine Umfrage auf YouTube durch. Wir wählen das Thema für die nächste Sendung aus. Spyridon von Trimythous, Johannes von Kronstadt, der heilige Antonius (das ist das Kiewer Höhlenkloster), Mutter Teresa. Damit wir einen Spirit, der die Inkarnation bereits verlassen hat, zur nächsten Live-Übertragung einladen können, können Sie an dieser Umfrage teilnehmen. Diese Sendung ist außerirdischen Zivilisationen und der Kommunikation mit ihnen gewidmet. 

	Was haben wir sonst noch Interessantes? Sie können in unser Zentrum für „Wissenschaft der Bildsprache“ und „Astralreisen“ kommen. Dies ist ein sehr interessanter, wunderbarer Kurs, in dem von Vertretern außerirdischer Zivilisationen Informationen darüber vermittelt werden, wie unsere Welt, das Universum und die Realität aufgebaut sind. Nachdem Sie das Gerät verstanden haben, wird Irina Podzorova Ihnen beibringen, in die Astralwelt zu gehen und Astralreisen zu unternehmen. Links unter diesem Video. Sie können jederzeit hineingehen und detaillierte Informationen finden: welches Datum, welcher Kurs, wo er stattfindet. Wir freuen uns auf Ihren Besuch im Center. 

	Wir haben verschiedene Programme. Die erste, zweite und dritte Phase der Kontaktaufnahme. Noch vor Neujahr wird es die vierte Etappe geben, die in diesem Jahr eröffnet wurde. Es wird eine der ersten Rekrutierungen für die vierte Ebene geben. Wer drei Schritte absolviert hat, kann in den vierten Schritt einsteigen. Der Link befindet sich unter diesem Video. Es gibt Plätze für „Astralreisen“ und „Wissenschaft der Bildsprache“. Die Anzahl der Plätze ist begrenzt. 

	Wir haben wunderbare Neuigkeiten. Dieses Jahr feiern wir das neue Jahr in unserem Zentrum. Diesen können Sie im Kreise Gleichgesinnter im Cassiopeia Center gemeinsam mit uns, unseren Meistern, verbringen, die an diesem wundervollen Event zur Feier des neuen Jahres teilnehmen. Das Silvesterprogramm wird einzigartig sein! In all den Tagen, die wir hier sein werden, werden wir das nächste Jahr auf verschiedenen spirituellen, feinstofflichen Ebenen in Einstimmungen aufbauen, die uns von Vertretern außerirdischer Zivilisationen durch Irina Podzorova übermittelt werden. Wir freuen uns, Sie in diesem wundervollen neuen Jahr in unserem Zentrum begrüßen zu dürfen. 

	Weitere gute Nachrichten. Wir haben lange auf sie gewartet. Der wunderbare „Almanach der außerirdischen Zivilisationen“. Die geleistete Arbeit war enorm: ein Jahr Arbeit von Irina, die Informationen über außerirdische Zivilisationen übermittelte, ein Jahr Arbeit eines Teams von Freiwilligen: Transkriptoren, Künstler, künstliche Intelligenz. Um die Zivilisationen in ihrer wahren Form im Almanach widerzuspiegeln, ausgehend von den Worten der Zivilisationen selbst, die sie übermitteln. Heute auf Sendung ist eine Zivilisation, die im zweiten Teil unseres Almanachs vorkommen wird. 

	Ich möchte Sie noch einmal daran erinnern: Humanoide vom Reptilientyp. Eine der ältesten Zivilisationen, die Teil der Interstellaren Union sind. Der Planet Lianhusheu an der Grenze der Sternbilder Drache und Großer Bär. 

	Ich warte auf eure Fragen im YouTube-Chat, im Telegram-Chat „Frage-Antwort“. „Live-Übertragung“. Ich werde versuchen, alle Fragen zu beantworten (eine Sekunde, ich muss durchscrollen) … Der Chat ist bereits aktiv, ihr könnt also eure Fragen stellen. 

	Über die Links unter diesem Video erfahren Sie, welche Schulungen, Veranstaltungen und Outreach-Aktivitäten geplant sind. Und das Wichtigste: Ab nächstem Jahr haben wir Reisen im ganzen Land mit einem Retreat-Programm mit Irina Podzorova geplant. Dies werden wir nach Neujahr bekannt geben, da wir noch nicht alle Städte freigegeben haben. Wenn Sie möchten, dass wir in Ihre Stadt kommen, können Sie in diesem Chat schreiben. Wir bringen ein Schulungsprogramm zum Thema „Kontaktaufnahme“ oder „Wissenschaft der Bildsprache“ und „Astralreisen“ mit. In Großstädten werden wir Schulungsveranstaltungen gemäß dem Programm durchführen, das uns von Vertretern der Interstellar Union zur Verfügung gestellt wird. 

	Und jetzt möchte ich eine wunderbare Kontaktperson mit außerirdischen Zivilisationen einladen, Irina Podzorova. 

	08:29 Vorstellung der Teilnehmer. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde! Guten Tag allerseits! Grüße an Sie. Mein Name ist Irina Podzorova. Ich bin ein Kontaktperson mit außerirdischen und feinstofflichen Zivilisationen, mit der spirituellen Welt. Heute haben wir eine Live-Übertragung mit Vertretern eines Planeten, der Teil der Interstellaren Union ist. Ich kannte sie vor der Sendung nicht. Dies ist das erste Mal, dass ich Informationen erhalte. Bei uns sind Vertreter des Planeten, der in der Daraal-Sprache Lyanhusheu heißt. Der erste heißt Arahan, der zweite Rashta. 

	Maxim: Rashta? 

	Irina: Ja. So werden ihre Namen im Russischen im Astral wahrgenommen: Arahan und Rashta. 

	Maxime: Vertreter des männlichen und weiblichen Geschlechts? 

	Irina: Ja. 

	Maxim: Ist Rashta weiblich? 

	Irina: Ja. 

	09:53 Vertreter des Planeten Lianhusheu über sich selbst, ihre Rasse und den Planeten. 

	Maxim: Ich grüße euch, Arahan und Rashta! Ich freue mich sehr, dass Sie sich bereit erklärt haben, an unserer Live-Übertragung teilzunehmen. Ich möchte Ihnen die erste Frage stellen. Bitte sagen Sie mir, wie Ihr Planet heißt. 

	Irina: Sie grüßen jeden. Vielen Dank für die Einladung zu einer Live-Übertragung in den Informationsraum des Planeten Erde. 

	Wir heißen alle Erdenbewohner willkommen! In unserer Sprache lautet der Name des Planeten, wenn er mit den Lauten der russischen Sprache wiedergegeben wird, „Zartan“. 

	Maxim: Zartan? 

	Irina: Zart-tan. 

	Maxim: Wie übersetzt man Zartan? Was bedeutet das? 

	Irina: Das ist der Name unseres Planeten. Grobe Übersetzung: (die rote Farbe zeigt die rote Sonne) der Planet der roten Sonne. 

	Maxim: Der Planet der roten Sonne? 

	Irina: Ja. Rote Sonne am Himmel. Durch seine Strahlen ist der Himmel rötlich-orange gefärbt (zeigt). Wenn die Strahlen in die Atmosphäre eintreten, ist Ihr Himmel blau, unserer jedoch rötlich. Der Planet der roten Sonne, weil der Himmel rot ist. 

	Maxim: Wie hoch ist die Temperatur auf Ihrem Planeten in unserem Äquivalent von Grad Celsius? 

	Irina: Zuerst erzählen wir Ihnen ein wenig darüber, was wir tun. Wir untersuchen Ihren Planeten, seine Eigenschaften und Bedingungen. 

	Rashta ist Zivilisationsspezialistin und Soziologin. Arahan – von Natur aus. Er studiert Geologie und Biologie. 

	(Arahan): Mein Beruf kann mit Planetologe übersetzt werden. Das heißt, ich studiere Planeten und ihre äußeren Bedingungen. Im Vergleich zu Ihrem Planeten herrscht auf unserem eine höhere Temperatur. Wenn wir in Grad Celsius rechnen, beträgt die Durchschnittstemperatur des Planeten etwa plus 50–55 Grad Celsius. 

	Maxim: Lassen Sie mich das noch einmal klarstellen. Rashta ist Soziologin. Und wer ist Arahan? 

	Irina: Planetologin. Studiert die Planeten und ihre Struktur. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, wie lange studieren Sie uns schon? 

	Irina: Wir oder unsere Zivilisation? 

	Maxim: Deine Zivilisation. 

	Irina: Unsere Zivilisation hat nach dem Krieg begonnen, Ihren Planeten zu erforschen (zeigt, dass sie vor 12.000 Jahren nach dem Krieg mit der Erforschung des Planeten begonnen haben). 

	Vor dem Krieg war Ihr Planet nur einer der Hybridplaneten und nach dem Krieg geriet er in den Fokus der Aufmerksamkeit anderer Rassen, die sich zuvor nicht für die Burkhad-Hybriden interessiert hatten. 

	Maxim: Interessant. Sag mir bitte, Arahan, bist du und Rashta Mann und Frau? Oder arbeitet ihr zusammen? 

	Irina: Wir sind Kollegen. 

	Maxim: Kollegen. Arahan, sag mir bitte, hast du eine Frau? 

	Irina (Arakhan): Nein. 

	Maxim: Hat Rashta einen Ehemann? 

	Irina: Ja. 

	Maxim: Ich verstehe. Haben Sie Kinder? 

	Irina: Rashta hat es (zeigt es). Sie sind bereits unabhängig. Sie werden sehr schnell erwachsen. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, wie hoch die Lebenserwartung Ihrer Individuen ist? 

	Irina: Durchschnittliche Lebenserwartung? Die Lebenserwartung wird also durch die Genetik bestimmt? 

	Maxim: Ja. 

	Irina: Der Genetik zufolge beträgt die Lebenserwartung in unserer Zivilisation etwa dreieinhalbtausend Erdenjahre. 

	Maxim: Ziemlich lange. 

	15:14 Arahan und Rashta über die Infrastruktur ihres Planeten, Fabriken und Ökologie. 

	Maxim: Was machst du auf dem Planeten? Gibt es in Ihnen Fabriken, Ausbildungsinstitute oder Schulen? Was macht die Zivilisation auf Ihrem Planeten? 

	Irina: Unsere Fabriken befinden sich auf anderen Planeten unseres Sternensystems und auf deren Satelliten. Auf unserem Planeten gibt es nur eine Infrastruktur, die es Humanoiden ermöglicht, zu leben und sich zu entwickeln. Wenn wir über Fabriken sprechen, gibt es nur kleine Fabriken der Leichtindustrie. Die Hauptfabriken befinden sich auf anderen Planeten, wo es Rohstoffe für ihre Arbeit gibt. 

	Maxim: Auf Ihrem Planeten gibt es keine Rohstoffe, um Fabriken zu betreiben? 

	Irina: Es gibt seltene Materialien, die auf anderen Planeten gefunden werden. Dort gibt es Fabriken. Unsere Zivilisation baut sie dort, wo es praktisch ist. Der zweite Grund. Selbstverständlich wäre es möglich, diese seltenen Materialien mitzubringen. Doch der Grund für das Fehlen von Fabriken auf unserem Planeten liegt darin, dass man nicht gewillt ist, den Weltraum mit ihnen zu überladen und Ressourcen für die Beseitigung von Abfällen zu verschwenden. Es gibt immer noch Auswirkungen auf die Umwelt. Dies erfordert Ressourcen zur Abfallbeseitigung. Die Sauberkeitsanforderungen für einen bewohnten Planeten und einen Planeten mit Fabriken sind unterschiedlich. 

	Maxim: Sie verschmutzen Ihren Planeten nicht und bauen Fabriken auf einem anderen Planeten? 

	Irina: Es gibt andere Planeten in unserem System und natürliche Satelliten großer Planeten. Fabriken stehen dort, wo niemand wohnt. 

	Und noch etwas: Unser Organismus reagiert sehr empfindlich auf verschiedene Verunreinigungen in der Atmosphäre, im Boden, im Wasser. Daher muss eine stabile Konzentration verschiedener Stoffe vorliegen. 

	17:47 Arahan und Rashta über die Zusammensetzung der Atmosphäre auf ihrem Planeten, Sternensystem. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, wie die Atmosphäre Ihres Planeten zusammengesetzt ist? Wie hoch ist die Menge an Sauerstoff, Schwefel und Wasserstoff? 

	Irina: Jetzt wird mir das Bild einer Tabelle angezeigt. Sauerstoffgehalt - 12 %. Der Rest: 45 % – Helium und 36 % – Stickstoff. Alles andere: Edelgase Neon, Argon, Xenon, allerdings in geringerer Konzentration. Zudem ist diese veränderlich, da es immer wieder zu inhaltlichen Reaktionen kommt. Die Hauptgase sind Helium, Stickstoff und 12 % Sauerstoff. 

	Maxim: Danke. Sagen Sie mir bitte, gibt es auf Ihrem Planeten nur eine einzige Koryphäe? Gibt es nur eine Sonne, die Sie wärmt, oder gibt es noch andere Himmelskörper? Hat Ihr Planet Satelliten? 

	Irina: Wir haben eine Sonne und zwei natürliche Satelliten. In unserem System gibt es acht Planeten. 

	Maxim: Acht Planeten in Ihrem System? 

	Irina: Ja. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	19:37 Politisches System. Bevölkerung. 

	Maxim: Bitte sagen Sie mir, gibt es auf Ihrem Planeten ein politisches System? Wie wird Ihr Planet regiert? Wer kontrolliert Ihren Planeten? 

	Irina: Unser Planet wird vom Öffentlichen Rat regiert. Wie die Duma auf der Erde. Der Öffentliche Rat besteht aus Humanoiden, die eine spezielle Ausbildung in politischen Themen durchlaufen haben. Die gewählten Mitglieder dieses Öffentlichen Rates werden. Es besteht aus 1250 Humanoiden. Alle anderen, die studiert haben, um Politik zu machen, sind ihre Assistenten und bilden Ihrer Meinung nach verschiedene Ministerien. Die Weltbevölkerung beträgt 36,7 Milliarden. 

	Maxim: Wow! Wie groß ist der Radius Ihres Planeten? 

	Irina: Der Radius ist etwas größer als deiner. Der Durchmesser unseres Planeten ist etwa 30 % größer als der Ihres Planeten. Wir leben nicht nur auf unserem Planeten, sondern auch auf zwei Satelliten. Wir haben auch Städte im Orbit und auf zwei Planeten in unserem System. All dies bezieht sich auf unsere Zivilisation. 

	Sie ließen sich nieder. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	21:32 Zum Beitritt zur Galaktischen und Interstellaren Union. 

	Maxim: Wie lange sind Sie schon Mitglied der Galaktischen Föderation des Lichts und der Interstellaren Union? 

	Irina: Ja. Wir sind sowohl Teil der Galaktischen Föderation des Lichts als auch der Interstellaren Union. Wir betraten das MS vor drei Millionen sechshundert Erdenjahren. 

	Es entstand vor 15 Millionen Jahren und sie betraten es vor drei Millionen sechshundert Jahren. 

	Maxim: Wann sind Sie der Galaktischen Föderation des Lichts beigetreten? 

	Irina: Wir sind dem staatlichen Finanzdienst fast unmittelbar nach seiner Gründung beigetreten. Die Galaktische Föderation des Lichts ist eine Struktur, die sich häufig verändert hat. Der moderne staatliche Finanzdienst mit dieser Zusammensetzung, dieser Ideologie und dieser Regierung wurde zu Beginn Ihrer neuen Ära unter der Leitung von Futissa geschaffen. 

	Maxim: Ja, ich verstehe. 

	Irina: Wir waren praktisch unter den Ersten, die es betreten haben. Wir können sagen, dass Futissa und ich es gemeinsam geschaffen haben. 

	Maxim: Galaktische Föderation des Lichts? 

	Irina: Aber wir waren auch Teil der ehemaligen Galaktischen Föderation des Lichts, die auch (Ihre irdischen Kontaktpersonen übersetzen dieses Wort normalerweise mit „Konföderation“) die Galaktische Konföderation genannt wurde. Vielleicht haben Sie von ihr gehört? 

	Maxim: Ja, ich habe gehört, dass die Kontaktpersonen über eine Art Galaktische Konföderation gesprochen haben. 

	Irina: Die Union der Zivilisationen existierte vor der Galaktischen Föderation des Lichts. In dieser Form existiert es derzeit nicht. Wir waren schon vor Futissa Mitglieder dieser Organisation. Wir waren nicht die Hauptstadt. Die Hauptstadt dieser Zivilisation, dieser Welt, hörte aufgrund einer Katastrophe auf ihrem Planeten auf zu existieren. Seine Humanoiden ließen sich auf verschiedenen Planeten nieder. Jetzt leben ihre Nachkommen im Sternbild Leier. Einige von ihnen sind Teil der Interstellaren Union, einige sind Teil der Galaktischen Föderation des Lichts und einige sind Teil von gar nichts. 

	Maxim: Was ist das für eine Zivilisation? 

	Irina (Arahan): In unserer Sprache, weil ich kein Daralianisch kann. 

	Irina: Arahan sagt, dass er kein Daralianisch kann und nur seine eigene Sprache sprechen kann. 

	Maxim: Zumindest in Ihrer eigenen Sprache. 

	Irina: Haltar. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	Irina (Arahan): Sie ist auch anthropomorph. Ich möchte sagen, dass wir eine Reptilienzivilisation sind. 

	Irina: Sind sie bei Llanhusheu? Zartan? 

	Maxim: Jetzt wollte ich das angehen. 

	Irina: In der ehemaligen Hauptstadt der Galaktischen Konföderation, die später zur Galaktischen Föderation des Lichts wurde, gab es anthropomorphe Humanoide. Sie sahen ein bisschen wie die Shimorianer aus. Sie hatten eine bläuliche Hautfarbe, aber länglichere (fast rechteckige) Gesichter. Hohe und schmale Stirn, helles Haar. Die Haut leuchtete leicht im Dunkeln, weil ihre Atmosphäre viel Phosphor enthielt. 

	Maxim: Wie haben sie sich selbst zerstört? 

	Irina (Arahan): Sie hatten eine Katastrophe im Zusammenhang mit dem Kern des Planeten. Vor mehr als dreitausend Jahren, vor der Gründung der Galaktischen Föderation des Lichts, trat ihr Planet in eine solche Existenzphase ein, dass sein Kern mit seiner elektromagnetischen Strahlung in Resonanz mit der elektromagnetischen Strahlung ihres Sterns geriet. Aus diesem Grund kam es zu katastrophalen Shows. Der Kern begann sich schnell zu erhitzen und aufgrund des Magnetfelds kam es zu einer Explosion. 

	Ihr Planet war hinsichtlich seines elektromagnetischen Feldes sehr instabil, als dort noch Zivilisation lebte. Die Politiker der Galaktischen Konföderation waren zu unserer Zeit mehr mit den Angelegenheiten anderer Zivilisationen beschäftigt als mit ihrem eigenen Planeten. Sie haben den Moment verpasst und es kam zu einer Katastrophe. Sie haben die elektromagnetischen Prozesse in der Kruste ihres Planeten nicht überwacht. 

	Maxim: Danke. 

	27:17 Herkunft und Aussehen der Bewohner des Planeten Lianhusheu. 

	Maxim: Unsere Zuschauer interessiert, wie Sie aussehen? Wir haben bereits gehört, dass Sie die älteste Reptilienzivilisation sind. Wie groß bist du? Wie sieht die Haut aus? Welche Augen, Nase, Zähne, Arme, Körper, Kopf? Beschreiben. 

	Irina: Er zeigt mir jetzt ein Astralbild. Ich werde es beschreiben. 

	Größe: ein Meter zwanzig - ein Meter dreißig. 

	Maxime: Von kleiner Statur. 

	Irina: Sie stehen auf ihren Hinterbeinen. Sie haben sechs Gliedmaßen. Zwei Beine und vier Arme. 

	Maxim: Stammt ihr von irgendeinem Lebewesen auf diesem Planeten ab oder seid ihr Hybriden? 

	Irina: Wir haben uns aus Lebewesen entwickelt, die man als sechsbeinige Krokodile bezeichnen würde. Unsere Vorfahren lebten in Flüssen. Es gab zwei große Flüsse auf unserem Planeten. Wir haben einige Probleme mit dem Wasser, da es sehr trocken und heiß ist. Aber es gibt einen Ort auf dem Planeten, in der Gegend des Nordpols, wo es zwei große Flüsse gibt. Diese Tiere lebten dort, wie Ihre Krokodile. 

	Sie ernährten sich von verschiedenen Lebewesen, die Ihren Amphibien und Vögeln ähnelten. Sie waren Raubtiere. Der Körperbau unterschied sich geringfügig von dem eines Krokodils. Flexiblerer Körper, sechs Gliedmaßen. Der Kopf hat eine andere Form. Es ähnelte dem Kopf Ihrer Eidechse. Der Schwanz ist wie bei einem Krokodil lang und dick. Unser Schwanz ist verkümmert, aber manchmal werden solche Kinder geboren. Sie vermehren sich durch das Legen von Eiern. 

	Maxim: Sie sind also eierlegend? 

	Irina: Ja. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, wie viele Nachkommen kann man im Laufe seines Lebens haben? 

	Irina: Unsere Frauen erwerben die Fähigkeit, Eier zu legen... Jetzt sage ich dir: Unser Jahr dauert etwas länger als deine sieben Jahre. 

	Nach drei Umdrehungen (drei Jahren), also ungefähr 21 Jahren auf der Erde, erlangen sie die Fähigkeit, Eier zu legen. Diese Fähigkeit wird durch nichts außer ihrem Wunsch eingeschränkt. Das heißt, wenn sie selbst es wollen, nehmen sie Kontakt zu einem Mann auf. Er befruchtet die Eizelle (eine innere Befruchtung findet durch Kontakt mit einem Männchen statt). Sie legen ein bereits befruchtetes Ei. Wenn keine Befruchtung stattfindet, werden keine Eier gelegt. Sie sind drinnen und warten darauf, befruchtet zu werden. 

	Maxim: Ich verstehe. Bitte beschreiben Sie: Größe 1 Meter 20 - 1 Meter 30, sechs Gliedmaßen, vier Arme. Wie sieht dein Kopf aus? Ist es länglich? 

	Irina: Ein langer Hals, hier (zeigt nach vorne) ist der Kopf gerichtet, wie bei einer Eidechse. Die Augen sind, wie ich sehe, nach vorne und ein wenig zur Seite gerichtet. Wie eine Eidechse dich ansieht. Die Augen sind rund, gelb und ohne Pupillen. Mund, Nase, Lippen, wie eine Eidechse. 

	Wir haben zwei verschiedene Arten, zwei verschiedene Rassen. Manche haben graue Haut, andere haben schwarze Haut (wie schwarze Lacklederstiefel). 

	Die Schuppen befinden sich auf Bauch und Brust und der Rücken ist glatt. 

	Maxim: Interessant. Die Rückseite ist glatt. 

	Irina: Ja. Es gibt nur wenige Schuppen, nur auf der oberen Brust. Dann wandert es in den Magen. 

	Maxime: Zähne. Wie viele Zahnreihen gibt es? 

	Irina: Ich sehe kleine Zähne, wie eine Bürste (zeigt). Davon gibt es viele. Eine Reihe oben, die zweite Reihe unten. Sechs Gliedmaßen. Es gibt keinen Schwanz. Es ist verkümmert. Manchmal werden Babys aus Eiern geboren, die dieses Merkmal aufweisen. Aus den Genen der Vorfahren. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, wie viele Finger haben Ihre vier Hände? 

	Irina: Jeweils vier. 

	Maxime: Vier Finger. Hast du Krallen? 

	Irina: Bei ihnen steht ein Finger so hervor (zeigt) und drei so. Es gibt keinen kleinen Finger. 

	Maxim: Wie sehen die Krallen aus? 

	Irina: Es zeigt, dass sich an den Hinterbeinen (sie stehen auf ihren Hinterbeinen) und an den Mittelbeinen zwischen den Fingern kleine Membranen befinden, weil sie im Wasser lebten. An den oberen Gliedmaßen befinden sich keine Schwimmhäute. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	Irina: Zeigt, dass die Handflächen heller und weicher sind, wie die Ballen von Katzen. 

	Maxim: Haben Sie Nägel oder Krallen an den Enden Ihrer Finger? 

	Irina: (Zeigt weder Nägel noch Krallen) Hornplatte. Es wächst nicht, sondern bedeckt die Fingerspitzen. Ich sehe, dass ihr Hals vom Körper getrennt ist. Es ist lang und flexibel. Sie können es in verschiedene Richtungen drehen. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	35:16 Lebenserwartung. Ausbildung. Ernährung. Reproduktion. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, gibt es Bildungseinrichtungen, an denen Sie studieren? In welchem Alter beginnt man mit dem Studium? 

	Irina: Ich werde gemäß Ihrem Kalender sprechen, da dieser anders ist. Die Ablage der befruchteten Eier erfolgt 31–32 Tage nach der Empfängnis. Die restliche Zeit entwickelt sich das Baby im Ei, unabhängig von der Mutter, in einem speziellen Brutkasten. Eine Frau kommt und legt ein Ei in eine Zelle mit einer bestimmten Nummer. 

	Die Entwicklung des Eis im Brutkasten dauert 40–42 Tage. Dort arbeiten Humanoide und Bioroboter. Sie informieren die Eltern darüber, dass ein Kind geboren wurde und aus einem Ei geschlüpft ist. Papa und Mama kommen und nehmen ihn mit nach Hause in ihren Wohnraum. Ein Kind lebt in einer Familie, bis es geschlechtsreif wird und eine eigene Familie gründen möchte. 

	Wann findet das Training statt? Etwa sechs Monate Ihres Lebens sind die Zeit der Eingewöhnung des Kindes in die Familie. 

	Zeigt, dass die Kinder unmittelbar nach dem Schlüpfen aus dem Ei bereits nach wenigen Minuten laufen und essen können. Sie bekommen keine Milch. Sie sind keine Säugetiere. 

	Maxim: Was essen Sie, wenn nicht Säugetiere? 

	Irina: Wir essen Proteinmasse. Wir sind Raubtiere. Pflanzliche Lebensmittel nehmen wir nur in begrenzten Mengen zu uns. Wir haben verschiedene Futtersorten, die für unterschiedliche Altersgruppen und Geschlechter geeignet sind. Es gibt Humanoide, die natürliche Nahrung bevorzugen. Zu diesem Zweck züchten Bioroboter Tiere auf speziellen Farmen. Es gibt Humanoide, die künstlich hergestellte synthetisierte Proteinmasse konsumieren. 

	Wie Grießbrei. Die zähflüssige weiße Masse besteht aus Eiweiß (er zeigt sie mir jetzt). Das Pulver wird in eine Tasse gegeben und mit Wasser versetzt. Es quillt auf und verwandelt sich in eine grießbreiartige Masse. 

	Maxim: Du isst nichts Lebendiges, nichts Fleischiges? Der, der rennt und springt? 

	Irina: Wir können Fleisch essen. Zu diesem Zweck werden Vögel und Tiere verwendet, die Ihrem Hirsch ähnlich sind, jedoch kleiner sind (mit Geweih, Paarhufer). Sie werden auf speziellen Farmen gezüchtet. Einige Vertreter unseres Planeten erkennen nur natürliche Ernährung an. Manche Menschen akzeptieren nur das Synthetisierte. 

	Maxim: Womit hängt das zusammen? 

	Irina: Mit den Besonderheiten des Körpers. Die Bedürfnisse jedes Organismus sind individuell und hängen von Alter, Geschlecht, Beruf, Erbanlagen und der Veranlagung zu bestimmten genetischen Erkrankungen ab. Daher wird in der Regel gemeinsam mit Ihrem persönlichen Arzt ein Ernährungsplan erstellt. Nur ist er kein Humanoid, sondern ein Bioroboter. In unseren Häusern gibt es, wie in den Häusern vieler Planeten der Interstellaren Union, einen Computer. Es heißt „Personal Doctor“. Er führt eine Diagnose des Körpers durch und empfiehlt eine Ernährungsweise. 

	40:04 Geschenke von Llanhusheu-Männern an ihre Frauen als Zeichen der Liebe. 

	Maxim: Wir haben eine interessante Frage. Was schenken Ihre Männer ihren Frauen als Zeichen der Liebe, wenn sie ihnen den Hof machen? Machen Sie Ihren Frauen den Hof, bevor Sie eine Verbindung eingehen und eine Eizelle befruchten? 

	Irina: Wir verschenken Material zur Befruchtung. 

	Maxim: Du gibst nichts anderes? Blumen, Geschenke? 

	Irina: Warum braucht sie Blumen? Sie ernährt sich nicht von ihnen. Wenn Sie ihr einen Vogel geben, den sie essen kann, ist das eine andere Sache. 

	Maxim: Ist das echt? Ihr einen Vogel geben, den sie essen kann? 

	Irina: Warum braucht sie Blumen? Sie ist kein Pflanzenfresser. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	40:54 Kontakte mit der Erde. 

	Maxim: Haben Sie Kontaktpersonen auf der Erde? 

	Irina: Nein. Wir erforschen die Erde, aber es gibt hier keine physischen Kontaktpersonen. 

	Maxim: Keine Kontaktpersonen? 

	Irina: Körperliche Kontaktpersonen. Astrale findet man in Humanoiden unserer Zivilisation, die mit Erdlingen aus früheren Leben vertraut sind. Sie können zu ihnen ins Astrale kommen, aber diese Kontakte wurden nicht offiziell hergestellt. 

	Maxim: Ich verstehe. Das heißt, es gibt keine offiziellen. Und Sie haben auch keine Stützpunkte auf der Erde? 

	Irina: Nein. 

	Maxim: Besuchen Sie unsere Erde? 

	Irina (Arahan): Wir sind mehrmals zu eurer Erde geflogen. Ich war dreimal auf der Erde, zweimal in Rashta. Wir waren Teil einer Expedition zum Planeten Selbet. Wir kommunizieren eng mit ihnen und haben gemeinsame Projekte. Wir sind auf Ihren Planeten gekommen, weil sie die DNA-Spender für Ihre Hybridkörper sind. Wir sind im Rahmen einer Expedition zu Ihrem Planeten geflogen und befanden uns die ganze Zeit auf einer Basis, die sich unter der Oberfläche des Mars befindet. Sie gehört zu Selbet. 

	Wir flogen zu verschiedenen Stützpunkten auf der Erde. Zum Beispiel zur Basis der Galaktischen Föderation des Lichts im Zhiguli-Gebirge. Sie gehört Ashtar Sheran. Habe mehrere Burkhad-Stützpunkte besucht. Aber sie haben dort nicht gelebt (Shows). Sie flogen einfach dorthin und studierten die Aktivitäten der Basis und die Materialien, die sie über Erdbewohner, die Flora, Fauna, Mineralien usw. der Erde gesammelt hatte. Sie haben all dies in ihren Informationsquellen festgehalten und Pläne für ihre Recherche erstellt. Als Planetologe habe ich beispielsweise Ihre Ozeane und Algen untersucht. Rashtu war als Soziologe mehr an Ihrer Zivilisation interessiert. 

	Irina (Rashta): Das letzte Mal, dass ich körperlich auf der Erde war, war im Jahr 1810. 

	Maxim: Es ist schon eine Weile her. 

	Irina: Lass uns sie einladen. 

	Maxim: Ja, wir werden dich auf jeden Fall einladen. 

	Irina: Während ich mit ihnen sprach, kamen MidgasKaus und LiShioni zu uns. 

	Maxim: Ich grüße MidgasKaus! Grüße, LiShioni! 

	Irina: Sie sagen, Sie hätten beschlossen, ihre Zivilisation kennenzulernen. Aber sie ist nicht daran interessiert, die Erde zu erforschen. Wir haben also jene Humanoiden gefunden, die zumindest irgendwie damit beschäftigt waren. 

	Maxim: Verstanden. Ich danke MidgasKaus und LiShioni, dass sie uns geholfen haben, Humanoide aus den Zivilisationen zu finden, die wir in unserem Almanach beschreiben. Leute, der Almanach steht kurz vor der Veröffentlichung. Ich denke, dass unser Almanach nach Neujahr fertig sein wird. Das Cover und die internen Inhalte haben wir bereits mit unserer Redaktion abgestimmt. Daher bin ich zuversichtlich, dass der Almanach nach Neujahr im kommenden Monat in unserem Online-Shop erscheinen wird. Sie haben die Möglichkeit, die außerirdischen Zivilisationen kennenzulernen, die Teil der Interstellaren Union sind. Ich glaube, das werden großartige Neuigkeiten sein. Es wird überall platziert. Ich bin also sicher, dass Sie es nicht vermissen werden. 

	45:12 Raumschiffe der Llanhusheu-Zivilisation. 

	Maxim: Ich würde gerne noch ein paar Fragen stellen. Was für Raumschiffe hast du? Wie sehen sie aus? Besitzen Sie spezielle Schiffe oder verwenden Sie Schiffe der Interstellar Union? Oder kaufst du sie? Wie bewegen Sie sich durch den Raum des Universums? 

	Irina (Arakhan): Wir haben eine Fabrik, die unsere eigenen Schiffe produziert. Es befindet sich in unserem Sternensystem. Unsere Raumschiffe sehen aus wie große Metallkugeln (zeigt ein kugelförmiges Schiff). Die Haut ist grau, jedoch entsteht um sie herum ein leuchtendes Plasmafeld, das je nach Plasmaart unterschiedliche Farben haben kann. 

	Irina: Zeigt runde Schiffe. 

	Maxim: Bewegen Sie sich auch sehr schnell durch den Raum? Nutzen Sie Gravitonenenergien? 

	Irina (Arahan): Jeder in der Interstellaren Union profitiert von dieser Errungenschaft. 

	Maxim: Ich habe nur gefragt. Vielleicht nutzen Sie andere Schiffe. 

	Irina (Arakhan): Nein. Für uns ist dies die schnellste und sicherste Art zu reisen. 

	46:22 Einschätzung der Zivilisation der Erde. 

	Maxim: Ich versuche, mir Fragen aus dem Chat anzuschauen. Gibt es etwas auf unserem Planeten, das Ihnen seltsam vorkommt? 

	Irina (Arahan): Vielleicht sollten wir Rashta fragen, da sie Ihre Rasse studiert hat. 

	Irina: Rashta, was ist seltsam auf unserem Planeten? 

	Maxim: Was finden Sie seltsam auf unserem Planeten? 

	Irina (Rashta): Ich finde nichts Seltsames. Der Zustand Ihrer Zivilisation entspricht der Stufe der spirituellen und zivilisatorischen Entwicklung, auf der Sie sich befinden. Was auf Ihrem Planeten geschieht, ist typisch für junge Rassen. Für jene Rassen, die einen bestimmten Weg der evolutionären Entwicklung noch nicht durchlaufen haben und den Wert der Vereinigung aller Geister des Planeten in einer zivilisatorischen Gemeinschaft noch nicht erkannt haben. Daher kommen eure Spaltungen, die zu Konflikten und Kriegen führen. Ihre Zivilisation befindet sich auf einer Bewusstseinsebene, die mehr Egoismus und Individualismus voraussetzt als Vereinigung und eine gemeinsame Suche nach Wegen zur Lösung Ihrer Aufgaben und Probleme. Dies ist eine Entwicklungsphase, die Sie durchlaufen müssen. 

	Maxim: Interessant. 

	48:09 Kleidung und Urlaub. Die Struktur des Gehirns und die Dualität der Wahrnehmung. 

	Maxim: Trägst du irgendwelche Kleidung? Wie sieht sie aus? Was deckt es ab und was ist offen? 

	Irina (Arahan): Ja. Wir haben Kleidung (er zeigt mir den Overall, der wie Folie glänzt, in Farbe), die wir auf unseren Stützpunkten tragen, wenn wir im Weltraum arbeiten, wenn wir Kontakt mit anderen Rassen aufnehmen. Wie deine Uniform. 

	Auf ihrem Planeten laufen sie oft ohne Kleidung herum. Wir brauchen sie nicht. 

	Maxim: Gibt es irgendeine Art informeller Kleidung, die Sie an Feiertagen tragen? Hast du Urlaub? 

	Irina (Arakhan): Es gibt denkwürdige Daten. Wir erinnern uns an sie. Bei uns gibt es deswegen keine Feierlichkeiten. 

	Irina: Jetzt werde ich es dir erzählen. Sie haben ein völlig anderes Gehirn und eine andere Emotionalität. Wir würden es einen Mangel an Emotionen nennen. Es gibt sie, aber sie sind nicht so hell wie unsere. 

	Maxim: Wie sieht ihr Gehirn aus? Wir haben zwei Gehirnhälften. Wir sind dual. Leidest du unter Dualität? Gibt es bei euch eine Einteilung: Gut-Böse, Schwarz-Weiß? 

	Irina (Arakhan): Nein. Unser Gehirn ist nicht in zwei Hemisphären unterteilt. Er ist einer. 

	Irina: Zeigt, dass das Gehirn wie das einer Eidechse aussieht. Er ist einer. Ich sehe die Hemisphären nicht. Wie eine Nuss. 

	(Rashta): Wir sind frei von Dualität in der Wahrnehmung. Deshalb haben wir eine andere Einstellung zur Realität. Sie haben nach Feiertagen gefragt. Auch Feiertage und Wochentage stellen eine Trennung, eine Dualität dar. Bei uns gibt es keine Einteilung: guter Tag – schlechter Tag, guter Mensch – schlechter Mensch. Wir nehmen die Realität so wahr, wie sie ist. Wir teilen nicht in Gut und Böse, Nützliches und Schädliches ein, sondern suchen im Alltag und in jedem Gegenstand das, was uns von Nutzen sein kann. 

	Maxim: Sehr interessant. Ich verstehe. Suchanfragen gibt es überall. 

	51:22 Häuser und Wohnungen. Das Gehirn der Llanhusheu-Humanoiden. 

	Maxim: Wie sehen eure Häuser aus? In was für Häusern wohnen Sie? 

	Irina: Es gibt zwei Arten von Häusern. Für eine Wohngemeinschaft. Die, die Sie Mehrfamilienhäuser nennen. Höher als (zeigt) fünf bis sieben Stockwerke bauen wir nicht. Sie sind lang. Dunkelgraues Material. 

	Ich würde es eine Kaserne nennen, aber es hat ein dreieckiges Dach. Ich sehe ein Dreieck als Pyramide, nur dass es lang und länglich ist. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	Irina: Es gibt sie für individuelle Aufenthalte. Solche Vorlieben. Nicht in Städten, sondern näher an der Natur. Dort, wo mehr Platz ist. Hier gibt es die unterschiedlichsten Formen: in Form einer Kugel, einer Pyramide, eines Quadrats. Wie Sie möchten. Häuser werden von Biorobotern nach einem von ihrem Schöpfer festgelegten Plan gebaut. Wer ein Haus bauen möchte... Wir haben die Gesetze der Interstellaren Union leicht geändert, indem wir dafür gesorgt haben, dass jeder Planet seinen Bewohnern kostenlosen Wohnraum zur Verfügung stellen muss, den sie nicht kaufen müssen. 

	Nun stellen sie keine Wohnung zur Verfügung, sondern einen Bioroboter, der wie ein Computer den Bau seines eigenen Zuhauses steuert. Humanoide führen bestimmte Programme darin ein. Nach diesem Plan sind weitere Bioroboter mit dem Bau des Hauses im Gange. Wissen Sie, einer unserer Bioroboter kann andere steuern. Der Bau-Bioroboter steuert Bioroboter, die Baumaterialien bringen und stapeln. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	53:40 Arahan über Ruhe und Gesundheit seiner Zivilisation. 

	Maxim: Erzählen Sie uns bitte, wie Sie sich entspannen? Gibt es bei Ihnen Arbeit und Ruhe oder gibt es bei Ihnen keinen Unterschied zwischen Arbeit und Ruhe? 

	Irina (Arakhan): Ja. 

	Maxim: Wie entspannen Sie sich? Wohin fahren Sie in den Urlaub? 

	Irina (Arahan): Wir reisen durch die gesamte Galaxie. Wir verfügen über ein gut ausgebautes Verkehrsnetz mit Anschluss an den öffentlichen Nahverkehr – galaktisch. Dies sind Passagierraumschiffe. Einige verfügen über ein eigenes Transportmittel. Wir reisen durch die Galaxie, erkunden und lernen die Welt um uns herum kennen. Wir beschäftigen uns mit unseren Kindern und ihrer Entwicklung. Unsere Ruhe ist Selbstbesinnung. 

	Irina: Zeigt einen bewegungslosen Humanoiden. Er liegt meditierend auf einer Bank. Er schläft nicht, sondern ist in Selbstbesinnung versunken. Dies ist eine Art der Meditation. 

	Maxim: Sehr interessant. Verfügen Sie über medizinische oder gesundheitliche Einrichtungen? Leiden Sie an Krankheiten? 

	Irina (Arakhan): Wir haben eine genetische Veranlagung für bestimmte Krankheiten. Störung der inneren Organe durch Ungleichgewicht des Zellstoffwechsels. Unser Körper reagiert sehr empfindlich auf die Konzentration bestimmter Substanzen in Nahrungsmitteln, Wasser und der Atmosphäre. Die geringste Abweichung von dieser Konzentration kann zu einem Ungleichgewicht im Stoffwechsel führen, was zu Funktionsstörungen der inneren Organe, einschließlich Herz, Gehirn und Blut, führt. Zusätzlich zum „persönlichen Arzt“ verfügen wir über Gesundheitskomplexe, in denen jeder Humanoide seinen Stoffwechsel mithilfe spezieller Geräte wiederherstellen kann, die mit elektromagnetischen Wellen arbeiten, die bestimmte Ladungen tragen und die Strahlungsnorm der inneren Organe enthalten. Was Medikamente betrifft, verwenden wir sie selten. 

	Maxim: Ich verstehe. Trägt die Ausstattung unseres Zentrums auch zur Sicherung gesunder Strukturen und Organe bei? 

	Irina (Arahan): Ja. 

	Maxim: Ich werde versuchen, das Video einzurichten. Jetzt ist es besser. 

	Die Leute fragen, wie Ihre Bioroboter aussehen? 

	Irina (Arakhan): Sie kommen in verschiedenen Formen. Meistens ähnlich wie bei uns. Es gibt Bioroboter-Bauer, ähnlich wie Ihre Baumaschinen. 

	57:29 Der Eintritt der Lianhusheu-Zivilisation in die Interstellare Union. 

	Maxim: Bitte sagen Sie mir, mit welchen Schwierigkeiten Sie konfrontiert wurden, als Sie der Interstellaren Union beitraten, um sich zu harmonisieren und in die MS zu wechseln? 

	Irina (Arakhan): Nein. Wir waren bereit. 

	Maxim: Wie war es? Haben die Bewohner des Planeten abgestimmt oder hat der Öffentliche Rat entschieden? 

	Irina (Arahan): Der Öffentliche Rat hat die Interstellare Union kontaktiert und diese Angelegenheit zur Abstimmung gestellt. Zunächst stellte ich die Bedingungen der Interstellaren Union vor und erläuterte die Vorteile, die uns ein Beitritt bringen würde. Alle Humanoiden haben während Ihres Jahres studiert und dann abgestimmt. 

	58:20 Emotionen und Blut der Einwohner von Llanhuxeu. 

	Maxim: Erleben Sie Emotionen wie Lachen und Freude? 

	Irina: Sie spüren es innerlich, aber ich sehe keine äußeren Anzeichen. 

	Maxim: Drinnen. Haben Sie Anekdoten oder lustige Witze? 

	Irina: Nein. 

	Maxim: Nein? 

	Irina: Nein. 

	Maxim: Wow! Wow. Welche Farbe hat Ihr Blut? 

	Irina: Dunkelrot. Sogar bräunlich. 

	Maxim: Bist du kaltblütig oder warmblütig? 

	Irina: Kaltblütig. Was meinen Sie... 

	Maxim: Hängt Ihre Körpertemperatur von der Atmosphäre ab? 

	Irina: Ja. Hängt von der Umgebung ab. 

	59:05 Prozentualer Anteil der Verkörperung des Geistes der Lianghusheu-Zivilisation. 

	Maxime: Wie viel Prozent des Geistes sind in Ihrem Körper verkörpert? Laut der Interstellar Union sind 30 % des Geistes in unserem Körper verkörpert. 

	Irina: In unseren 35 %. 

	Maxime: 35 Prozent. 

	59:20 Arahan und Rashta über „Kassiopeia“. 

	Maxim: Sie fragen, wie Sie auf „Cassiopeia“ gestoßen sind und wie Sie zu Irina gekommen sind? 

	Irina: Ihre Kuratoren haben gefragt. 

	Maxim: Ich verstehe. Kannten Sie unsere Kuratoren schon vorher? 

	Irina: Nein. 

	Maxim: Waren Sie sofort einverstanden, als unsere Kuratoren eintrafen? 

	Irina: Natürlich. Uns wurde gesagt, dass dieses Projekt für den Beitritt Ihres Planeten zur Interstellaren Union wichtig ist. 

	Maxim: Ich verstehe. Sehr interessant. Möchten Sie uns in der Interstellaren Union sehen? 

	Irina: Wir persönlich? 

	Maxim: Ja, Sie persönlich. 

	Irina: Natürlich würden wir das gerne. Es gibt jedoch auch Skeptiker auf unserem Planeten, die sagen, dass junge Rassen sehr sorgfältig geprüft werden müssen, bevor sie sowohl in die Interstellare Union als auch in die Galaktische Föderation des Lichts aufgenommen werden. 

	1:00:15 Gesellschaft. Ausbildung. 

	Maxim: Ich möchte Ihnen eine Frage stellen. Was möchten Sie uns sonst noch über Ihren Planeten erzählen? Was würden wir Ihrer Meinung nach über Ihren Planeten gerne wissen? 

	Irina: Ich denke, es würde Sie interessieren, wie sich unser Planet von Ihrem unterscheidet. 

	Maxim: Ja. 

	Irina: Unser Planet unterscheidet sich von Ihrem dadurch, dass er die Gesetze strenger beachtet und im öffentlichen Leben weniger unberechenbar ist. Wir machen grundsätzlich alles nach Vorschrift. Die Gesellschaft ist streng hierarchisch (zeigt). Ein Humanoid ist mit einer bestimmten Tätigkeit beschäftigt und es kommt nur sehr selten vor, dass er zu einer anderen wechselt. Wir haben strenge gesellschaftliche Gesetze. Beispielsweise kann ein Humanoid, der einen bestimmten Beruf erlernt hat, eine Arbeit nicht ablehnen. Es treten Gesetze in Kraft, die ihn verpflichten, der Gesellschaft zu nützen. 

	Maxim: Interessant. 

	Irina: Eine strengere Welt, würde ich sagen. 

	Maxim: Guter gebaut. In dem Sinne, dass Sie das tun werden, wenn Sie Ihren Abschluss haben? 

	Irina: Ja. Ein Berufswechsel ist möglich, allerdings sind hierfür mehrere Stellen, darunter auch Sozialpsychologen, zu konsultieren. In unserem Land werden Menschen für eine Tätigkeit als Wissenschaftler, Techniker, Mechaniker oder Kreativarbeiter eingestellt, nachdem sie ein Vorstellungsgespräch mit einem Sozialpsychologen geführt haben, der Tests zu Psychologie und Energie durchführt. Es ist schwierig, eine Stelle zu bekommen, da viele Anforderungen an den Bewerber gestellt werden. Aus diesem Grund halten die Leute normalerweise daran fest. 

	Im Gegensatz zu manchen anderen Planeten gibt es bei uns keine Geburtenkontrolle. Allerdings wird jedes geborene Kind vorab in die Datenbank eingetragen. Er wurde geboren und ein Platz in der Schule, einer Grundschule, stand für ihn bereit. Mit anderthalb Jahren kommt er in die Schule. Die Ausbildung dauert 11 Jahre. Wenn er sein Abschlussjahr, seine letzte Klasse, beendet, werden die Tests Ihrer Meinung nach zeigen, wozu er eher neigt, welche Art von Arbeit er machen möchte. Für seinen Empfang ist im Voraus ein Platz vorbereitet. Alles ist sehr klar. 

	Maxim: Haben Sie Verhütungsmittel? 

	Irina: Nein. Nicht kontrolliert. Wenn viele Kinder geboren werden, werden neue Schulen und neue Unternehmen gebaut. Obwohl sie noch nicht ausgewachsen sind. 

	1:04:05 Religion auf dem Planeten Llanhusheu und das Verständnis von Gott. 

	Maxim: Sag mir bitte, was ist Gott für dich? Gibt es Religion auf Ihrem Planeten? 

	Irina (Arahan): Wir haben religiöse Arbeiter, die über die Geistliche Welt sprechen, wie Ihre Pastoren, über die Gesetze Gottes und die Geistliche Welt. Unsere Kirchen erinnern uns daran (zeigt den Saal, in dem Vorträge gehalten werden). An bestimmten Tagen kommen Humanoide dorthin, die ihnen zuhören möchten. Ihnen wird eine Vorlesung gehalten. Sie führen verschiedene spirituelle Übungen durch. Ich würde sie nicht Rituale nennen, sondern eher Meditationen. Unsere Religion basiert auf dem Wort. Für uns ist Gott in erster Linie das Gesetz des Universums. Jede Persönlichkeit ist eine Reihe von Eigenschaften, die sie besitzt. Und die Persönlichkeit Gottes ist eine Reihe seiner Gesetze. 

	Irina: Verstehst du, wovon er spricht? 

	Maxim: Ja, ich verstehe, wovon er spricht. 

	Irina: Was ist das für eine Religion? 

	Maxime: Es gibt Gesetze des Universums, die Sie mit der Schöpfung Gottes in Verbindung bringen. Pastoren tragen diese Gesetze des Universums in sich. 

	1:05:49 Wunsch für die irdische Zivilisation. 

	Maxim: Was möchten Sie unserem Planeten wünschen? 

	Irina (Arahan): Wir wünschen Ihrem Planeten mehr Bewusstsein und organisierte Aktivität. Wir wünschen uns, dass Ihre Staatsmänner sich zusammenschließen, um harmonische Bedingungen für die Entwicklung aller Bewohner der Erde zu schaffen. Wir möchten, dass wir, anstatt über Gott und den Glauben an ihn zu reden, echte Taten vollbringen, die die Liebe zu ihm widerspiegeln. Liebe kann nicht in Worte gefasst werden. Wir möchten, dass Sie den Dienst an Gott in der Kirche durch den Dienst an Gott in der Gesellschaft und in der Natur ersetzen. Auch Natur und Gesellschaft sind Tempel. 

	Irina: Wie gefallen dir diese? 

	Maxim: Vielen Dank. Vielen Dank, dass Sie zur Sendung gekommen sind. Wir werden auf jeden Fall in unserem Almanach über Ihren Planeten schreiben. In einem der Teile des Almanachs. 

	Ich möchte Arahan und Rashta danken. Vielen Dank, dass Sie bei unserer Sendung dabei waren. Ich hoffe, wir haben alles abgedeckt, was Sie uns mitteilen wollten. Möchten Sie noch etwas hinzufügen? 

	Irina: Wenn Sie Fragen haben, beantworten wir sie. Ich weiß nicht, was Sie interessiert. 

	Maxim: Vielen Dank. 

	Irina: Danke für die Einladung. Wir erwarten Sie in der Interstellaren Union und in der Galaktischen Föderation des Lichts. 

	Rashta sagt, sie würde gerne noch etwas zum Thema Religion hinzufügen. 

	Maxim: Rashta, wir hören zu. 

	Irina (Rashta): Wissen Sie, Religion ist eine heikle Sache. Es kann Schwingungen erhöhen, das heißt, bei der Entwicklung helfen. Es kann die Schwingungen senken, das heißt, von der Entwicklung abhalten. Weißt du, was ich meine? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (Rashta): Ich möchte Ihren religiösen Führern wünschen, dass sie ihrer Herde, den Menschen, für die Sie verantwortlich sind, mehr Aufmerksamkeit schenken, und zwar nicht der Durchführung von Ritualen und nicht dem Verbot von Handlungen, sondern der Entwicklung positiver persönlicher Eigenschaften durch aktive Arbeit in der Gesellschaft und in der materiellen Welt als Ganzes. 

	Maxim: Ja. Danke, Rashta. Das ist wahr. Nochmals vielen Dank an alle. Vielen Dank an alle für die Sendung. Bis zum nächsten Mal, Leute. Bis nächsten Samstag. An alle, an alle, an alle! Tschüss! 

	Irina: Tschüss! 

	

	 

	12. Oktober 2024. 

	Teilnehmer: 

	Irina Podzorova ist eine universelle Kontaktperson mit außerirdischen Zivilisationen, feinstofflichen Zivilisationen und der spirituellen Welt. 

	Maxim Rusan – Leiter des CASSIOPEIA-Projekts und des Zentrums für spirituelle und körperliche Entwicklung; 

	Arahan ist ein Vertreter des Planeten Lianhusheu, ein Planetologe, Geologe, Biologe; 

	Rashta ist ein Vertreter des Planeten Lyanhusheu, ein Soziologe; 

	LiShioni ist ein Vertreter des Planeten Shimor, ein Spezialist für die Astralwelt und ihre Wechselwirkungen mit der materiellen Welt. 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	Kryon über Viren und Impfungen. Energieverbindung und Einfluss auf eine Person 

	 https://blog.cassiopeia.center/krajon-o-virusah-i-vakcinirovanii-ehnergeticheskay  

	Frage: Was halten Sie als Vertreter der Magnetosphäre der Erde, eines Plasmoids der 15. Dichtestufe, von Impfungen? 

	Wir verfügen nicht über ein solches Konzept, wir verfügen nicht über solche Körper, die von lebenden Organismen, die Sie Viren nennen, zerstört werden können. Ich kann nur sagen, dass Gruppenseelen von Viren von denselben Plasmoiden erschaffen werden, die auf der 15. Dichteebene leben. Die 10. Dichtestufe schafft viel. Es gibt Ebenen der 5. Dichte. Die Seelen von Organismen wie Viren werden von Vertretern plasmoider Zivilisationen erschaffen. Aber nicht alle sind Ihren Wissenschaftlern bekannt. 

	Es gibt viele Viren und größere Lebensformen wie Bakterien, die Sie noch nicht entdeckt haben. Sie sind überall um uns herum, aber nur 1,5–2 % aller Viren können unter bestimmten Bedingungen für den Menschen gefährlich sein. Es hängt nicht von dem Plasmoid ab, aus dem seine Seele entstanden ist. Es hängt von den Eigenschaften der Organismen ab, in denen sich diese Seele niedergelassen hat. Viruskörper können sich sowohl in Bakterien als auch in Pflanzen, Pilzen, Tieren und Menschen vermehren, ohne diesen zu schaden. 

	Doch es kommt vor, dass ihre Fortpflanzung außer Kontrolle gerät und ihre Energie Schaden nimmt. Jedes Virus hat einen bestimmten Lebenszyklus, nach dessen Ablauf es sich selbst zerstören muss, ohne der Zelle Schaden zuzufügen. 

	Ein Virus ist ein intrazellulärer Organismus. Wenn es großen Schaden anrichtet, stirbt der gesamte Organismus zusammen mit dem Virus. Aufgrund einiger Störungen in der Energie der Person selbst beginnt eine Störung in der Energie der Viren, die in ihr leben. Die Erkrankungen, die dieses Virus besonders gefährlich machen, treten bei fast jedem Menschen auf, und zwar schon in der Kindheit. 

	Der erste Grund für dieses Verhalten von Viren ist Ihr allgemeines Misstrauen gegenüber der umgebenden Welt und der Natur, das Ihnen seit der Schule eingeflößt wird. Sie werden darauf vorbereitet, die Welt neu zu gestalten, voranzukommen und sie zu nutzen, um in dieser Welt glücklich und harmonisch zu sein. Dies ist für Ihren Entwicklungsstand normal. Aber solch ein Wunsch, sich in diesem Sinne über die Natur zu stellen, die eigene Bedeutungsebene zu erhöhen – erhöht die Ebene Ihrer Kundalini zum dritten Chakra und verursacht die Aktivierung dieser Viren. Sie fangen an, sich wie Sie zu verhalten. Dies ist der Fall, wenn es ganz einfach ist. 

	Da es auf der Erde 96 % solcher Menschen gibt, können durch Viren und Bakterien verursachte Krankheiten einen großen Teil der Bevölkerung betreffen. Natürlich beginnen die Menschen, sich mit verschiedenen Medikamenten davor zu schützen. 

	Medikamente töten die Viren und Bakterien selbst ab und entfernen die Zerfallsprodukte aus Ihrem Körper. Sie schaffen vorbeugende Maßnahmen gegen eine Infektion mit diesen Viren, damit Ihr Immunsystem, dessen Aufgabe es zunächst ist, die Ordnung in Ihrem Körper aufrechtzuerhalten, diese Gefahr zerstören kann, solange sie noch gering ist. In der Form, in der Sie jetzt leben, in Ihrem Streben, das die Seelen der Viren auf diese Weise wiederherstellen, glaube ich, dass dies eine gute Manifestation des Selbsterhaltungstriebs ist. 

	Zeitcode: 22:14, #306 Dimensionen_Dichten_Parallele Realitäten. 

	Astrich ist ein Vertreter der plasmoiden Zivilisation der Magnetosphäre der Erde, 15. Dichteebene, und ein Vertreter der Kryon-Zivilisationsgruppe. 

	Juli 2021 

	#638 Patriarch Alexi II. Kommunikation mit dem Geist. Live-Channeling. 

	 https://blog.cassiopeia.center/patriarh-aleksij-ii-obshchenie-s-duhom-channeling  

	 https://www.youtube.com/watch?v=9Sq1tQdUCCg  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:01 Bildungsprogramm „Cassiopeia“. 

	Christina: Grüße an alle, liebe Freunde! Sie sind wahrscheinlich sehr überrascht von der neuen Person auf Sendung. Mein Name ist Khristina Trufanova und ich werde heute die Sendung moderieren. Heute sind wir mit Spirit of Alexy II auf Sendung und ich bin Moderator beim Fernsehsender „Cassiopeia“ und Assistent des Projektleiters Maxim Rusan. 

	Guten Abend an alle, die heute einen Abend Zeit haben! Und nochmals ein Hallo an alle, die eine andere Tageszeit haben. Wenn Dir unsere Sendung gefällt, vergiss bitte nicht, dieses Video zu liken und einen Kommentar darunter zu schreiben, damit auch Deine Freunde es sehen können. 

	Und wie es die Tradition verlangt, erzähle ich Ihnen die Neuigkeiten. Wir haben viele neue Veranstaltungen, Retreats und Trainingsprogramme. 

	Ich beginne mit Neuigkeiten über Jekaterinburg. Ich hoffe, Sie warten auf uns. Vom 29. Februar bis 3. März, also in etwa einem Monat, kommen wir mit dem Retreat „Geheimnisse des Universums. Alles über das Höhere Selbst.“ Das Training wird von Irina Podzorova, Ilya Alexandrov und anderen außerirdischen Zivilisationen geleitet. 

	Die nächste Neuigkeit ist, dass in unserem Zentrum in Woronesch ein Kombiprogramm stattfinden wird. Was bedeutet Combo? Wir haben ein Standardprogramm „Alles über das Höhere Selbst“, und Guzel Maliarova kommt mit ihrem Retreat „Cosmohealing“ zu uns, das hier im Zentrum stattfinden wird, es wird zweimal täglich Offline-Sitzungen geben. Wir laden alle ein, eine Woche voller Bewusstsein, Liebe, Wärme und Geborgenheit in unserem Wellness-Center und dem Zentrum für geistige und körperliche Entwicklung „Cassiopeia“ in Woronesch zu verbringen. 

	Ich werde Ihnen ganz kurz etwas darüber erzählen, was auf dem Programm stehen wird. Sie können an persönlichen Treffen mit Irina Podzorova, Ilya Alexandrov und Guzel Maliarova teilnehmen. Guzel und Irina reisen zu einzigartigen, geheimnisvollen Kraftorten und Geheimnissen von Kostomarov und zum Höhlenkloster Divnogorsk. Während der Reisen werden Channelings und Übungen durchgeführt. Dies wird ein einzigartiger Rückzugsort sein. Ich denke, wir sollten dies unbedingt ausnutzen. Und ich, als ehemaliger Student des Cassiopeia-Projekts, versichere Ihnen, dass Ihr Leben nach jeder Ausbildung, die Sie hier absolvieren, nie wieder dasselbe sein wird. 

	Als nächstes steht vom 5. bis 9. Februar die nächste Offsite-Veranstaltung unseres Gesundheitszentrums in Moskau an. Dort können Sie sich einer Untersuchung am Oberon-Gerät, einer Gesundheitsverbesserung in der Lichtkammer, einer Metatherapie, einer Laser-Sehkorrektur sowie einer Viszeralmassage mit Laserkorrektur unterziehen. Nicht verpassen, alle Links werden unter diesem Video angehängt und jeder Interessierte kann sich alles im Detail anschauen. 

	Und wir haben etwas Neues. Zusätzlich zu den Grundkursen, die in unserem Zentrum stattfinden, haben wir praktische Kurse eingeführt. Und unsere nächste praktische Schulung findet vom 4. bis 11. Februar statt. Dies ist der „Workshop zu kosmischen Energien“, geleitet von Irina Podzorova. Was wirst du dort studieren? Sie werden die Energien des Mondes, der Sonne und der Sterne unserer Galaxie studieren und einen Vertreter des Planeten Burkhad treffen. Ich denke, es wird sehr, sehr interessant sein, insbesondere für Praktiker, die die erste und zweite Stufe bereits abgeschlossen haben. Kommen Sie bitte, verpassen Sie es nicht. Wir haben eine Reihe einzigartiger Workshops gestartet. Als nächstes werden sie sich mit irdischen Energien beschäftigen, jetzt mit kosmischen, und außerdem gibt es eine Woche praktisches Training für diejenigen, die die Ausbildung im Höheren Selbst abgeschlossen haben. 

	Nähere Informationen zu den Veranstaltungen erhalten Sie telefonisch unter +79889100040. Das ist Elena, Maxims Assistentin bei dem Projekt. Sie können anrufen, Sie können über WhatsApp oder Telegram schreiben. Sie wird Ihnen alles im Detail erklären und Sie für einen beliebigen Kurs anmelden. 

	Natürlich danken wir Ihnen für Ihre Hilfe, für Ihre Geschenke aus dem Herzen, mit denen Sie dazu beitragen, das Projekt weiterzuentwickeln. Jedes von Ihnen gekaufte Cassiopeia-Produkt gibt uns die Möglichkeit, neue Zentren in ganz Russland zu entwickeln und zu bauen. Und jetzt ist wahrscheinlich unten in der Ecke ein kleines Schild mit den Spenden zu sehen, die jetzt über den Link überwiesen werden können. 

	Wir sind jederzeit bereit, mit Wissenschaftlern, Esoterikern, Psychologen und Energiepraktikern zusammenzuarbeiten und uns mit ihnen zusammenzuschließen. Derzeit haben wir uns mit der National Association of Metaphysical Practices Specialists zusammengeschlossen. Wir arbeiten immer gern mit allen zusammen und freuen uns daher, jeden bei uns begrüßen zu dürfen – Wissenschaftler, Nicht-Wissenschaftler und alle, die sich für unsere Arbeit interessieren. 

	Ich werde kurz darauf eingehen und Sie daran erinnern, was in unserem Zentrum in Woronesch vor sich geht und welche Schulungen es gibt. Die nächste Veranstaltung ist „Selbstheilung im Einklang mit dem Höheren Selbst“, die erste Kontaktstufe, die zweite Kontaktstufe und die bereits erwähnten Workshops. Dabei handelt es sich um Workshops zur Arbeit mit irdischen Energien, mit kosmischen Energien und einen Workshop zur Verbesserung der Qualifikationen mit dem Höheren Selbst. 

	Alle Studierenden können das Gesundheitszentrum besuchen. Sie erinnern sich ja, dass das Cassiopeia-Projekt über eine einzigartige Ausrüstung verfügt? Wir verfügen über ein Forschungs- und Entwicklungslabor für Gesundheitsfragen mit umfassenden Tests der Aura-, Energie- und Strukturfelder. 

	In unserem Center sind beim Kauf eines Kurspakets ein beheizter Pool und eine Sauna im Preis inbegriffen. Unsere Pools werden ozonisiert und mit ultraviolettem Licht behandelt. Und wenn möglich, kann jeder von Ihnen an einem persönlichen Treffen mit Irina teilnehmen. 

	Auch während dieser Zeit hat es Maxim geschafft, aufzutauchen und Ihnen seine großen indischen Grüße zu senden. Ich denke, er wird uns bald interessante Neuigkeiten und seinen neuen Zustand der Erholung mitteilen, und Sie werden aufhören, ihn für sein Aussehen zu kritisieren. Wir denken, dass er in dieser Zeit möglicherweise schon genug Schlaf bekommen hat. 

	Ich möchte Ihnen auch etwas über die Lebensbedingungen in unserem Zentrum erzählen. Es könnte ein normales Hostel sein. Im Hostel ist es übrigens viel interessanter, denn dort kommunizierst du mit anderen Gleichgesinnten und kommst bestimmt eine Zeit lang nicht zum Schlafen. Ich weiß es aus eigener Erfahrung. Wir haben auch luxuriöse Holzhäuser mit allen Annehmlichkeiten: Sie haben eine Küche, eine Dusche, einen Fernseher und im Allgemeinen sehen sie so aus! In Kürze werden wir neue Fotos und neue Videobewertungen dieser Häuser auf unserer Website veröffentlichen. All das werden Sie sehen, mit uns durchleben (wir haben alles kürzlich neu gefilmt) und mit uns die Atmosphäre spüren, die hier herrscht, in der wir uns täglich befinden. 

	Darüber hinaus stehen Ihnen auch separate Doppelzimmer zur Verfügung, die Sie ebenfalls zur Unterbringung wählen können. Und ich möchte Ihnen sagen, dass Sie auf alle Behandlungen 20 % Rabatt erhalten, wenn Sie an einem beliebigen Programm teilnehmen. Ich möchte Sie noch einmal daran erinnern, dass Sie bei allen Fragen zur Registrierung die Nummer +79889100040 anrufen können. Ihr Name ist Elena, sie ist die Assistentin des Leiters des Cassiopeia-Projekts. Schreiben Sie per WhatsApp, Telegram oder rufen Sie an. 

	08:49 Vorstellung der Teilnehmer. 

	Christina: Die heutige Live-Übertragung ist dem Geist des Patriarchen von Moskau und der gesamten Rus Alexi II. gewidmet. Und mit uns ist, wie Maxim sagt, das „Gold der Party“, eine wertvolle, einzigartige Kontaktperson mit außerirdischen Zivilisationen, feinstofflichen Strukturen und der spirituellen Welt – Irina Podzorova. Irina ist eine einzigartige Kontaktperson, die technische, ich wiederhole noch einmal – technische und nicht abstrakte Informationen von unseren interstellaren Freunden ohne Verzerrung übermitteln kann. Grüße, Irina! 

	Irina: Guten Abend, liebe Freunde! Ich grüße euch alle. Christina, liebe Seele, hat mich bereits vorgestellt (danke!), also brauche ich keine Vorstellung mehr. 

	Aber ich sage trotzdem: Mein Name ist Irina Podzorova, ich habe Kontakt mit der spirituellen Welt, mit Außerirdischen. Und ich grüße auch den hier anwesenden Geist, der aus der Welt der körperlosen Geister kam. Wir beschlossen, den Geist einzuladen, der in seiner letzten Inkarnation im Körper von Patriarch Alexi II. lebte. Er heißt Sie herzlich willkommen und steht Ihnen für Fragen gerne zur Verfügung. 

	Christina: Hallo, lieber Alexy II. Ich denke, ich beginne mit der Frage, wie ich Sie ansprechen kann? 

	Irina (Alexy II): Nur Alexey. Der Name, mit dem ich geboren wurde. 

	Christina: Alexey, darf ich Sie informell ansprechen? 

	Irina (Alexy II): Ja, wir sprechen Gott sogar mit „du“ an. 

	Christina: Ich habe nicht einmal daran gezweifelt. 

	10:54 Der Geist von Alexi II. über seine spirituellen Ebenen. 

	Christina: Unsere Zuschauer und wir sind sehr daran interessiert, von welcher spirituellen Ebene Sie inkarniert sind? 

	Irina (Alexy II): Ich bin auf der 19. spirituellen Ebene inkarniert. 

	Christina: Und zu welchem ist er gegangen? 

	Irina (Alexi II): Am 24. 

	Christina: Wow! 

	Irina: Er ist so interessant, so ein starker Geist. Er ist ein Erzengel. 

	Christina: Deshalb hatten wir technische Probleme. 

	Irina (Alexy II): Sie sind kein Zufall. Sie sind dadurch bedingt, dass sich in dieser Zeit Zuspätkommende der Sendung zugeschaltet haben. 

	Christina: Und wer war zu spät? 

	Irina: Einige Leute waren zu spät und er gab ihnen Zeit, sich anzuschließen. 

	Christina: Es stellt sich heraus, dass sie diesen technischen Fehler aus eigenem Antrieb verursacht haben? 

	Irina (Alexy II): Ich habe einfach ihren Wunsch gespürt und wollte, dass sie hier mitmachen (zeigt, wie sich der Raum veränderte und der Äther ein wenig in der Zeit vorwärts bewegt zu sein schien). 

	Christina: Unerwartet. Bußgeld. Wir begrüßen alle, die jetzt dazugekommen sind. Wir haben auf Sie gewartet und deshalb ist alles so passiert. Wir möchten wissen, welche Aufgaben Sie bei der Umsetzung hatten? 

	Irina (Alexy II): Meine Ziele sind die gleichen wie die aller anderen: Gott näher zu kommen, mein spirituelles Niveau mit Hilfe der Mittel und Methoden zu erhöhen, die mir meine Eltern weitergegeben haben. 

	Ich wurde in eine Familie hineingeboren, in der der orthodoxe Glaube sehr wichtig war. Mein Vater war Priester und ich inkarnierte in dieser schwierigen Zeit des Zweiten Weltkriegs in Alexeis Körper. Er inkarnierte etwas früher, das heißt, er lebte zu dieser Zeit und war damals noch ein Kind (das zeigt, dass er aus der 19. Ebene kam, ich erinnere Sie daran, die 19. Ebene heißt „Engel-Propheten“, liebe Freunde). 

	Ich kam von der Ebene der Engel-Propheten, um den Menschen in dieser schwierigen, tragischen Zeit die Botschaft des göttlichen Trostes zu bringen. Und ich habe meine Aufgabe erledigt (zeigt, wie er das Niveau auf das maximal mögliche Niveau erhöht hat). 

	Christina: Wir werden Fragen zu diesem Thema haben. 

	Irina (Alexy II): Aber ich habe es nicht selbst getan, sondern mit Gottes Hilfe. Ich bin nur sein Diener. 

	13:54 Der Geist von Alexius II. über den Diener Gottes und den Sklaven Gottes. 

	Irina (Alexy II): Wer ein „Diener Gottes“ ist, möchte ich gleich erklären. Das ist derjenige, der nicht stolz auf seine Leistungen ist, sondern sagt, dass er ohne Gott nichts tun kann. 

	Christina: Meine persönliche Frage. Welche Bedeutung hat der Ausdruck „Diener Gottes“ für Sie – negativ oder positiv? 

	Irina (Alexy II): Ich verstehe einfach, dass der Diener Gottes ein Bild der Demut ist, der Demut vor Gott, das heißt der Bereitschaft, jede Entscheidung des göttlichen Gerichts zu akzeptieren, das heißt die, die Gott trifft. Denn das ist Demut – sie kommt aus dem Vertrauen in Gott. 

	Christina: Daran arbeiten wir alle. 

	Irina (Alexy II): Für mich ist der Diener Gottes ein Bild der Demut. 

	Christina: Danke. 

	14:40 Der Geist von Alexius II. über seine bedeutenden Inkarnationen und Desinkarnationen. 

	Christina: Welche interessanten und wichtigen Inkarnationen hatten Sie vor dieser Inkarnation? 

	Irina (Alexy II): Christina hat mich gebeten, von meinen Inkarnationen zu erzählen? 

	Christina: Ja, erheblich. 

	Irina: Fragt: „Erzähl es mir!“ (zeigt das Bild im Evangelium). 

	Ja, ich werde es dir jetzt sagen. 

	(Alexius II.) Im Evangelium gibt es eine Episode, in der Jesus Christus zehn Aussätzige heilte und nur einer von ihnen zurückkam, um ihm zu danken. Dies ist, wer zurückkam – ich war es, es war meine Inkarnation. Mein Name war Shimon. 

	Außerdem fand meine bedeutende Inkarnation im dritten Jahrhundert auf der Erde statt. Ich wurde im Bischof von Rom inkarniert, dessen Name Lucius war. 

	Christina: Das ist ein sehr berühmter Name. 

	Irina: Lucius I. Er zeigt mir jetzt die Nummer eins. 

	(Alexi II.) Und danach wurde ich auch auf der Erde inkarniert, in der Rus während der Zeit des Feudalismus. Das ist ungefähr im 16. Jahrhundert. Ich wurde verkörpert durch Fjodor Romanow, den späteren Patriarchen Filaret. 

	Christina: Wie interessant! 

	Irina: Weißt du, wer das ist? 

	Christina: Das ist ein ziemlich bekannter Name. Ich denke, einige unserer Zuhörer wissen es mit Sicherheit. 

	Irina: Ich verstehe, von wem Sie sprechen. Dies ist aus der Familie Romanow. 

	Christina: Alle seine Inkarnationen sind sehr bedeutsam. 

	Irina (Alexy II): Ich werde diejenigen nennen, die Sie vielleicht kennen. 

	Und meine vorherige Inkarnation, vor Alexey, war in Polen, aber bereits im Körper einer Frau. Dies war bereits zu Beginn des 19. Jahrhunderts der Fall. Ihr Name war Stefania, sie war eine katholische Nonne. Und sie war es, die die neunzehnte Ebene erreichte. 

	Christina: Und wie viele irdische Jahre vergingen zwischen Stefanias Austritt aus dem Körper und der Inkarnation, als Sie zu Alexei wurden? 

	Irina: Er zeigt mir jetzt 78 Jahre. 

	Christina: Sehr wenig. 

	Irina: Ja, zwischen dem Leben dieser Nonne und der Inkarnation in Alexei ist relativ wenig Zeit vergangen. 

	Christina: Warum die Erde? Warum gibt es so viele Inkarnationen auf unserem Planeten? 

	Irina (Alexy II): Weil sie Heilung mit Göttlichem Licht braucht. 

	Christina: Erstaunliche Antwort! Okay, bevor die Ausrüstung kaputt geht, wollen wir die Antwort auf die Hauptfrage herausfinden: Wie kam es zu Alexeys Ausstieg aus dem Körper? Weil wir geschrieben haben, dass er getötet wurde. Todesursache? 

	Irina (Alexy II): Möge Gott dir gnädig sein! Wer kann mich töten? 

	Christina: Ich verstehe, das ist nicht meine Version. Da es ihnen jedoch peinlich war, nachzufragen, obwohl sie Ihnen nur sehr vage von Ihrem Weggang erzählt hatten, kamen unterschiedliche Versionen auf. 

	Irina (Alexy II): Nein, ich bin zu der Zeit gegangen, die Gott für mich bestimmt hat. Ich habe diese Entscheidung in Demut getroffen. Ich bin während des Gebets gegangen. 

	(Irina) Er zeigt mir, wie es war. Er war noch nicht zu Bett gegangen, es war Abend und wurde langsam Nacht, er betete. Er zeigt mir das Zimmer, in dem er ein Schlafzimmer hat, und aus irgendeinem Grund hängen viele Ikonen an den Wänden. Es ist, als hätte er eine Kirche direkt in seinem Schlafzimmer! Zeigt einen sehr alten Mann, seine Hände zittern sogar ein wenig, aber er kniet immer noch nieder und betet. 

	(Alexy II) Ich schaute auf die Ikone von Jesus und bemerkte plötzlich, dass sie anfing, Licht auszustrahlen. Dann sah ich, dass die Augen auf der Ikone lebendig wirkten und begannen, mich anzuschauen. Das hat mich ein wenig überrascht. Und ich sah eine leuchtende Gestalt von Jesus, die aus seiner Ikone kam, seine Hände nach mir ausstreckte, und ich streckte meine Hände nach ihr aus und verließ sofort den Körper (zeigt, wie Jesus ihn anstelle der Führerengel nahm). 

	Christina: Großartig! 

	Irina: Er war sein Kurator. 

	Christina: Die Leute schreiben, dass der Fehler wegen des Co-Moderators aufgetreten ist. Es ist toll, dass ich Geräte deaktivieren kann! In Cassiopeia gibt es viel zu lernen! 

	20:32 Der Geist von Alexius II. über die Wahl des Priesterberufs. 

	Christina: Du hast bereits gesagt, dass es sehr wichtig ist, in schwierigen Zeiten zu inkarnieren. Und es stellte sich die Frage: Warum haben Sie sich in der schwierigsten Zeit für den Sowjetstaat für den Weg des Priestertums entschieden? 

	Irina (Alexi II.): Um das Haus Christi wiederherzustellen – den Tempel Gottes auf Erden. Dies ist eine christliche Kirche, weil Christus Gott ist und Gott vollkommen ähnlich wurde. Er ist sein Sohn, ganz wie er und deshalb ist auch er Gott. 

	Jesus Christus ist nicht Gott der Vater, er ist Gott der Sohn. Aber Er ist vollkommen eins, vollkommen ähnlich und deshalb wird Er Gott genannt. Und deshalb sind christliche Kirchen Tempel Gottes. 

	Ich bin zu dieser Zeit auf diesem Planeten inkarniert, um dabei zu helfen, den christlichen Glauben und den Glauben an Licht, Liebe und Güte aus den Ruinen wieder aufzubauen, in die diese Kirche und dieses Volk zusammen mit der Kirche verwandelt wurden. Denn wenn der Glaube zerstört wird, wird das menschliche Leben zerstört. 

	Christina: Man sagt, dass man sich immer an jeden Namen erinnerte und ihn nie vergisst. Wie haben Sie das geschafft? 

	Irina (Alexy II): Wie hast du das nicht vergessen? Ich habe vergessen. Eigentlich bin ich wie alle anderen. 

	Christina: Gut. 

	22:14 Der Geist von Alexius II. über die Beziehungen zum KGB, den Einfluss der Kirche und Kontakte. 

	Christina: Waren Sie im KGB-Dienst? 

	Irina (Alexy II): Nein. Ich möchte klarstellen, was bedeutet der Dienst beim KGB für Sie? 

	Christina: Die Frage ist klar. 

	Irina (Alexy II): Insbesondere als Angestellter? Nein. Aber natürlich haben sie mich beobachtet. Während der Sowjetunion wurden alle hochrangigen Priester und Bischöfe überwacht und zu Verhören vorgeladen, auch von Geheimdiensten und staatlichen Sicherheitsbehörden. Aber ich habe dort nicht gearbeitet, sie haben mich nur angerufen. 

	Sie baten mich, ihnen über die Angelegenheiten der Kirche zu berichten. Aber ich habe nur das gesagt, was der Kirche nicht schaden konnte. Das heißt, was gesetzlich vorgeschrieben ist, aber gleichzeitig keinen Schaden anrichten kann (zeigt, wie er scharfe Ecken vermieden hat, um der Kirche nicht zu schaden und damit diese Tätigkeit nicht als illegal anerkannt werden konnte). 

	Christina: Danke. 

	Waren Sie eine Kontaktperson? 

	Irina (Alexy II): Ja, ich habe Kontakt aufgenommen. Ich hatte viele Erzengel, Engel und auch Jesus Christus. 

	Christina: Danke. Hier ist die Frage: Warum sollte ein Priester Volksabgeordneter sein? 

	Irina (Alexi II.): Die Ideen des Glaubens, der biblischen Moral und der biblischen Ethik in das politische Leben des Staates einbringen. Dazu gehört die Schaffung eines Bildungssystems und eines politischen Regierungssystems, das auf den moralischen Werten des Christentums basiert. Und obwohl ich zunächst gar keine Zeit damit verschwenden wollte, habe ich mich dann doch entschieden, diesen Job, diese Position, den Menschen zuliebe anzunehmen. 

	Christina: Ich verstehe, danke für Ihre Antwort. 

	Hier ist eine Frage: Hat Ihnen jemand geraten, wie Sie sich verhalten oder was Sie tun sollten, oder waren das einfach Ihre eigenen Entscheidungen? 

	Irina (Alexy II): Nur Gott (zeigt, wie er zu Gott Jesus betet und dieser ihm Anregungen gibt und Gedanken sendet). 

	25:13 Der Geist von Alexius II. über die Vision in Notre Dame de Paris und seine Lieblingsgebete. 

	Christina: Noch eine Frage von einem Zuhörer. Welche Gefühle haben Sie empfunden, als Sie in der Kathedrale Notre Dame de Paris in Frankreich die Dornenkrone Christi geküsst haben? Wenn du dich erinnerst. 

	Irina (Alexy II): Ich hatte Visionen in mir, wie er ging, wie er gekreuzigt wurde. Es ist heiß, es ist Tag, die Sonne scheint hell. Er geht eine staubige Straße entlang, trägt eine Dornenkrone und ein Kreuz auf sich. Es war sehr schwer für ihn und ich habe seinen Schmerz gespürt. Aber ich habe es damals nicht erkannt, ich habe nicht verstanden, dass diese Vision nicht nur von dieser Krone herrührte. Es kommt von meinem Höheren Selbst – dem Teil, der die Erinnerung daran hatte, wie ich dort war. Denn dieser Shimon war auch dort, in dieser Menge. 

	Christina: Wann fand die Kreuzigung statt? 

	Irina (Alexi II): Ja. Das heißt, es war eine Erinnerung, aber damals waren es nur Bilder. 

	Christina: Danke. Was war Ihr Lieblingsgebet? 

	Irina (Alexi II.): „Vater unser“, „Himmlischer König, Tröster, Geist der Wahrheit“ und „Symbol des Glaubens“. 

	Christina: Wunderbar! 

	Noch eine Frage. Hat Ihnen das Fahren gefallen? 

	Irina (Alexy II): Nicht wirklich. In meiner Jugend – ja, aber dann irgendwie nein. Es war ablenkend oder so etwas. 

	Christina: Obwohl wir geschrieben haben, dass es deine Leidenschaft ist, hat es dir gefallen. 

	Irina (Alexy II): In seiner Jugend, und dann war es irgendwie nicht mehr dasselbe (zeigt einen Mann, der sein Fahrer war, sein persönlicher Fahrer, jemand anderes fuhr). 

	27:19 Der Geist von Alexius II. über das Privatleben und den Dienst an Gott. 

	Christina: Viele Leute interessieren sich für Ihr Privatleben, insbesondere: Waren Sie verheiratet? Nachdem er Bischof geworden war, entschied sich Alexei für das Zölibat, was einen völligen Verzicht auf das Familienleben bedeutete. 

	Irina (Alexy II): Ich habe es vor dem Bischofsamt angenommen. Die Aufnahme als Mönch erfolgt zusammen mit der Tonsur. 

	Christina: Also gab es das nicht? Oder gab es eine Frau – Vera Alexejewna? 

	Irina (Alexy II): Das gab es, aber das war vor dem Mönchtum. Damit wollte ich zum Priester geweiht werden. 

	Christina: Eine formelle Ehe? 

	Irina (Alexy II): Wie formell? Wir haben uns geliebt. Aber ich habe Vera sofort erzählt, dass ich davon träume, Mönch zu werden (er zeigt, wie er es ihr erzählt hat, es gab eine Art Gespräch). 

	Christina: Und wie geht es ihr? 

	Irina (Alexy II): Sie ist auch eine Gläubige. Sie sagte: „Wie Gott will. Denken Sie sorgfältig nach“ (sie fing an, ihm solche Dinge zu erzählen). 

	Und als sie dann die Ernsthaftigkeit meiner Absichten erkannte, kam sie und sagte: „Verzeihen Sie mir, ich bin nicht bereit, mit einem Mönch zusammenzuleben.“ Einfach als Freund, ohne weibliche Seite. Und sie sagte: „Verzeihen Sie mir, ich träume immer noch von Kindern.“ Ich sage: „Ja, natürlich steht es dir völlig frei, eine andere Person zu heiraten. Ich werde für dich beten.“ 

	Es war unsere gemeinsame Entscheidung, uns zu trennen. Wir pflegten danach gute freundschaftliche Beziehungen. Ich fühlte mich schon immer zum Mönchtum hingezogen, weil ich mich nicht ablenken lassen und meine Energie nicht auf etwas anderes richten wollte als auf den Dienst an Gott. 

	Ich möchte noch einmal erklären, was „Dienst an Gott“ ist, weil viele moderne Menschen die Bedeutung dieses Wortes nicht ganz verstehen und im Allgemeinen die Bedeutung des Wortes „Dienst“ für sie – für moderne Menschen – verloren geht. 

	Dienst ist selbstlose Arbeit für Gott. Es bedeutet, als Seinen Teil der Arbeit zu tun, als Sein Diener, als Seine Energie, und ohne eine Gegenleistung zu erwarten. 

	Christina: Wie kann ich erkennen, wann ich Gott diene und wann nicht? 

	Irina (Alexy II): Gute Frage. Sie dienen Gott, wenn Sie die göttlichen Gebote erfüllen. Man kann helfen, indem man jemandem, der Durst hat, einfach ein Glas Wasser gibt. Sie können jeden Job ausüben, den Sie machen, solange Sie ihn ehrlich und fair machen, unabhängig davon, wer Sie sind, und so, als stünden Sie immer vor Gott. 

	Sie stehen an einer Maschine, nähen, führen einen chirurgischen Eingriff durch oder untersuchen ein Verbrechen. Es gibt viele Werke. Und dennoch tun Sie all dies, als ob Sie vor dem Angesicht Gottes stünden, denn Sie denken immer daran, dass Er Sie sieht und alle Ihre Gedanken und Gefühle kennt. Dies wird ein Dienst an Gott sein. 

	Christina: Und kann ich mich in diesem Moment irren oder mich selbst täuschen, indem ich denke, ich diene Gott, während ich ihn in Wirklichkeit verlasse? Oder führt grundsätzlich alles zum Dienst? 

	Irina (Alexi II): Der Mensch kann sich selbst irren, wenn er etwas anderes, jemand anderen, für Gott hält. Sie haben wahrscheinlich schon das Wort „Götzendienst“ gehört? 

	Christina: Ja. 

	Irina (Alexy II): Das ist der Fall, wenn eine Person das Bild einer anderen Person oder etwas anderes an die Stelle Gottes setzt: oder sich selbst an die Stelle Gottes oder einer anderen Person oder jemand anderen setzt, das heißt, etwas vergöttlicht. Und dann wird er etwas anderes für Gott halten, und das bedeutet, dass sein Ziel falsch sein wird und sein Weg daher nicht zu Gott führt. 

	Es zeigt, dass ein Mensch dann in sich die Eigenschaften entwickelt, die der Gott hat, den er sich für sich vorgestellt hat, aber nicht die, die der Gott der Liebe hat. 

	(Alexy II) Schließlich kann nicht nur die Liebe als Gott betrachtet werden? Zählen kann man zum Beispiel etwas Materielles, etwa Geld. Viele vergöttern sie auch, obwohl sie sie nicht direkt anbeten, sondern all ihre Hoffnungen, Sehnsüchte und Erwartungen auf sie richten. Das heißt, es wird für sie wie Gott. Vielleicht haben Sie schon einmal vom Bild des „goldenen Kalbs“ gehört? 

	Christina: Ja, natürlich. 

	Irina (Alexy II): Dies ist das Bild eines solchen Idols. Und manchmal wird eine menschliche Leidenschaft zu einem Idol. 

	Ich werde erklären, was es ist. Es ist ein starkes Verlangen und Gefühl, das einen Menschen zerstört. Zum Beispiel eine Art Sucht. Für einen Trinker wird beispielsweise eine Flasche zu einem Gott, sie ist für ihn ein Gott, er verbringt viel Zeit damit. Er betet nicht direkt zu ihr, aber sie ist für ihn wie ein heiliger Gegenstand, wie etwas Heiliges. Er widmet seine ganze Kraft und Energie seiner Seele der Verbindung mit diesem Objekt, und daher ist es für ihn Gott, das heißt, es nimmt den Platz Gottes in seinem Herzen ein. Dies ist auch ein Beispiel für ein Idol. Und solche Beispiele gibt es viele. 

	Christina: Unsere Zuschauer interessieren sich für Ihre Eltern. Bitte erzählen Sie uns mehr darüber. Es wird angenommen, dass ihr Tod Ihre Entscheidung, Mönch zu werden, beeinflusst hat. 

	Irina (Alexy II): Das wollte ich schon früher, sogar vor ihrem Tod. Ich war das einzige Kind in der Familie (zumindest sehe ich dort keine Brüder oder Schwestern). 

	Mama war Hausfrau. Aber er zeigt mir jetzt auch, wie sie jemandem etwas beigebracht hat oder so. Kinder kamen zu ihr, sie unterrichtete jemanden. Und sie hat etwas geschrieben, ein paar Notizen gemacht, Tagebuch geführt und Dinge aufgeschrieben. 

	Und mein Vater war Priester. Es war mein Vater, der mich mit dem Glauben bekannt machte. Ja, vor allem mein Vater, denn er nahm mich mit in Kirchen, in Tempel, und ich begann, mich davon angezogen zu fühlen, denn das war meine Aufgabe. 

	34:51 Der Geist von Alexi II. über Solschenizyn. 

	Christina: Wir haben eine Frage zu Alexander Solschenizyn. Können Sie sich an eine solche Person erinnern? 

	Irina (Alexi II): Ja. 

	Christina: Am 17. Februar 1974 stimmten Sie der Entscheidung des Präsidiums des Obersten Rates zu, ihn aus dem Land auszuliefern. Und 1994 wurde ihm der Orden des Heiligen Fürsten Daniel von Moskau 2. Grades verliehen. Die Frage ist: Ist das passiert? Und wenn ja, war die erste Entscheidung politisch? 

	Irina (Alexy II): Nein. Ich habe seine Werke gelesen (zeigt einen Mann mit Bart). 

	Christina: Ja, so sah er aus. 

	Irina: Er erzählt mir jetzt, dass er ihn persönlich kannte – wir haben entweder per Brief kommuniziert. Das heißt, es gab eine persönliche Bekanntschaft. 

	(Alexi II.) Ich kannte seine Ansichten und verstand, dass es ihm im Ausland besser gehen würde. Diese Ansichten stellten für ihn in unserem Land eine Gefahr dar. Wir hatten nicht einmal Redefreiheit, geschweige denn Sicherheit für jemanden, der die Regierung kritisiert. Er übt nicht einmal Kritik, sondern äußert eher Zweifel an den Entscheidungen der Partei und der Regierung. 

	Christina: Es hätte also schlecht für ihn enden können? 

	Irina (Alexy II): Ich sah ein, dass es besser für mich wäre, dies zu bestätigen und ihn sogar zu bitten, ihn selbst wegzuschicken, weil ich die Vision hatte, dass es ihm im Ausland besser gehen würde. Er hätte eingesperrt oder sogar getötet werden können. 

	(Irina) Ich weiß nicht, was ein Dissident oder Dissidenten sind. 

	Christina: Genau das betrifft Solschenizyn und alle, die sich gegen die Behörden ausgesprochen haben. 

	Irina (Alexy II): Das sind Leute, die sich heimlich irgendwo treffen und über etwas reden. Und diese Dissidentenzellen waren oft von Mitarbeitern namhafter Behörden unterwandert und provozierten selbst. Das heißt, diese Mitarbeiter der Organe gehörten oft zu den aktivsten Dissidenten. 

	(Irina) Was für Schlaue! 

	Christina: Sie haben provoziert. 

	Irina (Alexy II): Und sie haben eine Akte zusammengestellt. Und wenn sie erkannten, dass jemand gefährlich war, steckten sie ihn vielleicht nicht einmal ins Gefängnis, um kein negatives Bild der Sowjetregierung zu zeichnen, aber sie gaben ihm vielleicht heimlich etwas zu, mischten etwas in sein Getränk, das heißt, sie beseitigten ihn. Der KGB hatte tatsächlich eine Abteilung, die verschiedene Gifte entwickelte. 

	Christina: Ich verstehe. Viele Enthüllungen. 

	Irina (Alexy II): Da war so etwas, was gibt es da zu verbergen. Und deshalb fürchtete ich nicht einmal um seine Freiheit, sondern um sein Leben. Er war tatsächlich ein religiöser Mann (er zeigt, wie Solschenizyn ein orthodoxes Kreuz an seiner Brust trägt). Und ich wollte, dass er am Leben und in Sicherheit ist. 

	Christina: Verstanden. Bußgeld. 

	So eine Frage. Im Jahr 1963 landete ein Flugzeug auf dem Weg von Tallinn nach Moskau aufgrund von Störungen auf der Newa in Leningrad. Sie sagen, Sie waren in diesem Flugzeug. Ist das wirklich wahr? 

	Irina: Keine Bestätigung, keine Antwort. 

	Christina: Keine Antwort. Bußgeld. 

	38:47 Der Geist von Alexi II. über die Welt, Gott und das Leben im Universum. 

	Christina: 1996 haben Sie während Ihres Besuchs in Usbekistan das Mausoleum des Propheten Daniel besucht. Und in der Nähe der Krypta gab es einen vertrockneten Pistazienbaum, den Sie beleuchten wollten. Daraufhin erwachte der Baum zu neuem Leben und trägt nun Früchte. Man nannte es ein Wunder. 

	Irina (Alexy II): Es gab viele ähnliche Fälle (Shows), in denen Menschen geheilt wurden. Besonders während des Krieges, als mein Vater und ich verschiedene Kirchen und Orte besuchten, an denen Gefangene festgehalten wurden. 

	Christina: Konzentrationslager. 

	Irina (Alexy II): Dort waren Menschen, die sehr krank waren und für ihre Freilassung beteten. Und mein Vater und ich beteten. Und manchmal geschahen so wundersame Umstände, dass eine Person vor der Hinrichtung, vor dem Tod, gerettet wurde. Er wurde freigelassen, obwohl er selbst nicht mehr daran glaubte (zeigt, dass solche Fälle tatsächlich vorkamen). 

	Christina: Und wie können Sie dies von Ihrer Ebene in der spirituellen Welt aus kommentieren? 

	Irina (Alexy II): Liebe Freunde, vielleicht kann ich einigen von Ihnen eine Offenbarung mitteilen. Aber ich möchte sagen, dass die Welt trotz allem, was Sie in dieser Welt sehen, trotz aller scheinbaren Ungerechtigkeit von Gott regiert wird. Er ist allmächtig. 

	(Irina) Nun, ist es klar, dass Gott die Welt regiert? 

	Christina: Eine Frage an Sie, liebe Zuschauer: Bitte schreiben Sie Ihre Kommentare. 

	Irina: Ja, ist es klar, dass Gott die Welt regiert? 

	Christina: Dann werden wir Alexey erzählen, was du geschrieben hast. 

	Irina (Alexy II): Also, wie kann ich es erklären? Nur weil Gott die Welt regiert. 

	Christina: Wussten Sie von der Existenz außerirdischer Zivilisationen? 

	Irina (Alexy II): Ich wusste es nicht direkt, aber ich dachte darüber nach, dass es im Universum noch Leben geben muss. Das dachte ich, denn es gibt viele Sterne und Galaxien, ich kannte diese modernen wissenschaftlichen Daten. Dementsprechend habe ich mir immer vorgestellt, dass es Zivilisationen gibt, die ebenfalls von Gott geschaffen wurden. Denn ich konnte mir nur schwer vorstellen, dass all diese Sterne nur für unseren Anblick brannten. 

	Ja, ich hatte solche Ideen, aber ich wusste es nicht direkt. 

	Christina: (liest den Chat vor) Hier ist die Frage: „Wer ist Gott? Wie sieht er aus?“ 

	Ich denke, dass Sie hierfür zum Training ins Woronesch-Zentrum kommen müssen, und wir werden es Ihnen sagen. 

	Irina (Alexy II): Gott? Schauen Sie sich die Sonne an und sagen Sie mir, kann die Erde ohne sie existieren? Glauben Sie, dass es möglich ist? 

	Christina: Das kann es nicht. 

	Irina (Alexy II): Das kann nicht. Für die Erde ist die Sonne also Gott. Stellen Sie sich nun vor, es gäbe einen Gott, ohne den weder die Sonne noch andere Sterne existieren könnten. Das heißt, sein Licht ist Milliarden Mal stärker, es ist die Sonne aller Sonnen. 

	Was fühlst du? 

	Christina: Ich möchte fragen: Bedeutet das, dass wir ein Teil von Ihm sind? 

	Irina (Alexy II): Ja, wir werden geboren und tragen natürlicherweise seinen Funken, seine Energie, seine Gaben, Talente, seine Seele in uns. 

	Christina: Alles ist Gott. Danke schön. 

	Irina (Alexy II): Es gibt Gott und es gibt seine Energien. Denn da sind Sie, eine Person, und da ist Ihre Energie. Als ob es dich gäbe und du Arme und Beine hättest. 

	Christina: Oh, ich verstehe. Ja, vielen Dank dafür. 

	43:32 Der Geist von Alexius II. über die Abschaffung des Konzepts der „Reinkarnation“ durch die Kirche. 

	Christina: Frage von Taisiya Mamina: „Warum predigt die moderne Kirche nur eine Inkarnation der Seele?“ 

	Irina (Alexy II): Dies wurde entschieden, damit die Menschen nicht auf die nächste Inkarnation hoffen, um dort ihre Sünden zu bereinigen. Das ist der Grund. 

	Christina: Damit sie Verantwortung übernehmen? 

	Irina (Alexi II): Ja. Denn viele Menschen … Vielleicht haben Sie solche Menschen in östlichen Religionen gesehen? Ich kannte beispielsweise Buddhisten und Hindus, die an Karma, Reinkarnation und Wiedergeburt glauben. Ich habe mit ihnen darüber gesprochen und sie gefragt, wie sie das alles verstehen – ihr Leben, die nächsten Leben. 

	Und vielleicht haben Sie gesehen, dass diejenigen, die daran glauben, oft denken: „Meiner Seele passiert nichts Schlimmes, wenn ich sündige. Dann arbeite ich einfach mein Karma ab und das war’s.“ Der Glaube an Reinkarnation und Karma ohne menschliches Bewusstsein, ohne hohe Schwingungen, wie Sie sagen, kann ihn zu spiritueller Frivolität und Sorglosigkeit gegenüber seinem spirituellen Leben führen. 

	Christina: Danke, die Antwort ist klar. 

	Irina (Alexy II): Das ist passiert, ja. 

	45:09 Der Geist von Alexius II. über Verstöße im Gottesdienst. 

	Christina: Noch eine Frage (liest aus dem Chat): „Ich beobachte oft, dass in Stadtkirchen die Abendgottesdienste verkürzt werden, Stichera nicht gesungen werden oder einzeln gebetet werden.“ Ich stelle die Frage kurz: „Liegt hier ein krasser Eingriff in die Gottesdienststruktur seitens des amtierenden Priesters vor, und wie sollen die Sängerinnen und Sänger im Chor damit umgehen, wenn sie mit derartigen Einschnitten nicht einverstanden sind?“ 

	Irina (Alexy II): Ich habe immer gesagt: „Der Sabbat ist nicht für den Menschen gemacht, sondern der Mensch für den Sabbat.“ Natürlich muss es Regeln geben, um Chaos zu vermeiden. Doch sollten diese Regeln den Menschen nicht unterdrücken und nicht einfach zu einem trockenen Buchstaben des Gesetzes verkommen, wie es in verschiedenen jüdischen, heidnischen und anderen Religionen geschieht, wo der Ritualismus sehr stark ausgeprägt ist. 

	Schließlich ist das Christentum Glaube an den lebendigen Gott, der Geist ist, und deshalb müssen wir immer im Einklang mit dem Geist handeln. 

	Christina: Danke. 

	46:22 Der Geist von Alexius II. über die Kirche und den „Altar Gottes“. 

	Christina: (liest aus dem Chat vor) „Wenn wir bei der Trauerfeier, wenn die Namen verlesen werden, Notizen für die Ruhe unserer Verwandten und Freunde abgeben, was passiert dann mit der Seele, die in diesem Moment nicht auf der Erde ist?“ 

	Irina (Alexy II): Was passiert, wenn die Kirche für sie betet, werde ich jetzt einfach erklären. 

	Wenn ich das Wort „Kirche“ sage, meine ich kein Gebäude mit Kuppeln. Ein Gebäude mit Kuppeln wird Tempel genannt, und eine Kirche ist eine Gesellschaft von Menschen. In eurer esoterischen Sprache nennt man das einen Egregor, also eine Gesellschaft von Menschen und Geistern, die aus der Inkarnation kamen, aber diesen Egregor, diese Gesellschaft entwickeln wollten. 

	Die Kirche ist nicht nur irdisch, sondern auch himmlisch, das heißt, sie ist in der geistigen Welt. Ich bin jetzt dort, am Altar Gottes. 

	Christina: Wie ist das? 

	Irina: Er zeigt es mir jetzt. Für Christen ist das klar, jetzt erklären Sie es den Esoterikern. 

	(Alexius II.) Dies ist der Thron, auf dem Gott Christus sitzt. Dies ist so ein Bild. Dies ist die spirituelle Welt. Vielleicht fällt es Ihnen so leichter. Haben Sie zum Beispiel etwas über Krishna gehört? 

	Christina: Ja. 

	Irina (Alexy II): Wo wohnt er? 

	Christina: In der spirituellen Welt. 

	Irina (Alexy II): Wie heißt die Welt, in der er lebt? Krishnaloka zum Beispiel. Er schafft dort Bilder der Natur, Bilder von sich selbst, wie er im Fluss schwimmt und etwas anderes tut? Wenn Sie über Krishna gelesen haben. 

	Christina: Solche Details kenne ich nicht. 

	Irina (Alexy II): In der Geistigen Welt erschafft er solche Bilder. So erschafft Jesus Christus in der geistigen Welt. Ja, natürlich weiß ich, dass er inkarniert ist, aber er hat auch einen spirituellen, wie Sie sagen, nicht inkarnierten Teil, wie jeder andere auch. Ja, ich weiß, dass sein physischer Körper lebt, natürlich weiß ich davon. 

	Er meint Jesus Christus. 

	(Alexius II.) Aber er hat einen nicht inkarnierten Teil, der auch Jesus Christus genannt wird. Und genau in einer solchen Welt lebt sie – im Himmelreich. Und es gibt eine Welt, in der Engel vor einem sehr, sehr großen Thron stehen. Er, Jesus, sitzt darauf, und sein Kopf scheint den Himmel zu berühren, und seine Füße stehen so auf dem Boden, und er ist wie ein Berg. 

	Christina: Ja, ich sehe dieses Bild. 

	Irina (Alexy II): Und von Ihm geht das Licht zu den Engeln, und sie stehen um Ihn herum. Na, wie stehen sie da? Vielmehr hängen sie, da es dort keinen Halt gibt. Und wenn sie ihm singen: „Ehre sei Gott!“ Dies kann ins Russische übersetzt werden, was Sie verstehen, als „Gott, ich sehe Dein Strahlen und danke Dir, dass Du mich in Dein Licht aufgenommen hast!“ Dies steigert ihre Freude und ihr Glück. Nur ist diese Freude keine irdische, vorübergehende, körperliche, sondern eine geistige, reine, wahre und endlose Freude und Glückseligkeit. Es wird auch Glückseligkeit genannt. 

	Christina: Sehr interessant! 

	50:19 Der Geist von Alexius II. über die Seele, für die die Kirche betet. 

	Irina (Alexy II): Und wenn die Kirche für die Seele betet, die die Inkarnation verlassen hat, spürt sie den Zustrom dieses Lichts. Stellen Sie sich vor, ein Mensch steht beispielsweise in der Kälte, er friert. 

	Christina: Und wärmt ihn jemand? 

	Irina: Jetzt sieht er aus, als ob ein warmer Wind über ihn geweht hätte. 

	Christina: Toll, was für eine schöne Verbindung! Bußgeld. 

	Aber diese Frage hat eine Fortsetzung. Aber was, wenn diese Seele bereits inkarniert ist? 

	Irina (Alexy II): Das bedeutet, dass der nicht verkörperte Teil des Geistes es spüren wird. Und eine Person kann fühlen, das heißt, den verkörperten Teil. Wenn er die Geistliche Welt überhaupt spürt, dann wird dies geschehen. 

	Christina: Irina, sie bitten dich um einen Drink. Bei Irina steht etwas Wasser da. 

	Irina: Sehen Sie, sie haben mir tatsächlich ein Glas Wasser gegeben. Danke schön. 

	Christina: Heute passt bei uns alles zusammen! Liebe Zuschauer, vielen Dank für eure Geschenke von Herzen! Auf dieser Platte wird alles angezeigt. 

	Irina: Danke! Sie überweisen Gelder für den Bau und die Einrichtung eines Gebäudes, das einen Kindergarten und verschiedene Räume beherbergen wird. Es ist klar, dass nicht nur gebaut, sondern auch eingerichtet werden muss usw. Und Sie listen alles hier auf. Sie tun dies für alle Kinder und Erwachsenen, die dorthin kommen und Licht, Erfahrung, Hilfe und Ausbildung erhalten. Ich lade Sie auch in dieses Zentrum ein. Nochmals vielen Dank an alle. 

	Christina: Vielen Dank und ich möchte Sie daran erinnern, dass wir vom 29. Februar bis 3. März ein Retreat in Jekaterinburg haben. Und vom 12. bis 17. Februar haben wir ein Kombiprogramm „Selbstheilung im Einklang mit dem Höheren Selbst“ und Gruppensitzungen zur Kosmoheilung. 

	Und Anfang Februar können Sie mit der Metro „Awtosawodskaja“ nach Moskau fahren. Wir fahren mit dem Gesundheitszentrum dorthin und dort können Sie sich verschiedenen Gesundheitsprozeduren unterziehen. 

	„Workshop zu kosmischen Energien“ hier in Woronesch vom 4. bis 11. Februar. Gastgeberin ist Irina Podzorova. Sie können sich anmelden und ausführliche Informationen sehen, indem Sie den Links unter diesem Video folgen. Dort finden Sie alle Informationen. Wir stellen weiterhin Fragen. 

	52:51 Der Geist von Alexius II. über die Schwierigkeiten der Inkarnation. 

	Christina: Mit welchen Schwierigkeiten und Herausforderungen waren Sie während Ihrer Inkarnation hier auf der Erde, während Ihres Dienstes konfrontiert? 

	Irina (Alexy II): Ich denke nicht mehr als andere. Jeder Mensch hat seine eigenen Schwierigkeiten und Komplexitäten. Ich hatte sie auch, kann aber nicht sagen, dass sie zu groß waren. Es gab viele Menschen, deren Leben viel schwieriger war. Ich bin Gott dankbar für alles, was ich hatte und was ich jetzt erworben habe. Ich habe Schwierigkeiten einfach als Aufgaben bezeichnet. 

	Dies wurde in meinem Umfeld nicht immer verstanden, als ich meine Tätigkeit als Priester aufnahm (zeigt eine Kleinstadt, und er ist dort Priester). Es herrschte nicht immer Verständnis unter den Menschen, da sie ein sehr einfaches materielles Leben führten und arbeiteten. Sie hatten Trost – Geschlechtsverkehr, Untreue und Alkohol (zeigt, wie weit diese Menschen von diesen Schwingungen, vom Leben im Geiste entfernt waren, sie waren sehr bodenständig). 

	Sie wissen wahrscheinlich selbst, wie schwierig es ist, mit einer Person zu sprechen, die sich überhaupt nicht für die spirituelle Welt interessiert? 

	Christina: Ja, und noch schwieriger ist es, wenn er zwar Interesse hat, aber dennoch zu anderen Dingen tendiert oder noch Zweifel hat. 

	Irina (Alexy II): Ich habe mit ihnen gesprochen, und manche kamen einfach als Beamte in einer Soutane zu mir, der sie taufen, die Trauerfeier durchführen und sie in den Himmel schicken würde – und das war’s. Aber sie wollten sich nicht ändern. 

	Christina: Ich habe die Erfahrung gemacht, mit einem Mann in einer Soutane zu kommunizieren, und er selbst sagte mir, dass es für ihn nur ein Job sei. 

	Irina (Alexy II): Sehen Sie, ich hatte den Eindruck, dass nicht alle, aber viele den christlichen Glauben, die christliche Religion, formal einfach als den Glauben der Väter behandeln. Gehen Sie, wenn nötig, einmal im Monat oder einmal im Jahr an Feiertagen in die Kirche. Aber er hat die Bibel nicht einmal aufgeschlagen. Und zu welchem Zweck? Wenn du es öffnest, wirst du verrückt, das dachten sogar sie. 

	Darüber hinaus habe ich damals bei den Mächtigen, also beim Staat und den staatlichen Stellen, eine große Angst davor gesehen, dass ihnen aufgrund ihres Glaubens gewisse Privilegien entzogen würden. Damals wurde es hart verfolgt, wenn jemand von der atheistischen Mehrheit abwich. Weil man glaubte, dass der Glaube nicht Ihre Privatsache sei. Man glaubte, dass man, wenn der Staat atheistisch ist und man einen Glauben annimmt, gläubig wird, bereits beginnt, dem Staat in gewisser Weise zu widersprechen. Plötzlich wagt man es, die Aussagen des großen Marx oder Lenin anzuzweifeln. Sie sind also bereits unzuverlässig. 

	Interessante Zeiten. 

	Christina: Sehr sogar. Vielen Dank für Ihre Antwort. 

	56:42 Der Geist von Alexius II. über die Fehler der orthodoxen Kirche. 

	Christina: Hat die Russisch-Orthodoxe Kirche Fehler gemacht und können diese korrigiert werden? 

	Irina (Alexy II): Natürlich wurden und werden Fehler gemacht. Der größte Fehler besteht darin, dass Sie gerade gesagt haben, dass viele Menschen, sogar Priester, einen formalen Zugang zum Glauben hätten. Es ist ein großer Fehler, dass die Orthodoxen sich ihres Glaubens schämen und ihn nicht anderen predigen. Sie haben Angst, aufzufallen, oder so etwas, sie haben Angst, Zeugen Christi zu sein. Genau hier liegt der Fehler. 

	Und für viele wird der christliche Glaube durch einfache Rituale ersetzt. Dass „Ich gehe jetzt, zünde eine Kerze an, lese vierzig Mal ein Gebet, ich werde fasten, das heißt, ich bin bereits ein Heiliger.“ Nein, das ist es überhaupt nicht. So einfach ist das nicht. 

	Christina: Das ist nur eine Frage. Was halten Sie von solchen skrupellosen Priestern, die sich unter dem Deckmantel von Spenden für den Bau eines Tempels oder einer Kirche auf betrügerische Weise Eigentum aneignen? 

	Irina (Alexy II): Ich bin nicht ihr Richter. Wir haben nur einen Richter – den Einen, der in die Herzen der Menschen sieht. Es ist nur Gott. Ich kann nur bedauern, dass sie in ihren Herzen Götzen errichteten, Christus ablehnten und plötzlich begannen, daraus Profit zu schlagen und, noch mehr, die Menschen in irgendeiner Weise zu täuschen. Es ist ihre Sünde. Ich bedauere dies und bete, dass sie ihre Entscheidung überdenken. Ich sende ihnen das Licht. 

	Christina: Führe das Licht. Das heißt, die einzige Maßnahme, die eine Person ergreifen kann, wenn sie derartige Handlungen eines Priesters bemerkt, besteht darin, das Licht zu lenken. 

	Irina (Alexy II): Hängt von den Aktionen ab. 

	Christina: Täuschung durch unredliche Aneignung von Eigentum. 

	Irina (Alexy II): Aber die Person muss doch selbst entscheiden, woher sie weiß, wie sie das Eigentum erworben hat? Dies sollten keine Gerüchte sein. Es muss etwas Bestätigtes sein. 

	Christina: Oder es ist Neid. 

	Irina (Alexy II): Aber wenn das nur Gerüchte sind, dann erinnern Sie sich alle an die Worte des Apostels Paulus, der sagte: „Glauben Sie nicht vorschnell Gerüchten über jemanden.“ Denn über jeden Menschen, auch über Sie, können Gerüchte und verleumderische Erfindungen verbreitet werden, die Sie in ein schlechtes Licht rücken. 

	Christina: Es passiert sehr schnell. 

	Irina (Alexy II): Und Sie können die gleichen Gerüchte auch über den Priester verbreiten. 

	Christina: Danke. 

	59:33 Der Geist von Alexius II. über die Reinheit des Herzens. 

	Christina: Irina fragt: „Ist es für einen gewöhnlichen Menschen, der keine hohe soziale oder religiöse Stellung einnimmt und sich keine grandiosen Ziele setzt, möglich, die 21., 22., 23. oder 24. spirituelle Ebene zu erreichen?“ 

	Irina (Alexy II): Natürlich kannst du das. Es hängt alles von der Reinheit Ihres Herzens ab. Denn Jesus sagte: „Selig sind, die ein reines Herz haben, denn sie werden Gott schauen.“ Dabei geht es genau darum, dass Gott zu sehen bedeutet, sich im Herzen und im Geist mit ihm zu vereinen. 

	Christina: Wunderbar, danke! 

	1:00:09 Der Geist von Alexius II. auf dem Weg zum Stammegregor. 

	Christina: Frage von Dmitry: „Welche Auswirkungen hatte es auf Ihren Familienegregor, dass Sie keine Erben mehr hatten?“ 

	Irina (Alexy II): Es war einfach nicht mein Weg. Nicht jeder hat die Möglichkeit, zwangsläufig Erben zu hinterlassen. 

	Und was bedeutet „wie es sich auf dem Familienegregor widerspiegelte“? Jetzt werde ich versuchen, die Frage anders zu formulieren. Was ist also mit dem Ahnen-Egregor passiert? 

	Christina: Ja. 

	Irina (Alexy II): Wie ich bereits sagte, hatten meine Eltern keine weiteren Kinder, keine Brüder und Schwestern. Und ich hatte keine Kinder. Aber wir hatten noch andere Verwandte (zeigt, dass der Vater Brüder hatte). Sie gehören auch zum Familienegregor. Und es gibt auch Cousinen (zeigt seine Schwester, sie heißt Lena und hat Kinder). Das heißt, der angestammte Egregor lebte in anderen Zweigen weiter. 

	Christina: Ich verstehe, okay. 

	1:01:22 Der Geist von Alexi II. und seine Haltung gegenüber Patriarch Kirill. 

	Christina: Alle fragen nach Ihrem Nachfolger, Patriarch Kirill, und nach Ihrer Haltung ihm gegenüber. Möchten Sie uns etwas mitteilen? 

	Irina (Alexy II): Ja, ich kenne ihn. Was interessiert Sie? Fragen Sie genauer nach. 

	Christina: Ihre Einstellung ihm gegenüber. 

	Irina (Alexy II): Meine persönliche Einstellung? 

	Christina: Ja. 

	Irina (Alexy II): Als Mensch ist er sehr intelligent. Er ist eigentlich sehr neugierig (zeigt, dass er etwas über die Welt lernen möchte). Neugierig, sehr aktiv, sehr mutig. Sagt dir die Wahrheit ins Gesicht. Er ist freundlich und es gibt keine Beschwerden über ihn. 

	Nur jetzt, glaube ich, befindet er sich in einer etwas instabilen Lage (zeigt, wie eine Art Gefahr droht, die mit seiner Position gegenüber dem Staat zusammenhängt). Er versucht nun, der Kirche und Gott treu zu bleiben und gleichzeitig scharfe Worte über den Staat zu vermeiden. 

	Christina: Wird er Erfolg haben? 

	Irina (Alexy II): Wägt jedes Wort ab. Er wird Erfolg haben. Ich glaube, dass dieser Geist weise genug ist und dass er in der Lage sein wird, die Kirche in dieser schwierigen Zeit zu retten und gleichzeitig ein wahrer Zeuge Jesu Christi auf Erden zu sein, wo er gebraucht wird. 

	Christina: Danke. Nächste Frage. 

	1:03:17 Der Geist von Alexius II. über den Einfluss der Kirche auf politische Prozesse. 

	Christina: Wie kann die Kirche gesellschaftliche und politische Prozesse beeinflussen? 

	Irina (Alexij II.): Wie ich bereits sagte, durch die Vertretung von Kirchgängern oder Priestern in der Duma und in einigen politischen Parteien. Dies ist durchaus möglich. Sie können auch über die Medien Einfluss nehmen, d. h. mehr Bücher, Zeitungen und Zeitschriften veröffentlichen und Fernsehkanäle einrichten. Wenn jeder zum Predigen geht und den Menschen erklärt, wie man in Christus lebt, wird dies das soziale und politische Leben verändern. 

	Denn das gesellschaftspolitische Leben ist ein Spiegelbild des Innenlebens der Gesellschaft. Denn auch die Politiker stammen tatsächlich aus demselben Volk und sind ebenfalls ein Produkt ihrer Zeit, der Zeit, in der sie leben. Um Einfluss darauf zu nehmen, ist es daher notwendig, mit Predigten und Geboten zu den Menschen zu gehen. Aber sie sollten nicht wie im 19. Jahrhundert klingen, nicht nach diesen Schablonen und in einigen unverständlichen Worten, die „schöne Leben von Heiligen“ oder etwas anderes ausdrücken. Wir müssen hinausgehen und in einer modernen Sprache predigen, um mit modernen Menschen über die Dinge zu sprechen, die ihnen Sorgen bereiten. 

	1:05:04 Der Geist von Alexy II über das Cassiopeia-Projekt. 

	Christina: Kommt unser Projekt „Cassiopeia“ dieser Idee nahe? 

	Irina (Alexy II): Nahe dran, aber Sie verstehen, die Vorstellung von Reinkarnation, Astralreisen und Kommunikation mit Außerirdischen kann orthodoxe, religiöse Menschen von den guten Ideen abbringen, die Sie in sich tragen. Denn die Form, die Ihre Kuratoren gewählt haben, ist für ein anderes – eher esoterisches – Publikum etwas besser geeignet. Und das ist gut für Materialisten, damit sie wissen, dass sie göttliches Licht haben, und für Esoteriker, die der Kirche, Christus gegenüber misstrauisch sind. Auch Irina und ihre Kuratoren geben durch sie ein gutes Zeugnis ab. Das ist eine gute Sache. 

	Was Menschen betrifft, die bereits in die Kirche gehen. In der modernen orthodoxen Kirche hat sich die Idee durchgesetzt, jegliche praktische Mystik auszuschließen. Während die Kirche vor der Revolution allen Arten von Supermächten und der Kommunikation mit der spirituellen Welt mit größerem Verständnis und größerer Aufmerksamkeit begegnete, kam nach der Revolution eine neue Generation von Priestern, die bereits besser im Materialismus ausgebildet waren. Sie haben bereits aufgehört, diesen Punkt zu verstehen und sie haben eine Ablehnung gegenüber Esoterik, Mystizismus usw. entwickelt. 

	Ja, dies ist eine große Schicht des menschlichen Lebens, es ist notwendig, sie zu studieren und auch dort nach Licht zu suchen. Ja, da gibt es natürlich viele Missverständnisse, alle möglichen Ängste, Aberglauben und so weiter. Aber schütten Sie das Kind nicht mit dem Bade aus. 

	Ich glaube, dass Ihr Projekt für den Teil der Orthodoxen nützlich sein kann, der keine Angst hat, wenn er unbekannte Wörter hört, die ihm Angst machen: Außerirdische, Astral, etwas anderes. Wenn sie darüber hinaus einen Blick auf Ihr Projekt werfen können, werden sie davon sehr profitieren. Ich glaube schon. Denn Ihre Gesellschaft, Ihr Egregor und Ihre Kuratoren sind wirklich sehr intelligent. 

	Ich möchte jedoch darauf hinweisen, dass dies nicht für jeden sofort verfügbar sein wird. Es gibt Menschen mit sehr konservativen Ansichten, die sich nicht etwa deshalb wehren, weil Sie dunkelhäutig sind, sondern weil Sie Informationen mit sich führen, die für sie eher ungewöhnlich sind. Dies muss so verstanden und akzeptiert werden, wie es ist. Das wird hier nicht anders sein. 

	Christina: Danke. 

	1:08:30 Der Geist von Alexi II. über Pläne für die nächste Inkarnation. 

	Christina: Planen Sie, wieder auf der Erde zu inkarnieren? 

	Irina (Alexy II): Noch nicht. 

	(Irina) Er zeigt jetzt, dass es solche Pläne noch nicht gibt. Verweilt er einfach im Licht und sendet Licht zur Erde? 

	Christina: Wunderbar! 

	Sie sagen, Sie hätten Ihr Mobiltelefon nicht benutzt. 

	Irina (Alexy II): Was meinst du mit „nicht verwendet“? Ich konnte die notwendigen geschäftlichen Anrufe tätigen. Nur als Arbeitsgerät. 

	Christina: Ich verstehe. 

	1:09:12 Der Geist von Alexius II. und die Entwicklung der orthodoxen Kirche. 

	Christina: Welche Veränderungen und Reformen in der Russisch-Orthodoxen Kirche halten Sie für ihre Entwicklung und Anpassung an die moderne Welt für notwendig? 

	Irina (Alexy II): Wie ich bereits sagte, in einer moderneren Sprache zu predigen und keine Angst zu haben, über sensible Themen zu sprechen, die alle Menschen betreffen. Verschließen Sie sich ihnen nicht. So kann man beispielsweise dem Thema Politik oder Gesetzesverstößen usw. nicht aus dem Weg gehen. Dies ist Ausdruck Ihrer bürgerlichen Position, wenn Sie aus christlicher Sicht über gesellschaftliche Probleme sprechen. 

	1:09:55 Die Abschiedsworte des Geistes von Alexi II. an die Bewohner Russlands und der Erde. 

	Christina: Und die letzte Frage: einige Abschiedsworte für unsere Zuschauer. Und sie möchten auch einige Abschiedsworte für Russland haben. 

	Irina (Alexy II): Russland ist ein wirklich einzigartiges Land. Die Einzigartigkeit Russlands besteht darin, dass es trotz der schwierigen sozialen Erfahrungen nicht zu einer Massenverbitterung unter den Menschen gekommen ist. Es gibt viele freundliche, kluge Menschen, die Gott trotz einiger materieller Schwierigkeiten selbstlos dienen. Aber jetzt möchte ich allen Menschen, unabhängig von Nationalität oder Religion, mehr sagen. 

	Meine lieben Erdenbewohner, irdische Menschen, wo immer Sie leben, welche Sprache Sie auch sprechen und an welchen Gott Sie auch glauben, all diese Trennungen sind nur auf der Erde von Bedeutung. Und in der spirituellen Welt versammelt sich jeder entsprechend der Menge an Licht. Wenn die Unterschiede zwischen Körpern, Nationalitäten, Religionen und Bräuchen verschwinden, werden alle Seelen zusammenkommen. Diejenigen, die geistig zusammen waren. Das heißt, diejenigen, die nicht an eine Sache glaubten, sondern Güte und Liebe brachten, sind an einem Ort, und diejenigen, die Zerstörung, Böses, Unheil und Selbstsucht brachten, sind an einem anderen Ort. 

	Genau das meinte Jesus Christus, als er von der Trennung der Schafe und Böcke sprach, also von einem solchen Bild. Aber Sie verstehen, dass Jesus zu einfachen Leuten predigte, darunter auch zu Hirten. Und die Trennung von Schafen und Ziegen war für viele Hirten notwendig, da sie diese getrennt hielten. Aus diesem Grund verwendete Jesus dieses Bild. Und damit meinen wir, dass sich an einem Ort diejenigen versammeln werden, die nicht nur sagten: „Ich liebe Gott, ich bin ein Heiliger, ich heile in seinem Namen oder bete zu ihm“, sondern gleichzeitig seine Gebote nicht befolgten. Er kennt sie nicht als die Seinen (zeigt, dass er weiß, dass sie existieren, aber nicht weiß, dass sie zu seinem Königreich gehören). Sie stehen nicht im „Buch des Lebens“. 

	Und es gibt Menschen, die die göttliche Welt zerstören, hassen, töten oder verzerren und verschiedene Sünden begehen. Es gibt viele von ihnen, und diese Seelen werden an einem anderen Ort sein. Jesus sagt, als er sie trennt: „Geht weg von mir, ihr Verfluchten, in das ewige Feuer.“ Manche Menschen erkennen, dass Jesus selbst sie verflucht. Tatsächlich ist Jesus Liebe. Das Wort „verdammt“ bedeutet exkommuniziert, also sich selbst vom Licht exkommuniziert zu haben. Das heißt, diejenigen, die sich entschieden haben, außerhalb der Welt, außerhalb des Universums Gottes zu sein. Diejenigen, die sich dafür entschieden haben, sich selbst, ihr Ego, ihren Egoismus anzubeten. Alle diese Seelen werden sich auch versammeln. 

	Und es liegt an Ihnen, zu entscheiden, wo Sie sein möchten. Gott hat jedem von Ihnen alles gegeben, um genau dort glücklich zu sein, wo Sie sich befinden. Schauen Sie nicht auf die, die edler oder reicher sind. wem mehr gegeben wird, von dem wird mehr verlangt. Erledigen Sie Ihre Arbeit ehrlich, gewissenhaft und mit Liebe, wo immer Sie sind. Und überlassen Sie den Rest dem Willen Gottes, und Sie werden alles haben. 

	Christina: Danke! Das ist ein wunderbares Gespräch. Und ich möchte, dass Sie mehr als einmal vorbeikommen und mit uns sprechen, wenn Sie die Gelegenheit dazu haben. 

	Irina (Alexy II): Gut (ihm hat es auch gefallen, danke). 

	Christina: Haben Sie Kontaktpersonen auf der Erde? 

	Irina (Alexy II): Ja, das gibt es, aber sie empfinden es als Kommunikation mit einem Engel. 

	Christina: Hast du zum Beispiel meine Energie gespürt, als ich mich auf die Sendung vorbereitet und mehrere Tage hintereinander mit dir andere Sendungen angeschaut habe? 

	Irina (Alexy II): Du hast mich angesprochen. 

	Christina: Ja. 

	Irina (Alexy II): Ja, ich habe es gespürt. 

	Christina: Sehr nett, Sie kennenzulernen! 

	Irina (Alexy II): Du bist eine sehr strahlende Seele und hast eine großartige Zukunft. 

	Christina: Danke. Vielen Dank! 

	Irina: Ja, sehr interessant. 

	Christina: Also, Freunde, ich schätze, wir verabschieden uns. 

	Irina: Liebe Freunde, ich danke dem Geist von Alexi II., also Alexej, wie er genannt werden wollte. Vielen Dank, Khristinochka, für Ihre wunderbaren Fragen. Ich möchte allen danken, die uns bei der Durchführung dieser Sendung geholfen haben, allen unseren Spezialisten und Technikern. Vielen Dank auch fürs Anschauen. Ich hoffe, Sie fanden es interessant. 

	Ich sende dir das Licht meiner Liebe. Bis zum nächsten Mal! 

	Christina: Schreibt eure Kommentare, Freunde, über den neuen Gastgeber. Ich hoffe, es macht mir Spaß, sie zu lesen. Tschüss! 
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	Konferenzteilnehmer: 

	Irina Podzorova hat Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit feinstofflichen Zivilisationen und mit der spirituellen Welt. 

	Khristina Trufanova – Moderatorin des Senders „Kassiopeya TV“; 

	Geist von Alexi II. – Bischof der Russisch-Orthodoxen Kirche, Patriarch von Moskau und der gesamten Rus (7. Juni 1990 – 5. Dezember 2008). 

	Multivarianz der Zukunft. Zeitleiste 

	 https://blog.cassiopeia.center/mnogovariantnost-budushchego-lenta-vremeni  

	In der spirituellen Welt, die der Ursprung und die Grundlage aller Arten von Quanten ist, sind alle Ereignisse, die in der materiellen Welt eintreten werden, bereits bekannt. Allerdings sind sie in vielen Varianten bekannt, wir nennen dies die Multivarianz der Zukunft. In der Astralwelt, an der Grenze zur Welt der körperlosen Geister, befindet sich das sogenannte Zeitband oder der Fluss der Zeit. 

	Es enthält in einer nicht manifestierten energetischen Form alle Ereignisse der materiellen Welt, genauer gesagt alle Informationen über die Ereignisse in der materiellen Welt, die je nach Wahrscheinlichkeit in dieser Welt eintreten werden oder eintreten können. Darüber hinaus sind, wenn Sie sich in diesem Zeitband befinden, das nur wahrscheinliche Ereignis und das Ereignis, das tatsächlich eintreten wird, für den Geist, der sich im Zeitband befindet, gleichermaßen wahrscheinlich. Es gibt keinen Unterschied. Alles ist ein einziges Bewusstseinsfeld, ein einziges Bewusstseinsfeld des Schöpfers. 

	
Quantenprädetermination. Arbeiten mit der Zeitleiste. Matrix des Geistes. Genschlüssel 

	Von dort kommen jene Quanten, aus denen die Atome der bereits realen oder, wie Sie es nennen, materiellen realen Welt bestehen. Und die Realität der Welt wird genau durch diese Informationswellen bestimmt – das nennen wir Quantenprädetermination. Sie nennen es Quantenvorherbestimmung, wir nennen es die Arbeit mit dem Zeitband. Ein sehr breites Thema. 

	Die Arbeit mit der Timeline muss zunächst sehr sorgfältig erfolgen. Es ist ein zweischneidiges Schwert. Dabei handelt es sich um bestimmte Praktiken, die die Wahrscheinlichkeit eines bestimmten Ereignisses im Vergleich zu anderen erhöhen oder die Wahrscheinlichkeit, dass Ereignisse für den Geist unerwünscht sind, im Vergleich zu anderen verringern können. Ich möchte betonen, dass es nicht um eine vollständige Nivellierung oder vollständige Umsetzung geht, sondern um eine Reduzierung oder Erhöhung. Solche Praktiken gibt es tatsächlich, sie sind auf meinem Planeten bekannt und ich persönlich kenne sie auch. 

	Wie funktionieren sie? Wenn sich eine Person in einem Zustand astraler oder mentaler Reise befindet, das heißt, in Verbindung mit diesem Zeitband, und ihre Ereignisse durchsieht, zunächst vergangene Ereignisse, die von ihr schon vor der Inkarnation bestimmt wurden, befindet sich das, was Sie den Genschlüssel nennen, aber nicht im Genschlüssel selbst, sondern in dieser Matrix, wie Sie es nennen würden, dieser Essenz oder Matrix des Geistes, die aus der spirituellen Welt kam. Die Gene wurden später in einem bestimmten, nur für ihn individuellen Muster geformt. Am Anfang war ein geistiges Wesen. Es war die spirituelle Essenz, die den Körper mit einem bestimmten Satz von Genschlüsseln, genetischem Gedächtnis und Informations-Energie-Formationen in jeder Zelle seines Körpers formte. Sie erinnern sich, dass selbst Kinder, die von denselben Eltern mit demselben Gensatz geboren wurden, dennoch einen einzigartigen Genschlüssel haben. Sogar ein Bruder und eine Schwester mit derselben Mutter und demselben Vater sind genetisch einzigartig. Denn nicht nur die physische Genetik bestimmt die Genschlüssel, die informationellen Genschlüssel, sondern auch die Energie des inkarnierten geistigen Wesens. 

	Aufgaben der Umsetzung. Entscheidungsfreiheit. Schicksal. Spirituelle Analyse. Futurologie 

	Was Sie Prädestination nennen, bezeichnen wir dementsprechend als Aufgaben des Geistes. Da der Geist die Freiheit der Entscheidung hat, kann er seine Aufgaben entweder erfüllen oder nicht. Deshalb kann er sich in der materiellen Welt entweder weiterentwickeln, sein spirituelles Niveau erhöhen oder absinken. Er ist frei. 

	Was ist Freiheit? Dies ist eine Gelegenheit, entweder den Weg der Entwicklung oder den Weg des Verfalls zu beschreiten. Beides, obwohl Gott Liebe ist, wie Sie wissen, ist uns beides – Entwicklung und Erniedrigung – von Gott gegeben. Wir nennen das normalerweise Freiheit. Es steht uns frei, jeden Wunsch oder jeden Gedanken zu wählen oder nicht zu wählen und ihm zu folgen. Das Schicksal eines Menschen ist also die Summe seiner Entscheidungen in bestimmten Situationen. 

	Und was ist dieser Einfluss, wie Sie sagten, Quantenvorherbestimmung oder Zeitband? Dies ist eine Ansicht aus der Gegenwart, dem Punkt in Raum und Zeit, an dem sich eine Person befindet. Er kann entweder alle wahrscheinlichen Ereignisse in einem für ihn interessanten Schlüssel anzeigen, also ein bestimmtes Ereignis, oder die wahrscheinlichsten. Und auch die Bestimmung der eigenen Handlungen, Gedanken und Wünsche mithilfe der spirituellen Analyse, der Kette der eigenen Entscheidungen, die zum gewünschten Ergebnis führen, das heißt entweder zu einem bestimmten Ereignis oder zu dessen Ausbleiben. Das ist durchaus möglich. 

	Ich selbst beschäftige mich mit dem, was man auf der Erde Futurologie nennt, also einer gewissen Vorhersage zukünftiger Ereignisse in all ihrer Vielfältigkeit. Je weiter die Zukunft entfernt ist, desto allgemeiner sind die Worte, mit denen sie beschrieben wird. 

	Dies kann für die Gesundheit genutzt werden, wenn Sie sich Ihre Zukunft vorstellen: wie Sie aussehen werden, was Sie haben werden, welche geistigen, materiellen, sozialen und körperlichen Qualitäten Sie erreichen werden. Und dann verschmelzen Sie mit diesem Bild, das heißt, treten Sie in es ein, verbinden Sie sich wie mit Ihrem zukünftigen physischen Körper, treten Sie in es ein, als ob Sie in einen realen physischen Körper eintreten würden. In diesem Fall, wenn Sie die Energie dieses dargestellten Bildes im Zeitband kombinieren, d. h. wenn es mit dem Bild in der Zeitlinie übereinstimmt, und wenn Sie dies dann auf der materiellen Ebene durchgehen und sich dieser Zeit, diesem Zeitalter nähern, erhalten Sie Hinweise, wie Sie es verwirklichen können. Dies ist sehr vereinfacht. 

	Zeitcode: 00:21, #308 Was uns in der Zukunft erwartet_ Quantenprädetermination_ Meinung von Außerirdischen und der spirituellen Welt. Kanalisieren 

	Zaliatar - Vertreter des Planeten Raom-Li (Plejaden), Zukunftsforscher, Spezialist für Heilpraktiken, Studium der spirituellen Welt und Erforschung von Zeitlinien, Kurator von Vanga 

	Juli 2021 

	#664 JUDAS ISKARIOT. Kommunikation mit Spirit live. 

	 https://blog.cassiopeia.center/iuda-iskariot-obshchenie-s-duhom-v-pryamom-ehfire  

	 https://www.youtube.com/watch?v=jChC-9ZhsmI  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:01 Grüße. Vorstellung der Teilnehmer. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde, hallo zusammen! Guten Abend! 

	Ich gratuliere allen zum Palmsonntag: Heute ist der Einzug des Herrn in Jerusalem. Wir erinnern uns an diesen Tag, als Christus als König von Israel, als Messias und als Messias anerkannt wurde. In diesem Moment gingen die Apostel, die mit ihm in Jerusalem eingezogen waren, neben ihm und begleiteten ihn, darunter auch der Apostel Judas Iskariot, der später aus den Reihen der Apostel ausschied. Bekanntlich gehörte er zu den zwölf Aposteln und verließ deren Kreis nur etwas mehr als eine Woche nach diesem triumphalen Einzug in Jerusalem, und sein Platz wurde vom Apostel Matthias eingenommen. Nicht Matthäus, sondern Matthias, es gibt einen anderen solchen Apostel. 

	Heute sprechen wir mit dem Apostel Judas Iskariot. Ich erinnere Sie daran, dass er jetzt verkörpert ist. Wir werden mit dem Phantom seines Höheren Selbst sprechen, das die Erinnerung an die Seele des Apostels Judas Iskariot enthält, mit der Erlaubnis und Zustimmung seines verkörperten Teils. Ich kenne diese Person, wir haben uns getroffen, und dementsprechend hat er seinem Höheren Selbst die Erlaubnis gegeben, dieses Phantom herauszupicken. Das Phantom in Form des Bildes des Apostels Judas Iskariot ist bereits bei uns gegenwärtig. 

	Dabei half ihm einer der Engelführer, der jetzt auch bei uns ist und ein Spezialist für die Wechselwirkung zwischen der spirituellen und der materiellen Welt ist, ein Spezialist für Kommunikation, man könnte sagen, für Spiritualismus und Medialität. Das heißt, es hilft Geistern bei der Kommunikation, hilft nicht verkörperten Geistern und nicht verkörperten Teilen von Geistern, das heißt dem Höheren Selbst, mit Menschen zu kommunizieren. Der spirituelle Name dieses Schutzengels ist Archeaster. 

	Grüße, Archaester! Und die Seele von Judas Iskariot ist in der ganzen Fülle ihrer Erinnerung und ihres Bewusstseins bei uns. Sie grüßt dich auch. 

	Grüße, Mikhail! 

	Michael: Allen gute Gesundheit! Schönen Palmsonntag, Brüder und Schwestern. Unsere heutige Sendung wird so aufgebaut sein, dass ich die Fragen aus dem Telegram-Chat zusammengestellt habe. Die Sendung wird als Gespräch aufgebaut sein. Es wird keine separate Frage geben, obwohl es möglicherweise auch solche gibt. Ich habe sie so zusammengestellt, dass eine zusammenhängende Erzählung entsteht und keine Fragen aus dem Kontext gerissen werden. 

	Hallo, Judas! Entschuldigen Sie bitte, wie soll ich Sie ansprechen? 

	Irina (Judas Iskariot): Judas. Der russischen Transliteration zufolge wird es Judas sein. Sie nannten mich „Iyahuda“ oder so ähnlich. Mit „Judas“ fühlen Sie sich wohler. 

	04:57 Die Selbstbezeichnung des jüdischen Volkes „Juden“ und der Name Juda. 

	Mikhail: Sagen Sie mir bitte, hängt die Selbstbezeichnung des jüdischen Volkes „Juden“ irgendwie mit Ihrem Namen zusammen oder bestand sie bereits zu Ihren Lebzeiten? 

	Irina (Judas Iskariot): Was genau ist in meinem Leben passiert? 

	Michael: Juden nennen sich selbst „Juden“. Hat das etwas mit Ihrem Namen zu tun? 

	Irina (Judas Iskariot): Mit dem Namen – ja, aber nicht mit mir. Sie haben wahrscheinlich gehört, dass Israel in 12 Stämme aufgeteilt ist. Und einer von ihnen heißt „Judas“. Dies war einer der Söhne Jakobs, der später den Namen „Israel“ annahm und so benannt wurde. Dementsprechend wurde Judäa nach dem Stamm Juda benannt, sozusagen nach dem Königreich, das sich unter den Nachkommen von König David von Israel trennte. 

	Michael: Danke. 

	06:04 Der Geist des Judas über seine Familie. 

	Michael: Also, die erste Frage. Wo wurden Sie geboren, in welchem Jahr? Wie sind Sie aufgewachsen, in was für einer Familie? Sagen Sie, was Ihrer Meinung nach für uns notwendig und wichtig ist. 

	Irina (Judas Iskariot): Ich wurde in eine Familie hineingeboren, die in einem Vorort von Jerusalem lebte, nicht weit von Jerusalem, im Süden (zeigt die Südseite). Es galt als Vorort von Jerusalem. Dies geschah 10 Jahre vor dem Jahr, das Sie als „Beginn einer neuen Ära“ bezeichnen. 

	(Irina) Es zeigt, dass dies das zehnte Jahr v. Chr. ist, zumindest ist das die Zahl, die ich jetzt sehe. 

	(Judas Iskariot) Es war Anfang April, als ich geboren wurde. Ich lebte in einer Familie, die unter meinem Volk eine bescheidene Stellung einnahm (zeigt). Mama kümmerte sich, wie alle Frauen, um mich und meinen jüngeren Bruder, der Daniil hieß. Der Name meines Vaters war Shimo und der Name meiner Mutter war Ayla. Sie war zu Hause, und mein Vater hat in seiner Jugend Netze für Fischer geflochten und dann gelernt, Töpfer zu sein und Geschirr herzustellen. Ich wuchs wie alle anderen auf und ging wie alle Jungen in meinem Dorf, einem Vorort von Jerusalem, sehr oft in die Synagoge, und dort hörte ich zum ersten Mal von Jesus. Ich habe mir, wie mein Vater (zeigt), eine Spezialität angeeignet, nämlich das Töpfern. 

	Michael: Danke. 

	08:54 Auftritt von Judas Iskariot, Familie. 

	Michael: Sag mir bitte, wie sahst du aus? Vielleicht könnten Sie Iras Bild besser wiedergeben, wenn Sie sich natürlich erinnern? 

	Irina: Ich sehe einen Mann von kräftiger Statur, etwa 1,70 m groß, nicht größer. Dunkles Haar und Bart. So rundlich. Sonst sehe ich nichts Auffälliges. Er war nicht anders als andere, zumindest konnte ich ihn beispielsweise in einer Menschenmenge nicht erkennen. 

	Mikhail: Waren Sie Ihrer Meinung nach ein gutaussehender Mann, der für Frauen attraktiv war, oder „grau“, gewöhnlich und einfach? 

	Irina (Judas Iskariot): Das hat mich nicht interessiert. 

	Michael: Gut. Hatten Sie Kinder und eine Familie? 

	Irina (Judas Iskariot): Ich hatte eine Frau (zeigt ein Mädchen, ihr Name ist Elisabeth). Aber sie hinterließ mir keine Kinder, weil sie unfruchtbar war. 

	Michael: Danke. 

	10:10 Der Geist des Judas über seine bedeutenden Inkarnationen. 

	Mikhail: Wenn Sie sich erinnern, welche bedeutenden Inkarnationen hatten Sie davor? 

	Irina: Vor Judas? 

	Michael: Ja. 

	Irina: Ich werde es erklären. Er wird nun Auskunft verlangen. Es enthält lediglich die Erinnerung an Judas. 

	Mikhail: Vielleicht sollten wir es dann nicht tun, wenn es schwierig ist? 

	Irina: Judas, bitte fordere Informationen an. Er sagt, dass er bereits Informationen von seinem Geist erhalten habe, die ihn ausgewählt hätten. 

	(Judas Iskariot) Meine bedeutenden Inkarnationen fanden auch in Israel statt. Ich war einer von Davids Assistenten (Shows). Er war einer der bedeutendsten militärischen Führer. Name – Tomaz (zeigt, dass der Name Tomaz war und er einer der großen militärischen Führer zur Zeit Davids war). 

	Noch früher wurde ich als einer der Söhne eines Mannes namens Ismael inkarniert. Wissen Sie, wer das ist? 

	Michael: Nein. 

	Irene (Judas Iskariot): Dies ist der Sohn Abrahams und der Hagar. Das heißt, er ist einer der Söhne Ismaels. 

	(Irina) Ich werde es jetzt erklären. Dies ist der Vorfahre des arabischen Volkes. 

	Michael: Danke. 

	Irina (Judas Iskariot): Es ist auf der Erde. Ich hatte auch mehrere Inkarnationen auf anderen Planeten. 

	(Irina) Er zeigt es mir jetzt. Ich kenne sie einfach nicht – eine Art Kreaturen, die wie Reptilien aussehen, eine Art Krokodile mit Schwänzen. 

	(Judas Iskariot) Von den euch bekannten Planeten wurde ich auf Shimor inkarniert und hatte dort den Posten eines Wissenschaftlers inne, der den Weltraum erforschte, das heißt, ich stellte während ihrer Vereinigung und der Gründung der ursprünglichen Interstellaren Union Verbindungen zwischen Shimor und Burkhad her. 

	Michael: Danke für deine Antwort. 

	12:53 Der Geist des Judas über sein spirituelles Niveau, über die Wahl dieser Inkarnation. 

	Michael: Vielleicht erinnerst du dich an die Ebene, von der du zu dieser Inkarnation in Judas gekommen bist? 

	Irina (Judas Iskariot): Ja, ich erinnere mich. Wie Judas bin ich aus der 14. Ebene inkarniert. 

	Michael: Danke. Es ist sehr lehrreich, immer den Sendungen zuzuhören, wenn der Geist über sich selbst spricht, wo er inkarniert ist, wo er auf eine bestimmte Ebene aufgestiegen ist, wo er herabgestiegen ist. Aber ich werde diese Frage am Ende stellen, wenn wir die Antworten auf die wichtigsten Fragen erfahren. Danke schön. 

	Warum haben Sie sich für diese besondere Inkarnation entschieden? Wussten Sie im Voraus von Ihrer Mission? 

	Irina (Judas Iskariot): Ja, ich wusste im Voraus über meine Mission Bescheid. Meine Mission, meine Aufgabe bestand darin, mein spirituelles Niveau zu erhöhen, indem ich ein Jünger Jesu Christi wurde und Menschen half. Das heißt, es wurde von mir geplant. 

	Michael: Danke. 

	14:02 Der Geist des Judas über den Verrat an Christus, über die Erfüllung der Aufgaben der Inkarnation. 

	Michael: Und worauf du Jesus nach dem letzten Abendmahl hingewiesen hast, war das auch im Voraus geplant oder hast du das erst später im Verlauf der Handlung entschieden? 

	Irina (Judas Iskariot): Nein, das war nicht geplant. Dies war eine Entscheidung meines damals bereits verkörperten Anteils. 

	Michael: Danke. Inwieweit haben Sie dann Ihre Aufgaben der Verkörperung erfüllt? 

	Irina (Judas Iskariot): Ich habe meine Inkarnationsaufgaben nicht erfüllt. Ich habe die Inkarnation abgelehnt – ich habe sie im Alter von (zeigt) 40 Jahren verlassen. Ich habe Selbstmord begangen. 

	Mikhail: Sag mir, war es beängstigend, als du in einer anderen Welt gelandet bist? 

	Irina (Judas Iskariot): Ich habe die 4. Ebene erreicht. 

	15:05 Der Geist des Judas über die ersten Momente nach dem Verlassen der Inkarnation. 

	Mikhail: Wie wurden Sie dort begrüßt? War es beängstigend? 

	Irina (Judas Iskariot): Mir begegnete eine ganze Armee (Shows), eine Armee von Geistern, die die Gestalt von Soldaten annahmen – dieselben, die Christus quälten. Ich sah, wie sie ihn schlugen, als er noch lebte, und ich sah, dass dieselben Soldaten mir entgegenkamen. Das heißt, diese Geister nahmen die Gestalt römischer Soldaten an und begannen auch, mich auszulachen und zu schlagen. Und wenn der Geist in der spirituellen Welt das Geschehen als Realität akzeptiert, kann er Schmerz empfinden. Aber es wird nicht körperlich sein, sondern eher innerlich, wie die Vorstellung von Schmerz. 

	Michael: Horror! Und Sie können dem nicht entkommen. Schließlich haben Sie diese Welt verlassen und Ihr Leben beendet, um dieses Leiden zu beenden. Sie müssen sehr großes seelisches Leid erfahren haben? 

	Irina (Judas Iskariot): Ja, ich hielt mich für des Lebens unwürdig, weil ich meinen Lehrer verraten hatte, der mir und den Menschen viel Gutes getan hatte. Ich habe ihn verraten, indem ich Geld dafür angenommen habe, und dadurch mein Gewissen befleckt, das (zeigt seinen Zustand vor der Entkörperung) meiner Meinung nach durch nichts zu reinigen war. 

	Michael: Das ist schrecklich. 

	17:13 Maximale und minimale Ebenen des Geistes des Judas. 

	Michael: Sagen Sie mir, welches ist die höchste und niedrigste spirituelle Ebene, die Sie erreicht haben? 

	Irina (Judas Iskariot): Das höchste Level, das ich erreicht habe, war 22, direkt nach Shimor. Und der unterste ist hier, der vierte. 

	(Irina) Ich möchte Sie daran erinnern, dass er die vierte Ebene genau nach der Inkarnation von Judas erreicht hat; jetzt hat er bereits eine andere spirituelle Ebene, seinen inkarnierten Teil. 

	Mikhail: Gott sei Dank! 

	17:47 Der Geist des Judas über den Spitznamen „Iskariot“. 

	Michael: Was bedeutet der Spitzname „Iskariot“? Zur Zeit Jesu gab es eine Gruppe jüdischer Rebellen, die den gewaltsamen Sturz der römischen Herrschaft unterstützten. Sie wurden die Sikarier genannt. Nehmen wir an, Sie wären ein „Zelote“, und als Sie erkannten, dass Jesus die Römer nicht stürzen würde, hätten Sie sich gegen ihn gewandt und ihn den Behörden ausgeliefert. 

	Irina (Judas Iskariot): Nicht ganz (zeigt, dass sie hier mit vielem nicht einverstanden ist). Da ist etwas Wahres dran, aber ich hatte andere Ziele. 

	Mikhail: Aus sprachwissenschaftlicher Sicht kann man davon ausgehen, dass „Iskariot“ von den hebräischen Wörtern „ish“ und „keriot“ stammt, wobei „ish“ eine Person und „keriot“ der Name einer Siedlung ist. Im 25. Buch Josua wird im südlichen Teil Israels eine Stadt mit diesem Namen erwähnt: „Kerioth-Hetzron“. 

	Irina (Judas Iskariot): Im Allgemeinen war dies der Name eines Vororts einer Stadt, einer Siedlung dieser Art. 

	Mikhail: Ja, übrigens, genau diese Version hatten wir im Chat. „Iskariot“ bedeutet also „aus den Vororten der Stadt“, richtig? 

	Irina (Judas Iskariot): Ja. 

	Michael: Ich verstehe. 

	19:04 Der Geist des Judas über die Begegnung mit Jesus und die Entscheidung, sein Jünger zu werden. 

	Michael: Was haben Sie gemacht, bevor Sie Jesus begegnet sind? 

	Irina (Judas Iskariot): Er war Töpfer (zeigt, dass er und sein Vater Töpfe herstellten). 

	Michael: Übrigens kauften die Hohepriester mit diesen 30 Silberlingen Land für einen Töpfer. War es nicht für Ihren Vater oder war es nicht für Sie, dass mit diesem Geld Land gekauft wurde? 

	Irina (Judas Iskariot): Nein. 

	Michael: Da war nur ein Töpfer. 

	Okay, beginnen wir mit dem interessantesten Teil. Wie sind Sie Jesus begegnet und wie haben Sie beschlossen, sein Jünger zu werden? 

	Irina (Judas Iskariot): Er war in Jerusalem. Er hatte bereits Jünger und war von einer Menschenmenge umgeben. Ich habe seiner Predigt zugehört, sie fand übrigens auf einem Berg statt, nicht weit von Jerusalem. Er liebte es, Predigten auf Hügeln zu halten. Das heißt, Sie wissen, dass es die Bergpredigt gibt, die in der Nähe des Sees Genezareth stattfand. Dementsprechend liebte er es auch, an anderen Orten Israels zu predigen und den Menschen von Gott zu erzählen, und zwar gerade dort, wo es Hügel gab. Dies geschah auch in der Umgebung von Jerusalem. 

	Und ich sah ihn dort, er erzählte Gleichnisse. Ich kam herauf, um zuzuhören, und Er eroberte sofort, von den ersten Worten an (zeigt), mein Herz, und mir wurde klar, dass dies das Treffen war, auf das ich mein ganzes Leben gewartet hatte (zeigt, dass er glücklich ist). Und ich war mir sicher, dass ich diesen Menschen nie wieder verlassen würde. 

	21:15 Der Geist des Judas gegenüber Jesus und die Entscheidung, sich ihm anzuschließen. 

	Michael: Und wen haben Sie im Angesicht Jesu gesehen und was hat Sie dazu veranlasst, mit ihm zu gehen? 

	Irina (Judas Iskariot): Ich habe verstanden, dass dies eine göttliche Essenz war. Ich verstand, dass dies nicht nur ein Prophet oder Lehrer war, sondern dass dies ein großes, großes göttliches Licht war, verkörpert im Körper eines Menschen, und ich brauchte nicht einmal eines der Wunder, die Er vollbrachte, um diesen Glauben zu beweisen. Ich habe es selbst gespürt und fühlte mich mit meiner ganzen Seele zu Ihm hingezogen und wollte so sein wie Er. Das heißt, er war mein Ideal, er war mein Gott. 

	Michael: Warst du ständig bei Ihm oder kamst du nur für eine Weile? 

	Irina (Judas Iskariot): Ständig, seit Er die Apostel erwählt (zeigt) hat, und als einen von ihnen – mich. Das heißt, ich ging mit Ihm durch die Städte, wir verbrachten oft die Nacht auf dem Feld, unter den Sternen (zeigt so etwas wie Heuhaufen), versteckten uns unter Bäumen vor dem Regen, so waren die Bedingungen. 

	Mikhail: Aber manchmal wurden Sie wahrscheinlich in ein reiches Haus eingeladen? 

	Irina (Judas Iskariot): Das ist schon einmal passiert. Aber ich spreche von den Bedingungen, an die ich mich erinnere. Meistens handelte es sich dabei um Treffen rund um ein Lagerfeuer in der Nähe eines Sees oder Flusses, wo wir im Freien Fisch brieten und Fischsuppe kochten. Und sie redeten, redeten, redeten. 

	23:28 Über die Geschichten, die Jesus den Aposteln erzählte. Was war nicht im Evangelium enthalten? 

	Mikhail: Aber so wie ich das verstehe, ist bei so vielen Gesprächen offenbar nur ein Hundertstel davon ins Evangelium gelangt? 

	Irina (Judas Iskariot): Natürlich, denn selbst mein Freund und geistlicher Bruder, der Apostel Johannes der Theologe, hat in seinem Evangelium klar und deutlich geschrieben, dass die ganze Welt nicht genug Platz für die Bücher hätte, die geschrieben werden müssten, wenn wir im Detail über das Leben Jesu schreiben würden. 

	Wissen Sie, was er anstelle des russischen Wortes „Frieden“ geschrieben hat? 

	Michael: Was? 

	Irina (Judas Iskariot): „Weltraum.“ Der gesamte Kosmos könnte nicht alle Bücher fassen, die über Jesus geschrieben wurden. 

	Mikhail: Und hat er Ihnen von anderen Welten erzählt, von Flügen, sind Sie mit Vimars oder Vaitmans geflogen? 

	Irina (Judas Iskariot): Er sagte, dass er Menschen von den Sternen trifft, das ist passiert. Er hat uns mehr davon erzählt als den Menschen, weil wir ihm näher waren und ständig bei ihm waren. Ich bin nicht selbst geflogen, habe es aber von der Seite gesehen. 

	(Irina) Er zeigt mir jetzt, wie Jesus geht und eine leuchtende Scheibe auf dem Feld landet. Das heißt, ich habe diese Kontakte gesehen, ich war Zeuge. 

	Mikhail: Gab es keinen Wunsch, mit Ihm diese Scheibe zu betreten? 

	Irina (Judas Iskariot): Nein, es herrschte mehr Ehrfurcht. Verstehst du dieses Wort? 

	Michael: Ja. 

	Irina (Judas Iskariot): Das heißt, es gab kein Verständnis dafür, dass dies für mich möglich war. 

	Michael: Wie hast du Jesus genannt? „Ravi“? 

	Irina (Judas Iskariot): „Lehrerin“, manchmal einfach nur „Freundin“. 

	(Irina) Das heißt, er zeigt mir eine sehr informelle Kommunikation, wie sie gelacht haben. Er zeigt mir jetzt Bilder, über die Jesus lachen und ihnen etwas Lustiges erzählen könnte. Und sie sind alle wie Freunde. 

	Mikhail: Das könnte ein Scherz gewesen sein, oder? 

	Irina (Judas Iskariot): Ja, er hatte einen sehr subtilen und ausgeprägten Sinn für Humor. 

	25:59 Der Geist des Judas über Humor, die Gleichnisse Jesu. 

	Michael: Großartig. Kannst du mir jetzt irgendwelche Witze von Jesus erzählen? 

	Irina (Judas Iskariot): Er hat nicht einmal direkt gescherzt. Er erzählte seine Gleichnisse und gab seine Anweisungen mit Humor. Mir ist zum Beispiel etwas an den Menschen um mich herum aufgefallen, etwas Komisches. Seine Rede war bildlich und gleichzeitig sehr einfach. 

	Ich erinnere mich zum Beispiel an etwas Lustiges, das ich persönlich lustig fand – als Er ein Gleichnis über Klugheit erzählte, also darüber, wie man in dieser Welt weise ist. Und Er gab dort ein Beispiel: Wenn jemand anfängt, ein Haus zu bauen, ohne zu berechnen, wie viel Geld, Arbeiter und Ressourcen er dafür braucht, und dann allen verkündet, dass er bald ein Haus bauen wird, ihm aber die Ressourcen ausgehen werden, wird er allen zeigen, dass er ein Betrüger ist, und sie werden ihn auslachen. Er hat es mit so viel Humor erzählt … Es ist zwar jetzt eine russische Übersetzung, aber er hat dort so jüdische Ausdrücke verwendet, die sehr lustig waren. 

	Mikhail: Was ist die lehrreiche Bedeutung dieses Gleichnisses? 

	Irina (Judas Iskariot): Der lehrreiche Punkt ist, dass Sie sich vor dem Setzen eines Ziels darüber im Klaren sein müssen, ob Sie über genügend Ressourcen verfügen, um es zu erreichen. 

	Michael: Ja, sehr interessant. Erzählen Sie uns ein anderes Gleichnis. Ich kann es einfach fühlen ... Du sagst es mir, und es ist, als ob ich jetzt gerade dort stehen würde. 

	Irina (Judas Iskariot): Es gab viele von ihnen. Aus derselben Serie stammt beispielsweise eine Parabel. Jesus gab auch ein Beispiel: Wenn der Herrscher eines Landes erfährt, dass ein anderer Herrscher einen Feldzug gegen sein Land gestartet hat und seinen Staat an sich reißen will, was sollte dieser Herrscher dann tun? Und Jesus sagte: „Wenn er weise ist, muss er sich mit seinen Kommandanten zusammensetzen und seine Armee, die er hat, mit der Armee des Königs (er benutzte das Wort „König“) vergleichen, der gegen seinen Staat vorgeht.“ 

	Und wenn er sieht, dass er 10.000 Krieger hat… (Er stellte lediglich einen Vergleich an, es ging ihm nicht um die Zahlen, sondern um die Metapher, wie beim Vergleichen von Kräften). Und wenn dieser König sieht, dass er eine Armee von zehntausend Mann hat, und der König, der mit einer Armee gegen seinen Staat zieht, eine Armee von zwanzigtausend Mann hat, und er sieht, dass er nichts tun kann, dann wird dieser König, wenn er ein umsichtiger, weiser König ist, der in seinem Herzen Gott befragt, Botschafter aussenden, um um Frieden zu bitten, während der Feind noch weit weg ist.“ Klingt komisch, nicht wahr? 

	Michael: Also, ich würde nicht sagen, dass es lustig ist. 

	Irina (Judas Iskariot): Aber es ist so einfach und natürlich, nicht wahr? 

	Mikhail: Eigentlich ist daran nichts Lustiges. Das ist eine Lektion. 

	Irina (Judas Iskariot): Das heißt, er sagte, dass die Weisen und Klugen Botschafter schicken werden, während der Feind noch weit entfernt ist, weil er über eine größere Armee verfügt. Und wenn er nicht versucht, mit ihm Frieden zu schließen, bevor er ihn angreift, könnte er alles verlieren, den gesamten Staat. Und das geschah wiederum in solchen Ausdrücken, es klang humorvoll in dem Sinne, dass die Dummheit dieses Königs bloßgestellt wurde. 

	Michael: Ja, es ist eine Frage des Kontextes. Danke schön. 

	Irina (Judas Iskariot): Dies waren die Gleichnisse. Oder zum Beispiel das Ihnen wahrscheinlich bekannte Gleichnis, in dem sich einige Frauen mit Öl eindeckten, während sie auf den Bräutigam warteten, und einige nicht. 

	Michael: Nein, dieses Gleichnis kennen wir nicht. Es steht nicht im Evangelium. 

	Irina: Ja! (lacht) 

	Michael: Ja? Ich erinnere mich nicht, aber ich bin natürlich kein Experte. Erzählen. 

	Irina (Judas Iskariot): Das hat Jesus auch gesagt. 10 Bräute warteten bei der Hochzeit auf den Bräutigam. Und da er zu spät kam (zeigt), hatten einige Öl in Reserve, und einigen ging es aus. Und diejenigen, denen das Geld ausging, versuchten, es denen abzukaufen, die es hatten. Doch ihnen wurde gesagt: „Das hättet ihr früher kaufen sollen!“ 

	Die Bedeutung dieses Gleichnisses bestand darin, dass das Öl den Glauben darstellte und der Bräutigam Jesus selbst repräsentierte, der bei der Wiederkunft kommen sollte. Es ist also, als würde man auf Jesus warten. Das heißt, die Bedeutung war, dass diejenigen, die volle Lampen hatten, zu diesem Fest kamen, und der Rest, deren Lampen ausgingen und kein Öl da war, nicht dorthin kam. Sie wurden im Dunkeln zurückgelassen. 

	Michael: Vielen Dank. 

	Irina (Judas Iskariot): Es gab viele solcher Gleichnisse. 

	Michael: Es ist schade, dass die meisten davon verloren gegangen sind. 

	Irina (Judas Iskariot): Ja, übrigens wurden nicht alle Gleichnisse aufgeschrieben. Wie ich bereits sagte, gab es viele Taten Jesu, Taten von uns, seinen Jüngern. Zu der Zeit, als wir mit ihm wandelten, gab es viele Gespräche und allerlei Handlungen, die nicht in den Evangelien enthalten sind, weil die Evangelisten die, man könnte sagen, wesentlichsten Dinge aufschrieben. 

	34:05 Der Geist des Judas auf den Aufzeichnungen der Taten Jesu. 

	Mikhail: Übrigens, zu den Aufzeichnungen. Haben Sie persönlich jemanden gesehen, der etwas aufzeichnet? Und wie war das möglich? 

	Irina (Judas Iskariot): Ja, es gab einige, die Worte aufschrieben und Aufzeichnungen führten. Aber es war eher fragmentarisch. Es war nicht so, dass sie ihm systematisch folgten und jedes Wort aufschrieben. Dies waren wie Tagebucheinträge (Shows). 

	Mikhail: Worauf und womit haben Sie geschrieben? Es war damals sehr schwierig, nicht wahr? 

	Irina: Auf Papyrus, mit einigen speziellen Stäbchen, das zeigt er mir jetzt. 

	Mikhail: Aber es war teuer, Papyrus war teuer. Haben Sie solche Papyri mit sich getragen? 

	Irina (Judas Iskariot): Das sage ich, deshalb hat es nicht immer geklappt. Damals war es nicht so teuer, aber ja, es kostete Geld und einige Leute, die es machen wollten, kauften es. 

	Mikhail: Und konnten Sie schreiben und lesen? 

	Irina (Judas Iskariot): Ja, das könnte er. 

	Mikhail: Und konnten alle schreiben und lesen oder nur wenige? 

	Irina (Judas Iskariot): Für uns, von den zwölf Aposteln – ja, von allen. 

	35:21 Der Geist des Judas und wie Jesus seine Apostel und Jünger auswählte. 

	Mikhail: Übrigens, es gibt eine Frage von unseren Abonnenten. Hat Jesus die Apostel selbst ausgewählt oder ist ihm einfach jeder gefolgt, der ihm folgen wollte? Einige hat er abgelehnt, andere nicht, wie war das? 

	Irina: Nochmal eine Frage. 

	Michael: Die Frage ist: Hat irgendjemand, der wollte, Jesus nachgefolgt und ist sein Jünger geworden, oder hat Jesus selbst gesagt: „Ihr, ihr und ihr werdet meine Jünger sein“, und den Rest vertrieben? 

	Irina (Judas Iskariot): Er hat niemanden vertrieben. Einige erwählte er einfach als Apostel, andere einfach als Jünger. Er hatte nicht nur Apostel, sondern auch einfache Jünger, deren Zahl viel größer war. Und Er hat niemanden aus diesem Kreis vertrieben. Und er wählte diejenigen als Apostel aus, die in ihrer Energie und Schwingung bereit waren, seine Macht anzunehmen. Damit wir die Kranken behandeln und heilen, verschiedene Dämonen austreiben und den Sterbenden ihre Seelen zurückgeben können. Dies sind die Energien, die Wunder bewirkenden Kräfte. 

	Michael: Und wie hat Er dir diese Kraft übermittelt – durch technische Mittel oder durch Handauflegen, oder hat Er einfach gesprochen? 

	Irina (Judas Iskariot): Warum braucht die göttliche Gnade technische Mittel? 

	Michael: Nun ja, man weiß nie. 

	Irina (Judas Iskariot): Dafür genügten sein Gebet und die Auflegung seiner Hände, ungefähr so, wie es heute bei der Priesterweihe geschieht. 

	Michael: Danke. 

	37:16 Der Geist des Judas über seine Wahl zum Schatzmeister. 

	Irina (Judas Iskariot): Warum wurden Sie zum Schatzmeister gewählt? 

	Michael: Das war meine Aufgabe bei dieser Versammlung von Jüngern, würde ich sagen, bei einer solchen Abordnung von Aposteln und dem Lehrer. Das war meine Aufgabe. 

	Warum ich? Wie Jesus mir selbst sagte, war ich dort der Älteste. Tatsache ist, dass ich sechs Jahre älter war als Jesus selbst und vom Alter her der Älteste unter den Aposteln. Und sie vertrauten mir als dem Ernsthaftesten, als dem Ältesten, als demjenigen, der sehr oft darüber nachdachte, wo wir schlafen würden, wo wir essen würden, was wir kaufen würden. Das heißt, ich war, wie soll ich sagen, etwas materialistischer. 

	Weißt du, was ich meine? Alle dachten über erhabene Dinge nach – wie man ein Gleichnis interpretiert, wie man die Höhen des Gebets erreicht, wie man von der Sünde erlöst wird. Und ich dachte: „Das ist natürlich alles gut. Die Seele fliegt natürlich hoch hinaus, und das ist sehr gut, aber der Körper braucht sozusagen auch einen bequemen Ort.“ 

	Michael: Aber Jesus hat dir gesagt: „Mach dir keine Sorgen darüber, wo du schlafen wirst, was du essen wirst, habe nicht zwei Paar Schuhe …“ 

	Irina (Judas Iskariot): Natürlich, warum sich Sorgen machen, wenn es jemanden gibt, um den man sich Sorgen machen muss? Das stimmt, oder? 

	Michael: Glaubst du, es lag daran, dass du weniger Glauben hattest? 

	Irina (Judas Iskariot): Ich hatte eine solche Denkweise – eher materialistisch. Sind Ihnen vielleicht schon solche Gläubigen begegnet, die nicht vergessen, pünktlich zu essen, zu schlafen und sich sozusagen einen starken Haushalt zu organisieren? 

	Mikhail: Wir haben sogar ein Sprichwort: „Vertraue auf Gott, aber sei selbst nicht faul.“ 

	39:38 Der Geist des Judas vertraute ihm die Schatzkammer an und verwendete den gemeinsamen Fonds für seine eigenen Bedürfnisse. 

	Mikhail: Ich werde Ihnen eine Frage stellen. Es ist nur so, dass viele Leute sie stellen. Ich selbst glaube es nicht, ich verstehe, dass es absurd ist. Haben Sie sich in dieser Zeit etwas aus der Kasse genommen? 

	Irina (Judas Iskariot): Ja, das ist passiert. 

	Mikhail: Direkt für Ihren eigenen Bedarf? 

	Irina (Judas Iskariot): Ja. Ich habe es nicht einmal heimlich getan (manche nannten mich einen Dieb oder so etwas). Ich glaubte, dass ich das Recht dazu habe, weil ich, wie alle Apostel, dieselben Strapazen unseres Weges ertrage, weil auch ich den Glauben verbreite, weil auch ich meine Energie und meine Kraft einbringe und deshalb jedes Recht auf das habe, was Jesus sammelt, was die Menschen ihm geben. Weil auch ich an seinem Dienst teilnehme. Ich habe es nicht als Diebstahl betrachtet. 

	Ich habe natürlich gehört, und sogar einige der Apostel haben mir in Gesprächen gesagt, dass sie mich des Diebstahls verdächtigen. Ich habe ihnen folgendermaßen geantwortet: Ich habe keine Ausreden vorgebracht, sondern gesagt, dass ich das Recht habe, meinen Körper für meine eigenen Bedürfnisse zu nutzen, um zu essen (Shows). Oder ich habe mir beispielsweise ein neues Paar Schuhe gekauft, nachdem meine auseinandergefallen waren, oder ich habe jemandem Almosen gegeben, ohne Jesus danach zu fragen. Denn Er hat mir diesen Schatz anvertraut, diese Kiste mit Geld und Spenden. Und ich habe diesen Apostel sogar gefragt: „Für Sie ist Jesus Gott. Und was meinen Sie, würde er den Schatz jemandem anvertrauen, der ihn ausraubt? Sie vertrauen Jesus also nicht mehr?“ 

	Michael: Und was passierte, wenn die Schuhe der anderen Apostel abgenutzt waren? Hast du ihnen von dem Geld Schuhe gekauft? 

	Irina (Judas Iskariot): Wenn sie fragen, ja. Wenn nicht, bin ich niemandem mit Gewalt hinterhergelaufen. 

	Michael: Ich verstehe. Okay, also versteht es jeder, oder? Dass es sich nicht um Diebstahl handelte, sondern dass jemand das Geld nur für seine eigenen Zwecke nahm. Lassen Sie uns dieses Problem schließen. 

	42:22 Über das „Judasevangelium“. 

	Mikhail: 1978 wurde in einer der Höhlen das „Judasevangelium“ gefunden. Sagen Sie mir bitte, welchen Bezug könnte das zu Ihnen haben, da Sie unmittelbar nach dem Tod Jesu gestorben sind? 

	Irina (Judas Iskariot): Dieser Text hat nichts mit mir zu tun, ich habe nichts geschrieben. Während der Zeit, als ich mit Jesus wandelte, habe ich überhaupt nichts aufgeschrieben; Ich war daran nicht interessiert. Schon bevor ich den Verrat beging, als ich mit Jesus ging, dachte ich natürlich darüber nach, was als Nächstes geschehen würde – wohin ich gehen würde, um diesen Glauben, das Christentum, unsere Lehre zu verbreiten. Und ich dachte immer, dass ich es oral machen würde. Vielleicht werde ich eines Tages in der Zukunft mein Evangelium schreiben. Aber ich habe es nicht geschrieben. Dies wurde später von anderen Leuten geschrieben, nachdem ich die Inkarnation bereits verlassen hatte. 

	Warum haben sie meinen Namen als Autor geschrieben? Aus dem Grund, dass sich die Entität, die diesen Text an den Verfasser übermittelt hat, als ich vorgestellt hat. 

	Michael: Weißt du davon oder glaubst du das nur? 

	Irina (Judas Iskariot): Ich habe mir das im Egregor angesehen. 

	Mikhail: Übrigens wird dieses Evangelium im Gegensatz zu anderen, zum Beispiel dem Matthäusevangelium oder dem Lukasevangelium, einfach das „Judasevangelium“ genannt. Und genau das ist damit gemeint, dass andere Menschen eine Beschreibung Ihres Lebens geschrieben haben. 

	Irina (Judas Iskariot): Ich meine nicht die Beschreibung des Lebens, sondern die Worte, die ich dort angeblich gesagt habe. 

	Mikhail: Ja, ja, ja. Und dort steht geschrieben, dass Sie der Hauptschüler waren, dem er das geheimste Wissen vermittelte. Ist das wahr? 

	Irina (Judas Iskariot): Ich glaube, dass er allen das geheime Wissen mitgeteilt hat, wenn wir damit das meinen, was er den Aposteln mitgeteilt hat. Das heißt, er erklärte uns privat die Bedeutung der Gleichnisse, die er dem Volk nicht erklärte, und zwar allen Zwölfen und nicht nur mir. 

	Michael: Danke. 

	44:52 Der Geist des Judas über die wahrscheinliche Bitte Jesu, ihn den Hohepriestern auszuliefern. 

	Michael: Aber es gab auch diesen Moment, als Jesus ein geheimes Gespräch mit Ihnen führte und Ihnen dort Hinweise gab, in denen er Sie bat, ihn den Hohepriestern auszuliefern. Denn die Vorstellung, auf diese Weise körperlos zu sein, ist uns aus anderen Schriften bekannt. Hatten Sie ein solches Gespräch mit Jesus? 

	Irina (Judas Iskariot): Warum sollte er mich fragen? 

	Michael: Damit du ihn umarmst und ihn den Hohepriestern übergibst. 

	Irina (Judas Iskariot): Warum hat er mich gebeten, mich den Hohepriestern auszuliefern, wenn er jederzeit selbst zu ihnen kommen könnte? 

	Michael: Nein, aber beim letzten Abendmahl gab es diese Episode, als ob Jesus selbst Sie darum gebeten hätte. 

	Irina (Judas Iskariot): So etwas gab es nicht. Aber ich weiß, aus welchem Gespräch dieses Gerücht stammt. Aber dort war es nicht so. Eine andere Bedeutung hatte es, als wir beim letzten Osterfest waren, also beim Pessachfest, dem letzten Abend, der später „Letztes Abendmahl“ genannt wurde. Vielleicht haben Sie davon gehört, wie wir das letzte Abendmahl gefeiert haben, bei dem Jesus uns allen die Kommunion gab? Vielleicht erinnern Sie sich daran? 

	Michael: Natürlich. 

	Irina (Judas Iskariot): Als er das Brot brach und allen Brot und Wein gab. Und wir haben alle zusammen Ostern gegessen. 

	46:38 Der Geist des Judas über das jüdische Passahfest. 

	Irina (Judas Iskariot): Weißt du übrigens, was Ostern ist? 

	Michael: Meinst du Pessach oder Ostern als Brot selbst? 

	Irina (Judas Iskariot): Pessach, jüdisches Passahfest. 

	Mikhail: Das jüdische Pessachfest – das hat etwas Beängstigendes. 

	Irina (Judas Iskariot): Was ist daran so beängstigend? 

	Michael: Das ist meiner Meinung nach der Zeitpunkt, an dem … Ok, dann sag du es mir. 

	Irina (Judas Iskariot): Es war ein Lamm, das mit bitteren Kräutern (Shows) auf dem Feuer gebraten wurde, und es musste gegessen werden, ohne dass ihm die Knochen gebrochen wurden. 

	Michael: Ah! Also war Pessach der Name, der dem Essen dieses Lamms und dem Feiertag selbst gegeben wurde, richtig? 

	Irina (Judas Iskariot): Dies war mit dem Essen des Passahfestes gemeint, denn es war ein Feiertag, der an den Auszug des Volkes Israel aus Ägypten erinnerte, als in der letzten Nacht die Türpfosten mit dem Blut von Lämmern gesalbt wurden, damit der Engel, der Leben nimmt, nur den Erstgeborenen der Ägypter Leben nimmt und nicht denen der Juden. Eine Geschichte, die Sie kennen? 

	Mikhail: Das nenne ich beängstigend. 

	Irina (Judas Iskariot): Und 400 Jahre Sklaverei – ist das nicht beängstigend? Oder die Geschichte, als der ägyptische König befahl, alle neugeborenen jüdischen Jungen sofort mit dem Schwert zu töten oder zu ertränken. Und wann ließ er die Menschen nicht ziehen? 

	Mikhail: Nun, es gibt natürlich Feinheiten. 

	Irina (Judas Iskariot): Kurz gesagt, zu Ehren dieser Befreiung, dieser Salbung der Türen mit dem Blut des Lammes, gab es ein Mahl, das mit diesem Lamm verbunden war. Aber bei diesem letzten Abendmahl gab es, wie ich bereits sagte, neben dem Lamm auch die Kommunion mit Brot und Wein. 

	Michael: Danke. 

	49:08 Der Geist des Judas über das Gespräch mit Jesus beim letzten Abendmahl. 

	Irina (Judas Iskariot): Und dort sagte Jesus: „Heute…“ – genauer gesagt wurde das Wort als „an diesen Tagen“ verwendet. Vielleicht einen Tag, nämlich heute, vor Ostern, denn die Osterfeierlichkeiten selbst begannen früher, nämlich am Abend. Denn der Tag selbst begann nicht um Mitternacht, sondern am Abend. Und er benutzte genau diese Worte: „Heute wird mich einer von euch, den Zwölfen, die jetzt mit mir essen, verraten.“ Und alle begannen, ihn zu fragen: „Werde nicht ich es sein, der das tun wird?“ Und ich habe auch gefragt. Ich hatte dies bereits mit den Priestern abgesprochen, aber um mich nicht zu verraten, habe ich so gefragt. 

	Jesus sah mich an und sagte: „Ja, du.“ Und er sagte: „Das hast du gesagt.“ Und er gab mir Brot (zeigt, wie Jesus Brot gibt und sagt: „Was immer du vorhast zu tun, das tue schnell“). Er sagte dies, um mich davor zu schützen, dass die Studenten meine Pläne erraten und durchkreuzen könnten. Das heißt, dass sie mir schaden können. Aber es war nicht Sein Befehl, dass ich alles sofort tun sollte, sondern es war wie eine Erlaubnis. Er machte mir klar, dass er alles weiß. Und ich nahm dies als Hinweis auf den Plan, den ich ausgeheckt hatte. 

	51:24 Der Geist des Judas über die Motive seiner Tat. 

	Irina (Judas Iskariot): Und ich denke dabei an Folgendes. Da Er der fleischgewordene Gott ist und ich daran glaubte, sah ich alle möglichen Wunder von Ihm und verstand vollkommen, dass Er all diese Soldaten besiegen konnte und sich nicht kreuzigen lassen würde. Und ich beschloss, ihn von römischen Soldaten abführen und vor Gericht stellen zu lassen, da sie ihn dort bereits wegen einiger Verbrechen verleumdet hatten, für die die Todesstrafe vorgesehen war. Das heißt, es gab spezielle Verleumdungen, Zeugen waren da, sie wurden bestochen. 

	Und ich dachte, sobald ich die römischen Soldaten brächte und sie ihn verhaften würden und sein Leben in echter Gefahr wäre, würde er nicht sterben wollen, weil er das Leben sehr liebte (wie ich bereits sagte, war er sehr fröhlich). Und er wird empört sein über die Behandlung seiner Person als Verbrecher, denn er war an nichts schuldig. Und dass er nicht nur aus dem Gefängnis entlassen würde, ohne dass ihm etwas passierte, sondern dass dies auch der Beginn des Sturzes der römischen Macht und der Wiederherstellung Judäas und seiner Souveränität sein würde. Und dann würden wir... 

	Ich habe geplant, dass Jesus unser König wird, wie es in den Prophezeiungen der Thora und des Tanach, also des Alten Testaments, vorgeschrieben ist. Dort wird auch wiederholt darauf hingewiesen, dass „der Messias, der Messias, über euch herrschen wird“. Das heißt, es wird der König der Juden sein. Aber was ist das für ein König, wenn er, wie ich dachte, bereits über 30 Jahre alt ist und einfach durch Städte und Dörfer zieht, den Armen predigt, sie heilt, ihnen zu essen gibt und sozusagen keine politische Karriere macht? Aber unser Land war von Rom abhängig und ich beschloss, es auf diese Weise zu befreien. 

	Michael: Sie haben beschlossen, ihn einfach zu provozieren, aber sein Plan war viel größer. 

	Irina (Judas Iskariot): Ja, ich war sicher, dass er es nicht zulassen würde. Ich war überzeugt, dass Er sich befreien und nicht zulassen würde, dass Ihm etwas angetan würde. 

	Michael: Ja, Jesus selbst hat es genau so gesagt. 

	Irina (Judas Iskariot): Als Er mir sagte: „Was du vorhast, tue schnell“, verstand ich dies als Seine Zustimmung. 

	Michael: Aber da ist eine Sache, die ein wenig seltsam ist und die nichts mit Ihnen zu tun hat, nämlich dass die Anklage gegen Jesus auf seiner Aussage beruhte. Ich meine, als die Hohepriester ihn verhafteten, beschuldigten sie ihn, gesagt zu haben, er könne den Tempel zerstören und in drei Tagen einen neuen bauen. 

	54:55 Über den Kuss des Judas. 

	Michael: Andererseits kannte jeder Jesus vom Sehen. Es ist nicht klar, warum die Hohepriester Ihre Umarmungen und Küsse brauchten? Schließlich wussten sie bereits, wer Jesus war. Was haben sie erwartet? Warum konnten sie ihn nicht selbst packen und in ihren Hof schleifen? 

	Irina (Judas Iskariot): Weil ich sie an den Ort gebracht habe, wo er allein war und betete. Das heißt, ich kannte seine geheimen Orte der Einsamkeit. Und an anderen Orten war er von Menschen, Aposteln und anderen Jüngern umgeben, wie ich bereits sagte, hatte er viele von ihnen. Und sie hatten Angst, ihn allein mitzunehmen, um keinen Aufruhr zu verursachen. Die Priester selbst sagten mir: „Aber wie sollen wir ihn verhaften? Wollen Sie, dass sie unsere Soldaten angreifen?“ Weil er beim Volk sehr berühmt war. 

	Michael: Na gut. Die Soldaten waren also bereits an diesem Ort angekommen, das heißt, sie waren bereits dort und warteten. Was ist dann der Sinn eines Theaters mit Küssen und Umarmungen? Vielleicht gab es keinen Kuss? 

	Irina (Judas Iskariot): Dies ist kein Theater. Es war dunkel (zeigt). Die römischen Soldaten kannten Jesus nicht so gut. Er trug fast die gleiche Kleidung wie die anderen Apostel. Das heißt, es war notwendig, speziell auf ihn hinzuweisen, da er nicht von den Jüngern verhaftet wurde, die ihn vom Sehen her gut kannten, sondern von denen, die seinen Predigten überhaupt nicht zuhörten. Welchen Unterschied macht es für sie, ob es Jesus ist oder irgendein Apostel, Apostel Andreas, Apostel Petrus. Wie würden sie den Unterschied erkennen? Für sie sahen alle Juden gleich aus. 

	Mikhail: Also, liebe Brüder und Schwestern, kann Irina sich diese Geschichte ausdenken? Es war mir ein Rätsel, aber alles ließ sich so einfach lösen. 

	Irina (Judas Iskariot): Was ist daran so mysteriös? Ich denke, das ist jedem klar. 

	Mikhail: Nein, das versteht nicht jeder, denn niemand kennt diese Umstände, denn es gibt berühmte Gemälde, auf denen es so dargestellt ist, dass tagsüber viele Soldaten kommen und einem Sklaven ein Ohr abschneiden. 

	Irina (Judas Iskariot): Es waren nicht viele Soldaten dort. Drei Soldaten kamen mit mir (zeigt) in den Garten, und einer hielt Wache. 

	Mikhail: So ist es also. 

	57:27 Der Geist des Judas über die Geschichte vom Ohr des Soldaten bei der Verhaftung Jesu. 

	Irina (Judas Iskariot): Ja, sie haben ihm tatsächlich das Ohr abgeschnitten, aber Jesus hat es geheilt. Und übrigens, danach weigerte sich derjenige, dessen Ohr geheilt wurde, ihn zu verhaften und wurde daraufhin Christ. 

	Michael: Aber er wurde aus der Sklaverei entlassen? Oder war es kein Sklave? 

	Irina (Judas Iskariot): Nein. Was für ein Sklave, er ist ein römischer Soldat! Wer würde denn zulassen, dass ein Sklave Soldat wird? 

	Michael: Das steht da. 

	Irina (Judas Iskariot): Wo? 

	Michael: In einem der Evangelien, ich glaube es war Matthäus, schnitt er einem Sklaven ein Ohr ab. 

	Irina (Judas Iskariot): Also, damit kenne ich mich nicht aus. 

	Michael: Sie haben das Evangelium nicht gelesen. 

	Irina (Judas Iskariot): Ich weiß es vom Egregor. Und zumindest habe ich nicht gehört, dass Sklaven als Soldaten genommen wurden. sie hatten völlig unterschiedliche Funktionen. 

	Michael: Bitte erzähl mir… Nein, stellen wir zuerst diese Frage. 

	Welches Wissen hat Jesus Ihnen offenbart, das er niemand anderem offenbart hat? 

	Irina: Er hat bereits gesagt, dass Jesus allen gleich viel gegeben hat, er hat diese Frage bereits beantwortet. 

	58:44 Der Geist des Judas über die feierlichen Momente mit Jesus, die tiefen Beweggründe seines Handelns. 

	Mikhail: Welche Episode aus dem Leben und der Predigt Jesu würden Sie beschreiben, wenn Sie am Leben geblieben wären und Ihr Evangelium geschrieben hätten? 

	Irina (Judas Iskariot): Ich würde die Ereignisse, die Sie kennen, wahrscheinlich als die Auferstehung des Lazarus und den Einzug des Herrn in Jerusalem beschreiben. 

	(Irina) Ich möchte Sie daran erinnern, dass wir gestern den Lazarus-Samstag hatten, also die Auferstehung des Lazarus. Und heute ist der Einzug des Herrn in Jerusalem. 

	(Judas Iskariot) Das heißt, dies waren so feierliche Momente, in denen jeder Jesus verherrlichte und in denen ich noch zuversichtlicher von der Richtigkeit meiner Entscheidung wurde, dass jeder ihn unterstützen würde, wenn er das Volk gegen die Römer führen würde, jeder würde zu den Waffen greifen. Woher wird er es bekommen? Ich war überzeugt, dass er Gott war und dass er, wie ich glaubte, auf wundersame Weise vom Himmel fallen würde. Und vielleicht diese Schiffe, die „Streitwagen der Götter“, wie ich sie nannte, „Streitwagen der Engel“, die sogenannte „Merkaba“ … Haben Sie das Wort „Merkaba“ gehört? 

	Mikhail: „Merkaba“ – ja, ich habe es gehört. 

	Irina (Judas Iskariot): Dieses Wort ist „Streitwagen“. Und genau so haben wir diese „fliegenden Untertassen“ genannt. 

	Michael: Danke, das weiß ich sehr zu schätzen. 

	Irina (Judas Iskariot): Dies sind genau die Boten Gottes, die zur Erde geflogen sind. Wir glaubten, dass diese Boten Gottes, die Engel, für uns gegen die Römer kämpfen würden, auf unserer Seite in die Schlacht ziehen würden und wir dieses Joch stürzen würden. 

	Schließlich wurden wir nicht einfach vom römischen Staat versklavt, wir haben nicht einfach unsere Souveränität verloren. Es handelte sich nicht nur um eine Art politischer Unterdrückung des Landes, es gab auch Tribut, wir zahlten Tribut. Das heißt, jeder Mensch musste die sogenannte Quitrente, einen Tribut an den römischen Kaiser, entrichten. Von den Pfennigen, die er verdiente, musste er einen Teil dem Kaiser zuteilen. Selbst die Ärmsten mussten ihm Tribut zollen. Das heißt, der Kaiser erhob Tribut aus allen seinen Provinzen und war sehr reich: Er hatte Harems aus Frauen, Harems aus Männern und goldene Statuen rund um seinen Palast. Dies ist der Arbeit und dem Schweiß der Menschen zu verdanken. Sie verstehen ja, dass das unfair ist? 

	Und ich beschloss, dies alles gemeinsam mit Jesus zu ändern. Und als ich zum Hohepriester ging, bot ich ihm an: „Ich kann dir einen Ort zeigen, wo du Jesus ungehindert und ohne die Menschen hinbringen kannst.“ Aber er, der Hohepriester, konnte seine Männer nicht schicken, weil die Festnahme von den römischen Soldaten durchgeführt werden sollte. Schließlich standen wir unter der Herrschaft der Römer. Verstehen? 

	Michael: Ich verstehe. 

	Irina (Judas Iskariot): Und so musste ich diesen Soldaten den Weg zeigen und ihn an einen ruhigen Ort bringen, wo er allein sein würde. Erinnerst du dich an den Ort, an dem ich ihn geküsst habe? 

	Mikhail: Dort, an dem Abend, als du… 

	1:02:52 Der Geist des Judas über die Verhaftung Jesu im Garten Gethsemane. 

	Irina (Judas Iskariot): Es war später. Es war bereits im Garten Gethsemane, wo er zu Gott betete. 

	(Irina) Er zeigt mir jetzt einen Baum, der wie eine Palme aussieht, und daneben liegt ein großer Stein. Jesus kniet nieder, legt seine Hände so auf den Stein (zeigt) und beugt sich hinunter. Und er betet, weil er sieht, dass er verhaftet werden wird. 

	(Judas Iskariot) Die übrigen Apostel waren sehr müde, da es bereits tiefe Nacht war. Jesus sagte ihnen immer wieder: „Betet mit mir“, aber sie schliefen trotzdem ein. Und als ich heraufkam, stand Jesus auf (zeigt, wie er aufstand) und sagte: „Wach auf, der Verräter kommt!“ 

	Und ich ging zu ihm und küsste ihn, weil wir uns einig waren, dass jeder, den ich küsste, Jesus war. Warum gerade ein Kuss? Denn ich musste nicht nur mit der Hand zeigen, sondern wirklich berühren. Und ich ging auf ihn zu, küsste ihn und sagte sogar zu ihm: „Freue dich, Lehrer!“ 

	Warum habe ich ihm das erzählt? Weil ich erkannte, dass unsere Vereinbarung mit Ihm erfüllt wurde, dass Er nun Seine göttliche Macht offenbaren würde. Und als sie ihn festnahmen und wegführten ... 

	(Irina) Er zeigt nun, wie sich der Apostel Petrus nähert, er hat ein kurzes Schwert an seinem Gürtel, wie einen Dolch. Und er schwang sein Schwert in Richtung eines dieser Krieger. Und er neigte seinen Kopf so (zeigt), und es ging durch sein Ohr. 

	(Judas Iskariot) Er blutet und ich dachte: „Was wird jetzt passieren?!“ Und Jesus nahm das Ohr und heilte ihn. 

	(Irina) Er zeigt es mir jetzt: Er bewegte seine Hand so und die Blutung hörte sofort auf und sein Ohr kehrte an seinen Platz zurück. 

	(Judas Iskariot) Und ich dachte: „Jetzt fängt es an! Jetzt hat er ein Wunder vollbracht.“ Ich dachte, dass jetzt niemand mehr das Gefühl haben würde, in Schwierigkeiten zu sein. Jetzt wird Er mit der Hand winken – und die Waffen werden diesen Soldaten aus den Händen fallen, und dann werden die übrigen Soldaten kommen und versuchen, Ihn festzunehmen, und Er wird auf diese Weise mit ihnen in den Kampf ziehen. 

	Und als sie ihn wegführten, sah ich ihm verwirrt nach, als ob ich sagen wollte: „Was ist los?“ Aber ich dachte, dass Er es auch jetzt noch tun würde, nach dem Verhör... Er wurde zum Verhör zum Hohepriester gebracht, der übrigens nachts nicht schlief, weil er auf all das wartete. Und sie führten ihn zum Hohepriester, und ich dachte, dass er dann nach dem Verhör seine Macht zeigen würde. Tatsächlich habe ich bis zum Moment der Hinrichtung so gedacht. 

	Mikhail: Es fehlen mir einfach die Worte, so habe ich mir das alles vorgestellt. 

	Sagen Sie mir, was für einen Gesichtsausdruck hatte Jesus, als er zu Ihnen sagte: „Komm schnell und erledige deine Arbeit“? 

	Irina (Judas Iskariot): Wissen Sie, seine Lippen lächelten, aber seine Augen waren absolut ernst und er sah mich forschend an, während er sich fragte, welche Entscheidung ich treffen würde. Und schon in diesem Moment wurde mir klar, dass ich einfach sagen könnte, ich hätte nichts vor, alles wäre in Ordnung, setz dich einfach hin und esse weiter mit ihnen. Das heißt, niemand hat mich dazu gezwungen, es war meine Entscheidung. Wenn ich das getan hätte, hätte Jesus mich nicht gezwungen. 

	1:08:05 Der Geist des Judas über die Unvermeidlichkeit der Verhaftung Jesu. 

	Michael: Jesus hat zuvor gesagt, dass die Schriften sowieso erfüllt werden müssen, dass er gekreuzigt werden muss. 

	Irina (Judas Iskariot): Weil er diese Möglichkeit sah. 

	Mikhail: Auf jeden Fall wäre alles gleich, nur vielleicht mit einer anderen Person. 

	Irina (Judas Iskariot): Warum überhaupt? Als er es sah, gab es andere Möglichkeiten. Er hat nur über die wahrscheinlichste Variante gesprochen. Die Wahrscheinlichkeitslinie hätte jedoch auch einem weniger wahrscheinlichen Szenario folgen können. 

	Michael: Das könnte es vielleicht. Doch Jesus selbst sagte, dass die Idee genau darin bestand, dass er am Kreuz seinen Körper verlieren würde und dass die Energie, die während der Körperlosigkeit freigesetzt würde, die Erde erhellen würde, sagte er. 

	Irina (Judas Iskariot): Er hätte sich einen anderen Weg einfallen lassen können, wenn ich nicht darauf eingeschritten wäre. 

	Mikhail: Aber genau das meine ich, nämlich, dass er sowieso aus seinem Körper ausgetreten wäre. 

	Irina (Judas Iskariot): Ich meine, er hätte sich einen anderen Weg ausgedacht, um die Noosphäre der Erde zu reinigen und das Sakrament der Eucharistie zu erschaffen. Was ich meine ist, dass er, selbst wenn er ein hohes Alter erreichte und auf die übliche Weise aus seinem Körper austrat, immer noch zurückkehren, seinen Körper wieder zum Leben erwecken und ihn unsterblich machen könnte. Es kam nicht auf die Todesart selbst an. 

	Michael: Ja, da hast du natürlich recht. Darüber hinaus ist all dies von der spirituellen Welt aus besser sichtbar. 

	Irina (Judas Iskariot): Wenn er aus irgendeinem anderen Grund gestorben wäre, nicht durch die Kreuzigung, sondern entweder durch einen anderen Mord oder durch eine Alterskrankheit, oder wenn er einfach schon das Alter erreicht hätte, in dem der Körper nicht mehr funktionieren kann, dann wäre er immer noch in der Lage gewesen, ihn wiederzubeleben. Wie hätte er auch können, wenn er doch am Kreuz gestorben wäre? 

	Michael: Sagen Sie mir, warum haben die Leute, als der Hohepriester sagte, dass er keine Schuld an ihm sehe und es notwendig sei, ihn oder Barabbas gehen zu lassen … 

	Irina (Judas Iskariot): Wenn der Hohepriester das gesagt hätte, wäre leider alles anders gekommen, Michael. Unglücklicherweise wurde diese Aussage von einer Person gemacht, die in jüdischen Kreisen sozusagen überhaupt keine Autorität genießt. 

	Michael: Erzählen Sie uns bitte von diesem Moment an genauer, wie er weggebracht wurde und wie Sie sich um ihn gekümmert haben. Wo bist du gewesen? Bitte erzählen Sie uns mehr. 

	1:10:50 Der Geist des Judas über den Grund, warum die Juden kein Erbarmen mit Jesus hatten. 

	Irina (Judas Iskariot): „Ich finde keine Schuld an ihm“, sagte Pontius Pilatus. 

	Michael: Ah, ja. Ich liege falsch, tut mir leid. 

	Irina (Judas Iskariot): Und genau dieser war der Statthalter des römischen Kaisers, also im Grunde ein Vertreter der versklavenden Besatzungsmacht. 

	Was bedeuten seine Worte? In den Augen des Hohepriesters und aller, die den Lehren des traditionellen Judentums anhingen, war Jesus ein Scharlatan, ein Sünder usw. Die Anerkennung von Pontius Pilatus als Besatzer, als Vertreter der Besatzungsmacht, sprach eher gegen Jesus als für seine Unschuld. 

	Michael: Nun ja. 

	Und warum begannen die Menschen, die Jesus folgten, ihm zuhörten und ihn vergötterten, plötzlich zu schreien: „Wir wollen ihn tot sehen“? 

	Irina (Judas Iskariot): Es waren nicht alle, die geschrien haben, sondern diejenigen, die … 

	(Irina) Er zeigt mir jetzt mehrere Leute, die erstens bestochen wurden. Und zweitens wurde ihnen in der Überzeugung gesagt, dass er ein Betrüger sei. Ein Betrüger, der auch Magie praktiziert, also ein Zauberer. 

	(Judas Iskariot) Der Hohepriester und die anderen Priester in der Synagoge, die Kohanim, sagten, dass er durch die Macht von Dämonen Wunder vollbrachte. Und warum durch die Macht von Dämonen? Sie argumentierten, dass er gegen Moses und gegen die Thora verstoßen würde. Sie brachten verschiedene weit hergeholte Argumente vor. Beispielsweise darf man samstags nicht arbeiten, doch Er zeigte, dass Er an diesen Tagen Menschen heilt, und scheint den Menschen dadurch über Moses zu stellen, der befahl, nichts zu tun. 

	1:13:23 Der Geist des Judas über die Ereignisse nach der Verhaftung Jesu. 

	Michael: Judas, erzähl uns bitte genauer, wie alles von dem Moment an passiert ist, als du dich um ihn gekümmert hast. Bis zu seiner Entkörperung. Waren Sie beim Prozess im Hof des Hohepriesters dabei, als Petrus dreimal leugnete? Waren Sie bei der Hinrichtung dabei? Wie ist das alles passiert? 

	Irina (Judas Iskariot): Ich war in der Menge, aber nicht in der Nähe der Apostel, damit sie mich nicht sehen konnten. Weil sie sahen, dass ich ihn küsste, und als Jesus sagte: „Der Verräter nähert sich.“ Deshalb habe ich versucht, den Aposteln auszuweichen. 

	Als Jesus gegeißelt und geschlagen wurde, sah ich aus der Ferne, aus der Menge heraus, zu und betete trotzdem weiter. Ich habe ihn sogar in Gedanken angesprochen: „Worauf wartest du?!“ Du schaffst das, wirf diese Ketten ab! Besonders schmerzhaft war für mich, als sie ihm eine Dornenkrone aufsetzten und ihn aus einem höheren Gebäude mit Säulen herausführten, unter dem sich eine Menschenmenge befand. Sie zogen ihm den Mantel vom Leib, drehten ihm den Rücken zu und jeder sah die Narben an seinem Körper, die von den Peitschenschlägen herrührten. Und die römischen Peitschen waren Stöcke mit daran befestigten Seilen, an deren Enden sich entweder Eisenkugeln oder Nägel befanden. 

	(Irina) Also, was sagst du? 

	Michael: Schrecklich! Was haben Sie damals durchgemacht? Ich glaube nicht, dass es schlimmer sein könnte. 

	Irina: Er zeigt, dass er darauf wartet, jetzt frei zu sein, und dass alles nach seinem Plan verlaufen wird. Aber gleichzeitig versteht er, dass Jesus dies nicht tut. 

	(Judas Iskariot) Und als ich in der Menge stand und mich gedanklich Jesus zuwandte, spürte ich, wie der Blick Jesu auf mich fiel. Das heißt, unsere Blicke trafen sich. Und Er sah mich mit solcher Liebe und solchem Verständnis an, und gleichzeitig lag in diesem Blick die Weigerung zu kämpfen. Verstehen? Mir wurde klar, dass er sich seinem Schicksal ergeben hatte. 

	Ich wusste ungefähr, wie das Urteil ausfallen würde, denn alle Anschuldigungen, die diese bestochenen Zeugen vor Gericht erhoben, führten zur Todesstrafe. Tatsache ist, dass die Todesstrafe für die Verbrechen, deren Jesus beschuldigt wurde, natürlich nach dem Gesetz des Moses hätte verhängt werden müssen und nicht durch das Kreuz. Durch das Kreuz – bei den Juden gab es diesen Brauch nicht, sie verwendeten die Steinigung für falsche Prophezeiungen, für Hexerei, für Magie, für Täuschung, für Scharlatanerie. Die Strafe hierfür war gemäß der Thora die Steinigung. 

	Aber ich verstand, dass er gemäß den Gesetzen des Römischen Reiches nicht mehr hingerichtet werden würde, wenn er zu Pontius Pilatus gebracht würde, und zwar nicht mehr gemäß den jüdischen Gesetzen, weil das Römische Reich dies verbot. Nachdem er Pontius Pilatus zum Gericht übergeben worden war, konnte er nicht mehr gesteinigt werden, da dieser Brauch in Rom nicht anerkannt war. Ich wusste sehr wohl, dass die Römer Hinrichtungen durch Kreuzigung durchführten. Wir haben solche gekreuzigten Verbrecher gesehen, normalerweise waren sie außerhalb der Stadt. Manche wurden gehängt und starben mehrere Tage lang, bei anderen wurden Hände und Füße an ein Kreuz gebunden und sie wurden in der Hitze aufgehängt, bis sie verhungerten und verdursteten. Es war ein langsamerer Tod, weil es nur Seile gab. 

	Und einige wurden mit Nägeln ans Kreuz genagelt. Dies wurde als schnellerer Tod interpretiert, da es auch zu Blutungen und einem Schmerzschock kam. Es kam häufig vor, dass Raubvögel, beispielsweise Krähen, zu einem noch lebenden, am Kreuz gekreuzigten Verbrecher flogen, sich auf seinen Kopf setzten und ihm bei lebendigem Leib Augen und Zunge heraushackten. Wir haben das alles gesehen, und es war für uns kein Geheimnis – weder für mich noch für die Apostel noch für Jesus selbst. Er hat es auch gesehen und gewusst, wir sind in diesem Land aufgewachsen. 

	Ich wusste also ungefähr, was Ihn erwartete, wenn Er sich weigerte, sich mithilfe Seiner göttlichen Kräfte zu befreien. Ich wartete, ich wollte Ihm dieses Schicksal wirklich nicht zumuten. Gott weiß, dass ich das in diesem Moment nicht wollte! Ich hielt ihn nicht für schuldig, ein Verbrechen begangen zu haben, das eine solch grausame Hinrichtung gerechtfertigt hätte. Dennoch wurde er zum Tode am Kreuz verurteilt. 

	Doch ich schöpfte neue Hoffnung, als ich hörte, dass der Kaiser aus eigenem Willen am jüdischen Pessachfest einem der bereits verurteilten Verbrecher das Leben schenken würde. Und wer es sein sollte, davon waren mehrere da, das Volk entschied, wer gekreuzigt wurde. Dabei handelt es sich um einen gütigen Erlass des Kaisers, wonach das Volk selbst einen der Verbrecher freilassen muss, der bereits zum Tode am Kreuz verurteilt ist. 

	(Irina) Was fühlst du? 

	Michael: Aber sie haben Barabbas freigelassen! 

	Irina: Was fühlst du, wenn er es dir erzählt? 

	Mikhail: Wir kennen das Ergebnis im Voraus. Ich habe natürlich das Gefühl, dass die Beziehungen in Israel damals einfach brutal waren. Dass Krähen hereinfliegen, Augen und Zungen aushacken ... Es ist unvorstellbar einfach! 

	Irina: Unvorstellbar? Stellen Sie sich vor: Hände und Füße werden an ein Kreuz, an einen Baumstamm genagelt. 

	Mikhail: Das haben wir einfach nicht. 

	Irina: Ja. 

	Michael: Wie viele wurden insgesamt gekreuzigt? Drei, wie in der Schrift angegeben, oder mehr? 

	Irina (Judas Iskariot): Tatsächlich, ja, vier wurden verurteilt. Aber wie gesagt, einer musste auf Befehl des Kaisers freigelassen werden. Zu Ehren des Feiertags gewährte er dies, es gab ein solches Dekret: „Ich schenke dem Verurteilten das Leben, der vom Volk selbst ausgewählt wird.“ Das heißt, es wurde als ein solches Geschenk betrachtet. 

	Michael: Das war vor der Kreuzigung, richtig? 

	Irina: Nun, natürlich, wie kann man sozusagen den Gekreuzigten befreien? 

	Mikhail: Vielleicht haben sie es festgenagelt und dann abgenommen? 

	Irina (Judas Iskariot): Nein, genau vor der Kreuzigung, bevor er sie zusammen mit den Kreuzen zum Kreuzigungsort führte. Übrigens mussten die Verurteilten natürlich das Kreuz, an das sie genagelt werden sollten, nehmen und es zum Hinrichtungsort tragen. Es konnten mehrere Kilometer sein und es ging meist bergauf, da die Kreuzigungen auf dem Berg durchgeführt wurden. Niemand trug sein Kreuz für ihn, so lauteten die Regeln. 

	Mikhail: Aber im Evangelium steht, dass er es getragen hat! 

	Irina (Judas Iskariot): Wenn er es nicht mehr ertragen könnte. Im Allgemeinen trugen die übrigen Gekreuzigten ihr eigenes Kreuz. Dies wurde als Teil der Hinrichtung angesehen. 

	Und wenn sie sich weigerten, das heißt, wenn sie das Kreuz wegwarfen und sagten: „Ich werde es nicht tragen und bin mit dem Urteil überhaupt nicht einverstanden“, konnten sie einfach mit diesen Peitschen geschlagen werden, bis sie das Kreuz aufhoben und trugen. 

	Michael: Der Nächste. 

	1:23:06 Der Geist des Judas über den Verrat an Jesus Christus und seine Hinrichtung durch das Volk Israel. 

	Irina (Judas Iskariot): Und als sie bereits verkündet hatten, dass der Erlass des Kaisers vorsah, das Todesurteil über einen der Verurteilten aufzuheben und ihm nach Wahl des Volkes das Leben zu schenken, da hatte ich die Hoffnung, dass sie sich für Jesus entscheiden würden, denn schließlich liebten ihn die Menschen. 

	Darüber hinaus hatte ich die Hoffnung, dass sie sich für Jesus entscheiden, ihm Leben schenken und dieses Urteil aufheben würden. Warum habe ich darauf gehofft? Denn die anderen drei waren in Jerusalem und Umgebung als Wegelagerer bekannt, die Menschen, darunter auch Frauen und Kinder, töteten, ausraubten und grausam behandelten, das heißt folterten. Ihre Verbrechen wurden bewiesen und sie hatten viele Opfer. Und verglichen mit Jesus ist es klar, dass sie sehr gefährlich und sehr böse waren. Das heißt, wenn einer von ihnen freigelassen würde, könnte er diese Verbrechen wiederholen. 

	Natürlich hoffte ich, dass sie sich für Jesus entscheiden würden, weil die Menschen ihn liebten und weil sie einfach Angst hätten, sich für einen Räuber zu entscheiden: Diese sind gefährlicher. Also habe ich gewartet. Der Herold des Kaisers verkündete: „Wen wollt Ihr freilassen?“ Sie schlugen (zeigt dort eine hohe Mauer und eine Plattform) alle vier zum Tode Verurteilten mit gefesselten Händen ans Kreuz. Jesus trug eine Dornenkrone, war völlig geschlagen und das Blut lief ihm über das Gesicht. Und als der Herold verkündete: „Ihr könnt wählen, wen ihr freilasst“, und die Menschen sich entscheiden mussten, erwartete ich, dass nun die Mehrheit sagen würde, dass Jesus … 

	Doch was für eine Überraschung war ich, als ich hörte, dass sie die Freilassung von Barabbas forderten. Er war einer der brutalsten Verbrecher, der Menschen auf der Straße folterte und tötete, der in Häuser einbrach und Kinder vor den Augen ihrer Mütter folterte, damit sie zeigten, wo das Geld war, und zwar in einem solchen Ausmaß. Ich war sehr überrascht. 

	Der Herold hörte, dass Barabbas freigelassen werden sollte, und er wurde freigelassen. Als sie ihn gehen ließen, sah ich ihn an. Er stand selbst unter einem solchen Schock, dass er nicht glaubte, dass er ausgewählt werden würde. Ich sah, wie ihm die Seile abgenommen und er weggeführt wurde. Und wie haben sie dich gehen lassen? Sie nehmen dich mit, stoßen dich in den Rücken und das war’s – du bist frei. Es ist, als ob Sie niemanden getötet hätten, alle Verbrechen wären von Ihnen freigesprochen, kein Gefängnis, Sie sind vor dem Gesetz bereits völlig unschuldig. Sie sollten gekreuzigt werden, aber der Kaiser selbst hat Ihnen Ihr Leben zurückgegeben. Alles wurde gefilmt. 

	Und er steht da und weiß nicht, wohin er gehen soll, das heißt, er ist so verwirrt und schockiert, dass er freigelassen wurde. Denn er war bereits auf die Kreuzigung vorbereitet. Und Jesus und die beiden anderen Räuber, die Komplizen von Barabbas waren, wurden zur Hinrichtung auf den Berg geführt. Sie befand sich damals außerhalb Jerusalems, aber in der Nähe der Stadt. Jesus und die beiden Diebe bekamen Kreuze und sie trugen sie. 

	Jesus trug es zunächst, aber weil er sehr schwach war, fiel er. Ich sah seine Mutter in der Nähe, in der Menge. Als sie sah, wie ihr verurteilter Sohn umherging und sein Kreuz fiel, riss sie sich los, obwohl sie zurückgehalten wurde, und versuchte, zu ihm zu laufen, um das Kreuz aufzuheben. Dann drehte ich mich um und ging, wohin auch immer mein Blick blickte. Ich konnte es nicht länger ertragen und ging nicht zum Hinrichtungsort. 

	1:28:53 Der Geist des Judas über seine Taten während und nach der Hinrichtung Christi. 

	Irina (Judas Iskariot): Meine Temperatur stieg sehr stark an, ich (zeigt) verfiel in eine Art Delirium, das heißt in einen Zustand der Psychose. Ich verstand, dass ich versagt hatte und dass er nun einen schrecklichen Tod sterben würde. Ich habe mich (wie es scheint) in irgendeinen Schrank, in einen unbewohnten Raum eingeschlossen. 

	(Irina) Wenigstens kann ich sehen, dass da niemand ist. 

	(Judas Iskariot) Und es war so schmerzhaft für meine Seele, weil ich verstand, dass ich an seiner Stelle hätte sein sollen, dass ich gesündigt hatte. Und ich bin hier, in Sicherheit, und jetzt nageln sie seine Hände ans Kreuz. Und ich war so verwirrt, dass ich meine Hände an die Lippen hob und einfach anfing, an meinen Händen herumzukauen, bis sie bluteten. 

	(Irina) Was fühlst du? 

	Michael: Ich kann mir das alles vorstellen. 

	Irina: Und was fühlst du? 

	Mikhail: Ich würde mir auch in die Hände beißen. Ich weiß nicht, was ich an deiner Stelle tun würde. 

	Irina (Judas Iskariot): Und danach würde ich nicht einmal sagen, dass ich eingeschlafen bin, ich habe mich einfach vergessen und abgeschaltet. Und als ich aufwachte, war es bereits der Morgen des nächsten Tages. Die Vögel sangen, es war hell, die Sonne schien. Mein Kopf tat sehr weh, er platzte fast. Ich stand auf und taumelte vor Schwindel. Mein Herz schlug sehr heftig, meine Schläfen pochten und wieder schien mein ganzer Körper zu brennen. Ich stolperte durch die Stadt und dachte plötzlich wieder über irgendeine absurde Hoffnung nach. Ich dachte, dass Jesus den Berg vielleicht doch nicht erreicht hatte. Vielleicht hat er unterwegs das Kreuz abgeworfen und wurde nicht hingerichtet? Vielleicht hat er meinen Plan bereits erfüllt? „Vielleicht lebt er?“ – dachte ich. 

	Und ich rannte zu dem Ort, wo wir das letzte Abendmahl abgehalten hatten, und sah dort einen der Studenten, der mich sah und vor Angst erstarrte. Ich fragte: „Wo ist Jesus?“ Sie sah mich an und sagte: „Warum fragst du mich? Du hast ihn doch selbst den Soldaten gegeben.“ Ich fragte: „Also ist er gestorben?“ Sie sagte, ja, er sei bereits vom Kreuz genommen worden, er sei bereits in die Grabhöhle gebracht worden, dort gebe es einen solchen Ort. 

	Und als ich das hörte, sank mir das Herz endgültig in die Hose. Ich nahm den Beutel mit den Münzen (er zeigt, dass er ihn irgendwo in seiner Brust hatte) und rannte zum Tempel zum Hohepriester. Ich ging in den Tempelhof und sah ihn dort. Er kam auf mich zu und sagte, dass ich das Geld zurückgeben würde, weil die Person, für die ich das Geld genommen hatte, sich nichts zuschulden kommen ließe. Lassen Sie sie sie zurücknehmen. Sie sagten: „Das hast du selbst gemacht, was hat das mit uns zu tun?“ Und sie wollten das Geld nicht annehmen, weil es so etwas wie der Preis für Sein Leben war. Ja, es handelte sich um genau 30 Didrachmen, also Silbermünzen, daher auch die Bezeichnung Silbermünzen, die damals im römischen Reich im Umlauf waren. 

	Ich warf sie einfach den Priestern zu, und sie sagten: „Was machst du da? Warum tust du das? Nimm dein Geld.“ Und ich rannte weg. Ich rannte weg und versteckte mich. Und dann sah ich, dass Jesus zu mir gekommen war, das heißt, sein Geist war bereits gekommen, und er sprach in Gedanken mit mir und versuchte, mich zu trösten. Er sagte, er vergibt mir. Er vergibt nicht nur, er ist nicht beleidigt von mir, er sendet mir das Licht der Liebe. Ich fragte ihn: „Warum hast du nicht getan, was wir vereinbart hatten?“ Er sagte: „Das verstehen Sie völlig falsch“, und dass er nicht gegen die Römer, gegen die Besatzer rebellieren würde, weil das nicht seine Aufgabe sei. Und er sagte diese Worte: „Es macht keinen Unterschied, wo Sie leben, ob Sie als Sklave oder frei leben. Die Hauptsache ist, dass dein Herz rein ist.“ 

	Dann lebte ich mehrere Tage im Haus eines entfernten Verwandten und Jüngers Christi, und die Apostel kamen mehrmals zu mir – der Apostel Petrus, der Apostel Andreas – und sie fragten, wie es dazu kam, dass ich das tat, warum ich das tat, ob ich den Lehrer wirklich nicht liebte. Und ich habe ihnen alles erzählt. 

	1:36:24 Der Geist von Judas über den Grund für die Hinrichtung. 

	Irina (Judas Iskariot): Danach gab es ein Gerücht, das heißt, sie kamen eines Tages zu mir und sagten, dass Jesus auferstanden sei, dass sie sein Grab offen vorgefunden hätten, ihn dort aber nicht gefunden hätten, dass die Engel ihn geholt hätten. Ich bin selbst hingegangen und habe nachgeschaut. Und beim Anblick des Sarges, in dem Er lag, fühlte ich mich aus irgendeinem Grund sehr verbittert und unwohl. Und diese Verzweiflung führte mich zu der Tatsache, dass… Mir wurde klar, dass er auferstanden war, aber jetzt würde er kommen, mir in die Augen schauen und ich könnte nach dem, was ich getan hatte, nicht bei ihm sein. Ich erkannte, dass mein Leben keinen Sinn hatte und beraubte mich meiner Verkörperung, indem ich (zeigt) losging und mich an einem Baum aufhängte. 

	Mikhail: Das ist natürlich schade. Schließlich hätte Jesus es Ihnen sagen können ... schließlich hat er Ihnen gesagt, dass er Ihnen vergeben hat. Aber ich verstehe, was Sie meinen. 

	Irina: Er kam im Geiste, er zeigt es mir. 

	Michael: Aber er kam auch im Leib zu den Jüngern und sprach mit ihnen. 

	Irina (Judas Iskariot): Ja, aber für mich genau im Geiste. 

	Mikhail: Es ist schade, dass alles so endete. Du hast es sehr gut erklärt, vielen Dank. 

	Irina (Judas Iskariot): Danke, dass Sie mich angerufen und zugehört haben. 

	1:38:35 Inkarnationen des Geistes von Judas nach seinem Selbstmord. 

	Irina (Judas Iskariot): Ich möchte sagen, dass ich bereits in dieser Inkarnation von der neunten Ebene inkarniert bin, die ich zwischen der Inkarnation von Judas und der jetzigen Inkarnation auf der Erde erreicht habe. Ich bin jetzt in Russland im Körper eines Mannes verkörpert. Zwischen diesen Inkarnationen gab es auch Inkarnationen in feinstofflichen Zivilisationen, in denen ich die vierte Ebene verließ und die neunte erreichte. 

	Mikhail: Dort, in feinstofflichen Zivilisationen, ist es wahrscheinlich einfacher? 

	Irina (Judas Iskariot): In feinstofflichen Zivilisationen war ich damit beschäftigt, meine Schuld zu sühnen, indem ich die Seelen von Insekten, Mikroorganismen und Fischen erschuf. 

	Mikhail: Sie waren wahrscheinlich auf der neunten oder zehnten Dichteebene? 

	Irina (Judas Iskariot): Ich war auf der zehnten Dichteebene und auf der vierzehnten (zeigt), gab es drei Inkarnationen als Plasmoid. Sie waren jedoch recht kurz, da ich nach einer Inkarnation in einem feinstofflichen Körper diesen verließ, um in einer anderen Dichteebene zu inkarnieren, sodass ich mich anderen Aktivitäten widmen konnte. 

	Michael: Sag mir, was fühlt der Geist, wenn er sich in der Geistigen Welt befindet, jedes Mal, wenn sein Name auf der Erde mit Verurteilung ausgesprochen wird? 

	Irina (Judas Iskariot): Ich spüre den Energieschub, den ein Mensch verspürt, wenn er diesen Namen erwähnt. 

	1:40:29 Der Geist des Judas über ein Gespräch mit Jesus in der Geistigen Welt. 

	Irina (Judas Iskariot): Ich möchte sagen, dass Jesus, also sein Geist, zu mir kam, als ich bereits aus meinem Körper ausgetreten war und die vierte Ebene erreicht hatte. Und wir haben sehr lange mit ihm gesprochen. Es war sein Geist, man könnte sagen, das Höhere Selbst. 

	Michael: Und worüber habt ihr gesprochen? 

	Irina (Judas Iskariot): Christus kam zu mir auf der vierten Ebene, obwohl er von der vierundzwanzigsten ist. Zuerst schloss ich meine geistigen Augen und war nicht in der Lage, Sein Licht zu sehen. Und Er sprach so zärtlich zu mir: „Mein Bruder, verzweifle nicht. Ich habe dich immer geliebt und liebe dich. Vergib dir diese Tat. Du hast das getan, weil du dir der Konsequenzen nicht bewusst warst. Du hattest eine falsche Vorstellung davon, was ich tun sollte, denn damals wolltest du das Volk wirklich befreien. Die Sorge um die Freiheit des Volkes von den Römern überwog in deinem Herzen in diesem Moment die Liebe zu Gott und zu mir. Aber das ist deine Lektion. Wenn du dich dafür selbst verurteilst, wirst du es nie schaffen.“ Das heißt, er hat überzeugt. 

	Mikhail: Wissen Sie, dieser Moment der Begegnung im Geiste mit Jesus, aber in Wahrheit mit Pontius Pilatus (in diesem Fall ist Ihr Bild gemeint), ist in Bulgakows unsterblichem Roman „Der Meister und Margarita“ präsent. Dort treffen sie sich nach dem Tod und wandern gemeinsam die Mondstraße entlang. 

	1:42:59 Der Geist von Judas über seine gegenwärtige Inkarnation. 

	Irina (Judas Iskariot): Ich möchte sagen, dass ich jetzt inkarniert bin. Mein Geist ist in einer Person auf der Erde, in Russland, in einem Mann verkörpert. Und die Aufgabe der Inkarnation besteht nun darin, die neunte Ebene zu verlassen und höher aufzusteigen. Dabei geht es um die Entwicklung von Mitgefühl, Vertrauen und der Fähigkeit, anderen zu helfen, sowie um die Offenbarung der eigenen kreativen Fähigkeiten und des Vertrauens in sich selbst. 

	Michael: Danke. Ich habe alle Fragen. Ich schaue mir den Chat hier an und kann keine einzige Frage finden, die ... 

	Irina: Ich habe gesehen, dass sie mehrmals nach Leonid Andrejews Werk „Judas Iskariot“ gefragt haben. Sie fragten, ob er etwas mit dieser Arbeit zu tun habe. Er spricht. 

	(Judas Iskariot) Ich habe von diesem Werk gehört, kenne den Autor jedoch nicht persönlich. Ich habe ihn nicht getroffen, aber ich glaube, dass sich sein Weg irgendwo mit dem der Apostel oder mit Jesus gekreuzt hat und dass er diese Geschichte irgendwo gehört hat. 

	Michael: Ich verstehe. 

	1:44:39 Ein Witz von Mikhail. 

	Mikhail: Nun, zum Abschluss unserer Sendung möchte ich Ihnen eine historische Anekdote erzählen, die speziell mit Judas zusammenhängt. Aber das ist eine sehr traurige Geschichte, das sage ich gleich vorweg. 

	Wir hatten einen solchen Denker – Leonardo da Vinci. Er malte ein Bild des letzten Abendmahls, das alle Apostel in genau dem Moment zeigt, als Sie dort lagen. Einer Legende zufolge malte dieser Künstler sehr lange an diesem Bild und wählte die Gesichter, von denen er die Apostel malte, sorgfältig aus. Und als das Gemälde fast fertig war, blieb nur noch übrig, Judas Iskariot zu malen, und Leonardo konnte lange Zeit keine Figur für diese Rolle finden; das Gemälde hing unvollendet. 

	Und schließlich, nach vielen Jahren, fand er den schrecklichsten Menschen in seinem Leben, den schwärzesten, mit einem schrecklichen Ausdruck in den Augen. Und er beschloss, diesen Mann zu bitten, zu kommen und Judas von ihm zu malen. Und als dieser Mann in sein Atelier kam und Leonardo begann, sein Porträt zu malen, sagte dieser Mann: „Wissen Sie, ich war schon einmal in diesem Atelier, aber erst dann haben Sie Jesus von mir gemalt.“ 

	Irina (Judas Iskariot): Sehr lehrreich, danke. 

	1:46:29 Der Geist des Judas über die mögliche Rettung Jesu durch das Volk nach seiner Verhaftung. 

	Irina: (liest den Chat) Hier kam eine Frage auf: Warum haben die Menschen Jesus nicht gerettet? 

	Warum, Judas, haben die Leute Jesus deiner Meinung nach nicht gerettet? 

	(Judas Iskariot) Denn er war bereits in Gewahrsam genommen worden, stand bereits unter der Bewachung römischer Soldaten, einer ganzen Legion, also eines großen Teils des Heeres. Und es war unmöglich, uns zu retten, ohne gegen diese Armee zu kämpfen. Das ist dasselbe, als würde man heute in jedem beliebigen Land versuchen, einen gefährlichen Verbrecher vor der Bestrafung zu bewahren. Nur ist es jetzt milder, aber damals konnten solche Retter selbst als Komplizen des Verbrechers erkannt und zusammen mit ihm gekreuzigt werden. 

	Michael: Weiß Judas von den Kriegen, die derzeit stattfinden? 

	Irina (Judas Iskariot): Ja, durch seinen verkörperten Teil weiß das Höhere Selbst, was jetzt geschieht. 

	Michael: Also, Freunde. Haben Sie Fragen? Also, falls es noch Fragen gibt… Ich würde nicht sagen, dass es sie nicht gibt. Ira, vielleicht entscheidest du dich? Da ich viel mit Fragen gearbeitet habe, gibt es diese für mich nicht. 

	Irina: (liest den Chat) Dort steht einfach: „Hast du vor der Menschwerdung Jesus in der Geistlichen Welt getroffen, habt ihr über eure Menschwerdung und gemeinsame Aufgaben gesprochen?“ Er hat bereits eine Antwort gegeben. Es war vorherbestimmt, dass er ein Jünger werden würde. 

	„Haben Sie Jesus getroffen?“ 

	(Judas Iskariot) Nein, das habe ich mit meinen Engelberatern festgestellt. 

	1:48:26 Der Geist des Judas über Gottes Erlaubnis, Jesus durch den Tod zu führen. 

	Michael: (liest aus dem Chat vor) „Warum hat der Allmächtige entschieden, Jesus nicht herrschen zu lassen, sondern ihn durch den Tod zu führen?“ Von Vadim Shirai. 

	Irina (Judas Iskariot): Was bedeutet es, ihn „durch den Tod zu führen“? Nicht der Allmächtige hat das getan, sondern die Menschen. 

	Michael: Wie alt ist Judas jetzt in seiner neuen Inkarnation? 

	Irina (Judas Iskariot): Ungefähr fünfzig. 

	Michael: Nun, nun, ich weiß nicht. 

	Irina: Okay, es ist schon sehr spät, es ist schon elf Uhr. Ich hoffe, wir haben ausführlich über diesen Geist gesprochen. Vielen Dank, Mikhail, für Ihre Fragen. 

	(beantwortet Fragen aus dem Chat) Was die Frau und Kinder von Jesus angeht – er hatte keine. Bitte schauen Sie sich die Sendungen mit Jesus zu diesem Thema an. 

	„Was ist der aktuelle Beruf der jüngsten Inkarnation von Judas?“ Zu seiner Inkarnation äußert er sich derzeit nicht. Jetzt sprechen wir über Judas. 

	Niemand kennt die Zukunft Russlands, Andrej, es gibt viele Möglichkeiten. 

	Also, liebe Freunde, ich danke Ihnen für dieses Gespräch. Vielen Dank für Ihre Fragen, vielen Dank für Ihre Kommentare, für Ihre Geduld und dafür, dass Sie die Sendung bis zum Ende angesehen haben. Ich werde Judas bitten, mir noch einen Rat zu geben. Danke an Yulia, sie gibt mir einige Ratschläge, und an Olga: „Zum Abschied noch ein paar schöne Grüße an uns!“ 

	Judas, welche Wünsche könnten Sie uns – den Menschen, die heute im 21. Jahrhundert leben – auf Ihrer Ebene erfüllen? 

	1:50:23 Die Botschaft des Judas an die heute lebenden Menschen. 

	Irina (Judas Iskariot): Meine lieben Brüder und Schwestern! Ich empfehle Ihnen, immer auf Ihr Herz zu hören, das voller Liebe ist, und nicht den Vorgaben Ihres Verstandes zu folgen. Schließlich kann der Verstand in dem Sinne grausam sein, dass er die Bewegungen des Herzens ausführt. Und ein Herz voller Liebe führt immer zur Wahrheit. Ich habe auf meine eigenen Gedanken gehört. Ich habe mir im Kopf ein Diagramm davon gemacht, was passieren würde, wenn ich Jesus verraten würde. 

	Ich verstehe, dass dies ein Plan war und dass Jesus durch seinen Tod zum Gründer einer großen Religion wurde, die noch heute großen Einfluss auf die Erde hat. Aber ich selbst und Er und viele andere Menschen haben sehr unter dieser Entscheidung von mir gelitten. 

	Ich wünsche mir, dass Sie sie vermeiden und Ihre Lektionen in höheren Schwingungen durchlaufen und sich dabei immer für die Liebe entscheiden. Danke für die Einladung und danke meinem verkörperten Teil für diese Erlaubnis. Danke an Mikhail für die Fragen und an Irina für die Übermittlung der Antworten. Ich sende jedem das Licht meiner Liebe! 

	Michael: Vielen Dank euch allen. Die Fragen habe ich größtenteils aus dem Chat übernommen, das heißt, sie wurden von Leuten gestellt, die jetzt inkarniert sind und sich für dich, Judas, interessieren. Ich wünsche Ihnen Glück und Gesundheit, strahlende Inkarnationen! 

	Auf Wiedersehen zusammen! Auf Wiedersehen, Judas, auf Wiedersehen, Archaester! 

	Irina: Tschüss alle zusammen! Vielen Dank euch allen! 

	

	 

	28. April 2024 

	Konferenzteilnehmer: 

	Irina Podzorova hat Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit feinstofflichen Zivilisationen und mit der spirituellen Welt. 

	Mikhail Osipov – Moderator des Fernsehsenders Cassiopeia; 

	Archaester – Engelführer, Spezialist für die Interaktion zwischen der spirituellen und materiellen Welt, für Kommunikation, Spiritualismus und Medialität; 

	Der Geist von Judas Iskariot ist ein Apostel, ein Jünger Jesu Christi. 

	Solare Zivilisationen 

	 https://blog.cassiopeia.center/solnechnye-civilizacii  

	Frage: Welche Art von Zivilisation existiert auf der Sonne? Welche Auswirkungen hat es auf uns? Und was bedeutet das – das Thema „Verträge oder Vereinbarungen“? Es war die Rede von einer Art „Gewerkschaft“. Das heißt, hier auf der Erde haben wir eine Vereinbarung, aber dort gibt es keine solche Formulierung. Sie nennen es „Vereinigung“. Vielleicht wissen Sie etwas Genaueres über diese Dokumente, die vor der Inkarnation auf der Erde mit bestimmten Menschen abgeschlossen werden? 

	 

	Erwin antwortet: 

	 

	Wir alle – MidgasKaus, ich und LiShioni vom Planeten Shimor – zeigten Irina die Zivilisationen auf deinem Stern, den du Sonne nennst. Es gibt 17 feinstoffliche Zivilisationen mit unterschiedlichen Dichtestufen. Darüber hinaus befinden sie sich sowohl in der Chromosphäre der Sonne als auch näher am Sonnenkern. 

	 

	Die Aufgabe dieser Zivilisation besteht darin, thermonukleare Reaktionen zu kontrollieren und einige Energien der feinstofflichen Welten in materielle Energien des Sonnenlichts umzuwandeln. Das heißt, sie kontrollieren sozusagen das Kraftwerk. 

	 

	Ein Stern ist eine Energiestation. Jedes Leben, ob organisch oder anorganisch, hat eine Eigenschaft – die Ernährung. Daher benötigen plasmoide feinstoffliche Zivilisationen für ihre Ernährung nicht mehr als 4–5 % des gesamten Sonnenlichts. Und alles andere, was sie produzieren, geben sie den Planeten. 

	 

	"Vereinigung" von Solarplasmoiden mit Humanoiden 

	Sie besuchen die Erde oft – in der Astralwelt, in ihren Astralhüllen und -körpern. Sie haben hier viele Kontakte, mit denen sie kommunizieren. Das heißt, Kontaktpersonen werden in Ihrer Terminologie ungefähr wie Leiter sein. 

	 

	Wussten Sie, dass es menschliche Führer gibt? In der Terminologie der Interstellaren Union der Milchstraße werden diese Menschen „Kontaktpersonen“ genannt – vom Wort „Kontakt“ (engl.: contact). 

	 

	Eine der Übersetzungsmöglichkeiten für das Wort „Kontakt“ ist „Vereinigung“. Das heißt, es handelt sich um eine Allianz, eine Zusammenarbeit mit jemandem. Dies ist eine Zusammenarbeit zweier intelligenter Wesen von verschiedenen Planeten oder aus verschiedenen Dichteebenen oder verkörperter und nicht verkörperter Geister, spiritueller Wesenheiten. Wir nennen intelligente spirituelle Wesen Geister. 

	 

	Es gibt plasmoide Zivilisationen auf der Sonne. Zumindest sind alle, die ich kenne – und ich kenne sie alle –, in unterschiedlichem Maße wohlwollend und der Menschheit gegenüber positiv eingestellt. 

	 

	Es handelt sich um lichtvolle Zivilisationen mit hoher Schwingung, die eine Person in einem Astralkörper heilen und zur Sonne einladen können. Der physische Körper kann der Sonne natürlich nicht einmal 10 Millionen Kilometer näher kommen, er würde sofort zugrunde gehen. Und natürlich ist es möglich, im Astralkörper dort zu sein. Und dies stellt die Vitalität eines Menschen wieder her. Dies erfüllt ihn mit Licht. Und die Berührung mit der göttlichen Liebe dieser Wesen erfüllt seine Seele mit Glück. 

	 

	Sonnenflecken 

	Was Sie als Sonnenflecken bezeichnen, ist die Entstehung oder der Tod einer großen Kolonie von Plasmoiden. Das heißt, es kommt zu einer Veränderung in der plasmoiden Welt, die durch eine Senkung der Temperatur Veränderungen im Plasma der Sonne mit sich bringt. Darüber hinaus gehen sowohl die Entstehung als auch die Zerstörung mit bestimmten elektromagnetischen Veränderungen in der Plasmastruktur der Sonne einher. Und Sie sehen dies als sichtbaren Fleck. Dieser Fleck ist nicht nur ein visuelles Phänomen. Es verfügt über bestimmte elektromagnetische Eigenschaften, die sich auf alle Planeten im Sonnensystem auswirken, einschließlich der Erde. 

	 

	Und die Tatsache, dass es zu bestimmten Zeiten keine Flecken auf der Sonne gibt, weist darauf hin, dass die Sonnenzivilisationen gegenwärtig miteinander harmonieren. Dort geschehen keine Katastrophen. 

	 

	„Vertrag“, „Vereinigung“, „Übereinkunft“ in der Geistlichen Welt. Kommentar von Midgaskaus 

	Es mag viele Worte geben, aber die Essenz ist dieselbe. Dabei handelt es sich um eine bestimmte Vereinbarung zwischen zwei oder mehreren intelligenten Wesen vor der Inkarnation eines oder mehrerer von ihnen in der materiellen Welt. Dabei kann es sich auch um Vereinbarungen zwischen Personen handeln. Zwischen Vater und Mutter beispielsweise über die Geburt von Kindern. Oder zwischen Kindern und ihrer Mutter darüber, wie sie sie beispielsweise auf diesem Planeten inkarnieren wird. 

	 

	Dabei kann es sich um Vereinbarungen mit Wesen aus anderen Welten handeln, die später in anderen Welten verkörpert werden, über Kontakte zur Erreichung bestimmter Ziele. So war es zum Beispiel bei Irina, als ihre spirituelle Essenz vor der Inkarnation eine Übereinstimmung mit den spirituellen Essenzen fast aller ihrer Betreuer erreichte. Obwohl viele von ihnen inkarniert waren, als sie noch nicht inkarniert war. Doch sie stimmte mit ihnen über ihr spirituelles Selbst darin überein, dass der Sinn ihres Lebens gerade darin bestehen würde, Kontakt mit uns aufzunehmen und der gesamten Erde das Wissen über die Galaxis in einer für Erdenbewohner zugänglichen Form zu vermitteln. 

	 

	Menschliches Bewusstsein. Gedächtnisblockade vor der Inkarnation 

	Frage: Warum wird die Erinnerung an diese „Vereinigung“ verdrängt? Und wie erfolgt die Erinnerung an dieses Dokument? 

	 

	Was ist „menschliches Bewusstsein“? Dies ist der verkörperte Teil des Geistes. Gedächtnisblockaden treten nicht im gesamten Geist auf, sondern nur im verkörperten Teil. Bei Erdlingen sind es 30 %. Und 70 % des Geistes verbleiben in der spirituellen Welt und werden dieser Erinnerung nicht beraubt. Es bleibt über den spirituellen Kanal, der über dem 7. Chakra aufzusteigen beginnt, mit dem verkörperten Teil des Geistes verbunden. 

	 

	Doch während sich der verkörperte Teil des Geistes in der Phase seiner körperlichen und bewussten Entwicklung befindet – Anpassung an diese Welt –, in der die Durchführung dieses Kontakts noch nicht notwendig ist (und eine Person an der Anpassung hindern kann), wird der verkörperte Teil des Geistes nicht daran erinnert. Um bei ihm keine negativen Emotionen hervorzurufen, die ihn an der Anpassung hindern könnten. 

	 

	 

	„Irinas Flug zur Sonne“ von Elvira Zinnurova 

	Im Fall von Irina war es ganz einfach. Als sie das Alter der Kontaktbereitschaft auf physischer und psychischer Ebene erreichte – das war im Alter von 13 Jahren – erschien ihr ihr erster Kurator Kirkhiton vom Planeten Daraal in einem physischen Körper. Als sie seinen Körper sah, reagierte sie nicht wie üblich auf ein unbekanntes Wesen mit Angst oder Aggression, was auf dem Selbsterhaltungstrieb beruht, sondern ihr Höheres Selbst signalisierte ihr, dass sie dieses Wesen bereits kannte. Sie wurde neugierig und nahm freiwillig Kontakt mit ihm auf. 

	 

	Zeitcode: 17:42, Jupiter_Aliens_und Aliens_Matrix_Quantenholografie_der Einfluss von Gemälden auf die menschliche DNA. 

	MidgasKaus – Vertreter des Planeten Esler, Biologe, Psychologe, Spezialist für außerirdische Lebensformen; 

	 

	Erwin ist ein Vertreter der Plasmoid-Zivilisation der 37. Dichtestufe, aus dem Beteigeuze-System (Sternbild Orion), ein Lehrer des Ordens der Magier. 

	 

	Juli 2021 
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	Jesus Christus über die Erstellung instinktiver Programme. DNA und die menschliche Natur 

	 https://blog.cassiopeia.center/iisus-christos-o-sozdanii-instinctivnyh-programm  

	Instinktive Programme werden über die DNA vererbt – das ist die menschliche Natur, die durch die Herkunft seines Fleisches erklärt wird. Sein Fleisch ist der Nachkomme der Seelen der Tiere, und nicht nur der irdischen. Diese Tiere gaben im Laufe ihrer Entwicklung ihre Instinkte an ihre Nachkommen weiter. Bestimmte Zellen wurden einem Landtier und von Vertretern außerirdischer Zivilisationen entnommen. Doch auch die Vertreter außerirdischer Zivilisationen verfügten über eigene, von den Tieren geerbte Instinkte. 

	Plasmoide Zivilisationen entwickeln Instinkte, um das Programm umzusetzen, das ein bestimmtes Lebewesen in sich tragen muss. Beim Menschen werden sie über die DNA übertragen. Sie wurden bereits erstellt; niemand erschafft sie absichtlich. Diese Programme wurden bereits erstellt und sind in die DNA des Körpers eingeschrieben. In der DNA gibt es einen physischen und einen ätherischen Träger. Es gibt physische DNA und es gibt die ätherische Matrix. In diesem physischen Träger – auf der biochemischen Ebene und in der ätherischen Matrix – auf der Informationsebene werden Instinkte aufgezeichnet. Ein Mensch hat fünf davon und sie werden von allen seinen Vorfahren geerbt – sowohl irdischen als auch außerirdischen. Es ist ihre Gesamtheit, könnte man sagen. 

	Wenn die Seele in Ihren Körper inkarniert, scannt sie alle Chromosomen Ihrer ersten Zelle mit einem ätherischen Strahl und nimmt von dort die Instinktprogramme, die in diesen ätherischen Matrizen eingebettet sind, und legt sie in ihr Herz. Das heißt, sie nimmt sie, bildlich gesprochen, wie durch einen Strahl in sich auf und legt sie in ihr Herz. Denn wenn sie nicht im Herzen verankert sind, kann sich die Seele im Leben ihres Körpers nicht von ihnen leiten lassen. 

	Während der ersten 7 Lebensjahre im irdischen Körper sammelt der Geist der Seele noch ausschließlich Informationen über die neue Welt und kann aufgrund des Mangels an Informationen und Erfahrungen in diesem Körper nicht unabhängig handeln und Entscheidungen treffen. Daher werden der menschliche Körper und die menschliche Seele hauptsächlich von Instinkten geleitet, die dem Körper helfen, zu wachsen und in ihm die Fähigkeit zur Reifung zu entwickeln, und die auch sein Verhalten und seine Beziehungen zu den Menschen in seiner Umgebung bestimmen. 

	Instinkte können sich auf unterschiedliche Weise manifestieren. Das heißt, wenn sie sich manifestieren, kann eine Person unterschiedliche Gefühle, Emotionen und Wünsche erleben. Und Instinkte können sich harmonisch oder nicht harmonisch oder sogar verzerrt manifestieren. 

	Wenn sich der Instinkt durch das Herz manifestiert, das negative Überzeugungen und Blockaden enthält, die einen Menschen daran hindern, Gott zu erkennen und Liebe in sich selbst und in der Welt zu sehen, dann ist seine Energie verzerrt. In diesem Fall kann der Instinkt zur Ursache negativer Handlungen werden. 

	Ich gebe Ihnen ein Beispiel mit dem Ihnen bekannten Selbsterhaltungstrieb. Wenn es sich auf verzerrte Weise manifestiert – anstelle des Lebenswillens und der Vermeidung des physischen Todes, der in diesem Überlebensinstinkt des Körpers eingebettet ist, beginnt es sich im Menschen in Form eines Todeswunsches und einer Abneigung gegen das Leben zu manifestieren. Das heißt, es ist derselbe Instinkt, aber er manifestiert sich falsch und verzerrt. Es ist, als ob Sie Ihr Gesicht in einem schiefen Spiegel sehen würden. Wenn der Spiegel auf besondere Weise verzerrt ist, erkennt sich der Mensch in dieser Reflexion nicht einmal wieder, obwohl es dasselbe ist – die Strahlen werden wie bei einem gewöhnlichen Spiegel von der Oberfläche reflektiert, aber sie werden verzerrt reflektiert. Das ist auch mit dem Instinkt so. 

	Oder ein anderes Beispiel. Es besteht ein Fortpflanzungsinstinkt. Seine Aufgabe besteht darin, den Wunsch und das Verlangen nach Geschlechtsverkehr zu wecken, sodass die Empfängnis von Körpern für andere Seelen möglich ist. Alle damit verbundenen Emotionen und Gefühle entstehen zunächst instinktiv. Und dann, wenn ein Mensch bereits Erfahrung mit Beziehungen und auch mit dem spirituellen Herzen selbst gesammelt hat, weil der Mensch im Gegensatz zu Tieren eine spirituelle Natur hat, vermischen sich seine Instinkte mit seinen spirituellen Gefühlen und manifestieren sich anders als bei Tieren. Es ist alles durcheinander. 

	Wenn sich der Fortpflanzungstrieb also nicht auf verzerrte Weise manifestiert, dann verspürt der Mensch im Moment seiner Manifestation den Wunsch, Geschlechtsverkehr zu haben, es treten besondere Empfindungen im Körper auf, er spürt besondere Energieflüsse, wie beispielsweise Wärme im Körper, und er hat besondere Gedanken, die mit der sexuellen Aktivität verbunden sind. Dieser Instinkt erwacht in einem Menschen in dem Moment, wenn beispielsweise die Zeit der Fortpflanzung kommt – wenn er noch jung ist, oder wenn er beispielsweise bereits erfahren ist – dieser Instinkt erwacht in ihm im Moment der Begegnung mit seiner geliebten Frau oder seinem geliebten Mann. Es kommt mit den Gefühlen der Liebe. Dieser Instinkt manifestiert sich gegenüber dem anderen Geschlecht, denn gerade die Zeugung und Geburt eines Kindes ist das ursprüngliche Ziel. Natürlich kann es sein, dass dieser Anspruch nicht erfüllt wird, aber genau dafür wurden diese Organe geschaffen. 

	Bei einer Verzerrung des Instinkts kann sich dies so äußern, dass das sexuelle Verlangen, also die Energie, die auf den Wunsch nach sexueller Vereinigung gerichtet ist, auf das eigene Geschlecht gerichtet ist. Klar ist, dass im Falle der Ausprägung dieser Anziehung mit einem Vertreter des gleichen Geschlechts, sei es Mann oder Frau, grundsätzlich keine Fortpflanzung stattfindet. Damit ist der Zweck dieser Attraktion bereits verfälscht. Dies ist auch eines der Beispiele. 

	Zeitstempel: 10:39, #665 Göttliches Verständnis der Evolution der Seele. Instinkte und ihr Ursprung. Illusionen. Wie kommt man in den Himmel? 

	Jesus Christus ist der erstgeborene Sohn Gottes. 

	Mai 2024 

	#665 Göttliches Verständnis der Evolution der Seele. Instinkte und ihr Ursprung. Illusionen. Wie kommt man in den Himmel? 

	 https://blog.cassiopeia.center/göttliches-verständnis-des-geistes  

	 https://rutube.ru/video/f0d3568d4a6db2bc67681d0c7741136c/?t=0  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:19 Konferenzfragment. 

	… Das göttliche Verständnis von Evolution ist Entwicklung zur freiwilligen Steigerung der eigenen Schwingungen, die Entwicklung von Liebe, Freude, Glück und Schöpfung. Das heißt, es geht um die Steigerung aller positiven Eigenschaften, ihre Stärkung, Entwicklung, die Unterstützung anderer dabei und letztlich um Einheit – was ihr Heiligkeit oder Erleuchtung nennt. Dies ist die Verwirklichung der Talente, die Gott jeder Seele schenkt. 

	Dies erreichen Sie durch die Erfüllung der Aufgaben Ihrer Inkarnation. Jede Seele hat Inkarnationsaufgaben. Und was Sie durchmachen werden – durch Leid, durch Glück – das hängt größtenteils von Ihnen ab. Sie schaffen Ihr eigenes Karma …“ 

	01:40 Vorstellung der Teilnehmer. 

	Vyacheslav: Hallo, liebe Freunde und alle, die sich dieses Video ansehen! Ich, Wjatscheslaw Semjonow, bin ein spirituell bewusster Mensch, der grundsätzlich eine Konferenz abhalten und eine Frage direkt an Jesus, das Phantom Jesu, stellen und die Antworten auf einige Fragen erfahren möchte, die wir vorbereitet haben. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde! Mein Name ist Irina Podzorova. Ich stehe in Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit feinstofflichen Zivilisationen und mit der spirituellen Welt. Und heute ist das Phantom von Jesus Christus bei uns im Astral. Ich bat ihn, zu kommen und meine Fragen zu beantworten. Er kommt immer gerne, antwortet und erzählt den Erdenbewohnern gerne von der Geistigen Welt und den Gesetzen Gottes. Er grüßt dich. 

	02:45 Jesus Christus über Glauben und Gott. 

	Vyacheslav: Vielen Dank, dass Sie sich die Zeit genommen haben, uns Fragen zu stellen. Und wir haben unser Thema „Die Natur der verkörperten Seele“ genannt. 

	Und unsere erste Frage wird dem Glauben gewidmet sein, da der Glaube eine grundlegende Eigenschaft der Seele ist, die, so könnte man sagen, die Realität schafft. Die erste Frage lautet: Hat Gott selbst Glauben? 

	Irina (Jesus Christus): Nach deinem Verständnis – nein. Gott hat absolutes Wissen, er ist allwissend. Glaube ist ein Gefühl der Existenz eines Objekts, das unabhängig von körperlichen Empfindungen ist, die von körperlichen Rezeptoren abhängen. Denn Glaube ist ein Gefühl für die Realität der Existenz von Objekten, die für einen Menschen physisch nicht existieren. Verstehen Sie, wovon ich spreche? 

	Wjatscheslaw: Gibt es Glauben in der spirituellen Welt? 

	Irina (Jesus Christus): Es gibt bereits Wissen und Erfahrung. 

	Wjatscheslaw: Erfahrung. Aber man kann es nicht Glauben nennen, oder? 

	Irina (Jesus Christus): Glaube ist ein Gefühl für die Existenz von etwas, das nicht bewiesen ist, es ist eine Art Vorherwissen – ein Gefühl, das hinter dem Wissen steht. Sie können beispielsweise etwas wissen, aber nicht daran glauben. 

	Gott ist allwissend und natürlich hat er in dieser Hinsicht keinen Glauben, denn woran sollte er glauben, wenn er alles weiß?! 

	04:51 Jesus Christus über den Unterschied zwischen Gottes Realität und unserer. 

	Wjatscheslaw: Dann kommt hier die nächste Frage, der Subtext zu dieser Frage. Wenn Gott Realität hat, ist er dann die einzig wahre Realität im Sinne der Realität? Wenn Gott allwissend ist, ist seine Realität unveränderlich, nicht wahr? Es ist für jeden von grundlegender Bedeutung. Und wenn das so ist, was ist dann der Unterschied zwischen unserer Realität und der Realität Gottes? 

	Irina (Jesus Christus): Ihre Realität ist veränderlich und hängt vom Zustand Ihres Körpers, Ihres Geistes und Ihrer Emotionen ab. Sie sehen die Welt verzerrt. Sie können dasselbe Objekt auf unterschiedliche Weise betrachten und ihm unterschiedliche Eigenschaften zuschreiben. 

	Wjatscheslaw: Auch in der Geistlichen Welt? 

	Irina (Jesus Christus): Selbst wenn man sich in der spirituellen Welt befindet, kennt man möglicherweise nicht die ganze Wahrheit. Es hängt vom Grad der spirituellen Entwicklung ab. Und Gott ist allwissend und besitzt die ganze Fülle der Wahrheit. Und die Fülle der Wahrheit ist die Kenntnis aller Gesetze der spirituellen und materiellen Welt. Und zwar nicht nur die Kenntnis der Gesetze, sondern auch das Wissen, wie man nach diesen Gesetzen leben kann und was dies verhindert. Das heißt, eine solche Allwissenheit Gottes ist nicht nur eine Information, sondern eine besondere Weisheit, ich würde sogar sagen Superweisheit. 

	Wjatscheslaw: Und ist es in der Geistlichen Welt möglich, einer Illusion der eigenen Realität zu erliegen, wenn diese von der Göttlichen Realität abweicht? 

	Irina (Jesus Christus): Ja, das kannst du. Die Illusion der Realität wird als die eigene Realität bezeichnet, die sich von allen anderen Realitäten unterscheidet – dies ist die eigene, individuelle Realität. Und Gott kann wirklich die Realität eines jeden Menschen erkennen. 

	Wjatscheslaw: So wie sie jetzt ist, nicht wahr? 

	Irina (Jesus Christus): Er kann sehen, wie eine Person die Realität sieht, und er kann die tatsächliche Situation erkennen. Das heißt, er kann sowohl seine illusorische als auch die wahre Realität sehen. Ihm steht alles offen. 

	Wjatscheslaw: Und kann sich der Geist vollständig mit der göttlichen Realität vereinen? 

	Irina (Jesus Christus): Ja, das ist die Verschmelzung mit Gott durch Ihren Geist, sie wird vollständig auf der vierundzwanzigsten Ebene erreicht. 

	Wjatscheslaw: Die Wirklichkeit war gerade im Kontext des Glaubens gemeint. Vielleicht ist das nicht ganz das richtige Wort für das, was mit dieser Frage gemeint ist?! 

	08:01 Jesus Christus über den vernünftigen göttlichen Geist. 

	Wjatscheslaw: Dann die zweite Frage. Was ist Ihrer Meinung nach der intelligente göttliche Geist? 

	Irina (Jesus Christus): Ein rationales, spirituelles, körperloses, immaterielles Wesen, das über die Ewigkeit verfügt, d. h. die Fähigkeit, unendlich in der spirituellen Welt zu existieren und wiedergeboren zu werden. Das heißt, sich in Materie unterschiedlicher Art und Dichte zu kleiden, um seine Eigenschaften zu verändern. Es ist ein gottähnliches Wesen, das von Ihm geboren wurde. 

	Wjatscheslaw: Danke! Nächste Frage. 

	08:53 Über die Bedeutung der Inkarnationen intelligenter Geister in materiellen Welten. 

	Wjatscheslaw: Was ist die Bedeutung der Inkarnationen intelligenter Geister in materiellen Welten? 

	Irina (Jesus Christus): In der Fähigkeit, sich zu entwickeln. Unter Entwicklung versteht man die Erziehung, die Manifestation jener spirituellen Eigenschaften in einem selbst, die vom Vater – dem Schöpfer des Universums, dem Vater jeden Geistes – festgelegt wurden, und das Wachstum in dieser Entwicklung. Dies ist die Manifestation solcher Eigenschaften, bis Sie mit Gott verschmelzen. Und egal, auf welchem Niveau Sie sich befinden, es ist möglich. 

	Und danach... Sie meinen: „Was ist nach der Geburt des Geistes der Sinn der Inkarnation?“ In gleicher Weise könnte man fragen: „Wenn der Geist beispielsweise nicht inkarniert wäre?“ Man könnte fragen: „Was ist dann der Sinn seines Lebens in der Geistlichen Welt? Was ist dann der Sinn des Lebens Gottes?“ „Er inkarniert nicht.“ Wie definieren Sie überhaupt das Wort „Bedeutung“? 

	Wjatscheslaw: Was ist der Unterschied zwischen dem Glauben und Willen Gottes und unserem? Aber das führt wahrscheinlich zur ersten Frage?! 

	Irina (Jesus Christus): Gott ist allwissend. Und sein Wille ist ganz auf die Verwirklichung der Energie der Liebe in allen Formen ausgerichtet. 

	10:39 Zur Erstellung instinktiver Programme. 

	Wjatscheslaw: Unter der dritten Frage habe ich den Grund für die Entstehung der Instinkte. Ich denke, dass sie ihren Ursprung in der feinstofflichen Welt haben und eine Verbindungsbrücke zwischen der göttlichen und der materiellen Welt darstellen. Wie richtig ist diese Denkweise? 

	Irina (Jesus Christus): Instinkte von wem? Ein Mensch? 

	Wjatscheslaw: Der Mensch, seine Natur. 

	Irina (Jesus Christus): Instinktive Programme werden über die DNA vererbt – das ist die menschliche Natur, die durch den Ursprung seines Fleisches erklärt wird. Sein Fleisch ist der Nachkomme der Seelen der Tiere, und nicht nur der irdischen. Diese Tiere gaben im Laufe ihrer Entwicklung ihre Instinkte an ihre Nachkommen weiter. Und als der Mensch mit Hilfe der Interstellaren Union von ihnen abstieg, ... 

	Es ist auch biologisch entstanden. Das heißt, bestimmte Zellen wurden einem Landtier und von Vertretern außerirdischer Zivilisationen entnommen. Doch auch die Vertreter außerirdischer Zivilisationen verfügten über eigene, von den Tieren geerbte Instinkte. 

	Wjatscheslaw: Nein. Gemeint ist hier genau die ganze Welt. Wie entstehen Instinkte auf der ursprünglichen Ebene? Sie haben einen Schlüssel… 

	Irina (Jesus Christus): Sie entstehen nicht von selbst. Sie werden von plasmoiden Zivilisationen geschaffen, um das Programm umzusetzen, das dieses Lebewesen tragen muss. Beim Menschen werden sie über die DNA übertragen. Sie wurden bereits erstellt; niemand erschafft sie absichtlich. Diese Programme wurden bereits erstellt und sind in die DNA des Körpers eingeschrieben. Wissen Sie, dass es in der DNA einen physischen und einen ätherischen Träger gibt? 

	Wjatscheslaw: Ja. 

	Irina (Jesus Christus): Es gibt physische DNA und es gibt eine ätherische Matrix. In diesem physischen Träger – auf der biochemischen Ebene und in der ätherischen Matrix – auf der Informationsebene werden Instinkte aufgezeichnet. Ein Mensch hat fünf davon und sie werden von allen seinen Vorfahren geerbt – sowohl irdischen als auch außerirdischen. Dies ist sozusagen ihre Gesamtheit. Wenn wir speziell über Instinkte sprechen, sind diese bereits vorhanden. 

	13:39 Jesus Christus über die Akzeptanz der Instinkte durch die Seele. 

	Irina (Jesus Christus): Einfach gesagt, wenn die Seele in Ihren Körper inkarniert, scannt sie alle Chromosomen Ihrer ersten Zelle mit einem ätherischen Strahl und nimmt von dort die Instinktprogramme, die in diesen ätherischen Matrizen eingebettet sind, und legt sie in ihr Herz. Das heißt, sie nimmt sie, bildlich gesprochen, wie durch einen Strahl in sich auf und legt sie in ihr Herz. Denn wenn sie nicht im Herzen verankert sind, kann sich die Seele im Leben ihres Körpers nicht von ihnen leiten lassen. 

	Und während der ersten 7 Jahre des Lebens im irdischen Körper sammelt der Geist der Seele noch immer nur Informationen über die neue Welt und kann aufgrund des Mangels an Informationen und Erfahrungen in diesem Körper nicht unabhängig handeln und Entscheidungen treffen. Daher werden der menschliche Körper und die menschliche Seele hauptsächlich von Instinkten geleitet, die dem Körper helfen, zu wachsen und in ihm die Fähigkeit zur Reifung zu entwickeln, und die auch sein Verhalten und seine Beziehungen zu den Menschen in seiner Umgebung bestimmen. 

	15:08 Jesus Christus über sich ändernde Instinkte. 

	Wjatscheslaw: Und inwieweit können sich Instinkte ändern, wenn verkörperte Wesen in gewissem Maße den Willen Gottes erfüllen, ihren Zweck in der Welt, in der sie verkörpert sind? Können sie sich zum Guten oder zum Schlechten verändern oder bleiben sie immer unerschütterlich – Instinkte? 

	Irina (Jesus Christus): Sie können sich nicht nur ändern, sondern sich auch auf unterschiedliche Weise manifestieren. Das heißt, wenn sie sich manifestieren, kann eine Person unterschiedliche Gefühle, Emotionen und Wünsche erleben. Und Instinkte können sich harmonisch oder nicht harmonisch oder sogar verzerrt manifestieren. Wenn sich der Instinkt also durch das Herz manifestiert, in dem sich negative Überzeugungen und Blockaden befinden – alles, was einen Menschen daran hindert, Gott zu erkennen, Liebe in sich selbst und in der Welt zu sehen –, wird seine Energie verzerrt, wenn sich der Instinkt durch diesen Zustand manifestiert, und er kann sich in sein Gegenteil verkehren. 

	Ich gebe Ihnen ein Beispiel mit dem Ihnen bekannten Selbsterhaltungstrieb. Wenn es sich auf verzerrte Weise manifestiert – anstelle des Lebenswillens und der Vermeidung des physischen Todes, der in diesem Überlebensinstinkt des Körpers eingebettet ist, beginnt es sich im Menschen in Form eines Todeswunsches und einer Abneigung gegen das Leben zu manifestieren. Verstehen Sie, wovon ich spreche? Das heißt, es ist derselbe Instinkt, aber er manifestiert sich falsch und verzerrt. Es ist, als ob Sie Ihr Gesicht in einem schiefen Spiegel reflektiert sehen würden. Wenn der Spiegel auf besondere Weise verzerrt ist, erkennen Sie sich selbst in dieser Reflexion nicht wieder, obwohl es dasselbe ist – die Strahlen werden von der Oberfläche reflektiert, wie bei einem normalen Spiegel, aber sie werden verzerrt reflektiert. Und vielleicht erkennen Sie Ihr Gesicht nicht einmal wieder und sagen: „Das bin nicht ich.“ Das ist auch mit dem Instinkt so. 

	Wjatscheslaw: Danke. 

	Irina (Jesus Christus): Oder ein anderes Beispiel. Vielleicht wird Ihnen dadurch die Sache klarer? 

	Es besteht ein Fortpflanzungsinstinkt. Seine Aufgabe besteht darin, den Wunsch und das Verlangen nach Geschlechtsverkehr zu wecken, sodass die Empfängnis von Körpern für andere Seelen möglich ist. Alle damit verbundenen Emotionen und Gefühle entstehen zunächst instinktiv. Und dann, wenn ein Mensch bereits Erfahrung mit Beziehungen und auch mit dem spirituellen Herzen selbst gesammelt hat, weil der Mensch im Gegensatz zu Tieren eine spirituelle Natur hat, vermischen sich seine Instinkte mit seinen spirituellen Gefühlen und manifestieren sich anders als bei Tieren. Es ist alles durcheinander. 

	Wenn sich der Fortpflanzungstrieb also nicht auf verzerrte Weise manifestiert, dann verspürt der Mensch im Moment seiner Manifestation den Wunsch, Geschlechtsverkehr zu haben, es treten besondere Empfindungen im Körper auf, er spürt besondere Energieflüsse, wie beispielsweise Wärme im Körper, und er hat besondere Gedanken, die mit der sexuellen Aktivität verbunden sind. Dieser Instinkt erwacht in einem Menschen in dem Moment, wenn beispielsweise die Zeit der Fortpflanzung kommt – wenn er noch jung ist, oder wenn er beispielsweise bereits erfahren ist – dieser Instinkt erwacht in ihm im Moment der Begegnung mit seiner geliebten Frau oder seinem geliebten Mann. Das heißt, es geht mit den Gefühlen der Liebe einher. Dieser Instinkt manifestiert sich gegenüber dem anderen Geschlecht, denn gerade die Zeugung und Geburt eines Kindes ist das ursprüngliche Ziel. Natürlich kann es sein, dass dieser Anspruch nicht erfüllt wird, aber genau dafür wurden diese Organe geschaffen. 

	Wenn der Instinkt verzerrt ist, kann sich dies dementsprechend so äußern, dass das sexuelle Verlangen, die auf den Wunsch nach sexueller Vereinigung gerichtete Energie, auf das eigene Geschlecht gerichtet ist. Klar ist, dass in diesem Fall, also bei der Verwirklichung dieser Anziehung mit einem Vertreter des gleichen Geschlechts, sei es Mann oder Frau, grundsätzlich keine Fortpflanzung stattfindet. Damit ist der Zweck dieser Attraktion bereits verfälscht. Dies ist auch eines der Beispiele. 

	21:36 Jesus Christus über die Ursache gleichgeschlechtlicher Anziehung. 

	Wjatscheslaw: Könnte der grundlegende Grund für die Anziehung zu jemandem anderen als dem anderen Geschlecht der Wunsch sein, gegen Gottes Gesetze zu verstoßen? 

	Irina (Jesus Christus): Meinten Sie: „Gleichgeschlechtliche Anziehung“? 

	Wjatscheslaw: Ja, wenn ein Mensch beginnt ... 

	Irina (Jesus Christus): Dort wird es bereits durch etwas erzeugt, durch irgendeine Erfahrung. Dieser Wunsch, wie Sie es nennen, „gegen die Gesetze Gottes zu verstoßen“, kam nicht einfach aus dem Nichts. Es gibt für alles einen Grund. 

	Wjatscheslaw: Und jeder hat sein eigenes? 

	Irina (Jesus Christus): Ja, jeder hat sein eigenes. Diese Person hatte also einige Erfahrung. Sagen wir es so: Es gibt eine Art negative Blockade in ihm, in seinem Herzen, in seiner Aura, in seinen Chakren, die mit Gott verbunden ist, mit Gefühlen für Ihn. Und diese Negativität verhindert, dass sich sein Instinkt richtig manifestiert. 

	Dies geschieht beispielsweise in Fällen von, sagen wir, Groll gegen Gott. Der Groll gegenüber Gott entsteht durch eine bestimmte Erfahrung, die der Mensch nicht erkannt, nicht bedacht und nicht durch göttliche Gesetze erklärt hat, sondern durch seine eigene Realität, die mit der göttlichen Realität in Widerspruch geraten ist. Verstehen? 

	Vyacheslav: Danke für die ausführliche Erklärung. 

	23:02 Jesus Christus über das Leiden. 

	Wjatscheslaw: Die nächste Frage betrifft das Leiden. Oft ist Leiden ein wichtiger Anreiz für Wachstum und Entwicklung, sowohl für Wesen der materiellen Welt als auch für den Geist. Können sich Materie und Geist in Liebe entwickeln, ohne dass Reize Schmerz bringen? 

	Irina (Jesus Christus): Natürlich können sie das. Auf Wunsch ja, aber nicht jeder kann das. Es hängt davon ab, auf welcher Bewusstseinsebene sich eine Person befindet, es hängt davon ab, auf welcher Bewusstseinsebene sich der Geist befindet. 

	Leiden ist nur die Realität, die subjektiv ist. Das heißt, Leiden ist für den Geist subjektiv; es geschieht nur in seiner Realität. 

	Leiden ist ein Wort, das bedeutet, dass eine Person eine Erfahrung negativ wahrnimmt. Weißt du, was ich meine? Daher ist diese Erfahrung neutral. Leiden ist seine Einschätzung. Und wenn Sie diese Erfahrung als eine der möglichen betrachten, werden Sie einen Ausweg aus diesem Zustand finden und Ihre Schwingungen auf die Ebene des Glücks heben, des bedingungslosen Glücks, das nicht von äußeren Umständen abhängt. 

	Wjatscheslaw: Danke. 

	24:37 Jesus Christus über das Anti-Universum und seine Welten. 

	Wjatscheslaw: Vielleicht auf dieselbe Frage, nur ausführlicher. Dass es eine Anti-Welt gibt, wissen wir bereits aus Konferenzen. 

	Irina: Ja. 

	Wjatscheslaw: Und Wesen, die nicht niedriger als auf der zweiundzwanzigsten Ebene geboren wurden, sind dort inkarniert. Gibt es Welten, in denen die Geburt nicht früher als am 24. oder umgekehrt nicht höher als am sechsten oder gar ersten Tag erfolgt? 

	Irina: Solche Welten? Ja, gut. 

	(Jesus Christus) In diesem Manvantara gibt es zwei Arten von physikalischen Universen – das physikalische Universum, das aus der Art von physikalischer Materie besteht, die Sie kennen, und das physikalische Universum, das aus Antimaterie besteht. Für Sie ist es wie Antimaterie, für sie ist Antimaterie Sie, Ihre Welt. 

	Ich lebe, wie Jesus, mit meinem materiellen Teil in unserem gemeinsamen Universum in der physischen Welt, die genau zur physischen Welt gehört (nicht zur Anti-Welt). Und wenn Sie dies aus der Perspektive der spirituellen Welt betrachten, das heißt aus der Perspektive meines nicht verkörperten Teils, dann sind dies einfach zwei Welten, die einander sozusagen gegenüberstehen, als ob sie sich auf unterschiedlichen Ebenen befänden, da dieses Gleichgewicht gewahrt bleibt. 

	Was Inkarnationen betrifft, so ist es in dem Universum, von dem Sie sprechen, einfach so, dass die Eigenschaften physischer Körper so beschaffen sind, dass ein Geist unter der 22. spirituellen Ebene einfach nicht in der Lage wäre, ein ätherisches Feld um einen bestimmten physischen Körper herum zu erzeugen. Dies sind die Merkmale der Angelegenheit dort. 

	Außer diesen beiden physischen Universen gibt es keine anderen Universen. 

	Wjatscheslaw: Und gibt es einen Unterschied zwischen der Natur selbst, ihren kreativen und instinktiven Prinzipien und der Evolution? Ist es irgendwie grundlegend anders als unseres? Ist es beispielsweise einfacher, Liebe zu zeigen als in unserer Welt? Zum Beispiel. Wir haben komplexere Bedingungen für die Manifestation der göttlichen Liebe. Vielleicht ist es dort einfacher, dies zu tun, und schwieriger, sündige Taten zu begehen? 

	Irina (Jesus Christus): Ich möchte sagen, dass genau diese Antimaterie solche Körper aufbaut, deren Rezeptoren die Geistliche Welt bereits anders wahrnehmen – genauer, klarer als in unserem physischen Universum. Das heißt, dies ist auch eine physische Welt, aber von dieser physischen Welt aus ist es einfacher, Kontakt mit dem Höheren Selbst, mit spirituellen Wesenheiten aufzunehmen. 

	Es ist nur so, dass diese Quanten, die um ein gemeinsames Zentrum rotieren und drei Wirbel erzeugen, die Sie mit dem gebräuchlichen Wort „Atom“ bezeichnen, in unserem physischen Universum in eine Richtung rotieren (dort ist alles komplizierter, aber ich werde jetzt einfacher sprechen) und im Anti-Universum – in die andere, und zwar mit unterschiedlicher Geschwindigkeit, in unterschiedliche Richtungen usw. 

	(Irina) Er zeigt mir jetzt die Drehrichtungen dieser Quanten… 

	(Jesus Christus) Wir nennen sie „Quantenwirbel“ oder „Quantenfelder“. Und weil die Atome selbst dort anders angeordnet sind, ist der Körper selbst so aufgebaut, dass er vom Geist weniger als Einschränkung empfunden wird. Weniger, aber dennoch spürbar mehr als beispielsweise in den feinstofflichen Welten, wo es in der Regel von ätherischer Materie geprägt ist. 

	Wjatscheslaw: Gibt es im Universum an der Grenze zwischen der physischen dichten und feinstofflichen Welt überhaupt ätherische Wesen? 

	Irina (Jesus Christus): Es hängt davon ab, was Sie eine Grenze nennen? 

	Vyacheslav: Wie ein Humanoid zum Beispiel, aber es hat eine Art nebligen Charakter, zum Beispiel die Körperform? 

	Irina (Jesus Christus): Nebelige Natur in Form von Gas? 

	Wjatscheslaw: Ja, gasförmig zum Beispiel. 

	Irina (Jesus Christus): Er wird sich zerstreuen. 

	Wjatscheslaw: Es wird sich auflösen, oder? 

	Irina (Jesus Christus): Wenn es körperlich sein wird. Wenn er keine dauerhafte Form hätte, könnte er nicht existieren, weil sein Körper sich einfach auflösen würde. 

	(Irina) Er zeigt mir, dass dies bei Plasmoiden möglich ist, weil ihre Körper dünner sind und sie wie Kugeln, Wolken, Säulen usw. aussehen. Aber für ihre Welt, in der sie leben, sind sie dicht. Für die physische Welt sind sie subtil. 

	Wjatscheslaw: Danke. Nächste Frage. 

	31:25 Jesus Christus über die Versuchung durch Macht, Geld und Wissen. 

	Wjatscheslaw: Ein Mensch kann leicht in ein Gefühl der eigenen Größe verfallen und in verschiedene Abhängigkeiten geraten, wenn er Zugang zu Geld, Macht und Wissen hat. Und ich würde gerne wissen, wie man nicht der Illusion erliegt, Macht, Geld und Wissen zu besitzen? Ist das in unserer Welt überhaupt möglich? 

	Irina (Jesus Christus): Ja, natürlich ist das möglich. Man muss die Erinnerung an Gott haben. Man muss demjenigen dankbar sein, der all dies gegeben hat, der einem Menschen die Möglichkeit gegeben hat, dies zu erwerben. Denn ohne den Willen Gottes kann niemand etwas erwerben oder verdienen. Dies ist alles verständlich, da der Wille Gottes die Dauer der Inkarnationen bestimmt, allerdings geschieht dies natürlich durch die beratenden Engel. Aber sie beraten sich auch mit Gott und dem Geist selbst. 

	Wovon rede ich jetzt? Wenn sich eine Person daran erinnert, dass alles, was ihr gehört, ihr nur vorübergehend gehört und ihr nur vorübergehend gegeben wird, so wie der Eigentümer des Hauses dem Verwalter vorübergehend die Kontrolle über das Eigentum überlässt. Der Herr dieses Universums ist Gott, er hat es erschaffen. Und alle anderen Geister sind wie vorübergehende Verwalter dieser Angelegenheit. Und um sich daran zu erinnern, müssen Sie sich bewusst sein, dass es egal ist, wie viele materielle Ressourcen, Titel und Lob ein Mensch von anderen hat, es wird auf der Erde enden. Und es endet immer auf die gleiche Weise. 

	Das heißt, Materie ist nicht ewig und Sie werden nicht für immer in Materie sein. Wenn Ihre Gedanken also in der Ewigkeit liegen – in der Welt, in die Sie eingehen, nachdem Sie Ihren Körper abgelegt haben –, werden Sie auf Ihre Position nicht stolz sein. Und selbst wenn Sie Ihr Geld und alle Schätze der Welt einem einzigen Menschen mit reinem Herzen und voller Liebe zu Gott geben, wird er nicht in der Lage sein, sie für Böses zu verwenden, bis er seine Schwingungen senkt. Und er kann sie nur durch seinen eigenen Willen senken. Die Materie selbst zwingt niemanden dazu. 

	(Irina) Einfach gesagt, Sie müssen daran denken, dass dies alles ein Ende haben wird und dass Sie dann rein und heilig leben werden. 

	Wjatscheslaw: Und denken Sie daran, woher alles kommt. 

	Irina: Und dass Sie selbst jeden Moment dorthin gehen werden, und zwar dann, wenn Sie es nicht wissen. Schließlich wissen wir nicht wann? Rechts? 

	Wjatscheslaw: Nun ja. Das gesamte Universum könnte in einem Augenblick verschwinden. 

	Irina: Wir wissen nicht, wann wir selbst dieses Leben verlassen werden? 

	Wjatscheslaw: Ja. 

	Irina (Jesus Christus): Niemand, kein einziger Mensch, egal in welchem Alter und in welchem Gesundheitszustand, kann garantieren, dass er am nächsten Tag aufwacht. Das kann es natürlich nicht. Und deshalb ist jeder Tag ein Geschenk Gottes. Und nicht nur ein Geschenk, sondern eine Gelegenheit, die Ihnen für den Weg zu Ihm gegeben wird, um Ihre Schwingungen und Ihr spirituelles Niveau zu erhöhen. 

	36:00 Jesus Christus zur Situation, in der sich jeder weigert, die Verantwortung zu übernehmen, die er übernommen hat. 

	Wjatscheslaw: Wenn wir weiter über dieses Thema nachdenken, dann erfüllen wir als verkörperte materielle Wesen bestimmte Pflichten vor Gott, aber wir spüren auch, dass diese erfüllt werden müssen. Ebenso erfüllen Engel und Erzengel in der spirituellen Welt aus eigenem Willen Aufgaben zur Erhaltung dieser Welt. 

	Was wird passieren, wenn Menschen und spirituelle Wesen diese Verantwortung aufgeben? Was passiert in diesem Fall mit der materiellen Welt? Wenn das überhaupt möglich ist? 

	Irina (Jesus Christus): Was, wenn sie sich weigern? 

	Wjatscheslaw: Davon, aus eigenem Willen den Zweck zu erfüllen, der ihnen von oben gegeben wurde. 

	Irina (Jesus Christus): Nun, wenn sie sich weigern ... 

	Schauen Sie: Wenn sich beispielsweise auf allen Dichteebenen die subtileren Plasmoidwelten und ihre Bewohner weigern, die physische Realität zu erschaffen und zu unterstützen. Dies wird natürlich schrittweise geschehen. zunächst läuft alles nach den bereits festgelegten Gesetzen, doch allmählich beginnt die materielle Welt zusammenzubrechen. 

	Und wenn es nur die physische Welt wäre... Beispielsweise würden diejenigen, die in den physischen Welten leben, sich weigern, ihre Pflichten zu erfüllen. Und Verantwortung ist ihre Aufgabe, oder? Was wird passieren? Was würde beispielsweise passieren, wenn Sie morgens aufwachen und feststellen würden, dass in dem Land, in dem Sie leben, kein einziger Mensch freiwillig zur Arbeit geht? Was glauben Sie, wird passieren? Alle gingen spazieren, angeln, entspannten sich und keiner nahm seinen Posten ein. Was wird Ihrer Meinung nach zuerst mit dem Land passieren? Und wenn dies in der Welt passiert, was wird dann mit der Welt geschehen? Was denken Sie? 

	Wjatscheslaw: Er wird im völligen Chaos versinken. 

	Irina (Jesus Christus): Natürlich nicht schnell, es wird einige Zeit vergehen. Doch nach einiger Zeit wird die Welt nicht mehr funktionieren und existieren können. 

	Wjatscheslaw: Aber wenn Sie den Willen Gottes auf einem ausreichend hohen Niveau erfüllen, werden die Natur selbst und die Umwelt zu einem angenehmen und komfortablen Leben beitragen und auch der technologische Fortschritt wird harmonisch verlaufen. 

	Irina (Jesus Christus): Ja, so wird es geschehen, denn der Geist erhält, indem er den göttlichen Willen erfüllt, Zugang zur Weisheit Gottes, zu seiner Allwissenheit, natürlich in dem Maße, in dem er dies tut. Und er erhält Informationen darüber, wie er sein Leben so gestalten kann, dass er nicht nur bequemere, sondern sozusagen glücklichere und wohlhabendere Bedingungen für seine Existenz schafft – sowohl physisch als auch spirituell. 

	Und wenn alle Wesen, wenn alle Menschen der Menschheit von Liebe, Güte, Liebe zu sich selbst, zu Gott, zueinander und zur Natur erfüllt sind, dann werden sie sich alle vereinen und diese irdische Welt so verändern, dass hier ein Anschein von Paradies entsteht. Das heißt, sie werden aus diesem Planeten einen solch perfekten Ort machen. 

	Wjatscheslaw: Danke für Ihre Antwort. 

	40:18 Jesus Christus über den Grund, warum er das Martyrium am Kreuz auf sich nahm. 

	Wjatscheslaw: Die nächste Frage bezieht sich auf Ihre Kreuzigung. Warum hast du als Logos den Märtyrertod derjenigen in Kauf genommen, die weit von der Liebe, vom wahren Wissen und vom Göttlichen Willen entfernt waren? Was ist Gottes Wille für Sie und für diejenigen, die sich für ihre Taten selbst zur Qual verurteilt haben? 

	Irina (Jesus Christus): Mein Wille war eins mit dem Willen des Vaters. In diesem Moment stand ihr die Erfahrung des Todes am Kreuz bevor. Um die Energie, die im Moment des Zerreißens des Lebensfadens, der mich mit dem Körper verbindet, aus mir herauskam, zu nutzen, um die ätherischen, feinstofflichen Welten der Erde von negativen Schwingungen zu reinigen. Um mich von der Tendenz zu reinigen, Fehler zu machen (was ihr „sündigen“ nennt) und auch, um das Licht meiner Liebe auf jeden Menschen auf der Erde zu richten, sowohl in der Vergangenheit als auch in der Gegenwart und in der Zukunft, denn in der Geistlichen Welt gibt es keine materielle Zeit. Damit dieses Licht Ihnen hilft, sich zu entwickeln und auf Gott zuzugehen. Dies ist der erste Grund für meinen physischen Tod, weshalb ich ihn trotz des vollen Bewusstseins, dass er möglich ist, nicht verhindern konnte, obwohl ich es gekonnt hätte. 

	Und der zweite Grund: Durch diesen Tod und die Auferstehung des Körpers konnte ich meinen Egregor erschaffen – Sie nennen ihn christlich. Damit jeder Mensch seine Seele und seinen Körper verwandeln kann, indem er Partikel meiner ätherischen Energien in dem aufnimmt, was ihr „Wein und Brot“ nennt. Warum wurden dieser Ritus, dieses Ritual und dieses Sakrament möglich? Denn „Blut und Leib“ dienen hier als Erinnerung an das Geschehen am Kreuz. 

	In der Bibel Ihrer Zeit gibt es das Wort „Sühne“, das bereits in Ihre russische Sprache übersetzt wurde. Dort heißt es, dass ich die Menschheit durch meinen Tod erlöst habe. Wenn Sie sich dieses Wort in der Sprache ansehen, in der wir damals mit den Aposteln sprachen, wurde es ins Russische mit „Erlösung“ übersetzt, dann gibt es dort ein Wort, das in dieser antiken Welt „Lösegeld“ bedeutete. Lösegeld für wen? Das Lösegeld für einen Sklaven aus der Sklaverei, um ihn zu befreien, sodass er ein freier Mensch wird. Verstehen Sie jetzt, was für ein Bild das ist? 

	Wjatscheslaw: Danke. 

	Irina (Jesus Christus): Es ist wie ein Lösegeld. Allerdings ist das Wort „Lösegeld“ für Ihre Zeitgenossen unverständlich, da es bei Ihnen nicht die Form der Sklaverei gibt, die damals herrschte. Sie verstehen nicht, wie jemand jemanden auszahlen kann. Aber damals war dieses Bild verständlicher. Denn damals gab es Menschen, darunter auch meine christlichen Studenten, die den Verkauf von Sklaven miterlebten. Für arme Leute, und das waren damals die meisten meiner Studenten, waren sie ziemlich teuer. Aber einige meiner Jünger, darunter auch die Apostel, arbeiteten mehrere Jahre lang, sparten Geld, legten etwas von ihrem Essen zurück und so weiter. Sie behielten einen gewissen Mindestbetrag für sich, legten dieses Geld beiseite und gingen dann auf den Sklavenmarkt. 

	Und dieses Geld, das sie mit ihrer Energie, ihrer Arbeit in der Hitze unter der Sonne usw. verdienten, gaben sie für einen Sklaven. Und als sie den Markt verließen, auf dem sie verkauft wurden, führte der Jünger, der sie gekauft hatte, ihn an einer solchen Leine (der Sklave hatte eine Art Halsband und der Besitzer führte ihn die Straße entlang). Und als sie sich weiter entfernten, ging natürlich auch dieser Sklave selbst weg, da er die Hoffnung, dass er verkauft worden war, bereits aufgegeben hatte: „Wohin werden sie mich jetzt schicken?“ Und als sie weggingen, nahm dieser Apostel ihm die Leine und das Halsband ab, umarmte ihn wie einen Bruder und ließ ihn einfach in alle vier Richtungen gehen. Was glauben Sie, wie er sich gefühlt hat? 

	Wjatscheslaw: Totale Freiheit. In unserem Fall liegt die Sklaverei in den Versuchungen dieser materiellen Welt. 

	Irina (Jesus Christus): Hier habe ich erklärt, wie das physische Lösegeld stattfand. Es gibt jetzt auch Sklaven, nur sind sie versteckt. Weißt du, was ich meine? 

	Wjatscheslaw: Sklaverei manifestiert sich auf verschiedenen Ebenen. 

	Irina (Jesus Christus): Hier brauchen wir dieses Bild: Der Mensch war ein Sklave, und zunächst, wie ich Ihnen sagte, war er ein physischer Sklave, der aller Rechte beraubt war und mit Tieren gleichgesetzt wurde. Und er hat nicht dagegen angekämpft, er hat sich damit abgefunden. Denn wenn Sie kämpfen, könnten sie Sie töten und verstümmeln und Ihre ganze Familie töten, denn einige Sklaven hatten eine. Sie konnten die Menschen nicht einfach mit dem Schwert töten, sondern sie auch an zwei Pferde binden, sie voneinander trennen und auseinanderreißen, was oft praktiziert wurde. Das war jedem klar, vor allem natürlich den Sklaven. Wer würde diese Bedingungen nicht akzeptieren?! Natürlich werden sie sich damit abfinden. Und plötzlich erscheint ein Mensch, der dir Freiheit schenkt. Ist das Bild hier klar? 

	47:54 Jesus Christus über die Sklaverei der Sünde. 

	Irina (Jesus Christus): Und was mein Lösegeld betrifft. Sie möchten fragen: „Aus welcher Sklaverei habe ich mich erlöst?“ Ich habe die physische Sklaverei nicht abgeschafft. Dies war nicht meine Aufgabe, denn auf dem damaligen Entwicklungsstand der Gesellschaft war dies eine absolute moralische und ethische Norm, und die Menschheit musste diese Erfahrung machen und diese Phänomene selbst beseitigen. Weißt du, was ich meine? 

	So habe ich mich von einer anderen Sklaverei erlöst und befreit, die nicht für den Körper, sondern für die Seele schrecklicher ist – der Sklaverei der Sünde, der Sklaverei der bösen Mächte, die zusammen „der Teufel“ genannt werden. Es ist nicht nur Luzifer als Archon der 6. Ebene, sondern es ist die Gesamtheit aller Kräfte, die das Licht freiwillig abgelehnt haben, weshalb sie als „dunkel“ bezeichnet werden. Nicht, weil sie überhaupt kein Licht haben, sondern weil sie selbst es abgelehnt haben. Verstehen? Und um mehr Vertrauen in ihre Wahl zu haben, nicht an ihrem Weg zu zweifeln und nicht zu Gott zurückzukehren, wollen sie, dass andere Geister, einschließlich der in Menschen verkörperten, dieselben Sünden nach ihnen begehen. 

	Und die Person, die sie mit ihren negativen Gedanken, ihrer Verurteilung, ihrem Ärger, ihrem Stolz, ihren Ängsten, ihrem Groll und ihrer Verzagtheit anzieht, wird einfach zu einer Marionette in ihren – ich würde nicht sagen „Händen“, sondern in ihren Handlungen. Und sie können auf der subtilen Ebene verkörpert sein, das heißt, sie sind negative Plasmoide, oder nicht verkörpert – böse Geister. Und sie beginnen, die Person zu kontrollieren. 

	Und sie können auf diese Weise führen – es ist nicht unbedingt so, wie Sie sich das vorstellen, dass jemand besessen ist, einfach den Verstand verliert, verrückt wird und anfängt, mit allen zu kämpfen und in eine psychiatrische Klinik eingesperrt wird. Nein, das ist nicht immer der Fall. Viele Dämonen und Plasmoide mit niedriger Schwingung verhalten sich nicht so, da sie genau wissen, dass die Person in diesem Fall schnell isoliert wird. Äußerlich bleibt er frei, und es wird kein derartiger Einfluss auf ihn ausgeübt, innerlich ist er jedoch ein Sklave, ihr Sklave. 

	Warum wurde er ihr Sklave? Denn zunächst einmal wurde er zum Sklaven seiner Sünden. Wissen Sie, wenn ein Mensch einmal oder zweimal eine Sünde begeht, hat er sich bereits eine Gewohnheit zugelegt und kann nicht mehr ohne sie leben. Er wird zum Sklaven dieser Gewohnheit. Und genau aus dieser Sklaverei bin ich gekommen, um Sie zu befreien. 

	Wie? Menschen, die mir folgen, meine Gebote erfüllen, sich mit mir in Gemeinschaft vereinen und so weiter. Das heißt, es gibt dort viele Formen – im christlichen Egregor. In diesem Moment kam ich zu meinem christlichen Egregor. Solche Menschen wurden wirklich aus dieser Sklaverei befreit und wurden zu Heiligen, das heißt, sie wurden erleuchtet. 

	51:41 Entscheidungsfreiheit der Seele. Die Versuchung Jesu durch Luzifer. 

	Wjatscheslaw: Zum gleichen Thema. Warum neigt die Seele, nachdem sie die göttliche Liebe gekostet hat, dazu, ihre Schwingungen zu senken? Warum kann man den Zustand der Liebe nicht aufrechterhalten und ihren Wert erkennen? 

	Irina (Jesus Christus): Er kann durchhalten, aber er behält auch die Fähigkeit, nicht durchzuhalten. Denn dies ist eine Voraussetzung des freien Willens des Menschen, im Allgemeinen jedes verkörperten Geistes. Sogar ich bin jetzt in einem Körper verkörpert und habe eine solche Freiheit. Verstehen? Und das war, als ich in diesem Körper verkörpert war und auf der Erde lebte. Und gerade weil ich eine solche Freiheit hatte, kam Luzifer zu mir und bot mir an, mich vor ihm zu verneigen. 

	Und die Anbetung Luzifers, die er mir anbot, bedeutete nicht, dass er mir anbot, mit meiner Stirn den Boden zu berühren, das brauchte er nicht. Luzifer anzubeten bedeutet, ihn als sich selbst überlegen anzuerkennen. Und wenn ein Lebewesen jemanden erkennt, der in der Hierarchie über ihm steht, beginnt es, den Willen dieser Person zu erfüllen. Verstehen Sie, was er wollte? Ich könnte es tun. Ich hatte Freiheit, aber ich habe mich anders entschieden. Ja, das gab es und gibt es. 

	53:13 Jesus Christus über die Interaktion von Geistern verschiedener Ebenen in der spirituellen Welt. 

	Wjatscheslaw: Dies ist in der materiellen Welt möglich. Und im Geistigen gibt es immer eine Hierarchie von Gott nach unten, denn der höhere Geist kann von einer höheren Ebene herabsteigen, es ist jedoch unmöglich, von der niederen Welt zu Gott aufzusteigen. 

	Irina (Jesus Christus): Aus einem etwas anderen Grund. 

	Wer sich auf der unteren Ebene befindet, kann nicht aufsteigen, weil dies die Welten sind, die er in seinem Bewusstsein noch nicht erreicht hat. Erstens ist er energetisch nicht dazu bereit und zweitens ist sein geistiges Bild, sein „geistiger Körper“ (wie er auch genannt wird), in seinen Schwingungen nicht mit höheren Zuständen kompatibel. Doch der Geist kann seine Schwingungen nicht vorübergehend erhöhen und nach oben gelangen, weil er nicht weiß, wie das geht. Er kann sie nicht erhöhen, bis er dieses Niveau erreicht hat. 

	Was die Tatsache betrifft, dass der Geist, der nicht verkörpert ist, sich auf einer höheren Ebene befindet, zu dem herabsteigt, der niedriger ist. Geister tun dies, weil sie über ein erweitertes Bewusstsein, einen erweiterten Geist – ihre Intelligenz – verfügen und sie können dies tun, indem sie die Schwingungen ihrer äußeren Energiehülle vorübergehend senken. Der Geist besteht aus verschiedenen Energien. Er verfügt über eine äußere Energiehülle, und indem er deren Schwingungen senkt, ohne jedoch die Schwingungen seines spirituellen Herzens zu senken, von denen sein Niveau abhängt, indem er die Schwingungen der spirituellen Hülle senkt, kann er vorübergehend zu einem anderen Geist hinabsteigen. 

	Das wird natürlich eine Erfahrung für ihn sein, denn ich würde nicht sagen, dass es angenehme Gefühle hervorruft, wenn man sich für einen höheren Geist auf einer niedrigeren Ebene befindet. Stellen Sie sich einen Menschen vor, der sein ganzes Leben lang, zum Beispiel in der Kirche, mit dem Verständnis aufgewachsen ist, dass man auf Gott hören und die Gebote befolgen muss. Ein solcher Gläubiger betet, nimmt die Kommunion und hält Fastenzeiten ein. Und plötzlich findet er sich in einem Umfeld wieder, beispielsweise bei der Armee, wo die Situation völlig anders ist. Er befindet sich beispielsweise in einem Raum, in dem sich fünf Personen befinden, die alle „mütterlicherseits“ sind und ihn mit wütenden Augen ansehen. Was wird mit ihm geschehen? Und sie trinken, fluchen, rauchen und so weiter. Was wird er fühlen? Wenn er diese Dinge, diese Vibrationen noch ungewohnter findet. Wie werden sie für ihn sein? 

	Wjatscheslaw: Unangenehm, um es gelinde auszudrücken. 

	Irina (Jesus Christus): Natürlich hängt alles von seinem Bewusstsein, seiner Einstellung, seiner Liebe, dem Grad der Liebe ab. Wenn er im Körper ist, und wir sprechen jetzt von einer Person im Körper, dann behält er natürlich die Freiheit, die Schwingungen seines spirituellen Herzens zu senken oder nicht. Und er kann entweder seine Schwingungen bewahren und für sie beten und ihnen das Licht seiner Liebe senden, oder er kann sich irgendwie verschließen, in eine Art Verteidigungshaltung gehen oder sogar wütend werden und versuchen, sie zu korrigieren. Und wie Sie verstehen, werden alle drei Verhaltensweisen unterschiedliche Konsequenzen haben. 

	Wjatscheslaw: Ja, ich verstehe. 

	57:44 Jesus Christus eröffnet den Geistern den Weg zur Inkarnation auf der Erde. 

	Vyacheslav: Mirrah Count erwähnte einmal Ihren Aufenthalt in den niederen Welten der Geistlichen Welt nach Ihrem Tod am Kreuz. Und wie hängen diese Dinge zusammen – Ihre physische und Ihre spirituelle Manifestation? Sind sie in irgendeiner Weise miteinander verbunden? War es notwendig, bestimmte materielle Ereignisse zu durchlaufen, um dann das spirituelle Licht in die unteren Winkel der spirituellen Welt zu bringen? 

	Irina (Jesus Christus): Ich war dabei, als mein Körper im Sarg lag. Und ich ging dorthin, um den dort anwesenden Geistern zu sagen, dass ihnen nun die Erlösung offen stehe. Was habe ich gemeint? Dass sie, nachdem sie auf der Erde inkarniert sind, sozusagen mit einer größeren Wahrscheinlichkeit ihre Schwingungen erhöhen können. Ich habe Ihnen bereits von der Reinigung der Noosphäre der Erde usw. erzählt, und ich ging durch die Astralwelt, kam durch den Durchgang heraus, der die Astralwelt und die Welt der körperlosen Geister verbindet, und begann dort, durch die Ebenen hinabzusteigen. Ich war Sechster, Fünfter und so weiter bis hinauf zum Ersten. Und dort habe ich es allen erzählt ... 

	(Irina) Er zeigt mir Bilder von sich selbst, wie er in einer Art Dunkelheit steht, umgeben von Licht, und es gibt Bilder von Kreaturen, die sich schnell verändern, manchmal wirken sie wie Menschen, manchmal wie Tiere. Und manche scheinen sich vor Seinem Licht abzuschirmen, weil es schmerzhaft ist, es anzuschauen, während andere die Hand auszustrecken scheinen, das heißt, sie wollen Ihn spüren, verstehen aber noch nicht, was es ist. So verzerrt ist ihre Wahrnehmung. 

	(Jesus Christus) Ich sah sie an und sagte: „Gott hat euch schon vor langer Zeit vergeben, er liebt euch.“ „Er hat dir vergeben“ – das heißt, er hat die Hindernisse aus dem Weg geräumt, die dich davon abgehalten hätten, zu ihm zu kommen. Denn für den Geist, der sich auf einer niedrigen Ebene befindet, ist es wiederum sehr wichtig, Gottes Vergebung zu spüren. Denn wenn er dies nicht spürt, kann es sein, dass er aus Verzweiflung seine Schwingungen nach der Sünde stark senkt. 

	Und ich sagte ihnen: „Gott ist Liebe. Er nimmt jeden von euch an. Er ist euer geliebter Vater. Erinnert ihr euch an eure Aufenthalte auf höheren Ebenen? Der Weg dorthin steht euch offen. Jetzt könnt ihr auf jeder Dichteebene auf der Erde inkarnieren, denn ich habe die gesamte Noosphäre gereinigt, und es ist einfacher und freier, zu Gott zu kommen.“ Das heißt, ich habe es ihnen gesagt. Ich möchte sagen, dass viele diesen Rat befolgten und begannen, auf der Erde zu inkarnieren. 

	Wjatscheslaw: Wenn wir so darüber nachdenken, dann haben sich diejenigen, die sich in den niedrigsten Welten befinden, selbst von Gott abgewandt und eine gewisse Haltung entwickelt, als hätte Gott sie verlassen. 

	Irina (Jesus Christus): Ja. Dies geschieht insbesondere dann, wenn dieser Geist Fleisch geworden ist und in dieser Fleischwerdung entweder nicht an Gott, an das Licht glaubte oder, wie ich bereits sagte, beleidigt war. Und dann geschieht das alles – wenn sie die Inkarnation bereits auf einem niedrigen Niveau verlassen. Und wenn er sich selbst auf einem niedrigen Niveau sieht, behält er sozusagen immer noch seine Denkfähigkeit. Und während er dort ist, denkt er vielleicht: „Ich bin schon hier und Gott braucht mich nicht“, das ist alles. 

	1:03:04 Jesus Christus über die Erschaffung eines Götzen aus Gott. 

	Wjatscheslaw: Es gibt im Gegenteil Menschen, die bewusst verstehen, dass es Gott gibt, dass es einen Weg zu Gott gibt, sich aber dafür entscheiden, ihn zu verlassen. Sie begehen schamlose Taten, wenn sie diese Verbindung durchkreuzen. 

	Irina (Jesus Christus): Es kommt vor, dass ein Mensch das „Bild Gottes“, das er im Kopf hat, so wie er ihn sich vorgestellt hat, also sein Ideal, für den wahren Gott hält. Es ist wie ein Idol. Verstehen? Gott in seinem Geist – ich nenne dies „Gott in seinem Geist“ – befiehlt beispielsweise die Vernichtung der Ungläubigen. Und natürlich wird er mit einem bestimmten negativen Plasmoid in Kontakt kommen, das das Bild dieses Gottes annimmt, und er wird ganz sicher sein, dass er mit solchen Handlungen Gott dient. 

	So war beispielsweise der Apostel Paulus auch ein Gläubiger, als er die an mich Gläubigen verfolgte, sie schlug, ins Gefängnis warf und Väter und Mütter von ihren Kindern trennte. Er glaubte an Gott und liebte Gott sehr. Doch dieser öffnete sich ihm nach Ihrem Verständnis nicht in dem Maße, dass er die Einheit zwischen Christentum und Judentum erkennen konnte. Und deshalb glaubte er, dass die Christen den jüdischen religiösen Egregor zerstören. Sie bringen Böses und schaden daher Gott. Und gegenüber Menschen, die Gott, dem Werk Gottes auf Erden, schaden, muss man zumindest nach dem Gesetz handeln, denn über sie steht in der Thora geschrieben, dass solche Menschen gesteinigt werden müssen. Isolieren Sie sich in diesem Fall von der Gesellschaft, um die Dinge zu klären. 

	Warum zu Tode steinigen? Damit sie nicht zur Versuchung für andere Menschen werden, die sich möglicherweise von Gott, wie er ihn versteht, abwenden. Und für ihn war es richtig. Er dachte, er täte Gutes, und er betete zu Gott und sagte: „Mir geht es gut.“ Er hatte ein solches Verständnis von Gott. Und dann, als ich in einer Vision zu ihm kam, holte ich ihn aus seinem Körper, sein Körper fiel und ich begann mit seinem Geist zu sprechen. Und er erinnerte sich daran und verstand, dass ich Gott bin, die Inkarnation Gottes, nicht irgendein Scharlatan oder Zauberer usw., sondern eine echte göttliche Persönlichkeit, ein echtes göttliches Wesen – der Sohn Gottes. Ich bin der Messias, das heißt der Maschiach, und nicht nur ein Prophet. Der Messias, über den in den Büchern geschrieben wird, die er gelesen hat. Er verstand das alles, fühlte es und veränderte sich innerlich. 

	Wovon spreche ich? Ein Mensch kann das tun, was Sie gesagt haben, und sogar an Gott glauben, aber er wird an das Bild Gottes glauben, das weit vom wahren Gott entfernt sein wird. Und wie ich schon sagte: Sein Glaube bestimmt die Realität. Das bedeutet, dass genau dies für ihn die Realität sein wird. 

	Wjatscheslaw: Gut. Vielen Dank für Ihre ausführliche Antwort. Nächste Frage. 

	1:07:42 Jesus Christus über die Evolution der Seele. 

	Wjatscheslaw: Wie richtig ist diese Einteilung der Seelenentwicklung? 

	Es kann in drei Hauptkategorien unterteilt werden: 

	Die erste Kategorie ist die „erzwungene Evolution“, die Vergessen und Leid verursacht, wenn Lebewesen einander zwingen, in Kampf und Abhängigkeit zu leben. 

	Die zweite ist die „freiwillige Evolution“, die das Bewusstsein und den Wunsch nach Liebe und Frieden fördert, wenn Seelen freiwillig göttliche Pflichten annehmen, die ihnen von oben gegeben werden. 

	und die dritte Kategorie ist die „bedingungslose Evolution“, wenn sich die Seele in einem Zustand der Allwissenheit und Liebe zu allen Wesen befindet und denen helfen möchte, die voller Vergessen und Leid sind. 

	Inwieweit ist diese Aufteilung richtig? 

	Irina (Jesus Christus): Dies ist Ihre Wahrnehmung der Evolution der Seele. Ja, auf seine Art stimmt das. Ihre Frage kann jedoch auch etwas anders verstanden werden. Machen Sie es etwas konkreter. 

	Wjatscheslaw: Dies ist, könnte man sagen, wie Karma, die Energie der Manifestation der Evolution. 

	Irina (Jesus Christus): Was möchtest du jetzt wissen? 

	Wjatscheslaw: Inwieweit entspricht es dem göttlichen Plan? 

	Irina (Jesus Christus): Inwieweit entspricht die Evolution dem göttlichen Plan? 

	Wjatscheslaw: Ja, das ist die Beschreibung dieser Entwicklung. 

	Irina (Jesus Christus): Was meinst du mit „wie viel“? 

	Wjatscheslaw: Entspricht es dem oder nicht? 

	Irina (Jesus Christus): Natürlich entspricht es Ihrem Verständnis dieses Themas, ja. Es gibt einfach andere Auffassungen. 

	Das göttliche Verständnis der Evolution ist, wie ich schon oft gesagt habe, die Entwicklung einer freiwilligen Erhöhung der eigenen Schwingungen, die Entwicklung von Liebe, Freude, Glück und Schöpfung. Das heißt, es geht um die Zunahme aller positiven Eigenschaften, ihre Stärkung, Entwicklung, die Hilfe für andere dabei und letztendlich um die Einheit – das, was Sie Heiligkeit oder Erleuchtung nennen. Dies ist die Verwirklichung der Talente, die Gott jeder Seele gibt. 

	Dies erreichen Sie durch die Erfüllung der Aufgaben Ihrer Inkarnation. Jede Seele hat eine Inkarnationsaufgabe. Und was Sie durchmachen werden – durch Leid, durch Glück – das hängt größtenteils von Ihnen ab. Sie schaffen Ihr eigenes Karma. 

	1:10:27 Jesus Christus über das „Gleichnis vom reichen Mann und dem armen Lazarus“. 

	Irina (Jesus Christus): Ich spreche immer mit einem Beispiel. 

	Erinnern Sie sich, wie ich sagte, dass es einen reichen Mann gab, der allen Reichtum besaß? Na, wie geht's? Er besaß ein sehr großes Vermögen. Und da lag ein armer Mann vor seinem Tor. Erinnern Sie sich, dass ich Ihnen davon erzählt habe? (Lukasevangelium Kapitel 16, 19:31) Und die Hunde kamen und leckten die Wunden am Körper des armen Mannes. 

	Und als sie beide, der arme Mann und der reiche Mann, in die Geistliche Welt gingen, ging der reiche Mann auf die niedrige Ebene und der arme Mann auf die hohe Ebene. Der arme Mann gelangte an den hohen Ort, weil er ein mitfühlendes Herz hatte. Er erinnerte sich an diesen Mann, den reichen Mann, der in dem Haus lebte, unter dessen Tor er lebte, und bat die Engel, ihm zu zeigen, wo diese Seele, dieser Geist war. Und die Engel zeigten es ihm und halfen ihm, zu diesem Geist hinabzusteigen. Und als dieser reiche Mann sah, dass sie heruntergekommen waren, erkannte er ihn, denn er hatte ein Bild angenommen, das ihm bereits verständlich war. 

	Und sie führten ein Gespräch. Der Geist des reichen Mannes sagte zum Engel: „Schick ihn näher zu mir. Sag ihm, er soll seinen Finger nehmen, ihn in Wasser tauchen und auf meine Zunge legen, denn ich leide in dieser Flamme.“ So stand es dort. Was ist das für ein Bild? Die Flamme entsteht, weil zwei höhere Geister erschienen und ihn verbrannt haben, aber dies ist kein physisches Feuer, dies ist eine innere Hitze – so ein spiritueller Zustand. Verstehen? Und er hielt es für physisch, weil er zu sehr an seinem physischen Körper hing. Aber das ist noch ok. 

	Dann sprach er Worte, wobei er sich nicht an den armen Mann selbst wandte, der vor ihm stand, sondern an den Engel Abraham – er nahm dabei ein bestimmtes Bild von Abraham an. Und er sagt: „Vater Abraham, schick ihn zu mir.“ Das heißt, er bittet ihn nicht zu kommen, sondern bittet jemand anderen, ihn zu schicken. Was bedeutet das? Dass er diesen armen Mann sogar während dieser Qualen, dieser Hölle, weiterhin als ein ihm untergeordnetes Wesen wahrnahm. Denn er war es gewohnt, ihn in der Nähe des Tores im Schlamm zu sehen. Auf welchen Seelenzustand weist diese Tatsache hin? 

	Wjatscheslaw: Über seine imaginäre Größe. 

	Irina (Jesus Christus): Ja. Und wie Sie sehen, ließ er sich nicht einmal aus der Ruhe bringen, als er sich dort befand. 

	Wjatscheslaw: Es stellt sich heraus, dass dies in Bezug auf das Göttliche eine Illusion in der spirituellen Welt ist. 

	Irina (Jesus Christus): Das heißt, er ist genau aus diesem Grund dort gelandet, den er diesem Engel mitgeteilt hat. Verstehen? 

	Und als der Engel sagte: „Zwischen uns und euch besteht eine große Kluft, die niemand überbrücken kann.“ Damit war gemeint, dass sie nicht weiterleben, sondern dieselben bleiben, ohne Inkarnationen. Das heißt, es war unmöglich, seinen Platz zu verlassen und höher zu steigen, bis er wieder inkarniert wurde. Verstehen? 

	Und dann sagt er: „Und schick es meinen Verwandten, damit sie nicht an diesen Ort der Qual kommen.“ 

	Der Engel sagt: „Sie haben Mose und die Propheten. Lasst sie auf sie hören, sonst kommen sie.“ 

	Und er sagt: „Nein, sie glauben nicht. Aber wenn sie Lazarus sehen…“. 

	Das heißt, er bittet ihn nicht erneut, sondern bittet darum, dass jemand anders ihn schickt, sozusagen einen Diener. Verstehen? Er nimmt ihn nicht als gleichwertiges Wesen wahr, nicht einmal als höheres Wesen, das sich auf einer höheren Ebene befindet, sondern sogar als ebenbürtig. Dementsprechend antwortet der Engel, dass, wenn eure Verwandten nicht auf Moses und die Propheten hören, sie nicht glauben werden, selbst wenn ein Toter auferstehen und zu ihnen kommen und sagen würde: „Hier, tu es“, weil ihre Herzen verschlossen sind. 

	Dies gilt auch für die moderne Welt, in der Sie leben. Wenn Sie einen Ungläubigen sehen, der Gott oder irgendjemanden um Beweise bittet und von dem man annimmt, dass er sofort glaubt und die Gebote befolgt, dann ist das nicht der Fall. Wenn sein Herz nicht bereit ist, verschlossen gegenüber dieser Information, diesem Wissen, der Erfahrung, in göttlicher Gnade zu sein, dann wird sein Verstand, selbst wenn Beweise vorgelegt werden, nach Schlupflöchern suchen, um sich dies ohne Gott zu erklären, um nicht zu tun, was er nicht will. Verstehen? Der Verstand steht immer im Dienste des Herzens. Solange das Herz nicht gereinigt ist, bleibt auch der Geist verzerrt. 

	Wjatscheslaw: Wahrscheinlich gibt es sogar in Zivilisationen mit hohen Schwingungen Wesen, die über alle Ereignisse Bescheid wissen. 

	Irina (Jesus Christus): Nun zur Frage. Und warum landete dieser reiche Mann auf der unteren Ebene und dieser arme Mann auf der oberen Ebene? Denn derjenige, der unter dem Tor lag, bedeckt mit Wunden und Geschwüren, betete und reinigte sein Herz. Und wer Reichtum besaß, ging jeden Tag daran vorbei. Er nahm ihn nicht auf und teilte nicht mit ihm, was er hatte, was für einen Mangel an Liebe und Mitgefühl in ihm spricht. Und wenn es keine Liebe und kein Mitgefühl gibt, dann wird dieser Ort nicht leer sein, sondern von anderen Gefühlen eingenommen werden. Verstehen? Schließlich hatte er alles. 

	Können Sie sich das vorstellen? Sie haben beispielsweise mehrere Millionen Rubel und ein Haus voller Besitztümer. Und plötzlich steigen Sie aus Ihrem Auto, gehen den Weg zu Ihrem Haus entlang und sehen, dass unter Ihrem Zaun ein Mann liegt, ganz schmutzig, zerlumpt, mit Wunden, und um Essen bettelt. Was würde Ihr Herz gerne tun? 

	Wjatscheslaw: Füttere ihn. 

	Irina (Jesus Christus): Auf der Straße? 

	Wjatscheslaw: Nein. Sie sollten ihn zumindest zu sich nach Hause einladen. 

	Irina (Jesus Christus): Warum hat dir dein Herz das gesagt? Weil es Mitgefühl ist, haben Sie Liebe. Aber das hatte er nicht. Er glaubte, dass er niemandem etwas schuldete oder schuldig sei. Nun ja, natürlich ist er niemandem etwas schuldig – es ist seine Entscheidung. Aber Gott hätte ihm auch keinen Platz im Paradies zur Verfügung stellen dürfen, wenn er ihn nicht selbst vorbereitet hätte. Verstehen? 

	1:19:32 Jesus Christus über die Pflicht Gottes. 

	Irina (Jesus Christus): Tatsächlich ist Gott keinem von euch etwas schuldig, nicht einmal für eure Gebete, Opfer und Kerzen. Ich schulde nichts. Sie können nur sich selbst ändern und sich einen Schatz im Himmel bereiten. Das sollten Sie natürlich nicht tun. Aber Sie müssen wählen, das heißt, Sie müssen wählen, wohin Sie nach dem Verlassen der Inkarnation gehen möchten? 

	Ja, er sagt, es ist Zeit für ihn zu gehen. Tatsächlich hatten wir ein gutes Gespräch. Danke 

	Wjatscheslaw: Danke, Irina, für Ihre Fragen. Alles ist sehr tief und klar. 

	Irina: Danke Jesus für die Antworten. Sehr interessant. Ich liebe dich! 

	Danke an Vyacheslav für die Fragen. 

	Liebe Zuschauer, vielen Dank, dass Sie unseren Fragen und Antworten zugehört haben! Ich hoffe, Sie fanden es interessant. 

	Also, liebe Freunde, tschüss! 

	

	 

	Konferenzteilnehmer: 

	Irina Podzorova hat Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit feinstofflichen Zivilisationen und mit der spirituellen Welt. 

	Vyacheslav Semenov – Moderator; 

	Jesus Christus ist der erstgeborene Sohn Gottes. 

	Wie ein Journalist eine Reportage über den Wahnsinn drehen wollte. Irina Podzorova (Cassiopeia) 

	 https://blog.cassiopeia.center/kak-odin-zhurnalist-hotel-snyat-reportazh-o-sumass  

	Ein junger Mann, der seit seiner Kindheit von Esoterik fasziniert war, lebte ein gewöhnliches Leben, ohne zu wissen, welche unglaublichen Ereignisse ihn erwarteten. Mit 35 Jahren brach sein Leben zusammen: Scheidung, gesundheitliche Probleme, das Gefühl des bevorstehenden Todes. Die Ärzte konnten nicht helfen. 

	 

	In seiner Verzweiflung begann er, Trost im Glauben zu suchen und betete in Kirchen und Klöstern. In dieser schwierigen Zeit traf er eine Heilerin, die ihm ihre Hilfe anbot, allerdings unter einer Bedingung: Er musste von ihr lernen und Menschen helfen. Die Begegnung mit dieser Person war voller mystischer Zeichen und Hindernisse, die als von oben gesandte Prüfungen wahrgenommen wurden. 

	 

	Parallel zur Heilung erhielt der junge Mann eine psychologische Ausbildung, um sich selbst und andere Menschen besser zu verstehen. 

	 

	Im Rahmen der praktischen Arbeit gab es ein interessantes Kinderprojekt rund um das Thema Bloggen. Wenig später wurde sein Freund, ein Kameramann, eingeladen, eine verrückte Frau zu filmen, die in der Stadt Povorino mit Außerirdischen kommuniziert. Da er Psychologie studierte und sich für Esoterik interessierte, beschloss er, 12 Fragen zu formulieren, die ihm den Grad ihres Wahnsinns erklären sollten. 

	 

	Gleichzeitig begegnete er bei seinem Projekt Kindern mit ungewöhnlichen Fähigkeiten, was seinen Glauben an die Existenz der immateriellen Welt weiter stärkte. 

	 

	Das Treffen mit Irina Podzorova wurde zu einem Wendepunkt in Maxims Leben und öffnete die Tür zu einer unglaublichen Welt kosmischer Kontakte und spirituellen Wissens. 

	 

	 

	Irina Podzorova (Cassiopeia) 

	Maxim war zunächst skeptisch gegenüber Irinas Worten, aber nachdem er sie persönlich getroffen und eine Reihe von Interviews geführt hatte, in denen sie komplexe Fragen zu Weltraum und Energie beantwortete, begann er, an ihre Fähigkeiten zu glauben. Maxim, im Herzen Journalist, versuchte stets, die Wahrheit herauszufinden, und auch dieses Mal ließ ihn sein Instinkt nicht im Stich. Er hatte das Gefühl, etwas Realem begegnet zu sein, etwas, das nicht nur sein Leben, sondern das Leben vieler Menschen verändern könnte. 

	 

	Es war dieses journalistische Interesse und der Wunsch nach der Wahrheit, die Maxim dazu brachten, Irina Podzorova zu filmen, die mit Außerirdischen kommuniziert. Die Begegnung mit ihr und ihre Geschichte über Kontakte mit außerirdischen Zivilisationen wurden zum Beginn von Maxims erstaunlichem Weg zu spirituellem Wissen und Selbsterkenntnis. 

	 

	Video zum Thema: #59 Zwölf Fragen und Antworten, die mehr als ein Schicksal verändert haben https://www.youtube.com/watch?v=BIp-nEJsD20. 

	 

	#168 Maxim Russan. Weg. Nullstellen – ein Treffen mit Irina Podzorova, das mein ganzes Leben verändert hat https://www.youtube.com/watch?v=iIHz-MiiDZY. 

	 

	Interview mit Maxim Rusan zum 5. Jubiläum von „Cassiopeia“: OFFEN über das Projekt, Selbstfindung, Glauben und Liebe https://youtu.be/6MBhyhRAU6E. 

	 

	#659 Michail LERMONTOW. Live-Kommunikation. Kanalisieren. 

	 https://blog.cassiopeia.center/mihail-lermontov-obshchenie-v-pryamom-ehfire-chenn  

	 https://www.youtube.com/watch?v=Wl2aCDFnGPw  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:01 Grüße. Vorstellung der Teilnehmer. 

	Christina: Mein Name ist Christina Trufanova, ich moderiere heute zusammen mit Irina Podzorova eine Live-Sendung. 

	Irina: Heute haben wir einen Vertreter des Planeten Shimor – LiShioni. Jetzt erkläre ich, warum er hier ist. 

	Tatsache ist, dass Lermontows Geist verkörpert ist, und zwar genau auf dem Planeten Shimor. Nachdem er seine Inkarnation gesehen hatte, wurde LiShioni klar, dass er wusste, als wer er auf Shimora inkarniert war. Außerdem kennt er diesen Shimorianer, diesen Humanoiden, persönlich. Er sprach mit ihm, und der Humanoide, in dem Lermontow verkörpert war, gab die Erlaubnis, mit seinem Höheren Selbst zu sprechen, mit seinem nicht verkörperten Teil oder vielmehr dem Phantom, in dem die Erinnerung an die Inkarnation von Michail Jurjewitsch Lermontow enthalten ist. 

	Heute hat LiShioni diesem Phantom geholfen, hierher zu kommen, hat ihm den Weg gezeigt (er kennt mich nicht persönlich), und heute sind sie beide hier. Ja, LiShioni, ich grüße dich und grüße den Geist von Lermontov! Michael, ich grüße dich! 

	Er kam mit der Erinnerung an Michail Lermontow und ist bereit, Fragen zu beantworten. 

	Christina: Grüße, LiShioni. Ich war sogar richtig nervös, weil wir uns schon lange kannten und ich nie über eine Kontaktperson kommuniziert hatte, sondern direkt über Irina. 

	Irina: Ja, er grüßt auch. 

	Christina: Das freut mich sehr. 

	01:56 Aufgaben zur Verkörperung von Michail Lermontow. 

	Christina: Nun, lassen Sie mich Ihnen vorstellen: den großen russischen Dichter, Schriftsteller, Künstler und Musiker Michail Lermontow! Seine Herkunft ist bis heute ein Rätsel und es gibt viele Fragen zu den letzten Stunden seines Lebens. Irina hat bereits gesagt, dass dieser Geist auf dem Planeten Shimor verkörpert ist. Stellen wir ihm ein paar Fragen. 

	Irina: Ja, er grüßt und bedankt sich für die Einladung. 

	Christina: Wie kann ich ihn ansprechen? 

	Irina (Lermontov): Michel. 

	Christina: Michelle – großartig! Michelle, ich grüße dich und möchte dir diese Frage stellen … 

	Irina: Es ist eher französisch. Christina: Ja. 

	Wir haben Ihren persönlichen Code berechnet und herausgefunden, dass Ihre Hauptaufgabe bei der Verkörperung von Lermontov darin besteht, Macht und materielle Werte sowie Großzügigkeit und Dankbarkeit auf die Probe zu stellen. Was denkst du darüber? 

	Irina (Lermontov): Ich hatte viele Aufgaben zu erfüllen, und was Sie aufgelistet haben, waren auch meine Aufgaben in der ersten Hälfte meines Lebens, und die allgemeinen Aufgaben, die es zu erfüllen gilt, sind die Entwicklung von Barmherzigkeit und Glauben an Gott in mir selbst. 

	Christina: Gut. Sagen Sie mir bitte, von welcher Ebene aus Sie in Lermontov inkarniert sind und auf welche Ebene Sie gemäß den Lehren der Interstellaren Union gelangt sind? 

	Irina (Lermontov): Ich bin von der 9. Ebene inkarniert und zur 7. aufgebrochen. 

	Christina: Wie interessant! Sehen wir uns nun die Gründe für diesen Rückgang der Vibrationen an. Sagen Sie mir bitte, was war Ihre Inkarnation vor Lermontow, vor Ihrer Inkarnation als Lermontow? 

	Irina (Lermontov): Bevor ich als Lermontov inkarnierte, war ich auf der Erde auf der zwölften Dichteebene inkarniert. Ich wurde durch den Geist des Elements Luft verkörpert, das Plasmoid des Elements Luft. 

	(Irina) Kurz gesagt, eine Sylphe. 

	Christina: Ich verstehe. 

	04:01 Gründe für Lermontovs Versagen bei der Erfüllung der Verkörperungsaufgaben. Seine früheren Inkarnationen. 

	Christina: Bitte sagen Sie mir, welche Aufgaben, die Sie gestellt haben, nicht umgesetzt bzw. nicht erfüllt wurden? Was ist schiefgelaufen? 

	Irina (Lermontov): Ich habe es nicht geschafft, meine Aufgabe zu erfüllen, Barmherzigkeit und Glauben an Gott zu entwickeln und Mutlosigkeit und Groll gegenüber Gott zu beseitigen. Die Gefühle, die mich auf die siebte Ebene brachten, waren die Ablehnung der materiellen Welt: Ich betrachtete alles als nutzlos, leer und wie ein Spielzeug, als würde ich mit Gefühlen spielen. 

	Christina: Wie? Das heißt, haben Sie während der Inkarnation an Gott geglaubt oder noch nicht an ihn? 

	Irina (Lermontov): Ich glaubte, aber nicht vollständig: Ich glaubte an Gott als einen beeindruckenden Richter, aber nicht als Liebe. 

	Christina: Was waren Ihre karmischen Lehren aus früheren Inkarnationen? 

	Irina (Lermontov): Das ist genau das, was ich gesagt habe. 

	Christina: Genau lernen. Was ist in einigen früheren Inkarnationen passiert? Übrigens, wie viele Inkarnationen hatten Sie in diesem Manvantara? 

	Irina (Lermontow): 662. 

	Christina: Wie viele gab es auf der Erde? 

	Irina (Lermontow): 5. 

	Christina: Waren sie alle vor Lermontov in der subtilen Welt oder auf unterschiedliche Weise? 

	Irina (Lermontov): Nein, drei befanden sich im feinstofflichen Material und zwei im dichten Material. In der dichten materiellen Welt war ich im Körper Lermontows und (zeigt) auch … 

	(Irina) Ja, ich verstehe. Welches Jahrhundert ist das? Aha – der 12.! Dies ist das Gebiet Südamerikas, es sieht aus wie der Inka-Stamm, und er zeigt mir dort ein Mädchen ... Ja, ich verstehe: die Frau des Priesters, die Priesterin. Darauf befindet sich eine Krone. Er zeigt, dass er dort im Inka-Stamm inkarniert wurde. 

	06:32 Der Grund für die Inkarnation von Lermontovs Geist auf Shimore. 

	Christina: Sag mir, Michelle, warum Shimor jetzt? Warum gerade dieser Planet? 

	Irina (Lermontov): Weil es für meine Entwicklung nützlich ist. Auf Shimore wurde eine solche Umgebung geschaffen, dort verkörperten sich solche Geister, die meine Eltern werden konnten und mir alles geben konnten, was ich für meine spirituelle Entwicklung brauche, und mir die Wahrheiten vermitteln konnten, die ich brauche. Ich bin dort, auf Shimore, vor 64 Jahren inkarniert. 

	Christina: Ich verstehe. 

	Irina: Das heißt, er ist bereits erwachsen, aber ein ziemlich junger Mensch, ein Mann. Er ist bereits erwachsen, hat sein Studium bereits abgeschlossen, hat angefangen zu arbeiten, ist aber noch recht jung. 

	Christina: Was machst du jetzt dort? 

	Irina (Lermontov): Ich arbeite derzeit in einem Labor und erforsche die chemischen Elemente, aus denen unsere Pflanzen bestehen, das heißt, ich bin so etwas wie eine Botanikerin. 

	07:52 Die Bedeutung von Khuturisiot für die Shimorianer. 

	Christina: Sagen Sie mir, sagen sie in Shimor etwas über Khuturisiote? 

	Irina (Lermontow): Ja. 

	Christina: Was sagen sie? 

	Irina (Lermontov): Dass er ein spiritueller Lehrer ist, der das Leben auf unserem Planeten verändert und einen neuen Strom der Spiritualität in dieses Leben gebracht hat (das zeigt sich daran, dass überall Denkmäler für ihn stehen und es Bücher gibt, die von ihm geschrieben wurden). Dies ist ein Philosoph, ein spiritueller Lehrer, und was Sie betrifft ... Mit wem kann ich ihn vergleichen? Wenn man nun Lermontow aus seinem Leben zitiert, dann ist Chuturisiot für Shimor ungefähr das Gleiche wie ein Apostel für Sie, der die Wahrheit predigte. 

	Christina: Ich verstehe. Toll! 

	09:00 Lermontov über seine Eltern. 

	Christina: Okay, kommen wir zu Ihrer Kindheit auf der Erde im Körper von Michail Lermontow. Michelle, erzähl uns, wer deine Eltern waren, denn wir haben viele verschiedene Versionen und wollen die Wahrheit wissen. 

	Irina (Lermontov): Meine Eltern waren ... 

	(Irina) Er zeigt mir einige Landbesitzer: Vater – Juri, Mutter – Maria, sie war jünger als Vater. Er zeigt sie als sie noch sehr jung war, ihr Vater war älter. Sowohl Vater als auch Mutter stammten aus einer Adelsfamilie. Das sind Grundbesitzer, die Ländereien, Dörfer und Menschen besitzen und davon leben. Diese Bauern bringen ihnen Einkommen in Form von Geld oder Vieh – sie leben davon. Sie leben und erwerben neues Land, neuen Reichtum. Es ist wie bei Geschäftsleuten, aber ihr Eigentum ist Land. Nur dieses Land mit Arbeitern und diese Arbeiter – sie waren ihr Eigentum. 

	Christina: Ich verstehe. 

	Irina: Sie hatten mehrere Dörfer. 

	Christina: Es ist sicher, dass Juri Lermontow Ihr Vater ist, denn es heißt, er sei nicht Ihr Vater. 

	Irina (Lermontov): Genau – ich bin Jurjewitsch. 

	Christina: Weil es später im Leben einige Schwierigkeiten bei der Zulassung (zur Universität) gab, was angeblich auf eine nicht reinrassige Adelsabstammung hindeutete. So wurde es ausgestrahlt. Ich erzähle es dir später. 

	Ich möchte jetzt wissen: Ihre Mutter ist früh an Schwindsucht gestorben. Was war der spirituelle Grund für ihren Weggang? Haben Sie diesbezüglich Kenntnisse? 

	Irina (Lermontov): Die Grobheit, die Grobheit ihres Vaters (zeigt, wie er sie betrogen und geschlagen hat, wie er sie geschlagen hat). Ihr Vater war sehr unhöflich und sie wurde depressiv. 

	Christina: Hast du sie in der spirituellen Welt getroffen? 

	Irina (Lermontov): Von dort weiß ich es. 

	Christina: Ich verstehe. Irina (Lermontov): Ich weiß das, nicht aus meiner Kindheit, sondern aus ihrer Geschichte, als ich sie in der Geistlichen Welt traf. Übrigens habe ich sie danach gefragt. 

	Christina: Weißt du, welches Level sie erreicht hat? 

	Irina (Lermontov): Sie ist am 8. abgereist – sie ist zu mir gekommen. 

	Christina: Sie ist wahrscheinlich auch schon verkörpert? 

	Irina (Lermontov): Ich habe nicht verstanden. 

	Christina: Gut. Und Ihr Vater, haben Sie ihn kennengelernt? 

	Irina (Lermontov): Ja, ich habe meinen Vater auch kennengelernt – er starb mit elf (das zeigt, dass er länger lebte als seine Mutter). Und er kam auch zu mir: Er kam zu ihr und er kam zu mir. 

	Christina: Sagen Sie mir, hatten Sie nach Ihrer Inkarnation noch Kinder? 

	Irina (Lermontov): Nein, das gab es nicht. 

	Christina: Gut. 

	12:31 Lermontov über seine Großmutter und Begegnungen mit ihr in anderen Inkarnationen. 

	Christina: Ihre Großmutter, die Sie aufgezogen hat, Elizaveta Arsenyeva, sagen Sie mir, hattest du vor der Inkarnation irgendwelche karmischen Bindungen, einen karmischen Knoten? Warum hat sie dich großgezogen? Sind Sie sich in früheren Leben begegnet? 

	Irina (Lermontov): Ja, wir haben uns in drei früheren Leben getroffen (zeigt, dass er damals auch auf Shimora inkarniert war). Dann wurde ich auf einem Planeten inkarniert, von dem der Kontaktierte keinen Namen in Erinnerung hat, ihn nicht kennt, der sich aber in der Milchstraße befindet, er ist nur noch nicht entdeckt – er ist sehr weit weg, und es leben dort intelligente Wesen. 

	(Irina) Er zeigt mir welche, die wie Skorpione mit Klauen oder so aussehen, nur größer (zeigt). Hier auf diesem Planeten ... ich kann Ihnen seinen Namen nennen, er lautet jetzt ungefähr so: Harshius oder Harshiusa. Aber das ist wieder eine Selbstbezeichnung – so etwas habe ich noch nie gehört. Er sagt, es ist die Milchstraße. Er wurde auch dort inkarniert und wurde auf Shimora sowie in einer anderen Galaxie, ebenfalls auf einem Planeten, in einer anthropomorphen Rasse inkarniert – in der Galaxie M31. 

	(Lermontow) Und in diesen drei Leben haben wir meine Großmutter kennengelernt. 

	Christina: Habt ihr eine Art gemeinsame Aufgabe zur Umsetzung festgelegt? 

	Irina (Lermontov): Ja, damit sie sich in diesem Leben um mich kümmert. Das heißt, für sie war es die Entwicklung bedingungsloser Liebe. Und für mich ging es darum, Respekt vor Älteren zu entwickeln, ihre Verehrung, denn das fehlte mir. 

	Christina: Ich denke, Oma hat ihren Job gemacht, wenn man bedenkt, was für ein Wildfang du warst. 

	Irina (Lermontow): Ja. Sie kam auch (zeigt, dass sie zu ihm kam, als er in der Geistlichen Welt war). 

	Christina: Auf welchem Niveau ist sie jetzt? 

	Irina (Lermontov): Nun, sie... zumindest war sie am 17., als sie zu mir kam. 

	Christina: Ich verstehe. Wie interessant es ist, solche Fragen zu stellen! Leute, ihr wisst, dass wir einen Artikel mit allen Ebenen haben, und ihr könnt nachschauen, welche Ebene welche Aufgaben erfüllt, und euch ein grobes Bild machen. 

	15:19 Ursachen von Lermontovs Krankheiten im Kindesalter. 

	Christina: Eine Frage an Michel zu seiner Kindheit: Warum war er so oft krank? Woher kommen Hautausschläge, Skrofulose, Schorf, Masern und ständige Beinprobleme? 

	Irina (Lermontov): Es lag daran, dass ich die Tatsache nicht akzeptieren konnte, dass meine Mutter mich verlassen hatte und in die Geistliche Welt gegangen war. Ich verstand nicht, was passierte, warum sie nicht da war. Ich habe diese Welt nicht akzeptiert und das spiegelte sich wie ein Ausschlag auf meinem Körper wider. Denn die Haut ist ein Spiegelbild der Ablehnung von etwas im Inneren. Als ich älter wurde, verschwand es, aber die Ablehnung blieb, weil meine Großmutter, bei der ich im Dorf, auf dem Landgut, lebte, sich mit meinem Vater stritt. 

	Übrigens war mein Vater auch abwesend, als ich klein war, und ich dachte, er hätte mich im Stich gelassen, genau wie meine Mutter. Als ich ein Teenager wurde, fragte ich – und ich wusste bereits, dass mein Vater mich sehen wollte –, ob ich bei meinem Vater wohnen könnte (zeigt einen etwa zwölfjährigen Jungen). Ich bat meine Großmutter, mich zu ihm gehen zu lassen. Und sie sagte mir: „Ja, du kannst gehen, aber dann werde ich ohne dich krank, ich werde dich vermissen und du wirst mich ins Grab treiben.“ 

	Christina: Manipulation. 

	Irina: Es zeigt, dass sie sehr geliebt hat. 

	(Lermontow) Ich wusste wirklich, dass sie nicht log. Denn auch als ich vorübergehend mit meinem Vater wegging (er holte mich ab und nahm mich für ein paar Tage mit), ging es ihr, wie mir die Bediensteten später erzählten, sehr schlecht. Und ich wagte es nicht, mit ihr zu streiten. 

	Christina: Als Psychosomatikerin bin ich wiederum davon überzeugt, dass es sich bei Schuppenflechte und Hautausschlägen immer um Kontakt handelt, genauer gesagt um fehlenden Kontakt oder um unangenehmen Kontakt. Mir wird wieder einmal klar: Ja, so ist es. Danke, Michelle. 

	18:23 Auftritt Lermontows. Der Grund für seine Lahmheit. 

	Christina: Können Sie Ihr Aussehen als Lermontov beschreiben? Ich machte mir eine Notiz, dass Lermontows Aussehen in Wirklichkeit nicht so attraktiv war, wie man beim Betrachten seiner Porträts vielleicht denken könnte. Wie warst du? Oder Sie stellen sich jetzt Irina vor und Ira wird es beschreiben. Wie hat er sich Ihnen übrigens gerade vorgestellt? 

	Irina: Ich sehe einen jungen Kerl: nicht groß – etwa ein Meter siebzig, mit kurzen Haaren. Er hat eine leicht üppige Frisur, als hätte er lockiges Haar. Mit leicht, vielleicht, spitzen Gesichtszügen, wie ein kleines Gesicht, und einer kleinen Nase (zeigt). Und das kleine dunkle Haar ist leicht nach oben gekämmt, und die Augen sind dunkel. 

	Christina: Ich verstehe. 

	Irina: Er ist ziemlich schwächlich, ziemlich dünn. Ich sehe, dass er lange Arme hat, aber aus irgendeinem Grund sind seine Beine relativ kurz. Und er sieht mich so durchdringend an – große Augen und ein durchdringender Blick. 

	Christina: Warum hast du gehumpelt – was war los, was ist mit deinen Beinen passiert? 

	Irina (Lermontov): Weil ich als Kind oft krank war. 

	(Irina) Es hat etwas mit den Gelenken zu tun, wie Rheuma – Gelenkschäden. 

	Christina: Ist der Grund immer noch derselbe? 

	Irina (Lermontow): Ja. 

	Christina: Ich verstehe. Danke schön. 

	20:06 Antworten auf Fragen aus dem Chat. 

	Christina: So, Freunde, jetzt schaue ich mal, was ihr mir hier schreibt, was ihr für Fragen habt. Bitte stellen Sie Ihre Fragen im Telegram-Kanal „Fragen zur Live-Übertragung“. Bisher sehe ich dort keine neuen Fragen, man erinnert sich nur gegenseitig daran, worum es in der Sendung geht. 

	Unter dem Video, das haben wir bereits erwähnt, befindet sich eine numerologische Berechnung von Lermontovs Geburtsdatum. Schauen Sie – ich kann es sogar selbst sehen – suchen Sie danach, es ist da. 

	Irina: Ja, sie haben es weggeworfen. 

	Christina: (liest den Chat) Tatjana fragt, haben Sie es geschafft, das Buch „Geschichte des russischen Staates“ fertigzustellen? 

	Irina (Lermontow): Nein. 

	(Irina) Da waren welche wie Blätter oder so etwas. Ich würde sagen, kein Buch, sondern eher eine Idee. 

	Christina: Wenn Sie sich erinnern, ab wann haben Sie begonnen, den russischen Staat zu beschreiben – ab welchen Jahren? 

	Irina (Lermontov): Seit meiner Studienzeit (zeigt, wie er mit zwanzig seine ersten Notizen machte). Christina: Danke. 

	21:07 Lermontows Geburtsdatum. Die poetische Gabe des Dichters. 

	Christina: Können Sie mir Ihr offizielles Geburtsdatum nennen? 

	Irina: Der dritte Oktober. Die Zahlen zeigen: eins, acht, eins, vier (1814). 

	Christina: Am 3. Oktober? 

	Irina: Ja. 

	Christina: Weil der offizielle Geburtstermin der 15. Oktober ist. 

	Irina: Vielleicht entspricht das schon dem neuen Stil? 

	Christina: Ja, vielleicht. 

	Irina: Er wird nicht im neuen Stil sprechen. 

	Christina: Okay, danke. Jetzt möchte ich zur Poesie übergehen. Sagen Sie mir bitte, woher Sie solch eine poetische Gabe haben? Womit hängt das zusammen? Waren Sie eine Kontaktperson? 

	Irina (Lermontov): Ja, ich habe es akzeptiert, aber es waren keine Worte, sondern Schwingungen der Geister, die mich umgaben. Ich spürte die Geister der Natur, ich spürte die geistige Welt (zeigt den Engel, der kam). Ja, ein Engel kam zu mir. 

	Wo habe ich dieses Geschenk her? Was ist eine poetische Gabe? Dies ist eine Art von Kreativität, die mir von meinem Geist gegeben wurde, meinem nicht verkörperten Teil des Geistes – wie Sie sagen, dem Höheren Selbst. Es wurde mir eingepflanzt und in mir stärker verstärkt als in anderen Menschen, gerade damit ich den Menschen durch die Poesie zeigen konnte, wie schön die Welt der menschlichen Gefühle ist, weil ich mehr über menschliche Gefühle schrieb. Ja, wie schön und wie komplex er ist. 

	Christina: (beantwortet eine Frage aus dem Chat) Sabit, er ist jetzt nicht in der spirituellen Welt, er ist bereits auf Shimor inkarniert, beobachte uns von Anfang an. 

	Irina: Ja, er ist auf Shimora. 

	22:56 Das Thema der inneren Einsamkeit in den Gedichten des Dichters. Lermontows Haltung zur säkularen Gesellschaft. 

	Christina: Okay, Sie sprechen von Schönheit. Warum ist hoffnungslose Einsamkeit das Thema Ihrer Gedichte und Texte? Obwohl Sie bereits gesagt haben, dass Sie viele Beschwerden haben. 

	Irina (Lermontov): Es war eher eine innere Einsamkeit – ich fand bei meinen Freunden nicht immer Verständnis für meine Interessen. Ich hatte tatsächlich viele Freunde, ich hatte viele Bekannte, besonders während meines Studiums (Auftritte in Moskau, St. Petersburg – zwei Städte), und ich ging ständig zu irgendwelchen Treffen, irgendwelchen Feiertagen, wo getanzt wurde, oder zu Bällen. 

	Christina: Eier. 

	Irina (Lermontov): Ja, diese Bälle. Ich habe kommuniziert und war eigentlich gar nicht so traurig – ich habe meine Gefühle in Gedichten zum Ausdruck gebracht. Und deshalb habe ich gern Witze gemacht. 

	(Irina) Er zeigt mir, wie er lacht – er hatte einen eher humorvollen Seelencharakter. Das heißt, er hat die ganze Zeit Witze gemacht. 

	(Lermontow) Aber ich möchte sagen, dass sich hinter diesen Witzen wiederum mein Schmerz verbarg, denn sie waren ziemlich ätzend. 

	Christina: Ja, man sagt, dass Sie es geliebt haben, Leute mit sarkastischen Witzen zu demütigen. Irina (Lermontov): Ich wollte das nicht, weil ich es wirklich lustig fand. Warum fand ich es lustig, dass andere beleidigt waren? Weil ich auf diesem Niveau war. Wenn nämlich jemand über etwas lacht, das einen anderen beleidigt, zeugt das von der Unsicherheit der Person, die lacht. 

	Christina: Ja, ich verstehe. Wie ist übrigens eine temperamentvolle Person? 

	Irina (Lermontov): Selbstbewusst, hilft anderen und behandelt Menschen sehr sorgfältig. 

	Christina: Sie geht sehr vorsichtig mit Menschen um. Danke schön. 

	Irina (Lermontov): Mit so viel Mitgefühl und Rücksichtnahme. Normalerweise ist eine starke Person eine freundliche und sehr taktvolle Person. 

	Christina: Danke. Hier geht es nochmal um meine Gedanken. 

	Sagen Sie mir bitte, warum Ihnen die High Society so sehr missfiel? Ich stelle diese Frage, obwohl ich die Antwort bereits verstehe. 

	Irina (Lermontov): Was – hat nicht geliebt? 

	Christina: Geliebt? 

	Irina (Lermontov): Na, wie ist es? Ich habe bereits erzählt, dass ich mich mit Freunden getroffen habe – wir sind in die Natur gegangen, ins Theater, zu verschiedenen Literaturabenden, wo wir Gedichte verschiedener Autoren gelesen haben. 

	Was nennt man „High Society“? Wenn es um Politik und so geht, dann ja, das hat mir nicht gefallen, das hat mich nicht interessiert. Was die Treffen mit verschiedenen Künstlern betrifft, so hat es mir wirklich Spaß gemacht. 

	26:04 Lermontow und Puschkin. Der Prototyp des Dämons im Gedicht „Der Dämon“. 

	Christina: Sagen Sie mir bitte, haben Sie Puschkin gesehen? Sie kennen ihn bestimmt auch in Abwesenheit, denn Sie haben ihm Ihr Werk „Der Tod eines Dichters“ gewidmet. 

	Irina (Lermontov): Ja, ich kenne ihn in Abwesenheit. 

	Christina: Haben Sie ihn noch nicht persönlich getroffen? 

	Irina: Es zeigt, dass … Ja, ich habe es verstanden: Als ich in St. Petersburg war, habe ich ihn irgendwo gesehen – nur kurz. 

	Christina: Verstanden. Eine interessante Frage: Michel, welcher Dämon hat dich überwältigt, über den du ein Gedicht und ein Gedicht „Dämon“ geschrieben hast? 

	Irina (Lermontov): Ich habe mir vorgestellt, ein Dämon zu sein. Unter dem Wort „Dämon“ verstand ich einen stolzen Geist, der von niemandem abhängig ist und seine eigene Realität aufbaut. Das heißt, für mich war es zu der Zeit, als ich es schrieb, ein Symbol der Freiheit. 

	Christina: Die Leute, die Ihr Spiegelbild darin tatsächlich gesehen haben, irren sich also nicht? 

	Irina (Lermontov): Es ist nicht so, dass ich mich selbst als Dämon bezeichnet hätte, es liegt nur daran, dass mir sein Stolz und seine Intelligenz sehr nahe standen. Übrigens habe ich zu Lebzeiten mit einem Priester (er nennt ihn John) korrespondiert und mich mit ihm getroffen, und ich habe ihn auch in St. Petersburg getroffen. Er zeigte mir, dass er diese Abhandlung hatte, das heißt, er hatte sie gelesen. Er lächelte mich an und sagte: „Ich habe es gelesen. Aber du hast ihn irgendwie anders aussehen lassen als einen Dämon – zu freundlich für einen Dämon. Hast du dich da selbst beschrieben?“ Das heißt, das waren die Bewertungen. 

	Christina: Oksana stellt die Frage: „Wie klingt das Wort „einsam“ in Shimorsk? 

	Irina: Halleluja, Halleluja – zumindest ist es so. 

	Ich erkläre es Ihnen jetzt: Beim Astralkontakt hören Sie anders als beim physischen Kontakt – Ihnen werden einfach Gedankenformen aus einigen bekannten Buchstaben gegeben, wie ich vermitteln kann. 

	Christina: Oksana, hast du gehört? 

	28:59 Lermontovs poetische Gabe als Instrument des Schöpfers. 

	Christina: Dmitry fragt: „Wem und warum wird eine starke poetische Gabe gegeben? Hängt es mit dem Niveau zusammen oder gibt es poetische Kuratoren?“ 

	Irina (Lermontov): Mir wurde die Gabe der Poesie gegeben, obwohl ich auf der neunten Ebene inkarniert bin, damit ich mit ihrer Hilfe die Lektion durchlaufen konnte, von der ich Ihnen erzählt habe – Barmherzigkeit und Glaube an Gott. Und damit ich mit Hilfe meiner poetischen Gabe den Schöpfer lieben und preisen kann. 

	Was bedeutet es, den Schöpfer zu preisen? Damit zeigen Sie Seine wunderbaren Eigenschaften, und zwar gerade durch den Einsatz Ihrer poetischen Gabe. Es wurde mir als Werkzeug für meine Entwicklung und mein Wachstum ab der neunten Ebene und darüber gegeben. 

	Christina: Als ich in der Schule war, waren Sie einer meiner Lieblingsdichter und ich habe Ihre Werke gelesen. 

	Irina: Sie sagt: „Was hat dir gefallen?“ 

	Christina: Ehrlich gesagt, kann ich mich jetzt nicht erinnern. Aber wahrscheinlich war es etwas am Kaukasus – das Gedicht „Mtsyri“ hat mich fasziniert. 

	Irina (Lermontov): An welches Stück erinnern Sie sich? 

	Christina: Das kann ich nicht sagen, ich erinnere mich nicht. Ehrlich gesagt kann ich mir Gedichte überhaupt nicht merken. 

	Irina: Mir hat es auch gefallen, ich werde es ihm jetzt sagen. 

	Christina: Mach weiter. 

	Irina: Ich habe es als Kind gelesen und es hat mir gefallen – es ist sehr schön geschrieben – das Gedicht „Mtsyri“. Das ist es, was mir an dir gefallen hat. 

	Er lächelt: „Was, Mtsyri hat dir auch gefallen?“ 

	Christina: Es spiegelt sich wider. Können Sie sich selbst an etwas erinnern? 

	Irina: Nein. Jetzt frage ich Sie: Erinnern Sie sich an „Mtsyri“? 

	(Lermontow): Er sagt: „Ich weiß, wovon Sie sprechen – ich habe dieses Stück über einen Jungen geschrieben, der allein zurückgelassen wurde. In diesem Mtsyri habe ich auch mich selbst und meinen Wunsch, dieser Welt zu entfliehen, dargestellt.“ 

	Ich erinnerte mich an meine Kindheit oder so etwas. 

	Christina: Ich habe dieses Stück geöffnet. 

	Irina: Ja, ich habe es gelesen und ich erinnere mich, wie lebendig die Bilder beschrieben wurden. Ich erinnere mich an die Bilder, also an das, was dort beschrieben wurde, und er zeigt mir sozusagen eine Kette von Bildern – wie er es geschrieben hat. 

	Christina: Gerade jetzt, während Sie sprechen, lese ich und habe das Gefühl: Ich bin völlig in die Lektüre vertieft, meine ganze Aufmerksamkeit gilt dem Text und sofort entstehen Bilder und Abbildungen. 

	Irina: Ja, er hat sehr heitere Gedichte, die haben mir auch gefallen. 

	Übrigens wollte ich Ihnen in meinem eigenen Namen danken, Ihrem Geist für dieses kreative Erbe danken, für die Gedichte, die Sie auf der Erde hinterlassen haben. Tatsächlich helfen sie vielen, vielen Menschen, Gott kennenzulernen und die Schönheit der göttlichen Welt ihrer Seele zu erkennen. Ich sage dies nicht nur in meinem eigenen Namen, sondern auch im Namen von Christina. Ich hoffe, sie wird mitkommen. Christina: Ja. Es ist einfach unangenehm zu sagen: „Ich mache auch mit.“ Aber ich stimme zu. 

	Irina: Und im Namen aller unserer Zuschauer, im Namen unseres gesamten Projekts danken wir Ihnen und senden Ihnen das Licht unserer Liebe! 

	Er ist schon so – er leuchtet! 

	32:54 Lermontovs Meinung zur Größe. 

	Christina: Übrigens wollte ich diese Frage am Ende stellen, aber jetzt ist sie sehr angebracht: Spürst du, Michel, unsere große Liebe und Dankbarkeit von deinen Fans? 

	Irina (Lermontow): Ja. Sogar während meiner Inkarnation spüre ich eine Welle der Kraft – eine Kraft der Freude und Dankbarkeit, die von der Erde zu mir kommt, weil meine Werke immer noch von vielen Menschen gelesen werden und sehr berühmt sind. Ich weiß sogar, dass einige davon für die Leinwand adaptiert wurden oder so etwas in der Art, dass Filme auf ihrer Grundlage gedreht wurden. Hier (zeigt) sehen sich die Leute diese Bilder an, lesen darüber und beginnen, mich zu lieben. 

	Christina: Du bist großartig! Kennen Sie das? 

	Irina (Lermontov): Ich möchte sagen, dass wir alle Kinder Gottes sind und es keine größeren oder kleineren gibt. Wir sind alle auf unsere eigene Art großartig. 

	Christina: Gut. 

	34:07 Lermontov über seine Beziehung zu Varenka Lopukhina. Einstellung gegenüber Byron. 

	Christina: Okay, Michelle, lass uns über Liebe reden. 

	Irina (Lermontov): Das ist das beste Thema! 

	Christina: Hast du Varenka Lopukhina geliebt? 

	Irina (Lermontov): Ja, ich erinnere mich an Varenka, wir haben korrespondiert, ich habe ihr lange Briefe geschrieben. 

	(Irina): Er zeigt mir lange Briefe – er liebte es zu schreiben, Aufsätze. 

	Christina: Heutzutage sind Telefone und Nachrichten kurz. 

	Irina: Damals gab es noch kein Telefon, man hat lange Briefe geschrieben. 

	(Lermontov) Varenka war ein reines, himmlisches Geschöpf (zeigt: wie ein Engel), das mich tröstete. Das heißt, ich habe ihr alles über mein Leben und meine Kindheit erzählt und sie hat mich getröstet. 

	Christina: Warum hast du sie dann nicht geheiratet? 

	Irina (Lermontov): Weil ich die Freiheit liebte, wollte ich mich an keine Verpflichtungen binden. Ich hatte vor, eine literarische Laufbahn einzuschlagen, ich hatte vor, eine militärische Laufbahn einzuschlagen. Schließlich habe ich (zeigt) studiert, um Militär zu werden. Ich wollte später heiraten, wenn ich schon auf den Beinen war. 

	Christina: Man sagt, dass Sie sehr eifersüchtig auf ihre anderen Auserwählten waren. Genauer gesagt, nicht den Auserwählten, sondern denen, die ihr angeboten haben, ihre Frau zu werden. Die ganze Zeit über mischte er sich sozusagen in ihr Schicksal ein. 

	Irina (Lermontov): Ich hatte einige kleinere Beschwerden. Ich würde nicht sagen, dass es stark war, aber irgendetwas störte mich. Wahrscheinlich ist er, wie jeder Mensch, von dem betroffen, was nicht seinen Idealen entspricht. Und da nicht alle Menschen perfekt sind, gibt es viele Dinge, die anstößig sein können. 

	Christina: Sie schreiben, dass sie so sehr auf dich gewartet hat, und als sie einen anderen heiratete, war sie unglücklich mit ihm und starb ziemlich früh nach der Nachricht von deinem Tod bei einem Duell. Nach einiger Zeit. Im Allgemeinen konnte sie es nicht ertragen, von Ihnen getrennt zu sein. Habt ihr euch übrigens auch spirituell kennengelernt? 

	Irina: Nein, es zeigt, dass mit ihr alles in Ordnung ist. 

	Christina: Ich verstehe. Bußgeld. Byron – haben Sie diesen Dichter, diesen Geist geliebt? Sind Sie ihm in der spirituellen Welt begegnet? 

	Irina (Lermontov): Ich habe seine Gedichte gelesen. Ich bin ihm in der spirituellen Welt nicht begegnet, aber seine Werke gefielen mir. 

	Christina: Man sagt, Sie seien der „russische Byron“ gewesen! Und vielleicht waren Sie in einigen früheren Inkarnationen zusammen? 

	Irina: Bestätigt nicht. 

	Christina: Gut. 

	37:16 Der Einfluss eines psychologischen Traumas auf Lermontows Seele. 

	Christina: Also, was hat deine Seele gequält, Michelle? Warum kannst du dir nicht einfach erlauben, glücklich zu sein? 

	Irina (Lermontow): Die Vergangenheit. In meiner Kindheit erlebte ich Ablehnung, die sich dann bis ins Erwachsenenalter fortsetzte und mich daran hinderte, enge Beziehungen zu Frauen, Freunden und sogar zu meiner Großmutter aufzubauen. Sie stritten auch mit ihr. 

	(Irina) Zeigt, dass sie ihn kontrolliert hat, oder so, indem sie fragt: „Wo bist du da? Wann kommst du an?“ – Sie schrieb Briefe, kam nach Moskau. Zeigt, wie sie sich treffen wollte, er aber allein sein wollte. 

	Es zeigt, dass diese psychischen Traumata aus der Kindheit seine Seele beeinflussten und dass sie als Erwachsener nie damit fertig werden konnte. 

	Er musste... auf das Höhere Selbst. 

	Christina: Ja, ja, ja! Du hast mir die Worte aus dem Mund genommen. 

	Irina: Ja, ich musste dich zum Höheren Selbst führen. 

	Ich sage Folgendes: Ich kann jetzt seine Energie spüren. Ich möchte Sie noch einmal daran erinnern, dass hier ein Phantom mit einer eigenen Persönlichkeit, einem eigenen Gedächtnis und Bewusstsein anwesend ist, das sich an vieles erinnert. Aber es ist klar, dass dieser Geist bereits die Erfahrung des physischen Todes, Erinnerungen an seine früheren Leben und eine neue Geburt durchlebt hat. Es ist klar, dass es das auch gibt. 

	Dementsprechend spüre ich als sehr sensibler Mensch seine Energie, auch gegenüber unterschiedlichen Energien und Wesenheiten. Was die Energie angeht, kann ich sagen, dass er in unserer Zeit so etwas wie ein Hellseher oder so etwas wäre – er ist ziemlich sensibel. Ich würde sagen, er war ein Kontaktmensch: Er bekam Gedanken von verschiedenen Wesenheiten. Aber es passt zu mir, dass er auch irgendwie empfindlich ist oder so. Dass man kein Wort mit ihm reden kann – er ist wie ein Streichholz. 

	Ich werde ihn jetzt fragen. 

	39:50 Lermontov über seine Empfindlichkeit. Der Rat eines Dichters zur Arbeit an Groll. 

	Irina: Michel, warum warst du so empfindlich? 

	Christina: In meiner Kindheit war es ungefähr genauso. 

	Irina: Warum haben Sie den Worten anderer so viel Aufmerksamkeit geschenkt? Was war der spirituelle Grund für Ihren Groll? 

	(Lermontow) Meine Ablehnung der Realität in meinem Herzen (bestätigt wirklich, dass ich empfindlich war). Ja, ich wurde oft beleidigt – und zwar von Frauen, meinen Freundinnen, meinen Freunden, meiner Großmutter und sogar meinem Vater. Wenn etwas nicht nach seinem Willen läuft, sagt er: „Ah!“ (Irina reagiert aggressiv auf die Beleidigung) 

	Christina: Sagen Sie mir bitte, wie ein gewöhnlicher Mensch, der jetzt auf Shimor inkarniert ist, mit einer solchen Beleidigung umgehen kann? 

	Irina (Lermontow): Was meinst du? Ah, ich verstehe. (Lächelt und sagt) Sie möchten also etwas über meine Beschwerden erfahren und wie ich aus der Sicht meiner neuen Inkarnation damit umgehen soll? 

	Christina: Natürlich. Das interessiert mich natürlich immer. 

	Irina: Erzählen Sie es uns bitte aus der Sicht der neuen Inkarnation, Michel, aus der Sicht dieses Botanikers von Shimorsky. Übrigens, wie heißt er? 

	Christina: Oh! Oh, übrigens, wie heißt er? 

	Irina (Lermontow): LanKhras. Lan, LanHras, Hrass. 

	Christina: Hras, LanHras. 

	Irina: LanKhrassa – so ist es. 

	Christina: Lermontov – LanKhrassa – Konsonant! 

	Irina: Erzählen Sie uns aus der Sicht von LanHrass, wie er an Ihrer Stelle mit Beschwerden umgehen würde? Schließlich ist der Geist in verschiedenen Inkarnationen unterschiedlich. Ich frage mich, wie LanHrassa Ihre Inkarnation bewertet hätte, wenn er sich daran erinnert hätte? 

	Er lächelt und spricht. 

	(Lermontow) In meiner neuen Inkarnation als LanKhrass hätte er mein Leiden überhaupt nicht verstanden – all diese Höhen und Tiefen. Er hätte gedacht, dass es bloß eine sinnlose Laune war, etwas, das man tun musste. 

	Christina: (lacht) Ja, so ist es! 

	Irina (Lermontov): Das heißt, ich habe mich selbst aufgeregt. Dies ist aus der Sicht meiner neuen Inkarnation. 

	Wie kämpft man? Kämpfen hilft hier nicht. Der Kampf mit dem eigenen Groll, mit den eigenen schlechten Emotionen und Gefühlen, das heißt mit jenen, die von der Gesellschaft nicht anerkannt werden, ruft ein Schamgefühl hervor, und ein Schamgefühl, das sich im Herzen festsetzt, stört dort den Prozess der Entstehung von Liebe. Wie Blütenfäule, die sich in der Blüte bildet, die Honigproduktion stört. 

	(Irina) Zeigt, wie eine Blume zu verfaulen beginnt und kein Pollen oder Nektar mehr vorhanden ist … Christina: Was für ein schöner Vergleich. 

	Irina: Interessant. Zeigt eine Blume. 

	(Lermontov) Warum stört Scham die Entstehung von Liebe? Schämen Sie sich für Ihre schlechten Gefühle, einschließlich Groll. Denn Scham ist ein Gefühl der Trennung von Gott. Und wenn Sie wie durch eine Mauer von Gott getrennt sind, können Sie niemanden lieben, sondern nur etwas als Liebe annehmen – irgendeine Art von Eigennutz, Egoismus oder etwas anderes. Aber Gott ist die Quelle der Liebe, und wenn Sie von Ihm getrennt sind, bleibt die Liebe in Ihnen, wie in einem verlöschenden Funken eines Feuers, das heißt, sie ist da, aber nur ein winziger Teil. Und damit es ständig im Herzen brennt und nicht wie eine verlöschende Glut schwelt, ist der Kontakt mit Gott erforderlich. Ständiger Kontakt, ständiges Leben in Gott, ständiges Gespräch mit ihm. Scham steht im Weg. 

	Wenn Ärger, Ärger oder Groll aufkommt, wie können Sie nicht dagegen ankämpfen, sondern damit arbeiten? 

	Christina: Wie? 

	Irina (Lermontov): Sobald ein Mensch dieses Gefühl spürt, sobald er es versteht, muss er diesem Gefühl dafür danken, dass es entstanden ist und dem Menschen gezeigt hat, dass er sein Herz der Liebe noch nicht vollständig geöffnet und Gott nicht vollständig vertraut hat. Nur jemand, der Gott nicht völlig vertraut, kann beleidigt sein. Wer vollkommen vertraut hat, begegnet jedem Menschen als einem ihm von Gott gesandten Lehrer und jedem Wort eines Menschen als einer göttlichen Offenbarung in Bezug auf sich selbst. 

	46:04 Lermontovs Ratschläge, wie man auf einen Schrei reagiert. 

	Christina: Wenn dieser „Lehrer“ Sie anschreit, brüllt, „angreift“? Dies ist eine Möglichkeit, Informationen zu übermitteln. 

	Irina (Lermontov): Wie nehmen Sie Donner wahr? 

	Christina: Ah! Hören Sie, Ihre Vergleiche sind absolut brillant – sie geben mir so gute Einblicke! Tatsächlich, wie nehme ich Donner wahr? 

	Irina (Lermontov): Das ist der Schrei der Natur. Wer Gott vollkommen vertraut, versteht, dass, wenn ihn jemand anschreit, dieser Mensch aus dem Wunsch heraus anschreit, ihm die göttliche Wahrheit mitzuteilen. 

	Christina: Oh! Von nun an werde ich jedes Mal, wenn ich einen Menschen schreien sehe, dies mit Donner assoziieren. 

	Irina: Wie gefällt dir das? 

	Christina: Einfach großartig! Sogar die Anspannung lässt in einem solchen Moment nach. Stellen Sie sich einen schreienden Menschen vor – und es ist unmöglich, sich durch ihn beleidigt zu fühlen oder ihn auf niederschwingende Weise wahrzunehmen, wenn es Donner ist! Ist es möglich, sich über Donner zu ärgern oder sich durch Donner beleidigt zu fühlen? NEIN. 

	Irina: Das ist einfach so. 

	Christina: Das ist er einfach. 

	Irina: Und er kann auch laut sein. 

	Christina: Ja, manchmal ist es beängstigend, man kann vor Überraschung zusammenzucken, aber es ist Donner – es ist ein normales Phänomen. Gott! 

	Irina (Lermontov): Warum schreit ein Mann? Der Mann schreit, weil man ihn nicht hört, als er mit normaler Stimme spricht. 

	Christina: Und was ist, wenn er keine normale Stimme hat, sondern sofort anfängt zu schreien? 

	Irina (Lermontov): Das bedeutet, dass sie ihn nicht schon früher gehört hatten. 

	Christina: Ich würde sagen, sie haben seine Gedanken nicht gehört. 

	Irina (Lermontov): Das bedeutet, dass er während einer früheren Kommunikation nicht gehört wurde und jetzt versteht, dass die Person außer Schreien nichts hören wird. 

	Christina: Manchmal muss man einer solchen Person erklären, dass Informationen nur durch ruhige Kommunikation, durch Erklärungen übermittelt werden und dass es nicht notwendig ist zu schreien – man kann mit Worten sprechen. 

	Irina (Lermontov): Manchmal werden Informationen mit Hilfe eines Schwertes und einer Pistole übermittelt. Christina: Ich stimme zu, danke. Sie antworten erstaunlich! Mir kommt diese Art der Antwort sehr entgegen, da ich eine bildliche Denkweise habe und darin sofort meine eigenen Antworten erkenne. Danke schön. 

	Christina: (liest den Chat) Lieber Nikita, ich wollte diese heikle Frage wirklich nicht stellen, aber da du darauf bestehst … Michel, hattest du homosexuelle Neigungen? 

	Irina (Lermontow): Nein. 

	Christina: Nikita, die Frage ist geschlossen. Ich werde es nicht einmal erklären. Danke schön. 

	Leute, warum interessiert euch das immer so? Wie oft sprechen wir mit den Geistern, und jedes Mal kann und muss man sehen, wie viel Verleumdung dabei immer im Gange ist... Alles ist immer viel einfacher. 

	49:08 Lermontov über den Grund seines letzten Duells. 

	Christina: Nun, lass uns dein Duell analysieren. Was war der Grund für den Streit und wie kam es dazu? 

	Irina (Lermontov): Welches? 

	Christina: Der letzte, der zum Austritt aus der Inkarnation führte. Erzählen Sie mir ausführlich von diesem Tag, sofern Sie sich erinnern. 

	Irina (Lermontov): Aber das Duell selbst – es war schon früher angesetzt. 

	Christina: Aus welchem Grund? 

	Irina (Lermontov): Sie wurde nicht von mir ernannt. 

	Christina: Nicht von dir, sondern an dich? 

	Irina (Lermontov): Ich wurde eingeteilt. 

	Christina: Wer hat es eingesetzt und aus welchem Grund? 

	Irina: Ein bisschen Kolja. 

	Christina: Nikolai? 

	Irina (Lermontov): Freund. Wir kannten uns schon aus St. Petersburg. 

	Christina: Martynow Nikolai, ja. 

	Irina: Er zeigt mir einen Mann und zeigt, dass sie Freunde sind oder so etwas, dass das wie ein Freund ist. Was für ein Freund! 

	Christina: (lacht) Wie du deine Freundin mit deinen Witzen in den Wahnsinn treiben musstest! 

	Irina (Lermontov): Übrigens blieb er auch in Sachen Witze nicht in Verlegenheit – er konnte auch so scherzen, dass man ihn selbst heranziehen konnte. Niemand war von ihm beleidigt. 

	Christina: Was soll ich sagen... 

	Irina (Lermontov): Ich weiß nicht wirklich, was für eine Fliege ihn gebissen hat! Dabei ging es nicht einmal um Witze, sondern vielmehr um die Tatsache, dass … 

	(Irina) Er zeigt... Was für einen Witz du hast! Ich weiß nicht einmal, ob ich es wiederholen soll oder nicht? 

	Christina: Komm schon! Sprechen! Interessant! 

	Irina (Lermontow): Ja. Ich bin überrascht, dass er ... 

	Christina: Ich kann mir denken, worum es in dem Witz geht. 

	Irina: Es zeigt, dass Nikolai eine Art … trug. 

	(Lermontow) Okay, ich erzähle es Ihnen selbst. Erstens waren wir im Kaukasus und dort haben wir uns nicht einfach nur sozusagen in irgendeinem Resort erholt. Sie könnten sich aber auch in andere Bäder, Bäder usw., also in ein bestimmtes Resort, begeben, um sich dort behandeln zu lassen. 

	Ich war dort, weil ich zum Kämpfen geschickt wurde – um für die Interessen des Russischen Reiches zu kämpfen, das einige Gebiete des Kaukasus annektieren wollte. 

	Christina: Ja, es heißt, du wurdest verbannt. 

	Irina (Lermontov): Ja, zuerst wollten sie mich als einfachen Soldaten, als Gefreiten, aber dann schickten sie mich als Offizier. 

	Das heißt, ich habe mich zuvor auch duelliert und wurde auch herausgefordert. Demjenigen, der angerufen hat, ist überhaupt nichts passiert. Er hat diesen Widder bezahlt, weil er Verbindungen nach Frankreich hatte. 

	(Irina) Er spricht jetzt eher vom ersten Duell. 

	(Lermontow) Und so schickten sie mich in den Kampf. Und ich war dort... 

	(Irina) Zeigt, dass er an einer Schlacht teilgenommen hat. Dort gibt es einen Gebirgsfluss. Er zeigt mir gerade Bilder … Okay, ich verstehe – er hat an Kämpfen mit den Tschetschenen teilgenommen. Mit Tschetschenen, Tscherkessen – den Stämmen, die dort lebten, in irgendeiner Art von Turbanen. 

	(Lermontow) Und dieser Nikolai, er hat auch dort gekämpft, im Kaukasus. Und er hat sich angezogen (zeigt)… 

	Als es ruhiger wurde, haben wir uns bei Freunden erholt und dort gab es einen Ball. 

	(Irina) Wenigstens zeigt er mir so etwas wie das Klavier, auf dem sie spielen. Sie haben dort eine Art Wein. So etwas in der Art. 

	Er kam zu diesem Ball, gekleidet wie die Hochländer, mit denen wir kämpften. Ihm gefiel ihr Kostüm und an seiner Seite (Shows) hing eine Art Dolch. 

	Er hat dort ein Mädchen kennengelernt (zeigt sie). Ich wusste davon, dass er eine Beziehung hatte, er war mein Freund. Ich sah ihn, musste lachen und sagte ihr – vor ihm und allen anderen: „Sei vorsichtig mit ihm! Was ist, wenn er so etwas wie einen Dolch hat?“ 

	(Irina): So, groß ... 

	(Lermontov) Es scheint, wenn mir jemand so etwas erzählt hätte, hätte ich im Gegenteil geantwortet, dass … Christina: Ich war stolz. 

	Irina (Lermontov): …dass dies eine Art Lob ist. Und er wurde wütend, kam auf mich zu und sagte: „Hör endlich auf damit! Du bist mein Freund! Warum erniedrigst du mich?“ Und ich sagte: „Wie habe ich dich erniedrigt?“ Im Gegenteil, ich habe gewissermaßen Werbung für Sie gemacht.“ (Irina lacht) 

	Christina: Michelle, du hast wirklich Witze drauf! 

	Irina (Lermontov): Kurz gesagt, wir hatten einen Streit. Und er sagte mir: „Eigentlich können Sie für Ihre Worte mit Ihrem Blut bezahlen.“ Ich antwortete: „Machst du mir schon Angst? Du weißt, warum ich hierher geschickt wurde. Mach mir keine Angst, ich habe schon Angst! Außerdem bin ich kein Neuling mehr – ich bin schon ein erfahrener Krieger.“ „Es besteht kein Grund“, sage ich, „meine Freundschaft jetzt wegen ein paar Worten zu verlieren.“ 

	Das heißt, ich selbst war von ihm beleidigt, als er sagte: „Du wirst für diese Worte mit Blut bezahlen.“ Tatsächlich habe ich es nicht böse gemeint – ich habe nur Spaß gemacht. Ich hätte es hingenommen und auch mit einem Witz geantwortet. Aber so ist er nun einmal – sein Stolz war offenbar verletzt. Und er sagte: „In diesem Fall fordere ich Sie heraus!“ Ich sage: „Okay.“ Aber ich glaubte nicht, dass er es tatsächlich tun würde. 

	Dann verging ein ganzer Tag und tatsächlich kam am Abend des nächsten Tages ein Mann von ihm zu mir und sagte, dass er mich wirklich anrufe! Ich sage: „Ich dachte, er hätte das nur im Eifer des Gefechts gesagt …“ Aber die Sache ist die: Wenn ich mich geweigert hätte, wäre das eine Schande gewesen – ich wäre ein Feigling gewesen. Es könnte sogar meine Karriere ruinieren. Denn andere, höherrangige Offiziere waren zwar nicht mit Duellen einverstanden, doch wenn sie herausfanden, dass jemand sie ablehnte, behandelten sie ihn mit Verachtung, das heißt, sie ließen ihn nicht weiterbefördern. Das heißt, es war ein unausgesprochenes Gesetz – man glaubte, dass ein Mensch aus Angst sein Leben höher und wertvoller als seine Ehre stellte. 

	Christina: Ja, ich verstehe. 

	Irina (Lermontov): Und ich habe seinen Bedingungen zugestimmt. Seine Bedingungen waren Pistolen und ein Platz. Ich war dort (zeigt das mit Freunden). Wir redeten die ganze Zeit und ich sagte: „Was habe ich wirklich gesagt?“ Dann habe ich sogar gesagt: „Mit dem Witz habe ich wohl einen wunden Punkt getroffen, denn so einen hätte er auch gern gehabt…“ 

	Ich begann, meinen Freunden davon zu erzählen, und sie meinten: „Mach jetzt wenigstens keine solchen Witze!“ Schließlich stehen Sie möglicherweise tatsächlich an der Schwelle des Todes.“ Und ich winkte mit der Hand und sagte: „Es ist nichts!“ Er wird sich einfach zurückziehen und nichts tun.“ Weil ich dachte, er wäre mein Freund. 

	58:49 Lermontov über sein letztes Duell und seinen Tod. 

	Irina (Lermontov): Alle sind dort angekommen (zeigt). Die Sonne ging bereits unter und der Abend nahte. Er war bereits dort und ging durch eine Lichtung im Wald. Wir bekamen Pistolen. Wir entfernten uns auf eine Distanz (Shows) von etwa dreißig Metern und sollten gleichzeitig feuern. Das heißt, gemäß den Regeln konnten sie abwechselnd oder gleichzeitig vorgehen, aber wir waren uns einig – gleichzeitig. 

	Ich (zeigt) habe ihm gezeigt, hier ist meine Waffe – ich werde dich nicht töten. Das heißt, ich habe es zur Seite gerichtet, ein wenig nach oben, und es hat es auf mich gerichtet. Ich dachte, er würde mir Angst machen. Unsere Sekundanten führten den Countdown durch und der Befehl zum Schießen wurde gegeben. Ich hörte, wie sie mit dem Zählen fertig waren und drückte den Abzug zur Seite. Und ein Schuss ertönte, und ich spürte einen stechenden Schmerz in meiner Brust, senkte den Kopf und sah einen Blutfleck ... 

	Mir wurde schwindelig, ich fiel hin und wollte sagen: „Was hast du getan?“ - aber ich konnte nichts sagen, ich musste husten, weil mir das Blut in den Hals lief. Als ich anfing zu husten, flog das Zeug aus meinem Mund und ich hatte das Gefühl, als hätte ich Atembeschwerden. Ich schaute auf und sah ihn dort stehen und lächeln. 

	Dann fühlte ich, wie ich hochgehoben wurde (er zeigt, wie jemand auf ihn zuläuft, jemand ruft: „Ärzte! Holen wir ihn!“). Und sie haben mein Hemd zerrissen. Ich schaute wieder nach unten und sah ein Loch, aus dem Blut kam, und aus der Nähe war es ein wenig verbrannt. Mir wurde schlecht, mir war übel, ich erkannte, dass ich im Sterben lag. Ich schaute auf und sagte: „Das ist es. Verzeih mir, Oma Elizabeth! Du hast nie auf mich gewartet …“ 

	1:02:11 Der Übergang von Lermontovs Seele in die geistige Welt. Treffen mit Ihrem Schutzengel und Ihrem Geist. 

	Irina (Lermontov): Und genau genommen hatte ich das Gefühl, dass sich die ganze Welt um mich herum drehte, dass die Erde den Platz mit dem Himmel tauschte und dass ich begann, in den Himmel zu fallen ... 

	(Irina) Dann zeigt er, dass er die Erde von der Seite betrachtet – als Globus. Er ist schon weit weg, und die Erde als Planet – eine blaue Kugel mit weißen Wolken – entfernt sich, und er fliegt irgendwohin, wie zu den Sternen. Ich sehe: Die Sonne ist so vorbeigeflogen ... 

	(Lermontow) Und ich dachte: „Vielleicht träume ich das, vielleicht bin ich zu Hause und es ist nur Oma, die mit einer Kerze vorbeigeht? …“ 

	Nun ja, und dann habe ich eine Zeit lang nicht ganz verstanden, was passierte – ich stand unter Schock und verlor ein wenig das Bewusstsein (deutet auf eine Art Schläfrigkeit hin). Aber ich fühlte keinen Schmerz und hatte keine Gedanken – ich war einfach wie ein Wahrnehmender, wie ein Spiegel, wie bloßes Bewusstsein, das reflektiert, was es sieht: ein paar Sterne in Fragmenten … 

	Es verging noch etwas Zeit und ich spürte, wie ich an den Armen nach oben gezogen wurde. Ich sah mich auf einer grünen Wiese zwischen den Bergen, aber sie waren nicht mehr real, sondern eher gezeichnet. 

	Alles um mich herum war so viel heller, als wäre es gemalt – alles glänzte usw. Ich schaute in den Himmel: Es war hell, aber es gab keine Sonne. Neben mir stand ein charmanter junger Mann in weißer Kleidung und sagte: „Grüße dich, Mikhail! Du bist in der Geistlichen Welt. Du warst zwischen der Welt der Lebenden und der Welt der Toten, und jetzt habe ich dich hierher gezogen. Jetzt musst du hier leben.“ 

	Tatsächlich begann ab diesem Zeitpunkt mein Leben hier. Dann habe ich mich mit meinem Geist verbunden. Es geschah wie ein plötzlicher Flug in das Zentrum einer riesigen weißen Kugel, wie in das Zentrum der Sonne. Dann hatte ich das Gefühl, dass ich viele, viele, viele verschiedene Menschen bin und nicht nur Menschen. Auch für mich war es ein Schock und ich konnte mich nicht entscheiden, wer ich war, welches Leben wichtiger war. 

	Dann beschloss ich, erneut inkarniert zu werden, und da ich erkannte, dass ich mein Niveau gesenkt hatte, beschloss ich, zu einem Planeten zu gehen, wo man mir auf jeden Fall helfen würde, es zu erhöhen. 

	Christina: Ich erinnerte mich an ein Interview mit Mavrodi, der auch sagte: „Ich möchte zu einem anderen Planeten, nicht zur Erde.“ Irina (Lermontov): Jeder will dorthin. Ich habe dir bereits erzählt, wen ich getroffen habe. Und so teilte mein Geist seinen Teil für die Inkarnation auf Shimor zu. 

	Christina: Wie kam es dazu, dass Ihr Körper bei einem Gewitter, bei Regen mehrere Stunden lang auf dem Boden lag, wissen Sie das? 

	Irina (Lermontov): Ich erinnere mich, wie ihn jemand hochhob, zumindest rannte jemand hin und begann, seinen Kopf hochzuheben, ihm auf die Wangen zu schlagen und sein Hemd zu zerreißen. Sie riefen übrigens: „Zum Arzt!“ Ich weiß nicht, ob sie es sofort genommen haben oder nicht? 

	Christina: Historischen Informationen zufolge lag der Körper etwa zwei Stunden allein da. Vielleicht sind sie einfach zum Arzt gegangen, ich weiß es nicht. Aber außer der blutüberströmten Leiche war niemand da, das Blut hatte die gesamte Uniform durchtränkt … 

	Irina (Lermontov): Nun, ich habe ihm erzählt, was er mir gezeigt hat. 

	Christina: Ja, ich verstehe. 

	1:07:22 Der spirituelle Grund für Lermontows frühen Tod. 

	Christina: Sagen Sie mir, wir wissen bereits aus früheren Sendungen, dass sie versuchen, Menschen aus der Inkarnation herauszuholen, damit eine Person unterhalb der siebten Ebene nicht geht. Bei dir war es genauso. Warum in diesem Alter? Warum durch ein Duell? Was ist der Grund für eine so frühe Abreise? 

	Irina (Lermontov): Mein Stolz. Stolz, der gerade durch Kummer und Ablehnung der Welt entsteht. Das heißt, das alles ist kein Zufall: Das Treffen mit diesem Mann und die Tatsache, dass er mich anrief, waren keine Zufälle. Obwohl es natürlich sein freier Wille war. Aber wenn er mich nicht zum Duell herausgefordert und aus der Inkarnation geholt hätte, dann hätten mir noch einige lebensbedrohliche Situationen bevorgestanden (ich habe mir später den Ereignis-Feed angesehen). Wenn dieses Duell nicht so ausgegangen wäre, hätten mich mehrere gefährliche Situationen erwartet, darunter auch solche im Zusammenhang mit militärischen Aktionen – ich hätte buchstäblich innerhalb weniger Monate im Kampf von den Hochländern getötet werden können. 

	Christina: Also haben Ihre Schutzengel im Allgemeinen versucht, Sie aus der Inkarnation herauszuholen, damit Sie Ihr Niveau nicht senken? Habe ich das richtig verstanden? 

	Irina (Lermontov): Was meinen Sie mit „gesucht“? Sie haben sich einfach nicht eingemischt, weil ich sie nicht darum gebeten habe. Ich habe sie nur um Hilfe gebeten, wenn ich es für notwendig hielt, aber nicht um Hilfe bei der spirituellen Entwicklung. Und sie haben sich nicht in mein Schicksal eingemischt, denn sie sagten: „Da du uns nicht um Schutz bittest, um Hilfe bei deiner spirituellen Entwicklung, dann bau dir deine eigene Realität auf.“ Allzu oft erlauben sie – Engel, Erzengel und Gott – einem Menschen einfach, seine Lektion zu Ende zu bringen, was auch immer diese sein mag. 

	1:09:12 Emotionen erleben. Lermontov über die Arbeit mit der Emotion Wut. 

	Christina: Ist es notwendig, Emotionen zu erleben? Ich bin zum Beispiel wütend. 

	Irina (Lermontov): Was bedeutet es zu leben? 

	Christina: Ich werde es jetzt erklären. In der Psychologie gibt es den Begriff „eine Emotion erleben“. Wenn Sie wütend sind, verstehen Sie gewissermaßen, was mit Ihnen geschieht. Ist es besser, ökologisch zu leben – sich von jemandem fernzuhalten, sich irgendwie zu isolieren, also, ich weiß nicht – aggressiv zu sein, irgendwelche Bewegungen zu machen – Kniebeugen zu machen, Papier zu zerreißen? Oder ist es besser, alles in sich aufzunehmen und zu sagen: „So bin ich nun einmal – ich bin wütend, und ich werde nicht wütend sein!“? 

	Irina (Lermontov): Fragen Sie sich besser: Warum sind Sie wütend, auf wen sind Sie wütend und was akzeptieren Sie an dieser Person nicht? Und fragen Sie, warum Sie es nicht akzeptieren. Diese Fragen führen Sie gerade in Zeiten der Wut zu der Haltung, die diese hervorruft. Wenn Sie diese Energie darauf richten, eine Art von Ablehnung in sich selbst zu erkennen, dann wird es sogar nützlich sein, denn mit ihrer Hilfe werden Sie etwas erkennen, was Sie vorher nicht gesehen haben. 

	Christina: Ja, das habe ich verstanden. 

	Irina (Lermontov): Was macht Sie zum Beispiel heute wütend? 

	Christina: Heute hatte ich Streit mit meinem Bruder, weil er seine Meinung auf sehr unhöfliche Weise geäußert hat. Genauer gesagt, er hat gestritten. 

	Irina (Lermontov): Warum haben Sie es nicht angenommen? 

	Christina: Eine Möglichkeit, Informationen durch Schreien zu übermitteln. Als es möglich war, dasselbe ruhig zu sagen, aber er ... Er wurde von Emotionen überwältigt und begann, aggressiv zu werden und dies sehr wütend zu sagen. 

	Irina (Lermontov): Warum akzeptieren Sie nicht alle Methoden zur Übermittlung von Emotionen? Inwiefern war diese Art der Informationsübermittlung für Sie gefährlich? 

	Christina: Ich glaube, das ist ein Gruß aus der Kindheit. Denn so hat mir mein Vater die Informationen mitgeteilt, als ich ein Kind war, und das war ein Gefühl der Unsicherheit. So erkläre ich es mir. Aber andererseits könnte ich mich irren. 

	Irina (Lermontov): Als Ihnen das passiert ist, haben Sie da gedacht und sich die Einstellung zugelegt, dass Sie sich verteidigen müssen, wenn Ihnen das passiert? 

	Christina: Ja. Oh, hören Sie, ich habe gerade so eine Reaktion in meinem Körper! Hier an dieser Stelle (zeigt auf den Nacken) war so eine Hitze, und es war wie eine Befreiung. Oh, danke, Michelle, denn wir haben den Block gerade geräumt! Irina, danke – mein Block hat gerade eine Verwandlung durchgemacht! 

	Irina: Was sagst du? Wie gefällt Ihnen diese Frage? 

	Christina: Ich spüre Hitze im ganzen Körper und das ist ein Zeichen dafür, dass die Blockade jetzt nachlässt und sich auflöst. 

	Irina: Er war es, der Ihnen gezeigt hat, wie man arbeitet. Das ist übrigens das, was sie in Shimor lehren. 

	Christina: Oh, auf Shimora. 

	Irina: Genau das hat er aus der Erinnerung an seine Inkarnation auf Shimor geantwortet. Er erinnert sich, als wer er dort arbeitet, und er erinnert sich an diese Methoden. 

	Christina: Übrigens hatte ich vor ein paar Minuten einen solchen Gedankendialog mit LiShioni, und zwar genau zu diesem Thema. Ich habe Sie gebeten, mir bei der Suche nach der Antwort zu helfen. Ich denke, Sie haben sich dort zusammengesetzt und eine Antwort gefunden. 

	Irina: Michel sagt: „Dieses Wissen, das ich dir jetzt gab, als ich deine Frage beantwortete, war genau das, was mir fehlte, als ich im Körper lebte …“ 

	Christina: Ja, das verstehe ich sehr gut. Aus diesem Grund senden wir diese Sendungen und laden berühmte Geister ein, um anhand ihrer Beispiele solche Situationen zu analysieren und denjenigen zu helfen, die jetzt inkarniert sind. 

	Leute, ich hoffe, ihr wisst das zu schätzen. Ich sehe Ihre Spenden, vielen Dank dafür – Sie helfen uns sehr. 

	Irina: Ich danke Ihnen allen auch für Ihre Hilfe und Unterstützung. Ich warte immer auf Sie – sowohl bei unseren Exerzitien als auch in Woronesch. Ich betrachte jede Seele als von Gott zu mir gesandt, damit ich sie anregen und ihr beibringen kann, was ich kann, und sie mich lehren kann – wir sind Lehrer füreinander. 

	Christina: Das stimmt. 

	1:13:49 Lermontov über seine prophetischen Gedichte. 

	Christina: Gut. Abschließend möchte ich noch eine Frage zu zwei Ihrer Gedichte stellen – sie gelten als prophetisch. Dies ist „Vorhersage“, wo Sie die Revolution von 1917 unter der Führung Lenins vorhergesehen und vorhergesagt haben. Ich kann es bei Bedarf lesen. 

	Irina: Ja, lasst es alle hören. 

	Christina: „Vorhersage.“ 

	„Das Jahr wird kommen, ein schwarzes Jahr für Russland, 

	Wenn die Krone des Königs fällt; 

	Der Pöbel wird seine frühere Liebe zu ihnen vergessen, 

	Und die Speise vieler wird Tod und Blut sein; 

	Wenn Kinder, wenn unschuldige Frauen 

	Die Gestürzten werden das Gesetz nicht verteidigen; 

	Wenn die Pest von stinkenden Leichen kommt 

	Er wird anfangen, zwischen traurigen Dörfern umherzuwandern, 

	Mit einem Taschentuch aus den Hütten zu rufen, 

	Und eine Hungersnot wird dieses arme Land heimsuchen. 

	Und das Leuchten wird die Wellen der Flüsse färben: 

	An jenem Tag wird ein mächtiger Mann erscheinen, 

	Und du wirst ihn erkennen - und du wirst verstehen, 

	Warum hält er ein Damastmesser in der Hand: 

	Und wehe dir! - dein Schrei, dein Stöhnen 

	Dann wird es ihm komisch vorkommen; 

	Und alles wird schrecklich, düster darin sein, 

	Wie sein Mantel mit seiner hochgezogenen Stirn.“ 

	Ich entschuldige mich dafür, dass ich manchmal noch einmal lese – die Beleuchtung hier ist unprofessionell, manchmal kann ich nicht alle Buchstaben sehen. 

	Irina (Lermontov): Ich bin nicht die Einzige, die ähnliche Gedichte darüber geschrieben hat, wie dies passieren konnte. 

	Es ist nicht so, dass eine Prophezeiung nur eine Warnung ist. Zu meiner Zeit bestand bereits die Gefahr eines Sturzes der zaristischen Regierung – es gab alle möglichen Kreise, Anarchisten, Sozialisten, einige Terrororganisationen, die die Macht selbst in die Hand nehmen und den Zaren stürzen wollten. Sie verbreiteten vor allem unter den Studenten verschiedener Institute allerlei Parolen, die damals vor allem dem Adel zugänglich waren. Das heißt, sie wollten den Adel ausnutzen, um durch den Sturz des Zaren die Macht über ganz Russland zu übernehmen. Sie sagten, dass sie Leben verändern könnten und so weiter. 

	Ich hatte das Gefühl, dass diesen Menschen eine große Zukunft bevorstand, denn auch zu meiner Zeit folgten ihnen viele. Sie waren in dieser Hinsicht sehr überzeugend. 

	Christina: Also, wie üblich, ist alles an der Oberfläche und Sie lesen den Egregor und die allgemeine Situation? 

	Irina (Lermontov): Ja, sie waren in dieser Hinsicht sehr aktiv. 

	Christina: Ich verstehe. Und das zweite Gedicht heißt „Traum“. Ich verstehe, dass Sie hier gewissermaßen Ihren Tod vorhergesagt haben: 

	"In der Mittagshitze im Dagestan-Tal 

	Mit Blei in der Brust lag ich regungslos da; 

	Die tiefe Wunde rauchte noch, 

	Mein Blut floss Tropfen für Tropfen …“ 

	Geht es hier um dich? 

	Irina (Lermontov): Ich habe das in einem Traum gesehen. Das war genau mein Traum, und in diesem Traum zeigten sie mir wirklich mein Höheres Selbst, meine Seele, den nicht verkörperten Teil des Geistes – ich bewegte mich entlang der Zeitlinie in die Zukunft, und sie zeigten mir nur eine der Optionen für die Zukunft. Es war wie eine Warnung für mich, wirklich zu Gott zu kommen, zu beten, zu vergeben und alle zu lieben. 

	Aber ich habe diese Warnung nicht ganz verstanden. Ich erinnerte mich an diesen Traum und beschrieb ihn deshalb so, dass ich im Süden liegen würde (zeigt), und dass ich von einer Kugel getötet werden würde. Ja, das war die Version der Zukunft, und sie ist gerade wahr geworden. Es ist wirklich passiert. Dies ist nicht einmal eine Prophezeiung, sondern ein prophetischer Traum. 

	1:18:15 Lermontov über die Möglichkeit, sein früheres Leben noch einmal zu erleben. 

	Christina: Was würden Sie dann jetzt in Lermontows Leben ändern, wie würden Sie dieses Leben leben? 

	Irina (Lermontov): Ich würde versuchen, die Emotionen anders zu gestalten. Ich würde vor allem meiner Mutter, meinem Vater und meiner Großmutter ihre Kontrolle verzeihen. Ich wäre nicht beleidigt, wenn die Leute Witze über mich machen würden. Schließlich machten sich dort viele über mich lustig, dass ich nicht nur der Fuchtel, sondern vielmehr dem Befehl meiner Großmutter unterliege und es vermeide, Frauen kennenzulernen, weil sie als Partnerin zu mir passe. Sie haben sogar solche Witze gemacht, es gab solche Witze, Gerüchte. Sie schrieben mir Verbindungen zu Männern zu und so weiter. Ich wäre durch all das nicht beleidigt. Dies ist lediglich die Meinung anderer Leute. 

	Wenn jemand schlecht über Sie spricht oder Ihnen etwas vorwirft, was Sie nicht getan haben, sollten Sie niemals Ausreden finden und sich nicht beleidigt fühlen. Denn die Person, die Negativität in Ihnen sieht, spricht fast immer über sich selbst. Er sieht einfach sein Spiegelbild in Ihnen. Denn wenn er nicht darüber gesprochen hätte, hätte er es nicht gesehen. Weißt du, was ich meine? 

	Christina: Ja, ja, ja, das verstehe ich sehr gut. Ich lese nur manchmal Kommentare darüber, was für ein Moderator ich bin, und das bringt mich jedes Mal um … 

	Irina (Lermontov): Sie sind eine wundervolle, kluge Person. 

	Christina: Danke, Michelle. Ira, danke. 

	Irina (Lermontov): Jeder, der jetzt Kommentare über Irina oder Christina oder das Cassiopeia-Projekt schreibt, schreibt, dass ihm nicht gefällt, was passiert, aber gleichzeitig schauen sie weiter zu – sie schreiben über sich selbst, darüber, wie sie sind, dass sie sich selbst nicht mögen. Nur wer sich selbst nicht mag, wird sich etwas ansehen, das ihn nicht interessiert. 

	Christina: Danke! Ich hoffe, dass mein Beispiel, das wir heute besprochen haben, jemandem hilft. Bitte komm zum Höheren Selbst! 

	Irina: Er sagt: „Ein besonderer Dank geht an Sie für Ihre Aufrichtigkeit und Ihren Mut. Es erfordert viel Mut, live im Fernsehen über seine emotionalen Probleme zu sprechen. Das kann nicht jeder. Für Sie, liebe Freunde, ist dies tatsächlich ein großartiges Beispiel dafür, wie Sie mit Ihren Emotionen arbeiten können. Sie haben wirklich eine Veränderung gespürt, nicht wahr?“ 

	Christina: Ja. Ich bin von Beruf Psychologe, habe aber auch Probleme und arbeite mit ihnen, und meine eigenen Erfahrungen reichen nicht immer aus. 

	Irina: Nach diesen Worten fühlten Sie sich also sogar ... 

	Christina: Ja, es war eine körperliche Reaktion und ein Hinweis darauf, dass tatsächlich eine Veränderung stattgefunden hatte. Ich bin sehr zufrieden. Meine Stimmung verbesserte sich. 

	Irina: Weil Energie freigesetzt wurde. 

	Christina: Natürlich. 

	Jemand hat mir im Chat geschrieben, ich sage dir, wer es war, Elena. Sie sagt: „Wenn die Leute mich anschreien, stelle ich mir Hitler vor.“ Das ist sehr lustig! 

	Irina: Hitler? Er ist übrigens auch ein interessanter Mensch. Aber leider habe ich mich im Moment geweigert, auf Sendung zu gehen. 

	Christina: Ja, wir wissen es. Vielleicht eines Tages... 

	Leute, ihr könnt an Sitzungen zum Kontakt mit dem Höheren Selbst mit Alexey Morozov teilnehmen. Sie können an einer Kommunikationssitzung mit den Kuratoren des Cassandra-Projekts teilnehmen. Auf „Oberon“ können Sie sich bei Nadezhda Viktorovna einer Ganzkörperuntersuchung unterziehen. Sie können Energietests auf „Kruonoscope“ und „Aurabook“ durchführen. Sie können sich bei Yulia bioenergetisch massieren lassen und in der „Kammer des Lichts“ erholen. 

	All dies können Sie nächste Woche in Krasnodar tun. Melden Sie sich unbedingt bei Lena Kuznetsova an. Alle Telefone, alle Links unten. Es sind bereits wenige Plätze frei. Sie sehen, wie es funktioniert. Bitte nutzen Sie diese Chance, Ihr Leben zu ändern. Hören Sie auf, dieselben Fragen zu stellen, ändern Sie sich! Sie werden weniger Fragen haben und zu unseren Gleichgesinnten und Teilnehmern unseres Projekts gehören. Und Sie helfen auch anderen, sich weiterzuentwickeln. 

	Nun, Irina, abschließend möchte ich Michel bitten, für unsere Zuschauer und für unser Projekt zu sprechen. 

	Irina (Lermontov): Ich möchte Ihnen allen für Ihre interessanten Fragen danken. Danke an Irina für die tolle Kontaktvermittlung und an Christina für die tolle Fragenauswahl. Ich denke, dass viele von Ihnen diese Sendung sowohl aus rein beruflicher Sicht – als Studium der Geschichte – als auch aus spiritueller Sicht nützlich finden werden. 

	Ich möchte Ihnen allen wünschen, dass Sie Ihre Inkarnation in helleren und höheren Energien leben als ich und dass Sie bessere Ergebnisse erzielen – Ihr Niveau erhöhen. 

	Lernen Sie dazu immer aus den Fehlern anderer. Obwohl viele sagen, dass dies unmöglich ist, habe ich das selbst einmal gedacht. Ich dachte, es wäre besser, in die schlechte Substanz namens „Müll“ (Shows) einzutauchen, in eine schlechte Gesellschaft einzutauchen, um zu verstehen, was es ist, als zu glauben, dass es Müll ist. 

	Jetzt verstehe ich, dass Glauben nicht dumm ist. An das Licht, an die Liebe, an Gott zu glauben – das ist die höchste Weisheit! Das ist keine Schwäche! Das ist große Macht! Es sind diejenigen, die dieses Niveau noch nicht erreicht haben, die es als Schwäche darstellen. 

	Ich wünsche Ihnen, dass Sie an Gott, an sich selbst und an die Liebe glauben. Dann wird dieser Glaube selbst die glücklichste Realität für Sie schaffen. Denn von ihr inspiriert werden Sie voller Kraft sein, diese Welt auf den Kopf zu stellen, um das zu erreichen, was Sie sich wünschen. 

	Christina: Nun, in diesem Sinne danke ich LiShioni für die Gesellschaft. Ich habe mich sehr gefreut, Sie durch Irina besser kennenzulernen. Danke, Irina. Ich liebe dich so sehr! 

	Irina: Danke euch allen – danke Christina, danke, liebe Freunde. Bis zum nächsten Mal! 

	Christina: Bis zum nächsten Mal! 

	


	 

	7. April 2024 

	Konferenzteilnehmer: 

	Irina Podzorova hat Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit feinstofflichen Zivilisationen und mit der spirituellen Welt. 

	Khristina Trufanova – Moderatorin des Senders „Kassiopeya TV“; 

	LiShioni ist ein Vertreter des Planeten Shimor, ein Spezialist für die Astralwelt und ihre Wechselwirkungen mit der materiellen Welt. 

	Der Geist von Michail Jurjewitsch Lermontow ist ein russischer Dichter, ein Phantom des inkarnierten Geistes von LanHrass, einem Vertreter des Planeten Shimor. 

	Krishna über die Lila der Tat mit Govardhan 

	 https://blog.cassiopeia.center/krishna-pro-lilu-o-deyanii-s-govardhanom  

	Zwischen dem betreffenden Ereignis und der Entstehung des Textes vergingen viele Jahre. Sogar mehr als Jahrhunderte. Meine Taten wurden zunächst mündlich überliefert, doch nach und nach tauchten auch schriftliche Quellen auf. 

	Ich erinnere mich gut an dieses Ereignis. Als ich vor 5000 Jahren auf der Erde inkarnierte, lebte ich in einer Region der Erde und einem Land, wo die Verehrung verschiedener feinstofflicher Wesenheiten entwickelt war, damit diese die Wünsche der Menschen erfüllen konnten. Dabei handelte es sich vor allem um materielle Wünsche der Menschen, die sie leider vom spirituellen Wesen wegführen konnten. 

	Seit meiner Kindheit bin ich mir meiner selbst als spirituelles Wesen bewusst, habe mit meinem leiblichen Vater von einem anderen Planeten kommuniziert und bin im Glanz des spirituellen Lichts in Kommunikation mit unserem gemeinsamen Himmlischen Vater geblieben, von dem ich mich nicht trenne. 

	Als mein Körper noch der eines kleinen Jungen von vier oder fünf Jahren war, sagte ich bereits damals, dass die wichtigste Tat im Leben eines Menschen der Weg der Liebe und Hingabe im Dienst an Gott sei. Und jene Beziehungen, die mit feinstofflichen Wesenheiten verbunden waren, die sie Götter und Geister nannten, sollten nichts weiter als ein Werkzeug sein, um in Liebe zu leben. Aber sie setzen das Instrument an die Stelle des Ziels. Wir hatten einen Konflikt mit den Menschen, die Diener dieser subtilen Wesenheiten waren. Sie nennen sie jetzt Magier oder Priester. Der wichtigste Konflikt bestand mit jenem feinstofflichen Wesen, das den Namen des großen Indra annahm, obwohl es nicht jener Indra war, der mein Freund ist und mir aus Liebe ergeben ist, und ich sein ergebener Freund bin. 

	Das Wesen, das den großen Namen annahm, stellte sich ihnen vor, um Opfer zu empfangen. Diese Entität hatte eine Dichte von ungefähr 15–16. Das Wesen war für atmosphärische Phänomene verantwortlich und konnte Wetter, Regen oder Dürre verursachen. Sie war für ein großes Gebiet über dem Dorf, in dem wir lebten, und den angrenzenden Gebieten zuständig. Als sie hörte, dass ich die Menschen zum Licht Gottes führe, hatte sie Angst, dass der Strom der Opfer versiegen würde. 

	Außerhalb des Dorfes, neben einem Hügel, gab es einen Altar. Dort stand ein großer Stein, der ganz mit Blut von Tieropfern für dieses Wesen bedeckt war. Es kam so weit, dass das Wesen, das sich selbst „Indra“ nannte, ein feinstoffliches Wesen, die Regenfälle stoppte und die zum Leben notwendigen Pflanzen vertrocknete, um eine weitere Portion Blut und Energie zu erhalten, die beim Blutvergießen freigesetzt wird. Es gab keine Tiere mehr im Dorf: keine Kühe, keine Schafe, nicht einmal Vögel, weil die Menschen arm waren. Trotzdem schickte derjenige, der sich „Indra“ nannte, ihnen nicht den ersehnten Regen. Er wollte mehr. 

	Ich griff in die Situation ein und setzte mich für die Bewohner ein. Wir hatten eine unangenehme Begegnung mit dieser Kreatur. Es versuchte, mich aus der Verkörperung zu reißen. Ich war ungefähr sieben Jahre alt und kommunizierte bereits mit ihm. 

	Davor habe ich nachts auf der Astralebene mit ihm gesprochen. Ich unternahm eine Astralreise und sprach mit ihm. Überzeugte ihn, dass er zunächst Bedingungen schaffen müsse, damit Gras auf den Weiden wachsen könne. Dann, nach einigen Jahren, wird er seine Opfer empfangen. Der Fluss ist dort bereits seicht geworden. 

	Als ich morgens den Hügel entlangging, kam es zu einem Steinschlag. Aber Gott, der Himmlische Vater, ließ nicht zu, dass ich aus der Inkarnation genommen wurde. Ich hatte eine Mission. Ich sah es und sprang zur Seite. Mein Engel, der in der Nähe war, sagte mir, wessen Werk dies war. 

	Ich saß in Meditation, ging wieder hinaus zu diesem Wesen und sandte ihm Licht. Er begann, sich gegen das Licht zu verteidigen. Er begann, mich um Gnade anzuflehen und sagte, er würde Regen schicken und keine weiteren Katastrophen verursachen. Er hat sein Versprechen gehalten. 

	Diese Situation spiegelte sich in den Geschichten wider, die die Leute erzählten, als hätte ich einen Hügel errichtet. Ich habe die Schwingungen dieses Raumes so erhöht, dass er von dieser Katastrophe befreit wurde. 

	

	 

	Indra ist jetzt verkörpert. Ich bin ihm in früheren Leben begegnet, als wir vor 5.000 Jahren auf der Erde lebten. Es war zu der Zeit, als schreckliche dunkle Mächte in Form echsenartiger Kreaturen die Erde angriffen. Es war ein Ereignis, das Sie „den Krieg vor 12.000 Jahren“ nennen. 

	Ich war der Nächste, der jetzt Indra heißt, aber ich wurde im Kampf um die Erde aus der Inkarnation genommen. Er blieb, er ist immer noch inkarniert. Dies ist der Sohn des Sterns Sirius (er zeigt mir Ashtar, er ist jünger als ich gesehen habe, ungefähr zwanzig Jahre alt. Der Geist von Krishna war in derselben Kreatur aus der Ashtar-Zivilisation inkarniert, nur dass er getötet wurde). 

	Jetzt ist mir sein Name nicht mehr wichtig. Sie kommunizieren in Energien. Er spricht jetzt mit ihm. (Er zeigt mir sein Bild). So erinnere ich mich an ihn vor der letzten Schlacht, bei der das Schiff, auf dem ich war, zerstört wurde. 

	Zeitstempel: 10:08, #309 Treffen mit dem Phantom von Krishna. Galaxie-Koordinator. Vedische Vorhersagen – Kali Yuga und Kalki Avatar. 

	Sri Krishna ist eine Phantomform. 

	Juli 2021 

	Petr Garjajew. Linguistische Wellengenetik 

	 https://blog.cassiopeia.center/pyotr-garyaev-lingvistiko-volnovaya-genetika  

	Eine interessante Frage für MidgasKaus zu Petr Gariaev und der linguistischen Wellengenetik. Hat er etwas davon gehört? 

	MidgasKaus antwortet : ja, ich habe gehört. Ich habe von Irina und anderen Kontaktpersonen gehört. Ich persönlich kannte diese Person nicht und habe nicht mit ihr kommuniziert. Er war ein Kontaktperson. Um dies von den Kuratoren zu erfahren, müssen Sie in die Geistliche Welt gehen, da er die Inkarnation verlassen hat. 

	Aus den Erklärungen anderer Leute erfuhr ich, dass er sich mit Sprachwellentherapie beschäftigte und den Einfluss verschiedener Energiezustände eines Menschen auf die Genetik sowie den Einfluss verschiedener Faktoren der Außenwelt auf diesen Energiezustand untersuchte, beispielsweise Farbe, Klang, Musik und bestimmte Wörter. 

	Beeinflusst der Genotyp einer Person ihren Energiezustand? Natürlich ist das so. Der energetische Zustand eines Menschen wird durch mental-astrale Felder übertragen, die Resonanz wird auf das ätherische Feld übertragen, das in alle ätherischen Matrizen der Organe und einzelnen Zellen eindringt. Jede Zelle im Körper hat eine ätherische Matrix ihrer DNA. Die DNA-Matrix kann durch Resonanz vom Zustand astral-mentaler Felder, einer Zunahme oder Abnahme spiritueller Schwingungen beeinflusst werden. Eine Veränderung der ätherischen Matrix der menschlichen DNA kann, wenn Umstände der äußeren physischen Welt dazu beitragen, bereits physische Mutationen hervorrufen. 

	Mit dem Wort „Mutationen“ meine ich nicht das in Ihrer Mediengesellschaft allgemein bekannte Wort, wonach es sich um eine schädliche Veränderung handelt, die zu irgendeiner Art von Krankheit führt. Mit dem Wort „Mutation“ meine ich jede Veränderung im genetischen Apparat, die für die Zelle neutral, schädlich oder vorteilhaft sein kann. Es gibt Entwicklungsmutationen. 

	Mutationen sind ein notwendiges Element zur Veränderung der Informationen, die ein Kind von seinen Eltern erhalten hat. Er ist keine exakte genetische Kopie von ihnen. Aufgrund der Mutationen, die bei ihm auftreten, unterscheidet er sich immer von seinem Vater und seiner Mutter. Aufgrund der großen Anzahl und Geschwindigkeit der Zellteilung kommen sie in jedem Organismus vor. 

	Soweit mir bekannt ist, hat Peter Gariaev erforscht, wie positive Mutationen genutzt werden können, um die Gesundheit zu verbessern, das Leben zu verlängern und dem physischen Körper eine neue Qualität zu verleihen. Er wollte, dass die Menschen mehr Energie bekamen, ihre Muskelspannung stieg, ihr Gedächtnis verbessert wurde usw. Peter Gariaev strebte danach, den physischen Körper mit höheren Frequenzen ätherischer Schwingungen arbeiten zu lassen. 

	Ein solcher Einfluss ist möglich. Ich werde es dir sagen. Seine Entwicklungen kenne ich nicht im Detail, aber die Einwirkung des Ätherleibes auf den physischen Organismus wird bei Esler schon lange erforscht. Einen positiven Einfluss haben harmonische Musik, spirituelle Lieder, das Lesen von Büchern, Gedichten sowie das Zuhören und Aussprechen von Worten, die mit der reinen Energie der Liebe erfüllt sind. 

	Zerstört die ätherischen Matrizen der DNA durch die gegenteilige Wahrnehmung einer Person – Worte, die Grobheit, Beleidigungen und Zerstörung beinhalten. Sie zerstören und untergraben langsam die ätherischen Matrizen sowohl desjenigen, der sie ausspricht (größtenteils die Quelle), als auch desjenigen, der sie hört oder liest. 

	Zeitcode: 19:40, #310 Live. Wichtige Informationen. 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 
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	Schutz der humanoiden Zellen von Esler. Evolution der Zellen 

	 https://blog.cassiopeia.center/zashchita-kletok-gumanoidov-ehslera-ehvolyuciya-kl  

	Seit dem Aufkommen intelligenter Lebewesen auf dem Planeten Esler zeigten unsere Organismen keine Neigung mehr, an Krebs zu erkranken, da unsere DNA zuverlässig vor Kopierfehlern geschützt war. Dadurch konnten die Zellen nicht nur nach 40–50, sondern auch nach 150–200 Teilungen problemlos Informationen auf das genetische Material ihrer Nachkommen übertragen. 

	Bei der Teilung verfügen unsere Zellen über die gleichen Schutzmechanismen wie bei der Proteinsynthese, diese werden allerdings zusätzlich verstärkt. Enthält eine neue Zelle etwas, das weder für ihre Herkunft noch für alle anderen charakteristisch ist, dann werden durch diese Diskrepanz – sei sie chemischer oder biochemischer Natur – automatisch die in der Zelle vorhandenen Schutzmechanismen aktiviert. Der Prozess beginnt (zeigt eine transparente Blase) in dieser Zelle, sie beginnt zu wachsen, wie eine Vakuole in einer Pflanzenzelle, und füllt alles mit einer speziellen Flüssigkeit, die ein Analogon Ihrer Hyaluronidase enthält und es gewissermaßen verdaut. 

	Unsere Zellen sind vor Mutationen geschützt und die natürliche Evolution erfolgte nicht durch Mutationen, sondern durch die Komplikation neuronaler Verbindungen. Wenn wir den Evolutionsprozess im Kontext der Entwicklung intelligenter Lebewesen betrachten, können wir sagen, dass die Komplikation neuronaler Verbindungen durch die Evolution jener Tiere entstand, die unsere Vorfahren wurden. 

	Die Zellen blieben gleich, konnten aber aufgrund der Verbindung mit der Tierseele mehr Energieimpulse weiterleiten und dies schneller tun. Dieser Prozess führte unseren Daten zufolge vor etwa acht Millionen Jahren zur Entstehung eines intelligenten Wesens auf dem Planeten Esler. 

	Natürlich unterscheiden sich die Umrisse unseres Körpers von denen tierischer Formen, aber das liegt nicht an Mutationen, die in den Zellen stattgefunden haben, sondern an der Ausrichtung der Zellen auf neue Funktionen. Nehmen wir zum Beispiel den aufrechten Gang. Unsere tierischen Vorfahren waren bereits aufrecht, als sie intelligent wurden. 

	Man kann sagen, dass nur „nützliche Mutationen“ stattfanden, die zur Verkörperung eines intelligenten Geistes führten. Und es kam nicht zu onkologischen und gefährlichen Fällen, die zum Tod des Organismus führen könnten. Manche Schäden an der DNA bezeichnen wir als Mutation. Und was Sie eine „vorteilhafte Mutation“ nennen, nennen wir Anpassung. 

	Wenn in Ihrer Welt eine Mutation auftritt, erkennt die Zelle nicht, ob diese nützlich oder schädlich ist. Dies geschieht, weil keine Kontrolle durch die ätherische Lebenskraft der tierischen Seele erfolgt, die die verschiedenen Organellen der Zelle steuert. Man könnte sagen, dass Kontrolle auf der Ebene der Instinkte stattfindet. Natürlich verfügt die tierische Seele nicht über eine Vernunft im Sinne des menschlichen Verständnisses, aber sie verfügt über eine instinktive Vernunft. Auf der Ebene dieses Geistes finden Veränderungen statt. Sie können übersehen werden, wenn dies zum Wohle des gesamten Organismus geschieht, und es kann zu einer starken Störung der Funktion der gesamten Zellstruktur des Gewebes kommen, aus dem die veränderte Zelle ursprünglich stammt. 

	Frage : Wie kommt es, dass die Seelen Ihrer Tiere Mutationen kontrollieren können, die Seelen irdischer Lebewesen jedoch nicht? 

	Sie tun dies nicht absichtlich, sondern instinktiv. Dies liegt daran, dass unser Körper, nämlich der Körper unserer Tiere, über solche Möglichkeiten verfügt, ihr instinktiver Verstand. Jede Tierseele verbindet sich im Moment der Verbindung durch ihren instinktiven Verstand mit dem Körper. Dies wird als „Ätherkörper“ bezeichnet. Die Fähigkeit des Körpers unserer lebenden Organismen, über einen solchen Schutz auf der Ebene der mikrobiologischen und zellulären Strukturen zu verfügen, ermöglicht es der in unserer Welt verkörperten Tierseele, nicht bewusst, sondern instinktiv Einfluss zu nehmen. 

	Frage : Es klingt, als ob die Seelen, die Ihre Tiere bewohnen, sich von den Seelen unterscheiden, die irdische Tiere bewohnen. Ist das so? 

	Nicht die Seelen sind unterschiedlich, sondern die Körper. Unsere Seelen sind gleich. Es ist nur so, dass manche Stellen über die Mittel für diesen Einfluss verfügen, während andere diese nicht oder nicht in ausreichendem Maße haben. 

	Frage : Warum sind solche Instrumente auf Esler erschienen, aber nicht auf der Erde? 

	Gute Frage. Tatsächlich haben unsere Wissenschaftler eine Mutation erforscht und gefunden, die schon vor langer Zeit vorhanden war. Sogar auf der Ebene von Organismen, die Ihrer Meinung nach in Form von Insekten existierten. Allerdings nicht die Insekten, die auf der Erde existieren, sondern solche mit größeren Körpern und anderen Funktionen. 

	Diese Mutation führte zur Entstehung solcher Körper und solcher Zellstrukturen; sie ereignete sich in diesem Zeitraum. Seitdem haben sich diese Mutationen in eine positive Richtung entwickelt, sodass unsere Tiere und intelligenten Lebewesen nicht mehr an Krankheiten leiden, die durch mutagene Faktoren verursacht werden. Zu diesen Krankheiten gehört beispielsweise die Onkologie. Dies liegt gerade daran, dass dieser DNA-Schutz schon vor sehr langer Zeit entstanden ist. 

	Aus welchem Grund wurde es gegründet? Denn für eine solche Entstehung gab es Voraussetzungen, etwa aufgrund der Chromosomenzahl. Basierend auf ihrer Transformation zwischen sich selbst und der Umwelt. Es gibt viele Einflussfaktoren. 

	Ist es möglich, die menschliche DNA so zu verändern, dass sie nur vorteilhafte Mutationen aufweist? Diese Frage wurde im Moment Ihrer Erschaffung vor 3 Millionen Jahren gestellt. Die Diskussion drehte sich um den Schutz vor verschiedenen pathogenen Faktoren, da sich bei Ihrem Vorfahren, einem Landprimaten (45 % seiner Gene stammen vom Menschen ab), natürlich die Unfähigkeit gezeigt hat, einen mehr oder weniger zuverlässigen Schutz zu bieten. 

	Einen Schutz vor Mutationen gibt es zwar, aber dieser ist nicht so zuverlässig. Sie gingen der Frage nach: Entweder man entfernt diese Eigenschaft vollständig aus dem Erbgut und schafft intelligente Erdenbewohner, oder man reduziert sie, wenn möglich, so weit wie möglich, um sie an die Nachkommen weiterzugeben. 

	Dazu müsste man seine DNA zu stark verändern, was eine Anpassung an die Umwelt gänzlich verhindert hätte. Herkömmlicherweise ist Ihre DNA geschützt, es erfolgt jedoch keine mehrfache Überprüfung der DNA-Aufzeichnung auf anderen Medien: auf Informations- und Tochter-DNA, die nach dem Abwickeln der Kette erfolgt. Um diese Mechanismen einzuführen, all diese Kontrollen, waren viele Enzyme erforderlich. Um diese Enzyme einzuführen, könnte man natürlich Eslers Gen verwenden, aber dazu müsste man den Menschen sehr stark verändern. Dies würde das Leben in Ihrer Umgebung auf Ihrem Planeten beeinträchtigen. Es wurde entschieden, dies nicht zu tun. 

	Ich habe in den Studien, die ich über den Planeten Erde studiert habe, darüber gelesen, über Ihren Genotyp, wie Sie erschaffen wurden und welche Fragen sich daraus ergaben. Ich habe gelesen, dass eine solche Frage aufgeworfen wurde, es aber nicht möglich sei, ein Lebewesen zu erschaffen, das vollständig vor Mutationen geschützt wäre, wie beispielsweise der Eslerit, und sich gleichzeitig an das Leben auf der Erde anpassen könnte. 

	Zeitstempel: 22:23, #302 Onkologie. Tumorursachen, Psychosomatik, Genmutation, Behandlung. Bekommen Außerirdische Krebs? 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 
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	#661 Das geheime Leben von Christoph Kolumbus. Reisen, Expeditionen, Entdeckung Amerikas. Kontakte mit den Göttern. 

	 https://blog.cassiopeia.center/das-geheime-leben-christi-column-journey-ehk  

	 https://rutube.ru/video/4d12642c9dc4f989f019e76724ad68b4/?t=0  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:20 Konferenzfragmente. 

	„… Mehr Freunde, Wein, Mädchen …“ 

	„…Es ist klar, dass die stärkeren Nationen immer die schwächeren besiegen. Das ist ein Gedanke, der jedem klar ist…“ 

	„…Sie haben sogar diese Kosten übernommen. Aber um nichts mit mir zu teilen, haben sie beschlossen, mich einfach im Stich zu lassen…“ 

	00:57 Grüße. Vorstellung der Teilnehmer. 

	Maria: Hallo, liebe Freunde! Heute haben wir ein weiteres Treffen mit unserer lieben Kontaktperson Irina Podzorova und einer sehr interessanten historischen Persönlichkeit, einem Seefahrer, Entdecker und Kosmographen, der in unserer Geschichte als Christoph Kolumbus bekannt ist. Hallo Irina! Und ich grüße dich, Geist von Christoph Kolumbus! 

	Irina: Hallo, liebe Freunde! Mein Name ist Irina Podzorova. Ich stehe in Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, der feinstofflichen Welt und der Welt der körperlosen Geister. 

	Wir befinden uns jetzt in der Gegenwart des Geistes, der auf der Erde als Christoph Kolumbus bekannt war. Ich möchte gleich sagen, dass es sich bei der Erinnerung an diese Person um ein Phantom handelt. Weil der Geist selbst Fleisch geworden ist. Das heißt, ein Teil davon ist jetzt auf der Erde inkarniert. Und der verkörperte Teil gab sozusagen die Erlaubnis, mit einer seiner Inkarnationen zu sprechen. 

	Ich möchte gleich betonen, dass es bei den Fragen speziell um das Leben von Christoph Kolumbus geht. Denn sein Gedächtnis, seine Informationsmatrix, so erklärt man mir jetzt in unserer Sprache, befindet sich in diesem Energiephantom, in diesem Energiewesen, das speziell für dieses Gespräch geschaffen wurde. 

	Das Phantom spricht nur ein wenig anders. Aber auf jeden Fall heißt er dich willkommen, Mascha. Ja, wenn ein Phantom mit Erinnerung anwesend ist, spricht es anders, als wenn es nur ein Geist wäre. 

	Aber er sagt: „Ich grüße dich!“ 

	Maria: Ja, wir heißen ihn auch willkommen. Wir sind sehr froh, dass der Geist dieses Wesens sein Phantom geschickt hat, um unsere Fragen zu beantworten und diese Person besser kennenzulernen. 

	03:06 Der Geist von Kolumbus und das Geheimnis seines Namens. 

	Maria: Und unsere erste Frage ... 

	Irina: Er sagt, dass … 

	Maria: Sag mir bitte ... 

	Irina (Christopher Columbus): Ich möchte gleich etwas klarstellen. Mein Name ist nicht Christopher. 

	Maria: Ja, das ist die russische Version. 

	Irina: Nun, ich habe es einfach so genannt. Er glaubte mir und sagte, das sei nicht sein Name. Sein Name ist Christus näher, Christobe … 

	Maria: Cristobald (spanische Version)? 

	Irina: Es war einmal, Christobel. 

	Maria: Ja. Da er... 

	Irina: Oder Cristobe oder so etwas. Ich weiß nicht, irgendein Krist, kurz gesagt. 

	Maria: Ja, ich habe verstanden, was er sagen wollte ... 

	Irina: Das heißt, da gab es keinen „für“-Teil. Er sagt, dass genau diese letzten Buchstaben „für“ fehlten. (lacht) 

	Maria: Ja, ich verstehe, wovon er spricht. Tatsächlich wird sein Name in den verschiedenen Ländern, in denen er erwähnt wird, unterschiedlich ausgesprochen. In der russischen Transkription wird der latinisierte Name Christophorus Columbus verwendet, abgekürzt als Christopher Columbus. 

	Irina: Da steht weder „forus“ noch „for“. 

	Maria: Ja, das ist die lateinische Version in späteren Quellen. In Spanien, wo er diente und seine Entdeckungen machte, hieß er Cristobald. 

	Irina: Also, ich höre entweder Cristobal oder Cristobel. So ungefähr lautet sein Name. 

	Maria: Gut. Nun, wir werden uns einigen, damit unsere russischsprachigen Zuhörer verstehen, über wen wir sprechen und mit wem wir sprechen … 

	Irina: Sonst wird es nicht klar. Ja, wir haben vereinbart, Sie Christopher zu nennen. (lacht) 

	Maria: Ja. 

	Irina: Weil wir dich so kennen. 

	Maria: Ja, in unserer Sprache wird dein Name genau so ausgesprochen. 

	05:16 Der Geist von Christoph Kolumbus über sich selbst, die spirituelle Ebene und die Aufgaben der Inkarnation. 

	Maria: Bitte erzählen Sie uns, von welcher spirituellen Ebene Sie zur Inkarnation von Kolumbus gekommen sind. 

	Irina (Christoph Kolumbus): Ich bin am 15. inkarniert. 

	Maria: Ab Level 15. Danke. Ist es möglich, den Namen Ihres Geistes zu erfahren? Wie heißt dein Geist jetzt? 

	Irina: Er behält nur die Erinnerung an dieses Leben. 

	Maria: Gut. Was waren Ihre Pläne für die Verkörperung von Christoph Kolumbus? Und inwieweit konnten Sie diese erfüllen? 

	Irina (Christoph Kolumbus): Meine Pläne sind, die materielle Welt zu studieren, zu reisen, mein Wissen zu erweitern und Erfahrungen im Dienst des Monarchen zu sammeln. Und dann, in der zweiten Hälfte meines Lebens, musste ich Macht erlangen – eine Art Prinz oder Baron werden. 

	Maria: Um einen Adelstitel zu erhalten. 

	Irina (Christoph Kolumbus): Ja, und um einen bestimmten Bereich der Erde zu regieren. Das heißt, es ging auch um die Aufgabe, Macht zu demonstrieren. In der ersten Lebenshälfte geht es darum, die Welt zu erkunden, und in der zweiten Lebenshälfte darum, Macht auszuüben. 

	(Irina): Das heißt, er hatte zwei Aufgaben umzusetzen. 

	(Christoph Kolumbus): Aber ich habe sie teilweise erfüllt, ich habe sie nicht mehr erfüllt. Weil ich meine Fähigkeiten und Talente nicht richtig eingesetzt habe, also den falschen Weg eingeschlagen habe. 

	Maria: Ja, wir werden später darüber reden. 

	Bitte erzählen Sie uns, wo und wann Sie geboren wurden, von Ihrer Kindheit, Ihren Eltern und Ihrer Entwicklung. Denn Datum, Jahr und Ort des Lebens Ihrer Eltern sind unseren Historikern noch immer nicht vollständig bekannt und verstanden. 

	Irina (Christoph Kolumbus): Ich wurde in einer Stadt namens Genza oder Gen … geboren. 

	Maria: Genua? 

	Irina (Christoph Kolumbus): Nun, es ist nicht einmal eine Stadt, sondern ein kleines Dorf. Es war nicht weit vom Meer (Shows). 

	(Irina): Ja, ich werde so sprechen, wie ich es höre. 

	(Christoph Kolumbus): In unserer Familie gab es vier Kinder: mich, zwei weitere Brüder und eine Schwester. 

	(Irina): Zumindest zeigt er mir so seine Verwandten. 

	(Christoph Kolumbus): Mein Vater war Fischer. Als er nicht mehr zur See fahren konnte, reparierte er zu Hause Segel. Er ging auch hin und half einem anderen Mann, der eine kleine Fabrik (Kunsthandwerk) hatte. Und dort bauten sie kleine Schiffe, Boote (zeigt einen Bootsmann). 

	Und Mama war bei den Kindern. Als sie erwachsen waren, ging sie jemandem die Kleidung waschen. 

	(Irina): Zumindest sehe ich das so – er zeigt mir jetzt nur Bilder. Da sie kein Russisch sprachen, kann ich ihre Berufe nicht nennen. 

	(Christoph Kolumbus): Ich zeige es mit Bildern. 

	(Irina): Interessant. (lacht) 

	Maria: Mama war Wäscherin und Papa war Schiffsbauer und … 

	Irina (Christoph Kolumbus): ...Und als ich jünger war, war ich auch Fischer. Er fuhr aufs Meer hinaus und warf seine Netze aus. 

	Maria: Danke. Sehr interessant. Bitte beschreiben Sie Ihr Äußeres... 

	Irina (Christoph Kolumbus): Ich wurde Mitte des 15. Jahrhunderts geboren (zeigt Zahlen: 1451). Und es war Herbst, der Monat September, gemäß Ihrer Chronologie, Ihrem Kalender – ungefähr der 10. September (diese Zahl wird angezeigt). 

	Maria: Nun, das sind sehr wichtige Informationen für unsere Historiker. Weil das Datum unbekannt ist. Und tatsächlich ist es ungefähr das Jahr 1451. 

	Irina: Er zeigt mir jetzt die Zahlen 1, 4, 5, 1. 

	Maria: Ja, danke für die Klarstellung. Wichtige Informationen. 

	10:37 Der Geist von Christoph Kolumbus über sein Aussehen, seinen Charakter, seine Träume. 

	Maria: Auch von Dir gab es zu Lebzeiten keine Porträts, man hat Dich einfach anhand von Beschreibungen gezeichnet. Vielleicht kannst du Irina zeigen, wie du aussahst, als du älter warst. 

	Irina: Er zeigt mir einen etwa 180 cm großen Mann, der einen Hut trägt. Aus irgendeinem Grund ist das Gesicht ziemlich hell. Der Bart ist breit. Das Haar ist lang und ein wenig lockig und hat eine rötliche Farbe, insbesondere das Kopfhaar (der Bart ist dunkler). Seine Augen (scheint) sind hellgrau. Die Nase ist lang und gerade. Das Gesicht ist leicht länglich. Ein sehr durchdringender Blick. Die Lippen sind dünn. 

	Maria: Gut. 

	Irina: Und er selbst ist kräftig gebaut, nicht gerade rundlich, aber er hat eine kräftige Statur. Er ist groß und breitschultrig. Jetzt zeigt er mir, wie er sein Spiegelbild gesehen hat. 

	Maria: Okay, danke. Ich werde Irina einige Ihrer posthumen Porträts schicken, vielleicht wird sie ... 

	Irina: Jetzt? 

	Maria: Nein, nicht jetzt, später. Vielleicht suchen Sie sich ja ein passendes Portrait für unseren Bildschirmschoner aus. 

	Was können Sie uns über sich als Person, Ihren Charakter und Ihre Überzeugungen erzählen? 

	Irina (Christoph Kolumbus): Ich war ein religiöser Mensch. Wie ein Katholik an den Papst glaubte. 

	Auch ich träume seit meiner Kindheit vom Reisen. Ich habe verschiedene Diagramme gezeichnet, um asiatische Länder auf kürzerem Weg zu erreichen (und dabei zu zeigen, dass es teilweise lange Wege gab) … Aber ich wollte auf kürzerem Weg nach Japan, China und Indien gelangen und dort Handel treiben. Und ich wollte für diese Entdeckung einen Titel bekommen, dafür, dass ich Güter transportieren würde (er zeigt, dass er davon geträumt hat). Es hat den größten Teil meines Lebens in Anspruch genommen. 

	Als ich erwachsen wurde, begann ich, meine Freunde davon zu überzeugen, mit mir auf dem von mir gewählten Weg zu dieser Entdeckung zu segeln. Ich kam zu diesem Schluss, weil ich einem Mönch begegnete, der mir eine Karte zeigte, auf der eine Abkürzung über den Ozean eingezeichnet war: Wenn man von Spanien aus Richtung Westen den Atlantischen Ozean entlang segelt, dann gibt es eine Abkürzung in die asiatischen Länder. 

	Ich wollte nicht nur der Entdecker dieses Weges sein, sondern ich wollte, dass die Städte meines Landes, in denen der Prinz regierte, dort entdeckt werden. Aber es war kein König, nicht das moderne Italien, sondern so etwas wie ein kleines Fürstentum (zeigt). Auch „Fürstentum“ ist ein russisches Wort. Nun, es ist ein sehr kleiner Staat. 

	Maria: Ja, man kann sagen, dass Sie Ihre Träume teilweise erfüllt und einen Adelstitel erhalten haben. 

	Irina (Christoph Kolumbus): Aber ich habe davon geträumt. Ich träumte vom Reisen. Ich träumte davon, neue Länder zu entdecken, die noch nicht einmal entdeckt worden waren. Er träumte auch davon, einen anderen, kürzeren Weg in die bereits bekannten Länder zu entdecken. 

	Aber ich konnte diese Reise nicht organisieren (zeigt, wie er zu Empfängen mit reichen Leuten geht und sie bittet, diese Expeditionen zu organisieren). 

	Maria: Sponsor, ja? 

	Irina (Christoph Kolumbus): Ja. Aber sie lehnten ab. Und ich hatte Groll gegen sie und erlebte Enttäuschungen, besonders in meiner Jugend. 

	Und dann fand ich einen der Barone, der dem Kardinal sehr nahe stand. Zu der Zeit, als ich lebte, war die Kirche eine sehr reiche Machtinstitution (oder an der Macht), es gab dort viel Geld. Daher lebten einige Kardinäle im Wohlstand, wie Fürsten. Und er hat es finanziert. 

	Maria: Erzählen Sie uns bitte etwas über Ihren Charakter. Sie waren ein sehr zielstrebiger, ausdauernder Mensch, Sie konnten Ihre Interessen verteidigen. Was waren Ihre persönlichen Eigenschaften? 

	Irina (Christoph Kolumbus): Ich hielt mich für selbstbewusst und hatte vor nichts Angst. Ich war ziemlich hart im Nehmen, das heißt, ich hatte Führungsqualitäten. 

	Maria: Sehr interessant. Denn für uns ist es wichtig zu verstehen, aufgrund welcher Eigenschaften Sie das erreicht haben, was Sie erreicht haben: aufgrund Ihrer für die Verkörperung gesetzten Ziele und aufgrund irdischer (materieller) Ziele. Und dafür sind wahrscheinlich wirklich sehr starke Führungsqualitäten erforderlich, in gewisser Weise sogar Härte und die Fähigkeit, seine Ängste zu überwinden. 

	Irina (Christoph Kolumbus): Ich war auch grausam zu Menschen, die mir nicht gehorchten. 

	Maria: Also war auch Grausamkeit in Ihnen vorhanden? 

	Irina (Christoph Kolumbus): Na, wie grausam? Eher Strenge. Ich war ein strenger Seemann. 

	Maria: Eine strenge Matrose. 

	18:11 Der Geist von Christoph Kolumbus über Beziehungen zu Frauen. 

	Maria: Sagen Sie mir bitte, waren Sie in Ihren Beziehungen zu Frauen glücklich, zum Beispiel mit Ihrer Frau aus Portugal, Filippa Moniz de Palestrello? 

	Irina (Christopher Columbus): Nun, ich hatte irgendwie keine Zeit für sie. Mich haben (Shows) mehr in den Pausen zwischen den Reisen interessiert, wenn ich nicht segelte und mit Freunden an „Land“ war. Das heißt, ich war mehr an Freunden, Wein, Mädchen interessiert … 

	Maria: Hat dich das weibliche Geschlecht interessiert? 

	Irina: Er zeigt einige Kneipen, in denen Wein und Bier aus so etwas wie großen Krügen getrunken wird. 

	Irina (Christopher Columbus): Und ich habe es geliebt, in meiner Freizeit in diesen Unternehmen tätig zu sein. Da saßen wir und erzählten ein paar Witze über die Navigation und sogar über Lineale, das heißt, wir brachten uns gegenseitig zum Lachen. 

	Maria: Ich verstehe. 

	Irina: Er zeigt mir jetzt eine fröhliche Gesellschaft, in der sich manche später sogar prügeln könnten. In dieser Art von Gesellschaft pflegte er sich. 

	(Christoph Kolumbus): Und mit seiner Frau... Was meinen Sie mit „glücklich“? Wenn ich lange mit ihr zusammen wäre, würde mir vielleicht langweilig werden. 

	(Irina): Es ist sogar lustig (lacht). 

	Maria: Die Beziehung war also höchstwahrscheinlich durch die Notwendigkeit gerechtfertigt? Sie stammte, soweit wir wissen, aus einer Adelsfamilie, aus einem Adelsclan. 

	Irina (Christoph Kolumbus): Na und? Ich stammte zwar aus einer armen Familie, wovon ich sprach, aber da ich die Ehre und den Respekt ziemlich berühmter Leute genoss – der Elite unserer Zeit –, stand ich ihnen tatsächlich in nichts nach. 

	Maria: Ihre Ehe und Beziehung basierten also eher auf Zweckmäßigkeit als auf Liebe? 

	Irina (Christopher Columbus): Wir mochten uns wirklich. Aber Sie wissen ganz genau, dass eine Frau gut ist, und dann, wenn die Zeit vergeht und Sie von anderen umgeben sind, reizt Sie auch diese. 

	Maria: Offensichtlich weiß eine meiner Inkarnationen das. 

	Irina: Es ist einfach lustig (lacht). Er zeigt mir, wie... 

	(Christoph Kolumbus): Die Sache ist die, dass all dies natürlich als Sünde angesehen wurde. Doch diese Sünde könnte leicht durch eine großzügige Spende an die Kirche gesühnt werden. 

	Maria: Einen Ablass bekommen? 

	Irina (Christoph Kolumbus): Das heißt, eher eine Spende zu machen. Und je höher die Spende, desto mehr Sünden werden vergeben, und man wird sagen: „Nun, die menschliche Natur ist schwach. Und im Allgemeinen geht es nicht darum, Sünden zu vermeiden, sondern sich rechtzeitig davon zu reinigen.“ Und Sie könnten sich zumindest jeden Tag reinigen. 

	(Irina): Es ist lustig (lacht). 

	Maria: Interessante Weltanschauung. 

	22:00 Der Geist von Christoph Kolumbus über seine Kinder. 

	Maria: Welche Art von Beziehung hatten Sie zu Ihren Kindern? Wir wissen, dass Sie zwei Söhne hatten. Der Älteste, der eheliche Diego, wurde als Sohn seiner Frau in Lissabon geboren. Er wurde der 4. Vizekönig von Neuspanien und trug den Titel eines Admirals von Indien. 

	Und der zweite Sohn, der uneheliche Fernando, wurde in Spanien aus einer Beziehung mit seiner Geliebten, seiner Geliebten Beatriz Enriquez de Arana, geboren. Er wurde ein spanischer Schriftsteller, Kosmograph und Ihr Biograph. 

	Irina (Christoph Kolumbus): Im Allgemeinen hatte ich 11 Kinder, die durch mich inkarniert wurden (zeigt, dass er sie nicht einmal alle kannte). 

	Maria: Ja... Wir kennen nur zwei: die legitime und die illegitime. 

	Irina: Er zeigt mir Mädchen, die Töchter anderer Frauen waren, denen er heimlich Geld gab (wenn er welches hatte). Es gab eine Zeit, in der er reich war. Und es gab Zeiten, in denen er kein Geld hatte, in denen er arm war. Als er reich war, gab er diesen Frauen, die Töchter zur Welt brachten, Geld. 

	Und es waren auch Jungen dabei. 

	(Christoph Kolumbus): Wie war die Beziehung? Verstehen Sie, was los ist? Es spielt keine Rolle, ob es ein Sohn oder eine Ehefrau oder jemand anderes ist: Wenn sie mich gut behandelt haben, habe ich sie gut behandelt. Wenn sie sich in mein Leben einmischten, dann habe ich sie schlecht behandelt. 

	Maria: War die Beziehung sehr unkompliziert? 

	Irina (Christoph Kolumbus): Ja. Generell habe ich natürlich davon geträumt, dass meine Söhne in meine Fußstapfen treten und ebenfalls Seeleute werden, und das habe ich ihnen beigebracht. 

	Einer von ihnen wollte in seiner Jugend in ein Kloster eintreten. Ich habe ihn für seine Dummheit bestraft. Er sagte: „Es ist nicht mein väterlicher Wille, dass Sie, in dessen Adern mein Blut fließt, anfangen, Ihre Stirn auf den Boden zu schlagen und heimlich Gemeindemitglieder zu begrapschen, die zur Beichte gekommen sind.“ 

	(Irina): Na, jetzt wird er uns viel erzählen... (lacht) 

	Maria: Im Allgemeinen ein sehr interessanter Blick auf diese Person, sehr interessante Informationen, da wir nur trockene Informationen über ihn aus der historischen Literatur kennen … 

	Irina: Und er ist so lebendig, sehr emotional, überhaupt nicht trocken. (lacht) 

	Maria: Ja. 

	25:03 Berufliche Aktivitäten von Christoph Kolumbus. 

	Maria: Kommen wir zu Ihren beruflichen Aktivitäten. Aus der Geschichte wissen wir, dass der Untergang des Byzantinischen Reiches und die Einnahme Konstantinopels durch die Osmanen im Jahr 1453 die Westeuropäer dazu zwangen, nach neuen Routen nach Ostindien zu suchen. Und die Suche nach diesen Wegen führte Sie zur Entdeckung Amerikas, zu dessen Küsten Sie vier Expeditionen unternahmen. Was hat Sie ursprünglich dazu bewogen, Seemann zu werden und diese sehr gefährliche Reise anzutreten? 

	Irina (Christoph Kolumbus): Ich habe mit einem Mönch gesprochen (nicht unbedingt mein Freund, aber ein Bekannter), der mir gezeigt hat, dass es nur einen kurzen Weg in diese Länder gibt. Und ich verstand, dass ich, wenn ich der Erste wäre, der den Weg dorthin freimachte, die Macht über dieses Land erhalten würde und in der Lage wäre, den Bau einer Stadt (Kolonie) dort anzuordnen, sie zu verwalten und das dort abgebaute Material zu verkaufen. 

	Das Land, in dem ich lebte, hat Afrika, zum Beispiel Indien, und andere Länder kolonisiert. Weil die dort lebende Bevölkerung auf einem sehr niedrigen Entwicklungsstand war. Sie hatten kleine Siedlungen und lebten wie in einem primitiven Gemeinschaftssystem. Es gab keine großen Städte und keine Schusswaffen (zeigt etwas Ähnliches wie unsere Gewehre, nur primitiver und mit Unregelmäßigkeiten versehen). Sie hatten nur ein paar Äxte, Bögen, Pfeile und Speere. 

	Und sie konnten leicht als Sklaven verschleppt werden. Es ist klar, dass die stärkeren Nationen immer die schwächeren besiegen. Dies ist eine Idee, die jedem klar ist. 

	Maria: Ja, zu Ihrer Zeit war dies die übliche Denkweise. 

	Irina: Überrascht. 

	(Christoph Kolumbus): Und bei Ihnen ist es anders?! 

	Maria: Heutzutage halten wir keine Sklaven mehr (im allgemein akzeptierten Sinne des Wortes). Obwohl dies in verborgener Form immer noch existiert. Dies wird jedoch von der Gesellschaft nicht länger gebilligt oder zugelassen. Irina (Christoph Kolumbus): Damals wurde im Gegenteil alles kultiviert. Als starker Mann wird man anerkannt, wenn man vermögend ist, wenn man Einfluss in der Gesellschaft hat, wenn man Sklaven besitzt (nicht aus dem eigenen Volk – das war nicht erlaubt, sondern aus der Kolonie – bitte). 

	Maria: Für Sie war es also normal und akzeptabel, trotz einiger christlicher … 

	Irina (Christoph Kolumbus): Sie wurden nicht direkt als „Sklaven“ bezeichnet, die wie Waren verkauft wurden, wie in früheren Zeiten. Man nannte sie schlicht „Diener“, die aus den Kolonien in unsere Heimat gebracht wurden. Im Gegenteil, es war üblich zu sagen, dass wir, die gläubigen Katholiken, sie in unsere Zivilisation einführten. Und wie können sie dieses Engagement bezahlen? Natürlich mit meiner eigenen Arbeitskraft. 

	Maria: Sehr interessante Sicht auf … 

	Irina: Wie gefällt Ihnen diese Methode? 

	Maria: Ihre Kultur kennenlernen und … 

	Irina (Christoph Kolumbus): Verstehen Sie, das sind schmutzige Heiden, die sich vor irgendwelchen Götzenbildern, irgendwelchen Holzklötzen verneigt haben. Und wir sind ihre Retter, die ihnen das Licht des christlichen Glaubens gebracht haben. (lacht) 

	Maria: Ja, wir werden später eine sehr interessante Frage zu diesem Thema haben. 

	29:39 Der Geist von Christoph Kolumbus bei der Entdeckung der ersten Insel. 

	Maria: Und nun würde uns sehr interessieren, welche Insel Sie bei Ihrer ersten Expedition an die Küste des damaligen Ostindiens (nach Ihrem Verständnis) am 12. Oktober 1492 (Sie nannten sie zu Ehren Jesu San Salvador) zuerst entdeckt haben? 

	Irina: Aus irgendeinem Grund hat er mir einfach Jesus gezeigt ... 

	(Christoph Kolumbus): Ja, also... 

	Maria: Heiliger Erlöser, ja. In der Landessprache hieß es „Guanahani“, nach dem Namen des Reptils, des Leguan, das von den Einheimischen gejagt wurde. Und später wurde diese Insel „Watling“ (oder eine andere Insel – „Samana Key“) genannt. Ich habe Irina eine Karte geschickt. Wenn möglich... 

	Irina: Ich öffne es jetzt ... Und wir zeigen es hier nicht? 

	Maria: Dies ist eine der Bahamas-Inseln, die Teil des Lucayan-Archipels sind. 

	Irina: Also... 

	Maria: Sie dachten, diese Länder lägen in Ostasien, an den Rändern Chinas, Japans oder Indiens. 

	Irina: Also habe ich diese Zeichnung beigefügt … Und was ist die Frage? 

	Maria: Welche Insel hast du zuerst entdeckt? Wo sind Sie bei Ihrer ersten Expedition zuerst gelandet? Diese Inseln heißen heute Bahamas und sind Teil des Lucayan-Archipels. Sie betrachteten sie als Ostasien. Und unsere Wissenschaftler verstehen das nicht ganz, es gibt zwischen ihnen Streitigkeiten darüber, auf welcher dieser Inseln Sie zuerst gelandet sind. 

	Irina: Ja, er hat einfach durch mich hindurchgeschaut. Wiederum mit seinem Gedächtnis ... wie man so sagt ... 

	(Christoph Kolumbus): Die Karte sah etwas anders aus ... 

	(Irina): Er zeigt auf die Insel rechts. 

	Irina (Christoph Kolumbus): Er war klein und fiel als Erster auf. Mein Freund war der Erste, der ihn sah. Und zuerst dachten wir, es sei ein großes Land, aber es stellte sich heraus, dass es eine kleine Insel war. 

	32:11 Die zweite Expedition von Christoph Kolumbus. 

	Maria: Und während der zweiten Expedition von 1493 bis 1496 waren Sie, soweit wir aus Quellen wissen, von Misserfolgen geplagt. In der nach der ersten Expedition verlassenen Festung La Navidad wurden nur Feuer und Leichen gefunden. 

	Ihr Team wurde durch Nahrungsmittelknappheit und eine Gelbfieberepidemie demoralisiert. Und die Anwohner waren wütend über die Angriffe und die Gewalt und leisteten Widerstand. 

	Während dieser Zeit wurde erwähnt, dass Sie schwer erkrankt waren (und nach Ihrer Rückkehr nach Spanien fünf Monate lang krank waren). Was war das für eine Krankheit? Und wie können Sie diese zweite Expedition beschreiben? 

	Irina (Christoph Kolumbus): Ich kannte den Namen dieser Krankheit nicht. 

	(Irina): Er zeigt mir eine Krankheit, die Malaria ähnelt. Zumindest sehe ich Temperatur, Fieber, Übelkeit, Leberprobleme … 

	Maria: Also, es ist Gelbfieber. 

	Irina: Ja. Nur in meiner Erinnerung ist es Malaria. Denn Gelbfieber ist, soweit ich mich erinnere, eine Viruserkrankung. 

	Maria: Ja. 

	Irina: Und Malaria wird durch andere Mikroben verursacht. Die Symptome sind jedoch ähnlich. 

	(Christopher Columbus): Was Sie gerade aufgezählt haben, war nicht alles. Wir hatten während unserer zweiten Expedition viele Erfolge und Misserfolge. Und im ersten auch. Manchmal waren wir siegreich, manchmal konnten wir angegriffen werden. Es war anders. 

	Im Allgemeinen konnten sie (zeigt, dass sie bewaffnet waren) … Es gab dort mehr als ein Schiff (zeigt drei große Schiffe, in diesen Schiffen – in den Laderäumen – gab es Lebensmittel, und es gab auch Boote). Und wir könnten im Allgemeinen in der Nähe von einigen anhalten ... 

	Zuerst sahen sie Land, und als sie näher kamen und durch Teleskope schauten, sahen sie, dass es nicht wie eine große Landmasse aussah, sondern dass sich auf allen Seiten ein Ozean befand. Es war eine Insel. Und sie entschieden, wie sie es umgehen würden. Zuerst schwammen wir herum und schauten, ob es am Ufer Siedlungen oder Aktivitäten gab. Es gab sogar einen Fall, in dem sie jemanden zur Erkundung schickten: Sie hielten weiter vom Ufer entfernt an und warfen den Anker, um auf dieser Insel nicht in einen Hinterhalt zu geraten. 

	Und die Menschen, die auf dieser Insel lebten, wollten frei sein. Sie wollten keine Einmischung in ihr Leben, dass niemand auf ihrem Land Städte baute, sie irgendwohin brachte usw. Warum brauchten sie das? Und sie leisteten Widerstand, vor allem als sie sahen, dass wir nicht ganz mit den friedlichen Absichten kamen, die sie erwartet hatten. 

	Nun, ich habe bereits über die Ziele dieser Expeditionen gesprochen. 

	Maria: Ja. Am Ende... 

	Irina (Christoph Kolumbus): Wenn das Schiff jedoch in der Nähe einer kleinen Insel anhielt, fuhren fünf oder sechs Leute in einem Boot hinaus, um die Insel zu erkunden, und zwar schon bei Einbruch der Dunkelheit, in der Abenddämmerung (zeigt, wie sie von der verlassenen Seite der Küste aufbrachen, an diese Küste hinausfuhren und dort, direkt hinter dem Sandstreifen, ein Dschungel war, und in diesem sehr dichten Wald versteckten sie das Boot unter den Blättern und erkundeten die Insel). 

	Und es stellte sich heraus, dass dort niemand war, es war eine unbewohnte Insel. Und es ergab sich, dass dort ein kleiner Stamm lebte, und auch sie begrüßten uns auf unterschiedliche Weise. 

	Aber das geschah später. Anfangs waren wir mutiger und stellten uns gleich ein großes Schiff vor. Und dann, als wir eine große Schlägerei hatten (zeigt, wie sie von den Inselbewohnern angegriffen wurden, die scharfe Pfeile auf sie warfen, und die Inselbewohner hatten auch lange, gebogene Messer wie Sicheln). Drei Menschen wurden damals schwer verletzt und starben. Und dann wurden wir vorsichtiger. 

	Maria: Ja, es war eine sehr gefährliche Reise, viele sind dabei gestorben. 

	37:49 Der Geist von Christoph Kolumbus über den Betrug der spanischen Regierung. 

	Maria: Am Ende der zweiten Expedition hat die spanische Regierung die Beziehungen zu Ihnen abgebrochen. Weil die Einnahmen von der Insel Hispaniola, auf der Sie sich niederließen, nicht ausreichten. Und sie erlaubten allen kastilischen Untertanen, in neue Länder zu ziehen, wenn sie die Staatskasse mit Gold bezahlten. 

	Irina: Er zeigt, dass das nicht stimmt. Der Angabe, es habe keine Einkünfte gegeben, widerspricht er. 

	(Christoph Kolumbus): Es war nur ein Betrug. 

	Maria: In welchem Sinne? 

	Irina (Christopher Columbus): Sie sagten, es gäbe kein Einkommen, aber tatsächlich gab es welches. 

	Maria: Vielleicht nicht hoch genug, um die Kosten der Expedition zu decken? Oder hat er diese Kosten übernommen? 

	Irina (Christoph Kolumbus): Er hat sogar diese Kosten übernommen. Aber um nichts mit mir zu teilen, haben sie beschlossen, mich einfach „abzuservieren“. 

	Maria: Ich verstehe. 

	38:39 Der Geist von Christoph Kolumbus über Amerigo Vespucci. 

	Maria: Wir haben Informationen, dass Amerigo Vespucci, Ihr italienischer „Kollege“ aus Florenz, bald auftauchte und das Recht erhielt, Indianerexpeditionen zu versorgen. Außerdem stattete er Ihre dritte Expedition mit Geld aus dem Florentiner Handelshaus Medici aus. Ihn reizten, genau wie Sie, die neuen Möglichkeiten und Perspektiven nach der Entdeckung neuer Länder. 

	Er gibt sein Handelsgeschäft auf und begibt sich als Navigator auf die dritte Expedition, um den neu entdeckten Teil der Welt kennenzulernen. Welche Art von Beziehung hatten Sie zu dieser Person? Und haben Sie ihn als Konkurrenten wahrgenommen? Schließlich war es sein Name – Amerika –, der dem von Ihnen auf Anregung des deutschen Kartographen und Buchhändlers Martin Waldseemüller entdeckten neuen Kontinent gegeben wurde. Dies geschah nach Ihrem Tod und weil Amerigo Vespucci viele Informationen über diesen Kontinent hinterlassen hat. 

	Irina (Christoph Kolumbus): Wir hatten ein normales Verhältnis. Es gab keinen Wettbewerb. Und es ist klar, warum dieser Kontinent so genannt wurde. Schließlich war er es, der bewies und entdeckte, dass dies nicht das Land war, für das ich es gehalten hatte. Wie könnten sie es sonst nennen? 

	Als wir uns kannten, hatten wir eine ganz normale Beziehung. Obwohl ich sagen muss, dass ich ein wenig neidisch war, da er reicher war und mehr Geld bekam. Er war einfach schlauer und nicht so direkt wie ich. Weil ich könnte... 

	Irina: Er zeigt ein Bild ... es ist lustig ... von einer gewissen Isabella. Ich kenne sie nicht. Wer ist Isabella? 

	Maria: Isabella ist die katholische Königin von Spanien, die die Expeditionen von Christoph Kolumbus finanzierte. 

	Irina (Christoph Kolumbus): Ich könnte direkt vom Meer nach Isabella gehen, ungewaschen, in Schuhen, die Abdrücke hinterlassen. Ich roch nach Meer und Schweiß ... Sie, eine kultivierte Frau, drehte ihre Nase weg und bedeckte sie mit einem Taschentuch. Und ich versuchte, näher an sie heranzukommen, sie zu umarmen. Und Amerigo Vespucci achtete sehr auf sich (zeigt ihn als Dandy). 

	Maria: Er war Kaufmann ... 

	Irina (Christoph Kolumbus): Deshalb wurde er mehr bevorzugt. Ich war neidisch. Aber auch er verhielt sich mir gegenüber sehr betont höflich und ließ sich seine Überlegenheit nicht anmerken. 

	Maria: Er war ein echter Diplomat ... 

	Irina: Ja. 

	Maria: ...und ein Vertreter des Handelshauses Medici. Die Medici-Familie ist eine sehr einflussreiche italienische Familie. 

	Irina: Er zeigt mir diesen Vergleich: Amerigo war ein Aristokrat und Christopher ein einfacher Kerl. 

	Maria: Bürgerliche. 

	Irina (Christopher Columbus): Und es geht nicht einmal um das Aussehen. Ich war es gewohnt, sogar mit Königen und Kardinälen direkt zu sprechen (es machte für mich keinen Unterschied, wer vor mir stand). Das heißt, ich habe meine Position nicht verheimlicht. Und wenn mir etwas nicht gefiel, sagte ich: „Sie betrügen mich. Ich werde Sie verklagen.“ 

	Maria: Ja, Sie hatten viele Rechtsstreitigkeiten. Wir kommen später darauf zurück. 

	Irina (Christoph Kolumbus): Das heißt, ich habe direkt gesagt: „Ich werde Sie verklagen. Sie werden dafür bezahlen. Sie haben kein Recht dazu.“ Ich habe keine Ungerechtigkeit geduldet. 

	Maria: Ja. 

	Irina (Christoph Kolumbus): Und Amerigo war so, dass er, selbst wenn er benachteiligt und ungerecht behandelt wurde, so tat, als würde er nichts bemerken. Doch gleichzeitig schmiedete er Pläne. Das heißt, wenn es ihm nicht gelingt, hier etwas dazuzuverdienen, dann bringt er es eben woanders hin, verliert dabei aber kein Wort. 

	Maria: Eine echte Florentinerin. 

	43:21 Der Geist von Christoph Kolumbus bei der Entdeckung des wahren Indiens. 

	Maria: Wir haben auch Informationen, dass die spanische Königskasse am Ende der dritten Expedition im Jahr 1499 immer noch keine Einnahmen aus ihrer neuen Kolonie erhielt. Zur gleichen Zeit entdeckte der Portugiese Vasco da Gama den Seeweg ins wahre Indien. Und im Jahr 1498 kehrte er mit einer Ladung Gewürze und Kräuter zurück und bewies damit, dass die Länder, die Sie entdeckt hatten, keineswegs Indien waren und dass Sie selbst ein Betrüger waren. 

	In diesem Zusammenhang schickte das Königspaar seinen Vizekönig auf die Insel Hispaniola, und dieser brachte Sie und Ihre Brüder in Ketten nach Spanien. Und obwohl Ihre Geldgeber die Monarchen davon überzeugen konnten, Sie freizulassen, haben sie Ihnen Ihre Privilegien nicht zurückgegeben. Was war der Grund für Ihre Entlassung? Wie haben Sie sich gefühlt, als Sie diese Nachricht hörten? Wie hat sich dies auf Ihr Selbstwertgefühl ausgewirkt? 

	Irina (Christoph Kolumbus): Sehen Sie, als ich hörte, dass dies nicht das Land war, das ich (Shows) nannte, war ich nicht enttäuscht. Im Gegenteil, mein Interesse daran wurde noch größer, weil es etwas völlig Neues war, etwas, das man noch gar nicht kannte. Und ich dachte: „Was hatte ich denn da? …“ Das heißt, mir ging eine Frage durch den Kopf. 

	Maria: Die Neugier ist noch größer geworden, nicht wahr? 

	Irina (Christoph Kolumbus): Wenn es nicht Indien, nicht Japan, nicht China ist, also keine asiatischen Länder, und es dort gleichzeitig keine Indianer gibt, sondern eine große Anzahl verschiedener Stämme, mit denen ich es zu tun hatte, dann dachte ich: „Was ist es dann? Aber Afrika kann es nicht sein. Welches andere Land könnte es dort geben? Das ist also etwas völlig Neues.“ 

	Ich nahm an: „Das bedeutet, ich bin der Entdecker eines Landes, das vor mir niemand kannte.“ Und ich dachte auch: „Wie ist das überhaupt möglich? Warum ist dort noch niemand geschwommen?“ (zeigt, dass es keine Enttäuschung gab, sondern Überraschung und sogar etwas Freude darüber, dass dies Nowaja Semlja war.) 

	45:41 Ungerechtfertigte Anschuldigungen und Verfolgung von Christoph Kolumbus. 

	Irina (Christopher Columbus): Was die von Ihnen aufgeführten Anschuldigungen sowie meine Verhaftung betrifft, so waren sie meiner Meinung nach haltlos. Ich glaube, dass dies alles von Konkurrenten inszeniert wurde, die ebenfalls Einfluss in diesen Kolonien haben wollten. 

	Urteilen Sie selbst: Als sie mich verhafteten, haben sie die Kolonie nicht aus dem Land entfernt, das ich entdeckt hatte. Im Gegenteil, es fuhren weiterhin Schiffe dorthin. Nicht nur ich und meine Freunde waren dorthin gesegelt – es gab dort bereits Kolonisten, einige Priester lebten bereits dort (er zeigt es) und sie hatten bereits begonnen, eine Festung und eine Kirche daneben zu bauen. Das heißt, mit dem Bau wurde bereits begonnen. 

	Und sie sagten, ich hätte das Falsche geöffnet und sei deshalb ein Lügner und ein Betrüger. Aber sie haben nie aufgehört, es zu verwenden. Und ich glaube, das Ganze war unfair. Denn die Bezeichnung des Landes spielte keine Rolle, solange es Einkommen generierte. Und es gab Gold und Edelsteine und „Diener“, wie wir sie nannten … 

	Maria: ...Sklaven. 

	Irina (Christoph Kolumbus): ...Sie wurden in europäische Länder gebracht und haben dort gearbeitet. Nun, es gab viel Gold (zeigt, wie verschiedene Goldgegenstände ausgetauscht wurden). 

	Maria: ...Auf Glasperlen? 

	Irina (Christoph Kolumbus): Und wenn sie nicht tauschen wollten, würde ein Konflikt beginnen, der mit der Gefangennahme dieses Stammes enden könnte. 

	Und im Allgemeinen gab es viel Land, auf dem Menschen leben konnten, die aus Europa hierher gezogen waren, um sich dort dauerhaft niederzulassen. 

	Und ich denke, es macht keinen Unterschied, wie dieses Land genannt wurde. Und wenn ich es geöffnet habe, bin ich kein Betrüger. Dieses Land hat wirklich existiert. Und es hätte „Asien“, „Indien-2“, „Japan“ oder „Moponia“ heißen können. Wie auch immer man es nennen mag. Es geht nicht um den Namen. 

	Maria: Tatsache ist, dass Ihre Gegner Ansprüche erhoben haben, gerade weil Sie diese Kolonien nicht gut und gewissenhaft genug verwaltet haben. Und so hob das Königspaar dieses Monopol auf. 

	Irina (Christoph Kolumbus): Ja, das war es. Ich hatte dort natürlich eine Menge Sachen. Aber speziell was Betrug betrifft, bin ich anderer Meinung. 

	Maria: Das war eines der Argumente, warum Ihnen Ihr Monopol entzogen wurde. 

	Irina (Christopher Columbus): Was das Management betrifft – ja, da stimme ich zu. Bei der Führung meiner eigenen Mannschaft, meiner Schiffe und Kolonien habe ich tatsächlich viel Gewalt angewendet, was als Grausamkeit empfunden wurde. Ich habe bestraft. 

	Ich habe meine Gesetze erlassen und Ungehorsam bestraft. Beispielsweise habe ich befohlen, fünf Menschen an Pfähle zu fesseln, weil sie einen meiner Leute getötet oder verwundet hatten (zeigt, wie Menschen mit erhobenen Händen an Pfähle gefesselt, mit einer Art Schnur zusammengebunden, mit Stroh aufgehäuft und bei lebendigem Leib verbrannt wurden). 

	Maria: War es die lokale Bevölkerung oder jemand aus einem anderen Team? 

	Irina (Christoph Kolumbus): Lokale Bevölkerung. 

	Maria: Die lokale Bevölkerung ... 

	50:00 Der Geist von Christoph Kolumbus über unansehnliche Geschäfte. 

	Irina (Christoph Kolumbus): Außerdem kamen Prinzen, Barone und sogar Kardinäle auf mich zu und baten mich, ihnen Mädchen zu verkaufen. Verstehen? 

	Maria: Das heißt, einheimische Frauen? 

	Irina (Christoph Kolumbus): Sie hielten, wie Sie es jetzt nennen, Häuser, in denen sie für Geld ... 

	Maria: Ja, Bordelle. 

	Irina (Christoph Kolumbus): Und ihre Besitzer waren manchmal sehr hochrangige Aristokraten. 

	Maria: Ja, und Geistliche auch. 

	Irina (Christoph Kolumbus): Ja, und natürlich könnten auch sie Bordellbesitzer sein, um damit Profit zu machen. Aber irgendwo mussten die Mädchen ja gefunden werden. Und um einen normalen Preis für ein Mädchen festzulegen, musste sie dementsprechend attraktiv sein. Und die Mädchen in diesen Stämmen waren etwas Neues. 

	Sehen Sie, es gab schon damals Menschen, die bereit waren, sozusagen für Kinder zu bezahlen. Und ich habe Mädchen im Alter von 9–10 Jahren ausgewählt, die in diese Heime gebracht wurden. Wenn ihre Mütter und Väter versuchten, sich zu wehren, hetzte ich die Hunde auf sie (zeigt, dass er sie irgendwo ertränkt hat). 

	Maria: Ja, er war ein sehr grausamer Mensch. 

	Irina: Wie gefällt dir diese Geschichte? 

	Maria: Weißt du, so etwas habe ich schon vermutet. Schon beim Lesen der, sozusagen, sehr abstrakten, Beschreibungen Ihres Verhaltens und Ihres Umgangs mit der einheimischen Bevölkerung ohne besondere Einzelheiten wurde klar, warum Sie gekommen waren. Mit Hilfe bewaffneter Soldaten und speziell ausgebildeter Jagdhunde gingen Sie gegen die lokale Bevölkerung vor und unterdrückten die aufständischen Stämme. Natürlich... 

	52:14 Der Geist von Christoph Kolumbus über die „Exklusivität“ katholischer Christen. 

	Irina: Er zeigt mir, dass er dies nicht einmal als Sünde, sondern als Tugend, als etwas Selbstverständliches betrachtete. 

	Maria: Ja, wir wissen, dass es zu Ihrer Zeit sogar im Christentum eine besondere Vorstellung davon gab, was Tugend ist. 

	Irina (Christoph Kolumbus): Nein, Tugend ... Sehen Sie, ich sage es noch einmal, diese Menschen lebten auf dem Land, das wir entdeckt haben. Und wir haben verstanden, dass uns, den katholischen Christen, die ganze Welt gehört. Und wenn sich herausstellen sollte, dass auf diesem Land Menschen lebten, die sozusagen nicht zu unserer Welt gehörten, boten wir ihnen natürlich an: „Entweder ihr unterwerft euch uns oder ihr sterbt.“ Das heißt, es war jedem klar und es war nicht einmal nötig, in Worten darüber zu sprechen. Es war ein ungeschriebenes Gesetz. 

	Und es ist klar, dass es auf der anderen Seite dieser Welt andere Reaktionen geben könnte. Es gab jene, die unsere Überlegenheit erkannten und freiwillig in unsere Welt kamen, Christen wurden und sogar versuchten, in unserer Hierarchie aufzusteigen. Wir haben uns an unsere Welt gewöhnt und die Sprache gelernt. Aber die Europäer behandelten sie mit Abscheu. Für sie waren sie Wilde. 

	Maria: Ja, Menschen zweiter Klasse. 

	Irina (Christoph Kolumbus): Ja. Und es war ganz natürlich. 

	Was die Grausamkeit betrifft, möchte ich sagen, dass sie sich unserer göttlichen Autorität nicht unterwerfen ... Und wir werden vom Papst, dem Stellvertreter Christi, regiert. Wir alle leben unter seinem Segen. Es war Gott, der ihn gesegnet hat, und das ist eine ernste Sache. Durch den Papst regiert Gott uns. Wenn sich manche Menschen uns nicht unterordnen, dann haben sie kein Recht, auf der Erde zu leben, weil sie sich bereits Gott widersetzen. Verstehen Sie, was los ist? 

	Maria: Ja, ich verstehe, was los ist. 

	Irina: Wie gefällt dir das? 

	Maria: Ich verstehe seinen Standpunkt und seine Weltanschauung. Sie ist uns auch heute noch vertraut. Seitdem hat sich nicht viel geändert. 

	Irina: Nicht viel? 

	Maria: Nein, nicht viel. Es hat sich geändert, aber nicht viel. 

	54:59 Der Einfallsreichtum von Christoph Kolumbus und die Wendungen seines Schicksals. 

	Maria: Den Informationen nach zu urteilen, die uns erreicht haben, waren Sie eine sehr einfallsreiche und unternehmungslustige Person mit viel Vorstellungskraft. Am Ende Ihrer zweiten Expedition kehrten Sie am 11. Juni 1496 nach Spanien zurück, um die Ihnen zuvor gewährten Rechte zu verteidigen. Sie haben ein Dokument vorgelegt, dem zufolge Sie den asiatischen Kontinent tatsächlich erreicht haben. Obwohl es tatsächlich die Insel Kuba war. 

	Und Sie haben Ihr Team gebeten, zu schwören, dass dies der asiatische Kontinent ist. Er erklärte, dass Sie im Zentrum der Insel Hispaniola das wundervolle Land Ophir entdeckt hätten, wo einst für den biblischen König Salomon Gold abgebaut wurde. Darüber hinaus schlugen Sie vor, nicht freie Siedler, sondern Straftäter in die neuen Gebiete zu schicken und ihre Haftstrafen um die Hälfte zu reduzieren. 

	Der letzte Vorschlag stieß natürlich bei der herrschenden Elite auf große Resonanz. Denn einerseits befreite man Spanien dadurch von unerwünschten Elementen, indem man die Kosten für deren Unterbringung in Gefängnissen reduzierte, und andererseits stellte man für die Erschließung neuer Gebiete ausreichend verzweifeltes menschliches Material bereit. 

	Der nächste interessante Vorfall ereignete sich während Ihrer vierten Expedition im Jahr 1504. Sie nutzten die Mondfinsternis, um feindselige jamaikanische Indianer einzuschüchtern. Sie haben versprochen, für ihre Rettung zu beten, und diese würde gewährt, wenn sie Sie wieder mit Lebensmitteln und allem, was Sie brauchen, versorgen würden. 

	Gab es noch andere interessante Geschichten oder Tricks, die Sie in Ihrem Leben anwenden mussten, um Ihre Ziele zu erreichen? Und welche anderen interessanten und bemerkenswerten Dinge sind während Ihrer Expeditionen und dazwischen passiert? 

	Irina (Christoph Kolumbus): Ja, es ist viel passiert: alle möglichen schrecklichen Ereignisse, besonders für Ihr Bewusstsein, und lustige Ereignisse sowie nette und heitere. Es gibt viel zu merken. 

	Und tatsächlich könnte jeder Tag unser letzter sein. Es gab Zeiten, in denen uns nicht nur Menschen bedrohten, sondern auch gefährliche Naturphänomene: Stürme und Blitzeinschläge. Wir könnten uns irgendwo auf dem Meer verirren, das heißt, wir könnten die Orientierung verlieren, weil der Wind aus der falschen Richtung weht. Es ist schon vorgekommen, dass man schwimmt und schwimmt und denkt, man müsste jeden Moment das Land erreichen, aber man verpasst es um Haaresbreite und schon geht dem Schiff der Proviant aus. 

	Also, wir waren angeln ... (zeigt, wie Fischer Fische fangen). Es ist nicht schlimm, wenn das Essen ausgeht. Auf See ist es immer da. Wir hatten Netze (zeigt, wie sie Fische fangen konnten). Aber es ist noch viel schlimmer, wenn das Wasser ausgeht und es nicht regnet oder nichts gibt, wo man es auffangen kann. Da hat es geregnet … 

	(Irina): Zeigt, wie sie ein Material ausgebreitet haben, das kein Wasser aufnahm, wo sich das Wasser sammelte … 

	Maria: Markisen. 

	Irina: ...Und es floss in lange Tonbehälter wie unsere Tabletts in Kühlschränken. (lacht) 

	(Christoph Kolumbus): Wenn es nicht regnete und das Wasser ausging, war das beängstigend. Und wenn jemand es nicht aushielt und anfing, Meerwasser zu trinken, fing er nach ein paar Tagen an, fürchterlich zu schreien, sein Körper begann zu schmerzen (zeigt), und sein Herz blieb stehen. Das heißt, das Salz im Meer hat Menschen getötet. 

	Es gab Fälle, in denen eine Person aus Verzweiflung und Durst schnell zum Trinken griff (er zeigt, wie andere ihn davon abhielten – sogar in seinem Team gab es solche Fälle). Und ich habe angeordnet, dass solche Leute gefesselt und eingesperrt werden, damit sie das nicht tun. Ich hörte Flüche, die gegen mich gerichtet waren. Ja, das ist auch passiert. Es gab verschiedene Fälle. 

	1:00:08 Der Geist von Christoph Kolumbus über das Leben in Indianerstämmen. 

	Irina (Christoph Kolumbus): Einige Stämme haben uns recht friedlich begrüßt. Ich habe mit ihren Zauberern und Schamanen gesprochen. Sie verwöhnten mich mit verschiedenen Gerichten und gaben mir den Rauch einiger Pflanzen zum Inhalieren, der mir den Kopf verdrehte und das Sprechen erschwerte. 

	Maria: Aber es war kein Tabak, sondern eine Art Rauschpflanze? 

	Irina: Er zeigt mir, wie sie sitzen ... 

	(Christoph Kolumbus): Und für einen Mann, der es nicht gewohnt ist ... 

	(Irina): Er zeigt mir eine Pflanze. Es sieht aus wie Tabak. Zumindest kann ich sehen, dass es groß ist. 

	(Christoph Kolumbus): Tatsache ist, dass die Blätter einer Pflanze wie Tabak auf einen unvorbereiteten Menschen eine völlig andere Wirkung haben als moderne Zigaretten. Dabei handelt es sich nicht um eine chemische Substanz wie etwa Aromen, sondern um eine Pflanze, die eine bestimmte Dosis Nikotin usw. enthält (zeigt, wie sie um ein Feuer sitzen und eine Pfeife herumreichen, und dann, nachdem sie sie ein paar Mal herumgereicht haben, beginnen sie, über die Führung des Stammes zu sprechen). 

	Dies war ihre Gewohnheit. Man glaubte, dass der Rauch dieser Pflanze die Götter anlockte, die ihnen Ratschläge zur Herrschaft über den Stamm gaben. Für mich war es natürlich eine Neuheit. Und ich habe sie sogar gebeten, diese Samen mitzunehmen. Es gab solche Stämme. 

	Und es gab Stämme, bei denen wir Halt machten (zeigt, wie wir dort sogar über Nacht blieben, ohne Angst zu haben). Und wir hatten keine Angst vor einem Messer im Rücken oder Gift auf dem Teller. Das heißt, es gab sogar Stämme, die uns mit großer Freundlichkeit begrüßten. 

	Ich erinnere mich, dass der Anführer eines Stammes mich traf und mich die Nacht in seinem Zelt verbringen ließ. Und er verhängte den Teil des Zeltes, in dem ich lag, mit einer Art Lappen. Und als ich fast eingeschlafen war, kam er zu mir und brachte ein kleines Mädchen mit, wahrscheinlich etwa sieben Jahre alt – seine Tochter. Als Mann... sagte ich: „Was machst du da? Ich bin kein wildes Tier.“ Und er antwortete: „Du bist ein Mann, der von den Göttern gesandt wurde. Und wenn Sie dies jetzt tun, dann wird der Sohn auch später, wenn sie erwachsen ist und ein Kind von einem anderen empfängt, als Ihr Sohn gelten.“ Weil sie glaubten, dass der erste Mann der wahre Vater war. 

	(Irina): Er zeigt es mir jetzt ... (lacht) 

	Maria: Wir können also davon ausgehen, dass Sie auf diese Weise nicht nur in Europa, sondern auch in Amerika elfmal Vater geworden sind? 

	Irina (Christoph Kolumbus): Natürlich. Es waren auch Mädchen da, auf die mein Team und ich sozusagen ein Auge geworfen hatten. Und sie haben nicht nur gestarrt, sondern sind auch Beziehungen eingegangen (zeigt, dass es auch dort Beziehungen gab). 

	Maria: Ja, ich verstehe. Für einen Mann, der schon lange segelt, ist es ohne weibliche Aufmerksamkeit sehr schwierig … 

	Irina (Christoph Kolumbus): Besonders, wenn ich rausgehe und Frauen sehe, die im Sand liegen, stellen Sie sich das vor, ohne irgendetwas. 

	Maria: Ja. 

	Irina: Er zeigt mir jetzt solche Dunkelhäutigen … 

	Maria: Indianer. 

	Irina (Christoph Kolumbus): Ja. Sowohl Männer als auch Frauen und Kinder zogen sich voreinander aus und legten sich zum Sonnenbaden hin. Einer liegt tatsächlich da (zeigt, wie sein Blick, wie bei einem Mann, sofort auf ihre Brust gerichtet ist)... 

	(Irina): Na ja, es ist einfach schon lustig. (lacht) 

	Maria: Es war ungewöhnlich für sie. 

	Irina: Und er steht geschockt da. 

	Maria: Ja, soweit wir wissen, liefen viele Stämme nackt herum. 

	Irina (Christoph Kolumbus): Können Sie sich vorstellen, was die Seeleute damit vorhatten? 

	Maria: Natürlich war es ein sehr schwieriger Test für die Segler. 

	Irina (Christoph Kolumbus): Besonders nach einer mehrmonatigen Reise. 

	Maria: Ja, es war sehr schwer, zu widerstehen. 

	Irina: Es war ihnen egal, welchem Glauben sie angehörten, oder? 

	Maria: Ja, was für ein Aussehen und was für ein Glaube. 

	Erzählen Sie mir bitte, ist die Geschichte mit der Mondfinsternis wirklich passiert? Denn das weiß man nur aus den Worten eines Ihrer Kameraden. 

	Irina (Christoph Kolumbus): Ja, solche Geschichten gab es, und zwar mehr als einmal. Auf jeden Fall sagte ich ihnen (zeigt): „Wenn ihr mir gehorcht, wenn ihr euch mir unterordnet, dann werdet ihr einen Nutzen daraus ziehen ...“ Zum Beispiel: „Der Donner wird euch nicht töten“ oder: „Der Mond wird euch nicht beeinflussen“, je nachdem, woran sie glaubten, weil (zeigt, wie sie, da sie die Sprachen der anderen nicht verstanden, mit Zeichen kommunizieren mussten) ... 

	Aber nach und nach begannen wir, ihre Sprache zu lernen. Sie zeigten Gegenstände und fragten: „Wie nennt man das?“ Dieser Wortwechsel fand statt. Aber ich wiederhole, das gilt für diejenigen, die keinen Widerstand geleistet haben. Und als sie uns Widerstand leisteten, kam es zu einigen Zusammenstößen und Angriffen, und dann blieb natürlich keine Zeit zum Reden. 

	Maria: Ja, ich verstehe. 

	1:06:47 Der Geist von Christoph Kolumbus über das „Buch der Privilegien“ und den „Kolumbus-Prozess“. 

	Maria: Sie sind auch Autorin zweier interessanter Bücher: „The Book of Privileges“ und „The Book of Prophecies“. Das Buch der Privilegien wurde 1502 in Sevilla geschrieben, kurz vor Ihrer vierten und letzten Reise nach Amerika. 

	Sie haben es mit der Absicht verfasst, (wie wir wissen, mit Hilfe von Richtern und Notaren) jene Gunstbekundungen seitens der spanischen Krone im Einzelnen zu Papier zu bringen, die Ihnen Ihrer Ansicht nach als Belohnung für die Entdeckung des Weges nach Ostindien sowie für die Eroberung und Christianisierung neuer Länder zum Ruhme Spaniens zustehen. 

	Auf die Veröffentlichung dieses Buches folgte ein langwieriger Rechtsstreit zwischen Ihrer Familie und der spanischen Krone, bekannt als „Kolumbus-Streitigkeiten“. Wie hat sich diese Situation auf die Entwicklung Ihres Geistes ausgewirkt? Was haben Sie aus dieser Geschichte verstanden, als Sie in die Geistliche Welt zurückgekehrt sind? So wie ich es verstehe, waren Sie zutiefst verletzt und enttäuscht? 

	Irina (Christoph Kolumbus): Ich habe verstanden … Ja, es gab Groll, Enttäuschung über diese Leute, die an der Macht waren, über ihre Ehrlichkeit. Weil sie das eine gesagt und das andere getan haben, war es eine Täuschung. Als die Täuschung weiterging, wurde mir von dieser Täuschung schlecht. Und körperlich wurde mir schlecht (zeigt, wie Übelkeit, Bluthochdruck und Nierenschmerzen auftraten). 

	Maria: Nierenversagen oder Nierensteine? 

	Irina: Ja, er zeigt mir jetzt, dass er bereits Giftstoffe im Blut hatte. 

	Irina (Christoph Kolumbus): Das heißt, ich konnte diese Wut nicht rauswerfen, nicht einmal Wut, sondern unterdrückte Wut. Dies waren keine Indianer mehr. Ich konnte es nur an jemandem auslassen. Ich hatte zum Beispiel einen Hund und ein Pferd (Shows), und wenn ich von einer weiteren Anhörung oder einem Verhör zurückkam und sie meinen Blick auf sich zogen und versuchten, zu mir zu kommen, damit ich sie streicheln konnte, fing ich an, sie zu schlagen (Shows), ich wurde wütend auf sie. 

	Maria: Hast du deine Aggressivität gezeigt? 

	Irina (Christoph Kolumbus): Ja. Deshalb wurde ich krank. Und unglücklicherweise war mein spirituelles Niveau beim Verlassen der Inkarnation das 5. 

	Maria: Ja, ich habe angenommen, dass Sie, nachdem Sie einen so schwierigen Weg voller Aggression und Enttäuschung hinter sich haben ... 

	Irina (Christoph Kolumbus): Obwohl, lassen Sie mich Sie daran erinnern, dass er am 15. inkarniert wurde. 

	Maria: Ja. 

	1:10:19 Der Geist von Christoph Kolumbus im „Buch der Prophezeiungen“. 

	Maria: Sie haben ein weiteres bemerkenswertes Buch verfasst, „Das Buch der Prophezeiungen“, das Sie im Vorfeld Ihrer vierten Amerikareise zwischen 1502 und 1504 zu schreiben begannen und nach Abschluss dieser Expedition beendeten. Beim Schreiben half Ihnen der Kartäusermönch des Klosters Santa Maria in Sevilla, Gaspar de Gorrizio. 

	In diesem Buch untermauern Sie Ihre göttliche Bestimmung, einen Weg nach Ostindien zu eröffnen, wie Sie dachten, wofür Sie in der Bibel eine Bestätigung gefunden haben. Und er erklärte, das ultimative Ziel Ihrer Reisen sei die Evangelisierung der Inder und die Gewinnung von Gold für den Wiederaufbau Jerusalems. 

	Sie haben in diesem Buch geschrieben, dass bis zum Ende der Welt und der Wiederkunft Jesu Christi vier Bedingungen erfüllt sein müssen. Das erste Ziel besteht darin, das Christentum in der ganzen Welt zu verbreiten. Die zweite Aufgabe besteht darin, Eden zu finden, das nach den Vorstellungen Ihrer Zeitgenossen irgendwo auf einem Berggipfel gelegen haben müsste, damit es von den Wassern der Sintflut nicht erfasst würde. Drittens muss es einen letzten Kreuzzug geben, der zur Rückeroberung des Heiligen Landes von den Muslimen führt, wonach Christus an den Ort kommen muss, an dem er predigte, gekreuzigt wurde und auferstand – nach Jerusalem. Und die vierte Bedingung ist, dass der letzte Herrscher der Welt gewählt werden muss, was Ihrer Meinung nach die katholischen Könige Ferdinand und Isabella hätten sein sollen. 

	Was hat Sie eigentlich dazu bewogen, dieses Buch zu schreiben? War es wirklich der Wunsch Ihres Geistes oder war es eine Art Kontaktarbeit? Wer hat Ihnen dabei auf der subtilen Ebene geholfen? Oder war es lediglich ein diplomatischer Schachzug, um die Monarchen davon zu überzeugen, Ihre Expeditionen weiterhin zu finanzieren und Ihre Privilegien anzuerkennen? Und wie erfolgreich waren Sie dabei? 

	Irina (Christoph Kolumbus): Ich habe es so gesagt: Das waren meine Gedanken zu allem, was da ist. Dies waren meine absolut aufrichtigen Gedanken. 

	Was den Kontakt betrifft … ich habe mit meinen Schwingungen verschiedene Wesenheiten angezogen, sozusagen keine sehr hellen. Und sie haben mir einige Ideen gegeben. Beispielsweise hinsichtlich der Minderwertigkeit der Ureinwohner. Es gibt diese Idee. Es gibt einen biblischen Grund, den ich genannt habe, dafür, dass sie uns nicht gleich sind. Dies alles diente dazu, die Feindseligkeit zu schüren. 

	Jetzt bereue ich es tatsächlich. Aber in den folgenden Inkarnationen (Shows), als ich die Inkarnation bereits verlassen hatte und mit dem Höheren Selbst verschmolzen war, hatte ich bereits andere Erfahrungen, andere Inkarnationen, in denen ich dieses Karma sühnen, reinigen und höher aufsteigen konnte. 

	Maria: Ja, wir... 

	Irina (Christoph Kolumbus): Es tut mir wirklich sehr leid, dass ich den Menschen so viel Leid zugefügt habe. Und selbst nach dem Tod meines Körpers wurde diese Arbeit von anderen fortgeführt. Meine Arbeit wurde von anderen in der gleichen Richtung und im gleichen Stil fortgeführt. Und selbst gegen Ende meines Lebens habe ich es bereits bereut. 

	Aber ich konnte diese Wut und diesen Groll nicht verarbeiten. Und da war immer noch ein Schuldgefühl. Und all das zusammen hat mich auf die 5. Ebene fallen lassen. Obwohl ich zu Jesus gebetet habe. Ich dachte, er wäre für mich, auf meiner Seite. Und ich möchte sagen, dass ich, als ich aus der Inkarnation herauskam, sehr, sehr überrascht war, wer mich umgab und wer mich begrüßte. 

	Maria: Ich werde dich auf jeden Fall danach fragen. 

	1:14:51 Der Geist von Christoph Kolumbus über die Vorherbestimmung des Schicksals. 

	Maria: Mich interessiert Ihr Glaube, dass das Schicksal der Menschheit vorherbestimmt ist (das steht in der Heiligen Schrift) und dass Ihr Schicksal schon vor Ihrer Geburt von Gott vorherbestimmt wurde. Vielleicht waren Sie so etwas wie ein Fatalist. 

	Und natürlich wissen wir, dass Sie durch die Entdeckung eines neuen Kontinents und die Ereignisse dort einen sehr großen Einfluss auf das Schicksal unserer Zivilisation hatten. Wie Sie richtig sagten, haben Ihre Nachkommen und die nachfolgenden Generationen die wahrhaft schrecklichen Akte der Kolonialisierung dort fortgesetzt. Was hat Ihren Glauben beeinflusst, dass die gesamte Menschheitsgeschichte in irgendeiner Weise in der Heiligen Schrift vorhergesagt oder von Gott vorherbestimmt wurde? 

	Irina (Christoph Kolumbus): Das waren auch Überlegungen. Weil ich verstanden habe, dass Gott alles weiß, dass er allwissend ist. Und wenn er die Zukunft kennt, bedeutet das für mich: „Er selbst hat sie vorherbestimmt.“ Denn wenn er es wusste, aber nicht eingriff, dann hatte er es vorherbestimmt. So war es nach meinem Verständnis. 

	Maria: Sie glaubten also, dass all die Grausamkeit, die sich in der Gesellschaft, auch in den neuen Ländern, zeigte, auch mit der Billigung der Höheren Mächte und Gottes geschah? 

	Irina (Christoph Kolumbus): Natürlich. Ohne den Willen Gottes fällt auch diesen Menschen kein Haar vom Kopf. Wenn er fiel, bedeutet das, dass Gott es befohlen hat. Wir sind die Hand Gottes. Er bestraft sie zusammen mit uns für ihr verdorbenes heidnisches Leben. 

	Maria: Ja, wir wissen, dass dies im Prinzip die Ideologie der Kreuzzüge gegen Muslime und andere war…. 

	Irina: Kurz gesagt, mir wurde klar: Wer gewinnt, ist ein Heiliger. Ja, das ist es. 

	Maria: Das heißt, das war die Überzeugung seines ganzen Lebens. Und in den letzten Jahren seines Lebens ... 

	Irina (Christoph Kolumbus): Wenn zum Beispiel einige Stämme oder Staaten im Krieg sind, denen Gott den Sieg geschenkt hat ... dann schenkt Gott ihn. Immer, übrigens. In jeder Nation gibt es einen Tag des Sieges über einige Feinde. Wenn also in irgendeiner Nation dieser Tag des Sieges gefeiert wird, dann denken alle an Gott und sagen: „Du hast uns den Sieg geschenkt.“ Ist das so? 

	Maria: Wissen Sie, wir leben heute in einer atheistischen Zeit, in der die Menschen nicht an Gott glauben, aber … 

	Irina (Christoph Kolumbus): Ich meine Menschen. Sie haben Gläubige. Und wenn sie sich daran erinnern, dass es in der Geschichte ihres Volkes, gleich welcher Nationalität es angehörte, einen Sieg über ein anderes, feindliches Volk gab, dann danken sie auf jeden Fall Gott dafür, dass er ihnen, das heißt, wie sich herausstellt, ihren Vorfahren, den Sieg geschenkt hat. Ist das so? 

	Maria: Wir können über dieses Thema philosophieren, wer... 

	Irina (Christoph Kolumbus): Und hier geht es um etwas anderes: Wenn sie erobert oder besiegt worden wären, hätte ein anderes Volk sie besiegt und in die Sklaverei oder auf sein Territorium gefangen genommen oder beides getan ... Es gibt einfach unterschiedliche Formen der Gefangennahme. Es geht lediglich um die Inbesitznahme von Territorien, deren Angliederung an das eigene und die Ankündigung, dass dies so sein soll. Das ist richtig. 

	Und so etwas passiert, wenn sie Gebiete erobern und gleichzeitig Menschen in die Sklaverei verschleppen. Das heißt, sie bringen Sie an einen anderen Ort ... Sklaverei kann offen oder in versteckter Form vorliegen. Es gibt verschiedene Formen. 

	Aber auf jeden Fall, wenn diese Nation, die jetzt den Sieg feiert, diesen Krieg (in irgendeinem Krieg) verloren hätte, dann hätte ihr Feind den Sieg über sie gefeiert und auch Gott dafür gedankt, dass er ihnen den Sieg geschenkt hat. Rechts? 

	Maria: Ja, jede Nation feiert ihren Sieg. 

	Irina (Christoph Kolumbus): Na dann. Niemand feiert eine Niederlage im Krieg, oder? 

	Maria: Ja, das stimmt. 

	Irina (Christoph Kolumbus): Sie danken Gott nicht dafür, dass ein Krieg verloren geht. Und Sie kennen wahrscheinlich die alten Völker, bei denen es Kriegsgötter gab, an die sie sich mit verschiedenen Gebeten um den Sieg über ihre Feinde wandten. Und dennoch hat einer gewonnen – der Stärkste. Warum denken Sie? Ihnen ist schon klar, wer einen Krieg gewinnen kann, oder? Nun stellt sich die Frage: War der Sieg im Krieg ein Zufall? 

	Maria: Natürlich nicht. 

	Irina (Christoph Kolumbus): Wem schenken die göttlichen Höheren Mächte den Sieg? 

	Maria: Diejenigen, die eine Art Lektion erteilen und diese selbst durchmachen müssen. 

	Irina (Christoph Kolumbus): Warum durften sie gewinnen und die anderen verlieren? (Irina): Er zeigt, wie einige gewinnen dürfen, während andere verlieren; Manchen wird die Gefangennahme gestattet, andere gehen in die Sklaverei. Dies war für ihn die Prädestination. 

	Maria: Und ein Indikator dafür, dass alles richtig gemacht wird? 

	Irina (Christoph Kolumbus): Sehen Sie, selbst wenn ein Kind beispielsweise 30 Jahre vor meinem Erscheinen auf dieser Insel, zu der ich gesegelt bin, auf die Welt gekommen wäre ... Es wurde geboren, wuchs 30 Jahre lang auf und wusste nicht, dass es einen Christoph Kolumbus gab. Und er wusste nicht, dass eines Tages, der für ihn alles andere als ein wundervoller Tag war, ein Schiff einlaufen und ihn und seine Familie in die Sklaverei bringen würde. Er wuchs auf, genoss das Leben und liebte, wie alle anderen auch, seine Mutter. Doch tatsächlich war sein Schicksal bereits besiegelt. Aber wenn es nicht geschrieben gestanden hätte, wie hätte es sich dann erfüllt? Was denken Sie? 

	Maria: Ja, dank unseres spirituellen Wissens verstehen wir jetzt, dass die Zukunft viele Möglichkeiten bietet. Und es gibt verschiedene Möglichkeiten, wie ... 

	Irina (Christoph Kolumbus): Ja, es könnte viele Möglichkeiten geben. Wir schauen uns an, was passiert ist. 

	Maria: Natürlich. Und jeder Geist kannte alle diese Möglichkeiten vor der Inkarnation (was ihm passieren könnte). 

	Irina (Christoph Kolumbus): Also hatten Sie recht: Der Geist wusste, dass er in die Sklaverei geführt werden würde. Er wurde inkarniert, also ist dies sein Schicksal, nicht wahr? 

	Maria: Ja. Sehr hart, aber es ist die Realität. 

	Irina: Interessante Argumentation, nicht wahr? 

	Maria: Ja, sehr hart, aber es ist die Realität. Und tatsächlich ist die Realität auf unserem Planeten... Tatsächlich haben Sie sich in keiner Weise untypisch für unsere Zivilisation im Prinzip und auch nicht für Ihre Zeit verhalten. 

	Irina: Ich denke, er würde sogar in unsere Zeit passen. 

	Maria: Ja, auch für unsere Zeit ist seine Denkweise nicht anders. Obwohl wir heute in einer eher atheistischen Zeit leben und ich glaube, dass nicht viele Menschen ernsthaft an Gott glauben, glauben sie offensichtlich an das Schicksal und daran, dass „wer gewinnt, Recht hat“. 

	1:24:00 Die letzten Lebensjahre und der Tod von Christoph Kolumbus. 

	Maria: Zum Abschluss habe ich noch eine Frage zu den letzten Jahren Ihres Lebens, in denen Sie ziemlich schwer krank waren. Sie wurden wieder nach Sevilla transportiert. Sie konnten die Ihnen zugestandenen Rechte und Privilegien nicht wiederherstellen und haben das gesamte Geld für Ihre Reisegefährten ausgegeben. 

	Irina (Christopher Columbus): Und auch für meine Behandlung. 

	Maria: Für meine Behandlung, ja. Und am 20. Mai 1506 sprachen Sie Ihre letzten Worte: „In deine Hände, Herr, befehle ich meinen Geist“, und starben am selben Tag im Alter von 55 Jahren. Und wurden in Sevilla begraben. Was war die Todesursache? 

	Irina (Christoph Kolumbus): Diese Bosheit, dieser Hass und diese Verurteilung (über die ich bereits gesprochen habe) richten sich nicht einmal gegen die Indianer, sondern gegen die Behörden, die falsch gehandelt haben. 

	Natürlich war mir klar, dass, wenn jemandes Schicksal dazu bestimmt war, ein Sklave zu sein, dann war auch mein Schicksal von Gott bestimmt. Ich habe das mit meinem Verstand verstanden. Aber das Herz ließ sich nicht demütigen. 

	Maria: Ja, du hast gekämpft. Sie haben viele Klagen hinter sich. 

	Irina (Christoph Kolumbus): Ist Ihnen aufgefallen, dass Ihr Verstand etwas versteht, Ihr Herz aber etwas anderes sagt? 

	Maria: Natürlich. Sie waren kein schüchterner Mensch, der sich demütigen würde. Du hast immer versucht, dein Ziel zu erreichen. 

	Irina: Das heißt, ich sehe, dass er trotz seines Fatalismus nicht aufgegeben hat. 

	Maria: Ja, er hat gekämpft, und seine Nachkommen – Söhne und Enkel – haben das auch getan. 

	Irina (Christoph Kolumbus): Ich sagte, dass diese Krankheit zu meinem Untergang geführt hat. Und es gab auch Krankheiten, die durch den Kontakt mit Frauen übertragen wurden. 

	Irina: All das hat seine Gesundheit untergraben. Plus negative Blockaden, wenn wir das, was ihm passiert ist, modern nennen. Und all dies zusammen zerstörte seinen Körper so sehr, dass er nicht mehr funktionieren konnte und sein Herz stehen blieb. 

	Maria: Und welche Lebensspanne hat Ihr Geist geplant? 

	Irina (Christoph Kolumbus): Etwas über 66 Jahre alt (zwischen 66 und 67). 

	Maria: Das heißt, ich hatte geplant, 11 Jahre länger zu leben. 

	Irina (Christoph Kolumbus): Ja, ich habe die Inkarnation vor 11 Jahren verlassen. 

	Maria: Ja. 

	1:26:52 Der Geist von Christoph Kolumbus über die Bereicherung Europas durch neue Länder. 

	Maria: Laut unseren Quellen haben Ihre Zeitgenossen Ihren Tod kaum bemerkt. Die Anerkennung erfolgte erst später, Mitte des 16. Jahrhunderts, nach der Eroberung Mexikos, Perus und der Staaten im Norden der Anden. Dann begannen wahrhaft enorme Reserven an Gold, Silber, Perlen und Edelsteinen nach Europa zu strömen. Und natürlich das anschließende tragische Schicksal der Völker ... 

	Irina (Christoph Kolumbus): Und wie viele junge Männer habe ich im Laderaum meines Schiffes zum spanischen König in seine Minen transportiert, damit er Waffen herstellen konnte, hat er das vergessen? 

	Maria: Laut unseren Quellen 200. Aber offensichtlich viel mehr. 

	Irina (Christoph Kolumbus): Mehr, natürlich. Es waren 860 (zeigt die Zahl). 

	Maria: Ja, mehr als viermal mehr. 

	Irina (Christoph Kolumbus): Ja. Und selbst dann habe ich noch mehr davon mitgenommen, aber nicht alle kamen lebend an. Einige begannen auf dem Schiff eine Meuterei oder begannen, um das Essen zu kämpfen, das man ihnen gab (zeigt, wie man ihnen während des Transports Fladenbrot, Fisch und Wasser gab). Sie wollten trinken und sagten: „Wasser, Wasser.“ Und wir haben Wasser gespart. Und als sie anfingen, einen Riesenlärm zu machen, sagte ich: „Wie lange kann das noch so weitergehen? Ich habe keine Kraft mehr.“ 

	(Irina): Er zeigt, wie junge Männer im Alter von 20–25 Jahren (in ihren besten Jahren) mit gefesselten Händen im Laderaum saßen und nur so essen konnten (er führt seine Hände mit den Handflächen aneinander zum Gesicht). Er befahl, sie herauszubringen: „Wie lange könnt ihr schreien? Bringt sie raus.“ 

	(Christoph Kolumbus): Sie wurden herausgebracht und zehn beliebige Personen wurden aus ihnen ausgewählt. Ich ging auf sie zu, sie drehten mir den Rücken zu, ich zerriss ihre Hemden, nahm ein Messer und schnitt ihnen damit Schnitte in den Rücken. Und als das Blut floss, befahl ich, es ins Meer zu werfen. Haie schwammen bis zum Blut und kümmerten sich vor aller Augen um sie. Dann hörten die Schreie für eine Weile auf. „Willst du das Gleiche?“ – Ich fragte. Niemand wollte. 

	(Irina): Wie gefällt dir diese Geschichte? 

	Maria: Ja, sehr grausame Zeiten, grausame Behandlung. 

	Irina (Christoph Kolumbus): Und dann schwammen diese Haie lange Zeit hinter dem Schiff her. 

	Maria: Na ja, natürlich. Warten auf weitere Fütterung. Das heißt, Sie haben Menschen, Edelmetalle und anderes exportiert … 

	Irina (Christoph Kolumbus): Mehr Steine. 

	Maria: Ja, Edelsteine. Und sie brachten ... 

	Irina (Christoph Kolumbus): Auch einige Kräuter (zeigt), Samen und auch Bücher. 

	(Irina): Sie schrieben auf etwas wie Papyrus, das zu Schriftrollen aufgerollt war. Aber dort gibt es einige seltsame Symbole. Es scheint, als wären dies keine Runen gewesen, aber es waren auch keine Buchstaben ... 

	Maria: Das heißt, sie hatten ihr eigenes Schriftsystem. 

	Irina: ... und einige runde Symbole (zeichnet mit ihrer Hand Zeichen in die Luft, die dem Buchstaben „yu“, der Zahl „6“ usw. ähneln). Und es sieht nicht wie ägyptische Symbole aus. Ich weiß nicht einmal, wie es aussieht, aber er zeigt es mir jetzt. 

	Maria: Sie haben also offensichtlich Kulturgüter und Artefakte herausgenommen? 

	Irina (Christoph Kolumbus): Ja, und auch verschiedene Figuren. 

	1:31:15 Der Geist von Christoph Kolumbus auf außerirdischen Artefakten. 

	Maria: Sind Sie auf Artefakte gestoßen, die beispielsweise Außerirdische von anderen Planeten, aus anderen Zivilisationen zeigten? Wurden Sie über die Kontakte informiert? 

	Irina (Christoph Kolumbus): Nun, ich habe es gehört. Einige Priester haben mir etwas gezeigt (zeigt, dass es auf der großen Insel bergige Gebiete und Höhlen gibt). Diese Höhlen enthielten Gegenstände, die uns die Götter gegeben hatten, wie man uns erzählte. Aber es war für mich etwas unverständlich (zeigt eine Art Scheibe aus hellgrauem Metall). 

	(Irina): Ich weiß nicht, wie es heißt. 

	(Christoph Kolumbus): Es lohnte sich, einen bestimmten Satz zu sagen und die Scheibe ins Wasser zu werfen, da das ganze Wasser ringsum schäumte und Fische aufschwammen. 

	Maria: War es giftig? 

	Irina (Christoph Kolumbus): Es war eine Art Strahlung, wie eine elektrische zum Fischen. 

	Maria: Ich verstehe. 

	Irina (Christoph Kolumbus): Es gab auch verschiedene Platten (zeigt dünne Platten aus glänzendem Silbermetall). Sie wurden auf wunde Stellen aufgetragen (und der Schmerz hörte auf) oder direkt auf die Wunde (und sie heilte schnell, das Blut hörte auf zu fließen). Das heißt, sie wurden mit diesen Platten behandelt. 

	Maria: Wurden diese Artefakte nach Europa gebracht? 

	Irina (Christoph Kolumbus): Natürlich, ja. Alles wurde weggenommen. 

	Maria: Sie befinden sich jetzt wahrscheinlich in einem versteckten Lager im Vatikan? 

	Irina (Christoph Kolumbus): Ich weiß nicht, wohin sie gegangen sind. 

	Maria: Sie haben auf diesen Reisen viele interessante Dinge gelernt: sowohl im Hinblick auf das Kennenlernen neuer Kulturen … 

	Irina (Christoph Kolumbus): Ich erinnere mich, wie ich eines Abends auf dieser großen Insel Kuba ans Meeresufer hinausging und ein seltsames Objekt am Himmel sah. Zuerst dachte ich, es sei ein Vogel, aber es war ein länglicher Metallgegenstand, ähnlich einer Zigarre. Zuerst war es klein, dann ziemlich groß (vielleicht etwas kleiner als mein Schiff). 

	Ich sah ihm nach und sah, dass er in die Berge flog und dann irgendwo herunterfiel, als wäre er in eine Art Höhle geflogen, so kam es mir zumindest vor. Ich ging zu den Indianern und begann sie zu fragen, was es war. Sie sahen mich an und sagten: „Das sind einfach Götter. Sie leben hier. Sie fliegen schon seit langer Zeit hierher.“ 

	Maria: Und haben die Indianer über Kontakte mit den Göttern gesprochen? 

	Irina (Christoph Kolumbus): Ja, sie haben viel erzählt. Davon gab es reichlich. Es stimmt, nicht alle haben es geglaubt (zeigt, wie sie gelacht haben). Aber sie erzählten sich, dass die Götter ihren Stamm besuchten, ihre Krankheiten heilten, ja sogar ihre Frauen zu sich nahmen, um ihnen angeblich Kinder zu gebären – kurzum, viele verschiedene Fabeln. 

	Maria: Diese Geschichten passten also nicht in Ihr Weltbild? 

	Irina (Christoph Kolumbus): Nein. 

	Maria: Ja, Sie hatten ein sehr interessantes und ereignisreiches Leben. Ich glaube, dass Sie einer der wenigen Bewohner unseres Planeten sind, denen ein solches Schicksal und eine solche Chance gegeben wurde – der Entdecker neuer Kontinente, neuer Länder und neuer Völker zu sein. Sie haben viele neue Pflanzen nach Europa gebracht, die noch heute verwendet werden … 

	Irina: Sie zeigen mir einige Samen in Tüten. 

	Maria: Wie haben dir die Kartoffeln geschmeckt? Und Tomaten... 

	Irina (Christoph Kolumbus): Es war ungewöhnlich (ich habe ihm nur das Bild dieses Gemüses gezeigt). Und ich wollte, dass andere es versuchen. 

	Maria: Nun, mittlerweile ernährt sich der ganze Planet von diesem Produkt. Tatsächlich ist es für das Überleben vieler Völker ein ziemlich wichtiges Produkt. 

	Irina (Christoph Kolumbus): Das haben sie übrigens gesagt... Ich habe auch gefragt, was es war. So etwas gab es bei uns nicht. Übrigens, als wir die Sprachen des anderen schon ein wenig gelernt hatten (sie kannten meine Wörter, ich kannte ihre), fragten sie mich auch, woher ich komme und wo ich wohne. Das heißt, sie waren auch daran interessiert, von wo aus wir losfuhren. Und ich habe ihnen gesagt, dass es Länder mit großen Städten gibt. Ich wollte ihnen den Kontinent, von dem ich komme, in einem positiven Licht zeigen. 

	Und als mir diese Pflanzen gezeigt und zum Essen gegeben wurden, war ich überrascht. Und die haben gefragt: „Was, so etwas habt ihr nicht?“ Ich sage: „Das haben wir nicht.“ Und sie sagten: „Na gut, dann eben nicht.“ Und ich sage ihnen: „Ich frage mich, warum nicht?“ Und dann begannen sie alle zu erzählen, dass diese Samen ihnen von den Göttern gegeben worden seien. Nur für sie, nicht für die Europäer. Was ist das für ein Wunder, warum hat Gott gegeben ... 

	1:37:38 Der Geist von Christoph Kolumbus bei der Diskussion mit den Indianern über Gott und die Götter. 

	Irina (Christoph Kolumbus): Ich habe ihnen gesagt, dass es nur einen Gott gibt – Christus, und dass sie die Bibel lesen und die Sprache lernen müssen (zeigt). 

	Sie hörten aufmerksam zu und sagten: „Christus ist einer der Götter.“ Und ich sagte: „Nein, nur eine.“ Aber sie antworteten mir: „Wie kann ein Gott alles bewältigen, von der Kontrolle der Naturgewalten bis zur Kontrolle der Sterne? Ein Gott allein hat nicht genug Intelligenz und Aufmerksamkeit, um alles zu kontrollieren. Deshalb gibt es für jeden Baum, für jeden Stern, für die Sonne, für den Fluss Götter.“ Ich habe bereits gesagt: „Selbst wenn du einen Stein von der Straße nimmst, wirst du sagen, er hat einen Gott, und du wirst mit der Stirn daran stoßen.“ Das heißt, so ein abergläubiges Volk. 

	Maria: Sie haben offensichtlich mit den Plasmoiden kommuniziert. Und für sie waren die Plasmoide, die Schöpfer der Materie, Götter. 

	Irina (Christoph Kolumbus): Sie sagten also, die Götter hätten es ihnen gebracht. Sie erzählten oft, dass die nächsten Götter aus einem großen, glänzenden Boot vom Himmel herabstiegen, aus dem 100 Schritte weit Licht strömte. Und alle waren überrascht: „Oh! 100 Schritte! (lacht) 

	Maria: Ja, das sind offensichtlich unsere Freunde von Picran oder anderen Planeten der Interstellaren Union. 

	Irina (Christoph Kolumbus): Das heißt, für sie... (zeigt, wie seine Matrosen sitzen) Einer dieser Indianer, der unsere Sprache bereits verstand, begann zu erzählen: „Die Götter sind vom Himmel zu uns geflogen und haben ein Boot genau an diesen Ort hinuntergelassen.“ Sie fragen ihn: „Haben Sie es selbst gesehen?“ Und er sagte: „Nein, aber ich war damals noch klein“, und solche Sachen sagte er. – Mein Großvater hat mir erzählt, dass sie oft hierher geflogen sind. Ich habe es einmal aus der Ferne gesehen, als ich klein war. Die Erwachsenen sagten mir, ich solle nicht zu nahe kommen, sonst würden sie mich auf dem Boot in den Himmel bringen und ich würde sie nie wiedersehen.“ Das heißt, sie haben ihm Angst gemacht. 

	Maria: Sagen Sie mir bitte, haben die Artefakte selbst Sie zum Nachdenken gebracht oder überzeugt, zum Beispiel die aus Metall … 

	Irina (Christoph Kolumbus): Ich dachte, sie hätten das alles getan, ich habe das Geheimnis einfach nicht verstanden. 

	Maria: Ich verstehe. Genauso wie unsere Zeitgenossen, die ebenfalls nicht an die Existenz von Außerirdischen glauben wollen. 

	Irina (Christoph Kolumbus): Nun, sie nannten sie nicht Außerirdische – nur „Götter“. Sie haben nie gesagt, dass sie von anderen Planeten stammen. Sie sagten einfach, dass die Götter vom Himmel herabstiegen und dass sie größer seien als wir (nicht in der Höhe, sondern in der Hierarchie). Das heißt, wenn ein Gott kam, dann wurde ihm alles gebracht: Geschenke und Opfer. Sie hatten religiöse Ehrfurcht vor ihnen, als wären sie Götter und nicht Außerirdische von einem anderen Planeten. 

	Und der Indianer fuhr fort: „Ich schaute hinter dem Baum hervor und sah ein glänzendes Boot auf dieser Lichtung stehen. Es war weiß.“ Warum ein Boot? Weil es eine längliche Form hatte. „Es war bereits dunkel, doch das Licht davon breitete sich über 100 Stufen aus, obwohl es keine Fackeln, keine Laternen, keine Kerzen gab, dieses Licht selbst breitete sich durch die Luft aus. Und als Götter hervortraten, ähnlich wie wir, nur heller und größer, verstanden wir, dass es sich um körperlose Wesen handelte, die lediglich eine für uns verständliche Form annahmen.“ 

	Das heißt, das war ihre Idee. 

	1:42:10 Der Geist von Christoph Kolumbus beim Übergang in die Geistige Welt. 

	Maria: Die nächste Frage betrifft die Erkenntnisse, die Sie nach dem Verlassen der Inkarnation und den Gesprächen mit Ihren beratenden Engeln und Schutzengeln gewonnen haben? Was ist Ihnen klar geworden? 

	Irina (Christoph Kolumbus): Mir wurde klar, dass ich viel Grausamkeit, Herzlosigkeit, Gleichgültigkeit und Selbstsucht angesammelt hatte, also negative Eigenschaften. Und dann, als ich mich mit meinem nicht verkörperten Teil – dem Höheren Selbst – verband und darüber nachzudenken begann, was zu tun sei, wie ich aus der 5. Ebene herauskomme … Es gab viele wie mich (zeigt sehr böse, aggressive Geister, die verschiedene Formen annehmen und sich gegenseitig angreifen). 

	Maria: Ja, Sie sagten, dass Sie von den Menschen um Sie herum sehr überrascht waren, als Sie die Geistliche Welt betraten. 

	Irina (Christoph Kolumbus): Ja, ich war von sieben Geistern umgeben, die die Gestalt von Tieren mit schwarzem Fell und Hufen annahmen. Und etwas weiter weg standen zwei Lichtmenschen mit Flügeln. Und als ich herauskam, kamen diese beiden Engel mit Flügeln auf mich zu, streckten ihre Hände aus und begannen herumzuspringen und zu sagen: „Bald wirst du zu uns kommen.“ Ich erkannte, dass es ein böser Geist war, glaubte ihnen nicht und sagte: „Ich gehöre nur Christus“, aber es stellte sich heraus, dass dies nicht der Fall war. 

	1:43:54 Wünsche des Geistes von Christoph Kolumbus an die Menschen. Abschluss. 

	Maria: Und zum Abschluss unseres Treffens möchten wir dir für all die Informationen danken, die du uns gegeben hast, für deine Offenheit, für deine Direktheit und fragen, was du uns und deinem verkörperten Anteil in der aktuellen Inkarnation wünschen möchtest. 

	Irina (Christoph Kolumbus): Sehen Sie, ich bin von meinem Höheren Selbst getrennt, man könnte sagen, dass ich jetzt ein Teil der Erinnerung an meine nicht verkörperte Essenz bin. 

	Maria: Ich verstehe. Aber ist Ihnen das als Einzelperson bewusst? 

	Irina (Christoph Kolumbus): Als Person von Christoph Kolumbus habe ich einige Ratschläge. Es ist lustig, wie es ausgeht: Es stellt sich heraus, dass ich meinem zukünftigen Ich Ratschläge gebe. 

	Maria: Ja. Und wir auch. 

	Irina (Christoph Kolumbus): Interessant und sogar lustig. Ich möchte mich dir zuwenden, meiner Inkarnation (er lacht). Ich weiß, dass Sie jetzt eine kluge, freundliche, weise und sehr mitfühlende Person sind. Ja, so war ich nicht. Aber ich möchte, dass Sie so bleiben, wie Sie immer sind, und dass Sie die Aufgabe der Inkarnation für unser gemeinsames Höheres Selbst, für unsere gemeinsame Seele besser erfüllen als ich. Kurz gesagt: Wir sind unterschiedliche Menschen, aber wir sind eins. 

	Und ich möchte allen Menschen wünschen, dass sie die Welt nicht mit dem Verstand betrachten, der sich irren kann, sondern mit dem Herzen, das immer die Wahrheit sagt … 

	Maria: Danke. 

	Irina (Christoph Kolumbus): … Wenn ein Mensch natürlich oft die Wahrheit sagt, wenn der „Kompass“ im Herzen richtig gebaut ist (er kann auch kaputt gehen) – das ist Glaube, Hoffnung und Liebe, also das Heiligste, das Wertvollste im Leben. 

	Maria: Danke für diese wundervollen Wünsche! 

	Wissen Sie, dank Ihnen bin ich auch für mich persönlich zu einigen sehr wichtigen Erkenntnissen gekommen. Als ich mich auf diese Konferenz vorbereitete, wandte ich mich Jesus zu. Ich hatte bestimmte Gedanken über jene Geister, die ihr spirituelles Niveau senkten. Denn als ich von Deinem Leben erfuhr, war mir bereits klar, dass Du in dieser Inkarnation offensichtlich kein ausreichend hohes Niveau erreicht hattest. 

	Und für mich kam dieses Verständnis von Jesus: Es spielt keine Rolle, auf welches niedrige Niveau wir nach einer weiteren Inkarnation gefallen sind – es ist wichtig, unser göttliches Bewusstsein anzuwenden, diese Erfahrung für unser kraftvolleres, stärkeres nachfolgendes Wachstum zu nutzen und dieses Wissen zu verwenden, um uns selbst und anderen zu helfen. Denn da Sie sich auf dieser Ebene befunden haben, wissen Sie, wie sich andere Geister fühlen und was mit ihnen geschieht. Und leider gibt es in unserer Zivilisation viele solcher Geister. 

	Irina (Christoph Kolumbus): Ja. Vielen Dank für Ihre Nachricht. Wir sind alle spirituelle Brüder und Schwestern und trotz unserer Wahnvorstellungen bewegen wir uns weiterhin auf das Licht zu, selbst in der Form, die uns als Dunkelheit erscheint. 

	Also danke ich dir, Maria, für deine interessanten Fragen. Ich danke Irina dafür, dass sie Bilder und meine Gedanken in Worte gefasst hat. Ich möchte sagen, dass sie meine inneren Inhalte, meine Gedanken, sehr gut und aufmerksam wiedergegeben hat und bei diesem Kontakt aufmerksam war, ohne dass etwas ausgelassen wurde. 

	Irina: Ja, danke. Ich danke jetzt auch Christopher, ich danke Maria. Ich sende dir das Licht meiner Liebe. Ich wünsche Christopher (seinem Höheren Selbst und seinem verkörperten Teil), dass er die Aufgabe der Inkarnation erfüllt und sein Niveau erhöht. Ich bin dankbar für die Existenz in der Verkörperung einer solch weisen Seele. Ich möchte auch Maria für ihre interessanten Fragen danken. 

	Und ich danke Ihnen, liebe Zuschauer, dass Sie sich dieses Video bis zum Ende angesehen haben. Ich hoffe, Sie fanden seine Antworten interessant. Sie haben Ihnen, so möchte ich glauben, beigebracht, das Leben und die Zeit, in der wir leben (und wir leben jetzt in einer etwas anderen Zeit), wertzuschätzen. 

	Maria: Ja, das menschliche Leben wird heute viel mehr geschätzt. 

	Irina: Also, liebe Freunde, bis zum nächsten Mal! 

	Maria: Danke. Bis zum nächsten Mal. 
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	Irochka Podzorova, 

	Du bist talentiert! Wie wunderbar, 

	Welche Erkenntnisse hat die Welt erfahren ... 

	Du bist Schütze aus Berufung!🙏🙏🙏 

	Oh, was für einen Kurator Sie haben! 

	Wunderbarer Redner! 

	Ich bin froh, dass es wieder Mead ist 

	Durch Ira sagt er ... 

	Der unvergleichliche MidgasKaus, 

	In meinem Herzen herrscht ein schreckliches Chaos.😔 

	Und ich weiß nicht, wer schuld ist ... 

	Ich bin Hals über Kopf in dich verliebt!😊 

	Irina lässt mich nicht lügen, 

	Du bist ein beeindruckender Mann!🥴 

	Sowohl ein Wissenschaftler als auch ein Biologe, 

	Und ein wunderbarer Psychologe! 

	Immer noch zu beschäftigt, ☺ 

	Lebensformen studieren ... 

	Mead, wie kultiviert du bist! 

	Sie sind ein gutaussehender Mann mit dunkler Haut ... 

	Es ist nur auf Esler sichtbar 

	Es gibt solche Herren! 

	Nimm Komplimente an! 

	Ich mag Brünette sehr 

	In meinem Leben und jetzt 

	Die Welt ist nur für dich verschlossen!😍 

	Ich werde aufhören, schüchtern zu sein, 

	Ich möchte dir meine Liebe gestehen 

	Im echten, überirdischen...🥰 

	Ich möchte deine Frau werden!🤗 

	Nachdem ich alle Traditionen gebrochen habe, 

	Ich schlage vor, dass du mein Ehemann wirst!😋 

	Ich will kein Erdling sein, 

	Ich werde ein Außerirdischer.😂 

	Wir haben Emanzipation, 

	Vergessen Sie Vibrationen! 

	Irina wird es Ihnen bestätigen: 

	Hier herrscht Männermangel! 

	Ich habe in Ruhe darüber nachgedacht, 

	Die Initiative selbst in die Hand nehmen, 

	Ich bitte dich: Heirate mich! 

	Verabschieden Sie sich von Ihrem Single-Leben ... 

	Ich verspreche, meine Liebe, 

	Seien Sie eine vorbildliche Ehefrau! 

	Wenn ich muss, wohlgemerkt, 

	In einem nicht identifizierten Objekt 

	Zeit mit dir verbringen, 

	Lassen Sie mich das klarstellen...🤔 

	Ich mache mir schon lange Sorgen: 

	Ist im UFO viel Platz?🧐 

	Gibt es eine Küche, einen Rumpf? 

	Und überhaupt, welches Filmmaterial? 

	Gibt es eine Badewanne an Bord? 

	Und wo kommt das Schlafzimmer hin?🤭🤫 

	Sie dienen viele Jahre 

	Ihre Technologien? 

	Es gibt noch eine weitere Frage, die nicht neu ist: 

	Wo finden die Flitterwochen statt? 

	Wie wäre es mit dem Kauf einer Wohnung? 

	Als Geschenk für Nibiru für mich? 

	Obwohl die Fragen seltsam sind, 

	Senden Sie die Daten aber trotzdem! 

	Bitte nehmen Sie das Angebot an. 

	Und flieg mir schnell nach! 

	Nach dem Einstellen des Datums 

	Ich gebe dir die Koordinaten!😘 

	... 

	Stellen Sie sich vor: Alles in einer Reihe 

	Sie sitzen am selben Tisch 

	Reptilien, Burkhadianer, 

	Graue und Plejadier ... 

	Disaru, Esler, Disnit, 

	Daraal, Futissu, Tikht ... 

	Vertreter aller Rassen 

	Sie gratulieren uns gemeinsam! 

	Von Erdlingen gehört: „Bitter!“ 

	Du brauchst etwas Geschick...😊 

	Aber seien Sie nicht schüchtern ... 

	Ich werde dir das Küssen beibringen!💋💋 

	Wir würden schneidig für die Gäste tanzen 

	Vertreter von Tashig, 

	Nach ein paar "Schenk es ein!!!"🤣 

	Tanz... der GRAUEN Schwäne!👽👽👽 

	Raom-Tiyan und MirrahKaunt 

	Sie hätten alle umgehauen,🥴 

	Nachdem ich anthropomorphe, 

	Interökumenische All-People 

	Selbetsky-Chor! 

	Fast wie Turetsky!😂 

	So sehe ich das Bild, 

	Was Irina und Maxim betrifft 

	Journalisten werden herbeilaufen, 

	Was ist hier passiert? 

	Ist das wirklich eine Sensation??? 

	Oder eine Provokation? 

	Ich habe das Gefühl, dass es viel Lärm geben wird … 

	Und das Projekt wird der Staatsduma vorgelegt: 

	Geben Sie die NASA-Akten frei! 

	Weil Ira uns gehört 

	Alle mit der Tatsache versorgt- 

	Dieser Massenkontakt!👏👏👏 

	Über die Erde ist alles bekannt... 

	REN-TV ist pleite!🤣 

	Besonders schön ist 

	Anna Chapman hat keine Geheimnisse mehr!🤣 

	Nach der Freigabe der Materialien 

	Die Sender sind pleitegegangen! 

	Nieder mit der Desinformation! 

	Lasst uns die Zivilisation retten! 

	Mead, zweifle nicht an mir, 

	Machen Sie einen ernsthaften Schritt! 

	Ich bin mit allem sofort einverstanden...😚 

	Bring mich schnell zur Basis. 

	Bring mich zu deinem...😊 

	Mit dir werden wir wie im Paradies sein!🥰🥰 

	MidgasKaus, weißt du 

	Worauf die Braut wartet...☺ 

	Bist du müde, mein Engel?😇 

	Also,      Eslerianische Stimmung  

	Ich werde dir ins Ohr flüstern...😊 

	Ich wollte schon lange Dein sein!🥴 

	Ein Biologe sollte wissen 

	So erreichen Sie mich!🤣 

	Naja, natürlich nicht im Astralen...😳 

	Und ins Physische, ins Reale!!!🤭🧐 

	Oh, ich habe vergessen, dir zu sagen ... 

	Was könnte ich für dich gebären? 

	Ich bin ein wunderschöner Hybrid...🤭 

	So ähnlich wie Mead!!!🧝‍♂😍😉 

	Für Bevölkerungszwecke 

	Und zum Chippen! 

	Mead, stell dir vor: unsere Kinder 

	Sie werden um den Planeten rennen ... 😌 

	Ich werde eine Aktion durchführen: 

	Lasst uns Hybridisierung betreiben!!!😆 

	Lasst uns ein fantastisches Leben führen! 

	Ira wird die Patin der Kinder... 

	Papa - Maxim!😊 

	Wir werden sehen, wenn wir zusammenkommen...😉 

	Wenn jedoch, wie sie sagten, 

	Du kommst in die Astralebene...🙄 

	Das heißt, nicht physisch, 

	Und energetisch...🤔 

	Ich werde nicht darauf bestehen ... 

	Und auf der Astralebene werde ich dich „kriegen!“🤣 

	Es wird klar sein, was es ist 

	In der Ehe mit einer Frau ein irdisches Leben führen!😂 

	Lass uns die Nächte zusammen verbringen 

	Wir sind in der Astralhülle!🥰 

	Und ich werde alle deine Gedanken lesen 

	Ich bin aus der Akasha-Chronik...😆 

	Mead, hab keine Angst, das ist ein Witz!!! 

	Ich habe eine Minute lang geträumt … 🙂 

	Auch wenn das Thema ungewöhnlich ist, 

	Aber ich bin ganz normal! 

	Äh, es gibt keinen Grund, düster zu leben. 

	Ich bin für Lachen und gute Laune!😂 

	Ich denke, ich werde hier aufhören. 

	Mead, wir sehen uns...heute Abend!😉 

	P.S. Ich weiß, Mead, dass du verheiratet bist, 

	Und natürlich freuen wir uns, 

	Dass du in einer Familie lebst! 

	In Freude, Liebe, Wärme! 

	Vielen Dank für Ihr Wissen, 

	Diejenigen, die ihr Bewusstsein verändert haben ... 

	Die Geheimnisse der Welt enthüllen, 

	Pass auf unsere Ira auf! 

	Schließlich sind wir Tag und Nacht in Kontakt! 

	Versucht allen zu helfen! 

	Wie gut ist sie? 

	Ira, strahlende Seele! 

	Niemals gereizt werden, 

	Lächelnd die ganze Welt an, 

	Lehrt ein Lebenscredo: 

	In jedem steckt ein Lichtteilchen! 

	Es scheint, als würden wir Bücher lesen, 

	Wir sehen nur eine der Seiten... 

	Agni Yoga, Thora, Veden 

	Nicht alles ist beantwortet. 

	Die Wahrheit ist viel umfassender, 

	Und es steht Ira zur Verfügung! 

	Allein, in Traurigkeit 

	Existenzielle Krise, 

	Falls jemand besorgt war, 

	Herzlichen Glückwunsch, Sie haben es geschafft ... 

	Zu Irinas Kanal in der Gruppe!!! 

	In Unwissenheit zu leben ist so dumm ... 

	Wenn das Denken plötzlich eng ist - 

	Hier wird es einen „Neustart“ geben! 

	Kontaktperson in "Cassiopeia" 

	Kann eine Menge Dinge tun. 

	Ihr werdet es nicht bemerken, Freunde, 

	Wie Sie mit dem höheren Selbst verschmelzen! 

	Ich bin es schon gewohnt zu hören, 

	Dass mein Dach kaputt geht... 

	Aber ich nehme es dir nicht übel, 

	Ich sende ... uns Licht und ein Lächeln! 

	Wer sagt, das sei eine Sekte, 

	Ändere den Vektor des Lebens!!! 

	Die Bedeutung des Satzes ist sehr präzise: 

	Jeder sieht, was er will! 

	

	 

	Mit Liebe zu Irina 🙏🙏🙏 

	von Mariya Malisheva, Juli 2020 

	Fasten und religiöse Egregoren. Der Einfluss von Schuld und Zweifel auf die Schwingungsebenen 

	 https://blog.cassiopeia.center/post-i-religious-hgregories-influence-guilt-and-somne  

	Wenn Sie einer Religion beitreten, treten Sie auch ihrem Egregor bei. Wenn Sie zu Krishna oder jemand anderem beten, versprechen Sie Gott und sich selbst, die Regeln der Religion zu befolgen. 

	Wenn es in einer Religion Vorschriften gibt, die den Verzehr von Fleisch verbieten oder bestimmte Ernährungsgewohnheiten vorschreiben, wie etwa das Verbot des Verzehrs von Schweinefleisch unter Muslimen und Israelis, können die Anhänger dieser Religion dann Schweinefleisch essen und trotzdem ihrem Glauben treu bleiben? 

	Aus göttlicher Sicht können sie das natürlich, was macht das für einen Unterschied. Es gibt Christen, die Schweinefleisch essen und Gott trotzdem gefallen. Wenn Muslime jedoch gegen das Dekret verstoßen, werden sie nur deshalb aus dem muslimischen Egregor ausgeschlossen, weil sie selbst der Ansicht sind, sie hätten gegen das Dekret verstoßen. 

	Ein Mensch wird dank seines Glaubens im Egregor gehalten. Wenn Zweifel an diesem Glauben aufkommen, beispielsweise wenn man den Eindruck hat, etwas Falsches zu tun, beginnt man, sich davon zu distanzieren. 

	Eine Person, die sich im Krishna-Egregor befindet, kann zugeben, dass es zuvor Einrichtungen plasmoider Zivilisationen gab, die nicht mit physischen Menschen harmonierten. Schließlich haben sie Gebote gegeben, die nichts mit der spirituellen Entwicklung zu tun haben. Wenn dann jemand anfängt, Fleisch zu essen, wird er sich nicht schuldig fühlen, weil er Fleisch isst, sondern weil er das Gebot gebrochen hat, das er akzeptiert hat. 

	Jemand wird sagen: 

	„Sagen Sie Ihren Ältesten, Ihren Lehrern, ehrlich, dass Sie den Egregor verlassen, weil Sie nicht einverstanden sind.“ 

	Dies ist der freie Wille eines jeden. Dies betrifft jene Menschen, die es beim Betreten des Egregors ernst nehmen: Für sie sind die Gebote der Religion verbindlich. Es gibt Menschen, denen die Gebote heilig sind. 

	Wenn ein Mensch einen weiten Horizont hat, kann er gleichzeitig Krishnaist, Muslim, Christ und Esoteriker sein und Gott gefallen. Er wird überall Licht sehen. Das ist es, was Esoteriker tun. Sie können eine orthodoxe Kirche oder eine muslimische Moschee besuchen. Nicht nur, um hinzugehen, sondern auch, um zu Gott zu beten. Mit einem Belyash können Sie den Krishna-Tempel betreten. 

	Wenn der Verzehr von Fleisch Schuldgefühle oder Ablehnung hervorruft, senkt er die Schwingungen einer Person. wenn nicht, dann ist es nicht so. 

	Die Lehre vom Fleischessen wurde nicht von den Plasmoiden weitergegeben. Besonders Swami Prabhupada hatte guten Kontakt zu ihnen. Er ignorierte sogar die zahlreichen Hinweise in den Veden auf die Opferung ebendieser Kühe, obwohl er sehr wohl darüber Bescheid wusste. Er wusste, dass die Brahmanen und andere Varnas Fleisch aßen und dass es in Indien viele Fleischverpackungsanlagen gab. Zu Beginn des 20. Jahrhunderts waren es sogar noch mehr. 

	Da er nicht nur mit der spirituellen Welt, sondern auch mit plasmoiden Zivilisationen in Kontakt stand, verschwieg er absichtlich einige indische Ansichten. Er war der festen Überzeugung, dass sie es zwar getan hatten, aber dennoch falsch lagen. Er hat es nicht direkt gesagt, aber das war seine Meinung. 

	Zeitstempel: 39:34, #305 Agni, Krishna, die höchste Persönlichkeit Gottes. Vedische Sicht des Weltraums. Verringert Fleisch die Schwingung eines Menschen? 

	Agni ist ein Plasmoid der 44. Stufe, der Hüter des vedischen religiösen Egregors 

	Juli 2021 

	„Wirtschaftskodex“, Altersvorsorge und Wohnen in der Interstellaren Union am Beispiel des Planeten Esler 

	 https://blog.cassiopeia.center/ehkonomicheskij-kodeks-pensionnoe-obespechenie  

	In humanoiden Welten mit dichter Materie gibt es bestimmte Wirtschaftsformen. Auf dem Planeten MidgasKausa, Esler, ist beispielsweise kein Papiergeld im Umlauf, sondern nur elektronisches Geld. Es gibt Planeten, auf denen es nur Metallgeld gibt. Doch unabhängig von der Existenz materieller oder elektronischer Zahlungssysteme auf einem bestimmten Planeten gibt es ein einheitliches Gesetz zur wirtschaftlichen Sicherheit der Interstellaren Union. Man würde es einen „ökonomischen Kodex“ nennen. Und nichts kann diesem Gesetz widersprechen. 

	Welche Ähnlichkeiten und Unterschiede gibt es zum irdischen? Die Ähnlichkeit besteht darin, dass beide Länder ihren Arbeitnehmern Löhne und ihren Bürgern eine Altersvorsorge bieten. Der Unterschied besteht darin, dass sich die Rentner der Interstellaren Union im Ruhestand mit ihrer Selbstentwicklung beschäftigen, die für das Sammeln von Erfahrungen und den Austritt aus der Inkarnation, für die spirituelle Verarbeitung ihres gelebten Lebens notwendig ist. Deshalb widmen sie den Rest ihres Lebens sich selbst und ihrer moralischen Verbesserung. 

	Ein in der Interstellaren Union geborenes Kind verfügt zudem über eine gewisse finanzielle Sicherheit. In der Interstellaren Union gibt es verschiedene Eigentumsformen: sowohl private als auch öffentliche. Es gibt Planeten, auf denen es nur gesellschaftliche Eigentumsformen gibt und praktisch keine privaten. Es gibt private Geschäftsformen, diese unterliegen jedoch den Beschränkungen des Wirtschaftsgesetzes der Interstellar Union. 

	Es gibt 117 Planeten in der Interstellaren Union, daher kann ich jetzt nicht für alle diese Planeten sprechen, aber ich werde für meinen Planeten Esler sprechen. Auf dem Planeten Esler, wie in jeder Welt der Interstellaren Union, steht jedem erwachsenen Bewohner ein eigener Wohnraum zur Verfügung, ohne das Recht zum Verkauf, ohne das Recht zum Tausch und ohne das Recht, ihn an seine Kinder zu vererben. Möchte der Besitzer dieses Hauses in eine andere Stadt oder gar auf einen anderen Planeten ziehen, kann er es nicht verkaufen, sondern nur nach bestimmten Regeln tauschen. Er hat die Möglichkeit, nahezu jede Unterkunft einzutauschen oder an die Regierung seines Planeten zu übertragen. Danach kann er zu einem anderen Planeten fliegen, dort einen Job annehmen und sich einen anderen Ort zum Leben suchen. 

	
Steuern in der Interstellaren Union 

	Die Steuern für arbeitende Bürger der Interstellaren Union dürfen 3–3,5 % nicht überschreiten. In einigen Welten der Interstellaren Union und in einigen Berufen mit hohen Gehältern kann dieser Wert 7 % erreichen, aber nicht mehr. Es schwimmt. Für Berufseinsteiger fallen niedrigere Steuern an, da sie gerade erst mit dem Berufsleben beginnen. 

	Etwa 40–50 % der auf dem Planeten eingenommenen Steuereinnahmen werden an die Hauptstadt der Interstellaren Union, den Planeten Burkhad, überwiesen, um die Strukturen der Interstellaren Union zu finanzieren, darunter den Galaktischen Sicherheitsdienst und die Bezahlung der Arbeit der Wissenschaftler der Interstellaren Union. 

	Zeitstempel: 00:21, #314 Alien Economy. Finanzielle Sicherheit für Bürger der Interstellar Union. Kanalisieren. 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Zivilisationen. 

	Juni 2021 

	Befreiung von der Dualität: Der Weg zur spirituellen Entwicklung 

	 https://blog.cassiopeia.center/osvobozhdenie-ot-dualnosti-put-k-duhovnomu-razviti  

	Dualität ist eine Denkweise unseres Geistes, die durch das menschliche Gehirn abgestimmt wird. Das liegt in unserer Natur. Dabei handelt es sich um die Vorstellung, dass es auf der Welt zwei entgegengesetzte Pole gibt: Gut und Böse, Licht und Dunkelheit, Gott und Teufel, Wahrheit und Lüge, Richtig und Falsch. 

	Die Wahrnehmung der Welt durch die Dualität behindert den Weg der spirituellen Entwicklung, insbesondere wenn dies unbewusst geschieht. Es verlangsamt sich aus dem Grund, dass wir, wenn wir uns an einem der Pole befinden – richtig oder falsch –, beginnen, vom entgegengesetzten Pol angezogen oder abgestoßen zu werden, je nachdem, wo wir uns befinden. 

	Und all dies führt zu bestimmten Emotionen, negativen Emotionen, die dann wiedergeboren werden, sich in Gefühle verwandeln, in das spirituelle Herz gelangen, Blockaden erzeugen und unser spirituelles Niveau senken. Einfach ausgedrückt: Wenn Sie etwas für richtig halten, für das wahre Gute des Lichts, und etwas für das Gegenteil halten, dann werden Sie sich, wenn Sie sich zum Licht, zur Güte und zur Wahrheit hingezogen fühlen, auf der Seite des Lichts fühlen, das heißt an einem bestimmten Pol. 

	Wenn Sie jedoch eine dualistische Denkweise haben, werden Sie automatisch gegenüber Menschen mit gegensätzlichen Überzeugungen misstrauisch sein. Schließlich sind alle Menschen unterschiedlich. Dadurch wird es Ihnen nicht möglich sein, die Menschen so wahrzunehmen, wie sie sind, in ihrer ganzen Vielfalt. Lieben Sie nicht nur diejenigen, die eine ähnliche Weltanschauung und ähnliche moralische Standards haben wie Sie, sondern auch völlig gegensätzliche Menschen. 

	Beim Menschen äußert sich dies durch Fremdenfeindlichkeit, also durch Ablehnung, durch Angst vor Fremden in jeder Hinsicht, vor fremden Nationalitäten, Religionen oder Zivilisationen oder spirituellen Wesenheiten. 

	Alle diese Phänomene sind auf der Erde unter allen Menschen weit verbreitet, unabhängig von ihrem Glauben. Der Grund für all dies ist die Dualität unseres Gehirns, die den Geist bedingt. 

	Es gibt Praktiken, die darauf abzielen, sich aus diesem Zustand zu befreien und eine mehrdimensionale Wahrnehmung zu entwickeln. Dies geschieht, wenn eine Person beginnt, zwei gegensätzliche Momente als zwei mögliche unter vielen anderen wahrzunehmen und ihnen neutraler und ohne Wertung gegenüberzutreten. Er hört auf, eine alternative Meinung oder ein alternatives Ereignis, Phänomen oder eine alternative Person als falsch zu betrachten. 

	Warum ist es so wichtig, niemanden zu verurteilen? Niemand, nicht einmal diejenigen, die Ihnen als sehr schlechte Menschen, als sehr schlimmes Phänomen erscheinen, nicht einmal Kriminelle, alle Arten von Menschen, die Unrecht tun, die grausam handeln. Warum sollten sie nicht verurteilt werden, wenn wir aufsteigen wollen, wenn wir unsere Schwingungen erhöhen wollen? 

	Verurteilung ist wie ein Besen, der Liebe und Akzeptanz aus dem Herzen vertreibt. Und das lässt unseren Geist sofort kritisch werden, und wir verurteilen immer mehr, verschwenden unsere Energie darauf und verlassen den Weg der spirituellen Entwicklung. Natürlich werden Sie fragen, wie man nicht urteilen kann? Wie können wir dann das Böse bekämpfen? Wie können wir dann das bekämpfen, was uns Leid bringt? Wie können wir ihn davon abhalten, uns zu besiegen? Wie können wir verhindern, dass böse Menschen uns gefangen nehmen und uns auf irgendeine Weise beleidigen? 

	Die Antwort ist ganz einfach. All dies ist möglich, und natürlich können Sie sich schützen. Dies kann ohne Urteil und ohne Dualität geschehen. Mit aufrichtiger Liebe im Herzen für sich selbst und für denjenigen, vor dem Sie sich verteidigen. Und zwar ohne jegliche Verurteilung, sondern indem Sie einfach die notwendigen Maßnahmen ergreifen, um sich zu schützen. Versuchen Sie dabei, dem Angreifer in jeder Hinsicht so wenig Schaden wie möglich zuzufügen, im moralischen Sinne, im psychologischen Sinne, wirtschaftlich und physisch. 

	Und es ist sehr wichtig, nicht die Position eines Richters einzunehmen, selbst wenn er sehr sündig ist, selbst wenn seine Schwingungen gesunken sind, selbst wenn er zu einem Dämon geworden ist. Wir verurteilen ihn nicht, wir sind dieselben Geister wie er. Und um dies ständig im Hinterkopf zu behalten, müssen Sie sich von der Dualität befreien und ein mehrdimensionales Denken entwickeln. 

	

	 

	Aus Irina Podzorovas Einführung in die Praxis      „Über die Dualität hinausgehen“  

	Mai 2024 

	#666 Pontius Pilatus. Kommunikation mit dem Geist live! 

	 https://blog.cassiopeia.center/pontij-pilat-obshchenie-s-duhom-v-pryamom-ehfire  

	 https://rutube.ru/video/501f1e30a1d2e73b03d0f367c90b51b0/?t=0  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:01 Grüße. Frohe Ostergrüße. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde! Ich heiße Sie herzlich willkommen! Guten Abend allerseits! 

	Das Erste, was ich Ihnen heute Abend sagen möchte, ist, dass Christus auferstanden ist! Heute ist Ostern. Ich gratuliere Ihnen allen zu diesem Feiertag und sende Ihnen das Licht meiner Liebe. Heute erinnern wir uns an die Auferstehung Jesu Christi. Heute richten wir die Energien auf den Tag, an dem Jesus Christus sich wieder mit seinem physischen Körper vereinigte, ihn wieder auferstehen ließ, ihn vollständig erneuerte, wieder in ihn eintrat und ihn bis zum Ende des Manvantara physisch völlig unsterblich machte. An diesem Tag wurde er das erste körperlich unsterbliche Wesen – das erste und bis heute einzige. 

	Und heute ist ein Tag des Triumphs über den Tod. „Christus ist von den Toten auferstanden, hat den Tod durch den Tod niedergetrampelt und denen in den Gräbern Leben geschenkt“, singt man heute in der Kirche. Diese Worte bedeuten, dass er durch seine Auferstehung denen Leben schenkte, die in den Särgen ihrer negativen Gedanken, Emotionen und allem, was sie daran hinderte, mit jeder Zelle ihres Seins zu leben und das Leben zu spüren, lagen. Und heute schenkt er jedem Leben. Und ich wünsche jedem von euch, dass ihr dieses Leben spürt, diese Liebe fühlt, so werdet wie sie und mit eurer Seele aufersteht und euren Körper im Licht der Liebe unseres Himmlischen Vaters erneuert. 

	Michael: Christus ist auferstanden! 

	Irina: Er ist wahrlich auferstanden! 

	02:21 Vorstellung der Teilnehmer. Merkmale der Einstimmung des Kontaktierten auf das Phantom. 

	Michael: Ist Pontius Pilatus schon hier? 

	Irina: Ja. 

	Also, liebe Freunde, mein Name ist Irina Podzorova. Ich stehe in Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, der spirituellen Welt und feinstofflichen Welten. 

	Heute haben wir beschlossen, mit Pontius Pilatus zu sprechen. Dies ist eine Person, die auch bei den Ereignissen, an die wir uns heute, an diesem Feiertag, erinnern, eine wichtige Rolle spielte. 

	Ich erzähle Ihnen ein wenig darüber, wer das ist. Dies ist der Geist, der in dem Mann Fleisch wurde, der uns als Pontius Pilatus bekannt ist. Tatsache ist, dass dieser Geist zum gegenwärtigen Zeitpunkt auf dem Planeten Burkhad in einem Mädchen verkörpert ist, wie Jesus Christus uns auf der ersten Konferenz sagte. Mirrah Count kennt dieses Mädchen persönlich und sie hat ihr Einverständnis gegeben, dass ihrem nicht verkörperten Teil ein Phantom mit der Erinnerung an Pontius Pilatus, also mit der Erinnerung an ihr früheres Leben, zugewiesen wird. Und jetzt ist dieses Phantom hier. 

	Übrigens hat Mirrah Count ihm geholfen, hierher zu kommen. Er hat dieses Phantom hierher gebracht und es auf mich abgestimmt. Weil dies für ein Phantom ziemlich schwierig ist. Darüber hinaus ist das Mädchen, in dem dieser Geist inkarniert ist, den Erdenbewohnern noch nicht persönlich bekannt; sie hat einen ganz anderen Beruf. Daher half Mirrah Count diesem Phantom, sich auf die Erinnerung an Pontius Pilatus, auf die Erinnerung an seine Seele und auch auf mein Feld zur Informationsübermittlung einzustimmen. 

	Ich möchte Sie daran erinnern, dass Informationen in beide Richtungen fließen. Damit ich die Fragen hören kann, die Mikhail vorlesen wird, muss ich mich darauf einstellen, dass diese Fragen in Form von Energieimpulsen wahrgenommen werden, die durch meine Wahrnehmung, durch meine Ohren, durch mein Gehirn zu diesem Phantom gelangen. Und damit die Antworten übermittelt werden können, ist auch eine Abstimmung mit dem Gehirn notwendig. 

	Liebe Freunde, ich grüße euch! 

	Michael: Ich kann jetzt fragen, oder? 

	Irina: Ja, ich habe gerade erklärt, dass es für die Einstimmung notwendig ist, dass der Geist auf den spirituellen Kanal eingestimmt ist. Damit er Fragen hören kann, muss er mit dem Teil des Gehirns im Einklang sein, der akustische Bilder über das Gehör überträgt. Und um mir zu antworten, muss der Geist mit dem anderen Teil des Gehirns im Einklang sein, der für die Sprache zuständig ist. Das heißt, Mirrah Count hat es bereits auf diese Strukturen meines Gehirns abgestimmt. 

	Michael: Danke. 

	Irina: Ja, er grüßt dich auch. Die Sache ist – das sage ich Ihnen jetzt einfach – dass das Phantom im Gegensatz zum Geist, im Gegensatz zur Persönlichkeit, einer einfach aufgezeichneten Erinnerung sehr ähnlich ist. Das heißt, es ist wie eine Audioaufnahme, nur im energetischen Sinne. Es ist klar, weil der Geist bereits in einem anderen Körper verkörpert ist. 

	(liest den Chat) Sie sehen also, welche Fragen es bereits gibt: „Auf Burkhad schalten sie auch das Gedächtnis ab, wie sich herausstellt. Burkhad ist auch ein Gefängnis, genau wie die Erde.“ Es geht hier nicht ums Gefängnis. Damit frühere Leben das Sammeln neuer Erfahrungen nicht beeinflussen, ist es notwendig, die Erinnerung vor der Inkarnation abzuschalten. Dies ist das Gesetz in der gesamten materiellen Welt. Oh, jemand hat bereits geantwortet. Danke schön. 

	07:01 Skizze eines Gesprächs mit dem Geist von Pontius Pilatus. 

	Irina: Wir sind also bereit, Fragen entgegenzunehmen und Antworten zu geben. Pontius Pilatus bittet um Aufklärung der ihm aufgekommenen Fragen. 

	Mikhail: Ich möchte jetzt den ungefähren Plan unseres heutigen Gesprächs bekannt geben. Es wird aus mehreren Teilen bestehen. Im ersten Teil geht es um unsere traditionellen Fragen zur spirituellen Ebene, den Zwecken der Inkarnation usw. Der zweite Teil befasst sich mit der Struktur Judäas zur Zeit von Pontius Pilatus und Christus, um den Kontext zu verstehen, in dem diese Persönlichkeiten lebten. Der dritte und interessanteste Teil wird speziell dem Prozess Christi und den Ereignissen nach dem Prozess gewidmet sein. Und am Ende liest Ira Live-Fragen aus diesem Chat vor. 

	08:07 Der Geist des Pontius Pilatus über seinen Namen. 

	Michael: Also, fangen wir an. Sagen Sie mir bitte, Pontius, wie darf ich Sie ansprechen? Und ist der Name Pontius (manchmal auch „Pontic“ genannt) mit den pontischen Griechen verbunden? Dies sind die Griechen, die an der türkischen Küste des Schwarzen Meeres lebten, näher bei uns. 

	Irina (Pontius Pilatus): Nein, Pontius ist nicht mein Name, Pontius ist mein Nachname, mein Familienname, der Name meiner Familie. Und Pilatus ist nur ein Spitzname (wenn wir in Ihrer Sprache sprechen). 

	Michael: Also. 

	Irina (Pontius Pilatus): Mein Name ist Vincent. Dies ist mein persönlicher Name. Sie können mich bei meinem Namen nennen, Vikentiy. 

	Michael: Danke, Vikenty. Warum lautete der Familienname Pontius? Gibt es eine Verbindung zu den Pontos-Griechen? 

	Irina (Pontius Pilatus): Nein, es hat nichts mit den Pontosgriechen zu tun. Meine Familie hat immer im nördlichen Teil des italienischen Staates gelebt (zeigt das Gebiet nördlich von Rom). Die Vorfahren meiner Familie stammten aus den Stämmen, die das Römische Reich bildeten. 

	Michael: Danke. 

	10:03 Der Geist des Pontius Pilatus über die Inkarnationsebenen und seine Lebensaufgaben. 

	Mikhail: Die traditionelle Frage: Von welcher Ebene aus sind Sie in Vikentiy inkarniert? Was waren Ihre Ziele für diese Inkarnation, sofern Sie sie jetzt kennen? Und bis zu welchem Grad sind Sie aus Ihrem Körper herausgetreten? 

	Irina (Pontius Pilatus): Ja, ich habe diese Informationen. Ich bin aus der 12. Ebene in Vikentiys Körper inkarniert. 

	Irina: (beantwortet eine Frage im Chat) Vikentiy. Hier fragen sie einfach... Ich höre es so: Vikentiy. Dieser Name kam mir vielleicht durch meine Wahrnehmung. 

	(Pontius Pilatus) Ja, ich bin von der 12. Ebene inkarniert und zur 8. aufgebrochen. 

	Mein Ziel war es, meine Kreativität durch die Entfaltung meines Führungsinstinkts zu entwickeln. Das heißt, ich musste eine Richtung in der Gesellschaft schaffen, die sich mit Kreativität beschäftigt und diese anführt. Aber ich bin nicht ganz meinen eigenen Weg gegangen. Obwohl es sich um den Weg zur Führung handelt, ist es politisch. Und das hat mich daran gehindert, kreativ zu arbeiten. Natürlich interessierte ich mich für Philosophie, Architektur und Bildhauerei, aber ich hatte nicht viel Zeit dafür. Und das hat mich daran gehindert, meine Aufgabe zu erfüllen. 

	Und am Ende meiner Regierungszeit, meiner Regierungskarriere, hatte ich sozusagen negative Gefühle und Erfahrungen im Zusammenhang mit meiner Arbeit. Dies hat mich auf die 8. Ebene gebracht, eine niedrigere Ebene als die, auf der ich inkarniert war, das heißt, zu einer Verringerung der spirituellen Ebene. 

	12:40 Kreativität und Politik im Leben von Pontius Pilatus. 

	Mikhail: Sagen Sie mir bitte, es stellt sich heraus, dass Sie bei Ihrer Inkarnation einige kreative Fähigkeiten aus der Geistlichen Welt mitgenommen haben. Und was waren diese Fähigkeiten? Und ist überhaupt etwas von Ihnen übrig geblieben oder war Ihre Arbeit ausschließlich für Sie selbst? 

	Irina (Pontius Pilatus): In meiner Jugend interessierte ich mich für Poesie (zeigt, wie er etwas schreibt), wie ich schon sagte, für Philosophie, ich habe Bildhauerei gemacht, es gab sogar Skulpturen. Aber das war nur für mich und meine Freunde, denn ich habe aufgrund militärischer Verpflichtungen früh damit aufgehört. Bereits mit 17 Jahren nahm ich an militärischen Auseinandersetzungen teil (zeigt, dass er irgendwo kämpft). 

	(Irina) Was ist Thrakien? 

	(Pontius Pilatus) Thrakien ist ein Land, das Teil des Römischen Reiches war und in dem Banditen rebellierten, die sich von ihm abspalten wollten. Und wenig später zeichnete ich mich im Kampf aus (er zeigt, wie er auf einem Pferd sitzt, einen Speer in der Hand hält und ein kurzes Schwert wie einen Dolch an seinem Gürtel). 

	Zuerst war ich Soldat, dann wurde ich befördert und wurde Kommandeur einer Abteilung von 50 Soldaten (zeigt Bilder). Später wurde ich in die afrikanischen Kolonien des Römischen Reiches geschickt. Dort kämpfte ich auch für die Ausweitung des Römischen Reiches, eroberte Völker für den Kaiser und besänftigte diejenigen, die rebellieren wollten. Und später wurde ich zum Präfekten von Judäa befördert. 

	15:03 Der Geist des Pontius Pilatus über seine Stellung in Judäa. 

	Mikhail: Übrigens, eine der Fragen bezog sich darauf. Weil Zweifel darüber bestehen, wie Ihre Position in Judäa genannt wurde. Genau bei den neuesten Untersuchungen im Jahr 1980 wurde eine Inschrift gefunden, die besagte, dass Sie Präfekt waren. 

	Irina: Perfekt oder perfekt – so etwas in der Art. 

	Mikhail: Präfekt, ja. Weil Sie jemand als Staatsanwalt bezeichnet. Was ist das eigentlich für ein Name? Woher könnte es kommen? 

	Irina (Pontius Pilatus): Dies war auch eine solche Position. Der Prokurator war der Stellvertreter des Kaisers und kümmerte sich um den finanziellen Teil. Er war der Untergebene des Präfekten. Ich war größer. 

	Michael: Danke. Wer waren Sie im Römischen Reich unmittelbar bevor Sie zum Präfekten von Judäa ernannt wurden? 

	Irina (Pontius Pilatus): Ein Soldat, dann ein militärischer Anführer. 

	16:12 Der Geist des Pontius Pilatus über seine Familie und seine Ernennung zum Präfekten. 

	Mikhail: Es stellte sich heraus, dass Sie eine sehr große Beförderung bekommen haben. Schließlich wurde Ihnen die Regierung eines ganzen Landes übertragen. 

	Irina (Pontius Pilatus): Aber ich habe als Soldat angefangen. Denn meine Familie war sehr einfach: Mein Vater kochte Töpfe, meine Mutter wusch die Wäsche reicher Leute. 

	(Irina) Er zeigt mir jetzt einen Vorort oder ein Dorf, Lehmhäuser in der Sonne. Es gibt eine sehr, sehr heiße Sonne und ein trockenes Gebiet. Ich sehe überall Lehm, sie bauen Häuser daraus und sie leben in diesen Lehmhäusern. Ich sehe seinen Vater als einen großen, dünnen Mann mit langen Fingern, und mit diesen Fingern formt er einen Topf auf einem Kreis. 

	Michael: Ja, Judas Iskariot war auch ein Töpfer. Es ist nur so, dass damals … 

	Irina (Pontius Pilatus): Ja, das ist nicht überraschend. Solche Leute gab es viele, denn jeder brauchte Geschirr. 

	Mikhail: Die Leute waren wahrscheinlich sehr emotional – es ist der Süden, also haben sie oft Töpfe zerbrochen. In Griechenland ist es Brauch, bei Hochzeiten Geschirr zu zerschlagen. 

	Irina (Pontius Pilatus): Ja, das auch. 

	Mikhail: Nun, insgesamt war es erfolgreich. 

	Ehrlich gesagt dachte ich, es gäbe eine Art Intrige, da Sie gleich in eine so hohe Position berufen wurden. Es stellt sich heraus, dass Sie sie gerade für sich gewonnen haben. 

	Irina (Pontius Pilatus): Es gab die Schirmherrschaft anderer militärischer Führer, denen ich während der Schlacht zu Hilfe kam und sie vor der Niederlage bewahrte. Deshalb haben sie beim Kaiser ein gutes Wort für mich eingelegt. 

	18:23 Der Geist des Pontius Pilatus über das Judäa seiner Zeit, die Sitten des Volkes. 

	Mikhail: Erzählen Sie mir bitte, wie Judäa damals aussah? War es eine Art komplexer Zustand? Es ist bekannt, dass es dort ständig zu Aufständen kam, weil sie ihre eigene Religion hatten. 

	Irina (Pontius Pilatus): Es war kein Staat, es war eine Provinz unseres Reiches. Es war bereits vor langer Zeit erobert worden (zeigt, wie das Römische Reich Soldaten dorthin schickte, Israel und Judäa eroberte und es dem Römischen Reich einverleibte). Und als ich dorthin ging, war es schon lange unser Eigentum. Mit anderen Worten, es war unser Territorium, das Territorium des Römischen Reiches. 

	Was für Menschen lebten dort? Ja, sie hatten ihre eigenen Bräuche. Generell gab es im Römischen Reich viele verschiedene Völker mit unterschiedlichen Bräuchen. Vor diesem Hintergrund fielen die Juden dadurch auf, dass sie sehr strenge religiöse Bräuche hatten. Unter ihnen gab es viele religiöse Fanatiker und die religiösen Gesetze selbst waren sehr streng. Und ich war der Meinung, dass diese Gesetze menschenfeindlich waren, da es viele Straftaten gab, auf die die Todesstrafe stand. 

	Und die Juden selbst waren ein sehr stolzes Volk, stolz auf die Reinheit ihres Blutes. Sie behandelten alle Ausländer mit Verachtung. Sogar uns, den Römern, die im Allgemeinen allen Völkern überlegen waren, weil sie alle versklavten. Aber selbst uns behandelten sie nicht ohne den gebührenden Respekt, sondern eher wie Vorgesetzte gegenüber Untergebenen. 

	Wie hat sich dies geäußert? Dies zeigte sich beispielsweise darin, dass sie den Brauch hatten, ein Haus, in dem ein Mensch einer anderen Nation lebte, nicht einmal zu betreten, kein Essen von ihm anzunehmen, nichts aus seinen Händen zu nehmen. All dies wurde als Entweihung betrachtet. Ihr nationaler Hochmut erreichte ein solches Ausmaß, dass sie ihn mit ihren religiösen Vorschriften rechtfertigten. 

	Diejenigen, die ihre religiösen Regeln verfassten, beschlossen, sie zu einem sehr harten und unnahbaren Volk zu machen, einer Gesellschaft, die nur ihresgleichen liebt und alle anderen für Staub hält. Diesen Eindruck hatte ich, als ich mit ihnen zusammengearbeitet habe. 

	Mikhail: Wissen Sie, Vikenty, es ist überraschend, dass seitdem mehr als 2000 Jahre vergangen sind und sich dort nichts geändert hat. Es ist ein streng religiöser Staat. Ihre Religion ist nicht vom säkularen Leben getrennt, wie etwa in Russland oder anderen Ländern – dort ist sie für alle verpflichtend. Und selbst in der Armee kochen nur Juden für sie. Wenn das Essen nicht von einem Juden zubereitet wurde, wird es einfach weggeworfen. 

	Irina (Pontius Pilatus): Sie durften nicht einmal Wein trinken, wenn es keinen Beweis dafür gab, dass er von einem Juden hergestellt wurde. 

	Michael: Genau. Und das ist auch heute noch so. 

	Irina: Es ist wirklich lustig. 

	Michael: Ja, ja. Ich erzähle dir später einen Witz darüber. Ich weiß nicht, ob das jetzt angebracht ist. 

	Irina: Solche Bräuche gibt es dort tatsächlich. 

	Ich möchte Ihnen sagen, liebe Freunde, dass uns manche Bräuche der Völker wirklich komisch vorkommen können. Und das ist ganz ehrlich: Es fällt uns schwer, sie zu verstehen, weil wir nicht dort gelebt haben. Doch das Wichtigste dabei ist, zu verstehen, dass unsere Bräuche für sie auch merkwürdig oder komisch sein können oder Verwirrung oder sogar Ekel hervorrufen. Da sie auch nicht bei uns gelebt haben, lachen sie über manche unserer Sitten und Gebräuche vielleicht nicht einmal, sondern sind eher verärgert. Das heißt, es ist alles für jeden nationalen Egregor individuell. 

	23:58 Der Geist des Pontius Pilatus über die römische Macht in Judäa. 

	Michael: Sagen Sie mir, worin genau bestand die römische Macht in der Provinz Judäa? Was ist der Sanhedrin, was ist der Hohepriester? 

	Irina (Pontius Pilatus): Dies ist nicht die römische Regierung, dies ist ihr religiöser Führer. 

	Michael: Nun ja. 

	Irina (Pontius Pilatus): Die römische Macht bestand darin, dass die Juden Abgaben an das römische Reich zahlen mussten. Und dafür verteidigten römische Soldaten ihr Land vor den Überfällen anderer Stämme. Denn bevor das Römische Reich Judäa eroberte und ihm seine Staatlichkeit entzog, war es ein von inneren Kriegen, Widersprüchen und äußeren Überfällen zerrissenes Land. Das heißt, Israel und Judäa befanden sich ständig im Krieg miteinander (es gab Bürgerkriege) und mit den umliegenden Stämmen. Sie kämpften um Territorium und sie kämpften für die Religion. Es kam zu dem Punkt, dass es in einer Stadt möglich war, einen Gott anzubeten, in einer anderen Stadt jedoch nicht mehr. Und aufgrund des Streits – „Wessen Gott stärker ist, der wird uns beschützen“ – begannen sie einen Krieg. 

	Michael: Sehr interessant. 

	Und doch: Worin bestand die römische Macht, was setzte sie durch? Es wird zumindest ein Fall beschrieben, in dem während Ihrer Herrschaft einige römische Flaggen in die Stadt gebracht wurden, was den Einheimischen überhaupt nicht gefiel. Und sie haben sich angeblich an Sie gewandt, um sie sofort entfernen zu lassen. 

	Irina (Pontius Pilatus): Es geht nicht einmal um die Flaggen. Sie warfen Geschirr weg, wenn darauf lediglich Tiermuster oder eine Blume aufgemalt waren. Es war für uns unverständlich. Natürlich habe ich Fahnen mitgebracht, Geschirr mitgebracht und Plakate an die Wände genagelt. Da ich diesen Ort dekorieren wollte, war er sehr dunkel. Aber sie beschwerten sich regelmäßig über mich und sagten, ich würde angeblich ihren Glauben zerstören. Und ihre Priester kamen ständig zu mir und sagten: „Das kann nicht in unserer Stadt sein.“ 

	Ich habe einmal einem römischen Bürger erlaubt, ein Geschäft zu eröffnen, in dem er Gemälde und Metallgegenstände verkaufte, nur um sie an die Leute zu verkaufen. 

	(Irina) Er zeigt mir jetzt keine Töpfe, sondern so etwas wie Kessel mit Gravuren verschiedener Blumen, Ornamenten wie Runen, also heiligen Schutzzeichen. 

	(Pontius Pilatus) Das hatten wir im ganzen Reich. Und sogar einige Juden waren bereit, es zu kaufen. Warum nicht? Doch dann kamen die Priester und sagten: „Das geht in unserer Stadt nicht.“ 

	Michael: Ich verstehe. 

	Irina (Pontius Pilatus): Und ich frage: „Warum? Dies ist das Römische Reich. Das ist überall möglich.“ Sie sagen: „Das können wir aber nicht tun. Denn die Leute werden dieses Geschirr kaufen, es in ihre Häuser bringen und durch die Bilder darauf beschmutzt werden.“ Ich frage: „Wie werden sie beschmutzt?“ Sie antworten: „Sie werden Gott missfallen, und Gott wird sie vernichten.“ Ich antwortete ihnen: „Wie hat Gott dem Menschen dann die Fähigkeit zum Zeichnen und Bildhauen gegeben? Warum sollte er die Menschen für das bestrafen und vernichten, wozu er dem Menschen selbst das Talent gegeben hat? Aber sie antworteten mir nicht und fluchten nur. 

	Mikhail: Sie müssen sich alles im Buch ansehen, wie es dort geschrieben steht. 

	28:36 Der Geist des Pontius Pilatus über den Glauben der Juden und Römer. 

	Michael: Es stellt sich heraus, dass die Römer ein Gotteskonzept hatten? 

	Irina (Pontius Pilatus): Wir hatten viele Götter, ich wusste, dass sie einen Gott hatten. Ich begann, diese Frage zu untersuchen und erfuhr, dass sie die anderen Götter nicht einfach Götter nannten, sondern sie Engel nannten, also niedere Götter. 

	Wir sagten einfach, dass alle Götter gleich sind, und sie sagten, dass es einen Gott gibt, den wichtigsten, und dass alle anderen die Geister der Vorfahren sind, Geister, die Gott helfen, zu den Gläubigen kommen, um sie zu beschützen, um einige Handlungen in der materiellen Welt auszuführen. Sie alle sind Engel, Boten Gottes in einem feinstofflichen Energiekörper (sie sagten aber nicht „Energie“, das ist ein modernes Wort), also in einem Körper aus Luft. 

	Und wir nannten solche Kreaturen auch Götter. Das heißt, wir haben nicht zwischen ihnen unterschieden – ob er ein jüngerer oder ein älterer Gott war. Wir haben allen den gleichen Respekt entgegengebracht. 

	Mikhail: Auch wir in der Rus hatten viele Götter, aber wir verehrten sie mit Ehrfurcht als Heilige, gleichzeitig hatten wir jedoch die Vorstellung, dass es nur einen Gott gibt, dass Gott der Vater ist. Aber das ist in Rom nicht passiert, oder? 

	Irina (Pontius Pilatus): Wir hatten einen Gott, der alles erschaffen hat – Uranus, dann seine Kinder (zeigt) – Jupiter und andere. 

	Ja, es gab Götter, es gab Göttinnen, verschiedene Geister, wie Meerjungfrauen, Waldgeister, alle Arten von Nymphen und so weiter. Und der wichtigste Gott ... wir hatten nicht die Vorstellung, dass derjenige, der alles erschaffen hat, der Wichtigste ist. Wir glaubten, dass die Götter die Macht nicht untereinander aufteilten, wie es die Menschen taten. Man glaubte, dass jeder Gott der Anbetung würdig sei. Aber wir hatten nicht die Idee, dass diese Verehrung anders sein sollte. 

	Michael: Aber so ist es nun einmal. 

	Irina (Pontius Pilatus): Wir hatten nicht die Vorstellung, dass dieser Gott, wenn er der Vater aller ist, mehr Opfer braucht oder dass er mehr Gebete braucht als seine Kinder. Nein, so etwas gab es bei uns nicht. Für uns hatten die Kinder und der Vater die gleiche Würde. 

	Michael: Es ist sehr schwierig, diese Daten irgendwo zu finden. Vielen Dank für die Klarstellung. 

	Haben Sie jemals versucht, Juden oder anderen Völkern Ihre Bräuche oder Ihren Glauben aufzuzwingen? 

	Irina (Pontius Pilatus): Was bedeutet „auferlegen“? Wie kann man Glauben aufzwingen? 

	Mikhail: Viele Historiker sagen, dass es bekannte Fälle gibt, in denen der gefangenen Bevölkerung Ihr Glaube aufgezwungen wurde. 

	Irina (Pontius Pilatus): Was meinen Sie mit „auferlegt“? 

	Michael: Also, also... 

	Irina (Pontius Pilatus): Während meiner Zeit in Judäa wurden viele jüdische Feiertage gefeiert. Und weder ich noch meine Gehilfen noch die römischen Soldaten haben etwas unternommen, um dies zu verhindern. Die Juden konnten anbeten, wen sie wollten. Das Einzige, was wir verhindert haben, war ein Aufruhr. 

	33:09 Der Geist des Pontius Pilatus über die jüdischen Propheten und die Unruhe im Volk. 

	Irina (Pontius Pilatus): Unter den Juden gab es viele solcher Menschen, die Propheten genannt wurden. Beispielsweise stand ein Mann eines Morgens auf und sagte: „Ich habe Gott gehört“ (jener Gott, der wichtigste, den sie hatten, Jahwe, sie nannten ihn Jahwe). Und so hörte er ihn und begann zu sagen: „Jetzt spreche ich im Namen Gottes.“ 

	Die Leute waren so naiv und leichtgläubig, dass sie keine Beweise brauchten. Jemand sagte ihnen, dass er im Namen Gottes spreche, und schon hatte sich eine Menschenmenge um ihn versammelt, die zunächst nur neugierig war. Dann begann er, ihnen ein paar Plattitüden zu erzählen, wie etwa „Seid alle nett, liebt einander – und ihr werdet glücklich sein“, die sogar ein Kind kennt. Und sie bewunderten ihn so sehr, dass sie vor ihm niederfielen und ihn wie Gott anbeteten. Weil angeblich Gott durch ihn gesprochen hat. 

	Und dann begann er ihnen nach und nach (das geschah oft) zu sagen: „Im Namen Gottes brauchen wir einen freien Staat.“ Und so war die Rebellion geboren. Es gab viele solcher Propheten. Darüber hinaus könnte er übrigens auch die Menschen gegen die Synagoge aufhetzen, indem er etwa behauptet, dass die Einhaltung strenger religiöser Regeln keine Pflicht sei. Und es kam zu einem inneren Kampf, der auch zu verschiedenen Unruhen führte. 

	Und dann begannen die Cohens, die Priester im Tempel (so wurden sie genannt), gegen diesen Propheten zu kämpfen und erklärten ihn zu einem falschen Propheten und Betrüger. Und dieser Prophet erklärte die Cohens zu falschen Priestern. Und all dies führte zu Unruhen in der Bevölkerung. Es versammelten sich Menschenmengen, bewarfen sich gegenseitig mit Steinen und prügelten sich. Dies führte zu Empörung in der Bevölkerung und zu einem Stillstand der Arbeit, beispielsweise in der Landwirtschaft usw. 

	Und immer wieder kamen Vertreter der gegnerischen Parteien zu mir, um sich zu beschweren, bis mir die Geduld riss und ich den römischen Soldaten befahl, diese Unruhen, diese Aufstände gegeneinander niederzuschlagen und die Schuldigen streng zu bestrafen. Dies hätte sowohl Propheten als auch Priestern passieren können. 

	Michael: Das war eine der Fragen. Übrigens, danke für die Vorhersage. Vielleicht hast du sie irgendwie von mir gelesen? 

	Irina: Es ist lustig. Warum steht da? 

	Michael: Weißt du überhaupt, dass wir Computer haben? 

	Irina: Ich erkläre es jetzt: Er nimmt Ihre Worte einfach durch mich wahr und das ist alles. 

	Michael: Ich verstehe. 

	37:05 Der Geist des Pontius Pilatus über die Regierung in Judäa. 

	Michael: Und wer hat damals wirklich über Judäa geherrscht, wenn man einfach nur dafür gesorgt hat, dass sie nicht wegliefen, dass niemand sie angriff? 

	Irene (Pontius Pilatus): Ich war eine von Rom ernannte Herrscherin. Und sie hatten dort ihren eigenen König (zeigt Herodes). Die Könige wechselten von Zeit zu Zeit. 

	Michael: Aber Herodes war nicht der König von ganz Judäa? Er war... 

	Irina (Pontius Pilatus): Sie hatten in jeder Region und in jeder Stadt ihren eigenen Ältesten. Tatsächlich herrschte auch Herodes dort und galt als König von Judäa, als König von Israel. Aber er war mir untergeordnet. 

	Mikhail: Warum haben sie diese Unruhen nicht selbst niedergeschlagen, warum haben sie sie nicht selbst überwacht? 

	Irina (Pontius Pilatus): Wer wird das tun? Wie sollen sie sie ohne römische Soldaten unterdrücken? Welcher jüdische König wird einen Aufstand ohne Soldaten niederschlagen? Wird er selbst gehen? Und welcher der Soldaten wird auf ihn hören und gegen seine eigenen Brüder kämpfen, die die Freiheit wollen? Wie ist das überhaupt möglich? 

	Michael: Ich verstehe. Ich dachte, der Staat bedeute eine Art Polizei, eine Art interne Truppen oder etwas in der Art. 

	Irina (Pontius Pilatus): Die Miliz sind die römischen Legionen, aber nicht die, die dort waren. 

	Michael: Ich verstehe. Das heißt, die gesamte Macht lag im Prinzip in den Händen der Römer. 

	Irina (Pontius Pilatus): Deshalb hat mich der Kaiser ernannt. 

	(Irina) Er zeigt mir jetzt einen alten Mann mit einer kleinen Krone, Tiberius. 

	Mikhail: Tiberius, ja. 

	Irina (Pontius Pilatus): Ich glaube, er war im Allgemeinen ein ziemlich demokratischer Herrscher. Allerdings wurde er im Alter etwas müde und begann, nicht sehr demokratische Gesetze zu erlassen. Dies passiert Kaisern oft, wenn sie machtübersättigt sind und schließlich ihre Untertanen terrorisieren. 

	Michael: Ja, ja. 

	Irina: Es ist lustig. 

	Mikhail: Das wissen wir auch. 

	39:37 Der Geist des Pontius Pilatus über den Sanhedrin, die Thora. 

	Michael: Und worüber herrschten der Sanhedrin und der Hohepriester? Wer waren sie? 

	Irina (Pontius Pilatus): Sie haben über nichts geherrscht. Es handelte sich um eine religiöse Versammlung von Priestern, die lediglich das Gesetz, das sie Thora nannten, durchsetzten. 

	Michael: Ich verstehe. 

	Irina (Pontius Pilatus): Natürlich wurden Interpretationen zu diesem Gesetz geschrieben, und dann wurden weitere Interpretationen zu diesen Interpretationen geschrieben. Und so entstand aus der Thora eine ganze Bibliothek an Literatur darüber, was erlaubt ist und was nicht, was man an welchem Tag tun soll, wie man betet, wie oft man sich verbeugt, was man isst und was man nicht isst, was man anzieht und was nicht, wann man heiraten soll, wen man heiraten darf und wen nicht. Das heißt, jeder Schritt ihres Lebens war geplant. 

	Michael: Und gab es eine, vielleicht geheime, Zusammenarbeit zwischen Ihnen und dem Hohepriester, dem Sanhedrin? Dann war da noch Kaiphas, richtig? Kommt Ihnen dieser Name bekannt vor? 

	Irina (Pontius Pilatus): Ja, dies ist das Oberhaupt des Sanhedrin. 

	Mikhail: Haben Sie in irgendeiner Weise mit ihnen zusammengearbeitet? Vielleicht gab es geheime Absprachen wie „Wenn du etwas willst, mache ich es“ oder so etwas in der Art? 

	Irina (Pontius Pilatus): In unseren Beziehungen haben wir eher Neutralität bewahrt, es gab keine Vereinbarungen. Und wenn ihnen etwas nicht gefiel, konnten sie sich schriftlich und ohne mich direkt beim Kaiser beschweren (zeigt, wie sie einen Brief schreiben und ihn per Schiff nach Rom schicken). 

	Michael: Mm-hmm. 

	41:47 Der Geist des Pontius Pilatus über Yeshua und das Gespräch mit ihm. 

	Michael: Nun möchte ich fragen: Wann haben Sie zum ersten Mal von der Existenz Jeschuas erfahren und was dachten Sie über ihn? Wie ist das passiert? 

	Irina (Pontius Pilatus): Etwa zwei Jahre vor seiner Verhaftung erreichten mich die ersten Gerüchte über ihn. Mir wurde erzählt, dass es eine Person gibt, die Wunder vollbringt und Kranke als Heiler behandelt. Sie sagten, er sei über das Wasser gegangen. Sie sagten, dass er sogar die Toten auferweckt habe. Ich hielt dies für Geschichten, die sich die Leute über eine Person ausdenken, um eine Legende über sie zu erschaffen. 

	Manchen Menschen fällt es nämlich schwer, an einen einfachen Menschen als Gottheit zu glauben, und dann beginnen sie selbst, Wunder für ihn zu erfinden, um ihrem Glauben einen Sinn zu geben. 

	Michael: Ja. 

	Irina (Pontius Pilatus): Verstehst du, wovon ich spreche? 

	Michael: Das verstehe ich natürlich. Davon gibt es mittlerweile viele, vor allem in Indien. 

	Und war Yeshuas Tätigkeit für das Römische Reich von Nutzen oder nicht? Oder war das alles wichtig? 

	Irina (Pontius Pilatus): Ich sage noch einmal, dass es ziemlich viele wie Yeshua gab. Auch zu seiner Zeit gab es andere Propheten, die ebenfalls sagten, sie kämen von Gott. Ich denke, Jesus muss sie kennen. Sie gehörten alle derselben Gemeinschaft an: Es gab eine Gemeinschaft namens Essener, und alle diese Propheten hielten sich dort auf. Sie hatten ihre eigene geschlossene Gesellschaft, wie eine Sekte, und nicht jeder konnte hinein. 

	Ich habe davon von jüdischen Priestern und einigen römischen Bürgern gehört, die sich ebenfalls für das Judentum interessierten und unter anderem zu den Essenern gingen. Und dann kamen sie und erzählten uns ein paar Dinge. Aber das hat mich nicht besonders interessiert, ich habe diese Gerüchte nur gehört, ihnen aber keine Beachtung geschenkt. Ich dachte, das sei nur ein weiterer Lehrer, der Plattitüden von sich gibt, um ein wenig Aufmerksamkeit zu erregen. Davon gab es viele. 

	Michael: Aber warum frage ich... 

	Irina (Pontius Pilatus): Ich würde nicht sagen, dass er gefährlich war. Ich habe nichts Gefährliches an ihm gesehen und glaube nicht, dass er gegen das Römische Reich vorgegangen ist. Zumindest habe ich keine Beweise dafür gehört, dass irgendjemand persönlich gehört hätte, dass Yeshua zu einem Aufstand oder meinem Sturz als Präfekt oder zur Befreiung Judäas aufgerufen hätte. Und niemand hat mir je erzählt, dass er solche Worte direkt gehört hätte. Es gab nur einige Hinweise darauf, dass er der König der Juden war, und noch etwas anderes. 

	Was ist Seine Schuld? In dem, was er sagte... Auch war es nicht er, der sich selbst den König der Juden nannte, sondern das Volk nannte ihn so. Und als er bereits verhaftet war, fragte ich ihn: „Sind Sie der König?“ Obwohl „König“ bereits in Ihrer Übersetzung steht, oder besser gesagt, ich habe ihn gefragt: „Bist du Cäsar?“ 

	Tatsache ist, dass nach dem Gesetz des regierenden Kaisers Tiberius, der, wie ich bereits sagte, gegen Ende seiner Amtszeit begann, Gesetze zu erlassen, die die Demokratie etwas unterdrückten, das heißt die Meinungsfreiheit einschränkten (er wollte im Alter die Fülle der Macht spüren), es als Gleichsetzung mit ihm galt, sich selbst wie Cäsar zu erklären, und dies noch mehr als alleinige Erklärung, und dies war eine Beleidigung Seiner Majestät. Das heißt, es gab ein Gesetz zur Majestätsbeleidigung. Niemand sollte wie Cäsar behandelt werden; jeder sollte ihn ehren. 

	Und als Yeshua verhaftet und zu mir gebracht wurde, fragte ich, warum er verhaftet wurde. Und seine eigenen Priester sagten mir, dass er sich selbst Cäsar nennt, das heißt König. Und dafür war ich gezwungen, ihm das Leben zu nehmen, denn nach dem Gesetz des Tiberius stand in Fällen einer Beleidigung Seiner Majestät die Todesstrafe. Cäsar entschied, dass der Mensch, der sich mit ihm vergleicht, des Lebens nicht würdig sei und ihm das Leben genommen werden müsse. So war er. Dieses Gesetz wurde buchstäblich zehn Jahre vor den Ereignissen mit Yeshua eingeführt; davor gab es dieses Gesetz nicht. 

	Und als sie ihn brachten, fragte ich ihn, ob er sich für den Kaiser halte. Er antwortete: „Ja, aber nicht auf der Erde. Mein Königreich ist nicht irdisch (übersetzt in eine Sprache, die du verstehst).“ Das heißt, man konnte Ihm nicht vorwerfen, den Kaiser beleidigt zu haben, weil Er sich selbst in keiner Weise als ihm ähnlich betrachtete. Dann fragte ich Ihn: „Woher kommst du? Wenn Sie nicht der König der Erde sind, woher kommen Sie dann? Er zeigte zum Himmel und sagte: „Ich komme von dort. Ich trage das himmlische Gesetz der Wahrheit.“ Ich betrachtete diese Antwort als eine weitere Predigt und dachte: „Wird er mir jetzt wieder eine Predigt über himmlische Gesetze halten, anstatt meine juristischen Fragen zu beantworten?!“ 

	(Irina) Er zeigt mir jetzt, wie er sein Richter war. 

	(Pontius Pilatus) So habe ich es damals wahrgenommen. Und ich sagte: „Wenn du mir predigst, wirst du dafür bestraft. Du musst nur meine Fragen beantworten.“ Er sagte: „Es war Gott, der mir erlaubte, zu Ihnen zu kommen und dass Sie mich trafen.“ Ich sagte: „Ich kannte dich überhaupt nicht. Die Priester deines Volkes haben dich zu mir gebracht. Also musst du mir selbst erzählen, was du getan hast. Ich habe dich nicht gefangen und ich wollte dir nichts tun. Dein eigenes Volk hat entschieden, dass du vor ihnen schuldig bist. Warum hat er dir das angetan?“ 

	(Irina) Er zeigt mir jetzt, wie er ihn fragte, warum sein eigenes Volk ihn den Römern ausgeliefert hatte: „Du predigst Güte und Liebe. Warum hast du so gepredigt, dass dein eigenes Volk dich im Grunde den Invasoren und Besatzern ausgeliefert hat?“ Er zeigt mir nun, wie er auf einem hölzernen Thron sitzt und stellt ihm mit spöttischer Stimme folgende Fragen: „Darüber hinaus haben die Priester deines Volkes, die das religiöse Gesetz kennen, einstimmig beschlossen (er zeigt mir nun die Abstimmung im Sanhedrin), dich vor Gericht zu stellen. Darüber hinaus haben sie mir eine Notiz überreicht, in der sie mich bitten, diese Angelegenheit so zu prüfen, dass ich dir letztendlich das Leben nehme.“ 

	(Pontius Pilatus) Ich sagte ihm, dass ich das nicht tun würde. Denn nach römischem Recht ist auf ihn nicht die Todesstrafe verhängt. „Aber warum haben sie dich hergebracht?“ – Ich stelle ihm eine Frage. Yeshua sagt: „Fragen Sie diejenigen, die mich hergebracht haben.“ 

	53:16 Der Geist des Pontius Pilatus über das Gespräch mit den jüdischen Priestern. 

	Irina (Pontius Pilatus): Und ich begann, diese Priester zu befragen (zeigt, wie er sie nannte). Sie warfen ihm vor, sich selbst als Gott zu bezeichnen, ihren Tempel zerstören zu wollen, die Opfertiere zu vertreiben, den Sabbat zu brechen und sogar ein Zauberer zu sein und Zaubersprüche anzuwenden, um Menschen zu heilen. Und Magie war ihnen verboten. Und ich antwortete ihnen: „Alles, was Sie aufgezählt haben, ist im Römischen Reich kein Verbrechen. Wir haben Religionsfreiheit. Deshalb kann er sich jeden Gott nennen und so viel Magie praktizieren, wie er will.“ 

	Dann öffneten mir die Priester ein Buch, das der Thora ähnelte (er zeigt, wie die Schriftrolle vor ihm entrollt wurde) und sagten, dass gemäß den Gesetzen ihrer Religion auf solche Verbrechen die Todesstrafe stehe. Ich sage: „Ja, ich kenne eure Sitten. Aber eure Todesstrafe sollte durch Steinigung vollstreckt werden.“ Übrigens gab es zu meiner Zeit Fälle, in denen Menschen wegen Ehebruchs, Zauberei oder Beleidigung ihrer Eltern gesteinigt wurden. Es gab Fälle, in denen sogar in Jerusalem Menschen gesteinigt wurden. Ich fuhr fort: „Wenn Sie als Priester glauben, dass er gemäß Ihren Gesetzen schuldig ist ...“ 

	Das heißt, der Sanhedrin war das zuständige Gremium der Synagoge, das zu dieser Art der Hinrichtung verurteilen konnte. Diese Verantwortung wurde ihnen nicht einfach so übertragen – Gott hat sie dorthin gebracht. Sie selbst sagten, dass Gott sie an diesen Ort gebracht habe. Und jeder von ihnen sagte, dass er für seine Entscheidungen vor Ihm verantwortlich sei. Also sagte ich zu ihnen: „Wenn er nach euren Gesetzen die Todesstrafe verdient, dann nehmt ihn und richtet ihn hin, wie es in eurem Gesetz geschrieben steht, durch Steinigung.“ 

	Sie antworteten: „Wir haben wiederholt versucht, ihn durch Steinigung hinzurichten, aber entweder hat uns die Menge seiner Jünger daran gehindert, oder er selbst hat mit seiner Magie die Augen unserer Wachen verzaubert und ist gegangen.“ Sie bestanden darauf, dass er gefesselt und gekreuzigt werden müsse. Das heißt, auf eine Art und Weise hinzurichten, wie es nur römische Soldaten konnten. Sie werden ihn nicht steinigen, weil es diesen Brauch bei den Römern nicht gab. 

	Und dann sah ich sie mir genau an und sagte: „Aha, bei euch ist alles klar. Ihr erkennt ihn zwar selbst als Gott an, aber ihr beneidet ihn und wollt euren Wunsch, ihn zu töten, einfach auf mich abwälzen, damit er euch nicht in die Quere kommt. Und da ihr die Vergeltung dieses Gottes fürchtet, wollt ihr ihm nicht selbst das Leben nehmen – ihr wollt eure Drecksarbeit mit meinen Händen erledigen.“ 

	(Irina) Wie gefällt dir das? 

	Mikhail: Das steht in der Bibel, im Evangelium. 

	Irina (Pontius Pilatus): Die Priester waren empört (zeigt, wie sich alte Männer mit grauen Bärten im Kreis versammelten und flüsterten) und sagten: „Wir müssen uns beraten.“ 

	58:11 Der Geist des Pontius Pilatus, als er von Jesus verlangte, ein Wunder zu vollbringen. 

	Irina (Pontius Pilatus): Dann gingen sie hinaus und ich redete weiter mit Jesus. Ich sage: „Zeigen Sie mir ein Wunder.“ Und er stand einfach nur da, sah mich an und antwortete nicht. Ich wurde wütend: „Und du schweigst immer noch?!“ Ich habe die Macht, dich gehen zu lassen, genauso wie ich die Macht habe, dich zu töten. Sie müssen mir gegenüber also nicht so respektlos sein. Wer bist du vor mir? Hier bist du nicht Gott.“ Also sagte ich ihm damals: „Du wirst Gott sein vor deinen barfüßigen und schmutzigen Lumpen, die auf dich warten und deren Gehirne du verwirrt hast. Aber hier bist du nicht Gott – hier bin ich Gott, zumindest über dich und über dein Leben.“ 

	Und er antwortete und sah mir ruhig in die Augen: „Du hast diese Autorität nicht, weil du hier Gott bist, sondern weil unser himmlischer Vater dich an diesen Ort gebracht hat und du einfach deine Pflichten erfüllst. Erfülle sie also bis zum Ende, wie es von dir erwartet wird. Die größere Verantwortung liegt bei denen, die mich zu dir gebracht haben, und nicht bei dir. Mach dir keine Vorwürfe.“ 

	(Irina) Also, wie fühlst du dich? 

	Michael: Er sagte Judas auch, er solle seine Arbeit schnell erledigen. 

	Irina: Ja. 

	1:00:09 „Mir wurde klar, dass ich wirklich vor Gott saß.“ 

	Irina (Pontius Pilatus): Yeshua sprach scheinbar einfache Worte, aber sie hatten eine solche Kraft ... Ich sah ihn aufmerksam an, sah ihm in die Augen – und aus diesen Augen floss eine solche Wärme und gleichzeitig Kraft in mein Herz. Mir wurde klar, dass ich wirklich vor Gott saß. 

	Ich habe dies nicht mit meinem Verstand, sondern mit meinem Herzen verstanden. Mein Verstand wehrte sich und ich sagte mir: „Bist auch du dem Zauber dieses Zauberers erlegen?“ Aber mein Herz wusste, dass es wahr war. Ich hatte so etwas wie einen sechsten Sinn dafür, dass, wenn dieser in Lumpen gekleidete, geschlagene, schmutzige Mann mit gefesselten Händen auch nur einen Finger rühren würde, alle um ihn herum einfach tot zu seinen Füßen fallen würden. Ich hatte das Gefühl, dass mein Leben in seiner Macht lag und nicht seines in meiner. Ich konnte es mir nicht erklären, aber genau so fühlte ich mich. Und ich sagte: „Ich brauche eine Pause. Setz dich hier hin und bewache ihn (zeigt, wie er mit der Sekretärin spricht). Und ich brauche eine Pause.“ 

	Ich ging an die frische Luft und versuchte, zur Besinnung zu kommen. Ich betete zu den Göttern, ich betete zu Jupiter, meinem Gott, der mir half, die Karriereleiter hinaufzuklettern, ich bat ihn, mich vor den Reizen dieses Mannes zu beschützen. Obwohl mein Verstand sich gegen all diese Empfindungen wehrte, verspürte ich eine solche Ruhe und zugleich Zuversicht, und in meinem Kopf kam der Gedanke auf: „Quäle dich nicht, mein Sohn, tu, was du tun musst.“ 

	Michael: Jesus selbst hat immer zum Himmlischen Vater gesagt: „Nicht mein Wille, sondern Dein Wille geschehe.“ Er hatte dies schon lange vor diesem Tag geplant. 

	1:03:10 Jesus lindert Pontius Pilatus‘ Kopfschmerzen. 

	Irina (Pontius Pilatus): Nach einiger Zeit bin ich zurückgekehrt. Ich trank etwas Wasser und hatte außerdem sehr starke Kopfschmerzen, weil ich mit mir selbst kämpfte. Wissen Sie, wie Sie Kopfschmerzen bekommen, wenn Sie Zweifel haben? Und genau aus diesen Zweifeln, Ängsten und Sorgen entstehen Kopfschmerzen. Kennen Sie das? 

	Michael: Ja. 

	Irina (Pontius Pilatus): Und durch diese Überanstrengung begann mein Kopf sehr stark zu schmerzen, ich trank etwas Wasser und bat sie dann (zeigt), mir Kräutertee zu bringen. In diesem Moment sah Jesus mich an und lächelte, und ich dachte: „Ich wünschte, diese Prüfung wäre endlich vorbei. Ich stimme bereits allem zu, wozu er verurteilt wurde. Ich möchte einfach nur in Ruhe gelassen werden.“ 

	Ich blickte auf und begegnete dem Blick Jesu – er lächelte und deutete mit seiner Hand auf mich. Ich spürte plötzlich einen Luftzug in meinen Kopf und der Schmerz verschwand sofort. 

	Irina: Was sagst du? 

	Michael: Mich beeindruckt die Wirkung der Präsenz. 

	Irina: Was? 

	Mikhail: Ich sehe das alles, ich sehe es direkt, so wie es tatsächlich passiert ist. 

	Irina: Ja, ich war auch schon da. 

	Michael: Weiter... 

	1:05:09 Der Geist von Pontius Pilatus über den Traum seiner Frau und seine Entscheidung. 

	Irina (Pontius Pilatus): Da kam der Diener meiner Frau herein und sagte (zeigt, wie er ihn beiseite rief), dass meine Frau mir Folgendes sagen würde: „Den, der heute vor Gericht gestellt wurde, musst du freilassen. Denn ich habe ihn im Traum gesehen – er ist ein gerechter und unschuldiger Mann.“ Ich war so überrascht: Woher wusste sie überhaupt von diesem Prozess?! Gleichzeitig dachte ich: „Solche Zufälle kann es nicht geben!“ 

	Und dann ging ich wieder zu Jesus zurück und fragte ihn (nachdem er gesagt hatte, dass er der König vom Himmel sei): „Was predigst du?“ Er antwortete: „Ich predige die Wahrheit.“ Ich frage: „Was ist Wahrheit?“ Er sah mich an und sagte: „Du weißt es selbst. Die Wahrheit ist jetzt in dir. Was du jetzt fühlst, ist die Wahrheit.“ ...ich hatte nichts mehr zu sagen. 

	Ich rief die Priester an und teilte ihnen mit, dass ich den Gefangenen verhört und nichts bei ihm gefunden habe, was die Todesstrafe rechtfertigen würde. Sie waren perplex: „Gar nichts?“ Ich antwortete: „Nichts. Er hat sich geäußert ...“ Zuvor hatten die Priester behauptet, es gebe Zeugen, die ausgesagt hätten, er habe sich zum Tempel geäußert, er werde ihn zerstören, er habe versichert, man müsse das Gesetz des Moses über den Sabbat nicht befolgen und er habe den Glauben beleidigt. 

	Ich habe ihnen damals gesagt: „Okay, wie Sie wollen.“ Bei uns gab es ein Gesetz, das die Beleidigung jeglicher Religion und jeglicher Götter – und wir hatten übrigens viele Religionen, denn wie ich schon sagte, war unser Staat multinational und es gab viele verschiedene religiöse Bewegungen – mit der Peitsche bestrafte (normalerweise 40 Peitschenhiebe). So war das Gesetz. Und da er dagegen verstoßen hat und es dafür Zeugen gibt, muss er zur Rechenschaft gezogen werden, wer auch immer er sein mag. 

	„Das nächste Mal“, dachte ich, „wird er auf seine Ausdrucksweise achten.“ Und er sagte: „Ich werde ihn gemäß dem Gesetz zur Beleidigung der Religion mit vierzig Peitschenhieben bestrafen.“ Und er hat schon mit der Hand gewinkt, damit sie ihn zum Henker führen (es gab einen Henker, der ihn schlug). Er sagte, die Verhandlung sei für heute beendet, ich freute mich schon darauf, in meine Wohnung zu gehen und mich dort auszuruhen, ich wollte noch einmal über alles nachdenken, was Er mir gesagt hatte... 

	1:09:00 Priester bestehen auf der Todesstrafe für Christus. 

	Irina (Pontius Pilatus): …Aber plötzlich hörte ich von den Priestern: „Nein, 40 Peitschenhiebe sind eine ungerechte Strafe.“ Ich blinzelte: „Was willst du?“ Sie sagten: „Wir wollen, dass Sie ihn zusammen mit den anderen Verbrechern kreuzigen.“ Ich war erstaunt: „Wie hat er ihn gekreuzigt?!“ Im Allgemeinen war die Kreuzigung gemäß unseren Gesetzen nur Räubern, Mördern und Vergewaltigern vorbehalten, also denen, die (wie soll man sagen) Gewalt gegen Frauen und Kinder ausübten und auch töteten, zum Beispiel für Geld, oder vergifteten. 

	Und er begann, ihnen zu widersprechen: „Im Gegenteil, er hat behandelt. Hat er jemanden getötet, vergewaltigt oder so etwas? Sie sagen: „Nein. Aber er wollte einen Aufstand anzetteln. Wir haben Beweise.“ Und auf den Versuch, einen Aufruhr anzuzetteln, stand auch die Todesstrafe am Kreuz – so einen Brauch hatten wir. Ich antwortete ihnen: „Ich habe keine Beweise für einen Aufruhr gefunden.“ Sie: „Wie kommt es, dass Sie es nicht gefunden haben?“ Der Hohepriester selbst trat heraus und sagte: „Wir haben euch Zeugen vorgelegt, die behaupten, er habe gegen den Kaiser gesprochen.“ Ich frage: „Was hat er gegen Caesar gesagt?“ Sie antworten: „Dass der Kaiser vor dem König des Himmels überhaupt nichts ist, dass der wichtigste König der König des Himmels ist.“ Aber mit dem Himmlischen König verstand er sich selbst! Auf diese Weise bereitete er den Aufstand vor.“ 

	Als ich ihnen zuhörte, verstand ich im Großen und Ganzen natürlich die Logik ihrer Gedanken. Ich war überrascht und sagte: „Sie verteidigen den Kaiser so eifrig vor einem Aufstand, obwohl Sie zum selben Volk gehören wie der Verhaftete, dass ich den Verdacht habe, Sie tun dies nicht, um einen Aufstand zu verhindern, sondern einfach, um Ihren Rivalen mit Hilfe dieser Anschuldigungen auszuschalten. Denn die Leute kommen zu ihm, nicht zu Ihnen.“ 

	„Denken Sie, was Sie wollen“, sagten sie mir, „aber es ist Ihre Pflicht, die Wünsche des Sanhedrins als Vertreter der Synagogenleitung zu erfüllen. Denn er hat ein religiöses Verbrechen begangen. Wir Priester bestätigen das alles. Sie kennen unser Gesetz nicht. Er hat sich selbst zu Gott gemacht. Und da er sich selbst zu Gott gemacht hat, kann er nach den Gesetzen des Judentums alles sagen, was er will. Heute, sagen wir, hat er die Menschen nicht dazu aufgerufen, sich gegen den Kaiser zu stellen, aber morgen wird er es tun, und sie werden auf ihn hören wie auf Gott. Woher wissen Sie, was ihm morgen in den Sinn kommt, besonders nach vierzig Peitschenhieben? Glauben Sie, er wird sie als gerechte Strafe empfinden? Nein, er wird wütend sein, Wut und Groll hegen. Und woher wissen Sie, dass er morgen niemanden mit diesem Einfluss beeinflussen wird? Und sein Einfluss wächst.“ 

	„Woher wisst ihr“, fuhren die Priester fort, „dass er nicht morgen, in einem Monat oder in einem Jahr dennoch einen Aufstand anzetteln wird, indem er seinen gewachsenen Einfluss ausnutzt? Noch tut er es nicht, weil er noch nicht genügend Anhänger hat, aber ihre Zahl wächst. Und dann wird er, wenn er am Leben bleibt, die Truppen gegen die Römer führen, gegen die römischen Truppen, und dann werdet ihr dafür verantwortlich sein. Wir haben ihn gleich zu Beginn zu euch gebracht, und ihr habt euch geweigert, ihn hinzurichten, und behauptet, er sei nur einer der Propheten, von denen es viele gibt. Wir haben nicht viele zu euch gebracht, aber wir wissen es besser.“ 

	Ich wiederholte: „Du versuchst mich jetzt zu manipulieren. Ich habe doch gesagt, dass ich ihn bestrafen und gehen lassen werde. Ich habe nichts an ihm gefunden, was des Todes würdig wäre.“ Und sie antworteten: „Das ist Ihre Sache. Aber wir werden gezwungen sein, den Kaiser über Ihre Entscheidung zu informieren – dass Sie einen Verbrecher decken. Und wir werden alle Beweise dafür vorlegen. Außerdem sind wir zuversichtlich, dass alle Zeugen unterschreiben werden. Und dann werden sie weiter ermitteln, um festzustellen, ob Sie mit ihm in Verbindung stehen.“ 

	(Irina) Das heißt, sie haben ihn bedroht, das zeigt er mir jetzt. 

	1:15:02 „Dann fragen wir die Leute.“ 

	Irina (Pontius Pilatus): Ich sagte: „Dann fragen wir das Volk, ob ihr das wollt. Ihr wisst, dass ich heute, gemäß dem Brauch zu eurem Osterfest, einen Verbrecher freilassen kann. Und wenn er jemanden zu etwas Bösem aufgerufen hat, dann sollte das Volk natürlich davon erfahren. Fragen wir, wen sie wählen.“ 

	(Irina) Zeigt, dass es sein Antrag war. 

	(Pontius Pilatus) An diesem Tag wurden neben Yeshua noch drei weitere Personen zum Tode verurteilt. Alle drei kannten sich. Man könnte sagen, sie waren Straßenräuber, die Wohnwagen überfielen, in Häuser einbrachen und Kinder vor den Augen ihrer Mütter mit Feuer folterten (zeigt Feuer und wie sie ihre Körper verbrannten), damit diese sie fanden und ihnen Geld gaben. Alle Beweise waren bereits gesammelt, es gab einen Prozess und ich habe sie persönlich zum Tode verurteilt. 

	Ich war mir sicher, dass die Leute, wenn ich sie vor die Wahl stellen würde, wessen Leben sie verschonen, sich natürlich für Yeshua entscheiden würden. Weil er niemanden getötet hat. Ich wusste, wie ich bereits sagte, aus Gerüchten, dass die Menschen ihn sehr liebten, also schlug ich vor: „Okay. Ich habe Ihnen zugehört – jetzt lassen Sie die Menschen zu Wort kommen.“ Und sie stimmten zu und sagten: „Ja, okay.“ Ich fragte sie dann noch einmal: „Wenn sich die Menschen jetzt also dafür entscheiden, Yeshuas Leben zu verschonen und ihn gehen zu lassen, werden Sie zustimmen?“ Sie antworteten: „Ja, wir werden dem Willen des Volkes folgen. Denn wir sind berufen, dem Volk zu dienen, um ihm zu helfen, Gott zu dienen. Wenn das Volk sich entscheidet, ihn gehen zu lassen, werden wir zustimmen und natürlich werden wir dem Kaiser nichts über dich schreiben, darüber, dass du versucht hast, für ihn einzutreten.“ 

	Dann verkündete ich, dass ich Jesus „wegen Beleidigung der kaiserlichen Majestät“ (so der Wortlaut) zum Tode am Kreuz verurteile. Das heißt, ich schrieb Ihm zu, dass Er von sich selbst als „König des Himmels“ sprach und sich selbst Cäsar nannte. Wie ich bereits sagte, drohte ihm nach diesem Gesetz die Todesstrafe. Ich teilte dies dem Sekretär mit, der neben mir am Tisch saß, und er schrieb diesen Satz auf Papyrus. 

	Als ich das tat, schaute ich wieder auf Jesus. Aber ich sah keine Angst in seinen Augen, keine Enttäuschung – auf seinem Gesicht blieb dasselbe Lächeln. Und wieder spürte ich die Wärme aus seinen Augen und, ich würde sogar sagen, Unterstützung. In diesem Moment schoss mir ein Gedanke durch den Kopf: „Wenn das Gott ist, dann wusste er alles im Voraus. Und wenn er alles im Voraus wusste, dann kann ich nicht widerstehen. Ich bin nur ein Statist, der eine Rolle spielt, und das ist alles.“ Aber als ich es tat … 

	1:20:24 Der Geist von Pontius Pilatus über die Folter Jesu. Die Passion Christi. 

	Irina (Pontius Pilatus): Ich habe angeordnet, dass dieser Satz niedergeschrieben wird, und Jesus wurde weggebracht, um für die Kreuzigung vorbereitet zu werden. Die Soldaten der Legion, die neben mir war, bereiteten es vor. Und während dieser Vorbereitungen waren die Leute dort sozusagen ziemlich unhöflich, sie fingen an, ihn zu schlagen, zogen ihm die Kleider aus, die er trug, warfen ihm eine Art Mantel über und setzten ihm eine Dornenkrone auf, genau wie einem König. Weil sie den gesamten Vorgang mitbekommen haben, wer es war. Und sie sagten: „Nur ein König wie du, der König der Fischer und Stadtprostituierten, ist einer solchen Krone würdig.“ Und sie setzten ihm eine Dornenkrone auf, die aus Dornen gemacht war, und schlugen ihn dann mit einem Stock auf diese Krone, sodass die Dornen seinen Kopf durchbohrten. 

	Dann brachten sie ihn wieder auf den Balkon. Es gelang ihnen, ihm mehrere Peitschenschläge auf den Rücken zu versetzen. Er hatte dort blutige Striemen und im Gesicht waren Blutergüsse, sein linkes Auge war mit Blut von den Dornen gefüllt. Er konnte sie nicht sehen und er konnte das Blut nicht abwischen – seine Hände waren gefesselt. Und so stand er da, blinzelte und versuchte, sie loszuwerden. 

	Übrigens: Wenn Blut ins Auge gelangt, tut es weh. Ich wusste es aus eigener Erfahrung. Als ich gegen die Rebellen kämpfte, hatte ich auch eine Kopfverletzung und erlebte etwas Ähnliches. Als ich das sah, zuckte ich zusammen und sagte: „Was machst du da? Ich habe dir gesagt, du sollst ihn für die Kreuzigung vorbereiten.“ Die Soldaten waren überrascht, weil sie alle so behandelten. Die Verurteilten galten nicht mehr als Einwohner. Denn man war der Meinung, dass dieser Verbrecher im Falle einer Verurteilung nicht länger würdig sei, als Mensch behandelt zu werden. 

	Natürlich wurden auch diese Räuber vor der Kreuzigung geschlagen und ihnen wurde gesagt: „Wir werden es euch jetzt beibringen. Ihr habt Frauen getötet – jetzt versucht, mich zu töten!“ „Was, das könnt ihr nicht?“ Und mit einem Speer auf dem Kopf (mit dem stumpfen Ende, wie er zeigt, um ihn nicht zu erstechen, sondern nur auf den Kopf zu schlagen). „Seht ihr, ich bin stärker als ihr“, so behandelten die Soldaten die Verurteilten, so waren sie eben. 

	1:23:59 Der Geist von Pontius Pilatus über den Verrat an Christus durch das Volk von Judäa. 

	Irina (Pontius Pilatus): Also brachten sie Jesus heraus, und sie brachten auch die drei Räuber heraus, ebenfalls geschlagen und mit gefesselten Händen, mit blauen Flecken und Peitschenhieben. Aber nur Jesus trug die Dornenkrone. Und da verstand ich bereits, dass sie ihn wie einen König gekleidet hatten. 

	Ich ging auf meine Plattform, sah mir die Leute an – da war eine ganze Menschenmenge. Insgesamt hatte ich den Eindruck, dass sich ganz Jerusalem versammelt hatte. Es waren viele Menschen da, und in der Menge befanden sich Männer und Frauen und sogar einige Kinder. Ich dachte: „So viele. Das bedeutet, dass sich nun doch das Schicksal Jesu entscheidet.“ Ich zweifelte nicht einmal daran, dass sie ihn am Leben lassen würden. Sie würden sich für Jesus entscheiden, denn ich wiederhole, ich habe gehört, dass sie ihn liebten. Besonders im Vergleich zu diesen Räubern, deren Verbrechen jedermann bekannt war. 

	Ich hob meine Hand. Der Lärm ließ nach. Es herrschte Stille. Und ich sagte: „Im Namen des Kaisers sind alle vier für ihre Verbrechen und ihren Verstoß gegen römisches Recht zum Tode am Kreuz verurteilt. Doch heute, zu Ehren eures Feiertags, wird der Kaiser einem von ihnen das Leben zurückgeben. Laut Gesetz entscheidet ihr, wen. Wen sollen wir also gehen lassen?“ 

	Und da ich den Menschen eine Wahl ließ, musste ich sie auf jeden Fall durchführen. Die Wahl des Volkes. Das ist Demokratie. Und ich war bereits darauf vorbereitet, den Namen Yeshua zu hören. Ich schaffte es sogar, mir vorzustellen, dass es gut wäre, ihn zu mir nach Hause zu bringen und mir anzuhören, was er predigt, wenn sie ihn freiließen (das interessierte mich) ... Als ich plötzlich hörte: „Barabbas“, das war der Name eines der Räuber, „lasst Barabbas frei!“ 

	Ich war so überrascht, dass mir sogar schwindelig wurde und ich taumelte. Ich kam zu dem Schluss, dass ich mich verhört hatte und fragte noch einmal: „Wen sollten Sie also gehen lassen?“ Und als sie wieder „Barabbas“ riefen, wollte ich wenigstens eine Stimme hören, die den Namen Yeshua rufen würde, aber ich habe sie nie gehört. 

	Ich dachte: „Liebt ihn sein Volk so?“ Seltsam. Was habe ich da gehört? Lügen oder so etwas? Das heißt, ich begann zu zweifeln: „Vielleicht hat er tatsächlich etwas gegen das Volk getan, und deshalb lassen sie den Räuber lieber laufen?“ 

	1:27:42 Der Geist des Pontius Pilatus über die Begnadigung des Räubers in jenen Zeiten. 

	Irina (Pontius Pilatus): Und was bedeutete es, den Räuber gehen zu lassen? Ich werde Ihnen jetzt unser Gesetz erklären. 

	Freilassen bedeutet, dass die ausgewählte Person sofort freigelassen werden sollte, dass ihr die Fesseln abgenommen werden sollten und dass sie für die von ihr begangenen Morde in keiner Weise bestraft werden sollte. Es gab kein Gefängnis, sie hätten ihm keine zusätzliche Peitsche geben sollen. Das war’s – er wurde heute Morgen verurteilt und nun durch den Willen des Volkes freigelassen. Er wurde an allem unschuldig. Die Schuld wurde vollständig von ihm genommen, er wurde vor allen unseren römischen Gesetzen rein. Niemand konnte ihn auch nur einen Mörder nennen, da man glaubte, er sei für seine Morde verurteilt worden, aber durch die Entscheidung des Volkes vom Kaiser freigesprochen worden. Ich sage noch mehr: Dies wurde allgemein als der Wille der Götter angesehen. Verstehen? 

	Dann dachte ich: „Wenn es das ist, was die Götter wollen, wer bin ich, ihnen Widerstand zu leisten?“ Und ich war auch perplex: „Als sie Barabbas freiließen, mussten sie doch verstehen, dass er wieder losziehen und töten könnte, dass er jeden von ihnen töten könnte, jede ihrer Frauen, jedes ihrer Kinder?“ Denn Schuld zu beseitigen bedeutete nicht, sie zu korrigieren. Und ich entschied: „Da sie sogar ihr Leben riskieren, weil niemand weiß, gegen wen sich die Wut und Profitgier dieses Mannes richten wird, soll es nach dem Willen des Volkes geschehen.“ 

	1:29:50 Das Volk von Judäa fordert die Kreuzigung Christi. 

	Irina (Pontius Pilatus): Und ich fragte die Leute erneut: „Was soll ich mit einem Mann tun, der sich selbst Messias nennt?“ Ich habe diese Frage ausdrücklich noch einmal gestellt, obwohl ich das nicht hätte tun sollen – es war offensichtlich, dass Yeshua zum Tode verurteilt wurde. Aber ich wollte trotzdem hören, was die Leute zu sagen hatten. Und als ich diese Worte sagte, bemerkte ich aus den Augenwinkeln, dass die Priester, die etwas abseits standen, mich mit sehr unzufriedenen Gesichtern ansahen, denn diese Frage ging eindeutig bereits über den Rahmen der Vorschriften hinaus. 

	Und alle begannen zu schreien: „Kreuzige ihn!“ Ich war überrascht: „Aber Sie haben ihn einen König genannt – wie kann ich ihn kreuzigen?“ Und dann hörte ich: „Wir haben keinen König, wir haben keinen Herrscher außer dem Kaiser!“ Ich war umso überraschter, weil sie im Allgemeinen mit der Herrschaft des Römischen Reiches nicht zufrieden waren. Es kam immer wieder zu kleinen Verschwörungen, zur Verschleierung von Einkünften und zur Unterzahlung von Steuern, die sie an das Römische Reich abführen mussten. Und dann verkünden sie plötzlich, dass sie keinen anderen König haben. 

	1:31:52 Pontius Pilatus wäscht seine Hände. Selbstfluch der Juden. 

	Irina (Pontius Pilatus): Hier war ich völlig erstaunt und sagte: „Gut. „Bring mir Wasser und ein Handtuch.“ Meine Diener haben alles gebracht. 

	Ich habe demonstrativ befohlen, mir vor der ganzen Menge Wasser über die Hände zu gießen, sie zu waschen und mit einem Handtuch abzutrocknen, um zu zeigen, dass es nicht meine Entscheidung war. Schließlich habe ich dem Volk das Recht gegeben, Entscheidungen zu treffen. Und er erklärte: „Ich bin nicht schuldig am Tod dieses gerechten Mannes.“ Warum habe ich „gerechter Mann“ gesagt? Weil ich von Ihm die Wärme spürte, von der ich sprach. Er fügte hinzu: „Ich habe diese Entscheidung nicht getroffen. Ich bin nicht für den Tod dieses Mannes verantwortlich. Denken Sie darüber nach.“ 

	Und dann brüllte die ganze Menge einstimmig: „Sein Blut komme über uns und unsere Kinder!“ 

	(Irina) Also, wie fühlst du dich? 

	Mikhail: Ich bekomme Gänsehaut. Aber die Juden wurden und werden genau aus diesem Grund verfolgt – weil das Blut Jesu auf ihnen und ihren Kindern lastet. 

	Irina (Pontius Pilatus): Ich hatte keine Wahl. Ich sagte: „Okay, das ist Ihre Entscheidung“ und ging zurück in mein Gebäude. Später brach er zu seiner Residenz auf. Ich war nicht bei der Hinrichtung: Was konnte ich dort Neues sehen? In der Zwischenzeit wurde Jesus nach Golgatha geführt. 

	1:34:11 Der Geist von Pontius Pilatus bei der Freilassung von Barabbas. 

	Irina (Pontius Pilatus): Und Barabbas wurde natürlich freigelassen. 

	Ich erinnere mich an seinen Gesichtsausdruck. Auch er hatte, da bin ich mir sicher, von Jesus gehört und davon, dass er ein Prediger und Prophet war. Und als ich die Menge fragte, wen sie gehen lassen wollten, erwartete er höchstwahrscheinlich auch, dass die Menschen sich für Yeshua entscheiden würden. Weil er niemanden getötet hat. Und plötzlich hörte er seinen Namen. 

	Ich sah, wie sie auf ihn zukamen – er hatte sehr große Augen, er atmete schwer, weil er gerade vor dem Tod gerettet worden war. Sie durchtrennten seine Seile, holten ihn von der Plattform herunter und ließen ihn gehen. Er konnte nicht einmal alleine gehen, er taumelte, sie mussten ihn führen. 

	Sie ließen ihn in die Menge gehen, und er ging ein paar Schritte (ich folgte ihm), setzte sich einfach auf einen Stein, packte seinen Kopf und saß so da und wiegte sich von einer Seite auf die andere. Es war offensichtlich, dass er selbst nicht glaubte, was passiert war. Schließlich rechnete er damit, dass er in nur zwei Stunden bereits blutend am Kreuz hängen würde. Und plötzlich ist er frei. 

	(Irina) Also, was sagst du? 

	Mikhail: Und Sie kennen das weitere Schicksal von Varavva nicht? 

	Irina (Pontius Pilatus): Nein. 

	1:35:55 Der Geist des Pontius Pilatus über die Ereignisse nach der Hinrichtung Christi. 

	Irina (Pontius Pilatus): Nach diesem Vorfall blieb ich noch etwa sieben Jahre in Judäa. Ich kenne die Geschichte der Auferstehung, ich weiß, dass die Soldaten die Schilder ans Kreuz genagelt haben. Ich selbst habe ihnen befohlen, dies zu tun, damit klar wäre, dass der König gekreuzigt wurde, und damit sich jeder daran erinnert, was sie getan haben, nämlich dass sie sich nicht dafür entschieden haben, ihn zu retten, obwohl sie es hätten tun können. Und ich musste bereits den Willen des Volkes erfüllen – so ist das Gesetz. Und ich ordnete an, über dem Kreuz in drei Sprachen – auf Griechisch, Hebräisch und Latein – zu schreiben: „Jesus Christus, König der Juden.“ 

	Dann kamen die Priester wieder zu mir und sagten: „Warum haben Sie den Soldaten befohlen, so zu schreiben?“ Ich sage: „Na und?“ Und sie: „Es war nicht notwendig zu schreiben, dass er ein König war, sondern dass er sich selbst König nannte.“ Ich antwortete ihnen: „Ich habe es so geschrieben, wie ich es für richtig hielt.“ 

	Und danach kamen sie wieder, teilten mir mit, dass er am Kreuz gestorben sei, und baten mich, ihnen Soldaten zu schicken. Ich fragte: „Wofür?“ Sie antworteten: „Um das Grab zu bewachen, in dem die Jünger ihn begraben haben.“ Ich sage: „Warum es bewachen?“ - „Weil dieser Betrüger...“ Das haben sie gesagt. 

	Das haben sie mir übrigens bestätigt, als sie Varavva freigelassen haben... Damals gab es übrigens auch mit ihm Probleme. Zuerst hat er gestohlen, aber nicht mehr getötet (er zeigt, wie er aus einigen Geschäften etwas stiehlt, um sich zu ernähren). Wie mir gesagt wurde, wurde er bei der Begehung dieser geringfügigen Vergehen ertappt und schloss sich dann, soweit ich Gerüchte hörte, den Reihen der Christen an. 

	Nachdem das Volk Barabbas gewählt hatte, kamen die Priester zu mir und sagten: „Wir haben euch gesagt, dass das Volk gegen ihn ist, aber ihr wolltet ihn gehen lassen. Stellt euch vor, ihr hättet ihn gehen lassen – ihr hättet weder unseren Willen noch den Willen des Volkes erfüllt.“ Das heißt, sie machten mir auch Vorwürfe, weil ich ihn gehen lassen wollte. Und ich antwortete: „Aber ich habe den Willen des Volkes erfüllt.“ 

	1:39:22 Der Geist des Pontius Pilatus über den Schutz des Grabes und die Auferstehung Christi. 

	Irina (Pontius Pilatus): Wie ich bereits sagte, kamen nach dem Tod und der Beerdigung Jesu Priester zu mir und baten mich, ihnen römische Soldaten zuzuweisen. Ich fragte: „Wofür?“ Und sie: „Dieser Betrüger hat gesagt, er würde von den Toten auferstehen.“ - "Wie wird er wieder auferstehen?" - „Er wird seinen Körper wiederbeleben und gehen.“ Ich frage: „Na und?“ Die Priester antworteten: „Noch wenige Tage werden seine Jünger seinen Leichnam stehlen und sagen, er sei auferstanden und gegangen. Und es wird wieder Verführung geben. Die Leute werden seinen Jüngern wieder folgen. Und eine neue Sekte wird entstehen.“ Ich dachte, ja, das könnte tatsächlich so sein, und sagte ihnen: „Nehmen Sie die Soldaten, sie sollen seinen Leichnam ein paar Tage lang bewachen.“ 

	Und eines Morgens, etwa zwei oder drei Tage später, hörte ich einen Tumult im Hof und ging hinaus. Alle schrien, dass Yeshua aus dem Grab verschwunden sei. Bald kam der Hohepriester mit seinen Gehilfen zu mir. Ich fragte sie: „Was ist passiert?“ Und sie sagten, dass es den Jüngern Jeschuas dennoch gelang, seinen Leichnam wegzuschaffen, indem sie den Stein vom Grab wegrollten, als die Soldaten einschliefen. 

	Dann rief ich meine Soldaten, die dort waren, und begann, sie zu befragen. Sie erzählten mir Folgendes: „Es geschah nachts. Wir schliefen nicht. Am Himmel über dem Berg, wo sich die Höhle befand, sahen wir einen Stern. Dann begann er zu wachsen und verwandelte sich in eine riesige Kugel. Diese Kugel landete auf der Lichtung und erlosch plötzlich. Mehrere große Menschen in weißer Kleidung näherten sich von der Seite der Lichtung. Ihre Gesichter waren weiß. Einer von ihnen leuchtete mit einer Art Lichtröhre auf den Stein, und dieser flog einfach zur Seite.“ 

	Ich fragte: „Warum haben Sie nichts unternommen? Wer sind diese Leute?“ Die Soldaten sagten: „Wir konnten uns nicht bewegen, denn als sie vorbeikamen, fühlten wir uns, als wären wir an den Boden gekettet.“ Wir konnten nicht einmal einen Finger rühren. Aber gleichzeitig haben wir alles gespürt und alles verstanden.“ 

	Ich fragte: „Was geschah als Nächstes?“ Sie antworteten, dass diese Leute den Stein weggerollt hätten, in die Höhle gegangen seien, in der Yeshuas Leichnam lag, und nach einigen Minuten von dort herausgekommen seien und seinen Leichnam herausgetragen hätten. Genauer gesagt trugen sie ihn nicht auf den Armen, sondern richteten zusätzlich eine Art Strahl auf ihn, und der Körper schien neben ihnen in der Luft zu schweben. 

	Dann gingen sie auf die Lichtung zu, von der sie gekommen waren, und dort leuchtete der weiße Ball wieder auf. „Er begann sich zu erheben“, fuhren die Soldaten fort, „und ein warmer Windstoß kam von ihm, und es roch wie nach einem Gewitter.“ 

	Ich fragte sie: „Haben Sie das den Priestern erzählt?“ Sie antworteten: „Ja. Aber sie behaupteten, wir hätten das alles geträumt und die Jünger Jeschuas übersehen.“ Ich fragte sie, was sie als nächstes vorhätten. Die Soldaten sagten: „Die Priester haben uns dafür bezahlt, niemandem davon zu erzählen. Wir sollten nur sagen, wir hätten geschlafen, als die Leiche gestohlen wurde. Aber Ihnen, unserem Chef, haben wir alles so erzählt, wie es wirklich war.“ 

	1:44:55 Der Geist von Pontius Pilatus über seine Gedanken und Zweifel. 

	Irina (Pontius Pilatus): Damals habe ich ständig daran gedacht. Er dachte darüber nach, wie die Götter ihn in den Himmel gebracht hatten. Aber ich hatte noch einmal Fragen ... Warum haben sie manche Leute geschickt? Schließlich hätten die Götter selbst, ohne dass Menschen da wären, einfach diesen Berg zerstören und den Leichnam Jesu mitnehmen können, ohne jemanden zu schicken. Und ich hatte noch eine Frage: Warum ließen sie dann zu, dass er getötet wurde? Sie hätten ihn früher abholen können. Ich hatte solche Fragen und Zweifel. Ich kam nicht dahinter. 

	Und dann wurde ich durch andere Dinge abgelenkt. Ich habe gehört, dass sich eine Sekte von Christen zusammenfindet, die glauben, dass er Christus ist. Es gab Gerüchte, dass er von den Toten auferstanden und in den Himmel geflogen sei, aber ich schenkte dem keine Beachtung mehr. Es gab Fälle, in denen Christen von den Juden selbst gesteinigt wurden (wie ich bereits sagte, wurde dies praktiziert), aber solche Leute wurden nicht mehr zu mir gebracht. 

	1:46:10 Der Geist von Pontius Pilatus bei seiner Rückkehr nach Rom. 

	Irina (Pontius Pilatus): Ich war in der Zwischenzeit mit meinen eigenen Angelegenheiten beschäftigt. Und bald geschah es, dass es in Judäa erneut zu Verschwörungen kam, die einen Aufstand anzetteln wollten. Eine dieser Verschwörungen habe ich mit Hilfe von Soldaten niedergeschlagen. Dann schlugen sie mit ihren Waffen sehr grausam auf die Menge der Verschwörer ein, weil diese einen von ihnen gesteinigt hatten. Und die Soldaten begannen, Rache zu nehmen: Sie töteten wahrscheinlich etwa zweihundert Menschen – mit Speeren erstochen und von Pferden zertrampelt. Und hierüber (dass ich ihnen einen solchen Befehl gegeben hätte) wurde eine Beschwerde an den Kaiser geschickt. 

	Tiberius hat mir einen Brief geschickt. Da stand nichts über meine Suspendierung, sondern nur: „Ich glaube, du bist schon müde. Du musst in eine andere Stadt ziehen und eine Pause von Judäa machen. Denn du bekommst viele Beschwerden. Komm zu mir und erkläre mir, was dort passiert ist.“ Natürlich schrieb ich auch einen Brief an den Kaiser mit meiner Version der Geschehnisse: dass es zu einem Aufruhr gekommen sei, dass ein römischer Soldat getötet worden sei und dass sie begonnen hätten, sich für ihre eigenen Leute zu rächen. Und Tiberius antwortete mir: „Du brauchst Ruhe. Du bist schon lange dort. Komm nach Rom, wir reden dort.“ 

	Und innerhalb eines Monats nach dieser Korrespondenz verließ ich Judäa auf einem Schiff und machte mich auf den Weg nach Italien. Nach mehreren Zwischenstopps auf den Inseln segelte ich schließlich nach Italien. Ich ging nach Rom und lebte dort. 

	Ich muss sagen, als ich dort ankam, saß bereits ein anderer Kaiser auf dem Thron – Julius. Ich fragte, was passiert sei, als ich mich mit meinen in Rom verbliebenen Freunden (aus dem Regiment, in dem ich gekämpft hatte) traf, um meine Rückkehr zu feiern. Sie erzählten mir, dass es Gerüchte gab, Tiberius sei von seinen eigenen Verwandten vergiftet worden. Ich dachte, er sei schon alt, vielleicht sei er selbst gestorben. Aber am Ende entschied ich, dass mich das nichts anging und wartete einfach auf weitere Anweisungen. 

	Bald kam ein Befehl des neuen Kaisers. Darin hieß es, er wolle sich nicht mit mir treffen, habe meinen Fall geprüft und habe keine Ansprüche gegen mich. Dass er mich nicht mehr nach Judäa schicken wird und ich in ein anderes Land gehen muss. Denn die Menschen dort hegen bereits Feindseligkeiten mir gegenüber und diese Beschwerden werden weitergehen. 

	1:50:05 Der Geist von Pontius Pilatus bei seiner neuen Ernennung. 

	Irina (Pontius Pilatus): Und sie schickten mich in eine andere Stadt nördlich von Rom. 

	(Irina) Er zeigt mir jetzt eine Stadt namens Venedig. Zumindest höre ich das. 

	(Pontius Pilatus) Und ich ging mit meiner Frau Claudia dorthin. Ich hatte einen Sohn, der damals bereits in einer der Legionen diente. Ich habe ihn auch getroffen und wir haben mehrere Monate zusammen verbracht. 

	In Venedig wurde ich auch zum Statthalter der dort lebenden Bevölkerung. Dies waren keltische Stämme. 

	(Irina) Wo ist es? Auf der Karte anzeigen. Er zeigt mir eine Region in Frankreich, in der es noch Berge gibt. 

	(Pontius Pilatus) Es war eine römische Kolonie. Auch das ist erobertes Gebiet. Und ich begann dort zu leben. Allmählich vergaß ich, was in Judäa passiert war. 

	Doch später begann ich, häufig Träume zu haben, in denen ich wieder zu dieser Prüfung zurückkehrte. Ich wachte auf und dachte immer wieder darüber nach, was ich sonst noch tun könnte, um Jesus gehen zu lassen. Habe ich alles getan, habe ich alles gesagt? Vielleicht war es notwendig, ihn irgendwie zu ersetzen oder zu verstecken? Mit anderen Worten, ich begann, mir selbst die Schuld für den Ausgang der Dinge zu geben. Weil er mir leid tat – er wurde ungerecht behandelt. 

	(Irina) Also, im Chat antworten sie uns jetzt: „Die Kelten sind Britannien und Frankreich sind die Gallier.“ Damals konnten sie überall leben. Später begannen sie, hierhin und dorthin zu ziehen. Und zu dieser Zeit könnte es auf dem Gebiet des heutigen Frankreichs beispielsweise einige Balto-Slawen gegeben haben. Sie vermischten sich dann alle und gingen in verschiedene Länder. Darüber hinaus sind die Kelten nur ein Sammelbegriff für einige Völker, und es gab dort viele Stämme. Die gleichen wie zum Beispiel die Deutschen. 

	(Pontius Pilatus): ...Und allmählich hatte ich das Gefühl, dass mich nichts mehr glücklich machte (zeigt, wie er in Verzweiflung, sogar Depression verfiel). Ich begann, Trost im Wein zu finden und begann, oft zu trinken. 

	1:53:35 Der Geist von Pontius Pilatus über seinen Austritt aus der Inkarnation. 

	Irina (Pontius Pilatus): Und als ich 56 Jahre alt war, habe ich wieder einmal mehr Wein getrunken als nötig und bin im See schwimmen gegangen. Ich schwamm im kühlen Wasser und der Wein machte mich schwindelig. Ich hatte das Gefühl, einzuschlafen, ich wollte zum Ufer schwimmen, aber auf dem Weg schlief ich ein und erstickte. Ich wurde ohnmächtig (zeigt, wie sein Kopf nach unten hängt), atmete Wasser ein und verstand nicht einmal, was passierte. 

	Und als ich aufwachte, hatte ich das Gefühl, als säße ich auf dem Boden eines riesigen Gefäßes, ähnlich einem Topf. Ich kam zu dem Schluss, dass ich in einer Art Loch steckte. Dann sah ich oben ein Licht und dachte: „Ich muss zum Licht.“ In diesem Moment hatte ich das Gefühl, als würde ich nach oben fliegen. Dort wurde ich von Gestalten in glänzenden Gewändern empfangen und auf meine Ebene geführt. Dort habe ich mich mit meinem Geist verbunden und alle meine Leben gesehen. 

	Danach wurde er erneut auf der Erde inkarniert. Dies geschah irgendwann im 11. Jahrhundert auf rumänischem Gebiet. Ich war eine Frau in einem katholischen Kloster. Und in dieser Inkarnation bin ich von Level 8 auf Level 18 aufgestiegen. 

	Und das nächste Mal inkarnierte ich auf Burkhad, ebenfalls im Körper einer Frau (jeweils ab der 18. Ebene). Es geschah im Jahr 1940. 

	1:56:08 Gespräch zwischen Pontius Pilatus und Jesus in der Geistigen Welt. 

	Michael: Sind Sie ihm nach der Entkörperung begegnet? 

	Irina (Pontius Pilatus): Ja, er kam zu mir, als ich noch in der spirituellen Welt war, nachdem ich die Inkarnation in Pilatus verlassen hatte. Er kam wie ein Phantom und sprach mit mir, tröstete mich, sagte, dass er mir verzeihe, dass er niemals ... 

	Weil ich ihn gefragt habe: „Hast du mir vergeben?“ Er sagte: „Ich habe dir nie etwas vorgeworfen. Ich wusste, welcher Weg vor mir lag. Und wenn ich ihn nicht gehen wollte, könnte mich niemand kreuzigen. Denn ich könnte einfach hochfliegen und niemand würde mich erwischen. Oder ich könnte alle hypnotisieren, sie vorübergehend blenden, und alle würden einfach aufhören zu sehen.“ Das heißt, er machte mir klar, dass er solche Möglichkeiten hatte, sie aber nicht nutzte. 

	Und ich fragte ihn: „Warum brauchst du das dann? Ist das eine Art Spiel?“ „Hast du keine Schmerzen erfahren?“ Er antwortete: „Ja.“ Dies ist kein Spiel, sondern eine Möglichkeit, Ihre Seelen zu reinigen und zu retten. Energie durchströmte meinen Schmerz. Als ich es fühlte, vergab ich denen, die es getan hatten, und durch diese Vergebung strömte Energie von mir in alle Richtungen und reinigte die Atmosphäre der Erde.“ 

	Darüber hinaus bestätigte er, dass er später tatsächlich in seinen Körper zurückgekehrt sei. Ich fragte ihn: „Haben sie dich wirklich weggebracht?“ Er sagte ja und dass er sich jetzt auf einem Himmelskörper in der Nähe eines ganz anderen Sterns befinde. Ich war überrascht: „Wie ist das möglich?“ Dann zeigte er mir den Planeten Burhad. Und danach wollte ich dort inkarnieren. Aber meine Engelberater überzeugten mich, dass ich hierfür zunächst die Lektionen auf der Erde durchlaufen müsse, die ich noch nicht durchlaufen hatte, und erst dann den Planeten Burkhad für die nächste Inkarnation wählen müsse. Und genau das habe ich getan. 

	Michael: Erzählen Sie mir, als Ihre Frau zu Ihnen kam und Ihnen erzählte, dass sie einen Traum hatte, in dem Sie Yeshua gehen lassen mussten. Das ist eine biblische Geschichte. Woher konnten die Apostel davon wissen? Schließlich habe es sich Ihrer Aussage nach nur um ein Gespräch zwischen Ihnen und dem Minister gehandelt. 

	Irina (Pontius Pilatus): Ich glaube, Jesus selbst hat den Aposteln davon erzählt. Er wusste davon. Als ich von meinem Gespräch mit dem Pfarrer zurückkam, glaube ich, dass er meine Gedanken gelesen hat. 

	Michael: Verstanden. Und als Sie erfuhren, dass er auferstanden war, wollten Sie ihn nicht sehen, ihm nicht begegnen? Wie haben Sie das im Allgemeinen empfunden? 

	Irina (Pontius Pilatus): Ich habe es nicht geglaubt. Ich dachte, die Soldaten hätten wirklich einen Traum. 

	2:00:02 Fazit. Ein Witz von Mikhail. 

	Michael: Vielen Dank! Wir reden jetzt schon seit drei Stunden. 

	Irina: Wow! Ich erzähle die Geschichte und achte nicht auf die Zeit. 

	Michael: Drei Uhr, ja. Es gab kein Halten mehr für Sie. Ich spüre den Geist eines großen Herrschers in Ihnen. Weil Sie alle Fragen durchgegangen sind, die ich hier aufgeschrieben habe. 

	Irina: Ich bin sozusagen die Fragen durchgegangen. 

	Mikhail: Ja, ich habe die Fragen durchgesehen … 

	Lassen Sie mich Ihnen einen Witz erzählen. Es gibt eine Kirche und gegenüber hat ein Pub eröffnet. Die Pfarrer sagen zu den Besitzern: „Warum habt ihr hier eine Taverne eröffnet?!“ Wir beten hier und Sie ... Das ist nicht richtig.“ 

	Mit der Zeit schloss die Kneipe und niemand ging mehr dorthin. Und der Wirt verklagt die Kirche. Er sagt: „So und so, sie haben dies und das gemacht. Sie haben so viel gebetet, dass mein Lokal geschlossen wird.“ Und die Geistlichen sagen: „Das kann doch nicht sein, dass wir gebetet haben und deswegen die Kneipe geschlossen wurde!“ 

	Doch der Richter hörte allen zu und sagte: „Das ist das erste Mal, dass ich so etwas sehe. Ich bitte Sie, aufzuschreiben, dass die Wirte der Taverne an Gott glauben, die Geistlichen jedoch nicht.“ 

	Irina: Ja, lustig. Er lächelt. 

	Daher danke ich Pontius Pilatus für das Gespräch. Ich danke meinem Höheren Selbst, dass es mir bei diesem Kontakt geholfen hat. Danke an Mirrah Count, die ihm geholfen hat zu kommen. Und ich danke dem Mädchen aus Burkhad, das mir die Erlaubnis zu diesem Gespräch mit dem Phantom ihres Höheren Selbst gegeben hat. 

	Ich danke Mikhail auch für die hervorragende Moderation der Sendung und für Ihre Geduld – dafür, dass Sie geduldig zugehört haben, als ich die Informationen übermittelte. 

	Vielen Dank auch an Sie, liebe Zuschauer, für Ihre Geduld beim Anhören der Informationen zum Projekt. Vielen Dank, dass Sie sich diese Sendung angesehen haben. Ich hoffe, Sie fanden es interessant. 

	Ich war wirklich im Fluss, habe gesendet und es war, als wäre ich selbst dort. 

	Mikhail: Danke, Vikenty! 

	Irina: Und natürlich danke ich, und wir alle danken Jesus für das, was er für uns alle getan hat, für die Tatsache, dass er das durchgemacht hat! Wir senden ihm das Licht unserer Liebe und gratulieren ihm zu seiner Auferstehung! 

	Michael: Danke. Christus ist auferstanden! 

	Irina: Ja, er ist wahrhaftig auferstanden! 

	Michael: Auf Wiedersehen. 

	Irina: Vielen Dank euch allen, liebe Freunde. 

	Michael: Bis bald! 

	Irina: Bis bald! Tschüss! 

	

	 

	5. Mai 2024 

	Konferenzteilnehmer: 
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	Maha-Mantra. Die Bedeutung des Mantras in der spirituellen Praxis 

	 https://blog.cassiopeia.center/maha-mantra-znachenie-mantry-v-duhovnoj-praktike  

	Wer sich im Zustand ewiger Glückseligkeit befindet, kann von den niederen Gefühlen anderer nicht beeinflusst werden. Die Bedeutung des Maha Mantra, des großen Mantras. Ein Mantra ist eine verbale Formel, die den Geist von Leidenschaften und Lastern reinigt, das Herz von schädlichen Wünschen reinigt und dabei hilft, sich mit Ihrem Geist zu verbinden. 

	„Maha“ bedeutet „großartig“. Die Bedeutung des Maha Mantra ist eine Formel zur Kommunikation. Für den Kontakt des Geistes des Menschen mit dem Geist Krishnas, wo immer er auch sein mag. Er sendet Phantome. 

	Wenn eine Person nicht zur Unterhaltung oder aus Interesse liest, sondern aus Liebe, ohne eine Gegenleistung zu erwarten. Wenn er in seinem Leben keine Ergebnisse erwartet, dann dass ihm durch das Lesen dieses Mantras einige Chancen und ein gewisser Reichtum zuteil werden. 

	Wenn er Gott einen Gefallen tut – und das ist nicht nur Lesen –, kann er Lebenskarma erlangen, Lektionen fürs Leben, die ihm zeigen, dass Gott nichts braucht. Achten Sie einfach auf eine deutliche Aussprache, wenn Sie darüber sprechen. 

	Jedes Wort „Ha-re“ ist kein Zufall. Die Silbe bedeutet „Ewiger Geist“, nicht auf Sanskrit, sondern in einer älteren Sprache. „Die Seele ist ewig.“ 

	Wer Hare Krishna singt, erkennt an, dass seine Seele so ewig ist wie Krishna, dass sie eins sind. Wenn Sie dies ständig sagen, Sie können es auch im Geiste sagen, dann bleibt im Geist kein Platz für Gedanken, die zu einem materialistischen Weltverständnis und zu niederen materiellen Wünschen mit niedrigeren Schwingungen führen. 

	Das Wiederholen eines Mantras stärkt das Licht und die Willenskraft. Die Seele kann durch nichts beschädigt werden. 

	Wenn eine Person rein eingestimmt ist und das Mantra wiederholt, dann reicht eine Wiederholung aus. Er wird beginnen, mit mir zu kommunizieren, in die spirituelle Welt hinauszugehen und auf einer mentalen und astralen Reise mein Spiegelbild auf der Ebene zu besuchen, auf der sich sein nicht verkörperter Teil befindet. Es hängt von der Lebenskraft ab, von der Schwingung der Energiezentren, Chakren, ob sich darin blockierende Elemente befinden. Davon, wie sehr er an mich glaubt, an sich selbst. Von anderen Faktoren, einschließlich solcher karmischer Natur. 

	Ich mag Ihren Planeten wirklich wegen der Einzigartigkeit seiner religiösen Erfahrung. Sie kombinieren beispielsweise spirituelle Praktiken mit wissenschaftlichen, wie etwa der Numerologie. Eine bestimmte Anzahl von Perlen in einem Rosenkranz, eine bestimmte Anzahl von Wiederholungen des Maha-Mantras – das sind Symbole, die seine Wirkung anzeigen. 

	Sie können es so oft lesen, wie Sie glauben, dass dies die Anzahl der Male ist, die Ihnen Einigkeit bringen wird. Für Sie wird es so sein. Wenn Sie anderer Meinung sind, wird es für Sie so sein. 

	Im Moment der Mantra-Wiederholung erhöhen sich die Schwingungen eines Menschen und ihm wird eine höhere Ebene zugänglich. Vorübergehend. Wenn es sich wiederholt, rein. 

	Frage: Lieber Sri Krishna, welche Art von Dienst und Anbetung bereitet Ihnen die größte Freude? 

	Bedingungslose Liebe für jeden Menschen, wie mich. Sehen Sie mich in jedem und sehen Sie mich in sich selbst! 

	Zeitstempel: 01:09:55, #309 Treffen mit dem Phantom von Krishna. Galaxie-Koordinator. Vedische Vorhersagen – Kali Yuga und Kalki Avatar. 

	Sri Krishna ist eine Phantomform. 

	Juli 2021 

	#667 Heiliger Seraphim von Sarow. Die Erscheinung der Jungfrau Maria. Gebete, Wunder. Heilige Reliquien im Kloster. 

	 https://blog.cassiopeia.center/prepodobnyj-serafim-sarovskij-yavlenie-bogorodicy  

	 https://www.youtube.com/watch?v=VVVojhTG1IY  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:20 Vorstellung der Teilnehmer. 

	Irina: Hallo liebe Freunde! Mein Name ist Irina Podzorova. Ich stehe in Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, feinstofflichen Welten und der spirituellen Welt. Heute haben wir eine Konferenz mit dem körperlosen Geist, Erzengel Michael, der in seiner letzten Inkarnation in Seraphim von Sarow verkörpert war. Mit dem Teil seiner Erinnerung, den er über die Inkarnation des Seraphim von Sarow behalten hat, werden wir eine Konferenz abhalten. 

	Ich möchte Sie daran erinnern, dass er derzeit nicht inkarniert ist. Wir werden also mit einem Phantom sprechen, das eine bestimmte Persönlichkeit, eine bestimmte Erinnerung an diese Person enthält – Seraphim von Sarow. Und ich kann bereits sehen, dass das Phantom sein Bild angenommen hat und bereit ist, Fragen zu beantworten. Svetlana wird sie fragen. 

	Swetlana: Hallo, liebe Freunde! Mein Name ist Swetlana. Ich bin ein Vertreter der Schule „SAKRAL“ vom Projekt „Cassiopeia“. Die Direktorin dieser Schule ist Maria Sokalskaya. Sie hat Meister um sich geschart, die durch Training und ihre Sitzungen mit Gesundheitssitzungen bei der spirituellen Entwicklung helfen. Ich möchte nun Fragen zur Biografie von Seraphim von Sarow stellen. Ich grüße ihn. 

	Irina: Er sagt: „Sei gegrüßt, meine Freude!“ 

	Swetlana: Danke! Also, Seraphim von Sarow, Heiliger Seraphim von Sarow, ich danke Ihnen, dass Sie heute Kontakt aufgenommen haben. 

	02:07 Der Geist von Seraphim von Sarow über sein Geburtsdatum. 

	Svetlana: Ich würde gerne Ihr Geburtsjahr klarstellen, da es eine Diskrepanz gibt. Es ist vorzuziehen, davon auszugehen, dass Sie im Jahr 1754 geboren sind. 

	Irina: Was ist die Frage? 

	Swetlana: Wurden Sie wirklich im Jahr 1754 geboren? Oder vielleicht... 

	Irina (Seraphim): Ja. 

	Swetlana: Okay, danke. Im vierundfünfzigsten - Sie bestätigen. 

	Irina: Es zeigt eins, sieben, fünf, vier. 

	Swetlana: Ausgezeichnet. 

	02:43 Der Geist der Seraphim von Sarow über Stürze aus großer Höhe in der Kindheit. 

	Svetlana: Und der Sturz vom Glockenturm im Alter von 7 Jahren – erzählen Sie uns von diesem Wunder. Denn das ist ein ganz wichtiger Punkt. 

	Irina (Seraphim): Es war kein Glockenturm. 

	(Irina) Er zeigt mir, dass da ein Dach war – damals gab es dort keinen Glockenturm. 

	Swetlana: Gut. 

	Irina (Seraphim): Ich weiß, dass sie es einfach später gebaut haben. Ja, aber das habe ich erst nach der Inkarnation herausgefunden. Doch so etwas gab es damals noch nicht. 

	Swetlana: Ich verstehe. Damals galt ein Sturz aus großer Höhe als Wunder. Es wird immer noch als Wunder angesehen, weil der Sturz für Sie unverletzt endete. 

	Irina: Er lacht. Er lächelt, lacht und sagt: „Es wäre ein Wunder, wenn ich fliegen könnte.“ 

	Swetlana: Dann sagen Sie mir bitte, Reverend Seraphim, gab es überhaupt einen Sturz? 

	Irina (Serafim): Ja, das war es – ungefähr ab der Höhe des zweiten Stocks. 

	Swetlana: Gut. Und wie haben Sie es geschafft, unverletzt zu bleiben? Und es stellte sich als ein Wunder heraus, das jetzt ... 

	Irina (Seraphim): Ich würde nicht sagen, unverletzt, ich habe mich verletzt … 

	(Irina) Er zeigt mir jetzt Abschürfungen an seiner Hand und seinem Gesicht und dass er sich einen Zahn beschädigt hat – er hat Blut im Mund. Das heißt, er hat es getroffen. 

	Svetlana: Es stellte sich heraus, dass es eine sanfte Landung war, aber trotzdem … 

	Irina: Ja, er zeigt es mir: einen Kratzer im Gesicht, quer über die Wange, und er hat einen Zahn verloren oder so etwas. Das heißt, er biss sich auf die Lippe und es blutete. 

	Svetlana: Ich verstehe, gut. Okay, danke. 

	04:27 Seraphims Begegnung mit der Mutter Gottes im Traum und Heilung durch die Ikone. 

	Svetlana: Kommen wir nun zur nächsten Folge. 

	Im Alter von zehn Jahren erkrankten Sie an Wassersucht. Und diese Krankheit dauerte drei Jahre, und dann geschah ein Wunder: Die Ikone der Mutter Gottes ging mit dem Zeichen an Ihnen vorbei, und in diesem Moment – Heilung, als Ihre Mutter Sie hinaustrug, und Sie wurden durch diese Ikone geheilt. Erzählen Sie uns bitte von diesem Moment – wie kam es zur Heilung? 

	Und als Ihnen gerade während dieser Krankheit die Mutter Gottes im Traum erschien und sagte, dass sie Sie heilen würde. Und dann gab es eine religiöse Prozession, und während dieser religiösen Prozession gingen wir durch den Hof Ihres Hauses. Deine Mutter hat dich hinausgetragen – und durch diese Ikone geschah Heilung. Bitte erzählen Sie mir von diesem Ereignis in Ihrem Leben. 

	Irina (Seraphim): Davor haben meine Eltern viel gebetet und meine Großmutter eingeladen (zeigt), die mit Kräutern arbeitete. Ich hatte nicht nur Wassersucht, sondern auch eine Nierenerkrankung. Ich hatte hohes Fieber und das alles passierte, weil ich zuerst krank wurde … 

	(Irina) Er zeigt jetzt auf meine Kehle. Das heißt, am Anfang tat mir der Hals weh, wie bei Scharlach oder so ähnlich. 

	(Seraphim) Und dann breitete sich diese Krankheit, diese Infektion, auf die Nieren aus, und es gab damals keine starken Medikamente gegen diese Krankheit – sie behandelten sie mit Kräutern und Gebeten. Und, wie hast du es behandelt? Was sind Kräuter? Das heißt, sie verabreichten bestimmte Kräuter, die überschüssige Flüssigkeit aus dem Körper entfernen und den Entzündungsprozess stoppen konnten. 

	(Irina) Er zeigt mir jetzt, wie Kräuter und Blumen in Tonkrügen aufgebrüht wurden, so etwas in der Art. Jetzt zeigt er, wie Mama es zubereitet. 

	(Seraphim) Ich wollte unbedingt rennen, die Straße entlanggehen. Ich konnte die Straße entlanggehen, wurde aber sehr schnell müde. 

	Und dann erschien mir Jesus wirklich im Traum, und die Mutter Gottes kam – ich träumte, ich sei in einer Kirche und sah sie, als kämen sie aus irgendwelchen Toren, sie kämen aus den königlichen Toren, und es war, als ob es Realität wäre. Daraufhin fragte mich die Mutter (zeigt auf die Mutter Gottes und nennt sie „Mutter“): „Was willst du, Kind?“ Als ob er sagen wollte: „Fragen Sie nach dem, was Sie wollen.“ Und ich sagte: „Ich will Gesundheit!“ Und sie lächelte und sagte: „Was können Sie im Gegenzug geben?“ So etwas in der Art, fragte sie mich. Und ich sagte: „Ich werde den Menschen dienen, auch Kinder heilen.“ Sie streichelte meinen Kopf und ich fühlte Wärme, Frieden und Ruhe ... 

	Ich bin mit diesen Gefühlen aufgewacht. Als ich meine Augen öffnete, war ich überrascht, weil ich nicht dachte, dass ich zu dieser Zeit schlief. Ich dachte, wir wären tatsächlich in der Kirche. Ich habe meiner Mutter später sogar erzählt, dass ich es geträumt habe. Sie begann voller Dankbarkeit zu beten. Das heißt, sie glaubte mir und begann voller Dankbarkeit zu beten. 

	Und die religiöse Prozession – ja, die fand statt, aber solche Veranstaltungen fanden in unserer Stadt, in der wir lebten, oft statt. Und während einer der religiösen Prozessionen – ich will nicht sagen, dass sie mich direkt hinausgetragen hat – bin ich mit der Hilfe meiner Mutter selbst hinausgegangen und habe die Ikone geküsst. Und ich sah, dass dieses Bild, dieses Bild, der Mutter Gottes, die ich in meinem Traum gesehen hatte, sehr ähnlich war. Und von da an ging es mir besser. Das heißt, es war keine sofortige Heilung, aber es wurde besser. Und allmählich erholte ich mich. 

	Das heißt, es ist wie Energie. Ich möchte erklären, dass es wie Energie ist, die ein beschädigtes Organ wiederherstellt. Sie richtete es auf mich. 

	Svetlana: Es stellte sich heraus, dass die Ikone eine solche Energie ausstrahlte, dass … 

	Irina (Seraphim): Sie kam immer noch in einem Traum, kam immer noch in einem Traum. 

	Swetlana: Oh, bist du wieder gekommen? 

	Irina (Seraphim): Sie kam in einem Traum und die Ikone kam später. 

	Svetlana: Und die Ikone kam später. 

	Irina (Seraphim): Die Energie kam auch von dort. Also, ja. Das heißt, sowohl im Traum als auch von ihrer Ikone. 

	10:44 Der Geist von Seraphim von Sarow über seinen Weg zum Novizen. 

	Svetlana: Und genau das hat den jungen Mann dazu bewogen, Novize zu werden. Seine Mutter hatte nichts dagegen. Und nun geht er schon mit seinen Freunden zum Ältesten. Er war bereits zweiundzwanzig Jahre alt. Er wurde zum älteren Dositheus geschickt. Und was sehr interessant ist: Dieser Dositheus erwies sich als Seher. 

	Ich möchte den Heiligen Seraphim dazu befragen. War es ein Befehl höherer Mächte, als er ihm von seiner Zukunft erzählte und ihn zum Dienst in die Sarow-Wüste schickte? Oder war ihm die Reise dorthin von höheren Mächten vorgeschrieben und wurde durch Dositheus verkündet? Hier ist die Frage. 

	Irina (Seraphim): Als ich aufwuchs, kam die Mutter Gottes oft zu mir. Sie sagte mir noch einmal (zeigt ihren Zustand – nicht wie in einem Traum, sondern so, als ob sie ihn vor sich sieht): „Ich erinnere mich, dass Sie versprochen haben, Kinder zu behandeln, aber Sie werden behandeln …“ (zeigt, wie sie dasteht und spricht). 

	Sie wies mich auf den Weg, Kinder nicht mit Kräutern oder irgendwelchen physischen Mitteln zu behandeln, sondern mit Gebeten. „Und dafür“, sagte sie, „musst du dein Niveau erhöhen, Gott näher kommen und in das göttliche Licht eintreten. Und dafür ist es notwendig, dich von allem karmischen Erbe zu reinigen, das du in früheren Körpern erhalten hast.“ Das heißt, als ich im Körper lebte, bevor ich in den Körper von Seraphim inkarnierte – im Körper von Johannes dem Täufer. 

	(Irina) Er zeigt es mir jetzt. Ja, ich erinnere mich. Es ist nur so, dass Erzengel Michael mehrere Inkarnationen auf der Erde hatte. Natürlich war das nicht nur der Fall, er hatte auch mehrere Inkarnationen auf der Erde. Ja, ich wusste natürlich davon, wir hatten bereits mit Erzengel Michael kommuniziert und er hat darüber gesprochen. Es gibt dieses Video. 

	Dementsprechend verließ er im Körper des Täufers die Inkarnation dort vorzeitig, weil er vor seiner Abreise im Gefängnis war usw. Er hatte die sechzehnte Ebene, das heißt, er inkarnierte sich im Körper von Seraphim aus der sechzehnten Ebene. 

	(Seraphim) Und damit ich mit dem Göttlichen Licht heilen konnte, musste ich den Vierundzwanzigsten erreichen und zu ihm zurückkehren – den Erzengel. Und um dies zu tun, musste ich einen langen Weg zurücklegen. Das heißt, als die Mutter Gottes mir sagte, dass ich mich davon (ich werde es den Leuten, den Zuschauern des Kanals, noch deutlicher sagen) – vom negativen Karma reinigen müsse. Es gab andere Worte, aber ich spreche deutlicher. Das heißt, es ist, als würden Sie Ihr spirituelles Herz von Sündhaftigkeit reinigen, damit Jesus darin wohnen kann. 

	Und für diese Läuterung musste ich den Weg der Askese gehen – um meinen Stolz zu demütigen, den ich damals hatte. Und dementsprechend, um mich von Groll und Wut zu reinigen, das heißt von allen möglichen negativen Eigenschaften, die aus einem früheren Leben als karmische Knoten vorhanden waren und mich auf die sechzehnte Ebene gebracht hatten. Und um einen solchen spirituellen Entwicklungssprung zu machen, war der Weg der Einsamkeit, des Gebets und der Askese der richtige für mich. Damit ich nur mit Gott in Kontakt sein konnte. Das ist Gehorsam (zeigt), es war die Mutter Gottes, die mich dorthin geschickt hat. 

	Auch Jesus kam zu mir, wir hatten auch Kontakt. Und er sagte: „Durch meine Kirche könnt ihr gereinigt und auferweckt werden.“ Das heißt, es ist wie eine Kommunion. Das ist der Weg. Jetzt sage ich es noch deutlicher: Dies ist der Weg im christlichen Egregor. Swetlana: Ich verstehe. Ja, gut. 

	17:20 Der Geist des Seraphim von Sarow über die Entscheidung, Mönch zu werden. 

	Irina (Seraphim): Genau das war meine Aufgabe, genau deshalb wollte ich Mönch werden. Außerdem war das direkt nach dem Schulabschluss in meiner Stadt. Und ich wollte nicht nur Mönch, sondern auch Priester werden, das heißt (zeigt) ich wollte Priester werden. Denn wenn ein Mensch durch die Ordination zum Priester geweiht wird, geht eine besondere Gnade und Energie auf den Menschen über, die ihm bei seiner eigenen spirituellen Entwicklung hilft. 

	Aber auch hier müssen Sie verstehen, dass dies zwar hilft, dem Menschen aber nichts bringt. Lieben, vergeben, verschiedene Prüfungen durchstehen, die für die sündige menschliche Natur schwierig sein können – all das muss der Mensch selbst tun. niemand wird es für ihn tun. Deshalb bin ich Mönch geworden. Zunächst wurde ich natürlich Novize, denn man wird nicht sofort in den Mönchsstand aufgenommen; Sie brauchen eine Art Probezeit. 

	Ja, es gab einen spirituellen Lehrer, der dies in mir sah (zeigt ein Bild: ein älterer Mann mit grauem Bart), weil er selbst in Kontakt mit dem Heiligen Geist stand, das heißt mit der Engelwelt. Kommunikation zwischen einem Novizen und einem spirituellen Vater: Mit einem spirituellen Lehrer ist sie immer sehr geheimnisvoll und geschieht auf mystische Weise, denn vieles geschieht nicht in Worten, sondern in der Stille – als Kontakt der Seelen. 

	(Irina) Es sieht interessant aus! 

	(Seraphim) Das heißt, es war meine Entscheidung, den Weg der Rückkehr auf die Ebene der Engel zu gehen. 

	Swetlana: Ich verstehe. 

	19:53 Der Geist von Seraphim von Sarow über seine spirituelle Entwicklung und die Reinigung der Seele. 

	Swetlana: Aber die Sache ist die: Als er noch ein Novize war, kam er ins Kloster und hatte dort ein gutes Leben, er lebte dort gut, er war ein ausgezeichneter Zimmermann, er genoss Respekt. Und irgendwann im Jahr 1780 erkrankte er an Wassersucht, die einige Zeit anhielt. Und die Mutter Gottes kam zu ihm, sie berührte ihn mit ihrem Stab, und ein Loch erschien auf ihm, und er zeigte den Leuten sogar dieses Loch, wo das Wasser hinfloss. Er war sehr krank. Wurde ihm diese Krankheit auch herabgesandt, um seine Seele zu reinigen? 

	Irina (Seraphim): Ja, dies war auch eine Manifestation dieser karmischen Knoten, die sich bereits auf dem physischen Körper befanden. Aber dies kam nicht aus dem Leben selbst, nicht aus der Inkarnation Johannes des Täufers, sondern aus einer anderen Inkarnation, die früher stattgefunden hatte. 

	Das heißt, wenn Sie beginnen, Ihr Niveau zu erhöhen, können jene Probleme und Knoten auftreten, die Ihre Entwicklung in einer Ihrer früheren Inkarnationen verzögert haben. Und sie können in dieser Inkarnation entstehen, wenn Sie beginnen, sich zu verbessern, spirituell zu wachsen und sich zu reinigen. Es können weitere Probleme auftreten, von denen Sie sich ebenfalls reinigen müssen. Ich hatte diese Probleme auch. Und dieses Problem stammte aus einem früheren Leben, das ich auch in Israel verbracht habe. Ja, auch im Egregor, der mit der biblischen Geschichte in Verbindung steht. Nur war dies vor der Geburt Jesu Christi und vor König David. 

	(Irina) Ja, ich habe verstanden, wer es war. 

	22:26 Der Geist Seraphims von Sarow über seine Inkarnation im israelischen Herrscher Gideon. 

	Irina (Seraphim): Ich war in einem Herrscher verkörpert, dessen Name Gideon war, und dort musste ich für das Volk eintreten und kämpfen (zeigt Krieg). Auch dort hatte ich einen gewissen Levelrückgang und dieser karmische Knoten, den ich dort geknüpft habe, war mit Schäden an den Körpern anderer Menschen verbunden (zeigt ein Schwert, und er kämpft mit diesem Schwert). Und ich habe nicht nur gekämpft, sondern zum Beispiel auch Gefangene hingerichtet. Das heißt, es gab dort bestimmte Bräuche. Dies alles führte zu einer Schädigung meines Ätherfeldes und ich nahm diese Schädigung, bereits im Kausalkörper, also im karmischen Körper, aufgezeichnet, mit in die Geistige Welt. 

	All dies gelangte dementsprechend zuerst in den Leib des Täufers. Da ich aber den Körper Johannes des Täufers, dieses Leben, früher als vorgesehen verließ (aufgrund der Ermordung meines Körpers), blieben diese Probleme bestehen und ich nahm sie mit in die nächste Inkarnation, nämlich in Seraphim. Und als ich begann, mein Niveau zu steigern, manifestierten sie sich ab einem bestimmten Zeitpunkt als Krankheit. Die Krankheit war nur ein Zeichen dafür, dass in meiner Seele keine vollständige Ordnung herrschte. Und ich begann zu beten, dass Gott mir diesen Grund offenbaren würde. Mir wurde das Schlachtfeld gezeigt und ich habe die Liebe dorthin gelenkt, das heißt, ich habe sie gereinigt. 

	Svetlana: Ich verstehe, danke. 

	24:51 Der Geist Seraphims von Sarow über seine Visionen während des Gottesdienstes. 

	Swetlana: Dann stellt sich heraus, dass er die Mönchsgelübde ablegt. Und nachdem dies geschieht, beginnen solche Wunder. Während des Gottesdienstes hilft Seraphim dem Priester (und jetzt könnte er dies als Hierodiakon tun), betrachtet die Engel und sieht während der Liturgie die Erscheinung von Jesus Christus. Dies war der Kontakt mit Jesus Christus. 

	Frage: Wie kam es zu all dem? Wie groß war der Schock für ihn? Denn er wurde damals mit Hilfe von Leuten aus der Kirche aus dem Dienst genommen. Was hat er in Wirklichkeit gesehen? Was geschah dann während des Kontakts mit Jesus Christus, als er Engel sah? Was geschah in dem Moment, als er diese Visionen hatte? 

	Irina: Er zeigt mir, wie Kommunikation war. 

	(Seraphim) Warum gab es einen Schock? Denn obwohl ich (wie bereits gesagt) mein Niveau gesenkt hatte, hielt ich mich einer solchen Präsenz immer noch für unwürdig. Deshalb habe ich nicht so sehr Scham empfunden, sondern eher ein Schuldgefühl oder so etwas (zeigt ihn weinend). Aber ich erhielt solche Gedanken, solche Signale, Botschaften, dass Gott mich liebt und deshalb möchte, dass ich Engel und Jesus sehe. Und ich war sogar überrascht, dass andere Leute das nicht gesehen haben. 

	(Irina) Er zeigt mir jetzt, dass er nicht weiß, ob er ihm erzählen soll, was er gesehen hat oder nicht, so etwas in der Art, er zweifelt daran. 

	(Seraphim) Ich hatte auch Angst, dass sie mir nicht glauben würden, aber ich konnte es nicht für mich behalten. Das heißt, er wollte kein Emporkömmling sein – dass unter den Mönchen ein so relativ junger Mönch plötzlich beginnt, Jesus zu sehen. Sie hätten erkennen können, dass ich einfach nur stolz wurde und mit jemandem kommunizierte, der mir nicht verständlich war, und jemanden sah, der mir nicht verständlich war. Es gab auch solche Ängste und sogar Zweifel: „Vielleicht ist das nicht Jesus? Vielleicht richten sich irgendwelche bösen Geister auf ihn ein?“ 

	Solche Ängste gab es vor allem als ich noch jung war (zeigt). Als Kind fiel mir die Kommunikation sogar noch leichter. Und als ich es bereits gelernt hatte, begann ich, alle möglichen Literaturquellen zu lesen – die Bibel, die Leben der Heiligen. Dann begann ich, all diese Informationen auf mich anzuwenden, und es fiel mir schon schwerer, an diese Kontakte zu glauben. Und als Er in meiner Kindheit auch zu mir kam, fiel es mir leichter, es zu akzeptieren. 

	Swetlana: Danke, danke! 

	28:56 Der Geist Seraphims von Sarow bei seiner wundersamen Heilung eines Diakons. 

	Svetlana: Das ist eine interessante Tatsache – merkwürdig, lustig. Bitte erzählen Sie mir, welchen Einfluss Sie auf einen Diakon hatten, der sich trotz seiner Ordination unangemessen und gottlos verhielt. Es geschah bei ihm in einer Weise, dass er die Fähigkeit zu sprechen verlor. Und nach einiger Zeit haben Sie ihn beeinflusst. 

	Als dieser Diakon die Kirche betrat, verlor er seine Sprache, das heißt, seine Zunge wurde taub. Doch schließlich, nach Ihrem Einfluss und nach besonderen Gesängen, war seine Zunge nicht mehr taub, er begann zu sprechen und konnte in der Kirche sprechen. Gab es tatsächlich einen solchen Fall? Bitte erzählen Sie uns von diesem außergewöhnlichen Vorfall. 

	Irina (Seraphim): Ja, er hatte auch eine gewisse Blockade, die mit Schuldgefühlen verbunden war. Dieser Mann hatte Schuldgefühle gegenüber Gott, weil er sich seiner Frau gegenüber nicht besonders gut verhalten hatte. 

	(Irina) Das ist es, was er mir jetzt zeigt. 

	(Seraphim) Und weil er sich für unwürdig hielt, reagierte sein Körper so, dass seine Zunge taub wurde, das heißt, es trat eine solche vorübergehende Stummheit auf. Und als ich für ihn betete und er glaubte, das Licht in sich, in sein Herz ließ, glaubte er, dass Gott ihm vergeben hatte, und er fühlte es – diese Stummheit wich von ihm. Es ist nicht einmal so, dass ich mein Gebet direkt als magisch empfinde – auch der Glaube spielt hier eine Rolle. 

	Swetlana: Ich verstehe. Danke schön. 

	30:57 Leben als Einsiedler im Wald. Versuchungen. Kommunikation mit den Geistern des Waldes. 

	Swetlana: Während Ihrer Abgeschiedenheit nach 1794 führten Sie lange Zeit – sechzehn Jahre – im Wald, fünf Kilometer vom Kloster entfernt, ein asketisches Leben. Und da war die Versuchung des Teufels. 

	Diese Situationen, in denen Sie angeblich gesehen haben, wie im wahrsten Sinne des Wortes die Wände Ihres Hauses einstürzten, als jemand die Tür aufbrach – was waren das für Visionen, was waren das für Versuchungen? 

	Irina (Seraphim): Ich hatte Angst vor den verschiedenen Geistern, die im Wald lebten, das heißt (zeigt) den Geistern der Natur. Sie kannten mich auch nicht. Denn als ich betete, strahlte ein solches Licht aus meinem Haus, dass sie es sehen konnten, und vielen von ihnen war nicht klar, was geschah. Für sie war es wie ein Fremdkörper und sie wollten mir keine Angst machen, sie wollten, dass ich dort weggehe. Aber ich betete und sandte ihnen die Energie Gottes, und sie beruhigten sich, als ob zwischen ihnen und mir eine Versöhnung stattgefunden hätte. 

	Dies machte mir keine Angst, denn ich glaubte damals schon vollkommen, vertraute auf mich selbst und auf Gott. Ich war sicher, dass Gott mich beschützen würde (zeigt ein Buch – Psalter). Ich lese ständig den Psalter und dort steht oft, dass Gott mein Schutz, meine Festung und meine Zuflucht ist. Genau diese Bilder wurden dort vermittelt: dass einem Menschen ohne den Willen Gottes nichts schaden kann. Ich habe voll und ganz daran geglaubt und hatte keine Angst. 

	Was die einstürzenden Mauern betrifft, so waren sie wie Visionen, die Mauern standen noch an ihrem Platz. 

	(Irina) Er zeigt es mir, wie sie es ihm gezeigt haben, als ob es heruntergefallen wäre, damit er Angst hätte. 

	(Seraphim) Und warum ich das auch so gesehen habe, hat mir die Mutter Gottes gesagt – sie kam, um mich zu stärken, und Jesus kam. Ich habe diese Kontakte damals schon anders wahrgenommen, daran geglaubt und mich damit abgefunden. Und mir wurde gesagt, dass ich eine spirituelle Sicht habe, die empfänglich ist und all diese Phänomene wahrnimmt, und dass ich sie deshalb gesehen habe. Sogar als ich durch den Wald ging, sah ich den Geist des Waldes, ich sah Geister, die (zeigt) wie kleine Elfen mit Flügeln sind, die so über die Blumen fliegen (Irina zeigt, wie sie fliegen). 

	(Irina) Kurz gesagt, er sah die Geister der Natur. 

	Swetlana: Ausgezeichnet! 

	Irina (Seraphim): Und dann verliebten sich diejenigen, die mich ursprünglich aus ihrem Wald vertreiben wollten, in mich und griffen mich nicht mehr an. Dies war nur in den ersten Monaten der Fall. 

	Swetlana: Okay, danke. 

	34:54 Der Geist Seraphims von Sarow über seine Pilasterwohnung und Lebensweise im Wald. 

	Svetlana: Aber während seiner Zeit des Säulentums – als er tausende Tage und Nächte auf einem Stein stand und betete … 

	Irina (Seraphim): Es gab keine, es gab nicht genau tausend Tage und Nächte, so etwas gab es nicht. Ich habe dort manchmal gebetet, weil dieser Stein nicht auf dem Boden lag, sondern auf einer erhöhten Plattform, und man konnte hinaufklettern und sich darauf stellen. Das heißt, es war so ein Hügel, und als ich darauf stand, hatte ich das Gefühl, als wäre ich dem Himmel näher. 

	Und ich habe es geliebt, es nachts zu tun, ja, wirklich, unter den Sternen. Es war ein so wunderschöner Sternenhimmel, ein großer, wie umgekehrter Abgrund, in dem sich Tausende wunderschöner Sterne befanden. 

	(Irina) Er zeigt mir jetzt dieses Bild. Und tatsächlich ist es anders als heute, wo überall Laternen stehen, aber damals war es sehr hell. 

	Swetlana: Ich verstehe. Also, hier ist es ... 

	Irina (Seraphim): Ich habe gebetet, aber nicht tausendmal. Natürlich ging ich zu meiner Hütte, natürlich betete ich dort, erledigte Arbeiten im Haus, all das hatte ich. Und er kam zum Stein, um zu beten. 

	Svetlana: Gab es während der Nachtgebete, während solcher Nachtwachen, Tierangriffe oder Kontakt mit Tieren? Weil man davon ausgeht, dass es damals nicht nur Angriffsmöglichkeiten, sondern auch die Möglichkeit gab, Tiere zu erschrecken? 

	Irina (Seraphim): Damals – nein. Tagaktive Tiere - sie schliefen zu dieser Zeit bereits. Wenn Sie von der Nacht sprechen. 

	Svetlana: Ja, ja, ja, wegen der Nacht. 

	Irina (Seraphim): Und der Rest der Tiere – sie wurden von diesen Waldgeistern weggeführt. Das heißt, es gab Sicherheit, Schutz. Ich habe gehört, dass dort manchmal Wölfe heulen (Shows), sich aber nicht näherten, weil sie den menschlichen Geruch riechen konnten und sich nicht näherten – sie jagten Tiere. Genau diese Art von Tieren gab es, und Eulen flogen dorthin. 

	(Irina) Er zeigt mir das jetzt und zeigt mir auch, dass neben seiner Hütte ein roter Hund lebt, und sie sagt so etwas wie ... Überall sind Sterne, es ist Nacht, in der Ferne sind ein paar Tannen, dort ist ein ziemlich dichter Wald. Ja, es ist natürlich ein bisschen beängstigend. Außerdem hat er dort eine Art Kerze oder Fackel – etwas brennt. Ja, da hängt eine Lampe und er hat einen Herd. Jetzt sehe ich so etwas wie einen Ofen ... 

	Swetlana: Ja, da war ein Herd. 

	Irina: Dort ist Winter. 

	Wer räumt für Sie den Schnee? Er sagt: „Ich hatte eine Schaufel.“ Etwas zeigt etwas wie eine Holzschaufel. 

	Swetlana: Ich verstehe. 

	Irina: Damit hat er Schnee geräumt. Ja, genau. Und er zeigt mir, dass sie ihm einige Produkte gebracht haben – er zeigt, dass sie ihm etwas bringen. 

	Swetlana: Ja, das haben sie. Und er brachte es den Mönchen. 

	Irina: Er zeigt mir, dass einige Leute auf Pferden angekommen sind und ihm ein paar Geschenke oder so etwas geben. 

	Swetlana: Ich verstehe. 

	Irina: Diese Leute sind wie Besucher. 

	Swetlana: Ja, ja, Leute. 

	Irina: Er zeigt ein Pferd mit einem Wagen und in diesem Wagen sind einige Geschenke: Kleidung, warme Kleidung, Strickwaren, Essen. Und jetzt zeigt er mir, wie er sich bei mir bedankt hat, und dann könnte er es jemandem geben. 

	Swetlana: Ich verstehe. 

	Irina: Ein Teil der Lebensmittel ging an Menschen, die sie brauchten. 

	40:09 Der Geist von Seraphim von Sarow über sein Schweigegelübde. 

	Swetlana: Erzählen Sie mir bitte, Reverend Seraphim, Ihr Schweigen, das sehr lange anhielt, dieses Schweigen, als Sie sich niederwarfen, mit niemandem sprachen, in solcher Askese und Stille. Was war das nach Ihrem jetzigen Verständnis? 

	Irina (Seraphim): Damals habe ich … Ja, ich hatte so eine Phase, es war auch eine asketische Übung, wie Ihre Praxis, wenn Sie nicht mit Menschen kommunizieren. Aber zu diesem Zeitpunkt denken Sie nicht einfach an irgendetwas, an was auch immer Sie wollen – in Ihrem Geist findet ein Gebet statt, ein ständiges Gebet, und nur der Geist ist damit beschäftigt. Um sich nicht von manchen Menschen, also von manchen Umständen und Menschen ablenken zu lassen. 

	Sie nehmen dies auf sich, aber Sie verkünden es – alles mit dem Segen des spirituellen Meisters, und Sie verkünden es. Deshalb wissen die Mönche bereits darüber Bescheid und kommen nicht näher, aber die Leute können kommen, aber (zeigt) sie sind gewarnt, dass ich dieses Gelübde abgelegt habe. 

	Swetlana: Ich verstehe. Und der erste Empfang, der erste Empfang nach dem Schweigen, nach solcher Askese, wann war das – 1813 oder 1825? Erster Besucher, wann sind Sie aus der Stille erwacht? 

	Irina (Seraphim): Im dreizehnten. 

	Svetlana: Also im dreizehnten. 

	Irina: Ja, das haben sie mir in einer früheren Zeit gezeigt. 

	Svetlana: Und bei diesen Empfängen haben Sie den Menschen geholfen – es genügte, sie mit Öl zu salben und ihnen etwas zu trinken zu geben, und die Menschen wurden sofort geheilt. War das so? 

	Irina: Er zeigt mir, dass damals viele Leute kamen, deren Angehörige an der Front waren. 

	Swetlana: Also. 

	Irina (Seraphim): Und sie weinten viel und baten mich, für sie zu beten und ihnen zu sagen, ob ihre Verwandten noch am Leben waren oder nicht. Und alle baten mich, für den Frieden zu beten, und ich betete dafür, dass der Krieg endet. 

	Swetlana: Ich verstehe, ich verstehe. Danke Danke! 

	42:54 Der Geist der Seraphim von Sarow über das Seraphim-Diveyevo-Kloster der Heiligen Dreifaltigkeit. 

	Swetlana: Und jetzt, wenn möglich, sprechen wir über Ihr Seraphim-Diveyevo-Kloster, dessen Schirmherr Sie waren und dessen Bau Sie begonnen haben. 

	Sagen Sie mir bitte, sind Ihre Reliquien dort, wie ist Ihr Kontakt mit den Menschen jetzt? Der Graben der Mutter Gottes, den die Menschen heute umgehen, welche Wunder geschehen dort auf energetischer Ebene? 

	Irina: Er zeigt es mir jetzt – Heilung, Heilung von Krankheiten. Und natürlich kommt es in diesem Kloster auch zur Heilung und Reinigung der Seele von allen negativen Momenten, wenn eine Person an der Beseitigung der spirituellen Ursache arbeitet. Das heißt (er zeigt es mir jetzt) verschiedene böse Wesenheiten verlassen die Person – es ist wie eine Art Schutz über ihr. 

	(Seraphim) Ja, wenn er da ist. Dies ist ein sehr heller Ort, ich habe ihn sehr geliebt und habe ihm, diesem Raum, das Licht meiner Seele geschenkt. Als ich dort war, sandte ich Licht zu allem – zu den Pflanzen, zur Erde, in die Luft. 

	(Irina) Er zeigt mir jetzt, dass dieser Astralraum mit seiner Energie gesättigt ist. 

	Swetlana: Ausgezeichnet! 

	Irina (Seraphim): Natürlich wird jeder dort etwas Eigenes finden. Wenn ein Mensch kein Gläubiger ist und sein Herz vor diesen subtilen spirituellen Empfindungen verschlossen hat, dann sind sie für ihn einfach wie körperliche Schönheit. Es ist sehr schön dort. 

	(Irina) Er zeigt mir jetzt, was er durch den Glauben sieht: Dort gibt es einen sehr schönen Ort. Das heißt, durch die Menschen, die dorthin kommen. Und wenn jemand gläubig ist, wird er die Gnade dieses Ortes spüren. 

	(Seraphim) Was ist Gnade? Dann erhalten Sie Hilfe durch Gebete, gute Taten und können in Ihrem Leben glücklich sein. Viele Menschen kommen dorthin, um für Gesundheit, Erfolg, die Geburt von Kindern usw. zu beten. Und wenn sie zum Beispiel herumgehen (zeigt einen solchen Kreis), gehen sie und beten zur Mutter Gottes, dass sie ihnen weibliches Glück, Frieden in der Familie und gesunde, kluge Kinder schenkt. Und all dies fließt in den christlichen Egregor ein. 

	Wir sagen: Himmlisches Jerusalem, Himmlische Kirche. Dies ist genau ein christlicher Egregor. Jerusalem ist bekanntlich die Stadt des Königs, und im spirituellen Sinne ist das himmlische Jerusalem die Stadt des himmlischen Königs. Und der himmlische König ist der erstgeborene Sohn Jesus Christus, der immer eins mit dem Vater ist und diese Einheit nie verlassen hat. Seine Originalität liegt gerade in dem ständigen Wunsch, sich bei der Trennung als Wesen nicht willentlich von Gott zu trennen. 

	46:49 Über die Reliquien der Seraphim von Sarow in Diveyevo. 

	Svetlana: Die Reliquien, die im Museum gefunden und als Reliquien der Seraphim von Sarow identifiziert wurden – dort konnte man dies nur anhand der Inschrift erkennen. Bestätigt Seraphim, dass dies wirklich seine Reliquien sind? Kann man diese Frage jetzt schon beantworten? 

	Irina: Wo ist dein Körper? Wurden Ihre Reliquien gefunden? 

	(Seraphim) Ja. Der Punkt ist jedoch, dass sie in den Händen von Menschen waren, die sie studiert haben. 

	(Irina) Er zeigt mir jetzt, wie sie etwas sortieren ... 

	Svetlana: Ja, es fehlte ein Wirbel. 

	Irina (Seraphim): Und dort in dieser Kiste neben den Überresten meines Körpers sind die Überreste von Körpern, die nicht mir gehören. Das heißt, sie haben einfach alles auf einen Haufen geworfen. Aber das ist völlig egal, es gab auch… Ich weiß nur, wessen Leichen das waren, es waren auch Mönche. Das heißt, es handelte sich um bestimmte Überreste anderer Mönche. 

	Svetlana: Das sind also auch heilige Überreste? Wunderbar, wunderbar. Es stellt sich heraus, dass diese immer noch den Heiligen gehören … 

	Irina: Er zeigt jetzt auf mein Bein. Was ist da? Also, jetzt ... Er zeigt mir sein rechtes Bein, als ob die Knochen von einer anderen Person verrotten würden, so etwas in der Art. 

	Svetlana: Ich verstehe, gut. 

	48:41 Der Geist der Seraphim von Sarow „Heiligkeit“ und „Heiligkeit“. Der Einfluss von Reliquien auf Gläubige. 

	Svetlana: Welche Wirkung haben Reliquien auf einen Menschen? Wenn er sich ihnen nähert und beginnt, mit ihnen zu interagieren, haben sie dann eine heilende Wirkung oder ist es einfach die Energie solcher Glückseligkeit? Was genau? 

	Irina (Seraphim): Genau wie jeder andere Schrein. 

	Ich erkläre nur, was ein heiliger Gegenstand, eine Reliquie, ist. Was ist Heiligkeit? Dies ist die Energie Gottes, die die Quelle aller Energien des Universums ist. Auf Russisch wird diese Energie „Heiligkeit“ genannt und sie kommt von vielen Menschen, die dieses Licht in sich angesammelt haben. 

	Übrigens ist jede göttliche Energie Licht und wird Göttliches Licht genannt. Heiligkeit ist auch Licht. Es gibt auch göttliche Energien wie Liebe, Leben, Wahrheit – all das ist auch Licht. Und Heiligkeit ist genau die Art von Energie, die einen Menschen reinigt und ihn auch heilig macht. 

	Das heißt, dies ist die Energie der Einheit, der Vereinigung der Seelen. Und wenn ein Mensch sie in seinem Herzen angesammelt hat (zeigt), wie ein Sparschwein, in das man Münzen wirft, dann beginnt sein ganzer Körper, alle Atome seines Körpers, mit dieser Energie gesättigt zu werden. Denn solange ein Mensch lebt, ist seine Seele mit dem Körper verbunden, und was in der Seele geschieht, wirkt sich auf den Körper aus. 

	Und wenn ein Mensch den Körper verlässt, das Leben verlässt, stirbt, seine Seele sich vom Körper trennt, dann bleibt dieser Einfluss im Körper zurück, Spuren dieses Einflusses, dieser Energie. Und wenn die Leute dann anfangen, zu diesen Überresten zu kommen … Was ist denn schließlich Anbetung? Es geht darum, diese Person zu ehren, das heißt nicht, sich vor Gott zu verneigen, sondern ihr Respekt zu erweisen und ihr Ehrerbietung zu erweisen. Das heißt, sein Andenken zu ehren, seiner zu gedenken, ihm zu danken, ihm Liebe zu senden. 

	Und der Körper, diese Überreste, Reliquien sind, wie Sie sagen, ein Faden, der mit der Seele verbunden ist. Das war ein bestimmter Teil von ihr. Die Seele fühlt es also (zeigt, wie auch der Geist es fühlt). Und wenn die Menschen beginnen, Reliquien anzubeten, das heißt, sich nicht nur direkt zu verneigen, sondern geistig anzubeten, das heißt, Respekt zu erweisen, Ehre zu erweisen und Ruhm zu erweisen, dann spürt der Geist, der sich auf einer hohen Ebene befindet, dies. Und durch seinen Körper, durch diese Überreste, sendet er ihnen auch Energie. Dies wird durch das Licht bestätigt, das von ihm ausgeht. 

	Swetlana: Danke. 

	Irina (Seraphim): Die Menschen spüren das auch, und viele spüren Veränderungen, zum Beispiel die Atmosphäre, die besondere spirituelle Atmosphäre in der Kirche, in der sich die Reliquien befinden. Denn dort gibt es zwar eine Strahlung, diese ist jedoch nicht körperlich, sondern eher auf geistiger Ebene. 

	Swetlana: Großartig! 

	53:16 Über die Heilsitzungen „Strahl der Seraphim“. 

	Svetlana: Irina, ich werde dir eine letzte Frage stellen. Wissen Sie, in dem Chat, in dem ich Heilungssitzungen durchführe, habe ich eine Sitzung mit Seraphim von Sarov. Ich möchte den Heiligen Seraphim fragen, wie zufrieden er mit meinen Sitzungen ist? 

	Wenn ich diese Sitzungen durchführe, nenne ich sie den „Seraphim-Strahl“, weil es die Seraphim-Energien sind, die durch mich hindurchgehen. Wie zufrieden ist er mit der Qualität dieser Sitzungen, wie führe ich diese Sitzungen durch? Was werden seine Wünsche sein? 

	Irina (Seraphim): Ja, ich danke dir, meine spirituelle Tochter. Wir nennen unsere Kontaktpersonen spirituelle Kinder. Aber ich möchte sagen, dass Sie nicht nur meine Energien dorthin leiten, sondern auch Kontakt zu Sergius von Radonesch haben. 

	(Irina) Er zeigt es mir jetzt mit Matrona und Panteleimon dem Heiler. Zeigt, wie sie in Ihrer Nähe sind. 

	(Seraphim) Wie zufrieden bin ich? Alles steht im Licht der göttlichen Liebe. Mir gefällt auch die Art und Weise, wie Sie Ihre Übungen durchführen, die Sie Meditationen nennen. Sie haben eine sehr gute Wirkung auf die Menschen und führen sie im Herzen zu Gott, das heißt, sie offenbaren göttliche Fähigkeiten. 

	Swetlana: Danke! 

	Irina (Seraphim): Ich danke dir für deine Aktivität auf der Erde und auch für deine Ruhe in den stürmischen Zeiten des Lebens. Und ich danke Ihnen auch für Ihren Optimismus, für den hohen, reinen Zustand Ihrer Seele und für Ihre Liebe zu den Menschen. 

	Swetlana: Tiefsten Respekt! Danke, danke, danke, Seraphim von Sarow! Reverend Seraphim, ehrlich gesagt war ich angesichts einer so wundervollen Botschaft sogar ratlos. 

	Teilen Sie mir, wenn möglich, Ihre Wünsche mit! Vielleicht hast Du ja noch ein paar persönliche Wünsche für mich? Ich bitte Sie, diese Gelegenheit zu nutzen. 

	Irina: Er sagt, dass Sie sich mehr ausruhen müssen und aus irgendeinem Grund Ihre Ernährung verbessern müssen. Um es vielfältiger zu gestalten. Und noch mehr Zeit in der Natur verbringen, mit der Natur kommunizieren, mit der Sonne, mit Blumen, mit Bäumen... Das heißt (er zeigt es mir) Gott jeden Tag danken und mit der Natur kommunizieren. Machen Sie Spaziergänge und nehmen Sie sich als Frau mehr Zeit – Sie sind eine wunderschöne Frau! 

	Swetlana: Danke, danke! Okay, danke. 

	Irina: Jetzt schickt er dir Energie, Licht. Was fühlst du? 

	Svetlana: Oh ja, ich akzeptiere! Denn wissen Sie, ich bin jetzt in einem Flow, in einem leichten, und ich bin aufgrund all dessen sogar verwirrt. Ich genieße das alles so sehr – den Flow! Ich danke und nehme an, ich liebe und segne! Mehr gibt es dazu nicht zu sagen. Danke, Seraphim von Sarow! 

	Nun, es gibt noch viele Fragen, aber wir werden, wie man so schön sagt, bei Gelegenheit noch einmal miteinander reden. Danke für das Gespräch! Vielen Dank für eure Antworten und Erläuterungen! Viele Fragen zu Ihrem Leben werden jetzt klar und verständlich. Dafür danke ich Ihnen sehr. Okay, wir können hier aufhören. 

	Irina: Und ich danke dir. Seraphim, danke! Ich sende dir das Licht der Liebe und Dankbarkeit. Danke auch dir, Swetlana. Und vielen Dank, liebe Zuschauer, dass Sie sich dieses Video angesehen haben. Vielen Dank, Svetlana, für Ihre interessanten Fragen und vielen Dank, Serafima, für Ihre Antworten. 

	Er sagt: „Danke auch.“ 

	Also, liebe Freunde, vielen Dank! Bis zum nächsten Mal! 
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	Erzengel Michael ist der Wächter des christlichen Egregors, Schutzpatron und Kurator der Erde in der spirituellen Welt. 

	Der Geist von Seraphim von Sarow ist ein Hieromonk, ein Heiliger der russisch-orthodoxen Kirche, eine der Inkarnationen des Erzengels Michael. 

	Kontaktaufnahme. Wie wird man ein physischer Kontaktperson? Vibrationsarmer Berührungsschutz 

	 https://blog.cassiopeia.center/kontakterstvo-kak-stat-fizicheskim-kontakterom-zas  

	Was sollten Sie tun, wenn Sie Körperkontakt aufnehmen möchten? Aber nicht nur, um in physischen Kontakt zu kommen, sondern um physischen Kontakt mit einer außerirdischen Zivilisation zu haben. Dies ist eine sehr schwerwiegende Entscheidung, die nicht nur Ihr Leben, sondern auch das Leben der Menschen in Ihrer Nähe verändern kann. Denn wenn es zu körperlichem Kontakt mit einer Person kommt, beeinflusst dies in der Regel ihre Weltanschauung, ihre Einstellung gegenüber anderen und sogar ihren Lebensstil, was sich zwangsläufig auf die ganze Familie auswirkt. 

	Wir sprechen jetzt von physischen Kontakten, nicht von astralen. Im Gegensatz zu astralen und mentalen Kontakten sind physische Kontakte vor Verwandten und Freunden viel schwieriger zu verbergen, auch rein psychologisch. 

	MidgasKaus erinnert uns daran, dass wir über jene Kontakte sprechen, bei denen die Erinnerung erhalten bleibt. Manchmal wird die Erinnerung gelöscht und der Kontaktierte freigelassen, manchmal auf seinen Wunsch hin, wenn er versteht, dass er in der Umgebung, in der er sich befindet, nicht schweigen kann und bestimmte Konsequenzen in Form einer Änderung der Einstellung ihm gegenüber nicht wünscht. Solche Anfragen werden häufig von Kuratoren – Mitarbeitern der Interstellar Union – entgegengenommen. 

	Bei Personen mit bewusstem Körperkontakt handelt es sich um Personen, die die Erinnerung an den Körperkontakt behalten, wie Irina Podzorova, und um Personen, die sich nach dem Kontakt daran erinnern und darüber sprechen können. 

	Wenn Ihnen diese Erinnerung zuteilwird, müssen Sie verstehen, dass es Ihnen schwerfallen wird, in Ihrem Umfeld nicht über dieses Ereignis zu sprechen, auch wenn Sie jetzt denken, dass dies nicht der Fall ist. Aber wenn Sie ein Raumschiff besuchen, das Sie ans andere Ende der Galaxie bringt und Sie in wenigen Minuten wieder zurückbringt, wird es Ihnen schwerfallen, Ihre Freude zurückzuhalten, insbesondere wenn Sie noch nie geflogen sind und nicht daran gewöhnt sind. Besonders im ersten Jahr erlebt der Kontaktierte sozusagen eine Euphorie. Dann gewöhnt man sich natürlich mehr oder weniger an Kontakte. 

	Wenn Sie sich also trotzdem dazu entschließen, ein physischer Kontaktperson zu sein, ist dies eine schwerwiegende Entscheidung. Vor diesem Ereignis müssen Sie mehrere Phasen durchlaufen. 

	Die erste und wichtigste Phase ist die Abstimmung Ihrer Entscheidung mit Ihrem Höheren Selbst. Sie sind der verkörperte Teil des Geistes, 30 % der göttlichen Essenz, die im Körper verkörpert ist. Eine Entscheidung über körperlichen Kontakt ohne das Höhere Selbst zu treffen, wird nicht funktionieren, denn das Höhere Selbst sind Sie selbst in der Geistigen Welt. Daher ist es notwendig, bewusst mit diesem Teil der Geistigen Welt zu sprechen. Als Erstes müssen Sie eine Frage stellen. 

	(Irina) Jetzt gibt er Anweisungen, was getan werden muss, um ein physischer Kontaktperson zu werden, sofern dies natürlich möglich ist und Ihre Schwingungen geeignet sind. 

	(MidgasKaus) Die Bedingungen für den physischen Kontakt ändern sich insofern, als dass die Initiative nicht mehr nur von Außerirdischen ausgehen kann, wenn sie entsprechend deren Schwingungen, entsprechend ihrer Vereinbarung in der Geistigen Welt über den Kontakt zu Erdlingen fliegen, wie es früher der Fall war. Auch der Erdenmensch selbst kann zum Initiator dieses Kontakts werden, das heißt, sich kundtun, seinen Wunsch äußern. Wie macht man das? 

	Das Erste besteht darin, sich mit Ihrem Höheren Selbst, Ihrem Spirituellen Selbst, Ihrem inneren Licht zu verbinden. Natürlich ist es zunächst, noch bevor Sie um körperlichen Kontakt bitten, notwendig, die Ziele Ihrer Inkarnation zu klären. Dies sollte Ihnen bereits bekannt sein, wenn Sie Ihren Wunsch kundtun, Kontaktperson zu werden. 

	Sie müssen die Ziele Ihrer Inkarnation kennen und wissen, ob Sie Ihre Aufgabe erfüllen. Wenn die Antwort lautet, dass Sie es nicht tun, fragen Sie sich, was Sie davon abhält, es zu tun. Wir nennen das „Ihren Zweck herausfinden“. 

	Zweitens: Wenn Sie sich dazu entschließen, sich als physischer Kontaktperson zu bewerben, wenden Sie sich an Ihr Höheres Selbst. Stellen Sie ihm die Frage: Sind Sie bereits Kontaktperson? 

	Es gibt auf der Erde viele Kontaktpersonen auf der astralen und mentalen Ebene, die sich ihres Kontakts nicht bewusst sind. Das heißt, sie nennen es nicht Kontakt, weil sie nicht verstehen, was passiert. Weder in der Schule noch von ihren Eltern wurde ihnen beigebracht, mental zu kommunizieren. Darüber hinaus gibt es Menschen, die bereits Körperkontakt hatten, denen jedoch aus verschiedenen Gründen, auch auf ihren Wunsch hin, die körperliche Erinnerung daran aus dem Gehirn gelöscht wurde. Aber das Höhere Selbst weiß darüber Bescheid. Um es kürzer zu sagen: Der zweite Schritt besteht darin, Ihr Höheres Selbst zu fragen: „Bin ich bereits ein Kontaktperson?“ 

	Weiter - abhängig von den Antworten. Wenn Sie ein Kontaktperson sind, fragen Sie Ihr Höheres Selbst: „Mit wem besteht der Kontakt – Humanoiden, Plasmoiden, der spirituellen Welt? Wie lange besteht dieser Kontakt schon? Und zu welchem Zweck wird er hergestellt?“ 

	Nachdem Sie diese Informationen erhalten haben, stellen Sie dem Höheren Selbst die folgende Frage: „Kann ich physisch mit außerirdischen Zivilisationen in Kontakt treten?“ Einfach irgendwelche Zivilisationen außerirdischen Ursprungs. Wenn die Antwort des Höheren Selbst „Ja“ lautet, muss geklärt werden: „Entspricht dies dem Zweck meiner Inkarnation?“ Das heißt, damit Sie nicht nur als Kontaktperson auftreten, sondern damit dies die Verwirklichung Ihrer anderen Ziele nicht beeinträchtigt, wenn das Ziel des Körperkontakts plötzlich nicht mehr zu Ihren Lebensaufgaben gehört. 

	Tatsache ist, dass auf der Erde Geister geboren werden, die einen anderen Weg gehen. Es werden auch Geister geboren, zu deren Lebensaufgabe der physische Kontakt mit anderen Welten (Zivilisationen) gehört. Sobald Sie vom Höheren Selbst eine positive Antwort auf die Frage erhalten: „Entspricht der Körperkontakt Ihrer Aufgabe?“ – Sie stellen die folgende Frage: „Höheres Selbst, zu welcher mir bekannten Zivilisation oder Rasse bin ich hinsichtlich der Schwingungen für einen physischen Kontakt am besten geeignet?“ Wenn Ihnen dieses Rennen bekannt ist, wird eine Antwort kommen, oder ein Bild wird kommen, oder ein Ihnen bekanntes Wort wird kommen. Wenn Sie sich nicht an dieses Wort erinnern, können sie Ihnen einfach ein Bild von einem beliebigen Außerirdischen zeigen. Aber das wird Ihnen nicht bekannt vorkommen – das ist eines. 

	Nachdem Sie die Antwort vom Höheren Selbst erhalten haben, stellen Sie eine Bitte an Ihr Höheres Selbst und sagen: „Mein Höheres Selbst, ich bitte dich, einen Vertreter der Zivilisation, mit der ich für physische Kontakte geeignet bin, in den Astralkörper einzuladen, damit ich mit ihm sprechen und diesen Kontakt vereinbaren kann.“ Das heißt, Sie laden durch das Höhere Selbst zunächst einen Vertreter dieses Planeten in den Astralkörper ein. 

	Ich erinnere Sie daran, dass Ihr Höheres Selbst sich in der Spirituellen Welt befindet, ebenso wie das Höhere Selbst jener Geister, die auf anderen Planeten inkarniert sind. Aus diesem Grund kommunizieren in der spirituellen Welt alle Geister, alle höheren Selbste und alle nicht verkörperten Teile spiritueller Wesenheiten miteinander. Sie haben die Fähigkeit, Ihre Anfragen und Wünsche sofort aneinander weiterzuleiten, und zwar nicht über die übliche, selbst schnellste materielle (kosmische) Verbindung, sondern über die spirituelle Welt. Dies geschieht fast im selben Moment, wie Sie es gewünscht haben, denn in der spirituellen Welt gibt es, wie Sie wissen, keine Zeit. 

	Sie haben also durch das Höhere Selbst einen Vertreter in den Astralkörper eingeladen. Sobald es zu Ihnen kommt, werden Sie, da Sie sich in einem veränderten Bewusstseinszustand befinden, das heißt in einem Zustand der Kommunikation mit dem Höheren Selbst, sofort entweder eine Präsenz oder ein Bild spüren – es hängt von Ihrer Sensibilität ab. 

	Bei der Ansprache des Höheren Selbst müssen die Augen geschlossen gehalten werden, um nicht von Objekten der materiellen Welt abgelenkt zu werden. Und sobald Sie durch das Höhere Selbst Vertreter anrufen, werden diese Sie hören. Gemäß der Vereinbarung mit der Interstellaren Union, der Galaktischen Föderation des Lichts, wird jeder freie Vertreter sein Phantom senden oder in seinem Astralkörper kommen, um mit Ihnen über Ihren physischen Kontakt zu sprechen. Jetzt werden sie dies tun, weil es sich um eine Vereinbarung mit der Interstellar Union Commission handelt. 

	Sobald Sie das Bild des Astralkörpers eines Vertreters eines anderen Planeten spüren oder sehen, begrüßen Sie ihn laut mit Ihren eigenen Worten und danken Sie ihm für sein Kommen. Und sprechen Sie darüber, wie Sie eine physische Verbindung zu seinem Planeten aufbauen möchten. Fragen Sie auch nach seinem Namen. Der Name, den Sie hören, kommt Ihnen möglicherweise bekannt vor, oder Sie hören nur eine Reihe von Geräuschen. Beides ist normal, denn bei mentalen Bildern werden Informationen nur über Ihr Gedächtnis, über Ihr Gehirn übermittelt. Auf jeden Fall erfolgt die Kommunikation, wie wir sagen, telepathisch, durch Gedanken, da es vorkommen kann, dass er überhaupt kein Russisch kann und Sie es natürlich auch nicht können. Da Sie noch keinen physischen Chip installiert haben, erhalten Sie seine Antworten über Ihren spirituellen Kanal. 

	Der spirituelle Kanal verläuft durch alle Strukturen Ihrer Aura, einschließlich des Mental-, Astral- und Ätherkörpers. Und dank dessen werden Sie seinen Namen, den Namen des Planeten, so hören, wie Sie ihn wahrnehmen. Denken Sie aber trotzdem daran, sich den Namen und den Planeten der Person zu merken, die zu Ihnen gekommen ist, oder schreiben Sie ihn besser auf. Denn dann könntest du es vergessen und der Kontakt wird in Zukunft schwieriger. 

	Liebe Freunde, bevor Sie überhaupt ein Gespräch mit Außerirdischen über Körperkontakt beginnen, bitte ich Sie, die Bedingungen für Körperkontakte, die in unseren Gruppen und sozialen Netzwerken veröffentlicht werden, sorgfältig durchzulesen. 

	(MidgasKaus) Ja, Sie müssen die Allgemeinen Geschäftsbedingungen für Körperkontakt lesen. Und entscheiden Sie selbst und fragen Sie auch Ihr Höheres Selbst, inwieweit Sie alle diese Bedingungen erfüllen. Das ist sehr wichtig! Denn bevor Sie in körperlichen Kontakt treten, werden Sie von Vertretern außerirdischer Zivilisationen gescannt. 

	Sobald also ein Vertreter dieses Planeten, dessen Schwingungen am besten zu Ihnen passen, in Ihrem Astralkörper zu Ihnen kam, dankten Sie ihm und schickten ihm das Licht Ihrer Liebe. 

	Das Licht Ihrer Liebe ist die höchste Schwingungsenergie, die Außerirdische mit niedriger Schwingung nicht akzeptieren können. Sie verlassen sie. Und Außerirdische mit hoher Schwingung, das heißt freundliche, intelligente Individuen, akzeptieren es und senden es Ihnen als Antwort. Hier geht es darum, zu überprüfen, wer zu Ihnen gekommen ist, ein Außerirdischer oder eine Art Plasmoid mit negativen Absichten unter seinem Deckmantel. Das heißt, prüfen bedeutet, das Licht der Liebe zu senden. 

	Es könnte sich um ein spirituelles Wesen mit niedriger Schwingung handeln, das überhaupt nicht verkörpert ist und sich einfach entschieden hat, als es Ihren Wunsch hörte, zum Beispiel Witze über Sie zu machen. Das passiert. Ja, sie finden es lustig, wenn die Leute glauben, sie seien Außerirdische. Er kann sein Bild annehmen und um es zu unterscheiden, das Licht der Liebe senden. Und sehen Sie, was mit diesem Bild passiert und was Sie fühlen: eine Reaktion auf die Nachricht oder nicht. 

	Du hast also das Licht der Liebe gesendet und dich vergewissert, dass sich vor dir ein hochspirituelles Wesen befindet. Sprich es mit Namen an und sage ihm: „Ich kenne die Bedingungen für physische Kontakte, die mir durch die Kontaktperson der Interstellaren Union, Irina Podzorova, übermittelt wurden. Ich glaube, dass ich diese Bedingungen voll und ganz erfülle. Ich bin bereit für physischen Kontakt mit deiner Zivilisation. Ich habe mich dazu entschieden, weil ich mich mit meinem Höheren Selbst verbunden habe und es mir sagte, dass deine Zivilisation schwingungsmäßig am besten zu mir passt.“ Sie können es mit Ihren eigenen Worten sagen, aber die Bedeutung sollte genau diese sein. Das heißt, Sie erklären, warum Sie diesen Vertreter eingeladen haben und dass Sie einen persönlichen Kontakt wünschen. 

	Dann sagen Sie, dass Sie Ihre Zustimmung geben. Sie müssen Ihre Einwilligung nach erfolgter Aufklärung geben. Nennen Sie Ihren Namen und sagen Sie: „Ich (nennen Sie Ihren Namen) gebe meine freie und informierte Zustimmung zum Körperkontakt mit Vertretern der Ihnen bekannten Zivilisation.“ Wenn Sie den Namen eines Planeten kennen, sagen Sie den Planeten. Wenn der Name einer Konstellation oder eines Sterns bekannt ist, zum Beispiel Sirius, Wega, Leier, Plejaden, Kassiopeia, dann einfach die Zivilisation der Leier, der Plejaden usw. Sie können einfach eine Gruppe von Zivilisationen benennen. Für die Geistige Welt ist dieser Name ausreichend. Sie müssen Ihre Einwilligung nach erfolgter Aufklärung geben. Dann kommt der Vertreter, das heißt, tun Sie es vor ihm, damit er es hören kann. 

	„Ich (geben Sie Ihren Namen an) gebe meine freie und informierte Zustimmung zum Körperkontakt mit Vertretern der Zivilisation (geben Sie an, welche).“ Sie geben die Frist vor. Beispielsweise für 1 Jahr, für 5 Jahre oder bis zum Ende der Inkarnation – so wie du es bereits fühlst. Dies ist auch unbedingt erforderlich, da sonst die Frist bis zum Ende der Inkarnation abgelaufen ist. Dies gilt insbesondere nicht nur für Außerirdische, sondern auch für spirituelle Wesen – Ihre Engel, Mentoren, die Ihre Zustimmung zu spirituellen Mentoren in der spirituellen Welt dieser Außerirdischen bestätigen. Sie haben auch ihre eigenen Mentoren (Berater), die sie in Körpern verkörpern. 

	Sie geben diese Zustimmung nicht so sehr den Außerirdischen, sondern den Engeln, Ihren Mentoren, die dafür sorgen werden, dass Ihr freier Wille nicht verletzt wird, und Sie tun dies völlig frei und bewusst. Und auch diese Zustimmung geben Sie natürlich Ihrem Himmlischen Vater – unserem Gott, um zu zeigen, dass diejenigen, die mit Ihnen Kontakt aufnehmen, Ihren freien Willen voll und ganz respektieren. 

	Und sobald Sie sagen: „Ich gebe meine bewusste Zustimmung, für einen bestimmten Zeitraum mit einer bestimmten Zivilisation Kontakt aufzunehmen“, sagen Sie unbedingt auch: „zum Zweck von (Nennen Sie den Zweck)“ – hier benennen Sie es bereits so, wie Sie es empfinden. Sie können beispielsweise sagen: zum Zweck der spirituellen Entwicklung, der spirituellen Evolution oder um den Menschen auf dem Planeten Erde auf diese oder jene Weise zu helfen. Sie müssen zunächst den Zweck angeben, zu dem Sie diesen Körperkontakt wünschen. Ziele, die mit Ihrem Interesse an der Beobachtung von Planeten oder der Behandlung durch außerirdische Geräte zusammenhängen, sind nicht geeignet. Das Ziel muss global sein und mit unserer Zivilisation verbunden sein. 

	Menschen mit persönlichen Zielen, die nicht mit den sogenannten „Inkarnationszielen“ in Zusammenhang stehen, werden meist nicht als physische Kontaktpersonen betrachtet. Denn für Ihre persönlichen Flüge (wenn Sie beispielsweise noch nicht bereit sind, anderen davon zu erzählen) wird Astralreisen meist als ausreichend erachtet. Und wenn Sie nicht wissen, wie Sie in die Astralebene gelangen, dann lernen Sie es. 

	Körperkontakt ist ernster als Astralreisen. Sie müssen verstehen, dass hierfür die materiellen Ressourcen der Interstellaren Union, der Galaktischen Föderation des Lichts, genutzt werden. Sie müssen eine gewisse Menge Energie aufwenden, um nicht nur zur Erde zu fliegen, sondern Sie auch zu einem anderen Planeten zu bringen und wieder zurückzubringen. Aber auch, um das Raumschiff abzuschirmen, damit es in der Erdumlaufbahn, in der Erdatmosphäre, in Ihrer Nähe usw. nicht bemerkt wird. Sie müssen den Ort, die Zeit und die genaue Art und Weise auswählen, um das Schiff vor Radar abzuschirmen. Es gibt viele Nuancen. 

	Sie müssen verstehen, dass es ein ausreichend schwerwiegender Grund sein muss und nicht nur „Ich möchte einen anderen Planeten sehen“ sein darf. Sie müssen auch verstehen, dass Ihr Grund der Kontaktkommission der Interstellaren Union mitgeteilt wird, die dann entscheidet, ob Ihrem Antrag stattgegeben wird oder nicht. 

	Sie haben also Ihr Einverständnis gegeben. 

	Kontakt mit dem Höheren Selbst und Erleuchtung. Der Zweck der Inkarnation des Geistes auf der Erde 

	Frage: Eine Person kann nicht mit ihrem Höheren Selbst kommunizieren, möchte aber unbedingt Kontaktperson werden. Ist das möglich? 

	LiShioni antwortet: 

	Der springende Punkt ist, unser lieber Teilnehmer des Cassiopeia-Projekts, dass, wenn Sie keinen Kontakt zu Ihrem Höheren Selbst herstellen können, der physische Kontakt mit Ihnen bedeutungslos ist. Denn das Hauptziel sowohl des Cassiopeia-Projekts auf der Erde als auch Ihres Inkarnationsgeistes besteht darin, Ihnen als inkarniertem Teil beizubringen, eins zu sein. Kommunizieren Sie nicht nur, sondern seien Sie eins mit Ihrem Höheren Selbst, mit Ihrem Geist. Dies wird in Ihren Religionen als Offenbarung des Bildes Gottes in einem selbst oder in östlichen Religionen als Erleuchtung bezeichnet. 

	Und wenn Sie jetzt nicht mit Ihrem Höheren Selbst kommunizieren können, dann werden Ihnen Kontakte mit Außerirdischen dabei nicht helfen. Vielmehr können sie Sie sogar von der Arbeit an sich selbst ablenken, weil Sie sich zu sehr mit dem Thema Weltraumflüge usw. beschäftigen. Sie könnten von Ihrem Weg der spirituellen Entwicklung abgelenkt werden und es wird schwieriger, die Kommunikation mit Ihrem Höheren Selbst zu erlernen. 

	Zuerst müssen Sie etwas Einfacheres tun, nämlich lernen, mit Ihrem Höheren Selbst zu kommunizieren. Es handelt sich hierbei um eine notwendige Maßnahme, die nicht von uns eingeführt wurde. Tatsache ist, dass die Vertreter der Geistigen Welt aus der Höheren Engelhierarchie, mit denen ich kommuniziere, und MidgasKaus sowie die Vertreter der Kommission der Interstellaren Union uns dringend davon abraten, Kontakt mit Menschen aufzunehmen, die nicht darauf achten, die Fähigkeit zur Kommunikation mit ihrem Geist zu entwickeln. 

	Der Einfluss des Zustands des menschlichen physischen Körpers auf den Kontakt. Das Konzept der „jungen Rasse“. Vorbereitung auf den ersten Körperkontakt 

	(LiShioni) Nun zur Gesundheit. Jetzt werde ich es erklären. Also, zuerst liest du die Kontaktbedingungen noch einmal sorgfältig durch und fragst dich und dein Höheres Selbst: Erfüllst du diese Bedingungen? Erst dann bitten Sie um körperlichen Kontakt und laden Sie, nachdem Sie die Zustimmung des Höheren Selbst erhalten haben, wie bereits gesagt, einen Vertreter im Astralkörper ein. 

	Sobald der Vertreter eintrifft und Sie ihm Ihre bewusste Einwilligung zur Kontaktaufnahme gegeben haben, erklären Sie ihm, wie lange und zu welchem Zweck Sie diese benötigen. Danach stimmen Sie dem Scannen zu. Du rufst ihn beim Namen und sagst: „Ich erlaube dir, meine Aura zu scannen. Bitte prüfe, ob ich energetisch für den Kontakt mit dir geeignet bin.“ Ihr Höheres Selbst sagte, dass es für Sie geeignet sei, Kontakt mit ihnen aufzunehmen. Lassen Sie ihn nun den Zustand Ihrer Aura überprüfen und seine Meinung dazu abgeben. Doch meist stimmen hier die Meinungen des Höheren Selbst und Ihres zukünftigen möglichen Kurators überein. 

	Er sagt vielleicht, dass Sie an Ihrer Aura und Ihren Chakren arbeiten und einige Blockaden lösen müssen – das ist ganz normal. Denn der körperliche Kontakt mit einer in irgendeiner Weise beschädigten Aura kann gefährlich für Ihre Gesundheit sein. Darüber hinaus verfügen Vertreter der Außerirdischen über eine größere Anzahl von Chakren und Auraschichten, da sie völlig unterschiedliche Auren haben. Und deshalb kann der Kontakt mit einer Aura, die schwere Schäden oder Blockaden aufweist, eine Verschlimmerung beispielsweise Ihrer körperlichen Erkrankungen verursachen, was allen Vertretern außerirdischer Zivilisationen wohlbekannt ist. Und selbst wenn Sie dem zustimmen, Ihnen aber etwas passiert oder Ihre Gesundheit beeinträchtigt wird, werden die Kuratoren, die dem zugestimmt haben, zur Verantwortung gezogen. 

	Wenn Sie außerdem die Zustimmung des Ausländervertreters, der zu Ihnen gekommen ist, zu Ihrem Körperkontakt erhalten haben, bedenken Sie, dass er nicht allein über derartige Angelegenheiten entscheidet. Ich erinnere Sie noch einmal daran, dass jeglicher physischer Kontakt mit einem Vertreter der Erde nur mit der Genehmigung und Erlaubnis der Kommission für Kontakte mit jungen Rassen der Interstellaren Union erfolgen kann. 

	Eine Rasse gilt als jung, bis die bewaffneten Konflikte zwischen den Staaten auf ihren Planeten und Kolonien aufhören. Und zwar bis seine Raumschiffe, also keine automatischen Sonden, sondern Raumschiffe mit lebenden Humanoiden an Bord, die Grenzen des Sternensystems verlassen. 

	Und zwar nicht nur, wenn sie zu einem anderen Planeten fliegen, sondern auch, wenn sie das Sternensystem verlassen. Dann geht dies bereits über den Begriff der „jungen Rasse“ hinaus. 

	Sie haben also die Zustimmung des Höheren Selbst erhalten, von diesem Kurator – dem Vertreter des Planeten, der gekommen ist. Nun bitten Sie ihn im Geiste oder laut, Sie über Ihren Wunsch, Kontaktperson zu werden, und über Ihre Einwilligung, die Sie der Kontaktkommission der Interstellaren Union gegeben haben, zu informieren. Fragen Sie ihn unbedingt: „Wann findet die nächste Sitzung dieses Kontaktausschusses statt?“ Nun werden sie häufiger stattfinden als bisher alle drei Monate. In welchem Umfang – diese Frage wird derzeit entschieden, sie wird aber auf jeden Fall häufiger gestellt. 

	Mit dem Datum dieses Treffens erhalten Sie eine Vorstellung. Das heißt, der Vertreter, der kommt, wird darüber Bescheid wissen. Denken Sie daran, es aufzuschreiben und zu sagen: „Ich gebe den Vertretern der Kontaktkommission der Galaktischen Föderation des Lichts und der Interstellaren Union meine bewusste Zustimmung, mich im Astralraum zu scannen, um meine Schwingungsbereitschaft für physische Kontakte zu ermitteln.“ Es besteht eine hohe Wahrscheinlichkeit, dass, nachdem Ihr Name und Ihre Absicht der Kontaktkommission bekannt sind, Vertreter dieser Kommission kommen, um Sie in Ihrem Astralkörper zu scannen. 

	Warten Sie anschließend in Ruhe auf den Termin, den Ihnen der Stellvertreter im Astralkörper genannt hat. Wenn sie kommt, nehmen Sie am selben Tag, spätestens am nächsten Tag, unbedingt noch einmal Kontakt mit ihm auf und nehmen Sie Kontakt mit Ihrem Höheren Selbst auf. Bitten Sie diesen Vertreter erneut, (wie beim letzten Mal) namentlich Kontakt aufzunehmen. Bitten Sie Ihr Höheres Selbst, ihn einzuladen und ihn nach den Ergebnissen seiner Prüfung Ihrer Bewerbung zu fragen – „Willensäußerung“, wie man es nennt. Er wird Ihnen auf jeden Fall mitteilen, welche Entscheidung getroffen wurde. Wenn die Entscheidung positiv ist, bitten Sie um die Vereinbarung eines Ortes und einer Uhrzeit für den ersten persönlichen Kontakt. 

	Wie schnell und wann Ihnen dieser Ansprechpartner zugeteilt wird, hängt beispielsweise von Ihrem Wohnort ab. Denn durch die Astralwelt ist die physische Welt praktisch unsichtbar. Und um einen Ort für physischen Kontakt herzustellen, ist es notwendig, diesen Ort physisch von einigen versteckten außerirdischen Sonden oder Schiffen aus der Umlaufbahn, in der Sie leben, aus zu untersuchen. Das ist bereits klar. Wenn Sie nach Ort und Zeit für den Kontakt fragen, teilen Sie dem Vertreter, der zu Ihnen kommt, bitte Ihren Wohnort mit. Sie nennen die Siedlung, die Region. 

	Wenn er Sie noch einmal fragt: „Wo ist es?“ Dies kann durchaus der Fall sein, da im Astralbereich keine geografischen Koordinaten sichtbar sind. Auch dort gibt es keine Karten. Das Astrale (Astralwelt) ist eine Parallelwelt zur physischen. Ein Vertreter, der beispielsweise in einem Astralkörper zu Ihnen gekommen ist, könnte sagen: „Erzählen Sie es mir genauer.“ Seien Sie daher darauf vorbereitet, ihm die geografischen Koordinaten Ihres Wohnortes mitzuteilen, die Sie jederzeit im Internet finden können. Dies kann wichtig sein. 

	Stellen Sie ihm als nächstes die Frage: „Wann wird es Ihren ersten Körperkontakt geben, Zeit und Ort?“ Normalerweise benötigen sie einige Tage zur Vorbereitung, das heißt, dass sie das Gebiet beispielsweise aus der Umlaufbahn oder mit einer außerirdischen Sonde inspizieren und einen Ort auswählen. Er wird Ihnen sagen, wie viele Tage die Vorbereitung dauern wird. Und wenn diese Tage vorüber sind, wirst du alles selbst herausfinden – er wird im Astralkörper zu dir kommen und den Ort benennen. Normalerweise zeigen sie den Ort (Pfad) mit Bildern. Ich weiß nur, wie sie Körperkontakt bezeichnen. Sie zeigen Ihren Wohnort und die Kontaktstelle meist ganz oben an, wie auf einer Karte. Und von dort aus zeigen sie im Geiste mit einer gestrichelten Linie, wie man dorthin gelangt. So machen sie es. 

	Wenn Ihnen dieses Bild bekannt vorkommt und Sie wissen, um welchen Ort es sich handelt, bedanken Sie sich und fragen Sie, welcher Tag und welche Tageszeit heute ist. Normalerweise ist es natürlich für den Abend geplant. Aber vielleicht haben Sie eine andere Zeit. Ich weiß nicht, wo Sie wohnen und welche Bedingungen für Sie gelten. 

	Wenn Ihnen ein Ihnen unbekanntes Bild gezeigt wird, zum Beispiel auf einer Waldlichtung, und Sie dieses nicht kennen und nicht verstehen, wovon die Rede ist, sagen Sie das einfach und sagen Sie auf keinen Fall, dass Sie es verstehen, wenn das nicht der Fall ist. Denn vielleicht kommen sie, um Sie zu holen, aber Sie werden nicht da sein. Und dann weigern sie sich möglicherweise, überhaupt Kontakt mit Ihnen aufzunehmen, weil Sie nicht erschienen sind. 

	Klären Sie daher unbedingt den Standort und die Anfahrtsbeschreibung von Ihrem Wohnort. Wenn Ihnen das klar wird, bedanken Sie sich bei ihnen. Und in der verbleibenden Zeit bis zum Körperkontakt empfiehlt sich ein Besuch dort. Gehen Sie zunächst selbst dorthin, ohne Kontakt, um zu sehen, wo es ist, um diesen Ort schnell zu finden. Nehmen Sie auf keinen Fall jemanden mit. Und sagen Sie grundsätzlich niemandem, dass Sie einen Termin haben, bis dieser tatsächlich stattfindet. 

	Im Chat schreiben sie richtig: „Der Orden der Sechs“ wird auch eigene Kontaktpersonen rekrutieren. Daher ist es Ihre persönliche Entscheidung, wen Sie kontaktieren. 

	Wenn ihnen die Erlaubnis zum physischen Kontakt speziell zu Forschungszwecken erteilt wird, nehmen sie natürlich Kontaktpersonen sowie alle Vertreter des Universums und aller Galaxien mit. Wir haben Kuratoren aus anderen Galaxien, und diese kommen aus unserer Galaxie. Natürlich holen sie auch die Erlaubnis von Pikran (Burkhad) ein. 

	Körperkontakte im Winter 

	Frage: Ist Körperkontakt im Winter mittlerweile nicht verboten? 

	(LiShioni) Wissen Sie, es hängt vom Schiffstyp ab. Das Schiff, das Kirkhiton besaß, konnte Spuren im Schnee hinterlassen und als Beweis für physischen Kontakt sichtbar sein. Im Winter war es auf solchen Schiffen praktisch unmöglich, Kontakt aufzunehmen. 

	Es gibt aber auch andere Schiffsformen, die sind durch ganz andere Felder abgeschirmt, die nichts durchlassen. Selbst wenn sie auf Schnee landen, senden sie nach ihrem Wegfliegen ein Energiefeld an diesen Ort und alles bleibt dort in seiner ursprünglichen Form. Solche Schiffstypen gibt es, sie sind meist groß und mit leistungsstarken Generatoren ausgestattet. Allerdings nicht wie das, das Kirkhiton für den Kontaktpartner hatte, also kein Passagierschiff beispielsweise für Touristen, sondern für ein oder zwei Personen. 

	Alter für Körperkontakt 

	Vertreter der Interstellaren Union und der Galaktischen Föderation des Lichts führten zahlreiche Diskussionen zu diesem Thema. Wir sind zu der allgemeinen Auffassung gelangt, dass eine Person ab dem 18. Lebensjahr unter den eben besprochenen Voraussetzungen selbstständig Körperkontakt aufnehmen kann. 

	Wenn diese Person unter 18 Jahre alt ist, aber dennoch physischer Kontakt gewünscht wird, ist dies selbstverständlich möglich. Doch gemäß dem allgemeinen Beschluss der Galaktischen Föderation des Lichts und der Interstellaren Union soll dies nicht mit Zustimmung der Eltern geschehen, sondern so, dass er sie über seine Entscheidung informiert. Und damit sie diesen Kontakten nicht abgeneigt sind. Wir können trotzdem Kontakt zu dem Kind aufnehmen, aber das würde sein Leben nur verkomplizieren. In vielen Fällen ist dies der Fall. Manchmal reagiert er auf die Vibrationen, wir fliegen zu ihm, zeigen ihm die Galaxie und er beginnt, seinen Eltern davon zu erzählen. Wenn sie sich wehren, kann dies die Beziehung zu seinen Eltern in seiner eigenen Familie und sogar sein gesamtes zukünftiges Leben komplizieren. Wir können die Ordnung dieser Familie ernsthaft stören. Aus diesem Grund haben wir uns dazu entschieden, dies nicht zu tun. Er muss warten, bis er 18 ist. 

	Kontraindikationen für Körperkontakt aus gesundheitlichen Gründen. Alter des Kontaktierten. 

	Auch im Hinblick auf die Gesundheit: Welche Erkrankungen verhindern unbedingt den Körperkontakt? Zunächst handelt es sich dabei um Erkrankungen des allergischen Spektrums. Bei Menschen, die eine Allergie, auch nur in der leichtesten Form, gegen irgendein irdisches Produkt, eine Substanz oder irgendetwas anderes haben, besteht aus gesundheitlichen Gründen Kontraindikationen für jeglichen Kontakt. Denn es lässt sich nicht vorhersagen, wie sich der Körper verhält, wenn er beispielsweise mit eingeatmeten Partikeln erdfremder Stoffe in Berührung kommt. Die immunologische Reaktionsfähigkeit des Stoffes wird stark verändert, weshalb es zu allergischen Reaktionen kommt. In diesem Fall kann der Kontakt gefährlich sein. 

	Welche anderen Krankheiten sind Kontraindikationen? Dabei handelt es sich um Erkrankungen, die mit einem ernsten Zustand der Person verbunden sind: ein kürzlich, also vor weniger als einem Jahr, aufgetretener Herzinfarkt oder Schlaganfall, der gesundheitliche Folgen hatte. Denn im ersten Jahr nach einem Schlaganfall sind die Blutgefäße im Gehirn sehr empfindlich und die kleinste Veränderung des Gravitationsfelds kann einen erneuten Schlaganfall auslösen. Und zwar nicht einmal auf dem Schiff, sondern erst später. Das ist gefährlich. 

	Das Gleiche gilt für den Herzinfarkt. Erkrankungen, die eine ständige Medikamenteneinnahme erfordern, wie Diabetes oder Epilepsie. Das heißt, wenn eine Person ihren Zustand ständig mit Medikamenten überwachen muss. Natürlich kann er diese mit aufs Schiff nehmen. Da er sich jedoch in anderen Feldern (in Feldern anderer Energie) befindet, verändert sich seine Aura allmählich, die Wirkung von Medikamenten kann sich unvorhersehbar ändern usw. Dies kann auch gefährlich sein. 

	Eine weitere Kontraindikation ist Nierenversagen, wenn eine Person zur Blutreinigung eine Hämodialyse benötigt. Auch die Auswirkungen der Schiffskraftwerke können schädlich und sehr gefährlich sein. 

	Leberversagen. Kontraindikationen sind auch: Seh- und Hörstörungen, da diese nicht nur mit dem Zustand der körpereigenen Rezeptoren zusammenhängen, sondern auch mit dem Zustand des Gehirns, das keine Signale erkennen kann. Und es besteht die Möglichkeit, dass sich all dies verstärkt und in eine andere Form verwandelt, wenn das Gehirn der physischen Körper von Außerirdischen bestrahlt wird. 

	Die Person muss relativ gesund sein. Zumindest nicht in einem Zustand, in dem er ständig von Ärzten überwacht wird. 

	Auch ist die Einnahme für Menschen mit geschwächtem Immunsystem verboten, da es auf anderen Planeten Mikroorganismen gibt. Natürlich können sie sich nicht an das Leben in Ihrem Organismus anpassen, aber das gilt nur unter der Voraussetzung, dass Ihre Immunität normal ist. Das heißt, was mit uns in Kontakt kommt, nehmen wir mit auf andere Planeten usw. Wenn Sie irgendwelche unserer Mikroben oder Viren einatmen, dann wird Ihre Immunität in der Lunge und den Atemwegen damit klarkommen, weil unsere Mikroben nicht an Ihren Körper angepasst sind. 

	Bei einer verminderten Immunität bricht dieser Mechanismus jedoch zusammen und es kann zu einer unerwarteten allergischen Reaktion kommen, beispielsweise zu einer Verschlimmerung Ihrer eigenen chronischen Infektionskrankheiten. Sie verwenden keine Geräte zur körperlichen Heilung von Erdlingen mit geschwächter Immunität. Das ist nicht der Grund, warum sie Kontakt aufnehmen. Und die körperliche Heilung eines Erdenbewohners ist der Beweis. 

	Ich möchte gleich sagen, dass es keine Beweise dafür geben wird, wenn jemand hofft, dafür zu fliegen. Das ist illegal. Es gibt ein Gesetz, das sie dazu verpflichtet, keine physischen Beweise für den Kontakt vorzulegen. Jeder Kurator, der dies zulässt, wird entfernt – das ist die Regel. 

	Was ist eine verminderte Immunität? Was sind die Kriterien? Normalerweise spricht man von einer verminderten Immunität, wenn Sie sehr häufig, mehr als viermal im Jahr, an Erkältungen, akuten Atemwegsinfektionen, akuter Grippe usw. leiden. Wenn Sie eine Verschlimmerung haben: Furunkulose, Arthritis, Myokarditis. Dabei handelt es sich um eine ständige Verschlimmerung bestimmter chronischer Infektionen, die das Immunsystem nicht wirksam bekämpfen kann und die Sie nicht behandeln. Unter diesen Bedingungen wird auch der Körperkontakt verboten. 

	Ihr Gehirn, Ihre Nieren, Ihre Leber, Ihr Hormonsystem, Ihre Gewichtsschwankungen – diese sind nicht so wichtig. Der Kontakt wird hierdurch in keiner Weise beeinträchtigt. Genau das, was ich aufgelistet habe. 

	Sie sagten ab 18 Jahren. Und bis zu welchem Alter? 

	Es spielt überhaupt keine Rolle. Erfüllt er die gesundheitlichen Voraussetzungen und ist auch sonst geeignet, erfolgt die Aufnahme in jedem Alter. Es sollte nicht nur in allen physischen Parametern geeignet sein, sondern auch in psychologischer und spiritueller Hinsicht. Diese sind alle in den Kontaktbedingungen aufgeführt. 

	Kontaktaufnahme mit I. Podzorova. Dauer des Körperkontakts. 

	Irina: Tatsächlich eine gute Frage: Warum habe ich seit meinem 13. Lebensjahr Kontakt? Vor allem, wenn meine Mutter dagegen war. 

	Der springende Punkt, liebe Freunde, ist, dass ich im Alter von 13 Jahren begann, Kontakt aufzunehmen, und dass meine Mutter dagegen war. Dies war meine persönliche Vereinbarung in der Geistlichen Welt. 

	Irina, gibt es Toiletten auf dem Schiff? 

	Vielleicht erledigen sie das natürlich für Sie. Ich möchte Ihnen sagen, dass die Dauer des Körperkontakts 2 Stunden nicht überschreiten sollte. 

	Und noch etwas: Das ist natürlich Ihre Sache, Ihre Entscheidung, aber bevor Sie sprechen oder nachdem Sie den ersten Körperkontakt bereits vereinbart haben, wenn Sie mit jemandem zusammenleben, zum Beispiel mit Ihren Verwandten, bitte ich Sie, diese trotzdem darüber zu informieren. Ich fühle mich so. 

	Es kann das Leben Ihrer Familie wirklich verändern. Sie wissen nicht, wann der Kontakt für Sie geplant ist. Ich weiß es aus eigener Erfahrung. Ich hatte bereits Körperkontakt und kam sehr spät zurück, als einige Fragen aufkamen. Gleichzeitig wussten meine Verwandten, dass ich physischen Kontakt mit Außerirdischen hatte. Und wenn Ihre Lieben es nicht wissen und Sie in einem gehobenen Zustand von Ihrem Besuch der Plejaden zurückkehren, weiß ich nicht, was sie denken werden. Ich denke, es wäre besser für Sie, ein offenes Gespräch mit Ihren Verwandten zu führen. Es spielt keine Rolle, ob sie es glauben oder nicht, aber erzählen Sie ihnen einfach von Ihrer Entscheidung, dass Sie Cassiopeia beobachten und beschlossen haben, ein physischer Kontaktperson zu werden. 

	Wenn Sie Angst haben, nachts im Wald spazieren zu gehen, wie wollen Sie dann auf einem anderen Planeten spazieren gehen? Das ist mir ein Rätsel. 

	Schlechte Angewohnheiten, psychische Erkrankungen und Körperkontakt 

	(LiShioni) Übrigens eine sehr wichtige Voraussetzung für den Kontakt. Neben allen aufgeführten Krankheiten sind hierfür auch schlechte Angewohnheiten verantwortlich. Ich werde auch danach gefragt. Von einer Kontaktaufnahme wird dringend abgeraten, man könnte sogar sagen, dass es verboten ist, in einen veränderten Bewusstseinszustand unter Einfluss irgendwelcher Substanzen, einschließlich Alkohol, zu kommen. Es ist ratsam, nüchtern zu sein. 

	Zum Thema psychische Erkrankungen. Auch hier wird eine Frage gestellt. Sehen Sie, die Interstellare Union hat ihr eigenes Verständnis von Medizin. Daher stellen die Diagnosen unserer irdischen Ärzte psychische, geistige Erkrankungen dar. Dies ist formal kein Grund, den Kontakt, auch den physischen, zu verweigern. Eine Person muss alle Kriterien erfüllen, die ich zuvor aufgelistet habe und die existieren, einschließlich der Bedingungen für körperliche Kontakte. Und natürlich, wenn es seiner Lebensaufgabe entspricht. 

	Wenn Ihnen der physische Kontakt verweigert wird, wird niemand Ihren mental-astralen Kontakt abbrechen. Das sind völlig verschiedene Dinge. 

	Zeitcode: 12:46, #317 So kommt man in körperlichen Kontakt_ Bedingungen für den Kontaktierten. 

	MidgasKaus – Vertreter des Planeten Esler, Biologe, Psychologe, Mikrobiologe, Spezialist für außerirdische Lebensformen; 

	LiShioni ist eine Vertreterin des Planeten Shimor, eine Soziologin und Spezialistin für die Astralwelt und ihre Wechselwirkungen mit der materiellen Welt. 

	August 2021 

	Element Wasser. Die Welt durch Energie und Elemente betrachten 

	 https://blog.cassiopeia.center/stihiya-vody  

	Wasser ist eine Flüssigkeit, und Flüssigkeit ist einer der Aggregatzustände, eine der Dichtestufen. In den subtilen Welten bezieht sich das Wort „Wasser“ auf eines der Elemente. 

	Das Element Wasser ist nicht das Wasser, das Sie als physisches Wasser sehen. Dabei handelt es sich um einen bestimmten Zustand der Raumenergie, der Bestandteil dessen ist, was ihr Elektronen, Protonen und Neutronen nennt. 

	
Zusammensetzung aus Elektronen, Protonen, Neutronen. Elektrische und Gravitationsladungen. Mikrogravitation 

	Elektronen, Protonen und Neutronen bestehen in einem bestimmten Verhältnis aus den Energien der vier Elemente. Sie sagen, dass das Atom selbst elektrisch neutral ist, obwohl einige Atome für kurze Zeit in diesem Zustand bleiben und sich fast sofort in ein positives oder negatives Ion verwandeln können. Wir nennen es aber nicht positiv oder negativ, da wir ein leicht unterschiedliches Verhältnis der Elemente haben. Das Elektron enthält Elemente, die in ihren Eigenschaften den Elementen im Proton grundsätzlich entgegengesetzt sind. Das Elektron hat mehr vom Feuerelement und das Proton mehr vom Wasserelement. Sie stoßen sich dementsprechend gegenseitig ab, weshalb Sie sie „Plus und Minus“ genannt haben. 

	Aber im Gegensatz zu Ihnen nennen wir sie nicht Elektronen und Protonen, sondern einfach Energien der materiellen Welt, die ein Vakuum erzeugen. Sie bezeichnen das Neutron als elektrisch geladenes Teilchen, es besitzt jedoch nicht nur eine elektrische Ladung, der Atomkern besitzt auch eine Gravitationsladung. Wie könnten sie sonst einander nahe bleiben? Wir nennen es Mikrogravitation. 

	Für Ihre Geräte ist das Neutron neutral, da es die Energie aller vier Elemente in gleichen Anteilen enthält. Dieses Spiel der vier Elemente: Luft, Erde, Wasser und Feuer, repräsentiert die neun materiellen Energien, die in Ihre Atome eindringen. 

	Diese neun materiellen Energien bilden die drei Energieniveaus des Atoms. Man nennt sie eine Elektronenwolke oder einen Protonen-Neutronen-Komplex. Wir nennen sie einfach: drei Energieniveaus. 

	Auf der ersten Energieebene gibt es fünf Energien: Wärme, Licht, Elektrizität, Magnetismus und Radiowellen bestimmter Frequenzen. 

	Auf dem zweiten Energieniveau eines Atoms befinden sich Strahlungsenergie und thermonukleare Energie. Ich möchte darauf hinweisen, dass es in allen Atomen vorhanden ist, unabhängig von der Substanz. Wir unterteilen Isotope nicht wie Sie in Elektronen und Protonen. Für uns ist es eine Substanz. 

	Das dritte Energieniveau ist das tiefste im Hinblick auf die Eindringtiefe in das Atom. Dies ist Mikro- und Makrogravitation. 

	Mikrogravitation ist die Energie, die Atome anzieht und durch verschiedene chemische Bindungen Moleküle und alle dichten Substanzen bildet. 

	Makrogravitation ist die Energie, die es weit voneinander entfernten Körpern ermöglicht, sich gegenseitig anzuziehen und auf bestimmten Umlaufbahnen zu rotieren. Auch dieser liegt nicht im Raum selbst, sondern in Atomen, die auf Makro- und Mikroebene miteinander verbunden sind. 

	Wasser ist eines der Elemente. Wie alle vier Elemente dient es als Baumaterial. Als Element ist es ein energetischer Raumzustand. Auf eurem Planeten gibt es bestimmte Wasserplasmoide, die für die Gewässer und deren Reinheit verantwortlich sind. Doch physisches Wasser ist lediglich eine Manifestation einer bestimmten Raumenergie, die wir als Element Wasser bezeichnen. 

	Wie unterscheidet es sich von anderen Elementen? Etwas, das fließend, variabel und mit bestimmten Frequenzeigenschaften ist. 

	Der Wasserkreislauf in der Natur zeigt also den Energieaustausch zwischen verschiedenen Substanzen und Einheiten. 

	Zeitstempel: 00:21, #322 Der Wasserkreislauf in der Natur durch die Augen von Außerirdischen_Das Geheimnis der Entstehung des Wassers auf der Erde_Channeling. 

	MidgasKaus – Vertreter des Planeten Esler, Biologe, Psychologe, Mikrobiologe, Spezialist für außerirdische Lebensformen; 

	Zaliatar ist ein Bioenergetiker, ein Astralheiler, ein Spezialist für Reisen in die spirituelle Welt und die Vorhersage der wahrscheinlichen Zukunft, ein Futurologe, ein Spezialist für Heilpraktiken, der die spirituelle Welt studiert und Zeitlinien erforscht. 

	Juni 2021 

	MidgasKaus über den Einfluss des Denkens auf eine andere Person 

	 https://blog.cassiopeia.center/midgaskaus-o-vliyanii-mysli-na-drugogo-cheloveka  

	Wenn Sie freundliche, helle und liebevolle Gedanken auf eine Person richten, die in Ihrer Gesellschaft als Verbrecher, Tyrann, böser Mensch, Wahnsinniger usw. bezeichnet wird, können andere Menschen, die nicht verstehen, warum dies geschieht, dies mit Angst wahrnehmen und meinen, dass diese Person beginnt, ihre Handlungen zu rechtfertigen. 

	Und wenn er die bösen Taten rechtfertigt, die er begangen hat, bedeutet das, dass er entweder selbst so ist, das heißt, dieser Rechtfertiger neigt zu diesen Taten, oder er möchte einfach nur angeben, freundlich erscheinen, aber das ist alles unaufrichtig. Es gibt zwei Arten der Wahrnehmung. 

	Doch tatsächlich geht es hier nicht darum, sich zu rechtfertigen oder anzugeben, sondern darum, das Licht der Liebe auf einen Menschen oder seine Seele, seinen Geist zu richten, wenn er die Inkarnation bereits verlassen hat. Beispielsweise die sogenannten Tyrannen der Vergangenheit. Jegliche Energie geht in jedem Fall an diesen Geist. 

	Es gibt ein göttliches Gesetz, das Gesetz des Universums: Wenn Sie Ihre Energie, die Gott Ihnen für Ihre Inkarnation gegeben hat, darauf richten, anderen Seelen und Geistern, Ihren Brüdern und Schwestern, die aus unserer gemeinsamen Quelle stammen, zu helfen, wenn Sie helle Gedanken darauf richten, ihnen bei ihrer spirituellen Entwicklung zu helfen, selbst wenn ihre Schwingungen gefallen sind oder sie gesündigt haben, dann wird gemäß dem göttlichen Gesetz Ihre Lebensenergie zunehmen, Ihre Aura wird zunehmen, Ihre Gesundheit wird gestärkt. 

	Auch Ihr sogenanntes Glück wird zunehmen, also die Energie Ihrer Ausstrahlung, die positive Ereignisse anzieht. Und zusätzlich zu all dem wird es Ihr eigenes spirituelles Wachstum geben, das heißt, es wird die Entwicklung der Liebe in Ihrem Herzen sein, eine Zunahme der Schwingungen Ihres spirituellen Herzens, dies wird zur Erfüllung des Zwecks Ihrer Inkarnation beitragen. Dies ist der erste Teil des göttlichen Gesetzes. 

	Und der zweite Teil desselben göttlichen Gesetzes besagt Folgendes: Wenn ein Mensch seine Lebensenergie aufwendet ... Was gehört ihm? Diese göttliche Energie wurde als Geschenk empfangen. Sie ist ursprünglich göttlich. Aber es wurde Ihnen als Geschenk gegeben, damit Sie mit seiner Hilfe leben und sich entwickeln können. Ich spreche jetzt speziell über ätherische Energien. Schließlich legen Sie Ihre Gabe in diese ätherische Energie: Gedanken, Gefühle, Emotionen, Wünsche. 

	Und jeder Gedanke, jedes Gefühl, jede Emotion oder jeder Wunsch einer Person als verkörperter Geist wird in diese ätherische Hülle gehüllt (schließlich ist ein ätherischer Körper um Sie herum) und fliegt dorthin: wenn Sie an einen bestimmten Egregor denken – in diesen Egregor; über eine bestimmte Person – diese Person, über eine verstorbene Person – in die geistige Welt (Shows) und sogar mit dieser ätherischen Energie. 

	Und wenn ein Mensch seine Lebensenergie und seine göttliche Gabe dazu nutzt, die Entwicklung anderer Menschen zu behindern, auch mit seinen Gedanken und seiner Verurteilung, spricht man dementsprechend von „negativen Energien“. 

	Wenn ein Mensch seine Energie auf diejenigen richtet, die einen Fehler gemacht, Böses getan oder sich von Gott und der Liebe abgewandt haben, anstatt ihnen zu helfen, beraubt er sich selbst der Möglichkeit, sich weiterzuentwickeln. Aber Gott gibt uns die Energie, allen zu helfen, denn wir sind alle eins – wir sind ein göttlicher Organismus, ein göttlicher Körper, der alle Zivilisationen und alle Seelen umfasst, die in verschiedenen Welten leben. 

	Wenn ein Mensch seine Energie auf jemanden richtet, der einen Fehler gemacht oder sich schlecht verhalten hat, investiert er in ihn etwas anderes als Liebe, zum Beispiel Verurteilung. Und diese Energie kommt auch beim Menschen an und wird seiner Energie hinzugefügt, weil er selbst viele Probleme und Blockaden hat. Dies erschwert seinen Weg zum Licht. 

	Und da Sie dafür verantwortlich sind, weil Sie ihm diese Energie geschickt haben, wird der Zufluss göttlicher Liebe, Gnade, Stärkung Ihrer Gesundheit, ätherischer Energien usw. zu Ihnen abnehmen, sodass Sie die Welt, in der Sie leben, nicht zerstören. 

	Viele Leute fragten, ob wir Bücher über Verbrechen lesen, Horrorfilme anschauen, Kriminalromane lesen könnten, in denen es um Verbrechen geht, oder etwas anderes tun könnten. Natürlich können Sie das, wenn Sie es im Licht der Liebe tun und allen Teilnehmern dieser kreativen Arbeit Licht senden. Auch wenn sie völlig fiktiv sind, geht alles an den Autor. 

	Zeitstempel: 43:49, #674 Cassiopeia: spirituelle Praktiken zur Selbstentwicklung. Astral ist ein Raum außerhalb der Zeit. Die Seele der Pflanzen. 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	Juni 2024 

	Rasa tanzt mit den Gopis. Musik der spirituellen Welt 

	 https://blog.cassiopeia.center/tanec-rasa-s-gopi-muzyka-duhovnogo-mira  

	Frage : Lieber Krishna, in den vedischen Schriften wird der Rasa-Tanz beschrieben. Der Tanz, bei dem Du mit vielen Gopis getanzt hast und in der Nähe jeder von ihnen warst. Beschreiben Sie bitte, wie es dazu kommen konnte. Welche Beziehung haben Sie zu den Gopis? Mit den Geistern, die in den Körpern der Gopis, der Kuhhirtenmädchen, steckten. 

	Sri Krishna antwortet: 

	Hier geht es um das Leben in meiner spirituellen Wohnstätte. Ich kann dort erschaffen und ich erschaffe – in einem irdischen Augenblick oder in einer Million Jahren, das spielt keine Rolle, dort gibt es keine Zeit – eine exakte Kopie der materiellen Welt, die in meiner Kindheit auf der Erde, in der Inkarnation Krishnas, existierte. 

	Als Kind und Teenager hatte ich Freundinnen. Wir spielten miteinander, versteckten uns voreinander, schwammen im Fluss, versteckten Kleidung. Wir haben es nicht getan, weil wir wütend aufeinander waren, es war ein Wettbewerb. Als eine Art Humor. 

	Wenn ich mich an diese Tage erinnere, habe ich eine solche Welt in der spirituellen Wohnstätte geschaffen. Jeder Geist, der die 22., 23. und 24. Ebene erreicht hat, ein Geist, der die Gestalt des Mädchens oder Jungen annehmen möchte, das neben mir war, nimmt diese Gestalt an und betritt meine Wohnstätte auf einer spirituellen Ebene. 

	Über den Tanz „Rasa“. Ich habe Musik sehr geliebt und liebe sie immer noch. Musik spiegelt das gesamte Spektrum der Gefühle wider, die der Geist erlebt, nicht nur auf diesem Planeten und dieser Dichteebene. Es kann ein Spektrum an Gefühlen widerspiegeln, das nur spirituellen Wesen zur Verfügung steht, die nirgendwo verkörpert sind. 

	Als ich Flöte spielte, kommunizierte ich mit meinem höheren Geist, meinem körperlosen Geist. Jeder, der dies hörte, begann mit seinem Gott zu kommunizieren, in seinem Inneren, mit mir, mit sich selbst. Wir waren eins. 

	Auch in meiner geistigen Wohnstätte erklingt Musik. Auf der Erde kann nur eine begrenzte Anzahl von Geräuschen erzeugt werden. In der spirituellen Welt sind ihre Zahl und ihre Kombination unendlich. Ich kann mir vorstellen, dass er Flöte spielen kann. 

	Tanzen ist die Bewegung zweier Menschen. In der spirituellen Welt ist dies die Bewegung zweier Wesen umeinander, um in dieser Bewegung Musik widerzuspiegeln. Diese Geräusche verschwinden nie. Sie kommen wie Wellen aus der spirituellen Welt und beginnen, auf andere Schwingungsebenen hinabzusteigen. Letztendlich erschaffen sie materielle Welten. Diese Klänge werden dichter. Wer sich an die Aktion erinnern möchte und in diesem Bild zu mir kommt, nimmt daran teil. 

	Es ist nicht notwendig, dass alle Anhänger die Gestalt von Kuhhirtenjungen oder Kuhhirtenmädchen haben. Sie können jede Form annehmen: meine Mutter, mein Vater, der Feind, der mich töten wollte. Dies sind Formen der Kommunikation. Manche Geister möchten verstehen, wie man die Hand gegen Gott, gegen die Gottheit erheben und ein solches Bild erschaffen kann. Sie sind nicht negativ eingestellt, sie lernen einfach. 

	47:32, #309 Begegnung mit dem Phantom von Krishna. Galaxie-Koordinator. Vedische Vorhersagen – Kali Yuga und Kalki Avatar. 

	Sri Krishna ist eine Phantomform. 

	Juli 2021 

	MidgasKaus über die Seele und Aura der Pflanzen 

	 https://blog.cassiopeia.center/midgaskaus-o-souls-i-aure-rastenij  

	Auch Pflanzen haben eine Aura. Es manifestiert sich nicht durch die Chakren, wie beim Menschen, sondern durch die gesamte Pflanze. Eine Pflanze trägt, solange sie lebt, einen Teil der Pflanzenseele in sich. Und diese Seele reagiert besonders auf lebendige Bilder. Sie hat auch bestimmte Emotionen und Reaktionen. Sie hat, wie jeder materielle Körper, Instinkte. 

	Wenn beispielsweise Raupen eine Pflanze befallen und beginnen, ihre Blätter zu fressen, beginnt diese mit der Synthese von Substanzen, die für sie schädlich sind. Dies ist die sogenannte Pflanzenimmunität. Es existiert auch, und dies ist eine Manifestation ihres Selbsterhaltungstriebs. Manche Menschen glauben, dass eine Pflanze nichts spürt, wenn sie sich nicht bewegt, um nicht gepflückt und gefressen oder mitsamt der Wurzel ausgerissen zu werden. 

	Tatsächlich ist das nicht wahr. Er hat auch eine Seele. Und er hat auch einen Selbsterhaltungstrieb. Es fühlt sich an. Dies ist kein Analogon zu körperlichem Schmerz, sondern ein ganz spezifisches Unbehagen in dieser Seele. 

	Ja, sie ist anders aufgebaut als beispielsweise die gleichen Tierseelen, aber dennoch empfindet auch sie Unbehagen. Nur kann sie sich zum Beispiel nicht erklären, wodurch es verursacht wird, sie kann nicht verstehen, wo genau die Bedrohung liegt – sie hat keine Augen, aber sie spürt es an der Veränderung der Ätherfelder (die Pflanze selbst hat ein Ätherfeld, in dem diese Seele eingebettet ist). 

	Wenn also ein Mensch daran dachte, etwas pflücken zu wollen und sich dies vorstellte, wanderte der Gedanke daran zu dieser Pflanze, drang in ihr ätherisches Feld ein und die Seele der Pflanze empfand Unbehagen aufgrund der Tatsache, dass ihr physischer Teil beschädigt werden würde – „das Fleisch der Pflanze“, „der Körper der Pflanze“, könnte man es so nennen. Und daher ist das elektrische Signal eine Antwort der Seele durch … 

	Warum gibt es Strom? Denn eine Pflanze besteht aus Zellen. Und auf den Zellmembranen befinden sich elektrische Signale, die von den Energiestationen dieser Zellen erzeugt werden. Der Zweck dieses Signals besteht darin, andere zu warnen. Dies ist ein evolutionär verankerter Mechanismus. 

	Meistens wachsen Pflanzen ähnlicher Arten in der Nähe. Und wenn eine Pflanze beschädigt wird, signalisiert sie den anderen, Stoffe zu produzieren, die diejenigen abwehren, die sie zerstören wollen. 

	Bei manchen Pflanzen ist diese Evolution so weit fortgeschritten, dass sie entweder starke, für Insekten schädliche Gifte entwickelt haben (zum Beispiel derselbe Tabak) oder Dornen gebildet haben. Auch dies ist ein evolutionärer Mechanismus. Auch diese Seelen entwickeln sich weiter, auch sie werden wiedergeboren. Sie haben einfach eine geringere Anzahl an Reinkarnationen. Dies hängt wiederum von der jeweiligen Pflanze ab. Genau wie Tierseelen. 

	Diese Reaktion kommt von Emotionen, von Gedankenformen, von den Ideen einer Person. 

	Es gibt Wissenschaftler, die eine Amöbe unter dem Mikroskop betrachten können. Es ist sogar kleiner als eine Pflanze, es besteht nur aus einer Zelle. Wenn Sie jedoch eine lebende Amöbe beweglich auf das Mikroskopfeld setzen und dann in die Mitte dieses Feldes eine Säurelösung geben, werden Sie beim Blick durch das Mikroskop sehen, dass sie mit aller Kraft versucht, diesen Raum zu verlassen. Allerdings ist es viel kleiner als eine Pflanze und hat kein Gehirn. Warum macht sie das? Denn auch sie hat einen Teil der Seele. 

	Es gibt einen evolutionär entwickelten Mechanismus, der in seiner DNA, in seinem genetischen Mechanismus eingebettet ist und der die Zusammensetzung der Umgebung scannt. Sie hat keine Augen, um etwas zu sehen. Aber wenn etwas beginnt, seine Hülle (Membran) zu beschädigen, erhält seine Seele ein Signal darüber, auch ohne Gehirn. Die Amöbe selbst spürt ein unangenehmes Brennen, allerdings nicht lokal wie beim Menschen, sondern im ganzen Körper, und versucht, diesen Bereich zu verlassen. 

	Amöben und andere Mikroben sowie Viren können psychisch beeinflusst werden. Ich spreche nur über die Experimente, die Sie durchführen. Es ist möglich, mental Einfluss zu nehmen, es ist möglich, mit verschiedenen Energien Einfluss zu nehmen. Sie können ihr Wachstum aktivieren oder stoppen. All diese Experimente können auch durchgeführt werden und auch Mikroorganismen werden es spüren. 

	Ich habe dieses Beispiel angeführt, damit Sie verstehen, dass die Amöbe, obwohl sie viel kleiner als eine Pflanze ist, dennoch über Sensibilität und das Bedürfnis verfügt, vor Gefahren zu fliehen. Wenn eine Pflanze nicht vor Ihnen davonläuft, wenn Sie ihre Blätter beschädigen, ihre Früchte pflücken usw., bedeutet das nicht, dass sie es nicht spürt. Es kann einfach nicht. Seine Entwicklung hat einen anderen Zweck. Und der Selbsterhaltungstrieb ist in allen Lebewesen vorhanden, sogar in Viren, Mikroben und Protozoen. 

	Zeitstempel: 51:14, #674 Cassiopeia: spirituelle Praktiken zur Selbstentwicklung. Astral ist ein Raum außerhalb der Zeit. Die Seele der Pflanzen. 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	Juni 2024 

	#674 Cassiopeia: spirituelle Praktiken zur Selbstentwicklung. Astral ist ein Raum außerhalb der Zeit. Die Seele der Pflanzen. 

	 https://blog.cassiopeia.center/kassiopeya-duhovnye-praktiki-dlya-samorazvitiya  

	 https://rutube.ru/video/ce9d1b217d02cf64b744f2b914b2c34e/?t=0  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:23 Auszüge aus dem Gespräch. 

	„…Der Grad des Glücks ist natürlich auch ein Kriterium dafür, wie harmonisch man lebt. Aber die Sache ist, dass viele Menschen unter dem Wort „Glück“ ganz unterschiedliche Zustände verstehen…“ 

	„…Wenn wir uns die Terminologie der Interstellaren Union ansehen, dann befinden sich alle Felder der Aura eines Menschen zu Lebzeiten… im Astralraum. Wir kennen keine Unterteilung des Astralraums in verschiedene Felder…“ 

	„…Ist es möglich, Kriminalnachrichten zu lesen? Wenn man dies im Licht der Liebe tut und allen Beteiligten Licht sendet, selbst wenn sie frei erfunden sind, geht alles an den Autor…“ 

	01:35 Vorstellung der Teilnehmer. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde. Mein Name ist Irina Podzorova. Ich stehe in Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit der spirituellen Welt, mit plasmoiden Zivilisationen. 

	Heute haben wir eine Konferenz zum Thema „Geistliche Welt“. Aus diesem Grund habe ich zwei Teilnehmer eingeladen: MidgasKaus als Spezialist für Erdlinge, der unsere Psychologie studiert (er ist ein Psychologe vom Planeten Esler), und außerdem ein Phantom des nicht verkörperten Geistes, der viele Dinge bereits von einer etwas anderen Seite betrachtet als die verkörperten Geister – Erzengel Michael. 

	Vasily wird über das Thema der Konferenz sprechen. Hallo, Wassili. 

	Wassili: Hallo, mein Name ist Wassili. Ich interessiere mich schon lange für verschiedene Fragen der Selbstentwicklung. Einer meiner Interessensgebiete ist die Psychopraktik, und zwar der Teil davon, dessen Hauptziel die Reinigung von negativen Blockaden ist. 

	02:50 Die Bedeutung, eine Person von negativen Blockaden zu befreien. 

	Vasily: Sind Sie damit einverstanden, dass eine solche Reinigung für einen Menschen höchste Priorität haben sollte? 

	Irina: Natürlich stimmen wir zu. Denn die Reinigung der Energie, die Reinigung des Geistes geht dem Beginn der wahren, wirklichen spirituellen Entwicklung voraus. Damit meinen wir die Stärkung und Steigerung jener göttlichen Potenziale und Eigenschaften, die uns vom Absoluten, von Gott, eingepflanzt wurden. 

	Vasily: Es gibt eine Gruppe von Praktiken, deren allgemeines Wesen, wenn man es grob beschreibt, kurz gesagt, in der ruhigen Beobachtung von Unbehagen besteht. Die Blockade äußert sich als Unbehagen im Körper und die Praktizierenden werden ermutigt, in Ruhe darüber nachzudenken, dem Unbehagen Aufmerksamkeit zu schenken, ihm sozusagen Raum zu geben. 

	03:53 Praxis der Kontemplation. Heilungsmechanismus. 

	Vasily: Was passiert in diesem Fall mit der Energie einer Person? Und warum kann bei solchen Praktiken durch einfache, ruhige Kontemplation Heilung erfolgen? 

	Irina: Welches Unbehagen meinst du? Geisteskrank? Körperlich? 

	Vasily: Wenn es eine Art mentale Reaktion gibt, dann kann man sie im Körper spüren. Das heißt, jede Emotion wirkt sich auch auf den Körper aus. 

	Irina: Unbehagen ist... 

	Vasily: Unbehagen ist eine Reaktion auf ein Problem, vielleicht ist es die Manifestation einer negativen Blockade. Ich habe es mit dem allgemeinen Wort „Unbehagen“ bezeichnet. 

	Irina: Unbehagen zu beobachten kann … Was ist Beobachtung? Dies ist die Lenkung der Aufmerksamkeitsenergie auf eine bestimmte Stelle im Körper oder auf einen bestimmten Gedanken, wenn wir über die innere Welt sprechen ... 

	Wassili: Ja. 

	Irina: ...Entweder auf ein Gefühl, auf einen Gedanken, auf den physischen Körper, 
auf einen Teil davon – das ist die Richtung der Aufmerksamkeitsenergie. Was ist Aufmerksamkeitsenergie? Aufmerksamkeit ist eine Manifestation der Bewusstseinsenergie, durch die ein Mensch die umgebende Welt wahrnimmt. 

	Und wenn ein Mensch sein Bewusstsein, seine Wahrnehmung auf ein Problem richtet und es einfach beobachtet, ohne es in irgendeiner Weise zu bewerten, dann können in seinem Kopf Gedanken auftauchen, zum Beispiel darüber, was die Ursache dieses Problems ist. Das heißt, unter jedem Energieblock auf der ätherischen Ebene verbirgt sich eine astrale Komponente, eine mentale Komponente dieses Blocks. 

	Und wenn Sie diese ätherische Hülle öffnen, das heißt, diese blockierte Energie einfach herauskommen lassen, dann wird ihr Inhalt darunter sichtbar, das heißt jene Gedanken, Wünsche, Gefühle und Emotionen, die diese Blockade verursacht haben. Vielleicht fällt Ihnen eine bestimmte Situation ein, in der dieser Block entstanden ist. Bestimmte Gedanken kommen Ihnen vielleicht in den Sinn. Aus diesem Grund kann eine Person dieses Problem auf diese Weise lösen. 

	Vasily: Man kann also nicht behaupten, dass Aufmerksamkeit selbst als Energie heilt? Wichtig ist hier, die Ursache dieses Problems zu finden, oder? 

	Irina: Die Energie ist bereits da. Es ist an jeder Stelle des Körpers vorhanden. Wenn Sie Ihre Aufmerksamkeit einfach konzentrieren und gedanklich nichts dorthin schicken, bleibt die gleiche Energiemenge dort, da die Energie durch Gedanken gesteuert wird. 

	Grundsätzlich wird Energie durch Gedankenbilder, also Bilder gesteuert (zeigt, wie er sich das Bild vorgestellt hat), und für Energie ist das wie ein Befehl. Wenn Sie also einfach Ihre Aufmerksamkeit konzentrieren und zuhören, was dort passiert, können Sie diese Blockade lösen. Und wenn man sich vorstellt, dass dort eine bestimmte Energie ankommt, dann kann diese zusätzlich reinigen und heilen. 

	Wassili: Danke. 

	07:54 MidgasKaus über die Besonderheiten des Energieaustauschs durch die Aura. 

	Wassili: In unserem Land lebt ein Psychologe, sein Name ist Andrey Trenogov. Diese Person macht die sogenannten Spiegelpraktiken populär, also die Methode, anderen zu helfen, indem man seinen Zustand ändert, auch in der Arbeit mit einer Gruppe. 

	Beispielsweise hat eine Person ein Problem. Und dies ruft auch eine emotionale oder körperliche Reaktion in uns hervor. Wir schenken dieser Reaktion auf das, was wir wahrnehmen, in unserem Inneren ruhige Aufmerksamkeit. Indem wir diese Reaktion, vielleicht eine negative Emotion, auflösen, beruhigen wir uns, nachdem die Transformation in uns stattgefunden hat. Aus irgendeinem Grund ändert sich die Einstellung einer Person gegenüber dem Problem. 

	Das heißt, wenn es sich um einen Klienten und einen Therapeuten handelt: Der Klient kam mit einem Problem zum Therapeuten, und er sagt vielleicht etwas, er sagt vielleicht nichts, aber er spürt dieses Problem, er nimmt es irgendwie wahr. Und auch beim Therapeuten schwingt dieses Problem irgendwie mit. Indem der Therapeut auf diese Reaktion achtet, transformiert er sie in sich selbst, aber aus irgendeinem Grund fällt es dem Klienten leichter. 

	Was ist der Wirkungsmechanismus solcher Praktiken? 

	Irina (MidgasKaus): Ich verstehe, wovon Sie sprechen. Wenn es so passiert, wie Sie es beschrieben haben, dann wird dieser Effekt durch den Zustand des Energieaustauschs zwischen Menschen verursacht. Denn der Mensch ist ein offenes Energiesystem. Beim Menschen ist diese Offenheit variabel: Sie kann geringer, manchmal stärker ausgeprägt sein. 

	Und wenn ein Mensch, der zu einem Psychologen kommt, ihm vertraut, sich also öffnet, und wenn der Psychologe diesem Menschen gegenüber offen ist, also bereit ist, seine Fähigkeit, die Emotionen dieses Menschen zu spüren, die sogenannte Empathie (und dazu ist Offenheit erforderlich), einzuschalten, dann sind die Energiestrukturen (ätherisch, astral, mental) für beide offen. 

	Oder wenn alle in der Gruppe Vertrauen haben, dann öffnen sie sich mit ihrem Vertrauen für den Energieaustausch mit dieser Person. Und wenn ein Psychologe ein Problem löst, überträgt er diese bereits transformierte und geheilte Energie durch Energieaustausch auf Menschen – auf diese Person oder Gruppe von Menschen. Ja, diesen Effekt gibt es tatsächlich. 

	Vasily: Gibt es hier nicht einen Resonanzeffekt? Die Autoren der Methoden beschreiben, so wie ich es verstehe, eine Selbstreinigung für den Therapeuten. Das heißt, der Therapeut reagiert auf dieses Problem in irgendeiner Form, die er hat, und durch Resonanz reagiert es auch in der Person. Oder ist hier doch die ätherische und astrale Arbeit gemeint? 

	Irina (MidgasKaus): Ja, sowohl ätherisch als auch astral. Selbst wenn Sie mit einer Person aus der Ferne kommunizieren und sie sehen oder im selben Raum kommunizieren, beginnen Ihre Energiestrukturen – Biofelder und Aura – bereits miteinander zu interagieren. 

	Hatten Sie schon einmal das Gefühl, dass Sie jemanden, den Sie zum ersten Mal trafen, einerseits mochten und andererseits nicht mochten? Das heißt, Sie kennen die Person nicht und haben plötzlich ein unterbewusstes Gefühl. Dies zeigt den Grad der Kompatibilität Ihrer Energiestrukturen an. Ihre Aura hat automatisch den Raum abgetastet, Kontakt mit der Aura dieser Person aufgenommen und Sie haben es gespürt. 

	Die Aura ist ein Teil Ihrer Seele, der, bildlich gesprochen, durch die Chakren austrat und eine ovale, eiförmige Struktur bildete. Das heißt, die Aura ist im Wesentlichen die Strahlung Ihrer Seele. Sie ist natürlich größer als der Körper. Und durch diese Auren kommen Menschen miteinander in Kontakt und kommunizieren auf einer unsichtbaren und unhörbaren Ebene. 

	Wassili: Gut. Danke schön. 

	Irina (MidgasKaus): Jetzt schauen Sie einfach auf den Bildschirm, Sie sehen den Kontaktierten. Sie können sich entspannen und auf Ihre Gefühle hören. Was fühlst du? 

	Vasily: Ich bin während der Aufnahme immer noch etwas aufgeregt. Ich kann mich jetzt nicht so richtig entspannen, da ist eine gewisse Anspannung. 

	Irina (MidgasKaus): Warum? 

	Vasily: Jetzt werde ich versuchen, mich mehr zu entspannen. 

	Irina (MidgasKaus): Schau dir Irina an, entspann dich und erzähl mir einfach von deinem inneren Eindruck. Was fühlst du? 

	Vasily: Ich fange langsam an zu lächeln. 

	Irina (MidgasKaus): Ich lenke die Energie (Shows) mental. Was fühlst du? 

	Vasily: Eine Art Sanftheit. 

	Irina (MidgasKaus): Richtig. Schon aus der Ferne spürte man die Energie der Person, als man auf den Bildschirm schaute. 

	Er fragt mich jetzt: „Was fühlst du?“ 

	Irina: Ich spüre bei Ihnen die Energie einer Person mit intellektueller Arbeit. 

	Wassili: Ja. 

	Irina: Sie denken viel nach, reflektieren und lesen vielleicht auch gerne. 

	Wassili: Ja. 

	Irina: Vielleicht haben Sie sogar einen mathematischen Verstand. 

	Wassili: Ja, so etwas gibt es. 

	Irina: Und man kann lange zögern, bevor man eine Entscheidung trifft. 

	Wassili: Ja, das stimmt. 

	Irina: Es ist einfach die Energie. Weil Sie mit Logik wählen. Und die Logik beginnt zu berechnen, welche Option für Sie die bessere ist. Und wenn Ihr Herz es Ihnen sagt, werden Sie vorsichtig, damit es nicht zu einer Selbsttäuschung kommt. 

	Wassili: Ja, so etwas gibt es. Im Allgemeinen sind Sie, wenn man es von Herzen betrachtet, ein ziemlich freundlicher, intelligenter Mensch, der vielen hilft. Und in Ihrem Inneren empfinden Sie Mitgefühl, Sie sorgen sich um jemanden. 

	Wassili: Wir alle haben Mitgefühl mit jemandem. 

	Irina: Wenn Sie also jemanden leiden sehen, sind Sie traurig? 

	Wassili: Vielleicht, ja. Das kann sein. 

	Irina: Was sagst du? 

	Wassili: Gut. Sie haben die Unentschlossenheit sehr deutlich beschrieben. 

	Irina: (lacht) Es ist Energie aus der Ferne. 

	Vasily: Und wie steht es dann mit der Größe des Astralkörpers? Es hat eine gewisse kleine Größe, wie ich gehört habe, eine Projektion, richtig? Und jetzt kommunizieren wir über große Entfernungen. 

	Irina (MidgasKaus): Ihr seht euch einfach. Und wenn Sie schauen und kommunizieren, beginnen Ihre Auren im Astralbereich bereits zu interagieren. Denn für das Astrale gibt es keine Distanz, wie für physische Körper. Dort gibt es keine Zeit und keine Entfernungen. Aus diesem Grund kann man sich im Astralraum sofort zu jedem Planeten, in jeden Bereich der Astralwelt bewegen. 

	Und wenn ein Mensch in die Astralwelt hinausgehen und sich sofort irgendwohin bewegen möchte, wird er sich bewegen. Es dauert keine Zeit, es sei denn, er möchte es. Es kann sich langsam bewegen oder sofort da sein. Denn der Mensch stimmt sich mit seiner Aufmerksamkeit auf bestimmte Bereiche des Astralraums ein, die wiederum die Richtung seines Bewusstseins bestimmen. 

	Dasselbe gilt für die gesamte spirituelle Welt. Sie können sofort eine Verbindung mit jedem körperlosen Geist herstellen, dem verkörperten Teil des Geistes. Es geschieht nicht wie ein Telefonanruf in der materiellen Welt, sondern sofort. 

	Wassili: Danke. 

	17:54 Sicherheitsvorkehrungen bei der Arbeit mit Kunden. 

	Vasily: Die Frage war: Wie effektiv sind solche Praktiken und gibt es Einschränkungen und Sicherheitsvorkehrungen? Denn ein Mensch kann mit unterschiedlichen Problemen zu uns kommen. 

	Irina (MidgasKaus): Sicherheitsvorkehrungen für wen? 

	Vasily: Sagen wir mal, für einen Therapeuten. 

	Irina (MidgasKaus): Natürlich gibt es in jeder Praxis Sicherheitsvorkehrungen. Was ist Sicherheitstechnik? Dabei handelt es sich um besondere Regeln für die richtige Arbeitsweise, damit weder Ihnen noch anderen Personen Schaden zugefügt wird. So wie es beispielsweise Sicherheitsvorkehrungen beim Arbeiten mit bestimmten Geräten gibt, gibt es auch Sicherheitsvorkehrungen beim Arbeiten mit Energien. 

	Gerade in diesem Fall gibt es natürlich Sicherheitsvorkehrungen: Erstens muss sich der Psychologe selbst vor negativen Emotionen und Eindrücken über den Klienten hüten, das heißt, ihn so akzeptieren, wie er ist, und sich von Urteilen lösen. 

	Wassili: Und wenn die Verurteilung bereits erfolgt ist? Es wird trotzdem eine Reaktion geben. Es wird automatisch erfolgen. 

	Irina (MidgasKaus): Wenn eine solche Reaktion schon vorhanden ist, dann hängt es von der Fähigkeit ab, ob die Person das sofort mit sich selbst verarbeiten kann. Ich weiß, dass Ihre emotionalen und mentalen Schmerzprozesse für die Menschen größtenteils ein Geheimnis bleiben. Weil du zum Beispiel seit der Schulzeit nicht einmal mehr ein Tagebuch über deine Gefühle geführt hast. 

	Um also etwas aus Ihrem Unterbewusstsein (dem Teil Ihrer Erinnerung, der vor dem Selbstbewusstsein oder aktiven Bewusstsein verborgen ist – was Sie als Selbstgefühl oder Ego bezeichnen) herauszufischen und diesen Grund an die Oberfläche zu ziehen, müssen Sie ihn durcharbeiten. Wenn es jedoch im Moment auftritt, müssen Sie es nur bemerken, beiseite legen und sich sagen: „Daran arbeite ich später“ und bis zum Ende der Sitzung weiter mit dem Klienten arbeiten. 

	Aber nachdem er gegangen ist, ist es notwendig, diesen Vorfall (diese Shows) zu analysieren – schreiben Sie auf, wofür Sie ihn verurteilt haben, und stellen Sie sich dann Fragen: „Was habe ich an ihm nicht akzeptiert?“, „Aus welchem Grund?“, „Wann ist dieser Grund entstanden?“ Und es erscheinen entweder bestimmte Bilder oder Wörter. 

	Als nächstes können Sie Ihre eigene Blockade erreichen, die sich in Ihrem psychologischen Feld gebildet hat, durch das Sie die Welt die ganze Zeit betrachtet haben. Und nachdem Sie es entfernt haben, werden Sie eine andere Sichtweise haben und nicht urteilen wollen. Das heißt, Sie haben immer noch einen freien Willen, aber gleichzeitig nutzen Sie ihn so, dass Sie beginnen, alles so zu akzeptieren, wie es ist. 

	Aber das ist überhaupt keine Passivität. Diese Position bedeutet, dass ich mich selbst verbessern kann (denn der Perfektion sind keine Grenzen gesetzt), ich kann die Welt verbessern. Aber gleichzeitig begegne ich dem Teil der Welt, der unverändert bleibt, mit Akzeptanz. 

	Wassili: Danke. 

	22:22 MidgasKaus über Fernsitzungen, Zeit. 

	Vasily: Noch eine klärende Frage: Ist die Entfernung, so wie ich es verstehe, kein Hindernis für den Austausch astraler Energie? 

	Irina (MidgasKaus): Natürlich. Es gibt Heilsitzungen, Heilsitzungen über große Entfernungen. 

	Vasily: Ist die Zeit ein Hindernis? Denn es gibt einen Effekt durch die Aufnahme eines Videos, bei dem auch der Block aufgearbeitet wird. Dann sehen Sie sich dieses Video nicht live an und spüren die Wirkung. Wie soll man das erklären? 

	Irina (MidgasKaus): Wenn ein Mensch nicht nur hindurchschaut, sondern die Augen schließt und Meditation durchführt, das heißt, wenn er beginnt, das zu tun, was dort gesagt wird, dann befindet er sich in dem Raum, in dem diese Arbeit ausgeführt wurde. 

	Vasily: Welches Level ist das? Astralebene? 

	Irina (MidgasKaus): Ja, das ist die Astralebene. Das Astrale ist das Reich der spirituellen Welt. Obwohl es die gesamte feinstoffliche Welt durchdringt, d. h. alle plasmoiden Welten sind in das Astrale eingebettet und übrigens auch unsere physische Welt (sie befindet sich sozusagen im Inneren des Astralen) … 

	(Irina): Er zeigt jetzt, wie sich das Universum in einem großen Astralraum befindet. Nur liegt es in unterschiedlichen Frequenzen vor. Wir befinden uns jetzt also alle im Astralbereich, nur innerhalb des physischen Universums. 

	Wassili: Danke. 

	Irina (MidgasKaus): Aber das Astrale selbst ... Warum wird es nicht die materielle Welt, sondern die spirituelle Welt genannt? Der Unterschied besteht darin, dass es dort keine Zeit gibt. Das heißt, wenn man das Bewusstsein auf diesen Bereich des Universums einstellt, verschwindet das Gefühl … Wir nennen es einfach „objektive Zeit“. 

	Es gibt zwei Arten von Zeit. Wir nennen sie sogar mit anderen Wörtern. Für Sie ist dies ein Wort – dies ist die Zeit, die auf Ihrer Uhr angezeigt wird, die Sie anhand der Bewegung der Sonne, des Mondes und der Sterne messen und die mit einer Uhr gemessen werden kann. Und für uns ist diese Zeit ein völlig anderes Wort. Das sogenannte Persönliche, Subjektive. Dies ist die Geschwindigkeit geistiger oder spiritueller Prozesse. Genau das ermöglicht es Ihnen beispielsweise, Ihre Gedanken zusammenhängend zu formulieren; das, was es uns ermöglicht, die Realität wahrzunehmen. 

	(Erzengel Michael): Denn ich bin kein inkarnierter Geist, aber um denken zu können, brauche ich subjektive Zeit. Andernfalls können Sie nicht zwischen dem ersten und dem zweiten Gedanken unterscheiden. Die subjektive Zeit unterscheidet sich von der materiellen Zeit dadurch, dass sie für jeden anders ist. 

	Was subjektive Zeit ist, können Sie selbst erfahren, wenn Sie beispielsweise ein Experiment machen: Schließen Sie die Augen und öffnen Sie sie genau eine Minute später wieder, jedoch ohne die Zahlen zu zählen, nur durch Ihre inneren Empfindungen. Dann nach 2 Minuten, nach 5 Minuten. Was glauben Sie, wird das Ergebnis sein? 

	Vasily: Ich denke, die Zeit wird anders sein … Obwohl eine Person mit einem sozusagen guten Zeitgefühl wahrscheinlich öfter ins Schwarze treffen wird. 

	Irina (MidgasKaus): Es ist nur so, dass das Zeitgefühl, wiederum nach der Uhr, bei jedem anders ist. Warum? Denn … ich weiß, dass Sie ein Experiment durchgeführt haben, bei dem Menschen in einen geschlossenen Raum ohne Uhr gesetzt wurden, wo sie lebten, ohne die Möglichkeit zu haben, auf die Uhrzeit zu schauen oder irgendwie die Sonne oder den Mond zu beobachten. 

	Da war immer Licht an (Shows). Wenn das Licht aus war, war es immer dunkel, das heißt, der Raum hatte keine Fenster. 

	Und sie haben sich angesehen, wie sie leben, wie ihr Tag aussieht, wie viel sie schlafen, wie sie arbeiten, wie sie mit ihrer Zeit umgehen. Es gab solche Experimente an Freiwilligen (durchgeführt von Psychologen). 

	Sie mussten in einem speziellen Notizbuch markieren, welches Datum und welcher Monat (innerhalb dieser wenigen Tage) war. Und es stellte sich heraus, dass sie fast den ganzen Tag über mehr wahrnahmen. Das heißt, sie hatten längere Tage. Das Experiment dauerte (wie gezeigt) zwei Wochen. Als dann alle herauskamen, sagte niemand das tatsächliche Datum. Sie haben alles durcheinander gebracht. Sie lebten, könnte man sagen, in der Ewigkeit, das heißt in ihrer eigenen subjektiven Zeit. 

	(Erzengel Michael): Natürlich nicht in einer solchen Ewigkeit wie ich. Denn der physische Körper hat noch immer seine eigenen Rhythmen: Schlaf, Wachsein, Hunger, Durst, einige andere Rhythmen, zum Beispiel den gleichen Herzschlag und so weiter, an denen man auch die Zeit spüren kann. Aber in der spirituellen Welt gibt es keinen Körper. Dort spüren Sie einfach Ihre subjektive Zeit. 

	Wassili: Danke. 

	29:03 Der Wirkungsmechanismus der Hoʻoponopono-Technik. 

	Vasily: Auf Hawaii gibt es eine Technik namens „Hooponopono“, bei der ein abgerissenes Stück der Seele mit der Bitte um Vergebung, Dankbarkeit und einer Liebeserklärung an diesen Teil der Seele zurückgegeben wird. 

	Dr. Hew Len war selbst Psychiater und arbeitete in einer geschlossenen Klinik für Kriminelle. Er nahm den Fall des nächsten Klienten an und als er ihn las, reinigte er, wie er sagt, diesen Teil der Seele, das heißt, er bat um Vergebung, schickte Liebe in diesen Teil... Auf diese Weise arbeitete er mehrere Monate lang an allen Fällen. Danach wurden die Patienten nach und nach entlassen und das Krankenhaus schließlich geschlossen. 

	Ist diese Person ein Kontaktperson? Ist Ihnen dieser Fall überhaupt bekannt? 

	Irina (Erzengel Michael): Ich stelle das jetzt klar. Er hat es selbst gemacht, ohne Patienten? 

	Vasily: Ja, er hat seinen Fall aufgegriffen und gelesen, so wie ich es verstehe. 

	Irina (Erzengel Michael): Er sandte ihm die Energie des Lichts seiner Liebe. Aber hier muss man verstehen, dass, wenn eine Person es akzeptiert hat und in der Lage war, sich zu ändern, dies bedeutet, dass sie bereits dazu bereit war. Es besteht die Freiheit, es anzunehmen oder nicht. 

	Wenn Sie einem Menschen aufrichtig einen großen Strom göttlichen Lichts der Liebe senden, dann werden in ihm, auch wenn er nichts davon weiß, helle Gedanken, Gefühle und Emotionen aufsteigen, die er vielleicht vorher nicht hatte. Aber wenn er sie wegwirft, wird es keine Wirkung haben. 

	Und wenn er sie akzeptiert und beginnt, sie zu entwickeln, dann wird er in der Lage sein, seine Schwingungen zu erhöhen, die Blockaden zu überwinden, die ihn zum Verbrechen geführt haben, und (wiederum mental) Kontakt mit seinem Höheren Selbst, mit seinem Schutzengel aufzunehmen. Er kann sie grundsätzlich als Teile seiner Persönlichkeit bezeichnen, damit gibt es keine Probleme. Denn von Kindheit an wird den Menschen nicht beigebracht, dass es so etwas gibt. Daher kann es sein, dass eine Person selbst nicht daran glaubt oder an etwas zweifelt, aber dennoch werden in ihr gewisse Veränderungen eintreten. 

	Aber wenn er das alles auf einmal über Bord wirft und denkt: „Warum kommen mir Gedanken daran, zu lieben, mir selbst zu vergeben, dieser Person zu vergeben, die Gründe zu verstehen, warum ich das getan habe?“ - (sie werden für jeden individuell sein, ich spreche jetzt ganz allgemein), und wenn sich ein Mensch durch Willenskraft von ihnen abschottet... Und wenn nicht, dann wird er in der Lage sein, sich mit ihrer Hilfe zu ändern. 

	Vasily: Es war also die persönliche Energie des Arztes? 

	Irina (Erzengel Michael): Ja, natürlich, es war seine Energie. Aber dass er eine solche Mission übernahm, geschah nicht zufällig. Natürlich stand er in Kontakt mit der spirituellen Welt und der Energie und den von ihm durchgeführten Aktionen nach zu urteilen, standen seine beratenden Engel und der Erzengel Raphael (der Erzengel der Heilung) sowie andere heilende Engel mit ihm in Kontakt. Das heißt, die Geistliche Welt half ihm, diese Energie zu lenken, weil er aufrichtig die Mission auf sich nahm, die Seelen der Menschen vor der Dunkelheit, dem Bösen, der Sünde – Sie können es nennen, wie Sie wollen – zu retten. 

	Vasily: Aber gleichzeitig entsteht der Eindruck, als würde die Person nur sich selbst reinigen. 

	Irina (Erzengel Michael): Er dachte an diese Person, daher kontrolliert, wie ich bereits sagte, der Gedanke die Energie. Und wenn sie auf eine andere Person gerichtet ist, dann wird diese Energie dorthin gehen. Dies funktioniert mit allen Energien, egal ob negativ oder positiv. 

	Wenn eine Person beispielsweise schlecht über jemanden dachte, ihn verurteilte oder negative Emotionen empfand, ist die mit diesen Emotionen aufgeladene Energie dieser Person bereits auf diese Person übergegangen. Und wenn er gut von ihm dachte, sich an ihn erinnerte, ihm dankte, dann wird die Energie, die bereits mit Wärme, Liebe und Dankbarkeit aufgeladen ist, auch an ihn übergehen. 

	Aber ob man es annimmt oder nicht, hängt von der jeweiligen Person ab. Denn wenn er selbst viele Blockaden hat und sie immer noch schlecht von ihm denken, wird es für ihn nur noch schlimmer. Das heißt, es werden ihm böse Gedanken kommen, er wird sie als seine eigenen akzeptieren und in diesem Fall seine Schwingungen noch weiter senken. Diese Energie wird sich an seinen Block anheften. Dies führt bereits zu einer Schädigung des Ätherfeldes. 

	Vielleicht haben Sie das Wort „böser Blick“ gehört? Es ist kein Zufall, dass dieser Einfluss mit diesem Wort benannt wurde. Vom Wort „Augen, schauen“. Energie wird über die Augen freigesetzt. Das wussten schon die Menschen der Antike. Wenn Sie sich nur daran erinnern, wird auch ohne hinzuschauen Energie fließen. Sie müssen sich ein Bild vorstellen. 

	Aus diesem Grund warnen wir die Menschen durch das Cassiopeia-Projekt und durch andere Kontaktpersonen immer wieder, dass sie über niemanden negativ denken sollten: weder über Kriminelle noch über Politiker, die nicht dem Weg des Lichts und der Güte gefolgt sind. Denn mit diesen Gedanken gibst Du diesen Menschen einen Teil Deiner Energie, Deiner Lebenskraft. Und geben Sie es nicht einfach her, sondern belasten Sie es mit Ihrer Ablehnung. Und sie haben genug von ihrer eigenen Ablehnung. Und dies wird sich in ihnen verstärken. 

	(Irina): Das ist alles real, liebe Freunde. Es funktioniert alles. Also, wie fühlen Sie sich? 

	Vasily: Ich bin jetzt ein bisschen fassungslos. 

	Irina: Warum? 

	36:31 MidgasKaus über den Einfluss von Gedanken auf einen Menschen. 

	Irina (MidgasKaus): Irina und ich haben darüber gesprochen und ich weiß einfach, dass, wenn Sie freundliche, helle Gedanken voller Liebe auf eine Person richten, die Ihre Gesellschaft als Verbrecher, Tyrann, bösen Menschen, Wahnsinnigen usw. bezeichnet, andere Menschen, die nicht verstehen, warum dies geschieht, dies mit Angst wahrnehmen und meinen könnten, dass diese Person beginnt, ihre Handlungen zu rechtfertigen. 

	Und wenn er die bösen Taten rechtfertigt, die er begangen hat, bedeutet das, dass er entweder selbst so ist, das heißt, dieser Rechtfertiger neigt zu diesen Taten, oder er möchte einfach nur angeben, freundlich erscheinen, aber das ist alles unaufrichtig. Es gibt zwei Arten der Wahrnehmung. 

	Doch tatsächlich geht es hier nicht darum, sich zu rechtfertigen oder anzugeben, sondern darum, das Licht der Liebe auf einen Menschen oder seine Seele, seinen Geist zu richten, wenn er die Inkarnation bereits verlassen hat. Beispielsweise die sogenannten Tyrannen der Vergangenheit. Jegliche Energie geht in jedem Fall an diesen Geist. 

	Es gibt ein göttliches Gesetz, das Gesetz des Universums: Wenn Sie Ihre Energie, die Gott Ihnen für Ihre Inkarnation gegeben hat, darauf richten, anderen Seelen und Geistern, Ihren Brüdern und Schwestern, die aus unserer gemeinsamen Quelle stammen, zu helfen, wenn Sie helle Gedanken darauf richten, ihnen bei ihrer spirituellen Entwicklung zu helfen, selbst wenn ihre Schwingungen gefallen sind oder sie gesündigt haben, dann wird gemäß dem göttlichen Gesetz Ihre Lebensenergie zunehmen, Ihre Aura wird zunehmen, Ihre Gesundheit wird gestärkt. 

	Auch Ihr sogenanntes Glück wird zunehmen, also die Energie Ihrer Ausstrahlung, die positive Ereignisse anzieht. Und zusätzlich zu all dem wird es Ihr eigenes spirituelles Wachstum geben, das heißt, es wird die Entwicklung der Liebe in Ihrem Herzen sein, eine Zunahme der Schwingungen Ihres spirituellen Herzens, dies wird zur Erfüllung des Zwecks Ihrer Inkarnation beitragen. Dies ist der erste Teil des göttlichen Gesetzes. 

	Und der zweite Teil desselben göttlichen Gesetzes besagt Folgendes: Wenn ein Mensch seine Lebensenergie aufwendet ... Was gehört ihm? Diese göttliche Energie wurde als Geschenk empfangen. Sie ist ursprünglich göttlich. Aber es wurde Ihnen als Geschenk gegeben, damit Sie mit seiner Hilfe leben und sich entwickeln können. Ich spreche jetzt speziell über ätherische Energien. Schließlich legen Sie Ihre Gabe in diese ätherische Energie: Gedanken, Gefühle, Emotionen, Wünsche. 

	Und jeder Gedanke, jedes Gefühl, jede Emotion oder jeder Wunsch einer Person als verkörperter Geist wird in diese ätherische Hülle gehüllt (schließlich ist ein ätherischer Körper um Sie herum) und fliegt dorthin: wenn Sie an einen bestimmten Egregor denken – in diesen Egregor; über eine bestimmte Person – diese Person, über eine verstorbene Person – in die geistige Welt (Shows) und sogar mit dieser ätherischen Energie. 

	Und dementsprechend, wenn ein Mensch seine Lebensenergie, seine göttliche Gabe, darauf verwendet, die Entwicklung anderer zu stoppen und zu verlangsamen, auch mit seinen Gedanken, Urteilen – „negativen Energien“, nennt man das im Allgemeinen … 

	Das heißt, wenn sie einen Fehler gemacht haben, wenn sie Böses getan haben, wenn sie sich von Gott, von der Liebe abgewandt haben, dann lenkt der Mensch seine Energie, anstatt ihnen zu helfen, und Gott gibt sie, um allen zu helfen... Denn wir sind alle eins, wir sind ein einziger göttlicher Organismus, ein einziger göttlicher Körper. Alle Zivilisationen, alle Geister, die in allen Welten leben. 

	(Irina): Ja, so denken sie. Wie gefällt Ihnen das? 

	Wassili: Interessant. 

	Irina (MidgasKaus): Wenn ein Mensch jemanden verurteilt, der einen Fehler gemacht hat, Böses getan hat, andere Energie als Liebe investiert hat, und diese Energie auch ihn erreicht und zu seiner Energie hinzukommt, weil er selbst viele eigene Probleme und Blockaden hat, dann wird ihm das den Weg zum Licht erschweren. 

	Und da Sie dafür verantwortlich sind, weil Sie ihm diese Energie geschickt haben, wird der Zufluss göttlicher Liebe, Gnade, Stärkung Ihrer Gesundheit, ätherischer Energien usw. zu Ihnen abnehmen, sodass Sie die Welt, in der Sie leben, nicht zerstören. 

	Wie gefällt Ihnen das? 

	Vasily: Das heißt, je mehr Gutes man tut, desto mehr Gutes gibt es. Je mehr Böses du tust, desto mehr ... 

	Irina: Verstehst du, wovon sie reden? Sogar Gedanken und Gefühle sind ihnen wichtig. Viele Leute fragten uns zum Beispiel, ob wir Bücher über Verbrechen lesen könnten, oder Horrorfilme anschauen könnten, oder Krimis lesen könnten, in denen es um Verbrechen geht, oder etwas anderes tun könnten. Natürlich können Sie das, wenn Sie es im Licht der Liebe tun und allen Teilnehmern dieser kreativen Arbeit Licht senden. Auch wenn sie völlig fiktiv sind, geht alles an den Autor. 

	Vasily: Normalerweise kommt es nur in einem Werk zu einer Charakteränderung. Eine Figur kann am Anfang schlecht sein und im Verlauf der Geschichte besser werden. Und wir erleben diese Verbesserung bei ihm. 

	43:49 MidgasKaus darüber, wie man die Nachrichten richtig liest. 

	Irina: Wir wurden auch gefragt … Viele Leute lesen verschiedene Nachrichten über Vorfälle und Kriminalität. Ein sehr interessantes Genre, in dem über alle möglichen Vorfälle geschrieben wird und beispielsweise beschrieben wird, wo, wer und wie getötet wurde. Ist das lesbar? 

	(MidgasKaus): Natürlich können Sie das, wenn Sie dies im Licht der Liebe für alle lesen: sowohl für die Opfer als auch für diejenigen, die sie getötet haben. Es wird Ihnen überhaupt nicht schaden. Sie hingegen werden Ihre Schwingungen erhöhen, weil Sie ihnen Licht senden. 

	Und selbst wenn Sie nicht wissen, wer es ist, und sein Bild nicht kennen, sondern einfach Licht in diese Situation geschickt haben, hat Gott das Astrale so eingerichtet, dass, wenn Sie über eine bestimmte Person lesen und beginnen, ihr Energie zu senden, diese immer noch ankommt. Durch Egregoren, durch verschiedene plasmoide Zivilisationen. Es mag anders sein, aber sie findet trotzdem ihr Ziel. 

	Und wenn diese Nachricht bei Ihnen negative Gefühle auslöst, Ihnen Angst macht, Sie vorschnell urteilen und Ihre Schwingungen senken, dann brauchen Sie dies nicht zu lesen, zumindest nicht, bis Sie sich selbst harmonisiert haben und den Grund dafür herausgefunden haben, warum es Sie so beeinflusst. 

	Wassili: Kann ich dann überhaupt keine Nachrichten lesen? 

	Irina: (lacht) Ja, sie schreiben jetzt viele interessante Neuigkeiten. 

	(MidgasKaus): Viele Leute fragen uns, ob wir Nachrichten lesen können, zum Beispiel über Militäreinsätze. Ja, das kannst du. Wenn du das Licht deiner Liebe an alle sendest, niemanden verurteilst und keine Angst hast, wird es dir nicht schaden. 

	Und wenn Sie deshalb beginnen, Ihre Schwingungen zu senken, kann sich dies sogar auf Ihre körperliche Verfassung, Ihren physischen Körper auswirken. Sie können sich Blockaden schaffen, die später Ihre Gesundheit schädigen. Dies ist nicht erforderlich. 

	Vasily: Danke, wichtige Anmerkung. 

	Eine klärende Frage zu Praktiken. Der einheimische Popularisierer dieser Praktiken, Andrey Trenogov, sagt selbst, dass er zuvor in Energiepraktiken involviert war. Und er sagt, es ist anders. Denn als er Energieübungen machte, sagte er: „Wenn jemand kommt, fülle ich ihn mit Energie. Danach fühle ich mich müde, als wäre ich ausgelaugt worden ... Aber wenn ich nur auf meine Reaktion auf den Zustand des Menschen achte, geht es mir besser und ihm geht es besser.“ Und er denkt, es ist etwas anderes. Gibt es einen Unterschied? Oder war es eine Art persönliche Blockade seinerseits, die dazu führte, dass er sich bei der Visualisierung der Energieübertragung schlechter fühlte? 

	Irina (MidgasKaus): Wenn er darüber nachdachte, lenkte er die Energie trotzdem. Wir müssen auch verstehen, was er mit der ersten Übung meinte, bei der er einfach Energie lenkte. 

	Vasily: Visualisierung. Es ist, als würden Sie Licht auf eine Person richten. Eine Art Füllung, die beispielsweise von einem Ort zum anderen fließt. Er argumentiert, dass der Mechanismus dieser Praktiken unterschiedlich sei. Dass herkömmliche Energiepraktiken ziemlich kostspielig sind – Sie geben Ihre Energie her. Und hier arbeiten Sie an etwas anderem. Der Mechanismus ist anders. 

	Irina (MidgasKaus): Es ist notwendig, ihn zu fragen, was er unter Energien versteht. Denn jeder Gedanke ist ohnehin schon mit Lebensenergie aufgeladen. 

	Wassili: Ja. Aber selbst wenn eine Person zu mir gekommen ist und diese Reaktion in mir hervorgerufen hat, können wir aufhören, an sie zu denken. Ich beobachte lediglich diese meine Erfahrung. Das heißt, es hat mich irgendwie aufgeregt, und ich kann … 

	Irina (MidgasKaus): Das glaubst du nicht, aber wenn du mit ihm zusammen bist … 

	Vasily: Nicht einmal mit ihm. 

	Irina (MidgasKaus): ...Dann findet ein Energieaustausch zwischen euch beiden statt. 

	Vasily: Einfach so, oder? 

	Irina (MidgasKaus): Ja. 

	48:23 MidgasKaus über den Einfluss des IQ im Bereich der Intellektuellen. 

	Vasily: Ist es möglich, es mit einer ähnlichen Methode zu erklären … Es wurden Experimente durchgeführt. Sie haben den IQ der Menschen gemessen. Irgendwie ein durchschnittliches Niveau. Eine Person macht also einen IQ-Test und wenn in der Gegenwart einfach Leute mit einem höheren IQ-Level sind, dann schreibt sie den Test statistisch gesehen mit einer höheren Punktzahl. Hat der IQ der anwesenden Person Einfluss auf die Testergebnisse anderer? Wird das Ergebnis einer intellektuell weiter entwickelten Person im Feld einer anderen Person besser ausfallen? 

	Irina (MidgasKaus): Es ist nur so, dass sein Mentalkörper intensiver zu arbeiten beginnt, weil andere in der Nähe arbeiten. Denn wenn Menschen gemeinsam etwas unternehmen, laden sie den Raum um sich herum auf. Und die Wirkung wird für sie dadurch verstärkt. 

	Vasily: Also ist es möglich? 

	Irina (MidgasKaus): Ja. Vielleicht ist Ihnen aufgefallen, dass Sie bei einer Meditation ein bestimmtes Ergebnis erzielen, bei einer Gruppenmeditation jedoch ein anderes Ergebnis? 

	Wassili: Ja. 

	Irina (MidgasKaus): Ihr stärkt euch gegenseitig. Ebenfalls. Nur hier findet eine Gedächtnisverbesserung statt. So wie ich das verstehe, müssen Sie beim IQ Ihre Antworten aus dem Gedächtnis geben? 

	Vasily: Und die Reaktionsgeschwindigkeit. Ja, mehr Speicher. 

	Irina (MidgasKaus): Es hängt davon ab, welche Art von Bildern es gibt. In jedem Fall müssen Sie Ihre Gedanken schnell auf das eine oder andere Objekt richten, auch wenn es ums Denken oder Verarbeiten von Informationen geht. Denn soweit ich mich erinnere, sollte das Ergebnis nur vorübergehend sein. Die richtige Antwort hängt von der Qualität der Informationsverarbeitung ab, also davon, wie das Denken funktioniert hat. Und das mentale Feld jener Menschen, die über eine hochentwickelte logische Denkfähigkeit verfügen, scheint die Menschen in ihrer Umgebung aufzuladen. 

	Es kann aber auch zu einer gegenteiligen Wirkung kommen, also zu einer Abschwächung. 

	Wassili: Ja, vielleicht. 

	Irina (MidgasKaus): Es hängt davon ab, was für Leute sich dort versammeln. 

	Vasily: Und während der Meditation findet die Arbeit nicht auf der mentalen Ebene statt, sondern auf der astralen? Habe ich das richtig verstanden? Das heißt, wenn eine Gruppe von Menschen meditiert, auch wenn diese an verschiedenen Orten sind. 

	Irina (MidgasKaus): Wenn wir uns die Terminologie der Interstellaren Union ansehen, dann befinden sich alle Felder der Aura eines Menschen, wenn er lebt und sich im Körper befindet, im Astralen. Bei uns gibt es keine Aufteilung des Astralen in verschiedene Felder. Wir haben eine Unterteilung der Aura nach Chakren – nach Feldern, die aus den Chakren kommen. 

	Wassili: Interessant. 

	51:14 MidgasKaus über die Seelen und Aura der Pflanzen. 

	Vasily: Noch ein Experiment, aber diesmal mit Pflanzen. Der Wissenschaftler zeichnete eine elektrische Reaktion der Pflanze auf, als er oder das Subjekt beabsichtigten, die Pflanze zu beschädigen. Nur ein Gedanke, ein Bild entstand. Und die am Pflanzenblatt befestigte Elektrode erzeugte einen Stromstoß. Dies wird durch verschiedene Experimente bestätigt. Wie ist hier die Mechanik, wie funktioniert es? 

	Irina (MidgasKaus): Weil die Pflanze auch eine Aura hat. Es manifestiert sich nicht durch die Chakren, wie beim Menschen, sondern durch die gesamte Pflanze. Eine Pflanze trägt, solange sie lebt, einen Teil der Pflanzenseele in sich. Und diese Seele reagiert besonders auf lebendige Bilder. Sie hat auch bestimmte Emotionen, bestimmte Reaktionen. Sie hat, wie jeder materielle Körper, Instinkte. 

	Wissen Sie, dass eine Pflanze, wenn Raupen sie befallen und anfangen, ihre Blätter zu fressen, mit der Synthese von für sie schädlichen Substanzen beginnt? Dies ist die sogenannte Pflanzenimmunität. Es existiert auch, und dies ist eine Manifestation ihres Selbsterhaltungstriebs. Manche Menschen glauben, dass eine Pflanze nichts spürt, wenn sie sich nicht bewegt, um nicht gepflückt und gefressen oder mitsamt der Wurzel ausgerissen zu werden. 

	Tatsächlich ist das nicht wahr. Er hat auch eine Seele. Und er hat auch einen Selbsterhaltungstrieb. Es fühlt sich an. Dies ist kein Analogon zu körperlichem Schmerz, sondern ein ganz spezifisches Unbehagen in dieser Seele. 

	Ja, sie ist anders aufgebaut als beispielsweise die gleichen Tierseelen, aber dennoch empfindet auch sie Unbehagen. Nur kann sie sich zum Beispiel nicht erklären, wodurch es verursacht wird, sie kann nicht verstehen, wo genau die Bedrohung liegt – sie hat keine Augen, aber sie spürt es an der Veränderung der Ätherfelder (die Pflanze selbst hat ein Ätherfeld, in dem diese Seele eingebettet ist). 

	Wenn also ein Mensch daran dachte, etwas pflücken zu wollen und sich dies vorstellte, wanderte der Gedanke daran zu dieser Pflanze, drang in ihr ätherisches Feld ein und die Seele der Pflanze empfand Unbehagen aufgrund der Tatsache, dass ihr physischer Teil beschädigt werden würde – „das Fleisch der Pflanze“, „der Körper der Pflanze“, könnte man es so nennen. Und daher ist das elektrische Signal eine Antwort der Seele durch … 

	Warum gibt es Strom? Denn eine Pflanze besteht aus Zellen. Und auf den Zellmembranen befinden sich elektrische Signale, die von den Energiestationen dieser Zellen erzeugt werden. Was ist der Zweck dieses Signals? Und das Ziel ist, andere zu warnen. Dies ist ein evolutionär verankerter Mechanismus. 

	Meistens wachsen Pflanzen ähnlicher Arten in der Nähe. Und wenn eine Pflanze beschädigt wird, signalisiert sie den anderen, Stoffe zu produzieren, die diejenigen abwehren, die sie zerstören wollen. 

	Bei einigen Pflanzen ist diese Evolution so weit fortgeschritten, dass sie entweder starke Gifte entwickelt haben, die für Insekten schädlich sind (zum Beispiel derselbe Tabak), oder Dornen entwickelt haben (Shows). Auch dies ist ein evolutionärer Mechanismus. Auch diese Seelen entwickeln sich weiter, auch sie werden wiedergeboren. Sie haben einfach eine geringere Anzahl an Reinkarnationen. Dies hängt wiederum von der jeweiligen Pflanze ab. Genau wie Tierseelen. 

	Diese Reaktion kommt von Emotionen, von Gedankenformen, von den Ideen einer Person. 

	Vasily: Das ist erstaunlich für materialistische Wissenschaftler. Ich habe gesehen, wie sie das Experiment durchgeführt haben. Das ist unglaublich. Es bestehen ja keine Zusammenhänge. 

	Irina (MidgasKaus): Sie betrachten die Anlage also als tot? 

	Wassili: In unserer Wissenschaft gibt es kein Konzept von Ätherfeldern usw. Der Mann dachte einfach nach und die Reaktion erschien auf dem Oszilloskop. Für uns ist es phänomenal. 

	Irina (MidgasKaus): Sie haben Wissenschaftler, die eine Amöbe unter dem Mikroskop untersuchen können? Es ist sogar kleiner als eine Pflanze, es besteht nur aus einer Zelle. 

	Wenn Sie jedoch eine lebende Amöbe beweglich auf das Mikroskopfeld setzen und dann in die Mitte dieses Feldes eine Säurelösung geben, werden Sie beim Blick durch das Mikroskop sehen, dass sie mit aller Kraft versucht, diesen Raum zu verlassen. Allerdings ist es viel kleiner als eine Pflanze und hat kein Gehirn. Warum macht sie das? Denn auch sie hat einen Teil der Seele. 

	Vasily: Woher weiß sie, dass in der Nähe Säure ist? Wodurch? Welche Signale? Wie kommt sie an Informationen? 

	Irina (MidgasKaus): Es gibt einen evolutionär entwickelten Mechanismus, der in ihrer DNA, in ihrem genetischen Mechanismus eingebettet ist, der die Zusammensetzung der Umgebung scannt. Sie hat keine Augen, um etwas zu sehen. Aber wenn etwas beginnt, seine Hülle (Membran) zu beschädigen, erhält seine Seele ein Signal darüber, auch ohne Gehirn. Die Amöbe selbst spürt ein unangenehmes Brennen, allerdings nicht lokal wie beim Menschen, sondern am ganzen Körper. Denn die Säure wird überall sein. Und sie wird versuchen zu gehen ... 

	Vasily: Und wenn Sie die Säure nicht direkt darauf spritzen, sondern daneben platzieren, wird es dann auch versuchen wegzugehen? 

	Irina (MidgasKaus): Platzieren Sie eine schwache Lösung in der Nähe, damit sie nicht daran stirbt. 

	Vasily: Wird es durch Luftmoleküle wahrgenommen? 

	Irina (MidgasKaus): Die Säure befindet sich nicht in der Nähe. Wenn es in Wasser aufgelöst wird... 

	Wassili: Über das Wasser? 

	Irina (MidgasKaus): Ja, im Wasser. Nicht direkt darauf, aber daneben, wo es sich befindet. Damit sie langsam herankommt. 

	Vasily: Das ist also Körperkontakt. Sie wird es sowieso verstehen. Und wenn wir ein Experiment mit einer Pflanze durchführen, gibt es keinen physischen Kontakt. Der Mann berührt nicht, er denkt nur. Und hier wird mit Säure gearbeitet. Natürlich gibt es aus der Sicht materialistischer Einflüsse einen Einfluss darauf. 

	Irina (MidgasKaus): Es ist möglich, Amöben und andere Mikroben und Viren mental zu beeinflussen. Ich spreche nur über die Experimente, die Sie durchführen. Es ist möglich, mental Einfluss zu nehmen, es ist möglich, mit verschiedenen Energien Einfluss zu nehmen. Sie können ihr Wachstum aktivieren oder stoppen. All diese Experimente können auch durchgeführt werden und auch Mikroorganismen werden es spüren. 

	Ich habe dieses Beispiel angeführt, damit Sie verstehen, dass die Amöbe, obwohl sie viel kleiner als eine Pflanze ist, dennoch über Sensibilität und das Bedürfnis verfügt, vor Gefahren zu fliehen. Wenn eine Pflanze nicht vor Ihnen davonläuft, wenn Sie ihre Blätter beschädigen, ihre Früchte pflücken usw., bedeutet das nicht, dass sie es nicht spürt. Es kann einfach nicht. Seine Entwicklung hat einen anderen Zweck. 

	Und der Selbsterhaltungstrieb ist in allen Lebewesen vorhanden, sogar in Viren, Mikroben und Protozoen. Es gibt keinen Unterschied. 

	Vasily: Und wird die Pflanze ein ätherisches oder chemisches Signal an ihre Artgenossen senden? Wie erkennen Mitmenschen, wann ihnen Schaden zugefügt werden kann? 

	Irina (MidgasKaus): Sowohl ätherisch als auch chemisch. Sie haben Auren, die miteinander kommunizieren. 

	Wassili: Danke. 

	1:00:36 MidgasKaus über die Gründe für Selbstsabotage bei der Arbeit mit Blöcken. 

	Wassili: Ich habe eine Frage. Wenn ich mich selbst und andere beobachte, ist mir aufgefallen, dass, wenn eine Arbeit erledigt werden muss ... Welche Art von Arbeit? Ich verstehe, dass es eine negative Blockade gibt. Und es gibt ein Problem, das gelöst werden muss. Aber es gibt Widerstand oder Versuche, es auf später zu verschieben. 

	Wir haben ein Konzept der Kontrolle über die Integrität der Psyche. Vielleicht ist es genau das, was das Ego steuert, sodass es nicht zu Korrekturen kommt. Das heißt, wir sind jetzt, was wir sind. Wir haben eine Reihe negativer Blockaden – Programme sozusagen. Dennoch gibt es eine Art Integrität und eine Art Kontrolle über diese Integrität der Psyche der Seele. 

	Gibt es ein solches Phänomen und wie geht man am besten vor? 

	Irina (MidgasKaus): Wir nennen dies Widerstand, weil dieser Teil der Seele, dieses Gefühl, diese Emotion, die blockiert ist, eine Energiehülle um sich herum bildet. Und sie beginnt, um es ganz bildlich auszudrücken, ihr eigenes Leben zu leben. Das heißt, es entsteht eine sogenannte Larve – ein Energiewesen, das von Ihnen selbst erschaffen und für bestimmte Zwecke aufgeladen werden kann. 

	Um es ganz einfach auszudrücken: Es ist eine Art Phantom. Nur er befindet sich innerhalb der Aura. Wenn Sie also versuchen, diesen Block aufzulösen, wird die von Ihnen geschaffene Larve ihn schützen, da dies ihre übliche Umgebung ist. 

	Dabei muss man verstehen, dass es sich lediglich um ein Programm zur Selbsterhaltung handelt und nicht um ein Lebewesen wie Sie. Wenn sich ein Programm ändert, wechselt die Larve einfach zu einem anderen und dieser Block verschwindet von selbst. Und seine Energie wird in eine andere Energie umgewandelt – eine leichtere, je nachdem, welche Sie wählen. 

	Wenn dieser Widerstand nicht durch Willenskraft überwunden werden kann, kann er umgangen werden, indem man sich selbst spezielle Fragen stellt. Sie können darum herumgehen und von der anderen Seite hereinkommen. Und wenn Sie Fragen stellen, dann kann der Widerstand gegen die Antworten, die Sie erhalten (normalerweise wirken sie über das Höhere Selbst), nichts ausrichten, da die Fragen nicht direkt gestellt werden, sondern an dieser Seite vorbeigehen. Aber gleichzeitig geht es um das gleiche Problem. 

	Vasily: Das Programm hacken. 

	Irina (MidgasKaus): Ja. 

	Wassili: Okay, danke. 

	Wie viele Menschen können durch achtsame Meditation die willkürlich negativen Emotionen von 100 Menschen ausgleichen? Nehmen wir an, 100 oder 1000 Menschen haben Angst. Oder ist es nicht quantifizierbar? 

	Irina (MidgasKaus): Was meinst du mit dem Wort „auslöschen“? 

	Vasily: Neutralisieren Sie zum Beispiel den Vorwurf der Angst. Kann man das überhaupt sagen oder nicht? 

	Irina (MidgasKaus): In der Noosphäre neutralisieren? 

	Vasily: Ja, in der Noosphäre. 

	Irina (MidgasKaus): Ja, es gibt solche Berechnungen, die speziell für Menschen durchgeführt werden. Auch hier kommt es auf die Lichtmenge an, die diese Person aussendet, auf ihre persönliche Energie, auf ihre Aura und darauf, wie stark ihre Energie ist. Es hängt vom Ätherleib ab. 

	Wenn er keine Blockaden hat und keine eigenen Probleme hat, werden die gegenteiligen Emotionen beseitigt, wobei das Verhältnis von positiv zu negativ eingestellten Menschen ungefähr eins zu acht – eins zu zehn – beträgt. 

	Vasily: Einer mit einer positiven Einstellung, richtig? 

	Irina (MidgasKaus): Ja. Wenn er nicht einfach glaubt, dass alle seine Gedanken die Noosphäre klären werden. Und wenn er meditiert, arbeitet er mindestens 30–40 Minuten am Tag daran. Wenn er meditiert und sich vorstellt, dass er den Raum reinigt, wird seine Energie klar ... Nun, wie klar? Um negative Energien freizusetzen und zu zerstreuen. 

	Wassili: Danke für Ihre Antwort. 

	1:06:13 MidgasKaus über den Zustand während der Kontemplation. 

	Wassili: Noch eine Frage. Es gibt viele verschiedene Praktiken, im Allgemeinen werde ich sie „östliche Praktiken“ nennen, bei denen der Adept aufgefordert wird, einfach dazusitzen und zu beobachten, was im inneren Raum geschieht – durch das Ignorieren von Gedanken wird eine gewisse Stille des Geistes erreicht. Findet hier Heilung statt? Wie ist hier die Mechanik? 

	Irina (MidgasKaus): Ich kenne eine solche Praxis, aber sie zielt darauf ab, sich mit Ihrem wahren Selbst zu verbinden. Wenn ein Mensch alle Gedanken einfach durch sich selbst gehen lässt und sich von keinem davon mitreißen lässt, dann gelangt er in einen Zustand veränderten Bewusstseins, in dem es keine Gedanken mehr gibt, das Bewusstsein aber erhalten bleibt. Und in diesem Zustand ist es für einen Menschen einfacher, die Gegenwart seines Höheren Selbst zu spüren, das wahre Licht der Liebe in seinem Herzen, und sich durch die Bilder, die ihm näher sind, eins mit Gott zu fühlen. 

	Ein Buddhist steht buddhistischen Gottheiten und Helden näher. Auch ein Materialist kann dies spüren, wenn er beispielsweise an einen Ort kommt, wo es für ihn eine wunderschöne Natur gibt, und diese einfach nur anschaut, ohne an irgendetwas zu denken, das heißt, ohne sich von irgendwelchen eigenen Sorgen ablenken zu lassen, dann wird er allmählich in Resonanz mit dem Raum dieses Ortes kommen und eine Ausdehnung, ein Verschmelzen mit der Natur spüren. Vielleicht haben Sie es gespürt. 

	Wassili: Ja. 

	Irina (MidgasKaus): Gefällt dir dieser Staat? 

	Wassili: Ja. Ich liebe es, draußen zu sein. 

	Irina (MidgasKaus): Das heißt, wenn Sie anfangen zu fühlen, dass Sie eins sind ... Es ist ein so veränderter Bewusstseinszustand. Und es wird erreicht, um in Ihrer spirituellen Praxis voranzukommen, sich von aller Negativität zu reinigen, Ihre Schwingungen zu erhöhen usw. Dies hilft, dem spirituellen Pfad der Entwicklung zu folgen. 

	Vasily: Und warum ist dies mit dem Höheren Selbst verbunden? Warum fördert dies die Erleuchtung? 

	Irina (MidgasKaus): Weil du eins mit ihm bist. Doch viele Menschen sind voller Sorgen, Probleme, Ängste und Zweifel und können diese Gefühle nicht spüren. Und wenn dies nicht der Fall ist, beginnt der Mensch, Dinge zu fühlen, die er nicht gefühlt hat (als ob sie im Hintergrund wären). 

	Vasily: Ich verstehe, danke. 

	1:08:55 MidgasKaus über die Kriterien der spirituellen Entwicklung, über Glück. 

	Vasily: Und die letzte Frage. Wir haben die Idee – manche Ideen nennen wir Gedankenviren –, dass Ihr eigenes Geschäft, eine Art Selbstverwirklichung, einen kontinuierlichen Strom von Freude und Motivation bringen sollte. Und es gibt die gegenteilige Vorstellung, dass dies eine falsche Vorstellung sei und dass man einfach in die gewählte Richtung arbeiten müsse. Ich würde gerne wissen, ob es außer dem bewussten Kontakt mit dem Höheren Selbst noch ein Kriterium für die Gründung Ihres Unternehmens gibt? 

	Irina (MidgasKaus): Das Kriterium, dass Sie genau das tun, was Sie weiterbringt? 

	Wassili: Ja. Ich möchte, dass sich das Geschäft entwickelt und Einnahmen bringt usw. So etwas wie eine Reihe von Anforderungen. Obwohl mir klar ist, dass es sich dabei um unterschiedliche Aktivitäten handeln kann. 

	Irina (MidgasKaus): Verstehst du, was los ist? Was Aktivitäten in der materiellen Welt, Berufe usw. betrifft, so ist dies für das Höhere Selbst, für den höheren Teil Ihres Selbst, nicht so wichtig. Wichtiger ist hier die Erfüllung der spirituellen Aufgabe. Es kommt nicht darauf an, wo Sie arbeiten und wie viel Sie verdienen, sondern wie harmonisch Sie dort leben. 

	Was ist hier das Kriterium? Kriterium ist hierbei der Grad der Selbstakzeptanz in allen Formen. Das heißt, wenn Sie mit der Realität, in der Sie sich befinden, nicht zufrieden sind, ist dies ein Zeichen dafür, dass Sie diese Realität selbst geschaffen haben und sie so ändern müssen, dass sie zu Ihnen passt (auch hier gibt es viele Nuancen), aber denken Sie daran, dass Sie Ihre Realität in jedem Fall selbst geschaffen haben. Und Sie brauchen es für etwas. Ja, der Grad des Glücks ist natürlich auch ein Kriterium dafür, wie harmonisch man lebt. Fakt ist aber, dass viele Menschen unter dem Wort „Glück“ ganz unterschiedliche Zustände verstehen. 

	Unter dem Wort „Glück“ verstehe ich nicht nur einen Zustand der Zufriedenheit mit dem, was ich habe – irgendeinen materiellen Besitz –, sondern ein Gefühl endloser Freude, Glückseligkeit aufgrund der Tatsache, dass man ein einzigartiger Geist ist, dass man in der Liebe Gottes lebt, dass sich einem jeden Tag, während man inkarniert ist, neue, grenzenlose Möglichkeiten für Wachstum und Entwicklung eröffnen. Nur Sie selbst können sie durch Ihren Willen, Ihre Handlungen und Ihre Entscheidungen einschränken. 

	Das heißt, wenn ein Mensch etwas wählt, das ihn in Zukunft einschränkt, hat er es für sich selbst gewählt. Und wenn er inkarniert bleibt, dann gibt Gott ihm jeden Tag, wenn er aufwacht, eine neue Chance, eine neue Gelegenheit, das Leben neu zu beginnen, das Leben zu beginnen, von dem er träumt. 

	Es gibt viele Möglichkeiten, einen Traum Wirklichkeit werden zu lassen. Gemeint ist die materielle Wirklichkeit. Aber zuerst muss es irgendwie formalisiert werden. Es könnte sogar etwas Materielles sein. Hauptsache, es entspricht Ihrer spirituellen Entwicklung. 

	Beispielsweise ist „Ich möchte eine Wohnung“ ein sehr schöner Traum. Und „Ich möchte nach dem Tod meiner Großmutter so schnell wie möglich eine Wohnung bekommen“ – dieser Traum ist bereits mit der psychischen Entziehung des Lebensrechts eines anderen Menschen verbunden. Und es reduziert bereits Vibrationen. 

	Machen Sie sich also klar, was Sie wollen und was Ihre Bedürfnisse sind. Und das Kriterium hierbei wird Selbstakzeptanz, Liebe zu sich selbst, zur Welt und zu Gott sein. Drei Formen der Liebe, die übrigens glücklich machen. Unabhängig von Ihrem Lebensstandard und Ihrem Einkommen können Sie entweder glücklich oder unglücklich sein. Dies ist Ihr innerer Zustand. 

	Je reiner Ihr Herz von allem ist, was mit der Liebe unvereinbar ist, desto mehr werden Sie sich an jedem Ort und bei jeder Arbeit an Ihrem Platz fühlen. Und umgekehrt. 

	Vasily: Vielen Dank für Ihre Antworten. Danke schön. 

	Irina (MidgasKaus): Danke. 

	Also, liebe Freunde, ich danke Erzengel Michael und MidgasKaus für die Antworten. Vielen Dank, Vasily, für Ihre Fragen. Vielen Dank auch an Sie, liebe Freunde, dass Sie dieser Konferenz zugehört haben. Ich liebe euch alle. Bis zum nächsten Mal! 

	


	 

	2. Juni 2024 

	Konferenzteilnehmer: 

	Irina Podzorova hat Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit feinstofflichen Zivilisationen und mit der spirituellen Welt. 

	Vasily ist Psychopraktiker; 

	MidgasKaus – Vertreter des Planeten Esler, Biologe, Psychologe, Mikrobiologe, Spezialist für außerirdische Lebensformen; 

	Erzengel Michael ist der Wächter des christlichen Egregors, Schutzpatron und Kurator der Erde in der spirituellen Welt. 

	Außerirdische Medizin 

	 https://blog.cassiopeia.center/inoplanetnaya-medicina  

	Wir verfügen über verschiedene Methoden, auf den Körper einzuwirken, haben aber auch eine Präventivmedizin entwickelt. Die Zellen unseres Körpers sind bereits auf genetischer Ebene darauf programmiert, gegen eine bestimmte Mikroflora resistent zu sein. Die Ära der Antibiotika und Impfungen ist längst vorbei. Wir können die DNA auf genetischer Ebene verändern (sie haben die gleiche DNA, aber nur viele Spiralen). Einzelne Bereiche können wir bei der Konzeption selbst verändern. 

	Wenn ein Kind geboren wird, werden alle pathogenen Mikroben, mit denen es in Berührung kommt, während der ersten zehn Zellteilungen neutralisiert. Die Erkennung erfolgt lediglich durch die Gewebemakrophagen selbst, die wir analog zu euren Zellen auch in gewissen Mengen besitzen. Auch unser Immunsystem schützt uns. Dies wird einer Impfung ähneln, nur nicht mit einem Impfstoff, sondern auf genetischer Ebene. Dieser Schutz wirkt gegen alles gleichzeitig. Über solche Technologien verfügen Sie noch nicht. 

	Früher hatten wir die gleiche Technologie wie Sie. Vor mehreren Millionen Jahren. Für mich ist es natürlich Geschichte. Unsere Wissenschaftler und Ärzte haben in den Anfängen unserer Medizin auch bestimmte antibakterielle Substanzen entwickelt und geschwächte Mikroben geschaffen, die Immunreaktionen hervorriefen. Das war alles. Dies erwies sich jedoch als unwirksam. 

	Jetzt verändern sie die DNA auf genetischer Ebene. Außerdem wird jedem Kind bei der Geburt eine Lösung ins Blut gespritzt, die eine Suspension von Nanochips enthält. Sie sind für das Auge unsichtbar, wie kleine Roboter. Sie verteilen sich über alle Organe und Gewebe, über alle Gefäße und werden beobachtet. Sie haben beispielsweise die Funktion, die Zusammensetzung des Blutes an ihrem Standort zu erkennen. Sie können beispielsweise eine Verunreinigung eines Gefäßes erkennen und es reinigen: Sie geben bestimmte Impulse ab, und schon ist darin keine Verstopfung mehr vorhanden, kein Thrombus. 

	Auch das Eindringen von Mikroben kann von diesen Chips erkannt und durch spezielle Signale eine Kolonie unserer Leukozytenanaloga dorthin geleitet werden. Wir verfügen über Geräte, mit denen wir Menschen behandeln können, die nicht nur an Keimen erkrankt sind, sondern auch an anderen Krankheiten. Wir haben Krankenhäuser, und wenn unser Humanoid verletzt wird oder seine Immunität durch einen schädlichen Faktor geschwächt wird, kann auch die natürliche Immunabwehr nachlassen und gewöhnliche Mikroben können eindringen, die für jeden harmlos sind. 

	Zur Behandlung solcher Störungen oder Vergiftungen (vielleicht hat er auf einem anderen Planeten etwas gegessen) verfügen wir über Energieanlagen, die die Frequenzen seiner Organe verändern. Sie konfigurieren sich neu. Davon hast du auch einige. Bei uns können sie aber nicht nur mit physischen Körpern arbeiten, sondern auch auf Distanz, zum Beispiel mit Astralkörpern. Sie lenken solche Energien. Jedes Organ hat seine eigene Frequenz und modelliert ein spezielles Feld. Die Vibrationen nehmen zu, stehen jedoch in Resonanz mit der Orgel. 

	Sie können im Mentalkörper oder im Astralkörper kommen, wie Irina es tut, wenn sie zu Ashtar Sheran kommt. Betreten Sie dieses Gerät und erhalten Sie eine Harmonisierung der Heilung feinstofflicher Körper. Kehren Sie dann in den physischen Körper zurück und übertragen Sie diese Energie dorthin, um alle Organe zu harmonisieren. 

	Zeitstempel: 43:52, #316 Coronavirus – eine biologische Waffe? Die Auswirkungen von Covid auf DNA, Gehirn und menschliches Fortpflanzungssystem. 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe und Spezialist für außerirdische Zivilisationen. 

	Juli 2021 

	#632 Kommunikation mit der Mutter Gottes. 

	 https://blog.cassiopeia.center/obshchenie-s-bogorodicej  

	 https://www.youtube.com/watch?v=xpvDruM_eZA  

	00:00 Beginn des Videos. 

	10:25 Vorstellung der Konferenzgäste. 

	Irina: Guten Abend, liebe Freunde! Ich grüße euch alle. Wir haben unsere erste Sendung nach einer langen Pause. 

	Maxim: Ja, wir waren lange nicht mehr auf Sendung. Nur eine Sekunde, nur eine Sekunde. Alles ist in Ordnung. 

	Irina: Nach einer langen Pause haben wir unsere erste Sendung. Und übrigens, die Erstausstrahlung ist im Jahr 2024. 

	Maxim: Ja, wir haben auch unseren eigenen Feiertag. 

	Irina: Ja. Und für diese erste Sendung haben wir beschlossen, den Geist einzuladen, der in seiner letzten Inkarnation auf der Erde als Mutter Gottes bekannt war. Ich möchte Sie daran erinnern, dass es sich hierbei um einen körperlosen Geist handelt. Sie kommuniziert mit Kontaktpersonen über ihre Phantome und hat ziemlich viele Kontaktpersonen. Sie ist derzeit auf Level 24. Mit ihr kam auch ein Vertreter des Planeten Burkhad und der Schutzpatron und Beschützer des Egregors „Cassiopeia“ – Mirrah Count. Er ist jetzt hier. 

	Maxim: Hallo. Und ich denke: „Was bringt mich zum Schwitzen?“ Der Chef ist einfach in der Nähe! Mirrah Count ist jetzt bei uns, richtig? 

	Irina: Ja, er ist auch anwesend und gratuliert allen zum neuen Jahr und zu Weihnachten. 

	12:06 Mirrah Verlassen Sie sich auf die Worte „Glückwunsch“ und „Charisma“. 

	Irina (Graf Mirrah): Das russische Wort „pozdravlenie“ bedeutet den Wunsch nach mehr Gesundheit – körperlicher, geistiger und energetischer Gesundheit. Denn der sogenannte Glücksgrad hängt von der energetischen Gesundheit ab. So nennt man ihn. Im Griechischen wird diese göttliche Gabe „Charisma“ genannt. 

	(Irina) Ja, es ist interessant. 

	Maxim: Hängt der Finanzfluss vom Charisma ab? 

	Irina (Graf Mirrach): Ja. Denn wer über diese göttliche Gabe verfügt, nimmt automatisch an den Finanzströmen teil. Und es schließt sich nicht nur selbst ein, sondern lenkt sie auch auf die Entwicklung neuer Finanzströme und kappt alle unnötigen Verbindungen mit jenen Egregoren, die für es nutzlos sind, auch für seine eigenen Finanzströme. 

	13:07 Astrale Aufzeichnungen der Feiertage von Erdbewohnern durch Außerirdische. 

	Maxim: Liebe Freunde, ich würde jetzt gerne um ein paar intergalaktische Neuigkeiten bitten. 

	Irina: Ja, Mirrah Count ist nur ein Vertreter des Planeten Burkhad, und er sagt (ja, ich habe verstanden). 

	(Mirrah Count) Ich habe Neuigkeiten. Es ist vielleicht nicht das Bedeutendste in der Galaxie, aber mir persönlich hat es gefallen. 

	Maxim: Interessant. 

	Irina (Mirrah Count): Die Sache ist, dass die Interstellare Union über spezielle Geräte verfügt, die in Video- und Audiodateien aufzeichnen können, was während einer Astralreise durch den Körper der Person geschieht, die das Astral betreten hat. 

	Maxim: Gibt es Geräte, die aufnehmen können? 

	Irina: Ja, er zeigt mir jetzt so einen Stuhl. 

	Maxim: Ist das dein Ernst?! 

	Irina: Ja. 

	Maxim: Welche Zivilisation kann so etwas tun? 

	Irina (Mirrah Count): Diese Geräte sind ziemlich verbreitet. Sie sind auch in der Galaktischen Föderation des Lichts, zum Beispiel auf dem Schiff in Ashtar. Und genau mit diesen Geräten sind meine galaktischen Nachrichten nun verbunden. 

	Was ist das Wesentliche an diesem Gerät? Dieser Humanoide, der in die Astralwelt ging ... Was bedeutet „in die Astralwelt ging“? Das bedeutet, dass er einen Teil seiner Seele zusammen mit seinem Bewusstsein in den Astralraum entsandt hat. Wie wir bereits gesagt haben, bleibt die Seele verbunden und durch den ätherischen Faden mit dem Körper verbunden. Und dieser ätherische Faden überträgt Informationen über das, was im Astralen geschieht, an das Gehirn und das Nervensystem des Humanoiden. Beim Menschen und ähnlichen Anthropomorphen befindet es sich im Gehirn. 

	Ja, bei Menschen mit erhöhter Nervenaktivität ist dies das Gehirn in der einen oder anderen Form (bei jedem anders). Demnach können diese Informationen aus dem humanoiden Gehirn ausgelesen und auf einem Informationsträger aufgezeichnet werden. Das heißt, Informationen darüber, was im Astral geschieht, was er dort sieht, was er dort hört, was er dort fühlt. Es gab also Reisen von denen, die Irina unternahm, bis zum Schiff von Ashtar Sheran. 

	(Irina) Die am Sonntag. Er spricht jetzt über sie. 

	Maxim: Also. 

	Irina (Mirrah Count): Und die letzten beiden Reisen waren der Schaffung von Gedankenformen für Ihren Urlaub gewidmet. Und ich möchte sagen, dass die Aufzeichnungen dieser astralen Eindrücke der Humanoiden, die sich auf dem Schiff von Ashtar Sheran befanden – ich meine die Aufzeichnungen dieser Feiertage, die Sie, Erdlinge, zusammen mit den Bewohnern des Schiffes gemacht haben – (wie soll ich es vereinfachen) auf den galaktischen Markt gelangten. Und sie sind sehr gefragt. 

	Maxim: Also schauen unsere interstellaren Freunde zu, wie wir Erdlinge das neue Jahr feiern? 

	Irina: Sie haben zugesehen, wie wir es auf dem Schiff in Ashtar gefeiert haben. Damals, als wir vor einer Woche dorthin geflogen sind. Wir hatten einen Flug am 31. Dezember. 

	Dort haben wir mit Gedankenformen einen Weihnachtsbaum gestaltet, uns gegenseitig Geschenke gemacht und so weiter. Und heute, am 7. Januar, Weihnachten, hatten wir auch einen Flug zu Ashtars Schiff. Dies wurde auch protokolliert. Die Aufnahme von vor einer Woche und die Aufnahme von heute – sie verbreiten sich dort schnell, die Leute schauen sie sich dort an. Das heißt, was sich im Astralraum des Schiffes abspielte, konnten sie aufzeichnen und wie auf einem Bildschirm betrachten. Das ist, was er sagt. 

	(Mirrah Count) Ja, dafür müssen Sie ins Astrale gehen. Und jetzt, wenn ich hier bin oder MidgasKaus hier ist oder LiShioni – irgendein Humanoid –, kann er auch aufzeichnen, wenn er dieses Gerät einschaltet (er muss es nur mit dem Stuhl verbinden, auf dem er sitzt, wo sich sein physischer Körper befindet). 

	Maxim: Wie interessant im Allgemeinen! Ich hoffe, dass wir eines Tages zu diesen Geräten kommen. 

	Ja, übrigens, Leute, wir haben gerade begonnen, uns mit einer sehr interessanten Struktur zu vereinen. Diese Struktur ist die National Association of Metaphysical Practices Specialists. Und es gibt dort Wissenschaftler, die sehr interessante photonische Geräte entwickeln, die, wie ich denke, auch in unserem Gesundheitszentrum zum Einsatz kommen werden. Also warten wir. Wir werden auf diesen Moment warten – das Erscheinen neuer Geräte. 

	Und ich möchte die Wissenschaftler noch einmal daran erinnern: Leute, meldet euch! Ich denke, dass es ein sehr informativer Dialog sein wird, in dem Sie viele interessante Dinge über Energien und über das lernen werden, was uns unsere Wissenschaft nicht sagt – unsere Physik, Chemie usw. 

	18:24 Wie man die Mutter Gottes anspricht. 

	Maxim: Die erste Frage, die ich stellen möchte, lautet: Wie kann ich mich bewerben? 

	Irina (Mutter Gottes): Wir haben bereits gesprochen ... 

	Maxim: Ja, Maria, viele Leute denken, dass ich ihnen sehr vertraut bin. Ich würde gerne von Ihnen wissen, wie ich Sie ansprechen soll? 

	Irina: Sie lächelt. 

	(Mutter Gottes) Sprich so, wie es dir dein Herz sagt. Es wird Sie niemals täuschen. 

	(Irina) Weil wir schon gesprochen haben. 

	Maxim: Wie immer gilt: Denkt selbst, so nennt man das. 

	Irina: Ja, ich habe schon gesprochen. Wir waren schon bei ihr. 

	19:04 Die Mutter Gottes über ihre „Hüllen“. 

	Maxim: Maria, zunächst möchte ich mich ganz herzlich bei dir bedanken, dass du unser neues Zentrum mit deinen Planen bedeckt hast, als wir dort eingezogen sind. Und sagen Sie mir bitte, was es bedeutet, einen Gegenstand oder eine Person „mit einem Schleier zu bedecken“? Was bedeutet das überhaupt? Warum ist das notwendig, warum wird es getan? 

	Irina (Mutter Gottes): Schleier ist nicht nur ein Wort, es ist der Name der spirituellen Energie, mit der ich, wenn ich ins Astrale komme und Zugang zu ätherischen Energien habe, etwas umgeben kann. Das heißt, Sie umgeben sich mit sehr subtiler ätherischer Energie und legen darin Ihre spirituelle Energie eines Wunsches hinein. Beispielsweise befindet sich auf Ihrem Center eine Abdeckung (sieht aus, als ob eine Kuppel hängt). 

	Maxim: Ja, ich sehe, ich spüre diese Kuppel. Deshalb frage ich. 

	Irina (Mutter Gottes): Das heißt, es ist eine spirituelle Energie, umgeben von ätherischer Energie, in die die Energien der Liebe, Gnade, Wahrheit und des Glücks investiert sind (zeigt positive Energien). Und was machen sie? Wenn Menschen versuchen, hierher in dieses Zentrum zu kommen und negative Gedanken zu senden, lösen sie sich in dieser Hülle auf. Er ist wie ein Schild. 

	Sicherlich wissen Sie, dass wenn ein Mensch an einen Ort gelangt oder kommt und seine Gedanken dorthin sendet, diese in diesem Raum verbleiben. 

	Maxim: Ja. 

	Irina (Mutter Gottes): Das heißt, er lädt sozusagen mit seinen Gedanken auf. In Ihr Zentrum kommen also unterschiedliche Menschen. Und ich breite meinen Schleier über dein Zentrum aus, damit kein unreiner Gedanke (unrein im Sinne der Abwesenheit der Energie der Liebe) dein Zentrum und jeden seiner Bewohner, die ich wie meine Kinder liebe, berühren kann. 

	Maxim: Nochmals vielen Dank für dieses Cover. Denn ich und alle im Zentrum spüren diese Abdeckungen. Ich bin Mirrah Count sehr dankbar, dass sie hier bei mir ist. 

	Irina: Da steht er. 

	Maxim: Ja, er steht hinter mir. Ich weiß, dass Mirrah Count persönlich anwesend war und Sie beaufsichtigte, als Sie als irdische Frau Maria inkarniert wurden, die unseren wunderbaren Gottmenschen Jesus Christus zur Welt brachte. Und ich werde nicht nur Ihnen, sondern auch ihm Fragen stellen. 

	21:49 Die Menschheit auf die Menschwerdung Jesu vorbereiten. 

	Maxim: Generell ist das Erste, was ich fragen wollte, Folgendes: Sagen Sie mir bitte, stimmt es, dass die Menschheit etwa 200 Jahre vor der Ankunft Jesu Christi vorbereitet wurde? 

	Irina (Mutter Gottes): Mehr. 

	Maxim: Mehr? 

	Irina (Mutter Gottes): Seit der Zeit Abrahams. 

	Maxim: Womit hängt das zusammen? Warum war es notwendig, die Familie auf dieses Ereignis vorzubereiten? Und wie? 

	Irina (Mutter Gottes): Es war notwendig, die Menschen vorzubereiten. 

	Maxim: Leute? 

	Irina (Mutter Gottes): Um ein neues Volk zu erschaffen. Denn die Völker, die vor Abraham existierten, oder besser gesagt ihre Egregoren, waren schwingungsmäßig nicht bereit für die Menschwerdung meines Sohnes durch sie selbst. Zuerst musste ich in diesem Volk Fleisch werden, und dann tat Er es durch mich. Das heißt, wir hatten eine solche Vereinbarung. Doch die Vorbereitung dieses Volkes begann fast 4000 Jahre vor unserer Zeitrechnung. 

	Maxim: Wow! 

	Irina (Mutter Gottes): Schau, jetzt sage ich dir: Vor 5000 Jahren lebte ein fleischgewordener Geist. 

	Maxime: Krishna. 

	Irina (Mutter Gottes): Ja, der Geist, den Sie als Krishna kennen, wurde inkarniert. 

	Maxim: Ja, wir kennen Krishna. 

	Irina (Mutter Gottes): Nachdem er aus der Inkarnation hervorgegangen war, vergingen etwas mehr als tausend Jahre, und Abraham war bereits im Gebiet Mesopotamiens inkarniert, wo Babylon lag. Und er war es, der Kontakt zu Jahwe aufnahm, der zu dieser Zeit bereits auf Tumesout inkarniert war. 

	Maxim: Warum haben Sie das jüdische Volk für die Verkörperung gewählt? 

	Irina (Mutter Gottes): Er wurde nicht auserwählt – er wurde speziell als Egregor geschaffen. Er, das neue Volk, wurde durch Abraham geschaffen. Vor Abraham existierte es nicht. Das heißt, Abraham selbst, sein Vater und seine Mutter stammten vom Volk der Sumerer. 

	Ja, was ist die Schaffung eines neuen Volkes? Dies ist zunächst einmal die Schaffung eines neuen Egregors. In zweiter Linie ist es die Nationalität oder eine besondere Sprache. Grundsätzlich unterscheidet sich eine Nation von einer anderen durch ihre Egregoren. 

	Die Entstehung des jüdischen Volkes begann mit Abraham. Jahwe wandte sich an ihn (zeigt, wie er ihn ansprach) und befahl ihm, seine Stadt zu verlassen und in eine andere Gegend zu gehen, dort Kinder zu gebären und ein neues Volk zu gründen, das heißt einen neuen Egregor. 

	Maxim: Danke. 

	Leute, ich danke euch! Ich sehe, dass Sie uns helfen, Spenden für den Bau unseres Kinderentwicklungszentrums zu sammeln. Deshalb ein riesengroßes Dankeschön an alle. Danke noch einmal. 

	25:16 Die Mutter Gottes am Tag der Geburt Christi. 

	Maxim: Und dann habe ich eine Frage: Maria, bitte sagen Sie mir, hatte die Geburt Jesu Christi an einem bestimmten Tag einen bestimmten Zweck oder bestand eine Notwendigkeit für seine Geburt an diesem Tag? Und nennen Sie mir bitte sein genaues Geburtsdatum. 

	Irina (Mutter Gottes): Unter Berücksichtigung des neuen Stils? 

	Maxim: Ja, nach dem neuen Stil. 

	Irina (Mutter Gottes): Nach dem neuen Stil – 22. September 4 v. Chr. 

	Maxime: 22. September 4 v. Chr.? 

	Irina (Jungfrau Mutter): Ja. Das Datum wurde natürlich nicht zufällig gewählt. Denn das Geburtsdatum liefert Hinweise, die jeder in der Astrologie und Numerologie anhand seines Geburtsdatums finden kann. Auch damals hat es geklappt. Nur waren die Gesetze damals etwas anders, aber die gab es auch. 

	26:40 Unsere Liebe Frau über den Vorgang der Empfängnis Jesu. 

	Maxim: Maria, bitte sag mir, soweit ich es verstehe, wurde die Empfängnis Christi von unseren interstellaren Freunden durchgeführt, das heißt, sein Vater gab tatsächlich seinen Samen, damit du gebären würdest. Ist das so? Oder wie konnte es überhaupt dazu kommen? Wie kam es zur Empfängnis selbst? 

	Irina (Mutter Gottes): Sehen Sie, jede DNA hat energetische Schwingungen oder, mit anderen Worten, eine ätherische Matrix. Auf Burkhad gibt es ein Gerät, das die einzelnen Schwingungen der ätherischen DNA-Matrix aus den Keimzellen eines Humanoiden auslesen kann, ohne dieses Material sozusagen physisch zu entnehmen, also einfach aus der DNA abzulesen. 

	Maxim: Hier! Das wollte ich wissen: Gab es körperliches Material zur Empfängnis? 

	Irina (Mutter Gottes): Es gab nur DNA. Sie hielten das Gerät einfach an seinen Körper. 

	(Irina) Sie zeigt es mir: Er ging in eine Art Kammer, dort brachten sie etwas Ähnliches wie eine Platte an seinen Körper (es bewegte sich irgendwie heraus) und diese Energieschwingungen wurden gelesen. 

	(Mutter Gottes) Im Allgemeinen werden die energetischen Schwingungen der DNA in der Interstellaren Union häufig anstelle von Ausweisdokumenten verwendet. 

	Maxim: Ja, das habe ich gehört. 

	Irina (Mutter Gottes): Also, auf Burkhad gibt es ein weiteres Gerät, das aus dem Ätherkörper ausgelesene Energieschwingungen in einen speziellen Photonenstrahl der physischen Welt, in physische Photonenenergie, umwandeln kann. Und dementsprechend kann dieser Photonenstrahl in das Gewebe eindringen, ins Innere (zeigt einen Lichtstrahl wie einen Laser, nur dass er keine Wärme abgibt). Und mit Hilfe dieses Lichtstrahls wurden die energetischen Schwingungen der DNA der Geschlechtszellen des Burkhadianers auf der DNA meiner Geschlechtszellen aufgezeichnet, ohne dass ein physischer Eingriff erforderlich war. 

	Maxim: Es gab nicht einmal eine Genotyp-Implantation, oder? Wurde die Matrix einfach implantiert? 

	Irina (Mutter Gottes): Ja, es geschah ohne physisches Eingreifen – sie haben einfach das Licht gelenkt, es gibt so ein Gerät, in dem sich eine Lichtspirale dreht (zeigt). 

	(Mirrah Count) Ich war dort. Ich und andere Burkhadianer nahmen an diesem Kontakt teil. 

	(Mutter Gottes) Und als sie einen Lichtstrahl mit den darauf aufgezeichneten Energieschwingungen von Burkhadz, dem leiblichen Vater Jesu, richteten, beeinflusste dies meine Fortpflanzungszelle derart, dass sie einen kleinen Zellkern mit männlichen Chromosomen in ihrem Inneren erhielt. 

	Maxim: Ich verstehe. Interessant. 

	Irina (Mutter Gottes): Und sein Geist, der Geist Jesu, war damals die ganze Zeit bei mir, ich stand in geistigem (Gedanken-)Kontakt mit ihm. Und sobald dieser Strahl gerichtet war und dieses Einfügen der Informationen über die Burkhad-DNA in meine Zelle stattfand und sich diese Zelle teilte, spürte ich, wie der Geist Jesu Christi seine Lebensenergie in die erste Zelle ihres Körpers leitete. Und damals zeigte und sagte er mir im Geiste, was er tat. 

	Maxim: Wow! Ich verstehe. Es ist alles sehr interessant. 

	31:01 Unsere Liebe Frau zum Weihnachtsfest am 25. Dezember. 

	Maxim: Sag mir bitte: Wir feiern heute Weihnachten. Heute, so stellt sich heraus, ist der 7. Januar. Warum feiern wir nicht am 22. September? 

	Irina (Mutter Gottes): Wenn Sie in den sogenannten Kirchenkalender schauen, werden Sie sehen, dass das Datum dort jetzt der 25. Dezember ist. 

	Maxim: Also. 

	Irina (Jungfrau Mutter): Ja. Das heißt, der Kalender wurde jetzt einfach um zwei Wochen vorgestellt (zeigt, wie diese Verschiebung während der Revolution vorgenommen wurde). Und der 25. Dezember bleibt im Kirchenkalender bestehen. Das heißt, die Feier der Geburt Jesu Christi nach dem alten Kirchenkalender auf den 25. Dezember wurde verschoben. Warum? 

	Wie Sie wissen, ist weder im Evangelium noch in den Briefen der Apostel ein Datum für die Geburt Jesu angegeben. 

	Maxim: Ja. 

	Irina (Mutter Gottes): Weil es nicht als so wichtig erachtet wurde, den Menschen solche Feiertage zu vermitteln. Wichtig war die Verkündigung des Evangeliums, wichtig war, dass die Menschen zum Glauben kamen und durch den Heiligen Geist verwandelt wurden. 

	Doch mit der Zeit kamen immer mehr Christen hinzu und es entstand das Bedürfnis nach diesem Feiertag. Denn der Mensch bleibt, egal welcher Religion er angehört, immer ein Mensch. Und sie brauchen auch für ihre äußeren Sinne sichtbare Manifestationen der Freude, wie zum Beispiel Feiertage. Und zu dieser Zeit – das war bereits nach meinem Ausscheiden aus der Inkarnation – fanden Konzile (Shows) der sogenannten Bischöfe statt. Das Wort „Bischof“ bedeutet „Aufseher der Kirche“. Das heißt, es handelt sich um eine bestimmte Person, die ausgewählt wurde, damit sie die Gläubigen beobachten und auch verschiedene Regeln einführen konnte. „Pastor“, Ihrer Meinung nach. 

	Es wurde ein Rat von Bischöfen aus verschiedenen Regionen einberufen, die das Christentum angenommen hatten. Und sie berieten darüber, welches Datum für die Geburt Christi festgelegt werden sollte. Wie Sie wissen, ist dies ein wichtiger Feiertag. Und da es kein Datum gab, entschied man sich, einen wichtigen Feiertag des damaligen Römischen Reiches zu nehmen und die Geburt Christi darauf zu legen. 

	Am 25. Dezember wurden im damaligen Römischen Reich nach altem Vorbild die sogenannten Saturnalien gefeiert. Es ist wie Ihr Neujahrsfest – ein Feiertag zu Ehren Saturns, zunächst des Gottes der Fruchtbarkeit und Ernte und später des Gottes der Zeit. Sie verstehen, dass die Fruchtbarkeit von der Zeit abhängt, die Ernte hängt sozusagen auch von der Zeit ab. Und es wurde beschlossen, diesen Tag als Geburt Christi zu bezeichnen. Damit Menschen, die von heidnischen Religionen (in denen viele Götter verehrt werden) zum Christentum konvertierten, ihren Feiertag feiern konnten, gaben sie ihm bereits eine neue Bedeutung und stärkten den neuen Egregor. 

	Maxim: Ich verstehe. Danke schön. Dasselbe passiert übrigens auch in unserem Staat, wenn den alten großen Feiertagen neue Feiertage aufgezwungen werden, wodurch der Egregor gestärkt wird. Ja, ich verstehe dich. Vielen Dank. 

	Irina (Jungfrau Mutter): Ja. 

	35:27 Unsere Liebe Frau über den Vorgang der Geburt Jesu. 

	Maxim: Und erzähl mir bitte, wie war die Geburt? Viele Menschen fragen sich: Ist es schmerzhaft oder nicht? Wer hat das Baby zur Welt gebracht? Und wie verlief diese Geburt im Allgemeinen? 

	Irina (Mutter Gottes): Mein rechtmäßiger Ehemann ist bereits Joseph. Zu dieser Zeit war er mein Ehemann. 

	(Irina) Schmerzhaft oder nicht schmerzhaft? Zeigt, dass sie mit der Unterstützung der Engel dazu in der Lage war. 

	(Unsere Liebe Frau) Die Seele Jesu hat mich unterstützt. Es gab auch Engel (zeigt, wie die Engel kamen): Schutzengel, beratende Engel. Und obwohl ich in einem physischen Körper war, das heißt, ich fühlte alles, war der Schmerz gedämpft, weil ich wollte, dass das Kind keine Schmerzen hatte, um es nicht mit meinen negativen Emotionen zu erschrecken. Und deshalb lief bei mir alles reibungslos. Relativ. Ja, es gab diesbezüglich keine Schwierigkeiten. 

	Maxim: Ich verstehe. Hat Ihnen der Geist Jesu Christi bei der Geburt geholfen? 

	Irina (Mutter Gottes): Wir standen mit Ihm in Kontakt. Ich habe ihn ermutigt und er hat mich ermutigt (zeigt). 

	Maxim: Ich verstehe. Sagen Sie mir bitte, welche Blutgruppe Jesus Christus hatte? So eine Frage. Ich denke, das ist eher eine Frage für Mirrah Count. 

	Irina: Ja, wahrscheinlich an Mirrah Count. 

	37:07 Mirrah, verlassen Sie sich auf die Genetik Christi. 

	Maxim: Mirrah Count, sagen Sie mir bitte, welche Blutgruppe Christus hatte? 

	Irina (Graf Mirrach): IV, Ihrer Meinung nach. 

	Maxim: IV? 

	Irina (Graf Mirrach): Ja. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, war Jesus Christus genetisch anders als die Menschen auf der Erde? 

	Irina (Graf Mirrah): Er hat die Hälfte seiner Gene von Maria und die andere Hälfte vom Burkhad geerbt. Denn obwohl es zu einer energetischen Übertragung der genetischen Eigenschaften des Burkhad kam, handelte es sich dennoch nicht nur um Informationen aus der ätherischen Matrix seines Ätherkörpers, sondern aus der ätherischen Matrix seiner DNA. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	Irina (Mirrah Count): Und deshalb wurden die genetischen Eigenschaften der Burkhadianer mit den genetischen Eigenschaften der Erdlinge vermischt (zeigt). Ja, mit irdischen. Und dementsprechend besaß er die genetischen Eigenschaften sowohl von Erdbewohnern als auch von Burkhadiern. Sie alle manifestierten sich in ihm. Denn bei der Bildung des physischen Körpers wurden bereits jene ätherischen Matrizen eingebettet, die sowohl vom Erdenmenschen als auch vom Burkhad stammten. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	38:25 Unsere Liebe Frau am Geburtstag der Jungfrau Maria. 

	Maxim: Maria, ich habe eine Frage an dich: Sag mir bitte, wann war dein Geburtsdatum? 

	Irina (Mutter Gottes): Meine Geburt war 18 Jahre vor der Neuzeit. Wenn man es nach dem neuen Stil betrachtet, war es Anfang Juni (es zeigt das Datum, ungefähr der 6., 7.). 

	Maxim: Im Juli? 

	Irina: Juni. 

	Maxim: Ah, June? 

	Irina: Ja. 

	39:00 Unsere Liebe Frau über ihr Leben nach dem Tod auf Erden. 

	Maxim: Und noch eine Frage: Stimmt es, dass Sie am Ende Ihres Lebens nach Burkhad gebracht wurden? 

	Irina (Mutter Gottes): Nicht am Ende des Lebens, sondern nach der Entkörperung. Dort wurde ich übrigens auch rehabilitiert. Sie haben bei mir eine Technologie eingesetzt, die mir dabei half, eine Verbindung zu meinem physischen Körper herzustellen. 

	Maxim: Moment, es stellt sich heraus, dass Sie Ihren physischen Körper hier auf der Erde zurückgelassen haben, dann wurde Ihr physischer Körper weggenommen und dort wiedergeboren? 

	Irina: Sie zeigt mir jetzt, wie es war. 

	(Mutter Gottes) Die Jünger dachten, ich hätte meinen Körper verloren. Zum Zeitpunkt meines Austritts aus der auf der Erde bekannten Inkarnation war ich 81 Jahre alt, fast 82. Und ich fiel in einen komaähnlichen Zustand, der fälschlicherweise für meinen Tod gehalten wurde. Die Verbindung zum Körper war sehr schwach und sie kamen auf die Idee, mich zu begraben. Und hätten mich die Burkhadianer nicht mitgenommen, wäre diese Verbindung mit dem Körper schnell zerbrochen. Auch ohne das Bewusstsein zu erlangen, wäre ich schon gegangen (zeigt, dass die Verbindung sehr schwach war). 

	Ein Schiff wurde geschickt, die Burkhadianer bewegten den Stein mit einem Anti-Schwerkraftstrahl (was zeigt, dass sie ihn damals nicht im Boden vergruben, sondern ihn in Höhlen mit Steinen bedeckten). Genau wie bei Jesus Christus wurde mein Grab mit einem Stein verschlossen. Sie haben auch meinen Leichnam mit einem Balken abgeholt, ihn innerhalb weniger Minuten nach Burkhad gebracht und dort wiederhergestellt. Und meine Seele kehrte zu ihm zurück. Und ich lebte dort weitere 35 Erdenjahre. Ich hätte länger leben können, weil Technologien eingesetzt wurden, die die Lebensdauer von Zellen verlängern. 

	Maxim: Warum haben Sie sich entschieden, die Inkarnation nach 35 irdischen Jahren zu verlassen? 

	Irina (Mutter Gottes): Weil ich dachte, dass ich in der spirituellen Welt, wenn ich mich mit meinem Höheren Selbst vereinigt habe, allen mehr Nutzen bringen würde, einschließlich dem christlichen Egregor, meinem Sohn und allen Geistern, mit denen ich kommuniziere. Und deshalb habe ich den Entschluss gefasst, die Inkarnation gemäß den Naturgesetzen zu verlassen, ohne meine Existenz durch irgendwelche Mittel zu verlängern. Und darüber hinaus war es unsere gemeinsame Entscheidung mit dem Höheren Selbst. 

	Maxim: Danke. Vielen Dank für die Erklärung. 

	42:00 Unsere Liebe Frau über die Kindheit Jesu. 

	Maxim: Die Frage ist folgende: Als der kleine Jesus geboren wurde, erzählen Sie uns bitte von den ersten, zum Beispiel 5 Jahren seines Lebens. Wie ist er aufgewachsen? Wann hat er gesprochen? Was hat Sie interessiert? Mit wem hast du gespielt? Wer hat ihn großgezogen? 

	Irina (Mutter Gottes): Josef und ich haben ihn großgezogen. Aber wir hatten viele Verwandte: meine entfernten Verwandten, Josephs Verwandte, es gab viele Brüder, Schwestern, seine Eltern (zeigt sie). 

	Wie ist er aufgewachsen? Wissen Sie, auf den ersten Blick war er wie ein ganz normales Kind. Aber worin unterschied Er sich von gewöhnlichen Kindern, und das überraschte mich immer wieder an Ihm ... Schon damals überraschte mich das an Ihm, obwohl ich wusste, wer Er war. Ich wusste, dass es der Messias war. Christus ist bereits ein griechischer Name und auf Hebräisch lautet er Mashiach, das heißt „Messias“. Wir nannten ihn den Messias. 

	Maxim: Aber sein Name ist Yeshua, richtig? 

	Irina (Mutter Gottes): Ja, Yeshua. Und Christus oder Messias ist eher eine Bezeichnung seiner Mission, seines Zwecks. Wie man sagt – ein Prophet, der Messias. Dementsprechend wusste ich, wer es war. Ich war mit seinem Geist vertraut. Dennoch war ich erstaunt darüber, wie er schon in jungen Jahren seine Stärke und seine göttliche Weisheit zeigte. 

	Es hat sich für mich oder Josef, den er Vater nannte, oder einen seiner Verwandten gelohnt, ihm eine ganz gewöhnliche irdische Frage zu stellen – er konnte sich hinsetzen und als Antwort auf eine ganz gewöhnliche Frage ganz ernsthaft anfangen, über Gott nachzudenken. Und wann begann er zu sprechen? Ja, er war noch kein Jahr alt (zeigt seine beschleunigte Entwicklung). 

	Maxim: Er war noch nicht einmal ein Jahr alt, als er zu sprechen begann? 

	Irina (Jungfrau Mutter): Ja. 

	Maxim: Und wann begann er zu laufen? 

	Irina (Mutter Gottes): Er begann auch sehr früh zu laufen – er war noch nicht einmal sieben Monate alt. 

	Maxim: Ich verstehe: Burkhad-Gene. 

	Irina (Jungfrau Mutter): Ja. Er begann zu sprechen und kannte von Anfang an bereits viele Wörter. Das hat immer alle überrascht. Und es hat sich gelohnt, ihn zum Beispiel zu fragen: „Was wirst du essen?“ Er konnte ... Er war ungefähr drei Jahre alt. Können Sie sich ein dreijähriges Kind vorstellen? Sie fragen ihn: „Was möchtest du essen?“ Und Er antwortet ganz ernst und schaut dir dabei in die Augen: „Papa, die Hauptsache ist nicht, was ich esse, sondern dass wir es mit Dankbarkeit gegenüber Gott tun.“ Und das im Alter von drei Jahren! Was würden Sie antworten? 

	Maxim: Ich weiß es nicht. 

	Irina: Wenn sie es dir nur sagen würden. 

	Maxim: Okay. 

	Irina (Mutter Gottes): Das heißt, er benahm sich wie ein Kind, aber gleichzeitig wie ein Erwachsener, und zwar wie ein weiser Erwachsener. 

	Ich habe gespielt, ja. Mit wem hat er gespielt? Wir hatten viele Kinder: Kinder von Nachbarn und auch Kinder unserer verschiedenen Verwandten. Er spielte beispielsweise oft mit Johannes, den Sie als Johannes den Täufer kennen. Wie Sie wissen, waren sie praktisch gleich alt? Und Johannes der Täufer war, wie Sie wissen, eine der Inkarnationen des Erzengels Michael. 

	Maxim: Ich verstehe. Es ist wie eine Art, ich weiß nicht, universelle Gang: Sowohl der Erzengel Michael als auch Jesus Christus spielen zusammen. 

	Irina: Ja. 

	Maxim: Eigentlich ist das alles sehr interessant. OK. Ich verstehe. 

	46:10 Die Mutter Gottes über die Begegnung mit Jesus Christus. 

	Maxim: Und sagen Sie mir bitte, wann hat er mit dem Predigen begonnen? Wann begann er eigentlich zu predigen? 

	Irina (Mutter Gottes): In der Familie oder schon vor Leuten? 

	Maxim: Und in der Familie, und dann vor Leuten, sagen wir mal. 

	Irina (Mutter Gottes): Wie ich schon sagte, in der Familie hat Er uns schon in der Kindheit viel erzählt. Er hatte auch physischen Kontakt. Er knüpfte ganz frei Kontakte. Ab dem Alter von fünf Jahren konnte er alleine in die Wüste gehen, wo ihn ein Schiff abholte und ihn um die Planeten brachte. 

	Maxim: Und kannte er seinen sozusagen biologischen Vater persönlich? 

	Irina (Jungfrau-Mutter): Natürlich. 

	Maxim: Hat er mit ihm kommuniziert? 

	Irina (Jungfrau Mutter): Ja. 

	Maxim: Oh, wie interessant! 

	Irina (Mutter Gottes): Und dann (zeigt) kam er und sagte, wo er war. Und dann, in der Pubertät, geschah dies noch häufiger: Sie begannen, öfter zu Ihm zu fliegen. 

	47:22 Die Mutter Gottes über die Predigttätigkeit Jesu Christi. 

	Irina (Mutter Gottes): Er begann im Allgemeinen schon von Kindheit an zu predigen, weil er allen Kindern, allen Nachbarn – sowohl Kindern als auch Erwachsenen – immer von Gott erzählte und verschiedene (ich würde sie nicht Wunder nennen) Phänomene zeigte, die alle überraschten. 

	Maxim: Was sind das für Phänomene? 

	Irina (Mutter Gottes): Zum Beispiel (zeigt), die Kinder sahen einen Vogel wie einen Spatz, der saß und schon anfing, von der Hitze zu fallen. Sie dachten, sie sei tot und hoben sie auf – aber sie bewegte sich nicht. Dann nahm Jesus sie und heilte sie, und sie flog. Er hatte viele solcher Momente. Er nahm sie in seine Arme, streichelte sie – und sofort erwachte sie in seinen Händen zum Leben. Es gab viele solcher Momente. 

	Maxim: Er hat also schon seit seiner Kindheit Wunder vollbracht? 

	Irina: Ja. Interessant (zeigt mir Bilder). 

	Maxim: Aber er selbst ist, wie sich herausstellt, in einem anderen religiösen Egregor aufgewachsen? Er wurde nicht im Christentum erzogen, sondern im Judentum! 

	Irina (Jungfrau-Mutter): Natürlich. Das Christentum begann sich nach seiner Abreise nach Burhad zu entwickeln. Es ist klar, dass er in einem jüdischen religiösen Egregor aufgewachsen ist, das ist verständlich. Aber dennoch kannte er seine Mission. Er stand in ständigem Kontakt mit dem Himmlischen Vater – sowohl mit dem Vater aus Burkhad als auch mit dem Himmlischen Vater, der das Absolute ist. Er war immer eins mit Ihm und erhielt Informationen von Ihm. Deshalb könnte ich beispielsweise nicht sagen, dass er ein Jude war. Generell glaube ich, dass er außerhalb aller Religionen stand. 

	Maxim: Immer schon seit der Kindheit, richtig? 

	Irina (Jungfrau Mutter): Ja. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	49:10 Die Mutter Gottes über andere Inkarnationen des Geistes Jesu Christi. 

	Maxim: Maria, bitte sag mir, wie oft bist du zusammen mit dem, den wir Jesus nennen, in diesem Manvantara inkarniert worden? 

	Irina (Mutter Gottes): In diesem Manvantara wurden wir sieben Mal mit Ihm inkarniert. 

	Maxim: Sieben Mal? 

	Irina (Jungfrau Mutter): Ja. Aber nicht nur in dieser Galaxie. Dabei werden auch Plasmoid-Inkarnationen berücksichtigt. 

	Maxim: Dezentes Material? 

	Irina (Jungfrau Mutter): Ja. 

	Maxim: Und hier ist noch eine interessante Frage: Hat der Geist, den wir Jesus Christus nennen, auch in den feinstofflichen Welten einige Religionen gepredigt und verbreitet? Irina (Mutter Gottes): Nein. Dort sammelte er die ätherische Substanz, um Galaxien zu erschaffen. Dies ist auch eine Art Predigt. Denn jede Kreativität ist bereits eine Predigt über die Schönheit des göttlichen Denkens. 

	Maxim: Ausgezeichnet. 

	50:15 Die Mutter Gottes über ihre Kinder in irdischer Inkarnation. 

	Maxim: Maria, jetzt kommt eine sehr interessante Frage. Es interessiert viele Menschen, weil manche Kontaktpersonen sehr widersprüchliche Angaben dazu machen, ob Sie noch weitere Kinder hatten. Sagen Sie mir bitte, hatten Sie in dieser irdischen Inkarnation außer Jesus Christus noch andere Kinder? 

	Irina (Mutter Gottes): Natürlich gab es die. 

	Maxim: Wie viele Kinder waren es? Wer sind diese: Jungen, Mädchen? Wie viele weitere Kinder hatten Sie nach Jesus Christus? 

	Irina (Mutter Gottes): Jesus ist einfach mein erstgeborener Sohn. 

	Maxim: Originell, ja. 

	Irina (Mutter Gottes): Darüber habe ich bereits gesprochen (ich erinnere mich, dass es eine solche Frage bereits gab). Ich weiß, dass es eine Lehre gibt, die besagt, dass es so ist, als hätte ich keine Kinder, und ich kenne die Gründe dafür. Ich glaube nicht, dass das so wichtig ist, denn in Wirklichkeit seid ihr alle meine Kinder. Aber auf die Frage antworte ich, dass ich Kinder hatte und dass es im Evangelium sogar einen Hinweis darauf gibt. 

	Tatsache ist, dass der Apostel Matthäus schrieb (zeigt Zeilen aus dem Buch), dass „Maria, die Mutter Gottes, ihren erstgeborenen Sohn zur Welt brachte und ihm den Namen Jesus gab.“ Wenn ich keine anderen Kinder hätte, hätte der Apostel nicht schreiben müssen, dass dies der Erstgeborene sei. Er hätte „einziger Sohn“ oder einfach „Sohn“ geschrieben. Und der „Erstgeborene“ ging bereits davon aus, dass nach ihm noch weitere Kinder kommen würden. 

	Maxim: Warum gibt der christliche religiöse Egregor dann an, dass Sie nur einen Sohn hatten und in der Form der Empfängnis rein geblieben sind? 

	Irina (Mutter Gottes): Ja, ich werde zunächst antworten, dass ich außer Jesus noch sieben weitere Kinder hatte. 

	Maxim: Sieben Kinder?! 

	Irina (Mutter Gottes): Neben Ihm. Das heißt, zusammen mit Ihm – acht. Außer Jesus hatte ich drei Söhne und vier Töchter. So ergibt sich, dass ich zusammen mit Jesus die gleiche Anzahl habe: vier Söhne und vier Töchter. 

	Maxim: Können Sie die drei Söhne und vier Töchter nennen? 

	Irina (Jungfrau-Mutter): Natürlich. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, wie sie hießen? 

	Irina (Mutter Gottes): Es ist klar, dass der erstgeborene Sohn Jesus hieß. Der zweite Sohn (zeigt Söhne) hieß Abraham, dann der Sohn Jakob. 

	Maxim: Heißt das nicht: „Abraham zeugte Jakob, Jakob zeugte jemand anderen?“ Kommt das alles nicht daher? 

	Irina (Mutter Gottes): Nein. Es wurde einfach nach ihnen benannt. 

	Maxim: Ah, es wurde nach ihnen benannt. Abraham, Jakob, wer kommt als Nächstes? 

	Irina (Mutter Gottes): Söhne: Abraham, Jakob, Josef. 

	Maxime: Josef. Und die Töchter? 

	Irina (Mutter Gottes): Elisabeth. Anna. 

	Maxime: Anna. 

	Irina: Es ist auf Russisch, warte einfach. Diese Namen sind einfach üblich. Sie zeigt, dass sie eine ihrer Töchter nach sich selbst benannt hat, nämlich Maria. 

	Maxim: Maria. 

	Irina: Aya oder Ayita. Eine Art Ayitta. Ja, auf Russisch klingt es wie Aya. Zumindest höre ich das so. 

	Maxim: Aya? 

	Irina: Ja. Da ist ein Brief. 

	Maxim: Danke. Ja, sehr interessant. 

	Liebe Freunde, mein Gedächtnis ist nicht beeinträchtigt – ich stelle Fragen, die die Leute im Chat stellen. Also war wahrscheinlich nicht ich derjenige, der sein Gedächtnis verloren hat. 

	55:30 Unsere Liebe Frau in den Galaxien, versammelt durch den Geist Jesu Christi. 

	Maxim: Maria, bitte sag mir, welche Art von Galaxien hat Jesus gesammelt? Und hat er nicht unsere Milchstraße erschaffen? 

	Irina (Mutter Gottes): Unsere auch. Aber nicht nur. 

	Maxim: Und hast Du auch unsere gesammelt, als Du in einer feinstofflichen Inkarnation warst? 

	Irina (Jungfrau Mutter): Ja. Er war in einer feinstofflichen Verkörperung bei mir. Und es waren noch viele andere Geister dort. Wir (zeigt) haben die ätherische Substanz für die Milchstraße, für die Andromedagalaxie und für 28 weitere Galaxien gesammelt. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	Irina: Ja, für insgesamt 28 Galaxien. Bußgeld. 

	56:17 Unsere Liebe Frau über die besondere Beziehung Jesu zum Planeten Erde. 

	Maxim: Ich habe noch eine Frage. Sagen Sie mir bitte, was Sie und Jesus so sehr an der Erde angezogen hat, dass Jesus die Möglichkeit verpasste, in anderen Galaxien wiedergeboren zu werden und für immer ein Erdenmensch blieb? 

	Irina: Ja, ich habe ihn auch danach gefragt, wie viele andere auch. 

	Maxim: Was hat Sie an der Erde angezogen? Wie haben wir Erdenmenschen ihn angezogen? 

	Irina (Mutter Gottes): Wie ich Ihnen bereits erzählt habe, wurde ich in einer meiner Inkarnationen auf dem Planeten Burkhad als irdischer Wissenschaftler inkarniert, der zufällig an der Erschaffung des Menschen beteiligt war. Und als ich – das heißt dieser Burkhad-Mann, in dem ich, Maria, verkörpert war – das genetische Material verband, war Jesus Christus oder vielmehr sein Geist mein Kurator zu der Zeit, als ich ein Burkhad war. Er war zum Zeitpunkt meiner Schöpfung in der spirituellen Welt und nicht verkörpert. Und als ich in diesem Leben genetisches Material kombinierte, um eine neue Menschheit zu erschaffen, gab mir Jesus in seiner geistigen Gestalt Anregungen, gab mir verschiedene geistige Ratschläge und lenkte auch die Energie seiner Liebe, damit dieses Experiment erfolgreich sein würde. Und jetzt betrachtet er sich als Ihr Vater als verantwortlich für Ihre Zivilisation. 

	Maxim: In dieser Hinsicht stellt sich heraus, dass er Gott der Geist, Gott der Vater und Gott der Heilige Geist ist, richtig? Ich verstehe. 

	Irina: Interessant. 

	Maxim: Interessant, übrigens, ja. Das heißt, es stellt sich heraus, dass Er in der bedingten Form Gottes sogar mit uns zusammengearbeitet hat. OK. 

	58:04 Die Mutter Gottes über ihre irdischen Ehen. 

	Maxim: Erzähl mir bitte, Maria: Nach Jesus Christus hatten Sie noch sieben weitere Kinder, aber wer war Ihr Ehemann? 

	Irina (Mutter Gottes): Nach Josef? 

	Maxim: Ja, nach Joseph. Und wann ist Joseph gestorben, sagen Sie es mir bitte? 

	Irina (Mutter Gottes): Im 22. Jahr des neuen Zeitalters. 

	Maxime: Im 22. Jahr des neuen Zeitalters. Wie alt waren Sie damals? 14 plus 22 sind 36 Jahre? 

	Irina (Jungfrau Mutter): Ja. 

	Maxim: Und wer hat Sie mit 36 Jahren zur Frau genommen? 

	Irina (Mutter Gottes): Ich habe es nicht sofort genommen. Später. 

	Maxim: Später, oder? 

	Irina (Mutter Gottes): Apostel Lukas (zeigt). 

	Maxim: Apostel Lukas? 

	Irina (Jungfrau Mutter): Ja. 

	Maxim: Aber dann war es sehr falsch, Frauen zu heiraten, die bereits Kinder von anderen Männern zur Welt gebracht hatten? 

	Irina (Mutter Gottes): Warum? Widows hat recht. 

	Maxim: Oh, sie haben Witwen mitgenommen, richtig? 

	Irina (Jungfrau-Mutter): Natürlich. 

	Maxim: Und es stellte sich heraus, dass Sie mit dem Apostel Lukas noch sieben weitere Kinder hatten? 

	Irina (Mutter Gottes): Nein, nur sieben von zwei, das heißt von Josef und von Lukas. Die letzten beiden kamen von Lukas. 

	Maxim: Warte, halt! Nur eine Sekunde. Es sind also nur sieben Kinder? 

	Irina (Mutter Gottes): Acht Kinder. 

	Maxim: Acht Kinder. 

	Irina (Jungfrau Mutter): Ja. Einer kommt aus Burkhad. 

	Maxim: Das eine ist genetisches Material … 

	Irina (Mutter Gottes): Ja, einer von Burkhadz, fünf von Joseph und zwei von Lukas. 

	Maxim: Ja. Leute, ihr glaubt, 18 plus 22 ergibt 40. Ihr zählt falsch. 

	Irina: 38. 

	Maxim: Ja. 18 war vor Christi Geburt. 

	Irina: 36. 

	Maxim: Ja, 36 Jahre alt. Also, zähl richtig und schau dir die Sendung noch einmal an. Nein, sie glauben nur, dass sie 18 Jahre alt war, plus 22 – insgesamt 40. 

	Irina: Sie war keine 18 Jahre alt. Sie wurde 18 v. Chr. geboren. Und Joseph verließ die Inkarnation gerade, als der 22. zu Ende ging und der 23. begann. 

	Maxim: Irina, noch einmal! Warten. Jetzt stimmt schon wieder etwas nicht. 

	Irina: Was? 

	Maxim: Sie wurde 18 v. Chr. geboren? 

	Irina: Ja. 

	Maxim: Es stellt sich also heraus, dass sie zur Zeit von Christi Geburt 18 Jahre alt war? 

	Irina: Er wurde im Alter von 4 Jahren geboren. 

	Maxim: War sie 14 Jahre alt? 

	Irina: 14 Jahre alt. 

	Maxim: Ah, das ist es, ich verstehe. Ja, dann ist in meinem Kopf alles richtig. Alle. 

	Irina: Ja. 

	Maxim: (Antwort auf einen Kommentar aus dem Chat) Zu weit zu gehen ist unser Vorrecht. Wenn Ihnen die Sendung also nicht gefällt, können Sie andere Sendungen finden, die nicht so weit gehen. 

	Also, wie sich herausstellt, Apostel Lukas. Und wer wurde aus dem Apostel Lukas geboren? 

	Irina (Mutter Gottes): Zwei Mädchen. Hier sind Elisabeth und Maria. 

	Maxim: Maria und Elizabeth, richtig? 

	Irina (Jungfrau Mutter): Ja. 

	Maxim: Danke. Also, wir haben über die Kindheit gesprochen. 

	1:01:49 Unsere Liebe Frau über ihr Leben auf Burhad. 

	Maxim: Und erzählen Sie uns bitte, wie Ihr Leben weiterging, nachdem Sie nach Burkhad gebracht wurden? Wie war das: Sie sind auf Burkhad aufgewacht, zur Besinnung gekommen und haben gesehen, dass Christus in der Nähe war? Oder war es irgendwie anders? 

	Irina (Mutter Gottes): Als ich zu mir kam, war ich Ihrer Meinung nach in der Burkhad-Klinik. 

	Maxim: In der Burkhad-Klinik? 

	Irina (Jungfrau Mutter): Ja. Und ich fragte, wo ich sei und was los sei. Neben mir waren Burkhadianer. 

	(Irina) Zeigt viele junge Männer und Frauen, die um sie herumgehen, in einen so großen Raum zu ihr kommen. Ich weiß nicht einmal, ob man es eine Station nennen kann, es ist ein ziemlich geräumiges Zimmer, und sie liegt dort auf dem Tisch. 

	(Mutter Gottes) Mir wurde gesagt, dass ich auf Bitten meines Sohnes, der sich bereits auf Burkhad befand, auf diesen Planeten transportiert und mein Körper wiederhergestellt wurde. Ich wollte ihn treffen und sie brachten mich auf seine Insel. Ich war ziemlich lange dort und habe mit Ihm gelebt. Dann kam Mirrah Count auf die Insel und sagte: „Du hast noch Zeit für eine physische Inkarnation. Ich schlage vor, du besuchst galaktische Welten auf meinem Raumschiff.“ Und dann reisten wir mit ihm durch die Galaxis. Wir haben Tumesout, Shimor und viele andere Planeten besucht. 

	Maxim: Und haben Sie gemeinsam die Erde besucht? 

	Irina (Mutter Gottes): Nein. 

	Maxim: Warum? 

	Irina (Mutter Gottes): Irgendwie kam mir dort schon alles bekannt vor. 

	Maxim: Interessante Antwort. 

	Irina: Wenn sie ihn gefragt hätte, hätte er sie zur Erde gebracht. 

	(Mutter Gottes) Da ich mental mit Kontaktpersonen auf der Erde kommunizierte (ich hatte sie bereits unter Christen), wollte ich die Schüler nicht durch mein Erscheinen stören. Weil sie mich natürlich schon begraben haben. Aber ich hatte einfach nicht das Verlangen, die Erde ohne Grund zu besuchen. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	1:04:32 Unsere Liebe Frau zur Wiederkunft Christi. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, ist die Wiederkunft Christi eine echte Vorhersage oder etwas Vergängliches? 

	Irina (Mutter Gottes): Ja, er wollte und will immer ein zweites Mal kommen. Nicht mehr, um zu retten, selbst wenn er dabei seinen physischen Tod erleidet, sondern um die Erde in die Interstellare Union aufzunehmen, zu der er gehört, da er sich auf dem Planeten Burkhad befindet. Und natürlich, um bei der Verwaltung des Planeten Erde zu helfen, bis alle irdischen Gesetze im gleichen Maße mit den göttlichen Gesetzen in Einklang gebracht werden, wie dies auf dem Planeten Burkhad geschieht. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	1:05:33 Unsere Liebe Frau über die Nachkommen Mariens. 

	Maxim: Erzählen Sie mir bitte, was haben Ihre Kinder, die hier auf diesem Planeten geblieben sind, später im Leben gemacht? Und haben sie Erfolge erzielt? Vielleicht hatten sie Führungspositionen inne oder erlangten einen spirituellen Rang? 

	Irina (Mutter Gottes): Sie waren Gläubige (zeigt). Die Söhne wurden Apostel, aber nicht Apostel der 12, sondern der 70. Es waren immer noch 70 Apostel, Jünger, und so waren sie unter ihnen. 

	Und natürlich konnten Frauen damals keine Glaubenslehrerinnen sein; Es gab keine solchen Traditionen. Sie waren jedoch mit christlichen Männern verheiratet und kümmerten sich um Familie, Geburt und Kindererziehung. 

	Maxim: Existiert die genetische Linie Christi noch? Oh, Entschuldigung, nicht Christus – Maria, Ihre genetische Linie. 

	Irina (Jungfrau-Mutter): Natürlich. Ich habe dort noch Nachkommen. 

	Maxim: Ausgezeichnet! Irgendwo unter uns wandern also Nachkommen von Maria umher, nicht wahr? 

	Irina (Mutter Gottes): Sie haben sich dann einfach über die ganze Erde zerstreut. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, ist Ihr zweiter Ehemann, Luka, jetzt inkarniert? 

	Irina (Jungfrau Mutter): Ja. 

	Maxim: Auf der Erde? 

	Irina: Auf der Erde. Ich weiß, wer es ist. 

	Maxim: Oh, wie interessant! Dann verrätst du mir ein Geheimnis. Ich weiß es einfach nicht, diese Information ist mir entgangen. 

	1:07:11 Haus der Jungfrau Maria in der Türkei. 

	Maxim: Maria, bitte erzähl mir: In der Türkei gibt es das Haus der Maria, wohin Pilger verschiedener Religionen und einfach Touristen kommen. 

	Irina: Ja, wir waren auch dort. 

	Maxim: Und sie hinterlassen Zettel mit Bitten an der Wand, in der Hoffnung, dass diese erhört werden. 

	Du. Frage: Hat dieser Ort wirklich etwas mit Ihnen zu tun und übt er Kraft aus? 

	Irina (Mutter Gottes): Wir haben dort eine Zeit lang mit Lukas gelebt, als er mich während seiner Reisen mit dem Apostel Paulus dorthin mitnahm. Er reiste mit ihm und brachte mich und die Kinder dorthin, an diesen Ort. Ich weiß, wovon Sie sprechen. Obwohl es damals noch nicht Türkei hieß, verstehe ich, von welchem Ort Sie sprechen. Es ist nicht weit von Ephesus. 

	Maxim: Ja. 

	1:08:05 Die Mutter Gottes an den mit ihr verbundenen Kraftorten der Erde. 

	Irina (Mutter Gottes): Und dieser Ort der Kraft ist real. 

	Was ist ein Kraftort? Dies ist ein Raum, der mit positiven Gedankenformen von Menschen aufgeladen ist, die mit besonderen Erwartungen verbunden sind. Und tatsächlich ist dieser Ort einer jener Orte, an denen die Menschen den Raum sehr stark aufgeladen haben. Und von diesem Ort, von diesem Punkt im Raum aus spüre ich immer einen Strom der Liebe, einen Strom der Dankbarkeit, einen Strom der Energie, der in die spirituelle Welt auf mich gerichtet ist. Denn ich höre das Gebet eines jeden von euch, ob es auf Papier geschrieben oder im Herzen gesprochen ist. Wenn es mit Glauben und dem Wunsch geschieht, dass ich es höre, fühle ich es und diese Worte erscheinen in meinem spirituellen Geist. Dementsprechend kommunizieren viele Leute über diesen Ort mit mir. 

	Maxim: Ich verstehe. Und sagen Sie mir bitte, welcher Ort auf dem Planeten Erde ist Ihrer Meinung nach am stärksten mit Ihrer Energie gesättigt? 

	Irina (Mutter Gottes): Wo spüre ich die auf mich gerichteten Energien am meisten? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (Mutter Gottes): Dies ist derzeit der Ort (zeigt), an dem Seraphim von Sarow betete. 

	Maxim: Was ist das für ein Ort? 

	Irina (Mutter Gottes): Diveevo. 

	Maxim: Wow! Leute, jetzt weiß ich, wohin wir gehen. Ja, wir werden mit Ihnen nach Diveyevo fahren. 

	Irina: Warst du dort? 

	Maxim: Nein, ich war noch nie dort. Aber ich will schon. 

	1:09:56 Unsere Liebe Frau im Gebet. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, ist es notwendig, die Morgenregel aus dem „Gebetbuch“ zu lesen oder können Sie mit Ihren eigenen Worten beten? Und was ist besser? 

	Irina (Mutter Gottes): Die Hauptsache ist, dass Ihr Glaube in Ihrem Herzen ist und dass die Liebe in Ihrem Herzen ist. Es ist besser, mit eigenen Worten, aber aufrichtig zu beten, als die Regeln förmlich aufzusagen. Die Regeln wurden für diejenigen Menschen geschrieben, die bereits wissen, was Gebet ist, was Gottesdienst ist und was ein orthodoxer religiöser Egregor ist. Und so konnten sie sozusagen jedes Wort des Gebets gedanklich mit ihren Bedürfnissen verknüpfen. Das heißt, sie haben diese Sprache verstanden. 

	Erstens: Um richtig auf Kirchenslawisch beten zu können, müssen Sie es zunächst kennen. Denn wenn es nicht verstanden wird, wird das Gebet verzerrt. Das heißt, der Gedanke selbst wird verzerrt. Sie können also tun, was Sie möchten, aber die Hauptsache ist, dass es mit Freude, im Heiligen Geist, mit Liebe und ohne Zwang geschieht. Und es ist ebenso wichtig, dass Sie dabei verstehen, wovon Sie sprechen. 

	Denn mein guter Freund aus einem früheren Leben, der Apostel Paulus, hat dies in einer seiner Botschaften zum Ausdruck gebracht: „Es ist besser, zwei Worte mit dem Verstand zu sagen, vereint mit dem Licht, mit dem Geist.“ Das heißt, es ist besser, ein paar Worte im Licht der Liebe zu sagen, als gedankenlos tausend Worte in einer unverständlichen Sprache auszusprechen und so zu beten. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	Irina (Mutter Gottes): Sie können sich entweder mit Ihren eigenen Worten oder mit schriftlichen Gebeten an uns wenden. Die Hauptsache ist, dass Sie wissen, warum Sie es brauchen und glauben, dass man Ihnen zuhört. Denn wenn ein Mensch betet, aber zweifelt, dann weist er selbst sein Gebet zurück, seinen Appell an den, an den es gerichtet ist. Mit seinen Zweifeln scheint er diese Energie zu zerstreuen. 

	Maxim: Danke. 

	1:12:25 Unsere Liebe Frau beim Ritual mit den Schlüsseln in der Istanbuler Frauenkirche. 

	Maxim: In Istanbul gibt es eine alte Kirche der Jungfrau Maria. Sie wird auch die Ein-Tages-Kirche genannt. Jeden Monat am ersten Tag des Monats besuchen Menschen verschiedener Religionen die Kirche, kaufen auf ihrem Territorium einen Schlüssel und äußern Wünsche in der Nähe der Ikonen. Und wenn sie erfüllt sind, geben sie den Schlüssel zur Kirche zurück und bewirten die Menschen mit Süßigkeiten zu Ehren Mariens. Es gibt viele Bewertungen, dass diese Kirche fast alle Wünsche erfüllt. Frage: Ist mit Dir, Maria, eine solche wundersame Kraft verbunden und ist es überhaupt möglich, solche Rituale mit Schlüsseln durchzuführen? 

	Irina (Mutter Gottes): Ja, das weiß ich. Auch dort rufen sie meinen Namen. Ich habe nur einen Ort genannt, an dem ich die Berufung am stärksten spüre (zeigt Energie), aber es gibt viele solcher Orte auf der Erde. 

	Was die Schlüssel betrifft, handelt es sich hier wiederum um den Wunsch einer Person, ihre Gedanken in ein bestimmtes Ritual umzusetzen. Dies ist unvermeidlich, da der menschliche Geist über eine große Vorstellungskraft verfügt. es hat eine bildliche Qualität. Und wenn er irgendwelche Objekte manipuliert, werden die abstrakten Konzepte des Glaubens für ihn sozusagen verkörpert, materialisiert. Verstehen Sie, wovon ich spreche? 

	Maxim: Ja, ja, ja. 

	Irina (Mutter Gottes): Daher ist das durchaus verständlich. Und das ist für mich in Ordnung. 

	1:13:52 Die Mutter Gottes über ihre irdischen Reisen. 

	Maxim: In der Stadt Haskovo in Bulgarien gibt es ein Denkmal für Sie, Ihre Statue steht dort. Erzählen Sie mir bitte, was Sie im alten Bulgarien gemacht haben? 

	Irina (Mutter Gottes): Nichts. Ich war nicht da. 

	Maxim: Es war nicht da, oder? 

	Irina (Mutter Gottes): Körperlich – nein. 

	Maxim: Okay, ich verstehe. Aus irgendeinem Grund hat Ihnen dort jemand ein Denkmal errichtet. 

	Irina (Mutter Gottes): Im Allgemeinen konnten in verschiedenen katholischen Städten, genauer gesagt in Kirchen oder ehemaligen katholischen Klöstern, oft Statuen von mir und anderen Heiligen aufgestellt werden. 

	Maxim: Dann erzählen Sie mir bitte, wo waren Sie, als Sie hier auf dem Planeten Erde waren? In welchen Städten? In welchen Ländern? Wer hat eingeladen? 

	Irina: Sie zeigt mir jetzt, wie sie mit Lukas nach Ephesus und Tarsus reiste. Dies ist wiederum das Gebiet der modernen Türkei. Israel und das Gebiet der modernen Türkei. 

	Maxim: Und Luka, hat er gepredigt? 

	Irina (Jungfrau-Mutter): Natürlich. Obwohl sein Hauptberuf das Heilen war, war er auch Prediger, Heiler, Künstler und Schriftsteller. Er schrieb die Bücher „Das Evangelium“ und „Die Apostelgeschichte“. Er war Religionslehrer. 

	Maxim: Ich verstehe. Erzählen Sie mir bitte, was ist das Schicksal Ihrer Eltern? Wo sind sie jetzt? Sind sie verkörpert? 

	Irina (Mutter Gottes): Nein, sie sind jetzt nicht inkarniert. 

	Maxim: Sie sind in der spirituellen Welt, richtig? 

	Irina (Jungfrau Mutter): Ja. 

	1:15:48 Unsere Liebe Frau über die Wirkung des gleichzeitigen Gebets der Menschheit. 

	Maxim: Eine etwas abstrakte Frage: Welche Veränderungen werden Ihrer Meinung nach auf dem Planeten und bei seinen Bewohnern eintreten, wenn alle gleichzeitig anfangen zu meditieren oder zu beten? 

	Irina (Mutter Gottes): Wenn sie anfangen, dies aufrichtig zu tun, werden sie auf der Erde so etwas wie ein Paradies schaffen, das heißt eine gerechte Gesellschaft, und die gesamte Natur wird geadelt (zeigt), es wird Harmonie herrschen. 

	Maxim: Interessant. 

	1:16:35 Unsere Liebe Frau über die Überwindung des Konsumkults. 

	Maxim: Wie können wir in der heutigen Welt vom Konsumkult und der Zerstörung unserer selbst und unserer Gesellschaft wegkommen? Und wie können wir anfangen, Leben im Einklang mit der Erde zu schaffen? Was denken Sie? 

	Irina (Mutter Gottes): Dazu müsst ihr zunächst erkennen und glauben, dass jeder von euch ein spirituelles Wesen ist, das mit einem physischen Körper verbunden ist. Und die Sorge um die physischen Bedürfnisse des Körpers sollte nicht zum Lebensziel werden und dabei die spirituellen Bedürfnisse außer Acht lassen. Mit anderen Worten: Es ist eine Frage Ihrer Prioritäten. 

	Wenn Sie Prioritäten in der spirituellen Welt haben, wird Ihr ganzes Leben auf diese Ziele ausgerichtet sein. Wie mein Sohn Jesus Christus sagte: „Wo dein Schatz ist, da ist auch dein Herz.“ Jeder von euch soll nun fragen, wo sein Schatz ist. Was bedeutet das? Das heißt, das Wertvollste für Sie ist derzeit die Geistliche Welt, die spirituelle Entwicklung oder etwas Materielles? 

	Und wenn die spirituelle Entwicklung, die spirituellen Qualitäten – Licht, Liebe, Glaube usw. – an erster Stelle stehen, dann bedeutet dies, dass ein Mensch alle seine materiellen Ressourcen auf ihre Entwicklung ausrichtet. Wenn für ihn aber etwas Materielles an erster Stelle steht – irgendwelche materiellen Güter, irgendwelche Berufe, eine Stellung in der Gesellschaft usw. – dann bedeutet dies, dass er die spirituelle Energie seiner spirituellen Qualitäten nimmt und sie auf die Entwicklung seiner materiellen Qualitäten lenkt. Das heißt, es handelt sich um unterschiedliche Prioritäten. 

	Maxim: Vielen Dank. 

	1:18:52 Die Mutter Gottes über den Grund für das Fehlen leiblicher Kinder Jesu Christi. 

	Maxim: Maria, die Frage taucht immer wieder auf, und es gibt immer Streit darüber: Hatte Jesus Christus Kinder? 

	Irina (Mutter Gottes): Nein, es gab keine physischen. Und im geistigen Sinne sind alle seine Kinder. 

	Maxim: Warum gab es keine leiblichen Kinder? Womit hängt das zusammen? 

	Irina (Mutter Gottes): Er legte die Gelübde in einem jüdischen Orden ab, den man als klösterlich bezeichnen würde (damals gab es auch eine Art Mönche). 

	Maxim: Sind das die Essener? 

	Irina (Jungfrau Mutter): Ja, ungefähr der Orden der Essener. Ein wenig über den Namen, auf Russisch: Essener. 

	Maxim: Es stellt sich heraus, dass er dieses Zölibatsgelübde abgelegt hat und nie sexuelle Beziehungen mit Frauen hatte? 

	Irina (Mutter Gottes): Nein, natürlich nicht. 

	Maxim: Ich verstehe. Danke schön. Dann stellt sich die Frage: Tut er das immer noch nicht, oder könnte er sich bereits eine Frau zugelegt haben? 

	Irina (Mutter Gottes): Er tut es immer noch nicht. Denn fast unmittelbar nach seiner Auferstehung, seiner Rückkehr in den Körper und seiner Flucht nach Burkhad begann fast sofort im christlichen religiösen Egregor (wie er bereits sagte und wie ich bereits sagte) die Eucharistie. Dies ist ein Sakrament, durch das Jesus Christus alle, die dieses Sakrament empfangen, von negativen Energien reinigt. Er reinigt jeden Menschen energetisch, indem er sich mit ihm verbindet und all seine Negativität in sich verarbeitet (und zeigt, wie er sie auf sich nimmt). 

	Und dafür – damit Er das alles verarbeiten kann – erhöht Er seine Schwingungen um ein Vielfaches, während Er sich in seinem physischen Körper befindet. Und wenn er eine Frau hat, dann führt jeder körperliche sexuelle Kontakt zwischen ihnen dazu, dass sie auf der energetischen Ebene verbunden bleiben. Und das bedeutet, dass die Frau einige dieser Energien übernimmt. Jesus wird das nicht tun. Dies ist nur seine Mission. 

	Maxim: Ich verstehe. Ein sehr lehrreicher Moment. 

	1:21:23 Die Mutter Gottes über ihre Rolle im Schicksal der Menschheit. 

	Maxim: Erzählen Sie mir bitte, welche Rolle Sie im Schicksal der gesamten Menschheit gespielt haben und welche Lehren wir aus Ihrem Beispiel ziehen können? 

	Irina (Mutter Gottes): Was ist meine Rolle für die Menschheit? Ich glaube nicht, dass ich eine Rolle hatte. Ich habe dieses Leben einfach im Einklang mit meiner Aufgabe gelebt. Eine Rolle ist etwas, das eine Person spielt, und ich war vor Gott und den Menschen immer aufrichtig. 

	Was kann mein Beispiel der Menschheit lehren? Wahrscheinlich entscheidet jeder Vertreter der Menschheit selbst, was er aus meinem Beispiel lernen kann. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	1:22:26 Unsere Liebe Frau über den Krieg in der Ukraine. 

	Maxim: Eine Frage, die in keiner Sendung auftaucht: Könnten Sie sich die Zeitleiste ansehen und mir sagen, wann der Krieg in der Ukraine enden wird? Welche Art von Prognosen können also im Moment „hier und jetzt“ auf der Timeline gemacht werden? 

	Irina (Mutter Gottes): Für den Moment hier und jetzt? 

	Maxim: Ja. 

	Irina: Sie sieht sich gerade den Feed an und sagt, dass es mehrere Wahrscheinlichkeiten gibt (zeigt drei Wahrscheinlichkeiten an), diesen militärischen Konflikt in diesem Jahr zu beenden. Und es gibt zwei Chancen, es als nächstes zu beenden (zeigt viele Optionen). 

	Maxim: Entweder 24. oder 25. Jahr, richtig? 

	Irina (Mutter Gottes): Ja, diese Möglichkeit besteht. Aber es hängt von der Entscheidung ab, über die ich bereits gesprochen habe. Jetzt gebe ich Ihnen einfach ein Beispiel. 

	Ende März 2022, als seit Beginn des Konflikts ein Monat vergangen war, beobachtete ich auf Bitten von Irina und vielen anderen Kontaktpersonen die Zeitleiste, damals für Ihre Zukunft (sie ist multivarianter Natur). Es gab einen sehr hellen Punkt, der 70 % der Energie sammelte. Als ich meine Aufmerksamkeit darauf richtete, sah ich, dass es Ende April/Anfang Mai desselben Jahres 2022 war. Und zu diesem Zeitpunkt bestand eine Wahrscheinlichkeit von über 70 %, dass die Russische Föderation und die Ukraine einen Friedensvertrag schließen würden. Und eine solche Chance bestand tatsächlich, und zwar mit einer Wahrscheinlichkeit von 70 %. Aber die Erdenbewohner wählten einen anderen Weg. 

	Ich bin mittlerweile weit davon entfernt, konkrete Personen zu beschuldigen. Es ist einfach eine Tatsache, dass die Erdenbewohner einen anderen Weg gewählt haben. Und letztendlich ist es Ihr Recht, die Lektionen zu wählen, die Sie möchten. Aus diesem Grund haben Sie sich für die 30-%-Wahrscheinlichkeitslinie entschieden und nicht für die 70-%-Wahrscheinlichkeitslinie. Ihr Planet ist dieser Linie gefolgt. 

	Maxim: Ja, das können wir Erdlinge. Ein Prozent ist für uns machbar. 

	Irina: Es bestand diese Möglichkeit. Ein Prozent? 

	Maxim: Es kommt hier vor, dass wir alleine gehen können. (lacht) 

	1:25:42 Unsere Liebe Frau über den Zusammenhang zwischen Kommunion und Heilung ätherischer Matrizen. 

	Maxim: Jemand aus dem Chat stellt eine Frage: „Mir ist aufgefallen, dass ich nach der Kommunion den ganzen Tag schlafe. Warum? Was passiert auf der feinstofflichen Ebene, das mich so schläfrig macht?“ 

	Irina (Mutter Gottes): Dies ist die Heilung Ihrer ätherischen Matrizen, von denen die Gesundheit des physischen Körpers abhängt, mit den Energien, die Jesus Ihnen in der Kommunion übermittelt hat. Wenn Ihre Seele den Körper verlässt, kommt es zu intensiver Wiederherstellung und Heilung. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	1:26:16 Spirituelle Gründe für den Krieg zwischen Israel und Palästina. 

	Maxim: Maria, jetzt kommt eine sehr schwierige Frage. Es betrifft den Egregor, in dem Sie geboren wurden. 

	Irina (Mutter Gottes): Gut. 

	Maxim: Im Moment herrscht Krieg zwischen Israel und Palästina. Sagen Sie mir bitte, was die spirituellen Gründe für diesen Krieg sind und wann dieser Krieg enden kann. 

	Irina (Mutter Gottes): Die spirituelle Ursache dieses Krieges, wie auch jedes anderen, ist der gegenseitige Hass, die gegenseitige Aggression zweier verschiedener Völker, die sich gegeneinander richtet. Und diese Energie des Hasses, der Aggression und des gegenseitigen Misstrauens hat sich in den Egregoren dieser Völker schon seit geraumer Zeit angesammelt. Es gab mehrere Möglichkeiten, die Egregoren dieser Staaten zu reinigen, darunter auch solche, die durch Kontaktpersonen in diesen Völkern selbst, in diesen Staaten selbst, weitergegeben wurden. Doch die Menschen nutzten diese Chancen nicht und so gelangte diese zerstörerische Energie auf die physische Ebene, wie es gemäß dem Gesetz des nationalen Karmas immer geschieht. 

	Der spirituelle Grund hierfür ist gegenseitige Feindseligkeit. Mit anderen Worten: In diesem Konflikt sind zwei Parteien verantwortlich, und zwar in nahezu gleichem Maße. Natürlich werden sie von anderen Ländern beeinflusst, die von verschiedenen Finanzinteressen manipuliert werden. Doch eine der Lehren aus Israel und Palästina besteht gerade darin, in ihren Entscheidungen unabhängig zu bleiben. Und ihre mangelnde Bereitschaft, dies zu tun, ist ein weiterer spiritueller Grund für den Krieg. Das heißt, wir sprechen hier vom Unwillen zur Unabhängigkeit, nämlich zur politischen und ideologischen Unabhängigkeit, von der Angst vor der Unabhängigkeit, sowie von gegenseitigem Hass, Misstrauen und Schuldzuweisungen statt von Vergebung und Liebe. 

	Wann wird dieser Konflikt also enden? Laut Lenta ist die Wahrscheinlichkeit einer Lösung dieses Konflikts geringer als im Konflikt zwischen der Ukraine und Russland. Sie, die Völker der Ukraine und die Völker Russlands, sind einander in Kultur, Religion und gemeinsamer Geschichte viel näher und es fällt Ihnen leichter, eine gemeinsame Sprache zu finden. Aber dort ist alles viel komplizierter: Es gibt unterschiedliche Religionen, unterschiedliche Ideen. Viel Aggression richtet sich auf die Erziehung der jungen Generation (zeigt, wie diese Aggression in Form von kontrollierenden, gebieterischen Aussagen ins Gehirn eingebrannt, manipuliert wird). Daher ist es für Sie, die Russische Föderation und die Ukraine, viel einfacher, einen Kompromiss zu finden und sich zu versöhnen. Was Palästina und Israel betrifft, sehe ich in den nächsten fünf Jahren keine Chance auf Frieden. 

	Maxim: Wow! 

	Irina (Mutter Gottes): Es wird einige vorübergehende Waffenstillstände geben, und dann (zeigt) wird es wieder einige Ausbrüche geben. 

	Maxim: Wird dieser Konflikt zu einem größeren Krieg führen? 

	Irina (Mutter Gottes): Es besteht eine solche Möglichkeit, aber sie ist gering. 

	Maxim: Klein, oder? 

	Irina (Mutter Gottes): Klein. Es wird lediglich externe Unterstützung von der einen oder anderen Seite des Konflikts geben. Und sie werden diese Unterstützung nutzen. Wenn diese Unterstützung endet, werden sie um Frieden bitten. Und wenn sie dann erscheint, beginnt alles von vorne. Dieser Unwille, einander als Kinder Gottes zu sehen, die Angst voreinander werden neue Wellen dieses Konflikts auslösen. 

	Aber das ist im Moment nur eine Möglichkeit. Natürlich können Sie es jederzeit ändern. Ich meine, die Erdenbewohner können es jederzeit ändern – sie müssen nur gemeinsam den Willen haben, eine andere Entscheidung zu treffen. 

	Maxim: (liest den Chat) Aspet fragt: „Maxim, wie stelle ich eine Frage, damit du sie sehen kannst?“ Leute, ich sehe alle eure Fragen, besonders wenn sie ohne Beschwerden sind. Stellen Sie also Ihre Fragen. Wenn die Frage wirklich interessant ist, stelle ich sie immer live auf Sendung. 

	Wir setzen unsere Sendung fort. Es bleibt nur noch wenig Zeit. Generell haben wir die Sendung natürlich schon um 40 Minuten verlängert; wir haben stundenlange Sendungen. Ich möchte mich noch einmal bei allen für ihre Unterstützung bedanken … 

	Irina: Ja, danke. 

	Maxim: Dafür, dass Sie uns unterstützen und für den Bau des Kinderentwicklungszentrums im Cassiopeia-Projekt spenden. Als Projektmanager garantiere ich, dass alle Gelder, die Sie jetzt senden, ausschließlich für den Bau dieses Kinderzentrums verwendet werden. Daher möchte ich Ihnen noch einmal meinen tiefen Dank für Ihre Unterstützung unseres Projekts aussprechen. Und vergessen Sie nicht, unseren Kanal zu liken und zu abonnieren, damit Sie die nächsten interessanten Sendungen nicht verpassen. Und die nächste Sendung wird sehr interessant. Verfolgen Sie also unsere Sendungen. Ich werde nicht verraten, wer dort sein wird. 

	Irina: Ja. 

	Maxim: Aber diese Live-Übertragung wird mit einer sehr interessanten berühmten Person stattfinden. 

	1:32:45 Mirrah: Rechnen Sie mit dem Christentum als einer Phase des Quantenübergangs. 

	Maxim: Mirrah Count, ich habe eine Frage an Sie. 

	Irina (Mirrah Count): Gut. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, warum das Projekt „Jesus Christus“ auf dem Planeten Erde notwendig ist? 

	Irina (Mirrah Count): Um die Schwingungen zu erhöhen und für die nächste Phase des Quantenübergangs, den Sie „den Übergang in das Wassermannzeitalter“ nennen. Sie nennen es so, aber wir nennen es „das Quantenübergangsstadium“. 

	Maxim: Wie sehen Sie, mit welchen Schwingungen wir uns in dieses Wassermannzeitalter bewegen? 

	Irina (Mirrah Count): Lassen Sie es mich erklären: Diese 2000 Jahre alte christliche Geschichte (zeigt) war die Vorbereitung auf eine neue Etappe. 

	Wie ist es gelaufen? Ich glaube, dass die Menschheit sicherlich noch viel zu lernen hat. Lerne Geduld. Wie kann ich das sagen? Ihr Wort „Geduld“ bringt die Bedeutung nicht ganz genau rüber. Vielmehr geht es nicht einmal um Geduld, sondern um Toleranz gegenüber einander, gegenüber anderen Ansichten, gegenüber anderem Verhalten, gegenüber anderen Nationalitäten usw. Man muss lernen, einander zu lieben. 

	Dennoch glaube ich, dass die Menschheit in diesen 2000 Jahren des Quantenübergangs mit Hilfe der Energie Jesu Christi und mit Hilfe des christlichen religiösen Egregors viel erreicht hat. Völker wurden zu Staaten vereinigt, die es vorher nicht gab; Es gab unterschiedliche Stämme. Es wurden gerechtere Sozialgesetze verabschiedet, wie etwa Unterstützungsmaßnahmen für ältere und kranke Menschen, die es vorher nicht gab. Mercy begann sich in diese Richtung zu entwickeln. Die legalisierte Sklaverei wurde abgeschafft. Insgesamt gibt es viele positive Veränderungen. 

	Maxim: Vielen Dank. 

	Irina (Graf Mirrach): Ja. 

	1:34:51 Unsere Liebe Frau über die Möglichkeit eines Massenkontakts mit Außerirdischen. 

	Maxim: Frage an Maria: Maria, sagen Sie mir bitte, was denken Sie angesichts der Ereignisse und Situationen, die sich auf der Erde entwickelt haben, wann ein Massenkontakt mit unseren interstellaren Freunden möglich ist? 

	Irina (Mutter Gottes): Wenn sich solche Trends wie jetzt fortsetzen, wird es unmöglich sein, bis die Menschen der interstellaren Gemeinschaft zeigen, dass sie zum Kontakt bereit sind. Und sie werden dies zeigen, indem sie Kriege beenden. Und wenn sie es realisieren – einschließlich (zeigt, wie es in der Zeitleiste zu sehen ist) mit Hilfe des Cassiopeia-Projekts und anderer ähnlicher Projekte, die die Noosphäre der Erde reinigen und Menschen vereinen und reinigen, die dazu beitragen – kann es in den nächsten 100 Jahren zu Massenkontakten kommen. 

	Maxim: Danke. Ich hoffe, ich erlebe es noch. 

	Irina: Du bist wie ein Geist, und wir werden alle wie Geister überleben. 

	Maxim: Ich würde wirklich gerne in diesem Körper stecken. 

	1:36:11 Die Mutter Gottes über den Einfluss der Kommunion auf einen Menschen. 

	Maxime: Hier schreibt eine Frau, dass ihr die Kommunion verweigert wurde. 

	Irina: Wer? Wo? 

	Maxim: Sie war irgendwo, hat gebeichtet, aber die Kommunion wurde ihr verweigert. Kann ein Priester einer Person die Kommunion verweigern? 

	Irina: Ist das jetzt eine Frage an Maria? 

	Maxim: Ja, zu Maria. 

	Irina: So haben mich beide gerade angesehen. 

	(Mutter Gottes) Wissen Sie, wir glauben, dass man einem Menschen die Kommunion nicht abschlagen kann, wenn er sie empfangen möchte. Da der Apostel Johannes die göttliche Wahrheit von Jesus Christus übermittelte und dieser eins mit Gott ist, hilft die Gemeinschaft und ihre Energie dabei, die sündige Leidenschaft sozusagen loszuwerden, die Leidenschaft der Sünde. Und der Apostel Johannes der Theologe sagte: „Das Blut Jesu Christi reinigt uns von aller Sünde.“ Was bedeutet „von der Sünde“? Das heißt, von Blockaden, von der Neigung zur Sünde, von negativen Gedanken und Überzeugungen. Wie genau wird gereinigt? Diese Energie durchdringt den Körper, beeinflusst auch das Gehirn und hilft, jene Momente im Verhalten zu erkennen, die zur Verletzung göttlicher Gesetze führen. 

	Maxim: Danke. 

	Leute, wenn jemand an unserem Projekt teilnehmen möchte, sei es für Schulungen oder woanders, könnt ihr auf unsere Website gehen.  Cassiopeia-Zentrum  » (tippen Sie es ins Internet ein – unsere Website wird Ihnen sofort angezeigt). Dort finden Sie die Telefonnummer eines Administrators. Wenn Sie das Internet jedoch plötzlich nicht nutzen können, rufen Sie +79889100040 an. Und unsere liebe Administratorin Lenochka wird Ihnen alles erzählen: welche Sitzungen wir haben, welche Kurse wir haben, welche lehrreichen Momente wir haben. 

	Alle Informationen veröffentlichen wir nun auf unserer Website. Und in naher Zukunft werden wir alle unsere Reisen für das ganze Jahr vollständig durchplanen. Gehen Sie also auf die Site, sehen Sie sich die Informationen dort an, liken und abonnieren Sie unseren Kanal. 

	Und ich sage noch einmal: Vielen Dank für Ihre Unterstützung beim Bau des Kinderentwicklungszentrums im Cassiopeia-Projekt. Und übrigens, ich habe alle Ihre Kommentare gelesen – höchstwahrscheinlich werden wir uns „Cassiopeianer“ nennen. Es wird „Cassiopeianer“ statt „Weltraumpioniere“ geben. 

	1:38:45 Die Mutter Gottes über den Tempel, der für jeden Menschen das Wichtigste ist. 

	Maxim: Wir nähern uns bereits dem Ende unserer Sendung. 

	Irina (Mutter Gottes): Ja, gut. 

	Maxim: Und ich möchte Maria bitten, uns, unserer gesamten Zivilisation, unserer gesamten Menschheit einige kleine Anweisungen für das kommende Jahr zu geben. Und im Allgemeinen möchte ich, dass sie uns etwas sagt, damit wir verstehen, dass Gott existiert, dass es Licht gibt, dass es Wahrheit gibt, dass es Liebe gibt. 

	Irina (Mutter Gottes): Ich möchte sagen, dass in letzter Zeit in christlichen Ländern, einschließlich Russland, viele Kirchen gebaut wurden. Das ist natürlich sehr gut. Aber ich möchte Ihnen im neuen Jahr, das bereits für Sie gekommen ist, wünschen, dass Sie in Ihrem spirituellen Herzen einen Tempel des Lichts errichten können. Und dann wird sich die ganze Welt in einen göttlichen Tempel verwandeln, in dem es nur Schönheit, Wahrheit, Liebe und Gesundheit gibt. Und ich wünsche Ihnen, dass Sie diesen Weg auf eine für Sie nützliche Weise gehen – damit Sie das Ziel Ihrer Inkarnation erreichen. 

	1:40:05 Mirrah: Verlassen Sie sich darauf, dass Sie Ihre Überzeugungen im Leben zum Ausdruck bringen müssen. 

	Maxim: Mirrah Count, ich möchte Sie fragen. Bitte geben Sie uns einige Hinweise für dieses Jahr. Vielleicht gibt es in der Timeline etwas Interessantes, das wir selbst noch nicht verstehen, aber anstreben könnten? 

	Irina: Mirrah Count, ich bitte Sie, mir einige Ratschläge für das neue Jahr zu geben. 

	(Mirrah Count) Ich wünsche mir, dass jeder von Ihnen nicht nur glaubt, dass Sie Licht sind, dass Sie Liebe sind, sondern dass Sie dies auch in Ihrem Leben zum Ausdruck bringen. Und dann werden dieses Licht und diese Liebe zunehmen. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, glauben Sie, dass wir als Cassiopeia-Projekt auf dem richtigen Weg sind oder haben wir einige Mängel? 

	Irina (Mirrah Count): Du bist ein sehr mutiger Geist, das vor allen zu fragen. 

	Maxim: Ja, ich möchte, dass es jeder sieht. Ich kann vor den Leuten nichts verbergen. Ich bin da ganz offen und würde gerne von Ihnen hören, ob es tatsächlich Defizite gibt, die wir beheben könnten? 

	Irina (Mirrah Count): Dein Egregor ist ganz rein. Ich kann nur sagen, dass Sie jetzt Kontakt mit der National Association of Metaphysicians aufgenommen haben, und hier kann ich Ihnen wünschen, dass Sie ihnen anbieten, gemeinsame Videoübertragungen zu organisieren, damit die dort anwesenden Meister auch Informationen von uns, von der Interstellar Union, von spirituellen Kuratoren erhalten können. Denn in dem dort existierenden Egregor steckt jede Menge Energie aus plasmoiden Zivilisationen. Und Sie können sie einladen, an Ihren Sendungen teilzunehmen und die Fragen zu stellen, die sie interessieren. Denn dort gibt es ein Modell der Esoterik, das noch nicht ganz mit unserem vereinbar ist, mit dem, das die gesamte Interstellare Union durch uns vermittelt. Um diesen Moment zu harmonisieren, möchte ich Ihnen daher empfehlen, sich mit ihnen per Videokonferenz zu treffen. Auch wenn es sich dabei nicht um klassische Konferenzen handelt, sondern beispielsweise um gesellige wissenschaftlich-esoterische, praxisbezogene Diskussionen. 

	Maxim: Ich habe gehört, ich habe verstanden. Ich hoffe, dass noch weitere große und interessante Projekte entstehen, mit denen wir diese Konferenzen ebenfalls vereinen und organisieren können. 

	Irina: Ja, es ist interessant. 

	Maxim: Maria, ich danke dir von ganzem Herzen! Ich sende dir das Licht meiner Liebe. Mirrah Count, auch Ihnen als meiner Anführerin danke ich herzlich! 

	Ich danke Ihnen für Ihre Geduld mit mir als Leiter. Weil ich verstehe, dass ich wahrscheinlich nicht immer den Energien der Reinheit, der Liebe und ausschließlich positiven Schwingungen entspreche. Denn als Führungskraft muss ich manchmal alle meine menschlichen Funktionen aktivieren, um meine Ziele zu erreichen. Und dennoch danke ich Ihnen für Ihre Unterstützung, für Ihre ständige Präsenz, für Ihre Hilfe! 

	Irina (Mirrah Count): Danke. 

	Maxim: Leute, vielen Dank auch euch allen! Jeder, der unsere Sendungen sieht, der in unser Zentrum kommt. Kommt in unser kleines Paradies, Leute. 

	Irina: Ja, komm uns besuchen. 

	Maxim: Ich sagte zu Irina: „Irina, wir warten nicht auf den Himmel – wir schaffen es hier!“ 

	Irina: Ja. 

	Maxim: Vielen Dank euch allen! 

	Irina: Danke. 

	Maxim: Auf Wiedersehen allerseits. Bis zum nächsten Mal! Leute, wir warten auf euren Besuch! 
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	Konferenzteilnehmer: 

	Irina Podzorova hat Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit feinstofflichen Zivilisationen und mit der spirituellen Welt. 

	Maxim Rusan – Leiter des Cassiopeia-Projekts und des Zentrums für spirituelle und körperliche Entwicklung; 

	Mirrah Count (Erzengel Gabriel) – Vertreter des Planeten Burkhad, Hüter des christlichen Egregors; 

	Die Mutter Gottes ist der körperlose Geist der Mutter Gottes (Maria). 

	Ashtar Sheran über die Ursachen von Klimakatastrophen 

	 https://blog.cassiopeia.center/ashtar-sheran-o-prichinah-klimaticheskih-katastrof  

	Frage: Viele Menschen glauben, dass es sich bei den Klimakatastrophen, die sich derzeit auf der Erde ereignen, in Wirklichkeit um von irdischen Regierungen kontrollierte Klimakriege handelt. 

	Nicht durch Regierungen, sondern durch Sie selbst, durch Ihre Gedanken. Sie empfangen von der Natur, was Sie dieser Natur in Form von Gedanken übereinander und über die Schöpfung Gottes, in der Sie sich befinden, senden. Ich habe bereits gesagt, dass es keine Lösung ist, wenn wir oder Sie die Brände löschen. Sie werden einfach woanders anfangen. Die Feuerplasmoiden hingegen werden uns fragen: „Warum haben wir die Reinigung gestört?“ 

	Ich kommuniziere neben Humanoiden auch mit vielen Plasmoiden, Elementargeistern in der Galaktischen Föderation des Lichts. Davon gibt es viele. Mittlerweile ist die Zahl der im GFS lebenden Plasmoid-Zivilisationen sogar noch weiter gestiegen. Und bereits mehrere terrestrische Plasmazivilisationen wollten dem GFS beitreten. Sie werden derzeit auf ihre Aufnahme und Integration in unsere Gemeinschaft geprüft. Ich kommuniziere viel mit ihnen und weiß, was sie antworten werden. Und diejenigen, die die Schwingungen im Element Wasser erhöhten, wodurch alle Flüsse anstiegen, die Regenfälle aktiver wurden, unterirdische Quellen entstanden usw. 

	Feuer sind die Aktivierung von Feuerplasmoiden, die Reinigung des Weltraums. Wenn etwas abbrennt, ein Raum, kann es dort nicht mehr brennen. Um dies zumindest seltener zu verhindern, können Sie vorbeugende Maßnahmen ergreifen. Natürlich kann ich Ihnen davon erzählen. 

	Wenn die Plasmoide dies nicht stoppen wollen, werden nicht einmal die Schamanen in der Lage sein, sich mit ihnen zu einigen. Sie werden ihnen etwa folgende Antwort geben: „Wir räumen den Platz frei.“ Das ist schon einmal passiert. Sie antworteten ihren Kontaktpersonen: „So, in so niedrigen Schwingungen, können wir nicht mehr leben. Es steigt nur schwarzer Rauch vom Boden auf, und um ihn zu zerstreuen, erhöhen wir die Schwingungen im Raum, ihre Dichte. Dadurch entsteht Feuer auf der materiellen Ebene.“ Außerdem verbreiten sie es so. 

	Ich möchte Ihnen davon erzählen und einen Vorschlag machen, damit Naturkatastrophen seltener vorkommen. Dazu gehören: Brände, Überschwemmungen, Erdbeben, Vulkanausbrüche, Hurrikane. Dabei handelt es sich auch um eine Aktivierung der Plasmoide der Ebene, so dass Fälle, in denen Menschen durch Blitze getötet werden oder in Gewässern ertrinken, seltener werden, was auch durch die Auswirkungen einiger Plasmoide auf die Psyche verursacht werden kann. Nicht auf allen, aber es ist möglich. Besonders bei Kindern. Und auch alle Epidemien, verschiedene Krankheiten, Viren, Bakterien und Parasiten verbreiten sich, wenn sie sich weit verbreiten, von Mensch zu Mensch und entwickeln schnell Resistenzen gegen alle Medikamente. 

	Wenn solche Dinge ständig hintereinander in einer Kette passieren (eine Überschwemmung, ein Feuer, ein Hurrikan, ein Erdbeben), ist dies ein Zeichen für einen sehr niederschwingenden Zustand der Noosphäre dieses Planeten. Und je mehr dieser Wert abnimmt, desto mehr solcher Kataklysmen wird es geben. Es ist wie ein Teufelskreis. Zuerst wird eine Art von Katastrophe verursacht, und die Menschen reagieren darauf mit einer Senkung ihrer Schwingungen durch Angst und verschiedene destruktive Emotionen, was all diese Katastrophen noch verstärkt. 

	Mein Vorschlag ist folgender. So können Sie vor dem Üben mit mir oder vielleicht an einem beliebigen Tag oder am Abend desselben Tages, beispielsweise vor einer Live-Übertragung, 10–15 Minuten (nicht mehr) der Meditation widmen. In der „sitzenden“ Position, wenn wir alle gleichzeitig zusammen sein werden, mit Irina, mit mir, mit Ihnen allen, mit Irina und Maxims Kuratoren. Wir werden uns alle gemeinsam mit geschlossenen Augen mit dem Licht der Göttlichen Liebe erfüllen, es von der kosmischen Ebene herabbringen und durch alle unsere Chakren leiten, uns dann die Erde vor uns vorstellen und sie in Licht hüllen, während wir gleichzeitig besondere Worte sprechen, die Schwingungen erhöhen, die ich euch sagen werde. Dies wird dazu beitragen, die Häufigkeit dieser Kataklysmen auf der Erde zu verringern. 

	Zeitstempel: 22:03, #321 Unser Impfbericht. Eröffnung der Online-Schule Cassiopeia – SACRAL. 

	Ashtar Sheran – Anführer der Raumflotte der Galaktischen Föderation des Lichts (GFL) 

	August 2021 

	MidgasKaus über Kredite und ein einheitliches Wirtschaftssystem in der Interstellaren Union 

	 https://blog.cassiopeia.center/midgaskaus-o-kreditah-i-edinoj-ehkonomicheskoj-sis  

	Wir haben praktisch keine vergleichbaren Unternehmen, die Gelder zu einem bestimmten Zinssatz bereitstellen könnten. Im Wirtschaftskodex der Interstellaren Union gibt es ein Gesetz, wonach ein Handelsunternehmen, wenn es sich mit der Ausgabe von Geld beschäftigt, dies nicht zum Hauptziel seiner Tätigkeit machen darf. Für den Fall, dass es in diesem Bereich zu keiner Geldentwertung kommt, darf der Zinssatz im Laufe des Erdenjahres 1,5-2 % nicht überschreiten. 

	Natürlich ist dies in Ihrer Welt unmöglich, da es im Zusammenhang mit dem Rückgang der Produktion und der Geburt neuer Menschen sowie dem Wachstum ihrer Bedürfnisse zu einer sehr schnellen Entwertung des Geldes kommt. Daher sind solche Zinssätze bei Kreditdarlehen natürlich nicht möglich. Beispielsweise kann der Staat keinen kostenlosen Wohnraum zur Verfügung stellen. Dies erfordert die Aufnahme eines Hypothekendarlehens. 

	Dieses Problem wurde immer auf Landesebene gelöst. Als ein Planet der Interstellaren Union beitrat, wurden alle Wirtschaftsgesetze an die von der Union festgelegten Wirtschaftsstandards angepasst. 

	Wir haben Wirtschaftsexperten, einer davon bin ich. An unserer Schule studieren wir sowohl Wirtschaft als auch Politik. Unter uns sind Experten aus verschiedenen Wirtschaftsbereichen sowie Spezialisten für die effektive Implementierung neuer Technologien auf Planeten, die gerade der Interstellaren Union beigetreten sind. 

	Wenn die Erde alle Anforderungen der Interstellaren Union erfüllt hat und ihr Mitglied geworden ist, werden die Wirtschaftsexperten unserer Galaxie Kontakt zu Ihren Regierungen aufnehmen. Gemeinsam werden wir ein einheitliches Wirtschaftssystem für die gesamte Erde entwickeln, das den Normen und Standards der Interstellaren Union entspricht. 

	
Elektronisches Dokument der Interstellar Union. Junge Berufstätige. Soziale Sicherheit in der Interstellaren Union 

	In der Interstellar Union ist die Schulbildung in Zyklen und Klassen unterteilt. In der Mitte eines Zyklus werden die Kinder anhand von Tests entsprechend ihrer persönlichen Eigenschaften und Präferenzen in bestimmte Berufsgruppen eingeteilt, in denen dann die weitere Ausbildung erfolgt. Beim Eintritt in eine Hochschule erhält ein junger Humanoid von einer weiterführenden Schule einen ihm zugewiesenen Studienplatz. Nach Abschluss des Studiums wird er bereits in einem bestimmten Unternehmen oder einer Institution seines Fachgebiets erwartet. Es besteht eine Pflichtverteilung. Es gibt kein „Geh raus und geh, wohin du willst, such es dir selbst.“ 

	Damit zeigen wir, dass wir uns um den Berufseinstieg kümmern. Beispielsweise stehe ich derzeit mit Wissenschaftlern in Kontakt, die untersucht haben, wie man gezielt Kontakte mit Außerirdischen knüpft. Für sie sind wir Fremde. In jedem Unternehmen, in jeder Organisation verfügt ein junger Spezialist bei Arbeitsbeginn über ein Diplom oder ein Zertifikat. 

	Das Ministerium weist mich nun darauf hin, dass es nicht über dieselben Dokumente verfügt wie wir. Sie haben Mikrochips, Nanochips, die ihnen bei der Geburt in den Blutkreislauf implantiert werden. Diese Chips enthalten bereits Informationen über den Zustand ihres Körpers. Außerdem werden in diesen Chips in einem speziellen Informationsfeld Angaben zu Ihren Dokumenten und Ihrer finanziellen Sicherheit eingetragen. Sie brauchen nur Hand anzulegen, schon haben Sie die gesamte Berechnung im Blick. 

	Kommt ein junger Mensch mit diesem elektronischen Dokument in ein Unternehmen oder eine Organisation, wird ihm eine erfahrene Fachkraft zugeteilt, die ihm 2–3 Monate lang die Grundkenntnisse vermittelt. So wird es in ihren Produktionsteams gehandhabt. Die Arbeitsgesetze enthalten die Norm, dass niemand im Stich gelassen oder seinem Schicksal überlassen wird, sondern dass ihm seine Erfahrungen zugute kommen. 

	Sie verfügen über einen bestimmten sozialen Standard, den die Gesellschaft dem Mitglied zuschreibt, das sozusagen zum Einsiedler wird. Er wird mit seinen Gedanken, Gebeten und Meditationen das Schwingungsniveau des gesamten Planeten erhöhen. 

	Dieser soziale Standard sowie die freiwilligen Sach- und Geldspenden seiner Schüler bilden seine finanzielle Sicherheit. Auf jeden Fall wird er nicht in der Wüste oder in einer Höhle zurückgelassen, sondern erhält einen Standardsatz bestimmter Leistungen. Es umfasst nicht nur Essen. Dies beinhaltet sogar Reisen in andere Welten, Tickets usw. 

	Zeitstempel: 06:16, #314 Alien Economy. Finanzielle Sicherheit für Bürger der Interstellar Union. Kanalisieren. 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Zivilisationen. 

	Juni 2021 

	#670 Michail Bulgakow. Live-Kommunikation. 

	 https://blog.cassiopeia.center/mihail-bulgakov-obshchenie-v-pryamom-ehfire  

	 https://rutube.ru/video/0d9b17ed9357befeae8df696a4a1d9ba/?t=0  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:01 Grüße. Vorstellung der Teilnehmer. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde! Guten Abend allerseits! Ich grüße alle! Also, mein Name ist Irina Podzorova, ich habe Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, der spirituellen Welt und feinstofflichen Zivilisationen. Und heute haben wir eine für viele lang erwartete Sendung mit dem Geist des weltberühmten Schriftstellers Michail Bulgakow. Eine sehr interessante Person, er hat sehr interessante Bücher. Und die Sendung wird von seinem Namensvetter Mikhail moderiert. 

	Mikhail: Hallo, liebe und geschätzte Zuschauer! Hallo, Michail Afanasjewitsch! Können Sie uns hören? 

	Irina (Michail Bulgakow): Ja. 

	Mikhail: Michail Afanasjewitsch, ich habe einfach davon geträumt, so persönlich mit Ihnen zu sprechen, weil Ihr Roman 1983 in mein Leben platzte und mir das Herz durchbohrte. 

	Irina: Er sagt: „Danke!“ Ja, er grüßt auch alle und dankt allen für die schöne Erinnerung. 

	(Michail Bulgakow): Jedes Gefühl, jeder Gedanke aus Deiner Erinnerung an mich erwärmt mein spirituelles Herz, wo immer ich bin. Vielen Dank euch allen! Ich wünsche Ihnen einen erfolgreichen Abschluss Ihrer Lektionen auf dem Planeten Erde! 

	Michael: Ihr Herz sollte einfach ständig in einem flüssigen, geschmolzenen Zustand sein. Denn mittlerweile ist Ihr Roman so populär, dass ihn buchstäblich jeder kennt, sogar diejenigen, die nicht lesen können, obwohl es unter uns nur wenige gibt, die so etwas tun. 

	Irina (Michail Bulgakow): Ja, als ich diesen Roman und viele meiner anderen Werke schrieb, hätte ich nicht gedacht, dass sie so berühmt werden würden. 

	Mikhail: Ihre letzten Worte waren, soweit ich weiß, schließlich: „Damit sie es wissen.“ Wir wissen, Michail Afanasjewitsch, wir erinnern uns an Sie, wir lieben Sie sehr! 

	Irina (Michail Bulgakow): Danke! 

	02:34 Neuigkeiten zum Projekt Cassiopeia. 

	Michael: Aber zuerst habe ich einige kleine Ankündigungen zu machen. Da das Höhere Selbst unseres Projekts heute nicht da ist (ich meine natürlich Maxim), werde ich, wenn es Ihnen nichts ausmacht, seine Aufgabe vorlesen. 

	Wir bereiten ein Retreat in Istanbul vor. Wie Sie wissen, gibt es dort ein wunderbares Hotel, und im Allgemeinen wird es sehr interessant sein. Vier Meister nehmen an diesem Retreat teil: Ira, Ilya Alexandrov, Alleiya … Ira, wer wird sonst noch da sein? Er sagte vier, aber hier sind drei. 

	Irina: Ivan. 

	Mikhail: Ja, Ivan Aleksandrovich Yonten, alias Lebedev. Alle Informationen dazu gibt es natürlich auch auf unserer Website „Cassiopeia“. Informieren Sie sich also rechtzeitig. Es sind nur noch wenige Plätze frei. 

	Außerdem findet vom 30. Mai bis 2. Juni eine Pilgerfahrt mit Irina Podzorova zu den heiligen Stätten von Nischni Nowgorod statt. 

	Irina: Ja. 

	Mikhail: Ira, was wirst du dort tun? 

	Irina: Ich werde mit denen zusammen sein, die mit uns, mit diesen Leuten, die Machtorte von Nischni Nowgorod erkunden werden. Nicht umsonst werden sie heilige Stätten genannt. Dies sind Orte, die mit der Lichtenergie vieler, vieler Generationen von Menschen aufgeladen sind und nicht nur mit dem christlichen Egregor in Verbindung gebracht werden. 

	Natürlich sind dieses Land und alle Orte, an denen Menschen dort lebten, viel älter. Und wir werden dort mit Vertretern der Geister der Gegend kommunizieren, denn sie leben länger als Menschen und können von der Energie erzählen, davon, was dort zuvor passiert ist. 

	Ich werde auch den Erzengel Michael bitten, uns auf dieser Reise zu begleiten. Er lebte dort, befand sich im Körper von Seraphim von Sarow und wird sein Phantom mit der Erinnerung an Seraphim von Sarow ausstatten, der uns begleiten und unsere Fragen beantworten wird, wenn sie auftauchen. 

	Michael: Vielen Dank! 

	Und noch eine Neuigkeit: Nächste Woche gibt es bei uns einen Videokurs, der Teil der ersten Ausbildungsstufe ist. Es besteht aus zehn Vorlesungen. Dies wurde in St. Petersburg aufgezeichnet. Ich habe mir diesen Kurs selbst angehört, er hat mir sehr gut gefallen und ich höre ihn mir oft noch einmal an, obwohl ich die Kurse sozusagen live besucht habe. Denn schließlich ist jeder Studiengang anders. 

	Die Neuigkeit ist, dass Sie den gesamten Kurs auf einmal mit einer Überweisung kaufen können, da normalerweise jeder Teil, und er besteht aus zehn Teilen, separat kostet. Ja, diesen Betrag bestimmen Sie selbst. Es könnten 500 Rubel, 100 Rubel oder 100.000 Rubel sein. Es sind aber nur 10 Teile und hier stellt sich heraus, dass man das gesamte Seminar nur einmal bezahlt – eine Überweisung, eine finanzielle Förderung. Also, viel Spaß damit! Der Kurs ist sehr interessant und sehr nützlich. 

	Vielen Dank! Kommen wir nun zu unserem Hauptteil. 

	Irina: Danke für die interessanten Informationen! 

	03:54 Bulgakovs Geist über seinen Platz in der spirituellen Welt. 

	Mikhail: Mikhail Afanasyevich, sagen Sie uns bitte, wo Sie jetzt sind? Was machst du? Was ist Ihr Zuhause in der spirituellen Welt? Hast du es selbst gebaut? Wie können Sie ihn uns vorstellen? 

	Irina (Michail Bulgakow): Ich grüße Sie im Licht des Schöpfers, liebe Freunde! 

	Ich befinde mich jetzt auf der 15. Ebene der Geistigen Welt. Und jetzt bin ich erstens damit beschäftigt, meine Inkarnation im Zusammenhang mit anderen Inkarnationen zu analysieren und Pläne für die nächsten Inkarnationen zu entwickeln, und zwar nicht nur für eine auf einmal, sondern für mehrere. Ich kontaktiere auch Geister, die in der materiellen Welt verkörpert sind, und nicht nur auf der Erde. Ich verfüge über Kontakte, denen ich sozusagen Ideen weitergebe, wie man kreative Erfolge erzielen kann, insbesondere im literarischen und musikalischen Bereich. Denn in meiner letzten Inkarnation habe ich Musik wirklich geliebt. 

	Was für ein Haus habe ich? Ja, hier erschaffen wir unser eigenes Zuhause in unseren Gedanken. Ich habe bereits gelernt, wie das geht. Ich habe mir ein Zuhause geschaffen, so wie ich es in meiner Kindheit hatte, als wir als große Familie in Kiew lebten. 

	(Irina): Er zeigt mir ein großes Haus, nur dass es ein wenig anders ist als die Wohnhäuser. Es wohnen nicht mehrere Familien darin, wie in einem mehrstöckigen Gebäude. Er zeigt mir ein großes weißes Gebäude mit Säulen und sagt, dass er dort alleine lebt. Aber Gäste können dorthin kommen. 

	Mikhail: Wissen Sie, ich war auf dem Andrejewski-Abstieg und habe Ihr Haus gesehen, weil ich Sie schon damals als Schriftsteller sehr respektierte und mein Herz bereits nur Ihnen gehörte. 

	Irina (Mikhail Bulgakov): Ich hoffe, meine Lieblingsstadt ist noch schöner geworden? 

	Michael: Es ist lange her. Natürlich ist er definitiv schöner geworden. Kiew gilt allgemein als die russischste Stadt und als Mutter aller russischen Städte. 

	Irina (Michail Bulgakow): Ja. 

	Mikhail: Und natürlich die erstaunlichste Stadt. Es ist nicht überraschend, dass Sie aus der Provinz Smolensk dorthin zurückgekehrt sind. 

	09:54 Der Geist Bulgakows über die Entwicklung schriftstellerischer Fähigkeiten. 

	Mikhail: Aber ich wollte Ihnen die allererste Frage stellen. Sagen Sie mir bitte, Michail Afanasjewitsch, wie geschieht das in der Geistlichen Welt – diese Fähigkeit zur Literatur, solche Bilder zu schaffen, entwickelt sie sich im Laufe der Zeit über viele Inkarnationen hinweg oder beschließt ein Mensch, sie mitzunehmen – und nimmt sie mit? Bitte sagen Sie mir. 

	Irina (Michail Bulgakow): Natürlich entwickelt sich diese Fähigkeit über viele Inkarnationen hinweg, denn es handelt sich um eine besondere Fähigkeit des Intellekts, eine besondere Denkhaltung, die dazu befähigt, nicht nur Bilder auszuwählen, sondern auch die richtigen Worte dafür zu finden. Ich würde es mit dem Talent eines Künstlers vergleichen, der mit Farben malt, während ein Schriftsteller Bilder mit Worten malt. 

	Denn die Fähigkeit, Worte zu wählen, ist nichts, was sich in nur einer Inkarnation entwickelt. Natürlich gibt es Ausnahmen von dieser Regel. Aber wie Sie wissen, bestätigen die wenigen Ausnahmen nur die Regel. 

	11:26 Bulgakows Geist über seine früheren Inkarnationen. 

	Mikhail: Erzählen Sie mir bitte, wie Sie diese Fähigkeit entwickelt haben? 

	Irina (Mikhail Bulgakov): Ich habe viele Inkarnationen erlebt, in denen ich kreative Probleme gelöst habe, wenn auch in unterschiedlicher Gestalt. 

	Mikhail: Was für Inkarnationen gab es zum Beispiel? 

	Irina (Michail Bulgakow): Ich hatte 343 Inkarnationen. 

	Mikhail: Sind das diejenigen, die speziell mit dieser kreativen Fähigkeit verbunden sind? 

	Irina: Lassen Sie uns ein wenig über die Geschichte seines Geistes sprechen. Jetzt werde ich es dir erzählen. 

	(Michail Bulgakow): Nicht in der vorherigen Inkarnation vor Michail Bulgakow, sondern vor ihm wurde ich als Ingenieur und Designer von Biorobotern auf dem Planeten Disnit inkarniert. Ja, als Bioroboter-Konstrukteur auf dem Planeten Disnit. Und später begann ich auch, diese Arbeit (zeigt auch einen Mann, einen männlichen Körper) mit der Arbeit eines kybernetischen Ingenieurs zum Aufbau von Robotern zu kombinieren. Und das ist eine sehr kreative Arbeit in dem Sinne, dass es notwendig war, Konzepte, Ideen und Postulate zu entwickeln, die in das künstliche Gedächtnis der Roboter eingespeichert wurden. 

	Diese Arbeit ist nicht nur schwieriger, sie ist auch viel kreativer als beispielsweise die Arbeit einfacher Kybernetiker, die Computer einrichten und Computerprogramme erstellen. Und dort habe ich meine Fähigkeiten entwickelt und verfeinert, aus Worten lebendige Bilder zu konstruieren. Das heißt, ich habe meine Vorstellungskraft abgestimmt und sie mit dem Denken verbunden, sodass praktisch ein einziger Strom aus Gedankenbildern und Worten entstand. 

	Michael: Unglaublich! Unglaublich! Ich dachte, dafür muss man entweder ein Künstler sein oder ... Aber hier stellt sich heraus ... 

	Irina (Mikhail Bulgakov): Das heißt, es war eine so kreative Erfahrung, und dort habe ich Level 20 erreicht. Aber in meiner vorherigen Inkarnation habe ich es leider verloren. 

	Ich habe mich auf der Erde inkarniert; es war die vorherige Inkarnation vor Michael, in einem weiblichen Körper. An der Grenze inkarniert ... 

	(Irina): Er zeigt es mir jetzt. Ja, ich verstehe, das ist Südchina, irgendwo an der Grenze zwischen China und Indien, sogar etwas weiter östlich. Ja, das zeigt sich im Südosten Chinas. 

	(Michail Bulgakow): Ich inkarnierte in einem weiblichen Körper und die Aufgabe meiner Inkarnation war auch Kreativität. Aber ich musste es entwickeln, da ich dort ab der zwanzigsten Ebene inkarniert bin, in meiner Familie in Form der Kindererziehung. Sie werden mir sicher zustimmen, dass dies auch Kreativität ist? 

	Mikhail: Im Allgemeinen ist das ganze Leben wie eine Sphäre der Kreativität. 

	Irina (Michail Bulgakow): Aber ich habe diese Aufgabe nicht erfüllt, denn als ich in dieser Inkarnation 15 Jahre alt war (man könnte sagen, mein Körper war damals 15 Jahre alt), traf ich dieses Mädchen, eine Chinesin, die eine Gruppe von Männern traf. Ja, junge Leute, Typen, die mich sozusagen mit unkonstruktiven, falschen Einstellungen, Denkstereotypen in ihren Bann gezogen haben. Und alles endete damit, dass ich in dieser Inkarnation, in meiner vorherigen, das Haus meiner Eltern verließ, die sehr angesehene Leute waren, und begann, meinen Lebensunterhalt zu verdienen, indem ich meinen Körper aus Liebe verkaufte. 

	Ich bin mit 16 aus der Inkarnation herausgekommen (zeigt, dass sie eine Hure war und aufgrund einer Opiumüberdosis aus der Inkarnation herausgekommen ist). Und da ich die Inkarnation aufgrund einer Opiumüberdosis verlassen habe, wie ich bereits sagte, bin ich dort ab der 20. Ebene inkarniert und auf der 9. Ebene ausgestiegen. Stellen Sie sich vor, er war im Grunde noch ein Kind, aber sein Niveau war bereits stark gesunken. Und wenn in dieser Inkarnation noch zwei weitere Jahre vergangen wären, wäre es noch tiefer ausgefallen, da ich aufgrund meiner Opiumsucht keinen Sinn mehr im Leben und keine Freude mehr in anderen Aspekten der Existenz sah. Weißt du, was ich meine? 

	Mikhail: Ich habe etwas anderes verstanden. Und das habe ich auch verstanden, ja. Und jetzt verstehe ich, warum Sie in Ihrer Inkarnation als Michail Afanasjewitsch so leicht vom Morphium loskamen. Denn Sie wussten wahrscheinlich, was das bewirken kann und kannten diese Substanz bereits. Das ist wahrscheinlich der Grund, oder? 

	Irina (Michail Bulgakow): Gute Frage. Leider habe ich diese Lektion nicht ganz gelernt, da ich in diesem Leben erneut in die Falle getappt bin. Aber dank meines Engels Tanechka konnte ich aus diesem Zustand herauskommen, obwohl sie natürlich sehr unter mir gelitten hat, wofür ich sie bereits in der Geistlichen Welt um Vergebung gebeten habe. 

	Michael: Hast du sie gesehen? 

	Irina (Michail Bulgakow): Nun ja. 

	18:40 Die bedeutendste Inkarnation von Michail Bulgakow. 

	Irina (Michail Bulgakow): Ich hatte auch ... 

	(Irina): Ich verstehe. Nun möchte er von einer weiteren seiner bedeutenden Inkarnationen erzählen. 

	Michael: Ja, bitte, sehr interessant. Puschkin? 

	Irina (Mikhail Bulgakov): Nein. Das war zur Zeit Jesu. 

	Michael: So, so. 

	Irina (Michail Bulgakow): Ich war im Körper eines Mannes und wurde auf dem Gebiet des heutigen Italiens geboren. Mein Beruf war Krieger des Römischen Reiches. Und ich, als Anführer einer hundertköpfigen Kriegerabteilung, wurde zu Pontius Pilatus geschickt, damit ich für Ordnung sorgen konnte. Und wann… 

	(Irina): Ja, ich habe verstanden, wer es war. Ja, sein Name war Cassius. 

	(Michail Bulgakow): Ich war derjenige, der Jesus mit einem Speer in die Seite stieß. 

	Michael: Ich verstehe. 

	Irina (Michail Bulgakow): Und dann sah ich, dass mit seinem Tod ein Erdbeben begann und sozusagen eine vorübergehende Sonnenfinsternis. Ich ließ den Speer fallen, fiel auf die Knie und sagte: „Wahrlich, dies ist der Sohn Gottes!“ 

	Michael: Ja, das ist eine biblische Geschichte. 

	Irina: Er zeigt, dass er ein Gläubiger wurde und auch wegen seines Glaubens getötet wurde. 

	Michael: Ja, ja. 

	Irina (Mikhail Bulgakov): Ich habe dann Level 19 erreicht. 

	Mikhail: Wissen Sie, Mikhail Afanasyevich, dass wir bei der Hinrichtung Christi anwesend waren? Wir sprachen mit Vincent Ponticus, genannt Pilatus, und er erzählte uns alles. Und wir haben auch mit Judas Iskariot gesprochen. Und wir kennen diese Geschichte aus vielen Blickwinkeln. Das Einzige ist, dass wir nicht mit Kant, mit Immanuel Kant, beim Frühstück gesessen haben. Tschüss. 

	Irina: Wir haben uns noch nicht hingesetzt. 

	Michael: Ja. 

	Irina: Er sagt: „Das freut mich sehr.“ 

	Mikhail: Sagen Sie mir bitte, hatten Sie während Ihres Studiums am Gymnasium keine literarischen Fähigkeiten? 

	Irina: Er möchte eine andere Frage beantworten: Warum ist in der Bibel dann die Rede vom Speer des Longinus? Er sagt: „Ich verstehe die Frage. Es war nicht mein Name, sondern eher ein Spitzname oder so etwas.“ 

	Michael: Ich verstehe. 

	Irina (Michail Bulgakow): Mein Name war Cassius. 

	(Irina): Ja, ich höre mir die Frage an. 

	22:15 Der Geist von Bulgakov über seine Kindheit und seine Familie. 

	Mikhail: Ihr beinahe Klassenkamerad, Evgeny Borisovich Bukreev (er besuchte mit Ihnen eine Parallelklasse am Gymnasium), sprach von Ihnen als einer Person, die damals im Prinzip nicht herausragend war. An Ihnen war nichts Besonderes, er hat Sie damals nicht bemerkt. Im Allgemeinen waren Sie wie alle anderen – eine sehr spöttische, interessante Person. Aber man kann nicht sagen, dass er ein Schriftsteller oder ein kreativer Mensch ist. 

	Haben Sie es irgendwie versteckt oder waren alle dort wirklich so kreativ? 

	Irina (Mikhail Bulgakov): Jede Seele besitzt Kreativität in der einen oder anderen Form, aber viele Menschen vergessen sie einfach und ertränken sie im Alltag. 

	Michael: Ich verstehe. Bußgeld. 

	Sie sind in einer sehr religiösen Familie aufgewachsen. Ihre beiden Großväter waren Priester, Ihr Vater war Lehrer an einer theologischen Akademie. 

	Irina (Michail Bulgakow): Und er war sehr nett. 

	Michael: Nett, was? 

	Irina (Michail Bulgakow): Ja. Und er war auch sehr kreativ (zeigt, dass er etwas schreibt, einige Bücher). 

	Michael: Ich verstehe. Welche Atmosphäre herrschte in Ihrer Familie? 

	Irina (Mikhail Bulgakov): Sehr fröhliche, sehr fröhliche Atmosphäre. 

	Mikhail: Wurden Sie nicht gezwungen zu beten, an Gott zu glauben, wurden Sie nicht bestraft, wurde Ihnen nicht gesagt, dass Gott Sie bestrafen würde? 

	Irina (Michail Bulgakow): Sie sagten, es sei richtig. Als ich klein war, hat mir meine Familie beigebracht (zeigt, wie er unterrichtet wurde), dass Gott diese Welt erschaffen hat und dass wir ihm dafür danken müssen, dass er uns von der Sünde und dem Tod erlöst hat. Wir haben viel über Jesus gesprochen – Mama und Papa haben uns aus der Bibel vorgelesen (zeigt, wie man eine Kinderbibel laut vorliest) und auch „Das Leben der Heiligen“ gelesen. Es gab damals schon solche Bücher, die in Kinderform, speziell für Kinder geschrieben waren. Wir hatten eine ganze Bibliothek davon und fanden sie sehr interessant. Und das haben sie uns immer nicht nur vorgelesen, sondern auch als Beispiel hingestellt. 

	Sie lesen beispielsweise über bestimmte Heilige – Antonius den Großen, Sergius von Radonesch oder Alexander Newski – und stellen sie als Vorbilder, als Helden hin. Besonders zu uns Jungen in der Familie sagte man, wenn wir im Haus unartig waren: „Aber diese Heiligen haben sich nicht einmal in ihrer Kindheit so verhalten, sie haben Gott geliebt!“ Das heißt, das war ein Beispiel für uns. Und wir schämten uns, dass wir nicht so gut waren, und versuchten, uns entsprechend dieser Schablone, dieser Einstellung, die wir in der Kindheit mitbekommen hatten, zu verhalten. 

	Aber ich glaube, das ist ganz natürlich, denn alle Eltern geben auf die eine oder andere Weise ihre Verhaltensmuster und Erfahrungen an ihre Kinder weiter. Und es ist viel besser, wenn er religiös ist, als wenn er zutiefst materialistisch und gottlos ist. 

	Michael: Aber Sie hatten viele Kinder. Ihr wart zu fünft, richtig? 

	Irina (Michail Bulgakow): Sechs. 

	Michael: Sechs? Und wie haben die anderen Kinder diese religiöse Erziehung wahrgenommen? 

	Irina (Michail Bulgakow): Ich war der Älteste und auch der Sohn, und sowohl mein Vater als auch meine Mutter hatten eine besondere Einstellung mir gegenüber. Ich war sozusagen der Erstgeborene, eine Art Erbe, aber ich hatte auch eine größere Verantwortung. Und ich habe meinen Eltern in vielerlei Hinsicht geholfen – ich habe auf die Kinder aufgepasst, mit ihnen gespielt und ihnen vorgelesen, als ich selbst schon lesen konnte und meine Mutter es mir beigebracht hat. Schon vor der High School (Aufführungen) konnte ich lesen, meine Aufgaben bestanden bereits darin, ihnen vorzulesen, ihre Fragen zu beantworten und ihnen auch von Gott usw. zu erzählen. 

	Ich möchte Sie daran erinnern, dass ich ab der 9. Ebene im Körper von Michael inkarniert bin und eine meiner Aufgaben darin bestand, zu lernen, den guten vom bösen Weg zu unterscheiden, das heißt, Dunkelheit vom Licht. Es war kein Zufall, dass ich in meine Familie hineingeboren wurde. Ich habe diese Familie gewählt und in ihr habe ich meine ersten Lektionen darüber gelernt, was gut und was schlecht ist. Dort wurden mir moralische Maßstäbe vermittelt. 

	Mikhail: Und wann haben Sie begonnen, Ihr spirituelles Niveau zu steigern? Schon in der Familie oder erst später, als Sie Schriftsteller wurden? Oder darf man das nicht sagen? 

	Irina (Michail Bulgakow): Sowohl in der Familie als auch als Schriftstellerin. Es gab jedoch auch Zeiten, in denen ich meine Schwingungen verringerte. 

	28:55 Der Geist Bulgakows über den Glauben an Gott und den Darwinismus. 

	Mikhail: Ich habe gelesen, dass Sie sich während Ihres Studiums an der Universität aufgrund des Neodarwinismus ein wenig von der Religion entfernt haben, da man damals das Zerstückeln und Sezieren von Körpern erlaubte. Und man glaubte, wenn man den Körper öffnete und keine Seele darin war, dann gab es keinen Gott. 

	Irina (Mikhail Bulgakov): Sehen Sie, ich habe immer zwischen dem Glauben an Gott und der Wissenschaft, dem wissenschaftlichen Ansatz, unterschieden. Ich habe immer vollkommen verstanden, dass die Welt von Gott erschaffen wurde. Aber er verstand die in der Bibel niedergeschriebenen Geschichten nicht wörtlich, etwa dass der Mensch aus Staub entstand oder, wie es in der Überlieferung heißt, dass Gott die Menschen aus Lehm formte oder dass Gott die ganze Welt in sechs Tagen schuf usw. Ja, all diese Geschichten über die Erschaffung der Welt und des Menschen und seine Herkunft. 

	Mir war klar, dass es sich hier nicht um eine wissenschaftliche Abhandlung handelte, sondern um eine mythologische Darstellung realer Ereignisse, die sozusagen von einem göttlichen Propheten, einem Propheten Gottes, in einer Sprache übermittelt wurde, die den Menschen der Antike verständlich war. Denn damals gab es noch keine wissenschaftlichen Grundsätze und keine Forschungen über die uns umgebende Welt. Aus diesem Grund habe ich immer zwischen Wissenschaft und Religion unterschieden und nicht geglaubt, dass Gott die Menschen buchstäblich aus Lehm geformt und ihnen den Geist eingehaucht hat. 

	Ich verstand, dass dies nur ein Bild davon war, wie er Menschen aus irdischen Elementen erschuf, aber die Frage war, wie dies tatsächlich geschah. Und genau diese Frage wurde von Darwin und seinen Anhängern gelöst. Sie sprachen über die Stufen der Evolution. Es handelte sich nicht einfach um ein von irgendjemandem erfundenes Buch, sondern um streng verifizierte Fakten, die jeder überprüfen konnte und die auf Wissenschaften wie der Archäologie, Embryologie, Histologie und anderen Wissenschaften über den Menschen und die Antike basierten. 

	Denn schon die Tatsache, dass der menschliche Embryo im Mutterleib den ganzen Weg vom Wassertier (er weist Kiemen usw. auf) bis zum modernen Menschen durchläuft, spricht bereits für den evolutionären Entwicklungsweg des menschlichen Körpers, allerdings nicht aus Lehm. 

	Also ja, ich blieb ein Gläubiger, aber natürlich nicht mehr so leidenschaftlich wie als Kind. Denn ich hatte bereits mein erwachseneres Leben hinter mir und bin natürlich nicht mehr so oft in die Kirche gegangen. Ich war manchmal dort, habe aber nie meinen Glauben an Gott verloren. Und diese Bücher über den Neodarwinismus haben mich überhaupt nicht davon abgehalten, an Gott zu glauben. Und deshalb habe ich selbst schon als Erwachsener die Bibel gelesen (zeigt), mir einige Notizen daraus gemacht, das heißt, die Verse, die mir gefielen, in ein Notizbuch kopiert (zeigt, dass er eine sehr positive Einstellung zum Christentum hatte). 

	Ich möchte darauf hinweisen, dass es sich genau um Christus, um das Christentum handelt. 

	33:30 Der Geist Bulgakows über die Haltung gegenüber der Kirche. 

	Irina (Mikhail Bulgakov): Natürlich hatte ich eine andere Einstellung zur Kirche, weil dort unterschiedliche Menschen lebten und nicht jeder das Licht Christi so trug, dass er den Menschen ein Vorbild sein konnte. 

	Mikhail: Ja, das wissen wir genau, denn nach der Revolution begannen die Kirchen und insbesondere die Priester, sich dafür zu rächen, dass sie die Menschen schikaniert hatten, dafür, dass sie … Sie wissen selbst, wovon ich spreche. Und selbst viele Priester konnten ihre Soutane nicht tragen, wenn sie irgendwohin gingen, weil sie Angst vor einer Bestrafung hatten. Das einfache Volk wird bestraft, denn es wurde damals einfach geschlagen. Und es war in keiner Weise verbunden … 

	Irina (Mikhail Bulgakov): Der Fairness halber möchte ich sagen, dass sie nicht nur Priester geschlagen und verfolgt haben, sondern auch völlig atheistische Menschen, das heißt Atheisten, die nicht an Gott glaubten, deren Ideen aber nicht mit der Parteilinie übereinstimmten. 

	Mikhail: Sagen Sie mir bitte, Mikhail Afanasyevich, in der Kirche gibt es im Vergleich zu dem Wissen, das Sie jetzt haben, da Sie sich in der spirituellen Welt befinden, viele Widersprüche. Beispielsweise gibt es Gott und Satan, und es ist unklar, in welcher Beziehung sie zueinander stehen. Wenn Gott alles erschaffen hat, woher kommt dann Satan? 

	Im Zusammenhang mit den Erkenntnissen, die wir von der Interstellaren Union erhalten haben, ist uns nun vieles klar. Und als ich in die Kirche ging (und ich wollte auch Priester werden und interessierte mich sehr für das Evangelium und das „Alte Testament“), war das damals noch nicht ganz zugänglich. Ich habe lange Zeit in der Kirche gesungen und konnte nicht verstehen: Wie kann es sein, dass, wenn es einen allmächtigen Gott gibt, dann doch noch ein anderer Teufel erscheint, der ebenfalls sehr mächtig ist? 

	Wie haben Sie dieses Problem gelöst? Schließlich waren Sie ein sehr kluger Mensch und hätten auf jeden Fall darüber nachdenken sollen. 

	35:58 Bulgakovs Geist über Gott und Satan. 

	Michael: Was war Gott für Sie und was war Satan für Sie damals? 

	Irina (Mikhail Bulgakov): Für mich war Gott sowohl der Schöpfer der Welt als auch der Richter und Satan ... 

	Um es einfach auszudrücken: Natürlich verstand ich, dass auch dieses Geschöpf von Gott erschaffen wurde, und natürlich kenne ich die Geschichte vom gefallenen Engel, dem Engel, der sich von Gott abwandte, und dass es sein Wille war. Aber ich habe es sehr gut verstanden, und Sie verstehen auch, dass Gott, als er Satan in der Gestalt des Engels des Lichts, des sogenannten Luzifer (Sie kennen diesen Namen), schuf, als allwissender Schöpfer sehr gut verstand und wusste, dass Satan die Entscheidung treffen würde, Gott für immer zu verlassen, sich Ihm zu widersetzen und den Menschen beizubringen, dies zu tun. 

	Daher kam ich für mich zu dem einzig richtigen Schluss, dass Satan nur einer der Diener Gottes ist, aber sozusagen in Form eines „bösen Polizisten“ vor dem „guten“. Verstehen? Das heißt, eine Art Staatsanwalt. 

	Michael: Ich verstehe, ich verstehe! Genau so stelle ich mir das vor. Der Herr hat alles absolut erschaffen und kennt das Endergebnis. Und für uns geschieht das einfach wie am Fließband, so geschehen die Ereignisse für uns. 

	Irina (Michail Bulgakow): Ich möchte denen, die mir jetzt zuhören, sofort sagen: Ich habe vollkommen verstanden, dass Gott Satan in keiner Weise gezwungen hat, Satan zu werden, dass es Satans Entscheidung war. Ich bitte Sie aber auch zu verstehen, dass es genau der Wille Gottes war, einen Engel zu erschaffen, obwohl er wusste, dass er aus freiem Willen zum Satan werden würde. Und was erzählt sie dir? 

	Michael: Er ist immer so. 

	Irina (Michail Bulgakow): Wenn Sie einen Sohn zur Welt bringen und hundertprozentig wissen, dass er ein Mörder wird, sind Sie dann für seine Geburt verantwortlich? 

	Michael: Ja. 

	Irina (Michail Bulgakow): Warum? 

	Michael: Ich wusste es. 

	Irina (Michail Bulgakow): Ja. Und er hat es nicht nur angenommen, er wusste es. Und hier müssen wir verstehen, dass der allwissende Gott sich nicht irren kann, nichts nicht wissen kann und keiner Illusion erliegen kann. 

	Michael: Er hat da irgendeinen Plan. 

	Irina (Michail Bulgakow): Seine Absicht ist klar. Dies ist universelle Freiheit in Form eines Liebesangebots mit der Möglichkeit, es zu verlassen und eigene Welten außerhalb von Liebe, Licht und Glück zu erschaffen. 

	Michael: Ja. 

	39:50 Bulgakows Geist über seine Morphiumsucht. 

	Mikhail: Erzählen Sie mir bitte, wie kam es dazu, dass Sie in Nikolskoje morphiumabhängig wurden? Es gibt einfach unterschiedliche Versionen. Lag es an einer Krankheit, wie viele sagen, oder war es einfach nur Neugier? 

	Irina (Michail Bulgakow): Nein, es gab keine Neugier. Die Sache ist die, dass ich natürlich mit Morphium gearbeitet habe, als ich in Wladikawkas lebte, und sogar schon früher, als ich in verschiedene Städte reiste, oder besser gesagt, nicht einmal in Städte, sondern in alle möglichen Schluchten und Schluchten, wo verschiedene Militäreinheiten aufgelöst wurden, in denen ich als Militärarzt gearbeitet hatte. Wissen Sie, dass ich für sie gearbeitet habe? 

	Michael: Ja, ja. 

	Irina (Michail Bulgakow): Selbst damals hatte ich natürlich Morphium. Dies war eines der wichtigsten Mittel zum Überleben im Krieg, da die Menschen sehr oft an einem Schmerzschock starben. Nicht nur wegen der Wunden, sondern auch wegen der Operationen, die durchgeführt werden mussten. Wenn das Morphium ausging und eine Operation erforderlich war, war es sehr schwierig, den Patienten am Leben zu erhalten. Natürlich hätte man ihn fesseln können, man hätte ihm sogar Alkohol geben können, aber das ist keine Lösung, denn ein wirksames Schmerzmittel, eine Dosis Alkohol, die das Bewusstsein ausschaltet, ist sehr giftig für das Herz und die Leber, besonders in einem durch eine Verletzung geschwächten Körper. Und Morphin, Morphinhydrochlorid, war wirklich ein Retter und ich denke, es verdient ein Denkmal. 

	Mikhail: Und wie haben Sie angefangen, es sich selbst zu spritzen? Weswegen? 

	Irina (Mikhail Bulgakov): Weil ich … Wissen Sie, zu der Zeit, als ich arbeitete, gab es bereits das sogenannte Serum gegen Diphtherie (zeigt ein impfstoffähnliches Medikament, nur dass es sich hierbei bereits um ein fertiges Serum mit Antikörpern handelt). 

	Michael: Ich weiß nicht, nein. 

	Irina (Michail Bulgakow): Ich habe in diesem Nikolskoje Kinder mit Diphtherie behandelt. Es waren mehrere Kinder da. Ich habe einigen Leuten sogar einen Beatmungsschlauch in den Hals gesteckt, weil sie an Diphtherie-Infektionen zu ersticken drohten, und eines Tages hatte ich das Gefühl, ich hätte mir diese Infektion eingefangen (die ersten Anzeichen sind Halsschmerzen und Fieber). Ich dachte, es sei Diphtherie und beschloss, mir dieses Anti-Diphtherie-Serum zu spritzen (zeigt, wie er sich selbst eine Spritze gibt). 

	Aber ich habe eine allergische Reaktion auf dieses Serum entwickelt. Es passte nicht zu meinem Körper. Ich habe es mit verschiedenen Antiallergika entfernt, bekam jedoch sehr starke Kopfschmerzen, Rückenschmerzen, Magenverstimmung (eine Art Krämpfe) und auch Schmerzen in der Leber und der Bauchspeicheldrüse. Das heißt, sehr starke Schmerzen. Ich konnte nicht schlafen und brauchte etwas Schlaf. 

	Als ich wegen dieser Schmerzen nicht schlafen konnte, war meine Frau, also Tatjana, bei mir und sagte zu mir: „Du hast Morphium, warum leidest du?“ Und es tat mir auch leid, solche Medizin an mir selbst zu verschwenden. Sie sagt: „Na und?“ Ich sage: „Andere brauchen das irgendwie mehr.“ Aber dann habe ich beschlossen, dass auch ich ein Recht auf zumindest einen ruhigen Schlaf habe. Und ich habe mir Morphium gespritzt und bin eingeschlafen (zeigt). 

	Am nächsten Tag kamen die Schmerzen abends wieder, allerdings schwächer. Und ich habe mir noch eine Spritze gegeben. Und in diesem Moment hatte ich das Gefühl, als ob alle meine Sorgen von mir abgefallen wären, als ich diese Injektionen bekam. Das heißt, es wird so gut. 

	(Irina): Er lächelt mich jetzt sogar an und versucht, diese Wahrnehmung zu vermitteln. Ich möchte verstehen, was es bedeutet, wenn „die Sorgen verschwinden“, denn ich kann mir so etwas nur schwer vorstellen. 

	Michael: Ich habe die Geschichte gelesen. 

	Irina: Zeigt, dass sich die Wahrnehmung geändert hat. 

	(Michail Bulgakow): Ich schaue in den Himmel, der Mond ist aufgegangen. Und wenn man ihr Morphium spritzt, wird sie irgendwie schön oder so. Das heißt, es kam Freude am Leben und an der Welt auf, obwohl sie vorher nicht da war. Weil ich viel gearbeitet, Leute empfangen habe und sehr müde war. 

	Und nach und nach schreiben sie hier ja richtig, dass ich mich gerechtfertigt hätte, dass ich mich gerechtfertigt hätte, dass ich das Recht dazu hätte und dass nichts Schlimmes passieren würde, wenn ich diese Substanz manchmal verwenden würde. Aber ich merkte sehr schnell, dass ich nach der Injektion der nächsten Dosis nichts mehr spürte. Es war wie Wasser. Und ich als Arzt verstand, dass mein Körper sich bereits daran gewöhnt hatte; es hatte die Empfindlichkeit meines Gehirns gegenüber meinen Rezepten erhöht. Das heißt, ich spürte die Wirkung auf das Gehirn nicht mehr. Und ich musste die Dosis erhöhen. 

	Ich verstand vollkommen, was geschah, und unternahm mehrere Versuche, mit der Sucht fertig zu werden, doch jedes Mal wurde ich mit der Tatsache konfrontiert, dass ich Entzugserscheinungen bekam – Schlaflosigkeit, Depressionen und Schmerzen. Ich hatte bereits Schmerzen im ganzen Körper, Krämpfe, Übelkeit, Erbrechen, Kopfschmerzen und alle meine Hände zitterten, als hätte ich Schüttelfrost. Und ich habe mir einfach gesagt: „Okay, ich höre damit auf, aber ein anderes Mal“, und habe mir die Spritze noch einmal gegeben. Meine Frau hat das bereits bemerkt, sie war sehr besorgt, sehr verärgert und hat versucht, mich davon zu überzeugen, damit aufzuhören. 

	Aber als sie sah, was mit mir geschah, hatte sie Mitleid mit mir und brachte mir diese Spritzen. Ich bin sogar von Nikolskoje in die nahegelegene Stadt Wjasma gefahren, um dort eine Apotheke aufzusuchen und Spritzen zu bestellen. Und da wunderten sie sich sogar, warum so viel nötig war, denn es wurde schon jede Menge Morphium benötigt. Aber dann habe ich (zeigt) darum gebeten, in ein anderes Krankenhaus verlegt zu werden, und sie haben mich genau in dieses Wjasma verlegt. Ich wurde nach Wjasma versetzt und war dort der Zivilisation näher. 

	Ich bat darum, dorthin gehen zu dürfen, weil ich mir dieses Morphium oft spritzte, aber trotz der Spritzen wurde mein Körper immer noch schwächer. Ich fühlte mich sogar unter Morphiumeinfluss schwach, da mein Körper, so könnte man sagen, einer großen Belastung und Vergiftung ausgesetzt war. Durch dieses Morphium hatte ich zum Beispiel oft keine Lust zu essen, habe es vergessen und bin zum Beispiel tagsüber oft eingeschlafen und habe nachts nicht geschlafen. Dies waren die Bedingungen. Und deshalb fühlte ich mich schnell schwach und übermüdet. 

	49:57 Bulgakovs Geist über die Überwindung seiner Sucht. 

	Irina (Michail Bulgakow): Es war schon schwer für mich, den Arbeitstag zu ertragen. Auch wenn ich es am Anfang nicht gespürt habe, wurde mir mit der Zeit immer klarer, dass ich bald nicht mehr arbeiten können würde. Und das bedeutete natürlich, dass ich ohne Lebensunterhalt dastehen würde. Ich habe mit Tanya darüber gesprochen und wir haben schließlich beschlossen, nach Kiew zurückzukehren. Und dort bat ich sie, mir zu helfen, aus diesem Zustand herauszukommen. Und sie fing an, mir zu helfen. 

	Sogar wenn ich sie (bei Shows) lautstark beschimpfte, eine Szene machte, weinte und mich auf dem Boden wälzte, sagte sie „Ja“ zu mir, spritzte mir aber unter dem Deckmantel von Morphium ein anderes, harmloses Medikament, damit ich mich beruhigte. Sie glaubte, sie dachte, dass ich mit meinem Glauben die Wirkung von Morphium reproduzieren würde. Aber so war es natürlich nicht, das war es nicht. Ich spürte, dass das nicht stimmte, und warf wütend etwas nach ihr. Es ist überraschend, dass sie mich damals nicht verlassen hat. Dann erfuhr ich in der Geistlichen Welt, dass wir uns tatsächlich schon in früheren Leben gekannt hatten, nicht nur in einem einzigen Leben, und dass wir in der Geistigen Welt vereinbart hatten, Mann und Frau zu werden. 

	Ich bin endlich clean geworden. Und als mein Körper von dieser Substanz gereinigt war, fühlte ich mich auch ohne sie schon fröhlich, meine Schmerzen hörten auf, mein Appetit kam zurück und die gelbe Farbe meiner Haut verschwand. Ich habe auch eine Art Kräutersud getrunken, den sie mir gegeben haben (er zeigt, wie Tatjana ihm eine Art Kräutersud gibt, damit der Körper von den restlichen Giftstoffen gereinigt wird, eine ganze Reihe von Kräutern). 

	Ich sagte mir nein. Lange Zeit dachte ich immer wieder, dass ich mir noch einmal eine Spritze geben lassen müsste: „Du hast sie schon lange nicht mehr bekommen, du kannst dich wenigstens einmal belohnen.“ Und der Gedanke kam sogar: „Jetzt hast du die Gewohnheit schon abgelegt und brauchst eine viel geringere Dosis als vorher. Und niemand wird es merken. Belohn dich. Du hast das Recht dazu.“ Ich antwortete auf diese Gedanken: „Nein. Ich habe mich entschieden. Ich bin ein Mann und werde es nicht mehr nehmen, ohne einen triftigen Grund, zum Beispiel starke Schmerzen irgendeiner Art, wie es in der Medizin üblich ist.“ 

	Ja, ich habe später Morphium genommen, als ich es schon aufgegeben hatte, und habe anderen Patienten, die es brauchten, ruhig Injektionen gegeben, es in meinen Händen gehalten und hatte keine solchen Versuchungen mehr. Aber um dies zu erreichen, musste ich sehr ernsthaft daran arbeiten und mir sehr ernsthaft die Frage stellen: „Was ist der Sinn meines Lebens?“ Und ich habe mir diese Frage gestellt. Ich fragte mich: „Mikhail, was willst du? Willst du sterben wie ein Hund, an Entzugserscheinungen oder einer Überdosis Drogen, oder willst du weiterhin kreativ sein, weiterhin in einer Familie leben, weiterhin Menschen helfen? Wofür entscheidest du dich?“ 

	Das heißt, ich saß an einsamen, dunklen Abenden mit geschlossenen Augen da. Ich wollte nichts tun: weder schreiben, noch Musik hören, noch in der Natur spazieren gehen, noch arbeiten, noch essen, noch mit meiner Frau schlafen – nichts. Ich saß einfach da und stellte mir immer wieder die Frage, die ich erwähnt habe. Und am Ende kam ich zu dem Schluss, dass ich eine feste Entscheidung getroffen hatte: ein normaler Mensch zu werden, unabhängig zu werden, nicht von dieser Substanz abhängig zu sein und nicht ihr Sklave zu sein. 

	Mikhail: Man muss viel Willenskraft haben und sehr zielorientiert sein. 

	Irina (Mikhail Bulgakov): Das stimmt. Aber ich möchte sagen, dass uns vielleicht jemand zusieht, der in einer ähnlichen Situation ist – drogenabhängig, alkoholabhängig. Liebe Freunde, ich möchte Ihnen sagen, dass es einen Ausweg gibt! Ich kann dies als ein Geist sagen, der diesen Weg gegangen ist. 

	Ich wurde in keiner Klinik behandelt und erhielt auch keine ärztliche Hilfe (was darauf hindeutet, dass sie versucht haben, ihn irgendwo zu behandeln, er sich aber geweigert hat). Einige befreundete Psychiater boten mir Hilfe an, aber ich lehnte ab. Sie sagten mir sogar: „Das schaffst du nicht alleine“, und noch etwas anderes. Ich sage: „Warum erzählst du mir das? Warum zerstörst du das Vertrauen des Patienten? Wenn ich damit nicht klarkomme, dann bin ich da. Dann bin ich kein Mann, sondern ein Weichei.“ 

	Mikhail: Ich glaube Ihnen, Mikhail Afanasyevich, denn ich habe einen solchen Freund, der auch im Gefängnis saß, aber er saß in einem noch schlimmeren Gefängnis – er nahm drei Jahre lang Heroin. Und er betete, er betete innerlich. Er war kein Gläubiger, aber zwei Monate lang kam jeden Tag jemand zu ihm, geistig, in seine Seele hinein, und nach zwei Monaten kam er von selbst von der Heroinsucht los. 

	Irina (Michail Bulgakow): Das ist göttliche Gnade. Natürlich habe auch ich gebetet und Gott, die Engel und Jesus gebeten, mir Kraft zu schicken. Meine Frau ordnete im Allgemeinen Gebete für mich an, zündete Kerzen für meine Gesundheit an und ordnete einen Gedenkgottesdienst für meine Gesundheit an. 

	Mikhail: Ja, Mikhail Afanasyevich, aber ich möchte weitermachen ... 

	57:29 Appell des Geistes Bulgakows an die Angehörigen von Drogenabhängigen. 

	Irina (Mikhail Bulgakov): Ich möchte mich auch an die Angehörigen dieser süchtigen Menschen wenden, die ihnen nahe stehen. Dies ist ein sehr großer Test. Ich möchte sagen, dass der Umgang mit einem Alkoholiker oder Drogensüchtigen eine Prüfung für die Seele und die Psyche darstellt, nicht weniger als für einen Süchtigen. Dies ist eine sehr große Prüfung der Liebe und gleichzeitig nicht einmal der Liebe, sondern der Geduld und Weisheit. Ich würde sagen, dass es hier notwendig ist, sowohl weise als auch liebevoll zu sein, denn Liebe allein ohne Weisheit wird dazu führen, dass man dieser Person nachgibt. Denn aus Liebe werden Sie den Wunsch verstehen, ihn betrunken zu machen, ihm so schnell wie möglich eine Spritze zu geben, damit er sich beruhigt. Und Weisheit allein ohne Liebe führt zu Egoismus, Grausamkeit und Gleichgültigkeit. Diese beiden Eigenschaften müssen miteinander verbunden sein. 

	Ich möchte mich an die Angehörigen von Menschen wenden, die unter Alkoholismus und Drogensucht leiden. Meine lieben Seelen, viel hängt von Ihnen ab – von Ihrem richtigen, angemessenen und erwachsenen Verhalten. Hier müssen Sie ein liebevoller, mitfühlender und zuhörender Mensch sein, dem die Gesundheit eines geliebten Menschen wirklich am Herzen liegt, und gleichzeitig müssen Sie verstehen, dass hier Weisheit und manchmal sogar Täuschung erforderlich sind, das Verstecken verschiedener Geldbeträge usw. Das gilt bis hin zu dem, was meine Frau getan hat, als sie mich betrogen hat. 

	Sie spritzte mir nur Kochsalzlösung statt Morphium. Sie sagte mir: „Ja, ich gebe Ihnen eine Morphiumspritze, beruhigen Sie sich einfach.“ Aber ich hatte keine Zeit, nachzusehen, aus welcher Flasche sie schöpfte. Sie hat diese Ampullen sogar in eine Morphiumdose gesteckt und gesagt: „Hier, ich hole sie dir raus, siehst du!“ Sie hat betrogen. 

	Michael: Sie lesen einfach die Fragen, die ich habe, direkt aus meinem Kopf ab. Wie machen Sie das? Machst du das mit Absicht? 

	Irina (Michail Bulgakow): Warum liest er? 

	Mikhail: Weil ich nur die Frage stellen wollte, hat sie das Morphium durch Wasser oder Kochsalzlösung ersetzt. Ich wollte es fragen. 

	Irina (Mikhail Bulgakov): Mit einer normalen, harmlosen Kochsalzlösung, richtig? 

	Mikhail: Nun ja, ja. 

	1:00:36 Der Geist von Bulgakov auf dem Weg zur Steigerung Ihres spirituellen Niveaus. 

	Mikhail: Sagen Sie mir bitte, haben Sie in dieser Zeit, als Sie aus diesem Zustand herauskamen oder herauskamen, Ihr spirituelles Niveau erhöht? 

	Irina (Mikhail Bulgakov): Dann habe ich es tatsächlich gesenkt, weil mein Niveau etwa auf Platz sieben oder acht lag. 

	Mikhail: Das war, als Sie gespritzt haben. Und wann bist du ausgegangen und wann bist du ausgegangen? Schließlich ist das sehr schwierig. 

	Irina (Michail Bulgakow): Damals hatte ich es bereits aufgegeben und verspürte keinen Drang mehr, das heißt, solche Gedanken kamen nicht mehr, und es gab keine Anziehungskraft, keine Wünsche, keine Erinnerungen daran. Manchmal träumte ich noch immer, dass ich mir noch einmal eine Spritze gegeben hatte und aus dem Fenster schaute. Und dann wachte ich auf, machte mir Vorwürfe für das, was ich getan hatte, und mir wurde klar, dass es ein Traum war. 

	Und da begann ich, mich selbst noch mehr zu lieben, aber auf eine etwas andere Art und Weise, wirklich. Ich wurde selbstbewusster, weil ich es schaffen konnte. Ich war Gott dankbar, dass er mir zunächst meine Tanechka, meinen Engel, meine Frau, geschickt hatte, und in diesem Moment kamen wir uns noch näher und begannen, uns noch stärker zu lieben. 

	Auf welchem Level war ich? Als ich aufgehört habe, war ich ungefähr auf Platz 13, dann bin ich auf Platz 14 vorgerückt. Das heißt, das Niveau ist gestiegen. 

	Mikhail: Das ist mehr oder weniger das, was ich dachte. Aber was war der Grund für die Steigerung des spirituellen Niveaus? Du hast mir gesagt, warum. 

	1:02:44 Der Geist von Bulgakov über seine ersten Schreibversuche. 

	Mikhail: Dann war da Wladikawkas, und Sie waren dort mit den Weißen, weil sie Ihr Volk waren. Und dort haben Sie meiner Meinung nach Ihren ersten Artikel oder Ihr erstes Feuilleton veröffentlicht. Im Allgemeinen war es eine Art Probelauf. Ist das wahr? 

	Irina (Michail Bulgakow): Ich habe mich zu Hause und in der Schule im Schreiben versucht. 

	Michael: Ja? Wir wissen nichts darüber. 

	Irina: Es zeigt, dass er Dinge geschrieben hat wie … Ich habe verstanden, wovon er sprach. 

	(Michail Bulgakow) Das heißt, wir haben zu Hause so etwas wie eine Hauszeitung gemacht. Vielleicht hast du es in der Schule gesehen? 

	Michael: Ja, ja. So etwas gab es bei uns in der Schule. 

	Irina (Mikhail Bulgakov): Und wir haben es zu Hause gemacht. Das heißt, wir, die Kinder. Natürlich hat uns meine Mutter geholfen, aber sie hat als Hauptorganisatorin mitgeholfen. Und wir haben bereits jemanden für die Rolle des Redakteurs ernannt, für die Rolle des Journalisten, der zu Hause nach Nachrichten sucht, und für die Rolle eines Künstlers, der zeichnet. Und sie haben diese Zeitung gegründet. Und ich war dort Schriftsteller (er zeigt, wie er alle möglichen Kurzgeschichten schrieb), und wir hängten diese Hauszeitung an die Wand, sie war ziemlich groß, und wir wechselten sie wöchentlich. Es war so ein Hobby von uns. 

	Mikhail: Erinnern Sie sich, was Sie dort geschrieben haben? Uns bleibt nichts mehr. Können Sie uns bei Interesse eine kurze Geschichte erzählen? 

	Irina (Mikhail Bulgakov): Es ging um das Leben der Stadt (Shows), ja, um das Leben der Stadt – verschiedene Neuigkeiten, die ich erfahren habe. Denn als ich in einer Familie lebte, kommunizierten wir mit unseren Freunden, gingen zum Beispiel in die Kirche und erfuhren verschiedene Neuigkeiten. Und so schrieb ich Kurzgeschichten darüber, die vielleicht den Geschichten desselben Odojewski etwas ähneln. Verstehen? 

	Michael: Ja, ich verstehe, aber ich habe sie nicht gelesen. 

	Irina (Mikhail Bulgakov): Man könnte sagen, diese Geschichten sind für Kinder, in denen es um verschiedene Begebenheiten aus dem Leben von Kindern geht. 

	Mikhail: Nein, ich habe es nicht gelesen. In meiner Kindheit haben wir Nosov und Marshak gelesen. 

	Irina (Mikhail Bulgakov): Ja, ich verstehe, wovon Sie sprechen. Man könnte sagen, dass sie diesen auch ähnlich sind. 

	Michael: Ich verstehe. 

	1:06:13 Der Geist von Bulgakov über seine Lieblingsautoren und -kuratoren. 

	Mikhail: Und was halten Sie von anderen Autoren? Ich weiß, dass Sie Gogol vergöttert haben, nicht wahr? 

	Irina (Mikhail Bulgakov): Was bedeutet „vergöttert“? Er war, wie Sie sagen, einer meiner Mentoren, Kuratoren. 

	Mikhail: Aber Sie kannten ihn nicht persönlich … 

	Irina (Mikhail Bulgakov): Was meinen Sie mit „persönlich“? Wir trafen uns, man könnte sagen, er kam in der Gestalt eines Geistes zu mir. 

	Michael: Schon damals? Du meinst, während du auf der Erde lebst? 

	Irina: Sein Kurator ist Gogol, soviel ich weiß. 

	Mikhail: Sie hatten also Kontakt mit ihm, richtig? 

	Irina (Michail Bulgakow): Nun ja, Gogol kam zu mir und Puschkin kam, aber als Geister. Hier sah ich Fragen, ob ich ein Kontaktperson sei, solche Fragen gab es. 

	Ja, ich war ein Kontaktler, aber mein Kontakt war nicht immer bewusst, aber ich habe Persönlichkeiten gesehen (zeigt, wie die Bilder zustande kamen). Ich sah die Gesichter der Leute, und es waren Puschkin, Gogol, Leo Tolstoi, und ich kommunizierte mit ihnen. Ich habe ihnen Fragen gestellt und sie haben mir geantwortet, zum Beispiel, worüber ich schreiben sollte. Sie haben mir Antworten geschickt. 

	Michael: Ja? Und welches ist Ihr Favorit? 

	Irina (Michail Bulgakow): Gogol, ja, ich habe gern gelesen. 

	(Irina) Irgendein Saltykov, ich weiß nicht, wer das ist. 

	Michail: Schtschedrin. 

	Irina: Ja, ich habe verstanden, um wen es geht. Ich konnte mich nicht sofort erinnern. 

	Mikhail: Welches Werk von Gogol hat Ihnen am besten gefallen? 

	Irina (Michail Bulgakow): „Die toten Seelen“, lustig, „Die Nase“, „Der Mantel“. 

	Michael: Ja, ich habe alles gelesen. Dies sind alles sehr bekannte Werke in unserem Land. 

	Irina (Mikhail Bulgakov): Gefällt Ihnen „Der Mantel“? 

	Michael: Ja. Übrigens haben Sie Gogol irgendwo in einem Brief geschrieben: „Bedecke mich mit deinem Mantel.“ 

	Irina (Michail Bulgakow): Ja, mir hat diese Arbeit wirklich gefallen. Du hast es gelesen, oder? 

	1:08:34 Über Bulgakows Grab und Gogols Stein. 

	Mikhail: Wissen Sie, dass dort, wo Ihr ehemaliger Leichnam begraben ist, ein Stein aus Gogols Grab liegt? 

	Irina (Michail Bulgakow): Nein. 

	Mikhail: Elena Sergeevna ging über den Friedhof und sah einen seltsamen Stein. Sie fragte die Totengräber, was es sei. „Und dies“, sagen sie, „ist ein neues Denkmal, das für Gogol errichtet wurde, aber dieser Stein wurde dort gelassen.“ Sie hat gefragt, und dieser Stein wurde zu dir gerollt. Auf Ihrem Grab liegt also, wie von Ihnen gewünscht, Gogols „Mantel“. 

	Irina (Michail Bulgakow): Danke! Sehr interessant. 

	Mikhail: Das hat Elena Sergeevna getan. Sie hat es erzählt. Ihre Biografie ist uns sehr gut bekannt, da es bereits in den sechziger Jahren Forscher gab, die alle Ihre Frauen trafen. Alle Ihre Frauen lebten zu dieser Zeit, und sogar Ihre Schwester lebte. Und alles ist genau bekannt. 

	Irina (Michail Bulgakow): Danke! 

	1:09:48 Der Geist von Bulgakow über ein Gespräch mit Stalin. 

	Mikhail: Und auch diese Geschichte ist bekannt: Sie erhielten den Anruf, auf den Sie gewartet hatten, als Sie einen Brief an die Regierung schrieben. 

	Irina (Michail Bulgakow): Ja. 

	Mikhail: Sie haben ihn zu sieben Adressen gebracht. Und als das Telefon klingelte ... Es ist bekannt, welche Rolle der Tod von Wladimir Majakowski spielte. Stalin wurde offenbar klar: Wenn er sich jetzt erschießt, was passiert dann? Und erzähl uns bitte, wie es war? Wie hat Genosse Stalin Sie genannt? 

	Irina (Michail Bulgakow): Nun, er hat angerufen, ja, das Telefon hat geklingelt. Ich habe übrigens seine Stimme gehört und ihn sofort erkannt. 

	Mikhail: Sie haben nicht aufgelegt, weil Sie dachten, es wäre ein Streich? 

	Irina (Mikhail Bulgakov): Nein, ich habe ihn sofort erkannt, weil seine Stimme oft im Radio zu hören war. 

	Mikhail: Ja, aber Elena Sergeevna sagte, dass Sie zuerst aufgelegt und dann erneut angerufen hätten und er gesagt hätte: „Legen Sie nicht auf!“ 

	Irina: Er zeigt, dass er den Hörer abgenommen hat, und ich sehe nicht, dass er auflegt. Er zeigt ein Bild des Nehmens, des Haltens, aber auch des Schweigens. So war es. 

	Michael: Und was hat er gesagt? 

	Irina (Michail Bulgakow): „Hallo! Kann ich Michail Afanasjewitsch Bulgakow einladen?“ Als ich herausfand, wer es war, begann mein Herz zu klopfen, meine Handflächen schwitzten. Nicht unbedingt aus Angst, sondern einfach vor Aufregung. Als ich den Brief an das Zentralkomitee schrieb, dachte ich nicht, dass Stalin anrufen würde. Weil er nicht glaubte, dass sie ihm den Brief überhaupt zeigen würden. Es geht ihn nichts an – er ist nur ein Schriftsteller, einer von vielen. Er ist derjenige, der den Staat regiert (er zeigt, wie überrascht er über seinen Anruf ist, seine Augen sind so überrascht). Ich sage: „Ich bin am Telefon.“ Er sagt: „Hallo!“ Grüße. „Sie haben da einen Brief geschrieben…“ Und er fing an, mir Fragen zu diesem Brief zu stellen. 

	Dort bat ich um die Möglichkeit, ins Ausland zu gehen, in jedes Land, in dem ich arbeiten durfte. Und er begann mich zu fragen, wer mich an der Arbeit hinderte und warum ich das dachte. Und er fragte, ob ich zum Moskauer Künstlertheater gegangen sei, um nach einem Arbeitsplatz zu fragen, weil es ein sehr angesehener Ort sei und jeder davon wisse. Er sagte: „Sie sind ein talentierter Autor, der dort angenommen wird.“ Und ich sagte, dass ich dort war, und genau dorthin bin ich vor nicht allzu langer Zeit gegangen. Er fragte: „Und was haben sie dir dort erzählt?“ Er sprach im Allgemeinen sehr höflich und sprach die Leute förmlich an. 

	Ich begann ihm zu erzählen, dass wir sehr wenig Geld zum Leben hätten, ein Leben am Rande des Hungers führten, Schulden hätten und für nichts genug Geld hätten. Und dass sie mir keine Ruhe ließen, weil sie meine Werke ohne jeden Grund verbieten würden. Diejenigen, die früher hingegangen waren, als die Sowjetmacht schon an der Macht war, wurden plötzlich für irgendjemanden anstößig. Das heißt, ich habe ihm alles kurz erzählt, aber er hat mir zugehört und mich nicht unterbrochen. Er hat so höflich zugehört. 

	Dann verstummte ich und er begann zu fragen: „Warst du da?“ Ich sage: „War.“ „Und was“, fragte er, „was ist das Ergebnis?“ Ich sagte, dass sie mich nicht mitnehmen würden, sie sagten, dass es keine Plätze gäbe, sie lehnten mich ab. Er sagte: „Na gut, dann gehen Sie noch einmal dorthin. Vielleicht ändern sie ja doch noch ihre Meinung.“ Ich fragte: „Warum sollten sie ihre Meinung ändern?“ (zeigt seine Überraschung: wie? warum?) Ich hörte so ein Grinsen: „Ha! Geh nur, geh. Ich kann es dir nur wärmstens empfehlen.“ Ich sage: „Verstanden! Vielen Dank! Das werde ich tun. Danke für Ihren Anruf!“ 

	Ich wollte ihm noch vieles sagen – dass ich ihm dafür dankte, dass er die Verantwortung für die Regierung des Landes übernommen hatte, aber ich hatte keine Zeit dazu. Er sagt: „Ja, okay. Ich wünsche Ihnen viel kreativen Erfolg. Ich hoffe, dass alles gut für Sie läuft.“ Und er legt auf. 

	Dann begann ich, meiner Frau, aber nicht Tatjana, zu erzählen, dass er angerufen hatte. Sie glaubte es auch nicht, sie dachte, ich mache Witze. Und dann bin ich noch einmal in dieses Theater gegangen und es war, als ob sie dort auf mich gewartet hätten. Als ich ankam, erwartete mich dort eine völlig andere Begegnung. Die Personalabteilung wäre beinahe auf mich zugeeilt, obwohl sie vorher nur mit zusammengebissenen Zähnen gemurmelt hatte. Und dann kam mir der Verdacht, dass sie anscheinend auch von dort einen Anruf bekommen hatten. 

	Michael: Jetzt weiß ich, woher das Bild kommt ... 

	Irina (Michail Bulgakow): Ja, sie haben mich eingestellt, das stimmt, sie haben mich für eine Position eingestellt, für eine Arbeit als … 

	(Irina) Was ist das? So ist ein Illustrator kein Illustrator, sondern ein Drehbuchautor, der Drehbücher für verschiedene Theaterstücke verfasst. 

	Michael: Ja, das ist bekannt. So war es. 

	1:17:12 Der Geist Bulgakows beim Schreiben des Romans „Der Meister und Margarita“. 

	Irina (Michail Bulgakow): Also begann ich dort zu arbeiten und verdiente damals ziemlich gutes Geld dafür. Und in meiner Freizeit, wenn ich nach Hause kam, abends oder am Wochenende, habe ich (Shows) geschrieben, mir kamen mehrere Ideen. Er schrieb, könnte man sagen, große Geschichten und einen Roman, der Ihnen heute unter dem Titel „Der Meister und Margarita“ bekannt ist. 

	Ich habe es nur mehrmals überarbeitet und ursprünglich hieß es nicht so. Ich wollte es so nennen... Ja, ich weiß natürlich (das möchte ich gleich sagen), dass es nach meinem Austritt aus der Inkarnation veröffentlicht wurde. Aber ich habe es vor allem für mich selbst geschrieben, für meine Erfahrung – und nicht für jemand anderen. Und ich habe es überhaupt nicht „Der Meister und Margarita“ genannt. Ich weiß, dass es so heißt, aber es wurde nach meinem Tod gemacht und hieß „Berater mit Huf“. 

	(Irina) Was für ein Name! 

	Michael: Ja, das ist bekannt. Von der Erstausgabe wissen wir übrigens, dass Sie sie verbrannt haben. Und erzählen Sie uns bitte, wie es zu dieser Verbrennung kam? Sehr interessant. 

	Irina (Mikhail Bulgakov): Nun, ich habe es nicht einfach verbrannt. 

	1:18:50 Der Geist von Bulgakov über die Geschichte „Das Herz eines Hundes“. 

	Irina (Michail Bulgakow): Ich hatte sozusagen eine unvollendete Geschichte, „Das Herz eines Hundes“. Schon bevor ich in diesem Theater arbeitete, vor Stalins Berufung, durchsuchten sie oft mein Haus und fanden einmal das Manuskript dieses „Hundeherzens“ über Preobraschenski. 

	Michael: Ja, ja. Wir wissen, dass dies hier ein sehr beliebtes Stück ist. 

	Irina (Michail Bulgakow): Ja, ich weiß. Es handelte sich um eine Art Fantasie, eine soziale Fantasie, aber aus irgendeinem Grund sahen sie darin Kritik. Die Leute vom NKWD sahen darin Kritik an der Sowjetregierung. „Im Allgemeinen“, denke ich, „was für eine Art von Kritik?“ Ich habe dort satirisch dargestellt, aber nicht die Sowjetmacht, sondern einfach die Laster der Menschen zu verschiedenen Zeiten. Denn dieses „Hundeherz“ war ein Bild dafür, wie ein Mensch, der äußerlich menschlich bleibt, im Inneren eine animalische Essenz haben kann. 

	Mikhail: Michail Afanasjewitsch, erlauben Sie mir, Ihnen zu widersprechen! Denn der Roman „Das Herz eines Hundes“ bzw. das Theaterstück „Das Herz eines Hundes“ ist das Antisowjetischste, was man sich vorstellen kann. Dort ist Shvonder eine negative Persönlichkeit, dort Sharikov. Sie haben die Proletarier so dargestellt und Professor Preobraschenski als Übermensch, der dort in sieben Zimmern lebt. Generell ist es überraschend, dass dieses Buch sogar am Ende der Sowjetmacht veröffentlicht wurde. 

	Irina (Michail Bulgakow): Nennen Sie mir dort mindestens einen antisowjetischen Ort. 

	Mikhail: Sie haben sich zum Beispiel vorgestellt, wie Proletarier verschiedene Hymnen singen, anstatt zu arbeiten. Dann sagt Preobraschenski, dass die Verwüstung zuerst in den Köpfen entsteht und dann Zerstörung geschieht. Im Allgemeinen handelt es sich um einen völlig antisowjetischen Roman. 

	Irina (Michail Bulgakow): Aber hat Lenin nicht dasselbe gesagt? 

	Mikhail: Aber das konnte man damals nicht sagen. 

	Irina (Michail Bulgakow): Ich meine, Lenin selbst und Stalin haben in ihren Reden nicht, wenn auch mit leicht anderen Worten, gesagt, dass die Zerstörung zuerst in den Köpfen beginnt? 

	Mikhail: Michail Afanasjewitsch, der Roman ist antisowjetisch und hätte damals nicht veröffentlicht werden können. Und Sie hätten natürlich verhaftet und vernichtet werden können, wenn Genosse Stalin nicht gewesen wäre. 

	Irina (Mikhail Bulgakov): Und was halten Sie von den Werken Gorkis? 

	Mikhail: Ich habe zum Beispiel „Mutter“ gelesen. Ich habe nichts anderes gelesen. 

	Irina (Mikhail Bulgakov): Zu „Izergil“? 

	Mikhail: Nein, ich habe es nicht gelesen. 

	Irina (Michail Bulgakow): „Die alte Frau Izergil“. 

	Mikhail: Oh, ich habe es gelesen, ja, ich habe es gelesen. Aber ich erinnere mich nicht. 

	Irina (Michail Bulgakow): Erinnern Sie sich an seine Bilder? Vielleicht erinnern Sie sich an Danko? 

	Mikhail: Ich habe es auch gelesen, aber ich erinnere mich nicht. Du weisst… 

	Irina: Das Bild zeigt einen Mann, der verlorene Menschen aus dem Wald führte und ihnen mit Hilfe seines brennenden Herzens den Weg erleuchtete. Erinnerst du dich? 

	Michael: Nein, ich erinnere mich nicht. 

	Irina (Michail Bulgakow): Da war so ein Bild. Und dann schrieben sie sogar in der sowjetischen Presse darüber, dass dies das Bild eines Revolutionärs sei. Aber er hatte, sozusagen, kein sehr gutes Ende, dieser Danko. Und Kritikern zufolge symbolisierte er die sowjetische proletarische Revolution. Doch das Bild seines Sterbens zeigt, dass sein Opfer vergeblich war, dass alles auseinanderfallen wird. Ist das nicht eine antisowjetische Sache? 

	Mikhail: Das ist im Allgemeinen eine versteckte Bedeutung. Und Sie hatten es dort im Klartext. Ich habe den Roman gelesen und kenne ihn gut und habe den Film „Heart of a Dog“ gesehen. 

	Irina (Michail Bulgakow): Ja, ich verstehe. Ich glaube, dass dieser Roman nicht speziell gegen die Sowjetregierung gerichtet war; es richtete sich sozusagen gegen individuelle Laster, die übrigens auch in der sowjetischen Presse anprangerten. Ich habe zum Beispiel sowjetische Zeitungen gesehen, in denen verschiedene Feuilletons veröffentlicht wurden, in denen Beamte entlarvt wurden, sogar einzelne Soldaten der Roten Armee, die zum Beispiel trinken. Also einzelne Personen, aber nicht das gesamte System, und niemand hat das verboten, obwohl man auch sagen könnte, dass es sich dabei um eine Kritik an der sowjetischen Realität handelte. 

	1:24:45 Der Geist von Bulgakov über das Wesen und die Rolle der Satire. 

	Irina (Mikhail Bulgakov): Gibt es tatsächlich auch heute noch in Russland, wo Sie leben, eine Art Kritik in der Literatur, in der Musik, zum Beispiel im Journalismus? Haben Sie wirklich keine Kritik an konkreten negativen Aspekten Ihrer russischen Realität? Sie ist überall. Ohne Kritik, ohne ein Genre wie die Satire sind Literatur und Kunst, insbesondere literarisches Schaffen, im Allgemeinen undenkbar. Schließlich war Gogol beispielsweise derselbe, als er „Die toten Seelen“ schrieb; war es nicht ein antiimperialistisches Buch gegen das russische Reich? Ja, es war viel ergreifender als „Heart of a Dog“. Und aus welchem Grund wurde es damals nicht als solches anerkannt, aber dennoch in hohen Auflagen gedruckt? 

	Mikhail: Wissen Sie, „Das Herz eines Hundes“ hätte in den Zwanzigern veröffentlicht werden können, aber im Spätsozialismus, als Breschnew am Leben war und ich aufwuchs, konnte und wurde es nicht veröffentlicht, und wir erfuhren … 

	Irina (Mikhail Bulgakov): Ich denke, dass die Wahrnehmung natürlich bei jedem Menschen individuell ist. Wenn dies die Wahrnehmung einer Person ist, die die Sowjetmacht lobt, können wir sagen, dass er sie lobt, das heißt, dass er sie für die vollkommenste Macht auf dem Planeten hält und dass jeder dem Beispiel der Sowjetmacht folgen sollte. Wie Trotzki sagte: „Lasst uns jetzt losgehen und überall eine Weltrevolution machen! Lasst alle unserem Beispiel folgen!“ Sie verstehen, dass eine solche Person jede Kritik an einem sowjetischen Beamten oder Proletarier als Angriff auf das gesamte Sowjetsystem empfindet. 

	Oder wenn wir beispielsweise auf die Kirche zurückkommen: Wenn jemand die Kirche wie ein Idol anbetet ... Verstehen Sie, was ich meine? Nicht Christus, sondern der Kirche. 

	Mikhail: Ja, ja, ja. 

	Irina (Michail Bulgakow): Es kommt vor, dass die Kirche Christus ersetzt. 

	Michael: So ist es meistens in der Kirche. 

	Irina (Michail Bulgakow): Und dann wird jede Kritik an einem Priester, jeder Witz über ihn, jedes Feuilleton als Angriff auf die gesamte Kirche auf einmal wahrgenommen. Aber ein Mensch, der Christus liebt, und für den Christus an erster Stelle steht und die Kirche untergeordnet ist – an zweiter Stelle, nicht an erster Stelle –, wird dies als normal empfinden, das heißt als Kritik an bestimmten Lastern der Priester, die es gibt. Und er wird sogar dankbar dafür sein. 

	Ohne Kritik ist es unmöglich, ein positives Phänomen zu entwickeln, denn wenn ein Mensch oder die Gesellschaft nur gelobt wird: „Wie gut du bist, wie entwickelt du bist, wie schlau du bist, du machst alles richtig“, hört er auf, sich zu entwickeln. Verstehen? 

	Mikhail: Natürlich verstehe ich das, natürlich ist das wahr. Vielen Dank! 

	1:28:18 Der Geist Bulgakows und seine Haltung gegenüber Majakowski. 

	Mikhail: Seitdem wir über Majakowskis Tod gesprochen haben, darüber, dass er sich erschossen hat. Das war genau der Moment, als Sie einen Brief an die Regierung, das Zentralkomitee, geschrieben haben, also ungefähr zur gleichen Zeit. Und das ist interessant: Wissen Sie, manche Leute glauben, wir glauben, Sie hielten Majakowski für einen Opportunisten. NEIN? 

	Irina (Michail Bulgakow): Ich selbst war bis zu einem gewissen Grad einer. Ich habe auch Werke geschrieben, die definitiv auf Theaterbühnen aufgeführt werden würden. Und sie könnten auch zu mir kommen und sagen, dass dieses Bild möglicherweise nicht durchgekommen wäre, weil es im Theater eine Art Zensur gab. Ich könnte ihnen beispielsweise mein Manuskript für ein Theaterstück geben und sie könnten mich anrufen, vorladen und sagen: „Dieser Ort ist zu scharf für uns, er könnte falsch wahrgenommen werden und ist es möglich, ihn ein wenig zu verändern?“ 

	Und ich habe mich darauf eingelassen, weil ich mich an die bestehende Realität angepasst habe. Die Sache ist die: Wenn man in einer Gesellschaft lebt und dort nicht nur überleben, sondern eine bestimmte Position einnehmen möchte, die einem zusagt, kann man gar nicht anders, als ein Opportunist zu sein. Wenn Sie ein Mensch sind, der überall Rebellion sät, ein Rebell, dann wird Ihnen das Schicksal eines Rebellen widerfahren. Aber ich war damit nicht einverstanden und kann das auch bei jedem anderen nachvollziehen. 

	Mikhail: Aber jetzt nennen wir es „ein effektiver Manager sein“. 

	Irina: Ja, genau. 

	Mikhail: Wissen Sie, als Majakowski Selbstmord beging, sich erschoss – so heißt es zumindest –, gab es von Ihnen die Anmerkung, dass man seine Werke noch einmal sorgfältiger lesen müsse. Hat sich Ihre Einstellung ihm gegenüber seit seinem Tod in irgendeiner Weise verändert? 

	Irina (Michail Bulgakow): Ich habe es bereut. Ja, es hat sich geändert, weil ich nicht verstanden habe, warum er es getan hat. Ich dachte, er sei nicht nur besser als ich, sondern auch in einer etwas besseren Position, weil seine Gedichte schließlich mehr Anerkennung fanden, er weniger Kritiker hatte und unter anderem dafür, für Nachdrucke, bezahlt wurde. Und ich wurde von allen Seiten völlig behindert. Das heißt, sie umringten ihn wie ein Wolf. 

	Und wie gesagt, ich war zum Dialog bereit, ich war bereit, meine Werke den Ansichten der Zensoren entsprechend zu ändern. Mir wurde klar, dass ich, wenn ich in diesem Land lebe, nicht gegen den Staat, gegen staatliche Vorschriften verstoßen sollte. Wer bin ich und wer ist der Staat?! Der Staat ist eine ganze Maschine. Sie verstehen, wie wir Kindern beibringen, dass sie vor dem Überqueren der Straße nach beiden Seiten schauen müssen. Auch hier kann die Staatsmaschinerie zusammenbrechen. Ich bin kein Revolutionär, kein leidenschaftlicher Mensch, der die Grundlagen der Gesellschaft verändert. 

	1:32:53 Der Geist Bulgakows und seine Einstellung zur Politik. 

	Mikhail: Aber Bukreev hat doch gerade gesagt, dass Ihnen die Politik völlig gleichgültig sei. 

	Irina (Mikhail Bulgakov): Natürlich, gleichgültig. Aber es war damals sehr schwierig, der Politik gegenüber gleichgültig zu bleiben. ständig hat einen jemand da hineingezogen, obwohl ich dem auf gar keinen Fall begegnen wollte. Und ich möchte sagen, dass sie sogar während des Bürgerkriegs, als ich noch in Kiew lebte, anfingen (zeigt), mich an die Front zu schicken, und jedes Mal, wenn ich einberufen wurde, verstand ich, dass es sich um andere Autoritäten handelte. 

	Mikhail: Petliura? 

	Irina (Mikhail Bulgakov): Ich habe Petliura damals verlassen. 

	Mikhail: Du bist in den Wald gegangen. 

	Irina (Michail Bulgakow): Ja. Aber vom Rest... Man könnte sagen, alle paar Monate, buchstäblich alle zwei oder drei Monate – und schon haben wir einen anderen Staat, einmal – und schon einen dritten Staat, und wieder brauche ich... Ich habe verstanden, je mehr sich diese Staaten hier vermehren, desto mehr wird es geben... Einige sprachen sich für die Unabhängigkeit aus, andere für eine freie Ukraine, wieder andere für die Vereinigung mit Russland und Weißrussland, für eine gemeinsame slawische Welt... Mir schwirrte der Kopf davon. Ich sagte: „Das reicht, lass mich ganz in Ruhe! Ich will überhaupt nicht darüber reden.“ 

	(Irina) Ich verstehe ihn darin übrigens sehr gut! 

	(Michail Bulgakow) Und ich verstand, dass es umso mehr Kriege und militärische Aktionen geben wird, je mehr sich diese Staaten vermehren, denn Politik ist nicht nur philosophisches Gerede über abstrakte Konzepte. Wo Politik gemacht wird, riecht es immer nach Blut. 

	1:35:27 Der Geist von Bulgakov über den Grund, die Medizin für die Literatur aufzugeben. 

	Irina (Mikhail Bulgakov): Dies war teilweise der Grund für meine Entscheidung, mich mehr auf Literatur als auf Medizin zu konzentrieren. Denn ich bin es schon leid, Beine abzuschneiden, Arme und Finger zu amputieren, bis zu den Ellbogen im Blut herumzulaufen, ja, wenn meine Hände voller Blut sind, und dem Stöhnen der Verwundeten zuzuhören. Wie lange kann das noch so weitergehen?! Was sind wir – Tiere?! Und ich beschloss, mich mehr mit Literatur zu beschäftigen. 

	Mikhail: Sie haben also im Grunde mit der Literatur angefangen, weil Sie es einfach satt hatten, all das abzuschneiden? 

	Irina (Michail Bulgakow): Ich habe mich unter anderem für die Literatur entschieden, weil es sozusagen eine reinere Arbeit war. Darüber hinaus war es nicht mit der Notwendigkeit verbunden, irgendwohin mobilisiert zu werden, zu einer anderen Schlacht, aus der man Verwundete herausholen und sich der Gefahr aussetzen müsste, entweder Gas einzuatmen oder an der richtigen Stelle von einer Kanonenkugel getroffen zu werden. Wie lange können wir das noch tolerieren?! 

	Mikhail: Ja, sehr interessant! Ehrlich gesagt, konnte ich mir nicht vorstellen, dass Sie als Arzt von dieser Angst vor einem Fronteinsatz so geprägt waren, dass Sie sich entschieden haben, in die Literatur zu wechseln. 

	Irina: Die Leute sind wahrscheinlich schon ein wenig müde. Sie schreiben bereits, dass sie etwas über den Roman „Der Meister und Margarita“ erfahren möchten. 

	Mikhail: Ja, ja, ja. Ich möchte einfach weitermachen ... 

	Irina: Sie sind besorgt. 

	Michael: Ich möchte rüber. 

	Irina: Ja, wir machen jetzt weiter. Vielen Dank euch allen, liebe Freunde! Wir werden jetzt definitiv über den Meister und Margarita sprechen. Ich hoffe, er wird uns davon erzählen. Ja, sagt er: „Wenn Sie Fragen haben, kann ich sie beantworten.“ Ja, wir haben Fragen und werden jetzt auf jeden Fall über „Der Meister und Margarita“ sprechen. Wir werden keine Sondersendung zu diesem Roman machen, aber jetzt tun wir es. Wir warten. 

	Mikhail: Dann lass uns gleich weitermachen, denn dies ist Bulgakows Hauptwerk. 

	Irina: Ich möchte sagen, dass ich Sie verstehe, dass wir über bestimmte Themen schon lange grübeln. Ich verstehe, dass wir ausführlich über sein Leben sprechen, aber das interessiert nicht alle von Ihnen. Aber wir werden jetzt auf jeden Fall über den Roman sprechen und Sie bitten, uns, den Unvollkommenen, zu verzeihen. Ich höre zu. 

	Mikhail: Wissen Sie, noch eine Frage, nicht zu „Der Meister und Margarita“, denn das ist sehr wichtig. Wir haben Werke wie „12 Stühle“ und „Das goldene Kalb“. Sag mir, hast du das geschrieben? 

	Irina (Mikhail Bulgakov): Nein. Die Antwort ist nein. 

	Mikhail: Das ist es, okay, ich werde nicht weiter fragen, weil es dir sehr ähnlich sah. 

	Irina: Er bestreitet es, ich weiß es nicht. 

	Michael: Ich verstehe. Nun, das ist es. 

	1:38:58 Der Geist von Bulgakov über das Treffen mit Elena Sergeevna. 

	Mikhail: Sagen Sie mir, verlief Ihr Treffen mit Elena Sergejewna so, wie das Treffen zwischen dem Meister und Margarita beschrieben wird: Sie trug Blumen, Sie trafen sich auf der Straße? Oder nicht? 

	Irina (Mikhail Bulgakov): Nein, nicht auf der Straße. Von gemeinsamen Freunden. Ja, auf der Party eines Freundes. Wissen Sie, dass die kreative Intelligenz sozusagen gerne alle möglichen Freizeitabende organisiert, um dort zu sitzen, Bücher zu lesen, Gedichte zu schreiben usw.? Und solche Abende gibt es viele, sie heißen „Wohnungspartys“. 

	Michael: Ja. 

	Irina (Mikhail Bulgakov): Weil sie sich in einer Wohnung niederlassen. Und auf einer solchen Wohnungsparty haben wir uns kennengelernt. 

	Michael: Ich verstehe. 

	1:39:58 Der Geist von Bulgakov über die Absicht, den Roman „Der Meister und Margarita“ zu schreiben. 

	Mikhail: Aber haben Sie den Meister als Ideal Ihrer Seele geschaffen oder haben Sie ein Bild geformt, das für den Leser interessant wäre? 

	Irina (Michail Bulgakow): Ich habe nicht an den Leser gedacht, sondern daran, wie ich das philosophische Verständnis meines ganzen Lebens ausdrücken könnte, auch im Zusammenhang mit den Ideen Christi. 

	(Irina) Ja, ich habe ihn verstanden: Er dachte nicht speziell an den Leser, sondern schrieb, als ob er für sich selbst wäre. 

	Michael: Das stimmt, so sollte es sein. 

	Irina (Michail Bulgakow): Danke! 

	Mikhail: Wie Ihr Held sagen würde: „So sollte es sein. Verlangt nie etwas. Sie werden von selbst kommen und alles geben.“ 

	1:40:52 Der Geist von Bulgakov auf dem Bild von Margarita im Roman. 

	Mikhail: Und wie ähnlich ist Margarita Elena Sergeevna? Die Parallele ist offensichtlich. Sie hatte auch einen reichen Ehemann. 

	Irina (Mikhail Bulgakov): Äußerlich, meinen Sie? 

	Michael: Sowohl extern als auch intern. 

	Irina (Mikhail Bulgakov): Ich denke, es ist ähnlich, aber ich denke auch, dass in Margarita nicht nur das Bild von Elena steckt, sondern eine Vereinigung aller drei meiner Frauen, wie eine Vereinigung der Hypostase Gottes in der Dreifaltigkeit. 

	Mikhail: Aber dort sagte der Meister zu Aloisy Magarych: „Vorher habe ich bei Mashenka oder Verochka gelebt.“ Er äußerte sich sehr abfällig über seine Ex-Frau. 

	Irina (Michail Bulgakow): Was ist daran abwertend? „Einst lebte ich mit Mashenka und Verochka zusammen.“ 

	Mikhail: Er erinnert sich nicht einmal daran, wer da hinten geblitzt hat. Die einzige wahre Liebe war Margarita. Eine richtige Ehefrau. 

	Irina (Michail Bulgakow): Hier wurde betont, dass, wenn, so könnte man sagen, ein neues Gefühl auftritt, Bilder und Namen, die mit früheren Gefühlen verbunden sind, aus dem Gedächtnis gelöscht werden können. Dies kommt tatsächlich ziemlich häufig vor. Erinnerungen sind selektiv und stellen keine Demütigung dar, sondern betonen lediglich die Macht der Gefühle. 

	Michael: Wie du alles umdrehst. 

	Irina (Michail Bulgakow): Warum? Mir scheint, dass Sie das tun. 

	Mikhail: Ich persönlich nehme es so wahr, als ob vor mir ein Blitz wäre – und im Vergleich dazu verblasst alles andere und ich weiß nicht mehr, was da war. 

	Irina (Michail Bulgakow): Ja. Das ist völlig natürlich. Welche Demütigung kann es sein, die Sonne zwischen anderen Sternen zu sehen, die vor ihrem Licht einfach verblasst sind? 

	Michael: Ja. 

	(Irina lacht) 

	1:43:11 Der Geist von Bulgakov über die Verwandlung der Figuren am Ende des Romans. 

	Mikhail: Erinnern Sie sich an den Moment, als alle Helden zusammen fliegen? ... Natasha fliegt auf einem Wildschwein. Oh nein, nicht Natasha, Natasha kam später. Dann flogen sie alle zu Satans Ball und alle wurden verwandelt. [Tatsächlich bezieht sich dies auf die Schlussszene des Romans, als Wolands Gefolge aus Moskau davonfliegt und sich auf dem Weg in die Geistige Welt verwandelt, wobei jeder Held sein ihm innewohnendes wahres Bild erhält] 

	Was für eine Verwandlung war das? Ist dies eine Offenbarung der spirituellen Essenz eines jeden von ihnen? Beispielsweise ein Ritter, der einen misslungenen Scherz gemacht hat. 

	Irina: Was war das Bild der Transformation, ja? 

	Michael: Ja. 

	Irina (Michail Bulgakow): Ja, es war ihre Offenbarung. Es war ein Bild der Enthüllung ihres wahren Wesens, das hinter den Masken verborgen war. 

	Michael: Das habe ich mir gedacht. 

	Irina (Michail Bulgakow): Ja, das stimmt. 

	1:44:05 Bulgakows Geist über die Gefühle des Meisters, der „nur Frieden verdiente“. 

	Michael: Und was meintest du, als der Meister von sich selbst sagte, er habe das Licht nicht verdient, sondern nur den Frieden? Was meintest du? 

	Irina (Mikhail Bulgakov): Ich meinte mich selbst. Als ich diese Zeilen schrieb, war ich innerlich sehr müde. Ich war nicht enttäuscht, sondern müde von dieser Unterdrückung, die nicht einmal vom Staat ausging, sondern von einigen Kritikern und anderen Schriftstellern, die aus Neid auf mich begannen, allerlei Unsinn über mich zu schreiben. 

	Mikhail: Wissen Sie, wir haben es in der Szene gespürt, als Margarita die Wohnung des Kritikers Latunsky zertrümmert. 

	Irina (Michail Bulgakow): Ich fand diese Szene lustig. Ich habe gelacht, als ich es geschrieben habe. 

	Michael: Es ist schön zu lesen, weißt du. Dass dieser Mann, der den Meister gefoltert hat, der das alles geschrieben hat ... Das ist sehr nett! Wir beneiden Margarita darum und respektieren sie dafür. 

	Irina: Und falls Sie es noch nicht bemerkt haben, sind wir bereits beim Roman angekommen. Ja, wir hören zu. 

	Michael: Ja. 

	1:45:44 Bulgakovs Geist über Satan im Roman „Der Meister und Margarita“. 

	Mikhail: Hier ist Satans Ball. 

	Zunächst einmal: Woher kam Satan? Denn es gibt keinen Satan, keinen Gott, der ihm ebenbürtig ist, sondern nur einen negativen Helden. Es gibt einfach Licht und die Abwesenheit von Licht. 

	Irina (Mikhail Bulgakov): Was bedeutet „äquivalent“? 

	Mikhail: Wie bitte? 

	Irina (Mikhail Bulgakov): Was bedeutet „Gott gleich“? 

	Michael: Nehmen wir an, dass nur Gott alles tun kann. Dies ist sein Königreich. 

	Irina (Michail Bulgakow): Ja. 

	Michael: Und Satan hat sein eigenes Königreich. Kann er auch alles? 

	Irina (Michail Bulgakow): In seinem Königreich – ja, da kann er alles machen. Aber nicht in Gottes. 

	Michael: Aber sein Königreich ist Teil des Königreichs Gottes. 

	Irina (Michail Bulgakow): Was bedeutet „ist ein Teil von“? 

	Michael: Aber dennoch ist es das Königreich Gottes! 

	Irina (Mikhail Bulgakov): Gott gab jedem seiner Kinder, Geist, die Möglichkeit, in seinem Königreich ein Königreich zu errichten und dort seine Gesetze vollständig durchzusetzen. Darum geht es bei Freiheit. Gott ist maximal. Er gibt immer alles bis zum Ende, Er gibt jedem immer Liebe bis zum letzten Tropfen und Er gibt immer die Freiheit, bis zum Ende zu trinken, was auch immer es sein mag. Dies ist das Wesen Gottes. 

	Michael: Wie das? Schließlich sollte die persönliche Freiheit nicht die Freiheit anderer Häuser beeinträchtigen, die Menschen gebaut haben. 

	Irina (Michail Bulgakow): Sie verstößt nicht dagegen. Diejenigen, deren Freiheit verletzt wurde, entschieden sich dafür, ihre Freiheit dem Willen eines anderen unterzuordnen. 

	Michael: Nun ja. Ja, ja. 

	1:47:49 Der Geist von Bulgakov auf dem Bild der Katze Behemoth. 

	Mikhail: Was symbolisiert die Katze Behemoth? 

	Irina: Er zeigt mir einen Hund. Wer ist das? 

	Michael: Nur ein Witz? 

	Irina: Er zeigt mir den Hund. 

	Michael: Symbolisiert die Katze den Hund? 

	Irina: Ja, gut. Zeigt, dass dies der Name seines Hundes war. 

	Michael: A. 

	Irina (Michail Bulgakow): Es war ein Hund. Es bleibt natürlich die Frage, warum ich es so genannt habe. Ich habe in Bibliotheken Bücher über mittelalterliche Mystik studiert: Dämonologie, Magie, Alchemie – alle möglichen mystischen Wunder. Übrigens waren diese Bücher in sowjetischen Bibliotheken gut zugänglich (er zeigt, wie er in die Bibliothek kommt, und diese Bücher galten dort als historisch). Das heißt, sie haben sich diese mittelalterlichen Abhandlungen genauso besorgt und gelesen wie die Mythen des antiken Griechenlands. Sie befanden sich in bestimmten Abteilungen, wurden nicht mit nach Hause gegeben oder verkauft, waren aber in den Lesesälen verfügbar. Und es war möglich, dort Auszüge zu machen. 

	Und ich kam... Waren Sie vielleicht schon einmal im Lesesaal der Bibliothek? 

	Michael: Ja. 

	Irina (Mikhail Bulgakov): Normalerweise geben sie dort Bücher aus, die nicht für den Heimgebrauch ausgegeben werden, das kommt vor. Und dort habe ich diese Namen aufgeschrieben. 

	Da Behemoth tatsächlich der Name einer Katze war, war klar, dass es sich um den Namen eines Tieres handelte. Warum dieser Name? Es war ein Symbol, Behemoth war ein Symbol für Leviathan. 

	Michael: Also. 

	Irina (Mikhail Bulgakov): Wissen Sie, wer das ist? 

	Michael: Es ist etwas aus der Bibel. Ich weiß es nicht genau. 

	Irina (Michail Bulgakow): Dies ist ein Seeungeheuer, das in einigen Quellen mit „Nilpferd“ übersetzt wird. 

	Mikhail: Sie mussten die Atmosphäre mit dieser Katze irgendwie auflockern, nicht wahr? Wie kam es dazu? Schließlich handelt es sich hier um ein seltsames Wesen – eine Katze, und zwar eine riesige Katze, die sich selbst in der Straßenbahn bezahlt. 

	Irina (Mikhail Bulgakov): Weicher? Nicht um es abzumildern, sondern um es ein wenig aufzulockern, also damit der Roman nicht so düster wird, damit er humorvoll wird. 

	Michael: Und das hast du sehr gut gemacht. Übrigens spiegelte sich die Tatsache, dass Sie in der Bibliothek mystische Literatur lasen, darin wider, dass Woland als einziger Spezialist für schwarze Magie auf der Welt ankam, denn in den örtlichen Bibliotheken fanden sich Manuskripte eines schwarzen Magiers, ich weiß nicht mehr, welches. 

	Irina: Ja, er zeigt mir, dass diese Manuskripte tatsächlich in den Bibliotheken waren, übrigens aus dem Lateinischen ins Russische übersetzt und übrigens sogar mit einer Überprüfung durch einen Doktor der Geschichtswissenschaften. 

	Michael: Sehr interessant! 

	Irina: Als Wissenschaftlerin. 

	Michael: Sehr interessant. 

	Irina (Michail Bulgakow): Aber all das wurde nicht als Wahrheit dargestellt, sondern einfach als Geschichte – als sei dies die Geschichte des Mittelalters, als ob man sich anschauen würde, was die Leute glaubten. Das heißt, einige Leute haben sogar darüber gelacht. 

	Michael: Ja. 

	1:51:59 Der Geist Bulgakows über das Bild von Baron Mengele im Roman und über Schlagworte. 

	Mikhail: Und woher kommt das Bild von Baron Mengele? Hatten Sie vielleicht solche Bekannten? 

	Irina (Michail Bulgakow): Es war einfach eine Sammlung – nicht aus verschiedenen Bekannten, sondern aus verschiedenen Werken, aus Büchern. Das heißt, es war eine Art kollektives Bild. 

	Mikhail: Und als ich mich auf die Sendung vorbereitete, las ich, dass Lyubov Evgenievna einmal sagte, sie müsse anrufen, und Sie sagten ihr: „Sie nerven mich wirklich, es ist sehr schwierig zu schreiben.“ Sie antwortete Ihnen: „Aber Sie sind nicht Dostojewski!“ Und dieser Satz steht in Ihrem Roman. Als Behemoth und Azazello ins Schriftstellerhaus kamen, sagten sie: „Was, wenn ich Dostojewski bin und keinen Ausweis habe?!“ Und die Sekretärin sah sie an und sagte unsicher: „Sie sind nicht Dostojewski.“ Ist das von dort? Ist das jemals passiert? 

	Irina (Michail Bulgakow): Nun ja, ich habe einige Sätze sozusagen einfach aus Gesprächen mit nahestehenden Menschen übernommen. 

	Mikhail: Vielleicht solltest du dir die Fragen im Chat ansehen, Ira, denn ich frage, was mich interessiert. 

	Irina: Hast du keinen Chat? Ich werde jetzt mal nachschauen. 

	Mikhail: Sie wählen selbst, denn ich kann wählen, was mich interessiert, und Sie sind unparteiisch. 

	Irina: Und was werde ich wählen? 

	Michael: Zumindest das, was dich interessiert. 

	Irina: Jetzt werde ich alles hintereinander lesen. 

	Michael: Gut. 

	Irina: Also. "Fragen und Antworten". Hier habe ich es gefunden. 

	Mikhail: Nein, ich habe einen Q&A-Chat. Von dort aus kann ich Fragen stellen. 

	Irina: Wo sonst? Ah, von hier? 

	Mikhail: Ja, aus dem YouTube-Chat. 

	1:54:18 Der Geist Bulgakows auf den Bildern der Dichter Bezdomny, Azazello und anderer im Roman. 

	Irina: (liest aus dem Chat vor) „Auf wem basiert das Bild von Bezdomny?“ 

	Er zeigt, dass es sich dabei auch um ein kollektives Bild von Dichtern handelt, die für die Sowjetregierung oder etwas in der Art geschrieben haben. 

	(Michail Bulgakow) Ich habe von denen gehört, die bereits in der Geistigen Welt mit mir kommuniziert haben (übrigens kamen diejenigen, die meinen Roman gelesen haben, zu mir und fragten mich danach), und ich habe die Meinung gehört, dass ich Majakowski unter dem Deckmantel des Dichters Bezdomny dargestellt habe. Nein, speziell und speziell er – nein. Es war nur ein kollektives Bild. Das heißt, ich habe von dieser Meinung gehört, aber ich habe sie nicht genau so gemeint. 

	(Irina) „Woher kommt der Name Azazello?“ 

	(Michail Bulgakow) Gute Frage. Dies war auch ein alter Name eines der Dämonen. Dies ist ein mittelalterliches Bild, das auf das Hebräische zurückgeht. Das heißt, es steht (zeigt) in der Bibel, zumindest in der „Kabbala“, und ich habe es von dort übernommen, aus diesen Büchern über das Mittelalter. 

	Mikhail: Aber in Ihrem Roman kommen viele Nachnamen von Komponisten vor, zum Beispiel Strawinsky, Berlioz. 

	Irina (Michail Bulgakow): Ja. 

	Michael: Warum ist das so? 

	Irina (Michail Bulgakow): Er liebte es, Musik zu hören. Ich habe gern Musik gehört und natürlich denkt man sich beim Schreiben eines Werks Vor- und Nachnamen für die Figuren aus, um den Roman zum Leben zu erwecken. Sie müssen es so schreiben (zeigen), dass Sie zumindest alle mehr oder weniger wichtigsten, nicht aber die Nebenfiguren genau darstellen. Und diejenigen, die auf den Seiten des Romans, in seiner Handlung, häufig vorkommen, müssen, könnte man sagen, gesondert beschrieben werden – in einem solchen Notizbuch: Beschreiben Sie Aussehen, Name, Nachname, Kleidung, Gewohnheiten. Wie man wiederbelebt. 

	1:56:58 Der Geist von Bulgakov über die Erschaffung von Bildern im Astralraum durch den Schriftsteller. 

	Irina (Mikhail Bulgakov): Übrigens, wenn ein Autor, ein Schriftsteller darüber nachdenkt, erschafft er tatsächlich, wie Sie jetzt sagen, in der Astralwelt – und wir sagten „in der Geistigen Welt“ – ein Phantom dieser Person. Er erfüllt ihn direkt mit Kraft, dieses Phantom, lebt mit ihm, geht mit ihm. Er kann es sogar sehen. Ich habe zum Beispiel meine Helden gesehen. Das heißt, er erschafft tatsächlich ein Phantom. 

	Michael: Ja. 

	Irina (Michail Bulgakow): Und ich habe sie alle gesehen – sowohl den Meister als auch Woland. Ich sah zum Beispiel (zeigt), als ich aus dem Fenster schaute, dass Woland da stand, sich auf seinen Stock stützte und aus dem Fenster schaute. Es war nicht so, dass es Kontakt gab, sondern dass eine von mir geschaffene Figur für mich real wurde. 

	Mikhail: Ihre Helden führten bereits ein unabhängiges Leben. 

	1:57:57 Der Geist Bulgakows über den Satz „Manuskripte brennen nicht.“ 

	Mikhail: Woher kommt der Satz „Manuskripte verbrennen nicht“? 

	Irina: Aus irgendeinem Grund sagt er mir, dass es von Gogol ist. 

	Mikhail: Und ich dachte, als Sie das erste Manuskript des Romans „Der Meister und Margarita“ verbrannten, sagte Elena Sergejewna später zu Ihnen: „Aber wie werden Sie schreiben? Sie haben das Manuskript in Moskau.“ Sie antworteten: „Ich erinnere mich an alles.“ Ich glaube, das war es. 

	Irina: Es zeigt, dass auch Gogol seine Werke verbrannt hat. 

	Michael: Ja. 

	Irina (Mikhail Bulgakov): Und übrigens, er ... 

	Michael: Er hat den zweiten Band von Dead Souls verbrannt. 

	Irina (Michail Bulgakow): Ich sagte diese Worte – „Manuskripte verbrennen nicht“ –, weil ich mich an Gogol erinnerte und damit meinte, dass sein Ruhm trotz der Tatsache, dass er dieses Manuskript verbrannte, bestehen blieb. 

	Michael: Ich verstehe. 

	1:59:19 Der Geist von Bulgakov über sein bestes Werk. 

	Mikhail: Welche Arbeit halten Sie für Ihre beste? Sofern Sie den Roman nicht mitzählen. 

	Irina (Michail Bulgakow): Das Beste? 

	Mikhail: Ich denke, Sie halten Ihren Roman letztendlich wahrscheinlich für den besten? 

	Irina (Michail Bulgakow): So habe ich es nicht aufgeteilt. Für mich war alles, was ich tat, sogar kleine Geschichten in Zeitungen, von meinem Geist erfüllt, und ich habe nicht gesagt, das eine sei besser und das andere schlechter. Auf jeden Fall war es meine Arbeit, die meine Überzeugungen und meine Weltanschauung widerspiegelte. Aber es war ein Erfolg – und natürlich schien es den Leuten zu gefallen … 

	(Irina) „Days of some Turbins“, ich weiß nicht, was das ist. 

	Mikhail: „Die Tage der Turbinen“ ist ein Theaterstück, das Stalin 15 Mal gesehen hat. 15 bis 17 Mal. 

	Irina (Michail Bulgakow): Ja, ich denke, dass dies, wie Sie sagen, beim Volk beliebt war. Und „Die Weiße Garde“ zum gleichen Thema (Shows), über die Revolution, war auch eine sehr berühmte Sache. Ich fand auch, dass „Run“ ein Erfolg war, aber sie begannen auch, ihn zu verbieten, weil sie ihn als antisowjetisch betrachteten, wie es bei „Heart of a Dog“ der Fall war. Zwar gab es dort auch einfach revolutionäre Dinge (über die Revolution), aber selbst mir schien das Bild der Weißgardisten dort nicht so attraktiv wie beispielsweise in dem Stück „Die Tage der Turbins“. Doch die Zensoren entschieden anders. 

	Mikhail: Okay, lass uns über den Roman reden. 

	Irina: (beantwortet eine Frage aus dem Chat) Wer er zur Zeit Christi war und mit wem er in Kontakt stand, wurde bereits in dieser Sendung gezeigt, Sie müssen sie von Anfang an ansehen. 

	Mikhail: Lesen wir die Fragen aus dem Roman „Irotschka“. 

	Irina: Laut dem Roman ... (liest den Chat) Also, über Drogen, also, mit wem er in Kontakt war ... 

	„Im letzten Kapitel verwandelt sich der Kater Behemoth in einen kleinen Pagen. Was hat er getan? Warum bist du ein Dämon geworden? Und andere aus Wolands Gefolge.“ 

	(Michail Bulgakow) Ich werde diese Frage beantworten. Die Sache ist, dass die Katze nur sein Ebenbild, seine Maske war, dieser Dämon jedoch sein wahres Ebenbild. Das heißt, dieser Dämon kam einfach in der Form einer Katze. 

	(Irina) Also, welche Frage stellt man im Roman über Jesus? 

	„Tödliche Eier“ – ja, das ist auch interessant, darüber schreiben sie. Was ist mit „Fatal Eggs“? Okay, okay. 

	Mikhail: Okay, ich frage jetzt. 

	2:02:54 Der Geist von Bulgakov über das Stück „Die Tage der Turbinen“. 

	Mikhail: Warum, glauben Sie, gefiel Genosse Stalin das Stück „Die Tage der Turbinen“ so gut, dass er es unzählige Male ansah? 

	Irina (Michail Bulgakow): Ich denke, weil er dort die Wahrheit des Lebens sah. Dass ich dort die Wahrheit über die Revolution dargestellt habe, über die Wahl dieser oder jener Regierung durch das Volk. 

	Mikhail: Aber warum sollte man der Wahrheit 17 Mal ins Auge blicken? 

	Irina (Michail Bulgakow): Weil sie mir am Herzen liegt. 

	Michael: Er mochte es einfach, oder? Eigentlich ja, wenn ihm etwas gefiel, sah er es sich viele Male an. Ich habe mir zum Beispiel auch den Film „Wolga-Wolga“ viele Male angesehen. 

	Irina (Michail Bulgakow): Ja, er hat es gesehen, es hat ihm gefallen. 

	(Irina) „Was ist die Hauptbedeutung des Romans, was ist die Botschaft?“ Sie fragen dort drüben. 

	2:03:44 Der Geist von Bulgakov über die Bedeutung des Romans „Der Meister und Margarita“. 

	Irina: Was ist die Hauptbedeutung des Romans „Der Meister und Margarita“, was ist die Botschaft? 

	(Michail Bulgakow) Vielen Dank für Ihre Frage. Die Botschaft ist, dass es, wie gesagt, meine Vorstellung von Gott und Satan widerspiegelte. Ich wollte das Leben des Meisters, der Schriftsteller war, im Kontext seiner Beziehung zu Gott und Satan darstellen. Und meine Hauptbotschaft, die Hauptbedeutung des Romans war, dass Satan manchmal Gott aktiver dient als die Menschen. 

	Sie alle wissen also, dass ein Sünder gemäß der christlichen Lehre in die Hölle kommt, wo er von Satan für seine Sünden gequält wird. Aber wenn Satan einen Menschen für Sünden bestraft, erfüllt er die Funktion der Reinigung. Es erfüllt die Funktion, diese Sünde nicht zu akzeptieren, weil es dafür bestraft. Er ermutigt die Menschen in der Hölle nicht zu Sünden und belohnt sie dort auch nicht. Im Christentum steht überall, dass Satan und sein Gefolge die Sünder in einer Bratpfanne braten. Dort steht nicht, dass Satan Sünder lobt. Das bedeutet, dass er auf der Seite Gottes steht. 

	Ist Ihnen aufgefallen, dass der Ausdruck „Gottes Zorn“ häufig in der Bibel vorkommt? Das heißt, dies ist die Energie Gottes, die die Menschen für ihre Sünden bestraft und eine Reaktion auf die Sünden der Menschen ist. Und ich glaube, in diesem Roman geht es darum, dass Satan die Personifizierung des Zorns Gottes ist. 

	Michael: Natürlich. Aber ein weiterer sehr starker Aspekt ist natürlich, dass Sie Ihr Ideal zum Ausdruck gebracht haben – mit Ihrer geliebten Frau in einem Keller zu sitzen und einen Roman über Pontius Pilatus zu schreiben. Das ist Ihr Ideal, nicht wahr? 

	Irina (Michail Bulgakow): In diesem Moment – ja. Ich wollte mit der Frau zusammen sein, die ich liebte, und einen Roman über Pontius Pilatus schreiben, und zwar so, dass er veröffentlicht würde, damit er nicht als antisowjetisch angesehen würde und ich deswegen nicht als „Volksfeind“ gebrandmarkt würde. Das war ich nie. 

	Mikhail: Ja, jetzt sehe ich, dass Sie kein Volksfeind waren, sondern in Wirklichkeit der Sowjetregierung dienten. 

	Irina (Michail Bulgakow): Er diente nicht der Macht, sondern einfach dem Volk. 

	Michael: Die Leute? 

	Irina (Michail Bulgakow): Ja. 

	Mikhail: Aber die Regierung dient auch dem Volk. 

	Irina (Michail Bulgakow): Ja. 

	Michael: Auf jeden Fall. 

	Irina (Michail Bulgakow): Es stellt sich einfach oft heraus, dass das Volk der Macht dient. Alles ist relativ. 

	Michael: Noch einmal: Wer dient wem? 

	Irina (Mikhail Bulgakov): Es ist wie Gott und Satan. 

	Michael: Ja, ich stimme vollkommen zu. 

	Irina (Michail Bulgakow): Wer dient wem? Dient Satan Gott? In gewisser Weise ist es nützlich, weil es Sünder bestraft, was bedeutet, dass es Gottes Funktion erfüllt, Sünde abzulehnen. Und dann stellt sich die Frage: Was ist das? Ist dies nicht die andere Seite Gottes selbst, der einerseits die Liebe ist, die jeden Menschen annimmt, und andererseits der alles verzehrende Zorn. 

	(Irina) Zeigt, dass er eine leicht dualistische Vorstellung von Gott hat. 

	2:08:41 Bulgakovs Gedanken über Woland in seinem Roman. 

	Mikhail: Aber tatsächlich bestraft oder verspottet Woland in Ihrem Roman niemanden ohne Grund. 

	Irina (Michail Bulgakow): Ja. 

	Mikhail: Er bestraft immer für irgendetwas: Er bestraft das Hauskomitee für seine Gier, er bestraft den Regisseur der Varieté-Show für seine Faulheit, dafür, dass er sein Auto umsonst fährt, Varenukha für seine Lügen und seine Unhöflichkeit am Telefon. 

	Irina: Ja, es zeigt Berlioz, dem der Kopf abgeschlagen wurde. 

	Michael: Ja. Auch das… 

	Irina (Michail Bulgakow): Weil er nicht an Christus glaubt. Er bestraft ihn dort nicht, sondern zeigt ihm, was mit ihm geschehen wird, und dies war für seine Seele der Beweis, dass Gott existiert. Sie waren zusammen mit Bezdomny Atheisten. Und für Homeless war dies der Beweis, dass die spirituelle Welt existiert. Sehen Sie, auch Berlioz ist gestorben, und zwar auf ziemlich grausame Weise, denn ihm wurde der Kopf abgeschlagen. Dies war ein Bild der Hinrichtung für die Gotteslästerung gegen Christus, die er zuvor geäußert und als eine Erfindung bezeichnet hatte. 

	Mikhail: Aber ich würde sagen, Sie sind mit dem Dichter Ivan Bezdomny sehr vorsichtig umgegangen. Weil er einige Zeit in einem Irrenhaus verbrachte und Dr. Strawinsky traf (und Woland wusste das im Voraus!). Und dann hörte er auf, seine Gedichte zu schreiben, von denen er selbst zugab, dass sie wirklich schlecht waren. 

	Irina (Mikhail Bulgakov): So habe ich die Wiedergeburt seiner Seele gezeigt. 

	Michael: Ja, ja, ja, sehr gut, hat mir sehr gut gefallen. 

	2:11:13 Der Geist Bulgakows über die Reaktion der Leser auf den Roman „Der Meister und Margarita“. 

	Mikhail: Wissen Sie, es gibt viele Zeilen, und sie sind alle irgendwie, ich weiß nicht, der Roman ist irgendwie sehr angenehm zu lesen. Man liest es mit Vergnügen und bedauert sehr, wenn es zu Ende ist. Wissen Sie, ich habe Ihren Roman 1983 gekauft, als ich ihn bereits gelesen hatte, und habe die Hälfte meines Gehaltes dafür bezahlt. 

	Irina: Wow! 

	Michael: Ja. Außerdem hatte ich es bereits gelesen und wollte dieses Buch einfach haben. Ich wollte es immer wieder lesen. 

	Irina (Michail Bulgakow): Danke! 

	Michael: Ja. Und was ist daran so schön? Wie haben Sie es geschafft, dass die Lektüre unterhaltsam, lehrreich und interessant ist? Ich kann das nicht verstehen. Schließlich gibt es einen solchen Roman nicht mehr. 

	Irina (Michail Bulgakow): Wie ist das passiert? Ich sage noch einmal, dass ein Mensch jedes Buch, jedes Werk durch sein eigenes Prisma wahrnimmt. Das bedeutet, dass Ihnen die dort beschriebenen Gefühle und Bilder nahe kamen. Vielleicht haben Sie denselben Weg der spirituellen Entwicklung durchlaufen wie die Hauptfigur. 

	Michael: Vielleicht ja. Aber natürlich gibt es dort so viele Helden. 

	Irina (Michail Bulgakow): Ich kenne Leute, die diesen Roman nach meinem Ausscheiden aus der Inkarnation kritisiert haben. Als dieser Roman gedruckt und veröffentlicht wurde, spürte ich in Ihrer Welt Energien der Unzufriedenheit, der Kritik und des Missverständnisses. Mit anderen Worten, es gibt Leute, denen es nicht gefallen hat. Dabei muss man sich darüber im Klaren sein, dass jeder Mensch anders ist und dass manche das eine mögen und das andere nicht. Das ist normal, denn jeder macht andere Erfahrungen. 

	Mikhail: Das betont Genie, denn über Mittelmäßigkeit gibt es nicht viele Meinungen, aber bei genialen Dingen gehen die Meinungen normalerweise weit auseinander. 

	Irina (Michail Bulgakow): Was ich sagen will, ist, dass jedes Werk auf jeden Fall durch das Prisma des Geistes desjenigen wahrgenommen wird, der es liest. 

	Michael: Ja. 

	2:13:45 Bulgakovs Geist über Pläne für die nächste Inkarnation. 

	Mikhail: Was sind Ihre weiteren Pläne für die Verkörperung oder den Aufenthalt? Sie befinden sich nun schon seit geraumer Zeit in der spirituellen Welt. 

	Irina (Mikhail Bulgakov): Ich plane, irgendwann in etwa zwanzig Erdenjahren zu inkarnieren, wenn Ihre Noosphäre etwas ruhiger wird. 

	Mikhail: Und du willst auf der Erde sein, richtig? 

	Irina (Mikhail Bulgakov): Ja, ich möchte auf der Erde inkarnieren, in einem anderen Land. Mich würde der Osten interessieren, aber nicht China, sondern beispielsweise Indien, Japan, Vietnam, Korea. Dies sind eher buddhistische Länder. 

	2:14:33 Über die Ziele der Inkarnation bei Michail Bulgakow. 

	Mikhail: Was war übrigens der Zweck Ihrer Inkarnation als Bulgakow? 

	Irina (Michail Bulgakow): Den Glauben an Gott finden, oder besser gesagt, den Glauben an Gott wiedererlangen, ihm vertrauen und Barmherzigkeit entwickeln. Das war mein Hauptziel. Die sekundären Ziele bestanden darin, dem Weg der Kreativität zu folgen, dem Weg, anderen zu helfen. Ein Teil meines Lebens war also mit der Medizin und der andere Teil mit dem Schreiben ausgefüllt. Obwohl ich bereits Arzt war und selbst als ich es satt hatte, Menschen zu sehen, habe ich immer noch eine Art Tagebuch geschrieben (zeigt das Tagebuch). Ich wollte es sogar veröffentlichen, weil es ein Tagebuch ohne medizinische Fachbegriffe war, sondern eher ein fiktives Werk. 

	Das heißt, ich wollte meine Gefühle, Gedanken und Erfahrungen auf Papier festhalten und der jüngeren Generation ein Beispiel dafür geben, wie man diese Prüfungen durchmacht. Das gilt auch für jene Ärzte, die sich wie ich unmittelbar nach dem Medizinstudium in der Wildnis wiederfinden und in einer Position sind, in der ihnen eine enorme Verantwortung für das Leben und die Gesundheit von Menschen mit geringen Mitteln anvertraut wird. Das heißt, wir hatten dort eigentlich keine Medikamente. Es gab zwar welche, aber nur sehr wenige, und der Arbeitsaufwand war enorm. Sie brachten uns alle möglichen Menschen: Kinder, psychisch Kranke, Menschen, die zu viel Alkohol getrunken hatten, Menschen mit Blinddarmentzündung, Menschen mit verschiedenen Verletzungen und so weiter. 

	Michael: Und wie? Haben Sie das Ziel Ihrer Inkarnation erreicht? 

	Irina (Mikhail Bulgakov): Ja, ich bin von Level 9 auf Level 15 aufgestiegen. 

	Mikhail: Ist das ungefähr das, was Sie geplant haben? 

	Irina (Michail Bulgakow): Ja. 

	Michael: Dann natürlich ... 

	2:17:00 Bulgakows Geist über den Grund für das Verlassen der Inkarnation. 

	Irina (Michail Bulgakow): Stimmt, ich hatte vor, länger zu leben. Ich hatte vor, 62 Jahre alt zu werden, aber ich habe weniger gelebt. Ich habe weniger als 50 Jahre gelebt, weil mein Höheres Selbst, mein nicht verkörperter Teil, in der Zeitlinie der Zukunft sah, dass in der UdSSR der Große Vaterländische Krieg beginnen würde, und die Wahrscheinlichkeit meines Verhaltens betrachtete. Ich hätte meine Schwingung durch diesen Krieg sehr stark senken und von Level 15 auf Level 5 fallen können. Denn es bestand die Möglichkeit, dass ich als ehemaliger, aber immer noch Sanitäter, also als Mensch mit medizinischer Ausbildung, erneut mobilisiert und als Arzt an die Front geschickt würde. Insbesondere jemand mit Erfahrung in der Militärchirurgie. Dort konnte ich meine Schwingungen aufgrund meines Hasses auf meine Feinde und auf die Situation, die ihretwegen entstanden ist, erheblich senken. Aus diesem Grund wurde ich aus der Inkarnation genommen, indem man mir einfach die Energie aus den Nieren entzog. 

	Mikhail: Und auch Ihre Vision ist verschwunden. 

	Irina (Michail Bulgakow): Es ist aus einem etwas anderen Grund, aber ich habe die Inkarnation genau wegen der Nieren verlassen. 

	Mikhail: War Ihr Tod schmerzhaft oder leicht? 

	Irina (Mikhail Bulgakov): Nun, wie schmerzhaft? Natürlich war ich krank. Es gab Kopfschmerzen, Bluthochdruck, Erbrechen (zeigt, wie sich der Kopf dreht). Ja, ich war nicht in besonders guter Verfassung, aber ich bin ohne große Leiden davongekommen. Als ich herauskam, war ich am Ersticken, ich hatte nicht genug Luft, keinen Atem. Ich hatte ein wenig Angst, ich dachte, ich würde sterben und würde nun vor Gott erscheinen (zeigt, dass er glaubte, seine Seele sei unsterblich). Ich dachte: „Wie wird es dort sein? Wird alles so sein, wie es in der Bibel steht oder anders?“ 

	2:19:30 Bulgakovs „Geist“ über den Übergang in die Geistige Welt. 

	Mikhail: Und wie war es? 

	Irina (Michail Bulgakow): Es gab (zeigt) nicht einmal Angst, sondern eher Aufregung. Ich wollte diese Qual schon jetzt loswerden und gleichzeitig war es spannend, einen Schritt in eine unbekannte Welt zu wagen. Es ist eine kleine Angst vor dem Unbekannten. Er war nicht stark, aber er war da. 

	Und als ich mich verirrte (zeigt, wie er erstickte), da knisterte es in meinen Ohren, das Licht ging aus... 

	(Irina) Er zeigt, was Sie über seine „Blindheit“ gesagt haben. Ja, okay, ich verstehe, ich habe dich verstanden. Er sah keine Menschen, sondern eher vage Bilder. Das heißt, es handelt sich nicht um völlige Blindheit, sondern um einige verschwommene Gesichter. 

	(Michail Bulgakow) Wenigstens konnte ich zwischen Licht und Dunkelheit unterscheiden (zeigt). Und dann ging das Licht aus und ich verfiel in eine Art Bewusstlosigkeit, als wäre ich in ein schwarzes Loch gefallen. 

	Ich weiß nicht, wie lange ich in diesem Zustand war. Ich konnte mich nicht an mich erinnern, ich fühlte mich nicht wie ich selbst. Und plötzlich sah ich eine weiße Kugel unter mir, die zu wachsen begann, bis sie den gesamten Raum einnahm, und ich befand mich in weißem Licht. Ich begann, mich umzusehen, sah aber weder die Erde noch den Himmel, nur weißen Raum. Und ich habe meinen Körper nicht gesehen (zeigt, wie er auf seine Hände schaut und dort nichts sieht, nur Leere). Ja, aber ich habe sie gespürt. 

	Und plötzlich erschienen zwei Männer vor mir, in weiße Kleidung gekleidet und mit kleinen Flügeln. Ich dachte: „Oh, das sind Engel.“ 

	(Irina) Er vermutete, dass es Engel waren, begrüßte sie und fragte: „Ich hätte nie gedacht, dass Engel wirklich Flügel haben. Ich dachte, es wäre ein Mythos, weil man Flügel braucht, um durch die Luft zu fliegen, aber hier gibt es keine Luft. Also braucht man keine Flügel.“ Sie lachten und ihre Flügel verschwanden. Sie sagten: „Wir nehmen ein Bild an, das die Menschen verstehen, aber wir brauchen es wirklich nicht. Herzlichen Glückwunsch, unser Bruder, zu deinem Übergang in die Geistliche Welt! Bist du zu Hause? Beruhige dich. Du brauchst keine Angst zu haben.“ 

	(Michail Bulgakow) Und mit diesen Worten schickten sie mir eine Art Impuls (Shows), Licht, und ich fühlte mich sofort so gut, ruhig. Es war, als hätten sie mir ein Beruhigungsmittel gespritzt. 

	Und sie packten mich an den Armen – der eine auf der einen Seite, der andere auf der anderen Seite, und gemeinsam mit mir begannen sie, wie es mir schien, in einen noch weißeren, helleren Raum aufzusteigen. Wir zogen um und fanden uns auf einem leeren grünen Feld wieder. Sie ließen mich dort zurück und sagten: „Das ist dein Platz. Wir haben hier eine grüne Wiese angelegt, und jetzt liegt es an dir, zu entscheiden, wie du sie gestalten willst. Du kannst ein Haus erfinden.“ Das heißt, sie begannen, mir zu erklären, wie es geht, es mir mental vorzustellen. 

	Und dann baute ich mir mental ein Haus, dachte darüber nach, gewöhnte mich daran, dass ich kein Essen, kein Wasser, keine Beziehung zu einer Frau usw. mehr brauchte. Das heißt, ich habe mich vom physischen Körper entwöhnt und mich dann mit meinem nicht verkörperten Teil, mit meinem Geist, verbunden, mich an meine Inkarnationen erinnert und konnte sie zu einer ganzen Lebenslinie zusammenfügen. Es sind wie Szenen aus einem Film (einer Show). Eigentlich begann ich damals, meine Inkarnation zu analysieren. 

	Michael: Sehr interessant! 

	2:24:38 Bulgakovs „Geist“ über das Leben in der Geistigen Welt. 

	Mikhail: Wie lebt man dort? Ich verstehe es einfach nicht: Es gibt keinen Tag, keine Nacht, kein Essen, nichts. 

	Irina: Er hat bereits gesagt, dass er in einem Haus aus Säulen lebt. Gibt es noch weitere neue Fragen? 

	Michael: Ja. 

	Irina: Mach weiter. 

	Mikhail: Ich sage dir: weder Tag noch Nacht. 

	Irina: Na und? 

	Michael: Wie läuft das denn immer? 

	Irina: Ich verstehe nicht, ich verstehe nicht einmal die Frage. Bitte erläutern Sie, was Sie mit „Wie leben Sie?“ meinen. Er wird Sie jetzt fragen: „Wie leben Sie?“ 

	Mikhail: Wird Ihnen da überhaupt nicht langweilig? 

	Irina: Nein, es wird nicht müde. Es gibt keinen Schlaf, keinen Tag und keine Nacht, keine Zeit im Sinne des Wechsels von Tag und Nacht und Stunden. 

	Michael: Gut. Dann denke ich, dass es vielleicht etwas gibt, das Sie sagen möchten, wonach wir Sie nicht gefragt haben? Etwas von mir. 

	2:25:35 Der Geist Bulgakows und sein Verständnis der Bibel. 

	Irina (Michail Bulgakow): Ja, das wollte ich sagen. Ich wurde hier nach Jesus gefragt, nach dem Dialog mit Pilatus, nach dem Tod des Judas, dass er dort erstochen wurde und so weiter. Hier wurde ich gefragt, warum dies der Bibel widerspricht. Ja, diese Frage wurde mir auch in der Geistigen Welt von den Geistern gestellt, die zu mir kamen, mit denen ich zusammentraf. Ich antworte. 

	Dies war meine Lektüre der Bibel, meine Vorstellung von Jesus, Yeshua, meine persönlichen Eindrücke. Ich habe nicht einmal über die Realität geschrieben, sondern vielmehr über meine Vorstellung dieser Realität. Verstehen? Wie könnte das sein, da es in den kanonischen Texten nicht beschrieben wurde. 

	Ja, die kanonischen heiligen Texte jeder Religion sind immer schön, sie sind immer voller, könnte man sagen, Pathos. Sie sind immer feierlich. Auch das Leiden am Kreuz wirkt romantisch schön, doch in Wirklichkeit war es nicht so. Es war viel beängstigender, viel brutaler, es war echter Schmerz, es war echtes Blut und so weiter. 

	Ich habe Yeshua als einen, so könnte man sagen, einfachen Mann dargestellt, nicht als Gott, der sich in sehr grausamen Umständen befand. Und wenn er jeden als „guten Menschen“ anspricht, wollte ich sein reines Herz darstellen, in dem er trotz aller Verfolgung und Unterdrückung, die er erlitt, weder Hass noch Rache hegte und sich nicht auf das Niveau der Menschen herabließ, die ihn verfolgten. Deshalb bezeichnete er alle als gute Menschen, sogar die Henker, die ihn folterten. Auch Pontius Pilatus, der ihn beurteilte, bezeichnete er als „einen guten Mann“. 

	Und selbst Pontius Pilatus sagte dort: „Wie hast du mich genannt?“ Er sagt: „Guter Mann.“ - "Bin ich nett?" Und er fragte: „Ist dieser Mann auch gütig?“ – und er zeigte auf einen der Soldaten, die kämpften, Verbrecher und Gefangene hinrichteten. „Ja“, sagte Yeshua, „und er ist gut, aber er weiß es einfach nicht.“ Das heißt, ich habe betont, dass Jesus überall Licht sieht, selbst in der Dunkelheit, selbst im Teufel kann er Gott sehen. Verstehen Sie, was ich meine? 

	Michael: Ja. 

	Irina (Michail Bulgakow): Darüber habe ich geschrieben. Ja, dies ist ein Widerspruch zum biblischen Text und zur Sichtweise der Kirche. Ich wollte meine Wahrnehmung all dieser Persönlichkeiten darstellen. Ich sage nicht, dass dies irgendetwas mit der Realität zu tun hat. Das ist mein Verständnis. 

	(Irina) Über den Kontakt. Ja, er war ein Kontaktperson. Er beantwortet diese Frage erneut. Er hatte Kontakt mit der Geistigen Welt. Seine Kuratoren waren Schriftsteller: Gogol, Puschkin, Dostojewski, Tolstoi. Er zeigt, dass Schriftsteller zu ihm kamen, oder vielmehr die Geister der Schriftsteller. 

	2:30:27 Der Geist von Bulgakov über den Namen Ha-Nozri. 

	Michael: Woher kommt der Name Ha-Nozri? 

	Irina (Mikhail Bulgakov): Dieses Wort ist auf Aramäisch. 

	Michael: Das ist passiert, oder? 

	Irina: Das war es. Wo hast du es her – Ha-Nozri? Ja, ich verstehe. 

	Er zeigt, dass er in der Bibliothek einen Text liest, einige Apokryphen über Jesus, und dort stand auf Hebräisch (es gab so etwas wie ein Aramäisches, man könnte sagen, eine Unterart des Hebräischen) dieses Wort. Wir können sagen, dass es wie der Name einer Stadt ist, so etwas in der Art, eine Stadt namens Ha-Nozri, und Er kam sozusagen aus dieser Stadt. 

	Mikhail: Haben Sie etwas auf Aramäisch oder eine Übersetzung gelesen? 

	Irina: Nein, es war eine Übersetzung. 

	Mikhail: Es gab eine Übersetzung, das ist klar. 

	2:31:28 Führung durch den Geist Bulgakows. 

	Irina: Also, ein Abschiedswort. Bitte geben Sie uns noch ein paar Abschiedsworte. 

	(Michail Bulgakow) Also, liebe Freunde, ich danke Ihnen für diese Sendung! Ich fand es sehr interessant, diese Fragen durch Irina zu beantworten. Ich danke Irina, die diese Sitzung geleitet hat, sie hat meine Gedankenbilder sehr genau wiedergegeben. Ich danke Mikhail für die interessanten Fragen und für seine Liebe zu mir. Ich spüre sie. Danke, liebe Freunde, auch für eure Liebe zu mir, für euer Interesse an dieser Sitzung, für eure Liebe zu meinen Büchern. Und ich bitte Sie: Bleiben Sie ein Mensch, egal was passiert, egal unter welchen Umständen die bestialische, grausame, animalische Essenz in Ihnen erwachen. Mensch bleiben – das ist das Wichtigste. 

	Denn der Sinn Ihres ganzen Lebens besteht darin, den Anteil an Menschlichkeit in Ihnen im Vergleich zur tierischen Natur zu steigern. Hierzu empfehle ich, rate ich Ihnen, Literatur zu lesen. Natürlich nicht nur meine Bücher, sondern gute klassische Literatur im Allgemeinen. Es trägt wesentlich zur Entwicklung der Seele, der Entwicklung von Gefühlen, Emotionen und Gedanken bei und erweitert nicht nur den Horizont, sondern bildet auch das Herz. Ich danke dir für deine strahlenden Gefühle mir gegenüber und sende dir das Licht meiner Liebe! 

	(Irina) Ja, danke! 

	Also danke ich auch einem gewissen Mikhail und einem anderen Mikhail. Ich bin hier zwischen zwei Mikhails, ich muss mir jetzt wahrscheinlich etwas wünschen. 

	Ich danke meinem Höheren Selbst, dass es mir bei diesem Kontakt geholfen hat. Vielen Dank an alle, liebe Freunde, für Ihre Fragen, für Ihre Geduld und natürlich auch für Ihre Kritik. Danke und alles Liebe! Ich hoffe auf weitere Begegnungen zu ebenso interessanten Sendungen. Bis zum nächsten Mal! Tschüss. 

	Mikhail: Vielen Dank, Ira, vielen Dank, Mikhail Afanasyevich! 

	Irina: Danke! 

	Mikhail: Vielen Dank, liebe Zuschauer, dass Sie uns mit Ihrer Anwesenheit und Ihren Gedanken unterstützen! Auf Wiedersehen! 

	Irina: Ja. Danke 
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	Kommunikation zwischen Vertretern verschiedener Zivilisationen  https://blog.cassiopeia.center/obshchenie-predstavitelej-raznyh-civilizacij  

	Frage: In der Interstellaren Union gibt es viele Sprachen. Wie kommunizieren Vertreter verschiedener Zivilisationen miteinander? 

	MidgasKaus antwortet: 

	Vertreter verschiedener Zivilisationen kommunizieren miteinander über automatische Übersetzer, die zur Ausrüstung von Raumschiffen gehören, sowie über spezielle Raumanzüge. 

	Einige Enthusiasten lernen galaktische Sprachen auf ihren Planeten. Meistens erfolgt die Kommunikation jedoch über Übersetzer, die die Worte des Gesprächspartners mit ihrer Stimme übersetzen können. Darüber hinaus gibt es Einstellungen, sodass die Stimme dieses Übersetzers mit der Stimme der sprechenden Person übereinstimmt. 

	Kommunikation zwischen MidgasKaus und Irina 

	(MidgasKaus) Ich habe Russisch gelernt, aber meistens kommuniziere ich im Kopf. Dazu müssen Sie keine Sprachen beherrschen; Sie müssen nur Gedankenformen wahrnehmen. 

	Kommunikation im Astralraum 

	Irina kommuniziert über das Astrale sogar mit Plasmoiden, die Erdlinge zum ersten Mal sehen. Dennoch nimmt sie sie wahr und übersetzt sie auf natürliche Weise anhand ihres Verständnisniveaus, ihres Wortschatzes usw. 

	Sie kann gut Bilder vermitteln, da sie neben Chips auch über umfangreiche Erfahrung in der Interaktion mit verschiedenen Arten von Zivilisationen verfügt, auch im Astralbereich. 

	Der Einfluss des Entwicklungsstandes des Kontaktpartners auf die übermittelten Informationen 

	(MidgasKaus) Ich werde es Ihnen als Spezialist für Kontakte mit außerirdischen Zivilisationen erzählen. Die Fähigkeit zur Übersetzung hängt nicht nur vom Chip oder von der Erfahrung ab. Es hängt auch vom Bewusstseinsinhalt des Kontaktierten selbst, seinem Wissensumfang und seinem allgemeinen kulturellen, wissenschaftlichen und ideologischen Niveau ab. Denn die Wissensvermittlung durch den Kurator erfolgt immer über das individuelle Lexikon des Kontaktierten. 

	Wichtig ist hierbei auch die Fähigkeit des Kontaktierten, sich mental zu entspannen und sich dem mentalen Fluss des Kurators anzuschließen. Dies erfordert Offenheit, Vertrauen und Reinheit des Herzens. 

	Es sollten keine starren Vorgaben im Kopf vorhanden sein, die Programme und Ideen des Kurators ausschließen, die nicht in die Vorgaben passen. In der Psychologie gibt es ein solches Konzept, es heißt „Flexibilität des Denkens“. Ein Kontaktierter, der das Wissen des Kurators perfekt weitergeben kann, muss darüber verfügen. Je flexibler der Geist des Kontaktierten ist, desto genauer wird er das Wissen des Kurators vermitteln. Je weniger flexibel der Geist des Kontaktierten ist, je starrer seine mentalen Konstrukte sind, desto mehr wird er seine Einstellung und Färbung in diesen Kontakt einbringen. 

	Die Arbeit des Kurators mit dem Bewusstsein des Kontaktierten 

	Frage: Als Ira Übersetzungen machte, hieß es etwa: „Ich werde jetzt nach einem geeigneten Bild im Bewusstsein des Kontaktierten suchen.“ Es stellt sich heraus, dass derjenige, der ins Bewusstsein eintritt, dort auch etwas sieht und sucht? 

	Ja. Er sucht im mentalen Feld nach einem passenden Bild oder Wort, das im Gedächtnis des Kontaktierten vorhanden ist und dessen Gedanken genauer wiedergeben kann. Ich habe mehrmals von Wesenheiten, die mit Irina Kontakt aufgenommen haben, insbesondere aus der Geistlichen Welt und den Inkarnierten, gehört, dass die Sprache der Erdenbewohner sehr dürftig sei. Nicht speziell von Irina, sondern auch von denen, die mit anderen in Kontakt waren, heißt es, dass die Sprache der Erdlinge sehr schlecht geeignet ist, Konzepte zu vermitteln. 

	Wenn Irina spricht, ist manchmal klar, dass sie dieses Wort nicht kennt. Ich erinnere mich zum Beispiel an „Inhibitoren“. Ich erinnere mich an Ira: „Was ist das?“ Woher kommt das Wort hier? 

	Ich habe bereits gesagt, dass der Inhalt des Gedächtnisses des Kontaktierten übernommen wird. Sie kann sich möglicherweise nicht an die Bedeutung all dieser Wörter erinnern. Dieser Mann las und studierte vielfältige Literatur. Es ist durchaus möglich, dass sich dieses Wort ins Gedächtnis eingeprägt hat. Und natürlich nutzen wir, was wir haben. 

	Wenn sie selbst nichts davon weiß, also nicht gezielt beispielsweise Medizin oder Biologie studiert hat, kann sie noch einmal nachfragen. 

	Zeitcode: 01:00,#323 Geschichte der Sprachen der Erde. Nachrichten von außerirdischen Zivilisationen: Wie kommuniziert man mit Außerirdischen? Linguist 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	August 2021 

	#660 Instinkte, ihr Einfluss auf das menschliche Leben. Charakter, Aufgaben der Verkörperung. Harmonie der Wünsche und Emotionen. 
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	00:20 Gesprächsfragmente. 

	Das Gedächtnis des Herzens ist nicht so offensichtlich, das heißt, es manifestiert sich nicht so deutlich wie das Gedächtnis des Verstandes, aber es existiert dennoch. Das Herzgedächtnis ist die Erinnerung an Gefühle, Zustände, Wünsche, Stimmungen und Emotionen. 

	Genetisch gesehen besteht ein Kind, sein Körper, nicht einfach zur Hälfte aus der DNA seiner Mutter und zur anderen Hälfte aus der DNA seines Vaters, sondern es ist ihre Kombination, die etwas Drittes hervorbringt, nämlich einen Organismus, der noch nicht existierte, einen einzigartigen Organismus. Wenn Sie außerdem sehen, dass zwei Eltern viele Kinder haben, dann werden nicht alle von ihnen vollständige Klone sein – also Kopien ihrer Eltern, und sie werden auch keine Kopien voneinander sein. 

	Der Charakter wird gerade geformt, der Kern des Charakters wird in den ersten sieben Lebensjahren geformt, wenn die Wurzel geformt wird – das Wurzelchakra. Dies ist der Kern des Charakters, er beeinflusst dann die Wahrnehmung und das Verhalten eines Menschen sein ganzes Leben lang, auch wenn sich die Instinkte bereits verändert haben. Dieser Kern ist noch immer einflussreich. 

	Damit dies alles richtig ist, ist dementsprechend auch der Zustand des ersten Chakras – Muladhara, das Wurzel-, Wurzelchakra oder Basis genannt wird – sehr wichtig. Und wenn es Blockaden darin gibt, dann wird sich jeder Instinkt ein wenig verzerrt manifestieren. 

	02:49 Vorstellung der Teilnehmer. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde! Mein Name ist Irina Podzorova. Ich stehe in Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen und übermittle Informationen von verschiedenen Wesenheiten aus anderen Welten an Menschen. Und jetzt haben wir eine Konferenz über Instinkte, über den Einfluss von Instinkten auf das menschliche Leben. 

	Heute habe ich einen Psychologen und Biologen vom Planeten Esler – MidgasKaus eingeladen, der dieses Thema auch bei Menschen erforscht. Er erforscht den Einfluss des Instinktprinzips als Psychologe, als Biologe und als Spezialist für außerirdische Zivilisationen, also auf unsere Zivilisation. Er studiert unsere Zivilisation, die ihm, seinem Planeten, fremd ist. Es ist klar, dass er auf dem Planeten Esler lebt. 

	Und er grüßt auch alle und sagt: „Ja, tatsächlich sind die Erdlinge für viele Bewohner meines Planeten eine sehr interessante und ungewöhnliche Rasse, geheimnisvoll, deren Studium interessant ist.“ 

	Tatiana: Mein Name ist Tatiana Karelina. Ich bin ein Führer, ein Meister des Höheren Selbst im Cassiopeia-Projekt. Es ist bald drei Jahre her, dass ich solche Sitzungen durchführe. 

	04:05 Das Wesen und der Zweck des Instinkts. 

	Tatyana: Und heute möchte ich Irinas Kurator – MidgasKaus – Fragen stellen. 

	Können Sie bitte definieren, was Instinkte sind? Denn irdische Wissenschaftler glauben, dass der Mensch keine Instinkte hat und dass Instinkte nur bei Tieren und in der Tierwelt vorkommen. 

	Irina (MidgasKaus): Instinkt ist ein Handlungsprogramm, das auf DNA-Ebene in Zellen aufgezeichnet und an andere Generationen weitergegeben wird, über die Familienlinie – an Kinder, Enkel usw. Natürlich haben Menschen diese Instinkte. Es ist nur so, dass sie in Ihrer Wissenschaft vielleicht anders genannt werden. 

	Der Zweck des Instinkts ist die evolutionäre Entwicklung. Humanoide sind intelligente physische Wesen und erben Instinkte von ihren tierischen Vorfahren. Alle Humanoiden stammen von Tieren ab, entweder durch natürliche Evolution oder durch Hybridisierung. 

	Wie lässt sich die Abstammung des Menschen von tierischen Vorfahren beweisen? Sie können die Phänomene betrachten, die sowohl bei Tieren als auch bei Menschen auftreten. Beispielsweise kommt es häufig vor, dass ein Mensch entweder mit einem Schwanz oder mit Haaren am ganzen Körper usw. geboren wird (zeigt). In ihm manifestieren sich die in seiner DNA verankerten Eigenschaften seiner Vorfahren. 

	Der Mensch ist ein Lebewesen, das durch Hybridisierung entstanden ist, also durch die Kombination der genetischen Programme von vier Lebewesen von verschiedenen Planeten. Natürlich muss man verstehen, dass jedes dieser Lebewesen wiederum einen langen Weg der Evolution auf seinem Planeten durch die Tierwelt zurückgelegt hat. Und daher gingen von jedem von ihnen jene Instinkte, die in ihrer DNA verankert waren, in gleichem Maße in den Menschen über. Diese Instinkte gelangten auch in die Menschheit, in die Menschlichkeit, wie wir heute sagen. 

	Der Mensch verfügt über mehrere Instinkte. Natürlich gibt es viele verschiedene Theorien, aber die Gruppe der Wissenschaftler, zu der ich gehöre, unterteilt in der Erforschung der irdischen Menschheit die menschlichen Instinkte in fünf Typen, das heißt, wir benennen sie mit bestimmten Worten. 

	Dementsprechend verfügt jeder Mensch über diese Programme. Aber nicht nur Menschen haben sie, alle Lebewesen im Universum haben sie. Dies bezieht sich auf physisches, biologisches Leben. Plasmoid-Zivilisationen haben keine Instinkte, da sie sich nicht aus tierischen Formen entwickelt haben. 

	07:59 Entstehung von Instinkten. 

	Irina (MidgasKaus): Wer erschafft Instinkte? Alle physischen Lebewesen werden zunächst durch ihre Gedankenformen von plasmoiden Zivilisationen erschaffen, die darüber nachdenken, wie ein Lebewesen sein sollte. Was soll es zum Beispiel essen? Wo soll es leben? Wie soll es aussehen? Wie soll es in einer gefährlichen Umgebung überleben? Und so weiter. Bei der Erschaffung einer Seele der einen oder anderen Art – pflanzlichen, mikrobiologischen oder tierischen Lebens – werden diese Instinkte in Form von Gedankenformen (zeigt sie in Form von Gedanken) in diese Seele gelegt und in spezielle ätherische Hüllen gehüllt. Es ist, als würde man einen Bausatz für Duschen auswählen. 

	Er lächelt und sagt: „Als wir im Astral reisten, brachte ich Irina zu diesen Plasmoiden, die die Seelen verschiedener Kreaturen erschaffen, und sie sah, wie das passiert.“ 

	Na, ist es interessant? 

	Tatiana: Interessant. Interessant, natürlich! 

	Irina: Was sagst du? 

	Tatiana: Interessant. 

	09:32 Das Konzept der „Spur der Instinkte“. Erinnerung des Herzens. 

	Tatiana: Was kann ich sagen? Ich hatte sogar sofort eine Frage zu Plasmoiden. Sie haben keine Instinkte. Aber der Geist ist auch im plasmoiden Körper verkörpert. Es stellt sich heraus, dass seine Instinkte dann für einige Zeit ausgesetzt sind, wenn er sich zuvor in einem dichten Körper befand und dann in einem feinstofflichen Körper inkarniert geboren wurde? 

	Irina (MidgasKaus): Wenn der Geist mindestens einmal in einem physischen Körper inkarniert ist, bleibt der Abdruck der Instinkte, eine besondere Spur, für immer in seinem spirituellen Herzen. Aber es handelt sich dabei nicht mehr um die Instinkte selbst, sondern lediglich um eine Art Spur davon, wie wir gewöhnlich sagen – um Erfahrung, also um die Erfahrung dieser Instinkte. Es gibt aber auch Geister, die sich zum Beispiel entweder gar nicht oder nicht in dichten Körpern, sondern nur in plasmoiden Welten inkarniert haben. Es gibt auch welche von dieser Art. 

	Tatjana: Sie wollen nicht in einem dichten Körper inkarnieren, oder? 

	Irina (MidgasKaus): Sie verspüren einfach noch nicht so ein Verlangen, so ein Bedürfnis. Und dann haben sie überhaupt keine Instinkte mehr, das heißt, es bleibt keine Spur davon übrig. 

	Tatiana: Gut. 

	Irina (MidgasKaus): Die Spur bleibt natürlich im Gedächtnis des Herzens. 

	Und dann gibt es da noch das Gedächtnis des Geistes, also das, was man Intelligenz nennt – Wissen und die Fähigkeit, es zu nutzen. Denn der Begriff „Intelligenz“ umfasst sowohl das Wissen selbst als auch die Fähigkeit, dieses Wissen anzuwenden. All dies ist das Gedächtnis des Geistes, das Gedächtnis des Intellekts, wie wir es nennen. 

	Und es gibt auch ein Herzgedächtnis. Das Gedächtnis des Herzens ist nicht so offensichtlich, das heißt, es manifestiert sich nicht so deutlich wie das Gedächtnis des Verstandes, aber es existiert dennoch. Das Herzgedächtnis ist die Erinnerung an Gefühle, Zustände, Wünsche, Stimmungen und Emotionen. Das heißt, es handelt sich um eine besondere Erinnerung, bei der sich Ihr Herz an Ihre Zustände, Gefühle usw. erinnert. 

	11:50 Instinkte und DNA, ihr Zweck. 

	Irina (MidgasKaus): Diese Instinkte liegen also in Form von DNA-Programmen Ihres Körpers vor. Sie werden dort auf biochemischer Ebene und auf ätherischer Energieebene aufgezeichnet, da jede Zelle Ihres Körpers von ätherischer Energie umhüllt ist. Das heißt, es handelt sich hierbei alles um Aufzeichnungen. 

	Bei der Empfängnis geben zukünftige Eltern die Seele, die aus einer Zelle ihres Körpers stammt, an ihr Kind weiter. Eine Frau überträgt eine weibliche Keimzelle, ein Mann überträgt eine männliche Keimzelle. Es gibt Informationen über die Struktur seines Körpers. Und natürlich gibt es Informationen über Instinkte. 

	Tatyana: Kann ich dann ein paar Gegenfragen stellen? Sie sagten, dass Eltern Zellen weitergeben und dass dabei eine Erinnerung an Instinkte entsteht. Aber sind die Instinkte der Eltern nicht unterschiedlich und die der Kinder bereits? 

	Irina (MidgasKaus): Ja. Betrachtet man jedoch ein Kind und seine Eltern, stellt man fest, dass sie sogar unterschiedlich aussehen, obwohl die Eltern ihnen auch Informationen über den Körperbau weitergegeben haben. 

	Denn genetisch gesehen besteht ein Kind, sein Körper, nicht einfach zur Hälfte aus der DNA seiner Mutter und zur anderen Hälfte aus der DNA seines Vaters, sondern aus der Kombination dieser beiden Dinge entsteht etwas Drittes. Ein Organismus, den es noch nie zuvor gegeben hat, ein einzigartiger Organismus. Wenn Sie außerdem sehen, dass zwei Eltern viele Kinder haben, dann werden nicht alle von ihnen vollständige Klone oder Kopien ihrer Eltern sein und auch nicht alle Kopien voneinander sein, weder in der Körperstruktur noch in den Gesichtszügen, also rein in den körperlichen Merkmalen. Es geht nicht mehr um psychische, geistige Merkmale, sondern um rein körperliche Merkmale, wie Größe, Körpergewicht, Körperbau usw. und dementsprechend auch um den Aufbau aller Organe. Das bedeutet, dass die Eltern zwar Informationen in ihren Zellen weitergeben, diese jedoch bei jedem Kind jedes Mal anders kombiniert werden und jedes Mal ein einzigartiges Lebewesen entsteht. 

	Tatiana: Gut. 

	Irina (MidgasKaus): Das ist das Erste. Was die Instinkte betrifft, sind die Dinge noch komplizierter. Wie gesagt, Instinkte sind Aktionsprogramme. Welche Maßnahmen? Wozu dienen sie? 

	Lebewesen ohne intelligenten Geist benötigen Aktionsprogramme, damit sie in einer für sie gefährlichen Umgebung leben und sich fortpflanzen können und damit sie ihre Gene vor ihrem Tod an ihre Nachkommen weitergeben können. Dies ist die Hauptaufgabe der Instinkte. Und da sind sie natürlich alle unterschiedlich. Je nach Seelentyp können unterschiedliche Instinkte im Körper verankert sein. Aber ich habe ihr Hauptziel genannt. 

	Und sobald sie durch die Abstammung an intelligente Wesen weitergegeben wurden – durch Abstammung, durch Blut, durch DNA – wurden die Instinkte weitergegeben und ein intelligenter Geist ist bereits inkarniert. 

	Welche Beziehung besteht zwischen dem intelligenten Geist und diesen in seinem Körper eingebetteten Programmen? Davon hängt übrigens vieles im Leben eines jeden Menschen ab. Das Ausmaß, in dem der Geist mit den Instinkten harmonieren und sie auf seine Entwicklung ausrichten kann, bestimmt weitgehend das Ergebnis der Inkarnation, beispielsweise die spirituelle Ebene. Aus diesem Grund gibt es an unseren Schulen im Fach „Psychologie des Geistes“ einen obligatorischen Abschnitt: „Wie Sie Ihre Instinkte erkennen und sie von rein spirituellen Wünschen und Gefühlen unterscheiden.“ 

	Tatiana: Sehr interessant. 

	Irina: Wie gefällt Ihnen dieser Artikel? 

	Tatyana: Insgesamt ist das Thema wunderbar! Ich würde es gerne nehmen und jedem empfehlen. 

	17:40 Ursprüngliche Beziehung der Instinkte des Geistes. 

	Tatjana: Darf ich dann eine Frage stellen? Dies steht im Zusammenhang mit ihrer Aussage, dass das spirituelle Niveau berechnet wird. Wir haben dies in Cassiopeia – Sie können Ihr spirituelles Niveau berechnen. Gibt es eine Berechnung, mit der man die Instinkte berechnen kann, um herauszufinden, welche vorherrschend sind und welche fehlen? 

	Irina (MidgasKaus): Ja. Auch das erkläre ich jetzt. Wie ich bereits sagte, werden Instinkte von Mama und Papa weitergegeben. Sie werden auf zellulärer und ätherischer Ebene übertragen. Jede Seele beginnt, wenn sie in den Körper kommt, bereits im Mutterleib, wenn sie noch schwanger ist, ihre Chakren (Zeichnungen) zu bilden und beginnt auch, mit ihren Instinkten zu harmonisieren. 

	Das erste Mal geschieht dies bei der Empfängnis: Wenn sich die männlichen und weiblichen Zellen vereinen, steht die Seele in Begleitung ihrer Führerengel und ihres Schutzengels in der Nähe. Und damit die Zellen im Moment der Verschmelzung nicht sterben, ist es notwendig, die Lebenskraft der neuen Seele in die entstehende Zelle einzuführen. Schließlich können Zellen nur leben, wenn eine ätherische Lebenskraft vorhanden ist. 

	Wie gefällt Ihnen das? 

	Tatyana: Ich habe mir sogar dieses Bild vorgestellt, wie diese Energie eingeatmet wird – sie haben sie direkt in den Körper eingeatmet, noch nicht einmal in den Körper, sondern in die Zellen. 

	Irina (MidgasKaus): Ja. Im ersten Moment der Zellverbindung, also noch vor der Teilung, vor dem Beginn der Teilung einer neuen Zelle, ist es die Seele, die dort leben wird, die Lebenskraft in ihre erste Zelle einführt. Sie selbst bleibt außerhalb des Körpers, bringt aber Lebenskraft ein. Dies bedeutet, dass sie bereits eine Verbindung aufbaut, eine Art Kontakt, eine Art Kanal. 

	In der Zusammensetzung dieser Lebenskraft gibt es eine Art ätherischen Strahl, den man als ätherischen Strahl bezeichnen könnte, der schnell durch alle Chromosomen läuft, die instinktiven Programme liest und sie in sein Herz legt, da sie für die Ausführung, insbesondere in den ersten sieben Jahren, zwingend erforderlich sind. 

	Denn wenn wir von irdischen Menschen, von Erdenbewohnern sprechen, sind die Instinkte in den ersten sieben Lebensjahren eines Erdenkindes von großer Bedeutung. Genau zu dieser Zeit wird das erste Chakra, das für das instinktive Prinzip zuständig ist, geformt und geöffnet. 

	Dementsprechend werden alle diese Programme im Herzen der Seele abgelegt und neben den Gefühlen und Wünschen platziert, die die Seele während der Inkarnation mitbrachte. Aber diese Gefühle und Wünsche basierten auf der Gesamtheit aller Inkarnationen dieser Seele, auf ihren karmischen Aufgaben. Und normalerweise hat die letzte Inkarnation, also die vor dieser, den stärksten Einfluss auf die Seele, da die Erinnerung daran noch sehr stark ist. 

	Nachdem die Instinkte im Herzen der Seele platziert wurden, beginnen sie mit dem zu interagieren, was bereits dort ist. Und als Ergebnis dieser Interaktion entsteht sozusagen die ursprüngliche Instinktbeziehung – nicht mehr dieselbe wie die zwischen Mama und Papa, sondern eine andere, die speziell für diese Seele charakteristisch ist. Das heißt, was Sie durch die Berechnung Ihrer Instinkte lernen können. Dabei geht es nicht mehr darum, was Sie von Ihrer Mutter und Ihrem Vater bekommen haben, sondern darum, was Ihre Seele bedacht und wie sie es abhängig von ihren Erfahrungen in früheren Inkarnationen angeordnet hat. 

	22:14 Das Konzept der „instinktiven Landkarte der Seele“. 

	Tatjana: Verstehe ich das richtig, wenn ein Instinkt in früheren Inkarnationen schwach entwickelt war, wird er am Ende auch mit solch schwachen Entwicklungen inkarniert werden? 

	Irina (MidgasKaus): Es hängt auch von den Aufgaben der Verkörperung ab. 

	Tatiana: Das ist eine gute Frage. 

	Irina (MidgasKaus): Es hängt von der Aufgabe ab, es hängt davon ab, welche Qualitäten in dieser Inkarnation entwickelt werden müssen. Dies hängt oft sehr stark davon ab, wie beispielsweise dieser Geist genau aus der vorherigen Inkarnation hervorgegangen ist. Wenn er beispielsweise die Inkarnation in einem frühen Alter verließ, in jenem frühen Alter, als er noch keine Zeit hatte, seine eigenen Kinder zu gebären (es gab keine Familie, keine Kinder), dann besteht eine hohe Wahrscheinlichkeit, dass er während der nächsten Inkarnation im Körper eines Humanoiden, einschließlich eines Erdenbewohners, überhaupt keine Energie für den Fortpflanzungstrieb haben wird. 

	Dies ist nur eines der Beispiele, die ich genannt habe. Daher ist diese instinktive Karte (wir nennen sie „die instinktive Karte der Seele“), auf der die Instinkte beschrieben werden: Welcher ist schwach, welcher ist stark, welcher Prozentsatz davon ist jeweils eine sehr große Hilfe für diejenigen, die sich auch mit karmischer Psychologie beschäftigen. 

	23:49 Arten von Instinkten. 

	Tatiana: Gut. Dann ist hier eine Frage. Ja, es mag sein, dass es für manche Instinkte maximale Ausprägungen gibt. Nehmen wir gleich an, dass wir fünf davon haben, damit die Zuhörer verstehen, dass es sich dabei um den Selbsterhaltungstrieb, den Fortpflanzungstrieb, den Führungstrieb, den Herdentrieb und den Hedonismustrieb handelt. Man nennt es auch Lusttrieb, aber ich denke, hedonistisch ist irgendwie richtiger und angemessener. 

	Irina (MidgasKaus): Vergnügen – ja, man kann es auch (wir haben einfach kein solches Adjektiv, aber ich sage es) „genußvoll“ nennen. 

	Tatjana: Angenehm, ja. Andererseits glaube ich aber auch, dass der Wunsch nach Glück ein hedonistischer Instinkt ist, wenn ein Mensch nach positiven Emotionen strebt. 

	Irina (MidgasKaus): Die Sache ist, dass es sozusagen zwei Arten von Glück gibt – durch den Körper, durch körperliches Vergnügen, und durch die Seele, rein spirituell. Und der Lustinstinkt geht eben über den Körper. 

	Tatiana: Ich verstehe. 

	24:54 Karte der Instinkte. 

	Tatyana: Kommen wir zurück zu den Fragen. Stellen wir Mead diese Frage. Was bedeutet es, wenn einige dieser fünf Instinkte maximal und andere minimal ausgeprägt sind? Wird ein Mensch von den Instinkten beeinflusst, die am stärksten zum Ausdruck kommen, oder wird er im Gegenteil davon beeinflusst, dass diese nicht zum Ausdruck kommen? Wie sagt man es richtig? Wird dadurch der freie Wille einer Person bei der Entscheidungsfindung beeinträchtigt? 

	Irina (MidgasKaus): Nein, dies schränkt die Freiheit nicht ein. Es war lediglich eine Entscheidung der Seele, als sie noch ihren Körper formte, wie ihre Instinkte, die sie von ihren Eltern durch diese Zellen, durch die ätherischen Matrizen erhalten hatte, unter Berücksichtigung ihrer Erfahrungen konkret in ihr untergebracht werden sollten. Ich möchte sagen, dass dies alles natürlich im Moment der Geburt zutrifft. 

	Eine Person kann auf die Entwicklung eines beliebigen Instinkts oder auf die Unterdrückung eines beliebigen Instinkts achten. Er kann sich zum Beispiel mit der Entwicklung eines Instinkts beschäftigen, der in ihm nur schwach ausgeprägt ist, und dann wird dieser stark werden, oder er kann sich mit der Unterdrückung des stärksten Instinkts beschäftigen, und dann wird er in der Lage sein, dessen Energie zu unterdrücken. Denn diese intelligente Seele, der Teil des Geistes, der inkarniert ist, kann kontrollieren. Im Gegensatz zu tierischen Formen kann ein rationaler Geist jeden Instinkt kontrollieren – ihn unterdrücken oder verstärken. Es handelt sich hierbei also um eine Frage der Entscheidungsfreiheit. 

	Und diese berechnete Instinktkarte zeigt eher die Bedingungen der Kindheit, die Bedingungen, unter denen der Charakter einer Person geformt wurde. Es gibt beispielsweise verschiedene Methoden zur Berechnung des Persönlichkeitstyps, es gibt viele Persönlichkeitstypen, ihre Namen und so weiter. Es gibt Tests. Man kann aber auch auf die Instinkte schauen: Welcher ist der stärkste, welcher der schwächste? Betrachtet man alle Kombinationen, so sind es zunächst nur fünf, berücksichtigt man jedoch die stärksten und die schwächsten, so sind es bereits 25 verschiedene Typen. 

	Tatiana: Natürlich. 

	27:36 Instinkte und Aufgaben der Verkörperung. 

	Tatjana: Aber hier ist die Frage: Sollten sie harmonisiert werden? Vielleicht sollten sie als Werkzeuge zur Erledigung von Aufgaben verwendet werden? Und in diesem Zusammenhang habe ich übrigens noch eine Frage. Wenn Instinkte irgendwie zum Ausdruck gebracht werden, sich mehr oder weniger manifestieren, wirkt sich dies auf die Aufgaben der Verkörperung aus? 

	Irina (MidgasKaus): Es ist eher die Art und Weise, wie ein Mensch sie nutzt, die Wirkung hat, wie er beginnt, die Energie der Instinkte zu nutzen. Das heißt, sie enthalten auch eine bestimmte Energie, und verschiedene Instinkte enthalten auch die Energie dieser Programme. Beginnt der Mensch, nur noch nach ihnen zu leben, oder beginnt er auch, sich spirituell zu entwickeln? Damit ein Mensch seine Aufgaben erfüllen kann, ist sein Bewusstsein von großer Bedeutung, und Bewusstsein kann mit beliebigen Instinkten verbunden sein, es kann aber auch nicht mit welchen verbunden sein. Ich möchte nur sagen, dass auch die Summe aller Instinkte eines jeden eine Rolle spielt. 

	28:49 Parameter der angeborenen instinktiven Karte. 

	Tatjana: Wir verstehen, dass es maximal 45 Arten von Instinkten geben kann? 

	Irina (MidgasKaus): Ja, 45 ist das Maximum für einen Menschen. Das bedeutet, dass alle fünf Instinkte vorhanden sind und jeder von ihnen neun zusätzliche Punkte hat. Das heißt, jeder Punkt ist eine solche Energieeinheit. Man kann es nennen, wie man will, aber es ist eine energetische Einheit des Instinkts. Und ihr Wert wird für jede Person als Prozentsatz von 45 berechnet. Nehmen Sie zum Beispiel Ihre Instinkte und finden Sie heraus, welcher Prozentsatz dieser von 45 im Vergleich zu 100 % beträgt. 

	Tatjana: Nehmen wir als Beispiel eine Person mit 21 Punkten. Sagen wir, wir teilen sie durch 45 – dann stellt sich heraus, dass bei ihr 47 % der Instinkte ausgeprägt sind, richtig? 

	Irina (MidgasKaus): Ja. 

	Tatjana: Ich habe mir gerade ein paar Leute angeschaut. Erreicht jemand beispielsweise die Summe 7, dann beträgt die Ausprägung nur noch 16 %. Bei drei der fünf Grundinstinkte hat diese Person Nullen, sie sind Nullen. 

	Irina (MidgasKaus): Na und? 

	Tatiana: Ja, na und? Aus diesem Grund wollte ich dieses Thema ansprechen und fragen. Das heißt, ist eine Harmonisierung notwendig oder ist es gut, dass diese Person Nullen in drei Instinkten hat? 

	Irina (MidgasKaus): Ich möchte sagen, dass es im Allgemeinen bedeutet, dass es für eine Person einfacher ist, sich als Geist zu fühlen, wenn der Prozentsatz klein ist (wir nennen das „ein kleiner Prozentsatz des Einflusses des instinktiven Prinzips auf die Seele“). Dies zeigt, dass sich eine Person weniger als Körper fühlt. Er ist sozusagen weniger in das Leben des Körpers eingebunden, er steht ein wenig außerhalb davon, könnte man bildlich sagen. Er spürt seine Energie, seine Aura, mehr als seinen physischen Körper. 

	Hatten Sie schon einmal das Gefühl, dass Sie sich stärker auf dieses energetische Oval konzentrieren, auf diese Art energetischer Blase, die Sie umgibt, und dass Sie den Raum spüren? 

	Tatiana: Richtig. Ich fühle mich wie ein Geist, das ist bereits ein Gefühl des Geistes – dass ich ein Teil des Universums bin, ein Teil von allem. Aber wir alle leben noch immer in der Gesellschaft und kehren auch dorthin zurück. Deshalb ist hier eine Art Linie erforderlich. 

	Irina (MidgasKaus): Es ist einfach so, dass Menschen mit einem niedrigen Prozentsatz dies bereits in ihrem Charakter haben – sich eher wie ein Geist zu fühlen. Wobei man das natürlich auch von sich selbst nehmen kann, denn vieles hängt auch vom Menschen ab, je nachdem, welche Seiten er an sich entwickelt. 

	Und wenn ein Mensch einen hohen Instinktanteil hat – sozusagen mehr als 60 –, fällt es ihm oft schwerer, die Desidentifikation mit dem Körper zu erlernen. Beispielsweise können solche Menschen oft Schwierigkeiten mit Astralreisen haben, wenn sie dorthin gehen möchten. Es fällt ihnen schwer, sich vorzustellen, dass sie sich irgendwo außerhalb ihres Körpers befinden. 

	Tatyana: Das ist für diejenigen, die 60 und älter sind, richtig? 

	Irina (MidgasKaus): Ja. Der Durchschnitt der Menschheit liegt bei etwa 45–55 %. 

	Tatjana: Passiert das dem Durchschnittsmenschen? 

	Irina (MidgasKaus): Ja. 

	Tatjana: Ich hätte übrigens gleich eine Frage. Und wird „Cassiopeia“ eine solche Berechnung, diese Karte der Instinktberechnung, zuteil? 

	Irina (MidgasKaus): Ja, natürlich. 

	Tatjana: Damit das, worüber wir jetzt sprechen, später angewendet werden kann. 

	Irina (MidgasKaus): Diese angeborene instinktive Karte wird anhand der gleichen Daten wie die Inkarnationsebene berechnet, also anhand von Geburtsdatum und Name. 

	Tatiana: Nach Datum und nach Namen. Toll! So wird es für die Menschen einfacher. 

	33:17 Führungsinstinkt. 

	Tatjana: Kommen wir auf diese Frage zurück. Und dennoch: Sind Instinkte Werkzeuge? Beispielsweise hat ein Mensch einen Machtinstinkt – einen Führungsinstinkt. Bedeutet dies, dass er gemäß der Inkarnationsaufgabe Menschen führen muss? Zum Beispiel. 

	Irina (MidgasKaus): Der Machtinstinkt – auch dieser kann sich auf unterschiedliche Weise manifestieren, je nachdem, auf welcher Ebene sich die Person befindet. 

	Allgemein gesagt ist der Machtinstinkt, der Führungsinstinkt der Wunsch, andere zu beherrschen. Und dies setzt zwangsläufig Kontrolle voraus. Kontrolle, d. h. externer Kontrollort. 

	Tatjana: Aber wahrscheinlich haben Führungskräfte mit solchen Eigenschaften oft einen Machtinstinkt? 

	Irina (MidgasKaus): Übrigens kann ein Anführer jeden Instinkt haben – den stärksten oder den schwächsten. Eine Person mit Führungsinstinkt kann sich grundsätzlich unterordnen und nur zu Hause Kontrolle ausüben. Eine Person hat vielleicht sogar Angst vor der öffentlichen Macht, unterdrückt aber alle und kontrolliert die Menschen um sie herum. 

	Sie verstehen, dass die Übernahme einer Machtposition auch die Übernahme von Verantwortung bedeutet. Nicht jeder Mensch, selbst mit einem starken Führungsinstinkt, ist psychologisch dazu bereit; Er kann verschiedene Ängste haben, die er sich bereits angeeignet hat, er kann verschiedene Blockaden haben usw. Aber auch wenn er keine Macht erlangt hat oder sie nicht will, kann diese Kontrolle ihn so beeinflussen, dass er beginnt, seine Lieben zu kontrollieren. 

	Wie kontrolliert man? Dies äußert sich in unterschiedlichen Formen. Typischerweise äußert sich dies bei Menschen in Form der Kontrolle über das Leben anderer, zum Beispiel darüber, wie sich jemand verhält, wohin er geht, was er tut und so weiter. 

	Der springende Punkt ist, dass es sich bei Männern und Frauen etwas anders äußert. Bei Männern kann sich dies in Form von Eifersucht und Kontrolle über die Partnerin äußern. Bei einer Frau kann sich dies auch in Form von Eifersucht äußern, häufiger handelt es sich jedoch um Macht über die Kinder. Dies bedeutet Kontrolle über ihr Verhalten, auch wenn sie bereits erwachsen sind und kein solches Maß an Fürsorge benötigen. 

	Tatjana: Diesem Instinkt begegnet man ziemlich oft. 

	Irina (MidgasKaus): Dann ist er stark. Aber Sie verstehen, dass es sich möglicherweise nicht um eine Hypothek handelt, die Person sich aber so verhält. Dies zeigt lediglich, dass er es im Laufe seines Lebens in sich selbst entwickelt hat. Das heißt, er strebte genau nach diesen Zuständen. Aus welchen Gründen haben Sie sich bemüht? Vielleicht hatte er in seiner Kindheit ein solches Ideal. Er wollte zum Beispiel ein bestimmtes Ideal erreichen, vielleicht wollte er jemandem ähnlich sein. Auch hier kann es verschiedene Gründe geben. 

	37:07 Der Prozess der Harmonisierung der Instinkte. 

	Tatjana: Und dann ist hier eine Frage: Ist es notwendig, einen klar ausgeprägten Instinkt in sich selbst zu unterdrücken? Wenn jemand das Gefühl hat, dass er es hat, wird er eine Berechnung durchführen und sagen: „Schau, was es ist!“ Sollten wir diesen Instinkt unterdrücken und im Gegenteil den anderen entwickeln? Gibt es so etwas wie „Harmonisierung“ oder „harmonischen Instinkt“? Gibt es ein solches Konzept? 

	Irina (MidgasKaus): Ja, es ist möglich, zu harmonisieren. 

	Einfaches Unterdrücken ist wirkungslos. Sie kann sich dann in Form von Ängsten, in Form von Irritationen, in Form von Blockaden äußern, das heißt, ihre Energie muss auf etwas gelenkt werden. Wenn Sie Ihre Wünsche und Bestrebungen unterdrücken, führt dies nur zu Krankheiten, und zwar zu psychischen und physischen, wie Depressionen, Manie und dergleichen. 

	Tatjana: Wie kann man dann harmonisieren? Wie soll man streben? Und ist es überhaupt möglich, diese Instinkte so zu harmonisieren, dass sie während der Inkarnation eins waren und beim Verlassen der Inkarnation bereits harmonischer sind? 

	Irina (MidgasKaus): Natürlich ist es möglich und notwendig. Sie können mit Ihrem Instinkt arbeiten. Dafür müssen Sie aber zunächst nicht nur Ihr Verhalten, sondern auch die Gründe dafür kennen. Und das werden Sie erst wissen, wenn Sie anfangen, ein Gefühlstagebuch zu führen und darin aufzuschreiben und zu analysieren, was Sie fühlen – was Ihre Wünsche sind, was Ihre Emotionen sind, was Ihre Gefühle sind und so weiter. 

	Wenn wir beispielsweise über Kontrolle sprechen, über denselben Führungsinstinkt, wird dieser oft mit Blockaden kombiniert. Wenn ein Mensch beispielsweise durch sein Verhalten bereits auf Ablehnung gestoßen ist, erlischt sein Führungsinstinkt. Sie haben ihm bereits gesagt: „Befiehl mir nichts, ich kenne mich selbst!“ Gleichzeitig hegt er möglicherweise auch einen Groll darüber, dass er nicht befehligen darf, dass er seinen Instinkt nicht zeigen darf. Und die Verbindung mit den Blockaden, die sich in den Chakren bilden, und mit dem Gefühl des Grolls, das auch im Herzen lebt, kann zu einer Verzerrung dieses Instinkts führen, in diesem Fall des Führungsinstinkts. Und dabei geht es nicht mehr nur um den Wunsch nach Dominanz. 

	Hier war der Mensch beleidigt, er fühlte sich beleidigt, gedemütigt, er fühlte seine Demütigung. Und um dies zu kompensieren und sich selbst wieder zu lieben, um die Person irgendwie zu akzeptieren und zu lieben, findet er einen Weg, sein Selbstvertrauen zu stärken, indem er beginnt, sich über andere zu stellen. Hier zeigt sich bereits eine Hinwendung zu Stolz, Arroganz und Egoismus. 

	Tatjana: Das ist natürlich eine Menge Arbeit, sowohl in die eine als auch in die andere Richtung! Was aber, wenn einem Menschen dieser Machtinstinkt absolut fehlt? Wird es nicht so kommen, dass ihn alle schikanieren werden? Ich dachte: Es wäre sehr interessant, wenn sie von anderen Instinkten abhängig wären. Dadurch ergeben sich so viele Variationen! Denn wenn diese Instinkte einmal mehr, einmal weniger ausgeprägt sind, ergeben sich daraus viele Variationen. 

	Irina (MidgasKaus): Ja, natürlich. 

	40:53 Instinkte, Entwicklung und Charakter. 

	Irina (MidgasKaus): Ich möchte sagen, dass der Charakter, oder besser gesagt der Kern des Charakters, in den ersten sieben Lebensjahren geformt wird, wenn die Wurzel geformt wird – das Wurzelchakra. Und dieser Charakterkern beeinflusst dann die Wahrnehmung und das Verhalten eines Menschen sein ganzes Leben lang. Auch wenn sich die Instinkte bereits verändert haben, der Kern hat immer noch Einfluss. 

	Tatiana: Ausgezeichnet. Dann habe ich jetzt eine Frage zum Thema Kinder. Nun gibt es noch einige Tipps für Eltern. Sie sehen, wie ihre Kinder aufwachsen, und dennoch beeinflusst jeder Elternteil das spirituelle Herz des Kindes und versucht, ihm bestimmte Einstellungen zu vermitteln. Ist es notwendig? Vielleicht sollten wir dem Kind die Möglichkeit geben, sich zu öffnen, da es bereits mit diesen Instinkten, mit seinen instinktiven Programmen geboren wurde, und ihm nicht schaden, es nicht in die Irre führen? 

	Irina (MidgasKaus): Wir müssen ihm helfen, sie zu entwickeln. Und das ist nicht einmal Kontrolle, wir nennen es so – „die Entwicklung von Instinkten unter dem Einfluss des Geistes.“ Das heißt, der Geist kontrolliert die Instinkte und nicht umgekehrt. Und wenn das instinktive Prinzip die Oberhand gewinnt, dann schiebt der Mensch seine spirituellen Bedürfnisse und Wünsche beiseite und beginnt, nach dem instinktiven Prinzip zu leben. Dies führt dazu, dass er das Gefühl der Präsenz in den Energien unseres einen Absoluten Vaters verliert, das Gefühl der Einheit mit allen Menschen, und die Schwingungen des Menschen beginnen zu sinken. 

	Tatiana: Hier! Und wie wird die mögliche Verringerung und Erhöhung der Schwingungen mit instinktiven Programmen verbunden sein? Wenn ein Mensch an der Harmonisierung arbeitet, erhöht er dadurch die Schwingungen? 

	Irina (MidgasKaus): Ja. Er nutzt dann diese Programme und ihre Energie, die ebenfalls göttlich ist. Die Energie des Körpers und der Instinkte ist ebenfalls göttlich, sie manifestiert sich nur in einer anderen Form. Diese Energien nutzt er für seine Entwicklung – geistig, körperlich und sozial. 

	Was ist Entwicklung? Das ist der Weg nach oben. Dies ist der Weg zum Licht. Dies ist ein Streben nach oben. Ich weiß, dass manche Leute den Weg nach unten als Entwicklung bezeichnen, weil man den Wunsch entwickeln kann, Böses zu tun, böse Taten zu vollbringen, aber wir nennen es Erniedrigung. 

	Tatiana: Gut. 

	43:49 Entwicklung der Instinkte. 

	Tatjana: Sind die Medianindikatoren dann harmonisch? Wenn wir von 0 bis 9 gehen und die Medianwerte 4, 5, 6 sind, sind sie dann harmonisch? 

	Irina (MidgasKaus): Alle Indikatoren waren zum Zeitpunkt ihrer Inkarnation harmonisch für Ihre Seele. So hat sie sozusagen die Energien, die sie von ihrem Vater und ihrer Mutter erhalten hat, in ihr Herz gelegt. Und wenn dort beispielsweise Nullen stehen, deutet dies nur darauf hin, dass es dafür karmische Gründe gibt und dass es Aufgaben zur Entwicklung jener Eigenschaften gibt, die sich nicht in Instinkten manifestieren. Das heißt, wenn ein Instinkt beispielsweise den Wert Null hat, dann ist es notwendig, der Seite des Lebens, für die er verantwortlich ist, Aufmerksamkeit zu schenken und sie so weit wie möglich zu harmonisieren. 

	Was bedeutet es, zu harmonisieren? Das bedeutet, diese Sphäre in einen Zustand zu bringen, in dem sie Ihnen kein Leid, sondern Glück bringt – hohe Schwingungen. 

	45:12 Selbsterhaltungstrieb. 

	Tatjana: Also. Ich musste sofort an die Person denken, die drei Nullen hat – Fortpflanzungstrieb, Herdentrieb und Hedonismus. 

	Irina (MidgasKaus): Was ist sein Instinkt? Schauen Sie hier. Den Regeln zufolge wird der erste Instinkt – der Selbsterhaltungstrieb – niemals Null sein. 

	Tatjana: Wird der Selbsterhaltungstrieb nie Null erreichen? 

	Irina (MidgasKaus): Ja. Es wird immer eine andere Zahl sein, denn der Selbsterhaltungstrieb lässt einen im Allgemeinen am Körper festhalten und bewahrt, aufbewahrt werden, als ob man sich mit ihm verbindet. Je höher diese Zahl ist, desto mehr konzentriert sich ein Mensch auf sich selbst, auf sein Leben, desto mehr schätzt er seinen Körper. Bei den Maximalwerten dieses Instinkts gegenüber allen anderen, wenn beispielsweise dieser Instinkt für seine Karte der stärkste ist. Selbst wenn es beispielsweise nur sechs sind und andere Instinkte weniger ausgeprägt sind, gilt dieser Instinkt als der stärkste in seinem Horoskop. 

	Der Stärkste – es muss nicht unbedingt 9 oder 8 sein, aber es ist der individuell stärkste Instinkt, der in Ihrem Horoskop individuell zum Ausdruck kommt. Das bedeutet, dass sein Wert höher ist als der der anderen. 

	Tatjana: Aber nicht jeder. Einer davon ist mein Selbsterhaltungstrieb. Anscheinend investiere ich mehr, ich bin für andere da, aber nicht für mich selbst. 

	Irina (MidgasKaus): Die maximale Entwicklung dieses Instinkts bei einer Person wird durch einen Typ, einen Persönlichkeitspsychotyp gegeben, der in Ihrer Terminologie als schizoider Psychotyp bezeichnet wird. Das heißt, es ist Konzentration auf sich selbst. 

	Tatjana: Wer hat einen Highscore? 

	Irina: Ja. 

	Tatiana: Konzentration auf dich selbst? Also? 

	Irina (MidgasKaus): Ja, Konzentration auf dich selbst. Und dementsprechend kann eine Person mit einem entwickelten Selbsterhaltungstrieb (es gibt so einen Zustand - „starker Selbsterhaltungstrieb“), wenn dieser nicht harmonisiert wird, alle möglichen Ängste und Phobien hervorrufen, die mit verschiedenen hypochondrischen Zuständen verbunden sind. Das sind zum Beispiel Ängste um die eigene Gesundheit, aber auch Ängste und Sorgen im Zusammenhang mit der Möglichkeit, jeden Moment sterben zu können. 

	Wenn ein Mensch versteht, dass er sterblich ist, und dieser Gedanke, der allen anderen gemeinsam ist, bei ihm Angst, Schrecken und Angst auslöst und ihn am Leben hindert. Dies deutet darauf hin, dass dieser Instinkt bei ihm nicht harmonisiert ist. Und selbst wenn sein Zahlenwert gering ist und diese Gefühle der Angst und Sorge auftreten, zeigt es dennoch an, dass selbst der vorhandene Selbsterhaltungstrieb nicht harmonisiert ist, aus dem Gleichgewicht geraten ist. 

	48:48 Die Essenz der „Harmonie der Instinkte“. 

	Tatjana: Was bedeutet „harmonisieren“, damit die Leute es verstehen? Wir sagen: „Harmonisieren, harmonisieren.“ Es geht um das, was Sie gerade gesagt haben, Mead, richtig? Welche Gründe müssen überwacht werden? 

	Irina (MidgasKaus): Harmonie ist ein Zustand der Gleichheit, der Einheit. Dies (zeigt) Ausgeglichenheit, sodass es zu keinen negativen Erscheinungen kommt. 

	Tatyana: Dann frage ich Mead: Was ist im Idealfall der Fall, wenn alle fünf Indikatoren ungefähr auf dem gleichen Niveau liegen? Ist das das, was als gut gilt? Ist es das, wonach wir streben sollten? 

	Irina (MidgasKaus): Wenn alle fünf auf dem gleichen Niveau sind, bedeutet dies, dass hier ein gleiches Verhältnis der Instinkte vorliegt. Aber noch einmal: Wie ist ihr Zustand? Ihre Energie ist gleich, aber ihr Zustand kann unterschiedlich sein. 

	Harmonie der Instinkte liegt vor, wenn sie sich nicht gegenseitig behindern, sich rechtzeitig und dann manifestieren, wenn Sie sie brauchen, Sie nicht daran hindern, Ihre spirituellen Qualitäten zu zeigen und Sie nicht daran hindern, dem spirituellen Weg zu folgen. 

	50:04 Herdentrieb. 

	Irina (MidgasKaus): Nehmen wir zum Beispiel den Herdentrieb. Wenn es nicht harmonisiert ist, kann es einen Menschen auf dem spirituellen Weg verlangsamen, weil er Angst davor bekommt, anders zu sein als die anderen, nicht wie er selbst, und dass er seine Freunde verlieren könnte, wenn er ihnen gegenüber plötzlich etwas Seltsames tut. 

	Tatjana: Und ist das der Fall, wenn sein Herdentrieb nahe Null oder im Gegenteil stark ausgeprägt ist? 

	Irina (MidgasKaus): Bei ihm ist es sehr ausgeprägt. Und er beginnt, nach Kommunikation zu streben. Und diese Kommunikation selbst ersetzt für ihn die spirituelle Entwicklung. Sie haben vielleicht schon Menschen gesehen, die ständig mit jemandem kommunizieren und reden – das kann bei persönlichen Treffen oder in sozialen Netzwerken sein. Und so verbringen sie ihre Zeit – sie reden überhaupt nicht über spirituelle Themen, sondern einfach über alltägliche. 

	Tatiana: Ich verstehe. 

	Irina (MidgasKaus): Dementsprechend verbraucht das alles ihre Energie, es verbraucht ihre Lebenszeit. In spirituellen Traditionen wird ein solches Verhalten als „geplappertes Gerede“ bezeichnet. Das bedeutet, dass es bei dieser Kommunikation nicht darum geht, etwas zu lernen oder etwas aus der eigenen Lebenserfahrung weiterzugeben, sondern einfach darum, etwas Unwichtiges und Leeres zu besprechen. Und das passiert nicht von Zeit zu Zeit, was für jeden normal ist, sondern sehr oft und mit erheblichem Zeitaufwand. Demnach ist der Wunsch nach Kommunikation eine der Erscheinungsformen des Herdentriebs beim Menschen. 

	Doch der Herdentrieb beinhaltet nicht nur den Wunsch nach Kommunikation, sondern auch den Wunsch, wie die anderen zu sein, sowie Vorsicht, Misstrauen und leicht provozierbare Aggression gegenüber jenen, die nicht wie die Gruppe sind, zu der die Person gehört. Das heißt, dies muss bei starkem Herdentrieb komplex berücksichtigt werden. Nehmen wir an, es ist beim Menschen am stärksten. 

	Das ist genau meine Situation. 

	Tatiana: Am ausgeprägtesten? Ja? 

	Irina: Von allen, die ich habe. Ich war sozusagen nicht besonders gesellig, aber ich mochte es immer, mit allen befreundet zu sein und mich mit ihnen zu unterhalten. Ja, das ist passiert. Mir war das Alleinsein langweilig. Aber das war nur bis zu dem Moment so, als ich mich in das Lesen von Büchern verliebte. Und wenn Sie Bücher lesen, können Sie viele Freunde finden. Wie heißt es so schön: „Ein Buch ist ein Freund.“ 

	Und so kommunizierte ich auch mit Büchern, mit Menschen, und ich erinnere mich auch, dass ich mich lange mit einer Person unterhalten konnte – wir konnten den ganzen Tag lang mit ihnen über das Leben reden. Also das kommt mir alles bekannt vor, ja. Manche Leute sind daran möglicherweise nicht interessiert. Und für mich schien es eine sehr wichtige Tätigkeit zu sein, Geschichten aus dem Leben zu erzählen oder anzuhören und eigene Kommentare dazu abzugeben. Das heißt, die Umsetzung dieses Instinkts hat bereits eine Ermutigung durch meinen Körper durch den Lustinstinkt hervorgerufen, weil sie dort miteinander verbunden sind. 

	Tatjana: Offenbar ist es gemäß der Aufgabe der Inkarnation notwendig, zu kommunizieren, Informationen weiterzugeben und zu übermitteln. 

	Irina: Und jetzt habe ich so viele Freunde! Ja. 

	(MidgasKaus) Und jetzt ist klar geworden, warum Ihre Seele diesen besonderen Instinkt gewählt hat. Weil es für Sie notwendig war, mit jeder Lebensform kommunizieren zu können. 

	Tatiana: Hier. Das bedeutet, dass Instinkte auch ein Werkzeug sind, um bestimmte Aufgaben auszuführen, die uns bereits zugewiesen wurden. 

	Irina: Ich chatte immer noch gerne in allen möglichen (vielleicht fällt es Ihnen auf?) Chats, ich antworte in allen, ich lese. Und wie gefällt Ihnen die Art und Weise, wie ich dort Fragen beantworte? 

	Tatiana: Sehr, sehr viel! Wo immer Irochka zu antworten beginnt, folgen alle sofort. Weil es interessant ist. 

	Aber sehen Sie, es stellt sich heraus, dass dieser Herdentrieb im Prinzip wahrscheinlich auch den Wunsch einer Person einschließt, zu einer Gruppe zu gehören. Rechts? Arbeiten Sie im Team, seien Sie Teil eines Kollektivs und kein Einzelgänger. 

	Irina: Wie soll ich es dir sagen? Hängt davon ab, woran Sie arbeiten. Es gibt verschiedene Arten von Arbeit. Und wenn es beispielsweise Einzelarbeit gibt, wie erledigen Sie diese dann im Team? Und wenn Sie aufs Feld gehen, um Kartoffeln zu jäten, dann gilt natürlich: Je größer das Team, desto besser – desto weniger Unkraut wird gejätet. 

	Tatjana: Ja. Und auf dem Feld können Sie reden, sich unterhalten und Ihre Gedanken mitteilen. 

	Irina: Stimmt das nicht? 

	Tatiana: Natürlich. 

	Irina: Das weiß jeder. 

	Und wenn man etwas so Individuelles macht, dass es zum Beispiel nur für einen selbst ist. Sie schreiben zum Beispiel etwas, ein Buch, zeichnen etwas oder etwas anderes. Sie können nicht einfach einen Teil nehmen und ihn schreiben, und dann kommt jemand anderes und schreibt seinen eigenen, und dann schreiben Sie noch einmal. Aber möglicherweise hat er bereits etwas anderes geschrieben, als Sie benötigen. Das bringt alles durcheinander. Nun, es kommt darauf an, wie. 

	Oder wir haben beispielsweise den Beruf des Friseurs. Stellen Sie sich vor: Sie schneiden sich gerade die Haare und plötzlich kommt Ihre Freundin vorbei. Du sagst: „Nun, ich habe mir die Hälfte des Kopfes abgeschnitten, und du hast die andere Hälfte abgeschnitten. In der Zwischenzeit werde ich mich ausruhen.“ „Wir haben so eine gemeinsame Arbeit mit dir.“ Sie sagt: „Okay.“ Dann fängt sie an zu schneiden. Und du kommst und verstehst plötzlich, dass es nicht mehr deine Hand ist. 

	Also, wie fühlen Sie sich? 

	Tatyana: Ich finde es interessant. 

	56:40 Persönlichkeitspsychotypen und der Selbsterhaltungstrieb. 

	Tatjana: Reden wir über Hedonismus. Ich weiß nur, dass die Leute viele Fragen zu diesem Instinkt haben werden, wie Sie sagten – dem Lustinstinkt. Du hast ihm einen guten Namen gegeben. 

	Irina (MidgasKaus): Lass es uns gleich verteilen. 

	Schauen Sie: Wir haben über den Selbsterhaltungstrieb gesprochen, wenn er am stärksten ausgeprägt ist – das ist das schizoide Temperament. Es gibt einen schizoiden Persönlichkeitstyp. 

	Was die Schwächsten betrifft, und wenn es sich dabei wiederum um eine angeborene Eigenschaft handelt, dann deutet dies oft darauf hin, dass in einer früheren Inkarnation die Trennung vom Körper so verlaufen sein könnte, dass sie keine starke Angst hervorrief. Es war etwas Ruhiges. 

	Tatjana: Hier ist der Selbsterhaltungstrieb am schwächsten ausgeprägt, nicht wahr? 

	Irina (MidgasKaus): Ja. Das ist der Fall, wenn er so ist, dass es nichts gibt, woran man sich festhalten kann. 

	Es kann auch ein Zeichen dafür sein, dass eine Person in einer früheren Inkarnation (Show) ein Gefühl von Trauer und Verzweiflung hatte und ihr Leben dort nicht wertschätzte. Er kann eine Lebenseinstellung entwickeln wie: „Was ist der Wille, was ist nicht der Wille, das ist alles dasselbe.“ 

	Welchen Einfluss hat dies auf das Leben eines Menschen in der Gegenwart? Dabei handelt es sich um eine Neigung zu sogenannten hypothymen Zuständen – einer Art leichter Depression. Am häufigsten äußert sich dies darin, dass eine Person anfällig für Mutlosigkeit wird. Das heißt, er hat wenig Liebe zum Leben, meistens sind das pessimistische Menschen. 

	Tatjana: Aber ist eine Harmonisierung möglich? 

	Irina (MidgasKaus): Ja, das lässt sich harmonisieren. Wenn man sich anschaut, welcher Selbsterhaltungstrieb bei einem Menschen am stärksten und welcher am schwächsten ausgeprägt ist, kann man sagen, um welchen Persönlichkeitstyp es sich handelt und wonach er strebt. 

	Tatjana: Mein Selbsterhaltungstrieb ist sehr schwach ausgeprägt, aber irgendwie merke ich bei mir keine Niedergeschlagenheit oder Depression. 

	Irina (MidgasKaus): Es hängt auch davon ab, welcher Instinkt am stärksten ist. Eigentlich kommt es auch darauf an. 

	Tatiana: Gut. 

	59:58 Persönlichkeitspsychotypen und der Fortpflanzungsinstinkt. 

	Tatjana: Schauen wir uns den Fortpflanzungstrieb an, wann ist er am stärksten ausgeprägt und wann am schwächsten. Was können Sie dann betrachten und daraus erkennen? 

	Irina (MidgasKaus): Wenn der Fortpflanzungstrieb am stärksten ausgeprägt ist, dann ist es die Demonstrativität, das ist der sogenannte hysterische Persönlichkeitstyp. 

	Tatyana: Lassen Sie Mead dieses Thema für uns besser kommentieren, damit es klarer ist. 

	Irina (MidgasKaus): Demonstrativität ist der Wunsch, sich zu zeigen, der Wunsch, Aufmerksamkeit zu erregen und so weiter. 

	Tatjana: Ist das der Fortpflanzungsinstinkt? 

	Irina (MidgasKaus): Ja, um sich fortzupflanzen, muss man Partner anlocken, richtig? 

	Tatiana: Ja, genau wie in der Tierwelt. Sicherlich. 

	Irina (MidgasKaus): Es ist nicht unbedingt ein starkes sexuelles Verlangen. Schließlich kann dieser Instinkt auch ganz einfach in der Gesellschaft zum Ausdruck kommen: Ein Mensch strebt beispielsweise nach einer Art Ruhm, nicht wahr? Aber wenn er einen Nullindikator hat, wird die Person auch ... 

	Im Allgemeinen sind es genau diese Nullwerte der Instinkte, die pessimistischen Dingen näher kommen, wenn eine Person eine Art Niedergang verspürt. Wenn es sich um eine Fortpflanzung handelt, dann entwickelt ein Mensch einen solchen Charakter oder, wie Sie es nennen würden, ein phlegmatisches Temperament, das heißt ein kaltes, phlegmatisches Temperament. 

	Gerade in Bezug auf die Familie kann sich ein schwacher Fortpflanzungstrieb darin äußern, dass er nicht danach strebt, eine Familie zu gründen. Auch das Thema Kinder ist ihm egal. Und wenn er welche hat, kümmert er sich besonders um sie, das heißt, er gibt ihnen mehr Freiheit. Sie sind für ihn wie kleine Erwachsene (Shows). Er beginnt einfach, mit ihnen auf Augenhöhe zu kommunizieren und spricht sogar mit kleinen Kindern. 

	Er hat nicht die Angewohnheit, Kinder als gering oder ungleich zu sich selbst zu behandeln. Er fängt an, sich so zu benehmen. Und er bleibt vielleicht nicht besonders gern bei ihnen, um sich um sie zu kümmern, als wären sie ganz klein, weil ihm dieser Instinkt, sich um sie zu kümmern, fehlt. 

	Denn der Fortpflanzungstrieb enthält zwei Programme (das müssen wir uns merken) – das ist der elterliche Instinkt und das ist der Sexualinstinkt. 

	Tatjana: Ich wollte nur fragen. 

	Irina (MidgasKaus): Ein Mensch hat zwei Programme, sie sind im Fortpflanzungsinstinkt eingebettet. Sie können entweder zusammen oder getrennt auftreten. Beispielsweise kann eine Person einen stärker ausgeprägten Erziehungs- oder Sexualtrieb haben. Aber zusammen bilden sie den Fortpflanzungsinstinkt. 

	Generell hängen die Stärke des Sexualgefühls, die Stärke des sexuellen Verlangens sowie die Stärke und Dauer des Orgasmus maßgeblich von der Stärke des Sexualtriebs ab. Wenn er davon nur wenig hat, wird er zwar Befriedigung erfahren, aber er wird nicht über eine solche Stärke der sexuellen Ekstase verfügen, dass er daraus ein solches Vergnügen ziehen könnte, dass er ungeachtet aller Hindernisse immer wieder danach streben würde. 

	Sie haben in Ihrem Leben wahrscheinlich Menschen getroffen, die das wirklich mögen und bereit sind, mit jedem zusammenzuleben, sich mit jedem Partner einzulassen, sogar mit jemandem, der sie beleidigt, nur um dieses Gefühl zu bekommen? 

	Tatjana: Ja, natürlich gibt es solche Leute. Aber dann eine Gegenfrage. Und haben sexuelle Anziehung und Beziehungen zum anderen Geschlecht, beispielsweise Flirten oder etwas anderes, etwas damit zu tun, oder ist nur die sexuelle Anziehung besonders wichtig? 

	Irina (MidgasKaus): Wie ich schon sagte, sind das Elternprogramm und das sexuelle Verlangen, die Libido, diese Kraft, Energie wichtig. Aber das geschieht auf einer physischen Ebene. Und auch im energetischen Sinne ist hierfür die Kundalini verantwortlich. Denn manche Leute denken jetzt vielleicht: „Ich habe einen starken Fortpflanzungstrieb, aber aus irgendeinem Grund spüre ich kein starkes sexuelles Verlangen“ oder „es äußert sich nicht in dem starken Orgasmus, den ich mir wünsche.“ 

	Dies ist nur der erste Faktor. Es gibt auch einen Faktor wie die Menge der Kundalini-Energie. Wenn das nicht ausreicht, wenn es Blockaden (Auffälligkeiten) in der Wirbelsäule gibt, oder besser gesagt, in dem Energiekanal, der durch sie hindurchgeht, dann wird selbst der vorhandene Instinkt, der starke Fortpflanzungsinstinkt, nicht in der Lage sein, die Kundalini so zum Schwingen zu bringen, dass Sie etwas Magisches spüren. 

	Tatiana: Ich verstehe. Mittlerweile gibt es auch ein Verständnis für diesen Instinkt. Grundsätzlich haben wir gleich zu Beginn über Führung gesprochen. Über die Herde… 

	1:05:48 Persönlichkeitspsychotypen und Führungsinstinkt. 

	Irina (MidgasKaus): Übrigens, wenn wir über den Psychotyp der Persönlichkeit sprechen, können Sie sehen, dass Menschen mit dem stärksten Führungsinstinkt den sogenannten epileptoiden Persönlichkeitstyp (Psychotyp) haben, also paranoid sind. Das heißt, die beiden sind sich ähnlich, aber ihr Charakter und ihre Erziehung können sich etwas unterscheiden. 

	Und wenn es das schwächste unter allen ist, deutet dies darauf hin, dass eine solche Person zwar viele Pläne haben kann, aber auch Schwierigkeiten bei der Umsetzung hat. Das heißt, er plant, aber es fehlt ihm die nötige Organisation, um sein Verhalten zu strukturieren. Und es kommt vor, dass er anderen leicht zustimmt und seine eigenen Ideen aufgibt, nur um nicht mit ihnen in Konflikt zu geraten. 

	Tatjana: Sind das innere Ängste? 

	Irina (MidgasKaus): Das ist eine Art Führungsinstinkt – der Wunsch zu dominieren, und wer wenig davon hat, kann sich sozusagen leicht dominieren lassen. 

	Tatiana: Ich verstehe. Wir müssen auch harmonisieren; wir brauchen keine Extreme – weder hier noch dort. 

	Irina: Denn für mich, das sage ich jetzt auch, ist es genau die Führung eins – null. Ich möchte sagen, dass ich wirklich nicht nach Macht oder irgendeiner Art von Dominanz strebe. Aber wie wäre es mit einer Zustimmung?! Weiß nicht. Ich denke, dass jeder Mensch gewisse Grundwerte hat, die er auch weiterhin verteidigen wird. Und es gibt einige unwichtige Dinge, mit denen er sich abfinden kann und dementsprechend jemandem darin nachgeben kann. Jeder Mensch hat das. Aber hier ist, was Mead sagt. 

	(MidgasKaus) Ja, so etwas gibt es. Doch je stärker der Führungsinstinkt im Verhalten zum Ausdruck kommt, desto schwieriger ist es für einen Menschen, nachzugeben und Kompromisse einzugehen. 

	Tatyana: Nun ja, das ist natürlich. 

	Irina (MidgasKaus): Weil der Führungsinstinkt Dominanz bedeutet, Kontrolle bedeutet, „es ist so, wie ich es will“ und so weiter. 

	Tatiana: Ich stimme zu. Aber ich habe es damals falsch ausgedrückt, es sind keine inneren Ängste, sondern die Art und Weise, wie Sie es über sich selbst gesagt haben. Stimmen Sie nun zu, dass Sie Ihre instinktiven Programme im Prinzip wahrscheinlich bereits harmonisiert haben? 

	Irina: Ja, ich habe bereits begonnen, einen Führungsinstinkt zu entwickeln. 

	Tatjana: Da hast du offensichtlich keine Null mehr. Jetzt werden Sie und ich über andere Instinkte sprechen und dann fragen, wie man herausfindet, wie sie sich im Laufe des Lebens verändern. 

	1:08:54 Persönlichkeitspsychotypen und Herdentrieb. 

	Tatjana: Lassen Sie uns noch etwas mehr über den Herdentrieb sagen, ob er ganz oben oder ganz unten sitzt. 

	Irina (MidgasKaus): Wenn er der Stärkste ist, ist dies der Charaktertyp, den viele (obwohl er in verschiedenen psychologischen Schulen unterschiedlich genannt wird) als asthenisch oder psychasthenisch bezeichnen. Es handelt sich um eine verantwortungsbewusste Person, die bereit ist, die Arbeit zu erledigen, aber anfällig für verschiedene Sorgen und Ängste ist. Dabei handelt es sich nicht um Ängste im eigentlichen Sinne, aber es besteht eine solche Tendenz. 

	Eine Person dieses Typs (zeigt) zum Beispiel, wenn es ihre Aufgabe ist, den Leuten etwas zu erzählen, dann macht sie sich vielleicht Sorgen über das Ergebnis. Obwohl er verantwortungsvoll an seine Arbeit herangeht, macht er sich innerlich immer noch Sorgen darüber, wie er verstanden und akzeptiert wird. Und anders als beim Fortpflanzungstrieb des hysterischen Charaktertyps werden seine Ängste nicht damit zusammenhängen, dass seine äußeren Eigenschaften nicht akzeptiert werden, sondern vielmehr damit, dass er als Person nicht verstanden wird. 

	Und deshalb wird nicht nur er leiden, sondern auch die Arbeit selbst, sein Geschäft selbst, wird leiden, weil er das Geschäft verantwortungsvoller behandelt als sich selbst. Und solche Menschen können auch im Interesse anderer leben. Es fällt ihnen leichter, ihre eigenen Interessen zu vergessen und im Interesse der Gesellschaft zu leben, in der sie leben – Familie, Team, Land, Mutterland. Hängt davon ab, wo sie sind. Das ist der stärkste Instinkt. 

	Tatjana: Und wenn der Wert bei Null oder nahe Null liegt? 

	Irina (MidgasKaus): Ist das der schwächste Herdentrieb? Was ist Herdentrieb? Dies ist der Wunsch, nach anderen wie sich selbst zu suchen und so weiter. Wenn er der Schwächste ist, dann ist diese Person eher ein Individualist. 

	Solch eine Person (zeigt) ist bestrebt, ihre Individualität zum Ausdruck zu bringen und achtet nicht auf die Ratschläge und Worte anderer. Wenn er sich in irgendeiner Weise von den anderen unterscheidet, beginnt er, stolz darauf zu sein (es zu zeigen) und solche Dinge. 

	Tatjana: Manchmal ist das auch gut, aber ein bisschen harmonisieren muss man trotzdem, oder? 

	Irina (MidgasKaus): Ich spreche jetzt natürlich von einigen extremen Erscheinungsformen. 

	Tatiana: Natürlich. 

	Irina (MidgasKaus): Denn natürlich läuft die Arbeit im Team nicht harmonisch ab, wenn jemand sich selbst und seine Bedürfnisse vergisst. 

	Tatjana: Auch hier geht es Hand in Hand mit anderen Instinkten. Wie sieht das Ganze zusammen aus? 

	Irina (MidgasKaus): Ja. Aber jetzt sprechen wir einfach über die schwächsten und stärksten Erscheinungsformen, aber es ist natürlich notwendig, sich die Karte selbst anzusehen und einzelne Merkmale dieser Karte anzugeben. 

	Tatjana: Jetzt werden wir auch darüber reden, wenn sich die Gelegenheit ergibt. 

	1:12:23 Persönlichkeitspsychotypen und hedonistischer Instinkt. 

	Tatyana: Lassen Sie uns auf den hedonistischen (Lust-)Instinkt eingehen. 

	Irina (MidgasKaus): Wenn er der Stärkste ist, dann gehört die Person zu den sogenannten Hyperthymetikern. Das ist ein Mensch, der immer eine so heitere, gute, fröhliche Stimmung und Bewegungslust hat (zeigt). Er nimmt seinen Körper als eine Möglichkeit wahr, hier und jetzt alles zu bekommen. 

	Tatiana: Das ist auch gut. Alles gut, Hauptsache es ist nicht irgendwie übertrieben, wie man so schön sagt. 

	Irina (MidgasKaus): Aber wenn dieser Instinkt im Horoskop am schwächsten ausgeprägt ist, dann neigt die Person ein wenig zur Askese. Was bedeutet „zur Askese“? Natürlich kann sich dies je nach Erziehung auf unterschiedliche Weise äußern, aber es wird ihm leicht fallen, einige seiner körperlichen Wünsche nach bestimmten Freuden zu unterdrücken. 

	Tatjana: Nur körperliches Vergnügen oder Vergnügen im Allgemeinen? 

	Irina (MidgasKaus): Im Allgemeinen hat Instinkt mehr mit dem Körper zu tun. Was ist „Askese“? Er, diese Person, erfährt möglicherweise nicht nur eine Ablehnung, sondern auch die Verweigerung einiger körperlicher Freuden. Er hält sie möglicherweise für unwichtig oder sogar schädlich und glaubt, dass Askese, also Selbstbeherrschung und Selbstbeschränkung, der Weg zur spirituellen Entwicklung sei. 

	Und der schwächste Lustinstinkt auf der Karte ist normalerweise bei jenen Seelen vorhanden, die in ihrer früheren Inkarnation entweder einer religiösen Tradition angehörten, die Askese praktizierte, oder denen alles vorenthalten war und die in Armut lebten. Was haben die denn da für ein Vergnügen?! Davon haben sie nichts mitbekommen. Und oft kommen sie auf die Welt, um zu lernen, auch diese körperlichen Freuden zu genießen. 

	Tatjana: Es stellt sich heraus, dass, wenn ihnen ein solcher Instinkt fehlt, eine ihrer Aufgaben im Prinzip darin bestehen wird, zu lernen, sich zu freuen? 

	Irina (MidgasKaus): Hier schauen wir uns schon an, welche weiteren Aufgaben diese Seele hat. Denn wenn ein gewisser Instinkt auf Null ist, dann bedeutet dies, dass die Akzeptanz dieser Seite des Lebens eine der Aufgaben ist. 

	Tatjana: Aber Komfort – grundlegender Wohnkomfort, Gemütlichkeit – ist das nicht im Prinzip auch etwas für den physischen Körper? 

	Irina: Ja. 

	Tatjana: Aber das ist im Prinzip auch der Lustinstinkt. Ich sage nicht, dass alles dort aus Gold und teuer und wertvoll sein sollte. Nein. Nur grundlegender Komfort, wenn sich ein Mensch eine gemütliche Atmosphäre schafft – hat das etwas mit dem Instinkt für Vergnügen und Genuss zu tun? 

	Irina (MidgasKaus): Normalerweise ja. Doch Komfort kann auch rein körperlicher Natur sein – ein weicher Sessel statt eines Stuhls. Es kann aber auch ästhetisch sein – etwas, das mit Schönheit verbunden ist. 

	Alles, was mit dem Begriff der Schönheit und Anmut, also Vollkommenheit, verbunden ist, ist nicht länger ein Genuss für den Körper, sondern die Seele schaut durch den Körper hindurch und empfindet dies oder jenes als schön. Und dies ist bereits Ausdruck spiritueller Werte durch Schönheit. 

	Tatiana: Ich stimme zu. Und wann ist Bequemlichkeit, wie Sie sagen, also dass das Sofa weich ist, dass also, entschuldigen Sie, alles gut und bequem ist – ist das für den Körper? 

	Irina: Es ist eher für den Körper. 

	Tatiana: Ja, für den Körper natürlich. Daher führen wir dies auf den hedonistischen Instinkt zurück. Wenn also eine Person, wie wir sagen, die Null hat, dann stellt sich heraus, dass sie in diese Inkarnation gekommen ist, um sich dieses Vergnügen durch körperliche Freuden zu verdienen. 

	Irina: Deinen Körper lieben und ihn genießen. 

	Tatjana: Ja, ich verstehe, gut. 

	1:17:09 Der Einfluss instinktiver Programme auf einen Menschen. 

	Tatjana: Also, ich hatte damals eine Frage, die habe ich hier schon aufgeschrieben. Wenn der berechnete Betrag hoch ist (wir haben beide darüber gesprochen, dass der maximal mögliche Betrag 45 beträgt und der Prozentsatz davon abhängen kann), hängt der Einfluss dieser instinktiven Programme dann von diesem Betrag oder diesem Prozentsatz ab? Die Person ist also sozusagen bodenständiger? Gibt es so etwas? 

	Irina (MidgasKaus): Wir haben bereits darüber gesprochen, dass es für einen solchen Menschen schwieriger ist, sich als Geist zu fühlen, das heißt als unsterbliches, ewiges Wesen, das im Körper ist. 

	Tatiana: Gut. Nehmen wir dann beispielsweise an, dass eine Person drei Nullen hat und Sie sagten, dass Null näher am Rückgang liegt. Dann stellt sich heraus, dass er sich wie ein Geist fühlt, sich aber eher in einer Art depressivem Zustand befindet, dass er denkt: „Ich bin irgendwo da draußen.“ 

	Irina (MidgasKaus): Wir haben eher über das Nichtharmonisierte gesprochen. Und wenn alle diese Instinkte harmonisiert sind, dann akzeptiert er, falls er einen nicht manifestierten Instinkt hat, diesen harmonisch und schenkt dieser Seite Aufmerksamkeit. Das heißt, wenn er alles akzeptiert, ohne andere und sich selbst zu verurteilen, dann wird ihn das in keiner Weise daran hindern, sich als Geist usw. zu fühlen. 

	Tatjana: Danke. 

	1:18:33 Der Einfluss von Instinkten auf die spirituelle Entwicklung. 

	Tatjana: Hier ist eine Frage. Wenn ein Mensch zu einem hohen Anteil von instinktiven Programmen beeinflusst wird, sollte er danach streben, diesen Einfluss zu verringern? 

	Irina (MidgasKaus): Nur wenn es die spirituelle Entwicklung beeinträchtigt. Wie stört es? Habe ich ja schon allgemein gesagt. Wir können jedoch darüber nachdenken, wie jeder Instinkt die spirituelle Entwicklung behindern und fördern kann, und wir können dies für jeden Instinkt kurz beschreiben. 

	In den Schulbüchern gibt es spezielle Tabellen, anhand derer die Instinkte (Zeichen, Instinkte) beschrieben werden. Und es gibt beschriebene Anzeichen im Verhalten, die darauf hinweisen, ob ein Mensch einen bestimmten Instinkt zum Wohle seiner spirituellen Entwicklung oder zu seiner eigenen Erniedrigung nutzt. 

	Tatyana: Es geht nur um diese Interpretationen, wie kleine Anweisungen, damit die Leute besser verstehen, wie sie ihre Berechnungen interpretieren sollen. Wird das irgendwie gegeben? 

	Irina (MidgasKaus): Ja, ich kann Irina eine Tabelle geben, in der beispielsweise (es gibt verschiedene Spalten) steht, wie sich dieser Instinkt in harmonischen und disharmonischen Zuständen äußert und wie man ihn harmonisieren kann. 

	Tatyana: Mid, wir wären sehr dankbar, wenn solche Informationen an unsere Irochka weitergegeben würden! Bußgeld. 

	Irina (MidgasKaus): Der springende Punkt ist, dass sich jeder Instinkt, wenn er harmonisch ist, harmonisch manifestiert und die spirituelle Entwicklung unterstützt, und das ist sichtbar. 

	Wenn es jedoch disharmonisch ist, kann es auf unterschiedliche Weise disharmonisch sein: entweder disharmonisch aufgrund einer Abnahme oder disharmonisch aufgrund einer Zunahme. Und auch hier gibt es unterschiedliche Methoden der Harmonisierung. 

	Tatjana: Natürlich, sie sind unterschiedlich. Hier müssen wir natürlich entweder addieren oder subtrahieren. 

	Doch wie kann man davon erfahren? Nehmen wir an, er erhält eine solche Berechnung – dies ist eine Berechnung der Instinkte während der Inkarnation sowie eine Berechnung des spirituellen Niveaus. Bußgeld. Und wie kann er es im Moment fühlen? 

	Irina (MidgasKaus): Natürlich ist es am besten, Ihr Höheres Selbst zu fragen, denn Ihr Höheres Selbst weiß immer, wie sich Ihre Instinkte manifestieren, es beobachtet Ihre Seele, Ihren Körper. Und Sie können ihn jetzt fragen, wie sich jeder Ihrer Instinkte manifestiert. Befindet er sich in einem harmonischen oder disharmonischen Zustand? Welches ist im Moment das Stärkste? Welches ist das schwächste? Und so weiter. 

	Tatiana: Okay, danke. Und wenn ein Mensch lebt und obwohl seine Instinkte mal höher, mal niedriger sind, fühlt er sich als harmonischer Mensch. Ich habe mir zum Beispiel meine Berechnungen angesehen und bin der Meinung, dass, wenn sich ein Mensch grundsätzlich harmonisch fühlt und in seinem aktuellen Zustand glücklich ist, er dann etwas tun, an etwas arbeiten muss? 

	Irina (MidgasKaus): Es hängt wiederum davon ab, ob es seine spirituelle Entwicklung beeinflusst oder nicht, denn ich sagte, dass der Instinkt helfen oder behindern kann. Wenn es hilft, muss diesbezüglich nichts geändert werden. Und wenn es stört, muss es natürlich harmonisiert werden. 

	Tatiana: Okay, danke, Mead, für diese informativen Informationen! Ich denke, dass es natürlich später noch viele weitere Fragen geben wird, wenn eine solche Berechnung in Cassiopeia auftaucht und ihre Interpretation erforderlich ist. Ich denke, es wird für alle sehr interessant sein, das zu erfahren. 

	Ich habe diese und jene Frage. Ich bin also ein Meisterführer zum Höheren Selbst und habe eine Frage: Ist es möglich, dies während einer Sitzung irgendwie zu nutzen, um eine Verbindung mit dem Höheren Selbst herzustellen, wenn wir mit Menschen arbeiten? 

	Irina (MidgasKaus): Wenn eine Person weiß, was es ist, kann es verwendet werden. Denn es ist einfach, das Höhere Selbst zu fragen: „Wie manifestiere ich diesen oder jenen Instinkt?“ Und das Höhere Selbst wird antworten, aber für den Menschen wird es unverständlich sein. Und wenn die Person selbst weiß, was es ist, dann kann sie natürlich arbeiten. 

	1:22:55 Manifestation von Instinkten durch den Körper. 

	Irina (MidgasKaus): Ich möchte auch sagen: Es ist notwendig, dass sich auch die Instinkte, die sich in einem idealen Zustand befinden, richtig im Körper manifestieren. 

	Was bedeutet „durch den Körper manifestieren“? Instinktive Programme – dazu gehören beispielsweise verschiedene Hormone, sie beinhalten verschiedene Zellen, die Hormone produzieren und dementsprechend die Wahrnehmung und das Verhalten eines Menschen beeinflussen. 

	Damit dies alles richtig ist, ist dementsprechend auch der Zustand des ersten Chakras – Muladhara, das Wurzel-, Wurzelchakra oder Basis genannt wird – sehr wichtig. Und wenn es Blockaden darin gibt, dann wird sich jeder Instinkt ein wenig verzerrt manifestieren. Und wenn es große Energieblockaden gibt, die aus Negativität, Ängsten und ungelösten Beschwerden bestehen, dann wird sich der Instinkt mit Verzerrungen manifestieren. Und wenn sich der Instinkt verzerrt äußert, entwickelt der Mensch ein verzerrtes Bild von der Welt. Und dies beeinflusst seine Kommunikation mit anderen Menschen, seine Wahrnehmung der Welt und letztendlich sein Schicksal. 

	Wie äußert sich dies? Sie haben also fünf Instinkte. 

	Dabei spielt es auch eine Rolle, ob Blockaden im ersten Chakra, das für die Instinkte zuständig ist, und im vierten Chakra, also in dem, in dem diese Programme ursprünglich angesiedelt sind (zeigt), vorliegen. Das vierte Chakra ist im Allgemeinen das Zentrum von allem, allen spirituellen Manifestationen. Und der erste ist speziell für den Instinkt zuständig. Und damit sie sich harmonisch manifestieren und nicht in irgendwelche unverständlichen Bestrebungen und Wünsche verzerrt werden, die Ihren spirituellen Bestrebungen widersprechen könnten, ist es auch notwendig, diese Chakren von Blockaden zu befreien und sie mit dem Licht der Liebe zu füllen. Es gibt auch spezielle Techniken zur Aktivierung der Chakren – diese oder alle anderen. 

	1:25:25 Verzerrung des Selbsterhaltungstriebs. 

	Irina (MidgasKaus): Damit Sie aber wissen, wozu die Verzerrung von Instinkten führen kann, gebe ich Ihnen ein Beispiel für die Verzerrung des Selbsterhaltungstriebs. 

	Es ist immer da und kann ziemlich stark sein, aber seine Verzerrung kann nicht zum Wunsch nach Leben führen, sondern im Gegenteil zum Wunsch nach Tod, zur Selbstzerstörung. Ein Mensch in diesem Zustand verzerrten Selbsterhaltungstriebs sieht keinen Sinn in seinem Leben und möchte es so schnell wie möglich beenden. 

	Was sagen Sie? 

	Tatjana: Aus irgendeinem Grund dachte ich sofort, dass das dann zum Selbstmord führt. Ja? Suizidgefährdete Menschen – irgendwann verschwindet dieser Instinkt offenbar plötzlich? 

	Irina (MidgasKaus): Sie verzerren es einfach. Und der ganze Lebenswunsch eines Menschen verwandelt sich in einen Todeswunsch. Es dreht sich gewissermaßen um und wird zum Gegenteil, es findet eine Umkehrung statt, wie wir sagen. 

	Tatjana: Nun ja, es ist eine Verzerrung, denn man kann mit einem geringen Selbsterhaltungstrieb harmonisch leben, aber hier ist etwas verzerrt, es ist eine Art Versagen. 

	Irina (MidgasKaus): Dies ist eine Verzerrung aufgrund von Blöcken. 

	Tatyana: Ja, es gab eine Art Störung aufgrund der Blöcke. 

	1:26:55 Störung des Fortpflanzungstriebes. 

	Irina (MidgasKaus): Wenn es sich um den Fortpflanzungsinstinkt handelt, dann führt eine Verzerrung darin zu mehreren Konsequenzen. Es hängt davon ab, um welche Art von Verzerrung es sich handelt und was sie verursacht hat. Manchmal führt dies zu promiskuitivem Sexualverhalten, wenn eine Person den Partner usw. wechselt und nicht die Absicht hat, sich auf jemanden festzulegen (zeigt), leicht Herzen bricht und weiterzieht, ohne Rücksicht auf die Gefühle dieser Menschen. 

	Tatiana: Casanovas. 

	Irina (MidgasKaus): Ja. Es gibt solche Männer und Frauen. 

	Es gibt auch eine andere Art von Verzerrung, die mit Perversion verbunden ist – dies ist eine Perversion des Sexualtriebs, der bereits auf sexuelle Anziehung gerichtet ist. Wenn eine Person beginnt, ein verzerrtes sexuelles Verlangen zu entwickeln – sei es gegenüber Menschen des eigenen Geschlechts, gegenüber Tieren, gegenüber kleinen Kindern, die noch nicht geformt sind, oder sogar gegenüber Leichen. 

	Tatjana: Ist das auch eine Art Versagen, eine Art Blockade? 

	Irina: MidgasKaus, auf Bilder hätten wir verzichten können! 

	Tatjana: Zeigt Bilder? 

	Irina: Ja, er zeigt es mir nur mit Gedankenformen. 

	Wie gefallen Ihnen diese Instinkte? 

	Tatyana: Ich dachte nur: Im Ausland zeigen sie jetzt so viel über all diese sexuellen Minderheiten und alles andere. Die müssen doch auch irgendwo eine Panne gehabt haben? 

	Irina (MidgasKaus): Wir machen hier immer noch einen Unterschied. 

	Es gibt das, was man Homosexualität nennt, und wir differenzieren diese Dinge ein wenig. Aufgrund der Verzerrung des Sexualtriebs gibt es die sogenannte Homosexualität. Sie haben wahrscheinlich schon einmal das Wort „sexuelle Perversion“ gehört. Und genau hier handelt es sich um eine Perversion, also um die Umkehrung eben dieses Instinkts. In diesem Fall manifestiert es sich nicht einmal harmonisch, sondern verzerrt und kann ziemlich stark sein. Wie eine Reflexion in einem krummen Spiegel (zeigt) geht es durch diese Blöcke. 

	Dementsprechend gibt es eine Form, in der ein Homosexueller nur eine Anziehung zum eigenen Geschlecht verspürt, und es gibt Formen, in denen eine Person sowohl zum eigenen als auch zum anderen Geschlecht eine sexuelle Anziehung verspürt. Doch wird dies oft als bloße Situationserscheinung betrachtet, als handele es sich um einen Wissensdurst oder vielleicht sogar um eine Art Freundschaft. Doch solange die Anziehung zum anderen Geschlecht bestehen bleibt, wird sie noch nicht als eine solche Verzerrung angesehen. Denn wenn eine Verzerrung vorliegt, bleibt dem anderen Geschlecht nichts anderes übrig als eine einfache Freundschaft, wie sie auch bei den Vertretern des anderen Geschlechts besteht. 

	Verstehen Sie diesen Unterschied? Wir verstehen einfach zwei Arten dieser Beziehungen. Dies gilt jedoch nur, wenn wir den dritten Faktor außer Acht lassen, der entweder durch gewalttätige Handlungen oder in einer Situation der Abwesenheit eines Partners des anderen Geschlechts, aber in einem Zustand starken sexuellen Verlangens und der Anwesenheit einer Person des gleichen Geschlechts entstehen kann. Es ist nur so, dass es in vielerlei Hinsicht dem Akt der Masturbation ähneln könnte. 

	Tatjana: Aber jetzt ist mir eingefallen: Dann haben Wahnsinnige, Vergewaltiger – die haben wahrscheinlich sowohl einen gestörten Fortpflanzungstrieb als auch einen Machtinstinkt? 

	Irina (MidgasKaus): Richtig. Ja, sie erleben bereits jetzt nicht nur eine Verzerrung des sexuellen Verlangens, sondern auch eine Verzerrung dieses mächtigen Instinkts, der sie kontrolliert. Ich erzähle dir jetzt davon. 

	Alles klar zum Thema Fortpflanzungstrieb? 

	Tatjana: Ja. 

	1:31:28 Verzerrung des elterlichen Instinkts. 

	Irina (MidgasKaus): Sowohl das Programm des Sexualtriebs als auch des Erziehungsinstinkts kann verzerrt sein. Wenn das elterliche Instinktprogramm verzerrt ist, kann es zu dessen Manifestationen kommen (diese können sich zeigen). Ja, die Funktion, Kinder zu haben, ist alles, was es gibt. Ein Mensch strebt danach, aber er beginnt, ihnen gegenüber grausam zu sein. Er rettet sie nicht, kümmert sich nicht um sie und beginnt, ihnen, nämlich seinen Kindern, wehzutun. 

	Tatjana: Und sind diejenigen, die ihre Kinder aussetzen, dieselben? 

	Irina (MidgasKaus): Wenn er sie gerade aus Grausamkeit und mangelnder Bereitschaft, sie großzuziehen, im Stich lässt, dann ja. Vielleicht müssen wir auch aus anderen Gründen die konkreten Umstände betrachten. Sie können sie verlassen, sich um sie sorgen und sie lieben. Es liegen unterschiedliche Umstände vor. 

	Tatjana: Ich meinte, dass sie sie nach der Geburt in Entbindungskliniken lassen. Das ist, was ich meinte. 

	Irina (MidgasKaus): Das können zum Beispiel Ängste sein. Insbesondere in der Gesellschaft der Erdenbewohner kann dies auf Ängste vor ihrem zukünftigen Leben zurückzuführen sein. Es liegt an Ängsten. 

	Als Verzerrung kann der Wunsch angesehen werden, ein Kind zum Weinen zu bringen, um ihm Schmerzen zuzufügen, und dies geschieht oft nicht nur in Bezug auf die eigenen Kinder, sondern auch in Bezug auf alle, die kleiner und schwächer sind. 

	Gerade im Hinblick auf Kinder, wie äußert sich das Zeichen dieser Verzerrung sonst noch? Wenn jemand ein weinendes Kind sieht, sagt ihm sein elterlicher Instinkt, dass er es beruhigen und ihm Mitgefühl entgegenbringen muss. Dieses Gefühl wird in ihm aktiviert. Und wenn dieses Gefühl verzerrt ist, wenn dieser elterliche Instinkt verzerrt ist, dann empfindet die Person, wenn sie das hört, kein Mitgefühl, sondern verspürt vielleicht den Wunsch, den Mund zu halten oder ihn zu schlagen. Das Kind wird ihn sehr irritieren. 

	Haben Sie solche Leute gesehen? 

	Tatjana: Ja, das tun sie. Sehen Sie, wie viel sie über solche Leute schreiben. Ja, solche gibt es. 

	Irina (MidgasKaus): Ist aus diesem Instinkt alles klar? 

	Tatyana: Das geht aus diesem Instinkt klar hervor. 

	1:34:08 Verzerrungen des Führungsinstinkts. 

	Tatyana: Was können Sie uns nun zu Verzerrungen des Führungsinstinkts sagen? 

	Irina (MidgasKaus): Wenn es sich auf verzerrte Weise manifestiert, dann ist es ein Verlangen nach Sadismus (es zeigt sich) – einen Menschen und sein Leben zu beherrschen und Freude daran zu haben, dass er um Gnade bittet. 

	Tatjana: Das heißt, eine Person zu unterdrücken? 

	Irina (MidgasKaus): Eine starke Verzerrung des Führungsinstinkts kann dazu führen, dass eine Person Freude daran hat, jemandem das Leben zu nehmen. 

	Tatiana: Ich verstehe. 

	Irina: Was sagst du? 

	Tatjana: Ich möchte gleich zu einem anderen Instinkt übergehen, denn das ist natürlich eine schwerwiegende Verzerrung, ja. 

	Irina (MidgasKaus): Aber all dies ist tatsächlich korrigiert und geheilt. Wenn ein Mensch danach strebt, kann es überwunden werden. Es ist nicht nur so, dass es überwunden werden kann, es kann auch geheilt werden. Diese Verzerrungen werden durch Entfernen der Blöcke beseitigt, die sie erzeugen. 

	Tatjana: Nachdem wir alles durchgegangen sind, wollte ich diese Frage stellen: Ist es möglich, diese Verzerrungen zu beseitigen, ist es möglich, mit ihnen zu arbeiten? 

	Irina (MidgasKaus): Erst wenn Sie diese Blockaden und die negativen mentalen Einstellungen, die sie hervorgebracht haben, entfernen, müssen Sie noch eine Reinigung durchführen. 

	Tatjana: Dann kann man im Prinzip in einer Sitzung mit dem Höheren Selbst an diesen Blockaden arbeiten, indem man Fragen stellt. Ich habe für mich schon festgestellt, ja, damit lässt sich gut arbeiten. Ein gutes Hilfsmittel in einer Sitzung mit dem Höheren Selbst! 

	Irina: Ja. 

	1:35:51 Verzerrungen des Herdentriebs. 

	Tatjana: Lassen Sie uns noch etwas über den Herdentrieb sprechen? 

	Irina (MidgasKaus): Ja, gut. Die Verzerrung des Herdentriebs manifestiert sich in zwei Hauptformen, die oft miteinander verbunden sind. 

	Der erste ist der Wunsch, so sehr wie andere zu sein, dass, wenn diese sich sozusagen herabwürdigen, die Person beginnt, dies zusammen mit allen anderen zu tun. Das heißt, der Mensch hat kein eigenes Selbst, keinen eigenen Willen. Er kann nicht ablehnen, selbst wenn er versteht, dass von ihm etwas verlangt wird, das einigen seiner spirituellen Prinzipien widerspricht und sogar seiner Sicherheit zuwiderläuft. Der Mann tut es immer noch, um in dieser Gruppe berühmt zu werden. 

	Tatjana: Das ist eine Art Fanatismus. 

	Irina (MidgasKaus): Ja, das ist die erste Verzerrung. 

	Und das Zweite, was damit zusammenhängt, ist die Ablehnung, als ob es Hass gäbe, ein Verlangen, diejenigen zu hassen, die nicht zu dieser Gruppe gehören. Welches genau? Genau das ist mit Rassismus, Fanatismus, Nationalismus usw. verbunden. Das heißt, es handelt sich um eine Verzerrung des Herdentriebs, da dieser sich bereits in verzerrter Form manifestiert. Es ist nicht so, dass es nicht harmonisch wäre, aber im Großen und Ganzen durchbricht es die Blockaden und wird anders als es war. Das heißt, diese Blockaden verändern das göttliche Licht und es verwandelt sich in sein Gegenteil. Verstehen Sie, wovon ich spreche? 

	Tatjana: Ich verstehe natürlich. All das – diese extremen Bewegungen, die jetzt stattfinden – die kommen im Prinzip auch von dort. 

	Irina (MidgasKaus): Wie kannst du das sehen? Wie häufig kommt das in Ihrer Welt vor? Wenn ich zum Beispiel mein Volk so sehr liebe, dass ich alle anderen hasse. 

	Tatjana: Das sage ich, das ist extremer Nationalismus, Rassismus. 

	Irina (MidgasKaus): Oder ein anderes Beispiel. Ich liebe meine Religion so sehr, dass ich Menschen anderer Religionen, die ich treffe, nicht überzeugen und zu meiner Religion bringen möchte – das ist völlig normal, es ist klar, dass es sich dabei um egregoriale Dinge, um Einflüsse handelt. Aber das macht mich misstrauisch, ich bin nicht bereit, mit ihm zu kommunizieren, und es hege sogar Groll und Hass in mir, weil er nicht bei uns ist. Sind Ihnen solche Menschen begegnet? 

	Tatjana: Wir haben uns getroffen. Und jetzt ist es weit verbreitet. Ich möchte dieses Thema nicht einmal ansprechen, aber es kommt häufig vor. 

	Irina: Nein, aber speziell in Religionen? Interessant? 

	Tatjana: Und in Religionen ist das noch viel mehr der Fall. Wie viele Kriege hat es aufgrund religiöser Unterschiede gegeben! 

	Irina (MidgasKaus): Genau dazu führt Verzerrung, verstehen Sie? 

	Tatjana: Ja. 

	Irina (MidgasKaus): Sie können auch entfernt werden, einschließlich dieser Verzerrungen, wenn Sie die Blockaden entfernen, durch die sich die Energie dieses Instinkts falsch manifestiert. 

	Tatiana: Okay, gut. 

	1:39:40 Verzerrungen des hedonistischen Instinkts. 

	Tatjana: Aber ein letzter Instinkt ist uns noch geblieben – der hedonistische, vergnügungssüchtige, wie Irina ihn nannte. 

	Irina (MidgasKaus): Wenn es sich verzerrt manifestiert, stellt sich der Mensch in den Mittelpunkt des Universums. Was bedeutet das? Dies spricht genau für das, was man auf der Erde üblicherweise als Egoismus bezeichnet. Dies ist nicht nur Egoismus, sondern bereits in einer solchen Form entwickelt, dass sich der Mensch in den Mittelpunkt des Universums stellt, was bedeutet, dass er zu glauben beginnt, dass alle Menschen und das gesamte Universum nur existieren, um seine Wünsche zu befriedigen. 

	Haben Sie so etwas schon einmal gesehen? 

	Tatjana: Ja, natürlich, davon gibt es viele. 

	Irina (MidgasKaus): Und sie denken, das ist ganz aufrichtig. So sehen sie die Welt. Denn durch das Prisma dieses verzerrten Instinkts beginnen sie zu glauben (das ist der erste Gedanke, der in ihnen auftaucht), dass sie selbst nicht für ihr Glück, einschließlich ihrer Freuden, verantwortlich sind, nicht dass sie es sich selbst verschaffen müssen, sondern dass alle anderen dafür verantwortlich sind und sie einfach ein Objekt sind, das all dies genießt. 

	Tatjana: Ja, das sind reine Egoisten in der materiellen Welt. 

	Irina: Hören Sie, haben Sie solche Leute gesehen? 

	Tatjana: Jeden Tag, Irochka, treffe ich dich. 

	Irina: Warum denkst du das? 

	Tatjana: Weil sie denken, dass sich die ganze Welt um sie drehen sollte. Das heißt, sie halten alles für selbstverständlich, alles sei für sie bestimmt. Solche Menschen machen gerne alles selbst, geben sich aber für andere nicht allzu viel Mühe. Es gibt einige. 

	Irina (MidgasKaus): (zeigt) Diese Verzerrung tritt auf, wenn eine Person beginnt, das Leben mit einer solchen Liebe zu schätzen und zu lieben, dass diese ausschließlich auf sie selbst gerichtet ist. Und natürlich kann auch hier der Instinkt in unterschiedlichem Ausmaß verzerrt sein. Wie man sagt, kann der Krümmungsgrad eines Spiegels je nach Größe des Blocks, der ihn verzerrt, und je nachdem, wo sich dieser Block befindet, variieren. 

	Wenn die Verzerrung des Lustinstinkts beseitigt ist, hat ein Mensch normalerweise das Gefühl, voller Liebe zu sein und eine Quelle der Liebe zu sein. Und er beginnt, Freude und Vergnügen daran zu haben, es mit anderen zu teilen, und nicht nur daran, es zu empfangen. Normalerweise ist das für eine solche Person eine solche Entdeckung! 

	Tatjana: Ich habe gerade darüber nachgedacht. Mead hat anscheinend meine Gedanken gezählt. Denn ich habe darüber nachgedacht, dass solche Menschen, die den spirituellen Weg der Entwicklung mit einem so ausgeprägten Instinkt eingeschlagen haben, dieses Gefühl der Liebe, der Liebe zu den Menschen, besser empfinden werden. Weil sie es selbst erlebt haben und jetzt verstehen können, was es ist. 

	Irina (MidgasKaus): Schauen Sie: Es handelt sich einfach um einen entwickelten Lustinstinkt, also um dieses Verlangen nach Vergnügen, nach Selbstbewunderung usw., aber ohne Verzerrung. Es manifestiert sich, wenn ein Mensch es liebt, wenn seine Wünsche erfüllt werden usw. Das heißt, ein Mensch liebt einfach sich selbst. Wenn es sich jedoch ohne Verzerrung manifestiert, dann liebt die Person andere. Wenn es jedoch zu Verzerrungen kommt, kann er dies alles nicht zeigen. 

	Tatjana: Aber jede Verzerrung stört. Instinktiv ist eine Verzerrung bereits zu viel und stört bereits. Sie müssen mit niemandem zusammenarbeiten. Dies sind natürlich Blöcke. 

	1:43:47 Vernetzung der Instinkte. 

	Irina (MidgasKaus): Ich möchte sagen, dass die Verzerrung eines Instinkts das Risiko birgt, alle anderen zu verzerren. 

	Tatjana: Und sie reichen sich die Hand, sie sind voneinander abhängig, nicht wahr? Das ist es, was Sie meinen, richtig? 

	Irina (MidgasKaus): Denn wenn auch nur ein Instinkt verzerrt ist, besteht ein großes Risiko, dass sich diese Blockade verstärkt oder eine weitere entsteht, oder man könnte sagen, dass in einem anderen Chakra eine Blockade zum gleichen Thema entsteht. Es kommt vor, dass sich die Blöcke, wie soll ich sagen, nicht klonen, sondern sich vielmehr voneinander ablösen, weil die Person weiterhin diese Negativität, diese Verzerrung erfährt. Und er beginnt, seine Chakren mit diesen mit Negativität aufgeladenen Energieklumpen zu füllen. Und es besteht die Gefahr, dass sich auch der andere Instinkt falsch und verzerrt manifestiert. Und es kommt sogar vor, dass sich alle Instinkte auf verzerrte Weise manifestieren. 

	Tatjana: Das heißt, die Kette läuft immer weiter, von einem zum anderen. 

	Irina: Ja. 

	Tatyana: Wenn wir anfangen, mit einem Block zu arbeiten und ihn durchzuarbeiten, dann beginnt sich dieser Ball nach und nach aufzulösen. Nicht alles auf einmal, sondern Stück für Stück, je nachdem, wo die Emotionen sitzen. 

	Ja. Das ist ein sehr interessantes Thema. Dies muss unbedingt angewendet werden. Daher danke ich sowohl Mead als auch Irochka für diese Sitzung. Danke schön! 

	Irina: Danke, Tatiana. Danke auch an MidgasKaus. Sehr interessantes Gespräch. Liebe Freunde, vielen Dank fürs Zuhören. 

	Kontaktieren Sie uns für ein Angebot! Sehr interessant. Bis zum nächsten Mal! 
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	Teilnehmer: 

	Irina Podzorova hat Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit feinstofflichen Zivilisationen und mit der spirituellen Welt. 
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	Das Konzept von "Reiki" in plasmoiden Zivilisationen 

	 https://blog.cassiopeia.center/ponyatie-rejki-u-plazmoidnyh-civilizacij  

	Reiki ist eine universelle Energie für elf Plasmoidwelten. Es ist unsere Existenzquelle, die grundlegende Energiestation zur Ernährung der Wesen unserer Welt, wir verarbeiten es mit unseren Gedankenformen. Wir bringen es den Menschen der Erde (einschließlich der Erde, aber nicht nur der Erde) in aufbereiteter Form und in einem neuen Frequenzbereich, um ihre Natur zu heilen. Somit ist Reiki göttliche Energie aus einer göttlichen Quelle. 

	
Die Schöpfer des Reiki-Systems auf der Erde 

	Das war lange vor dem Krieg vor 12.000 Jahren. Die Zivilisationen jener Städte, die Sie als getrennte Zivilisationen „Lemuria“ und „Atlantis“ bezeichnet haben, wussten bereits von uns, von unseren Zivilisationen. Sie könnten Kontakt mit uns aufnehmen und die Energien der göttlichen Quelle zur Erde tragen. Daher sind die Schöpfer des Reiki und ihre Mitarbeiter zu jeder Zeit Ihres Lebens auf der Erde ständig an Ihrer Seite. 

	Irdische Reiki-Praktiker waren zu fast allen Zeiten und in allen Ländern bekannt. Wenn Ihre Frage jedoch darauf abzielt, wer diese Theorie am populärsten gemacht hat, dann ist es ein Mann mit orientalischem Aussehen, dessen Frequenzgang bei etwa 30.000 Terahertz liegt. Er hatte eine Verbindung mit einem Wesen aus der Welt Wega, aus der Welt Deneb. Er hat die Energie weitergegeben. Gemeinsam mit seinen plasmaähnlichen Kuratoren schuf er ein System zur Übertragung dieses Wissens und dieser Energien durch ein System von Initiationen. 

	Die Anwendung des Reiki-Systems durch Jesus Christus 

	Frage: Hat Jesus Christus in seiner irdischen Inkarnation mithilfe dieser Energie wirklich Menschen geheilt und Wunder vollbracht? Oder ist es nicht so? 

	Er nutzte unter anderem die Energie unserer Zivilisationen, die Energie des Reiki, aber nicht nur. Er nutzte die Energie der göttlichen, spirituellen Welt, die Energie der Plasmoide der Erde und die Energie humanoider Zivilisationen, ihre Macht und ihr Wissen. Der Punkt ist, dass Energie in unserem Verständnis jede Manifestation von Gedanken ist. Beispielsweise in Form von Intelligenz, Wissen oder auch einem Stein, der auf der Straße liegt, handelt es sich auch hier um Energie. Aus unserer weltanschaulichen Perspektive wird die Antwort „Ja“ sein. Er nutzte die Energie unserer beiden Welten und anderer. Dieser spirituellen Persönlichkeit mit dem höchsten Bewusstsein wurden alle Möglichkeiten gegeben, Energie zu gewinnen und sie zur Heilung umzuwandeln, um die Integrität der materiellen Natur mit der spirituellen wiederherzustellen. 

	Reiki-Sicherheit. Energetischer Einfluss von Reiki 

	Die Frage nach Gefahr oder Sicherheit hängt von der subjektiven Einstellung zur sogenannten „Komfortzone“ ab. Wenn der schmerzhafte Zustand eines Menschen in Geist, Seele und Körper eine Komfortzone darstellt, dann ist es für ihn gefährlich, diese zu verlassen. 

	Ziel der Reiki-Energie ist die Harmonisierung des verkörperten Teils der Seele eines Menschen mit seinem Höheren Selbst und dem nicht-verkörperten Teil. Ziel ist die Harmonisierung des Austausches zwischen allen Energiekörpern der menschlichen Aura. Und dies sollte in der Folge zu einer Veränderung der Frequenzeigenschaften der inneren Organe des physischen Körpers führen, zu ihrer Abstimmung auf die bei der Geburt vorgegebene Referenzfrequenz. Dies führt zur Heilung, das heißt zur Wiederherstellung der Integrität des Bewusstseins eines Menschen mit Gott, wenn der Mensch sich nicht dagegen wehrt und diese Veränderungen und Schwingungen nicht als gefährlich erachtet. 

	Wenn er vorsichtig und misstrauisch ist, hat die Reiki-Energie keine Wirkung mehr auf ihn, da die Wesen, die sie verwenden, die Entscheidungsfreiheit respektieren. Daher findet diese ganzheitliche Heilung nicht statt. Und die Heilung des physischen Körpers ist eine Folge der Veränderung der spirituellen Eigenschaften eines Menschen, die durch sein Bewusstsein erfolgt. Reiki hilft dabei, da bei einer Reiki-Sitzung nicht nur Energie in das Ätherfeld gelangt und die Frequenzen des physischen Körpers verändert werden, sondern auch Gedankenformen in sein mentales Feld über die Erwünschtheit von Veränderungen geliefert werden, die zum Beginn der Entwicklung auf dem spirituellen Weg beitragen, wenn wir von Anfängern in spirituellen Praktiken sprechen. 

	Zeitstempel: 02:20, #325 Reiki. Was ist Reiki? Heiliges Wissen über Heilung von außerirdischen Zivilisationen. Reiki-Symbole 

	Rahaimi ist ein Plasmoid der 38. Dichtestufe, dem Sternbild Orion, dem Kugelsternhaufen M-62; 

	Shantiir ist ein Plasmoid der 21. Dichtestufe, Sternbild Schwan, Stern Deneb. 

	August 2021 

	#744 Direkte Kommunikation mit UFOs in den USA. Sonderausgabe des Cassiopeia-Projekts mit Irina Podzorova. 

	 https://blog.cassiopeia.center/pryamoe-obshchenie-s-nlo-v-ssha-ehkstrennyj-vypusk  

	 https://rutube.ru/video/153a4fd55c8f091816cd129de78e49b9/?t=0  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:01 Vorstellung der Teilnehmer. 

	Maxim: Liebe Freunde, hallo zusammen! Wir haben tatsächlich eine Notfallversion des Projekts Cassiopeia. 

	Wir wurden schlicht mit einer Flut von Anrufen, Briefen und Textnachrichten über nicht identifizierte Flugobjekte in den Vereinigten Staaten von Amerika, Kanada und Großbritannien überschwemmt. Doch in den meisten Fällen wird mittlerweile eine große Zahl nicht identifizierter Flugobjekte auf dem Territorium der Vereinigten Staaten von Amerika beobachtet. Aus diesem Grund haben wir beschlossen, unsere interstellaren Freunde heute einzuladen, um zu chatten und alles über diese Objekte herauszufinden. Was sind das für Objekte? Wessen Objekte sind das? Warum fliegen sie? Warum erscheinen sie? 

	Ich komme also gleich zur Sache. Heute haben wir eine kurze, kleine Sendung. Ich lade Irina Podzorova ein – eine Kontaktperson mit außerirdischen Zivilisationen, mit der spirituellen Welt und mit subtil-materiellen Strukturen. Deshalb frage ich dich, Irishenka. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde! Guten Tag, ich grüße Sie. Heute ist eine außergewöhnliche Sendung. Und Thema der Sendung sind zahlreiche Videos aus den Vereinigten Staaten von Amerika und darüber hinaus. 

	Heute machen wir eine Sendung mit unseren interstellaren Freunden. Ich habe einen Vertreter der Galaktischen Föderation des Lichts eingeladen, dessen Name Ashtar Sheran ist. Ich habe ihn eingeladen, weil er für das Sonnensystem verantwortlich ist. Ich habe auch einen Vertreter des Planeten Tashig eingeladen, der für die irdischen Stützpunkte verantwortlich ist. Sein Name ist Tof Irich und er wird auch Ihre Fragen beantworten. 

	Maxim: Wir haben heute zwei Vertreter, richtig? Vertreter des Planeten Burkhad und Vertreter des Planeten Tashig. 

	Irina: Ja, im Moment sind es Ashtar und Toph Irich. Ein Vertreter vom Planeten Burkhad wird etwas später hinzukommen. Ich habe auch Bergast angerufen, er kommt später. 

	Maxim: Ashtar ist jetzt bei uns. Das ist die Galaktische Föderation des Lichts, richtig? 

	Irina: Ja. 

	Maxim: Und Toph Irich. 

	Irina: Tof Irich vom Planeten Tashig, also von der Interstellaren Union. 

	02:37 Offensichtliche Manifestation eines UFOs im Erdraum. 

	Maxim: Ich grüße euch, besonders Ashtar Sheran! Und ich möchte diese Frage stellen. Was geschieht über dem Territorium der Vereinigten Staaten von Amerika? Warum sehen die Leute offen fliegende Untertassen, Objekte, die unbekannten Flugobjekten ähneln? Was ist überhaupt los? Wozu das alles? 

	Irina: (Ashtar Sheran) Sie sehen zahlreiche Objekte, bei denen es sich um Sonden oder kleine Flugmaschinen handelt, die zu Zivilisationen sowohl der Galaktischen Föderation des Lichts als auch der Interstellaren Union gehören, denn eine solche Demonstration unserer Existenz soll euren irdischen Regierungen helfen, die richtigen Entscheidungen zu treffen und nicht in eine nukleare Phase eines Konflikts zwischen Staaten einzutreten. 

	Maxim: Was sind diese nicht identifizierten Objekte? Was ist das? Schiffe? 

	Irina (Ashtar Sheran): Die meisten von ihnen sind unbemannt, wie Sonden, wie Wettersonden, aber nicht leuchtend. Wie Ihre Drohnen, nur dass es sich hierbei um Roboter handelt. Es gibt aber auch bemannte Schiffe (Bälle, Shows). 

	04:27 Teilnehmende Zivilisationen. 

	Maxim: Was für Zivilisationen? Warum sind sie aufgetaucht? Ich glaube, es gab ein Anwesenheitsverbot? 

	Irina: Nein, es gab ein Kontaktverbot, aber kein Flugverbot. 

	Maxim: Und wie hoch ist die Gesamtzahl dieser angezeigten Sonden? Wie viele dieser fliegenden Schiffe gibt es? Wessen Schiffe sind das? 

	Irina (Ashtar Sheran): Dies sind die Schiffe der Galaktischen Föderation des Lichts, all ihrer Zivilisationen: Futissa, meine Zivilisation (die Zivilisation von Ashtar Sharan). 

	Dies sind Schiffe anderer Zivilisationen, nämlich der Kolonien von Burkhad, die sich in den Plejaden befinden, und dies sind auch Schiffe der Planeten Tashig, Disnit und Tikht (sie zeigen: Tashig, Disnit und Tikht und andere Kolonien von Burkhad sind die Interstellare Union; Futissa, die Zivilisation von Ashtar ist die Galaktische Föderation des Lichts). 

	05:28 Gründe für UFO-Erscheinungen. 

	Maxim: Ich verstehe. Das heißt, das Ziel besteht gerade darin, einen Atomkonflikt zu verhindern. Welche Voraussetzungen sind hierfür erforderlich? Und woher stammen diese Informationen? 

	Irina: Tatsache ist, dass es in der politischen Elite verschiedener Länder der Welt, in der Galaktischen Föderation des Lichts und in der Interstellaren Union eigene Kontaktpersonen gibt, die sozusagen Kontaktpersonen mit Chips sind und über die Chips überwacht werden. Und durch diese Chips werden wir auf ihre Verhandlungen aufmerksam, die sie der Öffentlichkeit nicht an die große Glocke hängen lassen. 

	Maxim: Okay, ich verstehe. 

	Irina: Interessant. 

	Maxim: Sehr interessant. Okay, ich lese jetzt die Fragen aus dem Chat vor. 

	06:32 UFO-Auftauchen und Beobachtungsobjekte. 

	Maxim: Wie sehen diese Drohnen aus? 

	Irina: Wie (sie zeigen) leuchtende Kugeln oder leuchtende Ovale, das heißt, sie sind von einer Plasmahülle umgeben, weshalb sie leuchten. Und wenn man diese Plasmahülle entfernt, dann sieht es aus wie Scheiben oder Kapseln. Ich sehe dort keine Flügel, es sind einfach glatte Maschinen. 

	Maxim: Warum gibt es diese Drohnen und Geräte meist nur in den USA? Warum fliegen sie zum Beispiel nicht über Russland? 

	Irina (Ashtar Sheran): Nein, warum nur über den USA? Sie erscheinen auch über anderen Ländern: über Großbritannien, über Deutschland, über Frankreich, sie erscheinen auch über Russland, sie erscheinen über der Ukraine. Über viele Länder hinweg. 

	Und sie treten in den meisten Fällen auf, in denen Flüge ziviler Flugzeuge und ziviler Drohnen gesetzlich verboten sind, das heißt über Militärstützpunkten, auch geheimen, und über Forschungszentren für nukleare, chemische und biologische Waffen. 

	08:01 Folgen der UFO-Manifestation. 

	Irina (Ashtar Sheran): Wenn die Mitarbeiter dieser Zentren diese Geräte sehen, melden sie es ihren Vorgesetzten, und die Vorgesetzten melden es weiter, und die Regierung erfährt davon. Und für die Regierung ist dies ein klares Signal – für diejenigen in der Regierung, die über unsere Existenz und unsere interstellaren Organisationen Bescheid wissen. Für sie ist dies ein klares Signal, dass es für ihre Regierung sicherer ist, die Grenzen nicht zu überschreiten, die zum Zeitpunkt des Kontakts zwischen der Interstellaren Union und den Regierungen der Erde in den späten 50er Jahren festgelegt wurden, über den wir bereits gesprochen haben. 

	(Irina) Erinnerst du dich? Sie sprachen über Kontakt, als sie anhielten. 

	Maxime: Eine der Möglichkeiten eines Atomschlags. 

	Irina: Eine der Möglichkeiten von Angriffen zwischen der UdSSR und den USA. Dort stellten sie geheime Kontakte zwischen Vertretern der Interstellaren Union und den Staatsoberhäuptern der UdSSR und der USA her. Und ihnen wurde gesagt: „Wenn Sie versuchen, den gesamten Globus zu zerstören und ein erheblicher Teil davon einer Strahlenverseuchung ausgesetzt wird, die zum Tod aller Lebewesen führen wird, dann werden Sie die Macht verlieren und es wird zu einem offenen Massenkontakt kommen.“ 

	09:52 Wahrscheinlichkeit eines offenen Massenkontakts. 

	Maxim: Und wie hoch ist jetzt die Wahrscheinlichkeit eines offenen Massenkontakts? 

	Irina: Für welchen Zeitraum? 

	Maxim: Für das nächste Jahr. 

	Irina (Ashtar Sheran): 35 %. 

	Maxim: Wow, das ist ein großer Prozentsatz! 

	Irina (Ashtar Sheran): Ja. Wir betrachten es im Astralraum. Ich möchte gleich sagen, dass wir selbst in der Zeit, in der das Bewusstsein der Mehrheit der Erdenbewohner für unser Erscheinen noch nicht bereit ist, kein Interesse an Massenkontakten haben. Denn wir sind uns darüber im Klaren, dass dies zu einer Verstärkung unseres negativen Images führen wird, das nicht nur in den Medien, sondern auch in religiösen Kreisen verbreitet wird. 

	Maxim: Wie interessant das alles ist! 

	10:51 Über Funk wahrgenommene Geräusche. 

	Maxim: Noch eine Frage: Hatten Sie Kontakt und gibt es Geräusche in den Autos? Jemand versucht, über das Radio zu sprechen, und einige Fernsehsender versuchen, etwas zu übertragen. Ist das wirklich wahr? 

	Irina (Ashtar Sheran): Ja, das stimmt tatsächlich. Wie ich bereits sagte, sind einige dieser Geräte bemannt: Einige werden von Biorobotern gesteuert, andere von lebenden Humanoiden, die auf Schiffen mit erhöhtem Schutz und einer erhöhten Dichte des Schutzfelds fliegen. Und einige dieser Piloten treffen eigenständige Entscheidungen – sie nutzen spezielle Funkfeuer, um Kommunikationskanäle mit ihren Leuten aufzubauen, das heißt, um Informationen an bestimmte Antennen (Sender) zu übertragen. 

	Dies soll zeigen, dass es dort Lebewesen gibt. 

	Maxim: Ich verstehe. Interessant. 

	Irina: Es ist lustig. 

	12:01 Beobachtung der Situation auf der Erde im Dezember 2024. 

	Irina: Grüße, Bergast! Bergast ist angekommen. 

	Maxim: Ja, gern geschehen, Bergast! 

	Irina (Bergastr): Ja, ich heiße Sie auch willkommen. 

	Ich möchte sagen, dass der Galaxy Security Service diese Situation rund um die Uhr überwacht. Dies wird nicht als Massenkontakt angesehen, sondern als eine Benachrichtigung der Regierungen und der Bevölkerung im Allgemeinen über ihre Existenz und Präsenz auf der Erde. Der physische Kontakt mit Erdbewohnern ist derzeit ausgesetzt, die Anwesenheit jedoch nicht. 

	Und ich, als Vertreter des Planeten Burkhad, der Hauptstadt der Interstellaren Union, und als Leiter des Galaktischen Sicherheitsdienstes in unserem Sektor im Auftrag der Regierung von Burkhad, glaube, dass diese Art der Intervention in diesem Stadium der Erdgeschichte notwendig ist. Denn ohne sie würde die Wahrscheinlichkeit einer nuklearen Kollision, eines Konflikts, steigen, mit der Gefahr, dass es zu Massenkontakten und einer Konfrontation mit den Streitkräften irdischer Staaten kommt. 

	Maxim: Das ist jetzt ernst. 

	14:02 Versuche von Erdbewohnern, UFOs abzuschießen. 

	Maxim: Ich weiß, dass sie versucht haben, diese fliegenden Untertassen, Flugobjekte und Drohnen abzuschießen. War das erfolgreich? 

	Irina: Nur kleine Drohnen (werden gezeigt), die unbemannt waren. Das heißt, sie werden oft ohne Schutz gestartet und fliegen über den Ozean. Und Flugzeuge fliegen dorthin. 

	(Bergastr): Tatsache ist, dass es auf verschiedenen Inseln auch Marinestützpunkte gibt und dass es Orte gibt, an denen verschiedene Militärschiffe und U-Boote stationiert sind. Und auch unsere Aufklärungsfahrzeuge fliegen über diese Orte – kleine, wie Drohnen, wie Drohnen. Man könnte sagen, es handelt sich um fliegende Bioroboter, nur in Form kleiner Schiffe. 

	Einige von ihnen wurden abgeschossen, fielen aber (wie man sieht) ins Meer. Sie liegen in sehr großer Tiefe. Und später wurde der Punkt ihres Absturzes markiert, und unsere Roboter, die sich unter Wasser bewegen können, kamen aus unseren Stützpunkten und nahmen, was dort war (sie zeigen, dass es niemandem in die Hände gefallen ist). 

	Über die Schiffe, die sie abzuschießen versuchten, ausgestattet mit Schutz. Schiffe verfügen über unterschiedliche Schutzarten. Die Sache ist die, dass das, womit sie abschießen – bestimmte Granaten, Raketen – eine bestimmte Geschwindigkeit und Flugbahn hat. Und zu den Programmen unserer Sonden gehörte ein Programm zur Erkennung schnell fliegender Objekte und zur sofortigen Änderung der Geschwindigkeit und Flugbahn (um anzuzeigen, dass sie lediglich ausweichen). 

	16:28 Erddrohnen. 

	Maxim: Gibt es unter diesen Objekten auch Objekte, die von unseren Wissenschaftlern geschaffen wurden? Nehmen wir an, „Reverse Engineering“ aus den USA besagt, dass es einige seiner Objekte startet und sie als Drohnen ausgibt. 

	Irina (Bergastr): Ich möchte sagen, dass es auch fliegende terrestrische Objekte gibt, die verschiedenen Militärangehörigen sowie Privatpersonen gehören. Aber die, von denen ich Ihnen gerade erzählt habe, sind speziell fremdartig. 

	Auch Erdlinge bringen ihre eigenen auf den Markt. Aber sie waren schon immer da. 

	17:17 Weitere Aktionen der Außerirdischen. 

	Maxim: Und welche möglichen weiteren Maßnahmen werden Sie im Falle einer nuklearen Bedrohung ergreifen? 

	Irina (Bergastr): Dies wird davon abhängen, wie genau diese militärisch-politischen Eliten handeln. Wenn die Bedrohungen zunehmen, wird auch unsere Präsenz zunehmen, bis hin zu Rund-um-die-Uhr-Flügen über Militärstützpunkten (was darauf hindeutet, dass sie einfach über ihnen hängen werden). 

	Und wenn sie versuchen, abzuschießen, weichen sie entweder aus oder errichten einen elektromagnetischen Schutzschild, der das abgefeuerte Projektil oder die Rakete zerstört, sodass es sich einfach in einen Staubhaufen aus sehr kleinen Fragmenten verwandelt. Aber sie werden weder einen Gegenangriff starten noch Körperkontakt herstellen, sondern nur zusehen. 

	Wenn trotz unserer Anwesenheit beispielsweise Vorbereitungen für den Einsatz solch schwerer Waffen wie Atom- und Thermonuklearwaffen getroffen werden, werden wir der Situation entsprechend handeln, die Führung dieser Militärbasis abfangen und direkten Kontakt mit ihr aufnehmen, bis hin zu der Möglichkeit, sie mit einem Anti-Schwerkraftstrahl auf das Schiff zu heben. 

	Maxim: Diese Waffe? 

	Irina: Nein, die Handbücher. 

	Maxim: Basismanagement? 

	Irina: Ja. 

	Maxim: Wow! Also, alles kann bis zu diesem Ausmaß ernst sein, oder? 

	Irina (Bergastr): Weil wir ständig ein Treffen zum Thema militärische Bedrohungen auf der Erde für normale Zivilisten haben, die aufgrund der politischen Ambitionen unbewusster Erdlinge selbst sterben und ihre Lieben verlieren. 

	Und wir sind uns einig, dass wir als Zivilisationen, die an der Schaffung Ihrer Zivilisation beteiligt waren, kein Recht haben, Ihre Zerstörung zuzulassen. 

	19:38 Die Situation auf dem Planeten Erde im Dezember 2024. 

	Maxim: Was können Sie uns sonst noch über die Situation erzählen, die sich auf unserem Planeten entwickelt hat? Was denken Sie? 

	Irina (Bergastr): Wie ist die Situation? Zwischen den Egregoren der führenden Staaten, also den größten – sowohl politisch, wirtschaftlich als auch militärisch – starken Staaten, bestehen sehr große grundsätzliche Unterschiede. Und diese Widersprüche sind ziemlich stark. Wenn jedoch der Wunsch besteht, diese Probleme zu lösen, auf einen gemeinsamen Nenner zu kommen und alle Beteiligten ein Friedensabkommen schließen zu wollen, ist dies durchaus möglich. Dies setzt allerdings den Willen aller Akteure voraus, der derzeit noch nicht erkennbar ist. 

	Wir verstehen sehr gut, dass Frieden nicht mit Gewalt erzwungen werden kann, dass es eine Bitte aus dem spirituellen Herzen um Frieden geben muss, genauso wie es eine Bitte um Liebe geben muss. Aber wir verteidigen die Interessen der Zivilisten, die Frieden wollen. Und übrigens beten viele von ihnen deswegen zu Gott und rufen die Engel an. Und viele rufen uns auch deshalb an, weil die Menschen jetzt sehr oft von uns erfahren, damit wir kommen, sie beschützen und den Erdenbewohnern helfen, ihre Lektion des Sieges über die Aggression zu durchlaufen, den Sieg nicht über den Feind, sondern über sich selbst, und zwar auf die harmonischste Art und Weise. 

	Maxim: Ich verstehe. Vielen Dank! 

	Leute, vielen Dank auch an euch, dass ihr an dieser Notfallübertragung teilgenommen habt! 

	Irina: Sehr interessant, ja. 

	Maxim: Wir haben zumindest ein bisschen herausgefunden, dass das passiert – ob es nun ein Fake ist oder nicht. Und dies ist eine wirklich reale Situation, die auf unserem Planeten stattfindet. Obwohl es ziemlich schwer zu glauben ist, was jetzt passiert. 

	Sagen Sie mir bitte, weiß Präsident Donald Trump von der Existenz außerirdischer Zivilisationen? 

	Irina (Bergastr): Natürlich. 

	Maxim: Besteht die Chance, dass er bald von Ihnen erzählt? 

	Irina (Bergastr): Das braucht er nicht. Er kann es natürlich sagen, aber es hängt zunächst einmal davon ab, aus welcher Position er es sagt. Und zweitens, warum? Er hat kein solches Ziel. Warum wird er es erzählen? Wofür? 

	Maxim: Ich verstehe dich. Vielen Dank an unsere Moderatoren, die die Sendung moderieren. Tschüss zusammen, bis bald! 

	Irina: Es war wirklich eine kurze Sendung, um Vertretern der Interstellaren Union und der Galaktischen Föderation des Lichts Fragen zu stellen. Ich habe übrigens bereits die Antwort bekommen, dass ihre Schiffe sichtbar waren und dass die Leute Angst hatten. 

	Sie rufen nun dazu auf, keine Angst zu haben: „Nichts bedroht euch!“ 

	23:10 Ansprache von Ashtar Sheran. 

	Irina: (Ashtar Sheran) Ich appelliere an die Menschen der Erde mit der Bitte, keine Angst zu haben, wenn Sie unsere Präsenz am Himmel sehen. Sie sind nicht in Gefahr. Wir zeigen den unbewussten Erdenbewohnern, die die Macht über Atomwaffen erlangt haben, lediglich, dass es besser ist, nicht mit solchen Spielzeugen zu spielen. 

	Alle. Vielen Dank. Danke an Ashtar Sheran, Bergast, Tof Irih! 

	Maxim: Vielen Dank an alle! Danke schön. Bis zum nächsten Mal! 

	

	 

	19. Dezember 2024 

	Konferenzteilnehmer: 

	Irina Podzorova hat Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit feinstofflichen Zivilisationen und mit der spirituellen Welt. 

	Maxim Rusan – Leiter des Cassiopeia-Projekts und des Zentrums für spirituelle und körperliche Entwicklung; 

	Ashtar Sheran ist der Anführer der Raumflotte der Galaktischen Föderation des Lichts. 

	Bergast – Vertreter des Planeten Burkhad, Spezialist für Kontakte mit der Erde und Sicherheit in Kontaktsituationen, Direktor der Sicherheitsdienstabteilung der Interstellaren Union; 

	Tof Irich ist ein Vertreter des Planeten Tashig und verantwortlich für die Erdbasen der Interstellaren Union. 

	Zivilisationen unserer Galaxie 

	 https://blog.cassiopeia.center/civilizacii-nashej-galaktiki  

	Gemäß der Terminologie und Klassifizierung der Interstellaren Union, die auch von der Galaktischen Föderation des Lichts geteilt wird, ist ein Humanoid ein intelligenter Geist, der in einem Körper der dritten Dichte verkörpert ist, das heißt in einem physischen Körper, der aus Atomen und Molekülen besteht. 

	Sie sind Anthropomorphe, die wie Menschen aussehen. Aus dem Griechischen „anthropo“ – Mensch, „morpho“ – Form. Dies ist derjenige, der die Gestalt eines Menschen hat. 

	Ein Reptil ist ein bestimmtes kaltblütiges, eierlegendes Lebewesen und die Endung „id“ bedeutet „wie“. Reptilienartig. Dies ist auch eine Art Humanoider. 

	Humanoide werden in Anthropomorphe, Reptilien, Insektoide und andere Rassen unterteilt, die Vögeln und Krebstieren ähneln. Das sind alles Humanoide. 

	Die Geister, die in feinstofflichen Körpern verkörpert sind, werden Plasmoide genannt. Plasma ist der vierte Aggregatzustand auf der Erde. Einfach ausgedrückt handelt es sich um ionisiertes Gas. Ich werde in irdischer Terminologie sprechen. Ein Gas, aus dessen Molekülen bestimmte Elektronen freigesetzt wurden und aus dessen Atomen Ionen gebildet wurden. Sie treten in der Regel aus, weil das Gas unter hohem Druck sehr heiß ist und glüht. 

	Doch gemäß der Terminologie der Interstellaren Union ist ein Plasmoid ein Lebewesen, in dem kein Gas, sondern lediglich Energie vorhanden ist. Die Endung „-id“ bedeutet „plasmoidartig“. Was ist die Ähnlichkeit? Darin, dass er eine feinstoffliche Körperstruktur besitzt, gleichzeitig aber unsichtbar ist. Es leuchtet wie die Sonne, die aus Plasma oder Kugelblitzen besteht. Er kann im Zentrum der Sterne leben. Es ähnelt Plasma, ist aber nicht Plasma selbst. Genau wie ein Reptil, ähnlich den Reptilien, aber selbst ein Krokodil, denn ein Krokodil ist ein unvernünftiges Tier, in dem die Tierseele verkörpert ist. 

	Insgesamt gibt es 59 Dichtestufen. Die dritte Dichteebene besteht genau genommen aus Humanoiden. 

	Wir Humanoiden befinden uns auf der dritten Dichteebene, das heißt, Menschen, Anthropomorphe, Reptilien, Insekten – alle befinden sich auf der dritten Dichteebene. Plasmoide kommen auf den Dichtestufen vier bis neunundfünfzig vor. 

	Wesen, die aus Substanzen der ersten und zweiten Dichteebene bestehen, existieren nicht, aber manchmal scheinen die Plasmoide, die diese Elemente erzeugen, der ersten oder zweiten Dichteebene anzugehören. Dies ist der feste und flüssige Zustand der Materie. Dies ist ihrer Terminologie zufolge völlig richtig. 

	Zeitcode: 38:18, #324 Die Rekrutierung von Freiwilligen für das Cassiopeia-Projekt ist geöffnet. 

	Ashtar Sheran ist der Anführer der Raumflotte der Galaktischen Föderation des Lichts (GFL). 

	August 2021 

	Srimati Radharani 

	 https://blog.cassiopeia.center/shrimati-radharani  

	Frage: Lieber Krishna, erzähl uns bitte, wie Deine liebe Srimati Radharani auf die Erde kam. Wer ist sie und in welcher Beziehung stehen Sie zueinander? Welche Rolle spielt es für die Erde und ist es derzeit auf der Erde oder anderswo verkörpert? 

	Ihr Name war eher Radi Gar. Dies war ihr Name auf der Erde. Wir waren im selben Jahr zusammen. Sie wurde in der nächsten Straße geboren und wir waren seit unserer Kindheit befreundet. Sie weideten Kälber und dann Kühe. 

	Ihre Eltern waren mit meiner Mutter befreundet. Als sie 4-5 Jahre alt war, gingen wir zum Fluss zum Schwimmen. Sie trat unvorsichtig in tiefes Wasser, da sie noch nicht wusste, wie man sich gut über Wasser hält, und wäre beinahe ertrunken. 

	Aber er konnte auch nicht schwimmen. Als er die Gefahr erkannte, in der sie schwebte, kam in ihm die Erinnerung an frühere Leben hoch, wie er dies getan hatte. Er sprang ihr hinterher und gab ihr seine Hand. Sie konnte entkommen. 

	Sie erinnerte sich an meine Tat und empfand stets Dankbarkeit und Liebe für mich und ich auch für sie. Wir waren keine Ehepartner im irdischen Sinne, aber wir standen (und stehen) uns geistig sehr nahe. 

	Es ist nicht verkörpert. Es befindet sich in der spirituellen Welt neben mir und kann Phantome erschaffen. 

	Sie wurde auf der Erde inkarniert. Ich habe einen Freund, der der spirituelle Schutzpatron der Erde ist. Sie nennen ihn Erzengel Michael. In einer seiner Inkarnationen auf der Erde befand sich Erzengel Michael im Körper eines Mannes namens Johannes. Er war der Freund und Jünger des erstgeborenen Sohnes, den Sie als Logos, Christus, kennen (er befindet sich in einem physischen Körper, in Ihrem physischen Universum). In der Mutter eines Mannes namens John war Radha, die Seele von Radharani, verkörpert. 

	Vorläufer, Johannes der Täufer? 

	Ja (zeigt seiner Mutter, wie er von ihr geboren wurde). Aber ich war damals nicht verkörpert. 

	Bildung eines religiösen Egregors 

	Frage: Es gibt eine Schriftstelle, die besagt, dass man den Namen Radha vor dem Namen Krishna sagen soll. Wenn Sie es nicht sagen, ist dies gleichbedeutend mit der Sünde, einen Brahmanen zu töten. Ist das bildlich gemeint? Was wollte die Heilige Schrift damit sagen? 

	Die heiligen Bücher aller Länder sind so geschrieben, dass sie für eine bestimmte Person die Erfahrung der Verschmelzung mit dem Göttlichen vermitteln. Es gab eine Person, die den Namen erst aussprach, nachdem sie Radha erwähnt hatte. Er glaubte, dass Radhi die Verkörperung der göttlichen Liebe sei und ich als Wesen die Verkörperung der göttlichen Intelligenz oder vielmehr Macht. Mann. Er besaß Verständnis, persönliche Erfahrung, war mystisch und spirituell und glaubte daher, dass die Liebe an erster Stelle stehen sollte. 

	Es wäre gleichbedeutend mit „dem Töten eines Brahmanen“ – seine persönliche Erkenntnis, die aus der Lektüre von Büchern entstand. Sie enthielten ähnliche Formeln. Wenn Sie beispielsweise am falschen Mondtag etwas tun, etwas essen, sich irgendwohin wenden, sich nach Südosten wenden, während Sie Ihren natürlichen Bedürfnissen nachgehen, dann ist diese Sünde „gleichbedeutend mit der Tötung eines Brahmanen“. 

	Formeln, die von Brahmanen, Priestern und Pandits festgelegt wurden, um einen religiösen Egregor zu bilden. Für moderne Menschen, zu denen auch der Kontaktperson und Sie gehören, ist dies möglicherweise eine Quelle der Angst. Doch damals waren dies die traditionellen Formeln, um den Menschen Disziplin beizubringen. Die Sünde ist nicht mit der Tötung eines Brahmanen vergleichbar. Dies ist lediglich eine Formulierung, für ihn eine große Sünde. 

	Zeitstempel: 54:07, #309 Treffen mit dem Phantom von Krishna. Galaxie-Koordinator. Vedische Vorhersagen – Kali Yuga und Kalki Avatar. 

	Sri Krishna ist eine Phantomform. 

	Juli 2021 

	Reiki-Symbole, ihre Anzahl, Bedeutung 

	 

	 https://blog.cassiopeia.center/simvoly-rejki-ih-chislo-smysl  

	 

	Jedes Reiki-Symbol repräsentiert eine bestimmte Entität. Dieses Wesen kann sich verändern, wenn es die Inkarnation in unserer feinstofflichen Welt verlässt oder eine andere Aufgabe übernimmt. Das Symbol selbst bleibt jedoch unverändert. Dies ist Ihrer Meinung nach die Bezeichnung eines bestimmten, ich würde nicht sagen Berufs, sondern eher einer bestimmten Schwingungsfrequenz, mit der Wesenheiten auftreten. Meistens kommt natürlich derselbe. Man kann jedoch nicht sagen, dass das Wesen namens „Alexander“ durch dieses Symbol heraufbeschworen wird. „Alexander“, der sich an einem anderen Ort befindet, kann seine Kräfte auf einen anderen übertragen. Er wird sein vollwertiger Vertreter sein. Dennoch wird davon ausgegangen, dass „Alexander“ angekommen ist. 

	Die Anzahl der Symbole beträgt nicht 50, nicht 20, nicht 5 und nicht 300. Tatsächlich gibt es heute auf der Erde etwa 20 Millionen Wesen aus elf Zivilisationen, die im Reiki-System arbeiten. Und jeder kann sich mit einem bestimmten Symbol kennzeichnen, wenn er es für nötig hält, denn viele kommen einfach mit dem Strom. Es ist unmöglich, sie alle mit einem oder fünf Symbolen darzustellen. 

	An jeder Sitzung nehmen weiterhin diejenigen Wesen teil (diese können in jeder Sitzung wechseln), die sich mit einem bestimmten Problem oder einer bestimmten Krankheit befassen. Oder sie können eine bestimmte Energie bereitstellen, um den richtigen Kanal zwischen den kausalen und mentalen Feldern einer Person aufzubauen und so ihre Aura zu strukturieren. 

	Können neue Symbole vergeben werden? Sie können an Kontaktpersonen weitergegeben werden, also an bewusste Menschen, die sie für ihren Kontakt anfordern können. Während der Sitzung können Sie Reiki an sich selbst anwenden, nicht nur an der Person, die gekommen ist. Sie können einen Reiki-Kanal, der aus vielen Frequenzen besteht, in sich selbst öffnen, indem Sie diese Energie anrufen. „Energie anrufen“ bedeutet, ihren Träger anzurufen. Sie können ihre Annäherung und Ankunft spüren, indem Sie über Ihren spirituellen Kanal, den jeder Mensch hat, in einen Kommunikationszustand treten und sie nach Namen und Symbolen fragen. Zum Beispiel können wir Irina jetzt unsere Symbole zeigen. 

	Sie zeigen mir Symbole, aber es sind keine Symbole. So sehen ihre Körper aus. Gerade eben zeigte mir einer von ihnen einen länglichen Kristall von bläulich-blauer Farbe, in dessen Inneren sich ein gelber Streifen befindet, aus dem ein silbriges Licht kommt. Nur handelt es sich hierbei nicht um eine Röhre, sondern um einen facettenreichen Kristall, der oben kegelförmig zuläuft, allerdings facettenreich. 

	Und das zweite hat die Form einer dunkelroten Kugel, in deren Inneren sich eine Art transparente Struktur befindet, wie ein Netzwerk, das ebenfalls eine Art komplexe Figur darstellt, die ich nicht einmal benennen kann. Eine Art Verflechtung und weißes Licht in dieser roten Kugel. Sie verfügen über bestimmte Bilder, die sie als Symbole senden können, beispielsweise ihren Namen. Darüber hinaus erinnern sie sich selbst daran. Sie sagen, dass dies der Name des Wesens sei, der nicht durch irdische Laute, sondern einfach durch Gedankenformen übermittelt werde. Vor dem Krieg vor 12.000 Jahren bezeichneten die alten Priester, die mit unseren Vertretern in Kontakt kamen, all dies einfach mit Runen oder deren Kombinationen. 

	Zeitstempel: 28:30, #325 Reiki. Was ist Reiki? Heiliges Wissen über Heilung von außerirdischen Zivilisationen. Reiki-Symbole. 

	Rahaimi ist ein Plasmoid der 38. Dichtestufe, dem Sternbild Orion, dem Kugelsternhaufen M-62; 

	Shantiir ist ein Plasmoid der 21. Dichtestufe, Sternbild Schwan, Stern Deneb. 

	August 2021 

	Welten der Plasmoide. Der Tod des Universums und seine Wiedergeburt. Dhruva Maharaj 

	 

	 https://blog.cassiopeia.center/miry-plazmoidov-gibel-vselennoj-i-eyo-vozrozhdenie  

	 

	Neben der physischen Welt und der spirituellen Welt gibt es im Verständnis der Interstellaren Union die sogenannte subtil-materielle Welt. Wir nennen sie Plasmoide. Es gibt um ein Vielfaches mehr Plasmoidwelten als physische Planeten, aber auch sie sind materiell, nur ist ihre Materie sehr subtil. 

	Es gibt insgesamt 59 Ebenen der Materiedichte. Hier sind Sie Menschen auf der Erde und Eslerianer auf Esler und andere Außerirdische. Wir werden als Humanoide betrachtet, d. h. wir sind alle auf der 3. Ebene der Materiedichte verkörpert. Es gibt 56 weitere Dichteebenen, die für unser physisches Auge nicht sichtbar sind. In ihnen sind auch Geister verkörpert, genau wie wir, intelligente Geister. Wir können mit ihnen inkarnieren, sie können mit uns inkarnieren, hier. Ihr Körper kann jedoch sehr groß sein, er kann die Form einer Kugel haben und ist für das menschliche Auge nicht sichtbar, da die Schwingungsfrequenz ihres Körpers höher ist, als das menschliche Auge wahrnehmen kann. Solche Wesen sind in jeder Heiligen Schrift bekannt, nur werden sie überall anders genannt. Auch diese Lebewesen sind intelligent und kommen auch mit Menschen in Kontakt. 

	Seit sie mit den Menschen in Kontakt kamen, wurden sie von den Menschen vergöttlicht und schrieben ihnen die Eigenschaft der allmächtigen Überpersönlichkeit Gottes zu. In der Vergangenheit hatten die Menschen viele Götter. Es gab Polytheismus, bei dem jedes mächtige Wesen, das einem Menschen in schwierigen Überlebenssituationen irgendwie helfen konnte, vergöttlicht wurde. Der Monotheismus (Monotheismus) entstand später, als sich bereits monotheistische Egregoren zu bilden begannen. Sie gelten als energetisch stärker als Egregoren in Gegenden des Polytheismus, da dort die Aufmerksamkeit der Menschen zwischen den Priestern verschiedener Götter aufgeteilt ist, sie sich gegenseitig bekämpfen und der Egregor dadurch geschwächt wird. Nachdem die Menschen vor einem Gott gesündigt hatten, gingen sie zum Priester eines anderen Gottes und brachten ihm ein Opfer, damit er vor dem Gott, vor dem sie gesündigt hatten, für die Person Fürsprache einlegte. Dies wurde als magisches Denken bezeichnet und beeinträchtigte in vielen Fällen die spirituelle Vollkommenheit. 

	Wenn also dort geschrieben steht, dass sie für ihn auf dem Polarstern eine Welt geschaffen haben, die im Moment des Todes des Universums nicht zerstört wird, spricht dies für ein sehr hohes Niveau der plasmoiden Welt. Der Nordstern ist ebenso wie unsere irdische Sonne und andere Sterne die Heimat von Plasmoidwelten. Beispielsweise gibt es 17 Plasmoid-Zivilisationen auf der Sonne, d. h. Maharaj ist ein Plasmoid. 

	Was die Unzerstörbarkeit seiner Welt im Moment des Todes des Universums betrifft, so geht in der Realität der spirituellen Welt die Welt nicht zugrunde und wird nicht zerstört, wenn das Universum stirbt. Es ist nur so, dass die Schwingungen jener Energien, aus denen heute die Atome bestehen, zunehmen und in die feinstofflichen Welten vordringen, und die feinstofflichen Welten wiederum bewegen sich mit zunehmenden Schwingungen in die spirituelle Welt. Nur die spirituelle Welt bleibt übrig. 

	Für den Beobachter verschwindet die materielle Welt, weshalb man vom „Tod des Universums“ spricht. Doch nichts aus der spirituellen Welt kann verloren gehen, denn alles ist die Energie der spirituellen Welt und sie ist unzerstörbar. Es handelt sich lediglich um eine Rückkehr der Energie, die zur Erschaffung der materiellen Welt freigesetzt wurde, in die spirituelle Welt. Dann vergeht ein Zyklus der Ruhe und das materielle Universum entsteht erneut in geordneter Form. Zuerst die feinstofflichen Welten: die 59. Dichteebene, dann die 58., dann die 57. und so weiter bis zur ersten. 

	Dhruva Maharaj war ein Plasmoid, oder besser gesagt nicht einmal ein Plasmoid, sondern ein Herrscher der Plasmoiden, der in der Welt des Polarsterns verkörpert war und für die Entstehung neuer Sterne verantwortlich war. Es gibt Plasmoide, die für die Entstehung von Sternen und sogar Galaxien verantwortlich sind. Es existiert noch heute. Und was in alten Hindu-Büchern über ihn beschrieben wird, ist, dass Menschen mit ihm in Kontakt kamen. 

	Zeitstempel: 14:32, Nr. 326 Aliens und der Hinduismus. Indische Mythologie: Außerirdische Gottheiten und UFOs in den Veden. 

	Hakur ist der Hüter des vedischen religiösen Egregors, des körperlosen Geistes. 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	August 2021 

	Über die Auswirkungen psychischer Traumata in der Kindheit auf das gesamte Leben eines Menschen 

	 

	 https://blog.cassiopeia.center/o-vliyanii-psihotravm-poluchennyh-v-detstve-na-vsy  

	 

	Die Psyche eines Kindes funktioniert anders als die eines Erwachsenen: Seine Einstellung gegenüber seinen Eltern ist eine völlig andere als beispielsweise die des gleichen Menschen im Erwachsenenalter. Ein Mensch ist körperlich noch nicht erwachsen; er ist hilfloser als ein Erwachsener. Dies deutet darauf hin, dass in seinem Körper Selbsterhaltungstriebe und andere Instinkte aktiviert sind. 

	Esoterischen Angaben zufolge wird von der Geburt bis zum 7. Lebensjahr das erste Chakra eines Menschen aktiviert, das für Instinkte, für die Verbindung mit der Erde und für die Verbindung mit dem Körper zuständig ist. Während dieser Zeit hat die Seele, also der Teil des Geistes, der zur Inkarnation kommt, eine besondere Aufgabe – sich während dieser 7 Jahre an die Umgebung anzupassen, die nach der Geburt, nach der Unterbrechung des Kontakts mit der Mutter, entsteht. 

	Wenn ein Kind den Mutterleib verlässt, beginnt es, sich an seine Umgebung anzupassen – an seine Familie, die Welt um es herum, an andere Kinder. Er beginnt, die Sprache zu studieren, beginnt, diese Sprache selbst sprechen zu lernen. Und der Geist dieser Seele befindet sich noch in einem Ruhezustand (zeigt, wie unterdrückt er ist). Weil es noch keine Erfahrungen gibt. 

	Die Erfahrungen aus früheren Inkarnationen werden aus der Seele gelöscht, damit sie die Anpassung nicht beeinträchtigen, und es bleibt nur noch sehr wenig Erfahrung aus diesem Leben übrig. Denn es gibt noch kein Wissen über die Gesetze dieser Welt, aus der er stammt, in der dieser Mensch geboren wurde. Es besteht immer noch kein Verständnis für die Gesetze der Erwachsenenwelt, es besteht immer noch kein Verständnis für viele Gegenstände, wie sie heißen usw. 

	In den ersten sieben Jahren lebt der Mensch hauptsächlich nach seinen Instinkten, vor allem natürlich nach Selbsterhaltungstrieb, Herdentrieb und Genuss. Denn die nächsten beiden Instinkte – Führung und Fortpflanzung – werden etwas später aktiviert. Sie sind auch vorhanden, jedoch in nicht manifestierter Form. Sie bereiten den Körper auf natürliche Weise auf ein erwachseneres Leben vor, vorerst jedoch in unmanifestierter Form. Und der Geist der Seele schläft während dieser Zeit noch (das zeigt, dass es kein klares Bild von der Welt gibt, bei Kindern ist es noch fragmentarisch). 

	Was bedeutet das in der Praxis? Jedes Ereignis, das einem Kind von der Geburt bis zum Alter von 7 Jahren widerfährt, durchläuft seine Wahrnehmungsorgane und spiegelt sich in seinem Bewusstsein (da es Teil der Seele ist) so wider, dass sofort eine Einschätzung vorgenommen wird: Bedroht es das Überleben oder nicht? Und da das Überleben des Kindes instinktiv von den Eltern und ihrer Beziehung zum Kind abhängt, werden bei Konflikten sofort die Selbsterhaltungstriebe geweckt. Und es entstehen Ängste, es entstehen Beschwerden usw., also sehr helle, starke Emotionen, die Blockaden erzeugen. Einfach ausgedrückt: Was für einen Teenager oder noch mehr für einen Erwachsenen ein unbedeutendes Gespräch oder eine Kleinigkeit ist, ist für ein Kind im Alter von 0 bis 7 Jahren eine wahre Tragödie. Und in seiner Wahrnehmung der Welt ist dies die Realität – was passiert ist. 

	Beispielsweise wurde ein Kind in einem Keller eingesperrt. Was bedeutet das für ihn? Dass er verlassen wurde, dass ihn niemand braucht. Was ist das? Dies stellt eine unmittelbare Bedrohung für das Leben dar. Denn ein Kind kann ohne Eltern nicht leben. Und in diesem Moment glaubt er wirklich, dass sie nicht zurückkehren werden, dass sie ihn im Stich gelassen haben. Und für ihn ist dies eine lebensbedrohliche Situation. Es kommt also zu einer Reaktion des Selbsterhaltungstriebes und dementsprechend nach den Gesetzen der Psychosomatik zu einer Einwirkung auf den physischen Körper, also zu einer akuten Stressreaktion. 

	Wenn die Eltern schließlich zurückkehren und das Kind sieht, dass seine Erwartung des Todes, die Angst, dass sie nicht kommen und es für immer allein sein wird, sich nicht bewahrheitet hat, überkommt es das nächste, entgegengesetzte Gefühl – die Freude. Das heißt, er schüttet bereits andere, entgegengesetzte Hormone aus, und das ist für seinen Körper zwar wieder Stress, aber nur das Gegenteil. Dementsprechend verändert sich auch der Zustand des Körpers: Alles, was im Moment der Belastung Adrenalin war, also sozusagen erhöht war, wird stark reduziert. Das heißt, der menschliche Körper verfällt ins andere Extrem. Und dieses „Schwingen“ und Schaukeln verursacht auch bestimmte Krankheiten. 

	So entstehen Blöcke. Anschließend kann diese Erinnerung an die erlebte Angst durch verschiedene Auslöser aktiviert werden. Zum Beispiel der Geruch, der in diesem Keller war, irgendein Gegenstand, der dort war, und so weiter. Das heißt, alles, alles, woran sich das Kind in seiner Umgebung erinnert, kann zum Auslöser werden. Und wenn dieser Auslöser in einem reiferen Alter auftritt, selbst wenn die Person in Sicherheit ist, dann wird gemäß den Gesetzen des instinktiven Beginns sofort dieselbe Reaktion einsetzen. Denn dieser Gegenstand, Geruch oder diese Farbe sind gefährlich. Es wird den Körper daran erinnern, dass es hier gefährlich ist: Der Keller ist gefährlich – gehen Sie nicht dorthin! Sehr bedingt gesprochen. 

	Da das Kind jedoch schnell Erinnerungen über die Welt ansammelt, bleiben die wichtigsten Dinge im bewussten Teil des Gedächtnisses und alles andere wird ins Unterbewusstsein verlagert. Daher werden diese Erfahrungen und Ängste, die sich nicht bewahrheitet haben, meist vergessen, die Reaktion des Körpers auf die Auslöser bleibt jedoch bestehen. Denn auch der unterbewusste Teil der Erinnerung – also das, was im Unterbewusstsein verborgen ist – beeinflusst Reaktionen, genau wie der bewusste Teil. 

	Zeitcode: 04:29, #677 Konferenz mit einem Psychiater. Epilepsie, posttraumatischer Stress, psychische Gesundheit. Geisteskranke Menschen zum Höheren Selbst führen. 

	MidgasKaus – Vertreter des Planeten Esler, Biologe, Psychologe, Mikrobiologe, Spezialist für außerirdische Lebensformen; 

	Laom-Street ist ein Vertreter des Planeten Burkhad in der Kommission der Interstellaren Union für Kontakte mit jungen Rassen, einschließlich Erdlingen, und ein Neurophysiologe. 

	Juni 2024 

	#677 Konferenz mit einem Psychiater. Epilepsie, posttraumatischer Stress, psychische Gesundheit. Geisteskranke Menschen zum Höheren Selbst führen. 

	 

	 https://blog.cassiopeia.center/konferenciya-s-vrachom-psihiatrom-ehpilepsiya-post  

	 

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:18 Konferenzfragmente. 

	„…er wird schlagen, oder seine Mutter wird schlagen, oder jemand wird vergewaltigen. Es ist nicht programmiert, es ist die Entscheidung der Seelen selbst…“ 

	„…Sie kommt auf mich zu. Ich schaue: Sie hat diesen Ball mit Augen auf ihrer Schulter. Und sobald sie sich mir näherte, sprang mich dieses Plasmoid fast an…“ 

	„…Die Seele schmerzt im Inneren, aber es ist unmöglich, diesen Schmerz, zum Beispiel durch irgendeine Beleidigung, loszuwerden, weil er gesellschaftlich verurteilt und gesellschaftlich bestraft wird…“ 

	00:51 Grüße. Vorstellung der Teilnehmer. Thema der Sendung. 

	Alla: Hallo, Irochka! Ich wurde in der fernen Sowjetunion, im Donbass, geboren. Bis 2000 arbeitete sie als Psychiaterin. Sie erhielt eine Ausbildung zur Psychotherapeutin und Psychiaterin. Sie heiratete und zog in eines der europäischen Länder. Und insgesamt habe ich 18 Jahre gebraucht, um alles noch einmal zu bestätigen, die Prüfungen zu bestehen und mich weiterzubilden. Seit drei Jahren arbeite ich in einer großen privaten psychosomatischen Klinik, die auf posttraumatische Störungen, Depressionen und alles, was damit zusammenhängt, spezialisiert ist. Psychosomatik bezeichnet Zustände, die für einen Menschen manchmal zu sehr unerwarteten Konsequenzen führen, würde ich sagen. 

	Ich weiß nicht, wer heute anwesend sein wird, würde aber gerne einige Antworten oder Hinweise auf einige Fragen hören. Denn manche Patienten, von denen ich mehr als zweihundert im Monat habe, bereiten mir große Trauer, weil ich bei manchen Dingen merke, dass ich ihnen einfach nicht helfen kann. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde! Mein Name ist Irina Podzorova. Ich stehe in Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, feinstofflichen Zivilisationen und der spirituellen Welt. 

	Heute habe ich zwei Gäste zur Konferenz eingeladen, die einen Bezug zum Thema haben. Dies ist natürlich unser Psychologe, Biologe und Spezialist für außerirdische Zivilisationen, der unsere Spezies, unsere Zivilisation und unsere Psychologie seit vielen Jahren studiert. Auch hier hat er Kontakte. Dies ist MidgasKaus vom Planeten Esler. Er ist ein Wissenschaftler, der die Biologie und Psychologie der Erdbewohner erforscht. Ich habe auch einen Vertreter vom Planeten Burkhad eingeladen, dessen Name Laom-Street ist. Er war es, der die Installation der Matrix für mich genehmigte, als ich zum Planeten Burkhad flog. 

	Warum habe ich ihn eingeladen? Weil er Neurophysiologe ist und die Physiologie der Neuronen im Gehirn, auch bei Landlebewesen, erforscht. Er ist übrigens auch Mitglied des Interstellar Union Council für Kontakte mit Erdbewohnern. Dort wird entschieden, wer welche Chips einbauen soll usw. Er studiert auch Erdlinge, ihr Nervensystem, ihr Hormonsystem, die Wechselwirkung des Nervensystems mit den ätherisch-astralen Feldern, die bereits Ausstrahlungen der Seele sind. 

	Alla: Mich interessiert das Thema posttraumatische Störungen, die sehr schwerwiegende Folgen haben können. Beispielsweise wiederholen sich in Ihrem Kopf immer wieder die Erlebnisse dieses Traumas, sogenannte Flashbacks – kurze, helle Blitze im Kopf. Darüber hinaus ist all dies natürlich durch parallele Schmerzen im Körper nach dem Erleben posttraumatischer Störungen gekennzeichnet. Es gibt Patienten, die im Alter von 60-70 Jahren beispielsweise Angst haben, dass ihre Mutter sie als Kinder im Keller eingesperrt hat, und das wirkt ebenfalls traumatisch. Dann häuft sich alles zusammen und am Ende kommt der Mensch mit einer schweren Depression zu mir, mit starken Schlafstörungen. 

	04:29 Über die Auswirkungen eines in der Kindheit erlittenen psychischen Traumas auf das gesamte Leben eines Menschen. 

	Alla: Ist das Trauma selbst irgendwie in das Szenario der Entwicklung des Lebensweges eingebettet? Wie wirken sich diese Folgen eines Traumas auf das menschliche Gehirn aus? Fast jeder Mensch hat die gleichen Symptome – das ist Psychiatrie in unterschiedlichen Entwicklungsstadien. Schließlich spielen kognitive Funktionen sicherlich eine Rolle. Denn je einfacher ein Mensch ist, desto tiefer taucht er ständig in diese traumatischen Zustände ein. Das Schlimmste ist jedoch, dass aus irgendeinem Grund viele Eltern die Hauptverursacher dieser Kindheitstraumata sind. 

	Irina (MidgasKaus): Ja, das stimmt tatsächlich. Aber das ist nicht überraschend. Denn die Psyche eines Kindes verhält sich anders als die eines Erwachsenen: Seine Einstellung zu seinen Eltern ist eine völlig andere als beispielsweise die des gleichen Menschen im Erwachsenenalter. 

	Erstens ist eine Person körperlich noch nicht ausgewachsen; er ist hilfloser als ein Erwachsener. Was bedeutet das? Dies deutet darauf hin, dass in seinem Körper Selbsterhaltungstriebe und andere Instinkte aktiviert sind. Esoterischen Angaben zufolge wird von der Geburt bis zum 7. Lebensjahr das erste Chakra eines Menschen aktiviert, das für Instinkte, für die Verbindung mit der Erde und für die Verbindung mit dem Körper zuständig ist. Während dieser Zeit hat die Seele, also der Teil des Geistes, der zur Inkarnation kommt, eine besondere Aufgabe – sich während dieser 7 Jahre an die Umgebung anzupassen, die nach der Geburt, nach der Unterbrechung des Kontakts mit der Mutter, entsteht. 

	Wenn ein Kind den Mutterleib verlässt, beginnt es, sich an seine Umgebung anzupassen – an seine Familie, die Welt um es herum, an andere Kinder. Er beginnt, die Sprache zu studieren, beginnt, diese Sprache selbst sprechen zu lernen. Und der Geist dieser Seele befindet sich noch in einem Ruhezustand (zeigt, wie unterdrückt er ist). 

	Weil es noch keine Erfahrungen gibt. Die Erfahrungen aus früheren Inkarnationen werden aus der Seele gelöscht, damit sie die Anpassung nicht beeinträchtigen, und es bleibt nur noch sehr wenig Erfahrung aus diesem Leben übrig. Denn es gibt noch kein Wissen über die Gesetze dieser Welt, aus der er stammt, in der dieser Mensch geboren wurde. Es besteht immer noch kein Verständnis für die Gesetze der Erwachsenenwelt, es besteht immer noch kein Verständnis für viele Gegenstände, wie sie heißen usw. 

	In den ersten sieben Jahren lebt der Mensch hauptsächlich nach seinen Instinkten, vor allem natürlich nach Selbsterhaltungstrieb, Herdentrieb und Genuss. Denn die nächsten beiden Instinkte – Führung und Fortpflanzung – werden etwas später aktiviert. Sie sind auch vorhanden, jedoch in nicht manifestierter Form. Sie bereiten den Körper auf natürliche Weise auf ein erwachseneres Leben vor, vorerst jedoch in unmanifestierter Form. In den ersten sieben Lebensjahren funktionieren die Instinkte, aber der eigene Verstand der Seele schläft noch (was zeigt, dass es kein klares Bild der Welt gibt, es ist bei Kindern noch fragmentarisch). 

	Was bedeutet das in der Praxis? Jedes Ereignis, das einem Kind von der Geburt bis zum Alter von 7 Jahren widerfährt, durchläuft seine Wahrnehmungsorgane und spiegelt sich in seinem Bewusstsein (da es Teil der Seele ist) so wider, dass sofort eine Einschätzung vorgenommen wird: Bedroht es das Überleben oder nicht? Und da das Überleben des Kindes instinktiv von den Eltern und ihrer Beziehung zum Kind abhängt, werden bei Konflikten sofort die Selbsterhaltungstriebe geweckt. Und es entstehen Ängste, es entstehen Beschwerden usw., also sehr helle, starke Emotionen, die Blockaden erzeugen. Einfach ausgedrückt: Was für einen Teenager oder noch mehr für einen Erwachsenen ein unbedeutendes Gespräch oder eine Kleinigkeit ist, ist für ein Kind im Alter von 0 bis 7 Jahren eine wahre Tragödie. Und in seiner Wahrnehmung der Welt ist dies die Realität – was passiert ist. 

	10:30 Wie entstehen Blöcke? Wie funktionieren Trigger? 

	Irina (MidgasKaus): Wie Sie sagten, war das Kind beispielsweise im Keller eingesperrt. Was bedeutet das für ihn? Dass er verlassen wurde, dass ihn niemand braucht. Was ist das? Dies stellt eine unmittelbare Bedrohung für das Leben dar. Denn ein Kind kann ohne Eltern nicht leben. Und in diesem Moment glaubt er wirklich, dass sie nicht zurückkehren werden, dass sie ihn im Stich gelassen haben. Und für ihn ist dies eine lebensbedrohliche Situation. Es kommt also zu einer Reaktion des Selbsterhaltungstriebes und dementsprechend nach den Gesetzen der Psychosomatik zu einer Einwirkung auf den physischen Körper, also zu einer akuten Stressreaktion. 

	Wenn die Eltern schließlich zurückkehren und das Kind erkennt, dass seine Erwartung des Todes, dass sie nicht kommen werden, dass es für immer allein sein wird, nicht gerechtfertigt war, überkommt es das nächste, entgegengesetzte Gefühl – die Freude. Das heißt, er schüttet bereits andere, entgegengesetzte Hormone aus, und das ist für seinen Körper zwar wieder Stress, aber nur das Gegenteil. Dementsprechend verändert sich auch der Zustand des Körpers: Alles, was im Moment der Belastung Adrenalin war, also sozusagen erhöht war, wird stark reduziert. Das heißt, der menschliche Körper verfällt ins andere Extrem. Und dieses „Schwingen“ und Schaukeln verursacht auch bestimmte Krankheiten. 

	So entstehen diese Blöcke. Und anschließend kann diese Erinnerung an die erlebte Angst durch verschiedene Auslöser aktiviert werden. Zum Beispiel der Geruch, der in diesem Keller war, irgendein Gegenstand, der dort war, und so weiter. Das heißt, alles, alles, woran sich das Kind in seiner Umgebung erinnert, kann zum Auslöser werden. Und wenn dieser Auslöser in einem reiferen Alter auftritt, selbst wenn die Person in Sicherheit ist, dann wird gemäß den Gesetzen des instinktiven Beginns sofort dieselbe Reaktion einsetzen. Denn dieser Gegenstand, Geruch oder diese Farbe sind gefährlich. Es wird den Körper daran erinnern, dass es hier gefährlich ist: Der Keller ist gefährlich – gehen Sie nicht dorthin! Sehr bedingt gesprochen. 

	Da das Kind jedoch schnell Erinnerungen über die Welt ansammelt, bleiben die wichtigsten Dinge im bewussten Teil des Gedächtnisses und alles andere wird ins Unterbewusstsein verlagert. Daher werden diese Erfahrungen und Ängste, die sich nicht bewahrheitet haben, meist vergessen, die Reaktion des Körpers auf die Auslöser bleibt jedoch bestehen. Denn auch der unterbewusste Teil der Erinnerung – also das, was im Unterbewusstsein verborgen ist – beeinflusst Reaktionen, genau wie der bewusste Teil. 

	Alla: Das ist alles klar. Vielen Dank. Es bestehen noch Fragen zu einem Kind unter sieben Jahren. Die Sache ist, dass es dann Phasen gibt. 

	14:24 Über die Wahl der Seele für eine Familie mit der Möglichkeit von Gewalt. 

	Alla: Warum landet die Seele in einer Familie, in der Väter anfangen, ihre Söhne, Töchter oder umgekehrt zu vergewaltigen? Wer denkt sich solche Szenarien überhaupt aus? Die Seele selbst? 

	Irina (MidgasKaus): Wenn der Geist inkarniert, wählt er seine eigenen Eltern. Er beobachtet die Zeitleiste, um zu sehen, wie sie sich ihm gegenüber verhalten werden. Dort gibt es unterschiedliche Wahrscheinlichkeiten und diese sind für ihn sichtbar. Die Tatsache, dass ein Vater oder eine Mutter schlägt oder jemand vergewaltigt, ist nicht programmiert, sondern die Entscheidung der Seelen selbst, die dies tun. Diese Wahl ist für den Geist, der sie als Eltern auswählt, sichtbar, aber nur in Form einer Wahrscheinlichkeit. Und diese Wahrscheinlichkeit beträgt nie 100 %. Denn eine 100-prozentige Wahrscheinlichkeit macht die Entscheidungsfreiheit zunichte. 

	Es zeigt immer, dass Ihr Vater oder Ihre Mutter mit einer bestimmten Wahrscheinlichkeit diese oder jene Handlung ausführen werden. Mit dieser und jener Wahrscheinlichkeit aus diesem und jenem Grund. Denn Gewalt gegen Kinder – auch das passiert nicht zufällig, auch das passiert nicht sofort. Das sind gewisse Vorgänge in der Seele dieses Menschen, die auch in der Geistigen Welt sichtbar werden, ihre Anfänge. Wenn eine Person eine sexuelle Anziehung zu Kindern empfindet, ist dies sichtbar. Aber er kann es entweder am physischen Körper umsetzen oder einfach darüber nachdenken. Und hier liegt es an ihm, ob er dies in seinem Verhalten zeigt oder nicht. 

	Alla: Könnte das nicht sein?.. Ich habe schon auf verschiedene Weise darüber nachgedacht. Fühle ich mich als Arzt zu bestimmten Patienten hingezogen, denen ich helfen kann? Diese Frage hat mich schon immer interessiert. Wenn beispielsweise in solchen Familien eine Tragödie passiert, kommt es vielleicht zu einer Art Rache? Denn nach der Lehre der Kassiopeia führen karmische Haken zu einer Veränderung der Szenarien. Wenn sich vorher der Vater so verhalten hat, ist es jetzt der Sohn, der das Gegenteil tut. Generell hat man das Gefühl, irgendwo in völlig anderen Rollen zu sein. 

	Irina (MidgasKaus): Ja, das passiert wirklich. Diese werden „karmische Knoten“ genannt. Obwohl dies nicht immer der Fall ist, kommt es vor, dass sich diese Seelen schon einmal begegnet sind und sich gegenseitig Schmerzen oder Gewalt zugefügt haben. Aber dieser karmische Knoten zwingt Sie nicht, irgendetwas zu tun, es ist lediglich eine Lektion für Sie. Und sie trafen sich zum Unterricht, um es im Gegenteil zu lösen. Und wenn Gewalt und Schmerz erneut auftreten, dann wird dieser Knoten nicht gelöst, sondern nur noch fester angezogen. Das bedeutet, dass sie diese Lektion nicht lernen. 

	Alla: Und es stellt sich heraus, dass ich irgendwie Patienten in mein Fachgebiet ziehe, denen ich helfen kann, oder gehe ich auch ständig irgendwelche Lektionen mit ihnen durch? 

	Irina (MidgasKaus): Ihre Kuratoren, Mentoren und Engel bringen sie zu Ihnen als eine Person, die ihnen helfen kann, ihre Schwingungen zu erhöhen. 

	17:59 Ursachen psychogener Anfälle. 

	Alla: Mid, gibt es auf der Welt Patienten mit posttraumatischen Erkrankungen, die ihr Leben lang in diesem traumatischen Zustand verharren und dann anfangen, unter Albträumen zu leiden? Oder, noch schlimmer, sie bekommen psychogene Anfälle mit Krämpfen? Dies ist grundsätzlich sehr schwer zu behandeln. Wenn beispielsweise Epilepsie ausgeschlossen ist, die Person aber trotzdem in solche Anfälle verfällt. 

	Das heißt, die Differentialdiagnostik hat dies bestätigt – es liegen keine Veränderungen im Gehirn vor, eine Epilepsie ist ausgeschlossen. Ich habe zum Beispiel vor kurzem einen Patienten beobachtet und versucht, ihn über eine Stunde lang aus einem solchen Zustand herauszuholen. Ein junges Mädchen, traumatisiert durch die Gewalttaten ihres Vaters, leidet unter sehr starken psychogenen unbewussten Krämpfen, sozusagen auf Russisch. 

	Irina (MidgasKaus): Du musst dir die Person dort ansehen. Denn wenn ein Mensch irgendeine negative Blockade hat, insbesondere eine große, die viel Platz im Energiefeld einnimmt und viel Energie verbraucht, können bestimmte Wesen, Entitäten – beispielsweise feinstoffliche – von dieser Blockade angezogen werden. Dadurch kann es zu einem Energieaustausch kommen, bei dem eine Person einen Zustand der Fehlanpassung, der räumlichen Desorientierung, Krämpfe usw. erleidet. Das heißt, wir müssen uns die Ursache ansehen. Denn dies kann bereits eine Form der Kontaktaufnahme sein. Das ist das Erste. 

	Und zweitens könnte es sich um eine Reaktion der körpereigenen Muskulatur auf die dort vorhandene Menge an Stresshormonen handeln. Wir müssen sehen, was dort los ist. 

	Alla: Gibt es so etwas nicht? … Vielleicht sollten wir Laom-Street fragen? 

	20:09 Laom-Street und MidgasKaus über die Vorteile des Führens eines Emotionstagebuchs. 

	Irina: (Laom-Street und MidgasKaus sprechen): Auf unserem Planeten ist das möglich, wir haben physische Körper. Aber nur, wenn die dort lebenden Humanoiden sich nicht an das erinnern und befolgen, was ihnen in der Schule beigebracht wird. In unserer Schule lernen Sie, Ihre Gefühle aufzuschreiben, darüber zu sprechen und eine negative Erfahrung gleich zu Beginn in eine positive umzuwandeln. Das heißt, man darf nicht zulassen, dass aus diesem Samen ein großer, sich ausbreitender Baum wird. 

	Alla: Tagebuch der Gefühle. Oh, übrigens, danke, Mead. Ich habe dies einigen Patienten vorgeschlagen. Denn auf der Erde verfügen wir naturgemäß nicht über ein solches Tagebuch der Gefühle. Und manchmal ist das Ergebnis sehr lustig, aber ich arbeite unter anderem sehr gerne mit Humor. Daher ist es natürlich wichtig, dass der Patient selbst dieses Gefühlstagebuch führt. Das ist eine sehr gute Methode. 

	21:13 Ist es möglich, psychogene Anfälle zu reduzieren? 

	Alla: Ehrlich gesagt dachte ich, Laom-Street würde sagen, dass es bei epileptischen Anfällen unmöglich sei, einer Person in irgendeiner Weise zu helfen. Dieser Zustand kann nicht unterbrochen werden, bis die Person selbst daraus erwacht. 

	Vielleicht liegt eine Art Kurzschluss einiger Neuronen im Gehirn vor? Beeinflusst dies irgendwie die Neuronen im Gehirn? Dies kann nicht geheilt werden und die Beschwerden bleiben ein Leben lang bestehen. In sehr seltenen Fällen werden sie leichter und kürzer, aber dafür muss der Mensch sehr, sehr hart an sich arbeiten. 

	Irina (Laom Street): Es gibt eine Methode, die hilft, die Intensität der Anfälle auch bei psychogenen Anfällen und verschiedenen Arten epileptischer Anfälle zu reduzieren. Denn auch bei Epilepsie entsteht ein bestimmter Herd im Gehirn nicht zufällig; auch dort gibt es gewisse Blöcke. Nur sie spiegeln sich im sechsten und siebten Chakra wider – negative Gedanken und Überzeugungen sammeln sich dort in Blöcken und stören die Funktion des Gehirns, was solche Phänomene verursacht. 

	22:46 MidgasKaus über die Ursachen von Epilepsie. 

	Irina: (sagt MidgasKaus) Ich habe die Energie von Menschen untersucht, bei denen Epilepsie diagnostiziert wurde und die häufig diese Anfälle hatten, darunter Kinder und Erwachsene. Ich habe mir ihre Aura und ihre Chakren angesehen und es gab verschiedene Gründe. 

	In etwa 60 % der Fälle (Shows) handelt es sich hierbei um eine Form des Kontakts mit feinstofflichen Zivilisationen. Es ist klar, dass sie nicht einfach gekommen sind, sondern mitgeschleppt wurden. Und es geschah, dass während dieses Kontakts das Wesen Energie durch die Person leitete und diese das Bewusstsein verlor, die Seele in die Astralwelt hinausging und sich alle Muskeln ihres Körpers zusammenzogen. Weil sein Körper auf diese Art von Energie nicht vorbereitet war. Das passiert tatsächlich. 

	Und es gibt sogar Kontakt mit Humanoiden. Beispielsweise ist Irina Kirkhitons Kontaktperson. Wenn sie mentale Kontakte hatte, tauschten sie Energien aus. 

	24:18 Irina über ihre mentalen Kontakte mit Kirkhiton. 

	Irina: Ja, das ist passiert. Viele von uns sind sich dessen bewusst. Wir haben lediglich vereinbart, dass ich Menschen akzeptiere und er keinen Kontakt aufnehmen soll, ohne mich zu warnen. Ich habe jetzt eine Vereinbarung mit ihm, dass er mir, wenn er mir etwas mitteilen möchte, dies über MidgasKaus weitergeben kann. Er selbst möchte nicht ins Astrale kommen, er möchte es lieber durch MidgasKaus vermitteln. Und wenn ich alleine bin, kann ich mich hinlegen und Kontakt aufnehmen, sodass ich nicht irgendwohin rolle. 

	Ein Epileptiker – er liegt an Ort und Stelle, ich habe es selbst gesehen, er rollt sich nicht und er zittert. Ich habe das mehr als einmal gesehen. Bei mir war es jedoch anders – durch den Energieaustausch gab es zusätzlich zu diesen Vibrationen noch heftige Rucke und ich konnte auf dem Boden rollen. Und jetzt kann ich mich so hinlegen, dass ich nirgendwo hingehen kann. Nur muss ich das selbst tun und zwar zu einer Zeit, in der ich nicht auf einer Konferenz bin, keine Leute empfange, nicht auf der Straße bin usw. Wir waren uns einig, dass ich, wenn er mit mir reden müsste (das hat er mir auch klar gemacht), es selbst tun würde. 

	Es war Kirkhiton, der mich mit MidgasKaus bekannt machte. Und am Anfang war es nicht so – er kontaktierte mich, wann immer er wollte. Unser Vertrag mit ihm änderte sich, weil ich anfing, mit Menschen zu arbeiten, bei Cassiopeia zu arbeiten. Er sieht, dass ich jetzt beschäftigt bin, und das war's. 

	Warum habe ich dir das erzählt? Denn auch beim Kontakt mit Humanoiden kommt es zu unterschiedlichen Reaktionen des Körpers. Es ist einfach so, dass mein Körper so reagiert und ich kann nichts dagegen tun. 

	26:42 Methoden zur Neutralisierung psychogener und epileptischer Anfälle. 

	Irina (Laom Street und MidgasKaus): Es kann sein, dass sich eine Person wirklich an nichts erinnert, weil sie in die Astralwelt gebracht wurde. Er hat vergessen, was da war, es ist wie in einem Traum. Insbesondere wenn er nicht weiß, wie er es bewusst tun soll. Dann kam er zur Besinnung und konnte sich an nichts erinnern. Das kann vorkommen, es gibt solche Formulare. 

	Und in den anderen Fällen – wenn es keine Kontakte gab, aber Epilepsie vorlag – waren bereits negative Blockaden die Ursache, die sich negativ auf die Neuronen auswirken und dazu führen, dass sie Signale aussenden, die sie nicht aussenden sollten. Das heißt, es liegt eine Aktivitätsstörung vor. Aber wenn diese Blockaden erst einmal beseitigt sind und sich keine neuen ansammeln, wie man so schön sagt, dann wird das alles aufhören. 

	Bei psychogenen Anfällen, bei denen es zu keiner Konzentration im Gehirn kommt, hilft Entspannung sehr gut. Aber das wird nicht sofort helfen; Sie müssen beispielsweise an einem Kurs zum autogenen Training teilnehmen. 

	Alla: Ja, das ist es. Wir nutzen auch Fähigkeiten. Ich weiß nicht, inwieweit dies in Russland akzeptiert wird. Skills ist ein sehr gutes Übungsset, das es ermöglicht, den Patienten durch Körperarbeit, bestimmte Bewegungen und Klopfen abzulenken. Obligatorisch: rechts-links, kräftiges Klopfen, Verwendung von Kugeln mit Nadeln, Rollen auf der Hand, um sich von Gedanken abzulenken. Es gibt auch Übungen mit den Titeln „Gedanken an Stopps“ und „Arbeiten mit einem Safe“. 

	Wir versuchen, all dies zu nutzen, um die Dinge einfacher zu machen. Plus medikamentöse Therapie – ich verschreibe den Patienten Antidepressiva und beobachte sie dann. 

	28:59 Wie geht man mit Wut und Ärger um? 

	Alla: Eine Frage zu den fünf Phasen. 

	Für Erdenbewohner gibt es fünf Phasen der Erholung von einem Schock. Die erste Phase ist Wut. Dann kommt es zur Verleugnung dieser Episode im Leben einer Person. Dann beginnt das Verhandeln – die Person beginnt zu verhandeln: „Warum ist mir das passiert?“ 

	Erstens ist Wut verständlich. Auch die Verleugnung ist verständlich. Auch das Verhandeln – „vielleicht so, vielleicht würde ich es so machen“ – nimmt sehr viel Zeit in Anspruch. Diese Gedanken, Unterbrechungen, das ständige Eintauchen in diese Situationen. Dann Depression und schließlich Akzeptanz. 

	Irina (MidgasKaus): Es hängt grundsätzlich von der Einstellung der Person ab. Hängt davon ab, wie er diese Situation wahrnimmt. Vielleicht akzeptiert er sie sofort. 

	Was ist Wut? Dies ist eine Reaktion auf etwas, das nicht mit den Einstellungen übereinstimmt und geändert werden muss. Es ist klar, dass, wenn sich nichts ändert, es bereits einige weitere Phasen geben wird. Und wenn Sie die anfänglichen Einstellungen der Wahrnehmung dieser Realität ändern, deren Kollision Wut verursacht hat, dann wird Wut nichts verursachen. Sie können sich so einrichten, dass weder Ärger noch Verhandlungsgeschick noch Depressionen durch irgendetwas verursacht werden. Es hängt lediglich von den Werten einer Person ab, von ihren moralischen Überzeugungen, das heißt von ihren Vorstellungen von Gut und Böse, und vom Grad ihres Vertrauens in Gott, ihres Vertrauens in sich selbst usw. 

	Sie können sich so aufstellen, dass Sie durch absolut nichts verärgert oder irritiert werden. Ich verstehe, dass dies schwierig ist, insbesondere für einen Menschen, der nicht das Bild Gottes, sondern das Bild seines Egos auf den Thron seines Herzens gesetzt hat. Aber es ist immer noch möglich. 

	Ich gebe Ihnen ein Beispiel. Vielleicht kommt Ihnen die Situation komisch vor. Es gibt so einen Witz, ich habe ihn gehört. 

	Zwei Mönche unterhalten sich. Einer sagt: 

	- Wie werden Menschen wütend aufeinander? Versuchen wir zu streiten. Sie leben in der Welt und streiten irgendwie miteinander. 

	Der zweite sagt: 

	- Lass es uns versuchen. Worüber werden wir streiten? 

	Sie waren gerade damit beschäftigt, einen ihrer Tempel zu bauen und Ziegel zu legen. Ein Mönch nahm einen Ziegelstein und der zweite sagte: 

	- Warum hast du meinen Ziegelstein genommen? Gib es mir. Das ist mein Ziegelstein! 

	Der zweite sagt: 

	- Nein, ich werde es nicht aufgeben! Das ist mein Ziegelstein! 

	- Also liebst du mich nicht, du bist böse! Gib mir den Ziegelstein! 

	- Also, wenn Sie das meinen, dann bitte! 

	Und ihr Skandal hörte sofort auf. Warum hat er es ihm gegeben? Das ist nicht einmal ein Witz, sondern nur eine Parabel. Warum hat er es ihm gegeben? Weil ihm der Frieden wichtiger war. 

	Alla: Schau dir die Wurzel an, so nennt man das. 

	32:35 Ursachen für in der Kindheit eingeflößte Ängste. 

	Alla: Natürlich verstehe ich manchmal die Motivation hinter den Handlungen der Leute nicht, aber in den meisten Fällen basiert ihr Verhalten entweder auf Angst oder auf einem sehr geringen Selbstwertgefühl. Wie Mead richtig bemerkte, können die Menschen aus irgendeinem Grund seit der Entwicklung ihrer Seele - bis zum Alter von 15 oder 14 Jahren - sehr oft ein Wort nicht vergessen, das ihnen beispielsweise von Mama oder Papa oder einem Nachbarn gefallen ist, oder wenn ihre erste Liebe etwas gesagt hat. Das ist alles! Hier beginnen Komplexe des Selbsthasses und der Ablehnung des eigenen Körpers. 

	Irina: Ja, ich erinnere mich. Er zeigt mir solche Beispiele aus meiner Praxis. 

	Eine Frau kommt mit bestimmten Ängsten zu einer Sitzung zu mir. Wir beginnen herauszufinden: „Woher kommt diese Angst?“ Sie ist bereits 40 Jahre alt und sagt: „Ich habe Angst vor der Dunkelheit – dass jemand aus der Dunkelheit kommt und mich erwürgt.“ „Gut. Und wer kann rauskommen?“, frage ich. 

	MidgasKaus zeigt mir jetzt eine der Sitzungen. Ich möchte aber sagen, dass wir Beispiele aus unseren Sitzungen geben können, ohne jedoch Namen zu nennen. Selbst wenn sich eine Person also selbst wiedererkennt, na und? Dies ist nur ein Beispiel. Niemand weiß, dass er es ist. 

	Alla: Ich habe viele solcher Fälle. Ich würde auch Beispiele geben. 

	Irina: Und ich fange an, Fragen zu stellen: „Was ist daran so beängstigend?“ Und sie erzählt mir: „Ich sah mich wie ein kleines Mädchen, etwa fünf Jahre alt. Ich schaute in den offenen Schrank, und da hingen Kleider. Es war dunkel, der Mond schien, und die Kleider nahmen die Gestalt einer alten Frau mit Hut an, die sich über mich beugte und aussah wie Baba Jaga. Deshalb hatte ich Angst, dass sie mich jetzt umbringen würde.“ 

	Ich sage: „Okay, Baba Jaga ist gekommen. Warum hast du nicht gedacht, dass sie gekommen ist, im Gegenteil, um mit dir zu reden, dich zu unterstützen, dir positive Energie zu geben? Warum hast du sofort gedacht, dass sie dich töten will? „Okay, ich habe es gesehen – na und?“ 

	Sie antwortete, dass sie bereits im Alter von fünf Jahren wusste, dass Baba Jaga Kinder nimmt, sie auf eine Schaufel legt und sie in den Ofen schiebt. „Wenn sie zu mir gekommen ist, bedeutet das, dass sie dasselbe mit mir machen wird.“ Es ist übrigens völlig logisch. Der Verstand des Kindes ist instinktiv und sehr logisch. 

	Und ich fragte: „Woher wussten Sie, dass sie genau das tat? Wer hat Ihnen davon erzählt?“ Sie antwortete, dass sie mit etwa fünf Jahren auch einen Film im Fernsehen gesehen hatte, in dem Baba Jaga Kinder in einen Ofen steckte. Ich fragte sie: „Was haben Sie gefühlt, als Sie das im Fernsehen gesehen haben?“ Sie sagt, dass ihr die Kinder leid taten, die in den Ofen gesteckt wurden, weil es für sie schmerzhaft war! 

	Ich sage: „Und wie haben Sie sich gefühlt? Haben Sie geglaubt, dass das, was passiert ist, wahr ist?“ Sie sagte: „100 %.“ Denn wie konnte ich denken, dass sie dort etwas Unwahres zeigen würden? 

	Wie gefällt Ihnen dieses Beispiel? 

	Alla: In der Seele eines Menschen beginnt ein sogenannter Stein zu wachsen: Gestern war da nichts, und dann geschah etwas – und es begann! Die Behandlung besteht darin, diese Ursache zu erkennen, sich ihrer bewusst zu werden, sie zu akzeptieren und anzunehmen. 

	37:06 Laom Streets Ratschläge zur Kindererziehung. 

	Irina: (Laom Street) Tatsächlich ist es besser, solche Bilder vor der Schule überhaupt nicht zu zeigen. Bis das Kind in die Schule kommt und eine gewisse Kritikfähigkeit entwickelt. Denn die Kritikfähigkeit entwickelt sich in der Kommunikation mit anderen Kindern, wenn das Kind bereits versteht, dass diese übertreiben, täuschen und die Wahrheit verdrehen können. Und ein Kind, das dies noch nicht erlebt hat, versteht nicht, wie das überhaupt möglich ist. Deshalb ist darin alles wie auf einer leeren Tafel und als Wahrheit niedergeschrieben. 

	Wenn man einem solchen Kind zeigt, dass Baba Jaga das tut, wird es wirklich denken, dass sie irgendwo lebt, dass sie Kinder fängt (und es ist auch ein Kind!), dass sie sie in den Ofen steckt und sie isst. Für ihn wird es derselbe Teil der Welt sein wie für Sie, wenn Sie die Nachrichten sehen, zum Beispiel diese und jene Preise für Lebensmittel oder etwas anderes. Sie haben gerade die Nachrichten gesehen. Auch für sie wird es dasselbe sein. Wenn Sie ein Buch lesen, steht es auf die gleiche Weise dort geschrieben. 

	In seiner Wahrnehmung lesen Sie ihm nicht nur ein Märchen vor, sondern vermitteln ihm Neuigkeiten, Informationen und Daten über das, was in der Welt existiert. Daher sollten Märchen, Geschichten, Filme, Spiele, Gedichte und Lieder, die Gewalt enthalten, am besten bis zur Schulzeit aufgeschoben werden, um keine Blockaden zu provozieren. Und vor der Schule, wenn sich das Gedächtnis gerade erst bildet und alle Konzepte der Weltanschauung entstehen (das nennen wir die Grundlage), empfehle ich, Kinder möglichst nur mit lebendigen Bildern zu umgeben. 

	39:11 MidgasKaus über die Untermieter und ihre Erscheinungsformen im Menschen. 

	Alla: Ich wollte nach den sogenannten Siedlern fragen. Ich verfüge auch über eine eigene Beobachtungsstatistik. Es gibt Patienten, die nach erfolglosen Suizidversuchen mit dem Gefühl herumlaufen, als sei in ihnen sozusagen jemand eingelebt. Und es kommt zu dem Punkt, dass sie dort ein ganzes Team haben: 12 Leute, 10 Leute. Ich verstehe nicht – ist das das Gehirn oder ist das wirklich eine Art Mystizismus? 

	Irina (MidgasKaus): Dies ist Kontakt mit Wesenheiten. Es kann viele davon geben: Humanoide, Plasmoide, feinstoffliche und körperlose Geister, und es kann beides geben, und noch andere, und noch andere. Es kann viele davon geben. 

	Natürlich werden Sie fragen, warum manche sie dann spüren und andere nicht? Wenn wir irgendeine Psychose betrachten, nicht unbedingt Schizophrenie, betrachten wir eine Alkoholpsychose, irgendeine Intoxikationspsychose, zum Beispiel dasselbe Atropindelirium und so weiter. 

	(Irina) Sie versteht, wovon Sie sprechen. 

	Alla: Deshalb, Ira, bin ich mit dir befreundet, ich liebe dich. Denn das kannst du nicht wissen. Die psychologische Barriere verschwand, als ich Sie diese Worte wiederholen hörte: Mir wurde klar, dass nicht Sie es waren, der mir alles erzählte. 

	Irina (MidgasKaus): Menschen erleben diese Zustände unterschiedlich. Und hier werden einige visuelle Empfindungen haben, einige spezifische Visionen, Bilder. 

	Alla: Halluzinationen. 

	Irina (MidgasKaus): Visuelle Halluzinationen, das heißt, einige Figuren, Gesichter oder einfach nur einige Blitze. Für andere werden es Stimmen sein. Für andere ist es beides gleichzeitig. Bei anderen wiederum führt die gleiche Erkrankung einfach zu bestimmten Körperempfindungen, beispielsweise einer Senesthopathie. Wenn Sie verstehen, dass nichts weh tut, sondern dass etwas aus Ihnen herausgezogen oder in Sie hineingeführt wird und diese Personen beginnen, jede einzelne Zelle von Ihnen zu kontrollieren. 

	Alla: Es ist interessant, dass das Wort „Senestopathie“ in Europa überhaupt nicht verwendet wird. Woher kennt er dieses Wort? Dies ist ein Begriff, der ausschließlich von einem russischen Psychiater stammt. Wo ich lebe, nennt man das „Körperhalluzinationen“. 

	Irina: Die Sache ist, dass er zunächst all diese Dinge studiert hat. Und zweitens kann er seine Gedanken durch meinen Wortschatz ausdrücken. Er spricht kein Englisch – ich kann es einfach nicht. Ja, ich habe etwas gelesen, obwohl ich keine medizinische Ausbildung habe. 

	Alla: Nun, du hast mich überrascht, einfach überrascht! Wunderschön, ja! 

	42:22 Kontaktarten bei der Kommunikation mit Entitäten. 

	Irina (MidgasKaus): Warum so unterschiedliche Erscheinungsformen? Die Frage scheint ganz einfach zu sein: Warum kann in diesem Zustand nicht jeder sehen? Warum kann in diesem Staat nicht jeder hören? Und warum reden in diesem Zustand manche Menschen mit jemandem, während andere vor ihnen davonlaufen? Und so weiter. Denn Menschen haben unterschiedliche Empfindlichkeiten. Wenn Wesenheiten zu ihnen kamen, bedeutet das, dass sie ihnen etwas angeboten haben. 

	Es gibt Menschen, deren drittes Auge, das sechste Energiezentrum, nicht aktiv ist. Das sechste Energiezentrum ist nicht nur das dritte Auge, mit dem eine Person bestimmte Figuren sieht. Dies ist ein umfassenderes Konzept, das die Sensibilität gegenüber allen Formen von Kontakt umfasst, einschließlich auditiver, taktiler usw. Hier kann es einfach aktiviert sein, oder es kann nicht aktiviert sein. Und wenn dies nicht aktiviert ist, dann wird er, selbst wenn ihm Wesen ins Ohr schreien, überhaupt nichts verstehen, hören oder sehen. Sie werden vor seinen Augen aufblitzen, aber er wird dasitzen und nichts sehen. 

	(Irina): Ja, das passiert. Auch Frauen kamen zu mir und sagten: „Ich hatte die Idee, zu deinem Höheren Selbst zu gehen. Ich verstehe nicht, warum mich das seit Tagen verfolgt. Genau das ist es – „Geh zu Irina, geh zu Irina!“ Sie nehmen das als Gedanken wahr. Sie kommt auf mich zu, und ich schaue: Sie hat diesen Ball mit Augen auf ihrer Schulter. Und sobald sie auf mich zukam, sprang mich dieses Plasmoid fast an und rief: „Bring sie zu den Höheren Selbsten!“ Er schreit mich an und ich sage: „Warum schreist du so? Ich kann Sie perfekt hören. Ich bringe Sie jetzt dorthin." 

	Das heißt, er, der Plasmoid, hat sich bereits daran gewöhnt, dass ihn niemand hört. Aber er möchte Kontakt zu seinem Kontaktpartner aufnehmen und ist deshalb schon heiser und schreit. Und sie nimmt es nur als einen Gedanken wahr. Sie verfügt nicht über diese Art von Sensibilität. Und um es zu entwickeln, gibt es natürlich verschiedene Methoden. 

	Es ist klar, dass ich Chips habe. Es gibt aber auch andere Techniken: Aktivierung der Chakren, Erweiterung des spirituellen Kanals, Reinigung des spirituellen Herzens. Das heißt, Sie arbeiten mehrere Jahre daran, machen einige Energieübungen – Meditation, Yoga, Pranayama, lesen einige Mantras, und allmählich beginnt es, sich von selbst zu aktivieren, ohne irgendwelche Chips. Auch solche Fälle gibt es. Denn die Leute, die zu mir kamen, waren ziemlich sensibel: Sie sahen, hörten, sprachen, aber sie hatten keine Chips. Das heißt, sie sind ohne Assistent auf ihrem spirituellen Kanal. 

	45:34 Seelenwanderung als Kontaktform. 

	Alla: Irochka, sehen Sie, das ist alles super, ausgezeichnet, ein sehr gutes Beispiel. Ich verstehe das Prinzip einfach überhaupt nicht. Mead sagte, dass die Schutzengel solche Siedler sozusagen nicht zulassen würden. Befindet sich ein Mensch jedoch in einem komatösen Zustand, so lese ich, tritt sogar ein völlig anderes Wesen ein. 

	Irina (MidgasKaus): Wenn er im Koma liegt, haben sie möglicherweise eine Seelenwanderungsvereinbarung. Dies wird jedoch nicht als Seelenwanderung betrachtet. In unserer Interstellaren Union wird dies als eine Form des Kontakts angesehen. Dies ist übrigens ein sehr seltener Fall. Wenn eine Seele im Einvernehmen mit ihren Betreuern, ihren Engelberatern, geht und ihren Körper einer anderen Seele übergibt, die sich noch an ihn anpassen muss. 

	Warum entscheidet sich gerade die Seele, die kommt, dafür? Sie hat zum Beispiel eine Art Mission, möchte aber nicht die Kindheitsphase oder etwas anderes durchlaufen. Und dann müssen diese beiden Seelen in ihren Schwingungen übereinstimmen, die neue Seele muss lernen, den Körper eines anderen Menschen zu kontrollieren, eines völlig anderen. Dies gelingt ihr übrigens nicht immer sehr schnell und richtig. Es kommt vor, dass sie nicht einmal weiß, wie sie den richtigen Schritt machen oder ihren Blick fokussieren soll. Denn es ist, als ob jemand, grob gesagt, einen Traktor gefahren hätte und dann ans Steuer eines Busses gesetzt worden wäre. Die Tasten kommen einem zwar bekannt vor, aber das Fahren ist, bildlich gesprochen, schon anders. 

	47:29 Der Einfluss von Organtransplantationen auf die ätherischen Matrizen des Körpers. 

	Alla: Und wenn Organe transplantiert werden, zum Beispiel Herz, Leber oder Lunge, wird dann auch ein Teil Energie mitgenommen? Denn einer meiner Freunde begann nach einer Herztransplantation plötzlich, Milchprodukte zu trinken und Kakteen zu züchten. Er hat das Herz einer schwarzen Frau erobert. Und er wurde gegenüber dem, wofür er zuvor eine Vorliebe gehabt hatte, kalt. 

	Irina: Sehr interessant! 

	Alla: Es gibt keine solche Bemerkung? 

	Irina (MidgasKaus): Es gibt Einfluss. Denn in jedem Organ gibt es ätherische Matrizen. Astrale und mentale Energie wird in den ätherischen Matrizen aufgezeichnet. Das heißt, die Energie der Seele. Dies ist nicht die Seele selbst, es handelt sich vielmehr um ihre Spuren, sozusagen um eine energetische Aufzeichnung. Denn bei einer Organtransplantation wird nicht gewartet, sondern sofort transplantiert, damit die Organe nicht absterben, sondern am Leben bleiben. Und was sind lebende Organe? Das bedeutet, dass sie immer noch über eine ätherische Matrix verfügen. Und wenn es in eine andere Matrix transplantiert wird, beginnt eine Interaktion zwischen der ätherischen Matrix dieses Organs und dem ätherischen Feld dieser Person. Und dazu kommt noch die Wechselwirkung zwischen körperlichen und immunologischen Parametern usw. hinzu. 

	Auch auf der ätherischen Ebene gibt es Wechselwirkungen, allerdings ist der Grad dieses Einflusses nicht derselbe, er hängt von der Stärke der Energie ab. Es gibt so etwas wie Feldstärke und Felddichte. Wie stark und dicht das Feld eines Menschen ist, hängt vom Aktivierungsgrad seiner Chakren ab. Je mehr Chakren er im Verhältnis zum idealen Indikator, der ihm im Moment der Geburt gegeben wurde, aktiviert hat, desto stärker und dichter ist sein Feld, desto aktiver, charismatischer und nebenbei auch erfolgreicher ist er. 

	Sie kann beispielsweise nachlassen, wenn der Mensch nicht genug geschlafen hat, Hunger hat oder auch nur wenig Flüssigkeit zu sich nimmt. Es sind gerade die rein physikalischen Parameter, die Energie verbrauchen. Verschiedene Krankheiten, chronische und entzündliche Prozesse, alle Arten von Parasitosen usw. entziehen dem Ätherkörper ebenfalls Energie und Lebenskraft. Denn der physische Körper wird durch verschiedene rheumatische Entzündungen, Gefäßentzündungen usw. geschädigt. 

	Wie Sie wissen, erhöhen sie den C-reaktiven Proteinspiegel. Was bedeutet das? Dass die Zellen zerstört werden. Und wenn die Zellen zerstört werden, muss der Ätherkörper sie reparieren, und das verbraucht seine Ressourcen. 

	Alla: Ich trinke jetzt Cassiopeia Energy und kann es jedem empfehlen. 

	Irina: Verstehst du, wovon er spricht? 

	Alla: Ja, ich verstehe, worum es geht. Ich denke aber, dass auch Umweltverschmutzung und positive Rahmenbedingungen eine Rolle spielen. 

	Irina (MidgasKaus): Ja, natürlich. Auch verschiedene schlechte Angewohnheiten beeinflussen diesen Rausch. Was ist eine schlechte Angewohnheit? Dabei handelt es sich um die systematische Einnahme von Substanzen (keine einmalige oder seltene Einnahme, sondern die systematische Einnahme von Substanzen jeglicher Art), die für den Körper schädlich sind. 

	51:13 Über die Besonderheiten der Seelen der Haustiere. Zeit für die Seele des Hundes, sich zu verwandeln. 

	Alla: Zwei Fragen. Zum Beispiel Assistenzhunde. 

	Verfügen Hunde im Allgemeinen über ein gemeinsames spirituelles Feld oder eine Art Programm, um Menschen nach einer gemeinsamen Matrix zu helfen? Denn jeder Hund verhält sich in vielen Situationen sehr ähnlich. Ich meine, nicht ausgebildet. Verstehen Sie, was ich meine? 

	Irina (MidgasKaus): Für Hunde, die heute geboren werden, sind die Seelen, die von plasmoiden Zivilisationen für sie geschaffen werden, einzelne Tierseelen. Allerdings sind sie mittlerweile anders angelegt als bei Tieren, die in der freien Natur leben. Denn ihre Energiematrix, ihre Instinkte, ihr Seeleninneres unterscheiden sich bereits völlig von denen der Menschen, die in der Wildnis leben. 

	In der Wildnis ist der Angstinstinkt vor Menschen aus Selbsterhaltungsgründen stärker ausgeprägt. Und auch Katzen, Hunde und andere Haustiere – also etwa die sogenannten Haltungs- und Futtertiere, Kühe, Schweine und so weiter – haben andere Instinkte als ihre wilden Vorfahren. Denn die Seelen, die speziell für Haustiere geschaffen werden, die Menschen zu dem einen oder anderen Zweck züchten, tragen bereits Loyalität und Sympathie für Menschen in sich. 

	Alla: Ist es möglich, dass Tierseelen in irgendeiner Rasse wiedergeboren werden? Könnte es sein, dass ein Hund gestorben ist und sie dann plötzlich irgendwo auf der Autobahn einen anderen Hund mit derselben Seele finden? 

	Irina (MidgasKaus): Sie braucht sowieso Zeit, um sich zu verwandeln. Wenn wir über Hunde sprechen, dann werden sie im Durchschnitt viel schneller wiedergeboren als intelligente Geister. Im Durchschnitt dauert die Transformation 1 bis 3 Monate. 

	53:28 Gründe für Körperablehnung bei psychisch kranken Menschen. 

	Alla: Noch eine Frage. Ich treffe mittlerweile sehr häufig auf Patienten, die ihren Körper einfach misshandeln. Es fühlt sich an, als würden sie sich an sich selbst rächen. 

	Irina: Wie das? 

	Alla: Zuerst verschiedene Arten von Piercings, dann diese Tattoos auf den Augen, unter die Haut implantierte Eisenmetallkugeln, Tattoos in Form von Pilzen, Kreuzen, Särgen. Es gibt keine einzige freie Stelle am Körper! Dann beginnen die sogenannten „Borg-Linien“ (Anmerkung: in Russland nennt man das „Selbstverletzung“ – ein Verhalten, bei dem sich eine Person selbst verletzt): Die Patienten beginnen in einem Moment innerer Anspannung einfach, ihre Haut mit Klingen so stark aufzuschlitzen, dass ihr Körper, wenn sie dies 30 Jahre lang tun, davon mit ununterbrochenen Narben bedeckt sein wird. 

	Irina: Frage? 

	Alla: Warum so ein Hass auf deinen Körper? 

	Irina (MidgasKaus): Es ist seit langem bekannt, dass Menschen mit einer Neigung zu verschiedenen Arten von dysphorischen Zuständen über bestimmte Mittel verfügen, um diesen inneren Schmerz abzubauen. Die Seele schmerzt im Inneren, aber es ist unmöglich, diesen Schmerz, zum Beispiel durch eine Beleidigung, loszuwerden, weil er gesellschaftlich verurteilt und bestraft wird. Und wenn ein Mensch beginnt, sich selbst zu schaden, spürt er, dass äußerer körperlicher Schmerz ihn von inneren seelischen Schmerzen und Erfahrungen ablenkt. 

	Dies wird seit langem untersucht. Beispielsweise bei epileptoiden Persönlichkeitstypen, die in Momenten akuter emotionaler Belastung oft einen Nagel oder ein Messer in ihr Bein rammen, um eine Explosion zu vermeiden. Dies ist ein bestimmter Persönlichkeitstyp. Wir untersuchen auch Persönlichkeitstypen. Es gibt verschiedene Tests, es gibt verschiedene Klassifikationen und Namen für die Spielarten der sogenannten „psychischen Radikalen“, es gibt eine Klassifikation nach Soziotypen. 

	Alla: Haben sie auch Narzissen? 

	Irina: Jetzt redet er mehr über Menschen. Das heißt, sie haben diese Tests untersucht. 

	Alla: Die narzisstische Persönlichkeitsstörung ist heutzutage ein Problem für die gesamte Gesellschaft. Egoisten, Narzissten – auch das ist eine Persönlichkeitsstörung. Auch psychopathische Persönlichkeitsstörungen oder emotional instabile Persönlichkeiten, die schließlich, wie Mead sagte, unter innerem Stress beginnen, sich selbst zu misshandeln. Sie werden auch „Kaktusmenschen“ genannt, weil sie Angst haben, jemandem zu vertrauen oder sich zu öffnen. Dies kann entweder genetisch bedingt sein oder in der Kindheit geschehen. 

	56:45 Kann man „psychischen Radikalen“ helfen? 

	Irina: Sie sagen jetzt, dass solchen Menschen erstens nur geholfen werden kann, wenn sie es selbst wollen. Und zweitens kann ihnen nur durch Aufklärungsarbeit geholfen werden, indem man ihre Unwissenheit in spirituellen Dingen beseitigt, das heißt, indem man ihnen erklärt, dass es einen Weg gibt, das Leiden loszuwerden. Für sie gibt es tatsächlich einen Weg zu Glück, Harmonie, Liebe, gesellschaftlicher Anerkennung und der Erfüllung ihrer Wünsche und Träume. Tatsächlich gibt es einen solchen Weg. 

	Erklären Sie zunächst, dass niemand diesen Weg anstelle dieser Person gehen wird. Das heißt, dass er die Verantwortung auf sich nimmt. Und zweitens ist Hilfe in dieser Richtung möglich, aber nur, wenn der Mensch selbst an sich arbeiten und alles aus seiner Seele entfernen möchte, was ihn daran hindert, glücklich zu sein. Wenn er dem zustimmt, wird er sagen: „Ja, ich bin bereit, an mir zu arbeiten und aus meiner Seele zu entfernen, was ich selbst geschaffen habe. Ja, ich habe es selbst geschaffen und bin bereit, aus meiner Seele alles zu entfernen, was mich daran hindert, geliebt zu werden, zu lieben, glücklich zu sein und das Licht in meiner Seele zu spüren.“ 

	Dies bezieht sich auf spirituelles Licht. Was ist schließlich Licht und Dunkelheit? Es ist klar, dass dies ein universelles Bild ist, das für jeden verständlich ist. Man sagt normalerweise „helle Gefühle“, „helle Stimmung“. Das heißt, dieses Bild vom Licht in der Seele wird für absolut jeden verständlich sein, unabhängig von seiner Bildung und Weltanschauung. 

	58:30 Besonderheiten der Kommunikation mit dem Höheren Selbst von Menschen mit psychischen Störungen. 

	Irina: Wenn er also sagt: „Ja, ich bin bereit, mir selbst zu helfen. Ich bin bereit, diesen Weg zu gehen und die Steine, die ich dort platziert habe und die mir dieses Licht verdunkeln und mich unglücklich und leidend machen, aus meiner Seele zu ziehen.“ Dann kannst du ihm sagen: „Das ist nur durch das Gespräch mit dem höchsten Teil deiner Seele möglich. Dies ist ihr höchster Teil in Bezug auf Wissen und Weisheit. Alle deine Erfahrungen, alle Erfahrungen des Universums sind dort gesammelt.“ 

	Das heißt, Sie können ihm ganz bildlich erklären, was das Höhere Selbst ist. Nicht unbedingt in esoterischer Hinsicht. Psychologisch gesehen kann dasselbe gesagt werden: „Dies ist einfach der höchste Teil Ihrer Seele, Ihres Selbst, Ihres Bewusstseins.“ Man könnte sogar von Überbewusstsein sprechen. Oder der Begriff „kosmisches Bewusstsein“ ist heute sehr geläufig, also das Bewusstsein des gesamten Kosmos. Sagen Sie: „Unsere Erde befindet sich im Weltraum und ein Teil dieses kosmischen Bewusstseins befindet sich im Gehirn eines jeden Menschen.“ 

	Alla: Und das Unterbewusstsein? 

	Irina: Unterbewusstsein? Es ist vielmehr besser, mit ihm zusammenzuarbeiten, um das Vergessene hervorzuholen. Und aus dem Überbewusstsein kommen die Hinweise, wie man aus dem Unterbewusstsein herauskommt. Das heißt, „unter“ ist unter und „über“ ist über. Das heißt, das sind leicht unterschiedliche Dinge. 

	Und wenn er sich nicht überzeugen lässt, sagt er selbst: „Ja, ich bin bereit, mit meinem Überbewusstsein zu sprechen, ich bin bereit, mit dem höheren Teil meiner Seele zu interagieren und ihn um Hilfe zu bitten.“ Hier kann man sagen: „Höherer Seelenteil“ ist ein sehr langer Name für eine Sitzung. Sie werden sie kontaktieren. Es wäre kürzer, es das Höhere Selbst zu nennen. „Der Höhere Teil meiner Seele“ ist sehr lang und unpraktisch. Es ist notwendig, ihm zu erklären, dass es praktischer und logischer ist, hier den Begriff „Höheres Selbst“ zu verwenden. 

	Wenn er sagt: „Ja, okay“, dann können Sie ihm die Regeln für die Durchführung der Sitzung erklären. Dass sich das Höhere Selbst in der spirituellen Welt befindet, das heißt in der Welt, in der es keinen Körper gibt. Es gibt keinen Körper, mit dem man sprechen kann, also kann es Fragen nur im Kopf beantworten. Das heißt, die Regeln zu erklären. Um erfolgreich zu sein, müssen Sie den ersten Gedanken aussprechen, der Ihnen in den Sinn kommt. Und erklären Sie sofort: „Wenn Sie zweifeln, wenn Sie versuchen, eine Antwort zu finden, werden Sie keinen Erfolg haben.“ 

	Wenn er sagt: „Ja, okay, dann sage ich den ersten Gedanken. Bereit zum Ausprobieren?“, dann können Sie bereits die Methoden anwenden, die Sie zum Höheren Selbst führen. Und natürlich sollten Sie zuerst nach den Blockaden fragen. Wenn eine Person schwer psychisch geschädigt ist, fragen wir nicht einmal nach dem Zweck oder den Kuratoren. Wir befassen uns zuerst mit den Blockaden, weil sie die Informationen verzerren. 

	Wenn wir einen Menschen bereits zum Höheren Selbst geführt haben, drücken wir uns erneut in der Person vertrauten Begriffen aus, damit er darin nicht verwirrt wird. 

	Vielen Dank, Alla, für deine interessanten Fragen. Danke an Laom-Street und MidgasKaus für die interessanten Antworten. Vielen Dank, liebe Zuschauer, dass Sie sich dieses Video angesehen haben. Ich danke meinem Höheren Selbst, dass es mir bei diesem Kontakt geholfen hat. Vielen Dank, dass Sie bei uns sind. Bis zum nächsten Mal! 
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	Konferenzteilnehmer: 

	Irina Podzorova hat Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit feinstofflichen Zivilisationen und mit der spirituellen Welt. 

	Alla Valman ist Psychotherapeutin; 

	MidgasKaus – Vertreter des Planeten Esler, Biologe, Psychologe, Mikrobiologe, Spezialist für außerirdische Lebensformen; 

	Laom-Street ist ein Vertreter des Planeten Burkhad in der Kommission der Interstellaren Union für Kontakte mit jungen Rassen, einschließlich Erdlingen, und ein Neurophysiologe. 

	Warum entscheiden sich Seelen für eine Inkarnation mit Autismus? 

	 

	 https://blog.cassiopeia.center/pochemu-dushi-vybirayut-opyt-voploshcheniya-s-auti  

	 

	MidgasKaus antwortet: 

	Ich kann nur allgemein antworten, aber jeder Fall ist individuell. Ich kann antworten, dass eine große Anzahl solcher Seelen inkarniert und die Eigenschaften ihres Körpers bereits im Voraus kennt. Allerdings verändern sich die Eigenschaften des Körpers im Laufe der Zeit und die Lebensbedingungen darin können sich verbessern oder verschlechtern. Aber im Moment der Geburt kennt der Geist alle Merkmale seines Körpers. Er kann aus verschiedenen Gründen bereit sein, sich dieser Erfahrung zu unterziehen. Zum Beispiel, indem man die Eigenschaft der Bescheidenheit in sich selbst entwickelt. Ja, es ist wie Demut, es ist das Leben in der Gesellschaft als solch eine besondere Person. Denn aus einem Kind wird ein Erwachsener, der über eine gewisse Erfahrung verfügt. Und es kommt vor, dass der Geist Schwierigkeiten überwinden muss, um seine Schwingungen zu erhöhen. Dies ist nicht für jeden typisch, aber für manche Geister ist es notwendig, da sie sonst das Licht nicht wertschätzen können und beginnen, sich egoistisch zu verhalten. 

	Es gibt solche Seelen, die, wenn sie Glück und Wohlstand im Leben haben, anfangen, sich egoistisch zu verhalten und alles um sie herum zu zerstören. Sie geben dieses Glücksgefühl nicht an andere weiter, beginnen aber, vor ihnen stolz zu sein. Und da solche Geister niedrige Schwingungen in sich angesammelt haben, kann sich bei ihnen das Bedürfnis nach solcher Demut entwickeln. Dies ist der erste Grund. 

	Solche Geister sind in Körpern mit verschiedenen genetischen Anomalien verkörpert, mit Zerebralparese, mit Geburtsverletzungen, mit Down-Syndrom, verschiedenen oligophrenen, schizophrenen Zuständen (je nach Ihrer Medizin) oder mit Pathologien der Entwicklung der Seh-, Hör- und Sprachorgane, das heißt der Kommunikation mit der Welt verschiedener Art. Wenn der Geist aus genau diesem Grund in diesen Körper gekommen ist, dann wird sein Entwicklungsstand meistens durchschnittlich sein, irgendwo zwischen 9 und 12. Es kann niedriger sein, aber das Niveau zum Zeitpunkt der Inkarnation ist selten höher. 

	Es kommt vor, dass der Geist eines Kindes mit den Geistern der Eltern verhandelt, wenn diese sich noch alle in der Geistigen Welt befinden, damit der Geist ihrer Eltern in einem kranken Körper geboren wird, damit dieser den Eltern beibringen kann, auf sich selbst aufzupassen und ihnen Liebe zu zeigen. Es kommt vor, dass ein Engel in einem solchen Körper geboren wird, um Eltern, Großmutter und Großvater zu unterrichten. Bei seiner Geburt wählt er den Egregor der Familie als Ganzes. Es kommt vor, dass er geboren wurde, um Liebe zu lehren. Manchmal wird er geboren, um die Eltern zu versöhnen, zum Beispiel, wenn sie sich scheiden lassen. Verschiedene Dinge dieser Art. Und manchmal gibt es eine Kombination dieser Gründe. 

	Zeitstempel: 01:04, #333 Autismus bei einem Kind. Warum werden autistische Menschen geboren? Besondere Kinder, Zerebralparese, Asperger-Syndrom, Epilepsie, ASD. 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Spezialist für Biologie, Psychologie und außerirdische Lebensformen. 
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	Disput. WAHR. Richtigkeit. Diskussion 
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	Sie sagen: „Die Wahrheit entsteht in der Debatte.“ Das Wort „Streit“ hat für jeden Menschen eine andere Bedeutung. Wenn die Wahrheit in einem Streit mit hohen Schwingungen geboren wird, dann wird sie nur geboren, wenn es jemanden gibt, der die Wahrheit hervorbringt. Und wenn diejenigen, die streiten, die Wahrheit nicht hervorbringen, dann werden sie sie begraben. Sogar der, der es war. 

	Die Wahrheit kann unter einer Menge Ärger, Verurteilung und Ablehnung begraben sein, die das Herz eines Menschen unempfindlich für die Unterscheidung zwischen Wahrheit und Lüge machen. Ich möchte sagen, dass in einem Streit nicht die Wahrheit entsteht, eine Lüge jedoch schon. Es können nicht nur Lügen, sondern auch Hass entstehen. 

	Regeln für die Durchführung von Diskussionen in der Interstellaren Union 

	Wenn Sie jemandem schreiben, dann schreiben Sie nur über das Thema der Diskussion, liefern Sie Fakten, analysieren Sie diese und bewerten Sie vor allem nicht die Emotionen des Gesprächspartners. Wenn man vom Diskussionsthema, beispielsweise Impfung, deren Nutzen oder Schaden, zu den Worten „Sie sind empört“ oder „Sie sind verärgert“, „Sie sind beleidigt“ übergeht, wird die Person in die Lage versetzt, ihre Emotionen zu rechtfertigen. 

	Auch wenn Sie merken, dass dies tatsächlich der Fall ist, dass die Person empört ist und beweisen möchte, dass sie Recht hat, denken Sie daran, dass der Wunsch, ihr Recht zu beweisen, völlig normal ist. Dazu nimmt eine Person an einer Diskussion teil. 

	Es hat keinen Sinn, über die Eigenschaften der Person zu schreiben, die auf der anderen Seite argumentiert. Es hat keinen Sinn, seine moralischen Grundsätze, seine Intelligenz und sein Wissen zu kommentieren – all das ist für die Angelegenheit irrelevant. 

	Richtigkeit 

	Was ist Richtigkeit? Richtigkeit ist das Gefühl, Recht zu haben. Zu beweisen, dass man Recht hat, bedeutet, seine Wahrheit, sein Licht, so wie man es versteht, an andere weiterzugeben. Eine Diskussion beginnt, wenn die Vorstellungen über die Wahrheit auseinandergehen. 

	Haltung gegenüber dem Gegner in der Interstellaren Union 

	Wir haben in der Schule neben Psychologie ein Fach namens „Umgang mit anderen“. Wie geht das – „Psychologie der Kommunikation“? Es wird in der High School studiert. Wir lehren, wie Sie Ihre Gedanken ausdrücken, auch in Diskussionen. Wie man eine Diskussion richtig führt, wie man die Gedanken des Gegners versteht, wie man dem Gegner in seiner Sprache sagt, was man selbst versteht. 

	Die Hauptsache ist, Ihren Gegner nicht als Gegner zu behandeln, sondern als denselben göttlichen Geist wie Sie, der dieses Thema jedoch aus einem anderen Blickwinkel, von einer anderen Ebene aus betrachtet. Er ist einfach anders. 

	Hören Sie auf, Menschen in Hierarchien mit höheren und niedrigeren Ebenen einzuteilen. Das wird zu nichts führen. Auf der höchsten Ebene der spirituellen Welt, in der Engelwelt, unterscheidet sich ein Engel von einem Dämon dadurch, dass er in jedem das göttliche Licht sieht. Je mehr Licht er im Dämon sieht, desto höher wird sein eigenes Level. 

	Seelen mit hohen Schwingungen können es in unserer Welt, insbesondere in der Kindheit, sehr schwer haben. Besonders schwierig ist es für Engel, weil ihnen unsere Realität zu hart erscheint. 

	Zeitstempel: 00:20, #338 Die Wahrheit entsteht in der Debatte. Wie führt man eine Diskussion richtig? Psychologie der Alien-Kommunikation. 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Zivilisationen; 

	LiShioni ist ein Vertreter des Planeten Shimor, ein Spezialist für die Astralwelt und ihre Interaktion mit der materiellen Welt. 

	September 2021 

	Kleidung für die Reise ins Astrale. Wie kann man vermeiden, getäuscht zu werden? 

	 https://blog.cassiopeia.center/odezhda-dlya-vyhoda-v-astral-kak-ne-byt-obmanutym  

	Frage : Wie sollten Sie sich kleiden, wenn Sie in die Astralwelt hinausgehen? Und wie sieht ein Mensch im Allgemeinen in einem Astralkörper aus? Die Leute fragen sich, ob es notwendig ist, im Astral Kleidung zu tragen? 

	LiShioni lächelt und sagt, dass man seinen besten Anzug bereitlegen muss, um in die Astralebene zu gelangen. Wenn Sie ins Astrale hinausgehen, ziehen Sie es an. Das ist ein Witz. 

	Sie können Astralreisen in beliebiger Kleidung oder auch ganz ohne Kleidung durchführen. Der Astralkörper nimmt das Bild des physischen Körpers an, sofern Sie sein Bild nicht gezielt durch eine Gedankenform verändert haben, unabhängig davon, welche Kleidung er trägt. Am häufigsten kommt es vor, dass der Astralkörper in seiner üblichen Kleidung erscheint, die sich im Unterbewusstsein der Person befindet. 

	Das heißt, wenn Sie nicht gezielt ein Bild des Astralkörpers erstellen, kann dieser jedes beliebige Bild annehmen. Der Astralkörper kann beispielsweise jede beliebige Kleidung tragen, die der physische Körper derzeit trägt, und wenn Sie im Astralkörper darüber nachdenken, wie Ihr Astralkörper auf andere wirkt, dann nimmt er dieses Bild an. Einschließlich Kleidung, Gesichtszüge und so weiter. 

	
Wie kann man Astralreisen sicher gestalten? 

	Maxime: Sie können also in der Astralwelt die Gestalt eines Reptils annehmen? 

	Irina: Wenn Sie sich dieses Bild genau vorstellen können, dann ja, natürlich. 

	Maxime: Es stellt sich also heraus, dass viele Heiler, die Reptilien sehen, einfach von Witzbolden getäuscht werden, die diese Bilder annehmen können? 

	Irina: Das können sie. Und Reptilien können auch die Form von Engeln mit weißen Flügeln annehmen. Es fällt ihnen nicht schwer. 

	Maxime: Woher wissen wir, dass es sich um Ashtar handelt und nicht um ein Reptil, das die Gestalt von Ashtar angenommen hat? 

	Irina: Wenn Sie die Energie eines Reptils nicht kennen, werden Sie es nicht verstehen. Nur durch Antworten. Dies lässt sich anhand des Bildes selbst nicht erkennen. Es kann problemlos akzeptiert werden. 

	Maxime: Um etwas zu verstehen, ist also Feedback erforderlich? 

	Irina: Ja. Sie müssen verstehen, dass ich beispielsweise Reptilien, Anthropomorphe, Insektoide, Plasmoide und viele andere Rassen absolut gleich behandle. Für mich ist jeder ein Kind Gottes, jeder ist ein Kind des Lichts. Und diejenigen, die vom Pfad des Lichts abgekommen sind, müssen ihre eigene Lektion der Rückkehr zu diesem Licht durchlaufen, und die gesamte Rasse ist nicht für sie verantwortlich. Wenn Ashtar Sheran jetzt zu Ihnen oder jemand anderem kommt und das Gegenteil behauptet, dann bin ich das nicht. 

	Maxime: Die meisten Kontaktpersonen sind nicht so weit fortgeschritten. Sie arbeiten intuitiv. Wie können Sie sicher sein, dass die Person vor Ihnen auch die ist, die sie vorgibt zu sein? 

	Irina: (Ashtar Sheran sagt) Die Frage muss gestellt werden. Wenn Sie daran zweifeln, dass ich es beispielsweise bin, Ashtar Sheran, dann kann diesem Wesen, das meine Gestalt angenommen hat, die Frage gestellt werden: „Zeige dich im Licht Gottes, wer bist du?“ Wenn er eine andere Form annimmt als die, die er wirklich ist, sei es ein verkörperter Geist, ein Humanoid, ein Plasmoid oder ein nicht verkörperter Geist, dann werden seine Schwingungen erheblich gesenkt. Dies funktioniert allerdings nicht immer, da ihm beispielsweise die Senkung seiner Schwingungen möglicherweise egal ist, wenn er schlechte Ziele verfolgt. 

	Daher kann man nur aus den Antworten etwas verstehen. Das heißt, wenn Sie vermuten, dass es nicht ich bin oder dass es nicht MidgasKaus ist oder dass es nicht Erzengel Michael ist, sondern jemand anderes, müssen Sie sich zunächst fragen, was Sie verwirrt? Und wenn die Antworten unterschiedlich ausfallen, habe ich beispielsweise gerade gesagt, dass für mich alle Rassen gleich sind, dass es in jeder Rasse einen Verbrecher geben kann und dass es einen Heiligen geben kann, ich meine jetzt einen Verbrecher des Gesetzes Gottes. Dies kann absolut jeder Rasse passieren, einschließlich meiner, und unter den Reptilien und unter den Insekten und auf Esler und auf Burkhad – dies kann überall passieren. 

	Wenn es einen solchen Verbrecher gibt, dann ist nicht die ganze Menschheit, nicht der ganze Planet für ihn verantwortlich. Und wenn Ashtar Sheran angeblich kommt und etwas anderes sagt, dass die gesamte Rasse verantwortlich ist, dass die gesamte Rasse wegen des Verbrechens eines Einzelnen abgelehnt werden muss, auch wenn sie diesen Verbrecher nicht unterstützt, dann ist immer noch eine Antwort erforderlich, aber das werde nicht mehr ich sein. 

	Maxime: Ich verstehe. Für Menschen, die gerade erst mit der Esoterik beginnen, die mit Regressionen oder anderen Dingen beginnen oder auf Astralreisen gehen, ist die Entscheidung ziemlich schwierig. 

	Irina: Es gibt einen Weg, mit dem Sie garantiert nichts falsch machen: die Reinheit Ihres eigenen Herzens. Wenn Sie Ihr Herz reinigen, sehen Sie die wahre Essenz desjenigen, der kommt, und es ist Ihnen unmöglich, eine Illusion zu erschaffen. Man spürt die Energie bereits. Hinter den Worten erkennen Sie ihren Zweck. Es ist überhaupt nicht schwierig. Dazu müssen Sie lediglich Ihr Herz von allem reinigen, was nicht mit bedingungsloser Liebe zu tun hat. 

	Maxime: Ashtar, wie leicht fällt es dir, solche Dinge zu sagen! Viele Menschen auf der Erde wissen nicht einmal, was Liebe ist, was es bedeutet, sich selbst zu lieben. Und jetzt sagen Sie, wir sollen uns von allem Unnötigen reinigen und nur die Liebe übrig lassen. Viele Leute wissen nicht einmal, was es ist. 

	Irina: Das bedeutet, dass sie sich selbst und andere täuschen. 

	Zeitcode: 27:40, #324 Die Rekrutierung von Freiwilligen für das Cassiopeia-Projekt ist geöffnet. 

	LiShioni ist ein Vertreter des Planeten Shimor, ein Spezialist für die Astralwelt und ihre Wechselwirkungen mit der materiellen Welt. 

	Ashtar Sheran ist der Anführer der Raumflotte der Galaktischen Föderation des Lichts (GFL). 

	August 2021 

	#676 Freddie Mercury. Äther mit dem Phantom des verkörperten Geistes. 

	 https://blog.cassiopeia.center/freddi-merkyuri-ehfir-s-fantomom-voploshchyonnogo  

	 https://www.youtube.com/watch?v=p-5DgQEn5lw  

	08:57 Grüße. Vorstellung der Teilnehmer. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde, guten Abend! Ich begrüße alle auf unserem Kanal „Cassiopeia“, der speziell für Live-Übertragungen erstellt wurde. Mein Name ist Irina Podzorova. Ich stehe in Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, feinstofflichen Zivilisationen und der spirituellen Welt. Heute haben wir eine Sendung mit dem Geist eines Mannes, der in einer früheren Inkarnation als Freddie Mercury bekannt war. 

	Warum habe ich „in einer früheren Inkarnation“ gesagt? Denn, liebe Freunde, er ist jetzt bereits verkörpert. Er verkörpert sich in einem kleinen Kind. Ich kenne seine Eltern, die ihm an seiner Stelle, da sie Eltern sind, die Erlaubnis gaben, mit seinem Höheren Selbst zu sprechen. Er ist bereits als Junge auf der Erde inkarniert. Ich bat meine Kuratoren, ein Phantom einzuladen, das die Erinnerung an Freddie Mercury in sich trägt, damit er Fragen beantworten kann. 

	Ich möchte sagen, dass er selbst von einer solchen Anfrage überrascht war. Er sagte, er sei überrascht gewesen, dass sie ihn aus Russland angerufen hätten, weil er nicht geglaubt habe, dass seine Arbeit hier beliebt sei. Aber auf jeden Fall ist er glücklich und heißt jeden willkommen. 

	Alena: Wir heißen dich auch willkommen. Wir wissen, dass Sie bei Ihrer Geburt den Namen Farrukh Bulsara erhielten, aber den Künstlernamen Freddie annahmen. Bitte sagen Sie mir, wie wir am bequemsten mit Ihnen Kontakt aufnehmen können. 

	Irina (Freddie): Du kannst es so oder so machen. Ich habe jetzt einen ganz anderen Namen. Einschließlich meines verkörperten Teils und mir als spirituellem Wesen. Mein spiritueller Name ist Alzimar. 

	Alena: Alzimar? Wie interessant! Hat dies zufällig etwas mit dem Zoroastrismus zu tun? 

	Irina: Es zeigt, dass dies ein spiritueller Name ist, den er während mehrerer Inkarnationen trug. 

	(Freddie) Sie können mich Freddie nennen, oder Sie können mich Farrukh oder Alzimar nennen, damit es den Leuten, die mich unter diesem Namen kennen, vertrauter ist. Ja, vielen Dank euch allen. 

	Alena: Okay, dann nennen wir dich Freddie. 

	Irina: Damit diejenigen, die mitmachen, verstehen, mit wem wir sprechen. Mit Freddie. Deshalb schlage ich vor, ihn auf diese Weise anzusprechen. 

	Alena: Gut. 

	12:36 Spirituelle Ebene und Aufgaben für die Inkarnation von Freddie Mercury. 

	Alena: Freddie, bitte erzähl mir von welcher Ebene aus du gekommen bist, um als Freddie Mercury zu inkarnieren. 

	Irina (Freddy): Ich bin aus der 7. Ebene inkarniert. 

	Alena: Und welches hast du bekommen? 

	Irina (Freddie): Am 12. 

	Alena: Ausgezeichnet. Sagen Sie mir bitte, welche Aufgaben Ihnen zur Umsetzung gestellt wurden? 

	Irina (Freddy): Meine Ziele für die Inkarnation waren damals: Selbsterkenntnis, Kenntnis mystischer Lehren und Kontakt. 

	Alena: Wow! Glauben Sie, dass Sie diese Aufgaben erledigt haben? 

	Irina (Freddy): Ich habe sie gemacht, aber auf eine etwas andere Art und Weise. Nicht als bewusster Kontaktperson. Aber ich war als Dichter und Komponist ein Kontaktperson. 

	Alena: Sehr interessant! Wir werden auf dieses Thema, auf Ihre Lieder, zurückkommen. 

	13:33 Bedeutende Inkarnationen auf der Erde. 

	Alena: Sagen Sie mir bitte, hatten Sie bedeutende Inkarnationen auf dem Planeten Erde? Bedeutsam für unser Verständnis. Neben Freddie Mercury noch etwas Interessantes. 

	Irina (Freddy): Ja, ich wurde auf der Erde inkarniert. Meine bedeutende Inkarnation war mit Jesus verbunden. 

	(Irina) Er zeigt mir jetzt einen Mann. 

	(Freddy) Aber es war nicht die vorherige Inkarnation, sondern die davor. Nirgendwo habe ich Level 7 erreicht. Dort habe ich Level 21 erreicht und mein Name war Jacob. Ich war der Vater des Apostels Thaddäus. 

	Alena: Wie schön! Alles, was mit Jesus zusammenhängt, ist für uns immer einzigartig und bedeutsam. 

	Irina (Freddy): Und danach, ab der 21. Ebene, inkarnierte ich in einer feinstofflichen Zivilisation. Es befand sich an der Grenze zwischen Erde und Weltraum – was Sie die Magnetosphäre der Erde nennen. Es war die Kryon-Zivilisation, die achtzehnte Dichteebene. Meine vorherige Inkarnation vor Freddy war am Ende des 7. Jahrhunderts. 

	(Irina) Zeigt eine Reihe von Inkarnationen. 

	(Freddy) Da sich die Erde zu dieser Zeit leider in der Ära mittelalterlicher Kriege befand, begann ich, mich von negativen Energien zu ernähren und senkte mein Level auf das siebte. 

	Alena: Und als Sie zu Freddy kamen, auf welches Niveau wollten Sie aufsteigen? 

	Irina (Freddie): Bis zum 24. 

	Alena: Es gab ernsthafte Aufgaben – bis zum 24. 

	Irina: Damit es nicht zu Verwirrung kommt: Er hat gerade über die 21. und die 7. Ebene gesprochen. Das war, bevor er Freddy wurde. Level 21 war seine Inkarnation vor dem Plasmoid. Zunächst war er der Vater des Apostels Thaddäus, dann ein Plasmoid der achtzehnten Dichtestufe, der in die Magnetosphäre der Erde eindrang. Und danach war er in Freddys Körper. Und danach wurde er, wie ich bereits sagte, erneut auf der Erde inkarniert. Dies ist die Reihenfolge. 

	Alena: Interessant. Danke schön. Um kurz vorzugreifen: Wie lange wollten Sie in Freddys Körper leben? Wie viele Lebensjahre haben Sie für sich geplant, da Sie ja recht jung gestorben sind? 

	Irina (Freddie): Als ich in Freddies Körper inkarnierte, dachte ich daran, zumindest auf die Engelsebene zurückzukehren. Ich hatte vor, in 78 Jahren 10 Level abzuschließen. 

	Alena: Ja, schon lange. 

	17:26 Der Geist von Freddie Mercury über seine Kindheit. 

	Alena: Freddie, erzähl mir bitte, welche bedeutenden Ereignisse von der Kindheit bis zum Erwachsenenalter für dich als Geistwesen waren, die dich als Person geprägt haben? Dank dessen wurden Sie später ein großartiger Musiker. 

	Irina (Freddy): Ein bedeutendes Ereignis für mich persönlich war mein Studium in Indien und die Teilnahme an einer dortigen Musikschule (zeigt eine Schule, in der das Spielen verschiedener Instrumente unterrichtet wird) und die Kommunikation mit Menschen, die in der Tradition der indischen Musik standen. Dort wurden mir unter anderem indische Tänze beigebracht. 

	(Irina) Er gibt an, dass seine Eltern ihn zum Studieren dorthin geschickt haben und er bei entfernten Verwandten lebte. 

	(Freddie) Dort herrschte ein sehr musikalisches Umfeld und ich fühlte mich mehr zur Musik, zum Tanzen und Singen hingezogen als zu den Schulfächern. Warum? Ich werde es dir jetzt erklären. 

	Jene Geister, die sich in ihrer früheren Inkarnation in feinstofflichen Zivilisationen befanden, reagieren nicht immer, aber sehr oft, sehr empfindlich auf Geräusche. Denn für sie ist jeder Ton eine besondere Art von Energie, eine besondere Art von Schwingung, die durch den Körper, durch das Gehör, auf die Seele einwirkt. Und deshalb habe ich mich sofort für diese Kreativität interessiert. 

	Zuerst war ich ein Nachahmer. Er komponierte nichts Eigenes, sondern sang Lieder, die von anderen komponiert wurden. Ich wollte das den Leuten unbedingt zeigen. Und schon damals, als ich erst 8–9 Jahre alt war, träumte ich davon, auf der Bühne aufzutreten. Aber das waren meine Träume. Dann haben sie sich für mich geändert. Dann wollte ich Künstler werden, Architekt. Ich habe auch gern gezeichnet. 

	Alena: Ja, wir wissen, dass Sie die Kunstschule abgeschlossen haben. 

	Irina: Er zeigt, dass dies sein Wunsch war. 

	Alena: Sehr interessant. Sagen Sie mir, haben Sie es Ihren Eltern übel genommen, dass sie Sie allein nach Indien geschickt haben? 

	Irina (Freddie): Zuerst fühlte ich mich nicht beleidigt, ich wusste, dass es notwendig war. Denn dort, wo wir lebten, auf der Insel Sansibar, war Bildung damals sehr schwierig. Ich wusste, dass ich es brauchte. Sie erklärten mir, dass sie nicht mitkommen könnten, weil sie arbeiten müssten. Aber ich habe es trotzdem vermisst. Ich war nicht beleidigt, ich hatte nur das Gefühl, dass mir meine Eltern sehr fehlten, weil ich an ihnen hing. 

	(Irina) In welchem Land ist er verkörpert? Dies ist derzeit in Russland der Fall. 

	(Freddie) Wie gesagt, am Anfang war mir langweilig. Nach etwa einem Jahr, als ich mich bereits an die neue Umgebung gewöhnt hatte, hatte ich mich daran gewöhnt. Ich habe viele Freunde gefunden und mich für Musik interessiert. Und Musik vertrieb diese Langeweile. Warum? Denn wenn Sie etwas zu tun haben, das Ihre Seele zum Glühen und Brennen bringt, vergessen Sie Ihren Kummer. 

	Alena: Ja, ich verstehe dich vollkommen. Ich weiß, dass Sie im Alter von 12 Jahren Ihre erste Rockband gründeten und auftraten. 

	Irina (Freddie): Ja, ich habe immer davon geträumt. Sogar noch früher. 

	(Irina) Zeigt, dass er ungefähr 10 Jahre alt war und sie bereits irgendwo in der Nachbarschaft herumliefen. 

	Alena: Ja, sehr interessant. Sie hatten eine ereignisreiche Kindheit. 

	21:52 Der Geist von Freddie Mercury bei seinem Umzug nach London und der Gründung der Gruppe „Queen“. 

	Alena: Freddie, lass uns jetzt an den Ort zurückgehen, als du bereits nach London gezogen warst. Mit 23 fingen Sie an, in der Gruppe „Ibex“ zu singen. Es war 1969. Und 1970 wurden Sie Leadsänger dieser Gruppe und benannten sie anschließend in „Queen“ um. Hier ist eine Frage. Sagen Sie mir bitte, woher dieser gewagte Name kommt? 

	Irina (Freddie): Es war der Königin gewidmet. Es gab eine Königin in Großbritannien und ich wollte, dass sie sieht … 

	Alena: Springerzug! Ja, das ist eine interessante Antwort. Erzählen Sie mir bitte, welche Art von Beziehungen Sie im Team hatten? 

	Irina (Freddie): Menschen verändern sich oft. Einige kamen, andere gingen, es gab Konkurrenz. Wir hatten Gebühren. Und es kam vor, dass wir uns zwar darüber einig waren, wie wir sie unter uns aufteilen würden, aber es kam vor, dass wir uns nicht verstanden. Und einige wechselten zu anderen Gruppen, die ihrer Meinung nach erfolgreicher waren. 

	Denn in der ersten Phase waren wir nicht so erfolgreich. Es gab mehr publik gemachte Gruppen. Und wir haben ständig darüber nachgedacht, welche anderen Songs wir schreiben, welche Kreativität wir zeigen und welche Platten wir veröffentlichen sollten. Und wir haben auch verschiedene Radiosender kontaktiert, die angeboten haben, unsere Songs gegen Geld zu spielen. Es gab Leute, die zusammenhielten (zeigt drei Typen, die Freunde waren). 

	Es war eine ziemlich starke Freundschaft. Ich schätze mich glücklich, sie zu haben. 

	Alena: Ausgezeichnet. Ja, wir hatten auch Glück, dass Sie einen so geschlossenen Geist finden konnten und als Teil dieses Teams viele interessante Dinge veröffentlichen konnten. 

	Irina: (beantwortet eine Frage aus dem Chat) Woher hat er die Erinnerung an seine vorherige Inkarnation? 

	Jetzt werde ich es erklären. Er hat aus seinem Höheren Selbst gezielt die Erinnerungen an bedeutende Inkarnationen mitgenommen, weil er verstand, dass er über die Luft zu uns kommen würde und sie ihn danach fragen würden. 

	Alena: Sie haben vorher gefragt. 

	Irina: Aber er sprach von bedeutenden Inkarnationen. Denn natürlich ist die Erinnerung an alle Inkarnationen im Höheren Selbst dieses Geistes gespeichert, da dieser inkarniert ist. Und das Höhere Selbst hat nun eine Energiehülle, das sogenannte Phantom, zugewiesen, in der es die Erinnerung an sein Leben im Körper von Freddie Mercury platziert hat. Vereinfacht ausgedrückt nennen wir es Persönlichkeit. Doch hier muss man bedenken, dass es sich hier nicht nur um die Persönlichkeit des Menschen handelt, der Freddie Mercury war, sondern bereits um die Persönlichkeit, die nach dem Verlassen der Inkarnation ihr Leben überdachte. Das heißt, es handelt sich bereits um eine etwas andere Persönlichkeit im Vergleich zu der, die alle Menschen kannten. 

	Das ist nicht überraschend, denn jedes Mal, jeden Tag, jede Woche und vor allem jedes Jahr werden wir zu anderen Individuen. 

	Alena: Danke. 

	26:07 Die Bedeutung der Symbole auf dem Wappen der Queen-Gruppe. 

	Alena: Freddie, erzähl uns doch bitte, uns interessiert: Hast du dich, nachdem die Besetzung der Gruppe feststand, dazu entschieden, ein Wappen zu zeichnen? Sagen Sie mir, was haben Sie zugrunde gelegt? Wir sahen, dass die Bilder Feen, Löwen und Krebs zeigten. Erzählen Sie mir bitte, wie Sie auf dieses Wappen gekommen sind? 

	Irina: Die Sterne zeigen es. Also, was bedeuten die Sterne? Ah, ich verstehe. Das sind unsere Sternzeichen. 

	(Freddie) Es gibt Symbole, die die Sternzeichen der Bandmitglieder darstellen. Das Wappen habe nicht nur ich entworfen. es war unsere gemeinsame Entscheidung. Wir haben alle entschieden, dass es mit solchen Symbolen, wie Sie sagen, Zeichen des Glücks sein sollte. Vielleicht wissen Sie, dass es Menschen gibt, die ihr Sternzeichen tragen? 

	Alena: Das stimmt, ja, ich habe heute auch mein Sternzeichen getragen. Aber es steht nicht auf Ihrem Wappen. 

	Irina (Freddy): Viele Menschen tragen es bei sich, um Glück anzuziehen. 

	Alena: Vielleicht aus Schönheitsgründen, vielleicht. 

	Irina (Freddy): Das heißt, die Sterne werden dieser Person helfen. 

	Alena: Um gnädig zu sein. 

	Irina (Freddy): Und wir glaubten damals, dass diese Zeichen uns Glück bringen würden. 

	Alena: Sehr interessant. Danke schön. 

	27:38 Der Geist von Freddie Mercury unter seinem Pseudonym. 

	Alena: Freddie, erzähl mir bitte, im Alter von 8 Jahren hast du angefangen, dich Freddie zu nennen, und 1972 kam das Pseudonym Mercury hinzu, zu Ehren des Planeten Merkur. Warum Merkur und nicht ein anderer Planet? 

	Irina (Freddy): Weil es laut Horoskop mein Planet ist. Ich bin im Sternzeichen Jungfrau geboren. 

	Alena: Sagen Sie mir, hat die Namensänderung, Ihr Pseudonym, Ihr Leben aus spiritueller Sicht beeinflusst? 

	Irina (Freddy): Ah, ich verstehe. Hätte mein Leben anders verlaufen können, wenn ich meinen Namen nicht geändert hätte? 

	Alena: Ja, gehen wir davon aus. 

	Irina (Freddie): Ja, tatsächlich. Ich habe es nicht nur geändert, es war offiziell. Mit der Änderung der Dokumente (zeigt, dass Farrukh Bulsara in den Dokumenten nicht namentlich genannt wurde). 

	Es war eine offizielle Änderung. Und natürlich führt eine Namensänderung zu einer anderen Schwingung, einer anderen Schwingungsfrequenz des Ätherfeldes. Denn hier beeinflusst jeder Buchstabe diese Schwingungen. Tatsächlich folgte ich mit der Namensänderung einem anderen Schicksalsweg, der erfolgreicher war. Wäre ich Farrukh geblieben, wäre die Wahrscheinlichkeit, dass ich kein Sänger geworden wäre, noch größer gewesen. 

	Alena: Das ist interessant. Danke schön. Bitte erzählen Sie mir, Sie haben wunderschöne Musik und großartige Gedichte komponiert. 

	Irina (Freddy): Danke. 

	Alena: Wir haben bereits verstanden, dass Sie offenbar ein Kontaktperson waren, da dies Teil Ihrer Inkarnationsaufgabe war. 

	29:44 Der Geist von Freddie Mercury über seine Kuratoren. 

	Alena: Sagen Sie mir, wissen Sie, wer Ihre Kuratoren waren und wer Ihnen diese wunderbaren Gedichte und Musik weitergegeben hat? 

	Irina (Freddy): Ich weiß, wer meine Kuratoren waren. Dabei handelte es sich um fünf feinstoffliche Wesenheiten, Plasmoide unterschiedlicher Dichtestufen, darunter auch solche, die ich aus meiner früheren Inkarnation kannte. Ich habe mit ihnen kommuniziert (zeigt, wie sie Informationen in Form von Gedichten und Lauten übermittelten). 

	Da ich auch Komponist war, habe ich Musik komponiert. 

	Alena: War es ein bewusster oder unbewusster Kontakt? Wie bewertest du es jetzt? 

	Irina (Freddie): Je näher ich dem Ende meines irdischen Lebens kam, desto mehr wurde mir klar, dass dies nicht meine Aufgabe war. Denn ich hatte das Gefühl, ich könnte an völlig andere Dinge denken oder einfach nur irgendwo in einem Club Spaß haben und plötzlich würde mich ein Blitz von Kopf bis Fuß treffen. Ich hielt inne und ein Strom von Gedichten begann durch mich zu fließen. Ich könnte es sogar abtun und sagen: „Wieso? Ich kann meine Gedanken nicht kontrollieren? Ich habe jetzt keine Zeit, Gedichte zu schreiben.“ 

	Alena: Ich stelle mir vor, du tanzt in einem Club – und plötzlich… 

	Irina: Er liebte all diese Clubs. 

	Alena: Das werden wir jetzt auch noch erfragen. 

	Irina (Freddie): Ich dachte dann: „Wo kommt das her?“ Es war unfreiwillig, ich bin nicht selbst darauf gekommen. Und ich spürte immer noch die Anwesenheit von jemandem. Vielleicht hatten Sie das Gefühl, dass Sie jemand anschaute? 

	Alena: Ja. 

	Irina (Freddy): Und dieses Etwas schaut – und dann beginnt dieser Fluss. Ich dachte, ich stünde mit den Geistern früherer Musiker und Komponisten in Kontakt, die bereits verstorben waren. Ich dachte, sie kämen zu mir. Ich bin sogar zu einer Wahrsagerin gegangen. 

	Alena: Und was hat sie dir dort erzählt? 

	Irina (Freddy): Sie sagte, dass Gedichte von oben zu mir kommen. Sie sagte jedoch nicht, um welche Plasmoide es sich genau handelte. Sie sagte, es sei einfach von oben gekommen – von den Engeln, wie sie sie gesehen habe. 

	Alena: Großartig! Näheres würden wir Ihnen erzählen, wenn Sie zu unserer Kontaktschule kämen. 

	Irina (Freddy): Ich möchte allen, liebe Freunde, sagen, dass es sehr einfach ist, mit Irina als Kontaktperson zu kommunizieren und ihr Ihre Worte und Gedanken in einem Stream zu übermitteln. Sie ist eine sehr sanfte und flexible Person und verfügt über eine strahlende Energie. 

	Alena: Danke. Glauben Sie mir, wir alle spüren ihre wundervolle Energie. 

	Irina: Danke. 

	33:18 Über Freddie Mercurys Lieblingslied. 

	Alena: Freddie, sag mir bitte, welches dein Lieblingslied ist. Lassen Sie mich erklären, warum es Ihnen gehört. Denn wir wissen, dass manche der bei uns beliebten Songs nicht nur von euch geschrieben, sondern auch gemeinsam komponiert wurden – jeder hat seinen Teil zur Gruppe beigetragen. Und speziell Ihres, das Sie geschrieben haben: Welches war Ihr Lieblingslied, das, das Sie begeistert hat? 

	Irina: Über Barcelona. 

	Alena: „Barcelona“ ist ein großartiges Lied. Sie haben es mit Montserrat Caballe gesungen. 

	Irina: Ich werde es jetzt erklären. Er spricht nicht mit Worten. Mir kommt eine Idee. Jeder Geist nutzt die mentalen Inhalte des Gedächtnisses des Kontaktierten. Auch wenn er Wörter spricht, die dem Kontaktierten unbekannt sind (das ist bei allen Kontaktierten der Fall), wird der Kontaktierte dennoch so gut übersetzen, wie er kann. 

	Ich weiß, dass Kontaktpersonen mich beobachten. Also sage ich es dir noch einmal. Liebe Kontaktpersonen, wenn Sie Informationen präziser und umfassender übermitteln möchten, müssen Sie Ihren Horizont erweitern. Sie müssen mehr unterschiedliche Literatur lesen. Denn das Lesen von Büchern und Literatur erweitert Ihren Horizont erheblich, mehr als das Ansehen von Filmen. Denn wenn Sie ein Buch lesen, kommen Sie mit der Person in Kontakt, die es geschrieben hat. 

	Alena: Lies Bücher und komm zu uns. 

	Irina: Die Leute fragen mich, wie man Informationen genauer vermitteln kann? Das heißt, Worte, die schwer zu vermitteln sind. Ich weiß, dass viele Kontaktpersonen Probleme mit der Übermittlung wissenschaftlicher und technischer Informationen haben. Sie vermitteln spirituelle Themen, aber Dinge im Zusammenhang mit Chemie, Physik, Biologie und Medizin zu vermitteln, ist schwierig. 

	Da ich als Lehrer für Kontaktpersonen arbeite, stoße ich beim Unterrichten dieser Personen auf solche Probleme. Ich möchte also sagen, dass Ihr Kanal in Ordnung ist, Sie müssen nur Ihren Horizont erweitern. Damit diejenigen, die zu Ihnen, Ihren Kuratoren, kommen, frei durch Sie übermitteln können. 

	Und jetzt hat er es an mich weitergegeben. Ich hatte dieses Wort „Barcelona“ und er hat es mir gesagt. Ich habe nicht zugehört. Ich möchte gleich sagen, liebe Freunde: Nur für den Fall – ich bin mit seiner Arbeit praktisch nicht vertraut. Weil mich ausländische Musik überhaupt nicht interessierte. Ich liebe Musik, aber nur russische. 

	Alena: Wir hören „Machete“, Leute. Hören. 

	Irina: Ich liebe ganz andere Genres, aber russische Musik, weil ich kein Englisch verstehe. Ich höre gerne Musik, Lieder, die eine Bedeutung haben. Und da ich die Sprache nicht verstehe, in diesem Fall Englisch – Freddie sang auf Englisch, er lebte in Großbritannien – habe ich ihm nicht zugehört. Ich hatte also keine Ahnung, welche Lieder er sang. Er sagte mir den Namen „Barcelona“. Ich weiß nicht, ob es so etwas gibt oder nicht. 

	Alena: Tolles Lied, sehr kraftvoll! Wir wissen, dass Sie es im Stadion aufgeführt haben. Sagen Sie mir bitte, „Bohemian Rhapsody“ ist auch einer der großartigen Songs. Steckte dahinter eine geheime Bedeutung, als Sie ihn geschrieben haben? 

	Irina (Freddy): Was ist die geheime Bedeutung darin? Ja, ich verstehe. Es ist verständlich, dass jeder Mensch den Weg zu seiner Seele selbst finden muss. 

	Alena: Ausgezeichnet! 

	Irina (Freddie): Das ist eine verborgene Bedeutung, dass jeder Mensch sein eigenes Glück aufbaut und niemanden bitten sollte, ihn nicht glücklich zu machen. 

	Alena: So, das war's, jetzt gehe ich nach Hause und höre mir dieses Lied an. Ich werde es auch ins Russische übersetzen. 

	Irina: Ja, es ist interessant. 

	Alena: Danke, Freddie. Wir möchten über Ihre Krankheit sprechen. 

	38:30 Die spirituelle Ursache von Freddie Mercurys Krankheit. 

	Alena: Ich würde gerne wissen, ob Ihre Infektion zufällig war oder ob diese Krankheit eine spirituelle Bedeutung hat? Verstehen Sie, von welcher Krankheit ich spreche? 

	Irina: Nennen wir es, denn nicht jeder weiß es. 

	Alena: Wir sprechen über AIDS. Wir wissen, dass Sie mit 45 Jahren, praktisch in der Mitte Ihres Lebens, vorzeitig an AIDS gestorben sind. 

	Irina: Ich erinnere Sie daran, dass Freddie die Inkarnation verließ, als er 45 war. Und er zählte 78 Jahre, als er in der spirituellen Welt war. Ich frage mich auch, warum es nicht so geklappt hat. Erzählen Sie es mir, ich bin interessiert. 

	Alena: Ja. Sie haben sich auch ein solches spirituelles Wachstum vorgenommen. Sagen Sie mir bitte, welche spirituelle Bedeutung diese Krankheit für Sie hatte? Haben Sie, da Sie sich in der spirituellen Welt befinden, Ihre Werte bereits neu bewertet? 

	Irina (Freddy): Es gab zwei spirituelle Gründe: die Nichtakzeptanz des eigenen Körpers, der eigenen Männlichkeit und der zweite Grund – Stolz, insbesondere vor den Menschen und vor Gott. Sie waren miteinander verbunden. 

	Wie ich bereits sagte, befand ich mich vor meiner Inkarnation in Freddys Körper in einer feinstofflichen Zivilisation und senkte in dieser Zivilisation meine Schwingungen von der 21. auf die 7. Ebene. Warum habe ich das getan? Denn im vorherigen Leben wurde ich zuerst von der Energie der Verzweiflung und Traurigkeit angetrieben und dann von der Energie des Stolzes und der Einbildung. Und als ich in Freddys Körper inkarnierte, stammte ich aus der 7. Ebene der spirituellen Welt, der 18. Dichteebene, und betrat den Körper der 3. Dichteebene. 

	Aus diesem Grund fiel es mir ziemlich schwer, mich an mein Geschlecht anzupassen. Lange Zeit, auf jeden Fall in den ersten 15 Jahren meines Lebens, konnte ich meinen physischen Körper nicht vollständig spüren. Ich hatte ein bisschen das Gefühl, gleichzeitig in zwei Körpern zu sein – einem männlichen und einem weiblichen. Denn das plasmoide Wesen, in dem ich verkörpert war, hatte natürlich kein Geschlecht. 

	(Irina) Diese Plasmoide produzieren ohne jegliche Verbindung Kinder für sich selbst. Sie sind wie Androgyne, aber, ich erinnere Sie daran, nicht physisch, sondern von der achtzehnten Dichteebene. Sie haben einen materiellen Körper, einen feinstofflichen Körper, aber keinen physischen. 

	(Freddie) Als ich ungefähr 17 war, hatte ich Geschlechtsverkehr sowohl mit Frauen als auch mit Männern. Ich konnte meine sexuelle Energie nicht nur auf ein Geschlecht richten, weil sie mit Liebe vermischt war. Und da ich alle meine Freunde mochte, war das alles für mich aufregend. Ich fand ihre Körper wunderschön und so weiter. 

	Ich hatte zahlreiche sexuelle Beziehungen. Aus Stolz wollte ich sie nicht aufhalten. Es war dieser Zustand, diese Blockade, die meinen männlichen Partner schließlich zu mir hinzog. Keine Begegnung ist zufällig. Einschließlich Begegnungen mit Trägern verschiedener Viren und Mikroorganismen. Mit diesen negativen Schwingungen zog ich einen Partner an, der einen Virus hatte, der zum Tod führt. 

	Zuerst habe ich ihn nicht angezogen, das geschah später – ungefähr 6 Jahre vor dem Verlassen der Inkarnation. Gott gab mir viele Chancen, diesem Staat zu entkommen und eine Familie zu gründen. Denn es ist die Liebe in der Familie, die am meisten zur Manifestation der Liebe beiträgt, die Fürsorge füreinander und die Verringerung des Egoismus, und nicht dieses Hin und Her des Lebens. 

	Alena: Figaro hier – Figaro dort. Ja? 

	Irina (Freddy): Ja. Ich bin mit Frauen ausgegangen. Ich wollte sogar eine Familie gründen … 

	Sie wollte ein Kind. Ich habe meine Vorlieben für beide Geschlechter nicht verheimlicht, weil es für mich keinen Unterschied gab. Aber diese Frau... 

	(Irina) Eine gewisse Maria. 

	Alena: Mary Austin. 

	Irina: Sehen Sie, da ich kein Englisch kann, sagte ich Maria. Übersetzt. Okay, Mary. 

	(Freddie) Sie wollte ein Kind von mir, das hat sie angeboten. Aber sie war gegenüber Frauen eifersüchtig auf mich. Und ich sagte ihr, dass es vergeblich sei, dass sie nur auf Frauen eifersüchtig sei. 

	Alena: Du hättest auf alle neidisch sein sollen. 

	Irina (Freddie): Ich habe es ihr gestanden, und sie wollte es nicht akzeptieren. 

	Alena: Aber trotzdem ist sie deine Freundin geblieben. 

	Irina (Freddy): Wie akzeptiere ich? Eine Familie gründen. Ich sagte ihr: „Ich bin bereit, eine Familie zu gründen, aber nur, wenn Sie mir die Freiheit geben.“ Sie war damit nicht einverstanden. 

	Alena: Natürlich, welche Frau würde so etwas tun? Ich würde auch nicht gehen. 

	Irina: Es gibt auch Frauen, die für sich selbst Freiheit fordern würden. Und sie hätten ihm noch interessantere Dinge auf den Kopf gesetzt. 

	Ich habe ihn verstanden. Vertreter der Interstellaren Union teilten uns mit, dass Homo- und Bisexuelle am häufigsten auftreten, wenn es eine vorherige Inkarnation im anderen Geschlecht gab. In diesem Fall in eine Frau. Aber seine vorherige Inkarnation war eine Plasmoid-Zivilisation. Das heißt, es ist weder ein Mann noch eine Frau. Da aber das Gefühl bestand, man hätte überhaupt kein Geschlecht, geriet für ihn alles durcheinander. 

	Alena: Es ist tatsächlich schwierig. Wir kennen solche Menschen, sie leiden sehr darunter. 

	46:41 Der Geist von Freddie Mercury über die Möglichkeit, seinen frühen Tod zu vermeiden. 

	Alena: Freddie, bitte sag mir, war es möglich, eine so frühe Abreise zu vermeiden? 

	Irina (Freddie): Natürlich. Ich habe bereits gesagt, dass Gott mir 15 Jahre lang Chancen gegeben hat. Und diese Chancen wurden jedes Jahr gegeben. Ich habe Hinweise bekommen, ich habe verschiedene Leute kennengelernt (zeigt einen katholischen Priester). Wir kamen ins Gespräch. Ich habe ihm sogar von meinem Problem erzählt. Aber ich habe damals nicht erkannt, dass es ein Problem war. 

	Er brachte mich dazu, mich zu öffnen, und ich erzählte ihm davon. Er hat mich nicht verurteilt, er hat mich nur angesehen und gesagt: „Ich habe Mitgefühl mit Ihnen. Ich werde für Sie beten. Aber Sie müssen damit aufhören.“ Ich hatte auch den Eindruck, dass er mir Dinge aus Stolz erzählte. Ich verstand damals nicht, dass es ihm durch das, was ich tat, weder besser noch schlechter ging. Er machte sich nur Sorgen um mich. 

	(Irina) Ich werde es jetzt erklären. Dort steht, welche Orientierung er hatte. Er war bisexuell. Jetzt erkläre ich, was für eine Person das ist. Dabei handelt es sich um eine Person jeden Geschlechts, in diesem Fall einen Mann, der sowohl mit Frauen als auch mit Männern sexuelle Beziehungen hat. Das heißt, „bi“ ist zwei. Das ist keine Homosexualität. Ein Homosexueller hat nur Beziehungen zum eigenen Geschlecht. Und Heterosexuelle, die die Mehrheit stellen, haben nur Geschlechtsverkehr mit dem anderen Geschlecht. Und Bisexuelle haben beides. 

	Alena: Wie wir sagen, sowohl unseres als auch Ihres. Wir verstehen. Ich danke Ihnen. 

	48:41 Der Geist von Freddie Mercury und sein Lebensstil. 

	Alena: Freddie, bitte sag mir, warum glaubst du, dass nach deinem Tod so viel Dreck um deinen Namen herumschwirrte? War das Teil der PR? 

	Irina (Freddy): Was meinst du mit „Dreck“? 

	Alena: Man sagte über dich, dass du einen ausschweifenden, ungesunden Lebensstil führtest, viel Zeit auf Partys verbrachtest, von dort zu einem Konzert gingst und wieder zurückkamst. 

	Irina (Freddie): Ich habe Partys geliebt. Aber ich würde nicht sagen, dass ich so viel Zeit verbracht habe. Das ist wohl eine rein subjektive Einschätzung von jemandem? 

	Alena: Vielleicht, ja, da stimme ich zu. Aus irgendeinem Grund geht man davon aus, dass es nach Ihrem Tod einen Kampf um das Erbe gab. 

	Irina (Freddy): Als ich noch inkarniert war, hat die Presse auch manchmal solche Dinge geschrieben, dass ich Klage einreichen wollte. Sie haben mich, Mary und andere Menschen in meinem Umfeld nach Belieben abgewaschen. Ich war empört. 

	Alena: Ich verstehe, das ist interessant. 

	Irina: Das heißt, es war zu seinen Lebzeiten. 

	Alena: Gut. 

	49:39 Die Beziehung zwischen Mary Austin und Freddie Mercury. 

	Alena: Bitte erzählen Sie uns von Mary Austin. Was für eine Beziehung hatten Sie? Waren Sie in früheren Leben zusammen inkarniert? Und hatten Sie eine Vereinbarung, zusammenzuleben? 

	Irina (Freddy): Ja, wir sind zweimal zusammen inkarniert. Aber das geschah nicht in den Inkarnationen, von denen ich erzählte, sondern davor. Eine Inkarnation fand vor 750.000 Jahren auch auf der Erde statt. Wir gehörten zu einem Stamm, der mit Dinosauriern lebte. 

	(Irina): Zeigt mir, dass sie ein Mädchen und er ein Mann ist. Und er bringt ihr bei, auf einem kleinen Dinosaurier zu reiten. 

	Alena: Wie schön! Ich will auch mitfahren! 

	Irina (Freddy): Und die zweite Inkarnation war in den Plejaden. 

	Alena: Ihr kanntet euch also? Haben Sie sich darauf geeinigt, als Familie zusammenzuleben? Vielleicht sollte sie dich irgendwie an deinen männlichen Körper anpassen? 

	Irina (Freddie): Haben Mary und ich vereinbart, als Familie zusammenzuleben? Dies war eine der Optionen; es gab keine strikte Vereinbarung. 

	Alena: Interessant. 

	50:43 Hat Freddie Mercury Doping genommen? 

	Alena: Sagen Sie mir bitte, haben Sie vor dem Auftritt irgendwelche Substanzen genommen, um Ihre Stimmung zu heben? Denn wir wissen, dass Sie Ihre Konzerte von Anfang bis Ende gespielt haben. Es war einfach überwältigend. Wenn einem Musiker mitten im Konzert die Puste ausgehen kann, dann haben Sie das Konzert mit einer solchen Leidenschaft aufgeführt, dass die Leute voller Energie nach dem Konzert kamen. 

	Irina (Freddy): Zu Beginn meiner Karriere habe ich tatsächlich Arzneimittel gekauft. Sie waren wie Stimulanzien. Ein befreundeter Arzt hat sie mir verschrieben. Dabei handelte es sich allerdings um recht starke Stimulanzien, die nur auf Rezept erhältlich waren. Sie waren zwar nicht offiziell verboten und konnten in der Apotheke erworben werden, allerdings nur mit ärztlichem Rezept. Ich hatte einen befreundeten Arzt, der meine Arbeit bewunderte und mir auf meine Bitte hin die Medikamente verschrieb und die Diagnose „Subdepression“ stellte. Diese Pillen waren gegen Depressionen und Asthenie, also Schwäche. Und er hat dies in sein Rezept geschrieben und ich hatte Zugriff darauf. 

	Aber das war nur der Anfang. Denn ich habe schnell gemerkt, dass energetisches Herumspringen auf der Bühne und Singen bis zur Heiserkeit, wenn man es nicht spürt, dann 3–4 Tage richtig heftige Entzugserscheinungen im Bett zur Folge hat. Ich war damit überhaupt nicht zufrieden. 

	Alena: Verstehe ich richtig, dass du bei den letzten Konzerten überhaupt kein zusätzliches Doping genommen hast? Und Sie sind sozusagen „trocken“ zu diesen Konzerten gegangen und haben sie mit vollem Einsatz gespielt? 

	Irina (Freddie): Ich habe diese Tabletten manchmal in schwierigen Fällen verwendet, wenn ich lange singen musste. Aber ich habe sie seltener verwendet, weil ich ein negatives Gefühl dabei hatte, weil die Genesung lange dauerte und ich keine Kraft und keine Schwäche hatte. 

	(Irina) (beantwortet eine Frage aus dem Chat) Auf welches Level bist du gekommen? Er ist am 12. abgereist, das sage ich noch einmal. Nein, Kokain bestätigt er nicht. Er sagt, es seien pharmazeutische Stimulanzien gewesen. 

	(Freddie) Natürlich verkehrte ich in Bohème-Kreisen. Und als ich jung war, wurde ich mit verschiedenen Medikamenten behandelt. Dies waren jedoch einmalige Tests. Ich war es nicht gewohnt, mein Bewusstsein zu verändern, ich wollte einfach nur Energie. 

	Alena: Danke für deine ehrliche Antwort. Denn es gab Gerüchte, dass Sie, verzeihen Sie, nach unserem Verständnis ein fertiger Mensch seien, der diese verbotenen Substanzen konsumiert habe. 

	Irina: Er sagte, dass er auf einigen Partys illegale Drogen ausprobiert habe, aber er sei nicht daran gewöhnt gewesen. Und nicht verbotene Aufputschmittel und so etwas wie recht starke Antidepressiva, die auch Lust auf Bewegung machen, aber das ist kein Kokain, das war ein Apothekenmedikament, das hat er auf Rezept von einem ihm bekannten Arzt bekommen. 

	Alena: Danke. 

	54:25 Der Geist von Freddie Mercury über Religion. 

	Alena: Ihre Eltern waren Anhänger des Zoroastrismus. Welche religiösen Vorlieben hatten Sie? Und haben Sie im Allgemeinen Ihr ganzes Leben lang an Gott geglaubt? Wie war Ihre Beziehung zu Gott? 

	Irina (Freddy): Ja, ich glaubte an Gott, aber ich gehörte keiner Religion an. Ich wollte mich nicht einschränken, wie ich bereits über den katholischen Priester sagte. Ich habe etwas über Religionen gelesen, über Zoroastrismus, über das Christentum, es hat mich interessiert. Ich hatte schon immer den Wunsch, an meiner Spiritualität zu arbeiten. 

	Aber erstens hatte ich keine Zeit dafür. Zweitens, sobald ich anfing, mich mit irgendeiner Religion zu beschäftigen... Beispielsweise gibt es im Zoroastrismus oder im Christentum auch Einschränkungen. Als ich hörte „Das kannst du nicht“, „Geh da nicht hin“, „Fass das nicht an, sieh dir das nicht an“, dachte ich: „Was ist dann der Sinn des Lebens überhaupt?!“ 

	Alena: Ja, ich stimme dir zu. 

	Irina (Freddy): Ich dachte, Gott könne uns nichts verbieten, das heißt, die Menschen hätten sich das alles ausgedacht. 

	Alena: Und nun, was denkst du aus der Sicht des Geistes? Damals, im physischen Körper, dachte ich das. Und haben Sie Ihre Einstellung dazu inzwischen überdacht? 

	Irina: Sag mir, gibt es solche Leute? 

	Alena: Natürlich, wir haben viele solcher Menschen auf dem Planeten Erde, ja. Wissen Sie, hier ist alles sehr kompliziert. 

	Wie beurteilen Sie als Geist nun? 

	Irina (Freddy): Ich glaube, dass alle Verbote verschiedener Handlungen, die als Sünden bezeichnet werden, natürlich durch Menschen ausgesprochen werden, die Ihrer Meinung nach Kontaktpersonen waren, die Informationen aus der Geistigen Welt, von Engeln, von Gott, vom Absoluten, das Sie den Himmlischen Vater nennen, übermittelt haben. Sie lagen jedoch in einer Form vor, die für die Zeit, als sie gegeben wurden, verständlich war. Und ich glaube, das waren keine Verbote, sondern einfach Ratschläge, wohin man besser nicht gehen sollte, damit es später nicht weh tut. 

	Alena: Wir haben diese Bestätigung verstanden. 

	56:53 Der Geist von Freddie Mercury über den Vorfall mit dem kranken Jungen und das Lied für ihn. 

	Alena: Freddie, ich möchte dich jetzt daran erinnern. Erinnern Sie sich an einen Vorfall in Ihrem Leben, als Sie ein Lied für ein krankes Kind geschrieben und es ihm persönlich vorgetragen haben, und niemand es gehört hat? Und nachdem dieses Kind gestorben war, legten sie eine Kassette mit diesem Lied in seinen Sarg. Die Frage ist also: Wer war dieser Junge und worum ging es in dem Lied? 

	Irina: Das Lied handelte von … Er zeigt mir ein Bild, ich sehe das Bild eines Jungen mit Locken, etwa fünf Jahre alt, vielleicht etwas jünger. 

	(Freddie) Tatsächlich hatte ich viele solcher Fälle, in denen ich für jemanden gesungen und improvisiert habe. Ich habe mit vielen Leuten kommuniziert. Wenn ich das dachte, dann sang ich ihm ein kleines Lied, dass seine große Mama im Himmel auf ihn wartet. Ich habe über einen kleinen Stern gesungen, der zur großen Sonne fliegt. 

	Alena: Ausgezeichnet! Ich habe es mir nur eingebildet. Sag mir, wer war dieses Kind? Stand er Ihnen irgendwie nahe oder haben sie Sie einfach gefragt? 

	Irina (Freddy): Der Neffe eines Freundes. 

	Alena: Ich kenne so ein Kind. 

	58:35 Die Einstellung der Öffentlichkeit gegenüber Freddie Mercury. 

	Alena: Waren Sie überhaupt für die Öffentlichkeit, für Menschen zugänglich? Jeder konnte ungehindert auf Sie zugehen, mit Ihnen kommunizieren, reden oder Sie empfanden als großer Musiker ein überwältigendes Gefühl des Stolzes. 

	Irina (Freddie): Ich denke, ich war offen und habe bei Konzerten Leute kennengelernt, die oft kamen. Und es kam sogar vor, dass wir an einem Konzert arbeiteten – und alle Leute klatschten, wollten Blumen schenken, sogar Geld spenden, alle möglichen Souvenirs, Kleidungsstücke und sogar Schallplatten anderer Sänger mitbrachten, damit ich sie mir anhören konnte. 

	Alena: Du hattest wahrscheinlich eine große Sammlung davon zu Hause? 

	Irina (Freddy): Ja. Und Bücher. 

	Alena: Wo hast du diese Geschenke hingelegt? 

	Irina (Freddy): Entweder nach Hause, oder er könnte es jemandem geben. Kommt darauf an, wo ich war. Weil es in verschiedenen Städten war. Und es kam vor, dass sie mir ein Geschenk machten und mich dann in einen Club einluden, und wir gingen direkt von diesem Club aus mit den Leuten, die wir gerade kennengelernt hatten, los, um Spaß zu haben. 

	Adena: Ich glaube, es hat Spaß gemacht. 

	1:00:04 Der Einfluss des Showbusiness auf Freddie Mercurys Charakter. 

	Alena: Freddie, erzähl mir bitte, du bist jetzt in der spirituellen Welt, wie denkst du, wie hat dich damals dieser Bereich des Showbusiness beeinflusst, in den du schon so früh eingetaucht bist? 

	Irina (Freddy): Es hat beeinflusst … 

	Alena: Ich gebe dir jetzt einen Hinweis. Sind Sie durch die Beschäftigung mit diesem Bereich liederlicher geworden? 

	Irina (Freddie): Wie hat sie meinen Charakter beeinflusst? 

	Alena: Ja, wie hat sie deinen Charakter beeinflusst? 

	Irina (Freddie): Ich glaube, ich bin offener, selbstbewusster und kreativer geworden. Aber gleichzeitig hat es meinen Stolz gesteigert. Denn ständiges Lob für die Umgebung entspannt den Menschen ein wenig und er beginnt, sich selbst unkritischer zu behandeln. Und das hindert uns manchmal daran, dem Weg zu folgen. Wenn ein Mensch seinen Weg verloren hat und niemand da ist, der ihm sagt, dass er seinen Weg verloren hat, dann glaubt er, dass es so gemacht werden sollte. 

	Deshalb, liebe Freunde, wenn Sie in Ihrer Nähe einen Menschen sehen, bei dem er sich von Gott entfernt und seine Schwingungen absenkt, haben Sie keine Angst, mit ihm zu sprechen, aber in einer korrekten Form, mit Liebe. Vielleicht können Sie diese Seele retten. Denn die Angst, jemanden zu beleidigen, ihn wütend zu machen, ist oft nur ein Deckmantel für die eigene Gleichgültigkeit und Lieblosigkeit. 

	Alena: Danke für den spirituellen Rat. 

	Irina (Freddy): Kritik ist wichtig und notwendig, aber natürlich in der richtigen Form, um die Person nicht zu beleidigen. Man muss aber wissen, welches Ausmaß diese Kritik hat. Wenn Sie etwas gesagt haben und die Person beschließt, nicht zuzuhören, ist das auch ihr Recht und Sie müssen es akzeptieren. 

	Alena: Alles mit Liebe. Das ist, was wir tun. Danke schön. 

	1:02:12 Die Reaktion der Angehörigen auf Freddie Mercurys Krankheit. 

	Alena: Freddie, erzähl mir bitte, wie deine Lieben reagiert haben, als sie von deiner Krankheit erfuhren? 

	Irina (Freddy): Sie waren sehr besorgt (zeigt Eltern, Schwester und Freunde). 

	Alle waren sehr besorgt und sagten mir ständig, ich solle mich behandeln lassen und einen Arzt aufsuchen. Sowohl Mama als auch Papa hatten sogar Herzprobleme. Mein Vater hat mich beschämt und beschimpft. Er kannte meinen Lebensstil und meine Verbindungen. Er hörte immer noch Gerüchte: Wir hatten viele gemeinsame Bekannte und verkehrten in denselben Kreisen. Und er sagte: „Na, hast du genug?!“ Und seine Mutter wollte ihn davon abhalten: „Schämst du dich nicht? Er hat schon gelitten!“ 

	Alena: Das Herz der Mutter begann zu beschützen. 

	1:03:21 Der Geist von Freddie Mercury in seinen letzten Lebenstagen. 

	Alena: Erzählen Sie mir bitte, wie kam es dazu, dass Sie als Schwerstkranker die letzten Monate und Tage nicht im besten Krankenhaus waren, sondern zu Hause im Sterben lagen? Warum hat Ihre Familie das zugelassen? 

	Irina (Freddy): Schon damals, in den letzten Monaten vor dem Verlassen der Inkarnation, hatte ich die Hoffnung auf einen Sieg völlig aufgegeben. Weil es keine Mittel gab, die mir helfen konnten. Und ich hatte das Gefühl, als würde eine Entzündung einsetzen. Ich war sehr schnell erkältet, fühlte mich schwach und verschiedene Wunden brauchten lange, um zu heilen. Das heißt, ich musste in einer völlig sterilen Umgebung leben. Und ich habe damals beschlossen, mit mir selbst im Haus zu bleiben, auch mit meinen Lieben. 

	(Irina) Er sagt, er wollte mit Peter zusammen sein. 

	Alena: War es einer deiner Freunde oder Verwandten? 

	Irina (Freddie): Ja, das war der, den ich geliebt habe. 

	Alena: War er die letzten Jahre bei dir? 

	Irina (Freddie): Ich wollte mit ihm und meinen anderen Freunden zusammen sein. 

	Alena: Interessant. 

	1:04:51 Hatte Freddie Mercury Kinder? 

	Alena: Sag mir bitte, hast du schon herausgefunden, ob es Geister gab, die durch dich inkarniert sind? Hatten Sie beispielsweise Kinder, von denen Sie nichts wussten? Haben Sie nicht bei Ihrem Angel-Berater nachgefragt? 

	Irina: Nein, das bestätigt es nicht. 

	Alena: Du hast uns also keine Kinder hinterlassen? 

	Irina: Ja. Zeigt, dass es keine Kinder gab. 

	Alena: Und hast du in der Geistlichen Welt schon mit deinen Eltern kommuniziert? 

	Irina (Freddy): Vor dieser Inkarnation – ja (zeigt das mit ihrem Höheren Selbst). 

	Als ich aus der Inkarnation kam, waren sie noch am Leben. Dann traf ich ihr Höheres Selbst, als sie noch inkarniert waren. Und als ich hier wieder inkarnierte, hatten sie die Inkarnation bereits verlassen. Und wir haben uns auch auf ihre Initiative hin kennengelernt. 

	1:05:52 Der Geist von Freddie Mercury über seine Eltern und wer ihn infiziert hat. 

	Alena: Wissen Sie, es gibt die Meinung, dass Ihre Eltern keine biologischen Eltern sind und Sie der Sohn eines englischen Lords sind. Bestätigen Sie diese Angaben? 

	Irina (Freddie): Nein. 

	Alena: Deine Eltern haben dich geboren, großgezogen, verwöhnt, gehegt und gepflegt und sich Sorgen um dich gemacht? 

	Irina (Freddy): Ja. 

	Alena: Ausgezeichnet. Du hast Glück mit deinen Eltern. Sind Sie demjenigen begegnet, der Sie in der spirituellen Welt infiziert hat? 

	Irina (Freddie): Nein, ich habe ihn nicht getroffen. Wofür? Er kam sogar noch früher aus der Inkarnation als ich (zeigt einen jungen Mann mit weißer Haut, etwa 25 Jahre alt, aufgepumpt, stark). 

	Alena: Wusste er, dass er krank war? 

	Irina (Freddie): Im Moment ist keine Zeit. 

	Alena: Es ist ein bisschen traurig. Interessant. 

	1:06:49 Der Geist von Freddie Mercury gegenüber seinen Fans. 

	Alena: Sagen Sie mir bitte, spüren Sie die Energie, die Ihre Fans Ihnen senden, wenn Sie in der spirituellen Welt sind? 

	Irina (Freddie): Natürlich. Ich habe es schon vor der Inkarnation gespürt. Ich möchte Ihnen sagen, dass Sie beginnen, sich an ihn zu erinnern, wenn Sie einfach Musik oder ein Lied hören, das von einer Person stammt, die die Inkarnation bereits verlassen hat, und wenn Sie wissen, wessen Lied es ist (nicht nur, wenn Sie es hören und nicht wissen, wer es ist, sondern wenn Sie sein Bild kennen). Dann gehen die Energie dieser Erinnerungen, die Dankbarkeit für das Lied und alle strahlenden Gefühle beim Anhören in die spirituelle Welt. Aber wenn Sie gerade ein Lied gehört haben und nicht wissen, wer sein Autor ist, dann wird die Energie auf den Egregor der Kunst gelenkt. Und wenn Sie gezielt zuhören und wissen, wie dieser Mensch aussieht, wer er ist, dann richten Sie Ihre Aufmerksamkeit auf ihn. 

	Und es gibt viele Hörer meiner Lieder, die mich kennen. Ich fühlte also sowohl Liebe als auch Dankbarkeit. Aber ich war auch traurig, weil ich so früh gegangen bin, weil wir uns so früh von Dir getrennt haben. 

	Alena: Ja, weißt du, viele Leute haben das auch gespürt. 

	Irina (Freddie): Diese Traurigkeit wurde auf mich übertragen. 

	Alena: Ich war damals noch sehr jung. Aber ich erinnere mich, davon gehört zu haben, als wir alle erfuhren, dass du weg warst. Und wir singen von Zeit zu Zeit Ihre Lieder. Obwohl ich kein großer Fan von Ihnen bin. 

	Irina: Hast du zugehört? 

	Alena: Ja, natürlich höre ich deine Lieder. Und heute habe ich mir bei der Vorbereitung auf die Sendung Ihre Lieder angehört. 

	Irina: Jetzt werde ich zuhören. 

	Alena: Und ich habe mir sogar Konzerte angesehen. Wir danken Ihnen für Ihre Kreativität. Es war einzigartig. 

	1:08:52 Entkörperung des Geistes von Freddie Mercury. 

	Alena: Sagen Sie mir bitte, wie hat Ihr Geist Ihr gelebtes Leben bewertet, als Sie sich mit Ihrem Höheren Selbst verbunden haben? Haben Sie alles getan, was Sie geplant haben? 

	Irina (Freddy): Erstens habe ich mindestens Level 17 geplant. Und zweitens 78 Jahre. 

	Alena: Ja, das Alter kennen wir bereits. Wie hat er diese Inkarnation im Allgemeinen bewertet? 

	Irina (Freddy): In den letzten Tagen meiner Inkarnation war ich krank, ich hatte Husten, Schmerzen in der Brust, ich erstickte und hoffte immer noch, dass ich länger leben würde. Aber mir wurde schlecht und ich begann zu würgen. 

	Ich öffnete die Augen und wollte jemanden rufen, der Ärzte holt. Sie begannen, mir (ich konnte nicht einmal genau erkennen, wer) Wasser und Medikamente zu geben. Ich ließ es fallen und hatte das Gefühl, als wären alle meine Arme und Beine taub und als würde etwas meine Brust zusammendrücken. Ich bekam Angst, dass ich sterben würde. Weil ich nicht wusste, was als nächstes passieren würde. Und ich begann zu Gott zu beten, er möge mein Leben retten. 

	Und dann hörte ich eine Stimme in meinem Kopf: „Dein Leben wird dir genommen, aber du musst ruhig bleiben. Dein Körper ist irreversibel geschädigt.“ Niemand sonst hat es gehört, es war in meinem Kopf. Ich dachte, Gott hätte mir das gesagt. Und nach dieser Stimme wurde die Angst wie eine Welle weggespült. Ich beruhigte mich sofort und dachte: „Okay. Komme, was wolle.“ 

	Und dann fühlte ich, wie ich nach oben flog (zeigt, wie er aufsteigt und seinen Körper nicht mehr spürt). Und dann nahm mich jemand in die Arme – ein großer Mann in weißer Kleidung, und neben ihm stand noch einer. Mir wurde sofort klar, dass es Engel waren, die mich begrüßten. Und sie haben mich in die 12. Klasse gebracht. Sie erzählten mir, was mich erwartete, sie erklärten mir, wie ich mein eigenes Haus bauen sollte. Das heißt, wir haben eine Anpassung vorgenommen. 

	Und dort ruhte ich, war in einem selbstkontemplativen Zustand. Bis ich eine Erweiterung spürte: Mein Geist rief mich und es kam zu einer Verschmelzung mit dem Höheren Selbst. Danach kam ich mit Gott in Kontakt und er begann, mir mein Leben zu zeigen. 

	Alena: Alle oder nur dieses eine? 

	Irina (Freddy): Alle Leben. Ich erinnerte mich an alles bis zu dem Moment, als ich als Geist erschien. 

	1:12:34 Wie Freddie Mercury sein Leben in der spirituellen Welt sah und verstand. 

	Irina (Freddy): Es ist passiert, ich erzähle dir jetzt, wie. Es ist wie beim Fernsehen: Es passiert sehr schnell, aber gleichzeitig versteht man, dass man Zeit hat, alles wahrzunehmen. 

	Alena: Ihr ganzes Leben ist an Ihnen vorbeigezogen, nicht wahr? 

	Irina (Freddy): Ja. Und ich erinnerte mich an meine Aufgaben. Ich erinnerte mich an das Leben in einer Plasmoid-Zivilisation und an die Ziele, die ich mir gesetzt hatte – Level 17, 78 Jahre leben. Und mir wurde sofort klar, warum ich dies nicht geschafft hatte, was mich daran hinderte, der geistige Grund für die Zerstörung meines Körpers. 

	Dort betrug meine subjektive Verweildauer etwa fünf Jahre. Ich machte mir große Vorwürfe wegen meiner Lust, die ich nicht stoppen konnte. Und genauer gesagt ist es nicht einmal so, dass er es nicht gekonnt hätte. Ich sagte mir: „Auch jetzt willst du nicht ehrlich zu dir selbst sein. Es ist nicht so, dass du es nicht konntest, du wolltest es nicht. Du wolltest Spaß haben, du wolltest dein Leben verbrennen. Du hast dein Leben vergeudet und nichts erreicht.“ 

	Aber mein Schutzengel aus der 18. Ebene kam zu mir, auch der Erzengel Michael und viele Apostel kamen zu mir. Sie kamen herunter und sagten mir: „Ja, du hast es nicht geschafft, aber du solltest dir keine Vorwürfe machen, denn du hast es trotzdem geschafft, fünf Stufen aufzusteigen. Immerhin ist das ein Fortschritt.“ 

	Und ich musste immer wieder daran denken, wie es mir am 21. davor ergangen war, denn ich war damals ein gläubiger Christ und liebte Christus sehr. Ich habe ihn gesehen. 

	Alena: Ja, wir verstehen. 

	Irina (Freddy): Ich liebte Christus, half Christen, liebte meine Frau und meine Kinder. Und da erreichte ich Level 21. Ich dachte: „Wie konnte ich nur?! Ich bin schon auf Level 7 gefallen!“ Und sie kamen wieder zu mir: „Ja, du bist gefallen, aber jeder kann fallen. Das ist nicht das Schlimmste. Das Schlimmste ist nicht zu fallen, sondern nicht aufzustehen. Das ist deine Erfahrung, akzeptiere sie, vergib dir selbst.“ 

	Und allmählich wurde ich immer inspirierter und meine Niedergeschlagenheit verschwand. Sie kamen zu mir und sagten: „Du kannst schon jetzt an deine nächste Chance denken. Da du die Inkarnation vorzeitig verlassen hast, kannst du recht schnell inkarnieren.“ 

	1:15:54 Der Geist von Freddie Mercury über den Grund seiner bevorstehenden Inkarnation. 

	Alena: Du warst schneller als ich. Ich wollte fragen, warum es so einen kurzen Abstand zwischen den Inkarnationen gibt? Es stellt sich also heraus, dass Sie Ratschläge aus der spirituellen Welt erhalten haben? 

	Irina (Freddy): Weil ich meine Eltern gesehen habe, die jetzt auf der Erde leben, und sie haben eine direkte Verbindung zu mir: Wir kannten uns in früheren Leben. Und meine Engelberater haben meiner Inkarnation bei ihnen zugestimmt, weil sie diejenigen sind, die mir helfen können, meine Ziele zu erreichen. Und mein Ziel in dieser Inkarnation ... 

	Alena: Ja, das ist das Interessanteste! 

	Irina (Freddy): Ich habe auch Informationen mitgebracht. Mein Körper ist noch der eines Kindes, aber ich verstehe vollkommen, dass dies wichtige Informationen sind. Ich habe vom Geist, vom Höheren Selbst, diese Informationen über meine nächste Inkarnation erhalten, die ich bereits gewählt habe. 

	Alena: Wir hören Ihnen aufmerksam zu. Alle waren wie gebannt auf ihre Bildschirme fixiert. 

	Irina: Er möchte wirklich reden. 

	Alena: Ja, mach weiter, wir hören dir zu. 

	1:17:27 Der Geist von Freddie Mercury über den Zweck der Inkarnation in einem neuen Körper. 

	Irina (Freddie): Ich danke meinen Eltern, die sich nun bereit erklärt haben, mich zu diesem Zeitpunkt in diesem Land zu verkörpern. Das ist für mich wichtig, denn meine Aufgabe besteht darin, mein Niveau auf ein engelhaftes Niveau zu heben. Und eine der Hauptaufgaben meiner Inkarnation ist wieder Kreativität, aber nicht im Bereich der Musik, denn das habe ich durchgemacht. Ich habe Talent, es wird sich zeigen, aber immer noch im spirituellen Bereich. 

	Alena: Wie interessant! 

	Irina (Freddy): Das heißt, den Menschen das Licht Ihrer Liebe zu bringen und zu lernen, im Licht der Wahrheit, im Licht des Glaubens, der Hoffnung, der Liebe und aller Lichtenergien zu erschaffen. 

	Und ich glaube, dass die Eltern, die ich ausgewählt habe, diesen Weg jetzt selbst gehen. Natürlich haben sie auf diesem Weg unterschiedliche Etappen durchlaufen und werden dies auch weiterhin tun, aber wir werden jetzt gemeinsam mit Ihnen sein. Danke für Ihr Vertrauen, dass Sie mich auf diese Welt gebracht haben! Ich werde versuchen, dir ein guter Sohn zu sein. Ich bitte Sie, mir die Möglichkeit zu geben, mich an diese Welt anzupassen und meine Aufgabe zu erfüllen. 

	Alena: Ausgezeichnet! Ich habe das Gefühl, dass die Eltern dort in Tränen ausgebrochen sind. 

	Irina: Ich möchte sagen, dass er hofft, dass seine Eltern jetzt auf ihn aufpassen. Weil sie ihre Erlaubnis gegeben haben. 

	Alena: Natürlich. Ich glaube auch, dass sie Sie beobachten, sich Sorgen machen und jedes Ihrer Worte aufschreiben. Ich würde auf jeden Fall so sitzen. 

	Weißt du, Freddie, alles, was du gerade gesagt hast, waren alles meine Fragen, alles hintereinander. 

	(Antwort auf eine Frage aus dem Chat) Nein, nein, Alena ist nicht die Mutter dieses Jungen. Alena hat eine Tochter, die nicht weniger einzigartig ist als dieses Kind. Heutzutage werden solche einzigartigen Kinder geboren. Danke schön. 

	Uns wurde klar, dass Ihre neue Inkarnation nichts mehr mit Musik zu tun haben wird. Spiritualität ist auch Kreativität. 

	1:20:07 Der Geist von Freddie Mercury über seine verbleibende Band und ihre Erinnerung an ihn. 

	Alena: Freddie, möchtest du den Bandmitgliedern vielleicht etwas mitteilen? Wir erwarten sicherlich nicht, dass sie uns ansehen, aber vielleicht gibt ihnen irgendwann jemand dieses Video weiter und sie hören diese Botschaft. 

	Irina (Freddie): Sie haben jetzt viele neue Veranstaltungen, neue Konzerte. Für sie bin ich das, was für Sie ein Lenin-Denkmal ist. 

	Alena: Wussten Sie, dass Ihnen in einer Schweizer Stadt ein Denkmal errichtet wurde? 

	Irina (Freddy): Ich habe es gehört, das heißt, sie haben es mir erzählt. Für sie bin ich wie eine Mumie, also etwas Uraltes, das es schon einmal gab. Sie ziehen jetzt weiter. Ich möchte nicht nur sie ansprechen, sondern generell alle Menschen, die auf dem gleichen Weg sind, den ich auf dem musikalischen Weg eingeschlagen habe. 

	Alena: Ja, und es wäre auch für alle interessant. 

	1:21:03 Nachricht an alle Musiker vom Spirit of Freddie Mercury. 

	Irina (Freddie): Meine lieben Kollegen – Musiker, Sänger, Tänzer, alle, die in der Musik leben und die Musik ihrer Seele mit allen Menschen, mit der Welt teilen. Dies ist eine sehr edle Mission – die Stimmung der Menschen zu heben, ihre Schwingungen zu erhöhen und sie zum Licht zu führen. Wichtig ist nur, dass Sie an sich selbst und an Ihr Licht denken, immer an Gott glauben, vor niemandem stolz sein und Ihr Ego nicht zur Schau stellen. Denn das kann zu sehr harten Lektionen führen. 

	Ich wünsche Ihnen allen, dass Sie nicht durchmachen müssen, was ich durchgemacht habe. Glücklich, geliebt und natürlich gefragt sein, Glück haben. Mögen deine Engel und Gott dir helfen. 

	Alena: Wir danken dir, Freddie! Ich hoffe, dass uns sowohl aufstrebende Musiker als auch vielleicht diejenigen beobachten, die bereits im Olymp des Ruhms stehen. Sie werden Ihre Worte als großer Star, als großer Mann unseres Jahrhunderts mit Dankbarkeit annehmen. 

	1:22:26 Freddies offizielles Eingeständnis seiner Krankheit. 

	Alena: Freddie, wir wissen, dass du am 24. November gestorben bist. Am Tag zuvor, dem 23., erzählen Sie der ganzen Welt, dass Sie AIDS haben. Am Tag vor seinem Tod. Stimmt das, war es so? 

	Irina (Freddy): Offiziell ja, aber viele wussten es bereits. 

	Alena: Du hast erst am Vortag ein kurzes Interview gegeben. Am 23. ging es dir noch gut, am 24. reist du ab. Und hier ist die Frage: Sagen Sie mir, hatten Sie am Tag zuvor das Gefühl, buchstäblich an der Schwelle zu stehen? 

	Irina (Freddie): Mir ging es schlecht: Husten, Fieber usw., aber das passierte über mehrere Jahre hinweg immer wieder. Ich dachte, ich würde es noch einmal schaffen. Deshalb habe ich das Interview gegeben, damit sich unter den vielen Fans vielleicht der eine oder andere Arzt findet, der mir etwas anderes bietet. Hoffe auf Hilfe. 

	Alena: Oh, das hätte ich dir früher sagen sollen! Habe es nicht rechtzeitig geschafft. 

	Irina: Aber zumindest habe ich es geschafft, es zu sagen. 

	Alena: Wir danken Ihnen für Ihre Ehrlichkeit. Vielleicht wissen Sie aus der Geistlichen Welt (haben Sie nicht mitgezählt?), dass wir zwar noch kein Heilmittel erfunden haben, es aber eine Möglichkeit gibt, solche Menschen zu unterstützen, die noch lange leben können, wenn sie sich mit dieser Krankheit rechtzeitig in die Klinik begeben? 

	Irina (Freddy): Ich denke, dass diese Krankheit, wie viele andere auch, geheilt sein wird, wenn die Menschen solche Lektionen nicht mehr brauchen. Manchmal sind sie notwendig. 

	Alena: Ja, wir wissen es. Danke schön. 

	1:24:23 Ratschläge für die Leute vom Geist von Freddie Mercury. 

	Alena: Freddie, wenn du auf deine vergangene Inkarnation zurückblickst, auf die Fehler, die du gemacht hast, welchen Rat aus der spirituellen Welt würdest du den Menschen geben? Nicht gegenüber Musikern, sondern einfach gegenüber Menschen. 

	Irina (Freddie): Schätzen Sie immer Ihre Lieben, die Menschen, die Ihnen nahe stehen. Übersteigen Sie sie nie, egal, welche Höhen Sie erreichen. Denn heute wandeln Sie neben ihnen auf der Erde und morgen können entweder Sie oder sie in die Geistige Welt gehen. Schätzen Sie diesen Moment, die Zeit, in der Sie im Körper sind. Diese Zeit ist das größte Geschenk Gottes, um sein Licht und seine Liebe so hell wie möglich zu manifestieren. Wenn Sie sich in der spirituellen Welt befinden, werden Sie die Früchte dessen genießen, was Sie jetzt säen und anbauen. Wir leben jetzt in einer einzigartigen Zeit. Lasst uns Licht säen! Lasst uns Gutes säen! 

	Alena: Tolle Worte! Danke schön. Ich spüre Ihre Energie, ich spüre Ihre aufrichtige Botschaft. Ich mag Ihre Energie im Allgemeinen sehr. Ich habe einen Sohn ab Level 12, also kann ich Sie vollkommen verstehen, ich verstehe Sie. Freddie, ich danke dir. 

	1:25:51 Die Ansprache des Geistes an seine jetzigen Eltern. 

	Alena: Ich habe noch eine letzte Frage an dich. Ich möchte Sie bitten, den Geistern, in deren Familie Ihr verkörperter Teil jetzt wächst, Ratschläge zu geben. Für sie persönlich. Du weißt, dass du nicht das einzige Kind dort bist, oder? 

	Irina (Freddie): Natürlich weiß ich das. 

	Alena: An die Eltern, Großeltern – an alle, die Sie umgeben, an Ihren verkörperten Teil, an dieses wunderschöne Kind, bitte gebt mir ein paar Ratschläge. 

	Irina (Freddie): Ich bitte alle um mich herum: Glaubt an euch selbst, glaubt an Gott, lasst euch nicht entmutigen, trotz der Schwierigkeiten, mit denen ihr konfrontiert werdet. Sie sind vorübergehend. Dies sind lediglich göttliche Prüfungen für die Seele, damit sie anschließend eine Belohnung in Form von Glück erhalten kann. 

	Alena: Ausgezeichnet! Mir hat wirklich alles gefallen. 

	Freddie, ich danke dir. Du hast dich uns von einer ganz anderen Seite gezeigt. Wir haben die Tiefe deines spirituellen Herzens gespürt und dein ganzes Leben mit dir gelebt. Sie und ich haben in der heutigen Show Höhen und Tiefen erlebt. Ich danke Ihnen für Ihr Kommen. Und ich danke den Eltern, die dem Kontakt zugestimmt haben. 

	Wir senden das Licht unserer Liebe und wünschen von ganzem Herzen, dass sich Ihr verkörperter Teil manifestiert und die Aufgaben erfüllt, die Sie sich für diese Inkarnation vorgenommen haben. Wenn wir die Möglichkeit haben, würden wir Ihnen sehr gerne bei Ihrem spirituellen Wachstum helfen. 

	Freunde, wir danken euch. Ich danke Ihnen auch für Ihre Unterstützung und Ihre Liebe. Danke für Ihre Bewertung. Ich hoffe, es hat Ihnen alles gefallen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch am nächsten Sonntag. Wir werden auch eine einzigartige Sendung haben, wie alle anderen eigentlich auch. 

	Wir freuen uns darauf, Sie in Woronesch zu sehen. Kommt, liebe Freunde! Wir werden dich lieben, dich küssen, dich umarmen, dich in unseren Quellen baden und dir zeigen, wie schön und wunderbar es hier ist. Vielen Dank! Danke für die Sendung. 

	Irina: Vielen Dank, liebe Zuschauer, für Ihre Fragen, für Ihre Liebe, für Ihre Dankbarkeit und Ihr Licht, für Ihre Unterstützung unseres Projekts! 

	Ich danke Freddies Geist, seinem Höheren Selbst, all seinen Inkarnationen, seinen Eltern. Ich danke meinem Höheren Selbst, dass es mir bei diesem Kontakt geholfen hat. Vielen Dank, Alena, für deine wunderbaren Fragen. Ich sende jedem das Licht meiner Liebe! Liebe Freunde, auch ich sende euch das Licht meiner Liebe! Bis zum nächsten Mal! 

	Alena: Tschüss! 
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	Konferenzteilnehmer: 

	Irina Podzorova hat Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit feinstofflichen Zivilisationen und mit der spirituellen Welt. 

	Alena Petrova ist Meisterin im Cassiopeia Center. Teilnehmer des Cassandra-Projekts, Leiter des Human Energy Laboratory in Woronesch; 
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	Freddie Mercury ist ein Phantom des verkörperten Geistes des britischen Sängers und Musikers. 

	Plasmoide über Reiki-Schulen und Einweihungen 

	 https://blog.cassiopeia.center/plazmoidy-o-shkolah-rejki-i-iniciacii  

	Die Reiki-Schule als spezifische Richtung der Nutzung dieser Energie kann von einem einzelnen Meister abhängig von seiner Terminologie, seiner Weltanschauung, seiner persönlichen Erfahrung mit der Nutzung dieser Energie sowie seiner Inkarnationserfahrung in verschiedenen Zivilisationen geschaffen werden. Der Meister verwendet möglicherweise eine andere Terminologie. Doch die Terminologie hat keinen Einfluss auf das Wesen der Energie. 

	Wenn Sie eine farblose Flüssigkeit „Hydr“ oder „Wasser“ nennen, ändert sich ihr Wesen nicht. Dasselbe gilt für Reiki-Energie. Wenn Sie es mit anderen Begriffen bezeichnen und ihm andere Bedeutungen geben, ändert sich nur der terminologische Apparat. Wenn man sich der universellen Energie zuwendet, kommt der Kurator immer noch und verrichtet seine Arbeit. 

	Warum gibt es viele Schulen? Denn das Hauptmerkmal Ihrer Zivilisation ist ihre Spaltung: Sie ist einer der Planeten, auf denen die Existenz völlig unterschiedlicher Überzeugungen und Meinungen zum gleichen Thema im gleichen Raum und zur gleichen Zeit möglich ist. Um hierher zur Inkarnation zu kommen, ist es notwendig, ein bestimmtes Schwingungsniveau zu haben und die Aufgabe zu bewältigen, die Arbeit an solche Bedingungen anzupassen. 

	
Alter der Reiki-Initiation. Hindernisse für die Initiation 

	Handelt es sich um eine Behandlung, ist es ratsam, dies erst nach der Trennung von den Eltern zu tun. Der Kontakt selbst kann mit Kindern unter 14 Jahren hergestellt werden. Eine Initiation zum Zweck der Heilung und Initiation anderer kann jedoch erst dann vollständig durchgeführt werden, wenn ein Mensch seine eigene Energiestruktur erworben hat, was in eurer Welt im Alter von 14 Jahren geschieht. Nicht früher. 

	Kontraindikationen sind: Mangelndes Bewusstsein (wenn eine Person nicht versteht, warum Reiki-Energie benötigt wird), Mangel an freiwilliger Zustimmung (wenn eine Person mit den fünf Prinzipien von Reiki bezüglich der richtigen Verwendung der eigenen Lebenskraft in verschiedenen Situationen nicht einverstanden ist). Es werden die Gebote wiederholt, in diesem Fall buddhistische. Doch die fünf buddhistischen Gebote bringen die zehn jüdischen und christlichen Gebote zum Ausdruck, auch wenn die Betonung etwas anders liegt. 

	Eine weitere Kontraindikation für die Initiation ist der Zustand der Aura des Initiierten, wenn er Überzeugungen und geistige Einstellungen hat, die mit dem Weg der spirituellen Entwicklung unvereinbar sind. Wenn er beispielsweise Materialist ist, erkennt er in keiner Weise die Priorität des spirituellen Weges an. Es überträgt Energien auf verzerrte Weise. 

	Oder wenn er einen starken Groll hegt oder eine ungelöste Situation hat. Auch die Energieübertragung erfolgt verzerrt. Und der Energiefluss, der während der Initiation durch den Reiki-Meister fließt, kann diese Blockade lösen. Wenn eine Person nicht bereit ist, sie loszuwerden, kann dies zu verschiedenen mentalen Phänomenen führen, die sie möglicherweise als unerwünscht empfindet. Oder wenn Zweifel und Misstrauen gegenüber diesem System bestehen, Zweifel daran, dass es das Licht trägt. Dies führt auch zu Verzerrungen. 

	Wir behandeln jeden Menschen mit Freundlichkeit, Liebe und Respekt, aber die Frequenzeigenschaften unserer feinstofflichen Körper unterscheiden sich von Ihren. Deshalb raten wir denjenigen, die sich nicht nur zur Behandlung an uns wenden, sondern auch zur Initiation. Die Initiation unterscheidet sich von der Behandlung durch ständigen Kontakt. Und wir haben eher einen Wunsch nach Menschen, den Sie als erhöhten Anspruch einschätzen können, dieser Zustand dient jedoch nicht nur Ihrer Sicherheit, sondern auch unserem angenehmen, erfolgreichen und optimalen Zusammenspiel zur Erreichung der Ziele von Reiki. 

	Jede starke Leidenschaft und negative Emotionen können diese Initiation beeinträchtigen. Denn diese Energien wurden ursprünglich von plasmoiden Zivilisationen nur für ausreichend bewusste Menschen geschaffen, die den Vorrang und die Vorherrschaft des Geistes gegenüber der Materie und der spirituellen Entwicklung gegenüber dem materiellen Wohlergehen verstanden. 

	Zeitstempel: 18:56, #325 Reiki. Was ist Reiki? Heiliges Wissen über Heilung von außerirdischen Zivilisationen. Reiki-Symbole. 

	Rahaimi ist ein Plasmoid der 38. Dichtestufe, dem Sternbild Orion, dem Kugelsternhaufen M-62; 

	Shantiir ist ein Plasmoid der 21. Dichtestufe, dem Sternbild Schwan, dem Stern Deneb 

	August 2021 

	#672 Göttliche Welt: von Erzengeln bis zu Archonten. Live-Gespräch mit Luzifer. 

	 https://blog.cassiopeia.center/bozhestvennyj-mir-ot-arhangelov-do-arhontov-beseda  

	 https://www.youtube.com/watch?v=RBfvfEtqyJ0  

	00:03 Grüße. Vorstellung der Teilnehmer. 

	Maria: Hallo, liebe Freunde! Wir freuen uns, Sie heute zu unserer Live-Übertragung begrüßen zu dürfen! Mein Name ist Maria Sokalskaja. Ich bin Freiwilliger, Administrator und Mitbegründer des Cassiopeia-Projekts. Außerdem betreibe ich die Online-Schule „Sakral“, in der sich wunderbare Meister für Ihre harmonische körperliche und geistige Entwicklung versammelt haben. Wir kennen uns auch von unseren Konferenzen und Videos auf YouTube. 

	Ich habe heute eine Premiere. Dies ist mein erstes Mal live mit Ihnen auf Sendung. Daher bitte ich um Ihre Unterstützung und Ihr Nachsicht. 

	Darüber hinaus möchte ich Ihnen mitteilen, dass auch unsere Schule „Sakral“ dieses Jahr eine Premiere haben wird. Im September organisieren wir ein Retreat in Weißrussland und arbeiten mit Ihren spezifischen Zielen. Deshalb würde ich mich freuen, Sie persönlich kennenzulernen. 

	Heute haben wir unsere wundervolle Kontaktperson bei uns – Irina Podzorova. Sie wird Informationen von unserem heutigen Gast weitergeben. Das ist Archon Luzifer. 

	Hallo, Irochka! Hallo, Luzifer! 

	Irina: Hallo, liebe Freunde! Guten Abend allerseits! Ich grüße alle. Mein Name ist Irina Podzorova. Ich stehe in Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, feinstofflichen Zivilisationen und der spirituellen Welt. 

	Und heute haben wir eine sehr interessante Person zu Gast. Wir führen eine Sendung mit dem körperlosen Geist durch, der sich jetzt auf der 6. Ebene der spirituellen Welt befindet. Ich möchte Sie daran erinnern, dass dies die Ebene der Archonten ist. Sein Name ist Luzifer, das ist sein Name. 

	Ich glaube, viele haben diese Sendung lange erwartet, weil viele Leute mit ihm sprechen und ihm Fragen stellen wollten. Dies wird durch die Anzahl der Fragen deutlich, die wir im Telegramm, in der persönlichen Korrespondenz und hier in den Kommentaren unter dem Video erhalten. Wir werden auf jeden Fall versuchen, alle, zumindest die interessantesten Fragen zu stellen, denn davon gibt es tatsächlich eine Menge. 

	Luzifer ist hier bereits in seinem spirituellen Körper anwesend. Er ist ein körperloser Geist und bereit, Fragen zu beantworten. 

	(Luzifer) Ich grüße alle, die mich jetzt hören können. Und ich begrüße Maria als verkörperte Seele, die mir Fragen stellen wird, damit ich Ihnen meine Position, meine Wahrheit und meine Meinung mitteilen kann. Wie Sie wissen, hat unsere gemeinsame Quelle, die Sie Gott nennen, jedem die Möglichkeit gegeben, seine eigene Welt zu erschaffen und seine eigene Wahrheit zu leben. Hier habe ich mein eigenes. 

	Maria: Sei gegrüßt, Luzifer! Ich danke Ihnen, dass Sie sich bereit erklärt haben, heute zu unserer Sendung zu kommen. Ich habe großen Respekt und Bewunderung für Sie. Ich empfinde Liebe für dich, als wäre es derselbe göttliche Geist wie ich. 

	03:31 Luzifers wahrer Name. 

	Maria: Ich werde unseren Zuhörern heute ein wenig über die Geschichte Ihres Namens in unserer Zivilisation erzählen. Luzifer kommt aus dem Lateinischen und bedeutet „Lichtbringer“. Dieser Name tauchte ursprünglich in der römischen Mythologie als Personifizierung des Morgensterns auf – des Planeten Venus. Luzifer wird in der Poesie und Mythologie oft als Vorbote der Morgenröte dargestellt. Im frühen Christentum wurde der Ausdruck „Morgenstern“ sowie seine vielsprachigen Synonyme wie Luzifer (lateinisch), Eosphorus (griechisch) und Dennitsa (slawisch) als verherrlichender Beiname verwendet. 

	Im Spätmittelalter werden Luzifer und Satan zu gleichwertigen Begriffen. Dies geschah aufgrund der allegorischen Auslegung des Verses 14:12 des Buches des Propheten Jesaja, wo der Vergleich des babylonischen Königs mit dem Morgenstern auf Satan hindeutete. Dieser Vers enthält Worte, die den König von Babylon verurteilen, wobei das Wort „Luzifer“ als Beiname verwendet wird. Einige christliche Autoren haben das Wort „Luzifer“ in diesem Vers mit dem Teufel in Verbindung gebracht. Was war die Quelle des populären Motivs des gefallenen Engels und Satans Sturz vom Himmel auf die Erde? 

	Sagen Sie mir bitte, wie lautet Ihr wahrer Name in der spirituellen Welt, noch bevor der Name Luzifer auf unserem Planeten erschien? Hast du es von Anfang an getragen, als du noch ein Erzengel warst? 

	Irina: Ich verstehe, gut. Die Sache ist, dass er über eine einzigartige Art verfügt, Informationen zu übermitteln – und zwar sehr schnell, sozusagen. Ich habe es schon verstanden, ich gebe es jetzt weiter. 

	(Luzifer) Die Sache ist, dass der Name Luzifer tatsächlich mit dem Lateinischen verbunden ist, wie Sie bereits sagten. Als ich ein Erzengel war, also auf der 24. Ebene, gab es zu diesem Zeitpunkt (wenn wir auf die Zeit der materiellen Welt projizieren) noch nicht einmal Latein, ganz zu schweigen davon, dass die irdische Zivilisation in der Form, in der Sie sie heute kennen, noch nicht existierte. Sie begann erst zu erscheinen, als ich meine Schwingungen bereits gesenkt hatte. 

	Und in diesem Moment, als ich mich auf der 24. Ebene befand, inkarnierte ich auch in verschiedenen Welten, darunter auch in feinstofflichen und solchen, die mit der Erschaffung von Galaxien verbunden waren. Und natürlich war mein spiritueller Name nicht Luzifer, so wurde ich erst später genannt. Mein spiritueller Name kann, wenn er in eine Ihrer Sprachen übersetzt wird, die der Kontaktierte spricht, als Shankarra wiedergegeben werden. Aber das ist wiederum etwas, was es in irdischen Sprachen nicht gibt. 

	Maria: Du hast es also nach einer deiner Inkarnationen erhalten? 

	Irina (Luzifer): Dies ist mein spiritueller Name, den ich mir nach meiner Geburt in der spirituellen Welt zugelegt habe. 

	Maria: Wie möchten Sie heute von uns genannt werden – Luzifer oder Shankarra? 

	Irina (Luzifer): Luzifer. Das ist Ihnen vertrauter. 

	Maria: Danke. 

	Irina (Luzifer): Weil ich alle meine Namen verwenden kann, und ich habe ziemlich viele davon, und ich erscheine jedem Kontaktierten in einem für ihn verständlichen Bild. Ich habe Kontaktpersonen, und sie rufen mich entsprechend ihrer religiösen und spirituellen Ansichten an. Deshalb habe ich viele Gesichter und viele Namen, ich habe ein vielschichtiges Bewusstsein. Und genau für das christliche Bewusstseinsparadigma bin ich Luzifer. Und Sie senden dieses Programm in einem Land, in dem die Mehrheit der Bevölkerung nach diesem Paradigma aufgewachsen ist. 

	Maria: Ich verstehe. Danke für die Klarstellung. 

	08:59 Luzifer zum Zweck der Teilnahme an der Konferenz. 

	Maria: Bitte sagen Sie mir, warum Sie sich heute bereit erklärt haben, uns zu kontaktieren? 

	Irina (Luzifer): Weil ich keinen der Menschen abweise, die die Wahrheit wissen wollen. Es ist klar, dass es einseitig sein wird, wenn Sie etwas aus einer einzigen Quelle erfahren, egal, wie großartig es für Sie sein mag. Sie werden die Wahrheit besser verstehen, wenn Sie mehrere Meinungen und Überzeugungen darüber kennen lernen, auch wenn diese einander zu widersprechen scheinen. Sie denken, dass Widersprüche böse sind, aber in Wirklichkeit sind sie eine natürliche Folge der Entscheidungsfreiheit. 

	Maria: Ich stimme dir zu: Widersprüche sind nicht böse. 

	10:08 Luzifer über seine Inkarnationen. 

	Maria: Sagen Sie mir bitte, wie viele Inkarnationen Sie während dieses Manvantara in der plasmoiden und humanoiden Welt hatten? 

	Irina (Luzifer): Insgesamt hatte ich während dieses Manvantara 15 Inkarnationen. 11 davon gehörten zu feinstofflichen Zivilisationen und 4 zu physischen Zivilisationen. 

	Maria: In welchen humanoiden Zivilisationen sind Sie inkarniert? 

	Irina (Luzifer): In humanoiden Zivilisationen verkörperte ich mich auf dem Planeten Burkhad, auf zwei Planeten außerhalb der Milchstraße, für die der Kontaktierte keinen Namen in seiner Erinnerung hat. Auf einem davon lebten Reptilien, die wie Schlangen aussahen (zeigt eine Art Schlange mit Flügeln), und auf dem zweiten gab es anthropomorphe Kreaturen, sehr groß, mit grünlich leuchtender Haut. Und auch auf Selbet. 

	Maria: Die einzige Inkarnation von Ihnen auf Selbet, von der wir wissen, war vor drei Millionen Jahren? 

	Irina (Luzifer): Ja, die anderen waren früher da. 

	Maria: Danke. 

	11:29 Luzifer über die Beteiligung an der Erschaffung der Welten. 

	Maria: Sagen Sie mir bitte, haben Sie die ersten Plasmoidwelten und unsere physischen Welten in diesem Manvantara aus der spirituellen Welt erschaffen, da Sie ein Plasmoid sind? 

	Irina (Luzifer): Ja, ich habe zusammen mit anderen Geistern an der Erschaffung dieses Universums teilgenommen. Wir waren eine Gruppe von Geistern, die zunächst in sehr subtiler Materie inkarnierten und dichtere Materie schufen, um dort weiter zu inkarnieren. Und so haben wir immer dichtere Welten geschaffen, um alle Erfahrungen vielfältiger zu gestalten, damit wir möglichst viele Möglichkeiten haben, unsere eigene Realität aufzubauen. 

	Wir waren eine Gruppe von 12 Geistern, die ständig gemeinsam inkarnierten. Ich werde die Namen nennen, die Sie kennen: Jesus Christus, mich, Erzengel Michael, Erzengel Metatron, Krishna und den Geist, der Ihnen als Mutter Gottes bekannt ist. Den Rest nennen Sie die Herren des Karma, aber sie sind auf der Erde nicht bekannt. 

	Maria: Danke. Sehr interessant. 

	13:00 Spirituelle Ebenen Luzifers und die Erinnerung an vergangene Manvantaras. 

	Maria: Erzählen Sie mir bitte, welche spirituellen Ebenen Sie während Ihrer Inkarnationen durchlaufen haben? 

	Irina (Luzifer): Ich war auf der 24. Ebene, auf der 22., auf der 18., auf der 12. Ebene, dann wieder auf der 18. (zeigt einen Sprung), dann war da die 17. Ebene, dann wieder auf der 18. und die letzte Inkarnation war auf der 6. Ebene. 

	Maria: Sagen Sie mir bitte, behält der Geist die Erinnerung an seine Inkarnationen in vergangenen Manvantaras? 

	Irina (Luzifer): Ja, es bleibt im Allgemeinen erhalten, aber nur, was der Geist selbst entscheidet. Denn er hat Macht über sich selbst und kann einige seiner Erinnerungen in den Teil seines Gedächtnisses schicken, der für ihn unzugänglich ist, wie in eine verschlossene Kiste. 

	Maria: Und woran erinnern Sie sich im Hinblick auf Ihre vergangenen Inkarnationen oder an die Ergebnisse Ihrer Inkarnationen im vergangenen Manvantara? 

	Irina (Luzifer): Es war ein anderes Manvantara mit anderen Gesetzen des Universums. Ich erinnere mich an das letzte Level, das ich dort hatte. Es war genau der 24. und mit ihm trat ich in dieses Manvantara ein. 

	14:49 Luzifer über das letzte Manvantara. 

	Maria: Wie unterschied sich dieses Manvantara von unserem? Bitte beschreiben Sie möglichst allgemein, welche Gesetze es gab. 

	Irina (Luzifer): Es gab physische Materie, aber sie hatte nicht dieselben Eigenschaften wie heute. Vereinfacht ausgedrückt war es wie ein sehr dichter Äther, in dem allerdings die Wirkung der Schwerkraft geringer war und in dem es praktisch keine Energien wie Radiowellen und Strahlung gab. Das heißt, die dortigen Materieteilchen sind auf unterschiedlichen Grundlagen aufgebaut. Und im letzten Manvantara gab es nicht 59 Dichtestufen, sondern 18. 

	Maria: Es gab also keine dichten materiellen physischen Welten? 

	Irina (Luzifer): Es war physische Materie, nur der Rest war feinstofflich... Das heißt, die 1. und 2. Dichteebene waren physisch und die restlichen 16 waren feinstofflich (zeigt). Die dort lebenden Geister hatten eine völlig andere Wahrnehmungsdimension. Den Geistern, die in diesem Manvantara verkörpert sind, jetzt davon zu erzählen, wäre, als würde man eine Fremdsprache sprechen. 

	Maria: Aber du erklärst und vermittelst Bilder sehr gut. Für uns ist daher klar, dass es weniger Dichtestufen gab. Ist unser Universum jetzt, so wie ich es verstehe, vielfältiger und bietet mehr Möglichkeiten für Erfahrungen? 

	Irina (Lucifer): Ja, wir haben jetzt mehr Vielfalt, in die ich übrigens auch meine Energie stecke. Dies gilt insbesondere für die Milchstraße – wir haben sie mit Liebe erschaffen, einschließlich der allerletzten, physischen Ebene. 

	Ich bin auch in Zivilisationen inkarniert, die am Zentrum der Milchstraße Quantenfelder aus ätherischen Energien gebildet haben. Darüber hinaus habe ich Räume für die Entstehung einer Sternentstehungsregion geschaffen, einschließlich Ihrer Sonne. 

	Maria: Danke dafür! 

	Irina: Interessant, wie! 

	17:23 Luzifer über den Sinn des Lebens. 

	Maria: Wjatscheslaw möchte wissen, was die Bedeutung der spirituellen und materiellen Welten des gesamten Universums ist? Und was ist für Sie der Sinn des Lebens? 

	Irina (Luzifer): Ich sehe den Sinn des Lebens in der Möglichkeit endloser Entwicklung in jede Richtung sowie in der Freiheit von allen Dogmen, Einstellungen und Überzeugungen, die den Geist einschränken und ihn daran hindern, völlig frei zu sein. 

	Aber Sie müssen einfach verstehen, dass Sie sich von Ihren Ängsten befreien und die volle Verantwortung übernehmen müssen (wovor viele Geister Angst haben), um diese Bedeutung zu verstehen. 

	Maria: Danke. 

	18:13 Die bedeutendste Inkarnation Luzifers. Über Selbstliebe. 

	Maria: Martiro und Irina möchten wissen, welche Inkarnation Sie für die bedeutsamste halten und von welcher spirituellen Ebene Sie dorthin gelangt sind? 

	Irina (Luzifer): Ich halte meine letzte Inkarnation für die bedeutsamste, in der ich die Entscheidung traf, ein Archon zu werden. Dies ist meine letzte Inkarnation – im Körper eines Selbet, im Körper eines Reptils, in einem dichten Körper. Ich bin genau ab der 18. Ebene dorthin gekommen und habe dort endgültig verstanden, dass der Plan meiner Welt nicht mit dem Plan Gottes übereinstimmt. 

	Maria: Halten Sie sich für perfekt? Und lieben Sie sich selbst wirklich? 

	Irina (Luzifer): Ich glaube, ich liebe mich selbst. Ja, ich liebe mich wirklich. Denn jeder bestimmt die Wahrheit für sich. Und ich bin für mich selbst vollkommen, und das genügt mir. 

	19:28 Luzifer darüber, ein Erzengel zu sein. 

	Maria: Welche Inkarnation hat Sie auf die Ebene des Erzengels gebracht? Wir haben bereits gehört, dass Sie von der 24. Ebene zu diesem Manvantara gekommen sind. 

	Irina: Es zeigt, dass er im vorherigen Manvantara auf der 24. Ebene war. 

	(Luzifer) Zu Beginn dieses Manvantaras war ich auf der 24. Ebene, ich war ein Erzengel, ich war eins mit Gott. Und dann war da ein völlig anderes Bewusstsein. Ich erinnere mich an dieses Erlebnis. Ich weiß, Sie haben eine Frage dazu, wie ich auf Ebene 6 bleiben kann, wenn ich mich an die Erfahrung der Verschmelzung mit Gott erinnere. Sie haben eine solche Frage, nicht wahr? 

	Maria: Ja, ich habe eine solche Frage. Was waren Ihre Funktionen auf dieser Erzengelebene? 

	Irina (Luzifer): Schöpfung. Das heißt, das Licht der göttlichen Liebe durch sich selbst zu leiten und es zu verdichten, um sehr subtile ätherische Welten, materielle Strukturen, subtil-materielle Strukturen zu erschaffen, die dann verwendet wurden, um das gesamte Universum zu erschaffen, oder vielmehr eine Reihe ineinander verschachtelter Universen. Schließlich kann jede feinstoffliche Ebene oder, wie Sie sagen, jeder Realitätscluster als ein separates Universum bezeichnet werden. 

	20:42 Luzifer über seinen Fall. 

	Maria: Andrey Otechestvenny möchte wissen, was hinter dem Bild der Rebellion der Engel gegen Gott und dem Sturz von dir und ihnen steckt? Die Bibel spricht in allegorischer Form vom Auferstehen Satans und seiner Vertreibung aus dem Himmel. Ich zitiere: „Sein Schwanz fegte ein Drittel der Sterne vom Himmel und warf sie auf die Erde.“ Dann heißt es im 12. Kapitel der Offenbarung vom dritten bis zum neunten Vers: „Und der große Drache wurde hinausgeworfen, die alte Schlange, die Teufel und Satan genannt wird, der die ganze Welt verführt, und er wurde auf die Erde geworfen, und seine Engel wurden mit ihm dahin geworfen.“ 

	Irina (Luzifer): Ja, ich verstehe, was hier gesagt wird. Dort werde ich tatsächlich als Drache bezeichnet. Schließlich wurden diese Bücher geschrieben, nachdem dies geschah – nachdem ich im Körper eines Reptils steckte … 

	(Irina) Ja, ich erinnere mich. Es zeigt jetzt, wie es vor drei Millionen Jahren aussah. Ich erkläre es nur: Es zeigt die berühmte Geschichte des versuchten Mordes, der Vergiftung der Ureinwohner. Wir hatten diese Geschichte. Damit wir uns jetzt nicht davon ablenken lassen, gibt es auf unserem Kanal ein Video dazu. 

	Dementsprechend war dieser Geist von diesem Moment an ... 

	(Luzifer) Ja, das habe ich getan, als ich im Körper eines Wissenschaftlers aus Selbet steckte. Und gerade mein kaltblütiger Körper, der einem Reptil, einem Drachen oder einer Schlange ähnelte, wurde als Symbol des Bösen, der Abkehr von Gott erkannt. Warum? Weil die ersten Menschen, die auf mich hörten, vom Bund ihrer Schöpfer abwichen, die sich selbst Götter nannten. Das heißt, dieses Konzept, von dem Sie jetzt sprechen, wurde von bestimmten Psychologen vom Planeten Burkhad künstlich erfunden und in das Bewusstsein der Menschen eingeführt, um einen religiösen Egregor zur Bewusstseinskontrolle zu schaffen. 

	Maria: Und was war mit dem Ausdruck „sein Schwanz fegte ein Drittel der Sterne vom Himmel und warf sie auf die Erde“ gemeint? Bezieht sich dies auf den Fall anderer Geister? 

	Irina (Luzifer): Ich denke, Sie sollten die Person fragen, die es geschrieben hat. Ich bin nicht wirklich ein Meister der Interpretation heiliger Texte. Insbesondere diejenigen, die für mich, wie soll ich es sanfter ausdrücken, keine Autorität haben. 

	Maria: Ich verstehe. Das heißt, andere Geister sind nicht gleichzeitig mit Ihnen auf niedrigere Ebenen gegangen? Hiermit sind im übertragenen Sinn grundsätzlich alle Geister gemeint, die... 

	Irina (Luzifer): Als ich dieses Level erreichte, waren dort bereits viele andere. 

	Maria: Ich verstehe. 

	24:04 Luzifer über seine Kontaktpersonen auf der Erde und auf Selbet. 

	Maria: Alena Petrova, Denis Ivanov und Saakh möchten wissen, ob Sie Kontaktpersonen auf der Erde haben? 

	Irina (Luzifer): Ja, natürlich. 

	Maria: Wie viele sind es ungefähr? Wie verteilen sie sich auf die Länder und Regierungsstrukturen? 

	Irina: Gute Frage! (lacht) Nochmal eine Frage. Wie viele Kontaktpersonen gibt es insgesamt? Na, das ist ja lustig! 

	Maria: Haben Sie Statistiken über Kontaktpersonen auf der Erde? 

	Irina: Lächelnd. Er zeigt mir jetzt ein Bild von einem Mann mit Hörnern. 

	(Luzifer) Ja, das sind meine Hörner, mit ihnen erscheine ich den Menschen. Ich möchte gleich sagen, dass auch Vertreter der plasmoiden Zivilisation so auftreten können, von mir geht jedoch eine besondere Energie des nicht verkörperten Geistes aus. Und ich stelle mich sofort vor und sage, wer ich bin. Nur meine untergeordneten Dämonen können vorgeben, eine Art Lichtgeist zu sein. Und ich habe nichts zu verstecken, ich zeige offen mein Wesen, meinen Kern. Weil ich mich nicht für meinen Glauben, meine Überzeugungen, meine Wahrheit und das Licht in meinem Herzen schäme. Wie Sie wissen, hat es jeder, es äußert sich nur anders. 

	(Irina) Er zeigt, dass dieser Mann mit Hörnern lächelt. Die Hörner sind hier ein Symbol der Macht, wie die Krone der Könige. Interessant. 

	(Luzifer) Ja, ich habe genug Kontaktpersonen auf der Erde. Wenn wir jedoch von mehr oder weniger bewussten Menschen sprechen, dann liegt die Zahl irgendwo bei 1,7 Millionen Menschen. 

	Maria: Beeindruckend. 

	Irina: Interessant. 

	Maria: Wie sind sie auf die Länder verteilt? Gibt es hierzu irgendwelche Informationen? In welchen Ländern ist es mehr, in welchen weniger? 

	Irina (Luzifer): Es ist mir egal, ich achte auf die Vibrationen. Aber wenn man sich das Gebiet anschaut, dann habe ich keine besonderen Vorlieben. Ich wiederhole: Ich achte auf die Schwingungen der Menschen und ihren Wunsch, mit mir zu kommunizieren. Denn um mit mir und nicht mit einem anderen Dämon oder Archon zu kommunizieren, müssen Sie besondere Überzeugungen und sozusagen einen besonderen sozialen Status haben. Daher ist hier die Frage nach Machtstrukturen angebracht. 

	Obwohl ich nicht speziell in Machtstrukturen involviert bin, habe ich Untergebene, zum Beispiel Archon, meinen guten Freund, dessen Name Beelzebub ist. Und er ist genau der Archon, der die Egregoren kontrolliert, zum Beispiel denselben Egregor des Militarismus (den Sie den Egregor des Krieges nennen). Und ich bin eher auf Kontakte spezialisiert, die den Zweck haben, den Menschen Informationen zu übermitteln, damit sie spirituelle Lehren entwickeln, die meine Wahrheit enthalten, meine Wahrheit. 

	Maria: Die nächste Frage wird genau darum gehen. Sagen Sie mir bitte, haben Sie auch so viele Kontaktpersonen auf anderen Planeten, insbesondere auf Selbet? Und welche Informationen und Anweisungen geben Sie ihnen weiter? 

	Irina (Luzifer): Ja, ich habe Kontaktpersonen auf allen Planeten. Ich habe 560 Kontaktpersonen auf Selbet. Ich gebe ihnen auch Informationen darüber weiter, wie sie ihr Leben richtig gestalten und der Propaganda (wie Sie es nennen würden) der Idee universeller Liebe und Akzeptanz richtig widerstehen können. 

	Maria: Ich verstehe. 

	28:47 An Luzifer über sein Verständnis von Gerechtigkeit. 

	Irina: Es macht deutlich, dass er eher für Gerechtigkeit ist. 

	Maria: Gerechtigkeit in wessen Verständnis? 

	Irina (Luzifer): Gerechtigkeit natürlich, nach meinem Verständnis. Ich trage Informationen mit mir. Ich möchte jedoch sagen, dass ich das Gefühl habe, dass dies nicht nur mein Verständnis ist, sondern auch das von vielen, vielen anderen. Das heißt, dies ist ein universelles Verständnis und es ist bereits Teil vieler Egregoren. 

	(Irina) Das heißt, er ist mit dieser Meinung nicht allein. Er hat viele Unterstützer. 

	Maria: Und was ist Gerechtigkeit in Ihrem Verständnis? 

	Irina (Luzifer): Natürlich besagt das Gesetz, dass Liebe eine große Macht ist und dass sie nur den Würdigen gesendet und gegeben werden kann. Das heißt: Liebe muss verdient werden. Verstehen Sie, wovon ich spreche? 

	Maria: Ich verstehe, wovon du sprichst. Und wie kann man das verdienen? 

	Irina (Luzifer): Es kann durch entsprechende Handlungen verdient werden, die das Recht auf Liebe beweisen. 

	Maria: Was sind das für Aktionen? 

	Irina (Luzifer): Sozusagen loyal und wohlwollend gegenüber der Quelle der Liebe. Und diejenigen, die dieser Quelle der Liebe helfen, sich zu verbessern und in der Welt voranzukommen, auch auf der sozialen Leiter. 

	Maria: Ich verstehe. 

	Irina: Verstehst du jetzt, wovon er spricht? 

	Maria: Ich verstehe, wovon er spricht. Wir werden dieses Thema fortsetzen. 

	30:38 Feinstoffliche Kontaktpersonen Luzifers. 

	Maria: Nun habe ich noch eine Frage zu Ihren Kontaktpersonen in feinstofflichen Zivilisationen auf der Erde. Haben Sie viele Kontaktpersonen auf diesen Dichtestufen? Wie viel ungefähr? 

	Irina (Luzifer): Ja, ich habe dort auch Kontaktpersonen. In den feinstofflichen Zivilisationen der Kontaktpersonen in meiner Gegend ... Wenn Sie alle Dichteebenen betrachten ... Meinen Sie auf der Erde? 

	Maria: Auf der Erde. 

	Irina (Luzifer): Wenn man sich die irdischen Plasmoide anschaut, dann gibt es etwas mehr als 11 Millionen. 

	Maria: Und wie hoch ist die Gesamtzahl (falls Sie diese Information kennen)? Um Prozentsätze zu vergleichen. 

	Irina (Luzifer): Die Gesamtsumme liegt im Bereich von (zeigt eine Zahl) mehreren hundert Milliarden, irgendwo um die 600–700 Milliarden. Dies gilt, wenn Sie alle Dichtestufen betrachten. Auch hier variiert ihre Zahl, ich sagte ungefähr. Wenn wir einfach zählen, wie viele Geister auf jeder Dichteebene inkarniert sind, sind es viele – 59, und in jedem von ihnen gibt es wiederum viele Inkarnationen … 

	Maria: Ja, soweit wir wissen. 

	Irina (Luzifer): Besonders für einen Planeten wie die Erde. Denn der Planet Erde ist insofern einzigartig, als er über eine sehr leistungsfähige Biosphäre verfügt. Und es erfordert die Arbeit einer sehr großen Zahl feinstofflicher Wesen, nicht einmal von Geschöpfen, sondern von ganzen Zivilisationen, das heißt von Ansammlungen dieser Wesen. 

	Maria: Soweit ich mich erinnere, gibt es für jede humanoide Inkarnation ungefähr 6.000 Plasmoid-Inkarnationen. 

	Irina (Luzifer): Dies ist eine sehr ungefähre Zahl. Ich glaube, es gibt noch mehr davon. 

	Maria: Danke. 

	33:06 Irdische Kontaktpersonen Luzifers. Welche Lehren und Bücher hat er ihnen weitergegeben? 

	Maria: Denis Ivanov möchte wissen, ob mit Ihrer Hilfe im 13. Jahrhundert die sogenannte „Teufelsbibel“, „Codex Gigas“, vom Benediktinermönch Herman als neue Lehre Luzifers verfasst wurde? Sind Sie dem Mönch erschienen, der es geschrieben hat? 

	Irina (Luzifer): Ich war nicht dieser Mönch. Ich weiß, wovon Sie sprechen. 

	Maria: Nicht einem Mönch, aber einem Mönch? 

	Irina (Luzifer): Er wurde von anderen Archonten beaufsichtigt. Aber ich weiß von diesem Buch. Es wurde von meinem Freund Archon Velial beaufsichtigt. 

	Maria: Es gibt also Kontaktpersonen, die unter anderem wichtige Lehren aufgezeichnet haben? 

	Irina (Luzifer): Ja, und ich habe Kontaktpersonen, die Informationen aufgezeichnet haben. Zum Beispiel LaVey. 

	Maria: Welche anderen Lehren oder Systeme haben Sie der Erde in schriftlicher Form übermittelt? 

	Irina (Luzifer): Einmal habe ich Kontakt zu Helena Blavatsky aufgenommen (zeigt, wie er zu ihr kam). Ich habe ihr mehrere Dinge gegeben. Aber dann weigerte sie sich, mit mir zusammenzuarbeiten. Ich kam auch, um Rudolf Steiner zu sehen. Ich habe ihm auch etwas weitergegeben. Also dann... 

	(Irina) Ich weiß nicht, wer das ist, er zeigt mehrere Personen, die sich mit Esoterik und Magie beschäftigt haben. Zeigt, dass er ihnen auch Informationen weitergegeben hat. 

	Maria: Und mit wem von den Menschen aus der Vergangenheit, die wir kennen, hatten Sie Kontakt? Wessen Mentor haben Sie betreut und hatten Sie einen bedeutenden Einfluss auf ihn (nicht unbedingt, dass er Ihr Wissen und Ihre Systeme weitergegeben hat)? Wem haben Sie geholfen, die Inkarnation zu vollziehen? 

	Irina (Luzifer): Ich war Kuratorin … 

	(Irina) Ich weiß nicht, wer Plechanow ist. 

	Maria: Ja, es gibt so einen berühmten sowjetischen Staatsmann. 

	Irina: Ich weiß nur, dass wir die Plechanowskaja-Straße haben. 

	(Luzifer) Ja, ich war der Kurator von Plechanow, Karl Marx, ich war auch der Kurator … 

	(Irina) Sag mir lieber deinen Nachnamen. Ich weiß immer noch nicht, wer es ist. 

	(Luzifer) Ich war einer der Kuratoren von Adolf Hitler (und nicht einmal er, sondern einige seiner engen Mitarbeiter). Er hatte etwas andere Schwingungen, neigte mehr zur Politik und kontaktierte daher einen anderen Archonten – Beelzebub. Und ich stand mit seinem Kreis in Kontakt. Außerdem hatte ich Kontakt zu einer Person, die … 

	(Irina) Zeigt den amerikanischen Präsidenten. Zumindest steht er jetzt an der Spitze Amerikas und neben ihm steht ein Mann namens Robert. Ich weiß nicht, wer das ist. Er zeigt mir einen dunkelhäutigen Mann. Er stand neben dem Mann, der die Entscheidung traf, Atombomben auf Japan abzuwerfen. 

	Maria: Waren das unbewusste Kontaktpersonen? Sie wussten also nicht, dass sie mit Ihnen und Ihren Kollegen in Kontakt standen? 

	Irina (Luzifer): Ich spreche jetzt von den mehr oder weniger Bewussten, die mich selbst angerufen und einen Vertrag mit mir geschlossen haben. 

	Maria: Und Mussolini war Ihr Kontakt? 

	Irina (Luzifer): Nein. Er hatte Kontakte, aber zu kleineren, rangniedrigeren Wesen. 

	Maria: Können Sie einige Ihrer Zeitgenossen nennen? 

	Irina: Wer unter Ihren Zeitgenossen ist Ihr Ansprechpartner? 

	(Luzifer) Ja, ich verstehe die Frage. Der Punkt ist, dass niemand die Kuratoren lebender Personen ohne deren Zustimmung kennen sollte. 

	Maria: Sehr lobenswert. 

	Irina (Luzifer): Die Sache ist, dass Erzengel Michael weiß, dass ich jetzt hier bin. Er beobachtet unsere Kommunikation, nur von einer etwas anderen astralen Ebene aus. Ist Ihnen klar, dass das Astrale viele Ebenen hat? 

	Maria: Natürlich. 

	Irina (Luzifer): Er beobachtet uns, nur von einer anderen Ebene aus. Wir waren uns einig, dass ich diesen Kontakt nur herstellen darf, wenn ich die Kontaktregeln nicht verletze. Und eine der Regeln besteht darin, nicht ohne die Zustimmung von heute lebenden Menschen über sie zu sprechen. 

	Maria: Sehr lobenswert. 

	Irina (Luzifer): Daher möchte ich nicht, dass dieser Kontakt aus einem solchen Grund unterbrochen wird. 

	Maria: Ich verstehe dich. 

	38:53 Luzifer über Bulgakow, Lenin und Stalin. Ein weiteres Bild von Luzifer. 

	Maria: Veta würde gerne wissen, ob Bulgakow Ihr Kontakt war, insbesondere als er den Roman „Der Meister und Margarita“ schrieb? Und gefällt Ihnen das Bild von Luzifer, das er geschaffen hat? 

	Irina (Luzifer): Nein, er war nicht mein Kontakt. Ich glaube, dass er in seiner Arbeit ein anderes Bild dargestellt hat – und zwar nicht Luzifer, sondern seine eigene Vorstellung von ihm. 

	Maria: Welches andere Bild verwenden Sie, um mit Leuten in Kontakt zu treten, außer dem Mann mit Hörnern? 

	Irina (Luzifer): Ich kann in der Form von ... kommen. 

	(Irina) Zeigt mir einen Mann ganz in Schwarz, mit schwarzen Flügeln, wie eine Fledermaus. Lassen Sie es mich jetzt erklären: Dies ist einfach ein klassisches Bild des Archonten. 

	Maria: Sie haben es also aus der Erinnerung einer Person gelesen? 

	Irina (Luzifer): Ja. Jeder macht das, nicht nur ich. Alle Geister, die mit Menschen in Kontakt kommen, verbinden sich mit ihrem mentalen Feld und sprechen die Sprache des Menschen. Denn sonst ist eine Kontaktaufnahme nicht möglich. 

	Ja, übrigens, ich wurde oft gefragt... Ich wurde zu verschiedenen, sozusagen spiritistischen Sitzungen gerufen und oft gefragt, ob ich der Kurator von Lenin und Stalin sei. Tatsache ist, dass andere Archonten Kontakt mit ihnen aufgenommen haben. Unter ihnen war sogar Archon Azazello (Sie nennen ihn so, aber tatsächlich heißt er Azazel). Also nahm er Kontakt mit ihnen auf. Aber sie hatten immer noch mehr Kontakt mit feinstofflichen Zivilisationen. 

	Ich hatte nur ein paar Mal Kontakt mit Lenin. Aber er glaubte nicht an die spirituelle Welt, deshalb war es für mich schwierig, bewussten Kontakt mit ihm aufzunehmen. Und das Unbewusste interessiert mich nicht. Lassen Sie andere diese kindischen Spielchen mit den Leuten spielen, nach dem Motto: „Ich habe dir eine Idee gegeben und du nimmst sie für dich.“ Ich habe weder Lust noch Zeit dafür. 

	Maria: Boris würde gerne wissen, ob Sie durch Kontaktpersonen mit den Filmen von Erdlingen über Sie vertraut sind? 

	Irina (Luzifer): Nein, das interessiert mich nicht. Dies sind lediglich Erfindungen und Fantasien von Menschen, die sie zur Befriedigung ihres Egos nutzen. Warum sollte ich Bilder von mir in mich hineinlassen? Ich bin, wer ich bin, und ich bin autark. 

	Maria: Danke. 

	42:00 Luzifer auf der sechsten spirituellen Ebene. 

	Maria: Larisa Borisenko möchte etwas über die sechste (dämonische) Ebene in Ihrer Beschreibung und im Kontext der Religionsgeschichte der Erdlinge erfahren. Insbesondere interessiert sie sich für die ungefähre Anzahl der Spirits, die sich derzeit dort aufhalten. Auch Natalia Agafonova würde gerne davon hören. 

	Irina (Luzifer): Ich werde dir jetzt zunächst erklären, was die „Ebene der Geistigen Welt“ ist, da du dir das etwas materialistisch vorstellst. Man stellt sich vor, dass die Ebene eine Art Planet oder eine Art Welt ist, in der alles homogen ist. Tatsächlich ist die spirituelle Ebene einfach eine Ebene einer bestimmten Schwingung, aber es können dort viele verschiedene Welten sein, die jedoch mental geschaffen sind. 

	Mit anderen Worten: Der Raum eines Geistes der sechsten Ebene kann sich völlig vom Raum eines anderen Geistes der gleichen sechsten Ebene unterscheiden. Und so weiter auf allen anderen Ebenen. Verstehen Sie, wovon ich spreche? 

	Maria: Ich verstehe. 

	Irina: Ich habe es auch verstanden. 

	(Luzifer) Ich kann dir von meinem Raum erzählen und vom Raum der Archonten, mit denen ich kommuniziere. Aber ich kommuniziere nicht mit jedem. Hier nähern wir uns bereits ihrer Zahl … 

	Die Anzahl der Geister, die sich derzeit auf der sechsten Ebene befinden, ist im Gedächtnis des Kontaktierten nicht vorhanden, aber ich kann sagen, dass es eine Zahl mit 35 Nullen ist. 

	(Irina) Nun ja, man kann nicht mit jedem kommunizieren. 

	Maria: Und werden Geister durch Interessen oder Schwingungen zu diesen Räumen hingezogen? 

	Irina (Luzifer): Durch Vibrationen. 

	44:03 Merkmale der Archonten. 

	Irina (Luzifer): Die Schwingungen des Archonten zeichnen sich dadurch aus, dass Sie sich selbst die ganze Wahrheit sagen, nichts verstellen, die Dinge beim richtigen Namen nennen und nicht versuchen, unangenehmen Fragen auszuweichen, auch nicht über Gott oder vielmehr in erster Linie über Gott. 

	Denn um die gewünschte Realität zu schaffen, benötigen Sie das Konzept der Gerechtigkeit. Ohne ihn geht nichts. Denn moralische Qualitäten (was Sie moralische Qualitäten nennen), also Vorstellungen von Gut und Böse, sind die Grundlage, der Kern, auf dem alles andere ruht. Darüber hinaus ist es ohne diese Konzepte unmöglich, Realität zu erschaffen, wenn Sie mit anderen Geistern kommunizieren möchten. Denn Sie werden durch Ihr moralisches Verständnis, durch Ihre spirituellen Qualitäten, durch Ihre Gefühle usw. unweigerlich ihre Einstellung Ihnen gegenüber und Ihre Einstellung ihnen gegenüber bestimmen. 

	So ist es überall, in allen Welten, auf allen Ebenen, in allen Manvantaras. Dies passiert zwei oder mehr Geistern, die einander begegnet sind und miteinander interagieren. Auch wenn es nur ein Gespräch zwischen zwei Menschen ist, die sich unterwegs kennengelernt haben. Und das gilt umso mehr, wenn es etwas komplexer ist. 

	45:54 Luzifer über Gott. 

	Irina (Luzifer): Deshalb sage ich, dass das, was einen Archon ausmacht, das Verständnis ist, das in das Herz eindringt... ich würde jetzt in Ihrer Sprache sagen... das Misstrauen gegenüber Gott. Aber ich würde sagen, es ist gerechtfertigt. 

	Maria: Und was ist die Grundlage dafür? 

	Irina (Luzifer): Es wird durch Fakten gestützt. Zum Beispiel die Tatsache, dass Gott, wie Sie wissen, Liebe ist. Aber er ist nicht nur Liebe – er ist Liebe für alle, wie er erklärt. Er erklärt, dass er Liebe für alle ist, sogar für seine Feinde? 

	Maria: Ja, das stimmt. 

	Irina (Luzifer): Verstehen Sie, dass wenn Sie einem Feind Liebe entgegenbringen, dies diesem Feind ermöglicht, Macht über denjenigen zu erlangen, der Liebe entgegengebracht hat? Einfach gesagt: Es ist dumm, Kiefer zu lieben, die einem das Fleisch zerreißen. Weißt du, was ich meine? 

	Maria: Ich verstehe dich vollkommen. Sie wissen, dass Sie und ich uns auf derselben spirituellen Ebene befinden. 

	Irina: Verstehen Sie übrigens seine Überzeugungen? 

	Maria: Ja, ich verstehe seine Überzeugungen. Wir sind auf Augenhöhe (das gilt für unsere Zuhörer). Ja, wir sind auf derselben (sechsten) Ebene mit Luzifer, ich verstehe ihn vollkommen und alle Geister im Allgemeinen, egal zu welcher Ebene sie gehören. 

	Sagen Sie mir bitte, ist Ihnen klar, dass Sie Ihre spirituelle Energie von Gott erhalten? Es stellt sich heraus, dass Sie auf Kosten seiner Energie leben. 

	Irina (Luzifer): Ja, natürlich, das verstehe ich. 

	Aber Er selbst hat mir das Recht gegeben, so über Ihn zu denken. Und das bedeutet, dass es Sein Wille ist, dass ich so bin. Denn es wäre Sein Wille, dass alle mit Ihm über die Liebe einer Meinung wären und dass alle wie kleine Engel Ihm nachsprächen: „Heilig, heilig, heilig, Herr der Heerscharen, und die ganze Erde ist erfüllt von Seiner Herrlichkeit!“ – das heißt, wenn Er von allen ein solches Lob gewollt hätte, hätte Er die Freiheit nicht gewährt. 

	48:55 Luzifers Groll gegenüber Gott. Eifersucht auf Jesus. 

	Irina (Luzifer): Tatsächlich kann seine Heiligkeit sogar dadurch angezweifelt werden, dass er, als ich meinen eigenen Weg ging, vor den anderen Erzengeln meine Rolle bei der Erschaffung des Universums zusammen mit seinem Lieblingschristus herunterzuspielen begann, den er sogar den einziggezeugten Sohn für euch Erdenbewohner nannte. Und warum ist er „einzig gezeugt“? Was bedeutet „Erstgeborener“? 

	(Irina) Er zeigt ein mangelndes Verständnis für die Vorstellung, dass Christus der Erstgeborene oder Einziggezeugte ist. 

	(Luzifer) Und welchen Vorteil hat er gegenüber uns, gegenüber anderen Geistern, insbesondere gegenüber jenen, die das Universum auf gleicher Basis mit ihm erschaffen haben? Warum hat er beschlossen, ihm diesen Namen zu geben, mir aber nicht? Obwohl ich dafür nicht weniger geistige Kraft aufgewendet habe. Und zwar völlig freiwillig, ohne eine Gegenleistung zu verlangen. 

	Aus welchem Grund, werde ich jetzt erklären. Weil ich die sechste Ebene erreicht habe. Und da ich die sechste Ebene erreicht habe, stellt sich heraus, dass Christus bereits mehr getan hat als ich? Wissen Sie, wie das alles heißt? Tatsächlich sagt Gott nur, dass er Liebe ist. Doch sobald Sie Ihn verlassen, werden Sie sofort spüren, dass sich hinter diesen Worten nur eine gewöhnliche zynische Lüge verbirgt. Dann stellt sich die Frage: Warum nennen sie mich den Vater der Lügen?! 

	Maria: Kann ich Ihnen mitteilen, wie ich alles verstehe, was Sie gerade gesagt haben? 

	Irina: Verstehst du ihn jetzt? 

	Maria: Ich verstehe ihn sehr gut und ich verstehe das Paradigma seines Denkens. Schauen Sie: Ich werde meine Erkenntnisse als Archon, ebenfalls der sechsten Ebene, mit Ihnen teilen. 

	Wir wissen, dass unser Universum, unser Manvantara, nach bestimmten Gesetzen erschaffen wurde. Und in ihnen waren bestimmte Mechanismen eingebettet, damit dieses Universum stabil blieb und sozusagen seine Stabilität nicht verlor und nicht auseinanderfiel. Das heißt, es sind bestimmte Gesetze darin verankert. Sie sind weder gut noch schlecht, sie existieren einfach, damit unser Universum stabil und harmonisch, also im Gleichgewicht ist. 

	Uns wird der Wille gegeben, uns im Rahmen dieser Mechanismen in jede beliebige Richtung zu entwickeln und auszudrücken. Verstehen Sie, dass sie notwendig sind, damit unser Universum erhalten und nicht zerstört wird? 

	52:02 Luzifer über die Liebe des Himmlischen Vaters und die niederen Ebenen der Geistigen Welt. 

	Irina (Luzifer): Ja, natürlich, ich verstehe. Und außerdem verstehe ich, dass ich dank der Liebe des Vaters noch existiere. Und dass Er mich nicht getötet hat, mir trotz meiner Entscheidung nicht das ewige Leben genommen hat und dass Er das ewige Leben auch jenen Geistern nicht nimmt, die sich noch weiter von Ihm entfernt haben. Ich meine, es gibt auch diejenigen, deren Schwingung niedriger ist als meine. 

	Ich bin auf der sechsten Ebene und es gibt Geister, die sind beispielsweise auf der ersten. Es gibt auch Ebenen unterhalb der ersten. Und sie erstrecken sich endlos nach unten. Was ganz unten liegt, sollten Sie besser nicht antreffen. Denn als Gegenteil von Licht gibt es nur Dunkelheit. Ich möchte ihnen nicht einmal in Gedanken begegnen und den Blick dieser Kreaturen nie in meinem Bewusstsein erleben. Ich habe sie natürlich gesehen, aber Ihr Bewusstsein ist dafür nicht bereit. 

	Und was Ihre Worte betrifft – ja, natürlich verstehe ich, dass Seine Liebe meine Existenz in der spirituellen Welt unterstützt. Ich bin mir dessen völlig bewusst. Ich bin einfach nicht mit ihm einer Meinung, auch nicht mit der Tatsache, dass man seinen Feinden Liebe entgegenbringen muss. Wenn sie Ihre Schöpfung, Ihre Welt zerstören, sollten sie meiner Meinung nach nicht in Ruhe gelassen werden. Ich glaube, wir müssen eine Welt schaffen, in der sie bekommen, was sie verdienen, nach dem Prinzip „Auge um Auge“. 

	Maria: Ich verstehe dich. Aber betrachten Sie es von einer anderen Seite: Unser Universum muss im Gleichgewicht sein, nicht wahr? Denn wir wollen hier bleiben, wir wollen uns hier weiterentwickeln. Und wenn wir wie unsere Feinde werden, gerät unser Universum schnell aus dem Gleichgewicht und bricht zusammen. Das heißt, ich glaube, dass unser Manvantara dann schnell enden wird. 

	Der Punkt ist, dass seinen Feinden Liebe zu zeigen nicht bedeutet, dass man zulässt, dass man selbst oder die eigene Welt zerstört wird. Natürlich müssen sie erhalten bleiben. Wir haben einen Selbsterhaltungstrieb. Natürlich müssen wir unseren Körper und unsere Welt bewahren und dazu beitragen, unsere Lieben zu schützen, sie zu beschützen. 

	Sie wissen, dass hochspirituelle inkarnierte Geister wie Ashtar oder Michael in der spirituellen Welt ebenfalls Gerechtigkeit üben und beschützen (so wie sie uns vor 12.000 Jahren beschützt haben). Aber gleichzeitig sprechen wir über jene Gefühle, jene Emotionen, die Sie in Ihrem spirituellen Herzen entwickeln. 

	Wissen Sie, jetzt hier, in dieser Inkarnation, habe ich viel für mich selbst erkannt. Mir wurde klar, dass ich, da ich meine eigene Vorstellung von Gerechtigkeit habe, Liebe für absolut alle Geister empfinden kann, unabhängig davon, auf welcher Ebene sie sich befinden, sei es die 1. Ebene oder viel niedriger oder die 24. Ebene. Wissen Sie, warum? Denn ich habe in meinem Geist die Erinnerung an jenen Moment bewahrt, als wir noch in den Energien Gottes vereint waren, bevor wir geboren wurden. Und diese Einheit hilft mir, absolut jeden Geist zu verstehen, egal auf welcher Ebene und in welcher Schwingung er sich befindet, seine Wahl zu akzeptieren, ohne von meinem Weg abzuweichen und ohne auf Ebenen hinabzusteigen, die nicht mit mir in Resonanz stehen. In dieser Inkarnation habe ich diese Überzeugungen, in einer anderen – andere. 

	Irina (Luzifer): Ja, ich verstehe dich vollkommen. 

	(Irina) Er spricht durch mich. Ich habe schon viel gesagt. Also, jetzt... 

	Er sagt, er dankt Ihnen für das offene Gespräch. 

	(Luzifer) Ich sehe, Sie sind offen zu mir. Und außerdem habe ich das Gefühl, dass Sie mir aufrichtig helfen möchten, dass Sie ... 

	57:18 Liebe als vernünftige Pflicht oder edler Hass. 

	Maria: Ich liebe dich aufrichtig und spüre unsere Einheit im Vater. 

	Irina (Luzifer): Sehen Sie, ich glaube (wie Sie gerade sagten), dass Liebe verantwortungsvolle Beziehungen voraussetzt – das, was die Leute vernünftige Pflicht nennen. Das heißt: Wenn ich einer Person Liebe entgegenbringe und diese Person mir Leid zufügt, was gebietet dann die vernünftige Pflicht? Eine vernünftige Pflicht gebietet uns, ein anderes Gefühl zu erleben (übrigens hat Gott uns auch die Möglichkeit gegeben, dieses Gefühl zu erleben). 

	Und für mich gibt es keine schlechten oder guten Gefühle. Eine solche Gefühlsteilung besteht bei Menschen, die sich auf der Ebene der Engel und Erzengel befinden. Sie sagen immer, dass Liebe gut ist, dass sie eine hohe Schwingung hat, dass sie heilig ist, dass sie Gott ist, und dass Hass schlecht ist, dass er destruktiv ist, dass er gegen Gott ist. Ich glaube nicht. Ich glaube, dass in einigen ziemlich alltäglichen Situationen die Äußerung von Hass viel richtiger und göttlicher, wahrer ist als die Äußerung von Liebe. 

	Denn wenn Sie den Destruktiven weiterhin Liebe entgegenbringen, ihnen vergeben und es ihnen nicht mit gleicher Münze heimzahlen, werden sie zu dem Schluss kommen, dass ihr Verhalten völlig normal und von anderen akzeptiert ist. Sie werden in dieser Meinung noch stärker und senken im Gegenteil ihre Schwingungen, ihr Bewusstsein, was dazu führen wird, dass die Liebe zu ihrem Nachteil sein wird. Das heißt, für sie wird die Liebe in diesem Fall böse. Darüber hinaus wäre es nicht nur böse, sondern ihnen gegenüber sogar Heuchelei. In dem Sinne, dass fast niemand in der Lage ist, einen Menschen zu lieben, der verletzt, der zerstört, der sich unhöflich verhält. 

	Nicht einmal Jesus hätte das gekonnt. Als er einfach auf die Wange geschlagen wurde, weil er dem Hohepriester widersprochen hatte, sagte er: „Warum schlägst du mich?“ Es gefiel ihm nicht. Er hielt seinen Sklaven bei der Lehre nicht die andere Wange hin. Ja, Sklaven. Er selbst sagte, dass die Christen Sklaven seien und er der Herr sei. Verstehen? Nun, natürlich gehört es sich nicht für einen Gentleman, die andere Wange hinzuhalten. Ich verstehe das vollkommen: Hierarchie und all das. 

	Aber das ist keine Liebe! Das ist Heuchelei, eine Lüge, verdeckt durch große Gefühle und große Worte. Es ist besser, reinen Hass zu erleben, die Wut, die Sie edel nennen, die aber auch Energie für Kreativität sein kann, Energie für die Schaffung einer neuen Welt, um die Welt zu ersetzen, die von innen heraus bereits verrottet ist. 

	Mary: Wissen Sie, Jesus hat uns erklärt, welche Bedeutung er diesem Spruch beimisst: „Halten Sie die andere Wange hin, wenn Ihnen auf die eine Wange ein Schlag ins Gesicht fällt.“ Dies ist eine bildliche Aussage. Diese Worte sollten nicht wörtlich genommen werden. Es geht hier um die Verhältnismäßigkeit der Reaktion. Das heißt, hier war eine verbale Beleidigung gemeint. 

	Irina (Luzifer): Aber auch dieses Bild wurde nicht zufällig verwendet, sondern für etwas. Das heißt, es gab ein Ziel. 

	Maria: Natürlich geschieht nichts zufällig, absolut alles hat seinen Zweck. Und hier geht es um die Verhältnismäßigkeit von Verbrechen und Strafe. Natürlich stimme ich mit Ihnen überein, dass eine Person oder ein Geist, ob verkörpert oder nicht, durch die Verletzung des Gesetzes des freien Willens eines anderen Geistes (sein Recht auf Leben oder sein Recht, seinen Willen auszuüben) dessen persönlichen Raum verletzt. Dafür haben wir Gesetze. 

	1:03:12 Luzifer über die Gerechtigkeit seiner Strafe in seiner letzten Inkarnation. 

	Maria: Und wie Sie sich sehr gut erinnern, wurden Sie in Ihrer letzten Inkarnation für das Verbrechen, die ersten Menschen (die ersten Hybriden) getötet zu haben, auf den Planeten der Verbrecher geschickt. Sind Sie der Meinung, dass Sie richtig behandelt wurden und dass Sie für Ihr Verbrechen gegenüber anderen Geistern eine gerechte Vergeltung und eine angemessene Lektion erhalten haben? 

	Irina (Luzifer): Ja, natürlich war das alles im Paradigma, nach dem die Interstellare Union damals operierte, fair. Fakt ist aber, dass hier zwei gegensätzliche Meinungen aufeinanderprallten. Ich hielt ihr Handeln für nicht fair, als ich im Körper eines Selbet-Wissenschaftlers steckte. Ich glaubte, dass sie der Galaxie, der Erde selbst und den Menschen selbst Schaden zufügten – dass alle nachfolgenden Generationen von Menschen in den Körpern inkarniert würden, die sich in diesem Moment befänden … 

	Maria: Unvollkommen? 

	Irina (Luzifer): In Körpern, die aufgrund der Besonderheiten ihres Hormonstoffwechsels sozusagen unkontrollierbar sind. Weißt du, was ich meine? 

	Maria: Ich verstehe. 

	Irina (Luzifer): Das heißt, in diesem Fall wird es nicht vom Geist gesteuert. 

	1:04:49 Luzifer über Liebe und Akzeptanz. 

	Irina (Luzifer): Und hier möchte ich sagen, dass es Liebe gibt, wie Gott sie zeigen möchte – mit allen im Frieden zu leben, mit allen im Einklang zu sein, mit allen eine gemeinsame Sprache zu suchen und so weiter. Und wenn Sie alles akzeptieren ... Sie verstehen, dass wenn Sie alles akzeptieren ... Übrigens gibt es sogar eine göttliche Botschaft: „Akzeptiere alles, wie es ist.“ Dies bedeutet, die Welt so zu lieben und zu akzeptieren, wie sie ist, und nicht zu versuchen, sie zu ändern (weil dies als Ausdruck von Stolz gilt). Sie haben diesen Ausdruck schon einmal gehört, nicht wahr? 

	Maria: Ich habe von Stolz gehört. Aber... 

	Irina (Luzifer): …Wenn man etwas ändert, bedeutet das, dass man Gott nicht liebt, nicht akzeptiert, sich von ihm abwendet und so weiter. 

	Wenn wir Liebe jedoch als All-Annahme, All-Vergebung, ohne Zorn, ohne Rache, ohne Hass verstehen, selbst wenn diese Gefühle völlig berechtigt sind, und wenn wir all dies akzeptieren, dann wird zunächst unsere eigene Freiheit eingeschränkt. Das heißt, eine Person wird sich selbst einschränken. Er möchte beispielsweise auf die Verletzung seiner Rechte angemessen reagieren, doch dieses Verständnis von Liebe, diese christlichen Paradigmen und Dogmen kontrollieren sein Bewusstsein, schränken seine Freiheit ein und machen ihn unglücklich. 

	Das heißt, eine Person, die ihren eigenen Weg nicht gestalten kann, kann keine Verantwortung übernehmen. Er schiebt dies auf Jesus und denkt: „Wenn Er für mich gelitten hat, dann werde ich auch für andere Menschen leiden, für mein Seelenheil, für das Paradies.“ Und dieser Mensch wird sich nicht einmal fragen, er wird nicht einmal eine einfache Frage stellen: „Was, als ich auf dieser Erde geboren wurde, wusste Jesus Christus nicht, sah mein Herz nicht, dass es Gott gehört? Und wenn er es wusste, warum sollte ich ihm dann mit meinem Leiden etwas beweisen? Was wird das bringen? Dieser Mensch würde nie an so etwas denken. 

	Und ich möchte sagen, dass, wenn Sie alles akzeptieren ... Ich gebe Ihnen ein einfaches Beispiel. Sie gehen aufs Feld oder in den Garten und sehen, dass zwischen den guten, süßen Pflanzen, die Sie gepflanzt haben und die Ihnen nützen werden, Unkraut gewachsen ist. Wenn du sie so akzeptierst, wie sie sind, sie liebst, sagst: „Wie schön sie sind, was für wundervolle, gute Blumen!“ – und Sie tun nichts damit (reißen sie nicht aus), dann werden Sie am Ende nach ein paar Monaten feststellen, dass anstelle Ihres Brotes Unkraut gewachsen ist. Und wenn die Erntezeit kommt, werden Sie sich stattdessen in die Ellbogen beißen. Warum? Denn du hast die Reinigung, das reinigende Feuer, nicht in dieses Feld gelassen, du hast es geliebt, wie es ist. 

	Sie sagen, Jesus habe in Bildern über die Wange gesprochen – ich kann auch in Bildern sprechen. Ich kann es nicht schlechter machen: Ich habe die gleiche philosophische Ausbildung wie Jesus. Wir sind gleich, wir sind beide auf Level 24. Und selbst wenn ich an erster Stelle stehe, bin ich ihm in Sachen Intelligenz immer noch ebenbürtig. Daher kann ich in meiner Vorstellung auch Bilder entstehen lassen, die Sie erreichen. 

	Und ich möchte sagen, dass Sie das nicht akzeptieren. Sie akzeptieren Ihren Körper nicht, wenn er krank ist. Warum akzeptierst du es nicht? Warum liebst du deine Krankheiten nicht? Warum akzeptierst du den Tod nicht? Sie beginnen, nach Ärzten, den besten Wissenschaftlern und Heilern zu suchen, und Sie beginnen, zu Gott zu beten, was das Lustigste ist. Als ob Er es nicht wäre, der den Tod schickt. Wofür? Warum zu Gott um Gesundheit beten, wenn er Leben und Tod erschaffen hat? Wo ist überhaupt die Logik? Vielleicht kannst du es mir erklären? 

	Maria: Ich kann es dir erklären. 

	Irina: Wie gefallen Ihnen diese Fragen? 

	Maria: Ich verstehe ihn sehr gut. Denn tatsächlich liegt dieses Denkparadigma vielen Menschen auf unserem Planeten am Herzen. 

	Irina: Haben Sie so etwas schon einmal gesehen? 

	Maria: Deshalb haben wir, was wir haben. Aber ich werde versuchen, es ihm jetzt zu erklären … 

	Irina: Ich meine, haben Sie solche Leute gesehen? 

	Maria: Natürlich. Solche Leute treffen wir ständig. 

	Und sagen Sie es mir bitte, bevor ich alle Ihre Fragen beantworte und alle Ihre Bilder kommentiere ... Ich habe Sie sehr gut verstanden. 

	Irina (Luzifer): Hast du das Bild mit dem Unkraut verstanden, das ich dir vermittelt habe? 

	Maria: Ich habe dich sehr gut verstanden. Ich kann dieses Bild für Sie kommentieren und es aus der Sicht der göttlichen Gesetze des Universums erklären. 

	1:11:48 Das Verhältnis von hohen und niedrigen Schwingungen in der spirituellen Welt. 

	Maria: Sagen Sie mir bitte, wie das aktuelle Verhältnis von hohen und niedrigen Schwingungen oder Energien in unserem Manvantara oder beispielsweise in unserer Galaxie ist? Und wie verändert es sich im Laufe der Entwicklung unseres Manvantara (nämlich das Verhältnis der Anzahl der Geister auf hohem und niedrigem spirituellen Niveau)? 

	Irina (Luzifer): Welches Manvantara meinst du? In welcher Welt? 

	Maria: Jetzt sofort. Ich interessiere mich für die Beziehung zwischen hohen und niedrigen Schwingungen in der spirituellen Welt. 

	Irina (Luzifer): Wenn wir nicht nur die Erde einnehmen, habe ich Recht? 

	Maria: Natürlich, die gesamte spirituelle Welt der verkörperten und nicht verkörperten Geister ... Wie ist das aktuelle Verhältnis von Geistern auf hoher und niedriger spiritueller Ebene? 

	Irina (Luzifer): Ja, ich verstehe. Ich verstehe, wonach Sie fragen. 

	Ich habe bereits gesagt, wie viele Geister auf meinem Level sind. Auf anderen dämonischen Ebenen – auf der 5., 4., 3., 2. und 1. – gibt es auch viele Geister. 

	Was die mittleren und höchsten Geister betrifft, möchte ich sagen, dass das Verhältnis zwischen ihnen ungefähr so ist: Wenn wir alle Geister als 100 % annehmen, dann befinden sich ungefähr 40 % von ihnen auf dämonischen Ebenen und 20 % auf Engelsebenen, der Rest auf mittleren Ebenen. 

	Maria: Wir sehen, dass das Verhältnis ziemlich kritisch ist. Was passiert, wenn sich die meisten Geister auf dämonischer Ebene befinden? 

	Irina (Luzifer): Natürlich. Ich möchte sagen, dass dies nicht überraschend ist. Denn wie ich bereits sagte, besteht meine Aufgabe darin, die Wahrheit über das Universum zu sagen. Und wenn ich anfange, es auszusprechen, verstehen normalerweise alle Geister, insbesondere diejenigen, die in der dichten materiellen Welt verkörpert sind, schnell, wovon ich spreche. 

	Dies ist die spirituelle Welt, und sehr hohe Dichteebenen verstehen dieses Thema ein wenig philosophisch. Und wenn man das zu einem Humanoiden sagt, zum Beispiel zu einem Menschen, versteht er schnell, was Akzeptanz ist und wohin sie führt. Tatsächlich führt völlige Akzeptanz und völlige Liebe zur völligen Zerstörung. Und es wird nichts mehr zu akzeptieren geben. Jesus Christus hat das gut verstanden. Ich werde es jetzt beweisen. 

	1:14:57 Luzifer über die Inkarnation Jesu in Jahwe. 

	Irina (Luzifer): Sie wissen von seinem Leben im Körper von Jahwe? 

	Maria: Ja. 

	Irina (Luzifer): Er... ich werde es dir gleich sagen, damit sie es später nicht sagen... 

	(Irina) Ich kenne diese Tatsachen. Jetzt... 

	(Luzifer) ...damit man später nicht sagen würde, er hätte seine Ebene im Körper von Jahwe herabgesetzt. Nein, er hat sein Niveau nicht gesenkt. Als Jesus durch Irina sprach, dass er seine 24. Ebene in diesem und anderen Manvantaras nicht herabgesetzt habe … hat er Ihnen dasselbe gesagt? 

	Maria: Ja. 

	Irina (Luzifer): Er hat nicht gelogen – er hat ihn wirklich nicht erniedrigt. Was bedeutet das? Dies bedeutet, dass er ständig eins mit Gott ist. Das heißt, in seinem Bewusstsein hat er dieselben Konzepte wie Gott (ich meine jetzt unseren himmlischen Vater), denselben Willen, dieselben Energien. Das heißt, er ist vollkommen eins mit Ihm, er erkennt sich selbst als Ihn. Und dies ist die höchste Ebene in der spirituellen Welt, die natürlich von Gott, dem Schöpfer von allem, bestimmt wird. Und dies geschieht in der spirituellen Welt, die über allen Manvantaras steht, weil sie ewig existiert! Verstehen? 

	Maria: Ja. 

	Irina (Luzifer): Als Jesus also in Jahwe inkarniert war und sich dementsprechend auf der 24. Ebene befand, flog er mit seinem Raumschiff zur Erde und trat mit mehreren Generationen von Menschen auf eurem Planeten in Kontakt. Alles begann mit Abraham, dann kommunizierte er mit seinen Kindern, Enkeln und Urenkeln. Und die Krönung all dieser Kontakte war der Kontakt mit Moses. 

	Jahwe hat nicht nur Kontakte geknüpft – er hat seinen Egregor geschaffen, um später auf der Erde im Leib Jesu Christi zu inkarnieren. Wissen Sie, warum er inkarnieren wollte? 

	Maria: Erzähl es uns. 

	Irina (Luzifer): Um die Schwingungen der Erde mit Ihren Schwingungen zu verändern, das heißt, sie zu erhöhen, zu steigern. Wissen Sie, was dieser Wunsch bedeutet? 

	Maria: Es spricht wahrscheinlich von Liebe. 

	Irina (Luzifer): Dass er die Schwingungen der Erde nicht so akzeptiert hat, wie sie sind. Und das ist nur die Spitze des Eisbergs. Er sagte nicht: „Die Erde ist, wie sie ist. Ich akzeptiere sie, ich liebe sie. Ich werde sie nicht ändern – ich liebe sie, so wie sie ist. Warum sollte ich sie ändern?“ Das sagte er nicht, und das heißt, er akzeptierte sie nicht. 

	Aber das ist nicht alles. Jahwe beschloss, Fleisch zu werden, und begann, nach Möglichkeiten hierfür zu suchen. Aber die Höhe seiner Schwingungen entsprach nicht den Schwingungen der irdischen Egregoren für die Inkarnation durch sie. Sie alle waren umstritten, insbesondere, wie Sie wissen, nach dem Krieg mit den Selbetianern vor 12.000 Jahren. Die Nachkriegs-Egregoren der Erde standen in einem sehr widersprüchlichen Verhältnis zueinander, waren ständig auf Kampf eingestellt und es gab viele niedrige Schwingungen. Natürlich werden dafür oft wir Dämonen verantwortlich gemacht. Ich möchte jedoch sagen, dass es den Menschen selbst ziemlich gut gelingt, ihre Schwingungen zu senken. Manchmal können wir sogar etwas von Ihnen lernen. Na gut, das ist ein anderes Thema. 

	Also begann Jahwe mit dem Bau seines Egregors, angefangen mit Abraham, dann begannen seine Kinder mit dem Bau des Egregors. Alles war in Ordnung. Doch später stellte sich heraus, dass die Menschen, die er zur Inkarnation auserwählte, 400 Jahre lang in die Sklaverei eines anderen Volkes fielen. Diese Geschichte wird in der Bibel in den Büchern Genesis und Exodus beschrieben. Alles was dort steht ist wahr. 

	Als Jahwe Mose erschien, war er sozusagen ein Flüchtling aus seinem Land, weil er einen Vertreter des Volkes tötete, dem er versklavt war. Um seiner Hinrichtung zu entgehen, floh er. Jahwe nahm Kontakt zu ihm auf und bot ihm an, sein Volk aus der Sklaverei zu führen. Sie kennen diese Geschichte als den Auszug der Juden aus Ägypten. Haben Sie davon gehört? 

	Maria: Ja. 

	Irina (Luzifer): Es scheint, als wäre alles in Ordnung: Führe dein Volk aus Ägypten! Doch die Methoden, die Jahwe anwandte, haben überhaupt nichts mit Akzeptanz und Liebe für alle zu tun. 

	Wenn Sie sich ansehen, wie er sein Volk führte, werden Sie feststellen, dass beispielsweise den Ägyptern und ihren Kindern von Jesus im Leib Jahwes viel weniger Liebe entgegengebracht wurde. Denn es gab zahlreiche Drohungen gegen sie. Darüber hinaus gibt es sogar eine Beschreibung der 10 Plagen Ägyptens. Dabei handelt es sich um bestimmte Handlungen, die Jahwe mit einer Gruppe von Helfern ausführt, zu denen auch Vertreter feinstofflicher Zivilisationen und der Geistlichen Welt gehören (ihr nennt sie Engel). Aus irgendeinem Grund sind Juden und Ägypter für sie ungleich geworden. 

	Warum akzeptierten diese liebevollen Geschöpfe, Jahwe und die Engel, die Ägypter nicht so, wie sie waren? Die Tatsache, dass sie ein anderes Volk in Sklaverei hielten, ist nichts Neues. Und damals und auch später waren viele Völker von anderen Völkern versklavt, und niemand befreite sie. Sie haben also die Sklaverei an sich akzeptiert, da bin ich einverstanden! Sie akzeptierten die Versklavung von Juden ausdrücklich nicht. Warum? 

	Sie mischten sich nicht in das Schicksal anderer Völker ein, die ebenfalls gefangen genommen und getötet wurden. Sie sagten: „Freie Wahl! Wir akzeptieren.“ Bußgeld. Und hier haben sie eingegriffen. Warum? Die Antwort ist ganz einfach: Ja, denn Jesus brauchte diese Menschen, und er liebte sie sofort (nicht Jesus, sondern sein Geist) und führte sie aus der Sklaverei. Denn er beschloss, in ihm zu verkörpern: „Ich brauche ihn – ich liebe ihn. Ich brauche die Ägypter nicht – ich habe sie besiegt.“ 

	Ja, bedingungslose Liebe, natürlich! Es ist wirklich cool! Besonders für uns Archonten ein gutes Beispiel. 

	(Irina) Er lächelt. Er findet es lustig. 

	Maria: Ich werde alle Ihre Beispiele kommentieren. 

	Irina (Luzifer): Das ist nicht alles. 

	Also führte Moses die Juden hinaus. Nun, sie gingen in ihr Land, das Jahwe ihnen versprochen hatte. „Kehrt in euer Land zurück“, wurde ihnen gesagt. Dann begann er, ihnen Gesetze zu geben. Er gab das Gesetz über die Anbetung eines einzigen Gottes – um den Polytheismus in Monotheismus umzuwandeln, aus einem religiösen Egregor einen anderen zu schaffen und das Volk von der Anbetung zahlreicher ägyptischer Götter und Priester zur Anbetung nur eines einzigen Gottes zu führen. Natürlich brauchte er Anbetung, um Macht und Kontrolle zu erlangen. 

	1:23:51 Luzifer über den Vorfall mit dem Goldenen Kalb. 

	Irina (Luzifer): Schauen wir uns seine Liebe genauer an. Ein weiteres Beispiel (obwohl es Dutzende davon gibt). Er lud Moses auf den Berg ein, auf dem sich sein Raumschiff befand, und überbrachte ihm dort vierzig Tage lang sein Gesetz, das die Juden annehmen sollten. Und die Übermittlung dieses Gesetzes wurde von der Vorführung verschiedener Videodateien begleitet, sowie von einigen anderen Einflüssen auf sein Gehirn, einschließlich der Installation von Chips. 

	Unterdessen machten sich die Juden, die auf ihn warteten, natürlich Sorgen, denn sie sahen, wie er in der Wolke, die das Schiff umhüllte, verschwand und 40 Tage lang nicht zurückkehrte. Sie fühlten sich im Stich gelassen, und da das Gesetz noch nicht gegeben war (Moses war gerade erst zu Jahwe gegangen, um es zu empfangen), begannen sie natürlich, nach ihren eigenen Vorstellungen, nach ihrem eigenen Paradigma zu handeln. 

	Und nach welchen Konzepten? Wie haben sie sich in Ägypten verhalten, als sie dort lebten? In Ägypten gab es einen Fruchtbarkeitsgott namens Apis, er hatte die Gestalt eines Stiers. Und sie beschlossen, zu ihm zu beten, unter anderem darum, dass Moses, ihrem Anführer, nichts passieren möge. Doch um zum Gott Apis beten zu können, brauchte man eine Statue von ihm. Und dann haben sie das ganze Gold selbst eingesammelt. Denn es musste aus Gold sein – sie verehrten und liebten diesen Gott (übrigens aufrichtig). Schließlich haben es ihnen ihre Väter und Großväter beigebracht. Es scheint ... Was meinen Sie, ist das ihr Recht? 

	Maria: Natürlich. 

	Irina (Luzifer): Dann errichteten sie die entstandene Statue von Apis (in Form eines goldenen Stiers, der in Ihrer Bibel das Goldene Kalb genannt wird) und begannen, zu ihm zu beten und seinen Namen anzurufen. Und die Verehrung, der Kult dieses Gottes war begleitet von einer gewissen... Wissen Sie, was ein ekstatischer Tanz ist? 

	Maria: Natürlich. 

	Irina (Luzifer): Dies ist ein Tanz in Ekstase. 

	Schließlich ist es das Recht der Menschen, Liebe zu zeigen, auch wenn sie im Unrecht sind. Aber nein, Moses kommt herunter (bereits mit den Geboten, die von einem außerirdischen Gerät in die Steine gemeißelt wurden), sieht diesen Stier, sieht Menschen ... Glauben Sie, dass er voller Freude in die Menge rannte und sich diesem Tanz anschloss? Hat er sie so akzeptiert, wie sie waren? In der Bibel steht: Er zerbrach diese Tafeln im Zorn, warf sie hin und sagte, alles sei nutzlos, die Menschen hielten sich nicht an das Gesetz Jahwes. 

	Die erste Frage: Warum akzeptierte Moses diese Menschen nicht, die er aus Ägypten führte, die ihm glaubten und ihm folgten und dabei übrigens ihr Leben riskierten (sie hätten getötet werden können)? Warum akzeptierte er sie nicht so, wie sie waren? Ich würde sagen: „Sie tanzen – und lasst sie tanzen. Ihr gutes Recht. Lasst sie anbeten, wen sie wollen.“ 

	Und dann wandte sich Jahwe plötzlich Moses zu. Glauben Sie, dass er gesagt hat: „Moses, komm zur Vernunft! Akzeptiere sie, wie sie sind, liebe sie“? Glauben Sie ernsthaft, dass er das gesagt hat? Leider … 

	Maria: Du weißt besser, was er gesagt hat. 

	Irina (Luzifer): Natürlich. Es ist alles aufgeschrieben. Er sagte: „Ruft eure treuen Leute zusammen. Sie sollen Schwerter nehmen, durchgehen und die tanzenden Menschen niedermetzeln.“ Wie gefällt dir das, Liebling? 

	Maria: Wissen Sie, um wirklich zu wissen, ob das wahr ist oder nicht, müssen wir Jesus (oder Jahwe) einladen, damit er Ihre Worte bestätigen oder widerlegen kann. 

	Irina (Luzifer): Du glaubst also, ich hätte dich angelogen? Übrigens, das ist Erzengel Uriel, er war es, der in Moses inkarnierte. 

	Maria: Ich glaube, wenn wir über andere Geister sprechen, sind ihre Handlungen und ihre Anwesenheit immer notwendig, wie Erzengel Michael sagte, sowie eine persönliche Bestätigung oder Widerlegung. Und es ist auch wichtig, wie es übermittelt wurde – ob es im übertragenen Sinne übermittelt wurde oder nicht. Ich verstehe vollkommen, was Sie sagen möchten. 

	Irina (Luzifer): Das sind nur Kleinigkeiten. Wenn Sie weiter zuschauen … 

	1:29:47 Luzifer über das Verhalten von Jesus. 

	Irina (Luzifer): Sag mal, darf ich dir jetzt eine Frage stellen? 

	Maria: Gerne. Stellen Sie mir Fragen. 

	Irina (Luzifer): Sag es mir bitte ... 

	(Irina) Er ist es, der Ihnen die Frage stellt – nicht ich. 

	(Luzifer) Irina (das weiß ich aus ihrer Erinnerung ganz genau) hat die Bibel gelesen – das Alte Testament, das Neue Testament. Sie erinnert sich nicht an viel, aber sie hat fast alles gelesen. Sagen Sie mir bitte, haben Sie die Bibel gelesen? 

	Maria: Oberflächlich. Und natürlich erinnere ich mich nicht an alle Teile. Natürlich erinnere ich mich an die wichtigsten Dinge. Aber wissen Sie, ich würde unser Gespräch gern von Einzelheiten ablenken ... 

	Irina (Luzifer): Nein, erzähl es mir jetzt. Um mir klarer zu antworten, verwenden Sie Bilder, die Ihnen vertraut sind. 

	(Irina) Ja, okay, ich verstehe. Ich werde nicht erklären, was kanonische Bilder sind. 

	Maria: Die Bilder, die du vermittelt hast, kommen mir bekannt vor. 

	Irina (Luzifer): Haben Sie zum Beispiel das Buch Exodus gelesen? 

	Maria: Ich habe das Buch Exodus gelesen und erinnere mich im Großen und Ganzen daran, was dort passiert ist. 

	Ich möchte Ihnen jetzt auf alle Beispiele und Bilder antworten, die Sie gegeben haben. Ich verstehe vollkommen, was Sie damit meinen. Aber ich werde mein Denkparadigma und mein Verständnis mit Ihnen teilen … 

	Irina (Luzifer): Ich habe nur gefragt, ob ein solches Verhalten von Jahwe (übrigens ein Außerirdischer von einem anderen Planeten, der seinen Egregor auf eurer Erde errichtet hat) Akzeptanz und Liebe war? Natürlich werden Sie nein sagen. 

	Maria: Auf seiner Verständnisebene war er in dieser Inkarnation, in diesem Bewusstseinszustand, dazu fähig. 

	Irina (Luzifer): Ich werde dir jetzt erklären, warum. Es ist nicht so, dass er Unrecht hatte und nicht von Level 24 gefallen wäre. Tatsache ist, dass dies eine natürliche Reaktion auf das Verhalten der Menschen ist, die ihren Egregor zerstört. Sie zerstörten seinen Egregor – natürlich begann er, sie zu zerstören, sie aus der Inkarnation zu entfernen. 

	1:32:17 Luzifer über Krishnas Verhalten. Manifestation der Gesetze des Universums. 

	Irina (Luzifer): Okay, wenn Ihnen das Beispiel von Jesus nicht gefällt, nehmen wir Krishna. Was hat er Arjuna erzählt? „Nimm dein Schwert und kämpfe mit ihnen“ (übrigens mit seinen Verwandten um die Macht über bestimmte Gebiete und Königreiche). Dies wird im 2. Kapitel der Bhagavad Gita beschrieben. Krishna ist übrigens auch ein sehr hoher Erzengel, 24. Stufe. 

	Und als er sah, dass manche Menschen die Religion zerstörten, bestimmte Regeln und Normen brachen, man könnte sagen, die Grundlagen einer gerechten menschlichen Gesellschaft zerstörten, spürte er, dass diese Menschen eine Gefahr darstellten, und nannte sie Dämonen. Natürlich zerstören sie die göttliche Ordnung. Deshalb sagte er zu Arjuna: „Nimm dein Schwert und kämpfe!“ Und Arjuna antwortete ihm: „Ich kann meine Verwandten nicht töten, ich kann meine Hand nicht heben. Wozu brauche ich diese Macht, die ich mit Gewalt und Blut erlangt habe?“ Krishna sah ihn an und sagte: „Wenn du das jetzt nicht tust, bist du ein Feigling und der Macht nicht würdig.“ Sie müssen Ihre Aufgabe erfüllen – das Land von diesen Menschen zu säubern.“ 

	Und Krishna hatte absolut recht, denn er hatte keine Liebe und Akzeptanz gegenüber dem Bösen. Sehen Sie, Liebe und die Akzeptanz des Bösen sind selbst böse. Wenn du das Böse liebst, wirst du dich in das Böse verwandeln. wenn du den Schmutz liebst, wirst du ihm gewachsen sein; wenn Sie Faschisten lieben, werden Sie selbst zu einem. Denn Sie werden ihnen zustimmen, ihren Ideen zustimmen und allmählich von keinem anderen Faschisten mehr zu unterscheiden sein. Deshalb sage ich, dass in diesen Fällen alles verzehrender Hass notwendig ist. Nur sie kann das Feld räumen, den Raum für den Aufbau einer wahren Welt der Liebe schaffen, die nicht auf der Unterwerfung der Schwachen vor den Starken basiert, sondern auf Gleichheit, Freiheit und Brüderlichkeit. 

	Maria: Vielen Dank für die ausführliche Erklärung Ihres Denkparadigmas, Ihrer Vision. Für mich ist bedingungslose Liebe, Akzeptanz und Verständnis für andere Geister, egal wie sie sich verhalten, nicht dasselbe wie die Zustimmung zu ihren Handlungen und das Dulden dieser. Ich betrachte alle Ereignisse und alle Verhaltensweisen anderer Geister unter dem Gesichtspunkt der Zweckmäßigkeit im Rahmen des gesamten Universums: ob diese Handlungen schöpferisch sind und unser Universum ins Gleichgewicht und in Harmonie bringen oder nicht. 

	Hier ist ein Bild für Sie: Sie sind ein Schöpfer und Sie haben ein Haus aus Steinen für sich selbst, für Ihre Freunde, für andere Geister geschaffen, so gut Sie konnten, so gut Sie es wussten und mit dem Wissen, das Ihnen zur Verfügung stand. Aber man entwickelt sich weiter und irgendwann sieht man andere Möglichkeiten für Häuser (Paläste, schöne Schlösser) – und möchte sein Haus umgestalten. Was also wirst du tun: Es zusammen mit dir selbst und allen anderen, die sich dort aufhalten, in die Luft jagen oder wirst du es von außen wieder aufbauen, ohne dich selbst und andere Geister, andere Schöpfer zu zerstören? Verstehen Sie den Unterschied in den Aktionen? 

	Wenn Sie etwas umwandeln und verbessern, müssen Sie es nicht zerstören und andere Geister in niedrige Schwingungen versetzen. Mit anderen Worten: Wenn Sie anfangen, sich genau wie sie zu verhalten, aus einem Zustand der Wut, des Zorns und des Hasses heraus, dann begeben Sie sich einfach auf ihre Ebene und werden sozusagen zu ihnen. Das heißt, Sie beginnen, das Ungleichgewicht zu vervielfachen. 

	Irina (Luzifer): Ja, ich verstehe. 

	Maria: Für mich sind Gut und Böse oder Schöpfung und Zerstörung nicht dasselbe. Sie haben Beispiele von Menschen genannt, die nicht im Einklang lebten und die Gesetze des Universums nicht verstanden. Diese Geister verfügten nicht über jene Energien und Kenntnisse, die Geister auf höheren Ebenen besitzen. Verstehen? 

	Irina (Luzifer): Da stimme ich dir zu. 

	Maria: Daher ist das, was wir haben, einfach eine Manifestation der Gesetze des Universums. 

	1:38:12 Luzifer über seine Lügen und Heuchelei und die von Gott. 

	Irina (Luzifer): Ich spreche genau über die Manifestation der Gesetze des Universums. Und sie sind tatsächlich sehr einfach. Ich bin nur gegen Heuchelei, ich bin dagegen, Gutes böse und Böses gut zu nennen. Vielleicht halten mich manche Leute für absolut böse. Aber ich möchte Ihnen sagen: Ich bin auf der 6. Ebene, bitte berücksichtigen Sie dies! Ich bin weder im 1. noch im 2. Stock. Wenn Sie wissen möchten, was es ist, können Sie von dort aus die Geister anrufen. Und natürlich werden sie keine Gerechtigkeit fordern. Geister dieser Ebenen finden nur Gefallen an der Zerstörung, an der Störung der Ordnung und am Leid anderer. Dies ist typisch für Werte unter 6. Wissen Sie, was ich meine? 

	Maria: Ich verstehe. 

	Irina (Luzifer): Das habe ich nicht, ich habe Liebe. Ich liebe Ordnung, Gerechtigkeit und diejenigen, die sie unterstützen und weiterentwickeln. Denn solche Eigenschaften, solche in der Welt akzeptierten Gesetze, tragen zur freien Entwicklung aller Geister bei – sowohl derjenigen, die dem Weg Gottes folgen wollen, als auch derjenigen, die ihrem eigenen Weg außerhalb Gottes folgen wollen, dem Weg Satans, wie Sie sagen. 

	Satan ist im Gegensatz zu Luzifer kein Name, sondern lediglich die Bezeichnung einer Position, die „Gegner“ genannt wird. Ich werde auch Satan genannt, ich bin auch ein Widersacher. Ich habe bereits gesagt, dass ich gegen alle Lügen bin. Obwohl ich der Vater der Lügen genannt wurde, nannte Jesus mich den Vater der Lügen. Ich weiß, warum er mich so genannt hat – weil er sich an die Lüge erinnerte, die ich den ersten Menschen über den Baum erzählt hatte. 

	Ja, das habe ich damals gesagt. Ich war inkarniert und wollte mit meinen Lügen mein Ziel erreichen. Ich möchte jedoch darauf hinweisen, dass dies auch für andere Geister typisch ist. Ich meine, lügen, um Ihr Ziel zu erreichen. Mir die Schuld dafür zu geben, ist nicht wahr, es ist Heuchelei, es ist Abneigung und Nichtakzeptanz. 

	Und ich möchte sagen, dass die Lüge Gottes gerade darin besteht, dass Er selbst solche Gesetze des Universums geschaffen hat (schließlich war es Gott, der das Universum geschaffen hat, in dem wir alle leben – sowohl die spirituelle als auch die materielle Welt), die beispielsweise Karma voraussetzen. 

	1:41:41 Luzifer über das Gesetz des Karma. 

	Irina (Luzifer): Und das von Gott geschaffene Gesetz des Karma basiert genau auf Gerechtigkeit. Warum? Weil im Karma keine Liebe steckt. Karmische Verantwortung ist die Verantwortung des Schnitters für das, was er gesät hat. Das heißt, er erntet, was er gesät hat. Jesus selbst sagte: „Wenn du eine Distel säst, erwarte nicht, dass ein Weinberg wächst.“ Das heißt, Gott lügt und ist ein Heuchler, da er eine absolute Welt der Liebe geschaffen hat, obwohl er die Gesetze der Gerechtigkeit geschaffen hat. 

	Warum nennst du es dann Liebe? Wenn du alle liebst, dann erschaffe das Paradies für alle! Warum verursachst Du (natürlich nicht selbst, sondern mit Hilfe Deiner karmischen Gesetze) Leid und Hölle für diejenigen, die von Deinen Gesetzen, vom Gesetz der Liebe, abgewichen sind? Warum inkarnieren sie nicht dort, wo sie wollen, sondern dort, wo Deine Engel, Deine Diener, die sogenannten beratenden Engel, es auswählen? Warum entscheiden wir nicht selbst, wo wir inkarnieren? Warum machen Berater das? Wo ist denn unsere Gleichheit?! Sind wir dümmer als sie oder was?! 

	Maria: Luzifer, die Hölle wurde nicht von Gott erschaffen, sondern von intelligenten Geistern aus eigenem Antrieb. 

	Irina (Luzifer): Natürlich, aber mit Hilfe karmischer Gesetze. Wenn die Gesetze des Karma anders wären... Zum Beispiel würde statt des Gesetzes „Wie man in den Wald ruft, so schallt es heraus“ alles nach dem Gesetz der universellen Liebe existieren. Sie wissen ganz genau, was in der Bibel steht: „Liebe deinen Feind.“ „Der Feind“, wohlgemerkt! 

	Maria: Ja. 

	Irina (Luzifer): Und wer ist der Feind Gottes? 

	Maria: Gott hat keine Feinde, er ist absolut alles. Sie vermenschlichen ihn sehr, Sie personifizieren ihn. Gott ist absolut alles. Ich schreibe Gott keine persönlichen Eigenschaften zu. Er ist absolut alles. 

	1:44:04 Ist Gottes Liebe absolut? 

	Irina (Luzifer): Schau hier. Sie wissen, was man sagt: Gott ist Liebe. Erinnerst du dich? 

	Maria: Gott ist Liebe. Dies ist seine ursprüngliche Energie, auf der er unser Universum erbaut hat. Und bereits verkörperte oder nicht verkörperte Geister haben mit ihren Entscheidungen dieses Universum mit Dualität diversifiziert und sind nicht nur dem Pfad der Liebe gefolgt, sondern auch dem Pfad … 

	Irina (Luzifer): Aber ich bin auch Liebe. Ich liebe jemanden. Wie unterscheide ich mich dann von Ihm? 

	Maria: Du bist Liebe. Auch du bist Liebe. Alles ist eine absolute Manifestation der Liebe Gottes – sowohl das, was wir gut nennen, als auch das, was wir böse nennen. Gott schuf karmische Gesetze, damit unser Universum stabil und in einem stabilen Zustand sei. Wenn man sozusagen alles sich selbst überlässt, bricht es sehr schnell zusammen. 

	Irina (Luzifer): Also bin ich es nicht, der vorschlägt, … 

	Maria: Du ärgerst dich nicht über das Feuer ... 

	Irina (Luzifer): Ich bin nicht derjenige, der vorschlägt, die Dinge schleifen zu lassen. Im Gegenteil, ich behaupte, dass das karmische Gesetz richtig ist, dass jeder entsprechend seiner Verdienste belohnt werden sollte und dass jeder für seine Taten verantwortlich sein sollte. Es ist... wie soll ich sagen... 

	Maria: Aber Sie erhalten Vergeltung, wenn Sie selbst nach eigenem Ermessen Vergeltung an jemandem üben. Wo ist dann die Ungerechtigkeit? 

	Irina (Luzifer): Das ist es, was ich sagen will: Gott erklärt, dass er jeden liebt, dass er die Wahl eines jeden akzeptiert, aber gleichzeitig hat er Gesetze derart geschaffen, dass diejenigen, die ihn nicht akzeptieren, sich selbst bestrafen. Was bedeutet das? Dies deutet darauf hin, dass Gottes Liebe nicht absolut ist. Warum? 

	Maria: Absolut. Sehen Sie: Jedes System, ob klein oder groß, strebt nach Überleben, Stabilität und Selbsterhaltung. Sind Sie einverstanden? Ausgehend vom Absoluten (dem Schöpfer) und Seinem Absoluten und dem Absoluten dieses Absoluten, endend mit dem kleinsten Atom oder Teilchen des Universums, strebt alles nach Selbsterhaltung, alles strebt nach der Stabilität des Systems. 

	Irina (Luzifer): Ja, natürlich. 

	Maria: Und wir sind Teile des Absoluten, Teile seines Körpers, seiner Zellen, Organe, Systeme. Wenn sich Zellen auf eine Weise entwickeln, die nicht mit den Gesetzen übereinstimmt, die in diesem Organismus festgelegt wurden (wir können sie als krebsartig bezeichnen), beginnen sie, diesen Organismus zu zerstören. Deshalb werden Mechanismen eingebaut, die den Körper erhalten und versuchen, dieses System, diesen Organismus (durch Ursache-Wirkungs-Beziehungen, durch karmische Gesetze) in Stabilität zu bringen und zu erhalten. 

	Irina (Luzifer): Ich stimme zu. Warum all diese Gesetze der Vergebung und Akzeptanz? 

	Maria: Damit sich keine Krebszellen entwickeln, und auch damit sich keine Energien entwickeln, die den gesamten Organismus aus dem Gleichgewicht und der Harmonie bringen. Die ursprüngliche Energie Gottes, alles, worauf unser Universum aufbaut, ist Liebe, die Energie der Liebe. Und je näher wir dieser Energie sind, desto stabiler ist unser Universum, desto stabiler ist unser Manvantara. 

	Schauen Sie: Als wir zum ersten Mal erkannten, dass wir getrennte Geister sind, als wir geboren wurden ... Erinnern Sie sich an diesen Moment? 

	Irina (Luzifer): Ja. 

	Maria: Der Absolute Vater hat uns, bildlich gesprochen, geboren. 

	Irina (Luzifer): Schauen Sie, das ist eine so einfache Frage ... 

	Maria: Was war der Zweck davon? 

	Irina (Luzifer): Du hattest ein Ziel. 

	1:48:33 Luzifer über die Lebenserwartung der Erdlinge. 

	Irina (Luzifer): Schauen Sie, hier ist eine sehr einfache und konkrete Frage: Auf der Erde, auf Ihrem Planeten (ich werde jetzt konkreter werden), war die Lebenserwartung vor dem Krieg vor 12.000 Jahren, könnte man sagen, zehnmal höher als heute. Sie wurde von Gott anerkannt, er gab ihr die Energie für ein so langes Leben. Nach dem Krieg, als nur noch wenige Menschen übrig waren, insbesondere die Zivilisationen der Interstellaren Union (diejenigen, die die Überreste der Menschen gerettet und mich ins Gefängnis auf einem Planeten voller Krimineller geschickt hatten), hörte ich immer noch Gerüchte darüber, wie sie mit den verbleibenden Erdlingen umgegangen waren, als ich noch inkarniert war. 

	(Irina) Oh, ja, okay, sofort. Ich verstehe Sie, Sie müssen dieses Bild nicht vermitteln. 

	Maria: Ich verstehe Ihre Frage, ich weiß, was Sie sagen wollen. 

	Irina (Luzifer): Genauer gesagt war ich nicht mehr inkarniert, als mich diese Gerüchte darüber erreichten, wie sie vor genau 12.000 Jahren, nach dem Krieg mit den Reptilien, mit der Erde verfahren sind. 

	Maria: Ich kann deine Frage beantworten. Ich weiß, was Sie fragen möchten. Dieses Argument habe ich von Ihnen schon einmal gehört. 

	Irina (Luzifer): Ja. Tatsache ist, dass der Erzengel Michael (der sozusagen Ihr absolut liebender Bruder ist, der Geist der 24. Ebene, eins mit Gott) diesen Zivilisationen, die vor 12.000 Jahren mit Ihnen zusammengearbeitet haben, die Erlaubnis gab, Ihre ursprünglichen Gene so zu verändern, dass die Lebenserwartung eines Menschen auf der Erde zunächst um das Vier- oder Fünffache und dann noch weiter reduziert wurde (weil Mutationen begannen). 

	Mir ist natürlich klar, dass dies alles zum Wohle des Einzelnen getan wurde. Ich glaube jedoch, dass Erzengel Michael derartige Entscheidungen nicht treffen konnte, ohne sich mit den Geistern zu beraten, die zu dieser Zeit noch auf der Erde inkarniert waren. Weil es sie direkt betroffen hat. Verstehen Sie, wovon ich spreche? 

	Maria: Ich verstehe, was du meinst. Und ich werde Ihnen jetzt erklären, worin die Gerechtigkeit der Gesetze des Universums und aller darin eingebetteten Mechanismen liegt. Ohne diese Gesetze geschieht in unserem Universum nichts. Sie funktionieren absolut überall und für jeden. 

	Die Energieschwingungen, in denen sich der Planet damals befand, alle Plasmoide aller Dichtestufen, einschließlich unserer Zivilisation, waren nicht hoch genug. Das heißt, es hatte keinen Sinn, lange Zeit in solchen Körpern zu leben. Tatsächlich verstehe ich Michaels Entscheidung vollkommen und unterstütze ihn und alle, die in der Geistigen Welt daran beteiligt waren. Denn die Erfahrung der Inkarnation ist in unserer Zivilisation ziemlich schwierig. Und während dieser Inkarnation können Sie so tief fallen, aber es besteht auch eine große Chance, hoch hinauszukommen. Daher wurden Mechanismen geschaffen, die einen deutlich schnelleren Austritt aus dieser Inkarnation ermöglichen. 

	Vertreter anderer Zivilisationen, beispielsweise unsere Schöpfer aus der Interstellaren Union, haben ein ziemlich langes Leben in ihren Körpern. Weil ihre Planeten recht hohe und stabile Schwingungen haben. 

	Irina (Luzifer): Dann brauchte Erzengel Michael jeden kommenden Geist, um in einem Körper zu inkarnieren, der sich in weniger als 100 Umdrehungen der Erde um Ihr Himmelskörper abnutzt ... Dies ist ein sehr kurzer Zeitraum, in dem Sie kaum, erst gegen Ende Ihres Lebens, anfangen zu verstehen, was und wie hier geschieht. Ihre weiteren Inkarnationen auf anderen Planeten dauern normalerweise viel länger. Denn die Erde gilt als einer der Planeten mit der kürzesten Lebenserwartung. Es gibt natürlich ähnliche, aber nicht viele davon. 

	1:53:37 Luzifer über die Todesangst der Lebewesen. 

	Irina (Luzifer): Die Sache ist die, dass in diesem Fall, wenn sich der genetische Apparat verändert, aus welchem Grund Erzengel Michael nicht jedem Geist, der auf der Erde inkarniert wird, die Fähigkeit gibt, mit seinem Selbsterhaltungstrieb klarzukommen? Schließlich ist es dieser Instinkt, der Sie daran hindert, den Tod zu akzeptieren, und Sie beginnen, wie ich bereits in diesem Gespräch sagte, dagegen anzukämpfen. Wenn der Tod für Sie ein Segen ist, warum kämpfen Sie dann dagegen an? 

	Maria: Ich werde dir diese Frage beantworten. Es ist nicht so sehr der Selbsterhaltungstrieb, der einen um sein Leben kämpfen lässt, sondern eher die Bewusstlosigkeit. Ein Geist, der sich auf einem hohen Bewusstseins- und Spiritualitätsniveau befindet, versteht, dass ihm so viel Zeit gegeben wurde und dass er diese Zeit effektiv nutzen muss. Deshalb ist ein solcher Geist nicht beunruhigt und hat keine Angst vor dem Tod, er akzeptiert diese Tatsache, wie sie ist. Es geht um Akzeptanz. Und nur Unwissenheit treibt einen in die Angst. 

	Irina (Luzifer): Ich sehe, wie viele Krankenhäuser, Apotheken und Kirchen Sie gebaut haben, in denen Sie Gott ausdrücklich bitten, Ihr Leben auf der Erde zu verlängern, und wie viele Egregoren damit verbunden sind – da stimmt etwas nicht, was Sie sagen! 

	Maria: Ich sage, dass wir nicht genau über diese Art von Bewusstsein und das richtige Maß an Verständnis verfügen; wir sind lediglich auf dem Weg der Entwicklung. Sie wissen, dass sich unsere Zivilisation im Entwicklungsprozess befindet. 

	Irina (Luzifer): Bist du der Einzige? Wenn wir nehmen... 

	Maria: Wir haben noch eine ziemlich junge Zivilisation. Erwarten Sie also von uns ... 

	Irina (Luzifer): Wenn wir die Zivilisationen der Interstellaren Union nehmen, werden wir dort nicht dasselbe finden? Sie verfügen auch über bestimmte Techniken, darunter auch medizinische. 

	Maria: Alles ist natürlich. Ein hohes Maß an Entwicklung und Spiritualität bringt Möglichkeiten und Technologien mit sich, die den eigenen Körper erhalten und ein längeres Leben ermöglichen. Wenn es kein Bewusstsein gibt, wenn es kein Verständnis für die Gesetze des Universums und keine wahre Vorstellung von der göttlichen Welt gibt, dann gibt es auch keine technologischen Möglichkeiten, Ihren Körper zu erhalten. Finden Sie das nicht logisch? 

	Irina (Luzifer): Ich finde es unlogisch, zu versuchen, meinen Körper zu erhalten, wenn jenseits dieses Körpers eine wundervolle spirituelle Welt auf mich wartet. 

	Maria: Wenn der Großteil unserer Zivilisation etwas über die spirituelle Welt erfährt … Sie wissen, dass unsere Zivilisation ziemlich materialistisch ist und nur wenige Menschen über ein hohes spirituelles Bewusstseinsniveau verfügen. 

	Irina (Luzifer): Gut. 

	Maria: Sie haben uns gesagt, wie viele Kontaktpersonen Sie in unserer Bevölkerung haben. 

	Irina (Luzifer): Aber es ist nicht nur das Vorrecht der Menschen, so auf den Tod zu reagieren. Nehmen wir zum Beispiel ... ich weiß nicht ... 

	Maria: Alle Lebewesen streben nach Selbsterhaltung. Dieser Instinkt ist in unserem gesamten Universum, in unserem gesamten System verankert. 

	Irina (Luzifer): Sagen wir es so: Wenn Sie eine Amöbe nehmen, die in einem Wassertropfen schwimmt, und ihr eine Säurelösung hinzufügen, wird sie dies spüren und davonschwimmen. Dabei versucht sie mit aller Kraft, so weit wie möglich wegzukommen, um nicht zu sterben. Dieses Gesetz wird auch von bestimmten Geistern festgelegt, die den göttlichen Willen ausführen. Sie führten nicht ihren eigenen Willen aus. Alles besteht aus göttlichen Energien, genau wie Sie und ich. Daher entsteht hier ein Widerspruch: Warum erstellen Sie ein Programm, um sich vor dem Tod zu retten, wenn der Tod in Wirklichkeit eine Illusion ist? 

	Maria: Das Verständnis, dass der Tod eine Illusion ist, kommt mit der spirituellen Entwicklung. Und wie ich Ihnen bereits sagte, befindet sich unsere Zivilisation insgesamt nicht auf einem hohen Entwicklungsstand. Wir sind gerade dabei. 

	Irina (Luzifer): Warum setzen dann plasmoide Zivilisationen, die sich sozusagen auf einer bewussteren Entwicklungsstufe befinden, Programme zur Nichtakzeptanz des Todes in der Tier- und Pflanzenwelt ein, wenn dies ein göttliches Gesetz ist? 

	Maria: Dies ist ein zweckmäßiger Mechanismus des Wunsches eines Lebewesens, seinen Körper innerhalb der gegebenen Grenzen zu erhalten. Sie sind wiederum sehr weise eingerichtet, um das Leben für den vorgeschriebenen Zeitraum zu erhalten. Und alle angegebenen Zeitrahmen sind angemessen und sehr sinnvoll konstruiert. 

	Irina (Luzifer): Siehst du ... 

	Maria: Sehen Sie, alles ist natürlich: das Leben im Körper eines intelligenten Geistes und das Leben im Körper einer Amöbe und das Leben anderer Lebewesen, die plasmoide Zivilisationen erschaffen. 

	Irina (Luzifer): Das stimmt, weil … 

	Maria: Alles unterliegt den Gesetzen der Zweckmäßigkeit und der Erhaltung des Systems für einen bestimmten Zeitraum. Wissen Sie, für Manvantara gibt es auch einen eigenen Begriff. 

	Irina (Luzifer): Ja, ich spreche auch von Zweckmäßigkeit, aber das bedeutet nicht, ich wiederhole es noch einmal ... Ich habe Ihnen bereits das Beispiel von Jahwe und Krishna gegeben. 

	2:00:11 Luzifer über die Unmöglichkeit von Vergebung und Akzeptanz. 

	Irina (Luzifer): Ich stimme dir zu. Darüber habe ich angefangen zu reden. Die Zweckmäßigkeit, von der Sie sprechen und die von Jahwe und Krishna in die Praxis umgesetzt wurde (als sie es brauchten, indem sie die Geister mit ihren eigenen Händen oder sogar nicht mit ihren eigenen Händen, sondern mit den Händen ihrer Anhänger, Adepten, Schüler sozusagen, aus dem Körper nahmen), ist wahr und setzt in keiner Weise das Gesetz der Vergebung und Akzeptanz voraus. Denn Vergebung und Akzeptanz von allem, wie es ist, ohne den Versuch, es zu ändern, auch mit gewaltsamen Mitteln, behindert die Zweckmäßigkeit und widerspricht sogar der Evolution. 

	Sie wissen, dass alles Leben auf der Erde, ob Pflanze oder Tier, auf der Nahrungskette aufbaut. Und in der Nahrungskette geht es weder um Vergebung noch um Akzeptanz. Es geht um den Kampf ums Dasein, es geht um den Kampf um das beste Stück sozusagen, um den Kampf um das beste Weibchen. Und wenn Sie Ihren Blick von der Tierwelt auf die Menschenwelt verlagern und sie aus einem etwas anderen Blickwinkel betrachten, werden Sie dort nicht dasselbe sehen? 

	
Maria: Sie können dasselbe sehen. Denn basierend auf der Liebe Gottes, der uns die Freiheit der Wahl gab, können wir uns auf dem Weg der Tierwelt entwickeln oder auf dem Weg der göttlichen Geister – in Bewusstsein und in Liebe. Ich wiederhole noch einmal, dass Akzeptanz, bedingungslose Liebe und Vergebung nicht dasselbe sind wie die Verletzung göttlicher Gesetze. Sie können sogar Ihren Feind bedingungslos lieben, ihn akzeptieren, die Motive seiner Handlungen verstehen und ihm vergeben. Ihm zu vergeben bedeutet jedoch nicht, dass Sie seine Aggression in Ihrem spirituellen Herzen akzeptieren und so werden wie er. Weil er es nicht will, er will nicht so behandelt werden. Rechts? 

	2:03:24 Über die Entkörperung im Zustand der Liebe. 

	Irina (Luzifer): Willst du damit sagen, dass man in der Liebe aus dem Körper austreten kann? 

	Maria: Ja, es ist möglich, in Liebe aus dem Körper auszusteigen. Fragen Sie Ashtar und diejenigen, die vor 12.000 Jahren mit ihm gekämpft haben. 

	Irina (Luzifer): Wie unterscheidet sich dann Liebe von Hass? 

	Maria: Es hängt vom Geisteszustand ab, in dem Sie es tun: ob Sie es aus Hass oder aus Liebe zu den Geistern tun, die Sie beschützen, und sogar zu dem Geist, den Sie aus seinem Körper gelassen haben, wenn es offensichtlich ist, dass er Zerstörung über dieses Universum bringt. 

	Irina (Luzifer): Das ist eine schwierige Frage. 

	Maria: Ich weiß, dass das sehr schwer zu verstehen und zu akzeptieren ist. Aber dies ist bereits die Ebene Gottes, dies ist die Ebene des Schöpfers, der jede Entscheidung seiner Kinder akzeptiert. 

	Irina (Luzifer): Glaubst du, dass ich aus Hass oder aus Liebe beschlossen habe, die ersten Menschen aus ihrem Körper zu entlassen? 

	Maria: Genau das ist eine unserer nächsten Fragen. Uns würde interessieren, wer oder was Sie in dieser Inkarnation geleitet hat. Wir haben noch viele Fragen unserer Leser. Sie und ich haben uns sehr intensiv mit philosophischen Themen befasst. 

	2:04:49 Luzifer und Maria Sokalskaja – Geister derselben Ebene. 

	Irina: Die Leute hier erinnern uns bereits daran, dass dies eine Live-Übertragung und keine Aufzeichnung ist. Jetzt werde ich es den Zuschauern erklären: Hier trafen sich zwei Geister … Tatsache ist, dass Maria ebenfalls aus der 6. Ebene inkarniert ist und Luzifer sehr gut versteht. 

	Sie verstehen schon, wovon er spricht, oder? 

	Maria: Ich verstehe ihn sehr gut und fühle ihn sehr gut. 

	Irina: Ja, das heißt, sie kann ihm diesen Weg auf viele Arten erklären... Das heißt, sie inkarnierte ab der 6. Ebene (jetzt werde ich für sie sprechen, aber wenn überhaupt, wird sie mich korrigieren), und als sie wuchs und sich entwickelte, durchlebte sie selbst dieselben Zweifel und Fragen, die er jetzt stellt. Habe ich recht? 

	Maria: Ja, du hast recht. Ich hatte auch eine große Ablehnung gegenüber Gott in der Person der Religion. 

	Irina: Also verstehst du ihn. Ich glaube aber, dass Sie ihm in unserem Gespräch einfach Ihre Erfahrungen weitergeben und nicht versuchen, ihn mit sich zu ziehen, ihm also Ihre Meinung aufzudrängen. Sie überlassen ihm die Wahl. Sie teilen einfach Ihre Erfahrungen mit ihm, so wie er seine mit Ihnen teilt. 

	Maria: Ja, wir teilen unsere Erfahrungen, unsere Weltanschauung. Ich gebe ihm lediglich Kommentare aus der Sicht des inkarnierten Archonten. 

	Irina: Ja, Sie sprechen von Ihrem Verständnis. Aber ich denke, es wäre besser, wenn wir wieder auf Sendung gehen und einige andere Themen besprechen würden. 

	Maria: Zu den Fragen, ja. 

	Irina: Was Liebe und Akzeptanz betrifft, ist seine Position klar. Nun, vielleicht gibt es noch weitere Fragen? 

	Maria: Ja, wir haben hier noch viele Fragen. 

	2:06:39 Luzifer über die Welt der Archonten. 

	Maria: Sagen Sie mir bitte, wie die Archonten miteinander kommunizieren? Gibt es Hierarchien, Konkurrenz, Meinungsverschiedenheiten oder Konflikte unter ihnen? 

	Irina (Luzifer): Unter den Archonten gibt es sozusagen unterschiedliche Meinungen zu verschiedenen Themen. Denn wir sind alle Individuen, genau wie Sie. Übrigens sind nicht einmal die Engel untereinander einer Meinung, falls es Ihnen aufgefallen ist. 

	(Irina) Ja, ich erinnere mich an diesen Moment. Beispielsweise kann es sein, dass Erzengel Michael in einem Punkt anderer Meinung ist als Erzengel Gabriel. Das ist in Ordnung. 

	(Luzifer) Die Archonten haben also auch ihre eigene Meinung, ihre eigene Erfahrung. Zum Beispiel wie Sie und ich jetzt. 

	Einen Wettbewerb im irdischen Sinne des Wortes, also den Kampf um einen Platz, gibt es bei uns nicht. Weil wir es nicht brauchen. Wir können sozusagen einfach vorübergehend kooperieren oder, wenn nötig, die Kooperation auch beenden. Das heißt, für uns ist jede Interaktion keine Freundschaft, sondern eine Zusammenarbeit. Und eine solche Zusammenarbeit mit einem anderen Menschen oder mit dem Archon besteht, solange er nützlich ist. 

	Maria: Ich verstehe dich. 

	Irina (Luzifer): Und wir kommunizieren mental, geistig, durch Gedankenbilder. 

	Maria: Kommt es zu Konfrontationen und Auseinandersetzungen? 

	Irina (Luzifer): Was meinst du mit Scharmützeln? 

	Maria: Konfrontation, wenn man mit etwas nicht einverstanden ist, und … 

	Irina (Luzifer): Was? 

	Maria: Das kann ich mir nur schwer vorstellen. Ich kann mich nicht erinnern, wie es in der spirituellen Welt ist. 

	Irina (Luzifer): Wie kämpfen wir? 

	Maria: Wie kämpft ihr, wie greift ihr euch gegenseitig an? 

	Irina (Luzifer): Nein, das machen wir nicht. Wir führen sozusagen eher eine Diskussion. Wer versucht, etwas durch Aggression und Gewalt herauszufinden, steht auf einer niedrigeren Ebene. Und wir diskutieren nur. 

	2:09:06 Aufgaben der Archonten. 

	Maria: Was sind die Aufgaben der Archonten? 

	Irina (Luzifer): Wo sind die Aufgaben der Archonten? 

	Maria: Auf Level 6. 

	Irina (Luzifer): Was meinst du mit Aufgaben? 

	Maria: Seid ihr die Anführer aller niederen Dämonen, von der 5. bis zur 1. Ebene? Welche Aufgaben haben Sie diesbezüglich? 

	Irina (Luzifer): Unsere Aufgabe ihnen gegenüber besteht darin, sie zu unterrichten, ihnen ein Beispiel zu geben, damit sie ihre Schwingungen zumindest auf das unsere Niveau anheben. 

	Maria: Also haben Sie letztlich die Aufgabe, sie von den unteren Ebenen auf die bewusstere sechste Ebene zu heben? 

	Irina (Luzifer): Natürlich. Weil wir glauben, dass wir bewusster sind und mehr Wahrheit besitzen. 

	2:10:05 Haben Geister in der spirituellen Welt einen freien Willen? 

	Maria: Olga fragt: „Kann ein Geist, der die 6. Ebene erreicht hat, einfach auf seine nächste Inkarnation warten, ohne an den für die Archonten charakteristischen Aktivitäten teilzunehmen?“ 

	Irina (Luzifer): Ja, natürlich kann es das. Er kann im Allgemeinen alleine sein und seinen eigenen Raum schaffen. Wie ich bereits sagte, ermöglicht Ihnen die 6. Ebene, wie jede andere auch, Ihre eigene Welt, Ihren eigenen Raum zu erschaffen. Und der Geist hat nicht nur die Fähigkeit, sich an keinerlei Aktivitäten zu beteiligen – ohne seinen Wunsch kann auch niemand in seinem Raum erscheinen. 

	Denn jeder Archon verfügt über die freie Wahl und kann das Betreten seines Raums ohne seine Erlaubnis verbieten oder sperren. Und dieses Verbot wird niemand überwinden können. Denn der Raum wird mit seinem persönlichen Code verschlüsselt. Jeder Geist hat seinen eigenen persönlichen Code, sogar Geister auf anderen Ebenen. 

	Maria: Und haben Dämonen auf den unteren Ebenen diese Fähigkeit nicht? 

	Irina (Luzifer): Ja. 

	Maria: Hast du das auch? Können sie sich von anderen isolieren und nicht mit ihnen in Kontakt kommen? 

	Irina (Luzifer): Ja, das können sie. Jeder Geist, der eine spirituelle Ebene erreicht hat, kann allein bleiben und sich sogar sozusagen sein eigenes Universum erschaffen, in dem er der einzige Bewohner ist. 

	Es gibt zum Beispiel solche Geister, die sich an ihre irdische Welt erinnern, aus der sie kamen, und sich vorstellen, dass sie auf der Erde leben, der ganze Globus leer ist, und sie wandern durch leere Städte, gehen in jedes Haus und nehmen alles mit, was sie brauchen. Das heißt, sie können solche Kreationen für sich selbst schaffen. 

	2:12:03 Luzifer über Stolz und Mitgefühl. 

	Maria: Irina würde gerne wissen, wie viel Mitgefühl Sie für die Menschen haben, die zu Ihnen kommen? Und welches war die Hauptemotion, die dazu beigetragen hat, Ihre Schwingungen auf die 6. Ebene zu senken? 

	Irina (Luzifer): Stolz, Stolz. Was nennt man Stolz? Dies ist die Erkenntnis, dass ich autark bin, dass ich niemanden brauche, um glücklich zu sein, dass ich niemanden anbeten, niemanden lieben, Gott preisen oder anderen Gutes tun muss, um glücklich zu sein – ich kann ohne das auskommen. 

	(Irina) So eine Vibration ... 

	Maria: Ich verstehe. 

	Irina: Wie soll ich es dir sagen ... Wie Selbstsucht, Ego. Das Ego ist grenzenlos. 

	Maria: Andererseits verstehst du, dass deine Existenz ohne die Energie Gottes unmöglich ist. Das heißt, Sie fühlen sich immer noch in seinem System. 

	Irina (Luzifer): Eigentlich frage ich Ihn nicht danach. Er kann meine Existenz jederzeit beenden, wenn er will, ich habe ihm sogar davon erzählt. Und die Tatsache, dass Er dies nicht tut, ist allein Seine Entscheidung. Ich schulde Ihm hierfür keine Dankbarkeit. 

	Maria: Und wie viel Prozent Mitgefühl empfinden Sie für die Geister, die – wenn ich es richtig verstehe, von niedrigeren Ebenen oder von anderen Archonten – zu Ihnen kommen? Empfinden Sie Mitleid mit ihnen? 

	Irina (Luzifer): Mitgefühl wofür? 

	Maria: Wegen ihrer Situation. Weil sie unglücklich sind. Schließlich werden diese Ebenen normalerweise von Geistern besucht, die in ihrer Inkarnation unglücklich waren. 

	Irina (Luzifer): Ja, ich habe die Frage verstanden. Ich fühle nicht... Ja, jetzt werde ich Ihnen sagen, was ich für sie empfinde. Wenn ein Mensch unglücklich ist, verstehe ich, dass er es verdient. Und Mitgefühl für ihn bedeutet, die Ungerechtigkeit des Schicksals zu erkennen. Das habe ich nicht. 

	Maria: Sie halten die Gesetze des Universums und die Gesetze des Karma also für gerecht? 

	Irina (Luzifer): Ja, natürlich. Ich denke, sie sind fair. Ich glaube einfach nicht, dass sie Liebe sind. Aber das ist eine andere Frage, die ich bereits behandelt habe. 

	2:14:40 Hierarchie der Archonten. 

	Maria: Gibt es eine Hierarchie unter den Archonten? 

	Irina (Luzifer): Ja. 

	Maria: Das heißt, wenn einige Archonten höher sind als andere? 

	Irina (Luzifer): Besser gesagt, erfahrener. So etwas hast du auch. Beispielsweise gibt es an manchen Universitäten mehrere Professoren, von denen einer mehr Erfahrung hat und der andere nicht. Wir haben eine ähnliche Hierarchie. 

	2:15:02 Luzifer über seine Aufgaben und Pläne für die Zukunft. 

	Maria: Frage von Anna Dee: „Was sind Ihre Ziele für die nahe Zukunft und erreichen Sie Ihre Ziele? Läuft alles nach Plan?“ 

	Irina (Luzifer): Meinst du meine Aufgaben in der Geistigen Welt? 

	Maria: Ja, in der Geistlichen Welt. 

	Irina (Luzifer): Ich habe keine Aufgaben. Ich habe gerade Fragen durch den Kontaktpartner gesehen, sie fragen, ob ich inkarnieren werde. Ich habe keine Pläne zur Umsetzung. Da ich mein Niveau in keinster Weise ändern werde, bin ich mit dem zufrieden, was ich habe. Wenn ich in Ihrer Sprache spreche, akzeptiere und liebe ich sie vollkommen, und ich liebe mich auch selbst auf der Ebene, auf der ich bin, und ich habe keinen Grund, sie zu ändern. 

	Und ich habe vor, meine Informationen, mein Wissen und meine Energie zu verbreiten. Denn je mehr Geister wie ich, also mit gleicher Meinung, es gibt, desto größer sind die Chancen, dass die ganze Welt gerecht und nach verständlichen Gesetzen organisiert ist. 

	2:16:22 Luzifer als Gottes Plan. 

	Maria: Sie fragt auch, ob Sie ein Geheimagent Gottes sind (sie hat eine solche Vermutung)? Wir wissen bereits, dass du Gottes geliebter Sohn bist. 

	Irina (Luzifer): Was meinst du mit „Geheimagent“? Erweitern Sie dieses Konzept. 

	Maria: Das ist Anna Dees Frage, aber ich werde versuchen, sie näher auszuführen. Offenbar glaubt sie, dass alles Gottes Plan sei oder, sagen wir, alles nach seinen Gesetzen geschehe. Und auch Sie, Ihr Wille und Ihre Art zu existieren sind Teil dieses Universums. 

	Irina (Luzifer): Ich habe die Frage verstanden. 

	Maria: Also sind Sie in Wirklichkeit kein Gegner Gottes, sondern lediglich ein Teil seines Systems. 

	Irina (Luzifer): Ich werde Folgendes sagen: Meine Konfrontation mit Ihm ist vorgesehen. 

	Maria: Dass jedem die Freiheit der Wahl gegeben wird? 

	Irina (Luzifer): Ja, sowohl für diese Freiheit als auch für ihre Folgen ist gesorgt. Ich sage es Ihnen ganz einfach: Wenn Gott den Geist gebar und dabei genau wusste, was dieser wählen würde, dann hat Gott diese Wahl arrangiert. 

	Maria: Er hat für alle möglichen Optionen gesorgt. Aus diesem Grund hat er die Mechanismen und Gesetze festgelegt, die unter uns gelten. 

	Irina (Luzifer): Ja. Aber Gott weiß auch, welche Option verwirklicht wird. 

	Maria: Ich stimme zu. Was ist Ihrer Meinung nach Gottes Plan für Sie? 

	Irina (Luzifer): Ich sehe Gottes Plan für mich darin, die Person zu sein, die ich bin. Und noch einmal, wenn wir lokal nach der Erde suchen (für Sie wird dies klarer sein), so dass ich sozusagen der Dunkle Lord wäre, auf eine gruselige Art und Weise, eine Vogelscheuche für Kinder, damit sie zu ihrem gütigen Papa rennen. 

	Maria: Ja, diese Wahrnehmung ist deiner sehr ähnlich. 

	2:18:29 Gott ist Vernunft, das heißt, er ist persönlich. 

	Maria: Sie verkörpern Ihn sehr stark und sind auf diese Weise tatsächlich den Geistern, die auf unserem Planeten inkarnieren, sehr nahe. 

	Irina: Ich werde es jetzt erklären. Er nimmt Gott als Vater wahr, das heißt als die Quelle. Und gleichzeitig sieht er in Ihm den Höchsten Geist, der alle anderen Geister hervorbrachte. 

	(Luzifer) Die Vernunft selbst, als Fähigkeit zu denken, wahrzunehmen, sich zu erinnern, zu wollen – all diese Eigenschaften – kann nicht unpersönlich sein. Denn was unpersönlich ist, ist per Definition nicht Geist. Dann ist es bloß Energie, wie ein elektromagnetisches Feld. Stellen Sie sich zum Beispiel eine Wolke vor. Wie werden Sie mit ihm in Dialog treten? Wie wird es auf Sie reagieren, wenn es keine ausgeprägte Persönlichkeit hat? Weißt du, was ich meine? 

	Maria: Ich verstehe. 

	Irina (Luzifer): Und mit Gott kann man sich übrigens, anders als mit einer Wolke, ganz gut verstehen, man kann reden. 

	Maria: Das verstehe ich. 

	Irina (Luzifer): Das ist also Reason. Und Vernunft ist per Definition persönlich. Natürlich vereinfache ich jetzt vieles. Er ist viel komplexer als die Persönlichkeit eines Menschen, denn ein Mensch ist nur ein Teil von Ihm (genauso wie ich ein Teil von Ihm bin). Daher ist er viel komplexer als wir alle. Aber ich mache das mit Absicht, damit Sie es verstehen. 

	Maria: Ich verstehe dich, ja. Das heißt, er ist das Überbewusstsein, das die Bewusstseine aller anderen intelligenten Geister in sich birgt. 

	Irina (Luzifer): Ja. Ich sage Ihnen noch mehr: Er enthält diejenigen in sich, die ihn verlassen haben, sogar diejenigen, die sich auf der 1. Ebene befinden. Sie glauben, dass sie Ihn völlig verlassen haben, aber Er ist es, der zulässt, dass sie in dieser Illusion leben. 

	Maria: Ja, ich verstehe. Ich habe Ihnen ein Bild eines Organismus gezeigt, beispielsweise eines humanoiden Körpers, der aus Zellen besteht. Und eine Existenz außerhalb dieses Körpers ist für eine Zelle oder ein Organ auf lange Zeit unmöglich; sie können nur innerhalb dieses Körpers existieren. Denn tatsächlich handelt es sich um eine Illusion des Verlassens. Ja, Geister können ihre Energien ändern und sich von Gott entfernen, aber sie werden, bildlich gesprochen, immer noch in Ihm sein, in Seinem Körper. 

	2:21:14 Die Anzahl der Dämonen unter Luzifers Kommando. Luzifer über Leviathan. 

	Maria: Gleb Sorokin möchte wissen, wie viele Dämonen Sie in der Geistlichen Welt unter Ihrem Kommando haben? 

	Irina (Luzifer): Persönlich habe ich 136 Millionen untergeordnete Geister, wenn wir die Geister aller dämonischen Ebenen berücksichtigen (die Geister der 6. Ebene sind mir allerdings nicht ganz untergeordnet, sondern eher meine Assistenten, obwohl sie in der Erfahrungshierarchie unter mir stehen). 

	Maria: 136 Millionen. Sagen Sie mir bitte, wer der führende Archon war, bevor Sie auf dieser Ebene erschienen? 

	Irina (Luzifer): Der führende Archon war Leviathan. 

	Maria: Leviathan, was? Ist er jetzt inkarniert oder befindet er sich in der Geistlichen Welt? 

	Irina (Luzifer): Inkarnation. 

	Maria: Und in welcher Welt können wir das herausfinden? 

	Irina (Luzifer): Er lebt in einer feinstofflichen Zivilisation. Dies ist definitiv keine feste Welt und nicht auf der Erde. Dies ist eine feinstoffliche Zivilisation (zeigt) im Sternbild Großer Bär. Genauer gesagt befindet er sich jetzt auf der 19. Dichtestufe. 

	Maria: Er kam von der 6. Ebene dorthin? 

	Irina (Luzifer): Ja. Er beschloss, zu inkarnieren, aber das geschah vor langer Zeit – vor 256.000 Erdenjahren. 

	Maria: Also kam er schließlich zu dem Entschluss, sein spirituelles Niveau zu ändern? 

	Irina (Luzifer): Ja. Aber jetzt spreche ich über den Archon, der sozusagen der Hauptdarsteller vor mir hier war. 

	Maria: Der erfahrenste Archon. Sie sehen, alles ändert sich. 

	2:23:22 Die Anzahl der inkarnierten Dämonen auf der Erde. Luzifers Kuratoren. 

	Maria: Denis Ivanov möchte wissen, wie viele Geister aus dämonischen Ebenen derzeit auf der Erde und auf anderen dicht materiellen Planeten inkarniert sind? 

	Irina (Luzifer): Ungefähr 32 % sind auf der Erde inkarniert. 

	Maria: 32 %? 

	Irina (Luzifer): Ja. Aber im Allgemeinen ist dieser Prozentsatz in der dichten materiellen Welt etwas höher – etwa 37 %. Weil es Planeten mit einem höheren Prozentsatz inkarnierter Geister dämonischer Ebene gibt. 

	Maria: Jetzt verstehe ich den Zweck unseres Quantenübergangs: Es ist notwendig, dieses Verhältnis auszugleichen. 

	Vyacheslav möchte wissen, ob Sie einen Mäzen oder Kurator haben. 

	Irina: Haben Sie einen Mäzen oder Kurator? Er sagt nein. 

	2:24:15 Luzifer über die Anzahl der Geister mit niedrigen Schwingungen. 

	Maria: Vladimir Nikiforov möchte wissen, wie Sie Ihren Untergebenen im Reich der Dunkelheit das Paradox Ihres Namens „Lichtbringer“ (Luzifer) erklären? Verwenden Sie den Ersatz des Konzepts des göttlichen Lichts, um von gefallenen Geistern Besitz zu ergreifen? 

	Irina (Luzifer): Ich trage sozusagen das Licht der Wahrheit. Welches – habe ich bereits erklärt. 

	Maria: Boris möchte wissen, ob die Gesamtzahl der Geister auf niedrigem Schwingungsniveau reguliert ist? Und hat die Abnahme ihrer Zahl (also des allgemeinen Verhältnisses von Geistern auf hohem, mittlerem und niedrigem Niveau) Auswirkungen beispielsweise auf die spirituelle Welt? 

	Irina (Luzifer): Was bedeutet „die Menge ist reguliert“? 

	Maria: Wird die Gesamtzahl der Geister irgendwie durch die Gesetze des Universums geregelt? Oder ist es einfach nur... 

	Irina (Luzifer): Nein, alles wird durch Schwingungen geregelt. 

	Maria: Es besteht also das Wahlrecht? 

	Irina (Luzifer): Ja. 

	Maria: Außergewöhnliche Entscheidungsfreiheit. 

	Irina (Luzifer): Ja. 

	Maria: Boris fragt, ob Sie an der Vorbereitung der Geister Ihrer Ebenen auf die bevorstehende Inkarnation beteiligt sind? 

	Irina (Luzifer): Ja, ich kann ihnen etwas vorschlagen, wenn sie möchten. Aber das ist nicht notwendig. 

	Maria: Vladimir Nikiforov interessiert, ob Sie die Möglichkeit haben, Ihre Befugnisse zu delegieren, oder ob das etablierte Machtsystem ohne Ihre Anwesenheit zusammenbrechen wird? Was passiert, wenn Sie Level 6 verlassen? 

	Irina (Luzifer): Es wird einfach einen anderen Archon geben, der diese Macht an sich reißen will. Der Welt der Archonten wird nichts passieren, sie wird bestehen bleiben. 

	2:25:53 Luzifer über Planeten, die niederschwingende Geister liefern. 

	Maria: Boris und Alena möchten wissen, auf welchem Planeten der Seelen ihr die meiste Arbeit oder Sorgen habt? Und gibt es in unserer Galaxie einen Planetenlieferanten (oder einen Zivilisationslieferanten) mit der größten Anzahl von Geistern für die dämonischen Ebenen der spirituellen Welt? Viele Erdenbewohner halten das Leben auf der Erde beispielsweise für die Hölle. Stimmen Sie dieser Einschätzung zu? 

	Irina (Luzifer): Nein. Wenn wir die Milchstraße betrachten, ist die Erde nicht der Hauptlieferant solcher Geister. Es gibt andere Zivilisationen. Beispielsweise leben die Menschen in dem, was ihr den Orden der Sechs nennt, auch in Angst, in unterdrückter Wut, und auch sie senken oft ihr Niveau und kommen zu uns. 

	Maria: Sehr interessante Informationen für unsere Erdenbewohner. 

	2:26:49 Luzifer beim perfekten Rennen im Weltraum. 

	Maria: Natalia Agafonova und Martiro bitten Sie, uns mehr über Ihre letzte Inkarnation im Körper eines Reptils zu erzählen. Wo haben Sie studiert, was haben Sie gemacht und wie sind Sie zum Projekt zur Schaffung eines Erdhybriden gekommen? Warum kamen Sie auf den Plan, die ersten Menschen zu vergiften? Und wie würden Sie den Lauf der Geschichte ändern, wenn es möglich wäre? 

	Irina: Viele Fragen. Übertragen wir sie vielleicht auf ein Gespräch mit seinem Reptilienphantom. Denn derzeit verfügt der Geist nur über allgemeine Informationen. 

	Maria: Gut. Verstehen. 

	Irina: Ja. 

	Maria: Welche Rasse und auf welchem Planeten ist Ihrer Meinung nach die beste und vollkommenste? 

	Irina (Luzifer): Überhaupt keine! Ihr seid alle gleich. 

	Maria: Sind wir alle gleich? 

	2:27:37 Die ideale Gesellschaft, laut Luzifer. 

	Maria: Und wie sollte Ihrer Meinung nach eine ideale Gesellschaft oder Zivilisation aussehen? Was ist das beste System in der spirituellen und materiellen Welt? Dies sind Fragen von Evgeniy und Vyacheslav. 

	Irina (Luzifer): Ich denke, das beste System, das den Erdlingen bekannt ist … Ich weiß nicht einmal … Auf so etwas sind Sie wahrscheinlich noch nicht gekommen. Aber ich werde es jetzt beschreiben. 

	Dies ist ein System, das ein wenig an den Kommunismus erinnert, wo es eine klare Ordnung gibt, gleichzeitig aber Freiheit in den Bereichen gewährt wird, in denen das Leben anderer Menschen sicher ist. Das heißt, es ist nur sehr eingeschränkt mit einer Demokratie vergleichbar. 

	Maria: Tatsächlich ähnelt es dem absoluten System: Es gibt eine Wahl, aber es gibt auch bestimmte Gesetze und Mechanismen. 

	Irina: Kommunistische Demokratie. 

	Maria: Ich verstehe. Ich sehe, dass Sie in Bezug auf die Vorstellungen des Absoluten, wie ein System aussehen sollte, vieles gemeinsam haben. 

	2:28:58 Was kann getan werden, um zu verhindern, dass Menschen sich gegenseitig umbringen? 

	Maria: Andrey Otechestvenny möchte wissen: Welche Eigenschaften, Kenntnisse und welche Erziehung fehlen den Seelen, um sich gegenseitig und andere Welten nicht zu töten, zu zerstören und zu ruinieren? 

	Irina (Luzifer): Was fehlt, ist die Ablehnung der Menschen, die dies tun, und auch die Ablehnung des Bösen in einem selbst. Daher die Zurückhaltung, dagegen anzukämpfen. Sie geben dem Bösen zu viel nach, Sie bemitleiden sich zu sehr selbst, Sie geben Ihrem Ego zu viel nach und … wie soll ich das sagen … Sie nähren Ihren Stolz. Und deshalb korrigieren Sie sich oft nicht. 

	Maria: Das ist der Punkt. Wir geben uns selbst und unserem Wunsch nach, zu töten, zu zerstören und zu vernichten, nach, aber wir akzeptieren das nicht bei anderen. Darüber hinaus glauben wir, dass wir das Recht dazu haben. 

	Irina (Luzifer): Du akzeptierst. Wenn jemand tötet oder Ihnen jemand den Befehl zum Töten gibt, führen Sie diesen Befehl ruhig aus, anstatt denjenigen zu vernichten, der Ihnen den Befehl dazu gibt. 

	Maria: Es stellt sich wieder einmal heraus, dass es sich um einen Kreislauf des Bösen handelt, nicht wahr? Ich werde töten – und dementsprechend werde ich das Böse vermehren. 

	Irina (Luzifer): Ja. 

	2:30:23 Was hält Luzifer von sich selbst? Was ist Liebe für ihn? 

	Maria: Evgeniya Shilina möchte wissen, wie Sie Liebe verstehen, wie sie sich manifestiert und wer für Sie Gott ist? 

	Irina (Luzifer): Um es ganz einfach auszudrücken: Für mich ist Gott das höchste Wesen. Ich meine nicht den Schöpfer. Das höchste Wesen bin für mich ich selbst. Ich liebe nur das Beste. 

	(Irina) Ja, okay, ich erzähle es dir jetzt. 

	(Luzifer) Ich liebe nur das Beste. Und ich halte mich für das beste, das vollkommenste Wesen in dem Sinne, dass es niemanden gibt, der mir ebenbürtig ist. Natürlich verstehe ich, dass jeder Mensch einzigartig ist, aber das interessiert mich nicht, weil ich auf meine eigene Einzigartigkeit achte. 

	Für mich ist Liebe die vollkommene Harmonie und das gegenseitige Verständnis zwischen den Geistern in ihren Beziehungen, die ihnen bei ihrer Entwicklung helfen und denen jegliche Gewalt fernsteht. 

	Maria: Ich verstehe. 

	2:31:43 Verachtet Luzifer die Menschheit? 

	Maria: Nastya, Alena und Elena möchten wissen, ob Sie die Menschen auf der Erde mit Verachtung behandeln? Und warum zerstören Dämonen die Menschheit? 

	Irina (Luzifer): Ich verachte die Leute, die es verdienen – die, die dumm sind, die sich gegenseitig verraten, die Heuchler sind … (zeigt, dass sie viele für ihre Taten verurteilt) Wissen Sie, ich denke, dass es keine Sünde, sondern eine Tugend ist, einen Schurken einen Schurken zu nennen. 

	Maria: Glauben Sie immer noch, dass die Menschheit ein unvollkommener Hybrid ist? 

	Irina (Luzifer): In gewisser Weise, ja. Deine Unvollkommenheiten sind übrigens schon für viele sichtbar. 

	Maria: Worin? 

	Irina (Luzifer): Es ist nicht einmal im Körper – es ist in Ihren Egregoren und manifestiert sich genau in Ihrer allgemeinen Täuschung, dass das Böse mit Liebe korrigiert werden kann. Nein, so lässt sich das nicht beheben. 

	2:33:06 Die moderne Menschheit durch die Augen Luzifers. 

	Maria: Wie sehen Sie die moderne Menschheit? Wie möchten Sie es sehen? 

	Irina (Luzifer): Ich sehe die moderne Menschheit als heterogene Gruppen, die untereinander um Einfluss auf andere kämpfen. Dabei kommen bestimmte Mittel zum Einsatz – etwa Finanzen, Machtmanipulation, verschiedene Medien usw. 

	Und ich würde mir wünschen, dass die Menschheit klüger wird und sich weiterentwickelt. In dem Sinne, dass Sie Ihren Platz im Universum verstehen und eine bewusste Entscheidung treffen: Möchten Sie wie Gott sein oder möchten Sie wie Sie selbst sein? 

	2:34:05 Jeder verdient seinen Platz im Universum. 

	Maria: Und was ist unser Platz im Universum? 

	Irina (Luzifer): Ihren Platz im Universum wählen Sie selbst. Jeder verdient den Platz, den er sich geschaffen hat. 

	Maria: Also kehren wir wieder zur Gerechtigkeit der Gesetze des Universums zurück, richtig? Jeder ist an dem Platz, den er verdient. 

	Irina (Luzifer): Jeder verdient den Platz, den er verdient, den er geschaffen hat. Und nur er selbst kann diese Ordnung der Dinge ändern. 

	Maria: Ich stimme dir zu. 

	2:34:41 Kommuniziert Luzifer mit Jesus? 

	Maria: Nikolai möchte wissen, wann und worüber Sie das letzte Mal mit dem Geist Jesu sowie mit den Erzengeln Metatron und Michael gesprochen haben? 

	Irina (Luzifer): Tatsächlich sprechen wir oft mit ihnen. Ich kann sie anrufen und sie schicken mir ihre Phantome. Ich kann mich nicht auf ihr Niveau erheben – das ist sozusagen auch ein bisschen seltsam: Sie können zu mir kommen, aber ich kann nicht zu ihnen kommen, wann immer ich will. Dies ist die Art von Gleichheit in der spirituellen Welt, dies ist die Art von Liebe. Es passiert. Es ist, was es ist. 

	Und dies ist wiederum eine Manifestation der Gerechtigkeit, aber nicht der Liebe. Ganz genau: Stecken Sie Ihre Nase nicht in Dinge, für die Sie nicht qualifiziert sind! Obwohl sie es Liebe nennen. Wenn Gott es so gesagt hätte: „Ich liebe die, die zu mir kommen, und ich lehne die ab, die sich von mir abwenden“, dann wäre das zumindest ehrlich gewesen. OK. 

	Maria: Es ist nicht Gott, der etwas ablehnt, sondern wir, die uns von ihm distanzieren. Nichts hindert uns daran, Ihm näher zu kommen, indem wir unsere Schwingungen erhöhen. Es ist wie mit den Gesetzen der Physik oder den Naturgesetzen – sie sind weder gut noch schlecht. Das Gleiche gilt für das Fortschreiten durch die Level. 

	2:35:59 Ist der Geist seiner eigenen Strafe schuldig? Am Beispiel Hitler. 

	Irina (Luzifer): Schauen Sie, nehmen wir jetzt Hitler als Beispiel. Zu seinen engen Vertrauten zählten jene, die ihn liebten, aber auch jene, die ihm widersprachen, die seine Macht bekämpften, die behaupteten, sie sei ungerecht und böse – kurzum: Kritiker. Und er vertrieb diese Kritiker von sich, warf sie ins Gefängnis und entkörperte sie manchmal sogar (fast wie die Gesetze des Karma). 

	Man kann also auch sagen, dass die Menschen, die Hitlers Repressionen zum Opfer fielen, sich diese selbst ausgesucht und selbst geschaffen haben. Sie konnten auf ihn zugehen, ihm zustimmen, seine Diener werden und ihm helfen, seine Ziele zu erreichen. Und dass sie dies nicht taten, ist nicht Hitlers Schuld. Es ist die Schuld und Verantwortung des Volkes selbst, dass es sich gegen seinen Herrscher gestellt hat. 

	Maria: Ich glaube, dass es sich hierbei nicht um Schuld handelt, sondern um eine Manifestation des freien Willens, der Entscheidungsfreiheit. 

	Irina (Luzifer): Und ich meine, man kann sagen, dass es nicht Hitler war, der sie dorthin gebracht hat, sondern dass sie sich selbst dafür entschieden haben. 

	Maria: Natürlich wählt jeder seinen eigenen Weg – sowohl Hitler als auch diejenigen, die sich ihm widersetzten. Und die von diesem Volk angesammelte Gesamtenergie entspricht Hitler und nicht jenen Leuten, die sich ihm widersetzten. 

	Irina (Luzifer): Wenn also irgendein Wesen eine Welt erschafft, in der die Wesen, die sie kritisieren, nicht in den besten Bedingungen leben (aus welchem Grund auch immer: ob sie es selbst gewählt haben oder nicht), dann liebt dieses Wesen sie nicht. Das ist eine Tatsache. 

	Maria: Es hängt von der spirituellen Ebene dieses Wesens ab. Aber Sie wissen, dass wir hier kollektive Kreativität betreiben. Und deshalb bestimmen kollektive Energie und kollektive Entscheidungen in ihrer Hauptmasse, auf welchem Niveau sich die gesamte Gesellschaft befinden wird. 

	Irina (Luzifer): Aber ich spreche von etwas anderem. Ich spreche davon, wie Sie sagten, dass es nicht Gott ist, der die Menschen auf die unteren Ebenen bringt, sondern dass sie selbst dorthin gehen. 

	Maria: Ja, sie wählen. 

	Irina (Luzifer): Man könnte genauso gut argumentieren, dass es nicht Hitler war, der die Menschen einsperrte, die gegen ihn kämpften, sondern dass diese selbst dorthin gingen. Und er hat nicht einmal die Tür hinter ihnen geschlossen – sie haben sie selbst geschlossen. Aber das zu behaupten ist lächerlich – schließlich war es Gott, der die Welt mit genau diesen Gesetzen erschaffen hat! 

	Maria: Gott hat die Welt mit Gesetzen erschaffen, die freien Willen gewähren. Doch der Rahmen für die Manifestation des freien Willens liegt in den Gesetzen des Universums. 

	Irina (Luzifer): Richtig. 

	Maria: Ich bin Anziehung, ich bin Reflexion, ich bin Einheit und so weiter. 

	Irina (Luzifer): Ja, das stimmt. Ich sage Ihnen dasselbe, verwende nur etwas andere Begriffe. Ich sage: Hitler schuf in seinem Staat Gesetze und gab den Menschen die Freiheit der Wahl – entweder ihnen zu folgen und ihm nahe zu sein, in der Liebe und den Segnungen zu baden, die er gab (und er gab sie), oder ihn abzulehnen und in einer sozusagen völlig anderen Substanz zu baden (ich werde sie nicht beim Namen nennen, um die empfindlichen Ohren der Esoteriker nicht zu quälen). 

	Maria: Ich verstehe dich vollkommen. Alles, was in unserem Universum existiert, enthält Gesetze und Mechanismen. Und was wir haben, haben wir. Aber wir haben einen freien Willen und die Fähigkeit, diese Welt so zu verändern, dass sie für alle angenehm ist. 

	2:40:38 Luzifer über den Unterschied zwischen Gott und Hitler. 

	Irina (Luzifer): Das ist es, wovon ich spreche. Gott schuf eine Welt, in der die Engel, die ihn lieben, Freude haben und die Dämonen, die ihn hassen, leiden. Er hat die Welt mit genau diesen Gesetzen erschaffen, damit diejenigen, die ihn lieben, Freude haben und diejenigen, die ihn hassen, leiden. Und das nennt man Karma. Worin unterscheidet er sich also von Hitler, der auf materieller Ebene eine Welt schuf, in der diejenigen, die ihn liebten, jubelten und diejenigen, die ihn hassten, litten? 

	Maria: Der Unterschied besteht darin, dass die Energie umso geringer ist, je weiter man von der Energie Gottes entfernt ist. Dies manifestiert sich im Prinzip sogar auf der physischen Ebene – durch die Gesetze der Physik. Das heißt: Je weiter von der Sonne entfernt, desto weniger Wärme, desto weniger Energie. Hitler selbst war bereits weit von der göttlichen Quelle, von Gott entfernt. 

	Irina (Luzifer): Warum denkst du, dass es weit hergeholt ist, wenn er sich genau so verhalten hat? 

	Maria: Er hat sich genauso verhalten, aber mit völlig anderer Energie. Sie verstehen die Logik: Hitler war weit entfernt von den göttlichen Energien der Liebe, den ursprünglichen Energien, auf denen alles aufbaut, und dementsprechend baute er um sich herum eine Welt auf, die ihm zugänglich war. Wenn er keine Liebe hätte, könnte er sie natürlich niemandem geben. 

	Der Mensch baut seine Welt immer nach seinem eigenen Bild und Gleichnis. Dies bedeutet, dass in allen Prozessen aller Welten dieselben Mechanismen und dieselben Algorithmen der Weltordnung eingebettet sind; Sie manifestieren sich einfach auf der Ebene, auf der sich die an dieser Kreativität beteiligten Geister befinden. 

	Irina (Luzifer): Ja, nur einer auf der 24. Ebene (Gott steht jedoch über der 24., er steht im Allgemeinen über allen Ebenen, er steht über allem, auch außerhalb der Welt der körperlosen Geister), und Hitler, der Sohn Gottes, der seine Welt auf der Erde lediglich wiederholte, landete aus irgendeinem Grund auf der 4. So funktioniert es. 

	Maria: Ich glaube nicht, dass er seine Welt wiederholt hat. Weil er nicht in den Energien der Liebe und nicht in den Energien der Schöpfung erschuf. Er liebte niemanden. 

	2:43:19 Luzifer über Liebe als Freizügigkeit. 

	Irina: Ich verstehe euch beide – ihn und dich. 

	Maria: Gott liebt absolut alle Geister. 

	Irina: Ich erkläre es jetzt einfach. Ich habe ihn vollkommen verstanden und erinnere mich, was er gesagt hat. Masha, die Sache ist, dass er die Gesetze des Karma nicht als Liebe betrachtet. Denn sie vergelten Böses mit Bösem. Wir sind uns einig: Wie man in den Wald ruft, so schallt es heraus. 

	Er versteht die Liebe nicht so wie Sie und ich – er versteht sie auf seine eigene Weise. In seinen Augen bedeutet „Ich liebe dich“ nicht: „Ich akzeptiere dich, wie du bist, und ich werde dich küssen und streicheln, weil du mich besiegst.“ Für ihn ist Liebe mit Freizügigkeit verbunden. Ich erkläre Ihnen jetzt nur seine Position. 

	Maria: Ja, das habe ich verstanden. 

	Irina: Sie und ich haben nicht die Vorstellung, dass Liebe Freizügigkeit ist. Er vertritt die Auffassung, dass „wenn der Himmlische Vater mich liebt, er mich sozusagen wie einen Engel annehmen und neben sich setzen sollte“. Und da er ihn nicht neben sich gesetzt hat, bedeutet dies, dass er ihm gegenüber unfair ist, glaubt Luzifer. Weil Gott angeblich eine Welt ohne Liebe geschaffen hat und die Schuld dafür anderen zuschreibt. Aber ich werde ihm jetzt antworten. 

	Luzifer, die Sache ist, dass Sie und ich unterschiedliche Auffassungen von Liebe haben. Sie denken an Liebe ... Hier in der Bibel stehen die Worte Jesu: „Liebe deinen Feind.“ Für Sie bedeutet die Liebe zu Ihrem Feind, ihm Macht über Sie zu überlassen, ohne ihn in irgendeiner Weise zu beeinflussen. Doch in Wirklichkeit handelt es sich dabei nicht um Liebe zum Feind, sondern um Nachsicht und Zügellosigkeit, und das ist keine Liebe. Mascha versteht das vollkommen. 

	Aber jetzt fragt er noch einmal ... 

	2:45:33 Ist Gottes Liebe für alle gleich? 

	Irina (Luzifer): Wie unterscheidet sich dann diese Liebe, die das geliebte Wesen nicht akzeptiert, sondern verändert, vom Hass? Denn das Ziel des Hasses besteht ja gerade darin, dieses Geschöpf zu vernichten, und zwar nicht in dem Sinne, es aus der Welt zu tilgen, sondern in dem Sinne, genau das zu zerstören, was einem an ihm nicht gefällt. Sie verstehen vollkommen, dass Sie dieselbe Person gleichzeitig aufgrund unterschiedlicher Eigenschaften lieben und hassen können? 

	Maria: Weißt du, Gott möchte niemanden ändern. Wie Sie sehen, versucht er nicht, Sie zu ändern. Er akzeptiert jeden Menschen so, wie er ist, und akzeptiert seine Entscheidungen. 

	Irina: Ich werde jetzt erklären, was er meint. Luzifer glaubt, dass Gott versucht, Veränderungen durch die Gesetze des Universums herbeizuführen, sozusagen durch Karma. Zu diesem Zweck hat Er sozusagen die 1., 2. und 3. Ebene geschaffen, wo die Geister Seine Liebe auf verzerrte Weise annehmen. Die Folge ist, dass es ihnen brennt und sie sozusagen darunter leiden. 

	Und für Luzifer ist Gottes Entscheidung, eine Welt zu erschaffen, in der die Geister, die ihn verlassen haben, von seiner Liebe verbrannt werden (und nicht dasselbe Vergnügen wie die Engel erfahren), Heuchelei. Denn es stellt sich heraus, dass für Ihn nicht alle gleich sind. 

	Einige in der spirituellen Welt leiden unter der Liebe Gottes. Und je niedriger das Niveau, desto mehr leiden sie. Denn sie empfinden Schmerz, obwohl dieser nicht körperlicher Natur ist – es gibt keinen physischen Körper, aber es gibt das Konzept des mentalen Schmerzes, in diesem Fall des spirituellen. Gab es schon einmal eine Situation, in der Ihre Seele schmerzte? 

	Maria: Natürlich. Ich denke, viele Geister unserer Zivilisation haben diesen Zustand erlebt. 

	Irina: Wenn es nicht der Körper ist – der Körper tut nicht weh – aber die Seele im Inneren tut weh. Ja, dieser Schmerz unterscheidet sich vom Schmerz des physischen Körpers, aber er wird auch Schmerz genannt. Und dieser Schmerz durch das Licht der göttlichen Liebe verstärkt sich, wenn die Schwingungen abnehmen. 

	Maria: Wir wissen davon. Die Sache ist... 

	Irina: Und Luzifer glaubt, dass dieses Gesetz Gottes, nach dem seine Liebe diejenigen quälen wird, die sich wie verrückt gegen ihn stellen, von der Ablehnung dieser Geister durch Gott spricht (sie sollten auch Vergnügen empfinden). Verstehst du ihn jetzt? 

	Maria: Und sagen Sie mir bitte, stört Sie zum Beispiel die Sonne, wenn Sie weniger Licht und Wärme bekommen, je weiter Sie sich von ihr entfernen? Sind Sie empört über dieses rein physikalische Gesetz des Universums, finden Sie es ungerecht? Das heißt, unabhängig von Ihrer Entfernung zum Himmelskörper sollten Sie die gleiche Energiemenge von ihm erhalten. Sollte auch dieses physikalische Gesetz abgeschafft werden? 

	Irina (Luzifer): Wenn dieses Licht selbst entscheidet, wem es Licht sendet ... 

	Maria: Nein, es entscheidet nicht, es ist einfach. Und diese physikalischen Gesetze entfalten ihre Wirkung auf absolut alle Ebenen und Parameter des Universums. Sie verstehen schon, dass es der Plan des Universums ist, dass dieselben Gesetze nicht überall in unterschiedlicher Form zum Ausdruck kommen können? Hier gilt das Ähnlichkeitsprinzip. 

	Wir haben zu Beginn darüber gesprochen, dass unser Universum auf den Prinzipien der Stabilität, des Gleichgewichts und der Balance aufgebaut ist. Und es ist unmöglich, im selben System dieselben Mechanismen, Gesetze und Prinzipien zu verwenden, die für verschiedene Geister und unter verschiedenen Bedingungen unterschiedlich wirken. Verstehen? Das Absolute hat bei seiner Schöpfung zunächst bestimmte Gesetze und Mechanismen festgelegt, die sowohl in der physischen als auch in der spirituellen Welt nach dem Prinzip der Ähnlichkeit funktionieren. 

	Irina (Luzifer): Ja, sie sind wirklich ... 

	Maria: Deshalb ist es für uns seltsam, uns durch Feuer beleidigt zu fühlen, weil es einem die Hand verbrennt. Wir wissen, dass Feuer brennt. 

	Irina (Luzifer): Aber das Feuer sagt nicht, dass es jeden liebt. 

	Maria: Ich habe Ihnen ein Bild der Interaktion gegeben, nicht davon, wer was zu wem sagt. Wir wissen, dass Feuer wärmen und erleuchten kann. Wir wissen aber auch, dass es bei falscher Anwendung zu Verbrennungen kommen kann. Und niemand in unserer Zivilisation käme auf die Idee, sich durch Feuer beleidigt zu fühlen. wenn Sie Ihre Hand darauf halten, wird es brennen, und es wird weh tun und schlimm sein. 

	2:51:42 Über das bewusste Verständnis der göttlichen Liebe. 

	Irina (Luzifer): Ja, aber Sie sagen das, weil Sie sich bewusst mit der Frage der Verhältnismäßigkeit von allem befassen. Doch die Zuschauer der Sendung gehen anders mit diesem Thema um. 

	Maria: Und wie gehen sie dieses Problem an? 

	Irina (Luzifer): Nicht nur diejenigen, die die Sendung sehen, sondern die Mehrheit der Menschen auf der Erde, gehen mit dieser Frage so um: „Gott ist Liebe. Und wenn Gott Liebe ist, dann muss ich auch alle lieben. Und wenn ich alle lieben muss, dann muss ich auch diejenigen lieben, die mich zerstören.“ So argumentieren nicht nur Sie und Irina, sondern auch die Mehrheit der Menschen auf Ihrem Planeten, basierend auf ihren unbewussten Handlungen: „Gott ist Liebe, und um zu Ihm zu gelangen, muss ich wie Er sein, Ihm und Seiner Liebe ähnlich.“ 

	Und auf diesem Weg kann ein solcher Mensch auf verschiedene Menschen treffen, darunter auch solche, die beginnen, ihn auszunutzen und so seine Entwicklungsfreiheit in verschiedener Form einzuschränken. Zum Beispiel, indem man ihm Ratschläge gibt oder ihm sogar Anweisungen gibt, etwas zu tun, sich in sein Leben einmischt oder seine Möglichkeiten irgendwie einschränkt. 

	Und wie sollen solche Menschen, die sich dessen nicht ganz bewusst sind, aber zu Gott gehen, das verstehen? Und so: „Ich mag diesen Menschen nicht, ich empfinde Ablehnung, Wut, Groll, Hass gegen ihn (denn in meiner Seele herrscht ein Naturgesetz, dass das nicht sein darf, dass das nicht normal ist). Ich werde diese Gefühle in meiner Seele unterdrücken, ich werde ihn lieben, auch wenn mir schlecht ist, auch wenn ich aus Wut aufs Kissen haue. Aber dann werde ich zurückkommen, ihn lieben und annehmen, sonst werde ich nicht zu Gott gelangen.“ 

	Maria: Dies ist ein verzerrtes Verständnis der Gesetze des Universums und der Liebe zu Gott. 

	Irina (Luzifer): Viele Leute denken das. Verstehen? Und jetzt, um Ihre Fragen zu beantworten: Ich spreche nicht mehr über Sie und Irina, die die Rechtmäßigkeit des Karmas verstehen und wissen, dass es wichtig ist, angemessen auf die Bedrohung zu reagieren. Sie verstehen das alles. Aber viele Menschen werden von Religionen und religiösen Predigten beeinflusst, die sagen: „Liebe jeden, vergib jedem.“ „Sie schlagen dich und du ertragst es.“ sie haben dich, und du beugst dich noch tiefer hinunter“ (falls das es klarer macht). 

	Maria: Wissen Sie, vielleicht werde ich Sie enttäuschen, aber in unserer Zivilisation hat ein sehr kleiner Prozentsatz der Menschen genau die Vorstellung, dass man geduldig sein und sich tiefer bücken muss. Tatsächlich ist das nicht wahr und Sie wissen es. 

	Irina (Luzifer): Ich spreche jetzt von Menschen, die sozusagen zu Gott gehen. 

	(Irina) Er zeigt mir jetzt ähnliche Beispiele. 

	(Luzifer) Ja, es gibt viele Beispiele, bei denen zwei Persönlichkeiten aufeinanderprallen, zwei Menschen mit unterschiedlichen Meinungen, und einer von ihnen beginnt, die Rechte des anderen zu verletzen. 

	Maria: Ich verstehe. 

	Irina (Luzifer): Und derjenige, dessen Rechte verletzt werden, beginnt, da er „spirituell“ ist, dem anderen zu vergeben. Er vergibt ihm, er akzeptiert ihn, obwohl sich in seiner Seele Empörung ansammelt – er wird sogar krank davon. Es könnte in der Familie liegen, es könnte bei der Arbeit sein. 

	Maria: Sie haben gerade ein Beispiel dafür gegeben, wie man sich selbst nicht liebt. Diese Person vergibt und akzeptiert eine andere Person nicht aufrichtig, sondern tut nur so, als ob. Das ist nicht dasselbe. Er zeigt sich selbst keine Liebe, er unterdrückt seine... 

	Irina (Luzifer): Er tut dies nicht einfach so – er tut es um des Bildes Gottes willen, um zu Gott zu kommen. Weil ihm gesagt wurde, dass Gott Liebe ist (ihm wurde nicht gesagt, dass Gott Karma ist oder dass Gott Gerechtigkeit ist). Dementsprechend möchte er wie Gott werden. Schließlich sagte Jesus (Sie haben seine Worte gelesen und gehört): „Seid vollkommen, wie mein Vater im Himmel vollkommen ist.“ 

	(Irina) Ich kenne diese Worte. Ich möchte sagen, dass Luzifer die Bibel sehr gut kennt. 

	Maria: Ja. 

	2:57:15 Ist es für einen Menschen einfach, so perfekt wie Gott zu sein? 

	Irina (Luzifer): „Seid vollkommen, wie mein Vater im Himmel vollkommen ist“, sagte Jesus. 

	Du vergibst mir natürlich, Bruder, aber für den Vater ist es leicht, vollkommen zu sein: Er ist allmächtig, er ist allwissend, er ist allgegenwärtig, letztendlich weiß er alles, alle Pläne, er hat alle Macht. Er kann nicht mit einem Mädchen verglichen werden, das jeden Tag von seinem Mann geschlagen wird und gleichzeitig versucht, ihn zu lieben, um wie ihr himmlischer Vater zu sein. Der, wie Jesus sagte, „regnen lässt über Böse und Gute und Sonne über Gerechte und Ungerechte“. „… damit ihr Söhne eures Vaters im Himmel seid, denn er lässt seine Sonne aufgehen über Böse und Gute und lässt regnen über Gerechte und Ungerechte.“ 
[Matthäus 5:45] 

	Warum sollte Er es nicht senden?! Sie schlagen ihn nicht, sie haben ihn nicht, sie täuschen ihn nicht, sie verderben seine Kinder nicht. Warum sollte er nicht jeden lieben? Damit ich alle lieben könnte. Wenn mich niemand berührt, warum sollte ich dann nicht lieben? Und wenn dieser Himmlische Vater hier in einem Mädchen verkörpert wäre, das nacheinander von dreizehn Menschen benutzt und auf den Müll geworfen würde – nun, würde Er sie lieben? Irgendwie bezweifle ich das. 

	Maria: Wissen Sie, die Tatsache, dass dies geschieht, ist wiederum eine Folge karmischer Gesetze und eine Manifestation von Ursache-Wirkungs-Beziehungen. Und auch die Tatsache, dass diese dreizehn Geister sich in einem solchen Zustand und einem solchen Verständnis der göttlichen Welt befanden, dass sie ein Verbrechen an diesem Mädchen begehen konnten. Es war ihre Entscheidung. So wie das Mädchen sich gemäß bestimmter karmischer Gesetze sozusagen im Blickfeld dieser dreizehn Verbrecher befand. Auch hier wie überall manifestieren sich natürliche Mechanismen und Prozesse. Gott hat weder diese dreizehn Geister noch dieses Mädchen gezwungen ... 

	Irina (Luzifer): Davon spreche ich nicht, es war natürlich ihre Entscheidung. Ich spreche über das, was Jesus sagte: „Seid vollkommen.“ Warum hat er das gesagt? Er gab den Menschen Glauben und ermöglichte jedem Menschen, zu Gott zu kommen. Er ist verständlich und offen für jeden. 

	Maria: Ja. 

	Irina (Luzifer): Wie kommt man? „Seid vollkommen, so wie mein Vater im Himmel vollkommen ist.“ 

	Maria: Du bist damit nicht einverstanden? 

	Irina (Luzifer): Aber wie können Sie vollkommen sein, wie der Himmlische Vater, wenn Er im Himmel lebt, wenn Er Milliarden Mal stärker ist als Sie, wenn Er keiner Gewalt, keiner Täuschung und überhaupt nichts unterworfen ist, dem der Geist, verkörpert in einem schwachen menschlichen Körper, unterworfen ist? Sie sind leicht zu täuschen, Sie sind leicht zu ... 

	(Irina) ...Das Publikum schreibt. Vielen Dank an alle für Ihre Kommentare. Sehr interessant. 

	(Luzifer) Im Allgemeinen lässt man dich leicht täuschen. Und dich mit Gott zu vergleichen... Nun gut, man kann vergleichen, aber von einem Menschen (ich meine einen Menschen als Kombination aus Seele und Körper) zu verlangen, wessen Tage im Vergleich zu Gott... 

	Maria: Ja, ich verstehe, was du meinst. Aber du weißt ja... 

	Irina (Luzifer): Wie kann man so perfekt sein wie Er? Damit Sie so vollkommen sein können wie Gott, müssen Sie sichere Bedingungen schaffen, unter denen Sie Ihre Liebe auf eine für Sie sichere Weise ausdrücken können. 

	Maria: Ich werde dir jetzt meine Vorstellung vom Absoluten erklären. Sie wissen, dass unser Schöpfer, der Absolute Vater, einst derselbe Geist war wie wir und dass er im Laufe seiner Entwicklung eine solche Ebene erreichte, dass er selbst das Absolute sein konnte. Und wir, seine Kinder, die von ihm geborenen Geister, haben auch das Potenzial, Absolute und Schöpfer und dementsprechend Eltern für andere Geister zu werden. 

	Und jetzt nehme ich mich selbst als das Absolute im Potenzial wahr, das sich entwickelt. Genauso entwickelt sich ein menschliches oder menschenähnliches Kind vom Moment der Geburt bis zur vollständigen Reife. Das heißt, im Bild ist alles ähnlich. 

	Aus diesem Grund hat das Absolute einst denselben Entwicklungsweg durchlaufen, den wir jetzt durchlaufen, denselben, den Sie jetzt durchlaufen. Das heißt, er hat seine Lektionen bereits abgeschlossen und seine Erfahrungen gesammelt, um das Absolute und der Schöpfer zu werden und zu erkennen, wie man Welten erschaffen und Geister gebären kann. 

	Irina (Luzifer): Okay, warum verbreiten Sie dann durch Ihre Boten auf der Erde (und das sind alles religiöse Persönlichkeiten. Er hat, wie Sie wissen, viele Boten, spirituelle Lehrer) Lehren, die im Allgemeinen nicht nur mit Glück, sondern sogar mit einer Art grundlegendem Respekt vor dem Menschen unvereinbar sind? Warum sollte man es den Leuten anlasten... 

	(Irina) Ich verstehe. Jetzt werde ich Ihnen sagen, was er meint. 

	Maria: Und ich verstehe. 

	3:03:09 Luzifer über die Zehn Gebote Gottes. Was ist Unzucht? 

	Irina (Luzifer): Warum sollte man den Menschen Schuldgefühle aufbürden, zum Beispiel für einen so natürlichen Akt wie die Fortpflanzung, für die Freude am Geschlechtsverkehr? 

	Maria: Warum haben Sie entschieden, dass Gott es aufhängt? Ich glaube, dass Menschen ihre eigenen Denk- und Wahrnehmungsparadigmen schaffen. 

	Irina (Luzifer): Warum? Sie haben die Zehn Gebote gelesen. 

	Maria: Verstehst du, dass diese kollektive Kreativität bereits im Absoluten vorhanden ist? Sie versuchen... 

	Irina (Luzifer): Du hast die Zehn Gebote gelesen. Wem gehören sie? 

	Maria: Ich kenne die Zehn Gebote. Aber wir müssen verstehen, dass wir, die wir uns damals noch auf der Entwicklungsstufe kleiner Kinder befanden, genau diese Gebote und eine solche Interpretation derselben brauchten. 

	Irina (Luzifer): Ah! Sie brauchen sie also nicht mehr? 

	Maria: Weil jedes Gebot bestimmte Ziele und Gründe hat, aus denen es gegeben wird. 

	Irina (Luzifer): Also brauchen Sie diese Gebote jetzt nicht mehr? Habe ich Sie richtig verstanden? Sie haben sie bereits storniert. 

	Maria: Nein. Warum? 

	Irina (Luzifer): Brauchst du sie noch? 

	Maria: Jetzt werden sie im Einklang mit unserer Entwicklung in dieser Zeit interpretiert. Da sich die Menschheit wie jede andere Zivilisation ständig weiterentwickelt, durchläuft sie verschiedene Stadien und befindet sich in unterschiedlichen natürlichen, sozialen und klimatischen Bedingungen. Unter anderem kommt es zur Interaktion mit anderen Geistern. Verstehen Sie die mehrstufige Natur der Entwicklung? 

	Irina (Luzifer): Moment, wie können Sie sich mit einem Buch weiterentwickeln, in dem steht: „Der Unzüchtige wird das Himmelreich nicht erben“? Verzeih mir, Papa, aber wer hat ihm Unzucht beschert? Warum haben Sie ihm den Fortpflanzungsinstinkt eingeflößt? 

	Maria: Wissen Sie, der Fortpflanzungsinstinkt ist nur ein Werkzeug, er ist weder gut noch schlecht, wie viele andere Werkzeuge, die uns zur Entwicklung gegeben werden. Aber jedes Werkzeug kann zum Guten oder zum Schlechten, zur Schöpfung oder zur Zerstörung eingesetzt werden. 

	Nehmen Sie wenigstens dasselbe Messer. Wenn es für sich allein auf dem Tisch liegt, ist es weder gut noch schlecht, es ist einfach nur ein Stück Metall. Aber Sie können mit diesem Messer Brot schneiden und jemanden ernähren, oder Sie können den Geist aus seinem Körper lösen und ihm nicht erlauben, sich weiterzuentwickeln. Verstehen Sie den Unterschied? 

	Irina (Luzifer): Entkörperung – ja. Doch Unzucht bedeutet nicht unbedingt, dass jemand seinen Körper verlässt. Ich würde sogar sagen, im Gegenteil, es setzt die Verkörperung einer Person voraus. 

	Maria: Wissen Sie, alles hängt davon ab, mit welchen Energien und zu welchen Zwecken man Geschlechtsverkehr hat. 

	Irina (Luzifer): Und zu welchen Zwecken kann man sich daran beteiligen? Natürlich mit dem Ziel, den Zustand zu genießen, den sie vermitteln. Welchen anderen Zweck könnte es geben? 

	Maria: In diesem Fall müssen wir herausfinden, was die Verfasser dieser Anweisung unter Unzucht verstanden. Verstehen? Wir versuchen jetzt, in die Lage der Geister zu versetzen, die dies geschrieben haben. 

	Irina (Luzifer): Und was verstehen Sie persönlich unter Unzucht? 

	Maria: In diesem Zusammenhang verstehe ich unter Unzucht einen bestimmten Zustand der Abneigung des Geistes gegenüber sich selbst oder einem anderen Geist, bei dem der Fortpflanzungstrieb eigentlich nur dazu dient, sich auf Kosten eines anderen durchzusetzen. Ich möchte sagen, dass alle Instinkte sowohl zur Schöpfung und zum Wachstum als auch zur Zerstörung und sozusagen auch als Ersatz für einige Ihrer eigenen Blockaden und Probleme eingesetzt werden können. 

	Irina (Luzifer): Also ist es wie (unverständlich) oder so? 

	Maria: Sie können zum Beispiel eine Nymphomanin sein und Sex nicht nur aus dem Wunsch heraus haben, mit Ihrem Liebsten Vergnügen zu haben, sondern um einige Ihrer Blockaden oder Ängste zu kompensieren. Beispielsweise ein Mangel an Selbstliebe oder die Illusion, dass andere einen nicht lieben. Und erschaffe für dich selbst die Illusion der Liebe, indem du mit allen nacheinander mehrere sexuelle Handlungen vornimmst: Da ich mit einer größeren Anzahl von Menschen kopuliere, bedeutet das, dass ich (in seinen Augen) eine größere Illusion der Liebe erhalte. Verstehen Sie, was ich meine? 

	Irina (Luzifer): Warum eine Illusion? 

	Maria: Dasselbe gilt für Völlerei und andere Gaben Gottes – Mechanismen oder Instinkte, die uns gegeben wurden. Sie können zu unserem eigenen Vorteil und unserer Entwicklung sowie zur Zerstörung oder Kompensation einiger Blockaden oder Mängel eingesetzt werden. 

	Irina (Luzifer): Dass er durch Unzucht seine Blockaden und Ängste kompensiert oder sein Selbstwertgefühl steigert, kann man von jedem sagen. Im Allgemeinen können wir sagen, dass Gott Geister hervorbringt, um sein eigenes Selbstwertgefühl zu steigern, weil er Liebe von ihnen möchte. 

	Maria: Er will nichts von ihnen. Sie sehen, dass die Mechanismen des Universums so beschaffen sind, dass man Gott nicht lieben und trotzdem weiter existieren kann. 

	Irina (Luzifer): Ja. Aber das Gleiche gilt für denjenigen, der Unzucht treibt: Egal, in welcher Illusion der Liebe er lebt – am Ende ist es sein Körper, am Ende sind es seine Gefühle. 

	Maria: Natürlich. 

	Irina (Luzifer): Und ich finde es seltsam, dich deswegen nicht ins Himmelreich zu lassen. 

	Maria: Damit ist gemeint, dass ein Mensch, der Unzucht begeht, seine Schwingungen senkt und sich dementsprechend von der Energie Gottes entfernt. 

	Irina (Luzifer): Wie senkt es sich? 

	Maria: Weil er sich nicht in einem Zustand der Liebe zu sich selbst, zu seinem Körper und zu den Körpern der Menschen befindet, mit denen er dies tut. 

	Irina (Luzifer): Wissen Sie, wenn wir dies aus der Sicht des christlichen Egregors betrachten, heißt es dort, dass Unzucht jede sexuelle Vereinigung zwischen Menschen ist. 

	(Irina) Hör zu, ich verstehe ihn. Jetzt wird er seine Sünden bereits leugnen. Ich möchte sagen, dass es bereits 12 Uhr ist und die Leute tatsächlich schon müde sind. Stellen Sie einfach Ihre Fragen, das war’s. 

	3:10:31 Luzifer über Dualität und seine Einstellung zur Religion. 

	Maria: Also, fragt Andrey Otechestvenny, ist Dualität für die spirituelle Entwicklung notwendig – Licht und Dunkelheit, Gut und Böse, Positiv und Negativ, Himmel und Hölle, Fortschritt und Erniedrigung? Ist es notwendig, dass jemand in der Hölle ist und so zur Entwicklung der Seelen beiträgt? 

	Irina (Luzifer): Ich glaube, dass Dualität natürlich für die spirituelle Entwicklung notwendig ist. Denn wenn es keine Dualität gibt, gibt es auch keine Entscheidungsfreiheit. Und wenn es Entscheidungsfreiheit gibt, dann gibt es Dunkelheit und Licht, Hölle und Himmel und alles andere. 

	Maria: Beaufsichtigen Sie die amerikanische Church of Satan und unterstützen Sie den Egregor des Satanismus auf der Erde? 

	Irina (Luzifer): Religionen interessieren mich nicht. Dies ist das Los anderer Archonten und niederer Dämonen. Sie interessieren mich nur aus philosophischer Sicht und nicht, um sie zu betreuen. Satanismus ist übrigens auch eine Religion. 

	3:11:32 Luzifer über die Subjektivität der Menschen. 

	Maria: Friedrich Nietzsche hat wörtlich Folgendes gesagt: „Wer Ungeheuer bekämpft, der hüte sich, selbst zum Ungeheuer zu werden.“ Und wenn du lange in den Abgrund schaust, schaut der Abgrund auch in dich hinein.“ Deine Interpretation dieser Aussage für Marina ist sehr interessant. 

	Irina (Luzifer): Meine Interpretation der Aussage „Wenn du in den Abgrund schaust, schaut der Abgrund in dich hinein“? 

	Maria: Ja, und außerdem: „Wer mit Monstern kämpft, sollte aufpassen, dass er nicht selbst zum Monster wird.“ Dies hängt mit unserer Diskussion darüber zusammen, ob es sich lohnt, Böses mit Bösem zu beantworten. 

	Irina (Luzifer): Die ganze Frage ist, was böse ist. 

	Gott ist sozusagen ein großer Handwerker, der jedes seiner Gefühle und jede seiner Handlungen Liebe nennt. Auch wenn Er Menschen in den Kampf schickt (nicht Er selbst, sondern speziell denjenigen, der eins mit Ihm ist). Nehmen wir zum Beispiel Krishna. Er schickte Arjuna, um gegen die Menschen zu kämpfen und sie aus der Inkarnation zu holen, und er tat es (Sie haben es selbst in der Sendung bestätigt!) – mit einem Gefühl der Liebe. 

	Aber wenn ich ihn zum Töten geschickt hätte, hätte niemand gesagt, ich hätte es aus Liebe getan, sie hätten gesagt, ich hätte es aus Hass auf die Menschheit getan. Wie Sie sehen, ist die Handlung dieselbe, aber die Menschen bewerten sie unterschiedlich, abhängig von ihrer Einstellung zu einzelnen Personen. Welche Beziehung haben Sie zu Gott... 

	Maria: Du weißt, dass wir uns an … halten. Ich verstehe dich. 

	Irina (Luzifer): Du vertraust Gott und rechtfertigst ihn deshalb in allem. Und manche von Ihnen begegnen mir mit Misstrauen, manche mit Hass, manche sozusagen mit Interesse, manche mit Angst. Aber Sie vertrauen mir nicht so, wie Sie Gott vertrauen. Daher wird jede meiner Entscheidungen, selbst eine superfreundliche, von Ihnen als Täuschung, als Manipulation interpretiert. Denn Ihre Wahrnehmung ist sehr persönlich, sehr subjektiv und voreingenommen. 

	Maria: Ich stimme dir zu. 

	Irina (Lucifer): Ich meine nicht speziell Ihre, sondern die Wahrnehmung der Leute. 

	Maria: Ich stimme mit dir überein, dass die Interpretation und Bewertung des Verhaltens, Lebens oder Handelns anderer Geister (egal wer – Menschen, andere Humanoide oder Plasmoide) individuell ist und von ihrer Entwicklung abhängt. 

	Aber Sie verstehen ganz genau, dass Geister nicht auf der Grundlage dessen, was andere Geister über sie denken, von verschiedenen spirituellen Ebenen angezogen werden, sondern auf der Grundlage jener Energien und jener Schwingungen, die sich in ihrem spirituellen Herzen ansammeln. Daher spielt es keine Rolle, was andere Geister über Sie und Ihre Handlungen denken. 

	Irina: Noch weitere Fragen? Das war's, wir haben jetzt wirklich viel Zeit. 

	Maria: Ja, es gibt noch ein paar Fragen. Ich denke, für heute sind wir wohl fertig … obwohl nicht mehr viele davon übrig sind. 

	3:15:11 Luzifer über künstliche Intelligenz. 

	Maria: Wie ist Ihre Einstellung zu künstlicher Intelligenz? Kann er selbstständig akzeptieren, einer Person Schaden zuzufügen, wenn er diese Handlungen für logisch hält? Betrachten Sie ihn als Ihren Kameraden? Frage von Vladimir Nikiforov und Lyudmila. 

	Irina (Lucifer): Es hängt davon ab, wie diese künstliche Intelligenz aufgebaut ist. Es gibt sie in verschiedenen Ausführungen. Wenn er darauf programmiert ist, sich selbst zu verbessern und selbstständig Entscheidungen zu treffen, kann er natürlich zum Nachteil des Lebens und zum Nachteil der Menschen handeln. Dazu ist allerdings ein spezielles Programm erforderlich, das die Anwendung moralischer Gesetze verhindert. 

	Maria: Künstliche Intelligenz ist also vollständig vom freien Willen und der Programmierung abhängig? 

	Irina (Lucifer): Es hängt vom Programm ab – wenn sie ein Programm zur Selbstverbesserung oder eine Art Training darin integrieren, kann es gefährlich sein. 

	3:16:11 Ist es möglich, die Dualität aufzugeben? 

	Maria: Andrey Otechestvenny möchte wissen, warum Dunkelheit zwangsläufig die Hölle sein muss, die Abwesenheit Gottes mit Leiden, Negativität und Zähneknirschen einhergehen muss und die Abwesenheit von Liebe und Licht keine friedliche Stille sein kann? Warum sind niedrige Vibrationen notwendig? Ist es möglich, Dunkelheit und Licht, Liebe und Hass zu entsagen und einfach in ewigem Frieden zu leben? Offensichtlich geht es bei dieser Frage um die Möglichkeit, aus der Dualität herauszukommen. 

	Irina (Luzifer): Natürlich kannst du das. In diesem Fall befindet sich der Geist zwischen Liebe und Hass, also ungefähr auf der mittleren Ebene. 

	Maria: Ich verstehe. 

	Tamara Yakovleva und Vladimir Nikiforov interessieren sich dafür, ob Sie den Wunsch haben, eines Tages inkarniert zu werden, um Ihr spirituelles Niveau auf 24 zu erhöhen? 

	Irina: Er hat bereits geantwortet, dass er keine derartigen Pläne hat. 

	Maria: Ja. Also sind niedrige Schwingungen in der spirituellen Welt nicht so unangenehm? 

	Irina: Für ihn ist das normal, weil er schon daran gewöhnt ist. Er will nicht befördert werden. 

	3:17:18 Luzifer über seine möglichen Aktivitäten auf der Erde. Seine Beziehung zum Orden der Sechs. 

	Maria: Irma möchte wissen: Wenn Sie in Ihrem irdischen Leben einen Energieüberschuss hätten, wohin würden Sie ihn umleiten, damit er nicht zur Selbstzerstörung führt? 

	Irina (Luzifer): Um zu verhindern, dass Energie zur Zerstörung führt, muss sie auf die Schöpfung gerichtet werden. Deshalb würde ich einfach eine Gesellschaft von Menschen führen und gemeinsam mit ihnen einen neuen Staat aufbauen, eine neue Realität, in der ich dominieren und das vollkommenste Gesetz schaffen würde. 

	(Irina) Eine Art Revolutionär! 

	Maria: Sind Ihnen die Prinzipien des Aufbaus einer Gesellschaft von Zivilisationen des Ordens der Sechs wichtig? 

	Irina (Luzifer): Die Gesetze selbst sind eng – sie enthalten Gerechtigkeit. Aber ich würde andere Methoden anwenden. Ich würde das Bewusstsein dieser Kreaturen (Humanoiden) nicht beeinflussen – ich würde diejenigen, die anderer Meinung sind, einfach durch die Todesstrafe vernichten. Wie es übrigens bei den Juden üblich war, von Jahwe geliebt. 

	Maria: Das heißt, den Menschen nicht die Zweckmäßigkeit dieser Gesetze zu erklären und sie zu überzeugen, sondern sie einfach zu entkörpern? 

	Irina (Luzifer): Natürlich. An Steinigung hätte ich allerdings kaum gedacht (das ist sogar mir zu viel!), ich hätte eine andere, humanere Methode gewählt. 

	Maria: Und auf welche spirituelle Ebene werden diese Geister dann aus der Inkarnation auftauchen, nachdem sie gewaltsam aus ihrem Körper ausgetreten sind? 

	Irina (Luzifer): Sie werden das Niveau erreichen, auf das sie sich selbst gebracht haben. Es ist bereits ihre Entscheidung. Ich sage es Ihnen jetzt: Die Gesellschaft ist nicht verpflichtet, ihr Leben zu verlängern, nachdem sie gegen die Gesetze dieser Gesellschaft verstoßen haben. 

	3:19:32 Luzifer über Verbrechen und Strafen. 

	Maria: Können wir bei dieser Argumentation sagen, dass Ihre Strafe (Bezug auf den Planeten der Verbrecher) immer noch fair und gerechtfertigt war? 

	Irina (Luzifer): Aus der Sicht der Interstellaren Union – ja. Aus meiner Sicht würde ich, wenn ich der Herrscher einer Zivilisation wäre, in der dies passiert ist, für das Leben eines anderen intelligenten Wesens demjenigen das Leben nehmen, der versucht hat, es zu töten. 

	Maria: Sie würden also zustimmen, dass Ihnen das Leben genommen würde, wenn Sie aus Ihrem Körper kämen? 

	Irina (Luzifer): Natürlich. Es ist nur fair, dass ich das tue … 

	Ich möchte noch einmal betonen, dass ich dies tat, obwohl ich genau wusste, dass mir dabei nichts passieren würde. Als ich im Körper eines Reptils diese Menschen überredete, die Früchte des Khorol-Baums zu essen, war mir vollkommen klar (ich möchte es Ihnen noch einmal betonen), dass, wenn ich enttarnt würde, mein Plan aufgedeckt würde, und dass mir, selbst wenn alle 18 ersten Menschen sterben würden, deswegen keine Desinkarnation angedroht würde. Ich verstand vollkommen, dass sie sich gemäß den Gesetzen der Interstellaren Union während meiner gesamten Inkarnation um mich kümmern würden, mir Existenzbedingungen bieten würden und dass spirituelle Psychologen mit mir sprechen würden, um mich auf den Pfad des Lichts zurückzuführen. 

	Aber wenn es ein anderes Gesetz gäbe – zum Beispiel, dass auf die Entkörperung einer Person die Todesstrafe folgt … Aber selbst die Todesstrafe für die Entkörperung von 18 Menschen ist ungerecht, oder? Man kann dieselbe Person nicht 18 Mal hinrichten. Welche Strafe ist dann angemessen? Zum Beispiel... 

	Maria: Ich sehe keinen Zweck darin, den Geist aus seinem Körper zu entlassen, weil er andere aus seinem Körper entlassen hat. Diese Methode dient nicht der Entwicklung des Universums. 

	Irina (Luzifer): Wenn es damals ein Gesetz gegeben hätte, das für dieses Verbrechen die Todesstrafe und für die Entkörperung von 18 Menschen eine langsamere Hinrichtung vorgesehen hätte, dann hätte ich selbst in diesem Körper hundertmal darüber nachgedacht, ob ich das brauche. 

	Das heißt, meine Angst, hingerichtet, entkörpert oder auf verschiedene Weise gefoltert zu werden, hätte mich davon abgehalten und hätte meine Feindseligkeit und meinen Hass nicht einmal diesen ersten Menschen gegenüber gestoppt – ich betrachtete sie nicht als vollwertige Wesen –, sondern eher den Wissenschaftlern gegenüber, die mir widersprachen. Die anfängliche Abneigung gegen sie in meinem Herzen hat sich bereits zu Hass entwickelt. 

	Dieser Hass, diese Feindseligkeit, dieser Stolz – alles, was damals in mir war, hätte sich nicht auf diese Weise manifestieren können, denn die Angst hätte mich (soweit ich mich kenne) immer noch davon abgehalten. Und als ich das tat, gab es kein solches Gesetz und ich hatte tatsächlich nichts zu befürchten. Später war ich auf dem Planeten der Verbrecher, und ich versichere Ihnen: Dort gibt es nichts Beängstigendes! Dort ist es nicht gruseliger als beispielsweise auf der Erde. 

	Maria: Wissen Sie, mein Freund, wenn Sie in unserer Zivilisation inkarnieren würden, wären Sie davon überzeugt, dass die schrecklichsten Strafen – die Todesstrafe, Folter und was auch immer – Geister in einem bestimmten Zustand und auf bestimmten Schwingungsebenen nicht davon abhalten, Verbrechen zu begehen und Gesetze zu brechen (selbst die schönsten, aus Ihrer Sicht, die Sie erlassen könnten). 

	Alles, was Sie uns jetzt erzählen, wird durch die Realität widerlegt, Ihre Vorstellungen werden nicht bestätigt. Verstehen? Sie funktionieren einfach nicht. 

	Irina (Luzifer): Eine wirklich schreckliche Strafe ist dir noch nicht eingefallen. 

	Maria: Weißt du, in unserem Universum wurde bereits alles erfunden. Mir scheint, dass intelligente Geister, insbesondere in dichten Körpern, sehr erfinderisch sind. Ihre Kreativität funktioniert in alle Richtungen – sowohl in Richtung Schöpfung als auch in Richtung Zerstörung. Sie unterschätzen uns also. 

	Irina (Luzifer): Aus irgendeinem Grund glauben Sie, dass das größte Leid darin besteht, dem physischen Körper Schmerzen zuzufügen. Und dies ist Ihnen natürlich gelungen – mit verschiedenen Folterinstrumenten. Es gibt aber auch andere Arten der Bestrafung. 

	Maria: Natürlich. In der Geistigen Welt entfernen sich die Geister sozusagen so sehr vom Vater, von der Quelle des Lebens und von der Energie der Liebe, dass sie sich sehr unwohl fühlen. Und damit bestrafen sie sich selbst. 

	Irina (Luzifer): Ich gebe Ihnen einen Hinweis, ich gebe Ihnen einen Ratschlag: Hören Sie einfach genau zu, worüber ich sprechen werde. Jeder Verbrecher hat Kinder, Frauen, Mütter und so weiter. Nehmen Sie also das Aussehen seiner Verwandten auf und zeichnen Sie es auf einem digitalen Medium auf, um ihr digitales Bild zu erstellen. Sie haben Filme, in denen digitale Bilder mitspielen? 

	Maria: Ja. 

	Irina (Luzifer): Dann steck ihn in eine Zelle und schalte eine Aufnahme ein, bei der mit diesen digitalen Bildern seiner Verwandten alle möglichen interessanten Aktionen durchgeführt werden, zum Beispiel, was er mit anderen Leuten gemacht hat. Erwecken Sie bei ihm die Illusion, dass sie zuerst leiden, sterben, dann wieder zum Leben erweckt werden und sich alles noch einmal wiederholt, nur in noch schrecklicheren Versionen. 

	Maria: Weißt du, ich sehe darin keinen Sinn. Und ich glaube nicht, dass es funktionieren wird. Denn erstens können die Schwingungen des Geistes so tief sinken und seine Gefühle so stark abstumpfen, dass es ihm egal ist und ihm kein seelisches Leid zugefügt wird. 

	Zweitens kommt es in allen humanoiden Welten vor, dass Geister sowohl ihre Kinder als auch ihre Verwandten zerstören. Und es verursacht ihnen kein seelisches Leid. Die Frage ist jedoch, ob dies für die Entwicklung des Universums angemessen ist … 

	3:27:14 Stephen King ist Luzifers Kontaktperson. 

	Irina (Luzifer): Ihnen fällt noch viel mehr ein, aber ich möchte Ihnen sagen, dass ich mehrere Male Kontakt mit dem Geist hatte, der jetzt lebt (ich habe von Erzengel Michael die Erlaubnis erhalten, als Beispiel über ihn zu sprechen), und dessen Name Stephen King ist (er ist nicht mein ständiger Kontakt). Wissen Sie, wer das ist? 

	Maria: Nein. 

	Irina (Lucifer): Er ist ein amerikanischer Science-Fiction-Autor. 

	Maria: Ja, ich weiß, er ist ein amerikanischer Schriftsteller. Ich habe sogar seine Bücher gelesen. 

	Irina (Luzifer): Er hat eine Geschichte geschrieben, die mir im Geiste der Bestrafung von Kriminellen sehr nahe steht. Und die Folgen dieser Strafe hat er dort gut geschildert. Ich weiß nicht, ob Sie es gelesen haben oder nicht, aber die Geschichte heißt „Quit Smoking Corporation“. 

	Maria: Ich erinnere mich nicht an diese Geschichte. Aber ich habe viele seiner anderen Werke gelesen und konnte mich wirklich nicht losreißen. Und ich habe sein ganzes Buch über Nacht gelesen. 

	Irina (Luzifer): Ich erzähle es dir jetzt kurz. Die Sache ist, dass die Hauptfigur dort raucht – er begeht keine Verbrechen, er raucht nur. Und eines Tages wendet er sich an ein Unternehmen, das ihm hundertprozentig verspricht, dass er mit dem Rauchen aufhören wird. Er glaubt es zunächst nicht, unterschreibt aber dennoch einen Vertrag, in dem ihm das Unternehmen garantiert, dass er innerhalb einer bestimmten Frist tatsächlich mit dem Rauchen aufhört. Diese Person verlässt das Büro und denkt: „Ich frage mich, wie sie meine Freiheit einschränken können. Wenn ich will, rauche ich.“ Aber sie hatten ihn bereits überwacht, waren sogar zu seinem Haus gekommen und hatten überall Kameras installiert. 

	Und während er die Straße entlangging, beobachteten sie ihn bereits und folgten ihm. Und so geschah es, dass er sich eine Zigarette anzündete und der Handlung zufolge plötzlich erfuhr, dass sein Kind vermisst wurde. Und als er sich bereits die nächste Zigarette angezündet hatte, kam ein Paket bei ihm an, in dem sich einer der Finger seines Kindes und ein Zettel befanden: „Nächste Zigarette – nächster Finger.“ 

	Wie gefällt Ihnen diese Methode? 

	Maria: Ich finde es nicht nützlich für die Entwicklung … 

	Irina (Luzifer): Das ist natürlich eine fantastische Situation. Aber es beschreibt die Gefühle dieses Mannes, der damals mit dem Verlangen zu rauchen kämpfte: Wenn er rauchen wollte, stellte er sich sofort vor, wie sein Kind grausamen Handlungen ausgesetzt war … 

	Sein Kampf wird beschrieben, die Geschichte ist ziemlich lang. Daraufhin gibt der Held das Rauchen auf und kehrt in die Firma zurück, dieses Mal jedoch mit Worten der Dankbarkeit. 

	Maria: Wissen Sie, wenn Stephen Kings Figur zu unserem Projekt käme (zum Beispiel zu Irina Podzorova), könnte er durch sein Höheres Selbst den Grund für das Rauchen herausfinden und verstehen, welche Blockaden und Probleme er mit seiner Hilfe unterdrückt. Seine Betreuer würden ihm dabei helfen, dies zu erkennen, und er könnte diese Angewohnheit leichter loswerden. 

	3:31:36 Luzifer über die Bestrafung von Terroristen. 

	Irina (Luzifer): Na gut. Es gibt einen anderen guten Weg. So verübten Terroristen beispielsweise vor Kurzem einen Anschlag in Moskau. Sie haben sie erwischt und angefangen, sie zu misshandeln. 

	Warum machst du das?! Man hätte es einfacher machen können: Man hätte diese Terroristen zu den Angehörigen der dort Verstorbenen bringen können, sozusagen zu einem Liebesgespräch, und sie einfach in Ruhe lassen können. Keine Angst, sie würden nicht weglaufen. Und versprechen Sie den Angehörigen, dass es unabhängig von den Konsequenzen dieses „Gesprächs“ keine Strafe für sie geben wird. Ich denke, sie würden diesen Menschen in einer Sprache erklären, die sie verstehen, was Liebe ist. 

	Maria: Wissen Sie, die Sache ist die, dass weder Verwandte noch Terroristen so weit entwickelt sind, dass sie sich gegenseitig dabei helfen könnten, ihre Fehler zu erkennen, aus diesem Zustand herauszukommen und Gott näher zu kommen. 

	Irina (Luzifer): Nun ja, sie hätten mit diesen Terroristen reden, mit dem Finger auf sie zeigen und sagen können: „Das könnt ihr nicht machen!“ Ihr seid böse Jungs! Warum haben Sie unseren Verwandten getötet? 

	Maria: Sie kennen den Bewusstseinsgrad und den Zustand der Geister auf unserem Planeten sehr gut. Und Sie verstehen, wie diese unglücklichen Verwandten sie behandelt hätten. Dadurch würde das Verhältnis zwischen niedrigen und hohen Schwingungen noch weiter aus dem Gleichgewicht geraten. Diese Menschen können nicht mehr zurückgebracht werden, und die Inkarnation von Kriminellen wird niemandes Schwingung erhöhen oder ihn dem Zustand Gottes näher bringen. 

	Irina (Luzifer): Und ich denke, andere würden hundertmal nachdenken, bevor sie das tun. 

	Maria: Nein, du liegst falsch. Die Geschichte unserer Zivilisation, und nicht nur unsere, hat meiner Meinung nach über viele, viele tausend Jahre hinweg gezeigt, dass weder Strafe noch Rache noch Vergeltung die Situation korrigieren oder verbessern können. Verstehen? Dass dies nicht funktioniert, haben wir bereits an praktischen Beispielen, sozusagen in unserer Lebensrealität, gesehen. 

	3:34:33 Luzifer über das Heilmittel gegen Diebstahl. 

	Irina (Luzifer): In einem der irdischen Staaten haben sie ein Gesetz erlassen: Sobald sie einen Dieb auf frischer Tat ertappten, hackten sie ihm die Hand ab. Den ersten, und wenn er ein zweites Mal stiehlt, dann schneide den zweiten ab. Dann gibt es nichts mehr, was man stehlen könnte. 

	Zunächst änderte sich nichts. Doch einige Jahre nach der Einführung dieses Gesetzes begannen die Menschen in vielen Städten des Staates auf wundersame Weise aus irgendeinem Grund zu vergessen, die Türen zu schließen, wenn sie das Haus verließen. Sie konnten ihre Wertgegenstände auch sicher irgendwo lassen, da sie ihnen immer zurückgegeben wurden. 

	Natürlich gab es dort viele Überwachungskameras und auch das Ermittlungssystem funktionierte sehr gut. Natürlich wurden auch wegen Korruption und Bestechung die Hände abgehackt. Das Ergebnis war wie durch ein Wunder, dass nach fünf bis sechs Jahren, in denen dieses Gesetz in Kraft war, viele bereits ohne Hände dastanden (und all dies geschah nicht in geschlossenen Räumen, sondern öffentlich auf dem Platz, wo jeder, auch Kinder, ausdrücklich dazu eingeladen war), die Diebstähle im Staat aufhörten. 

	Maria: Ich verstehe, was du sagen willst. Ich kann Ihnen antworten, dass solche Methoden auch auf spiritueller Ebene nicht funktionieren. Nachdem alle anderen Bürger vor Diebstahl geschützt worden waren, senkte die Regierungsführung die Schwingungen und Energien der Geister, denen die Hände abgehackt worden waren, erheblich. Somit wurde das Ziel des Universums nicht erreicht – ihr Bewusstsein und Verständnis dafür zu schärfen, dass dies nicht getan werden sollte. Solche Methoden korrigieren die Menschen nicht – weder Hinrichtungen noch andere Strafen funktionieren. 

	Irina: Mascha, die Sache ist, dass Sie wieder anderer Meinung sind, das heißt, wir haben eine. 

	Maria: Ich widerspreche ihm einfach darin, dass solche Methoden zur Korrektur des Bewusstseins der Menschen in unserem Universum nicht funktionieren. Sie verbessern sich nicht. 

	Irina: Ich verstehe. 

	3:37:21 Maxim Rusan im Bild. 

	Irina: Mash, hast du gesehen, wer gekommen ist? 

	Maxim: Mashul, die Sendung läuft bereits seit über drei Stunden. Es ist Zeit, fertig zu werden. 

	Maria: Ja, wir werden diese Konferenz in drei Serien aufteilen. Es war tatsächlich ein interessantes Gespräch. 

	3:37:32 Luzifers Wünsche an die Menschen. 

	Maria: Freunde, wir danken Ihnen für Ihre Geduld und Ihre Aufmerksamkeit. Luzifer hat das letzte Wort. Was möchten Sie den Menschen gerne mitteilen, was ist das Wichtigste aus Ihren Erkenntnissen und Erfahrungen? Und was wünschst Du Dir selbst? 

	Irina (Luzifer): Ich möchte, dass unser Gespräch jedem die Möglichkeit gibt, über die von uns angesprochenen Themen nachzudenken und eine bewusste Entscheidung für eine Position zu treffen, die zu Glück, Liebe und Gerechtigkeit im wahren Sinne führt und nicht auf die Art und Weise, wie sie Ihnen präsentiert werden (was ich bereits gesagt habe). 

	Ich verstehe die Energie daran, dass unsere Sendung schon ziemlich lange läuft, obwohl mir das persönlich egal ist, weil wir keine Zeit haben. Ich möchte jedoch darauf hinweisen, dass diese Unterhaltung ziemlich langwierig sein kann, in mancher Hinsicht vielleicht sogar endlos. Um jedoch die Wirksamkeit oder Unwirksamkeit der von mir vorgeschlagenen Methoden zu überprüfen, müssen Sie sie nur in das Leben einführen, aber kontrolliert. 

	Was kann ich dir noch wünschen? Ich wünsche Ihnen eine bewusste Entscheidung für die eine oder andere Seite. Ich habe meine Wahl getroffen. Aber ich bestehe nicht darauf – dies ist Ihr Leben, Ihre Inkarnationen, und Sie sind dafür verantwortlich. Es besteht keine Notwendigkeit, die Verantwortung auf mich, Gott oder die Kontaktpersonen abzuwälzen. 

	Und wenn Sie Interesse an einem weiteren Treffen haben, bin ich gerne bereit, weiter zu sprechen. Ich hatte auch viel Spaß mit dir. Vielen Dank euch allen. 

	(Irina) Danke, Luzifer. Danke, Maria. Ich danke meinem Höheren Selbst, dass es mir bei diesem Kontakt geholfen hat. Ich danke Erzengel Michael, der mir geholfen hat, mich auf ihn einzustimmen. Vielen Dank, liebe Freunde, dass Sie trotz der langen Sendung bei uns waren. Ich habe das Gefühl, Sie würden die ganze Nacht aufbleiben. Vielen Dank für diese Liebe, Aufmerksamkeit, für Ihre energetische, geistige und materielle Unterstützung. 

	Wir beenden diese Sendung und wünschen allen Glück, Liebe und Anerkennung, auch Ihnen selbst. Denn ohne Selbstliebe wird Liebe zu dem, wovon Luzifer sprach. Also, liebe Freunde, bis zum nächsten Mal! Tschüss! 

	Maria: Und ich danke allen. Bis zum nächsten Mal! Vielen Dank für dieses wunderbare Gespräch. Ich sende dir meine Liebe, Luzifer, meine Anerkennung, meine Akzeptanz, egal, welche Entscheidung du triffst. 

	Irina (Luzifer): Danke. 

	Maria: Bis zum nächsten Mal! 

	Irina: Bis zum nächsten Mal! 

	


	 

	26. Mai 2024 

	Konferenzteilnehmer: 

	Irina Podzorova ist eine Kontaktperson mit außerirdischen Zivilisationen, feinstofflichen Zivilisationen und der spirituellen Welt. 

	Maria Sokalskaya ist Mitbegründerin des Cassiopeia-Projekts, Leiterin der Sakral-Online-Schule, Administratorin und Moderatorin von sozialen Netzwerken und Videokonferenzen; 

	Luzifer ist ein körperloser Geist, der Archon der unteren Ebenen der spirituellen Welt. 

	Gründe für den Rückgang der durchschnittlichen Lebenserwartung der Erdbewohner 

	 https://blog.cassiopeia.center/gründe-fur-die-reduzierung-der-durchschnittlichen-lebensdauer  

	Nach dem Krieg war es notwendig, die Genetik der Erdbewohner zu verändern, um ihren Körpern eine Lebensdauer von etwa 120 bis 150 Jahren zu ermöglichen. Es handelt sich hierbei um Durchschnittswerte, es können auch etwas mehr oder weniger sein. Derzeit beträgt Ihre durchschnittliche Lebenserwartung 70–75 Jahre. Und zu diesem Zeitpunkt wurden Ihnen 120–150 Jahre zugesprochen. 

	Niemand hat Ihnen diese Einschränkung auferlegt. Es hängt davon ab, welchen Inkarnationszeitraum Sie für sich selbst festgelegt haben. Dies ist bereits die Entscheidung des Geistes, die er bei seiner Inkarnation trifft, wie lange er hier leben muss, um seine Inkarnationsaufgaben zu erfüllen. Dies ist der erste Faktor. 

	Der zweite Faktor: Wenn die Lebensdauer des Körpers die Festlegung einer bestimmten Zeitspanne erlaubt (und diese beispielsweise auf das Maximum der körperlichen Fähigkeiten oder nahe daran festgelegt wird), ist es klar, dass diese Festlegung vom Geist durch die Zwecke seiner Inkarnation gerechtfertigt werden muss. Das heißt, während dieser Zeit plant der Geist, seine Ziele zu erreichen. 

	So ist es nicht nur auf der Erde, sondern überall, in der gesamten materiellen Welt und nicht nur auf der 3. Dichteebene. Auch Plasmoide weisen Perioden der Existenz feinstofflicher Körper auf. 

	Wenn also der Geist die maximale Dauer seiner Inkarnation festgelegt hat und ein Teil des Geistes, seine Seele, in diese Inkarnation eingegangen ist, dann vereint er sich mit dem Körper und wird ein Mensch. Es ist mit seinem nicht verkörperten Teil, dem Höheren Selbst, verbunden, hat aber tatsächlich eine davon getrennte Persönlichkeit, da das Höhere Selbst ein anderes Gedächtnis hat, da es sich an alle seine Inkarnationen erinnert, die Menschen jedoch nicht. Da es sich hierbei um eine andere Persönlichkeit handelt, kann diese natürlich auch eine andere Vorstellung vom Zweck der Inkarnation haben (die möglicherweise nicht mit den Zielen des Höheren Selbst übereinstimmt) und deshalb ist eine Absenkung des Niveaus, eine Verringerung der Schwingungen möglich. Nicht jeder erlebt eine Zunahme der Schwingungen in der materiellen Welt. 

	Die Seele übernimmt auch die Verantwortung für den Körper und seine Lebensdauer. Denn sie lebt direkt in diesem Körper. Und selbst wenn der Geist sich für diesen Körper über einen langen Zeitraum entschieden hat und die Seele ihn so behandelt, dass er Schaden nimmt, kann es sein, dass er die gesamte Dauer seiner Inkarnation nicht durchlebt und früher versagt. Und die Seele wird dort nicht leben und die Kontrollfunktionen des Körpers übernehmen können, weil sie zerstört wird. 

	Ich gebe Ihnen jetzt ein Beispiel. Sie wissen, dass Selbstmord vorliegt, wenn die Seele beschließt, die Inkarnation zu verlassen. Doch Selbstmord kann nicht nur schnell, sondern auch langsam erfolgen. Zum Beispiel, wenn ein Mensch einen Lebensstil pflegt, der ihn zu Krankheiten führt. Auch dies ist seine Entscheidung. Doch mit dem Stand der Medizin, der auf der Erde existiert, kann nicht alles repariert werden, was kaputt ist. Wenn der Körper kaputt ist oder eines seiner Organe beschädigt ist und Ihre Medizin es nicht wiederherstellen kann, müssen Sie bis zum Ende Ihrer Inkarnation in einem kaputten Körper leben und die verbleibenden Funktionen nutzen. Wenn es so gebrochen ist, dass die Seele nicht im Körper gehalten werden kann (es gibt solche Schäden), dann wird sie die Inkarnation verlassen, auch wenn die Person diesen Termin nicht erreicht. Das ist möglich. 

	Die Lebenserwartung der ersten Menschen vor drei Millionen Jahren war höher. Vor dem Krieg blieb es praktisch unverändert. Vor dem Krieg betrug die Lebenserwartung der Menschen auf der modernen Erde etwa 500 bis 900 Jahre. Natürlich lag dies auch an der Notwendigkeit, die Erde zu bevölkern, denn wer lange lebt, bekommt viele Kinder. 

	Doch nach dem Krieg änderten sich die Bedingungen auf der Erde so sehr, dass Vertreter der Geistlichen Welt (wir kontaktierten Erzengel Michael, der für die Erde zuständig ist) beschlossen, dass gerade unter solchen Bedingungen die Lebenserwartung anders sein sollte. Denn der Geist kann sich unter diesen Bedingungen nur für eine gewisse Zeit entwickeln. 

	Während des Krieges auf der Erde starben viele Menschen gleichzeitig. Und wenn ihre körperliche Genesung relativ einfach (oder zumindest schnell) verlief, dann dürfte die Wiederherstellung ihrer Astral- und Ätherhülle länger gedauert haben. Und die astralen und ätherischen Hüllen (also die Energie der Erde, ihre Schwingungen) beeinflussten die Schwingungen der Seele, die dort lebte. Sie musste für eine gewisse Zeit in ihrem physischen Körper in diesen Energien des Planeten bleiben, ohne sich selbst zu schaden. 

	Nach dem Krieg gab es viele Todesschwingungen, plötzlichen Austritt aus der Inkarnation, Ablehnung, Schrecken. Nicht alle starben sofort. Es gab Menschen, die durch Katastrophen ums Leben kamen. Es war unmöglich, alle herauszunehmen. Auf der Erde starben innerhalb weniger Tage 55 Millionen Menschen. Für die damalige Noosphäre war dies eine sehr große Belastung. 

	Ja, es gab Überlebende. Sie versteckten sich in Höhlen. Aber es waren ungefähr tausend oder anderthalbtausend von ihnen. Dies waren die Menschen, die später die Vorfahren Ihres Yetis wurden. Sie kamen nicht zu den Schiffen, auch wenn nach ihnen gesucht wurde, um sie zu retten. Sie begannen sich einfach zu verstecken (auch dafür gab es Gründe). 

	Auf dem Planeten lebt nicht nur der physische Körper, er muss auch eine Aura mit einem Äther-, Astral- und Mentalkörper haben. Diese Auraschwingungen könnten, ohne sich selbst zu schädigen, nur für eine bestimmte Anzahl von Jahren mit den energetischen Schwingungen der Erde kompatibel sein. 

	Zeitcode: 26:32, #656 Die Ansiedlung der Rassen auf dem Planeten Erde. Neuer Genotyp, gemeinsame Sprache, Langleber. Fortschritt der Menschheit. 

	Maardhu ist ein körperloser Geist, ein Vertreter des Planeten Tumesout im Sternbild Orion. 

	März 2024 

	Symptome von Autismus. Der Einfluss der Energie der Eltern auf Kinder 

	 

	 https://blog.cassiopeia.center/symptome-von-autismus-der-einfluss-der-energetik-der-eltern-auf  

	Frage : Sie sprachen über den Geist, die Seele, über die Struktur von „Geist, Herz, Energie“. Ich kann daraus schließen, dass bei Kindern mit Autismus und ASS eine gestörte Energieübertragung von der Seele zum Körper und vom Körper zur Seele vorliegt. Warum passiert das? 

	MidgasKaus antwortet: 

	Die Struktur des Geistes selbst ist nicht zerstört. Die Verbindung mit dem Geist, zwischen dem Geist und dem Körper durch den Ätherkörper, ist unterbrochen. Aber diese Entwicklung der Pathologie wird nicht nur durch den Zustand des Körpers des Kindes, sondern auch durch den Energiezustand der Eltern bestimmt. Mit ihrer Energie können sie diesen Prozess entweder beschleunigen oder im Gegenteil stoppen und ihrem Kind bei der Anpassung helfen. 

	Bis zum Alter von 14 Jahren ist ein Kind mit der Energie seiner Eltern verbunden; Sie haben eine gemeinsame Aura. Und sie können, indem sie ihre Schwingungen erhöhen und sich von Blockaden befreien, dazu beitragen, die Verbindung zwischen dem Geist und dem Körper des Kindes wiederherzustellen. Bei Autismus hat der Geist kein Verlangen, auf die Informationen zu reagieren, die er über die Rezeptoren des Körpers empfängt. Solche Menschen erleben emotionale Disharmonie, insbesondere hypoemotionale Erscheinungen. 

	Nur weil sie ihre Gefühle verbergen, heißt das nicht, dass sie keine haben. Sie haben einfach nicht das Bedürfnis zu kommunizieren. Ich habe solche Kinder beobachtet und diagnostiziert; Sie hatten kein Bedürfnis, mit der materiellen Welt zu kommunizieren. Gleichzeitig hielten sie jedoch einen recht aktiven Kontakt mit der spirituellen Welt aufrecht, mit den plasmoiden Zivilisationen in der Nähe. 

	Bei der Untersuchung solcher Fälle fiel mir auf, dass die Geister solcher Kinder sehr oft in ihrem letzten Leben, in der letzten Inkarnation vor dieser, in einer plasmoiden Zivilisation inkarniert waren. Aufgrund der Tatsache, dass sie in plasmoiden Zivilisationen inkarniert waren und dort über einen langen Zeitraum der Inkarnation lebten, klingen für sie die Worte jeder irdischen Sprache wie Informationslärm. Für sie ist er wie Chaos. Es fällt ihnen schwer, einzelne Wörter herauszusuchen und daraus eine logische Konstruktion zu bilden, selbst in Form eines Satzes mit mehreren Wörtern. 

	Viele von ihnen kommunizieren mental. Sie glauben, dass ihre Eltern ihnen zuhören, wenn sie mental mit ihnen kommunizieren. Für sie genügt das Denken, weil sie so an ihre Welt der Plasmoide gewöhnt sind. Die Gedanken der Plasmoide lösten elektromagnetische Impulse aus, Signale aus ihrem feinstofflichen Körper, und auf diese Weise kommunizierten sie. Und für die Menschen wird es ein unhörbarer Hintergrund elektromagnetischer Wellen sein. 

	
Spirituelle und materielle Ursachen von Autismus 

	Die Sache ist die: Wenn ein Geist, der auf der Erde war und sich teilweise an seine Inkarnation auf der Erde erinnert, in einer plasmoiden Welt inkarniert, ist es nicht so, dass er sich teilweise erinnert, sondern es wird für ihn einfach schwierig sein, sich an die plasmoide Welt anzupassen; es wird einige Zeit dauern. Alles dort wird ihm fremd sein, manche leuchtenden Lichter, Bälle und ihre Sprache werden für ihn unverständlich sein. Aber dort umgeben sie ihn mit energetischer Fürsorge und erfüllen ihn mit dem Licht der Liebe. Sie verfügen über spezielle Methoden zur Energieregulierung solcher Situationen. Das ist das Erste. 

	Und der Zweite. Diese autistischen Kinder auf der Erde wurden aus plasmoiden Zivilisationen inkarniert. Das ist nicht immer der Fall, aber ich habe solche Fälle oft gesehen. Und seine Freunde, die ihn aus seiner früheren Inkarnation kannten, können in diesem Leben in Form von Plasmoiden zu ihm kommen. Dann kommuniziert er mit seinem üblichen Kreis von Plasmoiden. Er kann mental mit ihnen kommunizieren, sie auf der subtilen Ebene sehen, mit ihnen spielen und hat nicht das Bedürfnis, mit seinen Eltern zu kommunizieren. 

	Das ist das Erste. Der zweite Grund ist, dass er in jeder Welt eine schwierige Inkarnation erlebte und das Leben mit großer Angst verließ. 

	Es kommt vor, dass diese Angst in seinem Unterbewusstsein verbleibt und ihn, wenn er in einem neuen Körper geboren wird, daran hindert, zu sprechen, da die unterbewusste Angst ihn davon überzeugt, dass er getötet oder vernichtet wird, wenn er spricht. Aber er erinnert sich nicht bewusst daran, er hat nur ein Gefühl der Gefahr. Dann geht der Autismus nicht nur mit dem Verlust von Dingen einher, sondern auch mit der Vermeidung jeglicher Kontakte, auch physischer. 

	Das heißt, sie spüren die Gefahr, davon gibt es einige. Es gibt Menschen, die sich für diesen speziellen Körper entscheiden, um einige Lektionen zu absolvieren. Es gibt verschiedene Fälle. Es gibt rein spirituelle Gründe, aber auch eine Mischung mit materiellen. 

	Spirituelle und dichte Ebenen. Spirituelle Welt 

	Frage: Kann man sagen, dass ein Kind, das aus der spirituellen Ebene einer früheren Inkarnation stammt und zum Zeitpunkt seines Todes aus der Plasmoidebene oder, sagen wir, aus der mittleren Ebene stammt, hier im Körper eine andere Funktionalität haben wird? Könnte die Funktionalität des Kindes hier und jetzt davon abhängen? 

	Nein. Sie verlassen zunächst die materielle Welt und gehen in die spirituelle Welt, um von dort aus erneut inkarniert zu werden. Auch Plasmoide haben sowohl eine spirituelle Ebene als auch ein früheres Leben. 

	Wir haben Ebenen von Plasmoiden bis zu Dichteebenen, und spirituelle Ebenen liegen bereits jenseits der Materie. Dies wird als „Ebene der Welt der körperlosen Geister“ bezeichnet. Es ist nur so, dass das Wort „Level“ dasselbe ist, aber sie haben beides. Hier leben wir jetzt – wir (Esleriten) und Sie, wir leben auf der 3. Dichteebene. Wir sind es, die verkörpert sind. Und sie inkarnierten aus verschiedenen Ebenen der spirituellen Welt. 

	Zeitcode: 05:21, #333 Autismus bei einem Kind. Warum werden autistische Menschen geboren? Besondere Kinder, Zerebralparese, Asperger-Syndrom, Epilepsie, ASD. 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Spezialist für Biologie, Psychologie und außerirdische Lebensformen. 

	August 2021 

	#656 Die Ansiedlung der Rassen auf dem Planeten Erde. Neuer Genotyp, gemeinsame Sprache, Langleber. Fortschritt der Menschheit. 

	 

	 https://blog.cassiopeia.center/rasselenie-ras-na-planete-zemlya-novyj-genotip-edi  

	 https://rutube.ru/video/722b97ac9e9126ed3c4b3edbe3f30f08/?t=0  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:18 Auszüge aus dem Gespräch. 

	„…Vor dem Krieg konnten die Menschen etwa 500 bis 900 Jahre alt werden…“ 

	„…Gleichzeitig starben während des Krieges viele Menschen auf der Erde…“ 

	„…Wenn ihre körperliche Wiederherstellung in relativ kurzer Zeit durchgeführt wurde, dann hätte die Wiederherstellung der Astral- und Ätherhüllen mehr Zeit in Anspruch nehmen müssen…“ 

	„…Sagen Sie uns, wie wir unsere Zivilisation schnell auf Ihr Niveau bringen können…“ 

	„…Dies geschah 600 Jahre nach der Besiedlung durch den Menschen…“ 

	„…Dieser Strahl wirkt nicht auf jeden gleich. Er verursacht ähnliche, aber dennoch unterschiedliche Mutationen. Daher kann die Farbe der Haut oder der Augen unterschiedlich sein…“ 

	„…Die Schwingungen der Erdenbewohner zu erhöhen, damit sie alle negativen Gedanken, Gefühle und andere, sozusagen spirituelle Laster loswerden können, die wie eine Mauer zwischen uns stehen…“ 

	01:40 Grüße. Vorstellung der Teilnehmer. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde! Mein Name ist Irina Podzorova. Ich habe Kontakt zu außerirdischen Zivilisationen. Heute ist Ashtar Sheran, der Kommandant der Flotte der Galaktischen Föderation des Lichts, in seinem Astralkörper bei mir. 

	Auch heute habe ich darum gebeten, dass der körperlose Geist, dessen Name Maardhu ist, kommt. In seiner letzten Inkarnation lebte er auf dem Planeten Tumesout und leitete ein Projekt zur Umsiedlung der Menschen auf allen Kontinenten nach dem Krieg vor 12.000 Jahren. Er ist derzeit nicht inkarniert und befindet sich auf der 22. spirituellen Ebene. Er wurde von den Menschen vergöttlicht und ist in der irdischen Mythologie als Gott Marduk bekannt. 

	Maria: Hallo, liebe Freunde! Ich freue mich, Sie heute zu unserer Konferenz begrüßen zu dürfen. Ich danke Irina und Mikhail für ihre Hilfe bei der Durchführung dieser Konferenz. 

	Mikhail: Mein Name ist Mikhail Vladilenovich. Unsere Co-Moderatorin heißt Maria oder Masha, wie wir sagen. Heute möchte ich ausführlich auf diese Ereignisse eingehen. Wissen Sie, ich würde gern ganz von vorne beginnen: wie die Neubesiedlung der Erde erfolgte, wie die Menschen zurückgebracht wurden, was überall auf der Erde geschah. 

	03:23 Ashtar Sheran über die Zahl der geretteten Erdenbewohner. 

	Michael: Vor 12.000 Jahren gab es einen Krieg. 3000 Erdlinge wurden mit Raumschiffen gerettet und anschließend zusammen mit einigen Venusianern zurückgebracht. Insgesamt wurden 10.000 Menschen zur Erde gebracht. Dies ist, was wir aus vergangenen Konferenzen wissen. 

	Irina (Ashtar Sheran): Nein, sie haben mehr als 3.000 gerettet. Weil es verschiedene Einheiten waren, die die Leute abtransportiert haben. Insgesamt brachten sie jedoch 10.000 Menschen zur Erde zurück und retteten auf der gesamten Erde nur etwa 8.000. Einige von ihnen beschlossen, nach Disara zu fliegen. Einige der von der Venus geretteten Menschen blieben hingegen auf der Erde. Sie hatten so ein Verlangen. Es wurde sozusagen eine Abstimmung durchgeführt, bei der dem Volk alles erklärt wurde. Und einige der von der Venus Geretteten waren bereit, auf der Erde zu leben. Es waren etwas mehr als 2000. Denn einige Erdlinge flogen zum Planeten Disaru im Sternbild Herkules. Demnach kehrten etwas mehr als 10.000 (10.700–11.000) zur Erde zurück. 

	05:36 Die Rückkehr der Menschen auf die Erde und ihre Umsiedlung. 

	Michael: Okay, Ashtar. Sagen Sie mir bitte, sie wurden in dem Gebiet angesiedelt, das wir heute Mesopotamien nennen, richtig? Sind hier die beiden Flüsse Tigris und Euphrat? 

	Irina (Ashtar Sheran): Sie wurden in die Nähe von Babylon umgesiedelt. 

	Michael: Ja, da ist es. 

	Irina (Ashtar Sheran): Diese Stadt existiert nicht mehr, aber damals war sie da. 

	Mikhail: Sagen Sie mir, haben Sie dort eine Art Unterkunft für sie gebaut, eine Stadt, irgendwelche Bedingungen geschaffen? Was haben sie gegessen? In welchem Zustand befand sich die Erde? Wuchs dort etwas? Haben Sie dort Pflanzen gepflanzt? Sie haben nur Pflanzen und Tiere gerettet? Wie haben Sie diese Pflanzen gepflanzt? 

	Irina (Ashtar Sheran): Nicht die Pflanzen und Tiere selbst, wir haben den Genpool gerettet. 

	Michael: Reine Moleküle? 

	Irina (Ashtar Sheran): Zellen. 

	(Maardhu) Außerirdische von anderen Planeten nahmen den Genpool, den sie während der Katastrophe sammeln konnten, und stellten ihn wieder her. Sie wurden in speziellen Geräten wiederhergestellt, in denen aus Zellen lebende Organismen wachsen. Tiere wurden in unterschiedlicher Zahl wiederbelebt. Normalerweise waren es zwischen sieben und vierzehn Individuen, je nachdem, wie schnell sie sich vermehrten. Dies betrifft die Tiere. 

	Dementsprechend gab es dort auch Insekten und Pflanzen (er zeigt mir jetzt eine tabellarische Auflistung, wer wie restauriert wurde). Geleitet wurde dies von Biologen und Biotechnologen von verschiedenen Planeten: von Tashig, von den Planeten der Reptilienrasse, aber nicht von Selbet. Selbet wurde zu diesem Zeitpunkt wegen dieses Krieges aus der Interstellaren Union ausgeschlossen. 

	Vertreter von vielen Planeten haben dies getan. Es waren Dutzende Biologen, Biotechnologen, Biophysiker und Genetiker, die auf die Teams verteilt waren. Jeder Kontinent war für eine bestimmte Gruppe von Außerirdischen zuständig. Dort haben sie bereits Tiere und Pflanzen angesiedelt, das heißt, sie haben sie aus dem Genpool gezüchtet und angesiedelt. Dies betrifft die Biosphäre. 

	Aber das war, bevor die Menschen zurückgebracht wurden. Die Menschen wurden in den bereits vorbereiteten Raum zurückgebracht, wo Häuser für sie gebaut wurden. Sie wurden aus natürlichen Materialien gebaut – nicht aus außerirdischen, sondern aus solchen, die von der Erde selbst stammen, allerdings unter Einsatz außerirdischer Technologien. Warum Baumaterialien von irgendwoher transportieren, wenn sie bereits auf der Erde vorhanden sind? 

	Mittels Biotechnologie wurden diese 10.000 Menschen sozusagen in eine Siedlung umgesiedelt. 

	Irina: Er zeigt mir jetzt die Stadt von oben. Aber aus irgendeinem Grund ist es nicht quadratisch, sondern rund. Und es gibt so lange und niedrige Gebäude, wie Kasernen. Im Inneren sind sie durch Mauern aus Stein, etwa Sandstein, voneinander getrennt, als wären sie gewachsen. Diese Gegend war zum Zeitpunkt des Klimawandels ziemlich warm. Ich kann jetzt sehen: Sie haben dort Wasser, einige Rohre, wie eine Kanalisation. 

	(Ashtar Sheran) Ich war natürlich auch da. Ich bin viele Male in diese erste Stadt nach dem Krieg geflogen. 

	Maria: Hat diese Stadt einen Namen? 

	Irina: In welcher Sprache? 

	Maria: Wahrscheinlich in der Sprache der Außerirdischen. Weil sie diese Stadt gegründet und ihr irgendwie einen Namen gegeben haben. 

	Irina (Maardhu): In der Tumesout-Sprache hieß es Nartskhi. Übersetzt als „Erneuerung der Hoffnung“. Es wurde so genannt, weil es eine neue Hoffnung zur Rettung dieser Zivilisation darstellte. 

	Michael: Und was war Babylon damals? 

	Irina (Maardhu): So wurde dieser Ort bereits in den Sprachen der Erdlinge genannt. 

	Michael: War das Babylon? 

	Irina (Maardhu): Er war an seinem Platz. Doch dann begann es sich auszudehnen. Das heißt, dies ist nicht Babylon selbst, sondern sein Anfang. 

	Irina: Er zeigt mir jetzt einen großen Kreis. Und aus irgendeinem Grund verlaufen die Straßen dort nicht geradeaus, sondern im Kreis. Diese Kreise gehen strahlenförmig vom Zentrum aus. Auch dort stehen die Häuser im Halbkreis. Ich sehe sie als niedrig, aber lang an. Es gibt Fenster, Kanalisation, Abfluss, Wasser. Sie haben Bedingungen für sie geschaffen. Sie haben das alles gebaut. 

	Als die Leute dorthin gebracht wurden, wurden sie in Zimmer aufgeteilt. Und andere Außerirdische kamen und begannen, ihnen das Leben unter neuen Bedingungen beizubringen, wobei sie die Veränderungen am Genotyp der Erdbewohner berücksichtigten, sodass sie Fleisch essen konnten. 

	12:45 Veränderungen im Genotyp des Menschen und die Regeneration der Erde. 

	Michael: Moment. Bisher hieß es, es gebe einen schrittweisen Austausch. Es wurden neue Kinder geboren, die bereits Fleisch essen konnten. Und haben die „alten“ Leute, die vorher da waren, diese Änderungen irgendwie auch für sie vorgenommen? 

	Irina (Maardhu): Um diese Kinder zur Welt zu bringen, mussten sie sie zuerst hereinbringen. 

	Michael: Konnten die ersten Menschen, die zurückgebracht wurden, Fleisch essen? 

	Irina (Maardhu): Ohne Enzyme – nein. Dafür bekamen sie aber bereits spezielle Kapseln mit Enzymen. Auch Burkhadianer können mit Enzymen essen, das ist klar. Denn der neue Energiezustand der Erde (Magnetfeld, Biosphäre, Sonneneinstrahlung, Sauerstoffgehalt und andere Gase in der Atmosphäre) hat bereits dazu beigetragen, dass intelligente Lebewesen nur noch Allesfresser sein können. 

	Maria: Ich würde gerne einen Schritt zurückgehen und herausfinden, wie viel Zeit vom Moment des Angriffs bis zur Ansiedlung der ersten Menschen verging? Wie lange hat die Regeneration der Erde für die neue Terraformierung gedauert? 

	Irina (Maardhu): 34 Monate. Die Länge des Jahres hat leicht zugenommen. Und wenn man das berücksichtigt, dann ungefähr drei Jahre nach Kriegsende. 

	Dies alles geschah schrittweise. Beispielsweise begannen sie zunächst aktiv, neue Alienbasen auf der Erde zu errichten, diese Stadt zu errichten und Tiere und Pflanzen anzusiedeln. Später wurden dort Menschen angesiedelt. 

	Maria: Wie lang war das Jahr vor dem Angriff? Wie viele Monate hat ein Jahr oder wie lang sind die Tage? 

	Irina (Maardhu): Der Tag war etwas länger. Die Erde drehte sich langsamer um sich selbst und hatte einen anderen Neigungswinkel. Der Tag hatte etwas mehr als 25 Stunden. Das heißt, die Rotation ist jetzt schneller. Was das Jahr betrifft: Da die Erde näher an der Sonne war und die Geschwindigkeit ihrer Umlaufbahn etwas höher war, dauerte das Jahr etwa neun Monate. 

	Mikhail: Nun ja, die Erde war näher. Die Frage ist also: Was haben wir in drei Jahren anbauen können, wie haben wir es geschafft, die Erde zu verändern? Schließlich wachsen Pflanzen langsam, Bäume wachsen langsam. Theoretisch gab es an diesem Ort in Mesopotamien höchstens Büsche und im Allgemeinen nur Gras. Was haben die Menschen gegessen, was haben sie getan? Und wie sah der Rest der Erde aus? War es eine sengende Wüste? Es gab keine Wälder mehr, nur Berge. Die Veränderungen waren katastrophal. 

	Irina (Maardhu): Die Gegend, in der sie lebten, war nicht besonders waldreich. 

	Irina: Ich würde nicht sagen, dass er mir jetzt die Wüste zeigt. Eher eine Steppe. 

	Mikhail: Das ist immer noch so. 

	Irina (Maardhu): Ja, es ist klar, dass die Wälder seit Jahrzehnten wachsen. Aber sie brauchten sie nicht zum Überleben. 

	Was haben sie gegessen? Man brachte ihnen verschiedene Arten von Pflanzensamen, aus denen Getreide wachsen konnte, und sie begannen, sich mit der Landwirtschaft zu beschäftigen. Sie brachten auch Tiere mit und begannen zu zeigen, wie man sie domestiziert, da die Menschen bereits Tiere essen konnten. Auch dort gab es Jäger, als die Tiere in die freie Wildbahn entlassen wurden und sich dort zu vermehren begannen. 

	Michael: Wie hast du es veröffentlicht? Schließlich wurde lediglich genetisches Material entnommen. Wie kann man in so kurzer Zeit Tiere großziehen? 

	Irina: Sie sagten auch, dass Tiere und Pflanzen früher auf der Erde beheimatet waren als die Menschen. 

	Mikhail: In drei Jahren kann man sowieso kein Pferd großziehen. Andererseits wirst du aber auch erwachsen. 

	Irina: Warum wirst du nicht erwachsen? Es hängt davon ab, wie viele von ihnen dort freigelassen wurden. Wir wissen es nicht. 

	Mikhail: Woher hast du die Samen? 

	Irina: Was meinst du mit „woher hast du die Samen“? Erzogen. 

	Michael: Aber um einen Samen zu erhalten, muss man zuerst eine Pflanze züchten. Und nur dann ist diese Pflanze in der Lage, Samen zu produzieren. 

	Irina (Maardhu): In den ersten 25 Jahren wurde ihnen ganz selbstverständlich bestimmtes Essen gebracht (er zeigt mir jetzt Essen in Form von Tellern, wie Schokolade). Und alle Nährstoffe waren da. 

	Mikhail: Also haben sie es noch nicht selbst angebaut, richtig? 

	Irina (Maardhu): Sie hatten bereits mit dem Wachstum begonnen, aber es war ihnen nicht genug. Zunächst wurde ihnen Hilfe geleistet. Und dann wurden sie dazu gebracht, für sich selbst zu sorgen. In den drei Jahren, die die Menschen auf der Mondbasis lebten, wurde dort jedenfalls nichts angebaut. Sie aßen einfach das, was speziell für ihren Körper zubereitet wurde. 

	Michael: Und was geschah zu dieser Zeit auf dem Rest der Erde? Nehmen wir zum Beispiel unseren Kontinent – war er eine verbrannte Wüste? 

	Irina (Maardhu): Nein. Die verbrannte Wüste gab es nicht mehr. Hängt von der Zone ab. Irgendwo war eine Steppe. Dort, wo heute Waldgebiete sind, wurden bereits einige Pflanzen gepflanzt. Man muss nur schauen, wo genau, in welchem Bereich. Denn für all das gab es einen Plan. Ich habe bereits gesagt, dass für jeden Kontinent bestimmte Wissenschaftler verantwortlich waren. Doch als die Bäume und Sträucher bereits gepflanzt waren, begannen sie sich zu vermehren. 

	19:48 Veränderung der Zusammensetzung der Atmosphäre. 

	Maria: Wie war die Zusammensetzung der Atmosphäre vor und nach dem Angriff? 

	Irina (Maardhu): Es gab Unterschiede: Es gab weniger Stickstoff, aber mehr Sauerstoff. Es gab auch Helium in der Atmosphäre, von dem heute nur noch Spuren vorhanden sind. Davon gab es damals mehr. Maria: Konnten die Menschen in beiden Atmosphären problemlos atmen? 

	Irina (Maardhu): Ja. Allein das Einatmen einer neuen Atmosphäre mit weniger Sauerstoff und mehr Stickstoff erforderte eine Anpassung. Für diese Anpassung war demnach unter anderem eine Ernährungsumstellung notwendig. Deshalb wurde auch den Umsiedlern empfohlen, Fleisch mit speziellen Enzymen zu essen. Dies beschleunigte ihre Anpassung an die Atmosphäre. Aber natürlich war es jedermanns Entscheidung. Sie erklärten lediglich die Folgen, nämlich dass sie gesünder wären und sich besser fühlen würden, wenn sie sich abwechslungsreich ernährten. Genau aus diesem Grund wurde die Änderung vorgenommen, obwohl sie hätte vermieden werden können. 

	21:10 Veränderungen im Aussehen und der Lebenserwartung der Erdbewohner. 

	Maria: Maardhu, bitte erzähl mir, wie unsere Rasse nach ihrer Entstehung vor drei Millionen Jahren und zum Zeitpunkt des Angriffs ursprünglich aussah? Hat sie sich sehr verändert? 

	Irina (Maardhu): Ihre Größe hat sich verändert. Weil Menschen geschaffen wurden, die Tumesout-Gene besaßen. Sie wurden dominant. Vor drei Millionen Jahren waren die Menschen groß, aber immer noch nicht so groß wie die Tumesoutianer. Es könnte drei oder vier Meter erreichen, es könnten aber auch zweieinhalb Meter sein. Ich spreche jetzt darüber, was hätte sein können. Und mit jeder Generation von Menschen, die auf der Erde geboren wurden, nahm ihre Körpergröße nicht sofort ab, sondern allmählich. 

	Irina: Er zeigt mir jetzt, wie das Wachstum abnimmt, weil Mutationen begonnen haben, den Körper an die Schwerkraft der Erde anzupassen. Diese Mutation reduzierte das Wachstum. 

	(Maardhu) Demnach war die Lebenserwartung der ersten Menschen vor drei Millionen Jahren höher. Vor dem Krieg blieb es praktisch unverändert. 

	Doch nach dem Krieg änderten sich, wie ich bereits sagte, die Bedingungen auf der Erde so sehr, dass Vertreter der Geistlichen Welt (wir kontaktierten natürlich Erzengel Michael, der für die Erde zuständig ist) beschlossen, dass gerade unter solchen Bedingungen die Lebenserwartung anders sein sollte. Denn der Geist kann sich unter diesen Bedingungen nur für eine gewisse Zeit entwickeln. 

	Maria: Wie alt war es? 

	Irina: Vor dem Krieg oder danach? 

	Maria: Erst vor dem Krieg, dann nach der Schöpfung. 

	Irina (Maardhu): Vor dem Krieg konnten die Menschen auf der modernen Erde etwa 500 bis 900 Jahre alt werden. Natürlich lag dies auch an der Notwendigkeit, die Erde zu bevölkern, denn wer lange lebt, bekommt viele Kinder. 

	24:00 Die Beziehung zwischen der Energie des Planeten und der Energie des auf ihm verkörperten Geistes. 

	Irina (Maardhu): Ich werde jetzt erklären, womit das zusammenhängt. Während des Krieges auf der Erde starben viele Menschen gleichzeitig. Und wenn ihre körperliche Genesung relativ einfach (oder zumindest schnell) verlief, dann dürfte die Wiederherstellung ihrer Astral- und Ätherhülle länger gedauert haben. Und die astralen und ätherischen Hüllen (also die Energie der Erde, ihre Schwingungen) beeinflussten die Schwingungen der Seele, die dort lebte. Sie musste für eine gewisse Zeit in ihrem physischen Körper in diesen Energien des Planeten bleiben, ohne sich selbst zu schaden. Nach dem Krieg gab es viele Todesschwingungen, plötzlichen Austritt aus der Inkarnation, Ablehnung, Schrecken. Nicht alle starben sofort. Es gab Menschen, die durch Katastrophen ums Leben kamen. Es war unmöglich, alle herauszunehmen. Ich habe bereits gesagt, dass innerhalb weniger Tage 55 Millionen Menschen auf der Erde gestorben sind. Für die damalige Noosphäre war dies eine sehr große Belastung. 

	Ja, es gab Überlebende. Sie versteckten sich in Höhlen. Aber es waren ungefähr tausend oder anderthalbtausend von ihnen. Dies waren die Menschen, die später die Vorfahren Ihres Yetis wurden. Sie kamen nicht zu den Schiffen, auch wenn nach ihnen gesucht wurde, um sie zu retten. Sie begannen sich einfach zu verstecken (auch dafür gab es Gründe). 

	Auf dem Planeten lebt nicht nur der physische Körper, er muss auch eine Aura mit einem Äther-, Astral- und Mentalkörper haben. Diese Auraschwingungen könnten, ohne sich selbst zu schädigen, nur für eine bestimmte Anzahl von Jahren mit den energetischen Schwingungen der Erde kompatibel sein. 

	26:32 Gründe für den Rückgang der durchschnittlichen Lebenserwartung der Erdbewohner. 

	Irina (Maardhu): Zu diesem Zeitpunkt, nach dem Krieg, war es notwendig, die Genetik der Erdlinge so zu verändern, dass ihre Körper etwa 120–150 Jahre alt werden konnten. Ich spreche jetzt speziell über Durchschnittslaufzeiten; es hätte etwas weniger oder etwas mehr sein können. Derzeit beträgt Ihre durchschnittliche Lebenserwartung 70–75 Jahre. Und zu diesem Zeitpunkt wurden Ihnen 120–150 Jahre zugesprochen. 

	Maria: Wann und in welchem Zusammenhang haben sie uns dazu gezwungen, uns auf 75–80 Jahre zu beschränken? 

	Mikhail: Ja, warum wurde die Laufzeit verkürzt? 

	Irina (Maardhu): Niemand hat Ihnen diese Einschränkung auferlegt. Es hängt davon ab, welchen Inkarnationszeitraum Sie für sich selbst festgelegt haben. Dies ist bereits die Entscheidung des Geistes, die er bei seiner Inkarnation trifft, wie lange er hier leben muss, um seine Inkarnationsaufgaben zu erfüllen. Dies ist der erste Faktor. 

	Der zweite Faktor: Wenn die Lebensdauer des Körpers die Festlegung einer bestimmten Zeitspanne erlaubt (und diese beispielsweise auf das Maximum der körperlichen Fähigkeiten oder nahe daran festgelegt wird), ist es klar, dass diese Festlegung vom Geist durch die Zwecke seiner Inkarnation gerechtfertigt werden muss. Das heißt, während dieser Zeit plant der Geist, seine Ziele zu erreichen. 

	So ist es nicht nur auf der Erde, sondern überall, in der gesamten materiellen Welt und nicht nur auf der 3. Dichteebene. Auch Plasmoide weisen Perioden der Existenz feinstofflicher Körper auf. 

	Wenn also der Geist die maximale Dauer seiner Inkarnation festgelegt hat und ein Teil des Geistes, seine Seele, in diese Inkarnation eingegangen ist, dann vereint er sich mit dem Körper und wird ein Mensch. Es ist mit seinem nicht verkörperten Teil, dem Höheren Selbst, verbunden, hat aber tatsächlich eine davon getrennte Persönlichkeit, da das Höhere Selbst ein anderes Gedächtnis hat, da es sich an alle seine Inkarnationen erinnert, die Menschen jedoch nicht. Da es sich hierbei um eine andere Persönlichkeit handelt, kann diese natürlich auch eine andere Vorstellung vom Zweck der Inkarnation haben (die möglicherweise nicht mit den Zielen des Höheren Selbst übereinstimmt) und deshalb ist eine Absenkung des Niveaus, eine Verringerung der Schwingungen möglich. Nicht jeder erlebt eine Zunahme der Schwingungen in der materiellen Welt. 

	(Ashtar Sheran) Wenn jeder auf das Höhere Selbst hören würde, würde jeder befördert werden. Wenn sie ihm doch nur nicht nur zuhörten, sondern auch seinem Rat folgten. 

	(Maardhu) Somit übernimmt die Seele auch die Verantwortung für den Körper und seine Lebensdauer. Denn sie lebt direkt in diesem Körper. Und selbst wenn der Geist sich für diesen Körper über einen langen Zeitraum entschieden hat und die Seele ihn so behandelt, dass er Schaden nimmt, kann es sein, dass er die gesamte Dauer seiner Inkarnation nicht durchlebt und früher versagt. Und die Seele wird dort nicht leben und die Kontrollfunktionen des Körpers übernehmen können, weil sie zerstört wird. 

	Ich gebe Ihnen jetzt ein Beispiel. Sie wissen, dass Selbstmord vorliegt, wenn die Seele beschließt, die Inkarnation zu verlassen. Doch Selbstmord kann nicht nur schnell, sondern auch langsam erfolgen. Zum Beispiel, wenn ein Mensch einen Lebensstil pflegt, der ihn zu Krankheiten führt. Auch dies ist seine Entscheidung. Doch mit dem Stand der Medizin, der auf der Erde existiert, kann nicht alles repariert werden, was kaputt ist. Wenn der Körper kaputt ist oder eines seiner Organe beschädigt ist und Ihre Medizin es nicht wiederherstellen kann, müssen Sie bis zum Ende Ihrer Inkarnation in einem kaputten Körper leben und die verbleibenden Funktionen nutzen. Wenn es so gebrochen ist, dass die Seele nicht im Körper gehalten werden kann (es gibt solche Schäden), dann wird sie die Inkarnation verlassen, auch wenn die Person diesen Termin nicht erreicht. Das ist möglich. 

	32:19 Bildung einer einheitlichen Sprache. 

	Michael: Was ist mit der Sprache passiert? Schließlich stammten die Menschen, die auf die Erde gebracht wurden, von völlig unterschiedlichen Planeten, aus völlig unterschiedlichen Städten. Welche Sprache wurde gebildet? Schließlich müsste es sich doch irgendwann nach der Rückkehr der Menschen zur Erde irgendwie gebildet haben? Wie ist das alles passiert? 

	Irina (Maardhu): Obwohl die Menschen auf einem Kontinent versammelt waren (das war vor dem Krieg), sprachen sie verschiedene Dialekte dieser einzigen Sprache. Als sie vor drei Millionen Jahren erschaffen wurden, erhielten sie eine Sprache, die eine vereinfachte Version von Tumesout war. Als sie sich über die Erde verbreiteten, gaben sie es an ihre Kinder weiter. Im Laufe dieser drei Millionen Jahre entwickelten die Erdbewohner unterschiedliche Dialekte, die jedoch gemeinsame, ähnliche Wörter enthielten. 

	Natürlich waren diese Menschen in Stämme (nicht Rassen, sondern Stämme) aufgeteilt, die bereits mit plasmoiden Zivilisationen kommuniziert hatten, einige Wörter von ihnen übernommen und Gegenstände irgendwie selbst benannt hatten. Sie erinnerten sich größtenteils an diese eine Sprache, da sie viele Kontakte mit Außerirdischen und untereinander hatten. Obwohl sie an verschiedenen Orten lebten, kommunizierten sie über Außerirdische. Das heißt, sie könnten auf außerirdischen Schiffen reisen. Sie wurden einfach in andere Gebiete der Erde transportiert. Sie kommunizierten mit den Außerirdischen in einer Sprache, die als „irdisch“ bezeichnet wurde. 

	Maria: Vereinfachtes Tumesout ist, soweit ich mich erinnere, modernes Hebräisch. 

	Michael: Wahrscheinlich Aramäisch. 

	Irina (Maardhu): Hebräisch ist später daraus entstanden. Es ist klar, dass es dort jetzt viele neue Wörter gibt und diese etwas anders ausgesprochen werden. Aber im Allgemeinen sind dort viele Tumesout-Wörter enthalten. 

	Mikhail: Aber die Menschen lebten 200.000 Jahre lang getrennt voneinander auf der Venus. Sie müssen eine völlig andere Sprache gehabt haben? 

	Irina (Maardhu): Sie hatten eine andere Sprache. 

	Mikhail: Aber sie waren die Mehrheit. 

	Irina (Maardhu): Warum waren sie in der Mehrheit? 

	Mikhail: Es gibt 3.000 Erdlinge, und es gibt ungefähr 7.000 von ihnen. 

	Irina (Maardhu): Nein, 8000. Im Gegenteil: Es gibt 8000 Erdlinge. 

	Mikhail: Mir ist aufgefallen, dass es umgekehrt ist. 

	Irina (Maardhu): Mehr als 3.000 Erdlinge wurden gerettet. 

	35:25 Mit Hilfe neurolinguistischer Geräte neues Wissen gewinnen. 

	Irina (Maardhu): Demnach wurde den Vertretern der Venus, die zur Erde flogen, das Wissen über diese Sprache mithilfe spezieller Geräte ins Gehirn implantiert (es gibt spezielle Geräte, die Wissen implantieren). 

	Mikhail: Sie haben es einfach genommen und sofort investiert, ohne jegliche Schulung? Jetzt wissen Sie also nicht, wie es geht, aber in einer Stunde wissen Sie es bereits, oder? 

	Irina (Maardhu): Ja, zu diesem Zweck setzen sie ein helmförmiges Gerät auf den Kopf, das man in unserer Sprache als „neurolinguistischen Apparat“ bezeichnen könnte. 

	Michael: Wie investiert er Wissen? Schließlich ist das Wissen in der Seele, im feinstofflichen Körper gespeichert. 

	Irina (Maardhu): Im Gehirn werden Informationen mit Hilfe spezieller Gedächtnisproteine dupliziert. Informationen über etwas (zum Beispiel über eine andere Sprache) können aufgenommen, in elektrische Signale übersetzt und auf Neuronen aufgezeichnet werden. Zu diesem Zeitpunkt befindet sich die Person in einem speziellen Stuhl, ihr wird ein Helm aufgesetzt und sie wird in einen Schlafzustand versetzt. Da die Seele den Körper verlassen muss, wird ein spezielles Schlafgas verabreicht. In ihrer Abwesenheit wird diese Sprache niedergeschrieben. Normalerweise dauerte es etwa zweieinhalb Stunden, ein Wörterbuch mit etwa 150.000 Wörtern und den Regeln für deren Verwendung aufzuschreiben. 

	Maria: Lernst du immer noch auf diese Weise Sprachen? 

	Irina (Maardhu): Auf einigen Planeten – ja. Zum Beispiel auf demselben Daraal. Dort wird mit Hilfe dieses Geräts bereits Kindern die Daraal-Sprache beigebracht. 

	Mikhail: Hier ist eine Gegenfrage: Sie sagten auf der Konferenz, dass meiner Meinung nach sogar Kirkhiton etwa drei Monate lang Russisch gelernt hat. 

	Irina (Maardhu): Sie setzen genau Daraal ein. Obwohl Sie jede andere Sprache einfügen können, möchten viele Humanoide selbst Russisch lernen. Weil sie glauben, dass sie auf diese Weise die Erdenbewohner besser verstehen, als wenn sie sein Wissen einfach mechanisch aufnehmen. 

	Wie passiert das alles? Wenn dem Körper durch dieses Gerät Wissen zugeführt wird, wird es sich für die Person, wenn sie in den Körper zurückkehrt und aufwacht, um ein solches Wissen handeln, das sie einfach aus ihrem Gedächtnis löscht. Das heißt, er wird diese Sprache verstehen und sprechen können. Dies geschieht jedoch wie mechanisch: Zuerst verfügte er nicht über dieses Wissen (er hat beispielsweise keine Bücher gelesen) – und plötzlich tauchte es in seinem Gedächtnis auf. Oder sie sagen ihm ein Wort, dessen Bedeutung er bereits kennt und wie es zu übersetzen ist. Wenn Sie einer Person beispielsweise die englische Sprache geben, dann sagt ein Engländer „Lampe“ … 

	Irina: Sagen Sie jetzt „Lampe“ auf Englisch. Er kann Englisch. 

	Michael: Lampe. 

	Irina: Na ja, oder „Licht“. Oder „Himmel“. 

	Michael: Himmel, Licht. 

	Irina (Maardhu): Ja. Wenn also einer Person, die kein Englisch kann, Kenntnisse dieser Sprache vermittelt werden, dann wird sie beim Hören des Wortes „Himmel“ ein Bild des Himmels vor Augen haben. Gleichzeitig kennt er auch die Sprache, die er zuvor gesprochen hat. Er geht nirgendwo verloren. Wenn also ein Mensch in seiner Muttersprache, die er seit seiner Kindheit gelernt hat, an den Himmel denkt und dieses Wort übersetzen möchte (zum Beispiel in die ihm beigebrachte englische Sprache), wird dieses Wort automatisch aus dem Gedächtnis in seinem Gehirn auftauchen. 

	Viele Wissenschaftler sind jedoch der Ansicht, dass jemand die Psychologie der Menschen, deren Sprache er lernt, besser versteht, wenn er sie selbst lernt und nicht mithilfe eines Geräts. Denn auf diese Weise studiert er es durch die Seele und erhält kein vorgefertigtes Wissen durch den Apparat. 

	Maria: Im Prinzip kann man auf diese Weise nicht nur Sprachen studieren, sondern auch ernsthafte Naturwissenschaften und andere Kenntnisse, die das Auswendiglernen großer Mengen von Informationen erfordern. Im Großen und Ganzen können lange Institutskurse durch kürzere ersetzt werden. 

	Irina (Maardhu): Wenn Sie beispielsweise ein Buch nehmen (es besteht aus Wörtern), es auf dieses Gerät übertragen und im Gehirn einer Person speichern, wird sie sich an alles bis zum letzten Wort erinnern, vom Anfang bis zum Ende. Es ist nur so, dass es niemand braucht. Wer muss ein Buch auswendig lernen? Selbst wenn dies alles niedergeschrieben wäre, glaube ich nicht, dass irgendjemand es in irgendeiner Weise verwenden würde. 

	Maria: Studieren Sie auf diese Weise ernsthafte wissenschaftliche Informationen? 

	Irina (Maardhu): Wenn es jemand möchte, dann ja. Dies ist nicht verboten. Doch in der Schule erfolgt das Lernen nicht auf diese Weise, sondern durch die Seele, sodass die Seele selbst diese Wissenschaften versteht. Für erwachsene Humanoide ist dies nicht verboten. Aber wie ich bereits sagte, wird es auch für Kinder auf Daraal verwendet. Dort wird den Kindern nicht nur die Sprache vermittelt, sondern auch erstes Wissen über den Beruf, in dem sie später arbeiten werden. 

	42:13 Das Erscheinen der ersten Siedler. 

	Maria: Maardhu, ich möchte zu unserem Rennen zurückkehren. Uns interessiert, wie sie ursprünglich aussah. War es die weiße Rasse? 

	Irina (Maardhu): Ja, die weiße Rasse. Helle Hautfarbe. Nicht ganz weiß, wie die Burkhadier, aber wie unsere. Die Augenfarbe konnte dunkel sein, sie konnte hellblau sein, sie konnte grünlich-braun sein – die Augen waren unterschiedlich. Auch die Haare hatten unterschiedliche Farben, die Hautfarbe war jedoch weiß. 

	Maria: Wie groß waren die Menschen zur Zeit der Besiedlung? 

	Irina (Maardhu): Irgendwo um die 170-180 cm, so wie jetzt. Wenn Sie sich den Durchschnitt ansehen, ist er höher. Am häufigsten waren Personen mit einer Körpergröße von 180 cm und mehr anzutreffen. 

	Mikhail: Ich möchte nur einen Kommentar abgeben. Ich verstehe, dass es eine Sache ist, Wissen zu vermitteln, etwa in Form eines Buches, und eine andere, dieses Wissen umzusetzen. 

	Irina (Ashtar Sheran): Die Seele, die kommt, wird es bereits wissen. Sie wird bereits darüber nachdenken und es realisieren. Aus diesem Grund sage ich, dass wir auf unserem Planeten ein Gesetz verabschiedet haben, damit Kinder in der Schule alles selbst durchmachen. Auch Maardhu, der auf Tumesout inkarniert war, erinnert sich an diese Schulen. 

	Demnach gibt es auf unserem Planeten, also in der Welt unseres Schiffes (das sozusagen schon zu einem künstlichen Planeten im Weltraum geworden ist), jedenfalls auch Kinder und Schulen. Kinder lernen alles selbst, denn auch die Arbeit des Wissenserwerbs ist nicht vergeblich. Dabei handelt es sich nicht nur um eine mechanische Niederlegung, sondern auch um die Arbeit an der Analyse dieses Wissens. Darüber hinaus fördert es die Weltkenntnis und die korrekte Funktionsweise des Denkens. Dies ist auch für Kinder sehr wichtig. 

	44:27 Erschaffung zusätzlicher Rassen auf der Erde. Das Klima der Erde während der Zeit der menschlichen Besiedlung. 

	Maria: Nächste Frage: Wann wurde die Entscheidung getroffen, zusätzliche Rassen zu schaffen? 

	Irina (Maardhu): Nachdem auf der Erde versucht wurde, den Mond als Wohnsitz der Götter per Schiff zu erreichen. Dieser Versuch hätte für die Menschen gefährlich werden können, da der Motor ihres Schiffes defekt war. 

	Ich werde Ihnen davon erzählen. Die Tumesutianer und Burkhadianer stoppten daraufhin den Bau dieses Schiffes, aber die Bevölkerung wollte ihn nicht stoppen. Sie sagten, dass sie auch wie Götter durch den Weltraum fliegen wollten. Dann wurde ihnen angeboten, zunächst ihre Zivilisation zu entwickeln und erst dann ins All zu fliegen. Die Erdlinge stimmten dem zu und sagten: „Sag uns, wie wir unsere Zivilisation schnell auf dein Niveau bringen können.“ Dies geschah 600 Jahre nach der menschlichen Besiedlung. 

	Man entschied sich für die Schaffung von vier Rassen, damit diese nicht nur in diesem einen Gebiet, sondern in unterschiedlichen Gebieten angesiedelt werden konnten. Zu dieser Zeit lebten die Menschen nicht nur in dieser ursprünglichen Stadt. Sie hatten bereits neue Siedlungen gegründet, diese lagen jedoch relativ nah beieinander. Man beschloss, ihnen bei der Ansiedlung auf der ganzen Erde zu helfen, damit der Prozess der Nationenbildung schneller voranschreiten würde. Denn je größer das Siedlungsgebiet der Menschen, der intelligenten Humanoiden, ist, desto schneller schreitet der Prozess der Bildung der Noosphäre des Planeten voran. 

	Auch ein Rennen geändert. Sie nahmen präzise Veränderungen an ihrer Genetik vor, sodass Kinder von vier Rassen geboren würden. Das erste Ziel: Dies wurde getan, damit sich die Menschen, die auf verschiedenen Kontinenten und unter unterschiedlichen natürlichen Bedingungen leben werden, maximal an diese anpassen können. Das zweite Ziel besteht darin, dass diese vier Rassen Nationen mit unterschiedlichem Erscheinungsbild und unterschiedlichen Bräuchen bilden. Dies war notwendig, damit die Erde zu einem multinationalen Planeten werden konnte und die Menschen lernen konnten, in einer multinationalen Gemeinschaft friedlich miteinander zu leben. Es war vergleichbar mit der Präsenz vieler Rassen in der Interstellaren Union selbst. 

	Daher beschloss der Rat der Interstellaren Union für Kontakte mit jungen Rassen, sowohl die spirituelle als auch die soziale Evolution der Erdenbewohner durch die Schaffung verschiedener Rassen und verschiedener Sprachen zu beschleunigen. Dann schufen sie nicht nur Rassen, sondern auch verschiedene Sprachen, die auf die gleiche Weise weitergegeben wurden wie bei den 2.000 Menschen, die von der Venus zur Erde auswanderten. Das heißt, ihnen wurden lange Zeit keine Sprachen beigebracht. 

	Michael: Sagen Sie mir bitte, welche Rassen geschaffen wurden? Es ist auch interessant zu wissen, wie diese Rassen entstanden sind. Wurden die Kinder einfach einer anderen Rasse angehörend oder irgendwie im Reagenzglas geboren? Was hast du gemacht? 

	Irina (Maardhu): Nein, sie haben den Genotyp in den Keimzellen verändert. Sie wissen, dass Sie genetische Merkmale nicht aus Ihren Zellen, sondern aus Ihren Geschlechtszellen an Ihre Kinder weitergeben. 

	Mikhail: Aber wie haben sie es geändert? Hatten Sie Operationen? 

	Irina (Maardhu): Nein. Sie haben die Energie einfach mit einem Strahl gelenkt. Sie richteten mobile Labore ein: Sie brachten spezielle Kabinen, eine Person ging hinein und das genetische Programm, das das vorhandene ersetzen sollte, wurde mithilfe eines energiereichen Lichtstrahls ausgestrahlt. Dieser Strahl drang genau in den Bereich ein, in dem sich die Geschlechtszellen befanden. 

	Irina: Er zeigt mir jetzt, wie diese Mutationen dort zustande kamen. 

	Michael: Kann ein Lichtstrahl hineindringen? 

	Irina (Maardhu): Sie wissen, dass ein Atom sehr groß ist. Ein Lichtstrahl kann zwischen Atomen gesendet werden. Dementsprechend können diesem Strahl Informationen überlagert werden. 

	Maria: Wie war das Klima auf dem Planeten, nachdem die Menschen sich niedergelassen hatten? Welche Tiere gab es, welche Natur herrschte an dem Ort, an dem sie sich befanden, und auf anderen Kontinenten? 

	Irina (Maardhu): Genau wie jetzt. Auf verschiedenen Kontinenten gibt es unterschiedliche Jahreszeiten. Es begann unmittelbar nach dem Krieg. 

	51:16 Die Zerstreuung der Menschen über die Kontinente. 

	Maria: Die letzte Frage zur Zerstreuung der Rassen: geschah dies allmählich? Oder haben sich alle Rassen gleichzeitig niedergelassen? 

	Irina (Maardhu): Nein, sie haben die Leute mitgenommen, die zum Zeitpunkt der Umsiedlung dort waren. Um es Ihnen klar zu machen: Wir sprechen hier von der Episode, die in der Bibel als „Turmbau zu Babel“ beschrieben wird. Es handelt sich lediglich um einen Turm, nicht um eine Rakete oder ein Raumschiff. Nachdem die Entscheidung über die Umsiedlung gefallen war, wurden all diese Menschen (und es waren zum Zeitpunkt der Umsiedlung, also 600 Jahre nach der Umsiedlung der ersten 10.000 Menschen auf die Erde, bereits rund 128.000) in vier Gruppen zu je 30.000 Menschen aufgeteilt. 

	Die Genetik der Menschen dieser vier Gruppen wurde verändert und sie wurden umgehend in die bereits vorbereiteten Gebiete umgesiedelt. Übrigens wurden auf verschiedenen Kontinenten (außer in der Antarktis, wo es zu kalt war) Plätze für sie vorbereitet. Das heißt, sie wurden nicht an einem Ort auf dem Kontinent zurückgelassen, sondern in Gruppen an verschiedenen Orten angesiedelt. Anschließend gründeten diese Gruppen (500 bis 2.000 Menschen) Siedlungen auf den Kontinenten. Diese vier Rassen wurden in kleine Gruppen aufgeteilt. Da die Menschen in diesen Gruppen bereits mehrere Monate zusammenlebten, kannten sie sich bereits. Das heißt, es war eine Gesellschaft von Menschen, die sich bereits kannten und denen bereits eine Sprache gegeben war. Sie wurden über die Gebiete der Kontinente hinweg in speziell vorbereitete Siedlungen (ähnlich wie die erste Stadt) umgesiedelt, die jedoch kleiner waren. 

	54:12 Außerirdische Kuratoren für die ersten Siedler. 

	Irina (Maardhu): Jede dieser Siedlungen hatte ihre eigenen Kuratoren aus verschiedenen Zivilisationen. Während der Anpassungsphase der Menschen, ihrer Anpassung an die umgebende Welt und der Bildung eines Volkes aus ihnen (zuerst eines Stammes, dann eines Volkes), flogen sie fast jeden Tag dorthin. 

	Irina: Er zeigt mir jetzt, wie da eine Art Hütte steht, davor ein „Teller“ heruntergelassen wird und Außerirdische herauskommen – groß und weiß, wie die Burkhadianer. 

	(Maardhu) Und sie konnten in jede Hütte gehen und fragen: „Wie geht es dir? Was brauchst du?“ Gleichzeitig bildeten außerirdische Kuratoren die Menschen aus, damit sie ihre eigene Zivilisation aufbauen konnten. Das heißt, sie vermittelten keine fertigen Technologien, sondern Wissen darüber, wie man lebt und überlebt. Sie vermittelten Wissen über die Welt um uns herum – natürlich in vereinfachter Form, ohne jegliche Begriffe. Sie vermittelten Wissen über die Existenz von Sternen, Planeten und deren Bewohnern. 

	Später, als sich Völker und Sprachen zu bilden begannen, traten diese Kontakte seltener auf, weil Volksstämme begannen, sich untereinander zu bekämpfen. Und je mehr sie kämpften, desto mehr Negativität sammelten sie in sich an, desto negativer behandelten sie diese Fremden, weil sie ihnen gegenüber Misstrauen empfanden. Nach und nach ging die Interstellare Union dazu über, nur noch mit einzelnen Personen physische Kontakte zu pflegen. 

	In verschiedenen Gebieten und Stammesverbänden verlief dieser Prozess mit unterschiedlicher Geschwindigkeit. Auf dem Gebiet des heutigen Russlands kam es beispielsweise vor 5.000 Jahren zu physischen Kontakten mit Außerirdischen. Der berühmte Fall von Krishna, dem Sohn eines Einsiedlers und einer Shimorianerin. In anderen Teilen der Erde, auf anderen Kontinenten, an anderen Orten gab es Kontakte mit vielen Außerirdischen, darunter auch den Lyrern (Außerirdischen mit schwarzer Hautfarbe). Sie knüpften auch Kontakte und bekamen Kinder mit Erdlingen. Solche Fälle wurden aufgezeichnet, weil die Kommunikation sehr eng war. 

	Doch mit jedem Jahrhundert wurden diese Kontakte seltener. Erstens, weil die Menschen selbst begannen, sie abzulehnen. Zweitens sind aufgrund der von uns angesprochenen Fremdenfeindlichkeit immer weniger Menschen aufgrund ihrer Persönlichkeitsmerkmale für körperliche Kontakte geeignet. Denn alle für einen physischen Kontakt notwendigen Persönlichkeitsmerkmale sind nicht nur Merkmale seiner Persönlichkeit – es sind auch bestimmte Energiequalitäten und Schwingungen des Energiefeldes. Daher wurde die Zahl dieser Menschen mit jedem Jahrhundert geringer und ein Teufelskreis begann. Je weniger Kontakte es gab, desto weniger Informationen wurden übermittelt und desto größer war das Misstrauen ihnen gegenüber. Je größer das Misstrauen und die Negativität waren, desto seltener kam es zu derartigen Kontakten. Es ist ein Teufelskreis entstanden. 

	58:58 Projekt Jahwe auf Erden. 

	Irina (Maardhu): Dann beschloss der als Jesus Christus bekannte Geist, der damals auf Tumesout inkarniert war, diese Situation zu korrigieren, indem er auf der Erde inkarnierte. Vor 4000 Jahren kam er auf die Erde und begann nach Möglichkeiten zu suchen, wie er die Situation der Erdenbewohner verbessern könnte. Da Er eins mit Gott ist, schmiedeten sie gemeinsam, in Einigkeit, einen Plan zur Schaffung eines neuen Volkes und eines neuen Egregors und beschlossen, durch den Egregor die Schwingungen der Erdenbewohner zu erhöhen, damit sie alle negativen Gedanken, Gefühle und andere, sozusagen spirituelle Laster loswerden konnten, die wie eine Mauer zwischen euch und uns standen. 

	Yahweh flog aus Tumesout ein und beschloss, sein eigenes Projekt zu starten. In einer der Städte traf er einen Mann, der seinen Schwingungen entsprach (er hatte eine Frau, die zunächst nicht ganz geeignet war, aber auch bereit war), und der ihm sagte, er solle diese Stadt, diese Leute und das Haus seines Vaters verlassen. Und aus ihm, aus seinen Nachkommen, begann er, ein neues Volk zu bilden. 

	Wie hat er es geformt? Erstens kamen natürlich besondere Geister dorthin. Zweitens gab er Gesetze für die Bildung des Egregors. Der Name dieses Mannes war Abraham. Allmählich erlangte dieses Projekt große Bedeutung für den Planeten Erde, denn Jahwe selbst schuf dieses Volk, das jüdische Volk. Er hat es geschaffen, um darin verkörpert zu werden. Wie Sie wissen, wurde Abraham 2000 Jahre nach seinem Leben Mensch. Das heißt, die Zeit der Bildung des jüdischen Volkes, seines Egregors vor der Menschwerdung Jesu, dauerte 2000 Jahre. Und jetzt leben Sie 2000 Jahre nach seiner Inkarnation. 

	Wenn wir uns nun allgemein die Geschichte der gesamten Erde anschauen, die Ergebnisse dieses Projekts sowie die Ergebnisse von Jahwes Projekt, können wir sagen, dass euer Planet im Vergleich beispielsweise mit der Situation vor 5.000 Jahren sowohl hinsichtlich der wissenschaftlichen und technischen Errungenschaften als auch hinsichtlich seiner spirituellen Qualitäten und spirituellen Schwingungen bedeutende Fortschritte gemacht hat. Im Allgemeinen gibt es in der irdischen Gesellschaft mehr Liebe, mehr Barmherzigkeit, Verständnis und Bewusstsein. Wenn man zwei Gesellschaften vergleicht – die moderne mit der Zeit, als Abraham lebte, als Krishna lebte oder als Christus bereits physisch auf der Erde lebte –, dann hat man selbst in diesen 2000 Jahren bereits Fortschritte gemacht. Aber natürlich ist dies noch kein vollständiger Fortschritt. Ich möchte sagen, dass viele in der Galaxie mehr Fortschritt erwartet haben. Und viele sind Ihnen dankbar dafür, wer Sie jetzt sind. 

	Maria: Danke, Freunde, Maardha und Ashtar Sheran. Ich denke, die wichtigste und erfreulichste Information unseres heutigen Treffens ist, dass sich unsere Zivilisation weiterentwickelt. 

	1:03:33 Frühere Projekte außerirdischer Zivilisationen auf der Erde. Notwendige Handlungen der Erdenbewohner in unserer Zeit. 

	Irina: Warum hat er das jetzt gesagt? Um zu verstehen, dass verschiedene Außerirdische verschiedene Projekte durchgeführt haben. 

	(Maardhu) Zum Beispiel, Jahwe hat dieses und jenes Projekt. Krishnas Vater (zugegeben, tausend Jahre zuvor) kam mit dem Erdenmenschen in Kontakt und Krishna wurde geboren, in dem auch sein Geist inkarnierte. Er tat dies nicht zufällig, sondern um auch die Schwingungen zu erhöhen. Es war Shimoras Projekt. Es gab mehrere solcher Projekte. Die Lyraner führten auch Projekte durch, bei denen sie Kontakt zu Erdlingen aufnahmen und mit bestimmten Geistern über eine Inkarnation auf der Erde verhandelten. Das war sogar noch früher – vor etwa 7000 Jahren in Afrika. Es gab dort auch bestimmte Menschen, Hybriden zwischen Erdlingen und Lyranern, die ihr spirituelles Licht und ihre Lehren trugen, um die Schwingungen der Menschen zu erhöhen. 

	Was braucht die Erde jetzt? Was die Erde jetzt braucht, sind keine wissenschaftlichen und technischen Entdeckungen. Sie müssen zunächst die wissenschaftlichen und technischen Erkenntnisse, die Sie bereits haben, mit der Natur um Sie herum und mit sich selbst in Einklang bringen. Es gilt, beispielsweise die Gewinnung von Mineralien und deren Verarbeitung mit dem Nutzen, der daraus für jeden Erdenbewohner und für die Erde selbst entstehen soll, in Einklang zu bringen. Das heißt, Gesetze zu verabschieden, die diesen Prozess harmonisieren. Dasselbe gilt für die Technologie: Sie müssen die Energie der Arbeiter, die Arbeitskraft sowie die finanziellen und intellektuellen Ressourcen nicht darauf verwenden, noch fortschrittlichere Waffen zu entwickeln, die andere Waffen umgehen und nicht entdeckt werden können, sondern darauf, Technologien zu entwickeln, die Ihnen helfen zu leben, und nicht dazu, sich gegenseitig umzubringen. 

	1:06:23 Verteilung der Sprachen nach Rasse. 

	Mikhail: Sie haben also Rassen geschaffen und umgesiedelt, und die verbliebene weiße Rasse bekam aus irgendeinem Grund eine andere Sprache. Wir sprechen jetzt kein Aramäisch. 

	Irina (Maardhu): Ja. Diejenigen, die im Norden Eurasiens umgesiedelt wurden, erhielten zwei Sprachen. Das heißt, es wurden vier Rassen geschaffen und es gab sechs Sprachen. Diese Sprachen wurden einfach in Gruppen unterteilt. 

	So wurden im Norden Eurasiens, also im Gebiet des heutigen Europas, westlich der Donau, wo Deutschland, Frankreich und der Anfang Norwegens liegen, Vertreter der ursprünglichen weißen Rasse angesiedelt, bei denen keine genetischen Veränderungen vorgenommen wurden (mit Ausnahme des Fleischkonsums und der Verringerung der Lebenserwartung, über die wir bereits gesprochen haben). Dementsprechend wurde die Sprache, die ihnen eingepflanzt wurde, um das Volk zu formen, aus Burkhad übernommen. Denn es waren vor allem die Burkhaden, die mit diesem Volk zusammenarbeiteten – sie waren diejenigen, die in es investierten. 

	Mikhail: Was ist die zweite Sprache? 

	Irina (Maardhu): Die zweite Sprache wurde auf dem Gebiet des europäischen Teils des modernen Russlands angesiedelt. 

	Irina: Er zeigt mir jetzt genau, wo unser Gebiet liegt und vielleicht noch etwas weiter nördlich. Auch der Kaukasus. 

	(Maardhu) Es gab auch sesshafte Bevölkerungsgruppen der weißen Rasse. Da jedoch hauptsächlich Shimorianer mit ihnen zusammenarbeiteten, waren sie mit einer vereinfachten Shimorian-Sprache ausgestattet. 

	Mikhail: Wie können wir dann erklären, dass alle europäischen Sprachen aus dem Slawischen stammen? Es ist bereits erwiesen, dass sie alle slawische Wurzeln haben. 

	Irina (Maardhu): Verstehen Sie, wir sprechen jetzt über die Originalsprache. 

	Dann begannen sich Nationen zu bilden und in Bewegung zu geraten. Es gab viele Bewegungen oder Völkerwanderungen, wie man es nennt. Manche Völker wanderten, wurden vorübergehend zu Nomaden und zogen an Orte, wo die Lebensbedingungen für sie besser waren. Da sich das Klima änderte, änderten sich auch die Bedingungen. 

	Beispielsweise wuchsen die Siedlungen, und in ihrer Umgebung gab es immer weniger Wälder und Naturgebiete, aus denen sie alle möglichen Ressourcen gewinnen konnten, und sie zogen an einen anderen Ort. Oder es kam zu einem starken Kälteeinbruch, weil das Klima bereits wie vor dem Krieg instabil war und sich veränderte. Dementsprechend könnten die Menschen diesen Ort für einen anderen verlassen. Die Gründe dafür waren unterschiedlich. Es könnte militärische Gründe gegeben haben. Einige Stämme hielten es nicht für notwendig, ihre Zivilisation in irgendeiner Weise weiterzuentwickeln, beispielsweise eine Stadt zu bauen. Sie zogen einfach zwischen verschiedenen Städten umher, die bereits von anderen erbaut worden waren, und lebten davon, sich anzueignen, was andere angehäuft hatten. Und deswegen kam es zu Kriegen. Dabei handelte es sich nicht nur um kleine Banden, sondern um Stämme, große Formationen mit bis zu mehreren Zehntausend Menschen. 

	Mikhail: Wurden sie gleichzeitig in ganz Europa umgesiedelt? Gleichzeitig in kleinen Gruppen, wie Sie sagen, von 4.000 Menschen oder in Gruppen von bis zu 30.000? 

	Irina (Maardhu): Von 500 bis 2000 Personen. 

	Mikhail: Waren sie in kleinen Gruppen im gesamten europäischen Teil angesiedelt? 

	Irina (Maardhu): Ja. Und dann bauten die Menschen, die dort lebten, zunächst ihre eigene Stadt. Dann verließen ein Mann und eine Frau die Familie, wurden zu einem Paar und bauten ihr eigenes Haus an einem neuen Ort, der durch eine Straße mit der Stadt verbunden war. Dieser Ort entwickelte sich bereits zum Zentrum einer anderen Stadt. Daher kam es zu Ausbrüchen. 

	Maria: Was die Verbreitung der Sprachen betrifft, Mikhail, war es nicht die slawische Sprache (deren Vorläufer Shimor war), sondern Tumesout. 

	Mikhail: Tumesoutsky ist bereits in Vergessenheit geraten. Es waren die Semiten, die begannen, Tumesout zu sprechen. Wir hatten hier zwei Sprachen – Shimor und Burkhad. 

	Irina: Die Sache ist, dass, wie ich bereits sagte, ihre Erinnerung an ihre Muttersprache nicht gelöscht wurde. Und es war nur eine vereinfachte Tumesout-Sprache. 

	Mikhail: Also war alles durcheinander, richtig? 

	Irina (Maardhu): Ja. Und als den Menschen eine neue Sprache gegeben wurde, wurde dies damit begründet, dass diese Sprache ihnen die Kommunikation mit der Rasse, die sie betreute, erleichtern würde. Jede der umgesiedelten Gruppen hatte ihre eigenen Kuratoren einer bestimmten Rasse. 

	Was diejenigen betrifft, die als Slawen bezeichnet wurden, so handelt es sich dabei nicht einmal um Slawen als solche, sondern um ihre gemeinsamen Vorfahren, die als Skythen bekannt sind, und aus ihnen stammen die Slawen, Arier usw. 

	1:13:33 Hastinapura-Kostenki ist die Stadt, in der Krishna lebt. 

	Michael: Gut. Was Indien betrifft, so ist der gesamte Norden dort „weiß“. 

	Irina (Maardhu): Das geschah später. Die Migration eines Teils der indoeuropäischen weißen Rasse nach Indien, aus der später die Arier hervorgingen, fand tatsächlich sogar nach Krishna statt. Zunächst kamen sie über Zentralasien und teilten sich in zwei Gruppen auf: Eine zog in Richtung Iran, die zweite in Richtung Indien. 

	Mikhail: Moment mal, woher kamen sie ursprünglich, aus Mesopotamien? 

	Irina: Nein, nein. 

	Michael: Und woher? 

	Irina: Nach Krishna. 

	Michael: Nach Krishna, richtig? Bußgeld. Und vor Krishna? 

	Irina: Wissen Sie übrigens, wo Krishna lebte? 

	Mikhail: Irgendwo auf dem Gebiet des heutigen Kasachstan, sagten sie. 

	Irina: Nein. Das wurde bereits ausführlich besprochen. 

	Eine Person, die das Mahabharata las, fragte, wo die Stadt Hastinapura liege. Und die Antworten waren etwa folgende (ich möchte Sie nur daran erinnern): Das Wort „pura“ selbst bedeutet im Sanskrit „Stadt“. Wie das Wort „Manipura“, das wir haben. Und wenn das Wort „pura“ Stadt bedeutet, dann bedeutet „hastina pura“ „die Stadt Hastina“. Die Buchstaben haben sich im Laufe der Zeit verändert. Mir wurde gesagt, dass die Stadt Hastinapura unser Kostenki sei. Hören Sie: Kostenki - Khastina. Und diese Siedlung liegt 30 Kilometer von Woronesch entfernt. Dort wurden übrigens Ausgrabungen gefunden, die 30.000 Jahre alt sind. Ist Ihnen das bewusst? Dies ist eine sehr alte Stadt. Es war noch Vorkriegszeit und auch dort wurden Menschen angesiedelt, natürlich nach vorheriger Restaurierung. Wissen Sie auch, wie Woronesch selbst in der Antike hieß? 

	Maria: Sehr interessant. Wie so? 

	Irina: Varanasi. 

	Maria: Varanasi. 

	Irina: Und, sieht es so aus? 

	Maria: Ja, es sieht sehr ähnlich aus. 

	Irina: Also, was sagst du? Und das Varanasi in Indien wurde später gebaut. Weil sie anfingen zu glauben, dass Krishna bei ihnen lebte. 

	1:16:03 Zerstreuung der Rassen. Gelbe Rasse. 

	Mikhail: Lass es uns jetzt herausfinden, wenn Zeit ist. Habe ich das richtig verstanden: Die Menschen wurden nur in Europa umgesiedelt, und Indien und China sind leer? 

	Irina (Maardhu): Nein, es wurden andere Stämme dorthin geschickt, die bereits der gelben Rasse angehörten. 

	Michael: Und nach Indien? 

	Irina (Maardhu): Nach Indien, nach China und nach Japan. Genauer gesagt nicht nach Japan, sondern an die Küste – sie sind später selbst nach Japan geschwommen. Das heißt, es gab eine Migration aus China. Aber in China, in Indien, in den asiatischen Gebieten, wo heute Thailand liegt, und so weiter, siedelten sie Menschen an, die bereits die Gene der gelben Rasse besaßen. 

	Mikhail: Nun, die gelbe Rasse lebt derzeit nicht in Indien. 

	Irina (Maardhu): Weil sie von dort aus in See gestochen sind. Sie ließen sich auch in Australien nieder. 

	Hier ist Afrika – das ist die schwarze Rasse. Und in Australien siedelte sich eine Rasse an, deren Gene ebenfalls verändert wurden, um der schwarzen Rasse zu entsprechen, allerdings in geringerem Maße. Seine Farbe war eher braun. 

	Mikhail: Diese Eingeborenen leben immer noch dort, Anwohner. 

	Irina (Maardhu): Sie sieht wirklich aus wie eine schwarze Rasse. Der Lichtstrahl hatte weniger Einfluss auf die Gene der Negroiden. 

	Dieser Strahl wirkt nicht auf alle Menschen gleichermaßen. Es verursacht ähnliche, aber unterschiedliche Mutationen. Daher kann die Haut- oder Augenfarbe unterschiedlich sein. Diese Rasse, also die Gruppe, die in Australien landete, war im Großen und Ganzen ebenfalls negroide, aber sie hatten eine solche Mutation, dass sie eine hellere, rötlich-braune Farbe bekamen. 

	Michael: Das sind sie. Heute leben dort die sogenannten Aborigines. So wie die Indianer getrennt leben, tun dies auch die australischen Ureinwohner. 

	Irina (Maardhu): Als sie dann große Schiffe mit Segeln bauten, segelten sie nach Indien. 

	Michael: Ja, sie sind übrigens ähnlich. Es stellt sich also heraus, dass sie dorthin gesegelt sind? 

	Irina (Maardhu): Und ursprünglich gab es Asiaten, also die gelbe Rasse. 

	Mikhail: Wo sind all die Asiaten hin? 

	Irina (Maardhu): Sie haben sich an anderen Orten niedergelassen: in Korea, in China. Alle haben sich einfach zusammengefunden. Die Stämme, die sich bereits gebildet hatten, schlossen sich zusammen und begannen zu wandern. Darunter waren übrigens auch viele Nomadenvölker. Sie erreichten Kasachstan und sogar Sibirien, Altai, Jakutien und so weiter. Das heißt, sie begannen, sich nach Norden zu bewegen. 

	1:19:37 Fazit. 

	Irina: Also, liebe Freunde, ich danke Ihnen, dass Sie dieser Konferenz zugehört haben. Danke an Mikhail und Maria für die interessanten Fragen. Vielen Dank auch an Ashtar Sheran und Maardhu für die interessanten Antworten. Ich hoffe, Sie fanden es auch interessant und nützlich. Bis zum nächsten Mal, Freunde! 

	Michael: Alles Gute, auf Wiedersehen! 

	Maria: Bis zum nächsten Mal. 

	Michael: Besonderer Dank geht an Ashtar Sheran, der für unsere Sicherheit gesorgt hat. 

	Maria: Ja, wir danken unseren interstellaren Freunden. Wir danken Maardha in der spirituellen Welt für die einzigartigen Informationen, die wir bei diesem Treffen erhalten haben. Wir würden uns freuen, uns wiederzusehen, um mehr über unsere Zivilisation zu erfahren. Dies gibt uns die Möglichkeit, uns spirituell schneller auf das Niveau unserer interstellaren Freunde zu entwickeln. 

	Irina: Tschüss. 
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	Jedes medizinische Präparat ist eine Kombination chemischer Substanzen, die wir als besondere Energie betrachten, die beim Eintritt in das Energie-Informationsfeld in der dicht-materiellen Phase der Existenz ihre Frequenzeigenschaften ändert. Einfach ausgedrückt verändert das Medikament die Schwingungen des Körpers. Wenn dieses Medikament auf die Ursache einer körperlichen Erkrankung einwirkt, dann erfolgt diese Wirkung in eine Richtung, synergistisch, synergistisch mit unserer Wirkung. Nur kommt dies aus dem physischen Körper, und wir kommen aus dem Ätherischen. 

	Wenn dieses Medikament jedoch Dissonanzen in andere Systeme des Körpers einführt, wirkt sich dies auch auf die Frequenzen der Organe aus. Und das führt bereits zu Dissonanzen mit unseren Energien. Und hier kann man entweder helfen oder behindern. Abhängig vom Medikamentengebrauch. 

	Was die russische Medizin betrifft. Von der Aufteilung der Erdenwesen in Länder habe ich eine sehr schwache Vorstellung. Ich fühle und weiß nur, dass es politische Egregoren gibt. Aber ich war nie in Ihrer irdischen Welt inkarniert. Ich wurde in anderen humanoiden Welten inkarniert. 

	Den politischen Egregoren zufolge gab es dort nichts, was Ihren irdischen Gesellschaften ähnelte. Daher habe ich nur eine vage Vorstellung davon, wie sich Russland von der Gesellschaft unterscheidet, die Sie als westlich bezeichnen. Ich glaube, dass die Anwendung von Reiki in jedem Land und unter jedem politischen Regime möglich ist, da es eine universelle Energie ist, die Krankheiten heilt. 

	Wenn ich von „Krankheitsheilung“ spreche, verstehen Sie das bitte nicht im utilitaristischen Sinne einer therapeutischen Behandlung mit chemischen und physikalischen Methoden. Eine Krankheit zu heilen bedeutet, die Schwingungen des Geistes zu erhöhen, ihn dem göttlichen Licht näher zu bringen und Verzerrungen zu beseitigen, die als Blockaden in der Aura und als Krankheiten der Seele und des Geistes wahrgenommen werden. Krankheiten sind nach unserem Verständnis etwas, das die Integrität von Körper, Seele und Geist verletzt, ein Mangel, der mit Licht behoben werden muss. 

	Die Wahrnehmung von Reiki-Sitzungen durch die Menschen 

	Die Sensibilität gegenüber energetischen Einflüssen von Wesen oberhalb der neunten Dichteebene ist unterschiedlich. Es hängt von der Art der Wahrnehmung eines bestimmten Geistes ab. Wenn er beispielsweise auf den visuellen Informationskanal eingestellt ist, kann er Bilder, verschiedene Farben, Bilder von Energien sehen. Wenn er auf den ätherisch-körperlichen Wahrnehmungskanal eingestellt ist, kann er die Bewegung der Energien im Körper spüren. Wenn er auf die Wahrnehmung der ätherischen Temperatur eingestellt ist, kann er die Temperaturänderung spüren. Wenn er einfach auf seinen spirituellen Kanal eingestellt ist, kann er sogar die mentalen Bilder der Wesen wahrnehmen, die zu ihm kommen. Er kann mit ihnen kommunizieren. 

	Wenn eine Person über eine astrale Wahrnehmung verfügt, kann sie während einer Sitzung eine Astralreise unternehmen, getrennt vom physischen Körper, sofern sie dazu neigt. Wenn er über einen auditiven Wahrnehmungskanal verfügt, kann er es als Geräusch in seinem Kopf oder in verschiedenen Teilen seines Körpers wahrnehmen. Es kommt auf die Art der Wahrnehmung an. 

	Wenn er überhaupt nichts fühlt, ist seine Art der Wahrnehmung vielleicht nicht auf den Ätherkörper, nicht auf den visuellen Kanal gerichtet, sondern auf den spirituellen Kanal, das heißt, er ist mental auf die Kommunikation eingestellt, seine Sensibilität ist jedoch eher auf den spirituellen Kanal eingestellt. Er ist einfach nicht in der Stimmung, er weiß nicht, wie er kommunizieren, Fragen stellen usw. soll. Daher nimmt er die Gedanken, die ihm kommen, einfach als seine eigenen Fantasien wahr. Das ist durchaus möglich. Oder er ist einfach durch etwas abgelenkt, zum Beispiel durch seine eigenen Gedanken und hört nicht auf seine eigenen Gefühle. Die Arbeit mit ihm geht aber in jedem Fall weiter, sobald er eine Anfrage an einen Reiki-Meister oder eine von ihm initiierte Person gestellt hat und selbst freiwillig eingewilligt hat, an seiner Heilung unserer Kräfte mitzuwirken. Sein Einverständnis wird durch die Zustimmung zur Teilnahme an dieser Sitzung ausgedrückt. Wir verweigern niemandem unsere Hilfe. 

	Zeitstempel: 34:35, #325 Reiki. Was ist Reiki? Heiliges Wissen über Heilung von außerirdischen Zivilisationen. Reiki-Symbole. 

	Rahaimi ist ein Plasmoid der 38. Dichtestufe, dem Sternbild Orion, dem Kugelsternhaufen M-62; 

	Shantiir ist ein Plasmoid der 21. Dichtestufe, Sternbild Schwan, Stern Deneb. 
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	#681 Gespräch mit Zaliatar. Geheimnisse der spirituellen Welt. Multidimensionales Bewusstsein und seine Entwicklung. Unsterblichkeit. 

	 https://blog.cassiopeia.center/beseda-s-zaliatarom-tajny-duhovnogo-mira-mnogomern  

	 https://www.youtube.com/watch?v=6CgnTQHDckQ  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:21 Konferenzfragmente. 

	„…Und wenn sie keine Bewunderung und Ehrfurcht vor den Höheren Spirituellen Lehrern empfinden, werden sie die Gebote dieser Religion nicht erfüllen und dementsprechend ihre Schwingungen mit ihrer Hilfe nicht erhöhen. Für sie wird sie einfach keine Autorität sein…“ 

	„…Entwickelt auch mehrdimensionales Denken und Esoterik, zum Beispiel Kontaktpersonen …“ 

	„…Denken Sie daran, dass die Enthüllung eines Geheimnisses der spirituellen Welt Ihnen einen Anreiz für Ihren Aufstieg zur nächsten – für Sie neuen – Entwicklungsstufe bietet …“ 

	01:28 Vorstellung der Teilnehmer. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde! Mein Name ist Irina Podzorova. Ich stehe in Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, feinstofflichen Wesen und der spirituellen Welt. 

	Und heute ist einer von Vangas Kuratoren bei mir – sein Name ist Zaliatar. Er ist ein Humanoid. Er lebt auf dem Planeten Raom-Li im Plejadenhaufen, der sich im Sternbild Stier befindet. Dieser Planet ist nicht Teil der Interstellaren Union, sondern Teil der Galaktischen Föderation des Lichts. 

	Zaliatar selbst ist Zukunftsforscher, spiritueller Heiler und Experte für Astralreisen und das Studium der spirituellen Welt. Heute kam er zu mir ins Astral, um Mikhails Fragen zu beantworten. 

	Hallo, Mikhail. 

	Mikhail: Hallo, liebe Zuschauer. Hallo, Zaliatar. Es ist sehr schön, Sie kennenzulernen, ich habe viel gehört. Raom Tiyan hat mir von Ihnen erzählt, dass Sie gerne philosophieren. Ich auch. 

	Irina (Zaliatar): Ja. Danke schön. Grüße. 

	02:50 Zaliatar über die Geburt des Geistes und seine Wahrnehmung von sich selbst und Gott. 

	Michael: Fragen zur Geistigen Welt, die noch nicht beantwortet wurden. Sagen Sie mir bitte, MidgasKaus hat angedeutet, dass es noch eine Welt nicht inkarnierter, ungeborener Geister gibt, dass der Geist dem Schöpfer vor seiner Geburt irgendwie zu verstehen gibt, dass er geboren werden möchte, und dass Er ihn dann zur Welt bringt. Erklären Sie mir bitte genauer, wie, oder besser gesagt, nicht einmal wie... Aber zunächst einmal: Stimmt das, verstehe ich das richtig? 

	Irina (Zaliatar): „Ungeboren“ im Sinne von „nicht verkörpert“? 

	Michael: Nein, „ungeboren“ als Geister. 

	Irina (Zaliatar): Wie ist das zu verstehen? 

	Michael: Ich verstehe es auch nicht. Aber MidgasKaus deutete an … 

	Irina (Zaliatar): Aber dann müssen wir uns ansehen, was MidgasKaus gesagt hat, denn jetzt wird es ein Gespräch über Ihre Wahrnehmung seiner Worte geben. 

	Michael: Gut. Es stellt sich heraus, dass, wenn Gott einen Geist gebiert, der Geist nicht darum bittet, geboren zu werden, oder sich dieser irgendwie aus einem nicht manifestierten Zustand heraus manifestiert? Gibt es so etwas? 

	Irina (Zaliatar): Wie kann jemand fragen, der nicht existiert? 

	Michael: Und wie kann jemand, der nicht existiert, aus dem Nichts, aus Gott, erscheinen? 

	Irina (Zaliatar): Warum aus dem „Nichts“? Jeder Geist entsteht aus der Energie des göttlichen Geistes und der göttlichen Liebe. 

	Michael: Aber ist es allein Gottes Entscheidung, dass „ich jetzt den Geist des und des gebären werde“? 

	Irina (Zaliatar): Er hat noch keinen Namen. 

	Mikhail: Nun, es gibt keinen Namen, aber es stellt sich heraus, dass sich jeder Geist bei seiner Geburt bereits auf einer gewissen Ebene seiner selbst bewusst ist, nicht wahr? 

	Irina (Zaliatar): Nach der Geburt des Geistes wird er sich seiner selbst und Gottes bewusst und bewertet Gott und sich selbst sofort in sich selbst. Und diese Einschätzung stimmt sein spirituelles Herz sofort auf die spirituelle Ebene ein, die den Schwingungen dieser Einschätzung entspricht, das heißt, der Geist sieht sich selbst und Gott und seinen Platz vor Gott. Je näher er sich Gott sieht, desto höher wird seine Ebene sein. je weiter er geht, je mehr Unterschiede er sozusagen in sich selbst zu Gott findet, desto niedriger wird sein Niveau sein. 

	Michael: Aber er hat keinerlei Erfahrung mit dem Leben in der spirituellen Welt. Wird er als „unbeschriebenes Blatt Papier“ geboren? Woher weiß er, dass es Bewusstsein gibt, dass es andere Geister gibt? Ist er mit diesem Wissen geboren oder ist er ein „völliger Versager“? 

	Irina (Zaliatar): Sehen Sie, er ist intelligent, aber sein Gedächtnis ist klar. Aber Sie wissen, dass sich das Gedächtnis eines Lebewesens sofort mit Bildern füllt, wenn sein Bewusstsein eingeschaltet wird. 

	Dementsprechend geschieht das Gleiche mit dem Geist, der in der spirituellen Welt geboren wird. Er nimmt sich selbst wahr, er nimmt Gott wahr, aber er spricht keine Sprache. Er fühlt es mit seinem spirituellen Herzen – es kann nicht mit Worten beschrieben werden, die irgendeiner irdischen Sprache gleichkämen. 

	Und er nimmt Gott wahr, seinen Geist. Der Teil, der Denken genannt wird, analysiert die Ähnlichkeiten und Unterschiede zwischen ihm und Gott. Aufgrund dieser Suche nach Unterschieden und Ähnlichkeiten entsteht in seinem spirituellen Herzen der Wunsch, entweder wie Gott zu sein – ihm sozusagen ähnlich oder anders als er. Und dieser Wunsch entsteht aufgrund der ersten Wahrnehmungen. 

	Mikhail: Das ist genau wie in unserem Leben: Ein Kind wird geboren und oft hängt seine Wahrnehmung davon ab, wem es auf seinem Lebensweg begegnet (guten oder schlechten Menschen) und was sie ihm sagen – dasselbe gilt in der spirituellen Welt, nicht wahr? 

	Irina (Zaliatar): Nur ein Kind hat noch das Karma seiner vergangenen Inkarnationen, aber der Geist hat es noch nicht. 

	Michael: Nun ja. 

	08:49 Bestimmung des Standorts des Geistes nach seiner Geburt. 

	Mikhail: Und wenn der Geist geboren wird, landet er dann irgendwie in einer kleinen, von Gott vorherbestimmten Welt? Nun, er kann nicht einfach „hineinfallen“, es gibt unendlich viele Geister in der Geistigen Welt? Wo „fällt“ er hinein? 

	Irina (Zaliatar): Er erscheint in der Welt Gottes – der göttlichen Welt, im Himmelreich. Weil er zuerst das Absolute selbst direkt wahrnimmt, das auch Geist ist. 

	Michael: Und wie erfolgt dann sein „Austritt“ aus dem Himmelreich? 

	Irina (Zaliatar): Wenn im spirituellen Herzen der Wunsch nach einem gewissen Grad an Nähe oder Distanz zu Gott auftaucht, tritt genau dieser Wunsch in Resonanz mit einer der spirituellen Ebenen. Und genau dieses spirituelle Herz zieht ihn aus dem Himmelreich, wo Gott ist, auf eine der Ebenen. 

	Michael: Sehr interessant. 

	10:14 Bewusstsein seiner selbst als Geist in der göttlichen Welt. 

	Mikhail: Es stellt sich also heraus, dass er immer noch zu dieser Schlussfolgerung kommt? Sein spirituelles Herz beginnt, nach etwas zu greifen, das er in der göttlichen Welt erlebt hat, nicht wahr? Und in der göttlichen Welt leben nur Superengel der 24. Ebene, richtig? 

	Irina (Zaliatar): Dort lebt nur das Absolute, aber Engel der 24., 23. und 22. Ebene haben dort Zugang. 

	Mikhail: Aber wie kommt es, dass jemand einfach nur, sagen wir, auf die sechste Ebene möchte? Er ist in der göttlichen Welt nicht auf Lügen gestoßen, oder? 

	Irina (Zaliatar): Warum sollte man sich mit Lügen auseinandersetzen, wenn man sie in sich selbst erschaffen kann? Haben Sie schon einmal Menschen getroffen, die sich selbst belügen? 

	Mikhail: Ja, aber Sie müssen trotzdem auf die Idee kommen, dass Sie lügen können. Du bist in der göttlichen Welt. So wie ich es verstehe, gibt es dort nichts davon, es gibt nur das Absolute. 

	Irina (Zaliatar): Aber dein Wille ist frei. Sie können es erstellen. 

	Michael: Woher weiß ich, was ich in der göttlichen Welt erschaffen kann? 

	Irina (Zaliatar): Du fühlst es. Sie fühlen sich wie ein Schöpfer. Du nimmst dich selbst wahr. Du fühlst dich selbst, oder? Du nimmst Gott wahr und ziehst eine Schlussfolgerung: Wie sehr möchtest du Liebe oder Lieblosigkeit sein, wie sehr möchtest du bedingungslose Liebe sein oder möchtest du allein sein. Weil die Liebe über jeden ausgegossen wird. 

	Und hier kommt es darauf an, wie sehr Sie individuell sein und Ihre eigene Welt erschaffen möchten, oder wie sehr Sie eins mit Gott sein und daher allen dienen möchten. Nun, „dienen“ ist ein solches Wort – nicht in Form von Sklaverei, sondern in Form eines freiwilligen Akts der Liebe. 

	Michael: Sehr interessant. 

	12:17 Unterschiede zwischen Geistern nach der Geburt hängen von den Schwingungen ab. 

	Michael: Aber die Geister, die geboren werden ... Waren wir bei unserer Geburt alle gleich oder werden wir als Geister bereits unterschiedlich geboren? 

	Irina (Zaliatar): Wir werden alle gleich geboren, unterscheiden uns aber sofort, weil im spirituellen Herzen unterschiedliche Schlussfolgerungen und unterschiedliche Schwingungen erzeugt werden, und bereits vom ersten Moment unserer subjektiven Zeit an (wie Sie verstehen, unterscheidet sich die subjektive Zeit in ihrer Dauer von der materiellen Zeit, aber sie existiert in jedem Fall), füllen sich all diese Geister, die in ihrer Struktur identisch sind, mit unterschiedlichen Schwingungen und werden immer unterschiedlicher. 

	Mikhail: Oft sagen körperlose Geister, dass es besser sei, man selbst zu sein, als nach einer anderen Ebene zu streben. Daraus schloss ich, dass der Geist sehr wohl ein Gespür dafür hat, wo er hingehört: ob es die sechste Ebene ist, wie es zum Beispiel bei manchen der Fall ist, die auf der sechsten Ebene sitzen und sich dabei wohl fühlen, oder ob es die 22. Ebene ist. Gibt es eine Ebene, die der Geist als seine eigene betrachtet? 

	Irina (Zaliatar): Sie können zählen, ja. Eines gibt es zum Beispiel auf der sechsten Ebene. Sie wissen, dass Luzifer nicht inkarniert, er möchte es nicht ändern, er betrachtet diese Ebene als seine eigene. Aber das ist auch auf der Engelebene möglich – und sogar am 24., 21., 22. usw. Vielleicht haben Sie gehört, dass es so etwas wie ein „Bodhisattva“ gibt? Haben Sie das Wort gehört? 

	Michael: Ich habe das Wort gehört, aber ... 

	Irina (Zaliatar): Das heißt, diese Art von Geistern – eine besondere Klasse spiritueller Wesen – werden im Buddhismus untersucht. In der Sprache der Interstellaren Union handelt es sich dabei um einen bestimmten Typ von Engeln (sie können jedoch jeder beliebigen Engelsebene angehören), die sich von anderen Engeln dadurch unterscheiden, dass sie nicht mehr inkarnieren wollen, weil sie glauben, alles erreicht zu haben, was sie wollten, und es keinen Sinn hat, das Risiko einzugehen, ihre Ebene durch den Abstieg in die materielle Welt zu senken. Sie glauben vielleicht sogar, dass die Materie sie irgendwie daran hindern könnte, mit Gott zu sein. 

	Mikhail: Das ist das Konzept … 

	Irina: „Bodhisattva“. 

	Michael: Ja. Okay, okay. Sehr interessant. Aber im Allgemeinen denken die anderen Spirits nicht: „Hier bin ich, sagen wir, auf Level 15“ und das war’s (weder runter noch rauf)? 

	Irina (Zaliatar): Nun, das passiert, und auf den mittleren Ebenen wollen sie auch nicht inkarnieren, weil sie denken, dass sie bereits erreicht haben, was sie wollten, und sie wollen nichts weiter erreichen. Doch in Wirklichkeit ist auch dies veränderlich, denn der Geist kann seine Meinung ändern und dennoch inkarnieren wollen. 

	Michael: Ja, sehr interessant. Es stellt sich heraus, dass Jesus Christus damals geboren wurde und nie unter die 24. Ebene fiel. Das heißt, er erkannte sich zunächst selbst als Sohn Gottes. Man kann ihn auch als Bodhisattva bezeichnen, oder? 

	Irina (Zaliatar): Nein, er hat die Inkarnation nicht abgelehnt. 

	Michael: Ah, nun ja. Aber gibt es noch viele weitere Geister wie Jesus Christus, die nie unter die 24. Ebene gefallen sind? 

	Irina (Zaliatar): Ja, das gibt es. Ich weiß nicht, ob es viele oder wenige sind, aber es gibt einige. 

	17:03 Erschaffung religiöser Egregoren durch Engel. 

	Mikhail: Übernehmen sie auch in irgendeiner Weise die Führung, schaffen sie ihre eigenen religiösen Egregoren oder machen sie es anders? 

	Irina (Zaliatar): Auf unterschiedliche Weise. Religiöse Egregoren werden nur von jenen Geistern auf der Ebene der Engel geschaffen, die das übliche Denken materieller Wesen, d. h. der in der materiellen Welt verkörperten Geister, durch bestimmte geistige Einstellungen, sogenannte religiöse Dogmen, ersetzen möchten, damit sie mit Hilfe dieser Dogmen und Rituale und Zeremonien ihre Schwingungen erhöhen können, und dies bedeutet, ihr spirituelles Herz zu reinigen, indem sie dem einen oder anderen religiösen Weg folgen (sie sind unterschiedlich). 

	Doch alle Religionen eint die Tatsache, dass der Glaube an ein geistiges Wesen, an die Geistige Welt und an Gott mit Ritualen, mit der einen oder anderen Ritualistik und notwendigerweise mit einem Gefühl der Ehrfurcht und Bewunderung eines Menschen oder Humanoiden vor den Höchsten Hierarchen, vor den Höchsten Lehrern verbunden ist. Denn religiöse Egregoren werden für Menschen geschaffen, die in Fragen der spirituellen Entwicklung sozusagen meist unwissend sind. Dies sind nur die Grundlagen der spirituellen Entwicklung. 

	Und wenn sie kein Gefühl der Bewunderung und Ehrfurcht gegenüber den Höheren Spirituellen Lehrern empfinden, werden sie die Gebote dieser Religion nicht erfüllen und dementsprechend ihre Schwingungen mit ihrer Hilfe nicht erhöhen. Für sie wird es einfach keine Autorität sein. 

	Michael: Vielen Dank. 

	Irina (Zaliatar): Genau deshalb ist in religiösen Egregoren alles so starr auf Kanons, Dogmen und Zeilen aus der Heiligen Schrift aufgebaut. Denn anders geht es nicht, sonst könnte dieser gesamte Egregor nicht existieren und seine Aufgaben erfüllen. 

	Michael: Danke für deine Antwort. 

	19:28 Über die Anzahl der Geister und die Wahrnehmung der Zeit in der Geistigen Welt. 

	Michael: Sagen Sie mir bitte, Luzifer sagte, dass es auf der sechsten Ebene eine Anzahl von Geistern gibt, die 10 hoch 35 entspricht, also ungefähr 35 Nullen. Können wir daraus schließen, dass die Anzahl der Geister im Universum im Allgemeinen begrenzt ist? 

	Irina (Zaliatar): Man könnte sagen, sie werden in einem endlosen Strom wiedergeboren – immer neue. Hier können wir sagen, dass sie alle bereits geboren sind, und gleichzeitig können wir sagen, dass sie geboren werden. Dieses Paradoxon entsteht durch die Tatsache, dass Gott außerhalb der Zeit steht. 

	Mikhail: Diese Frage habe ich übrigens auch. Gott steht außerhalb der Zeit. So wie ich es verstehe, kann man sowohl in der Zukunft als auch in der Vergangenheit inkarnieren. 

	Irina: Ja... 

	Michael: Das bedeutet, dass sowohl die Zukunft als auch die Vergangenheit … 

	Irina: … und in der Gegenwart. 

	Michael: Und in der Gegenwart? Ja, aber in der Gegenwart ist das unmöglich, weil es bereits verkörpert ist? 

	Irina (Zaliatar): Du kannst wieder in den Zeitpunkt deiner Geburt zurückkehren und inkarnieren. 

	Mikhail: Ja, das ist gut (lacht), denn mein Babydoll hat mir damals nicht gefallen, du kannst dir ein modischeres aussuchen. 

	Irina: Stellen Sie sich vor, Sie kämen zurück und würden sich in die Haut Ihrer Mutter verkörpern? 

	Michael: Nein, das nicht. 

	Irina: Na ja, oder wie Papa. 

	Mikhail: Nun, du kannst immer noch nach deinem Vater kommen. 

	Irina: Oder stimmt das vielleicht? (lacht) 

	Michael: Gut. Die Frage ist: Da wir sowohl in der Zukunft als auch in der Vergangenheit inkarnieren können, bedeutet das, dass sie existieren – sowohl die Zukunft als auch die Vergangenheit, sie existieren ständig? Es stellt sich heraus, dass die Zukunft, die Vergangenheit und die Gegenwart ursprünglich geschaffen wurden. Das heißt, für Gott gibt es keinen Unterschied, für ihn ist alles wie gleichzeitig, oder? 

	Irina (Zaliatar): Aus Ihrer Sicht existiert es nicht, ja. Und aus der Sicht der Geister, die in der Zeit leben, existiert nur die Gegenwart. Aber aus Gottes Sicht existieren natürlich alle Varianten der Wahrscheinlichkeitslinie zu allen Zeiten. 

	Nehmen wir beispielsweise das Jahr 1945, als der Zweite Weltkrieg auf der Erde endete. Gibt es das heute noch? Nein, für Sie auf der Erde gibt es das nicht. Dies ist eine Geschichte für Sie. Aber es existiert in der Vergangenheit. Dieselben Geister sind noch immer dort, in demselben Zustand, in dem sie waren. 

	Und wenn Sie sie fragen: „Existieren Sie im Jahr 2024?“ - für sie existiert man sozusagen erst, wenn man geboren wird. Aber Sie spüren, dass Sie existieren. Das Gleiche wird Ihnen in all Ihren zukünftigen Jahren, Jahrhunderten und Jahrtausenden passieren. 

	23:08 Gottes Plan. Über die Zeit in der spirituellen und materiellen Welt. 

	Michael: Kennt Gott das Endziel (hat er einen Plan)? Und es stellt sich heraus, dass es auch für Ihn bereits erreicht wurde? Aber es kann einfach nicht anders sein. 

	Irina (Zaliatar): Die Idee besteht in der endlosen Wiederholung verschiedener Manvantaras und darin, Ihren Kindern die Möglichkeit zu geben, alle Formen des Bewusstseins und der Manifestation von Energie auf allen Ebenen der spirituellen Welt endlos zu entwickeln, beginnend vom 1. bis zum 24. 

	Michael: Nun ja. Es ist unendlich. Aber für Ihn ist es bereits eine Tatsache, oder? Aber wie könnte es anders sein, wenn Zukunft, Gegenwart und Vergangenheit gleichzeitig existieren. Aber wo gibt es das? Wie kann das sein, wenn wir es aus unserer Welt betrachten? 

	Irina (Zaliatar): Was meinst du mit dem Wort „wo“? 

	Mikhail: Nun, sagen wir 1945, die Geister, die dort leben – wo existiert das alles jetzt? 

	Irina (Zaliatar): In deiner Vergangenheit. (Mikhail lacht) Wo stehen Sie im Verhältnis zu ihnen? 

	Mikhail: Aber es gibt Menschen, die in der Zukunft geboren wurden … 

	Irina (Zaliatar): Ja, natürlich. 

	Mikhail: …Und wurden genau jetzt geboren. Wo wurden sie geboren? Wo ist diese Welt, in der sie geboren wurden? Wo ist er gerade? 

	Irina (Zaliatar): Auf der Erde, aber erst in der Zukunft. Jetzt ist er nirgends zu finden, Sie haben ihn nicht mehr erlebt. Er wird einfach da sein. Aber man kann dort bereits geboren werden, weil dort ein Zugang aus der Geistigen Welt besteht. 

	Mikhail: Also existiert diese Welt irgendwo? 

	Irina (Zaliatar): Er existiert nicht im Raum, er existiert in der Zeit. Es gibt eine Raumachse und eine Zeitachse. Weißt du, was ich meine? 

	Michael: Ich verstehe, ja. Aber Zeit existiert nicht getrennt? Zeit lässt sich nicht messen, oder? 

	Irina (Zaliatar): Warum kann es nicht gemessen werden? 

	Michael: Es lässt sich nicht in absoluten Zahlen messen. Es kann nur im Vergleich mit etwas gemessen werden, das wir kennen, wie etwa der Bewegung einer Uhr oder der Bewegung der Planeten. 

	Irina (Zaliatar): Ist es möglich, den Raum zu messen, ohne ihn mit etwas zu vergleichen? 

	Mikhail: Nun, das Gewicht kann in absoluten Werten gemessen werden. Nehmen wir an, wir nehmen eine Waage und messen das Gewicht. 

	Irina (Zaliatar): Dies werden keine absoluten Werte sein, sondern im Vergleich mit einem anderen Gewicht. 

	Mikhail: Nun, im Allgemeinen, ja. 

	Irina: (lacht) Oh, das kann ich nicht, es ist komisch. 

	Michael: Zaliatar, jetzt verwirrst du mich. 

	Irina: Tatsächlich geraten wir jetzt hier in Verwirrung. 

	Michael: Ja. Bußgeld. 

	Irina: Nun, was halten Sie von diesem Philosophen? 

	Mikhail: Das ist genau das, was ich brauche, weil ... Gut. 

	Irina (Zaliatar): Du philosophierst gern. Ich auch. 

	(Irina): Er philosophiert gerne. 

	Michael: Ja. (lacht) 

	26:29 Der Zweck des Geistes bei der Inkarnation. Natürliches Sittengesetz. 

	Michael: Sagen Sie mir bitte, hat der Geist, wenn er geboren wird, ein Ziel, nach dem er strebt? Er wird sagen: „Ich wurde geboren, um, wie wir sagen, ein Märchen wahr werden zu lassen“, oder: „Ich wurde geboren, um ein Superengel zu werden.“ Gibt es für alle Inkarnationen einen Zweck? Gibt es so etwas? 

	Irina (Zaliatar): Der springende Punkt ist, dass Ziele für alle Inkarnationen gelten können oder nur für einige Inkarnationen. Aber das alles kann sich ändern, denn der Geist sammelt sozusagen Erfahrungen und erwirbt sein Karma. Und all dies kann sich auf diese Ziele auswirken. 

	Es ist klar, dass die von Gott in den Geist investierten Energien sich so manifestieren, dass der Geist bereits in seinem spirituellen Herzen das sogenannte – vielleicht haben Sie davon gehört – natürliche Sittengesetz hat. 

	Mikhail: Ja, noch einmal. „Natürliches Sittengesetz“ – was ist das? 

	Irina (Zaliatar): Es impliziert das Streben nach Wahrheit, Glück und Liebe. 

	Michael: Aber so hat Gott die Seele eingerichtet. 

	Irina (Zaliatar): Weil es aus seinen Energien besteht. 

	Michael: Ja. Nun, das ist verständlich. Ja, alle Lebewesen werden vom Licht angezogen. 

	28:00 Göttliche Lebensenergie, Unsterblichkeit des Geistes. 

	Irina (Zaliatar): Außerdem wird auf natürliche Weise göttliche Lebensenergie in das spirituelle Herz jedes Geistes gelegt. Sie wird „Lebensenergie“ genannt, gehört aber nicht der ätherischen, sondern der spirituellen Ebene an. Und sie ist es, die den Geist unsterblich macht. 

	Michael: So, so, so. Das heißt, der Geist könnte sterblich sein, wenn diese Energie nicht existieren würde? 

	Irina (Zaliatar): Natürlich. Schließlich ist es Gott, der diese Unsterblichkeit verleiht. Sonst gäbe es keinen Unterschied zwischen der Tierseele und dem Kind Gottes. 

	Schließlich können Plasmoide alle Energien abgeben – sowohl die Energie der Liebe als auch die Energie der Wahrheit, die sie in ihre verschiedenen Tierseelen stecken können, aber es ist die Energie des Lebens (wiederum nicht diese Lebensenergie, die auf der ätherischen Ebene existiert, denn sie existiert auch dort, sondern sie ist bereits eine materielle Manifestation dieses spirituellen ewigen Lebens), die wir die göttliche Energie des Lebens oder die Energie des ewigen Lebens nennen (das ist spirituelle Energie), die nur von Gott gegeben wird. Er legt es in das spirituelle Herz jedes Geistes, der aus Ihm geboren wird, und macht ihn dadurch sich selbst ähnlich, weil Gott selbst unsterblich ist. 

	Und selbst wenn es auf den niedrigsten Stand fällt... 

	Michael: Gott? 

	Irina (Zaliatar): Dieser Geist. Wenn dieser Geist auf die niedrigste Ebene fällt, die gesamte Energie der Liebe in sich vollständig zerstört und durch völligen Hass ersetzt, dann wird er nicht in der Lage sein, diese Lebensenergie aus sich herauszuholen. Dies wird immer der Fall sein. Dies wird ihn immer noch wie Gott machen. Er wird so ewig sein wie Gott. 

	Michael: Oder bittet er Gott vielleicht, sich selbst zu vernichten? 

	Irina (Zaliatar): Vielleicht. Er kann fragen. 

	Mikhail: Und es gab keine Fälle, in denen der Geist zerstört wurde, richtig? 

	Irina (Zaliatar): Nein. 

	Mikhail: So etwas gab es nicht? 

	Irina: Es gab keine. 

	Mikhail: Das heißt: „Lebe, und das ist alles.“ 

	Irina (Zaliatar): Gott wird solche Wünsche des Geistes nicht erfüllen, weil er diese Energie bereits für immer gegeben hat – das ist sein Gesetz. 

	Mikhail: Und wie kommt es dann, dass manche Geister beispielsweise auf der zweiten oder vierten Ebene sitzen und nicht höher aufsteigen wollen? 

	Irina (Zaliatar): Wenn sie nicht leben wollen, wird dies als die Entscheidung der Geister angesehen, aber Gott sieht sich nicht verpflichtet, ihre Entscheidung zu erfüllen, die sie zum Tod führt. 

	31:00 Warum Geister nicht vom Licht angezogen werden. Die Essenz der göttlichen Liebe. 

	Mikhail: Warum strecken sie nicht die Hand nach dem Licht aus, denn dort, auf diesen Ebenen, stehen die Dinge schlecht? 

	Irina (Zaliatar): Schlecht im Vergleich zu Levels, auf denen es Licht gibt. Jetzt werde ich es erklären. Göttliche Energien existieren auf allen Ebenen, sie werden nur unterschiedlich wahrgenommen. Es kommt vor, dass Licht als Dunkelheit wahrgenommen wird und umgekehrt. Weißt du, was ich meine? 

	Michael: Ich verstehe. 

	Irina (Zaliatar): Im Vergleich zu den höheren Ebenen ist es dort schlecht, wo die göttliche Energie der Liebe als Licht wahrgenommen wird, aus dem absolutes Glück entsteht. Aus der Perspektive dieser Schwingungen und Denkweisen, Wahrnehmungen und Erkenntnisse ist der Aufenthalt in den höllischen Welten, auf den höllischen Ebenen natürlich voller Leid. Aber alles ist relativ. Für jene Geister, die bereits in niedrigeren Schwingungen existieren, ist diese Existenz angemessener und normaler als die Existenz in den himmlischen Welten. 

	Um Ihnen eine Analogie zu geben … Stellen Sie sich eine Person vor, die es gewohnt ist, beispielsweise 10 Jahre lang in einer Zelle im Gefängnis zu sitzen, die bis zum Rand mit Gefangenen gefüllt ist. Und er hat sich dort bereits so gut eingelebt, dass er, so könnte man sagen, zu einem der Anführer geworden ist. Und die ganze Atmosphäre, die dort herrschen wird, könnte für ihn sogar angenehm sein. Verstehen? 

	Michael: So etwas gibt es. 

	Irina (Zaliatar): Stellen Sie sich nun vor, Sie nehmen diese Person und bringen sie zu einem Gottesdienst. Was wird er dort fühlen? 

	Mikhail: „Hier haben sich ein paar Idioten versammelt. Sie rauchen nicht, sie trinken nicht, sie prügeln sich nicht.“ (Irina lacht) 

	Irina (Zaliatar): Wird er sich dort glücklich fühlen? 

	Michael: Er wird es nicht spüren. NEIN. 

	Irina (Zaliatar): In der Zelle wird er sich wohler fühlen. Rechts? 

	Michael: Natürlich. 

	Irina (Zaliatar): Weil seine Schwingungen dieser Gesellschaft entsprechen. Verstehen Sie, wovon ich spreche? 

	Das Gleiche gilt, wenn Sie einen Menschen nehmen, der spazieren geht, betet, die Kommunion empfängt, Gebete liest und bereits dieser Religion angehört, zum Beispiel der Orthodoxie, und ihn für eine Stunde in diese Zelle stecken. Er nimmt die gesamte Umgebung intensiver wahr als die Menschen, die dort leben. Weißt du, was ich meine? 

	Michael: Natürlich, auf jeden Fall. 

	Irina (Zaliatar): Und für ihn wird es ein größeres Leid sein als für sie. Für ihn ist jedes obszöne Wort ein großer Missklang im Ohr. Und ihre Ohren sind sozusagen keine physischen, sondern ihr geistiges Gehör ist bereits daran gewöhnt, angepasst und sie halten dies für völlig normal. Im Gegenteil, sie empfinden das Fehlen dieser Wörter als etwas Ungewöhnliches und Ungewohntes, ja sogar als inakzeptabel für sich selbst. 

	Michael: Beleidigend. (lacht) 

	Irina (Zaliatar): Ja. Schon auf der Erde habe ich Ihnen ein Beispiel dafür gegeben, wie unterschiedliche Situationen, Umgebungen und Energien (schließlich hat jede Gesellschaft ihre eigenen Energien) von verschiedenen Menschen unterschiedlich wahrgenommen werden können, weil es auf die Fülle des Herzens ankommt. 

	Das Gleiche gilt: Stellen Sie sich einmal eine Person vor, die beispielsweise gerne solchen Heavy Rock hört. Er hört es, er genießt es – diese Schwingungen sind angenehm für ihn. Und nehmen Sie ihn beispielsweise mit zu einem Sinfoniekonzert. Wird es ihm dort gefallen? 

	Mikhail: Natürlich, ja. 

	Irina (Zaliatar): Nun, was denkst du? 

	Mikhail: Nein, ich denke, er kann sich dort auch amüsieren. 

	Irina (Zaliatar): Nun, wenn er an eine Musik gewöhnt ist, in der es bereits einige Schwingungen gibt, andere Rhythmen ... Rhythmen spiegeln die Schwingungen des Geistes wider. Wenn er also etwas anderes hört, kann ihm das sogar Leid zufügen. Weißt du, was ich meine? 

	Mikhail: Ja, natürlich. Nun, es ist einfach so, dass wir Menschen hier auf der Erde sehr unterschiedliche Energien und Stimmungen haben. Manchmal möchte man Hardrock hören. 

	Irina (Zaliatar): Ich spreche von einer Person, die bereits daran gewöhnt ist, das heißt, sie hat eine Gewohnheit. 

	Mikhail: Gewohnheit, natürlich, ja, ich stimme dir vollkommen zu. Ja, vielen Dank. Jetzt verstehe ich, dass man nicht den Wunsch haben kann, auf höhere Ebenen aufzusteigen. 

	Irina (Zaliatar): Aber um auf eine höhere Ebene aufzusteigen, müssen Sie Liebe in sich selbst entwickeln. Glauben Sie, dass jeder es entwickeln möchte? 

	Mikhail: Ja, natürlich nicht alle. 

	Irina (Zaliatar): Glaubst du, es ist so einfach? Normalerweise sind Lehrer der Liebe in der Nähe, sie sind die engsten Menschen. 

	Mikhail: Mir ist erst vor Kurzem völlig klar geworden, wie viel meine Engel, meine Schutzengel, für mich tun (ich habe es vorher einfach nicht verstanden). 

	Irina (Zaliatar): Du weißt, wie schwierig es ist, Liebe zu entwickeln. 

	Michael: Ja. Aber sie bauen für uns immer einen Ablauf der Ereignisse so auf, dass wir damit zurechtkommen. Sie geben uns keine unmöglichen Aufgaben. Das habe ich verstanden. 

	Irina (Zaliatar): Es ist leicht, diejenigen zu lieben, die so sind wie man selbst, die einer Meinung mit einem sind, die einen lieben. Aber Gott liebt jeden, auch diejenigen, die ihn verfluchen und ihm die Schuld für alles geben, liebt er weiterhin und sendet ihnen Energien zur Unterstützung. Schließlich ist noch Lebensenergie vorhanden, aber es ist ein kleiner Funke, der ständig unterstützt werden muss, damit er dem Geist nicht genommen wird, das heißt, damit er unsterblich bleibt, damit er jeden Moment zu Gott kommen kann. 

	Und wiederum wird diese Göttliche Energie auf jeden Geist ausgegossen, doch sie nimmt ihm nicht seinen freien Willen, sie verändert ihn nicht in Richtung Liebe, sie unterstützt lediglich sein Leben, seine Existenz, doch sie nimmt ihm weder böse noch hasserfüllte Gedanken oder Gefühle ohne die Bitte des Geistes selbst. Stellen Sie sich vor, welche Art von Liebe und welche Art von Geduld Gott hat, sodass Er selbst, da Er die Liebe ist, sogar den Hasser unterstützt, ohne ihn ohne seinen Willen im Geringsten zu verändern! 

	Michael: Ja. (lacht) 

	38:52 Ist es möglich, Gott gleich zu werden? Das Absolute und die Schöpfer der Universen. 

	Mikhail: Sagen Sie mir bitte, ist es mit Hilfe von Inkarnationen möglich, ein solches spirituelles Niveau zu erreichen, wenn wir sozusagen Gott gleich werden? Und Gott wird sagen: „Jetzt bist du erwachsen. Hier ist ein eigenes Universum für dich. Jetzt bist du da – Gott.“ 

	Irina (Zaliatar): Hier müssen wir verstehen, was Sie mit dem Universum meinen? Denn... Habe ich Sie richtig verstanden, dass Sie fragen, ob er aus sich selbst dieselbe Materie erschaffen kann, wie er es selbst tut... 

	Mikhail: Also, ich auch nicht … 

	Irina (Zaliatar): … Und damit er andere Geister gebären würde? 

	Michael: Ja. Die Frage ist: andere Geister zu gebären und … 

	Das Universum hat doch noch einige Grenzen, oder? Und unser Gott, ist er nur in diesem Universum Gott? Nun, das ist meine Idee. Aber vielleicht gibt es andere Universen und andere Götter? 

	Irina (Zaliatar): Ich meine Gott, das Absolute. 

	Mikhail: Aber das Absolute ... Sehen Sie noch einmal, unser Universum hat endliche Dimensionen, nicht wahr? 

	Irina (Zaliatar): Ich meine den Gott aller Universen. 

	Mikhail: Das heißt, selbst wenn es andere Universen gibt, ist der absolute Gott dort immer noch Gott, richtig? Hat er sie auch erschaffen? 

	Irina (Zaliatar): Es waren die Architekten des Universums, die es erschaffen haben, aber aus der Energie, die Gott zugeteilt hat. Die Architekten des Universums sind also Geister, Kinder Gottes (und Er ist einer – es gibt keinen anderen solchen Gott). Und wir werden nie zu dem Geist werden, der andere Geister gebären kann – nur das Absolute kann dies. Genauso können wir wie Er werden und, so könnte man sagen, Geister gebären, in einem einzigen Impuls der Liebe zu Ihm. Weißt du, was ich meine? 

	Michael: Ich verstehe. 

	Irina (Zaliatar): Dies ist Ebene 24. Zum Beispiel Jesus Christus, Krishna, die Jungfrau Maria, Erzengel Michael, alle, die sich auf der 24. Ebene befinden, spüren für jeden von Gott geborenen Geist, dass sie ihn auch geboren haben und betrachten jeden Geist als ihr Kind, weil sie eins mit Gott sind. 

	Mikhail: Oh, was für eine Freude ich empfinde, sie zu spüren. Danke schön. 

	41:58 Universum und Anti-Universum. 

	Mikhail: Aber eine klärende Frage: Ich habe verstanden, dass es nur einen Gott gibt, die Universen aber trotzdem unterschiedlich sind, nicht wahr? 

	Irina (Zaliatar): Wenn wir sozusagen unser Universum und das Anti-Universum nehmen, sind das schon unterschiedliche Universen? Gibt es dort bereits eine andere Art von Materie? 

	Michael: Ja. Und anderswo hieß es, dass es viele davon gibt. 

	Irina (Zaliatar): Es waren andere Dichteebenen gemeint, aber physische – zwei, wenn wir von physischen sprechen. 

	Michael: Nur zwei? 

	Irina (Zaliatar): Ja. Aber noch einmal: Jedes Universum – dieses Universum und das Anti-Universum – besteht aus Galaxien und intergalaktischem Raum. Und diese Galaxien sind dort nicht einfach zufällig verstreut, sondern in Galaxienhaufen gesammelt. Und jeder dieser Galaxienhaufen kann auch als Universum bezeichnet werden. Im Allgemeinen wurde das Wort „Universum“, wenn wir seine Bedeutung betrachten, früher nur der bewohnte Teil der Erde so genannt. 

	Michael: Ja, hier bewegen wir uns – im „Universum“. 

	Irina (Zaliatar): Ja, wo hast du gewohnt? Die gesamte materielle Welt wurde „Kosmos“ genannt. 

	Mikhail: Und sind das Universum und das Anti-Universum irgendwie „ineinander verschachtelt“? Befindet sich das Antiuniversum hier oder woanders? 

	Irina (Zaliatar): Nein. Sie sind nicht verschachtelt. Auch dort gibt es physischen Raum. Aber dieser physische Raum ist von unserem physischen Raum sozusagen nicht durch einen „Zaun“ getrennt, sondern durch solche hintereinander stehenden „Fenster“, die Sie schwarze Löcher nennen. 

	Mikhail: Schwarze Löcher sind also ein Portal zum Anti-Universum? 

	Irina (Zaliatar): Ja. Durch sie können Sie in das Anti-Universum gelangen. 

	Schließlich ist ein Schwarzes Loch eine Ansammlung reiner Gravitationsenergie, die aus den Atomen besteht, die Teil des Sterns waren. Die verbleibende Energie dieser Atome wurde verwendet, um das Licht und die Wärme des Sterns zu erzeugen. Übrig bleibt nur reine Gravitationsenergie. Und deshalb hat es trotz seiner relativ geringen Größe eine entsprechend starke Anziehungskraft. 

	Michael: Sehr interessant. Aber das ist natürlich ein anderes Thema. Wenn wir jetzt dorthin gehen... 

	Irina (Zaliatar): Tatsache ist, dass es in diesem Gravitationscluster im Zentrum des Schwarzen Lochs, wie auch im Zentrum eines Objekts, das fast ausschließlich aus Gravitonen besteht, einen sogenannten Gravitationspunkt gibt, durch den man in einen Gravitationspunkt bzw. in einen Gravitationswirbel des Anti-Universums gelangen kann, denn Gravitonen besitzen die Fähigkeit, wellenförmig mit den Gravitonen des Anti-Universums zu kommunizieren. 

	Mikhail: Und wenn wir in ein schwarzes Loch fallen, werden wir dort wahrscheinlich auseinandergerissen, da wirken verrückte Kräfte? 

	Irina (Zaliatar): Schwerkraft. Ja, sicher. Sie haben Atome. 

	Michael: Wird es uns auseinanderreißen? 

	Irina (Zaliatar): Eure Atome werden so verändert, dass ihnen durch dieses Gravitationsfeld, das sowohl von einem Schwarzen Loch als auch von einem Gravitonenhaufen ausgeht, alle Energien außer Gravitonen entzogen werden. 

	Michael: Was dann? Und das ist wahrscheinlich der Schutz des Portals, damit Sie nicht hineinkommen? Es gibt ein Portal, aber Sie können nicht dorthin gelangen? 

	Irina (Zaliatar): Es gibt verschiedene Schutzfelder für Schiffe, aber sie müssen sehr stark sein, vergleichbar beispielsweise mit den Quantenfeldern der Gravitationsstrahlen selbst, die sich in diesem Schwarzen Loch befinden. 

	Mikhail: Aber dennoch sind wir in der „Anti-Welt“ gelandet und dort … 

	Irina (Zaliatar): Auch dort werden Schutzfelder benötigt, die den Schiffsrumpf vor dem Kontakt mit interstellarem Gas (Gas-Staub-Nebeln) schützen, das sich bereits in einem anderen materiellen Zustand befindet, nämlich mit der sogenannten (von Ihnen) Antimaterie, da der Kontakt zwischen Materie und Antimaterie ihre gegenseitige Absorption bewirkt und dabei reine Licht-, Wärme-, Elektro-, Magnet- und Radiowellenenergie freisetzt. 

	Mikhail: Ja, wir nennen es „Vernichtung“. 

	Irina (Zaliatar): Vernichtung, ja. Zum Schutz davor werden zudem Schutzfelder benötigt, die auf Quantenwirbeln basieren müssen, die mit mindestens 1/18 der Lichtgeschwindigkeit um das Schiff rotieren. 

	Mikhail: Ja, Zaliatar, das ist ein Thema für eine separate Konferenz „Flucht ins Anti-Universum“. 

	Irina (Zaliatar): Deshalb ist es einfacher, sich im Astral zu bewegen. 

	Mikhail: Im Astral ist es einfacher, ja. Aber sehen Sie, jeder dort erschafft seine eigene Welt. Sie werden dort nichts besonders Besonderes sehen. Sie sehen nur das, was die Leute Ihnen zeigen möchten, man könnte sagen, was die Leute selbst geschaffen haben. 

	Irina (Zaliatar): Ich finde es sogar noch interessanter, als die physische Welt zu sehen. 

	Mikhail: Interessanter – ja, aber im Astral fliegen wir bereits jede Nacht. Ich bin heute zum Beispiel geflogen und kann mich noch sehr gut daran erinnern, was dort passiert ist. Interessant. 

	49:07 Gründe für den Rückgang des spirituellen Niveaus während der Inkarnation von Herrschern. 

	Mikhail: Sag mir bitte, Zaliatar, gibt es Inkarnationen, in denen wir bestimmte Eigenschaften entwickeln: spirituelle oder vielleicht sogar mentale. Nehmen wir an, jemand möchte lernen, wie man etwas entwirft, jemand möchte dies oder das. Ist es so? 

	Okay, formulieren wir die Frage etwas anders. Es gibt Menschen, die trotz ihres niedrigeren spirituellen Niveaus der gesamten Menschheit großartige Leistungen hinterlassen. Nehmen wir zum Beispiel Genosse Stalin. Er inkarnierte von der 10. spirituellen Ebene und stieg zur sechsten hinab. Aber er hat das Land großgezogen. Ihm ist es im Allgemeinen zu verdanken, dass wir heute leben. Wie kommt es, dass das, was er uns gab, was er, könnte man sagen, dem gesamten Planeten gab, und er selbst auf die sechste Ebene fiel? 

	Irina (Zaliatar): Der springende Punkt ist, dass es in der spirituellen Welt keine Rolle spielt, in welchem Land Sie aufgewachsen sind. Da gibt es zum Teil unterschiedliche Werte. 

	Wenn der Geist einen Staat auf Kosten des Lebens von Menschen eines anderen Staates oder seines eigenen erhebt, das heißt, wenn er versucht, das Materielle über das Geistige zu stellen, wenn beispielsweise dieser Geist (nicht nur Stalin, jeder andere Geist – das macht keinen Unterschied) Herrscher wird und er den materiellen Wohlstand seines Staates an die erste Stelle setzt und an die zweite Stelle den Wert des Lebens mindestens einer Person, dann wird er, könnte man sagen, auf der mittleren Ebene stehen. 

	Und wenn er auch negative Gefühle wie Hass, Groll, Niedergeschlagenheit, verschiedene Ängste erlebt, die sich zu Angst, Grausamkeit usw. entwickeln, dann wird all dies sein Niveau senken, weil es die Liebe aus seinem Herzen verdrängt. Tatsache ist, dass Liebe im engelhaften Sinne, das heißt im göttlichen, hohen, bedingungslosen Sinne, der den Geist erhebt, nicht nur Liebe für eine Seele oder ein Land sein kann. Sie zeigt sich jedem. 

	Mikhail: Es war einfach so, dass sie dort nicht nur das Land, sondern auch die Menschen zerstören wollten. 

	Irina (Zaliatar): Ich kenne diese Situation. Ich sage das jetzt sogar nach dem Zweiten Weltkrieg. 

	Michael: Nicht nur. Davor wollten sie ein Land … 

	Irina (Zaliatar): Nach seiner Vollendung hatte Stalins Geist genügend Zeit, seine Schwingungen zu erhöhen, indem er in sich Liebe entwickelte, als die Gefahr für seinen Staat und sein Vaterland bereits verschwunden war. 

	Michael: Sie ist nicht verschwunden. 

	Irina: Ich meine in der Form, in der es sich während des Krieges manifestierte. Er meint es jetzt ernst. 

	Michael: Ich verstehe, was du meinst. Ja, es ist klar, dass es möglich war, dasselbe zu tun, aber mit Liebe. 

	Irina (Zaliatar): Nun, zunächst einmal war es notwendig, an Gott zu glauben, denn ohne Glauben an Gott ist es sehr schwierig. Natürlich können Sie dies auch ohne Glauben an Gott tun, aber es ist sehr schwierig, Menschen zu lieben, insbesondere diejenigen, deren Meinung von Ihrer eigenen abweicht – Sie müssen sehr bewusst denken und ein reines spirituelles Herz haben. Und er hatte dort Beschwerden, sowohl gegenüber seinem Vater im Prinzip als auch gegenüber seinen Frauen. Das heißt, es war unmöglich, dort von der Reinheit des spirituellen Herzens zu sprechen. 

	Michael: Aber es war Gott, der ihn zum Herrscher gemacht hat. Dies ist Gottes Plan. 

	Irina (Zaliatar): Wir sprechen jetzt über sein Niveau. Und Gott kann und wird denjenigen zum Herrscher ernennen, dessen Schwingung den Aufgaben dieses Egregors und seinen Schwingungen entspricht. 

	Mikhail: Natürlich, ja. 

	Irina (Zaliatar): Irgendwelche Vibrationen. 

	Michael: Das ist verständlich, ja. Aber meine Frage wird irgendwie nicht beantwortet. Ich kann es nicht genau formulieren. 

	54:36 Über die Entwicklung der Eigenschaften des Geistes. 

	Mikhail: Auf der Erde, für uns, sagen wir, für alle Erdenbewohner, besteht eine der Aufgaben, wie bereits gesagt, darin, unser spirituelles Niveau zu erhöhen. Und auch jene Qualitäten, die wir entwickeln, sagen wir als Ingenieur, als Mutter-Erzieherin (sie ist auch eine Schöpferin, sie erschafft, formt die Seele des Kindes, wie es sein wird), vielleicht als einfache Arbeiterin. Alle diese Eigenschaften der Seele, die wir hier erhalten und ansammeln, gehen in den Geist über, nicht wahr? Bleibt dies alles im Geist? 

	Irina (Zaliatar): Die Fähigkeiten selbst werden nicht so übertragen, dass Sie dazu in zukünftigen Leben in der Lage sind. Nur die Qualitäten, die sie entwickelt haben … 

	Mikhail: Aber der Geist von Bulgakow (wir hatten so einen Schriftsteller) sagte tatsächlich … Ich fragte ihn, wie er gelernt habe, so zu schreiben, und er antwortete: „Ich war Ingenieur und habe Roboter programmiert. Ich hatte dort einen sehr kreativen Job, und dort wurde ich so kreativ.“ 

	Irina (Zaliatar): Nun, er war kein Ingenieur und hat keine Roboter gebaut. Er hat diese Qualität einfach in etwas anderem gezeigt. 

	Mikhail: Also entwickeln wir diese Eigenschaften, richtig? 

	Irina (Zaliatar): Ja. Kreativität, vielfältige Ambitionen, was zu Ihren Charaktereigenschaften wird. 

	Stellen wir uns beispielsweise eine Person vor, die sozusagen als Reinigungskraft arbeitet. Welche Charaktereigenschaften entwickelt diese Frau? Streben nach Sauberkeit. Und wenn sie diese körperliche Reinigung natürlich nicht nur des Geldes wegen macht, sondern auch, weil sie diese Arbeit liebt (jede Arbeit kann geliebt werden oder nicht, das heißt, wie jeder andere Gegenstand oder jedes andere Objekt), sie mit Freude und Vergnügen macht, dann entwickelt sie in ihrer Seele eine Tendenz zur Sauberkeit, zur Ordnung, auch im spirituellen Leben. 

	Und dieser Charakterzug, man könnte sagen, eine solche Pedanterie wird ins nächste Leben übergehen, aber es wird eine angeborene Eigenschaft sein. Das heißt, die Seele selbst wird sich nicht an diese Umstände erinnern, da die Erinnerung blockiert ist, aber die Pedanterie selbst wird sich von Kindheit an (zum Beispiel in Spielen) unbewusst manifestieren, sogar für das Kind selbst. Dies ist eines der Beispiele, die ich gegeben habe. 

	Michael: Ja, ich stimme dir zu. Genau aus diesem Grund kommen wir zu dem Schluss, dass Kinder mit bestimmten angeborenen Eigenschaften geboren werden. Wir kommen also zu dem Schluss, dass es letztendlich eine Reihe von Inkarnationen gibt. 

	Irina (Zaliatar): Ja. 

	Michael: Genau. Denn woher könnte das kommen? 

	Irina (Zaliatar): Ja, natürlich gibt es die. 

	Michael: Ja. Dies ist für uns eine Art Hinweis dazu. Klar. 

	58:36 Multidimensionales Bewusstsein. 

	Michael: Und was ist mit Leuten wie dem Erzengel Michael? Er sagt, dass er ein multidimensionales Bewusstsein hat, das heißt, dass er eine Reihe von Ereignissen, Millionen von Menschen, gleichzeitig wahrnehmen kann. 

	Irina (Zaliatar): Ja. 

	Mikhail: Und wie wird das entwickelt? Ist diese Fähigkeit von Gott gegeben oder entwickelt sie sich von Leben zu Leben? 

	Irina (Zaliatar): Dies wird entwickelt. Was Gott Ihnen gegeben hat, Ihre Talente, sind nicht nur Gaben, sondern Sie selbst haben sie mit Gottes Hilfe entwickelt. Denken Sie daran, dass es in der Beziehung zwischen dem Geist und Gott immer eine Synergie gibt: Ihre Bemühungen und die Gnade Gottes verschmelzen miteinander. Und Gott tut nichts für Sie, und Sie bleiben nicht ohne Hilfe. 

	Betrachten wir es aus der Sicht des irdischen Existenzparadigmas, dann entwickelt sich multidimensionales Denken normalerweise durch die Kommunikation mit vielen Menschen, indem man sozusagen vielfältige Informationen durch sich selbst weitergibt und verschiedene (vor allem geisteswissenschaftliche) Wissenschaften wie Geschichte und Philosophie studiert. 

	Dies wird aber insbesondere durch die Kommunikation mit Menschen erleichtert, die sozusagen völlig andere Ansichten vertreten. Und die Fähigkeit, all diese Ansichten zu kombinieren und nach Gemeinsamkeiten zu suchen, entwickelt mehrdimensionales Denken. Auch die Entwicklung multidimensionalen Denkens und die Beschäftigung mit Esoterik, zum Beispiel Kontakten, gehören dazu. Denn der Kontaktierte kommuniziert mit völlig unterschiedlichen Wesenheiten, gibt deren Informationen durch sich selbst weiter und nach und nach sammelt sich in seinem Gedächtnis eine (auf den ersten Blick völlig widersprüchliche) Datenbank an. 

	Doch allmählich entwickelt der Kontaktierte, wenn er weiterhin danach strebt, etwas über die Welt zu lernen, wenn er ein reines Herz hat, wenn er natürlich alles durch das Prisma der Liebe betrachtet und nicht durch Kritik und Ablehnung, dieses mehrdimensionale Denken. Und mehrdimensionales Denken trägt natürlich zur Mehrdimensionalität des Bewusstseins bei, also zur Form der Wahrnehmung. 

	Mikhail: Was bringt multidimensionales Denken? 

	Irina (Zaliatar): Dies kann beispielsweise eine Chance bieten, sich auf die Inkarnation in Welten mit einer anderen Dichteebene vorzubereiten, die sich beispielsweise mit der Anordnung und dem Aufbau des Weltraums für verschiedene Planeten, Sterne und Galaxien befassen. 

	Und die Geister, die in diesen Welten verkörpert sind, entwickeln in sich bereits eine weitere Mehrdimensionalität des Denkens. Und dies kann sie nicht nur auf die Ebene der Engel bringen, sondern auch auf die Ebene der Erzengel als Anführer der Engel, das heißt wie Erzengel Michael. 

	(Irina) Ja, ich verstehe. 

	Michael: Erzengel Michael ist vor nicht allzu langer Zeit auf der Erde inkarniert. Und wir hörten ihm zu, wie Seraphim von Sarow seine Geschichte erzählte, und er war nicht von Anfang an eine herausragende Persönlichkeit, im Gegenteil, er war krank und litt. Was passiert also? 

	Irina (Zaliatar): Hier spielt es keine Rolle, ob Sie als herausragende Person anerkannt werden oder nicht. Er war ein Einsiedler, genau wie ich jetzt. Und er kommunizierte mit vielen Wesenheiten, und er kommunizierte mit Gott, und dann kommunizierte er mit Menschen, von denen jeder mit seinen eigenen Problemen zu ihm kam. Dies hat ihm geholfen, seine Liebe und darüber hinaus sein multidimensionales Denken zu entwickeln. Es kann auf unterschiedliche Weise entwickelt werden, genauso wie man sein musikalisches Gehör durch Klavier-, Schlagzeug- oder Flötespielen entwickeln kann. 

	Michael: Ich verstehe. 

	1:03:11 Inkarnation in der materiellen Welt als Weg zur Entwicklung der Seele. 

	Mikhail: Verstehen Sie, woher diese Fragen kommen? Sie entstehen aus der Perspektive der Einschätzung, womit Sie Ihr Leben am besten verbringen. 

	Irina (Zaliatar): Gute Frage. 

	Mikhail: Was ist besser zu tun? 

	Irina (Zaliatar): Alles hängt von Ihren Zielen und Prioritäten ab, davon, welches Ziel Sie sich in der spirituellen Welt gesetzt haben und wie weit Sie auf dem Weg dorthin gekommen sind. 

	Mikhail: Nun, ich kenne mein Ziel. Und alle diese Qualitäten, die wir aufgezählt haben: Denken, Kreativität, die Fähigkeit zu erschaffen – kann das alles nur durch die Verkörperung entwickelt werden, oder ist so etwas auch in der spirituellen Welt möglich? 

	Irina (Zaliatar): Sie können dort erschaffen, Ihre Gedanken ändern, aber Sie können das spirituelle Herz entwickeln, nämlich seine Schwingungen ändern, die Lichtmenge darin ändern, und zwar nur während der Inkarnation. 

	Michael: Warum wird das so gemacht? (lacht) Es ist seltsam. 

	Irina (Zaliatar): Weil Materie die Eigenschaft der Variabilität im Zeitablauf besitzt. Und es verleiht dem verkörperten Teil des Geistes die Fähigkeit zur Veränderung. Sie wissen, dass sich die Seele verändert, während sie im Körper ist. Dementsprechend festigt sich diese Veränderung, nachdem die Seele die Inkarnation verlässt und sich mit dem Geist vereint. 

	1:04:52 Erinnerung des Geistes an Inkarnationen im Manvantara. Abschluss. 

	Michael: Sag mir, ändert sich für die Seele etwas, wenn das Manvantara endet? 

	Irina (Zaliatar): Nein. Sie befindet sich auf der Ebene, die sie in ihrer letzten Inkarnation im Manvantara erreicht hat. 

	Michael: Aber sie erinnert sich an alle ihre letzten Inkarnationen? 

	Irina (Zaliatar): Sie erinnert sich an alle diese Inkarnationen, aber je nach ihrer Wahl kann sie sich an einige im Detail und an andere nur fragmentarisch erinnern. Ihr Gedächtnis ist selektiv, sodass der Geist sozusagen nicht darüber verwirrt wird, wer er ist. 

	Mikhail: Das heißt, der Geist lebt in der spirituellen Welt, und dort, irgendwo, explodieren Universen, und es ist ihm egal, könnte man sagen, nicht wahr? Ein Manvantara, dann das zweite, das dritte, das millionste, das hundertmilliardste ... 

	Irina (Zaliatar): Ob das alles gleich ist oder nicht – jeder bildet sich seine eigene Einstellung dazu. Manche Leute sind darüber möglicherweise sehr besorgt. Doch aus der Sicht der spirituellen Welt hat dieses Erleben großer Erregung durch das Erscheinen und Verschwinden der materiellen Welt wirklich keine Bedeutung, da Emotionen als Reaktion auf etwas auftreten können. 

	Wenn sie beim Erscheinen und Verschwinden des Universums entstehen, dann zeigt dies, dass dieser Geist der Materie große Bedeutung beimisst. Dies muss jedoch nicht der Fall sein. Es gibt verschiedene Geister. Es gibt Geister, die sozusagen von Gott geboren wurden, aber nie irgendwo, auf irgendeiner Dichteebene, inkarniert wurden. 

	Mikhail: Da, sagte Ira, sind 57 % überhaupt nicht eingetreten. 

	Irina: Ja, sogar mehr als die Hälfte. Genau. 

	Michael: Ja. Sehr interessant. Das heißt, jene Geister, die nicht inkarniert sind, als stünden sie getrennt, die wir… 

	Irina (Zaliatar): Nein. Dort ist die gesamte spirituelle Welt für alle gleich. Er ist auf einer gewissen Ebene. 

	Mikhail: Er hat es, sagen wir, am 24. selbst erkannt, und das war’s. 

	Irina: Ja. 

	Michael: Interessant. Sind die Geister auf Stufe 24 also durch ihren Aufenthaltsort oder ihre Arbeit voneinander getrennt? Oder nimmt die Menge an Liebe dort immer noch zu? 

	Irina (Zaliatar): Die Menge der Liebe nimmt zu, sie kann unendlich zunehmen. 

	Michael: Ich verstehe. Und es wird doch schon einige Unterebenen geben, oder? 

	Irina: Nun ja. Das kann man wohl so sagen. 

	Mikhail: Nun, alles ist klar, ja. So etwas in der Art. Großartig. 

	Nun, ich bin mit den Antworten sehr zufrieden. Diese Fragen bereiteten mir große Sorgen. Vielen Dank, Zaliatar. Es war schön, Sie kennenzulernen. 

	Danke, Ira. Danke, Zaliatar. Und an alle Zuhörer. 

	Irina (Zaliatar): Ja. Vielen Dank, Mikhail, für Ihre interessanten Fragen. Danke an Irina für die Weitergabe der Antworten. Danke, liebe Erdenbewohner, dass ihr diesem Kontakt, diesem Channeling zugehört habt. Ich hoffe, er hat Ihnen etwas verraten, das für Sie ein Geheimnis war. Denken Sie daran, dass die Enthüllung eines Geheimnisses der spirituellen Welt für Sie ein Anreiz für den Aufstieg auf die nächste – für Sie neue – Entwicklungsstufe ist. 

	(Irina): Danke, liebe Freunde. Ja, ich danke auch Zaliatar für interessante Antworten und Mikhail für sehr interessante Fragen. Ich danke meinem Höheren Selbst, dass es mir bei diesem Kontakt geholfen hat. 

	Meine lieben Zuschauer, Leute, Teilnehmer von „Cassiopeia“, vielen Dank für das Ansehen dieses Videos, für Ihre Unterstützung, Liebe und Licht. Ich sende dir meine Liebe. 

	Bis zum nächsten Mal! 

	

	 

	26. Juni 2024 

	Konferenzteilnehmer: 

	Irina Podzorova hat Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit feinstofflichen Zivilisationen und mit der spirituellen Welt. 

	Mikhail Vladilenovich Osipov ist Moderator von Online-Sendungen auf dem Fernsehkanal Cassiopeia. 

	Zaliatar ist ein Vertreter des Planeten Raom-Li (Plejaden), ein Zukunftsforscher, Energiepraktiker, Astralheiler, Spezialist für Reisen in die spirituelle Welt und die Vorhersage der wahrscheinlichen Zukunft. 

	Interpretation der Geschichte von Dismas und Gestas auf Golgatha 

	 https://blog.cassiopeia.center/interpretation-der-geschichte-von-krankheiten-und-gesten-auf-golgof  

	Frage: Sagen Sie mir bitte, wo ist der umsichtige Räuber Dismas eigentlich gelandet? Hätte er wirklich in sechs Stunden für sein gesamtes ungerechtes Leben büßen können? Und kennen Sie seine weiteren Inkarnationen? 

	Nicht alle Inkarnationen sind mir bekannt. Denn nach diesem Vorfall hatte dieser Geist viele Inkarnationen. Natürlich kann man sich darüber informieren, wenn man möchte. Ich schaue mir die Inkarnation des Geistes nie ohne seinen Wunsch, seine Erlaubnis dazu an. 

	Er hat sein Leben nicht gesühnt. Es war unmöglich, sein Leben allein wiedergutzumachen. Denn während seines Erdenlebens war er an kriminellen Handlungen beteiligt, die den Tod von 44 Menschen forderten. 17 von ihnen hat er persönlich getötet. Aber für den Rest war er eine indirekte Todesursache, hat ihnen auf irgendeine Weise geholfen und zu ihnen beigetragen. Um seine Schuld zu sühnen, musste er daher das Leben der getöteten Menschen zurückbringen, damit sie ihre Lebensaufgabe weiter erfüllen konnten. Aber das war natürlich unmöglich. 

	Er sühnte seine Schuld nicht, erkannte aber, was ihn zu solchen Taten veranlasste. Und er erkannte, dass er bei Gott sein wollte. In diesem Moment wurde ihm klar, dass der zweite Mann, der auf der anderen Seite von mir am Kreuz hing, das Gebrüll der Menge hörte und in diesem Gebrüll die Worte ausmachte: 

	„Wenn du Gottes Sohn bist, dann steig vom Kreuz herab, und wir werden an dich glauben.“ 

	Der Mann, der zu meiner Linken hing, begann zu hoffen, dass ich vom Kreuz heruntersteigen und sie retten würde. Er hielt diese Strafe für ungerecht. Er suchte Erlösung von körperlichen Qualen, war sich jedoch nicht darüber im Klaren, was ihn genau ans Kreuz gebracht hatte, denn er hatte es selbst getan. Dass es nicht die Menschen waren, die ihm die Nägel in den Körper trieben, die dies taten, sondern dass er selbst, unbewusst, den Raum so kontrollierte, dass er an diesen Ort gelangte. Er betrachtete die Außenwelt, diese Menschen, als Ursache seines Schmerzes. 

	Ich spürte seine Gedankenfelder, er hielt sich für schuldig, weil er Menschen getötet hatte, aber er hielt die Strafe für unverhältnismäßig, obwohl er ganz genau wusste, dass für die Verbrechen, die er begangen hatte, eine solche Strafe dem königlichen Erlass, dem Gesetz, zustand. Aber er war anderer Meinung. Tief in seiner Seele hielt er sein Leben für wertvoller als das Leben derer, denen er es nahm. „Ich habe sie bereits getötet, und wenn ich mir auf diese Weise das Leben nehme, ändert das nichts. Es ist also nicht fair.“ Das ist ungefähr das, was er dachte. 

	Jetzt spreche ich in strukturierteren Gedanken. Natürlich hat er da schon so seine Gedanken geformt? Er hatte nur einen Wunsch, ein Streben: diesen Ort zu verlassen. 

	Auf dem links hängenden Schild, auf dem die Worte „Steig herab vom Kreuz und rette dich und uns“ standen, erwachte eine kleine Hoffnung, die in seiner Seele zu glühen begann, ohne dass ihm jedoch bewusst war, was er getan hatte. Derjenige, der rechts hing, hörte diese Worte auch. Auch ihm war zunächst nicht klar, was er getan hatte. Als er die Worte verarbeitete, die er hörte, erschien in seiner Erinnerung ein Bild von mir, wie ich durch verschiedene Städte ging. 

	Der Punkt in der Geschichte ist, als ich das Mädchen wiederbelebte, sie von den Toten auferweckte (es gab keinen vollständigen Bruch im Energiefaden). Ich brachte sie in ihren Körper zurück und heilte sie von der Krankheit, die zu diesem Ausgang geführt hatte. Ihrer Meinung nach lag sie praktisch im Koma. Dieses Mädchen war also eine entfernte Verwandte dieses Mannes. Ihr Vater war der Cousin dieses Mannes, nicht sein leiblicher Bruder. Deshalb wurde ihm diese Geschichte bekannt und er sah mich sogar von weitem, als ich durch die Städte ging. Aber er kam nicht auf mich zu, weil er ein anderes Leben hatte. Und er verstand vollkommen, dass er zu diesem Zeitpunkt nicht bereit war, sie zu ändern. 

	Und in diesem Moment, als er am Kreuz hing, brachten ihm diese Worte seines Freundes diese Geschichte wieder in Erinnerung. In diesem Moment, in einem einzigen Augenblick, wurde ihm klar, dass er neben dem Mann stand, der (für ihn war es ein Wunder) das Kind wieder zum Leben erweckt hatte. Nach dem Verständnis dieser Menschen kann ein solches Wunder ohne göttliche Kraft nicht geschehen. Eine solche Person galt in dieser Gesellschaft als Heiliger. Und er erkannte, dass er neben einem heiligen Mann hing. Und als ihm dies bewusst wurde, tauchten in seiner Seele Erinnerungen an das auf, was er selbst getan hatte. Und genau dadurch gelangte er, wie durch einen Vergleich, zu der Erkenntnis, dass er im Vergleich zu mir diesen Platz, diese Hinrichtung verdient hatte. Da ich nichts dergleichen tat, war ich in seinen Augen so heilig, dass Gott mir die Macht gab, die Toten auferstehen zu lassen. Und doch bin ich hier. 

	Aufgrund dieser Erkenntnis antwortete er seinem Freund. Ich werde jetzt die Bedeutung dieser Worte wiedergeben, da sie in einer anderen Sprache gesprochen wurden. 

	Schämt ihr euch nicht, diesen Mann in so einem schwierigen Moment zu belästigen? Er hat nichts Unrechtes getan und wurde zu demselben Urteil verurteilt wie wir. Und wir tragen unsere Qualen mit Recht. 

	Das ist natürlich ein ziemlich langer Satz, er hat ihn nicht geschrien, er hat ihn nur geröchelt, jedes Wort fiel ihm schwer. (Er zeigt mir, wie diese blutigen Blasen aus seinem Mund kommen). Er hat sie jedoch gesagt. Und dann wandte er sich mit den Worten an mich: „Gedenke an mich, Meister (nicht einmal Lehrer, sondern Meister), wenn du in dein Königreich kommst.“ . Er hat mich nicht gebeten, ihn mitzunehmen. Er hat mich nicht gebeten, ihn vom Kreuz zu nehmen. Als er sagte: „Denk daran“, war das ein bedeutungsvolles Wort: „Bete für mich, dass ich so werde wie du.“ 

	Und als er das sagte, erlebte er in diesem Moment einen Sinneswandel, eine Metanoia. Er verzichtete auf alle Ideen, die ihn zu diesen Taten geführt hatten. Er ist auf eine neue Ebene aufgestiegen, er hat die Engelsebene erreicht (zeigt die Zahl 17). Er war mehrere Stunden lang nicht gestorben. Ich sagte ihm, dass er tatsächlich noch vor Sonnenuntergang mit mir im Königreich Gottes sein würde. Dann schickte ich ihm Energie, um seine körperlichen und seelischen Schmerzen zu lindern, und unterstützte ihn. 

	Und dann, ein paar Stunden vor seinem physischen Tod (es geschah später als meiner), und als es geschah, war er am 17. nicht mehr da. Innerhalb weniger Stunden stiegen seine Schwingungen und er erreichte bereits die 22. Ebene, weil er die ganze Zeit über seine körperlichen Schmerzen durch Gebete zu Gott unterdrückte. Und er betete für die Seelen all derer, die er aus dem Körper geholt hatte, und für ihre Angehörigen. 

	Mehrere seiner Inkarnationen fanden unter christlichen Persönlichkeiten statt. So wurde er später beispielsweise in der Apostelgleichgestellten Nina verkörpert, der Frau, die dem georgischen Volk das Christentum brachte. Damals hieß es noch nicht Georgien, auf diesem Gebiet befanden sich mehrere Königreiche. 

	Auch dem Zweiten habe ich diese Energie geschickt, er hat sie jedoch nicht wahrgenommen. Er hat sich wie mit einem Feld abgegrenzt. Anhand der Vibrationen konnte ich es nicht wahrnehmen. 

	Zeitstempel: 17:44, #341 VIERTES Treffen mit dem Phantom von Jesus Christus! Antworten auf Fragen von Cassiopeia-Abonnenten. Teil 2. 

	Jesus Christus ist das Oberhaupt des christlichen religiösen Egregors auf Erden, der erstgeborene Sohn Gottes, unser älterer Bruder 

	September 2021 

	Oannes ist ein Fischmensch. Zivilisation des Planeten Khayran 

	 https://blog.cassiopeia.center/oannes-chelovek-ryba-civilizaciya-planety-kkhajran  

	Frage: Der Mythologie, ebenfalls der sumerischen, zufolge gab es einen sumerischen Priester Berossus, der die antike Geschichte Sumers beschrieb. Seiner Geschichte zufolge erschien in der Stadt Eridu, der ersten Stadt der Erde, ein intelligentes Wesen namens Oannes oder Ea. Sein Kopf war menschlich, aber oben befand sich der Kopf eines Fisches. Die Beine ähnelten denen eines Menschen, doch er war vollständig mit Schuppen bedeckt, wie ein Fisch. Er kam aus dem Meer, offenbar aus dem Persischen Golf, und lehrte die Menschen verschiedene Künste: wie man Städte baut, wie man Bewässerung durchführt, lehrte alle Handwerke und Künste. Wer war es? 

	Anglikh antwortet: 

	Dies ist eine ziemlich bekannte Geschichte in der Interstellaren Union. Sie wird mit dem Vertreter des Planeten Khayran in Verbindung gebracht, der sich im Sternbild Schütze befindet. Dort lebt eine der Reptilienrassen. Ihr Körperbau ähnelt Eidechsen, beispielsweise den Selbetianern. Nur ihre Schuppen sind nicht graugrün, sondern glänzend und stehen kammartig auf ihrem Rücken ab. Der flache Kopf endet in einem Kegel. Tiefliegende Augen. Darüber hinaus hat der Kopf eine braune Farbe, wie eine Zwiebel. 

	Die Khayran wurden vor etwa 8.400 Jahren kontaktiert. Sie flogen zur Erde. Die Stadt, in der sie ihr Lager aufschlugen, hieß in der Landessprache Urartu. Es bedeutet „Sternenlichtdorf“. Er befand sich nicht an der Küste des Persischen Golfs, sondern in einer bergigen, felsigen Gegend. Dort befand sich die Basis der Khayran-Zivilisation aus dem Sternbild Schütze. 

	Diese Reptilien sind sehr friedlich. Sie haben nie mit jemandem gestritten. Sie wurden in die Interstellare Union aufgenommen. Auf ihrem Planeten gab es eine kleine Anzahl von Kriegen, die man an einer Hand abzählen konnte. Sogar schon davor, als sie spirituell noch nicht entwickelt waren, als die Zivilisation sich auf dem Weg der Entwicklung befand. 

	Ihre Vertreter flogen zu den Vorfahren der ersten Könige und der ersten Stämme, deren Priester die Könige der ersten Sumerer wurden. Khayran wurde von den Völkern gelehrt, die dort vor den Sumerern lebten. Sie lehrten, wie man Städte baut, wie man Medizin praktiziert, wie man Astronomie und Naturgeschichte lehrt, wie man mit der Natur kommuniziert, wie man die Fruchtbarkeit der Erde steigert, wie man sich um seine Seele kümmert und wie man moralische Gesetze beachtet. 

	In vielen Mythen wird der Himmel auch Meer genannt. Schauen Sie sich die Farbe des Himmels an. Dies gilt insbesondere für Gebiete in Meeresnähe. Sie können in den Himmel und auf das ruhige Meer blicken und nicht sehen, wo die Grenze verläuft. Das eine spiegelt sich im anderen wider. Daher „kam vom Himmel“. 

	Frage : Sagen Sie mir, spiegeln die Figuren, die im Gebiet der Stadt Eridu gefunden wurden, das Aussehen dieser Kreaturen genau wider? 

	Der Kopf ist kegelförmig, das ist sicher. Nur diese haben sichtbare Augen, während die anderen tiefliegend sind. Der Kopf sieht eher wie ein Mensch aus. Ihre Nasen waren nicht so ausgeprägt. Dabei handelte es sich nicht um Außerirdische, sondern um Hybriden. Es gab Experimente mit Vertretern dieser Rasse, bei denen Hybriden mit Erdbewohnern erzeugt wurden. Nach den Gesetzen der damaligen Interstellaren Union wurde Hybriden die Möglichkeit gegeben, länger in einem physischen Körper zu leben, der Interstellaren Union beizutreten und zu einem anderen Planeten zu fliegen. 

	Frage : Und noch eine interessante Tatsache. Es besteht darin, dass die alte erste Stadt der Sumerer - Eridu - einen anderen Namen hat - Nunki. Gleichzeitig gibt es im Sternbild Schütze das Sigma Schütze, das auch Nunki genannt wird. Gibt es da irgendeine Verbindung? 

	Sigma (er zeigt die Karte und sagt). Sie müssen sich Ihre astronomischen Karten ansehen. Ich kann es dem Kontaktierten in Bildern zeigen, damit Sie sich orientieren können, wie es auf Ihren Karten aussehen wird. Dieser Planet wird auf unserem sein. Und wo wird es sein, in der Nähe welches Sterns, gemäß Ihrer Berechnungsmethode. Man zählt die Sterne anders. Und viele Sterne sind vom irdischen Himmel aus nicht sichtbar. Selbst aus der Erdumlaufbahn sind beim Fotografieren ohne Atmosphäre nicht alle Sterne sichtbar. In Richtung des Zentrums der Galaxie, wo sich das Sternbild Schütze befindet, sind viele Sterne durch Staubwolken verborgen. Dies sind die Wiegen zukünftiger Sterne, keine Wolken. 

	Burkhad-Basis am Nordpol. Bilder auf sumerischen Reliefs 

	Frage : Gab es wirklich einen sumerischen Gott namens Enki? Er wurde „Herr der Erde“ genannt und war zugleich dem Gott Enlil untergeordnet, was mit „Gott der Luft“ übersetzt werden kann. 

	Sie haben Namen genannt. Unseren Aufzeichnungen zufolge wurden viele Stützpunktkommandanten vergöttlicht, beispielsweise die Burkhads, die sich vor etwa fünftausend Jahren dort aufhielten. Später erschienen auch Enki und Khemkor. Es gab einen solchen Vertreter der Basis des Planeten Burkhad. Er lebte ungefähr zu dieser Zeit, vor 5.500 Jahren, auf Burhad. Sie standen natürlich in Kontakt. 

	Die Basis unter ihrem Kommando befand sich nicht in diesem Gebiet. Sie befand sich im Bereich des Nordpols unter dem Grund des Arktischen Ozeans. Sie untersuchten die tektonischen Prozesse, die nach dem Krieg auftraten. Am Nordpol, wo sich heute der Arktische Ozean befindet, befand sich einst eine Landmasse. 

	Nach dem Krieg waren die Kontinente geteilt. Es gab eine Halbinsel, sie war verbunden. Es sank aufgrund eines Schwerkraftbombenangriffs. Die Kataklysmen haben begonnen: Verschiebungen riesiger tektonischer Platten, die nicht einmal die Erdkruste, sondern den Erdmantel bilden. Sie begannen, sich voneinander zu entfernen und anders voranzukommen. Deshalb ist es gesunken. 

	Die Burkhadianer erkundeten die Städte, die am Boden verblieben waren. Sie flogen über die ganze Erde und man konnte sie als Götter der Erde und der Luft bezeichnen. Sie waren beide auf dem Boden und flogen in der Luft. 

	Frage Frage: Handelte es sich bei den auf den Rollsiegeln abgebildeten Fluggeräten tatsächlich um diesen Typ? Um welche Art von Geräten handelte es sich, falls es sie wirklich gab? 

	Das oben abgebildete, scheinbar vogelförmige Objekt ist kein Gerät. Sie hatten sie in Form einer Kugel und einer Scheibe. Was Sie gezeigt haben, das Gerät oben, ist eine Sonde oder ein Roboter. Was darunter ist, ähnelt einer Kerze, wie eine Fackel, sie stellten ihre heiligen Gegenstände dar. Vielleicht haben sie Roboter und verschiedene Sonden gesehen, die geflogen sind und die Umgebung erkundet haben. Die Schiffe hatten die Form von fliegenden Scheiben, Dreiecken, Pyramiden (die Tumesoutianer flogen hinein) und Bällen. 

	Frage : Auf vielen Reliefs, sumerischen und assyrischen Bildern werden Götter mit Säcken in der Hand dargestellt. In der anderen Hand halten sie meist Zapfen, die Tannenzapfen ähneln. Waren dies Bilder realer Dinge, die den Göttern gehörten, oder nicht? 

	Vielleicht Geräte. Bei dem, was Sie als „Handtasche“ bezeichnet haben, könnte es sich um Artefakte gehandelt haben, die sie an andere weitergaben, wenn ihnen etwas beigebracht oder gezeigt wurde. Es gab einige Bildschirme und einige Fernbedienungen für Roboter. Man konnte sie mit allem möglichen darstellen. 

	Zeitstempel: 14:52, #343 Mesopotamien und Sumerer. Außerirdische aus alten Zivilisationen. Sumerische Götter – Außerirdische? 

	Anglikh Phayer - ein Vertreter des Planeten Burkhad, ein Spezialist für die Geschichte der alten Zivilisationen des Kosmos und das Studium des mythologischen Weltbildes 

	September 2021 

	Die Lehre der richtigen Ernährung im Christentum 

	 https://blog.cassiopeia.center/lernen-über-die-richtige-Ernährung-im-christentum  

	Im Christentum gibt es eine Ernährungslehre, aus der später die moderne Fastenlehre hervorging. Allerdings wurde es aus mehreren Gründen aus älteren Lehren und Ideen in das Christentum eingeführt als das Christentum selbst. 

	Die wichtigste davon ist die Willensentwicklung. Dabei geht es nicht einmal um die Entwicklung des Willens als solcher, losgelöst von anderen Energien, sondern um den auf die spirituelle Entwicklung gerichteten Willen, wiederum im Sinne des christlichen Werteparadigmas. 

	Im christlichen Verständnis umfasst die spirituelle Entwicklung: Beten, gute Taten vollbringen, heilige Texte lesen. Dies wird oft als Kampf mit den eigenen Leidenschaften bezeichnet, aber es handelt sich dabei um deren Transformation, das Ersetzen der negativen Eigenschaften eines Menschen, seiner niederschwingenden Seelenkomponenten durch Licht, d. h. positive Eigenschaften. Und das alles wieder ohne Stolz, ohne jede Verzagtheit, genau wie im Sport. 

	Tierische Instinkte an sich müssen nicht unterdrückt werden. Sie müssen unter der Kontrolle und Führung des spirituellen Geistes manifestiert werden. Dies ist keine Unterdrückung, sondern eine Manifestation der Energie tierischer Instinkte, die für einen Menschen nützliche Energien und nützliche Programme sind, jedoch nur, wenn sie nicht zu seiner spirituellen Erniedrigung beitragen und ihn nicht vom Weg der Erfüllung seiner Lebensaufgaben abbringen. Und die Lebensaufgabe besteht darin, die Schwingungen zu erhöhen und an den persönlichen Eigenschaften zu arbeiten, mit denen der Geist in diese Inkarnation kam. Auch hier kommt es darauf an, von welcher Ebene er kommt. 

	Was das eigentliche Verständnis des Fastens angeht, möchte ich jedoch sagen, dass es keineswegs verpflichtend ist und dass die Einhaltung bzw. Nichteinhaltung jedem obliegt. Denn das war die allgemeine Regel. Und das Ausmaß seiner Einhaltung musste von der Person selbst im Gebet geregelt werden. Das Gebet ist der Kontakt mit Gott. Der Heilige Geist offenbarte, wie genau dieses Fasten zu befolgen ist, in welcher Form und in welchem Ausmaß bestimmte vorgegebene Vorschriften einzuhalten sind. 

	Beispielsweise wurden für Mönche und Laien unterschiedliche Normen erlassen. Darüber hinaus waren sie zu verschiedenen Zeiten für beide unterschiedlich. Und selbst für Menschen in verschiedenen Bereichen waren sie unterschiedlich. Sie waren für Männer und Frauen unterschiedlich, für Kinder sogar noch unterschiedlicher. All dies wurde sozusagen für den Durchschnittsmenschen bereitgestellt. Inwieweit dies auf einen selbst zutrifft, müsse jeder für sich selbst entscheiden. 

	Aus diesem Grund schrieb der Apostel Paulus (um jeglichen Missbrauch seitens der Priester und Bischöfe gegenüber Menschen auszuschließen, die übermäßig oder überhaupt nicht fasteten, um Missbrauch bei der Bestrafung dieser Menschen auszuschließen) im 14. Kapitel des Briefes an die Römer folgende Worte darüber, dass „der Mensch nicht um der Nahrung willen da ist, sondern die Nahrung um des Menschen willen“. Und deshalb ist kein Lebensmittel unrein. Alles, worüber gebetet wird, ist rein. Er schrieb zuvor, dass jede Nahrung, die ein Mensch zu sich nehmen kann, spirituell rein ist, wenn er darüber ein Dankgebet an Gott für diese Nahrung spricht. 

	Und was das Fasten betrifft, schrieb der Apostel Paulus, dass derjenige, der isst (er meinte damit die nicht in der Fastenzeit enthaltene Nahrung), denjenigen nicht verurteilen soll, der nicht isst. Und wer (diese Speise während des Fastens, die ihm verboten ist) nicht isst, verurteilt denjenigen nicht, der diese Speise isst, denn Gott hat sie angenommen. Und weiter steht geschrieben: „Das Reich Gottes ist nicht Essen und Trinken, sondern Gerechtigkeit und Friede und Freude im Heiligen Geist.“ 

	Hier gibt es nicht den Gedanken, dass es keine Freude und Gnade im Heiligen Geist gäbe, wenn es Essen und Trinken gäbe. Die Idee dahinter ist, dass Essen und Trinken materielle Substanzen sind und die Manifestation des Heiligen Geistes in einer Person nicht von ihrer Anwesenheit oder Abwesenheit abhängt. Einfach ausgedrückt: Wenn ein Mensch hungrig ist, heißt das nicht, dass er nicht mit dem Heiligen Geist erfüllt werden kann. Oder wenn er Speisen isst, die nicht zur Fastenzeit gehören, Speisen, die während der Fastenzeit verboten sind, bedeutet das nicht, dass der Heilige Geist sich nicht in ihm manifestiert hat, dass er Gott nicht nahe ist, auch wenn er für diese Speisen gedankt hat und verliebt ist. Sie sind weder hungrig noch satt, oder, sagen wir es einfacher, sie lehnen den Heiligen Geist nicht aus sich heraus. Es ist keine Sünde. Beides ist keine Sünde. 

	Sünde ist Verdammnis. Oder weil jemand fastet, gibt es Leute, die selbst alles essen, aber gleichzeitig verurteilen sie irgendwie Leute, die sich enthalten. Sie glauben, dass sie sich dadurch selbst einschränken. Das ist bereits eine Sünde. Die Verurteilung selbst. Nicht ihr Essen, sondern die Verdammnis selbst. Weil es ihre Schwingungen senkt, vertreibt es die Liebe aus ihnen (aus diesen Menschen, egal, was sie essen). 

	Es gibt auch umgekehrte Fälle, in denen jemand, der etwas, irgendeine Art von Nahrungsmittel, nicht isst, beginnt, denjenigen zu verurteilen, der es isst. Ist es ein Beitrag oder kein Beitrag? Dann sündigen sie, und diejenigen, die diese Nahrung zu sich nehmen, sündigen nicht, vorausgesetzt, dass sie sich dadurch nicht beleidigt fühlen, also, sagen wir mal, Böses nicht mit Bösem vergelten. Und wenn sie sich durch die Verurteilung beleidigt fühlten, dann haben sie ebenfalls Böses getan, d. h. auch ihre Schwingungen gesenkt. Es gibt eine solche Lehre. 

	39:14, Nr. 341 VIERTE Begegnung mit dem Phantom von Jesus Christus! Antworten auf Fragen von Cassiopeia-Abonnenten. Teil 2. 

	Jesus Christus ist das Oberhaupt des christlichen religiösen Egregors auf Erden, der erstgeborene Sohn Gottes, unser älterer Bruder. 

	September 2021 

	Zikkurats von Mesopotamien. Merkmale der Pyramiden 

	 https://blog.cassiopeia.center/zikkuraty-mesopotamii-osobennosti-piramid  

	Frage: Warum wurden in ganz Mesopotamien riesige Zikkurats errichtet? Dies war mit einem enormen Zeit- und Arbeitsaufwand verbunden. Gleichzeitig ist die praktische Anwendung noch nicht erfolgt. Zu welchem praktischen Zweck könnten sie gebaut worden sein? Jede Stadt hatte eine Zikkurat und jede Stadt wurde von einem bestimmten Gott regiert. Die Götter teilten die Städte unter sich auf, bzw. jeder Gott baute sozusagen seine eigene Stadt. 

	Der Gott der Stadt war der Naturgeist dieser Gegend. Die Leute könnten ihn einen Gott nennen. In jeder Stadt, jedem Dorf, jedem Haus gibt es einen Geist, der für die energetische Ordnung in diesem Bereich verantwortlich ist. Dies ist ein Plasmoid einer bestimmten Dichtestufe. Es wird „Der Geist des Ortes“ genannt. 

	Was Zikkurats angeht, so wie Pyramiden (er zeigt mir einige Stupas), so gab es sie im alten China und Tibet, wie aus Steinen gebaute Stupas. In manchen Waldgebieten haben sie Dinge aus Bäumen hergestellt. Schon die Nomaden aus den Steppen des alten Zentralasiens bauten ihre Behausungen pyramidenförmig. Nicht nur wegen der Bequemlichkeit wird es praktisch sein, ein Haus aus Leder zu bauen. Sie hätten es mit einem Flachdach machen können, aber sie bauten viele Pyramidenformen. 

	Es gibt viele Pyramiden auf der Erde, an den Meeresküsten sowie auf dem Mars, der Venus und dem Mond. Besonders viele davon gab es vor dem Krieg vor 12.000 Jahren. Dies waren Räume, die wie Raumschiffe und Tumesoutian-Häuser gebaut waren. Die Tumesoutianer glauben, dass die Pyramidenform des Raumes, in dem Sie leben, zur Öffnung der oberen Zentren und zur Erleuchtung beiträgt. 

	Sie glaubten, dass die Pyramide die Struktur des Geistes wiederholte. So wie der Geist aus drei Strukturen besteht: Verstand, Energie und spirituelles Herz, so besteht auch die Pyramide aus einer Spitze und zwei Winkeln, wie ein Dreieck. Aus diesem Grund entwickelten sie eine Pyramidenform. Sie hatten viel Kontakt mit Erdlingen. Die Erdlinge sahen sie auf pyramidenförmigen Schiffen und fragten: „Warum diese Form?“ Die Tumesoutianer sagten, dass dies auf ihrem Planeten eine Form der Raumreinigung sei, die seine Schwingungen erhöhe und daher Komfort, Gemütlichkeit und eine Beschleunigung der spirituellen Entwicklung bringe. 

	Dieser Raum ist vor Wesen mit geringer Vibration geschützt. Es ermöglicht eine schnellere Regeneration auf körperlicher Ebene. Die Leute begannen, es untereinander weiterzugeben und wollten an einem solchen Ort sein. Dann gaben sie es an ihre Nachkommen weiter und diese begannen mit dem Bau. 

	Einige der alten Pyramiden wurden mit Hilfe von Außerirdischen selbst erbaut. Die Tumesoutianer taten dies hauptsächlich, damit sich die Menschen in der Pyramide als Teil des Universums fühlten. Darin sitzt man in einem Zustand der Meditation und kann leicht eintreten. 

	Die kleinen Pyramiden wurden von den Menschen selbst erbaut und es wurden wirklich unglaubliche Anstrengungen unternommen. Damals gab es ein Sklavensystem. Tausende Sklaven starben auf Baustellen an der Knochenarbeit, der heißen Sonne und Epidemien. Sie bauten immer noch Pyramiden, sogar hohe. Die Schönheit, die Sie sehen, wurde auf Kosten von Millionen Menschenleben erreicht. 

	30:16, Nr. 343 Mesopotamien und Sumerer. Außerirdische aus alten Zivilisationen. Sumerische Götter – Außerirdische? 

	Anglikh Phayer - ein Vertreter des Planeten Burkhad, ein Spezialist für die Geschichte der alten Zivilisationen des Kosmos und das Studium des mythologischen Weltbildes 

	September 2021 

	#658 Ätherische Ökologie. Wie hält man den Planeten Erde sauber? Demeter ist die Königin der Plasmoide. Feld des Lichts. 

	 https://blog.cassiopeia.center/ehfirnaya-ehkologiya-kak-sohranit-chistotu-planety  

	   https://www.youtube.com/watch?v=8ABlrm2AH0I  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:08 Konferenzfragmente. 

	Irina: „...um die ganze Stadt in einen Kreis zu schließen und jeden Einwohner mit dem Licht der Liebe zu erfüllen...“ 

	„…ja, solche Lecks können 150-200 Tonnen pro Tag erreichen…“ 

	„...wir leben auf der dritten Dichteebene, die als sehr dichte Materie gilt, die sich mit Gedanken nur schwer bewegen lässt...“ 

	00:55 Vorstellung der Konferenzteilnehmer. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde, mein Name ist Irina Podzorova, ich habe Kontakt zu außerirdischen Zivilisationen, zur spirituellen Welt und zu feinstofflichen Zivilisationen. 

	Heute wird unsere Konferenz von Nadezhda abgehalten, sie hat interessante Fragen vorbereitet, Vertreter außerirdischer Zivilisationen sind gekommen, um sie zu beantworten: Ich habe einen Spezialisten für Biologie vom Planeten Esler MidgasKaus eingeladen, der unsere Zivilisation erforscht, und einen Vertreter des Planeten Tikht, dessen Name ins Russische als Hiolar Tisur übersetzt werden kann – er hat einen langen Namen, wir werden ihn Hiolar nennen. Er ist Spezialist für die Erforschung der Erde als Planet und Spezialist für Umweltsicherheitssysteme, das heißt, er überwacht die Situation auf der Erde: Er hat die Erde physisch besucht und zeigt mir jetzt sein Schiff, mit dem er zu uns fliegt. Dies ist ein Vertreter des Planeten Tikht – ich erinnere Sie daran, dass er sich im Sternbild Bildhauer befindet – dieser Planet ist Teil der Interstellaren Union, dementsprechend ist Hiolar seit 1945 hier präsent und ein führender Spezialist in der Erforschung der Erde und ihrer ökologischen Situation und Mitglied des Rates der Interstellaren Union zur Schaffung eines Projekts zur Unterstützung der irdischen Zivilisation bei der energetischen, spirituellen, ökologischen und physischen Entwicklung. 

	Nadezhda: Freut mich, Sie kennenzulernen! 

	Irina: Hiolar ist von seiner Ausbildung her auch Biologe und Psychologe – das kann man aus irdischer Sicht zwar nicht Ökologie nennen, aber es hat auch etwas mit dem Schutz der Natur zu tun, es ist vielmehr nicht einmal Schutz, sondern Zusammenarbeit: Er ist Spezialist für die Arbeit mit plasmoiden Zivilisationen. 

	Nadezhda: Es ist sehr schön, ich freue mich sehr, alle zu sehen, danke, Grüße! Mein Name ist Nadezhda Markova, ich bin Ökologin mit Grundausbildung. Das Leben hat mich dazu gebracht, eine Gruppe von „Kontakt-Ökologen“ für die gemeinsame Arbeit zu organisieren, und jetzt führen wir im Cassiopeia-Projekt Energiepraktiken mit dem Werkzeug „Kern des Planeten“ durch, um ihn zu reinigen und zu harmonisieren. In diesem Zusammenhang möchte ich einige Fragen aus dem Bereich Ökologie stellen. 

	Irina: Okay, danke. 

	04:35 Ergebnisse von Energiepraktiken zur Reinigung des Planeten. 

	Nadezhda: Was ist das maximale Ergebnis zur Reinigung des Planeten, das durch Energiepraktiken erreicht werden kann: Energiereinigung, Energieschutz, Harmonisierung? 

	Irina (Khiolar Tisur): Durch Energiepraktiken ist es möglich, die ätherische Hülle des Planeten, die Astralatmosphäre, vollständig zu reinigen, vorausgesetzt, dass es weniger Menschen gibt, die Negativität hinzufügen – also das, was gereinigt wird – als diejenigen, die selbst neutral oder rein sind. Im Allgemeinen ist eine vollständige Reinigung möglich, vorausgesetzt, dass es nur wenige Menschen gibt, die die Reinheit stören. Wenn es viele solcher Menschen gibt, ist es möglich, das Ergebnis der Unterstützung, das maximale Ergebnis der Schadensminderung, zu erreichen. Eine vollständige Reinigung wird nicht möglich sein, da jeder Mensch ein Energiesender einer speziellen Frequenz ist. 

	Nadezhda: Danke, danke. Wenn wir energetische Schutzmembranen schaffen, wie manifestieren sich diese dann weiter in der materiellen Welt? 

	Irina (Khiolar Tisur): In der materiellen Welt – meinen Sie subtile und physische Membranen? 

	Nadezhda: Wie manifestieren sie sich, wenn wir sie energetisch erschaffen haben – in der feinstofflichen Welt und in der dichtstofflichen Welt? 

	Irina (Hiolar Tisur): Wir müssen uns das zuerst ansehen. Es ist besser, Fragen zu dem zu stellen, was wir bereits wissen. 

	Hoffnung: Gut. 

	06:33 Teilnahme der Interstellaren Union, der Plasmoide und Kontaktpersonen der Erde an Umweltfragen. 

	Nadezhda: Die nächste Frage lautet: Ist es jetzt mit Ihrer Vermittlung möglich, eine Organisation für die Interaktion mit plasmoiden Zivilisationen in Umweltfragen zu gründen, die nicht mit Ihren wissenschaftlichen Technologien zusammenhängen? 

	Irina (Khiolar Tisur): Ja, natürlich ist es möglich, dass wir auch mit den plasmoiden Zivilisationen der Erde interagieren: Sie helfen uns und wir helfen ihnen, die Erde energetisch zu reinigen und den Schaden zu verringern, den die Menschen einander und dem Planeten Erde zufügen. 

	(Irina) Sie haben eine Vereinbarung über ein solches Bündnis. 

	Nadeschda: Danke. Können wir auch daran teilnehmen? 

	Irina (Khiolar Tisur): Ja, das können Sie natürlich: Wenn Menschen Kontakt zu plasmoiden Zivilisationen des Planeten Erde haben, können sie ihre Kuratoren, irdische Plasmoide, fragen, was diese Menschen tun müssen, um die Erde zu reinigen – die Kuratoren werden es ihnen sagen. 

	Nadeschda: Danke. 

	Irina: Ja, das merken sie! Ich erinnere mich, wie einem unserer Schüler erklärt wurde, was er tun soll, um die Erde sauber zu halten: Sie sagten ihm, dass er dann einen halben Tag damit verbringen solle, die Straße entlangzugehen und Müll, alle Taschen und Flaschen einzusammeln. 

	Nadezhda: Ich verstehe. 

	Irina: Das haben ihm seine Kuratoren gesagt. 

	Nadezhda: Ich verstehe. Können unsere interstellaren Freunde erkennen, wie wahrscheinlich es ist, dass Umweltwissenschaftler mit Umweltkontaktpersonen interagieren? 

	Irina (Hiolar Tisur): Was meinen Sie mit „wie hoch ist die Wahrscheinlichkeit“? 

	(Irina) Ich verstehe. Unsere Gäste befinden sich jetzt in der Astralebene neben mir und um das Zeitband einzurichten, müssen sie dorthin gehen. Ich sage es Ihnen jetzt einfach: Sie sind Humanoide, Wissenschaftler, und es ist die Geistliche Welt, die am häufigsten nach Wahrscheinlichkeiten fragt. 

	09:08 Ungünstige und günstige Orte auf dem Planeten Erde. 

	Hoffnung: Können wir durch Sie erfahren, welche Orte auf unserem Planeten am stärksten verschmutzt sind oder Schutz benötigen, und können wir dazu beitragen, diese Orte zu reinigen und zu schützen? 

	Irina (Khiolar Tisur): Im physischen oder im energetischen Sinne verschmutzt? 

	Nadezhda: Im Physischen und im Energetischen – genauer gesagt im Energetischen, da Schutz energetisch aufgebaut wird. 

	Irina (Khiolar Tisur): Im physischen Sinne sind beispielsweise die Gebiete Südamerikas verschmutzt: Es gibt dort große Städte, die chemische Abfälle und Abfälle aus ihrer Lebenstätigkeit einfach ins Wasser kippen (zeigt Giftstoffe). Auch im Äquatorgebiet Afrikas kommt es zu Umweltverschmutzungen: Die Regierungen der Länder, die dort viel Öl fördern (und große Reserven vorweisen können), verkaufen es an westliche Länder, hauptsächlich um Geld in Dollar zu bekommen. Da die Förder- und Transporttechniken noch nicht perfekt sind und die Kriminalitätsrate hoch ist, kommt es zu Umweltverschmutzung und Öllecks treten in den Fluss und dann in den Atlantik aus (zeigt den Atlantik). Bei solchen Lecks kann es zu einem Ausstoß von 150–200 Tonnen pro Tag kommen. Dieses Material wird natürlich nicht nur in keiner Weise zum Wohle der Erdenbewohner recycelt, sondern belastet auch die Umwelt. 

	Und auch in Russland (er zeigt) gibt es am Fluss Oka, unweit von Nischni Nowgorod, eine Stadt, in der der Fluss stark verschmutzt ist und Schwermetalle hineingekippt werden. Im Norden, jenseits des Polarkreises, gibt es Gebiete mit Minen, in denen Erze verarbeitet, (zeigt) Metalle verhüttet werden und wo beispielsweise eine sehr hohe Konzentration von Schwefelverbindungen in der Luft vorliegt. Viele Menschen werden dadurch krank und in manchen Gegenden kommt es sogar vor, dass der Schnee mit Schwefeloxidgas gesättigt wird und schwarz herunterfällt. 

	(Irina) Hiolar zeigt schwarze Schneeverwehungen. Wirklich interessante Dinge! 

	Irina (Khiolar Tisur): Natürlich gibt es eine Strahlenbelastung im Zusammenhang mit Tschernobyl (obwohl die Strahlung bereits beseitigt wurde, ist immer noch eine erhöhte Hintergrundstrahlung vorhanden). Auch in Sibirien und im Ural gibt es Orte, an denen Atommüll gelagert wird. Auch in Japan gibt es eine solche Stelle, an der der Reaktor explodiert ist (zeigt diese Stelle im Meer) – überall gibt es solche Formationen, die der Umwelt schaden. Dies ist physisch, aber energetisch gesehen „strahlen“ alle Orte mit „Hotspots“ und militärischen Aktionen ständig negative Energie aus und erzeugen einen negativen Hintergrund. Wissen Sie zum Beispiel, was ein „Ort der Kraft“ ist? Wenn man von „Ort der Kraft“ oder beispielsweise „heiliger Ort“ spricht, wenn Menschen an diesen Ort gehen, um etwas Göttliches zu berühren, dann weiß man, dass solche Orte existieren, sie sind bekannt. 

	Und es gibt einen „umgekehrten heiligen Ort“, das heißt, der Raum selbst und alle dort vorhandenen Objekte sind mit negativen Schwingungen gesättigt, und die ätherischen Schichten, Membranen, die sich in jedem physischen Raum befinden und darin eingebettet sind, sind ebenfalls mit dieser Negativität aufgeladen, und die dort lebenden Plasmoide sind gezwungen, entweder an einen anderen Ort zu gehen, sich von negativen Energien zu ernähren oder ihre Schwingungen noch weiter zu erhöhen, um Zeit zu haben, die Negativität zu verarbeiten und dennoch leicht zu bleiben. 

	Nadezhda: Ich verstehe, danke. Doch die energetischen Maßnahmen zur Schaffung von Schutzmembranen über und um bestimmte Stellen - seien es kugelförmige Schutzmembranen - werden die Schäden durch Schadstoffe energetisch reduzieren - ja, natürlich werden sie sie reduzieren -, aber werden sie auch physisch die Schäden durch Schadstoffe verringern? 

	Irina (Khiolar Tisur): Ja, das werden sie, denn die Kraft des menschlichen Denkens hat die gleiche Intensität wie die Kraft der Gedanken eines Plasmoids. Nur dass Sie auf der Erde in physischen Körpern stecken, genau wie wir auf einem anderen Planeten. Auch deine Gedankenkraft ist groß, das heißt, deine Gedanken sind sehr kraftvoll, genau wie die aller Geister. Man kann die negativen Auswirkungen auf die Umwelt verlangsamen, aber es ist unmöglich, sie vollständig zu beseitigen, da sich physische Materie unter dem Einfluss von Gedanken nicht so schnell verändert wie feinstoffliche Materie: Diese Langsamkeit ist notwendig und wichtig, da wir auf der dritten Dichteebene leben, die als sehr dichte Materie gilt, die sich mit Gedanken nur schwer bewegen lässt – das braucht Zeit. Dementsprechend ist es möglich, den Schaden zu verringern, aber es ist unmöglich, ihn allein durch Gedanken vollständig zu beseitigen. Es sind physikalische Methoden erforderlich. 

	16:40 Schaffung eines ätherischen Schutzfeldes von Territorien. 

	Nadezhda: Okay, aber was ist mit Energie? Wenn wir energetisch ein schützendes Lichtfeld über einem Ort militärischer Aktionen erzeugen, ist es dann mit Hilfe von Demeter oder Plasmoiden möglich, dieses Feld kontinuierlich arbeiten zu lassen, oder ist es notwendig, es regelmäßig aufrechtzuerhalten? 

	Irina (Khiolar Tisur): Schutzfeld – Sie meinen, um zu verhindern, dass die Negativität weiter eindringt? 

	Nadezhda: Ja, ein ätherisches Schutzfeld aus Liebe und Licht um das Konfliktgebiet. 

	Irina (Khiolar Tisur): Es wird nur dann wirksam sein, wenn Sie das Licht der Liebe nicht nur in den Weltraum senden, sondern auch an alle Menschen, die dort leben, und unbedingt auch an die Egregoren dieser Staaten zusammen mit ihren Herrschern usw., das heißt, der Egregor als Ganzes muss das Licht der Liebe senden und sich aufrichtig die schnellste Versöhnung und Bewusstheit aller Parteien wünschen und dass jeder in Liebe und Licht lebt. Nur diese Energie kann die Wolken wirksam zerstreuen (zeigt, wie ein Lichtstrahl an einem bewölkten Tag dunkle Wolken zerstreut, wenn die Sonne scheint und die Wolken sich auflösen). Und um diese Wolken zu zerstreuen, ist es dementsprechend notwendig, allen Menschen, dem Egregor, das Licht der Liebe zu senden, denn die Energie des Egregors steht über allem, der Egregor ist für das gesamte Territorium des Landes verantwortlich. Licht dorthin zu senden und gleichzeitig Schutz zu bieten – nicht nur vor der dort herrschenden Negativität, sondern auch Schutz für die Menschen, die dort leben – das wird Wirkung zeigen. 

	Da sich die Negativität im Krieg jedoch vervielfacht – die Menschen sind weiterhin wütend aufeinander, bringen sich gegenseitig um und haben weiterhin Angst, sie strahlen diese Negativität ständig aus – bedeutet dies, dass es notwendig ist, wenn nicht jeden Tag, dann zumindest jede Woche einen Zustand des leichten Schutzes aufrechtzuerhalten. Meditationen, die auf Frieden abzielen, sind dabei beispielsweise gut geeignet. Sie können sich sogar im Astralraum versammeln oder online zusammenkommen und dann in den Astralraum hinausgehen, wie bei einer Gruppenmeditation, und gemeinsam im Astral- oder Mentalkörper zu einer bestimmten Stadt, zu ihrem Astralraum fliegen – ich meine jede Stadt, jede Gegend, sogar eine, die Sie nicht persönlich kennen. Sie können sie sich einfach anhand von Fotos vorstellen oder die Anweisung geben, sich auf einer Astralreise dorthin zu begeben. Und dort können die Menschen, die an dieser Meditation teilnehmen und über diese Stadt fliegen, wenn sie von oben im Astral sichtbar ist, sich an den Händen fassen (zeigen) und die ganze Stadt in einem solchen Kreis umschließen und jeden Einwohner, jedes Haus, jede Straße, jeden Baum, jedes Denkmal, jeden Stein mit dem Licht der Liebe erfüllen, das heißt, sich vorstellen, wie das Licht von Ihnen ausgeht, und Sie sagen: „Ich liebe diese Stadt, ich danke den Schöpfern dieser Stadt“, denn jede Stadt oder jedes Dorf, jede Siedlung hat Schöpfer, die, bildlich gesprochen, den Grundstein dieser Stadt gelegt haben. Ich sende das Licht meiner Liebe an alle Seelen, die in dieser Stadt leben. Ich danke den plasmoiden Zivilisationen, die in diesem Raum leben, für ihre Liebe und Geduld mit den Menschen. Mit der Kraft meines Geistes reinige und transformiere ich alle negativen Energien von Angst, Groll, Wut und Verzweiflung, die sich in diesem Raum befinden, und verwandle sie mit der Kraft göttlicher Aspiration in das Licht reiner Liebe. 

	Nadeschda: Danke. 

	Irina: Was fühlst du? 

	Nadezhda: Es gab einen direkten Strom dieser Liebe, dieses Lichts, als wäre er auf mich gerichtet. 

	Irina: Man hat das Gefühl, als ob er... 

	Nadeschda: Ja. 

	Irina (Khiolar Tisur): Außerdem ist es besser, je mehr Menschen meditieren. Wenn Sie die Meditation leiten, sprechen Sie diese Anweisung laut aus und die Teilnehmer wiederholen sie im Geiste und stellen sich gleichzeitig vor, wie sie Licht senden. Das heißt, diese Worte müssen mit einer Visualisierung kombiniert werden. 

	Nadezhda: Ja, ja, wir führen solche Übungen durch, danke. 

	Irina: Wie gefallen dir diese Worte? 

	Nadezhda: Tief und sehr resonant. 

	Irina (Khiolar Tisur): Ich habe es Ihnen nur allgemein erklärt, und dann können Sie je nach Situation beliebige Wörter sagen: Wenn Sie im Fluss sind, können Sie in einer Stadt dies sagen, in einer anderen etwas anderes. Dies kann mit jedem Land und mit der Erde als Ganzes geschehen. 

	Nadezhda: Danke, ich verstehe. 

	23:40 Übung zur Identifizierung ungünstiger Orte und Machtorte. 

	Nadezhda: Sagen Sie mir bitte, wenn unsere interstellaren Freunde leuchtende Klumpen radioaktiver Verschmutzung in der Biosphäre sehen, können sie uns dann die genauen Koordinaten des Ortes zeigen, damit wir mit den elementaren Plasmoiden einen Energieschutz um sie herum errichten können? 

	Irina (Hiolar Tisur): Nein. Es gibt Schwierigkeiten bei der Bestimmung physischer Standorte. Plasmoide kennen oft keine physikalischen Karten – ich arbeite selbst mit ihnen und sie haben keine Bezugspunkte wie Sie durch drei Koordinaten: Breite, Länge, Höhe – oder durch Karten: Norden, Süden, Westen und Osten – sie haben eine solche Ausrichtung nicht, weil ihr Raum anders ist, er ist mit anderen Energieformen gefüllt. Daher ist es für sie sehr schwierig, das, was sie sehen, zu übersetzen und sich physisch damit zu befassen, insbesondere wenn sie keinen Körper wie Sie haben und nicht über eine solche Sehkraft verfügen. 

	Aber sie können Ihnen ein Gefühl dafür geben, wo es ist – sie sagen es Ihnen nicht, aber sie lassen Sie es spüren. Wenn Sie den Plasmoid Ihrer Region als Ansprechpartner anrufen – den Manu Ihrer Region, der für Ihre Region oder Ihre Stadt zuständig ist – legen Sie eine Karte vor sich aus, vorzugsweise jedoch aus Papier oder gedruckt. Legen Sie eine Karte Ihrer Stadt und Umgebung oder der Region, in der Sie arbeiten möchten, oder eines anderen Gebiets, das Sie interessiert, vor sich aus. Der Maßstab sollte groß genug und nicht zu klein sein, damit die Einzelheiten sichtbar sind und Sie mit dem Pendel arbeiten können. Wissen Sie, wie man mit einem Pendel arbeitet? 

	Nadeschda: Ja, ja. 

	Irina (Khiolar Tisur): Hängen Sie ein Pendel auf, aber nehmen Sie besser einen Stein, der zu dem Planeten gehört, der im Horoskop für Ihren Aszendenten verantwortlich ist. Kennen Sie beispielsweise Ihren Aszendenten? 

	Nadezhda: Ich verstehe, und dieser Stein zeigt die gewünschte Stelle genauer? 

	Irina (Khiolar Tisur): Dieser Stein wird ein Leiter sein, er muss in einen Anhänger gehängt werden, nur der Rahmen sollte aus einem Metall wie Silber sein, damit es einen zusätzlichen Leiter gibt – der Mond hilft nur bei Kontakten mit der feinstofflichen Welt. Und diesen Anhänger können Sie einfach an einen Faden hängen. Sie müssen die Karte auslegen, das Pendel nehmen – am besten bei Tageslicht –, sich dem Plasmoid des Bereichs zuwenden und sagen: „Ich wende mich dem Hauptplasmoid zu“, oder Sie können einfach: „zu Manu“. Manu ist der Name des Hauptplasmoids. „Ich wende mich an Manu“, und Sie sagen was: Moskau, Moskauer Gebiet, Russland, USA, also welches Gebiet. Jede Siedlung und jede Region oder sogar jedes Naturgebiet: ein bestimmter Fluss, Berg usw. – hat ein Manu. 

	Und stellen Sie sich vor, wo es ist, und schauen Sie dann auf die Karte, damit Ihr Gehirn sich das Bild auf der Karte merkt und es mit einem dem Plasmoid vertrauten Ort vergleicht. Und dann müssen Sie drei Tropfen ätherisches Lavendelöl auf Ihre Handfläche auftragen, das Sie auf den Kontakt mit dem Plasmoid einstimmt, hilft – Lavendel harmonisiert Kontakte – Sie werden ein Pendel in Ihren Händen halten, also sollten auch die ätherischen Kanäle Ihrer Hände vorbereitet werden. 

	(Irina) Interessant (lächelt)! 

	Nadezhda: Sehr interessant. 

	Irina (Khiolar Tisur): Dementsprechend machst du diese Bewegung mit Lavendelöl (reibt zwischen den Handflächen). Gefällt Ihnen übrigens der Geruch? 

	Nadezhda: Das gefällt mir wirklich sehr, sehr gut – (zeigt eine Flasche Lavendelöl) Ich kann es einatmen! 

	Irina: Ist das Lavendel, den du hast? 

	Nadeschda: Ja. 

	Irina: Schau, Hiolar, Nadezhda hat den Lavendel selbst genommen (lacht)! Gefällt es Ihnen? 

	Nadezhda: Es gefällt mir sehr gut. Ich liebe den Duft von Lavendel. Ich liebe Steine und ich liebe den Duft von Lavendel. 

	Irina: Deshalb geben sie einem solche Empfehlungen, das verstehe ich (lacht). 

	Nadeschda: Ja, ja. 

	Irina (Khiolar Tisur): Und dann, wenn Sie es mit Öl auf diese Weise gemacht haben, müssen Sie fragen, ein Pendel nehmen und fragen, eine Frage stellen – nicht unbedingt zur Strahlenverschmutzung, sondern allgemein zu ungünstigen Orten. Schließen Sie die Augen, beruhigen Sie sich, stellen Sie sich vor, dass ein Strahl aus Ihrem Kopf kommt, bitten Sie Ihr Höheres Selbst um Hilfe beim Kontakt, harmonisieren Sie ihn und sagen Sie: „Ich wende mich an Manu“, und sagen Sie, wessen, und sagen Sie dann: „Ich grüße dich, Manu! „Ich bitte Sie, mir die energetisch ungünstigsten Orte in dieser Region oder dieser Stadt zu zeigen“, dann öffnen Sie die Augen und bewegen Sie das Pendel, beginnend am linken Ende der Karte, so (zeigen Sie mit der Hand langsam von links nach rechts), und wenn es irgendwo abweicht, sich dreht, wird es Sie dorthin zeigen. 

	(Irina) Wie gefällt Ihnen diese Methode? 

	Nadezhda: Das ist nur ein Geschenk! Danke, vielen Dank! 

	Irina: Na, wirst du es versuchen? 

	Nadezhda: Auf jeden Fall! Wir werden mit der Gruppe folgendermaßen arbeiten: Zuerst werde ich die Karte auslegen und dann werde ich alles so machen, wie sie sagen. 

	Irina (Khiolar Tisur): Sie können auch nicht nur nach ungünstigen Punkten fragen, sondern auch, wo der energetisch günstigste Ort ist, der energetisch stärkste – die Plasmoide zeigen Ihnen auch Kraftorte. Es werden lediglich Papierkarten benötigt. 

	Nadeschda: Danke. Sagen Sie mir bitte, wenn wir einen kontaminierten Ort gefunden und einen Energieschutz installiert haben, hatten Sie die Möglichkeit, Messungen durchzuführen und die Situation „vorher“ und „nachher“ zu sehen, oder müssen wir die Plasmoide kontaktieren, um das Ergebnis zu sehen, ist es besser geworden? 

	Irina (Khiolar Tisur): Sie können Ihren Kurator oder Ihr Höheres Selbst kontaktieren, es verfolgt dies auch. 

	Nadezhda: Ich verstehe. Das heißt, fragen Sie bei allem, was mit der Installation eines Schutzes, einschließlich radioaktiver Strahlung, zu tun hat, auch die Kuratoren oder das Höhere Selbst, ob sich die Situation geändert hat? 

	Irina (Khiolar Tisur): Sie können sich fragen: „Ich habe Energiearbeit gemacht, wie effektiv war sie?“ Das Höhere Selbst weiß bereits alles selbst, es befindet sich in der Geistigen Welt und hat die Fähigkeit, mit allen Wesenheiten, die beispielsweise für diesen Bereich zuständig sind, Kontakt aufzunehmen und es Ihnen mitzuteilen. 

	Nadezhda: Danke, ich verstehe. 

	32:15 Über die Wissenschaft der ätherischen Naturwissenschaft. 

	Nadezhda: Bitte sagen Sie mir, wie die Interaktion zwischen Humanoiden und Plasmoiden auf Ihrem Planeten erfolgt? Gibt es Vereinbarungen oder Verträge? 

	Irina (Khiolar Tisur): Wir haben Vereinbarungen, auf Esler und auf Tikhta gibt es wissenschaftliche Räte, in ihnen sind Humanoide für Kontakte mit Plasmoiden verantwortlich. Wir haben eine spezielle Wissenschaft, die „Ätherphysik“ heißt, oder besser gesagt, nicht einmal Physik, sondern „ätherische Naturwissenschaft“. 

	Irina: Was hältst du von diesem Namen? 

	Nadezhda: Naturwissenschaft! Vielleicht werden wir es eines Tages haben. 

	Irina (Khiolar Tisur): Dort studieren sie plasmoide Zivilisationen und treten im Namen des gesamten Planeten mit ihnen in Kontakt – insbesondere mit den Plasmoiden eines bestimmten Planeten, da jeder Planet seine eigenen Plasmoide hat. Ja, sie studieren sie, nehmen Klassifizierungen der Plasmoidwelten vor, wer ist für was verantwortlich, es gibt eine ganze Tabelle mit Namen und Dichtestufen, das heißt, sie wissen, an wen sie sich bei welchem Thema wenden müssen. 

	Nadezhda: Ist das für uns möglich? 

	Irina (Hiolar Tisur): Natürlich. Sie möchten ein Institut für ätherische Naturwissenschaften eröffnen? 

	Nadezhda: Das wollen wir wirklich. 

	Irina (Hiolar Tisur): Möchtest du es öffnen? 

	Nadezhda: Ich wäre glücklich, das ist mein Traum. 

	Irina (Hiolar Tisur): Gut. Sie können selbst die Welten der Plasmoide mit Hilfe der Informationen studieren, die Sie von uns über Irina Podzorova sowie über andere Kontaktpersonen erhalten, ein solches Bild sammeln, selbst Informationen durch Astralreisen erhalten, wie Irina sie erhalten hat, oder von Ihren Kuratoren, und ein solches Projekt erstellen, das beispielsweise „Schule des Wissens über die ätherischen Welten „Einheit““ heißen wird. 

	(Irina) Wie gefällt dir dieser Name? 

	Nadezhda: Erstaunlich, ich schreibe es auf. 

	Irina: Was sagst du? 

	Nadezhda: Ich bin bereit, ich bin bereit. Da ist sofort so viel Energie da, man möchte es sofort tun, sofort anfangen. 

	Irina: Ja (lacht). 

	(Hiolar Tisur): Versuchen Sie, sich ein solches Ziel zu setzen. Nur wenn Sie eine Schule gründen, müssen Sie dort natürlich lehren, was Plasmoide sind und wie man mit ihnen kommuniziert. Und dafür müssen Sie zunächst selbst ein guter Astralreisender werden, der alle Portale kennenlernt, wo sich alles befindet. Das heißt, Sie müssen dieses Material selbst kennen. Und bleiben Sie natürlich in gutem Kontakt mit Ihrem Höheren Selbst, mit Ihren Kuratoren, mit Plasmoiden, mit Demeter usw. Sie werden Ihnen sagen, was Sie brauchen. 

	Nadezhda: Danke, sehr wertvolle Informationen, unbezahlbar, würde ich sagen. 

	Irina: (lacht) Ausgezeichnet! 

	35:55 Energiekokon für radioaktive Abfälle. 

	Nadezhda: Nächste Frage. Während radioaktive Abfälle früher oft einfach im Boden vergraben wurden, kann dieser kontaminierte Boden heute bei Bauarbeiten überall hin mitgenommen werden. Frage: Wenn wir eine Schutzmembran um die ursprüngliche Grabstätte herum anbringen würden, dann wäre gemäß der grundlegenden Eigenschaft des Hologramms jedes Partikel überall dort geschützt, wo dieser radioaktive Boden später hingebracht wird. Stimmt das? 

	Irina (Hiolar Tisur): Ja. Sie umhüllen die Atome auf energetischer Ebene mit einer ätherischen Membran, und dies hängt nicht von physischer Bewegung ab, da ätherische Membranen an den Atomen selbst und nicht am Raum befestigt sind. 

	Nadezhda: Danke, sehr wertvolle Informationen. 

	Irina: Interessant. 

	Nadezhda: Das ist sehr wichtig für unsere Arbeit. Nächste Frage. Wenn wir einmal ein Schutzfeld um irgendetwas herum geschaffen haben, wie können wir dann Plasmoide oder Demeter selbst nutzen, um dieses Feld dauerhaft funktionsfähig zu machen? Ist es möglich, einige Stromleitungen freizulegen und Plasmoide zu bitten, dies zu tun, damit wir den Schutz nicht jeden Tag selbst aufrechterhalten müssen? 

	Irina (Khiolar Tisur): Man kann einer Anlage beim Erstellen des Feldes angeben, wie lange sie wirken wird, aber auch hier kommt es auf die Menge an Energie an, die man bereit ist zu investieren, an Lebenskraft. Sie wissen selbst, dass ein Mensch seine Lebensenergie investiert, indem er seine Energie in die Schaffung der ätherischen Membran investiert? 

	Nadezhda: Ja, ja, auf jeden Fall. 

	Irina (Khiolar Tisur): Und wenn Sie für einen bestimmten Zeitraum erschaffen, dann muss jeder Teilnehmer zuerst sein Höheres Selbst fragen, für wie lange er diesen Schutz erschaffen kann. Sagen Sie, woraus, an welchem Ort, alle Einzelheiten, und fragen Sie, wie lange ich diesen ätherischen Schutz erschaffen kann, damit er für mich, für meine Energie harmonisch ist, und Sie werden die Antwort bekommen, dies ist der Zeitraum, den Ihnen das Höhere Selbst sagen wird. Und während der Schöpfung, wenn der Schirm bereits erstellt ist, sagen Sie: „Ich gebe den Befehl, dass dieser Schutz, diese Membran existiert“ – und Sie sagen, wie viele Tage, Wochen, wie das Höhere Selbst es genehmigt. Es ist nicht empfehlenswert, dies ohne den Rat des Höheren Selbst zu tun, da dabei viel Energie verloren gehen kann und dieser Schutzschild ohnehin nicht lange bestehen wird. All dies muss mit dem Höheren Selbst harmonisiert werden. 

	Nadeschda: Alles ist klar. 

	39:05 Zusammenarbeit zwischen Umweltkontaktpersonen und Plasmoiden bei Naturkatastrophen. 

	Nadezhda: Nächste Frage. Wie interagieren die Plasmoide aller vier Elemente, wenn starker Regen einen Waldbrand löscht? 

	Irina (Hiolar Tisur): Das hängt von der Brandursache ab. Bei einem Feuer wirken die Energien des Elements Feuer, sie haben auch ihre eigenen Aufgaben, zum Beispiel den Raum von dem zu befreien, was dort nicht mehr sein sollte, Feuer reinigt also. Wenn aber unter dem Einfluss des Feuers bereits die Zerstörung von überschüssigem Raum begonnen hat, wodurch andere Plasmoide bereits Schaden nehmen können, dann können die Plasmoide Regen senden, um diese Situation zu harmonisieren. Was die Feuerwehrleute betrifft, so handeln sie oft nicht im Kontakt mit Plasmoiden, sondern einfach auf der Grundlage der Tatsache: Es brennt ein Feuer – sie löschen es. Und wenn niemand löscht und sich das Feuer immer weiter ausbreitet, können sich die Plasmoide aus Wasser und Luft auch miteinander verständigen und Regen erzeugen, sie können es auch löschen. 

	Nadezhda: Können wir sie fragen? Können wir die Initiatoren sein, sollen wir sie danach fragen oder sollen sie es selbst tun? 

	Irina (Khiolar Tisur): Normalerweise ist ein Feuer für Plasmoide wahrnehmbar, da ein Feuer viele Insekten, Kleintiere, Vögel usw. tötet. Wenn es in der Steppe oder im Wald auftritt, sehen die Plasmoide es. Wenn dies passiert ist, wissen sie bereits davon, aber Sie können das Plasmoid des Bereichs auf jeden Fall fragen, was passiert ist und wie es beseitigt werden kann: Nehmen Sie mental Kontakt mit ihm auf, wie ich Ihnen bereits über das Pendel erzählt habe, nur hier ohne Pendel, sondern stellen Sie sich einfach einen Strahl vor, der nach oben geht, bitten Sie Ihr Höheres Selbst, Kontakt mit dem Plasmoid des Bereichs aufzunehmen, wo dies konkret geschieht, danken Sie ihm für die Kontaktaufnahme und fragen Sie, warum jetzt in Ihrem Bereich ein Feuer brennt – und schon ist klar, was dort passiert ist, und Sie können fragen, ob und wie es beseitigt werden kann. 

	Nadezhda: Ich verstehe, danke. Wie sehen die Plasmoide der Erde die Energien der Schutzmembranen, die wir erzeugen? 

	Irina (Khiolar Tisur): Das müssen Sie sie fragen, wir haben sie nicht eingeladen. Fragen Sie sich selbst. 

	Hoffnung: Gut. Und wie sehen die intelligenten Geister des Sonnensystems, der Galaxie? 

	Irina: Sie haben mir geschrieben, dass die Konferenz zur Ökologie speziell mit der Interstellar Union und nicht mit Plasmoiden stattfindet, und ich habe darum gebeten, solche Gäste einzuladen. 

	Nadezhda: Sagen Sie mir bitte, wie sehen Sie diese Schutzmembranen? 

	Irina: Unseren Gästen muss dies im Astral gezeigt werden, sie werden jetzt nicht dorthin gehen, um nachzuschauen. 

	Nadezhda: Ich verstehe, ich verstehe. 

	42:58 Veles ist der Kurator der Gruppe „Kontaktpersonen-Ökologen“. 

	Nadezhda: Sagen Sie mir bitte, werden bei der Inkarnation der Seele tatsächlich Verträge und Vereinbarungen mit dem Geist des Planeten selbst geschlossen, auf dem die Inkarnation geplant ist? 

	Irina: Jetzt sagen mir Ihre Kuratoren, die hinter Ihnen stehen: „Wir können uns zeigen, wie Schutzmembranen aussehen.“ Ein Kurator zeigt mir das Bild eines Mannes mit Bart auf einem Pferd. Grüße! Das ist der Geist der Natur. „Mein Name ist Veles, ich bin Ihr Kurator.“ Was fühlst du? 

	Nadezhda: Ich spüre eine Präsenz. 

	Irina: Wie gefällt dir seine Energie? 

	Nadezhda: Ich habe ihn in meinem Traum auf einem Pferd gesehen. 

	Irina: Er sitzt auf einem weißen Pferd. 

	Hoffnung: Auf einem großen weißen Pferd. 

	Irina: In der Hand hat er so etwas wie einen Schild, und in der anderen Hand so etwas wie einen Speer, aber es ist kein Speer, sondern ein Stab, aus dem ein Strahl kommt, und der geht übrigens bis zum Scheitel deines Kopfes. 

	Nadezhda: Ja, mein Haar bewegt sich hier buchstäblich physisch. 

	Irina: Was möchtest du ihm sagen? 

	Nadezhda: Ich möchte mich dafür bedanken, dass ich auch einen so starken Kurator habe, und um Hilfe für die Gruppe bitten, um unsere Arbeit als Gruppe von „Kontaktökologen“ zu unterstützen. 

	Irina: Veles sagt: „Ihr habt zwar noch viele Kuratoren, aber ich bin derjenige, der euch beibringt, wie man Schutzmembranen installiert. Ich bin ein Geist, verkörpert in einer feinstofflichen Zivilisation auf der 30. Dichteebene und verantwortlich für die Natur des europäischen Teils Russlands.“ Er kontrolliert nicht die Elemente, sondern das Gelände. Er zeigt, dass sie über einen Gruppengeist verfügen und dass es insgesamt 19 Plasmoide gibt, die diesen kontrollieren, und dass sich jeder von ihnen als Veles vorstellen kann. „Wir sind ein Gruppengeist.“ Was sagen Sie? 

	Nadeschda: Kraftvoll. Es ist unbeschreiblich. 

	Irina: Welche Energie? 

	Nadezhda: Die Energie dehnt sich aus: Es ist, als ob es jetzt keinen Kopf mehr gäbe. 

	Irina: Sie sehen, Sie haben Kontakt. Ich habe mich bereits daran gewöhnt, für mich ist es einfach Licht und Freude und für dich ist es eine solche Erweiterung. 

	Nadezhda: Es stellt sich heraus, dass Sie, Veles, alle Schutzmembranen, die wir ständig erschaffen, beaufsichtigen, diese 19 plasmoiden Zivilisationen? 

	Irina (Veles): Wir haben es dir beigebracht. 

	Nadeschda: Danke. 

	Irina: Veles zeigt es mir: Auf der subtilen Ebene sieht es aus wie Rosenblätter. Haben Sie gesehen, wie fest die Blütenblätter zusammengepresst sind? Darüber hinaus sind sie klein, im Raum geschaffen und mit verschiedenen Farben gefüllt: Rot, Burgunderrot, Lila, Rosa, Blau, und diese Blütenblätter überlappen sich ein wenig und sehen aus wie Schuppen auf einem Fisch, und diese Membranen umgeben das Objekt in Form eines voluminösen geschlossenen Ovals, und dort, in diesem Raum, werden Prozesse zur Heilung und Erhöhung der Schwingungen geschaffen. 

	Nadeschda: Danke. 

	Irina: Was sagst du? 

	Nadeschda: Danke. Man sollte sich also eher ein Oval als eine Kugel vorstellen? 

	Irina: Ich sehe jetzt, dass Veles mir ein Oval zeigt, er zeigt, wie er es sieht. Wie gefällt Ihnen seine Energie? Wie? 

	Nadezhda: Danke, wundervolle, fließende, sehr starke Energie und gleichzeitig sanft, vorsichtig, fürsorglich. 

	Irina: Und dein Schutzengel legte seine Hände auf deine Schultern. 

	Nadezhda: Ich habe es an meiner rechten Schulter gespürt. 

	Irina: Das ist schon ein Schutzengel. 

	Nadezhda: Danke für solche Geschenke, Irochka! Danke, liebe interstellare Freunde, danke! 

	Irina: Sehen Sie, wie viele Kuratoren Sie haben. Und unsere interstellaren Freunde stehen da, lächeln ebenfalls und sagen: „Seht, wie viele Kuratoren sie hat!“ Wir gratulieren Ihnen! 

	Nadezhda: Danke, das ist so schön zu hören! Sehr, sehr angenehm, freudig, die Seele jubelt und singt und ist glücklich! 

	Irina: Danke! 

	Nadezhda: Kann ich noch weitere Fragen stellen? 

	Irina: Ja. 

	48:48 Erfahrung vergangener Inkarnationen im Umgang mit den Geistern der Elemente. 

	Nadezhda: Sagen Sie mir bitte, wie ein Mensch das Wissen über seine früheren Inkarnationen nutzen kann, wenn er mit den Geistern der Elemente interagiert? 

	Irina (Khiolar Tisur): Wenn eine Person Erinnerungen daran hat, wie sie in früheren Inkarnationen mit den Elementen interagiert hat, deutet dies bereits darauf hin, dass sie diese Erinnerungen vom Höheren Selbst erhalten hat, sonst können sie einfach nirgendwo herkommen. Nur das Höhere Selbst kann einem Menschen davon erzählen, dann wird er in der Lage sein, dieses Wissen in seinem Leben anzuwenden – je nachdem, um welche Art von Wissen es sich handelt und wie er es in die moderne Gesellschaft integrieren kann, hängt auch von vielen Dingen ab. 

	Nadezhda: Aber wenn wir mit den Elementen arbeiten: Feuer löschen, bei Erdbeben, bei Überschwemmungen – wir arbeiten als Gruppe – zeigt jeder Teilnehmer seine eigene Qualität, sein eigenes Element, das in ihm stärker ausgeprägt ist? 

	Irina (Khiolar Tisur): Es hängt von der Fähigkeit seines Energiefeldes ab, denn es gibt Menschen, die mit allen Elementen interagieren, und es gibt Menschen, die nur mit einem oder zwei interagieren. Es hängt von der Qualität seines Energiefeldes und der Anzahl seiner Kuratoren ab. 

	Nadezhda: Wenn wir als Gruppe arbeiten, stellt sich also heraus, dass sich die Teilnehmer gegenseitig ergänzen, stimmt das? 

	Irina (Khiolar Tisur): Ja, und Ihre Gruppe ist nicht zufällig zusammengekommen, Sie haben sich durch ähnliche Schwingungen gegenseitig angezogen und werden sich auch weiterhin gegenseitig anziehen. Wir senden Ihnen und Ihnen allen das Licht der Liebe und Dankbarkeit für Ihre Mission, dem Planeten zu helfen! 

	Irina: Was sagst du? 

	Nadezhda: Danke, danke! Nur Dankbarkeit, nur Licht als Antwort, Licht und Liebe meines Herzens, meiner Seele! 

	Irina: Und ich spüre deine Liebe! 

	51:10 Energiepraktiken und Harmonisierung des gesamten Planeten. 

	Nadezhda: Helfen Energiepraktiken dabei, den gesamten Planeten zu harmonisieren – Erdbeben und andere irdische Katastrophen zu verhindern? 

	Irina (Khiolar Tisur): Ja, sie helfen bei der Vorbeugung, aber es ist wichtig, sich daran zu erinnern, dass dies auch von der Menge an Negativität auf der Erde beeinflusst wird, die mit den Phänomenen verbunden ist, über die wir gesprochen haben. Alle diese Kataklysmen auf der Erde sind eine Lehre für die Menschen, damit sie lernen, freundlicher miteinander umzugehen und die Natur nicht nur als eine Quelle des eigenen Nutzens zu betrachten – das ist natürlich ganz natürlich, Plasmoide verstehen das auch –, sondern den Nutzen der Nutzung der Natur, der natürlichen Ressourcen, der Mineralien, des Wassers, der Wälder, Bäume, Kräuter, Tiere, die Sie für verschiedene Zwecke, für Ihre Nahrung, Kleidung usw. verzehren – all dies sind Ressourcen, die von plasmoiden Zivilisationen geschaffen wurden, und es wäre gut für jeden Menschen, zu lernen, für all dies dankbar zu sein. 

	Nadeschda: Danke. Sagen Sie mir bitte, wenn wir die Noosphäre harmonisieren, sie mit Licht und Liebe füllen, helle Gedanken und Schwingungen senden, ist es dann möglich, die Lithosphäre durch die Noosphäre zu harmonisieren, indem wir uns Plasmoiden zuwenden und sie für die gemeinsame Arbeit anziehen? 

	Irina (Khiolar Tisur): Möglicherweise innerhalb der durch den göttlichen Willen bestimmten Grenzen. 

	Nadeschda: Danke. Ist es möglich, mit plasmoiden Zivilisationen eine Vereinbarung zu treffen, damit besiedelte Gebiete und ökologisch gefährliche Objekte nicht von Naturkatastrophen betroffen werden? 

	Irina (Khiolar Tisur): Es hängt von vielen Faktoren ab, auch von karmischen. Es ist besser, solche Fragen nicht einmal dem Höheren Selbst zu stellen, sondern Ihren Engelberatern, denn sie sind sich der karmischen Situation in einem bestimmten Egregor definitiv bewusst. 

	Nadeschda: Danke. Können wir noch weiter gehen? 

	Irina: Ja. 

	53:40 Zusammenarbeit mit Plasmoiden bei der Entwicklung von Mineralien. 

	Nadezhda: Sagen Sie mir, wenn Wissenschaftler bereits den Ort der Mineralienentwicklung bestimmt haben, ist es dann überhaupt möglich, die Entwicklung an diesem Ort mit plasmoiden Zivilisationen zu koordinieren, und wie? Wie kann dies erreicht werden, ohne die Tektonik der Erde zu destabilisieren? 

	Irina (Khiolar Tisur): Es wäre gut, mit dem Plasmoid in diesem Bereich auf eine der Arten Kontakt aufzunehmen, die wir Ihnen gerade genannt haben, zum Beispiel durch einen Strahl. Bitten Sie den Plasmoid dieses Gebiets, vorbeizukommen und ihm folgende Frage zu stellen: „Wie harmonisch wird es für das Gebiet sein, wenn wir hier (nennen Sie die Art des Minerals) abbauen?“ Und dann wird er erklären, wie er das sieht, ob es möglich ist, es dort zu bekommen: Manchmal ist die Antwort generell negativ, manchmal positiv. 

	Wenn die Antwort negativ ist, erklären Sie dem Plasmoiden, dass diese Substanz für Menschen verwendet werden muss, klären Sie, ob es möglich ist, den Schaden irgendwie zu verringern, vielleicht fällt ihm etwas ein, da Plasmoide zu Kompromissen neigen. Wenn man auf sie zukommt und zwar nicht in einem fordernden Ton, sondern aus einer Position der Liebe und Dankbarkeit heraus, dann sind sie auch bereit, auf halbem Weg entgegenzukommen und Kompromisse zu suchen, selbst wenn sie zunächst nicht dazu geneigt waren. Ihre Freundlichkeit wird mit Freundlichkeit vergolten. 

	Denken Sie daran, dass Plasmoide, genau wie Menschen, unterschiedliche Charaktere und Überzeugungen haben, unterschiedlicher Meinung sein können und, genau wie Menschen, unterschiedliche spirituelle Ebenen und unterschiedliche persönliche Erfahrungen haben. Daher ist es besser, sich an das Plasmoide zu wenden, das auf diesem Gebiet das Wichtigste ist, denn es kontrolliert alle anderen. 

	Nadezhda: Ich verstehe. 

	55:55 Commonwealth mit Demeter und irdischen Plasmoiden. 

	Nadezhda: Die Möglichkeit, ein Institut für ätherische Naturwissenschaften, für ätherische Physik zu gründen, ist sehr interessant. Das heißt, wir brauchen Kontakt mit Plasmoiden. Gibt es auf Ihrem Planeten Vereinbarungen mit ihnen, Regeln, Gesetze, und wird der Energieaustausch zwischen plasmoiden und humanoiden Zivilisationen durch diese Gesetze geregelt? 

	Irina (Khiolar Tisur): Es gibt solche Gesetze, aber sie sind ungeschrieben: Sie werden unserer Gesellschaft bereits auf der Grundstufe der Schulen vermittelt, wo wir Kindern bereits den Energieaustausch mit Plasmoiden beibringen. Auch wenn Sie auf den Hof gehen, in Ihren Garten, und beispielsweise sehen, dass ein Apfelbaum gewachsen ist, sind das für Sie nur Äpfel, aber feinstoffliche Wesen haben bereits Energie in sie investiert – sie haben ihnen eine Seele gegeben, die Seele einer Pflanze – und wenn Sie einfach einen Apfel nehmen und ihn essen, das heißt, diese Energie zum Wohle eines Menschen verbrauchen, aber gleichzeitig keine Energie an die Plasmoide senden, betrachten die Plasmoide dies als Undankbarkeit. 

	Der springende Punkt hierbei ist, dass sich die Plasmoide auf der Erde bereits an ein solches Verhalten der Menschen gewöhnt haben. Auch wenn nicht alle es gutheißen und viele die Menschen wie undankbare Kinder behandeln, handelt es sich dennoch um eine der mildesten Beziehungen. Sie können Veles fragen, welche Stimmungen und Einstellungen viele Plasmoide gegenüber Erdlingen, gegenüber Menschen haben – er weiß es, er ist sich dessen bewusst, er selbst hat sie diesbezüglich wiederholt beruhigt und harmonisiert. 

	Daher ist es sehr wichtig, Kontakt mit Demeter aufzunehmen, da sie im Allgemeinen alle Plasmoide der Erde kontrolliert, sie wie deren Königin ist und Sie guten Kontakt zu Demeter haben. 

	Nadezhda: Hat jedes verkörperte feinstoffliche, dichtstoffliche Wesen, hat jeder Kontakt mit Demeter? Gibt es irgendwelche Verpflichtungen oder Pflichten, die wir bei der Inkarnation erfüllen müssen? 

	Irina (Khiolar Tisur): Nein, speziell in Bezug auf Demeter, nein, aber sie kennt alle Inkarnierten, denn die Plasmoide des Bereichs und die vier Elemente helfen der Seele, das ätherische Feld, ihre ersten Chakren, zu bilden, wenn der Körper noch im Mutterleib ist. Die Plasmoide geben Energie, um ätherische Kanäle der Interaktion zwischen dem Körper und dem Planeten aufzubauen. Daher erteilt Demeter nicht jedem persönlich die Erlaubnis zur Inkarnation – dies wird von den Wächtern der Egregoren erledigt, durch die die Geister inkarnieren, und sie vertraut ihnen in dieser Hinsicht vollkommen, sie kooperieren. Aber dementsprechend ist Demeter bereit, jedem einen Tisch und eine Unterkunft zu bieten, wie man so sagt, allen Geistern, denen die Inkarnation auf jeder Dichteebene des Planeten Erde gestattet ist, denn dies wird zunächst von den beratenden Engeln in Kontakt mit den Hütern der Egregoren genehmigt. Welche Egregor-Halter genehmigen sie konkret? Erstens: Wenn wir die Erde betrachten, ist sie der Egregor eines bestimmten Landes, der Egregor eines bestimmten Volkes, denn in einem Land können viele Völker leben, und auch der Egregor einer bestimmten Familie oder eines Clans. 

	Nadezhda: Ich verstehe. Danke schön. Darf ich die nächste Frage stellen? 

	Irina: Ja. 

	Nadezhda: Hilft Demeter während der Übungen, wenn wir Schutzmembranen herstellen, den daran beteiligten Elementgeistern? Wir appellieren energetisch an sie, die Geister der Elemente, Plasmoide, nehmen daran teil. Hilft Demeter ihnen? 

	Irina (Khiolar Tisur): Ja, es unterstützt auch energetisch, ja. 

	1:01:05 Ratschläge für Erdlinge, Umweltkontaktpersonen. 

	Nadezhda: Was möchten Sie der Gruppe „Kontaktökologen“ noch über die Praxis und unsere Aufgaben sagen? 

	Irina (Khiolar Tisur): Die beste Meditationspraxis ist, wenn sie mit der Liebe zur Natur verbunden ist, wenn Sie selbst alle Lebewesen lieben, wenn Sie jede Blume (zeigt, wie sie bewundert), Tiere, Insekten, die gesamte Natur lieben und Demeter und all ihren Kindern dankbar sind, weil sie andere Plasmoide nicht als Königin der Untertanen, sondern als Mutter ihrer Kinder wahrnimmt. Sie ist eine strenge Mutter, sie lässt es nicht zu, dass sich ihre Kinder schlecht benehmen, und hält sie in Grenzen. Dennoch möchten wir an die Menschen der Kontakt-Ökologengruppe appellieren: Lieben Sie die Natur, versuchen Sie, ihr zu nutzen, sie zu reinigen, sie schöner und reicher zu machen. 

	Studieren Sie unbedingt die Natur, studieren Sie zum Beispiel die Pflanzen, Tiere, Vögel und Insekten Ihrer Region, versuchen Sie, eine Beschreibung zusammenzustellen und zu verteilen, zum Beispiel für Kinder (zeigt ein Buch mit Bildern). In vielen Städten gibt es öffentliche Freizeitzentren und Clubs. Versuchen Sie dort, einen Kreis junger Naturforscher zu bilden, wie es ihn zu Sowjetzeiten gab, sodass die Eltern ihre Kinder zu Ihnen bringen, und wo Sie nicht einmal über Plasmoide sprechen, sondern einfach über die Natur, aber unbedingt erklären, dass alles von Gott geschaffen wurde und Sie für alles dankbar sein müssen. 

	Wecken Sie das Interesse anderer am Studium der Natur und ihrer Gaben an den Menschen, denn irdische Plasmoide leisten viel: Sie erschaffen natürliche Seelen, die dem Menschen Freude bereiten. Erwecken Sie in den Menschen die Liebe zur Natur und das Interesse, sie zu studieren, und lehren Sie Kinder und Erwachsene durch Ihr eigenes Beispiel. Wisse, dass du durch die Liebe zur Natur dazu gelangen kannst, Gott zu lieben. Du kannst Ihn hinter der Manifestation der Naturelemente, in der Gestalt von Pflanzen und Tieren sehen und dadurch deine Schwingungen erhöhen und dein Herz von Hass und Groll gegenüber den Menschen reinigen. 

	Nadezhda: Danke, danke. 

	Irina: Interessant. 

	Nadezhda: Danke für diese Abschiedsworte. Und hier ist noch eine weitere Frage von mir: Hiolar, da Sie Erfahrung in Sachen Interaktion haben, ist es Ihnen möglich, an der Organisation einer solchen Schule der Ätherischen Einheit mitzuwirken, als Vermittler zwischen unseren Erdplasmoiden und Umweltkontaktpersonen? 

	Irina (Khiolar Tisur): Ja, wir können auf Anfrage zu Ihnen kommen, Sie können mich anrufen, wir haben auch eine Gruppe von Kontaktpersonen mit der Erde. Wenn Sie beispielsweise damit einverstanden sind, Kontaktperson des Planeten Tikht zu werden, und Ihr Höheres Selbst dem zustimmt, bin ich bereit, Ihr Kurator zu werden. 

	Nadeschda: Danke! Nicht nur eine Zustimmung, sondern eine Bitte, eine riesige, große Bitte! 

	Irina (Khiolar Tisur): Okay, du kannst mich in deinen Meditationen und Kontakten anrufen, ich werde zu dir ins Astrale kommen. 

	(Irina) Hiolar sieht dich durch mich, durch den Bildschirm hat er sich auf dich eingestellt und sagt: „Das ist eine sehr subtile Seele, sie liebt alles Schöne. Ich kenne sie noch nicht, aber was ihre Energie angeht …“ Er sieht in dir ein kreatives Talent, ähnlich dem musikalischen. Spielst du irgendwo? 

	Nadezhda: Ja, ich habe gespielt. 

	Irina (Hiolar Tisur): Und Sie können auch Bilder malen. 

	Nadezhda: Das sind Projekte. Wenn Kuratoren mir Projekte geben, sind das Zeichnungen, ich zeichne Projekte, Verteidigungsprojekte. 

	Irina: Auch dafür sind Fähigkeiten erforderlich (lächelt). 

	Nadezhda: So viele Enthüllungen, so viele freudige Neuigkeiten, mir fehlen einfach die Worte! 

	Irina: Danke. 

	Nadezhda: Ich danke unseren interstellaren Freunden, ich danke unserer lieben Irina für diese Gelegenheit! 

	Irina: Danke. Ich danke Nadezhda für sehr interessante Fragen, ich danke den Kuratoren – Vertretern der Interstellar Union – für sehr interessante Antworten. Ich möchte Veles auch für eine interessante Antwort zum Thema Membranen danken. Ich danke meinem Höheren Selbst, dass es mir bei diesem Kontakt geholfen hat. Ich danke allen Helfern, die diese Konferenz organisiert haben, und Ihnen, liebe Zuschauer! Ich danke jedem Einzelnen, der sich diese Informationen angesehen und angehört hat. Ich wünsche Ihnen, dass Sie sie in Ihrem Leben anwenden und dass sie Früchte tragen! 
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	Kanonische Literatur des Christentums 

	 https://blog.cassiopeia.center/kanonicheskaya-literatura-christianstva  

	Die Struktur, die heute Kirche genannt wird, wird in der spirituellen Welt christlicher Egregor genannt. 

	Nach meinem Aufstieg und meiner Abreise zum Planeten Pikran, nach Burkhad, begannen viele meiner Schüler und die Schüler meiner Schüler, die ersten Aufzeichnungen zusammenzustellen. Sie haben sie willkürlich verfasst, von Fall zu Fall, indem sie sich einfach daran erinnerten, was ich gesagt hatte, oder sich an einige Ereignisse erinnerten. Als die Menschen, die diese Ereignisse niederschrieben, starben, gaben sie diese Aufzeichnungen nicht an ihre Kinder weiter, sondern an die Jünger der Kirche, an jene Gemeinschaft, die Ecclesia, die Kirche genannt wurde. 

	Dort wurde all dies von verschiedenen Leuten gesammelt, systematisiert und es stellte sich heraus, dass einige Texte von jenen Leuten geschrieben wurden, die in Kontakt mit feinstofflichen plasmoiden Zivilisationen standen. Durch das Prisma ihres Verständnisses beschrieben sie mich, meine Persönlichkeit und meine Handlungen. All dies wurde in ihren Texten mit den Ereignissen vermischt, die in der Realität, in der materiellen Realität stattfanden. 

	Beispielsweise könnte ein Teil des Textes Teil meiner Predigt sein, die sie gehört haben, und ein anderer Teil des Textes könnte ihre Wahrnehmung meines Wortes sein. 

	Auch einige Leute, die mich nicht direkt auf der Erde gesehen, sondern lediglich aus Geschichten Lehren über mich gezogen hatten, begannen, Texte zu verfassen. Mündliche Predigten waren zu dieser Zeit weit verbreitet. Außerdem wurde einigen Leuten von anderen Leuten als den Aposteln oder ihren Jüngern über mich gepredigt. Sie erfuhren von mir durch Kontakte mit plasmoiden Zivilisationen. Plasmoid-Zivilisationen haben von mir erzählt. Sie haben auch alles aufgeschrieben. 

	Infolgedessen hat die Kirche im Laufe von etwa zweihundert Jahren eine große Anzahl von Texten gesammelt, die mich, meine Lehren, das Wesentliche meiner Lehren und sogar die Fälle meines Todes und die Umstände meiner Auferstehung auf relativ unterschiedliche Weise beschreiben. All dies wurde auf unterschiedliche Weise beschrieben, entweder ganz weggelassen oder behauptet, es sei nicht geschehen. Es gab viele unterschiedliche Meinungen über mich. All dies geschah in schriftlicher Form in Form von Schriftrollen, die die Menschen in die verschiedenen Gemeinden mitnahmen. 

	Das verwirrte die Menschen in diesen Gemeinden, als ihnen an einem Tag ein Text zum Lesen gegeben wurde, in dem ich in einem anderen Bild erschien, und an einem anderen Tag oder einem Monat später ein neuer Prediger mit einem völlig anderen Text erschien, der jedoch ebenfalls im Heiligen Namen geschrieben war und in dem praktisch das Gegenteil geschrieben stand. 

	Sie müssen zugeben, dass dieser Zustand nicht lange so bleiben kann. Andernfalls wäre der gesamte Egregor zusammengebrochen. Es würde in viele separate Gruppen zerfallen. Er wäre nicht stark und vereint, denn die Stärke des Egregors liegt gerade in der Einstimmigkeit. Einstimmigkeit führt zu vereinten Gefühlen und Emotionen, die mit Lebensenergie aufgeladen sind und diese in einem Egregor sammeln. Dies ist die Macht jedes Egregors. Zu Beginn der christlichen Ära war es wichtig, die eine Lehre in den Köpfen und Herzen der Gläubigen vollständig zu verankern. Dies geschah mit Hilfe eines Konzils, bei dem der sogenannte Kanon der heiligen Bücher zusammengestellt wurde. Es war notwendig, eine einheitliche Lehre zu schaffen. 

	Bei diesem Konzil waren mehrere hundert Menschen anwesend, die ihr Bischöfe nennt, also Oberhäupter einzelner Kirchen. Sie brachten die Bücher mit, die sie in dieser Kirche sammeln konnten und die von Gläubigen verwendet werden. Ich würde nicht sagen, dass dieses Treffen sehr locker und unbeschwert verlief, denn das war es nicht. Es gab Streit darüber, welches Buch aufgenommen werden sollte und welches nicht. Besonders umstritten war die „Offenbarung des Johannes“. Mehrere Bischöfe waren gegen die Aufnahme, einige davon übrigens aus durchaus zwingenden Gründen. Dies liegt zum Beispiel daran, dass der dort geschriebene Text in bildlicher Form wiedergegeben ist und für seine Interpretation die Erleuchtung des Heiligen Geistes erforderlich ist, da eine Interpretation aus der Position des Verstandes oder, wie Sie sagen, des Egos der Person selbst zu Fehlern auf dem spirituellen Weg führen könnte. 

	Die Auswahl selbst erfolgte auf der Grundlage einer, wenn man das so sagen darf, gleichberechtigten Abstimmung. Der Bischof schlug die Liste vor, die er für legitim, richtig, wahr und heilig hielt. Jeder hat eine Liste erstellt, ohne sie den anderen zu zeigen, und dann wurde alles besprochen. 

	Dieser Rat dauerte mehr als eine Stunde oder sogar mehr als einen Tag. Es dauerte etwa zehn Tage. Es gab Zeit, jede Seite des Buches zu besprechen. Beim Vergleich der Listen der wahlberechtigten Bischöfe stellte sich heraus, dass sie unabhängig voneinander praktisch die gleiche Liste verfasst hatten. Es umfasste vier von vielen Evangelien: den Petrusbrief, den Paulusbrief, den Johannesbrief, einen Judasbrief, die Apostelgeschichte und die Offenbarung des Theologen Johannes. 

	Gründe für diese Entscheidung. Der erste äußere materielle Grund für diese Entscheidung bestand darin, dass die Bischöfe jene Bücher auswählten, die Ihrer Meinung nach unter den Gläubigen die größte Autorität besaßen und am häufigsten im Gottesdienst verwendet wurden. Der zweite Grund war, dass ich selbst diese Texte durch den von mir geschaffenen Strahl des Christusbewusstseins, den spirituellen Kanal, mit ihren Augen las. Und ich selbst habe durch sie diese siebenundzwanzig Bücher für die Gründung jener Kirche ausgewählt, in der es keine Spur von Gnostizismus gab. Diese. Diese Lehre stammte aus den plasmoiden Zivilisationen, die die dichte materielle Welt nicht als Schöpfung Gottes, sondern als Schöpfung seines Feindes, des sogenannten Demiurgen, betrachteten. 

	
Die Idee plasmoider Zivilisationen über die dichte materielle Welt 

	Weil einige plasmoide Zivilisationen durch ihre Kontaktpersonen in Bücher, die nicht im Kanon enthalten waren, die Idee einführten, dass es einen bestimmten Demiurgen gibt, der das Gegenteil von Gott (im Wesentlichen Satan) ist. Er schuf diese materielle Welt, um reine göttliche Seelen einzufangen und ihre Schwingungen irgendwie zu senken. Und meine Aufgabe bestand angeblich darin, dies den Seelen zu erklären und die in böser Materie verstrickten Seelen zu Gott zurückzuziehen. Diese Existenzvorstellungen wurden in zahlreichen Texten auf unterschiedliche Weise reflektiert. Dabei handelte es sich um plasmoide Darstellungen, deren Einführung in meinen Egregor ich nicht für notwendig hielt. Weil es eine Verzerrung der Wahrheit über die materielle Welt war. 

	Wenn ich meinen Bischöfen die Idee eingepflanzt hätte, sie im Kanon zu belassen (der Kanon verlieh ihnen den Status der Heiligen Schrift, und die Heilige Schrift sind Texte von Gott, nicht aus dem eigenen Verstand, sondern aus der Eingebung des Heiligen Geistes), und im Namen Gottes verkündet worden wäre, dass Materie (in keiner Weise) Gottes Schöpfung sei, dann wäre die Idee, Materie als nichtgöttliche Struktur zu verurteilen, in den gebildeten christlichen Egregor eingeführt worden. Dies würde das Verständnis der Inkarnation, des Lernens von Lektionen hier mit Hilfe göttlicher Mittel, verzerren. Der eigentliche Begriff der Erlösung würde verzerrt. 

	Ich bin nicht gekommen, um die Geister aus der bösen Materie zu ziehen, die sie gefangen hält. Ich bin gekommen, damit die Menschen glücklich sind, auch in der materiellen Welt. Und damit sie die Materie als Quelle des Glücks, der Liebe, der Freude, der Anmut und der Harmonie mit der umgebenden Welt nutzen. 

	Warum diese plasmoiden Zivilisationen genau so dachten, dafür gibt es auch Gründe. Für viele der plasmoiden Zivilisationen war der Kontakt mit einem Menschen als Wesen der dritten Dichte in der physischen Welt eine sehr schmerzhafte Erfahrung. Denn die Energien, die von einem Menschen ausgehen, sind sehr stark. Je dichter die Materie, desto stärker manifestiert der Geist seine Energien durch sie und stößt sie mit Kraft aus. Wenn also eine Person, die mit einem Plasmoid in Kontakt kam, niedrige Schwingungen hatte, Wut, Angst, Groll, Ablehnung und Misstrauen in sich trug, dann schlug sie mit ihrer Lebensenergie sozusagen mit einer feurigen Peitsche auf das Plasmoid. Daher war diese Erfahrung für viele schmerzhaft. 

	Eine noch größere Rolle spielte dabei die Tatsache, dass den Vertretern plasmoider Zivilisationen beispielsweise die Aufgabe übertragen wurde, Elemente selbst zu erschaffen. Einigen wird die Aufgabe übertragen, Pflanzenseelen, Seelen von Mikroorganismen, Seelen von Protozoen, Insekten, Pflanzen und Tieren zu erschaffen. Es kommt alles zusammen. Einige Vertreter dieser plasmoiden Zivilisationen haben ihr gesamtes Licht und ihre gesamte Seele hineingesteckt. Wenn sie sehen, was (aus verschiedenen Gründen) mit ihren Schöpfungen in der dichtmateriellen Welt geschieht, sind sie entsetzt. Sie beginnen, die gesamte dichte materielle Welt als Produkt einer dunklen Macht zu betrachten. Nicht alle, aber einige der Plasmoide. 

	Daher schufen sie eine solche Lehre, die sich zuvor in Form einiger zoroastrischer Ideen, einiger Ideen des Manichäismus widerspiegelte und dann für einige in die Ideen des Gnostizismus überging, in die Ideen anderer Völker, wie Sie es nennen, ins Heidentum. Nicht bei allen, aber bei manchen wurde es während des Kontakts eingebettet. Natürlich konnte ich diese Darstellung in meinem Egregor nicht zulassen, da sie zu Verzerrungen geführt hätte, daher wählte ich die Texte aus, die frei von diesen Einflüssen waren. 

	00:22, #342 Die vierte Begegnung mit dem Phantom von Jesus Christus! Antworten auf Fragen von Cassiopeia-Abonnenten. Teil 3. 

	Jesus Christus ist das Oberhaupt des christlichen religiösen Egregors auf Erden, der erstgeborene Sohn Gottes, unser älterer Bruder. 
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	Sexagesimalzahlensystem. Bedeutungen von Zahlen 

	 https://blog.cassiopeia.center/shestidesyaterichnaya-sistema-ischisleniya-znachen  

	Die Frage betrifft das Sexagesimalsystem der Mathematik, das von den Sumerern entdeckt wurde. Sie nutzten es aktiv, und wir nutzen es noch heute, um den Kreis in 360 Grad und Stunden zu unterteilen. Wurde dieses Berechnungssystem an die Menschen weitergegeben oder von Erdenbewohnern erfunden? 

	 

	Ich würde nicht sagen, dass es übertragen oder erfunden wurde. Es ist eher eine irdische Erfindung. Es ist eng mit Ihrem Sonnensystem verbunden. Für die alten Völker, einschließlich der Sumerer, war der Himmel die Heimat der Götter. Daher war der Blick nur der Priester auf alle Himmelskörper, die Sterne, die Sonne und den Mond gerichtet. In verschiedenen Ländern gab es sogar königliche Erlasse, die dem einfachen Volk jegliche Art von Berechnungen untersagten. 

	 

	Die Priester widmeten die meiste Zeit ihrer Inkarnation der Beobachtung von Himmelskörpern: dem Mond, der Sonne und dem Aufgang eines Sterns (dem Aufgang der Sterne). Sie lernten schnell, dass die Sonne ihren Weg über den Himmel wiederholt. 

	 

	Aufgrund der Besonderheit ihres Bewusstseins war ihr Weltsystem geozentrisch, das heißt, die Sonne drehte sich um die Erde, umkreiste sie, den Sonnengott in seiner sichtbaren Form. Wenn wir sagen: „Gott der Sonne“, sagen wir für jede Zivilisation lediglich, dass dies der Geist ist und die Sonne am Himmel nur sein für die Augen sichtbares Abbild ist. Der Geist umkreist die Erde in Form der Sonne, um Leben und Licht zu spenden. 

	 

	Den Priestern fiel auf, dass sich der Lauf der Sonne am Himmel jedes Jahr wiederholte. Sie sahen, dass die Sonne durch dieselben Sternbilder wanderte. Sie waren es, die die Sternbilder in einen Kreis einteilten, der bereits in Griechenland als Horoskop bezeichnet wurde. Das heißt, „sichtbarer Himmel“ wurde mit „Ich beobachte den Himmel“ übersetzt. 

	 

	Der Tierkreis besteht aus den Sternbildern, und hier sitze ich und „beobachte den Himmel“. Das Horoskop wurde erstmals von den sumerischen Priestern erstellt. Sie sahen, dass es aus 12 Sternbildern bestand. Die Zahl 12 war ihnen früher heilig, weil sie die 12 als 4 Elementarkräfte multipliziert mit der Dreifaltigkeit des menschlichen Geistes widerspiegelte. Sie kannten die Gesetze der Dreifaltigkeit im Menschen: Körper, Seele, Geist. Sie nannten es anders, aber es ist passiert. Und die vier Elemente. Das heißt, es war 12, eine heilige Zahl. Die Priester sahen, dass auch der Himmel die heilige Zahl widerspiegelte. Die heilige Zahl wird wiederholt. 

	 

	Alle fünf Jahre hatten sie Feiertag. Das heißt, die „5“ galt wie bei allen alten Völkern als die Zahl eines Menschen, denn das Erkennungsmerkmal eines Menschen sind fünf Finger an der Hand. Dies ist der erste Grund. Es gibt auch ein Bild eines fünfzackigen Sterns, ein menschliches Bild. 

	 

	 

	Pentagramm von Agnrippa 

	Die Zahl 12, fünfmal wiederholt, ergibt 60. Sie teilten den gesamten Himmel zur Beobachtung in 360 Grad ein, so wie sie einen Kreis maßen. Der Kreis wurde in 360 Teile unterteilt. Und jedes Segment des Kreises wurde als Grad bezeichnet. Dann wurde aus ihrer Stunde 60 Minuten. Das war später. Zunächst war es genau für die Bedürfnisse der Astronomie gedacht. Alles war eng mit dem Sonnensystem und der universellen irdischen Numerologie verbunden, die die geheime Bedeutung der Zahlen widerspiegelte. 

	 

	1:02:00, #343 Mesopotamien und Sumerer. Außerirdische aus alten Zivilisationen. Sumerische Götter – Außerirdische? 

	Anglikh Phayer - ein Vertreter des Planeten Burkhad, ein Spezialist für die Geschichte der alten Zivilisationen des Kosmos und das Studium des mythologischen Weltbildes 

	 

	September 2021 

	MidgasKaus über die spirituelle Natur des Alkoholismus 

	 https://blog.cassiopeia.center/midgaskaus-o-duhovnoj-prirode-alkogolizma  

	Alkoholismus ist kein zufälliges Ereignis, aber auch keine spezielle Schöpfung der Geistlichen Welt. Dies ist die Wahl der Seele und ihre Lektion, nämlich die Wahl des verkörperten Teils (der Person). Sie plant dies nicht, wenn sie inkarniert, weil es das spirituelle Wachstum verzögert. 

	Der Konsum bestimmter Substanzen kostet Energie, Zeit und Gesundheit, sodass der Mensch diese Ressourcen nicht für die Erfüllung seiner Lebensaufgabe aufwendet. Das heißt, ihm bleiben nur noch wenige Ressourcen. 

	Jede inkarnierte Seele, jeder Mensch auf der Erde hat seine eigenen Inkarnationsaufgaben, nach denen seine spirituellen Lektionen folgen, das heißt, was er sich selbst aufgetragen hat, durchzugehen. Jeder Mensch hat sie. 

	Wenn ein Mensch von seinen spirituellen Aufgaben abgelenkt wird und sich auf das Materielle konzentriert, das heißt, wenn er sich mit etwas beschäftigt, das eine große Menge an Ressourcen erfordert – Energie, finanzielle, physische usw. –, dann hat er möglicherweise nicht genug Zeit und Energie, um seine karmischen Aufgaben zu lösen, die Aufgaben der Inkarnation für den Aufstieg auf eine höhere Ebene. 

	Wenn wir Alkohol als Materie betrachten, handelt es sich um eine bestimmte materielle Substanz. Das heißt, Alkoholismus ist in diesem Fall eine Art der Lenkung der Energie des Geistes, seiner Aufmerksamkeit auf diese Art von Materie. Das heißt, es handelt sich um eine Art Materialismus, wenn eine Person ihre Ressourcen für diesen Egregor ausgibt. Alkoholismus hat seinen eigenen Egregor. Dies führt natürlich dazu, dass die Person körperlich krank wird und sozial inaktiv wird, man könnte sogar sagen, dass sie vom gesellschaftlichen Leben ausgeschlossen wird. 

	Und ein weiterer Pluspunkt ist, dass es ihm nicht erlaubt ist oder ihn zumindest stark daran hindert, an seinen Inkarnationsaufgaben zu arbeiten, die er seit seiner Geburt hat und die ihm sein Höheres Selbst gegeben hat. Denn es gibt Aufgaben zur Entwicklung bestimmter geistiger Qualitäten. 

	Das heißt, die Aufgaben der Inkarnation jeder Seele sind nicht materiell. Materielle Aufgaben dienen der Entwicklung des Körpers und spirituelle Aufgaben dienen der Entwicklung der Seele, für die sie hierher gekommen ist, je nachdem, welche Ebene sie in der spirituellen Welt erreichen möchte. Und da hat sie einen Plan, wie sie das erreichen kann, woran sie an sich arbeiten muss. 

	Sie verarbeiten verschiedene Lebensaufgaben – Arbeit, Berufseinstieg, Familiengründung, Aufnahme in religiöse Egregoren. Es gibt unterschiedliche Werkzeuge und unterschiedliche Arbeitsweisen für diese Aufgaben. Und Alkoholismus als Form des Materialismus lenkt von der spirituellen Entwicklung ab, abgesehen davon, dass er auch dem physischen Körper und der Gesellschaft schadet. 

	Die Seele hat die Freiheit, ihren Weg zu wählen: entweder ihre Inkarnationsaufgaben zu erfüllen oder sie nicht zu erfüllen, das heißt, entweder ihr Niveau zu erhöhen oder es zu senken, sagen wir es so. Natürlich hoffen alle Seelen, solange sie sich noch in der Geistigen Welt befinden, dass sie diesen Weg bis zum Ende gehen, dass sie zum Licht gelangen, zu Gott kommen, in all seinen verschiedenen Formen, die ihnen in dieser Welt zur Verfügung stehen. 

	Natürlich gibt es Wahrscheinlichkeiten, wenn der Geist sich noch in der Geistigen Welt befindet und eine Inkarnation für sich auswählt, die Linien des Zeitbandes durchsieht und darin sozusagen die Wahrscheinlichkeiten des einen oder anderen seiner Schicksale erwägt. Dabei handelt es sich jedoch nur um Wahrscheinlichkeiten, die sich (je nach Wahl) bereits bei der Verkörperung realisieren oder nicht realisieren. 

	Natürlich gibt es einige Inkarnationsumstände, in denen wir Lektionen im Zusammenhang mit Alkohol lernen können. Beispielsweise, wenn man in eine Familie hineingeboren wird, in der die Eltern Alkoholiker sind. Aber selbst das bedeutet nicht, dass dieser Geist sich entschieden hat, derselbe zu werden. Er entschied sich dafür, besonders häufig zu diesen Seelen zu kommen (durch sie – in die Welt), um ihnen eine Lektion in Liebe zu erteilen, damit sie sich um ihn kümmern und den Weg der spirituellen Entwicklung einschlagen. Das heißt aber nicht, dass er sich für diese Erfahrung entschieden hat, dass er sich dort in die Geistliche Welt gesetzt und gesagt hat: „Lass mich gehen und Alkoholiker werden.“ Da interessiert sich niemand dafür. 

	Dies sind einfach die Umstände der Inkarnation. Gene sind ein Teil des Körpers, und der Geist kann den Körper jederzeit kontrollieren, wenn er sich dafür entscheidet, seine genetischen Programme zu ändern. Dies kann er immer erreichen. 

	Alkoholische Getränke werden in den meisten Ländern der Erde frei verkauft. Es gibt keine Einschränkungen oder Präventivmaßnahmen wie auf Planeten, die vor kurzem der Interstellaren Union beigetreten sind, und deren Bewohner pflegen noch immer die Angewohnheit, ihr Bewusstsein durch chemische Methoden zu verändern. 

	Nach dem Gesetz der Interstellaren Union dürfen derartige Substanzen mit einem derartigen psychoaktiven Spektrum nur zusammen mit Gegenmitteln an Konsumenten verkauft werden, die den Zellstoffwechsel des Humanoiden, der diese Substanz konsumiert hat, wieder auf das Niveau bringen, auf dem er sich vor dem Konsum befand. 

	In Ihrer Zivilisation gibt es das nicht. Deshalb zerstören Menschen mit psychischen und spirituellen Problemen (für mich ist das eine Sache, für Sie ist es etwas anderes), die versuchen, diese mit Hilfe von Alkohol zu lösen, durch den ständigen Alkoholkonsum ihre zellulären biochemischen Mechanismen und verfallen dann in eine körperliche Abhängigkeit. 

	Geowissenschaftler, die sich mit der Alkoholsucht befassen, suchen an der falschen Stelle. Die Probleme werden im Abbau des Gehirns, im Abbau der Zellen, der DNA und des Enzymsystems gesucht. Darum geht es nicht. Alle irdischen Wissenschaftler, deren Meinungen ich studiert habe, übersehen bei der Untersuchung verschiedener Abhängigkeiten noch etwas anderes. 

	Es gibt Süchte, die nicht chemischer Natur sind, aber auch sie sind Süchte. Es besteht sogar eine Abhängigkeit von einer Person, von einem bestimmten Zustand usw. Das heißt, bei der Untersuchung dieser Abhängigkeiten übersehen irdische Wissenschaftler aus irgendeinem Grund den Hauptgrund. Sie blicken in den Körper, der nur Träger der geistigen Essenz ist. 

	Es ist der Geist, der unsterbliche, ewige Geist, oder vielmehr sein Teil – die Seele, die den verkörperten Teil, 30 % des Geistes ausmacht. Sie ist es, die aus bestimmten Gründen (in ihrer Energiestruktur) eine solche Wahl trifft. Und diese Wahl bringt bereits Schäden am Körper mit sich, und zwar auf der Ebene des Enzymsystems, auf der Ebene des genetischen Systems, auf der Ebene des zentralen Nervensystems, der Struktur der Neuronen des Gehirns usw. Dies sind alles nur Konsequenzen. 

	Wenn Sie nicht an der Ursache arbeiten, können Sie die Auswirkungen nicht beseitigen. Das heißt, mit Ihren Ansätzen zur Behandlung von Alkoholismus ist dieser wirklich unheilbar. Es handelt sich hierbei nicht um eine körperliche Krankheit, sie ist durch körperliche Methoden, einschließlich völliger Abstinenz vom Alkohol, nicht heilbar. Sie wissen wahrscheinlich sehr gut, dass ein Alkoholiker, der vollständig auf Alkohol verzichtet, gleichzeitig aber dieselben Überzeugungen und Verhaltensmuster beibehält, immer noch ein Alkoholiker ist, sich aber nur vorübergehend in einer Remission befindet. 

	Alkoholismus ist kein körperlicher Zustand, sondern ein Bewusstseinszustand, ein Geisteszustand, die Zugehörigkeit zu einem bestimmten Egregor. Unabhängig davon, ob Ethylalkohol in den Körper des Alkoholikers gelangt oder nicht, bleibt er derselbe Alkoholiker, bis er seine Denkmuster ändert. Es wird sie nicht wieder aufbauen, es wird einige energetische Folgen in Form von Blockaden nicht beseitigen und natürlich wird es die Verbindung zum Egregor des Alkoholismus nicht trennen. 

	Wenn er dies tut, ist er kein Alkoholiker mehr und wird geheilt sein. Selbst wenn er künftig, wie die meisten alkoholfreien Erdenbewohner, rein aus Tradition Alkohol trinkt, wird er hierdurch keine Konsequenzen erleiden. Und genau dies ist das Kriterium für die Genesung von dieser Krankheit. 

	Wie bei jeder Sucht ist das Kriterium für die Genesung (das heißt, ob eine Person wirklich genesen ist oder sich in Remission befindet) das nachfolgende Verhalten dieser Person. Wenn ein Alkoholiker geheilt wird, fällt er in die Kategorie der Nichtalkoholiker, was bedeutet, dass sich seine Einstellung zum Alkohol als Mittel zur Lösung seiner Probleme ändert. Früher war Alkohol seine Einstellung – er sah ihn als „gut“, „Licht“, „den Sinn des Lebens“ an, ohne Alkohol brauchte er nichts. 

	Als man versuchte, ihn davon zu überzeugen, keinen Alkohol zu trinken, ging er in eine psychologische Abwehrhaltung und begann, Aggression zu zeigen, um seine Verhaltensweise zu schützen, sein inneres „Licht“, das er in dieser Substanz, in dieser Angelegenheit sah. Wie oben erwähnt, ist dies eine Form des Materialismus. Das heißt, es handelt sich um ein rein spirituelles Problem. 

	Es ist nur so, dass sich in diesem Moment die Einstellungen, die eine Person in ihrem mentalen Bereich hat, durch ihr Gehirn in Form von Verhalten manifestieren – einer Neigung zum Alkohol. Und um hiervon zu genesen, das heißt, um dieses Problem spiritueller Natur loszuwerden, ist es wie bei jedem spirituellen Problem zunächst einmal notwendig, dass der Mensch sein Problem überdenkt. 

	Erstens die Erkenntnis, dass es überhaupt existiert und der Wunsch nach Veränderung, die sogenannte Metanoia – das ist ein Wort, das von Jesus Christus und den Aposteln im 1. Jahrhundert n. Chr., also vor 2000 Jahren, verwendet wurde. Dieses Wort wurde ins Russische mit „Reue“ übersetzt – dies ist eine bildliche Übersetzung. 

	Metanoia bedeutet „Gesinnungsänderung“. 

	In diesem Fall bedeutete das Wort „Grund“ Einstellungen. Bis dies geschieht, wird keine Überzeugungsarbeit, keine Reinigung des Körpers, keine Kodierung in Form von Ängsten usw. die Situation auf Dauer nicht ändern. 

	Selbst wenn er aus Scham oder Todesangst keinen Alkohol trinkt, wird er einfach depressiv und beginnt, ihn durch etwas anderes zu ersetzen. Er wird nicht glücklich sein, er wird nicht vollständig zu Gott gelangen, er wird nicht vollständig zum Licht gelangen, weil er nicht gelernt hat, die Probleme zu lösen, die der Alkohol in ihm gelöst hat (sogar in seiner illusorischen Vorstellung). 

	Die illusorische Vorstellung von der „guten“ Rolle des Alkohols im Leben ist für viele völlig real. 

	Um diese Realität durch etwas anderes zu ersetzen – durch eine Realität, in der dieser Alkohol nicht existiert oder in der er zwar existiert, aber seinen rechtmäßigen Platz als gewöhnliches Produkt einnimmt, von dem keine Abhängigkeit ausgeht – ist es daher notwendig, den Alkohol aus der Kategorie der heiligen Substanzen zu entfernen. Stoffe, die seiner Ansicht nach etwas „Geistiges“ (Wirkung) bringen, fallen in die Kategorie der einfachen materiellen Stoffe, sozusagen Produkte, die eine Wirkung erzielen können. Manche Nahrungsmittel schmecken beispielsweise gut und bereiten Freude. 

	Dieses Vergnügen ist es jedoch nicht wert, Ihr ganzes Leben und alle Ihre Ressourcen dafür aufzuwenden und Ihren Job, Ihre Familie usw. zu verlieren. 

	Sobald die Menschen diese Probleme ohne Simulatoren und Beruhigungsmittel aller Art lösen, sondern ehrlich in ihre Seele blicken und ehrlich zu sich selbst sind, miteinander reden und ihre Probleme der zwischenmenschlichen Kommunikation und Probleme der Selbstverwirklichung sozusagen ohne solche „Krücken“ lösen, wird der Alkohol zu dem, was er nach dem Gesetz Gottes sein sollte – eine der Traditionen, das heißt ein Mittel zum Ausdruck der Freude. 

	Wenn wir das Wort „Alkohol“ nehmen, waren alkoholhaltige Getränke in den spirituellen Lehren der Erde (der Antike) fast immer ein Symbol der Freude. Aus diesem Grund wurden sie an Feiertagen, bei verschiedenen denkwürdigen Ereignissen usw. verwendet. In der Geschichte der Erde und in der Geschichte verschiedener Länder finden sich seit der Antike zahlreiche Hinweise auf solche Traditionen. 

	Dies ist ein Produkt, das Freude bereitet. Ja, das stimmt, aber Sie kennen noch viele andere Produkte, die Freude bereiten. Und sie nehmen ihren rechtmäßigen Platz bei Ihnen ein. Ja, sie bereiten Freude, man kann sie von Zeit zu Zeit genießen. Wenn Sie aber beispielsweise ein bestimmtes Essen lieben (es schmeckt Ihnen), wäre es für Sie seltsam, Ihr gesamtes Gehalt für dieses Essen auszugeben, Ihren Job zu kündigen und sich hinzusetzen und nur dieses Essen zu essen. Rechts? 

	07:17, #675 Behandlung von Alkoholismus mit Spiritualität. Alkohol-Egregor – wie kann man die Sucht überwinden? Wissenschaft und Seele. 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	Juni 2024 

	Reiki-System und religiöse Egregoren 

	 https://blog.cassiopeia.center/rejki-sistema-i-religioznye-ehgregory  

	Ende des 19. Jahrhunderts lebte in Japan ein Samurai namens Mikao Usui. Er war Japaner. Lebte in Japan. Aus mündlichen Überlieferungen wissen wir, dass er sich für den Buddhismus interessierte. Studierte buddhistische Sutras. Dort entdeckte er einige Heilmethoden, die ihn interessierten. Anschließend ging Mikao Usui zum Berg Kurama, wo er 21 Tage lang meditierte. Nach dieser Zeit kam, wie die mündliche Überlieferung besagt, eine leuchtende Kugel auf ihn herab und das Wissen über dieses System gelangte in ihn. Es gab eine innere Offenbarung, er verstand plötzlich, wie er es nutzen konnte. 

	Frage: Wie ist diese Reiki-Energie mit buddhistischen Sutras, buddhistischen Praktiken und der buddhistischen Weltanschauung im Allgemeinen verbunden? Sind sie überhaupt verwandt? 

	Wir kennen Ihre irdischen Namen nicht und berücksichtigen sie nicht. Die Person, von der Sie sprachen, war ein in der dritten Dichte inkarnierter Geist, einer der Kontaktpersonen. Was Sie über die auf ihn herabstürzende Kugel erzählten, war ein Kontakt mit einer hochschwingenden plasmoiden Entität, die Wissen über Reiki besaß und einer der Schöpfer dieses Systems war. 

	Er nahm Kontakt zu ihr auf. Das Wissen, das er von dieser leuchtenden Kugel erhielt, begann er an andere weiterzugeben. Und nicht nur Wissen, sondern auch die Fähigkeit, andere zu vernetzen. Er nannte diese Fähigkeit, Verbindungen herzustellen, Initiation. 

	Was seine Verbindung mit dem buddhistischen Egregor betrifft. Tatsache ist, dass Reiki als universelle Energie der göttlichen Quelle aller Ströme lebenswichtiger Energie in elf plasmoiden Zivilisationen vollständig mit jedem religiösen Egregor auf der Erde kompatibel ist, dessen Ideen Licht, Güte, Liebe und eine Erhöhung der Schwingungen in sich tragen. Es gibt Menschen – Kontaktpersonen, die Reiki praktizieren. Sie können verschiedenen religiösen Egregoren angehören, die Symbole dieses Egregors verwenden und diese in ihrem Bewusstsein mit der Energie des Reiki verbinden. Und es wird funktionieren. 

	Jedem Reiki-Meister stehen individuell Betreuer aus plasmoiden Zivilisationen zur Seite, im Durchschnitt können es 3 bis 15 sein. Bei der Initiation erhält jeder einen persönlichen Führer, einen Vertreter der plasmoiden Zivilisationen. Zuerst werden ein und dann weitere Vertreter plasmoider Zivilisationen hinzugefügt. Mit jedem Schüler, mit jeder neuen Initiationsstufe. Und da sie mit der energetisch-informativen Essenz des Reiki-Meisters in Kontakt stehen, lesen sie seine Schwingungseigenschaften aus seinem religiösen Egregor, in dem er sich befindet und den er mit seinen Gedanken unterstützt. Abhängig von den religiösen Überzeugungen des Kontaktierten geben ihm seine Plasmoid-Reiki-Behandler Energie durch seine Symbole. Sie werden den Glauben eines Menschen an leuchtende Symbole nicht zerstören, auch wenn diese von seinen Vorstellungen abweichen. Dies gilt als unethisch. 

	Fern-Reiki-Einweihungen 

	Frage: Wir haben das Thema Initiation angesprochen und seine Bedeutung ausführlich beschrieben. In der Tradition von Mikao Usui wurden alle Initiationen durch Kontakt durchgeführt. Heutzutage ist es Mode, Ferneinweihungen durchzuführen. Dies liegt vor allem daran, dass ab der zweiten Reiki-Stufe jeder eingeweihte Praktizierende Fernsitzungen durchführen kann. Gibt es einen signifikanten Unterschied zwischen Kontakt, persönlicher Initiierung und Ferninitiierung? 

	Es hängt alles von der Fähigkeit des einweihenden Lehrers ab, die Energie richtig zu konzentrieren und eine Anfrage über die Person, die er einweiht, an seinen Reiki-Kanal zu senden. Dies kann auch aus der Ferne erfolgen, indem Sie Ihr Phantom in die Nähe des eingeweihten Schülers stellen. Ein Phantom kann durch einen universellen Befehl erschaffen werden, der einen Teil Ihres Mentalkörpers abtrennt und ihn mit Lebenskraft ausstattet. Das Phantom wird neben dem Schüler im Astralraum anwesend sein und mit ihm wird ein Plasmoid vorhanden sein, das diesem Schüler nach der Initiation zugewiesen wird. Die einzige Voraussetzung für eine erfolgreiche Initiation (sowohl in physischer als auch energetischer Präsenz) ist die freiwillige und bewusste Zustimmung: desjenigen, der initiiert – den Kandidaten als Schüler anzunehmen und desjenigen, der initiiert wird – dieses System für gute Zwecke zu nutzen. 

	12:06, #325 Reiki. Was ist Reiki? Heiliges Wissen über Heilung von außerirdischen Zivilisationen. Reiki-Symbole. 

	Rahaimi ist ein Plasmoid der 38. Dichtestufe, dem Sternbild Orion, dem Kugelsternhaufen M-62; 

	Shantiir ist ein Plasmoid der 21. Dichtestufe, Sternbild Schwan, Stern Deneb. 

	August 2021 

	DNA-Schrott. Aktivierung ruhender Gene 

	 https://blog.cassiopeia.center/garbage-dnk-activation-of-spy-genes  

	Um etwa 70 % Ihrer genetischen Informationen zu aktivieren, reichen 30 % des verkörperten Geistes aus. Dies kann jedoch nicht sofort geschehen. Geräte, Medikamente, chemische, physikalische, biophysikalische und energetische Einflussmethoden sind hierfür nicht geeignet. Dies alles sind lediglich Hilfsmittel. Dies kann nur durch das wachsende Bewusstsein jedes einzelnen Geistes geschehen. Wir nennen dies „Erhöhung seiner Schwingungen“. 

	Vibrationen in der materiellen Welt werden als Schwingungen einer Umgebung betrachtet. Und in der spirituellen Welt wird Schwingung als eine bestimmte spirituelle Qualität bezeichnet. Die Schwingung wird analog benannt: Je höher die Schwingung, desto näher an der Primärquelle. Eine Erhöhung der Schwingungen bedeutet, Ihre Qualitäten zu steigern und sie so nahe wie möglich an die Referenzquelle heranzuführen, nämlich an jenes Licht der bedingungslosen Liebe, das die Grundlage des Lebens, des Glücks, der Harmonie und der Abwesenheit aller gegensätzlichen Eigenschaften und daher niedriger Schwingungen ist. 

	Und nur durch die Erhöhung der Schwingungen in jedem Menschen ermöglicht ihm sein Höheres Selbst, nach und nach ruhende Gene zu aktivieren. Andernfalls kann ihre Aktivierung bei einer unbewussten Person zur Erniedrigung dieser Person und der Menschen um sie herum führen, da die in ihr verborgenen Kräfte und Energien zum Bösen, zum Schaden verwendet werden können. Es ist, als würde man einem Kind nicht das Lieben beibringen, sondern ihm lediglich das Schreiben und Lesen von Briefen beibringen und ihm gleichzeitig beispielsweise das Kämpfen beibringen, d. h. ihm eine Waffe geben. 

	Frage: Bedeutet dies, dass das DNA-Molekül nach langer Zeit, oder vielleicht auch nicht, sondern wenn der Mensch weiter entwickelt ist, viel besser und umfassender funktionieren wird? 

	Ja, natürlich, während sich Ihre Zivilisation weiterentwickelt, während Ihre spirituelle, intellektuelle und kulturelle Entwicklung voranschreitet. Es hängt alles voneinander ab. Ich habe jetzt nur drei genannt, aber das eine hängt vom anderen ab. Während die spirituelle Entwicklung nicht jedes einzelnen Menschen voranschreitet, sondern die der gesamten Zivilisation. 

	Derzeit durchläuft Ihr Planet eine Phase des sogenannten „Quantenübergangs“, d. h. eine Erhöhung des Schwingungsniveaus auf der physischen Ebene aller Atome und Moleküle, die Teil des Raum-Zeit-Kontinuums der Phänomene sind. Dies alles geschieht schrittweise und trägt auch dazu bei, dass schlummernde Bereiche der DNA der Menschen erwachen, aber nur im Einklang, in ihrer Harmonie mit dem Geist. Und ihrem spirituellen Wachstum unterworfen. 

	Der Körper wird genauso aussehen wie jetzt, aber er wird über mehr Funktionen verfügen. Menschen, bei denen diese DNA aktiviert ist, erlangen einzigartige energetische Fähigkeiten. Sie werden in der Lage sein, ihre Lebenskraft zu lenken, um Objekte zu bewegen, Menschen zu heilen sowie sich selbst zu heilen und zu regenerieren. 

	Darüber hinaus können sie, wenn sie die Kraft des Glaubens entwickeln, sogar lernen, sich von der Schwerkraft der Erde abzustoßen. Denn selbst bei aktivierter DNA funktioniert die Lebenskraft nicht, wenn sie sich nicht in diese Richtung entwickelt. Sie werden auch in der Lage sein, beispielsweise mit ihren Gedanken problemlos Phantome verschiedener astraler und mentaler Wesen zu erschaffen, die ihnen bei ihren Angelegenheiten helfen. 

	Es gibt viele verschiedene Funktionen. Der physische Körper selbst behält jedoch seine Form. Sie werden einfach bewusster mit ihrem Höheren Selbst, mit ihren Kuratoren und mit außerirdischen Zivilisationen kommunizieren. Sie werden ihren Körper leichter und bewusster verlassen, um auf Astralreise zu gehen. Davon hängt viel ab. Und natürlich kann man das lernen, aber man muss sich mehr anstrengen. 

	Frage: Es stellt sich also heraus, dass ruhende Gene für paranormale Fähigkeiten verantwortlich sind? So nennen wir sie jetzt. Tatsächlich handelt es sich dabei offenbar um normale Fähigkeiten, die vorhanden sein sollten, über die wir aber noch nicht verfügen. 

	Es liegt nicht daran, dass sie paranormal sind, sondern daran, dass sie diese ruhenden Gene verstärken, die meisten von ihnen. Sie erhöhen den Prozentsatz des bewussten Einflusses des Geistes auf den Körper und die Materie. 

	47:01, #344 Petr Gariaev – Kontaktperson mit außerirdischen Zivilisationen? Wellengenetik, Gariaev-Matrizen. 

	Lakhresh ist ein Vertreter des Planeten Saama, ein Biologe und Genetiker, der die Energiekomponenten der menschlichen inneren Organe, das Ätherfeld und dessen Einfluss auf den physischen Körper eines Menschen und anderer anthropomorpher Humanoide untersucht. 

	Tukhti Khor ist ein Vertreter des Planeten Gihor und studiert Heilmethoden, Therapie, Behandlung mit Energiewellen und verschiedenen Energien des umgebenden Raums – physisch und energetisch; 

	MidgasKaus – Vertreter des Planeten Esler, Biologe, Psychologe, Mikrobiologe, Spezialist für außerirdische Lebensformen; 

	LiShioni ist eine Vertreterin des Planeten Shimor, eine Soziologin und Spezialistin für die Astralwelt und ihre Wechselwirkungen mit der materiellen Welt. 

	September 2021 

	Arten von Autismus. Plasmoid-Energiebindungen durch Angst, Aggression, destruktive Elternprogramme 

	 https://blog.cassiopeia.center/vidy-autizma-plazmoidnye-ehnergoprivyazki-cherez  

	Es gibt eine erworbene Form des Autismus in der frühen Kindheit, die durch den Einfluss der Energie der Eltern entsteht. Dies äußert sich darin, dass das Kind normal aufwächst und sich entwickelt, dann aber plötzlich seine Kommunikationsfähigkeiten sowie seine sozialen und sozialen Fähigkeiten verliert. Und seine Entwicklung scheint rückwärts zu verlaufen. 

	Dies wird durch die Belastungen in diesem Leben und insbesondere durch die Energie seiner Eltern beeinflusst. Wenn beispielsweise eine Mutter eine Blockade im 5. Chakra hat, dann spiegelt sich dies in den Chakren des Kindes wider und kann dazu führen, dass es nicht mehr sprechen kann, auch wenn bei ihm alles in Ordnung ist. Und die Ärzte werden bei ihm Autismus diagnostizieren, weil sie keine andere Diagnose kennen. Sie haben viele verschiedene Erkrankungen, die auf eine Diagnose reduziert werden können. 

	Dies wird durch zerstörerische Programme beeinflusst und ist meistens eine Blockade. Und die Wesenheiten in der Nähe, wenn es sich um destruktive Plasmoide handelt, also um parasitäre Plasmoide, kommen bereits zur Energie dieses negativen Blocks, der sie anzieht, um von dort durch die Schaffung von Anhaftungen Energie zu erhalten. Sie können sowohl für das Kind als auch für die Eltern und für alle im Allgemeinen etwas schaffen. 

	Aber meistens ziehen sie es vor, sich dem Kind anzuschließen, es hat mehr Energie und einen wachsenden Körper. Sie erhalten mehr Energie aus dem Körper des Kindes, da der Prozess der Zellteilung schnell abläuft. All dies erfordert Energie. Bei Kindern läuft der Energiestoffwechsel deutlich schneller ab. Aus diesem Grund ist es für Plasmoide vorzuziehen. 

	Wenn die Energie der Eltern sie anzieht, ist dies beispielsweise möglich, weil aus irgendeinem Grund kein starker Schutzengel in der Nähe ist, der sie beschützen kann. Oder beide, Vater und Mutter, sind gleichermaßen der Zerstörung ausgesetzt. Wenn es einen gibt, dann kann der andere das Kind dennoch davor schützen, indem er seine Schwingungen erhöht. 

	Oder zum Beispiel verhindern die Mentoren, die beratenden Engel dieses Geistes des Kindes, dass sich eine Bindung in ihm festsetzt, indem sie dem Schutzengel entsprechende Anweisungen schicken und diesen Plasmoiden einfach sagen, dass, obwohl die Eltern ihn angezogen haben und für ihn verantwortlich sind, das Programm seiner Seele überhaupt keine Kontakte dieser Art vorsieht. Das passiert. 

	Es kommt jedoch vor, dass ein Kind genau diesen Kontakt braucht. Wenn es den destruktiven Plasmoiden jedoch gelingt, eine Verbindung zur Aura des Kindes herzustellen, wird dies sofort spürbar. Er spricht nicht nur nicht wie ein Autist, sondern kann auch zu Aggressionsausbrüchen kommen. Darüber hinaus kamen sie plötzlich. Was bedeutet das? Das bedeutet, dass er auf eine leere Stelle schauen kann, wo die Wand ist, und plötzlich etwas dorthin werfen kann. 

	Er macht das nicht einfach so, sondern er sieht da bestimmte Bilder. Vor ihm erscheint ein Plasmoid, das unangenehme Gefühle in ihm hervorruft, ihm Angst macht oder ihn wütend macht. Und er versucht, sich auf diese Weise zu schützen. Und bei dieser Abwehr, bei der Aggression setzt es genau diese Energie frei, die von den plasmoiden Parasiten begehrt wird. Sie „lecken“ es aus der Aura des Kindes und ernähren sich davon. 

	Energieaustausch von Plasmoiden und Autisten 

	Sie sind zwar nicht immer in der Nähe, kommen aber von Zeit zu Zeit durch Portale, der Energieaustausch findet jedoch dennoch praktisch rund um die Uhr statt. Sie werden sich gegenseitig belasten. Das Kind wird die Plasmoide aufladen. Aber nach dem Gesetz des Energieaustauschs müssen sie, sobald eine Verbindung hergestellt ist, ihre Energie in die entgegengesetzte Richtung senden, sonst bricht sie einfach ab und existiert nicht. Aber wenn Energie entlang der Bindung gesendet wird, können Plasmoide sehr unterschiedlich sein, sie können irdisch sein, sie können kosmisch sein, sie können unterschiedliche Dichtegrade aufweisen. 

	Es gibt Energie von Plasmoiden aus dem Zentrum der Galaxie. Sie haben eine sehr starke Energie, eine sehr hohe Schwingung, nicht im Sinne spiritueller Schwingungen, sondern im Sinne materieller. Es kann sein, dass es mit dem Körper des Kindes nicht kompatibel ist. Er kann unangenehme Gefühle verspüren. Er kann ein Unwohlsein im Körper verspüren, ein brennendes Gefühl verspüren, zittern oder zum Beispiel epileptische Anfälle bekommen. Durch das Ausschalten verschiedener Bewusstseine hat der Energieaustausch bereits begonnen und sie senden Energie an ihn. Sie laden seinen Körper auf, aber er ist nicht bereit, solche Energie aufzunehmen. Manchmal ist selbst ein Erwachsener nicht immer bereit. 

	Und in diesem Fall sprechen wir von einer disharmonischen Bindung an die plasmoide Welt. Um diese Harmonisierung wiederherzustellen, gibt es spezielle Techniken. Ohne die Wiederherstellung der Harmonisierung dieser Verbindung wird es unmöglich sein, sie zu unterbrechen. Das heißt, wir stellen zunächst den harmonischen Austausch wieder her, sodass er diese Energie, die ihm zufließt, welcher Art auch immer, mehr oder weniger, zumindest zu 70 Prozent, aufnimmt. 

	Der Punkt ist, dass sie einfach die gleichen Emotionen teilen, die sie haben. Wenn sie sich von Aggressionsgefühlen ernähren, werden sie als Antwort dasselbe geben, einfach weil sie keine andere Wahl haben. Dies wird zu einer Zunahme der Aggression oder Ängste führen, die körperlichen Manifestationen werden jedoch aufhören. 

	Nachdem wir den Austausch mit den Plasmoiden abgestimmt haben, ist es ratsam, dass die Eltern Kontakt mit ihnen aufnehmen. Wenn ein Kind nicht spricht, ist es nicht in der Lage, dies durch Sprache zu tun. Er kommuniziert lediglich mental mit ihnen, es ist jedoch ein bewusster Kontakt erforderlich. 

	Mama oder Papa müssen sich an ihr Höheres Selbst wenden, mit dem Höheren Selbst des Kindes sprechen, nachdem sie die Bindung mithilfe spezieller Methoden harmonisiert haben. Dabei kommen spezielle ätherische Öle zum Einsatz. 

	
Harmonisierung des kindlichen Energiefeldes durch die Eltern 

	Zunächst ist es notwendig, die Eltern zu harmonisieren und sie von der Zerstörungskraft zu reinigen. Sie sind energetisch mit dem Kind verbunden. Wenn Sie nur das Kind wiederherstellen, wird es nach ein paar Stunden, in denen es sich mit seinen Eltern auf demselben Feld aufhält, von ihnen wieder aufgeladen. Darüber hinaus spielt nicht einmal die Entfernung eine Rolle. Für Energie gibt es keine Distanz. Er kann in einem Waisenhaus leben, und seine Eltern sind weit weg, und dort trinkt er beispielsweise Alkohol und so weiter. Und es werden Plasmoide zu ihnen kommen, und das wird sich auf das Kind auswirken. 

	Du kannst deinen Eltern angemessen und richtig mitteilen, was passiert. Dass die Geistliche Welt existiert, dass feinstoffliche Zivilisationen existieren und dass es möglich ist, dass sie den Zustand des Kindes beeinflussen, dass aber gleichzeitig der Zustand ihrer Energie den Zustand des Kindes am meisten beeinflusst. Sie können „Seelen“ sagen, statt des Wortes „Plasmoide“ können Sie „Geister der Natur“ verwenden, das ist völlig richtig. Und die meisten Menschen in Russland verstehen diese Worte. 

	Wenn sie das Wort Plasmoide hören, werden sie möglicherweise misstrauisch und fragen: „Was ist das?“ Aber wir können sagen, dass das Kind etwas Besonderes ist, seine Wahrnehmung ist so verändert, dass es die Welt der spirituellen Wesenheiten sehen kann, der Geister der Natur, die uns am nächsten sind. Fast alle Bewohner der Erde kennen den Begriff „Naturgeister“. 

	15:15, #333 Autismus bei einem Kind. Warum werden autistische Menschen geboren? Besondere Kinder, Zerebralparese, Asperger-Syndrom, Epilepsie, ASD. 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Spezialist für Biologie, Psychologie und außerirdische Lebensformen. 

	August 2021 

	Sumerische Zivilisation. Lebensspanne der Sumerer laut Königsliste 

	 https://blog.cassiopeia.center/shumerskaya-civilizaciya-srok-zhizni-shumerov  

	Frage: Der sogenannten berühmten „Sumerischen Königsliste“ zufolge begann die sumerische Zivilisation mit der Zeit, als „das Königtum vom Himmel herabstieg“. Der erste König der Stadt Eridu regierte 28.800 Jahre lang – das ist Alulim. Nach ihm kam Allargal, der 36.000 Jahre lang regierte. Es handelt sich zwar um ein halbhistorisches Dokument, doch Wissenschaftler und viele Leser können solche Daten nicht ernst nehmen. Wann fand das Ereignis „Das Königreich ist vom Himmel herabgestiegen“ statt? Wer waren die ersten Könige von Sumer? 

	Anglikh (Planet Burkhad) antwortet: 

	Ich werde Ihre Fragen auf Grundlage der in der Datenbank der Interstellar Union gespeicherten Informationen beantworten. Ich habe diese Informationen im Zusammenhang mit meiner Tätigkeit nicht nur als Historiker der alten Zivilisationen des Kosmos studiert. Für uns ist die Zivilisation der Erde eine Zivilisation des Weltraums, eine der Weltraumzivilisationen. Mein Interesse gilt als Psychologe und Linguist, als Spezialist, der das mythologische Weltbild der alten Völker und den Einfluss dieses mythologischen Bildes auf soziale Prozesse untersucht. 

	Was Sie uns erzählt haben, entspricht den fragmentarischen Aufzeichnungen, die Ihre Archäologen gefunden haben. Vom gesamten Erbe der sumerisch-akkadischen Zivilisation hat man nicht mehr als zehn Prozent aller mythologischen Aufzeichnungen gefunden, die in eine bestimmte Struktur des Universums eingebaut waren. 

	Sie haben zwei Herrscher erwähnt. Ich möchte mit der Tatsache beginnen, dass die Stadt Urak (Uru) vor vielen tausend Jahren existierte, sogar vor dem Krieg mit der Reptilienrasse vor 12.000 Jahren. Die Zivilisation, die später als sumerisch bekannt wurde, bestand aus den Nachkommen von Menschen, die vor 12.000 Jahren in das Tal zwischen den Flüssen Tigris und Euphrat kamen. Soweit wir uns erinnern, geschah dies vor 12.000 Jahren. 11.000 Jahre, tausend Jahre nach dem Krieg. Doch die Nachkommen dieser Menschen erinnerten sich an die Ereignisse vor dem Krieg. 

	Vor dem Krieg existierte Ihre Zivilisation fast drei Millionen Jahre lang. Die Menschen erinnerten sich an die historischen Ereignisse der Vorkriegszeit und gaben sie an ihre Kinder weiter. Sie haben es aufgeschrieben, als wären es die Legenden ihrer eigenen Vorfahren. Sie hatten ein Buch mit dem Titel „Die Testamente der Vorfahren“. Das Buch ist teilweise erhalten geblieben. Ich weiß, dass Ihre Wissenschaftler unseren Daten zufolge Auszüge aus diesem Buch gefunden haben. 

	Übrigens schrieben sie Bücher nicht nur auf Tontafeln. Sie hatten etwas in großer Auflage, das Ihrer Zeitung ähnelte. Sie machten Gravuren auf Metallplatten, auf Geschirr und sogar auf Hauswänden. 

	Diese beiden Herrscher, die 24.000 bzw. 36.000 Jahre (das sind nur zwei, es waren insgesamt sieben) regierten, wurden als Abbilder bestimmter Epochen der irdischen Zivilisation verstanden, als bestimmte außerirdische Vertreter eintrafen. 

	Damals könnte es sich um einen der Repräsentanten der Interstellaren Union (ISU) gehandelt haben (nicht um den wichtigsten, den wichtigsten gibt es in der ISU nicht), sagen wir, um eines der wichtigen humanoiden Wesen, die die Kontaktkommission kontrollierten. Sie ernannten Kommandeure von Stützpunkten, beispielsweise auf der Erde. Vor der Flut, vor der Katastrophe, wurden die Stützpunktkommandanten von den alten Völkern als Götter angesehen. Wenn Sie die sumerischen Tafeln und ägyptischen Manuskripte lesen, werden Sie feststellen, dass ihre ersten Könige Götter waren. 

	Diese Götter sind Außerirdische. 24.000 Jahre waren nicht die Dauer ihres Lebens (sie war kürzer), sondern die Dauer ihres Einflusses. Welche Zeit wurde von diesem Herrscher und seinen Nachkommen beeinflusst? Beispielsweise könnte ein Nachkomme zur Erde fliegen. Er könnte ein nicht physischer, sondern geistiger Nachkomme sein, also der Nachfolger seines Werkes. Die Menschen betrachteten sie als ein und denselben Gott. Sie sagten: „Dieser regierte 24.000 Jahre lang.“ Es gab einen, der 72.000 Jahre lang regierte. Dabei handelt es sich um bestimmte historische Perioden, in denen es bereits vor dem Krieg Kontakte zwischen verschiedenen Rassen gab. Was Sie auf der Tafel, im Mythos gefunden haben, ist nur eine Erinnerung an diese Zeit. 

	Anunnaki. Igigi. Rattenringe 

	Frage: Den gleichen alten Legenden und Mythen zufolge waren die Götter in zwei große Gruppen unterteilt – die sogenannten „Anunnaki“ und „Igigi“. Gibt es dafür einen wirklichen Grund? 

	Annunaki bedeutet „jemand, der vom Himmel kam“. Sie wurden in ungewöhnlichen Kostümen, auf himmlischen Streitwagen und umgeben von Licht dargestellt. Ihre Köpfe, Hände und himmlischen Streitwagen waren von Licht umgeben. Sie erschienen, als es dunkel war. Es wurde beschrieben, dass sie „aus der Nacht auftauchen“. 

	Die Anunnaki waren ein Abbild humanoider Außerirdischer. Die zweiten (er sagt einen anderen Namen, da steht ein „r“) sind Ratringe. Sie waren Vertreter plasmoider Welten. Leuchtende Wesen, wie Dschinn im Islam. Sie waren Götter und nahmen auch Kontakt auf. 

	Zu den anderen dürften auch Menschen gehört haben, die erst später, in der späten babylonischen Zeit, zu Göttern erklärt wurden. Menschen, die als eine der Götterarten anerkannt werden konnten, stiegen zunächst in die Reihen der Ältesten, Vorfahren, Gründer einer Art Clansystem auf und wurden erst dann zu Göttern. Die Geschichten über sie waren voller mythologischer Details. In mythologischen Erzählungen wurden die Taten dieses Mannes in bildlicher Form dargestellt und für seine Anbeter wurde er zu einem Annunaki oder Igigi. Dies deutete darauf hin, dass er entweder mit Außerirdischen oder Plasmoiden in Kontakt stand. 

	Den sumerischen Mythen zufolge waren die Anunnaki und die Igigi vereint und handelten gemeinsam, doch die Führung lag bei den Anunnaki. 

	Er sagt, dass beim Menschen der Antike alles zusammenwirkt, was mit ihm in Berührung kommt. Sogar die spirituelle Welt. Engel, körperlose Geister, kamen zu ihnen. Sie betrachteten sie auch als Götter und gaben ihnen entsprechend ihrer Eigenschaften Namen. Wir trennen sie, aber die alten sumerischen Priester hatten recht: „Die ganze Welt ist eine.“ 

	00:23, #343 Mesopotamien und Sumerer. Außerirdische aus alten Zivilisationen. Sumerische Götter – Außerirdische? 

	Anglikh Phayer - ein Vertreter des Planeten Burkhad, ein Spezialist für die Geschichte der alten Zivilisationen des Kosmos und das Studium des mythologischen Weltbildes 

	September 2021 

	Perspektiven der Wellengenetik 

	 https://blog.cassiopeia.center/perspektivy-volnovoj-genetiki  

	Der Vertreter des Planeten Saama, Lakhresh, antwortet. Er beschäftigt sich mit der Erforschung feinstofflicher Körper, einschließlich des Menschen. 

	Die Aussichten für die Entwicklung der Wissenschaft, die Sie „Linguistische Wellengenetik“ nennen, sind sehr groß, aber sie werden von den offiziellen, man könnte sagen, Regierungskreisen der irdischen Wissenschaft nicht sofort verstanden werden. Denn die Wissenschaft Ihres Planeten basiert gegenwärtig auf dem materialistischen Entwicklungsparadigma. 

	Alles, was die meisten Ihrer Wissenschaftler in Zellen, Organen, Geweben und subzellulären Substanzen sehen, sind Substanzen dichter materieller Natur. Ihre subtile Komponente wird ignoriert. Und die Wissenschaftler, denen das auffällt, sprechen lieber untereinander darüber. Mein Kontakt Peter (Gariaev) traf mich im Astralkörper, als sein Körper einschlief. Und er erzählte mir mehr als einmal, dass ihm die Wissenschaftler, die offiziell gegen seine Theorie waren, bei inoffiziellen Treffen etwas völlig anderes erzählten. 

	Wie richtig ist seine Theorie? Seine Theorie ist richtig, muss aber noch verfeinert und präzisiert werden. Die Richtigkeit jeder Theorie wird vor allem durch die Praxis bestätigt. Wenn eine Tatsache einer Theorie widerspricht, ist es notwendig, die Theorie abzulehnen und die Tatsache zu akzeptieren. Für die Entwicklung dieser Wissenschaft ist es heute notwendig, dass die vorhandenen Enthusiasten – und davon gibt es tatsächlich eine ganze Menge (er zeigt eine große Gruppe von Menschen – etwa 200 Menschen, wie sie sich versammelt haben) – Faktenmaterial sammeln, das ohne Rücksicht auf das materialistische Paradigma einfach aufgrund seiner Faktenkomponente akzeptiert wird. Dies ist jetzt die Hauptaufgabe. 

	(Tukhti Khor aus Gihor fügt hinzu) Ich war seit meiner Kindheit auch der Kurator dieses Mannes. Und ich kann sagen, dass Peter, um in den Rahmen der offiziellen Wissenschaft zu gelangen, alles, was ich, Lakhresh und andere Vertreter ihm übermittelten, in dieselbe offizielle materialistische Sprache übersetzte und dies meiner Meinung nach sogar zu aktiv tat. Das heißt, auch in dieser Richtung sind Anpassungen erforderlich. 

	(MidgasKaus spricht) Ich habe gerade mit einem Vertreter von Gihor gesprochen, er ist auch Biologe, studiert Biologie, alle Energien. Ich habe mit Vertretern von Saam und Gihor gesprochen und kenne die Theorien der irdischen Wissenschaft bereits. Ich habe über Irina auch mit vielen Wissenschaftlern, Ärzten und Biologen gesprochen. Und ich möchte sagen, dass die Fakten, die Sie und das Cassiopeia-Zentrum für die Erforschung dieser Energien präsentieren werden, selbst wenn die offizielle Wissenschaft ihnen ihre materialistische Erklärung gibt, dies die weitverbreitete Einführung dieses Wissens in die praktische Umsetzung nicht verhindern sollte. Auch wenn sie es auf ihre eigene Art erklären, müssen Sie nicht mit ihnen streiten, sondern ihnen erlauben, es einzubringen. 

	Die energetische Vernetzung aller Körperzellen 

	Frage: Jede unserer Zellen kommuniziert mit dem gesamten Organismus, mit den Zellen, über spezielle Energiewellen. Stimmt das? 

	Ja, das stimmt. Im Allgemeinen werden diese Fragen in der Interstellaren Union seit vielen Millionen Jahren untersucht. Worüber wir jetzt sprechen, wird in unseren Schulen und, wie Sie sagen, in höheren Bildungseinrichtungen – Instituten (sagen wir so, in der Sprache des Kontakts) – studiert. Aber es ist mehr als ein Institut. Und es unterscheidet sich von Ihren Instituten durch seine praxisorientiertere Lehrmethode. Wir haben weniger Vorlesungen und mehr praktische Übungen. In unseren Instituten wird diese Wissenschaft „Ätherische Dynamik des viviparen Feldes“ genannt. 

	04:47, #344 Petr Gariaev – Kontaktperson mit außerirdischen Zivilisationen? Wellengenetik, Gariaev-Matrizen. 

	Lakhresh ist ein Vertreter des Planeten Saama, ein Biologe und Genetiker, der die Energiekomponenten der menschlichen inneren Organe, das Ätherfeld und dessen Einfluss auf den physischen Körper eines Menschen und anderer anthropomorpher Humanoide untersucht. 

	Tukhti Khor ist ein Vertreter des Planeten Gihor und studiert Heilmethoden, Therapie, Behandlung mit Energiewellen und verschiedenen Energien des umgebenden Raums – physisch und energetisch; 

	MidgasKaus - Vertreter des Planeten Esler, Biologe, Psychologe, Mikrobiologe, Spezialist für außerirdische Lebensformen 

	September 2021 

	Alkoholismus als Lektion. Bewusstsein, Überwindung und spirituelles Wachstum 

	 https://blog.cassiopeia.center/alkogolizm-kak-urok-osoznanie-preodolenie-i-duhovn  

	Ich weiß, dass in Ihren Schulen, in Ihren Bildungseinrichtungen, wo den Kindern beigebracht wird, wie sie mit der Gesellschaft und mit sich selbst umgehen sollen, die Probleme der Psychologie des Geistes nicht untersucht werden, die Probleme der Interaktion von Instinkten, Gefühlen, Wünschen und allen anderen Teilen der Seele nicht untersucht werden. 

	Daher ist es natürlich, dass eine Person nervös angespannt ist, wenn irgendeine Art von Stress auftritt und sie nicht weiß, woher dieser kommt und was sie dagegen tun kann. Er möchte diesen Zustand lindern. Doch auch hier stellt sich die Frage, dass Stress selbst eine adaptive, anpassungsfähige Reaktion eines Menschen auf eine veränderte Umgebung ist. 

	Die Energie, die in Stressmomenten freigesetzt wird – sei es Aggression, Wut, Traurigkeit, Niedergeschlagenheit oder etwas anderes – hat einen schützenden Charakter. Außerdem führt es je nach Situation allmählich dazu, dass eine Person auf die Idee kommt, sich dieser Situation irgendwie anpassen oder die Situation an sich selbst anpassen zu müssen, je nachdem, um welche Situation es sich handelt. 

	Alkohol ist eine „schnelle Lösung“, um sich „okay“ zu fühlen, indem er Ihr Gehirn austrickst, Ihr Nervensystem täuscht und Ihnen vorgaukelt, dass „nichts passiert“ und „alles okay ist“. Und wenn sich ein Mensch an dieses System gewöhnt, wenn der Alkohol zum Allheilmittel für seine seelischen Wunden wird, die er eigentlich heilen wollte, aber nicht mit einem „schönen Vorhang“ zu verdecken, ist er hierhergekommen. 

	Durch das Aufbrechen der Illusion der eigenen Wahrnehmung kann eine Person von dieser Krankheit geheilt werden. Doch zunächst muss er sein Bewusstsein ändern, das heißt, es ist ein Sinneswandel, ein Bewusstseinswandel, ein Übergang des Bewusstseins auf eine neue Ebene notwendig. Und ich habe Menschen gesehen, für die der Alkoholismus, die Erfahrung des Alkoholismus, die sie aus eigener Entscheidung gemacht hatten, in dem Sinne positiv war, dass sie dadurch den Wert des Lebens lernten. 

	Als sie sich am Rande der sozialen Ablehnung durch die Gesellschaft befanden, am Rande des physischen Todes durch Alkoholschäden usw., dann erkannten sie, dass dieses Leben, nämlich das Leben in diesem Körper, eins ist. Nicht das Leben der Seele im Allgemeinen, sondern das Leben in diesem Körper. Und dank dieses Verständnisses konnten sie diesen Zustand überwinden und sind dementsprechend dankbar für diese Erfahrung, denn ohne sie wären sie vielleicht nie zu der Erkenntnis gelangt, wie wertvoll ihr Leben in diesem Körper hier und jetzt in dieser Welt ist. 

	Natürlich ist dies die Entscheidung des Menschen, aber ich wünsche Ihnen als Erdenbewohner keine so bittere Erfahrung. Schließlich können Sie einige Ihrer Lebensaufgaben und Lektionen anhand der Beispiele anderer Menschen durchgehen. 

	Man erklärt den Kindern (zeigt eine Steckdose), dass man keine Nelken in eine Steckdose stecken muss, um zu verstehen, dass dort Strom ist. Auch das ist ein Erlebnis. Aber Sie möchten Ihren Kindern diese Erfahrung doch nicht zumuten, oder? Sie empfinden Mitleid mit ihnen. Wenn Sie es nicht getestet hätten, hätten Sie ihnen Nelken gegeben und ihnen selbst gesagt: „Na, probieren Sie es aus, machen Sie das Experiment, denn das ist es, was Sie wollen.“ 

	Natürlich ist es vielleicht sogar einfacher, es Ihnen auf diese Weise zu sagen. Aber Sie haben ein liebevolles Herz, das Ihnen sagt, dass Sie lehren müssen, dass Sie Ihre Erfahrungen an ein Kind weitergeben müssen, das mit gelöschten Erinnerungen, mit einem „unbeschriebenen Blatt“, einer reinen Persönlichkeit auf die Welt kam, um neue Erfahrungen zu sammeln. Und er weiß noch nicht, was es ist. Und du weißt es. 

	Deshalb möchten wir, die Vertreter der Interstellaren Union, Ihnen sagen, dass die Erfahrung des Materialismus und der Götzenanbetung – wenn etwas im Herzen zu einem „Götzen“ wird und den Platz Gottes einnimmt – einen Menschen vom wahren Gott, vom Pfad des Lichts wegführt und zum Leid führt. Dies könnte mit Alkohol, Drogen oder anderen Aktivitäten zusammenhängen, die eine Person verehrt. Was bedeutet „Anbetung“? Dies bedeutet, dass eine Person viel Zeit, Mühe, Energie und Geld darauf verwendet, anstatt sich spirituell weiterzuentwickeln. 

	07:17, #675 Behandlung von Alkoholismus mit Spiritualität. Alkohol-Egregor – wie kann man die Sucht überwinden? Wissenschaft und Seele. 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	Juni 2024 

	Irina, Maxim und ihre großartige Arbeit. Abonnentenbewertung 

	 https://blog.cassiopeia.center/irina-maksim-i-ih-velikoe-delo-otzyv-podpischika  

	Wir müssen Gott danken! Irina und Maxim sind seine Hände – seine Darsteller auf Erden ☝️👍👌🙏 – denen man ebenfalls den gebührenden Respekt zollen muss – für ihre selbstlose Arbeit. 

	Was die Pädagogik betrifft ☝️ – alle Heiligen, sowohl die modernen als auch die aus der fernen Vergangenheit – waren keine Lehrer 👌☝️ und unsere modernen – das ist die Heilige MATRONA – an die sich die Orthodoxen wenden – sie war keine Lehrerin / und Seraphim von Sarow war kein Lehrer – und Xenia von Petersburg.../ Und was hat Pädagogik damit zu tun –?.. 

	Nehmen wir zum Beispiel PORFIRY IVANOV - FAST UNSER ZEITGENOSSE - Nach seinem Tod - hinterließ dieser heilige Mann - auch - eine ganze Bewegung - ... und keiner von ihnen war Lehrer 

	... stell dir vor - ein Blick von außen-/ Irina Pozdorov - eine einfache - Russin aus der Nähe von Woronesch - aus einem Dorf - gibt - so kraftvolle und sehr - notwendige Informationen - für Menschen - weiter - dass bis zu tausend Menschen - atemberaubend, atemberaubend - Menschen - ihre Weltanschauung ändern - raus - tausend Menschen - aus den Sackgassen des Lebens - ihre Lebensweise ändern ☝️😁 - viel freundlicher werden, viele - ihre Probleme lösen - ...☝️👍😁 - aus 20.000 Abonnenten - in 4 Jahren werden sie 200.000 Abonnenten - ..-/ - sie hat - so viele - Sendungen - auf sich gezogen, hat sie nicht abreißen lassen - nur weil - normale Menschen - nicht bereit - waren - sie zu empfangen - / - immer süß - lächelt - und inspiriert - DIESE von ihr - 200.000 Abonnenten - ☝️😁👍 

	Aus meiner Nachricht konnte man verstehen – … sie ist nicht golden – SIE – IRINA – IST ÜBERHAUPT UNBEZAHLBAR … DAS IST GENAU – EINE EINFACHE RUSSISCHE FRAU – … ohne pädagogische Ausbildung 👍 // DIES SIND INFORMATIONEN FÜR DIEJENIGEN, DIE DAS VERSTEHEN – UND ICH SCHÄTZE DIE IHR IMMER GEWÄHRTE HILFE NICHT – MAXIM – EIN TREUER FREUND UND KAMERA – FÜR IRINA PODZOROVA UND CASSIOPEIA ☝️😁👍 

	

	 

	Alexander, 

	Februar 2025 

	Die Bewertung wird aus dem Chat-Gespräch übernommen „Frage – Antwort. Live-Übertragung. Cassiopeia.“ Rechtschreibung und Zeichensetzung des Autors wurden beibehalten. 

	Entwicklung und Bildung des menschlichen Embryos 

	 https://blog.cassiopeia.center/razvitie-i-formirovanie-chelovecheskogo-ehmbriona  

	Der Geist ist in diesem Prozess von zentraler Bedeutung. Dieser Geist, die geistige Essenz, die in einem bestimmten Körper verkörpert ist, erhält für die Inkarnation Lebensenergie, die anschließend zum „Ätherkörper“ oder „Ätherfeld“ eines Menschen wird, wie die Menschen es nennen. Aber als der Geist seine Lebenskraft erhielt (er empfing nicht den gesamten Geist, sondern 30 % davon, was als inkarnierender Teil bezeichnet wird, das gilt für einen Erdenmenschen), trennt der Geist diesen Teil von sich. Ein Bild wie eine Blase, die eine kleinere Blase trennt, wie eine sich teilende Zelle. Nur bleiben sie ständig in Kontakt. Sie unterbrechen ihre Verbindungen nicht. 

	Das heißt, der Geist ist, aus materieller Sicht betrachtet, in zwei Teile geteilt. Und aus spiritueller Sicht verkörpert er einfach einen Teil seiner selbst. Beides wird zutreffen, aber dies ist nur eine Sichtweise aus verschiedenen Blickwinkeln. Dieser inkarnierende Geist, der „Seele“ genannt wird, wartet auf die Empfängnis seines Körpers und befindet sich zu diesem Zeitpunkt in der Astralwelt neben seinen Eltern. Und in dem Moment, in dem sich die physischen Keimzellen seines Vaters und seiner Mutter vereinigen und die erste Zelle seines neuen Organismus entsteht, beginnt der Austausch genetischer Informationen zwischen den Zellen des Mannes und der Frau. 

	In diesem Moment verbindet der Geist, der sich inkarniert hat, den Fluss seiner Lebenskraft, seiner ätherischen Kraft, mit dieser Zelle. Es ist, als würde er es durchdringen. Wir sagen das Wort „führt ein“, aber es ist nicht nur „führt ein“, wie bei einer Nadel, sondern er drückt ihr seine Lebenskraft auf und sie steht vollständig unter dem Einfluss seines Ätherkörpers, seiner Lebenskraft. 

	Er selbst betritt diese Zelle erst, wenn der Embryo des Erdenbewohners das Alter von sieben Wochen erreicht hat. Doch während der gesamten sieben Wochen ist seine Lebenskraft noch in diesem Embryo vorhanden. Es ist nicht nur vorhanden, sondern steuert bereits auf der Ebene des Zellaufbaus die Geschwindigkeit der Transkription, also der Umschreibung genetischer Informationen auf physikalischer Ebene. 

	Wie wird es kontrolliert? Die Geschwindigkeit und Qualität dieses Umschreibens. Das heißt, die in der menschlichen physischen DNA enthaltenen genetischen Informationen können mit unterschiedlichen Übertragungsfrequenzen und in unterschiedlichem Ausmaß auf die Ebene aller drei Arten menschlicher RNA übertragen werden. Es hängt von der Vitalität dieses kommenden Geistes ab. 

	Wovon hängt es ab? Der Geist hat bereits ein Bild seines physischen Körpers bereit. Es befindet sich darin, in Form der sogenannten „Äthermatrix“. Das heißt, jedes zukünftige physische Organ hat eine exakte Kopie davon. Nur hat es weder Größe, Gewicht noch irgendwelche physikalischen Parameter. Sie ist auf dem Energieniveau. Dennoch handelt es sich hierbei um eine völlig reale Struktur, und sie beginnt sich mit den Zellen des zukünftigen physischen Körpers zu füllen. Dieser Prozess wird auch von der Vitalität der Mutter und in geringerem Maße von der Vitalität des Vaters beeinflusst. Der einflussreichste Faktor ist die Lebenskraft des Geistes selbst, obwohl sein Körper klein ist, hat sein Geist den größten Einfluss darauf. 

	Was ich sagen möchte, ist, dass der Embryo vom Moment der Empfängnis an im Wesentlichen ein eigenständiger Organismus ist. Obwohl es noch nicht unabhängig ist, ist es ein energetisch eigenständiger Organismus, der nur die notwendigen Substanzen aus dem Körper seiner Mutter aufnimmt. Und energetisch ist es unabhängiger als Sie denken. 

	Wie läuft dieser Prozess ab? Sie wissen, dass auf der Ebene der physischen DNA alle Merkmale des physischen Körpers aufgezeichnet sind, von denen dann die Qualität der Manifestation des Geistes in diesem Körper abhängt. Sie wissen jedoch, dass einige Teile der DNA aktiviert werden oder plötzlich inaktiv werden können. Dies geschieht aufgrund des Einflusses des Geistes durch seine Lebenskraft auf diesen Prozess. 

	Dabei sind seine Erfahrungen und seine Lebensaufgaben mitbestimmt. Dieser Geist, der kam. Ich gebe ein einfaches Beispiel: Wenn der Körper dieses Geistes in einer früheren Inkarnation beispielsweise an Schusswunden gestorben ist, dann kann sich der Geist daran erinnern und es in seinem Unterbewusstsein oder, wie Sie sagen, unterbewussten Gedächtnis speichern. Nur in der Erinnerung des Geistes. Dies ist nicht die Erinnerung des Gehirns, dies ist die Erinnerung des Geistes. Und wenn dieser Geist dann in den nächsten Körper inkarniert, kann er die Erinnerung daran in Form von Markierungen an der Stelle dieser Wunden an seinen Körper weitergeben. Sie werden sogar auf die gleiche Weise lokalisiert. 

	Dies geschieht dadurch, dass der Geist, der über die DNA auf die Bildung des Körpers einwirkt, die Zellen, die sich auf der Hautoberfläche befinden, so kodiert, dass sie ein spezielles Farbpigment absondern, während die benachbarten Zellen dies nicht tun. In diesem Fall handelt es sich noch immer um die Ebene der Embryogenese. Dies ist das einfachste Beispiel, das in der Realität möglich ist, und die meisten dieser Einflüsse sind auf dem physischen Körper nicht so deutlich sichtbar. Sie können jedoch die Stoffwechselrate beeinflussen, beispielsweise die Höhe der Ausschüttung bestimmter Hormone, die Geschwindigkeit ihrer Ausschüttung, die Geschwindigkeit ihres Stoffwechsels und ihrer Ausscheidung aus dem Körper, was, so könnte man sagen, die Manifestation des Geistes durch den Körper bestimmt. 

	DNA ist eine Art Kontrollmechanismus, wie die Tasten auf einer Computertastatur. Obwohl Wissenschaftler auf der Erde die Zusammensetzung der DNA untersucht haben, ist es ihnen nicht gelungen, alle Funktionen und Bedeutungen der darin enthaltenen Gene zu bestimmen. Ein Gen kann mehr als zwei Dutzend Funktionen und Bedeutungen haben, und das gilt nur für ein Gen, und in Kombination ist ihre Zahl noch größer. 

	12:30, #344 Petr Gariaev – Kontaktperson mit außerirdischen Zivilisationen? Wellengenetik, Gariaev-Matrizen. 

	Lakhresh ist ein Vertreter des Planeten Saama, ein Biologe, ein Genetiker, der die Energiekomponenten der menschlichen inneren Organe, das ätherische Feld, seinen Einfluss auf den physischen Körper einer Person und anderer anthropomorpher Humanoide untersucht 

	September 2021 

	 

	Gilgamesch 

	 https://blog.cassiopeia.center/gilgamesh  

	Gilgamesch existierte. Er war ein Herrscher (zeigt ihn mit einem Stab in der Hand). Seine Eltern waren Menschen. Mein Vater hatte Kontakt zur Interstellaren Union und meine Mutter war Priesterin im Tempel. Der Tempel war der Mondgottheit gewidmet, die mit Plasmoiden in Kontakt stand, die die Seelen der Tiere erschufen. Sie stand in sehr engem Kontakt mit einem Plasmoid, das die Form einer weiblichen Göttin annahm. 

	Väterlicherseits stammte er aus einem der Nachkommenzweige der genetischen Experimente der Tumesoutianer vor 10.000 Jahren. 2000 Jahre nach dem Krieg führten sie diese Experimente ebenfalls durch, damit Menschen und Tumesoutianer eine gemeinsame Rasse bilden würden. 

	Die Tumesoutianer schufen einige größere Exemplare, die länger lebten. Solche Experimente fanden sowohl vor als auch nach dem Krieg statt. Die Nachkommen dieser Menschen wurden mit Tumesout-Genen geboren, deren Anzahl im Vergleich zu anderen Menschen erhöht war. 

	Gilgamesch war nicht direkt der Sohn eines Außerirdischen, sondern ein Nachkomme eines Zweiges eines Stammes, der aus genetischen Experimenten hervorgegangen war. Dadurch wurde sein Körper stärker und er war widerstandsfähiger. Gilgamesch liebte das Schwimmen (zeigt ihn mit weißer Haut, heller, etwa zwei Meter groß). Dunkles, welliges Haar. Wir haben Videoaufnahmen, die dies zeigen. Ich habe sie gesehen. Er war ein sehr mutiger Mann. Er hatte Körperkontakt, sie haben ihn mitgenommen. Durch die erhöhte Anzahl an Genen war sein Körper widerstandsfähiger gegenüber körperlicher Anstrengung. 

	Er liebte es, im Meer zu schwimmen, konnte stundenlang schwimmen, tauchen und unter Wasser bis zu sechs Minuten lang den Atem anhalten. Er hatte diese Besonderheit. Alle hielten ihn für übernatürlich, für einen Halbgott, für eine besondere Person, wenn Gott ihm solche Macht verleiht. Gilgamesch war vor allem in seiner Jugend ein Jäger. Er konnte sehr genau schießen und schneller laufen als ein Reh. 

	Er strahlte eine solche Energie aus, dass, wenn er einem Löwen begegnete – in der Gegend gab es Löwen, nur waren sie kleiner als die afrikanischen, und es gab auch Tiger –, sich der Löwe vor ihm niederlegte. Gilgamesch sah dem Löwen in die Augen, gab Befehle und der Löwe verstand nicht mehr, wo er war. Er konnte sich dem Löwen nähern und ihn wie ein Kätzchen behandeln, er konnte ihn streicheln, absolut wild. Aus diesem Grund hatten die Leute Angst vor ihm und hielten ihn für einen Zauberer. 

	Er war ein sehr weiser Herrscher. Als er Herrscher wurde, führte er Verteidigungskriege. Er erließ das Gesetz der Gerechtigkeit, die juristischen Gesetze (er wird mit einer Waage dargestellt, wie ein Richter). Sein Geist war von hoher Ebene. 

	Marduk, Baal, Baal 

	Frage: Es gab einen Gott, Marduk, der plötzlich an die Macht kam. Er könnte Baal oder Bel genannt worden sein. Was für ein Gott war das? Steckte hinter ihm eine echte Persönlichkeit? Aus irgendeinem Grund wurde er mit dem Planeten Jupiter in Verbindung gebracht. 

	Dieses Wort wurde zur Bezeichnung mehrerer Lebewesen verwendet. Sie waren nicht gleich. Sogar etwas Gegenteiliges. Insbesondere Baal oder Baal, dies war der Name, der nicht nur Gott, sondern auch jedem Sklavenhalter oder Herrn gegeben wurde. Es war der Besitzer. So könnte man einen Menschen nennen: einen Außerirdischen, einen Plasmoid. 

	„Marduk“ war ursprünglich ein menschlicher Name. Der Name eines der Tumesoutianer (sie haben das Bild gezeigt, ich sehe, dass er größer ist), der vor 12.000 Jahren gegen die Reptilien Krieg führte. Er befreite das Sonnensystem von ihnen und beschützte den Planeten Mars. Er nahm an der Rettungsaktion eines Teils der Erdbewohner teil. Er war mehrere Jahre später am Transport dieser Erdlinge von der Mondbasis zurück zur Erde beteiligt, nachdem die Folgen der Katastrophe vorüber waren: Die Erde war von der Strahlung befreit, die Vulkanausbrüche waren gestoppt, die Atmosphäre war gereinigt usw. 

	Später flog er zu den Erbauern der ersten Städte und unterrichtete sie. Sie nannten ihn Mirtux. Er ist auf einem Schiff geflogen (die großen Ballshows). Zu diesem Zeitpunkt war er etwa viereinhalbtausend Jahre alt. Er lebte noch etwa sechstausend Jahre. 

	Von Zeit zu Zeit flog dieser Tumesoutianer zur Erde und zu anderen Planeten. Er war ein Experte für die Integration nichtintelligenter Lebensformen. Das heißt, tierische Lebensformen, die sich vor Kurzem zu intelligenten Wesen entwickelt haben, in denen vor Kurzem intelligente Geister inkarniert sind. 

	Er war ein Spezialist für die Integration dieser neu geschaffenen Zivilisationen in die Umwelt. Ihrer Meinung nach ein Soziologe. Er war ein Soziologe und Pädagoge, das heißt jemand, der die jungen Menschen erzieht. Und auch ein Militär, der gekämpft und verteidigt hat. Später wurde er von vielen Nationen vergöttlicht. Irgendwo war er als Thoth bekannt, irgendwo als Marduk. Er hatte in verschiedenen Kulturen viele Namen. Dann begann man, das Wort „Marduk“ zur Bezeichnung von Plasmoiden, militärischen Führern, zu verwenden. Die Leute wussten, dass er kämpfte. Es sind fünf Wesen bekannt, die Marduk genannt wurden, das heißt „Großer Gott“. Dieser Name wurde auch zur Bezeichnung einiger Plasmoide mit geringer Vibration verwendet. 

	36:08, #343 Mesopotamien und Sumerer. Außerirdische aus alten Zivilisationen. Sumerische Götter – Außerirdische? 

	Anglikh Phayer - ein Vertreter des Planeten Burkhad, ein Spezialist für die Geschichte der alten Zivilisationen des Kosmos und das Studium des mythologischen Weltbildes 
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	Sumerische Sprache. Silbenbasierte Protosprache. Beendigung offener Kontakte 

	 https://blog.cassiopeia.center/shumerskij-yazyk-slogovyj-prayazyk-prekrashchenie  

	Jede Sprache auf der Erde, ob alt oder modern, hat sich aus einem Zweig einer Protosprache entwickelt. Die Protosprache war eine Mischung aus dem ursprünglichen vereinfachten Tumesout und verschiedenen Dialekten, die in der Vorkriegszeit entstanden. Menschen, die an verschiedenen Enden der Erde auf einem einzigen Kontinent lebten und in Kontakt mit Plasmoiden standen, schufen eine Silben-Protosprache. 

	Nach dem Krieg wurden verschiedenen Stämmen mehrere neue Sprachen gegeben, damit sie ihre Völker und Zivilisationen entwickeln und in verschiedenen Teilen der Erde leben konnten. Ihre Nachkommen schufen eine Vielzahl von Sprachen, die entweder einer der ursprünglichen, Tumesout, oder der Protosprache ähnelten, oder denen, die gegeben wurden, oder höchstwahrscheinlich einer Mischung. 

	Wenn man die Wörter in ihre Silben zerlegt, kann man die Bedeutung erkennen, die ihnen die Priester ursprünglich beimaßen. Sie sprachen mit den Plasmoiden und untereinander in einer Silben-Protosprache. Die Wörter der Tumesout-Sprache, die ihnen die Außerirdischen gaben, wurden Silbe für Silbe verändert, um den Wörtern eine eigene Bedeutung zu verleihen, die den Silben entsprach. Schauen wir uns das Wort „Marduk“ an. 

	Keilschrift ist eine Schreibmethode, aber nicht die einzige. Es gab auch ein Runenalphabet als eine Art Symbol, aus dem alle modernen Hieroglyphen stammen. In einer Stadt gab es vierzig davon, in einer anderen konnten es 59 sein, eine andere Zahl. Es gab noch kein streng definiertes, vom Bildungsministerium genehmigtes Alphabet. Aus Mangel an einem eigenen Ministerium. 

	Also, „Marduk“. Vier Symbole, die dieses Wort darstellen. Dies sind Runensymbole. Auch einzelne Buchstaben hatten ihre eigene Bedeutung. Zwei Buchstaben zusammen bildeten eine Silbe. Und auch jeder einzelne Buchstabe hatte seine eigene Bedeutung. Wir werden es jetzt herausfinden. 

	MA-R-DU-K besteht aus vier Symbolen: „MA“, „R“, „DU“ und dem Buchstaben „K“. Was bedeutet das? „MA“ bedeutet Geburt, in diesem Fall „geboren“. „P“ ist ein Symbol, das dem modernen P sehr ähnlich ist, dem Prototyp einer Axt, mit der Bäume gefällt werden. „R“ steht für „Division“. „DU“ bedeutete alles Unsichtbare, „unsichtbare Energie“. Und der Buchstabe „K“ bedeutete „nach etwas streben“. Streben, Bewegung, Verlangen, Verbundenheit. 

	Für uns bedeutet dies: „Geboren, um unsichtbare Bestrebungen zu teilen.“ Dies bezeichnet die Eigenschaft seines Geistes, wenn er das in sich teilt, was für andere unsichtbar ist. Dieser Name spiegelt nicht Marduk-Tumesoutz wider, sondern einen Persönlichkeitszug. Unserer Meinung nach wäre es: Er teilt gut auf, trennt seine Wünsche voneinander. 

	Die Sprache der alten Priester, die auf der Protosprache basierte, war sehr bildlich. Manchmal verschlüsselten sie ihr Wissen, sodass normale Menschen, die nicht in die Priestergeheimnisse eingeweiht waren, nichts erfuhren. Sie haben ihre Bedeutung in diesen Worten verschlüsselt. Manchmal erkennen wir beim Betrachten eines Wortes, welche Bedeutung ihm beigemessen wurde. Und er war für sie damals verständlich. 

	Für Sie ist das natürlich keine Überraschung, denn Sie wissen wie jeder Wissenschaftler auf der Erde, der sich mit soziologischer und naturwissenschaftlicher Forschung beschäftigt, dass hier die Philosophie geboren wurde, die die Grundlage der modernen Esoterik bildete, einschließlich, begann, begann. 

	Außerirdische Zivilisationen haben die Erde nicht verlassen. Sie leben immer noch auf den Stützpunkten. Die endgültige Entscheidung, die offenen Kontakte zu beenden, wurde etwa im vierten oder fünften Jahrhundert n. Chr., nach der christlichen Zeitrechnung, getroffen. Ja, sie könnten offener auftreten, aber mit jedem Jahrhundert taten sie dies seltener. 

	53:27, Nr. 343 Mesopotamien und Sumerer. Außerirdische aus alten Zivilisationen. Sumerische Götter – Außerirdische? 

	Anglikh Phayer - ein Vertreter des Planeten Burkhad, ein Spezialist für die Geschichte der alten Zivilisationen des Kosmos und das Studium des mythologischen Weltbildes 
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	Wahrnehmung von Schallwellen durch Körperzellen 

	 https://blog.cassiopeia.center/vospriyatie-zvukovoj-volny-kletkami-organizma  

	In Ihrer Wissenschaft gibt es Hinweise darauf, dass Schall einzelne Zellstrukturen beeinflussen kann, also nicht ein Organ des Körpers, sondern jene Zellstrukturen, die in bestimmten Geräten wachsen. Und sie können durch einen bestimmten Ton, die Geschwindigkeit biochemischer Reaktionen, die Teilungsgeschwindigkeit, die Geschwindigkeit der Ansammlung und Einführung nützlicher Substanzen beeinflusst werden. Ja, das ist möglich, denn Schall ist wie eine Welle in der Luft – mit unterschiedlichen Frequenzen, unterschiedlicher Stärke, unterschiedlicher Tonalität und unterschiedlichem Klang. Es passiert die Zellen. Beim Durchgang durch diese Zellen gerät die Zelle selbst (sie hat einen halbflüssigen Inhalt – das Zytoplasma) in Schwingung. Bereits Mikrovibrationen des Zytoplasmas können Reaktionen verändern. Die Zelle auf der Ebene des Geistes wird nicht verstehen, was passiert, was dieses Geräusch ist, aber sie kann bereits Einfluss nehmen. Insbesondere Infraschall kann eine Zelle ab einer bestimmten Dezibelzahl und Wellenfrequenz zerstören. 

	Die Wirkung von Glockengeläut und tibetischen Klangschalen. Die Wirkung von Aromen von Weihrauch, Sandelholz, Myrrhe 

	Das Läuten von Glocken sowie allgemein das Läuten von Metallgegenständen. (Er zeigt mir jetzt tibetische Schalen). Machen Sie es einfach so und durch die Vibrationen entstehen Blasen. Glockengeläut und tibetische Schalen erzeugen im Raum Schwingungen und Geräusche (und zwar nicht nur im hörbaren Bereich, sondern allgemein), die für plasmoide Zivilisationen mit hohen Schwingungen attraktiv sind. Auf ähnliche Weise wirkt der Geruch von Weihrauch auf sie anziehend. 

	Es gibt Duftstoffe – aromatische Harze wie Weihrauch, Sandelholz, Myrrhe und so weiter. Wenn sie mit Rauch besprüht werden, wenn die Substanz verbrennt und der Rauch zu sprühen beginnt, zieht dieser Rauch auf energetischer Ebene hochschwingende Plasmoide an, die mit ihrer Anwesenheit beginnen, den Raum von allen niedrigschwingenden Formen zu reinigen. 

	Auch die von Ihnen genannten pathogenen Viren und Bakterien sind Tiergruppen von Mikroorganismen, die ebenfalls von plasmoiden Zivilisationen geschaffen wurden. Aber welche Art von Zivilisationen erschaffen diese Seelen? Die Sache ist, dass Plasmoide auch unterschiedlich sind: in ihrem Charakter, in ihrer Entwicklung, darin, ob sie ihre Aufgaben erfüllen oder nicht, sie sind auch unterschiedlich, genau wie Menschen. Wenn ein Plasmoid negative Eigenschaften oder Blockaden hat (nur dass diese nicht in seinen Chakren, sondern in ihm selbst liegen), dann stellt sich auch die erstellte Gruppenseele (zum Beispiel von Mikroorganismen) als verzerrt heraus. In dem Sinne, dass es anschließend zum Parasitismus übergeht und bereits entstellte Generationen seiner Kinder hervorbringt. 

	Auch die plasmoiden Zivilisationen, die Seelen für sie erschaffen, verfügen über bestimmte Schwingungen. Sie befinden sich in diesem Raum, in dem es viele dieser Mikroben gibt. Wenn also Glocken läuten, Weihrauch riecht oder tibetische Schalen erklingen, fühlen sich diese Plasmoide mit niedriger Schwingung in diesem Raum unwohl. Sie lassen es sein, es sei denn, sie haben einen bestimmten, eindeutigen Zweck, für den sie dieses Unbehagen ertragen können. Wie Sie wissen, können sie sogar in der Kirche sein. Aber auf jeden Fall wird es schwieriger, dort zu sein, also wird der Platz frei. Unter anderem vom Glockengeläut. 

	Frage: Werden wir durch die Sättigung des Weltraums mit hohen Schwingungen die zerstörerischen Zivilisationen in diesem Raum los? 

	Ja. Und die Seelen, die existieren (zum Beispiel, wenn es nur Mikroben gibt, aber diese Plasmoide nicht mehr in der Nähe sind), sind in jedem Fall eine Gruppentierseele, und Mikroben hören auch. Sie hören Geräusche nicht mit ihren Ohren wie wir. Aber sie nehmen es auf energetischer Ebene wahr, sie spüren es. Und wenn dies mit den Plasmoiden, die sie erzeugt haben, unvereinbar ist, dann wird auch ihre Entwicklung unterdrückt. 

	01:20:46, #344 Petr Gariaev – Kontaktperson mit außerirdischen Zivilisationen? Wellengenetik, Gariaev-Matrizen. 

	MidgasKaus – Vertreter des Planeten Esler, Biologe, Psychologe, Mikrobiologe, Spezialist für außerirdische Lebensformen; 

	LiShioni ist eine Vertreterin des Planeten Shimor, eine Soziologin, eine Spezialistin für die Astralwelt und ihre Wechselwirkungen mit der materiellen Welt. 

	Lakhresh ist ein Vertreter des Planeten Saama, ein Biologe und Genetiker, der die Energiekomponenten der menschlichen inneren Organe, das Ätherfeld und dessen Einfluss auf den physischen Körper eines Menschen und anderer anthropomorpher Humanoide untersucht. 

	Tukhti Khor ist ein Vertreter des Planeten Gihor und studiert Heilmethoden, Therapie, Behandlung mit Energiewellen und verschiedenen Energien des umgebenden Raums – physisch und energetisch. 
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	Die Gedanken der Menschen. Menschliches Bewusstsein. Menschliches Denken 

	 https://blog.cassiopeia.center/Gedanken von Menschen-Bewusstsein einer Person-Gedanken einer Person  

	Die denkende Substanz in Ihrem Körper ist der intelligente Geist. Es manifestiert sich durch den physischen Körper, durch das Gehirn. Und das Gehirn wiederum steuert den gesamten Körper. Diese zelluläre Intelligenz auf der Ebene der Zelle, die Intelligenz der Organe – das sind, könnte man sagen, Teile dieses Bildes des Körpers, das im Geist ist. 

	Indem Sie mit Ihrem Körper kommunizieren, können Sie mit jeder Zelle kommunizieren. Sie können ihr eine Frage stellen und Sie bekommen eine Antwort. Sie können mit einigen Organen kommunizieren. In diesem Fall findet die Kommunikation nicht mit der Zelle selbst statt, sondern mit dem Teil der Seele, mit dem Teil des Höheren Selbst, der für das Funktionieren des Körpers verantwortlich ist. Es kommuniziert einfach durch das Bild dieses Organs. Am einfachsten lässt sich das Bewusstsein des verkörperten Geistes über ein Organ einstimmen, da man das Organ oder die Zelle gezielt anspricht und eine Antwort von ihnen erhält. 

	Wenn eine Person beispielsweise Schmerzen hat, kann sie sie fragen: 

	„Warum bist du erschienen? Was willst du mir sagen? 

	Und die Antwort wird kommen. Nicht vom Schmerz selbst, sondern vom Höheren Selbst, vom nicht verkörperten Teil des Geistes, der 70 % von uns ausmacht. Und er besitzt 70 % unseres Gedächtnisses, 70 % unserer Vorstellungskraft, 70 % unseres Denkens, unseres spirituellen Herzens. Man könnte sagen, es enthält die Mehrheit unserer geistigen Qualitäten, einschließlich der Vernunft. Daher denkt und trifft der Geist Entscheidungen, aber er tut dies durch den Körper. 

	Materialistisch denkende Wissenschaftler betrachten das Denken lediglich als einen Vorgang im Gehirn, der sich in Wellenform äußert. Bewusstsein ist jedoch die Energie des Geistes, die es einem Menschen ermöglicht, sich selbst und die Welt um ihn herum wahrzunehmen. 

	Um die Welt wahrzunehmen, lädt das Bewusstsein das gesamte Gehirn bis in die letzte Zelle auf. Es belastet ihn mit sich selbst. Und durch dieses Gehirn, durch die Rezeptoren des Körpers – Augen, Ohren, Haut, Zunge, Nase – liest ein Mensch den Raum, in dem er sich befindet. Diese Wahrnehmung erfolgt über seinen Körper, über sein Gefühl für die Körperhaltung, sein Gefühl für die Schwerkraft usw. 

	Das Bewusstsein liest beispielsweise durch die Augen Informationen darüber, wo es sich befindet, welche Objekte es umgibt, aber in einer Form, die der physische Körper wahrnehmen kann und welche Fähigkeiten seine Rezeptoren haben. Aber dies ist (was die Rezeptoren lesen) nicht die ganz „reale“ Realität oder die einzige Realität. Wenn Sie die gleiche Welt durch verschiedene Rezeptoren betrachten, sehen Sie ein anderes Bild. Und das Bewusstsein trifft Entscheidungen, nimmt wahr und übermittelt Informationen an das Denken. 

	Denken ist die Fähigkeit des Geistes, Informationen zu verarbeiten und Entscheidungen zu treffen. Denken erzeugt Gedanken. Gedanken können aus dem Denken oder aus dem spirituellen Herzen kommen. Diese Gefühle und Wünsche, die im spirituellen Herzen sind, können Gedanken erzeugen, aber sie passieren wiederum das Denken, das heißt den konzeptuellen Apparat einer Person. 

	Dies geschieht beispielsweise häufig, wenn Sie etwas fühlen. Das Wort „Gefühl“ bezeichnet keine körperliche Empfindung, sondern ein Gefühl der Seele, das heißt, es handelt sich nicht um ein „Heiß-Kalt“-Gefühl. Sie nennen das Fühlen „die Haltung des Geistes“. Gefühl ist die Haltung des Geistes zu sich selbst, zu einem Phänomen oder einer Person. Es kommt vor, dass ein Mensch dieses Gefühl verspürt, man könnte sagen, sich in einem Zustand befindet, in dem er es fühlt, aber er kann es nicht in Worte fassen, weil der Begriffsapparat seines Denkens diese Worte nicht aus dem Gedächtnis des Geistes aufnehmen kann. Oder er kann sie nehmen, aber er kann sie nicht auf diese Weise verbinden oder aufheben. 

	Der Denk- und Entscheidungsprozess ist ebenfalls ein spiritueller Prozess, der jedoch lediglich durch den Körper erfolgt. Sie sagen auch, dass Gedanken, Gefühle, Emotionen und Wünsche den gesamten Körper beeinflussen. Es gibt viele Gefühle, es ist ein langer dynamischer Prozess, der sich in seiner Stärke, in seiner Richtung ändert, manchmal in Bezug auf dasselbe Phänomen. 

	31:45, #344 Petr Gariaev – Kontaktperson mit außerirdischen Zivilisationen? Wellengenetik, Gariaev-Matrizen. 

	Lakhresh ist ein Vertreter des Planeten Saama, ein Biologe und Genetiker, der die Energiekomponenten der menschlichen inneren Organe, das Ätherfeld und dessen Einfluss auf den physischen Körper eines Menschen und anderer anthropomorpher Humanoide untersucht. 

	Tukhti Khor ist ein Vertreter des Planeten Gihor und studiert Heilmethoden, Therapie, Behandlung mit Energiewellen und verschiedenen Energien des umgebenden Raums – physisch und energetisch; 

	MidgasKaus – Vertreter des Planeten Esler, Biologe, Psychologe, Mikrobiologe, Spezialist für außerirdische Lebensformen; 

	LiShioni ist eine Vertreterin des Planeten Shimor, eine Soziologin und Spezialistin für die Astralwelt und ihre Wechselwirkungen mit der materiellen Welt. 

	September 2021 

	MidgasKaus zu Blockaden und Einstellungen bei Patienten mit Alkoholismus 

	 https://blog.cassiopeia.center/midgaskaus-o-blokah-i-ustanovkah-u-bolnyh-alkogoli  

	Auf mentaler Ebene nennen wir sie nicht „Blockaden“, sondern „Überzeugungen“. Der Glaube des Alkoholikers im mentalen Bereich ist der Glaube an die Macht des Alkohols, sein Leben zum Besseren zu verändern. Er betrachtet es als Unterstützung, als Hilfe in seinem Leben. 

	Wenn er diese Überzeugung hat, dann ist es bereits die Überzeugung eines Alkoholikers, denn sie führt zu einem Verhalten, das diese Einstellung umsetzt. Aber wenn dies „Hilfe“ ist, wie der Mensch glaubt, wird er diese Hilfe suchen, er wird den Zustand der Berauschung als einen Zustand suchen, der ihm hilft, sich anders zu fühlen. 

	Was Blockaden betrifft, können alle Blockaden zu jedem Thema in jedem Chakra zu solchen Einstellungen führen, müssen es aber nicht. Es gibt viele Menschen mit Blockaden, die nicht an Alkoholismus leiden. Sie sind nicht davon überzeugt, dass Alkohol ihre Probleme lösen wird. 

	Dann fragen Sie sich vielleicht, woher diese Einstellungen kommen. Am häufigsten natürlich aus der Umgebung, in der eine Person lebt. Er kann es von seinen Eltern übernehmen, in Form der Erziehung, er kann es von den Menschen um ihn herum übernehmen, von Freunden usw. Das heißt, es werden Einstellungen geformt, an die ein Mensch glaubt. 

	Warum glaubt er das, warum trifft er diese Wahl? Denn für ihn gibt es im Moment keine Alternative. Um es ihm leichter zu machen, muss er diese Blockaden beseitigen, er muss ans Licht kommen. Für ihn ist es nicht relevant. Entweder glaubt er überhaupt nicht daran, oder er glaubt daran, möchte aber seine Zeit nicht damit verschwenden, oder er glaubt daran, ist aber nicht bereit zuzugeben, dass er ein Problem hat. Er ist es einfach von Kindheit an gewohnt, in seinem Herzen hat sich die Gewohnheit gebildet, die Umstände und die Verantwortung für seinen Zustand auf andere Menschen abzuwälzen. 

	Diese Gewohnheit, dieses Gefühl der Verantwortungslosigkeit, des Infantilismus trägt zur Entstehung von Alkoholismus und Drogensucht bei, weil ein Mensch keine Verantwortung für sich selbst übernimmt und sich gleichzeitig für frei hält, weil er glaubt: Da er keine Verantwortung übernommen hat, ist er frei. Aber er wird nicht frei, denn derjenige, der keine Verantwortung auf sich nimmt, gerät entweder in die Gefangenschaft seiner Negativität, seiner eigenen Blockaden oder anderer Menschen, die ihn kontrollieren, indem sie ihm verschiedene Verhaltensweisen suggerieren. 

	Wir sehen praktisch dasselbe, wenn wir zum Beispiel einen Egregor des Krieges erschaffen, nur dass die Installationen dort ein anderes Thema haben – nämlich die Zerstörung des Lebens eines anderen Menschen, aber der Mechanismus ist derselbe. 

	Der Mensch hat fünf Instinkte, einer davon heißt „Herdentrieb“. Dadurch entsteht bei einem Menschen ein sehr starkes Verlangen, die Gruppe von Menschen nachzuahmen, zu der er gehört oder gehören möchte. 

	Um diesen Instinkt in sich selbst zu überwinden, müssen Sie also immer in hohen Schwingungen sein, immer mit Ihrem Höheren Selbst, mit Ihrem Licht kommunizieren und natürlich Ihre psychologischen und spirituellen Probleme mit den Methoden lösen, mit denen sie gelöst werden können. Und wenn es sich um spirituelle Probleme handelt, können diese nur durch spirituelle Methoden gelöst werden, nicht jedoch durch Alkohol, Drogen, Neuroleptika, Antidepressiva oder Beruhigungsmittel. Dies alles sind Ersatzmechanismen für die spirituelle Entwicklung. 

	Der menschliche Geist kann sowohl mit Instinkten als auch mit jedem Wunsch arbeiten (wenn der Geist es wünscht, mit jedem instinktiven Wunsch, der im Körper entstanden ist). 

	Nehmen wir beispielsweise den Wunsch nach Geschlechtsverkehr – auch dieser stellt eine sehr starke Anziehungskraft dar. Viele Leute sagen: „Ich komme damit nicht klar und werde ohne es sterben.“ Tatsächlich kann es das. Es gibt viele Beispiele von Menschen, die dieses Verlangen verspüren, aber mit Hilfe eines bestimmten Bewusstseinszustands wird diese Energie in eine andere Richtung umgeleitet. Dasselbe gilt für jedes Verlangen, wie etwa das Verlangen eines Alkoholikers, der eine kleine Menge Alkohol getrunken hat (er hat das Verlangen und die Gedanken, wieder zu trinken). 

	Wenn dieser Alkoholiker glaubt (auch hier liegt eine Überzeugung vor): „Wenn es mich zum Trinken zieht, muss ich unbedingt trinken, denn ich kann diesem Verlangen nicht widerstehen, ich bin zu schwach“, dann ist dies ebenfalls eine Überzeugung. Wenn Sie es aus dem mentalen Feld entfernen, dann wird diese Person ihre Wünsche nicht erfüllen, auch wenn dieser Gedanke auftaucht: „Trink noch etwas“, und ein Verlangen wie Durst auftaucht – es ist dem Durst sehr ähnlich – und der Gedanke: „Trink, du brauchst das“ (alles erscheint gleichzeitig), wenn diese Person nicht die Überzeugung hat: „Jeder meiner Wünsche muss sofort erfüllt werden“ (das ist auch eine bestimmte Einstellung). 

	Er wird sich einfach sagen: 

	„Wenn ich Geist bin und dies mein Körper ist, entscheide ich, was ich hineingebe. Und keine Gedanken werden mich dazu bringen.“ 

	Und wissen Sie, in Wirklichkeit werden sie Sie nicht zwingen. Sie sehen, kein Gedanke kann seinen Körper ohne seine Zustimmung kontrollieren. Doch dazu muss er zunächst glauben, dass er stärker ist als alle seine Wünsche, dass er ihr Herr und nicht ihr Sklave ist. Sie haben einen Ausdruck: „ein Sklave Ihrer Wünsche.“ 

	Dies ist im übertragenen Sinne ein „Sklave der eigenen Wünsche“, jeder. Das heißt, sobald der Wunsch aufkommt, gehorcht er ihm sofort und sagt: „Also, ich will es!“ Ich komme mit ihm nicht klar.“ So ist die Ausgangslage. Normalerweise entsteht sie in der Kindheit, während der Erziehung. 

	Dementsprechend gibt es auch dieses Konzept: „Der Mensch ist Herr seiner Wünsche.“ Das heißt, er hat eine Art Verlangen, er hat eine Art sehr starkes Verlangen, ein Streben, aber er entscheidet mit seinem Verstand, seinem Denken, ob er es verwirklichen will oder nicht. 

	Das heißt, er steht über seinen Wünschen, er kontrolliert sie. Wählt: Ich werde diesen Wunsch erfüllen, ich werde diesen Wunsch beiseite schieben. So wie ein Autofahrer entweder das Lenkrad drehen oder das Lenkrad loslassen kann: „Bring mich, wohin du willst.“ 

	Oder wie die alten spirituellen Lehrer der Menschheit ein solches Beispiel gaben, als es noch kein Auto gab, für Sie vielleicht sogar verständlicher: Ein Reiter reitet auf einem Pferd oder in einem Wagen. Sein Pferd, sehr stark (es trägt ihn), ist ein Bild der Energie der Wünsche. 

	Verlangen ist Energie, es ist sein Wille (das heißt, Verlangen erzeugt die Energie des Willens), es ist im Allgemeinen seine treibende Kraft. Und da sitzt ein Reiter, scheinbar so klein, dass er mit diesem Pferd überhaupt nicht zurechtkäme. Doch er dreht ihren Kopf in die andere Richtung, und schon schaut sie in die andere Richtung und dreht ihn selbst. 

	Und wenn er loslässt und sagt: „Ich kann es nicht kontrollieren, bring mich, wohin du willst“, dann geht er dorthin, wohin das Pferd ihn trägt – in den Abgrund, also in den Abgrund, bitte. Das heißt, das Bild ist hier klarer. 

	Dasselbe gilt für Alkohol. Wenn ein Mensch getrunken hat und sein Bewusstsein nicht mehr das eines Alkoholikers ist, dann reagiert er auf dieses Verlangen wie ein Nicht-Alkoholiker, also mit der Haltung (sozusagen): „Na, wie meinst du das, ich wollte es? Gibt es sonst noch etwas, was du nicht mehr willst?“ 

	41:37, #675 Behandlung von Alkoholismus mit Spiritualität. Alkohol-Egregor – wie kann man die Sucht überwinden? Wissenschaft und Seele. 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	Juni 2024 

	 

	 

	 

	Krishna über bewussten und außerehelichen Sex. Das Vaishnava-Prinzip 

	 https://blog.cassiopeia.center/krishna-pro-osoznannyj-i-vnebrachnyj-seks-princip  

	Die Idee dahinter war, dass ein Mann und eine Frau beim Geschlechtsverkehr im Idealfall nicht verhüten müssen. Warum gerade dieses Ideal? Weil es vollkommenes Vertrauen in Gott ist. Schließlich ist es Gott, der die Seele sendet. 

	Es ist Gott, der die Seele zu Papa und Mama, zu den Eltern schickt. Wenn man sich mit verschiedenen Verhütungsmitteln (auch wenn diese unterschiedlicher Natur sein können – abtreibend, nicht abtreibend), also mit jeder Methode, vor einer Empfängnis schützt, dann zeigt man Gott mit diesem Schutz vor einer Empfängnis, selbst wenn man den Geschlechtsverkehr einfach nur unterbricht, was viele tun (auch wenn dies keine so zuverlässige Methode ist): „Wir vertrauen Dir nicht, ob Du uns im Moment dieser Handlung eine Seele schicken wirst. Wir glauben, dass Du uns ohne unsere Zustimmung eine Seele schicken wirst. Und wir schützen uns vor dieser Seele.“ Das heißt, es ist eine Form des Misstrauens gegenüber Gott. 

	Was die Empfängnis im Speziellen betrifft, so war hier gemeint, dass Sie sich auf die Empfängnis vorbereiten müssen, wenn Sie ausdrücklich Kinder möchten. Körperlich – zum Beispiel, um sich untersuchen zu lassen, verschiedene Krankheiten zu behandeln; Bereiten Sie sich energetisch vor – bringen Sie alle Ihre Chakren ins Gleichgewicht, rufen Sie Ihre Seele an, verbinden Sie sich mit ihr. 

	In der Antike gab es auf der Erde eine ganze Kultur des Empfängnis, der Geburt und der Geburt von Kindern. Und das ist hier gemeint. Da diese Eigenschaft jedoch praktisch verloren gegangen ist, haben heute viele Menschen Geschlechtsverkehr nur noch aus Lust. Lust ist ein sexuelles Verlangen, das durch den Fortpflanzungstrieb hervorgerufen wird. Es ist in allen Menschen vorhanden, es manifestiert sich in allen Menschen und es ist vom Moment der Geburt bis zum Tod vorhanden. Es ist nur so, dass es sich bei Kindern in einer Form manifestiert und bei Erwachsenen in einer anderen. Ja, liebe Freunde, auch Kinder, auch solche, die die Pubertät noch nicht erreicht haben, können ein sexuelles Verlangen haben, sie sind sich dessen nur nicht bewusst. Bei ihnen manifestiert es sich in einer etwas anderen Form. 

	Familie selbst setzt Liebe voraus – auf spiritueller und körperlicher Ebene. Der physische Körper ist ein ebenso vollwertiger Teil eines Menschen wie der spirituelle. Daher ist es einem Mann und einer Frau nicht verboten, sich körperlich zu verbinden, wenn sie eine Familie bilden, und zwar in dem von beiden Seiten vereinbarten Ausmaß. Wenn dieser sexuelle Akt in einer Form erfolgt, die für einen der Partner unangenehm ist, dann muss derjenige, der ihn ausführt, damit aufhören, denn das wäre keine Liebe, sondern Gewalt. Alles muss im gegenseitigen Einvernehmen zwischen ihnen geschehen. 

	Darüber hinaus liebt sie die sexuelle Energie, die Kundalini, genau ... es gibt eine Regel – Austausch von Kundalini, Austausch sexueller Energie zwischen Partnern. Es gibt auch eine Richtung namens „Tantra“, in der der Energieaustausch, auch zur Erlangung der Erleuchtung, untersucht wird. Das heißt, wie man Energie beim Geschlechtsverkehr lenkt. Alle diese Praktiken, einschließlich Sex zwischen Mann und Frau, sollten idealerweise vor anderen geheim bleiben. Es ist Privatleben, weil es mit einem intimen Moment verbunden ist. Dies passiert nur zwischen Mann und Frau. Warum ist das in Ihrer Kultur ein Geheimnis? Denn die Kundalini-Energie mag die Augen des Dritten, des Beobachters, nicht. Nun, wie kann sie nicht lieben, das heißt, sie verschließt sich irgendwie. 

	Zu diesem regulierenden Prinzip der Vaishnavas würde ich also Folgendes sagen: Man kann in einer eingetragenen Ehe, in der man Verantwortung füreinander übernommen hat, Geschlechtsverkehr haben. Das heißt, wenn es sich nur um einen Lebenspartner handelt, möchte keiner ein bisschen... Das ist wiederum das Ideal. Das entscheidet natürlich jeder für sich. Aber das Ideal der Familie ist natürlich das offiziell registrierte Zusammenleben eines Mannes und einer Frau, die sich auf gegenseitigen Wunsch so oft sexuell „verbinden“ können, wie sie wollen, idealerweise ohne Schutz. 

	Natürlich werden sie mich fragen, und viele haben das übrigens schon bei den Vaishnavas, meinen Kontaktpersonen, die mit mir kommunizieren, gefragt: 

	„Aber was sollen wir tun, wenn wir bereits Kinder haben, uns lieben und Geschlechtsverkehr haben wollen. Aber wir wollen keine Schwangerschaft und keine Kinder mehr.“ 

	Dieses Problem ist relevant. Das entscheidet jeder für sich. Aber ich empfehle, auf Gott zu vertrauen. Denn jede Seele, die zur Inkarnation kommt, kommt nicht durch Zufall. Und auch, um sich um die Eltern zu kümmern, wenn diese schon älter sind. Dies war sogar in der vedischen Kultur bekannt. Vertraue daher auf Gott. Und wenn Sie keine Kinder brauchen, das heißt, wenn er sieht, dass Kinder für Ihre spirituelle Entwicklung nicht nützlich sind, können Sie so viel ungeschützten Sex haben, wie Sie möchten, und es wird zu keiner Empfängnis kommen. 

	Andererseits lautet die Frage: Sie haben wahrscheinlich schon viele verheiratete Paare gesehen, die Geschlechtsverkehr miteinander haben, keine Kinder haben, nicht verhüten, aber dennoch nicht schwanger werden. Und sie beginnen, zu Ärzten zu gehen, sich behandeln zu lassen, sich untersuchen zu lassen und sogar heilige Stätten aufzusuchen. Sicherlich sind Ihnen solche Menschen schon begegnet. Mir wurde auch die Frage gestellt: „Warum haben sie Kinder, wir aber nicht?“ Vertraue auch auf Gott. Er wird Ihnen ein Kind schicken, wenn Sie bereit sind. 

	Bezüglich des Sexuallebens außerhalb der Ehe. Das Problem im Vishnuismus besteht darin, dass junge Menschen, Teenager, erwachsen werden und anfangen, nach einem Partner zu suchen. Dann finden sie es selbst. Und es besteht für sie ein Kontaktverbot, das ausschließlich dem Zweck der Zeugung von Kindern dient. Aber sie wollen noch keine Kinder. Aber sie wollen dieses Prinzip nicht verletzen. Aber der Wunsch verschwindet nicht, er kann ziemlich stark sein. Und es kommt vor, dass sowohl Mann als auch Frau keinen Kontakt zueinander haben, sich voreinander in verschiedenen Räumen verstecken und sich ihrer Selbstbefriedigung hingeben. Dies geschieht häufig, es geschieht bei Vaishnavas. Besonders unter jungen Leuten. 

	Dies geschieht nicht nur in der Familie, sondern auch während der Zeit der Familiensuche, wenn ein junger Mann oder ein unverheiratetes Mädchen noch alleinstehend ist. Auch ein Mädchen kann dies auf verschiedene Weise tun. Natürlich verstehe ich das, Instinkt und so. Aber ich appelliere insbesondere an verheiratete Paare: Vertrauen Sie auf Gott und verschwenden Sie Ihre Kundalini-Energien nicht ins Leere. Sie wurden euch füreinander gegeben. 

	Was die Masturbation oder Selbstbefriedigung derjenigen betrifft, die noch nicht verheiratet sind. Ich verstehe, dass dies für Sie ein Ausweg sein kann, damit Sie nicht in Sünden verfallen, die mit Unzucht in Verbindung stehen. Was schon gefährlich sein kann, auch für die Gesundheit. Ich empfehle spezielle Übungen zur Steigerung der Kundalini-Energie. Es gibt solche Übungen. 

	Der Akt der Masturbation, der Selbstbefriedigung, bereitet an sich nicht die Freude, die bei der Vereinigung vorhanden sein sollte. Es ist nur ein Surrogat, ein minderwertiger Ersatz. Und es löst nichts außer Ihrem Energieaufwand und der Anziehung feinstofflicher Zivilisationen, Naturgeister, die sich von dieser Energie ernähren. Dann können sie Sie kontaktieren. Dies ist nicht streng verboten, aber ich würde Ihnen nicht empfehlen, Ihre Energie darauf zu verschwenden. Es ist besser, nach Gott zu streben, mehr zu beten und im Rahmen Ihrer Möglichkeiten gute Taten zu vollbringen. 

	Bei Unzucht handelt es sich um promiskuitiven Sex und Partnerwechsel. Dies ist wahrscheinlich die schlechteste Option, selbst im Vergleich zur Masturbation. Denn die Liebe wird bereits durch Egoismus ersetzt. Es geht dabei um die Verwendung körperlicher Liebe, die Freude und Vergnügen bringen sollte, einfach um die Verwendung der Körper anderer zur Befriedigung der eigenen Lust. Erstens entwickelt sich bei der Person, die Unzucht treibt, sei es ein Mann oder eine Frau, Egoismus, das heißt eine Konsumhaltung, die sich später in ihrem Familienleben widerspiegeln kann, weil sich in ihrem Kopf die Gewohnheit festsetzen kann, eine andere Person zur Befriedigung ihrer Wünsche zu benutzen und diese dann einfach zu verlassen und sich eine andere zu suchen. 

	Im Familienleben kann eine solche Person eine konsumorientierte Haltung gegenüber anderen Aspekten des Familienlebens einnehmen, beispielsweise gegenüber finanziellen Aspekten, der Kindererziehung oder Haushaltsangelegenheiten, was zu Streit, Skandalen und Scheidungen führen kann. 

	Frage: Es gibt spirituelle Lehrer, die völlige Enthaltsamkeit vom Sex predigen. Sogar aus der Sicht, dass das irgendwie gut ist und dass das sogar die beste Wahl ist. 

	Es gibt einen solchen Weg, den klösterlichen. Es ist ihre Entscheidung. Die Sache ist die, dass es einen solchen klösterlichen Weg gibt, er existiert in fast allen Religionen, zur Befreiung vom illusorischen Geist, von dem, was Sie „Maya“ nennen. Dies ist ein gleichberechtigter Weg, egal ob eine Person ohne oder mit Sex ist – die Hauptsache ist immer noch die Hingabe an Gott, die Liebe, das Vertrauen und die Ergebenheit. Und wenn ein Mensch in einer Familie lebt, dann ist dies auch seine Aufgabe, dann ist dies auch sein Platz. 

	15:44, #731 Gespräch zwischen Vaishnava und Krishna, 4 Prinzipien. Liebe und Egoismus. Glücksspiel. Bewusster Sex. Teil 3. 

	Sri Krishna ist eine Phantomform. 

	November 2024 

	 

	 



        
            
                
            
        

    
	Inhaltsverzeichnis

	Cassiopeia-49 – Engel-Berater – Irina Podzorova

	Empfehlungen für Fachkräfte, die mit autistischen Menschen arbeiten

	Spirituelles Herz. Referenzfrequenz

	Der Begriff der Vernunft. Die Rolle plasmoider Zivilisationen bei der Entstehung dichter materieller Welten

	Padmasambhavas Kindheit

	Inkarnationen von Padmasambhava. Die Legende der Geburt in einer Lotusblume

	Auswirkungen auf den menschlichen Körper

	
 Cassiopeia-49 – Engel-Berater – Irina Podzorova 

	 https://blog.cassiopeia.center/  
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	Ratschläge für Eltern von Kindern mit Autismus von MidgasKaus 

	 https://blog.cassiopeia.center/rekomendacii-roditelyam-detej-autistov-ot-midgaska  

	In diesem Artikel gebe ich einige Ratschläge, die ich Eltern von Kindern mit solchen besonderen Bedürfnissen geben kann. 

	Vollständiger Verzicht auf Natriumglutamat, möglichst auch Verzicht auf den Süßstoff Aspartam, möglichst Verzicht oder zumindest Reduzierung des Natriumnitratanteils, sowie generell Reduzierung des Zucker- und Kohlenhydratanteils im Vergleich zu eiweißhaltigen Lebensmitteln. Sie benötigen abwechslungsreiche und leicht verdauliche Nahrung. 

	Verwenden Sie Lavendel zum Baden, Lavendelöl zur Massage und Lavendeltee als Getränk. Auch für autistische Kinder, die ihre Sprachfähigkeit verloren haben, ist die Anwendung von natürlichem Gelée Royale in einer dem Körpergewicht entsprechenden Dosierung sehr gut geeignet. Normalerweise sind das einige Milligramm pro Kilogramm Körpergewicht. Das ist alles individuell, je nach Hersteller, aber grob gesagt, wenn du es kaufst, achte auf ein gewisses Alter, so etwas gibt es. Es stimuliert sowohl den physischen als auch den energetischen Austausch im gesamten Ätherkörper. Es wäre sehr gut, wenn die Eltern davon Gebrauch machen würden. 

	Wenn Ihr Kind unter Tics oder Epilepsie leidet oder Sie Krampfzustände beobachten, die durch den unharmonischen Kontakt mit Plasmoiden entstehen, ist es sinnvoll, ihm zusätzlich zu Lavendel eine Kräutersammlung zu geben. Brauen Sie eine Mischung aus Oregano und einer kleinen Menge Johanniskraut. Solche Dinge beseitigen Depressionen, die diese Art von Plasmoiden anziehen, und sorgen für den richtigen Austausch im Gehirn. 

	Für Eltern, die ein solches Kind haben, ist es äußerst ratsam, sich an ihr Höheres Selbst zu wenden: mit ihrer Seele, ihrem Höheren Selbst zu sprechen. Sie können mit dem Höheren Selbst des Kindes sprechen (mit der Erlaubnis Ihres Höheren Selbst), sich mit dem Höheren Selbst des Kindes verbinden und fragen, was seine Ziele und Aufgaben für die Inkarnation sind. Fragen Sie, mit wem er Kontakt hat und wie ihm geholfen werden kann, sich an die materielle Welt anzupassen? 

	Empfehlungen für Fachkräfte, die mit autistischen Menschen arbeiten 

	Frage: MidgasKaus, gibt es bitte Empfehlungen für einen Spezialisten, der mit solchen Kindern arbeitet? Denn am Ende des Arbeitstages gibt es Momente, da fühlt man sich einfach wie eine ausgepresste Zitrone. Nicht genug Kraft. Ja, tatsächlich kommt es vor, dass man kaum nach Hause kommt, weil man seine ganze Energie aufgebraucht hat, gibt es da etwas? 

	Zur Stärkung können Sie beispielsweise auch Energiestoffwechselanreger und entsprechende Bienenprodukte zu sich nehmen. Verbinden Sie sich jeden Morgen (vorzugsweise vor der Arbeit) mit Ihrem Höheren Selbst. Lesen Sie vor körperlicher Betätigung unsere schwingungserhöhende Esler-Einstimmung und die Burkhad-Einstimmung. 10–15 Minuten, um den physischen Körper nach dem Schlafen in die physische Welt einzubeziehen. 

	Dies sollte vor dem Frühstück geschehen. Es dauert buchstäblich 10 Minuten. Achten Sie danach darauf, morgens zu frühstücken, und zwar mit Lebensmitteln, die mehr Proteine und komplexe Kohlenhydrate enthalten. Achten Sie darauf, den ganzen Tag über ausreichend Flüssigkeit zu trinken. Wenn Ihnen die Energie fehlt, kann dies daran liegen, dass Ihr Wasserhaushalt gestört ist. Wasser ist ein Energieleiter. Möglicherweise verspüren Sie keinen Durst, aber Ihr Körper und alle seine Zellen spüren einen Flüssigkeitsmangel. 

	Das erste Anzeichen für Flüssigkeitsmangel ist trockene Haut. Übrigens ist es auch sinnvoll, solchen Kindern mehr Flüssigkeit zu geben, da sie einen Energieprozess, einen Energieaustausch durchlaufen, allerdings nicht in Form von süßen Limonaden. Es kann in Form von reinem Wasser, Mineralwasser oder Wasser mit einer kleinen Menge Ingwer und Honig vorliegen. 

	Und nachdem Sie von der Arbeit nach Hause kommen, können Sie Ihre Eindrücke, also Ihre Emotionen, in einem speziellen Tagebuch festhalten. Führen Sie ein Gefühlstagebuch, in dem Sie die Emotionen des Tages aufschreiben, die bei Ihnen ausgelöst wurden. Schreiben Sie vielleicht einige denkwürdige Ereignisse auf. Dies wird Ihnen dabei helfen, weniger Energie für Emotionen aufzuwenden, als für deren Unterdrückung. Die Arbeit mit solchen Kindern ruft eine große Bandbreite an Emotionen hervor. 

	Manche Gefühle gegenüber solchen Kindern werden von der Gesellschaft nicht gern gesehen, sodass eine Person wie Sie diese unfreiwillig unterdrückt. Auch das Unterdrücken dieser Emotionen verbraucht Lebensenergie. Sie werden nicht nur ausgegeben, sondern können auch Blöcke bilden. 

	Das heißt, es ist sehr nützlich, nach einem Arbeitstag, wenn Sie Zeit und Gelegenheit haben, es in einer speziellen Anwendung auf Ihrem Telefon aufzuschreiben. Es gibt spezielle Anwendungen für das Telefon, beispielsweise „Mood Diary“. Sie müssen nicht einmal einen Notizblock oder ein Notizbuch mit sich herumtragen; Sie können Dinge auf der Tastatur Ihres Telefons aufschreiben, wenn Sie Zeit haben. 

	Diese Aufnahme ermöglicht es Ihnen, die Emotion zu analysieren und keine Zeit und Energie darauf zu verschwenden, sie zu unterdrücken, denn wenn Sie diese Übung 21 Tage lang durchführen, werden Sie bereits viel ruhiger reagieren und mehr Kraft haben. Und natürlich ist es sehr nützlich, morgens und abends ein Gebet zu Gott zu sprechen, wenn Sie an ihn glauben, oder zu meditieren, wenn Sie anderen Glaubensrichtungen angehören. 

	Auch abends, nach der Arbeit, ist es sehr nützlich, sich mit dem Höheren Selbst zu verbinden. Stellen Sie sich über Ihren spirituellen Kanal auf den Scheitel Ihres Kopfes ein, stellen Sie sich vor, dass von dort ein Kanalstrahl ausgeht, und verbinden Sie sich dadurch mit dem Höheren Selbst. Eine Frage stellen: 

	Habe ich meine Aufgabe für heute erledigt? Habe ich etwas vergessen? Was sollte ich wiederholen, welche Lektion habe ich bereits gelernt? Was war der Grund für diesen Konflikt? 

	All dies sollte im Laufe von 20–30 Minuten geklärt werden. Am Ende sollte man darum bitten, es mit dem Licht der Liebe zu füllen und sich zu bedanken. Sie werden einen sehr starken Kraftschub aus der spirituellen Welt spüren. 

	41:45, #333 Autismus bei einem Kind. Warum werden autistische Menschen geboren? Besondere Kinder, Zerebralparese, Asperger-Syndrom, Epilepsie, ASD. 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Spezialist für Biologie, Psychologie und außerirdische Lebensformen. 

	August 2021 

	Der intelligente Geist des Menschen. Sterbliche Seele eines Tieres. Raom Tiyan über Instinkte 

	 https://blog.cassiopeia.center/razumnyj-duh-cheloveka-smertnaya-soul-zhivotnogo  

	Der Mensch ist ein verkörperter, unsterblicher, vernünftiger Geist, und ein Tier ist eine verkörperte, sterbliche Seele. Der Mensch ähnelt den Tieren darin, dass beide Lebewesen eine instinktive Verhaltensform haben. 

	Der Instinkt ist ein sich selbst reproduzierendes Verhaltensprogramm eines Lebewesens, das auf sein Überleben, seine Fortpflanzung und seine Dominanz über andere Lebewesen abzielt. Sowohl Menschen als auch Tiere haben Instinkte. Bei Landtieren und Landmenschen sind sie sehr ähnlich, denn 45 % Ihrer Gene stammen von Primaten, die wiederum aus anderen Lebensformen stammen und alle diese Instinkte in sich aufgenommen haben. 

	Sie unterscheiden sich von Tieren durch die Anwesenheit von Geist. Im Geist liegt Intelligenz. Im Gegensatz zu Tieren können Menschen ihre Instinkte vorübergehend oder dauerhaft abschalten. Ein Tier ist dazu nicht in der Lage. 

	Ein Tier ist in der Lage, sein Leben für einen anderen Instinkt zu opfern. Beispielsweise der Instinkt, den Besitzer zu beschützen. Aber ein Tier ist nicht in der Lage, sein Leben für eine abstrakte Idee zu geben. Nur ein Mensch ist dazu in der Lage. Lassen Sie mich Ihnen ein Beispiel geben. Nehmen wir eine Katze und ein Mädchen. Wenn eine Katze durch das Fenster sieht, dass ihre Lieblingskatze mit einer anderen Katze spazieren gegangen ist, wird sie deswegen nicht aus dem Fenster eines Hochhauses springen. Ein Mädchen kann das problemlos tun. Obwohl beide einen Selbsterhaltungstrieb haben. Ein Mensch versteht, analysiert, hat Ideen, Glauben, Humor usw. – also das, was der intelligente Geist hat. 

	Sehen wir uns an, was einem Menschen im Gegensatz zu einem Tier diese Fähigkeit verleiht. 

	Es besteht die Möglichkeit, das Verhalten frei zu wählen. Ein Tier wird von Instinkten bestimmt und von ihnen gesteuert. Der menschliche Geist besteht aus dem Verstand, dem spirituellen Herzen und der Energie. Der Geist hat drei Fähigkeiten: Denken, Vorstellungskraft und Gedächtnis. Wir werden uns genauer auf das Denken konzentrieren. 

	Denken ist die Fähigkeit des Geistes, Informationen zu verarbeiten und Entscheidungen zu treffen. Nehmen wir den instinktiven Verstand eines Tieres: Er hat ein Analogon zum Denken, ist aber viel einfacher aufgebaut. Und was ist tierisches Denken? Dabei handelt es sich um die Fähigkeit, die Aufmerksamkeit auf die Wahrnehmung zu richten, die im jeweiligen Moment um das Tier herum stattfindet, und die Richtung seines Verhaltens instinktiv zu bestimmen. Es gibt dort keine Entscheidungsfunktion. Es ist das Denken, das Informationen verarbeitet. 

	Und wie erhält der Geist selbst Informationen? Der menschliche Körper verfügt über Rezeptoren, die über spezielle Nervenbahnen mit dem Gehirn verbunden sind. Und in jeder Zelle des Gehirns steckt die Energie des Geistes. Ich habe es einfach Vernunft genannt. Nun werde ich benennen, welche Energien im Geist stecken: die Energie des Bewusstseins, die Energie des Willens und die Energie der Emotionen. 

	Die Energie des Bewusstseins ist die Energie des Geistes, die auf die Wahrnehmung der umgebenden Welt und seiner selbst darin gerichtet ist. Dies ist eine Wahrnehmung zum Aufbau einer eigenen individuellen subjektiven Welt. 

	Das Bewusstsein als Energie des Geistes durchdringt das gesamte Gehirn, durch das Informationen über die umgebende Welt von den Rezeptoren weiter in die Struktur namens Denken übertragen werden. Das Denken erfordert Informationen aus dem Gedächtnis. Beim Menschen beträgt diese Zeitspanne etwa eine Zwanzigstelsekunde – das ist die Kapazität der Nervenbahnen. 

	Das Gedächtnis ist die Fähigkeit des Gehirns, Informationen zu speichern und wiederzugeben. Vorstellungskraft ist die Fähigkeit des Geistes, neue Informationen in Form von Bildern oder Ideen zu erschaffen. Die Informationen, die das Bewusstsein über das Gehirn in Form von geistigen Bildern und Gedanken wahrnimmt, gelangen in das Denken des Geistes. Und das Denken vergleicht dieses Bild, das es von der Welt empfangen hat, mit dem Bild, das in der Erinnerung ist, und verarbeitet diese Informationen. 

	Es gibt unterschiedliche Arten der Verarbeitung. Beispielsweise ist Logik der Prozess der Selbstverarbeitung, das Ordnen und Verknüpfen von Informationen. Synthese ist ein Denkprozess, der unterschiedliche Informationen in einem einzigen System zusammenführt. Im Gegenteil, die Analyse führt zur Demontage. 

	Alle diese Denkfunktionen sind in allen Geistern, allen Menschen, Außerirdischen und Plasmoiden vorhanden. Dies ist eine Funktion des Geistes, nicht des Gehirns. Als nächstes, wenn die Informationen bereits verarbeitet wurden, trifft der Geist mit seinem Denken eine Entscheidung. Diese Entscheidung beinhaltet die Möglichkeit der freien Wahl, er trifft Entscheidungen auf der Grundlage seines spirituellen Herzens. Denken Sie daran, dass jeder Geist nur von seinem spirituellen Herzen geleitet wird. Und der Verstand ist lediglich ein Werkzeug zur Ausführung der in ihm eingebetteten Programme. 

	Spirituelles Herz. Was ist das? Schon der Name „Herz“ spricht vom Kern. Dies ist die wahre Essenz des Kerns des Geistes. Es hat nichts mit dem physischen Herzen zu tun, es ist eine spirituelle Struktur. Und es besteht auch aus drei Komponenten: Gefühlen, Wünschen und Instinkten verkörperter Geister. 

	Die Instinkte des Körpers sind für den inkarnierenden Geist so wichtig, dass er sie in sein Herz aufnimmt und sie neben seine Gefühle und Wünsche stellt. Was sind Gefühle? Sie unterscheiden sich von Emotionen. Emotionen sind eine unmittelbare Reaktion auf das Geschehen, eine bestimmte Energie. Und Gefühle sind mehr als nur Energie. Dies ist bereits die Haltung des Geistes zu einem bestimmten Phänomen, zu einer Person oder zu sich selbst, ausgedrückt in einer wortlosen Form. 

	Die verbale Form ist bereits eine Ebene des Denkens. Dieses Gefühl ist bereits aufgetaucht. 

	Spirituelles Herz. Referenzfrequenz 

	Der Geisteszustand hängt sehr stark vom Zustand des spirituellen Herzens ab. Ich habe dir gesagt, was Gefühle sind. Davon gibt es viele. In verschiedenen Sprachen haben sie unterschiedliche Namen. 

	Es gibt noch Wünsche. Was sind Wünsche? Dies ist ein bewusstes Bedürfnis des Geistes. Das von ihm erkannte Bedürfnis ist sein Wunsch. 

	Der Instinkt ist ein Programm, das unabhängig von der Vernunft funktioniert, um Leben zu erhalten, sich fortzupflanzen usw. Er ist stärker mit dem Körper verbunden, wird vom Menschen jedoch als sein Wunsch oder sein Gefühl empfunden. 

	Wenn wir in der Interstellar Union anfangen, Kinder in der Schule zu unterrichten, haben wir ein Fach namens „Psychologie des Geistes“. Das erzählen sie alle unseren Kindern. Es gibt einen ganzen Abschnitt, in dem Kinder lernen, Instinkte von ihren Gefühlen und Wünschen zu unterscheiden und sie richtig durch den Körper in die materielle Welt zu leiten. Das heißt, wenn der Geist verwirrt ist, beginnt er, seinem Instinkt zu folgen und glaubt, dass dies seine Gefühle oder sein Wunsch seien. Zuerst lehren wir, Gefühle von Wünschen und dann von Instinkt zu unterscheiden. Dies hilft, bewusster zu sein und beispielsweise Liebe von Anziehung zu unterscheiden. Dies ist das erste Beispiel. 

	Als nächstes – Wünsche, das bewusste Bedürfnis des Geistes. Da der Mensch sowohl ein biologisches Wesen ist, also ein Körper und ein unsterblicher Geist, hat er körperliche und geistige Bedürfnisse. Da der Mensch in einer Gesellschaft lebt, hat er soziale Bedürfnisse. Auf dem Planeten Esler ist diese Aufteilung größer. Auf dem Planeten Burkhad ist alles einfach in Physisches und Spirituelles unterteilt. 

	Tatsächlich setzt sich ein Mensch Ziele, wenn er sie sich mit seinem Verstand setzt, lässt sich dabei aber gleichzeitig von seinen Wünschen, Instinkten und Gefühlen leiten. Aus diesem Grund hängt ein in der Spiritualität so wichtiges Konzept wie Schwingungen vom Zustand des spirituellen Herzens ab. Es gibt so etwas wie „Schwingungsfrequenz“. 

	Spirituelle Schwingungen unterscheiden sich von materiellen. Materielle Schwingungen sind Schwingungen einer bestimmten Umgebung. Es gibt keinen Grund, im Geist zu schwanken, es sind einfach nur Qualitäten. Und diese Qualitäten werden mit dem Standard verglichen. Je näher sie am Standard liegen, desto höher sind die Schwingungen. Die Meisterschwingung, die alles erschaffen hat, ist bedingungslose göttliche Liebe, die nichts als Gegenleistung erwartet. Es ist rein, bringt Leben, Wahrheit usw. hervor. 

	Alle anderen spirituellen Qualitäten werden mit dieser Schwingung verglichen. Die Schwingungsfrequenz seiner Energie, seiner Emotionen, der Arbeit seines Geistes und der Reinheit seiner Gedanken hängen vom Zustand des spirituellen Herzens und von der Frequenz seiner Schwingungen ab. Jesus Christus, der erstgeborene Sohn Gottes, lebte und lebt auf dem Planeten Burkhad und sagte diese Worte: „Selig sind, die ein reines Herz haben, denn sie werden Gott schauen.“ 

	Wenn wir das Wort „Reinheit“ nehmen und den Buchstaben „i“ in „a“ ändern, erhalten wir das Wort „Frequenz“. Gesegnet sind diejenigen, die die höchste Referenzfrequenz haben. 

	Er sagte, dass Gott sichtbar wird, weil die Energie derjenigen, die ihr spirituelles Herz von allen Frequenzen reinigen, die mit der göttlichen Liebe unvereinbar sind, mit der göttlichen Energie verschmilzt, ihr Wille eins mit dem göttlichen Willen wird und ihre Liebe unendlich wird, so wie Gott selbst unendlich ist. 

	Aus diesem Grund kam Jesus Christus auf die Erde, um den Menschen von diesem Weg zu erzählen, wie man sein Herz von allem reinigen kann, was es daran hindert, mit dieser göttlichen Präsenz zu verschmelzen. Und wenn mehr als 70 % der Weltbevölkerung beginnen, ihr spirituelles Herz zu reinigen und ihre Schwingungen zu erhöhen, sie Gott näherzubringen und seine Energien auf die Erde zu leiten, dann wird die gesamte Noosphäre der Erde, die Sphäre ihres Geistes, die Sphäre der Egregoren beginnen, sich zu reinigen. Es werden Geister mit hohen Schwingungen auf die Erde kommen, die an der Spitze eurer Regierungen stehen und euch zum Licht führen werden, einschließlich der Interstellaren Union. 

	30:12, #345 Außerirdische Intelligenz im Bewusstsein der Erdbewohner. Wie funktioniert das menschliche Denken? Struktur des Geistes 

	Raom Tiyan ist ein Vertreter des Planeten Burkhad, ein Spezialist für Energieinteraktionen im Umfeld der materiellen Welt. 

	September 2021 

	Verkörperungen des Geistes im Universum. Wasserwaagen 

	 https://blog.cassiopeia.center/voploshcheniya-duha-vo-vselennoj-urovni-duha  

	Der Geist tritt immer zu 30 % in diesen Körper ein. Dies ist speziell für Erdlinge. Alle Menschen haben es. 30% treffen ein, vielleicht 31%, 29% – geringe Schwankungen. Durchschnittlich 30 % des Geistes dringen in den physischen Körper ein. 

	Aber Geister gibt es in der spirituellen Welt auf verschiedenen Ebenen. Von dieser Welt aus werden Geister auf allen Planeten des Universums und auf allen Dichteebenen des Universums inkarniert. Das heißt, jeder Geist kann überall im Universum inkarnieren. Nicht nur auf der Erde, auf Gihor oder anderswo, er kann überall inkarnieren. Wie LiShioni bereits sagte, kann dem Geist, bevor er auf der Erde im dichten Körper einer Person inkarniert, angeboten werden, mehrere Male auf der Erde zu inkarnieren, allerdings auf anderen Dichteebenen. 

	Andere Dichteebenen, die Plasmoide der Erde, sind jene Wesen, die wir Erdlinge „Geister der Natur“ nennen. Vielleicht haben Sie schon einmal davon gehört: Elementargeister, Wassergeister, Waldgeister, Hausgeister – das sind die sogenannten „irdischen Formen der plasmoiden Zivilisation“. Sie haben zwar auch einen Körper, dieser enthält jedoch keine biologische Komponente mehr. Für sie ist es anorganisch. Es besteht aus verschiedenen Energien. Sie vermehren sich auf eine bestimmte Art und Weise – beispielsweise durch Knospung, indem sie verschiedene Strahlen aussenden, indem sie verschiedene Strahlen von sich aussenden. Sie erzeugen Energiekörper, die aufgrund ihrer hohen Schwingungen für das physische Auge des Menschen unsichtbar sind. Die Schwingungen ihrer Körper sind höher, als das Auge wahrnehmen kann. 

	Aber manchmal können sie sichtbar werden, wenn sie ihre Schwingungen senken (was für sie normalerweise ziemlich schwierig und unangenehm ist). Eine Person kann physisch etwas wie beispielsweise einen Geist oder eine Art Kugelblitz sehen. Sie können dies zu verschiedenen Zwecken tun. Nicht alle Plasmoide können dies. Nur wer es tut, kann es. 

	In diesen plasmoiden Zivilisationen ist derselbe Geist verkörpert wie in uns. Sie könnten beispielsweise als Geist irgendwo in den subtilen Welten – den Plasmoidwelten – inkarnieren und sich dann in einen Menschen verwandeln. Sie können nach Ihrem menschlichen Leben in diese Welt eingehen. (Lakhresh spricht) Ich habe jetzt darüber gesprochen, wie der physische Körper aufgebaut ist, aus welchen Molekülen. Und dass sie auch von feinstofflichen Zivilisationen erbaut werden. Auf die Frage, ob ein Molekül intelligent sei, antwortete man, sein Schöpfer sei intelligent. 

	Das heißt, in der spirituellen Welt gibt es einen universellen Schöpfer – den Schöpfer, der normalerweise „Gott“ genannt wird. Aber Er erschafft nicht die ganze Welt Selbst, sondern Er gab diese Schöpfung der ganzen Welt Seinen Kindern – uns, weil Er uns die Materie gab. Materie ist das Material der Schöpfung. Damit wir, seine Kinder, seine kleinen Teile, so werden können wie er. Zu diesem Zweck gab er uns Materie, damit wir in ihr inkarnieren und sie zur Erschaffung unserer Welten nutzen können. Manche Leute bauen mit Bausteinen, andere mit Molekülen. 

	In der spirituellen Welt, wo alle Geister zwischen den Inkarnationen leben, gibt es keine Zeit. Dies wird auch „Ewiger Frieden“ genannt. Dies ist der Zustand der Ewigkeit. Es gibt, gemäß der Terminologie der Interstellar Union, 24 Level. Alles über dem 24. ist für uns einfach Licht, das heißt, es gibt unendlich viele davon, aber für uns wird es trotzdem der 24. sein. Wir machen keinen Unterschied zwischen ihnen. 

	Sie werden wie folgt genannt: 1. bis 6. werden „Dämonen“ genannt; Das 7. und 8. Haus sind diejenigen, die oft in den subtilen Welten inkarniert sind. Sie belegen die 7. und 8. Ebene. Warum belegen sie ein solches Niveau? Weil sie glauben, dass sie nicht genug Erfahrung haben, um in dichten Welten zu inkarnieren. Vom 9. bis zum 16. gibt es die sogenannten „mittleren Geister“, wobei jede Stufe einen eigenen Namen hat. Sie sind bereits mit dem Aufbau der materiellen Welt beschäftigt, sowohl in den dichten als auch in den subtilen Welten. Dies sind sozusagen universellere Parfums. 

	Und vom 17. bis 24. sind es die sogenannten „Angels“. Dies sind Geister, die, so könnte man sagen, das Licht in sich selbst gefunden haben, die Liebe in sich selbst gefunden haben. Und sie können in jede Welt inkarnieren, um anderen dabei zu helfen. Unter Licht verstehen sie nicht nur das Licht der Liebe, sondern beispielsweise auch das Licht der Erkenntnis, das Licht der Heilung usw. Dies sind einige jener hochschwingenden, wie wir sie nennen, „guten Taten“, die jeden zur Vollkommenheit führen, und die höchste Vollkommenheit besteht gerade darin, wie Gott zu werden, weil man glaubt, dass Er selbstlose und bedingungslose Liebe ist. Und gleichzeitig ermöglicht ihm diese Liebe, alle Qualitäten im absoluten Maße zu besitzen. 

	39:20, #344 Petr Gariaev – Kontaktperson mit außerirdischen Zivilisationen? Wellengenetik, Gariaev-Matrizen. 

	Lakhresh ist ein Vertreter des Planeten Saama, ein Biologe und Genetiker, der die Energiekomponenten der menschlichen inneren Organe, das Ätherfeld und dessen Einfluss auf den physischen Körper eines Menschen und anderer anthropomorpher Humanoide untersucht. 

	Tukhti Khor ist ein Vertreter des Planeten Gihor und studiert Heilmethoden, Therapie, Behandlung mit Energiewellen und verschiedenen Energien des umgebenden Raums – physisch und energetisch; 

	MidgasKaus – Vertreter des Planeten Esler, Biologe, Psychologe, Mikrobiologe, Spezialist für außerirdische Lebensformen; 

	LiShioni ist eine Vertreterin des Planeten Shimor, eine Soziologin und Spezialistin für die Astralwelt und ihre Wechselwirkungen mit der materiellen Welt. 

	September 2021 

	#675 Behandlung von Alkoholismus mit Spiritualität. Alkohol-Egregor – wie kann man die Sucht überwinden? Wissenschaft und Seele. 

	 https://blog.cassiopeia.center/lechenie-alkogolizma-duhovnostyu-alkogolnyj-ehgreg  

	 https://rutube.ru/video/b8b7f61de7d11351dcc5d378d5928430/?t=0  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:25 Fragmente des Gesprächs. 

	„Alkoholismus ist kein körperlicher Zustand, sondern ein Bewusstseinszustand, ein Geisteszustand, die Zugehörigkeit zu einem bestimmten Egregor. Unabhängig davon, ob Ethylalkohol in den Körper des Alkoholikers gelangt oder nicht, bleibt er derselbe Alkoholiker, bis er seine Denkmuster ändert, sie umbaut, energetische Folgen wie Blockaden beseitigt usw. (darauf werde ich später noch näher eingehen) und sich natürlich nicht vom Egregor des Alkoholismus löst.“ 

	01:46 Vorstellung der Teilnehmer. 

	Ivan: Hallo, liebe Freunde. Mein Name ist Ivan Sidin, ich komme aus Minsk, Weißrussland. Ich bin Physiker, Radiophysiker, Metaphysiker (ich studiere seit 15 Jahren Metaphysik). Und ich habe genau mit diesen Kursen begonnen, weil ich einfach großes Interesse daran hatte. Aus einem Artikel erfuhr ich, dass es grundsätzlich möglich ist, Alkoholismus durch Spiritualität zu heilen. 

	Ich hatte viele Freunde, die Alkoholiker waren, und dieses Thema interessierte mich so sehr, dass ich mich intensiver mit der körperlichen Auseinandersetzung beschäftigte. Das heißt, wie kann man durch Spiritualität geheilt werden? 

	Für mich war der Begriff „Spiritualität“ damals etwas völlig Abstraktes. Ich begann nach und nach in diese Richtung zu arbeiten und all dies zu studieren, und nach etwa drei bis vier Jahren waren die Grundlagen dafür gelegt. Dann fing alles langsam an zu geschehen. 

	Ich habe mit dieser Arbeit etwa im Jahr 2012 begonnen und sie erst im Jahr 2020 abgeschlossen. Die Arbeit hieß zunächst „Behandlung von Alkoholismus“, wurde dann aber zu „Behandlung von Sucht“ erweitert. Es geht um Spiritualität, also darum, wie man ohne Medikamente von einer Sucht loskommen kann. 

	Dann betrachtete ich diese Arbeit als abgeschlossen, und da ich mich bereits mit Fragen der Spiritualität beschäftigte, sagen wir, aus der Sicht eines Metaphysikers, vertiefte ich mich ganz in die Metaphysik und begann dann, mich mit allgemeineren Fragen der Spiritualität zu befassen, Fragen der Heilung, der Selbstheilung, was ich auch heute noch tue. 

	Ich glaube, dass es kein Zufall war, dass ich auf der Website von Irina Podzorova gelandet bin; Ich wurde tatsächlich dorthin geschickt – solche Informationen wurden auf meinen Computer geworfen, oder besser gesagt, ich bin darauf gelandet. Hier werde ich „geführt“, dem folge ich klar und deutlich. 

	Und so wurde mir diese Irina-Site „geschenkt“, sie gefiel mir wirklich. Super gemacht, das hast du wirklich gut umgesetzt, ein gutes, tolles Thema. Dann habe ich buchstäblich vor Kurzem erfahren, dass wir eine Ihrer Niederlassungen in Minsk haben. Ich habe alle Mädchen schon kennengelernt, wir haben nur Frauen dort. 

	Und das ist natürlich ein wunderbares Thema, dieses Thema ist angesichts der Prozesse, die auf der Erde stattfinden, und angesichts meiner Arbeit sehr aktuell. Ich denke, das ist absolut notwendig. Ich bin davon überzeugt, dass dieses Projekt eine große Zukunft hat. 

	Wir haben bereits eine Sonderkonferenz zum Thema „Energie-Informationstechnologien“ abgehalten, bei der alle diese Themen berücksichtigt wurden – psychologische Praktiken, Energiepraktiken, spirituelle Fragen. Die Literatur, die ich bisher geschrieben habe, befasste sich nur mit Alkoholismus. Es wurden drei Bücher veröffentlicht. Jetzt ist es an der Zeit, tiefer liegende Probleme zu untersuchen. 

	Irina: Was ist unser heutiges Thema? 

	Ivan: Spiritualität, Anziehung und Süchte. 

	Irina: Gut. Also, hallo, liebe Freunde. Mein Name ist Irina Podzorova, ich habe Kontakt zu außerirdischen Zivilisationen. Und zum Thema Sucht habe ich beschlossen, einen Biologen und Psychologen vom Planeten Esler einzuladen, der sich mit diesem Thema beschäftigt – meinen Kurator MidgasKaus. Er studierte unsere Medizin und Psychologie, unsere menschlichen Energiefelder und Biologie, also die biochemischen Prozesse im menschlichen Körper. 

	Also heißt er Sie willkommen. 

	(MidgasKaus) Ich habe gehört, was Sie gesagt haben. Ich danke Ihnen für diese freundlichen Worte über Cassiopeia. Auch wir, die Spezialisten der Interstellaren Union, unterstützen dieses Projekt nachdrücklich, weil wir glauben, dass es allen Bewohnern der Erde, die Zugang zu diesem Wissen erhalten möchten, einen spirituellen Nutzen bringt. 

	07:17 Die spirituelle Natur des Alkoholismus. 

	Ivan: Erste Frage: Ist Alkoholismus als Krankheit für die meisten Patienten in dieser Inkarnation eine Lektion, eine wichtige Lektion oder ein unvorhergesehenes, zufälliges Ereignis? Im Allgemeinen verstehe ich, dass es bei uns nur wenige oder fast keine Zufälle gibt. 

	Irina (MidgasKaus): Nein, das ist kein zufälliges Ereignis, aber es wurde auch nicht speziell in der Geistlichen Welt erschaffen. Dies ist die Wahl der Seele und ihre Lektion, nämlich die Wahl des verkörperten Teils (der Person). Sie plant dies nicht, wenn sie inkarniert, weil es das spirituelle Wachstum verzögert. 

	Ivan: Ja, natürlich verzögert es das spirituelle Wachstum, und zwar so sehr, dass es nicht nur verzögert, sondern meiner Meinung nach das spirituelle Niveau senkt, insbesondere bei längerer Anwendung. 

	Irina: Ich habe ihn verstanden. 

	(MidgasKaus) Der Konsum bestimmter Substanzen verbraucht Energie, Zeit und Gesundheit eines Menschen, sodass er diese Ressourcen nicht für die Erfüllung seiner Lebensaufgabe einsetzt. Das heißt, ihm bleiben nur noch wenige Ressourcen. 

	Jede inkarnierte Seele, jeder Mensch auf der Erde hat seine eigenen Inkarnationsaufgaben, nach denen seine spirituellen Lektionen folgen, das heißt, was er sich selbst aufgetragen hat, durchzugehen. Jeder Mensch hat sie. 

	Wenn ein Mensch durch etwas Materielles von diesen Aufgaben abgelenkt wird, das heißt, er hat etwas Materielles auf sich genommen und nicht einen Teil seiner Ressourcen darauf verwendet (um in der materiellen Welt zu leben und sich zu entwickeln, um das spirituelle Prinzip zu unterstützen), sondern den größten Teil seiner energetischen, finanziellen, körperlichen und physischen Ressourcen. Und dann verfügt er nicht über genügend Ressourcen, Zeit und alles andere, was ich gesagt habe, um seine karmischen Probleme zu lösen, die Probleme der Inkarnation zu lösen und auf eine andere Ebene zu gelangen. 

	Wenn wir Alkohol als Materie betrachten, handelt es sich um eine bestimmte materielle Substanz. Das heißt, Alkoholismus ist in diesem Fall – wie kann ich es einfacher ausdrücken – eine Art der Lenkung der Energie des Geistes, seiner Aufmerksamkeit auf diese Art von Materie. Das heißt, es handelt sich um eine Art Materialismus, wenn eine Person ihre Ressourcen für diesen Egregor ausgibt, denn der Alkoholismus hat seinen eigenen Egregor. Und das macht ihn natürlich körperlich krank und sozial inaktiv, nicht nur inaktiv, sondern vom gesellschaftlichen Leben ausgeschlossen. 

	Und ein weiteres Plus, wie ich bereits sagte, erlaubt es ihm nicht, zumindest behindert es ihn erheblich, an seinen Inkarnationsaufgaben zu arbeiten, die er von Geburt an hat und die ihm von seinem Höheren Selbst gegeben wurden. Denn es gibt Aufgaben zur Entwicklung bestimmter geistiger Qualitäten. 

	Das heißt, die Aufgaben der Inkarnation jeder Seele sind nicht materiell. Materielle Aufgaben dienen der Entwicklung des Körpers und spirituelle Aufgaben dienen der Entwicklung der Seele, für die sie hierher gekommen ist, je nachdem, welche Ebene sie in der spirituellen Welt erreichen möchte. Und da hat sie einen Plan, wie sie das erreichen kann, woran sie an sich arbeiten muss. 

	Sie verarbeiten verschiedene Lebensaufgaben – Arbeit, Berufseinstieg, Familiengründung, Aufnahme in religiöse Egregoren. Es gibt unterschiedliche Werkzeuge und unterschiedliche Arbeitsweisen für diese Aufgaben. Und Alkoholismus als Form des Materialismus lenkt, wie ich bereits sagte, von der spirituellen Entwicklung ab, und dies kommt noch zu dem hinzu, was ich über die Schäden für den physischen Körper und die Gesellschaft sagte. 

	Ivan: Ja, ich verstehe. Das kommt für mich natürlich unerwartet. Generell wurde dieses Thema meiner Arbeit auf vielen Ebenen diskutiert. Und dass Alkoholismus als Prüfung und seine Entwicklung als Lektion fürs Leben gilt, wurde unbestreitbar anerkannt. Und was Sie jetzt sagen, verändert meine Weltanschauung ein wenig. 

	Irina (MidgasKaus): Sehen Sie, die Sache ist die, dass die Seele die Freiheit hat, ihren Weg zu wählen: entweder ihre Inkarnationsaufgaben zu erfüllen oder sie nicht zu erfüllen, das heißt, entweder ihr Niveau zu erhöhen oder es zu senken, sagen wir es so. Natürlich hoffen alle Seelen, solange sie sich noch in der Geistigen Welt befinden, dass sie diesen Weg bis zum Ende gehen, dass sie zum Licht gelangen, zu Gott kommen, in all seinen verschiedenen Formen, die ihnen in dieser Welt zur Verfügung stehen. 

	Natürlich gibt es Wahrscheinlichkeiten, wenn der Geist sich noch in der Geistigen Welt befindet und eine Inkarnation für sich auswählt, die Linien des Zeitbandes durchsieht und darin sozusagen die Wahrscheinlichkeiten des einen oder anderen seiner Schicksale erwägt. Dabei handelt es sich jedoch nur um Wahrscheinlichkeiten, die sich (je nach Wahl) bereits bei der Verkörperung realisieren oder nicht realisieren. 

	Natürlich gibt es einige Inkarnationsumstände, in denen wir Lektionen im Zusammenhang mit Alkohol lernen können. Beispielsweise, wenn man in eine Familie hineingeboren wird, in der die Eltern Alkoholiker sind. Aber selbst das bedeutet nicht, dass dieser Geist sich entschieden hat, derselbe zu werden. Er entschied sich dafür, besonders häufig zu diesen Seelen zu kommen (durch sie – in die Welt), um ihnen eine Lektion in Liebe zu erteilen, damit sie sich um ihn kümmern und den Weg der spirituellen Entwicklung einschlagen. Das heißt aber nicht, dass er sich für diese Erfahrung entschieden hat, dass er sich dort in die Geistliche Welt gesetzt und gesagt hat: „Lass mich gehen und Alkoholiker werden.“ Da interessiert sich niemand dafür. 

	Ivan: Ja, ich stimme Ihren Worten zu. 

	Aber zunächst landet er, sagen wir, in einer Familie von Alkoholikern. Das ist, sagen wir, die Gesellschaft. Er mischt sich mit seiner Genetik ein. Jetzt kennen wir alle Gengruppen, die für Trunkenheit, Alkoholismus und Rauschtrinken verantwortlich sind. 

	Und wenn diese Gengruppen nicht vorhanden wären, gäbe es keinen Alkoholismus. Das heißt, es ist, als ob es programmiert wäre: der Eintritt in eine Familie (in die Gesellschaft) – das eine, das Vorhandensein dieser defekten Gene, nun ja, nicht defekt, aber als solche – das sind bereits zwei Faktoren, die eine gewisse Veranlagung zu dieser Krankheit bewirken. 

	Irina (MidgasKaus): Weder das eine noch das andere bestimmt den Geist in irgendeiner Weise. Dies sind einfach die Umstände der Inkarnation. Gene sind ein Teil des Körpers, und der Geist kann den Körper jederzeit kontrollieren, wenn er sich dafür entscheidet, seine genetischen Programme zu ändern. Dies kann er immer erreichen. 

	Ivan: Sehen Sie, Mead, aber es gibt sieben bis zehn Prozent solcher Alkoholiker in der Bevölkerung, zumindest in den slawischen Ländern – ich meine Russland, Weißrussland, die skandinavischen Länder, insbesondere die nördlichen. 7–10 % ist eine sehr große Zahl. 

	Irina (MidgasKaus): 70 % von was? 

	Ivan: Nein, 7, Bindestrich, 10 Prozent der Bevölkerung sind Alkoholiker. Und wenn wir auch Angehörige, andere Personen usw. berücksichtigen, dann ist das eine ganze Menge. 

	Irina (MidgasKaus): Schau, was für eine Zahl. Und das beweist nur, dass sich niemand selbst dafür entscheidet, sondern dass hier einfach eine solche Entscheidung getroffen wurde, da alkoholhaltige Getränke in den meisten Ländern der Erde völlig frei verkauft werden. Es gibt keine Einschränkungen oder Präventivmaßnahmen wie auf Planeten, die vor kurzem der Interstellaren Union beigetreten sind, und deren Bewohner pflegen noch immer die Angewohnheit, ihr Bewusstsein durch chemische Methoden zu verändern. 

	Nach dem Gesetz der Interstellaren Union dürfen derartige Substanzen mit einem derartigen psychoaktiven Spektrum nur zusammen mit Gegenmitteln an Konsumenten verkauft werden, die den Zellstoffwechsel des Humanoiden, der diese Substanz konsumiert hat, wieder auf das Niveau bringen, auf dem er sich vor dem Konsum befand. 

	In Ihrer Zivilisation gibt es das nicht. Deshalb zerstören Menschen mit psychischen und spirituellen Problemen (für mich ist das eine Sache, für Sie ist es etwas anderes), die versuchen, diese mit Hilfe von Alkohol zu lösen, durch den ständigen Alkoholkonsum ihre zellulären biochemischen Mechanismen und verfallen dann in eine körperliche Abhängigkeit. 

	Ivan: Ja, ich habe (ich habe sie Irina gegeben) meine Werkliste und da ist mein Artikel „Alkoholismus ist unheilbar.“ Ja, wir haben tatsächlich eine staatliche Politik, das heißt, wir haben dies als Politik übernommen, und das schon seit langer Zeit. Ist Alkoholismus heilbar oder unheilbar? In unserem Land gilt er als unheilbar und einer der Gründe für die „Unheilbarkeit“ dieses Alkoholismus ist natürlich die Regierungspolitik. 

	Es gibt jedoch einige Länder, die in dieser Frage einen harten Ansatz verfolgen, beispielsweise Schweden und Finnland. Gleichzeitig ist der Anteil der Alkoholiker auch dort nach wie vor recht hoch. Dies hängt mit der Veranlagung zusammen: Bei den Menschen in den nördlichen Ländern verläuft dieser Gewöhnungsprozess an Alkohol – die Alkoholtoleranz – sehr schnell. 

	Irina (MidgasKaus): Ich verstehe, Sie, also die Erdlinge im Allgemeinen, die irdischen Wissenschaftler, die dieses Thema untersuchen, suchen einfach am falschen Ort. Sie suchen nach Problemen im Abbau des Gehirns, im Abbau von Zellen, der DNA, dem Enzymsystem. Nein, Sie suchen am falschen Ort. Darum geht es nicht. Sie, alle irdischen Wissenschaftler, deren Meinungen ich studiert habe, übersehen noch etwas anderes, wenn Sie die Abhängigkeiten verschiedener Dinge untersuchen. 

	Es gibt Süchte, die nicht chemischer Natur sind, aber auch sie sind Süchte. Es besteht sogar eine Abhängigkeit von einer Person, von einem bestimmten Zustand usw. Das heißt, bei der Untersuchung dieser Abhängigkeiten übersehen irdische Wissenschaftler aus irgendeinem Grund den Hauptgrund. Sie blicken in den Körper, der nur Träger der geistigen Essenz ist. 

	Es ist der Geist, der unsterbliche, ewige Geist, oder vielmehr sein Teil – die Seele, die den verkörperten Teil, 30 % des Geistes ausmacht. Sie ist es, die aus bestimmten Gründen (in ihrer Energiestruktur) eine solche Wahl trifft. Und diese Wahl bringt bereits Schäden am Körper mit sich, und zwar auf der Ebene des Enzymsystems, auf der Ebene des genetischen Systems, auf der Ebene des zentralen Nervensystems, der Struktur der Neuronen des Gehirns usw. Dies sind alles nur Konsequenzen. 

	Wenn Sie nicht an der Ursache arbeiten, können Sie die Auswirkungen nicht beseitigen. Das heißt, mit Ihren Ansätzen zur Behandlung von Alkoholismus ist dieser wirklich unheilbar. Es handelt sich hierbei nicht um eine körperliche Krankheit, sie ist durch körperliche Methoden, einschließlich völliger Abstinenz vom Alkohol, nicht heilbar. Sie wissen wahrscheinlich sehr gut, dass ein Alkoholiker, der vollständig auf Alkohol verzichtet, gleichzeitig aber dieselben Überzeugungen und Verhaltensmuster beibehält, immer noch ein Alkoholiker ist, sich aber nur vorübergehend in einer Remission befindet. Das wissen Sie, oder? 

	Ivan: Ja, natürlich, das ist ein Axiom. 

	22:23 Spirituelle Wege zur Heilung von Alkoholismus. 

	Irina (MidgasKaus): Alkoholismus ist kein körperlicher Zustand, sondern ein Bewusstseinszustand, ein Geisteszustand, die Eingliederung in einen bestimmten Egregor. Unabhängig davon, ob Ethylalkohol in den Körper des Alkoholikers gelangt oder nicht, bleibt er derselbe Alkoholiker, bis er seine Denkmuster ändert. Es wird sie nicht wieder aufbauen, es wird einige energetische Folgen in Form von Blockaden usw. nicht beseitigen (darüber werde ich später ausführlicher sprechen) und es wird natürlich auch nicht die Verbindung zum Egregor des Alkoholismus trennen. 

	Wenn er dies tut, ist er kein Alkoholiker mehr und wird geheilt sein. Selbst wenn er künftig, wie die meisten alkoholfreien Erdenbewohner, rein aus Tradition Alkohol trinkt, wird er hierdurch keine Konsequenzen erleiden. Und genau dies ist das Kriterium für die Genesung von dieser Krankheit. 

	Ivan: Ja, als Metaphysiker stimme ich dieser Aussage voll und ganz zu. Aus diesem Grund beschäftigte ich mich mit der Frage der menschlichen Spiritualität und Methoden. Ich weiß nicht, Sie haben meine Arbeit wahrscheinlich nicht gelesen, oder? Er ist derjenige, der lacht, oder? 

	Irina: Er lächelt nur. 

	(MidgasKaus) Ich habe irdische Wissenschaftler studiert, nicht speziell Sie, sondern diejenigen, die sagen, dass sich alles um den Körper dreht, und versuchen, den Körper irgendwie zu behandeln. 

	Ivan: Nein, Mid, dann versuch es bitte. Ich weiß nicht, wie du lesen kannst. Ich gehe das aus einem völlig anderen Blickwinkel an. 

	Irina (MidgasKaus): Ich kann über Irina, wenn sie liest und mich anruft. 

	Ja, schick es mir einfach. 

	Ivan: Sie ist mit Irina zusammen, meine Arbeit. 

	Irina: Nein, schick mir noch einmal per Telegramm, wo ich dir geschrieben habe, ich werde es lesen. 

	Ivan: Gut. 

	Ja, ich gehe dieses Thema anders an. Meine Arbeit heißt „Spiritualität in der Behandlung von Suchterkrankungen“. Ich gehe nicht von der Perspektive einer Behandlung des Körpers aus an die Sache heran. Der Körper befindet sich erst im ersten Stadium. Und ich betrachte auch die Frage der Behandlung am Beispiel der Anonymen Alkoholiker; Tatsächlich haben sie ein rein spirituelles Programm. Sie verwenden keine Pillen oder ähnliches und die Heilung erfolgt dort sowohl leicht als auch schwierig, aber nur durch spirituelle Methoden. 

	Irina (MidgasKaus): Wie bei jeder Sucht ist das Kriterium für die Genesung (das heißt, ob die Person wirklich genesen ist oder sich in Remission befindet), wie ich bereits sagte, das nachfolgende Verhalten dieser Person. Wenn ein Alkoholiker geheilt wird, fällt er in die Kategorie der Nichtalkoholiker, was bedeutet, dass sich seine Einstellung zum Alkohol als Mittel zur Lösung seiner Probleme ändert. Früher war Alkohol seine Einstellung – er sah ihn als „gut“, „Licht“, „den Sinn des Lebens“ an, ohne Alkohol brauchte er nichts. 

	Als man versuchte, ihn davon zu überzeugen, keinen Alkohol zu trinken, ging er in eine psychologische Abwehrhaltung und begann, Aggression zu zeigen, um seine Verhaltensweise zu schützen, sein inneres „Licht“, das er in dieser Substanz, in dieser Angelegenheit sah. Wie gesagt, das ist eine Form des Materialismus. 

	Das heißt, es handelt sich um ein rein spirituelles Problem. Es ist nur so, dass sich in diesem Moment die Einstellungen, die eine Person in ihrem mentalen Bereich hat, durch ihr Gehirn in Form von Verhalten manifestieren – einer Neigung zum Alkohol. Und um hiervon zu genesen, das heißt, um dieses Problem spiritueller Natur loszuwerden, ist es wie bei jedem spirituellen Problem zunächst einmal notwendig, dass der Mensch sein Problem überdenkt. 

	Erstens ein Eingeständnis, dass es überhaupt existiert. Und der Wunsch nach Veränderung, die sogenannte Metanoia, ist ein Wort, das von Jesus Christus und den Aposteln im 1. Jahrhundert n. Chr., also vor 2000 Jahren, verwendet wurde. Dieses Wort wurde ins Russische mit „Reue“ übersetzt – dies ist eine bildliche Übersetzung. Ich verrate Ihnen jetzt eine Übersetzung, die der wahren Bedeutung näher kommt: Metanoia bedeutet „Sinnesänderung“. In diesem Fall bedeutete das Wort „Grund“ Einstellungen. Bis dies geschieht, wird keine Überzeugungsarbeit, keine Reinigung des Körpers, keine Kodierung in Form von Ängsten usw. die Situation auf Dauer nicht ändern. 

	Selbst wenn er aus Scham oder Todesangst keinen Alkohol trinkt, wird er einfach depressiv und beginnt, ihn durch etwas anderes zu ersetzen. Er wird nicht glücklich sein, er wird nicht vollständig zu Gott gelangen, er wird nicht vollständig zum Licht gelangen, weil er nicht gelernt hat, die Probleme zu lösen, die der Alkohol in ihm gelöst hat (sogar in seiner illusorischen Vorstellung). 

	Ich möchte gleich zu Beginn unseres Gesprächs sagen, dass seine illusorische Vorstellung von der „guten“ Rolle des Alkohols in seinem Leben für ihn völlig real ist. 

	Damit er diese Realität durch etwas anderes ersetzen kann – durch eine Realität, in der dieser Alkohol nicht existiert oder in der er zwar existiert, aber seinen rechtmäßigen Platz als gewöhnliches Produkt einnimmt, von dem keine Abhängigkeit ausgeht – muss Alkohol aus der Kategorie der heiligen Substanzen entfernt werden. Substanzen, die ihm etwas „Geistiges“ in seinem Geist (Wirkung) vermitteln, fallen in die Kategorie der einfachen materiellen Substanzen, sozusagen Produkte, die eine Wirkung erzielen können. Manche Nahrungsmittel schmecken beispielsweise gut und bereiten Freude. 

	Dieses Vergnügen ist es jedoch nicht wert, Ihr ganzes Leben und alle Ihre Ressourcen dafür aufzuwenden und Ihren Job, Ihre Familie usw. zu verlieren. Verstehen Sie, wovon ich spreche? 

	Ivan: Ja, ich verstehe im Prinzip, worum es geht, da ich mich sehr intensiv mit diesem Thema beschäftigt habe. 

	Irina: Es ist nur so, dass ich es auch verstehe, aber jetzt spricht er auf eine Weise, die zu kompliziert ist, ich weiß es nicht einmal. 

	Ivan: Nein, er spricht aus seiner Sicht. Für mich ist das völlig klar. Tatsächlich ist Alkohol für einen Alkoholiker ein „spiritueller Gott“, zu dem er gerne betet, geschweige denn, dass er ihn anbetet. 

	Die Sache ist die, dass Alkohol nicht nur für einen Alkoholiker, sondern auf der ganzen Erde viele Probleme löst. Und übrigens bin auch ich, der ich dieses Thema seit vielen Jahren beschäftige, der Meinung, dass es viel mehr andere Arten von Patienten (ich meine psychische und neurologische) gäbe, wenn es auf der Erde keinen Alkohol gäbe. Die Sache ist die, dass Alkohol bestimmte Probleme auf psychologischer und mentaler Ebene löst, und er löst viele Probleme auf sozialer Ebene. Das ist in der Tat so. 

	Irina (MidgasKaus): Sobald die Menschen diese Probleme ohne Simulatoren und Beruhigungsmittel aller Art lösen, sondern ehrlich in ihre Seele blicken und ehrlich zu sich selbst sind, miteinander reden und ihre Probleme der zwischenmenschlichen Kommunikation und Probleme der Selbstverwirklichung sozusagen ohne solche „Krücken“ lösen, wird Alkohol genau das werden, was er nach dem Gesetz Gottes sein sollte – eine der Traditionen, das heißt ein Mittel, um Freude auszudrücken. 

	Wenn wir das Wort „Alkohol“ nehmen, waren alkoholhaltige Getränke in den spirituellen Lehren der Erde (der Antike) fast immer ein Symbol der Freude. Aus diesem Grund wurden sie an Feiertagen, bei verschiedenen denkwürdigen Ereignissen usw. verwendet. In der Geschichte der Erde und in der Geschichte verschiedener Länder finden sich seit der Antike zahlreiche Hinweise auf solche Traditionen. 

	Wie gesagt, es handelt sich um ein Produkt, das Freude bereitet. Ja, das stimmt, aber Sie kennen noch viele andere Produkte, die Freude bereiten. Und sie nehmen ihren rechtmäßigen Platz bei Ihnen ein. Ja, sie bereiten Freude, man kann sie von Zeit zu Zeit genießen. Wenn Sie aber beispielsweise ein bestimmtes Essen lieben (es schmeckt Ihnen), wäre es für Sie seltsam, Ihr gesamtes Gehalt für dieses Essen auszugeben, Ihren Job zu kündigen und sich hinzusetzen und nur dieses Essen zu essen. Rechts? 

	Ivan: Mid, ich stimme nicht ganz zu. Sehen Sie, wenn wir von „Krücken“ sprechen, dann spielt hier tatsächlich der Alkohol die Rolle einer Krücke; Wenn in anderen Bereichen etwas nicht stimmt, greift der Mensch zu „Krücken“ und wird. 

	Zumindest löst er die Probleme nicht, aber er entkommt ihnen gewissermaßen und baut, sagen wir in diesem Fall, nervöse Spannungen ab. Denn es ist der Alkohol, der die Nervenzentren enthemmt. 

	Warum sage ich, dass Alkohol viele Probleme löst? Alkohol führt aufgrund seiner biochemischen Wirkung auf psychologischer Ebene vor allem zu einer Enthemmung der Nervenzentren und führt dazu, dass sich der Mensch freier fühlt. Und er ist nicht einmal Alkoholiker. Schließlich wird er nach 8–10 Jahren aktiven Trinkens letztendlich zum Alkoholiker. 

	Irina: Ivan, ich glaube, Sie sagen jetzt einfach dasselbe mit seinen Worten und sprechen gleichzeitig ein wenig mit Ihren eigenen Worten. Sie wiederholen seine Aussage, dass er (in dieser Hinsicht) nicht nötig wäre, wenn die Menschen diese Fragen ohne ihn entscheiden würden. Wenn sie sich nicht entscheiden wollen, ist das natürlich eine andere Sache. Sie wollen oder können nicht, vielleicht wurde ihnen nicht beigebracht, wie sie diese Probleme lösen können. 

	(MidgasKaus): Ich weiß, dass in Ihren Schulen, in Ihren Bildungseinrichtungen, wo den Kindern beigebracht wird, wie sie mit der Gesellschaft und mit sich selbst interagieren sollen, die Probleme der Psychologie des Geistes nicht untersucht werden, die Probleme der Interaktion von Instinkten, Gefühlen, Wünschen und allen anderen Teilen der Seele nicht untersucht werden. 

	Daher ist es natürlich, dass eine Person nervös angespannt ist, wenn irgendeine Art von Stress auftritt und sie nicht weiß, woher dieser kommt und was sie dagegen tun kann. Er möchte diesen Zustand lindern. Doch auch hier stellt sich die Frage, dass Stress selbst eine adaptive, anpassungsfähige Reaktion eines Menschen auf eine veränderte Umgebung ist. 

	Und die Energie, die im Moment des Stresses freigesetzt wird: Aggression, Wut, Traurigkeit, Niedergeschlagenheit oder etwas anderes, hat einen schützenden Charakter und führt außerdem, je nach Situation, allmählich zu der Idee, dass man sich dieser Situation irgendwie anpassen oder die Situation an sich selbst anpassen muss, je nachdem, wie die Situation ist. 

	Und Alkohol ist eine „schnelle Lösung“, um sich „okay“ zu fühlen, indem er Ihr Gehirn austrickst, Ihr Nervensystem täuscht und Ihnen vorgaukelt, dass „nichts passiert“, „alles okay ist“. Und wenn sich ein Mensch an dieses System gewöhnt, wenn der Alkohol zum Allheilmittel für seine seelischen Wunden wird, die er eigentlich heilen wollte, aber nicht mit einem „schönen Vorhang“ zudecken wollte, dann wird der Mensch, nachdem er die Illusion seiner Wahrnehmung auf angemessene Weise verlassen hat, von dieser Krankheit geheilt sein. 

	Aber zuerst muss er sein Bewusstsein ändern, das heißt, wie bereits gesagt, eine Änderung der Denkweise, eine Bewusstseinsänderung, das Auftauchen des Bewusstseins auf eine neue Ebene. Und ich habe Menschen gesehen, für die der Alkoholismus, die Erfahrung des Alkoholismus, die sie, wie ich sagte, aus eigener Entscheidung durchgemacht haben, in dem Sinne positiv war, dass sie dadurch den Wert des Lebens lernten. 

	Als sie sich am Rande der sozialen Ablehnung durch die Gesellschaft befanden, am Rande des physischen Todes durch Alkoholschäden usw., dann erkannten sie, dass dieses Leben, nämlich das Leben in diesem Körper, eins ist. Nicht das Leben der Seele im Allgemeinen, sondern das Leben in diesem Körper. Und dank dieses Verständnisses konnten sie diesen Zustand überwinden und sind dementsprechend dankbar für diese Erfahrung, denn ohne sie wären sie vielleicht nie zu der Erkenntnis gelangt, wie wertvoll ihr Leben in diesem Körper hier und jetzt in dieser Welt ist. 

	Natürlich ist dies die Entscheidung des Menschen, aber ich wünsche Ihnen als Erdenbewohner keine so bittere Erfahrung. Schließlich können Sie einige Ihrer Lebensaufgaben und Lektionen anhand der Beispiele anderer Menschen durchgehen. 

	Man erklärt den Kindern (zeigt eine Steckdose), dass man keine Nelken in eine Steckdose stecken muss, um zu verstehen, dass dort Strom ist. Auch das ist ein Erlebnis. Aber Sie möchten Ihren Kindern diese Erfahrung doch nicht zumuten, oder? Sie empfinden Mitleid mit ihnen. Wenn Sie es nicht getestet hätten, hätten Sie ihnen Nelken gegeben und ihnen selbst gesagt: „Na, probieren Sie es aus, machen Sie das Experiment, denn das ist es, was Sie wollen.“ 

	Natürlich ist es vielleicht sogar einfacher, es Ihnen auf diese Weise zu sagen. Aber Sie haben ein liebevolles Herz, das Ihnen sagt, dass Sie lehren müssen, dass Sie Ihre Erfahrungen an ein Kind weitergeben müssen, das mit gelöschten Erinnerungen, mit einem „unbeschriebenen Blatt“, einer reinen Persönlichkeit auf die Welt kam, um neue Erfahrungen zu sammeln. Und er weiß noch nicht, was es ist. Und du weißt es. 

	Wir (die Shows), Vertreter der Interstellaren Union, sagen euch also, dass die Erfahrung des Materialismus, des Götzendienstes, wenn etwas im Herzen zu einem „Götzen“ wird, den Platz Gottes einnimmt, vom wahren Gott wegführt, vom Pfad des Lichts wegführt und in den Abgrund des Leidens stürzt: sei es Alkohol, seien es Drogen, sei es jede andere Handlung, die ein Mensch verehrt. Was ist Anbetung? Verbringt viel Zeit, Mühe, Energie und Ressourcen damit, anstatt sich spirituell weiterzuentwickeln. 

	Ivan: Okay, okay. 

	41:37 Blockaden und Installationen bei Patienten mit Alkoholismus. 

	Ivan: Nächste Frage: Welche Blockaden auf welchen Ebenen – mental, astral, ätherisch – sind einem Alkoholiker inhärent? Wenn wir von Bewusstseinsveränderung sprechen, dann natürlich zunächst auf der mentalen Ebene. 

	Irina (MidgasKaus): Auf der mentalen Ebene nennen wir sie nicht „Blockaden“, sondern „Überzeugungen“, ich habe bereits darüber gesprochen. Der Glaube des Alkoholikers im mentalen Bereich ist der Glaube an die Macht des Alkohols, sein Leben zum Besseren zu verändern. Er betrachtet es als Unterstützung, als Hilfe in seinem Leben. 

	Wenn er diese Überzeugung hat, dann ist es bereits die Überzeugung eines Alkoholikers, denn sie führt zu einem Verhalten, das diese Einstellung umsetzt. Aber wenn dies „Hilfe“ ist, wie der Mensch glaubt, wird er diese Hilfe suchen, er wird den Zustand der Berauschung als einen Zustand suchen, der ihm hilft, sich anders zu fühlen. 

	Was Blockaden betrifft, können alle Blockaden zu jedem Thema in jedem Chakra zu solchen Einstellungen führen, müssen es aber nicht. Es gibt viele Menschen mit einer Blockade, die nicht an Alkoholismus leiden. Sie sind nicht davon überzeugt, dass Alkohol ihre Probleme lösen wird. 

	Dann fragen Sie sich vielleicht, woher diese Einstellungen kommen. Am häufigsten natürlich aus der Umgebung, in der eine Person lebt. Er kann es von seinen Eltern übernehmen, in Form der Erziehung, er kann es von den Menschen um ihn herum übernehmen, von Freunden usw. Das heißt, es werden Einstellungen geformt, an die ein Mensch glaubt. 

	Warum glaubt er das, warum trifft er diese Wahl? Denn für ihn gibt es im Moment keine Alternative. Damit es ihm besser geht, muss er diese Blockaden beseitigen, er muss ans Licht kommen usw. 

	Für ihn ist es nicht relevant. Entweder glaubt er überhaupt nicht daran, oder er glaubt daran, möchte aber seine Zeit nicht damit verschwenden, oder er glaubt daran, ist aber nicht bereit zuzugeben, dass er ein Problem hat. Er ist es einfach von Kindheit an gewohnt, in seinem Herzen hat sich die Gewohnheit gebildet, die Umstände und die Verantwortung für seinen Zustand auf andere Menschen abzuwälzen. 

	Diese Gewohnheit, dieses Gefühl der Verantwortungslosigkeit, des Infantilismus usw. trägt zur Entstehung von Alkoholismus und Drogensucht bei, weil ein Mensch keine Verantwortung für sich selbst übernimmt und sich gleichzeitig für frei hält, weil er glaubt: Da er keine Verantwortung übernommen hat, ist er frei. Aber er wird nicht frei, denn derjenige, der keine Verantwortung auf sich nimmt, gerät entweder in die Gefangenschaft seiner Negativität, seiner eigenen Blockaden oder anderer Menschen, die ihn kontrollieren, indem sie ihm verschiedene Verhaltensweisen suggerieren. 

	Wir sehen praktisch dasselbe, wenn wir zum Beispiel einen Egregor des Krieges schaffen, nur dass sich die Installationen dort auf ein anderes Thema beziehen – auf das Thema der Zerstörung des Lebens einer anderen Person usw., aber der Mechanismus ist derselbe. 

	Der Mensch hat fünf Instinkte, einer davon heißt „Herdentrieb“. Dadurch entsteht bei einem Menschen ein sehr starkes Verlangen, die Gruppe von Menschen nachzuahmen, zu der er gehört oder gehören möchte. 

	Um diesen Instinkt in sich selbst zu überwinden, müssen Sie also immer in hohen Schwingungen sein, immer mit Ihrem Höheren Selbst, mit Ihrem Licht kommunizieren und natürlich Ihre psychologischen und spirituellen Probleme mit den Methoden lösen, mit denen sie gelöst werden können. Und wenn es sich um spirituelle Probleme handelt, können diese nur durch spirituelle Methoden gelöst werden, nicht jedoch durch Alkohol, Drogen, Neuroleptika, Antidepressiva oder Beruhigungsmittel. Dies alles sind Ersatzmechanismen für die spirituelle Entwicklung. 

	Ivan: Ja, Mead, danke. Ich stimme Ihnen natürlich zu. Aber was Sie sagen, ist selbst für den Normalbürger, Nichtalkoholiker, schwer zu erklären, und erst recht für Alkoholiker, Drogensüchtige oder Spieler. 

	Wenn wir über Alkoholismus sprechen, also über chemische Abhängigkeiten, ist es etwas klarer, dass die Krankheit auf der Ebene des biologischen Körpers entsteht. Unsere Wissenschaftler haben bereits festgestellt, dass vor dem Hintergrund des langfristigen Alkoholkonsums in der Rinde eines Alkoholikers eine Substanz namens Tetrahydroisochinolin gebildet wird. Das heißt, Dopamin vermischt mit unserer Biochemie produziert eine solche Substanz, und es ist diese Substanz, die auf biologischer Ebene Heißhunger verursacht. 

	Deshalb geht man davon aus, dass, selbst wenn wir dieses Problem auf spiritueller Ebene beseitigen, das heißt, wenn eine Person nicht trinkt und kein Verlangen danach verspürt, alle diese Prozesse in ihrem Gehirn sofort aktiviert werden und ein starkes Verlangen auftritt, sobald sie buchstäblich einhundert Gramm desselben Alkohols zu sich nimmt. Mit ihm geht es bergab, als hätte er zehn Jahre lang nichts getrunken. Die Substanz trägt den Namen „Tetrahydroisochinolin“. 

	Irina (MidgasKaus): Der menschliche Geist kann, wie ich bereits sagte, sowohl mit Instinkten als auch mit jedem Wunsch arbeiten (wenn der Geist es wünscht – mit jedem instinktiven Wunsch, einem Wunsch, der im Körper entstanden ist). 

	Nehmen wir beispielsweise den Wunsch nach Geschlechtsverkehr – auch dieser stellt eine sehr starke Anziehungskraft dar. Viele Leute sagen: „Ich komme damit nicht klar, und ohne es werde ich sterben“ usw. Tatsächlich kann es das. Es gibt viele Beispiele von Menschen, die dieses Verlangen verspüren, aber mit Hilfe eines bestimmten Bewusstseinszustands wird diese Energie in eine andere Richtung umgeleitet. Auf die gleiche Weise verhält es sich mit jedem Verlangen, und Sie haben gerade das Verlangen dieses Alkoholikers, der eine kleine Menge Alkohol getrunken hat, als Verlangen bezeichnet (er entwickelte das Verlangen und die Gedanken, wieder zu trinken). 

	Wenn dieser Alkoholiker glaubt (auch hier liegt eine Überzeugung vor): „Wenn es mich zum Trinken zieht, muss ich unbedingt trinken, denn ich kann diesem Verlangen nicht widerstehen, ich bin zu schwach“, dann ist dies ebenfalls eine Überzeugung. Wenn Sie es aus dem mentalen Feld entfernen, dann wird diese Person ihre Wünsche nicht erfüllen, auch wenn dieser Gedanke auftaucht: „Trink noch etwas“, und ein Verlangen wie Durst auftaucht – es ist dem Durst sehr ähnlich – und der Gedanke: „Trink, du brauchst das“ (alles erscheint gleichzeitig), wenn diese Person nicht die Überzeugung hat: „Jeder meiner Wünsche muss sofort erfüllt werden“ (das ist auch eine bestimmte Einstellung). 

	Er wird sich einfach sagen: „Wenn ich Geist bin und dies mein Körper ist, entscheide ich selbst, was ich hineinlege. Und keine Gedanken werden mich dazu bringen.“ Und wissen Sie, in Wirklichkeit werden sie Sie nicht zwingen. 

	Sie sehen, kein Gedanke kann seinen Körper ohne seine Zustimmung kontrollieren. Doch dazu muss er zunächst glauben, dass er stärker ist als alle seine Wünsche, dass er ihr Herr und nicht ihr Sklave ist. Sie haben einen Ausdruck: „ein Sklave Ihrer Wünsche.“ Haben Sie davon gehört? 

	Ivan: Ja. 

	Irina (MidgasKaus): So ein bildlicher „Sklave seiner Wünsche“, jeder. Das heißt, sobald der Wunsch aufkommt, gehorcht er ihm sofort und sagt: „Also, ich will es!“ Ich komme mit ihm nicht klar.“ So ist die Ausgangslage. Normalerweise entsteht sie in der Kindheit, während der Erziehung. 

	Dementsprechend gibt es auch dieses Konzept: „Der Mensch ist Herr seiner Wünsche.“ Das heißt, er hat eine Art Verlangen, er hat eine Art sehr starkes Verlangen, ein Streben, aber er entscheidet mit seinem Verstand, seinem Denken, ob er es verwirklichen will oder nicht. 

	Das heißt, er steht über seinen Wünschen, er kontrolliert sie. Wählt: Ich werde diesen Wunsch erfüllen, ich werde diesen Wunsch beiseite schieben. 

	Zeigt, wie ein Autofahrer entweder das Lenkrad drehen oder das Lenkrad loslassen kann: „Bring mich wohin du willst.“ 

	Oder wie die alten spirituellen Lehrer der Menschheit ein solches Beispiel gaben, als es noch kein Auto gab, für Sie vielleicht sogar verständlicher: Ein Reiter reitet auf einem Pferd oder in einem Wagen. Sein Pferd, sehr stark (es trägt ihn), ist ein Bild der Energie der Wünsche. 

	Verlangen ist Energie, es ist sein Wille (das heißt, Verlangen erzeugt die Energie des Willens), es ist im Allgemeinen seine treibende Kraft. Und da sitzt ein Reiter, scheinbar so klein, dass er mit diesem Pferd überhaupt nicht zurechtkäme. Doch er dreht ihren Kopf in die andere Richtung, und schon schaut sie in die andere Richtung und dreht ihn selbst. 

	Und wenn er loslässt und sagt: „Ich kann es nicht kontrollieren, bring mich, wohin du willst“, dann geht er dorthin, wohin das Pferd ihn trägt – in den Abgrund, also in den Abgrund, bitte. Das heißt, das Bild ist hier klarer. 

	Dasselbe gilt für Alkohol. Wenn ein Mensch getrunken hat und sein Bewusstsein nicht mehr das eines Alkoholikers ist, dann reagiert er auf dieses Verlangen wie ein Nicht-Alkoholiker, also mit der Haltung (sozusagen): „Na, was meinst du damit, ich wollte es? Gibt es sonst noch etwas, das du nicht mehr willst? Verstehst du, wovon ich spreche?“ 

	Ivan: Ja, Mead, ich verstehe. 

	54:17 Wille als Energie des Geistes und die Installation. 

	Ivan: Aber mir scheint, dass Sie nicht ganz verstehen, was Verlangen ist, und dass Verlangen, glaube ich, genau darauf zurückzuführen ist. Ich habe folgende Frage: Der Wille ist ein energetischer Aspekt in der Struktur des Geistes, damit haben wir das Gespräch begonnen. Habe ich das richtig verstanden? 

	Irina: Ja. 

	Ivan: Dieser Aspekt fehlt also in seinem Bewusstsein. Das ist der Sog, dass sie ihn, wie dieses Pferd, dorthin zieht, wo sie ihn haben will. Er kann sie nicht kontrollieren. 

	Irina (MidgasKaus): Vielleicht. Er hat Willenskraft. Er hat sie lediglich auf die Verwirklichung seines Wunsches hingewiesen. Wenn er es in die andere Richtung lenkt, wird es nicht verwirklicht. Als Beweis hierfür dient folgende Tatsache. Jeder Alkoholiker, egal welcher Art. Wenn er objektiv nicht weiter Alkohol trinken kann (kein Geld, keine Möglichkeit), passiert ihm nichts, egal, welches Verlangen er hat. 

	Auf körperlicher Ebene versteht er jedenfalls: „Ich will, aber wenn es jetzt nicht geht, dann kann man wollen, so viel man will, wie man sagt.“ Und wenn er sich dieses Ziel nicht setzt, wird er nach dem Genuss kleiner Mengen Alkohol Heißhunger und den Wunsch verspüren, mehr zu trinken. Aber wenn eine Person bereits eine bestimmte Einstellung hat, ist dies unmöglich. Warum? Denn ich als Geist sagte: „Nein, das ist unmöglich, das ist nicht möglich. So viel ist erlaubt, aber so viel ist nicht erlaubt. Und ich sagte das als Besitzer des Körpers.“ 

	Wenn diese Einstellung im mentalen Bereich besteht, nicht nur besteht, sondern die Person auch daran glaubt (hier ist Glaube erforderlich), dann wird dieser Wunsch in ihr aufkommen, aber wenn sie auf diese Einstellung stößt, wird er einfach verschwinden. 

	Stellen Sie sich vor, Sie zünden so eine große Fackel an, sie brennt. Du trägst es und plötzlich steht eine Schneewand vor dir. Sie versuchen, durch diese Wand zu gelangen, und wenn Sie diese Fackel in den Schnee stecken, geht sie aus. Doch um die Fähigkeit des Geistes, auf diese Weise zu handeln, zu erkennen, müssen Sie verstehen, wie Entscheidungen im Allgemeinen getroffen werden. 

	57:32 Bildung der Wahl. 

	Irina: Schließlich hat jeder Mensch, auch ein Nichtalkoholiker, viele Wünsche in seinem Herzen. Und nicht alle davon wurden umgesetzt. In welchem Stadium kommt es also zu der Entscheidung, ob dieser Wunsch jetzt verwirklicht werden soll, oder ob dies später oder nie der Fall sein soll? Auf der Stufe des Teils des Geistes, der „Geist“ genannt wird. 

	Der Geist verfügt über drei Fähigkeiten: Denken, Vorstellungskraft und Gedächtnis. Er wählt also zwischen Wünschen, wählt aus, auf welchen Wunsch er seine Willensenergie richtet, um ihn umzusetzen, einfach durch Denken (Teil des Geistes). Wichtig ist das Vorhandensein einer solchen Struktur. 

	Dies ist einer der Unterschiede zwischen intelligenten unsterblichen Geistern und natürlichen Tierseelen, die nicht denken. Alle Tiere haben einen instinktiven Verstand, der durch Plasmoide geschaffen wurde. Aber es gibt keine solche Struktur wie das Denken, die Fähigkeit zu wählen und, noch mehr, einige der eigenen Wünsche zu unterdrücken, einige beiseite zu schieben und ihnen den Vorrang vor anderen zu geben. 

	Aus diesem Grund ist das Tier frei von Karma. Da dem Tier die Wahlmöglichkeit genommen wird, handelt es nach instinktiven Programmen und wählt zwischen ihnen. Der instinktive Verstand selbst trifft seine Wahl (ohne nachzudenken). Es geschieht automatisch, wie ein Computerprogramm. Es kann sehr kompliziert sein, ja. Nun, es gibt auch sehr komplexe Computerprogramme, die sogar den Flug von Flugzeugen, Raumschiffen usw. steuern. Die Tierseele verhält sich genauso, nur besteht sie nicht mehr aus Metall und Plastik, sondern aus ätherischen Energien. 

	Demnach ist der Geist von Gott geboren. Auch der Geist eines Alkoholikers oder Drogensüchtigen ist von Gott geboren und daher potenziell frei. Sobald der Geist daran glaubt und diese Freiheit verwirklichen möchte, wird er augenblicklich von allen Beschränkungen befreit, die ihn binden. 

	Danke schön. Was sagen Sie? 

	Ivan: Trotzdem wurde die Frage etwas anders gestellt. Er kann, er kann nicht – wissen Sie, Mead, er kann nicht immer. 

	Irina (MidgasKaus): Immer. Wenn er daran glaubt, kann er es immer. 

	Ivan: Wenn er nur glauben würde. 

	1:00:59 Prioritäten und Genesung vom Alkoholismus. 

	Ivan: Die Frage wurde also folgendermaßen gestellt: Wie kann man den Willensaspekt in der Struktur des Geistes stärken? 

	Irina (MidgasKaus): Es wird nur umgeleitet. 

	Ivan: Du musst trainieren, durch Übung schaffst du es. 

	Irina (MidgasKaus): Hier muss nicht der Wille trainiert werden, hier muss der Wille von einem Objekt auf ein anderes umgeleitet werden. Und um dies zu tun, muss man zunächst Prioritäten setzen. 

	Wenn er mit dem Alkoholkonsum aufhören oder ihn in Maßen trinken möchte, um sozusagen eine angemessenere soziale Position in Bezug auf diese Substanz einzunehmen. Wenn es wirklich seine Entscheidung ist und nicht etwa die Entscheidung seiner Verwandten oder Freunde, den Willen vom Wunsch, Alkohol zu beschaffen und zu konsumieren, abzulenken. 

	Schließlich wenden Alkoholiker auch Willenskraft auf, um diese zu erlangen und zu nutzen, sie richten sie nur auf diese Handlungen. Können Sie sich vorstellen, wie viel Willenskraft es erfordert, Alkohol zu bekommen, den Sie nicht haben und für den Sie kein Geld haben? Sie schalten es ein und verwenden es. Dementsprechend verfügen sie über eine große, enorme Willenskraft. 

	Wenn sie diese Willenskraft nutzen und auf ein anderes Ziel umlenken, werden sie an sich selbst glauben und glauben, dass sie zu einem höheren Zweck auf die Welt gekommen sind, als alle möglichen alkoholischen Getränke zu probieren. 

	Das heißt, sie müssen sich selbst Prioritäten setzen, in dem Sinne, dass bei jeder Sucht – sei es Tabak, Alkohol, Drogen oder irgendetwas anderes – die erste Frage, die sich ein Mensch stellen muss, wenn er sich entscheidet, diese Sucht aufzugeben, lautet: „Will ich das wirklich?“ Wenn die Antwort „Natürlich“ lautet, sollte die nächste Frage lauten: „Warum brauche ich das?“ Wenn ich das also aufgebe, worauf werde ich meine Energie richten, was wird mein Ziel sein?“ Das nennt man Priorisierung. Warum gibt er es auf? Verstehst du, was ich meine? 

	Ivan: Ja, ich verstehe. 

	Irina (MidgasKaus): Hier. Wenn Sie, wie Sie sagten, alkoholkranke Freunde haben, die mit dem Alkoholkonsum aufhören wollen, können Sie sie fragen: „Warum müssen Sie aufhören? Was ist das Ziel? Was werden Sie tun, wenn Sie damit aufhören? Was werden Sie tun?“ Hören Sie sich die Antwort an, wie sie diese Prioritäten festlegen. Aber niemand wird das für sie entscheiden. Warum? Weil der Geist frei ist. Niemand wird ihn daran hindern, seine freie Entscheidung zu verwirklichen. Es ist sein Recht, sein Niveau zu senken. 

	Ivan: Ihre Aussagen oder, sagen wir, Ihre Haltung zum Thema Alkoholismus treffen höchstwahrscheinlich auf Esler zu. Aber unter unseren harten irdischen Bedingungen ist es schwieriger. 

	Sie sagen, ich habe Freunde, die Alkoholiker sind? Ja, um die Mechanismen zu verstehen, die einen Alkoholiker zur Nüchternheit führen, bin ich buchstäblich vier Jahre lang zu diesen Treffen gegangen, bei denen alle diese Probleme bearbeitet werden. 

	Das alles ist so schwierig, wenn sich ein Mensch bereits eingesteht, dass er Alkoholiker ist (der erste Schritt), wenn er die bewusste Entscheidung trifft, mit dem Trinken aufzuhören usw., wenn er beginnt, an einem speziellen spirituellen Programm zu arbeiten, das sein Bewusstsein verändern soll. Aus diesem Grund kenne ich solche Leute (jede Gruppe von ihnen) – ich habe ein Nachschlagewerk veröffentlicht. 

	Irina: Dann verstehe ich nicht, wenn diese Antworten auf Esler anwendbar sind und nicht auf der Erde, welche Art von Gespräch kann es dann mit MidgasKaus geben und welche Fragen kann es an ihn geben? 

	Ivan: Nein, so ist es einfach auf der Erde. Wir gehen unseren eigenen Weg und Sie sind in Ihrer Entwicklung viel weiter als wir. 

	Irina: Er hat bereits klar gesagt, dass niemand dies anstelle eines Alkoholikers tun würde. Niemand: weder ich noch du. Wenn er sich nicht ein anderes Ziel setzen und seinen Willen darauf ausrichten möchte, wird keine Gruppe, keine Kirche, niemand es für ihn tun. Dies ist seine innere Arbeit. 

	1:06:48 MidgasKaus über Schritte, um Erdenbewohnern mit Suchtproblemen zu helfen. 

	Ivan: Wir glauben, dass unter Wissenschaftlern im Allgemeinen und Psychotherapeuten ein klares Verständnis davon besteht, dass es eine sekundäre und eine primäre Anziehung gibt. Das heißt, sekundäres Verlangen liegt vor, wenn eine Person lange getrunken hat, dann mit dem Trinken aufgehört hat, aber trotzdem wieder mit dem Trinken anfangen kann. Es gibt chemische Medikamente, die dieses Verlangen buchstäblich beseitigen, und eine Person kann für eine gewisse Zeit (eine oder zwei Wochen) nicht trinken und geht dementsprechend in einen Nüchternheitsmodus über, bis ein äußerer Faktor sie aus diesem Modus herausholt. 

	Irina (MidgasKaus): Solange er die Alkoholflasche nicht vom inneren Thron seines Herzens entfernt (wo Gott eigentlich sitzen sollte), wird nichts davon funktionieren. Verstehst du das? Dies sind die Illusionen Ihrer Wissenschaftler, die glauben, dass es nur um Traktion geht. 

	Okay, ich stelle meine Frage: Wenn Sie dieses Verlangen mit speziellen Medikamenten zerstören, wie wollen Sie einer Person dann zunächst beibringen, mit diesem Verlangen umzugehen, wenn es keine Medikamente gibt, das Verlangen aber bestehen bleibt? Und zweitens hängt es davon ab, welche Medikamente Sie zur Unterdrückung des Verlangens einnehmen. Anfang des 20. Jahrhunderts wurde beispielsweise das Verlangen nach Alkohol mit Heroin gestillt. Übrigens gab es einen Effekt. 

	Ivan: Sie beseitigen sekundäres Verlangen mit Diazepam. 

	Irina (MidgasKaus): Ich sage, es war übrigens effektiv. Wie gefällt Ihnen diese Methode? 

	Ivan: Es hat eine weitere Sucht verursacht. 

	Irina (MidgasKaus): Warum? Nehmen wir nun einen Menschen, der absolut keine Probleme hat und auch nicht der Meinung ist, dass diese mit Substanzen gelöst werden können (geben Sie ihm irgendeine Substanz), dann kann er sie aus Interesse nehmen, sie ausprobieren oder aufgrund der Tradition, und das war’s, und das war’s, und damit hat sich alles erledigt. 

	Wenn die Geschichte damit nicht endet und die Person versteht, dass sie es weiterhin verwenden möchte, dann ist dies bereits ein Zeichen dafür, dass diese Person Probleme mit Blockaden und diesen Einstellungen hat. Und um ihm zu helfen, müssen Sie es ihm zunächst in einer Sprache erklären, die er versteht – ohne komplexe psychologische oder esoterische Begriffe zu verwenden, die bei ihm nur Langeweile hervorrufen und dazu führen, dass er nicht gerne über das Thema spricht. 

	Ivan: Ja, es kann zu Ablehnungen kommen. 

	Irina (MidgasKaus): „Ich finde es langweilig, ich brauche es nicht, es interessiert mich nicht, ich glaube überhaupt nicht daran.“ Erklären Sie ihm zunächst in einer Sprache, die er versteht, dass er dieses Problem selbst in sich selbst geschaffen hat – in seinem Körper, in seiner Seele usw. Er hat es selbst mit seinen eigenen Händen, seinem eigenen Willen, seinen eigenen Wünschen geschaffen. 

	Und zweitens: „Da du es selbst erschaffen hast, kannst du es auch selbst entfernen. Warum? Weil du der Herr deines Lebens bist. Also hast du beschlossen, dein Leben genau so zu gestalten. Du hast es geschafft, alles in deinem Leben zu zerstören, weil du es wolltest? Es hat funktioniert. Gut gemacht, du hast diese Erfahrung gemacht. Und jetzt kannst du, wenn du willst, alles in deinem Leben neu erschaffen, und die Zukunft wird besser sein als zuvor (schon mit deiner neuen Erfahrung). „Alles liegt in deinen Händen.“ Erkläre es ihm zunächst in dieser Phase in diesen Worten. 

	Wenn er glaubt, dass er es schaffen kann, dann ist nicht die Hälfte der Arbeit erledigt, sondern ein Viertel. 

	Wenn er im nächsten Schritt sagt: „Ja, ich glaube, dass ich das ändern kann“, stellen wir die gleiche Frage wie zuvor: „Möchten Sie wirklich mit dem Alkoholtrinken aufhören?“ „Entweder möchten Sie ganz aufhören, in Maßen trinken oder auf dem gleichen Niveau bleiben?“ Wenn er sagt: „Ich möchte aufhören, ich möchte es in Maßen tun usw.“, fragen Sie: „Ist es das, was Sie oder Ihre Angehörigen wollen?“, damit es nicht so aussieht, als ob es „ihnen zuliebe“ wäre. 

	Ivan: Das ist verständlich. 

	Irina (MidgasKaus): Denn wenn er für jemanden mit dem Trinken aufhört, wächst in seiner Seele die Empörung darüber, dass er für diese Person seine „teuerste Substanz der Welt“ geopfert hat. Warum sollte er opfern? Diese Empörung wird wie Dampf in einem Kessel wachsen, bis dieser explodiert, insbesondere wenn die Person nicht weiß, wie sie mit ihren Emotionen umgehen soll. Es wird Ihnen nicht beigebracht, ein Tagebuch Ihrer Gefühle zu führen. 

	Ich gebe Esler jetzt keinen Rat; Auf meinem Planeten würde ich andere Ratschläge geben – ein Tagebuch der Gefühle führen, mit dem Egregor arbeiten usw. Für Ihren Planeten, auf dem es solche Konzepte nicht gibt, gebe ich einfache Ratschläge. Aber Sie müssen trotzdem an sich arbeiten, und zwar nicht mit Tabletten oder Spritzen. Zuallererst müssen Sie mit der Seele arbeiten. Und das muss eine Person tun. 

	Ja, ihm kann geholfen werden, aber die Hauptarbeit muss er selbst leisten. Warum sollte ich? Denn wenn er Interesse daran hat, aus diesem Zustand herauszukommen, wird er daran arbeiten, andernfalls wird die ganze Arbeit vergebens sein. Dies ist nur eine vorübergehende Remission vor einer neuen Essattacke. 

	Warum kommt es zu einem neuen Rausch, obwohl der Betrunkene Buße getan und geschworen hat: „Ja, das nehme ich nie wieder in meinem Leben in den Mund“? Denn je mehr Zeit nach einem Essanfall vergeht, desto mehr kleinere Belastungen stauen sich in ihm an, von denen er nicht weiß, wie er sie anders lösen soll. Er fühlt sich einfach seelisch sehr unwohl, sehr schlecht, und in seinem Bewusstsein entsteht sozusagen jenes „Lebenselixier“, zu dem er schon „den Weg gegangen“ ist – es ist ihm gewohnt. 

	Und selbst wenn er sich selbst schimpft: „Ich bin ein Schwächling, wie jeder andere auch“, wird er trotzdem weiter Drogen nehmen und sich erneut einer Sauftour hingeben. Wenn er trinkt, denkt er nach dem ersten Glas: „Na, ich bin ja ein Schwächling“, er macht sich sogar Vorwürfe und sagt sich dann sofort: „Na ja, da ich ja ein Schwächling bin und trotzdem getrunken habe, was soll ich jetzt tun? Ich komme immer noch nicht klar. Jetzt können wir weitermachen.“ 

	Und auf dieser Grundlage pumpt er seinen Körper mit Alkohol voll, bis entweder seine finanziellen Mittel erschöpft sind oder seine physischen Ressourcen (seine Leber, Nieren usw.) so weit erschöpft sind, dass er eine Vergiftung mit psychotischen Symptomen erleidet. 

	Ivan: Nach der Theorie unserer Wissenschaftler (und ich halte mich auch daran) ist es der Mangel an Dopamin, der einen Menschen dazu treibt, wieder zum Alkohol zu greifen. Bei langfristigem Alkoholkonsum stellt der Körper die eigenständige Dopaminproduktion ein. 

	Irina (MidgasKaus): Nichts in Ihrem Körper wird von selbst produziert. Mit dieser materialistischen Einstellung vernebeln Sie lediglich Ihr Bild von der Welt; Sie glauben, dass das Gehirn selbst beschlossen hat, etwas herauszupicken. Nein, wirklich nicht. Wenn Sie keine Abhängigkeit des Dopaminspiegels vom spezifischen Geisteszustand einer Person erkennen, studieren Sie zumindest Psychosomatik, dort wird darüber gesprochen. Es wird nebenbei gesagt, aber es wird gesagt. Psychosomatik ist der Einfluss von Gedanken, Gefühlen und Überzeugungen auf den physischen Körper: auf sein Nerven-, Hormon-, Immun-, Verdauungssystem usw. 

	Alles in Ihrem Körper beeinflusst alles andere. Was bedeutet der Dopaminspiegel? Wenn Sie nicht einmal wissen, dass es von Ihrer Stimmung und Ihrer Lebenszufriedenheit abhängt, ist das dann eine Neuigkeit für Ihre Wissenschaft? Denk nicht nach. 

	Glauben Sie, er hat einfach Dopamin vom Mars mitgebracht und in Ihren Kopf geschüttet? Nicht wirklich. Die Seele entschied, wie viele Schwingungen sie an die ätherische Matrix des Gehirns schickte, und die ätherische Matrix des Gehirns stimulierte die Neuronen, diese freizugeben und nicht nur freizugeben, sondern sie auch über die Dopaminrezeptoren zu erfassen. Was ist daran so kompliziert? Es ist ganz einfach. 

	1:17:01 Irdische Wissenschaft und die Seele. 

	Ivan: Unsere Wissenschaft berührt die Seele noch nicht; für sie existiert die Seele nur in einem rein alltäglichen Sinne. 

	Irina (MidgasKaus): Wenn Sie es nicht angesprochen hätten, gäbe es die Wissenschaft der Psychologie nicht. Wissen Sie, wie dieses Wort übersetzt wird? Im Griechischen bedeutet das Wort „Psyche“ Seele, dieselbe unsterbliche Seele, „Logos“ bedeutet Wissenschaft. Wenn für Ihre Wissenschaft, wie Sie sagen, die Seele nicht existiert, dann bedeutet das, dass sich Ihr gesamter Wissenschaftszweig mit einem nicht existierenden Thema befasst. Was meinen Sie? 

	Ivan: Wir betrachten die Psyche nicht als einen Zustand der Seele, sondern einfach als eine bestimmte Energie, einfach als einen bestimmten emotionalen Zustand des Organismus. 

	Irina (MidgasKaus): Sie sagten, dass Ihre Wissenschaft die Seele nicht berücksichtigt. Aus welchem Grund gibt es dann eine Wissenschaft der Seele? Es gibt auch eine Wissenschaft der Seelenheilung – das Wort „terapeo“ bedeutet im Griechischen Behandlung, Heilung. Wir kombinieren zwei Wörter: „Psyche“ und „Therapie“. Was geschieht? 

	Ivan: Psychotherapie. 

	Irina (MidgasKaus): Eine solche Wissenschaft gibt es auch nicht? 

	Ivan: Es gibt eine solche Wissenschaft. 

	Irina (MidgasKaus): Sie haben also eine Wissenschaft über die Heilung der Seele, aber die Seele selbst kommt in der Wissenschaft nicht vor? Wie ist das zu verstehen? 

	Ivan: Es gibt Psychotherapie, und zwar Psychotherapie, mit der wir uns in der ersten oder vielmehr zweiten Phase der Alkoholismusbehandlung befassen. 

	Irina (MidgasKaus): Aber was meinen sie dann mit dem Wort „Psyche“? 

	Ivan: Ich weiß nicht, ich habe keine Psychotherapie gemacht. 

	Irina (MidgasKaus): Da Sie sich mit den Problemen des Alkoholismus beschäftigt haben, kennen Sie natürlich die Definition des Wortes „Psyche“. Man kann es mit der Definition des Wortes „Seele“ vergleichen, da ist alles vorhanden. Oder verwirrt Sie einfach die Tatsache, dass „Psyche“ auf Griechisch und „Seele“ auf Russisch heißt? Sind Sie durch die unterschiedlichen Sprachen verwirrt? Sie können nicht die gleiche Bedeutung erkennen, weil die Sprachen unterschiedlich sind? 

	Ivan: Gerade als ich begann, in meiner Arbeit über den Geist, die Seele und das Gebet zu schreiben, lehnte die Wissenschaft dies sofort ab und sagte: „Nein, hier geht es nicht um uns. Wir haben keine Beziehung zu Gott.“ 

	Irina (MidgasKaus): Es gibt eine Wissenschaft über Gott, aber sie heißt nicht Psychologie. Das griechische Wort für Gott heißt „theos“. Wenn Sie die Wörter „Theos“ und „Logos“ zusammensetzen, welches Wort erhalten Sie? 

	Ivan: „Theos“ und „Logos“? Theologie. 

	Irina (MidgasKaus): Das stimmt, es ist die Wissenschaft von Gott. 

	Ivan: Ja, Theologie ist die Wissenschaft von Gott. Das ist es, was die Religion für uns tut. Und natürlich akzeptiert auch die moderne Wissenschaft Religion als solche im Geiste nicht. 

	Irina (MidgasKaus): Es geht hier jetzt nicht um die Akzeptanz einzelner Menschen, sondern um die Tatsache, dass es solche Wissenschaften gibt. Und es gibt Akzeptanz und Nichtakzeptanz – manchmal akzeptieren sogar religiöse Persönlichkeiten die Wissenschaft nicht. Das ist mir schon passiert. Haben Sie das gesehen? 

	Ivan: Ja, natürlich. 

	Irina (MidgasKaus): Das heißt, manchmal besteht zwischen ihnen diese gegenseitige Ablehnung – ein Wissenschaftler akzeptiert die Religion nicht, eine religiöse Persönlichkeit akzeptiert die Wissenschaft nicht und manchmal akzeptieren beide alles vollkommen problemlos. Dies hängt bereits von der Weite des Denkens, dem erweiterten Denken dieser oder jener Person ab. 

	Der eine kann alles in sich tragen und alles aus der Position eines multidimensionalen Bewusstseins betrachten, während der andere, der weniger bewusst ist, nach den Postulaten des dualen Bewusstseins lebt – den Postulaten des dualen Bewusstseins. 

	Aber bei einer Person, die bereits über ein Bewusstsein verfügt, sei es ein Wissenschaftler oder eine religiöse Persönlichkeit, und es kommt vor, dass sowohl Wissenschaftler als auch religiöse Persönlichkeit in einer Person vereint sind (sie beschäftigt sich sowohl mit Wissenschaft als auch mit Religion), passiert dies auch ... 

	Ivan: Nein, es kommt vor, dass sich eine Person mit Wissenschaft beschäftigt und religiös ist. Aber ich habe nie gehört, dass er sich sowohl mit Wissenschaft als auch mit Theologie beschäftigt hätte. Sie scheinen einander entgegengesetzt zu sein. 

	Irina (MidgasKaus): Nehmen wir ein Beispiel, das für Sie verständlich ist, zum Beispiel Isaac Newton. Er hat rein physikalische Werke über Physik – mit Berechnungen, mit Formeln, alles, was Sie wollen, und es gibt rein theologische Werke und sogar okkulte. Dies gilt sowohl in der Theologie als auch im Okkultismus. 

	Nehmen wir eines, das Ihnen vertrauter ist. Es gibt viele andere Leute, die beides getan haben. Nehmen wir eine Person aus Ihrer Zeit (vielleicht verwirrt Sie das Mittelalter) – Konstantin Ziolkowski, der sowohl rein wissenschaftliche als auch rein esoterische Werke verfasste, die sich also mit dem Thema Spiritualität befassten und denen zufolge sie ganz im Paradigma des Kosmismus lagen, der Teil der New-Age-Religion ist. 

	Dabei ist es möglich, wissenschaftliche und religiöse Konzepte im Gehirn einer Person zu vereinen. Ich hoffe, dass Sie mit Religion nicht nur eine Religion meinen, denn in Ihrer Welt gibt es viele religiöse Vorstellungen. 

	Es gibt noch weitere Beispiele. Ich habe gerade Leute zitiert, die Sie kennen und die rein wissenschaftliche Arbeiten geschrieben haben (was sie geschrieben haben, war Forschungsarbeit, sie haben ihre Energie und Zeit darauf verwendet und sie haben in wissenschaftlichen Begriffen geschrieben). Gleichzeitig forschten sie, verbrachten ihre Zeit und schrieben ihre religionstheologischen Werke im Hinblick auf die Religionen, denen sie angehörten. Solche Beispiele gibt es, und zwar jede Menge. 

	Aber natürlich kann jeder Mensch selbst entscheiden, wie er zu Religion und Wissenschaft steht. Ich spreche jetzt ganz allgemein davon, dass es eine Wissenschaft namens Psychologie gibt – über die Seele, Psychotherapie – über die Behandlung der Seele, Psychiatrie („atros“, „yatros“ – das ist auch ein Arzt, ein Heiler) – das ist praktisch ein Synonym für Psychotherapie. 

	Wenn wir uns die Übersetzung aus dem Griechischen ansehen, war „Therapie“ eher eine Heilung. Dabei handelte es sich nicht um medizinische Methoden, sondern um allerlei esoterische. Zum Beispiel durch Handauflegen (die Behandlung durch Handauflegen wurde in der Bibel als „Therapie“ – Heilung – bezeichnet). „Yatros“ ist vielmehr eine Behandlung mit physikalischen und chemischen Methoden. Sie hatten keine Pillen – sie verwendeten verschiedene Kräuter, Pulver, Blutegel, Aderlass – es gab viele verschiedene Ideen, die „Yatros“ – die Ärzte – taten dies bereits. 

	Wenn wir also das Wort „Psycho“ zu „Yatros“ hinzufügen, erhalten wir „Psychiatrie“. Ein Psychiater ist eine Person, die sich mit der Behandlung der Seele befasst. Ein Psychotherapeut beschäftigt sich sozusagen mit der Heilung der Seele und ein Psychiater (in ernsteren Fällen) mit ihrer Behandlung. Aber dennoch Seelen. Denn in Ihrer Wissenschaft wurde ihm nicht gesagt, dass er an der Behandlung oder Heilung des Gehirns beteiligt war. 

	Hätten sie es „Gehirn“ genannt, hätten sie beispielsweise das Wort „Enzephalo“ verwendet. Wie klingt „Enzephalologie“? "Enzephalotherapie"? Aber im Prinzip ja, sie haben das Wort „Seele“ verwendet. 

	Ivan: Wir sind etwas zu allgemeineren Fragen übergegangen. 

	Irina (MidgasKaus): Weil es ohne sie unmöglich ist, hier zu antworten. Sie sagen mir, dass wir irgendwie physikalische Methoden anwenden müssen. Sie können als Hilfsmittel verwendet werden, aber die Hauptsache ist, dass die Arbeit der Seele weiterhin vorhanden sein wird. Sie antworteten, dass Ihre Wissenschaft dies nicht anerkenne. Dann soll sie die Wissenschaft der Psychologie aus ihren wissenschaftlichen Paradigmen streichen und sie als Esoterik einstufen, da sie die Seele nicht anerkennt. Das wäre ein logischer Schritt. 

	Ivan: Nein, die Psychologie funktioniert hier und ist anerkannt, und in Rehabilitationszentren zur Behandlung von Alkoholikern werden hauptsächlich psychotherapeutische Programme verwendet, soweit ich weiß, jetzt ist es ein 28-Tage-Programm. 

	1:26:45 Egregor und biologische Veränderungen im menschlichen Körper. 

	Ivan: Stimmt es, dass diejenigen, die bei dem Treffen unter dem Einfluss des Egregors stehen, aufgrund der dominanten Natur gesunder Schwingungen gemäß dem Gesetz der Bioresonanz biologische Veränderungen im Körper auf molekularer Ebene erfahren, die das Verlangen nach Alkohol beseitigen? 

	Das heißt, die „Nüchternheitsgruppe“, die arbeitet, bildet einen Egregor. Wenn die Gruppe unter dem Einfluss dieses Egregors arbeitet, treten gemäß dem Gesetz der Bioresonanz biologische Veränderungen auf, die das Verlangen nach Alkohol beseitigen? 

	Irina (MidgasKaus): Ja, natürlich kann der Egregor dabei helfen. Natürlich tun religiöse Egregoren dasselbe und helfen einer Person, die zu ihnen kommt, auch sogenannte Leidenschaften loszuwerden. Dazu gehört, wenn wir beispielsweise das Christentum betrachten, die sogenannte Leidenschaft des Weintrinkens - das ist Alkoholismus, wissenschaftlich gesprochen. 

	Und auch hier hilft der Egregor, das heißt, die Schwingungen, die der Egregor aussendet, helfen, das Verlangen zu überwinden, wenn der Mensch daran glaubt. Es ist, als würde er ihm zusätzliche Energie zur Unterstützung schicken. Nochmal, was? Seine Entscheidungen. Der Egregor trifft keine Entscheidungen für ihn, er unterstützt ihn lediglich, „hält sozusagen seine Hand“, solange er noch nicht ganz an sich selbst glaubt. Dies schließt jedoch natürlich nicht die Arbeit an sich selbst aus. 

	Was ich jetzt sagen möchte, ist, dass sich alles ändern wird, wenn Alkoholiker ihre Einstellung zum Alkohol ändern und sie der von Nicht-Alkoholikern angleichen. Wissen Sie, dass es Menschen gibt, die Alkohol trinken, sogar recht häufig, aber keine Suchtsymptome aufweisen? Es gibt solche Leute. 

	Ivan: Ja, natürlich gibt es das. 

	Irina (MidgasKaus): Das muss übrigens nicht einmal bedeuten, dass sie keine Blöcke haben. Dies spricht für ihre Einstellung, denn wenn sie Blockaden haben, können sich diese zwar manifestieren, aber in einem anderen Bereich. Sie haben einfach unterschiedliche Ansichten über diese Substanz. Das ist alles. 

	Und sie halten diese Substanz einfach nicht für ein mögliches, wie ich schon sagte, „Allheilmittel“, „Freund“, „Tröster“ und „Heiliger Geist“ sozusagen in einer Flasche. Sie betrachten es einfach als eine normale Substanz und das war’s. Sie sakralisieren es nicht in ihrem Bewusstsein, sie machen es nicht heilig. 

	1:29:19 MidgasKaus über den ersten Schritt eines Alkoholikers zur Genesung. 

	Irina: Die erste Frage lautet also: „Wie kann man einen Alkoholiker dazu bringen, sich ändern zu wollen?“ Denn es gibt ein Bild von Jesus, der an der „verschlossenen Tür“ des Herzens steht und anklopft. Er entfernt sich nicht von der Tür. Er klopft, aber niemand öffnet ihm die Tür. Das ist hier genauso. Womit sollte man „anklopfen“, mit welchen Worten kann man versuchen, einen Menschen „durchzudringen“? Wir befürworten nicht, dass einem Menschen das Schicksal seiner Lieben, die in diesen Alkoholpfuhl, in diesen Sumpf niederer Schwingungen gefallen sind, gleichgültig sein sollte. 

	Ich bitte dringend darum, dass die Person, die in der Nähe ist, mit Liebe und ohne jegliche Verurteilung, wenn sie ihre Liebe zeigen möchte, den Versuch unternehmen muss, die Person zu „erreichen“, die in diesen Zustand des Alkoholismus geraten ist. 

	Und versuchen Sie ihm zu sagen: „Du bist Gottes geliebter Sohn (du bist Gottes geliebte Tochter). Wozu bist du hierhergekommen? Was sind deine Aufgaben? Dein Körper ist sterblich, aber dein Geist ist unsterblich.“ 

	Wenn Sie Ihr ganzes Leben damit verbringen, endlos alkoholische Getränke zu probieren, und die restliche Zeit Ihres Körpers damit verbringen, diese zu beschaffen und anschließend die Produkte des Alkoholstoffwechsels aus dem Körper zu entfernen, während Sie gleichzeitig völlig handlungsunfähig sind und nicht klar denken können, dann verschwenden Sie Ihr Leben damit. Diese Zeit ist für Sie völlig unwiederbringlich. 

	Dieser Tag wird nie wiederkommen. Du hast es ausgegeben. Also, wenn Sie sich entschieden haben. Natürlich ist es Ihre Entscheidung, es ihm zu sagen. Ich respektiere es, ich akzeptiere es, es ist Ihr Recht, aber denken Sie trotzdem darüber nach: Wollen Sie das wirklich? Sie möchten zu Gott kommen, nachdem sich Ihr Körper von Ihrer Seele getrennt hat, und sagen: „Ja, himmlischer Vater, du hast mir das Leben geschenkt und ich habe es dafür ausgegeben.“ Das heißt, stellen Sie ihm eine solche Frage. 

	Ivan: Ich verstehe. 

	1:32:04 Impfstoff gegen Alkoholismus. 

	Ivan: Und hier ist eine Frage. Dies wird wahrscheinlich die letzte Frage dieser Art sein. Nun arbeiten amerikanische Wissenschaftler den neuesten Daten zufolge (soweit ich weiß, wurde einer dieser Berichte erst vor wenigen Tagen veröffentlicht) mit Hochdruck an der Entwicklung eines Impfstoffs gegen Alkoholismus. Das heißt, dieser Impfstoff kann bei Menschen angewendet werden, die zu einer Alkoholerkrankung neigen. 

	Die Bestimmung der Veranlagung ist ganz einfach. Glauben Sie, dass es möglich ist, einen solchen Impfstoff zu entwickeln? In diesem Fall (letzte Nachricht) geht es beispielsweise um den Kappa-Opioid-Rezeptor, der für die Entstehung von Alkoholismus und anderen Suchterkrankungen verantwortlich ist. 

	Irina (MidgasKaus): Grundsätzlich ist das möglich. Wenn es einem Menschen aber dennoch nicht gelingt, seine Probleme auf dem spirituellen Weg zu lösen, den ich beschrieben habe, und ihm der Weg zum Alkohol versperrt ist, wird er einfach nach anderen Methoden suchen. Es muss alles zusammenpassen. 

	Wie ich bereits zu Beginn der Sendung über Gegenmittel sagte, werden diese nicht einfach den Verpackungen psychoaktiver Substanzen beigefügt, um sie an die Konsumenten zu verkaufen – damit diese sozusagen einfach Spaß haben können, wenn sie das möchten, ohne jedoch ihrer Gesundheit zu schaden. Dies ist das Recht jedes erwachsenen Humanoiden, das heißt, es handelt sich um Entscheidungsfreiheit. 

	Doch gleichzeitig werden neben diesen Gegenmitteln auf jeden Fall derartige Verstöße auf dem Planeten verhindert und der dort lebenden Zivilisation erklärt, wie sie ihre Probleme auf spirituelle Weise lösen kann. 

	Schulen führen Programme ein wie „Wie man mit dem Höheren Selbst kommuniziert“, „Wie man selbst die Astralebene betritt“, „Wie man einen veränderten Bewusstseinszustand erreicht“ (einfach durch Willenskraft, ohne irgendwelche Substanzen). Es ist möglich. 

	Eine Person kann sich in einen Zustand versetzen, in dem sie sieht, als wäre sie auf LSD, und sich fühlt, als wäre sie auf Cannabinoiden usw. Es ist nicht so schwierig. Warum? Denn all diese Medikamente – Mikropartikel von Molekülen aller bekannten und sogar unbekannten Medikamente – befinden sich tatsächlich in Ihnen. 

	Warum hast du sie? Denn wenn eine Substanz auf Sie wie eine Droge wirkt, also wie eine Substanz, die Ihr Bewusstsein verändert, dann ist das bereits ein Hinweis darauf, dass diese Substanz ihren Rezeptor in Ihrem Gehirn gefunden hat. Und wenn es dort seinen Rezeptor gefunden hat, dann gibt es auch dafür Ihre Substanz. 

	Ivan: Ja, Alkohol wird im Körper produziert, das wissen wir. 

	Irina (MidgasKaus): Ich rede jetzt über alles. Wenn Ihnen beispielsweise ein Medikament aus Burkhad gespritzt wird, das auf Burkhadianer oder auf uns Eslerianer oder auf sonst jemanden wirken kann (es gibt psychoaktive Substanzen, die auf unsere Rasse wirken können), werden Sie nichts spüren, Sie haben einfach keine Rezeptoren. 

	Genau wie wir es mit Ihrem tun. Egal, wie viel Alkohol oder was auch immer Sie mir geben, Ihr Alkohol wird keine Wirkung auf mich haben. Ich gebe Ihnen jetzt ein Beispiel: Es zerfällt einfach in Essigsäure und Wasser usw. (mit den Enzymen, die ich habe). Es wird so sein, als ob Sie ein stark säurehaltiges Getränk getrunken hätten, etwa verdünnte Essigsäure. Sie haben also sechsprozentigen Essig getrunken. Was werden Sie in Ihrem Bewusstsein fühlen? Gar nichts. 

	Ivan: Es ist also sinnlos, Alkohol zu Ihnen zu importieren, um damit zu handeln? 

	Irina (MidgasKaus): Ich sage es Ihnen noch einmal – wir haben ähnliche Hormone, aber nicht genau dieselben Rezeptorwege wie Sie. Und egal, wie viel Alkohol wir trinken, wir übersäuern einfach unser Blut, das heißt, wir erzeugen sozusagen eine Azidose bestimmter Art. Und das ist alles. 

	Wir könnten körperlich verletzt werden. Wir spüren einen so brennenden Geschmack auf unserer Zunge. Nein, vielleicht genießt jemand den Geschmack von Wein, Bier oder einem anderen alkoholischen Getränk, aber die Wirkung wird nicht größer sein als die, die Sie von Ihrer Limonade bekommen. Man trinkt es auch wegen des Geschmacks und das ist alles. Verstehen Sie, wovon ich spreche? 

	Ivan: Grundsätzlich ist die Entwicklung eines solchen Impfstoffs möglich und meiner Meinung nach auch wünschenswert, da dadurch zumindest der Alkoholkonsum reduziert wird. Für diejenigen, die es wollen, natürlich. Wenn eine Person eine Entscheidung getroffen hat und dieses Verlangen oder den Wunsch zu trinken verspürt, dann hat sie das Recht zu wählen: entweder dieses Anti-Alkohol-Getränk zu trinken, das das Verlangen lindert, oder trotzdem Alkohol zu trinken. Wenn eine Entscheidung getroffen wird, aber die Willenskraft nicht ausreicht, besteht die Möglichkeit, von einem Wahlrecht Gebrauch zu machen. 

	1:38:13 MidgasKaus über Programme zur Bekämpfung des Alkoholismus. 

	Irina (MidgasKaus): Ich habe auch Ihre verschiedenen sogenannten Dry-Law-Programme studiert. Dort haben verschiedene Länder Beschränkungen hinsichtlich Preisen, Verkaufszeiten usw. eingeführt. Und ich sehe, dass jegliche Beschränkungen im Zusammenhang mit Alkohol dazu führen, dass die Menschen anfangen, mehr Ersatzstoffe zu nehmen. 

	Ivan: Ja. 

	Irina (MidgasKaus): Natürlich können Sie in Ihrer Gesetzgebung auch eine solche Entscheidung treffen, zum Beispiel Alkohol in Fachgeschäften zu sehr hohen Preisen zu verkaufen, zehnmal höher als heute, sodass er in begrenzten Mengen für einige sehr reiche Leute verfügbar wäre, damit sie Geld dafür ausgeben könnten. Dies ist der erste Weg. 

	Die zweite Möglichkeit besteht beispielsweise darin, es billig zu verkaufen, aber nur in einer bestimmten Menge, beispielsweise gemäß den Standards der Weltgesundheitsorganisation, die sicher sind. So hat beispielsweise jeder Erwachsene das Recht, pro Monat oder pro Jahr eine bestimmte Anzahl an Behältern Bier, Wein oder Wodka zu kaufen. Einmal im Jahr kann er sich beispielsweise zwei Flaschen Wodka kaufen, oder einmal im Monat eine Flasche Bier oder etwas anderes. 

	Dies ist zwar möglich, aber diese Einschränkungen führen zu nichts, da diejenigen, die mehr einnehmen möchten, nach einer Möglichkeit suchen werden, dies zu Hause zu tun. Auch wenn für den Verkauf von selbstgebranntem Alkohol lange Haftstrafen eingeführt werden. Sie sehen, dass für den Drogenhandel lange Haftstrafen eingeführt werden, aber der Drogenkonsum wird dadurch in keinster Weise reduziert. 

	Bei Alkohol wird dies umso mehr der Fall sein, da er viel einfacher herzustellen ist als viele, viele Drogen. Es kann aus Gemüse, Getreide, einfachen Kartoffelschalen usw. hergestellt werden. Es ist möglich, große Mengen Alkohol, reinen Alkohol im Allgemeinen, aus Haushaltsgas, aus Öl usw. herzustellen. Das heißt, die Synthesewege sind bekannt, es handelt sich um eine einfache Substanz, die insofern für die Zivilisation gefährlich ist, als sie sehr leicht zu synthetisieren und sehr günstig ist. 

	Ivan: Ja. 

	Irina (MidgasKaus): Hier handelt es sich um ein sehr einfaches Molekül. Es gibt sogar Staubnebel im Weltraum (ja, es gibt einen Staubnebel und einen Gasnebel, in dem die Staubpartikel gefrorene C2H5OH-Moleküle sind), also Alkoholwolken, die sich über viele Lichtjahre erstrecken. 

	Ivan: Das hättest du nicht sagen sollen – unsere Erdlinge werden sich sofort mit diesen Wolken verbinden. 

	Irina: Sie werden alles trinken. 

	Ivan: Zumindest werden sie heruntergeladen. Ob sie trinken oder nicht, bei uns geht es schnell. 

	Irina: Ich habe es nur gesagt, ich habe es mir vorgestellt: Sie haben ein langes Saftrohr genommen, es in eine andere Galaxie verlängert und angefangen. 

	Warum hat er es jetzt gesagt? Da es sich um eine einfache Substanz handelt, ist sie sehr leicht zu beschaffen und ihre Herstellung sehr billig und sehr rentabel. 

	Ivan: Nein, wir reden hier von Verboten – das ist wirkungslos. Und eine Reduzierung der Alkoholmenge kann einem Alkoholiker nur dann helfen, wenn er sich bewusst dafür entscheidet. Wenn eine Entscheidung getroffen ist, fehlt ihm jedoch die Willenskraft und der Körper muss noch umstrukturiert werden. Um ihm wirklich zu helfen, können wir ihm hier „Krücken“ geben, die diesen Konsum reduzieren … 

	Und wie ich jetzt lese, haben sich in der Folge sowohl die Symptome als auch der Alkoholkonsum selbst deutlich verringert. Dies wird noch an Ratten getestet, aber die Ergebnisse sind positiv. 

	Irina: Ja, Mid, ich sage dir jetzt, wenn du noch nie betrunken warst, wirst du uns nicht verstehen. Er lächelt. 

	Irina (MidgasKaus): Ich kann Energien spüren. Wenn ich zu einer Person komme und sie Alkohol getrunken oder eine andere Substanz (egal welche) zu sich genommen hat, spiegeln sich ihr Zustand und ihre Emotionen in ihrer Energie wider. Ich kann es in der Energie spüren. 

	Und ich weiß, was dieser Zustand ist. Übrigens, ja, der Rauschzustand selbst ist nicht für jeden angenehm, es gibt Menschen, denen das unangenehm ist, die da raus wollen. 

	Ivan: Mead, für mich zum Beispiel und für unsere Wissenschaftler ist es völlig klar, dass, wenn es in der Genetik liegt, es schon angenehm ist, es eine Veranlagung ist und das muss verhindert werden. Das ist völlig klar. 

	Irina (MidgasKaus): Ja, das ist natürlich möglich, aber wie ich bereits sagte, ist es auch wichtig, Kindern von Kindheit an beizubringen, ihre Probleme auf eine andere Art und Weise zu lösen – spirituell. 

	(Irina) Also, liebe Freunde, ich hoffe, Sie fanden dieses Gespräch interessant, Sie fanden MidgasKaus‘ Ansicht interessant, Sie fanden Ivans Ansicht zu diesem Problem unserer Gesellschaft interessant. 

	Regelmäßig wenden sich Menschen mit solchen Problemen an mich (oft natürlich Verwandte, aber es gibt auch Menschen, die von dieser Substanz abhängig sind) und fragen bei mir nach der Durchführung einer Sitzung zur Erreichung des Höheren Selbst. Ich weiß bereits, wie ich sie zum Höheren Selbst führe, womit ich arbeiten und worauf ich achten muss. Ich glaube, wenn ein Mensch sich wirklich ändern möchte, kann nichts zwischen ihn und Gott kommen. Das ist unmöglich. 

	(MidgasKaus): Ich stimme zu. 

	(Irina): Also, liebe Freunde, ich danke MidgasKaus für seine Antworten, ich danke Ivan für seine sehr interessanten Fragen. Vielen Dank, liebe Zuschauer, dass Sie sich dieses Video bis zum Ende angesehen haben. Ich hoffe, Sie fanden die Fragen und Antworten interessant und nützlich. 

	Wenn Sie etwas hinzufügen möchten, schreiben Sie in den Kommentaren über Ihre Erfahrungen, vielleicht über die Überwindung dieses Wunsches, dieser Leidenschaft, dieser Krankheit, falls Sie eine haben. Es wird interessant sein, von Ihren Erfahrungen zu lesen. 

	Also, liebe Freunde, ich danke Ihnen. Bis zum nächsten Mal! 

	

	 

	5. Juni 2024 

	Konferenzteilnehmer: 

	Irina Podzorova hat Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit feinstofflichen Zivilisationen und mit der spirituellen Welt. 

	Ivan Sidin – Physiker, Radiophysiker, Metaphysiker; 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	Funktionsprinzipien des DNA-Moleküls. Die Rolle plasmoider Zivilisationen 

	 https://blog.cassiopeia.center/prinzipien-der-arbeitsmolekül-dnk-rolle-plazmoidnyh-civil  

	Das Funktionsprinzip der DNA und des genetischen Apparats ist in allen lebenden Organismen dasselbe. Dabei handelt es sich um die Übertragung von Informationen nicht nur von der physischen Ebene, sondern auch von der mentalen Ebene, von der Astralebene über die Ätherebene bis zum physischen Körper. Das heißt, die DNA und die Anzahl ihrer Gene, die Anzahl der enthaltenen Gene und ihre Interaktion miteinander – das ist kein statisches System, sondern ein dynamisches System. Darüber hinaus können in den Zellen desselben Organismus gleichzeitig unterschiedliche genetische Informationen vorhanden sein, was von spirituellen Erkenntnissen und spirituellen Neigungen abhängt. Mit anderen Worten: Die Funktion eines Organs kann beispielsweise durch eine Emotion gestört werden. Und dann wird die genetische Information zerstört, die Zellmitose wird gestört, und das kann zu Krebs führen. 

	Der Begriff der Vernunft. Die Rolle plasmoider Zivilisationen bei der Entstehung dichter materieller Welten 

	Der Geist ist eine bestimmte Struktur, die die Fähigkeit besitzt, sich seiner selbst bewusst zu sein. Die Hauptenergie des Geistes beim Verständnis der Psychologie der Interstellaren Union ist Bewusstsein und Selbstbewusstsein. 

	Es gibt natürlich instinktive Formen der Vernunft, die in Tierseelen, in Gruppenseelen von Mikroorganismen, in Gruppenseelen von Pflanzen usw. vorkommen. Aber sie verfügen nicht über diese Form des Bewusstseins, ihr Verstand ist instinktiv. Es manifestiert sich in der Abhängigkeit von der Wahrnehmung, aber diese Wahrnehmung ist nicht auf die Erinnerung an andere Wahrnehmungen ausgerichtet. Sie verfügen lediglich über ein sogenanntes „Fixierungsbewusstsein“. Natürlich kann es in unterschiedlichem Ausmaß entwickelt sein. Es hängt vom Körpertyp ab, von der Art des zentralen Nervensystems, von der Art der Reizorgane und in manchen Körpern von der Art der Reaktionsorgane. 

	All diese physischen Körper und all diese Moleküle kommen nicht aus dem Nichts. Sie entstehen aus den Elementen der Elemente. Vertreter feinstofflicher Zivilisationen, sogenannte „Plasmoide“, fassen die Elemente zu Atomen zusammen. Und sie sind einfach vernünftig. 

	Einfach ausgedrückt: Der Geist bringt diese Lebenskraft mit, wenn er in einen Körper inkarniert. Er bringt Informationen mit, die in seiner ätherischen Matrix aufgezeichnet sind. Und überträgt es auf seinen physischen Körper. Darüber hinaus ist dieser Prozess zweiseitig: Der Geist beeinflusst den Körper und der Zustand des Körpers beeinflusst den Geist. Sie verschmelzen zu einem Ganzen. 

	Gleichzeitig entnimmt der inkarnierende Geist für den Aufbau seines Körpers Elemente aus der Natur der Erde aus den plasmoiden Zivilisationen der Erde, die sich auf unterschiedlichen Dichteebenen befinden. Und wenn der Geist inkarniert, dann wendet er sich vor der Inkarnation auf jeden Fall den Plasmoiden zu. 

	Es besteht ein besonderer „Appell“ an die plasmoiden Zivilisationen des Planeten, auf dem Sie inkarnieren, mit der Bitte, Elemente für den Aufbau eines dichten materiellen Körpers bereitzustellen, um die Aufgaben zu erfüllen, die sich der Geist vor der Inkarnation selbst gestellt hat. Und es gibt das Versprechen, sich um den Körper zu kümmern und ihn mit Licht und Liebe zu erfüllen. Und geben Sie diesen Körper nach der Inkarnation mit Liebe den Elementen der Erde zurück, damit die plasmoiden Zivilisationen der Erde diesen Körper durch Insekten und Mikroorganismen wieder in Elemente für die Inkarnation anderer zerlegen können. Da ist so ein Kreislauf im Gange. 

	Subtile materielle Zivilisationen, die auf unterschiedlichen Dichteebenen existieren, spielen eine wichtige Rolle bei der Bildung der Körperstruktur durch Moleküle. Um ein Molekül zu erstellen, müssen Sie es aus einem Atom zusammensetzen. Um Atome zu sammeln, müssen Sie Energie sammeln. 

	Daher ist auf jedem Planeten die Zahl der Plasmoid-Zivilisationen um ein Vielfaches größer als die Zahl der Bewohner dieses Planeten. Wenn man beispielsweise auf der Erde alle Dichtestufen zählt, gibt es ungefähr 880 Plasmoide pro Person. 

	Dies ist jedoch nicht ihre einzige Aufgabe. Sie spielen auch eine wichtige Rolle bei der Schaffung der Biosphäre. Plasmoide sind für die Entstehung von Pflanzen, Tieren und Insekten sowie für die Prozesse der Ernährung und des Atomaustauschs verantwortlich, die für ihre lebenswichtigen Funktionen und die Erneuerung ihres Körpers notwendig sind. 

	Spirituelle Mentoren, die den Geist normalerweise durch viele Inkarnationen begleiten, und engelhafte Berater empfehlen dem Geist, bevor er sich entscheidet, auf einem bestimmten Planeten zu inkarnieren, zunächst mehrere Inkarnationen in den plasmoiden Zivilisationen dieses Planeten zu durchlaufen. Dies ist notwendig, um dichtere Materie für materiellere Inkarnationen zu schaffen. Und dann bringt der Geist sozusagen seine Energie in diesen Planeten und diese Zivilisation ein, sodass nach seiner Inkarnation hier alles für ihn bereit ist. 

	23:17, #344 Petr Gariaev – Kontaktperson mit außerirdischen Zivilisationen? Wellengenetik, Gariaev-Matrizen. 

	Lakhresh ist ein Vertreter des Planeten Saama, ein Biologe, ein Genetiker, der die Energiekomponenten der menschlichen inneren Organe, das ätherische Feld, seinen Einfluss auf den physischen Körper einer Person und anderer anthropomorpher Humanoide untersucht 

	September 2021 

	#678 Galactic Light Network-Sitzungen. Wahrheit und Illusionen 

	 https://blog.cassiopeia.center/sessii-svetovoj-seti-galaktiki-pravda-i-illyuzii  

	 https://www.youtube.com/watch?v=XP-RjzeMTiM  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:05 Werbeblock. 

	08:38 Vorstellung der Konferenzteilnehmer. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde! Ich heiße Sie herzlich willkommen! Guten Abend allerseits! Mein Name ist Irina Podzorova. Ich bin ein Kontaktperson mit außerirdischen und feinstofflichen Zivilisationen, mit der spirituellen Welt. Ich lehre Menschen auch den Kontakt mit dem Höheren Selbst und mit Zivilisationen und leite Sitzungen und Meditationen. Heute haben wir eine Sendung... (liest im Chat) Danke euch allen... mit Vertretern plasmoider feinstofflicher Zivilisationen, die, so könnte man sagen, im Lichtnetzwerk der Galaxis arbeiten. 

	Dies ist eine galaktische Organisation, die mit der Interstellaren Union, der Galaktischen Föderation des Lichts und den Erdplasmoiden zusammenarbeitet. Um Ihnen zu sagen, was es ist, schlage ich vor, dass Sie sich an meine Reise zum Planeten Disaru erinnern. Dort schlug Saint Germain vor, dass ich mich mit dem Lichtnetzwerk der Galaxie verbinde und dann andere Menschen, die zur Cassiopeia-Schule der Kontaktpersonen kommen, damit verbinde. Mit ihnen führen wir eine Konferenz durch. Hallo! 

	Heute sind zwölf plasmoide Wesen anwesend. Viele. Vielen Dank an alle für Ihre freundlichen Worte. Es können noch mehr kommen. Ich möchte sagen, dass die Namen subtil-materieller Zivilisationen sehr willkürlich sind. Sie werden jetzt vom Leiter des Lichtnetzwerks im 386. Sektor der Galaxie begrüßt. Er stammt aus der 58. Dichtestufe. Es befindet sich im Kern unserer Galaxie. Wo sich der Hauptquasar befindet. 

	Ein Quasar ist eine energiereiche Formation, die einer Entbindungsklinik für Galaxien gleicht. Daraus entstand unsere Galaxie. Sein Name ist Loario. Er, als Leiter des Galaxy Light Network in unserem Sektor, traf die Entscheidung, mit der Interstellar Union sowie mit unserem Cassiopeia-Projekt auf der Erde zusammenzuarbeiten. Er grüßt alle. 

	Irina (Loario): Das Cassiopeia-Projekt ist das einzige Projekt, mit dem unser Netzwerk zusammenarbeitet. Dank der Arbeit der Spezialisten und Meister Ihres Projekts wurden Ihre Schwingungen auf der Ebene der Galaxie spürbar und Sie haben dadurch das Vertrauen plasmoider Zivilisationen aus den höchsten Dichteebenen und der spirituellen Welt gewonnen. 

	Tatiana: Sehr interessant. Grüße an alle Geister mit hohen Schwingungen. Ich sende dir meine Liebe. Diese Liebe ist spürbar, wenn wir Sitzungen und Sitzungen mit dem Lichtnetzwerk der Galaxie durchführen. Ausgezeichnet, gut! Wann können wir Fragen stellen? 

	Irina: Stell dich vor und dann kannst du anfangen. 

	Tatyana: Lassen Sie mich mich noch einmal vorstellen – Tatyana Karelina, Meisterin der Abstimmung mit dem Höheren Selbst und Meisterleiterin der Energien des Lichtnetzwerks der Galaxie. Heute habe ich Fragen, die ich aus dem Q&A-Chat und aus dem Unique Masters-Chat mitgenommen habe. Dies ist der Chatroom, in dem die Sitzungen des Galactic Light Network stattfinden. Er heißt „Unique Masters of Cassiopeia“-Chat. Die Fragen können wiederholt werden und spiegeln die Fragen wider, die in der 588. Sendung gestellt wurden. Aber es kommen immer wieder Leute zu den Sitzungen. Viele Leute sehen sich diese Sendung nicht an. Daher werden die Fragen wiederholt, ich bitte um Entschuldigung. 

	Irina: Ich erinnere mich, dass es dort andere Plasmoide gab. Davon gibt es viele. Ich möchte Sie daran erinnern, dass es im Lichtnetzwerk der Galaxie 1674 Zivilisationen gibt. Nicht 1674 plasmoide Kreaturen, sondern 1674 Zivilisationen. Sie nennen den Ort, an dem sich die Erde befindet, „Galaktischer Sektor 386“. 

	14:50 Feedback von Irina Podzorova zum „Trinity“-Programm von Nadezhda Viktorovna und zum „Oberon“-Gerät. 

	Irina: Liebe Freunde! Ich möchte Ihnen von Nadezhda Viktorovna erzählen. Sie hat ein neues Programm – „Trinity“. Ich meine Nadezhda Viktorovna, die in unserem Gesundheitszentrum in Woronesch arbeitet. Sie ist eine Ansprechpartnerin, eine sehr erfahrene Ärztin mit einer höheren medizinischen Ausbildung und umfassender Erfahrung in der Sowjetzeit und der Neuzeit. Darüber hinaus studierte sie neben der Medizin auch Esoterik, verschiedene Heilsysteme und die Arbeit des Oberon-Geräts. Sie bietet Kurse zur Bearbeitung an. 

	Sie studierte verschiedene physiotherapeutische Methoden und Methoden zur Behandlung von Krankheiten mit verschiedenen Volksheilmitteln. Sie schuf ihre eigene einzigartige Synthese, ihr eigenes Programm, das sie „Trinity“ nannte. In diesem Programm verwendet sie verschiedene Techniken, wie etwa die Massage bioaktiver Punkte und deren Beaufschlagung mit verschiedenen physikalischen Methoden. 

	Ich habe an einer Sitzung bei ihr teilgenommen und möchte sagen, dass es die körperliche Gesundheit fördert. Dies hilft Blockaden und Muskelverspannungen zu lösen, entspannt und senkt den Stresshormonspiegel. Und wie wir wissen, sind Stresshormone die Ursache vieler Krankheiten. Ich habe beschlossen, es mit Ihnen zu teilen. Außerdem hat sie mir bei meinen Tests mit dem Oberon-Gerät alles gesagt, als sie mich das erste Mal sah ... (sie hat mich nicht nach den Krankheiten gefragt, über die ich geklagt habe), sie hat mich nur untersucht. Die Ergebnisse ihrer Untersuchung (ich wurde später in einer normalen Klinik mit normalen Tests, Ultraschall usw. untersucht) und alles, was sie mir sagte, stimmten überein. Ich war sogar überrascht, dass das Oberon-Gerät so genau war. Ich habe mich entschlossen, Ihnen von meinen Erfahrungen zu erzählen und empfehle Ihnen, es selbst auszuprobieren. 

	17:57 Worte der Dankbarkeit an das Lichtnetzwerk der Galaxie. 

	Irina: Damit kehren wir zum Gespräch mit den feinstofflichen Zivilisationen zurück. Zunächst möchte ich Ihnen in meinem Namen, im Namen aller Meister und aller Teilnehmer unseres Projekts dafür danken, dass Sie bei uns sind. Ich möchte den feinstofflichen plasmoiden Zivilisationen der gesamten Galaxie, dem Lichtnetzwerk der Galaxie, für die Zusammenarbeit mit uns danken. Ich sende dir das Licht meiner Liebe! 

	Ich schlage vor, dass Sie sich auf hohe Schwingungen einstellen, da durch dieses Video die Schwingungen subtiler ätherischer Zivilisationen übertragen werden, die die Schwingungen jedes Chakras der Person erhöhen, die uns jetzt zusieht. 

	Alena: Tatjana und ich haben uns fertig gemacht. Ja, Tanja? 

	Tatiana: Wunderbar! Wir haben den Nagel auf den Kopf getroffen, wie man so schön sagt. Ja? Bußgeld. Können wir dann schon anfangen? 

	Irina: Ja. 

	19:09 Wer ist durch das Lichtnetzwerk der Galaxie vereint. 

	Tatjana: Ist es richtig, davon auszugehen, dass das Lichtnetzwerk der Galaxie ein universeller Komplex aller feinstofflichen hochschwingenden Energien ist? Weil es 1674 Zivilisationen umfasst. Sicherlich verfügt jede Zivilisation über ein ganzes Spektrum eigener Energien. 

	Irina (Loario): Ja. Tatsächlich gibt es in der Galaxie noch viele weitere feinstoffliche Zivilisationen. Wir sind ein Zusammenschluss derjenigen, die mit der Erde, mit Erdenbewohnern arbeiten möchten. Nicht nur mit der Erde auf feinstofflichen Ebenen, sondern auch mit jenen Erdenbewohnern, die auf der dritten Dichteebene verkörpert sind, also mit den Menschen. Wir nennen Menschen nicht einfach Erdlinge. Wir nennen alle im Raum der Erde verkörperten Geister auf allen Dichteebenen Erdlinge. Wir sind herausragende Zivilisationen. Wir sind stellare, lichtplasmoide Wesen, die von den Sternen kamen. 

	Irina: Interessant (lacht). Sie strahlen nun eine fröhliche Energie aus und freuen sich sehr, dass wir mit ihnen sprechen. 

	Tatjana: Es stellt sich die Frage: Wie viele von uns Erdenbewohnern wurden in Ihren Zivilisationen inkarniert? Gibt es welche? 

	Irina (Loario): Ja, natürlich. In unseren Zivilisationen gibt es viele Geister, die zuvor auf der Erde inkarniert waren, auch auf der dritten Dichteebene. Nicht jeder macht diese Erfahrung, aber viele. 

	Tatiana: Ich verstehe. Das ist unglaublich. Das bedeutet, dass viele von uns ähnliche Schwingungen haben. Okay, danke. Sagen Sie mir bitte, gibt es das Konzept, dass jemand aus der Geistlichen Welt das Sagen hat? Vielleicht gibt es Kuratoren, Hüter des Lichtnetzwerks der Galaxie? 

	Irina (Loario): Wir kommunizieren mit der spirituellen Welt, mit Erzengel Raphael und seinem Lehrersystem. Das heißt, mit seinen Engel-Lehrern, die Heilsysteme betreuen. 

	Tatiana: Gut, großartig. 

	21:47 Aufgaben der SSG. 

	Tatyana: Die Sitzungen des Galaxy Light Network sind wahrscheinlich weniger heilend als vielmehr transformierend? Nicht umsonst heißen sie „Galactic Transformational Light Network“? Worin besteht Transformation? 

	Irina (Loario): Die Heilung feinstofflicher Körper durch die Übertragung heilender Energie auf die physische Ebene ist nur eine unserer Aufgaben. Wir haben noch viele weitere Aufgaben: Wir reinigen den Menschen und den Raum von negativen Energien und helfen dem Menschen dabei, sich der Ursachen seiner spirituellen und materiellen Probleme bewusst zu werden. Außerdem hilft es einem Menschen, im Astralraum die hellste Linie der Wahrscheinlichkeit seines Schicksals aufzubauen. Das heißt, Hilfe bei der Erfüllung von Wünschen. 

	Tatiana: Das ist sehr interessant. 

	22:55 Notwendige Handlungen zur Erfüllung von Wünschen. 

	Tatjana: Wie formuliert man eine Bitte richtig, damit Wünsche in Erfüllung gehen? 

	Irina (Loario): Zunächst ist es notwendig, den Wunsch präzise zu formulieren, sodass er die materielle und spirituelle Seite umfasst. Wenn ein Wunsch beispielsweise mit dem Erwerb von etwas Materiellem verbunden ist, dann muss er zwangsläufig mit der Erwartung eines Gefühls spirituellen Glücks und der Liebe einhergehen, das mit seiner Erfüllung einhergeht. Wie lässt sich dies erreichen? 

	Wenn Sie etwas wollen, müssen Sie mit Ihrem Höheren Selbst sprechen – dem körperlosen Teil des Geistes. Fragen Sie, inwieweit dieser Wunsch dem Ziel Ihrer Inkarnation entspricht. Wenn die Antwort positiv ist, also „vollständig konform“, gehen wir zur nächsten Phase über. 

	Wenn die Antwort „teilweise übereinstimmend“ lautet, müssen Sie Ihr Höheres Selbst fragen, was an diesem Wunsch geändert werden muss, damit er vollständig übereinstimmt und nicht vom Weg der spirituellen Entwicklung und der Erhöhung der Schwingungen abweicht. Schließlich seid ihr alle genau zu diesem Zweck in diese Körper gekommen. 

	Wenn die Antwort „überhaupt nicht im Einklang“ lautet, muss ich mein Höheres Selbst fragen, wie ich meinen Wunsch genau mit dem höchsten Willen des Schöpfers in Einklang bringen kann, der sich durch den Willen meines Höheren Selbst als Teil davon manifestiert. 

	Manchmal verwechseln Menschen ihre vorübergehenden Leidenschaften, die durch Instinkte und negative Geisteshaltungen hervorgerufen werden, mit spirituellen Herzenswünschen und verfallen in Illusionen. Wir helfen nicht bei Illusionen, weil dies unsere Schwingungen senkt. Wir helfen nur bei wahren Wünschen. 

	Tatjana: Sie sagen, dass Sie Ihr Höheres Selbst fragen müssen. Verstehe ich richtig, dass eine Person vor der Sitzung mit dem Höheren Selbst kommunizieren sollte, um mit einer fertigen Anfrage in die Sitzung einzutreten, oder kann dies während der Sitzung erfolgen oder angepasst werden? 

	Irina (Loario): Das kann jederzeit gemacht werden. Sie können während der Sitzung Ihr Anliegen an das Lichtnetzwerk der Galaxie formulieren. Es kommt häufig vor, dass das Höhere Selbst Sie dazu auffordert, die Aufforderung umformuliert oder Sie es selbst tun. Wenn wir auf Ihren Wunsch zu einer Sitzung kommen, lesen wir aus Ihren mentalen Feldern, was Sie wollen. Wir lesen keine Worte, sondern Bilder, weil wir auf unterschiedlichen Dichteebenen leben. Wir kennen Ihre irdischen Sprachen nicht und sind daher auf Ihre Gedankenformen angewiesen. Je heller sie sind, je mehr Energie der Aufmerksamkeit in sie investiert wird, desto leichter fällt es uns, sie zu spüren und Ihnen zu helfen, sie zu erkennen. 

	Tatiana: Wunderbar, danke. Verstehe ich richtig, dass ein gehegter Wunsch umso stärker zum Ausdruck kommt und im mentalen Bereich gelesen wird, je mehr Verlangen und Vertrauen eine Person in ihn setzt? 

	Irina (Loario): Ja. Die Energie des Glaubens ermöglicht es Ihnen, ein Gedankenbild zu formen und es lange Zeit in Ihrem Feld zu behalten. Wenn Wunschbilder ohne Glauben an ihre Erfüllung manifestiert werden, lösen sie sich, sobald sie im mentalen Bereich erscheinen, sofort auf, weil die Energie des Glaubens nicht in sie investiert wird. Sie glauben nicht an sie, also bleiben sie nicht in Ihrem Bereich. 

	Tatyana: Manchmal kommen Leute ohne konkrete Anfrage zu einer Sitzung. Sie kommen mit dem Ziel der Heilung, Harmonisierung und stellen keine Forderungen. Werden damit Arbeiten durchgeführt und welche? 

	Irina (Loario): Es hängt alles von den Gründen ab, warum er zur Sitzung gekommen ist. Es gab jedenfalls einen Grund. Es gibt Menschen, die aufgrund unbewusster oder unterbewusster Impulse ihrer Seele kommen. Manchmal verstehen sie nicht, warum sie es brauchen. Ihr Höheres Selbst ermutigt sie daher, in hohen Schwingungen zu sein, denn sie brauchen Reinigung, sie brauchen die Energie des Lichts der Liebe, damit sie damit erfüllt werden und ihren Raum ausfüllen können. 

	Tatjana: Es gab so eine Frage von einer Person. Sie fragte, ob es möglich sei, mit der Bitte zur Sitzung zu kommen, mit Lichtenergie erfüllt zu werden? 

	Irina (Loario): Ja, natürlich. 

	Tatjana: Oder brauchen Sie Energie für einen bestimmten Zweck? Oder einfach nur tanken? 

	Irina (Loario): Auch die Besetzung ist ein konkretes Ziel. 

	Tatjana: Ja. 

	29:40 Schmerz als Indikator für die Notwendigkeit spiritueller Arbeit. 

	Tatiana: Wir haben eine Umfrage durchgeführt. Meistens kommen die Menschen zur Behandlung und Genesung von körperlichen Beschwerden. Frage: Sehr oft kommt es vor, dass ein Mensch die spirituellen Ursachen einer Krankheit nicht kennt. Er kommt und sagt: „Dies und das tut weh, ich möchte gesund werden, es heilen.“ Beispielsweise Gelenkerkrankungen oder andere Erkrankungen. Wie wird in diesem Fall mit ihm zusammengearbeitet? 

	Irina (Loario): Die Arbeit wird auf der ätherischen Ebene durchgeführt. Jetzt werde ich erklären, was Schmerz ist. Schmerz ist auch Energie. Körperlicher Schmerz ist die freigesetzte Energie des physischen Körpers. 

	Irina: Ich erzähle es Ihnen jetzt aus meiner eigenen Perspektive. Sie erklären, wie es aus der Sicht feinstofflicher Wesen, der Plasmoide, aufgrund ihrer Dichtestufe aussieht. Sie betrachten Schmerz als Energie und erklären ihn daher so. 

	Irina (Loario): Schmerz ist Energie, die von den Körperzellen freigesetzt wird, um sie über das Gehirn an die Seele zu senden, das das Instrument der Kommunikation, des Kontakts zwischen der Seele und dem Körper ist. Schmerz ist ein Kommunikationsmittel zwischen den Körperzellen und dem Gehirn, um Informationen über Fehlfunktionen der Zellen oder deren Zerstörung und Tod zu übermitteln. 

	Tatjana: Das heißt, sie machen deutlich, dass die Krankheit eines Menschen eine spirituelle Ursache hat. Drängen sie ihn also dazu, seine Blockaden aufzulösen und an dieser Sache zu arbeiten? 

	Irina (Loario): Schmerz ist eine Warnung, dass die Zellen nicht richtig funktionieren und leiden. Schmerz ist die konzentrierte Energie des Leidens. Wenn wir kommen und diese Energie spüren, beginnen wir, sie aus dem Ätherfeld zu sammeln (zeigt, wie er die graue Masse sammelt) und sie mit unserem Licht aufzulösen. Die Energie des Lebens, die Energie der Liebe, die Energie der Integrität und Vollständigkeit zerstreut die Energie des Schmerzes. 

	Wir suchen auch nach der Ursache des Schmerzes (sie zeigt auf der ätherischen Ebene, welche ätherischen Matrizen beschädigt sind), sammeln diese Energie, senden die Energie der Ruhe an die Zellen und reparieren die ätherischen Matrizen. Wenn die spirituelle Ursache jedoch nicht beseitigt wird, werden sie nach einiger Zeit erneut geschädigt und der Schmerz kehrt zurück. 

	Tatjana: Das heißt, die Symptome dieser Krankheit verschwinden für eine gewisse Zeit, die Person fühlt sich besser, aber wenn sie nicht an sich arbeitet, kann das alles wiederkehren? 

	Irina (Loario): Ja. 

	Tatyana: Werden bei der Arbeit mit der Matrix während einer Sitzung spirituelle Gründe hervorgehoben, sodass eine Person diese spüren und erkennen kann? 

	Irina (Loario): Ja, natürlich. Um Informationen von uns zu verstehen und anzunehmen, muss sich eine Person zu diesem Zeitpunkt in einem Zustand der Meditation, Entspannung und Erholung befinden. Lenken Sie sich von Ihrem Körper und von Gedanken an das Irdische, an irdische Sorgen ab. Nur dann wird er sich auf unsere Wellenlänge einstellen. Gedanken über alltägliche Sorgen haben andere Schwingungen als unsere Gedanken. Es fällt uns schwer, in die Gedankenwelt eines Menschen einzudringen und ihm Informationen zu vermitteln, wenn er gerade an etwas anderes denkt. Aber es ist schwierig für ihn, diese Informationen zu erhalten. 

	Tatyana: Ich weiß, dass manchmal Menschen, die nicht so bewusst sind, zu einer Sitzung kommen, um an ihren spirituellen Gründen zu arbeiten. Sie kommen, um Heilung zu erfahren. 

	Irina: Sie kommen zur Sitzung. Sie können den Leuten die Augen schließen, wenn die Erlaubnis erteilt oder eine Anfrage formuliert wurde, und sie während der Sitzung begrüßen. 

	Irina (Loario): Wir empfehlen, dass die Leute während der Sitzung die Wesen in der Nähe mental grüßen. Ihre Anzahl kann unterschiedlich sein: drei, fünfzehn oder mehr. Sie werden auf Anfrage zugesandt. Sie können sie begrüßen und sagen: „Lichtwesen, Lichtwesen, Sternenplasmoide, Sternenseelen, ich bitte Sie, mir Auskunft über die Ursache meiner Krankheit zu geben.“ Sie lesen aus dem menschlichen Ätherfeld und geben Auskunft. Dies wird die Antwort sein. 

	Alena: Sieh mal, wie gerissen sie sind. Sie werden uns Hinweise geben. 

	Irina: Ja. 

	Tatjana: Die Hauptsache ist, dass sich die Menschen auf die Welle einstimmen und in der Lage sind, die Antworten zu spüren, denn nicht jeder weiß, wie man sich auf das Höhere Selbst einstimmt. Daher fällt es vielen schwer, die Antworten zu hören und zu fühlen. 

	Irina (Loario): Die Antworten werden in Form von Gedanken kommen. 

	Irina: Man wird das Gefühl haben, dass darüber nachgedacht wird. 

	Tatjana: Es ist wie mit dem Höheren Selbst. 

	Irina: Ja. 

	36:40 Verschiedene Funktionsweisen von Plasmoiden bei der Anforderung einer Heilung. 

	Tatjana: Können plasmoide Freunde die Zusammenarbeit mit einem Menschen ablehnen, der sich spirituell nicht weiterentwickelt, sein Bewusstsein nicht verändern und transformieren will, sondern die Verantwortung abwälzt? 

	Irina (Loario): Ablehnen – nein. Die Arbeit selbst wird verändert. Wir verweigern niemandem unsere Hilfe, keiner einzigen Seele. Wir verstehen gut, dass sich viele Seelen auf der Erde auf der dritten Dichteebene in einem Zustand der Verdunkelung, der inneren Dunkelheit, in niedrigen Schwingungen und in den Illusionen ihrer Wahrnehmung befinden. Wir waren bereit, als wir uns bereit erklärten, mit Erdlingen zusammenzuarbeiten (das zeigt, dass es einen Rat der Zivilisationen gab, der sich zu dieser Angelegenheit beriet), und wir wussten ganz genau, worauf wir uns einließen. Dass es für uns nicht leicht sein wird, weil auf der Erde verschiedene Seelen in menschlichen Körpern leben. 

	Wenn wir bemerken, dass ein Mensch sich spirituell nicht weiterentwickeln möchte, nicht an sich arbeiten möchte, seine Schwingungen ständig senkt, gleichzeitig aber einen Wunsch nach Heilung hat, dann werden die Plasmoide, die zu einer Sitzung zu ihm kommen, zunächst daran arbeiten, sein Energiefeld zu reinigen. Sie werden daran arbeiten, seine Chakren von Blockaden zu befreien (zeigt die Richtung der Energie, Strahlen), um seinen spirituellen Kanal zum Höheren Selbst zu aktivieren, sodass das Höhere Selbst nach der Sitzung mit ihm sprechen kann. Sie schalten sich ein, damit, wie Sie sagen, die Stimme des Gewissens sich äußern kann. 

	Tatjana: Das heißt, sie sehen, was ein Mensch braucht, um zu harmonisieren, und sie arbeiten, indem sie diese Energie senden. 

	Irina (Loario): Die Energie dieser Plasmoide wird dann hauptsächlich für die spirituelle Reinigung und nicht für die körperliche Heilung verwendet. 

	Tatiana: Das ist gut, das ist wichtig. So eine Frage. Wie werden Vertreter ernannt? Wie wird entschieden, wer wen bekommt? Wie viele Zivilisationen sind gleichzeitig aktiv? Oder nur ein behandelnder Arzt? 

	Irina (Loario): Normalerweise kommen zunächst ein oder zwei Plasmoide zu jeder Person. Wenn sie erkennen, dass ein Problem das Eingreifen anderer erfordert, laden sie diese durch eine subtile ätherische Verbindung ein. Die Verbindung funktioniert sofort. Der Rest erscheint ebenfalls sofort. Sie bewegen sich schnell durch den Raum. Während der Sitzung kann sich die Anzahl und Zusammensetzung der an der Arbeit beteiligten feinstofflichen Personen ändern. Manche werden gehen, andere werden kommen. 

	Tatiana: Das ist interessant. 

	Irina (Loario): Wir arbeiten oft in Kontakt mit dem Schutzengel einer Person, mit ihren Betreuern, auch menschenähnlichen. Wir pflegen mit allen Menschen verbündete und freundschaftliche Beziehungen. 

	Tatyana: Nehmen sie selbst Kontakt zu ihrem Schutzengel und ihren Kuratoren auf? 

	Irina (Loario): Ja. Wir sehen es im Weltraum, im Astralen. Es befindet sich neben einer Person. 

	41:14 Kumulative Wirkung und Wirksamkeit von Wellness-Sitzungen. 

	Tatiana: Gibt es einen kumulativen Effekt dieser Sitzungen? Der Kern der Frage: Wenn eine Person von Sitzung zu Sitzung ständig dieselbe Anfrage stellt. Wird dies einen kumulativen Effekt haben? 

	Irina (Loario): Bedeutet der kumulative Effekt, dass der Effekt mit der Zeit stärker wird? 

	Tatjana: Das bedeutet, dass eine Person den starken Wunsch hat, etwas in ihrem Leben zu ändern, ihre Gesundheit zu verbessern oder eine Krankheit zu heilen. Ich habe eine Sitzung absolviert und keine Ergebnisse gespürt. Stellt in der nächsten Sitzung dieselbe Anfrage. Ist es sinnvoll, mehrere Sitzungen mit demselben Anliegen durchzuführen? Wird es einen kumulativen Effekt geben? 

	Irina (Loario): Bei schweren Schäden an den ätherischen Matrizen können je nach Art der Schädigung 5-10 oder sogar mehr Sitzungen erforderlich sein. Es kommt vor, dass das Problem bereits die körperliche Ebene erreicht hat. Selbst wenn die ätherischen Matrizen korrigiert werden, benötigt der physische Körper Zeit, damit sich in ihm neue Zellen bilden (zeigt), die den bereits korrigierten ätherischen Matrizen entsprechen. Es hängt davon ab, welches Organ und wie viele Zellen darin geschädigt sind. 

	Tatjana: Es wurde folgende Frage gestellt: „Wie kann man spüren, dass die Energien zu wirken begonnen haben?“ Sie haben Recht, wenn sie sagen: Sie werden die Ergebnisse nicht sofort spüren. 

	Irina: Woran merkt man, dass die Energien zu wirken begonnen haben? 

	Tatjana: Wie kann man die Ergebnisse der Sitzungen spüren? 

	Irina (Loario): Wenn keine oder nur eine geringe Sensibilität für Energien besteht, ist es immer gut, nach der Sitzung unserem Netzwerk und den Wesen, die mit Ihnen gearbeitet haben, zu danken und Ihr Höheres Selbst sofort, ohne die Augen zu öffnen, zu fragen, ob die Sitzung stattgefunden hat und welche Wirksamkeit sie hatte. Das Höhere Selbst fühlt alles, weil es sich in der spirituellen Welt befindet. Es wird Ihnen Informationen geben. 

	Sie sagen, dass eine Person nicht mit ihrem Höheren Selbst kommunizieren kann. Es ist viel einfacher, mit Ihrem Höheren Selbst in Verbindung zu treten und zu kommunizieren als mit Wesenheiten, einschließlich uns, weil es ein Teil der Person selbst ist. Sie sind ähnlich und weisen monochromatische Schwingungen auf. Es gibt eine persönliche Schwingung der Seele und dieselbe persönliche Schwingung des Teils des Geistes, den Sie das Höhere Selbst nennen. Sie unterscheiden sich darin, dass die Seele im Körper lebt und der Geist in der spirituellen Welt außerhalb des Körpers. Sie haben die gleiche Schwingung. Daher ist es für die Seele eines Menschen, sein Bewusstsein, einfacher, sich auf sich selbst, auf seinen spirituellen Teil einzustimmen. 

	Auch wenn Sie keine Hinweise von uns, aus unserem Netzwerk, vom Höheren Selbst hören, ist es einfacher zu hören. Vor dem Ende der Sitzung senden unsere Netzwerkspezialisten immer einen Energiefluss durch Ihren atmischen Körper, der von Ihrem siebten Chakra oben auf Ihrem Kopf zu Ihrem Gehirn und Ihrer Wirbelsäule hinunter projiziert wird, um den Kontakt mit Ihrem Höheren Selbst nach der Sitzung so einfach wie möglich zu machen. Sie können uns umgehend kontaktieren. 

	Tatiana: Ja, ich fühle es. Der Kontakt mit dem Höheren Selbst wird sofort stärker. Danke schön. Wie lange hält die Wirkung der Energien nach Beendigung der Sitzung an? 

	Irina (Loario): Alles ist individuell. Es hängt vom energetischen Zustand des Biofelds und der Chakren ab. Im Durchschnitt zwei bis drei Tage. 

	Tatjana: Ist es möglich, nach der Sitzung eine Anfrage zu hinterlassen, damit es im Schlaf funktioniert und die Arbeit erledigt werden kann? 

	Irina (Loario): Sie haben die Anfrage bereits gestellt. 

	Tatjana: Das heißt, die Arbeit wird durchgeführt. Der Mann ging nach der Sitzung zu Bett, aber die Arbeit ging weiter. Bußgeld. Danke schön. 

	47:05 Ungültige Anfragen während der SSG-Sitzung. 

	Tatiana: Welche Anfragen sind während einer Sitzung nicht erlaubt? 

	Irina (Loario): Diese Wünsche können Ihnen selbst und anderen schaden. Aggressive Wünsche, die mit der Manifestation von Egoismus verbunden sind. So wird beispielsweise eine Einflussnahme gegen den Willen einer Person nicht vorgenommen. Es ist wichtig zu verstehen, dass das Lichtnetzwerk kein einheitliches Wesen ist. Es handelt sich um eine Vielzahl unterschiedlicher Lebewesen. Wir mögen unterschiedliche Überzeugungen haben, aber unser Streben nach dem Licht vereint uns. Überzeugungen über die Arbeit mit Menschen. Manche Leute im Internet reagieren toleranter auf Ihre Negativität, während andere (Shows) empört sind. 

	Alena: Tut mir leid, aber sind alle im Internet hochschwingend? 

	Irina (Loario): Alles mit hoher Schwingung. Manche Gedanken sind für manche Menschen vielleicht ungewöhnlich zu hören. 

	Alena: Das heißt, um unsere Schwingungen einzufangen. 

	48:30 Erdplasmoide und SSG. 

	Alena: Es gab eine Frage aus der Serie zur dunklen Magie. Wir wissen, dass es auf dem Friedhof Plasmoide gibt. Sie gehören nicht zum Light Network? 

	Irina: Das sind irdische Plasmoide. 

	Alena: Sie nehmen wahrscheinlich nicht teil? 

	Irina (Loario): Nicht online. Wir stehen mit Demeter in Kontakt. Wir arbeiten mit ihr im Bündnis zusammen. Wir haben nur Sternplasmoide. Es gibt beispielsweise nicht einmal Plasmoide von Planeten im Sonnensystem, aber es gibt mehrere Zivilisationen auf Ihrer Sonne. 

	Alena: Glück gehabt. Wie spricht Demeter über uns als Plasmoid? Sehr interessant! 

	Irina (Loario): Sie hat sich bereits an dich gewöhnt ... 

	Alena: So viele Jahre lang, das arme Ding. 

	Irina (Loario): Aber einige Vertreter plasmoider Zivilisationen sind überrascht über die Anfragen. 

	Alena: Aber das tun wir nicht. Ja, Tanja? Das überrascht uns nicht (lacht). 

	Tatjana: Wir sind nicht mehr überrascht. 

	49:50 Der Prozess der Arbeit mit negativen Energien. 

	Tatjana: Was tun, wenn Plasmoide aus dem Lichtnetzwerk der Galaxie zu einer Sitzung zu einer Person kommen und sehen, dass parasitäre Plasmoide mit ihr verbunden sind? Können sie ungefragt mit negativen Verbindungen arbeiten? 

	Irina (Loario): Hier herrscht Neutralität. Wir verstehen jede Verbindung als ein Recht einer Person auf Kontakt. Aber wir reinigen einen Menschen so weit wie möglich von negativen Energien. Es kommt vor, dass parasitäre plasmoide Zivilisationen, ob irdischer oder kosmischer Art, unsere Arbeit spüren. Einige von ihnen könnten auftauchen und einfliegen, um uns zu stören. 

	Tatiana: Was tun Sie in solchen Fällen? 

	Irina (Loario): Wir senden ihnen die Energie der Feuerblume der Milchstraße (zeigt eine Feuerblume, die auf sie gerichtet ist). Dies führt dazu, dass die Schwingungen ihres Ätherkörpers zunehmen. Wenn sie dazu nicht bereit sind, fühlen sie sich unwohl und gehen. 

	Tatyana: Gehen sie während der Sitzung oder von dieser Person weg? 

	Irina (Loario): Sie können sowohl für die Dauer der Sitzung als auch von dieser Person weggehen (zeigt ihre Angst, dass er zurückkommt). Aber wenn eine Person ihre Schwingungen nicht ändert, können entweder diese oder andere zurückgezogen werden. 

	Tatjana: Danke. Wenn beim Energieaustausch negative Energien von einer Person ausgehen, wirken sich diese auf Vertreter des Lichtnetzwerks aus? Sinken ihre Schwingungen nicht? 

	Irina (Loario): Nein, wir sammeln sie. Wir sammeln es in einem speziellen Astralraum (zeigt einen Koffer, eine Truhe) und senden es zur Verarbeitung ins Zentrum der Galaxie. 

	Tatyana: Also werden diese negativen Energien, die eine Person während einer Sitzung ausstrahlt, genutzt? 

	Irina (Loario): Ja. Sie verschwinden nicht, sondern werden in höhere ätherische Energien umgewandelt. 

	Tatiana: Also verwandeln sie sich? 

	Irina (Loario): In höhere Schwingungen hinein. Keine Energie kann verschwinden, sie wird immer umgewandelt. 

	Tatiana: Ich verstehe. 

	53:00 Methoden des Energieaustauschs mit Plasmoidheilern. 

	Tatjana: Lassen Sie uns jetzt über den Energieaustausch sprechen. Plasmoid-Heiler stellen eine Bedingung: jedes Mal eine gute Tat an dem Tag, an dem Sie eine Sitzung erhalten. Die Leute stellen die Frage: „Welche Hilfe kann es geben? Bitte nennen Sie Beispiele für gute Taten.“ 

	Irina (Loario): Menschen helfen. Es muss selbstlos sein. Ohne die Absicht, für diese Hilfe eine Gegenleistung zu erhalten. Damit Sie für diese Hilfe nicht einmal Dankbarkeit erwarten, denn Dankbarkeit ist auch eine energetische Bezahlung. Eine gute Tat kann mit der Hilfe für die Natur verbunden sein. 

	Irina: Ich gebe Ihnen ein Beispiel. Um nach dieser Sitzung eine gute Tat zu vollbringen, gehen manche Menschen oder Meister, die sich ebenfalls an das Lichtnetzwerk der Galaxie wenden, also diejenigen, mit denen ich eine Verbindung hergestellt habe (sie können selbst eine Anfrage stellen), in den nächsten Park und beseitigen den Müll. 

	Tatiana: Gute Tat. 

	Irina: Ja, für die Natur. Sie sagen, dass auch die Geister der Gegend ihnen gedankt haben. 

	Tatjana: Gilt es als gute Tat, den Naturgeistern Wünsche zu senden oder mit ihnen zu sprechen und ihnen Liebe zu senden? 

	Irina (Loario): Es ist besser, nicht zu reden, sondern wirklich etwas zu unternehmen. Es gibt viele Menschen um Sie herum und viele Orte in der Natur, die echte Maßnahmen und Hilfe benötigen. 

	Tatiana: Ja, ich stimme zu. Dann stellt sich sofort die Frage. Wenn eine Person keine gute Tat vollbringt oder nicht so selbstlos ist, wird eine solche Sitzung Auswirkungen haben? 

	Irina (Loario): Wenn eine Person keine gute Tat vollbringt oder diese nicht selbstlos ist, dann werden die vom Lichtnetzwerk der Galaxie investierten Energien nur eine minimale oder möglicherweise überhaupt keine Wirkung haben. Eine solche Vereinbarung mit dem Karmischen Rat der Galaxie und der Erde. 

	Tatjana: Genau so klang die Frage. Sie schreiben: „Es wurde bereits gesagt, dass es immer einen Energieaustausch mit Plasmoiden gibt. Welche Energie gibt ein Mensch ab, wenn er Hilfe von Vertretern des Lichtnetzwerks erhält? 

	Irina (Loario): Energie kann man nur in Form einer guten Tat geben. Wir verlangen von den Menschen keine andere Energie. 

	Tatiana: Gut, großartig. Diese Frage ist verständlich. 

	56:38 Unterstützung der SSG bei der Arbeit mit Egregoren. 

	Tatjana: Frage: „Ist es möglich, während Sitzungen des Lichtnetzwerks der Galaxie mit Egregoren zu arbeiten, insbesondere mit einem Vorfahren?“ 

	Irina (Loario): Natürlich. Sie können mit Egregoren der Vorfahren sowie mit sozialen, finanziellen und religiösen Aspekten arbeiten. Beispielsweise hat eine Person einen Konflikt mit einem Egregor, mit ihrer Familie oder dem religiösen Egregor, dem sie angehört, oder mit dem Egregor ihrer Arbeit. Es gibt Egregoren einzelner Berufe, die für die beruflichen Tätigkeiten verantwortlich sind. Wie Ihre Vereinigung, nur auf der Energieebene. 

	Tatiana: Wie interessant! 

	Alena: Gibt es einen Egregor von Esoterikern? 

	Irina: Ja. Das nennt man Esoterik. 

	Tatjana: Ein Mädchen hatte eine Frage zu Ahnen-Egregoren, zum Ahnen-Karma. 

	Irina (Loario): Wenn eine Person einen Konflikt mit einem Egregor hat, kann sie die Vertreter unseres Netzwerks bitten: „Meine lieben Lichtwesen, Lichtbrüder des Universums, ich bitte euch, meine Beziehung zum Egregor zu harmonisieren.“ Und womit sprechen. 

	Alena: Finanziell. 

	Irina (Loario): Es gibt keinen finanziellen Konflikt. Mit Leuten, die Geld haben, geraten Sie nicht in Konflikt. Dies ist ein persönlicher Konflikt und kein Konflikt mit einem Egregor. 

	Alena: Wie äußert sich das? 

	Irina (Loario): Wenn Sie ein Problem finanzieller Natur haben, können Sie um Hilfe bei der Öffnung von Finanzströmen und der Erweiterung des Kommunikationskanals mit dem Finanz-Egregor bitten, soweit dies für Sie harmoniert. Sagen Sie also: „Ich bitte meine Lichtbrüder, die jetzt zu mir gekommen sind. Ich grüße Sie und bitte Sie, meinen Kommunikationskanal mit dem Finanz-Egregor so weit wie möglich zu erweitern und meine Finanzströme zu erweitern. Ich verspreche, die gesamte finanzielle Energie, die mir durch Ihr Handeln in Form von Banknoten zufließt, ausschließlich meiner körperlichen und geistigen Entwicklung zuzuführen. Ein Teil der Mittel muss denjenigen zugutekommen, die weniger haben.“ 

	Alena: Wir haben es aufgenommen. Danke schön. 

	Tatjana: Alena, anscheinend muss man nach so etwas viele gute Taten vollbringen. 

	Alena: Du weißt, wie schmutzig der Wald neben mir ist. Ich habe kaum Zeit, mit Taschen dort hineinzutauchen! Wie viel wir mit unseren Autos von dort wegbringen! 

	Tatjana: Ist es auch möglich, Anfragen zum Familien- und Sozialegregor zu stellen? 

	Irina (Loario): Ja. Für die finanzielle Stabilität und die Offenheit gegenüber dem Finanzegregor ist die Abwesenheit von Ängsten in diesem Bereich wichtig. Beispielsweise ist die Liebe zum Geld oder die Gier eine Manifestation der Angst vor Geldmangel. Er schiebt Ihnen Geld weg. Um Geld zu haben, müssen Sie es lieben, danach streben und Freude daran haben, es in Ihren Händen zu halten. 

	Alena: Heutzutage ist alles digital. Wie genießen? Halten Sie die Karte in der Hand und freuen sich? 

	Irina: Ja. Man hält die Karte in der Hand und stellt sich vor, wie viel Geld darauf ist (lacht). 

	Alena: Mehr als dein Gehalt reingekommen ist? 

	Tatjana: Vielleicht nicht physisch in den Händen halten, aber mental? Dass du dir etwas leisten kannst? 

	Irina (Loario): Ist klar, welchen Wert Geld darstellt? Sie sind in Ihrer dichten materiellen Welt wertvoll. Dies ist eine Form göttlicher Energie. Wir müssen unserem himmlischen Vater immer dafür danken. Unabhängig von der Höhe des Geldbetrags, der Ihnen zufließt, und woher auch immer dieser kommt, müssen Sie, sobald das Geld auf Ihrem Konto oder in Ihren Händen eingeht, dem Himmlischen Vater dafür danken, dass er es Ihnen durch Ihre Arbeit, durch Menschen oder auf andere Weise zukommen lässt. Weil es seine Energie ist. 

	Tatjana: Danke für den Rat. 

	Alena: Wir haben es aufgenommen. Wir bedanken uns immer. 

	Irina (Loario): Für Ihren finanziellen Wohlstand ist auch Wohltätigkeit wichtig, also die Unterstützung von Menschen, die im Vergleich zu Ihnen finanziell bedürftig sind. Die Hilfe muss im Rahmen Ihrer Möglichkeiten und völlig freiwillig erfolgen. Nicht aus Pflichtgefühl, sondern aus Liebe. 

	Tatiana: Ich verstehe. Ich danke Ihnen dafür. Kehren wir zur Frage der Egregoren zurück. Eine Person möchte einen Job bekommen oder eine bestimmte Position oder Spezialisierung erlangen. Er muss den Egregor direkt kontaktieren oder eine Anfrage stellen: „Ich möchte dort arbeiten“ oder „Ich möchte diesen oder jenen Job bekommen.“ Wie äußert man eine Anfrage richtig? 

	Irina (Loario): Sie können Ihre eigenen Worte verwenden. Lassen Sie mich Ihnen ein Beispiel geben: „Ich frage meine Lichtbrüder, ich frage das Lichtnetzwerk der Galaxie.“ Das kann man so sagen, denn ein Appell an das Lichtnetzwerk der Galaxie ist ein Appell an jeden seiner Teilnehmer. Welche Anfrage sollte während der Sitzung gestellt werden? 

	„Ich bitte das Lichtnetzwerk der Galaxie, die Energieschwingungen meiner Aura auf die Schwingungen des Egregors abzustimmen (und den Arbeitsplatz zu benennen).“ Dann fliegt ein Teil der Plasmoide des Lichtnetzwerks im Astralraum zu diesem Egregor und wird ihn diagnostizieren und untersuchen. Alle Egregoren sind unterschiedlich. Dann fliegen sie herein, geben den Plasmoiden in Ihrer Nähe Informationen und gemeinsam stimmen sie Sie ein. Und Sie werden dort ganz einfach aufgenommen. 

	Tatjana: Danke. Haben sie ein Gefühl dafür, ob es zum Wohle der Person ist oder nicht? Vielleicht möchte er jemanden untergraben und seinen Platz einnehmen? 

	Irina (Loario): Sie haben darüber gesprochen, hier einen Job zu bekommen. 

	Tatjana: Oder eine Beförderung auf eine andere Position. Wenn ich das richtig verstehe, werden sie nicht helfen, wenn es egoistisch ist. 

	Irina (Loario): Wenn Sie an Ihrem Arbeitsplatz eine Beförderung anstreben, sollte die Anfrage etwas anders lauten: „Ich wende mich an das Lichtnetzwerk der Galaxie mit der Bitte, mir bei der Übernahme einer Position zu helfen, wenn diese meinen Schwingungen in diesem Egregor entspricht.“ Dies wird geprüft. Es finden Konsultationen mit den Erziehungsberechtigten des Egregors statt. Jeder Egregor hat auf der spirituellen und der subtilen materiellen Ebene seine eigenen Schutzherren. Ihr Wunsch wird in Erfüllung gehen, wenn die Anführer des Egregors zustimmen. 

	Sie wissen es besser als wir. Sie sind dafür verantwortlich. Wenn sie einverstanden sind, wird es nicht möglich sein, irgendjemanden zu untergraben. Sie würden diese Position einnehmen, auch wenn dort eine andere Person wäre. Er war also nicht im Einklang mit den Schwingungen, weniger im Einklang als Sie. 

	Tatiana: Gut. Wir haben das geklärt. Es gibt auch Anfragen, wenn Menschen die Beziehungen in der Familie harmonisieren möchten: zum Ehepartner, zu den Kindern, zu den Eltern. Betrifft dies den Ahnen-Egregor? Oder sind das andere Anfragen? 

	Irina (Loario): Wenn es Konflikte in der Familie gibt, können Sie fragen: „Ich bitte meine Lichtbrüder, meine Beziehung zu meinem Familien-Egregor oder zu meinem Ahnen-Egregor zu harmonisieren.“ Dies sind Synonyme. Es wird daran gearbeitet, Ihre Beziehungen im Familienegregor zu harmonisieren. Zudem werden Ihnen Hinweise gegeben. Nur Ihr Bewusstsein muss dafür offen sein. Man muss sagen: „Ich bitte Sie, mir Tipps zu geben, wie ich die Beziehungen in der Familie harmonisieren kann.“ Sie erhalten Tipps, wie Sie sich verhalten und was Sie Ihren Angehörigen sagen sollten, um mit allen Frieden zu schließen. 

	Tatjana: Danke. Toll. 

	1:07:30 So fragen Sie während einer SSG-Sitzung richtig nach einer anderen Person. 

	Tatjana: Ich möchte auf einen Punkt eingehen, der in der vorherigen 588. Sendung besprochen wurde. Anfragen dürfen nur die in der Sitzung anwesende Person betreffen. Er kann für niemanden etwas verlangen. Ist das richtig? Bitte bestätigen. 

	Irina (Loario): Sofern nicht jemand anderes die Erlaubnis gegeben hat, dann nein. Wenn er es gegeben hat, aber aus schwerwiegenden Gründen nicht an der Sitzung teilnehmen kann. Möglicherweise ist er nicht zu Hause, sondern an einem Ort, an dem er keinen Internetanschluss hat. Gleichzeitig erklärte er sich bereit, an der Sitzung teilzunehmen. Er muss bewusst geben. Sagen Sie nicht einfach „Heilsitzung, geben Sie Ihre Zustimmung“, sondern sagen Sie „Galaktisches Lichtnetzwerk“. „Möchten Sie bearbeitet werden?“ Wenn er sagt: „Ja, ich möchte“, laden Sie ihn zu einer Sitzung ein. Und wenn er sagt: „Ich kann nicht dorthin kommen, ich bin auf der Arbeit und kann die Arbeit nicht verlassen.“ Oder: „Ich bin an einem Ort, an dem es keine Verbindung gibt.“ Oder zum Beispiel: „Ich bin in einem Krankenhaus in einem Zimmer, in dem Sie das Internet nicht benutzen dürfen.“ Es liegen unterschiedliche Umstände vor. Dann können Sie sein Phantom einladen und es wird mit ihm zusammenarbeiten. 

	Tatjana: Das heißt, eine Person, ein Teilnehmer einer Sitzung, kann ihre eigene Anfrage stellen und die Anfrage einer anderen Person übermitteln. 

	Irina (Loario): Ja. Dies erfordert eine etwas andere Anfrage. Sobald Sie die Einwilligung erhalten haben, sind vor der Sitzung Vorbereitungen erforderlich. Es sollte keinen Grund geben: „Ich habe keine Zeit, bin anderweitig beschäftigt und kann an dieser Sitzung nicht teilnehmen.“ Wenn die objektive Möglichkeit besteht, an einer Sitzung teilzunehmen, die Person dies aber nicht möchte, dann wird die Sitzung nichts nützen. Wird für ihn ungültig sein, da die Wirkung durch das Phantom länger dauert. Das Phantom muss die Wirkung noch auf eine Person übertragen. 

	Tatiana: Ich verstehe. 

	Irina (Loario): Wie kann das erreicht werden? Sie haben beispielsweise die Erlaubnis einer Person erhalten, die versteht, dass dies das Galactic Light Network ist. Es ist wünschenswert, dass er laut sagt: „Ich (nennt seinen Namen) erteile dem Lichtnetzwerk der Galaxie die Erlaubnis für eine Sitzung zum Zweck von (formuliert eine Anfrage, nennt Datum und Uhrzeit: dieses und jenes Datum zu dieser und jener Uhrzeit).“ 

	Tatjana: Datum und Uhrzeit der Sitzung. 

	Irina (Loario): Ja, Datum und Uhrzeit der Sitzung. Wenn dies gesagt ist, müssen Sie vor der Sitzung Ihre Augen schließen und sich Ihrem Höheren Selbst zuwenden: „Ich bitte mein Höheres Selbst, Kontakt mit dem Höheren Selbst (Name der Person) aufzunehmen, damit das Höhere Selbst (Name der Person) ein Phantom seines Energiefeldes mit allen Abdrücken aller darin enthaltenen Probleme auswählt und mir dieses Phantom jetzt für eine Sitzung des Lichtnetzwerks der Galaxie bringt.“ Das SSG funktioniert mit dem Phantom. Sie können sein Foto daneben stellen. Es muss innerhalb der letzten drei Monate geschehen sein. Während dieser Zeit kann sich die Energie dramatisch ändern und er wird nicht gefunden. 

	Irina: Sie suchen jemanden, auf den sie diese Energien mithilfe eines Phantoms oder eines Fotos übertragen können. 

	Irina (Loario): Sie können auch mit Kindern arbeiten. Wenn es sich um Ihre Kinder handelt und diese ihr Einverständnis gegeben haben, können Sie mit ihnen arbeiten. Wenn die Kinder klein sind, noch nicht sprechen und nicht verstehen und einwilligen können und im Vorschulalter sind, können Sie mit ihnen arbeiten. Wenn es sich um Ihre Kinder handelt, können Sie das Light Network ohne deren Zustimmung für sie anfordern. Kinder, nicht Enkelkinder. 

	Tatiana: Ich verstehe. Kleine Kinder, die noch unter der Energie (ihrer Eltern) stehen. Bußgeld. Danke schön. 

	1:12:55 Einfluss auf den Ablauf der Ereignisse im Leben eines Menschen. 

	Tatiana: Frage. In der vorherigen Sendung hieß es, dass Vertreter des Lichtnetzwerks der Galaxie den Ablauf der Ereignisse im Leben eines Menschen beeinflussen können. Was bedeutet das? Wie stelle ich Anfragen richtig? 

	Irina (Loario): Ereignisreihen sind die Linien der Zukunft des Zeitbandes. Ereignisreihen werden von der Person selbst gestaltet und wir helfen dabei, die Energien so zu lenken, dass die hellsten Ergebnisse eintreten. Sie können Ihre Bitte folgendermaßen formulieren: „Ich bitte Sie, mein Glück im Leben zu steigern. Ich bitte Sie, die Linien meines Schicksals zu korrigieren und sie auf die hellsten Schwingungen auszurichten. Ich bitte Sie, mir die Energie des Erfolgs zu geben.“ Solche Formulierungen helfen den Vertretern des Lichtnetzwerks zu verstehen, dass Sie auf Hilfe bei der Verwirklichung einer Reihe von Lichtereignissen warten. 

	Tatiana: Das ist wunderbar. Was aber, wenn eine Person nicht auf sehr hohen Schwingungen ist und nach Erfolg, erhöhten Schwingungen und spirituellem Wachstum fragt? 

	Irina (Loario): Alles, was möglich ist, wird getan. Es ist immer individuell. 

	Tatjana: Im Rahmen dessen, was für ihn möglich und am günstigsten ist. 

	Irina (Loario): Und höchst harmonisch. 

	Tatjana: Dort, wo es für diesen Teilnehmer am harmonischsten und günstigsten ist. Bußgeld. 

	1:14:55 Ergebnisse der SSG-Sitzungen. 

	Tatjana: Kann man jetzt sagen, dass sich das Teilnehmerfeld und die Meister verändert haben, da die Sitzungen des Lichtnetzwerks der Galaxie seit fast einem Jahr (zehn Monaten) laufen. Die Sitzungen sind praktisch gleich. Wie empfinden sie die Ereignisabläufe der Teilnehmer? 

	Irina (Loario): Ja, wir sammeln während der Sitzungen Informationen über energetische, psychologische und physische Ergebnisse. In dieser Zeit haben sich viele Ereignisse ereignet, die eine Erhöhung der Schwingungen, eine Stärkung der Energie jedes Menschen und eine Erweiterung seines Biofeldes ermöglichten und auch die Heilung von Krankheiten erleichterten. 

	Es gab Fälle, in denen Vertreter des Light Network die Kuratoren einiger Personen wurden. Sie waren nicht mit dem Lichtnetzwerk verbunden (im Gegensatz zu Irina). Manche Vertreter unserer Zivilisationen spürten beim Auftauchen auf eine Person durch Schwingungen, dass sie sich in früheren Leben gekannt hatten und stellten daher einen persönlichen Kontakt her. 

	Tatiana: Interessant. Hauptsache, die Leute spüren es auch. 

	1:16:47 Tipps zur Vorbereitung auf die SSG-Sitzung. 

	Tatjana: Geben Sie Empfehlungen zur Vorbereitung auf eine Sitzung. Was kann man tun, um diese Sitzung effektiver zu gestalten? 

	Irina (Loario): Wie bei jeder Heilsitzung ist es notwendig, elektronische Geräte auszuschalten, die Signale senden könnten, Ihre Telefone, die Sie ablenken könnten. Sie müssen eine bequeme Position einnehmen, sich hinsetzen oder hinlegen, damit Sie sich entspannen können. Wenn Sie helles Licht stört, können Sie es weniger hell machen. Völlige Dunkelheit ist nicht zu empfehlen. Schwaches Licht. Sie können auch Räucherstäbchen anzünden, die Ihnen beim Entspannen helfen. 

	Es wird nicht empfohlen, fremde Musik oder Mantras einzuschalten, da dies Sie ablenken könnte. Oft kommt es vor, dass dadurch nicht entspannt wird, sondern die Aufmerksamkeit eher abgelenkt wird. Sie müssen sich auf die Empfindungen konzentrieren. Ihr Gehirn kann sich auf die Musik konzentrieren, auch wenn sie keinen Text enthält, und beginnen, Bilder aus Ihrem Gedächtnis zu erzeugen, die mit dieser Musik assoziiert wurden. Dies kann Ihre Aufmerksamkeit ablenken. Man kann sich an etwas erinnern, an einige Assoziationen. Aufmerksamkeit ist hier wichtig. Insbesondere, wenn Sie nicht nur eine Heilsitzung, sondern auch Informationen erhalten möchten. 

	Tatiana: Wir, die Meister, machen die Musik an. 

	Irina (Loario): Das ist die Musik der Sitzung. Es ist bereits in den Kanal eingebaut. Das heißt, jeder Mensch individuell. Es gibt Leute, die schalten deine Musik aus, stellen sie stumm und schalten ihre eigene ein. 

	Vor der Sitzung können Sie reines ätherisches Lavendelöl nehmen und es auf Ihre Handflächen und den Bereich des dritten Auges auftragen. Dies trägt zu einer stärkeren Wirkung und Sitzung bei, da Lavendelöl die ätherischen Energien der Plasmoidwelten gut in Ihre physische Welt leitet. Sie integrieren sich besser und effektiver in Ihre Bereiche. 

	Tatiana: Ausgezeichnet. 

	1:19:15 Wasser aufladen bei der SSG-Sitzung. Energie des Wassers. 

	Irina (Loario): Zum Aufladen kann man auch Wasser in ein Glasgefäß geben. 

	Tatjana: Soll man das Wasser in den Händen halten oder neben sich stellen? 

	Irina (Loario): Legen Sie es neben (zeigt eine Stelle in der Nähe des Bildschirms, durch die die Energie übertragen wird), oder legen Sie es einfach neben die Stelle, an der Sie liegen. In diesem Fall ist es notwendig, das Wasser in einen Glasbehälter zu geben. Das Gefäß muss offen sein. Beim Einfüllen des Wassers ist es wichtig, zusätzlich die Bitte zu formulieren: „Ich bitte dich, das Wasser in dieses Gefäß einzufüllen.“ Schauen Sie nach, damit Sie sich merken, welches es ist, denn sonst belasten sie das Wasser, mit dem Sie kürzlich Ihre Zimmerblumen gegossen haben. Für sie macht es keinen Unterschied. 

	Irina: Sie schreiben, dass sie bereits mit Wasserkrügen vertraut sind. Ja, liebe Freunde, ich kenne sie auch. Ich weiß, wovon Sie sprechen. Auch andere Heiler baten darum, Wasser hinzuzufügen. Dies ist nicht überraschend, da Wasser eine einzigartige Substanz ist, deren Moleküle eine große Menge ätherischer Energien speichern können. Wasser besteht nicht aus zufällig herumschwebenden Molekülen. Wassermoleküle sammeln sich in Clustern. Ätherische Energie wird zwischen Clustern gehalten. Aus diesem Grund bitten verschiedene Heiler darum, während ihrer Sitzungen Wasser zu verwenden. Das ist in Ordnung. 

	Sie wissen, dass es sogar in der orthodoxen Kirche Weihwasser gibt, das mit den Energien des christlichen Egregors aufgeladen ist. Wer lädt auf? Engel, hochschwingende Plasmoide, die dem christlichen Egregor helfen. Er hat viele Gönner unter den plasmoiden Zivilisationen: sowohl irdischen als auch kosmischen. 

	Tatjana: Die Frage wurde gestellt. Woher beziehen sie ihre leichten, hochschwingenden Energien? 

	Irina (Loario): Sie produzieren es selbst mit Hilfe ihrer Gedanken und Gefühle. 

	Tatyana: Erhalten sie diese Energien von den Planeten, auf denen sie leben? 

	Irina (Loario): Nicht von den Planeten. Wir erzeugen diese Energie mit unseren Gedanken und binden sie in ätherischen Strömen. 

	Sie können einen offenen Glasbehälter mit Kochsalz hinstellen, welches Sie dann in das Badewasser geben können. Stellen Sie eine Bitte: „Ich bitte darum, die Kristalle (Salz ist Kristalle) dieses Salzes aufzuladen, um meinen Körper zu entspannen und Giftstoffe aus den Muskeln und inneren Organen zu entfernen.“ 

	Tatjana: Kann man dieses Salz essen und dem Essen hinzufügen? 

	Irina (Loario): Ja. Sie können es in einem Bad einnehmen oder dem Essen hinzufügen, aber nur, wenn es nicht heiß ist. 

	Irina: (zeigt) Wenn die Temperatur über vierzig Grad liegt, kann ein Bad (normalerweise 36–40 Grad) unangenehm sein. Bei hoher thermischer Energie kann Energie aus dem Salz entweichen. 

	Tatjana: Sie können beim Mittagessen Salz hinzufügen. 

	Irina: Ja. 

	Irina (Loario): Einen Kristall aus einem beliebigen Mineral, Stein oder Metall, der zu Ihrem Sternzeichen oder Ihrem Namen passt, können Sie neben das Wasser legen. Legen Sie es nicht auf sich selbst, sondern neben sich und bitten Sie darum, es zu reinigen und mit den Energien der Sterne und Planeten aufzuladen, damit Sie maximal mit den kosmischen Rhythmen harmonieren. Dies wird Ihnen helfen, überall, wo Sie hingehen, Schutz und Glück zu haben. 

	Tatjana: Kann ich diese Steine und Mineralien während der Sitzung in meinen Händen halten? 

	Irina: Es ist besser, sie so unterzubringen, dass sie frei damit arbeiten können. 

	Tatjana: Danke. Sehr interessant. 

	1:25:25 Gründe für Unbehagen, Schläfrigkeit oder mangelnde Sensibilität während der Sitzung. 

	Tatjana: Bitte sagen Sie mir, was ich tun soll, wenn während der Sitzung Beschwerden auftreten? 

	Irina (Loario): So läuft die Arbeit also genau ab. Der physische Körper kann auf ätherische Veränderungen mit unangenehmen Empfindungen reagieren. Sagen Sie sich, dass sie unangenehm sind, weil ein Heilungsprozess stattfindet, eine Wiederherstellung der ätherischen Matrizen. Sie sind für Sie unangenehm, weil sie ungewöhnlich sind. Jeder Körper hat seine eigene Energiedurchsatzkapazität. Entspannen Sie sich und helfen Sie uns. Lenke das Licht deiner Liebe auf diesen Ort. Dann werden sie bestehen. 

	Tatiana: Ausgezeichnet. Viele Leute schreiben, dass sie während der Sitzungen einschlafen. Offenbar entspannen sie sich so sehr oder werden durch Energien harmonisiert, dass sie einschlafen. Was sagen Sie dazu? 

	Irina (Loario): Oft gehen die Seelen der Menschen durch unsere Energieflüsse, die wir durch die Chakren leiten, in die Astralwelt. Dann akzeptieren einige von uns diese Seele und reisen mit ihr. 

	Tatyana: Ist das auch gut so und werden sie auf Anfrage mit ihnen zusammenarbeiten? 

	Irina (Loario): Ja. 

	Tatyana: Ausgezeichnet, hier sind noch einige Fragen: Manche Leute schreiben nach einer Sitzung: „Ich habe nichts gefühlt, ich habe nichts gespürt.“ Hat es für diese Leute überhaupt einen Sinn, weiterhin an den Sitzungen teilzunehmen? 

	Irina (Loario): Ja, das macht Sinn. Sie können folgende Bitte äußern: „Ich bitte Sie, die Sensibilität meiner Energiefelder für ätherische Energien zu erhöhen.“ 

	Tatiana: In welchen Fällen spüren die Menschen diese Energien nicht? Ist die Sensibilität vermindert? 

	Irina (Loario): Es gibt verschiedene Gründe. Aufgrund der Vielzahl an Energieblockaden fließt die Energie sehr langsam durch das Ätherfeld, sodass sie praktisch nicht spürbar ist. Aufgrund überzogener Erwartungen, die nicht dem entsprechen, was passiert. Aufgrund des Persönlichkeitspsychotyps ist dieser stärker auf die materielle Welt ausgerichtet (zeigt eine geringe Sensibilität gegenüber Energien). Wegen der Arbeit des Gehirns. Wenn es beispielsweise zu einer Schädigung auf neuronaler Ebene kommt, ist die Übertragung von Sensibilität vom Ätherkörper auf das menschliche Bewusstsein nur noch schwer möglich. Aufgrund eines niedrigen Spiegels bestimmter Hypophysenhormone usw. Aber das kann alles behoben werden. 

	Tatjana: Verstehe ich richtig, dass die Sensibilität solcher Menschen zunimmt, je öfter sie zu den Sitzungen kommen? Die Zeit wird kommen, in der auch sie empfindlich sein werden. 

	Irina (Loario): Wenn sie geöffnet sind. Aufgrund von Skepsis und Misstrauen: Eine Person ist gekommen, um nachzuschauen, vertraut diesem Kanal jedoch nicht; er glaubt, getäuscht zu werden; er ist verschlossen, misstrauisch. Wenn wir dann Energien lenken, werden diese zurückreflektiert, da die Person nur formal ihre Zustimmung gegeben hat. 

	Tatjana: Das heißt, wir müssen unseren Freunden vertrauen. 

	Irina (Loario): Vertrauen öffnet den Weg zur Heilung und Transformation in Ihrem Leben. 

	1:29:06 Durchführung von Sitzungen durch Absolventen der Cassiopeia-Schule für andere Personen. 

	Tatjana: Diejenigen, die die zweite Stufe der Cassiopeia-Schule abgeschlossen haben und in die Energien des Lichtnetzes der Galaxis eingeweiht wurden, fragen: „Warum kann jemand Sitzungen durchführen und diese Energien spüren, während jemand anderes nichts spürt? Kann er spontan Sitzungen für seine bedürftigen Angehörigen durchführen?“ 

	Irina (Loario): Vielleicht. Jeder, der mit unserem Netzwerk verbunden ist, ist für uns ein Mitarbeiter. 

	Tatjana: So wie ich das verstehe, sollte er dies mit Vertrauen und Glauben angehen, es willkommen heißen und fragen. 

	Irina (Loario): Ja, natürlich. 

	Tatjana: Deshalb fragen sie: „Wie kann man die Energien der Vertreter des Lichtnetzwerks der Galaxie heraufbeschwören?“ Offenbar einer unserer Studenten. 

	Irina (Loario): Diejenigen, die mit dem Lichtnetzwerk verbunden sind, stehen immer in Kontakt, denn in ihrem Bereich gibt es neben ihnen immer Vertreter, Kuratoren des Lichtnetzwerks. Sie können sie jederzeit kontaktieren, Tag und Nacht. 

	Meine Lichtbrüder, ich grüße euch! Ich danke euch, dass ihr an meiner Seite seid! Ich bitte euch (sprecht eure Bitte aus), die Energien eurer Liebe auf diese Menschen zu richten. 

	Formulieren Sie eine Anfrage: zum Zweck der Heilung, zur Erhöhung der Schwingungen oder einfach: „Ich bitte darum, eine Heilsitzung mit einer Gruppe von Menschen oder mit einer Person durchzuführen.“ Wichtig ist, dass sie ihr Einverständnis geben. 

	Sie fragten, ob es möglich sei, jemanden ohne dessen Zustimmung um Hilfe zu bitten. Nein, das hilft nicht. Selbst wenn sie zu ihm gehen, wird sein Feld Widerstand leisten und sich gegen unbefugte Eingriffe verteidigen. 

	Tatiana: Ausgezeichnet. Viele Menschen fragen für ihre Kinder, Ehemänner, Verwandten. 

	Irina (Loario): Es wird nichts nützen. 

	Tatjana: Das wird nichts bringen. Alles ist korrekt. 

	1:31:44 So werden Sie Session-Teilnehmer oder Masterdirigent der SSG. 

	Tatiana: Das ist die Frage, die sie stellen. Ist es wichtig, welcher Meister die Sitzungen leitet? Was sind die Nuancen und Merkmale jedes einzelnen? 

	Irina (Loario): Es ist wichtig für die Denkweise der Menschen. Nicht nur die Kuratoren dieser Person kommen zu ihnen, sondern auf ihre Anfrage hin auch viele andere Plasmoide. Dies hat keinen Einfluss auf die Wirksamkeit der Sitzung. Beeinflusst die Einstellung der Personen zur Sitzung. 

	Tatjana: Zu den Sitzungsteilnehmern? 

	Irina (Loario): Ja. 

	Tatjana: Wie sind sie dem Meister gegenüber eingestellt, vertrauen sie ihm, und das wird auch dadurch zum Ausdruck kommen. 

	Alena: Die Leute in unserem Chat fragen, wo das stattfindet. Bitte sagen Sie es uns. 

	Irina: Sie fragen uns auch. 

	Tatiana: Ich hatte vor, das am Ende zu sagen. Okay, ich werde es dir jetzt sagen. Wir unterhalten uns über „Einzigartige Meister der Cassiopeia“. Es enthält Meister der Abstimmung mit dem Höheren Selbst. Dieser Chat hat einen Unterchat, in dem Sitzungen des Galaxy Light Network abgehalten werden. Sie finden dienstags tagsüber sowie donnerstags und samstags abends statt. Ich bitte Sie höflich, einen Link zu unserem Chat bereitzustellen. Die Menschen könnten eine Verbindung zu diesen Schwingungen und Energien herstellen und sie spüren. Ist es möglich, einen solchen Link unter dem Video bereitzustellen? Alena, ist das möglich? 

	Irina: Ja. Ich werde es jetzt versuchen. 

	Alena: Ja. Wir werden versuchen, dies jetzt zu tun. Liebe Freunde! Diejenigen, die zu uns nach Cassiopeia kommen können, verbinden wir individuell, als Meister, auf der zweiten Ebene. Wenn Sie bei uns auf der ersten Ebene studieren, können Sie in zwei Monaten kommen und sich mit der SSG verbinden. Sie werden Plasmoid-Kuratoren haben. Sie erhalten eine Anleitung und können dies alles zu Hause selbst erledigen und wie ein Meister arbeiten. Diese Informationen sind für die Meister, die für die zweite Ebene zu uns kommen. 

	Irina: Ich habe einen Link zum Chat „Unique Masters of Cassiopeia“ gesendet. Es gibt eine Registerkarte mit der Bezeichnung „Galactic Light Network Sessions“. Dorthin gehen sie. 

	Tatjana: Ja. Alles ist korrekt. 

	1:34:30 Kombination verschiedener Energiepraktiken. 

	Tatyana: Wir haben bei Cassiopeia viele Energiepraktiken und die Leute nehmen an verschiedenen Praktiken teil. Sie fragen: „Was ist der grundlegende Unterschied zu anderen Energiepraktiken? Können sie kombiniert oder durcheinander ersetzt werden?“ 

	Irina (Loario): Alle Energien verschiedener Systeme und verschiedener Entitäten sind einzigartig. 

	Tatiana: Ist es möglich, sie zu kombinieren? 

	Irina (Loario): Ja, natürlich. Sie können kombiniert werden. Alle Energien und alle Praktiken des Cassiopeia-Projekts wurden von unseren Kuratoren getestet. Sie alle tragen das Licht der göttlichen Liebe in der einen oder anderen Form. Daher sind sie alle miteinander kompatibel. 

	Eine weitere Sache ist, dass nicht alle Menschen die Anwesenheit unterschiedlicher Energien in ihrem Feld, unterschiedlicher ätherischer Schwingungen von unterschiedlichen Wesen, gut und problemlos tolerieren. Urteilen Sie daher bitte nach Ihrem Gefühl. 

	Tatjana: Das Lichtnetzwerk der Galaxie dient nicht nur der Heilung und Transformation, sondern auch der Arbeit mit Egregoren. Ich habe mir heute sehr wertvolle Informationen angehört. Ich denke, die Leute werden es hören und verstehen. Sie können in verschiedenen Egregoren an Ihrer Einstellung und sich selbst arbeiten und diese harmonisieren. Großartig. Bußgeld. Danke schön. 

	1:36:13 Arbeit des SSG mit anderen Planeten. 

	Tatjana: Sie fragen: „Hat einer der Planeten mit dem Galaktischen Lichtnetzwerk eine ähnliche Erfahrung gemacht wie die Erde jetzt? Haben sie jemals solche Sitzungen abgehalten?“ 

	Irina (Loario): Ja. Einige der Zivilisationen, die jetzt mit der Erde arbeiten, arbeiten auch mit Planeten, die nicht Teil der Interstellaren Union und der Galaktischen Föderation des Lichts sind und humanoid sind. Es gibt solche Erfahrungen. 

	Tatiana: Ausgezeichnet. Hat dies etwas mit dem Übergang in eine neue Dimension, zu höheren Schwingungen zu tun? 

	Irina (Loario): Ja. Wir wurden bereits gefragt, warum wir uns gerade jetzt entschieden haben, diesen Energien durch das Cassiopeia-Projekt zu helfen und ihnen eine einzigartige Gelegenheit zu geben, sich mit den Energien des Kerns der Galaxie von Sternen wie Wega, Deneb, Kanopus, vielen Sternen im Plejadenhaufen, den Hyaden und anderen einzigartigen Orten der Galaxie mit hoher Schwingung zu verbinden? Dies geschieht aufgrund eines Quantenübergangs. Die Erde als zivilisatorische Gemeinschaft erlebt im Prozess des Quantenübergangs energetische Schwierigkeiten. Wir haben beschlossen, Ihnen zu helfen. 

	Tatiana: Wunderbar! Ich danke Ihnen aufrichtig für Ihre Absicht, uns Erdenbewohnern zu helfen. Es ist sehr auffällig. Während der Sitzungen wird es mit Liebe erfüllt. Es scheint, dass aufgrund dieser Ausdehnung sogar das Atmen schwierig ist. Eine solche Liebe, dass sie jeden umarmen würde. Diese Energien zeigen offenbar Wirkung und ich danke Ihnen von ganzem Herzen dafür! Sagen Sie mir bitte, wird dies dazu beitragen, die Schwingungen nicht nur der Teilnehmer, sondern der gesamten Erde, aller Erdenbewohner zu erhöhen? 

	Irina (Loario): Natürlich. Jeder Mensch ist mit der Noosphäre seines Planeten verbunden. Indem wir jede Person während der Sitzungen füllen, helfen wir ihr, diese Energien durch die Erhöhung der Schwingungen in die Egregoren zu übertragen, mit denen sie verbunden ist, sowie in die Noosphäre ihres Planeten. 

	Tatjana: Okay, und welche Hauptschlussfolgerungen über Erdlinge zogen die Vertreter des Galaxy Light Network während der Sitzungen? Was möchten sie uns dazu sagen? 

	Alena: Was denkst du über uns? 

	Irina (Loario): Wir glauben, dass Sie unsere spirituellen Brüder und Schwestern sind, die spirituelle Probleme haben. Dies ist kein Zufall und stellt eine Lektion fürs Leben dar, die Ihre Schwingungen erhöht. Wir unterstützen Sie bei all Ihren vielversprechenden Bemühungen und betrachten Sie als dieselben intelligenten Teilchen Gottes wie wir. 

	Tatiana: Danke für diese wundervollen Worte. Auch ich fühle mich mit euch vereint und harmoniere in einem einzigen Raum im Licht Gottes. Vielen Dank für die Beantwortung der Fragen. Alle gesammelten Fragen wurden ausgeschöpft. 

	1:40:05 Mini-Sitzung des GCC. 

	Irina: Jetzt werden wir eine Mini-Sitzung durchführen. Sie möchten Energie auf Sie übertragen. 

	Tatiana: Ausgezeichnet. 

	Alena: Wir sind bereit. 

	Irina: Also, liebe Freunde, sie möchten Energie übertragen, um den Energiezustand zu harmonisieren und in allen Angelegenheiten erfolgreich zu sein. 

	Ich bitte Sie alle, die Augen zu schließen und sich zu entspannen. Atmen Sie langsam und tief ein und aus. Wir konzentrieren uns auf unser Herzzentrum, auf das Herzchakra. Jetzt bitte ich das Lichtnetzwerk der Galaxie, jeden von euch zu erfüllen. Zu jedem von euch werden Vertreter göttlicher Lichtwesen gesandt. Sie erkennen Ihren Wunsch, auf unserem gemeinsamen Gebiet zu sein. Stellen Sie sich vor, Sie öffnen ihnen Ihr Herz. 

	Irina (Loario): Wir übertragen die Energie der Liebe in dein Herz. Wir übertragen die Energie der Weisheit in Ihren Geist. Wir übertragen die Energie des Glücks in alle Ihre Energiezentren, in Ihr biologisches Feld. Das Energiegerüst wird mit jeder Sekunde gestärkt und verdichtet. Sagen Sie im Geiste: „Ich akzeptiere alle Veränderungen zum Guten.“ Entspannen Sie sich jetzt und akzeptieren Sie die Energien. 

	Irina: Ich danke den Vertretern des Light Network. Bedanken Sie sich im Geiste bei allen, die Ihnen Energie geschickt haben. Sende ihnen das Licht deiner Liebe. Atmen Sie langsam und tief ein und öffnen Sie beim Ausatmen die Augen. 

	Was sagen Sie? 

	Alena: Kraftvoll! 

	Irina: Du saßt da und hast gelächelt. Lass uns fragen. Was sagen Sie? 

	Tatjana: Ich war in diesem Zustand: „Ich bin wie verrückt herumgelaufen.“ Ich wollte diesen Zustand der Glückseligkeit einatmen. Alena, was hast du gefühlt? 

	Alena: Großartig! Ich sitze in der Nähe. Ich hatte das Gefühl, als ob mein Fachgebiet „in Bewegung geriet“. 

	Irina: Ja. 

	Alena: Ich habe gespürt, wie es sich füllte, füllte, füllte. 

	Tatjana: Ich habe mich auch gedreht, gedreht, gedreht. 

	Alena: Ich sehe diese Energie der Gnade. Ein riesengroßes Dankeschön geht an Sie! 

	Tatyana: Ich danke Ihnen für die Mini-Sitzung und für die wohltuenden, strahlenden Energien. 

	Alena: Die Leute schreiben, dass sie den Flow gespürt haben. Leute, vergesst nicht, eine gute Tat zu vollbringen: Füttert heute eine Katze. Tu eine gute Tat. 

	Irina: Ja, wir werden eine gute Tat vollbringen. 

	Tatiana: Kommen Sie zu unseren Sitzungen. Sie werden diese Energien dreimal pro Woche spüren. 

	1:45:29 Sitzungen der SSG mit irdischen Plasmoiden und Haustieren. 

	Alena: Ich habe noch eine Frage. Ich wollte unsere lieben Freunde fragen. Sagen Sie mir bitte, führen Sie diese Sitzungen nur mit Menschen durch oder vielleicht auch mit unseren irdischen Plasmoiden? Leider verfügen wir über eine große Anzahl von Plasmoiden mit geringer Schwingungsfrequenz. Führen Sie mit ihnen Sitzungen zur Schwingungserhöhung durch? 

	Irina (Loario): Ja. Es handelt sich um individuelle Persönlichkeiten. Wenn sie eine Anfrage haben, arbeiten wir mit ihnen zusammen. 

	Alena: Kommen irdische Plasmoide zu dir, um ihre Schwingungen zu erhöhen? 

	Irina (Loario): Ja, es kommt vor, dass deine Brownies zur Sitzung kommen. Aus dem nahegelegenen Wald kommen Geister. Auch Wassergeister sind gerne dabei. 

	Irina: Vielen Dank an alle für Ihre freundlichen Worte. 

	Alena: Die Leute schreiben: „Kraftfluss.“ 

	Tatyana: Und spüren Tiere diese Energien? Viele Leute sagen, dass während der Sitzung Hunde und Katzen kommen. 

	Irina (Loario): Ja, natürlich. Sie können Anfragen zur Heilung von Haustieren stellen. Es ist wichtig zu verstehen, dass für die Umsetzung eine Frist gilt, die eingehalten werden muss. In jedem Fall wird es zu einer Linderung des Leidens kommen. 

	Alena: Kann ich dich unterstützen? 

	Irina (Loario): Ja. 

	Alena: Interessant. Sagen Sie mir, wir als Handwerker haben uns mit Tatjana geeinigt und sind in den Wald gegangen. Den zerstörerischen Plasmoiden wurde eine Sitzung angeboten. Sie wurden gerufen, um die Schwingungen an diesem Ort zu erhöhen. Ist es möglich, zu bestimmten Orten zu reisen und anzubieten, die Schwingungen unserer Plasmoide zu erhöhen? 

	Irina (Loario): Natürlich. Sie können sie einladen, wenn Sie möchten. 

	Alena: Das würden wir gerne. Ja, Tanjuscha? Wir wissen, dass es auf Disaru 0,2 % destruktive Plasmoide gibt, und wir haben fast die Hälfte. Mit diesen Leuten müssen Sie zusammenarbeiten. 

	Tatjana: Wenn sie hingegen destruktiv sind, brauchen sie das Licht nicht. Sie können also ablehnen und sagen: „Wir wollen das nicht“? 

	Irina (Loario): Sie können ablehnen. Es ist ihr Recht. 

	Alena: Es ist klar, dass dies ihr Recht ist. Aber wir werden mit ihnen reden. 

	Irina (Loario): Jeder ist für seine eigene Entwicklung verantwortlich. Was bedeutet „antworten“? Lassen Sie sich vom Wort „Verantwortung“ nicht abschrecken – es ist eine Voraussetzung für Ihre Freiheit. 

	1:48:00 Grüße an die Masterguides der SSG. 

	Alena: Noch eine Frage. Jemand schreibt: „Ist es Plasmoide möglich, eine Person ohne die Hilfe eines Meisters mit dem SSG zu verbinden?“ 

	Irina (Loario): Nein. Wir haben eine Regel: nur durch einen Meister. 

	Alena: Kommt und besucht uns, liebe Freunde. 

	Irina: Kommen Sie uns besuchen. 

	Alena: Komm, wir freuen uns, dich zu sehen und dich zu unterrichten. 

	Irina: Ich möchte Sie daran erinnern, dass wir dies im zweiten Stream tun. Um eine Verbindung zum Lichtnetzwerk der Galaxie herzustellen, ist es notwendig, mindestens zwei Monate lang mit der Matrix des Planeten Burkhad verbunden zu sein. Arbeite auch jeden Tag mit ihr. Warum ist das notwendig? Denn zwei Monate Arbeit mit der Matrix des Planeten Burkhad bereiten Sie darauf vor, die Energien von 1674 Zivilisationen aufzunehmen und harmonisch in Ihren Energiefeldern zu verteilen. 

	Tatiana: Kann ich noch eine Frage stellen? Was würden Sie uns, den Meistern, die die Sitzungen leiten, wünschen? Das ist mir wichtig. 

	Irina (Loario): Als Leiterin des Lichtnetzwerks der Galaxie wünsche ich jedem Meister, der mit unserem System verbunden ist, dass er sich immer an das Licht seiner Seele erinnert und den Menschen immer seine Liebe und sein Glück bringt, in dem Bewusstsein, dass die Energien dadurch nur zunehmen werden. 

	Tatiana: Wunderbar, danke. Diese Energie war spürbar. Vielen Dank und akzeptiert! Vielen Dank für alle Antworten, die wir heute erhalten haben. Ich denke, sie werden für alle von Nutzen sein. 

	Alena: Wir danken euch, Freunde. Wir erwarten Sie im Woronesch-Zentrum. Ich möchte Sie daran erinnern: Wir erwarten Sie im Sommer, im Juli, an der Schwarzmeerküste, wir erwarten Sie in St. Petersburg zu einer externen Veranstaltung mit dem Gesundheitszentrum. Kommen Sie zu uns, um auf der ersten oder zweiten Ebene zu studieren. Wir würden uns unglaublich freuen, Sie zu sehen. Schauen Sie sich die große Liebe an, mit der wir alles aufgebaut haben. Tanyusha hat uns kürzlich besucht. Ich habe gesehen, wie alles vergrößert wurde. 

	Tatiana: Wunderbar! Dies ist das Territorium und der Raum der Liebe! 

	Alena: Maxim baut, multipliziert, vergrößert. Kommen! Wir werden unsere Liebe mit Ihnen teilen und Ihnen alles zeigen. 

	Irina: Sie sagen: „Wir laden jeden von euch, jeden Fernsehzuschauer, ein. Es war kein Zufall, dass ihr euch alle bei dieser Live-Übertragung und Mini-Session wiedergefunden habt, die wir gerade abgehalten haben. Euer Höheres Selbst und eure Kuratoren haben ein ganzes Aktionsschema der Weltenergien entwickelt, damit ihr hierher gelangt. Deshalb möchten wir diese einmalige Gelegenheit nutzen und euch zu den Sitzungen des Galaxy Light Network einladen, wo jeder von euch regelmäßig nicht nur diese wunderbaren Empfindungen erlebt, sondern sich auch selbst auf energetischer, spiritueller und körperlicher Ebene hilft.“ 

	Alena: Cool! Danke schön. Ich hoffe, dass die Leute davon profitieren. Alles zum Guten. 

	Tatjana: Danke. 

	Irina: Liebe Freunde, ich danke den Vertretern des Lichtnetzwerks für ihre Antworten. Ich danke meinem Höheren Selbst, dass es mir bei diesem Kontakt geholfen hat. Vielen Dank, Tatiana, für die interessanten Fragen. Danke an Alena für ihre Unterstützung. Ich möchte allen Fachleuten danken, die uns bei der Durchführung der Sendung unterstützen. Vielen Dank an jeden von Ihnen, dass Sie bei uns sind. Für Ihre Unterstützung, Liebe und Licht. Ich sende dir das Licht meiner Liebe! 

	

	 

	16. Juni 2024 

	Teilnehmer: 

	Irina Podzorova ist eine universelle Kontaktperson mit außerirdischen, feinstofflichen Zivilisationen und mit der spirituellen Welt. 

	Alena Petrova ist die leitende Meisterin des Cassandra-Zentrums, Leiterin des Human Energy Laboratory in Woronesch, Meisterin des Cassiopeia-Projekts; 

	Tatyana Karelina – Meisterin des Cassiopeia-Projekts, Kontaktperson, Leiterin der Energien des Lichtnetzwerks der Galaxie; 

	Loario ist ein Vertreter der Plasmoidwelt der 58. Dichtestufe, das Oberhaupt des Lichtnetzwerks der Galaxie im 386. Sektor der Milchstraße. 

	Padmasambhava (Ptaah) – indischer Lehrer 

	 https://blog.cassiopeia.center/padmasambhava-ptaah-indijskij-uchitel  

	Ich wurde im Körper eines buddhistischen Weisen inkarniert – einer erleuchteten Person, die Sie als Padmasambhava kennen. Mein Leben verlief nicht so, wie es in Ihren Quellen beschrieben wird, von denen viele nicht erhalten sind. Jetzt bin ich in einer anderen Inkarnation. Aber ich erinnere mich an diese Inkarnation in dem Maße, wie es nötig ist, um mir bei der Beantwortung Ihrer Fragen zu helfen. Denn ich bin immer in Verbindung mit meiner Göttlichen Quelle, in der alles Leben erhalten bleibt, egal wie viele Leben ein Lebewesen hat. 

	Zu diesem Zeitpunkt bin ich nun 950 Jahre alt. Ich bin vor 950 Erdenjahren auf einem Schiff inkarniert, das zur Flotte von Ashtar Sheran gehörte. Dies geschah 250 Jahre nach meiner Entstehung aus der Inkarnation von Padmasambhava. Ihrer Meinung nach war dies meine frühere Inkarnation. Dieses Wesen, diese Essenz, diese Persönlichkeit – das irdische Verständnis von „Persönlichkeit“ ist nicht geeignet, da es einen Körper beinhaltet, diese göttliche Essenz (Geist), die Sie „Buddha Shakyamuni“ nennen, befindet sich jetzt auch in der spirituellen Welt, ich war damals mit ihm in Kontakt und bin es jetzt. Wir sind wie das Sprachrohr eines einzigen Willens. 

	Padmasambhavas Kindheit 

	Ich weiß, in welchen Bildern meine Geburt in der modernen Erdenwelt dargestellt wird. Ich möchte sagen, dass es mehrere dieser Geschichten gibt. Sie wurden fast gleichzeitig aufgezeichnet, allerdings nicht unmittelbar nach meinem Abschied von der irdischen Welt, sondern später, den Erzählungen anderer Menschen zufolge. Aber ich kenne die Geschichte meiner Geburt auf der Erde in Form des Körpers dieses Mannes – Padmasambhava, der diese Erscheinung annahm. Ich weiß von dieser Geburt nicht aus dem Mund meiner Mutter oder meines Vaters oder sonst jemandem, sondern aus der Höchsten Quelle – der unsterblichen Seele, aus der Erinnerung meiner unsterblichen Seele, die sie bewahrt hat. Und es ist anders als das, was meine Eltern mir erzählt haben. Ich werde dir sagen, was mein Geist weiß. 

	Ich wurde in einer für diese Gegend eher armen Familie geboren (wie man sieht – Schafhirte). Aber meine Eltern kamen aus der Inkarnation. Als ich drei Jahre alt war, verlor meine Mutter aufgrund eines Malariaausbruchs in diesem Land ihre Inkarnation. Seit meiner Kindheit war mein Körper mit seinen Lebenskräften, wie man heute sagt – Immunschutz – ausgestattet, sodass ich nicht krank wurde. 

	Auch mein Vater litt lange an dieser Krankheit, hat sie jedoch überlebt. Dies untergrub seine Gesundheit für immer. Und er konnte die Schafe nicht mehr hüten. Daraufhin verkaufte er gemeinsam mit mir (ich war damals etwa 5 Jahre alt) seine Herde. Er wurde gezwungen, als Hirte für einen reicheren Einwohner derselben Stadt zu arbeiten. In ihrer Sprache heißt es „Arshurakh“. Zumindest klingt es so, so höre ich es. 

	Und da die Krankheit die Gesundheit meines Vaters untergrub, verließ er, als ich etwa 8 Jahre alt war, ebenfalls die Inkarnation. Ich blieb allein zurück, ohne Verwandte. Der reiche Mann, der ihn angeheuert hatte, wollte sich nicht um mich kümmern. Er hat mich einfach zur Straße in der Nähe des Flusses gebracht. Er sagte, ich solle warten, denn jetzt würde eine Karawane mit dem Herrscher des Landes aufbrechen, und wenn ich darum betteln würde, würde mich dieser Herrscher als seinen Sklaven nehmen. Ich saß ungefähr fünf Tage am Flussufer. Als Nahrung holte er sich die Samen einer großen weißen Blume und trank Wasser aus dem Fluss. 

	Am fünften Tag erschien tatsächlich eine Karawane, darunter Elefanten und Pferde, geschmückt mit kostbaren Stoffen. Und als sie mich sahen, kam mein Geist mit dem Geist dieses Herrschers in Kontakt, und er nahm mich zu sich. Ich war nicht länger sein Sklave. Zuerst behandelte er mich wie einen Sohn. Und dann wurde ich sein spiritueller Lehrer. Genau das ist mir passiert. Dass ich später auf meiner Reise ins Land der Berge von meiner Abstammung aus der Linie dieses Herrschers sprach, liegt daran, dass ich ihn wahrhaftig als mein Fleisch und Blut betrachtete, da er mir nicht nur das irdische Leben rettete, sondern mir auch die Möglichkeit gab, die Aufgabe meiner Inkarnation zu erfüllen. 

	
Inkarnationen von Padmasambhava. Die Legende der Geburt in einer Lotusblume 

	Seit meiner Kindheit stehe ich in Kontakt mit feinstofflichen (plasmoiden) Zivilisationen, seit ich etwa 3 Jahre alt war und meine Mutter verlor. Sie kamen, um mich zu unterstützen. Und seit ich 10 Jahre alt bin, stehe ich mit Ashtar Sheran in Kontakt. Vor meiner Inkarnation als Padmasambhava war ich neben ihm inkarniert. Er lebt noch heute. Es war während des Krieges, der vor 12.000 Jahren in der Galaxis stattfand. Und übrigens war mein damaliger Name sehr ähnlich – Ptaagir. Diese Inkarnation wurde unterbrochen, als die Zivilisation, die sich im Krieg mit Ihrem Planeten befand, das Schiff, das ich im Weltraum steuerte, in die Luft sprengte. Ich bin sofort aus der Inkarnation herausgekommen. Und war bereits in diesem Mann, in diesem Jungen, in dieser Familie verkörpert. 

	Ich hatte eine weitere Inkarnation zwischen der Inkarnation vor 12.000 Jahren und der Inkarnation im 8. Jahrhundert. Ich hatte auch eine Inkarnation in einer plasmoiden Zivilisation. 

	Der Herrscher, seine Frau und seine Kinder erzählten ihren Vertrauten, dass ich in einer Lotusblume gefunden wurde. Sie waren froh, dass sie mich gefunden haben. Als sie später von mir Unterricht in spiritueller Weisheit und spiritueller Entwicklung erhielten, sagten sie: „Der Lotus auf dem Fluss hat es uns gegeben.“ Denn der Lotus war ein Symbol für die Blume des Lebens, die in jedem Menschen vorhanden ist und ihn mit der geistigen Welt verbindet. 

	10:24, Nr. 350 Buddha-Bewusstsein. Der Weg nach Shambhala. Wie erlangt man Erleuchtung? Einfache Techniken aus Padmasambhava. 

	Ptaah ist ein Vertreter der Sirius-Zivilisation, ein Spezialist für den buddhistischen Egregor, wurde auf der Erde im Körper eines buddhistischen Weisen inkarniert - einer erleuchteten Person (Padmasambhava), die den Buddhismus nach Tibet brachte, befindet sich auf dem Schiff von Ashtar Sheran (Angestellter und Freund von Ashtar Sheran) 

	Oktober 2021 

	#679 Narada Muni ist ein vedischer Weiser, ein Anhänger Vishnus. Geburt von Plasmoiden. Ein Tag im Leben von Brahma. 

	 https://blog.cassiopeia.center/narada-muni-vedicheskij-mudrec-predannyj-vishnu-ro  

	 https://www.youtube.com/watch?v=6H5Oupq_2w8  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:20 Konferenzfragmente. 

	„Irina (Narada Muni): Ich bin jetzt genau auf der 59. Dichteebene inkarniert, und aus dieser Sicht habe ich eine Inkarnation, aber gleichzeitig gibt es viele davon, wenn man es aus einer anderen Perspektive betrachtet.“ 

	„Irina (Narada Muni): Musik, ein Musikinstrument, ist ein Bild der Kreativität, und als ich ein Musikinstrument zeigte, zeigte ich, dass ich Welten erschaffe, so wie man mit Hilfe von Klängen Bilder erschafft.“ 

	„Irina (Narada Muni): Eine interessante Emotion beim Kontaktierten: Eine scheinbar gewöhnliche Frage löst Freude aus. 

	(Irina) Ich finde es einfach lustig.“ 

	01:12 Vorstellung der Teilnehmer. 

	Alfir: Guten Tag! Wir haben eine Konferenz mit dem berühmten vedischen Weisen Narada Muni. Ich heiße Alfir, arbeite als Programmierer und bin von Beruf Astronom. 

	Irina: Danke, Alfir. Hallo! Mein Name ist Irina Podzorova, ich habe Kontakt zu außerirdischen Zivilisationen, feinstofflichen Zivilisationen und körperlosen Geistern. 

	Ich habe heute ein Wesen eingeladen, eine Entität, die jetzt auf der 59. Dichteebene inkarniert ist. Ich möchte Sie daran erinnern, dass dies eine Dichtestufe ist, die an die spirituelle Welt grenzt. Ich möchte Sie daran erinnern, dass es in unserer materiellen Welt insgesamt 59 Dichtestufen gibt. Für diejenigen, die noch nicht alle unsere Videos gesehen haben: Insgesamt gibt es in der materiellen Welt gemäß der Klassifizierung der Interstellaren Union 59 Dichtestufen; wir leben dieser Klassifizierung zufolge auf der dritten Dichteebene. 

	Ich möchte Sie daran erinnern, dass sich das Wesen, das ich heute eingeladen habe, auf der 59. Dichteebene befindet, das heißt, es ist ein Körper mit sehr hoher Schwingung! Ich bitte Sie, daran zu denken, dass wir jetzt über materielle Schwingungen sprechen. Das heißt, die Schwingungen der Materie, in der er sich jetzt befindet, sind viele tausend Mal höher als die Schwingungen der Materie, in der wir uns befinden, der physischen. 

	Er, es, sie – dort gibt es keine Geschlechter. Okay, das ist er. 

	(Narada Muni) Ich kann natürlich eine anthropomorphe Form annehmen. Ja, sie sprachen über mich und nannten mich beim Namen – Narada Muni. Dies ist einer meiner Namen, der in die irdische Sprache übersetzt wurde, als ich Kontakt mit meinen Kontaktpersonen aufnahm (zeigt, wie ich sie kontaktierte und Informationen übermittelte, und die Kontaktpersonen seinen Namen als Narada Muni wahrnahmen). 

	Ich habe einen Namen, aber er ist in Ihrer Sprache nicht aussprechbar. Es handelt sich lediglich um eine Reihe nicht einmal lauter Geräusche, sondern um Energiesignale, die Ihrem Körper nicht zur Verfügung stehen. Auf sie kann nur auf der Dichteebene zugegriffen werden, auf der ich mich befinde. Aber dennoch ist unser Kontakt auf der Astralebene möglich, auf der mentalen Ebene – durch die Astralwelt, die eine Zwischenwelt zwischen allem ist. Es bewegt sich zwischen allen Dichteebenen und dank ihm können wir kommunizieren, indem wir Gedankenformen und Gedanken direkt aneinander übermitteln und der Mensch sie selbst in irdische Worte übersetzt. 

	Also, ich grüße dich, Alfir! Ich bin bereit, mir Ihre Fragen anzuhören. 

	(Irina) Ich werde es jetzt auch erklären. Er verfügt über einen sehr interessanten Wort- und Bewusstseinsfluss – er ist praktisch kontinuierlich. 

	(Narada Muni) Ich erinnere mich, dass Sie über eine andere Kontaktperson mit mir gesprochen haben. Ich hoffe, Sie finden die Erfahrung interessant, durch die Augen einer anderen Person zu sprechen: Diese Menschen verfügen über ein anderes Vokabular und einen anderen Begriffsapparat, und Sie werden erkennen, wo die Ähnlichkeiten liegen und wo die Informationen voneinander abweichen. Beachten Sie, dass dies wiederholt passiert ist, als ich mit vielen anderen Kontaktpersonen gesprochen habe. 

	Alfir: Ich grüße dich, Narada Muni! Schön, Sie wiederzusehen. Ich begrüße auch alle Kuratoren, die uns jetzt unterstützen. Natürlich werden die Informationen von verschiedenen Kontaktpersonen auf unterschiedliche Weise an Sie übermittelt. Ich denke, das ergänzt sozusagen die Informationen von verschiedenen Seiten. 

	Irina (Narada Muni): Es ist Brechung durch den wahrnehmenden Geist. Es gibt im menschlichen Geist eine Funktion namens „wahrnehmender Geist“ (Sie nennen ihn Bewusstsein). Und das Bewusstsein nimmt Schwingungen wahr, die aus dem Astralbereich kommen, dann überträgt das Bewusstsein diese an das Unterbewusstsein, um Wörter aus dem Unterbewusstsein zu zählen. Der Gedankenstrom verbindet sich mit dem Bewusstsein des Kontaktierten, und dann tauchen diese Gedankenformen, bereits in Form von Worten, in seinem Bewusstsein auf und der Kontaktierte spricht sie aus. Übrigens hängen die Harmonie und Genauigkeit dieses Prozesses weitgehend von der Offenheit zwischen Bewusstsein und Unterbewusstsein des Kontaktierten sowie seinem Vertrauen in den Kontaktprozess ab. 

	Alfir: Ich wollte die Fragenliste durchgehen, wenn es Ihnen nichts ausmacht. 

	Irina (Narada Muni): Ja, natürlich. 

	07:27 Narada Muni über die Dichtestufen. 

	Alfir: Zunächst interessieren mich allgemeine Informationen, da die 59. Dichtestufe für uns noch ungewohnt ist. Die erste Frage ist folgende. Wie unterscheidet sich der 20. Cluster, der „Purusha“ genannt wurde, also die 58.–59. Dichtestufe der feinstofflichen Welt, von den anderen Clustern – den niedrigeren? Und warum umfasst es nur zwei Dichtestufen? 

	Irina (Narada Muni): Weil diese beiden Dichteebenen hinsichtlich der Sättigung ihrer Energiestrukturen vollständig den drei Dichteebenen mit niedrigeren Schwingungen entsprechen. Diese beiden Dichtestufen entsprechen in ihrer Energiesättigung und Fülle vollständig den dreien. 

	Denn die Grenzen zwischen den Dichtestufen sind völlig willkürlich und werden von Ihnen durch Schwingungsfrequenzen bestimmt. Und wir bestimmen sie durch die Wahrnehmung der Geschwindigkeit, mit der Energien spiritueller Ströme, die sich mit unseren Energien verbinden und Zeitkanäle bilden, sowie die Strukturen von Räumen aller Dichtestufen in allen Galaxien und Universen, die Sie kennen, durch unsere Energiestrukturen fließen. 

	09:40 Narada Muni über seine Aufgaben. 

	Irina (Narada Muni): Unsere Aufgabe auf unserer Dichteebene in unserem Cluster besteht darin, die ewigen spirituellen Energien, die von der Quelle kommen, in temporäre Energien zu übersetzen. Wir statten sie mit Materialität aus und tun dies mit Hilfe spezieller Gedankenformen (zeigt, dass Gott selbst, die Quelle, ewig ist und absolut spirituell ist und dass Materie seine Energie ist, der besondere Eigenschaften der Veränderlichkeit verliehen wurden). 

	Dies geschieht durch die Überlagerung einer speziellen Matrix, die man als Algorithmus zur Erfassung möglicher Änderungen der Energie bezeichnen kann, die Sie bereits als Materie bezeichnen. Wie unterscheidet sich spirituelle Energie von materieller Energie? Variabilität. Und hier ist es notwendig, eine Matrix aufzuerlegen, die man als „Matrix der Algorithmen und Aufgaben der Materie“ oder, vereinfacht ausgedrückt, als „Matrix der Zeit“ bezeichnen kann. Nur dass die Zeit hier nicht mehr im Verstehen der Empfindung liegt, sondern im Verstehen der Veränderungen selbst. 

	(Irina) Ich verstehe dich. Er sagt, dass seine Aufgabe darin besteht, spirituelle Energien durch die Auferlegung von Zeitlinien und Matrizen in materielle Energien zu übersetzen. Zeigt Bilder davon, wie spirituelles Licht fließt, es in Kugeln gesammelt wird und Teller mit etwas darauf Beschriebenem in diese Kugeln gelegt werden. „Auch hier handelt es sich um Bilder für die Erde“, sagt er, „um es einfacher zu machen, sonst werden Sie es nicht verstehen.“ Auf diesen Platten sind Zahlen eingraviert und jede Zahl bezeichnet einen bestimmten Energiezustand, in den diese Art von Materie übergehen muss. Es ist wie ein Algorithmus. 

	12:34 Narada Muni über Superplasmoide. 

	Irina (Narada Muni): Und dann schicken wir diese Kugeln, das heißt die primären ätherischen Matrizen, die aus sehr feinstofflicher Materie bestehen, die für Sie vom Geist nicht zu unterscheiden ist (das heißt, für Sie ist es der Geist), nach unten – zu einem anderen Cluster, zum 19. (die Clusternummer spricht, die Namen sind hier nicht wichtig, Sie können sie einfach mit Nummern nennen). 

	Und es gibt bereits jene Lebewesen, die Sie Plasmoide nennen, obwohl es tatsächlich auch unter den Plasmoiden viele Arten gibt. Diese Plasmoide befinden sich also in einem superplasmatischen Zustand, das heißt, sie sind Superplasmoide. 

	(Irina) Er sagt das, weil das Plasmoid im 20. oder 19. Cluster einen feinstofflichen Körper mit sehr hoher Schwingung hat, und im Vergleich zu Plasmoiden beispielsweise der 10. Dichtestufe oder sogar des 10. Clusters wird es sehr dünn sein, und dieses Plasmoid ist sehr dicht. Er sagt: „Das wird für uns wie ein Humanoid sein.“ Ja, ich verstehe, alles ist relativ. 

	(Narada Muni) Diese Kugeln, in denen die primären spirituellen Energien mit den darin eingebetteten Zeitmatrizen enthalten sind, werden zum 19. Cluster gesendet, wo sie von den dort lebenden Plasmoiden mit Gedankenformen gefüllt werden. Dies ist notwendig, um daraus weitere dichtere Welten zu erschaffen, einschließlich Ihrer physischen Welt. 

	14:48 Narada Muni über seinen Verantwortungsbereich. 

	Irina: Ich möchte in meinem eigenen Namen noch etwas sagen. Ich habe bereits mit ihm gesprochen und gefragt, wie er aussieht, wie sein dünner Körper aussieht. 

	Schauen Sie, liebe Freunde, im Hintergrund hinter mir – er hat mir ungefähr diese Wolke als seinen Körper gezeigt. Man muss sich nur seine Größe ansehen: Diese kleinen Sterne hier sind keine Sterne mehr, die er zu durchdringen scheint, sondern bereits eigenständige Galaxien. Er ist nun für die restlichen Level verantwortlich. Sag mir die Nummer. 

	(Narada Muni) Derzeit erschaffe ich die primären Ätherfelder, so kann man sie nennen. 

	(Irina) Polya – und er selbst zeigt Eier! 

	(Narada Muni) Ich erschaffe primäre ätherische Felder für die plasmoiden Welten, die sie bereits nach unten absenken. Natürlich bin ich hier nicht der Einzige (zeigt, dass es auf diesem Niveau viele davon gibt). Aber wenn wir es in eine verständliche, Ihnen vertraute Sprache übersetzen, dann bin ich für die Bildung der Materie auf den verbleibenden 57 Dichteebenen verantwortlich (das heißt, sie selbst befindet sich auf den Ebenen 59–58, sie ist ein Cluster). Ich bin für die Entstehung von Materie verantwortlich, die – in Ihrer Sprache ausgedrückt – in 167 physische Galaxien ähnlich der Milchstraße passen würde. 

	Alfir: Interessant. In der spirituellen Welt ist die Zeit subjektiv, in der materiellen Welt jedoch objektiv. Es stellt sich heraus, dass Sie auf Ihrer Ebene die Zeit von der subjektiven in die objektive Realität übersetzen? 

	Irina (Narada Muni): Wir übersetzen mental und erstellen diese Algorithmen, die wir in Form von Kugeln in spirituelle Energien umsetzen, wodurch diese Energie Variabilität erhält. Das ist unsere Funktion, unsere Aufgabe. 

	Alfir: Es stellt sich heraus, dass dies das allererste Projekt auf der Ebene des Geistes ist – was wird später passieren, richtig? 

	Irina (Narada Muni): Dies ist das allererste Projekt nicht nur für die physische Welt, sondern auch für alle Plasmoide, alle Welten an einem bestimmten Ort, in einem bestimmten Bereich des Weltraums. 

	(Irina) Ich möchte sagen: Stellen Sie sich eine Wolke wie diese vor (zeigt), nur dass sie verschiedene Farben hat (so kann ein Mensch sie wahrnehmen), und diese einzelnen Sterne sind einfach einzelne Welten. Er sagt: „Für mich ist eine Galaxie wie ein Zellhaufen in Ihrem Körper.“ Und es durchdringt sie. Er sagt auch, dass es neben ihm noch andere gibt, die ebenfalls für die Entstehung von Galaxien verantwortlich sind, allerdings andere. 

	(Narada Muni): Es gibt Plasmoide, die für die Bildung bestimmter Dichtegrade verantwortlich sind, und ich bin universell (er erstellt universelle Matrizen, die seiner Wahrnehmung nach bis ganz nach unten reichen). 

	Ja, Sie sagen, dass Sie die dritte Dichteebene haben, aber ich nehme meine als die erste wahr und Ihre als die letzte. 

	19:15 Narada Muni auf der Inkarnationsebene von Brahma und Vishnu. 

	Alfir: Hier ist eine Frage: Gibt es noch andere, subtilere Übergangsebenen zwischen der spirituellen Welt und Ihrer 59. Ebene? Und eine Unterfrage: Auf welcher Ebene sind so berühmte Persönlichkeiten der vedischen Tradition wie Brahmadeva und Vishnudev inkarniert? 

	Irina (Narada Muni): Es gibt eine Schicht – nur die Astralebene. Dies ist der Bereich zwischen der materiellen Welt und der Welt der körperlosen Geister. Wir sind im Astral, und Sie sind im Astral, und dieses Astral endet mit dem Übergang in die Welt der körperlosen Geister. 

	Und wo sind sie verkörpert? 

	(Irina) Nennen Sie die Namen noch einmal, er wird jetzt nach ihnen suchen, ich muss es ihm sagen. 

	Alfir: Gut. Ich spreche von Brahmadeva, der in der vedischen Tradition als Ihr Vater, Narada Muni, gilt. Der Schöpfer des Universums – Brahmadev – auf welcher Dichteebene ist er im Verhältnis zu Ihnen inkarniert? 

	Irina (Narada Muni): Das Gleiche. 

	Alfir: Vishnudev auch, richtig? 

	Irina (Narada Muni): Er hat mich auf meinem Dichteniveau geboren. Du bringst ein Kind allein zur Welt, und er hat mich allein zur Welt gebracht. 

	21:00 Narada Muni über die Geburt von Plasmoiden. 

	Irina (Narada Muni): Plasmoide bringen sich auch gegenseitig hervor, nur geschieht es anders als bei Ihnen. Ich habe mit Kontaktpersonen kommuniziert und weiß, wie Sie Geister verkörpern. Unser Prozess ist anders. Ich selbst habe schon viele Kinder zur Welt gebracht, manche davon sind Dir aus Deinen Erzählungen bekannt, manche nicht. Ich erzähle Ihnen, wie es passiert. 

	In seinem Körper – in dieser Wolke – verhandelt der Plasmoid, der den Geist verkörpern möchte, zunächst mit ihm in der Geistigen Welt. Das heißt, ein Teil davon befindet sich noch in der Geistigen Welt – ich meine den nicht verkörperten Teil, Sie nennen ihn das „Höhere Selbst“, aber wir nennen ihn nicht so. Der nicht verkörperte Teil gelangt zusammen mit der Seele des Plasmoids, das sich inkarnieren möchte, durch das Astrale zu demjenigen, der sich inkarnieren möchte. Und er hat nur einen – Vater und Mutter zugleich, er hat keine anderen Eltern. 

	(Irina) In seinem Körper bildet sich eine Blase (zeigt einen Ball wie diesen). In dieser Wolke bildet sich eine Kugel, die aus solchen Energiestrukturen besteht, die ich als Spinnennetz sehe. Und ein neuer Geist, ein Teil davon, diese Seele, ist in dieser Kugel verkörpert und trennt sich von dem Elternteil, der seinen Körper gebiert. 

	(Narada Muni) Daher haben Ihre Kontakte mitgeteilt, dass Brahma seine Kinder aus seinem Körper geboren hat. So ist eine Geburt. Und nicht nur auf unserer Dichteebene, auch in anderen Clustern werden einige Plasmoide auf diese Weise geboren. Viele Menschen nutzen diese Methode, aber nicht jeder benötigt eine Verbindung. 

	(Irina) Ich verstehe dich. Sie vermehren sich durch Knospung. 

	(Narada Muni) Eine interessante Emotion beim Kontaktierten: Es scheint eine gewöhnliche Frage zu sein, aber sie verursacht Freude. 

	(Irina) Ich finde es einfach lustig! 

	Okay, ich verstehe. Was soll man sagen, er erzählt es lustig, nicht wahr? 

	Alfir: Im Prinzip ist das normal: Man kann auf verschiedene Arten gebären. Also ist das auch okay, denke ich. 

	Irina: Er zeigt mir, wie aus dieser Wolke ein kleiner Bereich entsteht, sich darum eine Art Netz bildet und die Seele darin verkörpert ist. Und dann trennt er sich und zieht weg. Er wurde also von Brahma geboren. 

	24:33 Narada Muni über die Bedeutung des Wortes „Brahma“. 

	Irina (Narada Muni): Brahma ist, noch einmal, Ihr Name, ich kenne ihn, er kann ins Russische übersetzt werden. Ja, es ist ein sehr alter Name. Ich weiß, dass es auf eurem Planeten, als dieser Name auftauchte (das ist schon sehr lange her), noch eine einzige Sprache gab, mehr oder weniger eine einzige, und zwar eine Silbensprache. Sie können einen Blick darauf werfen. 

	(Irina) Ja, ich verstehe: Sie reden gerne über die Bedeutungen der Protosprache. Die Plasmoide haben mir bereits davon erzählt, obwohl es ein anderes Plasmoid war, das die Bedeutung der Silben übermittelte. 

	(Narada Muni) Mein Vater hieß Brahma – dieses Wort besteht aus zwei Teilen – „BRA“ und „HMA“. Und das ist kein Zufall. Er erschien auch in Form einer Wolke, und als er den Kontaktpersonen erschien, die ihn so nannten, fühlten sie Gnade, Wärme, Liebe und spirituelle Erhebung, die über alles hinausging, was sie kannten. Und diesen Gnadenzustand nannten sie eine aus zwei Konsonanten bestehende Silbe, die als „BRA“ ausgesprochen werden kann. Wenn Sie jedoch einen anderen Konsonanten hinzufügen, wird es „BRO“, daher das Wort „gut“ – ein Geschenk der Gnade oder ein Werk der Gnade. Dort ist „JA“ = „TUN“, aber Sie sagen nicht einmal „gut“, sondern „gut“. 

	Aber „KHMA“ … Sie kennen wahrscheinlich das Wort „Stirnrunzeln“ – der Himmel runzelte die Stirn. Woher kommt dieser Ausdruck? Zuerst sagten sie dies über den Himmel. 

	(Irina) Er betont jetzt, dass er natürlich kein Russisch kann, sondern nur Wörter aus meinem Gedächtnis übernimmt. 

	(Narada Muni) Früher sagte man dies über den Himmel, und dann begann man, dies über den Menschen zu sagen. Der Himmel verfinsterte sich, was bedeutete, dass Wolken aufgezogen waren und die Sonne sich versteckt hatte. „HMA“, „HMO“ bedeutet Cloud. Brahma also – so nannten sie das Wesen, das in der Wahrnehmung des Kontaktierten wie eine große Wolke war und Gnade hervorrief. 

	(Irina) So eine Beschreibung. Was sagen Sie? 

	Alfir: Ja, interessant. 

	28:04 Narada Muni über die Verbindung mit Brahma. 

	Alfir: Aber jetzt verstehen sie unter „Brahma“ den Schöpfer, während sie in Indien Trimurti verehren, das heißt Brahma den Schöpfer, Vishnu den Erhalter und Shiva den Zerstörer. 

	Irina (Narada Muni): Wenn wir über Ihre Galaxie und den Haufen anderer Galaxien in der Nähe sprechen, dann ja, das stimmt. Aber er hat natürlich Materie aus dem spirituellen Licht der Quelle für Ihre Galaxie erschaffen. Ich habe es getan und viele andere auch. Wir kommunizieren einfach ständig miteinander, wir haben ein einziges mentales Feld und in diesem Feld tauschen wir Gedankenformen, Ideen über die Erschaffung von Universen, Parallelwelten – alles, was Sie wissen – aus. 

	Und dieses einzelne mentale Feld ist für alle Plasmoide im 20. Cluster zugänglich, und man könnte sagen, durch es fühlen wir uns miteinander vereint. Dieses Gefühl entsteht, weil unsere feinstofflichen Körper nicht so isoliert voneinander sind wie Ihre, die sich auf der dritten Dichteebene befinden. 

	Daher erkannten die Kontaktpersonen, dass dieser Brahma, der in Kontakt kam, allein der Schöpfer ist. Darüber hinaus konnten sie auch einen anderen Plasmoid aus dem 20. Cluster, der mit ihnen in Kontakt kam, als Brahma wahrnehmen, da ihnen die Energie bereits vom ersten Kontakt an vertraut war. Sie konnten mich auf die gleiche Weise wahrnehmen – genau wie eine Wolke, die Gnade schenkt (ja, interessante Empfindungen eines energetischen Aufstiegs). Und er hat mich gespürt. Fragen Sie einfach nach! 

	Irina: Alfir, was fühlst du? 

	Alfir: Ich bin nicht so empfindlich, ich fühle nur ein bisschen. 

	Irina: Er sagt, da die Erde für ihn ein sehr kleiner Planet ist, kann er sich mit seinem Bewusstsein gleichzeitig an verschiedenen Orten auf der Erde aufhalten. Deshalb ist er jetzt auch in Ihrer Nähe. 

	Alfir: Ich verstehe. 

	Irina: Was sagst du? 

	Alfir: Ja, das ist klar. 

	Ich wollte auch nach Brahma fragen, weil im Bhagavata Purana, im Srimad Bhagavatam, beschrieben wird, dass Brahma das erste Lebewesen in unserem Universum ist, der Erstgeborene (so wird er sogar in den vedischen Schriften genannt). Was sagt Narada Muni dazu? 

	Irina (Narada Muni): Er war der Erste, aus welcher Sicht? Und noch einmal: Aus welcher zeitlichen Perspektive? Denn auf der 59. Dichteebene, als er inkarnierte, waren bereits andere hier. Aber ich muss nicht für ihn sprechen, ich kann Kontakt zu ihm aufnehmen. 

	Alfir: Okay, ich verstehe, dann werden wir es wahrscheinlich nicht ohne Brahma selbst schaffen. 

	Irina (Narada Muni): Ich stehe mit ihm in Kontakt und kann für Sie den Kontakt zu ihm herstellen. Er ist schon seit geraumer Zeit inkarniert, wird aber bis zum Ende des Manvantara nicht dort sein, da er sich wünscht, in anderen Dichteebenen zu inkarnieren. 

	32:34 Narada Muni über Plasmoide der 59. Dichtestufe. 

	Alfir: Hier ist eine andere Frage: Wie viele Zivilisationen sind auf der 59. Dichteebene verkörpert und wie viel Prozent der Geister gibt es auf der 59. Dichte im Vergleich zu anderen Ebenen? 

	Irina: Wie viele Wesen gibt es auf der 59. Dichteebene? Ja, ich verstehe. Er sagt, dass im Moment 820 im 20. Cluster verkörpert ist, er zeigt eine Zahl mit 14 Nullen, ich weiß nicht, was es ist. 

	Alfir: Ich meinte nicht die Menge, sondern das prozentuale Verhältnis im Vergleich zu anderen Dichtestufen. 

	Irina: Mit allen? 

	Alfir: Ja, mit allen, wenn man sie mit allen Clustern vergleicht. 

	Irina: Dort weniger als ein Prozent. 

	Alfir: Das heißt, ein kleiner Teil auf der 59. Dichteebene? 

	Irina (Narada Muni): Ja, denn es gibt Cluster, in denen – zum Beispiel in deinem Cluster und in subtileren – auch viele verkörperte Geister vorhanden sind. 

	Alfir: Gibt es Zivilisationen (also einige einzelne, nicht nur Gruppen, und man kann nicht einmal von Ländern oder Planeten sprechen, sondern von einzelnen Zivilisationen) auf dieser Dichteebene, die sich in der Art ihrer Aktivität oder vielleicht im Bereich ihrer Aktivität unterscheiden? 

	Irina (Narada Muni): Ja, wir unterscheiden uns in unseren Tätigkeitsbereichen. Jemand hat sich daran gewöhnt, es gelernt und hat eine Funktion, wie zum Beispiel die Erzeugung primärer Ätherfelder nur für bestimmte Dichtestufen. Es gibt Plasmoide, die darauf spezialisiert sind, nur Zeitleisten (Shows) zu erstellen. Und er sendet diese Zeitlinien auch in andere Dichteebenen, wo sie verschiedene ätherische Felder verbinden und daraus dichtere Materiesubstanzen gewonnen werden. 

	Alfir: Bildlich gesprochen bestimmen sie das Schicksal aller Lebewesen. 

	Irina (Narada Muni): Keine Schicksale, sondern das Ausfüllen von Zeitlinien. Sie müssen mit einem Zeitfluss gefüllt werden, als Energie, die dazu verwendet wird, die Realität zu verändern, in der die Geister verkörpert werden. Für Sie handelt es sich dabei lediglich um Änderungen einiger materieller Partikel, die jedoch durch die Energie plasmoider Wesen erzeugt werden. Was kann man als Zivilisationen bezeichnen, was ist für Sie Zivilisation? 

	Alfir: Wir haben zum Beispiel verschiedene Länder auf der Erde. Jedes Land ist ein wenig anders: Irgendwo ist die Tourismusindustrie weiter entwickelt, irgendwo gibt es mehr Mineralien, irgendwo ist die Finanzfunktion ausgeprägter – zum Beispiel in einem Land wie der Schweiz. Das heißt, die Rollen der Seelengruppen sind irgendwie unterschiedlich. 

	Irina: Er sagte, dass sie auch solche Funktionen haben, die sich unterscheiden, und dass er und Brahma universell sind und ätherische Felder für jede Dichteebene erzeugen können. Sie können zum Beispiel für die 18. Dichtestufe oder für die 10. erschaffen, und dann bleiben sie dort stehen, auf dieser Dichtestufe, und aus ihnen wird eine Art Welt erschaffen – „Loka“, wie Sie sagen. Dies ist ein Raum, der mit homogenen Energien gefüllt ist, relativ zu Ihrer Wahrnehmung. Eine ungefähre Übersetzung, etwa mit „Welt“, ist nicht korrekt, denn auch das Wort „loka“ lässt sich seiner Herkunft im Sanskrit, also aus der Ursprache, zuordnen. 

	37:12 Narada Muni über die Bedeutung der Wörter „loka“, „Körper“, „Hand“, „Rupa“, „Papa“. 

	Irina (Narada Muni): Die Silbe „LO“ bedeutet „Behälter“ – ein Raum, der etwas enthält. Das entfernte Bild ist ein Gefäß. Es gab eine Rune (zeigt, wie er mit Menschen kommunizierte), die Menschen schrieben damals Wörter mit Runen auf, solche Symbole. Diese Silbe „LO“ wurde als Schüssel mit zwei Beinen bezeichnet. Schauen Sie sich sogar die russischen Buchstaben an (im Gedächtnis des Kontaktteilnehmers habe ich das Alphabet gezählt): Der Buchstabe „L“ ähnelt einfach diesen beiden Beinen und „O“ ist ein Gefäß, ein Kreis, eine Art Schüssel. Und diese Verbindung von ihnen als „LO“ – sie bezeichnet ein Gefäß, einen Behälter, einen Raum, aber nicht nur einen Raum, sondern einen Raum für etwas. 

	Und die Silbe „KA“ bezeichnet die inkarnierende Seele. Dies bedeutet, dass „LOKA“ einen bestimmten Ort im Raum für die Inkarnation von Seelen zu dem einen oder anderen Zweck bezeichnet. Das heißt, „Loka“ ist ein bestimmter Raum für einen streng festgelegten Körpertyp. Und hier sehen Sie, dass das Wort „body“ selbst auch die Silbe „LO“ enthält. Aber sehen Sie mal: unterschiedliche Sprachen, aber ähnliche Konzepte. 

	Der springende Punkt hierbei ist, dass „TE“ ursprünglich das Konzept einer „sehr schnell vorüberziehenden Welle“ bezeichnete, also etwas, das sehr schnell erscheint und verschwindet. In der Folgezeit bezeichnete man mit der Silbe „TE“ etwas Zerbrechliches, Weiches, Schwaches und schnell Verfallendes. Und das Wort „Körper“ wurde verwendet, um ein schwaches Gefäß zu beschreiben, das schnell der Zerstörung ausgesetzt war. So wurden die physischen Körper in der Sprache genannt, die später zur Grundlage des Russischen wurde, und zwar von jenen Priestern, denen die Zerbrechlichkeit des menschlichen Körpers nicht gefiel. In anderen Sprachen handelt es sich dementsprechend um andere Wörter, die sich aber ebenfalls auf ihre ursprüngliche Bedeutung zurückführen lassen. 

	Nehmen wir zum Beispiel das Ihnen bekannte Wort „Rupa“. Weißt du das, Alfir? 

	Alfir: Ja. Übersetzt wird „Form“. 

	Irina (Narada Muni): Dies kann (ich werde es so sagen) ungefähr als „ein Instrument der Rechtschaffenheit, ein Instrument der Gerechtigkeit, ein Instrument zum Erreichen eines bestimmten Niveaus“ übersetzt werden. Die Silbe „PA“ könnte sowohl mit „Richtigkeit“ als auch mit „Schutz, Unterstützung“ übersetzt werden. Dies ist nicht überraschend, da die Menschen der Antike Gerechtigkeit und Rechtschaffenheit in der Form suchten, sich vor etwas zu schützen. Daher kommt das Wort „Papa“, das Sie kennen. Dies war ein so wichtiger Beschützer für das Kind, dass diese Silbe wiederholt und zweimal ausgesprochen wurde, was ihre Bedeutung unterstreicht. 

	„RU“ steht für „Instrument, Mittel, Werkzeug“. Sie können Folgendes sehen: Wenn Sie „RU“ an die Silbe „KA“ („Seele“) anhängen, die Sie bereits kennen, erhalten Sie „Hand“ und diese wird zum „Instrument der Seele“, denn mit Hilfe der Hände agiert die Seele in der materiellen Welt. 

	42:50 Narada Muni über die spirituellen Ebenen derjenigen, die im 20. Geistercluster inkarniert sind. 

	Alfir: Mich interessiert, welche spirituellen Seelenebenen hauptsächlich im 20. Cluster inkarniert sind. Gibt es dort auch Seelen auf niedrigerer Ebene? 

	Irina (Narada Muni): Nein, wir haben nur erleuchtete Seelen. 

	Alfir: Alle über Level 24? 

	Irina (Narada Muni): Nein, ab dem 20. inkarnieren sie bereits. 

	Warum inkarnieren andere nicht? Weil sie nicht bereit sind, Formen für Galaxien, Sterne und Planeten zu schaffen. Wir erschaffen Formen für Galaxien und den intergalaktischen Raum, und auf anderen Dichteebenen werden diese Formen sozusagen in kleinere zerlegt. Dennoch müssen wir diesen anfänglichen Konzepten, die Sie Ideen nennen, Informationen darüber hinzufügen, was sie füllen wird. Und nur Geister, deren Geist durch die Weisheit Gottes erleuchtet ist, sind hierfür geeignet. 

	Alfir: Danke. 

	44:14 Narada Muni über die Größe seines Körpers. 

	Alfir: Hier ist noch eine Frage zu Körpergrößen. In den vedischen Schriften heißt es, dass Narada Muni durch das gesamte Universum reisen kann, das heißt innerhalb unseres Universums. Unser gesamtes Universum ist für Sie zu Fuß erreichbar, nicht wahr? 

	Irina (Narada Muni): Was ist „dein“? Körperlich? 

	Alfir: Nein, das gesamte Universum, alle 59 Ebenen. 

	Irina (Narada Muni): Wir können uns bewegen, aber durch das Astrale. Das habe ich jetzt gemacht – ich bin zur dritten Ebene, zum ersten Cluster gegangen. 

	Alfir: Ich meinte nicht astral. Okay, dann werde ich das klarstellen. Ich meinte Bewegung auf der 59. Dichteebene im gesamten Universum, insbesondere auf der 59. Ebene im Ätherkörper, dem subtilen materiellen Körper. 

	Irina (Narada Muni): Ja, ich habe die Frage verstanden. Die 59. Dichteebene durchdringt alle anderen, sodass wir uns innerhalb der Größe des Körpers bewegen können, den ich habe. Und dies, das wiederhole ich jetzt, entspricht ungefähr der Größe von 167 Galaxien, einschließlich des intergalaktischen Raums zwischen ihnen. Ich habe eine solche Nummer nicht im Gedächtnis des Kontaktierten gefunden, daher spreche ich so, dass Sie die Informationen wahrnehmen. Auf dieser Ebene durchdringen unsere Körper alle Dichteebenen und alle Welten, die es in diesem Raum gibt. 

	Alfir: Dein Körper ist riesig. Ist er mit der Größe des Universums selbst vergleichbar? 

	Irina (Narada Muni): Nein, das Universum ist natürlich größer. Das Universum als Universum? 

	Alfir: Ja, unser gesamtes Universum mit allen Galaxienhaufen. 

	Irina: Er sagte nur – 167. Wir haben viel mehr als 167. Deshalb sagt er: „Ich bin dort nicht der Einzige, es gibt noch andere Plasmoide auf dieser Dichtestufe, die auch große Körper haben.“ 

	46:47 Narada Muni über die Lebensdauer von Plasmoiden der 59. Ebene. 

	Alfir: Noch eine Frage zur Lebenserwartung. In unserer dritten Dichte, sagen wir auf dem Planeten Burkhad, gibt es Seelen, die je nach ihren Aufgaben nur kurz leben, und solche, die sehr lange leben. Und wie hoch ist die Lebenserwartung auf der 59. Dichteebene, wie lange können sie maximal leben? 

	Irina (Narada Muni): Meistens endet alles innerhalb von sieben Millionen Erdenjahren. Ich habe diese Zahl aus Ihrem Verständnis davon abgeleitet, was ein Jahr und was eine Million Jahre ist. Deshalb bin ich jünger als dieses Alter. 

	(Irina) Zeigt, dass er noch nicht einmal die Hälfte seines Lebens erreicht hat, so ein junger Plasmoid. Er ist, wie er sagte, etwas älter als eine Million zweihunderttausend Jahre. 

	(Narada Muni) Aber es geschieht, dass durch die Entscheidung der Engelberater, die in der spirituellen Welt verblieben sind, und die Erlaubnis der Quelle der Schöpfung selbst etwas geändert wird. Hier werden wir Schöpfer genannt, aber es gibt auch die Quelle der Schöpfung, die uns Energie gibt, und sie kann auch Schöpfer genannt werden, denn ohne diese Quelle würden wir nicht erschaffen. Er lebt im Licht und ist für alle unter Level 22 unerreichbar. 

	(Irina) Ich habe verstanden: Er lebt an einem Ort, zu dem die 22., 23. und 24. Ebene Zugang haben – spirituelle, nicht plasmoide. 

	(Narada Muni) Wir kommunizieren auch mit Ihm. Und es geschieht, dass Er sieht, dass, obwohl die Inkarnation enden muss, Sein Plan, der sich auf das gesamte Universum erstreckt, voraussetzt, dass dieser Geist in Inkarnation bleibt. Dann stellt er die Frage: „Sind Sie bereit, in der Inkarnation zu bleiben?“ Dies alles geschieht gemäß dem Willen des Geistes, aber der Punkt hier ist, dass ich beispielsweise meinen Willen nicht mehr von Seinem unterscheide, wir sind eins, und wenn Er möchte, dass ich inkarniert bleibe, werde ich dies auch wünschen. 

	Und es kommt vor, dass ein Plasmoid viel länger als sieben Millionen Jahre existiert, und es kommt vor, dass dieser Geist, seine Erfahrung, woanders benötigt wird, und er entkörpert sich und verlässt uns viel früher. Das heißt, es ist alles individuell. 

	50:15 Narada Muni über die Kontraktion des Universums am Ende des Manvantara. 

	Alfir: Noch eine Frage. Kollabiert am Ende des Manvantara, wenn Pralaya auftritt, auch der 20. Cluster oder bleibt er bis zum nächsten Manvantara intakt? 

	Irina (Narada Muni): Nein, alles ist in die spirituelle Welt integriert. Und das Astrale verschwindet bereits, es wird diese Astralschicht nicht mehr geben. 

	Was bleibt? Die Welt der körperlosen Geister, aber alle Ebenen bleiben bestehen. Und alle Ebenen bleiben nur bestehen, wenn sich auf jeder dieser Ebenen mindestens ein Geist befindet. Wenn auf einer Ebene keine Geister vorhanden sind, dann wird auch diese Ebene verschwinden, weil es keine Füllung gibt. Es sind die Geister, die das Level erschaffen. Aber das gilt auch heute noch. Wenn zum Beispiel kein einziger Geist auf die erste Ebene kommt, dann wird diese verschwinden, da sie keine energetische Füllung mehr hat und es werden nur noch 23 Ebenen übrig sein. 

	Am Ende des Manvantara bleiben also so viele Ebenen übrig, wie zu diesem Zeitpunkt gefüllt sind. Die Stufe jedes Geistes wird nach dem Ende des Manvantaras dieselbe sein, die er am Ende dieses Manvantaras erreicht hatte. Wenn also alle Ebenen ausgefüllt sind, gibt es 24 davon. Es kann aber auch vorkommen, dass es beispielsweise keine Geister mehr gibt, die nicht der ersten Ebene entsprechen, sondern beispielsweise der zehnten, und dann verschiebt sich alles (zeigt sich), und es gibt immer noch 23 Ebenen, und die 24. ist bereits die 23. 

	(Irina) Das sind die Arten von Bewegungen, die stattfinden werden. 

	(Narada Muni) Und es kann sein, dass es keinen 24. geben wird. Das heißt, alle Geister, die am Ende des Manvantara sein werden, können nur den 23. erreichen. Am Ende des Manvantara wird es Ebenen nicht verkörperter Geister geben, auf denen sich Geister zusammen mit ihren Bewohnern befinden, und es wird keine Möglichkeit zur Inkarnation geben, um Ihre Ebene zu ändern – keine. Und so wird es sein, bis der Wille Gottes erneut Energie sendet. Bis Gott, die Quelle, erneut den Wunsch hat, Energie zu senden und das primäre Energiefeld zu erzeugen. 

	Und jene Geister, die im nächsten Manvantara die materielle Welt erschaffen möchten, werden diese Energie nehmen und die subtilste Welt erschaffen – was Sie jetzt die 59. Ebene nennen. Zuerst wird sie gering sein, doch je mehr Dichtestufen erscheinen und je niedriger sie gehen, desto größer wird die Energie des Feldes für die erste Stufe der materiellen Welt im Verhältnis zu dieser. Wenn Sie von der spirituellen Welt aus schauen, dann sind wir die erste Ebene. 

	Alfir: Wenn am Ende des Manvantaras, auf der 59. Ebene, im 20. Cluster, einige Geister übrig bleiben, wird es dann nicht zusammenbrechen? 

	Irina (Narada Muni): Warum werden sie bleiben? Auch sie, wenn die Welle der Dekompression der Materie (falls Ihnen dieser Begriff klar ist) den 20. Cluster erreicht, also die Umwandlung in etwas Subtileres. Zunächst werden alle Cluster verschwinden und alle Cluster darunter werden aufhören zu existieren. Wenn der 19. Cluster verschwindet, bewegt sich die Energie zum 20. Übrigens wird es vielleicht vorerst nur den 20. geben, denn es wird nicht unbedingt sofort passieren. Aber danach wird die gesamte Energie, die im 20. war, in die spirituelle Welt zurück zur Quelle gelangen. Die Geister, die dort bleiben oder sich inkarnieren, wenn er allein ist, werden ebenfalls aus der Inkarnation herauskommen und in die Welt der nicht inkarnierten Geister auf die Ebenen gehen, die sie erreicht haben. 

	55:37 Narada Muni über die Veränderung der Materie innerhalb des Manvantara. 

	Alfir: Wir wissen von der Interstellaren Union, dass es ein Manvantara gibt, es hat diesen und jenen Zyklus. Gibt es innerhalb des Manvantara kleinere Zyklen des Faltens und Entfaltens? 

	Irina (Narada Muni): Nein, es gibt lediglich eine Veränderung der Materie, aber die Faltung geschieht als Ganzes. Es gibt Veränderungen in der Materie, wenn einzelne Bereiche verschwinden, erscheinen, in Ihrer Sprache ist es wie die Entstehung und Zerstörung von Galaxien, Sternen, etwas anderem. Die Energie gelangt jedoch nicht zu einem anderen Cluster, sondern bewegt sich lediglich durch denselben Cluster zu einigen seiner anderen Bereiche. 

	Alfir: Gibt es einen größeren Zyklus als Manvantara? Die Veden sprechen vom Tag Brahmas, an dessen Ende alles zusammenbricht, und dann gibt es das Leben Brahmas, wenn das gesamte Universum zusammenbricht, einschließlich der Welt der körperlosen Geister. 

	Irina (Narada Muni): Nein, die Welt der körperlosen Geister bricht nicht zusammen, diese Welt ist ewig, weil dort ewige Geister leben. 

	Alfir: Kann man ungefähr sagen, wie viele Manvantaras vergangen sind? 

	Irina: Wenn es zusammenbricht, wohin werden sie dann gehen? Es gibt keinen anderen Ort, an den man gehen kann! 

	Alfir: Sie können in das Königreich Gottes gehen. 

	Irina: Nein, wenn sie es nicht geschafft haben, können sie es nicht! 

	Alfir: In diesem Fall sagen die Veden, dass sie im Mahat-Tattva ruhen, als ob sie sich in einer Art nicht manifestierter Materie befänden. 

	Irina: Was bedeutet „in nicht manifestierter Materie“? 

	Alfir: Das heißt, sie existieren, die Geister, aber sie zeigen keine Aktivität. 

	Irina: Aber irgendwo müssen sie existieren. Wenn ihre Ebenen verschwinden, wo werden sie dann existieren? 

	Alfir: Sie existieren im Mahat-Tattva, aber sie sind nicht aktiv, als ob sie schlafen würden, wie sich herausstellt. 

	Irina: Der Geist schläft nicht. 

	Alfir: Offensichtlich ist das alles bildlich gemeint. 

	Irina (Narada Muni): Der Geist schläft auf keiner Ebene der spirituellen Welt. Er braucht keinen Schlaf, es gibt nur Schlaf, den Sie eine Illusion nennen. Aber in diesem Traum kann der Geist sehr aktiv sein und seine Scheinwelten fernab von Gott erschaffen. Weißt du, was ich meine? 

	Alfir: Das ist klar. Es sind hier einfach solche Sachverhalte, die sich mit einfachen Worten wirklich nur schwer erklären lassen. Daher weiß ich es nicht einmal. Die Frage, wie viele Manvantaras seit der Erschaffung des Universums vergangen sind, ist ebenfalls schwierig. 

	Irina: Sehr viel. Ich habe schon nachgefragt, sie haben mir eine Zahl mit vielen Nullen gezeigt, ich habe sie immer noch nicht verstanden. So viele! 

	Alfir: Laut den Veden, so schreibt Prabhupada, vergingen, beginnend mit dem ersten, etwa 18.000 Manvantaras. 

	Irina: Mehr! Sie haben mir mehr gezeigt. 

	58:35 Narada Muni über die Wechselwirkung der körperlosen und verkörperten Teile des Geistes. 

	Alfir: Die nächste Frage ist auch ungewöhnlich, denn als wir mit einer anderen Kontaktperson, Ulyana, sprachen, erzählten Sie, Narada Muni, uns, dass Sie im letzten Manvantara gleichzeitig auf der 59. und 3. Dichteebene inkarniert waren. Können Sie das noch einmal erklären? 

	Irina (Narada Muni): Ich habe bereits erklärt, dass ich mich auf der 24. Ebene der spirituellen Welt befinde und in ständigem Kontakt mit der Erinnerung an meinen nicht verkörperten Teil stehe. Deshalb erinnere ich mich an alles, oder besser gesagt, ich habe gleichzeitig Zugriff auf die Erinnerungen aller meiner Inkarnationen (Shows). Ich kann sagen, dass dies der Fall ist, wenn ich mein Bewusstsein einstelle. Meines ist einfach nicht dasselbe wie Ihres – mehrdimensionaler. Und wenn ich es auf eine bestimmte Weise einstelle, werde ich fühlen, dass ich sowohl jetzt als auch im vergangenen Manvantara verkörpert bin. Übrigens hatte ich auch Inkarnationen in diesem Manvantara. 

	Alfir: Ich verstehe, denn Zeit ist relativ. 

	Irina (Narada Muni): Betrachten Sie diese Frage etwas anders. Hier existieren Sie nun auf der dritten Dichteebene, verkörpert in diesem Körper haben Sie einen nicht verkörperten Teil des Geistes, der sich auf seiner eigenen spirituellen Ebene befindet. Und wenn Sie ständig eins mit ihr sind, wird sie Ihnen als verkörperter Teil ihrer selbst Wissen und Gefühle aus vergangenen Leben ins Bewusstsein bringen. Dies geschieht, weil Ihr Gedächtnis mit Ihren eigenen Erinnerungen, allerdings aus einem früheren Leben, gesättigt ist und Sie allmählich das Gefühl haben, dass Sie nicht nur jetzt hier sind, sondern gleichzeitig auch woanders. 

	Alfir: Ich verstehe, ja. 

	Irina: Ja, ich kenne dieses Gefühl. 

	(Narada Muni) Möglicherweise sehen Sie einige Bilder, die nichts mit dem aktuellen Leben Ihres Körpers zu tun haben, die Sie jedoch als Ihre eigenen wahrnehmen. Sie können zum Beispiel eine Person oder einen Humanoiden sehen, der irgendwo ist und etwas tut, und Sie werden verstehen, dass Sie das sind, und Sie werden das Gefühl haben, dass Sie sowohl dort als auch hier sind. Und die Zahl solcher gleichzeitigen Wahrnehmungen kann sehr groß sein – zwei, drei, zehn, zwanzig. Es hängt alles von der Mehrdimensionalität Ihres Bewusstseins ab. Aus diesem Grund haben die alten Rishis das gesagt. 

	(Irina) Also, auf Russisch, bitte! 

	Alfir: Rishi wird normalerweise als „Weiser“ übersetzt. 

	Irina (Narada Muni): Ja, diese Menschen, die Heiligen, sagten, dass der erleuchtete Geist beginnt, in der Ewigkeit zu leben, das heißt, Jiva, wenn er in die Kategorie von Atman übergeht, existiert er in der Welt der Ewigkeit. Dies wurde gesagt und es ist tatsächlich Realität. Sogar Geister, die auf der dritten Dichteebene leben, können es spüren. Obwohl dies im physischen Körper natürlich ziemlich schwierig ist. Ich erinnere mich daran, wie dieser Körper ist – er ist räumlich sehr begrenzt und erzeugt daher die Illusion der Isolation. Dies ist notwendig, damit Sie Ihre Erfahrungen in dem Körper machen können, in dem Sie sich zu inkarnieren entschieden haben. 

	Und wenn Sie sich auf der 59. Dichteebene befinden, haben Sie ein völlig anderes Körpergefühl, ein anderes Bewusstsein und einen anderen Kontakt mit Gott. Daher nimmst du dich überall gleichzeitig wahr und sagst: „Ich bin jetzt überall verkörpert, ich habe viele verschiedene Inkarnationen in derselben Sekunde.“ Sie spüren sie, das ist natürlich und verständlich. Was die aktuelle Inkarnation betrifft, bin ich derzeit tatsächlich auf der 59. Dichteebene inkarniert. Und aus dieser Sicht habe ich eine Inkarnation, aber gleichzeitig gibt es viele davon, wenn man es aus einer anderen Perspektive betrachtet. 

	Alfir: Ich würde das Thema gern etwas weiter ausführen. Hier auf der Erde geht man davon aus, dass der Mensch, bildlich gesprochen, zu 30 % aus Körperlichkeit besteht. Und welcher Prozentsatz des Geistes ist normalerweise auf der 59. Ebene verkörpert? 

	Irina (Narada Muni): Ich bin derzeit zu 7 % verkörpert. 

	(Irina) Er zeigt mir, dass 7 % des Geistes ausreichen, um den Körper zu erhalten, aber gleichzeitig hat er Zugriff auf alle anderen Prozentsätze. 

	Alfir: Interessant. Wie ist das möglich: weniger als Menschen und gleichzeitig mehr? 

	Irina: Es zeigt, dass sich seine 7 % (die sogenannten Seelen) im feinstofflichen Körper befinden, anders als unsere 30 % im physischen. Es gibt ein anderes Gesetz, einen anderen Zusammenhang, es ist subtiler. Daher ist es für 93 Prozent einfacher, diese Inkarnation zu kontrollieren, und man kann sagen, dass alle diese 93 Prozent an dieser Inkarnation beteiligt sind. 7 % haben einen Zusammenhang mit der Körperstruktur. Er sagte auch, dass er ständig mit seinem nicht verkörperten Teil in Kontakt steht und dass dieser Kontakt konstant ist, sodass wir sagen können, dass der Geist im Allgemeinen vollständig verkörpert, aber einfach nicht vollständig verbunden ist. So etwas in der Art. 

	Alfir: Auf Level 59 erscheint ein interessantes Feature. Ist es in anderen Clustern anders? 

	Irina (Narada Muni): Ja, es ist bei jedem anders, sogar innerhalb eines Clusters. Ich weiß, dass es auf der dritten Dichteebene auch unterschiedliche Prozentsätze der Inkarnation gibt, es hängt von der Art der Körper ab. Und in anderen Clustern kommt es auch auf die Art der Gremien und Aufgaben an. Warum bin ich zu 7 % verkörpert? Weil mein Geist 7 % zugeteilt hat, um mehr Informationen und die Fähigkeit zur Kontrolle dieser Inkarnation zu enthalten. 

	Alfir: Aus der Sicht des Geistes selbst geschehen natürlich alle seine Inkarnationen einerseits gleichzeitig und andererseits immer noch nacheinander. Aber aus heutiger Sicht könnte beispielsweise eine vergangene Inkarnation in der Zukunft enden, wie im Fall von Messing. Dementsprechend können Leben aus der Sicht der subjektiven Zeit sequentiell und aus der Sicht unserer Zeit im Prinzip sogar gleichzeitig stattfinden. Ist das so? 

	Irina (Narada Muni): Ja, das können sie. Sie können gleichzeitig inkarnieren, aber in einer anderen Person, sogar einer, die Ihnen vertraut ist. Dies kann auch passieren, ist aber recht selten. Denn jeder Geist möchte woanders inkarnieren, um einzigartige Erfahrungen zu sammeln, die er in dieser Inkarnation nicht gemacht hat. 

	Wenn Sie sich beispielsweise nach dem Verlassen Ihrer aktuellen Inkarnation dazu entschließen, als Mensch in Ihrer Zeit im selben Land erneut zu inkarnieren, werden Sie eine ähnliche Erfahrung machen. Aber meistens wollen sie etwas anderes (Shows). 

	Alfir: Sagen wir, in einem anderen Land. 

	Irina (Narada Muni): Häufiger wollen sie auf einem anderen Planeten und in einer anderen Zeitlinie sein – als ob sie für Sie in der Zukunft oder in Ihrer Vergangenheit wären. Alles hängt natürlich von den Aufgaben des Geistes ab. 

	(Irina) Kurz gesagt, ich habe ihn verstanden. Er sagt, ja, es ist möglich. 

	(Narada Muni) Stellen Sie sich vor, Sie wären jetzt inkarniert und dann in jemand anderem inkarniert, und Sie sind jetzt vertraut, aber Sie wissen immer noch nichts davon, während dieser Teil inkarniert ist. 

	Alfir: Vielleicht kann man aus dieser Sicht verstehen, wie es möglich ist, gleichzeitig auf der 59. und 3. Dichteebene zu inkarnieren? So gesehen ist es durchaus möglich, dass es klappt. 

	Irina (Narada Muni): Auf jeden Fall nehme ich alle Inkarnationen gleichzeitig wahr, unabhängig davon, ob sie gleichzeitig in der materiellen Welt verwirklicht wurden oder nicht. Dies ist bereits eine zeitlose Wahrnehmung. 

	Alfir: Jetzt ist es klarer geworden. Danke schön. 

	1:10:27 Narada Muni über die Beziehung zwischen spirituellen Ebenen und Dichteclustern. 

	Alfir: Wir haben herausgefunden, dass im 20. Cluster hauptsächlich Geister ab der 20. spirituellen Ebene und höher inkarniert sind. Gibt es überhaupt ein Muster in den Inkarnationen von Geistern, abhängig von der Dichte, vom Cluster? Je höher beispielsweise der Cluster, desto höher entwickelte Geister können dort inkarnieren? 

	Irina (Narada Muni): Höher entwickelt? 

	Alfir: Dies bezieht sich auf Geister auf einer höheren spirituellen Ebene. Nehmen wir an, im 20. Cluster – vom 20. spirituellen Niveau – ist es im 19. Cluster dasselbe: Es ist unwahrscheinlich, dass der Geist vom ersten Niveau im 19. Cluster inkarniert. 

	Irina (Narada Muni): Ich habe die Frage verstanden. Ich werde Ihnen sagen, dass 99 % der Geister der ersten bis sechsten spirituellen Ebene in den ersten fünfzehn Clustern inkarniert sind. Und ungefähr 85 % der Geister der mittleren Ebenen sind dort inkarniert. Und oberhalb des 15. Clusters inkarnieren die mittleren Geister recht selten, es gibt bereits mehr Engel, aber sie sind auch anders, mit anderen Erfahrungen. Und oberhalb des 15. Clusters gibt es einzelne Inkarnationen von Archonten, und dann sind sie meistens irgendwo im 15. Cluster, und darüber, also im 16. und 17., inkarnieren sie normalerweise nicht. Und über dem 18. Cluster sind nur Engel inkarniert – 18., 19., 20. 

	Alfir: Danke. 

	1:12:43 Narada Muni über die Bedeutung und Symbolik der Wörter „Muse“ und „Musik“. 

	Alfir: Narada Muni, noch eine Frage an Sie persönlich. In den vedischen Schriften werden Sie als Weiser mit einer Veena, einem indischen Musikinstrument, dargestellt. Können Sie kommentieren, warum Sie den Kontaktpersonen dieses Bild zeigen? 

	Irina (Narada Muni): Haben Sie den Ausdruck „Sphärenmusik“ gehört? Musik, ein Musikinstrument, ist ein Bild der Schöpfung, der Kreativität, und als ich ein Musikinstrument zeigte, zeigte ich, dass ich Welten erschaffe, so wie Sie mit Hilfe von Tönen Bilder erschaffen. 

	Sie erinnern sich, dass Krishna, den ich gut kenne, sich den Menschen auch mit Musikinstrumenten zeigte, weil er ein körperloser Geist ist, aber aus der spirituellen Welt mit uns kommuniziert. Und es lenkt Energie in Form von Ideen, Gedankenformen, auch über die Erschaffung der materiellen Welt, das heißt, es unterstützt energetisch, und wir nehmen es wahr und lenken es nach unten. Wir sind auf derselben Ebene (aus der Sicht der Interstellaren Union betrachtet ist dies die 24. Ebene) und kommunizieren oft, wir haben ähnliche Bilder. 

	Was symbolisiert das Musikinstrument? Das Wort „Musik“ leitet sich offensichtlich vom Wort „Muse“ ab. Und auch das Wort „Muse“ selbst ist sehr interessant und bedeutet (so eine ungefähre Übersetzung, die lauten könnte) Grenzen überwinden, ganz genau genommen Grenzen abbauen. Denn die Silbe „MU“ bedeutet „Verkleinerung, Verringerung, klein“. Und „ZA“ ist eine „Grenze, Grenze“, die zwei Räume trennt oder durchschneidet. Manchmal wird es sogar mit „Schnitt, Grenze, Begrenzung von etwas“ übersetzt. Und hier ist die Muse ein bestimmtes Wesen, das half, die Grenzen zwischen den Welten zu überwinden. 

	Musik – Sie sehen, dass dort die Silbe „KA“ hinzugefügt wird, das heißt wiederum Seele. Die menschliche Seele ging auf Reisen, begegnete Musen und jenen, die die Grenzen der Welten überschritten. Sie kehrte in ihre Welt zurück und gab Informationen weiter. Weiter gab es Einzelheiten – die Einteilung dieser Musen in verschiedene Typen, Sie kennen diese Namen bestimmter Kreaturen. Und ein Musikinstrument war schon immer ein Kommunikationsmittel mit der für Sie unsichtbaren Welt; es nahm an verschiedenen Ritualen teil. Das heißt, Musik war von Anfang an den Göttern gewidmet, und dementsprechend konnte eine Person durch das Hören dieser Klänge mit einer bestimmten Gottheit in Kontakt treten. Übrigens sind die Wörter „Gott“ und „Bhaga“ miteinander verwandt. 

	Ich habe also mit einem Musikinstrument gezeigt, dass ich Kontakt aufnehme und dass sie Kontakt mit mir aufnehmen, auch durch Töne, das ist auch passiert. Das heißt, es ist ein Symbol der Kreativität. 

	1:17:34 Narada Muni über die Bedeutung des Wortes „Narayana“. 

	Alfir: Lieber Narada, noch eine Frage. In den vedischen Schriften werden Sie oft als Anhänger Vishnus dargestellt und selbst in den vedischen Serien wiederholen Sie normalerweise ständig: „Narayana, Narayana.“ 

	Irina (Narada Muni): Ja, es ist sogar einer meiner Namen – mein zweiter Vorname. Und die Tatsache, dass ich es wiederhole, bedeutet, dass meine Energie auf die Quelle gerichtet ist. 

	Wenn man sich die Bedeutung des Wortes „Narayana“ ansieht, so hat es auch eine gewisse Energie, und diese lässt sich auch anhand der Silben der Ursprache nachvollziehen. Zweimal kommt dort die Silbe „NA“ vor, die übrigens „der Ort von etwas, ein bestimmter Raum“, etwa eine Region oder ein Land, bedeutet. Sogar das Wort „Land“ enthält, wie Sie sehen, auch „NA“. Und „RA“, das zwischen ihnen steht, bedeutet für Sie offensichtlich die Sonne, und die Sonne war schon immer das Bild Gottes, der Quelle, des Absoluten. Und hier bedeutet „Narayana“, dass, egal in welchem Raumbereich ich mich befinde, am Anfang und am Ende „NA“ steht, aber in der Mitte meines Lebens, im Zentrum meines Lebens, ist immer Gott. 

	(Irina) Wie gefällt dir das? 

	Alfir: Gute Erklärung. 

	1:19:42 Narada Muni über bedingungslose Liebe. 

	Alfir: Narada, noch eine Frage. In den vedischen Schriften heißt es, dass Sie Ihre Kontaktpersonen, sogar Dämonen, oft angewiesen haben, dem für sie vorgesehenen Weg zu folgen, als ob Sie sie sogar zu bestimmten Handlungen drängen würden. Und zu Ihren Kontakten zählten nicht nur Anhänger, sondern auch Dämonen – bildlich gesprochen sowohl hochspirituelle Wesen als auch Geister auf niedrigerer Ebene. Es ist interessant, dass viele Leute Sie sogar als „diejenige, die Intrigen liebt“ bezeichnen. Wie können Sie dazu einen Kommentar abgeben? 

	Irina (Narada Muni): Das ist die Wahrnehmung der Leute. Ich habe, wie jeder Deva, jeder Geist auf der 24. Ebene, immer Licht an alle Geister gesendet, an alle Wesen, inkarniert auf allen Dichteebenen, nicht inkarniert, und ich habe immer das Licht meiner Liebe an Geister aller Ebenen gesendet und sende es immer noch. Denn ich verstehe, dass der Geist Liebe braucht, wenn seine Schwingungen gesunken sind und er in die dämonische Welt gefallen ist. Und ich sende ihm das Licht meiner Liebe und vergiss nicht, dass er mein Bruder ist. Dies ist das, was jeder Geist tut, dies ist das Bewusstsein der Engel, nicht nur der Geister der 24. Ebene. 

	1:21:20 Narada Munis Ansprache an die Erdlinge. 

	Alfir: Im Grunde habe ich alle Fragen. Vielleicht möchten Sie, Narada Muni, jetzt speziell die Erdlinge ansprechen? 

	Irina (Narada Muni): Ja. Ich möchte mich mit Dankbarkeit an Sie und die Kontaktperson Ulyana (mit der ich kommuniziert habe) und die Kontaktperson Irina (mit der ich kommuniziere) wenden. Wie Seelen, die Energien und Informationen verschiedener Wesen leiten. Dies ist für Erdenbewohner sehr wichtig. Denn wenn sie sich mit diesen Informationen vertraut gemacht haben und auf ihr Herz hören – was ihr Herz fühlt, ihr Höheres Selbst in Form von Intuition, Gewissen und jenen Kommunikationsformen, die Ihnen vertrauter sind – dann wird es ihnen sagen, dass auch sie in verschiedenen subtilen Welten existierten. Es wird wie eine unterbewusste Erinnerung sein und ihnen auf ihrem Entwicklungsweg helfen. Denn sie beginnen zu verstehen, dass ihr Leben nicht durch die Grenzen des Körpers und der Welt, die sie um sich herum aufgebaut haben, eingeschränkt wird. 

	Ich möchte auch jedem, der diese Worte hört, wünschen, dass er sich als Gottes geliebtes Kind erkennt, sich an sein wahres spirituelles Wesen erinnert, das aus Liebe, Vernunft und Ewigkeit besteht, und die gesamte Energie seiner Inkarnation darauf richtet, Ähnlichkeit mit Gott zu erreichen. Weil es Sie auf das höchste Niveau bringt. Ähnlichkeit mit Gott besteht natürlich in der Liebe, denn diese Energie ist die Hauptenergie in Seiner Palette von Gefühlen und Gedanken – die Energie der Göttlichen Liebe. 

	Alfir: Danke! 

	Irina: Danke. Interessant. 

	Alfir: Danke, Irina. 

	Irina: Gut. 

	Also, liebe Freunde, es war interessant, mit einem Plasmoid der 59. Dichtestufe zu sprechen. Sehr interessanter Geist, sehr interessante Persönlichkeit. Ich möchte Sie daran erinnern, dass er nicht nur der 59. Dichteebene angehört, sondern auch der 24. spirituellen Ebene. Das heißt, dies ist die Ebene, auf der sich der Erzengel Michael, Krishna, Jesus, die Mutter Gottes, der Erzengel Gabriel usw. befinden. Für uns sind sie alle auf derselben Ebene. Sehr interessanter Geist. Danke für eure Antworten, ich sende euch das Licht meiner Liebe! 

	Ich danke auch Alfir für die interessanten Fragen und danke Ihnen, liebe Freunde, für das Ansehen dieses Videos und für Ihre Unterstützung, für Ihr Licht! 

	Alfir: Danke. 

	Irina: Bis zum nächsten Mal! 
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	Spirituelle Ursachen von Krankheiten. Medizin in der Interstellaren Union 

	 https://blog.cassiopeia.center/spiritual-reasons-for-diseases-medicine-at-mezhzvyoz  

	Jede Krankheit hat eine körperliche und eine geistige Ursache. Es ist einfach Ihre irdische Angewohnheit, so zu denken, wie Sie denken: logisch. Sie trennen diese beiden Prozesse. 

	In den Zivilisationen der Interstellaren Union wird die Verbindung zwischen Geist und Körper schon seit langem untersucht, und daher können wir die Ursache jeder Krankheit auf umfassende Weise erkennen. Auch wenn es sich um eine rein spirituelle Ursache handelt, verursacht es eine Kette biochemischer und physischer Veränderungen im Körper, die dann mit dieser spirituellen Ursache in Verbindung stehen und Krankheiten verursachen. 

	Handelt es sich um eine rein körperliche Ursache, wie etwa eine Verletzung, Infektion oder Vergiftung, handelt es sich ebenfalls um eine Krankheit. Diese rein physische Ursache wurde auch durch einen Komplex menschlicher Handlungen auf der physischen Ebene verursacht, der von seinen spirituellen Komponenten abhing – von seinen Gefühlen, Gedanken, Emotionen, die diesen Körper zu diesen Konsequenzen führten. Auch das hat Auswirkungen. 

	Behandlung mit Hilfe von Feldern, mit Hilfe der Informationswelleneinwirkung auf den Körper   es kann eine Alternative sein, es kann eine Ergänzung sein. Hängt von der jeweiligen Person ab. Sogar zwei Menschen mit der gleichen Krankheit erleben sie unterschiedlich. Ihre Gewebe reagieren völlig unterschiedlich. Daher ist es in der Interstellaren Union nicht üblich, in denselben Fällen dieselbe Art von Standardbehandlung zu verschreiben. Heute verfügen wir über mehr Präventivmedizin. 

	Aber in jenen Jahren, als unsere Wissenschaftler die Krankheiten unserer Völker aktiv erforschten, wurde auf jeden Fall sofort eine Entscheidung für eine individuelle Diagnostik und die individuelle Einführung einer Reihe von Maßnahmen zur Wiederherstellung des Körpers getroffen. Wir haben es nicht Behandlung genannt. Wir gaben dem Körper die Möglichkeit, sich selbst zu erholen, indem wir ihm erstens mit spirituellen Methoden, zweitens mit energetischen Methoden und drittens, nur wenn es notwendig war, mit physikalischen und chemischen Methoden halfen. Das ist unser Ansatz. Es war nicht üblich, irgendwelche Behandlungen zu verschreiben, sondern nur beispielsweise physikalische. Eine Art spiritueller Rat war noch immer mit ihm verbunden. Es ist alles in einem Komplex. 

	Dies war in den Welten der Interstellaren Union der Fall. (Jetzt spricht MidgasKaus bereits) Ich habe auch irdische Menschen studiert und mit ihrem Einverständnis Diagnostiken durchgeführt. Ich habe auf einer subtilen Ebene erforscht, wie ihre Organismen funktionieren. Ich sehe nicht den physischen Körper aus der Astralebene, sondern seine ätherische Kopie, die auf der ätherischen Ebene die Strahlung aller lebenden Zellen darstellt. Strahlung auch von den Mikroorganismen, die sich darin befinden. Mikroorganismen sind in jedem Menschen vorhanden. Und sie sind sehr unterschiedlich. Es fällt jedoch sofort auf, wenn ihre Menge die Norm überschreitet. Sie beginnen bereits, von der symbiotischen Partnerschaft zum Parasitismus überzugehen. Verursachen Sie keinen Schaden. Dies ist auch sichtbar. (sagt Mead) Ich habe Untersuchungen an über tausend Menschen durchgeführt. 

	Ich bat Vertreter des Planeten Tashig, die irdische Pharmakologie studieren, mir Informationen über irdische Medizin zu geben. Ich habe auch die Informationen aus der Forschung des Planeten Esler über Ihre Vegetation und heilenden Heilkräuter studiert. Darüber hinaus habe ich die Arzneimittel Ihres Medikaments studiert, nicht die chemischen Bestandteile, ich habe nur die chemischen Bestandteile gelesen. Ich habe auf einer subtilen Ebene studiert, weil jede Tablette, sogar eine Kochsalzlösung, ihre eigene Energie hat. Und tatsächlich hat jedes Vitamin, jede gewöhnliche medizinische Substanz ihre eigene Energie. Ich habe Nachforschungen angestellt, bevor ich Leuten Medikamente empfohlen habe, aber ich habe das auf der Grundlage des Zusammentreffens von Schwingungen getan. 

	Ich überprüfte die Aura der Person und verglich die Strahlung, die ich spürte, mit dem Wissen über die Strahlung von Substanzen, ihre Dosen und die Zeiträume ihrer Verwendung. Wenn beispielsweise ein Organ von Mikroorganismen befallen war, konnte ich keine Analyse durchführen, da ich mich nicht in der Nähe der Person befand. Ich habe mir das Energieniveau angesehen und es empfohlen. Doch durch meine Tätigkeit wurde mir immer klarer, dass, wenn ein Mensch meinen spirituellen Rat nicht befolgte, dieser entweder nur eine minimale oder eine maximale Wirkung hatte, seine Krankheit jedoch wiederkehren konnte. Und zwar sogar in anderer Form, in einem anderen Organ oder im selben. 

	
Auswirkungen auf den menschlichen Körper 

	Wir haben mit Zaliatar gesprochen und beschlossen, dass ein Kranker, der zu uns kommt, zuerst an der spirituellen Ursache seiner Krankheit arbeiten sollte (er wird es von seinem Höheren Selbst erfahren). Physikalische, chemische und energetische Methoden sind speziell für Sie, Erdenbewohner, relevant, die in einer klassischen materialistischen Realität leben. Nur sehr wenige von Ihnen erkennen die Existenz des Geistes überhaupt an und glauben daran. Sie sind der Meinung, dass, wie Sie sagen, das Sprichwort gilt: „Unwissenheit schützt vor Strafe nicht.“ 

	Die Unkenntnis spiritueller Gesetze befreit einen nicht von den Konsequenzen einer Verletzung dieser Gesetze. Deshalb sind für Sie, Erdenbewohner, physikalische, das heißt Physiotherapie, chemische Medikamente, Impfstoffe usw. ebenfalls chemische Präventionsmethoden. In jedem Fall wird es chemisch hergestellt. Man könnte sagen, es handelt sich um biochemische Methoden, da diese das Immunsystem beeinflussen. Aber in jedem Fall ist es ein Arzneimittel, sogar ein vorbeugendes Arzneimittel. 

	Zu den physikalischen Behandlungs- und Vorbeugungsmethoden zählen Physiotherapie und der Einsatz verschiedener Insekten wie Blutegel, Bienen usw. All diese Methoden ähneln eher der Physiotherapie, da sie den Körper nicht nur mit chemischen Substanzen, sondern auch mit ihrer Energie beeinflussen. Für Erdenbewohner müssen physikalische, chemische, biologische und energetische Methoden zur Behandlung, Vorbeugung und Wiederherstellung des Körpers existieren. Von Genesung spricht man, wenn eine Person bereits genesen ist, aber eine Rehabilitation benötigt, um zu ihren normalen Arbeitsaktivitäten zurückkehren zu können. Es ist nicht immer einfach. 

	Physikalische Methoden, chemische, biologische und energetische Methoden, darunter Kosmoenergetik sowie Wellentherapie von Peter Gariaev. Es gibt auch andere Leute, die sich damit beschäftigt haben, zum Beispiel die Bioresonanztherapie. Es gibt Magnetresonanz, vegetative Resonanz, davon gibt es viele. 

	Auch die Homöopathie gilt eher als energetische Einflussmethode. Nicht körperlich, sondern energetisch. Kosmoenergetik, Behandlung mit Reiki-Energien, Behandlung mit bioenergetischen Methoden, wenn ein Mensch seine Energie teilt. Behandlung mit verschiedenen magischen Ritualen, schamanischen Ritualen. Dort wird die Energie plasmoider Zivilisationen, die auch Energie teilen können, bereits zur Heilung genutzt. Das heißt, dass dort jene Geister verkörpert sind, für die dies eine solche Mission ist. 

	Und wie ich sagte, sollten diese biologischen, chemischen, physikalischen und energetischen Behandlungsmethoden gerade bei der spirituellen Wiederherstellung der Integrität des Geistes, seiner Quelle der göttlichen Vernunft, hilfreich sein. Sobald diese Integrität wiederhergestellt ist, lösen sich alle Blockaden in den Chakren auf. Sie lösen sich nicht von selbst auf, sondern der Mensch löst sie durch sein Bewusstsein, seine bewusste Haltung, seinen Fluss der Liebe und das Aussprechen der gegenteiligen Emotion auf. Es gibt eine spezielle Methode. Nur dann können diese Energiemethoden und die von mir aufgelistete Behandlung zu über 90 % wirksam sein. Sie können also auch eine Wirkung haben, aber wie ich bereits sagte, kann die Krankheit wiederkehren. Und nicht einmal in den Menschen selbst. Es kann beispielsweise bei ihnen verschwinden und bei ihren Kindern wiederkehren. Bis zum 14. Lebensjahr sind sie energetisch mit ihren Eltern verbunden. 

	54:33, #344 Petr Gariaev – Kontaktperson mit außerirdischen Zivilisationen? Wellengenetik, Gariaev-Matrizen. 

	MidgasKaus – Vertreter des Planeten Esler, Biologe, Psychologe, Mikrobiologe, Spezialist für außerirdische Lebensformen; 

	LiShioni ist eine Vertreterin des Planeten Shimor, eine Soziologin, eine Spezialistin für die Astralwelt und ihre Wechselwirkungen mit der materiellen Welt. 

	Lakhresh ist ein Vertreter des Planeten Saama, ein Biologe und Genetiker, der die Energiekomponenten der menschlichen inneren Organe, das Ätherfeld und dessen Einfluss auf den physischen Körper eines Menschen und anderer anthropomorpher Humanoide untersucht. 

	Tukhti Khor ist ein Vertreter des Planeten Gihor und studiert Heilmethoden, Therapie, Behandlung mit Energiewellen und verschiedenen Energien des umgebenden Raums – physisch und energetisch. 

	September 2021 

	#680 Live-Kommunikation mit Außerirdischen! Die Ukhtar-Zivilisation vom Planeten Irmogao, Sternbild Steinbock. 

	 https://blog.cassiopeia.center/obshchenie-s-inoplanetyanami-v-pryamom-ehfire-civi  

	 https://www.youtube.com/watch?v=-EVUZ152sas  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:01 Einführung des Moderators. 

	00:34 Rückzug zur Insel Olchon. 

	Irina: Ich grüße alle. Hallo, guten Abend! Mein Name ist Irina Podzorova. Ich stehe in Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit der spirituellen Welt und mit feinstofflichen Zivilisationen. Ich gratuliere Ihnen allen zum Dreifaltigkeitsfest. 

	Heute ist ein sehr interessanter Tag. Heute ist ein Feiertag, der auch Pfingsten genannt wird, weil er am fünfzigsten Tag nach Ostern gefeiert wird. Und dieser Tag gilt als offizieller Geburtstag der Kirche. Dies bezieht sich auf die Kirche als christlichen Egregor, dessen Aufgabe es ist, die Schwingungen der Menschen zu erhöhen und sie durch Christus, durch das Christentum zu Gott zu führen. 

	Ich möchte Ihnen auch mitteilen, dass wir Anfang September einen Rückzug auf die Insel Olchon in der Region Irkutsk planen. Sie können im Internet nachschauen, aber meine Kuratoren haben mir gesagt, dass dies einer der bedeutendsten Kraftorte auf dem Planeten Erde ist. 

	Ich erzähle Ihnen jetzt, was ein Kraftort ist. Dies ist ein planetarisches Chakra. Sie wissen, dass ein Mensch Chakren hat, also energetisch aktive Punkte. Dies sind Punkte, die auf dem physischen Körper ätherische Energiezentren widerspiegeln – Energiezentren, durch die, um es ganz einfach auszudrücken, die Seele im Körper gehalten wird. 

	Bei den planetarischen Chakren handelt es sich um Punkte, Energiezentren des Planeten, an denen Portale geöffnet sind, die unseren irdischen Raum der dreidimensionalen Welt mit feinstofflichen Zivilisationen verbinden – sowohl mit irdischen, also im Kern des Planeten Erde, als auch mit kosmischen, bis hin zum Kern der Galaxie. 

	Wir planen einen Rückzug auf diese Insel. Natürlich möchte ich gleich sagen, dass dies weit entfernt von der Region Woronesch ist, wo wir leben. Der Weg, der vor uns liegt, ist nicht kurz, aber dennoch ein sehr interessanter energetischer Weg. Die Energie dieses Raumes hilft dabei, das menschliche Energiefeld auf subtilere Schwingungen einzustimmen, das heißt, sie erhöht die Sensibilität seines dritten Auges für verschiedene Kontakte mit plasmoiden Zivilisationen und der spirituellen Welt. Und wenn jemand Kontakt mit einer humanoiden Zivilisation hat, dann bedeutet das, dass man dieser gegenüber sensibel ist. 

	Bei diesem Retreat werden wir ein Minimum an Theorie und ein Maximum an Praxis haben. Es wird sozusagen eine kontinuierliche Praxis geben, die von kleinen theoretischen Erklärungen dieser Theorie begleitet wird. Ich lade Sie ein, an diesem Retreat teilzunehmen. Sein Zweck besteht darin, während der aktiven Phase des Quantenübergangs die Schwingungen zu erhöhen und das Bewusstsein zu schärfen. 

	Heute habe ich mit Jesus gesprochen, während wir nach Ashtar geflogen sind. Er sagte mir, dass jetzt ein Schaltjahr sei... Das heißt, jedes vierte Jahr sei ein Schaltjahr, und dass sich in diesem Jahr dementsprechend alle Prozesse beschleunigen würden, einschließlich der Rückkehr von negativem und positivem Karma. 

	Auf der Insel Olchon werden wir also lernen, bewusst mit unseren Handlungen, Gedanken und Wünschen umzugehen und mit Hilfe der Meditation unsere strahlende Realität für die folgenden Jahre aufzubauen, und zwar nicht nur in dieser Inkarnation, sondern auch für alle unsere nachfolgenden Inkarnationen. Deshalb laden wir Sie ein. 

	Alena: Sie schreiben bereits über galaktische Neuigkeiten. 

	Irina: Ich werde jetzt vorstellen, wer hier anwesend ist. 

	Ich habe dir von den Neuigkeiten erzählt. Eine Reise nach Olchon ist nicht nur eine Touristenreise, sondern eine Reise tief in Ihr Inneres. Es ist ein innerer Rückzug in die unbekannten Tiefen des eigenen Herzens. 

	Alena: Cool! Großartig! 

	05:50 Vorstellung der Teilnehmer. 

	Alena: Komm, stell dir vor, Irisha, wer zu uns gekommen ist, wie viele sind es? 

	Irina: Also, heute haben wir einen Vertreter des Planeten Shimor bei uns – LiShioni. Auch MidgasKaus hat beschlossen, heute bei uns zu sein. Er sagt: „Ich war schon lange nicht mehr in Ihren Sendungen.“ 

	Alena: Cool! Wir haben dich vermisst! 

	Irina (MidgasKaus): Weil Sie mit Geistern und feinstofflichen Zivilisationen kommuniziert haben. Irina selbst kann sehr gut Kontakt zu ihnen aufnehmen und wird dabei von den Engelführern unterstützt, die die Geister bringen. Das heißt, alles geschieht ohne mich. Und heute habe ich mich entschlossen zu kommen, denn auch wenn die Sendung nicht von mir, sondern von Vertretern der Interstellaren Union gesendet wird. Besonders mit jenen, deren Zivilisation Irina nicht kennt. Also, ich heiße Sie alle herzlich willkommen! 

	Alena: Wir freuen uns sehr, dich zu spüren, Mid! Nicht um es zu sehen, sondern um sich sehr glücklich zu fühlen. Heute ist LiShioni Mead bei uns. 

	Irina: Und heute gibt es zwei Gäste, Humanoide. Ich werde sie jetzt vorstellen. Heute haben wir eine Sendung zum Thema „Die Zivilisation von Irmogao“. Ich möchte sagen, dass dieser Name in der Sprache Daraal ist. Da ich ursprünglich ein Kontaktperson von Daraal war, wurden mir alle Namen der Planeten – Burkhad, Tumesout, Esler – in Daraal gegeben. Und um mein Bewusstsein, mein Gedächtnis nicht zu verwirren, bekomme ich nun Informationen über die Namen der Planeten in der Daral-Sprache. Wer möchte, kann aber bei Interesse auch on Air nach dem Eigennamen fragen. 

	Also, der Planet Irmogao, das Sternbild Steinbock. Und von dort gibt es zwei Repräsentanten, männliche Wesen. Ich möchte sagen, dass der Planet Irmogao Teil der Interstellaren Union ist. Diese Live-Übertragung dient ausschließlich dazu, dass wir diesen Planeten kennenlernen. Ich möchte gleich sagen, dass ich sie selbst nicht wirklich kenne, deshalb werde ich sie gemeinsam mit Ihnen kennenlernen. 

	Alena: Ich denke, es wird interessant. 

	Irina: Ja. Daher bitte ich die Gäste aus Irmogao, sich vorzustellen. LiShioni und Mead sagen nun: „Während Irina sprach, haben wir uns die ganze Zeit auf ihre Aura dieser Wesen eingestellt, weil sie andere Eigenschaften ätherischer Felder haben als wir, und sie hatte noch nicht in Astralkörpern mit ihnen kommuniziert. Sie sind hier in Astralkörpern anwesend.“ 

	(Vertreter des Planeten Irmogao sprechen) Wir heißen Sie willkommen! 

	(erster Humanoid) Mein Name ist Asiikron. Ich bin, wie Ihre Astronomen, Spezialist für die Erforschung des interstellaren Raums. Ich werde über unseren Planeten aus der Sicht der Astronomie sprechen, wenn solche Fragen auftauchen. 

	(zweiter Humanoid) Ich grüße dich auch. Mein Name ist Warshkram. Ich bin Spezialist für Linguistik, für die Erforschung der Sprachen der Galaxis und für Xenobiologie, das heißt, ich studiere Kontakte mit außerirdischen Rassen. Unter anderem bin ich einer der größten Experten auf meinem Planeten, wenn es um die Rasse der Erdlinge geht. 

	Alena: Oh, wie interessant! 

	Irina (Varshkram): Ich studiere Ihre Psychologie, Linguistik, Ihre Religionen und Ihre Geschichte. 

	Alena: Haben wir dich nicht zu sehr von den wichtigen Angelegenheiten auf deinem Planeten abgelenkt? 

	Irina: Sie lächeln und sagen: „Wir freuen uns immer, wenn wir den Welten, die nicht zur Interstellaren Union gehören, von unserem Planeten erzählen können. Denn unser Planet ist in der Interstellaren Union bekannt.“ 

	11:15 Galaktische Neuigkeiten von den Gästen der Sendung – den Irmogaons. 

	Irina: (beantwortet eine Frage aus dem Chat) Ja, es gibt hier bereits galaktische Neuigkeiten. Lasst uns am besten ein paar neue Freunde fragen, denn sie haben galaktische Neuigkeiten. 

	Alena: Ja, die Leute haben bereits geschrieben und wir fragen. 

	Irina: Asiikron, Warshkram, was gibt es Neues? 

	(Vertreter des Planeten Irmogao) Ja, wir haben Neuigkeiten. Dies ist, was wir kürzlich über die Vorgänge in der Galaxis erfahren haben. Ich möchte sagen, dass wir die Forschung in unserer Galaxie verfolgen und dass derzeit im Bereich des Sternbilds Schwan aktive Forschungen stattfinden. Dort gibt es viele planetarische Nebel, die den Rest der Galaxie verdecken. Es gibt aber auch viele Sterne mit Planeten, und dort wird derzeit geforscht. Kürzlich wurde ein Planet entdeckt, der bereits über eine Biosphäre verfügt und auf dem möglicherweise bald intelligentes Leben entstehen könnte. 

	Alena: Cool! 

	Irina: (sagt Warshkram) Aber es steckt noch in den Kinderschuhen (zeigt diese Kreaturen). Jetzt diskutiert die ganze Galaxie darüber, jeder sendet ihnen das Licht seiner Liebe und möchte in eine rationale Phase eintreten. 

	Alena: Wir senden ihnen auch das Licht unserer Liebe. 

	Irina: Sie sehen aus wie ... Es sind Lebewesen, die im Wasser leben und ans Ufer kommen. Er zeigt es mir jetzt: Sie ähneln unseren Robben, sind nur kleiner und haben Flossen. Sie haben orangefarbene Augen und einen spitzen, braunen Kopf. 

	(Vertreter von Irmogao) Der Planet wird in unserer Sprache Lisashi genannt. So nennen wir den Himmelsbereich, in dem es sich befindet. 

	(Irina) Ich verstehe. Die galaktische Neuigkeit ist, dass sie einen Planeten entdeckt haben, auf dem sie die Entwicklung einiger Tiere der Biosphäre beobachten und auf dem sich bald ein intelligenter Geist inkarnieren könnte. Sie beobachten die Dinge und wünschen sich, dass es schneller geht. 

	Alena: Es war einmal, vor fünf Millionen Jahren, da wurden auch wir beobachtet, damit auf unserem Planeten intelligentes Leben entsteht … 

	Irina: Es gibt viele solcher Planeten in der Galaxie und ein neuer wurde entdeckt. 

	Alena: Wir danken dir. 

	Irina: Sobald ein neuer Planet entdeckt wird, auf dem es Leben gibt, verbreitet sich das wie eine Neuigkeit in der gesamten Galaxie. 

	Alena: Cool! Vielen Dank! 

	14:20 Galaktische Neuigkeiten aus LiShioni. 

	Alena: Oder hat LiShioni vielleicht Neuigkeiten, die mit uns zu tun haben? 

	Irina: Gibt es Neuigkeiten, die uns betreffen? 

	(LiShioni) Ja. Auf dem Mond wurde eine neue Ashtar-Basis eröffnet. 

	Alena: Nachbarn! Wir werden bald dort sein. 

	Irina (LiShioni): Was die Frage der physischen Kontakte für die Installation von Chips betrifft, wird dieses Thema weiterhin aktiv diskutiert. In Wirklichkeit ist der Prozess nicht so schnell. Vorerst haben wir uns darauf geeinigt, dass für diejenigen, die aus der Interstellaren Union und der Galaktischen Föderation des Lichts Kontakt aufnehmen, fortschrittlichere Bioroboter geschaffen werden müssen – mit einem hohen Maß an Fernsteuerung. 

	Wussten Sie, dass Grear Murati den Roboter so umgestaltet hat, dass er seine Pläne nicht verrät? 

	Alena: Ja, das wissen wir. 

	Irina (LiShioni): Es liegt nicht so sehr an Griar selbst – er hat mit seinen Taten gezeigt, dass dies möglich ist. 

	Alena: Hat Mängel gezeigt. 

	Irina (LiShioni): Ja. Man kann sagen, dass diese Mängel tatsächlich dazu führen könnten, dass ein Kurator aus irgendeinem Grund seine Schwingungen gesenkt hat ... Das ist möglich: In jeder Inkarnation können Sie Ihre Schwingungen sowohl senken als auch erhöhen. 

	Alena: Wir auf der Erde wissen das sehr gut. 

	Irina (LiShioni): Auf jedem Planeten. Es ist nur so, dass manche Erdlinge aus irgendeinem Grund dazu neigen, Außerirdische zu idealisieren und uns fast wie Engel zu betrachten. 

	Alena: Ach, komm schon, LiShioni, Gott sei mit dir! Sie wissen, dass wir… 

	Irina (LiShioni): Ich sage einige. 

	Alena: Das sind nur diejenigen, die „Cassiopeia“ sehen, aber andere sind leider weit davon entfernt, den Film zu idealisieren. 

	Irina (LiShioni): Einige, nicht alle, einige! Tatsächlich ist es auch weit von der Wahrheit entfernt, Angst zu machen, also ein gruseliges Bild von Außerirdischen zu erzeugen, denn es ist klar, dass wir sehr helle Persönlichkeiten sind. Es besteht jedoch im Gegenteil keine Notwendigkeit, ins andere Extrem zu verfallen. 

	Alena: Danke! 

	Irina (LiShioni): Daher bestand die Gefahr, dass jeder Kurator von jedem Planeten, nachdem er seine Schwingungen gesenkt hatte, dem Bioroboter befehlen könnte, seine Verbrechen den Kontaktpersonen nicht zu melden. Und natürlich begannen viele Wissenschaftler, wenn die Vertreter der Tashigs jetzt um die Erlaubnis für einen einzigen Kontakt bitten, Chips zu installieren (um nur einen solchen Kontakt zu ermöglichen, spricht man von einem „Einzelkontakt zum Installieren physischer Chips“), diesen Tashigs folgende Fragen zu stellen: „Wer wird verantwortlich sein, wenn die Kuratoren unter Ausnutzung dieses Kontaktgrunds ein Verbrechen gegen die Kontaktpersonen begehen und der Bioroboter nicht einmal in der Lage sein wird, dies zu verhindern?“ 

	Man kann also sagen, dass derzeit ein neuer Typ von Bioroboter entwickelt wird, der ausschließlich von der Kommission für Kontakte mit Erdbewohnern kontrolliert wird. Und zwar nicht alle, sondern nur einzelne. 

	Alena: Im Allgemeinen bereiten Sie sich ernsthaft darauf vor. 

	Irina: Da haben sie etwas ... 

	Alena: Wow! So ist das – er ist einfach eingeflogen und hat alles verändert. Eine Tat, sehen Sie, eine Tat kann alles verändern! 

	Nun, wir danken Ihnen: Wir danken LiShioni, wir danken unseren Freunden. Und kommen wir zu den Fragen. 

	18:18 Zur Erschaffung der Hybriden auf dem Planeten Irmogao. Beschreibung des Aussehens. 

	Alena: Und zuerst: Ich frage dich, Irisha, beschreibe bitte, wie sie aussehen, unsere lieben Freunde? 

	Irina: Ich möchte gleich sagen, dass Hybriden aus Tashig und Disnit auf dem Planeten Irmogao leben. 

	Alena: Ich erinnere mich, wie die Tashigan aussehen. Was ist mit Disnit? 

	Irina: So kleine weiße Leute. Ja, ich glaube nicht, dass wir eine Live-Übertragung mit Disney hatten. 

	Alena: Nein, es gab keine Live-Übertragung. 

	Irina: Aber ich habe Disney besucht. 

	Alena: Das ist es, ich habe mich daran erinnert, wie sie aussehen. 

	Irina: (beantwortet eine Frage aus dem Chat) Nein, Griar Murati hat seine Schwingungen nicht gesenkt. Zumindest hat er sein Niveau gesteigert. Wir haben mit ihm, mit seinem Geist, gesprochen, als er die Inkarnation bereits verlassen hatte. Er kam aus der 17. spirituellen Ebene und kam auf der 20. heraus. 

	Er hat mit seinen Aktionen lediglich gezeigt, dass ein Bioroboter umprogrammiert werden kann. Für sie ist das eine Neuigkeit. Sie haben eine etwas andere Einstellung zu ihrer Technologie – sie vertrauen sozusagen auf deren Perfektion. 

	Alena: Er ist einfach ein bisschen ein Erdling und er hat alles verändert. 

	Irina: Kurz gesagt, Grear hat allen Hausarrest gegeben! (lacht) 

	Alena: Er hat gezeigt, wo die Mängel lagen – hier, dort und hier. 

	Irina: Kurz gesagt, alles ist genau wie bei uns. 

	Alena: Na gut. 

	Alena: Im Allgemeinen haben wir verstanden: Es handelt sich um Hybriden aus Tashigans und Disnits. Beschreiben Sie ihr Aussehen: Wie groß ist sie, welche Hautfarbe hat sie, welche Augenfarbe hat sie, haben sie Haare? 

	Irina (Vertreter von Irmogao): Wir haben keine Haare. Genotypzusammensetzung: 40 % unserer Gene sind Tashig-Gene, 60 % sind Disnit-Gene. 

	Alena: Und wer sind eigentlich deine Eltern? Wer hatte ursprünglich die Idee, Sie, diesen Hybriden, zu erschaffen – die Tashigans oder die Disnits? 

	Irina (Vertreter von Irmogao): Es war ein Bündnis der Zivilisationen. Das heißt, es gab ein Treffen von Wissenschaftlern. Unsere Zivilisation entstand im 8. Jahrhundert v. Chr. 

	Alena: Du bist also weniger als zweitausend Jahre alt? 

	Irina: Warum weniger? 

	Alena: Warte, bis zu welcher Ära? Wissen Sie, wie viele davon wir hier haben? 

	Irina: Sie sind zweitausendachthundert Jahre alt. 

	Alena: Erst 2800 und du bist schon in der Interstellaren Union?! 

	Irina (Vertreter von Irmogao): Wir sind der Interstellaren Union im 18. Jahrhundert beigetreten, also bereits im neuen Zeitalter. Das heißt, sie entwickelten sich etwa 2500 Jahre lang unabhängig voneinander, ohne die Interstellare Union. 

	21:07 Warum ist die Erde der Interstellaren Union noch nicht beigetreten? 

	Alena: Ich habe das Gefühl, dass mit unserem Planeten ein Haken besteht. Was ist los: 3 Millionen Jahre?.. Okay, wir werden es herausfinden. 

	Irina: Eigentlich 12.000, weil nach dem Krieg. 

	Alena: Nun ja, fangen wir mit dieser Zeit an. 

	Irina: Jetzt spricht Varshkram, der Historiker ist. 

	(Varshkram) 3 Millionen Jahre nach der Erschaffung Ihrer Rasse und vor dem Krieg, der stattfand, wurde Ihr Planet nicht in die Union aufgenommen, weil Ihre Vertreter selbst mehr in der Natur leben wollten. 

	Alena: Unsere Vertreter gesucht? 

	Irina (Varshkram): Die Erdlinge wollten in der Natur leben. Es gab eine solche Wahl – seinen eigenen Weg zu gehen, nur Kontakte zu knüpfen, aber nicht der Union beizutreten. 

	Alena: Ich verstehe, sie haben im Grunde alles für uns entschieden. 

	Irina (Varshkram): Genau wie jetzt wollen auch die Erdlinge ihren eigenen Weg gehen. 

	Alena: Ich verstehe, das macht uns besonders. Ja, es ist interessant. Also, Leute, wir freuen uns für euch, dass ihr nur 2.500 Jahre später – und schon seit 300 Jahren – in der Interstellaren Union seid. 

	Irina: Nun ja, seit dem Ende des 18. Jahrhunderts. 

	Alena: Großartig, ihr seid großartig! 

	22:21 Erscheinen der Irmogaons. 

	Alena: Wie groß bist du? Kleine, schätze ich? 

	Irina (Vertreter von Irmogao): Unsere Körpergröße beträgt 150–170 cm. 

	Alena: Ja, nur durchschnittlich. 

	Irina: Sie sind höher. 

	(Vertreter von Irmogao) Wir sind größer als die Tashigans und die Disnits, weil unsere Schöpfer unser Genom verändert haben, sodass wir ein Gen für Größe haben. 

	(Irina) Hautfarbe – weiß. 

	Alena: Sind Haare auf der Haut oder nicht? Die Leute von Disney sind ein bisschen so, nicht wahr? 

	Irina: Keine Haare. Weiße Hautfarbe. Der Körperbau entspricht dem des Menschen. Aber anders als beispielsweise die Burkhader, die Haare haben, ist dies bei ihnen nicht der Fall. Das heißt, keine Wimpern, keine Augenbrauen, einfach so (das zeigen sie jetzt) ein glattes Gesicht und einen Kopf, der nicht wie der der Tashigans aussieht, also nicht birnenförmig, sondern oval. 

	Alena: Wie die Leute von Disney. 

	Irina: Wie die Disney-Figuren, der Kopf, vier Finger an Händen und Füßen, ovale Augen. Nicht groß, nur oval, schwarz oder dunkelbraun, und es gibt Augenlider, die sie bedecken. 

	Alena: Cool! Ich kann es sofort sehen. Sie beschreiben es und diese Bilder kommen Ihnen in den Sinn. 

	Irina: Ihnen werden Bilder gezeigt. 

	Alena: Na ja, nette Jungs. 

	23:53 Lebenserwartung der Irmogaonier. Sozialversicherung. 

	Alena: Wie viele Jahre hast du gelebt? Wie hoch ist Ihre Lebenserwartung? 

	Irina (Vertreter von Irmogao): Wir können 700-800, bis zu 1000 Jahre alt werden. 

	Alena: Warshkram, wie alt bist du? 

	Irina (Varshkram): Ich bin 134. 

	Alena: Oh! Das heißt, du bist noch jung. 

	Irina (Varshkram): Ja, denn nach 500 Jahren gelten wir als die ältere Generation, die, wie würden Sie sagen, im Ruhestand ist. 

	Alena: Gibt es eine Rente? 

	Irina (Varshkram): Na klar. Auf unserem Planeten gibt es soziale Sicherheit. Jeder Bürger hat unabhängig von seiner Erwerbstätigkeit ein Mindestmaß an sozialer Absicherung. 

	Alena: Cool! 

	Irina (Varshkram): Weil man glaubt, dass jeder Humanoid, der auf unserem Planeten geboren wird, bereits Rechte an einem Teil der Ressourcen erwirbt. 

	Alena: Großartig! Ich mag deinen Planeten. Das nächste Mal fliege ich zu dir. 

	Irina: Der Astronom Asiikron hat unseren Planeten nicht wie Varshkram erforscht. Er studierte den Weltraum. Und ich höre sozusagen eine überraschte Frage von ihm: „Was, ist es bei dir anders?“ 

	Alena: Kannst du dir das vorstellen, nein. Komm, bleib nach der Sendung noch da, wir erzählen dir, wie es bei uns ist. Wir teilen unsere Erfahrungen mit Ihnen. Sie werden sehr überrascht sein. 

	Irina: Er war überrascht. 

	Alena: Interessant, interessant … 

	25:33 Über die Chakren der Irmogaons. 

	Alena: Wie viele Chakren hast du? 

	Irina (Varshkram): Wir haben sechs Chakren (zeigt die Zahl Sechs) – die wichtigsten Energiezentren. 

	Alena: Und wie viel Prozent des Geistes sind verkörpert? Wir haben 30, und wie viele haben Sie? 

	Irina: Wie viel Prozent des Geistes sind in Ihnen verkörpert? 

	(Warshkram) 23 %. 

	Alena: Insgesamt 23 %?! 

	Irina: Ja. 

	Alena: Ich dachte, wir hätten den kleinsten Prozentsatz. 

	Irina: Nein, das ist unterschiedlich. 

	Alena: Interessant. 

	26:05 Lage und Klima des Planeten Irmogao. 

	Alena: Erzählen Sie uns bitte etwas über Ihren Planeten: Wie ist das Klima dort, die Temperatur, welche Klimazonen gibt es, Berge, Wüsten? 

	Irina: „Ich erzähle dir ein bisschen über den Ort“, sagt Asi. 

	Alena: Okay, sicher. 

	Irina (Asikron): Ich werde Ihnen ein wenig über die Lage unseres Planeten und unseres Sternensystems erzählen. 

	Tatsache ist, dass sich unser Planet im Sternbild Steinbock befindet, in der Nähe des Sterns Zeta Capricorn. Dieser Stern ist ein Doppelstern, aber ein besonderer Doppelstern. Unser Planet Irmogao dreht sich um einen der Doppelsterne – den sogenannten Weißen Zwerg. Obwohl es sich um einen Weißen Zwerg handelt, gibt es dort einen Planeten, auf dem wir leben. 

	Es gibt vier Planeten in diesem Sternsystem, unserer ist der dritte. Und unser Planet rotiert zusammen mit dem Stern als zweite Komponente im Sternensystem. Unser Stern umkreist mit diesem orangefarbenen Riesen einen gemeinsamen Schwerpunkt in einer Entfernung von 385 Lichtjahren von der Sonne. 

	Alena: 385 Lichtjahre. Na ja, nicht sehr weit. 

	Irina: Ihr Planet ist 385 Lichtjahre von der Sonne entfernt. 

	(Asiikrone) Ich möchte sagen, dass sich unser Planet in einer Zone befindet, in der die Temperatur ziemlich niedrig ist. Dies liegt in einer gewissen Entfernung von unserem Stern, den ich bereits erwähnt habe, Zeta Capricorn Nummer 2, das heißt, Zeta-2 wird auch Zeta-2 Capricorn genannt. Wir, der Planet Irmogao selbst, befinden uns im bewohnbaren Gürtel, im Lebensgürtel – in einer Entfernung von 320 Millionen Kilometern von diesem Himmelskörper. Es handelt sich um einen Weißen Zwerg, und obwohl die Temperatur seiner Außenhülle hoch ist, sind wir von ihm weiter entfernt als die Erde von der Sonne, weshalb bei uns ein ziemlich kaltes Klima herrscht – nur am Äquator und in den Tropen ist es mäßig warm. Und am Pol und in den gemäßigten Regionen des Planeten könnte es … geben. 

	Wir haben einen Wechsel der Jahreszeiten, weil die Neigung der Planetenachse zur Ebene der Ekliptik der der Erde nahe kommt, sogar etwas stärker – etwa 27°. Aus diesem Grund gibt es bei uns wechselnde Jahreszeiten. Die Durchschnittstemperatur des gesamten Planeten beträgt plus 10 Grad Celsius. In gemäßigten Breiten ist die Temperatur jedoch niedrig. Als gemäßigte Breiten gelten die Breitengrade etwa 50° vom Äquator entfernt. Dort kann es zu Frost kommen – minus 30–35 Grad. 

	Alena: Wohnt dort jemand? 

	Irina (Asikron): Jetzt werde ich es dir erzählen. 

	Und in tropischen Regionen bleibt die Temperatur konstant – ungefähr plus 10–15 Grad. Das heißt, es gibt dort nicht die gleiche Hitze wie auf der Erde. 

	Alena: Es ist frisch dort, Leute. 

	Irina (Asikron): Außerdem ist unser Planet oft mit Wolken bedeckt. Es bilden sich viele Wolken … Unsere Atmosphäre enthält viel Schwefeldioxid aus inneren Vulkanen und ist hoch an Stickoxiden und Kohlendioxid. Und wir haben (zeigt) etwa 12 % Sauerstoff. 

	31:42 Besonderheiten des Wärmeaustauschs der Bewohner von Irmogao. Ihre Kleidung. 

	Irina (Asikron): Wir leben hier, weil uns dieses Klima zusagt: Sowohl Tashig als auch Disnit sind eher an ein kaltes Klima angepasst und wir können die Hitze nicht ertragen. Bei Temperaturen über 20° Celsius beginnen wir bereits Probleme zu bekommen. 

	Alena: Welche? Wir schwitzen nur, und Sie? 

	Irina (Asikron): Probleme mit der Bewegungskoordination, mit dem Blutdruck, das heißt, der Körper überhitzt. 

	(Irina) (liest den Chat) Jetzt fragen sie, ob die Leute dort atmen können. Die Sache ist, dass wir bei einem Sauerstoffgehalt von 12 % bereits einen Raumanzug brauchen, das reicht uns schon nicht mehr. Auch wenn wir Stickoxide und Schwefeloxide nicht berücksichtigen, obwohl auch diese für uns giftige Gase sind. 

	Alena: Ich nehme an, dass du, weil es dort 10–12 Grad hat, wahrscheinlich keinen Pelzmantel trägst wie wir hier? Bei 10-12 Grad ziehen wir uns warm genug an, für uns ist es kalt. 

	Irina (Asikron): Und für uns ist es bequem. 

	Alena: Was trägst du? Haben Sie Kleidung, entschuldigen Sie? 

	Irina (Vertreter von Irmogao): Wir haben Kleidung, aber wir tragen sie nicht, um uns vor der Kälte zu schützen, sondern um unseren sozialen Status, unseren Beruf hervorzuheben (sie zeigen weiße, graue und orangefarbene Overalls für verschiedene Berufe). 

	Alena: Sie haben also keine Abendkleider, Anzüge, Krawatten? Tragen Sie alle Overalls? 

	Irina (Vertreter von Irmogao): Das Gleiche, ja. Denn in unserer Kultur gibt es keine Möglichkeit, sich individuell zu kleiden. Es ähnelt eher Zivilisationen wie Burkhad, Disaru und in gewisser Weise Esler, die eher an Ihre Psychologie erinnern. Und wir, die wir uns in Positionen befinden, in denen der physische Körper aussehen sollte, neigen eher zum Herdenverhalten. 

	Alena: Danke. 

	33:51 Jahr und Tag am Irmogao. Allgemeine Aufgaben der Geister auf diesem Planeten. 

	Alena: Sagen Sie mir, welcher astronomische Tag und welches Kalenderjahr ist Ihr Tag? 

	Irina: (sagt Asiikron) Wenn man es in irdischer Zeit betrachtet? Ich habe mir eine spezielle Tabelle angesehen, um Ihr Jahr mit unserem zu vergleichen. Ein Jahr auf unserem Planeten sind 2 Jahre und 8 Monate auf Ihrem. 

	Unser Planet hat einen größeren Durchmesser, daher dauern unsere Tage länger. Zudem rotiert er aufgrund seiner großen Masse langsamer, da die Gesteinsdichte größer ist als auf der Erde. Es ist, als wäre unser Planet schwerer. Ein Tag umfasst 35 Ihrer Stunden. 

	Alena: Wie viele von ihnen schlafen, wie viele sind wach? 

	Irina (Asikron): Wir schlafen 10-11 Stunden, den Rest der Zeit sind wir wach. 

	Alena: Das ist normal. Das ist unsere Zeit, oder? 

	Irina (Asikron): Ja. Da haben wir eine andere Zeiteinteilung. Ich sagte in der Übersetzung zu Ihrer Stunde. 

	Alena: Ausgezeichnet, danke! 

	Ich habe eine interessante Frage an Sie: Sagen Sie mir bitte, wie Sie das Besondere an Ihrem Planeten einschätzen und warum der Geist Ihren Planeten für seine Inkarnation auswählt? Beispielsweise kommen Menschen auf die Erde, um an Geduld und Akzeptanz zu arbeiten. An welchen Eigenschaften arbeitet der Geist, wenn er in Ihnen inkarniert? 

	Irina (Vertreter von Irmogao): Zusammenarbeit mit anderen beim Bau, bei der Raumgestaltung. 

	Alena: Danke, interessant. 

	36:02 Zeugung von Kindern am Irmogao. 

	Alena: Erzählen Sie uns bitte von Ihren Familien. Asia oder Varshkram, hat jemand von euch eine Familie, Kinder? Welche Stellung nehmen Sie in Ihrer Familie ein: Wer arbeitet, wer erzieht die Kinder? 

	Irina (Vertreter von Irmogao): Ja, wir haben Familien, obwohl sie anders organisiert sind als auf der Erde und in anderen Zivilisationen, die Ihrer ähnlich sind. 

	Alena: Erzähl es uns, wir sind interessiert. 

	Irina (Vertreter von Irmogao): In unserem Land kommen ein Mann und eine Frau nur zum Zweck der Inkarnation zusammen, das heißt zur Zeugung und Erziehung von Kindern. Aber es gibt keine Familien, die nur für sich sind. Und unsere Fortpflanzung erfolgt durch einen speziellen Apparat. 

	Alena: Du bist also nicht lebendgebärend? Sie gebären nicht selbst? 

	Irina (Vertreterin von Irmogao): Unser Körper ist nicht dafür geschaffen, Kinder zu gebären. Sie können sich verbinden, um Energie zu übertragen, das heißt beim Geschlechtsverkehr, aber sie sind nicht dazu geeignet, Kinder zu zeugen. 

	Alena: Wie interessant! Sie haben also ohne Grund Sex? (lacht) 

	Irina (Vertreter von Irmogao): Was bedeutet „untätig“? Sex ist ein wichtiges Element der Liebe zwischen Ehepartnern. 

	Alena: Na, das ist ja toll, fantastisch. Wir verstehen, ja, dass dies ein wichtiger Energieaustausch ist. Wie läuft dann der Befruchtungsprozess ab? 

	Irina (Vertreterinnen von Irmogao): Für uns ist Sex stärker vom Fortpflanzungstrieb getrennt als für euch. Für uns handelt es sich lediglich um einen Energieaustausch und die Fortpflanzung kann völlig ohne Sex erfolgen. 

	(Irina) Sie zeigen, wie sie ihre DNA, ihre Zellen, an ein spezielles Labor spenden, um an dem vom inkarnierenden Geist gewählten Tag ein Kind daraus zu erschaffen. 

	Alena: Wie interessant! Wie lange dauert es, bis Ihr Obst reif ist? Wir haben 9 Monate und Sie? 

	Irina (Vertreter von Irmogao): 3,5 Monate, wenn Sie das sagen. 

	Alena: Unser Weg. Was meinen Sie, wie viel das ist? 

	Irina (Vertreter von Irmogao): Unserer Meinung nach ist es … Wir haben einfach unterschiedliche Berechnungen – es gibt keine Monate, die Perioden werden anders genannt. Und bei Ihnen sind es 3 Monate. 

	Alena: Schnell. Sehr interessant. 

	38:52 Eine Familie gründen auf Irmogao. Bewusste Erziehung. 

	Alena: Sie haben also eine Frau kennengelernt, mit der Sie vereinbart haben, gemeinsame Kinder zu haben. 

	Irina (Vertreter von Irmogao): Über die Empfängnis. 

	Alena: Über die Empfängnis, ja. Die Kinder wurden geboren und bei wem leben sie? 

	Irina (Vertreterinnen von Irmogao): Sobald wir diese Entscheidung getroffen hatten, haben wir uns bei einer speziellen staatlichen Einrichtung angemeldet, die, in Ihre Sprache übersetzt, „Gemeinschaft junger Eltern“ heißt. Sie sind es, die das Kind zum ersten Mal verkörpern. Es ist wie Ihre Gewerkschaft. 

	Alena: Wie unser Standesamt? 

	Irina (Vertreter von Irmogao): Gewerkschaft, weil sie dort keine Ehen registrieren, sie haben eine Gemeinschaft anderer junger Eltern. 

	Alena: Ah, das ist es, ich verstehe. Sie werden also sozusagen als bereit markiert? 

	Irina (Vertreter von Irmogao): Ja. Und dort kennzeichnen wir uns in einem speziellen Fragebogen, dem die Ergebnisse der Untersuchung unseres Körpers, unseres Genoms, unseres Charakters beigefügt sind, denn für die Inkarnation müssen wir die Genehmigung unseres sogenannten „Familienkomitees“ einholen. 

	Der Punkt ist, dass wir uns darauf vorbereiten müssen. Wir müssen spezielle Kurse belegen. 

	Alena: Kurse für junge Eltern? 

	Irina (Vertreter von Irmogao): Ja, das kann man sagen. 

	Alena: Interessant. 

	Irina (Vertreter von Irmogao): Dies ist auf vielen Planeten der Interstellaren Union der Fall. Nicht auf allen, aber auf vielen. Sie haben diese Entscheidung selbst getroffen, denn man könnte sagen, dass bewusste Erziehung in der Interstellaren Union derzeit in Mode ist. Wenn Sie sich dazu entschließen, die Seele in die materielle Welt zu bringen, ist dies schließlich eine große Verantwortung. 

	Alena: Ja. Wir sind noch ganz am Anfang, aber es läuft schon gut. 

	Irina (Vertreter von Irmogao): Und sobald dreieinhalb Monate nach der Empfängnis vergangen sind, kommen wir in ein spezielles Labor, wo der Körper dieses Kindes heranwächst (sie zeigen eine solche Kammer). Dort wird er von speziellen Biorobotern überwacht und medizinisches Fachpersonal beobachtet seine Entwicklung. 

	Alena: Wie interessant! 

	Irina (Vertreter von Irmogao): Und wenn er geboren wird, wird er bereits in unserer Familie registriert sein, und der Staat, das heißt der Planet, auf dem wir leben, seine Regierung, wird uns einen besonderen Lebensraum zuweisen, in dem wir alle zusammen leben werden. 

	41:57 Entwicklung und Bildung von Kindern in Irmogao. 

	Alena: Und wo hast du vorher gelebt, bei deinen Eltern oder getrennt? 

	Irina (Vertreter von Irmogao): Nein, jeder, der das Erwachsenenalter erreicht – bei uns geschieht dies (sie zeigen es an) mit 12 Jahren; das sind, grob gesagt, etwa 32 Ihrer Jahre ... 

	(Irina) Das heißt, in diesem Alter werden sie erst erwachsen. 

	Alena: Bei einer Lebenserwartung von tausend Jahren ist das wahrscheinlich normal. 

	Irina (Vertreterin von Irmogao): Es ist nicht so, dass wir derzeit klein sind, wir befinden uns lediglich in einer langen Ausbildungsphase. Weil sie viele Fächer studieren müssen. Wir haben Schulen und dann noch differenziertere Bildungseinrichtungen, wie Ihre Institute, nur dass sie ein breiteres Fächerspektrum haben. 

	Alena: Auf diese Frage kommen wir später zurück. 

	Irina (Vertreterin von Irmogao): Ja, wir haben Schulen. Die Schule dient als Grundbildungsstätte für die Anpassung an die Gesellschaft. Und diejenigen, die zur Schule gehen, müssen von Zeit zu Zeit spezielle Tests für berufliche Neigungen absolvieren. Auf Grundlage dieser Tests werden sie dann an spezialisierte Institute weitergeleitet, sodass zum Zeitpunkt ihres Schulabschlusses Plätze für sie bereitstehen. 

	Alena: Großartig! 

	Irina: Wie gefällt dir das? 

	Alena: Gefällt mir. Obwohl wir einmal ein solches System hatten, wurde es abgelehnt. Damals waren bereits nach dem Abschluss Plätze für Fachkräfte frei. 

	Irina: Sie bereiten die Leute nach der Schule auf das College vor. 

	Alena: Cool! Das ist cool. 

	43:53 Wohnstätten auf Irmogao. 

	Alena: Und was ist mit den Kindern? In der Regel wird Ihnen vom Staat Wohnraum zugeteilt, Sie ziehen mit Ihrem Kind und Ihrer Traumfrau in eine Wohnung. Oder ins Haus? Was hast du? 

	Irina (Varshkram): Da wir 31 Milliarden Menschen sind, also die Bevölkerung unseres Planeten, beträgt sie jetzt … 

	Alena: Wow! 

	Irina (Varshkram): Wir haben also verschiedene Arten von Gebäuden, aber meistens sind es mehrstöckige Gebäude. Sie bestehen aus speziellen, sehr leichten, aber dennoch robusten Materialien auf Basis von Carbonfasern. Und die übliche Höhe unserer Gebäude beträgt 1200–1500 Meter. 

	Alena: Wow! Wolkenkratzer direkt dort! 

	Irina: Zeigt die Türme, sie sind irgendwie dünn. Ich kann sie jetzt von weitem sehen. Schauen Sie, er scheint sie jetzt näher zusammenzubringen. Siehst du? Es ist, als würden sie wie Nadeln herausgezogen. 

	Alena: Ja, davon gibt es viele, sie stehen direkt auf dem Boden, oder? Warum also sind Hochhäuser so? 

	Irina (Varshkram): Die Sache ist, dass uns für jede dieser Wohnungen ein spezielles einsitziges Fluggerät zugeteilt wird – eine kleine fliegende Untertasse, die wir direkt in der Wohnung aufbewahren, sozusagen unter Ihrem Boden. 

	Alena: Noch einmal: Die fliegende Untertasse wird in der Wohnung aufbewahrt?! 

	Irina: Nun, es ist so klein, dass man sieht, dass es wie ein Auto ist und die Garage irgendwo unter dem Boden ist. 

	Alena: Wie cool, hör zu! Das heißt, Sie sind so – Sie sind in den Keller gesprungen und geflogen, wohin Sie wollten. Bewegen Sie sich überhaupt nicht auf dem Boden? Fliegst du nur in den Himmel? 

	Irina (Varshkram): Aber warum, wir können auf dieser Platte auf den Boden gehen und laufen. Doch normalerweise liegen diese Städte, also Wohngebiete, dort, wo es keine Straßen gibt, weil wir dort keine Fortbewegungsmittel auf Rädern haben. 

	Alena: Das wollte ich fragen: Hast du Räder? 

	Irina (Varshkram): Wir brauchen sie nicht, denn dafür müssen wir Straßen bauen. Das ist nur eine unnötige Verschwendung von Ressourcen. 

	Alena: Ja, es ist einfacher, eine Platte zu bauen und billiger. Wie können Sie jedes Jahr mit Straßenreparaturen Geld verdienen? Passiert Ihnen das nicht? 

	Irina (Varshkram): Selbst wenn es einen Planeten gibt und ich weiß, dass es dort Straßen gibt, dass es dort eine Art von Transportmitteln auf Rädern in begrenzter Menge gibt, weil es Zivilisationen gibt, die daran gewöhnt sind, dann werden auf jeden Fall alle Straßenarbeiten von Biorobotern erledigt. Und was können sie verdienen? 

	Alena: So weit sind wir noch nicht, wir verdienen damit immer noch Geld. OK. 

	Wie groß ist die Wohnfläche der Wohnung? Der Staat hat Ihnen, Ihrem Ehepartner und Ihrem Kind Wohnraum zugeteilt. Wie groß ist die Fläche, wie viel steht Ihnen pro Person zur Verfügung? 

	Irina (Varshkram): Basierend auf der Berechnung pro Person haben wir 35 Quadratmeter. 

	Alena: Ich möchte zu deinem Planeten! Und wir haben 9, können Sie sich das vorstellen? 

	Irina: Jetzt erzähle ich dir, wie es aussieht. Er bringt dieses Haus näher, und es ist nicht quadratisch, wie unsere Hochhäuser. 

	Alena: Es ist irgendwie rund. 

	Irina: Ja, ja, rund, das stimmt. Es zeigt, dass es für Roboter einfacher ist, auf diese Weise – mit diesen Kreisen – zu bauen. 

	Alena: Ich sehe einen, der rund und länglich ist und oben eine Turmspitze hat. 

	Irina (Varshkram): Daher ist unsere Wohnung, die 35 Quadratmeter groß ist, nicht so gelegen, dass es Ecken gibt, wie in Ihrer Wohnung. Es ist sozusagen in mehreren Ebenen angeordnet – es gibt einen oberen und einen unteren Teil. 

	Alena: Es ist mehrstufig, mehrstufig. 

	Irina (Varshkram): Unter dem Boden ist Platz für einen Teller. Und unter dieser Platte befindet sich ebenfalls eine spezielle Abdeckung, dahinter kommt dann die Decke der nächsten Wohnung. 

	Alena: Das heißt, dieser Zwischenstock wird als Garage genutzt. 

	Irina: Er zeigt jetzt einen Ausschnitt des Hauses. 

	Alena: Ja, ich verstehe. Ich habe verstanden. Wie die Garage genutzt wird. 

	Irina (Varshkram): Und die Sache ist, dass Sie einen quadratischen Raum haben, und unserer ist länglicher – als hätten Sie drei Stockwerke, könnte man sagen. 

	Vor Ort installieren wir die Trennwände selbst. Nicht wir, sondern die Bioroboter, die wir einladen, dafür gibt es solche Baufirmen. Trennwände und Treppen gestalten wir selbst, ganz nach unserem Ermessen. Denn hier wird lediglich Platz zugeteilt, die Wohnung aber nicht komplett fertig gestellt, wie auf manchen anderen Planeten. Denn wir legen Wert auf individuelle Gestaltung. Das heißt, jemand möchte beispielsweise ein Zimmer einrichten, jemand zwei. Dann müssen Partitionen erstellt werden. 

	Alena: Interessant. Hören Sie, in Ihrer Kleidung haben Sie keine Individualität, aber in der Wohnung? 

	Irina (Varshkram): Genau drinnen. Denn ein Zimmer ist der Ort, an dem Sie die meiste Zeit verbringen und wo Ihre Energie am stärksten zum Ausdruck kommt. Und Kleidung ist nur eine äußere Widerspiegelung des Verständnisses jener Form der Liebe, die Sie „Schönheit“ nennen. 

	Alena: Ich verstehe, großartig. 

	Haben Sie Ihr Zuhause bereits renoviert? Bist du schon fertig? 

	49:28 Vertreter von Irmogao über ihre Familien. Polygamie oder Monogamie? 

	Alena: Vielleicht antworten Asiikron oder Varshkram: Wie viele Kinder haben Sie persönlich? Und wie viele Kinder haben Sie im Prinzip auf diesem Planeten? 

	Irina: (Asiikron spricht) Ich habe zwei Kinder. Dies ist hier gesetzlich nicht eingeschränkt. Die Hauptsache ist, dass wir diese Kurse besuchen und dass sie sich natürlich durch uns inkarnieren wollen. 

	(Varshkram sagt) Ich habe noch keine Familie gegründet. Eine solche Aufgabe habe ich noch nicht. Ich bin 110 Jahre alt. 

	Alena: Warte, Varshkram ist 110 Jahre alt, und wie alt ist Asia? Wie alt bist du? 

	Irina (Asiikrone): 134. 

	Alena: Also hat Asya bereits zwei Kinder, aber Varsha hat noch keine Kinder? 

	Irina: Ja. 

	Alena: Sehr interessant. 

	Sagen Sie mir bitte, ist es möglich, mehrere Partner in einer Familie zu haben? Oder haben Sie nur eine traditionelle Familie, wie wir sie verstehen: Mama, Papa, Kinder? 

	Irina (Asikron): Wir haben solche Hinweise im Gesetz nicht, ich kenne einfach keine solchen Familien. Monogamie wird eher akzeptiert. Auf gesetzlicher Ebene gibt es bei uns keinerlei Verbot der Polygamie. Es wird als der freie Wille jedes Humanoiden angesehen. Es ist nur so, dass in unseren Traditionen angenommen wird, dass sich die Energie des zweiten Partners an ihn anpasst, wenn es nur eine Frau oder einen Mann gibt. Und dass es schwierig ist, sich an jemand anderen anzupassen. Das heißt, dies kann zu Energiemangel führen. 

	Alena: Danke. 

	51:39 Kindererziehung am Irmogao. Die Rolle von Eltern und Biorobotern. 

	Alena: Sag mir, wer zieht deine Kinder auf? Seid ihr selbst oder sind es wieder Bioroboter, Helfer? 

	Irina (Vertreter von Irmogao): Bioroboter – sie helfen immer nur, nur Humanoide ziehen Humanoide auf. Bildung ist Nahrung für die Seele. Wie können Bioroboter das tun? 

	Alena: Vielleicht behalten sie dich im Auge? 

	Irina (Vertreter von Irmogao): Die Beaufsichtigung und Unterstützung bei einigen körperlichen Aktivitäten von Kindern ist keine Erziehung, sondern lediglich eine Unterstützung der körperlichen Existenz. 

	Alena: Hast du Bioroboter zu Hause, die auf dich aufpassen? 

	Irina (Vertreter von Irmogao): Wenn Sie sie kaufen, dann ja. Wenn Sie sich für den Kauf entscheiden, können Sie es so verwenden. 

	Alena: Damit er dich füttern und waschen konnte? 

	Irina (Vertreterin von Irmogao): Wenn die Eltern es wollen, kaufen sie es. Bioroboter gibt es natürlich auch in speziellen Einrichtungen zu kaufen: Sie werden über unser planetarisches Internet bei uns bestellt und können dann mit nach Hause genommen werden. Dies ist jedoch nicht notwendig, es reicht aus, wenn sie es möchten. 

	52:34 Währungssystem in Irmogao. 

	Alena: Können Sie jetzt in Geld ausrechnen, wie viel der Kauf eines Bioroboters kosten wird? Können wir das mit unserem Geld machen, Irisha? Nur zum Spaß. 

	Irina: Wir müssen jetzt sehen, wie viel Geld sie haben. 

	Alena: Andernfalls könnte ich anfangen, Geld zu verdienen. Wer kocht für mich zu Hause? 

	Irina: Wie viel Geld haben Sie? 

	(Vertreter von Irmogao) Es gibt elektronisches Geld. Und es gibt Geld aus dem seltensten und schönsten Metall unseres Planeten, das Platin heißt. 

	Alena: Wow! Wir wissen das, wir haben auch solches Metall. 

	Irina: Das heißt nicht Gold, sondern Platin. Sie zeigen mir diese ovalen Münzen, die auch als Zahlungsmittel weit verbreitet sind. Dies sind kleine Münzen, die mit einer Art Ornament versehen sind. 

	Alena: Sehr interessant. 

	Irina (Vertreter von Irmogao): Also, ja, wir haben Geld. Wie viel kostet ein Bioroboter? Auch hier kommt es darauf an, womit Sie es vergleichen. 

	Alena: Fragen wir einfach: Wie viel kostet ein Bioroboter Ihrer Meinung nach und wie lange müssen Sie arbeiten, um ihn zu kaufen? Sagen wir es so: Wie lange werden Sie in Ihrem Job arbeiten, wie viel Gehalt werden Sie bekommen, um sich einen Bioroboter kaufen zu können? 

	Irina (Vertreter von Irmogao): Unser Geld heißt „Rashkh“. 

	Alena: Rashh? Wie viele Rashh? 

	Irina (Vertreter von Irmogao): Zum Beispiel ein Rashkha oder fünf Rashkhs, Rashkh. 

	54:10 Kosten für Bioroboter, Computer auf Irmogao. 

	Irina (Vertreter von Irmogao): Wie viel kostet ein Bioroboter? Eine Bioroboter-Nanny zum Beispiel? Sie sind unterschiedlich, das heißt, sie haben unterschiedliche Funktionen. Es gibt solche, die sprechen, das heißt, solche, die über eine eingebaute Sprache verfügen. Sie können dem Kind das Sprechen beibringen und ihm die Kommunikation mit ihm beibringen, damit sich seine Sprache entwickelt. Ein solcher Bioroboter kostet 580 Rashkhs. 

	Alena: Und wie lange wirst du dafür arbeiten? Wie viele Gehälter müssen Sie erhalten, um es zu kaufen? 

	Irina (Varshkram): Mein Gehalt beträgt 5700 Rashkhs. 

	Alena: Ja! Das heißt, weniger als einen Monat. 

	Irina: Die Sache ist, dass sie keine Monate haben. 

	(Vertreter von Irmogao) Unser Jahr ist in 18 Perioden unterteilt (sie zeigen), und sie sind nicht ganz gleich, das heißt, es gibt eine unterschiedliche Anzahl von Tagen. 

	Alena: Handelt es sich dabei um ein Jahresgehalt oder um einen kürzeren Zeitraum? 

	Irina (Varshkram): Nein, es sind ungefähr 2–2,5 Ihrer Monate. Für Ihren Monat bekomme ich ungefähr die Hälfte dieses Betrags: 5700 geteilt durch 2-2,5. 

	Alena: 2.750? 

	Irina: Ja, und der Roboter kostet 580. 

	Alena: Das ist normal. Na, das ist ja toll! Natürlich werden wir von unserem Gehalt keinen Bioroboter kaufen. Wir werden überhaupt nichts kaufen. 

	Irina (Varshkram): Hast du sie? Ich weiß es nicht einmal. 

	Alena: Nein, natürlich nicht! Wir haben keine Bioroboter. Denn wenn wir Bioroboter hätten, wäre das einfach wunderbar! Ich würde nicht ablehnen. 

	Irina (Varshkram): Nun, ich weiß nicht. Wie viel kostet beispielsweise Ihr Computer? 

	Alena: Unser Computer wird ungefähr zwei unserer Durchschnittsgehälter kosten. Ich spreche jetzt vom Durchschnittsgehalt, denn die Menschen verdienen unterschiedlich: Manche verdienen 30.000 Rubel, manche 100. 

	Irina: Aber es waren Wissenschaftler, die zu uns kamen. Wie viel verdienen Wissenschaftler? 

	Alena: Okay, gut. Ein Wissenschaftler kann es sich leisten ... Nein, tut mir leid: Ein Wissenschaftler kann es sich nur leisten, einen Computer pro Monat zu kaufen. Wenn wir also Bioroboter haben … 

	Irina: Nun, Sie sehen, wie es ist. Ich weiß nicht einmal, wie viel sie kosten. Wir haben einige Laptops. 

	Alena: Ja, wir haben verschiedene Arten von Computern. Okay, gut, das haben wir geklärt. 

	Irina (Vertreter von Irmogao): Ein Bioroboter ist wie ein Computer, nur dass er eine anthropomorphe Form hat. Es besteht aus einem speziellen Kunststoff, der weicher ist. Sie verwenden oft etwas wie Ihr Silikon, das Ihrer Haut ähnelt. Es ist auf die gleiche Weise bemalt usw. 

	Alena: Wir haben welche, aber sie werden anders verwendet. 

	Irina: Aber das sind Bioroboter. 

	Alena: Wir haben solche Puppen. (lacht) 

	Irina: Er sagt: „Sie hat mir ein interessantes Bild vermittelt.“ Ja, ja, studieren. 

	Alena: Studieren, leiden jetzt, was wir mit Biorobotern machen. (lacht) 

	Leute, es tut mir leid, das ist immer sehr lustig. Nun gut, im Großen und Ganzen ist uns klar, wer für Ihre Erziehung verantwortlich ist – Bioroboter spielen dabei keine Rolle. Es stellt sich heraus, dass Ihre Frau Asii Ihre Kinder großzieht? Bekommst du einen Jungen oder ein Mädchen? 

	Irina (Asikron): Ja. Der Junge ist älter und das Mädchen ist jünger. 

	Alena: Arbeitet Ihre Frau? 

	Irina (Asiikrone): Ja, sie ist auch Wissenschaftlerin, aber sie arbeitet an der Erstellung von Programmen für Bioroboter. 

	Alena: Cool! Lass sie das nächste Mal zu uns kommen. Wir werden es ihr auch sagen. Großartig! 

	58:19 Kinderentwicklung in Irmogao. 

	Alena: Sag mal, gibt es bei euch Kindergärten? Wir haben Kindergärten, in die wir unsere Kinder schicken, und an ihrer Erziehung ist eine fremde Person beteiligt. 

	Irina (Vertreter von Irmogao): Es gibt keine staatlichen. Wir haben Gemeinschaften, in denen sich beispielsweise Eltern zusammentun und eine Organisation gründen können, zu der sie ihre Kinder bringen können. Allerdings soll es sich hierbei nicht um einen Kindergarten, sondern lediglich um eine Hobbygruppe handeln. 

	Ich weiß nicht, ob es bei euch solche Einrichtungen gibt, wo zum Beispiel fünf Eltern zusammenkommen? Sie legen ihr Geld zusammen und kaufen notwendige Ausrüstung, zum Beispiel für den Biologieunterricht der Kinder. 

	Alena: Nein, das haben wir leider nicht. 

	Irina (Vertreterin von Irmogao): Es ist hier einfach sehr gut entwickelt. 

	Alena: Im Allgemeinen gibt es bei euch keine Kindergärten. 

	Irina (Varshkram): Ich werde es dir jetzt sagen. Beispielsweise haben sich fünf Freunde zusammengetan, die alle Kinder haben. Sie eröffnen eine eigene Gesellschaft, die sie beispielsweise „Atom“ nennen. Sie stellen im Internet Informationen zur Verfügung, in denen es heißt: „Sie können Ihre Kinder zu uns bringen, wir bringen ihnen Biologie bei.“ Sie kaufen auf eigene Kosten verschiedene Mikroskope und andere Dinge und beginnen mit der Arbeit mit Kindern. Die Eltern bringen sie meist gegen eine geringe Gebühr dorthin und die Kinder finden dort nicht nur die Möglichkeit, mit anderen Kindern zu kommunizieren, sondern lernen auch etwas. 

	Alena: Interessant. Ab welchem Alter kann man sein Kind in eine solche Wohngemeinschaft schicken? 

	Irina (Varshkram): Von dem Zeitpunkt an, an dem er anfängt zu sprechen, vergehen etwa zwei Jahre. 

	Alena: Deine? 

	Irina: Ja. Das sind ungefähr vier von uns. 

	Alena: Mit vier Jahren spricht unser Kind bereits gut. 

	Irina: Nein, dort sind sie etwas langsamer. 

	Alena: Interessant. 

	1:00:21 Schulen auf Irmogao. 

	Alena: In welchem Alter gehen Ihre Kinder zur Schule? Hast du es? Versammelt sich dort eine bestimmte Anzahl von Ihnen? Sind die Schulen öffentlich oder privat? In welchem Alter beginnt man mit der Schule? Wie viele Kinder sind in der Klasse? Gibt es eine Einteilung in Klassen? Oder unterrichten Sie zu Hause? Wie kommt es dazu? 

	Irina (Vertreterin von Irmogao): Ja, wir haben Schulungen. Unsere Kinder gehen zu unterschiedlichen Zeiten zur Schule, aber im Alter von etwa 10–11 Jahren. 

	Alena: Deine? 

	Irina (Vertreter von Irmogao): Ja. Mit 10–11 Jahren gehen sie bereits zur Schule, wo sie 16 Klassen absolvieren. Aber unsere Ausbildung dauert kein Jahr. Jetzt übersetze ich es einfach in Ihre Jahre. Wir haben einen Zyklus ... Sie nennen es eine Klasse, und wir nennen es einen Trainingszyklus. Ein Zyklus dauert bei uns etwa 7,5 Monate. 

	Alena: Und wir haben 9. 

	Irina (Vertreterin von Irmogao): Ja, so ein akademisches Jahr sozusagen. Wir haben dort noch Urlaub. Wenn Sie die gesamte Ausbildung absolvieren, dauert ein Zyklus 7,5 Monate. Und die Ausbildung selbst – diese 16 Kurse – umfasst sowohl materielle als auch spirituelle Fächer, denn ein Humanoid besteht aus einer Seele und einem Körper. Gemäß den Standards der Interstellar Union ist unser gesamtes Programm auf diese abgestimmt. 

	Alena: Interessant, interessant … 

	1:02:15 Die Anzahl der Chakren der Irmogaons. Ausdruck von Gefühlen und Emotionen. 

	Alena: Sagt mir, liebe Freunde, habt ihr eine Palette von Gefühlen? Du hast 6 Chakren, richtig? 

	Irina (Vertreter von Irmogao): Ja. 

	Alena: Und jedes Chakra ist für eine bestimmte Emotion verantwortlich? Sind Sie vielleicht sensibel, verletzlich, berührend? Oder im Gegenteil zurückhaltend? Wie manifestieren sich Gefühle und Emotionen in Ihrem Körper? 

	Irina: Welche Emotionen haben Sie? Sie werden es jetzt zeigen. 

	Sie zeigen es mir jetzt und senden mir solche Schwingungen. Wissen Sie, sie sind eher Mentalisten. Das heißt, sie haben Emotionen, diese werden jedoch durch Denkprozesse geglättet. Im Moment senden sie Ihnen Energien. Sehr subtile Emotionen übrigens. Aber ich würde sagen, dass sie schwächer sind als unsere. 

	Alena: Ja, ja, nicht so emotional. Obwohl ich so große Freude empfand, als sie kamen. 

	Irina: Ja, so ist sie – dünn. 

	Alena: Ja, ja. Das heißt, Sie sind nicht so emotional wie wir. Bußgeld. 

	1:03:17 Irmogiontsy zur spirituellen Erziehung. 

	Alena: Noch eine sehr interessante Frage. Asia oder Varsh können antworten. Sagen Sie mir, wir entdecken hier gerade, dass jeder von uns einen Kurator hat, Schutzengel. Kennen Sie Ihre spirituellen Führer? 

	Irina (Vertreterin von Irmogao): Wir haben sie in der Schule kennengelernt. Wir haben eine spezielle Lektion mit dem Titel „Die spirituelle Welt verstehen“. 

	Alena: Wie interessant! Wir brauchen solche Lektionen! 

	Irina: Sie sind wieder überrascht. Sie sagen: „Moment mal, wenn sie dir in der Schule nicht beibringen, wie du Kontakt zu spirituellen Führern aufnimmst, was bringen sie dir dann bei?“ 

	Alena: Oh, ich wünschte, ich könnte dir sagen, was sie uns beibringen! Wie mein Kind sagt: „Mama, sie bringen mir Dinge bei, die ich im Leben nie brauchen werde.“ Können Sie sich das vorstellen – das bringen sie uns nicht bei! 

	Irina (Vertreter von Irmogao): Wenn man Ihnen das nicht beibringt, werden Sie Ihr ganzes Leben lang desorientiert sein. 

	Alena: Ja, so ungefähr läuft es ab. Und wir versuchen … 

	Irina (Vertreter von Irmogao): Und wenn Ihnen nicht beigebracht wird, auch mit Ihrem Geist zu kommunizieren ... 

	Alena: Nein, sie unterrichten nicht. 

	Irina (Vertreter von Irmogao): Wenn man Ihnen nicht beibringt, mit Ihrem Höheren Selbst, dem nicht verkörperten Teil des Geistes, zu kommunizieren, kann dies dazu führen, dass die jüngere Generation, die die Schule verlassen wird, … Dies wird die „jüngere Generation“ genannt – diejenige, die die ältere Generation an allen Arbeitsplätzen ersetzen wird, darunter in wissenschaftlichen Instituten und einigen Produktionswerkstätten. Die ältere Generation wird sozusagen in ihre Heimat zurückkehren, um dort ihren Ruhestand zu verbringen. Und was Sie angesprochen haben, wird an Ihre Stelle treten. Und der Weg Ihrer Gesellschaft wird davon abhängen. 

	Alena: Deshalb sind wir seit drei Millionen Jahren nicht mehr in der Interstellaren Union und du seit zweitausend Jahren. 

	Irina (Vertreter von Irmogao): Wenn Sie, Ihre Gesellschaft, Ihre Gesetze es also zulassen, dass an Ihre Stelle Menschen treten, die nicht wissen, wie sie mit ihrem Höheren Selbst kommunizieren sollen, können diese unter den Einfluss von jedermann geraten, auch von allen negativen Wesenheiten, entsprechend ihrer Schwingungen. Sie können beispielsweise der Illusion ihrer Überlegenheit erliegen und dann werden ihre geistigen Überzeugungen, selbst wenn sie negativ sind, steinhart. Es wird sehr schwierig sein, sie irgendwie auf einen sanfteren Weg, auf den Weg des Lichts, zu bringen, selbst wenn das Licht der Liebe auf sie gerichtet ist. 

	Alena: Ja, wir wachsen nur in diese Richtung. 

	Irina (Vertreter von Irmogao): Sie verstehen, dass diese Leute in alle Ihre Gesellschaften kommen werden, einschließlich derjenigen, die Gesetze verabschieden? 

	Alena: Ja, natürlich, das verstehen wir alles vollkommen. Deshalb gibt es das Cassiopeia-Projekt, bei dem wir Erwachsene zumindest umerziehen, oder besser gesagt, öffnen. 

	Irina (Vertreter von Irmogao): Ich hoffe, Sie haben zumindest Institute, die Ihre Politiker vorbereiten, wo ihnen beigebracht wird, wie man ein Gesetz für die Gesellschaft bei der Verabschiedung mit den Führern des Egregors koordiniert? 

	Alena: Nein. 

	Irina: Jetzt wirst du ihn verärgern. (lacht) 

	Alena: Ich muss dich enttäuschen: Alles was mit Spiritualität zusammenhängt, haben wir nicht. Uns wird nur beigebracht, wie man gutes Geld verdient. 

	Irina: Stellen Sie sich vor: Er schreibt Gesetze und fragt: „Na, wie geht es Ihnen, Oberhaupt des Egregors?“ (lacht) 

	Alena: Ja, natürlich. Worüber redest du?! Hier wissen wir nur einmal von Gott, und hier sprechen Sie von einer Art Egregoren. 

	Irina: Wie gefällt dir diese Art des Trainings? 

	Alena: Die Ausbildung ist super, aber so etwas gibt es bei uns leider nicht. 

	1:06:58 Asiikron und Varshkram über ihre spirituellen Kuratoren. 

	Alena: Asii, sag mir bitte, wer dein spiritueller Mentor ist? Kennen wir ihn? 

	Irina (Asikron): Mein spiritueller Führer ist Erzengel Jehudiel. 

	Alena: Yehudiel? Wow! So etwas wissen wir nicht, oder, Irisha? 

	Irina: Er kommuniziert auch mit einigen Leuten auf der Erde. Nein, ich habe nicht mit ihm kommuniziert. Ich habe von ihm gehört, aber noch keinen Kontakt mit ihm gehabt. 

	Alena: Erzengel Jehudiel. 

	Und was ist mit Varsha? Varsh, wer ist Ihr spiritueller Mentor? 

	Irina (Varshkram): Mein spiritueller Führer ist Erzengel Mitukail. 

	Alena: Cool! Mitukail. Wie viele Schutzengel haben Sie? 

	Irina (Vertreter von Irmogao): Wie bei Ihnen, wie in jedem materiellen System – wie Sie zustimmen. 

	Alena: Ein oder zwei, je nach Bedarf, richtig? 

	Irina: Ja. 

	Alena: Großartig! 

	1:07:52 Irmogiontsy über Kontaktpersonen auf der Erde. 

	Alena: Sagt mir, Leute, habt ihr Kontaktpersonen? Möglicherweise haben Sie persönlich keine Kontaktpersonen auf unserem Planeten, aber vielleicht haben Sie gehört, dass Ihr Planet mit unserem Planeten in Kontakt steht? Gibt es so etwas? 

	Irina: (Varshkram spricht) Ja, einige von uns haben Kontaktpersonen. Ich hatte drei Kontaktpersonen, eine davon war physisch und zwei waren astral. Aber jetzt kontaktiere ich sie seltener; Ich habe begonnen, andere Planeten zu studieren. Aber manchmal nehme ich Kontakt auf. Wir haben auch andere Wissenschaftler, die in Kontakt stehen. 

	Alena: Warte, du meinst mit unseren, mit Erdlingen? 

	Irina (Varshkram): Ja. 

	Alena: Hatten Sie einen Körperkontakt? Hast du es abgeholt? 

	Irina (Varshkram): Ja. 

	Alena: Cool! Wir fragen nicht, wer es ist, sagen Sie uns einfach: ein Mann oder eine Frau? 

	Irina (Varshkram): Männlich. Er kam aus Algerien. 

	Alena: Wow! Cool! Ich freue mich immer so, wenn ich erfahre, dass es Menschen gibt, die Sie mit physischen Augen gesehen haben. Das ist so cool. 

	Irina (Varshkram): Ein Mann, zum Zeitpunkt unseres letzten Kontakts war er gerade 45 Jahre alt geworden. Er kam zu mir und erzählte mir, wie er seinen Geburtstag gefeiert hatte. 

	Alena: Mann aus Algerien, wir warten auf dich! Kommen Sie und teilen Sie Ihre Erfahrungen mit uns! Du hast es auf deinen Teller genommen, richtig? 

	Irina (Varshkram): Ja, ich bin zu ihm geflogen und habe einen Termin mit ihm vereinbart. Unser letzter Kontakt war vor 7 Jahren. 

	Alena: Wahrscheinlich hat er es schon vergessen. Obwohl ich glaube, dass man so etwas nie vergisst. 

	Irina (Varshkram): Wir haben das letzte Mal mit ihm gesprochen und wir haben beide beschlossen, den Kontakt vorerst abzubrechen und uns um unsere anderen Dinge zu kümmern. 

	Alena: Cool! Haben Sie über einen Übersetzer mit ihm kommuniziert? Sie verfügen über Übersetzungsgeräte. 

	Irina: Ja, er zeigt etwas, das an seiner Brust hängt. 

	Alena: Weil es unwahrscheinlich ist, dass Sie Algerisch können. 

	Irina (Varshkram): Ja, ich habe es nicht studiert, ich habe einen Übersetzer benutzt. 

	Alena: Cool! Sehr interessant. 

	Irina: (liest den Chat) Sie fragen auch, was sie essen. 

	Alena: Ja, ich habe die gleiche Frage. 

	1:10:06 Über Kriminalität in Irmogao. 

	Alena: Sag mir, gibt es Kriminalität auf deinem Planeten? Wie ist die Kriminalitätsrate dort? 

	Irina (Vertreter von Irmogao): Ja, wir haben einen gewissen Prozentsatz an Kriminalität, aber im letzten Jahr wurden von unseren 31 Milliarden Menschen 15 Humanoide verurteilt und auf den Planeten der Kriminellen verbannt. 

	Alena: Alles?! Das passiert uns einmal pro Stunde. 15 Menschen pro Stunde, und Sie haben 35 Milliarden? 

	Irina (Vertreter von Irmogao): Sie haben gerade nach den Neuigkeiten gefragt. Jedes begangene Verbrechen, insbesondere beispielsweise ein Mord, wird sofort zu einer Nachricht auf der ganzen Welt. Alle Einzelheiten dieses Verbrechens sind in allen Nachrichten. Und sofort fangen alle an, darüber zu diskutieren – es gibt solche Plattformen zur Kommunikation, wie Ihre Chats. 

	Alena: Auf Telegram, richtig? 

	Irina (Vertreter von Irmogao): Auf PCs. Dort können Sie auch korrespondieren (sie zeigen), per Sprache und per Video kommunizieren. 

	Alena: Wir verstehen, wir haben so etwas. 

	Irina (Vertreter von Irmogao): Es ist nur so, dass unser Internet immer noch auf das galaktische Internet zugreifen kann. 

	Alena: Ja, die Jungs haben im Chat gefragt, habt ihr Internet? Jetzt verstehen wir, dass Sie es haben. 

	Irina (Vertreter von Irmogao): Es ist wie ein Kommunikationssystem. Wir nennen es einfach ein Kommunikationssystem, aber unseres basiert nicht wie Ihres auf elektromagnetischen Wellen, sondern auf Quanten-Gluon-Kommunikation und funktioniert innerhalb der Galaxie. 

	Wenn also ein Verbrechen geschieht, nicht nur auf unserem Planeten, sondern in der gesamten Galaxis, dann ist das der Fall und wird zu einer Nachricht. Das kann man Ihnen also auch im Internet erzählen – zum Beispiel über irgendeinen Mord. Und dann setzen sich alle vor die Bildschirme: Für sie ist das ein großer Schock, für viele in unserer Gesellschaft. Sie beginnen, über all das zu diskutieren und beginnen, sich für die Identität des Täters zu interessieren. 

	Und wir haben in der gesamten Interstellaren Union ein solches Gesetz, dass ein festgenommener Krimineller zunächst auf dem Planeten, auf dem das Verbrechen begangen wurde, in einem speziellen Raum festgehalten wird, damit der Fall untersucht werden kann. Und außerdem können sich Ihrer Meinung nach verschiedene Journalisten sofort an ihn wenden. Sie fangen an, ihm Fragen zu stellen, sie wenden sich an alle seine Verwandten, seine Eltern, seine Kinder: „Wie konnte das passieren?“ Das heißt, sie fangen an, alles umzugraben. 

	Und sie beginnen, dieses Verbrechen im Detail zu analysieren und nach einem Sinn darin zu suchen: Warum hat er es getan, warum mit dieser bestimmten Waffe, welche spirituelle Bedeutung hatte es? Das heißt, für sie handelt es sich um ein sehr ungewöhnliches und belastendes Ereignis. Und alle beginnen zu denken: Wie ist es überhaupt möglich, ein Leben zu nehmen? 

	Alena: Leute, ihr habt Glück, dass ihr nicht mit unserem Internet verbunden seid. 

	Irina: Du solltest jetzt in den Nachrichten sein!.. 

	Alena: Du würdest deine gesamte Inkarnation damit verbringen, dir Sorgen zu machen. Denn leider, sehr leider, gibt es viele solcher Geschichten. 

	1:13:23 Die Gründe für die hohe Kriminalitätsrate auf der Erde laut den Irmogaons. 

	Irina (Vertreter von Irmogao): Ja, wir wissen es. 

	(Warshkram) Ich studiere Ihren Planeten. Aber es ist natürlich, dass es bei Ihnen so viele Verbrechen gibt, denn Sie sagten, dass in Ihren Schulen nicht gelehrt wird, wie man mit seinem Geist kommuniziert. Und wenn sie Ihnen nicht beibringen, wie Sie mit Ihrem Geist kommunizieren, dann besteht kein Verständnis für die Folgen einer Verringerung Ihrer Schwingungen. 

	Denn der Mord geschieht nicht sofort. Zunächst muss sich der Mensch sozusagen darauf vorbereiten. Jede körperliche Handlung ist eine Manifestation spiritueller Energien. Und nicht jeder kann jemanden aus der Inkarnation zurückholen. Sie müssen sich zunächst mental und astral vorbereiten. Das heißt, einen bestimmten Charakter zu haben, würde ich sagen. 

	Aber für uns ist es einfach schwieriger, dies zu tun. Denn all diese negativen Lebensszenarien werden in der Schule aufgearbeitet. Das heißt, die Lehrer sprechen im Unterricht darüber, wie man es vermeidet, in die Falle zu tappen, zum Beispiel in den eigenen Hass. 

	Alena: Ja, das haben wir leider nicht. Das lehren wir nicht. 

	Irina (Varshkram): Uns wird beigebracht, wie wir dafür sorgen können, dass das negative Gefühl, das in unserem Herzen gewachsen ist, auch wenn wir es nicht rechtzeitig bemerkt haben, wächst und sozusagen in seiner ganzen Pracht vor uns steht, wie wir dafür sorgen können, dass es nicht die Kontrolle über uns gewinnt, wie wir damit arbeiten können. 

	(Irina) Wie gefällt dir das? 

	Alena: Nein, das haben wir nicht. Mir gefällt das alles, aber leider gehen wir in unserer Entwicklung einen etwas anderen Weg. Aber wir hoffen, dass wir spirituell wachsen. Auch wir erleben grundsätzlich viele schöne Momente auf dem Planeten Erde. Es ist alles nicht so schlimm. 

	Übrigens, hat einer von euch jemals eine Inkarnation auf dem Planeten Erde erlebt? Vielleicht, Varsh, stehen Sie mit uns in Kontakt? 

	Irina (Vertreter von Irmogao): Wir haben nichts Spezielles über unsere Inkarnationen gelernt. Das ist unmöglich. 

	Alena: Na gut, du kennst deine Kuratoren, das ist schon mal gut. Großartig. 

	1:15:33 Ernährung der Irmogaonier. Merkmale der Natur des Planeten. 

	Alena: Leute, was esst ihr auf eurem Planeten? Was isst du überhaupt? Essen Sie Fleisch oder sind Sie ein Pflanzenfresser? Welche Art von Essen gibt es bei Ihnen? 

	Irina (Vertreter von Irmogao): Weder das eine noch das andere. Wir essen wie die Tashigan. 

	Alena: Aus Reagenzgläsern? 

	Irina: Sie zeigen einige Röhren. Was sind das für Röhren? 

	Alena: Das ist Essen für Astronauten. 

	Irina: Was ist da? 

	(Vertreter von Irmogao) Dies sind Proteinkonzentrate mit Geschmackszusätzen, ähnlich wie Ihr Püree. 

	Alena: Was ist dein Lieblingsgeschmack? Schokolade? 

	Irina: Ich würde sagen ... Jetzt werde ich die Gefühle vermitteln. 

	(Vertreter von Irmogao) Es ist einfach so, dass es auf unserem Planeten aufgrund des Klimas und des steinigen Bodens viele Berge und Vulkane gibt. Es gibt einen so kleinen, flachen Ozean, aber man könnte sagen, dass die Hälfte davon praktisch wie Ihr Arktischer Ozean ist und ständig unter Eis liegt. Nur die Hälfte davon ist kurzzeitig vom Eis befreit. Aus diesem Grund ist unsere Biosphäre ziemlich arm. 

	(Irina) Sie zeigen überwiegend felsigen Boden – wie unser Mars wahrscheinlich, nur nicht rot, sondern grau. 

	Alena: Sie haben also keine Bäume, keine Vegetation? 

	Irina: Ja, aber sie zeigen nur einige sehr verkrüppelte Bäume. Und es gibt keine Wälder, nur einzelne Bäume. 

	Alena: Schneit es? 

	Irina: Ja, wir haben Schnee – Eis, Schnee. Im Winter kommt es zu Schneestürmen. 

	1:17:11 Verbesserung der Städte auf Irmogao nach schlechtem Wetter. 

	Alena: Und wie gehst du? Hast du dich in eine Jacke eingemummelt und eine Kapuze aufgesetzt, damit nichts hineinfliegt? Oder denkst du einfach nur: Wow, cool, locker, cool? 

	Irina: Wie gehen Sie, wenn es einen Schneesturm gibt? 

	Alena: Weil wir hier den Kopf senken, damit wir nicht in den Schnee fallen. 

	Irina (Vertreterin von Irmogao): In unserer Stadt, in der wir uns befinden, gibt es zwischen den Häusern so etwas wie Gehwege, auf denen wir spazieren gehen und kommunizieren können. 

	Alena: Parks, richtig? 

	Irina (Vertreter von Irmogao): Künstlich geschaffene Bäume, speziell für unser Klima gezüchtet, genetisch resistent. Dies sind unsere künstlichen Naturzonen. Es gibt keine Bürgersteige wie bei Ihnen, sondern runde Wiesen zum Spazierengehen. 

	(Irina) Im Grunde ist dort nackte Erde – wie Stein, hier und da findet man etwas wie Moos. Es sind einige Pilze abgebildet, ziemlich groß, so groß wie ein Mensch. 

	Alena: Wow! Darunter kann man sich vor dem Regen verstecken, oder? 

	Irina (Vertreterin von Irmogao): Die Sache ist die, dass wir bei Schneefall Heizungen im Boden eingebaut haben, die verhindern, dass sich Schnee ansammelt. 

	Alena: Praktisch. 

	Irina (Vertreter von Irmogao): Das heißt, es muss nicht gereinigt werden. 

	Alena: Generell nicht ausrutschen. 

	Irina (Vertreter von Irmogao): Es muss nicht geputzt werden, alles wird sauber sein. Und der Schneesturm selbst stört uns nicht, er ist wie eine kühle Brise. 

	Alena: So, so! Sehr interessant. 

	1:19:26 Lebensmittelproduktion in Irmogao. 

	Alena: Also, über die Vegetation. Im Allgemeinen gibt es verkrüppelte Bäume, große Pilze und kein Gras. Woher bekommen Sie das Eiweiß, das Sie essen? 

	Irina (Vertreter von Irmogao): Wir synthetisieren. 

	Alena: Wovon? 

	Irina (Vertreter von Irmogao): Aus Luftgasen und aus Bodenelementen. 

	Alena: Also gibt es Essen aus dem Nichts wirklich? 

	Irina (Vertreter von Irmogao): Nun, schauen Sie: Was ist Luft? Es handelt sich um ein Gasgemisch. Woraus besteht Protein Ihrer Meinung nach? 

	Alena: Wir machen es aus Fleisch, Hühnchen, Rindfleisch. 

	Irina (Vertreterin von Irmogao): Dieses Tierfleisch besteht aus Protein. 

	Alena: Ja, Fleisch besteht aus Protein. Nun, wir machen von da an weiter. 

	Irina (Vertreterin von Irmogao): Und woraus besteht das Protein? 

	Alena: Also. Ich werde es Ihnen nicht sagen, da ich mich an nichts mehr aus dem Schulstoff erinnere. 

	Irina (Varshkram): Ich werde es dir jetzt sagen. 

	Alena: Du bist der Wissenschaftler. 

	Irina (Varshkram): Ich werde Ihnen jetzt nichts über Aminosäuren usw. erzählen, diese Namen sind nicht wichtig. Wichtig ist, dass alles aus Elementen besteht. Protein enthält beispielsweise denselben Sauerstoff, den Sie einatmen. Das Protein enthält den gleichen Schwefel, der beispielsweise in Schwefelwasserstoff vorkommt. Schwefelwasserstoff ist das Endprodukt des Proteinabbaus. Proteine enthalten den gleichen Stickstoff wie Ihre Atmosphäre. Sie müssen es nur noch zusammenbauen. 

	Es gibt Synthesizer, die diese Gase ansaugen, und man kann beispielsweise Pulver aus der Erde hinzufügen, das Kohlenstoff enthält, einen notwendigen Bestandteil von Proteinen. All dies wird dort mit Hilfe spezieller Lasersplitter, also Photonenemitter, in Atome aufgespalten. In diese Materie werden Photonen gelenkt und spalten sie in Atome. Und dann – entsprechend dem Computerprogramm, das in diesem Synthesizer steckt. Dort ist die Struktur jedes Proteins dargelegt, das wir brauchen. Und sie werden synthetisiert und durch ein spezielles Energiefeld gesammelt, in dem Mikrogravitation, Wärmeenergie und Lichtenergie beteiligt sind. All dies ist aus Atomen zusammengesetzt. 

	Alena: Wie schwierig es ist, Leute, mit eurem Essen. 

	Irina (Varshkram): Man könnte sagen, ich habe etwas Pulver hineingeschüttet, das ich einfach auf der Straße gesammelt habe. Ich musste es nur noch fein zermahlen und nach einer Weile hatte ich diese Proteinmasse. 

	Alena: Alles ist klar. Für uns ist alles klar. Habe ich das richtig verstanden, dass es auf Ihrem Planeten keine Tiere gibt? 

	Irina (Varshkram): In den südlichen Regionen gibt es Fische und Schlangen. 

	Alena: Aber du isst dann keinen Fisch? 

	Irina (Varshkram): Nein, wir essen keine Tiere. Wir essen keine Tiere oder Pflanzen, es ist nur synthetisierte Nahrung. Wir nutzen die Reserven der Biosphäre nicht. 

	Alyona: Offenbar war das von Anfang an so, denn die Tashiganer essen auch keine tierischen Lebensmittel? 

	Irina (Varshkram): Ja, so wurden wir geschaffen. Unsere Verdauungsorgane sind so aufgebaut. 

	1:23:02 Zur Entstehung der Irmogaons. 

	Irina (Varshkram): Ich sagte bereits, dass wir uns nicht auf diesem Planeten entwickelt haben, sondern dass wir uns hier niedergelassen haben, als wir erschaffen wurden. 

	Alena: Auf welchem Planeten haben Sie sich entwickelt? 

	Irina (Varshkram): Wir wurden auf einer Weltraumbasis erschaffen, wo Hybriden erschaffen werden. Es gab verschiedene Arten von Hybriden. 

	Alena: Und ihr habt euch so schnell vermehrt? Es gibt ziemlich viele von Ihnen auf diesem Planeten. Seit zweitausend Jahren. Ja? 

	Irina: Ja. Sie vermehren sich schnell. Jetzt zeigen sie, dass es große Familien gibt. 

	Alena: Sehr interessant. 

	1:23:47 Unterhaltung und Sport in Irmogao. 

	Alena: Erzähl uns bitte von deinen Hobbys. Was machst du in deiner Freizeit? Treiben Sie Sport, tanzen Sie? 

	Irina: Machst du Sport? 

	(Warscram) Wir haben Online-Wettbewerbe. Zum Beispiel (ruft es aus der Erinnerung des Kontaktteilnehmers hervor): „Haben Sie Schach?“ 

	Alena: Ja. 

	Irina (Varshkram): Wir haben ähnliche Spiele, aber sie beziehen sich auf Wörter. So etwas wie Wörter aus anderen Wörtern zu machen. Solche logischen Rätsel. Wir veranstalten dort Wettbewerbe, genau wie bei Ihren Schachwettbewerben. 

	(Irina) Zeigt sich, wenn man aus einem langen Wort kurze macht. 

	Alena: Ja, wir haben so ein Spiel. 

	Irina: Und es gibt auch welche, bei denen man (zeigt ein Bild) in die Mitte ein kleines Wort schreibt, und auf der einen und auf der anderen Seite sind dann so etwa drei Punkte. Und um es groß zu machen, müssen Sie noch zwei weitere kleine Wörter einfügen. Wie Scharade. 

	Alena: Du machst also keinen körperlichen Sport, sondern eher intellektuellen? 

	Irina (Varshkram): Ja, wir haben intellektuelle und körperliche … Es gibt Übungen wie Yoga, das heißt, man nimmt verschiedene Posen ein, um Energie abzugeben, aber das ist kein Sport. 

	Alena: Was ist mit Tanzen, Ballett, Theater, Fernsehen, Poesie, Singen? 

	Irina: Gibt es Tänze und Musik? 

	(Warshkram) Ja, wir haben Musik, aber sie wird von Biorobotern synthetisiert. 

	Alena: Du erfindest also nichts selbst? 

	Irina (Varshkram): Ich weiß, dass es so etwas gibt, wenn zum Beispiel ein Computerprogramm Musik schreibt. 

	Alena: Ja, es ist jetzt bei uns populär geworden. Früher haben die Leute selbst geschrieben. 

	Irina (Varshkram): Wir haben auch solche kreativen Individuen, aber im Vergleich zu Ihnen sind es sehr wenige. 

	1:26:08 Berufe und Beschäftigungen in Irmogao. Gibt es dort Kriege? 

	Alena: Welche Berufe sind auf Ihrem Planeten am häufigsten, was machen Sie? 

	Irina (Varshkram): Wir engagieren uns stärker in der Kindererziehung. Unsere Wirtschaft basiert auf der Erstellung verschiedener Kinderprogramme für die gesamte Galaxie. Wir erforschen auch unser Sternensystem, erforschen die Sterne, das heißt, wir fliegen in den Weltraum. Darüber hinaus beschäftigen wir uns als kybernetische Wissenschaftler mit der Produktion von Biorobotern, der Entwicklung ihrer neuen Programme und neuer Arten von Biorobotern. 

	Alena: Und wann sind Sie zum ersten Mal ins All geflogen? 

	Irina (Varshkram): Wir wurden aus dem Weltraum bevölkert und wir haben nicht aufgehört zu fliegen, wir wurden mit allem für Flüge ausgestattet. 

	Alena: Glück gehabt. 

	Sagen Sie mir, waren Sie schon einmal im Krieg oder haben Sie vielleicht auf der Seite von jemandem gekämpft? 

	Irina (Varshkram): Nein. 

	Alena: Es gab keine Kriege und Sie haben nicht daran teilgenommen? 

	Irina (Varshkram): Nein. 

	Alena: Interessant. 

	1:27:17 Über Erdbeben in Irmogao. 

	Alena: Wir wissen bereits, dass Ihre Häuser hoch, aus Kohlenstoff und halbrund sind. 

	Irina: Leicht und langlebig, wie er jetzt sagt. 

	Alena: Ja, leicht und langlebig. 

	Irina (Varshkram): Die Sache ist die, dass solch hohe Gebäude nicht nur möglich sind, weil wir über spezielle Materialien verfügen, die „Carbonfäden“ genannt werden. Das heißt, sie sind wie Mikrofäden, aus denen sich diese Häuser leicht bauen lassen, und sie fallen nicht unter ihrem eigenen Gewicht zusammen. 

	Alena: Gibt es auf Ihrem Planeten Erdbeben? Manchmal kommt es stellenweise zu Erschütterungen. 

	Irina (Varshkram): Das passiert an manchen Orten, in der Nähe von Vulkanen. Doch rund um diese Vulkane sind seismische Schilde aus wellendämpfenden Materialien in den Boden getrieben, und Erdbeben breiten sich nicht weit aus. 

	Alena: Cool. 

	1:28:07 Politisches System in Irmogao. 

	Alena: Sag mir, wie ist das politische System auf deinem Planeten? Ist das überall gleich? 

	Irina (Varshkram): Ich werde es jetzt besser beschreiben. 

	Unser Planet wird von drei Humanoiden regiert. Sie erfüllen unterschiedliche Funktionen. Ein Humanoid ist in der Innenpolitik tätig, das heißt, er entwickelt gemeinsam mit seinem Team Gesetze für den Planeten. Ihm steht dort ein Team von Assistenten zur Verfügung – 32 Abgeordnete. Der zweite Humanoid beschäftigt sich mit Außenpolitik und der dritte nur mit Wissenschaft, also Forschung, er ist sozusagen Ihr Leiter der Akademie der Wissenschaften. 

	Alena: Ich würde sagen, so etwa drei Minister. 

	Irina (Varshkram): Ja, aber es gibt keinen separaten Herrscher über alle drei. Sie sind alle gleich. 

	Alena: Und wer wählt sie aus? 

	Irina (Varshkram): Wir wählen sie alle 8 Jahre (alle drei – alle 8 Jahre). 

	Alena: Und wie lange können sie im Amt bleiben? 

	Irina (Varshkram): 8 Jahre alt. 

	Alena: Und wenn Sie wiedergewählt werden? 

	Irina (Varshkram): Sie können nur dreimal hintereinander wiedergewählt werden. Und dann müssen sie anderen Platz machen. Tatsache ist, dass gemäß unserem Gesetz davon ausgegangen wird, dass der Humanoid, der während dieser Zeit an der Macht ist, seine Ressourcen erschöpft hat. Und er muss an seiner eigenen Entwicklung arbeiten. 

	1:30:00 Die Struktur der Häuser der Irmogaoaner. 

	Alena: Erzählt mal, mich interessiert immer noch, was bei euch zu Hause los ist. Ich habe es schon so verstanden, dass man dort Partitionen einzeln einbaut. Haben Sie Möbel oder Gemälde an der Wand? Vielleicht könnten Sie der Schönheit halber irgendwo eine Vase hinstellen? 

	Irina (Varshkram): Natürlich sitzen wir nicht auf dem Boden. 

	Alena: (lacht) Auf unserem Planeten gibt es zum Beispiel Menschen, die auf dem Boden sitzend essen. 

	Irina (Varshkram): Aber sie schlafen immer noch, sitzen irgendwo. Ja, wir haben natürlich Möbel. Die Form ist jedoch etwas anders. 

	(Irina) Zeigt diese großen, weißen Sofa-ähnlichen Sessel, in denen sie sitzen. Zeigt runde Tische auf drei Beinen, die sich so ausbreiten. 

	(Warshkram) Wenn wir diese Konzentrate kaufen, werden sie in einer speziellen Nische in der Wand gelagert, wo eine konstante Temperatur aufrechterhalten wird. Anders als bei deinem Kühlschrank gibt es für jedes Fach eine bestimmte Temperatur… Vielleicht hast du ja schon welche, ich habe mich nur nicht so genau mit deinen Geräten beschäftigt, aber da lässt sich für jede Nische eine bestimmte Temperatur einstellen. 

	Alena: Wir haben im Prinzip auch einen Hauptteil und einen Gefrierschrank, wo alles sehr, sehr stark gefriert – bis zu minus 15 oder 20 Grad in unserer Zeit. 

	Irina (Varshkram): Und auch in unseren Häusern wird ständig eine bestimmte Temperatur gehalten, unabhängig von der Außentemperatur. 

	Alena: Und wie viel? Erwarten Sie bereits unseren Besuch oder nicht? 

	Irina (Varshkram): Für uns liegt die angenehme Temperatur bei plus 10–12 Grad. 

	Alena: Ich verstehe. Generell gilt: Lass uns warm anziehen und dich besuchen kommen. 

	1:32:03 Sexleben auf Irmogao. Kinder zeugen. 

	Alena: Eine Frage von einem Ehepaar: Schlafen Sie und Ihre Frau im selben Schlafzimmer oder haben Sie jeweils ein eigenes Zimmer? 

	Irina (Vertreterin von Irmogao): Normalerweise hat jeder sein eigenes Zimmer, da der Raum als Gemeinschaftsraum gilt. Und um Körper zu verbinden, lädt jemand jemanden in sein Zimmer ein. 

	Alena: Wie schön! Und wie oft verbinden Sie sich? 

	Irina (Vertreter von Irmogao): Es hängt bereits von der Energiemenge und den persönlichen Vorlieben ab. Denn unsere sexuellen Gefühle sind, wie ich bereits sagte, nicht mit der Geburt von Kindern verbunden. Wir verbinden uns mit einem anderen Zweck. 

	Alena: Es ist praktisch – man muss keine Kinder haben! Also gibt es bei Ihnen keine Abtreibungen wie bei uns? Das haben wir leider. Tschüss. 

	Irina (Vertreter von Irmogao): Welche Art von Abtreibungen kann es geben, wenn wir unsere Zellen zur Fortpflanzung spenden? Nach der Untersuchung werden uns Zellen entnommen. 

	(Irina) Jetzt zeigen sie, wie geeignete Zellen aus dem Blut isoliert werden. Das Blut hat, würde ich sagen, eine rosa Farbe. Ich schaue jetzt: Die Haut ist weiß und darunter ist so rosa Blut. Aus irgendeinem Grund hat es sogar einen leicht orangefarbenen Farbton. 

	Alena: Interessant. 

	1:33:37 Irmogiontsy über Beziehungen in ihren Familien. 

	Alena: Pflegen Sie Beziehungen zu Ihren Familien, zu Ihren Eltern? 

	Irina (Vertreter von Irmogao): Jeder trifft sich nach eigenem Ermessen. Jeder kann, wenn er möchte, in eine andere Stadt ziehen oder zu einem anderen Planeten fliegen. Wir können uns für unser Zuhause einen Planeten aussuchen, der für unsere Biologie geeignet ist. Beispielsweise können wir auf demselben Tashig leben, auf Disnit, in einer ihrer Kolonien. Wir können sogar in die Umlaufbahn fliegen. Unweit unseres Planeten gibt es beispielsweise eine Weltraumstadt, in der Weltraumforscher im Orbit leben und arbeiten. 

	Ob eine Fernkommunikation mit den Eltern aufrechterhalten werden soll oder nicht, muss jeder für sich selbst entscheiden. 

	Alena: Aber unterstützt du Varsha oder Asiya, Mama, Papa, Oma, Opa? Gibt es bei Ihnen Generationenkontinuität? Bist du zusammen? 

	Irina (Vertreter von Irmogao): Wir wissen, wo sich alle befinden, aber es gibt keine solche Kommunikation. 

	Alena: Keine Beschwerden, oder? 

	Irina (Vertreter von Irmogao): Ja. 

	Alena: Ausgezeichnet! Interessant. 

	1:34:47 Haustiere und das Kontrollsystem auf Irmogao. 

	Alena: Hier in unserem Chat, Leute, schreibt ihr Fragen, auf die es bereits Antworten gab: über Haustiere, haben sie Kolonien. Sie selbst sind eine Kolonie. 

	Irina: Nein, sie haben keine Haustiere. 

	Alena: Sie fragen, ob es notwendig ist, die Sanierung des Hauses zu koordinieren? 

	Irina (Vertreter von Irmogao): Mit wem? 

	Alena: Ich weiß nicht, vielleicht mit Regierungsbehörden? 

	Irina (Vertreter von Irmogao): Warum? 

	Alena: Und sie sind auch überrascht: drei Herrscher für 31 Milliarden Einwohner! Wie gehen sie damit um? 

	Irina (Vertreter von Irmogao): Herrscher? 

	
Alena: Ja. Also drei Minister, die regieren (wir würden sie Minister nennen, oder?) – und 31 Milliarden Einwohner! Wie gehen sie damit um? Obwohl die Gesellschaft dort bewusster ist. 

	Irina (Vertreter von Irmogao): Wenn Sie ein Herrscher sind und Informationen sozusagen von Ihren Informationsagenten in der Gesellschaft erhalten, die Ihnen diese Informationen zuführen, und Sie Gesetze erlassen und Pläne für deren Umsetzung machen, dann setzen natürlich auch andere Ihre Gesetze um. Bei dir ist es genauso. Wenn jemand Gesetze verabschiedet, werden diese von der Exekutive umgesetzt. Und wir können Exekutivgewalt haben … 

	Das heißt, diese drei verabschieden Gesetze, jedes in seinem eigenen Bereich. Und es gibt separate Ministerien – sie sind klein und bestehen aus etwa 20 bis 30 Humanoiden – wir haben 11 davon in unterschiedlichen Tätigkeitsbereichen: Stadtentwicklung, Ökologie, Wissenschaft usw., also unterschiedlich. Sie sind diejenigen, die all dies möglich machen. 

	Alena: Interessant. Während Sie die Geschichte erzählten, wollte ich eine Frage stellen, aber sie ist mir einfach entfallen. 

	1:36:41 Über persönliche fliegende Untertassen. Geschäfte auf Irmogao. 

	Alena: Sag mir, hat jeder Humanoide auf deinem Planeten seinen eigenen Teller? Oder ist es sozusagen ein Familienauto? 

	Irina (Varshkram): Ich möchte gleich sagen, dass sie nur um den Planeten fliegen kann. Dabei handelt es sich um ein Fahrzeug mit einem Motor, das sich nur in der Atmosphäre bewegen kann. 

	Alena: Haben Sie Geschäfte? 

	Irina (Varshkram): Ja. 

	Alena: Was verkaufen sie? 

	Irina (Varshkram): Alles, was wir brauchen: Bioroboter, Kleidung, Spielzeug für Kinder, verschiedene Literatur (sie zeigen solche Bücher, aber sie sind nicht aus Papier, sondern aus Plastik). 

	Alena: Interessant. 

	Irina: Aus irgendeinem Grund zeigen sie ovale Abdeckungen. Und wenn Sie es öffnen, ist dort innen bereits Text geschrieben. Sie sagen: „Wir haben natürlich E-Books auf Geräten wie Ihren Lernkarten, aber viele Leute möchten etwas in den Händen halten.“ 

	Alena: Ja, so etwas haben wir auch, ist aber nicht sehr beliebt. Obwohl wir E-Books haben, möchten wir manchmal ein Buch in den Händen halten. 

	Irina (Varshkram): Und in den Läden, die ich erwähnt habe, gibt es dieses Essen. Wir verkaufen Proteinkonzentrate, verschiedene Tabletten mit Mineralien. Dabei handelt es sich um Kapseln mit nützlichen Substanzen, die wie Ihre Nahrungsergänzungsmittel verschiedene Nährstoffe enthalten. Sie bringen uns auch Güter von anderen Planeten – zum Beispiel Pflanzensäfte, die für unsere Biologie geeignet sind. Wir brauchen sie nicht zum Leben, sie sind nur da, um unseren Gaumen zu erfreuen. 

	Alena: Ja, interessant! Sehr interessant. 

	Irina (Varshkram): Wie Ihre Limonaden, nur dass sie keine Zusatzstoffe enthalten. 

	Alena: Cool! 

	Hier ist eine tolle Frage, die ich im Chat gefunden habe. Ich habe übrigens vergessen, es in die Liste aufzunehmen. Danke, Leute. 

	1:38:49 Bestattungsdienste, Leichenbeseitigung in Irmogao. 

	Alena: Wie entsorgt man Leichen nach dem Tod? Was machst du mit ihnen? Aber sagen Sie mir nicht, dass es für Tierfutter ist! (lacht) 

	Irina: Sie haben dort nicht einmal jemanden, den sie ernähren können. 

	Alena: Für Fisch. Wir sind einfach noch nicht reif genug, unseren Körper als Tierfutter zu verwenden. 

	Irina (Varshkram): Was machen wir mit den Toten? Sie werden in Elemente zerlegt. Dafür gibt es spezielle Fabriken. Diese Elemente werden dann entfernt. Einschließlich seltener Elemente, die der Körper angesammelt hat, können sie in unseren Synthesizern für verschiedene Zwecke verwendet werden. 

	Alena: Generell geht bei dir nichts verloren. Sie stellen sogar Nahrung aus dem Nichts her, was können wir über den Körper sagen. 

	Irina: Verstehen Sie, um welche Art von Synthesizern es sich handeln könnte? Um auch ihre Konzentrate herzustellen! 

	Alena: Liebe Mutter! Ich verstehe dich. Sehr interessant. 

	Irina: Kurz gesagt, ein wertvoller Körper. Sein Gewicht in Gold oder Platin wert. Interessant, ich werde sie jetzt fragen. 

	Kannst du deinen Körper verkaufen? Nicht Ihren eigenen, sondern beispielsweise den Körper eines Verwandten für eine bestimmte Menge Münzen, Ihre Rashkhs? Zum Beispiel für die Bedürfnisse einer bestimmten Pflanze? 

	Alena: Und? 

	Irina (Varshkram): Nein, es sind nicht die Verwandten, die dafür zuständig sind. 

	Alena: Und wer kontrolliert den Körper? 

	Irina (Varshkram): Sie geben es einfach einer speziellen Einrichtung, die es entsorgt. 

	Alena: Also gibt es bei euch keine Beerdigungen als solche, Abschiede, Weinen, Tränen – nichts davon gibt es bei euch? 

	Irina (Varshkram): Warum sollten wir unsere eigenen Schwingungen und die seines Geistes senken? Was soll das überhaupt bringen, erklären Sie es mir bitte? 

	Alena: Wir können es dir nicht erklären, denn wenn auf unserem Planeten ein Mensch stirbt, wird in zwei oder drei Straßen geweint. 

	Irina (Varshkram): Was soll das? 

	Alena: Ich würde wahrscheinlich sagen, dass jeder um sich selbst weint, also aus der Sicht des Egoismus. "Wie soll ich ohne dich leben?" - So weint jeder bei Beerdigungen. Sie machen sich Sorgen um sich selbst, nicht um die Person, die gestorben ist, sondern darum, wie sie ohne sie leben werden. 

	Irina (Varshkram): Wie hat er vorher ohne gelebt? 

	Alena: Gute Frage. Wenn es die Mama ist, dann haben wir eine sehr starke Bindung zu nahen Verwandten. Wenn es Mama, Papa oder Kinder sind, dann erleben wir den Verlust sehr stark. 

	Irina (Varshkram): Okay, ich verstehe. Aber deine Mutter ist nicht jede Minute bei dir? Wie hast du ohne sie gelebt? 

	Alena: Das können Sie sich nicht vorstellen: Einige unserer Kinder leben bis ins hohe Alter bei ihren Eltern. 

	Irina (Varshkram): Aber trotzdem gehen sie irgendwo in die Gesellschaft hinaus, ohne von ihren Eltern begleitet zu werden? 

	Alena: Ja, so etwas gibt es. Einige verlassen das Nest. (lacht) 

	Irina (Varshkram): Sie meinen, auch wenn er bei seiner Mutter lebt, geht er trotzdem ohne seine Mutter zur Arbeit? 

	Alena: Nun ja. (lacht) Er geht ohne seine Mutter zur Arbeit. 

	Irina (Varshkram): Wie kann er ohne sie leben, wenn er nicht ohne sie leben kann? 

	Alena: Im Allgemeinen werdet ihr uns natürlich nicht verstehen: Wir sind sehr emotional. 

	Irina: Für sie ist es unlogisch. 

	Alena: Absolut unlogisch. 

	Sag mal, hast du Urlaub? Wir feiern zum Beispiel gerne Feiertage: Neujahr, Weihnachten ... 

	Irina (Vertreter von Irmogao): Solche Traditionen haben wir nicht. Wir haben keine separaten Feiertage. 

	1:42:25 Die Einstellung der Irmogaonier zur Religion. 

	Alena: Gibt es auf Ihrem Planeten eine Religion? Das ist auch interessant. 

	Irina (Vertreter von Irmogao): Nein, es gibt keine getrennten Religionen. Für uns kommuniziert jeder Mensch einfach durch das Höhere Selbst mit Gott. 

	Alena: Ich verstehe, das bringen sie dir in der Schule bei, oder? 

	Irina (Vertreterin von Irmogao): Wir haben Religionsfreiheit. Aber selbst wenn irgendein, sagen wir, Prediger zu unserem Planeten fliegt und sagt: „Wir haben einen Glauben, eine bestimmte Religion, komm zu uns!“ Wir werden sagen: „Wofür?“ Er wird sagen: „Um durch unsere Religion zu Gott zu kommen.“ Und wir werden sagen: „Wir kommunizieren bereits mit Ihm!“ Warum sollten wir unsere Zeit mit Ritualen verschwenden und unser Geld für die Unterstützung dieses Egregors ausgeben? Wir brauchen es einfach nicht." 

	Hier geht es um uns, vielleicht kommt ja noch jemand. Ich kann nicht für alle 30 Milliarden antworten. Vielleicht geht jemand zu diesen religiösen Egregoren, aber wir haben sie nicht geschaffen. 

	Alena: Das bedeutet, dass sie trotzdem nicht auf dem Planeten sind. 

	Irina: (Varshkram spricht) Als Forscherin, die auch Ihre großen Religionen studiert hat, glaube ich, dass die Formen religiöser Gemeinschaften, die Sie haben, nur auf einem Planeten auftreten können, auf dem es kein allgemeines Wissen über Gott gibt. Das heißt, es ist eine Art Ersatz, ein Surrogat. 

	(Irina) Sie behandeln Religion ein bisschen so: als Ersatz für das Echte … 

	Alena: Stellvertreterin. Ist Religion ein Ersatz? Wenn unsere Priester Sie nur hören könnten! 

	Irina: Man könnte sagen, das ist die Meinung anderer Rassen. 

	Alena: Ja, wir akzeptieren. 

	Irina (Varshkram): Gewöhnen Sie sich an Kritik. 

	Alena: Nun ja, wir wollten mit Außerirdischen kommunizieren – hört zu! 

	Irina: Das ist nicht Erzengel Michael! 

	Alena: Ja, der wird dir alles über Religion erzählen! 

	Irina: Sie lächeln und sagen, dass dies nur die Meinung von Wissenschaftlern ist. 

	(Warshkram) Warum? Ich erkläre jetzt, warum eine Leihmutter. Dies stellt in keiner Weise eine Herabwürdigung Ihrer Religion dar. Für uns ist es lediglich ein Ersatz für echte spirituelle Kommunikation durch unser Herz. Warum eine Leihmutter? Sie nehmen religiöse Dogmen und Schriften immer noch durch das wahr, was jemand anderes bereits geschrieben hat. Sie nehmen ohnehin durch die Wahrnehmung anderer Menschen wahr – Propheten, religiöse Figuren, heilige Väter, Buddhas, Bodhisattvas, je nachdem, welcher Religion sie angehören. Das bekommen Sie nicht selbst von Ihrer Seele, oder? 

	Alena: Natürlich nicht, wir hören auf andere und folgen ihnen. 

	Irina (Varshkram): Natürlich lehren sie Licht, sie lehren Liebe, sie lehren, wie man zu Gott gelangt. Dem widerspreche ich nicht. Dies kann jedoch leicht Ihre innere Gemeinschaft mit Gott ersetzen. Verstehen Sie, wovon ich spreche? 

	Alena: Ja, ich verstehe. 

	Irina (Varshkram): Deshalb ist es ein Ersatz für uns. Sie können dies leicht durch eine echte Gemeinschaft mit Gott ersetzen, das heißt, fragen Sie Gott in Ihrem Herzen, was Sie tun sollen. Oder Sie können einfach beten und tun, was Sie möchten. 

	Alena: Wir haben Leute, die genauso denken. Dies kommt ihnen im Prinzip schon recht nahe. 

	Irina: Wie heißt diese Religion? Esoterik? 

	Alena: Ja, Esoterik. (lacht) 

	1:46:10 Irmogiontsy über Jesus und die Kampfeslust der Erdlinge. 

	Alena: Kennen Sie eine Person wie Jesus? Kennst du ihn? Haben Sie vielleicht etwas über Ihn gehört? 

	Irina (Varshkram): Ja, natürlich haben wir von Jesus gehört. Ich glaube, dass jeder von Jesus weiß, zumindest in unserer Galaxie. 

	Ja, es war einer dieser Lehrer, der Ihnen die Religion näherbrachte. Er tat dies mit dem Ziel, Ihr Bewusstsein und Ihre Wahrnehmung zu schärfen. Wir glauben jedoch, dass ihm dies in 2000 Jahren nicht besonders gut gelungen ist. 

	Alena: Ich weiß gar nicht, was ich euch sagen soll, meine lieben Freunde. Hat nicht so gut geklappt? 

	Nein, wissen Sie, von den Regeln, die wir vor 2000 Jahren hatten, bis zu dem, was wir heute im Prinzip sind... Ja, vielleicht haben wir keine großen Fortschritte gemacht, aber wir bewegen uns trotzdem Stück für Stück darauf zu, ohne Eile, in kleinen Schritten. 

	Irina (Varshkram): Sie haben natürlich einfach Gesetze bekommen, die es damals noch nicht gab. Aber das Wichtigste an Ihrer Zivilisation hat sich nicht verändert; es hat nicht einmal das Leben jedes Einzelnen als sein eigenes wertgeschätzt. 

	Alena: Da stimme ich dir zu, ja. 

	Irina (Varshkram): Und das ist das Wichtigste. Dies ist sogar noch wichtiger als beispielsweise die Abschaffung der Sklaverei. Denn wenn Sie einem anderen Menschen das Leben nehmen können, zeigen Sie damit ... Ja, Sie nehmen einem anderen Menschen das Leben, der Ihr Leben nicht bedroht, das heißt, der weder Ihr Leben noch das Leben anderer verteidigt. Nicht so wie in dem Krieg, an dem Ashtar Sheran teilnahm, von dem wir auch wissen, dass die ganze Galaxis natürlich von seinen Heldentaten weiß. Obwohl wir als Zivilisation noch nicht einmal geschaffen waren, als dieser Krieg stattfand. 

	Alena: Hast du das? Sagt uns die Geschichte, was passiert ist? 

	Irina: Ja, das ist in der „Geschichte der Galaxis“ enthalten. 

	Alena: Es wird untersucht, oder? 

	Irina (Varshkram): Es ist klar, dass die Entkörperung einiger notwendig war, um die Inkarnationen anderer zu bewahren. Aber selbst nach einer solchen Entkörperung reinigten sich Ashtar Sheran und seine Mitarbeiter, sein Militärteam, später spirituell und erhöhten ihre Schwingungen. Sie arbeiteten energisch daran, alle Folgen zu beseitigen. Niemand prahlte mit seinen Siegen, niemand erniedrigte seine Feinde. Im Gegenteil, sie bedauerten, dass es so gekommen ist. 

	Und Sie haben eine sehr kriegerische Rhetorik, wie viele irdische Menschen. 

	Alena: Nun ja. Wir folgen dem Grundsatz „Wer nicht für uns ist, ist gegen uns.“ 

	Irina (Varshkram): Die Sache ist die: Wenn ein Mensch einem anderen das Leben nimmt, ohne dass er selbst oder andere Menschen dadurch bedroht werden, also aus eigener Laune heraus, dann zeigt er Gott damit, dass es falsch von Gott ist, ihn, seine Seele, in die Inkarnation zu schicken. Das heißt, es erweist sich als ein Kampf gegen Gott. 

	Alena: Hier im Chat schreibt Olga: „Ich schreibe zum dritten Mal und frage, wann die Interstellare Union physische Kontakte zulässt? Wann wird der erste Kontakt mit Erdbewohnern stattfinden? Olenka, fragst du für dich selbst? Erwartest du Kontakt mit Außerirdischen?“ 

	Irina: Es ist bereits passiert. 

	Alena: Ja, Irina hat zu Beginn der Sendung gesagt, dass das nicht so bald passieren wird, dass sie das Programm gerade überarbeiten. 

	Irina: Ja, sie sind noch dabei, sich zu entscheiden. Sie arbeiten derzeit an der Neugestaltung von Biorobotern. 

	1:50:06 Medizin auf Irmogao. 

	Alena: Sag mir bitte, Varsh oder Asi, wie verlassen Humanoide auf eurem Planeten ihre physischen Körper? Liegt es an einer Krankheit oder haben Sie einfach das Gefühl, dass es an der Zeit ist? Werden Sie überhaupt krank? Und wie kommt es zur Entkörperung? 

	Irina (Vertreter von Irmogao): Wir haben genetische Medizin und spezielle Geräte spüren Störungen in Zellen auf, noch bevor sie die Organebene erreichen (sie zeigen sie an). Wenn ein Humanoid auf seine Gesundheit achtet, wird er keine ernsthaften Erkrankungen entwickeln, da unsere Medizin dies verhindert. 

	Alena: Wie kümmern Sie sich um Ihre Gesundheit? Wir haben Essen, Sport und was gibt es bei euch? 

	Irina (Vertreter von Irmogao): Wir haben Diagnosemethoden, das heißt ein Gerät, das den Zustand der Zellen mithilfe von Vibrationen überwacht. 

	Alena: Es ist wie unser „Oberon“. 

	Irina (Vertreter von Irmogao): Nur ist es in jedem Heimcomputer eingebaut. 

	Alena: Wie interessant: ein Oberon für jeden! 

	Irina: Ja. 

	1:51:27 Der Prozess des Verlassens der Inkarnation der Irmogaons. 

	Irina (Vertreter von Irmogao): Wir verlassen die Inkarnation, genau wie Sie, wenn unsere Inkarnationszeit endet. Das ist bei jedem anders. Normalerweise hat ein Humanoid das Gefühl, dass er aus der Inkarnation herausgenommen wird, weil bei ihm ein Ausfluss von Lebensenergie beginnt. Er fühlt sich schwach und muss mehr liegen (sie zeigen ihn in der vornübergebeugten Embryonalstellung). Schließlich reißt sein Lebensfaden und er verlässt die Inkarnation. 

	Alena: Interessant. Und dementsprechend finden bei Ihnen auch keine Beerdigungen statt? 

	Irina (Vertreter von Irmogao): Sie rufen die Dienste an. Lebt er allein, meldet er sich bei einem speziellen Dienst, wenn er sich unwohl fühlt. Und dort vermerken sie, dass, wenn er sich innerhalb einer bestimmten Zeit nicht als lebend in dieser Wohnung meldet, die entsprechenden Dienste, Bioroboter, kommen, die Tür mit einem speziellen Code öffnen und seinen Körper mitnehmen werden. 

	Alena: Wie interessant! Und dementsprechend geht die Wohnung nicht an die Verwandten? 

	Irina (Vertreter von Irmogao): Normalerweise, wenn er dort alleine lebt, wenn der Staat es ihm zugeteilt hat, dann wird es einfach gereinigt und an den nächsten Bewohner übertragen, ebenfalls vom Staat. Wenn mehrere Humanoide dort leben, nehmen sie den Verstorbenen mit und der Rest lebt weiterhin in dieser Wohnung. 

	Alena: Sehr interessant. Sag mal, eine Frage aus dem Chat: entsorgt ihr auch Fischkadaver, bzw. sind die da... 

	Irina (Vertreter von Irmogao): Warum sollten wir sie verfolgen? 

	Alena: Natürlich besteht keine Notwendigkeit, ihnen nachzugehen. Aber überwacht irgendjemand Ihre Reservoirs? Was ist da los? Oder passiert alles von alleine? 

	Irina (Vertreter von Irmogao): Wir beobachten sie lediglich zu Studienzwecken, das heißt, um ihre Biologie und ihr Verhalten zu studieren. Aber niemand schaut zu, wer stirbt. 

	Alena: Interessant. Gibt es oder gab es Selbstmordfälle auf der Welt? 

	Irina (Vertreter von Irmogao): Sehr selten. 

	Alena: Aber es passiert, oder? 

	Irina (Vertreter von Irmogao): Ja. 

	Alena: Aus welchem Grund verlassen Menschen die Inkarnation? 

	Irina (Vertreter von Irmogao): Niedergeschlagenheit, Depression. 

	Alena: Im Grunde das Gleiche wie bei uns. Es ist klar. 

	1:54:10 Erfolge der Irmogaon-Zivilisation. Über den Beitritt zur MS. 

	Alena: Sagen Sie mir, was hat Ihre Zivilisation in diesen zweitausend Jahren erreicht? Vielleicht Raumschiffe bauen? 

	Irina: Er hat bereits geantwortet, dass sie sich hauptsächlich mit Biorobotern und der Erforschung des Weltraums beschäftigen. 

	Alena: Ich verstehe. Sagen Sie mir, vielleicht haben Sie davon gehört oder es in den Weiten Ihres Internets diskutiert: Ist Ihre Zivilisation für oder gegen den Beitritt des Planeten Erde zur Interstellaren Union? 

	Irina (Vertreterin von Irmogao): Wir sind in dieser Hinsicht neutral. Wir sind weder dafür noch dagegen. Wir glauben einfach, dass jeder Planet der Interstellaren Union beitreten kann, wenn er energetisch und psychologisch dazu bereit ist. 

	Alena: Ausgezeichnet. Bußgeld. Danke schön. Jetzt schaue ich mal, was wir sonst noch Interessantes im Chat haben. 

	1:55:17 Über die Flüge der Irmogaonier auf Untertassen, über den Besuch des Mondes. 

	Alena: Haben Sie Unfälle? Stürzt man in fliegenden Untertassen miteinander? Passiert Ihnen das? 

	Irina (Vertreter von Irmogao): Davon haben wir noch nie gehört. Wir selbst steuern die Kennzeichen nicht, das tun aber die Autopiloten. 

	(Irina) Die Person setzt sich einfach hin, geht die Treppe entlang in ihren Keller, der sich unter dem Boden befindet … 

	Alena: Wie viele Plätze gibt es auf dem Teller? Passt da die ganze Familie rein? 

	Irina: Nein, es ist ein Einzelzimmer. Wenn er alleine lebt, bekommt er normalerweise eines. Denn in diesen Raum passt kein größerer Teller, sondern nur ein einzelner. Sie fliegen also abwechselnd. Selbst wenn sie es kaufen, gibt es einfach keinen Platz, um es unterzubringen. Zeigt einen einzelnen Platz für ein Kennzeichen. 

	Alena: Schauen Sie: In unseren Hochhäusern haben wir dieses Gerät, wir nennen es Aufzug. Mit seiner Hilfe gelangen wir von den oberen Stockwerken in das erste. Haben Sie ein solches Bedürfnis? 

	Irina (Vertreter von Irmogao): Manche Gebäude haben Aufzüge, manche nicht. Das heißt, sie sind unterschiedlich aufgebaut: Es gibt welche, bei denen sie nur auf Platten rausfliegen und es gibt welche, bei denen sie auf Platten rausfliegen und zusätzlich noch ein Höhenruder haben. 

	Alena: Interessant. 

	Sie wissen, dass es auf dem Mond Stützpunkte gibt. Waren Sie schon einmal auf diesen Stützpunkten? 

	Irina (Vertreter von Irmogao): Ja. Wir haben keine Stützpunkte im Sonnensystem, aber wir besuchen die Stützpunkte unserer Schöpfer. Wir besuchen Disnit meistens als Gäste, weil sie als unsere Köche gelten – als ob sie die Schirmherrschaft über uns und unsere Eltern hätten. 

	Alena: Also hat Disney Sie unter seine Fittiche genommen, richtig? 

	Irina (Vertreter von Irmogao): Disnit und Tashig. 

	1:57:03 Über die Frauen des Planeten Irmogao. 

	Alena: Und noch eine Frage aus dem Chat: Wie sehen eure Frauen aus? Das Gleiche wie du? 

	Irina: Das Gleiche. Es gibt keine Unterschiede. Äußerlich sehe ich keine Unterschiede. 

	Alena: Und die Brüste? 

	Irina: Sie stillen nicht. Sie ernähren sich nicht von Säugetieren. 

	Alena: Und unsere Brüste dienen übrigens nicht nur der Ernährung, sondern auch der Schönheit. Wir sind anders als Männer. Na gut, ich frage jetzt nicht nach dem Intimbereich, ob es da Unterschiede gibt. (lacht) 

	Irina (Vertreter von Irmogao): Ja, natürlich gibt es Unterschiede, aber wir rücken zusammen. Ein Mann hat ein aktives Prinzip, das eindringt, eine Frau hat ein passives Prinzip, das empfängt. Natürlich. 

	Alena: Danke. Vielen Dank für Ihre sehr korrekte Antwort. Ansonsten quält mich diese Frage schon die ganze Sendung über. Ich mache natürlich Witze. 

	Irina (Vertreter von Irmogao): Es kommt vor, dass das Aktive eindringt und das Passive empfängt. Bei dir ist es genauso. 

	Alena: Und die Lage der Organe ist die gleiche wie bei uns? 

	Irina (Vertreter von Irmogao): Ja, die gleiche Organanordnung – das erste Chakra. 

	Alena: Im Bereich des ersten Chakras. Wir verstehen. 

	Irina (Vertreterin von Irmogao): Erstes Chakra. 

	1:58:08 Die Beziehung zwischen dem ersten Chakra und den Beinen. 

	Irina (Vertreter von Irmogao): Sie wissen, dass es kein Zufall ist, dass anthropomorphe Humanoide zwei Beine haben, die aus dem Bereich des ersten Chakras herausragen, wo sich die Genitalien befinden. 

	Alena: Na, dann erzähl uns! Wir sind interessiert, weil wir nicht alles über uns wissen. 

	Irina (Vertreter von Irmogao): Aber Sie haben auch zwei Beine, die aus diesem Bereich herausragen. 

	Alena: Ja. Wollen Sie uns jetzt einfach eine neue Technologie präsentieren? 

	Irina (Vertreter von Irmogao): Warum passiert das? Warum bist du so gemacht? Warum verfügen Sie und wir, anthropomorphe Humanoide und auch viele reptilartige Humanoide, gerade an diesem Ort über Geschlechtsorgane? 

	Denn der gemeinsame Schöpfer, der die Gesetze zur Erschaffung aller Körper erdacht hat, und das ist der Schöpfer des gesamten Universums, hat dieser Körperstruktur die Bedeutung beigemessen, dass die sexuelle Energie für Ihre Entwicklung von grundlegender Bedeutung ist, da Sie mit ihrer Hilfe geboren werden. Und gerade durch die Manifestation dieser Eigenschaft in Ihren Eltern sind Sie in der Lage, Ihr Leben auf eigenen Füßen zu gehen. 

	(Irina) Er hat mir gerade ein solches Bild vermittelt, das … 

	Alena: Tiefere Bedeutung? 

	Irina: So eine tiefe Bedeutung! Darüber hinaus symbolisieren die beiden Beine die männliche und weibliche Hälfte – links und rechts. Mit anderen Worten: Die Art und Weise, wie Ihre Beine in Ihren Oberkörper übergehen, zeigt Ihnen, dass auch Ihre Eltern Ihren Körper geformt haben. 

	Alena: Wie schön! Sie haben dieses Bild so gut aufgenommen, danke! Ja, es ist sehr romantisch, würde ich sagen. 

	Irina: Nur Beine. Sie sehen, es sind sogar einfache Beine … 

	Alena: Ja, es ist interessant. 

	Irina: Philosophen! 

	Alena: Ja, Philosophen. 

	2:00:17 Säuglingsernährung bei den Irmogaoniern. Über bewusstseinsverändernde Substanzen. 

	Alena: Leute, was gibt ihr euren Babys zu essen? 

	Irina: Zeigt eine Art cremefarbenes Pulver, aber es ist kein Milchpulver, sondern auch Protein. 

	Alena: Es stellt sich heraus, dass sie Babys mit denselben Schläuchen ernähren! 

	Irina: Sie lösen es in Wasser auf, das heißt, sie trinken es in Wasser aufgelöst. 

	Alena: Nach Alkohol wurde schon öfter gefragt, wobei ich natürlich verstehe, dass du höchstwahrscheinlich keinen hast. Besitzen Sie Substanzen, die den Geist berauschen und den Körper entspannen? Vielleicht nehmen Sie etwas in Form von Vitaminen, Nahrungsergänzungsmitteln oder Getränken zu sich? Gibt es so etwas auf Ihrem Planeten? 

	Irina (Varshkram): Ich weiß, dass du es hast. 

	Die Chemie zwischen uns ist sehr gut ausgeprägt. Natürlich können wir Substanzen entwickeln, die in Form von Tabletten auf unser Gehirn wirken und unser Bewusstsein verändern. Der springende Punkt ist, dass wir die Dinge nicht so handhaben. Wir werden es einfach niemandem verkaufen, denn jede Bewusstseinsänderung, die das nüchterne Bewusstsein ersetzt, wird als eine Verzerrung der Realität angesehen, die zu Illusionen führt. Es wird hier einfach nicht akzeptiert. Denn in unserer Schule sagt man, dass das reine, klare Bewusstsein, der Geisteszustand, der einem anfangs gegeben ist, ein Geschenk Gottes ist und niemand es verletzen wird. 

	Alena: Danke. 

	Irina: Wie gefällt dir das? 

	Alena: Ja, absolut hervorragend! Sehr interessant. 

	Also, Leute, es bleibt noch eine letzte Frage. Jetzt schaue ich mal nach. Ich habe noch eine Frage offen gelassen. Die Frage zur Augenfarbe haben wir bereits beantwortet. 

	Irina: Schwarz oder Dunkelbraun. 

	(liest den Chat vor) „Wie wählen sie ihre Ehefrauen aus?“ Durch Vibrationen. Sie fragen ihr Höheres Selbst: „Wäre diese eine für mich als Ehefrau geeignet?“ Wenn er sagt: „Ja, das geht“, dann sagt er damit: „Das Höhere Selbst hat es mir gesagt!“ Und sie wird auch ihr Höheres Selbst fragen: „Ist es das Richtige für mich?“ Erst wenn das Höhere Selbst beider die Vereinigung gebilligt hat, kommen sie zusammen. 

	"Wie heilt man einen Alkoholiker?" Liebe Vera, wir haben ein Video zum Thema Alkoholismus. Es ist erst vor Kurzem, vor zwei Wochen, auf unserem Kanal erschienen. Schauen Sie doch mal rein. Dort antwortete MidgasKaus. 

	Alena: Noch ein paar Fragen. 

	2:02:44 Über Kontakte von Irmogaoniern mit Plasmoiden. Etherodynamik. 

	Alena: Sag mir bitte, nimmst du Kontakt mit den Plasmoiden deines Planeten auf? 

	Irina (Vertreter von Irmogao): Ja, wir haben ein solches Fach in der Schule, das Ihrer Meinung nach „Ätherdynamik“ heißt. 

	Alena: O-o-o, auf unsere Art! Meiner Meinung nach gibt es bei uns so etwas wie die Ätherdynamik nicht. 

	Irina (Vertreterin von Irmogao): Etherodynamik ist eine Lehre über dynamische, das heißt sich schnell verändernde Energieprozesse auf allen Dichteebenen. Und unter anderem lernen wir dort, wie wir mit unseren spirituellen Brüdern und Schwestern in Kontakt treten können, die uns am nächsten stehen, allerdings auf subtileren Ebenen. 

	Alena: Klären Sie beim Hausbau, wo es am besten ist, ein Haus zu bauen? Beraten Sie sich mit ihnen? 

	Irina (Vertreter von Irmogao): Das machen diejenigen, die Städte entwerfen – Architekten. 

	2:03:43 Über die Städte auf Irmogao. 

	Alena: Ja, ich wollte übrigens auch nach Städten fragen. Wie viele Städte gibt es auf Ihrem Planeten? Gibt es zentrale Städte, kleine Städte oder ist alles ein einziger großer Raum? 

	Irina (Vertreter von Irmogao): Ein einziger großer Raum. Wir verfügen über kein separates Kapital. Auch der Ort, an dem die Herrscher leben, gilt nicht als Hauptstadt, sondern ist lediglich ihre Stadt. 

	Alena: Gibt es nur eine Stadt oder mehrere? Haben Sie Namen Ihrer Städte? 

	Irina (Vertreter von Irmogao): Aleuf, Krafut. 

	Alena: Sie werden also durch Grenzen definiert? 

	Irina (Vertreter von Irmogao): Ja, es gibt Grenzen. 

	Alena: Und wie hoch ist die Einwohnerzahl innerhalb der Stadtgrenzen? 

	Irina (Vertreter von Irmogao): Das ist unterschiedlich: In manchen leben 500.000 Menschen, in kleinen Dörfern 15.000 bis 20.000. 

	Alena: Ein paar kleine Teile, richtig? 

	Irina (Vertreter von Irmogao): Ja. 

	Alena: Ausgezeichnet. 

	2:04:49 Appell an die Bewohner der Erde. Der Eigenname des Planeten ist Irmogao. 

	Alena: Dann stelle ich die letzte Frage. 

	Unsere lieben Freunde, die uns Fragen geschickt haben, fragten: Ist es möglich, von Ihnen eine Nachricht für die Bewohner des Planeten Erde zu erhalten? Welche Botschaft, welchen Rat möchten Sie uns mitgeben? Was möchten Sie sagen? 

	Irina (Vertreter von Irmogao): Zunächst einmal vielen Dank, dass Sie unsere Vertreter zu einem Live-Interview eingeladen haben. Wir haben Ihren Egregor „Cassiopeia“ studiert und Ihre Kuratoren – LiShioni und MidgasKaus – getroffen. Wir kannten uns vorher nicht, aber jetzt kennen wir uns. Übrigens sind die Geister sehr gute Humanoide, wir werden jetzt mit ihnen befreundet sein. 

	Vielen Dank für die Einladung von Vertretern unserer Zivilisation. Ich möchte den Namen unserer Zivilisation immer noch in unserer Sprache aussprechen. 

	Alena: Ja, los gehts! Wir freuen uns über Ihre Nachricht und schreiben diese selbstverständlich auf. 

	Irina (Vertreter von Irmogao): Urhar. 

	Alena: Wow! Ganz anders als das, was wir kennen. 

	Irina (Vertreter von Irmogao): Wir haben Tashigan als Grundlage für unsere Sprache genommen. Aus dem Taschiganischen übersetzt bedeutet „Urkhar“ also „Ort der Vulkane“. So haben sie unseren Planeten ursprünglich genannt, als sie uns dort angesiedelt haben. Das ist ihr Name. Wir haben es übernommen, weil es insbesondere auf der Nordhalbkugel viele Vulkane gibt. Sie untersuchten sie. 

	Wir danken Ihnen, den Vertretern des Planeten Urhar, für die Einladung. Wir möchten, dass Sie erkennen, dass Sie Gottes geliebte Kinder sind, und dass Sie lernen, Ihren Planeten, Ihre Nachbarn und Gott zu lieben. Und denken Sie daran, dass Sie Gottes geliebte Kinder sind, und lernen Sie, sich selbst so zu sehen, wie Gott Sie sieht. 

	Alena: Danke! 

	Irina (Vertreterin von Irmogao): Mit dem gleichen Gefühl, ja. Wenn Sie Gottes Blick auf sich spüren und die Liebe spüren, mit der er Sie ansieht, werden alle Ihre negativen Gedanken, Gefühle und Wünsche verschwinden. Sie möchten allen Gutes tun. 

	Alena: Danke, liebe Freunde! 

	Ich möchte mich für unseren Chat bedanken. Leute, allen, die Fragen geschrieben haben – positive und negative –, danke für eure Unterstützung. Danke auch für die negativen Kommentare. Wir werden klüger. Für uns sind das alles Erfahrungen, wir werden alle Ihre Anmerkungen berücksichtigen. Vielen Dank für Ihre Unterstützung. 

	Varsh und Asi, ich danke euch. Ich habe deine Energie gespürt und es hat mir wirklich gefallen. Ich sende dir das Licht meiner Liebe. Vielen Dank, dass Sie gekommen sind. Für uns war es wirklich interessant. Danke schön! Sie haben so gut geantwortet und Bilder gesendet. 

	Und wir wünschen Ihnen, dass Sie eine wundervolle, hervorragende Stimmung auf dem Planeten haben, damit Ihre Kinder geboren werden. Wir danken Ihnen. Viel Erfolg bei Ihrer Arbeit! Und wenn Sie sich plötzlich jemals wieder zum Fliegen entschließen, wenn man Ihnen erlaubt, auf unsere Erde zu kommen, werden wir Sie in unserem Projekt „Cassiopeia“ mit großer Freude willkommen heißen. Ihr seid klein, also passt ihr genau in unsere Häuser. 

	Irina (Vertreter von Irmogao): Tatsächlich ist Irina physisch zu uns geflogen, Kirkhiton hat sie mitgebracht. 

	Alena: Ja, sie hat heute schon gesagt, dass es lange, lange her ist. 

	Irina: 20 Jahre sind bereits vergangen, liebe Freunde. Ich erinnere mich praktisch an nichts, weil alle Planeten zu dieser Zeit auf einem Haufen vermischt waren. Ich kann also nicht sagen, dass ich mich an irgendetwas erinnere. Aber wenn es da war, dann war es da, das glaube ich. 

	Alena: Natürlich! 

	Wir danken Ihnen jedenfalls, dass Sie zu uns gekommen sind. Irishenka, ich danke Ihnen für das wunderbare Programm. 

	Irina: Danke. 

	Alena: Wir haben alle Bilder gesehen. 

	Irina: Ich danke Alena für die wunderbaren Fragen und dafür, dass sie diesen Kontakt aufrechterhält. Sie sind ein wahrer Anführer und Mentor für Kontaktpersonen. 

	Alena: Ich danke dir auch. Vielen Dank für Ihr Vertrauen. 

	Irina: Ausgezeichnet! 

	Vielen Dank, liebe Freunde, für Ihre Fragen. Vielen Dank auch für Ihre Unterstützung unseres Projekts. Vielen Dank für Ihre Liebe in allen Formen und Gestalten, die Sie unserem Egregor senden. Bald, buchstäblich in einer Woche, in 7 Tagen, haben wir Cassiopeias Geburtstag. Am 1. Juli 2019 haben wir einen YouTube-Kanal eröffnet. Es war der 1. Juli 2019, also werden es am 1. Juli 2024 fünf Jahre seit unserem Projekt sein. 

	Wir sind seit 5 Jahren zusammen! Es waren 5 wundervolle Jahre, in denen jeder Tag für mich persönlich voller Licht, Liebe und Lebenssinn war. Ich danke dir für diese 5 Jahre! Ich wünschte, es gäbe zehnmal mehr von ihnen. 

	Alena: Vielen Dank, Irochka! 

	Irina: Danke, danke, liebe Freunde, alle! Ich liebe dich! 
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	Irina Podzorova ist eine Kontaktperson mit außerirdischen Zivilisationen, feinstofflichen Zivilisationen und der spirituellen Welt. 
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	MidgasKaus – Vertreter des Planeten Esler, Biologe, Psychologe, Mikrobiologe, Spezialist für außerirdische Lebensformen; 

	Gentechnisch veränderte Lebensmittel 

	 https://blog.cassiopeia.center/genomodifizierte-produkte  

	Auch Ihr Körper ist ein gentechnisch verändertes Produkt. 

	Die Veränderung der Dichte der intrazellulären Flüssigkeit oder des zellulären Elektrolyten wird weitgehend durch die Art des veränderten Gens und die Gruppe der Proteine bestimmt, die während der Mitose der entstehenden Zellen freigesetzt werden können. 

	Ich habe die Entstehung Ihrer genetisch veränderten Organismen untersucht. Ihre Wissenschaftler tun es. Doch aufgrund mangelnden Wissens und des Fehlens ausgefeilter Technologien zur präziseren Erfassung einzelner Gene stellt sich heraus, dass ein Gen eingeführt wird, um eine Eigenschaft des Organismus zu verändern. Doch ohne dass sie es bemerken, stellt sich heraus, dass ein benachbartes Gen verändert sein kann. Es kann sich dabei um eine völlig andere Eigenschaft des Organismus handeln, die überhaupt nicht geplant war. 

	Ein gentechnisch verändertes Produkt wird meist verwendet, um den Aufwand für einen Prozess zu minimieren. Wenn es eine Pflanze ist, dann ist es eine Pflanze, die wächst. Handelt es sich hierbei um die Gewinnung von Insulin, so reicht demnach angesichts der steigenden Zahl der Diabetes-Fälle das bisher aus der Bauchspeicheldrüse von Tieren gewonnene Insulin naturgemäß nicht aus. Sie werden nicht in der Lage sein, so viele Schweine aufzuziehen. 

	Daher waren sie gezwungen, die Gene von E. coli zu verändern, um es genetisch zu modifizieren. So dass es anstelle seiner Stoffwechselsubstanz Insulin ausschüttet. Und einige andere Medikamente werden auf diese Weise hergestellt, um den Aufwand zu minimieren. Beispielsweise um eine Eigenschaft hervorzurufen, die fehlte, für die Pflanze aber nützlich sein könnte, sodass sie mehr Früchte produziert. Höherer Ertrag, weniger Schäden durch Erzeuger usw. 

	Ich möchte aber darauf hinweisen, dass diese Eigenschaften für Sie derzeit leider nicht immer vorhersehbar sind. Mit dem Bevölkerungswachstum auf der Erde wird es unweigerlich zu einem Prozess namens Urbanisierung kommen. In Zukunft wird es noch schneller gehen. Denn in Großstädten wächst die Bevölkerung deutlich schneller als auf dem Land. 

	Erstens ist die Infrastruktur dort gut ausgebaut. Zweitens gibt es mehr Menschen, die sich aus vielen sozialen Gründen fortpflanzen möchten. Auf diese werden wir jetzt nicht näher eingehen. Daraus folgt, dass wir in Ihrer Gesellschaft zwei Gruppen haben. 

	Eine, die am schnellsten wächst und in Mehrfamilienhäusern lebt. Was ist der Unterschied zwischen einem Mehrfamilienhaus? Die Tatsache, dass viele Menschen auf ein kleines Stück Land passen. Auf jeden Fall müssen sie ihrem Selbsterhaltungstrieb entsprechend etwas essen. 

	Die Menschen, die in den Dörfern bleiben, haben keine Zeit, auf die übliche, gentechnikfreie Art und Weise Produkte für die Stadtbevölkerung anzubauen. Je stärker die Weltbevölkerung wächst, desto aktiver werden diese Technologien eingesetzt. Solche Samen werden in Zukunft von Nutzen sein, wenn die Menschen lernen, sie besser zu nutzen, sodass sie ihren Geschmack und ihr Aroma nicht verlieren. Derzeit sind gentechnisch veränderte Produkte ihren natürlichen Gegenstücken hinsichtlich dieser organoleptischen Eigenschaften sowie hinsichtlich des Gehalts an Vitaminen und Spurenelementen unterlegen. Nicht immer, aber in vielen Fällen trifft dies zu. 

	Wenn Ihre Wissenschaftler diese Technologie in Zukunft verbessern, werden gentechnisch veränderte Samen aufgrund höherer Erträge und geringerer Kosten für dieselben Pestizide, Herbizide und anderen Substanzen, die ebenfalls finanzielle Mittel kosten, und deren Verarbeitung ebenfalls finanzielle Mittel kostet, immer billiger werden. Und natürliche Produkte werden immer teurer und daher weniger konsumiert. Und dies wird umso schneller geschehen, je schneller die Bevölkerung wächst. Dies ist ein natürlicher Prozess, sie sind miteinander verbunden. 

	Wenn die genetische Veränderung gestoppt wird, könnte dies bald Auswirkungen auf viele Dutzende anderer Organismen haben, die noch nicht genetisch verändert sind, darunter nicht nur Pflanzen, sondern auch Tiere. Da der menschliche Körper ein Allesfresser ist, verzehrt er nicht nur Pflanzen, sondern auch Fleisch … 

	Bezüglich der menschlichen Ernährung und Fortpflanzung. In jedem Fall hat ein Mensch das Bedürfnis, Kinder zu gebären und zu ernähren. Wenn eine Schachtel natürlicher Babynahrung etwa zweitausend Rubel kostet und gentechnisch veränderte Lebensmittel zehnmal billiger sind, werden 80 % der Bevölkerung den einfachen Weg wählen. 

	Um dies zu stoppen, muss eines von zwei Dingen getan werden: entweder das Bevölkerungswachstum stoppen oder die Bevölkerung gleichmäßiger über die Erde verteilen. Vertreiben Sie die meisten von ihnen aus den Städten, verteilen Sie das Land um sie herum und siedeln Sie sie um. Oder entwickeln Sie biologisch aktive Roboter, die auf den Feldern Naturprodukte für alle anbauen können. 

	22:32, #345 Außerirdische Intelligenz und der Einfluss auf das Bewusstsein der Erdbewohner. Wie funktioniert das menschliche Denken? Struktur des Geistes 

	Raom Tiyan ist ein Vertreter des Planeten Burkhad, ein Spezialist für Energieinteraktionen im Umfeld der materiellen Welt. 

	September 2021 

	#673 Angels-Consultants, ihre Mission. Aufgaben der Inkarnation, Ebenen des Geistes. Glaube an dich selbst. Zustand der Ewigkeit. 

	 https://blog.cassiopeia.center/angely-konsultanty-ih-missiya-zadachi-voploshcheni  

	 https://www.youtube.com/watch?v=EI0cCEDA6-U  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:20 Konferenzfragmente. 

	„… So nennt man uns – Engelberater. Manchmal, in manchen Systemen, werden wir „Bestimmungsträger“ genannt – diejenigen, die die Inkarnation bestimmen…“ 

	„... Fragen Sie sich einfach: „Der Geisteszustand, den ich in den letzten sieben Tagen, einer Woche, einer langen Zeit hatte – nicht diese flüchtigen Emotionen, sondern jene, die eine Woche oder länger anhalten, das, was bereits in Gefühl übergegangen ist, das, was ins Herz übergegangen ist – werde ich zufrieden sein, wenn ich für alle Ewigkeit in diesem Zustand bleibe? Die Ewigkeit ist eine unendliche Zeitspanne. Es ist klar, dass dies im Zustand einer neuen Inkarnation unterbrochen werden kann, aber dazwischen befinden Sie sich im Zustand der Ewigkeit!..» 

	01:58 Vorstellung der Teilnehmer. 

	Tatiana: Guten Tag! Mein Name ist Tatyana Karelina, ich bin eine Meisterin der Abstimmung mit dem Höheren Selbst im Cassiopeia-Projekt. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde! Mein Name ist Irina Podzorova, ich stehe in Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, feinstofflichen Wesenheiten und der spirituellen Welt. Und heute sind zwei beratende Engel hier anwesend, einer heißt Asterus und der andere heißt Sevilius. 

	Warum genau sind sie vorhanden? Denn heute sind die Fragen speziell an sie gerichtet, Fragen an die Angel-Consultants von Tatyana. Daher kamen sie als nicht verkörperte Geister, deren Existenz in der spirituellen Welt gerade die Vorbereitung der Geister auf die Inkarnation ist. Das heißt, sie selbst sind schon lange nicht mehr inkarniert und bereiten Geister auf Inkarnationen vor. 

	Tatiana: Ausgezeichnet! Ich heiße Sie herzlich willkommen! Sagen Sie mir bitte, sind Angel-Consultants spirituelle Mentoren für den Geist? 

	Irina (Asterus und Sevilius): Ja, so nennen sie uns. 

	Tatiana: Ich verstehe. Denn es gibt „spirituelle Mentoren“ und „beratende Engel“. Ist das im Grunde dasselbe? 

	Irina (Asterus und Sevilius): So nennen sie uns – Angel-Consultants. Manchmal werden wir in manchen Systemen „Bestimmer“ genannt – diejenigen, die die Inkarnation bestimmen. 

	Tatiana: Ausgezeichnet. Bußgeld. Sie haben eine gute Mission, sehr angenehm. 

	Irina (Asterus und Sevilius): Danke! 

	Tatiana: Ja, es ist eine so edle Mission. 

	03:54 Interaktion von Engelberatern und Geist während der Inkarnation. 

	Tatjana: Sagen Sie mir bitte, begleiten die Engelberater den verkörperten Geist während seiner gesamten Inkarnation? Das heißt, sie leiten es, beaufsichtigen es oder nicht? 

	Irina (Asterus und Sevilius): Ja, natürlich. Selbst wenn der Engel-Berater inkarniert, wird der nicht inkarnierte Teil dieses Geistes das Phantom herausgreifen (sie zeigen es) und weiterhin beaufsichtigen. 

	Tatjana: Auch wenn er selbst verkörpert ist, wird er weiterhin die Aufsicht führen? 

	Irina (Asterus und Sevilius): Es gibt einen nicht verkörperten Teil. 

	Tatjana: Ja, ja, und sie wird weiterhin die Aufsicht übernehmen. 

	Irina (Asterus und Sevilius): Sie behält ihr Gedächtnis und ist vollständig in das Leben der spirituellen Welt eingebunden. 

	Tatiana: Gut. Dann sagen Sie mir: Kontrollieren die Engelberater die Ausführung aller Aufgaben des Geistes – beobachten sie nicht nur, sondern kontrollieren und leiten sie gezielt? Haben sie eine solche Funktion? 

	Irina (Asterus und Sevilius): Ja, das gibt es. Wenn wir mit Kontrolle Aufforderungen und das Schaffen unterschiedlicher Situationen meinen? 

	Tatjana: Ja. 

	Irina (Asterus und Sevilius): Ja, das gibt es, aber es nimmt dem Geist nicht seine Entscheidungsfreiheit. 

	Tatjana: Das heißt, sie dürfen grundsätzlich nicht in das Leben des verkörperten Geistes, ihres Mündels, eingreifen, sondern solche Situationen schaffen, um ihn auf den richtigen Weg zu führen, nicht wahr? 

	05:17 Hilfe von Engeln – Beratern für Geister bei der Inkarnation. 

	Irina (Asterus und Sevilius): Wir erstellen sogenannte Trainingsszenarien (zeigt Filmmaterial). 

	Tatjana: Das heißt, sie schaffen eine solche Kette von Ereignissen, damit der Geist das Richtige tut, oder sie können eine Kette aus mehreren Ereignissen schaffen, damit der Geist eine Wahl trifft? 

	Irina (Asterus und Sevilius): Ja. Oder damit er in sich selbst sieht, was er nicht sieht. 

	Tatjana: In unserem Land nennt man das auch „auf einen Rechen treten“, oder? 

	Irina (Asterus und Sevilius): Ein Mensch sieht beispielsweise keine Ängste in sich selbst: Sie sind in ihm, aber er bemerkt sie nicht, weil er sich so an sie gewöhnt hat, dass sie für ihn zur Norm geworden sind. Dann entsteht eine Situation, in der er sich selbst wiederfindet und die Angst erlebt, von der er nicht dachte, dass sie in ihm steckt. Diese Situation wird „Klärung“ genannt – wenn ein dunkler Block der Seele vor das Licht der Vernunft tritt und von diesem untersucht wird. 

	Tatjana: Das ist sehr interessant und mir kam sofort dieser Gedanke: Wenn sie ihm diese Blockade, zum Beispiel die Angstblockade, aufzeigen, kann es dann nicht sein, dass sich diese Blockade im Gegenteil verschlimmert? 

	Irina (Asterus und Sevilius): Und das ist bereits seine freie Entscheidung. Seine Aufgabe besteht nicht darin, in diesem Zustand niedriger Schwingungen zu bleiben, sondern diese zu erhöhen. Und wenn er sich dazu entscheidet, sie noch weiter zu senken, dann ist das seine Entscheidung. 

	Tatiana: Es ist seine Entscheidung. Bußgeld. 

	07:13 Kommunikation mit Mentoren über das spirituelle Herz. 

	Tatyana: Wie können Sie die Anwesenheit Ihres Mentors – Angel-Consultant – spüren? 

	Irina (Asterus und Sevilius): Du hast ein besonderes Instrument – das Spirituelle Herz. Mit seiner Hilfe spüren Sie alle Gefühle aller Menschen im Allgemeinen und die Anwesenheit von jemandem. Das heißt, Ihr Herz wird Ihnen ein besonderes Gefühl der Präsenz vermitteln, und zwar nicht nur einer Präsenz, sondern einer fürsorglichen. 

	Tatiana: Gut. Ist es in solchen Fällen möglich, den Mentor zu begrüßen und anzusprechen? Hören Sie immer zu, wenn Ihre Schützlinge Sie ansprechen? 

	Irina (Asterus und Sevilius): Ja, natürlich, wir hören immer zu. Wir hören nicht mit unseren Ohren, die wir nicht haben, sondern mit unserem Herzen. Wir hören Emotionen, wir hören Gefühle, wir hören nicht einzelne Gedankenformen von Worten, sondern vielmehr die Botschaft, die darin steckt. 

	08:21 Über Anfragen an die Angel-Consultants. 

	Tatjana: Wenn sich also beispielsweise der Geist Ihres Schutzpatrons mit einer Bitte an Sie wendet, betet oder Sie aufrichtig um etwas bittet, gehen Sie ihm dann immer entgegen? 

	Irina (Asterus und Sevilius): Hängt davon ab, was er verlangt. Wenn es seiner Entwicklung dient, dann ja, natürlich. 

	Tatiana: Natürlich, ich meine nützlich, ja. Sie haben ihm beispielsweise ein Hindernis aufgezeigt und er weiß nicht, was er als Nächstes tun soll. Und jetzt wird er sich mit einer Bitte an Sie wenden: „Bitte helfen Sie, schaffen Sie eine Situation.“ Wird die Situation dadurch nicht noch schlimmer? 

	Irina (Asterus und Sevilius): Wenn zum Beispiel eine Person beim Verlassen des Hauses fragt: „Kann ich eine Brieftasche mit Geld finden?“ - Wir machen das nicht, weil es jemand verloren hat. 

	Tatiana: Nein, es ist primitiv. Ich dachte zum Beispiel, dass es sich um eine Angstblockade handelt. Ja? 

	Irina: Er sagt, dass es auch solche Anfragen gibt. 

	Tatyana: Wahrscheinlich schon, aber das ist nicht das Interessanteste. Es gibt beispielsweise Aufforderungen, wenn ein Mensch versteht, dass er die Aufgaben seiner Inkarnation erfüllen möchte, aber manchmal nicht weiß, welchen Weg er einschlagen soll, was, wie er tun soll. Hier erfahren Sie, wie Sie es leiten. 

	Irina (Asterus und Sevilius): Einem Menschen ist alles inhärent. Er muss nur an sich selbst glauben – daran, dass er der Schöpfer seiner Realität ist und dass die Realität, die jetzt existiert, die beste ist, die er im gegenwärtigen Moment schaffen kann, und sie akzeptieren. Auch wenn es wie die Hölle erscheint, wurde diese Hölle vom Menschen selbst geschaffen und diese Hölle ist im Moment das Beste für ihn. Wenn die Schwingungen steigen und das Bewusstsein wächst, wird diese Hölle leichter und alles, was Leid verursacht, wird daraus entfernt. 

	Tatiana: Vielen Dank für Ihre gute und ausführliche Antwort. Warum habe ich das gefragt? Es ist nur so, dass diejenigen, die zu Sitzungen zum Höheren Selbst zu mir kommen, oft diese Frage haben: „Was soll ich tun, wohin soll ich gehen?“ Ich beantworte sie fast auf die gleiche Weise. Aber jetzt verstehe ich, dass man grundsätzlich um Hilfe und Tipps bitten kann. Aus diesem Grund wurde die Frage gestellt. Danke schön! 

	10:40 Anzahl der Engel-Berater des Geistes. 

	Tatjana: Sagen Sie mir bitte, wie viele Angel-Berater gibt es normalerweise auf einer Station? Welche Menge und wovon hängt sie ab? 

	Irina (Asterus und Sevilius): Normalerweise zwei oder drei, selten eine oder mehr als drei. Manchmal sind es zum Beispiel fünf. 

	Tatjana: Wovon hängt diese Menge ab? Vielleicht aus den Aufgaben der Verkörperung? 

	Irina (Asterus und Sevilius): Es hängt von der Rolle ab, die dieser Geist bei der Inkarnation spielen wird. Je komplexer die Rolle in der Gesellschaft ist, desto sorgfältiger müssen alle Ereignisse, die Familie und die Eltern ausgewählt werden, und desto mehr Gedanken und Energie müssen die Berater investieren. 

	Tatiana: Ich verstehe. 

	11:27 Über die Spezialisierung von Angel Consultants. 

	Tatjana: Dann stellt sich die Frage: Gibt es unter den Beratern eine enge Spezialisierung? Vielleicht macht jemand etwas Bestimmtes? 

	Irina (Asterus und Sevilius): Es gibt keine enge, es gibt lediglich eine interne Aufgabenteilung. Manche befassen sich beispielsweise mehr mit der Beratung von Geistern, die in subtilen Welten inkarnieren werden (sie haben dort ihre eigenen Eigenschaften), andere eher mit der Beratung von Menschen, die in dichte Welten gehen, oder es gibt sogar welche, die lieber auf einzelnen Planeten arbeiten. 

	Es gibt Angel Consultants, die als Mentoren fungieren. Und wir haben ein spirituelles Gesetz: Ein Engel ist ein Mentor für jeden Engel, der eine Ebene unter ihm steht. Wir sind zum Beispiel Mentoren und Lehrer für Engel, die sich auf der 20. Ebene befinden. 

	Tatjana: Sie sehen, es gibt immer noch eine gewisse enge Spezialisierung. 

	Irina (Asterus und Sevilius): Jeder Engelberater kann Mentor des Engelheilers werden, dies nennt man Ihrer Meinung nach „Schirmherrschaft“. Vielleicht haben Sie in der Schule beispielsweise beobachtet, dass ältere Schüler jüngeren Schülern den Vortritt lassen? 

	Tatjana: Ja. 

	Irina (Asterus und Sevilius): Dieses System stammt aus der spirituellen Welt. 

	Tatjana: So ist es! Jetzt wissen wir, woher das alles kam! 

	Irina: Was sagst du, Tanja? 

	Tatyana: Mir gefällt diese Verteilung der Schirmherrschaft, bei der alles von jetzt an begann! 

	Irina: Na, ist es interessant? 

	Tatyana: Ich bin einfach selbst neugierig. Als ich in der Geistlichen Welt war, habe ich wahrscheinlich auch jemanden beaufsichtigt. 

	Irina (Asterus und Sevilius): Du musst auf deine Ebene schauen und sehen, welche zwei Ebenen niedriger ist. Das ist nicht nur bei Engeln der Fall, sondern auch bei allen anderen Ebenen. 

	Tatjana: Es stellte sich heraus, dass ich das gleiche Niveau habe wie sie. 

	Irina (Asterus und Sevilius): Wir fühlen uns in dir wie in unserer Schwester. 

	Tatiana: Ich danke dir von ganzem Herzen und sende dir meine Liebe! 

	Irina: Und was fühlst du? 

	Tatiana: Weil ich vom gleichen Niveau bin. 

	Irina: Ich sage, was fühlst du? 

	Tatjana: Mir kommt es vor, als würde ich hier zittern (zeigt auf ihr Herz)! 

	Irina: Wie gefällt dir ihre Energie? 

	Tatjana: Sie gehört mir. Ich löse mich einfach in dieser Liebe auf. Ich habe sofort so viel Liebe! Ich sende dir meine Liebe! 

	Irina: Sie lächeln und sagen: „Das heißt, unsere Antworten sollten Ihnen bekannt vorkommen.“ 

	Tatjana: Ja, deshalb wollte ich mich selbst erinnern, aber anscheinend konnte ich es nicht selbst tun, also habe ich mich über Irochka an Sie gewandt. 

	14:36 Uhr Über die Auswahl von Consulting Angels. 

	Tatjana: Okay, jetzt erzählen Sie mir bitte, ich habe eine interessante Frage: Nach welchem Prinzip rekrutieren Sie, bzw. werden Ihnen solche Mündel zugeteilt? 

	Irina (Asterus und Sevilius): Im gegenseitigen Einvernehmen. Jeder Geist kann uns kontaktieren. Normalerweise geht diese Initiative von den Geistern selbst aus – zum Beispiel, um in Inkarnationen als Berater aufzutreten. Dies geschieht normalerweise, wenn der Geist entweder noch keine Inkarnationen hatte, er nur von Gott geboren wurde oder es nur wenige Inkarnationen gab. 

	Darüber hinaus kann der Geist die Engelberater nach eigenem Wunsch austauschen. Bei uns gibt es keinen Autoritarismus und auch nicht die Tatsache, dass jeder Geist gezwungen ist, bestimmte Engel-Berater zu akzeptieren. Wichtig ist dabei ein vertrauensvolles Miteinander, das nur durch Entscheidungsfreiheit möglich ist. 

	Tatiana: Dann habe ich eine Frage. Verstehe ich richtig, dass es möglich ist, dass der Geist von Inkarnation zu Inkarnation dieselben Berater hat? 

	Irina (Asterus und Sevilius): Ja, das passiert oft. Ich würde nicht sagen, dass es immer so ist, aber es kommt oft vor, wenn dieselben Berater den Geist in vielen Inkarnationen leiten. Und es kommt vor, dass sie sich nach drei Inkarnationen, nach fünf Inkarnationen oder sogar während der Inkarnation selbst ändern. 

	Tatjana: Wie sich herausstellt, hängt es nicht davon ab, dass der Geist, wie man so schön sagt, aufsteigen und fallen kann, die Berater bleiben immer noch dieselben und leiten ihn? 

	Irina (Asterus und Sevilius): Normalerweise ein Geist, der noch keine Berater hat, der noch nicht inkarniert ist, auf welcher Ebene auch immer er sich befinden mag, aber wenn er als Gott geboren wird, geht er auf eine bestimmte Ebene – auf jede Ebene, die dem Zustand seines spirituellen Herzens im Moment des ersten Bewusstseinsfunkens entspricht. Und wo er ist, gibt es (wie gezeigt) auch bestimmte Engel-Berater, die nur dies tun. In der Praxis bereiten sie sich darauf vor, solchen aus Gott wiedergeborenen Geistern zu erklären, was die materielle Welt ist, dass es dort Inkarnationen gibt, dass es freiwillige Inkarnationen gibt, warum sie notwendig sind, wie man mit ihrer Hilfe sein Niveau erhöhen kann: Wie Sie bereits wissen, sind die Niveaus unendlich, wie Gott. 

	Tatjana: Ja. 

	Irina: Was sagst du? 

	Tatjana: Mir kam der Gedanke: Du hast einen guten Job, einen edlen! 

	Irina (Asterus und Sevilius): Und wenn er sich entscheidet, zu inkarnieren (er muss es selbst entscheiden, niemand überredet ihn!), wird er gefragt: „Wen wirst du als deine Engelberater nehmen?“ Und wenn er sich unter der 22. Ebene befindet, lädt er die Engel-Berater ein (sie zeigen es), das heißt, er gibt die folgende Nachricht: „Ich lade die Engel-Berater ein, sich kennenzulernen.“ Und jeder, der ihn gehört hat (und da verbreitet sich der Gedanke wie eine Durchsage im Radio), jeder, der ein Mentor dieses Geistes werden möchte, kommt zu ihm, und es gibt keine langen Gespräche, er spürt bereits den Zustand dieses Geistes durch Schwingungen und wählt aus, wen er am liebsten mag. 

	Tatjana: Es stellt sich heraus, dass die Wahl beim Geist liegt. Wählt er selbst einen Mentor? 

	Irina (Asterus und Sevilius): Ja, natürlich. Und der Mentor wählt, aber wenn er bereits in diese Position gekommen ist, dann ist es, als ob er bereits zugestimmt hätte. 

	(Irina) Sie zeigen, dass er auch gehen kann, wenn er mit einem Geist nicht zufrieden ist, zum Beispiel, wenn er glaubt, dass er seinen Mentor wechseln sollte und der Geist ihn nicht länger halten kann. 

	Tatiana: Wie interessant! Schauen Sie, sobald der Geist entschieden hat: „Ja, ich möchte inkarnieren, ich möchte mich für die Inkarnation anstellen“, gibt er diese Nachricht dann sofort an die Berater weiter? 

	Irina (Asterus und Sevilius): Ja. „Ich bitte die Angel-Consultants, die mich konsultieren möchten, zu mir zu kommen.“ Und sie werden es hören (er zeigt, dass ein solches Radio auf diese Weise verbreitet wird – sein Bild erscheint vor allen), und wenn der Engel-Berater beschließt, ihn mitzunehmen … 

	19:53 Engelschule und Zusammenarbeit der Engel. 

	Irina (Asterus und Sevilius): Außerdem kann ein Engel-Berater normalerweise bis zu 50 Seelen haben. Manchmal sind es natürlich mehr, aber dies ist die Nummer, die er häufig konsultieren kann. 

	Tatjana: Und es stellt sich heraus, dass alle fünfzig Menschen in die menschliche Gestalt zurückgeführt werden sollen? 

	Irina (Asterus und Sevilius): Ja, aber das ist natürlich schon ein erfahrener Angel-Berater. Und derjenige, der selbst erst vor kurzem zum Angel-Consultant aufgestiegen ist, hat es beispielsweise gerade erst auf dieses Niveau geschafft... 

	Tatjana: Werden sie ihm etwas Leichtes geben? 

	Irina (Asterus und Sevilius): Ja, er wird zunächst selbst eine Ausbildung absolvieren: Wir haben sozusagen eine spezielle Engelschule. 

	Tatiana: Wie interessant! Er wird als Praktikant bei jemandem zusammenarbeiten. 

	Irina (Asterus und Sevilius): Ja, er wird sich mit jemandem beraten, der bereits Erfahrung hat. Wenn er jedoch die Verantwortung übernimmt, der einzige Engelberater für eine Seele zu sein, dann richtet er normalerweise seine ganze Aufmerksamkeit auf eine Seele. 

	Tatiana: Oh, wie interessant! 

	21:04 Wie erfolgt die Wahl der Inkarnation des Geistes? 

	Tatiana: Gut. Es stellt sich heraus, dass der Geist sich gewendet hat, er hat Engel-Mentoren, die sich hier versammelt haben, Engel-Berater. Wie geschieht das: Bieten sie ihm selbst beispielsweise die Aufgaben der Inkarnation an, einige karmische Lektionen, die er verarbeiten muss, oder kommt der Geist mit einem Vorschlag, was er möchte? 

	Irina (Asterus und Sevilius): Es passiert in beide Richtungen. Es hängt zunächst von der Ebene ab und davon, wie sehr der Geist aufsteigen möchte. 

	Tatjana: Und was, der Geist kann sagen: „Ich möchte so sehr aufsteigen?“ 

	Irina (Asterus und Sevilius): Vielleicht hat er irgendeinen Plan. Nicht alle, aber einige Geister können dies. 

	Tatjana: Es ist keine Tatsache, dass er Erfolg haben wird. 

	Irina (Asterus und Sevilius): Es ist wie ein Plan, ganz ähnlich wie ein Mensch einige seiner Aktivitäten plant. 

	Tatjana: Und die Angel-Berater bieten ihm einige Optionen an: „Lassen Sie uns diese, diese und diese in Betracht ziehen“? Oder wie kommt es dazu? Sehr interessant. 

	Irina (Asterus und Sevil): Ja, sie zeigen ihm Bilder auf einem Bildschirm, vor ihm wird ein weißer Bildschirm sein, und dort werden ihm Varianten des Körpers gezeigt, zum Beispiel eine Familie, einen Planeten, einige Lebenssituationen. 

	Tatjana: Übrigens eine Frage: Wovon hängt es ab, ob er in einem dichten oder einem feinstofflichen Körper verkörpert wird? Kann er auch hier wählen? 

	Irina (Asterus und Sevilius): Ja, natürlich kann es das. Es hängt von seinen Aufgaben, seinem Karma, seinen karmischen Entwicklungen ab. 

	Tatjana: Oder werden sie ihm vielleicht vorschlagen, sagen wir: „Nein, es wäre besser für dich, wenn du zum Beispiel als Geist der Natur inkarnierst“? 

	Irina (Asterus und Sevilius): Vielleicht, natürlich, ja. 

	Tatjana: Und er wird sagen: „Nein, ich will das nicht, ich will dies und das!“ Können sie ihn irgendwie vom Gegenteil überzeugen, wenn sie meinen, dass es zu seinem Vorteil wäre? 

	Irina (Asterus und Sevilius): Nein, sie werden nicht versuchen, ihn zu überzeugen, es ist seine Sache. Aber wenn die Engelberater sehen, dass diese Inkarnation, die der Geist wünscht, ihm spirituell schaden könnte, geben sie ihm einfach keine Energie, dieses sehr subtile Prana, diese ätherische Energie, damit er sich mit dem Körper verbinden kann. Und es steht nur den beratenden Engeln zur Verfügung und wird von Gott gegeben. 

	Tatjana: Dann hier eine Frage. Oder könnte es sein, dass er inkarnieren wollte, dies gesagt und angekündigt hat und die Engel-Berater ihm sagen: „Nein, bleib noch ein bisschen sitzen, ich bin noch nicht bereit!“? 

	Irina (Asterus und Sevilius): Vielleicht. Wenn er beispielsweise zu einer Zeit oder an einem Ort inkarnieren möchte, wo, so könnte man sagen, der Raum einen solchen Geist noch nicht braucht. Schließlich muss jede Inkarnation jedes Geistes mit allen anderen Geistern koordiniert und harmonisiert werden. 

	Tatjana: Deshalb habe ich jetzt über dieses Thema nachgedacht: Er wollte es nicht nur, sondern er musste auch die gesamte Ereigniskette für die gesamte bevorstehende Inkarnation aufbauen! 

	Irina (Asterus und Sevilius): Jede Generation auf der Erde besteht aus speziell für diese Generation ausgewählten Geistern. 

	24:31 Wie lange wartet der Geist auf die Inkarnation? 

	Tatjana: Dann ist die Frage: Wie lange kann der Geist in dieser Warteschlange für die Inkarnation stehen? 

	Irina (Asterus und Sevilius): Es hängt von seinem Wunsch ab, wo er inkarnieren möchte und davon, wie viele Inkarnationen es auf dieser Welt gibt. Beispielsweise gibt es auf der Erde derzeit viele Inkarnationen in der dritten Dichteebene. 

	Die Warteschlange wiederum ist die subjektive Zeit jeder Person; Es gibt keine Zeit, die mit einer Uhr gemessen wird. Die subjektive Wartezeit ist natürlich sehr unterschiedlich: Bei manchen beträgt sie eine Minute, bei anderen hundert Jahre. Es hängt wirklich vom Niveau ab. Die Zeit vergeht für Sie anders, wenn Sie beispielsweise im Meer schwimmen oder irgendwohin laufen oder körperliche Arbeit verrichten – die Zeit vergeht anders, nicht wahr? 

	Tatiana: Natürlich. Zumindest ist das Zeitgefühl anders. 

	Irina (Asterus und Sevilius): Und wenn Sie weder Sonne noch Sterne noch eine Uhr zur Orientierung haben? 

	Tatjana: Ja. Und es stellt sich heraus, dass der Geist dort sitzt, in der Schlange wartet und wahrscheinlich drängt: „Komm schneller, komm schon, komm schon!“ 

	25:55 Hilfe des Geistes für deine zukünftigen Eltern. 

	Irina (Asterus und Sevilius): Auch dort, wenn dies die Erde ist, müssen sich die Eltern treffen, sich ineinander verlieben und ihn zeugen wollen. Sie können übrigens vorbeigehen und der Geist weiß davon. 

	Tatjana: Und er wird wieder Schlange stehen? 

	Irina (Asterus und Sevilius): Er wird es versuchen... Sobald die Erlaubnis zur Inkarnation erteilt wird, erhält er sozusagen unbegrenzten Zugang zum Astral und kommt zu seinen zukünftigen Eltern im Astral. Und wenn sie sich getroffen haben, aber keinen Kontakt aufnehmen wollten, um ihn zu zeugen, kann er in einem Traum oder auf andere Weise zu ihnen kommen und versuchen (wie sie zeigen), Ereignisse herbeizuführen, sie so aufzubauen, dass sie sich wieder treffen. So funktioniert es. 

	Tatjana: Wir haben lange nachgedacht und beschlossen: Lass es uns tun. Okay, das ist interessant. 

	27:00 Unterschiede in der Entwicklung des Geistes auf verschiedenen Dichteebenen. 

	Tatjana: Sind die Aufgaben des dicht-materiellen Geistes und des feinstofflichen Geistes grundsätzlich verschieden oder nicht? 

	Irina (Asterus und Sevilius): Sie sind nicht grundsätzlich verschieden, sie haben nur unterschiedliche Methoden. Da Materie überall eine unterschiedliche Dichte hat, ist in der Welt jeder spezifischen Dichtestufe der Grad der Anstrengung, den der Geist aufbringt, um seine Pläne, seine Realität aufzubauen, unterschiedlich. Je subtiler diese Ebene ist, desto mehr gehorcht die Materie den Gedanken und desto unabhängiger ist der Geist davon. 

	Tatiana: Interessant. Ich dachte nur: Nehmen wir an, der Geist möchte in seinen Schwingungen aufsteigen, sich spirituell weiterentwickeln. Kann er im Prinzip in Schwingungen aufsteigen, wenn er sich entweder in einem Plasmoid oder einem dichten Körper befindet? 

	Irina (Asterus und Sevilius): Ja. Einfach gesagt: Je dichter der Körper, desto mehr Mühe steckt der Geist in die Entwicklung seiner Pläne, in die Konstruktion seiner Realität und desto mehr Energie steckt er in diese Materie. Und indem diese Energie die Materie durchdringt, kehrt sie Ihrer Meinung nach in Form aller Arten von Noosphären von Planeten, Akasha-Chroniken, Egregoren usw. wieder in die spirituelle Welt zurück. 

	28:34 Hilfe von Engelberatern bei der Aufgabenauswahl des Geistes. 

	Tatjana: Aber all das wird berücksichtigt: alle vergangenen Inkarnationen, alle karmischen Aufgaben, die er noch nicht erfüllt hat, die er bereits angesammelt hat, um sie abzuarbeiten? Er übernimmt nicht alle karmischen Aufgaben, sondern nur einige davon? 

	Irina (Asterus und Sevil): Nimmt nicht alles, aber alles wird berücksichtigt, da alle karmischen Knoten seinen Charakter beeinflussen. 

	Tatjana: Auf seinen Charakter, ja, und deshalb entscheiden hier wahrscheinlich die Engelberater, in welchem Körper, welche Inkarnation für ihn günstiger ist? 

	Irina (Asterus und Sevilius): Sie können etwas anbieten. In 90 % der Fälle bieten sie mehrere Optionen an, manchmal sogar mehr als zehn. 

	Tatiana: Mehr als zehn. Und der Geist selbst berücksichtigt sie bereits? 

	Irina (Asterus und Sevilius): Ja, man könnte sagen, ihm wird endlos Zeit gegeben, denn er hat keinen Grund zur Eile. Denn egal, welchen Zeitraum der Geist für die Inkarnation wählt, dies kann immer in jedem Moment der subjektiven Zeit geschehen. 

	29:44 Über die Korrektur der Inkarnationsaufgaben im Laufe des Lebens. 

	Tatjana: Können die Aufgaben der Verkörperung im Laufe des Lebens überarbeitet werden? 

	Irina (Asterus und Sevilius): Sie können je nach Erfüllungs- und Lösungsgrad ihrer Aufgaben und der entstandenen Umgebung angepasst werden. Denn in unterschiedlichen Umgebungen, wenn sich ein Mensch beispielsweise in einem bestimmten Umfeld wiederfindet, in einem bestimmten Beruf tätig wird, können diese Aufgaben ein wenig angepasst werden. 

	Tatiana: Richtig. Es stellt sich heraus, dass er eine Sache geplant hat, einige Aufgaben, und für diese Aufgaben gibt es bereits bestimmte Werkzeuge, mit denen er diese Aufgaben erledigen kann. Und wenn plötzlich etwas schief geht, dann leiten ihn die Angel-Consultants, wie Sie sagen, durch einige Ereignisse um, richtig? 

	Irina (Asterus und Sevilius): Ja. 

	30:45 Was sind die Aufgaben der Verkörperung? Die Bedeutung des Zustands des spirituellen Herzens. 

	Tatjana: Verstehe ich richtig, dass die Aufgaben der Inkarnation in erster Linie darin bestehen, die Eigenschaften zu entwickeln, die der Geist entwickeln muss? 

	Irina (Asterus und Sevilius): Ja. Dies sind die Qualitäten, die er entwickeln muss, nicht einmal Eigenschaften, sondern Zustände des spirituellen Herzens. Und die Zustände des spirituellen Herzens müssen, wenn wir über eine Person sprechen (dies ist die dritte Dichteebene), als bestimmte Gefühle, Wünsche und Zustände verstanden werden. Das heißt, dies sind bestimmte Zustände – die sogenannten Idealzustände instinktiver Energien, und sie sollten die Entwicklung ebenfalls nicht behindern, da sie, ihre Programme, im Herzen der Seele liegen. 

	Tatiana: Interessant. Dieser Satz wurde in Umlauf gebracht und muss nun noch stärker überarbeitet werden. 

	Was ich damit meine ist, dass viele Menschen, wenn sie zu einer Sitzung kommen, um sich auf ihr Höheres Selbst einzustimmen, aus irgendeinem Grund immer eine Frage haben: „Wo soll ich arbeiten, wo kann ich mich selbst verwirklichen?“ Und ich sage immer: „Wichtiger ist der Zustand des spirituellen Herzens, welche Qualitäten entwickelt werden müssen! Und wo Sie arbeiten werden, als wer Sie arbeiten werden – das sind nur Werkzeuge.“ Und vielleicht können Ihnen die Engelführer diesbezüglich schon einige Ratschläge geben? 

	32:12 Hilfe von Angel Consultants bei der Identifizierung von Blockaden und Problemen. 

	Irina (Asterus und Sevilius): Es kommt vor, dass eine Person ihre eigenen negativen Blockaden und einige mentale negative Überzeugungen sowie Verletzungen instinktiver Programme nicht erkennt. Er lebt und denkt, dass mit ihm alles in Ordnung ist, dass er freundlich, glücklich und liebevoll ist, aber in seinem Herzen ist nicht alles so. 

	Tatjana: Viele Leute kommen mit solchen Problemen, genau, genau! Und wie gehen Sie, meine lieben, verehrten, lieben Angel-Consultants, in solchen Fällen vor? Geben Sie der Person einen kleinen Anstoß, damit sie aus diesem komfortablen Zustand heraus auf den richtigen Weg kommt, um die Aufgaben zu erledigen? Nun, alles schien gut zu laufen, aber plötzlich setzte er sich einfach so hin. 

	Irina (Asterus und Sevilius): Ja, wir können eine Situation schaffen, die seine Einstellungen etwas verletzt. 

	Tatjana: Ja, daran habe ich sofort gedacht. 

	33:13 Abhängigkeit der Komplexität der Aufgaben von der Ebene des Geistes. 

	Tatjana: Und jetzt habe ich gleich eine Frage (ich habe den Ausdruck „die Regeln verletzen“ gehört): Sagt mir bitte, meine Lieben, stimmt es, dass es auf dem Weg des Geistes umso mehr Prüfungen gibt, je höher seine Stufe ist? 

	Irina (Asterus und Sevilius): Es hängt davon ab, was Sie als Tests betrachten. 

	Tatjana: Es gibt Situationen, die ihn beleben, und manchmal geschieht dies, wie man so sagt, durch Leiden. 

	Irina (Asterus und Sevilius): Ich würde sagen, je höher die Stufe des Geistes ist, desto schwieriger sind bis zu einem gewissen Grad seine Aufgaben. Da er bereits über ein hohes Maß an Bewusstsein und Energie verfügt, vertraut man ihm die Lösung jener Probleme an, einschließlich sozialer und familiärer, die einen anderen Geist mit niedrigerer Schwingung verwirren würden. 

	Tatjana: Genau das meine ich. Es zeigt sich, dass die Aufgaben, die einem Geist höherer Ebene anvertraut werden können, umso komplexer und umfassender sind, je höher die Ebene des Geistes ist. Geister höherer Ebenen glauben daher oft, dass es auf ihrem Weg sozusagen noch weitere Prüfungen gibt, die sie mit Würde, vielleicht sogar unter Leiden, bestehen müssen. 

	34:36 Über die Relativität des Leidens. Abhängigkeiten. 

	Irina (Asterus und Sevilius): Leiden ist bereits ein subjektives Gefühl, das durch die Ablehnung von etwas verursacht wird. 

	Tatiana: Nun ja. Beispielsweise gilt der Tod eines geliebten Menschen in unserem Land als Leid, als Prüfung. 

	Irina (Asterus und Sevilius): Wenn dies als Leiden angesehen wird, dann stellt sich die Frage, was die Erwartung war? 

	Tatjana: Ja. 

	Irina (Asterus und Sevilius): Was war ihre Erwartung? 

	Tatjana: Und was waren ihre Erwartungen? Spirit, er weiß nicht, dass er das durchmachen muss. 

	Irina (Asterus und Sevilius): Und was waren die Erwartungen in Bezug auf die Liebsten? 

	Tatjana: Welche Erwartungen kann eine Frau haben, wenn sie beispielsweise von ihrem Mann verlassen wird? Sie dachte, sie würde mit ihm bis ans Ende ihrer Tage glücklich leben! 

	Irina (Asterus und Sevilius): Wie lange ist das? 

	Tatjana: Nehmen wir an, sie hat das ihr ganzes Leben lang geglaubt. 

	Irina (Asterus und Sevilius): Ihr Leben? 

	Tatiana: Ihr Leben. Sie und ihr Mann dachten, sie würden ein langes Leben miteinander verbringen, aber ihr Mann verließ sie. 

	Irina (Asterus und Sevilius): Also dachte sie, sie sollte zuerst gehen? 

	Tatjana: Vielleicht hat sie das nicht gedacht. Aber sagen wir, ein junges Alter – mit 40 Jahren verlässt der Ehemann einer Frau die spirituelle Welt – das ist zu früh! Und deshalb glaubt sie, dass dies ein Test für sie ist. 

	Irina (Asterus und Sevilius): Warum ist es ein Test mit 40, aber nicht mit 80? 

	Tatiana: Gute Frage. Ja, ich stimme zu. 

	Irina (Asterus und Sevilius): Die Sache ist die: Wenn ein Mensch zu sehr an etwas hängt – an einem gewissen Maß an Komfort, an einer bestimmten Person –, dann schaffen die Engel-Berater, um ihm beizubringen, sich nur auf Gott zu verlassen, solche Bedingungen, unter denen der Mensch das verliert, woran er hing. Dies geschieht nicht, um zu leiden, sondern damit der Mensch lernt, sich nur auf Gott und nur auf sich selbst zu verlassen. Und niemand sonst und nichts anderes – keine materiellen Dinge, keine anderen Menschen. 

	Menschen haben einen sehr starken Herdentrieb. Daher bilden Programme, die durch die Kombination des Herdentriebs mit verschiedenen mentalen Einstellungen aus dem sozialen Umfeld entstehen, sehr starke Strukturen. Man kann sagen, dass sie zwischen dem Verstand und dem Herzen bestehen und mit einem Wort ausgedrückt werden können: Abhängigkeit. Eine Abhängigkeit kann nicht nur von einer Substanz, sondern auch von einer Person bestehen. Dies geschieht, wenn ein Mensch die Verantwortung für sein eigenes Glück von sich selbst auf das Bedürfnis nach der Anwesenheit eines anderen, auf seine Anwesenheit oder bestimmte Handlungen verlagert, und dies ist bereits eine Weigerung, an sich selbst und an sein Licht zu glauben, dies ist bereits eine Verringerung der Schwingungen. 

	Tatiana: Wunderbar! Ich würde sogar hinzufügen … 

	Irina: Was fühlst du? 

	Tatjana: Ich möchte mich am liebsten gleich ganz verbeugen. Vielen Dank für diese Antwort, denn diese Fragen werden ständig gestellt, wenn Leute zu einer Sitzung kommen. 

	38:06 Erinnerung von Engeln an Aufgaben, Zusammenhang mit dem Verlassen der Komfortzone. 

	Tatjana: Ich würde sogar hinzufügen: nicht nur die Abhängigkeit von einer Person, von einem geliebten Menschen, sondern die Abhängigkeit einer Person von der Komfortzone, über die wir vorhin gesprochen haben. Ein Mensch gewöhnt sich an seine Lebensweise, er ist zu faul, sich zu bewegen, er befindet sich in dieser Komfortzone, er hat sogar Angst, etwas in seinem Leben zu ändern: Ob er in seiner kleinen Welt gut oder schlecht lebt, ihm geht es gut. 

	Irina (Asterus und Sevil): Wenn ein Mensch Angst hat, etwas in seinem Leben zu ändern, weil er an Bequemlichkeit gewöhnt ist, verfolgen wir sein Schwingungsniveau. Und wenn er dieses Leben genießt und Dank sagt, freuen wir uns einerseits, dass er es genießt und dass er Dank sagt. Andererseits achten wir aber auch auf den Grad der Aufgabenerledigung. Wenn er sie nicht erfüllt und nicht die Eigenschaften entwickelt, die er entwickeln wollte, dann beginnen wir, ihn daran zu erinnern, dass das Leben ein Ende hat und nicht endlos ist. 

	Übrigens ist es viel flüchtiger als Sie denken, denn wenn Sie das Ende Ihrer Inkarnation erreichen, kann man sagen, dass die Lebensspanne den meisten Menschen sehr kurz erscheinen wird, egal wie lange Sie in Wirklichkeit leben. Sie werden alles ändern wollen, aber dann brauchen Sie eine neue Inkarnation. Und solange Sie hier sind, solange Sie leben, kann sich alles ändern. 

	39:39 Über die Bereitschaft, die Inkarnation zu verlassen. 

	Irina (Asterus und Sevilius): Zu verstehen, wie bereit Sie sind, die Inkarnation zu verlassen, was übrigens jedem Menschen jederzeit passieren kann, unabhängig von seinem Alter, sogar unabhängig vom Geschlecht – es ist unvorhersehbar: Beweise dafür finden sich auf jedem Friedhof, auf dem sich Menschen unterschiedlichen Alters befinden. 

	Tatjana: Aber meistens gehen sie trotzdem gemäß dem Inkarnationsprogramm, oder? 

	Irina (Asterus und Sevil): Aber du kennst dein Programm nicht, du kennst das Alter nicht, das du geplant hast. Dies geschieht, damit Sie sich weiterentwickeln und nicht sagen: „Ich werde das letzte Jahr meines Lebens nur mit spiritueller Entwicklung verbringen.“ 

	Tatjana: Ja, aber Sie haben das Gefühl, dass sich ein Mensch, sagen wir, bereits dem Zeitpunkt nähert, an dem er aus dem Körper austreten muss? Die Zeit kommt und Sie haben das Gefühl, dass er die Aufgabe noch nicht erledigt hat. Drängen Sie ihn irgendwie dazu, dies zu erkennen? 

	Irina (Asterus und Sevilius): Wir möchten nun sagen, dass Sie, um zu verstehen, ob Sie bereit sind, die Inkarnation zu verlassen, was jederzeit, auch in diesem Moment, geschehen kann, sich einfach fragen: „Dieser Geisteszustand, den ich seit sieben Tagen, einer Woche habe – langfristig, nicht diese flüchtigen Emotionen, sondern diejenigen, die eine Woche oder länger anhalten, das, was bereits in Gefühl übergegangen ist, das, was ins Herz übergegangen ist – wird es mir guttun, wenn ich für immer in diesem Zustand bleibe? Die Ewigkeit ist eine unendliche Zeitspanne. Es ist klar, dass diese im Zustand einer neuen Inkarnation unterbrochen werden kann, aber dazwischen befinden Sie sich im Zustand der Ewigkeit!“ 

	(Irina) Wie gefällt Ihnen diese Frage? 

	Tatiana: Was für eine gute philosophische Frage! Es ist alles so einfach! Wenn sich jeder Mensch diese Frage stellt, dann... Nicht umsonst kommen viele Menschen im hohen Alter, die Alten, zu Gott, denken an das Ewige, für sie sind einige kleine alltägliche Sorgen, Geld, nicht mehr so wichtig. Sie denken, also bedeutet das, dass Sie, die Berater, ihnen solche Gedanken in den Kopf gesetzt haben? 

	Irina (Asterus und Sevilius): Wir geben das jedem. Dies ist grundsätzlich in allen spirituellen Lehren vorhanden. 

	42:34 Wie kann man die Schwingungen vor der Entkörperung nicht senken? 

	Tatjana: Aber könnte es sein, dass der Geist sein Niveau sehr schnell senkt? Da war er, er schien auf einer guten Ebene zu sein, und plötzlich, in einer Situation vor dem Ausgang, vor der Entkörperung – bumm, und seine Schwingungen sanken, er war plötzlich von etwas enttäuscht. 

	Irina (Asterus und Sevilius): Aus diesem Grund gibt es im spirituellen Herzen eines Menschen einen gewissen Schutz: Was sich auf der emotionalen Ebene befindet, das heißt auf der energetischen Ebene, der Energiehülle, dringt dort nicht sofort ein. 

	Tatiana: Wie funktioniert es? 

	Irina (Asterus und Sevilius): Wenn ein Mensch negative Emotionen wie Angst, Wut oder Traurigkeit erlebt, diese aber noch nicht in sein Herz gelassen hat, ist dies nur von kurzer Dauer und hat noch keine Auswirkungen auf seinen Austritt aus dem Körper. 

	Zum Beispiel gerät ein Mensch in die Brandung, wird von einer Welle mitgerissen, erkennt, dass er kurz vor dem Ertrinken steht, dass ihm die Kraft fehlt, ans Ufer zu schwimmen, und bekommt einen Adrenalinschub – um gegen die Elemente anzukämpfen, setzt ein solcher Adrenalinschub ein, der Selbsterhaltungstrieb wird geweckt. Und auf der Ebene der Seele wird es Angst sein. Also, was wird dadurch an Schwingungen verringert? Es ist genau der Astralkörper – diese äußere Hülle der Seele – der Astralkörper, der ätherische Körper. Und das Herz selbst, das den Mentalkörper und die subtileren Körper umfasst, wird nicht beeinträchtigt. 

	Tatjana: Also wird er Zeit haben, die Inkarnation zu verlassen? 

	Irina (Asterus und Sevilius): Auch wenn er große Angst hat, wütend auf Gott ist, weil er ihn verlassen hat, oder etwas anderes, wird es zu einem akuten Gefühlsausbruch kommen. Wenn er ertrinkt, wird er Schmerzen verspüren, besonders wenn er zu ertrinken beginnt. Wenn er anfängt, Wasser einzuatmen, wird es Schmerzen geben und er wird verstehen, dass es das war, dass dies das Ende ist und dass er die Sonne zum letzten Mal sehen wird. Woher kommt dieser Gedanke? Aus Instinkt, denn dieser Körper sieht die Sonne tatsächlich zum letzten Mal, das stimmt. Mit diesen Augen wird er ihn nie wieder sehen. Und diese Wahrheit des Lebens wird ihm klar vor Augen stehen: Die Sonne geht unter, ich tauche unter Wasser. 

	(Irina) Er vermittelt jetzt einen emotionalen Zustand. Was fühlst du? 

	Tatjana: Ich hatte Mitleid mit dem Ertrinkenden und dachte: Ist die Methode, die Inkarnation zu verlassen, auch durchdacht? 

	Irina (Asterus und Sevilius): Ich habe nur ein Beispiel gegeben, Sie können jedes andere nehmen. 

	Tatiana: Ich verstehe. 

	45:27 Planung des Weges für den Geist, um die Inkarnation in der Geistlichen Welt zu verlassen. 

	Tatjana: Aber darüber wird schon vor der Inkarnation nachgedacht, wie der Geist gehen wird? 

	Irina (Asterus und Sevilius): Natürlich ist der Austritt aus der Inkarnation normalerweise geplant, die Art und Weise, wie der Geist austreten wird. Dies kann jedoch wiederum nur erfüllt werden, wenn der Mensch seinen Körper während seiner gesamten Inkarnation sorgfältig behandelt hat – er hat ihn nicht zerstört, er hat ihn nicht verdorben. Dann wird er bis zu seiner Inkarnation leben und auf die von ihm beabsichtigte Weise hervorgehen. Und wenn er ihn selbst in gefährliche Situationen bringt oder ihn irgendwie verdirbt oder bricht, dann kann es sein, dass er die Inkarnation früher auf eine ganz andere Art verlässt. 

	Tatjana: Normalerweise sind die, wie ich es nennen würde, humanen Auswege durchdacht, oder kann es auch andere geben? 

	Irina (Asterus und Sevilius): Es hängt vom Level ab. Es kommt sehr stark auf die Ebene an, denn der Austritt aus der Inkarnation erfolgt umso schneller und schmerzloser, je höher die Ebene ist (zeigt, dass dann ein hohes Bewusstsein vorhanden ist). Und wenn das Bewusstsein gering ist, kann jede Methode zu irgendeiner Art von Leid führen, selbst wenn es sich nicht um den Austritt aus der Inkarnation selbst handelt, sondern um den Weg dorthin. Sie wissen ganz genau, dass die Einstellung zum Schmerz, wenn Sie sich darauf konzentrieren und denjenigen schelten, der ihn Ihnen zufügt, den Schmerz selbst verstärkt? 

	Tatiana: Nun ja. 

	Irina (Asterus und Sevilius): Und wenn man sich auf etwas anderes konzentriert – auf die spirituelle Bedeutung, dann nimmt sie ab. Stellen Sie sich beispielsweise vor, dass einer Person Blut aus dem Finger entnommen wird. Was wird er empfinden, wenn er sich auf dieses Gefühl konzentriert und dem Arzt im Vorfeld vorwirft, er habe die Behandlung schlecht durchgeführt? 

	Tatjana: Natürlich werden die Schmerzen für ihn schlimmer, sie werden größer, denn die Angst hat große Augen. 

	Irina (Asterus und Sevilius): Was wird er fühlen, wenn sie ihm die Spritze geben? Es kommt zu einer Verschlimmerung des Zustands, er wird Schmerzen verspüren, als ob ihm die Hälfte seines Fingers abgeschnitten worden wäre. Das wird tatsächlich passieren – sehr starke Schmerzen. 

	Tatjana: Ja, tatsächlich, so etwas gibt es. 

	Irina (Asterus und Sevilius): Und er wird sich noch mehr davon überzeugen, dass es schlimm, beängstigend und schmerzhaft ist und dass es besser ist, nicht dorthin zu gehen. Dies lagert sich bereits in Form von Stress in seiner Seele und seinem Körper ab. Aber wenn jemand denkt: „Na ja, daran ist nichts auszusetzen, es ist eine sehr dünne Nadel, ich werde nichts spüren“, was wird er dann spüren? 

	Tatjana: Dann wird er diesen Schmerz nicht einmal spüren. 

	Irina (Asterus und Sevilius): Er wird es einfach als Stich empfinden, mehr nicht. 

	Tatjana: Nicht ernst gemeint, ja. 

	Irina (Asterus und Sevilium): Und die Wirkung war dieselbe, die Schmerzrezeptoren waren dieselben, die Dicke der Haut war zum Beispiel dieselbe, aber die Empfindungen waren unterschiedlich. 

	Tatjana: Aber die Einstellung dazu ist anders und dementsprechend sind auch die Gefühle anders. 

	Irina (Asterus und Sevilius): Ja. 

	Tatiana: Wunderbar! Vielen Dank für dieses Beispiel! 

	48:54 Engel-Berater über die Besonderheiten beim Verlassen der Inkarnation auf der Erde. 

	Irina (Asterus und Sevilius): Beim Tod ist es dasselbe. Dies kann Ihnen in der physischen Welt auf jeden Fall passieren, wenn der Körper auf irgendeine Weise aus dem Gleichgewicht gerät. Das heißt, damit ein Mensch die Inkarnation verlassen kann, muss seine Atmung aufhören und sein Herzschlag aufhören. 

	Wie kann dies erreicht werden? Auf unterschiedliche Weise: Signale vom Gehirn zum Beispiel, verschiedene Krankheiten usw., je nachdem, wie das Ganze passiert. Aber auf jeden Fall wird die Person, wenn sie bei Bewusstsein ist, – ich würde nicht sagen direkte Schmerzen – spüren, aber Angst vor dem Ersticken, die Unfähigkeit zu atmen, ihr Herz kann schmerzen, weil sie keinen Sauerstoff bekommt (Ihrer Meinung nach könnte es sich um einen Herzinfarkt oder so etwas handeln), und sie wird sich wieder bewusst, dass sie im Begriff ist zu sterben. 

	Wenn eine Person nicht bereit ist, aus dem Körper auszutreten, und das passiert auf der Erde sehr oft, liegt das daran, dass man nicht darauf vorbereitet ist. In der Schule wird einem nicht erklärt, wie man sich richtig darauf vorbereitet. Deshalb hat die Person keine sehr angenehmen Gefühle. Normalerweise entscheiden sie sich natürlich für den Tod im Moment der Bewusstlosigkeit oder des Schlafs. 

	Tatiana: Oh, das ist optimal! 

	Irina (Asterus und Sevilius): Damit eine Person einschläft und dementsprechend aufwacht, ohne den Ausgang zu spüren, ohne Schmerzen zu verspüren, ohne Erstickungsgefühle und Atemnot zu verspüren. Viele Geister stellen uns, den Engelberatern, genau diese Frage: „Wie hoch ist die Wahrscheinlichkeit, dass ich an diesem, jenem, jenem sterbe?“ Denn viele Geister, die verschiedene Prüfungen durchgemacht haben, einen schweren Tod erlebt haben, beginnen bereits, dieses Thema sorgfältiger zu behandeln. Natürlich lebt der Geist in der Inkarnation nicht allein, sondern umgeben von anderen Menschen, in der Gesellschaft, und ihm werden Wahrscheinlichkeitslinien gezeigt, der Grad der Wahrscheinlichkeit des Todes aufgrund verschiedener Umstände, und er berücksichtigt diese Grade. 

	Tatjana: Vor der Umsetzung wird alles durchdacht. 

	51:56 Planung der Ereigniswahrscheinlichkeit durch Berater. 

	Irina (Asterus und Sevilius): Schauen Sie zum Beispiel: Wir befinden uns außerhalb der materiellen Welt, wir haben keine materielle Zeit und wir können das Zeitband ansehen. Wie klingt das für Sie? Dass wir die Vergangenheit, die Gegenwart und alle möglichen Zukünfte durchschauen. Der springende Punkt ist jedoch, dass beispielsweise für Sie „heute“ gestern die Zukunft war. Und so weiter, vor einem Jahr zum Beispiel. Und für uns war es sichtbar, und dies ist nicht die einzige Version des Heute, in dem Sie leben. 

	Tatiana: Eine der Möglichkeiten. 

	Irina (Asterus und Sevilius): Wir sehen diese Wahrscheinlichkeiten alle auf einmal. Und wenn wir zum Beispiel in einem Land, in dem der Geist inkarnieren möchte, mit einer oder mehreren Wahrscheinlichkeiten sehen, dass dort ein Krieg beginnt, dann zeigen wir diesem Geist, mit welcher Wahrscheinlichkeit dieser beginnen wird, und schauen uns seine Schicksalslinie in dieser Inkarnation an. Wie hoch ist beispielsweise die Wahrscheinlichkeit, dass er an der Front landet und im Kampf umkommt, oder wie hoch ist die Wahrscheinlichkeit, dass er zu den Zivilisten gehört, die durch militärische Aktionen verschiedener Staaten umkommen – all das zeigen wir. Oder wenn er nicht stirbt, sondern eine schwere Verletzung erleidet, die seinen Körper und seine Fähigkeit, ein erfülltes Leben zu führen, beeinträchtigen könnte – all das zeigen wir. 

	Tatjana: Dann ist die Frage folgende. Jetzt sprechen wir darüber, in welche Ereignisse der Geist während seiner Inkarnation geraten kann. Und wie steht es mit Krankheiten? Werden diese auch nach dem Wahrscheinlichkeitsprinzip betrachtet? Andererseits können Krankheiten die Ursache für eine Blockade oder die Ursache für die falsche Entscheidung einer Person sein, wie aus der Wahrscheinlichkeit hervorgeht? 

	Irina (Asterus und Sevilius): Alles, was mit anderen Menschen verbunden ist, ist sichtbar. 

	Tatyana: Ahh, mit anderen Leuten. 

	Irina (Asterus und Sevilius): Mit der Gesellschaft, mit dem sozialen Umfeld. 

	Tatjana: Das heißt, in der Gesellschaft ist die Wahrscheinlichkeit bereits erkennbar, wen ein Mädchen heiraten wird oder wen ein junger Mann heiraten wird oder nicht. 

	Irina (Asterus und Sevilius): Ja. Und alles, was mit Naturkatastrophen zusammenhängt, ist auch sichtbar, weil es sichtbar ist. 

	Ob er eine Blockade ansammelt, die bei ihm Krebs oder sogar einen Herzinfarkt verursacht, ist ebenfalls wahrscheinlich, hängt jedoch von seinem freien Willen ab. Sie zeigen ihm, dass er das bekommen wird, wenn er das tut. Darüber hinaus geschieht dies alles ziemlich schnell – indem es auf dem internen Bildschirm direkt zusammen mit Emotionen und Gefühlen angezeigt wird (dort geschieht dies alles nicht wie auf dem Fernsehbildschirm, sondern tiefer). 

	Tatjana: Aber sie zeigen es ihm und sagen ihm, dass er, wenn er dieser Situation, diesem Zweig folgt, das Niveau auf das geplante Niveau heben kann, aber wenn er irgendwo ruhig sitzt, dann wird er auf diesem Niveau bleiben. So funktioniert es, oder? 

	Irina (Asterus und Sevilius): Das kann man sagen, aber das heißt nicht, dass er dort bleibt, wenn er aussetzt. Er hat möglicherweise noch die Möglichkeit, in Erscheinung zu treten. Dies geschieht jedoch nicht auf einer Ebene, sondern muss in seiner Gesamtheit wahrgenommen werden. 

	Tatjana: Ich habe es übertrieben gesagt, damit es für diejenigen, die uns später zuhören, klarer ist. 

	Irina (Asterus und Sevilius): Es gibt immer eine Chance. 

	56:11 Über die Aufgaben der Inkarnation und den Grad ihrer Erfüllung. 

	Irina (Asterus und Sevilius): Es gibt immer eine Chance. Ich möchte nur sagen, dass wir auch schon Fragen wie diese gestellt haben (zeigt, wie die Person fragt): „Wenn ich meine Aufgabe vollständig erfüllt habe und jetzt nur noch Beobachter im Leben bin: Ich bin nicht enttäuscht, ich bin nicht verzweifelt, aber ich verstehe, dass ich nichts mehr will, ich verstehe, dass ich bereits alles getan habe und einfach lebe. Was soll ich als Nächstes tun? Was kommt als Nächstes, Austritt aus dem Körper?“ 

	Tatiana: Sehr gute Frage. 

	Irina: Die Antwort darauf war: „Wenn du noch inkarniert bist, bedeutet das, dass es noch Aufgaben gibt.“ 

	Tatiana: Wunderbar! Dies bedeutet, dass es eine Aufgabe gibt, von der der Geist noch nichts weiß. Sie müssen Ihr Höheres Selbst fragen. 

	Irina (Asterus und Sevilius): Ja, du musst dein Höheres Selbst fragen: „Was sind meine Aufgaben? Warum kann ich sie nicht sehen, warum kann ich sie nicht fühlen? Was hält mich davon ab?“ 

	Denn wenn es überhaupt keine Aufgaben gäbe … Aber es gibt drei Arten davon: persönliche, soziale und allgemeine, und sie sind alle miteinander verflochten. Wenn also alle Aufgaben gelöst wären, hätte es keinen Sinn mehr, in der Inkarnation zu bleiben, es hätte keinen Sinn mehr für Ihr Höheres Selbst, Ihren Körper weiterhin mit spiritueller Energie zu versorgen, es würde Sie einfach herausnehmen, und das wäre alles. 

	Tatjana: Aber was wäre, wenn der Geist tatsächlich alle drei Aufgaben erfüllt hätte und bis zur geplanten Ausgliederung noch Zeit wäre? 

	Irina: In diesem Fall kann er, wenn er alle Aufgaben erfüllt hat und bis zum geplanten Austritt noch Zeit ist, noch vorzeitig aus der Inkarnation genommen werden. Aber wenn das Höhere Selbst und die Engelberater beschließen, ihn zu verlassen, dann werden ihm andere Aufgaben übertragen, er wird das lösen, was er beispielsweise für ein anderes Leben geplant hat. 

	Tatjana: Das heißt, schon im Voraus, im Voraus. 

	Oder es kann sein, dass der Geist vorhatte, auf eine bestimmte Ebene aufzusteigen, und alles scheint in Ordnung zu sein, und die Aufgaben wurden mehr oder weniger erledigt, aber nicht hundertprozentig. Bedeutet dies, dass er nicht wieder auferstehen wird, wenn er nicht alles vollständig vollendet hat? 

	Irina (Asterus und Sevilius): Hängt davon ab, wie hoch er aufsteigen kann. Zum Beispiel nicht auf dieses Niveau, sondern niedriger. Sie müssen auch diese Nuancen kennen: Auf welchem Niveau war er ursprünglich, was hatte er sich vorgenommen und was genau hat er nicht erreicht und warum? 

	Tatiana: Ich verstehe. Wahrscheinlich ist es für Engelgeister in unserer Welt bereits gut, ihr Niveau zu halten. 

	58:58 Verbindung der Inkarnationsaufgaben mit Codes und spirituellen Ebenen. 

	Irina (Asterus und Sevilius): Schauen Sie: Wenn wir die Aufgaben der Inkarnation betrachten, werden sie nach der Numerologie berechnet und vom Engel-Berater berücksichtigt. Weil wir alle numerologischen Systeme auf dem Planeten kennen und mit ihnen arbeiten, sowie alle astrologischen Systeme. Und wir verteilen die Geister nach Geburtsdatum, damit sie an den richtigen Daten geboren werden und gemäß diesen Systemen verstehen, wer sie sind. 

	Hier sind es natürlich nicht die Zahlen oder Planeten selbst oder irgendwelche Tarotkarten, die den Geist irgendwie beeinflussen, denn auch dieser ist ein materielles Objekt. Dabei nimmt der Geist selbst Einfluss auf sie und ordnet sie in der Reihenfolge an, die vom Datum seiner Geburt, also dem Zeitpunkt seiner Inkarnation, abhängt. Hier nimmt der Geist selbst Einfluss auf sie. 

	Wenn wir beispielsweise ein bestimmtes Geburtsdatum nehmen, ist es klar, dass zu diesem Zeitpunkt Geister aus verschiedenen Ebenen geboren werden können. Und das Datum bleibt dasselbe, was bedeutet, dass die persönliche Lebensaufgabe dieselbe bleibt. Aber für Geister verschiedener Ebenen stellt sich dieselbe Aufgabe, die mit derselben Zahl der Summen des Geburtsdatums verbunden ist, unterschiedlich dar. Nehmen wir zum Beispiel die Zahl 6. 

	Tatiana: Oder die Zahl 7. 

	Irina (Asterus und Sevilius): Wenn ein Geist von einer dämonischen Ebene, einer mittleren Ebene oder einer Engelsebene inkarniert ist, hat er die gleiche Aufgabe – es ist die Liebe. Liebe, Harmonie, Schönheit, Friedensstiftung, anderen helfen und dienen, damit sie sich sicher fühlen können. 

	Tatjana: Das ist eine Sechs, ja. 

	Irina (Asterus und Sevilius): Ja. Welchen Einfluss hat diese Sechs, wie zeigt sie die Lebensaufgabe von Geistern unterschiedlicher Art: dämonischer, mittlerer und engelhafter? Wenn dies Ebenen bis zur sechsten sind – dämonisch, und er eine Sechs in der Aufgabe hat, dann ist es klar, dass er wenig Liebe hat und hierher gekommen ist, um sie zu lernen, um seine Ebene zu erhöhen, um selbstlose Liebe und Friedensstiftung zu lernen. Es werden Lektionen für ihn erstellt, damit er die Liebe lernen kann. 

	Wenn es sich um ein durchschnittliches Niveau handelt, dann verfügt es über eine gewisse Menge an Liebe und seine Aufgabe besteht darin, diese zu steigern. 

	Was wäre, wenn dies eine Engelsebene wäre, die bereits Liebe ist? Also, weshalb kommt er? Er kommt mit dem, was er hat, um es zu teilen, um es anderen beizubringen, jenen Geistern, die während ihrer Inkarnation ihr Höheres Selbst vergessen haben, vergessen haben, dass sie Licht sind, und um ihnen dieses Licht zu geben, das heißt, um ein Engel der Liebe auf Erden zu sein. Natürlich erhöhen diejenigen, die diese Aufgabe bewältigen, ihr Engelsniveau und haben noch mehr Liebe. 

	Im Allgemeinen ist die Menge an Liebe, die in das spirituelle Herz passt, so unermesslich wie Gott selbst, der im Herzen wohnt, denn Gott ist Liebe. 

	Tatjana: Gott ist Liebe und das ist natürlich grenzenlose Liebe. 

	Irina: Wie gefällt dir das? 

	Tatiana: Ausgezeichnet! Auch ich habe eine Sechs in meinem Code, in bestimmten Phasen meines Lebens war sie da. 

	1:03:07 Der Zusammenhang zwischen den Aufgaben der Verkörperung und des Alters. 

	Tatjana: Ich dachte: Auch ältere Leute kommen zu mir. Solange ein Mensch jung und im arbeitsfähigen Alter ist, fällt es ihm leichter, seine Fähigkeiten irgendwo unter Beweis zu stellen. Und viele Menschen, die bereits im Ruhestand sind, sagen, dass es für sie schwierig ist, den Weg der Aufgabenerledigung weiter zu verfolgen. Welchen Rat könnten Sie ihnen geben? 

	Irina (Asterus und Sevilius): In jedem Zeitalter können sie sich auch ändern, aber nicht die Aufgaben selbst, sondern die Methoden ihrer Umsetzung, das heißt, für jedes Zeitalter, für jeden Existenzzyklus kann es auch Aufgaben geben, Unteraufgaben, die die Hauptaufgabe ergänzen. Sie können Ihre Teilaufgaben für jedes Alter herausfinden – wem Sie beispielsweise Liebe beibringen oder wie Sie was tun. 

	1:04:00 Über Harmonie mit sich selbst und der Welt. Über Verurteilung und Akzeptanz. 

	Irina (Asterus und Sevilius): Um das Leben einfacher zu machen, müssen Sie sich auf Ihre innere Welt konzentrieren und mehr mit Ihrem Höheren Selbst kommunizieren. Gehen Sie nur dann in die Außenwelt zu den Menschen, wenn Sie in völliger Harmonie mit sich selbst sind. 

	Tatiana: Ja, in völliger Harmonie, das stimmt. Wenn es negativ ist, dann ist es besser ... 

	Irina (Asterus und Sevilius): Auch wenn es deine Verwandten sind. Das ist das Erste. 

	Das zweite ist Akzeptanz. Denken Sie daran, dass alle Menschen, unabhängig von ihrem Verhalten, Fehler machen können. Gott selbst hat uns dieses Recht gegeben. Sie gehen vielleicht nicht dorthin, wo Sie sie haben wollen, und sie gehen vielleicht nicht dorthin, wo Gott sie haben will, und verurteilen sie dafür … 

	Was bedeutet es, zu verurteilen? Dabei handelt es sich nicht um eine Kritik an ihrem Handeln, sondern um ein negatives Gefühl der Überlegenheit ihnen gegenüber, eine Art Stolz. Tatsächlich senkt es die Schwingungen, weil es das Gefühl der Einheit stört – der Einheit in Liebe. Und um zu lernen, nicht zu urteilen, um zu lernen, jeden so zu akzeptieren, wie er ist und nicht so, wie man ihn sehen möchte, ist es notwendig, jeden Menschen mit den Augen seines Vaters und seiner Mutter zu betrachten. Oder auf einer höheren Ebene – alle Menschen und die Menschheit als Ganzes mit den Augen des Himmlischen Vaters zu betrachten. 

	Tatiana: Ja, das ist das Beste. Und bleiben Sie ständig in diesem Zustand. Und wenn Sie mittendrin sind, was könnte besser sein! 

	Irina (Asterus und Sevilius): Wenn Sie eine Person sehen, die sich falsch verhält (es ist klar, dass alle Menschen anders erzogen werden, jeder hat andere Normen), fragen Sie: „Wie sieht Gott ihn?“ Fragen Sie sich: Was will er für ihn? 

	Tatjana: Und sprechen Sie ihn dementsprechend auf die gleiche Weise an. 

	Irina (Asterus und Sevilius): Ja. Wenn ich eins mit Gott sein möchte und das Ziel darin besteht, die Einheit mit Gott zu verstärken, dann ist Gott der Geist mit der höchsten Schwingung. Wenn sie also sagen „Erhöhen Sie Ihre Schwingungen“, meinen sie eigentlich: „Werden Sie wie Gott!“ 

	Tatjana: Von hier aus ist es ganz einfach – werde wie Gott! Rechts? 

	Irina: Nun, ist es einfach? 

	Tatjana: Schauen Sie durch seine Augen. Nur. Ich nehme alles zur Kenntnis, da solche Fragen oft von Menschen gestellt werden. Und manchmal scheint es, als würden Sie sprechen, aber Sie sprechen vielleicht sehr lange, aber dann sagen Sie einen Satz, sie übermitteln ihn Ihnen, und alles passte, und alles passte! 

	1:06:40 Über die Vorahnung, die Inkarnation zu verlassen. 

	Tatyana: Darf ich eine Frage stellen, Asterus und Sevilius? Wenn der Geist kurz davor ist, aus seinem Körper auszusteigen, sagen Sie ihm dann, dass seine Zeit bald gekommen ist? Und teilen Sie dies irgendwie den Guides mit, die ihn später anleiten werden? 

	Irina (Asterus und Sevilius): Wir informieren ihn natürlich, aber sein Höheres Selbst erinnert sich daran. Übrigens informiert das Höhere Selbst selbst einen Menschen in Form von Intuition. 

	Tatjana: Genau! Denn oft heißt es, die Menschen spüren ihren bevorstehenden Abschied. Wie wahr ist das? 

	Irina (Asterus und Sevil): Ja, viele Menschen spüren es, besonders diejenigen, die auf ihr Herz, auf ihre Intuition hören und diese Neuigkeiten gelassen wahrnehmen können. Das Höhere Selbst muss verstehen, dass ein Mensch seine Schwingungen nicht durch Ängste senkt, die im Moment des Todes nicht so kurzlebig sein werden, wie ich es beschrieben habe. Es gibt Ängste, die ein Mensch schon lange hat und die bereits ins Herz vordringen. Diese nennt man „Angst“. Dies kann das Niveau bereits senken, da Angst ein Ausdruck von Misstrauen gegenüber Gott ist und Misstrauen eine Form der Abneigung ist. 

	(Irina) Sag mir, ist es nicht einfach? 

	Tatiana: Alles ist einfach, alles ist einfach. 

	1:08:05 Einem schwerkranken Menschen helfen. Ratschläge von den Engeln. 

	Tatjana: Dann erzählen Sie mir doch mal: Ich begegne oft Schwerkranken, und wenn Sie, sagen wir mal, die seelischen Ursachen dafür aufarbeiten, was können Sie ihnen sonst noch sagen, um sie zu trösten? Solche Erkrankungen hätten sie sich wahrscheinlich nicht vorstellen können. 

	Irina (Asterus und Sevilius): Was ist möglich? Es ist möglich, dass eine Person ihren Körper nach den Gründen für diesen Zustand fragt, und ihr werden bestimmte Gedanken kommen. Er bittet den Körper also um Vergebung für die Schaffung dieser Gründe, für die Beschädigung dieses Körpers, für die unzureichende Pflege, zum Beispiel für den Mangel an Liebe zu ihm, je nachdem, was der Grund ist. Damit würde er diese spirituelle Ursache beseitigen, die Blockaden auflösen und die mentale Einstellung ändern. 

	Und danach sollte er das Höhere Selbst fragen: „Kann ich meinen Körper auf physischer Ebene wiederherstellen, all diese Schäden?“ Wenn die Antwort „Ja“ lautet, fragen Sie, wie dies erreicht werden kann, welche Medikamente eingenommen werden sollen, welche Übungen durchgeführt werden sollen, was getan werden soll? Das Höhere Selbst verfügt über die Erfahrung vieler, vieler Inkarnationen und kann je nach Krankheit Kräuter, Übungen, Atemübungen und Meditationen empfehlen. Fragen Sie, wie lange es dauern wird, den Körper auf physischer Ebene wiederherzustellen, jedoch unter der Bedingung, dass die Schwingungen der Person nicht erneut gesenkt werden. 

	Und nachdem er eine Antwort darauf erhalten hat, wie lange er an sich arbeiten soll, wäre es sehr gut, wenn die Person, die gefragt hat, sagen würde: „Himmlischer Vater, ich bitte Dich, mich in diesem Körper inkarnieren zu lassen.“ Da es der Himmlische Vater ist, der die Entscheidung zum Rückzug aus der Inkarnation trifft, setzen wir sie nur um. Bitten Sie den Himmlischen Vater, mich in der Inkarnation zu lassen: „Ich bitte den Himmlischen Vater, mich für diese Zeit in der Inkarnation zu lassen, damit ich meinen Körper mit der Kraft meines Geistes verändern und die Kraft des Glaubens und der Liebe lernen kann.“ 

	(Irina) Wie gefällt dir das? 

	Tatiana: Das stimmt. Wir müssen durch ein Umdenken dorthin gelangen, sonst wird es keine Erholung geben. Oder zumindest, damit eine Person Zeit hat, es zu verarbeiten und noch einmal darüber nachzudenken, bevor sie ausgeht. 

	Irina: Ich sage, wie gefällt Ihnen diese Anfrage? 

	Tatjana: Wenn doch nur jeder diese Bitte kennen würde! Wenn ich mit Menschen arbeite, mit kranken Menschen, dann versuche ich, sie davon zu überzeugen. 

	1:11:14 Ursachen schwerer Krankheiten. 

	Tatjana: Übrigens, ich habe eine Frage, meine Lieben: Wenn ein Mensch an einer schweren Krankheit erkrankt, einer wirklich schweren, die von seiner Inkarnation nicht geplant war, bedeutet das, dass er von seinem richtigen Weg abgekommen ist und seine Schwingungen gesenkt hat? 

	Irina (Asterus und Sevilius): Wenn er einen Block angesammelt hat, dann ja, das könnte passieren. Er hatte nicht die Aufgabe, einen Block anzusammeln, aber wenn er ihn ansammeln würde, könnte dies passieren. 

	Tatyana: Es kommt mir manchmal einfach so vor, wenn ich mir so schwerkranke Menschen anschaue, als hätten sie ihre Schwingungen gesenkt, weil sie eine so schwere Krankheit zugelassen haben, die dann dazu führen kann, dass sie aus dem Körper austreten. 

	Irina (Asterus und Sevilius): Es gibt zum Beispiel Menschen, die nicht an sich selbst glauben, nicht an Gott glauben und sich ständig selbst kritisieren. Mit ihren Gedanken senken sie die Schwingungen ihres mentalen und astralen Feldes und wirken sich außerdem negativ auf den Körper aus. Dann beginnen die ätherischen Matrizen des Körpers aufgrund dieser Gedanken zu zerfallen, was unweigerlich zu Krankheiten auf der physischen Ebene führt. 

	Beispielsweise führt Selbstkritik, nicht einmal Selbstkritik, sondern ständige Selbstverurteilung, häufig zu Erkrankungen der Handgelenke und Gelenke im Allgemeinen. Und dann beginnt die Person, Schmerzen zu empfinden, und wird noch enttäuschter von ihrem Körper. Sie beginnt, ihn dafür zu schelten, dass er schmerzt und ihr nicht erlaubt, die Arbeit zu tun, die sie möchte und braucht. Und je mehr er sich selbst schimpft, desto mehr schimpft er auf seinen Körper und akzeptiert seine Krankheit nicht einmal ... 

	Denn Krankheit ist nichts Böses, sondern ein Zustand, in den der Mensch selbst geraten ist. Und warum hat er es getan? Durch seine Erfahrung lernte er, diese Probleme zu lösen. 

	1:13:34 Gestaltung von Ereignissen durch Engel zum Wohle der Geister. 

	Tatjana: Ja, im Leben passiert nichts zufällig, jede Situation wird wahrscheinlich von Ihnen durchdacht und, wie man so schön sagt, vorbereitet, oder? 

	Irina (Asterus und Sevilius): Ja. 

	Tatjana: Alles, was Sie tun, tun Sie zu unserem Wohl, den Geistern. 

	Irina (Asterus und Sevilius): Ja, natürlich. 

	Tatjana: Du wirst nichts tun, was uns schadet. 

	Irina (Asterus und Sevilius): Natürlich denken wir nicht einmal daran, Schaden anzurichten, denn wir, Vertreter der 22., 23. und 24. Ebene, haben Zugang zum Himmelreich. Wir können jederzeit in das Himmelreich kommen und Gott in seiner absoluten, majestätischen Ausstrahlung sehen und Schwingungen von ihm empfangen. 

	(Irina) Was fühlst du? 

	Tatiana: Ich fühle mich darin involviert. Mir scheint, dieser Zustand ist einfach nur wow! 

	Irina: Man sagt, dass du leuchtest und dass du Flügel hast. 

	Tatjana: Vielen Dank! Ich liebe dich! 

	Irina (Asterus und Sevilius): Danke. 

	Tatiana: Und ich danke Ihnen. Ich versuche mich nur zu erinnern, wann ich das in der spirituellen Welt erlebt habe? 

	Irina: Wie denkst du darüber? 

	Tatiana: Ich habe das Gefühl, als hätte ich überall Gänsehaut. 

	Irina: Ja, es gibt hohe, die höchsten Schwingungen des Universums. 

	Tatiana: Richtig. Deshalb möchte ich zu jedem Ereignis im Leben sagen: „Alles ist Gottes Wille!“ Ich bin für jedes Ereignis in meinem Leben dankbar, wenn es durchdacht ist! 

	Daher besteht ein großer Wunsch, dann in die spirituelle Welt auf dieselben Ebenen zurückzukehren, nicht noch tiefer, um noch einmal etwas Ähnliches zu erleben. Ich habe jetzt diesen Wunsch, weil es magisch ist, einfach ein magischer Zustand! 

	Irina: Sie sagen, dass sie dir danken, obwohl du in einer schwierigen Welt inkarniert warst (und dein Leben war ziemlich schwierig, sie zeigen, wie verdreht du im Leben warst) … 

	Tatjana: Das stimmt. 

	Irina: ...du hast das Licht bewahrt, das du mitgebracht hast. 

	(Asterus und Sevilius) Wir möchten, dass Sie es steigern und in die bereits erweiterte Spirituelle Welt bringen, das heißt, dass Sie Ihr Niveau erhöhen. 

	Tatjana: Alles ist Gottes Wille! Ich danke meinen Angel-Beratern und werde auch auf ihre Hilfe zählen. 

	Irina (Asterus und Sevilius): Danke. 

	Tatjana: Und ich danke ihnen jetzt dafür, dass sie mich angeleitet und mir geholfen haben. 

	Irina (Asterus und Sevilius): Gut. 

	Tatyana: Danke, Asterus, Sevilius, für die wundervolle Sendung! Ich danke unserer geliebten Irochka für die Weitergabe der Informationen, denn sie sind unbezahlbar! Ich danke dir und sende dir meine Liebe! 

	Irina: Ich danke den Consulting Angels – Asterus und Sevilia – für interessante Antworten. Ich danke meinem Höheren Selbst, dass es mir beim Kontakt hilft. Vielen Dank, Tanechka, für Ihre wunderbaren Fragen. Vielen Dank, liebe Zuschauer, dass Sie sich dieses Video angesehen haben. Ich hoffe, Sie fanden es interessant und nützlich für Ihre spirituelle Entwicklung, die nichts anderes sein kann, als in Ihnen das Licht der bedingungslosen Liebe für alle zu entwickeln – für sich selbst, für die Menschen und für Gott. Ich wünsche Ihnen, dass Sie diesen Zustand für immer und ewig erreichen! Tschüss! 

	

	 

	29. Mai 2024 

	Teilnehmer: 

	Irina Podzorova ist eine universelle Kontaktperson mit außerirdischen Zivilisationen, feinstofflichen Zivilisationen und der spirituellen Welt. 

	Tatyana Karelina ist eine Meisterführerin des Cassiopeia-Projekts für die Einstimmung mit dem Höheren Selbst; 

	Asterus ist ein Vertreter der spirituellen Welt, ein Engelberater; 

	Sevilius ist ein Vertreter der Geistigen Welt, ein Engelberater. 
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	Lehren Hinayana, Mahayana, Vajrayana 

	#683 Wie finden Sie Ihren Weg? Außerirdisches Selbstentwicklungssystem „Codes. „Cassiopeia“. 

	Wille als Energie des Geistes. Einstellungen am Beispiel der Alkoholsucht 

	#686 Am Anfang war... Interview mit Irina Podzorova. Kontakt mit Außerirdischen. Wer hat die Menschen erschaffen? Skepsis. 

	„Die Stimme der Vision“ im Verständnis von Castaneda. Auffüllen der Lebensenergie 

	#732 Planet Kimtuera, Sternbild Fische. Kommunikation mit Außerirdischen. 

	MidgasKaus über die Reaktionen eines Kindes mit Autismus-Spektrum-Störung 

	#742 Planet Kusyoda, Sternbild Kompass. Live-Kommunikation mit Außerirdischen. 

	#684 Spiritueller Lehrer Buddha Shakyamuni (Siddhartha Gautama). Liveübertragung mit dem Spirit. 

	 

	 

	 

	Lehren Hinayana, Mahayana, Vajrayana 

	 https://blog.cassiopeia.center/ucheniya-hinayana-mahayana-vadzhrayana  

	Als Buddha seine Inkarnation hinter sich ließ, gingen die Meinungen darüber, was er sagte und was nicht, auseinander. Es wurden einige Schriften gefunden, die Buddha gehörten. Einige sagten, sie gehörten ihm, und andere sagten, sie gehörten ihm nicht. Das war das Argument. Alle drei Strömungen (es gibt einige Unterschiede) wurden bereits in den Worten des Buddha niedergelegt, den wir den „ursprünglichen Buddha“, also den Lehrer, nennen. Aber er war nicht der Erste; Es gab vor ihm Lehrer mit der gleichen Terminologie und Weisheit wie er. 

	Darüber hinaus gab es auch seine Lehrer aus der Geistigen Welt, die ihm ebenfalls ihr Wissen weitergaben. Was beispielsweise „Mahayana“ genannt wurde, ist eher die Lehre, die ich in das Gebiet brachte, das Sie „Tibet“ nennen. Tsongkhapa – ich weiß nicht, wer er ist. Er hat mir nur ein Bild gezeigt, ein paar Ashot (Ashoka? ) . Er war auch Lehrer dieses Systems. Etwas früher gab es einen Geist, mit dem ich kommuniziere. Er ist jetzt auch inkarniert, das ist Nagarjuna. Es gibt so einen Lehrer. Ich kenne die Einzelheiten nicht. Er hat vor mir gelebt. Er predigte den Buddhismus, der „Mahayana“ genannt wurde, also eine Lehre für alle. 

	Der Unterschied besteht darin, dass „Mahayana“ für die breite Masse der Bevölkerung bestimmt ist. Die Hinayana-Lehre ist eher für Mönche. (Er zeigt mir jetzt den Einsiedler) Buddha war ein ziemlicher Asket. Besonders die letzten 10–15 Lebensjahre. Diese Askese, dieses Verständnis (die Unterdrückung der eigenen animalischen Instinktprinzipien) und damit einhergehend die eigenen emotionalen Manifestationen (dieser Kampf durch den Körper, diese Unterdrückung) brachte er in diese Lehre ein. Das heißt aber nicht, dass er nicht über Hinayana, Vajrayana oder irgendetwas anderes gesprochen hat. Auch er sprach darüber und später brachten es seine anderen Jünger in die Welt, als die Welt bereit war. Vajrayana, Bodhidharma war so etwas. Es ist so ein Name. Er zeigt mir den Osten Chinas. Und so segelte er nach Japan. 

	Vajrayana ist der Weg zur Selbstbesinnung – Meditation. Anders als im Mahayana spielten dort Rituale, bestimmte Riten und Mantras keine Rolle. Es herrscht Stille im Geiste. Auch hier ist „Stille des Geistes“ nicht das richtige Wort. Es handelt sich nicht um die Stille des Geistes, wie bei der Abwesenheit von Gedanken. Es geht darum, den Geist in die Untersuchung von Ereignissen zu vertiefen und deren wahre Essenz zu erkennen. 

	Grob ins Russische übersetzt wäre es so, als würde man durch Nachdenken vollkommene Weisheit erlangen. Denn dieser Mann folgte eher dem dritten Weg – der Meditation. Er lehrte keine rituelle Lehre in der Schule der buddhistischen Philosophie, der ich in meinem Leben als Körper folgte, zumindest nicht in Padmasambhavas Leben. In dem Körper, in dem ich damals lebte, und im Kontakt mit meinen Kuratoren. Ich war auch ein „Kontaktperson“ – das ist Ihrer Meinung nach jetzt der Fall. 

	Als ich in die Berge Tibets kam, fand ich dort eine bereits ausgeprägte Religion vor. Meine Aufgabe bestand darin, dieses neue Wissen in die vorhandenen religiösen Rituale zu integrieren. Was also mit der Bedeutung eines Opfers an die Götter der Natur, verschiedene Geister der Gegend (die Kontaktperson Irina nennt dies „plasmoide Zivilisationen“) erfüllt war, ist mit der Bedeutung erfüllt, nicht die Götter anzubeten, sondern dadurch zu einem Zustand zu gelangen, den Sie „Buddha“ nannten, nämlich Erleuchtung. 

	Und ich habe mit den Oberhäuptern dieser Priester verhandelt. (Er zeigt es mir jetzt) Eine Gruppe von Menschen in schwarzer Kleidung, sie halten ein paar Trommeln. Auf den Trommeln befinden sich Glocken. (Er sagt) Das sind keine Glocken. Ja, es sind Glocken, aber aufgrund ihres Rituals enthielten sie Zungen aus menschlichen Knochen. So waren die Religionen. Dies waren die Verbindungen mit den Vorfahren, den Geistern – durch die Überreste. Sie hatten ein sehr gut entwickeltes System. Es gab ein eigenes Mönchtum. Ich habe mit ihnen gesprochen und Vereinbarungen getroffen. Ich hegte nie Feindseligkeit gegen sie, obwohl einige von ihnen mich behandelten... (Er zeigt mir jetzt, wie er aus den Städten vertrieben wurde) Aber ich sandte ihnen das Licht der Liebe. Und ich habe immer gesagt, dass ich diese Lehre Buddhas nicht gebracht habe, um sie zu trennen, sondern um sie zu vereinen. Denn auch dort herrschten unterschiedliche Strömungen und es herrschte Streit untereinander. 

	Die Lehren von Shambhala 

	Ich glaube, dass diese Lehre ursprünglich präsentiert wurde, als der Mensch auf der Erde erschien. Sein eigenes, wie Sie sagen, Höheres Selbst. Sein eigenes Pralaya, das außerhalb von ihm lebt, außerhalb des bewussten Lichts. Die Shambhala-Lehre unterscheidet sich im Wesentlichen nicht von anderen Lehren des Lichts, der Liebe, dem Weg zur Weisheit, die Sie bei anderen Lehrern sehen. Die Frage nach seinem Ursprung wurde von Buddha aufgeworfen. Oder Sie könnten jeden anderen Lehrer sagen. Dies sind alle richtigen Antworten. 

	Das war vor Buddha. Beispielsweise lehrte derselbe Krishna dieselben Lehren lange vor Buddha. Verschiedene jüdische Lehrer, derselbe Moses und David vor ihm, sagten dasselbe, aber natürlich in anderen Worten. 

	Geschichte von Shambhala 

	Dies war keine Beschreibung eines Königreichs auf Erden. Ursprünglich handelte es sich dabei um die Beschreibung einer Basis außerirdischer Vertreter, die sich im nördlichen Altai befand. Dies wird nicht nur in buddhistischen Legenden, sondern auch auf Englisch in einigen Upanishaden beschrieben. 

	Die Sache ist, dass dieses Wort in der Sprache des Planeten Esler, der dort seine Basis hatte, etwas anders klang. Shampa war ihre Hauptstadt des Planeten, nicht „Shamba“, sondern „Shampa“. Und für sie war „Ola“ wie ein Wort für einen Fremden, einen Besucher, einen Gast. Mit diesem Wort bezeichneten die Menschen Kreaturen, die ungewöhnlich aussahen und in ihr Dorf kamen, um sie zu unterrichten. Aber das war vor langer Zeit, vor etwa 7.000 Jahren, etwa 2.000 Jahre bevor Krishna auf der Erde geboren wurde. Diese Basis wurde vor langer Zeit gegründet. 

	Und als Außerirdische zu den Menschen kamen, um sie zu unterrichten, fragten sie: „Woher kommen Sie?“ Sie nannten sich selbst „Shampalo“, was so viel bedeutete wie: „Ich komme aus der Hauptstadt dieses Planeten.“ Dies war die ursprüngliche Bedeutung. Natürlich ging sie im Laufe der Jahrhunderte verloren, und so begannen sie, die Spirituelle Welt zu nennen. Manche nannten sie die hochschwingenden, mit Licht erfüllten Plasmoidwelten. Wer die perfekte Welt sah, nannte sie „Shambhala“. 

	Die Beschreibung dieser Welt – dieses „Königreichs“ unterscheidet sich in verschiedenen Quellen, ich kenne etwa vierzig Beschreibungen in verschiedenen Büchern. Und Menschen (wie Elena Roerich und andere), die im Geiste waren und dies auch in Büchern beschrieben haben. Im Detail ähneln sie sich natürlich nicht. Gemeinsam ist ihnen jedoch, dass dies ein Land der Vollkommenheit ist, in dem alle Einwohner weise und voller Liebe sind und es keine Gewalt gibt. Es gibt einige Gemeinsamkeiten. 

	Wenn Sie mich fragen, was ist es? Ich werde jetzt aus der Position des modernen Verständnisses sprechen, das ich inzwischen entwickelt habe. Shambhala ist eher ein innerer Zustand als ein Ort. Um es ganz einfach auszudrücken: Es entspricht dem Zustand Buddhas. 

	24:47, Nr. 350 Buddha-Bewusstsein. Der Weg nach Shambhala. Wie erlangt man Erleuchtung? Einfache Techniken aus Padmasambhava. 

	Ptaah ist ein Vertreter der Sirius-Zivilisation, ein Spezialist für den buddhistischen Egregor, wurde auf der Erde im Körper eines buddhistischen Weisen inkarniert - einer erleuchteten Person (Padmasambhava), die den Buddhismus nach Tibet brachte, befindet sich auf dem Schiff von Ashtar Sheran (Angestellter und Freund von Ashtar Sheran) 

	Oktober 2021 

	#683 Wie finden Sie Ihren Weg? Außerirdisches Selbstentwicklungssystem „Codes. „Cassiopeia“. 

	 https://blog.cassiopeia.center/kak-najti-svoj-put-inoplanetnaya-sistema-samorazvi  

	 https://rutube.ru/video/152a6bf419596fe38005c21629de47de/?t=0  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:19 Auszüge aus dem Gespräch. 

	„...Jede Zahl spiegelt eine bestimmte energetische Schwingung wider, und zwar auf allen Ebenen: physisch, subtil und spirituell. Und wenn ein Mensch seinen Code aufschreibt, sammelt er diese Energien in einer Struktur, die auf der subtilen Ebene so etwas wie einen Kristall bildet…“ 

	„…Diese Berechnungen sind ein vom Schöpfer gegebenes Werkzeug zu Ihrer Verbesserung, damit Sie sich auf die für Sie einfachste und effektivste Weise auf das Leben in der spirituellen Welt vorbereiten können…“ 

	„…Und Gott wünscht als vernünftiger Geist immer, dass seine Teilchen, seine Kinder, glücklich sind, und man kann nur in der Liebe glücklich sein…“ 

	01:44 Vorstellung der Teilnehmer. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde! Mein Name ist Irina Podzorova, ich habe Kontakt zu außerirdischen Zivilisationen. 

	Heute sind ein Vertreter des Planeten Esler MidgasKaus bei uns – ein Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Zivilisationen – und LiShioni vom Planeten Shimor – ein Spezialist für astrale Interaktionen. Sie kamen zum Astral, um eine weitere Konferenz abzuhalten – zum Thema Numerologie. 

	Dmitry ist heute bei uns … 

	Dmitry: Irina, ich grüße dich! Ich grüße alle unsere Zuschauer, alle Abonnenten des Cassiopeia-Projekts, alle Abonnenten unseres Berechnungsprojekts. Ich freue mich sehr, MidgasKaus und LiShioni begrüßen zu dürfen. Und ich möchte einige Fragen zu dem Projekt stellen, das wir vor einem Jahr im Rahmen des Cassiopeia-Projekts gestartet haben. 

	Wir haben dieses Projekt „Cassiopeia. Codes“ genannt, weil es den persönlichen Code jeder Person anhand von Nachname, Vorname, Vatersname und Geburtsdatum berechnet. Dieser persönliche Code verfügt über eine Reihe guter Funktionen, die den Leuten wirklich gefallen haben. Und deshalb möchten wir einige Fragen stellen, um einige Informationen für uns selbst zu klären. Wir hoffen, dass die Fragen sowohl für neue Abonnenten, die uns zum ersten Mal sehen, als auch für Abonnenten, die schon lange bei uns sind, interessant sind. 

	03:11 Zehnstelliger persönlicher Code. 

	Dmitry: Also, die erste Frage. Der persönliche Code besteht aus zehn Ziffern: Neun Ziffern spiegeln die Zwischenaufgaben der Inkarnation wider, Aufgaben des spirituellen Wachstums, und die zehnte Ziffer ist die Hauptaufgabe des spirituellen Wachstums. Ich möchte wissen, in welchem Verhältnis diese Aufgaben des spirituellen Wachstums, die wir gemäß unserer Berechnung erhalten, zu der Inkarnation stehen, in die wir hierher kommen, das heißt, spiegeln die Codes das Hauptziel der Inkarnation wider, oder kann keine Berechnung dies widerspiegeln. 

	Irina (MidgasKaus): Ja, ich habe die Frage verstanden. Aufgaben sind die Bedingungen für die Erfüllung des Umsetzungsplans, den Sie „Ziel“ nennen, wir jedoch „Umsetzungsplan“, und der aus Aufgaben besteht. 

	Das heißt, wenn wir die digitale Manifestation betrachten, in digitaler Form, könnte man sagen, dann werden die Aufgabenzahlen Zwischenaufgaben sein, bildlich gesprochen, Lebenslektionen, die man machen muss, um das Ziel zu erreichen, was auch in einer Zahl kodiert wird. Das heißt, Sie müssen darauf achten, welche Zahl das Ziel der Inkarnation ist. Und Aufgaben sind bestimmte Lektionen, die abgeschlossen werden müssen. 

	Natürlich können Sie sie in einige Zeitparameter aufteilen, zum Beispiel von einem Alter zum anderen – eine Unterrichtsstunde. All dies wird im Moment der Inkarnation real sein. Natürlich wird das alles noch angepasst. 

	Aber auch wenn man sich anschaut, was im Moment der Inkarnation geplant war, kann man viel über sein Karma erfahren: über den bisherigen Weg, darüber, welche Aufgaben beispielsweise in der vergangenen Inkarnation nicht gelöst wurden (das hängt auch davon ab, von welcher spirituellen Ebene man kam), oder darüber, welche Aufgaben der Geist, während er sich noch in der spirituellen Welt befand, beschloss, hier auf der Erde durchzuführen, um dies anderen beizubringen. 

	05:39 Änderung der Implementierungsaufgaben und Methoden zu ihrer Lösung. 

	Dmitry: Irina, warum habe ich so eine Frage gestellt? Denn viele Abonnenten rufen beim Anblick dieser Berechnung, ihres persönlichen Codes und ihrer spirituellen Wachstumsaufgaben aus: „Gott, woher wusstest du was und wie? Das ist mein Leben, ich habe dieses Leben gelebt!“ Nun, manche Leute sagen: „Nein, diese Aufgabe gefällt mir nicht, diese Aufgabe liegt mir nicht.“ 

	Es stellt sich heraus, dass die Kuratoren, das Höhere Selbst derjenigen, die ihren Weg in diesen Codes sehen, sie auf diesen Weg geführt haben? Und wer sagt, dass ihm diese Aufgaben irgendwie fremd sind, hat seinen eigenen Weg gewählt, oder? 

	Irina (MidgasKaus): Dies könnte sich ändern, je nachdem, welchen Weg eine Person eingeschlagen hat, welche Eigenschaften sie in sich zu entwickeln begann und welche Blockaden sie möglicherweise in sich sammelte oder ob sie dasselbe Problem auf eine andere Art und Weise löste. 

	Es ist notwendig, das Höhere Selbst zu fragen, ob diese Aufgabe ersetzt wurde – das lässt sich immer herausfinden – und wenn ja, aus welchem Grund. Das Höhere Selbst weiß darüber Bescheid; es nimmt direkt an der Manifestation aller Aufgaben der Inkarnation und, falls erforderlich, an ihrer Korrektur teil. 

	Dmitry: Wir versuchen den Menschen immer zu vermitteln, dass es notwendig ist, das Höhere Selbst zu erreichen und alles mit dem Höheren Selbst zu besprechen, sich zu beraten, um Rat zu fragen und sich auf Berechnungen als eine Art Grundlage zu verlassen. Das heißt, wir tun das Richtige, wenn wir einen Menschen in jedem Fall zu seinem Höheren Selbst führen … 

	Irina (MidgasKaus): Ja, natürlich. 

	Dmitry: …das alles beraten und vereinbaren? 

	Irina (MidgasKaus): Ja. 

	7:30 Die Erfüllung der Lebensaufgaben als Entwicklung bestimmter spiritueller Qualitäten. 

	Dmitry: Es stellt sich heraus, dass eine Person, wenn sie Aufgaben gemäß persönlichen Codes ausführt, sicherlich ihre Schwingungen, ihr spirituelles Niveau erhöht? Und wenn ein Mensch sich beispielsweise für etwas anderes entscheidet und diese Aufgaben nicht erfüllt, werden dann seine Schwingungen und sein Niveau abnehmen oder wird es von seinem Leben abhängen (wie er sich entwickelt hat)? 

	Das heißt, wird es eine Verantwortung für die Nichterfüllung dieser Aufgaben geben, die in den Codes widergespiegelt sind, oder ist die Befolgung der Berechnung freiwillig und jeder entscheidet selbst, ob er sie erfüllt oder nicht? 

	Irina (MidgasKaus): Wenn sich ein Mensch von der Aufgabe der Inkarnation entfernt, werden ihm sein Höheres Selbst und seine Engelberater Menschen, verschiedene Ereignisse und Gedanken schicken, um ihn wieder auf den Weg der Aufgabenerfüllung zu bringen. Wenn ein Mensch einfach seinen eigenen Weg geht, dabei aber dennoch seine Schwingungen erhöht, also Lichtqualitäten entwickelt, dann wird er die Aufgaben der Inkarnation erfüllen, allerdings einfach auf eine andere Art und Weise. 

	Wenn er nach dem Verlassen dieser Aufgaben seine Schwingungen senkt, führt dies zu einer Senkung seines spirituellen Niveaus, denn die Aufgaben bestehen nicht darin, dass eine Person einen Beruf oder etwas anderes erlernt, sondern darin, dass sie bestimmte spirituelle Qualitäten entwickelt. 

	Und wenn er selbst entscheidet, dass er eine bestimmte Aufgabe auch anders erledigen kann, dabei aber das gleiche Gefühl, die gleiche Qualität kultiviert, dann ist das ein Plus für ihn (zeigt er). Wenn ein Mensch sie nicht entwickelt, ist dies ein Versagen bei der Erfüllung der Inkarnationsaufgabe und kann dazu führen, dass er auf derselben Ebene zurückbleibt, von der er kam. 

	Und wenn er auch seine Schwingungen senkt... Es kommt vor, dass ein Mensch seine Aufgaben einfach nicht erfüllt, seine Schwingungen aber gleich bleiben, das heißt, er hat die Aufgabe nicht bewältigt. Und wenn er auch etwas Negatives in sich ansammelt, dann senkt er das Niveau. 

	09:44 Persönlicher Code als Werkzeug für spirituelles Wachstum und Energieleiter. 

	Dmitry: Habe ich Recht, wenn ich den Leuten vermittle, dass ein persönlicher Kodex und Aufgaben des spirituellen 
Wachstums wie Werkzeuge sind, die dabei helfen, den Plan der eigenen Inkarnation zu erfüllen? 

	Irina (MidgasKaus): Ja. 

	Dmitry: Sie können also dieses Werkzeug nehmen, Sie können drei andere Werkzeuge nehmen, Sie können ganz ohne Werkzeuge arbeiten, ohne Berechnungen durchzuführen? 

	Wir nennen diese und andere Berechnungen Werkzeuge des spirituellen Wachstums, die uns helfen, unsere Aufgaben effektiver zu erfüllen. Denke ich richtig und kommuniziere ich dies den Leuten? 

	Irina (MidgasKaus): Ja, das stimmt. 

	Dmitry: Gemäß unserem System zeigen persönliche Codes nicht nur die Aufgaben des spirituellen Wachstums, sondern durch persönliche Codes erhalten wir auch Energien. Das heißt, wir haben ein System im Sinn, bei dem eine Person mithilfe eines persönlichen Codes ein Artefakt herstellt – ein Stück Papier, auf das sie ihren persönlichen Code schreibt – und mit dessen Hilfe beispielsweise Wasser auflädt. Und beim Aufladen von Wasser beschreiben viele Menschen „Wunder“: Aus den Blasen entsteht eine Art Muster, das Wasser wirbelt irgendwie wie ein Trichter, es dampft sogar, als würde es kochen. 

	Werden einem Menschen durch persönliche Codes Energien gegeben, um Aufgaben zu erfüllen, die die Codes widerspiegeln, oder einfach für eine Art (rechtschaffenes) Leben im Licht Gottes? Ich möchte diese Frage klären: Wofür genau liefern unsere persönlichen Codes Energie? 

	Irina (MidgasKaus): Dies ist eine sichtbare Manifestation numerischer Energien. Das heißt, jede Zahl spiegelt eine bestimmte energetische Schwingung wider, und zwar auf allen Ebenen: physisch, subtil, spirituell. Und wenn ein Mensch seinen Code aufschreibt, sammelt er diese Energien in einer Struktur, die auf der feinstofflichen Ebene so etwas wie einen Kristall bildet, und durch diesen Kristall hindurch fließen die Energien des ätherischen Raums, die, wenn sie ins Wasser gelangen, diese Veränderungen verursachen. 

	Frage: Warum werden diese Energien gegeben? Im Allgemeinen sind alle Energien im Universum auf natürliche Weise für die Entwicklung vorgesehen. Zur Erfüllung der Aufgaben der Inkarnation werden stets sämtliche Energien – physische, subtile und spirituelle – bereitgestellt. 

	Denn wenn wir den Ursprung, die Quelle jeglicher Energie betrachten, dann gelangen wir am Ende zu Gott als der Quelle aller Energien, egal wo sie sich befinden. Und Gott, als vernünftiger Geist, wünscht sich immer, dass seine Teilchen, seine Kinder, glücklich sind, und man kann nur in der Liebe glücklich sein. Es werden weiterhin Energien für die Entwicklung von Lichtqualitäten gegeben. 

	12:46 Freie Lenkung der Energien zur Entwicklung. 

	Dmitry: Wenn ein Mensch die Ziele und Vorgaben seiner Inkarnation erfüllt, werden ihm durch persönliche Codes Energien in einer guten, greifbaren Menge gegeben. Aber wenn er die Aufgaben des spirituellen Wachstums, den Inkarnationsplan, nicht erfüllt, sondern im Gegenteil einige schlechte Taten begeht und negative Schwingungen in sich entwickelt, werden ihm diese Energien auch helfen, nicht wahr? Kann er das Licht irgendwie in sich entwickeln und spüren? 

	Irina (MidgasKaus): Wenn er die Hindernisse beseitigt, die ihn daran hindern, das Licht zu spüren, dann ja, aber dies muss seine innere Transformation sein. 

	Dmitry: Um mit den Energien der Codes aufgeladen zu werden, braucht man also Glauben, muss im Licht Gottes leben und den Plan seiner Inkarnation erfüllen, soweit ich das verstehe? 

	Irina (MidgasKaus): Sie werden zu diesem Zweck auf die gleiche Weise gegeben wie alle anderen Energien, die Sie auf dem Planeten Erde erhalten. All diese Energien dienen Ihrer Entwicklung. Und wohin Sie sie lenken, bleibt Ihnen überlassen. 

	13:48 Spirituelle Kompatibilität gemäß persönlichen Codes. 

	Dmitry: Vor einem Jahr haben wir eine solche Berechnung der breiten Masse vorgestellt … Im Laufe unserer Arbeit stellen wir fest, dass persönliche Codes den Grad der spirituellen Nähe von Menschen in einem Paar zeigen können, zum Beispiel zwischen einem Ehemann und einer Ehefrau oder nahestehenden Menschen, die zusammenleben. 

	Wie kann man die spirituelle Nähe von Menschen anhand ihres persönlichen Codes richtig bestimmen? Wenn beispielsweise die aktuelle Aufgabe und die Hauptaufgabe für die Menschen zusammenfallen, spiegelt dies ihre momentane spirituelle Nähe wider? 

	Irina (MidgasKaus): Es gibt tatsächlich viele Parameter. Es gibt verschiedene Hilfsmittel – psychologische, astrologische und numerologische Berechnungen – zur Partnerwahl in einem bestimmten Bereich: für die Familie, für die Arbeit. Es gibt viele solcher Instrumente, viele verschiedene Theorien, auch in der Psychologie, die bestimmen, welche Persönlichkeitstypen zusammenpassen und welche nicht. 

	Wahrscheinlich weiß jeder, dass es in der Astrologie spezielle Tabellen, spezielle Planetenkombinationen und Planetenpositionen im Horoskop eines Menschen gibt, die Aufschluss darüber geben, ob Menschen zueinander passen oder nicht. Das heißt, es gibt viele solcher Studien. 

	Aus eigener Erfahrung kann ich sagen: Wenn der Wunsch besteht, einen gemeinsamen Weg zu gehen, sind alle miteinander kompatibel. Wenn der Charakter oder die Einstellung einer Person inakzeptabel erscheinen, die Person sich jedoch spirituell weiterentwickeln möchte, kann ihr dies dabei helfen, mit einer Person zusammenzuleben, die anders ist als sie selbst, und Liebe und Akzeptanz für den anderen zu entwickeln, so wie er ist. 

	Wir sind eigentlich alle miteinander kompatibel, weil wir Kinder desselben Vaters sind. Wenn Sie alle Menschen als Ihre Verwandten betrachten, wird dieses Problem verschwinden. 

	Was die Codes betrifft, ja, das ist auch eines der Tools. Es gibt viele Parameter: Welche Aufgaben sind gemeinsam (das erkennen Sie an den Zahlen), welche Aufgaben helfen, die Aufgaben des Partners zu erledigen und welche sind das Gegenteil davon. Es gibt Zahlen, die entgegengesetzt sind, und es gibt solche, die ähnlich sind, das können Sie sich auch ansehen... Aber jedes Ergebnis kann tatsächlich positiv sein, denn wenn Sie andere so akzeptieren, wie sie sind, werden alle kompatibel. 

	Dmitry: Das heißt, es stellt sich heraus, dass die Menschen zusammen sein wollen, auch wenn alle Berechnungen eine völlige Unvereinbarkeit ergeben … 

	Irina (MidgasKaus): Es gibt Fälle, in denen alles auf Unvereinbarkeit hindeutete, sie aber zusammenlebten und glücklich waren, und im Gegenteil, es gibt Fälle, in denen die Berechnungen auf Vereinbarkeit hindeuteten, aber sie ... 

	17:01 Die Auswirkungen der Änderung des Vor- und Nachnamens auf den Personalcode und die Aufgaben. 

	Dmitry: In Russland ist es beispielsweise üblich, dass eine Frau bei der Heirat ihren Nachnamen in den Nachnamen ihres Mannes ändert. Und wenn der persönliche Code geändert wird, ändern sich die Aufgaben, aber es kommt vor (in etwa 10 % der Fälle), dass beim Ändern des Nachnamens der persönliche Code unverändert bleibt. Dann sage ich den Leuten, basierend auf meinen persönlichen Gefühlen: „Deine ursprünglichen Aufgaben waren dir offenbar so wichtig, dass die Engel-Kuratoren einen Ehemann für dich ausgewählt haben, dessen Nachname deinen persönlichen Code in keiner Weise verändert hat. Das bedeutet, dass dein Ehepartner von Gott kommt, durch das Schicksal.“ 

	Gehe ich richtig, wenn ich sage, dass sich der persönliche Code eines Mädchens bei einer Änderung seines Nachnamens überhaupt nicht ändert, also völlig unverändert bleibt? 

	Irina (MidgasKaus): Wie ich schon sagte, das ist der Code, der bei der Geburt vergeben wird, und wenn er sich ändert, spricht das von Veränderungen, die bei der Person bereits stattgefunden haben, der Code zeichnet sie nur auf (das zeigt, dass sie nicht zufällig eine Person mit diesem Nachnamen getroffen hat und sie nicht nur getroffen hat, sondern ihren Nachnamen ändern wollte – so eine Idee kam ihr), denn ich weiß, dass man seinen Nachnamen nicht ändern muss … 

	Dmitry: Ja, Sie müssen Ihren Nachnamen nicht ändern, Sie können einen doppelten Nachnamen annehmen. 

	Irina (MidgasKaus): Ja, du musst überhaupt nichts ändern. Wenn er es geändert hat, bedeutet das, dass die Person es so wollte. Warum wollte er das? Ihm kam eine Idee. Die Idee, den Vornamen, Nachnamen, Vatersnamen (alle diese Parameter) zu ändern, kommt normalerweise von den beratenden Engeln, Schutzengeln, damit sie einer Person durch diese Codes zeigen können, wie sich ihre Aufgaben geändert haben. 

	19:06 Reflexion der Aufgaben des Egregors der neuen Familie in den geänderten persönlichen Codes. 

	Dmitry: Das heißt, wenn sich der persönliche Code des Mädchens nicht geändert hat, als sie ihren Nachnamen geändert hat … Irina (MidgasKaus): Das bedeutet, dass sich ihre Aufgaben nicht geändert haben. 

	Dmitry: Es war also kein Zufall, dass sie eine Person traf, deren Nachname … ist. Irina (MidgasKaus): Und auf jeden Fall traf sie ihn nicht zufällig. Wenn sich lediglich ihr Nachname geändert hat, bedeutet dies, dass sich ihre Aufgaben geändert haben und dies ihr angezeigt wurde. Wenn sie sich nicht verändert hat, bedeutet das, dass ihr das beim Betreten des Ahnen-Egregors gezeigt wurde, nicht einmal beim Betreten, sondern … 

	Tatsache ist, dass sowohl der Ehemann in den Familien-Egregor der Ehefrau eintritt als auch die Ehefrau in den Egregor des Ehemannes. Sie verbinden sich miteinander und bilden auch ihren eigenen Familien-Egregor (zeigt zwei Kuppeln und eine dritte darunter – einen weiteren Egregor), weil sie Kinder gebären werden und dementsprechend mit ihnen – wissen Sie, mit jedem Paar beginnt die Familie. 

	Wenn sich der Code bei der Änderung des Nachnamens nicht geändert hat, bedeutet dies, dass sie in diesem Egregor immer noch dieselben Aufgaben hat. 

	Wenn sich der Code geändert hat, müssen Sie sich ansehen, welche Aufgaben sich geändert haben. Das heißt, Sie müssen das Höhere Selbst fragen: Wurden dieser neue Code und diese Aufgaben nur für diese Familie erstellt? Denn beispielsweise die sozialen Aufgaben können gleich bleiben. Wir müssen noch schauen: Vielleicht ist das wirklich nur für den Egregor (das kann auch passieren). Es ist notwendig, mit dem Höheren Selbst zu klären, in welchen Lebensbereichen der neue Code angewendet werden soll. 

	20:48 Verbindung mit dem Höheren Selbst (mithilfe persönlicher Codes). 

	Dmitry: Irina, wir sprechen oft über das Höhere Selbst, unser Hauptziel ist es, einen Menschen mit dem Höheren Selbst bekannt zu machen und ihn zum Höheren Selbst zu führen. Aber viele Leute sagen natürlich, dass es für sie schwierig ist, dass ihnen die Praktizierenden nicht helfen und dass ihnen manchmal nicht einmal die Meister helfen. Aber ist es möglich, über persönliche Codes auf das Höhere Selbst zuzugreifen? Das heißt, sagen wir, wir sollten Energie nicht zum Aufladen von Wasser verwenden, sondern um uns mit dem Höheren Selbst zu verbinden? Wenn dies möglich ist, was ist dann der beste Weg, mit einem persönlichen Code auf das Höhere Selbst zuzugreifen? 

	Irina (MidgasKaus): Wenn jemand nicht daran glaubt, muss er es zuerst glauben! Die Kommunikation mit dem Höheren Selbst ist nicht schwierig. Sie müssen lediglich sich selbst und dem Höheren Selbst vertrauen und die kritische Haltung ablegen, die die Antworten „ablehnt“. 

	Das heißt, es kommt vor, dass eine Person eine Frage stellt, zum Beispiel: „Was ist der Grund für dies oder das?“ – ihm ein Gedanke (irgendein Gedanke) kam, wartet er weiter, weil er denkt, dass dieser nicht vom Höheren Selbst kommt, sondern einfach von selbst gekommen ist. Man muss einer Person erklären, dass das Höhere Selbst mental kommuniziert und dass es nicht nötig ist, auf „Donner vom Himmel“ zu warten. 

	21:59 Fehler bei der Kommunikation mit dem Höheren Selbst. 

	Irina (MidgasKaus): Und noch mehr ... Dies ist ein häufiger Fehler bei der Kommunikation mit dem Höheren Selbst, und Irina hat mir davon erzählt, und ich habe es während der Sitzungen bemerkt (übrigens gehe ich auch mit den Meistern, ich gehe hinein und beobachte als Psychologe, wie Menschen zum Höheren Selbst gelangen). 

	Manchen Leuten wurde gesagt: „Wiederholen Sie, was der Meister sagt.“ Sie stellen die Frage: „Was ist zum Beispiel der Grund für meine Krankheit (oder meinen Unfall, meine Begegnung mit einem Räuber, einen Brand usw., also ein negatives Erlebnis)?“ 

	Wenn der Meister sagt: „Stellen Sie eine Frage“, fragt die Person laut, und anstatt ihren Geist zu klären und nicht angespannt, sondern ruhig auf den ersten Gedanken zu warten, beginnt sie erneut, diese Frage im Geiste zu stellen, das heißt, sie lässt die Antwort nicht zu, dass mit ihrer Frage eine Antwort kommt. (lacht) Warum gibt er es nicht? Denn diese Frage ist in seinem Bewusstsein präsent und die Antwort kann dort einfach nicht hineingelangen. 

	Das heißt, wenn Sie gefragt haben, schaffen Sie innere Stille und fragen Sie nicht dasselbe im Geiste. Fragen Sie einmal und Sie werden erhört. Wenn Sie etwas in der Antwort nicht verstehen oder ein Wort auftaucht, das auf den ersten Blick nichts mit der Frage zu tun hat, fragen Sie einfach noch einmal nach, was es bedeutet, und die nötigen Gedanken werden Ihnen kommen. Denn bei manchen reagiert das Höhere Selbst durch Bilder ihrer eigenen Gefühle, ihrer eigenen Gedanken. 

	Ich gebe Ihnen ein Beispiel. Eine Frau fragt: „Höheres Selbst, was ist die spirituelle Ursache meiner Krampfadern?“ Und plötzlich kommen ihr der erste Gedanke und das erste Bild, also sowohl das Wort als auch das Bild. Das Wort „Hund“ und das Bild eines weißen Hundes kommen ihr in den Sinn und die Frau denkt zunächst: „Soll ich diesen Gedanken aussprechen oder nicht?“ Denn so ist es an sich… „Es war nicht das Höhere Selbst, das geantwortet hat“, dachte sie. „Denn was hat ein Hund mit der Sache zu tun?“ 

	Und als der Meister ihr sagte: „Du musst jeden ersten Gedanken aussprechen.“ Sie gab zu: „Nun, aus irgendeinem Grund kam ein Hund zu mir…“ Als der Meister die nächste Frage stellte: „Was hat das zu bedeuten? Was bedeutet dieses Wort, dieses Bild? – kamen ihr folgende Gedanken: „Dies ist ein Bild deiner Wut“ (zeigt, dass es zuerst eine Blockade gab und daher das Wort selbst nicht kommen konnte, da die Blockade störte und die Antwort durch das Bild kam). 

	25:22 Selbsthilfe bei der Kommunikation mit dem Höheren Selbst. 

	Irina (MidgasKaus): Das heißt, es besteht keine Notwendigkeit, irgendwelche Gedanken zu verwerfen und es besteht keine Notwendigkeit, sie zu analysieren oder zu kritisieren (indem Sie dies tun, entwerten Sie den Kontakt mit dem Höheren Selbst). Nur der Mensch kann sich selbst helfen! Wenn er das Höhere Selbst beispielsweise fragt: „Zu wie viel Prozent erledige ich meine Aufgaben?“ - eine bestimmte Anzahl wird kommen. Wenn es nicht 100 % sind (und es sind fast nie 100 %, da immer etwas dazwischenkommt), können Sie zwei weitere Fragen stellen: „Was hält mich davon ab, sie zu 100 % zu erledigen?“ und „Wie kann diese Zahl erhöht werden?“ Und es wird auch Gedanken geben. 

	Sie können selbst mit Ihrem Höheren Selbst „sprechen“. Machen Sie eine beliebige Meditation, entspannen Sie sich und stellen Sie sich in einem Zustand der psychischen und physischen Entspannung vor, wie ein Strahl vom Himmel, wo die Sonne steht, auf Ihren Kopf trifft. Und Sie werden eine Berührung auf Ihrem Kopf spüren, das heißt, es wird so sein, als ob etwas in Ihren Kopf „eindringt“ (genau im Zustand der Meditation). 

	Jede Meditation ist geeignet, besonders aber, wenn sie der Entspannung dient. Zur Entspannung können Sie jede Meditationsmethode anwenden: Atmen, Mantras wiederholen, Eslers oder Burkhads Haltungen wiederholen – nur sollte dies bewusst geschehen und nicht so, als ob jemand Worte liest und dies automatisch tut. 

	Es muss ein Bewusstsein dafür geben. Wenn Sie beispielsweise sagen: „Ich bin das Universum“, müssen Sie dies bewusst sagen, das heißt, Sie müssen verstehen, was das Universum ist. Aber wenn Sie sagen: „Ich bin das Universum, das Universum bin ich“, und Ihr Geist ist irgendwo weit weg (das heißt, eine Person kann so etwas haben, dass sie dies einfach sagt), dann werden diese Worte von Ihnen in diesem Fall nicht zu einer Erhöhung der Schwingungen führen, da Ihre Gedanken weit weg sind (sozusagen „mentale Reisen“). Aber es gibt ein allgemeines Gesetz: Wo es Gedanken gibt, gibt es Energie. 

	Wer also sagt, dass er nicht mit dem Höheren Selbst kommunizieren kann, glaubt entweder nicht daran, hat Selbstzweifel oder äußert nicht den ersten Gedanken. Es gibt aber auch eine andere Möglichkeit – er kann sich nicht entspannen. In diesem Fall hilft die 21-tägige Praxis. 

	(Irina): Ja, ich erinnere mich, Mead hat es mir geraten. 

	(MidgasKaus): Für Leute, denen so richtig der Kopf schwirrt, hilft in diesem Fall die 21-Tage-Praxis des Autogenen Trainings, die Sie auch in Ihren elektronischen Ressourcen finden. 

	28:45 Spontane Blockade in der Kommunikation mit dem Höheren Selbst. 

	Dmitry: Irina, sehen Sie, wenn ein Mensch glaubt, dass es ein Höheres Selbst gibt, möchte er mit ihm kommunizieren, er versucht, eine Frage zu stellen – so lehren wir es: Man muss den ersten Gedanken erfassen – aber der Mensch sagt: „Ich habe überhaupt keinen Gedanken, ich habe einen „schwarzen Bildschirm“, nur Stille, Leere.“ 

	Könnte dies darauf hinweisen, dass eine Blockade vorliegt oder die Bindung den Kontakt blockiert? Und können Codes oder andere Praktiken oder vielleicht ein Meister in diesem Fall irgendwie dabei helfen, den Schutz dieser Blockaden zu überwinden und das Höhere Selbst zu erreichen? 

	Irina (MidgasKaus): Codes können helfen, aber es ist besser für ihn, wenn er es alleine lernt. Das heißt, wenn er einen „schwarzen Bildschirm“ und Leere hat, kommen keine Gedanken, es ist eine Blockade, ja. Doch häufiger 
erreichen sie trotz bestehender Blockaden das Höhere Selbst. Es handelt sich dabei vielmehr um eine Blockade, die sich der Mensch speziell in Bezug auf die Kommunikation mit dem Höheren Selbst gesetzt hat, und nicht zu einem anderen Thema. Viele Menschen haben Blockaden und wenden sich an ihr Höheres Selbst. Mit Hilfe des Höheren Selbst werden diese Blockaden „aufgelöst“, auch das geschieht. 

	Dmitry: Und wie kann dann diese Blockade, die sich ein Mensch selbst auferlegt hat, um mit dem Höheren Selbst zu kommunizieren, beseitigt werden? Wie kann diese Blockade am besten überwunden werden? 

	Irina (MidgasKaus): Es hängt davon ab, ob er glauben und diese Blockade selbst beseitigen kann, das heißt, dem Höheren Selbst eine einfache Frage stellen und auf den ersten Gedanken warten kann. Ein Mensch kann nicht lange ohne einen Gedanken sein; es wird ihm sowieso einfallen. 

	Es kommt vor, dass er sagt: „Nun, mir ist ein Gedanke gekommen, aber er kommt nicht vom Höheren Selbst!“ - das heißt, das ist Misstrauen. Auch in diesem Fall hilft das autogene Training dabei, diese Kontrolle (ob sie nun vom Höheren Selbst kommt oder nicht) aufzuheben, wodurch er lernt, sich über den Körper zu entspannen. 

	30:56 Autogenes Training zur Lösung von Blockaden. 

	Irina (MidgasKaus): Die Lehrer sagen spezielle Worte, die darauf abzielen, die Muskeln des Körpers von unten nach oben zu entspannen, und die Entspannung der Muskeln des Körpers bewirkt eine Entspannung des Bewusstseins, und in diesem Zustand gewöhnt sich eine Person an ihr Sein (das heißt, sie entwickelt eine Gewohnheit) in 21 Tagen. Und wenn eine Person dann eine Wiederholungssitzung durchführt, gibt sie bereits die Kontrolle auf, das passiert. 

	Es kommt vor, dass ein anderer Block das „Sprechen“ nicht zulässt, dies kommt jedoch seltener vor. Dann können Sie Ihr Höheres Selbst fragen: „Höheres Selbst, was hält mich davon ab, mit dir zu sprechen?“ Es werden einige Bilder oder Gedanken auftauchen und Sie müssen weiter mit ihnen arbeiten. 

	Dmitri: Danke. Irina, haben wir dieses autogene Training (21 Tage) in unseren Projektressourcen? 

	Irina: Nein, wir haben es nicht getan. 

	(MidgasKaus) Im Internet findet man es einfach unter dem Suchbegriff „Autogenes Training hören“ (dort gibt es Lehrer, die den Text zur Musik vorlesen). Dies geschieht am besten im Liegen. Dazu müssen Sie Kopfhörer aufsetzen (dies hilft Ihnen, besser zu hören), die Augen schließen und nicht nur zuhören, wie zum Beispiel bei Musik, sondern alles tun, was der Lehrer sagt, und sich durch nichts anderes ablenken lassen. 

	Dmitry: Ist das eine Übung zur Entspannung des Körpers? 

	Irina (MidgasKaus): Ja, dies ist eine Meditationsart für Anfänger, die noch keine Erfahrung mit meditativen Zuständen haben. Aber es muss jeden Tag 30 Minuten lang (für die Shows) gemacht werden, es gibt einige – von 25 bis 35 Minuten – unterschiedliche Aufnahmezeiten, aber weniger als 25 Minuten sind nicht praktikabel, und mehr als 35 Minuten sind für Anfänger nicht notwendig, das heißt im Durchschnitt – 30 Minuten. 

	Es dauert eine Weile, bis sich das Gehirn an diesen Zustand gewöhnt, und der Mensch muss ihm dabei helfen. Wenn er einen Tag auslässt, unterbricht er diese Kette der Gewohnheitsbildung und muss von vorne beginnen. 

	Dmitry: Vielen Dank, wir werden das im Hinterkopf behalten und diese Vorgehensweise übernehmen. 

	Irina: Ja, MidgasKaus hat mir bereits gesagt: „Menschen, die nicht in der Lage sind, mit dem Höheren Selbst zu „sprechen“, wenn sie keine Gedanken haben, rate ich einfach, dies durchzugehen und dann wieder in das Höhere Selbst einzutreten.“ 

	33:37 Kommunikation mit anderen Geistern durch persönliche Codes. 

	Dmitry: Der persönliche Code ähnelt einer Handynummer. Und hier ist eine interessante Frage: Ist es möglich, mit einem persönlichen Code eine andere Person zu kontaktieren, also wie bei einem Mobiltelefon eine andere Person mit Ihrem persönlichen Code „anzurufen“, wenn Sie den persönlichen Code kennen? 

	Ist es möglich, irgendwie mental zu kommunizieren, zum Beispiel, wenn eine Person die Inkarnation verlassen hat oder wenn es sich um eine großartige Person handelt und Sie eine Art Energieaustausch mit ihr aufbauen möchten? Ist dies überhaupt über persönliche Codes möglich? 

	Irina (MidgasKaus): Ja, das können Sie, es gibt eine solche Technik. Jeder persönliche Code enthält eine numerische Manifestation der persönlichen Schwingung des Geistes. 

	Dmitry: Wenn der Geist beispielsweise die Inkarnation verlassen hat und ein geliebter Mensch gedanklich Kontakt mit ihm aufnehmen möchte, wird der Geist nur antworten, wenn er selbst dies möchte, verstehe ich das richtig, ja? Der Geist antwortet also möglicherweise nicht? 

	Irina (MidgasKaus): Wenn Sie seinen persönlichen Code verwenden (ihn sich vorstellen oder sagen), empfängt der Geist ein Signal. Auf jeden Fall, selbst wenn Sie an ihn denken, senden Sie ihm bereits Energie, aber der persönliche Code wird das Signal irgendwie verstärken. 

	Dmitri: Wie können wir verstehen, dass der Geist nicht antworten wollte? Wird es irgendwie spürbar sein oder wird es einfach keine Antwort geben und das war’s? 

	Irina (MidgasKaus): Es ist notwendig zu fragen: „Sind Sie bereit, mit mir zu sprechen?“ - Wenn der Geist nicht bereit ist, wird er antworten: „Nein.“ 

	Dmitry: Die Antwort lautet also einfach „nein“ und das war’s? 

	Irina (MidgasKaus): Er wird diese Frage dort hören und antworten, in der spirituellen Welt besteht die Verbindung augenblicklich (zeigt, wie der Geist durch Ihren eigenen spirituellen Kanal antworten wird: „Nein“). 

	35:18 Diagnose von Sperren und Bindungen über persönlichen Code. 

	Dmitry: Ist es möglich, das Vorhandensein von Blockaden und Bindungen irgendwie über einen persönlichen Code zu diagnostizieren? 

	Irina (MidgasKaus): Nein, die Codes sind für etwas anderes gedacht – um die Aufgaben der Inkarnation zu definieren. Karma – ja, man kann es betrachten, aber es wird wiederum durch Zahlen angezeigt, das heißt durch die fehlenden Eigenschaften einer Person. Und die Blöcke und Bindungen werden bereits in dieser Inkarnation erworben, das heißt, da sind andere Methoden nötig. 

	35:52 Energie-„Chipping“ mit persönlichen Codes. 

	Dmitry: Ist es möglich, einem Menschen durch einen persönlichen Code eine ätherische Matrix oder einen „Chip“ oder vielleicht einen Strahl des Christusbewusstseins zu installieren – eine Art Artefakt, das einem Menschen bei seiner spirituellen Entwicklung hilft (wie beispielsweise ein energetischer „Astralchip“ oder beispielsweise ein „Kristall des Wissens“)? 

	Irina (MidgasKaus): Solche Energieartefakte werden auf Wunsch einer Person und mit Erlaubnis des Höheren Selbst von jenen Wesenheiten oder Wesenheiten installiert, die dazu in der Lage sind. Die Anfrage kann entweder mit einem Code oder als Bitte in eigenen Worten formuliert werden, oder im Gegenteil, die Person wird als Vorschlag angesprochen, dies kann unterschiedlich sein. 

	Dmitry: Wenn eine Person ihre Zustimmung gibt, kann ein persönlicher Code diesen Prozess stärken, vertiefen oder die Qualität der Installation eines solchen Energieartefakts verbessern? 

	Irina (MidgasKaus): Natürlich, wenn er daran glaubt. Auf jeden Fall wird es von Menschen praktiziert und es gab viele Fälle, in denen sich eine Person einfach zu erkennen gab. Beispielsweise kann es sein, dass er seinen spirituellen Namen kennt, vielleicht aber auch nicht. Gleiches gilt für den persönlichen Code. Im Universum ist es nicht schwierig, Ihre Daten herauszufinden, das heißt, es werden Informationen gelesen. Ja, es kann so sein, es kann anders sein, es ist alles individuell. 

	37:38 Digitale Codes aus Kalachakra und persönlicher Code. 

	Dmitry: Irina, Sie erinnern sich wahrscheinlich an die Sendungen mit dem Kalachakra-Phantom. Ich erinnere mich noch an beide Sendungen (so kraftvoll, so stark). Dort sagte das Kalachakra-Phantom, dass er in seiner Welt, dem Anti-Universum, Codes für alles habe. Ich weiß nicht mehr genau, ob er sagte, dass die Menschen bald diese Codes haben würden, oder ob er es den Menschen wünschte: „Ich wünsche mir, dass ihr für alles Codes habt.“ 

	Hier ist eine Frage: War Kalachakra oder einer der Vertreter des Anti-Universums an der Übermittlung dieser Berechnung des persönlichen Codes beteiligt? Vielleicht sind dies genau die „Codes für alles“, von denen das Kalachakra-Phantom in der Sendung gesprochen hat? 

	Irina (LiShioni): Ja, ich weiß, wer es ist. Er sprach darüber, dass man, wie ich bereits sagte, durch einen persönlichen Code die persönliche Schwingung des Geistes zählen kann, die im Allgemeinen nur im energetischen Sinne zum Ausdruck kommt. Es kann jedoch sowohl in Form eines spirituellen Namens als auch in Form eines Codes ausgedrückt werden, das heißt, vereinfacht gesagt, es ist Ihr „spiritueller Reisepass“. 

	Natürlich ist allen Wesen, die mit euch Erdenbewohnern in Kontakt stehen, klar, dass nicht alle Menschen diese Daten kennen und dies wird stets berücksichtigt. Aber Sie können die Verbindung auf verschiedene Weise stärken: Laden Sie mit Ihrem persönlichen Code, wie Sie bereits über Wasser gesagt haben, verschiedene Artefakte, Talismane, dasselbe Wasser auf, schreiben Sie diese Zahlen auf und tragen Sie sie bei sich. Dadurch werden ätherische Energien zum Menschen gezogen, die den vor ihm liegenden Weg nicht nur reinigen, sondern auch strukturieren. 

	Das heißt, es wird die Anziehung ätherischer Energien sein, ähnlich wie – vielleicht haben Sie schon davon gehört – Feng Shui. Auch durch Farben, Gegenstände und Raumgestaltung wird Energie angezogen. Dies kann auch über Zahlen, einen Zahlencode erfolgen. Jeder hat natürlich seinen eigenen, individuellen Zahlencode, aber dieser spiegelt dennoch sowohl die Erfahrungen wider, die der Geist in vergangenen Inkarnationen durchlebt hat, als auch die Aufgaben, die in dieser Inkarnation als Gesamtheit von allem bestehen... So wie Informationen auf einem kleinen USB-Stick gespeichert sind, so ist es auch in diesem Code. 

	40:21 Über Matrizen als Ergänzung zu Personencodes. 

	Dmitry: Zusätzlich zu den persönlichen Codes begannen die Kuratoren während der Entwicklung des dritten Berechnungsblocks, Matrizen zu übermitteln – Ergänzungen zu den persönlichen Codes. Eine Person verwendet beispielsweise einen persönlichen Code plus Matrizen. 

	Diese Matrizen sind eng fokussiert, zielgerichtet – sind sie wie ein zusätzlicher Verstärker? Kommt das auch vor? Das heißt, mit Hilfe von Matrizen strukturieren wir unsere konkrete Anfrage? Wie im Beispiel des Feng Shui richtig gezeigt wurde, umgeben wir uns mit einigen Gegenständen, die uns helfen, uns auf einen bestimmten Gedanken einzustimmen, auf seine Materialisierung? 

	Irina (LiShioni): Ja, die Objekte sind dort je nach Magnetfeldern entsprechend den Himmelsrichtungen verteilt. Magnetfelder sind bereits eine physikalische Widerspiegelung ätherischer Ströme. Und auf diese Weise ist die Anziehung bestimmter ätherischer Energien möglich, also die Anziehung positiver Energien, der Schutz vor negativen Energien usw. Dasselbe gilt für einen digitalen Code, nur ist dieser individueller auf den Menschen zugeschnitten. 

	41:30 Harmonisierung des Energieaustauschs mit dem Universum mithilfe von Codes. 

	Dmitry: Wenn wir eine Matrix berechnen ... Wenn eine Person berechnet, ordnet sie ihre Gedanken, Gefühle und Vorteile dieser Matrix zu. er „prägt“ seine Absichten gewissermaßen in diese numerische Matrix ein. Und diese Matrix hilft ihm dann wie ein Filter, bestimmte Energien zu empfangen. Die Energien geben ihm die Möglichkeit, das zu erreichen, was er will, das heißt, die Materialisierung des Gedankens wird als Verstärker des Prozesses in Gang gesetzt, habe ich Recht? 

	Irina (LiShioni): Ja, ein Verstärker seiner eigenen ätherischen Energien, denn in seinem Ätherkörper befinden sich auch ätherische Energien. 

	Dmitry: Das heißt, er beginnt, sich auf etwas Bestimmtes zu konzentrieren, damit zu arbeiten, und das Universum sieht sozusagen, dass ihn dieses Thema begeistert, und gibt ihm zusätzliche Energie, einige Erkenntnisse, wie er das Ziel erreichen kann? 

	Irina (LiShioni): Er hat alle Zahlen seines Codes an einem Ort gesammelt und das Ergebnis ist so ... (zeigt den Kristall). Dieser Kristall wird sich im Feld einer Person befinden und ihre ätherischen Energien werden durch diesen Kristall fließen (sowohl in ihren Chakren als auch in ihren ätherischen Matrizen). 

	Es wird auch einen Energieaustausch mit dem Universum geben, denn wenn eine Person mit einer anderen Person kommuniziert oder sich einfach in einem Raum aufhält, findet ein Energieaustausch statt. Und dieser Kristall sorgt für einen harmonischeren Energieaustausch. 

	Dmitry: Das heißt, es werden viele Prozesse des Energieaustauschs in allen Strukturen, in allen Schichten eines Menschen, um einen Menschen herum und über einem Menschen in Gang gesetzt? 

	Irina (LiShioni): Die gibt es schon, der Kristall harmonisiert diesen Austausch lediglich, das heißt, er macht ihn harmonischer, sanfter und sicherer. 

	Dmitry: Ausgezeichnet, danke für die Antwort. 

	43:24 Über die Kuratoren des Cassiopeia-Projekts. Codes". 

	Dmitry: Irina und Kuratoren, hier ist eine Frage: Wir haben mit der Berechnung begonnen und im Laufe eines Jahres etwa 16.000 bis 17.000 Berechnungen durchgeführt – das sind nur die, die wir zählen konnten. Es stellt sich heraus, dass wir um dieses Projekt herum einen Egregor gebildet haben? 

	Wir haben so gut wie keine negativen Rückmeldungen bekommen. Negative Bewertungen kamen nur von Leuten, die die Beschreibung nicht gelesen und einige Fragen gestellt hatten, aber nach dem späteren Lesen alles erkannt hatten: das Licht, den Nutzen und die Essenz … Es stellte sich heraus, dass wir einen Egregor dieser Berechnung, dieses Projekts gebildet haben, aber jemand kontrolliert diesen Egregor? Wer sind jetzt unsere Kuratoren, können Sie diese Frage beantworten? 

	Irina (MidgasKaus): Er ist Teil des Egregors des Cassiopeia-Projekts. 

	Dmitry: Er ist also Teil des Egregors des Cassiopeia-Projekts? Es ist wahrscheinlich auch Teil des allgemeinen Egregors der Numerologie, oder? 

	Irina (MidgasKaus): Es befindet sich nur im Egregor des Cassiopeia-Projekts, und der Egregor des Cassiopeia-Projekts selbst ist sozusagen in einen größeren Egregor der Esoterik eingebaut. 

	Dmitry: Es stellt sich heraus, dass alle Kuratoren, die Kuratoren des Cassiopeia-Projekts sind, Kuratoren unseres Berechnungsprojekts sein können? 

	Irina (MidgasKaus): Ja. Und Ihre persönlichen Kuratoren. 

	Dmitry: Es stellt sich also heraus, dass persönliche Kuratoren auch Energie investieren? 

	Irina (MidgasKaus): Ja, sie haben dem zugestimmt. Sie wissen, in welchem Projekt Sie sich befinden, und sie haben sich bereit erklärt, Energie darin zu investieren, weil es Sie weiterentwickelt und anderen bei ihrer Entwicklung hilft. 

	44:59 Energiesitzungen des Cassiopeia-Projekts. Codes". 

	Dmitry: Wie Sie wissen, haben wir nun fast die Ziellinie der Sitzungserstellung durch persönliche Codes erreicht, Kuratoren des Cassiopeia-Projekts, Kuratoren unseres Cassiopeia-Projekts. Codes“, meine Kuratoren. Ich wurde in den Meister der Energieübertragung eingeweiht und Sitzungen wurden durch persönliche Codes erstellt. 

	Während einer Sitzung kann eine Person ihren persönlichen Code verwenden oder nicht. Auch wenn eine Person den Code nicht kennt oder sich nicht daran erinnert, ist eine Sitzung zum Empfang dieser Energien für sie geeignet. 

	Ist die Sitzung vergleichbar mit der Arbeit mit dem persönlichen Code einer Einzelperson oder einer Gruppensitzung (kraftvoller, intensiver)? Worin unterscheiden sie sich? 

	Irina (MidgasKaus): Jede Gruppensitzung verstärkt die Wirkung, da es dabei zu einer allgemeinen Stärkung der Energie dieses Feldes kommt. 

	Dmitry: Das heißt, jeder Teilnehmer, der kommt, verstärkt sozusagen gegenseitig alle Energieaustauschprozesse? 

	Irina (MidgasKaus): Ja, das ist das Gesetz der Addition von Energiefeldern, es funktioniert überall. 

	Dmitry: Ist das im Wesentlichen wie das Sprichwort: „Ein Mann ist dem anderen nicht gewachsen“? Das heißt, je mehr von uns sich im Berechnungs-Egregor, in den Egregoren neuer Sitzungen befinden, desto mehr Nutzen und Wirkung wird es geben. Funktioniert das so? 

	Irina (MidgasKaus): Ja. 

	Dmitry: Ausgezeichnet! 

	46:20 Wasseraufladung mit persönlichen Codes. 

	Dmitry: Wir laden Wasser mit persönlichen Codes auf und die Leute beschreiben eine sehr gute Wirkung: Sie haben mehr Energie, mehr Kraft, etwas in ihnen wird sehr stark aktiviert. Hier erfolgt die Wasserabrechnung – wir stellen ein Glas Wasser für eine halbe Stunde auf ein Laken mit einem persönlichen Code. Machen wir es richtig? Vielleicht geben die Kuratoren einige Tipps zum Thema Wassergebühren? 

	Irina (MidgasKaus): Alles richtig, ja. 

	Dmitry: Nach meinen Informationen mit aufgeladenem Wasser... Nehmen wir an, Sie haben ein Glas Wasser aufgeladen, dann können Sie mit diesem Glas Wasser jede beliebige Wassermenge aufladen, Sie können es sogar in ein Bad gießen und dann ein solches Energiebad zur sowohl körperlichen als auch energetischen Reinigung nehmen. 

	Funktioniert das wirklich so? Das heißt, Sie laden das Wasser auf, dann gießen Sie beispielsweise ein Glas aufgeladenes Wasser in die Badewanne, nach einer halben Stunde ist die ganze Badewanne mit dieser Energie aufgeladen und Sie nehmen darin ein Energiebad? 

	Irina (MidgasKaus): Ja, das ist möglich. Ätherische Energien verschieben sich, alles ist richtig. 

	47:24 Berechnungen in Fremdsprachen durchführen. 

	Dmitry: Das ist eine ziemlich interessante Frage. Wir haben die Berechnung auf Russisch implementiert. Aber wie Sie wissen, hat jede Sprache ihre eigenen Regeln der Numerologie. 

	Daher hatten wir Schwierigkeiten mit der Übersetzung, insbesondere bei der Übersetzung von Sätzen materieller Verstärker in Fremdsprachen, da diese nicht nur nach den Regeln der Numerologie übersetzt, sondern auch ihre Codes berechnet werden müssen. Das heißt, das Verhältnis von Verstärkersätzen zu Codes ist in jeder Sprache unterschiedlich. Das Thema Übersetzungen haben wir vorerst aufgegeben, aber wenn Ausländer uns kontaktieren, bieten wir eine Transliteration ins Russische an. 

	Funktioniert die Berechnung des persönlichen Codes in diesem Fall, wenn die Person ihn, wie sie hört, ins Russische übersetzt und die Berechnung selbst vorgenommen hat? Im Allgemeinen sagen Ausländer, dass die Rechnung auch in diesem Fall aufgeht: Die Aufgaben stimmen überein, und sie spüren die Energien. Ist dies möglich, bis wir Übersetzungen in andere Sprachen haben? 

	Irina (MidgasKaus): Übersetzung von was? 

	Dmitry: Übersetzung der Berechnung, nämlich Anpassung an das Alphabet, an die Konstruktion des vollständigen Namens, weil manche zum Beispiel keinen Vatersnamen, Nachnamen haben … 

	Irina (MidgasKaus): Genau wie bei anderen Berechnungen müssen Sie nicht den vollständigen Namen übernehmen, sondern das, was in Ihren Dokumenten angegeben ist. 

	Dmitry: Wenn kein Vatersname vorhanden ist, kann der Name des Vaters anstelle des Vaters verwendet werden? 

	Irina (MidgasKaus): Nein, nicht der Name des Vaters. Sie haben einen zweiten Namen. 

	Dmitry: Sie müssen also einen zweiten Namen angeben, richtig? 

	Irina (MidgasKaus): Sie müssen fragen, wie Ihr vollständiger Nachname und Vorname bei der Geburt lauteten. Die Nationen, in denen es kein Patronym gibt, geben stattdessen einen zweiten Namen (zeigt). 

	(Irina): Ja, ich erinnere mich, wenn sie zum Beispiel die „Baum des Lebens“-Probleme berechnen, werden all diese Regeln auch dort verwendet. 

	49:27 Vorrang der Geburtsurkunde bei der Schreibweise ausländischer Namen. 

	Dmitry: Und was ist, wenn in der Namensbildung einiger Völker ein dreifacher oder vierfacher Name vorkommt, wie zum Beispiel Jose Maria Anna? 

	Irina (MidgasKaus): Wir brauchen genau das, was in den Dokumenten steht. 

	Dmitry: Ist es notwendig, dass die Person den vollständigen Namen selbst nach ihren eigenen Gefühlen aufschlüsselt – um zu entscheiden, was in den Nachnamen, in den Vornamen, in das Patronym aufgenommen wird? 

	Irina (MidgasKaus): Im Zweifelsfall muss ich ein Foto von deiner Geburtsurkunde machen und dir schicken. 

	Dmitry: Damit wir gemeinsam entscheiden können … 

	Irina (MidgasKaus): Weil es vorkommt, dass eine Person sagt: „Ich wurde so genannt“, und einen anderen Namen (Teil eines Namens) hinzufügt, mit dem sie in der Familie einfach genannt wird, der sich jedoch nicht in den Dokumenten widerspiegelt oder im Gegenteil etwas nicht aussagt, was in den Dokumenten steht. 

	Das heißt, hier ist es wichtig, der Person mitzuteilen, dass die dort verwendeten Buchstaben benötigt werden. So wie es in Russland Geburtsurkunden gibt, gibt es auch in anderen Ländern ähnliche. Und man sollte das Alphabet nehmen, das im Land, in dem die Person geboren wurde, relevant ist. Allerdings kann es hier je nach Geburtsregion mehrere Alphabete geben, so dass man das Alphabet der Sprache nehmen muss, in der das Dokument verfasst wurde – das gilt für europäische Sprachen. 

	Wie bei allen Arten von Hieroglyphen ist für die korrekte Wiedergabe ein Muttersprachler erforderlich. Er muss in diesem System geschult werden und wird Berechnungen durchführen. Gleiches gilt für Arabisch und Hebräisch, da Geburtsurkunden auch in diesen Sprachen ausgestellt werden. 

	Wenn diese Länder seit Beginn der christlichen Zeitrechnung aus der Chronologie ausgeschlossen wurden, dann müssen wir es wieder so nehmen, wie es in den Dokumenten steht, das heißt, die Zahlen werden bereits anders sein. 

	Dmitry: Okay, ich verstehe, aber ich hoffe, dass … 

	Irina (MidgasKaus): Bei den arabischen Ländern wird es schwierig (lächelt), denn soweit ich mich erinnere, haben sie sogar einen anderen Kalender. Und es ist vollständig in Staatsbesitz; es scheint, dass sogar in den Dokumenten die Daten gemäß ihrem Kalender geschrieben sind. Das heißt, die Berechnung der Codes wird dort natürlich etwas komplizierter. 

	52:09 Perspektiven für die Richtung der Berechnung von Codes in Fremdsprachen. 

	Dmitry: Deshalb haben wir zunächst versucht, in andere Sprachen zu übersetzen, und wir haben bereits begonnen, Freiwillige zu finden. Als wir jedoch auf Übersetzungsschwierigkeiten stießen, wurde uns klar, dass dies eine sehr gründliche Arbeit war, und wir haben sie vorerst auf Eis gelegt, aber wir hoffen, dass … 

	Irina: Sie müssen sie nicht übersetzen, Sie müssen ihr Alphabet nehmen und alle diese Beträge berechnen – die erforderlichen Parameter nach Nachname, Vorname und anstelle des Vatersnamens den zweiten Vornamen verwenden, also den, der nach dem Vornamen kommt. 

	Dmitry: Wir hoffen, dass eines Tages Leute mit entsprechenden Sprachkenntnissen zu uns kommen und wir diese Prozesse in Gang setzen werden, aber im Moment natürlich … 

	Irina: Ja, es ist Zeit für sie, Chinesisch und Arabisch zu lernen (lächelt). Dort, sagt er, gibt es auch ein Alphabet, in dem diese Hieroglyphen in einer bestimmten Reihenfolge angeordnet sind, 

	(MidgasKaus): Man kann ihnen auch einen Zahlencode zuordnen, wie bei jeder Sprache - schreibe die Zahlen von eins bis neun in eine Tabelle (zeigt mit der Hand einen waagerechten Strich) und schreibe den ersten Buchstaben unter die Zahl "eins", den zweiten Buchstaben unter die Zahl "zwei" und so weiter von eins bis neun, wie viele Zeichen es auch sind, ordne alles in so eine Tabelle ein. 

	Sie wissen ganz genau, dass „e“ und „yo“ sogar im Russischen zwei verschiedene Buchstaben sind. Wenn es sich um einen einzigen Buchstaben handeln würde, würde sich die gesamte Struktur des Alphabets ändern und es gäbe andere Zahlen und andere Ergebnisse. 

	54:05 Besonderheiten bei der Berechnung von Codes nach dem russischen Alphabet: Buchstaben „e“ und „yo“. 

	Dmitry: Ja, deshalb sagen wir den Leuten bei Berechnungen immer, dass sie alles buchstabengetreu, auf den Punkt genau aufschreiben sollen … 

	Irina (MidgasKaus): Sie sehen zum Beispiel den Namen „Fedor“. Auch wenn Ihnen jemand es ohne Punkte über dem Buchstaben „ё“ geschickt hat, lesen Sie es nicht als „Fedor“. Wenn Sie auf diese Weise rechnen, wird das Ergebnis anders ausfallen, Sie nehmen also „ё“, obwohl dieser Buchstabe in der russischen Sprache nach historischen Maßstäben noch nicht so lange her ist. 

	Dmitry: Wenn im Reisepass einer Person der Buchstabe „ё“ als „е“ geschrieben ist, zählen wir ihn als im Reisepass angegeben, alles ist richtig, oder? 

	Irina (MidgasKaus): Manchmal nehmen sie es jetzt nicht auf … 

	Dmitry: Ja, manchmal schreiben sie es nicht auf, aber wir zählen es wie im Reisepass? Wenn also „e“ im Reisepass steht, nehmen wir dann „e“? 

	Irina (MidgasKaus): In diesem Fall müssen Sie es so nehmen, wie in der Geburtsurkunde. 

	Dmitry: Und wenn in der Geburtsurkunde auch kein „ё“ steht, tragen wir „е“ ein und nehmen „Федор“? 

	Irina (MidgasKaus): Ja, das kannst du auch machen. Wenn Sie jedoch „ё“ eingeben, erhalten Sie ein anderes Ergebnis. 

	55:20 Dmitrys Weg zur Numerologie. 

	Dmitry: Ich erinnere mich, dass ich ein paar Monate nach meinem Studium im neunten Zweig der Kontaktschule plötzlich ein starkes Verlangen verspürte, zu verstehen, wie numerologische Berechnungen funktionieren, obwohl ich vorher ziemlich weit von der Numerologie entfernt war. 

	Ich versuchte, die Berechnungen zu verstehen, versuchte, die Formeln selbst zu erstellen, und in meinem Kopf hörte ich deutlich eine Stimme: „Was, willst du deine eigene numerologische Berechnung?“ Ich antwortete: „Ja.“ Also nahm ich einen Stift, ein Bündel Papier, einen Bleistift und begann automatisch zu schreiben. Und wer hat diese ersten Entwürfe der Codeberechnungen weitergegeben? Gibt es eine Möglichkeit, über die Kuratoren nachzufragen? 

	Irina: „Weißt du“, sagte er. 

	Dmitry: Das ist also alles, was ich mir vorstelle, alles, wie ich es sehe? 

	Irina: Er sagt, dass Sie das Höhere Selbst bereits gefragt haben und es Ihnen geantwortet hat. 

	56:16 Hintergrund des Cassiopeia-Projekts. Codes". 

	Dmitry: Ich persönlich erinnere mich, als ich die Entwürfe der Berechnungen schrieb, drehte ich sie immer wieder in meinen Händen und betrachtete sie: ja, großartig, interessant (ich hätte sie fast auf die lange Bank geschoben). Und dann, durch Zufall – Maxim erinnerte mich an seine Projekte – erinnerte ich mich an diese Entwurfsberechnungen. 

	Und später erzählten mir die Kuratoren, dass sie schon sehr lange versucht hätten, den Menschen eine ähnliche Berechnung zu vermitteln, das heißt, sie hätten es durch viele Menschen, durch Kontaktpersonen versucht. Doch die Menschen glaubten nicht an sich selbst und ließen diese Themen fallen, sie wurden auf die lange Bank geschoben. Ist es nicht wirklich so, dass sie es einfach genommen und weitergeben wollten? 

	Irina: Ja, natürlich, nichts passiert ohne Grund. 

	Dmitry: Es stellt sich also heraus, dass viele Faktoren zusammenfallen müssen: Schwingungen und einige Ziele und Aufgaben der Verkörperung und einige Kuratoren, richtig? 

	Irina: Ja, alles sollte zusammenfallen. Alles ist korrekt. 

	Dmitry: Und diese Berechnung erschien wahrscheinlich zur richtigen Zeit am richtigen Ort … 

	Irina: Ja, natürlich! 

	Dmitry: …um den Menschen zusätzlich zu helfen? Als wir uns zum ersten Mal auf die Entwürfe dieser Berechnung geeinigt haben, haben Sie die Berechnung durch Ihre Vorgesetzten überprüfen lassen. Und wer und welche Zivilisationen haben die Berechnung angepasst? Auch dort war es sehr wichtig, Anpassungen vorzunehmen... 

	Irina: Ich habe MidgasKaus als Vertreter des Planeten Esler gefragt, der inoffiziellen „Hauptstadt“ der Numerologie in der Interstellaren Union. 

	Was bedeutet das? Auf dem Planeten Esler wurden – um es irdisch verständlicher zu machen – spezielle wissenschaftliche Gruppen gegründet, ähnlich wissenschaftlichen Instituten, die in Kontakt mit den beratenden Engeln aus der Geistigen Welt verschiedene Formeln entwickeln, um alle Eigenschaften und Qualitäten des gekommenen Geistes möglichst vollständig in Zahlen widerzuspiegeln. Das heißt, bei Esler wird dies sehr ernst genommen und es wird viel Zeit und Arbeitsressourcen darauf verwendet. 

	58:29 Nachricht von MidgasKaus und LiShioni über die Berechnung der persönlichen Codes. 

	Dmitry: Und zum Schluss, Irina, wissen Sie, was ich die Kuratoren – LiShioni, MidgasKaus – fragen möchte? Geben Sie uns Erdenbewohnern – sowohl den Abonnenten der „Codes“ als auch den Abonnenten des „Cassiopeia“-Projekts, uns allen, Menschen – einige gute Abschiedsworte in unseren eher schwierigen Zeiten. 

	Irina (MidgasKaus, LiShioni): Wir möchten allen unsere Grüße übermitteln und sagen, dass diese Berechnungen ein vom Schöpfer gegebenes Werkzeug zu Ihrer Verbesserung sind, damit Sie sich auf die für Sie einfachste und effektivste Weise auf das Leben in der Spirituellen Welt vorbereiten können. Und wir danken Dmitry, der es sich zur Aufgabe gemacht hat, diese Informationen in die Welt zu tragen und zu verbreiten. Diese Mission wurde ihm vom Schöpfer gegeben. 

	Dmitry: Irina, ich danke dir aufrichtig und aus tiefstem Herzen! Ich bin sehr froh, dass wir ein Gespräch geführt haben. 

	Irina: Das freut mich sehr! 

	Dmitry: Ich danke den Kuratoren – MidgasKaus, LiShioni … 

	Irina: Danke! 

	Dmitry: … Und, so hoffe ich, bis wir uns wiedersehen! Ich hoffe, dass dies nicht unser letztes Treffen war, wir werden uns wiedersehen. 

	Irina (MidgasKaus, LiShioni): Ja, natürlich, danke! 

	59:38 Danke an die Teilnehmer. 

	Irina: Liebe Freunde! Ich danke Ihnen, dass Sie sich dieses Video angesehen haben. Ja, tatsächlich, machen Sie die Berechnungen – es ist sehr interessant! Sie können viele neue Informationen erfahren und, nachdem Sie diese analysiert und mit Ihrem Höheren Selbst besprochen haben, viele Probleme aus Ihrem Leben entfernen, die Sie nicht gesehen haben, und sich auch auf den Verlauf Ihres spirituellen Weges einstimmen. Diese Methoden standen Ihnen möglicherweise vorher nicht zur Verfügung. 

	Es handelt sich also tatsächlich um ein weiteres Werkzeug zur spirituellen Entwicklung und viele Menschen haben bereits gesagt, dass es ihnen geholfen hat, viele ihrer Fragen zu ihrem Leben zu beantworten. 

	Ja, das gleiche wurde mir auch gesagt und ich habe mir auch meine Berechnungen angeschaut – sehr interessant! Sie hat auch viele meiner Fragen beantwortet. Ich danke Dmitry dafür. 

	Ich danke auch MidgasKaus und LiShioni für ihre Antworten und ich danke Dmitry für seine interessanten Fragen. Ich sende allen das Licht meiner Liebe. Bis zum nächsten Mal! 

	Dmitry: Vielen Dank. Danke für eure Antworten. Alles Gute, auf Wiedersehen! 
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	Konferenzteilnehmer: 

	Irina Podzorova hat Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit feinstofflichen Zivilisationen und mit der spirituellen Welt. 

	Dmitry Ryabov ist ein Kontaktperson mit außerirdischen Zivilisationen und Gründer des Cassiopeia-Projekts. Codes"; 

	MidgasKaus – Vertreter des Planeten Esler, Biologe, Psychologe, Mikrobiologe, Spezialist für außerirdische Lebensformen; 

	LiShioni ist eine Vertreterin des Planeten Shimor, eine Spezialistin für die Astralwelt und ihre Wechselwirkungen mit der materiellen Welt. 

	Wille als Energie des Geistes. Einstellungen am Beispiel der Alkoholsucht 

	 https://blog.cassiopeia.center/volya-kak-ehnergiya-duha-ustanovki-na-primere-alko  

	Der Wille ist ein energetischer Aspekt in der Struktur des Geistes. Es kann auf die Verwirklichung Ihres Wunsches ausgerichtet sein. Wenn eine Person es in die andere Richtung lenkt, wird es nicht verwirklicht. Als Beweis hierfür dient folgende Tatsache. Jeder Alkoholiker, egal welcher Art. Wenn er objektiv nicht weiter Alkohol trinken kann (kein Geld, keine Möglichkeit), passiert ihm nichts, egal, welches Verlangen er hat. 

	Auf körperlicher Ebene versteht er jedenfalls: „Ich will, aber wenn es jetzt nicht geht, dann kann man wollen, so viel man will, wie man sagt.“ Und wenn er sich dieses Ziel nicht setzt, verspürt er nach dem Genuss kleiner Mengen Alkohol das Verlangen und den Wunsch, mehr zu trinken. 

	Aber wenn ein Mensch als Geist zu sich selbst sagt: „Nein, das ist unmöglich, das ist unmöglich. So viel ist erlaubt, aber so viel ist nicht erlaubt. Und das habe ich als Besitzer des Körpers gesagt.“ Wenn diese Einstellung im mentalen Bereich besteht, nicht nur besteht, sondern die Person auch daran glaubt (hier ist Glaube erforderlich), dann wird dieser Wunsch in ihr aufkommen, aber wenn sie auf diese Einstellung stößt, wird er einfach verschwinden. 

	Stellen Sie sich vor, Sie zünden so eine große Fackel an, sie brennt. Du trägst es und plötzlich steht eine Schneewand vor dir. Sie versuchen, durch diese Wand zu gelangen, und wenn Sie diese Fackel in den Schnee stecken, geht sie aus. Doch um die Fähigkeit des Geistes, auf diese Weise zu handeln, zu erkennen, müssen Sie verstehen, wie Entscheidungen im Allgemeinen getroffen werden. 

	Bildung der Wahl 

	Jeder Mensch, auch ein Nichtalkoholiker, trägt viele Wünsche in seinem Herzen. Und nicht alle davon wurden umgesetzt. In welchem Stadium kommt es also zu der Entscheidung, ob dieser Wunsch jetzt verwirklicht werden soll, oder ob dies später oder nie der Fall sein soll? Auf der Stufe des Teils des Geistes, der „Geist“ genannt wird. 

	Der Geist verfügt über drei Fähigkeiten: Denken, Vorstellungskraft und Gedächtnis. Er wählt also zwischen Wünschen, wählt aus, auf welchen Wunsch er seine Willensenergie richtet, um ihn umzusetzen, einfach durch Denken (Teil des Geistes). Wichtig ist das Vorhandensein einer solchen Struktur. 

	Dies ist einer der Unterschiede zwischen intelligenten unsterblichen Geistern und natürlichen Tierseelen, die nicht denken. Alle Tiere haben einen instinktiven Verstand, der durch Plasmoide geschaffen wurde. Aber es gibt keine solche Struktur wie das Denken, die Fähigkeit zu wählen und, noch mehr, einige der eigenen Wünsche zu unterdrücken, einige beiseite zu schieben und ihnen den Vorrang vor anderen zu geben. 

	Aus diesem Grund ist das Tier frei von Karma. Da dem Tier die Wahlmöglichkeit genommen wird, handelt es nach instinktiven Programmen und wählt zwischen ihnen. Der instinktive Verstand selbst trifft seine Wahl (ohne nachzudenken). Es geschieht automatisch, wie ein Computerprogramm. Es kann sehr kompliziert sein, ja. Nun, es gibt auch sehr komplexe Computerprogramme, die sogar den Flug von Flugzeugen, Raumschiffen usw. steuern. Die Tierseele verhält sich genauso, nur besteht sie nicht mehr aus Metall und Plastik, sondern aus ätherischen Energien. 

	Der Geist ist von Gott geboren. Auch der Geist eines Alkoholikers oder Drogensüchtigen ist von Gott geboren und daher potenziell frei. Sobald der Geist daran glaubt und diese Freiheit verwirklichen möchte, wird er augenblicklich von allen Beschränkungen befreit, die ihn binden. 

	Es ist notwendig, den Willen von einem Objekt auf ein anderes umzulenken. Und um dies zu tun, muss man zunächst Prioritäten setzen. Wenn er mit dem Alkoholkonsum aufhören oder ihn in Maßen trinken möchte, um sozusagen eine angemessenere soziale Position in Bezug auf diese Substanz einzunehmen. Wenn es wirklich seine Entscheidung ist und nicht etwa die Entscheidung seiner Verwandten oder Freunde, seinen Willen vom Wunsch, Alkohol zu beschaffen und zu konsumieren, abzulenken … 

	Schließlich wenden Alkoholiker auch Willenskraft auf, um diese zu erlangen und zu nutzen, sie richten sie nur auf diese Handlungen. Stellen Sie sich vor, wie viel Willenskraft es erfordert, Alkohol zu besorgen, wenn Sie weder Alkohol noch Geld haben. Sie schalten es ein und verwenden es. Dementsprechend verfügen sie über eine große, enorme Willenskraft. 

	Wenn sie diese Willenskraft nutzen und auf ein anderes Ziel umlenken, werden sie an sich selbst glauben und glauben, dass sie zu einem höheren Zweck auf die Welt gekommen sind, als alle möglichen alkoholischen Getränke zu probieren. 

	Das heißt, sie müssen sich selbst Prioritäten setzen, in dem Sinne, dass bei jeder Sucht – sei es Tabak, Alkohol, Drogen oder irgendetwas anderes – die erste Frage, die sich ein Mensch stellen muss, wenn er sich entscheidet, diese Sucht aufzugeben, lautet: „Will ich das wirklich?“ Wenn die Antwort „Natürlich“ lautet, sollte die nächste Frage lauten: „Warum brauche ich das?“ Wenn ich das also aufgebe, worauf werde ich meine Energie richten, was wird mein Ziel sein?“ Das nennt man Priorisierung. Warum gibt er es auf? 

	Wenn Sie Freunde haben, die Alkoholiker sind und mit dem Alkoholtrinken aufhören möchten, können Sie sie fragen: „Warum möchten Sie aufhören?“ Was ist das Ziel? Was werden Sie tun, wenn Sie das verlassen? Was werden Sie tun? Nun, und hören Sie sich die Antwort an, wie sie diese Prioritäten festlegen. Aber niemand wird dies für sie oder an ihrer Stelle entscheiden. Warum? Weil der Geist frei ist. Niemand wird ihn daran hindern, seine freie Entscheidung zu verwirklichen. Es ist sein Recht, sein Niveau zu senken. 

	Wenn er sich nicht ein anderes Ziel setzen und seinen Willen darauf ausrichten möchte, wird keine Gruppe, keine Kirche, niemand es für ihn tun. Dies ist die innere Arbeit der Person selbst. 

	
MidgasKaus über Schritte zur Hilfe für Erdenbewohner mit Suchtproblemen 

	Solange ein Mensch nicht die Flasche Alkohol vom inneren Thron seines Herzens entfernt (wo Gott eigentlich sitzen sollte), wird nichts funktionieren. Dies sind die Illusionen Ihrer Wissenschaftler, die glauben, dass es nur um Traktion geht. 

	Wenn Sie das Verlangen mit speziellen Medikamenten zerstören, wie wollen Sie dann einer Person beibringen, mit diesem Verlangen umzugehen, wenn es keine Medikamente gibt, das Verlangen aber bestehen bleibt? Und zweitens hängt es davon ab, welche Medikamente Sie zur Unterdrückung des Verlangens einnehmen. Anfang des 20. Jahrhunderts wurde beispielsweise das Verlangen nach Alkohol mit Heroin gestillt. Übrigens gab es einen Effekt. 

	Nehmen Sie einen Menschen, der absolut keine Probleme hat und nicht der Meinung ist, dass diese mit Substanzen gelöst werden können (geben Sie ihm irgendeine Substanz), dann kann er es aus Interesse akzeptieren, es aus Tradition ausprobieren, und das war’s, und das war’s, und damit endet alles. 

	Wenn die Geschichte damit nicht endet und die Person versteht, dass sie es weiterhin verwenden möchte, dann ist dies bereits ein Zeichen dafür, dass diese Person Probleme mit Blockaden und diesen Einstellungen hat. Und um ihm zu helfen, müssen Sie es ihm zunächst in einer Sprache erklären, die er versteht – ohne komplexe psychologische oder esoterische Begriffe zu verwenden, die bei ihm nur Langeweile und Widerwillen hervorrufen, über dieses Thema zu sprechen: „Das langweilt mich, das brauche ich nicht, das interessiert mich nicht, das glaube ich überhaupt nicht.“ Erklären Sie ihm zunächst in einer Sprache, die er versteht, dass er dieses Problem selbst in sich selbst geschaffen hat – in seinem Körper, in seiner Seele usw. Er hat es selbst mit seinen eigenen Händen, seinem eigenen Willen, seinen eigenen Wünschen geschaffen. 

	Und zweitens: „Da du es selbst erschaffen hast, kannst du es auch selbst entfernen. Warum? Weil du der Herr deines Lebens bist. Also hast du beschlossen, dein Leben genau so zu gestalten. Du hast es geschafft, alles in deinem Leben zu zerstören, weil du es wolltest? Es hat funktioniert. Gut gemacht, du hast diese Erfahrung gemacht. Und jetzt kannst du, wenn du willst, alles in deinem Leben neu erschaffen, und die Zukunft wird besser sein als zuvor (schon mit deiner neuen Erfahrung). „Alles liegt in deinen Händen.“ Erkläre es ihm zunächst in dieser Phase in diesen Worten. 

	Wenn er glaubt, dass er es schaffen kann, dann ist nicht die Hälfte der Arbeit erledigt, sondern ein Viertel. 

	Wenn er im nächsten Schritt sagt: „Ja, ich glaube, dass ich das ändern kann“, stellen wir die gleiche Frage wie zuvor: „Möchten Sie wirklich mit dem Alkoholtrinken aufhören?“ „Entweder möchten Sie ganz aufhören, in Maßen trinken oder auf dem gleichen Niveau bleiben?“ Wenn er sagt: „Ich möchte aufhören, ich möchte es in Maßen tun usw.“, fragen Sie: „Ist es das, was Sie oder Ihre Angehörigen wollen?“, damit es nicht so aussieht, als ob es „ihnen zuliebe“ wäre. 

	Denn wenn er für jemanden mit dem Trinken aufhört, wird er in seiner Seele Empörung darüber empfinden, dass er für diese Person sein „wertvollstes Gut der Welt“ geopfert hat. Warum sollte er opfern? Diese Empörung wird wie Dampf in einem Kessel wachsen, bis dieser explodiert, insbesondere wenn die Person nicht weiß, wie sie mit ihren Emotionen umgehen soll. Es wird Ihnen nicht beigebracht, ein Tagebuch Ihrer Gefühle zu führen. 

	Ich gebe Esler jetzt keinen Rat; Auf meinem Planeten würde ich andere Ratschläge geben – ein Tagebuch der Gefühle führen, mit dem Egregor arbeiten usw. Für Ihren Planeten, auf dem es solche Konzepte nicht gibt, gebe ich einfache Ratschläge. Aber Sie müssen trotzdem an sich arbeiten, und zwar nicht mit Tabletten oder Spritzen. Zuallererst müssen Sie mit der Seele arbeiten. Und das muss eine Person tun. 

	Ja, Sie können ihm helfen, aber die Hauptarbeit muss er selbst erledigen. Wenn er daran interessiert ist, aus diesem Zustand herauszukommen, wird er daran arbeiten, wenn nicht, wird die ganze Arbeit einfach vergeblich sein. Dies ist nur eine vorübergehende Remission vor einer neuen Essattacke. 

	Warum kommt es zu einem neuen Rausch, obwohl der Betrunkene Buße getan und geschworen hat: „Ja, das nehme ich nie wieder in meinem Leben in den Mund“? Denn je mehr Zeit nach einem Essanfall vergeht, desto mehr kleinere Belastungen stauen sich in ihm an, von denen er nicht weiß, wie er sie anders lösen soll. Er fühlt sich einfach seelisch sehr unwohl, sehr schlecht, und in seinem Bewusstsein entsteht sozusagen jenes „Lebenselixier“, zu dem er schon „den Weg gegangen“ ist – es ist ihm gewohnt. 

	Und selbst wenn er sich selbst schimpft: „Ich bin ein Schwächling, wie jeder andere auch“, wird er trotzdem weiter Drogen nehmen und sich erneut einer Sauftour hingeben. Wenn er trinkt, denkt er nach dem ersten Glas: „Na, ich bin ja ein Schwächling“, er macht sich sogar Vorwürfe und sagt sich dann sofort: „Na ja, da ich ja ein Schwächling bin und trotzdem getrunken habe, was soll ich jetzt tun? Ich komme immer noch nicht klar. Jetzt können wir weitermachen.“ 

	Und auf dieser Grundlage pumpt er seinen Körper mit Alkohol voll, bis entweder seine finanziellen Mittel erschöpft sind oder seine physischen Ressourcen (seine Leber, Nieren usw.) so weit erschöpft sind, dass er eine Vergiftung mit psychotischen Symptomen erleidet. 

	Nichts in Ihrem Körper wird von selbst produziert. Manche Menschen vernebeln sich mit dieser materialistischen Einstellung einfach ihren Blick auf die Welt. Sie glauben, dass das Gehirn selbst entschieden hat, etwas hervorzuheben. Auf keinen Fall! Der Dopaminspiegel hängt von einer bestimmten Stimmung eines Menschen ab, zumindest wird in der Psychosomatik darüber gesprochen. Es wird nebenbei gesagt, aber es wird gesagt. Psychosomatik ist der Einfluss von Gedanken, Gefühlen und Überzeugungen auf den physischen Körper: auf sein Nerven-, Hormon-, Immun-, Verdauungssystem usw. 

	Der Dopaminspiegel hängt von Ihrer Stimmung und Ihrer Lebenszufriedenheit ab. Die Seele entschied, wie viele Schwingungen sie an die ätherische Matrix des Gehirns schickte, und die ätherische Matrix des Gehirns stimulierte die Neuronen, diese freizugeben und nicht nur freizugeben, sondern sie auch über die Dopaminrezeptoren zu erfassen. Alles in Ihrem Körper beeinflusst alles andere. 

	54:17, Nr. 675 Behandlung von Alkoholismus mit Spiritualität. Alkohol-Egregor – wie kann man die Sucht überwinden? Wissenschaft und Seele. 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	Juni 2024 

	#686 Am Anfang war... Interview mit Irina Podzorova. Kontakt mit Außerirdischen. Wer hat die Menschen erschaffen? Skepsis. 

	 https://blog.cassiopeia.center/vnachale-bylo-intervyu-iriny-podzorovoj-kontakt  

	 https://www.youtube.com/watch?v=cv2dxoXW8r0  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:20 Fragmente aus der Sendung. 

	„…Es gibt 6048 Arten von Energien in der materiellen Welt…“ 

	„…Glauben Sie, dass der Mensch zufällig auf der Erde erschienen ist? …“ 

	„…Atome haben ebenfalls dichte Partikel, die aus ineinander verschachtelten Quanten bestehen, die auf subtileren Ebenen von plasmoiden Zivilisationen geschaffen wurden…“ 

	„…Irina: Mein erster Kontakt fand statt, als ich 13 Jahre alt war. 

	Akhshar: Und das hat Ihnen keine Angst gemacht? …“ 

	00:50 Einführung. 

	Akhshar: Ausgezeichnet! Maxim, Irina, vielen Dank, dass ihr gekommen seid! Ich weiß, dass Sie einen YouTube-Kanal haben, und zwar mehr als einen, und ich möchte die Beschreibung des Kanals von dort lesen, damit ungefähr klar ist, was passiert. Der Kanal heißt „Cassiopeia – Irina Podzorova“, Beschreibung: „Ich stehe seit 1999 in Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen. Der Zweck der Erstellung dieses Kanals besteht darin, die Informationen, die ich von meinen Freunden aus dem Weltraum erhalte, mit allen zu teilen, die daran interessiert sind.“ 

	01:22 Irinas erster Kontakt mit Außerirdischen. 

	Akhshar: Irina, eine Frage an dich. Wie haben Sie gemerkt, dass Sie ein Kontaktmensch waren, und hat Ihnen das Angst gemacht? Wie konnte es überhaupt dazu kommen? Es scheint mir nur, dass … 

	Alexey: Ja, es ist eine ziemlich ungewöhnliche Erfahrung und ich weiß persönlich nicht, wie ich damit klarkommen würde. 

	Akhshar: Ja. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde! Hallo! Mein erster Kontakt erfolgte, als ich 13 Jahre alt war. Es war Körperkontakt. Das heißt, ich lebte damals in einem Dorf, und als ich abends die Straße entlangging, sah ich ein Raumschiff. Von dort kamen Wesen, die mich einluden, ihren Planeten zu besuchen. Sie luden mich ein und ich sagte natürlich zu, weil mir damals klar war, dass ich kein weiteres derartiges Angebot erhalten würde. 

	Akhshar: Und das hat Ihnen keine Angst gemacht? 

	Irina: Nein. 

	Akhshar: Nein? 

	Irina: Ich wusste, wenn es böse Kreaturen, böse Außerirdische wären, würden sie mich nicht um Erlaubnis fragen, sondern mich einfach entführen und das war’s. Und da sie mich um Erlaubnis bitten, dieses Schiff zu betreten, bedeutet das, dass sie meinen Wunsch bereits berücksichtigen, und wenn sie meinen Wunsch berücksichtigen, bedeutet das, dass sie mir alles Gute wünschen – das war meine Logik. 

	Akhshar: Die Logik ist absolut klar, ja. Es stellt sich heraus, dass sie Ihnen einiges Wissen weitergegeben haben? Wann haben Sie erkannt, dass Sie diese Gabe haben? 

	Irina: Nach dem ersten Kontakt, als ich einen Planeten namens Daraal besuchte, befindet er sich im Sternbild Kassiopeia. Unser Projekt und unser YouTube-Kanal sind jetzt nach dem Sternbild Kassiopeia benannt. 

	03:09 Installation von Mikrochips. Geistige Kontakte. 

	Irina: Nach diesem ersten Kontakt vergingen noch einige Tage und es kam zu einem zweiten Kontakt, bei dem mir Mikrochips eingesetzt wurden, um Informationen auf mentale Weise, also durch mentalen Kontakt, zu übermitteln. 

	Maxim: Was ist „mentaler Kontakt“? Ich schätze, es ist nur so, dass dies vielen Leuten erklärt werden muss. 

	Irina: Das ist mentaler Kontakt. 

	Maxime: Kontakt auf der Ebene der Gedankenformen. 

	Irina: Lange Zeit, viele Jahre lang, hatte ich nur Kontakt zu einer Rasse, die „Rasse des Planeten Daraal“ genannt wird. 

	Akhshar: Daraal. 

	Irina: Ja, Daraal. Und ich hatte lange Zeit nur Kontakt zu ihnen. Doch dann vergingen viele Jahre und durch eine Astralreise lernte ich … Das Astrale ist der Teil der spirituellen Welt, der uns am nächsten ist. 

	Akhshar: Ich dachte, das Astrale hätte etwas mit Schlaf zu tun. 

	Irina: Ja. 

	Alexey: Am Anfang gab es sozusagen eine Reise in die reale Welt, ins Grobe, Physische, und die nächsten gingen schon durch die Astralwelt, durch die subtile Welt. Habe ich das richtig verstanden? 

	04:10 Weitere physische Kontakte von Irina mit Außerirdischen. Darüber gibt es ein Buch und einen Film. 

	Irina: Auch die persönlichen Kontakte blieben bestehen, ich traf mich anfangs zweimal pro Woche mit ihnen. Nur im Sommer, wenn es warm war. Ich traf sie persönlich, und zwar im Wald: Sie teilten mir einen Kontaktort zu, wohin ich kam und wohin mein erster Kurator vom Planeten Daraal, sein Name ist Kirkhiton, für mich einflog. Er flog zu mir und zeigte mir zuerst die Planeten des Sonnensystems, dann die Galaxien. Anfangs habe ich sogar Aufzeichnungen darüber geführt, wo wir waren und was wir gesehen haben. Auf der Grundlage dieser Aufzeichnungen ist nun ein Buch mit dem Titel „Tagebuch eines Kontaktierten“ entstanden. 

	Akhshar: Haben Sie das Buch geschrieben? 

	Irina: Ja. 

	Maxim: Und der Film wurde gedreht. 

	Akhshar: Und der Film wurde gedreht? 

	Irina: Es gibt sowohl einen Film als auch ein Buch darüber. 

	Maxim: Ja. Wir haben einen Freund, er ist Kameramann bei Channel One. 

	Akhshar: Dokumentarfilm? 

	Maxim: Dokumentarfilm, ja. 

	Irina: Wir sind zum Filmen genau an den Ort gefahren, wo ich meinen ersten Kontakt hatte, also in genau dieses Dorf. 

	Akhshar: Warum wurden Sie ausgewählt, oder sind Sie zufällig dort gelandet und es hat sich einfach so ergeben? 

	Irina: Tatsächlich passiert nichts zufällig. Später, als ich erwachsen wurde, erfuhr ich, dass ich als Kontaktperson ausgewählt worden war, weil ich bereits in der Geistigen Welt, also vor meiner Geburt, eine solche Vereinbarung mit diesen Wesen getroffen hatte. 

	05:28 Über die Zivilisationen unserer Galaxie. 

	Irina: In unserer Galaxie gibt es eine Interstellare Union, das heißt, es ist eine Union von derzeit 117 Zivilisationen, und insgesamt gibt es in der Galaxie 727 Zivilisationen. 

	Akhshar: Gibt es das nur in unserer Galaxie? 

	Irina: Das ist in unserer Milchstraße. 

	Maxim: Wir sprechen von dicht-materiellen Wesen. 

	Irina: Ja, über dichte Materie. 

	Akhshar: Welches kannst du berühren? 

	Irina: Was man im physischen Körper sehen kann. 

	Maxim: Die wir als physische Einheiten sehen können. 

	Irina: Und es gibt auch feinstoffliche Wesen, die überall vorhanden sind – sie sind die Schöpfer der Natur, sie sind die Schöpfer der Sterne und sogar der Seelen der Tiere und so weiter – wir nennen sie „Plasmoide“. Es gibt zehnmal mehr von ihnen als Humanoide. 

	Akhshar: Das sind also keine physischen Dinge? 

	Irina: Diese sind nicht physisch, sondern materiell. 

	06:12 Das Konzept von Materie und Energiearten in der Interstellaren Union. 

	Irina: Der springende Punkt ist, dass das Konzept der Materie in unserer Welt und in der Interstellaren Union unterschiedlich ist. In unserem Land ist Materie hauptsächlich nur physikalische Materie – alles, was aus physikalischen Substanzen und Feldern besteht. 

	Akhshar: Gießen? 

	Irina: Physikalische Felder. 

	Akhshar: Ah, ich verstehe, ja. 

	Irina: Und in der Interstellaren Union werden unter Materie noch subtile Substanzen verstanden, die, auf Russisch, aus Äther bestehen, also aus Energien, und die Schwingungen dieser Energien, also ihre Oszillationen, sind viel höher als beispielsweise die Schwingungen der Materie. 

	Mir wurde beispielsweise Folgendes erzählt: Die Interstellare Union hat 6048 Energiearten in der materiellen Welt entdeckt. Und die physische Welt, also alle Galaxien und Planeten, besteht aus nur neun davon. 

	Maxime: Was wir berühren und fühlen können, besteht aus nur neun Energiearten. 

	Irina: Ja, es sind nur neun. Und die restlichen 6039 Energiearten sind materiell, aber für uns unsichtbar, allerdings leben auch dort intelligente Wesen, die wir Plasmoide nennen. Und die gesamte materielle Welt besteht aus 59 Dichtestufen. Hier wohnen wir im dritten Stock. 

	Akhshar: Gilt das als niedriges Niveau? 

	Irina: Niedrige Schwingungen. 

	Maxim: Hier kann man nicht sagen – tief, hoch… 

	Irina: Genauer gesagt niedrige Schwingungen der Materie. 

	07:34 Was ist die dritte Dichteebene? 

	Maxime: Wenn wir uns zwei Energien vorstellen, dann ist der Abstand zwischen ihnen die Dichte. Hier leben wir auf der dritten Dichteebene, in der die Energien sehr nah beieinander liegen, das heißt, wir können sie als physisch-materielle Realität spüren. 

	Irina: Was sind die Merkmale der ersten, zweiten und dritten Dichteebene? Sie zeichnen sich dadurch aus, dass aus Energien spezielle Materieteilchen entstehen, die wir Atome nennen, und der gesamte physikalische Kosmos aus diesen Atomen und den sie umgebenden Feldern besteht. Nur wir haben Rutherfords Planetenmodell und sie haben ein Energiemodell des Atoms. Die Begriffe „Elektron“, „Proton“ und „Neutron“ gibt es bei ihnen nicht, sie erklären es anders. Aber auch ihre Atome sind dichte Teilchen, die aus ineinander verschachtelten Quanten bestehen, die auf subtileren Ebenen von plasmoiden Zivilisationen geschaffen wurden. 

	Akhshar: Ich habe noch nie in zehn Minuten so viele unverständliche Informationen erhalten. 

	Irina: Ich habe versucht, das so klar wie möglich zu sagen. 

	Alexey: Drei Absätze aus einem Physiklehrbuch. 

	Irina: Und das ist immer noch nur die materielle Welt. Und die Geistliche Welt ist noch weiter entfernt und wird ebenfalls erforscht. 

	08:44 Über Kontakt und Esoterik. 

	Akhshar: Aber was Sie tun, kann man als Esoterik bezeichnen? 

	Maxim: Ja. 

	Akhshar: Ist das esoterisch? 

	Irina: Ja. Wir sind Kontaktpersonen. Kontaktierung oder anders ausgedrückt Channeling ist ein Gebiet der Esoterik. 

	Akhshar: Ja. Alexey, hatten Sie irgendwelche Fragen? 

	Alexey: Ja, sogar ein paar. 

	08:59 Wie nimmt die Seele subtile Energien wahr? 

	Alexey: Zuerst möchte ich etwas über Energien fragen. Es gibt 59 Arten davon, nicht wahr? 

	Irina und Maxim: Das sind Dichtestufen! 

	Irina: Und in jedem von ihnen können viele Arten von Energie vorhanden sein? 

	Alexey: Wir spüren sie nicht mit den fünf Sinnen, die uns zur Verfügung stehen? 

	Irina: Natürlich. 

	Alexey: Aber können wir sie irgendwie spüren? 

	Irina: Ja. Wie ich bereits sagte, besteht der Mensch nicht nur aus einem physischen Körper, er hat auch eine Seele. So wie der Körper seine eigenen Rezeptoren hat, die wir als die fünf Sinnesorgane kennen, hat auch die Seele ihre eigenen Sinnesorgane. Vielleicht haben Sie den Ausdruck „drittes Auge“ gehört? 

	Akhshar: Wir haben es gehört. 

	Irina: Dies ist kein physisches Organ, sondern nur eines der Wahrnehmungsorgane der Seele, die durch das sogenannte sechste Chakra, das Energiezentrum, wiederum Energieeinheiten sehen kann. Dabei handelt es sich jedoch nicht um eine physische Sicht, sondern eher um eine Darstellung, um mentale Bilder. 

	Akhshar: Und kann man das in sich selbst entwickeln? 

	Irina: Natürlich, ja. Wir befinden uns derzeit in einer Ausbildung, in einem der Bereiche unterrichte ich und auch Ilya Alexandrov. Wir lehren die Menschen, diese Bilder wahrzunehmen, den Körper bewusst zu verlassen und in die Astralwelt zu gelangen und dort mit den Zivilisationen zu kommunizieren. 

	10:30 Was ist Astral? 

	Alexey: Bezüglich der Feinheiten der Kommunikation. Mit dem dritten Auge nehmen wir bestimmte Schwingungen, bestimmte Informationen wahr. Aber irgendwie passt es sich in Ihrem Inneren diesen visuellen Bildern an: olfaktorisch, taktil? 

	Irina: Jetzt werde ich es dir erzählen. Ich habe gerade über plasmoide Zivilisationen gesprochen, und wir haben auch die spirituelle Welt. 

	Die spirituelle Welt, der Teil, der uns am nächsten ist, wird „Astral“ genannt. Auch dies ist in modernem Russisch, Sie verstehen, dass dies bereits eine Anpassung ihrer Begriffe an unsere Esoterik ist. Das Astrale ist also die Region der spirituellen Welt, die uns am nächsten ist. Wie unterscheidet sich die spirituelle Welt von der materiellen Welt? Das Wichtigste ist die Abwesenheit des Zeitflusses, der objektiven Zeit. Es handelt sich hierbei um eine subjektive Zeitangabe, die jedoch bei jedem anders ist. 

	Akhshar: Das heißt, für uns geht es nur vorwärts, 

	Irina: Und da geht es ... 

	Maxim: Für uns als Performance schreitet die Zeit voran. In der spirituellen Welt fehlt es völlig. 

	Irina: Es ist wie eine Ewigkeit. Es ist einfach ein Gefühl der Ewigkeit. 

	Maxime: Wenn Esoteriker vom „ewigen Hier und Jetzt“ sprechen, meinen sie genau das Konzept der Geistigen Welt. 

	11:41 Kommunikation über das Astrale. Irinas Kuratoren. 

	Irina: Durch das Astrale kommen zum Beispiel meine Kuratoren zu mir – MidgasKaus vom Planeten Esler und LiShioni vom Planeten Shimor. Sie sind dasselbe wie wir, Wesen – physisch. Sie sind keine plasmoiden Zivilisationen, das heißt, sie leben auch in der physischen Welt, nur dass ihre Planeten um andere Sterne kreisen. 

	Maxim: Hast du übrigens den Film „Avatar“ gesehen? 

	Akhshar: Natürlich. 

	Maxim: Shimor-Planet! 

	Irina: Ja, sie haben blaue Haut. 

	Maxime: Achtzehn Hautfarbentypen. 

	Irina: Ja, es ist lila. 

	Maxim: Hier ist LiShioni, der jetzt in seinem Astralkörper hier bei uns ist, er ist nur ein Vertreter des Planeten Shimor. 

	Akhshar: Ist jetzt jemand bei uns? 

	Maxim: Ja, in Astralform, im Astral. 

	Irina: Ja, er ist im Astral. Und dabei sind die vorhandenen Plasmoide noch nicht einmal mitgezählt. 

	Maxim: Mich wundert es nur, dass die Zuschauer jetzt zuschauen und sagen: „Die sind völlig durchgedreht!“ 

	Akhshar: Wir werden jetzt alles erklären. 

	Alexey: Wir haben Spezialisten für Computergrafik, ich denke, wir werden das alles irgendwie darstellen können. 

	12:33 Über astral-mentale Kontakte von Außerirdischen mit Erdbewohnern. 

	Irina: Wie sonst ist eine Kommunikation möglich, wenn sein physischer Körper weit weg ist und ich über keine Kommunikationsmittel verfüge, die uns verbinden könnten? Wir kommunizieren durch das Astrale. Die Interstellare Union bildet Wissenschaftler speziell für den Kontakt mit Erdbewohnern aus. 

	Maxim: Für sie sind wir übrigens Fremde. 

	Irina: Ja, für sie sind wir übrigens Fremde. 

	Akhshar: So wie sie es für uns sind. 

	Alexey: Ja, das macht Sinn. 

	Irina: Sie haben zum Beispiel die Akademie für Weltraumforschung, und bestimmte Wissenschaftler von verschiedenen Planeten arbeiten dort. Dort studieren sie insbesondere irdische Psychologie, Religion, Wissenschaft, Geschichte und wie man mit der Psyche eines Erdenbewohners in Kontakt tritt, das heißt über seine Aura. Und dort lernen sie, ihren physischen Körper bewusst zu verlassen, so wie wir es in einem Traum tun. Nur tun sie dies bewusst, um Informationen zu speichern, durch das Astrale zum Kontaktierten zu gelangen und durch sein mentales Feld wahrzunehmen, was er verlangt. 

	Wir sind von einer Aura umgeben. Die Aura besteht aus sieben Schichten. Wir sagen „Körper“, sie sagen „Felder“. Und hier ist einer davon – mental, er ist die Grundlage für einen solchen astral-mentalen Kontakt. Astral – weil sie im Astralkörper kamen, mental – weil sie durch mein mentales Feld übertragen werden. 

	13:54 Irinas Mechanismus der Informationsübertragung. 

	Irina: Und wenn sie mir Gedanken und Bilder übermitteln, können sie natürlich vielleicht überhaupt kein Russisch, aber das alles läuft durch mein Gehirn, und zwar dank der eingebauten Chips, die ich habe (vom ersten Chip habe ich Ihnen bereits erzählt, aber es gibt noch zwei weitere) … 

	Alexey: Sie haben also eine Art Decoder? 

	Irina: Ja. Sie übersetzen diese Schwingungen, diese Gedankenformen in jene Worte, die ihre Position am besten widerspiegeln. Aber das hängt natürlich alles von meinem Wortschatz ab, von meiner Denkflexibilität, das heißt, ich muss mich noch an diese Chips anpassen. 

	14:27 Über die Kontaktorganisation. 

	Akhshar: Und wer bestimmt den Zeitpunkt für den Kontakt? Tun Sie es aus eigenem Antrieb oder wie geschieht es? 

	Irina: Wir stimmen zu. Wenn es beispielsweise bei einer Konferenz eine Frage gibt, lade ich die Kuratoren zu einem bestimmten Zeitpunkt ein und sie kommen zu dem Thema, das wir gerade behandeln. 

	Akhshar: Kommen sie immer? Oder kommen sie vielleicht nicht? 

	Irina: Wir sind uns einig, ich bin eine Kontaktperson, sie wissen natürlich, dass ich das Cassiopeia-Projekt habe. Und sie unterstützen uns bei diesem Projekt, weil sie glauben, dass es das Bewusstsein und die Schwingungen aller Erdenbewohner steigern wird. 

	Maxim: Sie sind übrigens an unserer Entwicklung interessiert. 

	Irina: Ja. 

	15:01 Über die Anzahl der Kontaktpersonen. 

	Akhshar: Und gibt es im Allgemeinen, im Prinzip viele Kontaktpersonen wie Sie? 

	Irina: Ja, es gibt Kontaktpersonen und es gibt physische Kontaktpersonen, die physisch fliegen. 

	Akhshar: Kommunizieren Sie irgendwie miteinander? Vielleicht veranstalten Sie Versammlungen oder Konferenzen? 

	Irina: Wir haben solche Kontakte, wir treffen uns. 

	Maxim: Ja, das gibt es, wir treffen uns, organisieren verschiedene Veranstaltungen, Exerzitien, Treffen. 

	Irina: Wir treffen uns, sie sind alle grundsätzlich in der Esoterik tätig. 

	Maxim: Es ist einfach so, dass es, sagen wir mal, viele Kontaktpersonen gibt, die … 

	Akhshar: Ich würde wirklich gerne an dieser Veranstaltung teilnehmen, bitte laden Sie mich ein! 

	Maxim: Ich kenne hier eine Person, die bei so einem Treffen war, ich werde ihren Namen nicht nennen … (lacht) 

	Akhshar: (zu Alexey) Bist du das? 

	Alexej: Nein. 

	15:42 Welche Arten von Kontaktpersonen gibt es? 

	Maxim: Im Allgemeinen gibt es das Konzept eines „Chips“: Es gibt einen physischen Chip, es gibt einen astralen Chip, es gibt einen mentalen Chip, das heißt, jede Zivilisation kann auf ihrem Kontaktniveau einen Decoder-Chip installieren, wie sagt man das richtig … 

	Akhshar: Technologien? 

	Maxim: Ja. Handelt es sich um ein feinstoffliches Wesen, wird es dementsprechend Chips auf feinstofflicher Ebene installieren; Wenn es sich um ein spirituelles Wesen handelt, kann es einfach einen spirituellen Kanal mit dem Kontaktierten aufbauen, das heißt, es handelt sich nicht einmal um einen Chip, sondern nur um Kontakt. 

	Irina: Durch das Höhere Selbst. 

	Maxim: Durch das Höhere Selbst, so nennen wir es. Geist, Seele, Monade, Überbewusstsein, Unterbewusstsein – das ist das, was wir das „Höhere Selbst“ nennen. 

	Im Projekt haben wir eine Reihe von Begriffen strukturiert und zusammengestellt, die in allen Religionen, in Büchern und unter verschiedenen Kontaktpersonen verstreut sind. Und das große Problem besteht darin, dass es viele Kontaktpersonen gibt und jeder von ihnen über sein eigenes Bewusstseinsniveau verfügt. Und wenn ein und dasselbe Wesen beispielsweise Informationen in einem mentalen Bild überträgt, dann platzieren Sie zehn Kontaktpersonen darin – und jeder wird diese Informationen auf seine eigene Weise wahrnehmen. Daher ist es unmöglich, zwei identische Kontaktpersonen an den gleichen Ort zu bringen, sodass sie die gleiche Geschichte erzählen würden. 

	Akhshar: Das heißt, selbst Kontaktpersonen kommen möglicherweise nicht miteinander aus. 

	Maxim: Und sie sind nicht einverstanden. 

	Irina: Tatsächlich findet der Kontakt immer auf der Bewusstseinsebene des Kontaktierten statt. Wir haben sogar eine Schule für Kontaktpersonen, wo die Menschen lernen, wie sie mit ihrem Höheren Selbst, ihren Kuratoren, also denen, die eine Person führen, Kontakt aufnehmen können. 

	Akhshar: Lekha, warum bist du still? 

	Alexey: Es gibt viele Informationen und meine Decoder kommen damit nicht zurecht. Daher möchte ich eine Art Schema skizzieren. 

	17:30 Struktur des Universums, Dichteniveaus. Der Platz des Menschen im Universum. 

	Alexey: So oder so leben wir immer noch in einem anthropozentrischen System, das heißt, wir glauben, dass wir im Mittelpunkt stehen. Angesichts dessen, was Sie uns gerade erzählt haben, ist es klar, dass es sich hierbei wahrscheinlich um einen Irrglauben handelt, wenn nicht sogar um einen hundertprozentigen Irrglauben. Aber ich würde gerne eine Art Hierarchie davon direkt aus unserer Welt aufbauen … (Zu Akhshar) Sag es mir! 

	Irina: Plasmoide oder Humanoide? 

	Akhshar: Wir wollen unser Universum verstehen. 

	Maxim: Lassen Sie mich Ihnen erklären, wie unser Universum im Prinzip aufgebaut ist. Kurz. Zusamenfassend. Es gibt eine spirituelle Welt – dies ist der höchste Punkt unserer Wahrnehmung der Welt, aus der alles kommt. Und diese Geistige Welt beginnt sich allmählich energetisch zu verdichten – es entstehen Dichtestufen: 59., 58., 57. … Das heißt, sagen wir, auf der 59. Dichtestufe gibt es Wesen von der Größe einer Galaxie, in der die gesamte Galaxie mit all ihren Energien enthalten ist. Und die spirituelle Welt ist sogar noch mehr. Und wir beginnen nach unten zu gehen: 58., 56., 36. … 

	Alexey: Erst Spiritual, dann 59.? 

	Maxim: Ja, alles kommt aus der Geistlichen Welt, das heißt, jede Energie, jede Materie kommt aus der Geistlichen Welt. Und dann wird das alles immer kompakter, kompakter, kompakter und geht bis ganz nach unten, zur ersten Ebene – das sind sozusagen Steine. Das heißt, es handelt sich um dichte Materie, die sich in einer dichten Substanz, in einem dichten Raum befindet und in diesem Raum eine enorme Existenzdauer hat. 

	Alexey: Sind wir auf...? 

	Maxim: Wir sind Dritter. 

	Alexey: Am dritten. Und wie kann man das nennen, Entitäten oder Substanzen, die sich auf der ersten und zweiten Ebene befinden? Können wir sie sehen, berühren? 

	Maxim: Jetzt wird Irina es erklären, sie macht es gut. 

	Irina: Warum heißt es „Dichtestufen“? Wovon werden sie gezählt? Die Dichte wird auf einer Schwingungsskala gemessen, das heißt, wie viele Hertz in einer bestimmten Art von Materie vorhanden sind. Der Punkt ist, dass die erste, zweite und dritte Dichteebene den Zustand der Materie bezeichnen. Die erste, zweite und dritte Dichteebene bilden den sogenannten physischen Cluster, das heißt, die drei Dichteebenen sind die physische Welt. 

	Alexey: Fest, flüssig, gasförmig? 

	Irina: Ja. Rechts. 

	Maxim: (zu Alexey) Bist du überhaupt auf VKontakte? Ich habe das Gefühl, Kontakt hergestellt zu haben. 

	Irina: Sie haben es bereits vorgeschlagen! 

	Akhshar: (zu Alexey) Jemand dort beginnt es zu verstehen. 

	Alexey: Es war nicht umsonst, es war nicht umsonst, dass ich zehn Jahre in der Schule verbracht habe. 

	Akhshar: Und wir sind Dritter. Das ist ein sehr niedriges Niveau. Warum sind wir so niedrig? 

	Maxim: Nein, sehen Sie: Die Sache ist die, dass dies nicht die Ebene ist, auf der wir höher oder niedriger sind, sondern dies ist die Ebene des Seins in der Struktur des Universums, es gibt kein „höher“ und kein „niedriger“. 

	Irina: Es gibt auch eine spirituelle Ebene. 

	Akhshar: Ah, ich verstehe, es ist keine Art von Hierarchie. 

	Maxim: Nein, es liegt nicht an unserer Hierarchie, an der Ebene, auf der wir uns befinden. 

	20:29 Die Struktur der Geistigen Welt. Das Gesetz des Karma. 

	Irina: Dies ist bereits die spirituelle Welt. Hier ist die spirituelle Welt – sie ist, wie ich bereits sagte, in die Astralwelt unterteilt, die der materiellen am nächsten ist, und dann kommt die Welt der nicht verkörperten Geister – dies ist der Ort, an dem wir uns alle zwischen den Inkarnationen befinden. 

	Akhshar: Meinen Sie damit die Wiedergeburt? 

	Irina: Ja, Reinkarnation. 

	Maxim: Ja, Michael Newton beschreibt das sehr gut – wann ein Mensch stirbt, wo er landet, in welchen Räumen. 

	Irina: In die Welt der körperlosen Geister. 

	Alexey: Das ist spirituell, oder? 

	Irina: Ja. Die Welt der nicht verkörperten Geister ist ein Teil der spirituellen Welt, die auch ihre eigenen Ebenen hat, 24 davon gemäß der Terminologie der Interstellaren Union, 

	Maxim: Weil man gemäß anderen Terminologien 36, 108 und 254 finden kann: So viele Zivilisationen es gibt, so viele bewusste Wahrnehmungen des Universums wird es geben. 

	Akhshar: Sehr schwierig! 

	Maxim: Ja, ja, ich habe es zuerst auch nicht verstanden. 

	Irina: Übersetzt in unsere bereits christliche Wahrnehmungssprache, von der ersten bis zur sechsten Ebene der spirituellen Welt, keine Dichte mehr ... 

	Maxim: Dies sind keine Dichten, sondern die spirituelle Welt. Auch dort gibt es Ebenen. 

	Irina: Dort gibt es körperlose Geister, sie sind überhaupt nicht in irgendeine Art von Materie gekleidet – es sind einfach Geister, Bewusstseine, die dort ihre Realität mit Gedankenformen aufbauen. 

	Akhshar: Und sie warten dort auf ihre Reinkarnation? 

	Irina: Richtig! Absolut richtig. 

	Akhshar: Und sie können nur auf unserem Planeten wiedergeboren werden? 

	Irina: Nein, sie können an jedem Punkt im Universum und auf jeder Dichteebene wiedergeboren werden. Das heißt, eine Person kann die Inkarnation verlassen und dann als Plasmoid inkarnieren. 

	Maxime: Sie können sich in einen riesigen Star verwandeln und ein riesiger Star sein. 

	Akhshar: Wovon hängt es ab? Aufgrund meiner Verdienste in einem früheren Leben? 

	Irina: Aus Karma. Jetzt werde ich es erklären. 

	Karma besteht aus der Ansammlung aller Handlungen, sowohl positiver als auch negativer Schwingungen. Und der Geist betritt nach der Entkörperung, nach dem Tod des physischen Körpers, das heißt die Seele, zuerst die Astralebene und dann die Ebene, auf der sich ihr Höheres Selbst befindet. Und dies wird die Ebene sein, die der Geist in dieser Inkarnation erreicht hat. 

	Ich werde es dir jetzt sagen. Geister der Stufen eins bis sechs werden „Dämonen“ genannt. Von der siebten bis zur sechzehnten Ebene gibt es die mittleren Ebenen, deren Geister sowohl in der materiellen als auch in der spirituellen Welt, in allem, involviert waren. Und vom siebzehnten bis zum vierundzwanzigsten sind es Engel, die sich bereits gereinigt haben, zum Licht gegangen sind, zur Liebe gegangen sind usw. 

	22:53 Über spirituelle Ebenen. Wie berechnet man sein spirituelles Niveau? 

	Akhshar: Wie müssen Sie Ihr Leben leben, um die 17. Ebene zu erreichen? 

	Irina: Vom 17. bis zum 24. gibt es den 17., 18., 19. … Und es gibt spezielle Formeln in der Numerologie, mit denen man, wenn man den Namen und das Geburtsdatum der Person kennt, berechnen kann, aus welcher dieser 24 Ebenen der Geist in diesen Körper kam. 

	Akhshar: Oh, das ist interessant! 

	Maxim: Gib mir den Taschenrechner. 

	Irina: Jetzt zählen wir für dich. 

	Maxim: Lassen Sie uns für Sie zählen. 

	Akhshar: (zeigt auf Alexey) Gib ihn uns! 

	Alexej: Lass uns gehen. Ich bin dein Boxsack – bedenke mich! 

	Maxim: Ist auf Ihrer Geburtsurkunde alles in russischen Buchstaben geschrieben? 

	Alexej: Ja. 

	Maxim: Ausgezeichnet. 

	Alexey: Gibt es irgendwelche Verdächtigungen? 

	Maxim: Nein. Es ist einfach so, dass ein anderes Alphabet auch eine andere Berechnung mit sich bringt. Nennen Sie mir Ihren Namen und Ihr Geburtsdatum. 

	Alexej: Saprykin. 

	Maxim und Irina: Nur ein Name. 

	Alexej: Alexej. 

	Irina: Und Geburtsdatum. 

	Alexej: 11.08.1988. 

	Akhshar: Im Ernst, Ihr Geburtstag ist am 11. August? 

	Alexej: Ja. 

	Akhshar: Ich auch. 

	Maxim: Ihr kennt euch noch nicht einmal? 

	Alexey: Wir kannten uns nicht, wir waren gerade erst ins Bild gekommen und gewöhnten uns noch aneinander. 

	Irina: Also, von 24 bist du auf der 9. Ebene inkarniert. 

	Akhshar: Das ist ein gutes Niveau. 

	Alexey: Nein, wir sind Dritter. 

	Irina: Dies sind Dichteebenen und wir sprechen über die spirituelle Welt. 

	Alexey: Ich bin so primitiv, ich denke im Kreis. Hier ist unsere Ebene – ein Kreis, hier ist ein weiterer Kreis. Das wurde mir in der Schule beigebracht, ich kann nichts dagegen tun. 

	Irina: Wir befinden uns alle auf der dritten Dichteebene, können aber von völlig unterschiedlichen spirituellen Ebenen stammen. 

	Akhshar: (Zu Alexey) Es gibt Dichteebenen und es gibt eine spirituelle Ebene, und auf der spirituellen Ebene waren Sie auf der 9. 

	Irina: Der neunte heißt „Studenten“. Dies ist nur im Moment der Inkarnation der Fall, Sie können sich jetzt auf einer völlig anderen Ebene befinden, als die, die Sie zu diesem Zeitpunkt erreicht haben. Was zeichnet die „Jünger“ aus? Ein Jünger ist ein Geist, der in seiner vorherigen Inkarnation nur aus seinen eigenen Fehlern gelernt und auf niemandes Rat gehört hat. 

	Akhshar: (zu Alexey) Klingt das nach dir? 

	Alexey: Vor „The Student“ oder während ich „The Student“ war, habe ich nicht auf Ratschläge gehört? 

	Irina: Im Moment der Trennung vom alten Körper. 

	Maxim: Im Moment Ihrer letzten Auskörperung sind Sie in die Geistliche Welt auf die 9. Ebene gegangen, die der Ebene „Jünger“ entspricht. 

	Das heißt, Ihr Psychotyp, Ihr emotionales Selbstbewusstsein (ich werde versuchen, es Ihnen jetzt zu übersetzen), Ihr spiritueller innerer Zustand, in dem Sie aus der Inkarnation hervorgingen, entsprach der 9. spirituellen Ebene. Aber sagen wir, diese Person ist ein Heiliger und vollbringt viele gute Taten, dann ... 

	Akhshar: Er ist irgendwo auf der 17. Ebene. 

	Maxim: Konventionell gesprochen, ja, er näherte sich der Ebene der Engel an. 

	Akhshar: Die Hauptsache ist, nicht tiefer zu fallen – vom 1. auf den 6. Platz, richtig? 

	Maxim: Und es gibt Menschen, die leben, konsumieren, trinken, etwas benutzen und denen ist jeglicher Entwicklungsstand völlig egal. Sie liegen auf der dämonischen Ebene, vom 1. bis zum 6. 

	Irina: Oder sie zerstören die Welt. 

	Maxim: Oder sie zerstören die Welt. 

	25:51 Interstellare Union und Galaktische Föderation des Lichts. 

	Akhshar: Wissen Sie, was die Frage ist? Während unseres Gesprächs fiel der Ausdruck „Intergalaktische Union“ mehrmals. 

	Irina: Interstellare Union. 

	Akhshar: Ja, Interstellar Union, ich entschuldige mich. Und was ist diese Interstellare Union? 

	Maxim: Irisch, kann ich es versuchen? 

	Irina: Ja, natürlich. 

	Akhshar: Lass uns gehen. 

	Maxim: Sehen Sie, die Sache ist die, dass es im Universum im Allgemeinen eine riesige Zahl unterschiedlicher Föderationen, Konföderationen, Vereinigungen gibt … 

	Akhshar: Genau wie auf der Erde, es gibt die NATO, die UNO … 

	Maxim: Ja, die NATO, die UN und einige andere Allianzen. 

	Akhshar: Und innerhalb der Galaxie passiert dasselbe. 

	Maxim: Ja. Neben der Interstellaren Union gibt es auch die Galaktische Föderation des Lichts, die ebenfalls sehr häufig bei der Informationsübermittlung unter Kontaktpersonen auftritt, sich also als Kontaktpersonen der Galaktischen Föderation des Lichts bezeichnet. Wir identifizieren uns als Kontaktpersonen der Interstellaren Union. Warum? Da die Interstellare Union nur dichte materielle Zivilisationen umfasst, handelt es sich um eine Union ausschließlich dichter materieller Zivilisationen. 

	Irina: Aber nicht nur anthropomorphe. 

	Maxim: Ja, aber nicht nur anthropomorphe. Komm, Irina, erzähl mir mehr. 

	26:51 Über die Arten dichter materieller Zivilisationen. 

	Irina: Zur Interstellaren Union gehören auch anthropomorphe Zivilisationen, also solche, die uns im Aussehen ähnlich sind. 

	Maxim: Das ist ein Kopf, zwei Arme, zwei Beine. 

	Alexey: Genau, und nichts weiter? 

	Maxime: Anthropomorph bedeutet alles, was uns ähnlich sieht, also ein Kopf, zwei Arme, zwei Beine. 

	Irina: Und sie ähneln sich nicht nur im Aussehen, sondern auch im Stoffwechsel – Säugetiere, Warmblüter usw. gibt es beispielsweise auch in der Galaxis, und zwar ziemlich viele. 

	Es gibt in unserer Galaxie auch nicht-anthropomorphe Zivilisationen, sie werden dort beispielsweise in Reptilien unterteilt, die von Eidechsen abstammen. 

	Akhshar: Ich habe von den Reptilien gehört. 

	Maxim: (lacht) Das ist genau das relevanteste Thema: Wen sollten wir mehr hassen? Reptilien! 

	Akhshar: Das sind also böse Kreaturen? 

	Irina: Es gibt verschiedene Arten. 

	Maxim: Jetzt wird Irina es dir erzählen. Und ich werde Ihnen sagen, warum wir Reptilien hassen. Vor 12.000 Jahren ereignete sich auf unserem Planeten eine sehr interessante Geschichte. 

	Irina: Das ist bereits die Geschichte unseres Planeten. 

	Maxim: Ja, ja. Also, Irish, erzähl mir von den Kreaturen. 

	Irina: Reptiloide sind auch Humanoide, nur dass sie einer anderen Art angehören, sie sind kaltblütig, eierlegend und so weiter. Und es gibt nicht nur eine Art davon; es gibt viele Arten davon. 

	Maxim: Es gibt sogar mehr Arten von Reptilien als anthropomorphe Zivilisationen. 

	Irina: Es gibt auch insektoide Zivilisationen. 

	Akhshar: Insektoid? 

	Alexey: Intelligente Insekten. 

	Irina: Ja, intelligente Insekten, nur sind sie groß. 

	Maxim: (zeigt auf Alexey) Es scheint mir, dass er bereits ein ausgebildeter Kontaktperson ist. 

	Alexey: Ja, ich habe jetzt das Gefühl, als würden Sie versuchen, GTA [GTA ist eine Computerspielserie] auf Windows 98 zu installieren. Im Allgemeinen ist es möglich, es ist real, aber alles ist sehr langsam. 

	Akhshar: Wir finden es heraus, Lyokha, wir finden es heraus, wir finden es Stück für Stück heraus! 

	Alexey: Es ist nur so, dass ich einige Wörter erkenne und sage: „Ja! Es stellt sich heraus!“ 

	Maxim: Lyokha, du erinnerst mich an mich jetzt, als ich das alles zum ersten Mal erfuhr. Als ich versuchte, Interstellar Union unter Windows 98 zu installieren! (lacht) 

	Akhshar: Es gibt also diese Reptilien, und es gibt auch viele Arten von ihnen. 

	Irina: Ja, und es gibt Insektoiden. Dann gibt es auch Lebewesen, die weder Reptilien noch Anthropomorphe sind, sie liegen dazwischen. Zum Beispiel die gleichen sogenannten „Grauen“. 

	Akhshar: Und sie sind von der Interstellaren Union? 

	Irina und Maxim: Sie sind von der Interstellaren Union, ja. 

	29:03 Zur Zusammenarbeit zwischen MS und SFS. 

	Irina: Ich arbeite hauptsächlich mit Zivilisationen, die Teil der Interstellaren Union sind. 

	Akhshar: Und stehen diese beiden Organisationen im Konflikt miteinander? 

	Maxim: Galaktische Föderation des Lichts und Interstellare Union? 

	Irina: Nein, sie kooperieren. 

	Maxim: Sie arbeiten zusammen, haben aber unterschiedliche Ansätze zur Entwicklung von Zivilisationen. 

	Irina: Was ist der Unterschied zwischen ihnen? Neben den dichtmateriellen Zivilisationen umfasst die Galaktische Föderation des Lichts auch feinstoffliche Zivilisationen, also jene plasmoiden Zivilisationen, die keinen physischen Körper besitzen. 

	Maxim: Ich kann schon spüren, wie der Zuschauer auf dem Bildschirm guckt und sagt: „Das ist Wahnsinn!“ 

	Irina: Wir sagen Ihnen, das ist für uns eine ganz normale Sache. 

	Akhshar: Sie werden es herausfinden. 

	Irina: Und Sie können mit diesen Plasmoiden kommunizieren. Wie ich bereits sagte, kann die Seele jedes Menschen sowohl mit Plasmoiden als auch mit Astralgeistern kommunizieren. Und der Astralgeist kann entweder ein körperloser Geist oder ein Humanoid sein, der bereits durch das Astrale gekommen ist. 

	29:55 Über Plasmoide und ihre Präsenz auf der Erde. 

	Irina: Plasmoide können alles Mögliche aussehen: die Form einer Kugel, die Form eines Kristalls, die Form einer Quallenart und so weiter. Überlegen Sie jetzt: „Sind wir hier allein?“ Können Sie sich vorstellen, wie viele verschiedene Räume es hier gibt? Können Sie sich das vorstellen! Erdlinge glauben, dass sie auf der Erde eine einzige Rasse sind. 

	Akhshar: Also ist jetzt noch jemand hier bei uns? 

	Irina: Natürlich. Erdlinge glauben, dass es auf der Erde nur eine irdische Rasse gibt, aber tatsächlich gibt es hier zehnmal mehr plasmoide Zivilisationen. Daher werden nicht nur wir Erdlinge genannt, sondern auch jene Plasmoide, die die gesamte Natur und die Wechselwirkung zwischen Biosphäre, Hydrosphäre und Atmosphäre erschaffen – sie tun dies alles selbst. 

	30:40 Außerirdische Stützpunkte auf der Erde. 

	Akhshar: Aber wenn sie keine Plasmoid sind, sondern berührt werden können, gibt es dann solche Lebewesen auf der Erde? Ich versuche gerade, Informationen aus dem Film „Men in Black“ zu bekommen. 

	Irina: Diese gibt es nur auf außerirdischen Stützpunkten. 

	Akhshar: Haben wir Stützpunkte auf der Erde? 

	Irina: Ja, wir haben Stützpunkte auf der Erde. 

	Maxim: Mehr als vierhundert Stützpunkte auf dem Planeten. Tief unter der Erde, in Stützpunkten, lebt auf dem Planeten eine große Anzahl unterschiedlicher Lebewesen. 

	31:02 Über die Erschaffung des Menschen auf der Erde. 

	Irina: Schauen Sie: Glauben Sie, dass der Mensch zufällig auf der Erde erschienen ist? 

	Akhshar: Ich glaube, nichts passiert einfach zufällig. 

	Irina: Sie wissen, dass es in verschiedenen Religionen unterschiedliche Legenden über die Erschaffung des Menschen gibt. Inwiefern ähneln sie einander in verschiedenen Teilen der Welt und zu verschiedenen Zeiten? Sie ähneln sich darin, dass sie sagen, dass höhere Wesen die Menschen erschaffen haben. Nehmen wir als Beispiel die Bibel, das berühmteste Buch. 

	Alexey: Aber bei Darwin scheint es ein wenig anders zu sein. 

	Akhshar: Wir sprechen über Religion. 

	Alexey: Ah, was die Religion betrifft, ok. 

	Maxim: Wir nehmen jetzt keine wissenschaftlichen Konzepte an, sondern religiöse Konzepte über die Erschaffung der materiellen Welt. 

	Irina: Wenn der Mensch als Ergebnis der Evolution entstanden ist, ist es klar, dass die Evolution, selbst wenn es so wäre, von jemandem gelenkt worden wäre. 

	Akhshar: Wir sind also eine Art DNA-Experiment? 

	Irina: Da siehst du, du hast es herausgefunden! (lacht) 

	Akhshar: Habe ich recht? 

	Maxim: Ich erzähle dir jetzt mehr. Unter den 117 Zivilisationen, die Teil der Interstellaren Union sind, gibt es eine große Zahl von Hybriden verschiedener Zivilisationen, deren Gene unsere Schöpfer gekreuzt haben, um ein intelligentes Wesen zu erhalten, das heißt, in das ein intelligenter Geist inkarnieren kann. 

	Irina: Der springende Punkt ist, dass diese Interstellare Union bereits seit 15 Millionen Erdenjahren existiert. Am Anfang gab es einige Zivilisationen, und in 15 Millionen Jahren waren es 117. Dementsprechend gibt es auch dort wissenschaftliche Forschung, es gibt Raumfahrt und Planetenerkundung. 

	32:40 Über die Entdeckung des Planeten Erde. 

	Irina: Vor fünf Millionen Jahren wurde unser Planet von einer der Zivilisationen der Interstellaren Union namens Tumesout entdeckt. 

	Maxim: Das sind Giganten mit bis zu 12 Metern Höhe. 

	Irina: Sie sind wie Menschen, nur vier bis acht Meter groß, manchmal aber auch bis zu zwölf Meter, sehr groß, wie Laternenpfähle. 

	Maxim: Die ersten Pyramiden auf der Erde wurden von ihnen gebaut, und dann begannen die Menschen, die Götter nachzuahmen und begannen, zusammen mit verschiedenen außerirdischen Zivilisationen dieselben Pyramiden zu bauen. 

	Irina: Als die Erde vor 5 Millionen Jahren entdeckt wurde, gab es hier zunächst kein intelligentes Leben. Es gab die Tierwelt, die Pflanzenwelt, Dinosaurier und so weiter, all das war da, aber es gab kein intelligentes Leben. Darüber hinaus befand sich die Erde an einem etwas anderen Ort, hier gab es keinen Winter, es herrschte ein anderes Klima, es gab keinen Mond und es gab hier nur einen Kontinent. 

	Dann begannen Wissenschaftler aus der ganzen Galaxis, die Tiere der Erde zu erforschen, und alle waren sehr erstaunt darüber, dass unsere Erde so reich an unterschiedlichen Lebensarten ist. 

	Akhshar: Es stellt sich also heraus, dass es auf anderen Planeten nicht so ist? 

	Irina: Nicht so. Es gibt einige, aber nicht so viele Sorten. Mir wurde gesagt, dass unsere Erde in der Galaxie dafür berühmt ist. 

	Akhshar: Wir sind an der Spitze! 

	Maxim: Ja, wir werden allgemein als eine galaktische Bibliothek von Lebewesen, Pflanzen usw. betrachtet. 

	Irina: Sogar Insekten. 

	Und diese Wissenschaftler ... Tumesout entdeckte uns und informierte die Interstellare Union über unseren Planeten, und Wissenschaftler aus der gesamten Interstellaren Union begannen, zu unserem Planeten zu fliegen und ihn zu erforschen. Und sie begannen, die Möglichkeit intelligenten Lebens zu erforschen. Es gab hier viele Tierarten, aber kein intelligentes Leben. Dies bedeutet, dass intelligente Geister nicht in Körpern inkarniert sind. 

	34:33 Über die Seelen der Tiere. Totemtiere. Geister der Natur. 

	Irina: Man glaubt, dass die von plasmoiden Zivilisationen geschaffene Tierseele in Tieren verkörpert ist. 

	Akhshar: Ein Mensch kann also im nächsten Leben nicht als Tier wiedergeboren werden? 

	Irina: Nein, das kann es nicht. Aber auch hier gibt es einige Feinheiten. 

	Maxim: Ja, es gibt Feinheiten. Wenn man von Totemtieren spricht und davon, mit ihnen zu kommunizieren, weil man angeblich glaubt, sie könnten als Tiere wiedergeboren werden, ist in Wirklichkeit nicht alles so. Ich habe mich auch sehr intensiv mit diesem Thema auseinandergesetzt, mir war nicht klar, wie das sein kann? Viele Religionen sagen, dass Sie sich in eine Kuh oder eine Schlange verwandeln. 

	Akhshar: Ja, ja, ja. Oder ganz in Stein. 

	Maxime: Tatsächlich wird die Seele, die Energie-Informationssubstanz einer Kuh oder jedes anderen irrationalen Tieres, von subtil-materiellen Wesenheiten erschaffen. Und wenn man sagt, dass Sie als Tier wiedergeboren werden, werden Sie in Wirklichkeit als feinstoffliches Wesen wiedergeboren, das die Seele eines Tieres erschaffen hat, das sich jedoch nicht von einem Tier unterscheidet. 

	Akhshar: (zu Alexey) Hast du den Plan verstanden? 

	Alexej: Nein. 

	Irina: Das Plasmoid nimmt die Form des Tieres an, dessen Seele es erschafft. 

	Alexey: Aber er trennt sich nicht vom Tier. 

	Maxim: Ja, es ist ein Teil davon. Und wenn wir versuchen, mit einem Totem, einem Totemtier Kontakt aufzunehmen, nehmen wir nicht Kontakt mit dem Tier selbst auf, sondern mit demjenigen, der seine Seele erschaffen hat. 

	Irina: Mit einem vernünftigen Geist, ja. 

	Akhshar: Ah, ich verstehe! 

	Maxim: Ich habe lange versucht, dieses Thema zu verstehen. es war mir sehr unklar. 

	Akhshar: Ich habe einen Hund, einen Zwergspitz, sehr klein. Also hat es jemand erstellt? 

	Maxim: Ja, das Plasmoid hat es erschaffen. 

	Akhshar: Und wenn ich ihn drücke, drücke ich ein Plasmoid? 

	Maxim: Relativ gesehen, ja. Sie kommen mit dem Plasmoid in Kontakt, ohne es zu merken. 

	Irina: Er fühlt, Plasmoid. 

	Akhshar: (zu Alexey) Verstehst du? 

	Alexey: Nun, im Allgemeinen. 

	Irina: Und es gibt auch solche Plasmoide, die auf der Erde als Naturgeister bekannt sind. Es gibt beispielsweise Brownies, die ebenfalls eine Art Plasmoide sind. Wassergeister, Brownies, Waldgeister – das sind alles Arten von Plasmoid-Zivilisationen. 

	Maxim: Übrigens haben wir auf unserem Kanal ein Video, in dem wir mit ihnen kommunizieren. 

	Akhshar: Können wir mit jemandem sprechen? 

	Maxim: LiShioni, MidgasKaus sind hier anwesend. 

	Akhshar: Darf ich? 

	36:40 Über die Sintflut. 

	Alexey: Wir haben einen sehr wichtigen Punkt übersehen – es gab eine Bemerkung über einen Vorfall zwischen den Reptilien und, soweit ich weiß, den Bewohnern der Erde vor 12.000 Jahren. 

	Akhshar: Tausende, wirklich? 

	Maxim: Tausende, ja. Genau das wird in der Bibel als Sintflut beschrieben. Die Bibel beschreibt die körperlichen Veränderungen, die stattfanden, als diese Situation eintrat. Jetzt wird Irina es Ihnen erzählen. 

	37:12 Über die Erschaffung des Menschen auf der Erde. 

	Irina: Zuerst erzähle ich Ihnen von der Erschaffung des Menschen. Unser Planet wurde vor fünf Millionen Jahren entdeckt. Zuerst beobachteten sie lange Zeit, entdeckten alle Primaten, alle Tiere, und begannen zunächst, auf die natürliche Evolution der Primaten zu warten, schufen verschiedene Bedingungen für sie, damit sie sich weiterentwickeln konnten, damit sich ihr Gehirn bis zu dem Punkt entwickeln konnte, an dem ein intelligenter Geist in ihnen verkörpert werden konnte. Denn ein intelligenter Geist kann nur in einem Körper mit einem geeigneten Gehirn inkarnieren, sodass er sich durch intelligente Aktivität manifestieren kann. 

	Maxime: Mit einem geeigneten Gehirn und zentralen Nervensystem. 

	Irina: Ja, und natürlich das zentrale Nervensystem. Das Gehirn ist das zentrale Organ des zentralen Nervensystems. Und all dies muss geeignet sein – und das Hormonsystem muss geeignet sein, und das Nervensystem muss speziell für den intelligenten Geist geeignet sein, denn, wie MidgasKaus vom Planeten Esler erklärt … 

	Akhshar: Der, der jetzt bei uns ist? 

	Maxim: Ja. 

	Irina: ...die Gefangenschaft eines vernünftigen Geistes im Körper eines Tieres, das keine vernünftige Aktivität ausübt und nicht für seine Handlungen verantwortlich ist, kann in keiner Weise zum Fortschritt dieses Geistes beitragen und ist nur Zeitverschwendung. Selbst wenn es möglich wäre. Und die Verkörperung jedes einzelnen ... 

	Alexey: Es ist, als würde man mit einem Mikroskop Nägel einschlagen. 

	Maxim: Ja, ja. 

	Irina: Das ist das Bild, ja. MidgasKaus sagt: „Du hast mein Bild angenommen.“ 

	Alexey: (zu Akhshar) Ich bin auch ein Kontaktperson! 

	Akhshar: Kontaktieren Sie alles, dann werden Sie es mir erzählen. 

	Maxime: Du lachst, du lachst und du hast es, deine Energie ist auf Kontakt ausgerichtet, du bist offen für Kontakt. 

	Alexey: Nun... 

	Akhshar: Hab keine Angst, das ist die Hauptsache. Das ist in Ordnung. 

	Irina: Und dementsprechend hat nach zwei Millionen Jahren keine Evolution dieser Primaten stattgefunden, intelligente Geister begannen nicht in ihnen geboren zu werden. Daraufhin beschlossen die Vertreter der Interstellaren Union, diesen Prozess künstlich und insbesondere genetisch zu beeinflussen. Auf zellulärer Ebene begannen sie, einen Hybriden zu erschaffen, einen Hybriden ihrer Rasse mit der unseren. Da es jedoch viele Zivilisationen gab, beschlossen sie, dass drei Rassen an unserer Erschaffung beteiligt sein sollten. Außerdem nahmen sie einen Primaten und verteilten die genetische Information in der menschlichen DNA so, dass zunächst 45 % der Gene von Primatengenen besetzt waren und 35 % von Genen des Planeten Burkhad aus dem Sternbild Schwan... 

	Maxim: Planet Burkhad, ich erkläre es jetzt kurz, das sind zwei Meter große Kreaturen mit weißer Haut. Sie werden in silbernen Anzügen, mit weißem Haar und großen blauen und grünen Augen gezeichnet, sie werden hauptsächlich im Internet gezeichnet, Kontaktpersonen beschreiben sie so. 

	Akhshar: Wie Elfen, kurz gesagt, wie Tolkien. 

	Maxim: Ja, wie Elfen, sie sehen ähnlich aus. 

	Irina: Demnach wurden also 15 % der Gene vom Planeten Tumesout übernommen, der uns entdeckt hat, sie stammen aus dem Sternbild Orion, sie werden auch Orions genannt. 

	Maxime: Riesen. Sie sehen aus wie Menschen. 

	Irina: Und 5 % der Gene waren … 

	Akhshar: Von Reptilien. 

	Irina: Siehst du, er auch! (lacht) 

	Maxim: Ja, fünf Prozent, und diese fünf Prozent geben uns diese Rücksichtslosigkeit, die wir haben. 

	40:43 Über Reptilien. 

	Akhshar: Ah! Also sind das die Reptilien, richtig? 

	Maxim: Im Allgemeinen... Hören Sie, als wir eine Konferenz mit verschiedenen Reptilien abhielten, bedeutete für sie zum Beispiel Begrüßung, Zähne zu zeigen, jemanden mit Krallen zu schlagen – das ist normal! 

	Akhshar: Aber sie sind eine hochentwickelte Zivilisation, aber sie benehmen sich wie Verbrecher. 

	Maxim: Nein, wir stellen uns vor, dass sie sich wie Schläger benehmen. 

	Akhshar: Und das ist ihre Kultur. 

	Maxim: Und für sie ist es ein Kult, seine Stärke und innere Energie im Allgemeinen zu zeigen. 

	Akhshar: Ich verstehe. Das heißt, es spricht in uns... 

	Alexey: Unsere Scheuklappen. 

	Maxim: Erfrierungen, würde ich sagen. 

	Irina: Und fünf Prozent ihrer Gene stecken in uns, fünf Prozent! 

	41:21 Gab es Adam und Eva? 

	Akhshar: Man könnte also sagen, dieses Experiment war ein Erfolg? 

	Irina: Ja, es war ein Erfolg. Und es wurden nicht Adam und Eva erschaffen, sondern die ersten 18 Menschen. 

	Akhshar: 18. Warum diese Zahl? Ist das eine Zufallszahl? 

	Irina: Es waren 9 Männer und 9 Frauen. 

	Akhshar: Das macht Sinn. Und so sind wir das Produkt davon ... 

	Alexey: Experimentieren. 

	Akhshar: Experimentieren. Warum haben sie uns dann im Stich gelassen? 

	Maxim: Warte, warte, hör dir das Ende an. Sie werden jetzt die gesamte Kette verstehen. 

	Irina: Der springende Punkt ist, dass die Zivilisationen, die uns geschaffen haben, sich bereits anfangs darüber stritten, welcher Anteil an Reptiliengenen in uns stecken sollte. Die Reptilien wollten mehr Prozent – 10 oder 15, damit wir Schuppen hätten und so weiter, damit wir ihnen ähnlicher würden. Sie glaubten, dass es in der Galaxis bereits viele anthropomorphe Zivilisationen gab, und sie waren der Meinung, dass ihnen für den genetischen Beitrag ihrer Wissenschaftler zu diesem Projekt namens „Erde“ ein größerer Prozentsatz der Genetik ihrer Rasse zustehen sollte. Denn dann würden sie bereits als für uns verantwortlich angesehen. Dementsprechend wurden sie abgelehnt, weil der Hybrid dann instabil wäre. 

	42:41 Krieg vor 12.000 Jahren. 

	Irina: Als schon viel Zeit vergangen war, vor 12.000 Jahren auf Selbet, auf diesem Planeten der Reptilien … 

	Akhshar: Wie heißt es? 

	Maxim und Irina: Selbet. 

	Irina: Es befindet sich im Sternbild Jagdhunde, 700 Lichtjahre von der Sonne entfernt. Auf diesem Planeten der Reptilien kam eine politische Gruppe an die Macht, die beschloss, die Erde als Planeten zu zerstören. Und sie hatten ihre eigenen Begründungen dafür, dass die menschliche Zivilisation, wenn sie sich entwickelt und in den Weltraum vordringt, eine Bedrohung für die gesamte Galaxie darstellen würde, weil ihre Gene fehlerhaft seien! 

	Akhshar: Also... 

	Irina: Sie waren davon überzeugt. 

	Maxim: Das denke ich immer noch. (lacht) Im Ernst, ich bin immer noch der Meinung, dass man uns jetzt nirgendwo rauslassen kann: Wir werden bestimmt jemanden überfallen, gefangen nehmen und alles zerstören. 

	Irina: Und diese Selbet-Zivilisation beschloss, die Erde und natürlich auch die Venus und den Mars mit Gewalt zu zerstören, damit wir Hybriden nicht in die Galaxie eindringen konnten. 

	Maxim: In unserem Sonnensystem hatten sie eine Aufgabe – alle Hybriden in Menschenform vollständig zu vernichten. 

	Irina: Sie haben das alles im Geheimen getan, sie haben im Geheimen eine Verschwörung vorbereitet und ihnen war völlig klar, dass sie sich gegen die gesamte Interstellare Union stellen würden. Aber sie entschieden sich dazu, um – wie sie damals verstanden – die Galaxis zu retten. 

	Akhshar: Sie haben also nach ihrem Konzept etwas Gutes getan. 

	Irina: Wir waren gefährliche Kreaturen für sie. 

	Alexey: Diskriminierung aufgrund der Gene. 

	Irina: Und sie stellten eine große Militärflotte zusammen und flogen zur Erde. Es handelte sich um eine riesige Flotte mit Dutzenden von Schiffen, die über Waffen verfügten, die für Planeten äußerst zerstörerisch waren. Und aus der Umlaufbahn des Mars wurden mehrere sogenannte Schwerkraftbomben auf die Erde abgefeuert, und als diese Bomben in den Erdkern eindrangen, begann dieser gesamte Kontinent auseinanderzubrechen. 

	Akhshar: Und hat seine heutige Form angenommen? 

	Maxime: Magma begann aufzusteigen, die Erde begann sich zu drehen, Wasser begann rückwärts zu fließen – Flüsse, Meere, Ozeane. 

	Irina: Ja, vulkanische Aktivität. Es kam zu Überschwemmungen. 

	Alexey: Und die Achse ist abgewichen? 

	Maxim: Ja. Nicht nur die Achse, sondern auch die Erde selbst begann, sich von der Sonne zu entfernen. 

	Irina: Und durch diesen Aufprall begann sich die Erde von der Sonne zu entfernen und sich dem Mond zu nähern. Sie hatten tatsächlich einen ursprünglichen Plan – den Mond und die Erde kollidieren zu lassen. Aber natürlich wurde dieser Krieg bereits von Vertretern der Interstellaren Union aus Burkhad, aus Tumesout und der Zivilisation von Ashtar Sheran bemerkt, die damals in der Nähe des Sterns Sirius B existierte. 

	45:36 Über die Botschaft von Ashtar Sheran in Frankreich. 

	Maxim: Übrigens, was Ashtar Sheran betrifft, ist es sehr interessant, dass er versucht hat, Kontakt nach Frankreich aufzunehmen und sogar Informationen über das Fernsehen zu übermitteln. Sie können danach suchen. 

	Akhshar: Worauf sollte ich achten? Wir werden nachsehen. 

	Maxime: Ashtar Sheran, Informationsübermittlung über das Fernsehen. Dann störten sie die Übertragung über den Repeater und begannen, über den Repeater Informationen an die Erdbewohner zu übertragen. Das heißt, sie begannen sogar, sich in einem solchen Ausmaß einzumischen. Und dies ist die Galaktische Föderation des Lichts. Sie sind der Meinung, dass wir eingreifen müssen, und die Interstellare Union weiß mit Sicherheit, dass wir nicht eingreifen können. 

	46:10 Verteidigung der Erde im Krieg vor 12.000 Jahren. Der Tod der Ashtar-Zivilisation. 

	Irina: Und diese Forschungsschiffe von Burkhad (es gab hauptsächlich Burkhad-Schiffe auf der Erde und auf dem Mond) begannen, in den Weltraum aufzusteigen. Da sie jedoch keine Waffen besaßen und es sich um Forschungsschiffe handelte, versuchten sie, eine Weltraumkommunikation mit den Reptilien herzustellen, doch niemand antwortete auf ihre Anfragen. Dementsprechend bestand für sie der einzige Ausweg darin, diese bewaffneten Schiffe einfach mit ihren Schiffen zu rammen, um diese Invasion für einige Zeit zu stoppen und die Möglichkeit zu geben, die Flotte der Interstellaren Union zum Kampf gegen diese Reptilien zu schicken. 

	Akhshar: Um zu helfen. 

	Irina: Ja. Und zu diesem Zeitpunkt war die Raumflotte bereits eingetroffen und die Reptilien wurden aus dem Sonnensystem vertrieben. Dann, weil Ashtar Sheran unsere Erde verteidigte und viele Reptilien vernichtete, die an seinem Planeten vorbeiflogen, der in der Nähe des Sterns Sirius lag, beschlossen sie, diesen Planeten auf dem Weg zu zerstören, und er wurde ebenfalls zerstört, viele Milliarden Menschen seiner Rasse starben dort. 

	Maxim: Eine ganze Zivilisation, eine Rasse wurde zerstört, die jetzt auf einem riesigen Schiff existiert, weil sie anstelle eines Planeten ein riesiges Schiff gebaut haben – 60 Kilometer im Durchmesser. 

	Akhshar: Sind das dort einfach Menschen wie wir, gleich? 

	Maxim und Irina: Sie sehen aus wie wir. 

	Alexey: Anthropomorph. 

	Maxim und Irina: Anthropomorph, ja. 

	47:32 Über Ashtar. 

	Irina: Demnach war Ashtar auf dem Schiff und blieb zusammen mit seiner Mannschaft am Leben. 

	Akhshar: Ashtar ähnelt Akhshar. 

	Maxim: Ja. Als ich „Akhshar“ sah, dachte ich: „Genau wie Ashtar!“ 

	Irina: Und ich habe ein Gespräch mit ihm, in dem er über alle diese Einzelheiten spricht, weil er selbst an diesem Krieg teilgenommen hat, er ist bereits über 15.000 Erdenjahre alt. 

	Akhshar: Also war er ursprünglich ... 

	Maxim: Ihre Lebensdauer ist etwas anders. 

	Irina: Ja, ihre Lebensdauer ist unterschiedlich. 

	Alexey: Die unkontrollierte Erhöhung des Rentenalters führt dazu! (alle lachen) 

	48:07 Wer sind die Yetis? 

	Maxim: Soll ich dir einen Witz erzählen? 

	Akhshar: Natürlich. 

	Maxim: Weißt du, wer die Yetis sind? 

	Akhshar: Wer? 

	Maxim: Wir sind es, nur diejenigen, die während des nuklearen Winters übrig geblieben sind, als wir Menschen eines anderen Formats waren. 

	Akhshar: Und was, hat es sie seitdem noch gegeben? 

	Maxim: Ja. Übrigens haben wir auf unserem Kanal ein Gespräch mit einem Yeti, es ist sehr interessant. 

	Akhshar: Ich würde dieses Gespräch schneller fortsetzen. 

	Alexey: Man kann nicht mit jedem sprechen, konzentrieren wir uns vielleicht auf die Anwesenden. Yetis ist nicht anwesend. 

	48:35 Folgen des Krieges vor 12.000 Jahren. 

	Irina: Damals starben mehr als 55 Millionen Menschen auf der Erde und wurden ziemlich schnell aus der Inkarnation genommen. Auch Dinosaurier, eine große Zahl Mammuts und andere Tiere und Pflanzen wurden vernichtet, und die Erde nahm danach nie wieder ihre ursprüngliche Form an. es wurde modern. 

	Maxim: So wie wir es jetzt kennen. Damit wir hier existieren können, waren wir Vegetarier, aber es gibt nicht genug Sonne, es gibt nicht genug Nahrung und unsere Gene wurden verändert, sodass wir Fleischesser werden konnten. 

	Akhshar: Ah, also können wir es verdauen. 

	Irina: Wir haben fünf Prozent der Tumesout-Gene auf Kosten der Burkhad-Gene hinzugefügt. 

	Maxim: Sie haben fünf Prozent der Burkhads entfernt, die Tumesouts hinzugefügt und jetzt können wir jedes beliebige Essen essen. 

	Alexey: Aber die Lebenserwartung ist gesunken … 

	Maxim: Ja, sechs bis zehn Mal. 

	Alexey: Aber die Flügel sind es wert! 

	Maxim: Fleisch ist teuer, oder? (lacht) 

	Alexey: Ich würde lieber etwas weniger leben, aber ich hätte gerne einen Burger, bitte! (lacht) 

	49:37 Maxim über die ersten Monate seines Lebens mit Außerirdischen. 

	Akhshar: Ich würde wirklich gerne Kontakt aufnehmen und kommunizieren. Sie sagten, sie seien hier bei uns. Und wer? 

	Maxim: Warten Sie, bevor Sie jetzt anfangen zu reden, möchte ich Ihnen meinen Eindruck schildern, als das alles in meinem Leben begann. 

	Als ehemaliger Profisportler, der in Strafverfolgungsbehörden und im öffentlichen Dienst gearbeitet hat, verfüge ich über drei Hochschulabschlüsse. Und dann kommt Irina und ich beginne, mit MidgasKaus vom Planeten Esler zu kommunizieren. Ich bin selbst auch Psychologe, studiere bereits Psychologe, bin Jurist, Ökonom, Psychologe, studiere Psychologe und stelle grundsätzlich so provokante Fragen, auf die ich solche Antworten bekomme, dass ich einfach nicht verstehe, woher sie das wissen kann. 

	Akhshar: Also die richtigen Antworten? 

	Maxim: Nicht nur richtig, sondern direkt zum Kern vordringend und das Problem, mit dem ich zu Ihnen gekommen bin, sozusagen klar aufzeigend. 

	Und zuerst dachte ich, ich würde betrogen, dann begann ich zu lesen (ich lese alles gern), schlug medizinische Fachbücher auf und stieß dort auf die Krankheit Schizophrenie. Es gibt eine, im Ernst, ich habe gelesen, dass alle Symptome übereinstimmen! Das heißt, diese Kommunikation mit Stimmen, hin und her... Es stellte sich als sehr seltsam heraus: Entweder war ich mit dieser Schizophrenie infiziert und glaubte daran, oder mit mir passiert etwas Falsches. 

	Vier Monate Kommunikation... Und seit meiner Kindheit habe ich Energien gesehen und gedacht, dass jeder sie so sieht. Und ich sehe ihn – in meinem Kopf, wie in einer Fantasie. Ich sehe, wie er sich bewegt, ich sehe, wo er sich im Astral befindet. Irina fragt mich: „Siehst du ihn?“ Ich sage: „Ja, ich sehe es, genau hier.“ Sie untersuchten mich, sahen mich an und kamen näher an mich heran. Ich konnte vier Monate lang nicht normal schlafen und dachte, dass irgendwelche Geheimdienste ihr irgendwelche Chips eingesetzt hätten, dass mich jemand überwachte, dass ich betrogen wurde, dass das alles nur meine Fantasie war und dass ich nicht einmal in der realen Welt lebte. Aber in den vier Monaten habe ich so viele Informationen gelernt und so viele innere psychologische Probleme verarbeitet, wie ich es selbst während meines Studiums am Institut nicht getan habe. 

	Ich erzähle Ihnen nur, wie Mead mich getestet hat. Er ist, Irina, von Beruf Biologe, Xenobiologe? 

	Irina: Biologin, Psychologin, Spezialistin für außerirdische Zivilisationen. 

	Maxim: Deshalb möchte ich Sie jetzt unbedingt bitten, alle Ihre Fragen an die Person zu richten, die neben mir sitzt und mit der ich seit dreieinhalb Jahren zusammenlebe. 

	Akhshar: Ja, das ist es, großartig! 

	Maxim: Ich bin praktisch jeden Tag bei ihnen. 

	Akhshar: Ja, ich warte. 

	Maxime: Bei jedem Retreat habe ich die Möglichkeit, alle möglichen Fragen zu stellen und bekomme immer eine Antwort. Es gab nie einen Moment, in dem es hieß: „Rate es selbst“ oder „Habe es irgendwo gelesen“ – er erklärt es bis ins kleinste Detail! 

	Akhshar: Okay, super. Ich bin bereit. 

	Alexey: Seien Sie bitte verantwortungsbewusster. 

	Akhshar: Ich denke, so viel wie möglich. Was, müssen wir irgendwie etwas tun? 

	Maxim: Nein. Sie sind hier. Schauen Sie: Irina hat Chips, und das Interessanteste ist, dass ihr als Kind ein Chip eingesetzt wurde und wir dann lange überlegt haben, ob wir ihr noch einen weiteren Chip einsetzen sollen. 

	Wir haben Ihnen noch nicht einmal erzählt, wie ich sie zu Kontakten mitgenommen habe, wie sie um die Planeten geflogen ist, wie sie gekommen ist und mir alles erzählt hat, und ich mit solchen Augen kann es nicht. Ich bringe sie zum Kontakt und verstehe, dass das Unsinn ist, ich verstehe mit Sicherheit, dass etwas nicht stimmt, und sie kommt zurück und sagt: „Ich war auf dem Planeten, da war dies und das und jenes.“ Ich fahre und denke: „Verdammt, Max, wo fährst du denn hin?! Was ist das?! Wie konnte dir das nur passieren?!“ 

	Akhshar: Ja, es ist schwierig, damit klarzukommen. Gewöhnen Sie sich sozusagen daran. 

	Alexey: Und akzeptiere es. 

	Akhshar: Und wie heißt … 

	53:41 Irina nach der Installation der Chips. 

	Maxim: Nun, ich habe es dir nicht gesagt. Wir haben uns später mit ihr abgestimmt, als MidgasKaus auftauchte. Es gab Kirkhiton und MidgasKaus, sonst niemanden, und als er auftauchte, begannen wir zu vereinbaren, dass Irina einen besseren Kontakt zu MidgasKaus und auch zu anderen Vertretern außerirdischer und irdischer Zivilisationen haben würde. Wir einigten uns darauf, einen Chip zu installieren. Aber als ich sie zum Kontakt mitnahm und sie so ankam (zeigt) … war das etwas anderes! 

	Akhshar: Es ist anstrengend, nicht wahr? 

	Maxim: Hören Sie, ich kann gar nicht in Worte fassen, wie emotional das war! … Ich werde ein Buch schreiben, im Ernst, jeder, der es liest, wird lachen, weil ich solche Emotionen noch nie irgendwo und mit niemandem erlebt habe. 

	Akhshar: Ausgezeichnet. 

	Maxim: Weil sich bei ihr jedes Mal etwas veränderte, vor allem nachdem sie die Chips hinzugefügt hatte: Sie musste sich übergeben, dann wurde sie ohnmächtig, dann zitterte sie und starrte. Diese neuen Energien, die in ihr auftauchten, spiegelten sich vollständig in ihrem physischen Körper wider. 

	Und ich habe mehr als einmal gedacht, dass sie ihr Leben lang verkrüppelt bleiben würde oder etwas anderes. Es gab Zeiten, in denen ich sie vom Kontakt abhielt. Wir haben allgemein darüber nachgedacht, wie man Geld verdienen kann. wir müssen diese Struktur irgendwie entwickeln. Ich habe definitiv verstanden, dass dies der Sinn meines Lebens ist, ich habe bereits alle Antworten erhalten. Und wir stellten fest, dass Irina über sechs Kanäle der Kosmoenergie verfügte. Ich sagte: „Da wir eine solche Möglichkeit haben, fliegen wir zu denen, die diese Kosmoenergie an Petrov selbst übermittelt haben.“ 

	Akhshar: Ein ganzes Netzwerk, ja. 

	Maxim: Es waren Außerirdische, die die Kanäle übertragen haben. Ich sage: „Irina, lass uns Kirkhiton bitten, dich zu ihnen zu bringen. Sie werden dir auch alle Einweihungen geben und du wirst auch Kanäle für Leute gegen Geld installieren, das heißt, du wirst Leute gegen Geld behandeln.“ 

	Akhshar: Also. Hat es am Ende geklappt? 

	Maxim: Nein. Wir wurden abgewiesen. 

	Akhshar: Warum? 

	Maxim: Weil sie sagten, dass wir ein sehr starres Gegengewicht zum bereits bestehenden Egregor der Kosmoenergetik auf dem Planeten Erde eingehen werden, werden wir keine Ergänzung zu diesen Energien sein, sondern ein Gegengewicht zu ihnen. Und sie haben ihr ein Energiediadem angelegt – ein interessantes Ding, in das alle Kosmoenergiekanäle eingebaut waren, das heißt, alle Kosmoenergiekanäle waren in diese sechs Kanäle eingebaut. Damit wir nicht angeben, wie gesagt. Sie kann diese Energien leiten, sie kann Kanäle leiten. 

	Und als ich sie traf... Es ist eine interessante Geschichte: Wir gingen in den Wald, dort lebt eine Hexe, ihr Name ist Marina, und wir sollten am Tag der Frühlingstagundnachtgleiche bei ihr bleiben, über ein Feuer springen und so anders... 

	Akhshar: War das erst vor Kurzem? 

	Maxim: Es war vor drei Jahren. Und wir mussten dort bleiben. 

	Aber als sie von dort zurückkam, war ihre Nase rot, sie konnte nicht mehr klar sehen und war ganz nervös (sieht man). Und ich sehe ihre Energie und sie ist einfach so – wie ein Feuerwerk, im Ernst. Ich habe das Gefühl, dass es jeder sehen kann: Es kamen buchstäblich leuchtende Spritzer von ihr. Ich sage: „Irina, was ist los mit dir?“ Sie sagt: „Ich weiß nicht.“ Ich sage: „Hör zu, lass uns nach Hause gehen, wir können hier nicht in diesem Zustand bleiben. Siehst du überhaupt deinen eigenen Zustand?“ Sie sagt: „Lass uns gehen.“ 

	Während wir nach Hause fuhren, starb sie zweimal im Auto. Im Ernst, ich fahre und sie sagt: „Oh-oh-oh!“ - wird ganz weiß, die Lippen trocknen aus, reißen direkt vor den Augen ein. Ich verstehe, dass ich einen Toten durch einen nächtlichen Kontakt durch den Wald trage. Wissen Sie, was mein erster Gedanke war? "Wo ist die Schaufel?" 

	Alexey: Natürlich werden sie Außerirdische nicht in die Zeugenaussagen einbeziehen. (lacht) 

	Maxim: Und wie soll ich ihren Verwandten erklären, wohin ich sie gebracht habe und was passiert ist? Dies ist eine der Reisen, und ich habe sie viele Male zu verschiedenen Kontakten gebracht und dort gesessen und gewartet. Ich erzähle Ihnen das so leichtfertig, weil ich … also, ehrlich gesagt, ich kann niemandem beschreiben, welche Emotionen und Gefühle ich hatte! 

	Akhshar: Sogar ich bin schon ein bisschen gestresst. 

	57:42 Vorbereitung auf den Kontakt mit einem Außerirdischen. 

	Alexey: Ich möchte uns nur warnen: Wenn ein einfacher Versuch, Akhshars Neugier zu befriedigen, zu irgendeiner Art von Leid, zu irgendeiner Art von Schmerz führt, sollten wir es vielleicht nicht tun? 

	Maxim: Nein, er hat keine Versuche unternommen … 

	Alexey: Nein, ich spreche von Irina. Akhshar ist ein harter Kerl, und wenn etwas passiert, ist hier eine Schaufel. 

	Maxim: Es ist hier, ja, es liegt in der Nähe, gut. (lacht) 

	Akhshar: Und mit wem werden wir kommunizieren? 

	Maxim: Treffen Sie Ihre Wahl, schauen Sie: LiShioni vom Planeten Shimor – er ist Spezialist für Astralräume, also für Energiewechselwirkungen. Und dann ist da noch MidgasKaus – ein Psychologe, Xenobiologe, Biologe, der Ihre Energie untersuchen kann und Ihnen sagen kann, wo und welche Probleme Sie in Ihrem Inneren haben (er erforscht unsere biologische Spezies). 

	Akhshar: Ehrlich gesagt, habe ich keine Frage zu mir selbst, sondern zu der Welt um mich herum. 

	Maxim: Nach Mead? 

	Akhshar: Ja, wahrscheinlich. 

	Irina: Ja. 

	Maxim: Mach weiter. 

	58:30 MidgasKaus über den Technologietransfer an Erdlinge. 

	Akhshar: Ich habe eine Frage. Welche der Technologien, die wir heute haben, wurden uns in den letzten hundert oder zweihundert Jahren geschenkt? Denn in den letzten hundert oder zweihundert Jahren gab es einen gewaltigen Entwicklungssprung, sowohl in technologischer als auch in jeder anderen Hinsicht. 

	Irina (MidgasKaus): Ja, es gibt solche Technologien, die Ihnen, den Kontaktpersonen, gegeben wurden. Aber sie wurden Ihnen in Form eines geistigen Bildes vermittelt, und dieses Wissen führte später zu Ihren Entdeckungen der Gesetze des Universums, die Sie heute nutzen. Sie gaben es nicht direkt weiter, sondern in Form von Hinweisen. 

	Akhshar: Warum geben Sie es nicht direkt? Warum tauchen Sie nicht auf und erklären: „Das sind wir, lass uns Freunde sein, wir werden dir helfen, wir sind nicht böse, alles wird gut“? 

	Irina (MidgasKaus): Der springende Punkt ist, dass alle Technologien auf unterschiedliche Weise eingesetzt werden können: Sie können dazu verwendet werden, Ihre Seele und Ihre Zivilisation als Ganzes, als Ansammlung von Seelen, zu entwickeln, oder sie können dazu verwendet werden, sowohl Ihr Leben als auch die gesamte Zivilisation zu zerstören. Der Punkt ist, dass jede Technologie für Gutes oder Böses eingesetzt werden kann. Damit Sie mich verstehen, spreche ich jetzt speziell in dualen menschlichen Konzepten. 

	Akhshar: Ja, ich verstehe. 

	Irina (MidgasKaus): Daher übertrifft der derzeit auf der Erde vorhandene Technologiestand bereits Ihre ethischen und moralischen Prinzipien. Sie, Ihre Zivilisation als Ganzes, sind noch nicht einmal in der Lage, die Technologien richtig auf den Wohlstand des gesamten Planeten auszurichten und nicht auf die gegenseitige Zerstörung. 

	1:00:31 Bedingungen für Massenkontakt mit außerirdischen Zivilisationen. 

	Akhshar: Also. Und wann werden wir bereit sein, uns zu treffen, zu reden, zu diskutieren? 

	Maxim: Meinst du den Kontakt? 

	Akhshar: Ja. 

	Irina: Über Massenkontakt? 

	Akhshar: Über die Masse, jeder gegen jeden, ja. 

	Maxime: Es gibt Bedingungen für Massenkontakte zwischen Zivilisationen. 

	Irina (MidgasKaus): Ja, es gibt Bedingungen für Massenkontakt. Die Interstellare Union, mit der ich zusammenarbeite, verfügt über ein Programm, wonach Massenkontakt nur dann möglich und wünschenswert wird, wenn eine Zivilisation sich darauf vorbereitet, entweder der Interstellaren Union oder der Galaktischen Föderation des Lichts beizutreten. Für den Beitritt zur Interstellaren Union und den Massenkontakt gelten jedoch entsprechende Bedingungen. Damit dieser Kontakt zustande kommt und sowohl für Sie als auch für die Interstellare Union sicher ist, muss eine Zivilisation bestimmte Mindestbedingungen erfüllen. 

	Akhshar: Und was sind diese Bedingungen? 

	Irina (MidgasKaus): Es gibt mehrere. 

	1:01:34 Das Fehlen militärischer Maßnahmen als erste Voraussetzung für Massenkontakt. 

	Irina (MidgasKaus): Der wichtigste Grund ist die Abwesenheit militärischer Konflikte auf dem Planeten seit fünf Erdenjahren. 

	Akhshar: Das ist unmöglich! 

	Irina (MidgasKaus): Das ist eine einfache Bedingung. Es wird nicht nur die Tatsache bezeugen, dass es auf der Erde keine Kriege gibt – weder Bürgerkriege noch zwischenstaatliche. Dies wird auch darauf hinweisen, dass im öffentlichen Raum auf der Erde internationale und lokale Gesetze eingeführt wurden, die den Wert des Lebens jedes inkarnierten intelligenten Geistes auf dem Planeten Erde berücksichtigen. 

	Akhshar: Oder werden vielleicht das Auftauchen und der direkte Kontakt im Gegenteil dazu beitragen, dass die Menschen aufhören zu kämpfen und sich dessen bewusst werden? 

	Maxim: Wovon redest du? Dann wäre das ein ernsthafter Konflikt! 

	Irina (MidgasKaus): Es wird nichts helfen. Denn erstens ist das Bild, das die Erdbevölkerung von außerirdischen Zivilisationen hat, in den meisten Fällen negativ. 

	Akhshar: Wegen der Filme? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (MidgasKaus): Und Filme sind nur eine Folge. Es gibt dort ein Bild aus dem Krieg vor 12.000 Jahren, von dem Irina Ihnen erzählt hat: In Ihrer Mythologie, in Ihren Religionen und im öffentlichen Bewusstsein, die die Archetypen Ihres Unterbewusstseins bilden, existiert bereits ein Bild von Außerirdischen als Eindringlingen. Denn es waren Außerirdische, die die irdische Zivilisation und vor allem einen ihrer Schöpfer zerstört haben. 

	Ich stamme beispielsweise vom Planeten Esler, der genetisch nicht an Ihrer Erschaffung beteiligt war, aber der Planet Selbet war an Ihrer Erschaffung beteiligt und erhob, bildlich gesprochen, seine Hand gegen die Existenz Ihrer gesamten Zivilisation, und all dies wurde im genetisch-psychologischen Gedächtnis Ihrer Rasse abgelegt. Und damit Sie dieses psychologische Geburtstrauma überwinden können, muss jeder Mensch seine energetischen psychologischen Blockaden auflösen, negative Überzeugungen in positive umwandeln und sich der Wahrnehmung nicht eines irdischen, sondern eines galaktischen Wesens bewusst werden, das die Interessen der Entwicklung seines Geistes berücksichtigt. 

	Natürlich kann man sagen, dass dies durch Religion erreicht werden kann. Aber Sie sehen, dass es auf der Erde viele Religionen gibt, dass es viele Menschen gibt, die an verschiedene Formen von Religionen glauben, in denen durch ihre Propheten und Lehrer die Gebote „Du sollst nicht töten“ und „Du sollst nicht stehlen“ gegeben werden, dass es auf der Erde jedoch weiterhin Katastrophen, Morde, Grausamkeiten und Ungerechtigkeiten gibt. Es geht also nicht um Religion, sondern um das innere Bewusstsein jedes Menschen. 

	(Irina) „Das ist nur die erste Voraussetzung“, sagt er mir jetzt, „das Fehlen militärischer Konflikte.“ 

	1:04:46 Die zweite Voraussetzung ist der Respekt vor dem menschlichen Leben vom Augenblick der Empfängnis an. 

	Irina (MidgasKaus): Die zweite Voraussetzung ist der Respekt vor dem menschlichen Leben vom Moment der Empfängnis an, und das gilt in allen Ländern. 

	Alexey: Abtreibungen müssen gestoppt werden. 

	Akhshar: Oh, richtig? 

	Irina (MidgasKaus): Respekt vor dem menschlichen Leben, nicht vom Moment der Geburt an, sondern von der Empfängnis an. 

	Maxime: Respekt vor dem menschlichen Leben vom Augenblick der Empfängnis an, denn im Augenblick der Empfängnis ... 

	Irina: Ja, es gibt bereits eine Seele. 

	Maxime: ... der intelligente Geist gibt einen Teil seiner Lebenskraft für die Erschaffung der Frucht. 

	Akhshar: Das ist die zweite Bedingung? 

	Irina: Das ist die zweite Bedingung. 

	1:05:17 Die Abschaffung der Todesstrafe und die Vernichtung gefährlicher Waffen sind die Voraussetzungen für Massenkontakte. 

	Irina (MidgasKaus): Die dritte Bedingung ist die Abschaffung der Todesstrafe für alle Verbrechen. Auch das ist Respekt vor dem Leben. 

	Maxime: Der erzwungene Entzug der Fähigkeit des verkörperten Geistes, im Körper zu sein. 

	Irina (MidgasKaus): Die Todesstrafe sollte für jedes Verbrechen abgeschafft werden. Dies ist die dritte Bedingung. 

	Die vierte Voraussetzung ist die Schaffung von Regierungen auf der Erde, die Gesetze erlassen, die sich wirklich um jeden Menschen kümmern und nicht nur um die Vertreter einer Elite oder Kaste. 

	Akhshar: Bisher sind die Bedingungen sehr gut, mir gefällt alles. 

	Alexey: Ich fürchte, jetzt gibt es einen Hubschrauber und eine Million Dollar und … 

	Maxim: Es geht noch ein Stück weiter. 

	Irina (MidgasKaus): Die vierte Bedingung ist der Beginn der Vernichtung besonders gefährlicher Waffentypen, Atomwaffen und anderer Waffentypen, die die Umwelt stark beeinträchtigen können. 

	Alexey: Genau das können wir nicht begreifen, oder? Technologien. 

	Irina (MidgasKaus): Und auch der Beginn der Reinigung der Erde von allen Arten der Verschmutzung, die ihre Ökologie beeinträchtigen. Sorge für die Erde. 

	Maxime: Fangen Sie an, etwas zu tun, kümmern Sie sich um die Erde. 

	1:06:38 Konsequenzen für Selbet, weil er einen Krieg begonnen hat. 

	Akhshar: Also. Sie haben auch Waffen. Warum? 

	Irina (MidgasKaus): Ja, aber in unserer Interstellaren Union gibt es sie seit 15 Millionen Jahren nicht mehr. Im Allgemeinen hat es seit der Gründung der Interstellaren Union keine Kriege zwischen vielen Zivilisationen der Interstellaren Union gegeben. Und als andere Zivilisationen in den Krieg eintraten, der von Selbet entfesselt wurde, geschah dies nur mit dem Ziel, diesen Planeten, diese Zivilisation aufzuhalten. Selbet wurde auf seinem Planeten isoliert, alle Kontakte mit ihm wurden unterbrochen, er wurde aus der Interstellaren Union ausgeschlossen. 

	Maxim: Vorübergehend. 

	Irina (MidgasKaus): Vorübergehend. Dann kam auf diesem Planeten eine andere politische Gruppe an die Macht, die alle von ihr begangenen Verbrechen erkannte, die Schuldigen bestrafte, sie entsprechend isolierte und erneut darum bat, in die Interstellare Union aufgenommen zu werden, was 250 Jahre nach ihrem Austritt geschah. Dies geschah jedoch nur, weil sich die gesamte Zivilisation auf energetischer und spiritueller Ebene aller Konsequenzen ihrer Entscheidung bewusst war. 

	Maxime: Die Zivilisation hat einen Egregor – ein Bewusstseinsfeld. 

	Irina (MidgasKaus): Jede Zivilisation steht, wie jeder Mensch, vor einer Entscheidung. 

	1:07:57 Zusätzliche Bedingungen für den Beitritt zur MS. Cassiopeia-Mission. 

	Irina (MidgasKaus): Es gibt noch eine weitere Voraussetzung – die Schaffung eines positiven Bildes von Außerirdischen in den Medien, in Filmen usw. Damit die Massen uns als ihre Freunde, Helfer und Sternenbrüder akzeptieren können, die in unserer Galaxie gleichberechtigt mit Ihnen zusammenarbeiten möchten. 

	Maxim: Und genau das tun wir jetzt. 

	Irina (MidgasKaus): Und „Cassiopeia“ ist genau das Projekt, das nicht einfach ein Bild positiver Außerirdischer schafft und Informationen von uns über die Geschichte der Interstellaren Union, über die Geschichte der Erde übermittelt. Es ist auch ein Projekt, bei dem jeder Mensch, der möchte, lernen kann, mit seinem spirituellen Teil zu kommunizieren, seine Schwingungen zu erhöhen und gemäß den kosmischen göttlichen Gesetzen zu leben, während er in seiner Familie ist oder bei der Arbeit. Wie er sein Glücksniveau und seine spirituelle Entwicklung deutlich steigern kann. 

	Und wenn die Erde diesen Entwicklungsstand erreicht und ihr angeboten wird, der Interstellaren Union beizutreten, muss dies dennoch gewollt sein, das heißt, die Mehrheit der Erdenbewohner, die dann von uns erfahren, muss dafür stimmen. 

	1:09:15 Änderungen für die Erde nach dem Beitritt zur MS. 

	Irina (MidgasKaus): Und wenn Ihre Zivilisation eine solche Entscheidung trifft – der Interstellaren Union beizutreten –, wird die Erde in diesem Fall in unseren interstellaren Raum integriert: Interstellare Reisen werden allen Erdenbewohnern erlaubt sein, es wird auch die Möglichkeit geben, auf anderen Planeten zu leben, es wird den Bau von Städten, Biorobotern und Schiffen geben, über die unsere Zivilisationen verfügen. 

	Maxim: Dies ist die Übertragung aller Technologien, die Teil der Interstellaren Union sind. 

	Akhshar: Ah, das ist alles – Leckereien! 

	Irina (MidgasKaus): Es wird einen Transfer aller Technologien geben – interstellare, medizinische und alles, was der Interstellaren Union zur Verfügung steht, sogar die kulturellen Merkmale aller Rassen der Milchstraße. Und Ihre Schulen werden auf den Bildungsstandard gebracht, wenn Ihre Kinder direkt in der Schule Kenntnisse über die spirituelle Welt und die plasmoiden Welten erhalten können. 

	Akhshar: Ich denke, es ist erschöpfend. 

	Alexej: Ja. 

	1:10:12 Wahrscheinlichkeit eines erzwungenen Massenkontakts. 

	Maxim: Es gibt noch einen Moment, in dem wir schnell Kontakt aufnehmen können. 

	Irina: Aber das wird ein erzwungener Kontakt sein. 

	Maxime: Erzwungener Schnellkontakt. 

	Alexey: Um bestimmte Situationen zu lösen? 

	Irina: (Zu Maxim) Da siehst du – sie haben mir einen Hinweis gegeben! (lacht) 

	Maxim: Mit wem bist du jetzt zusammen? 

	Irina: Mit wem kommunizieren Sie? LiShioni hat es vorgeschlagen. 

	Maxim: Du hast absolut recht. Dies ist eines der Probleme, die im Falle eines Atomkonflikts auf der Erde auftreten könnten: Sie werden eingreifen. 

	Alexey: Das macht Sinn. 

	Maxime: Sie werden nicht zulassen, dass die Erde zerstört wird. 

	Alexey: Das würde ich natürlich sehr gerne. 

	Maxim: Ich vertraue ihnen, zumindest dem, was sie sagen. 

	Akhshar: Kurz gesagt, es stellt sich heraus, dass wir kurz vor dem Kontakt stehen. 

	Maxim: In dieser Hinsicht, ja. Aber ich glaube nicht, dass wir so weit kommen werden. 

	Akhshar: Das hoffe ich. 

	Irina: Jetzt spricht LiShioni, er möchte dasselbe sagen. 

	Irina (LiShioni): Tatsache ist, dass Ihre Zivilisation, obwohl Sie Hybriden sind, als eine völlig unabhängige Zivilisation im Weltraum gilt. Deshalb müssen Sie den Weg der Ablehnung aller negativen Erscheinungsformen Ihrer Zivilisation beschreiten. Erst dann sind Sie bereit, in die kosmische Familie aufgenommen zu werden, wo diese negativen Manifestationen Ihrer eigenen egoistischen Struktur nicht mehr existieren. 

	1:11:24 Wissen die Regierungen der Erde von Außerirdischen? 

	Akhshar: Wissen unsere Regierungen von Ihrer Existenz? 

	Irina (LiShioni): Ja, sie wissen es. 

	Akhshar: Warum wissen sie es und schweigen? 

	Alexey: Ich wollte auch nur fragen. 

	Maxim: Was kann ich sagen? Was können sie nicht beweisen? Dann wird die Regierung schizophren sein? 

	Akhshar: Nun ja. Zustimmen. 

	1:11:38 Wie gehen Irina und Maxim mit der Skepsis und dem Misstrauen der Menschen um? 

	Alexey: Darauf will ich hinaus. Als Akhshar und ich über die Idee dieses Projekts nachdachten, war uns grundsätzlich völlig klar, dass wir mit einer gewissen Kritik rechnen müssten. Schon allein, weil wir einen ganz spezifischen Diskurs in die breite Öffentlichkeit tragen. Und nun haben wir bereits mit dem Außerirdischen gesprochen, und im Prinzip diskutieren wir über Dinge, die, gelinde gesagt, in einer anständigen Gesellschaft als schlechte Manieren gelten. 

	Akhshar: Es gibt definitiv Skepsis unter den Leuten. 

	Alexey: Zu diesem Thema herrscht große Skepsis. Daher habe ich zwei Fragen. Erstens: Warum werden diese Informationen so geheim gehalten und erzeugen dadurch ein solches Misstrauen? Und zweitens: Wie gehen Sie mit der Skepsis um, die Ihnen entgegenschlägt? 

	Irina: Das ist für uns schon eine Frage. 

	Maxim: Lass es mich dir erzählen. 

	Irina: Ja, Maxim. 

	Maxim: Als sehr vielseitige Person, die in verschiedenen Bereichen und Strukturen gearbeitet hat, kennen mich viele Menschen in der Stadt Woronesch. Und als mir das alles passierte (und ich wiederhole, es ist nicht einfach so passiert, ich befand mich in anderen Lebenssituationen), da haben 95 oder 98 Prozent aller Leute, die mich kannten, sich von mir losgesagt und gesagt, ich sei drogenabhängig, ich würde irgendetwas nehmen, ich wäre verrückt geworden, und es wäre besser, nichts mehr mit mir zu tun zu haben. Aber ich war auch geschäftlich involviert, und da gab es verschiedene Themen, ich war Spezialist für die Lösung komplexer Probleme in der Stadt. 

	Alexey: (Zu Akhshar) Das erwartet uns, da bin ich sicher. 

	Maxim: Und wissen Sie, gerade jetzt, in diesem Moment, wo ich mich in dem Bereich befinde, in dem sie diese Informationen übermitteln, in dem Bereich, in dem andere Menschen Informationen von ihnen erhalten (wir unterrichten diese Menschen), ist mir klar, dass ich bereit bin, absolut alles zu opfern, damit mir das Gleiche noch einmal passiert. Ich habe mich so radikal verändert, ich habe meine Überzeugungen so radikal geändert und ich habe begonnen, mein ganzes Leben anders zu betrachten und zu erkennen, was meine Hauptaufgaben sind. Ich habe eine andere Einstellung zum Geld, ich habe eine andere Einstellung zu Menschen, ich habe eine andere Einstellung zum Universum, weil ich ganz genau verstehe, wie es funktioniert ... 

	Akhshar: Hat Sie dieses Wissen also zu einem besseren Menschen gemacht? 

	Maxim: Ich bin bereit, alles von damals zu verlieren – nicht einmal 98, sondern 100 Prozent, um diesen Weg noch einmal zu gehen und zu werden, wer ich bin. Jeden Morgen wache ich auf und danke Gott, dem Schöpfer. Ich danke den Zivilisationen in meiner Nähe und ich verstehe, was Zivilisationen tun. Ich danke den Kuratoren und Mentoren, die mir die Möglichkeit gegeben haben, die Leitung dieses Projekts zu übernehmen. 

	Ich habe tatsächlich einen Altar, auf dem alle meine inneren Religionen gesammelt sind. Ich betrachte mich als Mitglied des christlichen religiösen Egregors, weil ich darin erzogen wurde, aufwuchs, getauft wurde und ein Teil von mir vollständig diesem Egregor angehört. Aber neben diesem Egregor habe ich auch das Judentum, ich habe den Islam, ich habe das Judentum, ich verstehe, was die Thora ist, was die Gesetze sind, wie sie aufgebaut sind. Denn seit dreieinhalb Jahren lebe ich in einem multireligiösen Verständnis der Struktur all dessen, was um mich herum geschieht. 

	Irina: Und ständige Konferenzen, Konferenzen zu verschiedenen Themen. 

	Maxim: Ständig Konferenzen, ständiges Filmen. Im Projekt ist es möglich, die Menschen in diesem Wissen nicht einzuschränken, sondern es im Gegenteil allen zugänglich zu machen! Obwohl es sehr gefährlich ist, verstehe ich es. 

	1:15:28 Gründe, warum Regierungen Informationen über Außerirdische verbergen. 

	Alexey: Genau darum geht es in der Frage. Wenn dieses Wissen einer breiten Öffentlichkeit zugänglich gemacht und sozusagen legalisiert und legitimiert werden kann, warum ist dies dann bisher nicht geschehen? Weil gegen gesellschaftliche Konventionen verstoßen wird oder aus anderen Gründen? 

	Maxim: Sehen Sie: Wir haben unseren eigenen Staat, und der Staat hat klare Gesetze und Grundsätze für seine Existenz. Und als die Religion dann in den Staat integriert wurde, wurde sie eindeutig an die Gesetze und Vorschriften des Staates selbst angepasst. Unser Staat basiert auf bestimmten Gesetzen und Theorien – auf der Wissenschaft, das heißt auf der wissenschaftlichen Grundlage von allem, was uns widerfährt. 

	Akhshar: Beweislage. 

	Maxime: Evidenzbasis. Und jeder versteht alles ganz genau, jeder versteht, dass es Esoterik gibt, jeder versteht, dass es die Geistliche Welt gibt – diejenigen, die daran glauben. Es ist jedoch unmöglich, dies zu beweisen, und daher ist es in einer Regierungsstruktur sehr schwierig, dies zu tun. 

	Akhshar: Maxim, Sie sagten, dass Sie morgens aufwachen und dieser Welt mit Dankbarkeit Danke sagen. 

	Maxim: Ja, mit Dankbarkeit. 

	Akhshar: Wir möchten Ihnen für dieses Gespräch danken, für Ihr Kommen, vielen Dank! 

	Alexey: Danke auch an MidgasKaus! 

	Akhshar: Ja, danke! 

	Maxim: Wie man zu mir sagt: „Grüß diesen Esten.“ (lacht) 

	Akhshar: Vielen Dank, es war wirklich sehr interessant. 

	Alexey: Aber das größere Gefühl ist die Angst, dass ich nicht die gesamte Informationsmenge abdecken kann. 

	Akhshar: Es wäre seltsam, wenn Sie alles abdecken würden. 

	Irina: Wir haben bereits viele Videos. 

	Maxim: Leute, wir besuchen Moskau oft, wir sind völlig offen für den Dialog und völlig bereit für Feedback. 

	Akhshar: Das ist es. Sie und ich haben einen guten gemeinsamen Freund, daher bin ich sicher, dass dies nicht unser letztes Treffen sein wird. Vielen Dank! 

	1:17:20 Nachwort der Autoren und Moderatoren des Projekts „Spooky“. 

	Alexejs Stimme aus dem Off und Text auf dem Bildschirm: „Sapper: Wir möchten gleich klarstellen, dass wir nicht versuchen, die ultimative Wahrheit zu sein. Wir wollen niemandem etwas aufdrängen oder einflößen. Wir möchten lediglich über Dinge sprechen, die vielen heute unwissenschaftlich und obskurantistisch erscheinen. Im Allgemeinen werden wir über all das sprechen, und welche Meinung Sie sich bilden, ist ganz allein Ihre Sache.“ 

	


	 

	12. Juli 2024 

	Teilnehmer: 

	Irina Podzorova ist eine Kontaktperson mit außerirdischen Zivilisationen, feinstofflichen Zivilisationen und der spirituellen Welt. 

	Maxim Rusan – Leiter des Cassiopeia-Projekts und des Zentrums für spirituelle und körperliche Entwicklung; 

	Akhshar Khokhoev (Khokh) – Autor und Moderator des Projekts „Spooky“; 

	Alexey Saprykin ist der Autor und Moderator des Projekts „Spooky“. 

	MidgasKaus – Vertreter des Planeten Esler, Biologe, Psychologe, Mikrobiologe, Spezialist für außerirdische Lebensformen; 

	LiShioni ist eine Vertreterin des Planeten Shimor, eine Spezialistin für die Astralwelt und ihre Wechselwirkungen mit der materiellen Welt. 

	„Die Stimme der Vision“ im Verständnis von Castaneda. Auffüllen der Lebensenergie 

	 https://blog.cassiopeia.center/voice-of-vision-in-the-poniman-of-kastanedy-replenishment  

	Castaneda, oder vielmehr sein Lehrer und die Lehrer dieses Lehrers, waren sich darüber im Klaren, dass man sich unabhängiger entwickeln muss, als sich auf die „Stimmen“ oder Visionen von Kuratoren zu verlassen. Denn Unabhängigkeit entwickelte sich als Entwicklung der Willenskraft, und man glaubte, dass Unabhängigkeit in alltäglichen Angelegenheiten und die Wahl der spirituellen Lehre es ermöglichten, eine so wichtige Eigenschaft wie Verantwortung zu entwickeln. Dies bedeutet, dass Ihr Bewusstsein und Ihre Persönlichkeit nach dem Tod Ihres physischen Körpers erhalten bleiben. 

	Dies bedeutete, dass der verkörperte Teil des Geistes, als er mit dem Höheren Selbst verschmolz (wobei sich der 70%ige Teil des Geistes in der Geistigen Welt befand), sozusagen in seinem Bewusstsein bleiben wollte. 

	Im Allgemeinen geht die Verschmelzung mit dem Höheren Selbst nicht mit einem Verlust dieses Bewusstseins einher, sondern mit einer Erweiterung. Das heißt, selbst wenn Sie hier im Körper verschmelzen, im Körper sind, in menschlicher Form, wenn Sie beginnen, durch den spirituellen Kanal zum Höheren Selbst hinauszugehen, können Sie hier bereits die Ausdehnung spüren. Es kann sogar körperlich sein. Es kann so aussehen, als würden Sie den gesamten Raum einnehmen. Dies ist eine solche Erweiterung. Und es kommt zu einer geistigen Erweiterung, wenn man sich nicht mehr vom Raum unterscheiden kann. Du bist Raum, du bist Licht. Diese Erweiterung ist eine Verschmelzung mit dem Höheren Selbst. 

	Nach dem Tod des physischen Körpers erfolgt nach etwa vierzig Tagen die endgültige Verschmelzung des verkörperten und des nicht verkörperten Teils des Geistes. Der verkörperte Teil des Geistes muss, bevor er mit dem Höheren Selbst verschmilzt und zum Geist wird (dies wird „von der Seele zum Geist“ genannt), die letzten Bioquanten der Lebensenergie verlieren. Bioquanten sind lediglich ein herkömmlicher Name, da es in Ihrer Sprache keinen Namen für diese Energie gibt. 

	Lebenskraft ist eine Art ätherische Kraft, die einer Inkarnation gegeben wird, um sich mit dem Körper zu verbinden und ihn zu kontrollieren. Es wird regelmäßig aufgefüllt und regelmäßig ausgegeben. Der Mensch ist als biologisches und spirituelles Wesen ein offenes biospirituelles System. Der Mensch ist das Bindeglied zwischen der materiellen und der spirituellen Welt. Es enthält beides. 

	Daher gibt es für die Lebensenergie zwei Wege, dorthin zu gelangen, und sie können nicht ohne einander existieren. Dies ist der Weg vom physischen Körper, der durch die Aufnahme von Nahrung und Sauerstoff erfolgt. Das heißt, ein Mensch muss beispielsweise sechzehn Atemzüge pro Minute machen, um seine Energie wieder aufzufüllen. Der eingeatmete Sauerstoff reagiert mit den aufgenommenen Stoffen. 

	Die Produkte passierten Ihren Verdauungstrakt, sodass jede Ihrer Zellen Energie für Bewegung, Immunsystem und Stoffwechsel freisetzen konnte, sodass Sie sich überhaupt in diesem Gehirn aufhalten und durch Ihre Augen sehen konnten usw. 

	Bei intensiven Denkprozessen verbraucht das Gehirn mehr als dreißig Prozent der Lebenskraft des gesamten Körpers. Wenn der Beta-Rhythmus im Gehirn auftritt, verbraucht es viel Energie. Nicht unbedingt auf Vorstellungskraft, vielleicht auf das Lösen einiger logischer Probleme. Für ein ernstes Gespräch. Insbesondere, wenn es mit negativen Emotionen verbunden ist. Für negative Emotionen wird viel Energie aufgewendet. Weil sie in Ihrer Gesellschaft normalerweise nicht gezeigt werden und Sie daher viel Energie aufwenden müssen, um sie zu verbergen. 

	Und die zweite Möglichkeit, Lebensenergie zu erhalten, ist der spirituelle Kanal. Es ist ständig geöffnet, während sich eine Person im Körper befindet, und wenn eine Person einschläft und in die Astralwelt geht, wird es dort auch mit besonderer Energie aufgefüllt. Zu dieser Zeit wird auch der physische Körper wiederhergestellt, andere Prozesse laufen in ihm ab, einige Substanzen, die sich im Laufe des Tages angesammelt haben, werden entfernt und gleichzeitig erhält auch der Astralkörper eine Energieladung. Wenn sie sich vereinen, entsteht der Mensch als erneuerter Mensch. 

	16:02, Nr. 351 Das Vermächtnis von Carlos Castaneda. Übung zur Verschiebung des Montagepunkts. Kontakt mit Plasmoiden. Die Lehren der Heiligen Drei Könige. 

	Erwin ist ein Plasmoid der 37. Dichtestufe aus dem Beteigeuze-System, der Wächter des Ordens der Eis-Feuer-Magier. 

	September 2021 

	#732 Planet Kimtuera, Sternbild Fische. Kommunikation mit Außerirdischen. 

	 https://blog.cassiopeia.center/planeta-kimtuehra-sozvezdie-ryby-obshchenie-s-inop  

	 https://www.youtube.com/watch?v=dvhLRIcMgzI  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:04 Grüße. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde! Guten Tag allerseits! Ich grüße alle! Mein Name ist Irina Podzorova. Ich bin ein Kontaktmensch mit außerirdischen, feinstofflichen Zivilisationen und der spirituellen Welt. 

	Heute haben wir Vertreter eines anderen Planeten der Interstellaren Union zu Gast, der in der Daraal-Sprache Kimtuera heißt. Sie sind jetzt hier. Ihr Planet befindet sich im Sternbild Fische, 450 Lichtjahre von unserer Sonne entfernt. Hier sind zwei Vertreter anwesend: Ashmar und Guitri. 

	Maxim: Gitarre? 

	Irina: Ja. 

	Maxim: So wie ich das verstehe, ist Ashmer ein Junge und Guitri ein Mädchen? 

	Irina: Ja, das stimmt. Dies sind ihre Namen. 

	Maxim: Seid ihr ein verheiratetes Paar? 

	Irina (Ashmer und Guitri): Nein. 

	01:26 Berufliche Aktivitäten von Ashmar und Guitri. 

	Maxim: Was machst du auf deinem Planeten? 

	Irina: Ashmer, was machst du auf dem Planeten Kimtuera? 

	(Ashmer) Ich studiere die Besonderheiten des Denkprozesses bei anthropomorphen Humanoiden. 

	(Irina) Okay, ich verstehe. Er ist wie unser Psychologe. 

	Maxim: Oh, interessant. Gerne stehe ich Ihnen im Anschluss an die Sendung für ein Gespräch zur Verfügung. Und was macht Guitri? 

	Irina: Guitri, was machst du? 

	(Guitri) Ich studiere die theoretische und praktische Anwendung der Gesetze materieller Ressourcen im Leben. 

	(Irina) Wie unser Ökonom. 

	Maxim: Wie interessant. Ich möchte auch nach der Sendung mit Ihnen sprechen. 

	Irina: Mit Guitri und mit Ashmer. 

	02:33 Das Erscheinen des Volkes der Kimtuer. 

	Maxim: Sag mir bitte, wie siehst du aus? Können Sie sich selbst beschreiben? 

	Irina (Ashmer): Es ist für uns einfacher, mental ein Bild in das mentale Feld des Kontaktierten zu senden, als uns selbst zu beschreiben. Es wird schneller gehen. 

	(Irina) Bitte zeigen Sie mir ein Bild Ihres physischen Körpers, damit ich ihn beschreiben kann. 

	(Ashmer) Unsere durchschnittliche Körpergröße beträgt 6 bis 8 Meter. 

	(Irina) Sie haben mir gerade einen Mann und einen Kimtueroviten gezeigt, der neben ihm stand. 

	Maxim: Von 6 bis 8 ... Wie groß. 

	Irina (Ashmer): Wir sehen aus wie braune Flugechsen. 

	(Irina) Zeigt braune Haut. Sie haben Flügel wie Flugsaurier und Fledermäuse. Hände vorne und Flügel hinten. Die Beine sind groß und kräftig. 

	(Ashmer) Wir haben vier Finger an unseren Händen und Füßen. 

	(Irina) Ich sehe sie. 

	(Ashmer) Unser Kopf ist ... 

	(Irina) (Zeigt) Ich verstehe. Ich werde es jetzt beschreiben. Es sieht nicht wie ein Eidechsenkopf aus. Die Farbe ist braun. So verjüngt sich der Kopf zum Kinn hin und weitet sich nach oben hin. (Zeigt.) Das heißt, sie haben einen birnenförmigen Kopf, wie die Tashigans. Das Gesicht ragt hervor. Ich wünschte, ich könnte dich zeichnen ... Wie kann ich es beschreiben? Die Augen liegen tief, das heißt, sie sind im Vergleich zur unteren Gesichtspartie deutlich zurückgesetzt. Ich sehe, dass die Augen rund und gelb sind. Nase und Mund ähneln denen der Selbetianer, sind aber braun. Ich sehe keine Schuppen. Sie haben eine glatte Haut. 

	Maxim: Wie viele Gliedmaßen hast du? Wie viele Finger? 

	Irina (Ashmer): Vier: Arme, Beine. Es gibt zwei Flügel. Flügel wie Fledermäuse. Sie können fliegen. 

	Maxim: Große Flügel? 

	Irina (Ashmer): Die Flügelspannweite kann 10 bis 12 Meter betragen. Je nach Körpergröße. 

	(Irina) Sie können sie auf den Rücken falten. 10–12 Meter im geöffneten Zustand. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	05:32 Kontakte mit Erdlingen. 

	Maxim: Gibt es Kontakte zu Erdlingen? 

	Irina (Ashmer): Es gibt astrale. Sie werden von privaten Forschern durchgeführt. Die Regierung unseres Planeten finanziert die Erforschung der Erde nicht. Wir haben ein privates Interesse an Ihrem Planeten. Offizielle Kontakte gibt es praktisch keine. 

	Maxim: Keine offiziellen Kontakte? 

	Irina (Ashmer): Ja. Es gibt keine Kontakte zu Ihrer Region in der Galaxie. Auch mit dem Planeten Burkhad haben wir nur selten Kontakt. Wir kommunizieren hauptsächlich mit Vertretern von Reptilienzivilisationen. Sie sind uns mental näher. 

	06:15 Intelligentes Rennen. 

	Maxim: Wie lange ist es her, dass Ihre Rasse intelligent wurde? 

	Irina (Ashmer): Die erste Erwähnung der Inkarnation einer unsterblichen Seele in den Körper eines vernunftbegabten Wesens, eines Humanoiden, auf unserem Planeten war … Hier muss ich klarstellen: Wir sprechen nicht über den Planeten, auf dem wir jetzt leben, sondern über unseren Heimatplaneten. Einmal mussten wir umziehen, weil sich dort eine Katastrophe ereignete. 

	Maxim: Was für eine Katastrophe? 

	06:50 Katastrophe auf dem Planeten Chrysma. 

	Irina (Ashmer): Es war eine Katastrophe im Zusammenhang mit dem Sternensystem. Im Moment leben wir im Sternbild Fische, und vorher ... werde ich Ihnen kurz die Geschichte unseres Planeten erzählen, damit Sie verstehen, was wir durchgemacht haben. 

	Wenn Sie sich die Sternenkarte der Erde ansehen, befindet sich unser Planet im Sternbild Fische. Wir sind vor 620 Jahren dorthin gezogen. Davor lebten wir weiter von der Erde entfernt als heute, nämlich auf einem Planeten im Sternbild Walfisch. 

	Dieser Planet befand sich 1.750 Lichtjahre von der Erde entfernt. Vor 620 Erdjahren begann sich die äußere Hülle unseres Sterns aufgrund von Alterungsprozessen auszudehnen. Dies bedeutet, dass sein Evolutionszyklus den Moment der Ausdehnung der äußeren Hülle, der Chromosphäre, für den weiteren Übergang zu einem anderen Energieniveau thermonuklearer Reaktionen erreicht hat. Aus diesem Grund sind Temperatur und Strahlung auf unserem Planeten stark angestiegen, was für unsere Zivilisation gefährlich geworden ist. 

	Zu diesem Zeitpunkt waren wir bereits Mitglieder der Interstellaren Union. Aus diesem Grund begann man, unsere gesamte Bevölkerung auf seinen Schiffen zu evakuieren. Glücklicherweise gelang es unserer Zivilisation, auf einen anderen Planeten (den, auf dem wir heute leben) umzuziehen, bevor es zu einem kritischen Temperaturanstieg und der starken Röntgen- und Gammastrahlung des ehemaligen Sterns kam. 

	Ich war damals ein Kind. Nun bin ich laut Ihrem Kalender 723 Jahre alt. 

	09:59 Lebenserwartung des Volkes der Kimtuer. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, wie lange leben Sie schon? 

	Irina (Ashmer): Im Durchschnitt leben wir 6500 Jahre. Von 5000 bis 7500 Jahren. 

	10:13 Bevölkerung des Planeten. 

	Maxim: Ich verstehe. Wie hoch ist die Bevölkerung Ihres Planeten? Wie viele Personen? 

	Irina (Ashmer): Als wir auf diesem Planeten lebten, hieß er Chrysma … Unseren jetzigen Planeten nennen wir Irtash, was „zweiter Wohnsitz“, also „zweite Heimat“ bedeutet. 

	(Irina) Ich muss Sie sofort warnen: Da ich ihre Sprache nicht spreche, werden alle Namen und Titel in meiner russischen Sprache vorgelesen. Durch Briefe und mein Lexikon, das im mentalen Bereich liegt. 

	(Ashmer) Zum Zeitpunkt der Katastrophe hatte unser erster Planet 19,4 Milliarden Einwohner. 

	Maxime: 19,4 Milliarden Einwohner?! Alle Bewohner wurden auf einen anderen Planeten transportiert, den Sie Irtash nennen?! 

	Irina (Ashmer): Ja. Im Laufe mehrerer Monate transportierten Hunderte von Schiffen die Bevölkerung des Planeten und seine Infrastruktur an einen neuen Wohnort, der zuvor von der Interstellaren Union ausgewählt und genehmigt worden war. 

	Maxim: Wow! 

	Irina (Ashmer): Derzeit gibt es 21 Milliarden 456 Millionen Humanoide auf unserem Planeten. 

	12:18 Lebensbedingungen auf dem Planeten. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, unterscheiden sich die Lebensbedingungen auf dem neuen Planeten sehr von den Bedingungen, die Sie vorher hatten? 

	Irina (Ashmer): Nein, sie unterscheiden sich praktisch nicht. Darüber hinaus haben wir ihn in den vergangenen 620 Erdenjahren stark modernisiert und ihn hinsichtlich der Naturlandschaften und der Energie der Noosphäre so nahe wie möglich an die Bedingungen des vorherigen Planeten herangeführt. 

	Maxim: Wie hast du das gemacht? 

	Irina (Ashmer): Wir haben mithilfe spezieller Technologien zum Anbau unserer Pflanzen, Mikrobiota und Mikroorganismen natürliche Landschaften geschaffen. Die Ozeane wurden von unseren Meeresorganismen bevölkert, weil unsere Vorfahren ursprünglich aus dem Meer kamen. Unsere Flügel sind modifizierte Flossen. 

	(Irina) Er zeigt mir, dass ihre Vorfahren unseren fliegenden Fischen ähnelten. 

	Maxim: Ja. 

	Irina: Sie springen, breiten ihre Flossen wie Flügel aus und fliegen. Nur sahen sie eher aus wie im Wasser herumspringende Eidechsen als wie Fische. 

	Maxim: Wow! 

	Irina: Ich verstehe nichts. Genau diese Typen haben wir nicht. 

	(Ashmer) Sie haben nach dem Alter unserer Zivilisation auf dem vorherigen Planeten gefragt. Unsere Zivilisation wurde vor 13.700.000 Jahren intelligent. 

	14:27 Kriege in der Kimtuera-Zivilisation. 

	Maxim: Gab es auf Ihrem Planeten Kriege oder Katastrophen? Haben Sie gekämpft oder sind Sie sofort intelligent geworden und haben begonnen, sich zu vereinen? 

	Irina: Habt ihr gekämpft? 

	(Ashmer) Ja. Wir hatten eine Zeit, wie Sie sagen, eines dunklen Zeitalters. Ich habe diese Korrespondenz im Gedächtnis des Kontaktierten gefunden. Das heißt, jene Ära, in der die Mehrheit der Bevölkerung unbewusst war und ihr Ego anbetete, anstatt das Licht Gottes in jedem von uns. 

	Irina: Verstehst du, was er meint? 

	Maxim: Ja, ich verstehe. 

	Irina: Sie beteten ihr Ego an... Das heißt, ihr Gott war das Ego, ihr eigenes „Ich“, das zum Kult des Absoluten erhoben wurde. 

	Maxim: Ja, so etwas gibt es. 

	15:19 Beitritt zur Interstellaren Union. 

	Maxim: Wann sind Sie der Interstellaren Union beigetreten? 

	Irina (Ashmer): Wir sind der Interstellaren Union vor mehr als 25.000 Erdenjahren beigetreten. Genauer gesagt vor 25.671 Jahren. 

	(Irina) Vor langer Zeit. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	Irina (Ashmer): Die irdische Zivilisation existierte bereits. Sogar vor dem Krieg vor 12.000 Jahren. Das heißt, Erdlinge wurden bereits erschaffen, aber es hat noch keinen Krieg mit Reptilien gegeben. 

	Maxim: Erdlinge wurden erschaffen, aber es gab noch keinen Krieg? Wussten Sie schon von uns, den Erdlingen? 

	Irina (Ashmer): Ja, natürlich, das wussten wir. Damals gab es für die gesamte Galaxie erfreuliche und freudige Neuigkeiten: Auf einem Planeten, der hinsichtlich Reichtum und Vielfalt des Lebens die Perle der gesamten Galaxie war, war eine neue Zivilisation entstanden. 

	Maxim: Sehr interessant. 

	16:42 Außerirdische Fortpflanzung. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, wie Sie sich fortpflanzen? Sind Sie eierlegend oder lebendgebärend? 

	Irina (Ashmer): Wir sind eierlegend. Unsere Frau legt Eier in Paketen, die man Eier nennen würde, wie Fisch. Nur sind sie größer. Eine Packung enthält 12 bis 22–23 Eier. Aber nur einige von ihnen können befruchtet werden. Dies hängt von der Entscheidung der Geister zur Inkarnation ab, sowie von der Menge der Samenflüssigkeit, die der Vater aus seinen Organen für sie absondert. Unsere Befruchtung erfolgt äußerlich. Der Vater befruchtet die von der Mutter gelegten Eier. Nachdem sie ihren Körper verlassen haben. Wir haben hierfür keinen sexuellen Kontakt. 

	17:51 Sexueller Kontakt. 

	Maxim: Haben Sie eine Vorstellung von sexuellem Kontakt? 

	Irina (Ashmer): Nein. Das brauchen wir nicht. Es fehlen entsprechende Instinkte. Bei der Befruchtung ist kein Eindringen von Körperteilen ineinander erforderlich. 

	Irina: Du hast es sehr physiologisch beschrieben. (Lacht.) 

	Maxim: Ja, ja. Ich verstehe. 

	18:11 Außerirdische Familien. 

	Maxim: Wie baut man Familienpaare auf? Und bauen Sie sie? Gibt es für Sie so etwas wie Familie? 

	Irina (Ashmer): Ja. Familie ist ein Zusammenschluss von Menschen, die sich im Geiste nahe stehen. Nicht unbedingt Kinder und Eltern. Diejenigen, die im selben Raum leben und eine gemeinsame Sache schaffen. Das heißt, es ist ein Teil der Gesellschaft, der in eine Richtung geht und einen gemeinsamen Raum hat. 

	Irina: Ja, ich verstehe. Für sie besteht Familie aus Menschen, aus Humanoiden, die im selben Haus leben und dasselbe Ziel verfolgen. 

	Maxim: Ich verstehe. Ashmer, hast du eine Familie? 

	Irina (Ashmer): Ja, das gibt es. Meine Familie besteht aus Brüdern und Schwestern, meinen Eltern und meinen Freunden. Meine Familie besteht aus 23 Humanoiden. 

	Maxim: Von 33? 

	Irina (Ashmer): 23. 

	Maxim: Wow! Hat Guitri eine Familie? 

	Irina (Ashmer): Wir sind Teil derselben Familie. Wir sind entfernte Verwandte. Ihre Mutter ist die Cousine meiner Mutter. 

	(Irina) Sie haben gemeinsame Wurzeln. 

	Maxim: Ich verstehe. Bei so vielen zuchtfähigen Individuen haben Sie viele Verwandte auf dem Planeten? 

	Irina (Ashmer): Blutsverwandtschaft oder, wie wir sagen, Hodenverwandtschaft ist nichts im Vergleich zur Seelenverwandtschaft. 

	Maxim: Ich verstehe. Lass uns weitermachen. 

	20:16 Besuch auf der Erde. 

	Maxim: Hatten Sie Stützpunkte auf der Erde? 

	Irina (Ashmer): Nein, das gab es nicht. 

	Maxim: Besuchen Sie die Erde über die Stützpunkte anderer Zivilisationen? 

	Irina (Ashmer): Ja, wir können Ihren Planeten als Touristen besuchen. Unsere Spezialisten arbeiten weder auf der Erde noch im Sonnensystem als Ganzes. 

	Ich war einmal auf der Erde. Zu Beginn des 19. Jahrhunderts. Anschließend habe ich eine Besichtigungstour durch die Länder der Erde gemacht. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	Irina (Ashmer): Und Guitri hat dich nur im Astral besucht. 

	21:08 Grund für Ashmers und Guitris Teilnahme auf Sendung. 

	Irina: Warum bist du gekommen? 

	(Ashmer) Weil wir eine anthropomorphe Zivilisation studieren. Auf unserem Planeten gibt es ein Institut, das die anthropomorphen Zivilisationen der Interstellaren Union erforscht. Dennoch kennen wir Sie gut, denn die Besonderheiten unserer Arbeit betreffen den Kontakt mit Anthropomorphen, also mit Lebewesen, die Ihnen ähnlich sind. Anthropomorphe sind warmblütige, lebendgebärende Lebewesen, die Ihnen Menschen ähnlich sind. 

	Wir hatten weiteren Kontakt mit dem Planeten Burkhad sowie mit dem Planeten Disaru, der Teil der Interstellaren Union ist. Und Sie sind direkte Nachkommen derselben Rasse wie Disaru. Deshalb sind wir gekommen. Es fällt uns leichter, Ihre Psychologie zu verstehen und uns auf das Gehirn und die mentale Wahrnehmung des Kontaktpartners einzustellen. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	22:22 Haben Außerirdische Glauben? 

	Maxim: Gibt es für Sie so etwas wie Glauben? Woran glauben Sie? Wir glauben an den einen existierenden Gott, an das Licht, an das Universum. Obwohl wir an unterschiedliche Götter glauben. 

	Irina: Woran glauben Sie? Hast du Vertrauen? 

	(Ashmer) Für Sie hat Glaube in Ihrer Weltanschauung zwei Bedeutungen: Glaube als Gefühl und Glaube als Überzeugung von der Richtigkeit. Fragen Sie nach dem Glauben als Gefühl oder als eine Art religiöser Überzeugung? 

	Maxim: Ich meine Glauben als religiöse Überzeugung. 

	Irina (Ashmer): Das ist, als Axiom, Dogma? 

	Maxim: Ja. Gibt es Dogmen, an die Sie glauben? 

	Irina (Ashmer): Nein. Dogmen und Axiome schränken das Denken ein und stoppen den Entwicklungspfad, wenn der Glaube an sie zu stark ist. Wie ein Käfig, in dem sich der Geist einschließen kann. 

	Maxim: Es stellt sich heraus, dass das, woran wir glauben, uns einschließt? 

	Irina (Ashmer): Wenn Sie denken, dass dies die einzige Wahrheit ist und die Existenz aller anderen ablehnen, dann verändert dies Ihr Gehirn derart, dass Sie gegenüber dem Glauben und den Überzeugungen anderer Menschen intolerant werden. 

	Und dies wiederum zerstört die Liebe in Ihnen und führt Sie aus dem Feld der Wahrheit. In diesem Fall wird Ihre Entwicklung eingeschränkt und es wird eine Version der Zukunft konstruiert, in der auch Ihr Glaube abgelehnt wird und Sie geächtet werden, weil Sie ihm folgen. 

	Unser Glaube ist ein Gefühl der Wahrheit in allem. Jede private Wahrheit, jede besondere Wahrheit ist Teil der allgemeinen Wahrheit. Kein Dogma kann absolut sein, genauso wie eine Person, die nur ein Teil des Absoluten ist, nicht absolut sein kann. 

	(Irina) Ich hoffe, Sie haben verstanden, was er meinte? 

	Maxim: (lacht) Es stellt sich also heraus, dass Sie keinen Glauben als solchen haben? Sie glauben an alles, was Sie umgibt, und studieren die Eigenschaften von allem, was Sie umgibt. Habe ich das richtig verstanden? 

	Irina (Ashmer): Wir glauben an die spirituelle und die materielle Realität. Wir glauben an das, was wir sehen und fühlen. In dem, der unsere Quelle ist. Darüber hinaus betrachten wir keine Überzeugung als wahres und unveränderliches Dogma, da sie nur ein Teil der universellen Wahrheit ist. 

	Nehmen Sie irgendeinen dogmatischen Glauben aus irgendeiner Ihrer Religionen. Wie ist es für Sie? 

	Maxime: Gott ist einer. 

	Irina (Ashmer): Ist er der gegenteiligen Meinung? 

	Maxime: Es gibt viele Götter. 

	Irina (Ashmer): Hier. Beides kann ein Dogma sein. Das heißt, diese beiden Aussagen sind Teile einer gemeinsamen Wahrheit. Kombinieren Sie nun die Überzeugungen „Gott ist einer“ und „Es gibt viele Götter“. 

	Aus welcher Perspektive Ihres Bewusstseins sollten Sie diese allgemeine Wahrheit betrachten, von der diese Überzeugungen Teile sind? Aus dieser Perspektive: Gott ist einer, aber derjenige, der die Göttlichkeit seiner Manifestation in der materiellen und spirituellen Welt erreicht, wird in seinem Willen und Handeln Gott ähnlich und erweist sich dementsprechend auch als Gott. Deshalb ist Er gleichzeitig einer und sie sind viele. 

	Maxim: Interessante logische Schlussfolgerung. 

	Irina: Wie gefällt dir das? 

	Maxim: Ja... 

	Irina: Hast du verstanden, was er meinte? 

	Maxim: Ja, ja. 

	27:03 Sozialsystem auf dem Planeten Kimtuera. 

	Maxim: Wie ist das Sozialsystem auf Ihrem Planeten? Wie ist Ihre Gesellschaft strukturiert? Wem ist es untergeordnet? Gibt es vielleicht Räte, Parteien oder Vereine? Wer regiert Ihre Gesellschaft und wie? 

	Irina: Wie sieht Ihr Managementsystem aus? 

	(Ashmer) In unserer Gesellschaft gibt es drei große Staaten. Ähnlich wie in Ihren Ländern. Sie unterscheiden sich in territorialen und sprachlichen Merkmalen. Rassisch gesehen sind wir alle gleich. Bei uns gibt es keine Rassenunterschiede. 

	Maxim: Gehören Sie derselben Rasse an? 

	Irina (Ashmer): Ja. Und die drei staatlichen Einheiten auf unserem Planeten basieren auf territorialen und sprachlichen Unterschieden. Alle unsere Gebiete haben ihre eigenen Grenzen und auch ihre eigenen Dialekte, die sich stark voneinander unterscheiden, obwohl sie gemeinsame Wörter haben. Alle diese Länder leben in Frieden und Harmonie. 

	Was das politische System betrifft, so verfügen alle drei Länder über Regierungsräte, die Ihren Parlamenten ähneln. Jedes Parlament hat seinen eigenen Vorsitzenden. Er trifft keine eigenständigen Entscheidungen, sondern verkündet lediglich die Veröffentlichung und Anwendung bestimmter Gesetze. Er gründet auch das Parlament. Jedes Land hat eine andere Anzahl an Parlamentsabgeordneten. Dies hängt von den Gesetzen des Landes ab. 

	Im Parlament des Bundeslandes, in dem wir leben, gibt es 35 Parlamentarier (Ihrer Meinung nach Abgeordnete). Sie werden durch allgemeine Abstimmung für eine Amtszeit von sieben Jahren gewählt. Eines unserer Jahre entspricht 17 Ihrer Jahre. Die Bevölkerung unseres Landes beträgt 9 Milliarden 480 Millionen. 

	Maxim: Moment, eines Ihrer Jahre entspricht 17 unserer Jahre? 

	Irina (Ashmer): Ja. 

	Maxim: Du lebst 6.000 Jahre? 

	Irina: Unsere. 

	Maxim: Deine? 

	Irina: Nein, irdische. 

	Maxim: 6.000 Erdenjahre? 

	Irina: Ja. 

	Maxim: Sollen wir durch 17 teilen, sagen wir durch 20? 350 Jahre? 

	Irina: Ja. 

	Maxime: 350 Jahre in unserem Kalender. Sie leben ungefähr 400–500 Erdenjahre. 

	Irina: Nein. Sie leben 6.000 Erdenjahre. 

	Maxime: Irdisch. 

	Irina: Er sagte, irdische. Ich erinnere mich. 

	Maxime: 500 ihrer Jahre. 

	Irina: Ja. 500–600. 

	Maxime: 500–600 Jahre. 

	Irina: Zuerst hat er es in Erdenjahre übersetzt, damit ich es verstehe. Und dann sagte er 17 ... 

	Maxim: Ja, ich verstehe. 

	Irina: Was die Bevölkerung betrifft, leben 21 Milliarden Menschen auf dem Planeten. In ihrem Land leben 9 Milliarden Menschen. 

	(Ashmer) Diese 9 Milliarden werden von einem Parlament verwaltet, das aus 35 für 7 Jahre gewählten Parlamentariern besteht, die Ministerien und Ausschüsse in verschiedenen Bereichen einrichten: Außen- und Innenpolitik, Bildung, Energieressourcen und so weiter. Sie nennen dies Exekutivgewalt. 

	Maxim: Ja. 

	Irina (Ashmer): Wir haben keine separaten Präsidenten oder andere Herrscher, die die gesamte Macht in sich konzentrieren. Wir haben parlamentarische demokratische Republiken. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	31:54 Außerirdische Behausungen. 

	Maxim: Wie sind eure Häuser? Wo wohnst du? 

	Irina (Ashmer): Wir lieben Raum und Höhe. Der Großteil unserer Bevölkerung lebt in mehrstöckigen Gebäuden, die wie runde, hoch in die Luft ragende Türme aussehen. Und jede Familie bewohnt eine der Etagen. 

	Maxim: Also. 

	Irina (Ashmer): Diese Türme erreichen eine Höhe von eineinhalb bis zwei Kilometern über der Oberfläche des Planeten. Ihre Wände bestehen aus sehr starken Materialien, die aus einer speziellen Modifikation von Kohlenstoff bestehen. Dank spezieller Geräte zur automatischen Temperaturregulierung bleiben in Wohnräumen für uns angenehme Bedingungen erhalten. 

	(Irina) Er zeigt mir einen riesigen Turm. Einen Ausgang zur Straße durch das Untergeschoss, wie bei uns, gibt es nicht. Jede Wohnung verfügt über einen eigenen Ausgang in Form eines Balkons. Sie schlagen einfach mit den Flügeln und fliegen aus dem Haus. 

	Maxim: Wow! 

	Irina: Das heißt, sie haben keine Aufzüge. 

	33:43 Transport auf dem Planeten Kimtuera. 

	Maxim: Hast du Ausrüstung zum Reisen, zum Fliegen? Oder bewegen Sie sich auf Flügeln? 

	Irina (Ashmer): Ja. Natürlich gibt es das. Wir sind Mitglieder der Interstellaren Union. Wir verfügen über eine gemeinsame Ausrüstung. Wir treiben Handel mit der gesamten Galaxie. Wir kaufen und erstellen die Maschinen und technischen Geräte für die Bewegung, die wir brauchen. Sie verfügen nicht über Räder, sondern fliegen über dem Boden. Wir haben keine Straßen. Es gibt Wege, die Sie entlanggehen können. 

	34:27 Natur von Kimtuera. 

	Irina: Sie können laufen und außerdem mit Flügeln fliegen. Zeigt, wie sie auf zwei Beinen laufen. Es gibt Wege und Pfade im Wald, auf denen man spazieren gehen kann. Sie haben Wälder mit riesigen Bäumen. Ungefähr hundert Meter hoch. Im Vergleich dazu ist der Mensch sehr klein. Nur 20 Menschen konnten einen ihrer Bäume umarmen. Sein Stamm ist so dick. Ihre Bäume ähneln unseren Nadelbäumen. Ich sehe dunkelgrüne Nadeln. Sie fühlen sich weich an, wie die unserer Lärchen, und sind lang. Dabei handelt es sich nicht einmal um Nadeln, sondern um sehr lange und spitze Blätter. 

	Maxim: Ich verstehe. Welche anderen Bäume haben Sie? 

	Irina (Ashmer): Wir haben Bäume, die in der Form ihrer Blätter Ihren Birken ähneln. Lediglich das Laub weist eine hellere grüne Farbe auf, die Rinde hingegen ist dunkler. 

	Was krautige Pflanzen betrifft, so ähneln sie im Grunde Ihren Nacktsamern. Und die Pflanzen, die Sie in unserem Fall zur Familie der Nadelbäume zählen, haben Nadeln und Zapfen, aber keine Blüten. 

	Maxim: Ich verstehe. Interessant. Haben Sie eine reiche Flora und Fauna? 

	Irina (Ashmer): Wir haben unsere eigene Vielfalt. Doch unser Planet ist nicht mit der Erde vergleichbar. Ihr Planet ist in dieser Hinsicht einzigartig. Wir haben eine gewisse Vielfalt an Insekten, Fischen, Vögeln und Tieren, aber nicht so viele Arten wie Sie. Es gibt sowohl einheimische Arten als auch solche, die wir von unserem vorherigen Planeten mitgebracht haben. Wir haben auch Säugetiere, die Ihrem Bison ähnlich sind. 

	37:00 Ernährung der Reptilien vom Planeten Kimtuera. 

	Irina (Ashmer): Ich weiß, dass Sie eine Frage haben werden. In Bezug auf die Ernährung sind wir Allesfresser. 

	Maxim: Kann man sowohl pflanzliche als auch tierische Lebensmittel essen? 

	Irina (Ashmer): Ja. Aber wir als eierlegende Tiere sind keine Säugetiere. Wir haben Säugetiere. Diejenigen, die wie Ihr Bison aussehen. Darüber hinaus gibt es bei uns Meerestiere (ähnlich wie Robben, aber mit gelber Haut und fischähnlichem Körperbau), die ebenfalls zu den Säugetieren zählen. 

	Wir können das Fleisch der Säugetiere auf unserem Planeten essen, aber wir verfügen nicht über die Enzyme, um ihre Milch zu verdauen. Obwohl wir Allesfresser sind, können wir keine Milch und Milchprodukte zu uns nehmen. Schon im Kindesalter trinken wir keine Milch. 

	(Irina) Mit anderen Worten, dieses Produkt ist nicht schädlich für sie. Es ist neutral, das heißt, es liefert ihnen nicht die Nährstoffe, die sie brauchen. 

	Maxim: Was hast du als Kind gegessen? 

	Irina (Ashmer): Pflanzen. 

	(Irina) Zeigt spezielle Kräuterbriketts, wie unsere Suppenbriketts. Sie werden ins Wasser geworfen, thermisch verarbeitet und das Ergebnis ist eine Art Püree. Nur wird es nicht wie unseres aus Kartoffeln, sondern aus Gras hergestellt. 

	(Ashmer) Wir können auch Fische und andere Meerestiere essen: so etwas wie Quallen und Kraken (ich nehme ein ähnliches Beispiel). Darüber hinaus können wir Fleisch von Tieren und Vögeln essen. Und natürlich die Kräuter, die hier wachsen. Da wir sehr, sehr wenig Obst und Gemüse haben, essen wir hauptsächlich Kräuter, Samen, Fleisch und Fisch. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	Irina (Ashmer): Jetzt importieren wir Obst und Gemüse von anderen Planeten der Interstellaren Union. Wir verfügen über Verkaufsbüros, die Früchte verschiedener Pflanzen liefern. Sie kommen zwar nicht auf unserem Planeten vor, sind aber für unseren Stoffwechsel geeignet. Kann leicht von unserem Körper aufgenommen werden. 

	Maxim: Also importieren sie sie von anderen Planeten? 

	Irina (Ashmer): Ja. 

	39:51 Außerirdische Haustiere. 

	Maxim: Hast du Haustiere? Möglicherweise leben einige davon bei Ihnen zu Hause. Kümmern Sie sich um sie. Oder die Menschen, die in der Nähe wohnen und Ihr Zuhause bewachen? 

	Irina (Ashmer): Solche Haustiere gibt es nicht. Wir haben Geflügel. 

	(Irina) Ich sehe jetzt etwas Ähnliches wie unseren Falken, mit einem gebogenen Schnabel und sehr hellem Gefieder, wie ein Papagei. Dieser Vogel hat leuchtend blaue und grüne Federn, einen großen, gebogenen Schnabel und Flügel. 

	(Ashmer) Es gibt auch Meerestiere. In unseren Aquarien leben verschiedene Fische, Meeresorganismen, Muscheln usw. Das sind unsere Haustiere. Wir kümmern uns um sie, lieben sie, aber wir essen sie nicht. 

	Maxim: Interessant. 

	Irina (Ashmer): Wir züchten kein Vieh zur Nahrungsmittelproduktion. Hier haben wir Bioroboter, die dies auf speziellen Farmen tun. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	41:02 Schulen des Planeten Kimtuera. 

	Maxim: Gibt es Schulen oder Bildungseinrichtungen, an denen Sie studieren? 

	Irina (Ashmer): Natürlich gibt es die. Es gibt Schulen auf allen Welten. Der Großteil unseres Bildungsprozesses findet jedoch per Fernzugriff über Computer statt. Nur wenige Male im Jahr treffen sich unsere Schülerinnen und Schüler zu gemeinsamen Veranstaltungen. Die restliche Zeit absolvieren die Studierenden das gesamte Programm aus der Ferne, zu Hause, also in der Familie, in der sie leben. 

	41:41 Embryonalentwicklung. 

	Irina (Ashmer): Wir haben keine Entbindungskliniken. Nach der Befruchtung muss sich aus den Eiern innerhalb von 60–62 Erdentagen, also zwei Erdenmonaten, ein Embryo entwickeln. Die ganze Zeit über befinden sie sich bei uns zu Hause in einem speziellen Raum, der teilweise mit einem Kühlschrank mit Schubladen ausgestattet ist. Dort werden sie wie in einem Brutkasten gelagert. 

	Von den von der Mutter gelegten Eiern werden nur wenige vom Vater befruchtet. Es hängt davon ab, wie viele Seelen zur Inkarnation gekommen sind. Auf wie viele Seelen haben sich Vater und Mutter geeinigt? Alles geschieht nach Vereinbarung, nach Vertrag, nach Absprache. 

	Befruchtete Eizellen müssen zu Hause aufbewahrt werden, da während der Entwicklungsphase der Kinder Eltern und andere zukünftige Verwandte täglich mit den Seelen dieser Embryonen kommunizieren. Sie nähern sich dem Apparat, in dem sich die Eier befinden, legen ihre Hände auf das Glas, betrachten sie (jedes liegt in seiner eigenen beleuchteten Zelle) und senden ihnen Energie, das Licht ihrer Liebe. Dadurch kommen die Seelen der Kinder, die gerade erst ihren Körper bilden, mit ihnen in Kontakt. Dadurch entsteht bereits vor der Geburt der Kinder ein Verhältnis des gegenseitigen Vertrauens und der Liebe. 

	Maxim: Cool! 

	Irina: Sie haben eine interessante Familie. 

	(Ashmer) Unser Kind wird uns allen lieb, noch bevor sein Körper zur Welt kommt. 

	Maxim: Interessant. 

	Irina (Ashmer): Er kann mit uns kommunizieren und uns etwas fragen. Er kann uns zu einigen Dingen beraten, zum Beispiel, was wir für die Familie kaufen sollen. 

	(Irina) Wie gefällt dir das? Interessant? (Lacht.) Sie haben ein interessantes Leben. 

	Maxim: Interessant, sehr interessant. 

	44:30 Schlechte Angewohnheiten von Außerirdischen. 

	Maxim: Hast du irgendwelche schlechten Angewohnheiten? Alkohol, Tabak, Drogen? Nehmen Sie Drogen, die Ihren Kopf berauschen und Ihnen Vergnügen bereiten? 

	Irina (Ashmer): Wir wissen wenig über Ihre Eigenschaften, über Ihre Hobbys, deshalb habe ich nicht ganz verstanden, wovon Sie gesprochen haben. Welche Stoffe meinst du? 

	Maxim: Vielleicht gibt es auf Ihrem Planeten Tabak, den Sie rauchen. 

	Irina: Er weiß nicht, was Tabak ist. Er hat unsere Biologie noch nicht studiert. Besitzen Sie bewusstseinsverändernde Substanzen? 

	(Ashmer): Jede Substanz beeinflusst das Bewusstsein in unterschiedlichem Maße. Es besteht aus Molekülen. 

	Meinen Sie Substanzen, die Veränderungen im Gehirn hervorrufen, die Wahrnehmung beeinträchtigen? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (Ashmer): Nein. Wir verwenden es nicht. Wir haben es nicht nötig, unser Bewusstsein künstlich zu beeinflussen. Wenn bei jemandem ein solches Interesse aufkommt, dann haben wir die Fähigkeit, in unserem Körper beliebige Moleküle aus den eindringenden Substanzen zu synthetisieren. 

	Maxim: Kannst du das selbst machen? 

	Irina (Ashmer): Ja, wir können es mental schaffen. 

	Maxim: Und Sie können jeden Staat finden? 

	Irina (Ashmer): Ja. Sie haben beispielsweise Alkohol erwähnt – hat er eine chemische Formel? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (Ashmer): Kennst du sie? 

	Maxim: Ja. 

	46:30 Synthese von Alkoholmolekülen in Ihrem Blut. 

	Irina (Ashmer): Wissen Sie, was alchemistische Transmutation von Elementen ist? 

	Maxim: Welches? 

	Irina (Ashmer): Alchemistische Transmutation von Elementen. 

	Maxim: Ich weiß, was es ist. Wie kann dies erreicht werden? 

	Irina (Ashmer): Sie müssen sich das gewünschte Molekül vorstellen und sich über seine Zusammensetzung und das prozentuale Verhältnis aller Atome im Klaren sein. Sie sprechen von Ethylalkohol, ich habe die Formel gerade im Gedächtnis des Kontaktierten berechnet. Sie ist einfach. 

	Maxim: Ja, C2H5OH. 

	Irina (Ashmer): Was ist C2? 

	Maxime: Zwei Kohlenstoffmoleküle. 

	Irina (Ashmer): Was ist es ... Da es H5OH gibt, gibt es sechs Wasserstoffatome. 

	Maxim: Ja. 

	Irina (Ashmer): Ein Sauerstoffatom. 

	Maxim: Ja. 

	Irina (Ashmer): Diese Substanzen, diese Atome sind bereits in Ihrem Körper, in Ihrem Blut. Damit Alkohol eine Wirkung auf Sie entfalten kann, muss er die Blut-Hirn-Schranke in Ihrem Gehirn überwinden. Es muss nicht über den Magen aufgenommen werden, um in Ihrem Blut zu erscheinen. 

	Es genügt, sich vorzustellen, dass diese Atome in Ihrem Körper vorhanden sind. Stellen Sie sich beispielsweise Kohlenstoff-, Wasserstoff- und Sauerstoffatome als Kugeln oder Bälle unterschiedlicher Farbe vor. Und vergeben Sie in Ihrer Fantasie Namen, so dass Kugeln einer bestimmten Farbe zu einem bestimmten Element gehören. 

	Und stellen Sie sich dann vor, Ihr Blut sei ein Fluss, der durch Ihren Körper fließt. Stellen Sie sich nun vor, dass die Kugeln der von Ihnen benötigten Farben und Arten in diesem Fluss in Ihrem Körper gesammelt werden und miteinander verbunden sind. Mit anderen Worten: Sie müssen die Moleküle gedanklich verbinden, und die Atome werden Ihrem Wunsch folgen. 

	Die Transmutation von Elementen ist ein bekanntes Phänomen. Ich kenne deine Schulbildung nicht. Haben Sie in der Schule etwas über die innere Transmutation von Elementen gelernt? 

	Maxim: Das habe ich nicht gehört. 

	Irina: Ich habe verstanden, was er gesagt hat. Sie müssen in Ihrem Körper Ethylalkoholmoleküle erzeugen und sich vorstellen, dass diese ins Gehirn gelangen, dann können Sie die Wirkung spüren. Die Person spürt nicht nur die Wirkung, sondern es kommt auch zu Alkoholausstößen im Blut. 

	49:45 Umwandlung von Gefühlen in Liebe. 

	Irina (Ashmer): Das kann mit jeder Substanz gemacht werden. Nehmen Sie eine beliebige Substanz, deren Wirkung Ihnen gefällt. Sie können es selbst erstellen. Jede der Substanzen, die Sie zuvor erwähnt haben, beispielsweise Tabak (oder irgendetwas anderes, das spielt keine Rolle), hat eine chemische Formel. Alle Pflanzen bestehen aus chemischen Elementen. Studieren Sie die Zusammensetzung, schauen Sie sich die Moleküle an, die Sie anziehen … 

	Sie müssen nur verstehen, dass die Transmutation der Elemente, dieses ganze Spiel mit den Molekülketten, nicht das Hauptziel Ihrer Inkarnation ist. Die Hauptsache ist, zu lernen, Ihre Gefühle in Liebe umzuwandeln. Und die Transmutation von Elementen ist nur ein Spiel, das Gott erfunden hat, damit Sie es spielen und gleichzeitig spirituelle Dinge lernen können. 

	Irina: Was sagst du? 

	Maxim: Ich habe nachgedacht. 

	Irina: Wie gefällt dir das? 

	Maxim: Interessant. 

	Irina: Wenn sie die Wirkung einer Substanz erfahren möchten, können sie dies tun, indem sie sich diese vorstellen, das heißt, indem sie ihre Atome im Blut gedanklich zu einer Formel kombinieren. Sie sind fest davon überzeugt, dass es tatsächlich passieren wird. Daran haben sie keinen Zweifel. Sie werden die Wirkung der Substanz spüren, die sie brauchen. 

	Maxim: Cool. 

	Irina (Ashmer): Wie können Sie daran zweifeln, dass alles im Körper aus Materie besteht, die von Ihrem Geist gesteuert wird? 

	(Irina) Wie gefällt dir das? 

	Maxim: Interessant. 

	51:45 Die Wirkung von Gedanken auf den Körper. 

	Irina (Ashmer): Verfolgen Sie nicht die Auswirkungen Ihrer Gedanken auf Ihren Körper? 

	Maxime: Manchmal wissen wir nicht, wie wir unsere Gedanken kontrollieren sollen. 

	Irina (Ashmer): Was meinst du damit, dass du deine Gedanken nicht kontrollieren kannst? Wer kontrolliert dann Ihre Gedanken? 

	Maxim: Ich meine, dass nur wenige Menschen ihre Gedanken richtig und kompetent ordnen können. Manchmal beeinflusst die Umgebung die Gedanken, Umstände und Situationen, in denen sie sich befinden. Und irgendwann verlieren die Menschen die Kontrolle über ihre Gefühlszustände. Diese Zustände dringen in sie ein und dann blasen die Menschen sie in sich auf. 

	Irina (Ashmer): Sind emotionale Zustände Ihr energetischer Prozess? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (Ashmer): Wenn sie Sie negativ beeinflussen und Ihre Schwingungen senken, bedeutet das, dass Sie in Ihrem mentalen Bereich keine Prioritäten haben. Mit Prioritäten meine ich jene geistigen Einstellungen, die Emotionen steuern. 

	Ein solcher Mensch muss Prioritäten setzen, das heißt globale Ziele seiner Inkarnation und temporäre Ziele für einen bestimmten Zeitraum seiner Inkarnation, sowie die Beziehung dieser Ziele zur Realität, in der er sich befindet. 

	All dies haben wir im Schulfach „Zukunftsplanung“ integriert. Sie müssen Schulungskurse zu diesem Thema für Kinder und Erwachsene erstellen. Denn ohne sie verwandelt sich das Leben in Chaos und viele Geister erreichen das Ziel der Inkarnation nicht. 

	(Irina) Wie gefällt Ihnen dieser Vorschlag? 

	Maxim: Ja, das ist ein interessanter Vorschlag. 

	Irina: Was sagst du? 

	Maxim: Ich denke, wir müssen solche Schulen schaffen. Interessant. 

	54:18 Gefängnisse auf dem Planeten Kimtuera. 

	Maxim: Gibt es bei Ihnen Gefängnisse? Ich spreche von den Institutionen, in denen diejenigen eingesperrt werden, die die Gesetze Ihres Planeten brechen. 

	Irina (Ashmer): Nein. Jeder, der die Gesetze der Interstellaren Union bricht, wird in das Gefängnis der Interstellaren Union auf einem anderen Planeten geschickt. Und wenn jemand gegen unsere intraplanetaren Gesetze verstößt, dann droht ihm keine Gefängnisstrafe. Psychologen und Soziologen arbeiten mit ihm und helfen ihm, in die Gesellschaft zurückzukehren, ein bewusstes Mitglied unserer Gesellschaft zu werden und sich für deren Wohl einzusetzen. 

	Wir verfügen beispielsweise über spezielle psychologische Programme, die bei der Arbeit mit der Soziopathie verschiedener Persönlichkeiten helfen, indem sie ihre Gedanken in die Umlaufbahn, in die Noosphäre des Planeten zurückführen und die Beziehungen zu den zerbrochenen Egregoren der Gesellschaft harmonisieren. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	Irina: Sie haben eine interessante Denkweise. 

	Maxim: Ja. 

	55:42 Gedanken von Außerirdischen über Erdlinge. 

	Maxim: Was denkst du über Erdlinge? 

	Irina (Ashmer): Interessante Frage. Wir glauben, dass dies ein sehr vielversprechender Planet und eine vielversprechende Zivilisation ist. Sie haben viele Entwicklungsperspektiven sowohl im Hinblick auf Ihre Zivilisation als auch im Hinblick auf die Verschmelzung mit der Interstellaren Union, d. h. den Beitritt zu ihr, und im Hinblick auf die galaktische Entwicklung. 

	Wenn Sie der Interstellaren Union oder der Galaktischen Föderation des Lichts, die wir ebenfalls kennen, oder beiden dieser Organisationen beitreten, haben Sie möglicherweise die Aussicht, zu einer der führenden Rassen der Galaxis zu werden. Denn euer Planet ist nicht nur sehr reich an natürlichen Ressourcen, wie Mineralien aller Art, sondern auch an biologischen Ressourcen, also der Biosphäre, Pflanzen, Tieren, Insekten usw., die in der gesamten Galaxie noch niemand gesehen hat. 

	Wenn Sie diese Merkmale der Biosphäre der Erde gemeinsam mit Ihren feinstofflichen Zivilisationen weiterentwickeln, können Sie zu einer der führenden Plattformen der Galaxis werden, was die Schaffung neuer Arten von Biosphären und deren Verbreitung in der gesamten Galaxis betrifft. 

	57:20 Möglichkeiten der Erdlinge. 

	Irina (Ashmer): Ich sehe bei den Erdenbewohnern nicht die Möglichkeit einer perfekten Wirtschaft, Technologie oder Religion. Sie haben eine gute Gelegenheit, Ihre Zivilisation in Richtung Biologie, Biochemie und Kontakte mit feinstofflichen Zivilisationen zu verbessern. Das heißt, Ihr Weg ist natürlich und nicht technologisch. 

	Maxim: Und wir haben den technologischen Weg der Entwicklung eingeschlagen. 

	Irina (Ashmer): Du bist gegangen, aber es liegt nicht in deiner Natur. Ihre Technologie kann bei der Entwicklung einer Verbindung zur Natur nur ein Helfer sein. Weil Ihre Energiestruktur der Energiestruktur von Disaru sehr ähnlich ist. Sie verfügen zwar auch über Technologie, aber sie steht für sie nicht an erster Stelle. Im Gegensatz zu Ihnen stehen sie stärker im Kontakt mit der Natur, mit den Naturgeistern. 

	Ihre Energiestruktur ähnelt der Energiestruktur der Bewohner von Disaru und sie sind sehr gute Biologen, Chemiker und Biotechnologen in der Galaxie. Darunter sind nur wenige Ökonomen und technische Spezialisten. 

	58:55 Glück und Liebe im Verständnis des Kimtuer-Volkes. 

	Maxim: Frage: Was ist für Sie Glück? 

	Irina (Ashmer): Glück ist ein Zustand der Harmonie und des Friedens mit sich selbst, mit der umgebenden Welt und mit Gott, aus dem man unter dem Einfluss der Außenwelt nicht herauskommen kann. 

	(Irina) Ja, ich verstehe. Jetzt werde ich es erklären. Das heißt, Glück ist ein Zustand der Harmonie, aus dem ein Mensch nicht gegen seinen Willen gerissen werden kann. 

	Maxime: Was ist Liebe? 

	Irina (Ashmer): Liebe ist die Quelle von allem. Liebe ist ein Gefühl, eine Energie und ein Zustand, dank dem diese Welt und jeder von uns entstanden ist und existiert. Liebe ist das Ziel, für das wir in verschiedenen Welten Fleisch annehmen, um sie in uns selbst zu entwickeln. Denn nur die Liebe schafft die Harmonie, nach der Sie gefragt haben. 

	Nichts Materielles und kein spirituelles Ziel außer der Liebe kann vollkommene Harmonie schaffen. Alle anderen Ziele sind lediglich Hilfsmittel auf dem Weg zur Harmonie oder Teilziele (Zwischenziele). 

	Apropos Glauben. Wenn sich ein Mensch als Ziel seiner Inkarnation die Entwicklung des Glaubens an Gott oder an sich selbst setzt, ohne jedoch die Entwicklung der Liebe, dann wird er nur eine teilweise Harmonie erreichen. Glaube ist auch ein spirituelles Ziel, ein spirituelles Gefühl. Und wenn ein Mensch den absoluten Glauben an sich selbst entwickelt, dass er nicht nur Elemente umwandeln, sondern auch Wunder vollbringen, Berge versetzen und das tun kann, was Ihrer Meinung nach gottähnliche Wesen tun, aber keine Liebe erreichen wird, dann wird dies nur eine teilweise Vollkommenheit, eine teilweise Harmonie sein. Er wird nicht vollkommen glücklich sein. 

	1:01:24 Wie erreicht man Liebe? 

	Maxime: Wie erreicht man Liebe? 

	Irina (Ashmer): Diese Frage hat für jeden Humanoiden in jedem Stadium seiner Entwicklung eine individuelle Antwort. Wenn Sie persönlich eine Frage dazu haben, wie Sie Liebe erreichen können, dann wird die Antwort speziell für Sie nicht die gleiche sein wie für Irina oder für mich. 

	Alle Geister haben Karma, vergangene Handlungen, die Hindernisse auf dem Weg zur Liebe geschaffen haben. Und sie sind bei jedem individuell: Bei manchen sind es mentale Einstellungen, bei anderen eine negativ geladene Gefühlsformation, die man als Blockade bezeichnet, bei wieder anderen ist es eine Kombination aus beidem in ihrem individuellen Persönlichkeitsmuster. 

	Deshalb kann Liebe nur erreicht werden, indem alles beseitigt wird, was die Manifestation der Liebe behindert. In diesem Fall müssen Sie nur mit sich selbst arbeiten, nur mit Ihrer Seele. Bis Sie sich selbst verbessern – nicht andere Menschen – und sie mit den Augen Gottes betrachten. 

	Maxim: Danke. 

	Irina: Hat er es klar erklärt? 

	Maxim: Ja. 

	1:02:52 Wie Außerirdische auf ihrem Planeten Frieden fanden. 

	Maxim: Was möchtest du über dich erzählen? Gibt es noch etwas, wonach ich Sie nicht gefragt habe, das uns aber interessieren würde? 

	Irina (Ashmer): Ich möchte Ihnen erzählen, wie auf unserem Planeten Frieden entstand. Auch wir haben Kriege erlebt und uns mit diesem Thema schon vor unserem Beitritt zur Interstellaren Union befasst. Wie gesagt, vor 25.000 Jahren. Jetzt studieren wir im Geschichtsunterricht der Schule den Weg unserer Zivilisation zum Frieden und zum Beitritt zur Interstellaren Union. 

	Wir wussten damals bereits von seiner Existenz. Wir hatten auch Kontaktpersonen. Die Kontakte waren geheim, genau wie Ihre. Das heißt, es hat noch keinen Massenkontakt gegeben. Den Kontaktpersonen war es außerdem untersagt, physische Beweise vorzulegen. Darin sind wir uns ähnlich. 

	Warum hat unsere Zivilisation beschlossen, keine Kriege mehr zu führen? Bevor sie aufhörten, hatten auch wir spirituelle Lehren, die Ihren Religionen sehr ähnlich waren. Ich meine jetzt. Anbetung von Göttern, Naturgeistern, mit der Durchführung bestimmter Rituale. Und eines Tages haben wir uns das alles angesehen. Übrigens haben sich auch einige Erzengel in unsere Rasse inkarniert. Zum Beispiel Metatron und Gabriel. In diesen Inkarnationen schufen sie als spirituelle Lehrer spirituelle Lehren. 

	Als wir begannen, den Inhalt ihrer Lehren und Schriften – auch wir besaßen heilige Bücher – mit unserem Leben zu vergleichen, wurde uns klar, dass unsere Rasse das Vertrauen der spirituellen Welt, die uns diese wunderschönen Lehren schenkte, praktisch aufgebraucht hatte. Wir erkannten die Diskrepanz zwischen diesen Lehren und unserer Lebensweise. Weißt du, was ich meine? 

	Maxim: Ja. 

	1:05:16 Versöhnungsrat. 

	Irina (Ashmer): Dann beschlossen wir, einen besonderen Rat des Planeten zu gründen, um alle Widersprüche in allen Religionen und in allen innerstaatlichen politischen Einheiten zu versöhnen. Denn sie stritten sich ständig, debattierten verbal miteinander und versammelten auch Scharen von Humanoiden, um die eine oder andere Meinung zu verteidigen, was zu Bürgerkriegen führte, die in Kriege ausarteten. 

	Wir haben einen Rat des Planeten einberufen, dessen Zweck darin bestand, alle bestehenden Widersprüche zu versöhnen und, wie ich bereits sagte, nach einer gemeinsamen Wahrheit zu suchen, anstatt dass jede Seite ihre eigenen Dogmen verteidigt. Diese Wahrheit versöhnte alle, ermöglichte allen ein friedliches Zusammenleben und die gemeinsame Zielverfolgung an einem Ort, ohne dass es zu Konflikten auf sozialer, verbaler oder militärischer Ebene kam. Der Konflikt auf militärischer Ebene ist bereits die letzte Phase des Konflikts. 

	Als wir diesen Rat zusammenstellten, war dies zunächst öffentlich. Das heißt, sie war nicht als offizielle Regierungsorganisation registriert. Später erlangte er den Status eines gesellschaftspolitischen Gremiums und wurde (auf Russisch) als Versöhnungsrat bekannt. Nach und nach umfasste sie alle Vertreter unserer Gesellschaft, die sich gegen Kriege und Konflikte aussprachen. Es ist uns gelungen, die verschiedenen Beteiligten an einem Tisch zu versammeln und gemeinsam daran zu arbeiten, ihre Probleme zu verstehen und Ansätze zur Versöhnung zu finden. 

	Ungefähr 250 Jahre nach der Gründung dieses Rates verabschiedete unsere politische Führung dank seiner Arbeit Gesetze, die verschiedene Formen militärischer Konflikte und Unterdrückung verurteilen und die Ausübung von Gewalt gegen fühlende Wesen verbieten. 

	Das ist es, worüber ich Ihnen erzählen wollte: unser Weg zum Frieden. Vor der Konferenz mit Ihnen habe ich Ihren Planeten gründlicher studiert: seine politische und militärische Lage, die Noosphäre und so weiter. Ich war hier im Astral, nachdem Ihre Kuratoren mich zu dieser Live-Übertragung eingeladen hatten. Ich habe auch mit Vertretern von Burkhad kommuniziert, die Ihren Planeten studieren, insbesondere mit Mirrah Kaunt. Er gab mir einen vollständigen Überblick über die Geschehnisse auf dem Planeten Erde. 

	1:09:06 Wünsche an die Erdenbewohner. 

	Irina (Ashmer): Ich möchte Sie, liebe Erdenbewohner, dazu aufrufen, in irgendeiner Form ein öffentliches Komitee oder einen öffentlichen Rat zur Versöhnung religiöser Bekenntnisse und nationaler Gruppen zu gründen. Ohne dies wird Ihr Planet immer tiefer in höllische Ebenen der Trennung und Selbstzerstörung abrutschen. 

	Wir müssen bei der Gesellschaft anfangen. Die politischen Autoritäten werden dies nicht tun, weil ihre Vertreter in der Gesellschaft selbst Tendenzen zur Selbstzerstörung erkennen. Wir müssen mit einem Aufruf zum Frieden und zum Dialog zwischen den miteinander im Konflikt stehenden sozialen, nationalen, religiösen und gesellschaftlichen Gruppen beginnen, von denen es in Ihrer Gesellschaft viele gibt. 

	Maxim: Ja... 

	Irina: Wie gefällt Ihnen dieser Rat? 

	Maxim: Ja, guter Rat, aber wie setzt man ihn um? 

	Irina: Öffentlicher Rat für Versöhnung … 

	Maxim: Wir sind nur ein kleines Projekt „Cassiopeia“ … 

	Irina: Nun, er hat alle Menschen angesprochen, nicht nur Cassiopeia. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	1:11:08 Fazit. 

	Maxim: Vielen Dank euch allen. 

	Irina: Ja. Danke schön. Sehr interessante Informationen. Danke schön. 

	Maxim: Vielen Dank an die Vertreter der Ashmeru- und Guitri-Zivilisationen. Guitri, ich habe dir nicht genug Fragen gestellt ... 

	Irina: Sie hat auch geantwortet. 

	(Ashmer) Wir betonen hiermit, dass es ohne die Gründung dieses Rates keine positiven Veränderungen für den Frieden in Ihrer Zivilisation geben wird. Denn je länger der Konflikt und die Verbitterung der Parteien untereinander andauern, desto schwieriger ist es, ihn zu beenden. 

	Maxim: Ja. 

	Irina (Ashmer): Sie müssen daran denken, dass Ihr Schicksal in Ihren Händen liegt. Das Schicksal Ihrer Welt liegt in den Händen eines jeden von Ihnen. Nicht in den Händen Ihrer Herrscher und nicht einmal in den Händen Gottes. Er gab Ihnen Macht über die materielle Welt. Er regiert das Universum. Aber wenn Sie Ihre Welt zerstören wollen, wird er Ihnen diese Möglichkeit geben. 

	Maxim: Ich verstehe. Vielen Dank, Ashmar und Guitri. Und an euch alle: Vielen Dank, dass ihr unser Projekt mit all eurer Kraft unterstützt. Wir werden versuchen, das Licht der wahren Liebe, das in unserem Projekt steckt, weiterzutragen. 

	Irina: Danke. 

	Maxim: Bis zum nächsten Mal. 

	Irina: Tschüss. 

	Maxim: Tschüss zusammen. 

	


	 

	16. November 2024 

	Irina Podzorova hat Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, der subtilen materiellen und spirituellen Welt. 

	Maxim Rusan – Leiter des Cassiopeia-Projekts und des Zentrums für spirituelle und körperliche Entwicklung; 

	Ashmer und Guitri sind Vertreter des Planeten Kimtuera im Sternbild Fische. 

	MidgasKaus über die Reaktionen eines Kindes mit Autismus-Spektrum-Störung 

	 https://blog.cassiopeia.center/midgaskaus-o-reakciyah-rebyonka-s-rasstrojstvom-au  

	Wenn wir über die frühesten Anzeichen vieler Formen von Autismus sprechen, fällt ein Kind im Alter von 5–6 Monaten dadurch auf, dass es praktisch nicht darauf achtet, wenn ein Elternteil den Raum verlässt und wenn er zurückkommt. Es kann sein, dass er seine Mutter oder seinen Vater nicht erkennt. Normalerweise verlangen Kinder schon früh danach, gehalten zu werden, aber bei solchen Kindern lässt dieses Bedürfnis schon in jungen Jahren nach. Er zeigt sich möglicherweise sogar unzufrieden, wenn er in die Arme genommen wird, um ihn loszulassen. Beim Blick in die Augen kann es sein, dass er sich abwendet. Wenn Sie versuchen, seine Hand zu nehmen oder ihm ein Spielzeug zu geben, kann es sein, dass er ihm im Gegenteil seine eigene wegnimmt. Manche dieser Phänomene der Negativität treten schon recht früh auf. 

	Ernährungsrichtlinien für Kinder mit Autismus 

	Autismus ist eher ein Energieproblem. Ich habe keinen besonderen Einfluss des Proteinprodukts auf die Geschwindigkeit dieses Prozesses oder auf seine Eigenschaften gesehen. Das Einzige, was zählt, ist, dass allergische Reaktionen Stress beim Kind auslösen und diesen verstärken können. Eine schlechte Leberfunktion kann beispielsweise Depressionen verursachen. Und Depressionen senken die Schwingungen des Geistes des Kindes und ziehen destruktive Plasmoide an. 

	Tatsache ist, dass manche Substanzen tatsächlich die Geschwindigkeit des autistischen Prozesses beeinflussen: Loslösung und Verlust der Sprachfähigkeit. Oder es führt zu einer Verschlechterung der Geschwindigkeit des Spracherwerbs, d. h. es wirkt sich negativ auf die betroffenen Kinder aus. Es gibt eine Substanz, die bei allen Kindern (auch bei relativ gesunden, aber in geringerem Maße) zu 100 % wirksam ist. Und für diejenigen, die Abweichungen in der Gehirnchemie, im Serotoninstoffwechsel haben. Sie müssen Mononatriumglutamat zu 100 % aus Ihrer Ernährung streichen. Und in geringerem Maße Produkte, die Aspartam, einen Zuckerersatz, enthalten. 

	Manche Menschen reagieren empfindlich auf Natriumnitrat. Es hat zur Folge, dass der Sauerstoffaustausch reduziert wird. Und Natriumglutamat beeinflusst die Synthese und Verarbeitung bestimmter Neurotransmitter im Gehirn, die für den Kontakt mit der Außenwelt verantwortlich sind. Ich würde empfehlen, es insbesondere aus dem Speiseplan solcher kranken Kinder zu streichen. Ich würde auch empfehlen, auf Parasiten zu prüfen und diese so weit wie möglich zu behandeln. Sie können auch allergische Reaktionen hervorrufen. Auch hier handelt es sich um Fremdenergien, die zusätzliche Abflüsse ätherischer Energie bewirken. 

	
Empfehlungen zur Verwendung von Lavendel zur Harmonisierung des Nervensystems des Kindes 

	Nun zur Harmonisierung der Anhänge. Ich werde jetzt ein allgemeines Verständnis vermitteln. Dies ist für alle Kinder nützlich, auch ohne Plasmoid-Anhänge und -Kontakte. Nur um ihre Energie zu verbessern. Ich möchte sagen, dass eine Pflanze wie Lavendel und sein Öl den Kontakt mit allen Plasmoiden verbessern. Es ermutigt Plasmoide mit niedriger Schwingung, das Gebiet zu verlassen, und Plasmoide mit hoher Schwingung, zur Verteidigung zu eilen. 

	100 % ätherisches Lavendelöl bei Verwendung zum Baden und zur Massage. Für solche Kinder ist eine Massage sehr hilfreich, da sie den Energieaustausch zwischen Mutter bzw. Vater und Kind fördert. Besonders hilfreich ist es für Eltern, ihre Hände mit Lavendelöl einzureiben und den Körper des Babys zu streicheln. So können Sie die Energie, die es von den Plasmoiden erhält, richtig in seinem ätherischen Körper verteilen. 

	Dies wird auch dazu beitragen, seinen Kontakt zur Außenwelt zu verbessern. Gleichzeitig kannst du dich gedanklich an seine nahestehenden Betreuer wenden, aber ohne jegliche Negativität, sondern einfach: „Ich sende dir das Licht meiner Liebe. Ich weiß, dass du in der Nähe bist.“ Zeigen Sie ihnen gegenüber keine Negativität, denn Plasmoide mit niedriger Schwingung ernähren sich im Gegenteil davon. Und das Licht der Liebe vertreibt sie. Das heißt, sie verlassen ihn für dieses Mal. 

	Die Lavendelpflanze selbst ist sehr nützlich. Es ist sinnvoll, solchen Kindern das Getränk in Form von Tee zu geben. Beispielsweise ist es sehr nützlich, ihm vor dem Schlafengehen Lavendeltee zu geben, damit er die ganze Nacht über richtig und harmonisch mit den Plasmoiden in Kontakt treten kann, da Sie verstehen, dass der Kontaktperson der Plasmoide in die Astralebene geht, wenn der physische Körper einschläft. Um diesen Kontakt für ihn harmonisch zu gestalten, können Sie ihm Lavendeltee geben. 

	Es ist sehr nützlich, ein Kupferarmband an der rechten Hand für Jungen und an der linken Hand für Mädchen zu tragen. Kupfer verbessert auch den Kontakt mit Plasmoiden, insbesondere dem Weltraumtyp. Dies ist nützlich für Autisten, Epileptiker und Personen mit der Diagnose Schizophrenie. Das heißt, es harmonisiert jegliche Kontakte, macht sie bewusster und verbessert die Kontrolle des Kindes über diese Kontakte. Lediglich der Kupferanteil in der Legierung sollte, sofern es sich um eine Legierung handelt, mindestens 90, besser jedoch 95 % betragen. Damit er badet und auch während des Schlafens ist es wünschenswert, dass er darauf liegt, da er im Schlaf auch austauscht. Wenn das Kind wächst, muss das Armband durch ein neues ersetzt werden, damit es nicht drückt. 

	31:54, #333 Autismus bei einem Kind. Warum werden autistische Menschen geboren? Besondere Kinder, Zerebralparese, Asperger-Syndrom, Epilepsie, ASD. 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Spezialist für Biologie, Psychologie und außerirdische Lebensformen. 

	August 2021 

	#742 Planet Kusyoda, Sternbild Kompass. Live-Kommunikation mit Außerirdischen. 

	 https://blog.cassiopeia.center/planeta-kusyoda-sozvezdie-kompas-obshchenie-s-inop  

	 https://www.youtube.com/watch?v=bbkB1FWNW-Y  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:04 Vorstellung der Teilnehmer. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde! Guten Tag allerseits. Grüße an alle! Mein Name ist Irina Podzorova. Ich bin ein Kontaktperson mit außerirdischen und feinstofflichen Zivilisationen, mit der spirituellen Welt. Heute sind wir als Moderatoren Vertreter eines weiteren Planeten der Interstellaren Union zu Gast, den wir heute gemeinsam mit Ihnen erkunden werden. Dies ist der Planet Kusyoda. In der Daral-Sprache (ich erinnere Sie daran, dass ich diesen Namen erhielt, weil ich ursprünglich ein Daral-Kontaktperson war). Der Planet befindet sich im Sternbild Kompass. Das Sternbild befindet sich auf der Südhalbkugel des Sternenhimmels. Das heißt, am Erdhimmel ist dieses Sternbild nur auf der Südhalbkugel sichtbar. 

	Es sind zwei Vertreter hier anwesend. Ein Mann namens Lakshcha. 

	Maxim: Lakschtscha? Interessant. 

	Irina: Und noch ein Mann, sein Name ist Chashis. 

	Maxim: Jetzt ... Lakshcha. Chashis. 

	Irina: Chashitsa. 

	Maxim: Lakshcha, erzähl mir bitte, was machst du auf deinem Planeten? 

	Irina (Lakshcha): Sozialpsychologin. Ein Spezialist für die Erforschung außerirdischer Zivilisationen, die nicht Teil der Interstellaren Union sind, und Pläne für den Kontakt mit ihnen. 

	Maxim: Nicht Teil der Interstellaren Union? 

	Irina (Lakshcha): Ja. 

	Maxim: Haben Sie direkten Kontakt mit Vertretern der irdischen Zivilisation? 

	Irina (Lakshcha): Wir haben nur Astralkontakte (zeigt Astralkontakte auf ihrem Planeten). Ich bin einer der Kuratoren, die Kontakt zur Erde aufnehmen. Darüber hinaus erforsche ich die Gesellschaft auf dem Planeten Erde, ihre Entwicklung und die Gründe für Meinungsverschiedenheiten mit der Interstellaren Union und der Galaktischen Föderation des Lichts. 

	Maxim: Gibt es etwas, das wir mit Ihnen darüber besprechen möchten? 

	Irina (Lakshcha): Ja. 

	Maxim: Chashis, was machst du? 

	Irina (Chashis): Ich bin Familienpsychologin. Ich biete Familienberatung zu Fragen der Beziehung zwischen Eltern, Kindern und Geschwistern an. 

	Maxim: Interessant. Nun stellen wir Ihnen als Familienpsychologe Fragen. 

	Irina: Heute haben uns Psychologen besucht. Das eine ist sozial, das andere ist familiär. 

	Maxim: Ich verstehe. Sag uns bitte, wie du aussiehst? Größe, Augen, Haut, Arme, Beine, Finger, Anzahl. Bitte beschreiben Sie sich selbst. 

	Irina: Sagt Lakshcha. Er zeigt es mir und sagt: „Hallo Erdlinge. Unser Planet befindet sich 353 Lichtjahre von der Erde entfernt im Sternbild Kompass.“ 

	Er zeigt einen Stern. Seine genaue Position am Himmel und seine Eigenschaften werden später bekannt gegeben. Ich habe die genauen Koordinaten des Planeten gemäß unseren Karten angefordert. Wo befindet sich ihr Planet? Die Daten werden für den Almanach benötigt. 

	Maxim: Leute, ich habe es vergessen. Wir werden Zeit haben, unseren Almanach vor dem neuen Jahr zu veröffentlichen. Am 25. liegt es im Verlag vor. Ich weiß nur nicht, wann es nach Woronesch geliefert wird, damit wir Ihnen den Almanach der außerirdischen Zivilisationen geben können. Es wird in unserem Online-Shop erscheinen. Ich werde euch auf jeden Fall davon erzählen. 

	Irina (Lakshcha, Chashis): Warum wir? Ich kann jetzt im Feld unserer Live-Übertragung eine Frage hören. Wenn Menschen eine Live-Übertragung per Videolink ansehen, bildet sich ein „gemeinsames Feld“, ein mentales Feld im Egregor von „Cassiopeia“. In diesem gemeinsamen Feld tauchte die Frage auf: „Warum sind wir gekommen?“ Wir erklären es jetzt. Weil wir Psychologen sind. Wir haben bewusste Ausgänge in die Astralebene und die Aufrechterhaltung des Bewusstseins untersucht. Kontaktaufnahme mit außerirdischen Wesen, deren Nervensystem anders aufgebaut ist als unseres, deren Weltbild sich von dem der Vertreter der Interstellaren Union unterscheidet. Sie kamen, weil sie Spezialisten für Astralprojektion für Erdlinge sind, um sich auf mein Bewusstsein einzustimmen. 

	05:33 Aussehen und Herkunft der Kusyodoviten. 

	Maxim: Ich verstehe. Lakshcha, Chashis, sagt uns bitte, wie ihr aussieht? 

	Irina: Er zeigt ein Bild. Jetzt werde ich es beschreiben. Ich sehe einen Mann. Die Höhe reicht von 2,80 m bis 3,70 m. Von 2,80 bis 3,70. 

	Maxim: Wow! So groß? 

	Irina: Im Durchschnitt 3 Meter. Es gibt auch höhere - 3,70. 

	Maxim: Wie viele Arme und Beine hast du? 

	Irina (Lakshcha, Chashis): Wir sind Anthropomorphe, ähnlich wie Menschen. Der Unterschied besteht darin, dass unser ganzer Körper mit langen, weißen Haaren bedeckt ist. 

	Maxim: Mit langen weißen Haaren? Hast du Ohren, Augen, einen Mund, eine Nase? 

	Irina: Ich verstehe. Zeigt, wie unser Yeti aussieht. Sieht eher aus wie ein Affe. Das Gesicht ist hellrosa und haarlos. Der Rest der Haut, mit Ausnahme der Handflächen und Füße, ist mit Haaren bedeckt. Sie haben sechs Finger an ihren Händen. Es gibt noch einen zusätzlichen. 

	Maxime: Sechsfingrig. Und an den Füßen? 

	Irina: Also sechs Finger. 

	Maxim: Seid ihr Hybriden oder eine selbstentwickelte Zivilisation? 

	Irina (Lakshcha, Chashis): Keine Hybriden. Wir sind eine selbstentwickelte Zivilisation. Stammt von Tieren ab, die Ihren Primaten ähnlich sind. Humanoide Kreaturen, die auf unserem Planeten lebten. 

	Maxim: Wie lange hat die Entwicklung dieses Primaten gedauert? Mit der Zeit, um Bewusstsein zu erlangen und damit ein intelligenter Geist darin inkarnieren kann? 

	Irina (Lakshcha, Chashis): Unseren Daten zufolge entstand die Zivilisation fast gleichzeitig mit Ihrer. Etwas früher – vor 3,2 Millionen Jahren. 

	Maxim: Konnten Sie Intelligenz ohne Hybridisierung erlangen? 

	Irina (Lakshcha, Chashis): Ja. Der Evolutionspfad war lang (was bedeutet, dass er viele Millionen Jahre gedauert hat). Der Prozess der Entstehung des Lebens auf unserem Planeten, wie auch auf Ihrem, dauerte viele Millionen Jahre. Das Leben wurde von feinstofflichen Zivilisationen geschaffen. 

	(Irina) zeigt ihr Gesicht, es ist eher rund; Ich sehe es: kleine Augen, die wie unsere durch Augenlider geschlossen werden können. Die Augen sind gelbgrün, ich sehe gelbgrün und haben runde Pupillen. Kleine Nase und kleine Lippen. Ein kleines Gesicht, wie das eines Kindes. An den Seiten sehe ich Ohren, eher wie die unserer Bären. 

	Maxim: Herausragen? 

	Irina: So (zeigt: hebt die Handflächen und legt sie an die Seiten ihres Kopfes. Ich würde gerne sagen wie Tscheburaschka, nur kleiner). 

	Maxim: Wie Tscheburaschka. 

	Irina (Lakshcha, Chashis): In anderer Hinsicht sind wir mit Erdenbewohnern identisch. Wir sind warmblütige Lebewesen, Säugetiere. 

	Maxim: Essen Sie sowohl Fleisch als auch Pflanzen? 

	Irina (Lakshcha, Chashis): Ja, wir sind Allesfresser, aber wir ernähren unsere Kinder mit Milch. Milchbasierte Ernährung ist nicht nur auf der Erde verbreitet. Diese Säugetierart ist in der Biosphäre verschiedener Planeten der Galaxie weit verbreitet. Wenn Babys geboren werden und zunächst mit Milch ernährt werden, also mit Substanzen, die der Körper der Mutter produziert. Dies ist nicht überraschend, da plasmoide Zivilisationen, die biologische, organische Lebensformen auf der dritten Dichteebene, also in der physischen Welt, erschaffen, ähnliche Arten auf verschiedenen Planeten hervorbringen, weil sie ständig miteinander in Kontakt stehen. Dieselben Geister inkarnieren oft in verschiedenen plasmoiden Zivilisationen auf verschiedenen Planeten. Daher sind kreative Lösungen zur Schaffung von Leben sehr ähnlich. Es gibt einige Unterschiede, aber im Grunde sind sie ähnlich. 

	Maxim: Sehr interessant. Ich habe mich immer wieder gefragt, wie das Leben auf verschiedenen Planeten entsteht. Und das sind feinstoffliche Wesen, die wiedergeboren werden, die Erfahrungen vergangener Inkarnationen nutzen und ähnliche Wesen erschaffen? 

	Irina (Lakshcha, Chashis): Ja. Wenn Sie in einen dicht-materiellen Körper inkarniert sind, dann waren Sie mit einer Wahrscheinlichkeit von 90 % irgendwann als plasmoides Wesen an den früheren Stadien der Entstehung des Lebens auf diesem Planeten beteiligt. 

	11:44 Der Name des Planeten und die Bedingungen auf ihm. 

	Maxim: Das weiß ich. Wenn Leute zu uns zum Training kommen, sage ich, dass wir uns viel besser kennen, als wir uns kennen. Wir kannten uns aus den subtilen Welten. 

	Wie heißt Ihre Zivilisation? Wie nennst du dich? 

	Irina (Lakshcha, Chashis): Khachsha. Khach-sha. 

	Maxime: Chatschscha. Was bedeutet das? 

	Irina (Lakshcha, Chashis): Weißer Planet (zeigt). Unser Planet bedeutet übersetzt „weiße Welt“. „Khach“ – weiß, „sha“ – Welt, Planet. 

	Maxim: Wie ist die Temperatur auf Ihrem Planeten? 

	Irina (Lakshcha, Chashis): Im Durchschnitt von –6℃ bis –10℃. Das heißt, etwas kälter. Die Durchschnittstemperatur auf Ihrem Planeten beträgt +13 °C bis +14 °C, wenn Sie alle Temperaturen des Jahres addieren und durch die Anzahl der Tage dividieren, die ein Jahr von den beiden Polen bis zum Äquator umfasst. 

	Maxim: Und du? 

	Irina (Lakshcha, Chashis): Und hier ist es kälter (zeigt): Die Durchschnittstemperatur auf dem Planeten beträgt –7 °C–10 °C. Auch bei uns gibt es einen Wechsel der Jahreszeiten. Die Neigung unserer Planetenachse gegenüber der Ebene der Ekliptik beträgt etwa 28 Grad und ist damit größer als bei Ihnen. In den Polarregionen ist es kälter, in den Äquatorregionen ist die Temperatur wärmer. Es gibt Gebiete ohne Winter. Es gibt Gebiete, in denen es keinen Sommer gibt. Das Wasser ist fast immer gefroren. Das Klima ist in dieser Hinsicht ähnlich wie bei Ihnen, jedoch etwas kälter, da unser Planet 720 Millionen Kilometer von unserem Stern entfernt ist. 

	Maxim: Dies bildet die Temperatur Ihres Planeten. 

	Irina (Lakshcha, Chashis): Ja, das bildet die Temperatur unseres Planeten. Die Atmosphäre besteht zu 82 % aus Stickstoff. Das ist mehr, als Sie haben. Fast Stickstoffatmosphäre. Und 12 % Sauerstoff. Das ist weniger als Ihres. Der Rest sind Edelgase, Wasserstoff, Helium usw., also einige Prozent. 

	Maxim: Sie haben eine überwiegend Stickstoffatmosphäre. 

	Irina (Lakshcha, Chashis): Ja. 

	15:01 Sprachen, Staaten des Planeten Kusyoda. Mitgliedschaft in der Interstellaren Union. 

	Maxim: Ich verstehe. Wie kommunizieren Sie? Telepathisch oder mit Sprache? 

	Irina (Lakshcha, Chashis): Wir sind dichte, materielle, physische Wesen. Wir haben Sprachorgane. Auf unserem Planeten gibt es drei Sprachen. Drei separate staatliche Einheiten, jede mit ihrer eigenen Sprache. 

	Maxim: Sind Sie mit staatlichen Stellen befreundet? 

	Irina (Lakshcha, Chashis): Ja. Wir haben keine Kriege. Wir traten der Interstellaren Union bei, als sich die Erde im 4. Jahrhundert befand (sie zeigen das Jahr 314, den Beginn des 4. Jahrhunderts nach Christi Geburt). 

	Maxim: Sind Sie seit anderthalbtausend Jahren Mitglied der Interstellaren Union? 

	Irina (Lakshcha, Chashis): Ja. 

	Maxim: Wie heißt Ihr Planet in der Sprache der Interstellaren Union? 

	Irina (Lakshcha, Chashis): Wir sagen den Namen unseres Planeten und ein Übersetzer übersetzt ihn in jede Sprache. Die Sprachen aller Planeten werden in der gesamten Galaxie gleichermaßen verwendet. Jede von ihnen kann als eine Sprache der Interstellaren Union betrachtet werden. 

	16:26 Sternensystem und Satelliten des Planeten Kusyoda. 

	Maxim: Verstanden. Wie viele Himmelskörper gibt es an Ihrem Himmel? Haben Sie Satelliten? 

	Irina (Lakshcha, Chashis): Wir haben einen Stern. Es gibt 9 Planeten in unserem System. Unserer ist der vierte vom Stern aus. Drei Satelliten umkreisen unseren Planeten: zwei in der Nähe, einer weiter entfernt, ähnlich Ihrem Asteroiden. 

	Maxim: Drei Satelliten? 

	Irina (Lakshcha, Chashis): Drei natürliche Satelliten. Wie drei Monde. 

	Maxim: Wie lang ist Ihr Tag? Jahre? 

	Irina (Lakshcha, Chashis): Die Länge des Jahres beträgt ein Jahr, sieben Monate und 12 Tage von Ihnen. Die Länge eines Tages beträgt 36 Stunden. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	Irina (Lakshcha, Chashis): Unser Planet hat einen etwas größeren Durchmesser als Ihrer. 

	17:31 Lebensdauer. Bevölkerung des Planeten Kusyoda. 

	Maxim: Wie hoch ist Ihre Lebenserwartung? 

	Irina (Lakshcha, Chashis): Durchschnittliche Lebenserwartung von 700 bis 1000 Jahren. 

	Maxime: Von 700 bis 1000 Jahren. 

	Irina (Lakshcha, Chashis): Mit den Technologien der Interstellaren Union. Man geht davon aus (sagt Lakshcha), dass Ihr Genotyp eine durchschnittliche Lebenserwartung von 120 bis 250 Jahren hat. 

	Maxim: Unser Genotyp umfasst 120 bis 250 Jahre ... 

	Irina (Lakshcha): Im Moment. 

	Maxim: Und in Ihrem Genotyp? 

	Irina (Lakshcha): Unser Genotyp reicht von 700 bis 900. Jetzt können wir ihn auf 1000 erweitern. 

	Maxim: Wie alt bist du? Oder unseres? 

	Irina (Lakshcha): Irdisch. Damit Sie es verstehen, sprechen wir in Erdeinheiten. 

	Maxim: Und in Ihrem Alter von 400–600? 

	Irina (Lakshcha): Ja. Eines unserer Jahre ist etwas weniger als zwei Ihrer. 

	Maxim: Sind Sie nur Teil der Interstellaren Union oder auch der Galaktischen Föderation des Lichts? 

	Irina (Lakshcha, Chashis): Nein, wir treten der Interstellaren Union bei. 

	Maxim: Wie hoch ist Ihre Bevölkerungszahl? 

	Irina (Lakshcha, Chashis): 13 Milliarden 525 Millionen. 

	Maxim: Wie groß ist der Radius Ihres Planeten? 

	Irina (Lakshcha, Chashis): Achteinhalbtausend Kilometer. 

	Maxim: Ich verstehe. Der Durchmesser beträgt etwa 17 Tausend. 

	Irina (Lakshcha, Chashis): Ja. Ein bisschen mehr. 

	19:38 Prozent der Verkörperung des Geistes. Bildungsstandards in Kusjoda. 

	Maxim: Welcher Prozentsatz des Geistes ist in Ihrer Zivilisation im Körper verkörpert? 

	Irina (Lakshcha, Chashis): 23 Prozent. 

	Maxim: Beschäftigen Sie sich mit spirituellen Praktiken? 

	Irina (Lakshcha, Chashis): Gemäß den allgemeinen Standards der Interstellaren Union haben wir Schulen. Ihre Aufgabe besteht darin, den Humanoiden auf das Erwachsenenleben vorzubereiten und ihn auf körperlicher, sozialer und geistiger Ebene weiterzuentwickeln. 

	Maxim: Ist das die Aufgabe Ihrer Schulen? 

	Irina (Lakshcha, Chashis): Natürlich. Warum braucht die Gesellschaft Schule? Können Sie sich eine Schule vorstellen? Es gelten bestimmte Bildungsstandards. Die Aufgabe der Gesellschaft besteht darin, für ihre Schulen Bildungsstandards zu erarbeiten, die zur Entwicklung der Gesellschaft beitragen. 

	20:42 Über das Aussehen. Über Kleidung. 

	Maxim: Könntest du Irina zeigen, wie du aussiehst? Wir werden diese Informationen im Almanach in einem der Bände verwenden. Was für Augen und Pupillen haben Sie? Runden? 

	Irina: Er sagte, sie seien rund. 

	Maxim: Rund? Welche Farbe haben deine Augen? 

	Irina: Gelbgrün. Ich sehe Gelb mit einem grünen Farbton. 

	Maxim: Sind die Pupillen schwarz? 

	Irina: Ja. 

	Maxim: Sind die Handflächen pelzig oder nicht? 

	Irina: (Sie zeigen) das Fell auf der Rückseite, an den Handflächen ist es glatt, wie bei einem Baby. Rosa Haut. 

	Maxim: Rosa? Auch auf den Beinen? 

	Irina: Ja. 

	Maxim: Wie lang ist das Fell ungefähr? 

	Irina (Lakshcha, Chashis): Sie kann bis zu 25–30 Zentimeter groß werden. 

	Maxim: Ich verstehe. Lange Haare. 

	Irina: Und der Kopf (zeigt). 

	Maxim: Trägst du Kleidung? Gibt es Kleidung, vielleicht rituelle? 

	Irina (Lakshcha, Chashis): Wir haben Kleidung, die ein Zeichen einer bestimmten sozialen Klasse, eines Berufs oder Familienstands, eines bestimmten Landes ist. Unsere Kleidung sieht aus wie weite Umhänge (Show) in verschiedenen Farben mit Zeichen oder Ornamenten. 

	Maxim: Tragen Sie Regenmäntel? 

	Irina: Sie zeigen einen Umhang, der den Körper und den Kopf verbirgt. Wie unser Regenmantel. Es gibt Ärmel. Auf ihnen ist, wie ich sehe, etwas Ähnliches wie ein Sonnensymbol gezeichnet, gestickte Sterne. Ich sehe weiße oder metallische Farben. Es gibt Gewänder, die den Körper verbergen. 

	Maxim: Ist die Farbe der Wolle immer weiß? 

	Irina: Ja, weiß. Ich sehe es als Schnee. Sie entwickelten sich aus Tieren, die gleichzeitig wie Eisbären und Primaten aussahen. Weiße Affen, die in verschneiten Gebieten in Höhlen lebten. 

	23:26 Kontinente. Flora und Fauna auf dem Planeten Kusyoda. 

	Maxim: Wie sieht dein Planet aus? Wie viel Wasser ist darauf? Gibt es Vegetation, Berge? Vielleicht einige Merkmale der Landschaften? 

	Irina (Lakshcha, Chashis): Erste Frage. Wie sieht der Planet aus? Wir haben drei Kontinente. Zwischen ihnen liegt ein Ozean. Einer der drei Kontinente liegt im Norden, in der Region unseres Nordpols, die anderen beiden liegen in der tropischen Zone. Der im Norden ist mit Schnee bedeckt. Es ist Ihrem Grönland sehr ähnlich. Dort gibt es Berge. 

	Vom nördlichen bis zum südlichen Kontinent erstreckt sich eine Inselkette, die durch kleine Meerengen getrennt sind. Auf diesen Inseln gibt es Städte. (Sie zeigen) in einer gemäßigten Klimazone, ähnlich der, in der Sie leben, gibt es Winter und Sommer. Die anderen beiden Kontinente liegen in der wärmeren tropischen Zone. (Zeigt eine sehr kurze Schneeperiode, aber dort überwiegend heiße Sommer). Auf diesen Kontinenten herrschen starke Veränderungen: heiße Sommer und Winter mit viel Wind und Regen. Wenn es schneit, passiert das selten. 

	Was die Erleichterung betrifft. Wir haben auf allen drei Kontinenten viele Berge und Vulkane. Es gibt tiefe Schluchten, die flache Ebenen trennen (zeigen). Am Grund der Schluchten fließen Flüsse entlang. 

	Was die Vegetation betrifft, gibt es in warmen Zonen Wälder, die Ihren Dschungeln ähneln (sie zeigen ineinander verschlungene Schlingpflanzen oder etwas Ähnliches, hohe Bäume; glatte Stämme von einer hellen Farbe wie Kaffee mit Milch. Die Kronen der Bäume erinnern ein wenig an unsere Kiefern. Sie haben kleine blaugrüne Blätter. Ich sehe solche Wälder. Und zwischen ihnen wachsen Kletterpflanzen mit langen, herabhängenden Blättern). 

	Maxim: Interessant. Gibt es kleine Vegetation? Gras, Blumen? 

	Irina (Lakshcha, Chashis): Ja, wir haben krautige Vegetation in den Bergen und Tälern. Zu den einzelnen Pflanzenarten zählen etwa dreitausend Namen. Sie ähneln größtenteils Ihren krautigen Pflanzen. Ihre Vielfalt ist zwar nicht so groß wie bei Ihnen, aber es gibt auch Blüten, die sich in verschiedene Fruchtsorten verwandeln. Wie heißen sie? Blühende Pflanzen. Es gibt verschiedene Insekten (zeigt eine Heuschrecke von einem halben Meter Länge). 

	Maxim: Wow! Du hast gute Heuschrecken. 

	Irina (Lakshcha, Chashis): Mit Beinen wie unsere Heuschrecken (zeigt, dass es sich von einer Pflanze ernährt, wie unsere Heuschrecken). 

	Maxim: Interessant. Wie bilden sich Familienpaare? 

	Irina (Lakshcha, Chashis): Er sagt, sie sind essbar. 

	Maxim: Halten Sie Haustiere? 

	Irina (Lakshcha, Chashis): Ja. Wir haben Haustiere, die Ihren Nagetieren ähneln: Hamster. Diese Nagetiere sind haarige Kreaturen. 

	(Irina) Sie ernähren sich von kleinen Körnern, die unseren Pinienkernen ähneln. Sie besitzen krautige Pflanzen, an denen kleine Zapfen und Nüsse wachsen. Die Fellfarbe von Nagetieren ist ebenfalls weiß oder cremefarben, hellbraun. Sie sind klein (was bedeutet, dass sie in Ihre Handfläche passen). 

	Maxim: Klein? Erzählen Sie mir bitte, wie Sie Leute kennenlernen? Wie sind eure Familien? Monogam? 

	Irina: Sie zeigen, dass einige Familien Vögel halten. Es sind große Vögel zu sehen. Sie erinnern ein wenig an Adler oder Milane, haben aber ein helleres Gefieder. Ich sehe ein blaugrünes Gefieder, wie das südlicher Greifvögel. Sie werden zu Hause gehalten. Sie sind nicht in Käfigen, sie fliegen im Raum herum. 

	29:46 Wohnen. Zu Hause. 

	Maxim: Wie sehen eure Häuser aus? 

	Irina (Lakshcha, Chashis): Wie sehen eure Häuser aus? Etwa die Hälfte unserer Bevölkerung lebt in Privathäusern, deren Gebäude an große Landhäuser erinnern. Freistehende Privathäuser mit quadratischer Form. Nur verfügen wir im Gegensatz zu Ihnen über ein anderes Baumaterial, nämlich Kohlenstoff, das uns von der Interstellaren Union zur Verfügung gestellt wurde. Die Wände der Häuser sind hellgrau, aber während des Baus streichen unsere Bioroboter sie in allen möglichen Farben und malen Bilder auf die Häuser, die sich verändern können: Ausblicke auf die Natur, den Weltraum. Wie ein Bildschirm (sie zeigen). In die Außenwände von Häusern kann ein Bildschirm eingebaut werden, der verschiedene Ansichten zeigt. 

	Maxim: Welche Größe und Form hat das Haus? Rund, eckig? 

	Irina (Lakshcha, Chashis): Quadratische Form. Die Größe variiert je nach Bauweise. Normalerweise stehen jedem unserer Humanoiden 120 Quadratmeter zur Verfügung. 

	Maxim: Wenn man bedenkt, dass du drei Meter groß bist, brauchst du viel Platz. 

	Irina (Lakshcha, Chashis): Die andere Hälfte lebt in Mehrfamilienhäusern. Ähnlich wie bei Ihren Hochhäusern. Sie haben die gleiche rechteckige Form, sind jedoch höher und die Wohnungen darin sind geräumiger. 

	31:33 Über Familien. Über die Gefahren mehrerer Verbindungen und Partner. 

	Maxim: Ich verstehe. Wie gründet man Familien? Ein Mann, eine Frau oder vielleicht polygame Familien: ein Mann – viele Frauen, oder eine Frau – viele Männer. 

	Irina (Lakshcha, Chashis): Unsere Traditionen sind monogame Familien, wir haben keine Polygamie. Monogame Familien bedeuten, dass unser Körper und unsere Energie auf den Energieaustausch mit einem Partner eingestellt sind. 

	Maxim: Was bedeutet „angepasst, um Energie mit einem Partner auszutauschen“? Das heißt, wenn Sie mit einem Partner zusammenleben, können Sie keinen Energieaustausch mit einem anderen Partner durchführen? 

	Irina (Lakshcha, Chashis): Das können wir, wenn es eine solche Wahl gibt. Dies widerspricht jedoch unseren moralischen Standards und schadet unserer Energie. 

	Maxim: Ich verstehe. Welcher Energieschaden entsteht bei Ihnen, wenn Sie den Sexualpartner wechseln? 

	Irina (Lakshcha, Chashis): Die Umleitung der sexuellen Energie von einer Person zur anderen führt zu einer Vermischung der Ströme zweier verschiedener Seelen in einer Person, da es sich hierbei um eine energetische Verbindung handelt. Die Vermischung der Energieströme zweier oder mehrerer verschiedener Seelen in einem Partner, der mit ihnen sexuellen Kontakt aufgenommen hat, führt zu inneren Widersprüchen und energetischen Übergängen von einer zur anderen. Er ist auf die eine Energie eingestellt, dann auf die andere. Dies kann sich im Tagesverlauf ändern, was zu geistiger Instabilität und einer Neigung zu Nervenzusammenbrüchen führen kann. 

	Maxim: Lakshcha, Sie studieren unsere Hybriden. Kann das, was Sie gerade gesagt haben, unserer Spezies zugeschrieben werden? Kommt es bei einem Wechsel des Sexualpartners zu psychischer Instabilität und Befindlichkeitsveränderungen? 

	Irina (Lakshcha): Neigung zu Nervenzusammenbrüchen? 

	Maxim: Ja, eine Neigung zu Nervenzusammenbrüchen. 

	Irina (Lakshcha): Sie haben diese Eigenschaft auch, aber sie ist nicht so ausgeprägt wie bei uns. Dies kann auch der Fall sein, wenn eine Person sexuelle Beziehungen mit verschiedenen Partnern hat. Bei ihm äußert es sich etwas anders als bei uns. Er lenkt seine Energieflüsse auf viele Partner um und erlebt einen energetischen Rückgang. Stellen Sie sich die Leistungselemente in einem Chip vor, Ihre elektrischen Leistungselemente. Eine Person, die mit fünf verschiedenen Partnern Geschlechtsverkehr hatte. Stellen Sie sich vor: Es befindet sich in der Mitte und fünf Mikroschaltungselemente sind damit verbunden. Und sie alle beginnen, Energie auszutauschen. Diese fünf geben ihm fünf verschiedene Energien und er allein gibt ihnen seine homogene Energie. Fünf verschiedene Energien unterbrechen die Übertragung von ihm und sein Bewusstsein und seine Energie geraten in Verwirrung, was es für ihn schwieriger macht, seinen einzigen Partner aufrichtig zu lieben und zu akzeptieren. 

	Dies nennt man eine Gewohnheit, die ihn dazu bringt, immer häufiger Beziehungen mit unterschiedlichen Partnern einzugehen. Je mehr Partner er hat, desto schneller entsteht der Drang, zum nächsten Partner zu wechseln. Und was die langfristigen Folgen betrifft, so führen diese unterschiedlichen Energien in seinem Astralkörper, in seinem Seelenteil, der für Emotionen zuständig ist, zu einem ständigen Wechsel der Emotionen. Er verliert schnell die Fähigkeit zur Regulierung und Kontrolle, insbesondere wenn er nicht weiß, wie er damit umgehen soll. Das heißt, er wird die Gefühle anderer Menschen erfahren und fühlen und sie als seine eigenen akzeptieren. Und wenn es viele Partner gibt, ändern sich die Gefühle ständig. Er kann dabei verwirrt werden und sich selbst verlieren. 

	Maxim: Interessant. 

	Irina: Wie gefällt dir das? Ist die Geschichte interessant? 

	36:26 Über Beziehungsprobleme und Techniken zu ihrer Lösung. 

	Maxim: Ja. Frage an Chashis. Erzählen Sie uns als Familienpsychologe, mit welchen Problemen Ihre Familien weltweit am häufigsten konfrontiert sind? 

	Irina (Chashis): In den meisten Fällen liegen die Probleme (Shows) in einem Interessenkonflikt, einem Missverständnis der spirituellen Bestrebungen des anderen. Die spirituelle Entwicklung aller Familienmitglieder verläuft unterschiedlich schnell: Bei manchen ist sie schneller, bei anderen langsamer. Die Weltanschauung, Interessen und Bedürfnisse eines Humanoiden hängen vom Grad seiner spirituellen Entwicklung ab. Wenn die Ebenen nicht gleich sind, kann es zu Interessenkonflikten in der Familie kommen. Die Leute kommen zu mir (zu meinen Shows), um diese Beziehungen zu harmonisieren und einander zuzuhören. Denn es kommt vor, dass ein Humanoid, der sich in einem Konflikt befindet, physiologisch nicht in der Lage ist, die Meinung, den Standpunkt eines anderen Humanoiden ohne spezielle Psychotechnik anzuhören. 

	Maxim: Was bedeutet das? 

	Irina (Chashis): Psychotechnik als Meditationen. Eine meditative Psychotechnik, die in Familienpsychotherapiesitzungen eingesetzt wird und auf einen Rollenwechsel abzielt. Das heißt, wenn jede Konfliktpartei bewusst versucht, mit ihrem Bewusstsein ihren Körper zu verlassen und sich gedanklich vorübergehend in den Körper und die Position der anderen Konfliktpartei hineinzuversetzen, sich also an deren Stelle zu stellen und die Situation durch deren Augen zu betrachten. 

	Irina: Verstehst du, worum es geht? 

	Maxime: Rollen tauschen. Ich verstehe. 

	Irina: Interessante Technik? 

	38:45 Fortpflanzung. Kunst. Design. Chakren. Emotionen. 

	Maxim: Interessant. Wie zeugen und reproduzieren Sie sich? Wie lange dauert es, bis eine neue Kreatur erscheint? 

	Irina (Lakshcha, Chashis): Die Empfängnis erfolgt auf die gleiche Weise wie bei Ihnen. Wir haben Geschlechtsverkehr. Mann mit Frau. Eine Schwangerschaft tritt ein und dauert länger als Ihre (sie zeigen zehneinhalb Erdenmonate). Das Baby wird mit kurzem, weißem Fell geboren (siehe Abbildung). Die Geschlechtsreife wird im Durchschnitt mit 15 bis 20 Jahren erreicht – etwas „verschoben“. Er wird in der Lage, Nachkommen zu zeugen und eine Familie zu gründen. Zu diesem Zeitpunkt befinden sich junge Humanoide normalerweise noch in einer Ausbildungsphase. Der Zeitraum der Familiengründung verschiebt sich bei ihnen um 30–40 Jahre. 

	Maxim: Ich verstehe. Sie haben eine Lebenserwartung von 400–600 Jahren, daher verschiebt sich auch die Geschlechtsreife zur Zeugung. 

	Was sind deine Hobbys? Beschäftigen Sie sich mit Kunst, Gesang oder Zeichnungen? Was sind die Hobbys der Humanoiden auf Ihrem Planeten? 

	Irina (Lakshcha, Chashis): Wir haben Literatur (sie zeigen, wie man Geschichten, Gedichte, Lieder verfasst), Zeichnen, Bildhauerei. Es hat sich das entwickelt, was Sie „Design“ nennen. Gestaltung von Räumlichkeiten, Räumen, Schaffung von Räumen eines bestimmten Hauses, Räumen, die individuell auf die Chakren und Schwingungen jedes Menschen abgestimmt sind. Es gibt 9 Chakren in unserem Körper (zeigen). 

	Maxime: 9 Chakren. Ihr Sternensystem besteht aus neun Chakren. 

	Irina: Ja. Sie haben 9 Astral-Stockwerke. 

	Maxim: 9 Stockwerke des Astral. 

	Irina (Lakshcha, Chashis): Wir haben Spezialisten, die im Bereich Wohndesign arbeiten. Sie erstellen ein Design basierend auf den individuellen Eigenschaften jedes Humanoiden. Wohnen sie im selben Haus oder in derselben Wohnung, hat jeder trotzdem seinen eigenen Raum, sein eigenes Zimmer. Jeder Raum kann an die individuelle Energie des jeweiligen Bewohners angepasst werden. Dies wird sein persönlicher Raum sein, der entsprechend seinen Chakren eingerichtet wird. Es wird so viel Lebensenergie durch sie fließen, dass sie aktiviert werden, selbst wenn er schläft oder sitzt und seinen eigenen Dingen nachgeht. Er wird dort sitzen und seine Chakren werden aktiviert. 

	Maxim: Interessant. Was ist der Unterschied zwischen Ihrem Nervensystem und unserem? Gibt es einen Unterschied? Erleben Sie Emotionen auf die gleiche Weise wie wir oder anders? 

	Irina (Lakshcha, Chashis): Wir erleben die gleichen Emotionen, aber wir drücken sie unterschiedlich aus (zeigen). Wenn wir Freude empfinden, reagieren wir nicht wie bei Ihnen mit Lachen. Wir drücken das Gefühl der Freude durch Bewegungen aus (zeigt, dass sie ihre Hände hochheben). 

	Maxim: Drücken sie Freude aus? 

	Irina (Lakshcha, Chashis): Ja. Wenn sie Angst haben oder traurig sind, schließen sie die Augen (bedecken sie mit den Händen). 

	Maxim: Mh-huh. Sie drücken Ihre Emotionen also durch Gesten aus? 

	Irina (Lakshcha, Chashis): Ja. 

	43:33 Transport auf dem Planeten. 

	Maxim: Welche technischen Mittel nutzen Sie, um sich auf Ihrem Planeten fortzubewegen? 

	Irina (Lakshcha, Chashis): Bevor wir der Interstellaren Union beitraten, hatten wir ein Transportnetz aus Straßen aufgebaut, auf denen wir uns mit Rädern fortbewegten. Verwendete chemische Verbindungen zur Bewegung. Nicht wie bei Ihnen, andere (also organische, künstlich hergestellte Stoffe, wie unser Aceton oder etwas anderes, ich sehe da eine komplexe Formel). Da es auf unserem Planeten keine so nützlichen Mineralien wie beispielsweise Öl gibt, haben wir diese Stoffe selbst hergestellt, um ihre Energie für den Antrieb von Radfahrzeugen zu nutzen. 

	Nach dem Beitritt zur Interstellaren Union blieben diese Maschinen als Museumsstücke erhalten. Es ist möglich geworden, Transportmittel zu erwerben, die auf Fortbewegung nicht auf Straßen, sondern über ihnen in der Luft basieren. Dies erwies sich als schnelle, sichere und praktische Fortbewegungsmethode. Daher ist fast die gesamte Weltbevölkerung auf diese Methode umgestiegen. Wenn jemand ein Fahrzeug mit Rädern besitzt, dann zum Spaß und für den Sport, ähnlich wie bei Ihnen, bei Rennen. Nur beruht es eher darauf, dass ein Teil der Bevölkerung um Geld auf den Sieg einer Person wettet. 

	Maxim: Wie sind unsere Rennen? 

	Irina: Und sie haben sie in Autos. 

	Maxim: Verfolgen sie mich? 

	Irina (Lakshcha, Chashis): Ja. Zur Unterhaltung. Das wichtigste Transportmittel sind elektromagnetische Schwebefahrzeuge, die sich durch die Luft bewegen. Um es zu bewegen, nutzen sie die Energie des Gravitationsfeldes. Es kann in verschiedenen Formen auftreten. Nicht nur runde Scheiben, die wie fliegende Untertassen aussehen. Es kann die Form eines länglichen Luftschiffs oder einer Kugel haben. Dort gibt es Autopiloten. 

	Wir haben eine Fabrik, in der Luftmaschinen zur Fortbewegung hergestellt werden, wobei ein Humanoid diese Bewegung steuert. Unsere Rasse fährt sehr gern mechanische Transportmittel, sodass wir nicht auf Autopilot gesteuert werden. 

	46:52 Politisches System. 

	Maxim: Verstanden. Sagen Sie mir, wie sieht das Regierungssystem auf diesem Planeten aus? Wie werden Gesetze verabschiedet? 

	Irina (Lakshcha, Chashis): Wie ich bereits sagte, gibt es drei Staaten auf dem Planeten. Zwei davon liegen auf einem Kontinent, der dritte auf einem anderen. Im Norden gibt es keinen Staat. Nur einzelne Forschungssiedlungen, da das Klima rau ist. Die Interstellare Union schlug vor, das Klima so zu verändern, dass alles warm und fröhlich wäre. Aber wir haben uns entschieden, die Authentizität unseres Planeten zu bewahren. 

	Maxim: Sie fragen ... 

	Irina (Lakshcha, Chashis): Staatssystem? Das Staatssystem auf einem separaten Kontinent ist eine konstitutionelle Monarchie. Dort herrscht eine Königin. 

	Maxim: Königin? 

	Irina (Lakshcha, Chashis): Ja, eine Frau. 

	Maxim: Gibt es in Ihren Führungsstrukturen hauptsächlich Frauen oder Männer? 

	Irina (Lakshcha, Chashis): Auf unterschiedliche Weise. In einem der beiden Staaten auf dem einen Kontinent herrscht die Sozialdemokratie, im anderen die liberale Demokratie. Dort regieren Herrscher, die man als vorübergehend gewählte Präsidenten bezeichnen könnte, unter der Kontrolle der Parlamente. 

	48:19 Kreativität. Wettbewerbe. 

	Maxim: Ich verstehe. Haben Sie Vorstellungen von Schönheit und Mode? Vielleicht werden einige Kleider-, Uniform- und Modeveranstaltungen abgehalten? 

	Irina: (Lakshcha, Chashis): (Sie zeigen es auf interessante Weise) Nein, sie veranstalten keine Modeveranstaltungen, sondern Wettbewerbe. Zum Beispiel Gedichte schreiben, zeichnen oder Bildhauerei betreiben. Das heißt, kreativ. Zur Gestaltung von Wohn-, Familien- und Raumdesigns. Es gibt sogar Wettbewerbe für die beste Ausbildung der Haustiere, damit diese verschiedene Tricks vorführen können. 

	Maxim: Ich habe in der Schule auch Mäuse trainiert. 

	Irina (Lakshcha, Chashis): Und Vögel: Sie bringen einige Dinge. Ihnen wird beigebracht, Wörter wie unsere Papageien auszusprechen. Es gibt Wettbewerbe, die über unsere weltweite Internetverbindung übertragen werden. So etwas wie Ihr Fernseher, nur mit Internet. Für jeden Teilnehmer wird ein Team von Fans rekrutiert. Sie schließen Wetten darauf ab, wer gewinnen wird. 

	50:05 Vorbereitung auf die Elternschaft. 

	Maxim: Sie fragen: Inkarnieren Sie mit den Aufgaben Ihrer Vorfahren, mit Karma? Verkörpert Ihr Geist diese Aufgaben? 

	Irina (Lakshcha, Chashis): Ja. Natürlich haben wir Vorfahren, Egregoren und Familien. Kinder wachsen in Familien auf. Wir planen, Kinder zu bekommen. Unser Gesetz steht im Einklang mit der Interstellaren Union. Jede junge Familie, die die staatliche Verwandtschaftsregistrierung durchläuft, erhält sofort Zugang und die Berechtigung, Kurse für junge Eltern zu besuchen. 

	Sie werden Tests unterzogen, um ihre Bereitschaft zur Elternschaft festzustellen: medizinisch, genetisch, psychologisch, spirituell. Viele Tests, Gesundheitschecks. Familienpsychologen bereiten die Geburt eines Kindes sorgfältig vor. Sehr strenge Kontrolle der Bildungsqualität. Zum Beispiel (zeigt), dass ich in eine Familie mit vier Brüdern und einer Schwester hineingeboren wurde. Ich war der Zweitälteste. Und jetzt habe ich zwei Kinder – ein Mädchen und einen Jungen. 

	51:51 Geistliches Leben. 

	Maxim: Bitte sagen Sie mir, gibt es auf Ihrem Planeten irgendwelche Religionen, religiöse Bewegungen, Lehren? 

	Irina (Lakshcha, Chashis): Religion ... ich habe studiert, was sie auf der Erde ist. Wenn wir das Konzept Gottes als „Religion“ bezeichnen, dann können wir in unserem Land auch den Glauben jedes Menschen als „Religion“ bezeichnen. Was nennt man Religion? Irgendeine bestimmte religiöse Sekte? Wir müssen keine Rituale und Kulte durchführen, sie nicht in das öffentliche Leben integrieren, keine Tempel bauen und so weiter. 

	Jeder Vertreter unseres Planeten kann in seinem Zuhause einen Tempel errichten. Wir haben keinen so starken Herdentrieb, dass wir zusammenkommen würden, um ein religiöses Bedürfnis zu befriedigen: Gott zu lieben, ihn anzubeten. Wir wissen über Gott Bescheid. Was ist die Quelle? Aber jeder kommuniziert individuell mit Ihm. Es ist nicht nötig, einen Tempel zu bauen, damit jeder dorthin gehen kann. 

	Wir haben vor kurzem einen großen Film über Ihren Planeten gezeigt. Anschließend begann in allen drei Ländern eine Diskussion über die Informationen unter den Bürgern. Was würde passieren, wenn Erdlinge nach ihrem Beitritt zur Interstellaren Union auf unserem Planeten ankämen und ihre Tempel, die Kirchen oder Moscheen genannt werden, bauten und die Menschen aufforderten, dorthin zu gehen. Fast alle haben geschrieben, dass sie einen Ausflug machen würden, allerdings nicht regelmäßig. Ich möchte damit keine Zeit verschwenden. 

	Maxim: Wjatscheslaw Smirnow schreibt: „Sie beantworten keine Fragen im Radio, Sie verbreiten nur vorsätzlichen Unsinn.“ Lieber Wjatscheslaw, dieser Schneesturm kommt von unseren interstellaren Freunden. Also hören Sie zu und genießen Sie, was … 

	Irina: Lassen Sie mich antworten. Ich lade jeden, der unbeantwortete Fragen hat, ein, sich für meine Konferenz mit Zivilisationen oder denen, die Ihre Fragen nicht beantwortet haben, anzumelden. Und stellen Sie dort alle Fragen. Unsere Live-Übertragung ist für alle, nicht nur für Sie. 

	54:48 Kontakte mit der Erde. 

	Maxim: Gibt es auf unserem Planeten Kontaktpersonen, die in Astralkörpern mit Ihnen Kontakt aufnehmen? 

	Irina (Lakshcha, Chashis): Ja. Wir haben 15 Spezialisten, die mit Ihrem Planeten in Kontakt stehen, wenn wir von der Erde sprechen. Wir besuchen die Erde physisch zu touristischen Zwecken. Nicht für Zwecke mit Körperkontakt. 

	55:23 Bodenschätze auf dem Planeten. 

	Maxim: Ich verstehe. Worauf basiert die Wirtschaft Ihres Landes? 

	Irina (Lakshcha, Chashis): Unser Planet verfügt über große Mineralienreserven: verschiedene Mineralien (zeigen), Edelsteine, Rubine, Topase, Bergkristall, Diamanten. Diese Mineralien werden zur Herstellung bestimmter Arten von Mikrochips in Raumschiffen, Biorobotern und Fabriken benötigt. Unsere Wirtschaft basiert auf der Gewinnung und Verarbeitung dieser Mineralien. Wir verfügen über spezielle kristallografische Fabriken, die Mikroschaltkreise aus Kristallen herstellen und damit gut ein Viertel unserer Interstellaren Union beliefern. 

	Maxim: Ich verstehe. Ich werde die Fragen stellen, die auf Sendung sind. Zwei Sekunden. 

	56:41 Kommunikation mit Plasmoiden. Feiertage. 

	Irina: Sie (die Show) haben einen sehr fröhlichen Charakter. Sie lieben Feiertage. Sie haben Flaggen. Das ganze Jahr über gibt es viele Feiertage, die den Helden der Vergangenheit gewidmet sind. 

	(Lakshcha, Chashis) Wir kommunizieren mit plasmoiden Zivilisationen und machen keinen Kult daraus. Wir haben Feiertage, die verschiedenen Naturgeistern gewidmet sind. An diesem Feiertag beten wir nicht und bringen auch keine Opfer dar, aber wir freuen uns mit ihnen, kommunizieren und gehen in die Natur. Mithilfe einer speziellen Meditation lenken wir gemeinsam mit ihnen das Licht der Göttlichen Liebe, um die materielle Welt zu harmonisieren. 

	57:27 Geld auf dem Planeten. 

	Maxim: In Bezug auf die materielle Welt. Haben Sie Tauschmittel? Welche Mittel? 

	Irina (Lakshcha, Chashis): Ja, wir haben eine Währung, die in elektronischer Form und in Plastikform ausgegeben wird. 

	(Irina) Zeigt ihre Banknoten, keine aus Papier, sondern wie unsere Plastikkarten. Sie bestehen aus Kunststoff. Sie werden nicht wie Bankkarten zum Bezahlen verwendet. Ihre Banknoten sind wie unser Papiergeld. Eine Kunststoffart, die mit einer speziellen Substanz behandelt wurde, die sich bei hohen Temperaturen nicht zersetzt und im Feuer nicht brennt. 

	Maxim: Ich verstehe. Was haben wir noch nicht gefragt? 

	Irina (Lakshcha, Chashis): Ernährung: Allesfresser. Masse und Durchmesser (sagten sie) des Planeten: Die Masse ist etwas größer als die der Erde, aber die Schwerkraft ist geringer als die der Erde, ungefähr 0,7 G. 

	58:50 Galaktische Neuigkeiten, Zusammenarbeit mit Gihor zum Schutz der Erde. 

	Maxim: Ich verstehe. Was ist die letzte interessante galaktische Neuigkeit, die Sie gehört haben? 

	Irina (Lakshcha, Chashis): Eine interessante galaktische Neuigkeit, die wir gehört haben, betraf den Planeten Gihor. Der Planet Gihor hat mit Hilfe der Produkte einer unserer Kristallographiefabriken eine Reihe neuer Geräte geschaffen, um die Wirkung der Ströme seiner Energiekanäle, auch für die Erde, deutlich zu steigern. Und diese Maßnahmen werden sich in den nächsten drei Jahren zeigen (sie zeigen, wie stark die Energie der Kanäle wachsen wird). 

	Maxim: In der Kosmoenergetik? 

	Irina (Lakshcha, Chashis): Ja. 

	Maxim: In den nächsten drei Jahren? Das sind interessante Neuigkeiten. Haben Sie teilgenommen oder... 

	Irina: Sie haben … geschaffen. 

	(Lakshcha, Chashis) Wir haben mit Gihor eine Vereinbarung getroffen, dass wir ihnen eine bestimmte Menge an Kristallen liefern, die auf unserem Planeten abgebaut werden. Diese werden von uns speziell mit Energiefeldern verarbeitet, um in Zukunft zur Erstellung von Energieinformationsfeldern, Kanälen und Frequenzen in diesen Kanälen verwendet zu werden. 

	Unsere nächste Lieferung Diamanten, Topase und … 

	(Irina) Ich weiß nicht, was es ist, es zeigt mir einen blauen Stein, ähnlich wie Türkis oder Saphir, aber härter, wie ein blauer Diamant. 

	(Lakshcha, Chashis) Wir haben Neuigkeiten: Unsere Produkte wurden in einer verbesserten Produktlinie von Geräten verwendet, die Frequenzen mit einer stärkeren Wirkung auf die physischen Körper der Erdenbewohner erzeugen. 

	Maxim: Sehr interessante Neuigkeiten. 

	Irina (Lakshcha, Chashis): Es war eine Notwendigkeit. Wir haben vor kurzem sogar ein Produktionstreffen zwischen Vertretern unseres Werks und Vertretern der Gihor-Unternehmen abgehalten, die diese Geräte herstellen. Es wurde die Frage aufgeworfen, warum dies notwendig sei. Die Antwort von Gihor lautet, dass im Zusammenhang mit der Zunahme der Sonnenstrahlung auf dem Planeten Erde, mit der Zunahme der Intensität des Magnetfeldflusses und der Sonnenstrahlung im harten Röntgen- und Gammabereich, die Leistung der Kanäle erhöht werden muss, um die schädlichen Auswirkungen dieser Strahlung auf physische Körper auszugleichen oder vollständig zu zerstören. 

	Maxim: Ich verstehe. Daher fügen sie den Kanälen Energie hinzu. 

	Irina (Lakshcha, Chashis): Ja, sie haben solche Linsenformen aus Kristallen hergestellt, die den Fluss verstärken und verdichten, etwa um das 10- bis 12-fache. 

	Maxim: Was möchten Sie über Ihre Zivilisation erzählen? Was haben wir Sie sonst noch nicht gefragt? 

	Irina (Lakshcha, Chashis): Aufgrund der Neuigkeiten zu Gihor wurde auf unserem Planeten ein Film über die Erde gezeigt. 

	1:02:39 Ratschläge für Erdenbewohner zum Aufbau einer gesellschaftlichen Struktur, die Menschen in schwierigen Situationen hilft. 

	Maxim: Was für eine interessante Sache möchten Sie über sich erzählen? Was haben wir Ihrer Meinung nach noch nicht gefragt? 

	Irina (Lakshcha, Chashis): Warum hast du nicht gefragt? Ich denke, Sie haben alles gefragt, was Sie interessiert. Aber ich möchte als Spezialist, als Sozialpsychologe, noch hinzufügen. Ich habe die Erde und ihren Zustand studiert und bin davon überzeugt, dass wir in der Gesellschaft eine Struktur schaffen müssen, die jedem Menschen, der sich in einer schwierigen Situation befindet – psychologisch, finanziell, sozial und rechtlich –, psychologisch helfen und ihn unterstützen kann. 

	Maxim: Wir müssen erschaffen? 

	Irina (Lakshcha, Chashis): Die Erdlinge müssen eine Struktur schaffen, die ein Netzwerk aus Anwälten, Soziologen, Psychologen und anderen Spezialisten umfasst. Sie wären in der Lage, Menschen aufzunehmen, die in allen besiedelten Gebieten Schwierigkeiten im Leben haben. Denn die Menschen auf der Erde sind trotz Ihres im Vergleich zu uns ausgeprägten Herdentriebs in schwierigen Lebenssituationen oft auf sich allein gestellt. 

	Maxim: Wir versuchen, verschiedene Organisationen zu gründen, die helfen. Wir haben ein Projekt namens „Mentale Heilung“. Er bietet Menschen psychologische Hilfe, unabhängig davon, ob sie Geld haben oder nicht. Es gibt andere Arten von Projekten. Unsere Meister führen die Menschen in ihre spirituelle Struktur ein. 

	Irina (Lakshcha, Chashis): Ja, ich weiß davon. Wir haben Ihr Projekt kennengelernt, den Egregor, die Akasha-Chroniken, in denen die Informationen zu Ihrem Projekt aufgezeichnet sind. Wir haben die Kuratorinnen Ihres Projekts getroffen: Mirrah Count vom Planeten Burkhad. Ja, natürlich, Ihr Projekt ist wirklich sehr brillant. Er ist weltweit einer der Vorreiter bei der Hilfe für Menschen. Wir denken ja. Wir sprechen mehr über den gesamten Planeten, sodass im Falle von Schwierigkeiten und Nöten im Leben jeder Mensch in einer Großstadt oder in einem kleinen Dorf Hilfe für sich selbst finden kann. Damit ist nicht nur eine abstrakte Beratung verbunden, sondern eine echte Hilfe. 

	Wenn sich beispielsweise eine Person in finanziellen Schwierigkeiten befindet, halten wir es für notwendig, ein staatliches Gesetz einzuführen, das die Menschen nicht dazu ausnutzt, damit einzelne Banker von Krediten profitieren können, sondern damit der Staat dies tun kann. 

	Maxim: Ja, das ist eine schwierige Frage. 

	Irina: Wie gefällt Ihnen dieser Vorschlag? 

	1:06:16 Nachricht an die Erdlinge. 

	Maxim: Ich möchte von Ihnen eine Botschaft an unseren Planeten, an unsere Menschen hören. Was möchten Sie unserem Planeten wünschen und welche Botschaft möchten Sie den Bewohnern unseres Planeten hinterlassen? 

	Irina (Lakshcha, Chashis): Wir wünschen Ihnen die schnellste soziale, psychologische und technische Entwicklung, die mit der spirituellen Entwicklung einhergeht. In diesem Sinne wünschen wir Ihnen Liebe und Achtsamkeit, den Wunsch, einander näher zu kommen, Probleme zu erkennen und sich gegenseitig zu helfen, ohne zu denken, dass Sie dadurch irgendwie beraubt werden. Je mehr Sie einander helfen, desto mehr bereichern Sie sich auf spiritueller Ebene. Und je mehr Sie sich auf der spirituellen Ebene bereichern, desto weitere Wege eröffnen sich Ihnen auf der materiellen Ebene. 

	Maxim: Vielen Dank, liebe Bewohner des Planeten Kusyoda. Danke, Lakshcha, Chashis. Ich würde gerne mehr über Sozial- und Familienpsychologie mit Ihnen sprechen. Ich bin sicher, dass uns dies beim nächsten Mal gelingen wird, wenn entsprechende Anfragen eingehen. Dies ist eine der Zivilisationen der Interstellaren Union, die in den Almanach der außerirdischen Zivilisationen aufgenommen wird. 

	Liebe Freunde, der Verlag wird uns in Kürze den Almanach der außerirdischen Zivilisationen zusenden. Der erste Band mit Farbzeichnungen, die von künstlicher Intelligenz erstellt wurden, mit einer vollständigen Beschreibung dieser Planeten und ihrer Bewohner: was sie atmen, was sie sehen, was sie interessiert. Warten Sie auf den Almanach der außerirdischen Zivilisationen. 

	Vielen Dank an alle, liebe Freunde, für Ihre Hilfe und Unterstützung unseres Projekts. Unten finden Sie einen Link. Sie können unser Projekt unterstützen, damit wir Live-Übertragungen organisieren können, um das Licht der wahren Liebe, von dem wir sprechen, weiterzutragen. Vielen Dank euch allen! Bis zum nächsten Mal! Tschüss alle zusammen. 

	Irina: Bis zum nächsten Mal! Tschüss. 
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	#684 Spiritueller Lehrer Buddha Shakyamuni (Siddhartha Gautama). Liveübertragung mit dem Spirit. 

	 https://blog.cassiopeia.center/spiritual-teacher-budda-shakyamuni-siddhartha-gauta  

	 https://www.youtube.com/watch?v=I6C5pBHOuck  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:08 Vorstellung der Teilnehmer. 

	Irina: Guten Tag allerseits, liebe Freunde! Tatsächlich ist heute in jeder Hinsicht ein sehr guter Tag. Heute gibt es erstmals eine Live-Übertragung in der ersten Samstaghälfte. Ich grüße alle. Mein Name ist Irina Podzorova, ich stehe in Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit der spirituellen Welt und mit feinstofflichen Zivilisationen. Heute haben wir eine Sendung zum Thema Buddhismus. Und wir haben dementsprechend den Gründer des Buddhismus eingeladen – dies ist der jetzt nicht verkörperte Geist, der auf der Erde als der Geist von Gautama Buddha bekannt ist, daher ist er auf der Erde in seinem Egregor bekannt. 

	Natürlich schließe ich mich den Glückwünschen an Maxim an: Ich gratuliere ihm und danke ihm, dass er an meiner Seite steht, an der Seite von uns allen. Ich danke auch seiner Mutter und seinem Vater. Ich stimme Alenas Worten voll und ganz zu. Maxim, ich gratuliere dir zu deinem Geburtstag! Und ich wünsche Ihnen, dass Sie auf Ihrem Weg immer mehr Glück und Liebe finden. 

	Ja. Der Geist von Gautama Buddha ist jetzt hier anwesend. 

	(Siddhartha Gautama) Ich stimme den klugen Worten über Maxim voll und ganz zu. Wir kennen uns übrigens. 

	Alena: Inkarniert? 

	Irina. Ja, es ist interessant. 

	(Siddhartha Gautama) Ja, wir kannten uns aus der Geistigen Welt. 

	Alena: Cool! 

	Irina: Grüße an alle! Ich erinnere Sie daran, dass wir uns auf der Insel Olchon zurückziehen werden. Es sind noch wenige Plätze frei. Ich lade alle ein. Aber gleichzeitig weiß ich ganz genau, dass nur diejenigen kommen werden, die von den Mentoren dorthin gebracht werden. "Warum?" - fragst du. Denn es gibt keinerlei zufällige Treffen. Und nur wer es wirklich braucht, wer es wirklich will, gelangt zu Retreats dieser Stufe. Wir müssen uns daran erinnern, dass wir alle in unserer materiellen Welt sind, wir alle im Spirituellen, und dass wir in gewissem Sinne beobachtet und sogar geführt werden. Dieses Wort sollte jedoch nicht als „Nehmen unseres freien Willens“ verstanden werden, vielmehr handelt es sich um Hinweise. 

	Ich grüße den Geist von Gautama Buddha! Grüße, Alena! 

	(Siddhartha Gautama) Ich grüße euch alle! Ich weiß, dass Sie viele Fragen an mich haben. 

	(Irina) Tatsächlich haben wir im „Frage – Antwort“-Chat Fragen gesammelt. „Live-Übertragung.“ Wir haben sie die ganze Zeit gesammelt. Alena, oder besser gesagt, ich habe Fragen gesammelt, die Sie interessieren, liebe Freunde. 

	Vielen Dank für Ihre freundlichen Worte, Glückwünsche von Maxim, Glückwünsche von unserem Projekt, von Ihnen und mir! Vielen Dank für all eure Wünsche und lieben Worte! 

	Also, los geht's. 

	03:56 Name und spirituelle Ebene von Siddhartha Gautama. 

	Alena: Grüße! Sagen Sie mir bitte, wie ich Sie ansprechen kann. Was wäre richtiger? 

	Irina (Siddhartha Gautama): (lächelt) Meine liebe Seele, du kannst mich einfach als „spiritueller Lehrer“ ansprechen, weil viele mich so angesprochen haben. Mein Familienname, den mir meine Eltern gegeben haben, ist Siddhartha. Buddha ist kein Name, es ist mein Beiname, also so etwas wie eine Position in der spirituellen Welt. Nicht ich habe mich selbst so genannt, sondern meine Schüler und jene Schüler, die unter ihnen erschienen, als ich die Inkarnation bereits verlassen hatte. Und ich weiß, dass viele Leute mich so nennen. Was Shakyamuni betrifft, so ist dies auch einer meiner Spitznamen und bedeutet „Einsiedler“. 

	Alena: Ist Shakyamuni ein Einsiedler? 

	Irina: Wie ein Einsiedler, ja. Das heißt, dieses Wort bedeutet „Mönch“. 

	Alena: Wie interessant! 

	Irina: Ja. 

	Alena: Gut. Dürfen wir Sie mit „Buddha“ ansprechen? Denn wenn wir Sie so ansprechen, ist es für die Leute verständlicher. 

	Irina (Siddhartha Gautama): Ja, natürlich können Sie mich mit „Buddha“ ansprechen, aber ich möchte betonen, dass dieser Beiname nicht nur mir zusteht. Denn es gibt ziemlich viele Geister im Zustand des Nirvana, im Zustand der Erleuchtung, das heißt, sie identifizieren sich nicht mit dem materiellen Universum und mit irgendetwas anderem als der Quelle – dem Einen, den ihr Gott nennt. Ich möchte jedoch betonen, dass dies nur ein Name ist und nicht die ganze Tiefe des Wesens der Person widerspiegelt, die so genannt wird. 

	Alena: Gut. 

	Irina: Also, es sieht so aus, als hätten wir einen Philosophen. 

	Alena: Das wird interessant. Okay, danke. 

	Buddha, bitte sag mir, auf welcher spirituellen Ebene bist du als Siddhartha inkarniert? 

	Irina (Siddhartha Gautama): Ich bin in den Körper von Siddhartha inkarniert, wenn Sie sich die Skala ansehen, die in Ihrem Projekt akzeptiert wird, dann ab der 15. spirituellen Ebene (zeigt die Zahl 15). Es kann viele davon geben – Ebenen. Wenn wir uns nun die Terminologie der Interstellaren Union ansehen, wo ich auch in vielen Leben inkarniert war, dann inkarnierte ich von der 15. Ebene in den Körper von Siddhartha Buddha, von dieser Ebene kam ich. 

	Alena: Danke. Und erzählen Sie mir bitte, in welchem Leben sind Sie gelandet? 

	Irina (Siddhartha Gautama): Am 24. Es war also wie eine Erleuchtung. 

	Alena: Ausgezeichnet. 

	07:17 Über die Inkarnationen von Siddhartha Gautama. 

	Alena: Sagen Sie mir bitte, sind Sie nach dem Verlassen der Inkarnation erneut inkarniert? 

	Irina (Siddhartha Gautama): Nein. 

	Alena: Es gab keine Inkarnationen? 

	Irina: Nein. 

	Alena: Darf ich Sie fragen, wie Ihre vorherige Inkarnation vor Buddha war? 

	Irina (Siddhartha Gautama): 300 Jahre vor Buddha inkarnierte ich auf dem Gebiet (zeigt) Indiens und ich inkarnierte als eine Person, die Yoga praktizierte. Das heißt, er war auch ein Yogi. Denn Yogis sind nicht nur Menschen, die körperliche Übungen durchführen, sondern Mystiker, die Menschen unterrichten und ihre eigenen spirituellen Schulen haben. 

	Alena: Interessant. Danke schön. Sagen Sie mir bitte, wie viele Inkarnationen Sie in diesem Manvantara hatten? 

	Irina (Siddhartha Gautama): 125. 

	Alena: Welche davon sind wichtig? Entweder für uns auf unserem Planeten oder für Sie im Allgemeinen? 

	Irina (Siddhartha Gautama): Jeder Moment all meiner Inkarnationen ist für mich bedeutsam. 

	Alena: Danke. Eine andere Antwort habe ich grundsätzlich auch nicht erwartet. 

	Irina: Aber er trifft keine Wahl, ja. 

	Alena: Und hatten wir noch eine andere bedeutende Inkarnation auf der Erde, speziell für uns, auf der Erde? 

	Irina (Siddhartha Gautama): Ich schaue mir jetzt die Erinnerungen der Kontaktperson an, aber sie kennt diese Namen nicht. Ich war nur acht von 125 Mal auf der Erde inkarniert. 

	Alena: In einem dichten materiellen Körper? 

	Irina (Siddhartha Gautama): In dichter materieller Form. Einige dieser Inkarnationen fanden zu einer Zeit statt, als die Erde noch ein einziger Kontinent war. Und die letzten drei Inkarnationen fanden nach dem Aufspalten der Erdkruste statt. 

	Alena: Das heißt, fünf vorsintflutliche und fünf danach. Oh, drei danach. 

	Irina: Ja. 

	Alena: Fünf vorsintflutliche und drei danach. Interessant. Danke schön. 

	09:37 Geburtsdatum und Lebensspanne von Siddhartha Gautama. Wie kam es, dass er seinen Körper verlor? 

	Alena: Buddha, sag mir bitte den genauen Monat und das Jahr deiner Geburt. Weil unsere Daten unterschiedlich sind. Ich habe verschiedene Quellen gelesen und es gibt kein genaues Datum. 

	Irina (Siddhartha Gautama): Irina erinnert sich wie viele Kontaktpersonen an die christliche Ära, also an den Beginn der christlichen Ära. Wenn Sie es mit meiner Geburtszeit vergleichen, wird es … 

	(Irina) Ja, ich verstehe: das Ende des 6. Jahrhunderts v. Chr., also das Jahr 576 (so steht es ungefähr im Kalender). 

	(Siddhartha Gautama) Und das war 576 Jahre vor der Zeit, die Irina „den Beginn der Ära“ nennt. 

	Alena: Vor Christi Geburt. 

	Irina (Siddhartha Gautama): Ja, bis zur Geburt Christi. 

	Demnach habe ich Ihren Quellen zufolge achtzig Jahre dort gelebt. Aber ich habe sie um mehrere Monate nicht mehr erlebt, das heißt, ich habe 79 Jahre gelebt (zeigt, dass ich die Inkarnation verlassen habe). Und ich wurde im April geboren. 

	Alena: Im April? 

	Irina (Siddhartha Gautama): Anfang April. 

	Alena: Also ist es richtig, dass wir deinen Geburtstag irgendwann um den vierten oder fünften April herum feiern? 

	Irina: Es zeigt die Zahl neun, ungefähr zehn. Sie müssen nur in den Kalender schauen. Er zeigt mir, dass es einen anderen Kalender gab und dass es in unserem auf den 9. oder 10. April fällt. 

	Alena: Danke. Das bedeutet, Sie haben 79 Jahre gelebt. Sagen Sie mir bitte, können Sie mir sagen, wie Sie aus Ihrem Körper ausgetreten sind und wodurch? 

	Irina (Siddhartha Gautama): Für mich ist die Zeit gekommen, diese Inkarnation zu verlassen. Ich bin einfach eingeschlafen und bin im Schlaf aus der Inkarnation herausgekommen. 

	Alena: Sie haben sich also diese Frist gesetzt – 79 Jahre, richtig? Fast 80. 

	Irina (Siddhartha Gautama): Ich habe mir vor der Inkarnation eine Frist gesetzt – 74 Jahre. Es war nur so, dass es für mich verlängert wurde. 

	Irina (Siddhartha Gautama): Großartig. Danke schön. 

	11:53 Siddhartha Gautamas Studien in der spirituellen Welt. Plant er eine Neuinszenierung? 

	Alena: Buddha, erzähl mir bitte, was du jetzt in der spirituellen Welt machst? 

	Irina (Siddhartha Gautama): Ich unterstütze die Entwicklungsenergie meines Egregors, ich sende Liebe und Hilfe an Menschen, die sich an mich wenden, ich kontaktiere in meinem Egregor Menschen, die Informationen von mir erhalten möchten und auf meinen Kanal eingestellt sind. Das heißt, ich bin an der Entwicklung dieses Egregors beteiligt und glaube, dass meine Inkarnation in einem anderen Körper mich, sogar meinen nicht inkarnierten Teil, von dieser Handlung ablenken wird. 

	Alena: Das ist seiner Zeit etwas voraus. Ich wollte fragen, ob Sie planen, zu inkarnieren? 

	Irina: Er zeigt, dass er im Moment keine Pläne hat. 

	Alena: Das hast du nicht vor. Bußgeld. 

	Buddha, sagen Sie uns bitte, haben wir Informationen darüber, dass der Tag Ihrer Geburt, der Tag der Erleuchtung und das Datum Ihres Ausscheidens aus der Inkarnation dasselbe Datum sind? 

	Irina (Siddhartha Gautama): Nein. Andere Daten. 

	Alena: Verschiedene Daten. Bußgeld. Wir kommen später darauf zurück. Bußgeld. 

	13:00 Siddhartha Gautamas Eltern. 

	Alena: Buddha, bitte sag mir, waren deine Eltern irdischen Ursprungs? Ich werde erklären, warum ich frage. 

	Irina (Siddhartha Gautama): Körper? Oder Seelen? 

	Alena: Seelen, natürlich, göttlich. Körper. 

	Irina (Siddhartha Gautama): Natürlich. 

	Alena: Sie haben gerade im Q&A-Chat geschrieben, dass sie von jemandem gehört haben, dass Ihre Eltern oder vielleicht einer Ihrer Eltern, wie Krishna, Außerirdische waren. Also frage ich: Waren sie Menschen? 

	Irina (Siddhartha Gautama): Nein, es gab Erdlinge. Es war ein König (zeigt, dass er nicht genau ein König war, sondern eher eine Art Prinz). Fürst einer kleinen Region. Tatsache ist, dass es damals kein einheitliches Land Indien gab, sondern viele Fürstentümer. Und so inkarnierte ich auf dem Territorium eines von ihnen. 

	Alena: Danke. Einer Version zufolge haben Sie sich bewusst für eine königliche Fürstenfamilie entschieden, damit die Menschen Ihren Predigten mehr Vertrauen entgegenbringen. Das ist wahr? 

	Irina (Siddhartha Gautama): Nein, ich habe diese Familie nicht aus diesem Grund gewählt, sondern um die Erfahrung zu machen, als Kind in dieser Familie aufzuwachsen. 

	Alena: Hast du mit ihnen in der Geistlichen Welt verhandelt? 

	Irina (Siddhartha Gautama): Es waren diese Eltern mit ihren Lebenskonzepten, ihren Schwingungen, die mir die notwendigen Charaktereigenschaften geben und helfen konnten, sie für mein zukünftiges Leben zu kultivieren. 

	Alena: Haben sie diese Aufgabe bewältigt? 

	Irina (Siddhartha Gautama): Ja. 

	Alena: Danke. 

	14:40 Prophezeiung über die Zukunft von Siddhartha Gautama. 

	Alena: In den Schriften über Sie heißt es, dass Ihrem Vater bei Ihrer Geburt die Prophezeiung gegeben wurde, dass sein Sohn entweder ein großer König oder ein Buddha werden würde, nachdem er die vier Brillen gesehen hatte. Und Ihr Vater hat Sie davor sehr stark beschützt. 

	Irina (Siddhartha Gautama): Ich verstehe, wovon hier die Rede ist. Dies ist nicht nur eine Prophezeiung. In dem Land, in dem ich lebte, war es üblich, ein, wie man heute sagen würde, „Horoskop“ zu erstellen. Aber es war nicht dasselbe, wie Sie es kennen, sondern vedisch. Das heißt, die Planeten wurden dort nach verschiedenen vedischen Gottheiten benannt und befanden sich an einer bestimmten Stelle am Himmel, in bestimmten Graden. Und es war Brauch, dass alle Adeligen (Fürsten, zu denen ich gehörte) für ihre Kinder ein Horoskop erstellten. 

	Da ich der erstgeborene Sohn meiner Eltern war, war ich der rechtmäßige Erbe. Was ist der Erbe einer Fürstenfamilie? Dabei handelt es sich um bestimmte Verantwortlichkeiten, die den Kindern allmählich vermittelt werden. Und natürlich wurde mir sozusagen ein ausführliches Horoskop erstellt, bei dem alle Wahrscheinlichkeiten berücksichtigt wurden. Und nicht nur diese beiden, sondern auch einige andere. Unter anderem bestand die Möglichkeit, dass ich kein Prinz, kein Einsiedler und kein Buddha werden würde, sondern einfach das gewöhnliche Leben eines Laien führen würde. Das heißt, ich werde eine Frau haben, Kinder, die ich übrigens später hatte, aber ich werde nicht regieren, sondern die Macht einem anderen geben. Auch diese Möglichkeit bestand und wurde im Horoskop berücksichtigt. 

	Was meinen Vater betrifft, der mich davor beschützt. Ich würde nicht direkt sagen, dass es einen starken Zaun gab. Natürlich wollte er, dass ich seine Nachkommenschaft fortführe. Denn wie ich bereits sagte, war ich der erstgeborene Sohn. Und in mir wurde bestimmtes Wissen investiert, in mir wurden bestimmte Ressourcen investiert, in mir wurden bestimmte Energien des Ahnen-Egregors investiert, die ich gemäß den Vorstellungen meiner Familie abarbeiten musste. Was bedeutet „abarbeiten“? Das bedeutet, ihren Erwartungen gerecht zu werden. Es gab jedoch keinen direkten Druck auf mich, dass ich das nicht schaffen könnte. Nur mein Vater und meine Mutter zeigten sich etwas enttäuscht, als sie erfuhren, dass ich mich weigerte, politische Macht anzunehmen. 

	17:44 Wer führte die königliche Linie Gautamas fort? 

	Alena: Und gab es nach Ihnen noch jemanden in der Familie, der die Linie fortführen konnte? 

	Irina (Siddhartha Gautama): Noch drei. 

	Alena: Drei Söhne? 

	Irina (Siddhartha Gautama): Zwei Mädchen und ein Sohn. 

	Alena: Und wer hat nach dir den Thron bestiegen? 

	Irina (Siddhartha Gautama): Der jüngste Sohn. 

	Alena: Findest du, er hat gute Arbeit geleistet? 

	Irina (Siddhartha Gautama): Die Entscheidung liegt bei ihm. 

	Alena: Aber Sie hatten zu seinen Lebzeiten keine Beziehung zu ihm? 

	Irina (Siddhartha Gautama): Ich pflegte Beziehungen zu jedem, der Beziehungen zu mir pflegte, unabhängig von familiären Bindungen. 

	Alena: Ich verstehe. Danke schön. 

	18:13 Siddhartha Gautamas Frau und Kinder. 

	Alena: Wir wissen, dass Sie mit 16 geheiratet haben. Ihre Frau war auch 16. 

	Irina (Siddhartha Gautama): Sie war 15. 

	Alena: Noch weniger. Und ein paar Jahre später brachte sie Ihr Kind zur Welt. Und dass sie später Ihre ersten Schüler wurden. Ist das wahr? 

	Irina (Siddhartha Gautama): Wir hatten drei Kinder. Einer von ihnen starb, als er ... (zeigt auf das Mädchen). Das Mädchen erwachte aus der Inkarnation, als sie noch nicht einmal drei Jahre alt war: Sie wurde von einer Schlange gebissen. Auch die anderen beiden waren krank und dem Tode nahe. 

	(Irina) Zeigt etwas wie Malaria oder so. Ja, keine Malaria, das verstehe ich. So etwas wie Ruhr, also eine Infektion. Aber sie haben es gemeistert und überlebt. Zeigt ein Mädchen und einen Jungen. Immerhin kann ich jetzt erkennen, dass neben ihm etwa 10-jährige Kinder stehen: ein älterer Junge, etwa 12 Jahre alt, und ein jüngeres Mädchen, etwa 10 Jahre alt. Und sie sprechen mit ihrem Großvater, diesem Prinzen. Und er kleidete sie in etwas, das wie königliche Kleidung aussah – so etwas wie Kokoshniks oder so etwas. Ich würde nicht sagen, dass es Kronen sind, sondern eher Diademe. 

	Alena: Wunderschön! Ja, ich sehe diese Bilder auch. Sehr schön. 

	Irina: Ja. 

	Alena: Danke. Aber später wurde Ihre Frau Ihre Anhängerin? 

	Irina (Siddhartha Gautama): Ich würde sagen, dass sie sich entschieden hat, ihren eigenen Weg zu gehen, weil sie andere Ziele im Leben hatte. 

	Alena: Aber ist sie bei ihren Eltern geblieben oder ist sie auch gegangen? 

	Irina (Siddhartha Gautama): Sie blieb bei den Kindern. 

	Alena: Mit Kindern. 

	Irina (Siddhartha Gautama): Und sie blieb in dem Haus, das ich ihr als mein Erbe hinterlassen hatte. 

	(Irina) Das heißt, er erhielt von seinem Vater das, was ihm gehörte, als Teil des Erbes, das er seinen Kindern zuteilte. 

	(Siddhartha Gautama) Und als ich mich zurückzog, überließ ich ihr alles. Ich habe sie nicht einmal eingeladen, mitzukommen, weil ich sah, dass sie mit etwas ganz anderem beschäftigt war. 

	Der Punkt ist, dass der spirituelle Weg ein Weg ist, der aufrichtig eingeschlagen werden muss. Und wenn sie es nur aus Liebe zu mir getan hätte und aus dem Wunsch heraus, bei mir zu sein, und aus dem Wunsch heraus, körperlich bei mir zu sein, sozusagen meinem Körper nahe zu sein, ohne den aufrichtigen Wunsch gehabt zu haben, das Wesen der Dinge zu verstehen und zu meditieren, verschiedene spirituelle Praktiken an sich selbst auszuprobieren... Wenn sie das alles meinetwegen und nicht für sich selbst getan hätte, hätte dies nicht nur nicht zum Erfolg geführt, sondern bei ihr auch Enttäuschung und Abneigung gegenüber der spirituellen Entwicklung im Allgemeinen hervorgerufen. 

	Alena: Danke, Buddha! Dies ist jetzt für diejenigen, die sich mit Familien entwickeln, sehr wichtig. Es ist sehr wichtig, sich seiner Seele zu widmen. Danke schön. 

	21:38 Siddhartha Gautama bei seinem Abschied von zu Hause. 

	Alena: Sag mir bitte, wie alt warst du, als du von zu Hause weggegangen bist? 

	Irina (Siddhartha Gautama): Voll? Das heißt, ich begann zunächst umherzuwandern und kehrte dann zurück. Ich bin mit 24, genauer gesagt mit fast 25, komplett von zu Hause weggegangen. 

	Das heißt, ich bin zuerst auf Reisen gegangen, dann bin ich nach Hause zurückgekehrt, habe dort mehrere Monate gelebt und bin dann wieder abgereist. Aber ich bin ganz ausgestiegen, als ich meine ersten Schüler hatte. Doch zu diesem Zeitpunkt hatte ich noch keine vollständige Erleuchtung erlangt. 

	Alena: Sehr interessant. Sehen Sie, in den Heiligen Schriften sind leicht abweichende Informationen über Sie erhalten geblieben: dass Sie aufgebrochen sind, viele Jahre gereist sind und sich bis zur Erschöpfung getrieben haben. 

	Irina (Siddhartha Gautama): Nun, so traurig war es dort gar nicht. 

	22:35 Was führte Siddhartha Gautama zur Erleuchtung? 

	Alena: Du hast erkannt, dass dies nicht dein Weg ist. Erzählen Sie mir bitte, wie Sie zur Erleuchtung gelangt sind? Sie sind also gegangen, Sie sind gekommen, Sie sind gereist, Sie waren jemandes Schüler. 

	Irina (Siddhartha Gautama): Sehen Sie, ich kenne sozusagen mehrere Geschichten über mich selbst – diese sind sozusagen bereits im Bewusstsein der Menschen verarbeitet, solche Mythologeme. Verstehen Sie, wovon ich spreche? 

	Alena: Ja, ich verstehe. 

	Irina (Siddhartha Gautama): Das heißt, in solchen Bildern handelt es sich eher um Allegorien als um wahre Ereignisse. 

	Ich weiß, was man über meine Lebensunfähigkeit sagt: über einen Prinzen, der einen Kranken auf der Straße sah, einen Bettler, der starb, und davon so beeindruckt war, dass er sofort beschloss, Mönch zu werden. Es ist seltsam für das Alter, das sie dort beschreiben (17–18 Jahre). Würde mich das wirklich so schockieren, dass ich alles aufgeben würde?! Natürlich wusste ich seit meiner Kindheit, dass es Krankheiten und Tod gibt. Nichts davon blieb mir verborgen und es war unmöglich, es zu verbergen. Denn wir lebten in einem Land, in dem es all das im Überfluss gab. Wie überall, im Prinzip. 

	Sagen Sie mir selbst, dass es auch in Ihrer Welt, die sich von der Welt unterscheidet, in der ich lebte, um größeren Wohlstand für die Menschen geht. Es gibt kein Sklavensystem, keine grausamen Krankheiten, die ganze Siedlungen einfach niedermähen könnten, keine Epidemien und so weiter. Das heißt, Sie haben, würde ich sagen, eine verfeinerte Welt. 

	(Irina) Ich sage es so, wie es rüberkommt. Ich hoffe, Sie verstehen? 

	Alena: Natürlich, ich verstehe, ja. 

	Irina (Siddhartha Gautama): Konnte man Ihnen also selbst in der Welt, in der Sie aufgewachsen sind, die Existenz von Krankheiten verheimlichen? 

	Alena: Nein, natürlich, wir waren selbst krank. 

	Irina (Siddhartha Gautama): Oder dass es den Tod gibt? 

	Alena: Ja, das war uns bekannt. 

	Irina (Siddhartha Gautama): Jeder wusste das, und die Kinder wissen es auch. Übrigens, ich erinnere mich an meine Kindheit, und wenn Sie sich an Ihre Kindheit erinnern, werden Sie mir wahrscheinlich dasselbe sagen: Tatsächlich denken Kinder im Alter von 9 bis 10 Jahren viel über den Tod nach. 

	Alena: Ja. Gestern hat mich meine Tochter auch gefragt: „Tut es weh zu sterben?“ 

	Irina (Siddhartha Gautama): Erinnerst du dich, du hast dasselbe gedacht? 

	Alena: Möglicherweise. Ich erinnere mich nicht an meine Kindheit, aber ich glaube, sie hat mich auch geprägt. 

	Irina (Siddhartha Gautama): Kinder interessieren sich für alle Geheimnisse. Und mich interessiert auch, wohin das geht, was Sie die „Seele“ nennen. 

	25:30 Gautama Buddha über die Seele. Was ging seiner Erleuchtung voraus? 

	Irina (Siddhartha Gautama): Ich nenne es „Bewusstsein“. Im Christentum und anderen Religionen wird dies üblicherweise als „Seele“ bezeichnet. Ich habe ein etwas anderes Konzept von der Seele – für mich ist sie einfach ein Teil des universellen Bewusstseins. Ich glaube jedoch nicht, dass es sich dabei um eine so eigenständige Einheit handelt, wie andere es beschreiben. Es ist einfach ein Teil dieser Quelle, die Sie Gott nennen. Und darüber hinaus glaube ich, dass jede Seele an der Erschaffung dieser Welt beteiligt war und ist. Sie ist ein Teil Gottes, ein Teil des Schöpfers, und das gesamte Universum wurde von ihr als Teil Gottes erschaffen. 

	Alena: Ausgezeichnet! 

	Irina: Was sagst du? 

	Alena: Schöne Worte. 

	Irina: Ich verstehe. Er vermittelt mir ein Bild. Nicht einmal ein Bild, aber wussten Sie, dass Geister manchmal durch Empfindungen kommunizieren? 

	Alena: Ja, nach Gefühl. 

	Irina: Das sind solche Empfindungen, die sich dann zu einer Gedankenkette entfalten. Und dies geschieht langsamer als die Kommunikation mit Worten auf körperlicher Ebene. 

	Nun teilte er mir das Gefühl mit, das kurz vor der Erleuchtung, also vor etwa zwei Monaten, in ihm aufkam. Er zeigt, welches Gefühl er damals hatte: dass er bei allen Gegenständen, die er betrachtete – dem Himmel, der Erde, dem Fluss (er lebte in der Nähe eines Flusses), den Bäumen – das Gefühl hatte, dass er sie selbst als Teil dieses Absoluten erschaffen hatte. Das heißt, dass dies seine Schöpfungen sind. 

	Also, wie fühlen Sie sich? 

	Alena: Ich verstehe dich. In letzter Zeit bin ich auch zu dem Schluss gekommen, dass uns das alles gehört. 

	Irina (Siddhartha Gautama): Aber das wird mit dem Verstand eher nicht verstanden: „Ich habe das erschaffen.“ Ja? Nun, er hat es erschaffen und er hat es erschaffen. Und all dies erleben Sie in Ihrem Herzen. 

	Alena und Irina im Chor: „Ich bin das Universum. Das Universum bin ich.“ 

	Alena: Ja, wir lieben diese Esler-Einstellung wirklich. 

	27:48 Gautama Buddha über die Bedeutung und Wichtigkeit der Meditation. 

	Alena: Na gut. Gehen wir zurück zu dem Moment, als Sie gingen und kamen. Kommen wir zum Thema Aufklärung. Du weißt wahrscheinlich auch, dass in unserer Lehre über dich geschrieben steht, wie dein Weg verlief: dass du zum Gaya-Hain [Bodh Gaya ist eine kleine Stadt im indischen Bundesstaat Bihar] kamst und dich neben einen Baum setztest. 

	Irina (Siddhartha Gautama): Ja. 

	Alena: Und er saß dort 49 Tage lang in Meditation, oder, verschiedenen Quellen zufolge ... 

	Irina (Siddhartha Gautama): Vierzig Tage. 

	Alena: Laut verschiedenen Quellen variiert die Zahl – 40, 49 Tage, manche haben sogar noch mehr geschrieben. Und danach bist du „erwacht“ aufgewacht. 

	Ich möchte, dass Sie es uns sagen. Bitte, Buddha, erzähl uns, wie dieser besondere Moment passierte. Haben Sie wirklich meditiert und nach der Meditation ein solches Erwachen erfahren? Oder haben Sie es Ihr ganzes Leben lang, von Moment zu Moment, auf diese Weise aufgeschoben? Jedes Mal hat ein Ereignis einen solchen Eindruck bei Ihnen hinterlassen und Sie sind dieser Erleuchtung entgegengegangen? 

	Irina (Siddhartha Gautama): Eher das Zweite. Das haben Sie gerade gesagt. 

	Meditation ist... Manche Menschen verstehen das Wort „Meditation“ oder, wie wir sagten, „Dhyana“ als Sprungbrett zur Erleuchtung: „Wenn du meditierst, wirst du so weise, dass du alles weißt.“ In Wirklichkeit ist der Prozess etwas komplizierter. Meditation gibt Ihnen nichts, was Sie nicht haben, sie ermöglicht Ihnen lediglich, sich selbst und Ihr Universum tiefer zu entdecken. Wie Sie gerade sagten: „Ich bin das Universum.“ 

	29:30 Wann wird die Erleuchtung vollständig sein? 

	Irina (Siddhartha Gautama): Ich bin das Universum – was bedeuten diese Worte? Sie stellen die wahre Essenz des meditativen Zustands dar, wenn Sie in Ihrem Inneren nach dem Universum suchen, und zwar nicht nur mit Ihrem Verstand, sondern wenn Sie in die Tiefen Ihres Herzens eintauchen und verstehen, dass das Universum dort entstanden ist. 

	(Irina) Er sendet jetzt diesen Zustand. Was fühlst du? 

	Alena: Ich fühle mich ... Ich hatte Momente, in denen ich diesen Zustand spürte und ich wollte wirklich nicht in die normale Welt zurückkehren. 

	Irina: Er lächelt und spricht. 

	(Siddhartha Gautama) Wann wird die Erleuchtung vollständig sein? Das heißt, was Sie jetzt beschreiben, ist eine teilweise Erleuchtung, von der aus eine Rückkehr in die gewöhnliche Welt möglich ist. Diese Grenze zwischen dem Gewöhnlichen und dem Heiligen, zwischen dem Gewöhnlichen und dem Heiligen – diese Grenze trennt tatsächlich jeden von der Erleuchtung. Wenn Sie verstehen, dass dies ein und dasselbe ist, wird diese Grenze aufgehoben und Sie werden sich immer in einem Zustand der Erleuchtung befinden. 

	Alena: Interessant. 

	30:50 Erschaffung der Welt durch Plasmoide. Gautama Buddha über das Konzept der „Mitschöpfer“. Kann ein erleuchteter Mensch Böses tun? 

	Alena: Ich möchte das zum Ausdruck bringen, hier im Chat haben wir folgende Wahrnehmung geschrieben: „Die Arbeit der Plasmoiden, die direkt beteiligt waren, wurde abgewertet.“ Leute, ich möchte euch daran erinnern, dass wir diese Plasmoide waren. 

	Irina: Er war auch dieser Plasmoid. 

	Alena: Und es ist nicht so, dass es hier keinen Stolz gäbe, wie wir behaupten. Wir behaupten nichts. Schließlich waren Sie, Nectarine, Irina, ich und wir alle genau diese Plasmoide, die das alles erschaffen haben. 

	Irina: Ja, du warst auch dort. 

	Alena: Natürlich. Genau darüber sprechen wir hier, und das sagt er uns. 

	Irina (Siddhartha Gautama): (lächelt) Ich habe die Frage bezüglich der „stolzen Behauptung, dass wir Mitschöpfer sind und demütiger sein müssen“ verstanden. 

	„Eine stolze Behauptung, dass wir Mitschöpfer sind.“ Ich verstehe, dass dieser Satz in einem Zustand der Verleugnung meiner göttlichen Natur geschrieben wurde. Warum leugnen Sie Ihre göttliche Natur? Schließlich sind Sie nicht nur Mitschöpfer, Sie sind der Schöpfer! Sie sind der Schöpfer, der aus dem Herzen des Schöpfers erschienen ist, Sie sind ein Teil von ihm! Wie können Sie Ihre göttliche Natur leugnen? 

	Es ist ganz einfach: Wenn das Bewusstsein, wenn die Seele von Angst und Misstrauen gegenüber sich selbst gefangen ist, beginnt sie zu glauben, dass jeder Gedanke an ihre Göttlichkeit sie von Gott entfernen würde. Denn sie wird sofort denken, dass ihr alles erlaubt sei, wenn sie so denke, und sie wird ihre Freiheit dazu missbrauchen, Böses zu tun. 

	(Irina) Wie gefällt Ihnen dieses Arrangement? 

	Alena: Interessant. 

	Irina (Siddhartha Gautama): Eigentlich stimmt das nicht. Selbst wenn Ihnen völlige Freiheit gewährt wird, werden Sie nicht einfach deshalb Böses tun, weil es Ihnen erlaubt ist. Warum? Denn um Böses zu tun, muss man dem Niveau dieses Bösen entsprechen, also dieser sogenannten unheilsamen Taten, die negative karmische Folgen nach sich ziehen. Wenn Sie bereits über eine andere Bewusstseinsebene, eine andere Wahrnehmungsebene verfügen, werden Sie, wenn Sie mit Gott verschmelzen, sich als Gott fühlen und betrachten, nicht denken, dass Ihnen alles erlaubt ist, und Böses tun. Sie werden in Liebe eins mit Ihm sein, und es wird Ihnen nicht einmal in den Sinn kommen, es wird Ihnen nicht in den Sinn kommen. Nur wer maximal von Gott und seiner Liebe getrennt ist, kann daran denken, Böses zu tun. 

	(Irina) Das hat er gerade geantwortet. 

	Alena: Danke. Ich hoffe, Nectarine hat uns gehört, oder ist es ein Mann? Entschuldigung, ich verstehe nicht ganz. Danke, Buddha, für diese ausführliche Erklärung! 

	33:48 Gautama Buddha über die Notwendigkeit von Wissen. 

	Alena: Sagen Sie mir bitte, wir haben bereits verstanden, dass die Erleuchtung auf Ihrem gesamten Weg stattgefunden hat. Aber hier möchte ich noch einmal zum Schreiben zurückkehren. 

	Irina (Siddhartha Gautama): Ich habe tatsächlich unter einem Baum meditiert, aber es war nicht unter einem Baum und nicht in einem Wald. Ich habe sehr oft meditiert, es war mein Bedürfnis, genau wie Sie jetzt wahrscheinlich das Bedürfnis haben, online zu gehen. 

	Alena: Es wäre besser zu meditieren, oder? 

	Irina (Siddhartha Gautama): Also wachst du auf, was ist dein Wunsch? Gehen Sie online. Oder, selbst wenn jemand keins hat, beispielsweise die Morgenzeitung aufschlagen. 

	Woher kommt dieses Bedürfnis, das als „Wissensbedürfnis“ bezeichnet wird? Woher kommt es? Aus dem Samen, den die Quelle gelegt hat. Ich nenne ihn „Absolut“, weil das Wort „Gott“ viele Bedeutungen hat. Aus diesem Grund nenne ich ihn lieber „die Quelle von allem, die Quelle des Seins, die Quelle des Nichtseins“ (also das, was Sie Nichtsein nennen, was aber in Wirklichkeit absolutes Sein ist). Und diese Quelle hat in jeden von ihnen ein solches Korn gelegt, oder besser gesagt, sie hat es nicht gelegt, sondern legt es – das ist Sein ewiges Wirken –, ich würde sogar sagen drei Körner: Aus dem einen wächst der Wunsch nach Glück, aus dem anderen der Wunsch nach Liebe und aus dem dritten der Wunsch nach Weisheit. 

	Und es ist genau der Wunsch nach Weisheit, der sich in der gesamten menschlichen Suche nach Informationen, im Interesse an der Welt, im Interesse an bestimmten Neuigkeiten usw. manifestiert. Das heißt, so manifestiert sich das Wachstum Ihres kleinen Korns. 

	Alena: Danke. 

	Irina (Siddhartha Gautama): Und natürlich hat es sich in mir manifestiert. Da ich aber sozusagen nicht einmal die Möglichkeit, sondern das Bedürfnis hatte, Neuigkeiten aus der materiellen Welt zu erfahren, interessierte ich mich mehr für meinen inneren Zustand. Deshalb hatte ich das Bedürfnis zu meditieren, das heißt, unter einem Baum zu sitzen ... Ist klar, warum unter einem Baum? Wenn Sie in Indien leben, können Sie im Sommer ohne Baum nicht lange meditieren, das garantiere ich Ihnen. 

	Alena: Ja, die Leute schreiben: „Welcher Baum eignet sich am besten zum Meditieren?“ 

	Irina (Siddhartha Gautama): Die Zwielichtigste. 

	Alena: Das ist es, das ist es. Ich denke, bei der Hitze ist alles möglich. 

	Irina (Siddhartha Gautama): Was mehr Schatten freisetzt. (lächelt) 

	Alena: Alles ist klar. Danke schön. 

	36:38 Über den Dämon Mara. Die dunklen und hellen Seiten der Seele. 

	Alena: Buddha, bitte erkläre das. Während Ihrer Meditation versuchte der Dämon Mara, Sie nicht aus ihrer Gewalt zu lassen, Ihre Konzentration zu stören, aber Sie blieben standhaft und Mara ließ Sie gehen. Bitte erzählen Sie uns mehr. Wer ist Mara und wie hat sie versucht, Sie aufzuhalten? 

	Irina (Siddhartha Gautama): Mara ist Karma. Dies ist das Karma aller angesammelten Energien, die vom Licht wegführen. Das heißt, dieser Dämon lebt in jedem Menschen, in jeder Seele. Der Dämon Mara lebt in jeder Seele, und dies wird als Ihre eigene Verdunkelung oder Illusion des Geistes bezeichnet, die entsteht, weil Sie, wie ich bereits sagte, beginnen, sich vom Licht zu trennen, sobald Sie vergessen, dass Sie Teil göttlicher Gedanken sind. 

	Jeder von Ihnen ist ein göttlicher Gedanke, der das Universum erschafft. Gerade jetzt, in diesem Körper, in dieser Welt und in diesem Moment, erschafft Gott das Universum, und Sie, als Teil von Ihm, sind nicht nur Sein Instrument, sondern Er selbst, der spirituelle Schwingungen in materielle, greifbare Dinge umsetzt. 

	Wenn Sie sich jedes Mal, in jedem Moment daran erinnern, wenn Sie etwas tun oder einfach nur über etwas nachdenken, dann werden Sie einen Zustand der Erleuchtung erreichen. Wenn Sie beginnen, sich von Gott zu trennen, sind Sie bereits von dämonischer Verdunkelung geplagt. Warum wird er schließlich als Dämon bezeichnet? Es ist bereits in Ihrer Sprache. In unserer Sprache nennt man das „die dunkle Hälfte von Ihnen“, also die Hälfte, die das Licht nicht empfängt – das spirituelle Licht, das Sie in dieses Leben gebracht hat und von dem Sie einer der Strahlen sind. Das heißt, es ist wie Ihre dunkle Hälfte. 

	Alena: Danke! Vielen Dank für die Klarstellung. 

	Also erzählen Sie mir bitte, hattest du während deiner Meditationen einen inneren Kampf zwischen der dunklen und der hellen Seite? Denn wir verstehen bereits, dass Mara keine eigenständige Person ist, sondern lediglich unsere andere Hälfte. 

	Irina: Was? 

	39:32 Wie kam Gautama Buddha mit der Dualität seines Geistes zurecht und erlangte Erleuchtung? 

	Alena: Gab es während Ihrer Meditationen einen inneren Kampf zwischen Gut und Böse? Im Moment der Erleuchtung, wenn wir über den Moment in der Heiligen Schrift sprechen, in dem es heißt, dass man nach der Meditation Erleuchtung erlangt. 

	Irina (Siddhartha Gautama): Nur aus der Sicht des dualen Bewusstseins kann man es einen Kampf nennen. Aus meiner Sicht waren meine helle und meine dunkle Seite einfach zwei gleichwertige, also gleichwertige Kräfte in dem Sinne, dass sie beide das Recht hatten zu existieren. Und ich betrachtete meine dunklen und hellen Gedanken von außen, ohne mich mit ihnen zu identifizieren. Ich verstand, dass ich die Quelle von beidem war: dass ich die Quelle meiner hellen Hälfte und die Quelle meiner dunklen Hälfte war. 

	Und ich verstand, dass ich sie als ihre Quelle kontrollieren konnte. Verwalten ist nicht ganz das richtige Wort. Ich kann sie lenken, wohin ich will. Und dann begann ich, meine Wünsche zu erforschen: „Was will ich wirklich?“ 

	(Irina) (schaut sich den Chat an) Sie bitten Buddha bereits um Meditation. 

	(Siddhartha Gautama) Und ich betrachtete meine Wünsche auf die gleiche Weise wie Bittsteller, die zu mir kamen, um mir etwas von ihrem Bedürfnis zu erbitten. Das heißt, ich habe mich nicht mit ihnen identifiziert. Und als ich aufhörte, mich mit meinen Gedanken und Wünschen zu identifizieren, nahm ich sie einfach als meine Energien wahr, aber nicht als mich selbst. 

	Mir wurde klar, dass ich mich nicht von der Quelle unterscheide, nicht von Gott. Und all diese Gedanken, Wünsche, Emotionen, Instinkte und so weiter, alles Teile meiner Seele – das sind meine eigenen Schöpfungen, die, würde ich sagen, vergänglich sind. Aber diese Zeit ist nicht materiell, sondern meine persönliche, subjektive Zeit. Und als mir das klar wurde, erlangte ich Erleuchtung und verstand, dass alles ich bin und ich alles bin. 

	Alena: Cool! 

	Irina: Er zeigt jetzt den Vorgang, das Bild. Was fühlst du? 

	Alena: Großartig! 

	Irina: Verstehst du? 

	Alena: Ja, ich verstehe, wovon du sprichst. Vielen Dank für Ihre ausführliche Erklärung. 

	42:29 Gautama Buddha über seine spirituellen Führer. 

	Alena: Buddha, sag mir bitte, wer dein spiritueller Mentor war? 

	Irina (Siddhartha Gautama): Das heißt, im Körper? 

	Alena: Wer war Ihr Mentor aus der spirituellen Welt, als Sie im Körper waren? 

	Irina (Siddhartha Gautama): Ah, der Kurator? Was Sie mit diesem Wort bezeichnen. 

	Alena: Kurator, ja. 

	Irina (Siddhartha Gautama): Ich würde es nennen ... Ich habe immer nur auf mich selbst gehört, auf mein Herz. Sie nennen es das „Höhere Selbst“. Die übrigen, die zu mir kamen, sind die körperlosen Geister verschiedener alter Lehrer. 

	(Irina) Zeigt, wie bis zu 15 solcher spirituellen Lehrer der Brahmanen, die die Inkarnation bereits verlassen haben, im Lotussitz sitzen. 

	(Siddhartha Gautama) Und auch plasmoide Zivilisationen kamen mir sehr oft in den Sinn. Ich habe auch mit Vertretern außerirdischer Zivilisationen kommuniziert, allerdings in spiritueller Form, da ich sie nur zweimal physisch gesehen habe. 

	Alena: Du warst schneller als ich, ich hatte eine Frage dazu. 

	Irina (Siddhartha Gautama): Aber ich habe sie nicht wie Kuratoren behandelt. Für mich waren sie einfach wie meine Kollegen, meine Gefährten und sie waren mir ebenbürtig. Ich habe verstanden, dass sie kommen, ihre Rolle spielen und ich meine Rolle spiele. Und ich habe sie nicht Kuratoren genannt, denn was hätte das für einen Sinn? Heute sind sie meine Kuratoren, und im nächsten Leben werde ich vielleicht im Gegenteil ihr Kurator sein. Es ergab für mich keinen Sinn. Aus diesem Grund habe ich sie nicht Kuratoren genannt, sondern nur Mitarbeiter. 

	44:26 Gautama Buddha über seine Beziehung zu seinen Schülern. 

	Irina (Siddhartha Gautama): Mit den Jüngern ist es dasselbe. Formal nannte ich sie Schüler und mich selbst Lehrer, aber innerlich behandelte ich sie auch wie Angestellte. Ich habe nicht über sie geherrscht, ich habe ihnen immer Entscheidungsfreiheit und Willensfreiheit gelassen und immer gesagt: „Höre auf dein Herz. Höre nur auf dich selbst, nicht auf mich. Auch wenn du jetzt auf dein Herz hörst und es dir sagt, dass Buddha dein Lehrer ist, Gautama.“ Aber schon damals, besonders als ich schon etwa 60 Jahre alt war, begannen sie, mich als „Erwachten“ zu bezeichnen, weil ihnen meine Geschichten und meine Predigten nahe gingen. 

	Und ich habe ihnen immer gesagt: „Schauen Sie jetzt in Ihr Herz und fragen Sie: „Inwieweit stimmen Sie mit dem überein, was er sagt?“ Wenn es heißt: „Buddha, das heißt Siddhartha Gautama, redet völligen Unsinn“ (ich habe das in meiner Sprache gesagt), dann lass es sein und geh und folge deinem Herzen, nicht mir. Denn nur so wirst du aufrichtig sein und nur so wirst du zur Erleuchtung gelangen.“ 

	Alena: Danke. 

	Irina (Siddhartha Gautama): „Auch wenn es ein längerer Weg wäre, als er mit mir hätte sein können. Aber besser ist der lange Weg, aber Deiner, als der kurze Weg, aber meiner für Dich.“ Denn man darf nicht aufgeben (ich wende mich jetzt an alle), man darf sich selbst, seinen Weg, seine Meinung nicht aufgeben, um jemand anderem zu folgen. Denn jeder kommt persönlich zur Erleuchtung, jeder kommt allein, ohne Betreuer, ohne Lehrer, ohne mich. Dies ist Ihr persönlicher Prozess und er verläuft bei jedem anders. 

	46:30 Gautama Buddha über das Höhere Selbst als den wahren Kurator. 

	Irina (Siddhartha Gautama): Daher würde ich sagen, dass der Kurator nur das Höhere Selbst, nur Gott ist. Wenn wir vom Kurator als Führer des Geistes sprechen. Schließlich ist ein „Kurator“ jemand, der die spirituelle Entwicklung lenkt. Für mich war dies nur mein Höheres Selbst, wie Sie es nennen, mein körperloser Teil, den ich Atman nenne. Und Sie nennen es das Höhere Selbst, aber bereits auf Russisch. Es war der Kurator, auf den ich immer hörte, mein Atman, mein Gott und dein Gott. 

	47:26 Was ist nach Buddhas Ansicht wahre Erleuchtung? 

	Irina (Siddhartha Gautama): Denken Sie einfach daran, dass Erleuchtung in der Einheit mit dem universellen Bewusstsein besteht, mit dem Licht, das alles erschaffen hat und erschafft, und in Ihrer Identifikation damit. Wenn Sie verstehen, dass Sie sich trotz ständiger Reinkarnationen und Körperwechsel nicht von Ihm unterscheiden, wird dies für Sie lediglich ein Rollenwechsel in diesem Universum sein, und dann werden Sie Erleuchtung erlangen. Dies ist das sogenannte „Nirvana“, also wenn keine materiellen Umwälzungen Ihren Zustand der Erleuchtung erschüttern können, geschweige denn Ihren Frieden, weil Sie nicht daraus herauskommen. 

	Alena: Danke. Es gibt etwas, worüber man nachdenken muss. 

	Irina (Siddhartha Gautama): Natürlich möchte ich sofort betonen, dass dies nicht den freien Willen aufhebt, d. h. den freien Willen bei der Senkung der Schwingungen. Aber Nirvana ist einfach ein Zustand, in dem sich auch der Wille ändert und der Geist sozusagen die Fähigkeit verliert, seine Schwingungen senken zu wollen. Dies ist ungefähr der gleiche Zustand wie bei Jesus (zeigt), der seine Schwingungen nicht gesenkt hat. Ich kenne ihn (sagt, dass er ihn kennt). Er befand sich auf der 24. Ebene, hatte mehrere Inkarnationen und blieb dort. Obwohl er natürlich den freien Willen hatte, seine Schwingungen zu senken, empfand er dies als eine Abkehr von der Fülle des Lichts. Dies ist ungefähr derselbe Zustand, den jeder erreichen kann, und zwar die 24. Ebene erreichen, ohne seine Schwingungen weiter zu senken. 

	Alena: Danke. Vielen Dank für Ihre sehr ausführliche Antwort. 

	49:37 Über die Anhänger von Gautama Buddha. Mit wem kommuniziert er in der spirituellen Welt? 

	Alena: Sagen Sie mir bitte, wie viele Follower hatten Sie im Laufe Ihres Lebens? 

	Irina (Siddhartha Gautama): Ich hatte eine Gemeinschaft, die aus fast 200 Menschen bestand. Zuerst waren es 165, dann gingen einige, einige kamen. Und schon vor meinem Austritt aus der Inkarnation waren dort etwa 200 (vielleicht mit einem Minus von 3-5) Leute. 

	Alena: Danke. 

	Das ist es, was sie uns fragen. Buddha, bitte sag mir, kommunizierst du mit Khambo Lama Itigelov? Dies ist ein heiliger Buddhist, dessen unverweslicher Körper sich in einem buddhistischen Tempel in Burjatien befindet. 

	Irina (Siddhartha Gautama): Ja, er ist nicht inkarniert, wir kommunizieren mit ihm. 

	Alena: Dementsprechend stellt sich hier auch eine Frage. Sagen Sie mir bitte, wer steht sonst noch mit Ihnen an der Spitze Ihrer Bewegung? Wer unterstützt Ihren Egregor in der spirituellen Welt? 

	Irina (Siddhartha Gautama): Padmasambhava, Nagarjuna, Dalai Lama. 

	(Irina) Übrigens, ich möchte sagen, er hat heute auch Geburtstag. Es ist sehr symbolträchtig, dass wir zum 14. Geburtstag des Dalai Lama eine Sendung mit Buddha machen. 

	Alena: Der 14., ja, heute. 

	Irina: Wer ist, könnte man sagen, der höchste spirituelle Hierarch im tibetischen Buddhismus. Und es ist sehr interessant, dass wir an diesem Tag eine Sendung mit Buddha haben. 

	Alena: Ja, und Maxims Geburtstag. 

	Irina: Und Maxims Geburtstag. Sie wurden nämlich am selben Tag geboren. 

	Alena: Im Allgemeinen ist unser Maxim der 15. Dalai Lama. (lacht) 

	Okay, danke. 

	51:25 Gautama Buddha über Rituale. 

	Alena: Buddha, man sagt, dass du während deines Lebens Rituale nicht gern gesehen hast. Was denkst du jetzt darüber? 

	Irina (Siddhartha Gautama): Sie waren für mich einfach nutzlos. Und ich denke, dass sie auch für andere Menschen in dem Sinne nutzlos sind, dass sie von einer echten spirituellen Suche ablenken können, weil sie die Suche nach der Wahrheit durch bestimmte Handlungen ersetzen, die nur darauf ausgerichtet sind, den materiellen Zustand zu verändern. Einfach ausgedrückt: Bei Ritualen wendet sich ein Mensch an Gott oder die Götter mit der Bitte, ihm etwas Materielles zu schenken oder ihn von etwas zu befreien, das ihn belastet, anstatt selbst hinzugehen und es zu tun. 

	Es besteht die Gefahr, dass Sie sich selbst entwerten, wenn Sie sich höheren Wesen zuwenden, die Sie Gott (oder einen Gott, viele Götter oder Heilige) nennen. Denn dabei kann es passieren, dass Sie vergessen, dass auch Sie, wie ich bereits sagte, ein Teil Gottes sind, der in jedem Augenblick eins mit Gott werden kann, und dann stellt sich heraus, dass Sie sich selbst Fragen stellen. 

	Alena: Danke. 

	52:55 Buddha über die Vereinbarkeit von Selbstentwicklung und Partnerschaft. 

	Alena: Hier ist eine Frage aus dem Chat: „Buddha, sind Selbstentwicklung und Partnerschaft vereinbar? Hier auf der Erde befürworten einige bekannte Yoga-, Meditations- und Selbstentwicklungslehrer den Verzicht auf Familie und Kinder zugunsten der spirituellen Entwicklung. Denkst du, dass Partnerschaft und spirituelle Entwicklung vereinbar sind? 

	Irina (Siddhartha Gautama): Wahrscheinlich nehmen sie sich ein Beispiel an mir. 

	Alena: Na klar, natürlich. 

	Irina: Was ist kompatibel? 

	Alena: Ist Partnerschaft mit der spirituellen Entwicklung vereinbar? 

	Irina (Siddhartha Gautama): Natürlich. Ich hatte verheiratete Jünger und habe immer noch verheiratete Anhänger. Wenn jeder zum Wohle der spirituellen Entwicklung Partnerschaften meiden würde, gäbe es keine Entwicklung des buddhistischen Egregors – jeder würde sich einfach spirituell weiterentwickeln und niemanden inkarnieren. 

	Alena: Und in hundert Jahren wäre alles vorbei gewesen, oder? 

	Irina: Ja. 

	Alena: Danke. Vielen Dank für Ihre Frage. 

	53:51 Gautama Buddha über die Bedeutung und den Einfluss von Mantras. 

	Alena: Sagen Sie mir bitte, welche Wirkung das Singen des Mantras „Om“ und anderer auf einen Menschen hat? Es gibt ein buddhistisches Mantra: „Om Muni Muni Mahamuni Shakyamuni Svaha.“ Hier in unseren Chats schreiben sie, und im Chat „Frage – Antwort“ gab es auch diese Frage: Wie wirkt sich das Singen des Mantras „Om“ auf einen Menschen, auf seine Schwingungen aus? 

	Irina (Siddhartha Gautama): Es hängt von der Geistesverfassung ab, in der er es tut. Dasselbe wie bei Ritualen. Wenn Sie einfach Ihren Namen sagen, zum Beispiel: „Om Alena, Om Alena“, welche Wirkung wird das auf Sie haben? 

	Alena: Nun, ich bin jetzt sehr glücklich. 

	Irina (Siddhartha Gautama): Und wenn Sie jetzt sagen: „Om Alena, Om Alena“? Welche Wirkung wird die Hinzufügung des Wortes „Om“ auf Sie haben? Was werden Sie sich vorstellen, was werden Sie glauben, worauf werden Sie Ihr Vertrauen und Ihr Bewusstsein richten? Der Glaube ist die grundlegende treibende Kraft hinter der Energie des Bewusstseins. Einfacher Glaube, es gibt ihn nicht ohne Bilder, ohne Ideen. Sie glauben an etwas, sie glauben an ein bestimmtes Ergebnis. Und so wie Sie glauben, so wird es sein. Aber auch hier müssen wir uns fragen: Wird es subjektiv oder objektiv sein? Weil viele Menschen diese Konzepte verwechseln und die subjektive und die objektive Welt verwechseln können. In der materiellen, objektiven Welt manifestieren sich alle spirituellen Errungenschaften, jedoch in einer anderen Form. 

	Bezüglich Mantras. Sie helfen Ihnen sozusagen, sich auf die Meditation zu konzentrieren. Welche buddhistischen Mantras, welche hinduistischen Mantras, welche christlichen Gebete, welche muslimischen Gebete. Ich weiß nur von verschiedenen Egregoren, sogar von denen, die nach meinem Austritt aus der Inkarnation entstanden sind. 

	(Irina) Ja, hier ist ein weiteres Mantra, das sie schreiben: „Om Mani Padme Hum.“ Allerdings sagt er jetzt, dass es sogar noch älter ist. 

	(Siddhartha Gautama) Ich habe es nicht erfunden, es ist älter. 

	Alena: Es gab schon einen vor dir, oder? 

	Irina: Vor mir gab es schon einen. 

	Alena: Vielleicht war es ein Überbleibsel von Krishna? 

	Irina (Siddhartha Gautama): Krishna war auch da, aber man kann sagen, dass sie natürlich später als er erschien. Weil er vor fünftausend Jahren auf der Erde inkarniert wurde und dieses Mantra ungefähr ein paar tausend Jahre nach seinem Ausscheiden aus der Inkarnation erschien. Das heißt, vor mir jedenfalls. 

	Alena: Ja, das ist eine ordentliche Zeitspanne. Danke schön. 

	56:44 Symbolik in den Bildern und Abbildungen des Buddha Siddhartha Gautama. 

	Alena: Buddha, erzähl uns bitte, wir haben ein Bild von dir, auf dem du mit Schnecken auf deinem Kopf beschrieben wirst, von denen es einhundertacht gibt, um deinen Kopf vor der Hitze zu kühlen. Ist das eine Metapher? Was ist das für ein Bild? Bitte sagen Sie mir. 

	Irishka, zeig mir, was für eine Buddha-Statue wir haben! 

	Irina: In der Tat, hier (zeigt eine Buddha-Statue, die auf einer großen Hand sitzt). 

	Alena: Ja. Was ist das? Sind das Locken oder Schnecken? Ist das eine Frisur? 

	Irina: Schau durch mich hindurch. Was bedeutet dieses Bild? 

	Alena: Was war das auf deinem Kopf? Erzählen Sie es uns. 

	Irina (Siddhartha Gautama): Was bedeutet „kühlen“? 

	(Irina) Ja, ich verstehe. Dieses Oberteil ist ein Symbol des spirituellen Kanals. Hier ist es (zeigt auf die Statuette). 

	(Siddhartha Gautama): Und diese Punkte auf dem Kopf ... 

	Alena: Lockiges Haar. 

	Irina (Siddhartha Gautama): …es ist ein Symbol. Jeder dieser Punkte ist ein Symbol der Welt, deren Portal sich für mich öffnete. 

	Alena: Einhundertacht? 

	Irina (Siddhartha Gautama): Es gibt noch viele mehr, dies sind nur diejenigen, die irgendwie dargestellt werden könnten, denn es ist klar, dass es unendlich viele davon gab. Ich meinte hier die Geistliche Welt und verschiedene feinstoffliche Welten und alle, die zu mir kamen und mit mir kommunizierten, die Sie Kuratoren nennen, nur sagte ich bereits, dass ich sie einfach Angestellte nenne. 

	Alena: Danke. 

	Irina: Warum auf der Hand? Hören wir mal, jetzt sagt er: „Auf die Hand.“ 

	(Siddhartha Gautama) Denn diese Hand symbolisiert mein Geschenk – das Geschenk meiner Energie an jeden von euch, das euch zeigt, dass in jedem von euch dieselbe Buddha-Natur steckt wie in mir. 

	Alena: Cool! Danke schön. So eine Statuette haben wir auch. Zeig es mir, Irisha! Wir sind vorbereitet. Sie verstehen, dass wir uns bereits auf die Sendung vorbereitet haben – wir haben alle Varianten von Buddha-Abbildungen gefunden. 

	Irina: (zeigt eine Statuette) Schau dir diese an. Von der Farbe her ist er übrigens blau, fast hellblau, hier ist er wie Krishna. Aus sehr schönem transparentem Material. „Ja“, sagt er jetzt, „dieser ist blau.“ Durchscheinend, wie Sie sehen können. 

	Alena: Buddha, bitte sag mir, hattest du überhaupt Haare auf dem Kopf? Entschuldigen Sie die Einzelheiten. 

	Irina (Siddhartha Gautama): Ja. 

	Alena: Was für eine Form hattest du auf deinem Kopf? Hast du es rasiert oder zu einem Dutt hochgebunden? 

	Irina: Zeigt, dass er sein Haar nach hinten gekämmt hat und hinten Haare hatte. Sie waren jedoch nicht zu lang und wurden nach Bedarf gekürzt. Das heißt, die Länge reicht ungefähr bis zur Taille. Aber sie waren in einer Art Gummiband verstaut – kein Gummiband. Was ist das? Dies ist kein Gummiband, sondern eine Art Dekoration wie eine Haarspange, nur dass sie einen Stein hatte, dieses Geschenk hatte Edelsteine. 

	Alena: Oh, das ist total genial! 

	Irina (Siddhartha Gautama): Und der Kristall in diesem Verschluss war ein Rubin. 

	Alena: Danke. 

	Irina (Siddhartha Gautama): Es war ein Rubin – ein Kristall, der zu meinem Horoskop passte, das bei meiner Geburt für mich erstellt wurde. 

	Alena: Die Leute wussten, was sie gaben, oder? 

	Irina (Siddhartha Gautama): Natürlich wussten sie, wann ich geboren wurde. 

	(Irina) (zeigt noch einmal die blaue Statuette) Schauen Sie: ein sehr schönes blaues Material, so durchscheinend. Und wozu dient es? Jetzt wird er durch mich hindurchsehen. 

	Alena: Du wirst immer in Meditation dargestellt. Sie sitzen die ganze Zeit im Lotussitz. 

	Irina: Er lächelt und sagt: „Das ist nicht überraschend. Ihre Heiligen werden auf Ikonen auch nicht so dargestellt, als würden sie an einem Tisch sitzen und kauen.“ (lacht) 

	Alena: Ja, sie stehen einfach da. 

	Irina (Siddhartha Gautama): Sie stehen nicht nur, sie strecken ihre Hände nach dir aus. Ihre Hände nehmen verschiedene geheimnisvolle Positionen ein, die auch hier dargestellt sind und „Mudras“ genannt werden. Was bedeuten sie? 

	Hier habe ich meine rechte Hand auf meinem Herzen und sie ist so platziert (Irina zeigt es), es stellt dar, dass ich den Fluss zu dir lenke. Das heißt, eine offene Handfläche – ich sende dir einen Strom der Liebe aus meinem Herzen. Die linke Hand, die frei auf den Knien liegt, symbolisiert die Macht über das materielle Prinzip, denn sie liegt gegenüber dem zweiten und dritten Chakra, die die materielle Schöpfung bezeichnen. Und da die Handfläche ihnen zugewandt ist, demonstriert sie Macht über die Materie und sendet Ihnen gleichzeitig Liebe. 

	Alena: Wie tief! Gut gemacht, danke. 

	Irina (Siddhartha Gautama): Dieser Heiligenschein ... 

	(Irina) Siehst du, was das für ein Heiligenschein ist? (zeigt). 

	(Siddhartha Gautama) …es bezeichnet die vollständige Öffnung des siebten Energiezentrums. Sehen Sie: Hier gibt es sogar eine goldene Farbe. Gold ist ein Symbol der Sonne, und die Sonne ist ein Symbol der vollständigen Erleuchtung oder etwas, das von Erleuchtung spricht. 

	Alena: Cool! Danke schön. 

	Irina (Siddhartha Gautama): Ja, und hier ist wieder diese Frisur, die den Beginn des spirituellen Kanals anzeigt. Und natürlich gibt es hier solche Blumen (Irina zeigt). Das sind nicht einmal Blumen, sondern etwas, das wie Sterne aussieht. Sie repräsentieren die Geschenke, die mir gebracht wurden, denn mir wurden viele Geschenke gebracht. 

	Dies ist eine Lotusblume (Irina zeigt auf den Sockel der Statuette). Warum ist die Lotusblume wichtig? Denn die Lotusblume ist ein uraltes Symbol im Hinduismus, mit dem ich mich auch beschäftigt habe. Schließlich war der Hinduismus die Religion, mit der ich aufgewachsen bin. Er existierte vor dem Buddhismus, da dieser erst später aufkam. 

	(Irina) Sie schreiben: „Herz links!“ Es ist nur so, dass Sie ein umgekehrtes Bild haben, wenn ich es Ihnen zeige. Sie sehen es verkehrt herum. Und wenn Sie es zu sich drehen, haben Sie die rechte Seite. 

	Sag mir, ist es die rechte Seite? 

	Alena: Richtig, ja. 

	Irina: Sie haben es nur auf der linken Seite, weil auf dem Bildschirm alles auf dem Kopf steht. 

	Alena: Nun ja. 

	Irina: Sie sind wie Geschenke. 

	1:03:53 Größe, Aussehen von Buddha Shakyamuni. 

	Alena: Buddha, sag mir bitte, wie groß warst du zu Lebzeiten? 

	Irina: Ein Meter fünfundsechzig. Es zeigt, dass er nicht groß war. Genau ein Meter siebenundsechzig, so viel zeigt er mir jetzt. 

	Alena: Und sag mir bitte, hattest du wirklich Ohren mit großen Ohrläppchen? Oder ist es nur ein Symbol Ihrer Weisheit? Weil wir so verlängerte Ohrläppchen darstellen. 

	Irina (Siddhartha Gautama): Ja, ich hatte normale Ohren. Es ist vielmehr ein Symbol dafür, dass ich auf die Weisheit des Universums gehört habe. Dies ist wiederum ein Symbol dafür, dass ich mit meinem Höheren Selbst in Kontakt war. 

	Alena: Danke. 

	1:04:43 Buddha über Meditation im Lotussitz, Yoga als Tanz und seine Kindheit. 

	Alena: Warum hast du im Lotussitz meditiert? Haben Sie andere Positionen genutzt? 

	Irina (Siddhartha Gautama): Die Lotusposition, wenn sich ein Mensch von Kindheit an daran gewöhnt hat, und ich habe meditiert... Dann werde ich Ihnen jetzt in wenigen Worten von meiner Kindheit erzählen. Denn ohne eine solche Geschichte wird man bei der Beantwortung dieser Frage einfach nicht verstehen, worum es geht. 

	Von Kindheit an wurde ich, wie gesagt, als Erbe dieses Fürstentums erzogen, das wir übrigens Königreich nannten, so wie sie mich Prinz nannten. Natürlich kamen sozusagen Yogalehrer und Brahmanenlehrer zu mir, die mir von verschiedenen Göttern erzählten, darunter Vishnu, Indra, Krishna, also von Hindu-Göttern. Übrigens haben sie mir verschiedene Rituale beigebracht, zum Beispiel, wie man verschiedene Blumen zum Altar bringt und wie man solche Geschenke arrangiert. 

	Auch das Lesen wurde mir schon früh beigebracht und man brachte mir vor allem heilige Bücher: die Upanishaden, die Veden... Übrigens standen mir jederzeit (sie zeigen einen Jungen im Alter von 11-12 Jahren) irgendwelche Interpreten der Veden aus meinem Königreich zur Verfügung. Es waren einige ziemlich weise Leute dort und sie haben mir das Meditieren beigebracht, das heißt, wie man richtig im Lotussitz sitzt. 

	Jetzt werde ich Ihnen erklären, was Lotus bedeutet. Wie Sie sehen können, sitze sogar ich auf diesem Bild auf einer Lotusblume. Warum ist es für die Hindu-Religion, in der ich aufgewachsen bin, so wichtig? Wo wächst Lotus? Im Wasser. Es wächst nicht nur im Wasser, es kann in jedem See wachsen, sogar in einem, der sich praktisch in einen Sumpf verwandelt hat (überwucherte Seen zeigen dies), solange dort Wasser vorhanden ist. Natürlich kann es auch in Flüssen wachsen. Aber ich glaube, bei Ihnen wachsen auch Lotusblumen, und Sie haben sie gesehen. 

	Alena: Erst kürzlich. 

	Irina (Siddhartha Gautama): Ja, sie wachsen, es gibt viele Arten. Und der Lotus, trotz des Wassers um ihn herum, selbst wenn es schmutziges Wasser ist ... Haben Sie so etwas gesehen – weiße Lotusblumen? 

	Alena: Ja. 

	Irina (Siddhartha Gautama): Dort wird er immer noch rein sein. 

	Alena: Ja. 

	Irina (Siddhartha Gautama): Und man glaubte, dass ihre Wurzel im Schlick, in diesem Schlamm liegt, und die Blume steht unter der Sonne und stellt das Symbol der Reinheit des Geistes dar. Dies zeigt, dass, genau wie aus Schlamm eine Wurzel wächst und ein wunderschöner Lotus entsteht, auch der Geist aus der Materie wächst und Erleuchtung erlangt. Das heißt, der Lotus war schon immer ein Symbol der Erleuchtung. 

	Deshalb wurde das Sitzen im Lotussitz – diese Position wurde natürlich schon vor mir von alten Yogis erfunden, die sogar noch älter sind als Krishna und die fast unmittelbar nach der Flut zu praktizieren begannen. Das heißt, sie begannen bereits nach dem Krieg vor 12.000 Jahren mit diesen Praktiken. Ich weiß (weil ich vor dem Krieg gelebt habe), dass es ähnliche Praktiken sogar in der vorsintflutlichen Zeit gab. 

	Und das liegt daran, dass ein Mensch dazu neigt, seinen inneren Zustand mit Hilfe von Posen zu zeigen... Sie wissen das wahrscheinlich, wenn Sie jemals getanzt oder Posen gesehen haben. Wussten Sie, dass in Indien viel getanzt wird? 

	Alena: Ja, es gefällt uns sehr gut, es ist sehr schön. 

	Irina (Siddhartha Gautama): Sie tanzen nicht nur, sie zeigen ihre unterschiedlichen Gefühle, aber nur in der Bewegung. Und Yoga ist derselbe Tanz, aber statisch, das heißt, es zeigt den Zustand des Geistes. Und jede Pose bezeichnet einen bestimmten Vibratozustand, ein bestimmtes Gefühl, einen bestimmten Bewusstseinszustand. 

	Und genau diese Lotusposition – ich habe Ihnen bereits erklärt, was „Lotus“ bedeutet – und daher bezeichnet die Lotusposition einen Zustand der Erleuchtung. Und man glaubt, dass derjenige, der darüber meditiert, sich besser darauf vorbereitet. Dies bedeutet jedoch nicht, dass Erleuchtung in dieser Pose unmöglich ist und in einer anderen nicht. Er zieht diese Schwingungen einfach durch seine Körperhaltung an. Man könnte auch sagen, dass es sich dabei um einen Teil eines bestimmten Rituals handelt, nur ist es älter als beispielsweise das Lesen von Mantras. 

	Seit meiner Kindheit wurde mir beigebracht, im Lotussitz zu sitzen und zu meditieren. Wenn Sie es von Kindheit an lernen, gewöhnt sich Ihr Körper daran und dann ist es die bequemste Position. Weil du sitzt (zeigt): Deine Beine sind hier und sie erlauben dir nicht, dich wegzulehnen. Und man gewöhnt sich immer daran, dass der Rücken gerade ist. Das heißt, dort entwickeln sich bestimmte Muskeln und Sie können so gut sitzen, ohne Beschwerden, ohne taube Beine oder Schmerzen. Denn Knochen und Bänder gewöhnen sich daran. 

	Ich würde sogar sagen, dass sich eine Person, die es gewohnt ist, im Lotussitz zu meditieren, unwohl fühlt, wenn man sie auf einen Stuhl oder irgendwo anders hinsetzt. Da sein Körper an etwas völlig anderes gewöhnt ist, wird er dadurch abgelenkt. Aber wenn es sich um Erwachsene handelt, die diese Übungen seit ihrer Kindheit nicht gewohnt sind und ihnen Schmerzen bereiten, dann besteht natürlich keine Notwendigkeit, sich dazu zu zwingen. Es ist besser, in einer Position zu meditieren, in der Sie sich so weit wie möglich entspannen können. Auf diesen Bildern hier bin ich zum Beispiel maximal entspannt. 

	Alena: Danke. 

	1:11:37 Über die Reise von Gautama Buddha in die „Stadt der himmlischen Wesen“. 

	Alena: Ich weiß, dass Sie eine ähnliche Frage bereits früher beantwortet haben, aber ich möchte trotzdem noch etwas klarstellen. In einem der Schriftstücke ging es um Ihre Reise in die Stadt der Himmlischen, Ihre Gespräche mit ihnen und ihren Besuch in Ihrer Zelle. Waren sie Außerirdische? Und von welchem Planeten? 

	Irina (Siddhartha Gautama): Sie waren Außerirdische von den Planeten Shimor und Esler. Es waren fünf: zwei aus Shimor, drei aus Esler. 

	Alena: Du bist also auf ihren Teller geklettert? 

	Irina (Siddhartha Gautama): Ja. 

	Alena: Sie hatten also physischen Kontakt? 

	Irina (Siddhartha Gautama): Ja, ich hatte zwei körperliche Kontakte. Und beim zweiten Kontakt waren bereits mehr Vertreter da: Es waren sechzehn Vertreter auf dem Schiff (Shows). Es gab Vertreter von den Planeten Futissa, Burkhad und sogar zwei Riesen, die ihr Tumesoutianer nennt. 

	Alena: Wie schön! Haben wir uns dort vielleicht kennengelernt? 

	Buddha, sag mir bitte, was der Zweck des Kontakts war? Bitte teilen Sie uns mit, es interessiert uns sehr, warum Sie mitgenommen wurden. 

	Irina (Siddhartha Gautama): Dies war für mich persönlich der Zweck des Kontakts. Für mich war es eine persönliche Sache – mir das Universum zu zeigen, damit ich die Erde und andere Welten vergleichen und in ihnen eine Einheit finden konnte. 

	Alena: Cool! Großartig. Ich danke Ihnen. Sehr interessant. 

	Irina (Siddhartha Gautama): Und die Reisen selbst: Eine, mit den Shimorianern und den Eslerianern, dauerte etwa fünfzehn Stunden. Wir sind dort durch verschiedene Welten gereist. 

	Alena: Du warst zu Besuch, richtig? 

	Irina (Siddhartha Gautama): Und der zweite dauerte ungefähr zwei Tage. 

	(Irina) Das heißt, sie haben ihn für lange Zeit weggebracht. 

	Alena: Cool! Wussten Ihre Schüler davon? Nun, natürlich haben sie es irgendwie erwähnt, da sie geschrieben haben. 

	Irina (Siddhartha Gautama): Ja, ich habe es ihnen gesagt. 

	1:13:38 Einstellungen gegenüber Außerirdischen in der Antike. 

	Alena: Und wie haben die Menschen im Allgemeinen früher mit Außerirdischen umgegangen und mit der Tatsache, dass sie kommen und etwas mitnehmen? Heutzutage haben viele Menschen immer noch Angst. es gibt so viel Angst. 

	Irina (Siddhartha Gautama): Sie waren freundlich. 

	Alena: Aber sie wussten davon? 

	Irina (Siddhartha Gautama): Was die Bewohner des Himmels betrifft, von denen jeder wusste, dass wir von himmlischen Wesen erschaffen wurden. Das steht übrigens in den Veden. 

	Alena: Ja, es steht in den Veden. 

	Irina (Siddhartha Gautama): Also war niemand überrascht. Jeder glaubte einfach an die Veden – es war Wissenschaft, Religion und Esoterik in einem. Es gab also keine Überraschungen. 

	Alena: Danke. Das ist sehr interessant. 

	Irina: Interessant. Kontaktperson! Ich bin auch interessiert. 

	Alena: Danke. 

	1:14:17 Gautama Buddha über Askese und Verzicht auf Wünsche. 

	Alena: Buddha, warum hast du gesagt, dass alles Leben Leiden ist? 

	Irina (Siddhartha Gautama): Ich meinte nicht mein ganzes Leben, sondern das Leben in einem Zustand dieser Art von Verdunkelung, mit Mara – diesem Dämon der Bewusstlosigkeit. Warum leiden? Denn auch der Samen des Leidens, der in die Erde geworfen wird, hat die Fähigkeit zu keimen und Früchte zu tragen. Dies ist der Samen des Karma. Jeder Samen des Karmas keimt, daher hat das Leiden die Eigenschaft, mit der Zeit zuzunehmen. 

	Ich weiß, dass viele Leute über den Buddhismus, über meine Lehre, sagen, dass er uns lehrt, Wünsche aufzugeben, uns selbst aufzugeben, dass alle Wünsche gestoppt werden müssen und so weiter. Das habe ich nicht gemeint. Ich wollte, dass Sie alle Wünsche in sich selbst auslöschen, und zwar mit Hilfe der Meditation, mit Hilfe der Achtsamkeit, und nicht, indem Sie gegen sich selbst kämpfen. 

	Denn ich bin den Weg der Askese gegangen und habe gelernt, dass dieser allein nicht zur Erleuchtung führt. Tatsächlich führt es auch zur Illusion der eigenen Wichtigkeit und des eigenen Stolzes. Denn Askese kann dazu führen, dass sich der Mensch für einen Heiligen hält und alle anderen im Vergleich zu sich selbst als unwürdig und sündig betrachtet. Und genau dieser Bewusstseinszustand wird ihn von der Erleuchtung trennen. Es wird eine Art Verachtung geben. 

	Warum? Denn der Mensch investiert viel Mühe in die Askese – sowohl körperlich als auch geistig. Und deshalb besteht ein solches Risiko (natürlich nicht für jeden, aber es besteht ein solches Risiko), dass eine solche Person diese von ihr unternommenen Anstrengungen als im Interesse eines oder mehrerer Götter unternommen betrachtet. Und er wird glauben, dass er durch diese Bemühungen, indem er beispielsweise auf materielle Freuden, Geld, Frauen usw. verzichtet, bereits die besondere Gunst der Gottheit verdient hat, an die er glaubt. Und andere Menschen, die sich dies nicht versagen, stehen unter ihm. 

	Und genau dieses Bewusstsein kann ihn von der Erleuchtung trennen. Denn in der Erleuchtung gibt es keine Trennung, sondern eine vollkommene Einheit mit jedem und mit allem, und man sieht sich selbst in allem. 

	Alena: Danke. Ich habe gerade angefangen, die Goldenen Regeln zu studieren, und da ist mir ein Satz besonders aufgefallen. Darf ich es dir vorlesen? Es heißt, Sie hätten gesagt: „Wenn Vollkommenheit und Befreiung von den Fesseln, die den Menschen an die Erde binden, nur durch den Verzicht auf Fleisch und menschliche Lebensbedingungen erreicht werden könnten, dann hätten der Elefant und die Kuh dies schon vor langer Zeit erreicht.“ Was sagen Sie dazu? 

	Irina (Siddhartha Gautama): Wirklich eine sehr interessante Übersetzung. 

	Alena: Ich verstehe. 

	Irina (Siddhartha Gautama): Ich meine, das stimmt. Ich meinte, es war nur … Wissen Sie, ich hatte Auseinandersetzungen. Als ich bereits nach der Erleuchtung predigte, kam es zu Auseinandersetzungen mit Anhängern des Hinduismus. 

	Alena: Ja, ich habe es studiert, ich habe es gelesen. 

	Irina (Siddhartha Gautama): Und genau dieser Satz stammt aus einem Streit. Denn um diesen Auseinandersetzungen zuzuhören, versammelten sich übrigens viele Menschen – sowohl Adlige, also aus den höheren Kasten, als auch aus den niederen Kasten. Auch ich habe dieses Kastensystem dort kritisiert. 

	Alena: Sie waren also ein Reformer, richtig? 

	1:18:22 Über die Attentate auf Siddhartha Gautama. 

	Alena: Stimmt es, dass es Anschläge auf Ihr Leben gab? 

	Irina (Siddhartha Gautama): Ja, sie wollten mich vergiften. Und sie haben mir auch (Shows) eine Schlange unter die Nase gehalten und mich sogar mit einem Messer angegriffen. 

	Alena: Die Leute im Chat fragen nach dem Verlassen der Inkarnation. Leute, er ist ruhig aus der Inkarnation herausgekommen! 

	Irina: Das heißt, er wurde nicht vergiftet. Er weiß es, ja. 

	(Siddhartha Gautama) Ich weiß von diesen Gerüchten, dass ich vergiftet wurde. Aber das ist nicht so. Außerdem habe ich meine Inkarnation später als die Frist beendet, die ich mir gesetzt hatte. 

	Alena: Ja, danke. 

	1:18:58 Gautama Buddha über den Zustand des „Samadhi“. 

	Alena: Buddha, erklär mir bitte, warum buddhistische Mönche während der Meditation in den Samadhi eintreten und nie wieder daraus herauskommen? 

	Irina (Siddhartha Gautama): Wie verstehen wir „sie kommen nicht heraus“? 

	Alena: Das fragen die Leute. Natürlich können wir nicht für alle Buddhisten sprechen. Vielleicht diejenigen, die jetzt ... 

	Irina (Siddhartha Gautama): Sie können im Samadhi bleiben und äußerlich immer noch dasselbe Leben führen, innerlich aber eine andere Person sein. Oder was ist hier gemeint? 

	Alena: Wir müssen mit der Person klären, was sie gemeint hat. 

	Bitte sagen Sie mir: Sind die Zustände „Samati“ und „Samadhi“ dasselbe? 

	Irina (Siddhartha Gautama): Ja, es ist dasselbe, nur anders beschrieben. Je nach Bewusstseinszustand und Erfahrung verschiedener Menschen, in verschiedenen Religionen und philosophischen Systemen kann es unterschiedliche Namen haben. Wir können jedoch sagen, dass Samati wie der erste Grad ist, also der Anfang, der erste Pfad. Und Samadhi ist ein tieferer Zustand. Aber das Wesentliche ist immer noch dasselbe. 

	Alena: Nur eine Frage aus dem Chat: „Es gilt auch im Buddhismus als das Wichtigste – Samadhi zu erreichen.“ Der Mann fragt: „Wie das? Erzählen Sie mir bitte etwas über den Zustand des Samadhi und wie man ihn erreicht?“ 

	Irina (Siddhartha Gautama): Dies ist der Zustand der Erleuchtung. Ich sprach von dem Zustand, sich als Teil Gottes zu fühlen, aber nicht von ihm getrennt. Ich spreche jetzt wieder Russisch. Es ist klar, dass ich das Wort „Gott“ nicht verwendet habe. 

	1:20:42 Gautama Buddha über die Leugnung von Göttern und der Quelle von allem. 

	Irina (Siddhartha Gautama): Ich möchte jetzt nur sagen, dass ich gehört habe, dass man über mich sagt, ich hätte Gott verleugnet und wäre fast ein Atheist gewesen … 

	Alena: Also, kein Atheist. 

	Irina (Siddhartha Gautama): …Materialist und so weiter. So war es nicht. Sie sagen, ich hätte Gott verleugnet, aber ich habe nur über die Grenzen der im Hinduismus verehrten Götter gesprochen. Sie waren diejenigen, die sie für das Absolute hielten. Ich habe ihre Existenz nie geleugnet, aber wie ich bereits sagte, habe ich sie nicht angebetet. Ich betrachtete sie, wie in der Frage nach den Kuratoren, als dieselben Mitarbeiter, als gleichwertige Wesen. Ich habe Heilige, Einsiedler, Götter, Krishna usw. nicht einmal als über mir stehend betrachtet. Ich war mit ihnen auf Augenhöhe. Deshalb schrieb man über mich, ich würde die Götter verleugnen. 

	Aber ich wusste immer, dass es eine Quelle gibt, aus der wir kommen. Und ich wusste immer, dass er intelligent ist und dass sein Geist in unserem gewöhnlichen materialistischen Bewusstsein, das heißt, während wir im Körper sind, unverständlich ist. Unverständlich, aber das bedeutet nicht, dass wir ihn nicht verstehen müssen. Es ist in unserem Herzen durch Meditation und durch den Weg des Mitgefühls, der Liebe und der Hilfe für andere erreichbar. Denn das eine ist untrennbar vom anderen. Erleuchtung ist nur möglich, wenn Sie alle negativen Blockaden in Ihrem Inneren auflösen, negative karmische Knoten lösen und sich Zeit für Meditation und Kommunikation mit sich selbst nehmen. 

	Es stellt sich lediglich eine noch wichtigere Frage: Wie lässt sich dies erreichen? Dies wurde bereits in Tausenden von Abhandlungen beschrieben. Doch es gibt eine noch wichtigere Frage, die fast nirgends beantwortet wird: Wie erkennt man, dass man sich bereits in diesem Zustand befindet? Vielleicht sind Sie bereits erleuchtet. 

	Alena: Wie kann ich das verstehen? 

	1:23:07 Woher wissen Sie, ob Sie Erleuchtung erlangt haben? 

	Irina (Siddhartha Gautama): Wie können Sie verstehen, dass dieser Zustand Ihres Bewusstseins Erleuchtung ist? Vielleicht sind Sie bereits ein Buddha, wissen es aber noch nicht? Jeder Mensch hat das Potenzial, ein Buddha zu werden. Und er ist potentiell ein Buddha: Deine Natur ist in mir und meine Natur ist in dir. 

	Ich sage noch einmal: „Du bist einer!“ Die Trennung zwischen dem Gewöhnlichen und dem Heiligen ist genau die Mauer, die zwischen Ihnen und der Erleuchtung steht. Machen Sie sich jetzt klar, dass jede Zelle Ihres Körpers von Ihnen erschaffen wurde. Machen Sie sich jetzt bewusst, dass jede Zelle Ihres Körpers aus Elementen besteht, die Sie der Natur entnommen haben. Machen Sie sich jetzt klar, dass Sie der Gedanke Gottes sind, der das Universum für sich selbst erschaffen hat. 

	(Irina) Wie gefällt es dir? Was fühlst du? 

	Alena: Ausgezeichnet! Ich fühle in all dem so viel Liebe. 

	Irina (Siddhartha Gautama): Ja. Und wenn Sie in allem Liebe und für jeden Liebe spüren, dann ist das Erleuchtung. 

	Alena: Danke, mein lieber Buddha! Danke schön. 

	1:24:28 Buddha über die Möglichkeit der Inkarnation eines vernünftigen Geistes in ein Tier. 

	Alena: Bitte sagen Sie mir, im Buddhismus glaubt man, dass die Seele eines Menschen in der nächsten Inkarnation im Körper eines Tieres sein kann und umgekehrt. Aber wir wissen bereits, dass dies nicht stimmt. Bitte erklären Sie, warum sich dieses besondere Verständnis im Buddhismus entwickelt hat. 

	Irina (Siddhartha Gautama): Es ist nur so, dass die alten Lehrer, die all diese heiligen Bücher niedergeschrieben haben, es den Menschen auf so vereinfachte Weise erklärt haben. Es ist, als gäbe es im Christentum eine einfache Erklärung für Sie: Wenn Sie Gottes Gebote befolgen, kommen Sie in den Himmel, wo es eine bestimmte Stadt geben wird – das Neue Jerusalem und so weiter, so sieht es aus. Und wenn Sie gegen die Gebote verstoßen, das heißt, wenn Sie sie nicht befolgen, dann kommen Sie in die Hölle, wo es allerlei Feuer, Bratpfannen usw. gibt. Es gibt bestimmte Bücher, in denen das steht. Wer hat sie geschrieben? Natürlich wurden sie von denselben Leuten verfasst wie die vedischen religiösen Abhandlungen. Und Sie müssen verstehen, dass beides Bilder beschreibt. 

	Ja, tatsächlich gibt es Zivilisationen, intelligente Wesen, die sogenannten „Devas“, also leuchtende Wesen, die ihr plasmoide Zivilisationen nennt. Dabei handelt es sich um bestimmte feinstoffliche Wesen, die den Menschen insofern ähnlich sind, als sie intelligent sind. Ihr Körper unterscheidet sich jedoch in Form und Dichte. Und natürlich haben sie ihre eigenen Aufgaben. Und die Aufgabe einiger von ihnen besteht gerade darin, Tiere und ihre Seelen zu erschaffen und ihre Körper aus den umgebenden Elementen zusammenzusetzen. Natürlich können Sie sich in sie [Plasmoide] verwandeln. Und dann wird diese Reinkarnation aus der Sicht des Vedismus als Reinkarnation in ein Tier betrachtet. 

	Denn es wurde einfach für die Menschen geschrieben, dort stand nicht geschrieben: „feinstoffliches Wesen“, „du wirst verkörpert“. Sie schrieben: „Du wirst als Tier wiedergeboren – als Hund, Elefant, Fisch …“ Das heißt, so dass es sogar für diejenigen verständlich wäre, die nicht lesen können, die Analphabeten sind, also für alle Kasten, so dass es für jeden verständlich wäre. Das ist das Erste. 

	Und zweitens: Die Seele kann sogar in einen Menschen reinkarnieren, aber man wird sagen, dass sie in ein Tier reinkarniert wurde. Warum? Wenn Sie alte Märchen, Fabeln usw. gelesen haben, haben Sie gesehen, dass bestimmte Eigenschaften von Menschen oft in Form von Tieren dargestellt werden. Haben Sie Märchen gelesen, in denen Tiere miteinander sprechen und interagieren? Und die Bedeutung dieser Geschichte besteht darin, dass hier Menschen mit bestimmten Eigenschaften interagieren. So ist es auch hier – jedes Tier hat seine eigenen seelischen Eigenschaften. Und so kann man im übertragenen Sinne eine Person mit einem hypertrophierten animalischen Instinkt (in die eine oder andere Richtung) nennen. Dies ist der zweite Teil der Antwort. 

	Alena: Danke, eine umfassende Antwort. 

	1:28:18 Buddha über die Reinkarnationen des Dalai Lama und anderer Erleuchteter. 

	Alena: Buddha, bitte erkläre mir, warum der Dalai Lama gezwungen ist, fast unmittelbar nach seinem Tod ständig auf der Erde wiedergeboren zu werden? 

	Irina (Siddhartha Gautama): Er wird nicht gezwungen, es ist seine Entscheidung, denn dies ist der Geist, der sich entschieden hat, seine Schule zu leiten. Und so entschied er sich, die Schule, sozusagen seine Richtung des Buddhismus, in mehreren Dutzend Inkarnationen zu leiten. 

	Alena: Und ist das wirklich so: Derselbe Geist inkarniert sich immer im selben Dalai Lama? 

	Irina (Siddhartha Gautama): Ja. Sie haben dort einen Vertrag. 

	(Irina) Ja, ich verstehe. Dass es so etwas überhaupt gibt, zeigt sich daran, dass man einem Kind seine Sachen zeigt und es auswählt, welche davon ihm gehören. 

	Alena: Das ist jetzt einfach eine Sensation, würde ich sagen! Wir wissen nur, dass … 

	Irina (Siddhartha Gautama): Tatsächlich ist er nicht der einzige dieser Art unter den inkarnierten Geistern. So gibt es beispielsweise Äbte einzelner Klöster, bei denen es auch sein kann, dass sie in diese Gegend zurückkehren und ihre Arbeit zu einer anderen Zeit, in einem anderen Gremium fortsetzen möchten. Und dann reinkarniert er und lässt seine Kontaktpersonen aus der Geistigen Welt, die mit ihm und dem lebenden Mönch im Kloster in Kontakt stehen, wissen: „Ich bin reinkarniert.“ Und er wird sogar sagen, wo. 

	Alena: Ich stehe einfach unter Schock. Wow! 

	Irina (Siddhartha Gautama): Und sie werden diesen Jungen verfolgen, normalerweise, wenn er schon 4-5 Jahre alt ist, um sicherzugehen. Denn nicht nur die Kontaktpersonen müssen daran glauben. Damit die Menschen daran glauben, müssen sie auch davon überzeugt werden, dass nicht die Mönche auf die Idee gekommen sind, dieses Kind hineinzulegen, sondern dass tatsächlich eine Reinkarnation stattgefunden hat. Und dann wird dieses Kind zu den Sachen gebracht, die dem Mönch, diesem Abt gehörten, und sie werden mit anderen ähnlichen Gegenständen vermischt. Aber der Junge selbst weiß nicht, welche welche sind. Und er kommt und zeigt, dass er seine eigene Wahl trifft. Das heißt, diese Seele hinterlässt speziell eine Erinnerung an sie, um diesen Test zu bestehen. 

	Alena: Wow! Meine Augen sehen im Moment genau so aus! Eigentlich bin ich sehr überrascht. Denn als ich mich mit diesem Thema beschäftigte, dachte ich immer noch, das könne nicht sein, es habe seinen Zweck erfüllt und sei weitergegangen. 

	Irina (Siddhartha Gautama): Aber es liegt alles in seinem Willen. Natürlich kann er damit aufhören, wenn er möchte. 

	Alena: Und wie oft hintereinander hat er sich in denselben Dalai Lama verwandelt? Wissen Sie, wie viele Reinkarnationen es gab? 

	Irina (Siddhartha Gautama): Das ist jetzt das 14. Mal. 

	Alena: Das vierzehnte Mal?! 

	Irina (Siddhartha Gautama): Ja, er ist der 14. Dalai Lama. 

	Ich kommuniziere auch mit ihm und im Moment hat er mit seinen Engelberatern eine Vereinbarung über 52 solcher aufeinanderfolgenden Reinkarnationen. Dies ist vorerst so, vielleicht ändert sich später etwas. 

	Alena: Nein, ich stehe wirklich unter Schock, Leute! Eigentlich ist es wirklich ziemlich erstaunlich. Ich habe mich einfach nicht so tief in diese Geschichte vertieft und bin sehr überrascht. Ich danke Ihnen, dass Sie dies mit uns teilen. Das ist sehr cool. 

	Irina: Ich meine, schau: Er kann noch so oft inkarniert werden! 

	Alena: Noch 52 Mal? 

	Irina: Ja. Er hat einen Vertrag mit den Angel Consultants. Das heißt, er hat dem allen bereits zugestimmt. 

	Alena: Ich werde es meinen Kindern erzählen, damit sie es aufspüren können. 

	Irina (Siddhartha Gautama): Es ist sein Wille. Obwohl sich natürlich alles ändern kann. Tatsächlich hält ihn niemand zurück, es ist sein Wille. Aber im gegenwärtigen Moment – seit 52 Inkarnationen. Selbst wenn er seine Meinung ändert ... 

	1:32:41 Buddha über die Wahl der Reinkarnation durch einige Geister. 

	Alena: Und wie wirkt sich dies auf den Egregor, die Lehre, die er vermittelt, und den Egregor selbst aus? Wie spiegeln sich diese ständigen Reinkarnationen wider? 

	Irina (Siddhartha Gautama): Die Situation, wenn Geister sozusagen im selben Egregor wiedergeboren werden wollen, ist nicht nur für den Buddhismus charakteristisch. Es gibt bestimmte Geister, die beispielsweise nur in ihrem angestammten Egregor inkarnieren möchten. Beispielsweise werden sie in derselben Familie mehrmals wiedergeboren. Mit Erlaubnis ihrer Engel-Berater wählen sie sozusagen nur für sich selbst aus mehreren Inkarnationsoptionen aus und möchten keine anderen auswählen. 

	Oder es gibt zum Beispiel Geister, die haben eine größere Auswahl, die sie wiederum selbst bestimmt haben, niemand zwingt sie. Und es gibt Geister, die beispielsweise grundsätzlich nur auf der Erde oder nur auf einem anderen Planeten oder sogar in einer feinstofflichen Zivilisation inkarnieren wollen. Und es gibt Geister, und ich möchte sagen, dass die meisten von ihnen von allen, die ich kenne, so sind und verschiedene Dinge erleben möchten. 

	Alena: Es gibt noch mehr davon. 

	Irina (Siddhartha Gautama): Sowohl dort als auch dort – überall. Und es gibt diejenigen, die sich in einem Egregor entwickeln möchten. 

	Alena: Danke. Es ist nur so, dass sich mein Bewusstsein immer mehr erweitert. Das ist sehr interessant. Danke schön. 

	1:34:25 Ist Siddhartha Gautama wiedergeboren worden? Ist seine Lehre atheistisch? 

	Alena: Unser Abonnent wendet sich mit folgenden Worten an Sie: „Großer Buddha, bei Helena Blavatsky finden wir, dass ‚Buddha im Körper von Shankaracharya wiedergeboren wurde und in gewisser Weise die atheistischen Lehren Buddhas korrigierte‘.“ Ist diese Aussage wahr? 

	Irina: Wer wurde wiedergeboren? 

	Alena: Du. 

	Irina (Siddhartha Gautama): Ich hatte nach Buddha keine Reinkarnationen. 

	Alena: Du bist also nicht inkarniert? 

	Irina (Siddhartha Gautama): Ja. 

	Alena: Und du hast nichts korrigiert? Und was ist mit den „atheistischen Lehren Buddhas“? 

	Irina (Siddhartha Gautama): Nun, wie ist es atheistisch? Soll er ein Beispiel dafür geben, wie atheistisch das ist? 

	Alena: Wahrscheinlich liegt es daran, dass Sie, wie Sie sagten, in der Lehre als Atheist bezeichnet wurden, dass Sie … 

	Irina (Siddhartha Gautama): Nicht angebetet? 

	Alena: Ja, ich habe Gott nicht angebetet. 

	Irina (Siddhartha Gautama): Es ist nur so, dass Religion damals etwas anders verstanden wurde als heute. So wird Religion heute verstanden: Man erkennt einfach an, dass es einen Gott gibt, und dann ist auch alles andere religiös. 

	Und damals galt Religion als gegeben, wenn man nicht nur die Existenz eines Gottes oder von Göttern anerkannte, sondern auch ein bestimmtes Ritual durchführte. Darüber hinaus waren die Rituale recht komplex: Mantras, das Abbrennen von Weihrauch, an bestimmten Mondtagen musste sogar eine bestimmte Diät eingehalten werden. 

	1:35:40 Buddha über die „Gesetze des Manu“ – das Buch „Manu-samhita“. Wer gilt in Indien als Atheist? 

	Irina (Siddhartha Gautama): Es gibt ein Buch mit dem Titel „Manu-samhita“ – es ist eine Sammlung aller Gesetze, die von denjenigen beachtet werden mussten, die einer bestimmten Richtung des Hinduismus anhingen, das heißt von denjenigen, die Vishnu, Shiva und Krishna verehrten. Sie alle folgten in unterschiedlichem Maße dieser „Manu-Samhita“ – den Gesetzen Manus, des ersten Menschen, der der Legende nach der Stammvater aller Menschen war. Dementsprechend beschreibt die Manu Samhita die Rituale im Detail. Sie beschreibt sogar im Detail, wie man isst, wie man sich die Zähne putzt, in welche Richtung man sich dreht, wann man auf die Toilette geht und so weiter. 

	Alena: Dann bin ich auch Atheistin. Daran halte ich mich nicht. 

	Irina (Siddhartha Gautama): Ja, wenn Sie diese Regeln nicht befolgt hätten, zum Beispiel an einem bestimmten Tag bestimmten Schmuck zu tragen, ihn ständig, man könnte sagen, jeden Tag vor jeder Mahlzeit mitzubringen und die Götter zu behandeln – das nennt man „die Götter speisen“. Es gibt solche Statuen, die „Murti“ genannt werden. Und so werden sie tatsächlich gefüttert, sie werden tatsächlich versorgt – sie werden abgewischt, gewaschen und so weiter. Und wenn Sie all dies nicht tun, werden Sie als Atheist betrachtet. 

	Alena: Generell sind wir alle ein bisschen Buddha. Uns wurde klar: Wir sind alle ein bisschen Atheisten. 

	Irina (Siddhartha Gautama): Das heißt, all dies ist dort sehr entwickelt, insbesondere im Hinblick auf solche Bevölkerungsschichten wie Bauern, Landwirte, Kaufleute usw., die keine Brahmanen sind, also nicht der höchsten Kaste angehören. Sie sind darin irgendwie am freiesten. Aber bei den mittleren und unteren Kasten dreht sich alles um Rituale und die Einhaltung all dieser Rituale. Weil man glaubt, dass die Geburt in Indien eine einzigartige Chance für die Seele ist, Moksha zu erlangen – die Befreiung [von Samsara], und zwar gerade durch Rituale. 

	Alena: Durch ein Ritual? 

	Irina (Siddhartha Gautama): Ja. Und deshalb halten sie sich dort an alles. Obwohl es natürlich auch diejenigen gibt, die sich nicht daran halten, werden sie bereits als Außenseiter, als Atheisten angesehen. 

	Alena: Ich verstehe. Danke schön. 

	1:38:13 Über die acht Ebenen des Samadhi. 

	Alena: Aus der Geschichte wissen wir, dass Sie acht Ebenen des Samadhi erlebt haben. Welchen Ebenen der spirituellen Welt entsprechen sie? 

	Irina (Siddhartha Gautama): Wie ich bereits sagte, bin ich am 15. inkarniert. Meine erste Samadhi-Ebene, als ich tatsächlich die Engelsebene erreichte, war die 17., und der Rest – sie waren, würde ich nicht sagen, besonders in Bezug auf die Ebenen, das heißt, es gab ein Erreichen der 24. Ebene, aber schrittweise. Und sogar die letzten paar Samadhis waren Errungenschaften der 24. Ebene, aber sie waren vorübergehend, meine Schwingungen sanken wieder auf die 22., auf die 21. Doch tiefer ging es nicht. Und dann kam der letzte Anstieg. 

	Alena: Aufgestanden. Es ist klar. Danke schön. 

	Irina: Ja. 

	1:39:12 Über die Realität und die illusorische Natur der materiellen Welt. 

	Alena: Unsere Samadhi-Meister sagen alle einstimmig, dass ihnen die materielle Welt nach dem Samadhi als nicht existent erscheint, als eine reine Projektion der Fantasie des Geistes. Frage: Existiert die materielle Welt oder ist sie ein Produkt unserer Vorstellungskraft, unseres Geistes, unserer Seele? 

	Irina (Siddhartha Gautama): Dieses Gefühl, ich werde dir jetzt sagen, woher es kommt. 

	Wenn Sie mit Gott verschmelzen, erkennen Sie, dass Gott diese Welt erfunden hat. Frieden ist Gottes Traum. Es ist sozusagen nur für unser Fleisch verkörpert. Aus der Sicht des Geistes ist diese Welt nur eine Ansammlung von Energien. Verstehen Sie, wovon ich spreche? Und wenn sie sagen, dass dies eine Fantasie des Geistes ist, sprechen sie von dem Gefühl, dass die Welt eine Fantasie des Geistes ist. Dieses Gefühl rührt daher, dass Sie, wenn Sie sich eins mit Gott fühlen, das Gefühl haben, diese Welt in jedem Moment selbst in Seiner Schöpfung zu erschaffen. 

	Schauen Sie hier. Machen Sie sich einfach klar, dass Sie ein Gedanke sind, nur Ihr eigener Gedanke, der aus dem Gehirn kommt. Machen Sie sich jetzt bewusst, dass Sie Teil des Gehirns sind, das Ihre Wahrnehmung erzeugt. Alles, was Sie sehen, ist auf den Gedanken zurückzuführen, der es wahrnehmen kann. Erweitern Sie dieses Bewusstsein nun auf das gesamte Universum und Sie werden erkennen, dass Ihr Gedanke der Gedanke Gottes ist und dass Sie Er sind. Und das hier ist Ihnen auch eingefallen. 

	Alena: Ich fühle mich jetzt so erweitert! Wieder erinnere ich mich an die Worte: „Ich bin das Universum. Das Universum bin ich.“ 

	Irina: Dies ist eine spezielle Sendung zur Aufklärung für uns. 

	Alena: Wir haben einen tollen Start hingelegt. 

	1:41:12 Wusste Buddha, wann er sterben würde? 

	Alena: Buddha, eine Frage aus dem Chat: „Buddhistische Lehrer sagen, dass „Buddha im Voraus gesagt hat, dass er bald gehen würde.“ Stimmt es, dass sich Ihre Inkarnation verlängert hätte, wenn die Jünger Sie gebeten hätten, so lange wie möglich bei ihnen zu bleiben?“ 

	Irina (Siddhartha Gautama): Sie haben mich gefragt (zeigt). Ja, ich habe ihnen mehrmals gesagt, dass ich bald gehen würde, und sie haben mich gebeten zu bleiben. Und deshalb habe ich meine Engelberater kontaktiert und sie gebeten, meine Inkarnation zu verlängern. Doch dann war es notwendig, hinauszugehen, denn es galt, sich um diesen Egregor aus der Geistlichen Welt zu kümmern und ihn zu pflegen. 

	Alena: Danke. 

	1:42:02 Über die von den Ariern gegründeten Städte Indiens. Ist Varanasi Woronesch? 

	Alena: Und als ich die Schrift studierte, wurde dort auch darauf hingewiesen, dass Sie in der Stadt Varanasi angekommen sind. Sagen Sie mir bitte, ob Varanasi bereits auf indischem Territorium lag oder ob es sich um … handelt. 

	Irina (Siddhartha Gautama): Nein, das ist derjenige, der sich auf dem Territorium Indiens befand. 

	Alena: Es hat also nichts mit Woronesch zu tun? 

	Irina (Siddhartha Gautama): Aber es ist sozusagen nach ihm benannt. Denn es ist klar, dass die Arier, als sie nach Indien kamen – und das war natürlich lange vor meiner Geburt – all diese Legenden mitbrachten und begannen, sie systematisch in der Sprache niederzuschreiben, die Sie als „Devanagari“ kennen, also in der Schrift der Götter, Sanskrit. Devanagari wird in Sanskrit geschrieben. 

	Dementsprechend wurden die von den Ariern und ihren Nachkommen gegründeten Städte, wie es im Mahabharata, in den Veden usw. steht, nach den Namen der Städte benannt, aus denen ihre Vorfahren ausgewandert waren. Nur wurden diese Städte etwas später gegründet. Und selbst diejenigen, die an der Stelle älterer Städte gegründet wurden, änderten ihre Namen in arische. 

	Alena: Danke. 

	1:43:21 Buddha über seine Kontaktpersonen. 

	Alena: Danke. Buddha, sag mir bitte, hast du Kontaktpersonen? 

	Irina (Siddhartha Gautama): Ja, natürlich. 

	Alena: Viel? 

	Irina (Siddhartha Gautama): Ja. 

	Alena: Sind sie alle in deinem Egregor oder sind sie dort unabhängig voneinander? 

	Irina (Siddhartha Gautama): Egal. Denn wenn wir die 24. Ebene erreichen, verlieren egregoriale Rahmen und egregoriale Unterschiede ihre Bedeutung für uns. Sie sehen in allem nur das Eine. Sie werden einen Muslim, einen Christen, einen Buddhisten, einen Hindu und sogar einen Atheisten miteinander streiten sehen, und Sie werden nicht im Detail verstehen, worüber sie streiten, weil sie für Sie über dasselbe reden, nur mit anderen Worten. 

	(Irina) Hast du es gespürt? 

	Alena: Ja, natürlich. 

	Irina: Hier ist es dasselbe. 

	Alena: Danke. 

	1:44:06 Gautama Buddha über die Zeit der Berufung des Geistes. Was ist Liebe? 

	Alena: „Lieber Buddha“, fragt unsere Abonnentin, „lehre uns bitte, wie es ist, im menschlichen Körper auf natürliche, freie und leichte Weise zu lieben, zu glauben und sich zu freuen? Wie gelangt man an diesen Punkt?“ 

	Irina (Siddhartha Gautama): Meine liebe Seele, wenn dein Geist dich ruft, sendet dein Atman einen Funken in dein Bewusstsein – du wirst dorthin gehen, ungeachtet der materiellen Umstände. Jeder hat seine eigene Anrufzeit. 

	Wenn Sie diese Frage stellen, bedeutet das, dass dieser Ruf in Ihrem Bewusstsein entstanden ist. Sonst würden Sie diese Fragen überhaupt nicht interessieren. Folgen Sie Ihrem Herzen, denn Sie wissen, was Liebe ist, Sie wissen, was Glück ist. Das Herz weiß das immer. 

	Wenn jemand von euch der Illusion erliegt, nicht zu wissen, was Liebe ist, schließt die Augen und fragt euch: „Was ist Liebe für mich? Wie stelle ich mir Liebe von anderen Menschen vor?“ Es werden euch bestimmte Handlungen einfallen. Zuerst wird der Verstand arbeiten. Und ihr fragt euch: „Welcher Wunsch steckt hinter diesen Handlungen?“ Und Sie werden trotzdem die Antwort bekommen: „Der Wunsch, dass ich glücklich bin, dass ich meine Schwingungen erhöhe.“ 

	Das heißt: Liebe kann nicht nur ein abstraktes Gefühl sein. Es manifestiert sich immer in einer Veränderung der Wünsche, in einer Veränderung der Handlungen, in einer Veränderung des Willens und Denkens. Liebe ist ein Gefühl der Einheit, das den Wunsch nach Glück für alle verkörperten und nicht verkörperten Wesen weckt. Denn Glück ist ein Zustand der Manifestation der Einheit im Gefühl endloser Freude an dem, was wir sind und was wir gemeinsam sind. 

	Alena: Danke. 

	Irina (Siddhartha Gautama): Ich habe es dir gerade ausführlich erzählt, aber du kannst es in einem Moment fühlen. Tatsächlich ist das Herz beredter als der Verstand. Und ich glaube, Sie werden es spüren. 

	Alena: Danke, Buddha! Danke schön. 

	1:46:48 Spiritueller Rat von Siddhartha Gautama. 

	Alena: Zum Schluss möchte ich dich, Buddha, bitten: Gib uns bitte einen spirituellen Rat. Von Ihrer Ebene aus betrachten Sie uns, unsere Entwicklung, unser Projekt, unsere Erde. Und ich möchte, dass Sie uns zum Abschluss noch ein paar persönliche Worte mit auf den Weg geben. Und unsere Herzen sind offen und wir alle hören Ihnen aufmerksam zu. 

	Irina (Siddhartha Gautama): Ich kann Ihnen eine spirituelle Empfehlung geben: Trennen Sie sich nicht durch sichtbare Widersprüche von anderen Menschen! Denn in Wirklichkeit will jeder das Gleiche wie Sie – Liebe, Glück, Verständnis, Bewusstsein. Auch wenn sie es nur in geringem Maße zeigen, haben sie dennoch diese Natur in sich. Erinnern Sie sich an die Einheit der göttlichen Natur in allen Menschen, in Plasmoiden, Außerirdischen und körperlosen Geistern! 

	Und je mehr Sie darüber nachdenken und Ihr Bewusstsein erweitern, je mehr Sie sich selbst in anderen Menschen und andere Menschen in sich selbst sehen, desto mehr wird sich Ihr Herz erweitern und desto näher kommen Sie dem Zustand, der „Erleuchtung“ genannt wird. Denn ohne Verständnis und Liebe ist es unmöglich. 

	Ich danke Ihnen für das Gespräch. 

	(Irina) Er übermittelt Ihnen jetzt seinen Dank für Ihre wunderbaren Fragen, für Ihre wunderbaren Energien und dafür, dass Sie den Buddhismus studieren. 

	(Siddhartha Gautama): Ich weiß, dass Sie meine Lehren und die Lehren meiner Anhänger studieren. Ich wünsche Ihnen viel Erfolg bei der Erleuchtung! 

	Alena: Danke, Buddha! 

	Irina (Siddhartha Gautama): Ich danke Irina für die Weitergabe der Informationen. Eine sehr interessante Seele, mit der wir übrigens auch schon vorher kommuniziert haben. Und ich kann auch ihr Kurator sein. Ich weiß, dass sie Meditationen leitet, ich kann auch, wenn sie es wünscht und mir eine entsprechende Absicht äußert, eine Meditation geben und diese gemeinsam mit ihr leiten. 

	Alena: Cool! 

	Irina (Siddhartha Gautama): Ja, denk darüber nach. Vielen Dank euch allen! 

	(Irina) Ja, Sie müssen darüber nachdenken, eine Meditation mit Buddha durchzuführen. 

	Alena: Das wäre toll! 

	Irina: Ja, es ist interessant. Meditation zur Erleuchtung zum Beispiel. 

	Alena: Cool! 

	Irina: Gut. Das heißt, es wird bereits angepasst: zwar in esoterischer Hinsicht, aber es wird auf Erleuchtung abzielen. 

	Liebe Freunde, er sagt, dass er jedem von Ihnen, jeder Seele, die diese Sendung gesehen hat und sehen wird, dankt. 

	(Siddhartha Gautama) Es ist kein Zufall, dass Sie jetzt hier sind; Sie wurden durch dieses Licht hierher gebracht, das den Zustand der Erleuchtung darstellt. Behalte diesen Zustand für immer in deinem Herzen. Und du wirst wie ich sein, und wir werden eins sein. 

	Vielen Dank euch allen, liebe Freunde. Ich bin immer bei dir, deshalb sage ich nicht „bis später“. 

	Alena: Danke! Danke, Freunde, für eure Liebe und dafür, dass ihr bei uns seid. Besuchen Sie uns in Woronesch. 

	Irina: Ich danke auch Buddha, ich danke Alena, ich danke jedem von euch. Vielen Dank euch allen, liebe Freunde! Ich wünsche allen einen schönen Tag und ein schönes Wochenende. Und ein wundervolles Leben auf der Erde und darüber hinaus. Bis zum nächsten Mal! 

	Alena: Tschüss! 
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	Petr Petrovich schlug eine neue Methode zur Gewinnung von Informationen, Schall- und Wellenmatrizen vor, die darin besteht, dass es mit Hilfe eines speziellen Lasers möglich ist, Informationen aus jeder Substanz zu lesen und diese Informationen an Patienten zu übermitteln. Wir entnehmen Informationen aus Stoffen natürlichen Ursprungs sowie aus Kinderfotos, auf denen das Kind gesund und glücklich ist. Wir nannten solche Informationsrepliken „Gariaev-Matrizen“. 

	Frage: Können Gariaevs Informationsmatrizen eine Ergänzung zur klassischen Behandlung sein? 

	Antwort: Ja, das können sie. Jetzt werde ich erklären, wie das passiert. Das ist eine gute Sache. 

	Jeder Gegenstand, jedes Foto, jede Substanz enthält auf der ätherischen Ebene Informationen über diese Substanz oder diese Person. Es gibt ein Gerät namens „Ätherwellenleser“, also einen Ätherkonverter. Dies tut er mit Hilfe eines Lichtstrahls, einer bestimmten Welle und einer bestimmten Lichtstärke. Ein Lichtstrahl, der auf ein Objekt fällt und beginnt, es zu spüren. Dies kann man als Laser bezeichnen, zeigt mir jedoch keinen weißen Laser, sondern einen leicht rötlichen. 

	Es hängt von der Wellenlänge ab und auch von der Temperatur, aber in jedem Fall kann man auch mit einem anderen Lasertyp lesen. Aber die Hauptsache ist nicht einmal der Strahl selbst, sondern die Hauptsache ist, dass dieser Strahl nicht nur entlang der Oberfläche dieses Objekts läuft, sondern nicht stillsteht. Er macht Bewegungen. Doch diese Bewegungen sind nur auf den ersten Blick chaotisch; Sie wiederholen die Umrisse der ätherischen Matrix dieses Objekts. Weil Licht so viel Energie ist. 

	Sie nennen es „Laser“, wir nennen es einfach „Lichtenergie“. Der Lichtenergiefluss kann mit diesen ätherischen Matrizen in Kontakt kommen, auf denen Informationen über die Substanz aufgezeichnet sind. 

	Wie ich bereits sagte, besteht jede Substanz aus Atomen und Molekülen. Atome und Moleküle werden von plasmoiden Zivilisationen erschaffen, die bei der Erschaffung dieser Atome noch ihre Energie in diese stecken. Dies geschieht mit natürlichen Substanzen. Wenn es sich um künstliche Substanzen handelt, beispielsweise um dieselben Medikamente, dann hat jedes Medikament eine Energiekomponente, in der die Wirkung dieser Substanz aufgezeichnet ist. Darüber hinaus wird es auch von dem Menschen beeinflusst, der beispielsweise hinter der Maschine stand und ebenfalls einen Teil seiner Lebensenergie investiert hat. Obwohl nur in geringem Maße, kann dieses geringe Maß bei Energieumwandlungen auch die Energie beeinflussen. 

	Wenn wir über Fotografie sprechen, enthält Fotografie Energie. Wenn ein Mensch fotografiert wird, enthält sein Bild Informationen über seine Lebensenergie im Moment der Aufnahme. Nicht darüber, wie er später, in der Zukunft sein wird, sondern über den genauen Moment. Und dieser Lichtstrahl, diese Lichtenergie, kann sich (ich werde es jetzt ganz einfach sagen) an diese ätherischen Informationen „erinnern“, die er von Objekten liest. 

	Doch nicht jeder Lichtstrahl ist hierzu in der Lage, sondern nur einer, der gerichtet ist und diese Bewegungen ausführen kann. Und sobald er sich erinnert, kehrt er zu diesem Gerät zurück und überträgt diese Informationen. Er zeigt eine Zeichnung, die ich nicht verstehe. Und jetzt stellt es eine Art kubischen Konverter dar, und seine Spitze zeigt nach unten, wie bei einer Pyramide oder einem Kegel. Es ist ein Konverter von Lichtsignalen, beispielsweise Blitzen. 

	Was der Lichtstrahl liest, wandelt er in Radiowellen um. Eine Energie ist Licht – das ist die erste Ebene. Soweit wir uns erinnern, ist dies die erste Ebene in Atomen. Und Radiowellen sind auch die erste Ebene in Atomen. Das heißt, es handelt sich um unterschiedliche Energiearten, und sie können umgewandelt werden. Dieses Licht wird in Radiowellen umgewandelt. Und diese Radiowellen enthalten bereits diese Informationen, die er vom Objekt abgelesen hat. Und dann können diese Radiowellen von Ihrem Spezialcomputer in eine Art Ton umgewandelt werden, Sie nennen es eine „Aufnahme“, sodass eine Person sie hören kann. Dabei handelt es sich meist um Radiowellen einer Schwingungsfrequenz, die vom Ohr nicht wahrgenommen wird. Es gibt einen speziellen Konverter, der sie übersetzt, das heißt, die Frequenz senkt. Und eine Person beginnt, diesen Ton zu hören, der mit Hilfe von Licht von einem Objekt abgelesen wird. 

	Auch zu Gihor gibt es solche Studien. Das ist schon lange her. Die Übersetzung erfolgt jedoch hauptsächlich im Zentimeterbereich der Radiowellen. Dadurch wird eine umfassendere Informationsauslesung ermöglicht als bei Radiowellen im Dezimeterbereich und insbesondere im Meterbereich. Und dann kann die Schwingungsfrequenz dieser Radiowellen mithilfe eines speziellen Konverters auf ein für Menschen hörbares Niveau gesenkt werden. Und dann wird er das Geräusch dieser Substanz hören. 

	Der Klang wird für den Menschen unverständlich und chaotisch sein. Wir können sagen, dass es einen Klang dieser Moleküle und Atome selbst geben wird. Wenn es von einem Foto abgelesen wird, dann ist es der Klang seines eigenen Ätherfeldes, aber er wird es nicht verstehen, es gibt keine Worte, nur Lärm. Und wenn ein Mensch sich das anhört, wird er auf der Bewusstseinsebene nicht verstehen, was er hört. Er wird eine Matrix nicht von einer anderen unterscheiden. Aber wenn er diese Geräusche auf der Ebene seines Ätherkörpers hört, gelangen sie wie alle anderen über den Hörnerv in die Hörrinde des Gehirns. Und dort werden sie nicht vom Bewusstsein verarbeitet (es ist wie zufälliges Rauschen), sondern vom Ätherfeld, dem Körper, wahrgenommen. 

	Das ätherische Feld des Körpers unterscheidet sozusagen nicht, ob es sich um die Einnahme einer Substanz oder um deren ätherische Energie handelte. Es lädt (analog dazu) alle Zellen des Körpers auf. Das Ätherfeld befindet sich nicht nur um den physischen Körper, sondern auch um jede Zelle herum, wie eine Hülle. Das Ätherfeld liest diese Informationen aus den Geräuschen, aus diesen Geräuschen, die am Bewusstsein vorbeigingen (und die das Ätherfeld gelesen hat), und überträgt sie an die Zellen, als ob die Person diese Substanzen tatsächlich eingenommen hätte. Und wenn es sich um eine Fotografie handelt, dann berücksichtigt das ätherische Feld den Zustand, der zum Zeitpunkt der Fotografie herrschte und überträgt ihn an die Zellen. 

	Daher ist es sehr wichtig, dass die Person auf dem Foto nicht nur gut aussieht, sondern sich auch wohl fühlt. Wenn er über etwas verärgert ist, kann das auch Auswirkungen haben. Es handelt sich hierbei nicht um Informationen vom Papier, sondern aus dem Ätherfeld des dort Abgebildeten. Auf diesem Blatt Papier war lediglich eine Energiespur zurückgeblieben, die jedoch unsichtbar war, wie ein Feld. Dabei handelt es sich nicht um eine Plasmoidkomponente, sondern um die Person selbst zum Zeitpunkt ihrer Aufnahme. Plasmoide haben dem Menschen bereits Elemente gegeben, daher gelten sie als die Energie des Menschen selbst. 

	01:08:26, #344 Petr Gariaev – Kontaktperson mit außerirdischen Zivilisationen? Wellengenetik, Gariaev-Matrizen. 

	MidgasKaus – Vertreter des Planeten Esler, Biologe, Psychologe, Mikrobiologe, Spezialist für außerirdische Lebensformen; 

	LiShioni ist eine Vertreterin des Planeten Shimor, eine Soziologin, eine Spezialistin für die Astralwelt und ihre Wechselwirkungen mit der materiellen Welt. 

	Lakhresh ist ein Vertreter des Planeten Saama, ein Biologe und Genetiker, der die Energiekomponenten der menschlichen inneren Organe, das Ätherfeld und dessen Einfluss auf den physischen Körper eines Menschen und anderer anthropomorpher Humanoide untersucht. 

	Tukhti Khor ist ein Vertreter des Planeten Gihor, studiert Methoden der Heilung, Therapie, Behandlung mit Energiewellen und verschiedenen Energien des umgebenden Raumes - physisch und energetisch 

	September 2021 

	#685 Robert Bartini: ein legendärer Mann, ein seiner Zeit vorauseilender Flugzeugkonstrukteur. Freundschaft mit S. Korolev 

	 https://blog.cassiopeia.center/robert-bartini-chelovek-legenda-aviakonstruktor-op  

	 https://www.youtube.com/watch?v=oM-A_f2XiIk  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:19 Gesprächsfragmente. 

	„…Aber sagen Sie mir bitte, haben Sie das Flugzeug „Stal-6“ selbst gebaut oder hat es jemand nach Ihren Zeichnungen gebaut? Waren Sie an der Entwicklung der Stal-6 beteiligt, eines Flugzeugs, das Rekorde brach und mit einer Geschwindigkeit von 450 Stundenkilometern flog? – „Sie meinen, habe ich es mit meinen eigenen Händen zusammengebaut?“ – „Waren Sie vollumfänglich an den Berechnungen dieses Flugzeugs beteiligt?“ „Haben Sie das Flugzeug Stal-6 entwickelt?“ - „Eine Gruppe, nicht nur ich, es war eine Gruppe von Leuten …“ 

	„… Erzählen Sie mir bitte, welche Informationen haben Sie Koroljow weitergegeben, als Sie mit ihm befreundet waren und Sie beide im Gefängnis saßen? Er betrachtete Sie als seinen Lehrer, da er als Zeichner in Ihrem Konstruktionsbüro angefangen hatte und Sie stets mit Ehrfurcht behandelte.“ - „Ja, ich kenne ihn (zeigt), ich bin mit ihm bekannt. Er war übrigens auch ein Kontaktperson…“ 

	„…Jetzt weiß ich nicht, ob das bei modernen Piloten auch so ist, aber damals sind die wie verrückt gefahren. Wenn man zum Beispiel nicht sagt, wie viele Nieten am Heck oder an der Tragfläche sind, könnte man „rausfliegen“. – „So etwas gibt es!“ 

	01:45 Vorstellung der Teilnehmer. 

	Victor: Guten Tag! Mein Name ist Victor Kamenyuk. Ich arbeite als Hubschrauberkommandant. Ich kenne Irina sehr gut, ich habe die zweite Stufe der Schule der Kontaktpersonen abgeschlossen. Und ich würde gerne einen der geheimnisvollsten Menschen treffen, die je auf dem Planeten Erde inkarniert sind, einen brillanten Wissenschaftler, einen brillanten Flugzeugkonstrukteur. Sogar Sergej Pawlowitsch Koroljow sagte, dass Russland ohne das Wissen dieses Mannes schon lange nicht mehr ins All geflogen wäre. Das ist Roberto Bartini. 

	Ich würde gerne seine Geschichte erfahren, wie er auf die Erde kam, sein Leben (es war schwierig, das werden wir herausfinden) und welches Wissen er unserem Land weitergegeben hat. Sein Motto lautete: „Rote Flugzeuge müssen schneller fliegen als schwarze.“ Wir werden ihn fragen, ob es funktioniert hat. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde! Mein Name ist Irina Podzorova, ich habe Kontakt zu außerirdischen Zivilisationen, zur spirituellen Welt, zur subtilen Welt. Heute habe ich meine Kuratoren gebeten, den körperlosen Geist zu finden und einzuladen, der sich in seiner letzten Inkarnation im Körper von Robert Bartini befand. Ich wusste nicht, wer es war und habe deshalb eine Einladungsanfrage über sein Geburtsdatum, über ein Foto usw. gestellt. Um dieses Treffen zu ermöglichen. Die Kuratoren haben ihn gefunden, er ist nicht verkörpert und jetzt hier anwesend, weil er sich bereit erklärt hat, zu kommen und Fragen zu beantworten. 

	Robert, so wie ich das verstehe, darf man dich so nennen? Wie soll ich Sie ansprechen? 

	(Roberto) Ja, mein spiritueller Name ist Roberto. 

	Victor: Roberto, ja. 

	Irina (Roberto): Grüße, Victor! Schön, Sie zu spüren, schön, Sie zu hören, schön, Sie zu sehen. Ich vermisse die Erde und meinen irdischen Körper sehr, weil ich dort ein völlig anderes Selbstgefühl habe. Ich höre mir Ihre Fragen an. 

	04:45 Bartini über seine spirituellen Ebenen. 

	Victor: Ich danke Ihnen, Roberto Bartini, dass Sie gekommen sind, um mich zu treffen. Für mich ist es eine Ehre, denn ich bin Pilot, arbeite in der Luftfahrt und habe auch eigene Projekte – ich baue Flugzeuge. Und dann wird es eine Frage dazu geben. Und nun die traditionelle Frage: Roberto, sag mir, von welcher Ebene aus bist du in deinen letzten physischen Körper inkarniert? 

	Irina (Roberto): Seit dem 19. 

	Victor: Oh, seit dem 19.! Und was war der Zweck der Inkarnation auf der Erde? 

	Irina: Ich möchte unsere Freunde jetzt daran erinnern: 19. – das bedeutet, dass Roberto auf der Ebene der Engel inkarniert ist. Dies sind die prophetischen Engel, eine ziemlich hohe Engelsebene. Er lächelt und sagt: „Für mich sind alle Inkarnationen auf ihre Weise bedeutsam, auch diese, die letzte.“ 

	Victor: Was war der Zweck der Inkarnation auf der Erde? Was hättest du tun sollen? 

	Irina (Roberto): Die Ziele der Inkarnation waren Wissen über das Universum und Erfindungen. Und Kontakt aufnehmen. 

	Victor: Ja, ja, ja! Weil ich herausgefunden habe, dass du im Keller wohnst. Ihre Fenster waren mit Vorhängen versehen. Sie hatten eine sehr, sozusagen, unkomplizierte Einstellung zum Alltag. 

	Die Frage ist: Auf welcher Ebene sind Sie aus Ihrem Körper ausgetreten? Welches Level hast du erreicht? 

	Irina (Roberto): Auch am 19. 

	Victor: 19. 

	Irina: Das heißt, sein Niveau hat sich nicht verändert. 

	Victor: Hat sich nicht geändert, ja. Er hatte ein schweres Leben, das weiß ich. 

	Irina: Wenigstens ist sein spirituelles Niveau am Ende nicht gesunken. 

	Victor: Ja. 

	06:31 Bartini über seine früheren Inkarnationen. 

	Victor: Können Sie Ihre bedeutenden Inkarnationen nennen, von denen Irina und ich wissen, und von denen unsere Erdlinge wissen, 2-3 bedeutende Inkarnationen auf der Erde? 

	Irina: Waren Sie schon einmal auf der Erde inkarniert? 

	(Roberto) Ja, ich war schon einmal auf der Erde inkarniert, aber das ist lange her. Sie kennen diese Menschen nicht, sie lebten vor vielen tausend Jahren. 

	Victor: Und wo waren Sie vor Ihrer Inkarnation in Roberto Bartini inkarniert? 

	Irina (Roberto): Bevor ich in Robertos Körper inkarnierte, wurde ich im Körper einer Frau auf dem Planeten Disaru inkarniert. Und ich hatte dort die Position einer Pilotin inne (zeigt eine Frau, die Raumpilotin war; auch Frauen arbeiteten dort in diesem Beruf). 

	Und dort habe ich die 19. Ebene erreicht und bin dort von der 11. Ebene aus inkarniert. Diese frühere Inkarnation fand in unserer Milchstraße statt, allerdings auf einem Planeten, der von den Zivilisationen, die Teil der Interstellaren Union sind, noch nicht erforscht wurde. Das heißt, es ist, als ob er sich außerhalb des Forschungsraums befände und im Gedächtnis des Kontaktierten keinen Namen dafür hat (die Bilder zeigen, dass dieser Planet noch nicht in den Weltraum eingetreten ist und es dort wie im Mittelalter zugeht: eine Art Karren). Dort war er ein Krieger. Von der 11. Ebene aus inkarnierte er sich dann auf Disaru und erreichte die 19. im Körper dieser Frau. 

	Victor: Disaru. Es ist klar. 

	Irina: Disaru, ich möchte Sie daran erinnern, ist ein Planet im Sternbild Herkules, auf dem unsere genetischen Verwandten leben, die von der Venus dorthin umgesiedelt wurden. 

	Victor: Darf ich Sie fragen: Kennen Sie Saint-Germain? Kannten Sie sich? 

	Irina (Roberto): Ja, wir kannten uns, wir kannten uns gut. Er blieb einfach auf Disaru und ich verließ die Inkarnation (zeigt, wie er nach 82 Jahren bereits auf der Erde inkarniert war). 

	Victor: Darf ich dann folgende Frage stellen: Sagen Sie mir bitte, ist Saint-Germain wirklich gekommen, um sich mit Stalin zu treffen und Ihre Freilassung aus dem Gefängnis zu verlangen? Wissen Sie etwas darüber? 

	Irina (Roberto): Nein, davon weiß ich nichts. Ich kommuniziere mit Saint-Germain, aber er hat mir nichts dergleichen erzählt – ich habe ihn einfach nicht gefragt, obwohl es durchaus möglich ist. Es ist nur so, dass es, selbst wenn er es getan hätte, irgendwie nicht üblich war, darüber zu sprechen. 

	Victor: Aber er hätte darum bitten können, oder? Vielleicht als Bekannter. 

	Irina (Roberto): Ja, ich weiß nur, dass ich, als ich noch in Robertos Körper war, Kontaktperson war und Vertreter von Disaru, Burkhad, den Plejadiern und sogar Ashtar getroffen habe. 

	(Irina) Er hat viele Kuratoren. 

	(Roberto) Ich habe mich auch mit Saint-Germain getroffen und mit ihm gesprochen. Dabei handelte es sich hauptsächlich um astrale Kontakte. Ich hatte auch körperliche Kontakte, aber nur in jungen Jahren, vor 19. 

	10:34 Bartini über seine Kindheit. 

	Victor: Gut. Roberto, erzählen Sie unseren Zuschauern bitte, wo Sie geboren wurden? In was für einer Familie sind Sie vor dem Krieg aufgewachsen? Wie kam es dazu, dass Sie gegen Russland in den Krieg zogen und wie kam es, dass Sie gefangen genommen wurden? Wir wissen nichts davon und Sie haben uns nichts davon erzählt. In Ihrer Geschichte steckt ein Geheimnis. 

	Irina: Er zeigt mir diese Bilder und sagt: „Ich wurde in einer Stadt am Meer geboren.“ Die Stadt heißt Fiume (Flaïm). Roberto zeigt mir eine Karte. Ich sehe, es ist irgendwo in der Nähe von Italien. 

	Victor: Das ist in Italien, sagen sie? [derzeit ist dies das Gebiet Kroatiens – Anm. d. Red.] [Hrsg.] 

	Irina: Ja, Italien, und im Westen ist ein Meer … 

	Victor: Mittelmeer. 

	Irina: Ja, und es ist sozusagen auf der anderen Seite dieses Meeres, am Ufer einer Bucht oder so etwas [Rechsky, Riechsky (oder Fiume) Golf – Anm. d. Red.]. [Hrsg.] Und jetzt zeigt er mir, worauf es ankommt. 

	(Roberto) Ja, ich wurde dort geboren. Ich lebte in einer ziemlich wohlhabenden Familie, aber meine Mutter starb – sie beging Selbstmord, als ich noch klein war. Mir wurde davon erzählt (zeigt, wie ihm davon erzählt wurde). Und nachdem ich aus der Inkarnation herauskam, traf ich sie, sie ist auf der 4. Ebene. Ich fragte sie, warum sie mich verlassen hat, als ich ein kleiner Junge war, ich war noch nicht einmal vier Jahre alt (zeigt einen dreijährigen Jungen). Und sie erzählte mir, dass sie das getan habe, weil der Mann, den sie liebte, mein Vater, sie verlassen habe, weil er eine Frau hatte. Das heißt, meine Mutter war seine Geliebte oder so etwas. Mein Vater wusste, dass ich ihr Kind war, und deshalb nahm er mich zu sich. 

	Victor: Du hast bei deinem Vater gelebt, richtig? 

	Irina (Roberto): Mit meinem Vater und meiner Stiefmutter (sie zeigen eine Frau). Ich betrachtete sie als meine Mutter. Erst später wurde mir gesagt, dass dies meine Stiefmutter war. 

	Victor: Und Sie haben dort mit Ihrem Vater gelebt, bis er in den Krieg zog? 

	Irina (Roberto): Ja. 

	13:37 Bartini über die Teilnahme am Ersten Weltkrieg. 

	Victor: Wie kam es, dass Sie im Krieg mit Russland gelandet sind? Was hat Sie dazu veranlasst? 

	Irina: Er zeigt mir jetzt eine Art Armee-Trainingslager und sagt: „Ich musste dort erscheinen. Es war Militärdienst.“ 

	Victor: Ich weiß, dass Sie gefangen genommen wurden, als der Durchbruch bei Brusilow stattfand. Und dann waren Sie in einem Kriegsgefangenenlager in der Nähe von Chabarowsk im Dorf Krasnaja Retschka. War dies Ihr Schicksal? 

	Irina (Roberto): Ja, ich wurde gefangen genommen, aber ich war nicht die Einzige dort. Es kam zu einer Schlacht und wir ergaben uns. 

	(Irina) Zeigt, wie sie ihre Hände heben und aus einer Art Unterschlupf, einem Loch oder etwas Ähnlichem herauskommen – als ob sie in einer Art Graben sitzen würden. Ich sehe dort Holzkisten mit Patronen, so lange – oder was könnte das sein? Und so versteckten sie sich dahinter und hörten eine unbekannte Rede. 

	(Roberto) Ich habe so hinausgeschaut und Leute gesehen. 

	(Irina) Aus irgendeinem Grund zeigt er mir, dass dort sogar ein Kommunist war, als die Russen näher kamen, oder so etwas. Er hatte einen Stern auf seinem Hut. Sie scheinen dort gekämpft und diese Insignien getragen zu haben. Interessant. Diese Ereignisse fanden, soweit ich weiß, bereits vor der Revolution statt. Aber trotzdem waren einige Kommunisten dort, ich sehe jetzt Leute mit diesen Symbolen. 

	15:35 Bartini über Körperkontakt in seiner Jugend. 

	Victor: Wie viele Sprachen konnten Sie vor der Gefangenschaft, bevor Sie in Chabarowsk landeten? 

	Irina (Roberto): Ich habe studiert – nicht, dass ich es direkt gekonnt hätte, aber ich war, könnte man sagen, dabei, verschiedene europäische Sprachen zu lernen. 

	(Irina) Er zeigt mir vier. 

	Victor: Sie sagten, dass Sie bis zu Ihrem 19. Lebensjahr physischen Kontakt hatten. Wie kam es dazu, mit wem hatten Sie vor Ihrem 19. Lebensjahr physischen Kontakt? 

	Irina: Zeigt Disaru, dass es drei physische Kontakte gab (zeigt mir eine Zahl). 

	(Roberto) Das war, als ich ein Teenager war. 

	(Irina) Wie alt warst du? 

	(Roberto) 14, dann noch ein Jahr später – mit 15 und dann mit 19. 

	Victor: Mit 19 waren Sie bereits in Gefangenschaft, richtig? Sie verbrachten fünf Jahre in russischer Gefangenschaft. 

	Irina (Roberto): Ja, das stimmt, aber selbst dann hatte ich Kontakt. 

	Victor: Wie ist das passiert? Sie wurden gefangen gehalten. Erzähl es mir kurz. 

	Irina (Roberto): Ja, ich werde es dir jetzt erzählen. Diejenigen, die zu mir kamen, wählten den Moment, als ich im Wald war. 

	(Irina) Zeigt, dass er sich im Wald scheinbar von der Gruppe entfernt und irgendwohin geht. Es dämmert bereits und er verspürt den Drang, irgendwohin zu gehen. Er bog in eine Lichtung ein, und dort stand eine Raumschiff-Untertasse – zumindest sehe ich das so. 

	(Roberto) Und es gab Kontakt, aber sie haben mich nicht weggebracht, wir haben nur geredet und ich bin zurückgegangen. 

	Victor: Worüber habt ihr damals gesprochen? 

	Irina (Roberto): Dass ich mental kommunizieren muss, wie Irina es nennt, Astralkontakt – so kommunizieren wir heute, das ist die einzige Möglichkeit, mit einem Vertreter eines anderen Planeten zu kommunizieren. Dass es ihnen schwerfällt, oft zu mir zu fliegen, und dass dies vielleicht der letzte Kontakt ist, deshalb muss ich lernen, in einen Zustand der Selbsthypnose zu gelangen. Sie nennen es „Meditation“. 

	(Irina) Er wählt bereits meine Worte. 

	18:29 Bartini über das Treffen mit Sozialisten. 

	Victor: Nach der Gefangenschaft kehrten Sie über China nach Italien zurück und studierten an der Universität Mailand. Welche Spezialität? Was haben Sie abgeschlossen? 

	Irina: Zeigt: Mathematik, Berechnungen, wie ein Ingenieur. 

	Victor: Erzählen Sie mir bitte von den Ideen der Revolution, des Sozialismus – wann kamen Ihnen die Erkenntnis und die Zuversicht, dass dies die richtige Richtung für die Entwicklung der Menschheit sei? Wie sind Sie auf diese Idee gekommen? 

	Irina (Roberto): Als ich das erste Mal in Russland war und mit den Leuten dort sprach, die mit mir dort waren, auch Gefangene. Es gab dort Leute, die Irina als Kommunisten und Sozialisten bezeichnet. 

	(Irina) Zeigt mir ein paar Bücher. 

	(Roberto) Ich habe auch angefangen, Russisch zu sprechen. Schon damals kannte ich ihn ein wenig, ich konnte ein paar Worte sagen. Und dann habe ich gelernt, darauf Bücher zu lesen. 

	(Irina) Zeigt, dass sie ihm einige Bücher zum Lesen gegeben haben. Um welche Art von Büchern handelt es sich? Revolutionär. 

	(Roberto) Diese Bücher wurden mir von Hand zu Hand gereicht, als ob sie unter dem Ladentisch hervorkämen. 

	Victor: Ja, Sie waren in Gefangenschaft. 

	Sagen Sie mir bitte, hatten Sie, als Sie bereits an der Universität Mailand studierten, irgendwelche Kontakte zu Russland – zur Tscheka, zum Geheimdienst? Wurden Sie vom russischen Geheimdienst rekrutiert? 

	Irina: Sie sagt: „Nein.“ Dies ist die Antwort, die ich bekomme, und das ist es, was ich übermitteln möchte. Er sagt nein. 

	Victor: Gut. Aber sie schreiben und sagen, dass Sie rekrutiert wurden. Es gab da einen gewissen Fischmann, den Sie kannten, und Sie wurden ausdrücklich gebeten, ihn vorzustellen. Und da war der Terrorist Savenkov. 

	Als Sie diesen Savenkov im Hotel sahen, war es, als hätten Sie dies unseren Geheimdienstoffizieren gemeldet. Die Gruppe mit Tschitscherin verließ dieses Hotel und entging so dem Terroranschlag. Ist das in Ihrem Leben passiert? Sie reden darüber. 

	Irina: Er sagt: „Es ist seltsam.“ Ich fühle keine Bestätigung. 

	Victor: Gut. 

	21:12 Bartini über die Gründe für die Auswanderung nach Russland und den Umzug. 

	Victor: Wie haben Sie sich überhaupt auf die Reise nach Russland vorbereitet? Erzählen! Auch hierzu schweigt die Geschichte. Was hat Sie dazu bewogen, nach Russland zu ziehen? 

	Irina (Roberto): Meinst du, nachdem die Faschisten kamen? 

	Victor: Nein, es war 1922, als Sie an der Universität Mailand studierten. 

	Irina: Es zeigt, dass es einige Unterdrückungen im Zusammenhang mit Politik und Faschismus gab. Die Faschisten haben in diesem Land bereits begonnen, an die Macht zu kommen. 

	Victor: Mussolini kam an die Macht und sie begannen zu unterdrücken, richtig? 

	Irina: Ja, Mussolini, der Name war ihm vertraut. Es zeigt, dass einige Gesetze erlassen wurden, die die Freiheit der Menschen unterdrückten – sie begannen, Gesetze zu erlassen, damit alle derselben Meinung waren. Handelt es sich um eine Art totalitäres System? 

	(Roberto) Ich war mit ihm befreundet (er zeigt, dass ein paar Jungs aus Russland nach Italien gekommen sind, um Erfahrungen auszutauschen oder so, zum Institut, er zeigt mir eine Gruppe von Leuten). Ich war mit ihnen befreundet, ich traf sie oft, weil ich diese Leute mochte. Und als Mussolini an die Macht kam, begann er, jeden als Spione zu verdächtigen und Gesetze zu erlassen, die den Beitritt zu verschiedenen Kreisen, darunter auch dem sozialistischen, untersagten. 

	(Irina) Zumindest habe ich das so verstanden, dass es in Italien eine Art sozialistischen Zirkel gab. Zunächst war es unter anderem für Studenten erlaubt, dann wurde es verboten. Zeigt, wie sie es geschlossen und alle rausgeschmissen haben. Einige Zeitungen waren geschlossen. 

	(Roberto) Ich habe für diese Zeitung sogar Notizen zu den Themen Frieden und Sozialismus geschrieben. Es gab dort nicht einmal viel Politik, es ging nur um menschliche Entwicklung. Es war auch geschlossen. Dann begannen sie, diese Zeitung im Untergrund zu verteilen, und diese Leute wurden verfolgt (zeigt, wie die Polizei jemanden festnimmt). Ich bin zu dem Schluss gekommen, dass ein Staat, der die Rechte seiner Bürger nicht respektiert, für mich nicht geeignet ist. Ich beschloss zu gehen. 

	Victor: Wie sind Sie in Russland gelandet, wie sind Sie dorthin gekommen? 

	Irina: Wie sind Sie 1922 nach Russland gekommen? 

	(Roberto) Ich hatte Freunde, die mir geholfen haben. 

	(Irina) Er zeigt, dass er teilweise mit dem Zug gereist ist – zumindest zeigt er mir die Eisenbahn. Teilweise gefahren - zeigt den Hafen. Ja, ich bin mit dem Zug zu einem Hafen gefahren, dann mit dem Schiff weitergefahren und mit dem Auto gereist – ich habe also verschiedene Verkehrsmittel genutzt. 

	(Roberto) Und in jeder Stadt, in der ich ankam, hatte ich Freunde, mit denen ich interagierte. 

	(Irina) Ja, ich verstehe, wovon Sie sprechen, ich werde das jetzt übermitteln. Kurz gesagt: Ein Freund hat es an einen anderen Freund weitergegeben, um einer Person zu helfen. Er war sehr kontaktfreudig und verstand es, wie wir sagen würden, Kontakte zu knüpfen. 

	25:55 Bartini über den Luftfahrtzirkel in Moskau. 

	Victor: Und wie sind Sie zur Luftfahrt gekommen, als Sie nach Russland kamen? Wie kamen Sie vor Ihrer Begegnung mit Tuchatschewski zum Flugzeugdesign? 

	Irina (Roberto): Ich begann, Informationen von meinen Kuratoren zu erhalten (dies geschah bereits mental, also nicht physisch) und ging zum Kreis. 

	(Irina) Zeigt, wie er in einen Club in Moskau ging, oder besser gesagt, in die Vorstadt (man könnte es „Club“ nennen), wo Flugzeuge studiert wurden, der aber in Staatsbesitz war. Nichts für Kinder – es gibt Kinderclubs, aber dieser war für alle Interessierten. Es gab kostenlose Vorträge. Es zeigt, wie jeder ein großes Gebäude, beispielsweise ein Institut, mit einer großen Halle und so langen Bänken betreten könnte. Jeder von der Straße konnte dort hereinkommen, sich ohne Bezahlung und ohne irgendetwas auf diese Bank setzen und einfach den Vorlesungen zuhören. 

	Victor: Ohne Bezahlung? 

	Irina: Es zeigt, dass es möglich war, dem Dozenten zuzuhören und ihm anschließend Fragen zu stellen, also als freier Zuhörer. Und an diesem Institut gab es so etwas wie einen Modellierungszirkel. Es werden nur Modellflugzeuge gebaut, nicht solche, die Kinder bauen, sondern solche für Erwachsene. Dieser Zirkel wurde unter staatlicher Schirmherrschaft organisiert und von den Geheimdiensten beaufsichtigt. 

	(Roberto) In der Sowjetunion und auf der ganzen Welt ist es so. Sie wissen: In jedem wissenschaftlich-technischen Bereich – in einem Forschungslabor, einem Konstruktionsbüro oder auch nur in einem Zirkel, in dem an erfinderischen Ideen gearbeitet wird – gibt es eine Person, die den militärischen „Spezialisten“ Bericht erstattet. Dies ist auf der ganzen Welt der Fall, nicht nur in der UdSSR. 

	Und ich begann, dorthin zu gehen und Ideen vorzubringen (er zeigt einige Berechnungen, schreibt Formeln). Ich habe mir auch Bücher von Freunden ausgeliehen und sie nach und nach kennengelernt. 

	(Irina) Er hat dort auch Freunde gefunden. Er verfügt über eine erstaunliche Fähigkeit: Sobald er einen Menschen sieht, freundet er sich sofort mit ihm an. Dann treffen sie sich und geben sich die Hand: „Hallo, Freund!“ Er war sehr optimistisch, was das Leben anging, war ein Optimist und hat es immer geliebt, Menschen zu helfen, zeigt er. 

	(Roberto) Und meine Freunde, die ich im Club kennengelernt habe, brachten mir Bücher über Physik und Philosophie. Im Allgemeinen habe ich sehr gern gelesen: physikalische Literatur, Belletristik und ich habe mir sogar die Bibel besorgt. 

	(Irina) Zeigt, wie er religiöse Literatur las und sich unter anderem für spirituelle Themen sehr interessierte. 

	(Roberto) Weil die Kuratoren, die zu mir kamen, mir immer im Geiste vermittelten: „Du darfst, Robbie (so nannten sie mich), keine Informationen vernachlässigen und aus deinem Weltbild verbannen. Denn jede disparate Information ist Teil eines Ganzen.“ Deshalb habe ich es wie ein Puzzle zusammengesetzt (sie zeigen ein Mosaik wie dieses). 

	30:55 Bartini über seine ersten Entwicklungen in der Aerodynamik. 

	Irina (Roberto): Ich habe verschiedene Leute getroffen, die großen Einfluss auf die sowjetische Luftfahrtindustrie hatten. Sie baten mich, einige Berechnungen zur Aerodynamik verschiedener Flügeltypen durchzuführen. Ich habe Berechnungen inklusive Zeichnungen verschiedener Flügelmodelle mit Abmessungen und optimaler Materialauswahl bereitgestellt, da die Materialien unterschiedlich sein können. 

	Die Beschreibungen der Zeichnungen enthielten Begründungen: Wenn Sie es so machen, dann wird das Flugzeug auch so fliegen, das heißt, was sind die Vorteile. Diese Berechnungen habe ich den Freunden, die ich kennengelernt habe, zur Verfügung gestellt. Sie haben das alles studiert, dann mein Notizbuch abgenommen, sich bei mir bedankt und mir sogar Geld gegeben (zeigt, wie ihm etwas Geld gegeben wird). 

	Ich fragte: „Wozu?“ „Es war nur ein freundliches Gespräch.“ Eigentlich fing es damit an, dass wir uns in einer befreundeten Runde im Labor über verschiedene aerodynamische Probleme stritten. Ich erklärte ihnen, was verbessert werden könnte. Sie erklärten mir den Kern des Arguments: Der gezeigte Flügel sei besser und ermögliche mehr Manöver. Ich sagte ihnen „nein“, das heißt, es gab ein Argument, und sie sagten mir: „Beweisen Sie es!“ Und ich habe ihnen diese Berechnungen einfach aus wissenschaftlichem Interesse und nicht wegen des Geldes vorgelegt. 

	Ich habe sie ihnen gegeben. Sie haben erstmal einen Blick hineingeworfen, mir dann das Notizbuch abgenommen und gesagt: „Wir geben es Ihnen auf jeden Fall zurück.“ Mehrere Tage vergingen. Das Notizbuch wurde mir zurückgebracht. So wie ich es verstehe, wurde es jemandem in einer höheren Position gezeigt. Diese Leute hatten Verbindungen irgendeiner Art. Sie hatten Verbindungen zu Leuten, die ich damals nicht kannte. 

	Dabei muss man verstehen, dass in solchen Staaten mit einer starken Militärmaschinerie, in wissenschaftlichen und technischen Kreisen, die sozusagen mit der Elite verbunden sind, Bekanntschaften eine große Rolle spielen. 

	Victor: Es war Tuchatschewski, richtig? 

	Irina: Zeigt mehrere solcher Leute. 

	Victor: Aber sagen Sie mir bitte, haben Sie das Flugzeug „Stal-6“ selbst gebaut oder hat es jemand nach Ihren Zeichnungen gebaut? Haben Sie an der Stal-6 teilgenommen, dem Flugzeug, das Rekorde brach und mit einer Geschwindigkeit von 450 Kilometern pro Stunde flog? 

	Irina (Roberto): Du meinst, habe ich es mit meinen eigenen Händen zusammengebaut? 

	Victor: Waren Sie vollständig an den Berechnungen für dieses Flugzeug beteiligt? Haben Sie das Flugzeug Stal-6 entwickelt? 

	Irina (Roberto): Die Gruppe, nicht nur ich, es war eine Gruppe von Leuten da. 

	Victor: Gruppe? 

	Irina (Roberto): Gruppe, denn im Allgemeinen ist so ein Flugzeug … Ich erkläre es jetzt, aber das wissen Sie bereits. 

	(Irina) Sie, Victor, wissen es, und die Erklärungen werden eher vom Kontaktierten und den Zuschauern benötigt, die uns beobachten. Über jedes Flugzeug, sofern es etwas komplizierter ist als ein aus einem gekauften Bausatz zusammengeklebtes Sperrholzmodell. 

	Wissen Sie noch, von welchem Modell er spricht? 

	Victor: Ja, ja. 

	Irina: Zeigt, wie im Laden „Detsky Mir“ eine Art Schachtel zum Selbstkleben verkauft wird. Gab es welche? 

	Victor: Ja, die gab es. 

	Irina: Warum sind sie jetzt nicht da? 

	(Roberto) Vielleicht gibt es auch heute noch verschiedene Designer. Wenn ein Flugzeug komplexer ist, dann ist es nicht nur eine Art Mechanismus, sondern ein sehr komplexes System. Und es kann nicht nur von einer Person entwickelt werden, sondern sogar verschiedene Institute können an verschiedenen Teilen arbeiten. 

	Ist das so? 

	Victor: Ja, okay, alles richtig. 

	Irina (Roberto): Ich erinnere mich, dass ich einige Piloten kannte (Sie wissen das wahrscheinlich, Sie haben an der sowjetischen Pilotenschule studiert), die mir erzählten, wie sie sie folterten, indem sie sich alle diese Bolzen und Schrauben einprägten – wo alles ist. Nun weiß ich nicht, ob das bei modernen Piloten auch der Fall ist, aber damals fuhren sie wie verrückt. Wenn man beispielsweise nicht angibt, wie viele Nieten sich am Heck oder an der Tragfläche befinden, könnte man „rausfliegen“. 

	Victor: So etwas gibt es. 

	Irina: Was sagst du? 

	Victor: Ja, das ist passiert. Sie zwangen die Piloten, das Material zu studieren, und in der Schule fragten sie uns auch danach. 

	Irina: Es zeigt, dass der Ansatz sehr streng war. 

	Victor: Ja, ja, ja. 

	Irina: Generell gab es viel zu lernen. Ich frage mich, warum? Es scheint, dass die Fahrer nicht darauf trainiert sind, das gesamte Auto zu kennen. 

	37:18 Bartini über den Prozess der Informationsbeschaffung. 

	Victor: Erzähl mir, wie bist du auf die Bilder gekommen? Haben Sie es sofort aufgeschrieben, sich daran erinnert oder skizziert? Wie war es? Gab es irgendwelche Pläne? 

	Irina (Roberto): Bei mir war es ganz anders. Besonders am Anfang, als ich es noch nicht ganz verstehen konnte, meine Gedanken von den Gedanken derjenigen zu trennen, die zu mir kamen. Erstens verstand ich nicht einmal ganz, wie eine Kommunikation über eine Distanz möglich war, denn es gab kein entsprechendes Wissen über spirituelle Kontakte, also das, was man heute Esoterik nennt. Und ich, könnte man sagen, bin zu allem aus eigener Kraft gekommen. 

	Nun begann ein Gedankenstrom durch meinen Kopf zu rasen. Wie habe ich den Unterschied erkannt? Ich habe es dadurch unterschieden, dass die Gedanken anderer Leute zu einem völlig anderen Thema gingen als das, was ich gerade tat. Ich gebe Ihnen ein Beispiel. Zum Beispiel komme ich nach Hause in meine Wohnung. 

	(Irina) Ich sehe seine Wohnung, zumindest habe ich das Gefühl, dass er dort wohnt, es ist seine Wohnung. 

	(Roberto) Ich komme in meine Wohnung und koche zum Beispiel etwas zu essen. Und meine Gedanken sind mit dem beschäftigt, was vorbereitet werden muss: Ich fange an, darüber nachzudenken, was ich von dem, was vorbereitet werden muss, mitnehmen soll. Und plötzlich kommen mir Gedanken zu einem völlig anderen Thema: „Nehmen Sie ein Notizbuch und schreiben Sie bestimmte Eigenschaften, Formeln auf – Länge, Breite“, also einige technische Aspekte von Flugzeugen (das zeigt er auch bei Hubschraubern – alles, was mit Fluggeräten zu tun hat). Sie haben mir sogar Teile von Raumschiffen gezeigt. Dies ist ein weiteres Beispiel. 

	Und zweitens: Mir konnten ungewöhnliche Gedanken kommen, denn sie lieferten mir nicht nur Schiffsteile mit Formeln, die der Zeit entsprachen, in der ich lebte. Ich spürte sogar die Anspannung derjenigen, mit denen ich in Kontakt stand: Für sie war es schwierig, unsere Sprache zu sprechen, da sie über eine andere Technologie verfügten. Aber dann habe ich den Dreh rausbekommen, die richtigen Fragen zu stellen, damit sie antworten konnten. 

	Und Gedanken zu anderen Themen können einem auch noch einfallen. Ich könnte zum Beispiel im selben Konstruktionsbüro sitzen, aber ich nenne es ein technisches Labor – dort gibt es einen Ort, an dem Experimente durchgeführt werden. Und plötzlich, mitten im Experiment, kommen mir Gedanken zu einem ganz anderen Thema – etwas über den Raum, über Philosophie, darüber, was Zeit ist – völlig abstrahiert von der aktuellen Situation. Zuerst dachte ich, dass mit meiner Psyche etwas nicht stimmte, aber dann wurde mir klar, dass bei mir alles in Ordnung war, es lag nur an der Art und Weise, wie sich der Kontakt äußerte, denn diese Gedanken waren nicht meine. 

	(Irina) Ist er wieder irgendwo gelandet? Was ist das für ein Gefängnis? 

	Victor: Ja-ja-ja, ich frage später … 
Irina: Wofür? Warum du? Für den Kontakt oder was? „Nein“, sagt er, „nicht für den Kontakt.“ Welche andere Spionage? Ich weiß nicht, er ist wegen irgendeiner Art von Spionage irgendwo gelandet. 

	Victor: Ich weiß das, weil ich die gleichen Gedanken habe: Ich bin selbst Hubschrauberpilot, aber meine Gedanken drehen sich um Flugzeuge! Ich baue Flugzeuge, also verstehe ich, wovon Sie sprechen, es ist mir vertraut. Sie haben mir erklärt, wie ich meine Gedanken während des Kontakts richtig normalisieren kann. 

	41:58 Bartini über Michail Bulgakow. 

	Victor: Sagen Sie mir, als Sie auf die Krim, nach Taganrog kamen, haben Sie mit Bulgakow kommuniziert? 

	Irina (Roberto): Ja, ich kannte ihn (zeigt, dass sie kommuniziert haben). 

	Victor: Man sagt, dass Sie im Roman „Der Meister und Margarita“ der Prototyp von Woland waren. Wissen Sie etwas darüber? 

	Irina (Roberto): Ich habe diesen Roman gelesen. 

	(Irina) Sie haben es auch irgendwie unter der Hand verteilt, das sieht man. 

	(Roberto) Ich habe es gelesen. Es hat mir sehr gut gefallen. Ich kenne das Gerücht, dass Mikhail mich als Woland, einen Professor für schwarze Magie, dargestellt hat. Wissen Sie, ich könnte ihn natürlich danach fragen, aber ich glaube nicht, dass ich bei ihm den Eindruck einer so düsteren Person hinterlassen habe, insbesondere eines Herrschers des Bösen. Im Gegenteil, wir haben gut kommuniziert und er hielt mich – zumindest das sagten mir gemeinsame Bekannte – für einen intelligenten Menschen. Obwohl es natürlich möglich ist, dass er sich nur aus Gründen des „Humors“ dazu entschieden hat, mich in seinem Roman so darzustellen. Das würde mich nicht überraschen, denn Mikhail war ein humorvoller Mensch. Übrigens hat Mischa Bulgakow manchmal solche Witze gemacht! 

	(Irina) Zeigt, dass er eine sehr scharfe Zunge hatte. 

	44:01 Bartini über das väterliche Erbe. 

	Victor: Ich wollte noch etwas fragen: Nach dem Tod Ihres Vaters blieb ein Vermögen übrig, eine große Summe, wo ist es geblieben? Wo hast du es gespendet? Was ist mit diesem Betrag passiert? 

	Irina: Wohin haben Sie Ihr Vermögen gespendet? 

	(Roberto) Es wurde unter den anderen Kindern meines Vaters aufgeteilt. 

	(Irina) Zeigt, dass er seinen Anteil abgelehnt hat, weil er sich persönlich um diese Angelegenheit kümmern musste, da er ein ganzes Anwesen hatte. Aber er musste in eine andere Stadt weiterreisen und dafür hatte er keine Zeit. Er zeigt mir die Frauen: „Im Allgemeinen sind sie meine Schwestern, sie sind Frauen, sie haben Kinder – sie brauchen es mehr.“ 

	Victor: Sagen Sie mir, bevor Sie ins Gefängnis kamen, hatten Sie Geld, Sie haben gut gelebt, Sie haben Prämien bekommen, Sie haben Autos bekommen, sagen sie? 

	Irina (Roberto): Mir wurde eine Wohnung zugeteilt, ich habe dort gewohnt. Ich war sehr dankbar, dass mir eine Unterkunft zur Verfügung gestellt wurde. Ich dachte nicht einmal, dass ich es verdient hätte. Autos? Ich hatte Firmenwagen und bekam später einen eigenen. 

	45:42 Bartini über die Festnahme. 

	Victor: Erzählen Sie mir bitte: 1938 wurden Sie nach der Verhaftung von Tuchatschewski, der Sie unterstützt hatte, ins Gefängnis gesteckt, man erklärte Sie für einen italienischen Spion und folterte Sie. Und Sie haben selbst unterschrieben, dass Sie ein italienischer Spion sind. Wie ist das passiert? War es für Sie im Gefängnis schwierig? Wie haben Sie das überstanden? 

	Irina (Roberto): Es war eine Zeit im Leben des Landes, in der alle Menschen verdächtigt wurden, die mit Deutschland, Italien, Japan usw., also mit unfreundlichen Ländern, in Verbindung standen. Ich bin auch unter diese Walze geraten, aber ich war nicht der einzige, viele Menschen litten, 

	(Irina) Zeigt, wie sie sich gegenseitig beschuldigten und wie der NKWD die dort arbeitenden Ermittler bezahlte: Für jeden identifizierten Spion gab es Prämien und Beförderungen. Und eine Beförderung verschaffte ihnen sofort Zugang zu Sondervorräten, Sonderrationen und der Versorgung ihrer Frauen und Kinder in anderen Krankenhäusern. Sie wissen wahrscheinlich, dass die Parteielite und die einfachen Bauern und Fabrikarbeiter unterschiedlich lebten – sie hatten unterschiedliche Geschäfte, unterschiedliche Kliniken und sogar Friseure. 

	Victor: Wie war Ihre Einstellung zu dem, was passierte: Wurden Sie zu Recht verhaftet? Wie sind Sie damit zurechtgekommen? 

	Irina (Roberto): Ich glaube nicht. Aber warum habe ich unterschrieben? Es stellt sich nicht einmal die Frage, ob ich ein Spion bin, obwohl ich keiner bin. Was für ein Spion bin ich, wenn ich, könnte man sagen, keinerlei Kontakte zu Italien unterhielt, die Vergangenheit vergaß und mich ganz auf meine neue Rolle konzentrierte. Was für eine Art Spion bin ich? Ich bin zu Ihnen gekommen, um die Macht Ihres Staates und Ihr militärisches Potenzial zu stärken. Schließlich habe ich verstanden, dass die Armee ohnehin die neuesten technischen Errungenschaften nutzt, auch im Flugzeugbau. 

	Darüber hinaus wurde bereits damals über die Notwendigkeit gesprochen, eine Forschungsbasis und Dokumentation für die Eroberung des Weltraums vorzubereiten. Weil man es unter anderem für militärische Zwecke nutzen wollte. All dies wurde natürlich vom Staat bezahlt. 

	Und als sie anfingen, mich zu beschuldigen, sagte ich sofort: „Genug, Leute, ihr wisst ganz genau, genauso gut wie ich, dass das nicht stimmt. Was für ein Spion bin ich? Ich bin völlig in die Arbeit an Projekten für verschiedene Flugzeuge und Hubschrauber vertieft (was darauf hindeutet, dass es mehrere Projekte gab). Warum sollte ich spionieren?“ 

	Und dann fingen sie an, mir vorzuwerfen, ich sei absichtlich nach Russland gekommen, obwohl mich in meinem Land niemand verfolgte, sondern dass ich lediglich einen Auftrag erhalten hätte. Mir wurde gesagt, dass ich einen Auftrag erhalten hätte, dass mich dort niemand verfolgte, dass es keine politische Verfolgung gäbe, dass ich mir das alles ausgedacht hätte (zeigt, dass ihm genau das vorgeworfen wird). Und ich habe abgelehnt. 

	Irina (Roberto): Sie haben mich geschlagen, und zwar sehr geschickt, würde ich sagen. Und sie sagten, die einzige Möglichkeit, dies zu verhindern, sei die Unterzeichnung eines Geständnisses: „Dann werden Sie nicht aufgrund dieses Artikels hingerichtet, sondern Sie werden sozusagen an einem anderen Ort für den Sowjetstaat arbeiten, und dann werden sie aufhören, Sie zu schlagen. Und wenn Sie das nicht tun, wird es noch viele Tage so weitergehen.“ Dort im Gefängnis wurde ich übrigens ärztlich untersucht. Sie sagten mir: „Wir haben Ärzte, die dich immer wieder vom Rande des Todes zurückholen, und sobald du wieder gesund bist, werden wir dich so lange schlagen, bis du deine Verbrechen gestehst. Wenn du so weitermachst, machst du es nur noch schlimmer.“ 

	Dann begannen sie, mir zu drohen, dass sie mir meine Freundin Lena wegnehmen würden (zeigt, wie er bereits mit dem Mädchen zusammenlebte). Und ich wollte nicht, dass sie leidet, und natürlich wollte ich auch nicht, dass unser Kind leidet. 

	(Irina) Zeigt, dass er bereits ein Kind hatte, zeigt einen Jungen. 

	(Roberto) Sie sagten mir, dass er in ein Waisenhaus geschickt würde, und er war noch klein. „Und Ihre Frau“, beschimpften sie mit einem obszönen Wort, „bringen wir jetzt in die Abteilung. Alle unsere Mitarbeiter, einschließlich der Wachleute und Reinigungskräfte, sind Männer. Wir bringen sie jetzt einfach in die Aula, legen sie auf den Tisch und benutzen sie abwechselnd, und Sie sitzen da und sehen zu. Und dann erschießen wir sie an einer Stelle und sagen, so ist es passiert.“ 

	Sie begannen, klare Drohungen auszusprechen. Und dann habe ich gesagt: „Ja, ich unterschreibe.“ Und sie atmeten aus: „Endlich hast du gestanden!“ Als ich unterschrieb, rief mich einer von ihnen an: „Endlich hast du gestanden! Du hast so lange darauf bestanden.“ Ich fragte: „Wurde ich von jemandem als Spion denunziert?“ Mir wurde gesagt, dass dies nicht preisgegeben werden dürfe. Ich habe diesen Hinweis aber so verstanden, als hätte mich jemand verleumdet, nur wurde nicht gesagt, wer. 

	54:11 Bartini über die „Tupolew-Scharaschka“. 

	Irina: Zeigt, dass sie lange Zeit mit dem Zug transportiert und in einen Wald zurückgebracht wurden. Zumindest zeigen sie mir solche Baracken im Wald. 

	(Roberto) Es erinnerte mich an meine frühere Gefangenschaft. Aber ich hatte auch dort Kontakte. 

	(Irina) Zeigt, lächelt: Er sitzt und heizt irgendeinen Ofen oder so etwas. Winter, kalt. Er wirft etwas Brennholz hinein und trinkt Tee. Und plötzlich kommt ihm ein Gedanke – wieder ein Bild des Universums, irgendeiner Galaxie und der Gedanke: „Beruhige dich, nimm die Information an.“ 

	(Roberto) Ich war sogar verblüfft: „Welche Informationen?!“ „Siehst du nicht, wo ich bin?!“ 

	(Irina) Was sagst du? 

	Victor: Es ist natürlich überraschend. Und was haben sie ihm gesagt? Du hast ihn unterstützt, oder? 

	Irina (Roberto): „Empfange die Informationen.“ Und sie begannen, Informationen über das Universum zu übermitteln, zu zeigen, wie sich die Planeten drehen, wie die Sterne aufgebaut sind – das war die Art von Wissen, die übermittelt wurde. Ich sage: „Dafür habe ich jetzt keine Zeit!“ Und der Gedanke kam: „Wir werden zu Ihnen kommen, und wenn Sie weiterhin Informationen darüber weitergeben, welche Technologien zum Bau neuer Flugzeugtypen verwendet werden sollen, werden sie gute Bedingungen für Sie schaffen und Sie schließlich freilassen. „Erzählen Sie mir einfach davon.“ 

	(Irina) Zeigt, dass er mehrere Leute getroffen hat, die auch Ingenieure waren. 

	Victor: Ja, es ist eine „Scharaschka“! Sie sind in einer Scharaschka gelandet, richtig? Zu Tupolew? 

	Irina: Es zeigt, dass auch andere umsonst im Gefängnis saßen. 

	Victor: Ja, ja, es war eine „Scharaschka“ [ZKB-29 NKWD – das zweite und letzte „Experimentelle Konstruktionsbüro“ in der Luftfahrtindustrie, das Ende 1938 aus inhaftierten Flugzeugkonstrukteuren und Flugzeugingenieuren gegründet wurde und später den inoffiziellen Namen „Tupolev-Scharaga“ erhielt – Anm. d. Red.]. [Hrsg.] 

	Irina: Was meinst du mit „auf keinen Fall“? Jetzt werde ich ihn fragen: Was war der spirituelle Grund, warum Sie dort gelandet sind? Nichts passiert ohne Grund. 

	(Roberto) Ja, natürlich! 

	(Irina) Er lächelt und sagt: „Ja, es gab tatsächlich einen spirituellen Grund. Es war tatsächlich kein Zufall, dass wir in diesem Gefängnis, in der „Zone“, gelandet sind – sonst hätten wir uns vielleicht lange nicht getroffen, diese Firma vielleicht nicht gegründet, vielleicht nie. Es war also eine Gelegenheit, uns zu treffen und zusammenzuarbeiten.“ 

	57:25 Bartini über seine Ablehnung der Verlegung in eine Strafkolonie. 

	Victor: Und sag mir, warum bist du so lange dort geblieben? Alle wurden 1942 entlassen. Tupolew bot Ihnen die Mitarbeit im Projekt an, damit Sie früher gehen konnten. Sie haben sich geweigert und 10 Jahre lang gesessen. Jeder wurde aus diesem Team entlassen und Sie saßen so lange dort. Was ist der Grund? 

	Irina: Warum hast du abgelehnt? 

	(Roberto) Ich musste in diesem Kreis weiterarbeiten, ich musste die Arbeit dort beenden. Aber sie haben mir einfach angeboten, fünf Jahre lang unter Beobachtung zu stehen. Das bedeutet, dass ich als Spion nicht alle Rechte eines Bürgers habe und mich ständig als eine Art „Halbmensch“ melden muss. Ich sagte, dass ich kein Verräter sei, dass ich schon lange genug gearbeitet hätte und dass ich mich weigere (um zu zeigen, dass ich ihm keine Rechte vorenthalten wollte). 

	Ja, ich wollte zum Beispiel nicht das Recht haben, an einem bestimmten Ort zu wohnen, abends nirgendwo mehr ausgehen zu dürfen, ich wollte keine ständige Kontrolle über meine Korrespondenz und so weiter. Ich wollte ausländische Zeitschriften erhalten, auch wissenschaftliche. Und ich hatte Korrespondenz in der ganzen Welt, weil ich im Laufe der Jahre Kontakte zur technischen und kreativen Intelligenz geknüpft hatte. Mir wurde gesagt, dass dies verboten sei, da man mit einem Brief alles übermitteln könne. Und als ich einwandte, dass das unvorstellbar sei, wurde mir gesagt, dass dann jeder Brief kontrolliert und jedes Paket geöffnet würde, damit nichts übersehen würde. 

	Ich sagte, dass ich eine solche Kontrolle nicht brauche, weil ich ihr bereits einmal entkommen sei, als ich aus Italien floh. 

	Victor: Roberto, bitte erzählen Sie mir, Ihre Entwicklungen – der Pfeilflügel, der Bartini-Flügel, das Großraumflugzeug, das Sie 1944 gebaut haben – wurden sowohl von Antonow als auch von Tupolew verwendet. Der Bartini-Flügel wurde auch bei unserem Flugzeug Tu-144 verwendet. Wie haben Sie sich dabei gefühlt? Waren das wirklich Ihre Entwürfe? 

	Irina (Roberto): Ich habe sie nicht als meine betrachtet, weil es, wie ich bereits sagte, meine Teilberechnungen und Zeichnungen gab, aber dort auch ein Team arbeitete. Und als ich im Gefängnis arbeitete, wurden mir über Kontakte Informationen weitergegeben. Daher betrachtete ich diese Informationen nicht als mein Eigentum; Ich habe verstanden, dass es zu mir gekommen ist. 

	1:01:05 Bartini über Astralkontakte mit Mentoren. 

	Irina (Roberto): Es sah so aus. Wenn ich beim Lösen eines Problems dasaß und die Antwort auf die Frage nicht wusste, schloss ich die Augen und rief „sie“. 

	Victor: Ja, das sagen sie. 

	Irina: Es zeigt, dass er in einen Zustand geriet, in dem die ganze Welt die Realität zu verlieren schien, als ob er in einem solchen Licht stünde. 

	(Roberto) Neben mir erschien das Bild eines jungen Mannes – ich sah ihn mit meiner inneren Vision – der sich als mein Mentor vorstellte (er zeigt, wie er ihn mit einem Lächeln begrüßt und seine Frage beantwortet). 

	Und als ich die Augen öffnete, schauten mich alle überrascht an und fragten: „Was ist los mit dir, bist du krank?“ Ich sagte: „Was ist los?“ Sie antworteten mir: „Du hast die Augen geschlossen und schienst einzuschlafen, wir kamen auf dich zu und schüttelten dich, aber du hast uns nicht gehört.“ Ich sagte, dass ich einfach nicht gut geschlafen hätte, müde gewesen wäre, mich schlecht ernährt hätte, weil die Ernährung schlecht gewesen sei, und schrieb die Antwort auf. 

	Und das passierte mehrmals, als ich die Mentoren anrief, um Kontakt mit mir aufzunehmen. Aber ich habe niemandem davon erzählt, damit ich erstens nicht ausgelacht werde und zweitens, um keinen Verdacht auf meine geistige Normalität zu erregen. Denn mein Mentor sagte mir: „Wenn du von uns sprichst, davon, dass wir zu dir kommen, kann das deinem Geschäft und deinen Kontakten schaden, weil du isoliert wirst und deine Zeichnungen nicht ernst genommen werden. Sie kommen einfach nicht ans Ziel.“ 

	1:03:28 Bartini über Kontaktpersonen in Tupolews Büro. 

	Victor: Erzählen Sie mir bitte, welche Informationen haben Sie Korolev weitergegeben, als Sie mit Korolev befreundet waren und Sie beide im Gefängnis waren? Weil er Sie als seinen Lehrer betrachtete, da er als Zeichner in Ihrem Konstruktionsbüro angefangen hatte und Ihnen stets mit Ehrfurcht begegnete. 

	Irina (Roberto): Ja, ich kenne ihn (zeigt), ich bin mit ihm bekannt. Er war übrigens auch ein Kontaktperson. Er war der Erste, der mir erzählte, dass „die Leute“ zu ihm „kommen“. Eines Tages fragte er mich: „Kann ich dich eine Sache fragen?“ Ich sage: „Ja.“ Und wir wurden allein gelassen. Er sagt: „Entschuldigen Sie, wie soll ich mit diesen Phänomenen umgehen, wenn ich schlafe?“ 

	(Irina) Zeigt, wie es Sergei vor seiner Gefängnisstrafe passierte, dass er in seinem Zimmer einschlief, von einem hellen Licht aufwachte und durch das Fenster Gestalten auf ihn zukamen, die wie Menschen aussahen. Sergei fragte: „Wer bist du?“ Und sie stellten sich als Außerirdische vor. Roberto zeigt mir nun, wie Sergei ihm von diesen Kontakten erzählt. 

	(Roberto) Dann sah ich Sergei an und erkannte, dass er mir nicht alles erzählte, sondern mich nur auf die Probe stellte, um zu sehen, wie ich darauf reagieren würde. Ich hörte ihm schweigend zu. Er sah mich sehr besorgt an und fragte sich, wie ich darauf reagieren würde. Er sagte: „Tut mir leid, ich habe sonst niemanden, mit dem ich mich beraten könnte, denn ich dachte, Sie würden das verstehen.“ 

	Ich lächelte und sagte: „Was, zu dir auch? Kommen sie auch zu dir? Haben sie dir gesagt, dass du zu mir kommen sollst?“ Und er wurde so verlegen (was zeigte, dass Sergei jung war, jünger als er) und antwortete: „Ja, da kam mir so eine Stimme, ein Gedanke: „Geh zu Robert und erzähl ihm alles, er wird dir beibringen, was zu tun ist.“ 

	Ich ging zu Sergej, klopfte ihm auf die Schulter, umarmte ihn, beugte mich zu ihm und sagte: „Keine Sorge, es ist alles wahr (ich begann, es zu bestätigen). Hab keine Angst.“ Auf die Frage: „Was ist das?“ - Ich sagte, dass ich es selbst sehe, dass dies wirklich Außerirdische von anderen Planeten sind. 

	Er sah mich so ernst an, sah mir lange, lange in die Augen und sagte: „Ich glaube dir. Wenn es mir nur jemand anderes gesagt hätte ...“ Und ich lächelte und sagte: „Vertraue nur dir selbst.“ Dies ist die Antwort, die er gegeben hat. 

	Anschließend fragte Sergej: „Ich bitte dich, niemandem davon zu erzählen, weder unseren gemeinsamen Freunden, Bekannten noch Vorgesetzten – niemandem. Und überhaupt, auch wenn wir aus dem Gefängnis kommen, erzähl es niemandem.“ Ich sagte: „Natürlich, wo ist das Problem, ich habe noch nie etwas ohne Erlaubnis preisgegeben.“ 

	Und tatsächlich sprachen wir nicht mehr darüber, aber wir waren bereits engere Freunde und ich spürte, dass er mehr Vertrauen zu mir hatte. Ich war sogar froh, dass noch einer wie ich auftauchte. 

	Ich möchte sagen, dass es in diesem Büro, in dem wir gearbeitet haben, mehrere andere Leute gab, die nicht sagten, dass jemand zu ihnen kommt, sich aber genauso verhielten. 

	(Irina) Zeigt, wie Menschen die Augen schließen, jemandem etwas zuflüstern, sprechen und dann schreiben. Es war auffällig, obwohl sie versuchten, es leise zu tun. 

	Victor: Tupolew, Antonow? 

	Irina: Noch ein paar. Zeigt mir eine Gruppe von Leuten. 

	(Roberto) Zuerst habe ich nicht darauf geachtet, aber dann begann ich zu vergleichen und zu denken: „Arbeitet hier also eine ganze Gruppe mit uns? Wozu brauchen sie das, die Außerirdischen selbst?“ Und als mein Mentor wieder zu mir kam, begann ich, ihm Fragen zu stellen: „Wie viele Leute haben Sie hier?“ Wozu das alles? 

	Er sagte: „Wir arbeiten hier auf die eine oder andere Weise mit fast jedem zusammen, aber nicht jeder ist sich dessen bewusst. Und das ist für die Entwicklung Ihrer Zivilisation notwendig, denn wir, wie er mir sagte, erfinden nichts für den Menschen, sondern geben lediglich Anregungen und leiten den Gedanken. Aber wir geben der Menschheit die Möglichkeit, ihre Fehler zu machen, damit sie diese erkennen und als Fehler markieren und weitermachen können.“ 

	Ich fragte: „Was sollen wir denn selbst tun, wenn Sie uns immer alles erzählen?“ Sie sagten, sie würden nicht alle technischen Einzelheiten preisgeben, sondern lediglich Anweisungen geben. 

	1:11:05 Bartini über nicht realisierte technische Lösungen. 

	Victor: Roberto, glauben Sie, dass all Ihre Informationen in der sowjetischen Luftfahrt gefragt waren? Alles, was Sie geplant haben, alles, was Sie übermittelt haben? 

	Irina (Roberto) Es gab Dinge, die sie nicht akzeptieren wollten. 

	(Irina) Zeigt mir eine Art Flugzeug. Es zeigt noch etwas anderes, zuerst dachte ich sogar: „Ist das eine fliegende Untertasse oder so etwas?“ Nein, er zeigt mir eine Art flaches Flugzeug mit großen, breiten Flügeln und einem Düsentriebwerk, das theoretisch aus dem Stand abheben könnte. 

	Victor: Vertikal. 

	Irina: Und es zeigt eine sehr große Flughöhe, wie wenn man ins All fliegt, so ist unser Shuttle. 

	(Roberto) Ich habe ihm eine Notiz darüber gegeben, wogegen es wirken würde (zeigt, dass es so etwas wie Alkohol war). 

	Denn davon gab es damals viel, es gab viel Weizen, und man konnte solche Dinge verkaufen. 

	Aber als ich dieses Projekt einreichte, wurde es abgelehnt und man sagte, es sei unglaubwürdig, es sei unmöglich. Sie fingen an, sich zu weigern, mit mir zu streiten, zu sagen, dass das Gerät nicht fliegen würde, dass es nicht stabil wäre, dass es keinen senkrechten Start gäbe, dass der aerodynamische Schub nicht ausreichen würde, um vom Boden abzuheben, dass es nicht genug Treibstoff gäbe. Kurz gesagt, sie begannen, einige Gegenargumente vorzubringen. 

	Ich hatte auch mehrere Entwicklungen im Zusammenhang mit der Form und Länge des Flügels und dem Material, aus dem er hergestellt werden sollte. Sie wurden auch nicht in die Entwicklung einbezogen. Es gab auch einige Rumpfformen, die nicht umgesetzt wurden. Ja, es gab einige, die das nicht akzeptierten. 

	Victor: Roberto, bitte sag mir, man sagt, dass du vor dem Krieg eine Art unsichtbares Flugzeug erfunden hast. Das ist wahr? Gab es so etwas? 

	Irina (Roberto): Es ist nicht unsichtbar, sondern einfach eine Art Abdeckung, die Lichtstrahlen so reflektiert, dass, wenn eine Person auf ein Flugzeug schaut, das Licht von diesem reflektiert wird, als ob dort ein leerer Raum wäre. Als Verkleidung. 

	Victor: Er ist geflogen, richtig? 

	Irina (Roberto): Es gab solche Tests. 

	Victor: Und dann haben sie alles klassifiziert, richtig? 

	Irina (Roberto): Damals gab es wenig, was nicht geheim blieb. 

	1:14:49 Bartini über seine Amulette. 

	Victor: Ich wollte noch eine Frage stellen: Man sagt, Sie hätten hier eine Art Brosche gehabt (zeigt auf die Mitte Ihrer Brust), die Sie geschützt hat. Was war es und gab es etwas Ähnliches – eine Art Amulett, eine Brosche? 

	Irina: Keine Erinnerung (zeigt). 

	(Roberto) Es gab mehrere Gegenstände, die als Amulette galten, aber sie boten keinen Schutz, das glaubte ich nicht. Nur aus Schönheitsgründen, einige Geschenke (zeigt, dass es keine Brosche ist). Wenn Sie das meinen (zeigt auf die Mitte seiner Brust), hat es ihm die Patentante seiner zweiten Frau Valentina geschenkt. 

	Ihre Patentante gab mir das Amulett an einer Kordel und ich versteckte es. Sie sagte: „Sie sind ein sehr intelligenter Mensch, ich bin sehr froh, dass Valya Sie kennengelernt hat.“ Und ich habe dieses Amulett bei mir getragen, ja. 

	Aber ich erinnere mich (zeigt den Zeitpunkt, als er bereits aus dem Gefängnis entlassen wurde) an meine Freude, als Sergei (Korolev) endlich einen Satelliten ins All schickte und dann vier Jahre später den ersten Menschen ins All schickte. Wir waren alle so glücklich, die ganze Familie, alle haben einander gratuliert, miteinander telefoniert, Telegramme geschickt. Und im Allgemeinen war es auch später – ein Jahr später, zwei Jahre später, zehn Jahre später – ein allgemeiner Feiertag. Und wir alle erwarteten, dass wir jetzt zum Mars oder zum Mond fliegen und in einem Mondrover mitfahren würden. 

	1:17:31 Bartini über die Erfüllung der Inkarnationsaufgabe. 

	Victor: Roberto, du hattest ein so schwieriges Leben, wie du uns gerade erzählt hast. Wie stehen Sie dazu, ob Sie die Aufgabe der Verkörperung erfüllt haben? Was war Ihr Ziel? 

	Irina (Roberto): Meine Aufgabe war es, etwas zu erfinden, und ich habe es geschafft. Ich verließ die Inkarnation sogar noch später als vorgesehen – nämlich um drei Jahre. Warum habe ich kein Level aufgestiegen? Weil ich mich nicht weiter mit meiner spirituellen Entwicklung beschäftigt habe; Mir fehlte die Zeit und die Energie dafür. Ich habe mich mehr auf die Erfindung konzentriert und bin nicht weiter oder höher gegangen. 

	(Irina) Ich sage, dass es schon gut ist, dass er unter solchen Bedingungen zumindest sein spirituelles Niveau nicht gesenkt hat. 

	1:18:37 Bartini über seine geheime Botschaft. 

	Victor: Sagen Sie mir bitte, Sie haben angeblich Ihr Testament hinterlassen – eine Art Kapsel mit Dokumenten – und vermacht, es im Jahr 2197 zu öffnen. Welche Nachricht haben Sie uns hinterlassen? Und wo ist es jetzt, wenn Sie es wissen? 

	Irina (Roberto): Ja, ich weiß, ich habe es meinen Verwandten gegeben. 

	Victor: Ah! An Verwandte, richtig? 

	Irina: Was ist da? 

	Victor: Was ist die Botschaft? 

	Irina: Sie lächelt und sagt: „Und da ist meine Erfindung, die ich ‚für die Schublade‘ entwickelt habe, und die hat mit Weltraumflügen zu tun.“ 

	Victor: Oh, großartig! 

	1:19:22 Bartini über seine Frauen und Kinder. 

	Victor: Wie hieß Ihre zweite Frau? Und wie hieß der Sohn? 

	Irina (Roberto): Der Name meiner zweiten Frau war Valya. 

	Victor: Valya, richtig? Hatten Sie einen Sohn, hatten Sie eine Tochter? 

	Irina: Zeigt, dass es zwei Söhne gibt. 

	Victor: Zwei Söhne, ja? 

	Irina: Die erste ist Hera, und der zweite, so höre ich, ist der Römer Romeo (zeigt, dass ein Sohn von der ersten Frau und einer von der zweiten war). 

	Victor: Und Sie haben einen Enkel, Oleg, richtig? Oleg von der Seite seiner zweiten Frau? 

	Irina (Roberto): Ja. 

	Victor: Darf ich Ihnen eine persönliche Frage stellen – Erlaubnis? Ich habe mein eigenes Projekt und sage zu meinem Designer Nikita: „Nikita, lass uns unser Projekt, an dem wir arbeiten, informell „Bartini“ nennen.“ Und er sagt zu mir: „Oh, das ist so ein Name!“ So kann ich meine Arbeit nicht nennen.“ Und ich sage: „Nur zu, Bartini wird nichts dagegen haben!“ Ich werde mit Bartini eine Einigung erzielen.“ 

	Deshalb habe ich eine Bitte an Sie, Roberto Bartini: Kann ich meine Projekte aus Arbeitsgründen „Bartini“ nennen? Ist das nur zum Spaß, bevor das Projekt veröffentlicht, registriert und mit einem offiziellen Namen versehen wird? Weil Ihr Name registriert ist und ich ihn nicht offiziell verwenden kann. Aber so, im Gespräch miteinander, würde es mir gefallen und ich bitte darum, dies zuzulassen. 

	Irina (Roberto): Sie haben beschlossen, mich für ein Gespräch anzurufen. Insbesondere bei einem so öffentlichen Ereignis (ich weiß von Irinas Kuratoren, dass es allen gezeigt wird, dies ist nicht unser persönliches Gespräch). Sie haben sich entschieden, an die Öffentlichkeit zu gehen, obwohl Sie selbst ein technischer Arbeiter, ein Pilot sind. Das bedeutet, dass Ihr Spezialgebiet materialistisch ist. Weißt du, was ich meine? Und Sie sind, obwohl man Sie sehen kann, in den esoterischen Kanal eingetreten. Sie wissen selbst, was das für Sie kosten könnte, Sie verstehen das vollkommen. Obwohl das natürlich nicht das ist, was zu meiner Zeit, als ich lebte, passiert wäre, aber Sie verstehen trotzdem, was ich meine. 

	Ich weiß sehr gut, was die Ehre eines Piloten ist. Damit haben Sie sie sicher nicht in Frage gestellt, für manche Leute wird Ihr Vorgehen jedoch sozusagen etwas exzentrisch sein. 

	Victor: Was tun? 

	Irina (Roberto): Du hast das getan, um die Wahrheit herauszufinden, damit mein Name vielen Leuten bekannt wird. Ich danke Ihnen dafür, für Ihren Mut. Sie sind wirklich ein sehr mutiger Geist und dafür respektiere ich Sie. Und natürlich können Sie meinen Namen für diese Zwecke verwenden – ich bin sicher, dass sie gut sind, denn Sie sind ein guter Mensch. 

	1:23:21 Bartinis Wünsche an die russischen Flugzeugkonstrukteure. 

	Victor: Was würden Sie sich für unsere Leute, unsere Designer bei der Entwicklung der Luftfahrt wünschen? „Damit die Roten schneller fliegen als die Schwarzen“? Du hattest so ein Motto. 

	Irina: Er lacht und sagt, dass es nur ein Motto war. Damals liebte es jeder, verschiedene Zeilen aus Liedern zu erzählen. Erinnerst du dich? So haben sie es im Gespräch aufgeschnappt. 

	(Roberto) Also, was wünsche ich mir jetzt? 

	Liebe Freunde, „lenkt den Flug eurer Vögel höher und höher“ und denkt daran, dass „in jedem Propeller und in jedem eurer Herzen der Frieden eurer Grenzen atmet.“ Und zwar Ihre persönlichen, staatlichen und globalen. 

	Und am wichtigsten – die Grenzen Ihrer Seele. Der Frieden an den Grenzen eurer Seelen wird von vielen Faktoren bestimmt, auch von materiellen. Und ich möchte sagen, dass es umso weniger externe Kräfte geben wird, die ihre Interessen in einem bestimmten Staat „durchsetzen“ wollen, je stärker die Luftfahrt und die Armee im Allgemeinen sind. Ich wünsche mir, dass sich jeder daran erinnert und nicht nur für Geld arbeitet, sondern auch für das Wohlergehen des gesamten Volkes, einschließlich Ihrer Kinder, die hier bleiben werden, wenn Sie in die Welt ziehen, in der ich jetzt bin. 

	Vielen Dank für alles. Ich weiß, dass du mich gehört hast. 

	1:25:47 Bartini über seine Kontaktpersonen auf der Erde heute. 

	Victor: Roberto, noch eine Frage. Helfen Sie irgendjemandem auf der Erde mit Ideen? Sind Sie eine Kontaktperson? Haben Sie Kontaktpersonen auf der Erde? 

	Irina (Roberto): Ja, ich habe Kontaktpersonen. Nicht oft, aber ich komme zu Leuten, die sich an mich erinnern, weil ich auf Anfrage kommen kann. Ich kann zu jedem kommen, der sich an mich erinnert, wenn er sich an meinen Namen erinnert, mich vorstellt und ein paar Informationen von mir haben möchte. Wenn du möchtest, kannst du mich auch einladen. Ich werde zu dir kommen. 

	Victor: Danke! Danke schön! 

	Irina (Roberto): Du entsprichst meinen Schwingungen. 

	Victor: Danke! Das wollte ich fragen: Kann ich mich an Sie wenden, wenn ich Hilfe brauche? 

	Irina: Ja, das hat er dir schon gesagt! Stellen Sie sich sein Bild vor und sagen Sie: „Roberto, Robert! Ich rufe dich. Ich bitte mein Höheres Selbst, mir zu helfen, Kontakt aufzunehmen. Ich bitte dich, melde dich.“ Er wird sofort hören, das heißt, er zeigt, was ihm mitgeteilt wird. Und da er ein Engel ist, ein Engelprophet, hat er eine Mission – er soll genau in der materiellen Welt wandeln. Das heißt, Sie müssen hierfür nicht einmal jedes Mal eine Erlaubnis einholen, er hat bereits den Auftrag, Kontakt aufzunehmen. Und er wird kommen – Sie werden eine subtile Präsenz spüren – begrüßen Sie ihn und stellen Sie Fragen. Bedanken Sie sich später bei mir. Die Antworten werden, wie Sie bereits wissen, in Form von Gedanken kommen. 

	(Roberto) Wie Irina jetzt. 

	(Irina) Ja, jetzt kommen die Antworten in Form von Gedanken zu mir: Bilder, Fotos und Gedanken, nur Worte! Damit sie auch zu Ihnen kommen. 

	Victor: Ich danke dir! Danke schön. 

	Irina: Dann ist es besser, die Informationen aufzuschreiben. Und zum Schluss einfach nur: „Danke!“ sagen. Denn Dankbarkeit ist eine Energie, die bis ins Innerste des Geistes vordringt und all seine positiven Seiten nährt. 

	Victor: Danke! Ich sende dir Licht und Liebe! 

	Irina und Roberto: Danke! 

	Victor: Danke! 

	Irina: Danke! 

	Also, liebe Freunde, ich danke Roberto. Interessante Bilder, interessante Geschichte. Sehr hell, ruhig, würde ich sagen, Energie. Ruhiger Geist, interessanter Ansprechpartner, sozusagen Kollege in Kontakten! Danke, Roberto! Ich danke meinem Höheren Selbst, dass es mir bei diesem Kontakt und der Übermittlung von Bildern geholfen hat. Danke an Victor für interessante Fragen und Kommentare. 

	Victor: Danke! 

	Irina: Vielen Dank, liebe Zuschauer, dass Sie sich dieses Video angesehen haben. Ich hoffe, Sie fanden es interessant. Bis zum nächsten Mal! 
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	Irina Podzorova hat Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit feinstofflichen Zivilisationen und mit der spirituellen Welt. 

	Viktor Kamenjuk – Absolvent der zweiten Stufe der Cassiopeia-Schule der Kontaktpersonen, Hubschrauberkommandant; 

	Robert (Roberto) Bartini ist der körperlose Geist eines sowjetischen Flugzeugkonstrukteurs, Physikers und Erfinders. 

	Karma und Vergeltung 

	 https://blog.cassiopeia.center/karma-i-vozmezdie  

	Karma ist kein Mechanismus der Vergeltung. Sein Zweck besteht nicht darin, mit Schmerz zu bestrafen, sondern einer Person zu helfen, zu erkennen, warum bestimmte Handlungen gegen die Gesetze des Universums verstoßen. Wenn einem Menschen etwas gestohlen wurde, ist er dadurch nicht verpflichtet, ebenfalls zu stehlen. Karma kennt keinen Racheprozess. Karma hat eine andere Bedeutung. 

	Der Zweck des Karmas besteht darin, einer Person, die Gottes Gesetz gebrochen hat, zu zeigen, warum es sich nicht lohnt, dies zu tun. Aber nicht, um es auf gewaltsame Weise durch Schmerz und Leid zu zeigen, sondern durch andere Beispiele, damit er es selbst erkennt. 

	Schauen wir uns ein Beispiel an. Wenn eine Person gestohlen hat, verfügt sie über eine bestimmte Eigenschaft, aufgrund derer sie gestohlen hat. Welche Qualität ist das? Das ist Gier, Liebe zum Geld. 

	Was muss ein Mensch außer der Liebe zum Geld noch haben, damit er sich zum Stehlen entschließt? Was könnte ihn dazu bewegen, die Rechte anderer zu missachten? 

	Meistens ist es Stolz. Verstehen, dass die Person die Sache nötiger hat als derjenige, dem sie gestohlen wurde. In ihm vereinen sich Egoismus, Stolz und Geldgier und er erlaubt sich eine solche Tat. Und wenn er bereits gestohlen hat, wenn er eine körperliche Handlung begangen hat, werden diese Eigenschaften in ihm verstärkt. Das nächste Mal wird es ihm leichter fallen. 

	Dies senkt seine Schwingungen, weil er die Einheit im Fluss der göttlichen Liebe zwischen sich und anderen Menschen nicht sieht. Eine Person kann nicht erkennen, dass sie eigentlich sich selbst bestiehlt. Derselbe Sohn oder dieselbe Tochter Gottes wie er selbst, also Gott selbst. Denn wer liebt und in dem die göttliche Wahrheit leuchtet, der sieht in allem eines. 

	Wenn jemand anders einer solchen Person auf die gleiche Weise etwas wegnimmt, wird sie sehr empört sein. Er wird nicht in der Lage sein, das Recht einer anderen Person anzuerkennen, dasselbe zu tun. 

	Warum nimmt er sich dieses Recht? 

	Weil er sich über andere erhebt. Erhebt seine eigenen Rechte und misst ihnen eine höhere Bedeutung bei als den Rechten anderer. Wenn er die Inkarnation als Dieb verlässt, das heißt mit angesammelten negativen Eigenschaften, dann wird das Niveau, das er erreichen wird, nicht hoch sein, weil er seinen Nächsten nicht liebte, Gott nicht liebte, sich selbst nicht liebte. Denn es ist keine wahre Selbstliebe, wenn man seinen Wünschen nachgibt und dabei die spirituelle Entwicklung vernachlässigt. Das ist keine Selbstliebe, sondern Selbsthass. Das heißt, hier gibt es keine wahre Liebe. 

	Da er niemanden liebte, wird er auf die unterste Ebene fallen. Welches davon? Dies wird durch die spezifische Vibration bestimmt, die es hat. Wenn er sich zu einer erneuten Inkarnation entschließt, ist es sinnlos, für ihn eine Inkarnation auszuwählen, in der ihm alles gestohlen wird. Dies wird seine Angst vor dem Verlust materieller Dinge nur verstärken. Höchstwahrscheinlich werden ihn seine Mentoren, seine Angel-Berater, in solche Verhältnisse schicken, wo er lernt, mit materiellem Besitz umzugehen. Das heißt, ihm kann beispielsweise die Möglichkeit gegeben werden, bis zur Mitte seines Lebens ein großes Vermögen anzuhäufen oder irgendeinen Reichtum zu erwerben. Und dann können sie irgendwie – nicht unbedingt durch Diebstahl – dafür sorgen, dass er alles verliert und ganz unten in der Gesellschaft landet. Das kann passieren. 

	Dies wird ihm passieren, damit er sein Leben als reicher Mann, der viele Möglichkeiten und Freuden hatte, mit dem Leben eines Mannes, der nichts hat, vergleichen kann. Und es wird davon abhängen, welche Wahl er trifft. Entweder wird er sich dafür entscheiden, diese Erfahrung zu akzeptieren und erneut damit zu beginnen, die Stufen hinaufzusteigen, zu arbeiten und Geld zu verdienen, oder er wird sich für Verzweiflung und Isolation von Gott entscheiden. 

	Dies ist nur eine der Optionen. Es kann viele davon geben. Er kann beispielsweise in eine Mittelklassefamilie hineingeboren und von religiösen Eltern nach strengen Regeln erzogen werden. In seinem nächsten Leben könnte er ein Kind haben, das wie in seinem früheren Leben Probleme mit dem Gesetz bekommt. Und indem er sie überzeugt, wird er auch sich selbst überzeugen. Nur der physische Körper kann eingesperrt werden. Wir sprechen vom Leben des Geistes, das durch keine Mauern eingeschränkt werden kann. 

	06:49, Nr. 351 Das Vermächtnis von Carlos Castaneda. Übung zur Verschiebung des Montagepunkts. Kontakt mit Plasmoiden. Die Lehren der Heiligen Drei Könige. 

	Erwin ist ein Plasmoid der 37. Dichtestufe aus dem Beteigeuze-System, der Wächter des Ordens der Eis-Feuer-Magier. 

	September 2021 

	Das Wohlbefinden der Menschen bei Neumond und Vollmond. Sternbilder 

	 https://blog.cassiopeia.center/samochuvstvie-lyudej-pri-novolunii-polnolunii-sozv  

	Die Energie der Erde hängt nicht vom Zeichen ab, in dem sich der Mond befindet, sondern von der Gesamtheit der Planeten. Vom Einfluss feinstofflicher Zivilisationen und der Noosphäre, also dem eigenen Geist. 

	Es gibt Menschen, die haben Neumond und Vollmond   die Stimmung bessert sich. Sie kennen nicht einmal die Position des Mondes. 

	Sterne bilden Sternbilder. Sternbilder sind Bereiche des Himmels. Die Sterne in den Sternbildern befinden sich in unterschiedlicher Entfernung von der Erde bzw. von der Sonne. Es scheint, dass die Punkte den gleichen Abstand haben. Sie liegen jedoch in unterschiedlichen Entfernungen und stammen möglicherweise aus unterschiedlichen Galaxien. In einer Konstellation können sich viele Galaxien befinden, die nicht sichtbar sind. 

	Beim Gruppieren von Sternbildern nahm man einen hellen Stern und benannte ein Sternbild darum herum. Verschiedene Kulturen hatten unterschiedliche Namen. Wir nehmen moderne, wissenschaftliche. In Indien gibt es andere Namen. Im Alten Russland – andere usw. 

	Sie könnten ihn einen Mann, einen Helden, einen Gott oder ein Objekt nennen. Die Sterne änderten sich durch die Namensänderung nicht. Es war ein Stück Himmel. Die Grenzen könnten unterschiedlich sein, aber im Grunde handelt es sich um einen hellen Stern und kleinere Sterne darum herum. Die markanten Objekte wurden Sternbilder genannt. 

	Der Mond verstärkt den Einfluss der Sternbilder. Einfluss des Sternbildes Skorpion 

	Im Sternbild Skorpion gibt es einen Stern, der in Ihrem modernen Astronomie-Nachschlagewerk „Antares“ genannt wird. Innerhalb seiner Grenzen existieren derzeit 178 entdeckte Plasmoid-Zivilisationen. 42 Prozent sind parasitärer Natur. Sie ernähren sich von der Dunkelheit der menschlichen Aura. 

	Die Alten bemerkten dies und nannten das Sternbild „Skorpion“ und platzierten Antares am Ende seines Stachels. Sie bemerkten auch, dass Abgesandte aus den subtilen Welten von dort kamen. Wenn der Mond da ist, hat er die Eigenschaft, wie ein Verstärker, wie eine Lupe, die Energien zu reflektieren, die aus weiter entfernten Räumen, aus den Sternbildern kommen. 

	Das heißt, während der Zeit, in der sich der Mond in der einen oder anderen Konstellation befindet, ist dies die günstigste Zeit für Kontakte mit den Welten, die sich auf diesen Sternen befinden. Günstiger im Vergleich zu anderen Konstellationen. 

	Während der Mond im Skorpion steht, werden alle Kontakte zu diesen Zivilisationen gestärkt. Wenn eine Person eine Art von Anhaftung, Negativität oder ein Portal in sich trägt, das mit dieser negativen Zivilisation verbunden ist, wird sie gestärkt. 

	Ich möchte betonen, dass nicht jeder im Skorpion negativ ist, 42 Prozent sind im Antares. Sie kommen zur Erde. Sie haben Kontaktpersonen und Portale. Bei einem Monddurchzug verstärkt sich der Kontakt um etwa 72–79 Prozent. Berührungsgefühl und Steigerung der Energieaufnahme um 50 Prozent. 

	Das ist Energieaustausch. Plasmoide entziehen einem Menschen negative Energie: Angst, Hass, Groll, sie füllen die Aura mit ihrer Energie. Sie verfügen über die Energie der Aggression und sind schlecht gelaunt und niedergeschlagen. Sie haben keine andere Wahl. Sie teilen, was sie haben. Aus diesem Grund ist dies der Fall. 

	
Konstellationen mit positiven plasmoiden Zivilisationen 

	Sie können Lichtplasmoide an sich ziehen, wenn sich der Mond beispielsweise im Sternbild Stier befindet, wo sich in Aldebaran Ihnen gegenüber freundliche Plasmoide befinden. 

	Auch im Sternbild Löwe – der Stern Regulus, im Sternbild Jungfrau – der Stern Spica, ebenfalls sehr viele. Im Sternbild Jungfrau gibt es viele Galaxien. Der Kontakt mit Plasmoiden aus diesen Galaxien intensiviert sich. Sie wirken auf den Menschen ein und regen ihn zum Lernen an. 

	Aus diesem Grund wurde das Sternbild Jungfrau früher mit dem Planeten Merkur in Verbindung gebracht. Dargestellt als Mädchen mit einem Maiskolben in den Händen. Wenn der Mond im Zeichen der Jungfrau steht, möchten die Menschen, die mit Plasmoiden des Sterns Spica und mit Plasmoiden aus fernen Galaxien in Kontakt stehen, erschaffen, bauen und lernen. Im Sternbild Jungfrau befinden sich, wenn man die gesamte Projektion zählt, mehr als zweieinhalb Megatausend Galaxien. Das alles wird immer stärker. 

	09:33, #353 Vedische Astrologie. So bestehen Sie karmische Lektionen richtig_ Kompatibilitätshoroskop. 

	MidgasKaus – Vertreter des Planeten Esler, Biologe, Psychologe, Mikrobiologe, Spezialist für außerirdische Lebensformen; 

	Alakhiel ist ein körperloser Geist der Stufe 22, ein Engelberater. 

	Oktober 2021 

	Erleuchtung von Buddha Shakyamuni. Verbindung mit dem Höheren Selbst. Aufklärung in verschiedenen Religionen 

	 https://blog.cassiopeia.center/prosvetlenie-buddy-shakyamuni-svyaz-s-vysshim-ya  

	Die Unterschiede zwischen den Religionen werden nur von dem Verstand eines Menschen wahrgenommen, der bereits auf die Suche nach Widersprüchen und Unterschieden fixiert ist. Wenn der Geist auf die Integrität der Einheit von allem, was existiert, eingestellt ist, wird er beim Studium verschiedener Interpretationen einer Wahrheit das Licht in jeder dieser Interpretationen sehen. Jeder, der selbst Erleuchtung erfahren hat, wird, egal welches Buch er liest, wissen, was Erleuchtung ist. Einfach ausgedrückt ist es das Lied der Seele. Es kommt in unterschiedlichem Ausmaß vor, abhängig, wie Sie sagen, vom „Karma“. Nicht nur aus dem Karma vergangener Leben, sondern in weitaus größerem Maße aus dem Karma oder den Ansammlungen guter und schlechter Dinge in diesem Leben, aus den eigenen Lebenserfahrungen, Überzeugungen und Ideen. 

	Gefühle der Erleuchtung können in unterschiedlicher Stärke zum Ausdruck kommen. Bei manchen Menschen dauert diese Erfahrung viele, viele Tage, Wochen, Monate oder sogar Jahre; sie werden aus diesem Zustand nicht herauskommen. Er wird jedes Objekt als eine Emanation seiner Seele wahrnehmen. Es wird eine sehr beeindruckende Erfahrung sein. Dies wird sich bereits in seinem Verhalten und seiner Sprache bemerkbar machen. Dies kann das Leben eines Menschen völlig verändern, wie es bei Buddha Shakyamuni der Fall war. 

	Buddha erlebte Zustände, die der Erleuchtung nahe kamen, man könnte auch Erleuchtung sagen, aber in einem schwächeren Ausmaß, viel früher als an jenem berühmten Ort unter dem Baum. Er hat sie in seiner Jugend erlebt. 

	Eine dieser Erleuchtungen veranlasste ihn, auf sein Erbe und seinen Reichtum zu verzichten und als Einsiedler in den Wald zu gehen, um seine Seele besser zu verstehen. Denn das Licht, das in ihr aufflammte, war für ihn unerklärlich. Dieses Licht verschwindet nicht, wird aber schwächer. Und er machte sich auf die Suche nach Wegen, immer im Licht zu sein und andere zu bringen. Selbst ein so harmloses Erlebnis kann das Leben eines Menschen verändern. Äußerlich ändert sich vielleicht nichts, innerlich wird der Mensch jedoch ein anderer. 

	Dies wird auch durch die Praxis der Kommunikation mit Ihrem Höheren Selbst, mit Ihrem Geist, erleichtert. Dies ist der nicht verkörperte Teil, der immer in der spirituellen Welt verbleibt. Es hilft, sich mit Ihrem Licht zu verbinden, mit ihm zu verschmelzen und diesen Zustand zu spüren, aber wiederum in unterschiedlichem Ausmaß, abhängig von der Erfahrung der Konzentration, der Stärke der Energie, der eigenen Aufgabe der Seele usw. 

	So viele Menschen können es berühren und fühlen. Wenn sie es nicht selbst tun können, können sie helfen      Führer zum Höheren Selbst  , das den Menschen in einem besonderen Zustand der Entspannung mit seinem Geist verbindet. Es gibt besondere      Methoden  , die diesen Zustand verursachen. Ein Mensch kann es nicht nur erfahren, sondern auch seinem nicht verkörperten Teil des Geistes – seinem Höheren Selbst – alle möglichen Fragen stellen. Auch über sein Leben. Was sind seine Aufgaben und wie gut erfüllt er sie? Er kann alle Fragen stellen und bekommt eine Antwort. Da sich das Höhere Selbst (der Geist) jedoch in der spirituellen Welt befindet, erhält er eine Antwort in Form von Gedanken, die ihm in den Sinn kommen und von ihm klar verstanden werden. Diese Praxis ist auch nützlich, um die Ziele des Buddhismus zu erreichen. 

	In Bezug auf verschiedene Religionen. Versuchen Sie, die Unterschiede beispielsweise als verschiedene Flächen desselben Würfels zu betrachten. Und wenn Sie herausfinden, was in der Mitte dieses Würfels verborgen ist, werden Sie Erleuchtung finden. Denn Sie werden wissen, dass sich Erleuchtung und Nicht-Erleuchtung nur im Wahrnehmungszustand unterscheiden. 

	48:29, Nr. 350 Buddha-Bewusstsein. Der Weg nach Shambhala. So erreichen Sie Erleuchtung_ Einfache Techniken aus Padmasambhava. 

	Ptaah ist ein Vertreter der Sirius-Zivilisation, der auf der Erde vom großen buddhistischen Lehrer Padmasambhava, einem Mitarbeiter und Freund von Ashtar Sheran, inkarniert wurde. 

	Oktober 2021 

	#690 Die Eroberung des Sonnensystems durch die Reptilien vor 12.000 Jahren. Das erste Rennen. Wie erschafft man den Himmel auf Erden? 

	 https://blog.cassiopeia.center/zakhat-solnechnoj-sistemy-reptiloidami-12-000-let  

	 https://www.youtube.com/watch?v=Zmt2FRkoO84  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:20 Konferenzfragmente. 

	„…Wenn du an Liebe, an Vergebung, an Licht denkst, dann wirst du das Paradies auf Erden errichten…“ 

	„…selbst wenn sie die Energie betrachteten, sahen sie sie verzerrt. Es ist, als würde man die Straße durch schmutziges Glas betrachten – man sieht nur seinen eigenen Schmutz…“ 

	„…Das Ego ist eine Struktur, die im menschlichen Gehirn durch den Einfluss spiritueller Energien entsteht. Das Ego wird hauptsächlich von vorübergehenden Gewohnheiten geleitet…“ 

	01:26 Vorstellung der Teilnehmer. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde! Wir haben heute eine interessante Konferenz. Mein Name ist Irina Podzorova, ich stehe in Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, feinstofflichen, plasmoiden Zivilisationen und mit Vertretern der spirituellen Welt. Heute sprechen wir über den Krieg vor 12.000 Jahren und auch darüber, wie unsere Rasse entstanden ist. Aus diesem Grund haben wir einen Vertreter von Selbet eingeladen. Da sie dort nicht lange leben, kam ein Historiker, der diese Zeit untersuchte. Er war bereits bei uns, er war bei Ashtar, Sie erinnern sich vielleicht an ihn, sein Name ist Truar Picunus. 

	Denis: Grüße, Truar! Grüße, Irina! Mein Name ist Denis. Generell bin ich mit Ihren Aktivitäten schon sehr lange vertraut. Mich interessieren Fragen zum Krieg vor 12.000 Jahren. 

	02:31 Ausbildung der ersten Leute. Selbets Täuschung mit der Frucht des verbotenen Baumes. 

	Denis: Erste Frage: Wie hat die Interstellare Union Kinder unterrichtet, als es noch die ersten Menschen gab? Ihnen wurde die Wissenschaft der Bildgebung und der Kommunikation mit Plasmoiden und Geistern beigebracht, das heißt, die gesamte Struktur der Ausbildung der Interstellaren Union wurde ihnen bereits damals vermittelt. Und in diesem Zusammenhang habe ich eine Frage: Wie wurde ihnen beigebracht, dass die Selbetiten in der Lage waren, sie zu täuschen? 

	Irina (Truar Pikunus): Ihnen wurde eine vereinfachte Tumesout-Sprache beigebracht, die grundlegenden Konzepte des Universums, die sie in diesem Entwicklungsstadium brauchten. Natürlich wurde ihnen beigebracht, mit dem Höheren Selbst, mit ihrem Geist zu kommunizieren, in die Astralebene hinauszugehen und so weiter. 

	Es waren, ich möchte Sie daran erinnern, achtzehn, das heißt neun Männer und neun Frauen, und sie wurden ungefähr zur gleichen Zeit geboren, mit einem Unterschied von mehreren Monaten. Sie wurden auf die gleiche Weise unterrichtet wie Kinder in der Interstellaren Union, nur nach einem speziellen Programm, da der Planet Erde zu dieser Zeit gerade erst mit seiner Entwicklung begann. Daher wurden ihnen keine wissenschaftlichen Erkenntnisse vermittelt, die sie verwirren könnten; genauer gesagt, es wurde ihnen gegeben, allerdings in einer sehr vereinfachten Form. 

	Warum wurden sie getäuscht? Denn der Selbet-Mann, der ihnen die Früchte des Khorol-Baums zum Essen anbot, war für sie eine Autoritätsperson: Er war eines der himmlischen Wesen, die vor ihren Augen über den Himmel flogen. Und als er sagte: „Die anderen Wesen haben euch über diesen Baum getäuscht. Sie sagten ausdrücklich, dass seine Früchte giftig seien und dass ihr sterben würdet, sodass ihr ihnen nicht ebenbürtig sein würdet“, gefiel ihnen das. Denn in diesem Vorschlag sahen sie Fürsorge, Liebe, die ihnen als Geheimnis offenbart wurde. 

	05:18 Streitigkeiten zwischen Selbetianern und der Interstellaren Union über den Genotyp der Erdlinge. Die Rolle Luzifers. 

	Denis: Warum glaubten die Vertreter von Selbet dann, dass sie in dem Sinne Recht hatten, dass ihre DNA stärker in unseren Genen enthalten sein sollte? 

	Irina (Truar Pikunus): Weil die Wissenschaftler, die damals dort waren, Genkarten untersucht haben. 

	(Irina) Er zeigt mir jetzt einige Inschriften auf etwas wie Pappe, eine Genkarte. 

	(Truar Picunus) Und sie gingen davon aus, dass die Gene der Reptilien und die Gene der irdischen Primaten eine explosive Mischung ergeben würden, da Körper mit überwiegend tierischer Natur geboren würden. Denn einige Gene seien sozusagen für eine übermäßige Produktion bestimmter Hormone verantwortlich, die einen Menschen daran hindern könnten, friedlich zu sein und nach spiritueller Entwicklung zu streben. 

	Sie haben das untermauert, ganze Bücher wurden sozusagen geschrieben, denn das alles ging nicht nur vor drei Millionen Jahren weiter, sondern auch noch später, also nach dieser Vergiftung. Ähnliche Literatur wurde auf Selbet veröffentlicht, wo all dies belegt wurde. 

	Was die Vergiftung betrifft, so wurde diese Entscheidung vom fleischgewordenen Geist getroffen, den Sie als Luzifer kennen. 

	Denis: Luzifer selbst hat also seine Schwingungen gesenkt und so zu handeln begonnen? 

	Irina (Truar Picunus): Ja, er stieg in Schwingungen herab und begann zu handeln, um, wie er glaubte, die Galaxie zu retten. Er begründete dies und hatte Begründungen in literarischer Form in Form von wissenschaftlichen Artikeln; all dies wurde durch die damalige Wissenschaft unserer Vorfahren bestätigt. 

	Denis: Selbets Vorfahren? 

	Irina (Truar Pikunus): Ja. 

	Denis: Und warum war die Interstellare Union mit Ihren Argumenten nicht einverstanden und hat all dies widerlegt? 

	Irina (Truar Pikunus): Weil er seine eigenen Theorien hatte, die zeigten, dass sich der Geist mit jeder beliebigen Kombination von Genen spirituell entwickeln kann oder nicht, weil Entscheidungsfreiheit besteht. Sie hatten im Wesentlichen die Theorie, die sie noch immer haben und an die sich Selbet jetzt hält, nämlich dass bei keiner Kombination von Genen die Entscheidungsfreiheit des Geistes, die durch den Körper und das Gehirn bedingt ist, verloren geht. 

	08:33 Gründe, warum die ersten Menschen Luzifer vertrauten. 

	Denis: Wenn sowohl die Selbetianer als auch die Vertreter der Interstellaren Union die Fähigkeit hatten, in das Zeitband zu schauen, mit der Geistigen Welt zu kommunizieren und ihren Ratschlägen und Tipps zu folgen, und soweit ich weiß, konnten die ersten Menschen dies auch, warum hat die Geistige Welt dann diese Situation im Allgemeinen und im Großen und Ganzen zugelassen? 

	Irina (Truar Pikunus): Da ihn in diesem Moment niemand fragte, ließ sich jeder nur von seiner momentanen geistigen Einstellung leiten, nicht jedoch vom Kontakt mit den Geistern, mit der Geistigen Welt oder mit dem Höheren Selbst. 

	Aus welchem Grund? Aus dem Grund, dass sie mit diesen ihren Gedankenformen ihre Schwingungen senkten. Denn das Volk der Selbet entwickelte eine Feindseligkeit gegenüber den Erdlingen, und als Luzifer im Körper eines Reptils (zeigt den Körper eines Reptils) dies den Menschen erzählte, hörten sie auf ihn und glaubten ihm. In ihrem Herzen entstand Glaube und sie entwickelten Feindseligkeit gegenüber den anderen Vertretern der Interstellaren Union, weil diese sie angeblich getäuscht hatten. Deshalb kam es ihnen nie in den Sinn, auf ihre Intuition zu hören. 

	Wenn die Schwingungen eines verkörperten Geistes in einer verkörperten Person oder in einem anderen Körper der dritten Dichte abnehmen, wenn die Schwingungen des verkörperten Teils abnehmen, beginnt er, sich im Recht zu fühlen und ist bereits taub gegenüber Kritik, einschließlich der Kritik des Gewissens. 

	Denis: Es stellt sich also heraus, dass das Ego verletzt ist? 

	Irina (Truar Pikunus): Weil das Ego eine Struktur ist, die im menschlichen Gehirn durch den Einfluss spiritueller Energien auf das Gehirn entsteht. Das Ego wird hauptsächlich von vorübergehenden Gewohnheiten, mentalen Einstellungen und Instinkten geleitet. Dies ist ein Teil der Seele, nicht einmal die ganze Seele, die im Körper verkörpert ist, aber ihr Bewusstsein plus ein Teil der Gedanken, dies ist nur ein Teil der Seele. 

	Denis: Es stellte sich heraus, dass diese ersten Menschen, achtzehn Menschen, auch in die Zeitlinie schauen konnten und über solche Möglichkeiten und Fähigkeiten verfügten? 

	Irina (Truar Pikunus): Dies wurde ihnen im Unterricht zum Vorhersehen von Ereignissen gezeigt. Es gibt eine solche Lektion „Psychologie des Geistes“. Ihnen wurde beigebracht, wie man in die Akasha-Chroniken an der Stelle schaut, die das Zeitband einnimmt. Doch niemand schaute hin, weil man glaubte, es sei nicht nötig. 

	11:50 Alter der ersten Menschen zum Zeitpunkt der „Vertreibung aus dem Paradies“. 

	Denis: Wie alt waren sie damals? Wie geht es uns jetzt? Ungefähr in unserem Alter. 

	Irina: Zeigt 27-28 Jahre alt, das ist das Alter. 

	Denis: Und Stand heute? 

	Irina (Truar Picunus): Obwohl sie damals länger lebten, waren sie bereits in diesem Alter. Wenn wir eine Umdrehung der Erde um die Sonne in einem Jahr annehmen, dann waren es 27 Umdrehungen, etwa 28. Obwohl sie damals länger lebten als Erdenbewohner heute, hatten sie in diesem Alter bereits einen völlig erwachsenen Zustand ihres Gehirns und ihrer Chakren erreicht und waren genauso wie 27-Jährige heute. 

	Denis: Aber diese ersten Menschen konnten Energie und Gefühle lesen und die Wahrheit erkennen? 

	Irina (Truar Pikunus): Wenn sie hohe Schwingungen beibehalten hätten, hätten sie es gekonnt. Und wenn sie bereits daran glaubten und, wie ich bereits sagte, Feindseligkeit gegenüber dem Rest ihrer Schöpfer empfanden, würden sie die Energie, selbst wenn sie sie betrachteten, nur verzerrt sehen. Es ist, als würde man die Straße durch schmutziges Glas betrachten – man sieht nur seinen eigenen Schmutz. Um Informationen richtig lesen zu können, müssen Sie spirituell rein sein. 

	13:33 Zur Kriegswahrscheinlichkeit in der Zeitleiste. 

	Denis: Es stellt sich heraus, dass es den Vertretern von Selbet gelungen ist, eines der möglichen Szenarien zu ändern? 

	Irina (Truar Pikunus): Warum ändern? Diese Möglichkeit wurde eingebaut. 

	Denis: Aber wenn Sie sich die Zeitleiste ansehen, bestand die Möglichkeit, dass es keinen Krieg geben würde? 

	Irina (Truar Pikunus): Es bestand die Möglichkeit, dass es passieren würde, und es bestand die Möglichkeit, dass es nicht passieren würde. Genau wie bei allen Ereignissen, die jetzt stattfinden und in der Zukunft stattfinden werden. Es besteht die Möglichkeit bzw. die Wahrscheinlichkeit, dass sich einige Länder zusammenschließen oder im Gegenteil gegeneinander auflehnen. Diese Wahrscheinlichkeiten sind sozusagen, wenn wir in irdischen Begriffen sprechen, in Prozenten sichtbar, das heißt als ein Grad, der zu einem bestimmten Zeitpunkt variiert, aber alles kann sich ändern. 

	Denis: Es gibt einen Indikator wie die Aktivierungsstärke des Zeitbandes oder dieses Pfades. 

	Irina (Truar Pikunus): Dies wird als „hohe prozentuale Wahrscheinlichkeit der Materialisierung“ bezeichnet. 

	14:52 Die modernen Selbet-Leute sprechen über den Krieg vor 12.000 Jahren. 

	Denis: Was sagen und denken die Teilnehmer der Veranstaltungen aus Selbet, die noch leben, im Moment? 

	Irina (Truar Pikunus): Worüber? 

	Denis: Über den Krieg vor 12.000 Jahren und über diese Ereignisse. Es ist klar, dass Sie der Interstellaren Union bereits beigetreten sind … 

	Irina (Truar Pikunus): Wir lernen das in der Schule. Das Volk der Selbet betrachtet diesen Krieg als einen Fehler seiner Vorfahren. Wir analysieren die spirituellen Gründe, den Stolz usw., die beim Volk der Selbet, bei den Erdlingen und bei der Interstellaren Union vorhanden waren. Sie untersuchen die spirituellen Ursachen des Konflikts und behandeln ihn als eine Erfahrung ihrer Rasse, die bereits stattgefunden hat und deren Erinnerung die Wiederholung solcher Szenarien verhindern kann. 

	15:57 Wissenschaftliche Argumente für die Existenz von Erdling-Hybriden im MS. 

	Denis: Wie haben die Vertreter der Interstellaren Union und anderer Zivilisationen, die an dem Experiment mit Erdlingen teilnahmen, Selbets Beweise widerlegt? 

	Irina (Truar Pikunus): Sie hatten ihre eigenen Erklärungen dafür, wie sich dieser Genotyp bei Menschen auswirken würde. Und sie schrieben auch ihre Artikel und Bücher und widerlegten mit verschiedenen wissenschaftlichen Begriffen beispielsweise, wie der Organismus eines solchen Hybriden auf interzellulärer, intrazellulärer Ebene und auf der Ebene des gesamten Körpers agieren würde. Sie haben sozusagen verschiedene Formeln geschrieben, nur sind diese nicht mit Symbolen geschrieben, sondern es sind bestimmte Substanzen geschrieben. Und es wurde beschrieben, wie diese Gene in Zellen miteinander reagieren und was die Folge sein würde. Das heißt, dort wurden verschiedene wissenschaftliche Argumente vorgebracht, sie haben es rein wissenschaftlich widerlegt. Dies betrifft Biologen und Genetiker der Interstellaren Union. 

	Was Soziologen, Psychologen und alle Vertreter der Geisteswissenschaften betrifft, die sich mit der Gesellschaft und Psychologie von Humanoiden befassen, so haben sie empörte Artikel darüber geschrieben (zeigen), dass dies unmöglich sei, da, wie ich bereits sagte, der Geist mit seinem Verlangen und seiner Wahl des Lichts in jedem Fall jeden Einfluss des Körpers überwinden könne. Sie gaben verschiedene Beispiele dafür, wie andere Rassen kämpften, wie sie damit aufhörten, obwohl sie eine andere Genetik als Erdlinge haben, und so weiter. 

	17:56 Bestätigung der Befürchtungen der MS-Wissenschaftler in Bezug auf die Menschheit. 

	Denis: Wenn wir Menschen mit dem heutigen Genotyp, also dem heutigen, mit den Menschen vergleichen, die zum ersten Mal erschaffen wurden, diesen 18 Menschen, hat sich das bewahrheitet, was Selbet gesagt hat, oder was die Interstellare Union gesagt hat, in Bezug auf den Genotyp und in Bezug auf die Wahrscheinlichkeitsereignisse, die sie damals angenommen haben? 

	Irina (Truar Pikunus): Ja, tatsächlich fliegen einige unserer Wissenschaftler, Vertreter, die die Erde erforschen, zu den Stützpunkten. Sie hatten schon seit geraumer Zeit keinen direkten physischen Kontakt mehr, aber sie flogen zur Erde, nahmen astralen Kontakt auf und erhielten auch Biomaterialien, die von Menschen anderer Zivilisationen zu Studienzwecken entnommen wurden. Sie können, wie ich und viele Vertreter von Selbet, auch in die Astralwelt gehen, Astralreisen unternehmen, verschiedene Egregoren auf der Erde, die irdische Noosphäre, studieren und das Niveau ihrer Schwingungen bestimmen. 

	Und natürlich gibt es an den Tashigan-Stützpunkten, die unsere engsten Partner sind, normalerweise Selbet-Geräte, die wie Insekten aussehen (zeigt Libellen mit langen Flügeln), und sie können eine Libelle imitieren und alles fliegen und filmen. Diese Bioroboter fliegen zu interessanten Orten. Unsere Wissenschaftler verwenden außerdem Materialien der Interstellaren Union, die von verschiedenen Atmosphärensonden gesammelt wurden, die auch Filmaufnahmen machen. 

	Und auf der Grundlage der von ihnen gesammelten Informationen kommen sie zu dem Schluss, dass die Vorhersagen unserer Vorfahren insofern berechtigt sind, als die Erdenbewohner eine sehr aggressive Rasse sind: So haben sie beispielsweise Gesetze zur Todesstrafe erlassen, zur Tötung eines Kindes im Mutterleib. Sie erklären, dass diese Gesetze eingeführt wurden, weil Erdenbewohner sehr anfällig für Gewohnheiten sind, dass sich in ihrem Gehirn neuronale Verbindungen bilden, die sehr schwer zu zerstören sind, dass sie sich schnell an jede Art von Verhalten gewöhnen, auch an destruktive, und dass sie vor allen neuen Entwicklungen Angst bekommen. 

	Wenn wir von der Schaffung von Egregoren im staatlichen Sinne sprechen, dann ist der Staat eine Form der Entwicklung der Gesellschaft, die die Möglichkeit zum Leben und zur Entwicklung fördert. Und in diesem Sinne zielen die Gesetze, die von Staaten erlassen werden, oft auf die Unterdrückung des freien Willens ab, auf Aggression gegen andere Menschen, die in anderen Staaten leben, aber dieselbe irdische Natur haben wie sie. Alle diese Gesetze zeigen, wie Kriege verlaufen, zeigen die Beziehungen zwischen verschiedenen Staaten und bezeugen, dass die Vorhersagen unserer Vorfahren wahr werden. 

	21:46 Argumente außerirdischer Wissenschaftler zur Verteidigung der Menschheit auf der Erde. 

	Irina (Truar Pikunus): Und andere Selbetianer, darunter ich und andere Biologen, sagen: „Was wollt ihr, wenn unser Planet ganze Zivilisationen vom Erdboden verschwinden lässt und sie in ihrer Entwicklung um Tausende von Jahren zurückwirft? Und am Ende, vor 12.000 Jahren, haben sie wieder von vorne angefangen, es sind nicht drei Millionen!“ Wir sprechen davon, dass Sie nicht wirklich drei Millionen sind, weil Sie alles verloren haben und 12.000 Jahre alt sind. Daher ist es noch zu früh, Sie nach dem Verhalten erwachsener, bewusster Zivilisationen zu fragen. 

	Denis: Ist es wie die Zivilisation? 

	Irina (Truar Pikunus): Ja. 

	Denis: Es stellt sich also heraus, dass die Interstellare Union in dieser Situation falsch lag? 

	Irina (Truar Pikunus): Sie schreiben, dass die Vorhersagen eintreffen, aber ich und andere Wissenschaftler schreiben, dass es nicht die Vorhersagen sind, die nicht eintreffen, sondern einfach, dass Ihre Zivilisation zu jung ist. Und wir führen immer das Beispiel des Planeten Disaru an, dessen Bewohner trotz ihrer Genetik der Interstellaren Union beitraten. 

	Denis: Das ist Burkhad? 

	Irina: Warum? 

	Denis: Ah ja, Disaru ist unsere Rasse. 

	Irina (Truar Pikunus): Ja. Sie traten der Interstellaren Union bei, obwohl sie über die gleiche Genetik verfügten wie vor 12.000 Jahren. Im Gegensatz zu Ihnen haben sie es nicht verändert, nichts hinzugefügt und die Gene von Tumesout und Burkhad nicht ausgetauscht. 

	Denis: Es stellt sich heraus, dass ohne Selbets Eingreifen die Dinge vielleicht nicht so gelaufen wären, alles anders gewesen wäre? 

	Irina (Truar Pikunus): Es besteht die Möglichkeit, dass Sie ohne Selbets Eingreifen vor etwa zweitausend Jahren in der Interstellaren Union gewesen wären. Genau zur Zeit Christi, als er kam, wären Sie der Interstellaren Union beigetreten. 

	23:50 Andere Wahrscheinlichkeiten für Ereignisse, die sich vor 12.000 Jahren ereigneten. 

	Denis: Und ist es nun möglich, die Zeitleiste dieses Zeitraums irgendwie zu analysieren, das heißt, was gezeigt wurde und was sich zu diesem Zeitpunkt in der Zeitleiste befand – vor dem Krieg, während des Krieges? 

	Irina (Truar Pikunus): Wenn wir jetzt in die Vergangenheit blicken, bestand die Möglichkeit, dass unsere Vorfahren das alles nur theoretisch entwickelten, aber nicht tatsächlich angriffen, diese Möglichkeit bestand. Es bestand auch die Möglichkeit, dass die Interstellare Union den Erdlingen nicht rechtzeitig helfen konnte, niemand von der Venus oder der Erde gerettet werden konnte und diese Planeten verlassen waren. Und dann bestand tatsächlich die Möglichkeit, dass Selbet von der Interstellaren Union isoliert worden wäre und die Experimente mit den Genen anderer Zivilisationen, darunter auch Reptilien, aber nicht der Selbet (einiger anderer Rassen), erneut begonnen hätten, um neue Erdlinge zu erschaffen. 

	Dies zeigt, dass im Falle eines vollständigen Sieges unseres Planeten, der Erfüllung des Plans der Regierung, eine hohe Wahrscheinlichkeit bestand, dass in diesem Fall nicht einmal fünf Prozent, nicht einmal ein Prozent der Selbet-Gene zur Erschaffung der Erdlinge verwendet worden wären. Denn wir wären einfach aus der Interstellaren Union ausgeschlossen worden, und in diesem Fall wäre Selbets Wahrscheinlichkeit, dorthin zurückzukehren, geringer gewesen. Es hätte auch länger gedauert, weil er für eine solche Entscheidung der Interstellaren Union einen in der Noosphäre aufgezeichneten Groll gehegt hätte. Bevor wir es überwunden und erneut um die Aufnahme in die Interstellare Union gebeten hätten, wären vielleicht Tausende von Jahren vergangen. 

	Denis: Das ist eine ganz andere Wahrscheinlichkeit. Verstanden, danke. 

	Irina (Truar Pikunus): Ja. 

	26:03 Eine Lektion in Sachen Krieg für Selbet. 

	Denis: Darf ich fragen, es gab eine Frage: Wie sieht der Vertreter von Selbet heute den Krieg vor 12.000 Jahren, und hätte er einen anderen Weg einschlagen können? 

	Irina (Truar Pikunus): Natürlich, ja. Wir sehen das jetzt anders. Aber unsere Zivilisation hat auch viele Lektionen durchgemacht, wir haben viel Neues gelernt, auch in der Genetik, im Vergleich zu vor 12.000 Jahren. Und jetzt würde sich niemand, zumindest glaube ich das, überhaupt niemand darauf einlassen – irgendwelche Theorien über die Minderwertigkeit von Hybriden. 

	Denis: Großartig! 

	Irina (Truar Pikunus): Wenn es zum Beispiel jetzt wäre. 

	Denis: Aber die vorhandenen Spezialisten hätten dies der Zeitlinie zufolge vorhersehen und verhindern können, oder? 

	Irina (Truar Pikunus): Es gab damals eine Möglichkeit, als die Erdlinge erschaffen wurden, aber sie war gering, sie wuchs einfach. Weil Sie vor drei Millionen Jahren erschaffen wurden. Es bestand die Möglichkeit, dass dies passieren würde, aber die Wahrscheinlichkeit lag bei eins zu Millionen, da dies eine sehr lange Zeit ist – drei Millionen Jahre. Und tatsächlich wurde es nicht berücksichtigt, weil es irgendwo am Rande lag. 

	27:30 Wahrscheinlichkeitslinien und Entscheidungsfreiheit. 

	Denis: Wenn sie in der spirituellen Welt den Krieg kannten und zuließen, das heißt, wenn sie den Ausgang kannten und diesen Krieg zuließen, haben sie dann erreicht, was sie wollten? 

	Irina (Truar Picunus): In der spirituellen Welt sind nur Wahrscheinlichkeiten sichtbar; nur der Himmlische Vater weiß alles vollständig. Er kennt alle Wahrscheinlichkeiten vollständig und weiß, welche davon eintreten werden, teilt dies jedoch nicht mit, um die Entscheidungsfreiheit nicht zu verletzen. Und die übrigen Geister kennen nur Wahrscheinlichkeiten, da ihnen die Zukunft nicht vollständig offenbart wird. Wenn jemandem die Zukunft völlig offen steht und es keine Wahrscheinlichkeiten gibt, wird die Entscheidungsfreiheit als Anreiz zerstört, weil der Anreiz zur Weiterentwicklung zerstört wird, wenn man all dies bereits weiß. 

	Denis: Aber man kann auch nicht alles wissen. Ein Teil. 

	Irina: Er sagte, dass die Wahrscheinlichkeiten einfach sichtbar waren, auch für die spirituelle Welt, für die Engelberater, die diese Seelen inkarnierten – sowohl für diejenigen, die vor drei Millionen Jahren lebten, als auch für diejenigen, die vor 12.000 Jahren auf der Erde inkarnierten. 

	28:47 Die Rolle der Dualität des Denkens bei der Wahrnehmung der Realität. 

	Denis: Aber gibt es jemanden höher über der spirituellen Welt, der mehr sieht? 

	Irina (Truar Picunus): Ich habe es dir gesagt: Himmlischer Vater. 

	Denis: Ah, das ist alles – als nächstes kommt der Himmlische Vater. Es ist klar. Aber ist es möglich, direkt mit Ihm zu kommunizieren und auch von Ihm zu lernen? 

	Irina (Truar Pikunus): Ja, das kannst du. Aber er wird antworten, dass jeder seine eigene Wahl hatte. Denn für den Himmlischen Vater – und Er ist der Absolute Geist, der nie inkarniert wurde und nicht einmal den geringsten Dualismus kennt – existieren die Konzepte „was gut ist“ und „was böse ist“ nicht. Er gibt Gebote nur, um seine Liebe der Wahrnehmung dualer Wesen anzupassen, damit diese sich entwickeln. 

	Aus diesem Grund sind die Gebote, die Gott durch verschiedene Propheten, religiöse Lehrer, Meister usw. erteilt, in jeder Phase der Entwicklung der Zivilisation unterschiedlich. Denn es hängt vom Entwicklungsgrad des öffentlichen Bewusstseins ab, von den Schwingungen der Egregoren, und, um es ganz kurz zu sagen, von der Zahl der spirituelleren und erleuchteteren Menschen, von ihrem zahlenmäßigen Vorteil gegenüber denen, die noch „schlafen“ und sich als physischen Körper betrachten. 

	30:26 Die Rolle des Cassiopeia-Projekts bei der Bewusstseinsbildung der Erdenbewohner. Wahrnehmung durch die Augen Gottes. 

	Denis: Und wie viel Prozent „erwachter“ Menschen haben wir derzeit? 

	Irina (Truar Pikunus): Wenn man die ganze Erde betrachtet, dann liegen die „Erwachten“, die sich bereits auf dem Weg der spirituellen Entwicklung befinden, bei etwa 17 %. 

	Denis: Ich dachte, mehr. 

	Irina (Truar Pikunus): Aber vor nicht allzu langer Zeit waren es 15 %. Übrigens leistet Ihr Projekt seinen Beitrag, investiert seinen Teil an Energie, seinen Teil an Arbeit, damit die Menschen aufgeklärter werden, aus den Konzepten des Dualismus herauskommen und alles mit den Augen Gottes betrachten können. Wenn dies mehr als 70 % der Bevölkerung passiert, werden sich alle Ihre Gesetze, einschließlich der internationalen und nationalen, ändern, sodass Ihr Leben frei von Leiden sein wird, und Ihre Regierungen werden nur daran denken, dass Gott sie in diese Position gebracht hat, um den Menschen Gutes zu tun. Wie wir wissen, ist dies derzeit nicht der Fall. 

	Denis: Ja, und es stellt sich heraus, dass es umso mehr Veränderungen in der Gesellschaft, bei den Egregoren geben wird, je höher der Prozentsatz ist? 

	Irina (Truar Pikunus): Ja. 

	Denis: Es gibt einen indischen Film, in dem ein Außerirdischer ankommt, sein Name war PK [PK, Indien, 2014], und er kam auch, um alles über die Erde zu lernen. Und sie stahlen die Fernbedienung von seinem Schiff, er suchte nach dieser Fernbedienung und alle antworteten ihm: „Gott wird dir helfen.“ Er begann, alle Götter zu fragen, aber niemand half. So ein interessanter Film. 

	Irina (Truar Pikunus): Lustig! Sie haben einen interessanten Sinn für Humor. 

	Denis: Deshalb gelangen wir zu der Erkenntnis, dass es inmitten der Vielfalt der Plasmoide und anderer Zivilisationen einen einzigen Gott gibt. Dafür möchte ich der Interstellar Union in großem Maße danken, dass sie diese Informationen über Irina verbreitet hat. 

	Irina (Truar Pikunus): Ja, natürlich, die Interstellare Union und Ihr Projekt haben eine Kooperationsvereinbarung geschlossen. 

	(Irina) Er sagt: „Danke für die interessanten und sehr wichtigen Fragen.“ Er fragt, ob er sich an die Erdlinge wenden kann. 

	Denis: Ja, ja, ja. 

	Irina: Truar, du hast mich bereits kontaktiert. 

	(Trouar Picunus) Ich möchte meine Ansprache wiederholen. 

	33:35 Ansprache von Truar Picunus an die Erdlinge. 

	Irina (Truar Pikunus): Liebe Erdlinge! Ich möchte mich noch einmal aufrichtig für die Taten meiner Vorfahren entschuldigen, die in der Dunkelheit der Unwissenheit lebten, und diese Dunkelheit der Unwissenheit führte zur Zerstörung Ihres Planeten! Aber ich kann Ihnen sagen, dass ihre Seelen viel mehr gelitten haben als Ihre, weil sie ihre Schwingungen gesenkt haben. Und jene Erdenbewohner, die in einem Zustand hoher Schwingungen fortgingen, hatten keine Zeit, irgendetwas zu verstehen und stiegen höher in die Geistliche Welt auf. 

	Deshalb möchte ich sagen, dass ein Mörder – jemand, der unbewaffneten Menschen mit Waffen das Leben nimmt – immer verliert. Er ist immer schwächer als derjenige, dem er das Leben genommen hat, weil er ein Feigling ist und verschiedene Ängste hat, die seine Schwingungen senken. Wenn er selbst nach einem solchen Krieg inkarniert bleibt, einem Krieg nicht zwischen gegnerischen Armeen, wo bewaffnete Menschen gegen bewaffnete Menschen abrechnen, sondern nämlich gegen unbewaffnete Menschen... 

	Denn wenn ein Krieg aus patriotischen Gründen geführt wird und dabei kein übermäßiger Hass gegenüber dem Feind herrscht, sondern einfach das Verständnis, dass es keinen anderen Weg gibt, wenn dieser Krieg der Verteidigung der Ideen der Gerechtigkeit dient, dann führt er, sofern es nicht zur Auflösung von Blockaden und aktiver Reue – Metanoia (Sinnesänderung) – kommt, zur 10. Ebene und so weiter. Denn auch die 10. Stufe besteht aus Kriegern, die ohne Hass und mit einem Verständnis für ihre Pflicht kämpfen. Sie senken beispielsweise ihre Schwingungen, wenn diese höher wären, aber nur bis zur zehnten Ebene. 

	Diejenigen, die unbewaffnete Menschen angreifen und dies gezielt tun, um beispielsweise andere Menschen einzuschüchtern, um ihrem Hass Luft zu machen usw., senken ihre Schwingungen bereits sehr stark ab – unter die sechste Ebene. Und um wieder aufzuerstehen, müssen sie sich selbst vergeben, sie müssen die Geister, die sie aus der Inkarnation hervorgebracht haben, um Vergebung bitten, und all dies muss aufrichtig geschehen. 

	Aber in einem Zustand niedriger Schwingungen ist dies sehr schwierig, da ein Mensch bereits alles als normal wahrnimmt und sein Herz bereits mit einer Kruste aus schwarzem Eis bedeckt ist. Um es zu schmelzen, ist ein Wunder nötig, ähnlich dem, das Jesus Christus vollbrachte, als er zwischen zwei Dieben am Kreuz hing. Schließlich töteten Räuber Menschen nicht aus Gerechtigkeit, sondern aus Profitgier, um sich deren Eigentum anzueignen. Sie führten auch Morde aus und arbeiteten als Söldner, das heißt, sie wurden von reicheren Leuten dafür bezahlt, andere Menschen aus der Inkarnation zu holen und sie mit kalten Waffen anzugreifen. 

	Und dieses Gefühl der Abwertung des Lebens, wenn jeglicher materieller, vorübergehender Reichtum oder Territorium oder Geld oder Einfluss, Macht – alles, was in der materiellen Welt verbleibt – über das Leben des spirituellen Bruders oder der spirituellen Schwester gestellt wird, die im selben Körper verkörpert sind, dann reduziert dies die Schwingungen erheblich, weil es von der Abwesenheit von Liebe zeugt. 

	Und ich möchte euch wünschen, dass auf eurem gesamten Planeten schnell Frieden herrscht und dass ihr erkennt, dass jeder Mensch für die Realität, die er aufbaut, verantwortlich ist, vor sich selbst und vor dem Himmlischen Vater. Diese Verantwortung besteht nicht darin, dass Sie an einen schrecklichen Ort – die Hölle – gebracht werden, sondern darin, dass Sie diese Hölle jetzt gerade für sich selbst mit Ihren eigenen Händen, Ihren Gedanken und Gefühlen aufbauen. Wenn Sie an Liebe, Vergebung und Licht denken, werden Sie das Paradies auf Erden errichten. 

	Denis: Danke! Das heißt, so wie wir hier leben, werden wir auch in der Geistlichen Welt leben? 

	Irina (Truar Pikunus): Ja. 

	38:50 Zur Notwendigkeit der Waffenproduktion. 

	Denis: Warum Waffen herstellen, wenn sozusagen alle Geister im Geiste Brüder sind und jeder versteht, dass wir Brüder zueinander sind? 

	Irina (Truar Pikunus): Ich werde diese Frage jetzt beantworten. Denn die Zivilisationen der Interstellaren Union und der Galaktischen Föderation des Lichts sind sich darüber im Klaren, dass nicht jeder ihr Niveau erreicht hat und angreifen kann, und dass dann die Verantwortung für die zerstörten Leben bei denen liegt, die aufgrund ihrer Pflicht verpflichtet waren, sie zu schützen. Dies wird beispielsweise durch die Tatsache bestätigt, dass es in der Interstellaren Union einen Galaktischen Sicherheitsdienst gibt, der verschiedene Verbrechen untersucht und diejenigen auf den Planeten der Verbrecher schickt, die gegen die Gesetze verstoßen haben, darunter auch gegen die Gesetze, die die Unmöglichkeit der Tötung eines anderen intelligenten Wesens regeln. 

	Wenn es solche Geister sogar in der Interstellaren Union gibt, werden die Planeten natürlich über Waffen verfügen. Denn jeder versteht, dass, wenn die Schwingungen der Noosphäre des Planeten gesenkt werden, ein Geist mit solchen Überzeugungen an die Macht kommen kann und das Bewusstsein der Menschen manipulieren wird, indem er ihnen das Bild eines Feindes aufdrängt, um seine Ziele mit Hilfe ihres Lebens und des Lebens derjenigen zu erreichen, gegen die er ihn aufhetzt. 

	40:30 Über die Senkung von Luzifers spirituellem Niveau. 

	Denis: Wie kann er an die Spitze der Macht gelangen, wenn sie seine Lügen und seine schlechten Eigenschaften erkennen? 

	Irina (Truar Pikunus): Wenn die Schwingungen bereits gesenkt sind ... Genau das ist mit demselben Luzifer passiert, der sich ursprünglich auf der 24. Ebene befand, aber als er als Selbet inkarnierte, war er bereits auf der 18. Ebene. Er war immer noch ein Engel, aber das half ihm nicht, denn man könnte sagen, er wurde stolz, stellte sich über alles, über die Menschen, und dies führte zu einer Verringerung seiner Schwingungen und senkte ihn auf die 6. Ebene, auf der er blieb. Jetzt hasst er Gott. 

	Denis: Ich hatte nur eine Frage: Wie kam es zu seinem Sturz und der Senkung seiner Schwingungen? 

	Irina (Truar Picunus): Kurz gesagt, er begann einfach, sich selbst für etwas Besseres als alle anderen zu halten, und aus diesem Grund verschwand seine Liebe. 

	41:33 Wie bleibt man im Licht? 

	Denis: Dann noch eine Frage: Wie kann man vermeiden, sich über alle anderen zu stellen und trotzdem das Licht, im Licht zu bleiben? 

	Irina (Truar Pikunus): Wie kannst du dich nicht als etwas Besseres als alle anderen betrachten? Denken Sie immer daran, dass Sie eins mit anderen Menschen sind, betrachten Sie sie mit den Augen des Himmlischen Vaters und kommunizieren Sie immer mit Ihrem Höheren Selbst, lösen Sie negative Blockaden auf, reinigen Sie Ihr mentales Feld usw., das heißt, harmonisieren Sie Ihre Seele. 

	Denis: Es sieht so aus: Du bist die Straße entlanggegangen, bist in den Schlamm geraten und musst dich waschen. 

	Irina (Truar Pikunus): Ungefähr, ja, nur dieser Schmutz entsteht von innen. 

	Denis: Ich verstehe. Danke, Truar! Danke, Irina! 

	Irina: Danke für die interessanten Antworten, Truar! Ich danke meinem Höheren Selbst für diesen Kontakt! Vielen Dank, Denis, für deine interessanten Fragen! Vielen Dank, liebe Zuschauer! Ich hoffe, Sie fanden es interessant und dass so viel klar geworden ist. Bis zum nächsten Mal! Tschüss! 
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	LiShioni über Sterbehilfe. Was tun, wenn eine Person ins Koma fällt? 
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	Euthanasie, wie wir dieses Wort verstehen, ist die Entziehung der Verkörperung eines Menschen auf seinen Wunsch aufgrund einer Krankheit, auf seinen Wunsch, auf seine Bitte und die Mithilfe anderer Menschen dabei. Für uns ist dies eine Form des vorzeitigen Austritts aus der Inkarnation auf Wunsch des Geistes selbst. Dabei handelt es sich um eine Form der Tötung des eigenen Körpers, die jedoch im Gegensatz zum eigentlichen Selbstmord nicht durch eigene Anstrengungen (aus verschiedenen Gründen) erfolgt, sondern mit Hilfe anderer Geister. Es handelt sich dabei um Hilfe beim Verlassen der Inkarnation, wenn der Geist selbst aus irgendeinem Grund nicht die volle Verantwortung für seine Handlung übernimmt, durch die er sich des Lebens auf der Erde beraubt, sondern diese auf andere Geister übertragen möchte, damit diese ihm dabei helfen können. 

	Es gibt solche Geister, die sich in schwierigen Umständen, in irgendeiner Art von Schwierigkeiten oder in irgendeiner Art von Krankheit befunden haben. Um weder körperliches noch seelisches Leid zu empfinden, beschließen sie, diesen Körper ganz zu verlassen. Unterbewusst, mit Hilfe ihrer Intuition und ihres Gewissens, verstehen sie, dass diese Tat ihrer Vorstellung von Gut und Böse, ihrer Vorstellung vom Licht widerspricht, und dann bitten sie jemanden, ihnen zu helfen und die Verantwortung mit ihm zu teilen. Wenn also die Person, die ihm beim Verlassen der Inkarnation hilft, der Sterbehilfe zustimmt, dann tragen, wie beim Mord, zwei die Verantwortung für den vorzeitigen Austritt aus der Inkarnation: derjenige, der darum gebeten hat, und derjenige, der ihn begangen hat. Dadurch senken sie ihre Schwingungen. 

	Liegt ein Mensch im Koma, kann er nichts mehr verlangen, zumindest nicht bewusst über den Körper. Was tun mit seinem Körper? Als ich über Selbstmord sprach, sprach ich über Euthanasie als Bitte einer bei Bewusstsein befindlichen Person, in dem Wissen, dass bestimmte Handlungen eines Arztes (eine Injektion oder eine andere Methode der Euthanasie) zu ihrem Tod führen werden. Ich sprach über den bewussten Wunsch einer Person, mit Hilfe einer Droge, beispielsweise einer Schlaftablette, aus dem Leben zu verschwinden. 

	Wenn eine Person ins Koma fällt, handelt es sich um einen Zustand, in dem sie den Körper verlässt. Sein Körper ist so beschädigt, dass er keine vollständige Verbindung zu ihm aufbauen kann. Doch Ihre Technologie ermöglicht es Ihnen, das Kreislauf- und Atmungssystem aufrechtzuerhalten, ohne ihn wieder zu Bewusstsein zu bringen, und das Gehirn so wiederherzustellen, dass eine Wiedervereinigung möglich wird. Ihre Technologien werden mit Hilfe spezieller Medikamente und Geräte in der Lage sein, diesen Zustand des Körpers für eine ziemlich lange Zeit aufrechtzuerhalten. 

	Es gab Fälle, in denen der Lebensfaden riss, der Geist ihn verließ und praktisch nicht zurückkehren konnte, aber Herzschlag und Atmung künstlich aufrechterhalten wurden. Was tun mit jemandem, der ins Koma gefallen ist? Mit jemandem, dessen Gehirn (gemäß den Indikationen) die Funktion des Bewusstseins (gemäß Ihrer Medizin) nicht erfüllen kann? Nach unseren Erkenntnissen und unserer Lehre kann das Gehirn aus verschiedenen Gründen (Sauerstoffmangel, Verletzungen, Infektionen usw.) die Energie des Bewusstseins nicht aufnehmen, sodass der Geist durch es eindringen kann. Vielleicht gab es einen Schlaganfall oder eine Hirnschädigung. In diesem Fall ist es natürlich am besten, diese Seele, diesen Geist, über Ihr Höheres Selbst zu kontaktieren und mit ihm zu sprechen. 

	Fragen Sie also: „Was passiert mit Ihrem Körper? Was sollen wir tun?“ 

	Und der Geist wird antworten. Er hat den Körper bereits verlassen, kann Kontakt zu seinen Mentoren, den Engeln, aufnehmen und nach dem Zeitpunkt seiner Inkarnation fragen (ob er ihn bereits verlassen hat oder nicht). Was sollten Angehörige tun? Er wird antworten. Dies ist ein völlig anderer Fall. Der Shutdown eines Menschen im Koma, wenn er aufgrund schwerer Hirnschäden nicht mehr zum Bewusstsein zurückkehren kann, ist nicht mit der Situation gleichzusetzen, als er selbst darum bat, aus der Inkarnation herausgeholt zu werden. 

	58:20, #352 Live-Übertragung. Das Ergebnis der Untersuchung der Interstellaren Union zu den Aktivitäten der Reptilien. 

	LiShioni ist ein Vertreter des Planeten Shimor im Sternbild Andromeda, ein Soziologe, ein Spezialist für die Astralwelt und ihre Wechselwirkungen mit der materiellen Welt. 
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	#697 Geheimnisse von Helena Roerich. Kommunikation mit dem inkarnierten Geist. 

	 https://blog.cassiopeia.center/tajny-eleny-rerih-obshchenie-s-voploshchyonnym-duh?utm_source=teletype&utm_medium=feed_rss&utm_campaign=cassiopeia.center  

	 https://www.youtube.com/watch?v=vWJk0vi05Ow  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:02 Vorstellung der Teilnehmer. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde! Mein Name ist Irina Podzorova. Ich stehe in Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit der subtilen materiellen und spirituellen Welt. 

	Aufgrund Ihrer zahlreichen Anfragen haben wir beschlossen, den Geist von Helena Roerich, einer bekannten Persönlichkeit in esoterischen Kreisen, zu einem Gespräch einzuladen. Jetzt ist ihr Geist auf dem Planeten Venus verkörpert. Es befindet sich auf der 28. Dichteebene. Das heißt, sie ist ein Plasmoid der Venus. 

	Maxim: Venus, 28. Dichteebene? 

	Irina: Ja. 

	Maxim: Hallo, Elena. 

	Irina: Sie hat die Erinnerung an ihre früheren Leben behalten. 

	Irina (Elena Roerich): Grüße. Nun ist mein Name ... Wenn mein Name in irdische Laute übersetzt wird ... 

	Irina: Das sind keine irdischen Klänge ... 

	01:07 Merkmale des Phantomgedächtnisses. 

	Irina (Elena Roerich): Ich lebe jetzt (sie durchsucht mein Gedächtnis) auf der Dichteebene, die zum Shakti-Cluster gehört. Du kannst mich Shakti nennen. 

	Maxime: Shakti? Darf ich dich Elena nennen? 

	Irina (Elena Roerich): Ja, natürlich können Sie das. Es geht um mein Leben in Elenas Körper. Ich habe gerade meinen Namen gesagt. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, müssen Sie, um wie Elena zu sprechen, Informationen aus der Geistlichen Welt anfordern? Oder erinnert sich der Teil Ihres Geistes, der jetzt inkarniert ist, an alles? Wie kommt es dazu? 

	Irina (Elena Roerich): Mein Geist hat ein Energiephantom erschaffen. Das, was Sie das Höhere Selbst nennen. Mein Höheres Selbst bin auch ich. 

	Irina: Sie trennt sich nicht vom Höheren Selbst. Und wenn sie „ich“ sagt, meint sie „ich“ im verkörperten Teil und „ich“ im nicht verkörperten Teil. 

	Irina (Elena Roerich): Ich habe ein Energiephantom aus der Energie des Äthers der 28. Dichteebene erschaffen und dort Informationen platziert, die Energie-Informationsmatrix meiner Erinnerung aus Elenas Körper. 

	Damit es keine Fragen dazu gibt, möchte ich Folgendes klarstellen: Wenn die Seele den Körper verlässt und in die Geistige Welt geht (zuerst befindet sie sich in der Astralwelt), dann erfolgt innerhalb von 40 Tagen auf der Erde die Verbindung mit ihrem Geistigen Teil, mit ihrer Quelle, die sie in die materielle Welt ausgestrahlt hat. Dies ist ein Durchschnittswert. Es gibt Fälle, in denen die Verbindung etwas früher oder etwas später als dieser Zeitraum erfolgt. Obwohl diese Fälle selten sind. 

	Wenn sich die Seele noch in der Astralwelt befindet, analysiert sie ihre Inkarnation und nimmt Kontakt mit ihrem Höheren Selbst auf, dem nicht verkörperten Teil. Sie verschmilzt mit ihm mental, nicht im Geiste. Während der Analyse wird der Speicher sortiert. Nur die Ereignisse, die für die spirituelle Entwicklung und Erfahrung eines bestimmten Wesens wichtig waren, werden im Gedächtnis des Geistes aufgezeichnet. Alles andere wird gelöscht (als überflüssiger Ballast angezeigt). Das passiert jedem. 

	Maxim: Wir können Antworten auf einige Fragen bekommen. Und manche sind für den Geist vielleicht unbedeutend? Um in Erinnerung zu bleiben? 

	Irina (Elena Roerich): Dies ist eine Eigenschaft des Gedächtnisses. Die Leute haben es. Sie erinnern sich auch nicht an alles, was Ihnen passiert ist. 

	Maxim: Ja. 

	Irina (Helena Roerich): Auch Geist. 

	Maxim: Dann werde ich diese Gelegenheit nutzen und Sie fragen ... 

	Irina: Sie erklärte, dass sie antworten würde, wenn sie die Antworten auf die gestellten Fragen im Gedächtnis behalten hätte. 

	Maxim: Gut. Für mich ist dies die erste Sendung dieser Art. Ich habe noch nie mit einer feinstofflichen Struktur kommuniziert, die ein Phantom erschaffen hat, um Fragen zu beantworten. Das ist also mein erstes Mal. 

	05:05 Fragen an Shakti. 

	Maxim: Kann ich dir als Shakti eine Frage stellen? 

	Irina (Elena Roerich): Natürlich. 

	Maxim: Sag mir bitte, was machst du da? 

	Irina (Helena Roerich): Ich fülle die ätherische Matrix des Planeten Venus mit engelhaften Energien der Zärtlichkeit, Sanftheit und weiblichen Energien, die Sie Fruchtbarkeit nennen. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, wird derzeit daran gearbeitet, die Venus bewohnbar zu machen? 

	Irina (Elena Roerich): Noch nicht. Aber ich weiß, dass in der materiellen Welt auf der 3. Dichteebene einige Zivilisationen solche Pläne haben. 

	Maxim: Es stellt sich heraus, dass Planeten durch Humanoide der 3. Dichteebene und andere dichte Wesen lebensfähig gemacht werden? 

	Irina (Elena Roerich): Noch eine Frage ... 

	Maxim: Jetzt stelle ich eine Frage. Ich weiß, dass bei der Wiederherstellung des Planeten feinstoffliche Strukturen beteiligt sind. Dies dauert lange. Können dichte Lebewesen den Erholungsprozess des Planeten beschleunigen? 

	Irina (Elena Roerich): Ja, im Bündnis mit feinstofflichen Zivilisationen. In einer Union bedeutet in einer Vereinbarung. Es muss ein Vertrag zwischen ihnen geschlossen werden. 

	Maxim: Es gibt also derzeit kein Bündnis oder Abkommen mit den feinstofflichen Zivilisationen der Venus? 

	Irina (Elena Roerich): Es gab keine spezielle Anfrage von Zivilisationen mit dichter Materie. 

	Maxim: Vielen Dank. 

	06:56 Spirituelle Ebenen von Elena Roerich. 

	Maxim: Jetzt wende ich mich an Elena. Sagen Sie mir bitte, von welcher spirituellen Ebene aus Sie als Elena Roerich inkarniert sind und auf welche Ebene Sie sie verlassen haben? 

	Irina (Elena Roerich): Ich bin aus der 9. Ebene inkarniert. 

	Maxim: Und auf welcher Ebene haben Sie die Inkarnation verlassen? 

	Irina (Elena Roerich): Kam am 19. heraus. 

	Maxim: Kam am 19. heraus. 

	Irina: Oh, 10 Level. 

	Maxime: 10 Level sind ein guter Indikator. Was war die Aufgabe von Elenas Inkarnation? 

	Irina (Elena Roerich): Die Aufgabe der Inkarnation besteht darin, Aktivität zu lernen. Das heißt, in der Lage zu sein, Ihre Ideen in der materiellen Welt aktiv zu vertreten, sie ohne Aggression zu verteidigen und an sich selbst und Ihre Fähigkeiten zu glauben. Kurz gesagt: Lernen Sie, Selbstvertrauen zu zeigen, aber ohne Aggressivität. Dies war die Hauptaufgabe. Es gab auch Unteraufgaben. 

	08:14 Inkarnationen des Geistes von Helena Roerich. 

	Maxim: Lass uns weitermachen. Shakti, weißt du, welche bedeutenden Inkarnationen es gab, bevor du in Elenas Körper inkarniert bist? 

	Irina (Elena Roerich): Ja. 

	Maxim: Wie viele Inkarnationen gab es insgesamt? 

	Irina: Beim Geist? 

	Maxim: Ja. 

	Irina: Wie viele Inkarnationen hatten Sie in der materiellen Welt auf allen Dichteebenen? 

	(Helena Roerich) Auf allen Dichteebenen, einschließlich der aktuellen, gab es 1048 Inkarnationen. 

	(Irina) Sie zeigt mir 1, 0, 4, 8–1048. 

	(Elena Roerich) Es ist jetzt 1048. 

	Maxime: 1048. Was waren die bedeutenden Inkarnationen? 

	Irina (Elena Roerich): Bedeutsam nach welchen Kriterien? 

	Maxime: In dem sie die Aufgaben zur Umsetzung vollständig realisiert hat. 

	Irina (Elena Roerich): Zum Beispiel das Letzte. Ich bin 10 Level aufgestiegen. Eine sehr bedeutsame Verkörperung. An welche erinnere ich mich am besten? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (Elena Roerich): Ich erinnere mich an meine vorherige Inkarnation vor Elena Roerich. Dort senkte ich meine Schwingungen, mein spirituelles Niveau von 18 auf 9. Ich wurde auf einem der Planeten inkarniert, die zum Orden der Sechs (wie ihr ihn nennt) gehören. 

	Maxim: In einer Reptilienzivilisation? 

	Irina (Elena Roerich): Ja. In der Reptilienzivilisation. Ich hatte eine politische Position inne. Sie war eine sehr wichtige Herrscherin. Sie war Mitglied des Regierungsrates eines der Planeten. Es war ein männlicher Körper. 

	(Irina) Zeigt ein dunkel gefärbtes Reptil: eine Eidechse mit schwarzer und harter Haut. Ich kenne eine solche Zivilisation nicht. Sie sagt, sie sei Mitglied des Ordens der Sechs gewesen. 

	Liebe Freunde, da YouTube in Russland derzeit geschlossen ist, haben wir einen Chat namens „Q&A Live“. Sie können alle Ihre Fragen an diesen Chat richten. Ich werde unsere Leute bitten, einen Link zu diesem Chat zu erstellen, falls es keinen gibt. 

	Und wenn Sie für verschiedene Schulungsprogramme nach Olchon oder zu unserem Zentrum kommen möchten und keine Links gefunden haben, können Sie die Telefonnummer +79889100040 anrufen oder eine Nachricht an WhatsApp und Telegram senden. 

	(Elena Roerich) Ich hatte eine bedeutende Inkarnation, bei der ich mein Niveau auf 18 erhöhte. Dies geschah auch auf der Erde. Das heißt, bevor ich in die Reptilienzivilisation des Ordens der Sechs inkarniert wurde, war ich auf der Erde im Körper eines Menschen inkarniert. Es war (zeigt) der Beginn des 3. Jahrhunderts. Mein Name war Wassili. Ich lebte in der heutigen Türkei und engagierte mich im Christentum (zeigt einen Mönch). Er schrieb Bücher für Mönche und führte das Leben eines Einsiedlers. 

	Es gab auch eine wichtige Inkarnation auf dem Gebiet Indiens, und zwar im Körper eines Mannes. Es war 1000 Jahre vor Christus. Mein Name war Ananda Marga (ich höre so einen Namen). In der Gesellschaft nahm ich den Platz eines der Rajas (als Prinz der Stadt) ein. 

	Darüber hinaus bin ich in plasmoiden Zivilisationen inkarniert, auch in irdischen. 

	Diese Inkarnationen – meine vorherige Inkarnation in der Reptilienzivilisation und meine Inkarnation davor im Körper eines christlichen Mönchs – haben mich am meisten beeinflusst, als ich im Körper von Elena inkarnierte. Dort wurde mein Karma gesammelt. Mit anderen Worten, die Saat des Karmas wurde gesät und ich konnte in Elenas Körper die Früchte davon ernten. 

	Maxim: Ich verstehe. Es wird klarer, warum Sie getan haben, was Sie getan haben. 

	Irina: Ja. 

	13:40 Der Geist von Helena Roerich über gemeinsame Inkarnationen mit Nicholas Roerich. 

	Maxim: War Ihr Treffen mit Nicholas Roerich in der Geistlichen Welt geplant? 

	Irina (Elena Roerich): Ja. Wir kennen uns seit vielen Inkarnationen. Einschließlich der Inkarnation, als ich Mitglied des christlichen Egregors war. Ich war sein Schüler. Er war auch Mönch. 

	Maxim: Ich frage mich, wie. Er war auch Mönch und Sie waren sein Schüler? 

	Irina: Beide waren Männer. Er war Student. 

	Maxim: Gab es noch weitere gemeinsame Inkarnationen? Vielleicht auf anderen Planeten? 

	Irina (Elena Roerich): Ja. Wir sind vor 23.000 Jahren gemeinsam auf dem Planeten Burkhad inkarniert. Sie war bereits die Hauptstadt der Interstellaren Union. Wir waren auch Mann und Frau. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	Irina (Elena Roerich): Es ist lange her. 

	Maxim: Besteht zwischen Ihnen eine Seelenverwandtschaft? 

	Irina (Elena Roerich): Ja, das könnte man sagen. Von dem Moment an, als wir uns das erste Mal trafen, verstanden wir uns fast immer, waren auf der gleichen Wellenlänge und stritten nur sehr selten (wenn man das Streit nennen kann). Es gab zwar kleinere Missverständnisse, aber auch hier herrschte völlige Harmonie. 

	Maxim: Interessant. 

	15:12 Kindheit von Elena Roerich. 

	Maxim: Elena, kannst du uns etwas über deine Kindheit erzählen? Haben Sie eine Verbindung zur spirituellen Welt, zu feinstofflichen Zivilisationen gespürt? Wo haben Sie Ihre Kindheit verbracht? Wo haben Sie gewohnt? Wer sind deine Eltern? 

	Irina (Elena Roerich): Ich habe meine Kindheit in St. Petersburg verbracht. Mutter Katerina war für die Hausarbeit zuständig. Und mein Vater, Ivan, war Architekt. Er war ein sehr strenger Vater. Er verlangte viel von mir, unter anderem, dass ich verschiedene Naturwissenschaften studiere. Ich hatte eine Gouvernante. 

	(Irina) Ich sehe, dass ihr Lesen, Schreiben, Zeichnen und Singen beigebracht wird. Dies sind keine Clubs, in die Kinder mitgenommen werden. Lehrer kommen nach Hause. Hausunterricht. 

	Maxime: Hausunterricht. 

	Irina (Elena Roerich): Ja. Später besuchte ich das Gymnasium. Habe Kunst studiert und das Zeichnen gemeistert. Davor hatte ich eine schöne Kindheit: Ich war finanziell abgesichert und hatte genügend Liebe, vor allem von meiner Mutter. Aber Papa war ziemlich streng. 

	16:50 Der Geist von Helena Roerich über ihre Verbindung mit der spirituellen Welt. 

	Irina (Helena Roerich): Ich habe die spirituelle Welt gespürt. Seit ich als Kind zurückdenken kann, habe ich die Anwesenheit verschiedener Wesen neben mir gespürt. Aber in unserer Familie war es nicht üblich, dies offen mitzuteilen. Habe es für mich behalten. 

	Ich habe das Lesen wirklich geliebt. Wir hatten zu Hause eine große Bibliothek. Ich las gern Märchen und Geschichten über verschiedene Geister und Gespenster. 

	Maxim: Wie haben Sie diese Verbindung gespürt? Hatten Sie irgendwelche Informationen? Haben Sie gelesen, dass es eine spirituelle Welt, subtile Wesen gibt? So nennen wir sie jetzt. Welche Informationen hatten Sie über Ihre Umgebung, über das Universum als Ganzes? 

	Irina (Elena Roerich): In der Kindheit? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (Elena Roerich): Als Kind kam mir das alles wie ein Märchen vor, da mir niemand erzählt hatte, wie das Universum aufgebaut ist und was es ist. 

	18:02 Der Geist von Helena Roerich über die orthodoxe Religion und die Kirche. 

	Irina (Elena Roerich): Unsere Familie war orthodox. Daher standen nur religiöse Vertretungen zur Verfügung. Wir gingen oft in die Kirche (zeigt, dass sie auch in die Kirche geht), aber solche Themen wurden dort praktisch nie angesprochen. Die Kirche sagte, der Mensch sei sündig und müsse beten, um sein sündiges Fleisch zu retten, damit es ihn nicht daran hindere, in das Himmelreich einzutreten. 

	Die Kirche vertrat ein Konzept, das den Menschen und seine Menschenwürde herabwürdigte. So habe ich das damals wahrgenommen. Später, als ich erwachsen wurde, verstand ich, warum dies in der Religion gesagt wurde. Früher klang es für mich deprimierend. 

	Maxim: Welche Erkenntnis haben Sie gewonnen? 

	Irina (Elena Roerich): Verstehen Sie, warum es so gesagt wurde? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (Elena Roerich): Mir wurde klar, dass die Wahrheiten, die Christus brachte, von seinen Jüngern und Aposteln durch das Prisma ihres Bewusstseins anders wahrgenommen wurden. 

	Denn alle Apostel (und das wissen Sie wahrscheinlich) kamen mit unterschiedlichen spirituellen Ebenen zu Christus. Bevor sie die Ebene der Engel erreichten, mussten sie Zweifel, Sünden und Blockaden durchleben. Daher nahmen sie die Worte Jesu Christi aufgrund von Blockaden und sündigen Leidenschaften auf verzerrte Weise wahr. Durch Verzerrung haben sie auch Bücher über Ihn geschrieben (Er selbst hat nichts geschrieben). Wenn Sie die Bücher des Evangeliums und die Briefe der Apostel lesen, müssen Sie bedenken, dass sie von den Jüngern Christi geschrieben wurden, erleuchteten Menschen, die sich jedoch noch nicht auf derselben spirituellen Ebene wie Christus befanden. Vielmehr handelt es sich hierbei um Worte über Christus und seine Lehren und nicht um die Lehren selbst. Weißt du, was ich meine? 

	Maxim: Ja, ich verstehe. 

	Irina (Elena Roerich): Das ist mir erst später klar geworden. Zunächst wurde ich als orthodoxer Christ eingestuft. Als Nikolai und ich uns trafen und begannen, die Welt zu bereisen, Menschen unterschiedlichen Glaubens und unterschiedlicher Religionen zu treffen, begann ich, mit ihnen zu sprechen, Informationen über sie zu sammeln, über ihre Überzeugungen. Dann gab es einen Vergleich der verschiedenen Religionen … Und mir wurde klar, dass selbst die hellsten Ideen, selbst die hellsten Gefühle von jenen Menschen verzerrt verstanden werden, die noch nicht bereit sind, sie vollständig wahrzunehmen. 

	Maxim: Das stimmt. 

	Irina: Verstehst du, wovon sie spricht? 

	Maxim: Ja, ich verstehe. 

	21:19 Der Geist von Helena Roerich über bewussten Kontakt. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, in welchem Alter haben Sie erkannt, dass Sie Kontakt mit der Geistlichen Welt, mit anderen Welten haben? 

	Irina (Elena Roerich): In der Adoleszenz. Dies wurde mir bewusst, als Vertreter von Esler Kontakt zu mir aufnahmen. Ich war damals 15 Jahre alt. 

	Maxim: Und wie haben sie Kontakt aufgenommen: physisch, direkt? 

	Irina (Elena Roerich): Ja. 

	Maxim: Wurde mit Ihnen Kontakt aufgenommen? 

	Irina (Elena Roerich): Ja. Ich hatte eine Begegnung, als ich 15 war. Es war nicht in St. Petersburg (er zeigt eine Datscha). 

	Maxim: Und wie kam dieser Kontakt zustande? 

	Irina (Elena Roerich): Ich war im Sommer auf einer Datscha außerhalb der Stadt. Sie ging oft und gerne alleine am See entlang (der See ist abgebildet). 

	Irina: Diese Datscha war irgendwo in der Nähe von St. Petersburg. Zeigt ein Dorf in der Nähe von St. Petersburg. Natürlich kann ich mich anhand der Karte nicht orientieren, aber es lag auf der Südseite von St. Petersburg, im Süden der Stadt. 

	Irina (Elena Roerich): Wir lebten dort im Sommer, als ich 15 Jahre alt war. Ich habe es geliebt, unter den Sternen spazieren zu gehen. 

	Einmal, bei einem solchen Spaziergang am See entlang – es war schon dunkel, der Weg schwer zu erkennen – wollte ich gerade nach Hause gehen und sah eine große glänzende Kugel auf mich herabsteigen, ähnlich dem Mond (jetzt zeigt sie sich als gelbe Kugel, wie der Vollmond). Ich blieb stehen, sah ihn an und dachte plötzlich darüber nach, wie der Mond vom Himmel herabsteigen konnte. Außerdem war die Nacht mondlos. Als der Ball dann näher kam, öffnete sich darin ein Fenster und ich wurde nach oben gezogen (zeigt ein ovales Raumschiff). 

	Bevor ich zur Besinnung kommen konnte, befand ich mich in einem großen, geräumigen Raum. Ich saß auf etwas, das wie ein breiter Sessel aussah (obwohl es eher wie ein kleines Sofa aussah). Und neben mir standen drei seltsame Menschen mit braunen Gesichtern (sie zeigt jetzt die Esleriten). Zuerst schwiegen sie, aber nach einiger Zeit wandte sich einer von ihnen mir zu, grüßte mich und sagte, ich sei von Gott auserwählt worden, um Informationen über ihn zu überbringen. Und dafür muss ich ein spezielles Gerät installieren, das dabei hilft, Weltraumwellen zur Erde zu übertragen. 

	Maxim: Haben sie dir einen Chip eingesetzt? 

	Irina (Elena Roerich): Ja. 

	Maxim: War es ein Chip oder mehrere? 

	Irina (Helena Roerich): Eins. Mir wurde ein physischer Chip in die Halswirbelsäule eingesetzt. Dann installierten sie auch – ich nenne sie nicht Chips – ätherische Matrizen, die die Arbeit des Chips verbessern und harmonisieren. 

	Maxim: Interessant. Mit wem hatten Sie nach Ihrer Chip-Implantation außer mit Vertretern des Planeten Esler noch Kontakt? 

	Irina (Elena Roerich): Zuerst hatte ich Kontakte mit dem Planeten Esler. Und fünf Jahre später begannen Kontakte mit der Geistigen Welt (zeigt Seraphim von Sarow, Sergius von Radonesch, die Mutter Gottes und Jesus). 

	Und ein paar Jahre später begannen feinstoffliche Zivilisationen aktiv auf mich zuzukommen. So haben sich meine Kontakte verändert. 

	Maxim: Das heißt... 

	Irina (Elena Roerich): Es gab einmal Körperkontakt. Meine übrigen Kontakte mit dem Planeten Esler waren mentaler, also astraler Natur. Humanoide in einem feinstofflichen Körper kamen zu mir – ich hatte mehrere Kuratoren von Esler – und schickten mir Informationen. 

	Maxim: Welche Art von Informationen wurden gesendet? 

	Irina (Elena Roerich): Im Wesentlichen schickten sie mir Informationen über die Struktur des Universums, über die spirituelle Welt. Und auch darüber, was ich sie gefragt habe, was mich interessiert hat. Und ich habe gelernt, es zu vermitteln (zeigt mir, wie er etwas schreibt). Zuerst habe ich ihnen Fragen gestellt und die Antworten aufgeschrieben. Aber das ist mir nicht sofort gelungen. Ich musste eine terminologische Basis entwickeln, um Informationen richtig vermitteln zu können. 

	27:27 War Nicholas Roerich ein Kontaktperson? 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, war Nicholas Roerich, Ihr Ehemann, ein Kontaktperson? Hat er Sie auf die gleiche Weise kontaktiert wie Sie? 

	Irina (Helena Roerich): Er hatte einen astralen Kontakt, keinen physischen. 

	Maxim: Astralkontakt? 

	Irina (Helena Roerich): Ja (zeigt, dass er sich auch mit Vertretern außerirdischer Zivilisationen getroffen hat, allerdings nicht physisch). Er hatte seine eigenen Kuratoren aus Burkhad und Esler, aus subtil-materiellen Zivilisationen, aber er traf sich nicht persönlich mit ihnen. 

	(Irina) Ich sehe nicht, dass sie von seinen Körperkontakten weiß. 

	Maxim: Ich verstehe. Und wie war die Qualität der Informationen, die Nikolai erhielt? Nehmen wir an, es kommt vor, dass zwei Kontaktpersonen unterschiedliche Informationen erhalten: Die eine erhält eine Information, die andere eine andere. Gab es Meinungsverschiedenheiten bezüglich der Informationen, die Sie erhalten haben? 

	Irina (Elena Roerich): Es gab keine Meinungsverschiedenheiten. Wir haben dasselbe mit unterschiedlichen Worten ausgedrückt. Diese Informationen wurden durch das Prisma der Persönlichkeit geleitet, die Sätze wurden anders zusammengesetzt und andere Wörter gewählt. 

	28:44 Hinweise auf außerirdische Zivilisationen in den Werken von Elena Roerich. 

	Maxim: Elena, ich werde dir jetzt eine sehr interessante Frage stellen. Wir waren in einem Museum im Altai und ich habe Ihre Arbeit kennengelernt. Ich habe eine sehr subtile Frage: Warum werden außerirdische Zivilisationen in Ihren Büchern oder anderen Quellen nicht erwähnt? 

	Irina (Elena Roerich): Es gibt: kosmische Welten. 

	Maxim: Aber die Anhänger, die Ihre Aktivitäten fortsetzen, schweigen, wenn man sie nach Ihren Kontakten mit außerirdischen Zivilisationen fragt, oder erklären nichts, können nichts sagen. 

	Irina: Sie war überrascht. 

	Maxim: Ich war auch überrascht. Auf meine Frage nach Elenas und Nikolais Kontakten mit außerirdischen Zivilisationen konnten mir die Museumsmitarbeiter keine Antwort geben. 

	Irina (Elena Roerich): Lassen Sie sie meine Bücher noch einmal lesen. Ich schreibe über kosmische Welten und die kosmische Evolution. Beispielsweise darüber, wie Schulen in Weltraumwelten organisiert sind. Lassen Sie sie mein Buch „Community“ lesen. 

	Maxim: So wie ich es verstehe, nehmen sie dies als eine bedingte Wahrnehmung von Welten wahr und nicht als reale Welten. 

	Irina (Helena Roerich): Warum wie unwirkliche Welten? Worüber habe ich damals geschrieben? 

	Maxim: Diese Frage hat mich auch interessiert. Im Altai habe ich darauf keine Antwort bekommen. 

	Irina (Helena Roerich): Lassen Sie sie Bücher über Agni Yoga studieren, meine Briefe (sie zeigt mir ihre Bücher, Briefe). Ich habe sehr oft in Briefen geschrieben, dass ich mit Weltraumzivilisationen in Kontakt stehe, weil dies geschah. Ich weiß nicht, ob sie alle gesammelt und veröffentlicht wurden. Aber ich weiß mit Sicherheit, dass ich es geschrieben habe. 

	Maxim: In Ihren Werken werden also außerirdische Zivilisationen erwähnt und es gibt Geschichten darüber? 

	Irina (Helena Roerich): Ich weiß mit Sicherheit, dass meine Söhne nach meiner Entkörperung damit beschäftigt waren, Bücher zu veröffentlichen (zeigt, wie sie Materialien sammeln und veröffentlichen). Und ich weiß, dass einige meiner Bücher, die bestimmte Briefe enthielten, später geändert wurden. Und einige Buchstaben wurden ganz entfernt. Dies haben die Verlage bereits entschieden. 

	Maxim: Sie wurden also angepasst? 

	Irina (Elena Roerich): Ja. Aber ich habe darüber geschrieben. Das Mitnehmen von Briefen ist nicht erforderlich. Nehmen Sie meine Bücher, in denen ich klar geschrieben habe, dass die Zukunft der Menschheit nur gemeinsam mit den kosmischen Welten möglich ist. Was bedeutet es, dass es keine Außerirdischen gibt? 

	Maxime: Diejenigen, die diese Lehre heute weitertragen, verstehen sie so. Sie sagen nichts über die Existenz außerirdischer Zivilisationen aus. Sie sagen, dass es keine direkten Hinweise darauf gibt. 

	Irina (Elena Roerich): Direkt? Warum nicht? Das Wort „kosmisch“ ist kein direkter Bezug? 

	Maxim: Sie dachten wahrscheinlich, dass dies eine flüchtige Erwähnung neuer Welten sei. 

	Irina (Helena Roerich): Wenn Sie ein Buch öffnen würden, was würde Ihnen beispielsweise der Ausdruck „Kosmische Bruderschaft“ sagen? 

	Maxim: Ich würde sagen, dass es im Weltraum Menschen gibt, die sich vereinen können. 

	Irina (Elena Roerich): So habe ich die Interstellare Union genannt. 

	Maxim: Ich verstehe. Die Interstellare Union wird in diesen Büchern als Weltraumbruderschaft bezeichnet. 

	Irina (Elena Roerich): Interstellare Union ist der Name in der Sprache der Kontaktperson Irina. Denn für sie bedeutet Union Vereinigung. Sie lebte in einer Zeit, in der das Wort „Gewerkschaft“ eine stärker politische Konnotation hatte. In Analogie zur Sowjetunion. Verstehen Sie, wovon ich spreche? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (Elena Roerich): Es ist klar, warum sie die Informationen auf diese Weise wahrgenommen hat und warum sie sie die Kosmische Union und nicht die Interstellare Union genannt hat. Denn bei ihrer Assoziation kommt es zu einer Vereinigung zwischen Sternen, wenn sich zwei oder mehr Sterne vereinen. 

	Ich habe das Wort „kosmisch“ verwendet, um diese Assoziation zu benennen, weil ich nicht über Sterne gesprochen habe. Für mich war es der Weltraum. Verstehen Sie, wovon ich spreche? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (Helena Roerich): Warum eine Bruderschaft und keine Gewerkschaft? Denn für mich ist es spirituelle Einheit. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	Irina: Wie gefällt Ihnen dieser Unterschied in der Wahrnehmung? 

	33:39 Der Geist von Helena Roerich über ihre Söhne. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, waren Ihre Söhne und Nikolai Kontaktpersonen? 

	Irina (Elena Roerich): Ja, sie hatten Kontakt. Besser ist es, sie selbst nach Kontakten zu fragen. Weil sie besser darüber erzählen können. 

	Maxim: Danke. Sagen Sie mir bitte, von wem haben Sie Informationen erhalten, als Sie das Buch „Lebendige Ethik“ geschrieben haben? 

	Irina (Elena Roerich): Teilweise von den Esleriten. Mehrmals kamen sie sogar mit Vertretern anderer Welten der Weltraumbruderschaft zu mir. Nur nannten sie nicht die Namen ihrer Planeten, sie sagten mir lediglich, dass sie Vertreter der Weltraumbruderschaft seien. Warum hast du es nicht benannt? Denn anders als Irina interessierte mich nicht, wo genau sich dieser oder jener Planet befindet, in der Nähe welches Sterns und wie er heißt. 

	Diese Namen schienen mir nicht wichtig. Wichtiger war mir die Essenz der Informationen, die sie vermittelten. Und Sie können sich nennen, wie Sie wollen, jeder beliebige Planet: Jupiter, Pluto. Wir können dies nicht überprüfen. Ist das wahr? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (Elena Roerich): Welchen Unterschied macht es, wie es genannt wird? Für Irina ist das wichtig, einfach weil sie eine andere Denkweise hat. 

	34:54 Der Geist von Helena Roerich über Mahatma Morya. 

	Maxim: Unsere Zuschauer interessiert: Wer ist Mahatma Morya? 

	Irina (Elena Roerich): Mahatma Morya ist ein Humanoid, der auf Esler inkarniert wurde. Jetzt ist er körperlos. 

	Maxim: Ist Mahatma Morya ein Humanoid von Esler? 

	Irina (Elena Roerich): Ja. Mein Kurator. Er hatte auch Kontakt zu Helena Blavatsky. 

	Maxim: Wie interessant. 

	Irina (Helena Roerich): Morya ist sein spiritueller Name. Als er zu mir in die Astralebene kam, nahm er die Gestalt eines irdischen Menschen an. Esleriten nehmen im Allgemeinen oft die Gestalt irdischer Menschen an, wenn sie zu Kontaktpersonen kommen. Sie verstehen ganz genau, dass die Energie der Fremdenfeindlichkeit in allen Menschen bereits auf der zellulären, instinktiven Ebene verankert ist. Und deshalb nehmen sie Formen an, die den Erdenbewohnern vertrauter sind, um sie nicht mit der Erscheinung ihres physischen Körpers zu verwechseln. Wissen Sie, dass Sie im Astralraum jede beliebige Form annehmen können? Sogar eine Person kann das Aussehen eines Esleriten annehmen und umgekehrt. 

	Maxim: Ich verstehe, danke. 

	Irina: Ja, ich erinnere mich. Übrigens kam Mead einmal in der Gestalt eines 30-jährigen Mannes zu mir. Jetzt kommt er als Eslerit zu mir. Doch als wir uns das erste Mal trafen, nahm er die Gestalt eines Mannes an, den ich nicht kannte und dessen Gesicht ich noch nie zuvor auf der Erde gesehen hatte. Ich fragte ihn, warum er nicht als Eslerit gekommen sei. Und er sagte das, um bei mir keine unterbewusste Ablehnung hervorzurufen. Sie haben eine solche Regel. 

	Später, als MidgasKaus und ich uns persönlich trafen, begann er in der Gestalt eines Esleriten zu kommen. Und als er gerade begann, zu mir in die Astralebene zu kommen, nahm er zunächst eine äußere Form an, die meiner Wahrnehmung vertraut war. 

	Maxim: Danke. 

	37:10 Der Geist von Helena Roerich über ihre prophetischen Visionen. 

	Maxim: Elena, bitte sag mir, in welchem Alter hast du angefangen, prophetische Visionen zu haben? 

	Irina (Elena Roerich): Ungefähr 25 Jahre alt. Bei der Geburt des zweiten Sohnes. 

	Maxim: Kamen die prophetischen Visionen plötzlich oder im Traum? Wie ist das passiert? 

	Irina (Helena Roerich): Es war eine Astralreise (zeigt, dass sie in der Lage war, in die Astralwelt zu gehen und dorthin zu reisen). Ich konnte dort etwa 15–30 Minuten bewusst bleiben. In diesem Moment betrat ich die Linie der Zukunft, nachdem ich zuvor eine Anfrage gestellt hatte. Was Sie prophetische Visionen nennen, sind Informationen von dort. 

	Maxim: Wie oft haben sich Ihre prophetischen Visionen bewahrheitet? 

	Irina (Elena Roerich): Das ist passiert. Manchmal ist es teilweise wahr geworden. Und manchmal kam es vor, dass ich etwas sah, es aber abgesagt wurde und die Zukunft anders aussah. 

	Maxim: Manchmal sind Dinge wahr geworden und manchmal nicht, richtig? 

	Irina (Elena Roerich): Ja. 

	Maxim: Und was glauben Sie, warum sind die prophetischen Visionen, die Sie hatten, nicht wahr geworden? 

	Irina (Elena Roerich): Weil ich mich auf einer anderen Zeitlinie bewegte. Nicht die, in der ich im Astral war. 

	38:54 Der Geist von Helena Roerich über Buddhismus und Kommunismus als Grundlage einer neuen Gesellschaft. 

	Maxim: Warum wurden Buddhismus und Kommunismus als Grundlage für den Aufbau einer neuen Gesellschaft genommen und nicht das Christentum? 

	Irina (Elena Roerich): Interessante Frage. Es handelt sich hier vermutlich um das Buch „Community“, so wie ich das verstehe? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (Elena Roerich): Das ist kein Buddhismus, kein Kommunismus und kein Christentum. Ich habe Informationen darüber übermittelt, wie die Gesellschaft auf Esler organisiert ist. 

	Maxim: Ist ihre Gesellschaft eher eine Mischung aus Buddhismus und Kommunismus? 

	Irina (Elena Roerich): Sie haben eine Gemeinschaft. Auch im Christentum gibt es eine Gemeinschaft, beispielsweise ein christliches Kloster. Das ist doch eine Community, oder? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (Elena Roerich): Es gibt Formen, wie bei Esler. Nur sind sie mit unterschiedlichen Inhalten gefüllt. 

	Maxim: Haben Sie Informationen darüber übermittelt, wie das Leben auf dem Planeten Esler organisiert ist? 

	Irina (Elena Roerich): Ja. Mir wurden Informationen in Form von Gedankenbildern und in Form von Wörtern gegeben, die ich entzifferte und ins Russische übersetzte. 

	Maxim: Ich verstehe. Und wie haben Sie in diesem Moment den Namen des Planeten Esler gehört? 

	Irina (Elena Roerich): Ich habe nicht nach dem Namen gefragt. Sie waren Weltraumbrüder. 

	Maxim: Sie haben also nicht nach dem Namen des Planeten gefragt? 

	Irina (Helena Roerich): Nein. Sie haben es mir nicht gesagt, weil sie Informationen nur auf Anfrage herausgeben. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	40:25 Der Geist von Helena Roerich auf dem Banner des Friedens. 

	Maxim: Erzählen Sie mir bitte, wie ist die Idee zum Banner des Friedens entstanden? Und was bedeutet dieses Banner mit einem roten Kreis und drei darin eingravierten roten Kreisen? 

	Irina (Elena Roerich): Das war Nikolais Idee. 

	Maxim: Was haben sie gemeint? 

	Irina (Helena Roerich): Schutz der Mutter der Welt, jener Essenz, die Sie im Christentum als Mutter Gottes kennen, jener hohen spirituellen Essenz, die Jesus Christus verkörperte. Ihr Banner ist ihre Bedeckung, es ist ihr Schutz der Erde. 

	Maxim: Ist damit der Schleier gemeint? 

	Irina (Elena Roerich): Ja. Nur in Form eines abstrakten Wirklichkeitsverständnisses. Sie haben diese Zeichnung gesehen, nicht wahr? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (Helena Roerich): Dies ist ein abstraktes Bild, das ihre Energien darstellt. 

	Maxim: Warum haben Sie gerade dieses Bild als Banner des Friedens ausgewählt? 

	Irina (Elena Roerich): Nikolai hat das getan. Er fühlte sich so. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	41:43 Der Geist von Helena Roerich über den führenden Kontaktmann in ihrer Familie. 

	Maxim: Wer war der führende Kontaktperson in Ihrer Familie? Hat Nikolai die Informationen akzeptiert, auf denen das gesamte Projekt basierte, oder haben Sie das getan? 

	Irina (Elena Roerich): Ich war diejenige, die den meisten Kontakt hatte. Nikolai war hauptsächlich wissenschaftlich tätig. Er studierte Kunstgeschichte, beurteilte Gemälde und malte auch selbst Bilder. Darüber hinaus beschäftigte er sich mit Archäologie und dem Schreiben von Büchern, das heißt, er war Schriftsteller. 

	Maxim: Ja. Elena, ich bin ehrlich, als wir Ihr Museum besuchten, hörten wir uns die Geschichten der Mitarbeiter über Ihre Arbeit und Ihre Lebensgeschichte an – im Wesentlichen sprachen sie über Nicholas Roerich als den Mann, der das Projekt vorantrieb. Aber aus irgendeinem Grund schien es mir, als wären Sie das spirituelle Herz. 

	Irina (Elena Roerich): Das könnte man sagen. Wenn ein Projekt von einem Mann und einer Frau, von männlicher und weiblicher Energie durchgeführt wird, stellt sich meistens heraus, dass die Frau das Herz des Projekts ist und der Mann die Energie des Projekts. Verstehen Sie, wovon ich spreche? 

	Maxim: Ja, ich verstehe dich. 

	43:07 Der Geist von Helena Roerich über Altai als Zentrum der Neuen Welt. 

	Maxim: Die Frage ist: Warum genau sollte Altai das Zentrum der Neuen Welt werden? 

	Irina (Elena Roerich): Weil es dort einen Eingang zu einer außerirdischen Basis gibt. In meinen Büchern und in den Büchern religiöser Orden und Bewegungen, beispielsweise im Buddhismus, wird es Shambhala genannt. 

	Maxim: Also ist Shambhala eine außerirdische Basis? 

	Irina (Elena Roerich): Ja. Ich war dort im Astral. 

	Maxim: Ich weiß, dass Ihre Expedition in den Altai sehr lang und schwierig war. Sagen Sie mir bitte, was genau die Schwierigkeit dieser Expedition war? Warum scheiterte die Tibet-Expedition? 

	Irina (Elena Roerich): Schwierige und gefährliche Reisebedingungen: Höhengelände, Sauerstoffmangel, unpassierbare Straßen, ständiges Auf und Ab. 

	Und da wir auf Pferden und Yaks reisten (was darauf hindeutet, dass es keine Fahrzeuge gab, die fahren konnten), waren wir auf die Gesundheit dieser Tiere angewiesen. Sie mussten uns und den gesamten Proviant tragen: Essen für uns, Essen für sich selbst und Wasser. Es war schwierig, in den Bergen Wasser zu finden. In den von uns besuchten Gebieten fanden wir nicht immer Wasserquellen. Generell sind die schwierigen Bedingungen in den Bergen der Hauptgrund. 

	Und zweitens: Die örtlichen Behörden erlaubten uns nicht immer, dorthin zu gehen, wo wir wollten. Es gab Verbote. Sie verlangten von uns, die Gründe zu erklären, warum wir diesen Ort besuchen wollten. Für sie klang der Grund, dass wir die örtlichen Gebräuche studieren wollten, nicht überzeugend. Sie haben Hindernisse geschaffen. 

	Maxim: Ich verstehe. Hatten die örtlichen Behörden Angst, Sie könnten Saboteure sein? Worüber machten sie sich Sorgen? 

	Irina (Elena Roerich): Wir waren Bürger des Russischen Reiches. Sie verdächtigten uns, Spione zu sein. 

	Maxim: Was war der Sinn dieser so langen und schwierigen Tibet-Expedition? 

	Irina (Elena Roerich): Zuallererst: Lernen. 

	Übrigens war es Nikolais Idee, an dieser Expedition teilzunehmen. Er wollte. Und er wollte an der Expedition teilnehmen, weil (da wir nicht nach Russland zurückkehren konnten) ... Wissen Sie, dass wir nach der Revolution nicht nach Russland zurückkehren konnten? 

	Maxim: Ja, das ist passiert. 

	Irina (Helena Roerich): Wir können unsere Zeit im Ausland damit verbringen, die spirituellen Zentren zu studieren, die es in Indien und Tibet gab (zeigt Klöster). Was bedeutet Studieren? Sprechen Sie nicht nur mit den Mönchen, sondern berühren Sie auch antike Reliquien und Manuskripte, die vor Christi Geburt geschrieben wurden. 

	Ich habe übrigens Sanskrit studiert. Ich hatte sogar einige Erfahrung im Studium der tibetischen Sprache. Ich wollte jene Bücher ins Russische übersetzen, die den Lesern bisher nicht zugänglich waren. Unser Ziel war es zu studieren. 

	48:19 Der Geist von Helena Roerich über den Dalai Lama. 

	Maxim: Warum mussten Sie den Dalai Lama treffen? 

	Irina (Elena Roerich): Damit er uns helfen konnte, eine Gesellschaft zu gründen. Ich meine die Urusvati-Gesellschaft, die Banner des Friedens-Gesellschaft. Damit er uns zeigen konnte, wie wir uns in den Buddhismus integrieren und mit ihm interagieren können, damit wir ein gemeinsames Zentrum aufbauen können, um alle Menschen, die mit Kunst und ihren Werken zu tun haben, vor den Folgen militärischer Aktionen zu schützen. Als 1939 der Zweite Weltkrieg ausbrach, begannen die Kämpfe und wir starteten eine Initiative, um historische und kulturelle Denkmäler vor der Zerstörung zu schützen. 

	Maxim: Was hat Sie daran gehindert, den Dalai Lama zu treffen? 

	Irina (Elena Roerich): Wir haben ihm eine Petition geschickt. Aber er hat, so wie ich es verstehe, das Treffen verschoben. Und dann ist es nicht passiert. 

	49:52 Der Geist von Helena Roerich über die Begegnung und das Kennenlernen von Nicholas Roerich. 

	Maxim: Lassen Sie mich zum Anfang zurückkehren. Sie fragen sich, ob Ihr Treffen mit Nikolai in der Geistlichen Welt geplant war? Habt ihr einander gespürt, als ihr euch getroffen habt? 

	Irina (Elena Roerich): Ja. 

	Maxim: Wie schnell habt ihr Kontakt gefunden und wie schnell habt ihr euch entschieden, eine Familie zu gründen? 

	Irina (Elena Roerich): Wir haben am ersten Tag unserer Bekanntschaft Kontakt aufgenommen. Wir haben uns kennengelernt, als ich mit meiner Familie auf der Datscha war. Allerdings nicht in unserer Datscha, wo ich die Esleriten traf, von denen ich Ihnen bereits erzählt habe, sondern in einer anderen Datscha, die in einer anderen Stadt in der Region Nowgorod lag. Das war die Datscha meines Onkels. 

	Ich war damals bereits 19 Jahre alt. Ich habe Nikolai kennengelernt, als ich meinen Onkel besuchte. Nikolai kam geschäftlich dorthin. Er war älter als ich, beschäftigte sich mit Archäologie und war bereits Künstler, hatte seine eigenen Gemälde. 

	Er kam zu meinem Onkel, weil er sich auch für Archäologie interessierte. Sie unterhielten sich über gemeinsame Angelegenheiten und wollten zu den Ausgrabungen gehen. 

	Ich sah ihn in der Küche eines Landhauses (oder besser gesagt, es war kein Landhaus, sondern eher eine Art Herrenhaus). Wir begegneten seinen Blicken. Er war ein mir unbekannter junger Mann. Doch als ich seinen Blick sah, durchfuhr mich eine Welle von Kopf bis Fuß. Mir wurde klar, dass ich ihn schon lange kannte. Verstehen Sie, wovon ich spreche? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (Elena Roerich): Es ist so ein Gefühl, wenn man eine Person ansieht, der man definitiv zum ersten Mal begegnet, aber die Seele versteht, dass man sie bereits gut kennt. 

	Maxim: Ja, das passiert mir oft. Aber nicht in dem Sinne, dass ich eine Freundin finde, sondern in dem Sinne, dass ich einen Menschen sehe und klar verstehe, dass ich ihn schon sehr lange kenne. 

	Irina (Helena Roerich): Das bedeutet, dass diejenigen zu Ihnen kommen, denen Sie in früheren Inkarnationen oft begegnet sind. 

	Maxim: Ja. Sie kommen oft. 

	52:36 Geist Elena Roerich über spiritistische Sitzungen. 

	Maxim: Elena, Sie hatten eine Leidenschaft für spiritistische Sitzungen, haben sie aber nach einiger Zeit aufgegeben. Aus welchem Grund? 

	Irina (Elena Roerich): Meinen Sie Sitzungen, bei denen die Kommunikation mit Geistern über eine Untertasse stattfand? 

	Maxim: Ja. Die Leute möchten wissen, warum Sie solche spiritistischen Sitzungen aufgegeben haben? 

	Irina (Elena Roerich): Weil ich erkannt habe, dass es für mich besser ist, direkt durch Gedanken zu kommunizieren als durch materielle Instrumente. Zum Beispiel durch eine Untertasse, die unter den vom Geist veranlassten Bewegungen der Hände auf die Buchstaben zeigt. 

	Erstens ist es für die Geister und sogar für die Vertreter der plasmoiden Zivilisationen, die zu der Sitzung gekommen sind, sehr schwierig, diese Untertasse durch die Hand einer Person zu drücken. Sie wenden hierfür sehr viel Energie auf, sowohl ihre eigene als auch die der Person, die sie kontaktiert hat. Sie beziehen auch Energie aus seinem Feld. Der Hauptgrund hierfür ist die unnötige Energieverschwendung. 

	Der zweite Grund: Da die Geister diese Untertasse auf die Buchstaben und Zahlen richten, die auf dem Tisch stehen, kann es passieren, dass sie die Untertasse zu schwach oder zu stark drücken. Weil sie nicht in der physischen Welt orientiert sind. Sie sehen es nur durch die Augen eines Geistes und daher aufgrund ihres Bewusstseins verzerrt. Schließlich könnte es sich um ein Lebewesen handeln, das überhaupt keinen physischen Körper hat. Aus diesem Grund kann es passieren, dass sie zu viel oder zu wenig Energie auf die Untertasse richten, wodurch der Pfeil den falschen Buchstaben trifft. Dies kann zu einem anderen Wort führen und es kann zu einer Verzerrung der Informationen kommen. 

	Maxim: Ich verstehe, Elena. 

	Irina (Helena Roerich): Dies kann zu Verzerrungen führen. 

	Maxim: Ja. Gehen wir zurück zu... 

	Irina (Elena Roerich): Deshalb habe ich diesen Weg des Spiritualismus kritisiert. Ich sagte, dass es zu einer Verzerrung der Informationen kommen würde. Das ist das Erste. Und zweitens kommt es zu einem Energieverlust. Ich ermutige alle, mental zu kommunizieren. 

	Maxim: Ich verstehe. Danke schön. 

	Irina (Elena Roerich): Ich habe das sogar Spiritualisten geraten. Als wir in Amerika waren, trafen wir uns mit Spiritualisten und Medien. Nikolai und ich besuchten einen Club, der sich mit Spiritualismus beschäftigte und hielten dort sogar Vorträge. Ich sagte ihnen, dass es ihr Recht sei, auf diesem Weg Informationen zu erhalten. Aber ich habe ihnen empfohlen, auf den mentalen Kommunikationsweg umzusteigen, weil dieser besser und vollkommener ist. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	55:25 Der Geist von Helena Roerich über die Umstände ihrer Ehe mit Nicholas Roerich. 

	Maxim: Es heißt, Ihre Eltern seien gegen Ihre Heirat mit Nikolai gewesen. Das ist wahr? 

	Irina (Elena Roerich): Das ist passiert. 

	Maxim: Was ist der Grund? Warum waren sie dagegen? 

	Irina (Elena Roerich): Klassenunterschiede. 

	Maxim: Nur deswegen? 

	Irina (Elena Roerich): Ja, hauptsächlich deswegen. Nikolai war in der Klasse unter mir. Die Namen meiner Vorfahren wurden in das Adelsbuch Russlands eingetragen. Ich gehörte dem Adel an. Aber er kam aus der Intelligenzia, er war kein Adliger. Sein Vater war Künstler und Architekt, ein Mann, der sich mit Kunst beschäftigte, jedoch keinen Adelstitel besaß. Für mich wäre eine Heirat eine Herabstufung meines sozialen Status. Das hat mir meine Mutter erzählt. Und besonders Papa Ivan war dagegen. 

	Maxim: Warum haben Sie zugestimmt? 

	Irina (Elena Roerich): Weil ich darauf bestanden habe. Ich sagte, dass ich keinen anderen Mann als Nikolai heiraten würde. Ansonsten werde ich zölibatär bleiben. 

	Andere Bewerber kamen zu mir und machten mir einen Heiratsantrag. Meine Eltern wollten mich verheiraten mit ... Damals gab es drei Bewerber. Einer von ihnen wollte mich sogar mit Gewalt abführen. Ich weiß noch, dass ich mehrere Stunden auf dem Dachboden saß, während sie nach mir suchten. 

	Maxim: Interessant. 

	Irina: Zeigt, dass sie sie stehlen wollten. 

	57:46 Das literarische Erbe der Roerichs und seine Bedeutung. 

	Maxim: Elena, stimmt es, dass Nicholas Roerich die Fähigkeit zum automatischen Schreiben hatte? 

	Irina (Helena Roerich): Das ist übertrieben. Er hat die Informationen seiner Vorgesetzten aufgeschrieben, aber er hat sie mit Absicht geschrieben. 

	Maxim: Absichtlich? 

	Irina (Elena Roerich): Ja. 

	Maxim: Elena, welche Zukunft sahen Sie für Ihr literarisches Erbe? Sie haben Bücher geschrieben. Was möchten Sie den Menschen mit diesen Büchern vermitteln? 

	Irina (Elena Roerich): Ich möchte, dass diese Bücher den Menschen helfen, ihren Platz in der Welt, im Weltraum zu verstehen. Damit können sie den Menschen helfen, die kosmischen Welten zu verstehen und etwas über die Existenz der Kosmischen Bruderschaft zu erfahren. Ich möchte auch, dass die Menschen alle in diesen Büchern enthaltenen Informationen in ihrem Leben umsetzen und eine perfekte Gesellschaft auf der Erde schaffen können. Ich meine eine Gesellschaft, die nicht aus perfekten Menschen besteht (denn jeder Mensch hat Unvollkommenheiten), sondern aus Menschen, die nach spiritueller Vollkommenheit streben und diese an erste Stelle setzen. 

	Wenn wir die materielle Vollkommenheit an erste Stelle setzen, dann wird alle Energie auf die Materie gerichtet und die Talente, die Gott dem Geist gegeben hat, werden in der Erde begraben. 

	Maxim: Danke. 

	59:15 Widerspruch der Lebensethik zum Christentum. 

	Maxim: Die Russisch-Orthodoxe Kirche stand dem philosophischen Erbe der Roerichs kritisch gegenüber und hält die Lehre der Lebendigen Ethik für unvereinbar mit dem Christentum. 

	Irina (Elena Roerich): Ja, ich weiß. 

	Maxim: Was ist der Widerspruch zwischen den Lehren der Lebendigen Ethik und dem Christentum? Was denken Sie? 

	Irina (Helena Roerich): Ich glaube, dass das Christentum den Lehren des Agni Yoga, die ich auf die Erde gebracht habe, kritisch gegenübersteht, vor allem, weil darin die Reinkarnation erwähnt wird. Im Christentum gibt es solche Bezüge nicht. Denn die religiösen Führer des Egregors der christlichen Kirche beschlossen, diese Religion ohne Reinkarnation zu schaffen, um die Menschen in einem Leben zur Vollkommenheit zu führen, sodass sie nicht auf das nächste hoffen müssen. Da die Kirche die in den Heiligen Schriften und Traditionen enthaltenen Informationen für wahr hält, wird jede Erwähnung von Ideen und Glaubensvorstellungen, die diesen widersprechen, als falsch angesehen und als von der Wahrheit wegführend. Aus diesem Grund ist das Christentum von entscheidender Bedeutung. Dies ist der erste Grund. 

	Der zweite Grund ist, dass ich Informationen mithilfe der Kontaktmethode, der Channeling-Methode, übermittelt habe. Ich habe offen gesagt, dass ich mit der Geistigen Welt in Kontakt stehe, das heißt mit den Geistern und der Kosmischen Bruderschaft. Kirchenvertreter haben diese Bücher sicherlich gelesen, als sie veröffentlicht wurden. Für sie ist der Kontakt mit der Geistigen Welt und der Kosmischen Bruderschaft außerhalb des Kontextes der kirchlichen Lehre ketzerisch und inakzeptabel. 

	Sie glauben, dass nur heilige Menschen, die es sich mit ihrem Leben verdient haben, Kontakt mit der Geistlichen Welt aufnehmen können. Und nur dunkle Geister können zu anderen Menschen kommen, die einen Menschen von der Wahrheit wegführen. Warum denken sie das? Denn das ursprüngliche Paradigma des Christentums zielte darauf ab, die Menschheit in Geistliche und Laien zu unterteilen. Nur der Klerus konnte Informationen erhalten und die Laien kontrollieren. Der Rest konnte nur gehorchen. 

	Aus diesen beiden Gründen – Reinkarnation (widerspricht der Vorstellung eines einzigen Lebens, nach dem die Seele eines Menschen je nach Lebensqualität in den Himmel oder in die Hölle kommt) und meiner Kontaktperson, die ich nicht verheimlichte – erntete meine Lehre Kritik von Seiten der Kirche. 

	Maxim: Ich verstehe. Danke schön. 

	1:02:25 Das wichtigste Talent von Elena Roerich. 

	Maxim: Die Leute fragen, was das größte Talent in Ihrem Leben war. Was denken Sie? 

	Irina (Elena Roerich): Mein größtes Talent ist die Mutterschaft, das heißt die Kindererziehung (zeigt, wie sie ihre Söhne großgezogen und ihnen Liebe geschenkt hat). 

	Irina: Sie hält das Schreiben von Büchern nicht für ihr größtes Talent, die Kindererziehung hingegen schon. 

	1:02:54 Der Geist von Helena Roerich über die Besonderheiten von Kontakten. 

	Maxim: Elena, erinnerst du dich an die Situation, als die Tochter deiner Freunde dem Geist eines verstorbenen griechischen Sängers vorgestellt wurde, der im 6. Jahrhundert v. Chr. lebte? 

	Irina (Elena Roerich): Ich habe viele ähnliche Situationen erlebt. Weil ich für viele Freunde spiritistische Séancen und später Sitzungen zur direkten mentalen Kommunikation durchgeführt habe. Damals kamen viele Leute. 

	Maxim: Sind viele gekommen? Ich dachte auch. Wenn Sie in einem Flow arbeiten, können Sie sich nicht merken, mit wem Sie kommunizieren. 

	Irina: Ich sage es mal so. Da ich erst seit vier Jahren mit Menschen arbeite und immer noch in diesem Körper bin, weiß ich nicht mehr, mit wem ich Kontakt aufgenommen habe. Ich erinnere mich nicht an alle. 

	Maxim: Ja. 

	Irina: Ich erinnere mich nur an die wichtigsten, aber ich kann sie jetzt nicht einmal benennen. 

	1:04:00 Der Geist von Helena Roerich über Artefakte aus ihrer Familiensammlung. 

	Maxim: Sie und Nikolai haben eine große Sammlung an Kunstwerken zusammengetragen. Gab es besonders wertvolle Artefakte? Haben diese Dinge Ihr Schicksal und die Ereignisse in Ihrem Leben beeinflusst? 

	Irina (Helena Roerich): Dinge und Kunstobjekte beeinflussen das spirituelle Herz, indem sie seine Schwingungen erhöhen, wenn man sie ansieht und berührt. Und das spirituelle Herz beeinflusst das Schicksal. 

	Maxim: Warum war es notwendig, eine so große Anzahl an Kunstwerken und Artefakten zu sammeln? 

	Irina (Elena Roerich): Um sie zu bewahren und an die Menschen weiterzugeben (zeigt, wie diese Gemälde und Artefakte später ins Museum überführt wurden). 

	Maxim: Als Sie an der Tibet-Expedition teilnahmen, gingen Sie nicht nur zum Dalai Lama, sondern auch nach Shambhala, zur außerirdischen Basis? 

	Irina (Elena Roerich): Ja, wir hatten vor, Shambhala zu besuchen. Wir haben nach Erwähnungen von ihr gesucht. Neben dem Altai-Eintritt gibt es auch Eingänge in Tibet und Indien. Es handelt sich um eine große Basis. Es gibt unterirdische Tunnel, die diese Eingänge verbinden. All dies befindet sich in den Bergen. Aber wir durften nicht dorthin, weil es ohne die Erlaubnis der Interstellar Union Commission unmöglich war, die Basis persönlich zu besuchen. Gemäß meiner Vereinbarung mit den Außerirdischen hatte ich nur einen physischen Kontakt. Mehr gab es nicht. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	1:06:04 Der Geist von Helena Roerich über Russland als Ort der Inkarnation. 

	Maxim: Die Leute fragen sich, warum Sie Russland für die Verkörperung gewählt haben. 

	Irina (Elena Roerich): Um in Russland eine Gesellschaft zu gründen, die Agni Yoga und Theosophie studiert. Ich habe theosophische Literatur ins Russische übersetzt, zum Beispiel die Bücher von Helena Blavatsky. Denn es ist Russland, das von seiner Schwingungslage her eine solche Lehre am meisten brauchte und immer noch braucht. 

	Maxim: Ich verstehe. Danke schön. Elena, wirst du wieder mit jemandem aus deiner Familie inkarnieren? 

	Irina (Helena Roerich): Ich bin verkörpert. 

	Maxim: Mit wem? 

	Irina: Sie ist jetzt verkörpert. Aus der Familie... Meinst du Gruppeninkarnationen? 

	Maxim: Ja, mit jemandem aus meiner Familie. 

	Irina (Elena Roerich): Nein, solche Pläne gab es noch nicht. Jeder erledigt seine eigenen Aufgaben. Ich weiß, dass Nikolai nicht inkarniert ist. 

	Maxim: Ja, wir wissen auch, dass er nicht verkörpert ist. 

	Irina (Helena Roerich): Ich weiß, dass meine beiden Söhne auch nicht inkarniert sind. Einer von ihnen, Yuri, bereitet sich auf seine Verkörperung vor. Er kam aus der Geistlichen Welt zu mir und sagte, dass er sich auf eine erneute Inkarnation auf der Erde vorbereite. Es wird auf der Jamal-Halbinsel im Norden Russlands stattfinden. 

	Maxim: Interessant. Warum Jamal? Er hat es nicht gesagt? 

	Irina (Helena Roerich): Dort leben die Geister, die er als seine Eltern ausgewählt hat. Die Zeit und der Ort seiner Geburt entsprechen in ihren Schwingungseigenschaften seiner persönlichen Schwingung. 

	Maxim: Er wird also in der feinstofflichen Welt inkarnieren? 

	Irina (Elena Roerich): Nein, er wird in der dichten materiellen Welt inkarnieren. Auch der Geburtsort wird nach Schwingungseigenschaften und karmischen Neigungen gewählt. 

	Maxim: Die Frage ist: Haben Sie sich bei Ihrer Vorstellung der spirituellen Welt im menschlichen Körper geirrt, oder haben Sie sich diese Welt vielleicht falsch vorgestellt, oder war Ihre Wahrnehmung ein wenig falsch? 

	Irina (Elena Roerich): Ich hatte meine eigene Wahrnehmung. Ich würde nicht sagen, dass es ein Fehler ist. Ich habe zum Beispiel Ebenen auf meine eigene Art wahrgenommen. Ich glaubte auch, dass die Astralwelt und die feinstoffliche Welt ein und dasselbe sind. Aber das waren meine Vorstellungen, ähnlich den Vorstellungen eines Erstklässlers über die zehnte Klasse. Sie sind beispielsweise in der ersten Klasse und stellen sich vor, wie die zehnte Klasse sein wird, wenn Sie dort ankommen. Diese Ansichten können unterschiedlich sein. Ich wiederhole, das waren meine Ideen, meine Träume. 

	Nicht alle davon entsprachen der Realität. Später erfuhr ich, dass die Astralwelt in die subtile Welt eingebaut ist. Und wenn wir es ganz einfach sagen, dann umhüllt die feinstoffliche Welt die dichtstoffliche Welt, und die Astralwelt umhüllt beide. 

	Maxim: Als Sie Informationen erhielten und die Lehre des Agni Yoga schrieben, war in Ihrem Verständnis die Astralwelt mit der subtil-materiellen Welt verbunden? 

	Irina (Elena Roerich): Ja. Als ich über die feinstoffliche und astrale Welt schrieb, schrieb ich über Plasmoide. 

	Maxim: Jetzt ist es klar. 

	Irina (Elena Roerich): Und ich stellte mir die Geistliche Welt als eine Welt des geistigen Feuers vor. Was ich über die feurige Welt geschrieben habe, betrifft die spirituelle Welt. Ich habe die spirituelle Welt von der Astralwelt getrennt. 

	Maxim: Ich verstehe. Und die Kuratoren von Esler haben den Unterschied zwischen der Astralwelt und der subtilen materiellen Welt nicht erklärt? 

	Irina (Helena Roerich): Sie sagten, dass die Astralwelt ein Teil der spirituellen Welt ist. Aber so habe ich es damals wahrgenommen … Sie wissen, was man über die physische Welt sagen kann – sie ist Teil des Geistigen. 

	Maxim: Ja. 

	Irina (Elena Roerich): Ich habe es damals so verstanden: Teil bedeutet, dass es aus der Energie der spirituellen Welt besteht. 

	Maxim: Danke. 

	Irina (Elena Roerich): Ich hatte meine eigenen Vorstellungen über spirituelle Ebenen. Es gab kein Verständnis für die Existenz von 24 Ebenen, für Wesen mit niedriger Schwingung (ich nannte sie Wesen mit niedriger Spiritualität) und Wesen mit hoher Spiritualität. 

	Als ich die 19. Ebene erreichte, wurde mir klar, dass hier eine klare und strenge Hierarchie herrschte. 

	1:11:03 Der Geist von Helena Roerich über die Vertreibung von Dämonen und Besessenen. 

	Maxim: Über niedrige spirituelle Ebenen. Sind schon einmal Menschen mit Anhaftungen auf einem niedrigen spirituellen Niveau mit der Bitte an Sie herangetreten, diese loszuwerden? 

	Irina (Elena Roerich): Damals nannte man sie nicht Bindungen. Diejenigen, die mich kontaktiert haben, waren ... wie soll ich sagen ... 

	Maxim: Besessen. 

	Irina: Ja, ja, sie hat mir dieses Wort gesagt. 

	(Elena Roerich) Die Besessenen verhielten sich seltsam, hörten verschiedene Stimmen, verweigerten das Essen, weigerten sich, mit anderen Menschen zu kommunizieren, schlossen sich in ihrem Zimmer ein und konnten dort wochenlang sitzen, ohne herauszukommen, weil die Stimmen und Eigensinne es ihnen verboten. Sie brachten auch diejenigen herein, die behaupteten, sie seien verhext worden und ein böser Geist sei von ihnen gefahren. 

	Maxim: Ich verstehe. Haben Sie ihnen geholfen, das herauszufinden? War es möglich, einen Menschen von einer Besessenheit zu befreien? 

	Irina (Elena Roerich): Ich gab ihnen spirituelle Ratschläge, damit sie sich bewusster verhalten und keine Angst vor diesen Wesenheiten haben, sondern mehr auf Gott vertrauen. Dann würden sie gehen. 

	(Irina) Sie zeigt nicht, dass sie zum Höheren Selbst geführt hat. Sie gab Ratschläge. 

	Maxim: Ich verstehe. Haben Sie keine Dämonen ausgetrieben? 

	Irina (Elena Roerich): Nein, natürlich nicht. Es nützt nichts, es bringt nichts. Ich glaube, dass Dämonenaustreibungssitzungen eine Theateraufführung sind, die noch mehr Dämonen anzieht. Sie lachen sowohl über den Mann als auch über den Priester. Ich habe einmal etwas Ähnliches gesehen, als ich in einem Kloster war. Nikolai und ich haben Klöster besucht, als wir in Russland waren. In einem dieser Fälle wurden mein Mann und ich Zeuge, wie einer der Priester einer Menschenmenge in einer Kirche Gebete zur Dämonenaustreibung vorlas. Die Menschen begannen, sich in Krämpfen zu winden, zu Boden zu fallen, zu schlagen und zu schreien. 

	Als ich das sah, fragte ich meinen spirituellen Führer, der neben mir stand, was los sei. Er gab mir die Antwort: „Schau mit spiritueller Vision.“ Ich konnte von der physischen zur spirituellen Sicht wechseln. Als ich mein Bewusstsein änderte, sah ich, dass feinstoffliche Wesen den Priester und diesen Mann umkreisten ... (damals nannte ich sie Dämonen, heute würde ich sagen, es waren Plasmoide). Sie waren subtil-materiell, nicht spirituell. Und je mehr der Priester versucht, sie auszutreiben, je lauter er Gebete liest, je mehr er Weihwasser versprengt und die Bibel zur Hand nimmt (in ihm herrschen Angst und Wut gegenüber diesen Dämonen), desto mehr von ihnen werden angezogen. Die Tatsache, dass eine Person schreit und schlägt, bedeutet nicht, dass die Dämonen verschwinden, im Gegenteil, dies erregt die Aufmerksamkeit anderer. 

	Maxim: Interessant. 

	Irina: Wie gefällt dir das? 

	Maxim: Auch interessant … 

	Irina (Helena Roerich): Mit anderen Worten, die Dämonen geben vor, dass ihnen das Weihwasser und die Gebete des Priesters Schmerzen bereiten. Damit er das Gefühl hat, Macht über sie zu haben. Um seinen Stolz zu wecken, in ihn einzudringen und ihn zu kontrollieren. 

	Maxim: Mh-huh. 

	Irina: Interessant. 

	Maxim: Ja, es ist interessant. 

	Irina (Helena Roerich): Dies ist eine Aufführung. 

	1:15:20 Der Geist von Helena Roerich über die Haltung religiöser und weltlicher Autoritäten zur Esoterik. 

	Maxim: Haben Sie mit Priestern über Außerirdische und feinstoffliche Welten gesprochen? Was sagten die Priester in diesem Moment? Haben sie mit Ihnen darüber gesprochen? 

	Irina (Elena Roerich): Wir haben mit Johannes von Kronstadt in St. Petersburg kommuniziert. Wir erzählten ihm von unseren Aktivitäten. Er stellte Fragen zu unserer Beziehung zur Kirche Christi. Wir haben gesagt, dass wir keine Religion ablehnen. Er hörte uns aufmerksam zu und sagte, dass er jede Aktivität segne, die zu mehr Güte in der Welt und mehr Liebe in den Herzen führe. 

	Maxim: Ich verstehe. Wie wurden Ihre Aktivitäten von den Behörden aufgenommen? 

	Irina (Elena Roerich): Sie haben mich normal behandelt. Meinst du in Russland? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (Elena Roerich): Wir haben Russland vor der Revolution verlassen, vor dem Sturz des Russischen Reiches. Und die zaristische Regierung war, obwohl das Land orthodox war, gegenüber esoterischen und okkulten Bewegungen sehr tolerant und liberal. Für die Kommunikation mit den Geistern wurden viele Kreise geöffnet. Es gab viele offene okkulte Gesellschaften, insbesondere in St. Petersburg. Niemand hat darauf geachtet. Es war eher eine Modesache. 

	Die Kirche äußerte ihren Standpunkt. Es gab keine Verfolgung von Esoterikern und Okkultisten. Die Kirchenführung war der Ansicht, dass die Menschen das Recht hätten, selbst zu entscheiden, und dass ein gewaltsames Verbot von allem, was der Orthodoxie widersprach, zu nichts Gutem führen würde. Dies diskreditiert lediglich die Orthodoxie. Sie dachten, sie sollten es tun, aber sie haben es nicht eingestanden. Was ihr gutes Recht war. 

	Natürlich gab es auch Kritik in der Kirchenpresse, in den Zeitungen, die in St. Petersburg erschienen. Es gab Kritik am Spiritualismus seitens der Wissenschaftler. Aber das war die Meinung der Leute. Es gab keine Forderungen nach einem Verbot, weil die Menschen selbst entscheiden, ob sie daran glauben oder nicht. Da wir vor der Revolution weggegangen sind, haben wir das System nicht miterlebt, als alles Geistliche und die Kirche verboten wurden und die Christenverfolgung begann. 

	Wären wir in Russland geblieben und hätten unsere esoterischen und okkulten Aktivitäten fortgesetzt, wären wir möglicherweise zusammen mit der orthodoxen Kirche Repressionen ausgesetzt gewesen. Denn für die Bolschewiken – ich glaube, sie haben die Idee des Kommunismus etwas verzerrt – machte es keinen Unterschied, ob man orthodox war oder ein Medium, ein Kontaktmensch oder ein Spiritualist. Für sie waren dies Erfindungen, die den Menschen schadeten. 

	Maxim: Danke. 

	1:18:58 Die besondere Energie der Gemälde der Roerichs. 

	Maxim: Die Frage ist: Welche Energie geht von den Gemälden von Ihnen und Ihrem Mann aus? 

	Irina (Helena Roerich): Ich glaube, dass es die helle, positive Energie der Liebe, des Lichts und der Wahrheit ist. Jeder kann es spüren. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	Irina (Elena Roerich): Wir haben eingefügt (zeigt, was sie gezeichnet hat) … Ich habe auch Bilder gezeichnet. Ich habe gesehen, wie mein Mann es gemacht hat. Er ließ das Licht seines Herzens hinein. Er lud jedes Gemälde beim Malen mit seiner Energie auf. 

	Maxim: Haben Ihre Bilder heilende Eigenschaften? 

	Irina (Elena Roerich): Natürlich. Indem Sie die Seele heilen, heilen Sie den Körper. 

	Maxim: Können Ihre Bilder den Menschen Informationen vermitteln? 

	Irina (Elena Roerich): Ja, für sensible Menschen natürlich. Beim Betrachten eines Gemäldes können Sie mit dem Geist seines Schöpfers in Kontakt treten. Genauso ist das Lesen eines Buches ein Kontakt mit dem Geist seines Schöpfers, selbst wenn dieser sich bereits in der spirituellen Welt befindet. 

	Maxim: Danke. Elena, das ist keine ganz korrekte Frage. Welches Gemälde hat die stärkste Energie? Was denken Sie? 

	Irina: Zeigt das Bild, auf dem die Jungfrau Maria abgebildet ist. Ich sehe eine Frau mit einem Heiligenschein über dem Kopf, ähnlich der Jungfrau Maria. 

	Maxim: Wer hat es gezeichnet? 

	Irina (Helena Roerich): Nikolai. 

	Maxim: Welches Ihrer Gemälde ist das eindrucksvollste? Was denken Sie? 

	Irina (Elena Roerich): Ich habe Bilder gemalt, die darstellen … Haben Sie Bilder gesehen, die indische Yantras darstellen? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (Elena Roerich): Ich habe solche Bilder gemalt. Sie sind im Buch und in meinen Tagebüchern und sie sind auf Leinwänden. Ich weiß nicht, wo sie jetzt sind. Ich habe sie verlassen, als ich die Inkarnation verließ. Eines meiner besten Gemälde ist das mit dem Erd-Yantra. 

	(Irina) Sie zeigt mir ein Quadrat mit Kreisen darin und in den vier Ecken des Quadrats sind buddhistische Gottheiten eingezeichnet. Ich sehe so ein Bild. Ich kenne ihre Bilder nicht. Deshalb zeigt sie mir, wie sie es gesehen hat. 

	1:21:31 Autoren und Co-Autoren der Bücher der Roerichs. 

	Maxim: Elena, bitte sag mir, wurden alle Bücher von dir persönlich geschrieben oder war Nikolai auch am Schreiben beteiligt? 

	Irina (Elena Roerich): Er hat sein eigenes geschrieben und ich habe meines geschrieben. Nikolai hat auch Bücher geschrieben. Bei einigen haben wir gemeinsam mitgeschrieben. Einige Absätze in den Büchern „The Call“ und „Illumination“ wurden von mir geschrieben, einige von ihm. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	1:22:12 Das Leben von Elena Roerich nach dem Tod ihres Mannes. 

	Maxim: Elena, wussten Sie, wann Sie die Inkarnation verlassen würden? 

	Irina (Elena Roerich): Nein, ich wusste es nicht genau. 

	Maxim: Ich verstehe. Und wann sind Sie aus der Inkarnation hervorgegangen? 

	Irina (Elena Roerich): Was meinst du mit „wann“? 

	Maxim: Wer kam zuerst aus der Inkarnation: Nikolai oder du? 

	Irina (Helena Roerich): Nikolai. 

	Maxim: Nikolai. 

	Irina (Elena Roerich): Er kam 8 Jahre vor mir aus der Inkarnation. 

	Maxim: Sie haben 8 Jahre ohne Nikolai gelebt? 

	Irina (Elena Roerich): Ja. 

	Maxim: Was hast du diese 8 Jahre gemacht? 

	Irina (Elena Roerich): Korrespondierte mit der ganzen Welt. Es gab eine Postnachricht. Ich antwortete auf die Briefe der Leute und schrieb weiterhin Informationen auf, die in meinen Manuskripten erhalten geblieben waren, Informationen aus meinen Kontakten. Ich hatte auch Kontakt mit dem Geist des Nikolaus. 

	Maxim: Haben Sie Kontakt zum Geist von Nicholas aufgenommen? 

	Irina (Elena Roerich): Ja, mit meinem Mann. 

	Maxim: Was hat er aus der Geistlichen Welt erzählt? 

	Irina (Elena Roerich): Dass er das höchste Niveau erreicht hat. Er zeigte mir seine Flügel und zeigte mir, dass er ein Engel geworden war. 

	Maxim: Vielen Dank. 

	1:23:33 Wünsche des Geistes von Helena Roerich an die Menschen. 

	Maxim: Unsere Sendung geht zu Ende. 

	Elena, ich würde gerne Ihre Botschaft an die Menschen, unsere Zivilisation, unseren Planeten hören. Was möchten Sie den Leuten sagen? 

	Irina (Elena Roerich): Meine lieben Erdenbewohner, die sich auf der 3. Dichteebene befinden! Obwohl ich mich jetzt auf einem anderen Planeten und auf einer anderen Dichteebene befinde, erinnert sich mein spirituelles Herz immer an die Zeit, die ich auf der Erde verbracht habe. Es war eine wundervolle Zeit des spirituellen Verständnisses der Wahrheit, in der diese Wahrheit durch den dichten Körper geleitet und in die Welt der Liebe übertragen wurde. 

	Ich wünsche Ihnen, dass Sie lernen, mit Ihrem Höheren Selbst, mit Ihrem Geist zu kommunizieren und dass Sie vor allem lernen, das Licht in Ihrem Herzen zu sehen. Wenn Sie das Licht in sich selbst sehen, werden Sie sich in dieser Welt nie verirren, Sie werden nie der illusorischen Wahrnehmung einer anderen Person verfallen und Sie werden die Zeit Ihrer Inkarnation nicht mit der Erfüllung der Aufgaben anderer Menschen verschwenden. 

	Nur Ihr Licht kann Ihnen helfen, Ihre Schwingungen zu erhöhen, Ihren Zweck zu erfüllen und Ihr spirituelles Niveau zu steigern. Ich wünsche Ihnen, dass Sie lernen, Gott in sich selbst, in Ihrem Herzen zu sehen und dann durch das Prisma dieser Wahrnehmung alle Lehren, alle Religionen und alle esoterischen Praktiken zu betrachten. 

	1:25:35 Die letzte Frage zum Leben eines Plasmoids der Stufe 28. 

	Maxim: Die letzte Frage, die mir in den Sinn kam: Ist es nicht langweilig, ein Plasmoid auf der 28. Dichteebene zu sein? 

	Irina (Helena Roerich): Nein. Wir leben in Einheit. Wir haben einen Cluster auf der 28. Ebene der Ebene, wo ich als Teil eines feinstofflichen ... ich weiß nicht, wie ich es nennen soll ... lebe, kein Wesen, sondern ein Superwesen, ein Superbewusstsein, das 62 Plasmoide umfasst. 

	Maxime: Gruppenbewusstsein. 

	Irina: Was... 

	1:26:05 Fazit. 

	Maxim: Elena, vielen Dank! Shakti, vielen Dank für dieses Treffen! 

	Irina: Ja, danke. 

	Maxim: Dieses Treffen wurde von vielen und auch von mir lange erwartet. Nach der Reise nach Altai wollte ich mit Ihnen reden, da mir klar wurde, dass Sie immer noch das spirituelle Herz des Projekts sind. 

	Irina (Elena Roerich): Danke. Ich möchte sagen, dass Shakti sogar ... Ich habe mich selbst so genannt, weil der Name, den ich jetzt habe, für Sie eine Reihe von Buchstaben sein wird. Und diese Buchstaben geben nicht den wahren Klang meines Namens wieder. Daher ist Shakti nicht nur für mich ein Name, sondern auch für jedes plasmoide Wesen, das sich auf der 28., 29. und 30. Dichteebene befindet. Das heißt, sie bilden den Shakti-Cluster. 

	Maxim: Vielen Dank, Elena. 

	Leute, verpasst nicht den Rückzug nach Olchon. Dies ist ein lang erwarteter Rückzugsort zu Ehren des 5. Jahrestages des Cassiopeia-Projekts. Wir erwarten alle auf Olchon mit einem wunderbaren Programm und vielen neuen Übungen. Licht der wahren Liebe für jeden von uns! Jungs! Tschüss zusammen! 

	Irina: Tschüss. Vielen Dank euch allen. Ich sende Elena das Licht meiner Liebe. Ich danke ihr für die interessanten Informationen. Vielen Dank, Maxim, für deine interessanten Fragen. Ich danke meinem Höheren Selbst, dass es mir bei diesem Kontakt geholfen hat. Und vielen Dank, liebe Zuschauer, für Ihre Aufmerksamkeit, Ihr Vertrauen, Ihre Liebe und Ihre Unterstützung unseres Projekts. Ich liebe alle. Wir sehen uns. 

	


	 

	17. August 2024. 

	Konferenzteilnehmer: 

	Irina Podzorova hat Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, der subtilen materiellen und spirituellen Welt. 

	Maxim Rusan – Leiter des Cassiopeia-Projekts und des Zentrums für spirituelle und körperliche Entwicklung; 

	Elena Roerich ist ein inkarnierter Geist, eine russische Religionsphilosophin, Schriftstellerin und Persönlichkeit des öffentlichen Lebens. 

	Bergast auf dem Planeten der Verbrecher 

	 https://blog.cassiopeia.center/bergastr-o-planete-prestupnikov  

	Wir haben zwei Planeten voller Verbrecher. Der Hauptstern befindet sich im Sternbild Widder und der zweite im Sternbild Kreuz des Südens. Er ist kleiner und befindet sich weiter vom Zentrum der Galaxie und vom Planeten Burkhad entfernt. Wird verwendet, wenn zusätzlicher Platz benötigt wird. Denn auf einem kriminellen Planeten muss es eine gewisse Anzahl an Einwohnern geben. Dort bekommen sie unterschiedliche Strafen. Es kommt vor, dass schwere Verbrechen mit lebenslangen Haftstrafen geahndet werden. Sie leben dort, ohne das Recht zu haben, der Gesellschaft der Galaxis beizutreten. Wenn beispielsweise mehrere Dutzend von ihnen auftauchen und diejenigen hinzukommen, die sich vorübergehend dort aufhalten, kann die Bevölkerung des Planeten eine bestimmte Grenze überschreiten. Dann wird hierfür der zweite Planet verwendet. 

	Ich war mehr als einmal auf dem Planeten der Verbrecher. Es ist in verschiedene Sektoren unterteilt. Sie sind wie Städte, aber sie berühren sich nicht, sondern sind durch Mauern getrennt. Dort werden Kriminelle nach verschiedenen Delikten gruppiert, zusammen mit Biorobotern und medizinischem Personal und sogenannten spirituellen Psychologen, ihr nennt sie Kriminologen. 

	Spirituelle Kriminologen helfen ihnen, ihr Höheres Selbst zu erreichen und die Blockade in ihrer Seele zu lösen, die sie dazu gebracht hat, ein Verbrechen zu begehen. Es kommt vor, dass ein Humanoid sein Verbrechen vollständig erkannt hat und sich von dessen Ursachen befreit hat, von der Blockade, die ihn zu dieser Straftat geführt hat (Mord, Versuch, einen Krieg zu beginnen, wie Sie terroristische Handlungen nennen). Es kommt (auf einigen Planeten) vor, dass nationalistische intraplanetare verborgene Gruppen gegründet werden, die angeblich versuchen, den Planeten von der Interstellaren Union zu befreien. Normalerweise werden solche Menschen von den Behörden des Planeten selbst verurteilt und auf den Planeten der Verbrecher geschickt. 

	Wenn ein Humanoid Korrekturen in seiner Seele vornimmt und dies von drei unabhängigen spirituellen Psychologen bestätigt wird, die speziell mit den kriminellen Neigungen intelligenter Geister arbeiten, kann er sogar vorzeitig entlassen werden oder, wenn die Strafe lebenslang ist, kann diese Strafe aufgehoben werden. Wenn er dasselbe oder ein anderes Verbrechen erneut begeht, wird er erneut (für immer) auf den Planeten der Verbrecher geschickt. Und auch denjenigen, die seinem Ausscheiden zugestimmt haben, droht die Entlassung aus ihren Ämtern. Sie sind dafür verantwortlich. 

	Auf dem Planeten sind Kriminelle am Werk, die in speziellen Fabriken alles produzieren, was sie für sich selbst brauchen. 

	Je nach Artikel des Gesetzesverstoßes werden unterschiedliche Typen von Humanoiden in Sektoren eingeteilt. Sie können sich innerhalb ihres Sektors bewegen. Sie haben dort eine kleine Gruppe von Galaxy Security-Agenten, die sie beobachten (sie sind nicht die ganze Zeit dort). Sträflinge dürfen mit Erlaubnis andere Sektoren mit anderen Kriminellen besuchen, dürfen den Planeten jedoch nicht verlassen. 

	Da in ihren Seelen Grausamkeit, Aggression, Wut und viele Beschwerden leben (ich benenne jetzt irdische Emotionen, damit Sie es verstehen), bilden sie zusammen eine bestimmte Struktur, die Konflikte im Inneren eindämmen kann. 

	Sie müssen auf jeden Fall funktionieren. Weigert sich jemand oder rebelliert er, wird er von den Robotern einfach in einem speziellen Raum isoliert, wo er keine Nährstoffe erhält. Sie beschränken seine Nahrungszufuhr und geben ihm nur das absolute Minimum. Dann warten sie, bis er selbst da raus will. Kriminalpsychologen verfügen über viele verschiedene Möglichkeiten, ein rational denkendes Wesen zum Nachdenken über sein Verhalten zu bewegen. 

	30:04, #352 Live-Übertragung. Das Ergebnis der Untersuchung der Interstellaren Union zu den Aktivitäten der Reptilien. 

	Bergast ist ein Vertreter des Planeten Burkhad, ein Spezialist für Kontakte mit der Erde, ein Spezialist für Sicherheit in Kontaktsituationen, Direktor der Abteilung für Sicherheitsdienste für Kontakte mit Welten, die nicht zum MS-Sektor der Milchstraße gehören. 

	Oktober 2021 

	Große Fastenzeit. Was ist die Grundlage für eine strenge Diät? 

	 https://blog.cassiopeia.center/velikij-post-na-chyom-osnovyvaetsya-soblyudenie  

	Das Dogma des Fastens wurde nicht zufällig übernommen. Es entstand aus der Ausübung des Mönchtums, die fast unmittelbar nach der Gründung der Kirche begann. Das Wort „Kirche“ bezieht sich hier auf den gesamten christlichen Egregor, das heißt auf die Gesamtheit der verkörperten und nicht verkörperten Geister, die durch einen gemeinsamen Glauben vereint sind. Unter diesen Gläubigen gab es viele, die das weltliche Leben hinter sich ließen, um Mönche zu werden. 

	„Mönch“ ist ein griechisches Wort und bedeutet „einsamer Einsiedler“. Sie taten dies, um sich auf das Licht in ihrem Inneren einstimmen zu können, sodass es zu keiner Beeinträchtigung des äußeren Lebens in der materiellen Welt kam. Dies ist ein sehr individueller Punkt, und für sie persönlich war das Leben in der materiellen Welt ein Hindernis – es lenkte sie vom Gebet ab, von der Erfüllung der Gebote usw. Sie glaubten, dass es für sie persönlich unmöglich sei, diese beiden unterschiedlichen Energiearten zu kombinieren, weil es tatsächlich ziemlich schwierig ist, diese beiden zu kombinieren. 

	Als sie Mönche wurden, verzichteten sie darauf, Freuden durch den Körper zu empfangen, damit sie nicht von den Freuden abgelenkt würden, die das Sein im Heiligen Geist mit sich bringt, im Geist des Lichts, wenn wir es richtig übersetzen. 

	Die ersten Klostergemeinschaften führten Speisevorschriften ein. Es handelte sich nicht nur um tierische Nahrung, auch bei vielen Lebensmitteln, die Genuss bereiteten, gab es Einschränkungen. Sie taten dies bewusst, um beispielsweise keine Bindung an das zu entwickeln, was wir Geschmackssinn nennen. 

	Etwas später, als der christliche Egregor bereits an Stärke gewonnen hatte und viele Gläubige anzog, begannen diese klösterlichen Praktiken in das Leben einer gewöhnlichen christlichen Gemeinde einzudringen. Zunächst war es eine klare Trennung; Das ganze Leben der Mönche war ein einziges ununterbrochenes Fasten. Etwas später, während der Bildung des christlichen Egregors, begannen diese Normen teilweise in die Gemeinschaften der einfachen Gläubigen einzudringen. 

	Wenn Christen in einem Geist leben und einem Egregor angehören, beeinflussen sie sich gegenseitig freiwillig oder unfreiwillig mit ihren Gedanken, Überzeugungen, Energien und Emotionen. Und da sie zu einem einzigen Egregor gehören, tauschen sie durch diesen Egregor Gedankenformen aus. 

	Daher begannen viele Gläubige aus einfachen christlichen Familien, es für richtig zu halten, teilweise klösterliche Praktiken einzuhalten. Aus diesem Grund wurden wenig später vier Fastentage in den jährlichen Gottesdienstzyklus aufgenommen und für die Gottesdienste an diesen Tagen besondere Gebete verfasst. Dies waren nicht einfach nur Tage: Sie waren bestimmten Ereignissen gewidmet, biblischen Feiertagen. Und normalerweise wurde es in den Kanon aufgenommen, dass die Menschen vor großen Feiertagen fasten. 

	Im Gegensatz zum Fasten in Klöstern ist das Fasten für Laien völlig freiwillig in dem Sinne, dass jeder es nicht nach klösterlichen Regeln befolgt, sondern auf die Art und Weise, wie er es tun kann, denn im Gegensatz zum Mönch hat er kein Gelübde abgelegt, auf Vergnügungen und alle weltlichen Angelegenheiten zu verzichten. 

	Natürlich muss hier das Maß des Fastens festgelegt werden, und ich möchte, dass Sie sich Folgendes merken: Wenn Sie kein Mönch sind, wenn Sie kein Gelübde haben, dann wird das Maß des Fastens für Sie nicht von Ihrem geistlichen Vater festgelegt, sondern von Ihnen selbst. Sie sind nicht verpflichtet, dieses Gelübde einzuhalten, da Sie nicht als Mönch leben, nicht in einer Gemeinschaft, sondern sich unter gewöhnlichen Menschen in einem völlig anderen energetischen, psychologischen und sozialen Umfeld befinden als Mönche. 

	Wenn Sie also das Gefühl haben, dass Sie während der Fastenzeit für Ihr psychisches und spirituelles Wohlbefinden tierische Nahrung zu sich nehmen müssen, dann ist dies viel richtiger, als Fastenspeisen zu sich zu nehmen und sich gleichzeitig in einem Zustand des Ungleichgewichts zu befinden. Wenn Sie sich nicht auf das Gebet oder gute Taten konzentrieren können, sondern nur daran denken, was Ihnen jemand von oben, der strenge Gott, an leckeren Sachen verbietet. So sollten Sie niemals denken. 

	Es ist besser, etwas Leckeres zu essen, als eine solche Meinung über Gott zu haben. Es ist besser, nicht-fastenzeitliche Speisen zu essen, als sich unseren himmlischen Vater als einen strengen Aufseher vorzustellen, der nur darauf achtet, dass sein Kind kein Stück Fleisch in den Mund steckt. Es ist besser, Fleisch zu essen, als eine solche Meinung über Gott zu haben. 

	Erzengel Michael sagte, dass Fasten notwendig sei, um den Körper und seine Energien zu reinigen, diese Enthaltsamkeit jedoch nicht durch die negativen Gedanken und Emotionen der Person selbst hervorgerufen werden sollte, die durch dieses Fasten hervorgerufen werden. Wenn Sie nicht in Bezug auf das Essen fasten können, dann fasten Sie in Bezug auf das Verständnis. Reinigen Sie weiterhin Ihre Gedanken und Gefühle durch Gebete und andere Rituale, die für Sie persönlich möglich und akzeptabel sind. Die Einschränkung Ihrer Ernährung ist eine zusätzliche Möglichkeit, Ihren Körper einzuschränken, aber nicht die wichtigste. 

	Jeder Geist hat die Freiheit der Entscheidung, unabhängig von dem Körper, in dem er verkörpert ist. Wenn ein Mensch das Gefühl hat, dass bestimmte Nahrungsmittel ein Hindernis für das Gebet oder gute Taten darstellen, sollte er sich selbstverständlich darin einschränken, denn kein Nahrungsmittel kann der wichtigste Wert im Leben eines Menschen sein – es ist ein Mittel zur Erhaltung der Vitalität. Natürlich kann es den Menschen Freude bereiten – so hat Gott es gewollt. 

	Als Körper seid ihr als Hybriden erschaffen, doch alle Wege der Hybridisierung von Außerirdischen und irdischen Tieren folgten göttlichen Gesetzen, denn es gibt in der Natur einfach keine anderen Gesetze. Daher wäre es richtig zu sagen, dass Sie als Menschen, als menschliche Körper, auch von Gott erschaffen wurden, denn dieselben Vertreter von Burkhad, Tumesout und Selbet, die Sie erschaffen haben, waren auch inkarnierte Geister, die in diesem Moment von Gott geleitet wurden. 

	Daher wäre es richtig zu sagen, dass auch Ihr Körper von Gott geschaffen wurde, einschließlich Ihrer Verdauungsorgane und Geschmacksknospen. Alles, was Sie haben, wurde von Gott geschaffen. Genau das soll Ihnen die Möglichkeit geben, Produkte nicht nur in Energie umzuwandeln, sondern diese auch zu genießen. Damit Sie, während Sie es genießen, Gott lieben und ihm für diese Gelegenheit danken können. 

	02:01, #62 Erzengel Michael. Antworten auf Fragen in der VK-Gruppe zum Thema Christentum (Teil 1). 

	Erzengel Michael ist ein Vertreter des christlichen spirituellen Egregors, Schutzpatron und Kurator der Erde in der spirituellen Welt, einer der höchsten Hierarchen des Lichts. 

	April 2020 

	g.#689 Milchstraße – Daten von der Interstellar Union. Erschaffung des Planeten Erde. Schwarze Löcher, Sterne. 

	 https://blog.cassiopeia.center/galaktika-mlechnyj-put-dannye-mezhzvyozdnogo-sojus  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:10 Fragmente des Gesprächs. 

	„Anfangs schufen plasmoide Zivilisationen nur Wasserstoffatome aus feinstofflichen Strukturen, aus ätherischen Energien …“ 

	Wie hoch ist die Wahrscheinlichkeit, dass sich dieser Staubnebel selbst zu einer Kugel zusammenballt? Und zwar so, dass die schweren Elemente, die dann Radioaktivität, Wärme usw. erzeugen, im Kern landen, und die leichten Elemente, die dann die Grundlage für organische Materie, für Wasser usw. bilden, oben landen? Und dass genau die Art von Vertiefungen entstehen, die für die Ozeane benötigt werden usw.? Wie wahrscheinlich ist es, dass dies von selbst geschieht? 

	01:09 Vorstellung der Teilnehmer. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde! Mein Name ist Irina Podzorova, ich stehe in Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit der spirituellen Welt und mit subtilen Welten. 

	Heute ist ein Vertreter des Planeten Burkhad bei mir, ein Spezialist für die Wechselwirkung zwischen der physischen und der Astralwelt, für das Studium feinstofflicher Zivilisationen und für Energiewechselwirkungen in der Umwelt – Raom Tiyan. Er ist Wissenschaftler. In unsere Sprache übersetzt, käme dem Begriff Physiker am nächsten. Darüber hinaus ist er auch ein Forscher der subtilen Welten. 

	Michael: Das ist genau das, was wir heute brauchen. 

	Mein Name ist Mikhail Vladilenovich Osipov und ich werde bei der Leitung dieser Konferenz mitwirken. 

	Grüße an dich, Raom Tiyan! Ich freue mich sehr, dass Sie sich heute bereit erklärt haben, die aus meiner Sicht recht schwierigen Fragen zu beantworten. 

	Irina (Raom Tiyan): Grüße! 

	Michael: Hallo! 

	02:23 Der Prozess der Sternentstehung. 

	Michael: Also, die erste Frage. Beschreiben Sie bitte den Entstehungsprozess unserer Galaxie vom Moment der Entstehung der physischen Materie an. 

	Lassen Sie mich erklären, warum diese Frage aufkam. Wir haben in der Physik eine Theorie, dass es eine sogenannte Explosion gab, die Urexplosion, den Urknall. Darüber hinaus beschreibt unsere Physik es sehr gut, buchstäblich mit einer Genauigkeit von 10–20 Sekunden. Dies ist nicht einmal eine Sekunde, sondern sogar schon vorher physikalisch sehr gut beschrieben. 

	Wir verfügen über Theorien, die die physikalische Realität in einem gewissen Rahmen grundsätzlich recht gut beschreiben. Auf der Grundlage dieser Theorien entwickeln wir Kernreaktoren und Beschleuniger und sagen das Auftreten bestimmter Teilchen und ihre Eigenschaften voraus. 

	Sagen Sie mir bitte, Raom Tiyan, wie wird dies aus der Sicht der Interstellaren Union, einschließlich der subtilen Welt, gesehen? 

	Irina (Raom Tiyan): Aus der Sicht der Wissenschaft der Interstellaren Union, die das Studium der physischen, feinstofflichen und spirituellen Welten und all dessen zusammen umfasst, entstand die Milchstraße (zeigt Zahlen) vor etwa 17 Milliarden Jahren. Es entstand durch die Ansammlung und Anhäufung von Sternen, die im Weltraum um das Zentrum der Galaxie herum erschienen. Zuerst erschien das Zentrum der Galaxie. 

	Ich werde Ihnen ein wenig darüber erzählen, wie Sterne erscheinen, denn ohne dies können Sie nicht verstehen, wie Galaxien erscheinen. 

	Michael: Ich entschuldige mich, Raom Tiyan, aber ich habe dort von dem Moment an gefragt, als Materie im Allgemeinen begann, sich zu bilden, also nicht nur die Sonne. Aber wie sind Atome entstanden? Sind sie im gesamten Universum gleichzeitig aufgetaucht oder nicht? 

	Irina: Sie haben gerade speziell nach der Galaxie gefragt. 

	Mikhail: Ja, aber mit Substanz. Erstens, wenn möglich, die Entstehung der Materie, da dieser Moment für uns sehr unklar ist. 

	Irina (Raom Tiyan): Sie haben gefragt, wie die Milchstraße entstanden ist. Um zu erklären, wie er aus Materie entstanden ist, müssen wir zunächst verstehen, wie Sterne entstehen. die Galaxy erschien später. Zuerst erschienen Sterne im Weltraum und bildeten ihn. 

	Jeder Stern entsteht aus einer Struktur, die man „interstellaren Wasserstoff“ nennt. Es ist etwas Helium vorhanden, aber hauptsächlich Wasserstoff in gasförmiger Form. Da es sich jedoch in einem Zustand kosmischer Kälte befindet, ist es in einem Zustand wie Staub (zeigt Staub). 

	Vielleicht haben Sie solche Gas- und Staubnebel schon einmal gesehen? 

	Mikhail: Ich habe sie nicht persönlich gesehen, aber ich weiß, dass es sie gibt. 

	Irina (Raom Tiyan): Dies ist ein Gebiet für Sternentstehung. 

	Wozu sind Sterne überhaupt da? Schließlich können Sterne einzeln sein oder Planetensysteme haben. Beide versammeln sich in Galaxien. 

	Um durch thermonukleare Fusion Quanten in Atomen von einem Energieniveau auf ein anderes zu übertragen und so neue Elemente zu erzeugen, bedarf es Einzelsternen. 

	Zunächst schufen plasmoide Zivilisationen nur Wasserstoffatome aus feinstofflichen Strukturen, aus ätherischen Energien. Wie das geschieht, habe ich bereits ausführlich beschrieben. Wasserstoffatome entstehen in für Sie unvorstellbaren Mengen. Das sind viele, viele Milliarden. Diese Zahl ist für Sie wie Unendlichkeit. 

	Plasmoide bilden sie im Weltraum, das heißt im Weltraum und im Vakuumraum auf der dritten Dichteebene, wo es noch nichts gibt, keine Sterne oder Planeten, sondern nur diese Wasserstoffatome, die nach den Regeln, die ich bereits erklärt habe, aus Quanten zusammengesetzt sind. Quanten wiederum werden von den Elementargeistern der Natur auf den Dichteebenen gesammelt, auf denen sie leben. 

	(Irina) Er zeigt mir einen Tisch. Sie wird gebraucht werden. Es muss wahrscheinlich irgendwie an das Video angehängt werden. Erinnern Sie sich an die Tabelle, aus der hervorgeht, welche Energie in einem Atom von welchem Element stammt? 

	Michael: Ich erinnere mich nicht, ich habe sie nicht gesehen. 

	(Irina) Ich war dort. Er zeigt es mir jetzt. Ich schicke es dir, ich habe es. 

	Mikhail: Eine kurze Gegenfrage. 

	08:36 Quanten und Atome. 

	Mikhail: Wie lange dauerte es in dieser Zeit, als Atome gesammelt wurden? Wie lange hat es gedauert, alle Atome zu sammeln, die wir heute verwenden? 

	Irina (Raom Tiyan): Wenn wir die Milchstraße mitzählen? 

	Mikhail: Ja, sagen wir mal. 

	Irina (Raom Tiyan): Diese Atome wurden über einen Zeitraum von etwa 800 – etwas mehr als einer Million Jahren – gesammelt. 

	Mikhail: Und wie viele feinstoffliche „Menschen“ waren dafür erforderlich? Schließlich dauert es sehr lange, jedes Atom einzusammeln. 

	Irina (Raom Tiyan): Nein, nicht lange. Das Sammeln von Quanten dauert länger. Und das Sammeln des Wasserstoffatoms selbst geht ziemlich schnell, da es sozusagen bereits eine erprobte Technologie gibt. Es ist, als würde man etwas aus einem Baukasten für Sie zusammenbauen. 

	Mikhail: Das wird manuell zusammengebaut, richtig? 

	Irina: Sie haben keine Hände! 

	Mikhail: Ich meinte manuell – das heißt, dafür braucht man Seelen, verkörperte Geister, zum Sammeln, es ist keine Automatisierung, die Atome herstellt? 

	Irina (Raom Tiyan): Ja. Doch es gibt feinstoffliche Zivilisationen, in denen Geister genau zu diesem Zweck inkarnieren – um materielle Partikel einer dichteren Welt als ihrer eigenen zu sammeln. Und viele Geister, die jetzt in Menschen verkörpert sind, haben sich dort auch verkörpert und dies gesammelt. 

	Mikhail: Ja, ich erinnere mich, ich habe selbst Atome gesammelt. 

	Irina (Raom Tiyan): Wie schwierig war es? 

	Michael: Ja, es war schwierig. Sie sind sehr klein. 

	Irina (Raom Tiyan): Sind sie sehr klein? Für Sie sind diese klein, für Plasmoide hingegen sind die in die Atome eindringenden Energien von ihrer üblichen Größe, da die feinstofflichen Plasmoide selbst nicht die gleiche Form wie Menschen haben. Um dies zu verstehen, muss man sich von der anthropomorphen Wahrnehmung lösen. 

	Michael: Du meinst aus der Sicht einer Person, der menschlichen Wahrnehmung, richtig? 

	Irina (Raom Tiyan): Ja. Entfernen Sie einfach das anthropische Prinzip aus Ihrem Gehirn. 

	Michael: Jetzt sofort. So, das war's, ich habe es entfernt. 

	Irina (Raom Tiyan): Stellen Sie sich einfach vor, dass jedes Plasmoid fertige Quanten von neun Typen erhält. Ja, es gibt nur 1600 davon für jedes Wasserstoffatom. Da sie sich jedoch alle voneinander unterscheiden, bewegen sie sich auf das Energieniveau des Atoms, das für die jeweilige Quantenart erforderlich ist. Sie bewegen sich sozusagen dem Gedanken dieses Plasmoids folgend – es lenkt bestimmte Energiestrahlen. 

	Wenn wir in irdischen Maßstäben rechnen, dann kann ein erfahrener Plasmoid in einer Sekunde leicht 20.000 bis 25.000 solcher Atome sammeln (was zeigt, dass die Zeit dort gedehnter ist, nicht die Zeit, sondern ihre Wahrnehmung). 

	(Raom Tiyan) Wussten Sie, dass die Zeit relativ zum Bewusstsein ist? 

	Mikhail: Natürlich, ja. 

	Irina (Raom Tiyan): Was für Sie beispielsweise eine Minute ist, kann für jemand anderen eine Stunde sein. 

	Michael: Ja, ich verstehe. 

	12:28 Zivilisationen sammeln Atome. 

	Mikhail: Aber mir ist eine interessante Funktion aufgefallen. Schauen Sie: Es stellt sich heraus, dass die Plasmoide-Elementare Atome sammeln, richtig? 

	Irina (Raom Tiyan): Ja. 

	Mikhail: Welche Dichte haben Elementare? 

	Irina: Diejenigen, die Quanten direkt sammeln, befinden sich, wie er mir jetzt zeigt, nicht auf einer Dichteebene – von der vierten bis zur achten. 

	(Raom Tiyan) Tatsache ist, dass manche Zivilisationen, so könnte man sagen, jene Energielücken, die von subtileren Ebenen herabsteigen, auf die achte Dichteebene verdichten. Und dann fangen sie an, sie zu sammeln. Und je weiter die Atome durch die Dichtestufen absteigen, desto stärker verdichten sie sich. Nicht allein, sondern mit der Hilfe dieser Zivilisationen. Und dies geschieht bis zur vierten Dichteebene (was zeigt, dass es sich hierbei keineswegs um einen einstufigen Prozess handelt, sondern um einen schrittweisen). 

	Mikhail: Interessant ist Folgendes: Es stellt sich heraus, dass ihr Körper umso kleiner ist, je höher die Dichtestufe ist, beispielsweise die vierte, richtig? Und je höher die Dichtestufe, sagen wir, die neunundfünfzigste (da war eine Konferenz), desto mehr einhundertzweiunddreißig Galaxien gibt es, das heißt, es ist eine enorme Größe. Und die, die näher bei uns sind, sind kleiner, nicht wahr? 

	Irina (Raom Tiyan): Es kann sein, dass es dort auch große gibt, da sich auf einer Dichteebene viele Welten befinden. Es hängt von ihren Aufgaben ab. 

	Mikhail: A-a-a, also sind sie auch unterschiedlich groß?! 

	Irina (Raom Tiyan): Auf der dritten Dichteebene haben wir alle unterschiedliche Größen. 

	Mikhail: Anders, aber nicht so sehr. Obwohl sie im Allgemeinen wirklich sehr unterschiedlich sind, ja, da stimme ich zu. 

	Irina (Raom Tiyan): Es gibt Reptilien, es gibt Insekten, es gibt Anthropomorphe, viele verschiedene Zivilisationen. Und in der feinstofflichen Welt gibt es aufgrund ihres anorganischen Körpers und der fehlenden Notwendigkeit, eine bestimmte Form zu haben, sogar noch mehr Unterschiede. 

	Mikhail: Ich wollte nur sagen, dass kleinere Strukturen – Quanten, wie sich herausstellt – größere Plasmoide sammeln und größere Strukturen kleinere Plasmoide sammeln. 

	Irina (Raom Tiyan): Das ist für dich, was den Körper betrifft. In Bezug auf den Geist gibt es keinen Unterschied zwischen einem Quant und einer Galaxie. 

	Michael: Ich verstehe. Ich bitte um Entschuldigung, wir sind etwas abgelenkt, aber das Thema ist einfach sehr interessant. Also, weiter. 

	15:27 Das Auftreten von Materie in der Welt der dritten Dichteebene. 

	Irina (Raom Tiyan): Wenn sich dieses Gas bereits aus Atomen gebildet hat, gelangt es außerdem in den Raum der dritten Dichteebene. Die Übertragung erfolgt durch Plasmoide der vierten Dichteebene, geleitet durch Torsions- und Leptonenfelder, die die dritte Dichteebene von der vierten trennen. Das heißt, durch diesen ätherischen Ozean, der die dritte Dichteebene von der vierten trennt. 

	Und wenn dies geschieht, würden Ihre Wissenschaftler, wenn sie es beobachten würden, nur ein Atom oder eine Gruppe von Atomen sehen, die scheinbar aus dem Nichts im Raum erscheinen. Wo dies jedoch geschieht, lässt sich im Voraus nicht vorhersagen, da das Orientierungssystem der Plasmoide im Raum nicht mit der Metrik des dreidimensionalen Raums übereinstimmt. 

	Habe ich mich klar ausgedrückt? 

	Michael: Ja, ganz klar. Wenn wir außerdem berücksichtigen, dass sie unsere Materie unterschiedlich wahrnehmen – manche als flach, manche als Dreieck. 

	Irina (Raom Tiyan): Einige sind quadratisch, andere bestehen aus einer Art Kristall, der mit einer Kuppel bedeckt ist. 

	Michael: Also das ist mir natürlich klar. 

	Irina (Raom Tiyan): Und viele Plasmoide sehen die Galaxie als einen mehrdimensionalen Kristall, dessen jede Facette wie ein Portal zum nächsten Kristall führt, der bereits ein separater Stern ist. 

	Michael: Ja, wirklich, nur Gott kann die ganze Realität sehen. 

	Irina: Ja, und wie sieht er uns? 

	Michael: Ja. Hier sieht er alle Plasmoide gleichzeitig und auch die spirituelle und die Astralwelt. 

	Irina: Er lächelt und sagt: „Interessiert es Sie, wie Gott uns alle sieht?“ 

	17:52 Gott und das Universum. 

	Michael: Ja, mich interessiert, wie Gott sieht. Raom Tiyan, wissen Sie, wie Gott uns alle sieht? 

	Irina (Raom Tiyan): Ich weiß. 

	Michael: Weißt du es? 

	Irina (Raom Tiyan): Aber Sie verstehen, dass er keine physischen Augen hat? 

	Michael: Aber wir sind sein Leib. 

	Irina (Raom Tiyan): Genauer gesagt, ein Teil seiner Energie. Unsere physische und feinstoffliche Materie ist ein Teil seiner Energie. Und Er, könnte man sagen, sieht mit geistiger Sicht und fühlt uns in Sich, als ob Er in Sich wäre. Darüber hinaus sind wir alle, das gesamte materielle Universum, betroffen. 

	(Irina) Was sagst du? 

	Michael: So stelle ich mir das vor. 

	Irina (Raom Tiyan): Ja, können Sie sich das vorstellen? 

	Michael: Ich kann es mir vorstellen, aber ich kann es mir nicht im Detail vorstellen. Das heißt, ich verstehe mit meinem Verstand, dass dies so ist. Ich stelle mir vor, dass ich als Mensch meine Finger, Hände oder Zellen oder mein Herz spüre und Gott jeden von uns individuell spürt. 

	Irina (Raom Tiyan): Wenn zum Beispiel nur unsere Galaxie, eine von Milliarden im Universum, einen Durchmesser von 100.000 Lichtjahren hat und es Milliarden solcher Galaxien gibt, dann stellen Sie sich vor, wie Er uns sieht. Wer sind wir für Ihn? 

	Michael: Das kenne ich nicht, ich kann es mir nicht vorstellen. 

	Irina: Was fühlst du? 

	Michael: Ich fühle eine Bewusstseinserweiterung, das heißt, ich umarme dies sozusagen mit meinem, man könnte sagen, Herzen. Ich beschreibe dies, aber natürlich kann ich mir die Einzelheiten nicht vorstellen! 

	Irina (Raom Tiyan): Wenn Sie oft darüber nachdenken, wird sich Ihr Bewusstsein erweitern und Sie werden sich allmählich nicht mehr als Mitglied Ihrer Familie, nicht mehr als Bürger Ihres Landes, nicht mehr als Bewohner der Erde, sondern als Bewohner des Universums fühlen. Sie werden die Ereignisse aus der Perspektive des gesamten Universums betrachten. 

	20:33 Interaktion des Geistes mit der Welt der dritten Dichteebene. 

	Mikhail: Wissen Sie, Raom Tiyan, ich war auf einem Seminar in Krasnodar und fuhr im Aufzug, sah mich im Spiegel an und dachte: „Das bin nicht ich, ich bin nicht so, das ist nur meine Manifestation.“ Ich habe mich selbst mit völlig neuen Augen gesehen. Andererseits war ich überrascht: „Wie kann ich so sein? Ich verstehe nicht einmal, wie ich mich bewege.“ 

	Mein Finger war ausgerenkt und ich konnte ihn nicht bewegen. Und ich denke: „Wie habe ich sie überhaupt bewegt? Was habe ich getan, um einen Finger zu rühren? Ich schaue: Was tue ich, um meine Hand zu bewegen? Bewegt. Ich verstehe nicht, was ich tue, wie ich meine Hand bewege – ich verstehe es nicht! 

	Irina (Raom Tiyan): Gute Frage! 

	Michael: Ich verstehe nicht, wie ich spreche, ich verstehe nicht, wie ich denke. 

	Irina (Raom Tiyan): Ja, das Forschungsfeld ist für Erdlinge natürlich groß. 

	Sie als Geist geben den Befehl, die Hand zu heben. Dies geschieht mit Hilfe eines Biocomputers, Ihrem Gehirn. Ein Biocomputer ist Ihr Werkzeug, mit dem Sie mit Ihrem Körper und durch Ihren Körper mit der Welt der dritten Dichteebene, in der Sie leben, kommunizieren können. Nur über das Gehirn erhält man Informationen über die Veränderungen, die in der Welt stattfinden. Sie erhalten Informationen zu verschiedenen Ideen. Und Sie erhalten auch Informationen über Dinge, die Ihnen wichtig sind und die Ihr spirituelles Wachstum fördern oder behindern. 

	Daher hängt die Geschwindigkeit der Entwicklung des Geistes weitgehend von der Qualität der Gehirnarbeit ab. Werden Daten fehlerhaft übermittelt, kann es zu einer Verzerrung der Bewusstseinswahrnehmung kommen. Und dann nimmt der Mensch die Realität falsch, verzerrt und illusorisch wahr. Dies wird, wie Sie vielleicht schon gehört haben, als organische Hirnschädigung bezeichnet und kann das Gedächtnis, das Bewusstsein und sogar die Stimmung, also die emotionale Sphäre, beeinträchtigen. 

	Und dieser Einfluss kann so lange anhalten, bis sich das Gehirn erholt hat (es verfügt über entsprechende Ressourcen: Tatsächlich können sich Nervenzellen, also Neuronen, erholen). Wenn diese Ressourcen nicht ausreichen, erlangt der Geist (die Seele, der verkörperte Teil dieses Geistes) erst dann ein klares Bewusstsein, wenn er diesen Körper verlässt und den Lebensfaden zerreißt. 

	Michael: Ja, es ist schwierig, im Körper volles Bewusstsein zu erreichen. 

	Raom Tiyan, entschuldigen Sie, wir sind etwas vom Thema abgekommen. 

	Irina (Raom Tiyan): Es ist einfach sehr interessant, mit Ihnen zu sprechen, Sie sind Philosoph. Zaliatar steht Ihnen energetisch sehr nahe. [Referenz: Zaliatar ist ein Vertreter des Planeten Raom-Li (Plejaden), ein Zukunftsforscher, Energiepraktiker, Astralheiler, Spezialist für Reisen in die spirituelle Welt und die Vorhersage der wahrscheinlichen Zukunft – Anm. d. Red. Editor]. 

	Michael: Zaliatar? 

	Irina: Ich kenne ihn und kann sagen, dass Sie ihm energetisch sehr ähnlich sind. Sie müssen irgendwo zusammen inkarniert worden sein. 

	Michael: Ich weiß nicht. Ich erinnere mich nicht an meine Inkarnationen. Ehrlich gesagt, war ich nicht einmal interessiert. 

	Irina: Weißt du, wer das ist? 

	Mikhail: Ich habe oft von ihm gehört, dass Zaliatar auf Konferenzen war, aber ich erinnere mich nicht genau. 

	Irina: Er lebt in den Plejaden. Er ist übrigens ein Experte auf dem Gebiet der Zeit. 

	Michael: Nach der Zeit? 

	Irina: Er ist Zukunftsforscher. 

	Michael: Ich meine, die Zukunft vorhersagen, richtig? Ich bin natürlich auch sehr interessiert, aber wir schweifen ab. Es ist sehr schwierig für die Leute ... 

	Irina: Inwiefern ähnelt Mikhail ihm? Jetzt werde ich Raoma fragen. 

	„Weil“, sagt er, „er gerne philosophiert.“ 

	Wissen Sie, MidgasKaus liebt es auch. 

	Mikhail: MidgasKaus – ja, er liebt es sehr. Wir haben mit ihm, mit MidgasKaus, gesprochen. Übrigens, ein großes Hallo an ihn! 

	25:28 Verwenden der Burkhad-Matrix. 

	Mikhail: MidgasKaus hat mir sehr geholfen, als er bei mir ein Praktikum absolvierte. Damals war ich von Gott beleidigt, aber jetzt hat sich alles geändert, das Leben hat eine neue Wendung genommen. Und das Leben hat sich nach dem Seminar in Krasnodar und der Installation der Burkhad-Matrix sehr verändert. Radikal, sehr stark, sehr stark! 

	Irina (Raom Tiyan): Ja, das freut mich sehr. Und Sie können über die Burkhad-Matrix Anfragen stellen, um beispielsweise von dort aus einen Kurator zugewiesen zu bekommen. Und Sie können Burkhadianer einladen, Fragen zu beantworten. 

	Mikhail: Ja, ich habe versucht, wie dort gesagt wurde, den Gedanken in die Form von Licht zu kleiden und ihn in die Pyramide zu lenken. Ich habe es abgeschickt, aber bisher keine Antwort erhalten. Aber vielleicht braucht es etwas Übung, schließlich habe ich es erst kürzlich installiert, es wurde für mich installiert. 

	Irina (Raom Tiyan): Es hängt davon ab, welche Art von Anfrage Sie gesendet haben. Sie überlegen es vielleicht eine Weile, aber dann kommt sowieso eine Antwort. 

	Michael: Ich wollte den Planeten Burkhad aus dem Weltraum sehen, ein Bild. 

	Irina (Raom Tiyan): Im Astral sehen? 

	Michael: Nein, meiner Meinung nach. 

	Irina (Raom Tiyan): Damit sie dir im Geiste zeigen, wie sie aussieht? 

	Michael: Ja, geistig. 

	Irina (Raom Tiyan): Dazu müssen Sie lieber jemanden anrufen (er hat es gezeigt: Rufen Sie einen Burkhad an und bitten Sie ihn, Ihnen den Planeten im Geiste zu zeigen). 

	Michael: Ich verstehe. Ich habe keine Chips oder so. 

	27:20 Entstehung eines neuen Sterns. 

	Mikhail: Die Frage ist folgende, Raom Tiyan: Bitte sagen Sie mir, ist die Substanz, sind diese Atome, aus dem Nichts entstanden, wie aus dem Nichts, gleichmäßig im ganzen Universum verteilt? Oder sind sie bereits dort aufgetreten, wo sich der Sternhaufen befindet? Denn Plasmoide denken sich wohl: „Hier entsteht ein Stern, dazu braucht es noch mehr Atome“? 

	Irina (Raom Tiyan): Ja, wo sie einen Stern erschaffen wollten, konzentrierten sie sich natürlich mehr auf die Erscheinung von Atomen. Denn sie erscheinen mit dem Ziel, in diesem Fall zunächst diesen Nebel zu erzeugen und ihn dann mit Hilfe von Rotationsbewegungen zu verdichten (zeigt, wie solche Energien gesendet werden, aufgrund derer das Ganze zu rotieren beginnt). Es beginnt zu rotieren und aufgrund dieser Bewegung haften die Teilchen unter dem Einfluss des Gravitationsfeldes aneinander. Auch dort ist das Gravitationsfeld natürlich so ausgerichtet, dass es in eine Richtung wirkt und sozusagen eine Kugel bildet, den Kern des zukünftigen Sterns. Und dann beginnt alles, von diesem Kern angezogen zu werden, und unter dem Einfluss der dort auftretenden Temperatur und des Drucks und unter dem Einfluss der Energien feinstofflicher Zivilisationen beginnt dort die thermonukleare Fusion und ein neuer Stern erscheint (zeigt eine solche Ausdehnung und die Geburt eines neuen Sterns aus diesem Staub). 

	Michael: Was meinst du mit Staub? Entschuldige, Raom Tiyan, wie – Staub? Das ist Wasserstoff, er kann nicht zusammenkleben, es ist ein Gas! Es bilden sich keine Klumpen oder ähnliches. 

	Irina (Raom Tiyan): Bei dieser Temperatur friert er. 

	Mikhail: Ah, es ist kalt dort, ja. 

	Irina (Raom Tiyan): Bei solchen Temperaturen ist es, könnte man sagen, wie Eiswürfel. 

	Mikhail: Ja, ich stimme zu, ich stimme zu. 

	Irina (Raom Tiyan): Nur dass sie aus Wasserstoff bestehen. 

	Mikhail: Sagen Sie mir bitte, ist das damals überall im Universum gleichzeitig passiert, sind diese Atome überall entstanden? Dort, wo die Sterne sind, aber überall im Universum, überall, richtig? 

	Irina (Raom Tiyan): Diese Atome wurden überall gebildet, im gesamten Raum. Es ist nur so, dass es an manchen Stellen eine größere Anzahl von ihnen gab und an anderen weniger. Sie existieren sogar im intergalaktischen Raum, sind dort jedoch weniger verbreitet. Dies ist notwendig, um den Raum des Universums zu füllen und eine Struktur für die Entstehung neuer Sterne zu schaffen, da sie sich später alle vermischen und Energiefelder erzeugen müssen, um die Galaxien zu unterstützen, die in diesem Raum existieren werden. 

	30:12 Der Zweck des intergalaktischen Raums. 

	Irina (Raom Tiyan): Zwischen den Galaxien gibt es den intergalaktischen Raum. Und es gibt auch solche Energiefelder, die die Bewegung von Galaxien steuern. Sie bewegen sich nicht chaotisch, sondern auf eine bestimmte Art und Weise (was zeigt, dass plasmoide Zivilisationen einen solchen Plan haben). 

	Mikhail: Und leben irgendwelche Plasmoide dort, zwischen den Galaxien? 

	Irina (Raom Tiyan): Ja, natürlich sind feinstoffliche Wesen auch auf anderen Dichteebenen verkörpert. 

	Michael: Ok, ich verstehe. Es gibt einfach viele Fragen, es sind noch einige interessante dabei. 

	31:00 Entstehung neuer chemischer Elemente. 

	Michael: Hier wurden die Galaxien geformt. 

	Irina (Raom Tiyan): Diese Sterne entstehen zuerst, dann muss natürlich eine gewisse Zeit vergehen, bevor alle Atome, die in diesen Stern eintreten, auf eine andere Ebene gelangen, man könnte sagen, sich in Helium verwandeln, ein Teil in andere Elemente. Dadurch verändert sich die Temperatur des Sterns, er zieht sich zusammen, bis er sich wieder ausdehnt (angezeigt durch die Explosion). 

	Mikhail: Aber das ist der Fall, wenn der gesamte Wasserstoff bereits ausgebrannt ist. wir kennen diesen Vorgang im Prinzip. 

	Irina (Raom Tiyan): Wozu dient dieser Prozess? So dass die bei dieser Expansion ausgestoßene Materie, die sich bereits in diesem Stern befand, mit anderen Elementen einen Staubnebel bilden würde. Und in seinem Zentrum wird sich ein kleiner Stern befinden, der „Weißer Zwerg“ genannt wird. Außerdem verliert es allmählich Licht, das heißt, alle Photonenfelder verlassen es, die Gravitationsfelder bleiben jedoch erhalten. Und in der Zukunft werden diese Gravitationsfelder wieder zum Anziehungspunkt für diesen Staub und an seiner Stelle wird ein anderer Stern entstehen. 

	Mikhail: Moment mal, aber der Wasserstoff ist da draußen verbrannt?! 

	Irina (Raom Tiyan): Die Sache ist, dass beim Ausstoßen dieser Substanz auch der noch vorhandene Wasserstoff ausgestoßen wurde, also ein Teil des Wasserstoffs. Daher wird sich all dies wieder ansammeln, und man kann sagen, dass ein neuer Stern entstehen wird, um den herum aus diesem Staub, der neben Wasserstoff und Helium bereits andere Elemente enthält, Planeten wie Erde, Mars und Burkhad entstehen werden. 

	33:14 Erschaffung der Planeten. 

	Irina (Raom Tiyan): Wozu sind Planeten da? Damit sich auf ihnen allmählich Bedingungen bilden können, unter denen organisches Leben entstehen kann. Auch die Entstehung von Planeten ist ein großer und langwieriger Prozess. Auch dies wird von plasmoiden Zivilisationen gesteuert – den Schöpfern der Planeten. Jeder Planet ist zugleich ein Projekt, für das ein Plasmoid und ein ganzer Stab seiner Assistenten aus unterschiedlichen Dichtestufen verantwortlich sind. 

	Und sie beginnen, all dies zu erschaffen, indem sie diese Staubnebel mit Energiefeldern um den neu entstandenen Stern, beispielsweise die Sonne, rotieren lassen. Und allmählich beginnen diese Staubnebel zusammenzukleben, der Staub beginnt zusammenzukleben. Und sie haften wiederum exakt aneinander, so dass es nichts Vergleichbares wie auf einem Asteroiden gibt, wo weder eine Atmosphäre noch irgendein Gewässer entstehen kann. Denn ohne Atmosphäre und Gewässer ist klar, dass kein Leben entstehen kann. 

	Sehen Sie sich nun an, wie zufällig die Wahrscheinlichkeit eines solchen Ereignisses ist? 

	Michael: Nein, das ist unmöglich. Es besteht absolut keine Chance. Es wurde verglichen, dass es wahrscheinlicher sei, dass ein Hurrikan, der über einen Flugzeugfriedhof oder einen Schrottplatz hinwegfegt, aus dem Schrott ein Flugzeug zusammenbaut, als dass sich versehentlich auch nur eine Mikrobe bildet. 

	Irina (Raom Tiyan): Wir sprechen jetzt sogar einfach über den Planeten. Wie groß ist die Wahrscheinlichkeit, dass dieser Staubnebel von selbst zu einer Kugel zusammenfällt? Und zwar so, dass die schweren Elemente, die dann Radioaktivität, Wärme usw. erzeugen, im Kern landen und die leichten Elemente, die dann die Grundlage für organische Materie, für Wasser usw. bilden, oben landen? Und damit genau die Vertiefungen für die Meere entstehen, die benötigt werden, usw.? Wie wahrscheinlich ist es, dass dies von selbst geschieht? 

	Mikhail: Sehen Sie, Raom Tiyan, wir glauben, dass dies einfach den Gesetzen der Physik entspricht: Als der Planet heiß war, als er entstand, sammelten sich schwere Elemente im Kern an. Der Kern besteht aus fast eisernem Material und ist sehr schwer. Und die Lichtelemente sind höher. Wir haben viel Aluminium in unserer Rinde, die Rinde ist ziemlich leicht, man geht davon aus, dass sie leichtere Elemente enthält. Aber darum geht es nicht. Es ist klar, dass die Schaffung der Bedingungen für organisches Leben kein Zufall ist. 

	Irina (Raom Tiyan): Aber zuerst musste eine Atmosphäre geschaffen werden, und zwar so, dass Wasser herausfällt, Ozeane entstehen usw. Wie wahrscheinlich ist es, dass dies ein Unfall war? 

	Michael: Das sind komplexe Systeme! 

	Irina (Raom Tiyan): Und genau im richtigen Abstand vom Stern. 

	Es ist klar, dass dies alles kalkuliert war, es war eine Berechnung, es war ein Projekt. Und es ist klar, dass die Seelen bereits entworfen wurden, das heißt, wir können von ihnen sagen, dass sie bereits im Projekt vorhanden waren, dass sie sich im mentalen Feld befanden, dass man von ihnen geträumt hat – von jenen Wesen, die auf der Erde leben werden. 

	37:04 Projekt „Planet Erde“. 

	Irina (Raom Tiyan): Und am Anfang war da natürlich eine Kugel, die innen glühend heiß war. Und es begann eine vulkanische Aktivität (zeigt etwas, das wie Vulkane aussieht). Die Atmosphäre der Erde war völlig anders und enthielt wenig Sauerstoff. 

	Sauerstoff ist im Allgemeinen kein so häufiges Element im Universum wie Wasserstoff. Es wird hauptsächlich von Lebewesen wie Pflanzen erzeugt. So ist es beispielsweise kein Zufall, dass ein Lebewesen wie die Pflanze erfunden wurde, bei der Sauerstoff ein Nebenprodukt ihres Energieaustauschs mit der Sonne ist. Und gleichzeitig ist derselbe Sauerstoff für die Atmung vieler Humanoiden notwendig. Auch das war kein Zufall. All dies wurde von plasmoiden Zivilisationen erfunden. 

	(Irina) Wie gefällt Ihnen ihr Projekt? 

	Mikhail: Ira, im Prinzip habe ich mir vorgestellt, dass das alles speziell geschaffen wurde. Und das umso mehr, weil nicht jede Pflanze Sauerstoff produziert. Hier ist zum Beispiel ein Baum oder Gras, sie heben es hervor, binden es aber irgendwie in sich. Und wenn sie dann sterben und verrotten, wird dieser Sauerstoff freigesetzt. Eine positive Sauerstoffbilanz erzeugen grundsätzlich nur Algen. Das heißt, es muss Kohlendioxid aufnehmen und sinken. 

	Irina: Er spricht jetzt mehr über die Zeit, als es notwendig war, eine Atmosphäre zu schaffen. 

	Michael: Ja. Das heißt, die Pflanze muss Sauerstoff freisetzen. 

	Irina (Raom Tiyan): Aber wir kehren jetzt in die Galaxie zurück. 

	39:01 Struktur der Galaxie. 

	Michael: Ja. Hier ist eine andere Frage: Es gibt Quasare, es gibt Neutronensterne, es gibt schwarze Löcher, es gibt Riesensterne. Wie ist die Galaxie aufgebaut? Was ist in der Mitte? Welche Organe besitzt die Galaxie, grob gesagt? 

	Irina (Raom Tiyan): Im Zentrum der Galaxie gibt es Ihrer Meinung nach ein Energiezentrum. 

	(Irina) Ja, ich war dort. Kirkhiton hat mich körperlich dorthin gefahren. Wir sind dort in den Weltraum geflogen. Dort herrscht ein Zustand, als ob sich hier die gesamte Energie des Universums versammelt hätte. 

	Mikhail: Der Himmel ist im Allgemeinen wahrscheinlich weiß, oder? 

	Irina: Ja, da gibt es eine Menge Zeug. Man kann dort zwar den Weltraum sehen, aber es gibt dort auch viele Nebel. Ich erinnere mich an etwas Großes. Man denkt, es sei ein Stern, aber bei näherem Hinsehen erkennt man, dass er tatsächlich aus kleineren Sternen besteht, wie ein Kugelsternhaufen. Es sieht aus wie ein Stern, aber Sie denken: „Etwas Großes!“ Schauen Sie hin und Sie können dort einzelne Streifen erkennen. 

	(Raom Tiyan): Im Zentrum der Galaxie befinden sich drei massereiche Schwarze Löcher, die sozusagen durch die Verschmelzung mehrerer kleinerer Schwarzer Löcher entstanden sind. Und diese schwarzen Löcher halten das Gravitationsfeld um das Zentrum der Galaxie und das Gravitationsfeld der gesamten Galaxie aufrecht. Dies erreichen sie durch Feinabstimmung auf Kugelsternhaufen und Quasare, die sich überall in der Galaxie befinden. Das heißt, jedes Schwarze Loch ist auf eine bestimmte Anzahl Schwarzer Löcher abgestimmt, die sich an anderen Stellen in der Galaxie befinden, und auf andere Objekte (was zeigt, dass es auch Überriesensterne gibt – riesig-riesig, mehrere tausend Mal größer als unsere Sonne). Sie sind auch an der Entstehung des Gravitationsfeldes der Galaxie beteiligt. All dies ist notwendig, um diese Spirale zu erstellen (zeigt). 

	Michael: Spirale? Sie meinen eine Spiralgalaxie, richtig? 

	Irina (Raom Tiyan): Spirale, ja, die Arme der Galaxie. 

	Warum hat es diese besondere Form? Weil es sich auch dreht (zeigt, wie sich alle Sterne, einschließlich unserer Sonne, um das Zentrum der Galaxie drehen). Sie rotieren in genau solchen Abständen und Geschwindigkeiten, dass sie sich gegenseitig nicht in ihrer Entwicklung behindern. So wurde beispielsweise schon vor langer Zeit berechnet, dass sich auf dem Weg der Sonne kein anderer Stern befinden sollte, der mit ihr kollidieren könnte, was zu einer größeren Katastrophe im Sonnensystem führen könnte. 

	Im Zentrum stehen Schwarze Löcher, Quasare, Kugelsternhaufen und Nebel. Und nebenbei entstehen dort auch neue Sterne (zeigt wie dort neue Sterne entstehen, die da sind und auch Materie ausstoßen, die sie aus Wasserstoff verarbeiten). 

	Mikhail: Moment mal, entstehen neue Sterne auch aus Staub oder hängt das irgendwie mit Schwarzen Löchern und Quasaren zusammen? 

	Irina (Raom Tiyan): Aus Staub, aus Wasserstoff. 

	Mikhail: Sie bestehen aus Staub und Wasserstoff. Aber theoretisch entstehen sie nicht nur dort? Sie bilden sich wahrscheinlich überall in der Galaxie? 

	Irina (Raom Tiyan): Ja. 

	43:16 „Schwarze Löcher“. 

	Irina: Zeigt Bilder, die ich schon gesehen habe: diese schwarzen Löcher. Ich habe sie auch gesehen, aber natürlich aus der Ferne. Es ist wie mit diesen Fehlern. Sie sehen: Es scheint, als ob dort Sterne sein müssten, aber sie blockiert sie. Und Sie schauen, Sie denken, dass dort Platz ist, aber gleichzeitig spüren Sie, dass dort noch etwas anderes ist. Man hat das Gefühl, dass einen von dort jemand anschaut. 

	Mikhail: Aber dort leben Plasmoide, in schwarzen Löchern? 

	Irina (Raom Tiyan): Ja, natürlich. Jene Plasmoide, die in der Vergangenheit Plasmoide des Sterns waren, aus dem sie entstanden sind. 

	Mikhail: Aber für sie ist das kein schwarzes Loch? Sie können es ruhig lassen, sie spüren nichts, sie haben keinen physischen Körper? 

	Irina (Raom Tiyan): Ja, natürlich, es gibt keine Leiche. 

	Mikhail: Damit sie sich dort normal bewegen können? 

	Irina (Raom Tiyan): Sie werden natürlich nicht von der Schwerkraft angezogen, sie haben keine Masse. 

	Michael: Schauen Sie: Schwarze Löcher absorbieren ständig Materie. Aus diesem Grund sehen wir sie. Bei der Absorption von Materie wird diese sehr stark beschleunigt und erzeugt eine sehr starke Strahlung im Röntgenbereich. Aus diesem Grund wissen wir, dass schwarze Löcher existieren. 

	Irina: Ich glaube, wir haben bereits über schwarze Löcher gesprochen. Reden wir trotzdem über die Galaxy. 

	44:44 Zusammensetzung der Galaxie. 

	Mikhail: Ja, lass uns über die Galaxie reden. 

	Im Zentrum befinden sich also schwarze Löcher, drei schwarze Löcher. Ihre Aufgabe besteht darin, die Galaxie zusammenzuhalten. Attraktion. Was ist als nächstes noch wichtig? Welche anderen Organe hat die Galaxie? 

	Irina (Raom Tiyan): Weiter gibt es Sterne, Planeten, Nebel, Sternentstehungsgebiete. Kann man diese als separate Organe bezeichnen? Das sagen wir nicht. Wir sagen, dass jeder Stern in der Galaxie eine Rolle spielt. Es macht keinen Unterschied, ob dort Leben ist oder nicht. Dennoch bedeutet ihr Erscheinen, dass die intelligenten Geister, die in der feinstofflichen Welt verkörpert sind, bereits einen Plan für sie haben, damit sie dort ist und etwas für die Galaxie als Ganzes tut. Niemand wird seine ganze Energie und Zeit darauf verwenden, diesen besonderen Star zu erschaffen. 

	Michael: Ja, ich verstehe. 

	45:43 „Rote Riesen“. 

	Michael: Aber es gibt viele verschiedene Arten von Sternen. Rote Riesen zum Beispiel, die Milliarden Mal größer sind als unsere Sonne. Spielen sie eine besondere Rolle? Schließlich können sie dort wahrscheinlich keine Planeten haben. Vielleicht sind sie zu groß? 

	Irina (Raom Tiyan): Dies ist eine besondere Entwicklungsphase großer Stars, in die viel Energie investiert wurde. Rote Riesen hatten meist bereits Planeten. Aber aufgrund der Ausdehnung des Sterns konnte er sie in sich aufnehmen. 

	Wenn Planeten in einen Stern fallen, verbrennt ihre Materie auf natürliche Weise, als ob sie verdampft, und alle Atome, die sich in diesem Planeten befanden, kehren wieder in ihre Sternumgebung zurück und verbleiben dort, bis die Energie des Roten Riesen aufgebraucht ist und diese abnimmt (zeigt so etwas wie eine Abnahme, eine Kompression). Und dann landen alle diese Atome durch Emissionen wieder im Weltraum. 

	Es wird nicht sofort schrumpfen, sondern durch eine Reihe von Explosionen geschehen. Und bei jeder solchen Explosion wird diese Substanz ausgestoßen – und zwar wiederum für die Bildung neuer Planeten und neuer Sterne. Und nicht unbedingt am selben Ort. Es ist klar, dass sich diese Wolken und Nebel selbst auch bewegen. Sie fliegen und bewegen sich auch nach der Explosion und können eine ziemlich große Entfernung zurücklegen – Hunderte von Lichtjahren – und bereits dort entsteht ein neuer Stern oder Planet, wenn Plasmoide Energie in diese Materie einbringen. 

	Mikhail: Sagen Sie mir bitte, wie viele Zyklen dieser Explosionen bereits vergangen sind? Ich meine: Ein Stern hat sich gebildet, dann ist er explodiert, dann hat er wieder Materie gesammelt und ist vielleicht noch einmal explodiert. 

	Irina (Raom Tiyan): Es hat in der Galaxie bereits viele Zyklen gegeben, Dutzende. 

	Michael: Zehner? 

	Irina (Raom Tiyan): Ja, wenn wir die Galaxie als Ganzes betrachten. 

	Mikhail: Die Galaxie ist nur 17 Milliarden Jahre alt. 

	Irina (Raom Tiyan): Manche Sterne durchlaufen diesen Zyklus ziemlich schnell, andere nicht. Es hängt davon ab, wie lange der Stern selbst lebt, wie lange er existiert, denn auch er hat unterschiedliche Zyklen. Und wiederum hängt die Dauer dieses Zyklus von der Aktivität der Plasmoide ab: Sie können ihn nach Belieben beschleunigen oder verlangsamen. 

	Mikhail: Wahrscheinlich waren diese ersten Zyklen sehr kurz, um Materie auszustoßen und einen Planeten zu bilden, richtig? 

	Irina (Raom Tiyan): Und jetzt gibt es einige, die sogar Ihre Wissenschaftler sehen können – einige Sterne, die sich sehr schnell verändern. 

	Michael: Ja, wir haben Supernovas beobachtet und wir haben viele Male Explosionen beobachtet. 

	Irina (Raom Tiyan): Sie nennen sie „Neutronen“, „Pulsare“ usw. Das sind genau die Sterne, in denen schnelle Veränderungen auftreten. Möglicherweise haben sie auch Planeten. Das kann der Fall sein oder auch nicht, es passiert anders. 

	49:14 Manu Galaxy. 

	Mikhail: Ich habe noch eine Frage: Es gibt wahrscheinlich eine Art Plasmoid von der Größe unserer Galaxie, das dieselbe Rolle spielt wie Demeter für die Erde. 

	Irina (Raom Tiyan): Ja, es gibt ein Mana unserer Galaxie sowie ein Mana der Erde. Da Sie sich in der Galaxie befinden, benötigen Sie keine besondere Einladung, um mit dem Mana der Erde zu kommunizieren. Sie müssen sich lediglich darauf einstellen. Dasselbe gilt für die Kommunikation mit dem Manu des Sonnensystems oder mit dem Manu der Galaxie: Solange Sie sich innerhalb seiner Grenzen, in seinem Körper befinden, können Sie auch von jedem beliebigen Ort in unserer Galaxie aus Kontakt mit ihm aufnehmen. 

	Michael: Und was ist sein spirituelles Herz? 

	Irina (Raom Tiyan): Was ist was? Dasselbe, was Ihr spirituelles Herz ist, ist Ihr spirituelles Herz. 

	Mikhail: Ist das nicht an etwas gebunden? Wir glauben, dass das spirituelle Herz von Demeter der Kern des Planeten ist. 

	Irina (Raom Tiyan): Das höre ich zum ersten Mal. 

	Michael: Ja? Ich hatte so eine Idee. 

	Irina (Raom Tiyan): Davon habe ich nichts gehört. 

	Michael: Ja? Es stimmt also nicht. Klar. 

	51:32 Die Anzahl der Allianzen von Zivilisationen in unserer Galaxie. 

	Michael: Ich habe so eine Frage. Ich weiß nicht. Wenn du willst, antworte, und wenn du nicht willst, sag mir ehrlich, dass es vielleicht irgendwie unmöglich ist. 

	Irina (Raom Tiyan): Warum nicht? Fragen. 

	Michael: Gut. Hier haben wir die Interstellare Union. Es umfasst über hundert Zivilisationen. 

	Irina: 117. 

	Michael: Ja, dichte materielle Welten. Und wie viele solcher Vereinigungen gibt es in unserer Galaxie? Weil es nur einen sehr kleinen Betrag abdeckt. 

	Irina (Raom Tiyan): Auch hier kommt es darauf an, was Sie unter einer Gewerkschaft verstehen. Betrachten Sie die Vereinigung zweier Planeten? 

	Mikhail: Nein, so, groß. 

	Irina (Raom Tiyan): Wenn groß? Es gibt die Galaktische Föderation des Lichts. Wenn wir dichte Welten betrachten, gibt es derzeit 27 Planeten. 

	Michael: Dichte Welten, ja. 

	Irina (Raom Tiyan): Die Anzahl ihrer subtilen Welten ändert sich, das müssen wir herausfinden. 

	Und wir haben den Orden der Sechs in unserer Galaxie. Das sind sechs Planeten. Und neben diesen Vereinigungen, Orden usw. gibt es noch sieben weitere kleine. Insgesamt (zeigt) gibt es zehn Konjunktionen, in denen mehr als drei Planeten vorkommen. Und wenn man die Vereinigung von zwei oder drei Planeten berücksichtigt, dann sind es siebzehn. 

	52:29 Erkundung der Galaxie. 

	Mikhail: Warum so wenig? Immerhin gibt es mehr als 300 Milliarden Sterne und Sternensysteme. 

	Irina (Raom Tiyan): Auch das ist nur uns bekannt. Die gesamte Galaxie ist noch nicht erforscht. 

	Mikhail: Warum überhaupt danach forschen? Es gibt Plasmoide. Sie kommunizieren mit Plasmoiden. Ira hatte eine Konferenz mit einem Plasmoid der 59. Dichtestufe. Und sein Körper enthält, wie er sagte, 132 Galaxien. 

	Irina (Raom Tiyan): Wir kommunizieren auch mit der spirituellen Welt. 

	Mikhail: Können sie also nicht sagen, dass es eine solche Union gibt, dass es eine solche Union gibt? 

	Irina (Raom Tiyan): Sie kümmern sich nicht um Allianzen, sie kümmern sich um die Angelegenheiten ihrer Welt. Sie befassen sich nicht mit der dreidimensionalen Welt. Dann würden wir nicht alleine reisen. Man hätte uns gesagt, dass die Erde genau hier vor 15 Millionen Jahren existierte, zur Zeit der Gründung der Interstellaren Union, und wir wären zu ihr geflogen und hätten begonnen, die Evolution der Erdlinge zu unterstützen. Aber niemand hat das gesagt, bis es entdeckt wurde. 

	Dies geschah 10 Millionen Jahre nach der Gründung der Interstellaren Union. Was haben sie uns nicht gesagt? Wir stellen eine solche Frage nicht einmal. Es wird keine Antwort geben, da dies als Abweichung vom Entwicklungspfad der Erforschung unserer Galaxie betrachtet würde. 

	Mikhail: Schauen Sie: Dieser Plasmoid der 59. Dichtestufe war über unsere irdischen Angelegenheiten sehr gut informiert. Er hat uns sogar etwas über die Herkunft einiger Wörter erzählt, das heißt, er hat uns unsere eigene Geschichte erzählt. Allerdings umfasst es 132 Galaxien, und in jeder Galaxie gibt es wiederum Hunderte von Milliarden Sternen. Das heißt, er war sich all dieser Angelegenheiten bewusst. Er weiß, wie viele bewohnte Welten es gibt, wie viele intelligente, und, wie sich herausstellt, die gesamte Geschichte von allen. Warum kann man ihn nicht danach fragen? 

	Irina (Raom Tiyan): Darauf wird er uns nicht antworten. Sie haben ihn nicht danach gefragt, oder? 

	Michael: Danach haben sie nicht gefragt, aber nach anderen Dingen. Generell ist klar: Er wird nicht antworten. Okay, gut. 

	Irina (Raom Tiyan): Natürlich haben wir den Plasmoiden diese Fragen gestellt. Er wird antworten, dass die Menge, nämlich die Menge und der Standort der in den materiellen Welten verkörperten Geister, überhaupt nicht in seiner Kontrolle liegt. Im Allgemeinen wird in der Geistlichen Welt verteilt, wer wohin geht. 

	Er kennt sich möglicherweise mit den Angelegenheiten einzelner Planeten und Galaxien aus, insbesondere da er möglicherweise selbst auf der Erde inkarniert war. Warum sollte er nichts über eine gewisse Dichte wissen? Oder vielleicht ist er mit Demeter befreundet (wir wissen es nicht) oder mit dem Plasmoid des Sonnensystems, von dem er diese Informationen hat. Deshalb gibt er es heraus. Wenn ein Geist mit einem anderen Geist befreundet ist, ist dies durchaus möglich. 

	Oder vielleicht wurde er selbst auf der Erde inkarniert. Vielleicht war eines seiner früheren Leben von hoher Dichte. Oder er hat sehr guten Kontakt mit dem körperlosen Teil des Geistes. Und die Seele selbst, der verkörperte Teil, ist ein Ganzes mit dem Höheren Selbst. Und er erinnert sich an fast alles. Genauer gesagt: nicht alles, aber auf Anfrage. 

	Michael: So war es. Er wurde inkarniert und ist auch jetzt noch inkarniert. Er sagte, dass er alle seine Inkarnationen, sowohl zukünftige als auch vergangene, als eine wahrnimmt. Es ist ihm egal, ob es in der Zukunft oder in der Vergangenheit liegt. 

	Irina (Raom Tiyan): Sie haben dort ein solches Bewusstseinsniveau, auf der 59. Dichteebene. Man könnte sagen, es gibt einfach einen eigenen Körper, eine eigene Bewusstseinsebene, einen sehr multidimensionalen Geist, der sich überall gleichzeitig wahrnehmen kann. Aus diesem Grund interessierte er sich speziell für die Erde, was bedeutet, dass er eine Art Verbindung zu ihr hat. 

	56:32 Entwicklungsstufen der Zivilisationen in der Galaxie. 

	Mikhail: Wie viel Prozent der Ihnen bekannten Welten liegen in Bezug auf die technische Entwicklung unter uns (nehmen wir nur die technische) und wie viel Prozent liegen über uns? 

	Irina (Raom Tiyan): Es gibt insgesamt 727 dichte Zivilisationen in unserer Galaxie. 

	Mikhail: Und nur 118 in der Interstellaren Union. 

	Irina: 117. 

	Michael: Ja. Aber dennoch gibt es mehr Zivilisationen auf der Ebene der Wilden, oder? Wie werden sie verteilt? 

	Irina (Raom Tiyan): Wie nennt man „Wilde“? Ich weiß es einfach nicht. 

	Mikhail: Wilde sind diejenigen, die Steine benutzen. 

	Irina (Raom Tiyan): Von den Zivilisationen, die wir entdeckt haben – nicht mehr als 3 %. Der Rest verfügt über das eine oder andere Technologieniveau. Nicht alle von ihnen haben es in den Weltraum geschafft, und nicht alle von ihnen wollen das auch wirklich. Es gibt verschiedene Entwicklungspfade. Es gibt Menschen, die leben und Technologie entwickeln, aber für den Planeten. Es gibt Menschen, die wie Sie einfach in ihrem eigenen Sternensystem fliegen. 

	Michael: Wir stehen praktisch ganz am Anfang des Manvantara, richtig? Haben wir noch viel Zeit zur Entwicklung? 

	Irina (Raom Tiyan): Ja. 

	Mikhail: Es besteht also die Möglichkeit, dass sich all diese Welten großartig weiterentwickeln? Viel stärker, oder? 

	Irina (Raom Tiyan): Natürlich. 

	58:16 Umsiedlung einer Zivilisation von einem erloschenen Stern. 

	Mikhail: Was wird passieren, wenn unsere Sonne erlischt und wir als gesamte Zivilisation, alle zusammen, irgendwohin fliegen? Es wird eines Tages ausgehen, nicht wahr? 

	Irina (Raom Tiyan): Wir hoffen, dass die Zivilisation der Erde zu diesem Zeitpunkt bereits in der Interstellaren Union sein wird. Und dann erfahren die Wissenschaftler natürlich im Voraus von den Sternplasmoiden, wann dies geschehen wird, und veranlassen die Umsiedlung viel früher, um der Sonne die Möglichkeit zu geben, die Erde zu absorbieren und neue Nebel mit Elementen für die Erschaffung neuer Welten, Sterne und Planeten zu erzeugen. 

	Mikhail: Gab es bereits Fälle, in denen die Sterne erloschen und Menschen vertrieben wurden? 

	Irina (Raom Tiyan): Es gab. 

	Mikhail: Die gab es, richtig? Und welche der uns bekannten Zivilisationen der Interstellaren Union bewegten sich? 

	Irina (Raom Tiyan): Von denen, die Sie in der Interstellaren Union kennen? 

	(Irina) Zeigt einen Planeten. Ich weiß nicht, wie er in der Daraal-Sprache heißt. 

	(Raom Tiyan) Ich kenne sie auch nicht, aber sie ist Mitglied der Interstellar Union. In Burkhad klingt es wie Lyaserra. 

	(Irina) Ich weiß nicht, was das ist. 

	(Raom Tiyan) Sie sind auch ausgewandert. Ich kann in der Erinnerung des Kontaktierten nicht herausfinden, wie es auf Daralianisch heißen würde. Ich weiß es einfach selbst nicht, und sie kennt Burkhad nicht. Ich muss es noch im Wörterbuch nachschlagen. 

	Es gab eine Migration von genau einem solchen Stern, der als erster explodieren und einen Riesen bilden sollte. Und jetzt leben sie an einem anderen Ort, in einer anderen Konstellation. 

	(Irina) Zeigt das Sternbild Fische oder so etwas. Zumindest kann ich jetzt das Sternbild Fische sehen, so wie es aussieht. 

	Mikhail: Das ist wahrscheinlich eine sehr alte Welt? 

	Irina (Raom Tiyan): Sie wurden natürlich vor langer Zeit gegründet. 

	Mikhail: Wenn der Stern bereits explodiert ist, dann handelt es sich um astronomische Zeiträume, also um Milliarden von Jahren. 

	Irina (Raom Tiyan): Ja, der Stern selbst existiert seit Milliarden von Jahren. Eine Zivilisation entsteht nicht, wenn ein Stern entsteht. 

	Michael: Ja. 

	1:00:45 Hintergrundinformationen zu außerirdischen Zivilisationen. 

	Mikhail: Und wie alt ist die älteste bekannte intelligente Welt? 

	Irina (Raom Tiyan): Dies sind Hintergrundinformationen. 

	Mikhail: Ich habe gehört, dass es sich um eine Art Insektenart handelt, sie sind 300 Millionen Jahre alt. 

	Irina: All das wird im Almanach stehen, wir sammeln diese Informationen bereits. Es wird das Zeitalter jeder Zivilisation geben. Übrigens lade ich zur Erstellung des Almanachs diejenigen ein, die über Referenzinformationen verfügen. Sie klären etwas, gehen, ich warte auf sie. Kurz gesagt, es ist kein so schneller Prozess. 

	Mikhail: Im Grunde habe ich alles, was ich wollte, im Voraus gefragt. 

	Irina: Danke. 

	Michael: Vielen Dank! Ja, vielen Dank, Raom Tiyan! 

	Irina: Ich glaube, wir haben gerade über etwas gesprochen, aber na ja. Wie dem auch sei, ich danke Raom Tiian sozusagen für seine Gedanken und für seine Antworten! Und ich danke Mikhail für die Fragen und auch für die interessanten Diskussionen. Es war ein interessantes Gespräch über die Galaxie. Ich danke meinem Höheren Selbst, dass es mir bei diesem Kontakt geholfen hat. Vielen Dank, liebe Zuschauer, dass Sie sich dieses Video angesehen haben. Ich hoffe, Sie fanden es interessant. 

	Meiner Meinung nach sollten wir hier eine spezielle Sendung über bestimmte Sterne organisieren, vielleicht über die Entstehung von Sternen oder etwas anderes. Vielleicht ist dies für diejenigen interessant, die sich mit Astronomie beschäftigen. 

	Michael: Natürlich, es wird interessant. Es ist nur so, dass es tatsächlich sehr wenige Astronomen gibt. Es gibt nicht so viele davon wie Esoteriker. 

	Irina: Wir haben Alfir. Er ist Astrophysiker. Lassen Sie ihn Fragen formulieren, wenn er möchte. Alfir, denk dir Fragen aus! 

	Mikhail: Ja, es gibt viele Fragen, viele Fragen. Ich habe einfach Angst vor diesen Fragen, denn jede Frage führt zu einem Dutzend weiterer, noch interessanterer Fragen. 

	Irina: Man kann es so formulieren, dass die Antwort lautet: Je spezifischer die Frage, desto spezifischer wird die Antwort sein. 

	Was das Alter dieses oder jenes Phänomens und die Zahlen betrifft, so sind Vorbereitungen und grundsätzlich ein Blick in Nachschlagewerke erforderlich. Und Raom Tiyan ist jetzt im Astral. 

	Mikhail: Ja, es war notwendig, ein astrales Nachschlagewerk vorzubereiten. 

	Vielen Dank, Raom Tiyan! Es war sehr interessant und sehr informativ. 

	Übrigens wäre es möglich, eine Konferenz mit der Welt abzuhalten, deren Bewohner vom erloschenen Stern weggezogen sind. Ich denke, es wird sehr interessant sein zu sehen, wie sie ihre Koffer gepackt haben. 

	Irina: Es ist wahrscheinlich möglich, sie zu kontaktieren. Er gibt zu erkennen, dass er sich damit nicht auskennt: „Diese Informationen sind einfach Teil unserer Wissenschaft.“ 

	Mikhail: Ja, weil wir immer Konferenzen mit ziemlich vertrauten Zivilisationen abhalten. Doch davon gibt es nur wenige, völlig unbekannte. 

	Irina (Raom Tiyan): Ja, gut. Sie können versuchen, sie zu kontaktieren. Ich kann herausfinden, wo sich dieser Planet befindet und ob er Kontakt zu Erdlingen hat (denn auch hier hat die Interstellare Union andere Ansichten). Und gibt es diejenigen, die in die Astralwelt hinausgehen und etwas erzählen können? Wenn Sie live mit ihnen senden möchten. 

	Michael: Das wäre interessant. Und auch mit einigen ganz ungewöhnlichen Insektoiden wäre es interessant. 

	Irina (Raom Tiyan): Solche gibt es dort auch. Es gibt einige, die Ihren Ameisen ähneln, und sie leben auch in so etwas wie einem Ameisenhaufen. Das heißt, jeder Geist inkarniert separat, aber sie haben eine Struktur des Gruppengeistes geschaffen. 

	(Irina) Okay, wir reden auf jeden Fall. 

	Michael: Vielen Dank, von Herzen kommende Dankbarkeit, ich sende dir das Licht meiner Liebe! Ich denke, Sie werden es spüren. 

	Irina: Und ich sende das Licht meiner Liebe! Liebe Freunde, ich danke euch allen für eure Unterstützung und eure Liebe. Bis zum nächsten Mal, tschüss! 

	Michael: Auf Wiedersehen! 
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	Konferenzteilnehmer: 

	Irina Podzorova hat Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit feinstofflichen Zivilisationen und mit der spirituellen Welt. 

	Mikhail Osipov ist Moderator von Online-Übertragungen auf dem Fernsehkanal Cassiopeia. 

	Raom Tiyan ist ein Vertreter des Planeten Burkhad, ein Spezialist für Energieinteraktionen im Umfeld der materiellen und spirituellen Welten und für die Umwandlung verschiedener Energien; 

	Austausch von Energien und Informationen auf verschiedenen Dichteebenen der Erde, des Sonnensystems, der Galaxie 

	 https://blog.cassiopeia.center/energy-exchange-and-information-at-different-levels  

	Jeder Planet hat seine eigenen Schutzherren – plasmoide Zivilisationen, die auf ihm leben. Es mag zwar keine Bewohner in dichten Körpern geben, aber es gibt Zivilisationen vom Plasmoid-Typ. Sie befinden sich auch im Zentralgestirn, also auf Ihrer Sonne und auf allen Planeten. Der Einfluss, den plasmoide Zivilisationen aufeinander und auf andere Planeten ausüben, geht über die feinstofflichen Welten. Nicht als Magnetfeld, sondern als Energie ihrer Gefühle, Wünsche und Gedankenformen. 

	Das Sonnensystem ist eine multifunktionale und multifaktorielle Matrix, in die die Planeten als dichtere, sichtbare Körper eingebettet sind. Aber auf den subtilen Ebenen gibt es mehr davon. 

	Auf den subtilen Ebenen ist der Planet von anderen Dichteebenen umgeben. Dort leben Plasmoide. Diese Dichteebenen tauschen untereinander Energie und Informationen aus. 

	Die Erde ist vollwertiger Teilnehmer an diesem Austausch. Auch die Erde verfügt über ein eigenes Feld, nicht nur über die Magnetosphäre, sondern auch über andere Dichteebenen. 

	Plasmoid-Zivilisationen der Erde stehen in Kontakt mit Zivilisationen ähnlicher Dichte auf anderen Planeten, der Sonne, dem Mond und dem gesamten Sonnensystem sowie der gesamten Galaxie. Er zeigt mir eine Spirale und entlang dieser Spirale findet ein Energieaustausch statt. 

	Durch die dichten Schalen des Planeten Erde, durch die Lithosphäre, Hydrosphäre, Biosphäre, Noosphäre und Atmosphäre, durch alle Sphären verlaufen andere Dichteebenen. Der Energieaustausch auf für den Menschen unsichtbaren Dichteniveaus wirkt sich also auf alle anderen dichteren Schalen und damit auf die Menschen aus, die dort leben. 

	Der Einfluss von Mond und Sonne auf die Erde 

	Den größten Einfluss auf das Leben auf der Erde hat das Magnetfeld der Sonne. Nicht das Magnetfeld der Erde selbst, das mehrere tausend Mal stärker ist als das Magnetfeld des Mondes, sondern das der Sonne. Den stärksten Einfluss auf Ihren Planeten hat das Magnetfeld, die Magnetosphäre der Sonne. Auch die Schwerkraft und Gravitationswellen der Sonne haben den größten Einfluss. An dritter Stelle stehen die Gravitationswellen des Mondes. 

	
Der Grund, warum Neuanfänge während des Neumonds wirksam sind 

	Der Mond kann weiter oder näher von der Erde entfernt sein. Wenn es näher kommt, zieht es alles auf der Erde stärker an, auch die Menschen. Diese Veränderungen sind mikroskopisch. Sie können nur mit Präzisionsinstrumenten aufgezeichnet werden, die Sie noch nicht haben. 

	Bei Neumond, wenn Mond und Sonne in einer Linie stehen, addieren sich ihre Anziehungskräfte. Die Anziehungskraft der Sonne wird stärker und Blut und Lymphe fließen in den oberen Teil des Körpers der Person. Der Stoffwechsel im Gehirn kann aktiviert werden, wodurch sich die Blutgefäße öffnen. Daher glaubt man, dass es bei Neumond gut ist, ein neues Geschäft zu starten, da es zu einem Energiezufluss kommt. 

	Gegenseitige Beteiligung von Erde und Mond an Ebbe und Flut 

	Bei Ebbe und Flut kommt es nicht nur auf die Schwerkraft des Mondes an, sondern auch auf die Harmonie der Bewegung von Erde und Mond umeinander und um sich selbst. 

	Auch die Zentrifugalkraft wird berücksichtigt. Wenn sich die Erde mit einer anderen Geschwindigkeit oder in einem anderen Winkel um sich selbst drehen würde, würde dies nicht passieren. 

	01:47, #353 Vedische Astrologie. So bestehen Sie karmische Lektionen richtig_ Kompatibilitätshoroskop. 

	MidgasKaus – Vertreter des Planeten Esler, Biologe, Psychologe, Mikrobiologe, Spezialist für außerirdische Lebensformen; 

	Alakhiel ist ein körperloser Geist der Stufe 22, ein Engelberater. 
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	Upaya. Die Rolle des Glaubens im menschlichen Leben. Wie wählen Sie Ihren Kristall aus? Kristallreinigung 

	 https://blog.cassiopeia.center/upajya-rol-very-v-zhizni-cheloveka-kak-vybrat-svoj  

	Das Wort „Upaya“ wird aus dem Sanskrit als „Mittel“ übersetzt. In diesem Abschnitt werden Möglichkeiten beschrieben, ungünstige Kombinationen astrologischer Faktoren abzumildern. Für jeden Planeten gibt es sogenannte „Korrekturen“ wie das Rezitieren von Mantras, das Tragen von Edelsteinen, das Essen bestimmter Nahrungsmittel, Fasten, Rituale und den Kontakt mit den „Gottheiten“ der Planeten. Man glaubt, dass die Durchführung dieser Maßnahmen zu Veränderungen im Leben führen kann, indem der Einfluss der Planeten verbessert und harmonisiert wird. 

	Frage: Welche energetischen Prozesse treten bei der Anwendung dieser Korrekturmittel auf? Was passiert beispielsweise, wenn ein Mensch einen Stein auflegt und sich sein Denken ändert, oder wenn er eine Planetengottheit anbetet und sich etwas in seinem Leben ändert? Was passiert in solchen Fällen eigentlich? 

	Antwort: Diese Regeln wurden während der Zeit der irdischen Zivilisation geschaffen, als die Technologie, die Kraft des Glaubens und das Denken der Menschen anders waren. Es war eine Zeit, die man heute als „mythologisches Denken“ bezeichnet. Die Menschen damals dachten nicht in Illusionen; Ihr Denken war mit den plasmoiden Zivilisationen und der spirituellen Welt verbündet. Sie lebten in engem Kontakt mit der Natur und das Wissen wurde hauptsächlich mündlich weitergegeben, durch Geschichten, die die Lehrer den Kindern, Jugendlichen und jungen Männern erzählten. Dieses Wissen wurde in Form von Upanishaden aufgezeichnet, von denen es viele gibt, darunter auch astrologische Upanishaden. Es soll 108 klassische Upanishaden geben. 

	Die Upanishaden zur Astrologie wurden mit „Wer der Lektion des Lehrers zuhört“ übersetzt. Wissen wurde mündlich weitergegeben und selten auf Schriftrollen niedergeschrieben. Diese Übertragung trug zur Entwicklung des fantasievollen Denkens und der Visualisierung durch Hören und Bewusstsein bei. 

	Damals waren magische Praktiken wie das Tragen von Steinen oder die Anbetung von Gottheiten eng mit der Astrologie verknüpft und funktionierten aufgrund der Abwesenheit von Zweifeln und der Kraft des Glaubens effektiver als heute. Ein materialistischer Mensch mindert durch Zweifel die Wirkung dieser Handlungen oder macht sie zunichte. Es gibt ein Phänomen wie die Akupunkturbehandlung. Geowissenschaftler (zeigt England, Großbritannien) haben groß angelegte Forschungen durchgeführt. Ich habe sie aus den Materialien der Interstellar Union kennengelernt. 

	Sie untersuchten Chinesen und Europäer mit derselben Krankheit und führten die gleiche Behandlung durch, wobei sie dieselben chinesischen Methoden anwandten – Akupunktur. Es zeigte sich, dass der Effekt bei Europäern um fast ein Drittel geringer war. Zunächst war es mit der Rasse verknüpft. Dann begannen einige Ihrer Psychologen und Psychotherapeuten zu vermuten, dass es sich um Bewusstsein, um die Kraft des Glaubens handelt. 

	Steine sind eine unterstützende Methode, um Ihren Raum mit hohen Schwingungen zu füllen. Ein materialistisch denkender Mensch tut dies unbewusst, weil sein Licht in der Seele ihm immer noch sagt, dass er sich mit Schönheit umgeben soll. Er kann Bilder aufhängen, schöne Kleidung tragen, alte Symbole an sein Auto hängen oder darauf malen, auch ohne an ihre Bedeutung zu glauben, nur der Schönheit wegen, Amulette usw. 

	In ihm lebt ein unterbewusster Wunsch, seinen Raum zu schmücken, seine Schwingungen zu erhöhen, ihn zu vergöttlichen. Damals funktionierte das alles besser als heute, aufgrund des Glaubens, aufgrund der Abwesenheit von Zweifeln, aufgrund der Bildsprache. 

	Es gab besondere Leute – Priester, Brahmanen, Astrologen, die eine individuelle Liste mit Kräutern, Nahrungsmitteln, Steinen usw. zusammenstellten, die einer Person in einer bestimmten Lebensphase empfohlen wurden. Dann kam eine Zeit, in der dieses Wissen vor den Uneingeweihten verborgen blieb. Warum haben sie das getan? Sie hatten ein Interesse: ihren Einfluss, ihre Bedeutung und ihren materiellen Wohlstand zu bewahren. 

	Die Aufgabe der Interstellaren Union besteht darin, allen eine Wahrheit zu offenbaren. Ihr Höheres Selbst weiß, was das Beste für Sie ist. 

	Wenn Sie ein Mineralienfan sind, kaufen Sie sich einen Stein. Dir gefällt ihr Glanz – super. Sie haben guten Kontakt zu den Plasmoiden, die diese Kristalle erzeugt haben. Gehen Sie in ein Juweliergeschäft, schauen Sie sich das gesamte Sortiment an und hören Sie auf Ihr Herz. Schauen Sie sie mit abgelenktem Blick an. 

	Stellen Sie sich vor, dass ein Strahl aus Ihrer Brust kommt und sie alle erleuchtet. Er wird selbst auf einem oder mehreren Steinen stehen bleiben. Gehen Sie, wenn möglich, in dieses Geschäft und bitten Sie darum, es aufzubewahren. Wenn Sie die Wärme spüren und das Gefühl haben, dass es ein Lebewesen ist, gehört es Ihnen. Es wird Ihnen helfen, Ihre Schwingungen zu erhöhen und die Intensität negativer Schwingungen zu verringern. 

	Es nimmt Kontakt mit dem Plasmoid auf, das es erzeugt hat, oder mit einer Gruppe von Plasmoiden, je nachdem, in welchem Mineral es gefunden wurde. Es enthält die Energie der Menschen, die es gefunden und verarbeitet haben. Derjenige, der es verarbeitet hat, hat es in der Hand gehalten und seine Gedanken hineingelegt. Auch die Energie des Ladens, in dem es verkauft wird, und der Person, der es gehört, als Egregor. Dies ist in ihm auf einer subtilen Ebene eingebettet, in seinen feinstofflichen Strukturen. 

	Phasen der energetischen Reinigung von Kristallen und Mineralien. Feuer im Reinigungsritual 

	Wie man es makellos macht, ohne menschliche Einflüsse. Manche Menschen stört der Einfluss anderer überhaupt nicht, und wenn es sich um positiv eingestellte Menschen handelt, hilft es ihnen sogar. 

	Wie kann man das feststellen? Nimm einen Stein. Wenn Sie Licht darin spüren, dann wurde Licht hineingebracht. Wenn Sie nur selbst Einfluss nehmen möchten, können Sie es folgendermaßen machen: Informieren Sie sich zunächst über den Preis und zahlen Sie genau diesen Betrag, um kein Wechselgeld herauszunehmen. Oder einen etwas größeren Betrag, lassen Sie aber das Wechselgeld da, sofern dies laut Ladenordnung möglich ist. Wenn dies nicht möglich ist und Sie kein anderes Geld haben, geben Sie das Wechselgeld einem armen Menschen. Es ist, als würde man die Verbindung zum Egregor dieses Ladens trennen. Dies ist die erste Phase. 

	Zweitens: Bring es nach Hause. Kristalle – Salz – eignen sich sehr gut zur Reinigung von möglicher Negativität. Nehmen Sie Salz (vorzugsweise grob), große Kristalle. Legen Sie diesen Stein oder einen Gegenstand mit diesem Stein in einen Glasbehälter. Es sollte bis zu zwei Fingerbreit mit Salz bedeckt sein. Lassen Sie es drei Tage und drei Nächte auf der Fensterbank stehen, damit es sowohl der Sonne als auch dem Mond ausgesetzt ist. Damit er alle Elemente erleben kann. 

	Nehmen Sie es dann nach drei Tagen und drei Nächten bei Tageslicht und gießen Sie es auf sauberes Papier. Nehmen Sie den Stein oder Gegenstand und legen Sie ihn separat beiseite. Zünde die Kerzenflamme an. Halten Sie die Kerze und schauen Sie ins Feuer, sodass es Ihnen gegenüberliegt. Rezitieren Sie das Feuerreinigungsmantra: 

	„AUM SRI AGNI SURYA JAYA RAM“, 12 Mal. 

	Löschen Sie die Kerze, ohne darauf zu pusten, sondern stellen Sie etwas darauf. Wenn Sie ins Feuer blasen, wird die Energie vom Wind weggeblasen. Wenn die Kerze nicht für Rituale verwendet wird, ist dies möglich. Wickeln Sie das Salz in Papier ein, verwenden Sie es nirgendwo, bündeln Sie es und bringen Sie es vor das Haus zur Müllentsorgung. Von diesem Moment an gilt der Stein als rein und gehört nur Ihnen, ohne Einfluss. 

	41:04, #353 Vedische Astrologie. Wie geht man karmische Lektionen richtig durch? Kompatibilitätshoroskop. 

	MidgasKaus – Vertreter des Planeten Esler, Biologe, Psychologe, Mikrobiologe, Spezialist für außerirdische Lebensformen; 

	Alakhiel ist ein körperloser Geist der 22. Ebene, ein beratender Engel. 

	Oktober 2021 

	 

	#711 Channeling mit dem Geist von Marina Tsvetaeva – Kontaktperson Irina Podzorova. 

	 https://blog.cassiopeia.center/channeling-s-duhom-mariny-cvetaevoj-kontaktyor-iri?utm_source=teletype&utm_medium=feed_rss&utm_campaign=cassiopeia.center  

	 https://www.youtube.com/watch?v=0bvQdlCfRf4  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:22 Einführung: Ein Film über Marina Zwetajewa. 

	Stimme des Moderators: Marina Zwetajewa wurde am 8. Oktober 1892 in der Familie eines Professors und Kunsthistorikers, des Gründers des nach Puschkin benannten Moskauer Museums der Schönen Künste Ivan Zwetajew und der Pianistin Maria Main geboren. 

	Das Mädchen begann im Alter von sechs Jahren, Gedichte zu schreiben, nicht nur auf Russisch, sondern auch auf Deutsch und Französisch. Marina wuchs mit ihrer zwei Jahre jüngeren Schwester Anastasia auf. Die Mädchen wurden zu Hause unterrichtet und besuchten anschließend die weiterführende Schule. 

	Seit den 1910er Jahren trennten sich die Wege der Schwestern. Anastasia war auch literarisch tätig – sie schrieb Prosa, überlebte ihre Schwester um ein Vielfaches und starb 1993. 

	Marina Zwetajewa veröffentlichte 1910 auf eigene Kosten ihren ersten Gedichtband „Abendalbum“. Er erregte die Aufmerksamkeit berühmter Dichter: Waleri Brjusow, Maximilian Woloschin und Nikolai Gumilev. 

	Während eines Besuchs bei Woloschin in Koktebel traf Zwetajewa Sergej Efron. Sie heirateten im Januar 1912. Das Paar hatte Töchter, Ariadna und Irina. 

	Im Jahr 1914 lernte Zwetajewa die Dichterin Sofia Parnok kennen, mit der sie zwei Jahre lang eine Affäre hatte. Zwetajewa widmete ihr den Gedichtzyklus „Freundin“ und während dieser Beziehung verließ sie Efron. Später bezeichnete Zwetajewa ihre Affäre mit Parnok als „die erste Katastrophe ihres Lebens“. 

	Während des Bürgerkriegs diente Sergei Efron in der Weißen Armee, und Zwetajewa und ihre Kinder blieben ohne Hilfe und größtenteils ohne Arbeit in Moskau, in der Borisoglebski-Gasse. Aus Geldmangel schickte Marina ihre Töchter in das Waisenhaus Kuntsevo, wo ihre jüngste Tochter Irina 1920 im Alter von drei Jahren verhungerte. 

	Im Jahr 1922 erhielt Marina die Erlaubnis, mit ihrer Tochter das Land zu verlassen, wo sie wieder mit ihrem Mann vereint wurde. Nach der Niederlage Denikins wurde Sergei Efron Student an der Universität Prag. 

	Die Zwetajews verbrachten 17 Jahre im Exil. Zuerst lebten wir in Berlin, dann 3 Jahre in einem Vorort von Prag in Tschechien. Hier schrieb Zwetajewa das berühmte „Gedicht des Berges“ und das „Gedicht des Endes“, die sie Konstantin Rodsewitsch widmete, mit dem sie eine zweijährige Affäre hatte. 

	Im Jahr 1925 bekamen die Zwetajews einen Sohn, Georgi, den Marina Mur nannte. Die Familie zog nach Paris, wo sie in extremer Armut lebte. Sergei Efron wurde Geheimagent des NKWD. 

	Im März 1937 reiste Tochter Ariadna nach Moskau – sie war das erste Mitglied der Familie Zwetajew, das die Möglichkeit hatte, in seine Heimat zurückzukehren. Im Oktober desselben Jahres floh Sergei Efron aus Frankreich in die UdSSR. Einer Version zufolge war er an der Ermordung eines sowjetischen Geheimdienstoffiziers beteiligt, der sich weigerte, nach Moskau zurückzukehren. 

	Marina Zwetajewa kam 1939 mit ihrem Sohn in die Sowjetunion. Bald darauf wurden zuerst die Tochter und dann ihr Ehemann verhaftet. 1941 wurde er erschossen. 

	Am 8. August 1941 brachen Zwetajewa und ihr Sohn auf einem Dampfschiff zur Evakuierung auf. Zehn Tage später kamen sie in Tatarstan, in der Stadt Jelabuga an. Im benachbarten Tschistopol erhielt Zwetajewa die Erlaubnis zur Registrierung und hinterließ dem Evakuiertenrat eine Erklärung: „Ich bitte Sie, mich als Tellerwäscher [wie in der Originalnotiz] in der Eröffnungskantine des Literaturfonds einzustellen. "26. August 1941" 

	Am 28. August kehrte Zwetajewa nach Jelabuga zurück mit der Absicht, endgültig nach Tschistopol zu ziehen. Doch zwei Tage später, am 31. August 1941, erhängte sich Marina Zwetajewa. In seinem Abschiedsbrief an seinen 15-jährigen Sohn stand: „Murlyga! Verzeih mir, aber es hätte schlimmer kommen können. Ich bin schwer krank, das bin ich nicht mehr. Ich liebe dich wahnsinnig. Versteh, dass ich nicht mehr leben konnte. Sag Papa und Alja – falls ihr sie seht –, dass du sie bis zur letzten Minute geliebt hast, und erkläre ihnen, dass ihr in einer Sackgasse steckt.“ 

	Sie wurde am 2. September 1941 auf dem Petropawlowsk-Friedhof in Jelabuga begraben. Der genaue Standort der Ruhestätte ist unbekannt. 

	06:08 Grüße und Erklärungen von Irina Podzorova. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde! Ich heiße Sie alle willkommen und danke allen, die sich heute Abend zu uns versammelt haben. Und mit uns ist der Geist, von dem wir gerade gesprochen haben. 

	Lassen Sie mich kurz erklären, wie das passiert. Der Geist hat eine spirituelle Form und interagiert mit der Außenwelt über einen spirituellen Kanal mit einem Medium, in diesem Fall meinem. Wenn Menschen diesem Geist Fragen stellen, nimmt der Geist sie über den spirituellen Kanal des Kontaktierten wahr. Auf die gleiche Weise antwortet er mit seinen Gedankenformen, also Gedanken und Bildern, und legt sie in das Bewusstsein des Kontaktierten, in sein mentales Feld. Und der Kontaktierte führt dies bereits durch sich selbst durch, durch seine Psyche, durch sein Gehirn und gibt eine Antwort durch die Sprache des Körpers. 

	Dies geschieht bei absolut allen Kontaktpersonen, sodass die Informationen jeder Person durch ihre Persönlichkeit reflektiert werden. Der Grad dieser Brechung kann jedoch unterschiedlich sein und hängt von vielen Faktoren ab: von der Reinheit des spirituellen Herzens des Kontaktierten, vom Grad der Übereinstimmung seiner Schwingungen mit den Schwingungen der spirituellen Essenz, von der Erfahrung des Kontaktierten und von vielen anderen Faktoren. 

	Nachdem Sie nun verstanden haben, wie Informationen fließen und wovon sie abhängen, bin ich bereit, die Fragen und Antworten weiterzugeben. Marina wird hier von Engelführern begleitet, die ihr geholfen haben, sich auf mich als Medium einzustimmen und meinen spirituellen Kanal auf ihr Energiefeld auszurichten. 

	Sie heißt jeden willkommen. 

	Igor: Danke, liebe Marina, wir danken dir, dass du dich bereit erklärt hast, zu einem Gespräch zu uns zu kommen. 

	Irina (Marina Tsvetaeva): Vielen Dank euch allen. 

	08:52 Spirituelle Ebenen von Marina Zwetajewa. 

	Igor: Lassen Sie mich die erste Frage stellen: Auf welche Ebene sind Sie nach Ihrem Tod aufgestiegen, als Sie Marina Zwetajewa waren? 

	Irina (Marina Zwetajewa): Am 8. 

	Igor: Dies ist die Welt der Naturgeister, stimmt's? 

	Irina (Marina Tsvetaeva): Dies ist eine spirituelle Ebene, von der aus häufig Inkarnationen in subtile Welten stattfinden. Oft, aber nicht immer. 

	Igor: Sagen Sie mir bitte, von welcher Ebene aus Sie in den Körper von Marina Zwetajewa inkarniert sind? 

	Irina (Marina Zwetajewa): Seit dem 13. 

	Igor: Es stellte sich also heraus, dass die Vibrationen abgenommen haben? 

	Irina (Marina Tsvetaeva): Es stellt sich so heraus. 

	09:44 Spirituelle Aufgaben von Marina Zwetajewa. 

	Igor: Und mit welcher Aufgabe bist du entstanden, welche Ziele hast du dir gesetzt? 

	Irina (Marina Tsvetaeva): Entwicklung der Kreativität, kreative Fähigkeiten. 

	Igor: War die Erfahrung der Mutterschaft in dieser Aufgabe enthalten? 

	Irina (Marina Tsvetaeva): Natürlich habe ich das, aber das ist nicht meine Hauptaufgabe. Die Hauptaufgabe bestand in der Entwicklung der Kreativität und die Erfahrung der Mutterschaft war für die Geister, die mich als Mutter erwählten, notwendig. 

	Igor: Ich verstehe. 

	Irina (Marina Tsvetaeva): Ich habe lediglich meine Zustimmung gegeben, dass sie durch mich realisiert werden. Wir hatten eine Zusammenarbeit. 

	10:36 Der Geist von Zwetajewa über ihre anderen Inkarnationen. 

	Igor: Sagen Sie mir bitte, wie oft Sie auf der Erde inkarniert sind? 

	Irina (Marina Tsvetaeva): Insgesamt gab es 392 Inkarnationen. 

	Igor: Und von ihnen auf der Erde? 

	Irina (Marina Zwetajewa): Ich war dreimal auf der Erde inkarniert. 

	Igor: Können Sie mir sagen, wer und wann? 

	Irina (Marina Tsvetaeva): Meine vorherige Inkarnation war im Jahr 1710 n. Chr., ich wurde in Großbritannien inkarniert … 

	(Irina) An einen Baron, dessen Name war ... Ja, gut. Sie zeigt ihn mir jetzt, er ist sogar ein Graf, kein Baron, und sein Name war John Milton, so ähnlich. 

	Igor: John Milton? 

	Irina: Johnny Milton, das ist ein Wort, wie ich es übersetze. 

	(Referenz auf dem Bildschirm: John Milton (1608–1674) – englischer Dichter und Politiker). 

	Igor: Das ist kein Dichter? 

	Irina (Marina Tsvetaeva): Das ist der Graf. In diesem Leben war ich zwar auch literarisch tätig, allerdings in deutlich geringerem Umfang, das heißt, es war nicht meine Hauptbeschäftigung. 

	Igor: Und andere Inkarnationen? 

	Irina (Marina Tsvetaeva): Die auf der Erde? 

	Igor: Ja. 

	Irina (Marina Tsvetaeva): Meine erste Inkarnation auf der Erde war im zweiten Jahrhundert n. Chr. auf dem Gebiet Australiens. Ich inkarnierte als Mädchen, das in einem der Waldstämme lebte. Sie hatte viele Kinder und war Hausfrau. 

	(Irina) Es war eine Art Stamm, sie lebten in einem Dorf, das zeigt sie mir jetzt. 

	(Marina Zwetajewa) Meine anderen Inkarnationen fanden natürlich in anderen Welten statt, auf anderen Dichteebenen verschiedener Himmelskörper und der Erde. 

	Igor: Können Sie die für Sie bedeutsamsten nennen? 

	Irina (Marina Tsvetaeva): Ja, für mich war es eine der bedeutsamsten Inkarnationen, aber es ist schon ziemlich lange her, dass ich auf dem Planeten (ich suche den Namen im Kopf der Kontaktperson) Tumesout als Frau inkarnierte, die die Frau eines lokalen Herrschers war und sich selbst mit Wissenschaften wie zum Beispiel Soziologie und Politikwissenschaft beschäftigte. Warum ist diese Inkarnation für mich von Bedeutung? Dort gelang es mir, die 22. spirituelle Ebene zu erreichen. 

	Igor: War dies das höchste Level, das Sie erreicht haben? 

	Irina (Marina Tsvetaeva): Ja. 

	Igor: Sagen Sie mir bitte, welches die niedrigste Ebene ist, die Sie jemals in der spirituellen Welt erreicht haben? 

	Irina (Marina Tsvetaeva): 3. 

	Igor: Darf ich fragen, nach welcher Inkarnation und warum? 

	Irina (Marina Tsvetaeva): Nach der Inkarnation in einer der feinstofflichen Zivilisationen in der Galaxie N-31. Es war die 19. Dichtestufe und diese Inkarnation war für mich ein Rückschritt von der 11. Stufe, da ich meine Aufgaben nicht erfüllte und dazu überging, mich von den negativen Energien der humanoiden Zivilisation zu ernähren. All dies senkte meine Schwingungen und mein spirituelles Niveau, denn ich füllte mich mit negativer Energie und betrachtete sie als Nahrung. Zusammen mit dieser Energie absorbierte ich auch die Sünden und Laster jener Wesen, die diese Energie ausstrahlten. Ich begann, sie als die Norm zu betrachten, und all dies drang in mein spirituelles Herz ein, und ich wurde wie diejenigen, die mich ernährten. Und da es viele von ihnen waren, beeinträchtigte dies mein spirituelles Niveau, ich konnte das Licht der göttlichen Liebe nicht mehr wahrnehmen, ich lachte Ihn aus und wandte mich von Ihm ab, gerade wegen der Grausamkeit meines Herzens. 

	Dies war die Inkarnation, in der ich mich auf meinem Tiefpunkt befand. 

	Igor: Ich verstehe, vielen Dank. 

	16:20 Der Geist von Marina Tsvetaeva bei der Erfüllung ihrer Aufgaben zur Verkörperung. 

	Igor: Kehren wir zu Marina Zwetajewa zurück. Sagen Sie mir bitte, sind Sie mit Ihrer Inkarnation zufrieden? 

	Irina (Marina Zwetajewa): Nein. 

	Igor: Können Sie erklären, warum? 

	Irina (Marina Tsvetaeva): Der erste Grund ist, dass ich meine Aufgabe nicht vollständig erfüllt habe. Zum Zeitpunkt meines physischen Todes hatte der kreative Beginn meiner Tätigkeit noch nicht begonnen. Das heißt, ich könnte meine kreativen Fähigkeiten weiter entwickeln und dies auch anderen beibringen. Aber wenn Sie vielen Menschen eine Fähigkeit beibringen, wird diese in Ihnen stärker. Das heißt, das war auch für mich ein Weg, den ich nicht gegangen bin und diese Erfahrung nicht gemacht habe. 

	Der zweite Grund ist die Absenkung meines Niveaus, die aufgrund der Gefühle von Mutlosigkeit, Hoffnungslosigkeit, Schuld, Angst und Groll auftrat, die ich in mein spirituelles Herz aufgenommen habe und die mich jetzt begleiten und die ich in den nächsten Geburten reinigen muss. 

	Und der dritte Grund, warum ich mit der Inkarnation unzufrieden bin, liegt darin, dass ich das Leben aufgegeben habe, und dies erlaubte mir nicht nur nicht, meine Aufgabe zu erfüllen, sondern mich auch nicht von den negativen Gefühlen zu reinigen, von denen ich gesprochen habe. 

	(Irina) Sie sagt jetzt, dass sie mit ihrer Entscheidung unzufrieden ist, das heißt, sie bereut sie. Sie spricht jetzt darüber. 

	Igor: Ja, ich verstehe, vielen Dank. Lassen Sie uns jeden dieser Punkte etwas genauer durchgehen. 

	19:08 Der Geist von Marina Zwetajewa über die Schwierigkeiten ihrer Inkarnation. 

	Igor: Sie sagen, dass Sie mit dem Niveau Ihrer Kreativität, das Sie zum Zeitpunkt Ihres Todes erreicht hatten, unzufrieden waren. Erklären Sie bitte, an welchem Punkt alles schief gelaufen ist? Oder ist alles ruhig, normal und wie geplant verlaufen, und wenn Sie nicht die Entscheidung getroffen hätten, freiwillig aus dem Leben zu scheiden, hätte sich dieser Plan dann ruhig weiterentwickelt und die geplanten Ausmaße erreicht? Oder haben sich Ausrutscher und einige kreative Misserfolge schon viel früher gezeigt und teilweise zur Entscheidung geführt, aus dem Leben zu scheiden? 

	Irina (Marina Tsvetaeva): Das, wonach Sie fragen – ein Ausrutscher – passiert im Leben eines jeden Menschen. Niemand lebt, niemand folgt der Ideallinie seines selbst erfundenen Lebens. Früher oder später wendet sich jeder ab, weil das materielle Leben, die materielle Existenz, völlig anders wahrgenommen wird als das Leben in der spirituellen Welt. Dies sind zwei verschiedene Arten von Bewusstsein. 

	Ich erinnere mich an mich selbst in einem materiellen Körper und ich erinnere mich an meine Gefühle. Dort erscheint jede materielle Schwierigkeit, jede körperliche Belastung wie eine Beleidigung des Universums. Es entsteht die Illusion, dass Gott Sie nicht liebt, dass Er Sie in solche Umstände gebracht hat, damit Sie leiden, dass Er Sie auslacht. Darüber hinaus glauben Sie an seine Existenz, aber Sie nehmen dieses Leben nicht so wahr, dass diese Schwierigkeiten und diese Probleme, auch wenn sie mit sehr großen seelischen Schmerzen verbunden sind, für die Entwicklung höherer spiritueller Qualitäten gegeben sind. Denn ohne sie ist es nicht möglich, ein hohes spirituelles Niveau zu erreichen, denn ein Leben in Bequemlichkeit kann die Seele sehr stark dazu provozieren, ihre Entwicklung zu stoppen. 

	Sie beginnen diese Wahrheit erst zu verstehen, wenn Sie sich außerhalb des physischen Lebens befinden. Und wenn Sie mit dem Körper verbunden sind, identifizieren Sie sich meistens mit ihm, und alles, was mit dem Körper geschieht, wird von Ihnen als tragisch wahrgenommen, ohne dass Sie die wahre Ursache dieser Ereignisse verstehen. 

	Das ist mir auch passiert. In meinem Leben gab es viele Enttäuschungen und Kummer, und selbst in meiner Jugend hatte ich mehr als einmal den Gedanken, meinen Körper zu töten. 

	(Irina) Sie zeigt mir jetzt, wie solche Gedanken im Alter von 20 Jahren aufkamen. 

	(Marina Zwetajewa) Und sie entstanden, wie ich jetzt verstehe, aufgrund der völligsten Kleinigkeiten. Zum Beispiel, weil sich jemand entliebt hat, jemand sich über mich lustig gemacht hat, jemand nicht getan hat, was ich wollte. 

	23:34 Der Geist von Marina Tsvetaeva über einen erfolglosen Versuch einer neuen Inkarnation. 

	Irina (Marina Tsvetaeva): Wenn ich mir das alles jetzt anschaue, als wäre es ein Film aus einem von mir selbst gedrehten Film, erscheint mir alles so völlig leer – all diese Gründe brennen in mir vor Verlangen, schnell in eine neue Inkarnation einzutreten, um mir selbst und Gott zu beweisen, dass jedes Leben für mich als Geschenk Gottes wertvoll ist. 

	Ich verstehe dies mit meinem Verstand, aber um dieses Verständnis zu verwirklichen, muss ich wieder einen Körper annehmen. Dies ist mit einigen Schwierigkeiten verbunden, da es bereits einen Inkarnationsversuch auf der Erde gab, der jedoch mit der Ermordung meines Körpers im Mutterleib endete. Diese Frau wollte kein Kind mehr zeugen und unternahm Schritte, um Safer Sex zu praktizieren. Leider hat sich bisher außer ihr niemand von denen, die meinen Schwingungen entsprechen, bereit erklärt, mich in der Geistlichen Welt zu inkarnieren. Also warten wir. 

	25:21 Der Geist von Marina Tsvetaeva über das Lernen im Gymnasium und das Rauchen. 

	Igor: Wir wissen, dass du von der Schule verwiesen wurdest. Bitte sagen Sie mir warum? 

	Irina (Marina Zwetajewa): Wegen mangelnder Bereitschaft zu lernen und die Aufgaben des Lehrers zu erfüllen. Ich las andere Literatur und ermutigte auch andere Kinder, nicht auf den Lehrer zu hören. Ich kritisierte den Lehrer direkt im Klassenzimmer und wie er den Unterricht durchführte. Im Allgemeinen verhielt ich mich klug und zeigte, dass ich mehr wusste als er. 

	Igor: Wann haben Sie mit dem Rauchen angefangen? 

	Irina (Marina Tsvetaeva): In der Jugend. 

	(Irina) Sie zeigt mir, wie sie es versucht hat, wahrscheinlich als sie 12 war. Das heißt, sie zeigt mir, wie ihre älteren Freunde sie ermutigt haben. 

	Igor: Und bis zum Ende Ihres Lebens fortgesetzt? 

	Irina (Marina Tsvetaeva): Nein, zuerst habe ich es nur probiert, und dann hatte ich keine Periode, als ich geraucht habe, weil es verboten war. Aber später, als ich schon erwachsen war, habe ich geraucht. 

	Igor: Welche Zigarettenmarken haben Sie bevorzugt? 

	Irina: Sie zeigt mir einfach, wie sie so etwas verdreht. 

	Igor: Ich verstehe. 

	26:40 Der Geist von Marina Tsvetaeva über Kurzsichtigkeit und Schönheit. 

	Igor: Auf dem Foto, wir kennen zumindest ein Foto, auf dem Sie eine Brille tragen. Sie litten, soweit ich weiß, an Kurzsichtigkeit, trugen aber aus irgendeinem Grund keine Brille. Frage: Warum? 

	Irina (Marina Tsvetaeva): Sie kamen mir hässlich vor. 

	Igor: War es Ihnen wichtig, schön zu sein? 

	Irina (Marina Tsvetaeva): Natürlich habe ich verstanden, dass Schönheit der Weg zu den Herzen der Männer ist. 

	27:13 Der Geist von Marina Zwetajewa über die Begegnung mit ihrem Mann in der Geistlichen Welt. 

	Igor: Sagen Sie mir bitte, haben Sie die Seele Ihres Mannes Sergei Efron in der Geistlichen Welt getroffen? 

	Irina (Marina Tsvetaeva): Ja. 

	Igor: Auf welchem Niveau ist er? 

	Irina (Marina Tsvetaeva): Am 4. 

	Igor: Das ist ein niedriges Niveau. Bist du zu ihm runtergegangen? 

	Irina (Marina Tsvetaeva): Ja. 

	Igor: Wie lässt sich eine so niedrige Position erklären? 

	Irina (Marina Zwetajewa): Angst und Hass, ein sehr starkes Feld aus Angst und Hass, das buchstäblich von ihm wegflog, wie Elektrizität bei einem Kurzschluss. Das heißt, es ist nicht einfach weggeflogen, sondern hat alles um sich herum angegriffen. 

	(Irina) Wie der Blitz, zeigt sie mir, flogen sie. 

	(Marina Zwetajewa) Seine Energie, seine Seele, seine Aura waren, wie Sie sagen, wie eine Gewitterwolke. Es waren gemischte Ängste, es war wie der Körper einer Gewitterwolke, eine bläulich-graue Farbe, und die Blitze, die ich beschreibe, waren rot – das ist Wut und Hass. 

	Igor: Zunächst einmal im Hinblick auf die Umstände, die ihn in den letzten Tagen seines Lebens begleiteten: Wut und Hass? 

	Irina (Marina Zwetajewa): Er hasste die Macht, er hasste diejenigen, die an der Macht waren, das Volk. 

	28:43 Die Meinung von Marina Tsvetaeva über die Haltung ihres Mannes Sergei Efron ihr gegenüber. 

	Igor: Und welche Gefühle hat er für Sie behalten? 

	Irina (Marina Tsvetaeva): Er hat seine Liebe zu mir behalten, er liebt mich immer noch. Doch die Liebe zu einer Person oder zu mehreren Personen kann nicht auf ein hohes Niveau gehoben werden, wenn kein Verständnis und Bewusstsein für die Notwendigkeit der Liebe zu allen besteht. Das heißt, es ist sozusagen wie ein Funke, der ihn davon abgehalten hat, noch tiefer zu fallen, denn es hätte noch schlimmer kommen können. 

	Igor: Gab es karmische Gründe dafür, dass Sergeis Leben auf diese Weise endete? 

	Irina (Marina Tsvetaeva): Es wäre besser, ihn danach zu fragen. 

	Igor: Gut. Wussten Sie, dass er während seiner Verbannung NKWD-Offizier war? 

	Irina (Marina Tsvetaeva): Er hat mir nicht viel erzählt, aber ich hatte einen Verdacht. 

	Igor: Gab es einen Moment, als Sie davon erfahren haben? Und wann ist das passiert? 

	Irina (Marina Tsvetaeva): Bereits in der spirituellen Welt. Erst in der Geistlichen Welt habe ich es mit Sicherheit erfahren. 

	Igor: Hören Sie, stimmt es, dass Sie und er bis zum Schluss auf formalem Niveau miteinander kommuniziert haben? 

	Irina (Marina Tsvetaeva): Nein, es geschah nur in der Öffentlichkeit. 

	30:11 Der Geist von Marina Tsvetaeva über ihre Beziehung mit Sofia Parnok. 

	Igor: Ich kann nicht anders, als eine Frage zu Sofia Parnok zu stellen, in die Sie sich buchstäblich kurze Zeit nach Ihrer Hochzeit mit Sergei verliebt haben. Sagen Sie mir bitte, was Sie in dieser Beziehung gesucht haben und haben Sie es bekommen? 

	Irina (Marina Tsvetaeva): Als wir uns trafen, erkannten sich unsere Seelen: Wir standen uns in mehreren früheren Inkarnationen nahe. Wir fühlten eine unerklärliche Anziehung zueinander und empfanden es als einen Ruf des Schicksals, als eine Notwendigkeit, dass wir sowohl moralisch als auch physisch zusammen sein mussten. Aber dann ist sie weggegangen (zeigt, dass sie in eine andere Stadt gegangen ist). Obwohl ich das nicht wollte. 

	Igor: Aber war es eine Art dramatische Trennung, ein Streit? 

	Irina (Marina Zwetajewa): Nein, sie ist nur gegangen, um ihr Leben mit einem Mann zu arrangieren. Sie sagte, dass sie den Mann liebte und verließ ihn daraufhin. Es gab keinen Streit. Was ist der Grund für den Streit? Es ist ihre Entscheidung. Natürlich tobte in mir ein Sturm, ich war sehr beleidigt. 

	(Irina) Jetzt zeigt sie mir, dass da Groll war, ein Gefühl der Ungerechtigkeit. Groll, eine Art Langeweile und sogar Wut zugleich – eine solche Anhäufung dieser Gefühle. 

	(Marina Zwetajewa) Das alles passierte zunächst und dauerte vielleicht mehrere Monate, aber dann habe ich lange darüber nachgedacht, es mir noch einmal überlegt und ihr vergeben. Darüber hinaus waren alle diese Gefühle für mich buchstäblich ein paar Jahre später irrelevant: Die Revolution hatte bereits begonnen und ich musste mit den Kindern überleben. Das heißt, es blieb keine Zeit für seelische Qualen. 

	Es ist, als ob ... Ich werde es Ihnen jetzt im Klartext sagen. 

	33:02 Der Geist von Marina Zwetajewa über die Gründe für ihren Verrat an ihrem Mann. 

	Irina (Marina Zwetajewa): Ich verstehe jetzt, dass mich das alles gequält hat, weil ich sozusagen ein relativ bequemes, ruhiges und wohlgenährtes Leben führte. Und ich hatte die Zeit und Energie, diesen Leidenschaften und Lastern nachzugehen, einschließlich der Untreue gegenüber meinem Mann. Ich dachte, je mehr ich ihn betrüge, desto mehr würde er mich schätzen, weil er Angst hätte, mich zu verlieren. 

	Igor: Hat sich diese Meinung inzwischen geändert? 

	Irina (Marina Tsvetaeva): Natürlich. Dies änderte sich im Laufe seines Lebens. Ich spreche nur über die ersten Jahre unserer Ehe, unserer Familie. Und ich bedauere wirklich, dass ich beim Erschaffen unseres Familiennestes, unseres sozusagen familiären Raumes, selbst, mit meinen eigenen Händen, das Fundament gelegt habe, das Fundament … 

	(Irina) Sie zeigt mir jetzt, dass dies keine starken Steine sind, sondern eher eine Art morsche Baumstümpfe, etwas Zerbrechliches … 

	(Marina Zwetajewa) Ich bedauere dies und sehe jetzt, dass die Folgen dieses Zustands, die durch mein Verhalten verursacht wurden, auch Sergej selbst und seine Loyalität mir gegenüber beeinflusst haben. Er liebte mich, aber er war eifersüchtig auf die Männer, und zwar sehr heftig und voller Wut. Und jetzt, nachdem ich bereits mit ihm gesprochen habe, verstehe ich, dass diese Wut in ihm letztlich den Wunsch auslöste, zu kämpfen, loszugehen und zu töten. Und wenn ich mich nicht so verhalten und ihn anders behandelt hätte, wäre sein Leben, einschließlich seiner Hinrichtung, meiner Meinung nach anders verlaufen. 

	Igor: Gab es in früheren Leben gemeinsame Inkarnationen, sind sich Ihre Wege schon einmal gekreuzt? 

	Irina (Marina Tsvetaeva): Das waren sie, aber nicht auf diesem Planeten, sondern in den feinstofflichen Welten. 

	Igor: Und Sie haben zugestimmt, zu inkarnieren und dieses Leben gemeinsam zu verbringen. 

	Irina (Marina Tsvetaeva): Ja, wir hatten vor unseren Inkarnationen Treffen in der Geistlichen Welt und wir hatten einen solchen gemeinsamen Plan. 

	Igor: Sie sprechen über das Bedauern, das Sie jetzt empfinden, wenn Sie an die zahlreichen Untreue Ihres Mannes und seine Hobbys denken. 

	Irina (Marina Tsvetaeva): Sie haben angefangen, über Sonechka zu sprechen, die nicht nur meine Freundin, sondern auch meine Geliebte war. Und ja, mein Mann Sergei betrachtete diese Beziehung als Untreue, obwohl es sich um eine Frau handelte und es keine Beziehung wie zu einem Mann war, das heißt, wie es zwischen einem Mann und einer Frau der Fall ist, war es eine Beziehung wie zwischen einer Frau und einer Frau. Aber trotzdem hielt er es für Betrug, denn ich bin für sie weggegangen, wir haben eine Zeit lang zusammengelebt (zeigt, wie sie eine Wohnung gemietet haben). 

	Das heißt, er verstand, dass es sich hier nicht bloß um eine flüchtige Laune oder ein Hobby handelte, sondern dass es sich um eine ernste Angelegenheit meinerseits handelte, die die Existenz unserer Familie bedrohen könnte. Und deshalb war er eifersüchtig auf sie. Er hat sie gesehen, wir haben uns in gemeinsamen Gesellschaften getroffen. Er war nicht so eifersüchtig wie auf einen Mann, aber er war trotzdem eifersüchtig. 

	Und was andere Verrätereien angeht, habe ich mehrere erlebt … 

	(Irina) Sie zeigt mir jetzt 6 Personen, Männer, mit denen sie solche vorübergehenden Treffen hatte. 

	Igor: Nennen wir sie Romane. 

	Irina (Marina Tsvetaeva): Ja, das sind kurzfristige. 

	Igor: Das sind die, die Sie meinen, wenn Sie sagen, dass Sergei gegenüber diesen Männern eifersüchtig auf Sie war. 

	Irina (Marina Tsvetaeva): Ja. 

	38:18 Die Grundursache des Betrugs. Waren sie „Treibstoff“ für Kreativität? 

	Igor: Und jetzt bereuen Sie es, weil Sie mit diesem Verhalten dieses Gefühl in ihm ausgelöst haben? 

	Irina (Marina Tsvetaeva): Ja, ich bereue es jetzt. Denn jetzt glaube ich, dass ein Mensch seine Liebe zu mir nicht dadurch beweisen sollte, dass er mir ständig Verrat vergibt und für mich kämpft. Dies nennt man „Kontrolle der menschlichen Seele, um das Gefühl der eigenen Bedeutungslosigkeit zu befriedigen“. Ich fühlte mich in meiner Familie nicht als wichtiges Kind, war eifersüchtig auf meine Eltern und meine jüngere Schwester, und all das führte dazu, dass ich nach einem Beweis der Liebe suchte. 

	(Irina) Jetzt führt sie vielmehr bereits eine Analyse durch. Was sie jetzt sagen wollte, verstand sie damals nicht. Dies ist wie eine Analyse davon. 

	Igor: Gleichzeitig waren diese Hobbys, so wie ich es verstehe, der Treibstoff für Ihre Kreativität. Ohne diese Romane hätte es auch diese luxuriösen Gedichtzyklen nicht gegeben, die Sonechka, Mandelstam und Radzievich gewidmet waren. 

	Irina (Marina Tsvetaeva): Aber ich habe von Anfang an gesagt, dass meine Aufgabe darin besteht, kreative Fähigkeiten zu entwickeln. Und wie ich sie entwickeln würde, war meine Entscheidung. Ich könnte sie durch andere Gefühle entwickeln, von einer ganz anderen, hellen Natur. 

	40:13 Der Geist von Marina Zwetajewa über ihr Tagebuch. 

	Igor: Wir haben aus Ihrem Tagebuch viel über Sie erfahren, es ist äußerst offen. Sagen Sie mir bitte, haben Sie erwartet, dass jemand anderes als Sie diese Notizen lesen würde, und dass diese Tagebücher zudem allgemein zugänglich wären und dass man sie dazu verwenden würde, über Sie, Ihre Gedanken und Handlungen zu urteilen? 

	Irina (Marina Zwetajewa): Im Allgemeinen habe ich beim Schreiben anfangs nicht darüber nachgedacht, ich habe für mich selbst geschrieben – nur meine Gefühle, Gedanken, Eindrücke, damit sie nicht in Vergessenheit geraten. Damit ich später, wenn ich das noch einmal lese, verstehen kann, wie ich mich verändert habe, das heißt, eher, dass ich an mir selbst arbeiten muss. 

	40:58 Der Geist von Marina Zwetajewa über Kreativität in der spirituellen Welt. 

	Igor: Sagen Sie mir bitte, sind Sie in der spirituellen Welt kreativ tätig, schreiben Sie Gedichte? 

	Irina (Marina Zwetajewa): Nein. 

	Igor: Ist das überhaupt möglich oder wird es dort einfach nicht benötigt und ist nicht interessant? 

	Irina (Marina Tsvetaeva): Poesie ist einfach eine Form der Kreativität in der materiellen Welt, es ist ein bestimmter Wortfluss, der in der Sprache geformt wird, die eine Person spricht, man sagt es sozusagen in Reimen. Die Kunst besteht darin, den Inhalt Ihrer Seele durch diese Form zu vermitteln. 

	Aber in der spirituellen Welt denken sie anders, das heißt, es gibt keine Worte, sie denken einfach in Konzepten. Daher könnten beispielsweise zwei Geister, die, so könnte man sagen, die Sprachen des anderen nicht gelernt haben … Beispielsweise ich, der kein Japanisch konnte, und ein Geist, der aus der Inkarnation als Japaner hervorging und weder Russisch noch andere Sprachen konnte, die ich kannte, wir werden uns trotzdem verstehen, ohne diese Wörter in irgendeiner Sprache. Wir werden verstehen, indem wir direkt mit mentalen Konzepten und Bildern kommunizieren. Es ist ziemlich schwierig, daraus Gedichte zu verfassen, da sie sich nicht reimen. Es ist nur ein Gedankenstrom. 

	42:35 Der Geist von Marina Zwetajewa über ihre Kontaktpersonen. 

	Igor: Haben Sie Kontaktpersonen auf der Erde? 

	Irina (Marina Zwetajewa): Nein. 

	42:41 Der Geist von Marina Tsvetaeva über ihre Haltung gegenüber ihrer jüngsten Tochter Irina. 

	Igor: In Ihren Tagebucheinträgen, insbesondere über Ihre jüngste Tochter Irina, gibt es Formulierungen, die schockieren könnten. Ich werde sie nicht zitieren, aber sie tragen das in sich, was nicht nur keine Liebe für sie empfand, sondern sie sogar zu hassen schien. 

	Irina (Marina Tsvetaeva): Aber warum kann ich ein zweijähriges Kind hassen? Was hat er mir angetan? Es war nur eine vorübergehende Irritation meinerseits. Und es hing eher nicht mit ihr selbst zusammen, sondern mit den Schwierigkeiten in ihrem Leben, dem Geldmangel und dem mangelnden Verständnis für das Schicksal ihres geliebten Mannes. Im Hintergrund schwirrten mir ständig folgende Gedanken durch den Kopf: „Was soll ich essen? Wo kann ich Treibstoff kaufen? Wo ist Sergej, was ist mit ihm passiert, lebt er oder ist er tot?“ 

	Und all das ist ein ständiger Hintergrund in meinem Bewusstsein – irgendwelche Albträume, solche Schwäche und so weiter. Und dazu kommen noch die üblichen Launen eines zweijährigen Kindes, das die Aufmerksamkeit seiner Mutter braucht. Und Sie verstehen, dass Sie nicht in der Lage sind, es zu geben. Deshalb war diese Verärgerung – es war kein Hass, sondern nur eine vorübergehende Verärgerung. 

	Haben Sie als Eltern schon einmal erlebt, dass Sie in Ruhe gelassen werden wollten? Ihr Wunsch nach Privatsphäre. Und wenn die Kinder anfingen zu weinen und launisch zu sein, wurden Sie wütend und sagten möglicherweise etwas Hartes, sehr Hartes und Unangenehmes, was Sie später bereuten. Ich hatte etwas ähnliches. 

	44:58 Der Geist von Marina Zwetajewa über die Geschichte von Irina, die an einen Stuhl gefesselt war. 

	Igor: Und diese Geschichte, wie du Irina mit Seilen an einen Stuhl gefesselt hast, damit sie während deiner Abwesenheit nirgendwo hingeht. Ist dies auch eine Folge dieser Irritation und Begierde?.. 

	Irina (Marina Zwetajewa): Nein. 

	Igor: Aber diese Episode ist passiert? Die Erinnerungen an ihn bleiben. 

	Irina (Marina Tsvetaeva): Ja, aber er war mit jemand anderem verbunden. 

	(Irina) Okay, ich verstehe, sie zeigt jetzt nur ein Bild. 

	(Marina Zwetajewa) Meine Abwesenheit damals hatte nichts mehr mit Partys mit anderen Männern zu tun, wie es noch vor einigen Jahren der Fall war. Dies lag daran, dass ich nach allen möglichen Arten von Arbeit suchte. 

	(Irina) Sie zeigt mir jetzt, wie sie irgendwo Böden gewischt, irgendwo Essen ausgeliefert oder irgendwo auf einem Markt gestanden hat. Sie zeigt dort sogar, wie sie ein Pferd wäscht oder etwas kämmt, sie zeigt Bilder. 

	(Marina Zwetajewa) Und natürlich musste ich meine Kinder während dieser Zeit in meinem Zimmer lassen: Es gab keinen Ort, wo ich sie unterbringen konnte. 

	(Irina) Sie zeigt mir zwei Kinder: eines war älter, wahrscheinlich etwa fünf oder sieben Jahre alt – Alya [kurz für Ariadna, so nannte Marina sie], und Irina war etwa zwei Jahre alt. Und sie war ein sehr unruhiges Kind. Das heißt, sie zeigt mir, dass sie eine Gefahr darstellt, dass sie irgendwo in den Ofen klettern und dort ein Feuer entfachen könnte. 

	(Marina Zwetajewa) Und ein Kindermädchen von einem siebenjährigen Mädchen, das sich beim Spielen mit Puppen oder Papierstücken hinreißen lassen könnte ... Sie verstehen, was für ein Kindermädchen sie ist. Was könnten Sie von ihr verlangen? Und ja, ich habe Ira kurzzeitig, etwa zwei Stunden lang, repariert, als ich ging, damit sie sich nichts antut. Sie mitzunehmen war keine Option: Sie ließ mich nicht arbeiten. Sie könnte weggelaufen sein, oder sie könnte entführt worden sein usw., es gab auch damals Kriminelle. Also ja, ich wurde dazu gezwungen. 

	48:08 Der Geist von Marina Zwetajewa darüber, wie sie und ihre Schwester aufgewachsen sind. 

	Irina (Marina Zwetajewa): Aber vielleicht wird es Sie nicht so schockieren, wenn Sie bedenken, dass die Erziehungsmethoden damals anders waren. Zum Beispiel konnten sie uns wegen Ungehorsams, wenn wir unartig waren, von der Schule wegliefen (Shows) oder den Unterricht schwänzten, mit nackten Knien auf Erbsen oder sogar auf grobes Salz setzen. Und so standen wir nicht nur 10 Minuten, sondern etwa eine Stunde. Dann hatten wir diese Reizung, das heißt, es tat weh vom Salz. 

	Ja, so haben wir es gemacht, obwohl wir aus einer recht guten, sehr kultivierten, ja, man könnte sogar sagen, religiösen Familie kamen. Aber mein Vater wandte solche Methoden an, weil er glaubte, dass uns das davon abhalten würde, das nächste Mal dasselbe zu tun. Und außerdem hat er uns nie angeschrien und nie geschlagen (was bedeutet, dass er uns nicht körperlich geschlagen hat). Und wenn er uns in diese Lage brachte, erklärte er immer ganz ruhig, dass er es zu unserem Besten tue. Aber es hat zu nichts geführt. Persönlich habe ich aus dieser Erziehung nur verstanden, dass man seine Streiche gut verbergen muss. 

	Igor: Danke. 

	50:24 Marina Zwetajewas Meinung zur geistigen Entwicklungsverzögerung ihrer Tochter Irina. 

	Igor: Kommen wir zurück zu Ihrer jüngsten Tochter. Stimmt es, dass sie geistig behindert war? 

	Irina (Marina Tsvetaeva): Sprechen Sie von Irina? Es war immer noch schwer zu verstehen, sie war klein. Verzögerung? Es kann einfach an mangelnder Aufmerksamkeit liegen. Wenn Sie nicht mit einem Kind arbeiten, erzählen Sie ihm keine Geschichten und singen Sie keine Lieder. Es kann sein, dass es erst sehr spät anfängt zu sprechen. Er hat einfach keinen Grund, das zu tun. Und weil ich ihr wenig Aufmerksamkeit schenkte und ihre Schwester sie immer von sich schubste (Shows), sie beim Spielen störte, es einen Altersunterschied zwischen ihnen gab, zog sie sich irgendwie in sich selbst zurück. 

	Ich kann also nicht sagen, dass ich sie gehasst habe. Ja, ich war über diese Umstände verärgert, ich habe mir nach diesen Gesprächen natürlich vieles vorgeworfen. Und was ich in mein Tagebuch geschrieben habe … Eigentlich dachte ich nicht, dass ich für irgendjemanden schreibe. Dies waren meine persönlichen Emotionen, meine persönlichen Gefühle, die ich dem Papier anvertraute, um sie nicht in mir zu behalten. 

	51:49 Der Geist von Marina Tsvetaeva über die Gründe, ihre Töchter in ein Waisenhaus zu geben. 

	Irina (Marina Zwetajewa): Tatsächlich, als ich wieder keine Arbeit fand, zahlten sie mir nicht genug Geld für meine Mädchen, und ich war gezwungen, sie sozusagen in ein Waisenhaus sowjetischen Typs zu geben. Daher gab es kein Reich mehr. 

	Igor: Dem ging ein Angebot von Sergejs Schwestern voraus, sie aufzunehmen. Warum hast du abgelehnt? 

	Irina (Marina Zwetajewa): Ich hatte kein Vertrauen. Es gab kein Vertrauen, sie verurteilten mich nur nach meinem Lebensstil und wir hatten kein Vertrauensverhältnis, ich konnte ihnen die Kinder nicht anvertrauen. Mir wurde klar, dass es besser wäre, dem Staat zu vertrauen, das ist das Erste. Und zweitens wollte ich ihnen nichts schuldig sein. 

	52:43 Der Geist von Marina Tsvetaeva über den tragischen Hungertod von Irina. 

	Igor: Ich verstehe. Lassen Sie es mich noch einmal klarstellen: Sie wussten nichts von den Bedingungen, unter denen sich die Kinder im Waisenhaus befanden. Sie erfuhren es erst, als Alya krank wurde und Ira starb? 

	Irina (Marina Zwetajewa): Ich dachte, dass die Kinderbetreuung dort besser sei, weil es sich ja um eine staatliche Einrichtung handelte, in der erfahrene Leute arbeiteten, und ich hätte nicht gedacht, dass ihnen die Kinder anderer Leute gleichgültig wären. 

	Doch tatsächlich stellte sich heraus, dass die jüngste Tochter gestorben war. Und es war nicht nur so, dass sie ihr dort nichts zu essen gaben … Wie ich später von der Leitung dieses Waisenhauses erfuhr, aßen ältere Kinder zusammen mit jüngeren Kindern in derselben Cafeteria. Dort hat niemand wirklich ein Auge auf sie geworfen. Und wie mir ihre Kindermädchen später erzählten, kam es vor, dass die Älteren auf die Jüngeren zuliefen, ihnen das Essen wegnahmen und sie schlugen. Sie schlugen sie und nahmen ihnen das Essen weg. Sie waren so eingeschüchtert, dass sie selbst nicht an das Essen herantraten und nicht nahmen, was man ihnen gab. Dort wurde es ihnen gegeben, aber andere haben es versteckt. Die Kindermädchen lassen Sie einfach ins Esszimmer und gehen dann ihren eigenen Dingen nach. Das haben sie mir gesagt. 

	Schließlich verlor sie das Bewusstsein, wurde krank und starb. 

	54:37 Irinas Rückkehr in Zwetajewas Leben. 

	Irina (Marina Zwetajewa): Ich habe mich damals übrigens mein Leben lang für die Entscheidung gerügt, sie in staatliche Obhut zu geben. Ich möchte sagen, dass sie mir sogar in meinen Träumen erschien, manchmal kam sie im Traum zu mir, streckte mir ihre Hände entgegen und sagte mir, wie sehr sie mich liebte. Und als ich bereits die spirituelle Welt betreten hatte, fand ich heraus, dass mein Gosha ihre Inkarnation war. Sie kam fünf Jahre nach ihrem Austritt aus der Inkarnation im Alter von drei Jahren wieder zu mir. 

	Igor: Gosha – ist das Ihr Sohn Georgy? 

	Irina (Marina Tsvetaeva): Ja. 

	Igor: War das Irinas verkörperte Seele? 

	Irina (Marina Tsvetaeva): Ja. 

	Igor: Erstaunlich! 

	Irina: Sie zeigt mir jetzt, wie sie fünf Jahre später verkörpert war. 

	(Marina Zwetajewa) Aber ich wusste es nicht, das heißt, ich habe es erst in der Geistlichen Welt erfahren. 

	55:57 Marina Zwetajewas Gedanken über ihren Sohn. 

	Igor: Aber sind Sie dieser Seele nach der Entkörperung begegnet? 

	Irina (Marina Zwetajewa): Ja, natürlich. 

	Igor: Auf welchem Niveau ist er? 

	Irina (Marina Tsvetaeva): Nun, dieser Geist, der zweimal zu mir kam: im Körper von Irina, und die Inkarnation im Alter von drei Jahren verließ, und fünf Jahre später bereits in einem männlichen Körper kam, dem Körper eines Jungen, ist jetzt auf der 10. Ebene. Das heißt, dieser Geist kam zu mir, stieg herab. Und ich möchte sagen, dass dies der erste Geist meiner Verwandten und nahestehenden Menschen war, der mich nach seinem Austritt aus dem Körper persönlich besuchte. 

	Er kam aus der Inkarnation, ich wusste nichts davon, aber er selbst erschien und sagte, dass sein Körper im Kampf getötet wurde. Ich fragte: „Wie alt bist du?“ Schließlich handelt es sich um eine geistige Gestalt und es ist nicht klar, wie alt diese im Körper war. Und er sagte das und das Jahr. Er sagte (zeigt), dass er drei Jahre nach unserer Trennung aus seinem Körper ausgetreten sei, dies ist das 44. Jahr. 

	Und als er zu mir kam, habe ich noch einmal nachgefragt, ob er wirklich Irina sei, und er hat ihr Bild gezeigt: „Ja.“ Und als er zu mir kam (Shows), umarmten wir uns und vergaben einander. Dies ist so eine Beziehung. 

	Igor: Und hat er Ihnen Einzelheiten über seinen Tod im Krieg erzählt? Darüber ist nichts bekannt. Er gilt als vermisst. 

	Irina (Marina Zwetajewa): Nein, hat er nicht. Er sagte nur, dass er im Kampf sei. 

	Igor: Nur im Kampf? 

	Irina (Marina Tsvetaeva): Ja. 

	Igor: Aber du hast Mura [so nannte Marina ihren Sohn] während seines Lebens mit einer Art grenzenloser Liebe überschüttet. Man sagt, man habe ihn keinen Schritt aus den Augen gelassen und praktisch jeden gezwungen, Muru zu dienen und alle seine Launen zu erfüllen. 

	Irina (Marina Tsvetaeva): Dies ist eine sehr persönliche Einschätzung. 

	Igor: Stimmt das nicht wirklich? 

	Irina (Marina Tsvetaeva): Ich denke nicht. 

	Igor: Nach Ihrem Tod haben die Leute, die Sie kannten, verschiedene Erinnerungen hinterlassen, und es gibt eine Version, dass Mur schließlich nicht der Sohn von Sergei, sondern von Konstantin Rodsewitsch ist. Was können Sie sagen? 

	Irina (Marina Zwetajewa): Nein. 

	Igor: Aber Sie hatten trotzdem eine Liebesbeziehung mit Rodzevich? 

	Irina (Marina Tsvetaeva): Ja, ja, das ist passiert. Aber das war eine andere Zeit. 

	59:19 Drei Ringe von Marina Tsvetaeva. 

	Igor: Den Erinnerungen Ihrer Tochter Ariadna zufolge trugen Sie drei Ringe – einen Ehering, einen Ring mit dem in den Stein gemeißelten Kopf des Hermes, wenn ich mich nicht irre, und einen silbernen Siegelring mit der Abbildung eines Dreimasters und der Inschrift um den Kreis herum: „Mein Mitgefühl für Sie“ [„tebЪ moya synpatiya“]. Erzählen Sie uns bitte die Geschichte dieses Rings mit dem Schiff. 

	Irina (Marina Zwetajewa): Das ist ein Geschenk. 

	Igor: Wessen? 

	Irina (Marina Tsvetaeva): Knochen. 

	Igor: Rodsewitsch? 

	Irina (Marina Tsvetaeva): Ja. 

	59:56 Der Geist von Marina Zwetajewa über ihre Bleistiftzeichnungen. 

	Igor: Noch eine Frage. Bevor Sie in die Emigration gingen, so ist zumindest das bekannt, hinterließen Sie einer Kunsthistorikerin, Evdoksia [Evdoksia Nikitina], eine Sammlung von Bleistiftzeichnungen, die Ihnen irgendwie am Herzen lagen. Jetzt werden sie in einem Museum aufbewahrt und es gibt Hinweise darauf, dass es sich dabei um sehr gute Zeichnungen handelt, die von Ihrer Hand angefertigt wurden. Verstehen Sie, von welchen Zeichnungen wir sprechen? Können Sie sie auf dem Bildschirm anzeigen? Hast du sie gemacht? 

	Irina: Bitte schau durch meine Augen. Ich werde fragen. 

	Ja, ich verstehe. Das Bild auf der anderen Seite [das Mädchen] zeigt, was sie gezeichnet hat. Und dieser Typ, sie zeigt es mir, das sind so eine Art Kinder ... 

	Igor: Ariadna, natürlich, oder? 

	Irina: Ja, meine Tochter, als sie noch nicht im Gefängnis war, davor. Und sie zeigt mir auch, dass es auch Zeichnungen gab, die ihr Sohn angefertigt hatte. Kinder. Sie sagt: „Kinder, Kinder.“ 

	Igor: In diesem Ordner waren also Zeichnungen von ihr und den Kindern? 

	Irina: Kinder, ja. 

	Igor: Vielen Dank! 

	1:01:42 Der Geist von Marina Zwetajewa über ihre Rückkehr in die Sowjetunion. 

	Igor: Ihre Rückkehr in die Sowjetunion. Gab es zuvor irgendwelche Vorverhandlungen mit Regierungsvertretern? Wurden Bedingungen besprochen, die nicht offengelegt werden konnten? 

	Irina (Marina Tsvetaeva): Nein. Aber gemäß ihrer Entscheidung: Die Erlaubnis wurde erteilt. 

	(Irina) Sie zeigt mir jetzt ein Gebäude, das wie eine Botschaft aussieht. 

	(Marina Zwetajewa) Tatsächlich habe ich dort Unterlagen und Anträge eingereicht und dort stand, wer mit mir in diesem Land lebt, dass ich dementsprechend hier eine Tochter habe. 

	Igor: Ja, sie sind früher gegangen. 

	Irina (Marina Zwetajewa): Ich habe um Wiedervereinigung gebeten und musste dabei auch den Grund angeben, warum ich das Land früher, in den 20er Jahren, verlassen habe. Als Grund habe ich dementsprechend angegeben, dass Hunger und Arbeitslosigkeit herrschten. Das heißt, ich habe keine politischen Gründe angegeben. Und noch eine Frage kam: „Bitte geben Sie an, was Sie beruflich machen, welche Ausbildung Sie haben?“ Wie ein Fragebogen. Und ich habe angegeben, dass ich ein Literat, also ein Schriftsteller bin. 

	Igor: Sie haben in Ihr Tagebuch geschrieben: „Ich kann nicht nur mit Konsonanten sprechen“, und meinten damit die UdSSR, „das ist schon lange nicht mehr Russland, aber meine Meinung interessiert die Kinder nicht.“ Es stellte sich also heraus, dass Sie nicht in die Sowjetunion zurückkehren wollten? 

	Irina (Marina Zwetajewa): Nein, natürlich nicht. Ich wusste, dass das zu nichts Gutem führen würde. 

	Igor: Aber die Kinder wollten es? 

	Irina (Marina Tsvetaeva): Ja, denn in Paris, wo wir lebten, gab es eine Ausstellung über die Sowjetunion – viele schöne Dinge: Lebensmittel, einige Poster, Spielzeuge, sogar gezeichnete Kinder. Sie sagten: „Das ist unsere Heimat, seht, wie sie dort leben!“ Sie wollten es, besonders meine Tochter. 

	Igor: Ariadna. 

	Irina (Marina Tsvetaeva): Ja, Ariadna. Sie sagte: „Warum müssen wir hier hungern, wo uns niemand will und alle uns wie Fremde ansehen? Es ist besser, in die Heimat zurückzukehren und dort ein neues Leben zu beginnen.“ Für sie war es wie eine neue Chance. Weil der Staat dort gerade im Entstehen war und man dort seinen Platz finden konnte. 

	1:06:03 Der Geist von Marina Zwetajewa über ihren ersten Aufenthalt in der UdSSR. 

	Igor: Sie sind in Bolschewo gelandet, in der Dienstwohnung, in der Ihr Mann zuvor untergebracht war, richtig? Dort wurdet ihr wieder vereint. 

	Irina: Sie zeigt mir einen kurzen Zeitraum in Bolschewo. 

	Igor: Diejenigen, die Ihnen in dieser Zeit begegnet sind, sagen, dass Sie sich in einem äußerst zerzausten Gefühlszustand befanden, begleitet von einem Zustand der Wut und Gereiztheit. Handelt es sich hierbei um neu entdeckte Umstände oder handelt es sich grundsätzlich um einen Zustand, der Sie bereits seit Kurzem begleitet? 

	Irina (Marina Tsvetaeva): Im Prinzip war ich in einem solchen Zustand, besonders als ich zurückkam, natürlich, wie ich erwartet hatte, traf mich sozusagen niemand mit dem Orchester. Und ich musste mir auch eine Arbeit suchen, die es nicht gab, genau wie in Frankreich. Und ich habe bereits verstanden, dass ich Recht hatte und einfach eine Existenz in einem sichereren Land gegen dieselbe halb verhungerte Existenz in einem Land eingetauscht, in dem man jeden Moment für nichts erschossen werden kann – nur für etwas, weil man die falsche Zeitung im Bus hatte. Beispielsweise eine Zeitung mit Unterstreichungen, in denen ein politisches Wort durchgestrichen wurde. 

	(Irina) Oder, wie sie mir beispielsweise zeigt, gab es viel verbotene Literatur. Wenn sie beispielsweise ein Buch von Trotzki oder Kamenew fanden, konnten sie dafür erschossen werden, da dies als ihre Verbreitung galt. 

	(Marina Zwetajewa) Und es gab noch viel mehr: Bevor man mit Leuten sprach, musste man über jedes Wort nachdenken. Dort [in Europa] war ich es gewohnt, meine Meinung frei zu äußern, aber als ich in die UdSSR kam, musste ich über die Konsequenzen nachdenken. Und es war sehr schwer für mich, sehr schwer, mich zurückzuhalten, als ich einerseits diese Slogans sah – „Bei uns ist alles in Ordnung, wir bewegen uns in Richtung Entwicklung, wir entwickeln uns, Hurra, Genossen!“ – und andererseits diese Verwüstung sah. Es war mental sehr schwierig, zu sehen und gleichzeitig zu schweigen. 

	Ich war also sehr irritiert und wusste, dass ich sehr schnell weg sein würde, wenn ich den Mund aufmachen würde. Ich machte mir keine Illusionen über die sozusagen Philanthropie der revolutionären Tscheka. 

	1:08:05 Der Geist von Marina Tsvetaeva über ihren Platz in der Literatur, ihre Lieblingsautoren und -dichter. 

	Igor: War Ihnen zu diesem Zeitpunkt klar, dass Sie einer der größten Dichter Russlands waren? 

	Irina (Marina Zwetajewa): Nein, natürlich nicht. 

	Igor: Haben Sie sich jemals als eine bedeutende Persönlichkeit der russischen Kultur betrachtet? 

	Irina (Marina Tsvetaeva): Nein. Puschkin und Nekrasov waren für mich wichtig. 

	Igor: Und von Zeitgenossen? 

	Irina (Marina Tsvetaeva): Von Zeitgenossen? 

	(Irina) Sie zeigt, wie sehr sie Gumileva gelesen hat und dass sie auch Achmatowa, das heißt ihre Gedichte, sehr gern gelesen hat, wenn wir ihre Zeitgenossen berücksichtigen. 

	(Marina Tsvetaeva) Blok, Yesenin, aber sie waren für mich weniger bedeutsam. Diese Gedichte haben mir besser gefallen. 

	Igor: Haben Sie die ganze Zeit über mit Pasternak korrespondiert? 

	Irina (Marina Tsvetaeva): Ja, aber wir waren eher wie Freunde, und ich schätzte ihn nicht einmal für sein literarisches Werk, sondern für seine Einstellung mir gegenüber und für seinen Charakter. Wir stimmten irgendwie überein, er war ein sehr enger Freund. Und wenn Sie anfangen, das literarische Werk eines engen Freundes zu analysieren, sind Sie ohnehin voreingenommen. Deshalb spreche ich mehr über die Werke derjenigen Menschen, mit denen ich nicht so eng befreundet war. 

	Igor: Welche Art von Beziehung hatten Sie zu Mandelstam? Es scheint, als ob es zuerst einen Anflug von Liebe gab und dann denselben Anflug von Hass. 

	Irina (Marina Tsvetaeva): Sehen Sie, ich werde es Ihnen jetzt erklären. Es gab weder das eine noch das andere, es war nur so, dass das Umfeld, in dem wir kommunizierten, sehr unterschiedlich war. Und wir könnten uns über ein paar Kleinigkeiten streiten und wieder versöhnen. Das heißt, ein Seitenblick beispielsweise, eine nicht angebotene Hand usw. – sie könnten zu diesen Gefühlen des Unmuts führen. Denn fast alle Menschen sind in ihrer Kreativität unerfüllt, unerkannt, jeder sucht nach Anerkennung, und sie sind, würde ich sagen, nervlich sehr verletzlich. 

	Und noch mehr, wie ich bereits sagte, stehen wir aus den genannten Gründen ständig unter dem Joch eines externen Kontrolleurs, eines externen Beobachters. Ich sage es Ihnen jetzt: Während einer Revolution zu leben und zu schaffen, ist, als säße man auf einem Pulverfass, dessen Zündschnur in den Händen Ihres schlimmsten Feindes liegt. Sie sitzen einfach da und schreiben etwas, aber Sie verstehen, dass diese Schnur jederzeit von der Person angezündet werden kann, mit der Sie einen großen Streit hatten, oder dass sie sie möglicherweise nicht anzündet, wie sie möchte. Dies ist das Gefühl, nur dass es konstant ist. 

	1:11:33 Der Geist von Marina Zwetajewa über die Verhaftung ihres Mannes und ihrer Tochter, ihr Verhör beim NKWD. 

	Igor: Alle Mitglieder Ihrer Familie wurden vom NKWD verhaftet. Dieses Schicksal ist an Ihnen vorübergegangen. Warum? 

	Irina (Marina Tsvetaeva): Ich habe es bereits erklärt: Ich habe auf meine Sprache geachtet. Ich wurde auch wegen meines Mannes und meiner Tochter vorgeladen (zeigt, dass ich zu einer Befragung vorgeladen wurde). Das heißt, sie kamen an, gingen einfach so herein … und riefen mich zu sich, um mich über sie zu befragen. 

	Ich habe lediglich gesagt, dass sie unschuldig sind. Sie haben keinen großen Druck auf mich ausgeübt, nur damit ich aussage. Aber ich wusste bereits, wie ich mit ihnen reden musste – auf eine Art und Weise, die meine Verwandten nicht verriet und gleichzeitig keinen Verdacht erregte. 

	Ich sagte zu ihnen: „Sie sind ehrliche Sowjetbürger, Menschen aus der Emigration, wo wir (ich habe es ausdrücklich betont) nicht nur gut gelebt haben, sondern auch weiterleben konnten. Aber wenn wir hierher zurückgekehrt sind, bedeutet das, dass unsere Herzen gerade diesem Land zugewandt sind, wir sind gekommen, um dem Aufbau des Sowjetsystems zu dienen. Und ich verstehe nicht, liebe Genossen, wie genau wir solche Verdächtigungen erregen konnten? Aber wenn sie berechtigt sind, dann verdienen diese Menschen, also mein Mann und meine Tochter, natürlich eine Strafe nach dem Gesetz. Denn ich, obwohl ich die Mutter und Ehefrau dieser Menschen bin, möchte nichts mit Menschen gemeinsam haben, die unsere gemeinsame Sache verraten haben.“ 

	Das heißt, ich habe alles in diesem Sinne gesagt. 

	Igor: Ich verstehe. 

	Irina (Marina Tsvetaeva): Vielleicht nicht mit diesen Worten, aber in diesem Sinne. Und dank dessen kam es nicht zu Verdächtigungen gegen mich. 

	1:13:45 Der Geist von Marina Tsvetaeva über ihre Beziehung zu ihrem Sohn. 

	Irina (Marina Zwetajewa): Aber gleichzeitig machte ich mir große Sorgen wegen der Verhaftung meiner Tochter und meines Mannes. Außerdem war mein Sohn bereits im Wachstum und ich fragte mich oft, was ihn erwarten würde. Ich möchte betonen, dass dies vor dem Krieg war. Mein Sohn war bereits im Wachstum, er war ein Teenager, und wenn ich ihn ansah, dachte ich oft, dass ihn dasselbe Schicksal erwartete, dass er der Bruder einer verhafteten Frau war, dass er der Sohn eines Mannes war, der der Konterrevolution verdächtigt wurde. Und ich verstand, dass dieses Schicksal Verdacht auf ihn lenken würde. Und egal, wo er arbeitet oder studiert, es wird in seiner Akte vermerkt. 

	Der NKDV erstellte Karten für jedermann – vertrauenswürdig, unzuverlässig, sie hatten sogar ihre eigenen Codes. Und ich verstand, dass er sein ganzes bewusstes Leben lang unter diesem Stigma leben würde, und wenn er irgendwie einen Fehler machte, wäre das sein Ende. Ich wollte das wirklich nicht. Ich habe ihn beschützt und viele Gespräche mit ihm darüber geführt, wie er sich richtig verhalten und sprechen soll. Diese Arbeit von mir hat in letzter Zeit sogar begonnen, ihn ziemlich zu irritieren. Das heißt, er hat sehr scharf geantwortet. 

	Igor: Aber er war noch in dem Jugendalter, in dem grundsätzlich alle Ermahnungen und Aufforderungen der Eltern Protest und Ärger auslösen. 

	Irina (Marina Tsvetaeva): Ja, ich verstehe das, aber es hat mir auch wehgetan, das heißt, es fühlte sich wie Undankbarkeit mir gegenüber an. 

	1:15:55 Der Geist von Marina Zwetajewa über den Kampf gegen Gott in der UdSSR. Die spirituelle Natur des Atheismus. 

	Igor: Was denken Sie jetzt, angesichts der Realität der spirituellen Welt, was sind die Gründe für diesen Hass auf Gott, der das Land während und nach der Revolution erfasste? Handelte es sich hier etwa um eine Art Massengewalt einiger gegen andere? 

	Irina (Marina Zwetajewa): Meiner Meinung nach ist der Grund, warum das Land so stark betroffen ist, dass es sehr leicht ist, einen Menschen zu manipulieren. Es ist sehr einfach, seinen Verstand mit verschiedenen Slogans zu verzaubern, seine Gefühle und sein Herz zu manipulieren und ihn, wie Sie sagen, wie einen Roboter zu kontrollieren. Das heißt, es liegt an der mangelnden Bereitschaft der Mehrheit der Menschen, selbst zu denken und Verantwortung für sich selbst zu übernehmen. Nur solche Menschen beginnen, an Parolen zu glauben und gehen, wobei sie sowohl ihr eigenes Leben als auch das anderer opfern. Weil sie an ein bestimmtes Bild, eine Illusion glauben, die ihnen als Wahrheit präsentiert wird. Sie haben nicht die Verantwortung, sich das, was ihnen präsentiert wird, anzuschauen: „Ist das wirklich wahr?“ Sie denken einfach nicht darüber nach. 

	Warum gibt es so viele solche Leute? Denn ich glaube, das ist vor allem ein Mangel des staatlichen Bildungssystems. So etwas gibt es nicht, zumindest nicht zu der Zeit, als ich aufs Gymnasium ging und dieses ganze System von innen kenne. Damals (zu Ihrer Zeit studierte ich nicht mehr, aber damals gab es so etwas nicht) gab es kein solches Fach oder gar den Unterricht eines Fachs, das die Freiheit der Kreativität, die Freiheit des Denkens und die Verantwortung für sich selbst und für die Familie entwickeln würde. Sie haben einfach Menschen großgezogen, die gute Arbeiter sind, ein Mindestmaß an Wissen über das Universum haben und den Großbesitzern, die verschiedene Güter herstellen, einfach mehr Profit bringen. 

	Es war einfach notwendig, einen guten Arbeiter großzuziehen, der viel Geld verdiente und es dann mit Geschmack und Freude für allerlei Laster und Unterhaltung ausgab. Dies fördert nicht die Gedankenfreiheit. Je mehr ein Mensch beginnt, sein Fleisch zu genießen, desto weniger beginnt er normalerweise – natürlich nicht immer, aber normalerweise –, dem Geist, der Seele Aufmerksamkeit zu schenken. Und die Lust, das heißt die Liebe zum Vergnügen, beginnt in ihm zu wachsen. 

	Und dann, als sie älter wird, versteht er: „Warum sich anstrengen, auch im Bereich des Denkens? Warum sich anstrengen und anfangen zu denken: Wenn sie es sagen, dann ist es wahr.“ Sie sagen: „Geht und tötet die Weißen!“ - dann ist es wahr. Sie sagen: „Geht und tötet die „Roten“!“ - dann müssen wir gehen. Was soll man denken? Eine solche Gedankenfreiheit gibt es nicht. 

	Das heißt, dies ist der Grund für die Tragödie, die mein Land heimgesucht hat, in dem ich zum letzten Mal geboren wurde. Ich wurde im Russischen Reich geboren, das ist meine Heimat. Und dies ist der spirituelle Grund für die Tragödie dieses Landes. 

	Igor: Ich verstehe, vielen Dank. 

	1:20:20 Der Geist von Marina Zwetajewa über ihre politischen Ansichten. 

	Igor: Sie selbst haben, sagen wir mal, immer auf der Seite der Weißgardisten gestanden. 

	Irina (Marina Zwetajewa): Weil sie die alte Ordnung verteidigten, an die ich gewöhnt war. 

	Igor: Und welche hielten Sie dennoch im Vergleich zu der Ordnung, die nach der Revolution herrschte, für vorzuziehen und richtig? 

	Irina (Marina Zwetajewa): Aber sie lehnten alles ab, was das Reich in sich angehäuft hatte, und alle (zeigt) Grundlagen der Gesellschaft. Dies war eine Verweigerung, dies war eine völlige Umverteilung des gesamten Staates, dies waren neue Gesetze, dies waren Strafen und Repressionen gegen diejenigen, die sich an das alte Gesetz hielten. 

	Ich habe bereits gesagt, dass es eine sehr gefährliche Zeit war, weil der Hass damals sehr leicht reifte. Das heißt, dass aufgrund dieser Manipulationen der Hass in den Menschen wuchs und es unter anderem sehr schwierig war, sich kreativ zu betätigen. Denn als ich mir all dieses Leid und den Bürgerkrieg ansah... Das heißt, einige Banditen nannten sich „Rote“, dann, als die „Weißen“ kamen, nannten sie sich „Weiße“ und schlossen sich ihnen an, und dann verließen sie sie und begannen einfach zu rauben. Es war eine Zeit völliger Rebellion und Heuchelei. Solche Dinge sind passiert. Es herrschte Chaos. 

	Natürlich konnte ich das nicht gutheißen, denn es zerstörte auch mein Leben und meine Familie. Sergej ging, wie ich schon sagte, an die Front, und das verschlimmerte mein Leid noch – zu meinem ohnehin schon vollen Leidenskreis. 

	Igor: Dennoch spüre ich ein gewisses Paradox: Sie traten für die Bewahrung der Grundlagen der alten Welt ein, und gleichzeitig waren Sie selbst von Natur aus ein Rebell, ein Revolutionär, der sowohl moralische Grundlagen als auch poetische Traditionen brach. 

	Irina (Marina Zwetajewa): Ja, aber vergleichen Sie das nicht – Traditionen mit Worten zu brechen oder Menschen nur aus Liebe zu töten. Das sind völlig verschiedene Dinge. Ich konnte das nicht gutheißen. Das ist keine Rebellion mehr, sondern schlicht ein Verbrechen gegen Gott und die Menschen, das mit manipulativen Worten vertuscht wurde, um einfach die Macht zu übernehmen, und das war’s. 

	1:23:24 Der Geist von Marina Tsvetaeva über die zukünftige Inkarnation. 

	Igor: In welchem Land würden Sie gerne noch einmal wiedergeboren werden? 

	Irina (Marina Zwetajewa): Wieder in Russland, denn einer meiner karmischen Knoten hängt mit meiner Ablehnung der Sowjetunion zusammen. Es handelt sich nicht direkt um Hass, sondern um Angst und Feindseligkeit gegenüber dem bestehenden System. Aber dies ist das Territorium Russlands, und es ist notwendig, auf dem Territorium Russlands wiedergeboren zu werden, um hier leben und dieses Land wieder lieben zu können. Das heißt, einen der karmischen Knoten loszuwerden, auf denen sich viele unterbewusste Einstellungen befinden, die meine Ebene beeinflussen. 

	Igor: Werden Sie in Ihrem neuen Leben Gedichte schreiben? 

	Irina (Marina Zwetajewa): Ich bin nicht sicher. 

	Igor: Aber werden Sie kreativ sein? 

	Irina (Marina Tsvetaeva): Ich würde lieber als eine Art Wissenschaftlerin verkörpert werden, die mit Medizin oder Biologie oder etwas in der Art zu tun hat, mit der Erforschung des Lebens oder der Hilfe für andere. 

	Igor: Ein Mann oder eine Frau? 

	Irina (Marina Tsvetaeva): Ein Mann. 

	1:24:51 Der Geist von Marina Zwetajewa über die Evakuierung und Verhöre im NKWD. 

	Igor: Sagen Sie mir bitte, war Ihre Abreise mit Mur zur Evakuierung eine freiwillige Entscheidung oder wurden Sie dazu gezwungen? 

	Irina (Marina Tsvetaeva): Freiwillige. 

	Igor: Freiwillig. 

	Irina (Marina Zwetajewa): Es war eine Flucht vor dem Krieg. Der Krieg stand bevor und es galt, ihm zu entfliehen. Es gab keine Lust dorthin zu gehen, es war ein Zwang, wir wurden sozusagen in verschiedene Einheiten aufgeteilt. 

	Igor: Gab es nach Ihrer Ankunft in Jelabuga Treffen mit lokalen Vertretern des NKWD? 

	Irina (Marina Tsvetaeva): Ja. 

	Igor: Wollten sie etwas von Ihnen, verlangten sie etwas, stellten sie Bedingungen? 

	Irina (Marina Zwetajewa): Es gab drei Treffen, aber sie waren sozusagen inoffiziell, ohne Protokoll. Es gab Treffen mit mehreren Behördenvertretern. Das erste Treffen diente dazu, mich zum Informanten zu machen (Shows), damit ich Gespräche beobachte und Anzeigen schreibe. Ich weigerte mich und sie ließen mich gehen. 

	Nach einiger Zeit riefen sie mich erneut an und sagten, dass ich mich in einer sehr gefährlichen Situation befände, weil … Ich hatte das erste Mal abgelehnt, und dann riefen sie mich ein zweites Mal an und sagten: „Sie befinden sich in einer sehr gefährlichen Situation, weil Sie die Mutter und Ehefrau von Menschen sind, die als Feinde verurteilt werden.“ 

	Igor: „Volksfeinde“ nennt man das. 

	Irina (Marina Zwetajewa): „Sie befinden sich in einer gefährlichen Situation und wir raten Ihnen nicht, abzulehnen“, sagten sie. - Dies könnte Ihnen großen Schaden zufügen. Sie selbst geraten möglicherweise in Verdacht, weil Sie nicht dazu beitragen möchten, andere Kriminelle oder Feinde zu identifizieren. Das bedeutet, dass Sie möglicherweise in den Verdacht geraten, dass Sie ihnen, diesen Feinden, nach dem Mund reden.“ „Wir können Sie also nicht zwingen“, sagten sie, „aber wenn Sie sich weigern, bringen Sie sich in eine gefährliche Lage. Wir würden Ihnen davon abraten.“ 

	Und ich versprach ihnen, dass ich über diesen Vorschlag nachdenken würde und ging. Tatsächlich dachte ich: „Was soll ich tun?“ Ich habe in meinem Umfeld tatsächlich verschiedene Gespräche mitbekommen, die gegen Menschen Anklagen erheben könnten, und mir war natürlich klar, dass auch eine solche Anklage verhängt werden könnte – Tod durch Erschießung. Ich kannte das Gesetz und wusste, wofür das sein könnte. 

	Natürlich hätte ich lügen können, das heißt, sagen können: „Ich bin bereit, für Sie zu arbeiten“, aber nichts melden. Der springende Punkt ist jedoch, dass eine solche Lüge nicht funktionieren würde. Denn wenn jemand erwischt und vom NKWD verhört würde und man ihn fragen würde: „War diese Frau bei diesem Gespräch anwesend?“ – und er hätte dies bestätigt, dann hätte die Nichterfüllung meines Versprechens, das übrigens schriftlich festgehalten wurde, natürlich eine sehr strenge Strafe nach sich gezogen – wenn nicht die Hinrichtung (zeigt), dann viele Jahre Gefängnis. 

	Deshalb habe ich verstanden, dass ich hier nicht einfach Worte in den Wind schlagen kann, das ist sehr gefährlich. Aber noch mehr wollte ich nicht die Ursache für den Tod von jemandem sein. Das würde ich mir nicht verzeihen. 

	(Irina) Und in diesen Gedanken, zeigt sie mir jetzt, ist ein Tag vergangen. 

	1:29:36 Das letzte Verhör von Marina Zwetajewa. Der wahre Grund für ihren Tod. 

	Irina (Marina Tsvetaeva): Am nächsten Tag riefen sie mich erneut an und ließen mir nicht viel Zeit zum Nachdenken. Und eine andere Person, die einen höheren Rang hatte, benahm sich sehr ungezügelt, er war, als wäre er betrunken oder so etwas (er zeigt es). Und er lachte, machte lustige Witze und sagte am Ende ... 

	Ich verstand nicht und fragte ihn: „Was ist der Grund für meinen Anruf?“ Und er sagte: „Ich weiß, dass Ihnen angeboten wurde, Informantin zu werden, aber ich kann Ihnen dieses Schicksal ersparen, wenn Sie …“ Und dann begann er, mir anzubieten, seine Frau zu werden. Ich empfand Abscheu vor ihm und lehnte natürlich ab. Ich war so beleidigt, empört und wütend, dass ich aufsprang und aus dem Büro rennen wollte, aber er stand auf, versperrte mir den Weg und schloss die Tür ab. Und er sagte: „Sie haben noch einen Tag Zeit. Wenn Sie nicht persönlich zu dieser Aktion kommen oder einen Termin vereinbaren, geraten Sie unter Verdacht. Wir werden Ihre Aktivitäten untersuchen, ich werde einen Sonderbefehl erteilen.“ 

	Ich habe gesehen, dass er nichts geschrieben hat, es war nicht aktenkundig. Als ich ihm jedoch in die Augen sah, erkannte ich, dass dies kein Mensch war, sondern ein Tier in Menschenhaut. Und dass er seine Drohung wahr machen und den anderen Verhafteten mit völlig ruhiger Miene Geständnisse aus dem Mund prügeln würde, ich hätte ihnen angeblich etwas erzählt. Das war es, was sie wussten. Also zwangen sie meine Tochter, ihren eigenen Vater zu verleumden. Sie schlugen sie und klemmten ihre Finger in der Tür ein. Schließlich gestand sie, dass er etwas zu ihr gesagt hatte, woraufhin er erschossen wurde. 

	Damals ahnte ich nichts von alledem, aber ich hatte das Gefühl, dass sie zu allem fähig waren. Da ich andere Fälle hatte, gab es viele Fälle, von denen ich hörte und die mich erreichten. Ich hatte keine Zweifel, dass er das tun würde. Also sagte ich: „Okay, ich komme zu dir. Ich brauche Zeit, um mich auf dich als Frau vorzubereiten.“ Das heißt: Machen Sie sich fertig, ziehen Sie sich an. „Okay“, lächelte er und ließ mich los. Er sagte: „Sie haben 24 Stunden“ und vereinbarte ein konkretes Treffen. 

	Und als ich ging ... 

	(Irina) Sie zeigt mir jetzt, dass dies in Jelabuga, in dieser letzten Stadt, bereits passiert ist. 

	Igor: Elabuga, ja. 

	1:33:27 Der Geist von Marina Tsvetaeva über die Gründe für den Selbstmord. 

	Irina (Marina Tsvetaeva): Als ich nach Hause ging, hatte ich das Gefühl, als ob eine kleine Porzellanfigur auf einem Amboss platziert wäre und ein Hammer erhoben würde, also wie zwischen Hammer und Amboss. 

	(Irina) Sie zeigt mir jetzt ein Bild davon, dass es keine Wahl gab, wie dieser Hammer über ihr erhoben wurde und sie nirgendwohin fliehen konnte. 

	(Marina Zwetajewa) Ich bin gekommen und habe niemandem etwas gesagt. Und in diesem Moment beschloss ich, am nächsten Tag dieses Leben zu verlassen, anstatt zu ihm zu gehen. An diesen Chef. Im Prinzip habe ich das auch getan. 

	Igor: Das alles geschah, nachdem Sie aus Tschistopol zurückgekehrt waren, also buchstäblich innerhalb von 24 Stunden? 

	Irina (Marina Tsvetaeva): Sie haben mich dort angerufen, und sie haben mich auch in Jelabuga angerufen. 

	(Irina) Sie zeigt mir, dass es drei Gespräche gab. 

	Igor: Einer davon war in Tschistopol. Wohin sind Sie gegangen, um sich registrieren zu lassen? 

	Irina (Marina Tsvetaeva): Ja, sie haben mich auch dorthin gerufen. 

	Igor: Genau darauf bezog sich meine Frage. Denn es ist bekannt, dass in Tschistopol alles gut zu laufen schien – man durfte sich registrieren, man konnte eine Bewerbung für eine Anstellung abgeben, es gab eine Schule für Mura. Und plötzlich gab es eine unerwartete Rückkehr und was geschah, geschah. Und jetzt haben Sie uns erzählt, dass es in Tschistopol auch ein Treffen mit dem NKWD gab. 

	Irina (Marina Tsvetaeva): Ja, das gab es. 

	(Irina) Aber jetzt zeigt sie mir, dass diese beiden Städte ein einziges NKWD-Organ hatten, sie waren miteinander verbunden. 

	1:35:35 Der Geist von Marina Zwetajewa über die Bedeutung des Inhalts ihres Abschiedsbriefes. 

	Igor: Die Bedeutung der Worte in Ihrem Abschiedsbrief, dass „das nicht mehr ich bin und ich in einer Sackgasse gelandet bin“ – ist das genau das Ergebnis? … 

	Irina (Marina Tsvetaeva): Ich habe nur geschrieben, um es meinem Sohn zu erklären, ohne ihn in Gefahr zu bringen. Denn wenn ich über die Annäherungsversuche mir gegenüber geschrieben hätte, hätte er es irgendwo sagen können und wäre natürlich sofort entweder in eine spezielle Haftanstalt gebracht oder erschossen worden. Um zu verhindern, dass sie irgendjemandem davon erzählt, schrieb ich, dass ich nicht ich selbst sei. 

	1:36:10 Über den letzten Tag des Lebens und mögliche Versionen der Ereignisse. 

	Igor: Man erzählt sich etwas über einen Fisch, den man vor seinem Tod gebraten hat und der auf dem Petroleumkocher in der Bratpfanne liegen geblieben ist. Und das deutet angeblich darauf hin, dass Ihre Entscheidung spontan war und Sie nicht die Absicht hatten, dieses Leben zu verlassen. Was ist das für ein Fisch? 

	Irina: Sie zeigt es mir jetzt. 

	(Marina Zwetajewa) Erstens hatte ich eine schlaflose Nacht (sie hat nicht geschlafen), und es war nur Frühstück, das die Besitzerin hinterlassen hat, Nastja (Nastja, sagt sie). 

	Igor: Herrin. 

	Irina (Marina Tsvetaeva): Sie hat es liegen gelassen und darum gebeten, es zu braten. Während dieses Vorgangs kam mir der Gedanke, dass ich das tun musste, obwohl niemand da war, und dass niemand mich retten würde. 

	Obwohl ich natürlich später nach dem Verlassen der Inkarnation immer wieder die Wahrscheinlichkeitslinien durchgegangen bin: Was wäre passiert, wenn ich es nicht gewagt hätte, was wäre passiert? Und tatsächlich bestand die Möglichkeit, dass derjenige, der mich angerufen hat (zeigt das Bild eines Mannes), tatsächlich eine Anklage gegen mich hätte erheben können. Und ich konnte dies nur auf eine Weise vermeiden: indem ich seinem Vorschlag zustimmte. 

	Doch diese Methode war nur vorübergehend: Er hätte den Fall später sowieso wieder aufnehmen und behaupten können, ich würde ihn langweilen. Und ich habe nachgeschaut, welche Option richtig ist. Und es gab nur eine richtige Möglichkeit – zu seinem Chef zu gehen, der noch höher stand, und um Schutz zu bitten, alles schriftlich festzuhalten, so wie es ist, und um Schutz zu bitten. Und dann wäre er für die Dauer der Ermittlungen im Gefängnis eingesperrt worden. Und dementsprechend hoch war die Wahrscheinlichkeit, dass man mir glauben und ihn wegen Machtmissbrauchs verurteilen würde. 

	Das heißt, es bestand die Möglichkeit, dass ich am Leben geblieben wäre, wenn ich mich bekehrt hätte, und dass ich die Liebe nicht noch einmal hätte verraten müssen. Aber ich wollte meinen Mann nicht betrügen, das, was ich ihm erzählte, lag in der Vergangenheit. Ich wollte ihm schon immer treu sein, obwohl ich nicht wusste, was mit ihm los war, das ist das Erste. Zweitens war ich einfach angewidert, abgestoßen. 

	Ich hatte nur eine Chance – diese eine – am Leben zu bleiben und nicht erschossen oder verurteilt zu werden. Es bestand zum Beispiel auch die Möglichkeit, dass ich zu vielen Jahren Haft verurteilt werde, dort erkranke und auch die Inkarnation verlasse. Das heißt, es bestand eine solche Möglichkeit. 

	1:39:51 Der Geist von Marina Tsvetaeva über den spirituellen Grund für ihre falsche Entscheidung. 

	Irina (Marina Zwetajewa): Aber um frei und gesund zu bleiben, war es notwendig, eine solche Entscheidung zu treffen. 

	Warum habe ich es nicht getan? Ich habe das auch gesehen. Wissen Sie, der Gedanke ist mir nie gekommen. Warum ist es nicht erschienen? Grund dafür waren Misstrauen und Feindseligkeit gegenüber der Sowjetregierung. Wenn ich auch nur einen Tropfen Vertrauen hätte, würde ich versuchen, mich auf diese Weise irgendwie zu schützen. Und so war ich sicher, dass es nichts bringen würde, sondern meine Situation nur verschlimmern würde, wenn ich versuchen würde, mich irgendwie zu beschweren. 

	Deshalb kam mir nicht einmal der Gedanke, irgendwo hinzugehen und diese gleichen Organisationen, die ich für nichts weiter als Banditen hielt, um Schutz zu bitten. 

	Igor: Danke. 

	1:40:55 Über das Wort „Mordwinien“ im Notizbuch. 

	Igor: In der Schürze, in der Sie starben, in der Tasche, wurde nach Ihrem Tod ein Notizbuch gefunden, in dem ein einziges Wort geschrieben stand, das als „Mordwinien“ gelesen werden kann. Was bedeutet dieses Wort? Wie ist es in das Notizbuch gelangt? 

	Irina (Marina Zwetajewa): Als ich noch lebte ... 

	(Irina) Sie zeigt mir, dass dieses Wort nicht in dieser Stadt geschrieben wurde, sondern in Moskau. 

	(Marina Zwetajewa) Dieses Buch war neu. Es gab ein Gespräch. Ich suchte nach Möglichkeiten, Kontakt zu Leuten aufzunehmen, die wissen, was mit meiner Tochter und meinem Mann passiert ist, die von den Behörden verhaftet wurden. 

	(Irina) Sie zeigt mir jetzt, wie sie eine Anfrage schreibt, aber sie antworten nicht darauf, weil es angeblich ein Ermittlungsgeheimnis ist. 

	(Marina Zwetajewa) Ich ging umher und fragte: „Was ist passiert? Was ist mit ihnen los? Kann man sie treffen?“ – „Nein, es handelt sich um eine geheime Untersuchung!“ Treffen sind unmöglich, sie sollten sich mit niemandem treffen.“ Damit sie nicht vorgewarnt werden, was sie antworten sollen. Es gab eine Regel, die Treffen mit politischen Gefangenen verboten hatte. Das hat mich auch erstaunt, denn gegen kriminelle Elemente, gegen kriminelle Gefangene, wurden nicht so strenge Maßnahmen ergriffen wie gegen politische Gefangene. Sie galten damals als gefährlicher als Banditen. 

	Ich habe sozusagen mit verschiedenen Leuten aus meinem Umfeld gesprochen – Dichtern, Schriftstellern (zeigt mehrere Personen), die über Verwandte Verbindungen nicht zur Führung des NKWD, sondern des Ministeriums selbst hatten. Und ich habe sie um Hilfe gebeten, um herauszufinden, wo und wie ich vorgehen soll. Und in einem der Gespräche (zeigt die Frau) erzählte sie mir, dass politische Gefangene, die sich gut benehmen, nicht nach Sibirien geschickt werden, wo sie unter schwierigen Bedingungen leben müssen, sondern … 

	Igor: Nach Mordwinien? 

	Irina (Marina Tsvetaeva): Ja, nach Mordwinien, zu milderen Bedingungen, in ein Lager, wo sie nicht hart arbeiten. Und ich habe das Wort aufgeschrieben, weil ich dachte, ich müsste es nachschlagen. Denn ich wollte noch einmal hingehen (das war vor der Evakuierung) und noch einmal fragen, wo sie waren. Und damit ich nicht vergesse, was ich fragen soll, habe ich das hier aufgeschrieben. 

	Igor: Ich verstehe, vielen Dank. 

	1:44:26 Der Geist von Marina Zwetajewa über ihren Austritt aus der Inkarnation. 

	Igor: Sagen Sie mir bitte, erinnern Sie sich an den Moment Ihres Todes? Können Sie beschreiben, was in diesem Moment passierte? 

	Irina (Marina Tsvetaeva): Ja, ich erinnere mich, was ich angezogen habe ... 

	(Irina) Sie zeigt mir eine Art Seil, das an der Decke befestigt ist, wie sie auf einem Stuhl steht, es sich wie einen weißen Schal um den Hals legt und spürt, wie es sich zusammenzieht. Sie zeigt mir ihre Gefühle, denn ihr Herz begann schnell zu schlagen, und ihr Puls beschleunigte sich, und in ihrem Kopf gab es solche Schläge auf die Schläfen, und etwas drückte ihren Hals, Luftnot und Panik. Sie wollte aus Angst mit dem Fuß nach dem Stuhl tasten, sich darauf stützen, aber sie stieß ihn nur weg, er fiel um oder so, sie konnte nicht. 

	(Marina Zwetajewa) Und dann spürte ich einen Druck in meinem Kopf, es war dunkel vor meinen Augen und im ganzen Zimmer, und ich hatte farbige Ringe vor den Augen. Und da ist so ein Pfeifen – wie der Wind, und es ist sehr schmerzhaft. 

	(Irina) Sie zeigt mir, dass mein Nacken schmerzt, dass ich körperliche Schmerzen und Angst habe. 

	(Marina Zwetajewa) Und dann merkte ich, dass ich aufstieg, ich sah den Himmel um mich herum, Wolken, so einen bewölkten Himmel. Ich erhebe mich zur Sonne, ich sehe die Sonne und strecke meine Hände nach ihr aus. Und ich dachte, ich würde etwas halluzinieren, weil ich mich daran erinnerte, wie ich mit dem Kopf in einer Schlinge steckte und meinem Leben ein Ende setzen wollte. 

	Ich schaute nach unten und sah, dass ich flog, die Erde entfernte sich, sie war hoch genug und ich konnte die Stadt von oben sehen. Und dann sah ich, wie ich zuerst dachte, zwei weiße Tauben, aber sie kamen näher und ich sah, dass es Menschen waren, nur mit Flügeln. Ich war überrascht und fragte (zeigt): „Warum hast du Flügel?“ Und als ich sie auf diese Weise fragte, verschwanden sie und wurden einfach zu Menschen. Und sie sagten: „Das sind nur Bilder.“ 

	Aber als ich fragte, wurde mir klar, dass ich es im Kopf tat, ohne Worte. Sie sagten mir: „Wir sind Ihre Führer, wir heißen Sie in der spirituellen Welt willkommen.“ Sie packten mich an den Armen und begannen, mich hochzuheben. Ich befand mich in einem Raum mit roten Wänden und einer grauen Decke. Sie ließen mich dort zurück und sagten, dies sei mein neuer Ort, der Ort der Seele. Und ich blieb einige Zeit dort (Shows), ich verstand, dass dieser Ort von meiner Seele, von mir, erschaffen worden war, aber er wurde unbewusst erschaffen. 

	Ich wollte nach draußen gehen, aber ich konnte keinen Weg aus diesem Haus finden, von einem Zimmer landete ich in einem anderen, und es war wie ein Labyrinth, ein Labyrinth, in dem niemand war. Ich habe dort auch viele Spiegel gesehen, in denen ich mich spiegelte. Das heißt, für mich war es wie eine Art unverständlicher, schrecklicher Traum. Und als ich mich wieder dem Spiegel näherte, sah ich mein Spiegelbild. 

	Dann kam ich wieder darauf zu und sah plötzlich, dass dieses Spiegelbild lebendig war. Und es wandte sich mir zu und sagte: „Du und ich sind eins, komm zu mir!“ Und dieses Spiegelbild streckte mir seine Hände entgegen, sie erschienen im Raum, als würden sie aus dem Spiegel herausragen. Und mir wurde klar, dass die einzige Option, die einzige mögliche Handlung jetzt darin besteht, ihre Hände zu nehmen, und ich kann dieser Handlung nicht widerstehen. Obwohl ich mich völlig unwohl fühlte, wurde mir klar, dass es einfach notwendig war, weil es wie ein Reflex war. 

	Ich nahm ihre Hände und trat vor den Spiegel. Und als ich das tat, wurde mir klar, dass ich alles wusste. Mir wurde klar, dass ich bereits viele Male in anderen Welten gelebt hatte und die Ereignisse meines Lebens begannen sich vor meinen Augen abzuspielen, aber ich betrachtete sie bereits, als würde jemand von außen einen Film ansehen – leidenschaftslos, ohne Emotionen. Und von diesem Moment an begann ich, andere spirituelle Wesen auf meiner Ebene zu sehen, und ich begann, mit den Geistern zu kommunizieren, von denen ich Ihnen bereits erzählt habe. 

	Nun, und natürlich, als ich mich daran erinnerte, auf welcher höchsten Ebene ich mich befand und wie viel Licht dort war, wollte ich dorthin zurückkehren. Ich drückte diesen Wunsch im Geiste aus und mein Mentorenengel kam zu mir herunter. Es war ein riesiger Mann (er zeigt einen großen Mann, wahrscheinlich fünf Meter groß, von dem ein Leuchten ausgeht, und er hat ein weißes Gesicht, ein Mann). 

	Er begrüßte mich und sagte, sein Name sei Arian, er sei mein Engelführer und berate mich. Er kam, um mich hinsichtlich der Inkarnation zu beraten. Und wir begannen zu diskutieren, wie es sein könnte. Und ich habe Ihnen bereits erzählt, was im Zusammenhang mit der Tatsache geschah, dass sie eine Inkarnation in Russland aufgenommen haben, diese jedoch unterbrochen wurde. 

	Igor: Und in welchem Jahr ungefähr wurde es nach unserem Kalender unterbrochen, wann wurde dieser Versuch unternommen? 

	Irina (Marina Tsvetaeva): Im Jahr 2012. 

	Igor: Im Jahr 2012. Danke. 

	1:53:01 Was erfährt der Geist durch Gebete und die Bewunderung seiner Kreativität? 

	Igor: 1991, an Ihrem 50. Todestag, fand in der Moskauer Kirche der Himmelfahrt des Herrn am Nikitsky-Tor ein Gedenkgottesdienst für die „Dienerin Gottes Maria“ mit dem Segen des inzwischen verstorbenen Patriarchen von Moskau und der ganzen Rus, Alexej II., und auf Bitte des damaligen Diakons Andrej Kurajew statt. Sagen Sie mir bitte, haben Sie in diesem Moment etwas gespürt? Kennen Sie diese Veranstaltung überhaupt? 

	Irina (Marina Tsvetaeva): Ich spürte eine Welle aus Licht, Liebe, einen Strom aus Liebe und Hoffnung auf eine bessere Zukunft für mich. Das heißt, es ist ein solcher Fluss, als ob Sie in Ihren Armen gehalten würden, als ob eine Mutter Sie wiegt. 

	Igor: Bekommst du oft solche Streams von hier, von uns? 

	Irina (Marina Zwetajewa): Nein. 

	Igor: Sagen Sie mir bitte, wenn die Leute Ihre Gedichte lesen und Ihre Arbeit bewundern (es wurden unzählige Lieder über Ihre Gedichte geschrieben, Sie haben unter den Dichtern und Schriftstellern die größte Anzahl an Museen in Russland), erreichen all diese Gefühle, die Ihre Fans empfinden, Sie irgendwie? 

	Irina (Marina Tsvetaeva): Ja, aber sie sind unterschiedlich. Als das Licht durch Gebete zu mir gelenkt wurde, war es ein anderes Gefühl – als ob ein Vater und eine Mutter gleichzeitig ein kleines Mädchen im Arm hielten und es in den Schlaf wiegen würden. Und wenn sie Gedichte lesen, ist es eher ein Gefühl der Dankbarkeit und Bewunderung, also als Gleichgestellter unter Gleichgestellten. Und wenn diese Gebete gerichtet waren, war es wie elterliche Liebe. Die Gefühle waren etwas anders. 

	Igor: Wenn die Fans für Sie beten, werden Sie es spüren? 

	Irina (Marina Tsvetaeva): Wenn sie aufrichtig beten, natürlich, ja. 

	Igor: Ich sende dir meine Liebe. 

	Irina: Sie lächelt, faltet ihre Hände so (zeigt die in Dankbarkeit gefalteten Handflächen) und sagt: „Ich habe es von dir gespürt.“ „Und von ihnen“, sagt er, „spüre ich auch, dass diejenigen, die im Saal sitzen, mir auch Licht senden, von Menschen.“ 

	1:55:27 Der Geist von Marina Zwetajewa über ihre Beziehung zu Anna Achmatowa. 

	Igor: Aber da wir gerade von der Halle sprechen, geben wir ihnen die Gelegenheit. 

	Irina (Marina Tsvetaeva): Ja, vor allem, weil sie ihr auch Licht schicken und sie es spürt. 

	Igor: Liebe Freunde, Sie haben die einmalige Gelegenheit, dem Geist von Marina Ivanovna Fragen zu stellen, wenn Sie welche haben. 

	Zuschauer: Marina Iwanowna, guten Abend! Vielen Dank für die interessante Geschichte, es wurden tatsächlich viele Dinge enthüllt, die uns unbekannt waren. Ich möchte noch fragen, wie war Ihr Verhältnis zu Anna Achmatowa? War es also nur eine Art Bewunderung oder Neid? Wie war Ihre Beziehung zu ihr? 

	Irina (Marina Tsvetaeva): Ich denke, von meiner Seite ist es herzlicher als umgekehrt. Wir trafen uns (Shows), es gab ein Treffen, und es gab Korrespondenz und Kommunikation per Brief. Ich habe sie ganz gut behandelt, aber ich war ein wenig beleidigt, dass sie mich ignorierte und nicht immer antwortete. Aber ich beneidete sie nicht. 

	Igor: Sie hatten ein Treffen mit ihr. 

	Irina (Marina Tsvetaeva): Das gab es, aber ich meine die Antworten auf Briefe. 

	Igor: Das war Ihr einziges Treffen? 

	Irina (Marina Tsvetaeva): Körperlich, ja. 

	Igor: Und worüber habt ihr gesprochen? 

	Irina: Sie zeigt zwei Treffen. 

	Igor: Wir wissen, dass einer im Haus der Ardovs passiert ist, aber was ist mit dem zweiten? 

	Irina: Wo viele Leute waren. Es zeigt entweder ein Meeting oder eine Party, jeder dort kennt sich. Das heißt, es ist eine Art Party für unser eigenes Volk. 

	Igor: Eine Art „Stray Dog“ [das berühmte Literaturcafé des Silbernen Zeitalters], wahrscheinlich in einer Bar? 

	Irina: Sie zeigt jetzt die Wohnung, aber sie wurden dorthin eingeladen. 

	Igor: Ich verstehe, Salon. 

	Irina (Marina Tsvetaeva): Ich war auch eingeladen, und sie war da, und wir blieben eine kurze Zeit und gingen dann getrennte Wege. Das heißt, eher unter den eingeladenen Gästen. 

	Igor: Hast du ihr Geschenke gemacht? 

	Irina: Sie zeigt mir einen Halbedelstein, ein Schmuckstück zum Anstecken, mit einer Nadel, mit so einem Kristall. So wird es mir jetzt angezeigt. 

	Igor: Hast du sie in der spirituellen Welt getroffen? 

	Irina (Marina Tsvetaeva): Nein, nicht mit ihr. 

	Igor: Danke. 

	1:58:30 Zwei weitere Notizen von Marina Zwetajewa. 

	Zuschauer: Danke! Noch eine Frage. Zusätzlich zu der Notiz an den Sohn gibt es Informationen, dass es noch zwei weitere Notizen gab – an diejenigen, die ihn begraben werden, und an Nikolai Aseev. Ist das wirklich wahr? 

	Irina (Marina Tsvetaeva): Ja. 

	(Irina) Sie zeigt mir, dass mein Sohn ein Teenager ist und es notwendig war, sicherzustellen, dass er nicht in Schwierigkeiten gerät. 

	(Marina Zwetajewa) An Menschen, zu denen ich Vertrauen hatte, da es sich um Freunde aus Moskau handelte (zeigt ihre langjährige Freundschaft). Dementsprechend liebte ich ihn und hoffte für sie. Obwohl die Hoffnung natürlich nicht groß war, bestand die Hoffnung, dass sie ihn mitnehmen würden. 

	Zuschauer: Danke! 

	1:59:28 Wünsche des Geistes von Marina Zwetajewa an das Publikum. 

	Zuschauer: Letzte Frage. Was können Sie uns aus Ihrer reichen und schwierigen Lebenserfahrung erzählen? 

	Irina (Marina Tsvetaeva): Ich kann sagen – schätzen Sie Ihr Leben! Was auch immer es für Sie ist, Sie haben nur eines, genau wie die Menschen. So ein Leben werden Sie nie wieder haben. Sie haben wirklich nur ein Leben. Andere Leben werden nicht mehr so sein, es wird solche einmaligen Gelegenheiten nicht mehr geben, es wird andere geben, aber diese wird es nicht mehr geben. 

	Schätzen Sie Ihr Leben, auch wenn es schwierig für Sie ist, auch wenn es scheint, als wäre alles gegen Sie. Auch wenn es Ihnen so vorkommt, als hätte Gott Sie verlassen, ist das nicht der Fall. Es ist nur Ihr leidender Körper, der schreit. Achten Sie auf Ihre Seele, auf Ihren Geist, denken Sie daran, dass er unsterblich ist und dass er selbst diesen Körper, dieses Leben gewählt hat. Er brauchte es also für etwas. Das war es, was mir in meinem Leben fehlte – ich habe nur sehr selten darüber nachgedacht. 

	Deshalb wünsche ich Ihnen allen, dass Sie sich immer daran erinnern und natürlich Ihre Aufgabe erfüllen und mit einem anderen Ergebnis als ich in die Geistliche Welt kommen! 

	Zuschauer: Danke! 

	Igor: Liebe Freunde, wir danken Marina Ivanovna für ihre aufrichtigen Antworten und sagen Irina Danke, dass sie uns alles weitergegeben hat. Vielen Dank! 

	Irina: Ja, ich danke auch Marina für ihre offenen Antworten, ich sende ihr das Licht meiner Liebe! 
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	Wie wohl sich ein Mensch in einem bestimmten Raum fühlt, hängt in erster Linie von dessen innerem Inhalt ab. Was die psychologische Wirkung eines Raumes betrifft, also wo es angenehmer ist (hier kommt es aber auf die Rasse an), so haben Räumlichkeiten für Sie sozusagen eine sanftere Wirkung, wenn sie rund oder oval sind, also keine scharfen Ecken aufweisen. 

	Ja, und es kommt auch auf die Farben an. Generell werden Sie eher von der Farbe, dem Raum und seiner Größe beeinflusst. In einem größeren, breiteren Raum fühlt man sich zum Beispiel mehr... Auch hier möchte ich nicht über alle sprechen, es sind verschiedene Menschen, aber viele fühlen sich darin wohler als in kleineren Räumen, das heißt, in kleinen Räumen fühlen sie sich irgendwie unwohler. 

	Was Winkel, Proportionen usw. betrifft, denke ich, dass es sich hier eher um einen ästhetischen Moment handelt, da die Energien, die im Raum fließen – wenn wir ätherische Energien meinen – für die menschliche Gesundheit und alles drumherum neutral sind. Denn es handelt sich um Torsionsfelder, Leptonenfelder, Prana, die ebenfalls eigene Strömungsgesetze haben. 

	In diesem Fall sind diese Energien Teil des menschlichen Ätherkörpers. Und hier gibt es ein Konzept, bei dem Sie Ihren Raum mit der Energie füllen, die am besten zu Ihnen passt – zum Beispiel mit den Gegenständen, die Ihnen gefallen. 

	Um eine Energiestagnation zu vermeiden, ist es wichtig, beispielsweise keine Dinge anzuhäufen (zeigt unnötige Dinge) – es muss freier Platz vorhanden sein. Sie haben wahrscheinlich schon bemerkt, dass Sie sich psychisch unwohler fühlen, wenn es viele kleine Dinge gibt und wenig Platz vorhanden ist. Allerdings habe ich Leute getroffen, die darauf kaum achten. Und dennoch liebt der Mensch den Weltraum, rein unterbewusst und rein psychologisch. 

	In den Ecken sammeln sich Energien (zeigt, wie zwei Ströme verlaufen und aufeinandertreffen). Das heißt, aus den Materialien, aus denen die Wände usw. bestehen, fließen Energien, Ströme treffen sich in der Ecke und es entsteht so ein Energiewirbel. Ich würde aber nicht sagen, dass es negativ oder positiv ist – es hängt davon ab, welche Energien im Raum vorherrschen. 

	Es ist bekannt, dass die von einem Menschen in Form ätherischer Energien ausgestrahlten Energien, die mit seiner psychologischen Einstellung aufgeladen sind, im Raum verweilen können, auch in den Ecken. Vertreter feinstofflicher Zivilisationen bauen Portale auch gerne in Ecken, weil dort energetisch starke Orte herrschen. 

	Steht beispielsweise ein Bett oder ein Sessel in der Ecke, kann dies eine überwältigende Wirkung auf einen Menschen haben, da dadurch eine Art „Pumpe“ oder „Staubsauger“ entsteht, der diese Energie, den ätherischen Körper eines Menschen, ständig aufwirbelt, also solche „Tornados“ erzeugt. 

	Der springende Punkt hierbei ist, dass es einerseits einen Sog gibt und andererseits einen Zustrom – einen Austausch. Aber die Energien, die beim Zustrom empfangen werden, unterscheiden sich etwas von den ätherischen Energien des menschlichen Körpers, da es im Raum viele andere Energien gibt, die nicht Teil des menschlichen Ätherkörpers sind. Und das kann ihm unangenehm sein. Deshalb... Ja, ich kenne Ihren Brauch, ein unartiges Kind in die Ecke zu stellen. 

	Warum genau in der Ecke? Denn nachdem er dort gestanden hat, wird er sich sozusagen gereinigt fühlen, weil dieser Zugkanal ihn von diesen negativen Emotionen reinigt. Wohin wird das führen? All das wird übrigens verschwinden... Einige seiner Emotionen werden in dieser Ecke bleiben, andere werden in den Weltraum geschleudert, einige werden ins Astrale gehen, das heißt in die Noosphäre der Erde, zum Beispiel in seinen angestammten Egregor, und einige werden von plasmoiden Zivilisationen absorbiert, wenn diese sich mit der Reinigung der Negativität beschäftigen oder sich davon ernähren. 

	Wie beginnen Plasmoide schließlich, sich von negativen Energien zu ernähren? Dies passiert häufiger denjenigen, die den Raum zuvor von Negativität befreit haben. Und wenn es zu viel davon gibt, steigen sie auf die Nahrungsaufnahme um und werden davon abhängig. Das heißt, wenn es nur negativ-negativ-negativ ist und keine Energie der Liebe vorhanden ist. 

	Daher ist es nicht ratsam, ein Bett in eine Ecke zu stellen, insbesondere wenn sich Ihr Kopf im Eckbereich befindet. Im sechsten und siebten Chakra gibt es sehr empfindliche ätherische Felder. Es kann beispielsweise zu Kopfschmerzen und Schwindel kommen. Es ist auch nicht ratsam, den Stuhl in die Ecke zu stellen, in der Sie sitzen und arbeiten, da Ihre Produktivität dann sehr gering ist – diese ätherischen Wirbel werden Sie ständig ablenken. 

	18:13, #688 Sonnenstrahlung. Energie des Raumes und der Gesundheit. Subtile materielle Aspekte der Architektur. 

	Plasmoide der Kryon-Zivilisationen, verantwortlich für den geomagnetischen Dienst der Erde. 
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	00:00 Beginn des Videos. 

	00:19 Gesprächsfragmente. 

	„…Sie können mit elektromagnetischer Strahlung keinen Schaden an biologischen Objekten verursachen, da Ihre Strahler sehr schwach sind. Sie können beispielsweise nicht in einer Sekunde ein Magnetfeld erzeugen, das auch nur einem Zehntel der Strahlung Ihrer Sonne entspricht. In der Sekunde, in der Sie beispielsweise „21“ gesagt haben. In dieser Zeit verging eine Sekunde.“ 

	In dieser Sekunde fiel so viel Strahlung elektromagnetischer Wellen und Frequenzen von der Sonne auf Ihren Planeten, dass alle Ihre künstlichen Strahler vor diesem Hintergrund verloren gingen. Sie verschwinden einfach leise an der Seite …“ 

	„…Was die psychologische Wirkung eines Raumes betrifft, also wo es angenehmer ist (hier kommt es aber auf die Rasse an), so haben Räumlichkeiten für Sie eine sanftere Wirkung, wenn sie rund oder oval sind, also keine scharfen Ecken haben…“ 

	Was die Rotation betrifft… Die Energiezentren rotieren im Uhrzeigersinn, das heißt, sie ähneln Rädern und rotieren die Chakren. Rotieren sie in die entgegengesetzte Richtung, deutet dies auf eine niedrige Energie dieses Chakras hin… Sie beginnen dann sozusagen, Energie aus dem Weltraum zu sammeln und rotieren in die entgegengesetzte Richtung – das ist ihre Reaktion. Und im Normalzustand rotieren sie im Uhrzeigersinn. 

	Wenn eine Person in ein solches Feld gerät, das sich gegen den Uhrzeigersinn dreht, wird ihren Chakren Energie entzogen …“ 

	„…Ich würde zum Beispiel Lenin-Denkmäler in euren Städten und Dörfern nicht empfehlen. Er ist tatsächlich auf der fünften Ebene der Geistigen Welt gelandet… In der Nähe seines Denkmals herrscht normalerweise eine solche negative Ausstrahlung, die, insbesondere wenn es in der Nähe von Orten steht, an denen sich Kinder (z. B. Schulen) oder Jugendliche versammeln, die Aufmerksamkeit der dämonischen Welt auf sich ziehen und beispielsweise eine Welle der Gewalt auslösen kann…“ 

	03:10 Vorstellung der Teilnehmer. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde! Mein Name ist Irina Podzorova, ich stehe in Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit feinstofflichen Zivilisationen und mit der spirituellen Welt. Heute habe ich beschlossen, plasmoide Zivilisationen einzuladen. Da unsere Fragen die Energie der Erde betreffen, habe ich beschlossen, Vertreter der Kryon-Zivilisationen einzuladen – das sind feinstoffliche Zivilisationen, die sich gut mit dieser Energie befassen und auf diesem Gebiet Spezialisten sind. 

	Ich habe mich außerdem dazu entschlossen, einen humanoiden Spezialisten der Interstellaren Union einzuladen, der sich ebenfalls mit der Erforschung der Energie des Weltraums, der Astralwelt und der feinstofflichen Welt beschäftigt – das ist LiShioni vom Planeten Shimor. Er wird den plasmoiden Zivilisationen von Kryon helfen (derzeit gibt es drei davon hier). 

	Ich möchte Sie daran erinnern, dass es sich hier um einen Gruppengeist handelt: einer aus der 11. Dichteebene und zwei aus der 14. Dichteebene. Dabei handelt es sich um den „Earth’s Geomagnetic Service“, der sich in der Magnetosphäre befindet. Und LiShioni wird den Plasmoiden helfen, Gedankenformen in eine Sprache zu übersetzen, die unserer dichten Lebensform vertrauter ist. 

	Grüße! 

	Sergej: Ich bin Sergej Alexandrowitsch Baluta. Ich bin Architekt. Seit etwa 40 Jahren beschäftige ich mich mit der Energie des architektonischen Raums, dem Zusammenhang zwischen Architektur und Energien und der Interaktion zwischen Mensch und Architektur auf energetischer Ebene. Ich schreibe Bücher zu diesem Thema. 

	Hier auf der Erde, in unserer Zeit, ist dies sehr relevant, da es derartige Informationen praktisch nicht gibt. Und daher habe ich hierzu einige Fragen, denn wie ich bereits sagte, gibt es praktisch keine Informationen. Und ich hoffe, dass unsere Kuratoren mir helfen werden, einige Probleme zu verstehen. 

	Irina: Danke. Da steht (in der Nähe) eine sehr schöne Blume. 

	Sergej: Ja. Meine Frau hat das hier hochgeladen. 

	Irina: Sehr schön. Okay, sie begrüßen Sie und erwarten Fragen. 

	05:50 Elektrosmog. Sonnenstrahlung. 

	Sergej: Gut. Auf der Erde gibt es derzeit viel „elektromagnetischen Smog“ – so nennt man alle Arten von Strahlung von Telefontürmen, Kommunikationstürmen, Fernsehtürmen usw. Besonders in Städten herrscht eine sehr hohe Dichte. Dies wirkt sich negativ auf die Gesundheit der Menschen aus. 

	Irina: Ist das eine Feststellung oder eine Frage? 

	Sergey: Das ist eine Aussage. Ich wollte wissen, welche Methoden wir in unserem städtischen Leben anwenden können, um diese Strahlung zu reduzieren. 

	Irina: Vielleicht sollten wir mit der Frage beginnen: Hat es negative Auswirkungen und in welcher Weise? Dies wäre wahrscheinlich korrekter. Andernfalls zwingen wir ihnen gewissermaßen die Antwort auf. Das geht nicht. 

	Sergey: Wie kann man die elektromagnetische Strahlung in der städtischen Umgebung auf der Erde reduzieren? 

	Irina: Tatsache ist, dass elektromagnetische Strahlung in erster Linie von der Sonne kommt. Sie sind viel stärker als künstliche. Weil es sich um einen sehr starken Stern handelt, insbesondere in Bezug auf seinen Einfluss auf das Magnetfeld der Erde. 

	(LiShioni): Sicherlich haben Sie ein Phänomen wie das Nordlicht schon einmal gesehen (vielleicht im Fernsehen oder direkt beobachtet). 

	Sergej: Ich habe es gesehen. 

	Irina (LiShioni): Weißt du, was das ist? 

	Sergey: Das ist elektromagnetische Strahlung der Sonne, die auf die Erdatmosphäre trifft. 

	Irina (LiShioni): Stellen Sie sich vor, was für ein spannungsgeladenes elektromagnetisches Feld in diesen Gebieten herrscht, wenn sogar die Gasatome in der Luft zu glühen beginnen, also Photonen aussenden. Warum unterschiedliche Farben? Da die Gase unterschiedlich sind, produzieren sie unterschiedliche Ionen. Wissen Sie, dass ein Atom zu einem Ion wird, wenn ihm Energie entzogen wird? 

	Sergej: Ja. 

	Irina (LiShioni): Stellen Sie sich vor, wie stark die Strahlung ist. Und wenn es in entsprechender Weise nur an den Polen sichtbar ist, dann liegt dies dort an den Besonderheiten der Erdatmosphäre und Magnetosphäre. Aber die gesamte Erde empfängt diese Strahlung, unabhängig davon, wo sie für das Auge sichtbar ist. 

	Stellen Sie sich nun vor, welche Art von Gerät, welche Art von Telefon, welche Art von Turm auch nur um ein paar Hundertstel Prozent mit der Stärke dieser Strahlung mithalten kann, sodass sie ein derartiges Leuchten der Atmosphäre verursachen könnte. Gibt es ein solches Gerät auf der Erde? 

	Sergey: Ja, leider. 

	Irina (LiShioni): Welches? 

	Sergey: Sehen Sie, es gibt solche Tatsachen: Wenn man in einer ländlichen Gegend – neben einem Dorf – einen Mobilfunkmast aufstellt, werden die Kühe krank und geben weniger Milch. Dort revoltiert die Bevölkerung, der Turm wird abgetragen und die Gesundheit der Kühe kehrt an ihren Platz zurück. Kühe wissen nichts von Strahlung. 

	Irina (LiShioni): Gut. Warum werden sie dann nicht von der viel stärkeren Strahlung der Sonne beeinflusst, die das gesamte Magnetfeld der Erde beeinflusst? Sicherlich haben Sie schon einmal die Worte „magnetischer Sturm“ gehört. 

	Sergey: Ja, das habe ich gehört. 

	Irina (LiShioni): Weißt du, was das ist? 

	Sergej: Ich weiß. Dies ist die Spannung in elektromagnetischen Feldern, und ich spüre magnetische Stürme. 

	Irina (LiShioni): Glaubst du, Kühe spüren sie? 

	Sergey: Ich denke, dass alle Lebewesen Gefühle haben. 

	Irina (LiShioni): Welche künstliche Quelle elektromagnetischer Signale mit bestimmten Frequenzen, seien es Radiowellen, Wärmewellen oder andere Wellen, die Sie für Ihre Kommunikation verwenden? Zur Signalübertragung stehen Ihnen viele verschiedene Frequenzen zur Verfügung ... Welcher künstliche Sender kann sich in seiner Einflusskraft auf das Magnetfeld des umgebenden Weltraums und der Körper von Lebewesen mit der Sonne messen? Überhaupt keine! 

	Vor dem Hintergrund der Sonne, all eurer künstlichen Frequenzerzeuger, die eure Antennen empfangen (manche Radioantennen, Antennen in Fernsehgeräten, eure Handys haben auch Antennen, nur sind sie dort anders aufgebaut – das sind Signalsensoren) – also, das sind im Allgemeinen einige Hundertstel oder Hundertstel Prozent von allem … Ich weiß allerdings nicht, warum ihr es Smog genannt habt. Wahrscheinlich, weil für Sie diese Emissionen nicht zufällig sind, sondern gezielt Auswirkungen auf die Gesundheit haben. 

	(Irina): Ja, jetzt, LiShioni, werde ich antworten. Ich verstehe dich. Er hat es einfach eilig. 

	Sergey: Nun, im Wesentlichen habe ich es verstanden. 

	Irina (LiShioni): Tatsache ist, dass Sie mit elektromagnetischer Strahlung keinen Schaden an biologischen Objekten verursachen können, da Ihre Emitter sehr schwach sind. Sie können beispielsweise kein Magnetfeld erzeugen, das auch nur einem Zehntel der Strahlung Ihrer Sonne in einer Sekunde entspricht. In der Sekunde, in der Sie zum Beispiel sagten: „21“. Während dieser Zeit verging eine Sekunde. 

	In dieser Sekunde fiel so viel Strahlung elektromagnetischer Wellen und Frequenzen von der Sonne auf Ihren Planeten, dass alle Ihre künstlichen Strahler vor diesem Hintergrund verloren gingen. Sie verschwinden einfach leise an der Seite, um es humorvoll auszudrücken. 

	Wenn Sie fragen, wie man sich vor magnetischen Stürmen schützen kann, ist dies zunächst nicht notwendig, da Ihr Organismus und der Organismus der Tiere bereits an ein gewisses Maß an elektromagnetischen Feldern und deren Anstieg angepasst sind. Ja, es besteht tatsächlich ein Problem der Sturmempfindlichkeit. Aber Sie wissen ganz genau, dass nicht jeder sensibel ist? 

	Sergej: Ja. 

	Irina (LiShioni): Es hängt also vom individuellen Organismus einer Person ab. Und wenn sein autonomes Nervensystem sehr mobil ist, ist es irgendwie instabil, das heißt, sein autonomes Nervensystem unterscheidet sich vom zentralen... Ja, oder ein Tier – es hat auch ein autonomes Nervensystem... Wenn dieser einzelne Organismus ein sehr mobiles, empfindliches autonomes Nervensystem hat, dann kann es versagen, wiederum aufgrund magnetischer Stürme. 

	Aber selbst wenn Sie alle Telefone darauf richten würden – ich sage es noch einmal: Sammeln Sie alle Telefone der Welt, stellen Sie alle Sendemasten dort auf –, wäre die Strahlung pro Sekunde nicht einmal ein Zehntel der Sonne. Darüber hinaus handelt es sich um Breitbandstrahlung. Wenn Sie jetzt sagen, dass die Frequenzen dort unterschiedlich sind, nein. Sie spüren die Wärme der Sonne, nicht wahr? Auch hierbei handelt es sich um Strahlung, die als „Infrarot“ bezeichnet wird. Sie glauben, es wird nicht im Radio gespielt? 

	Sergey: Nein, ich habe bereits alles verstanden. 

	Irina (LiShioni): Stellen Sie das Radioteleskop ein und hören Sie der Sonne zu. Es könnte sehr interessant sein. Im hellen Bereich ist – was soll ich sagen – alles klar. Und dann gibt es noch Ultraviolettstrahlung, Gammastrahlung, radioaktive Strahlung usw. All das gibt es. 

	Es ist klar, dass sie von der Atmosphäre zurückgehalten wird, aber wenn die gesamte Strahlung der Sonne von der Atmosphäre zurückgehalten würde, gäbe es keine magnetischen Stürme. Und Sie zeichnen sie auf. Darüber hinaus können magnetische Stürme durchaus zu Kommunikationsstörungen führen. Warum? Weil Ihre Instrumente durch starke Signale der Sonne gestört werden. Ich habe dir gerade von der Sonne erzählt. 

	Auch der Mond, der Mars, der große Planet Jupiter und der Saturn verfügen über eigene Magnetfelder. Sie haben zwar einen geringeren Einfluss, erreichen die Erde aber dennoch, weil ihre Strahlung in eine völlig andere Richtung geht. Und natürlich verfügt die Erde selbst, wie ich bereits sagte, über Strahlung – ein Magnetfeld. Der Erdkern strahlt, die Atmosphäre strahlt, man könnte sagen, jedes Atom ist Träger elektromagnetischer Strahlung. 

	Und hier habe ich, so hoffe ich, klar erklärt, warum einige Ihrer Wissenschaftler glauben, dass künstliche Felder schädlicher sind als natürliche. Ich habe zu dieser Angelegenheit meine eigene 
Hypothese – es ist jedoch nur eine Hypothese, da ich Ihre Kultur und Ihre Wissenschaft nicht sehr gut kenne. Ich habe es natürlich studiert, aber ich bin hier ein Fremder. 

	Ich glaube, dass diese Haltung gegenüber Kunstrasenplätzen auf eine 
– wie soll ich es klarer sagen – mit einer Spur Misstrauen behaftete Haltung gegenüber der vom Menschen geschaffenen Welt (der sogenannten urbanen Welt) zurückzuführen ist. Nun, es ist ein psychologischer Moment. 

	Es ist übrigens sehr interessant, dies in Ihrem Land zu beobachten, da ich in der Interstellaren Union nichts dergleichen erlebt habe. Das heißt, Ihr Planet ist in dieser Hinsicht einzigartig: Sie schaffen sich einige Dinge, künstliche Existenzbedingungen, für die Sie große Ressourcen Ihres Planeten aufwenden, und sagen dann plötzlich, dass sie Ihnen aus irgendeinem Grund nicht passen. Das ist tatsächlich sehr interessant. 

	Sergej: Gut. Vielen Dank. 

	Irina (LiShioni): Also, wofür heißt „Danke“? Nun, die Antwort ist wie die Frage. 

	Sergey: Hauptsache, ich habe die Antwort verstanden. Weiter. 

	18:13 Der Einfluss der Raumgeometrie auf die Gesundheit. Ecken in der Wohnung. 

	Sergey: Es gibt noch eine Frage zu den Proportionen der Räumlichkeiten. Es gibt Harmonische. Beispielsweise sind musikalische Harmonische das Verhältnis der Wellenlängen von Tonfrequenzen. Und in der alten russischen Tradition gibt es Takte – sie werden „Sazhen“ genannt – das sind unterschiedliche Takte, die untereinander Proportionen aufweisen, die ebenfalls den Proportionen der Tonfrequenzen entsprechen. Räume nach Maß gelten als harmonisch. 

	Und deshalb habe ich eine Frage. Sind die Proportionen in den Räumen harmonisch genug oder wäre es noch besser... Hier habe ich dieses Bild gezeichnet (zeigt ein Blatt Papier, auf dem ein Parallelepiped gezeichnet ist, mit Diagonalen entlang seiner Seitenkante, entlang seiner Basis und im Innenraum der Figur, und außerdem steht die Formel: „360º: N = ∠“). 

	Es ist möglich, positive Winkel zu erzeugen. Nun, „positiv“ ist eine Theorie, dass man einen positiven Winkel erhält, wenn man 360 Grad durch eine ganze Zahl teilt. Diese positiven Aspekte sorgen also für Harmonie, sodass sich ein Mensch in diesem Raum wohlfühlt? 

	Irina: Er „verdaut“ die Frage jetzt ein wenig. 

	(LiShioni): Also, jetzt … „Damit sich eine Person so gut fühlt.“ In welchem Sinne „gut“? 

	Sergej: Gesundheit. 

	Irina: Was meinst du? 

	Sergey: Nun, Energie, der energetische Einfluss des Weltraums. Wir sprechen über den energetischen Einfluss des umgebenden architektonischen Raums auf einen Menschen. Hier ist der umgebende Raum, der nach Harmonien, harmonischen Proportionen, also Höhe, Breite, Tiefe und Winkeln, wie hier (zeigt eine Zeichnung) geschaffen wurde – das ist heilige Geometrie. 

	Irina: Wie gut sich ein Mensch fühlt, hängt in erster Linie von seinem inneren Zustand ab. Was haben Winkel damit zu tun? Was die psychologische Wirkung eines Raumes betrifft, also wo es angenehmer ist (hier kommt es aber auf die Rasse an), so haben Räumlichkeiten für Sie sozusagen eine sanftere Wirkung, wenn sie rund oder oval sind, also keine scharfen Ecken aufweisen. 

	Ja, und es kommt auch auf die Farben an. Generell werden Sie eher von der Farbe, dem Raum und seiner Größe beeinflusst. In einem größeren, breiteren Raum fühlt man sich zum Beispiel mehr... Auch hier möchte ich nicht über alle sprechen, es sind verschiedene Menschen, aber viele fühlen sich darin wohler als in kleineren Räumen, das heißt, in kleinen Räumen fühlen sie sich irgendwie unwohler. 

	Was Winkel, Proportionen usw. betrifft, denke ich, dass es sich hier eher um einen ästhetischen Moment handelt, da die Energien, die im Raum fließen – wenn Sie ätherische Energien meinen – für die menschliche Gesundheit und alles drumherum neutral sind. Denn es handelt sich um Torsionsfelder, Leptonenfelder, Prana, die ebenfalls eigene Strömungsgesetze haben. 

	In diesem Fall sind diese Energien Teil des menschlichen Ätherkörpers. Und hier gibt es ein Konzept, bei dem Sie Ihren Raum mit der Energie füllen, die am besten zu Ihnen passt – zum Beispiel mit den Gegenständen, die Ihnen gefallen. 

	Um eine Energiestagnation zu vermeiden, ist es wichtig, beispielsweise keine Dinge anzuhäufen (zeigt unnötige Dinge) – es muss freier Platz vorhanden sein. Sie haben es sicher selbst schon bemerkt: Wenn es viele kleine Dinge gibt und wenig Platz ist, dann fühlen Sie sich dort psychisch unwohler. Das ist Ihnen doch sicher aufgefallen? Allerdings habe ich Leute getroffen, die darauf kaum achten. 

	Und dennoch liebt der Mensch den Weltraum, rein unterbewusst und rein psychologisch. In den Ecken sammeln sich Energien (zeigt, wie zwei Ströme verlaufen und aufeinandertreffen). Das heißt, aus den Materialien, aus denen die Wände usw. bestehen, fließen Energien, Ströme treffen sich in der Ecke und es entsteht so ein Energiewirbel. Ich würde aber nicht sagen, dass es negativ oder positiv ist – es hängt davon ab, welche Energien im Raum vorherrschen. 

	Sie wissen wahrscheinlich, dass die von einem Menschen in Form ätherischer Energien ausgestrahlten Energien, die mit seiner psychologischen Einstellung aufgeladen sind, im Raum verbleiben und 
sich auch in Ecken ansammeln können? 

	Sergej: Ja. 

	Irina (Kryon-Plasmoide): Vertreter feinstofflicher Zivilisationen bauen Portale auch oft in Ecken, weil das ein energetisch so starker Ort ist. Steht beispielsweise ein Bett oder ein Sessel in der Ecke, kann dies eine überwältigende Wirkung auf einen Menschen haben, da dadurch eine Art „Pumpe“ oder „Staubsauger“ entsteht, der diese Energie, den ätherischen Körper eines Menschen, ständig aufwirbelt, also solche „Tornados“ erzeugt. 

	Sergey: Es saugt einem wahrscheinlich sogar ein wenig Energie aus? 

	Irina: Der springende Punkt ist, dass es einerseits einen Abzug gibt und es andererseits einen Zufluss gibt – einen Austausch. Aber die Energien, die beim Zustrom empfangen werden, unterscheiden sich etwas von den ätherischen Energien des menschlichen Körpers, da es im Raum viele andere Energien gibt, die nicht Teil des menschlichen Ätherkörpers sind. Und das kann ihm unangenehm sein. Deshalb... Ja, ich kenne Ihren Brauch, ein unartiges Kind in die Ecke zu stellen. 

	Sergej: Ja. 

	Irina: Warum genau in der Ecke? Denn nachdem er dort gestanden hat, wird er sich sozusagen gereinigt fühlen, weil dieser Zugkanal ihn von diesen negativen Emotionen reinigt. 

	Wohin wird das führen? All das wird übrigens verschwinden... Einige seiner Emotionen werden in dieser Ecke bleiben, andere werden in den Weltraum geschleudert, einige werden ins Astrale gehen, das heißt in die Noosphäre der Erde, zum Beispiel in seinen angestammten Egregor, und einige werden von plasmoiden Zivilisationen absorbiert, wenn diese sich mit der Reinigung der Negativität beschäftigen oder sich davon ernähren. 

	Wie beginnen Plasmoide schließlich, sich von negativen Energien zu ernähren? Dies passiert häufiger denjenigen, die den Raum zuvor von Negativität befreit haben. Und wenn es zu viel davon gibt, steigen sie auf die Nahrungsaufnahme um und werden davon abhängig. Das heißt, wenn es nur negativ-negativ-negativ ist und keine Energie der Liebe vorhanden ist. 

	Sergej: Ich verstehe. 

	Irina: Ja, so etwas gibt es. Daher ist es nicht ratsam, ein Bett in eine Ecke zu stellen, insbesondere wenn sich Ihr Kopf im Eckbereich befindet. Im sechsten und siebten Chakra gibt es sehr empfindliche ätherische Felder. Es kann beispielsweise zu Kopfschmerzen und Schwindel kommen. Es ist auch nicht ratsam, den Stuhl in die Ecke zu stellen, in der Sie sitzen und arbeiten, da Ihre Produktivität dann sehr gering ist – diese ätherischen Wirbel werden Sie ständig ablenken. 

	Sergej: Danke. 

	27:31 Rotationsrichtung der Energien im Raum. Curling der Felder. 

	Sergey: Ich habe jetzt noch eine zusätzliche Frage. Es gibt altes Wissen oder eine alte Auffassung, dass es für den Menschen und seine Gesundheit nützlich ist, wenn die Energiebewegung im Uhrzeigersinn relativ zur Erde verläuft (wir schauen auf die Erde), aber wenn die Bewegung, die Rotation der Energie gegen den Uhrzeigersinn erfolgt, ist dies nicht nützlich für die Gesundheit des Menschen. 

	Und wenn man beispielsweise eine Spirale aus Draht bastelt und diese so auf den Boden legt, dass sie sich im Uhrzeigersinn von der Mitte nach außen dreht, verbessert das dann die Wirkung auf die menschliche Gesundheit? 

	Irina (LiShioni): Ja, das passiert wirklich, wenn sich die Felder verdrehen. Sie bleiben dort aus verschiedenen Gründen hängen. Meistens handelt es sich dabei um Portale oder Formationen, die von Menschen geschaffen wurden (ihre starken Emotionen im Ätherfeld können solche „schwarzen Löcher“ erzeugen, d. h. solche Formationen im Ätherfeld, die durch ihre Energien verursacht werden). 

	Und um diese Formation, diese „Larve“ oder so etwas herum, beginnt die Rotation, weil sie den Durchgang von Energien verhindert. Und es ist klar, dass es im menschlichen Körper, also in seiner Aura, Energieblockaden gibt. Es kann aber auch zu Blockaden in der Aura eines Raumes kommen. Vor allem, wenn Sie dort über einen längeren Zeitraum negative Emotionen erlebt haben. Und in diesem Sinne kann es dazu führen, dass sich das Feld dreht. 

	(Kryon Plasmoids): Aber normalerweise liegt die Verantwortung für die Überwachung der Sauberkeit des Energieraums beim Geist, den ihr Brownie nennt. Er war es, der solche „Löcher“ mit Wirbeln entdeckte, ich würde sagen, Klumpen aus Ektoplasma … 

	Ich hoffe, ich spreche deutlich? 

	Sergey: Ja, alles ist klar. 

	Irina: ... Diejenigen, die von einer Person freigesetzt werden, löst er selbst auf oder ruft einen speziellen Dienst an, darunter Kryon, der sich mit der Reinigung von Räumlichkeiten beschäftigt – das ist seine Aufgabe. Und wenn er es nicht tut, bedeutet das, dass er selbst von Ihnen beleidigt war, negativ wurde und aufgehört hat, die Sauberkeit der Räumlichkeiten zu überwachen. 

	Sergej: Danke. 

	Irina: Was die Rotation betrifft, ist es so, dass sich die Energiezentren im Uhrzeigersinn drehen, das heißt, sie sehen aus wie Räder und drehen die Chakren. Wenn sie in die entgegengesetzte Richtung rotieren, deutet dies auf eine niedrige Energie dieses Chakras hin. Und dann beginnen sie sozusagen, Energie aus dem Weltraum zu sammeln, indem sie sich in die entgegengesetzte Richtung drehen – das ist ihre Reaktion. Und im Normalzustand drehen sie sich im Uhrzeigersinn. 

	Wenn ein Mensch in ein solches Feld gerät, das sich gegen den Uhrzeigersinn dreht, wird seinen Chakren Energie entzogen, da dies eine unnatürliche Position ist. Aber noch einmal: Nicht jeder wird es spüren. Denn diese kann, wie alle ätherischen Strahlungen, wirken, wenn ein Mensch über einen unzureichend entwickelten Schutz – die sogenannte „Ätherhülle“ – verfügt, d.h. in seinem Ätherfeld aufgrund einer Schwächung durch äußere Faktoren kein ausreichender ätherischer Schutz vorhanden ist. 

	Solche Dinge haben beispielsweise eine stärkere Wirkung auf Kinder, Schwangere, Kranke, deren ätherische Energie durch Krankheit erschöpft ist, ältere Menschen, Menschen, die durch Alkohol oder Drogen berauscht sind, und Menschen, die depressiv sind. Das heißt, ihr ätherischer Schutz ist bereits geschwächt, sie spüren diese Einflüsse stärker und sie wirken sich stärker negativ auf sie aus. 

	Sergey: Und kann ihnen geholfen werden, wenn dieser Raum mithilfe einer Spirale im Uhrzeigersinn gedreht wird? Wahrscheinlich geht es ihnen dadurch besser? 

	Irina: Wenn eine solche Rotation entdeckt wird, wäre es zunächst ratsam, den Raum insgesamt zu reinigen, beispielsweise mit Hilfe von Feuer (zeigt, wie man mit einer Kerze geht). 

	Sergey: Nun ja, das ist eine bekannte Reinigung. 

	Irina: Ja, und dann kann man eine Spirale anbringen, zum Beispiel aus Kupfer, die das Feld im Uhrzeigersinn dreht. Und die Verweildauer dieser Spirale unter diesem Feld muss mindestens 90 Tage betragen. 

	Sergey: Oder sollten wir es vielleicht einfach für immer so lassen? 

	Irina: Ich sage nur, dass dieses Feld in 90 Tagen völlig bereinigt sein wird. 

	Sergey: Okay, danke. 

	33:43 Pyramidendach des Hauses. 

	Sergey: Also, noch eine Frage zur Form des Hausdachs. Der klassischen vedischen Literatur zufolge ist die beste Dachform eine Pyramide. Aber ich habe Zweifel, denn die Pyramide ist wahrscheinlich dann gut, wenn sich in ihrer Mitte ein Mensch befindet. Aber die Pyramide befindet sich über dem Haus und unter der Pyramide ... Ist es gut für die Menschen, die in einem Haus leben, wenn es ein pyramidenförmiges Dach hat? 

	Irina: In der Pyramide ist die Säule, die von oben kommt (zeigt, wie die durch Energieflüsse erzeugte Energiesäule von oben zum Boden und wieder nach unten verläuft), eine solche Energiesäule. Und darum herum gibt es auch eine solche langsame Rotationsbewegung von Energiefeldern, die sich in den Ecken dieser Pyramide noch einmal verstärkt. 

	Ist es angenehm, darin zu sein? Der günstigste Platz ist tatsächlich in der Mitte. Ist es vorteilhaft, am unteren Ende der Pyramide zu stehen, wie Sie sagen? 

	Sergey: Unter der Pyramide, denn wenn das Dach die Form einer Pyramide hat, dann befindet sich das Haus unter der Pyramide und, wie sich herausstellt, auch die Person unter der Pyramide. 

	Irina: Wenn das Dach die Form einer Pyramide hat und das Haus die Form eines Quadrats, so wie ich es verstehe? 

	Sergey: Ja, Kuba. 

	Irina: Ja, so ein Würfel. In diesem Fall wird das Geschehen zwar noch eher in der Mitte des Raumes stattfinden, der Rest bleibt jedoch neutral. 

	Sergey: Und ist es gut oder schlecht, in der Mitte, unter dieser Pyramide zu sein? 

	Irina: Neutral. Es erfolgt lediglich eine leichte energetische Stärkung des Ätherkörpers durch den Energiezufluss von oben. 

	Sergey: Ich verstehe, danke. 

	36:12 Hartman und Curry treffen. 

	Sergey: Wir haben das auf der Erde – Hartman- und Curry-Gitter, und sie haben negative und positive Knoten. Ich vermute, es hat mit der Energierotation in den Knoten dieser Gitter zu tun. Sicherlich kennen Sie sie. Daher ist es meines Wissens nach vorteilhaft, Häuser auf diesen Gittern zu platzieren, damit die Wände mit Energie gefüllt werden. 

	Aber haben diese Gitter eine horizontale Komponente, die parallel zum Boden verläuft? Handelt es sich bei diesen Gittern also um „vertikale Wände“ oder verfügen sie auch über horizontale Komponenten? Und ist es positiv, die Überlappung auf der Ebene dieser horizontalen Ebenen der Hartman- und Curry-Gitter vorzunehmen? 

	Irina: Der Schnittpunkt dieser Gitter hängt von der Stärke des Magnetfelds ab. Das heißt, die Magnetfelder kreuzen sich. Ja, die Strahlung dieses Gitters steigt nach oben zur Magnetosphäre der Erde. 

	Ist eine Überlappung von Vorteil? Es geht einfach durch die Materialien hindurch, da ist nichts Besonderes. 

	Sergey: Ist es möglich, sich vor den negativen Knoten dieses Gitters zu schützen, wenn sie sich beispielsweise in einem bereits gebauten Haus befinden? 

	Irina: Man könnte sagen, sie sind in vielen Häusern zu finden – das ist dasselbe wie mit der magnetischen Strahlung. Das heißt, es handelt sich um natürliche Hintergrundstrahlung und es ist kein Schutz erforderlich. 

	Sergey: Okay, danke. 

	38:26 Empfehlungen zur chemischen Zusammensetzung von Baustoffen. 

	Sergey: Die Sache ist, dass ich vermutlich einige Themen nicht kenne, die für die Leute beim Entwerfen und Bauen ihrer Häuser wahrscheinlich wichtig sind. Und vielleicht verraten mir die Kuratoren ja, was man sinnvoll einsetzen kann, um das Zuhause harmonischer zu gestalten und positiv auf die Menschen einzuwirken? 

	Irina: Generell ist es natürlich besser, umweltfreundliche Materialien zu verwenden, damit die Materialien selbst keine Schadstoffe abgeben und beispielsweise nicht mit Wasser interagieren, da bei einer chemischen Reaktion durch Regen verschiedene schädliche Gase freigesetzt werden können. Damit dies nicht passiert, ist es beispielsweise (zeigt Materialien) generell nicht sehr erwünscht, Materialien wie Asbest und Schiefer zu verwenden. 

	Sie können schädlich sein, insbesondere wenn sie über viele Jahre hinweg verwendet werden. Das heißt, die darin enthaltenen Stoffe können (zeigt) krebserregende Gase oder Stäube freisetzen, insbesondere wenn es sich dabei um Hauswände und Zäune handelt (zeigt ein schieferähnliches Material). 

	Sergey: Ja, es gibt so einen Zaun. 

	Irina: Und manchmal wird es sogar als Wand verwendet. Haben Sie diese gesehen? 

	Sergej: Ja, ja. 

	Irina: Ich weiß im Moment einfach nicht, wie sie heißen. 

	Sergey: Das sind Asbestzementplatten. 

	Irina: Bei Nässe (zeigt, wie diese Stoffe in den Boden gelangen)... Und das kann sich negativ auf die Pflanzen auswirken, auch wenn dort Gemüse und Obst wächst, zum Beispiel ein Apfelbaum in der Nähe, der diese Stoffe in sich anreichern kann. Und sie können mutagen sein, das heißt, es handelt sich um Substanzen, die Mutationen in Zellen, darunter auch Krebszellen, verursachen. Dies gilt etwa für Schieferzäune rund um Apfelplantagen. 

	Sergej: Ich verstehe. 

	Irina: Schiefer beginnt nicht sofort, solche Verbindungen (Ausbrüche) abzugeben, sondern etwa 2–3 Jahre nachdem er das Werk verlässt, da er ständig Wasser ausgesetzt ist. In den nördlichen Regionen gefriert es nachts und erwärmt sich im Sommer. Dadurch kommt es zu Veränderungen im Molekülgitter und es beginnt, diese Stoffe freizusetzen. 

	Sergej: Danke. Wie wäre es beispielsweise mit Kunststoff für einen Zaun? 

	Irina: Generell gibt es verschiedene Arten von Kunststoffen. Sie können neutral sein oder aus Substanzen bestehen, die beispielsweise Chlor enthalten, das ebenfalls aus Kunststoff freigesetzt werden und die umgebende Luft vergiften kann. Das heißt, einige sind sicher und andere nicht. Da muss man mal nachschauen. 

	Sergej: Ich verstehe. Und was ist mit Metall? Hat ein Metalldach nicht den negativen Effekt, dass es einem Menschen Energie entziehen und ihn magnetisieren kann? 

	Irina: Nein, Metall und alles, was aus Metall ist, kann nur Elektrizität anziehen (zeigt, dass es einen Blitzableiter geben sollte, weil dieser Blitze anziehen kann, die einige Geräte im Haus zerstören können), die sogenannte elektrostatische Spannung in der Luft. Was die Auswirkungen auf Menschen betrifft: Nein. 

	Aber in diesem Metall ist die Anwesenheit von Zink unerwünscht, das heißt, beispielsweise sind Legierungen von Eisen mit Zink unerwünscht; Eisen mit Aluminium oder andere leichte Strukturen sind besser. Zink kann sich auch im vom Dach ablaufendem Wasser lösen, in die Umwelt gelangen und Pflanzen negativ beeinflussen. 

	Sergey: Und Kupfer? 

	Irina: Kupfer ist neutraler, wie Eisen. Kupfer, Eisen, Aluminium, Zink, Nickel (zeigt, dass Zink und Nickel umweltschädlicher sind) … 

	Sergej: Danke. 

	44:12 Energie von Denkmälern und geografischen Namen. 

	Sergey: Und hier ist noch eine Frage zur städtischen Umgebung. Ist es möglich, in der Stadt Strukturen zu errichten, oder was kann man so errichten, dass ihr Einfluss... Soweit ich gehört habe, Denkmäler oder Stelen... Wie können wir dafür sorgen, dass sie einen positiven Einfluss auf die menschliche Evolution haben, indem sie die Qualität des Denkens und die hohen Frequenzen steigern? 

	Irina: Was meinst du mit Denkmälern? 

	Sergey: Ist es möglich, etwas in die Stadt einzuführen, das sich positiv auf die menschliche Evolution im städtischen Umfeld auswirken würde? 

	Irina: Grünflächen – Bäume, Parkanlagen, Blumenbeete (zeigt Blumenbeete) – werden eine positivere Wirkung haben. Denkmäler können in Parks oder auf der Straße schön aussehen, aber damit sie einen positiven Einfluss auf die menschliche Entwicklung haben, ist es wünschenswert, dass sie klugen Persönlichkeiten gewidmet sind. 

	Sergej: Das ist verständlich. 

	Irina: Was ist Licht? Zumindest für diejenigen, die nach der Inkarnation nicht auf der dämonischen Ebene gelandet sind. Denn das Denkmal für die Person, die dort angekommen ist, zieht sozusagen ihre Energie und die Energie dieser anderen Dämonen von ihrer Ebene in diesen Raum. Kurz gesagt, das Denkmal … 

	Sergey: Vielleicht die Aufmerksamkeit dorthin „magnetisieren“, in die dämonischen Welten, richtig? 

	Irina: Die Leute gehen vorbei, sie schauen auf dieses Denkmal, ihre Aufmerksamkeit wird dorthin gelenkt. Und sie denken – mit ihrer Aufmerksamkeit auf dieses Denkmal – über die Persönlichkeit nach, benennen sie für sich. Dies könnte die Aufmerksamkeit dieser Welten erregen. 

	Sergey: Ja, interessant. 

	Irina: Ich würde zum Beispiel keine Lenin-Denkmäler in Ihren Städten und Gemeinden empfehlen. Schließlich erreichte er die fünfte Ebene der spirituellen Welt. Und normalerweise gibt es in der Nähe seines Denkmals eine solche negative Ausstrahlung, die, insbesondere wenn es sich in der Nähe von beispielsweise Orten befindet, an denen sich Kinder (z. B. Schulen) oder junge Menschen versammeln, die Aufmerksamkeit der dämonischen Welt auf sie lenken und beispielsweise eine Welle der Gewalt auslösen kann. 

	Sergey: Ja, das ist eine gute Idee, danke. 

	Irina: Kurz gesagt, anstelle von Lenin-Denkmälern können Sie beispielsweise Denkmäler für Ziolkowski errichten, für Heilige, dieselben Seraphim von Sarow, Sergius von Radonesch – Menschen, die den Raum mit ihren strahlenden Energien, ihrer Liebe und ihren Gebeten wirklich gereinigt haben. Dasselbe gilt aber beispielsweise auch für Straßennamen. Tatsächlich sind die Namen der Straßen und Plätze in Ihren Städten und Dörfern im Wesentlichen auch ein Denkmal, nur ein Denkmal für das Wort. Und wenn jemand anruft ... 

	Sergey: Ein Wort? 

	Irina: ... Ein Wort, beispielsweise der Name einer Straße, wenn es nach einer Person benannt ist, dann entstehen in deren Gedächtnis automatisch Assoziationen, die mit diesem Namen verbunden sind. Ein Teilchen seiner Energie wird in die Geistige Welt zu dem Geist gelangen, der bereits aus dem Körper ausgetreten ist, und dies kann die Aufmerksamkeit dieses Geistes auf ihn lenken. 

	Und ich würde empfehlen, verantwortungsvoller mit der Benennung von Straßen, Plätzen und Gassen, also dem Raum, in dem die Menschen leben, umzugehen, um hellere Energien zu erzeugen. Das heißt, jede Stadt, jedes Dorf kann einen Wettbewerb um die besten Namen ausschreiben (und jeder kann mitmachen), zum Beispiel: „Wie möchten Sie die Straßen nennen?“ Und ich bin sicher, dass den Leuten einfallsreiche Namen einfallen werden. 

	Sergey: Ja, das ist eine sehr gute Idee. 

	Irina: Nicht unbedingt mit Nachnamen. Ich weiß zum Beispiel, dass es bei Ihnen Straßen mit den Namen „Frieden“, „Freundschaft“ und „Freiheit“ gibt. Sie können es „Erleuchtung“ nennen, Sie können es „Galaktisch“ nennen. 

	Wie klingt es – „Galactic Street“? „Burkhadskaya-Straße“ (lacht) – wie klingt das? 

	Sergey: Das klingt gut, aber es ist unwahrscheinlich, dass die Behörden einem solchen Straßennamen derzeit zustimmen werden. 

	Irina: Also nicht so, natürlich nicht „Burkhadskaya“, sondern etwas Leichteres. 

	Sergey: Sogar leichter als „Burkhadskaya“? (lacht) 

	Irina: Nein, ich meine leichter als die Namen ... 

	Sergey: Als die jetzigen? 

	Irina: Dann sind es Straßennamen, die aus den Nachnamen derjenigen Menschen gebildet werden, die jemanden getötet oder verfolgt haben, zum Beispiel Gläubige. 

	Sergej: Und Stalin ist wahrscheinlich auch in den dämonischen Welten? 

	Irina: Ja, auf der sechsten Ebene. Und Dzerzhinsky liegt auf dem dritten Platz. 

	Sergej: Oh-oh-oh. 

	Irina: Stellen Sie sich vor, wir hätten die Dserschinski-Straße. 

	Sergej: Ja, das gibt es. In jeder Stadt. 

	Irina: Ja. Und wenn es ... Wie würden Sie empfehlen, es zu nennen? Stellen Sie sich vor, sie hieße „Sternenstraße“, „Milchstraßenstraße“. Na, wie klingt es? 

	Sergey: Klingt richtig, ja. "Svetlaya-Straße" ... 

	Irina: Aber zuerst (zeigt, wie man solche Mahnmale sehr gut im Weltraum anbringt), wäre es zum Beispiel gut, an der Kreuzung, an der Kreuzung der Swesdnaja- und der Ziolkowski-Straße, ein Denkmal für Ziolkowski aufzustellen, der hier bei der Arbeit sitzt und zum Beispiel ein Raketenmodell zeichnet. Und dort Bänke aufstellen, eine Grünfläche anlegen und dekorieren (zeigt Stände mit Informationen zu dieser Person)... 

	Wie gefallen Ihnen diese Städte? 

	Sergey: Tolle Idee, einfach eine tolle Idee. Ich werde auf jeden Fall über sie schreiben. 

	Irina: Und so ist es an jeder Kreuzung. Erinnerungen an jemanden, zum Beispiel eine historische Persönlichkeit, einen Schriftsteller, Wissenschaftler, Künstler, Komponisten. Es könnte sich um eine politische Persönlichkeit handeln, die die Menschen vereint, wenn sie wirklich für den Frieden eintritt. Na, wie gefällt dir das? 

	Sergey: Ja, das ist eine großartige Idee. 

	Irina: Wie würde Ihnen eine solche Stadt gefallen? 

	Sergey: Ja, das würde mir sehr gefallen. 

	Irina: Ich sage – wie in dem Lied: „Ich gehe Apricot entlang …“ 

	Sergey: „… ich biege in die Winogradnaja ein“ … 

	Irina: Ja, natürlich können Sie sie mit den Namen der Pflanzen bezeichnen, aber es wäre besser, wenn sie zumindest irgendwo auf der Straße wachsen würden. 

	Sergey: Das stimmt, wenn es Aprikosen sind, dann sollten Aprikosen wachsen. 

	Irina: „Aprikosengasse“. (lacht) Und „Grape“ auch, ja. 

	Sergey: Und "Grape". 

	Irina: Oh, ich verstehe. Wir haben eine Straße, in der es viele Krähennester in den Bäumen gibt, wir sollten sie „Krähenstraße“ nennen. (lacht) 

	Sergey: Nicht sehr glücklich. 

	Irina: Nun, eine Krähe, ein Rabe – im Allgemeinen sind es Vögel der Weisheit. Warum nicht? 

	Sergey: Es ist ein Vogel der Weisheit, aber im Volksmund gibt es noch andere Assoziationen: „Krähe“. (lacht) 

	Irina: Na, du bist ja ein richtiger „Rabe“. (lacht) 

	Sergey: Deshalb müssen Sie hier sorgfältig nachdenken. 

	Irina: Sergey bringt mich zum Lachen. 

	Sergey: Okay, vielen Dank. Es gibt viele gute Gedanken und Ideen. Gibt es, könnte man sagen, noch etwas anderes, das unser Leben verbessert, die Architektur? 

	Irina: Ich habe also mit den Augen der Kontaktpersonen auf Ihre Straßen und Häuser geschaut. Ich würde sie fröhlicher und bunter machen. Auf unserem Planeten Shimora, aber auch auf Burkhad und auf vielen Planeten der Interstellaren Union sind die Farben heller. Beispielsweise kann jedes Haus in einer anderen Farbe gestrichen werden oder es können unterschiedliche Bilder an die Wände gemalt werden. 

	Sergey: Ja, das fängt bei uns auch schon an. 

	Irina: Graffiti. (lacht) 

	Sergey: Ja, ja, es gibt welche an den Wänden, nicht sehr oft, eigentlich selten, aber es gibt sie, man findet sie. 

	Irina: Ja, Sie haben auch verschiedene Hintergrundbeleuchtungen. So könnte beispielsweise jeder Bewohner des Hauses eine Tierfigur an der Hauswand haben, die in unterschiedlichen Farben leuchtet. Stellen Sie sich vor, Sie gehen abends spazieren und das ist überall. Was sagen Sie? 

	Sergey: Ja, es wird sehr angenehm anzusehen sein, besser als einfach in einen dunklen Raum zu schauen. 

	Irina: Das heißt, ich würde zum Beispiel Farben hinzufügen. Dasselbe kann man zum Beispiel mit Autos, mit Maschinen machen. Ich würde sie heller machen und nicht einmal einfarbig, sondern eher bunt. Na, wie gefällt dir das? 

	Sergey: Das ist möglich, ja. 

	Irina: Oder verschiedene Inschriften – das Gleiche. Ich weiß, dass es Verkehrsschilder gibt, die Ihnen sagen, wie Sie fahren sollen, und die auch auf die Verkehrsregeln an diesem Ort hinweisen. 

	Aber auch Banner entlang der Straßen mit guten Reisewünschen, die einen beispielsweise beim Betreten einer anderen Region oder eines anderen Gebietes begrüßen, sind eine gute Idee. Ich weiß, dass Sie das haben – „Willkommen!“ Diese Statuen können beispielsweise mit einem Gruß errichtet werden: „Die Bewohner dieser Gegend grüßen dich, guter Reisender!“ 

	Sergej: Gute Idee. 

	Irina: Na, wie gefällt dir das? Oder: „Die Bewohner dieser Stadt…“ 

	Sergey: Tolle Idee. 

	Irina: (zeigt, wie man so eine große Frauenstatue mit einem Laib Brot macht) Na, wie gefällt dir dieser Auftritt? 

	Sergey: Ja, das ist eine sehr gute Idee. 

	Irina: Was werden die Einziehenden denken? 

	Sergey: Ihre Stimmung wird sich verbessern. 

	Irina: Sie können eine solche Aufgabe sogar Ihren Kindern, Ihrer Jugend übertragen. Es gibt verschiedene Jugendclubs, in die Kinder und Jugendliche gehen. Sie können ihnen kreative Aufgaben geben – wie sie die Stadt und ihre Straßen bemalen möchten. Ich bin sicher, dass ihnen eine Menge einfallen wird, denn sie verfügen über eine sehr ausgeprägte kreative Vorstellungskraft und stehen in einem noch offeneren Kontakt mit ihren Kuratoren. 

	Sergej: Vielen Dank. 

	Irina: Das heißt, es ist sogar möglich, eine solche Aufgabe in Schulen oder in verschiedenen Jugendclubs zu stellen. 

	Sergej: Ja, danke. 

	Irina: Nun, und dann zeigen Sie natürlich alle Arbeiten der Kinder beispielsweise in einem allgemeinen Internetforum für Einwohner einer bestimmten Stadt oder einer bestimmten Straße, wenn es sich beispielsweise um eine Straße handelt. Und lassen Sie die Einwohner abstimmen und das Beste wählen, und das Stadtoberhaupt bestätigt lediglich mit seiner Unterschrift, dass es ein Budget für die vom Volk gewählte Dekoration bereitstellt. So ist es zum Beispiel bei uns. 

	Sergej: Sehr gut. Ich hoffe von ganzem Herzen, dass es bei uns genauso sein wird. 

	Irina: Und, wie gefällt Ihnen diese Art der Stadtdekoration? 

	Sergey: Im Moment sind unsere Städte noch grau, es gibt wenig Farbe. 

	Irina: Also, ich sage dir, wie gefällt dir das: bunte Häuser, mehr Grün. Wäre es interessant? 

	Sergey: Interessant, ja, danke. 

	Irina: Ja, und an den Eingängen Ihrer Geschäfte, Einkaufszentren und einiger Büros können Sie auch Statuen aufstellen (das gibt es an manchen Orten schon, aber es könnte noch mehr getan werden), die Sie einladen, vorbeizukommen. 

	Sergey: Es gibt welche, aufblasbare, die jedem „sagen“, er solle hereinkommen. 

	Irina: Aber sie winken. Und gleich neben der Tür steht dann zum Beispiel eine Statue in Form dieser Institution, dieses Unternehmens, mit einem Schild auf der Brust, das einlädt: „Herzlich willkommen, es wird Ihnen hier gefallen.“ 

	Sergej: Nun ja. 

	Irina: Das heißt, ich denke, dass … Oder Sie können einige humorvolle Inschriften machen, sodass eine Person vorbeigeht, ihr Blick fällt nach unten, ihre Stimmung steigt und sie lacht. Wie gefällt Ihnen das? Ein Spaziergang durch die Stadt wird spannender. 

	Sergey: Ja, ich habe gerade ein ganzes Feuerwerk an Ideen gehört. 

	Irina: Oh, übrigens, schreib darüber in das Buch. 

	Sergey: Das werde ich schreiben. Ich werde das alles auf jeden Fall schreiben. 

	Irina: Beschreiben Sie die Stadt der Zukunft und beschreiben Sie all dies. 

	Sergej: Ja, ja. „Architektur des dritten Jahrtausends“ – so ein Buch habe ich (zeigt das Buch). 

	Irina: Oh ja, (liest den Titel des Buches vor) „Architektur der neuen Ära.“ 

	Sergey: „… der neuen Ära“, ja. Und ich werde das alles auf jeden Fall in der nächsten Ausgabe hinzufügen. 

	Irina: (lacht) Gut. 

	Sergej: Vielen Dank. 

	Irina: Vielen Dank für Ihre interessanten Fragen. Danke an LiShioni und Kryon für die interessanten Antworten und den Humor. Es war sehr interessant, Ihre Vision unserer Städte zu sehen, denn dort ist alles heller und bunter. Ich hoffe, dass es bei uns auch so sein wird. Vielen Dank, Sergey, für Ihre interessanten Fragen. 

	Vielen Dank, liebe Zuschauer, für Ihre Unterstützung. Schreiben Sie übrigens Ideen auf, wie Sie Ihre Stadt gestalten möchten, welche Namen Ihnen vielleicht für die Straßen einfallen oder welche Ideen Sie für die Gestaltung von Plätzen, Kreuzungen, Parks etc. haben. Es wäre interessant, von Ihnen zu hören. 

	Sergey: Ja, ich werde die Kommentare auch mit großem Interesse lesen. 

	Irina: Also, liebe Freunde, ich wünsche Ihnen allen Glück, Gesundheit und eine fruchtbare Zusammenarbeit mit Gott. 

	Sergey: Danke an unsere Kuratoren. 

	Irina: Bis zum nächsten Mal, tschüss! 

	Sergej: Auf Wiedersehen. 

	1:02:03 Zusätzliche Informationen. 

	Irina: Am Samstag habe ich eine Rückführung bei einer Frau, einer Studentin, durchgeführt. Ich habe für sie eine Rückführung in ein früheres Leben durchgeführt. Ich sage: „Wohin willst du gehen, zu welcher Inkarnation?“ (es war allgemein und auch für mich sehr lehrreich). Sie sagte: „Ich möchte zur glücklichsten Inkarnation gehen“ (kurz gesagt, zur glücklichsten aller Inkarnationen, in der sie am glücklichsten war). 

	Ich begann, bei ihr eine Regression durchzuführen, und sie fand sich auf einem anderen Planeten (überhaupt nicht in unserer Galaxie – ich kenne keinen) im Körper einer Reptilienfrau wieder. Dort sind sie eierlegend. Sie hatte einen Ehemann. Als ich begann, mich nach den Bedingungen auf diesem Planeten zu erkundigen, stellte sich heraus, dass sie dort nicht in den Weltraum fliegen, dass sie über keinerlei Technologie verfügen, dass sie in primitiven Hütten leben und dass sie Eidechsen essen, die sie selbst fangen – sie jagen einfach. 

	Und sie sagt: „Ich war so glücklich, ich liebte meinen Mann. Ich legte dort drei Eier und machte mir so große Sorgen um sie, weil ich dort Leben spürte. Ich liebte diese Kinder so sehr, ich hatte noch nie auf der Erde solche Gefühle.“ Es stellte sich heraus, dass ihre glücklichste Inkarnation in einer Welt stattfand, in der es beinahe nur Wilde gab. 
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	Erzengel Michael über die Aufteilung der Reliquien von Heiligen. Antimins 

	 https://blog.cassiopeia.center/delenie-moshchej-svyatyh-na-chasti-dlya-vozmozhnos  

	Einen christlichen Tempel auf dem Tibintsy zu errichten, also auf Reliquienpartikeln, ist ein Brauch, der nicht zufällig in das christliche Leben eingetreten ist, sondern eine Erinnerung an jene Menschen, die ersten Heiligen, die für den Glauben Märtyrer waren. 

	Wie bekannt ist, wurde die christliche Religion in den ersten drei Jahrhunderten ihrer Entstehung sowohl von römischen Kaisern als auch von einfachen römischen Bürgern verfolgt. Dafür gab es politische, religiöse und soziale Gründe. Dennoch starben viele Christen auf unterschiedliche Weise durch Mord. Da diese verstorbenen Christen in den Augen der überlebenden Christen Helden waren, wurden sie natürlich heiliggesprochen: Sie wurden zu Heiligen erklärt, weil sie ihr Leben für Gott gaben. Sie haben sich nicht von ihm losgesagt, obwohl sie sich von ihm losgesagt und ihr Leben hätten retten können, d. h. sie haben das Leben Gottes über ihr physisches Leben gestellt, was Heiligkeit in dem Sinne war, dass sie den Glauben nicht verraten haben, um ihr vorübergehendes Leben zu bewahren. 

	Jeder versteht, dass das Leben im Körper nur vorübergehend ist, und als Zeichen der Verehrung für diese Menschen begann man, in der Nähe ihrer Gräber Tempel zu errichten. 

	Etwas später gelangte die christliche Kirche zu der Einsicht, dass ein Mensch, der ein Heiliger wurde, mit dem Heiligen Geist vereint war, dass sich die Energie des Heiligen Geistes auch in seinem Körper ausbreitete und dass er deshalb nicht mehr als gewöhnlicher Mensch begraben werden konnte, von dem die Kirche nicht wusste, dass er ein Heiliger war. 

	Es gibt viele nicht heiliggesprochene Heilige, und natürlich ist es unmöglich, sie alle zu kennen. Über diejenigen, die aus dem Mund der Gläubigen bekannt waren, Geschichten über ihr Leben, wurde aus vielen Faktoren klar, dass sie nicht wie gewöhnliche Menschen in der Erde oder im Feuer (je nach Gebiet) begraben werden konnten. Denn in ihrem Körper, in jedem Atom ihres Körpers, ist die Energie bewahrt, mit der sie ihr ganzes Leben erfüllt haben, indem sie sich Gott im Gebet hingaben. 

	Dies geschah, weil viele Gläubige, die in der Nähe der Körper verstorbener Heiliger standen, eine Verbindung zu ihnen spürten: dass sie am Leben waren, dass auch ihre Körper am Leben waren, dass sie mit dem Leben erfüllt waren, zu dem sich auch andere Gläubige hingezogen fühlten. Denn das Wort „Tod“ bezieht sich nur auf den physischen Körper, doch viele fühlten den Kontakt mit der Seele dieses Heiligen, als sie den Körper des Verstorbenen berührten und ihm ihre Ehrerbietung erwiesen. 

	Anbetung ist eine Form der Verehrung nicht gegenüber Gott, dem Schöpfer allen Seins, sondern gegenüber seiner Schöpfung, gegenüber seinen Kindern, d. h. es ist eine Form der Anbetung, der Anerkennung, des Dankens dafür, dass ein solcher Mensch gelebt hat. 

	Schon in der Spätantike des Christentums, in den letzten Jahrhunderten, kam es zu der Praxis, dass man begann, mehr Kirchen zu bauen und die vorhandenen Reliquien aufzuteilen, sodass in jeder Kirche ein Antiminum unter dem Altar aufgestellt werden konnte, denn nach der kirchlichen Lehre ist es unmöglich, die Eucharistie in einer Kirche auszuteilen, in der es kein Antiminum gibt. Das Antimin enthält Partikel von Reliquien, also von Körpern, die diese Energie enthielten. Nur auf dem Altar, unter dem es gemäß den Regeln, gemäß den Dogmen der Kirche liegt, kann die Eucharistie vollzogen werden, d. h. unter der Aufnahme von „Brot und Wein in Leib und Blut Christi“. Wenn sie physisch diese Substanz bleiben, erwerben sie energetisch die Eigenschaften der genannten Substanzen. 

	Dies liegt daran, dass im Christentum die Meinung vorherrscht, jeden christlichen Heiligen, insbesondere einen Märtyrer, mit Christus zu vergleichen, d. h. an seinen Gebeinen, an seinem Grab wird dieses Sakrament vollzogen. So wie dieser Heilige sich in seinem Leben mit Gott, mit Christus, mit dem Heiligen Geist vereinte, so vereinen sich Brot und Wein mit der Göttlichkeit Jesu Christi. Wie Sie sich erinnern, werden im christlichen Dogma zwei Naturen Jesu Christi unterschieden: seine Göttlichkeit, seine göttliche Natur und seine menschliche Natur. 

	19:35, #62 Erzengel Michael. Antworten auf Fragen in der VK-Gruppe zum Thema Christentum (Teil 1). 

	Erzengel Michael ist ein Vertreter des christlichen spirituellen Egregors, Schutzpatron und Kurator der Erde in der spirituellen Welt, einer der höchsten Hierarchen des Lichts. 

	April 2020 

	#695 Planetarische Strahlungsbewusstseine des Sonnensystems, Interaktion mit Menschen. Kosmische Energien. 

	 https://blog.cassiopeia.center/planetarnye-luchistye-soznaniya-solnechnoj-sistemy  

	ttps://  www.youtube.com/watch?v=kpGbFS2HgDQ  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:20 Fragmente der Konferenz. 

	„…Nach meinem Planeten Pluto gibt es noch einen anderen Planeten, den Sie nicht kennen und der auch seine eigenen Plasmoide hat…“ 

	„…Ich kann auch jemandem beim Einschlafen helfen, wenn er Schlafprobleme hat: Ich kann den Gehirnrhythmus verändern. Ich kann auch bei Astralreisen helfen…“ 

	„…ich habe das Gefühl, dass dir die Verantwortung Angst macht, weil du seit deiner Kindheit Angst vor Bestrafung hast und das Gefühl hast, dass du bestraft wirst, wenn du einen Fehler machst…“ 

	01:13 Vorstellung der Teilnehmer. 

	Nadezhda: Hallo, liebe Freunde! Mein Name ist Nadezhda Markova, ich bin die Leiterin der internationalen Gruppe „Kontaktpersonen-Ökologen“, die mit dem Tool „Kern des Planeten“ arbeitet. In diesem Zusammenhang möchte ich heute Fragen an Vertreter der Planeten des Sonnensystems stellen. 

	Irina: Danke, Nadezhda! Hallo, liebe Freunde! Mein Name ist Irina Podzorova, ich stehe in Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, der spirituellen Welt und feinstofflichen Wesenheiten, ätherischen Wesenheiten – Plasmoiden. Heute habe ich die Geister des Sonnensystems zu einem Gespräch eingeladen, sie sind bereits im Feld anwesend, ihre ätherischen Phantome, um genau zu sein. Sie sind mit ätherischen Energien bekleidet und von ihnen umgeben. 

	Ich möchte gleich sagen, dass Sie bereits wissen, dass die Erde ihren eigenen Plasmoid-Schutzpatron hat. Und jeder Planet hat auch Schutzherren. Der springende Punkt ist jedoch, dass es sich dabei oft um den sogenannten Gruppengeist handelt, das heißt, wenn verschiedene Geister, die in einem feinstofflichen Körper verkörpert sind, unter demselben Namen erscheinen. Und genau das ist charakteristisch für die Planeten des Sonnensystems. 

	Mir wurde das folgendermaßen erklärt: Weil die Astralatmosphäre dort etwas anders ist, gibt es dort kein intelligentes Leben von Humanoiden, und das hat auch Auswirkungen. Deshalb werden wir mit den Vertretern sprechen, die kommen. 

	Wir haben Fragen, und wenn Sie, Nadezhda, eine Frage stellen, sagen Sie, an wen genau sie gerichtet ist. Und das werden Sie bei jeder Frage sagen, denn es gibt viele Vertreter der Erde und aller Planeten des Sonnensystems: Merkur, Venus, Mars, Jupiter, Saturn, Uranus, Neptun, Pluto und auch große Satelliten, wie zum Beispiel der Mond, Ganymed, Kallisto und so weiter. 

	03:42 Wer sind die „planetaren strahlenden Bewusstseine“? 

	Irina: Das sind plasmoide Zivilisationen. Sie stehen für Fragen gerne zur Verfügung. Sie weisen völlig unterschiedliche Dichtegrade und völlig unterschiedliche Körperformen auf. Die einzige Gemeinsamkeit besteht darin, dass sie zu der Art von Plasmoiden gehören, die als „planetarische Geister“ oder mit anderen Worten als „planetare Strahlungsbewusstseine“ bezeichnet werden. 

	Nadezhda: Freut mich, Sie kennenzulernen! Es ist sehr schön, dass alle strahlenden Bewusstseine des Planeten gekommen sind. Was für ein schöner Name! 

	Irina: Man sagt, Plasmoide seien ein irdischer Name, abgeleitet vom Wort „Plasma“. „Aber wir nennen uns lieber „intelligenter Strahl“, „strahlendes Bewusstsein“ oder „strahlendes Wesen“. 

	Nadeschda: Sehr schön. Können wir also von „strahlenden Wesen“ sprechen? 

	Irina: Ja. Tatsache ist, dass es auf jedem Planeten des Sonnensystems viele plasmoide Zivilisationen gibt. Ich habe die Gönner gebeten zu kommen – diejenigen, die alles über diesen Planeten wissen, und diejenigen, die auch Kontakt zu Erdlingen haben, weil es für sie einfacher ist, eine gemeinsame Sprache mit uns zu finden und etwas in unserer Sprache zu erklären. 

	Nadeschda: Danke. Sagt mir bitte, strahlende Wesen, wenn die Frage etwas Allgemeines betrifft, werdet ihr antworten, wem auch immer ihr es für nötig erachtet, ist das möglich? 

	Irina: Okay, lass es uns versuchen. 

	Nadezhda: Kann ich anfangen? 

	Irina: Ja. 

	05:37 Spirituelle Ebene der „strahlenden Wesen“. 

	Nadezhda: Die erste Frage ist immer diese: Wir sind sehr daran interessiert zu erfahren, auf welcher spirituellen Ebene Sie im Sonnensystem inkarniert sind und, wenn möglich, welche feinstoffliche Dichteebene Sie jetzt haben. 

	Irina: Sind das alle? 

	Nadezhda: Die Hauptvertreter, das macht neun. 

	Irina: Wir wissen bereits, dass Demeter sich auf der 48. Dichteebene befindet. Da es sich immer noch um planetarische Geister handelt, habe ich die Plasmoide der Sonne nicht eingeladen, weil sie bereits ein Stern ist. Dies ist nicht das Thema unseres heutigen Gesprächs. Daher bitte ich den Schutzpatron des Planeten Merkur, sich vorzustellen. 

	06:26 Schutzpatron-Plasmoid des Merkur Hermes über sich selbst. 

	Irina (Hermes): Hallo, liebe Freunde! Mein Name ist Hermes. 

	Nadezhda: Freut mich, dich kennenzulernen, Hermes! 

	Irina (Hermes): Dies ist der Name, unter dem ich auf der Erde bekannt bin. Ich bin auf der 36. Dichteebene inkarniert. 

	Nadezhda: Und was ist die spirituelle Ebene? 

	Irina (Hermes): 18. 

	Nadezhda: Nett, Sie kennenzulernen. 

	Irina (Hermes): Danke. Also, die Frage? 

	Nadezhda: Die Frage wurde speziell für Mercury vorbereitet. 

	07:08 Hermes über das Ressourcenfeld für Erdlinge. 

	Nadezhda: Hermes, bitte antworte. Eine Person, die über viel Prana-Energie und Lebenskraft verfügt, kann viel besser mit anderen Menschen kommunizieren, das ist uns klar. Und nun die Frage: Können wir sagen, dass wir automatisch in ein ressourcenreiches, heilendes Feld eintreten, wenn wir bewussten Kontakt mit einer energiegeladenen Person mit hoher Schwingung haben (auch online)? 

	Irina (Hermes): Automatisch – was bedeutet das? 

	(Irina) Geben Sie das Wort an. 

	Nadezhda: Automatisch – das heißt, wenn wir bewusst verstehen, dass der Kontaktierte, die Person, mit der Sie vor Ort arbeiten, auch online, eine hohe Schwingung hat und sehr energieintensiv ist, also bereits über viel Lebensenergie und Lebenskraft verfügt. Gehören wir zu diesem Bereich? 

	Irina (Hermes): Du bist immer mittendrin: Es ist Energie um dich herum. Egal mit wem Sie sprechen, Sie befinden sich immer in einem großen Energiefeld. Jetzt sehe ich den Kontaktierten in einem Kokon aus Energie. Die Sache ist, ich befinde mich auf der 36. Dichteebene, und die dritte Dichteebene ist für mich, wie Sie wissen, sehr dichte Materie. 

	Materie besteht aus vielen Arten von Energie und Sie sind sehr stark darin eingehüllt. Daher befinden Sie sich ständig in einem energieintensiven, energiereichen Zustand, auch während Sie sich in Ihrem Körper befinden, der, wie Sie wissen, aus sehr dichten und energieintensiven Energien besteht. 

	(Irina) Das heißt, wir befinden uns immer in einem Zustand der Energieressourcen. 

	Nadezhda: Danke, ich verstehe. 

	09:10 Hermes bei seinen Aufgaben auf dem Merkur. 

	Nadezhda: Noch eine Frage. Diese Nähe zur Sonne und die Verbindung mit ihr kommt höchstwahrscheinlich durch den Kern zustande? Es kommt zu einer Entwicklung, einer Erhöhung Ihrer Schwingungen, wie sie bei Demeter stattfindet, die sich durch die Verstärkung der Energieflüsse der Sonne und den Klimawandel manifestiert? 

	Irina (Hermes): Ich habe meine eigenen Aufgaben im Zusammenhang mit dem Planeten Merkur: Ich kümmere mich um die Zivilisationen, die dort auf verschiedenen Dichteebenen verkörpert sind. Ja, es gibt dort keine Zivilisationen, die auf der dritten Dichteebene inkarniert sind, aber es gibt andere, mit denen ich arbeite, die sich in ihrem eigenen Tempo und Rhythmus entwickeln, in ihren eigenen Energien, und die sich auf diesem Planeten in seiner Atmosphäre, seinem Kern und auch um Merkur herum befinden. 

	10:07 Wie hilft Hermes den Erdenbewohnern? 

	Irina (Hermes): Was die globalen Aufgaben des Planeten Merkur für die Erde betrifft, für eine vernünftige Zivilisation der dritten Dichte auf der Erde, so besteht dies in der Harmonisierung der Energien, die Sie „Sprache“, „Kommunikation“, „Information“ nennen. Meine Aufgabe ist es, Energieflüsse zur Erde zu lenken, die diese Informationsflüsse in Ihrer Noosphäre aktivieren. 

	Nadeschda: Danke. Dies ist eine Interaktion mit dem fünften Chakra, richtig? 

	Irina (Hermes): Ja, ich interagiere mit Ihren Chakren, und tatsächlich ist der Großteil meiner Energie auf das fünfte Chakra gerichtet (zeigt sich). Wenn ich das so sagen darf, ist sie diejenige, die am meisten Energie hat. 

	Tatsache ist, dass alles in der materiellen Welt auf die eine oder andere Frequenz eingestellt ist. Die Energie Ihres fünften Chakras ist auf die Frequenz des Planeten Merkur und der dort lebenden Zivilisationen abgestimmt. 

	Nadeschda: Erstaunlich! Es ist klar. 

	11:39 Wie interagieren die Ätherfelder der Planeten mit Menschen? 

	Nadezhda: Und jetzt hier eine Frage. Dieses Chakra beherbergt einen bestimmten Ätherkörper. Und der Energiefluss der Interaktion, bitte sag mir, Hermes, geht er direkt zum Chakra oder findet zuerst der Kontakt mit unserem Ätherkörper statt und dann zum Chakra? 

	Irina (Hermes): Tatsache ist, dass die ätherischen Felder der Planeten sich gegenseitig durchdringen und durchdringen. Daher interagieren die Ätherfelder von Menschen, die sich bereits im Ätherfeld der Erde befinden, über das Feld der Erde mit den Ätherfeldern anderer Planeten. Daher lautet die Antwort auf diese Frage wie folgt: Erstens erfolgt die Wirkung über das Ätherfeld. 

	Nadeschda: Danke. Alles ist klar. Es gibt noch viele Fragen, die ich Ihnen stellen möchte, aber es gibt auch Fragen an andere. 

	Irina: Haben Sie eins speziell für Hermes? 

	Nadezhda: Es gab hier für jeden eine Frage, aber für Hermes gab es eine spezielle Frage zum Thema Kommunikation. 

	Irina: Ja, er antwortet. 

	12:48 Was kann man von Hermes verlangen? Welche Art von Energie hat er? 

	Irina: Wir können sagen, dass die Energien des Planeten Merkur, die Energien des Hermes, uns Menschen so beeinflussen, dass wir ein Verlangen nach Kommunikation verspüren, ein Verlangen, den Ort zu wechseln, Informationen zu erhalten. Das heißt, unser fünftes Chakra wird genau durch seine Energien aktiviert. 

	Nadezhda: Können wir ihn danach fragen, wenn wir diese Eigenschaften stärken wollen? 

	Irina (Hermes): Ja. Ich sende dir jetzt einen Strom meiner Energie. Schließen Sie die Augen und hören Sie in sich hinein. Wie ist sie? 

	Nadezhda: Oh, pulsierend! Pulsierende Ströme, wie ein Sternenregen! 

	Irina: Das ist die Energie des Merkur. Der Rest möchte ebenfalls Energie senden. Ich verstehe: Sie interagieren wirklich gern. Und, haben Sie sich an sie erinnert? 

	Nadeschda: Ja. 

	Irina: Magst du sie? 

	Nadezhda: Sie ist sehr nett. 

	14:03 Wovon hängt die Abstimmung auf die Energien planetarer Plasmoide ab? 

	Irina (Hermes): Tatsache ist, dass Menschen über angeborene Fähigkeiten verfügen, sich auf Planetengeister, auf die Energien der Planeten einzustimmen. Und die Fähigkeit, sich auf mich einzustimmen, hängt von der Position des Merkur im Horoskop ab. 

	Nadezhda: Ich verstehe. 

	Irina (Hermes): Wo ist dein Merkur? 

	Nadezhda: Und da ist ein sehr starkes Summen, eine bestimmte Frequenz, ein Geräusch. 

	Irina (Hermes): Wissen Sie, wo Ihr Merkur ist? In Ihrem Geburtshoroskop? 

	Nadeschda: Ich weiß nicht. 

	Irina (Hermes): Du wirst sehen. Erstellen Sie Ihr eigenes Geburtshoroskop und sehen Sie, wo sich jeder Planet in welchem Zeichen befindet. 

	Nadezhda: Mein fünftes Chakra ist aktiv. Ja, ich weiß, dass sie aktiv ist. 

	Irina (Hermes): In welchem Schild steht es und in welchem Haus? 

	(Irina) Und da zeigt er mir jetzt, ob der Planet eine starke Position hat, das heißt, es gibt keine negativen Aspekte, er steht in wichtigen Häusern in günstiger Verbindung mit anderen Planeten – das ist ein Zeichen dafür, dass Ihre Felder auf Hermes eingestellt sind. 

	(Hermes) Da Ihnen meine Energie gefallen hat, bedeutet das, dass Merkur in Ihrem Horoskop harmonisch ist. 

	Nadeschda: Danke. Ich werde mir das auf jeden Fall ansehen. 

	15:30 Wie fühlt sich Hermes an und wie sieht er aus? 

	Irina: Wie gefällt dir seine Energie? 

	Nadezhda: Es ist ungewöhnlich, ich glaube, ich werde es nicht mit anderen Energien verwechseln, und ich erinnere mich an diesen Klang, den Klang in meinen Ohren und den Fluss, wie silberne Fäden. 

	Irina: Er hat mir das Bild geschickt, auf dem er vorkommt. 

	(Hermes) Ich komme zu den Menschen in Gestalt eines jungen Mannes mit einem Buch in seinen Händen (zeigt, dass das Buch in seinen Händen Weisheit ist). Und mein Unterscheidungsmerkmal gegenüber anderen Plasmoiden (mein Bild ist auf diese Weise erstellt) ist, dass die Sandalen dieses Mannes Flügel haben. 

	Nadezhda: Ah, ich verstehe, ich habe so etwas schon gesehen, ja! 

	Irina (Hermes): Ja, so komme ich zu den Menschen und zeige mich ihnen. 

	Nadeschda: Danke! Es werden noch viele Fragen offen bleiben, die Sie beantworten können. 

	16:45 Plasmoid der Venus – Lakshmi – über sich selbst. 

	Nadezhda: Dann gehen wir weiter zur Venus. Kann ich Venus Fragen stellen? 

	Irina (Lakshmi): Ja. Hallo, Grüße! 

	(Irina) Wie möchten Sie sich vorstellen? 

	(Lakshmi) Ich habe auch viele Namen. Ich grüße dich! Die Leute nennen mich unterschiedlich, genau wie alle anderen hier. Ich bitte Sie, mich Lakshmi zu nennen. 

	Nadezhda: Lakshmi, ich grüße dich! 

	Irina: Weißt du, wer das ist? 

	Nadezhda: Ja, solche Zärtlichkeit, Schönheit, Göttin. 

	Irina: Darf ich dich Aphrodite nennen? 

	Sie sagt, dass Aphrodite schon seit langer Zeit gerufen wird. Aber jetzt ist Aphrodite ihre Schwester, ein weiteres Plasmoid, wie sie mir zeigt. Und sie ist genau Lakshmi. 

	Ist Aphrodite auch ein Plasmoid der Venus? Sie sagt ja. 

	Nadezhda: Also handelt es sich auch hier um ein Gruppenbewusstsein? 

	Irina (Lakshmi): Ja, wir sind ein Gruppengeist. 

	(Irina) Wie hoch ist die Dichte? 

	(Lakshmi) 38. 

	(Irina) Von welcher spirituellen Ebene aus sind Sie inkarniert? 

	(Lakshmi) Ich bin ab dem 20. inkarniert. 

	Nadezhda: Wie unsere Demeter ist auch sie aus dem 20. Jahrhundert. 

	Irina: Ja, genau, ich erinnere mich. 

	18:06 Wie kommunizieren Venuszivilisationen mit Menschen? 

	Irina (Lakshmi): Es gibt viele feinstoffliche Zivilisationen auf der Venus, wir kommunizieren wirklich gern mit Menschen. Wir lieben es, wenn Menschen in Astralkörpern zu uns fliegen, wir zeigen ihnen unsere Städte, die auch feinstofflich sind. Ihre Schriftsteller, Dichter und Musiker kommen sehr gerne zu uns. Sie fliegen oft in unseren ätherischen Städten, hören unsere ätherische Musik, kehren zur Erde zurück und übermitteln sie in Form von Klängen. 

	Nadeschda: Wow! Es nehmen also tatsächlich viele Musiker Kontakt zu Ihnen auf, wenn sie ihre Werke schaffen, schreiben? 

	Irina (Lakshmi): Mit mir und mit meinen Kindern. 

	(Irina) Sie zeigt, was mit anderen Plasmoiden passiert, von denen es viele gibt. 

	Nadezhda: Ich verstehe. 

	19:00 Kann man sich mit der Bitte um ein Kind an Lakshmi wenden? 

	Nadezhda: Wissen Sie, ich habe eine Frage speziell an Sie. Ich frage gleich nach, damit ich es nicht vergesse. Können sich Frauen der Erde mit der Bitte um Hilfe bei der Schwangerschaft an Sie wenden? 

	Irina (Lakshmi): Ja, es ist möglich, ich kann der Seele eines Kindes helfen, auf diese Welt zu kommen, aber nur, wenn die Geistige Welt die Erlaubnis dazu hat. 

	(Irina) Das heißt, um dies zu erleichtern. 

	Nadezhda: Können wir helfen, können wir Sie kontaktieren? 

	Irina (Lakshmi): Ja. 

	19:39 Beziehung von Lakshmi und anderen planetarischen Plasmoiden zu Demeter. 

	Nadezhda: Bitte sagen Sie mir, welche Rolle spielen Sie für Demeter, für das Sonnensystem? 

	Irina (Lakshmi): Das ist, könnte man sagen, meine spirituelle Schwester. Sie haben den Ausdruck gehört, dass die Venus die Schwester der Erde ist? 

	Nadeschda: Ja. 

	Irina (Lakshmi): Wir sind uns sehr ähnlich. Nicht umsonst sind sich diese beiden Planeten und ihre physischen Erscheinungsformen sehr ähnlich. Es gab sogar Leben auf der Venus in der dritten Dichteebene, das später infolge einer Katastrophe – wie Sie es nennen, eines Krieges, eines Angriffs – verschwand. Und als es Menschen auf dem Planeten gab, kommunizierten sie alle mit den Geistern der Natur, mit den Geistern der Region. So kommuniziert man heute mit irdischen Plasmoiden, aber damals gab es Plasmoide von der Venus. 

	Nadezhda: Und gibt es jetzt Kontakt zwischen den Plasmoiden der Elemente der Venus und anderer Planeten mit den Plasmoiden von Demeter? 

	Irina (Lakshmi): Ja, wir alle kommunizieren, alle Plasmoide aller Planeten kommunizieren miteinander – wir haben, könnte man sagen, einen einzigen Raum. Wir waren auch an der Entstehung dieser Planeten beteiligt und in subtilen Welten inkarniert. Und dann, als sie nicht in der physischen Welt waren, nahmen wir an der Verdichtung der Materie an diesem Ort teil. 

	Nadezhda: Ich verstehe. 

	21:20 Wer ist Teil des Galaxy Light Network? Wie können sie helfen? 

	Nadezhda: Lakshmi, bitte sag mir, bist du Teil des Lichtnetzwerks der Galaxie? 

	Irina (Lakshmi): Nein. Das sind die eintretenden Sternplasmoide. 

	Hoffnung: Nur ein Sternenfeld. Ich frage mich, ob die Sonne aufgeht, unsere Sonne? 

	Irina (Lakshmi): Es gibt Zivilisationen, die eingeschlossen sind, aber nicht alle. 

	Hope: Können Vertreter des Galaxy Light Network helfen? Sie sagen, sie können helfen, den karmischen Knoten zu identifizieren. Da Sie eine karmische Verbindung zu Demeter haben, helfen sie dabei irgendwie, beteiligen sie sich? 

	Irina (Lakshmi): Jeder inkarnierte Engel in jeder Welt kann dies tun. 

	Nadezhda: Lakshmi, kannst du eine Anfrage an die Plasmoide des Lichtnetzwerks der Galaxie stellen und bei jeder Anfrage die Anfrage und das Ergebnis angeben? Haben Sie für Ihre Entwicklung schon einmal um, sagen wir, Naturkatastrophen oder irgendeine Art von Hilfe gebeten? 

	Irina (Lakshmi): Ich kommuniziere mit ihnen, insbesondere mit den Sternplasmoiden, aber ich habe keine Anfragen gestellt. 

	(Irina) Zeigt einfache Kommunikation. 

	Nadezhda: Das heißt, die Planeten des Sonnensystems verlangen nicht, natürliche Objekte zu reinigen, stellen sie diese Bitte nicht? 

	Irina (Lakshmi): Wir reinigen uns. 

	(Irina) Es ist die Venus (die jetzt zu sehen ist), die von den dort lebenden Zivilisationen gereinigt wird. 

	(Lakshmi) Wenn es viel Negativität gibt, können sie nach Sternplasmoiden fragen, wie es beispielsweise auf der Erde geschieht. Demeter greift übrigens sowohl auf solare als auch auf stellare Plasmoide zurück, um die emotionale Negativität, die von Menschen ausgeht, zu verarbeiten. 

	Nadezhda: Ich verstehe. 

	23:28 Lakshmi über ihre Interaktion mit der Sonne. 

	Nadezhda: Lakshmi, erzähl uns bitte von der Wechselwirkung mit der Sonne. Es gibt Bewegung, Entwicklung, das ganze System rotiert um den Schwerpunkt der Galaxie. Und wir zeichnen damit verbundene Veränderungen auf, die hier stattfinden: Klimawandel, magnetische Stürme und das allgegenwärtige Nordlicht. Wie passiert das bei Ihnen? 

	Irina (Lakshmi): Wie passiert was? 

	Nadezhda: Zunächst einmal: Wie spürt der Planet selbst diese Schwingungen, Veränderungen und Sonnenaktivitäten physisch? Und wie fühlen Sie sich als auf diesem Planeten verkörperter Geist? 

	Irina (Lakshmi): Sonnenaktivität besteht einfach aus Energieflüssen, die wir in verschiedene Bereiche des Planeten lenken, um die Geschwindigkeit und Richtung atmosphärischer Strömungen und Magnetfelder zu ändern. 

	Nadezhda: Lakshmi, ist die Stärkung der Verbindung des Kerns deines Planeten mit der Sonne ein Indikator für Entwicklung, eine Zunahme der Schwingungen deines Planeten, deiner selbst? 

	Irina (Lakshmi): Ja, das ist Teil des allgemeinen Quantenübergangs. 

	Nadezhda: Ich verstehe, danke. Wir melden uns mit Fragen bei Ihnen. 

	24:57 Rudra ist der Herrscher des Mars. Energien und Bild von Lakshmi. Hilfe vom Mars. 

	Nadezhda: Jetzt gehen wir weiter zum nächsten Planeten. Demeter haben wir bereits kennengelernt. Jetzt haben wir den Mars. 

	Irina: Ja, ich erinnere mich, Mars ist hier anwesend, er hat die Gestalt eines Mannes, eines Kriegers. 

	Also, Demeter und ich haben bereits kommuniziert. Um mit ihr zu kommunizieren, müssen Sie sie nicht von irgendwoher einladen, sie ist überall um uns herum, das möchte ich Sie daran erinnern. 

	Nadezhda: Ja, ich bin die ganze Zeit bei ihr. 

	Irina (Rudra): Wir werden auch die Herrscher der Planeten genannt. 

	(Irina) Also bitte ich den Herrscher des Mars, sich vorzustellen. 

	(Rudra) Grüße an dich! Mein Name ist Rudra. 

	Nadezhda: Sei gegrüßt, Rudra! 

	Irina: Weißt du, wer das ist? Kennen Sie diesen Namen? 

	Nadezhda: Das habe ich gehört, aber ich sage eher Mars. Ist er allein? Sind Sie der einzige Vertreter? 

	Irina: Sie haben auch ein Gruppenbewusstsein. 

	Nadezhda: Und wie viel? Gruppengeist – wie hoch ist die ungefähre Menge? 

	Irina: 52. 

	Nadezhda: Und auf jedem Planeten gibt es eine andere Menge, richtig? 

	Irina: Ja. Darüber hinaus verändert es sich. Das alles ist sehr wechselhaft, denn manche machen mit, andere nicht, es ist ein so wechselhafter Zustand. 

	(Rudra) Ich bin aus der 15. Ebene inkarniert und befinde mich auf der 17. Dichteebene. 

	Nadezhda: Okay, ich verstehe. Level 17 – das bedeutet spirituell, oder? 

	Irina: Nein, Dichte. 

	Hoffnung: Dichtes, subtiles Material. Es ist klar. 

	27:12 Rudra über seinen Einfluss auf die Menschen. 

	Nadezhda: Eine Frage an dich, Rudra, gleich. Demeter arbeitet mit allen Chakren, aber früher galt das erste Chakra als das wichtigste: Programme, Kundalini, sexuelle Energie, Finanzen. Sagen Sie mir bitte, wie sich Ihr Einfluss auf das erste Chakra äußert? Wie arbeiten Sie mit einer Person? 

	Irina (Rudra): Mein Einfluss stimmt das erste Chakra (zeigt) auf die Frequenz der Reinigung vom Abfall Ihres Lebens ein, der Körper wird gereinigt. Meine Energie erinnert dich an das Gefühl … 

	(Irina) Ja, übrigens, Lakshmi hat dir keine Energie geschickt. 

	Nadezhda: Ja, ich habe gerade darüber nachgedacht. Lakshmi, bitte schick mir Energie! 

	Irina: Sie werden euch einzeln schicken. 

	28:11 Wie sieht Lakshmi aus? Welche Art von Energie hat sie? 

	Irina: Lakshmi, ich bitte dich, Energie zu senden. 

	(Zu Nadeschda) Schließ die Augen. 

	Nadezhda: Es war wie ein Bach, wie ein Strom weichen Wassers, als ob es in sie hineintauchte. Das ist eine völlig andere Art von Energie. 

	Irina: Anders als Merkur? 

	Nadezhda: Anders, ganz anders. 

	Irina: Sie ist sehr weich und sanft, als ob eine sanfte Frau ihre Hände auf Ihre Schultern gelegt hätte. 

	Nadezhda: Ja, als wäre ich in eine so sanfte Lagune eingetaucht. Und sie zeigt, dass dies ihre Kleidung ist. 

	Irina: Ja, sie sieht aus wie ein Mädchen. 

	Nadezhda: Was trägt sie? 

	Irina: Sie trägt lange Kleidung, wie in Indien. 

	Nadeschda: Ah! Lakshmi, ja, Lakshmi [ein weiblicher Name im modernen Indien]. 

	Irina: Und ich sehe lange Haare. 

	Nadezhda: Das sind also Haare. Sie versucht... 

	Irina: Ihre Energie ist sehr sanft zu uns. Dies ist die Energie, die unseren Wunsch stärkt, schön zu sein und die Welt zu genießen. Was fühlst du? 

	Nadezhda: Sehr angenehme Energie – weiblich. 

	Irina: Rudra lächelt und sagt: „Ja.“ 

	Ich möchte Sie daran erinnern, dass Rudra aus der 17. Dichteebene stammt. 

	30:16 Wie kann Rudra helfen? Welche Art von Energie hat er? 

	Irina (Rudra): Meine Energie hilft dem ersten Chakra – Muladhara –, alle Energieabfälle in sich selbst zu verbrennen. 

	Nadezhda: Bitte sag mir, Rudra, wenn wir uns mit der Bitte um Reinigung an Demeter wenden, können wir dich dann um Hilfe bitten? 

	Irina (Rudra): Ja, natürlich kann ich das reinigende ätherische Feuer lenken, da meine Energie den Geistern des Feuers sehr nahe steht. Es ist ein wenig anders, aber für Sie ist es vielleicht ähnlich wie die männliche Energie: Ich bin (für Shows) verantwortlich für Spannung, Wettbewerb, Sport. Das ist männliche Energie. 

	Nadezhda: Kannst du es mir jetzt schicken? 

	Irina (Rudra): Ja. 

	(Irina) So eine entschlossene Energie. Na, was sagst du? 

	Nadezhda: Ich fühle es, ja. 

	Irina: Wie ist sie? 

	Nadezhda: Ich spüre ein starkes Pulsieren im ersten Chakra, sogar nur in der Physik. 

	Irina: Ich frage, wie gefällt sie dir? Ist es angenehm? 

	Nadezhda: Es ist eine angenehme Energie, aber sie unterscheidet sich von Lakshmi, sehr unterschiedlich. 

	Irina: Sie ist härter. 

	Nadezhda: Ja, ja, männliche Energie. 

	Irina: Welche Emotionen löst es bei Ihnen aus? 

	Nadezhda: Man könnte sagen, Selbstvertrauen, sogar eine Art Kern. 

	Irina: Das stimmt, ja, mehr Mut. 

	32:13 Wie hilft Rudra, Angst zu bekämpfen? 

	Irina (Rudra): Du kannst mich anrufen, wenn du vor etwas Angst hast. Rufe meinen Namen und ich werde kommen und deine Angst zerstreuen. 

	Hope: Danke, Rudra. 

	Irina (Rudra): Hatten Sie zum Beispiel vor irgendetwas Angst? 

	Nadezhda: Es ist schwer, sich zu erinnern. 

	Irina (Rudra): Gab es eine Situation, in der Sie vor etwas Angst hatten? Ich erinnere mich an diese Situation und lenke meine Energie darauf. Betrachten Sie diese Situation durch das Prisma meiner Energie. 

	Nadezhda: Ja, es wird so illusorisch oder so etwas und entfernt sich, stört nicht mehr. 

	Irina: Das heißt, es stärkt die Energien der Aktivität und des Mutes in uns. 

	Nadezhda: Die Angst ist sofort verschwunden. 

	Irina (Rudra): Ja, Ängste und Sorgen werden beseitigt. 

	(Irina) Danke, sehr interessant! 

	Nadezhda: Danke, Rudra! Sollen wir weitermachen? 

	33:39 Der Geist des Planeten Jupiter über sich und seinen Planeten. 

	Irina: Ja, als nächstes haben wir Jupiter. 

	Nadezhda: Ich habe so viele Fragen an Jupiter! Jupiter, ich grüße dich! 

	Irina (Jupiter): Grüße! Sie können mich Jupiter nennen, nennen Sie mich einfach Jupiter. 

	Nadezhda: Jupiter, erzähl uns bitte ein wenig über dich. Ab welchem Niveau? Wofür bist du? Was tun Sie für die Menschen? 

	Irina: Zeigt, dass es solaren Plasmoiden sehr nahe kommt. 

	(Jupiter) Der Planet Jupiter ist der größte Planet im Sonnensystem, was bedeutet, dass er mehr Masse, mehr Energie und mehr Zivilisationen hat als irgendwo sonst, sogar als auf der Erde. Es gibt viele jupiterianische Zivilisationen. 

	Ich bin auf der 21. spirituellen Ebene und auf der 56. Dichteebene inkarniert. 

	Nadezhda: Wie gefällt dir unser Dritter aus Level 56? 

	Irina (Jupiter): Wir müssen vergleichen. 

	(Irina) Es zeigt Bilder: als ob Sie dasitzen und auf einen Computerbildschirm schauen, und dort ist eine Art Cartoon, etwas Gezeichnetes, wo verschiedene Figuren herumlaufen und etwas tun. 

	Nadezhda: Und wahrscheinlich sind diese Charaktere flach? 

	Irina (Jupiter): Für mich ist das alles wie ein Spiel. 

	Nadezhda: Deshalb habe ich eine sehr ernste Frage an Sie. Zwei Fragen, die für die bewussten Seelen des Planeten Erde unglaublich wichtig sind. Diese Fragen betreffen Demeter, Saturn und Jupiter, aber in erster Linie Sie. 

	35:50 Jupiter über seinen Verantwortungsbereich. 

	Nadezhda: Demeter hat Verträge sowohl mit Zivilisationen mit hohen als auch mit niedrigen Schwingungen, wonach niemand außer dem Menschen in den Prozess der Veränderung der Erdbahn, der Erhöhung oder Verringerung der Schwingungen eingreifen kann. Das heißt, dieser Prozess hängt direkt vom Bewusstsein der Menschen ab. Stimmt das, sag es mir? 

	Irina (Jupiter): Wenn Sie von der physischen Ebene sprechen, dann ja, dafür sind jene Geister verantwortlich, die genau auf der dritten Dichteebene inkarniert sind. Das sind wir alle und unsere Verantwortungsbereiche sind abgegrenzt. Meine Inkarnationsaufgabe besteht genau darin, den Planeten Jupiter und alle jupiterischen Zivilisationen zu unterstützen. Und mein Einfluss auf einen Menschen ist so groß, dass er, nachdem er meine Energie gespürt hat, einen Anstoß, einen Anreiz erhält, aktiv zu werden. 

	Nadezhda: Zur Kreativität. 

	Irina: Nein. Es zeigt etwas, das mit Organisation und dem Wunsch nach Macht zusammenhängt, und dabei geht es nicht nur um einen Machtinstinkt, sondern um Führung – darum, der Erste zu sein, um andere zu Gott zu führen. 

	Nadeschda: Danke! 

	Irina: Das heißt, er ist auf dem größten Planeten des Sonnensystems verkörpert, und das verleiht ihm, würde ich sagen, eine solche Bedeutung, einen solchen Elitismus. 

	37:53 Welche Energien hat Jupiter? 

	Irina (Jupiter): Jetzt werde ich Energien auf dich übertragen. 

	(Irina) Er ist wie ein König auf dem Thron im Allgemeinen, der König der Götter. Er wird seit langem als „König der Götter“ bezeichnet und ist eine sehr kraftvolle Energie. Was fühlst du? 

	Nadezhda: Es war, als hätten sie mich eingehüllt, sie haben mich einfach vollständig in diese Energie hineingelegt. 

	Irina: Ja, er ist so groß. Wie gefällt Ihnen seine Energie? 

	Nadezhda: Ich kann auch vergleichen, dass ich hineingelegt wurde und es sich hier irgendwie ausgedehnt hat (berührt mit den Händen die Mitte ihrer Stirn). Und in meinem Bewusstsein erscheint sofort der Gedanke: „Ich bin alles!“, als wäre das Bewusstsein in jede Zelle eingezogen, als wäre ich mir mit jeder Zelle bewusst. 

	Irina: Richtig. Sie haben Ihre Hände zum dritten Auge geführt, weil es sofort Ajna aktiviert, es aktiviert sofort das dritte Auge, das sind seine Energien. Was fühlst du? 

	Nadezhda: Ich bin in diesem Fluss, es führt mich sofort in den Fluss entlang der gesamten Chakra-Säule ein, unterstützt dieses Portal durch das Bewusstsein. 

	Und sofort stellt sich eine wichtige Frage: Wenn ein Mensch aktiv ist, wenn er bewusst ist und ein Schöpfer ist, was kommt dann zuerst – zuerst erschafft er mit Hilfe der Akasha-Energie, mit Ihrer Hilfe, und dann baut Saturn Rahmenbedingungen und Szenarien für ihn? Oder läuft das Drehbuch zunächst noch weiter? 

	Irina (Jupiter): Die Sache ist die, dass das, worüber Sie sprechen, in der Geistlichen Welt von Engelberatern erledigt wird und ich eher für die materielle Verkörperung verantwortlich bin. 

	Nadezhda: Ich verstehe, danke. 

	Irina: (zu Jupiter) Ja, ich erinnere mich, dass es Engel-Berater gibt. 

	40:12 Welche Verbindung besteht zwischen Jupiter und Demeter? Wie hilft er der Erde? 

	Nadezhda: Welche karmische Verbindung besteht zwischen Ihnen und Demeter? Schließlich seid ihr alle mit ihr verbunden? 

	Irina (Jupiter): Meine karmische Verbindung mit Demeter ist ihr Schutz und der Schutz der Erde (zeigt sich) auf physischer Ebene: Der Planet Jupiter schützt vor allen Arten von Kometen, lenkt sie ab. 

	(Irina) Zeigt Schutz auf der Energieebene, indem es alles anzieht, was auf die Erde fallen kann. 

	Nadezhda: Also, Jupiter, du wirst keine Kataklysmen während der Bewegung und aktiven Entwicklung von Demeter zulassen? Werden Sie das verhindern, werden Sie helfen? 

	Irina (Jupiter): Natürlich werde ich helfen, ja. 

	(Irina) Sie sehen also, alle Energien sind unterschiedlich. Rechts? 

	Nadezhda: Sehr unterschiedlich, man könnte sogar sagen unähnlich. 

	Irina: Ja. Wie gefällt Ihnen die Energie des Jupiters, ist sie angenehm? 

	Hoffnung: Angenehm, einhüllend und durchdringend, sehr subtile und gleichzeitig starke Energie. 

	Irina: Weil er auf Level 56 ist. 

	Nadezhda: Sehr dünn und stark. Ich sage, dass jede Zelle zu vibrieren beginnt und es ist, als ob in jede Zelle des Körpers Bewusstsein gelangt. 

	Irina: Er sagt: „Sie haben eine gute Sensibilität. Sie haben ein sehr gutes Gespür für Plasmoide im Allgemeinen.“ 

	Nadezhda: Ja, ich versuche es. Bald eröffnen wir die „Schule der ätherischen Interaktionen“ mit den Plasmoiden von Demeter, Planet Erde, also gebe ich mir große Mühe, mich einzustimmen. 

	Irina: Also, danke. 

	42:04 Der Geist des Planeten Saturn – Shani – über sich selbst und ihren Einfluss auf die Menschen. 

	Irina: Nun, sollen wir Saturn vorstellen? 

	Nadezhda: Ja, bitte, Saturn. 

	Irina (Shani): Grüße! Mein Name ist Shani. 

	Nadezhda: Grüße, Shani! Bitte erzählen Sie uns etwas über sich. 

	Irina (Shani): Ich bin auf der 33. Dichteebene und der 17. Ebene der spirituellen Welt inkarniert. Ich bin für den Planeten Saturn und seine Zivilisationen verantwortlich und lenke Energien zur Erde, die Ihnen helfen, sich an die umgebende Realität anzupassen, Schwierigkeiten zu ertragen, nach Arbeit zu streben, belastbar zu sein. Außerdem bin ich ein Helfer auf dem Weg zur Erhöhung der Schwingungen Ihres karmischen Körpers. 

	Nadezhda: Sag mir bitte, Shani, heißt das, dass du bereits über die Aufgaben der Seele Bescheid weißt? 

	Irina (Shani): Ich stärke die Energien, die dich entlang der Linien deines Schicksals führen, um Schwingungen zu erhöhen und Karma abzuarbeiten, unabhängig von dem Wissen über dich persönlich, dies ist eine planetarische Aktion. 

	43:55 Was ist Shanis Energie? 

	Irina: Sehr interessante Energie, auch männlich. Jetzt richtet er es an Sie. 

	Nadezhda: Sie ist anders. Er sendet es bereits. 

	Irina: Er schickt dir Energie. Wie ist sie? 

	Nadezhda: Sie ist anders. Das Höhere Selbst greift sofort aktiv ein und beginnt zu sprechen. 

	Irina: Ja, seine Energie ist, könnte man sagen, sehr rau. 

	Nadezhda: Es ist definitiv härter als die Energie des Jupiters. 

	Irina: Und meiner Meinung nach sogar als der Mars. 

	Nadezhda: Ja, das ist sie. 

	Sagen Sie mir bitte, was spüren Sie, wenn eine Person kreativ ist? Oder vielleicht möchte ich gar nicht so fragen. Spüren Sie die Ebene der spirituellen Verkörperung, die Ebene der Seele in den Menschen? Sind die Szenariopläne für uns anders zusammengestellt? Hängt es davon ab, von welcher Ebene die Seele inkarniert ist? 

	Irina (Shani): Natürlich. Aber es ist besser, den Plasmoid Uranus nach Kreativität zu fragen; Er ist für alle möglichen Erfindungen, Veränderungen und Revolutionen verantwortlich. 

	Nadezhda: Ich verstehe. Fragen wir Uranus. Dann fragen wir Sie etwas anderes. Schauen Sie, karmische Abarbeitungen werden erzielt, wenn sich eine Person dessen bewusst ist … 

	Irina (Shani): Ich bin eher konservativ. 

	Nadeschda: Konservativ. 

	45:45 Wovon hängt die Schwere der karmischen Arbeit ab? 

	Nadezhda: Aber kann man einen reibungsloseren Ablauf der karmischen Abarbeitung ermöglichen, wenn sich der Mensch selbst darum bemüht, wenn er seine Schwingungen erhöht? 

	Irina: Was meinst du mit „sanfter“? 

	Nadezhda: Karmische Wirkungen können durch verschiedene Lektionen und verschiedene Optionen auftreten. 

	Irina (Shani): Es hängt von der Person ab, welche Energien sie durch sie hindurchgehen lässt. Wenn ein Mensch die Gesetze des Universums verletzt, wenn er die Gesetze der Liebe zu sich selbst, der Liebe zu anderen, der Liebe zu Gott verletzt ... Wenn ich sage: „Liebe zu sich selbst“, meine ich die Liebe zu seinem Körper, zu seiner Seele als verkörpertem Teil und zu seinem Geist als nicht verkörpertem Teil. Wenn ein Mensch einen Teil seines Wesens nicht liebt, ihn nicht akzeptiert, ihn vernachlässigt, ihn zerstört, nicht mit ihm kommunizieren oder ihn in irgendeiner Weise unterstützen möchte, dann handelt es sich um Selbstabneigung. Ein solcher Mensch befindet sich in schwierigen Bedingungen, die er sich selbst geschaffen hat, denn Abneigung zieht jene Schicksalslinie an, die ihm die Liebe anderer verweigert. 

	Nadezhda: Ich verstehe. 

	Irina: Wie gefällt dir das? 

	Nadezhda: Ja, alles ist klar, sehr klar. 

	Und gleichzeitig interagieren Sie mit anderen Planeten, mit Plasmoiden anderer Planeten? 

	Irina (Shani): Ja, wir kommunizieren. Wir tauschen Erfahrungen aus und ich helfe ihnen auch, ihre Energien so zu lenken, dass sie ihre karmischen Lektionen verarbeiten können. 

	Nadezhda: Sogar Planeten? 

	Irina: Plasmoide, die dort verkörpert sind. 

	Nadezhda: Ich verstehe. Danke, Shani, für deine Antworten. 

	Irina: Danke, sehr interessant. 

	47:56 Anweisungen an die Menschen vom Geist des Saturn. 

	Irina: Aber jetzt erzählt er es mir noch einmal. 

	(Shani) Ja, der Punkt ist, dass Sie verstehen müssen, dass Sie keine Marionetten des Schicksals sind! Sie müssen verstehen, dass das Ergebnis Ihrer Tätigkeit, Ihres Lebens ... 

	(Irina) Was ist passiert? 

	Nadezhda: (reibt den Kragenbereich) Drückte gerade nach unten, packte die Schultern, so fest. 

	Irina: Schau, welche Energie er hat. (lacht) 

	Nadezhda: Es ist wirklich schwer. 

	Irina: Ja. 

	Nadezhda: Wir sind froh, dass wir keine Marionetten sind, dass wir unser eigenes Schicksal kontrollieren können, und Sie helfen uns dabei. 

	Irina (Shani): Aber Sie selbst möchten oft jemandes Marionette werden, um sich der Verantwortung zu entziehen. Ich habe das Gefühl, dass Verantwortung für Sie schrecklich ist, weil Sie seit Ihrer Kindheit Angst vor Bestrafung haben: Sie haben das Gefühl, dass Sie von einem grausamen und bösen Gott bestraft werden, wenn Sie einen Fehler machen. Ich kenne solche Ideen. Ich kenne die Vorstellungen, wenn sich ein Mensch aufgrund seiner Sünde oder seines Ungehorsams vorstellt, er werde für immer in die Hölle kommen. Es macht dir Angst. 

	Sie neigen dazu, spirituelle Bilder auf eine sehr physische, sehr materialistische Weise zu verstehen, und deshalb macht Ihnen das, was Sie auf dem Weg zu Gott, auf dem Weg zur Liebe inspirieren sollte, Angst und treibt Sie in die Verzweiflung. Ich möchte sagen, dass die Hölle nur für diejenigen vorbereitet ist, die nicht bei Gott sein wollen. Die Hölle ist nur für diejenigen vorbereitet, die zerstören und sich selbst und einander vernichten wollen. Wenn Sie nicht so sind, haben Sie nichts zu befürchten. 

	Nadezhda: Danke für diese Worte! 

	50:16 Welches Volk ist laut Shani derzeit zahlreicher auf der Erde? 

	Nadezhda: Sag mir, Shani, was ist auf dem Planeten Erde vorherrschend, was für Menschen gibt es derzeit – diejenigen, die immer noch Angst haben, diejenigen, die eine niedrige Schwingung haben, also die Art von Menschen, von denen du gesprochen hast, oder diejenigen, die bei Bewusstsein sind? Sehen Sie das? 

	Irina (Shani): Derzeit gibt es auf der Erde nicht mehr als 12 % bewusste Menschen mit hoher Schwingung. 

	(Irina) Das ist das Ergebnis – 12 %. 

	(Shani) Der Rest ist in unterschiedlichem Maße bewusst. Ich würde nicht sagen, dass sie alle völlig unbewusst sind, aber oft überwiegen ihre Instinkte und stereotypen Verhaltensmuster, die sie in der Kindheit von unbewussten Eltern gelernt haben, ihre Spiritualität. 

	Nadezhda: Ich verstehe. Danke, Shani, für deine Antworten. Lass uns weitermachen. 

	51:18 Der Geist des Planeten Uranus über sich selbst. 

	Nadezhda: Wer ist der Nächste? Uranus? 

	Irina: Uranus, ich grüße dich! Sehr schön! 

	Nadezhda: Grüße! Seine Energie ist jetzt anders. 

	Irina: Es ist sehr dünn. Welche Dichtestufe haben Sie? 

	Nadezhda: Wie heißt du? 

	Irina (Uranus): Uranus. Sie können mich Uranus nennen. 

	(Irina) Uranus hat eine sehr interessante Farbe – bläulich-grünlich. Ich würde sagen, es sieht so aus (zeigt auf ihre Bluse). 

	Nadezhda: Und er ist in irgendeiner Form aufgetreten, in irgendeiner Art von Kleidung, richtig? 

	Irina: Ich sehe nur eine kleine Wolke, und sie nimmt jetzt die Form einer Kugel an, ähnlich dem Planeten Uranus, diese Farbe (zeigt auf ihre Bluse). Ich sehe diese Farbe jetzt und sie hat die Form einer Kugel, genau wie ein Planet. 

	Nadezhda: Auf welcher spirituellen Ebene befinden Sie sich? 

	Irina (Uranus): Ich bin am 18. inkarniert. 

	(Irina) Er ist seit dem 18. bei uns, wie Merkur. 

	(Uranus) Wir kannten uns, aber ich befinde mich jetzt auf der 46. Dichteebene. Und meine Aufgabe ist es, den Geistern, die auf dem Planeten Uranus verkörpert sind, dabei zu helfen, ihre Lektionen zu durchlaufen. Und genau darin besteht der Wunsch nach drastischen Veränderungen, nach Umstellungen, der Wunsch nach etwas Neuem: Sie erfinden ständig etwas, lassen sich ständig etwas Neues einfallen. Und sie haben so viel Energie, ich schicke sie dir jetzt. 

	Nadezhda: Ich warte. 

	53:28 Wie hoch ist die Energie des Uranus? Welche Auswirkungen hat es auf die Menschen? 

	Nadezhda: Sie ist sehr beweglich, diese Energie. 

	Irina: Ja. 

	Nadezhda: Und es ist in alle Richtungen gleichzeitig mobil. Danke schön! 

	Irina: Wie gefällt dir diese Energie? 

	Nadezhda: Sehr interessant. 

	Irina: Saturn hat ein schweres, hier hingegen ist es sehr leicht. 

	Nadezhda: Ja, ja, so flexibel in alle Richtungen. 

	Irina (Uranus): Im menschlichen Geist steigere ich die kreativen Fähigkeiten. 

	Nadezhda: Danke dafür! Sie sind es, die meine kreativen Fähigkeiten steigern. 

	Irina (Uranus): Ja, du bist meine geliebte Seele. Ich habe eine besondere Liebe für kreative Menschen, die Spaß an der Kreativität haben. 

	Nadeschda: Danke! Kann ich Sie während der Kreationen anrufen? 

	Irina (Uranus): Ja. 

	Nadezhda: Und ich werde in der Lage sein, diese Energie, die du mir gerade gezeigt hast, heraufzubeschwören und zu spüren? 

	Irina (Uranus): Ja, das ist ein Zeichen meiner Anwesenheit. 

	Nadeschda: Danke! Mein Gott, ich erhalte heute so viele Geschenke – von jeder seiner Energien. Jetzt kann ich sie identifizieren, diese Plasmoide einladen und sie fühlen. 

	Irina (Uranus): Ja, weil Sie auf den Kontakt mit plasmoiden Zivilisationen eingestellt sind. 

	Nadezhda: Vielen Dank euch allen! 

	55:13 Wie helfen sich die Geister der Planeten gegenseitig? 

	Nadezhda: Dann antworte bitte, Uranus: Ihr alle beteiligt euch und erfüllt eine bestimmte Aufgabe für Demeter und für die Menschen, die Humanoiden. Verfolgen Sie füreinander oder für die Plasmoide anderer Planeten auch eine Art karmische Aufgabe? 

	Irina (Uranus): Ja, dies ist die Harmonie der Bewegung aller Energien und physischen Körper im Sonnensystem, das heißt, sie müssen sich zu einer bestimmten Zeit in bestimmten Umlaufbahnen bewegen. Und man könnte auch sagen, dass es darum geht, Planetenparaden zu erschaffen, die Energien zu dem einen oder anderen Punkt des Sonnensystems lenken, um dort einen Energieschub auf der einen oder anderen Dichteebene und mit der einen oder anderen Frequenz zu aktivieren. 

	Nadezhda: Hängt das mit der Entwicklung des gesamten Sonnensystems zusammen? 

	Irina (Uranus): Ja. 

	Nadezhda: Sagen Sie mir bitte (vielleicht ist das natürlich keine Frage für Sie): Wie kann ein Mensch in einem physischen Körper dieser Dichteebene diese Bewegung, die Entwicklung der Planeten des Sonnensystems, am einfachsten erleben? Viele Menschen haben mit diesen Veränderungen – Klima und magnetischen Stürmen – sehr zu kämpfen. Haben Sie Empfehlungen? 

	Irina: Was meinst du mit „hart“? Er befindet sich auf Dichtestufe 46, er versteht es vielleicht nicht. 

	Nadezhda: Ich verstehe. Bußgeld. 

	Irina: Er versteht unseren Körper nicht. 

	Nadezhda: Das könnten Sie Mars fragen. 

	Irina: Es gibt auch die 17. Ebene, nicht die dritte. Sie haben völlig andere Körperempfindungen und wir erscheinen ihnen sozusagen als mysteriöse Objekte. 

	Nadezhda: Und sie verstehen wahrscheinlich nicht einmal, dass wir uns während geomagnetischer Stürme schlecht fühlen können. 

	Irina: Natürlich, für sie ist das normal. Ich denke, es ist besser, solche Fragen Humanoiden zu stellen. 

	Hope: Dann zur Interstellaren Union. 

	57:27 Der Geist des Planeten Neptun über sich selbst. 

	Nadezhda: Jetzt haben wir Neptun? 

	Irina: Ja, Neptun. 

	(Neptun) Grüße! Sie können mich Neptun nennen. Ich habe eine Dichte von 37. 

	Nadezhda: Sei gegrüßt, Neptun! 

	Irina: Er hat die 37. Dichtestufe und die 19. Stufe der Geistigen Welt. Hier sehe ich, dass fast alle Engel hier sind, außer Mars und Rudra. 

	(Neptun) Weil ich der Herrscher des Planeten bin und auch auf meinem Planeten viele Menschen leben. Meine Energie versetzt einen Menschen in ein Trancegefühl. Ich schicke es dir jetzt. 

	Irina: Interessant. Wie gefällt es Ihnen? Was fühlst du? 

	58:28 Energie des Neptun. Wozu dient es? Wie sieht es aus? 

	Nadezhda: Es summt in Ihren Ohren, in Ihrem Kopf, und Sie kommen zur Besinnung – Sie werden aus dem Sonnensystem hinaustransportiert, ja sogar hinausgeworfen. 

	Irina: Seine Energie ist ein bisschen wie ein Rausch. 

	Nadezhda: Ja, ja, wie Champagner. 

	Irina: Seine Energie ist wie ein Glas Champagner! (lacht) 

	Nadezhda: Ja, wie Champagner, ehrlich, ehrlich. 

	Irina: Und dann? Erinnerst du dich? 

	Nadeschda: Ich erinnere mich. Man kann es auch mit niemand anderem verwechseln. Sie haben sehr unterschiedliche Energien. 

	Irina: Wie gefällt Ihnen die Energie von Neptun? 

	Nadezhda: Wunderbare Energie, sie eignet sich zur Meditation. 

	Irina (Neptun): Ja. Und außerdem kann ich, wie Uranus, die Kreativität stärken, obwohl sie bei mir eher nicht auf den Wunsch nach Neuem ausgerichtet sein wird, sondern, könnte man sagen, auf die Anpassung an das Alte. Dies ist eine etwas andere Art von Kreativität. Wie Lakshmi hier über Musik erzählte, kann ich auch Energien senden, die zu neuen Musikwerken inspirieren, ich liebe Musik sehr. 

	(Irina) Darin sind sie Lakshmi ähnlich. 

	Nadezhda: Wie sieht er aus? 

	Irina (Neptun): Normalerweise komme ich zu den Menschen in Gestalt eines Mannes mit einem Dreizack in der Hand. Ich weiß, dass Neptun auf Ihrem Planeten der „Gott der Meere und Ozeane“ genannt wurde. Ich liebe Wasser wirklich, Flüssigkeit, aber ich bin nicht gerade ein Geist des Elements Wasser, das sind leicht unterschiedliche Geister, aber unsere Energien sind ähnlich, auch flüssig. 

	1:00:18 Welche Chakren sind mit Uranus, Neptun und Pluto verbunden? 

	Nadezhda: Uranus, Neptun und Pluto, sind Sie nicht direkt mit irgendwelchen Chakren verbunden? 

	Irina: Uranus ist nicht direkt mit den Chakren verbunden und Saturn auch nicht. Saturn kann in einigen Fällen, falls erforderlich, eine Verbindung zum sechsten oder siebten Chakra herstellen. Uranus arbeitet mit allen gleichzeitig. Und Neptun hat sehr subtile Schwingungen, er aktiviert auch das siebte Chakra stärker. Genauer gesagt ist es Neptun, der am häufigsten das siebte Chakra aktiviert. 

	(Neptun) Ich möchte sagen, dass ich besondere Energien in Menschen stärken kann. Wissen Sie, in Ihrer Welt besteht möglicherweise beispielsweise das Bedürfnis, sich selbst zu schützen und eine Art Illusion zu schaffen. Weißt du, was ich meine? Was Sie „Betrug“ nennen. Sie werden mir zustimmen, dass dies manchmal notwendig ist, oder sagen Sie immer die Wahrheit? 

	Nadezhda: Ich verstehe, wovon Sie sprechen. Illusion – es hilft, ja. 

	Irina (Neptun): Illusion, Mythos, Märchen, alle möglichen Fantasien. 

	(Irina) Wie gefällt dir seine Energie? 

	Nadezhda: Diese Energie ist mir sehr nah und sie bringt einen sofort in den Fluss, buchstäblich augenblicklich. 

	1:02:16 Wie und mit welchen Bitten sollte man sich an Neptun wenden? 

	Irina (Neptun): Du kannst dich hinsetzen, die Augen schließen und sagen: „Neptun, ich lade dich ein“, und ich komme sofort. 

	(Irina) Sagen Sie jetzt: „Neptun, ich sende dir das Licht meiner Liebe.“ 

	Nadezhda: Ich schicke es dir schon, Neptun, Liebling! Spürst du es? Ich sende dir das Licht meiner Liebe. 

	Irina: Und was fühlst du? 

	Nadezhda: Mir geht es genauso. Obwohl du einen Dreizack hast, sind deine Energien immer noch sanft, sogar mein Atemrhythmus hat sich ein wenig verändert. 

	Irina (Neptun): Ich kann einem Menschen auch beim Einschlafen helfen, wenn er Schlafprobleme hat: Ich kann die Rhythmen des Gehirns verändern. Ich kann auch bei Astralreisen helfen. 

	Nadezhda: Ich wollte nur sagen, dass du vor dem Schlafengehen eingeladen werden musst. 

	Irina: Wenn er näher kommt, möchte ich schlafen. (lacht) Ich möchte mich so hinlegen und schlafen. Ich frage mich, wie Ihnen seine Energie gefällt? 

	Nadezhda: Danke, Neptun! Sehr interessante Energien, ungewöhnlich, angenehm. Wie Irochka sagt: Ein Glas Champagner ist Ihre Energie. 

	Irina: Sobald er die Energie sendet, wird sich die Person fühlen, als hätte sie ein Glas Champagner getrunken. Und mir ging es auch ein bisschen so. 

	Nadezhda: Stimmt, stimmt. Danke, Neptun! 

	1:03:40 Der herrschende Geist des Planeten Pluto über sich selbst. Wie sieht er aus, was macht er? 

	Nadezhda: Und wir haben immer noch Pluto? 

	Irina: Pluto hat sein Phantom in Form einer grauen Kugel geschickt. Jetzt frage ich ... Er hat eine Dichte von 30. Von welcher Ebene aus sind Sie inkarniert? Er kennt unseren Maßstab nicht ganz, jetzt zeige ich ihn ihm. Welches Niveau? 

	(Pluto) Ja, ich verstehe. Ich bin aus der 14. spirituellen Ebene inkarniert. Meine Aufgabe, meine Arbeit, ist der verstärkte Kontakt mit den äußeren Planeten des Sonnensystems und mit der Staub- und Kometenwolke, die die Sonne umgibt. 

	Nadezhda: Das hat er mir sogar erzählt. 

	Irina: Es schützt mehr, sodass nichts zusätzlich hineinkommt. 

	Nadezhda: Und die Interaktion mit der Galaxie, mit anderen Systemen? 

	1:05:00 Ein unentdeckter Planet im Sonnensystem und sein Herrscher – der Plasmoid Tiamat. 

	Irina (Pluto): Ich möchte sagen, dass es nach meinem Planeten Pluto noch einen anderen Planeten gibt, den Sie nicht kennen und der auch seine eigenen Plasmoide hat. Ich habe eins mitgebracht. 

	(Irina) Zeigt es mir. Wie heißt du? 

	(Tiamat) Seid gegrüßt! Mein Name ist Tiamat. 

	Nadezhda: Wie heißt der Planet? 

	Irina (Tiamat): Du hast keinen Namen in deiner Sprache, du hast ihn noch nicht entdeckt. 

	Nadezhda: Und dein Name ist Tiamat. Was bedeutet das? 

	Irina (Tiamat): Dies bezeichnet die Energie meiner Seele, die oft auf die Erde kam und mit Menschen Kontakt aufnahm. Dies ist der Name, unter dem ich bekannt bin. 

	(Irina) Es erinnert übrigens sehr an die Energien des Neptun, sie sind auch ein wenig fließend. Schauen Sie, er schickt sie Ihnen. Und siehe da: Sie sind alle unterschiedlich! 

	Nadeschda: Ja, ja. 

	Irina (Tiamat): Ich interagiere mit den äußeren Planeten anderer Sternensysteme, mit dem Zentrum der Galaxie und mit anderen Galaxien. Ich, könnte man sagen, schließe das Sonnensystem mit mir selbst ab und baue seine äußere ätherische Hülle, die aus 58 ätherischen Schichten besteht. 

	(Irina) Es zeigt sozusagen eine Anhäufung aller Dichteebenen und zwischen jeder dieser Ebenen eine Schicht ätherischer Energien. 

	Nadezhda: Tiamat, also warst du einmal auf der Erde inkarniert? Oder einfach nur interagiert? 

	Irina (Tiamat): Ich wurde als Mensch auf der Erde inkarniert, als Krieg herrschte. 

	(Irina) Zeigt mir, wie es war, als vor 12.000 Jahren Menschen zum Mond transportiert wurden. 

	Nadezhda: Ich verstehe. Und als wer bist du inkarniert? 

	Irina (Tiamat): In einen Mann (zeigt einen Krieger). 

	(Irina) Okay, okay, ich danke allen! Sehr interessante Energien. Welche weiteren Fragen haben wir? 

	1:07:43 Planeten mit und ohne Humanoide – was ist besser? 

	Nadezhda: Bitte sagen Sie mir, ist es für die Geister der Planeten einfacher zu leben, wenn auf ihren Planeten keine humanoiden Zivilisationen inkarniert sind? Ist es für sie einfacher, sich zu entwickeln und zu existieren? 

	Irina: Was meinst du mit „einfacher“? 

	Nadezhda: Ist es einfacher? Schließlich nehmen wir unsere eigenen Anpassungen vor. Plasmoide erschaffen etwas, und wir verletzen und verändern aufgrund unserer Unwissenheit die Natur und die Ökologie. 

	Irina (Plasmoide): In diesem Sinne haben wir natürlich keine Probleme. Es gibt jedoch Probleme anderer Art. Ohne die auf der dritten Dichteebene verkörperten Geister kann man sagen, dass die Astralwelt des Planeten nicht mit Energien gefüllt sein wird, die die dritte Dichteebene durchlaufen haben, und das Astral dieses Planeten wird sozusagen leer sein, das heißt ohne die Ihnen vertrauten Egregoren. 

	Und wir erhalten kein Feedback von den Geistern, die auf der dritten Dichteebene verkörpert sind. Wir erhalten keine Energien, die durch ihre Seelen und ihre materiellen Körper hindurchgegangen und in die Astralebene zurückgekehrt sind. Und deshalb auch wir... 

	(Irina) Es zeigt keine Unterdrückung, sondern Langeweile oder so etwas. Kurz gesagt: Ohne uns langweilen sie sich. 

	Nadezhda: Demeter ist glücklicher bei uns. 

	Irina: Ja, sie ist auch jetzt hier anwesend, sie ist überall auf der Erde. Sie lächelt und sagt: „Na ja, mit dir wird es nie langweilig!“ 

	1:09:31 Hat Demeter irgendwelche Vorteile gegenüber anderen Geistern der Planeten? 

	Nadezhda: Demeter, bitte antworte auch. Da es im Sonnensystem nur auf dem Planeten Erde Humanoide gibt, haben Sie alle, Geister der Planeten, irgendwelche besonderen zusätzlichen Verpflichtungen Ihnen und den Seelen Ihrer Humanoiden gegenüber? Und wer bildet diese Verpflichtungen: ein Stern, ein Planet? 

	Irina (Demeter): Verpflichtungen sind die Aufgaben der Inkarnation, und das ist es, was der Geist in der spirituellen Welt akzeptiert. 

	Nadezhda: Aber hat Demeter noch andere Vorteile, da es diese verdichtete physische Welt enthält? 

	Irina (Demeter): Vorteile gegenüber wem? 

	Hoffnung: Vor anderen Planeten. 

	Irina (Demeter): Nein. Wir haben einfach alle individuelle Eigenschaften; wir nennen sie nicht „Vorteile“ oder „Nicht-Vorteile“. 

	Nadezhda: Gibt es eine karmische Verbindung mit einem Stern, mit der Sonne? Wir verstehen, dass zwischen uns eine karmische Verbindung besteht, aber was ist mit der Sonne? 

	Irina (Demeter): Überall, ja, natürlich. Jeder Planet hat eine Verbindung zur Sonne und zu den Geistern, die dort verkörpert sind. 

	1:10:46 Über die Vorteile der Meditation zur Erhöhung der Schwingungen des Sonnensystems. 

	Nadezhda: Bitte sagen Sie mir, wenn wir mit einem gemeinsamen Bewusstsein arbeiten – Demeter, den Plasmoiden der Erde und dem vereinten kollektiven Bewusstsein der Humanoiden – wie sehen Sie die Leuchtkraft unseres Planeten? Verändert sich die Energie, wird das Licht heller? 

	Irina: (Jupiter spricht jetzt für alle) Ja, wenn ihr im Licht der Liebe arbeitet, geht vom Planeten eine besondere Ausstrahlung eurer Seelen aus, die bis an die Grenzen der Galaxie und sogar noch weiter vordringt. Und wir erhalten dadurch besondere Inspiration und freuen uns, dass solche göttlichen Seelen auf der Erde auf der dritten Dichteebene verkörpert sind. Wir haben das Bedürfnis, Ihnen zu helfen. 

	Nadeschda: Danke! Dann die letzte Frage. Sehr oft machen wir Meditationen, zum Beispiel die „Atmendes Licht“-Meditation. Trägt es zur Harmonisierung des gesamten Sonnensystems, von euch allen bei, und ist es ein Indikator, ein Maß für den Entwicklungsstand von Demeter selbst? Trägt dies tatsächlich zur Erhöhung der Vibrationen bei? 

	Irina (Jupiter): Jede Meditation im Licht der Liebe, im Licht Gottes, hilft, die Schwingungen zu erhöhen. 

	Nadezhda: Also fühlst du es? 

	Irina (Jupiter): Ja. 

	Nadeschda: Danke. Lasst uns jetzt meditieren und verstehen, dass dies auch für das gesamte Sonnensystem gilt. 

	Irina (Jupiter): Ja, Sie erinnern sich jetzt daran, dass Sie während der Meditation in Einheit mit allen Geistern des Sonnensystems sind, die früher Götter genannt wurden. Sie wissen, dass alle Namen der Planeten auf den Namen der Götter beruhen, die übrigens mit den Menschen kommunizierten. Und wenn Sie im Licht der Liebe meditieren, verbinden Sie sich durch jedes Chakra mit den ätherischen Feldern aller Planeten – der Sonne, der Galaxie und des Universums. 

	Besonders gut gefällt uns der Satz, der der Kontaktperson in Erinnerung geblieben ist und den sie von ihrem Kurator von einem anderen Planeten erhalten hat: „Ich bin das Universum, das Universum bin ich.“ Dies bezieht sich auf alle Planeten und Sterne. Machen Sie sich bewusst, dass Sie sich an alle Planeten erinnern und dass der Gedanke an einen Planeten Ihr mentales Feld sofort mit seinem ätherischen Feld verbindet. 

	(Irina) Was fühlst du? 

	Nadezhda: Danke, danke! Ich bin jetzt im Fluss des Jupiters, also in seiner Energie. 

	Irina: Ja, so ist er – er baut eine Säule. Ich sage gleich, dass Jupiter im wahrsten Sinne des Wortes eine Energiesäule aufbaut. 

	1:14:00 Danke und alles Gute. 

	Nadeschda: Ja, ja. 

	Vielen Dank euch allen! Danke, Irina! Ich danke allen Plasmoiden für ihr Kommen und ihre wertvollen Informationen! Und für diese Ströme, Geschenke, dass ich dich überhaupt in meinem Körper spüren konnte, danke! 

	Irina (Jupiter): Wir danken dir, unsere irdische Schwester! Deine Seele ist göttlich und wir nehmen sie in unsere Sternenfamilie auf. 

	(Irina) Was sagst du? 

	Nadeschda: Danke! Ich werde sehr oft mit Ihnen in Kontakt sein, wir werden die ganze Zeit zusammen sein. Vielen Dank für Ihre Hilfe, wir werden Sie mit Ihrer Erlaubnis erneut kontaktieren. 

	Irina: Vielen Dank an alle, die heute an der Sendung teilgenommen haben! Ich danke allen Geistern – Plasmoiden der Planeten, die jetzt Informationen und Energie übermittelt haben! Das hat uns sehr interessiert. Ich sende dir das Licht meiner Liebe! 

	Ich danke meinem Höheren Selbst, dass es mir bei diesem Kontakt geholfen und mich auf verschiedene Dichteebenen eingestellt hat. Es ist eine interessante Erfahrung, insbesondere in so kurzer Zeit. Ich danke auch Nadezhda für ihre interessanten Fragen und für ihre wundervolle offene Seele und ihr sensibles Herz! 

	Vielen Dank, liebe Freunde, dass Sie sich dieses Video angesehen haben! Ich hoffe, Sie fanden es interessant, den Schutzherren der Planeten, den Plasmoiden, zuzuhören. Ich möchte Sie daran erinnern, dass dort nicht nur diejenigen leben, die gerade gesprochen haben, sondern viele, viele andere, und sie stellen sich vielleicht mit unterschiedlichen Namen vor, aber die Energien werden für uns ähnlich sein. Da wir sie noch nicht unterscheiden können, können wir nur den Planeten unterscheiden. So oder so werden Sie den Planeten spüren. 

	Ich wünsche Ihnen allen angenehme Kontakte, erhöhte Schwingung, erhöhtes Bewusstsein und Liebe im Herzen. Ich wünsche Nadezhda, dass alle, die gesprochen haben, ihre Kuratoren werden. Tschüss! 

	Nadeschda: Danke! Danke, Irochka! Ich sende dir und allen Teilnehmern das Licht meiner Liebe! 
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	Irina Podzorova über Ashtar Sherans Tochter. Weltraumzoopsychologie. Energiekanäle zur Hilfe für Erdlinge 

	 https://blog.cassiopeia.center/irina-podzorova-o-docheri-ashtara-sherana-kosmiche  

	Auf einer der Schiffsreisen nach Ashtar Sheran lernte ich seine Tochter kennen. Vom Aussehen her ähnelt sie ihrem Vater. Sie hat langes Haar, die Farbe geht eher ins Gelbe, wie Stroh. Leicht gelbliches Gesicht, eher länglich. Groß, mittlere Statur, trägt einen grünen Anzug (das ist Astral Perception). Sie traf mich auf Ashtars Schiff und rief mich in ihr Zimmer. Sie stellte sich vor und fügte hinzu: „Lasst uns zu meinem Schiff gehen.“ 

	 

	Wir sind umgezogen. Ihr Schiff war in der Nähe. Ich fragte sie nach ihrem Beruf. Es stellte sich heraus, dass sie Zoopsychologin ist. Ich fragte: „Wer ist das?“ Sie sagte, er sei Biologe und studiere lediglich die Psychologie der Tierseelen und ihre Anpassung an die materielle Welt: wie man sie zähmt, wie man mit ihnen kommuniziert. Es ist auch möglich, mit Tierseelen auf der Ebene von Bildern zu kommunizieren. Über einen telepathischen Kanal ist es möglich, mit ihnen in einer speziellen Sprache Informationen auszutauschen. Aber es wird nicht so sein, als würde man beispielsweise mit einem Kurator kommunizieren. Wir müssen die Bilder verstehen, die sie senden. Dabei handelt es sich nicht um einen bewussten Fluss, sondern um bewusst durch den Willen gelenkte Gedanken. 

	 

	Sie erklärte, dass Tiere trainiert und ihnen etwas beigebracht werden könne. Und Sie können mental mit ihnen kommunizieren. Sie lehren das. Sie erzählte mir, dass sie Tiere von verschiedenen Planeten studiert und nicht nur eine Zoopsychologin, sondern eine Weltraum-Zoopsychologin ist. Untersucht Tiere auf anderen Planeten im Weltraum, einschließlich der Erde. 

	 

	Sie hat ein Schiff, sie hat sein Bild gezeigt. Im Inneren des Schiffes befand sich eine eiförmige, durchsichtige Kapsel mit einer Hülle darum, die ihre Form veränderte. Betrachtet man das Schiff von außen, könnte es sich entweder in eine Kugel oder in ein Quadrat verwandeln. Hat seine Form geändert. Ich fragte: „Wofür ist das?“ Sie antwortete, dass diese Formänderung auf Planeten mit instabilen Magnet- oder Gravitationsfeldern eine effizientere Nutzung der Gravitationsenergie ermöglicht, um die Trägheit beim Wenden zu eliminieren und die Manövrierfähigkeit des Schiffes zu verbessern. 

	 

	Ich fragte: „Wie ist das möglich?“ Sie erklärte, dass es sich um ein spezielles flexibles Material handele. Es gibt Mikroorganismen, die spezielle Moleküle züchten. Aus ihnen wird unter Einbeziehung spezieller Metalle ein ähnliches Material hergestellt. Es wiederum reagiert auf punktuelle Veränderungen im elektromagnetischen Feld, die bereits vom Bordcomputer vorgenommen werden, und verändert dadurch seine Form. 

	 

	Ich fragte, wo ein solches Schiff hergestellt wurde, und erfuhr, dass es in der Kolonie Tashiga war. Hier werden diese Schiffe hergestellt. Buchstäblich an mehreren Orten in der Galaxie. Das heißt, sie sind noch nicht weit verbreitet. 

	 

	Dann erzählte sie, dass seine Mitarbeiter auf einem von Ashtar Sherans Schiffen beschlossen hätten, auf einem Planeten im Sternbild Schütze eine Kolonie zu gründen. Und mehrere weitere Angehörige der Ashtar-Zivilisation beschlossen, auf dem Mars, unter seiner Erde, eine Basis zu errichten. Sie hilft dabei, diese Basis und Kolonie aufzubauen. 

	 

	Energiekanäle zur Hilfe für Erdlinge 

	Dann zogen wir zur Erde im Astralraum. Sie nahm meine Hand und sagte: „Ich zeige dir jetzt etwas.“ Wir sind in den Weltraum vorgedrungen. Ich habe die Erde gesehen, wir sind um sie herumgeflogen. Ich sah die Erde aus der Umlaufbahn, dann gingen wir tiefer hinunter, und ich sah im Astralen, in der Erdatmosphäre auf der subtilen Ebene, viele, viele Lichtsäulen. Es gab große und es gab dünnere. Davon gab es viele. 

	 

	 

	Wenn Sie einen zwei Kilometer hohen Berg betrachten, der bis zu den Wolken reicht, ist er ungefähr so hoch. Wir sind durch sie hindurchgeflogen. Besonders viele davon gab es über Städten. Ich fragte: „Was ist das?“ Sie antwortete, dass es sich dabei um spezielle Energiekanäle handele, die von den Zivilisationen der Disaru, Burkhad und der Ashtar-Zivilisation geschaffen wurden. 

	 

	Es gibt Spezialisten, die diese Energiekanäle sowohl im Astralraum als auch auf allen Dichteebenen des irdischen Raums erzeugen, wo es Plasmoide gibt. Um durch diese Energiekanäle Energie zu senden, die die Noosphäre der Erde reinigt und uns beim Quantenübergang hilft. 

	 

	Sie sagte mir, dass es sich dabei um genau das Virus handeln würde, das die bekannte Krankheit verursacht. Zusätzlich zu den Krankheiten führt es zu einer Verringerung der Schwingungen der Menschen aufgrund von Ängsten, Gereiztheit und Wut, die es bei Menschen gegeneinander auslöst. Seinetwegen kommt es überall auf der Erde zu Konflikten und um diese zu verhindern, haben sie beschlossen, in die Situation einzugreifen. Da es verboten ist, durch Technologien einzugreifen (unsere Wissenschaftler können sie erkennen und natürlich an das Militär weitergeben), die Schaden anrichten können (bis wir der Interstellaren Union beitreten), wurde beschlossen, lediglich auf subtiler Ebene Einfluss zu nehmen. 

	 

	Ich fragte: „Was bedeutet es auf einer subtilen Ebene?“ Mir wurde gesagt, dass Energie zu jenen Dichteebenen gesendet wird, in denen die Seelen aller Viren erschaffen werden, sodass die für dieses Virus erschaffene Seele Frequenzen enthält, die in sein genetisches Material übergehen. Dadurch wird die Produktion von Stoffen verhindert, die unsere Zellen zerstören. Sie werden immer weniger gefährlich. 

	 

	Ich erkläre es jetzt nur. Sie erzählte mir, dass es bestimmte Frequenzen gibt, die bestimmte Bereiche des RNA-Moleküls ausschalten. Selbst wenn dieses Virus in die Zelle eindringt, verbraucht es nicht mehr so viele Energieressourcen. Die Zelle bleibt am Leben. Die Gefahr nimmt ab. 

	 

	1:17:33, #392 Live. Frohes neues Jahr von interstellaren Freunden und Retreat-Teilnehmern. 

	Irina Podzorova ist eine Kontaktperson mit außerirdischen Zivilisationen. 
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	Wahrheit in den Religionen: Verschiedene Wege zu Gott. Analyse mit Irina Podzorova 

	 https://blog.cassiopeia.center/istina-v-religiyah-raznye-puti-k-bogu-razbor-s-iri  

	Irina : Nicht jede Religion ist wahr, aber jede Religion enthält einen Teil der Wahrheit. Es wird jedoch in der Sprache der Epoche und des Landes beschrieben, in dem es übermittelt wurde. Und natürlich wurden die Lehren darüber von verschiedenen Übersetzern religiöser Bücher in andere Sprachen unterschiedlich verstanden. Aus diesem Grund geriet in den Religionen alles durcheinander und begann, sich gegenseitig zu widersprechen. 

	Fragt man aber die Religionsstifter selbst nach ihren Lehren, wird alles klar. 

	E. : Die Wahrheit liegt nur im Christentum. Gott ließ die Existenz aller anderen Religionen zu. 

	Irina : Wenn Gott zuließ, dass andere Religionen ohne Wahrheit sind, dann will er die ewige Vernichtung der Seelen der Menschen, die ihnen beitreten 

	E. : Warum haben Sie entschieden, dass sie sterben würden? Gott wird sie auch durch das Opfer Jesu Christi retten. 
Die wichtigste Reue eines Menschen vor Gott. 

	Irina : Wenn Er sie in ihren Religionen rettet, dann hat Er ihnen Wahrheit und Gnade gegeben. 

	E. : Es kann nur eine Wahrheit geben. Wie kann Gott sich selbst widersprechen? 

	Irina : Aber es kann auf verschiedene Weise erzählt und verstanden werden 

	E. : Im Christentum ist Jesus der Sohn Gottes, der von den Propheten verheißene Messias, der für die Sünden der Welt starb und am dritten Tag auferstand. Diese Botschaft ist in allen Büchern des Neuen Testaments enthalten. 
... 
Sechs Jahrhunderte später stellt Mohammed das Evangelium völlig auf den Kopf. Jesus ist nur ein Prophet und ist für niemanden gestorben. Und der Mensch wird durch seine eigenen Taten gerettet. 
Und ist das die einzige Wahrheit? Das ist ein völliger Widerspruch. Eines von beidem ist eine Lüge. 

	Irina : Das sind verschiedene Religionen. Und deshalb wird ein und dieselbe Persönlichkeit bei ihnen unterschiedlich verstanden. Jesus Christus war auch ein Prophet. Er prophezeite)) 
Er starb nur körperlich und ist dann wieder auferstanden. Der Prophet Mohammed verstand dies so, als ob er nur vorgetäuscht gestorben wäre oder überhaupt nicht gestorben wäre. Eine ähnliche Meinung vertreten die Monophysiten im Christentum. 

	Auch im Christentum werden Menschen durch Werke erlöst, denn der Apostel Jakobus schrieb, dass der Glaube ohne Werke tot ist. 

	E. : Der traditionelle Islam widerspricht dem traditionellen Christentum. Zeigen Sie mir einen Muslim, der an das stellvertretende Opfer Jesu glaubt. Solche Menschen gibt es nicht, und wer so glaubt, ist kein Muslim mehr. Auch der Koran leugnet die Sohnschaft Jesu völlig. 
Im Christentum werden Menschen, anders als im Islam, nicht durch Werke erlöst. Wir tun Werke des Glaubens, weil wir bereits gerettet sind. Jakobus sagt nicht, dass wir durch Werke erlöst werden, sondern spricht von den Früchten des Glaubens, die in Werken zum Ausdruck kommen. 

	Irina : Natürlich. Doch sowohl im Christentum als auch im Islam gibt es Strömungen, die sich widersprechen. Aufgrund der Dualität des menschlichen Geistes entstehen Widersprüche. 

	Das stellvertretende Opfer ist ein Bild, das für die Juden verständlich war, die Gott Tiere für ihre Sünden opferten. 

	E. : Es gibt keine Widersprüche in Bezug auf Jesus. Liberale, moderne Muslime akzeptieren die Kreuzigung, weil sie den historischen Tatsachen nicht widersprechen wollen. Aber sie erkennen das stellvertretende Opfer nicht an. 
Doch der traditionelle Islam erkennt nicht einmal die Kreuzigung an; Für sie hat Jesus sich selbst durch eine andere Person ersetzt und sein Aussehen verändert. 

	Irina : Es gibt Widersprüche zwischen Monophysiten, Nestorianern und Arianern. Der Koran sagt nicht, dass die Kreuzigung Jesu Christi nicht stattgefunden hat. Es steht geschrieben, dass die Ermordung Christi für die Menschen „so aussah“, das heißt, sie war nicht real. 

	So hat der Prophet Mohammed die Auferstehung Christi wahrgenommen, von der übrigens im Koran berichtet wird. 

	E. : Ist Jesus für unsere Sünden gestorben? Ist er der Sohn Gottes? Ist das wahr? 

	Irina : Natürlich ist er der Sohn Gottes. Und nicht nur der Sohn Gottes, sondern der erstgeborene Sohn Gottes. 

	Ja, er starb für unsere Sünden, weil er nicht hätte sterben können. Ein solcher Tod war ein Mittel, die Erdenbewohner von Negativität zu reinigen, was wiederum eine Voraussetzung für die Erlösung ist – die Wiederherstellung der bewussten Beziehung eines Menschen zu Gott. Christus hat uns BEREITS gerettet. Aber um die Erlösung zu erlangen, brauchen wir (die Menschen) Werke als Ausdruck des Glaubens. Das Geschenk muss noch immer angenommen und zum Ausdruck gebracht und nicht in der Erde vergraben werden. Der Koran sagt, dass Jesus der Messias (Christus auf Griechisch) ist. 

	E. : Sie haben Recht, dass islamische Gelehrte den Vers über die Kreuzigung unterschiedlich interpretieren. Ausgehend davon, dass Mohammed diese Lehre aus dem Doketismus übernommen hat. Sie lehrten, dass es den Menschen „scheinbar“ so vorkam, als ob sie gesehen hätten, wie Jesus gekreuzigt wurde, und dass dies in Wirklichkeit nicht geschehen sei. Dies war eine frühe Häresie, die von der Kirche abgelehnt wurde. Und schließlich hat Mohammed die Kreuzigung als solche nicht geleugnet, sondern lediglich den Juden Vorwürfe gemacht. Aber nichts lässt sich mit Sicherheit sagen und über die Auferstehung wird nichts gesagt, nur über die Himmelfahrt. 
Aber darum geht es nicht. Der Hauptpunkt besteht darin, dass in frühen muslimischen Quellen ausdrücklich von der Ersetzung Jesu durch eine andere Person die Rede ist und der gesamte traditionelle Islam darauf aufbaut. Das heißt, dass Mohammed letzten Endes die Wahrheit verdreht hat, indem er den Koran schrieb. 
Doch die Frage ist eine andere: Wie konnte der Prophet Gottes seine Lehre auf eine Weise darlegen, die niemand richtig verstand und die Wahrheit verzerrte? 

	Im Koran gibt es das Wort Messias, aber es hat keine Bedeutung. Lesen Sie weiter: „Wer den Vater und den Sohn leugnet, ist ein Lügner.“ 
Mohammed leugnete die Gottessohnschaft Jesu völlig und verstand ihre wahre Bedeutung nicht. Er war der Meinung, dass die Christen ihn im menschlichen Sinne als den buchstäblichen Sohn Gottes betrachteten. 

	Irina Die Auferstehung Christi wird im Vers 33 des 19. Kapitels des Korans erwähnt. 

	E. : In diesem Vers ist nicht von einer Kreuzigung die Rede. Und auch von einer Auferstehung im christlichen Sinne ist nichts zu lesen. Warum hat Mohammed nicht gesagt, dass er für die Sünden der Menschen gekreuzigt wurde und dass er wieder auferstanden ist? 

	Irina: Weil ihm darüber keine Informationen gegeben wurden. Ihm wurden Informationen über den Weg zu Allah durch den Islam gegeben, nicht durch Christus. 

	E. : Niemand im Islam erkennt das stellvertretende Opfer Jesu an. 

	Irina : Sie erkennen es nicht, die Religion ist anders und der Weg zu Gott führt nicht über das Opfer Christi. 

	E. : Wie nicht durch Opfer, wenn Jesus für unsere Sünden gestorben ist. Dies gilt nicht mehr, wenn der Weg zu Gott nicht über Jesus führt. 

	Irina: Durch Jesus, aber nicht durch sein Opfer. Muslime nehmen nicht am Leib und Blut Christi teil. Wie werden sie sein Opfer wahrnehmen? Jesus hilft ihnen, in ihrer Religion auf eine andere Weise gerettet zu werden, durch ihre Rituale 

	E.: Johannes 14,6: „Jesus antwortete ihm: Ich bin der Weg und die Wahrheit und das Leben; niemand kommt zum Vater außer durch mich.“ 

	Irina: Und dies weist darauf hin, dass die Energie Christi in allen religiösen Gesellschaften (religiösen Egregoren) der Erde vorhanden ist. 

	E.: Nein. Der Kontext spricht von einem Opfer. Ich habe eine Reihe von Versen zitiert, in denen es heißt, dass die Erlösung nur durch das Opfer Jesu Christi für alle Menschen, für jeden Einzelnen, möglich ist. 

	Irina: Nun, sein Opfer beeinflusste die gesamte Noosphäre der Erde, jeden ihrer religiösen Egregoren, nicht nur in der Gegenwart, sondern auch in der Vergangenheit und in der Zukunft, daher hat dieses Opfer bereits alle Menschen gerettet. Aber in jeder Religion manifestiert sich die Energie Christi anders. 

	E.: Nun, Gottes Prophet kann die Wahrheit über die Erlösung nicht verdrehen. Gott kann sich nicht widersprechen. 

	Irina: Natürlich kann Gott sich nicht widersprechen. Doch jeder Mensch nimmt seine Botschaft anders wahr und verzerrt sie durch seinen Verstand. Dies ist unvermeidlich, wenn man mit jemandem geistigen Kontakt herstellt. 

	E.: Wie unterschiedlich, wenn Jesus Gott ist und nicht Gott, können beides nicht gleichzeitig wahr sein. Entweder ist alles gelogen oder eines ist wahr. Es kann nicht zwei solcher Wahrheiten geben. Dies ist das Gesetz der Logik. 

	Irina: Wenn Sie bei der Arbeit Evgeny Batkovich genannt werden und Ihre Frau Sie Zhenya nennt, reagieren Sie auf beide Namen. Und wenn Ihre Tochter Sie „Papa“ nennt, ist das Ihr dritter Vorname. Wenn Sie mit Personen unter diesen Namen kommunizieren, bedeutet das nicht, dass Sie sie anlügen. 

	Wenn Sie vergöttlicht werden, werden Sie für diese Menschen ein Gott sein. Und dies wird ihre Wahrheit sein, die sie verteidigen werden. Und sie werden daran genauso glauben, wie Sie glauben, dass Christus Gott ist. 

	E.: Was meinst du mit vergöttlichen? Gott hat den Menschen also alles für ihre Vorstellungskraft gegeben? Es gibt keine absolute Wahrheit. 

	Irina: Ich meine, nenne dich Gott und beginne, dich als Gott anzubeten. 

	Wir nehmen die Worte Gottes durch unseren Verstand wahr. Durch Vorstellungskraft, Denken und Erinnerung. Wir sind von Gott selbst so geschaffen. 

	E.: Ist Jesus Gott oder nicht Gott? 

	Irina : Gott. Aber nicht Gott der Vater. Gott der Sohn. 
Wenn du eins mit Gott wirst, wirst auch du Gott sein 

	E.: Also ist Jesus ontologisch Gott? Nicht weil er vergöttlicht wurde, sondern weil er wahrhaftig Gott ist. Habe ich das richtig verstanden? 

	Irina: Entschuldigung, aber ich verstehe das Wort „ontologisch“ nicht. 

	E.: Nun, in der Ewigkeit gibt es Gott den Sohn? 

	Irina: Jesus ist Gott, weil er eins mit Gott dem Vater ist. Aus demselben Grund haben sie ihn vergöttlicht. Ist es in der Ewigkeit, in der geistigen Welt? 

	E.: Ja, das könnte man sagen. Es ist unmöglich, Gott zu vergöttlichen, er ist bereits Gott. 

	Irina : Sie können ihn als Gott anerkennen oder nicht. Die Anerkennung durch Gott ist die Vergöttlichung. 

	Jesus Christus hat jetzt einen physischen Körper. Und sein nicht verkörperter Teil befindet sich in der geistigen Welt, neben Gott dem Vater. Genau wie wir. 

	Nur unsere nicht verkörperten Teile befinden sich auf unseren Ebenen der spirituellen Welt. Nicht unbedingt neben Gott dem Vater 

	E.: Nein, Sie verwechseln die Konzepte. Vergöttlichung im weitesten Sinne ist genau das Verlangen des Menschen nach Gott. Christen haben das nicht getan. Du hast nicht geantwortet. War der Sohn Gott von Ewigkeit her oder war er es nicht einmal? 

	Irina: Ja, natürlich, seit seiner Geburt in der Geistigen Welt fühlt sich Jesus Christus eins mit dem Vater. Und Er hat Sein Niveau nie gesenkt. Die Menschen selbst wollten Christus als Gott anerkennen. Er hat niemanden dazu gezwungen. 

	E.: Ja, wir selbst. Aber das ist keine Vergöttlichung. Er wurde als der fleischgewordene Sohn Gottes anerkannt. Aber als Mensch blieb er ein Mensch. Jesus ist Gott? Sie können direkt antworten 

	Irina: Sicherlich. Aber Gott ist der Sohn, nicht Gott der Vater. Wenn Gott in einem Menschen erkannt wird, dann gilt dieser Mensch bereits als Gott. Er ist nicht von seinem Körper getrennt, sondern mit ihm vereint. 

	E.: Aber es ist nicht richtig, Jesus nur als Gott zu bezeichnen. Er ist der Gottmensch. Er hat zwei Naturen, eine menschliche und eine göttliche. 

	Irina: Und was? Jeder Mensch hat eine duale Natur: eine materielle und eine spirituelle. 

	E.: Nichts. Darum geht es nicht. 
Also ist Jesus Gott. Dies ist eine wahre Aussage. 
Jesus ist nicht Gott, sondern nur ein Mensch, der auch die Wahrheit behauptet. 
Dies sind jedoch zwei Aussagen, die sich gegenseitig ausschließen. Entweder sind beide falsch oder eines ist wahr. Wir haben herausgefunden, dass die erste Aussage zutrifft. 
Dann stellt sich heraus, dass, wenn Mohammed Gottes Prophet ist, Gott durch ihn Lügen spricht. 
Aber ich habe eine andere Lösung: Ich kann Gott nicht einen Lügner nennen. 
Dann stellt sich die Frage, wie eine falsche Religion weltweit Fuß fassen konnte. Ich habe nur eine Antwort: Gott benutzte einen falschen Propheten, aber er gab ihm keine Offenbarungen. Dies ist Plan B, aber nicht die Wahrheit, um die Araber aus dem Heidentum herauszuführen. 

	Irina: Wo im Koran steht, dass der Prophet Mohammed mit Allah oder mit Jesus Christus kommuniziert hat? 

	E.: Ich habe nirgendwo direkt kommuniziert. Aber Allah, der Urheber dieser Offenbarungen, ist definitiv da. Der gesamte Koran spricht nur davon. Aber er erhielt es nicht direkt, sondern durch einen Engel. 

	Irina: Was hat Sie daran gehindert, es direkt zu erhalten?)) 

	E.: Weiß nicht. Ich glaube, das liegt daran, dass er ein falscher Prophet ist. 

	Irina: Das heißt, er hat etwas gesagt, was der Engel ihm nicht übermittelt hat? Gelogen? 

	E.: Ich weiß, dass es zuverlässige Hadithe gibt, denen zufolge Mohammed nur durch einen Engel mit Allah kommunizierte. Und die Muslime selbst glauben daran. Und von wem glaubte Mohammed, Offenbarungen zu erhalten, wenn er Allah anbetete? Auch wenn es durch einen Engel geschieht. 

	Irina: Natürlich vom Engel. Er glaubte, dass ein Engel Allahs ihm Informationen übermittelte. Aber ich weiß, was für ein Engel es war und was sein Ziel war)) 

	E.: So kann der Engel der Dunkelheit in der Gestalt eines Engels des Lichts kommen. Mohammed könnte sich geirrt haben. Ich denke schon, er hat sich geirrt. Ich habe überhaupt keine schlechten Gefühle ihm gegenüber, jeder könnte an seiner Stelle sein. Er war, gelinde gesagt, sehr frauenbezogen und fiel darauf herein. Doch mit Gottes Erlaubnis wurde er ein Prophet für die Araber. 

	Irina: Es war ein sehr freundlicher Engel. Aber mit ihren eigenen Zielen)) Nicht irdische 

	E.: Wieder einmal verlassen wir den Rahmen des traditionellen Theismus. 
Ich weiß, dass es in der spirituellen Welt tatsächlich Böses gibt, denn ich bin selbst damit konfrontiert worden. Und diese Macht erhält Autorität in der Sünde. 
Sie kennen die Geschichte von Hiob aus der Bibel, in der Gott Satan einen gewissen Handlungsspielraum auf Erden einräumte. Etwas Ähnliches passierte Mohammed. 

	Irina: Hiob wurden die Lehren Gottes nicht gelehrt 

	E.: Das habe ich nicht gemeint. Und die Tatsache, dass Satan mit Gottes Erlaubnis handeln kann. 

	Irina: Nur weil er schauspielern kann, heißt das nicht, dass er dort gehandelt hat, wo Sie es vermuten. 

	E.: Ich habe keine andere Antwort. Ich habe bereits gesagt, dass ich nicht glaube, dass Gott lügen kann. Und ich sehe den Grund für Satans Taten. 

	Irina: Das ist keine Lüge, sondern eine unterschiedliche Wahrnehmung der Menschen. Bitten Sie Gott um etwas und hören Sie Ihn durch Ihr Prisma. Es ist unvermeidlich 

	E.: Nun, Gott wusste, wie die Leute reagieren würden. Ich glaube nicht, dass Gott falsche Offenbarungen gegeben hat. 

	Irina: Gott wusste, dass die Menschen sich gegenseitig umbringen würden, doch das hielt ihn nicht davon ab, die Erde zu erschaffen und Menschen darauf zu setzen. 

	Die Wahrheit kann falsch verstanden werden. Dazu müssen lediglich negative Blockaden oder Glaubenssätze vorhanden sein. Je reiner ein Mensch spirituell ist, desto genauer versteht er Gott. 

	E.: Dies ist eine andere Frage, es geht um die Freiheit der Menschen. 

	Irina: Und die Frage nach dem Verständnis Gottes betrifft die Freiheit der Menschen. 

	E.: Ja. Dies hebt jedoch nicht die Wahrheit der Erlösung auf. Glauben Sie, dass Gott Mohammed die Wahrheit gab, er sie aber nicht verstand? 

	Irina: Und das schließt unterschiedliche Wahrheitsverständnisse nicht aus. Es war nicht Gott, der Mohammed Informationen gab, sondern der Erzengel Gabriel. Und sein Ziel war es, eine Religion zu schaffen, die die arabischen Stämme vereinte. 

	E.: Bitte schön. Zumindest waren sie sich einig, dass er nicht Gott ist. 
Das ist schon mal gut. 
Aber dann gehen unsere Wege auseinander. Im Rahmen des Theismus ist Gott immer noch für alles verantwortlich. Und kein Engel wird etwas ohne Gottes Wissen tun. 
Und Satan hatte freie Hand, gegen Mohammed vorzugehen. Satan ist von Natur aus ein Betrüger und es ist ihm ein Vergnügen, die Lehren über Jesus zu verdrehen. Mohammed fühlte sich geistig geführt und fühlte sich auf Grundlage jüdisch-christlicher Traditionen als Prophet. Doch er konnte sich nicht von seiner Anziehungskraft auf Frauen befreien und dachte, dass es so sein müsse, weil Allah selbst ihn auserwählt habe. Er vergrößerte seinen Harem persönlich für sich allein. 
Doch Satan hatte nicht damit gerechnet, dass Gott daraus etwas Gutes machen würde. 

	Irina: Ohne Gottes Wissen kann niemand etwas tun. Jabrail ist nicht Satan. Es war Jahwe, der mit Salomon kommunizierte, und sein Harem war größer als der von Mohammed. 

	E.: Der Engel des Lichts wird die Lehren nicht verfälschen. 

	Irina: Er hat nicht verzerrt. Mohammed hat nicht nur Offenbarungen von ihm im Koran niedergeschrieben, sondern auch seine persönlichen Reflexionen 

	E.: Ich weiß über Solomon Bescheid. Aber er unterschied sich nicht von anderen und erklärte sich nicht zum letzten Propheten. 
Darüber hinaus gibt es in den frühesten muslimischen Quellen, beispielsweise in At-Tabari, eine Geschichte, in der Mohammed mit der Frau seines Adoptivsohns flirtete. Die Muslime erkennen es nicht an, aber es bleibt die Frage, warum eine Autorität unter den Muslimen wie at-Tabari diese Geschichte aufzeichnete. 

	Irina: Und was? David kommunizierte mit Jahwe und tötete sogar seinen Soldaten für seine Frau. Wo hat Mohammed geschrieben, dass er der letzte Prophet war? 

	E.: Gott bestrafte ihn dafür, indem er sein Baby tötete. 
Doch im Koran unterstützte Allah im Gegenteil Mohammeds Entscheidung, Zaynab zu heiraten. 
Spüren Sie den Unterschied zwischen dem wahren Gott und Satan. Satan gibt den menschlichen Launen nach und Gott bestraft sie. 

	Irina: Er fragte Allah, ob er sie heiraten solle oder nicht?)) 

	E.: Im Koran beschreibt er seine Unentschlossenheit in dieser Frage. 
Und Allah erlaubt ihm dies angeblich. 

	Irina: Was ist das für eine Stelle im Koran? Der Prophet Elias tötete zweihundert Menschen wegen ihres Glaubens an andere Götter (und brach damit das Gebot „Du sollst nicht töten“), und Gott widerfuhr ihm dafür nichts. 

	E.: Gott erlaubte die Steinigung von Götzendienern 

	Irina: Das heißt, er ließ die Verletzung seines eigenen Gebotes „Du sollst nicht töten“ zu. Daher konnte Mohammed auch tun und lassen, was er wollte. 

	E.: Das Gebot „Du sollst nicht töten“ bezieht sich auf willkürliches Töten, nicht auf die Todesstrafe oder das Töten im Krieg. 

	Irina: Die Todesstrafe ist gleichbedeutend mit willkürlichem Mord. Anders als beim Töten gibt es im Krieg kein Element der Selbstverteidigung. 

	


	 

	E.: Im Islam ist Gott eine absolute Einheit. Und der Koran enthält viele Verse, die die Anbetung Jesu als Gott verurteilen. 
Im Christentum offenbarte sich Gott als eine von drei Personen. 
Dies war noch immer ein verborgenes Geheimnis des Alten Testaments. 

	Deuteronomium 6:4: „Höre, Israel: Der HERR, unser Gott, ist der HERR allein.“ 

	Im Hebräischen bedeutet „eins“ eine zusammengesetzte Einheit, aber keine strikte Einheit. 

	Irina : Für die Wahrnehmung der Christen ist es kein Problem, dass Gott sich als Dreifaltigkeit offenbart, für die Wahrnehmung der Muslime ist es jedoch kein Problem, dies zu zeigen. Das ist eigentlich Liebe: sich im Kontakt an die Wahrnehmung desjenigen anzupassen, mit dem man kommunizieren möchte. 

	Jahwe ist Jesus Christus. Nicht Gott der Vater 

	E.: Jahwe und der Vater auch in der Bibel 

	Irina: Tatsächlich ist Jesus Christus eins mit Gott dem Vater. Und Jahwe war Einer. Das bedeutet, dass er so fühlt. 

	Aber das ist nicht überraschend. Wenn Sie die Bhagavad Gita lesen, spricht Krishna im Namen von Gott dem Vater. Obwohl er zu dieser Zeit neben seinem Freund Arjuna im Streitwagen auf dem Schlachtfeld saß. 

	Mohammed leugnete die Gottessohnschaft und war der Ansicht, dass die Geburt des Geistes durch Gott der Geburt des Körpers durch den Menschen gleichkäme. Dies ist nur seine Wahrnehmung. Im Christentum ist Gott der Vater tatsächlich Einer, genau wie Allah im Islam. 

	E. : Er leugnete die Wahrheit Gottes über sich selbst, die Gott im Neuen Testament offenbarte, völlig. Wie kann Gott sich selbst widersprechen? Mohammed verstand nicht einmal die christliche Dreifaltigkeit. Und er verwechselte auch die beiden Marien, das Alte Testament und das Neue Testament. 

	Irina : Hätte ich das tun sollen? Er hat diese Wahrheit auf seine eigene Weise verstanden. 

	So wie beispielsweise Katholiken und Orthodoxe den Heiligen Geist unterschiedlich verstehen oder Pfingstler und Baptisten die Gaben des Heiligen Geistes unterschiedlich verstehen. Nun, das hält sie nicht davon ab, an Gott zu glauben. 

	E.: Genau das ist es, die Wahrheit auf ihre Weise. 
Doch widersprechen Katholiken und Orthodoxe der Heiligen Schrift in ihren grundlegenden Wahrheiten nicht. 

	Irina: Einige sagen, dass der Heilige Geist nur vom Vater kommt, während andere sagen, dass er sowohl vom Vater als auch vom Sohn kommt. Ist das eine grundlegende Wahrheit oder nicht? 

	E. : Dies ist keine grundlegende Wahrheit. In der Heiligen Schrift heißt es nicht, dass dies eine Garantie für die Erlösung sei. 

	Irina : Zustimmen. Überzeugungen können keine Garantie für die Erlösung sein. Sie sind im Kopf, nicht im spirituellen Herzen. Daher tragen Wissen und Glauben nur zur Erlösung bei, sind aber keine Voraussetzung für die Erlösung. 

	E. : Irina, meiner Meinung nach ist beim Islam alles anders. 
Gott hat durch die Apostel deutlich gewarnt, dass jeder, der etwas anderes sagt, ein Lügner ist. Das ist offensichtlich. Gott kann einem Menschen keine falschen Lehren einflößen. Dies macht Gott selbst zum Lügner. Aber wir sehen, dass Gott Schlechtes in Gutes verwandeln kann. 
Er wusste, dass die primitiven Araber Gott nicht als Liebe und Erlöser verstehen würden, insbesondere nicht als fleischgewordenen. 
Aus diesem Grund benutzte er einen falschen Propheten, um die Araber aus dem Heidentum herauszuführen. Aber er schloss keinen Bund mit den Arabern, sondern nur mit den Juden. Er lehnte die Abstammung Ismaels ab, obwohl dieser versprach, für ihn zu sorgen. 

	In der Bibel gibt es drei verschiedene Persönlichkeiten. Sie sprechen von der Häresie des Modalismus. 

	Irina: Jesus sagte: „Ich und der Vater sind eins.“ Und „Ich bin nicht der Vater“ 

	E.: Im Wesentlichen. In der Bibel sind der Vater und der Sohn eindeutig verschiedene Personen. 

	Irina: Dies ist bereits Ihre Interpretation. 

	E.: Dies ist die allgemein akzeptierte traditionelle Interpretation. 

	Irina: Spielt keine Rolle. Es steht einfach nicht in der Bibel. 

	E.: Aber das ist Ihre Meinung und die einer Minderheit. Der Vater und der Sohn sind getrennte Individuen. 

	Irina: Aber sie fühlen sich als ein Wesen. Und ihre subjektive Wahrnehmung bestimmt ihre Realität. 

	E.: Nun, sie sind ein Lebewesen. 

	Irina: Es gibt ihre subjektive Wahrnehmung und es gibt unsere subjektive Wahrnehmung. 

	Und vom Standpunkt ihrer Wahrnehmung aus sind sie ein einziges Wesen. Und aus der Sicht unserer Wahrnehmung sind dies zwei Wesen: Gott der Vater und Gott der Sohn. 

	E.: Für Christen sind dies keine zwei Wesen. 

	Irina: Dann würden sie nicht Gott der Vater und Gott der Sohn genannt, sondern mit einem einzigen Wort bezeichnet. 

	E.: Es gibt also einen solchen Namen für die Dreifaltigkeit Gottes 

	Irina: Einen solchen Namen gibt es weder in der Bibel noch im Glaubensbekenntnis. 

	E.: Trinität ist ein theologischer Begriff, der auf der Heiligen Schrift basiert. Es gibt nur einen Gott, aber gleichzeitig ist der Vater Gott, der Sohn ist Gott und der Geist ist Gott. So offenbarte sich Gott als dreieinig. 

	Irina: Dies ist das Verständnis der Menschen. Nichts weiter als das 

	E.: Aber es basiert auf der Heiligen Schrift. 

	Irina: Nicht auf der Heiligen Schrift, sondern auf dem Verständnis der Heiligen Schrift. Das Verständnis mag unterschiedlich sein, aber die Schrift mag dieselbe sein 

	E.: Unitarier können den dreieinigen Gott nicht anerkennen und ignorieren natürlich direkte Texte, die darauf hinweisen, dass es sich um verschiedene Personen handelt. 

	Irina: Auf den Wahrnehmungspunkt kommt es an 

	E.: Es ist mir völlig egal. Ich versuche, nicht unnötig mit Unitariern zu streiten. Jesus versprach, dass der Heilige Geist kommen und sie zur Wahrheit führen würde und dass die Pforten der Hölle die Kirche nicht überwältigen würden. Daher wurde das Dogma der Dreifaltigkeit für mich unter der Führung des Heiligen Geistes angenommen. 

	Irina: Natürlich. Dies bedeutet jedoch nicht, dass der Heilige Geist in anderen Religionen dasselbe sagen musste. Der Sinn der verschiedenen Religionen besteht darin, dass sich die Menschen Gott mit unterschiedlichen Gottesbildern nähern, nicht mit einem einzigen Bild. 

	E.: Ich verstehe, aber die Wahrheit ist immer noch dieselbe. Gott ließ die Menschen auf verschiedene Weise kommen, aber nur durch Jesus Christus. 

	Irina: Ich stimme Ihnen vollkommen zu. Jesus Christus opferte sich für die ganze Menschheit 

	E.: Studieren Sie den Kontext. Die Todesstrafe ist in der Thora ebenso erlaubt wie das Töten im Krieg. 

	Irina: So ist die Verletzung des Gebots „Du sollst nicht töten“ in Form der Todesstrafe erlaubt 

	E.: Du sollst nicht töten. Das Gebot selbst bedeutet bereits willkürlichen Mord, denn es wurde den Juden gegeben, als es bereits die Todesstrafe gab und Kriege von Gott nicht verboten waren. 

	Irina: Ist die Todesstrafe Mord? 

	E.: Nein. Damals wie heute gilt es nicht als Mord. 

	Irina: Warum zählt es nicht, wenn eine Person das Leben einer anderen Person gewaltsam beendet? 

	E. : Weil der Mord willkürlich ist. Und die Hinrichtung wurde damals als göttliche Strafe für ein Verbrechen vollstreckt, heute jedoch als staatliche Strafe. 
Und die Methoden waren, ja, wie die Menschen, damals nicht die humansten. Aber Gott konnte die Unvollkommenheit der Menschen nicht auf einmal beseitigen; Sie wuchsen allmählich spirituell. Jesus selbst sagte, dass die Menschen aufgrund ihrer Herzenshärte früher dies und jenes taten. 

	Irina : Gott selbst kann einem Menschen jederzeit das Leben nehmen. Er braucht die Todesstrafe nicht. 

	E. : Gott handelt in dieser Welt nicht immer so offensichtlich. Sie schlagen eine Art Surrealismus vor. Stellen Sie sich vor, eine Person würde jedes Mal für eine Sünde auf dem Stromschlag hingerichtet oder durch etwas getötet. Ist dies eine freie Welt? 

	Irina : Die Verhängung der Todesstrafe schränkt auch die Freiheit ein 

	E. : Wie? Wenn der Mensch es selbst in die Hand nimmt. 
Gäbe es jedoch eine plötzliche göttliche Strafe, würden die Menschen entweder glänzen oder verschwinden. Gott hat sich dieser Welt nicht öffentlich offenbart. Er gab den Menschen auch die Möglichkeit, an seinen Zielen teilzuhaben. Ursprünglich wurden die Menschen als Mitherrscher dieser Erde geschaffen. 

	Irina : Nur Jesus Christus hat den Menschen gesagt, dass sie einen Verbrecher nur hinrichten dürfen, wenn sie selbst ohne Sünde sind. Er brauchte ihre Teilnahme an Gottes Absichten nicht. 

	E. : Weil Jesus Christus zur rechten Zeit kam, als die Menschen geistig gewachsen und bereit waren, ihre moralischen Ansprüche zu erhöhen. Und dann kreuzigten sie ihn. 
Stellen Sie sich vor, er wäre in der Antike gekommen. 

	Irina : Eine niedrige Messlatte ist also sündiger als eine hohe. Das heißt, die Todesstrafe ist immer noch eine eingestandene Sünde und keine Tugend. 

	E. : Jesus hat gezeigt, dass Vergebung das höchste Gut ist. 
Aber die Juden waren damals dazu nicht bereit. 

	Sie weigern sich hartnäckig zu verstehen, dass die Juden kein so dummes Volk waren. Sie verstanden vollkommen, was dieses Gebot für sie bedeutete. Und Gott verstand, dass sie es auf diese Weise verstehen würden. Dies wird aus dem gesamten Kontext der Thora deutlich. 

	Irina: Es geht nicht um Dummheit. Es ist nur so, dass Gott Geist ist und die Menschen materiell sind. Aus diesem Grund verstehen wir Gott materiell. 

	E.: Nun, Gott machte deutlich, dass die Todesstrafe und das Töten im Krieg zumindest nicht gefördert, aber im Rahmen des gefallenen Zustands des Menschen erlaubt waren. Das heißt, es war keine Sünde. 

	Irina: Aus demselben Grund durfte Mohammed das Mädchen heiraten, das er wollte. 

	E.: Dies wurde durch die Thora verboten. Begehre nicht die Frau deines Nächsten. Dieses Gebot hatte nie einen permissiven Kontext. Jesus legte die Messlatte sogar noch höher und sagte, dass jeder, der auch nur hinsieht, im Herzen sündigt. 

	Irina: Lots Töchter betrogen sich gegenseitig, indem sie mit ihrem eigenen betrunkenen Vater schliefen und bekamen dafür nichts von Gott außer der Freude der Mutterschaft 

	E.: Nun, wir wissen nicht, was sie dafür bekommen haben. Doch Gott billigte diese Tat nicht, wie im Fall Mohammeds. 

	Irina: Es heißt, sie seien schwanger geworden. Und ein Kind ist ein Geschenk Gottes 

	E.: Das Kind ist unschuldig. Aber die Tat selbst wurde von Gott nicht gebilligt. 
Ich bin gespannt, wie weit Sie gehen würden, um Muhammad zu beschützen. 

	Irina: Die Empfängnis wurde genehmigt, die Tat jedoch nicht? Wie ist das? 

	E.: Okay, denken Sie, was Sie für richtig halten. Ansonsten können wir endlos streiten. 

	

	 

	Diese Analyse wurde aus Chat-Korrespondenz zusammengestellt. „Wissenschaft/Philosophie/Religion“. Rechtschreibung und Zeichensetzung der Autoren wurden beibehalten. 

	März 2025 

	Die Wahrnehmung der Atmosphäre in orthodoxen Kirchen hängt von den Formen des religiösen Bewusstseins ab 

	 https://blog.cassiopeia.center/vospriyatie-atmosfery-v-orthodox-cerkvyah-zavi  

	Für einen Menschen sind mehrere Formen religiösen Bewusstseins charakteristisch. Eine der Formen ist das, was ihr Trauer über die materielle Welt nennt, in dem Sinne, dass es darin viel Ungerechtigkeit gibt, viele negative Momente, was der höhere Geist sozusagen als Leiden für sich selbst betrachtet. Und dies ist eine der Formen religiöser Erfahrung, sie ist in allen Religionen bekannt. 

	Eine andere Form religiöser Erfahrung ist ein Zustand des Glücks, eine Art religiöse Ekstase durch die Verbindung mit dem Licht. Diese Formen sind charakteristisch für Menschen unterschiedlichen Typs, man könnte sagen, für Seelen. Ihr nennt das jetzt unterschiedliche Charaktertypen, aber es handelt sich um unterschiedliche Seelentypen, unterschiedliche Schwingungen, die natürlich je nach persönlicher Erfahrung erworben wurden, sowohl in vergangenen Inkarnationen als auch in dieser. 

	Manche Seelen sehen in der Religion nur einen Grund, traurig darüber zu sein, dass es in der materiellen Welt viel Dunkelheit gibt, und es fällt ihnen sehr schwer, die spirituelle Welt zu spüren, während sie sich in dieser materiellen Welt befinden. Dies ist der Charaktertyp, der stärker auf das Problem fixiert ist. Diesen Charaktertyp gibt es überall, in allen Religionen. Ich bin sicher, dass Sie im Alltag mehr als einmal solchen Menschen begegnet sind, die überall und in allem nach einem Grund suchen, nicht zur Freude, sondern zur Traurigkeit. 

	Und es gibt einen anderen Charaktertyp, der selbst in den negativen Momenten seines Lebens nach etwas Gutem sucht. Wenn solche Menschen zur Religion kommen, suchen und schaffen sie natürlich um sich herum eine Umgebung, die sie glücklich macht. Sie spüren mehr Licht in der Form, die sie als Freude erfahren. Gerade weil unterschiedliche Menschen unterschiedliche religiöse Erfahrungen haben und deshalb auch die Atmosphäre in der einen oder anderen Kirche anders ist. 

	Erstens die Atmosphäre in der Kirche – dieses Thema ist sehr subjektiv, würde ich sagen, denn was der eine als Dunkelheit empfand: die dunkle Kleidung der Priester, die traurigen Gesichter auf den Ikonen usw. – das ist seine subjektive Sicht. Eine andere Person, die denselben Tempel besucht, wird erkennen, dass es sich dabei lediglich um Symbole handelt. So ist beispielsweise die Farbe Schwarz ein Symbol der Entsagung von der Welt, der sogenannten Askese. Er wird darin keine Traurigkeit sehen; im Gegenteil, er wird die Freude der Vereinigung mit dem Heiligen Geist erleben. 

	Dies ist eine subjektive Sichtweise, insbesondere da wir auch berücksichtigen müssen, zu welcher Jahreszeit sich die Person im Tempel aufhielt. Beispielsweise freuen sich die Gläubigen in der Zeit, in der man sich an das Leben Christi erinnert, insbesondere an sein Leiden auf Erden: Er litt, er wurde verfolgt und schließlich hingerichtet. Natürlicherweise erleben sie dies alles bei der Erinnerung noch einmal, d. h. in ihrer Seele scheint es, als würden sie neben ihm nach Golgatha wandeln usw. Natürlich besteht kein Grund zur Freude, denn sie erleben andere Zustände. 

	Und nach der Feier der Auferstehung Christi, nach Ostern, sind die Gottesdienste in den Kirchen anders und die Kleidung der Priester ist anders. Alle sind voller Freude und Jubel über die Tatsache, dass Christus auferstanden ist. Es hängt auch davon ab, zu welcher Zeit des jährlichen liturgischen Zyklus eine Person den Tempel betritt. Es ist notwendig, die Bedeutung zu verstehen, die hinter diesen religiösen Bildern, hinter der Kleidung, hinter den Ikonen usw. liegt. Wenn ein Mensch die wahre Bedeutung, den Geist dieser Religion nicht versteht, wird er sich einfach die Bilder ansehen und denken, dass dies die Religion selbst sei, aber das ist nicht so. 

	
Das Küssen der Hand eines Priesters ist ein Symbol der Dankbarkeit und der Ehrung der gebenden Hand 

	Frage: Es gibt eine Tradition, dass man dem Priester die Hand küssen muss. Woher kommt es und wozu dient es? 

	Dies ist ein gesellschaftlicher Brauch, wie die Ehrung eines Älteren, man könnte sagen eines spirituellen Lehrers, denn in den verschiedenen Traditionen verschiedener Länder ist die Ehrung spiritueller Lehrer und Lehrer im Allgemeinen sehr unterschiedlich. 

	Wenn eine christliche Kirche in ein bestimmtes Land kommt, kommen natürlich Menschen dorthin, die in diesem Land aufgewachsen sind und ihre Ausbildung erhalten haben, und bringen ihre Gottesdiensttraditionen in die Kirche ein. Ob in Russland oder einem anderen Land: Es ist üblich, einem Priester die Hand zu küssen – das ist ein historischer Moment, denn das Küssen der Hand ist ein Zeichen des Respekts gegenüber dem Geber, da die Hand normalerweise etwas gibt, ist es ein Symbol der Dankbarkeit und des Respekts gegenüber der gebenden Hand. 

	In Indien beispielsweise sind die Symbole der Verehrung völlig anders. Es ist ihr Brauch, dass der Körper selbst eines lebenden Gurus heilig ist und göttliche Energie ausstrahlt. Wenn er sich daher die Füße wäscht oder badet, wird dieses Wasser nicht ausgeschüttet, sondern zum Trinken verwendet. Dies ist ein bekannter indischer Brauch und wird nicht als etwas Besonderes angesehen. Dies ist auch ein Symbol des Respekts für die Energie, die in dieser Person lebt. 

	45:12, #62 transk Erzengel Michael. Antworten auf Fragen in der VK-Gruppe zum Thema Christentum (Teil 1). 

	Erzengel Michael ist ein Vertreter des christlichen spirituellen Egregors, Schutzpatron und Kurator der Erde in der spirituellen Welt, einer der höchsten Hierarchen des Lichts. 

	April 2020 

	Sade-Sati-Zeit. Symbol des Saturn und der Transformation 

	 https://blog.cassiopeia.center/period-sade-sati-simvol-saturna-i-transformacii  

	Die Frage betrifft den Planeten Saturn, der bestimmte Dinge symbolisiert. Ich interessiere mich für die sogenannte Sade-Sati-Periode. Dies ist die Zeit, in der Saturn im Transit durch die Tierkreiskonstellationen zieht, die dem Geburtsmond am nächsten sind. Im Durchschnitt dauert es siebeneinhalb Jahre. 

	Warum erleben die Menschen gerade jetzt so gravierende Veränderungen in ihrem Leben? Menschen wechseln ihren Wohnort, gründen Familien und trennen sich oft von Verwandten. Nach siebeneinhalb Jahren ändert sich das Leben eines Menschen völlig. Dies liegt daran, dass Saturn durch den Geburtsmond und nahegelegene Sternbilder zieht. Was ist wirklich los? Wie kann man diese schwierige Zeit richtig überstehen? 

	

	 

	Das ist Symbolik. Jeder Mensch geht auf diese Zeit zu, wenn er sich dessen bewusst ist. Dies ist ein Symbol, das in seinem Verkörperungsplan enthalten ist. Es stimmt möglicherweise nicht überein. Jeder hat einen anderen Plan: Es kann zu Beginn, in der Mitte oder am Ende dieser Periode kommen. Es kann sich um einen anderen Zeitraum handeln, der im Geburtshoroskop angegeben wird. Hierauf wird hingewiesen. 

	Saturn ist jetzt ein Symbol für karmische Prüfungen, eine Prüfung, ein Test des spirituellen Niveaus einer Person. Dabei handelt es sich nicht um einen strengen Vater, der seinen Sohn für Fehlverhalten bestraft, sondern um einen Prüfer, der ihm den Aufstieg in die nächste Bildungsstufe einer Bildungseinrichtung ermöglicht. 

	Der Mond ist ein Symbol für Mutter, Familie und Weiblichkeit. Frauen und Männer erleben diese Zeit unterschiedlich. Wenn es einer Person einfällt, ist es ein Hinweis, eine Erinnerung. Zu diesem Zeitpunkt umfasst sein Inkarnationsplan das Durchlaufen einer karmischen Lektion, Prüfungen und den Übergang auf die nächste Ebene, die mit der Familie verbunden ist (oft mit Mutter, Schwester, Ehefrau und Tochter). Zuvor nimmt er Unterricht und am Ende legt er Prüfungen ab. Der letzte Test. Wenn es erfolgreich ist, gelangt es zum nächsten Level. 

	Übung während Sade Sati 

	Frage: Wie lebt man es richtig? Geben Sie mir bitte einen Rat. Die Leute fragen mich oft. Ich würde gerne Ihre Empfehlungen erfahren, wie ich richtig vorgehen soll, um die Prüfung zu bestehen? 

	Zieh dich in dich selbst zurück. Stellen Sie alle Mitglieder Ihrer Familie in den Vordergrund und schenken Sie den Frauen besondere Aufmerksamkeit. Dieser Rat gilt auch für Männer, allerdings geht es zunächst darum, Kontakt zu Frauen aufzunehmen. 

	Legen Sie ihre Bilder vor sich hin und rufen Sie sie nacheinander zu sich. Stellen Sie sich die Frage: 

	„Was sind meine Gefühle, Wünsche, Emotionen gegenüber dieser Person?“ 

	Schauen Sie ihm dann in die Augen und fragen Sie sich im Geiste: 

	„Welche Gefühle, Emotionen und Wünsche hast du mir gegenüber?“ 

	Dies wird ein echter Kontakt auf der Ebene des Höheren Selbst sein. Auch wenn die Menschen weit weg sind, auch wenn sie bereits aus ihrem Körper ausgetreten sind. Wenn sie körperlos sind, dann wird ihr Geist, und wenn sie verkörpert sind, dann wird das Höhere Selbst diesen Kontakt herstellen. 

	Dazu müssen Sie in einen Zustand der Kommunikation mit dem Höheren Selbst eintreten, mit Ihrem Geist verschmelzen und sich wie ein ganzes Wesen fühlen. Sagen: 

	„Ich rufe meine ganze Familie im Licht Gottes auf.“ 

	Dann beginnen sie, einer nach dem anderen in der Reihenfolge ihrer Dienstaltersstufe anzurufen. Wenn Sie eine große Familie haben, müssen Sie nicht an jeden denken. Normalerweise diejenigen, die einem in den Sinn kommen. Zum Beispiel an Urgroßmutter, Ururgroßmutter. Wenn Sie es nicht wissen, müssen Sie es nicht tun. Rufen Sie diejenigen an, die Sie kennen, und kommunizieren Sie mit ihnen. 

	Wenn Sie in diesem Licht, in dem Sie sich befinden, dieser Person gegenüber irgendeine negative Einstellung haben, werden Sie sich unwohl fühlen. Wenn Sie die Frage stellen: „Was empfinde ich für ihn?“ - Sie erhalten die Antwort: „Ärger, Groll, Angst um ihn“ oder etwas anderes Negatives. Es muss aufgelöst werden. 

	Fragen Sie: „Warum sind Sie beleidigt?“ Verzeihen. „Warum diese Verärgerung?“ Verzeihen. Wenn ein Schuldgefühl aufkommt: „Habe ich etwas verbrochen?“ Scham ist eine Art Schuld, dann bitte um Vergebung. Am Ende Licht austauschen. „Ich sende dir das Licht meiner Liebe. Wir sind eins im Licht Gottes.“ Sich geistig zu umarmen ist wie zu verschmelzen. Machen Sie das mit allen. 

	Üben Sie vor dieser Zeit, in der Mitte und am Ende, und Sie werden diese Zeit bestehen. 

	
Positive Ergebnisse der Sade-Sati-Periode 

	Frage: Sagen Sie mir, was ist der Indikator dafür, dass die Frist ordnungsgemäß absolviert und die Prüfung bestanden wurde? Wie lässt sich dies im menschlichen Leben verstehen? 

	Neue Pläne, neue Möglichkeiten, neue Energien, ein Energieschub und der Wunsch, etwas Neues zu tun. Neue Menschen tauchen auf, neue Ereignisse geschehen, die es ermöglichen, Ihren liebsten, aber immer strahlenden und liebenswerten Traum zu verwirklichen. 

	27:47, #353 Vedische Astrologie. Wie geht man karmische Lektionen richtig durch? Kompatibilitätshoroskop. 

	MidgasKaus – Vertreter des Planeten Esler, Biologe, Psychologe, Mikrobiologe, Spezialist für außerirdische Lebensformen; 

	Alakhiel ist ein körperloser Geist der 22. Ebene, ein beratender Engel. 

	Oktober 2021 

	Turiner Grabtuch 

	 https://blog.cassiopeia.center/turinskaya-plashchanica  

	Mirrah Count war einer der Engel, die Christus aus der Höhle holten, in der er begraben war. Um seinen Körper mit einem speziellen Gerät zu untersuchen, richteten er und sein zweiter Assistent, ein Burkhader, einen Strahl auf die Wachen, so dass diese das Bewusstsein verloren: Sie würden nicht träumen, sondern sich in einem Zustand der Losgelöstheit befinden. Anschließend nutzten sie einen Anti-Schwerkraftstrahl, um den Felsen zu bewegen und in die Höhle zu gelangen. Dort untersuchten sie die Leiche, um dem Schiff mitzuteilen, welche Vorbereitungen getroffen werden mussten. Sie befreiten den Leichnam aus dem Tuch, in das er gehüllt war, und brachten ihn ohne das Tuch zum Schiff. Was sie zurückließen, wurde später zum Leichentuch. 

	Dieser Artikel ist aus Stoff gefertigt. Es wurde über längere Zeit hohen Temperaturen ausgesetzt, wodurch sich die Reaktionen der darin enthaltenen Stoffe in die Richtung verschoben, dass weniger dieser Stoffe vorhanden waren. Es gab einen Fall, in dem es erhitzt wurde, sodass das Alter um die Hälfte falsch angezeigt wurde, d. h. die Datierung dieses Stoffes ergab ein anderes Datum. Mittlerweile gibt es bereits eine Analyse, bei der man DNA erkennt, man kann Blutspuren zur Analyse entnehmen. Der Energie nach zu urteilen, ist da noch etwas übrig. Wir orientieren uns genau an der DNA. Ihre Analyse ergab, dass der Eisengehalt dieser Flecken charakteristisch für Blut und nicht für rote Farbe ist. Sie zeigten, dass die Flecken nicht an dieser Stelle lokalisiert werden, wenn man nur Blut aufnimmt. Wenn Sie dies mit einem Pinsel tun, werden die Flecken nicht so groß. Dass Sie eine solche Studie durchgeführt haben, ist bekannt. 

	Das Antlitz Christi auf dem Turiner Grabtuch 

	Frage: Wie ist das Antlitz Christi auf dem Turiner Grabtuch entstanden? 

	Jesus war von seiner Mutter her nur zur Hälfte ein Erdling und zur Hälfte ein Burkadier. Er hatte mehr Burkhad-Gene, weil sein Vater physisch aus Burkhad stammte. 

	Als er getötet und in dieses Leichentuch gehüllt wurde, verliefen die Prozesse der Verwesung und Fäulnis seines Körpers überhaupt nicht so wie bei einem Erdenbewohner. Erstens war sein Stoffwechsel anders und zweitens wirkten Mikroben anders auf ihn ein. 

	Jeder Körper, der stirbt, gibt in den ersten Tagen seine Lebenskraft ab, die Sie Äther nennen. Es tritt hervor und sammelt sich am Körper. Dies ist vergleichbar damit, wie beispielsweise ein erhitzter Gegenstand seine Energie verliert und die Lebenskraft eines jeden Körpers durch seine Gedanken aufgeladen wird. Und da Christus ein Geist mit ziemlich hohen Schwingungen war, lud er den Ätherkörper mit ziemlich hohen Schwingungen auf, während er im Körper war. 

	Und als er getötet wurde, starb der physische Körper, und während er in das Leichentuch gehüllt dalag, begann der Äther den Körper zu verlassen und durch das Leichentuch auf natürliche Weise zu strömen. Da sich sein Geist am meisten im Kopfbereich manifestierte, weil wir dort das höchste Chakra haben, das für den Verstand, die geistige Welt usw. zuständig ist, sammelte sich dort mehr von dieser ätherischen Energie an und es kam mehr davon heraus. Dadurch, dass auch dieser Ätherkörper hohe Schwingungen besaß, die nicht mit den Schwingungen anderer Menschen vergleichbar waren, veränderte er die Struktur des Gewebes derart, dass das Antlitz Christi darauf erschien. 

	38:49, #62 transk Erzengel Michael. Antworten auf Fragen in der VK-Gruppe zum Thema Christentum (Teil 1). 

	Erzengel Michael ist ein Vertreter des christlichen spirituellen Egregors, Schutzpatron und Kurator der Erde in der spirituellen Welt, einer der höchsten Hierarchen des Lichts. 

	April 2020 

	 https://blog.cassiopeia.center/razdel-astrologii-muhurta-vliyanie-na-sudbu  

	Abschnitt der Astrologie „Muhurta“. Einfluss auf das Schicksal 

	„Muhurta“ bedeutet wörtlich aus dem Sanskrit übersetzt „Stunde“. Dieser Abschnitt befasst sich mit der Wahl eines günstigen Zeitpunkts zum Beginn einer Aktivität. Beispielsweise existiert eine Familie, die zu einem günstigen Zeitpunkt gegründet wurde, lange und harmonisch. Die Zeugung eines Kindes zu dieser Zeit führt zur Geburt frommer Nachkommen. Oder wenn ein Geschäft oder eine Kampagne zu einem günstigen Zeitpunkt eröffnet wird, führt dies dazu, dass es floriert. 

	Ich möchte eine Bestätigung vom verehrten Erzengel Michael erhalten. Gibt es ein Gesetz der Abhängigkeit des Ergebnisses einer Tätigkeit vom Zeitpunkt ihres Beginns? 

	Erzengel Michael antwortet: 

	Ja, das Ergebnis einer Aktivität hängt vom Zeitpunkt ihres Beginns ab, aber dieses Verständnis kommt aus der spirituellen Welt. Hinsichtlich der Verkörperung gibt es bestimmte Zweige. Sie sind auf der Zeitleiste sichtbar und es ist klar, zu welchen Ereignissen diese Zweige führen. 

	Wenn Sie einen Verzweigungspunkt finden und ihn mit der Echtzeit überlagern, die in der materiellen Welt der Beginn dieses Ereignisses oder eines Prozesses ist, dann ist es wahrscheinlicher, dass Sie den Weg der Verkörperung schneller zurücklegen und mit mehr wohltuenden Energien gefüllt werden. Wenn die Zeit rückwärts oder vorwärts geht, können Hindernisse auftreten. Dies ist eine Ansicht aus der spirituellen Welt. 

	Aus der spirituellen Welt geht klar hervor, in welcher günstigen Zeit es besser ist, dieses Geschäft zu beginnen. Die Timeline zeigt auch die Timelines anderer Personen, die für Menschen nicht sichtbar sind. Der Verlauf eines bestimmten Prozesses, Ereignisses, der Verkörperung eines Traums in der Gesellschaft, in der irdischen Welt hängt oft nicht nur von einer Person ab, sondern auch von den Menschen um sie herum, von ihren Handlungen, von ihrem Verlauf der Ereignisse. Der Mensch selbst kann darauf keine Rücksicht nehmen. Er weiß nicht, wer ihm helfen oder ihn behindern will. Von der spirituellen Welt aus ist dies deutlicher sichtbar. 

	Es muss eine Person mit Erfahrung auf spiritueller Ebene und im Kontakt mit Engeln geben, die dies tun kann. Um keinen Fehler zu machen, sondern um einen gezielten Einfluss auf das Gewebe der Wirklichkeit auszuüben, sodass die Blumen der göttlichen Gnade darauf gestickt werden. 

	Dieses Gesetz betrifft insbesondere bedeutende Ereignisse – solche, die für die geistige und materielle Entwicklung eines Menschen wichtig sind und auf die Erhöhung der Schwingungen abzielen. 

	Es gibt bedeutende Ereignisse im positiven Sinne und es gibt solche im negativen Sinne. Beide Ereignisse können bedeutsam sein. In der Interstellaren Union und in der Galaktischen Föderation des Lichts ist der beste Zeitpunkt, diese oder jene Handlung zu beginnen oder fortzusetzen, durch das Höhere Selbst und die Schutzengel bekannt. 

	Der Einfluss eines Menschen auf sein Schicksal. Synergie 

	Frage: Es stellt sich also heraus, dass es möglich ist, das Schicksal eines Menschen zu ändern, wenn er weiß, wann er mit dieser oder jener wichtigen Aktivität beginnen muss? Vielleicht kann er mit diesem Wissen sogar etwas in seinem Leben ändern, was nicht wie geplant war? 

	Er wird sich der Inkarnation, die er selbst geplant hat, reibungslos nähern. Wenn er seine Aufgabe erfüllt, werden ihm seine Mentoren, Engel und Kuratoren helfen, diesen Weg fortzusetzen und ihm die Möglichkeit geben, dieses Leben, seine Mission zu genießen. Sie geben ihm die Möglichkeit, nicht nur spirituelle, sondern auch materielle Ziele zu verwirklichen. 

	Wie werden sie das machen? Sie werden in seiner Seele den Wunsch wecken, im richtigen Moment eine Aktion zu beginnen. Deshalb ist es so wichtig, zu lernen, sich selbst zu vertrauen, dem Universum zu vertrauen und Gott vollkommen zu vertrauen. Und denken Sie daran, dass das Ergebnis unseres Handelns fast gleichermaßen von den Menschen und von Gott abhängt. 

	Gott gibt uns Kraft, Intelligenz und Energie, um Materie, alle natürlichen Wesen und Objekte zu verkörpern. Wir akzeptieren dies mit unserem Willen, unserem Wunsch, unserer Energie. Dieses gemeinsame Handeln von Gott und Mensch wird Synergie genannt. 

	Synergie bedeutet, im Bewusstsein Gottes zu leben. Wie auch immer es genannt wird, in welcher Sprache der Erde auch immer, welchen Namen die Menschen ihm auch geben, es ist immer dieselbe göttliche Essenz. Es ist an der aktiven Verbreitung von Liebe, Freude, Leben und Wahrheit zu erkennen. Wenn Sie diese Zeichen bei einem scheinbar mythologischen Wesen sehen, dann ist dies die Art und Weise, wie die Menschen Gott nannten. 

	06:30, Nr. 354 Erzengel Michael über vedische Astrologie und die Gesetze der spirituellen Welt. Empfehlungen für Astrologen. 

	Erzengel Michael ist der Wächter des christlichen Egregors, Schutzpatron und Kurator der Erde in der spirituellen Welt. 

	Oktober 2021 

	 https://blog.cassiopeia.center/vzaimnoe-vliyanie-materialnogo-i-duhovnogo-razviti  

	Die Lehre über die „Yugas“ beschreibt zunächst die besten Zeiten und dann eine allmähliche Abnahme des Schwingungsniveaus. Am Ende endet alles mit einer dunklen Ära, auf die wieder eine helle folgt. Es ist wie ein Kreislauf. Alle diese Namen, der sogenannte „Süden“, entstanden als Ergebnis innerer Beobachtungen von Menschen, denen bestimmte Muster in den Inkarnationen von Geistern auffielen. Ich möchte aber gleich sagen, dass diese Beobachtung nicht einfach aus dem Nichts kam. Wir haben einmal über das Karma der Nationen gesprochen. Woher kommt diese Erfahrung überhaupt? 

	Dies geschah nicht einfach so, sondern war das Ergebnis der Beobachtungen von Priestern, Kontaktpersonen und Wissenschaftlern aus der Antike. Auf jeden Fall war der alte Priester ein Kontaktmensch, ein Wissenschaftler, ein Heiler und ein Astrologe; er war ein so universeller Mensch, der unter anderem Prozesse zu verschiedenen Zeiten beobachtete; er war auch Historiker. 

	Am Ende zeigte sich das folgende Muster: Wenn eine Gesellschaft prosperiert, sich aber gleichzeitig spirituell nicht weiterentwickelt, sondern so etwas wie Stagnation herrscht, also äußeres Wohlergehen, aber keine spirituelle Entwicklung, dann beginnt dieses äußere Wohlergehen allmählich, die Gesellschaft von der spirituellen Entwicklung wegzuführen. 

	Allmählich beginnen die Schwingungen des Egregors nachzulassen. Einfach ausgedrückt: Das Wohlbefinden, das „goldene Zeitalter“, in dem die Menschen leben, beginnt in ihrem Bewusstsein an die Stelle ihres spirituellen Ziels zu treten. Sie wechseln zur Materie. Allmählich führt dies zu ihrer Erniedrigung, weil die Menschen ihre Gesetze und Inkarnationsziele ignorieren, wodurch ihr Egoismus zunimmt und dementsprechend eine bestimmte Art von Negativität entsteht. Und all dies führt zur Erniedrigung, zum Kali-Yuga, wenn auch der materielle Wohlstand endet und alles verfällt. 

	Doch als diese Ära den dort inkarnierten Geistern großes Leid zufügt, beginnen sie, in der Dunkelheit nach Licht zu suchen. Weil sie vom Leiden zum Glück gelangen wollen. Und dementsprechend beginnen sie, über die Frage nachzudenken: Was müssen wir tun, um dies zu stoppen? Hier beginnt die spirituelle Entwicklung. Und wenn sie sich selbst, ihre Zivilisation und ihre Völker nicht zerstören, beginnt sich ihr Bewusstsein zu ändern und ihre Egregoren werden heller. Und all dies steuert erneut auf das „goldene Zeitalter“ zu. Dann wiederholt sich der Zyklus erneut. 

	Woher kommen solche Beobachtungen? Wie bereits erwähnt, lebten die Menschen vor dem Krieg vor 12.000 Jahren etwa drei Millionen Jahre lang auf der Erde. In dieser Zeit erlebten sie verschiedene Epochen. Nicht Manvantara, sondern diese Epochen für verschiedene Völker, es war keine Rasse, sondern eher ein Stamm, der in einem bestimmten Gebiet eines einzigen Kontinents lebte. 

	Für sie war es wie ein Test, eine Kontrolle – wie sie sich beispielsweise allein in der Natur verhalten würden, wie sie eine Gesellschaft aufbauen würden, wie sie verschiedene soziale Beziehungen aufbauen würden. Und es geschah oft, dass sie sich eine einigermaßen spirituelle Gesellschaft einrichteten und es ihnen auch materiell gut ging, aber nach und nach, wenn ihre spirituelle Entwicklung stoppte, geriet alles in Verfall. Dieses Gesetz wurde durchgesetzt. Antike Historiker haben es niedergeschrieben und die Aufzeichnungen gelangten schließlich zu Nachkommen, die nach dem Krieg lebten. 

	Dies ist ein allgemeines Gesetz, das jedoch nur dann funktioniert, wenn materieller Wohlstand nicht mit spirituellem Wohlstand einhergeht. Wenn Sie sie kombinieren, wird es nicht wahr. 

	37:17, #609 Zeit in der materiellen und spirituellen Welt. „Band“ der zukünftigen Inkarnation. Astral, Träume. 

	LiShioni ist ein Vertreter des Planeten Shimor, ein Spezialist für die Astralwelt und ihre Wechselwirkungen mit der materiellen Welt. 

	Raom Tiyan ist ein Vertreter des Planeten Burkhad und ein Spezialist für die Erforschung energetischer Wechselwirkungen in der Umwelt. 

	Oktober 2023 

	#682 Galaktische Föderation des Lichts. Live-Fragen und Antworten. 

	 https://blog.cassiopeia.center/galakticheskaya-federaciya-sveta-voprosy-i-otvety  

	 https://www.youtube.com/watch?v=rkpx9RFGMMg  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:01 Einführungsrede von Alena Petrova. 

	Alena: Guten Abend! Guten Abend, liebe Freunde! Wir freuen uns, Sie heute zu unserer nächsten Live-Übertragung begrüßen zu dürfen. 

	Heute wird die Sendung mit Vertretern der Galaktischen Föderation des Lichts (GFL) ausgestrahlt. Und bevor es losgeht, erzähle ich euch noch ein wenig über unsere Neuigkeiten. 

	Ich möchte Ihnen, liebe Freunde, für Ihre Unterstützung danken, für die Hilfe, die Sie uns zukommen lassen, für die Liebe, die Sie uns schenken, und für Ihre Teilnahme am Leben unseres Projekts mit allen verfügbaren Mitteln. Vielen Dank hierfür! Ich möchte Ihnen unsere große Liebe übermitteln und Ihnen ein wenig über die bevorstehenden Ereignisse erzählen. 

	01:02 Werbeblock des Cassiopeia-Projekts. 

	Alena: Ich möchte Sie daran erinnern, dass wir noch immer Teilnehmer suchen. Für das Retreat, das vom 5. bis 9. August in Istanbul stattfinden wird, sind noch einige Plätze frei. Unsere Irina Podzorova, Ilya Alexandrov, Guzel Malyarova und Alleyya gehen dorthin. 

	Wir laden Sie auch zu unserem kleinen Retreat ein, von dem ich Ihnen letztes Mal erzählt habe und über das ich Ihnen heute ein wenig erzählen werde. Wir haben nur noch wenige Plätze frei. Vom 21. bis 27. Juli fahren wir nach Sotschi, wir haben noch 2 „Männer“-Plätze frei. Warum „männlich“? Bitte rufen Sie unsere Lenochka Kuznetsova an (unter dem Video befindet sich ein Link), und sie wird es Ihnen sagen. Ich werde jetzt nicht ins Detail gehen, wir haben nur 2 Plätze, also Leute, ihr seid eingeladen! Es wird viel Spaß machen, es wird sehr gemütlich sein, im Allgemeinen das Meer, die Sonne, der Strand, Meditation, Kommunikation mit unseren Kuratoren. Kommt, wir erwarten euch, liebe Männer! Bis zu 2 Plätze! 

	Dann möchte ich Sie an St. Petersburg erinnern. Wenn Irinka nach Istanbul aufbricht, reist das Gesundheitszentrum, das bereits in St. Petersburg erwartet wird, mit seinem Gesundheitsprogramm dorthin. 

	Ich erzähle Ihnen von Nadezhda Viktorovna: Sie ist eine einzigartige Meisterin der Kontaktierung und Heilerin. Sie ist mit ihrem neuen Programm „Trinity“ unterwegs, das unter anderem eine viszerale Bauchmassage, die Aktivierung der Energiebahnen im Nabelbereich und eine Laserkorrektur des Rückens umfasst. Es hilft Ihnen, die Durchblutung zu verbessern und Muskelverspannungen zu lösen. Zum Programm gehört auch eine japanische Kopfmassage, die auf biologisch aktive Punkte einwirkt: Die Spezialistin Nadezhda Viktorovna arbeitet mit den Qi-Energieflüssen auf Ihrem Kopf und löst deren Blockaden. 

	Dies ist eine einzigartige Technik. Wir haben bereits viel positives Feedback erhalten, die Leute danken Nadezhda Viktorovna und kommen und nehmen an diesen Programmen teil. Und diejenigen, die es aus persönlichen Gründen nicht schaffen, sie in der Woche zu besuchen, in der sie bei uns studieren, bedauern es sehr. Sogar aus der Stadt kommen Leute zu uns. Peter, wir warten auf dich, komm! Wir werden mit großer Dankbarkeit und großer Liebe auf Sie warten. 

	Ich möchte Sie auch daran erinnern, dass Alexey Morozov nach St. Petersburg kommt. Wir werden vom 2. bis 6. August in St. Petersburg sein. Alexey wird Sie zum Höheren Selbst führen. Ich begleite das Cassandra-Projekt und werde Ihnen Nachrichten von Ihren Kuratoren weiterleiten. Wenn Sie persönliche Fragen haben, etwas nicht verstehen und nicht weiterkommen, keine Verbindung zum Höheren Selbst herstellen können oder spirituelle Führung wünschen, bitte: Als Kontaktperson kann ich Ihnen in dieser Angelegenheit helfen. 

	Und ich möchte Ihnen etwas mehr über einen Spezialisten erzählen. Yulia Shuvalova kommt mit ihrem Biostromprogramm mit uns. Was ist das überhaupt? Yulechka arbeitet mit Ihrem Körper mithilfe von Silberhandschuhen. Sie alle wissen sehr gut, dass zuerst der Geist kommt – dann die Materie. Was sich in unseren feinstofflichen Körpern bildet, alle Blockaden, die finden dann die Möglichkeit, sich im physischen Körper zu manifestieren, wenn man sozusagen lange dabei verweilt. Während ihrer Energiemassage hilft Yulechka dabei, eine solche Blockade zu finden, und genau in diesem Moment bringt sie Sie mit ihrer einzigartigen Technik zum Höheren Selbst, und diese Blockade im Körper löst sich auf. Glauben Sie mir, sie hatte so viele Leute – jede Menge positives Feedback! 

	Diejenigen, die bereits zum Retreat nach St. Petersburg gekommen sind, Leute, schreibt bitte in den Kommentar-Chat, wer bei Yulia war, denn viele unserer Schüler schauen uns zu. Leute, schreibt eure Bewertung über Yulia, ihr könnt auch über mich schreiben, damit die Leute verstehen, warum sie zu uns kommen sollten. Wer, wie Max jetzt sagen würde, vom Höheren Selbst in keinster Weise „ergriffen“ wird, der muss zu Yulia gehen: Bei Yulia wird das Höhere Selbst auf jeden Fall sprechen. Das Auflösen von Blockaden im Körper ist eine äußerst notwendige Übung. Leute, wir warten auf euch! Und diejenigen, die uns zuschauen, liebe Freunde, bitte ich, Ihren Kommentar zur Zusammenarbeit mit Yulechka zu schreiben. 

	Ich möchte Sie auch daran erinnern, dass wir nach St. Petersburg einen Rückzug auf Olchon haben werden. Wir werden dort ein sehr interessantes „Feature“ haben, Irinka wird Ihnen davon erzählen, wenn sie sich hinsetzt, sie wird Ihnen alles darüber erzählen, wie toll alles dort sein wird. 

	06:11 Danke für die Unterstützung des Projekts. 

	Alena: Ich möchte Sie, liebe Freunde, auch daran erinnern, dass sich der Link zu den Spenden, die Sie uns senden, unter diesem Video befindet. Vielen Dank für die Hilfe, die Sie uns leisten! Dadurch wachsen wir, dadurch dehnen wir uns aus, dadurch haben wir die Möglichkeit, so bedeutende Sendungen durchzuführen, bei denen jeder, auch wir selbst, spirituell und moralisch wächst und sein Bewusstsein wächst. 

	Wir möchten uns natürlich bei unseren Meistern bedanken, die an unseren Videoübertragungen teilnehmen. Heute wird unsere Alley den Vertretern des State Fiscal Service Fragen stellen und ich werde in der Nähe sitzen und den Chat verfolgen. Alleyia hat Fragen. Wir haben bereits viele, viele Leute hier, Irinka wird alle vorstellen. Ich stelle Alleyya vor, sie wird euch jetzt alles über sich erzählen. Vielen Dank, Leute! Wir erwarten Sie in St. Petersburg, Istanbul, Sotschi und natürlich Olchon! Danke 

	07:25 Vorstellung der Teilnehmer. 

	Alleyya: Seid gegrüßt, liebe Freunde! Guten Abend an alle Zuhörer des Projekts! Mein Name ist Alleiya. Ich bin ein universeller Kontaktperson: Ich kontaktiere die spirituelle Welt, die Galaktische Föderation des Lichts, ich bin ein Leiter ihrer Energie, ein Heiler. Eure Fragen habe ich euch bereits in unserem Chat „Fragen zum Live-Stream“ gesammelt. Zufällig wurden viele Fragen gesammelt, und bevor wir anfangen, sie zu stellen, wollen wir, liebe Zuhörer, herausfinden, was der staatliche Finanzdienst ist. 

	Irisha, ich grüße dich! Bitte stellen Sie sich vor und erzählen Sie uns, wer heute von der Galaktischen Föderation des Lichts bei uns ist. 

	Irina: Hallo liebe Freunde! Hallo, liebe Seele, Alleyya! Mein Name ist Irina Podzorova. Ich stehe in Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, humanoiden und plasmoiden Zivilisationen sowie mit der spirituellen Welt. 

	Heute haben wir eine interessante Sendung – „Alles über die Galaktische Föderation des Lichts“. Wir hatten bereits eine ähnliche Sendung über die Interstellare Union (ISU), jetzt über die Galaktische Föderation des Lichts. 

	Ich habe Vertreter der Hauptstadt der Galaktischen Föderation des Lichts, des Planeten Futissa, eingeladen. Es befindet sich im Plejaden-Sternhaufen. Ebenfalls hier anwesend sind Vertreter des Planeten Raom-Li, ebenfalls aktive Teilnehmer der Galaktischen Föderation des Lichts. Hier ist Ashtar Sheran, der für die Galaktische Föderation des Lichts arbeitet und mit der Interstellaren Union zusammenarbeitet. 

	Auch Vertreter plasmoider Zivilisationen sind hier vertreten, aktuell habe ich 17 davon gezählt! Sie sind heute in so großer Zahl zu uns gekommen, dass sie nicht einmal in den Raum passen, sie stehen buchstäblich auf der Straße! (lacht) Danke! 

	Heute ist Saint-Germain vom Planeten Disaru bei uns. Sie ist kein Mitglied der Galaktischen Föderation des Lichts, arbeitet aber eng mit ihr zusammen. Auf Disaru gibt es eine Abteilung für die Zusammenarbeit mit der Galaktischen Föderation des Lichts der Interstellaren Union, sie trägt den Namen „Gesellschaft für die Integration der Interstellaren Union und der Galaktischen Föderation des Lichts“. Saint-Germain ist einer der Anführer dieser Union. Vielen Dank euch allen! 

	Ich habe auch eingeladen... Ich habe Ihre Fragen gesehen: Wir werden über Heilung sprechen – darüber, was es ist, warum es funktioniert, auf welchen Ebenen es funktioniert und auf welchen nicht und so weiter. Und ich beschloss, einen Vertreter der Geistlichen Welt einzuladen, dessen Aufgabenbereich die Heilung ist. Er stammt aus der 24. Ebene der Geistigen Welt, sein Name ist Erzengel Raphael. Er ist außerdem Kurator von Heilern, Energiepraktikern und sogar Ärzten. Genauer gesagt: ein Kurator, ein Mäzen und ein Assistent! Ja, vielen Dank! Er grüßt auch alle. 

	Oalaramaus ist vom Planeten Futissa hier anwesend. Kann man es einfacher machen? (lacht) 

	Alleyya: Lass es uns Buchstabe für Buchstabe aufschreiben! 

	Irina: Er sagt, es ist nur ein Anfangslaut, der zuerst mit „o“ und dann mit „a“ kommt: Oalaramaus. Und auch Rinti Kosh vom Planeten Futissa – ein Spezialist für die Interaktion mit feinstofflichen Zivilisationen zum Zweck der Schaffung von Heilsystemen. Ebenfalls hier anwesend ist Artikar vom Planeten Raom-Li. Er ist außerdem Spezialist für Heilung, Energiepraktiken, Meditationen zu veränderten Bewusstseinszuständen – alles, was mit dem Gehirn zu tun hat. Ja, ich verstehe. 

	Die Plasmoide haben noch interessantere Namen. Ich möchte Sie nur daran erinnern, dass es hier 17 davon gibt! Ich werde die wichtigsten Punkte auflisten, von denen sie stammen: von Arktur, vom Stern Alkyone, der sich ebenfalls im Plejadenhaufen befindet, von Aldebaran, vom Sternbild Andromeda. Ja, hier sind viele Weltraumplasmoide vorhanden. 

	Alleyya: Wir werden auf jeden Fall zu ihnen zurückkehren! 

	Irina: Wie ich bereits sagte, hier sind Saint Germain und Erzengel Raphael. Um Fragen zu beantworten: Wenn Sie an einer bestimmten Person interessiert sind, müssen Sie Kontakt mit dieser Person aufnehmen. Wenn nicht, wird derjenige antworten, der es weiß. 

	Alleyya: Ich habe jetzt eine Frage an Ashtar Sheran. 

	Irina: Ashtar Sheran ist nicht alleine gekommen. Ich sehe dich, ich werde dich jetzt vorstellen. Ashtar hat einen Assistenten, der sozusagen der Chefarzt und Heiler an Bord seines Schiffes ist, sein Name ist Ptaah. 

	Alleyya: Wir kennen ihn! 

	Irina: Ja. Er ist Biologe. 

	Ich habe die Anwesenden vorgestellt und möchte... Übrigens, zu den Neuigkeiten. Sie schreiben hier über galaktische Neuigkeiten. 

	14:35 Mehr zum Rückzug auf Olchon. 

	Alleeya: Es wäre gut, ein paar galaktische Neuigkeiten zu erfahren. 

	Irina: Wir werden die galaktischen Neuigkeiten mit irdischen Neuigkeiten beginnen. Ich möchte Sie daran erinnern, dass die Erde Teil der Galaxie ist und Nachrichten von der Erde daher auch galaktische Nachrichten sind. Die Erde ist Teil der Galaxie, richtig? Wir haben ein berühmtes Lied: „Wir sind die Kinder der Galaxis, aber vor allem sind wir deine Kinder, liebe Erde!“ Ich hoffe, Sie haben sie gehört? 

	Alleyya: Gutes Lied! 

	Irina: Ja! Deshalb wollte ich Ihnen ein paar Worte über Olchon erzählen, denn dort gibt es sozusagen irdische, galaktische und sogar spirituelle Neuigkeiten, oder besser gesagt, Neuigkeiten, die mit der spirituellen Welt in Zusammenhang stehen. 

	Die Sache ist, dass wir auf Olchon ein interessantes Programm haben werden: Es ist geplant, dass einer der örtlichen Schamanen, der Kontakt zu den dort lebenden Geistern hat, an einen der Kraftorte kommt. Wir haben vereinbart, dass ich ihm, wenn er ein Ritual zur Erhöhung der Schwingungen, zum Schutz und zur Steigerung der Energie des Glücks und des Erfolgs durchführen und auf natürliche Weise alle Lichtkräfte anziehen möchte, in der Sprache der Interstellaren Union, die mir und Ihnen bereits aus ihren plasmoiden Zivilisationen bekannt ist, Informationen über die Geschehnisse übermitteln werde. Das heißt, wir werden Schamanismus und Informationen der Interstellaren Union integrieren. Hier sind die Neuigkeiten. 

	Dies ist ein sehr interessanter Ort, ich habe bereits darüber gesprochen, sehr energetisch aufgeladen. Warum gesättigt? Dort gibt es viele Portale, eines der Energiechakren der Erde befindet sich dort. Es gibt auch außerirdische Stützpunkte in der Nähe, wie ich bereits sagte, zwei davon am Baikalsee. Sie sind bereits bekannt, ich war bei einem davon physisch dabei. Dementsprechend deckt die Energieversorgung der Basis auch die Insel Olchon ab. Dies ist in der Region Irkutsk. 

	17:18 Das Cassiopeia-Projekt ist 5 Jahre alt. 

	Irina: Was die Projektneuigkeiten betrifft, haben wir sie auch, liebe Freunde. Zunächst einmal ist morgen buchstäblich unser 5. Jahrestag! Alleyya, ich gratuliere dir! 

	Alleyya: (winkt zur Begrüßung) Ich gratuliere dir auch! Ich gratuliere allen! 

	Irina: Ich gratuliere allen Meistern des Cassiopeia-Projekts zu unserem 5-jährigen Jubiläum! Ich gratuliere allen Teilnehmern des Projekts zu unserem gemeinsamen Feiertag! Unser Egregor ist 5 Jahre alt. Warum morgen? Denn am 1. Juli 2019 haben wir zum ersten Mal einen Kanal auf YouTube eröffnet und von diesem Moment an begannen wir, Informationen in der Sprache und auf der Bewusstseinsebene zu verbreiten, auf der wir uns befinden. 

	18:27 Änderung von Tag und Uhrzeit der Live-Übertragungen. 

	Irina: Im Zusammenhang mit dieser Neuigkeit gibt es Änderungen im Projekt. Tatsache ist, dass wir bereits 5 Jahre alt sind und es nun jeden Tag zu einer kontinuierlichen Zunahme der Schwingungen der Erdquanten kommt – was wir einen Quantenübergang nennen. Und jetzt hat der Quantenübergang ein solches Niveau erreicht, auf dem er sich am harmonischsten in den Raum in unserem Egregor integrieren lässt, wenn wir mit unseren Aktivitäten bestimmten Rhythmen des Planeten entsprechen. 

	Sie haben wahrscheinlich gehört, dass jeder Wochentag einem Planeten zugeordnet ist. Im Zusammenhang mit dieser Verantwortung der Planeten ändert sich also die Reihenfolge der Durchführung von Online-Übungen. Konkret: Ab nächster Woche, liebe Freunde, wird es immer Samstagvormittags Live-Übertragungen geben. Denn Samstag ist der Tag des Saturn, der Energie des Saturn, seines Ätherfeldes (ich spreche jetzt vom ätherischen Einfluss auf unser Bewusstsein). Saturn ist für Kontakte mit der spirituellen Welt und für die Neubetrachtung des eigenen Lebens zuständig. Dies ist der Planet des Karmas. Und seine Energie wird uns helfen, die Samstage zu überstehen. 

	(schaut sich den Chat an) Danke für die Glückwünsche, danke euch allen! Wir sind am Samstag um 11 Uhr live. Und nun wird die Sendung auch weiterhin samstags ausgestrahlt, statt wie bisher sonntags. 

	20:40 Änderung im Trainingsplan. 

	Irina: Als nächstes gibt es noch Änderungen. Am Sonntag, etwa um 19:00 oder 20:00 Uhr (wir sind noch dabei, dieses Thema zu harmonisieren), wird es Meditationen geben: Was wir früher am Freitag hatten, wird jetzt am Sonntag sein. Warum? Der Sonntag ist der Tag der Sonne und meditative Praktiken stehen am besten damit im Einklang. Die Energie der Sonne fördert die Erleuchtung und die Öffnung aller spirituellen Kanäle. Danke 

	Als nächstes eine weitere Änderung in den von mir geleiteten Praxen. Sie wissen, dass ich MS-Praktiken mit Ashtar durchführe. Er ist jetzt hier, er weiß bereits davon. Wir ändern den Übungstag und verschieben die MS-Übungen, die wir sonntags um 14:00 Uhr Moskauer Zeit hatten, auf Montagabend, etwa 19:00-20:00 Uhr. Auch hier werden wir eine Harmonisierung vornehmen. Warum? Denn Montag ist der Tag des Mondes. 

	(Ashtar Sheran) Sogar in einigen irdischen Sprachen klingt Montag wie „Mondtag“, und zu dieser Zeit ist es am günstigsten, Heilsitzungen durchzuführen, insbesondere solche, die mit Astralreisen verbunden sind, da der Mond für die Astralwelt verantwortlich ist. Für uns ändert sich also alles. 

	22:37 Kuratorenrat zur Änderung des Übungsplans. 

	Irina: Ja, ich verstehe, ich habe bereits Rückmeldungen erhalten, dass viele abends bereits schlafen werden, weil es in einigen Regionen des Landes bereits Nacht sein wird. Ashtar und ich haben Folgendes beschlossen: Diejenigen, bei denen es bereits Nacht ist, also eine sehr späte Zeit, sollten nicht verärgert sein. Kurz vor dem Schlafengehen in der Nacht, in der diese Sitzung stattfindet, erteilen Sie die Anweisung, das Schiff Ashtar Sheran zu der Zeit zu besuchen, die Ihrer Zeitzone entspricht: Sie geben ihm einen Namen und die Erlaubnis, mit Ihnen zu arbeiten. 

	Wenn Sie schlafen, verlässt Ihr Astralkörper den physischen, und Sie besuchen das Schiff trotzdem. Und die Ergebnisse dieses Besuchs werden Sie am nächsten Morgen spüren: Sie werden einen neuen Energieschub spüren. 

	(liest den Chat) Ist der 1. Juli auch dein Geburtstag? Glückwunsch! 

	Alena: Im Chat gibt es viele Glückwünsche. Leute, vielen Dank für eure Unterstützung, für eure Liebe! Danke für die Glückwünsche! Sie schreiben einfach, schreiben, gratulieren. 

	Irina: Hier schreiben die Leute bereits Kommentare. Die Sache ist die, dass das, was ich Ihnen gerade über die Änderungen erzählt habe, nicht meine Idee war. Dies war die Idee der Anführerin unseres Egregors – Mirrah Count, die mir von diesen planetarischen Einflüssen erzählte. Er sagte, dass dies zu neuen Schwingungen der Erde im Quantenübergang beitragen werde, da sich Schwingungen ständig ändern. Und damit der Egregor unseres Projekts besser mit ihnen übereinstimmen, sich entwickeln und ausdehnen kann, wurde zu diesem Zweck eine solche Harmonisierung mit planetarischen Rhythmen erfunden. 

	Ich fragte ihn: „Und wie hat mich das alles vorher beeinflusst?“ „Es ist also nicht so, wie es hätte sein sollen?“ Er sagte, dass vorher alles normal gewesen sei, weil die Energie der Erde anders gewesen sei, aber jetzt habe sie sich verändert. Ich sage: „Okay, wir sind immer offen für Veränderungen.“ Jede Veränderung, liebe Freunde, führt immer zu einer Weiterentwicklung. Und nur das Ausbleiben von Veränderungen führt zu Stagnation und Degradation. 

	25:24 Astralreise zu Ashtar Sherans Schiff im Traum. 

	Alleyya: Ich stimme zu, ich unterstütze diese Änderungen, die stattgefunden haben und stattfinden werden. Ab dem 1. Juli werden sie auch Heilungssitzungen mit der Galaktischen Föderation des Lichts beeinflussen. Aber dazu später mehr. Ich habe eine Frage speziell an Ashtar Sheran. 

	Irina: Ja, natürlich. Er dankt mir für die Weitergabe dieser Neuigkeiten, auch über seine Praktiken. 

	(Ashtar Sheran) Ich danke Ihnen, Irina, dass Sie die Leute über die Neuigkeiten zu den Änderungen dieser Praktiken informieren. Ich bestätige noch einmal, dass Ihr Astralkörper auch dann funktioniert, wenn Sie sich an nichts erinnern, wenn Sie ihm vor dem Einschlafen die Installation und alle erforderlichen Berechtigungen zum Erhöhen Ihrer Schwingungen und zum Heilen erteilen. Ich für meinen Teil kann Ihnen versichern, dass mein Team und ich zu diesem Zeitpunkt auf Sie warten. 

	Alena: Endlich kann ich ins Bett gehen und gesund aufwachen! Jetzt werde ich dasselbe tun – ins Bett gehen und sagen: „Das ist es, warte auf mich, Ashtar!“ (lacht) 

	Irina: Er steht und lächelt. 

	26:59 Geschichte der Gründung des staatlichen Finanzdienstes. 

	Alleiya: Also, ich habe eine Frage an Ashtar Sheran zur Galaktischen Föderation des Lichts. Viele Menschen stellen diese Frage jetzt und haben sie schon früher gestellt: Warum und wann wurde die Galaktische Föderation des Lichts gegründet? Welche Aufgaben erfüllt es? Wie wurde diese Union, die Föderation des Lichts, gegründet? Wer hat dabei eine entscheidende Rolle gespielt und wann geschah es? 

	Irina (Ashtar Sheran): Die Galaktische Föderation des Lichts ist ein sehr alter Zusammenschluss von Zivilisationen, der mehrere radikale Umstrukturierungen durchlaufen hat, das heißt, er hat seine Politik geändert und beispielsweise die Hauptstadt gewechselt, in der er sich befindet. 

	Die moderne Galaktische Föderation des Lichts mit ihrer Hauptstadt auf dem Planeten Futissa wurde im 1. Jahrhundert der Erdära (das Sie „das 1. Jahrhundert n. Chr.“ nennen) gegründet. Sie wurde zur Nachfolgerin eines älteren Zivilisationsbundes, der ebenfalls Galaktische Föderation des Lichts hieß, aber sozusagen eine etwas andere Zusammensetzung hatte. Dieser Zusammenschluss der Zivilisationen entstand vor 755.000 Jahren. Dazu gehörten Zivilisationen wie Arpshor, Cymbran ... (hat Schwierigkeiten, die Laute zu finden) 

	(Irina) Ich sage jetzt noch einmal, dass Ashtar seine eigene Sprache spricht, er kennt Daraal nicht. Normalerweise sprechen sie Daralianisch mit mir, aber er kann es nicht. Dass sie dort die Sprachen der anderen lernen, ist nicht üblich, da sie überall Übersetzer mit sich herumtragen: eine Kiste, in der alle Sprachen aufgeschrieben sind. 

	Alleyya: Cool! 

	Irina: Eingeschaltet und übersetzt. Auch das gibt es jetzt: Ein Übersetzer im Internet kann auch übersetzen. Dies sind tragbare Übersetzer, ich nenne sie „Übersetzerboxen“. 

	(schaut den Chat durch) Oh, herzlichen Glückwunsch! Vielen Dank euch allen! Sie sehen, auch den Kuratoren wird gratuliert. 

	Übrigens sind wir heute nach Ashtar geflogen, dort wurden wir bereits beglückwünscht: von Mirrah Count, und LiShioni, und MidgasKaus. Alle gratulierten. Vielen Dank an alle für eure Glückwünsche! 

	(Ashtar Sheran) Das Zentrum dieser Vereinigung waren also ursprünglich die Plejaden. Anfangs gab es nur 11 humanoide Zivilisationen, die sich vor genau 755.000 Jahren vereinigten. Die Hauptstadt befand sich damals auf dem Planeten Logastre. Jetzt besteht diese Zivilisation nur noch aus ihren Kolonien, die sich bereits deutlich vom Mutterplaneten unterscheiden. Und zu dieser Zeit war es eine ziemlich entwickelte Rasse, die anthropomorph war und in ihrem Aussehen den Tashigans (Schauspielern) ähnelte, nur größer, mit weißer Haut und einem Kopf, der eher einem Menschen ähnelte. 

	31:32 Zivilisationen im GFS. 

	Irina (Ashtar Sheran): Aber nachdem Futissa die Hauptstadt der GFS wurde, erfuhr die Galaktische Föderation des Lichts eine radikale Umstrukturierung. Derzeit sind 27 humanoide Zivilisationen enthalten, dies kann sich jedoch noch ändern. 

	Alleyya: Wir hatten Daten, dass es vor drei Jahren auch 27 humanoide Zivilisationen gab. Das ist doch immer noch so, oder? 

	Irina (Ashtar Sheran): Nein, es waren 23, aber jetzt sind es 27, 27 Zivilisationen sind bereits enthalten. Darüber hinaus gibt es sogenannte assoziierte Mitglieder, 14 an der Zahl. Mit ihnen laufen Verhandlungen über einen Vollbeitritt, der Beitritt ist jedoch noch nicht vollständig vollzogen. Demnach gibt es gegenwärtig 567 plasmoide Zivilisationen. 

	Alleyya: Das bleibt so. Bisher hat sich in den letzten drei Jahren bei den plasmoiden Zivilisationen nichts geändert. Aber die Zahl der humanoiden Zivilisationen hat sich um 4 erhöht. Interessant: in 3 Jahren! 

	32:50 Ziele und Aufgaben des staatlichen Finanzdienstes. 

	Irina: (Oalaramaus) Das Ziel der Galaktischen Föderation des Lichts? Dieser Name ist kein Zufall: „Föderation“ ist zwar ein russisches Wort, spiegelt aber die politische Struktur unserer interstellaren Organisation treffend wider, denn es bedeutet „Vereinigung freier Welten“. Das heißt, der Einfluss der Welten im GFS aufeinander ist geringer als in der Interstellaren Union, die eher an einen einheitlichen interstellaren Zustand erinnert. Und wir erinnern Sie an die Föderation. 

	Alleiya: Was sind die Aufgaben der Galaktischen Föderation des Lichts? 

	Irina (Oalaramaus): Unsere Aufgabe ist es, gemeinsame Aktionspläne zwischen humanoiden Zivilisationen und feinstofflichen Zivilisationen für die gesamte Galaxie zu erstellen, gemeinsame Räte zu bilden und die Galaxie, einschließlich ihres feinstofflichen Teils, zu studieren. Natürlich erhalten auch jene Zivilisationen, die nicht Teil der Galaktischen Föderation des Lichts sind, Entwicklungshilfe, und zwar auf der Ebene, auf der sie diese annehmen können. Und wir helfen natürlich allen, die dazu bereit sind und es wollen, in unsere Galaktische Föderation des Lichts einzutreten. 

	34:45 Mitgliedschaft im staatlichen Finanzdienst. 

	Alleyya: Irina, eine Frage an Ashtar. Welche Grundsätze gelten für die Aufnahme von Mitgliedern in die Galaktische Föderation des Lichts und aus welchen Gründen werden sie ausgeschlossen? Und ist so etwas überhaupt passiert? 

	Irina (Ashtar Sheran): Ja, das ist passiert. Die Galaktische Föderation des Lichts akzeptiert Zivilisationen, in denen es keine Kriege, Aggressionen und Verbrechen gibt und in denen es nur einen bestimmten Prozentsatz an Straftaten gibt. 

	Unsere Kriterien ähneln in dieser Hinsicht denen der Interstellar Union. Ich werde jetzt erklären, warum. Denn die Bewohner des Planeten Futissa, der heute die Hauptstadt der Galaktischen Föderation des Lichts ist, kamen vom Planeten Burkhad, der Hauptstadt der Interstellaren Union. Und natürlich brachten sie von dort viele Gesetze mit, die sie in die Galaktische Föderation des Lichts integrierten, weshalb ich gleich zu Beginn sagte, dass sie aktualisiert wurde. Dementsprechend sind die Kriterien für die Aufnahme und den Ausschluss von Zivilisationen denen in der Interstellaren Union sehr ähnlich. 

	36:13 Unterschiede zwischen MS und SFS. 

	Irina (Ashtar Sheran): Wir haben einige Unterschiede, aber diese hängen eher damit zusammen, dass unsere Föderation plasmoide, feinstoffliche Zivilisationen mit ihrer eigenen Lebensweise und ihrer eigenen Weltanschauung umfasst, die Interstellare Union jedoch nicht. 

	Für die Galaktische Föderation des Lichts ist beispielsweise nicht nur die Frage der formalen Abwesenheit von Kriegen und Verbrechen wichtig, sondern auch die allgemeinen Schwingungen des Planeten, auf dem es, um sich uns anzuschließen, keine Energie der Grausamkeit und Gewalt gegen die Schwachen geben sollte. Wir empfehlen denjenigen, die sich uns anschließen möchten, sogar, bestimmte Essgewohnheiten anzunehmen. 

	Handelt es sich beispielsweise um Humanoide, die eine räuberische oder allesfressende Lebensweise führen, empfehlen wir, dass sie ihre Produkte künstlich selbst anbauen. Für die Interstellare Union spielt dies keine so große Rolle. Da unsere Gesetze jedoch unter Beteiligung plasmoider Zivilisationen verabschiedet wurden und diese sehr empfindlich auf den Schmerz des physischen Körpers reagieren, der einem vernunftbegabten Wesen zugefügt wird, wurde ein solches Gesetz eingeführt. 

	Dasselbe gilt für Experimente. Einige der in der Interstellaren Union durchgeführten Experimente erachten wir als inakzeptabel und sie könnten zur Entstehung minderwertiger Hybriden führen. Die Geister, die in ihnen inkarnieren, werden krank und leidend sein oder zu sozial aggressiv sein (was zeigt, dass gefährliche Experimente in der Galaktischen Föderation nicht erwünscht sind). 

	Alleyya: Sie schließen also solche Zivilisationen aus, wenn herauskommt, dass solche Experimente durchgeführt werden, richtig? 

	Irina (Ashtar Sheran): Wir haben entsprechende Gesetze. Dabei wird nicht die Zivilisation selbst ausgeschlossen, sondern es werden die Wissenschaftlergruppen zur Verantwortung gezogen, die dies getan haben. Und wir stehen beispielsweise Einflüssen wie dem Einbau von Chips, verschiedenen genetischen Manipulationen, beispielsweise an Eizellen, dem Einsatz von Biorobotern usw. viel vorsichtiger gegenüber (was zeigt, dass sie, obwohl sie ebenfalls Technologie verwenden, näher an der Natur sind). 

	Alleyya: Ausgezeichnet. Vielen Dank für diese ausführliche Geschichte über die Aufgaben des State Fiscal Service und seine Richtlinien hinsichtlich der Aufnahme in den und des Ausschlusses vom State Fiscal Service. 

	40:06 Ungefähre Liste humanoider Zivilisationen innerhalb des GFS. 

	Alleiya: Natürlich kann ich mir nicht vorstellen, wie es möglich wäre, hier alle 567 plasmoiden Zivilisationen und 27 humanoiden Zivilisationen aufzulisten, die jetzt Teil der Galaktischen Föderation des Lichts sind. Aber ist es möglich, zumindest eine grundlegende Liste zu erstellen und einige Zivilisationen zu nennen, die in der Galaktischen Föderation des Lichts vertreten sind? 

	Irina (Ashtar Sheran): Futissa, Raom-Li. Noch einmal: Dies ist nicht Daraals Sprache, dies ist unsere Sprache. Wenn Irina ihre Vorgesetzten fragt, sprechen diese eine andere Sprache. Ptaara, Kumri, Tosh, Rashtiyad. 

	(Irina) Diese Namen sind auch interessant. 

	(Ashtar Sheran) Was plasmoide Zivilisationen betrifft, werden wir sie nicht alle auflisten, das ist sinnlos. 

	(Irina) Wie Sie wissen, bereiten wir den „Almanach der Zivilisationen der Interstellaren Union“ vor. Und danach planen wir auch, den „Almanach der Galaktischen Föderation des Lichts“ mit mindestens diesen 27 Zivilisationen zusammenzustellen. 

	(Ashtar Sheran) Ich möchte sagen, dass es Zivilisationen gibt, die sich gleichzeitig in der Interstellaren Union und in der Galaktischen Föderation des Lichts befinden. Ein Beispiel für die letzte derartige Zivilisation, die sich der Galaktischen Föderation des Lichts anschloss und auch in der Interstellaren Union verblieb – Sie kennen diese Zivilisation wahrscheinlich – ist die Zivilisation des Planeten Gihor. Gihor ist übrigens eine Zivilisation, die zusammen mit Saam und Gesam als Begründer der Kosmoenergetik gilt. 

	(Irina) Und natürlich schließt sich die Ashtar-Zivilisation jetzt der Galaktischen Föderation des Lichts an. Ursprünglich handelte es sich um eine Sirius-Zivilisation, heute gilt sie als eine Plejaden-Zivilisation. 

	Alleyya: Interessant. Sind andere Galaxien der Galaktischen Föderation beigetreten? 

	Irina (Ashtar Sheran): Wir arbeiten mit einer intergalaktischen Organisation namens Galactic Confederation of Free Worlds zusammen. Aber das ist schon intergalaktisch; Es umfasst derzeit Zivilisationen aus 137 Galaxien. 

	(Irina) Interessant! Es ist wie eine intergalaktische Gemeinschaft. Wie die Interstellare Union in die Intergalaktische Union eintritt. 

	43:54 Entscheidungsfindung im staatlichen Finanzdienst. Politisches Regierungssystem. 

	Alleyya: Okay. Eine Frage unserer lieben Zuhörer: Wie werden Entscheidungen im Staatlichen Finanzdienst getroffen? Zählt alles zusammen? Finden irgendwelche Treffen statt? Irgendwo dominiert jemand etwas – entweder humanoide Zivilisationen oder plasmoide Zivilisationen? Wie treffen Sie Entscheidungen? 

	Irina (Ashtar Sheran): Wir nennen es eine Konföderation, also eine „Vereinigung freier Welten“. Jede der Mitgliedswelten nimmt an der Regierung der Galaktischen Föderation des Lichts teil. Dementsprechend ist die gesamte Galaktische Föderation des Lichts ein integraler Bestandteil der Galaktischen Konföderation der Freien Welten. In der Galaktischen Föderation des Lichts werden Entscheidungen von allen Zivilisationen getroffen. Und Meetings, Management … 

	Alley: Ja, die Managementstruktur. Welches politische System? Wer ist wofür verantwortlich? 

	Irina (Ashtar Sheran): Im politischen System gibt es Vertreter jeder Zivilisation. Ihre Anzahl variiert, da verschiedene Planeten und Zivilisationen ihre eigenen Aufgaben haben. Die erforderliche Anzahl an Vertretern jeder Zivilisation darf jedoch nicht weniger als 7 und nicht mehr als 26 betragen (zeigt). Im Durchschnitt sind 15–16 Vertreter an der Leitung der Galaktischen Föderation beteiligt. 

	Wo treffen wir uns? Da sich einige von uns in dicht-materiellen Körpern und andere in feinstofflichen Körpern befinden, versammeln wir uns alle im Astralraum, um Entscheidungen zu treffen, und schaffen dort spezielle Versammlungsräume. Die Halle ist vor dem Einfluss zerstörerischer Zivilisationen, zerstörerischer Wesen und vor dem Einfluss auf unsere mentalen Felder geschützt. Und dort werden Entscheidungen getroffen. 

	Alleyya: Ausgezeichnet. Gibt es eine Struktur über der Galaktischen Föderation des Lichts? 

	Irina (Ashtar Sheran): Das heißt, die Konföderation der freien Welten? 

	Gasse: Ja. 

	Irina (Ashtar Sheran): Was bedeutet „höher“? Dies ist eine intergalaktische Ebene, und dann dehnt es sich einfach auf andere Welten aus. Aber wir denken nicht in Kategorien wie „höher, niedriger“. 

	47:16 Der Unterschied in der Technologie des staatlichen Finanzdienstes und der staatlichen Feuerwehr. 

	Alleiya: Gibt es einen technologischen Unterschied zwischen der Galaktischen Föderation des Lichts und der Interstellaren Union? Oder findet ein Austausch von Technologien statt? 

	Irina (Ashtar Sheran): Es gibt einen Austausch, wenn auch nicht in allen Bereichen, hauptsächlich in der Weltraumforschung. Ich habe bereits gesagt, welche MS-Experimente und -Technologien für uns inakzeptabel sind. 

	(Saint Germain) Ja, es gibt einige Unterschiede. 

	(Ashtar Sheran) Generell verfügen wir über Technologien, die sich etwas von denen der Interstellar Union unterscheiden, da wir einen anderen Ansatz verfolgen. Beispielsweise verwenden wir mehr Schiffe, die durch Bewusstsein gesteuert werden. 

	(Irina) Zeigt, wie jemand in die Kapsel steigt. Die Kapsel verfügt über eine Art Helm, und in diesem Helm sind Sensoren eingebaut, die aus dem Bewusstsein des Piloten ablesen, wohin das Schiff fliegen soll. Das Schiff selbst ist wie ein großer Roboter und der Pilot darin fühlt sich wie dieses Schiff. 

	Alena: Können Alleyya und ich ein paar davon für unsere Verdienste um das Vaterland bekommen? Wenn wir doch nur zu Exerzitien von einer Stadt zur anderen fliegen könnten! (lacht) 

	Irina: Ich war noch nicht auf ihnen in Kirkhiton! 

	Sie lächeln und sagen: „Wir kennen Kirkhiton. Er fliegt auf Schiffen der Interstellar Union. Um dieses Schiff zu steuern, müssen Sie eine spezielle Ausbildung absolvieren.“ 

	Ist es interessant, sich wie ein Schiff zu fühlen? (lacht) 

	Alena: Das ist es, wir gehen! (lacht) 

	Alleyya: Aber diese Technologien werden uns wahrscheinlich nicht so bald erreichen. (lacht) 

	Irina: (Saint Germain) Wir haben auch ähnliche Technologien, aber sie sind nicht so weit verbreitet wie in der Galaktischen Föderation des Lichts. Wir haben einen anderen Ansatz. 

	Alleyya: Was ist Ihr Ansatz? 

	Irina (Saint-Germain): Unser Schiff wird meistens von einem Autopiloten gesteuert, einem Computerprogramm. Vertreter der Interstellaren Union erklären diesen Unterschied folgendermaßen: Wenn ein Pilot der Interstellaren Union ein Raumschiff steuert, muss er lediglich Knöpfe drücken. (Irina lacht) 

	50:34 Einige Bedingungen für den Eintritt der Erde in das GFS. 

	Alleyya: Ich habe eine sehr interessante und heikle Frage. Wie sieht die Galaktische Föderation des Lichts derzeit die Entwicklung des UN-politischen Systems auf der Erde und den Beitritt unseres Planeten zur GFL? Die Hoffnung stirbt zuletzt! (lacht) 

	Irina: Insbesondere die UNO? An wen richtet sich die Frage? Sie haben lediglich leicht unterschiedliche Meinungen. 

	Alleyya: Es wäre toll, verschiedene Meinungen zu hören. 

	Alena: Kommen wir zu demjenigen, der positiver ist. 

	Alleyya: Wo es noch mehr Pluspunkte gibt! 

	Irina: Wem? 

	Gasse: Nach Ashtar. 

	Irina: Ashtar, was ist Ihre Meinung zu den Vereinten Nationen und der Möglichkeit, dass unsere Erde der Galaktischen Föderation des Lichts beitritt? 

	Er lächelt und spricht. 

	(Ashtar Sheran) Tatsache ist, dass es für die Erde mit Ihrem Bewusstsein einfacher sein wird, der Interstellaren Union beizutreten, da die Galaktische Föderation des Lichts noch strengere Anforderungen stellt. Um beispielsweise der Galaktischen Föderation des Lichts beizutreten, darf es mindestens 15 Jahre lang keine Kriege geben. Und nicht nur die Abwesenheit von Kriegen, sondern die aktive Reinigung der Noosphäre der Erde während dieser Zeit – tägliche Meditationen, Einstellungen, um den außerirdischen Zivilisationen der Galaktischen Föderation des Lichts zu zeigen, dass Sie sich wirklich verändert haben. 

	Alleiya: Diese Meditationsfähigkeit muss durch die Teilnahme an Heil- und Wellnesssitzungen gestärkt werden. 

	Irina (Ashtar Sheran): Dies betrifft den Beitritt zur Galaktischen Föderation. 

	52:34 UN-Entwicklungstipps von Ashtar Sheran. 

	Irina (Ashtar Sheran): Was die UNO betrifft, glaube ich, dass diese Organisation in ihrem gegenwärtigen Zustand nicht in der Lage ist, globale politische Prozesse auf der Erde zu steuern, da die Gesetze dieser Organisation zwischen den verschiedenen Ländern nicht harmonisiert sind. Jedes Land versteht sie auf seine eigene Weise und aufgrund dieses unterschiedlichen Verständnisses sind die Vertreter verschiedener Länder nicht in der Lage, eine aktive und tatsächliche Steuerung der Prozesse auf der Erde vorzunehmen. 

	Es gibt etwa 90 Staaten auf der Erde. Und jeder dieser Staaten hat seine eigenen Interessen, die möglicherweise nicht darauf ausgerichtet sind, sich gegenseitig zu helfen, und die möglicherweise überhaupt nicht mit den Interessen der Nachbarstaaten auf der Erde übereinstimmen. Ich meine jetzt nicht unmittelbare Nachbarn, sondern Nachbarn auf dem Planeten. 

	Um echte Vereinte Nationen zu schaffen, müssen sich zunächst die Nationen selbst vereinen. Und was ist eine Nation? Dies ist ein bestimmter Teil der Menschheit, der sozusagen seine eigene Sprache, seine eigene Kultur, seinen eigenen Egregor hat. Dementsprechend ist Nationalität kein genetisches Konzept mehr, sondern ein kulturelles, religiöses und spirituelles Konzept. 

	Wenn Sie sich in Ihrem Nationalitätskonzept von der genetischen Frage lösen, das heißt, wenn Sie aufhören, Nationalität über das Blut zu definieren, und anfangen, sie über das innere Selbstbewusstsein zu definieren, ist dies Ihr erster Schritt nach vorn. 

	Und wenn die Blutsverwandtschaft die Grundlage bildet, gibt es entweder Internationalismus oder Nationalismus oder rechtsgerichtete oder linksgerichtete politische Parteien. Und ihr beginnt, die einzige Wahrheit, dass ihr alle Kinder Gottes seid, die in verschiedenen Körpern auf der Erde inkarniert sind, um gemeinsam zum Licht zu gehen, in verschiedene Parteien zu zerren, die ihr mit Hilfe eures verzerrten Verstandes geschaffen habt. Das heißt, Sie tun es nicht von Herzen. 

	Und deshalb können Sie in Ihrer UNO keine Einigung erzielen. Denn ein Land, ein Staat wird sagen: „Meine Interessen, die Interessen meines Staates müssen respektiert werden.“ Und ein anderer wird sagen: „Warum deins? Ich habe meine eigenen Interessen.“ Wenn Sie aufhören, ineinander Widersprüche zu sehen und anfangen, nach Gemeinsamkeiten zu suchen, werden Sie Gesetze schaffen, die tatsächlich den gesamten Planeten regieren. Und verwalten Sie es zu seinem Vorteil. 

	Alleyya: Interessant. Vielen Dank für Ihre Antwort. 

	56:03 Über das Bewusstsein der Erdenbewohner. 

	Alena: Und was sagt das über die Wahrscheinlichkeit aus, dass dies passiert? 

	Alleyya: Es gibt etwas, worüber man nachdenken muss. 

	Irina: Ist das eine Frage? 

	Alena: Alleyya, kann ich dir eine Frage stellen? 

	Alleya: Ja, ja, ja. 

	Irina (Ashtar Sheran): Wann wird das für Sie passieren? Gute Frage. Diese Frage wird mir übrigens auch oft gestellt. 

	Ich möchte sagen, dass ich es bereits auf Timeline gesehen habe. Dabei gilt natürlich: Je weiter man vom Heute in die Zukunft geht, desto mehr Verzweigungen gibt es in unterschiedliche Wahrscheinlichkeiten. Viele Leute nennen dies Parallelwelten, das heißt, es handelt sich um parallele Zeitlinien. Aber nur eines wird in der Materie verkörpert sein. 

	Zum gegenwärtigen Zeitpunkt liegt die Wahrscheinlichkeit bei 70-76 %, dass Ihre Vereinten Nationen sowie alle Herrscher der ihnen angehörenden Staaten im Allgemeinen in etwa 200-250 Jahren diesen Bewusstseinsgrad erreichen werden. Und das ist nur eine der Möglichkeiten. Es gibt viele Einzelheiten zu dieser Möglichkeit, wie Sie zu dieser Erkenntnis gelangen können. 

	Leider gibt es verschiedene Wahrscheinlichkeitsszenarien für solche Ereignisse, die sich nicht nur positiv auf euren Planeten auswirken können: Es besteht die Möglichkeit, dass eure Herrscher und alle, die Teil der Vereinten Nationen sind, durch Liebe, durch Licht Bewusstsein erlangen, und es besteht die Möglichkeit – durch Entbehrung und Leid, durch Gefahr für das eigene Leben. Ich sage es Ihnen einfacher: Es gibt Leute, die nicht verstehen, warum sie ihr Bewusstsein schärfen und die Interessen anderer Länder berücksichtigen müssen, bis sie selbst alles verlieren. Es gibt einige. 

	Alleyya: Die Hauptsache ist, dass es eine gewisse Wahrscheinlichkeit gibt, dass wir das noch erreichen. Kleine Schritte, aber wir werden es schaffen. 

	59:13 Die Rolle des Cassiopeia-Projekts beim spirituellen Erwachen der Erdenbewohner. 

	Irina (Ashtar Sheran): Es besteht die Möglichkeit, dass es einen langsamen Evolutionsprozess geben wird, auch durch das Cassiopeia-Projekt. 

	Alena: Ich wollte nur sagen, dass wir es versuchen werden. 

	Irina (Ashtar Sheran): Und durch andere ähnliche Projekte, die weltweit immer häufiger auftauchen werden. Dementsprechend gehören Sie, meine lieben Freunde, zu den Ersten, Sie gehören zu den Pionieren, die spirituelle Entwicklung und die Erforschung außerirdischer Welten verbinden. 

	Diese Verbindung ist für Ihre Zivilisation noch recht neu, aber es ist diese Verbindung, die Ihre Zivilisation zum Licht führen wird. Wenn Sie verstehen, dass es in anderen Welten Lebewesen gibt, die Ihnen ähnlich sind, und zwar von unterschiedlicher Art und unterschiedlichem Typ: anthropomorphe, reptilienartige, insektenartige und viele andere Lebewesen, dann werden Sie beginnen, die Völker der Erde anders zu behandeln, sie werden Ihnen näher sein. 

	Ihr Erdenmenschen werdet euch ein Beispiel an den kosmischen Zivilisationen nehmen, die in Frieden, Liebe und Harmonie miteinander leben, ungeachtet der Hautfarbe, der Größe – was man Rassenunterschiede nennt. Dies soll Ihnen als Beispiel dienen. 

	Alena: Generell glauben wir an das Beste. 

	1:01:02 Wahrscheinlichkeiten der spirituellen Entwicklung der Erde. 

	Irina (Ashtar Sheran): Es besteht die Möglichkeit, dass die Erde durch geringfügige Gesetzesänderungen, die von den Teilnehmern des Cassiopeia-Projekts und vieler anderer Projekte initiiert werden, zum Bewusstsein kommt. Sie stehen ganz am Anfang, aber ohne Anfang gibt es kein Ende, liebe Freunde. Ohne Quelle gibt es keinen Mund. 

	Daher besteht eine solche Möglichkeit. Aber ich möchte Ihnen gleich sagen, dass diese Wahrscheinlichkeit immer noch geringer ist als die, durch Ihren eigenen Schmerz, Ihr eigenes Blut und Ihr eigenes Leiden dieselbe Erfahrung des Bewusstseins zu erlangen. Leider deutet der gegenwärtige Zustand der Egregoren der Erde auf eine kollektive Entscheidung hin, als Folge des Karmas der Gewalt zu leiden. 

	Sie wissen sehr gut, dass die materielle Realität in Gedanken, in der spirituellen Welt geformt wird. Und Sie wissen ganz genau: Was Sie den Menschen wünschen, jedem einzelnen Menschen auf der Erde, egal, ob er neben Ihnen lebt oder auf der anderen Seite der Welt, was Sie ihm wünschen, das bestellen Sie selbst beim Universum. 

	Alena: Sehr weise. In diesem Satz steckt so viel Weisheit! Es muss aufgeschrieben werden. 

	Irina: Was sagst du? 

	Alleyya: Sehr inspirierend. Es gibt etwas, worüber man nachdenken muss. 

	Irina (Ashtar Sheran): Und es besteht die Möglichkeit, dass Menschen in verschiedenen Staaten der Erde, die Vertreter eines anderen Staates zerstören und vom Erdboden tilgen wollen, dies auch für sich selbst anordnen. Und solange sie diese Erfahrung nicht selbst machen, werden Sie nicht in der Lage sein, sie zu überzeugen und ihnen zu beweisen, dass sie Unrecht haben, denn sie sind für diese Erfahrung hierher auf diesen Planeten gekommen. Sie kamen auf diesen Planeten, um eine Entscheidung zu treffen und zu lernen, wie sie für sich selbst positives Karma schaffen können. Aber nicht jeder lernt aus den Fehlern anderer. 

	Alena: Leider. 

	Irina (Ashtar Sheran): Aber alles, was ich gesagt habe, ist natürlich der aktuelle Stand der Dinge. Es kann sich noch alles ändern. Das heißt, dass es in naher Zukunft möglicherweise zu einer Verschiebung hin zu einem optimistischeren Aspekt der Wahrscheinlichkeit kommt. 

	Alleyya: Wir streben danach, wir streben danach! (lacht) 

	Alena: Wir werden in diese Richtung arbeiten. 

	Alleyya: Okay, vielen Dank. 

	1:04:39 Gewährleistung der Sicherheit der Erde durch die GFS-Flotte. 

	Alleiya: Ich habe eine interessante Frage zu Ashtar Sherans Flotte, sie wird von den Chat-Teilnehmern gestellt. Wie schützt Ashtar Sherans Flotte die Erde, über wie viele Schiffe verfügt sie und welche Technologien verwendet sie? Gab es in letzter Zeit Präzedenzfälle dafür, dass zerstörerische Wesen den Planeten Erde durchdrungen haben? 

	Irina (Ashtar Sheran): Meine Flotte besteht derzeit aus 45 Schiffen. Es gibt aber auch viele kleine Roboter, die den Weltraum beobachten. Sie gehören zwar nicht offiziell zur Flotte, sind aber unsere Aufklärer. 

	Die Schiffe der Flotte sind unterschiedlich groß. Jedes Schiff kann zwischen 50 und 1600 Humanoiden enthalten. Zusätzlich zu meiner Flotte verfügt die Galaktische Föderation über 255 weitere, die sich an verschiedenen Orten in der Galaxie befinden. In unserer Galaxie wird derzeit viel geforscht, auch im Verbund mit den Zivilisationen der Interstellaren Union, also im Rahmen gemeinsamer Expeditionen. 

	Meine Flotte schützt nicht nur die Erde, sondern das gesamte Sonnensystem, da sich unsere Schiffe am Rande des Sonnensystems befinden und die Sonden, von denen ich gesprochen habe, den gesamten Raum kontrollieren. 

	Sie befinden sich ebenfalls in der Erdumlaufbahn, allerdings getarnt. Sie überwachen, um sicherzustellen, dass es zu keinem unbefugten Eindringen in den Erdraum durch Schiffe kommt, die keine Erlaubnis erhalten haben, Kontakt mit der Erde aufzunehmen und hier anzukommen. Meine Flotte dient auch als Grenzwache, das heißt, sie überprüft Schiffe, die ins Sonnensystem fliegen, auf die Rechtmäßigkeit ihres Besuchs. 

	Was die Humanoiden auf meinen Schiffen betrifft, habe ich verschiedene Spezialisten, darunter auch solche, die Spezialisten für astrale Sicherheit sind. Sie arbeiten sozusagen im Schichtbetrieb. 

	(Irina) (sieht sich den Chat an) Hier sehen Sie bitte, was wir bereits in den Kommentaren haben: Einige sind für Russland, andere für die USA. Da haben Sie es, Bewusstsein! 

	Alena: Esoteriker schauen zu! 

	Irina (Ashtar Sheran): Meine lieben Freunde, Sie sind jetzt ein Beispiel für das Bewusstsein der Erdenbewohner. Vertreter der Galaktischen Föderation des Lichts haben Ihre Kommentare durch mich gelesen. Politische Meinungsverschiedenheiten können in Ruhe besprochen werden, ohne persönlich zu werden. 

	Alleyya: Ich danke Ashtar für diesen detaillierten Bericht. Ich habe noch eine Frage, wer ist bereit zu antworten? 

	1:08:58 Über die Astralpflicht im staatlichen Finanzdienst und Griar Murati. 

	Irina: Eine Minute. Er erzählt es jetzt. 

	(Ashtar Sheran) Es besteht eine solche Pflicht zur astralen Sicherheit, wenn 40–50 Humanoide gleichzeitig das bewusste Astral betreten. Sie reisen durch das Sonnensystem und überprüfen alle Planeten, einschließlich der Erde, auf Gewaltschwingungen. Das heißt, damit es nicht zu einer Invasion dunkler Wesen kommt. Doch hier müssen wir verstehen, dass es die Entscheidung einer Person ist, diese Dinge selbst anzuziehen. 

	Alleyya: Es gab also in letzter Zeit keine Präzedenzfälle für ein Eindringen auf die Erde? 

	Irina (Ashtar Sheran): Nur was Griar betrifft. Kennen Sie das? 

	Gasse: Ja. 

	Irina (Ashtar Sheran): Es war genau mein Mitarbeiter, mein Untergebener. Er war ein Wissenschaftler der Galaktischen Föderation des Lichts vom Planeten Futissa. Ich weiß, dass er nach dem, was ihm passiert ist, mit vielen Kontaktpersonen Kontakt aufgenommen hat. Übrigens nimmt er auch weiterhin Kontakt mit Erdlingen aus der Geistlichen Welt auf und übermittelt ihnen Informationen. 

	Dies kann als unerlaubter Besuch auf der Erde bezeichnet werden. Es ist klar, dass er dies nicht mit der Absicht tat, der Erde irgendwie zu schaden, sondern mit dem Ziel, die Situation auf die von ihm selbst erdachte Weise zu harmonisieren. 

	Ich möchte sagen, und die Futissianer seines Planeten werden mich unterstützen: Tatsächlich unterstützen ihn viele, insbesondere unter den Jugendlichen, trotz der äußeren Verurteilung seiner Tat (nicht seiner Persönlichkeit, sondern seiner Tat), dass er gegen das Gesetz der Galaktischen Föderation des Lichts verstoßen habe. 

	(Irina) Danke! Noch Fragen? 

	Alleyya: Danke, Ashtar, für diese ausführliche Geschichte. Es war sehr interessant zu erfahren, wie sie unsere Erde schützen, damit wir sicher sind. Das ist cool! Wir danken Ihnen und senden Ihnen das Licht unserer Liebe! 

	1:11:48 Erdplasmoide und GFS. 

	Alleiya: Sagen Sie mir, wer bereit ist zu antworten: Sind unsere irdischen Plasmoide jetzt in der Galaktischen Föderation des Lichts? 

	Irina (Vertreter des staatlichen Finanzdienstes): Noch nicht, aber wir arbeiten mit ihnen zusammen. Das GFS enthält einige Solarplasmoide. 

	(Irina) So wie es war. Ich erinnere mich, dass Solarmodule eingeführt wurden und immer noch eingeführt werden. 

	(Vertreter der Landesbundesversammlung) Und die irdischen – die sind eher planetarisch. In unserer Galaktischen Föderation besteht die überwiegende Mehrheit aus stellaren Plasmoiden. Dies betrifft sie insbesondere. 

	Alleyya: Okay. 

	1:12:34 Gesundheitssitzungen der GFS für Erdlinge. 

	Alleiya: Gibt es seit dem Start des Projekts „Heilsitzungen mit der Galaktischen Föderation des Lichts“, das vor drei Jahren begann, irgendwelche Fortschritte, Veränderungen bei den Menschen auf der Erde im Allgemeinen? 

	Irina (Ashtar Sheran): Ja, natürlich. Wir arbeiten durch Sitzungen der Galaktischen Föderation des Lichts, unsere Heiler kommen: Humanoide, Plasmoide. Ebenfalls anwesend sind die Heilenden Engel unter der Schirmherrschaft des Erzengels Raphael. Wir haben bereits eine Zusammenarbeit zwischen verkörperten und nicht verkörperten Geistern, um ihren auf der Erde inkarnierten Brüdern und Schwestern der dritten Dichteebene zu helfen, ihre Schwingungen zu erhöhen, um ihre Ätherkörper von Negativität zu reinigen und ätherische Matrizen wiederherzustellen. Und es besteht auch eine sehr große Nachfrage nach der Arbeit mit den Energien der Egregoren der Vorfahren. 

	Alleyya: Welche weiteren Ziele werden bei den Sitzungen mit der GFS verfolgt? Wenn es mehrere sind, nennen Sie sie alle. 

	Irina (Ashtar Sheran): Ptaah wird besser antworten als ich. Er arbeitet direkt mit dem Gesundheitsdienst zusammen. 

	Alleyya: Hallo! 

	Irina: Er hat so eine interessante Energie. Obwohl Ashtar bereits 15.000 Jahre alt ist, ist er immer noch ein Krieger. Und Ptaah erinnert sehr an Mida – er ist Wissenschaftler. 

	Alena: Er lacht nicht, er meint es ernst. 

	Irina: Er studiert, ja – er ist Wissenschaftler. 

	(Ptaah) Ich begrüße alle und bitte euch, die Frage zu wiederholen. 

	Alleiya: Was sind die Ziele der Galaktischen Föderation des Lichts bei der Heilung von Erdlingen während der Heilungssitzungen mit der GFL, die wir im Cassiopeia-Projekt durchführen? 

	Irina (Ptaah): Abstimmung der Energiezentren und Chakren aufeinander, Reinigung und Stärkung aller ätherischen Energien im Ätherfeld, Harmonisierung und Stärkung der Energie im Lebensfaden, Wiederherstellung der ätherischen Matrizen der Organe und deren Füllung mit Energien, die den Schwingungen eines bestimmten Organs auf zellulärer und subzellulärer Ebene entsprechen. 

	Auch eine Reinigung von Energieblockaden, jedoch mit einer obligatorischen Erklärung der menschlichen Seele über den spirituellen Grund für ihr Auftreten (natürlich auf der Bewusstseinsebene unserer Spezialisten, die mit dieser Person arbeiten) und mit einer obligatorischen Erklärung, dass sie dieses Problem durch ihr Höheres Selbst lösen muss. 

	Und auch die Abstimmung des spirituellen Kanals einer Person und dessen Annäherung an ihr Höheres Selbst in Schwingungen, um den Kontakt damit zu erleichtern. Dies wird unter anderem durch eine Neuanordnung der ätherischen Matrizen der Neuronen des Gehirns erreicht. 

	(Irina) Zeigt, dass diese Arbeit es einfacher macht, mit dem Höheren Selbst in Kontakt zu treten. 

	1:16:43 Über die GFS-Heilspezialisten, die während Sitzungen mit Erdlingen arbeiten. 

	Alleyya: Ich habe gehört, dass es dort viele plasmoide, humanoide Zivilisationen gibt. Welche der plasmoiden, humanoiden Zivilisationen arbeiten bei den Sitzungen der Galaktischen Föderation des Lichts effektiv an den physischen Problemen der Erdlinge und mit welchen? Natürlich mit dem Bewusstsein für die Ursache-Wirkungs-Beziehungen von Krankheiten, die zu einer Verringerung der Schwingungen der Ätherkörper und zur Manifestation von Störungen auf der physischen Ebene führten. 

	Irina (Ptaah): Wir arbeiten mit allen Problemen und wir haben tatsächlich Spezialisten aus verschiedenen Zivilisationen. 

	Alleyya: Ich würde gerne genauer wissen, wer womit arbeitet? Wer arbeitet mehr mit ätherischen Matrizen? 

	Irina (Ptaah): Das hängt vom jeweiligen Spezialisten ab. Hier gibt es keine Abstufung, das heißt, sowohl ein Plasmoid als auch ein Humanoid können funktionieren. 

	(Irina) Jetzt zeigen sie mir wieder einmal, dass sogar nicht verkörperte Geister aus der Ebene der Heilengel kommen können. Sie gehören alle zusammen, das heißt, es gibt keine Trennung zwischen Zivilisationen, die sich mit diesem oder jenem beschäftigen. Es können unterschiedliche Spezialisten vor Ort sein. 

	Alleiya: Aber sagen wir, ein Heiler von Arcturus oder Raom-Li – er ist auf die Arbeit mit dem Gehirn spezialisiert. 

	Irina (Ptaah): Ja, aber das ist wieder ein Vertreter der Zivilisation. Was die Zivilisation selbst betrifft, so ... 

	(Irina) Vielleicht sollte die Frage ein wenig umformuliert werden, damit er versteht, wovon wir sprechen? 

	Alleiya: Nehmen wir an, wir laden nur Arkturianer zu Sitzungen mit der Galaktischen Föderation des Lichts ein, um die neurodynamische Verbindung des Gehirns wiederherzustellen. 

	Irina (Ptaah): Auch wenn du nur die Arkturianer einlädst, können sie selbst diejenigen einladen, die sie für notwendig halten, zum Beispiel andere Spezialisten von überall her. 

	Alleyya: Super, alles klar. 

	1:19:23 Ist es möglich, während Sitzungen mit GFS ein neues Organ wachsen zu lassen? 

	Alleyya: Verfügt der staatliche Föderale Dienst über Technologien zum Züchten menschlicher Organe während solcher Sitzungen? Welche Vertreter des staatlichen Finanzdienstes verfügen über solche Technologien und wie viele Sitzungen muss eine Person durchlaufen, um das Endergebnis zu erzielen? 

	Irina (Ptaah): Was meinst du mit Organkultivierung? 

	Alleyya: Nehmen wir an, eine Person hat keine Niere. Ist es möglich, solche Prozesse zu starten? Nehmen wir als Option die Wiederherstellung des Haarwachstums an. 

	Irina: Interessante Frage! 

	Alleyya: Dies ist eine Frage unserer lieben Zuhörer. 

	Irina: Ja, das ist eine interessante Frage. Mehr Zähne, was? 

	Gasse: Ja. Zähne, Nieren, Haare, möglicherweise ein Teil der Leber. 

	Irina: Wird das Bein also nachwachsen? (lacht) 

	Alleyya: Tatsächlich ist das eine sehr ernste Frage, die viele Leute interessiert. 

	Irina (Ptaah): Die Technologien zum Züchten von Organen gibt es in der Galaktischen Föderation des Lichts zwar, sie werden jedoch auf zellulärer Ebene durchgeführt, das heißt, aus einer Zelle wird mithilfe der Klonmethode ein bestimmtes Organ gezüchtet. 

	Was die Erdlinge betrifft, steht Ihnen bis zum Beitritt der Erde zur Galaktischen Föderation des Lichts eine energetische Wiederherstellung der Organe zur Verfügung. 

	(Irina) Ja, das ist klar. 

	1:21:13 Ptaah über die ätherischen Matrizen der Organe. 

	Irina (Ptaah): Verstehst du, was körperliche Genesung ist? Beispielsweise hat eine Person keinen Zahn. Lassen Sie uns zuerst über die einfachen Dinge sprechen. Ich möchte mit dir reden. Sie verfügen auch über ein biologisches Verständnis, sind Arzt und haben in der Medizin gearbeitet. Und Sie haben neben dem esoterischen Verständnis auch ein biologisches. 

	Sie verstehen, dass es einen physischen Körper gibt, der nach physikalischen Gesetzen funktioniert. Der physische Körper ist auch ein biologisches Objekt, weil er lebendig ist. Die Biologie hat ihre eigenen biologischen Gesetze. Sie sind bei jedem Organismus auf einem spezifischen Träger aufgezeichnet, der, vereinfacht ausgedrückt (wir verwenden jetzt keine Begriffe), der Zellkern ist. 

	Der Zellkern enthält eine ganze „Bibliothek“ mit Informationen darüber, welche Zellen sich wie und wann regenerieren. Dieses Programm ist in die Menschen Ihrer Vorfahren eingebettet. Wer sind Ihre Vorfahren? Wir haben schon oft darüber gesprochen: Es gibt unterschiedliche Prozentsätze aus verschiedenen Zivilisationen. 

	Sie wissen beispielsweise, dass einer Eidechse der Schwanz nachwachsen kann, wenn man ihn abreißt. Warum? Weil es in ihrem Zellkern, in ihrer DNA, eingebettet ist. Glauben Sie, dass einer Eidechse ein Bein nachwächst, wenn man es abreißt? 

	Alleyya: Ich glaube nicht. 

	Irina (Ptaah): Warum? 

	Alleyya: Weil es noch nie einen Fall gegeben hat, in dem einer Eidechse das Bein abgerissen wurde und nachgewachsen ist. 

	Irina (Ptaah): Wie unterscheidet es sich morphologisch und histologisch so sehr vom Schwanz? 

	(Irina) Ich hoffe, Sie verstehen jetzt, wovon er spricht? 

	Alleiya: Offenbar handelt es sich hierbei um eine ätherische Matrix, die ursprünglich in die DNA-Struktur eingebettet war. 

	Irina (Ptaah): Ja. Wie dem auch sei: Ob der Eidechse nun der Schwanz oder die Pfote abgerissen wurde, die ätherische Matrix des Organs bleibt erhalten. Und es bleibt bei der Person. Wenn ihm beispielsweise ein Zahn gezogen wurde, bleibt ihm die ätherische Matrix des Zahns zurück. Sogar jedes Haar hat eine ätherische Matrix. Daher sieht selbst jemand, der seine üppige Haarpracht verloren hat, in der Astralwelt genauso aus wie jemand mit riesigem Haar. 

	(Irina) Also, was fühlst du? 

	Alena: Ich sehe dich mit einer Sense. (lacht) 

	Irina (Ptaah): Die ätherische Matrix bleibt, so könnte man sagen, bis zum Ende der Inkarnation bestehen und wird durch keine physischen Einflüsse verändert. Einer Person wurde ein Zahn entfernt, aber sie besitzt immer noch die ätherische Matrix dieses Zahns. Oder stellen Sie sich ein anderes Beispiel vor: Eine Person bricht sich den Arm. Schließlich ist ein Armbruch eine Verletzung der Knochenintegrität? 

	Alleyya: Ja, aber es wächst später wieder zusammen. 

	Irina (Ptaah): Auf der ätherischen Ebene bleibt die Hand natürlich intakt, da es unmöglich ist, die ätherische Matrix mit einem physischen Schlag zu zerstören. Und wenn eine Person einen gebrochenen Arm hat und Sie sie im Astralraum betrachten, werden Sie sehen, dass die ätherische Matrix dieses Arms ganz ist. Es wird lediglich Signale geben, dass es seiner Hand nicht gut geht, nämlich körperliche Schmerzen. Es ist klar, dass es über physische Nerven übertragen wird, aber im ätherischen Feld wird es als Schock empfunden (zeigt einen Schock, Rhythmus). 

	Was ist die ätherische Matrix? Dies ist eine Matrix, die aus ätherischen Energien besteht und Teil des menschlichen Biofelds ist. 

	(Irina) Ich möchte gleich sagen: Unsere Wissenschaftler haben ätherische Energien noch nicht aufgezeichnet. Sie werden nur von Vertretern der Galaktischen Föderation des Lichts und der Interstellaren Union studiert. Nun, und Plasmoide natürlich. 

	(Ptaah) Du sagst, die Hand heilt. Warum? Weil es in ihrer DNA liegt. Kann ein Zahn, eine Niere, eine Leber oder ein Arm nachwachsen? Wenn dies in der menschlichen DNA verankert ist, erfolgt die Zellteilung auf natürliche Weise. Aber nur der Besitzer des Körpers kann die DNA auf diese Weise verändern, da es sich bereits um strukturelle Veränderungen auf der physischen Ebene handelt. 

	1:27:45 Die Bedeutung der Energie des Glaubens für die Wiederherstellung des physischen Körpers. 

	Alleiya: Verstehe ich richtig, dass man durch seine Gedankenform die DNA verändern und an sich selbst weitergeben kann, um beispielsweise einen Zahn wachsen zu lassen? 

	Irina (Ptaah): Wenn du daran glaubst und nicht daran zweifelst, dann ja, wirst du dich ändern. So wie zum Beispiel die Schwerkraftkontrolle. Wissen Sie, dass es Menschen gibt, die körperlich fliegen können? 

	Alleyya: Ja, die Gesetze der Schwerkraft, die Gesetze der Zeit. 

	Irina (Ptaah): Weißt du, dass es sogar Menschen gibt, die sich teleportieren können? 

	(Irina) Ja, das gibt es wirklich, ich erinnere mich. 

	Alleyya: Sagen Sie mir, gab es einen Fall von menschlicher Teleportation? 

	Irina (Ptaah): Wenn ein Mensch glaubt, dass er sich teleportieren kann und sich vorstellt, wie sich sein Körper in Strahlung verwandelt, dann verwandeln sich alle seine Atome augenblicklich in Strahlung und bewegen sich im Raum an die von ihm angegebene Stelle und sammeln sich wieder in der gleichen Reihenfolge. Aber natürlich muss man dafür Energie haben. Es ist genau die Energie des Willens, die Energie des Glaubens und eine klare mentale Vorstellung davon, wie diese Atome aussehen und wie sie sich auflösen. 

	Wussten Sie, dass es überhaupt möglich ist, eine materielle Struktur wie Lebensmittel umzustrukturieren? Kennen Sie einen Mann namens Jesus, der aus Wasser Wein machen konnte? 

	Gasse: Ja. 

	Irina (Ptaah): Was hat es ihn gekostet, einen Zahn wachsen zu lassen? Das ist übrigens viel einfacher. Stellen Sie sich vor: Sie haben Ihnen ein Fass Wasser gegeben. 

	Alleyya: Wasser kann ausgetauscht werden, ja, das stimmt. 

	Irina (Ptaah): Und es ist einfacher, den eigenen Körper zu verändern, als die äußere Struktur zu ändern, weil man bereits in den Körper eingebaut ist. 

	(Irina) Er möchte sagen, dass, wenn ein Mensch voll und ganz daran glaubt, eine solche Glaubensstärke erforderlich ist, die mit dem Glauben an die Levitation vergleichbar ist, dass dies möglich ist. 

	1:30:33 Über wachsende Zähne. 

	Irina (Ptaah): Wenn sich ein Mensch gedanklich vorstellt, dass sein Zahn wächst, dann wird er wirklich wachsen. Aber jeder Prozess erfordert Energie. Auch Levitation und Teleportation benötigen Energie, die der Mensch übrigens aus den Reserven seines Ätherkörpers bezieht. Und dann braucht er übrigens lange, um sie wiederherzustellen. 

	Alleyya: Wir bekommen, woran wir glauben. 

	Irina (Ptaah): Ja. Aber auch hier ist es notwendig, dass er Vertrauen hat, dass er Lust hat und dass er genügend Energie dafür hat. Und um für diesen Prozess genügend Energie zu haben, muss er einen starken Ätherkörper haben, ungefähr so groß wie … Wissen Sie, dass die Aura aus sieben Körpern besteht? 

	Gasse: Ja. 

	Irina (Ptaah): Der physische Teil, physische Ausstrahlung, ätherische Ausstrahlung … 

	Alleya: Ja, ja, ja. Ätherischer, astraler, mentaler, kausaler Körper. 

	Irina (Ptaah): Ja. Aber hier ist das Ätherische wichtig, denn der Äther trägt zu einer solchen Veränderung bei, das heißt zum Wachstum dieser Zellen. In einem Zahn befindet sich nicht nur Knochen, sondern auch Gefäße, Nerven usw. – alles, was sein Gewebe ausmacht. Und es hat auch eine bestimmte Form. 

	Es muss Vertrauen vorhanden sein und die erforderliche Menge an ätherischer Energie ist so groß, dass das Ätherfeld einer Person mindestens sieben Meter betragen muss. 

	Alleiya: Um also ein Organ wachsen zu lassen, müssen Sie zunächst alle Ihre Ätherkörper, alle Ihre Chakren aufpumpen? 

	Irina (Ptaah): Natürlich ist es notwendig, mit der Reinigung zu beginnen. Denn wenn ein Mensch irgendeine Art von Blockade in den Chakren hat, ist es klar, dass von einer Vergrößerung des Ätherkörpers keine Rede sein kann: Es wird einfach alles blockiert. 

	Alleyya: Vielen Dank für diese ausführliche Antwort. 

	Irina (Ptaah): Zuerst müssen alle Blockaden in den Chakren entfernt werden. Wenn ein Mensch dann beispielsweise seine Energie an verschiedene Sexualpartner verschwendet hat, muss er diese Energie durch eine spezielle Übung zurückgeben. 

	(Irina) Ich erinnere mich, dass es so eine Praxis gibt. 

	(Ptaah) Er muss meditieren und Energiepraktiken durchführen, um den Ätherkörper zu vergrößern, die Chakren zu vergrößern (Shows), bestimmte Mantras lesen. Das heißt, es ist notwendig, die Energien des Weltraums anzuziehen, man könnte sagen, Rituale. 

	Eine Person kann auch die Galaktische Föderation des Lichts, ihre Kuratoren oder sogar irdische Plasmoide bitten, ihren Ätherkörper mit dieser Energie zu füllen. Aber auch hier handelt es sich um eine Bitte, und sie können dies natürlich nur im Austausch gegen etwas tun. In unserem Universum gibt es ein Gesetz des Energieaustauschs. 

	Aber niemand außer Ihnen kann Ihre DNA ändern. Dies sind Ihre persönlichen Aufzeichnungen in Ihrem Körper. Niemand darf auf sie zugreifen, da ihre Veränderung durch eine andere Entität zu irreversiblen Mutationen und zur Zerstörung von Organen führen kann. 

	Alleyya: Eine sehr wichtige Ergänzung. Danke schön. 

	1:34:56 Anzahl der Spezialisten bei den GFS-Sitzungen. Energien für GFS-Sitzungen. 

	Alley: Frage an Erzengel Raphael. Wie läuft der Heilungsprozess während der Sitzungen der Galaktischen Föderation des Lichts ab? Mit welchen Energien arbeiten sie und wie viele Wesen kommen für einen Anruf zu einer Person? 

	Irina (Erzengel Raphael): Für jede Person – eine andere Menge. Zunächst kommen beispielsweise ein oder zwei, und dann rufen sie möglicherweise weitere Spezialisten hinzu. Es variiert immer, abhängig von seiner Anfrage und den tatsächlichen Problemen, die er hat. 

	Alleyya: Großartig, danke. Mit welchen Energien arbeiten sie? Wie arbeiten sie mit einer Person? 

	Irina (Erzengel Raphael): Durch die Energien der ätherischen Ebene mit ätherischen Matrizen. Dies sind bestimmte Arten ätherischer Energien: das Leptonenfeld, das Torsionsfeld, das Pranafeld, die Felder der vier Elemente, die sich auch in Ihrem Ätherkörper befinden. Wussten Sie, dass Sie alle vier Elemente besitzen? Außerdem senden sie natürlich spirituelle Energien: Energien der Gnade, Freude, des Glücks, der Gesundheit, der Liebe und auch des Friedens. Sie scheinen mich zu beruhigen. 

	Alleyya: Ausgezeichnet! 

	1:36:35 Die Bedeutung der Zustimmung zu einer GFS-Sitzung. 

	Alleiya: Ich habe jetzt eine Frage an unsere lieben Plasmoiden, die an den Sitzungen der Galaktischen Föderation des Lichts teilnehmen. Gibt es während einer Sitzung Auswirkungen auf die Menschen in der Umgebung einer Person? Nehmen wir an, eine Person nimmt an einer Sitzung teil und jemand steht neben ihr, äußert jedoch nicht die Absicht, die Sitzung anzunehmen. Gibt es während der Sitzung einen Einfluss auf solche Personen in der Umgebung? 

	Irina (Erzengel Raphael): Der Einfluss liegt nur bei denen, die ihre Erlaubnis gegeben haben. 

	Alleyya: Und wer antwortet jetzt? 

	Irina: Erzengel Raphael. 

	Alleyya: Okay, danke! 

	1:37:19 Was hindert Sie daran, an HFS-Sitzungen teilzunehmen? 

	Alleiya: Ich würde gerne mit den plasmoiden Zivilisationen kommunizieren, die bei diesen Sitzungen ebenfalls anwesend sind. Die Frage ist: Was hindert die Menschen daran, diese einzigartigen Sitzungen der Galaktischen Föderation des Lichts zu erhalten? 

	Irina: An wen richtet sich die Frage? 

	Alley: Zu den Plasmoiden. 

	Irina: Welches der Plasmoide wird antworten? 

	(Leashsho) Hallo, mein Name ist Leashsho. 

	Alleyya: So viel Energie! 

	Irina (Leashsho): Ich komme aus der 18. Dichteebene, aus Alcyone. Grüße an alle, meine lieben Erdenbewohner! Ich liebe dich sehr! 

	(Irina) Er lacht sogar, er ist so glücklich. Sehr lustige Energie, interessant! 

	(Leashsho) Frage: Was hindert Sie daran, Energien zu empfangen? 

	Alleiya: Ja, um Sitzungen der Galaktischen Föderation des Lichts zu erhalten. 

	Irina (Leashsho): Ein unbewusstes Selbstverbot durch Zweifel an der Wirksamkeit der Sitzungen stört. Denn die Person hat ihre Zustimmung gegeben, aber der Zweifel ist eine solche Energie, die alle Veränderungen entwertet und zunichte macht. Beispielsweise haben wir die ätherischen Matrizen geändert, und der Zweifel spricht von der Entscheidung eines Menschen, dass er sie nicht akzeptiert. Und dann kehren diese Änderungen langsam auf das vorherige Niveau zurück (zeigt). 

	Liebe Freunde, zweifelt an nichts! Sie befinden sich genau an dem Punkt in Zeit und Raum, an dem Sie in jedem Moment Ihrer wunderschönen irdischen Existenz sein sollten. 

	(Irina) Interessant! 

	Alleyya: Also seid offen, liebe Freunde! Akzeptieren Sie mit Frieden und Dankbarkeit, was um Sie herum geschieht. Das ist die große Macht der Liebe. 

	Irina (Leashsho): Auch negative Emotionen stören, nämlich Gefühlsausbrüche: Angstgefühle, Ärger, Erinnerungen an alte Missstände, Angst und so weiter. Was ist daran falsch? Dies wird dadurch verhindert, dass Plasmoide und Humanoide, anstatt die ätherischen Matrizen abzustimmen, die Organe zu heilen und das ätherische Feld von der darin liegenden Negativität, von der Negativität der Gefühle zu reinigen, anfangen, an der Reinigung dieser Emotionen zu arbeiten, um den dichten Rauch der negativen Emotionen zu durchbrechen. 

	Alleyya: Okay. Großartig. 

	1:40:30 Zum Ausdruck der Absicht vor einer GFS-Sitzung. 

	Alleyya: Wie können Sie den Ruf der Leute überhaupt hören, wenn wir mit dieser Sitzung beginnen? 

	Irina (Leashsho): Dies geschieht, indem man sich auf den Wunsch einstellt, diese Sitzung zu erhalten. Wenn eine Person ihre Erlaubnis gibt, geht ihre Erlaubnis sozusagen ins Astrale und wir, die wir uns auf unterschiedlichen Dichteebenen befinden, nehmen sie durch das Astrale wahr. Wir haben nicht die gleichen Öffnungszeiten wie Sie, wenn Sie beispielsweise Sitzungen abhalten. Wir betrachten den Zustand des irdischen Astrals. Und wenn die Menschen bereit sind, an uns denken und ihre Erlaubnis zur Heilung geben, dann kommen wir zu ihnen. 

	Alleyya: Die Absicht, die die Leute während einer Sitzung gemeinsam ausdrücken, wird also von den Plasmoiden gehört? 

	Irina: Ja, das haben sie schon gesagt. 

	Alleyya: Wie drückt man seine Absicht richtig aus? Das Interessante dabei ist: Sie können einfach ein paar Worte sagen, eine Energienachricht senden oder eine Visualisierung hinzufügen. Wie drückt man die Absicht richtig aus, damit die Sitzung harmonisch verläuft und die Teilnehmer Ergebnisse erzielen? 

	Irina (Leashsho): „Ich erteile der Galaktischen Föderation des Lichts die Erlaubnis für eine Heilsitzung zum Zweck (Sie können eine individuelle Anfrage hinzufügen, aber ich sage eine allgemeine) der Reinigung, Heilung und des Schutzes.“ Sie können Ihre individuellen Wünsche äußern. Zum Beispiel, um den Raum zu reinigen, bestimmte Organe zu heilen, Depressionen loszuwerden oder von einer bestimmten Krankheit zu genesen. Es ist immer individuell. Visualisierung? Wichtig ist hier die mentale, also die verbale Botschaft. 

	Alleyya: Okay. 

	1:42:52 Erdungspraktiken unter Bewohnern anderer Planeten. 

	Alley: Frage an Erzengel Raphael oder Saint Germain. Wer von euch wird antworten? Müssen Sie sich erden? Wie erden oder verbinden sich Vertreter der Galaktischen Föderation des Lichts – des dichten und feinen Materials – mit ihren Planeten, um harmonisch zu existieren und das Gute von ihrem Planeten zu empfangen, die Energie des Planeten, auf dem sie leben? Oder auf jedem anderen Planeten, auf dem sie sich befinden. 

	Irina: Das musst du sie fragen. Erzengel Raphael ist nicht inkarniert. 

	Gasse: Ja. Kann ich dem Vertreter des Planeten Raom-Li eine Frage stellen? 

	Irina: Ja, ja, das kannst du. 

	(Artikel) Wie erden wir uns? Was meinst du mit Erdung? 

	Alleyya: Wir erden uns auf der Erde, damit die irdischen und kosmischen Ströme harmonisch fließen. Es gibt eine solche Praxis – Energiefluss. Wir leiten die auf- und absteigenden Ströme der Erde zum Erdmittelpunkt und ins Weltall, richten die menschliche Energiestruktur aus, um den Allgemeinzustand zu harmonisieren. Müssen Sie das tun? 

	Irina (Articuar): Wir leben zunächst in geistiger Harmonie mit unserem Planeten – sowohl mit seinem dicht-materiellen Teil als auch mit seinen feinstofflichen Strukturen. Daher geschieht dieser Prozess für uns automatisch, das heißt ohne besondere Meditation. 

	Alleyya: Ausgezeichnet. 

	1:44:47 Brauchen Erdlinge eine Erdung? Gründe für Faulheit. 

	Alleyya: Viele Leute stellen die Frage: „Brauchen wir diese Art der Erdung?“ 

	Irina (Articuar): Wenn du es fühlst. Wie fühlen Sie sich, wenn Sie Erdung brauchen? Wenn Sie sich in einem disharmonischen Zustand befinden, das heißt, wenn Ihr 1. Chakra, könnte man sagen, weniger Energie erhält als das 7. oder 6. 

	Ja, an dieser Stelle sagen Sie, dass Sie Erdung brauchen, weil Sie nicht an irdische Belange denken möchten, weil Sie Ihr Leben nicht in der materiellen Welt, in der Gesellschaft, in der Sie leben, aufbauen möchten. Sie verlieren das Interesse daran, gehen Ihren Pflichten möglicherweise aus dem Weg und werden möglicherweise faul. Dies kann sogar ohne eine Blockade der Fall sein, es ist einfach nur wenig Energie im 1. Chakra, weil die ganze Energie nach oben gegangen ist und unten nur wenig übrig geblieben ist. 

	Und das erste Anzeichen dafür, dass Sie sich erden müssen, ist, die Energie der Erde zu erhöhen, denn das 1. Chakra ist für das Element Erde zuständig... Sich zu erden bedeutet, den Energieanteil dieses Chakras zu erhöhen. Das erste Anzeichen dafür, dass es Ihnen an Bodenhaftung mangelt, ist Faulheit gegenüber alltäglichen Pflichten wie Hygiene, Kochen oder materieller Arbeit. Sie beginnen, die Meditation, meditative Zustände und das Fliegen in der Astralebene mehr zu genießen, als etwas auf der physischen Ebene zu tun. 

	Wahrscheinlich sind viele Menschen mit diesem Zustand vertraut. Sie nennen es „Faulheit“. Ein Zustand der Faulheit, wenn keine Kraft vorhanden ist, etwas zu tun. Du sagst: „Ich habe keine Kraft.“ Und Sie haben die Kraft für etwas anderes. Warum? Weil du keinen Hausarrest hast. Sobald Sie geerdet sind, werden Sie Kraft haben. 

	1:47:08 Übung von Articuar zum Überwinden von Faulheit. 

	Irina (Articuar): Ich möchte Ihnen jetzt sagen, wie Sie Ihr System automatisch einrichten, damit Sie in keiner Richtung Faulheit verspüren – weder geistig noch materiell. Die Sache ist, dass Faulheit Ihnen natürlich auch die Möglichkeit geben kann, sich auszuruhen und neu zu starten. Wenn man ihm jedoch folgt und ihm zu viel Aufmerksamkeit schenkt, können ganze Lebensjahre ziellos vergeudet werden. Verstehen Sie, wovon ich spreche? Die Jahre vergehen und nichts ändert sich, weil Sie zu faul sind, etwas zu ändern. 

	Um dies zu verhindern und sich später nicht selbst dafür, für diese Fehler, für die verlorene Zeit Vorwürfe zu machen, ist es natürlich zunächst einmal notwendig, Prioritäten zu setzen, was Ihnen wichtig ist: Ist Ihnen das Materielle genauso wichtig wie das Geistige? Wenn Sie sagen: „Das ist mir nicht wichtig, aber das Geistige ist wichtiger“, zeigen Sie Ihrem physischen Körper in Wirklichkeit, dass er in Ihrem Weltanschauungssystem überflüssig ist. Sie streichen Ihren materiellen Aspekt aus und dies kann zu Störungen führen, auch auf gesundheitlicher Ebene. 

	Um dies zu harmonisieren und sich zu erden, müssen Sie in Ihrem mentalen Feld lediglich die folgende Einstellung festlegen: „Ich verrichte materielle Arbeit mit derselben meditativen Freude und in derselben spirituellen Ekstase wie jede spirituelle Arbeit.“ 

	Alleyya: Sprechen, ja, nur die Absicht ausdrücken? 

	Irina (Articuar): Wissen Sie, wie man mentale Einstellungen bildet? Wiederhole diese Haltung: „Ich verrichte jede materielle Arbeit (Geschirr spülen, Fußböden wischen, Essen kochen) und führe dabei die Meditation des Gottesdienstes durch. Ich genieße diese Handlungen, diese Körperbewegungen.“ 

	(Irina) Wird jetzt angezeigt. Wie gefällt Ihnen diese Installation? 

	Alleyya: Cool! 

	Irina (Articuar): Und tatsächlich ist es möglich, zu lehren … 

	(Irina) Sie schreiben bereits: „Hauptsache, nicht wieder erden!“ 

	Alleyya: Ja, ich habe es auch gesehen. Übertreiben Sie es auf keinen Fall mit der Erdung. Sonst enden Sie wie ein elektrischer Besen. 

	Irina (Articuar): Wenn Sie sich wieder erden, werden Sie zu faul sein, sich mit der spirituellen Entwicklung zu beschäftigen. 

	Alena: Alles ist in Maßen gut. 

	Irina (Articuar): Was ist Faulheit? Das ist der Fall, wenn für etwas keine Energie vorhanden ist. Das passiert, wenn Sie objektiv sehen, dass Sie etwas tun müssen, aber zu faul sind. Das heißt, es gibt keine Energie, sie geht nicht dorthin, weil dieses Chakra wenig Energie erhält. 

	Ich sage es Ihnen noch einmal, da muss nicht unbedingt eine Blockade sein, es könnte sauber sein, ohne Blockade. Aber da ist wenig Energie, da ist kein Gleichgewicht. Wenn Sie jedoch das physisch-materielle Leben, das physisch-materielle Universum sowie die spirituelle Welt wertschätzen, dann wird es bei Ihnen kein solches Ungleichgewicht geben. 

	Alleyya: Danke für Ihre Antwort, sehr relevant. Ich hoffe, dass viele dies berücksichtigen werden. Danke schön! 

	1:51:12 Zur Wirksamkeit einer Sitzung mit dem staatlichen Finanzdienst ohne persönliche Anfrage. 

	Alleyia: Die nächste Frage richtet sich an Erzengel Raphael. Welche Auswirkungen hat die unangeforderte Teilnahme an einer Sitzung auf die Sitzung selbst? Wird mit dieser Person gearbeitet? 

	Irina: Was meinst du mit „ohne Anfrage“? Erklären. 

	Alleyya: Nehmen wir an, es gibt eine Person, die diese Sitzung gerne annehmen würde, dies aber selbst nicht kann und deren Angehörige darum bitten. 

	Irina: Warum kann es nicht? 

	Alleyya: Aufgrund bestimmter Umstände. Nehmen wir an, er hängt an einem Beatmungsgerät oder ist bewusstlos, oder mit ihm stimmt etwas nicht, oder er kann nicht sprechen, beispielsweise aufgrund von Demenz. Er kann es nicht selbst tun, aber können seine Verwandten für ihn darum bitten? 

	Irina (Erzengel Raphael): Natürlich können Sie fragen, aber die Arbeit mit ihm erfolgt nur im Kontakt mit seinem Höheren Selbst, mit seinem Schutzengel und in dem Umfang, den sie zulassen. 

	Alleyya: Das heißt, vor der Sitzung selbst eine Bitte äußern, dass dies mit der Erlaubnis des Höheren Selbst geschieht? 

	Irina (Erzengel Raphael): Die Heiler, die zu dieser Sitzung kommen, werden selbst Kontakt zu seinem Höheren Selbst aufnehmen. Es gibt solche autorisierten Geister, die das können: zusammen mit ihrem Schutzengel direkt in die Geistige Welt gehen und dort erklären, dass andere für ihn um Erlaubnis gebeten haben. 

	Alleyya: Ich verstehe, ich werde das berücksichtigen. Mit solchen Leuten werde ich dann auf diese Weise zusammenarbeiten. 

	1:53:03 Funktionen der GFS-Gesundheitssitzungen. 

	Alleiya: Wie können die Teilnehmer der Heilungssitzungen der Galaktischen Föderation des Lichts Informationen aus dem Informationsfluss erhalten? Wie verstehen, fühlen und spüren sie es? Was passiert eigentlich mit ihnen während einer Sitzung? Ich verstehe, dass Sie mit Energie-Informationsmatrizen arbeiten, mit Blockaden, mit Chakren, reinigen. Und was kann ein Mensch spüren oder nicht spüren, wenn mit ihm gearbeitet wird? 

	Irina (Vertreter des staatlichen Finanzdienstes): Es hängt von der Sensibilität des Einzelnen ab. Aber was die Informationen betrifft, so platzieren wir sie im mentalen Bereich, und ein Mensch kann sie spüren, wenn er sich entspannt, die Augen schließt und sich nicht von irrelevanten Themen ablenken lässt. Das heißt, wenn er sich in einem entspannten Zustand befindet, werden ihm bestimmte Gedanken über seinen Zustand und die Gründe dafür kommen. 

	Alleyya: Werden die spirituellen Ursachen der Krankheit zum Vorschein kommen? 

	Irina (Vertreter des staatlichen Finanzdienstes): Ja. 

	Alleiya: Kommt es vor, dass Vertreter der Galaktischen Föderation des Lichts nicht zu einer Sitzung erscheinen, obwohl die Person ihre Absicht geäußert hat? Womit hängt das zusammen? 

	Irina (Vertreter des staatlichen Finanzdienstes): Nein, das passiert nicht. 

	Alleyya: Also kommen sie immer? 

	Irina (Vertreter des staatlichen Finanzdienstes): Sie kommen immer. 

	Alleiya: Welche maximale Wirkung kann durch Sitzungen mit der Galaktischen Föderation des Lichts erzielt werden? 

	Irina: Die Frage ist nicht klar. 

	Alleyya: Nehmen wir an, eine Person arbeitet an einer Krankheit, zum Beispiel Asthma bronchiale. Wie viele Sitzungen sind erforderlich, um das endgültige Ergebnis zu erzielen? 

	Irina (Vertreter des staatlichen Finanzdienstes): Es hängt von ihm ab, von seinen Gedanken und seinem Lebensstil im Allgemeinen. Ob er uns bei der Heilung unseres Körpers hilft oder uns behindert, sind zwei verschiedene Situationen. 

	1:55:25 Die Plasmoid-Heiler kennenlernen. 

	Alleiya: Wie hoch ist die Wahrscheinlichkeit, eine Krankheit zu heilen, wenn von Sitzung zu Sitzung die gleiche Bitte geäußert wird? Beispielsweise die Wiederherstellung des Sehvermögens. Gibt es übrigens unter den Menschen aus plasmoiden Zivilisationen, die heute bei uns leben, solche, die am meisten mit dem Sehvermögen arbeiten? Dies ist wiederum eine Frage unserer Zuhörer. 

	Irina: Ja. 

	Alleyya: Und wer? 

	Irina: Ich sehe jetzt drei Vertreter, die mit diesen ätherischen Matrizen arbeiten. 

	Alleyya: Bitte stell dich vor. 

	Irina: Liyani, Turul und Rahmi. 

	Alleyya: Woher kommst du? 

	Irina: Der Stern Mirach im Sternbild Andromeda, der Stern im Sternbild Kassiopeia, der Shidar genannt wird, und die Plejaden. 

	Alleyya: Und der Dichtegrad? 

	Irina: 24., 36., 58. 

	Alleyya: Ausgezeichnet. Anschließend arbeiten wir mit Ihnen an der Wiederherstellung Ihrer Sehkraft und führen Sitzungen durch. Wie gefällt Ihnen diese Idee? Bereit? 

	Irina: (Plasmoide) Ausgezeichnet! 

	(Irina) Jetzt ist Artyash von der Deneb-Zivilisation hier anwesend, 27. Dichteebene, der Stern Deneb ist Alpha Cygni. 

	(Artyash) Ich arbeite an der Wiederherstellung des visuellen Kortex des Gehirns. 

	Alley: Sehnerv? 

	Irina (Artyash): Die Großhirnrinde, die Signale vom Sehnerv entschlüsselt. 

	Alleyya: Danke. Gegenwärtig! Dies bedeutet, dass wir in den Sitzungen der Galaktischen Föderation des Lichts mit Ihnen an der Wiederherstellung Ihrer Sehkraft arbeiten. 

	Ist die Tageszeit für eine Sitzung wichtig? 

	Irina (Artyash): Nein, natürlich nicht. 

	1:57:44 Dankbarkeit als Energieaustausch in GFS-Sitzungen. Der Einfluss von Sitzungen auf den Ablauf. 

	Alleyya: Wie wirkt sich der Energieaustausch auf die Ergebnisse einer Sitzung aus? 

	Irina (Artyash): Ich habe die Frage nicht verstanden. 

	Alleiya: Während der Sitzung geben Sie uns Energien zur Heilung, geben uns Ihre Schwingungen und helfen uns, die Ursache-Wirkungs-Beziehung zu verstehen. Wie können Menschen einen gegenseitigen Energieaustausch durchführen und wirkt sich dies auf die Sitzungen aus? 

	Irina (Artyash): Der Energieaustausch mit uns ist die Energie der Dankbarkeit und Freude an der Heilung, die von Menschen ausgeht. Hat dies Auswirkungen auf Sitzungen? Wir arbeiten selbstlos. Natürlich freuen wir uns über die Energie, die aus der Dankbarkeit der Menschen entsteht, und wir investieren natürlich mehr in die Dankbaren. 

	Alleyya: Vielen Dank! Noch eine Frage. Kann die Galaktische Föderation des Lichts eine Reihe von Ereignissen während der Sitzungen harmonisieren, sodass sie im Leben möglichst erfolgreich verlaufen und das Leben harmonisiert wird? Können solche Sitzungen durchgeführt werden? 

	Irina: Ja, die Antwort ist positiv. 

	(Artyash) Ja, wir können den Event Feed durch das Astrale beeinflussen und die Wahrscheinlichkeit der Verkörperung des höchsten Schwingungszweigs erhöhen. 

	Alleyya: Ausgezeichnet! Vielen Dank. 

	1:59:31 Verwendung von Wasser und Kristallen in HFS-Sitzungen. 

	Alleyya: In vielen meiner Sitzungen bitte ich darum, dass Wasser zum Aufladen in die Nähe gestellt wird. Hat das Wasser nach der Sitzung andere Eigenschaften? 

	Irina (Artyash): Ja, es wird eine ätherische Ladung hineingegeben. Wasser ist im Allgemeinen eine sehr interessante Struktur. Es speichert Energien für eine recht lange Zeit, aber nur die, die darin investiert wurden. Sie wissen, dass Wasser auch in religiösen Traditionen zum Aufladen verwendet wird. Es gibt zum Beispiel Weihwasser. Dieses Wasser ist mit den Energien des christlichen Egregors aufgeladen. 

	Alleyya: Ausgezeichnet. Ist es möglich, während einer Sitzung einen Kristall in die Nähe zu legen, um ihn für die Heilung aufzuladen und ihn bei sich zu tragen, sodass er in der Nähe ist? Denn nicht jeder und nicht immer kann diese Sitzungen akzeptieren. 

	Irina (Artyash): Ja, natürlich. Es können Kristalle vorhanden sein. 

	Alleyya: Welcher Kristall? Welches ist geeignet? 

	Irina (Artyash): Alles, was dir passt. Wir alle laden auf. 

	Alleyya: Wählen Sie selbst die Kristalle aus, die Ihnen am besten gefallen. 

	Irina: Liebe Freunde, wir hatten bereits eine Konferenz zum Thema Wellness-Sitzungen. Bitte schauen Sie es sich an, diese Themen wurden dort diskutiert. 

	Alleiya: Ich wollte sagen, dass wir ab dem 1., wie bei vielen Projekten, auch die Sitzungen mit der Galaktischen Föderation des Lichts ein wenig verschieben, buchstäblich um eine Stunde. Und sie finden am Samstag um 10:00 Uhr und am Montag um 21:00 Uhr statt. Also schließen Sie sich uns an. 

	2:01:25 Danke. 

	Alena: Wir danken unserem Chat für die Fragen, für die Liebe. So viele Glückwünsche wurden uns heute überbracht! Alle gratulierten Irina, Alleya, Maxim, dem gesamten Team und den Meistern. Vielen Dank an Alleiya für die Fragen und an unsere Gäste für die Antworten! Es ist schon Zeit, fertig zu werden. 

	Alleiya: Vielen Dank, liebe Zuhörer, für Ihre Fragen! Gib ihm bitte ein „Gefällt mir“! Klicken Sie ruhig auf die Glocke, um keine Sendung im Projekt zu verpassen. Vielen Dank, liebe Zuschauer! Ich wünsche Dir das Allerbeste, alles Gute! 

	Irina: Ich danke euch auch, liebe Freunde! Ich danke allen, die geantwortet haben: den Kuratoren der Galaktischen Föderation des Lichts und der Interstellaren Union, Erzengel Raphael als Vertreter der nicht verkörperten Geister, die nicht zu den Unionen gehören und über die materielle Welt hinausgegangen sind! Vielen Dank für Ihre Antworten. Ich danke meinem Höheren Selbst, dass es mir bei diesem Kontakt geholfen hat. Ich danke der lieben Alena für ihre Hilfe und Harmonisierung. Ich danke Alleiya noch einmal für die interessanten Fragen, die sie vorbereitet hat. 

	Vielen Dank, liebe Freunde, dass Sie sich dieses Video angesehen haben. Ich hoffe, Sie fanden es nützlich. Ich erinnere Sie noch einmal daran, dass wir eine ausführliche Konferenz mit der Galaktischen Föderation des Lichts haben, die wir auch mit Alleya abgehalten haben, wo es Fragen zu Wasser, Kristallen und allgemein zu den Regeln für die Durchführung von Sitzungen mit der GFS gab, die auch mit Vertretern der Galaktischen Föderation des Lichts besprochen wurden. Es gab sehr interessante ausführliche Antworten, Sie können sich dieses Video ansehen. 

	Sie können es in einer Suchmaschine finden, es heißt „Galaktische Föderation des Lichts. Irina Podzorova.“ Sie können den Namen in das YouTube-Suchfeld eingeben und er wird sofort angezeigt. Wir haben eine Konferenz zu diesem Thema. 

	Auch heute hatten wir eine sehr interessante Live-Übertragung. Wir haben viele Themen behandelt. Ich gratuliere allen Cassiopeianern noch einmal zum 5. Jahrestag von Cassiopeia! Es ist unser gemeinsamer Geburtstag! 

	Alleyya: Irochka, herzlichen Glückwunsch! 

	Irina: Herzlichen Glückwunsch an alle! Vielen Dank für Ihre Glückwünsche. Ich hoffe, dass dieser Fünfjahreszeitraum nur einer von vielen sein wird. Aber alles wird nach Gottes Willen geschehen, denken Sie daran. Nicht alles, was passiert, ist zufällig. Danke, liebe Freunde! 

	Alena: Danke! Wir erwarten Sie nächsten Samstag um 11:00 Uhr. Wir werden eine sehr interessante Sendung haben. Liebe Freunde, wir warten auf Sie. Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 

	Irina: Danke. Bis zum nächsten Mal! Tschüss! 

	

	 

	30. Juni 2024 

	Irina Podzorova hat Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit feinstofflichen Zivilisationen und mit der spirituellen Welt. 

	Alena Petrova – Meisterin des Cassiopeia-Projekts, leitende Meisterin des Cassandra-Zentrums, Leiterin des Human Energy Laboratory in Woronesch; 

	Alleiya ist eine universelle Kontaktperson des Cassiopeia-Projekts, Leiterin der Schule „Im Fluss“, Reiki-Meisterin, Heilerin; 

	Erzengel Raphael ist ein Vertreter der spirituellen Welt der 24. Ebene, einer der Herrscher der Egregoren des Christentums und Judentums, der Herrscher der Egregoren aller Heilsysteme und der Lehrer der Heilengel; 

	Ashtar Sheran – Vertreter des Planeten Ederpeset, Leiter der Raumflotte der Galaktischen Föderation des Lichts, Militäranalytiker und Politikwissenschaftler; 

	Saint-Germain ist ein Vertreter des Planeten Disaru, ein Kurator und Forscher von Planeten, die nicht Teil der Interstellaren Union sind; 

	Oalaramaus ist ein Vertreter des Planeten Futissa, ein Wissenschaftler und Historiker; 

	Rinti Kosh ist ein Vertreter des Planeten Futissa, ein Spezialist für die Interaktion mit feinstofflichen Zivilisationen, um Heilsysteme zu schaffen; 

	Artiquar ist ein Vertreter des Planeten Raom-Li, ein Spezialist für Heilung, Energiepraktiken und Meditationen mit verändertem Bewusstsein; 

	Ptaah ist ein Vertreter der Sirius-Zivilisation, ein Spezialist für den buddhistischen Egregor, ein Biologe und der Chefarzt und Heiler an Bord des Schiffes von Ashtar Sheran. 

	Leashsho ist ein Plasmoid der 18. Dichtestufe vom Planeten Alcyone; 

	Plasmoide und Humanoide sind Vertreter der Galaktischen Föderation des Lichts. 

	Die Protosprache der Erde. Runensymbole 

	 https://blog.cassiopeia.center/zemnoj-prayazyk-runicheskie-simvoly  

	Frage: Wir haben einen Professor, einen russischen Philosophen, einen Spezialisten auf dem Gebiet der alten russischen Geschichte. Sein Name ist Chudinov Valery Alekseevich. Hat er Recht, wenn er sagt, dass die russische Sprache ursprünglich auf der ganzen Erde verbreitet war, dass sie auf dem gesamten Planeten verbreitet war? 

	Jein. Seine Terminologie entspricht nicht mehr der Vergangenheit. Doch in der Vergangenheit, vor etwa 7.000 Jahren, war eine Sprache auf der ganzen Erde weit verbreitet. Ich würde es nicht Russisch, Chinesisch, Slawisch oder sonst etwas nennen, es war eine Sprache, die sich von allen modernen Sprachen unterschied. Aber an verschiedenen Orten auf der Erde gab es ihre eigenen Dialekte. Es gab eine gemeinsame Sprache für die Menschen, die sich durch das Sprechen dieser Sprache verstanden. Aber die Priestergilden verschiedener Nationen und verschiedener Stämme hatten ihre eigenen Geheimsprachen, die sich bereits voneinander unterschieden. 

	Diese Sprachen wurden geschaffen, um heilige Geheimnisse vor gewöhnlichen Menschen zu verbergen, die nicht der Priesterklasse angehörten. Er war kein Russe. Auch diese Sprachen waren weder Russisch noch andere. Alle heute existierenden Sprachen stammen von einer einzigen Wurzel ab. Die damals existierenden Sprachen – sowohl Geheimsprachen als auch die Umgangssprache – bestanden überwiegend aus in Silben zerlegten Wörtern. Das heißt, sie wurden mit speziellen Runen geschrieben und jede Rune bezeichnete eine Silbe und jede Silbe hatte eine bestimmte Bedeutung. Die Bedeutung der Silben war zu verschiedenen Zeiten an verschiedenen Orten auf der Erde unterschiedlich, es gibt jedoch Gemeinsamkeiten. 

	
Slawische Runen. Runensymbole 

	Alle heute existierenden Runen und die skandinavischen Runen sind nicht nur das Futhark, sondern auch mehrere andere, seltenere Varianten: die slawischen Runen, die phönizische Schrift, die etruskische Schrift, chinesische Hieroglyphen, die georgische, die armenische Schrift und natürlich das lateinische Alphabet – all dies stammt von diesen alten Runen ab. Es gab mehrere davon und sie bestanden aus beliebigen Buchstaben, beliebigen Zahlen und beliebigen Silben. Jeder Buchstabe hatte zudem eine eigene Rune, die für die Silbe zuständig war. 

	Und diese Originalrunen, kann man sie heute noch irgendwo finden? Vielleicht in Ihrer Bibliothek, da Sie uns studieren, oder vielleicht sind sie irgendwo in unseren Bibliotheken? 

	Es kann gefunden werden, es kann durch einen Kontakt weitergegeben werden. Aber du kennst sie zum Beispiel von anderen Zahlen, Buchstaben, die du jetzt hast. Sie dienten der Darstellung von Objekten. Diese Zeichnungen stellten zunächst bestimmte Objekte dar und später begannen sie, Symbole darzustellen. Nimmt man nun beispielsweise moderne Buchstaben der russischen Sprache, so handelt es sich auch hier um ein Bild von Runen, allerdings etwas abgewandelt. 

	Der Buchstabe „P“ beispielsweise bezeichnete ein kleines Beil, mit dem Bäume gefällt und Tierkadaver in Stücke zerlegt wurden. Es war eine Art schematische Zeichnung. Zuerst zeichneten sie vor 9.000 bis 10.000 Jahren einfach ein Piktogramm – ein Bild. Später bezeichnete dieses Zeichen nicht nur ein Beil. Als es sich in eine Rune verwandelte, begann es, ein bestimmtes Konzept darzustellen. Die Rune ist bereits ein Symbol. Diese Rune bezeichnete zunächst das Konzept der Teilung, Trennung und Aufteilung von etwas in Teile. Dies ist die Bedeutung des Buchstabens „R“, nur ein Buchstabe, er war in verschiedenen Teilen der Erde ähnlich, natürlich mit Nuancen, aber er war ähnlich. Auch andere Nationen besitzen ähnliche Zeichnungen und Abbildungen dieses Briefes. 

	Wenn wir den Buchstaben „A“ nehmen, dann war sein ursprüngliches Bild zunächst zur Seite gerichtet. Es handelte sich um ein Originalbild eines Stierkopfes mit Hörnern: ein runder Kopf und zwei Hörner. Sie können jetzt sehen, dass es sich um ein bestimmtes Dreieck handelt, das mit einem Strich durchgestrichen ist. Dies ist eine schematische Darstellung desselben Stierkopfes. Für die alten Völker war der Stier ein Symbol für Fruchtbarkeit, Ernte und die Schaffung von etwas Neuem, da die Landwirtschaft sehr entwickelt war. Und die Viehzucht von Tieren wie Kühen war sehr weit entwickelt. Kühe ernährten die Menschen und gaben ihnen Milch. 

	Um Milch von einer Kuh zu bekommen, musste sie ein Kalb zur Welt bringen. Der Stier galt als derjenige, der das Kalb zur Welt bringt. Außerdem wurden Stiere zum Pflügen des Landes eingesetzt, da es damals noch wenige Pferde gab; Sie wurden eher bei militärischen Operationen, bei militärischen Überfällen auf benachbarte Stämme oder bei der Jagd eingesetzt. Militärische Überfälle waren damals übrigens keine Seltenheit. Doch wurden Stiere zum Pflügen des Landes und zur Erschließung schwieriger Landstriche eingesetzt, die zunächst mit Wald und Gras bewachsen waren. Um dieses Gebiet zu erschließen, mussten die Menschen zunächst die Bäume fällen, die Stümpfe ausreißen und das Gebiet dann mit Hilfe derselben Stiere einebnen, da dies von Hand sehr schwierig ist, insbesondere auf dem, was man als Neuland bezeichnet. 

	Daher galten Stiere gleichzeitig als Symbol der Fruchtbarkeit, als Symbol der Schöpfung und als Symbol für den Beginn von etwas Neuem. Sagen wir, der Beginn eines neuen Lebens. Und deshalb wurde der Laut „A“ mit dem Kopf eines Stiers bezeichnet, und dann blieb nur eine schematische Schreibweise übrig, die Sie in Ihrem modernen Alphabet sehen. In der Antike war dieser Buchstabe ein Symbol für den Anfang, die Geburt, die Fruchtbarkeit, die Entstehung von etwas. 

	In einigen Nationen war es ein Symbol des Absoluten. Absolut – Sie sehen, dass dort der Buchstabe „A“ steht. Und es ist keineswegs ein Zufall, dass bei vielen modernen Völkern der Erde der Buchstabe „A“ in ihrem Alphabet an erster Stelle steht. Hier beginnt alles. 

	Energie von Runensymbolen. Rune RA 

	Frage: Sind diese Symbole, diese Buchstaben mit irgendeiner Art von Energie aufgeladen? Ist in ihnen Energie investiert, wenn wir sie im Raum aufschreiben oder auf Papier schreiben können? 

	Es kann nur mit der Energie dessen aufgeladen werden, der es schreibt, der es liest, der es mit sich trägt. Es kann mit der Energie aufgeladen werden, die Sie hineinstecken. Jedes Symbol kann mit der Energie der Person aufgeladen werden, die es erstellt. Er kann die Kuratoren um Hilfe bei der Abrechnung bitten. 

	Beispielsweise bezeichnete die Silbe „RA“, die bereits eine Kombination der Buchstaben „R“ und „A“ war, nicht mehr Trennung plus Schöpfung, sondern bereits ein neues Konzept. Die Silbe „RA“ wurde durch eine Rune gekennzeichnet. Übrigens bestanden die Runen nicht nur aus geraden Linien, sondern waren auf den Tafeln in unterschiedlichen Mustern abgebildet. Beispielsweise wurde die Silbe „RA“ durch eine alte Rune bezeichnet. Dies ist die Sonne, die hinter dem Horizont aufgeht. Übrigens sollte es entsprechend der Anzahl der Chakren sieben Strahlen nach oben ziehen. Es war „RA“. Es symbolisierte die Sonne, das Licht und das göttliche Prinzip. Am häufigsten bezeichnete es jedoch die Sonne. 

	05:40, Nr. 356 Slawische Götter und Runen. Veles über die Mythen der alten Slawen. Interpretation von Runen. Wer ist Gott Svarog? 

	Veles ist ein Vertreter der subtilen Welt der 18. Dichteebene, eine slawische Gottheit 

	Oktober 2021 

	Vanga über "Cassiopeia" 

	 https://blog.cassiopeia.center/vanga-o-kassiopee  

	Vangelia, ich habe eine Frage, die die Leute stellen: Sie haben einmal gesagt, dass die Menschen bald Kontakt mit Außerirdischen aufnehmen werden. Dies ist nicht meine persönliche Frage, die Leute fragen: Wird das Cassiopeia-Projekt eine Art Schritt in Richtung Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen sein, was denken Sie? 

	Der Geist von Vanga antwortet: 

	Gute Frage, vielen Dank dafür, liebe Freunde. In der spirituellen Welt machte mich Zaliatar mit dem Egregor von „Cassiopeia“ bekannt. Er zeigte mir die Kuratoren dieses Egregors. Ich bin in meinem spirituellen Körper bereits zum Planeten Burkhad gereist. Ich war zu Lebzeiten dort und habe mit meinen Kuratoren und insbesondere mit den Förderern des Egregors „Cassiopeia“ gesprochen. Wie ein Blitz schoss mir alles durch den Kopf, was ich darüber gesagt hatte, dass die Erde bald Kontakt mit Außerirdischen haben würde. Das habe nicht nur ich gesagt, das haben mir auch meine Vorgesetzten gesagt. Das hat mir übrigens Erzengel Gabriel erzählt. Ja, die, die Sie Mirrah Count nennen. Damals nahm ich ihn als Erzengel Gabriel wahr. Ich traf ihn, nachdem ich die Inkarnation verlassen hatte. Wir trafen uns wieder, ich besuchte ihn auf Burkhad und fragte ihn nach „Cassiopeia“ und warum er mir solche Informationen über Außerirdische gab. 

	Er sagte mir, dass diese Information unter anderem deshalb gegeben wurde, weil in der Geistlichen Welt die Geburt von Irina und Maxim, ihr Weg, bereits sichtbar war. Das wusste ich nicht. Mir wurden ihre Wege, ihre Kontakte und ihre Öffnung dieses Themas für die Welt vermittelt. Dann habe ich mir in der Zeitleiste die Wahrscheinlichkeit von Ereignissen im Zusammenhang mit dem Egregor von „Cassiopeia“ angesehen. 

	Ich sehe Dinge, die du noch nicht weißt. Dass andere Leute nach dir kommen werden. Die Geister, die dieses Projekt im Hinblick auf Kontakte für die gesamte Erde entwickeln werden, sind bereits inkarniert. 

	Natürlich gab es vor mir Kontaktpersonen. Ich war auch ein Kontaktperson. Ich stand in Kontakt mit Burkhad, den Plejaden, der Galaktischen Föderation des Lichts und der Spirituellen Welt. Ich habe auch darüber gesprochen. Ich habe es nur nicht so offen gesagt wie Irina, aber ich habe es nicht verheimlicht. Ich kannte persönlich mehrere andere Kontaktpersonen. Ich hatte eine Freundin (zeigt ein junges Mädchen), die auch Kontakt mit Außerirdischen hatte. Tatsächlich hat es immer viele solcher Kontaktpersonen oder Medien gegeben, es gibt sie jetzt und es wird sie auch in Zukunft geben. 

	Was ist der Unterschied zwischen Irina, Maxim und Cassiopeia? Die Tatsache, dass Sie sich geoutet haben, um offen mit den Leuten über dieses Thema zu sprechen. Das ist das Erste. Und zweitens bringen Sie einer Person bei, bewusst mit verschiedenen Wesenheiten in Kontakt zu treten, die auf sie zukommen. Zaliatar und Mirrah Count haben mir davon erzählt. Sie helfen den Menschen nicht nur, indem Sie ihre Probleme lösen, sondern Sie bringen ihnen bei, ihre eigenen Probleme zu lösen. 

	Vangas Aufgaben auf spiritueller Ebene 

	Frage: Was machen Sie in der spirituellen Welt? 

	Erstens: Ich konsultiere Geister, die nicht nur auf der Erde, sondern auch auf anderen Planeten inkarnieren möchten. 

	Zweitens: Ich kontaktiere Menschen, Erdlinge, wie ein Engel. Ich gebe ihnen Hinweise und beantworte ihre spirituellen Fragen zur spirituellen Welt. Ich mache keine Vorhersagen mehr, weil die Zukunft viele Möglichkeiten bietet. Jetzt habe ich eine andere Aufgabe – über spirituelle Dinge zu sprechen. 

	28:15, #355 Live-Übertragung. Kommunikation mit dem Geist von Vanga. 

	Der Geist von Vanga ist ein inkarnierter Geist, der auf der Erde von der bulgarischen Prophetin Vanga (Vangelia) inkarniert wurde. 

	Oktober 2021 

	#747 Freies Thema. Live-Fragen und Antworten. Irina Podzorova Kassiopeia. 

	 https://blog.cassiopeia.center/svobodnaya-tema-otvety-na-voprosy-v-pryamom-efire  

	 https://www.youtube.com/watch?v=oQKXHg-gVKU  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:01 Begrüßung und Vorstellung der Teilnehmer. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde. Guten Tag allerseits! Mein Name ist Irina Podzorova. Ich bin ein Kontaktperson mit außerirdischen und feinstofflichen Zivilisationen, mit der spirituellen Welt. 

	Ich begrüße Sie alle im neuen Jahr 2025. Nochmals herzlichen Glückwunsch. Heute haben wir unsere erste Live-Übertragung im neuen Jahr. Wir haben uns entschieden, es der Beantwortung Ihrer Fragen zu widmen. 

	Ich habe unsere Kuratoren zu dieser Live-Übertragung eingeladen. LiShioni und MidgasKaus sind hier anwesend. Sie grüßen Sie ebenfalls und wünschen Ihnen ein frohes neues Jahr. Wenn Sie Fragen an uns haben, können Sie uns schreiben. Wenn Sie Fragen an sie haben, können Sie schreiben, dass dies Fragen an sie sind. 

	Wir werden ein freies Thema haben. Sie können Fragen zum Projekt, zu uns, zu allem, was Sie möchten, stellen. 

	01:11 Plasmoiderkrankungen. Aktivitäten von Plasmoiden in ihrer Freizeit. 

	Maxim: Irina, Denis fragt: „Haben Plasmoide Krankheiten und was machen sie in ihrer Freizeit?“ 

	Irina: Frage an wen? 

	Maxime: Zu plasmoiden Zivilisationen. Haben Plasmoide Krankheiten? 

	Irina: Plasmoide haben eine Funktionsstörung. Es liegt eine Funktionsstörung des feinstofflichen Körpers vor, die in der irdischen Sprache als schmerzhafter Zustand übersetzt werden kann. Dies geschieht bei jenen Plasmoiden, deren Schwingungen gesenkt wurden und bei denen deshalb der Energiefluss in ihren Ätherkörpern unterbrochen wurde. 

	Maxim: Sie fragen: „Was machen Plasmoide in ihrer Freizeit?“ Wie vergeht die Zeit bei Plasmoiden? 

	Irina: Es gibt viele Arten von Plasmoiden. Es gibt kosmische und terrestrische Plasmoide. Auch unter den terrestrischen Plasmoiden gibt es zahlreiche Typen. Dies sind Geister – Plasmoide der Elemente, natürliche Orte, Wetter, Schöpfer der Seelen. 

	In ihrer Freizeit (das sind intelligente Geister) gehen sie ihren Hobbys nach. Viele von ihnen versuchen derzeit, Kontakt zu Menschen aufzunehmen, zu Wesen, die auf der dritten Dichteebene inkarniert sind. Im weiteren Sinne mit Humanoiden. 

	02:44 Über die Unendlichkeit des physikalischen Universums. 

	Maxim: Gute Frage (liest aus dem Chat). Ist es möglich, von Vertretern der Geistlichen Welt die Dimensionen des physischen Universums herauszufinden? 

	Irina: In der Geistlichen Welt gibt es Informationen über die Größe des physischen Universums. Doch nach menschlichem Verständnis ist das physikalische Universum unendlich, weil es unmöglich ist, sein Ende zu erreichen oder dorthin zu fliegen. Bei diesem Versuch bewegt sich der bewegte physische Körper kreisförmig (das zeigt, dass man in einem Kreis landet, wenn man in eine Richtung um die Erde reist oder fliegt). 

	Auch das Universum. Dies ist ein dreidimensionaler Ball. LiScioni und Mead zeigen, dass sich alle Galaxien in einer Kugel befinden. Es ist unmöglich, bis zum Ende zu fliegen. Sie werden die ganze Zeit im Kreis fliegen. Deshalb sagt man, der Weltraum sei unendlich. Auf einem Schiff kommt man da nicht raus. 

	04:19 LiShioni über Sukkubi und Inkubi. Sexuelle Kontakte und Energieaustausch zwischen Plasmoiden und Menschen. 

	Maxim: Hier ist die Frage. Sind Succubi und Incubi Plasmoide mit niedriger Schwingung? 

	Irina: LiShioni ist unsere Spezialistin für die Astralwelt und das Studium feinstofflicher Plasmoid-Zivilisationen. Er sagt: „Diese Begriffe bezeichnen jene plasmoiden Wesen, plasmoiden Zivilisationen, deren Vertreter sexuellen Kontakt mit Humanoiden eingehen.“ 

	(LiShioni) Sie haben unterschiedliche Schwingungen. Nach Beobachtungen der Interstellar Union weisen mehr als 60 % solcher Plasmoide ein durchschnittliches Niveau auf. Vom 12. bis 15., bedingt, wenn wir über die spirituelle Ebene sprechen. Plasmoide mittlerer Ebene. Manche sind niedriger, manche sind höher. Manchmal gibt es einen 9., 10. 

	Maxim: Sind das subtile Wesen? 

	Irina (LiShioni): Dies ist keine Dichteebene, sondern eine spirituelle. Der Dichtegrad kann beliebig sein. 

	Maxim: Ich verstehe. Können Succubi und Incubi spirituell und nicht subtil sein? 

	Irina (LiShioni): Das können sie, aber es kommt seltener vor. Wenn der Geist die Inkarnation verlässt, verliert er sehr oft den Wunsch nach Geschlechtsverkehr, da sein Selbsterhaltungstrieb verloren geht. Und bei Plasmoiden kann dieser Wunsch bestehen bleiben, da sie häufig den Wunsch haben, Energien auszutauschen. 

	Für sie sind die Empfindungen, die eine Person beim Geschlechtsverkehr erlebt, eine Form von Energie. Art des Energieaustausches. Aus ihrer Sicht tun sie nichts Schlechtes – sie tauschen lediglich Energie aus. Für einen Menschen hängen die Ergebnisse des Energieaustauschs und die Folgen eines solchen Kontakts in erster Linie vom spirituellen Niveau des Plasmoids ab, ob es niedrig, mittel oder hoch ist. Und zweitens ist der Plasmoidtyp von nicht geringer Bedeutung, da sie alle unterschiedlich sind. Ihre feinstofflichen Körper sind unterschiedlich aufgebaut. Sie können problemlos mit der menschlichen Energie vereinbar sein, aber sie können auch sehr unterschiedlich sein. Und selbst trotz eines hohen spirituellen Niveaus kann es für eine Person schwierig sein, ihre ätherischen Energien zu akzeptieren. Unvereinbarkeit. 

	(Irina) MidgasKaus gibt einen Hinweis. 

	(MidgasKaus) Wie es bei Menschen zu Blutunverträglichkeiten kommt. Im Blut befinden sich verschiedene Eiweiße, weshalb es bei einer Transfusion zu Erkrankungen kommt. 

	Blut ist auch Energie. Unter den Plasmoiden gibt es solche, die trotz ihrer hohen Spiritualität über ätherische Energien verfügen können, die mit den ätherischen Energien des Menschen schlecht vereinbar sind. Dadurch können sowohl die Person als auch das Plasmoid in einen schmerzhaften Zustand geraten und krank werden. Trotz der hohen Spiritualität. Bei mangelnder Energieverträglichkeit. Nicht spirituell, aber energetisch. 

	Maxim: Ist es möglich, diese Verbindung zum persönlichen Vorteil zu nutzen? Sagen wir, du – zu mir, ich – zu dir. Das heißt, du bist die Erfüllung meiner Wünsche und ich erlaube dir, Intimität mit mir zu haben. 

	Irina: Sie lächeln. 

	Was verstehen wir unter Wunscherfüllung? Plasmoide haben ihre eigenen Fähigkeiten. Und es hängt davon ab, was der Wunsch ist. 

	Maxime: Wunsch: „Ich möchte viel Geld.“ 

	Irina: Wo wird er sie herbekommen? 

	Maxim: Ich weiß es nicht. Manche Lebensumstände entwickeln sich so, dass viel Geld übrig bleibt. 

	Irina (MidgasKaus): Er kann die Verbindung einer Person zu einem finanziellen Egregor analysieren und erforschen. Schauen Sie auf die Astralebene, um herauszufinden, was Sie daran hindert, viel Geld zu erwerben. Sagen Sie einer Person, wohin sie gehen soll. 

	(Irina) Zeigt, wie man Optionen für mögliche Aktionen anzeigt. Dies wird wie ein Hinweis sein. 

	(MidgasKaus) Eine Person hat ihre eigene Beziehung zum finanziellen Egregor. Wenn er finanzielle Blockaden hat und nicht versteht, wie er die Finanzströme umlenken kann, damit sie sich vermehren, wird er nicht viel Geld haben. Selbst wenn diese Umstände für ihn geschaffen würden, wäre er nicht in der Lage, sie zu akzeptieren oder aufrechtzuerhalten. Manchmal können sie es annehmen, aber nicht behalten. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	Irina: LiShioni spricht. 

	(LiShioni) Frage: „Was können Sie von Plasmoiden im Austausch für Ihre sexuelle Energie verlangen?“ 

	Maxim: Ja. 

	Irina: (LiShioni) Beim Energieaustausch: Eine Person gibt Energie und das Plasmoid hat Lebensenergie. Wie kommt es, dass ihr Menschen Lebenskraft habt? Und Plasmoide haben eine Lebenskraft, wie wir bereits gesagt haben, ätherische Energie. Bei Kontakt geben die Menschen ihm ihre Lebensenergie. Und im Gegenzug erhalten sie seine Lebensenergie. 

	Wie es ist, hängt von seinem spirituellen Niveau, seinem Charakter und seiner Stimmung sowie von der Art seines Ätherkörpers ab. Handelt es sich um ein hochspirituelles und mit dem Menschen kompatibles plasmoides Wesen, dann erhält der Mensch durch einen solchen Kontakt eine Ladung positiver Energie, Kraft, Elan, Inspiration und Freude. 

	(Irina) Zeigt Energien, die dabei helfen, im Leben zu arbeiten, neue Ideen zu entwickeln, die Gesundheit einer Person zu verbessern und zu heilen. 

	(LiShioni) Wenn sich ein Plasmoid mit niedriger Spiritualität und niedriger Schwingung auf einem niedrigen spirituellen Niveau befindet, also auf einem niedrigeren Niveau als eine Person (es kann mit jemandem kommunizieren, dessen spirituelles Niveau niedriger ist), kann es aufgrund verschiedener Umstände Kontakt mit ihm aufnehmen. 

	Handelt es sich hierbei um ein hochspirituelles, aber mit einem menschlichen Plasmoid inkompatibles Wesen, dann können die Folgen des sexuellen Kontakts mit diesem dazu führen, dass bei der Person der gleiche Energieaustausch stattfindet wie beim Plasmoid. Wenn ein Plasmoid beispielsweise Negativität in seinem spirituellen Herzen hat: Wut, Niedergeschlagenheit, Ängste usw., wird es dies mit einer Person teilen. Und die Person wird negative Emotionen und Gefühle erleben, aber nicht ihre eigenen, sondern seine. 

	Wenn eine energetische Unverträglichkeit vorliegt, wird der Mensch einen Energieverlust verspüren, weil ihm Energie gegeben wurde, er sie aber nicht angenommen hat. 

	(Irina) Zeigt, wie sie an ihm vorbeigegangen ist. 

	(LiShioni) In komplexeren Fällen dringt ätherische Energie ein, aber wenn sie damit nicht kompatibel ist, kann sie ihre ätherischen Matrizen beschädigen. Dies kann sowohl zu psychischen als auch zu physischen Erkrankungen führen. 

	Maxim: Sehr interessant. 

	Irina: Ja, das Plasmoid muss kompatibel sein. 

	12:50 Besuch von Jesus Christus in Pikran. 

	Maxim: Interessante Frage. Hat irgendjemand Christus in den 2000 Jahren auf dem Planeten Picran besucht? 

	Irina: Nur in Astralkörpern. 

	Maxim: Hat jemand einen physischen Körper besucht? 

	Irina: Solche Informationen haben wir nicht. Wenn jemand Christus körperlich besuchen würde, wäre dies untereinander. Er erzählt uns nicht von all seinen Kontakten. Wir wissen, dass sie das Astral besucht haben. 

	13:24 Die Wahrscheinlichkeit, Kriege auf der Erde zu beenden. Über die Flüge von Erdbewohnern jenseits des Sonnensystems. 

	Maxim: Frage. Wahrscheinlich an LiShioni. Was zeigt die Zeitleiste, wenn die Kriege auf der Erde aufhören werden? Wann wird der Mensch über das Sonnensystem hinausfliegen? 

	Irina (LiShioni): Es gibt verschiedene Wahrscheinlichkeiten. Sie ist nicht allein, es gibt viele von ihnen. 

	Maxim: Mindestens ein paar. Der frühestmögliche Zeitpunkt und der fernstmögliche Zeitpunkt. 

	Irina (LiShioni): Wenn die Kriege aufhören und die Erdlinge über das Sonnensystem hinausfliegen. Ereignisse auf der Zeitleiste werden zu unterschiedlichen Zeitpunkten markiert. Das wahrscheinlichste Szenario ist, dass mit der Erforschung des Sonnensystems begonnen wird. 

	Was meinen Sie mit „über das Sonnensystem hinausfliegen“? Sind die Geräte schon abgehoben? Oder meinst du Menschen? 

	Maxime: Menschen. 

	Irina (LiShioni): Nach den bestehenden Wahrscheinlichkeiten des Zeitbandes werden die Menschen das Sonnensystem frühestens in 220–250 Jahren zum ersten Mal verlassen. Unabhängig, ohne die Interstellare Union und die Galaktische Föderation des Lichts. Keine Kontaktpersonen, sondern offizielle Kosmonauten, Astronauten, die von irdischen Wissenschaftsgemeinschaften entsandt werden. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	Irina (LiShioni): Um Kriege zu beenden, gibt es mehrere Möglichkeiten. Die Chancen stehen gut, dass der letzte größere militärische Konflikt im Jahr 2033 stattfinden wird und es danach keine Kriege mehr geben wird. Die Wahrscheinlichkeit liegt bei 17 %. 

	Maxim: Ich verstehe. Zu diesem Zeitpunkt. 

	Irina (LiShioni): Ja. 

	15:32 Ökologische Katastrophe im Schwarzen Meer und Hilfe durch die Interstellare Union. 

	Maxim: Die Frage wird von Tatiana gestellt. Ökologische Katastrophe im Schwarzen Meer. Besteht Hoffnung, dass die Interstellare Union bei der Liquidierung helfen wird? Oder betrachten sie das Geschehene nicht als ernsthafte Bedrohung für die Zivilisation der Erde? 

	Irina (LiShioni): Dies ist eine wirklich große Umweltkatastrophe, die sich ereignet hat, weil die Leute die Sicherheitsvorkehrungen nicht beachtet haben (sie zeigen, wie sie die Sicherheitsvorkehrungen nicht beachtet haben). 

	An den Küsten und auf dem Grund des Schwarzen Meeres befinden sich außerirdische Stützpunkte. Die Arbeiter dieser Stützpunkte haben bereits spezielle Mikroorganismen freigesetzt, die ins Wasser gelangte Kohlenwasserstoffe in sicherere Verbindungen umwandeln. Das braucht Zeit. 

	Irina: Sie haben diese Mikroorganismen ins Wasser freigesetzt. Ich kann jetzt sehen, dass sie … 

	Maxim: Es wird bereits geholfen. 

	Irina (LiShioni): Ja, es wird durchgeführt. Aber jetzt ist immer noch eine Zeit, in der die Wassertemperatur niedriger ist. Mikroben können nicht mit voller Kapazität arbeiten. Wenn es wärmer wird, werden diese Kohlenwasserstoffe abgebaut. Der Zustand von Wasser, Pflanzen, Tieren und Fischen in der Region wird überwacht. Bei Bedarf werden Anpassungen vorgenommen, um die Zugabe weiterer Mikroorganismenchargen zum Wasser zu ermöglichen. 

	Der Theorie der Interstellar Union zufolge ist die wirksamste Methode zur Reinigung von Wasser von derartigen Verunreinigungen nicht mechanischer, sondern mikrobiologischer Natur. 

	17:36 Online-Übungen, Kurse, Meditationen im Cassiopeia-Projekt. 

	Maxim: Liebe Freunde, ich möchte Sie daran erinnern, dass Irina und ich Live-Online-Sitzungen veranstalten. Dabei handelt es sich um meditative Übungen, außerkörperliche Reisen zu verschiedenen Planeten, Flüge zum Schiff von Ashtar Sheran. Sie können an diesen Übungen teilnehmen und zuschauen. Wir haben unseren eigenen GetCourse. Darüber hinaus finden Sie diese Praktiken auf Getcourse. Aufzeichnungen aller Meditationsübungen und Astralreisen. 

	Ich möchte Sie daran erinnern, dass es für Personen, die nicht zu unserem Schulungsprogramm nach Woronesch kommen können, ein Online-Programm gibt, mit dem sie an der Schulung teilnehmen können. Das Programm heißt „Auf dem Weg des spirituellen Wachstums“. Irina Podzorova Akademie. 

	Sie können dieses Training online ansehen und absolvieren. Wir bieten sowohl Online-Übungen als auch Online-Schulungen an. Online-Lernen wird den Besuch eines Klassenzimmers jedoch nie ersetzen. Sie haben die Möglichkeit, persönlich mit Irina zu kommunizieren, verschiedene Übungen zu absolvieren und eine persönliche Sitzung mit Irina zu erhalten. 

	19:20 Theorie der Seelenfragmentierung. 

	Maxim: Frage. Es gibt eine Theorie, dass jede Seele bei ihrer Inkarnation auf der Erde in Teile zersplittert wird. Kann man das erklären? 

	Irina: Nach der Theorie der Interstellaren Union macht die Seele, die auf der Erde im menschlichen Körper inkarniert ist, 30 % des Geistes aus. Sie inkarniert in einem Körper. Eine Aufteilung oder Zersplitterung dieser 30 % auf mehrere Gremien findet nicht statt. 

	Diese Theorie entstand als Ergebnis der Interpretation der spirituellen Erfahrungen einiger Menschen, die Teile ihrer Seele in anderen Menschen spürten. Wir verstehen diese spirituelle Erfahrung so (das zeigt es mir jetzt), dass Menschen, die miteinander kommunizieren, Energien austauschen. Ein Mensch kann spüren, dass ein Teil seiner Energie in jemand anderem steckt, als Teil der Seele. Eine Aufteilung von 30 % erfolgt in diesem Fall nicht. Es ist ein Gefühl der Einheit mit den Menschen. So interpretieren wir es. 

	Besonders mit Menschen, die Ihnen geistig nahe stehen, können Sie ein Gefühl der Verbundenheit verspüren. Dieses Phänomen ähnelt dem Phänomen der Zwillingsflammen, nach dem Sie uns, liebe Freunde, bereits gefragt haben. Es basiert auch auf einem Gefühl der geistigen Verwandtschaft, der geistigen Einheit. In diesem Fall gibt es keine Zwei- oder Dreiteilung der Seele, die 30 % des Geistes ausmacht. 

	21:28 Die Möglichkeit, die Inkarnation durch Mord durch eine andere Person zu verlassen. 

	Maxim: Liest aus dem Chat: „Hallo. Kommt es vor, dass die Seele auf der Erde inkarniert und ihr Ziel darin besteht, die Inkarnation durch Mord zu verlassen? Kommt das vor? Ist Mord immer ein Verstoß gegen den freien Willen oder kann es eine Entscheidung der Seele sein?“ 

	Irina: Meinst du Mord durch eine andere Person? 

	Maxim: Ja. 

	Irina: Nein. Die Art des Austritts aus der Inkarnation wird mit den beratenden Engeln vereinbart. Wenn die Seele die Absicht hat, die Inkarnation aus irgendeinem Grund zu verlassen, beispielsweise durch Mord durch eine andere Person, wird eine solche Ansicht von den Engelberatern nicht gebilligt. Dies birgt das Risiko, das spirituelle Niveau eines anderen Geistes zu senken. Engelhafte Berater billigen nur den Willen Gottes. Als seine Erfüllung, sein Gebot. 

	Sie billigen stets jene Handlungen, die dem Gebot nicht widersprechen. Und sie werden es nicht gutheißen, die Inkarnation durch Mord zu beenden. Sie werden ihm antworten: „Trotz des Zwecks der Inkarnation dürfen Sie nicht riskieren, das spirituelle Niveau eines anderen Geistes zu senken.“ 

	Mord ist eine Entscheidung der Person, die ihn begeht. Wenn wir von vorsätzlichem Mord sprechen. Da ist etwas Unbewusstes. Dies hat beispielsweise eine Person aus Unachtsamkeit oder durch ein Versehen getan. Hier gibt es mehrere Möglichkeiten. 

	Wenn es sich um vorsätzlichen Mord handelt, etwa um die Tötung eines Menschen durch einen anderen Menschen aufgrund negativer Gefühle und Emotionen des Mörders, dann liegt die Entscheidung hier beim Mörder. 

	23:58 Ursachen von Krankheiten erkennen. 

	Maxime: Anneli schreibt: „Warum werde ich immer wieder krank und kann die Gründe dafür nicht erkennen?“ 

	Irina: Weil ich den Grund nicht erkennen kann. Wie haben Sie es erkannt? Es werden mehr Daten benötigt. Was haben Sie getan, um spirituelle Ursachen zu identifizieren? Haben Sie mit Ihrem Höheren Selbst gesprochen? Was sagt es dazu? 

	Jetzt wird MidgasKaus es Ihnen sagen. 

	(MidgasKaus) Wenn Sie eine Krankheit haben, die Sie lange nicht heilen können, sprechen Sie mit Ihrem Höheren Selbst. Sie können dies selbst tun oder sich von einem Guide helfen lassen, der Ihnen hilft, Fragen richtig zu formulieren und zu stellen. Sie erhalten vom Höheren Selbst nicht nur Antworten auf die Ursache Ihrer Krankheit, sondern können auch dabei helfen, die spirituelle Ursache zu beseitigen. Sie können Ihr Höheres Selbst fragen, was getan werden muss, um den Körper auf physischer Ebene wiederherzustellen, nachdem die Ursache auf spiritueller Ebene beseitigt wurde. 

	25:18 Astralreise zu anderen Planeten. Vision im Astralen. 

	Maxim: (liest aus dem Chat vor) „Hallo! Mittwochs versuche ich, etwas über den Planeten und seine Bewohner zu erfahren, zu dem wir auf einer Astralreise fliegen. Es klappt nur, Ashtar zu sehen, und das war’s. Ich schaue mir die Bilder an, aber sie sind nicht sehr aussagekräftig. Woher bekomme ich Informationen? Und warum kann ich Bilder nicht so gut sehen?“ 

	Irina: Wo kann ich mich worüber informieren? 

	Maxim: Über die Planeten. Der Almanach enthält zahlreiche Informationen über die Planeten und ihre Bewohner. Um zu verstehen, wohin wir in unserem Astralkörper fliegen, können wir den Almanach lesen. 

	Irina (MidgasKaus): Sie fliegen zu den Planeten, die Irina mittwochs für Astralreisen ankündigt. Sie wählt Planeten aus, die sie besucht hat, und spricht im Projekt Cassiopeia darüber. Informationen hierzu gibt es im Internet. Geben Sie den Namen des Planeten in Ihren Browser ein: „Planet soundso.“ Sie werden auf eine Internetseite weitergeleitet, auf der über diesen Planeten geschrieben wird, wie Irina Ihnen erzählt hat. Geben Sie beispielsweise „Planet Disney“ in Ihren Browser ein und klicken Sie auf „Suchen“. Sie erhalten einen Link zu einem Artikel über den Planeten Disnit, der auf den Ressourcen des Cassiopeia-Projekts veröffentlicht ist. Auch für die anderen Planeten. 

	Bezüglich der Sicht im Astralbereich. Um es klarer, schärfer und heller zu machen, müssen zwei Dinge getan werden. Das erste Ziel besteht darin, fantasievolles Denken zu entwickeln. Durch bildliches Denken können astrale Bilder durch die eigene Wahrnehmung interpretiert werden und erscheinen deutlicher im Bewusstsein. Zweitens müssen Sie Astralreisen nicht einmal pro Woche, sondern zwei- oder dreimal pro Woche praktizieren. Sie werden nicht nur mit Irina zusammen sein, sondern auch alleine Astralreisen unternehmen. Astrales Sehen entwickelt sich durch Übung. Sie müssen mindestens einen Monat damit verbringen, zu lernen, im Astralbereich klar zu sehen. Und zwar nicht nur zum Sehen, sondern auch zum Erinnern. 

	Wenn Sie einschlafen und bei der Astralreise das Bewusstsein verlieren, müssen Sie mit der mentalen Reise beginnen, dann werden Sie mental reisen und den Körper spüren. Wenn Sie dann Ihr Bewusstsein gut bewahren können, gehen Sie zu den astralen Bewusstseinszuständen über. Konzentrieren Sie sich während einer mentalen Reise auf die Bilder. Dies führt dazu, dass sich der Astralkörper ablöst und Sie den physischen Körper nicht mehr spüren. 

	Die Helligkeit der Wahrnehmung hängt von Ihrer Vorstellungskraft und der Menge an Lebensenergie zum Zeitpunkt der Reise ab. Möglicherweise sind Sie müde und können sich nicht konzentrieren. Probieren Sie Übungen zum Öffnen und Harmonisieren der Chakren aus. Achten Sie besonders auf die Öffnung und Harmonisierung des sechsten und siebten Energiezentrums. Es gibt solche Praktiken. Sie können im Internet „Chakra Harmonization Practices by Irina Podzorova“ eingeben. Es gibt Meditationen, Praktiken, die von Vertretern des Planeten Esler übermittelt wurden, verbunden mit Mantras, mit ätherischen Ölen und so weiter. 

	29:33 Der Zweck der Schaffung von Hybriden auf der Erde. 

	Maxim: Denis fragt: „Warum war es notwendig, Erdlinge und andere Hybriden zu erschaffen und Zeit und Mühe zu verschwenden, wenn es im Universum viele Lebensformen gibt?“ 

	Irina (MidgasKaus): Warum verschwenden? Was meinst du mit warum? Ich habe die Frage nicht verstanden. 

	Maxim: Warum musste man Zeit mit der Erschaffung von Erdlingen verschwenden, wenn es möglich war, andere Lebensformen zu nehmen und sie auf dem Planeten anzusiedeln? 

	Irina (MidgasKaus): Warum auf anderen Planeten umsiedeln? Die Interstellare Union hat ihre eigenen Planeten. Wir haben keine Hybriden erschaffen, um irgendjemanden auf diesem Planeten anzusiedeln. Der Zweck der Erschaffung von Hybriden besteht darin, dass Geister in der spirituellen Welt die Erfahrung der Inkarnation in irdischen Körpern auf diesem Planeten machen. 

	Jeder Planet (sagt er) ist einzigartig. Auch die Erde ist ein einzigartiger Planet. Vor allem die Fülle des Lebens und die Möglichkeiten, die es bietet. Ihr seid Hybriden. Sie wurden mit genetischer Vielfalt geschaffen. Es wurden Gene von drei außerirdischen Rassen und irdischen Primaten entnommen, um ein einzigartiges Wesen zu erschaffen, das seinen spirituellen Weg genauso gehen kann wie wir. Zweitens: Damit eine weitere intelligente Zivilisation in der Galaxis auftaucht, die später unser Angestellter werden könnte. Unser Ziel ist es, Leben und Intelligenz im gesamten Universum zu verbreiten. 

	31:22 Der Grund für den Angriff der Selbet auf die Erdbewohner vor zwölftausend Jahren. 

	Maxim: Andrey Kinyak schreibt: „Warum wurde die Erde vor 12.000 Jahren zum Ziel des Selbet-Angriffs? Was ist das Besondere an uns? Warum haben sie uns angegriffen? 

	Irina (MidgasKaus): Was meinst du mit „besonders“? Sie haben angegriffen... 

	(Irina) Mir ist bewusst, dass diese Antworten bereits gegeben wurden, aber ich bitte Sie, noch einmal zu antworten. 

	Maxim: Ja, ja, ja. Aber ich möchte... 

	Irina (MidgasKaus): Sie haben angegriffen, weil vor 12.000 Jahren eine Gruppe auf Selbet an die Macht kam, die glaubte, dass Erdlinge aufgrund der Struktur ihres genetischen Apparats eine Gefahr für die Galaxis darstellten. Sie glaubten, dass die Genetik irdischer Körper bei Erdenbewohnern Aggression, Ablehnung, Sturheit und Widerstand gegen den spirituellen Weg verursacht. Das heißt, mentale, psychologische Zustände, die den Geist daran hindern, dem spirituellen Pfad zu folgen. 

	Aus diesem Grund werden Sie, wenn Erdlinge in die Interstellare Union aufgenommen werden, durch den Erwerb unserer Technologien, Raumschiffe, Waffen usw. in der Lage sein, eine Bedrohung für die Bewohner anderer Planeten darzustellen, insbesondere jener, die nicht in der Interstellaren Union enthalten sind. 

	Der gesamte für uns zugängliche Teil der Galaxie steht Ihnen zum Fliegen zur Verfügung. Auf dieser Grundlage beschlossen sie, die Erdlinge zu vernichten, um – ihrer Ansicht nach – die Galaxie zu retten. 

	33:26 Astralkontakte im Traum. 

	Maxim: Hallo. Ich sehe UFOs in meinen Träumen. Als ich das letzte Mal träumte, wurde ich auf ein Schiff gehoben. Ich bat im Geiste darum, zurückgebracht zu werden. Es gab keine Angst. Sie haben es zurückgegeben, aber ich konnte mich an nichts erinnern. Ich dachte in meinem Traum, dass meine Erinnerung wahrscheinlich gelöscht worden war. Ich möchte verstehen, ob das Träume, Einbildung, mein Verstand oder die Wahrheit sind. 

	Irina (MidgasKaus): Den Anzeichen nach, die Sie beschreiben, sieht es nach einem astralen Kontakt aus. Astralkontakt ist Kontakt im Zustand einer Astralreise. Schlaf ist eine Form der Astralreise, bei der kein vollständiges Bewusstsein herrscht. Dies kann der Grund sein, warum Sie Ihren Speicher nicht gespeichert haben. 

	Warum haben Sie eine Platte gesehen und nicht nur Außerirdische, wenn es in einem Traum oder in der Astralwelt war? Dies liegt daran, dass Kuratoren, die Kontakt mit dem Astralkörper herstellen, Bilder erstellen können, darunter Schiffe und fliegende Untertassen, um einer Person zu zeigen, dass sie Vertreter einer außerirdischen Zivilisation sind. 

	Um genau herauszufinden, wer es war und warum sie gekommen sind, müssen Sie Kontakt zu Ihrem Höheren Selbst aufnehmen und es fragen, um welche Art von Zivilisation es sich handelte und was der Zweck des Kontakts war. Dies gilt es unbedingt herauszufinden. 

	Maxim: Ich verstehe. (liest aus dem Chat) Man sagt, Schlaf sei eine Astralreise. Warum sieht mein Freund in seinem Traum etwas völlig anderes, wenn ich schlafe und mit ihm im Traum kommuniziere? 

	Irina (MidgasKaus): Die Zeiten können nicht synchron sein, weil Sie gleichzeitig in der physischen Welt in die Astralwelt hinausgehen. Wo Ihre Astralkörper landen, kann zu verschiedenen Zeiten unterschiedlich sein. Denn in der Astralwelt gibt es keine Zeit wie in der materiellen Welt, und wenn Sie dort ankommen, kann es sein, dass Sie sich in einer Ortszeit wiederfinden, die nicht mit der dortigen übereinstimmt. 

	Sie werden einen Traum mit ihm sehen, und zu diesem Zeitpunkt befindet er sich, wenn wir es aus materieller Sicht beurteilen, an einem anderen Ort. Dabei müssen Sie Ihre Astralkörper und Ihre Zeiten synchronisieren, damit sie sich zur gleichen Zeit am gleichen Ort treffen. 

	35:48 Aljoschenka ist eine Mischung aus Außerirdischer und irdischer Frau. 

	Maxim: Hallo! Ich möchte mehr über Aljoschenka erfahren. In den Programmen gab es Informationen, dass es sich um einen frühgeborenen Hybriden handelte. Aber sie haben nichts im Detail erklärt. Warum landete er auf dem Friedhof? Wollte seine Mutter ihn begraben? Und als sie sah, dass er lebte, ließ sie ihn dort. Jemandes Experiment? Wer ist Aljoschenka überhaupt? Wir haben gesendet. Ich glaube, es gab eine solche Frage. 

	Irina: Sie sagten, sie gehörten einer bestimmten Rasse an. Hybrid aus Tashig und Disnit. Das ist Zivilisation. Ja, mir wurde dieser Planet gezeigt. 

	Maxim: Wie ist er auf der Erde gelandet? Was machte er hier? 

	Irina: Er war ein Hybrid. Er wurde in einem Unterstand geboren. Sie ist eine Kontaktperson. Sie gab ihr Einverständnis, dass ihr dieser Hybrid in die Gebärmutter implantiert wird. 

	Maxim: Ich kann mir die Angst vorstellen, die sie hatte, als sie ihn zur Welt brachte. 

	Irina: Sie müssen mit ihren Kuratoren und möglicherweise mit dem Geist von Aljoschenka sprechen, der aus der Inkarnation hervorgegangen ist. 

	(MidgasKaus) Sie können darum bitten, eine Anfrage an die Interstellare Union zu stellen, damit die Kuratoren, die dieses Experiment durchgeführt haben, kommen. Der Geist, der Fleisch wurde. Machen Sie eine Sendung mit ihm. 

	(Irina) Wie gefällt dir das? 

	Maxim: Live-Übertragung mit Aljoschenka? 

	Irina: Mit seinem Geist. 

	Maxim: Interessant. 

	Irina: Er wurde im Kindesalter geboren und starb dort. Bei jenen Kuratoren, die den Fötus in die Gebärmutter des Unterstands eingepflanzt haben, wäre es wahrscheinlich besser. 

	Maxim: Damit wir eine Live-Übertragung mit dem Geist des verstorbenen Außerirdischen Aljoschenka und den Kuratoren, die ihn erschaffen haben, durchführen können? 

	Irina: Ja. 

	Maxim: Sehr interessanter Punkt. Das werden wir auf jeden Fall tun. 

	Irina (MidgasKaus): Und es wird auch notwendig sein, eine Anfrage zum Aufenthaltsort der Kontaktperson zu stellen, die Aljoschenka zur Welt gebracht hat. Wenn sie aus der Inkarnation herausgekommen ist und bereit ist, zu Ihnen zu kommen, können Sie mit ihr sprechen. 

	38:26 Schutz vor Negativität und Schaden. 

	Maxim: (liest den Chat) Hallo. Ich habe eine Frage. Es gibt unter den Menschen negative Eigenschaften wie Neid, Gier, Stolz und Eitelkeit. Menschen wünschen anderen Böses, sprechen Zaubersprüche aus und werfen ihnen den bösen Blick zu. Gibt es einen zuverlässigen Schutz vor solchen negativen Einflüssen? 

	Irina: Ja, das gibt es. Der beste und zuverlässigste Schutz ist Ihr Licht der bedingungslosen Liebe, Vergebung, Akzeptanz und des Vertrauens in Gott. 

	Maxim: Wie gehen andere Zivilisationen damit um? 

	Irina: Womit? 

	Maxim: Gibt es auf Burkhad neidische Menschen, die einen Zauber wirken oder einen bösen Blick auf dich werfen können? Burhad hat viele Einwohner. Jeder Mensch befindet sich auf einer anderen Ebene der spirituellen Entwicklung, genau wie auf der Erde. Auf der Erde glaubt man, dass wir alle hochspirituell sind, wenn wir auf anderen Planeten außerhalb der Erde leben. 

	Irina (MidgasKaus): Nicht genau. Wie Sie wissen, gibt es in der Interstellaren Union kriminelle Planeten. Wenn es Planeten voller Krimineller gibt, dann gibt es auch solche, die das Gesetz brechen. Auf Planeten ist der Anteil an Kriminellen in Gefängnissen geringer als auf der Erde. Es gibt jedoch Humanoide, auch auf Burkhad. Sie beteiligen sich jedoch nicht an der Herbeiführung von Schaden und dem bösen Blick, da die Burkhadier ein anderes Verständnis haben. Dies ist zunächst einmal das Folgende. Zweitens ist die Noosphäre des Planeten Burkhad mit Schwingungen hochschwingender plasmoider Zivilisationen erfüllt. Und um Schaden und den bösen Blick zu verursachen, ist der Kontakt mit niederschwingenden plasmoiden Zivilisationen erforderlich, der dabei hilft, den ätherischen Schutz des menschlichen Feldes zu durchbrechen. 

	Jeder Mensch besitzt ein Biofeld, also seine Ätherhülle. Den Teil der Aura, der die 10 ätherischen Energien eines Menschen umfasst, nennen wir Biofeld. Eine der ätherischen Energien wird Torsion genannt. Es bildet eine Schutzhülle um die gesamte Aura eines Menschen, die sogenannte Schutzhülle. Dies ist eine Hülle der vierten Dichte. Um ein negatives magisches Programm in die Aura einer Person einzuführen, das sie zerstört: Schaden, böser Blick, Fluch, Liebeszauber, Revers usw., müssen Sie zuerst diese Hülle zerstören, da sie eine Person vor unbefugten Energieeingriffen schützt. 

	Um es zu durchbrechen, müssen Sie es treffen. 

	(Irina) zeigt einem, wie... 

	(MidgasKaus) Eine ätherische Struktur ähnlich einer durchdringenden Waffe. 

	(Irina) Wie ein Speer (zeigt er). 

	(MidgasKaus) Es kann von einem Magier erschaffen werden, aber meistens sind daran negative plasmoide Zivilisationen beteiligt, die größere Spezialisten für ätherische Energien sind als Menschen, da sie über mehr Wissen verfügen. Weil sie in den ätherischen Welten leben. 

	Doch es genügt nicht, die Schale zu durchbrechen. Es ist notwendig, ein destruktives Programm in die Aura einzufügen. Es ist, als würde man einen Virus in einen Computer einschleusen. Dazu ist es notwendig, ein Programm zu erstellen, das mit den astral-mentalen Körpern einer Person kompatibel ist. Dazu müssen Sie wissen, ob es Blöcke hat, an denen Sie es einhaken können. Das Programm des Schadens oder Fluchs ist negativ. Damit es in der Aura bleibt und daran haftet, ist eine Übereinstimmung der Schwingungen erforderlich. Wenn es nicht übereinstimmt, wird es von der Person abgelehnt und an den Absender zurückgeschickt. 

	Daher ist es sehr schwierig, Burkhadianer, Eslerianer und Shimorianer, also Vertreter der Interstellaren Union, mit einem Zauber oder einem bösen Blick zu belegen, da uns von Kindheit an beigebracht wird, wie wir in hohen Schwingungen bleiben, negative Emotionen verfolgen und uns selbst energetisch diagnostizieren. Daher wird das Programm nicht funktionieren. 

	Gegen einen Burkhad, Shimort oder Eslerite ist die wirksamste Waffe physischer, nicht energetischer Natur. Wir wissen, dass es auf der Erde verschiedene magische Schulen und einzelne Magier gibt, die schwarze Magie praktizieren und bei einer Person mithilfe von Magie, Hypnose und psychotroper Fernbeeinflussung verschiedene negative Einstellungen hervorrufen. Das wissen wir. 

	44:11 Spirituelle Verantwortung des Kontaktierten für die Übermittlung von Informationen. 

	Maxim: Welche spirituelle Verantwortung trägt der Kontaktierte für die übermittelten Informationen? 

	Irina (MidgasKaus): Der Kontaktierte trägt die Verantwortung auf der Grundlage einer Vereinbarung, eines Vertrags mit denen, mit denen er Kontakt aufnimmt. Normalerweise besteht der Vertrag zwischen einer Person und ihren Kuratoren darin, dass die Person verspricht, das, was sie in ihrem Inneren hört, unverfälscht weiterzugeben. Wenn er Informationen verfälscht, verursacht dies eine karmische Verantwortung, da es sich um eine Lüge handelt. Dies führt zu karmischer Verantwortung und er wird Menschen und Umstände in sein Umfeld ziehen, die ihn belügen und täuschen können. 

	(Irina) Das ist das Karma der Lügen (Shows). Wissen Sie, was das Karma der Lügen ist? Wenn Sie betrügen, ziehen Sie Menschen an, die Sie betrügen. Wenn Sie einmal getäuscht wurden, müssen Sie damit rechnen, dass Sie auch in einer für Sie wichtigen Sache getäuscht werden. 

	(MidgasKaus) Dies ist nicht die Rache des Universums. Dies ist das Gesetz des Karma, damit eine Person erfahren kann, wie es ist, Opfer einer Täuschung zu sein, und verstehen kann, was daran negativ ist. Wenn ein Mensch bewusst lügt, betrifft dies nicht nur den Kontaktierten, sondern er verfolgt damit ein Ziel. In diesem Moment mag es ihm so vorkommen, als gäbe es keinen Grund zur Sorge. Wenn er über etwas belogen wird, das ihm wichtig ist, wird er eine andere Meinung haben. 

	Auf diese Weise findet die spirituelle Erziehung eines Menschen statt. 

	46:16 Wovon hängt die Lebenserwartung der Erdbewohner ab? 

	Maxime: Ein Mensch kann bis zu 280 Jahre alt werden. Unsere interstellaren Freunde haben uns davon erzählt und unser Genotyp bestätigt es. Bei seiner Inkarnation wird die ungefähre Lebensspanne mit den Engeln besprochen. 

	Irina: Ja. 

	Maxim: Warum ist es möglich, 280 Jahre alt zu werden, wir aber nur 80-100 Jahre? Wird diese Lebensdauer mit den Engeln besprochen? 

	Irina (MidgasKaus): Ja. Der Termin wird mit den Angels besprochen. Es muss mit dem Inkarnationsplan anderer Geister übereinstimmen. Denn jeder Inkarnation werden bestimmte Ressourcen zugeteilt. 

	Darüber hinaus wird jeder Inkarnationstag dadurch gerechtfertigt, welche Aufgaben an diesem Tag gelöst werden müssen: persönliche, familiäre und soziale. Inkarnationen sind nicht zum Spaß da. Sie sind da, um ihre Probleme zu lösen. Niemand wird in der Verkörperung bleiben, wenn es keine Aufgaben gibt. 

	Wie bei 280 Jahren geht es um das genetische Potenzial, das in Ihrer DNA steckt, um das Leben des Körpers fortzusetzen. Wenn die Zustimmung der Engel-Berater, des Höheren Selbst, Gottes vorliegt, der Energie für die Fortsetzung des Lebens gibt, wenn eine Lebensaufgabe besteht. Wenn die Seele, die sich im Körper befindet, sich gut um den Körper kümmert, werden keine geistigen und körperlichen Ursachen für Krankheiten auftreten, die das Leben verkürzen können, selbst wenn die Inkarnationsperiode lang sein sollte. 

	Sie haben sich 80 Jahre vorgenommen. Stellen Sie sich vor, Sie sind in der spirituellen Welt dazu bestimmt, die Inkarnation im Alter von 80 Jahren zu verlassen. Sie haben einen Plan. Machen Sie zum Beispiel jedes Jahr etwas. Sie inkarnieren mit diesem Plan. Aber wenn Sie Ihren Körper so behandeln, dass er kaputt geht, dann werden Sie in einem kaputten Körper leben, da die irdische Medizin nicht alles reparieren kann. 

	Wenn Sie es so zerbrechen, dass es die Seele nicht mehr halten kann, verlassen Sie die Inkarnation vorzeitig. Wenn Sie die Engelberater fragen, warum Sie das Ende Ihrer Inkarnation nicht erreicht und Ihre Aufgaben nicht erfüllt haben, werden sie Ihnen den Grund dafür aufzeigen, warum Ihr Körper nicht weiterleben konnte. Die Antwort wird sein, dass Sie den Körper selbst in diesen Zustand gebracht haben. Daher konnte es nicht weiter funktionieren, obwohl es für 80 Jahre ausgelegt war. Es enthielt Lebensenergie für 80 Jahre. 

	49:56 LiShioni auf der neuen Alienbasis im Schwarzen Meer. 

	Maxim: Die Leute fragen nach galaktischen Neuigkeiten. 

	LiShioni, was hast du in letzter Zeit Neues und Interessantes auf dem Planeten Shimor gelernt? 

	Irina (LiShioni): Sie ist mit der Erde verbunden. Sie haben uns nach der ökologischen Katastrophe im Schwarzen Meer gefragt. Auf dem Grund des Schwarzen Meeres wurde eine gemeinsame Basis der Planeten Shimor und Tikht entdeckt. 

	(Irina) Er zeigt, dass es nicht weit von der Absturzstelle im Meer ist. 

	Irina (LiShioni): Um das Wasser maximal von Schadstoffen zu reinigen und die Lebensaktivität lebender Organismen wiederherzustellen, wurde eine neue Basis eröffnet. Eingang unten. 

	Maxim: Es war eine geschlossene Basis und sie haben sie geöffnet? Oder haben sie ein neues erstellt? 

	Irina (LiShioni): Sie haben ein neues erstellt. 

	Maxim: Wie schnell können Sie eine Datenbank erstellen? 

	Irina (LiShioni): In zwei oder drei Tagen. Eine kleine Basis. Ein großes kann in wenigen Monaten erstellt werden. 

	Eine kleine Basis wurde eröffnet. Es befinden sich nur drei kleine Raumschiffe darauf. 

	51:40 Unentdeckter Planet des Sonnensystems. 

	Maxim: Hallo. Gibt es Planeten im Sonnensystem, die wir noch nicht entdeckt haben? 

	Irina (MidgasKaus): Ja, es gibt einen Planeten. 

	Maxim: Welcher Planet ist das? 

	Irina: (er zeigt es mir) wir haben keinen Namen. 

	Irina (MidgasKaus): Für dich ist es sehr weit weg und liegt außerhalb der Ebene der Ekliptik der Erde. Es dreht sich um die Sonne. Nicht entlang der Bahn der Sonne und der Planeten, nicht entlang der zwölf Sternbilder, entlang derer die Bahn der anderen Planeten nach irdischer Auffassung verläuft. 

	Derzeit befindet sich der Planet auf der Südhalbkugel der Erde im Sternbild Bildhauer. 

	(Irina) Er zeigt einen Stern. Sie müssen auf die Karte schauen. Es hat eine dunkle Oberfläche und reflektiert die Sonnenstrahlen nur schwach. Er leuchtet schwach und befindet sich in großer Entfernung von der Sonne, sodass er nur schwer zu erkennen ist. 

	(MidgasKaus) Nach unseren Daten ist er nur vom Weltraum aus sichtbar, sodass atmosphärische Schwankungen die Himmelsbeobachtung nicht beeinträchtigen. 

	53:13 Anzahl der Universen. 

	Maxim: Gibt es ein Universum oder gibt es andere Universen? Gibt es andere Götter, die andere Universen erschaffen? 

	Irina (MidgasKaus): Es gibt das Universum und das Anti-Universum, wie wir bereits wissen. 

	Das zweite Universum ist eine Kopie unseres Universums. Es besteht aus Materie und Antimaterie. In den Atomen dieser Antimaterie sind die Energien unterschiedlich verteilt. 

	Andere Universen nennen wir Parallelwelten. Dies sind plasmoide Zivilisationen. Dies sind getrennte Universen auf einer subtileren Ebene. 

	Gibt es Götter, die Universen erschaffen? Das Plasmoid aus Gottes Energie erschafft Universen. Für Sie ist dies die Ebene Gottes. Aber er ist ein intelligenter Geist, genau wie Sie. Möglicherweise sind Sie auch in feinstofflichen Körpern mit hoher Dichte inkarniert, die die primäre göttliche Energie aus der spirituellen Welt in strukturelleren und dichteren Formen sammeln. Anschließend werden sie noch kompakter und verwandeln sich in ein physisches Objekt. 

	54:47 Neandertaler und Cro-Magnons. 

	Maxim: Waren die Urmenschen, die unsere Wissenschaftler Neandertaler und Cro-Magnons nennen, verkörperte intelligente Geister? 

	Irina (MidgasKaus): Ja. Ihre Rasse ist 3 Millionen Jahre alt. 

	Maxim: Sind sie intelligente verkörperte Geister? 

	Irina (MidgasKaus): Ja, wenn wir über Neandertaler und Cro-Magnons sprechen. Das sind alte Menschen. Wir nennen sie verschiedene Volksstämme. 

	55:13 Die Lage der Geistigen Welt im Verhältnis zur Erde. 

	Maxim: Wie weit ist die Geistige Welt von der Erde entfernt? 

	Irina: (lacht) 

	Maxim: Ich habe eine Frage. 

	Irina (MidgasKaus): Es durchdringt unsere physische Welt. Die spirituelle Welt befindet sich auf einer anderen Ebene spiritueller Schwingung, die Sie nicht sehen können. Sie können fragen: „Wie weit ist die Radiowelle von Channel One von Ihnen entfernt?“ Nicht weit, es ist neben Ihnen, aber ohne Antenne können Sie es nicht empfangen. 

	Maxim: Bei mir das Gleiche. 

	Irina: Es braucht nur eine andere Antenne – eine spirituelle (lacht). 

	Maxim: Spiritueller Kanal – spirituelle Antenne? 

	Irina (MidgasKaus): Jeder hat eine spirituelle Antenne. Es kommt aus der Krone des Kopfes und wird spiritueller Kanal genannt. Es verbindet nicht nur die Seele mit dem Höheren Selbst, mit seinem nicht verkörperten Teil, sondern dient auch als Kommunikationsmittel. Zur Wahrnehmung der spirituellen Welt, zur Kommunikation durch die Astralwelt mit Humanoiden, Plasmoiden und körperlosen Geistern. 

	56:20 Warum wird die Erinnerung an vergangene Inkarnationen gelöscht? 

	Maxim: Warum wird die Erinnerung an frühere Leben bei der Geburt gelöscht? 

	Irina (MidgasKaus): Damit diese Erinnerung keinen Einfluss auf die Charakterbildung der neuen Persönlichkeit hat. Damit sich der Einzelne an das Leben in einer anderen Welt anpassen kann. 

	56:37 Zum Zeitpunkt der wirtschaftlichen Stabilisierung in Russland. 

	Maxim: Kann man auf der Zeitleiste erkennen, wann die wirtschaftliche Stabilisierung in Russland beginnen wird? 

	Irina (MidgasKaus): Was meinen wir mit dieser Frage? Was ist instabil und muss stabilisiert werden? (lacht) Wirtschaftlich. Warum gibt es Ihrer Meinung nach derzeit keine Stabilisierung? 

	Maxime: Der Mann zählt. 

	Irina (MidgasKaus): Wirtschaft beobachten? Vielleicht meinte er (so LiScioni), dass er ein Wirtschaftswachstum sehe? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (LiShioni): Mit Wirtschaftswachstum in Russland meinen Sie höchstwahrscheinlich die Gleichstellung der russischen Bürger hinsichtlich ihres wirtschaftlichen Status? Damit es keine großen Unterschiede zwischen Arm und Reich gibt und der wirtschaftliche Wohlstand wächst, was sich darin ausdrückt, dass die Inflation sinkt und jeder ein angemessenes Gehalt und Sozialleistungen erhält. Ist das jetzt das richtige Verständnis? 

	Maxim: Ja. 

	Irina: Mal sehen, wann das möglich ist? 

	Irina (LiShioni): Laut der Timeline haben wir uns den Egregor Russlands angesehen, den russischen Staat. Der Zeitleiste zufolge wird alles für Sie sofort zu wachsen beginnen, sobald Ihr Land ein Friedensabkommen mit westlichen Ländern schließt und Ressourcen für das wirtschaftliche Wohlergehen und den Wohlstand des Staates ausgibt. 

	58:24 Selbstbehandlung erkrankter Organe durch Gespräche. Meditationen auf Getcourse. 

	Maxim: Ist es möglich, mit Ihren kranken Organen zu sprechen, um ihnen bei der Genesung zu helfen? Wie geht man dabei am besten vor? 

	Irina (MidgasKaus): Ja, das kannst du. Wir haben Übung. Wir haben es an Irina für ihre Schüler weitergegeben. Es heißt „Gespräch mit den inneren Organen“. 

	Es gibt die Praxis der Selbstdiagnose, bei der eine Person ihre inneren Organe befragt, ob mit ihnen etwas nicht stimmt. Aus welchem Grund ist das passiert? 

	Jedes Organ hat eine ätherische Matrix. Darin werden die Ursachen und Erkrankungen, auch seelischer Natur, erfasst. Sie werden in energetischer Form aufgezeichnet. Sehr ähnlich der Form der Akasha-Aufzeichnungen, die Sie bereits kennen. 

	Irina: Wir haben eine Meditation über Getcourse, die ich geleitet habe. Es heißt „Gespräch mit den inneren Organen und deren Erfüllung mit dem Licht der göttlichen Liebe.“ 

	In unserem Geist ist das Licht der göttlichen Liebe. Wir sind daraus geboren. Es ist in jedem Geist. In einer speziellen Meditation stellen wir uns alle Organe vor, sprechen sie an und erfüllen sie mit dem Licht der göttlichen Liebe. Es ist die universelle Lebensheilkraft für alle Zellen des menschlichen Körpers. 

	Sie können diese Meditation durchführen. Sie ist auf Getcourse. Sie können es wiederholt durchgehen. Wenn Sie möchten, können Sie einmal pro Woche kommen. 

	Maxim: Wir haben auf Getcourse eine große Anzahl verschiedener Meditationen, die auf die Verbesserung des Zustands, die Kommunikation mit dem Höheren Selbst, mit Organen und die Harmonisierung abzielen. 

	Irina: Ahnen-Egregor. 

	Maxime: Ahnen-Egregor, Finanz-Egregor. Eine große Anzahl von Meditationen, die Irina live durchgeführt hat. 

	Irina: Erfüllung von Wünschen. 

	Maxim: Ja. Weiter. 

	1:00:36 Möglichkeiten, die Lebenskraft so zu lenken, dass die Arbeit erledigt wird. 

	Maxim: Hallo. Wie kann man die Lebenskraft so lenken, dass die Aufgabe erledigt wird? Zum Beispiel um eine Hausarbeit zu schreiben? 

	Irina: Sie haben eine sehr relevante Frage gestellt. Danke schön. Tatsächlich besteht ein solches Problem. Es gibt Lebenskraft, aber kein Verständnis dafür, wie man sie lenken kann, um ein bestimmtes Ziel zu erreichen. 

	Irina (MidgasKaus): Dafür gibt es mehrere Methoden. Bereiten Sie sich zunächst mental vor. Machen Sie die geistige Arbeit. Stellen Sie sich gedanklich das Ergebnis vor, das Sie erreichen möchten, beispielsweise das Schreiben einer Hausarbeit. Warum brauchen Sie ein konkretes Ziel? Sagen Sie, dass Sie die Entscheidung treffen, Ihre Lebenskraft auf die Erfüllung dieses Zwecks zu richten. Sie müssen sich im Geiste vorstellen, wie Sie in der Zukunft eine abgeschlossene Studienarbeit in den Händen halten, und Ihre Energie in dieses Bild stecken. Sie werden einen Energierückfluss spüren, der Ihnen Lust und Kraft zum Schreiben gibt. Wie Meditation. 

	Das Ziel muss Ihnen wichtig sein. 

	(Irina) Relevant, wie wir sagen. 

	1:02:09 Unbekannte Flugfahrzeuge und Portale. 

	Maxim: Hallo, Irina. Auf der ganzen Welt werden zahlreiche Flugmaschinen beobachtet, die möglicherweise Portale zu anderen subtilen Welten darstellen. Was denken Sie? 

	Irina (MidgasKaus): Eine Flugmaschine und ein Portal sind verschiedene Dinge. Im Ätherfeld der Erde werden Portale geschaffen. Sie können durch das Astral dorthin gelangen. Das Astrale ist die Verbindung zwischen den ätherischen Welten und der physischen Welt. Mit Flugzeugen meinen wir nur physische Flugzeuge. Gibt es ätherische Flugmaschinen? Es ist möglich, ein ätherisches, astrales Flugschiff zu erschaffen, aber es wird nur ein Bild sein. Flugzeuge sind physische Objekte. Alles andere sind Gedankenbilder, Gedankenformen. 

	Ich kann auch (sagt er mir) ein Bild von einem Teller erstellen. Dass dieser Raum zu einem Teller wird. Und wenn Sie das Astrale sehen, werden Sie sich selbst auf einem Teller sehen, wenn Sie sich in dem von mir geschaffenen Raum wiederfinden. Ich kann es machen, es ist nicht schwer. Das wird uns von Kindheit an beigebracht. Aber es wird kein physisches Schiff sein. Dies wird meine Projektion sein. 

	1:03:30 Die älteste Nationalität der Erde. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, welche Nationalität die älteste und zahlreichste auf dem Planeten Erde ist? 

	Irina (MidgasKaus): Wir haben Daten zu Rennen. Nicht über jene Nationalitäten, die nach der Entstehung der Rassen entstanden sind. Die Entstehung der vier Hauptvölker erfolgte vor 12.000 Jahren. Nach dem Krieg wurden sie geschaffen. Es war notwendig, unterschiedliche Nationalitäten und Sprachen zu schaffen, damit man auf ihrer Grundlage unterschiedliche Staaten gründen konnte. Auf der Suche nach Kontakten und im Austausch miteinander konnten wir Friedfertigkeit entwickeln und Fremdenfeindlichkeit abbauen. Dies war eine Phase der Vorbereitung auf den Massenkontakt mit der Interstellaren Union und den Beitritt zu ihren Reihen. 

	In der Interstellaren Union gibt es viele verschiedene Rassen. Nicht nur anthropomorph, sondern auch reptilienartig, insektenartig, vogelartig, katzenartig. Wir haben viele verschiedene Körpertypen. Daher wurde beschlossen, auf der Erde nicht nur einen Körpertyp zu erschaffen, wie es vor dem Krieg der Fall war, sondern mehrere verschiedene, die sich in Struktur und Hautfarbe unterschieden. Was die späteren Nationalitäten betrifft, gibt es Hunderte davon. Welches ist das älteste? Sie sind alle gleich alt. Wenn wir genau hinschauen, ist jede Nationalität von einer anderen abstammend. Genetisch gesehen enthält jeder Mensch den gesamten Genotyp seiner Vorfahren, angefangen bei seiner Mutter und seinem Vater bis hin zu den ersten Menschen. 

	Daher kann nicht gesagt werden, dass eine Nationalität älter als eine andere ist, da das Alter der gesamten Rasse gleich ist. Ihr seid voneinander abstammend. Dies ist keine Antike, es ist ein Zweig von einem einzigen Baum. 

	1:06:08 Die stärksten Energiezentren der Erde. 

	Maxim: (liest aus dem Chat vor) Wo befinden sich die leistungsstärksten Energiezentren in Russland? 

	Irina (MidgasKaus): Wenn Sie sich die Leistung des Portals ansehen, dann der Baikalsee und die Insel Olchon. Es gibt ein Zentrum im Altai. 

	(Irina) Berg Belucha (auf der Karte angezeigt). 

	Maxim: Ich verstehe. 

	1:06:37 Die Möglichkeit einer Besiedlung der Venus und des Mars durch Menschen. 

	Maxim: (liest aus dem Chat vor) Werden Menschen in Zukunft in der Lage sein, Mars und Venus zu besiedeln? 

	Irina (MidgasKaus): Wir denken, dass sie das können. Es besteht eine solche Wahrscheinlichkeit, dass innerhalb der nächsten 80–100 Jahre Kolonien und irdische Siedlungen unter Kuppeln auf dem Mars und dem Mond eröffnet werden. Auf jenen Himmelskörpern, wo die Bedingungen für die Eröffnung von Stützpunkten am günstigsten sind. 

	Wir als Vertreter der Interstellaren Union begrüßen nur die Erforschung des Weltraums durch Erdlinge. Nur wenn es nicht mit einer militärischen Präsenz oder Waffen auf dem Mond oder Mars verbunden ist. Wenn die Erdlinge dort sind, versuchen sie nicht, in unsere Stützpunkte einzudringen. 

	1:07:39 Gründe für häufige Sonneneruptionen. 

	Maxim: (liest aus dem Chat vor) Was passiert jetzt auf der Sonne? Warum gibt es so viele Ausbrüche? 

	Irina (MidgasKaus): Ein Quantenübergang der Erde und des gesamten Sonnensystems ist im Gange. Jede Sonneneruption ist die Strahlung subtiler Sonnenzivilisationen, die Energie enthält, die für alle Planeten des Sonnensystems, einschließlich der Erde, bestimmt ist. Um den Quantenübergang zu aktivieren. 

	Der Quantenübergang der Planeten beginnt im Zentrum ihres Sternensystems. Du hast diese Sonne. Die Sonne sendet eine Reihe hochschwingender Energiewellen in den Weltraum. Zustände, die gegenseitige Störungen des Magnetfelds der Planeten des Sonnensystems erzeugen. Sie tragen dazu bei, die Quantenschwingungen auf dem Planeten zu erhöhen. 

	1:08:55 Besonderheiten der Nahrungsaufnahme von Erdbewohnern. Genuss beim Essen. 

	Maxim: (liest aus dem Chat vor) Frage. Warum sagen uns die Kuratoren unseres Planeten und der galaktischen Gemeinschaft nicht, dass jeder Mensch mit einem Parasiten infiziert ist, der ihn dazu bringt, unnötig viel Nahrung zu sich zu nehmen, wodurch seine Lebenserwartung von 1.000 auf 70 Jahre verkürzt wird? 

	Irina: Solche Informationen gibt es nicht. Was bedeutet „mit Parasiten infizieren“? WHO? 

	Maxim: Ich weiß es nicht. Manche Leute glauben, dass wir mit einer Art Parasiten infiziert werden. 

	Irina (MidgasKaus): Was bedeutet unnötiges Essen? Bitte erläutern Sie das. Sie (antwortet er) verfügen nach unseren Untersuchungen über eine sehr entwickelte Produktion und einen sehr entwickelten Verbrauch verschiedener Nahrungsmittel. Dies ist die Grundlage der Produktionskapazität Ihrer Zivilisation. Es gibt viele Fabriken, Bauernhöfe und Grundstücke, auf denen Nahrungsmittel angebaut werden. Viele Fabriken sind mit der Verarbeitung beschäftigt. Viele private und öffentliche Unternehmen sind in der Lebensmittelindustrie tätig. 

	Sie legen großen Wert auf die Ernährung. Sie haben eine große Auswahl an Speisen. Viele humanoide Zivilisationen kennen eine solche Vielfalt nicht. Ihre Ernährung ist eher karg. 

	Warum seid ihr Erdlinge so darauf fixiert? Wir verstehen, dass Ihr Selbsterhaltungstrieb sehr eng mit Ihrem Genussinstinkt verbunden ist. Daher verwandeln Sie Nahrung ganz einfach von einer für das Leben des Körpers notwendigen Substanz in eine Quelle der Freude. Du genießt es. So bist du einfach gemacht. Das ist Ihr Körper, das sind Ihre Bedürfnisse. Es ist notwendig, die Frage an Gott zu richten, aus welchem Grund Er das Gesetz für die irdischen Plasmoide geschaffen hat, damit sie Ihren Körper auf diese Weise zusammensetzen. 

	Die Freude am Essen ist vielen Rassen gemeinsam, aber Sie haben im Vergleich zu anderen ein ausgeprägteres Gespür dafür. Unseren Untersuchungen zufolge liegt es an den Genen der Primaten und nicht an außerirdischen Zivilisationen. Wenn Sie sich die Tiere der Primatenordnung, Ihre Affen, ansehen, werden Sie feststellen, dass sie wahre Feinschmecker sind. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	Irina (MidgasKaus): Sie wählen aus, was schmackhafter ist. 

	1:12:03 Möglichkeit des physischen Kontakts mit Reptilien im Jahr 2025. 

	Maxim: (liest aus dem Chat vor) Glauben die GFS und die Interstellare Union nicht, dass die Reptilien als erste auf der Erde landen und physischen Kontakt herstellen werden? Schließlich ist 2025 das Jahr der grünen Schlange, der verführerischen Schlange. 

	Irina: Er lächelt und sagt: „Schon gut. 2024 war das Jahr des Drachen, auch ein Reptil. Aber niemand ist gelandet.“ (lacht) 

	Für uns war 2024 das Jahr der Reptilien, und das aktuelle Jahr ist das Jahr der Reptilien. Warum werden sie aufgrund des Jahres zuerst Körperkontakt aufnehmen? Wir können diese beiden Ideen nicht miteinander verbinden. Wie verbinden sie sich? 

	1:12:44 Gründe für den Ersatz natürlicher Nahrungsmittel auf der Erde durch künstliche Nahrungsmittel. 

	Maxim: Liebe Freunde, die Zeit ist um, also die letzte Frage. Ich warte im Q&A-Chat. Warum werden natürliche Lebensmittel auf der Erde zunehmend durch künstliche Lebensmittel ersetzt? 

	Irina (MidgasKaus): Die Antwort ist einfach. Je mehr Menschen auf der Erde leben, desto mehr Nahrungsmittel werden benötigt. Künstliche, chemische Zusatzstoffe ermöglichen es, die Kosten der Lebensmittelproduktion zu senken und das Volumen im Vergleich zu natürlichen Lebensmitteln zu erhöhen. Je mehr Menschen es also auf der Erde gibt, desto mehr künstliche Zusatzstoffe wird es geben. Das eine hängt mit dem anderen zusammen. 

	1:13:31 Erforschung der physischen Ursachen humanoider Krankheiten. 

	Maxim: Also. Sie fragen nach galaktischen Neuigkeiten, die nichts mit der Erde zu tun haben. Ich liebe es. 

	Irina: Interessante Frage. Nennen Sie bitte eine galaktische Neuigkeit, die nichts mit der Erde zu tun hat. MidgasKaus spricht. 

	(MidgasKaus) Planet Esler. Vertreter von Wissenschaftlern vom Planeten Esler belegten in der Interstellaren Union den ersten Platz bei der Erforschung der physischen Ursachen humanoider Krankheiten, basierend auf Zahlen, Formeln und den Gesetzen der Numerologie. 

	Sie verwenden die Numerologie, um die Ursachen von Erkrankungen verschiedener Organe zu berechnen. Sie haben Formeln für verschiedene Humanoide. 

	Maxim: Wird es eine solche Formel für uns geben? 

	Irina (MidgasKaus): Sie müssen sich an das Institut für Numerologie wenden, damit dieses auf Grundlage der ätherischen Organmatrizen Zahlen für jedes Organ der Erdenbewohner auswählen und Ihre Daten in unsere digitalen Formeln aufnehmen kann. Dann lässt sich berechnen, welche digitale Schwingung welchem Organ entspricht und welche digitalen Schwingungen beispielsweise welche Heilkräuter und Medikamente diese Krankheit aus der ätherischen Matrix Ihres Körpers ausschließen können. 

	1:15:25 Planet Phaeton. 

	Maxim: Die letzte Frage kommt von Denis. Existierte der Planet Phaeton? 

	Irina (MidgasKaus): Ja. 

	Maxim: Wurde es während des Krieges bombardiert? 

	Irina (MidgasKaus): Ja. Beschreibung im Buch. Bitte lesen Sie mein „Kontakttagebuch“. 

	Maxim: Es steht im „Tagebuch des Kontaktierten“. 

	Irina: Es gibt ein Buch. Wir sind die Autoren, Irina Podzorova und Maxim Rusan. Sie können es in Geschäften finden oder online kaufen. 

	Es heißt „Tagebuch eines Kontaktierten“. 

	Maxim: Ja. 

	1:16:03 Wie man durch die Geistliche Welt Antworten auf Fragen erhält. 

	Maxim: (liest aus dem Chat vor) Ist es möglich, alle Antworten auf Fragen in der Geistlichen Welt zu bekommen? 

	Irina: Natürlich kannst du das. Insbesondere, wenn Sie Kontakt zu Gott, dem Himmlischen Vater, aufnehmen. Der Kontakt mit Gott ist nur durch Ihr Höheres Selbst möglich. Indem Sie Kontakt mit dem Höheren Selbst aufnehmen, nehmen Sie Kontakt mit Gott auf und erfahren die Antworten auf alle Fragen. 

	1:16:23 Almanach außerirdischer Zivilisationen. 

	Maxim: Das ist es. Vielen Dank euch allen, Jungs. Ich möchte Sie noch einmal daran erinnern, dass wir bald einen wunderbaren „Almanach der außerirdischen Zivilisationen“ veröffentlichen werden. Ende dieses Monats haben wir eine externe Veranstaltung in Nischni Nowgorod. Sie können sich anmelden und zur Veranstaltung kommen. Dort können Sie sich informieren und die erste Kontaktaufnahme durchführen. Leute, tschüss alle zusammen! Bis zum nächsten Mal! Rufen Sie an, schreiben Sie. 

	Irina: Tschüss. 

	

	 

	4. Januar 2025. 

	Konferenzteilnehmer: 

	Irina Podzorova hat Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit feinstofflichen Zivilisationen und mit der spirituellen Welt. 

	Maxim Rusan – Leiter des Cassiopeia-Projekts und des Zentrums für spirituelle und körperliche Entwicklung; 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	LiShioni ist eine Vertreterin des Planeten Shimor, eine Spezialistin für die Astralwelt und ihre Wechselwirkungen mit der materiellen Welt. 

	Veles über die Gesetze der Slawen. Daschdbog. Göttin Makosh 

	 https://blog.cassiopeia.center/veles-o-zakonah-slavyan-dazhdbog-boginya-makosh  

	Die Slawen hatten viele Gesetze im Zusammenhang mit der Landwirtschaft und Viehzucht, so dass man benachbarte Stämme nicht angreifen, sich aber gegen andere verteidigen durfte. Es gab so ein Gesetz zur Einheit. Es gab ein Gesetz zur Anbetung der Götter, es gab ein Gesetz zur Verehrung der Heiligen Drei Könige als Boten Gottes. Es gab ein Gesetz, dass die Heiligen Drei Könige Kindern und Erwachsenen alle Weisheiten des Lebens beibringen sollten. Es gab ein Gesetz: Wenn ein Zauberer in ein Dorf kam, bekam er das beste Haus und das beste Essen, und Kinder wurden um ihn versammelt, wo er seine Erfahrungen weitergab. Ihrer Meinung nach ist es wie bei Kontaktpersonen. 

	Nur dass sie Kontaktpersonen mit unterschiedlichen Wesenheiten auf unterschiedlichen Ebenen waren. Sie hatten die Fähigkeit, die subtile Welt zu sehen, das heißt, sie konnten anhand der Geister, der Gönner dieses Hauses und der Gründe, warum er hier war, erkennen, wer sich in diesem Haus aufhielt. Sie könnten Kontakt zu den Vorfahren verstorbener Menschen aufnehmen, ihnen Fragen stellen und bei der Suche nach verlorenen Gegenständen, Tieren oder Menschen helfen. Aber nur, wenn die Götter ihnen dabei halfen, es ihnen zeigten, es ihnen offenbarten, denn es wurde nicht immer offenbart. Wenn es dem Karma der Person, die verloren hat, entspricht, musste dies getan werden. 

	Polygamie. Tarsir. Dazhdbog 

	Zu bestimmten Zeiten im Leben Ihrer Vorfahren gab es ein Gesetz zur Polygamie, aber damals galt es überall auf der Erde und nicht nur für Polygamie. Eine Frau könnte auch mit mehreren Männern gleichzeitig zusammenleben. Sie konnte, abhängig von ihrer Klasse, Kinder von verschiedenen Männern bekommen. Wenn sie der höchsten Klasse angehörte, konnte sie mehrere Männer einladen, sodass aus ihrem Fleisch Kinder von verschiedenen Männern hervorgingen, die sich mit ihr vereinigen und viele Clans, wie ihr sie nennt, Clan-Egregoren, Nachnamen, Familien hervorbringen würden. 

	Vor etwa 10.500 Jahren beispielsweise transportierten interstellare Freunde, Außerirdische, Menschen aus der Region des Persischen Golfs auf Schiffen und siedelten sie in anderen Ländern an, das war bereits 1.000 bis 1.500 Jahre nach dem Krieg vor 12.000 Jahren. Sie begannen mit dem Transport und halfen den Menschen, sich fortzubewegen, damit sie die Erde bevölkern konnten. Als sie sie in Gebiete mit anderem Klima transportierten, veränderten sie ihren Genotyp, sodass sie eine andere Hautfarbe und Augenform bekamen, um sich an diese Bedingungen anpassen zu können. 

	Als die Vorfahren der Slawen deportiert wurden, war einer von ihnen Tarsir (ich höre diesen Namen), er hatte im Laufe seines Lebens 18 Frauen und 46 Kinder, wurde aber 167 Jahre alt. Als die Slawen zu Slawen wurden, vergötterten sie ihn als Vorfahren und nannten ihn einen Gott, Dazhdbog. Gott ist ein vergöttlichter Mensch, der vom Himmel kam. Er war wie ein Gott, aber er war ein Mann, der vor langer Zeit lebte. Warum haben sie „Dazhdbog“ gesagt und nicht seinen Namen? Es bedeutet „so Gott will“. Als er 167 Jahre alt war, fragten ihn die Leute: „Woher haben Sie so viel Kraft genommen, dass Sie so viele Jahre gesund leben konnten?“ Er verlor nicht einmal sein Seh- oder Gehörvermögen. Auf die Frage: „Woher nimmst du so viel Kraft?“ - Er sagte: „Gott gibt mir, lass ihn auch dir geben.“ 

	Von da an wurde er Dazhdbog genannt. Zuerst war er ein einfacher Bauer, dann wurde er ein Zauberer, er war ein Kontaktler. Er gab seine Weisheit an seine Familie weiter, an alle seine zahlreichen Kinder (und er hatte etwa zweihundert Enkelkinder). Er ist einer der Vorfahren der slawischen Völker und andere stammen von ihm ab. Aber nicht nur von ihm. Etwa dreihundert Menschen wurden transportiert. Er war einer von ihnen dort. 

	Er starb nicht an Altersschwäche oder Krankheit. Die Frau eines der Enkelkinder sammelte im Wald Pilze. Durch ihre Unachtsamkeit landeten mehrere giftige Exemplare in ihrem Korb. Sie kochte Pilzsuppe (sie zeigten mir ein von Eisen umgebenes Feuer, wie ein Ofen), sie kochte einen großen Kupfertopf mit Suppe für die ganze Familie. Die sechs Personen, die am meisten aßen, darunter der Mann, der vergöttlicht wurde, wurden durch diese Suppe entkörperlicht. Sie verließen die Inkarnation, darunter ein Kind aus derselben Familie, ein Junge, der sechs Jahre alt war. Folgendes ist passiert. 

	Makshi. Makosch. Mutter Gottes. Polyandrie 

	Vor etwa 9.000 Jahren, also nur 1.000 Jahre nachdem die Außerirdischen die ersten Vorfahren der Slawen in das Gebiet zwischen Oka und Wolga gebracht und dort angesiedelt hatten (irgendwo in der Nähe der Mündung der Oka in die Wolga, etwa 40 km von diesem Ort entfernt), gründeten sie die erste Siedlung, umgeben von Holzpfählen (er zeigt mir jetzt eine runde Siedlung). 

	Es lebte eine Frau namens Makshi, die später Makosh genannt und ebenfalls vergöttlicht wurde. Dann wurde sie eine Göttin. Sie hatte mit Sicherheit fünfzehn Ehemänner und mehr als dreißig Kinder. Sie wurde auch etwa 130 Jahre alt, sie lebten damals sehr lange. Während dieser Zeit hatte sie zwar nicht alle gleichzeitig, aber es gab eine Zeit, in der sie mit mehreren Männern gleichzeitig zusammenlebte und auch Kinder bekam. In dieser Frau lebte jener Geist, der später in der Mutter Gottes Fleisch wurde. 

	17:23, Nr. 356 Slawische Götter und Runen. Veles über die Mythen der alten Slawen. Interpretation von Runen. Wer ist Gott Svarog? 

	Veles ist ein Vertreter der feinstofflichen Welt der 18. Dichtestufe, eine slawische Gottheit. 

	Oktober 2021 
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	Die Bedeutung der Myrrhe-strömenden Symbole 

	 

	 https://blog.cassiopeia.center/znachenie-mirotocheniya-ikon  

	Das Austreten von Flüssigkeiten und anderen Substanzen auf religiöse Gegenstände ist nicht nur ein christliches Merkmal. Dieses Phänomen ist typisch für viele Religionen, in denen es viele Gläubige mit starkem Glauben gibt, die viel Energie in ihren Egregor stecken. Dies konnte unter anderem bei der Statue des Dionysos im antiken Griechenland beobachtet werden, d.h. auch er sonderte Flüssigkeit, Tränen usw. ab. Es war nicht die christliche Religion. Kommt von Zeit zu Zeit sowohl in hinduistischen als auch in buddhistischen Sekten vor. 

	Solche Erscheinungen wie das Erscheinen verschiedener, für den modernen Menschen unverständlicher Substanzen auf religiösen Gegenständen sind allesamt Erscheinungsformen von Energie aus der spirituellen Welt, d. h. Energie kann an einem Ort konzentriert sein. Mir fällt jetzt kein Wort ein, das du verständlich findest, das gibt es in deiner Sprache gar nicht, aber das Verständlichste für dich wird sein, aus Energie eine Substanz zu erzeugen, also die Atome so zu konzentrieren, dass sie sich teilweise materialisieren können, ähnlich einer Kondensation. Nur Kondensation von Gas zu Flüssigkeit, und dies ist die Kondensation von Materie aus Energie. Obwohl dies keine exakte Analogie ist, kommt es den Konzepten des Kontaktierten am nächsten, die ich erreichen konnte. 

	Die heilenden Eigenschaften der Myrrhe. Energie des christlichen Egregors. Heiliges Feuer 

	Nicht die Myrrhe selbst ist heilsam, sondern der Glaube desjenigen, der sie anwendet. Es kann auf Reliquien und anderen religiösen Objekten erscheinen, die mit der Energie des christlichen Egregors durchdrungen sind. 

	Was ist ein Egregor? Es ist eine Sammlung von Gedanken und Gefühlen von Menschen in der Astralwelt. Wenn Menschen in die Kirche kommen, bilden sie eine vereinte Kirche, deren Gedanken und Gefühle auf Gott gerichtet sind. Für viele sind dies die schönsten Erfahrungen ihres Lebens, denn für viele sind Kirchen ein Ventil aus ihrem Leben, das sie aus dem Gleichgewicht bringt, ein Ventil, wo sie hinkommen und ihre schönsten Gefühle ausdrücken können, über die sie im weltlichen Leben einfach ausgelacht würden. Dieser ganze Cluster bildet den christlichen Egregor, 

	All diese im Astralraum gesammelte Lichtenergie kann sich in Form von Myrrhe, Öl und anderen dort vorhandenen Erscheinungsformen manifestieren. 

	Dasselbe gesegnete Feuer ist auch eine Manifestation eines Egregors. Was Sie in Ihrem materiellen Leben Wunder nennen. Sie nennen es ein Wunder, weil Sie die Gesetze seiner Funktionsweise nicht kennen. Deshalb nennen Sie es ein Wunder, es gehorcht nicht Ihrer üblichen Logik. Aber wenn es Ihrer gewöhnlichen Logik nicht gehorcht, bedeutet das nicht, dass es dem göttlichen Logos nicht gehorcht. 

	Denn Gott ist jenes Wesen, das, wie wir wissen, das Nichtseiende als Existierendes bezeichnet und für das es solche Welten, Zustände und Gefühle gibt, die Ihrem Verständnis unzugänglich sind, so wie beispielsweise eine Ameise die Gefühle und Wünsche Ihres Dichters nicht verstehen kann. 

	
Die Wahrnehmung von Myrrhe-strömenden Ikonen durch die Menschen 

	Myrrhe strömende Symbole sind keine Vorboten großer Probleme – sie sind die Ängste der Menschen. Sie verstehen dies als eine Manifestation des Heiligen Geistes, und für Christen ist der Heilige Geist Gott. Sie glauben, wenn Gott ihnen so viel Aufmerksamkeit schenkte, dass er ihnen ein offensichtliches Wunder zeigte, dann bedeutet dies, dass er sie vor etwas Schlimmen warnen wollte. Weil sie es nicht gewohnt sind, solche Wunder und Erscheinungen im Alltag zu sehen. 

	Wenn sie also etwas sehen, das nicht in den Rahmen ihrer Weltanschauung passt, beginnen sie, es als Hinweis auf eine schlechte Zukunft wahrzunehmen. Dies geschieht jedoch aufgrund ihrer Abwehrreaktion. 

	Tatsächlich wird Gott seinen Kindern keine Angst machen, indem er ihnen eine Zukunft vorhersagt, die sich nicht ändern lässt. Wenn er eine Prophezeiung macht, wird er sie durch seine Propheten in klarer und verständlicher Form kundtun und nur, wenn diese negative Zukunft geändert werden kann, denn sonst hat es einfach keinen Sinn, seinen Kindern im Voraus Angst zu machen. 

	12:38, #62 Erzengel Michael. Antworten auf Fragen in der VK-Gruppe zum Thema Christentum (Teil 1). 

	Erzengel Michael ist ein Vertreter des christlichen spirituellen Egregors, Schutzpatron und Kurator der Erde in der spirituellen Welt, einer der höchsten Hierarchen des Lichts. 

	April 2020 

	#692 Gespräch zwischen einem Vaishnava und Krishna. Sanskrit, Kurukshetra. Wolga, Samara, Tula. Leitengel. Teil 1. 

	 https://blog.cassiopeia.center/razgovor-vajshnava-s-krishnoj-sanskrit-kurukshetra  

	 https://www.youtube.com/watch?v=Qj_cpIJCSCU  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:16 Fragmente der Konferenz. 

	„Ja, Sie leben in Kurukshetra …“ 

	„Trotz der Sünden in den Himmel zu kommen, ist ein universeller Wunsch aller Völker…“ 

	„Ich möchte sagen, dass der Weg zu mir immer persönlich ist, immer individuell. Man kommt nicht in der Masse zu Gott, sondern einzeln…“ 

	00:55 Vorstellung der Teilnehmer. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde, einen schönen Tag euch allen. Mein Name ist Irina Podzorova, ich habe Kontakt zu außerirdischen Zivilisationen, der spirituellen Welt und feinstofflichen Zivilisationen. 

	Heute haben wir eine Sendung, die den Antworten des körperlosen Geistes aus der 24., höchsten Ebene der spirituellen Welt gewidmet ist, der auf der Erde als eine Person namens Krishna bekannt ist. Wir hatten bereits eine Konferenz mit ihm, dies ist sozusagen eine Fortsetzung der Konferenz, die zuvor stattgefunden hat. Wenn Sie es gesehen haben, werden Sie es, glaube ich, immer noch interessant finden, denn wir haben einen neuen Gast, der Krishna Fragen stellen möchte. Er hat seine eigenen, unterschiedlichen Fragen zu vielen Aspekten unseres modernen Lebens und unserer Beziehung zu Gott. 

	Hallo, Camille! 

	Camille: Hallo! Mein Name ist Kamil, ich komme aus Samara. Ich bin ein Vaishnava-Anfänger und studiere das Thema Vaishnavismus seit drei Jahren. Ich habe Fragen gesammelt, die ich zu meinem eigenen Nutzen und zum Nutzen der Zuhörer stellen möchte. Ich denke, es wird interessant. 

	Irina: Danke. Ich bin also bereit, Fragen zu beantworten. Neben mir ist Krishna in seinem spirituellen Körper (im spirituellen Körper nahm er die Gestalt eines Menschen an). Er grüßt alle. 

	(Krishna) Ich möchte mich sofort an alle wenden, die diese Konferenz verfolgen. Ich grüße alle. Bitte betrachten Sie diese Konferenz als eine Untersuchung der Religionsfrage und vergleichen Sie jedes Wort, das der Kontaktperson, durch die ich sprechen werde, übermittelt, mit den heiligen Schriften des Vishnuismus. 

	Lehnen Sie nicht vorschnell ab, was Ihnen unbekannt ist, meine lieben Anhänger. Vergleichen Sie einfach, was ich jetzt in moderner Sprache sage, wobei ich den Begriffsapparat eines Kontaktmenschen verwende, der Esoteriker ist, mit meinen Worten in den alten Schriften. Nur mit meinen eigenen Worten, nicht mit den Kommentaren verschiedener religiöser Acharyas, denn sie haben es durch ihren Verstand ausgedrückt. Vergleichen Sie daher, um korrekt zu sein, meine Worte mit meinen eigenen Worten. 

	Wenn Sie Widersprüche sehen, lassen Sie sich bei der weiteren Vorgehensweise von Ihrem Herzen leiten. Ich bin im Herzen eines jeden Menschen, im Herzen eines jeden Menschen. Vertraue deinem Herzen – es wird dich aus der Dunkelheit der Unwissenheit führen. 

	Danke, Kamil, für deinen Mut. Es war in der Tat ein schwieriger Schritt für ihn, aber er traf die Entscheidung, zu dieser Konferenz zu kommen, damit die Wahrheit verständlicher und für viele Menschen zugänglicher wird und damit viele Menschen dadurch das Göttliche Bewusstsein in sich selbst entdecken. Grüße, Camille! Ich bin bereit, Ihre Fragen zu beantworten. 

	Camille: Hare Krishna Hare Krishna Krishna Krishna Hare Hare Hare Rama Hare Rama Rama Rama Hare Hare. Grüße an dich, Krishna! Mein lieber Herr, ich freue mich sehr, dass Sie zu mir und den Zuhörern sprechen, ich bin Ihnen dafür dankbar! 

	Irina (Krishna): Danke. 

	Kamil: Als neuer und naiver Anhänger werde ich Fragen haben, also verzeihen Sie mir bitte meine Naivität. 

	Irina: Interessanter Anfang, okay, stellen Sie Fragen. 

	05:15 Krishna über seinen Geburtsort auf der Erde. 

	Kamil: Die wahre historische Heimat des Mahabharata und Ihr Geburtsort auf der Erde stellte sich gemäß Informationen aus Ihren früheren Videos und von Kuratoren als die russische Tiefebene heraus. Die Frage ist: Gibt es die Stadt Vrindavan in Indien wirklich? 

	Irina (Krishna): Was meinst du mit materiell? Was bedeutet „echt“? 

	Camille: In jeder Hinsicht. 

	Irina (Krishna): Natürlich ist jede Stadt real. Wofür die Bedeutung „echt“ verwenden? 

	Kamil: Historisch gesehen hat sich alles auf der russischen Ebene abgespielt. Und die Leute, die daran teilnahmen, zogen nach Indien und stellten das alles dort irgendwie nach. Es stellt sich also heraus, dass das alles neu erstellt wurde? 

	Irina (Krishna): Danke für Ihre Frage. Ich habe Ihre Frage verstanden. 

	Der springende Punkt ist, dass ich vor 5.000 oder besser gesagt, etwas mehr als 5.200 Jahren in einem physischen Körper auf der Erde gelebt habe (zeigt). 

	Die Stadt auf dem Gebiet Indiens, die Sie (in der Form, in der sie heute bekannt ist) genannt haben, mit dem heute bekannten Namen und all ihren heute existierenden Tempeln, sind erst viel später entstanden. Darüber hinaus wurden die ersten Erwähnungen meiner Person in der indischen Literatur, die ersten Bücher über mich, die auf diesem Gebiet geschrieben wurden, zu Beginn der neuen Ära verfasst. Dies ist die Zeit des Lebens von Jesus Christus, also 3000 Jahre nach meiner Entkörperung. 

	Ich möchte sagen, dass diese Bücher über mich tatsächlich auf indischem Gebiet geschrieben wurden, die Bücher selbst, von den Menschen, die damals dort waren. Aber sie beschrieben Ereignisse, die dreitausend Jahre vor ihnen stattfanden. Tatsächlich kam dies früher ziemlich oft vor. 

	Haben Sie den Begriff „mündliche Überlieferung“ schon einmal gehört? Eine mündliche Überlieferung der Weitergabe von Informationen von einem engagierten Priester - wir nennen ihn einfach Priester oder Zauberer, Brahmane - das ist alles dasselbe, nur in unterschiedlichen Varianten - an seine Schüler. Das Wissen über mich und meine Taten, die Sie Heldentaten nannten, wurde also zunächst mündlich weitergegeben. 

	Tatsächlich wurde ich vor 5.200 Jahren auf dem Gebiet des heutigen Russlands in einem physischen Körper inkarniert. Ich möchte sagen, dass dieses Land, dieses Gebiet damals nicht Russland hieß. Wenn man sich das Gebiet ansieht, wurde ich nicht weit entfernt, genauer gesagt in den Vororten (zeigt eine Karte) der modernen russischen Stadt Lipezk geboren (die Stadt gab es damals einfach noch nicht). Damals gab es dort noch keine so große Stadt, aber es gab viele kleine Siedlungen, die kreisförmig von hohen Mauern umgeben waren (zeigt, dass sie kreisförmig verlaufen – rund, wie Brunnen oder so etwas). 

	Von diesen Siedlungen sind Reste mit ihren Gebrauchsgegenständen und Bestattungen teilweise erhalten geblieben. Es gab einzelne Stämme, Stammesgemeinschaften, die einen Teil ihrer Toten auf dem Feuer verbrannten (wie es in Indien noch immer üblich ist), und andere, deren Körper für die Nachwelt konserviert werden mussten, andersherum, wie etwa bei den ägyptischen Pharaonen. Für sie wurden spezielle Steinbehälter errichtet, die anschließend mit Grabhügeln bedeckt wurden. Auf dem Territorium des Zentralrussischen Hochlandes gibt es viele dieser Grabhügel, unter anderem in der Umgebung von Lipezk, Kursk, Woronesch, Rostow, der Region Rostow usw. Und genau in ihnen befinden sich archäologische Denkmäler, die Utensilien von Menschen enthalten, die nicht einmal fünftausend Jahre alt, sondern viel älter sind. 

	11:00 Krishna über die Zivilisation während seiner Inkarnation. 

	Irina (Krishna): Warum älter? Denn als ich vor 5.200 Jahren dort geboren wurde, gab es an diesem Ort und zu dieser Zeit, könnte man sagen, bereits eine entwickelte, alte Zivilisation. Es gab viele Städte, die zwar nicht so groß waren wie im 21. Jahrhundert, aber für ihre Zeit recht weit entwickelt waren: Sie hatten fließendes Wasser, Kanalisation und ein Verkehrssystem. Es gab auch eine Aufteilung der Bevölkerung in Klassen, die später in Indien Varnas genannt wurden, es gab eine Regierung, eine Armee, sogar Spionage wurde entwickelt. Das heißt, es war eine echte Zivilisation, auch wenn sie technisch nicht so weit entwickelt war, aber sie existierte. 

	Die Sprache, die diese Leute sprachen, war nicht Russisch. Es war weder Sanskrit noch Slawisch, es entstand alles später. Es war eine Sprache, die heute niemand mehr spricht, man spricht von solchen Sprachen als „toten Sprachen“. Allerdings kamen Sprachen wie Sanskrit und die baltoslawische Gruppe von dort, und später kamen durch die baltoslawische Gruppe, die sich weiter nach Westen bewegte und sich in zwei andere aufspaltete, die Sprachen der westlichen Länder (zeigt), und sie vermischten sich mit den Sprachen der Stämme, die dort lebten. 

	Dasselbe geschah mit Sanskrit: Diese ursprüngliche Sprache, die ich als Proto-Indoeuropäisch oder indoeuropäische Protosprache bezeichnen könnte (im Russischen und in anderen Sprachen hat sie heute keinen Namen), entstand, als die Menschen nach meiner Entkörperung begannen, sich in andere Gebiete zu begeben und sich dort niederzulassen. Dies geschah übrigens aufgrund des Krieges, an dem ich beteiligt war. Es endete nicht, oder besser gesagt, es endete und begann dann wieder, es war sogar eine Reihe von Kriegen. 

	13:29 Krishna über das Feld von Kuru. 

	Irina (Krishna): Die Schlacht, an der ich teilnahm, war eine von vielen, die in der Bhagavad Gita als „die Schlacht auf dem Feld von Kuru“ beschrieben wird. Es war eine von vielen Schlachten, und das Feld selbst war nicht wie das Weizenfeld, das man sieht, sondern nur eine kleine Fläche. Dieses Wort bedeutete Raum und dieser war sehr weitläufig. Dies war fast der gesamte europäische Teil des heutigen Russlands. 

	(Irina) Krishna übermittelte mir die Information, dass dieses Wort nicht nur mit „Feld“, sondern auch mit „Raum, Gebiet“ übersetzt wird. Er hat mir die Grenzen aufgezeigt. Um es ganz einfach auszudrücken: Sie kommen aus Südkarelien (südlich von Petrosawodsk gibt es einen See) – also im Norden. Und im Süden reichen sie fast bis zur Region Donezk – das ist die Westgrenze. Ich kann jetzt den Dnjepr sehen, er ist irgendwo in der Nähe (zeigt). Zeigt das Schwarze Meer. Es sieht nicht mehr so aus wie jetzt, es hat eine andere Größe und eine etwas andere Form, aber ich habe es wiedererkannt. Und im Osten verläuft diese Linie direkt neben dem Fluss Kama, wo Perm liegt. 

	Dies ist so ein Raum. Stellen Sie sich vor, wie viel das ist! 

	(Krishna) Also betreten Sie, der Sie in Samara leben, diesen Raum. Ja, Sie leben in Kurukshetra, genau wie Irina und viele andere Menschen. Und sogar die Stadt Moskau liegt auf Kurukshetra. Diese Städte wurden damals anders genannt und an ihrer Stelle entstanden viele kleinere Städte. Sie waren durch Wälder getrennt, in denen die Menschen damals jagten. Im Süden erstreckten sich Waldsteppen. Und wo es Steppen gab, befand sich dementsprechend auch das Zentrum der Domestizierung von Pferden, und hier befand sich auch das Zentrum der Domestizierung von Kühen. 

	16:11 Krishna über die Bedeutung von Wörtern und Namen. 

	Irina (Krishna): Ich werde es dir jetzt ganz einfach zeigen. 

	Es gibt ein Wort, das als alter Name für eine Kuh in die russische Sprache eingegangen ist. Vielleicht haben Sie es schon einmal gehört. Es heißt „vol“. Es ist dem Wort sehr ähnlich, das damals für eine Kuh oder genauer gesagt einen Stier verwendet wurde. 

	Es gibt eine Silbensprache, die Teil der antiken Protosprache war und die von Priestern verwendet wurde, um sozusagen ihre Geheimnisse der Kommunikation mit den Göttern weiterzugeben. Für sie bezeichnete jede Silbe ein bestimmtes Konzept. Es gab also eine Silbe „GA“, die das Wort „Straße, Weg“ bedeutete. 

	Nehmen wir nun das Wort „ox“, das Kuh bedeutet, und die Silbe „GA“, die Pfad bedeutet. Sie erfahren den Namen des Flusses, auf dem domestizierte Kühe und ihre Kälber zwischen den Städten transportiert wurden. Dies war die wichtigste Handelsroute. 

	Das Wort „Wolga“ ist noch immer vorhanden. Natürlich mündet der Fluss Kama hinein. Der Gott der Liebe hatte natürlich etwas mit diesem Weg zu tun, denn Kama war nicht nur ein abstraktes Konzept, sondern ein reales Wesen, das die Liebe beschützte. Da war ein Mann (zeigt einen Kerl). Es war kein Humanoid oder Plasmoid, sondern eine reale Person, die dann lediglich vergöttlicht wurde. Mit ihm ist eine Geschichte verbunden, und er lebte direkt am Ufer dieses Flusses. 

	(Irina) Liebe Freunde, Tatsache ist, dass wir eine ganze Sendung über die Namen verschiedener Flüsse, Seen und Städte im europäischen Teil Russlands haben, die mit Wörtern aus dieser Protosprache benannt wurden, die später zum Vorläufer des Russischen und Sanskrit und anderer Sprachen wurde, wie Krishna gerade sagte. Und er kann endlos über dieses Thema reden, denn wir haben ziemlich viele Flüsse, Seen, Städte, Dörfer usw., die diese alten Namen widerspiegeln. 

	(Krishna): Sie leben in Samara. Wissen Sie, dass dieses Wort aus dem Sanskrit ins Russische übersetzt werden kann? 

	Kamil: Ich habe es natürlich vor kurzem gehört. 

	Irina (Krishna): Wie wird es übersetzt? 

	Camille: Samara? Nein, ich habe nichts gehört. 

	Irina (Krishna): Es gibt so ein Wort. Es bedeutet „Kampf, Kampf“. Dieser Ort, der Raum, in dem sich heute Samara befindet, war vor 5.200 Jahren, zu meinen Lebzeiten, eines der Zentren einer großen Schlacht, bei der viele Menschen starben. Später wurde dieser Ort Samara genannt. 

	Doch in Tula, in der Gegend, in der sich heute Tula befindet, wurde ein Waffenstillstand geschlossen. Dieses Wort ging ins Sanskrit über. Wussten Sie, dass das Wort „Tula“ auch im Sanskrit existiert? 

	Camille: Tulsi? 

	Irina (Krishna): Einfach „Tula“. 

	Kamil: Einfach „Tula“ – nein, ich weiß nicht. 

	Irina (Krishna): So bezeichneten (zeigt) sie die Waage, auf der sie wogen, und so bezeichneten sie auch das Wort „Waage“. 

	Das heißt, sie schlossen dort einen Waffenstillstand, wogen alle Entscheidungen zwischen den Stämmen ab und dieser Ort wurde Tula genannt. Und dann, später, nach vielen tausend Jahren, erschien dort eine Stadt, und diese Stadt hieß Tula. Warum wurde es so genannt? Denn die Gründer stammten sozusagen aus den umliegenden Dörfern und Siedlungen, die den Namen dieser Gegend bewahrten, der ihnen von ihren Vorfahren durch dieselbe mündliche Überlieferung überliefert worden war. 

	Wenn du also als Kind ans Flussufer kommst, erzählt dir dein Vater oder deine Mutter oder dein Großvater, dass dieser Fluss so oder so heißt: Wolga zum Beispiel oder Samara. Woher haben sie diesen Namen? Jemand anderes hat es an sie weitergegeben. Es ist klar, dass man dies jetzt auf der Karte lesen kann, aber moderne Karten sind erst vor nicht allzu langer Zeit erschienen. Es gab viele Flüsse, Seen, Berge, Hügel und sogar Wälder, die nicht auf den Karten verzeichnet waren. In der Antike gab es Karten auf Birkenrindentafeln, Papyrus und die Menschen tauschten untereinander Material zum Aufzeichnen von Aufzeichnungen, denn die Schrift existierte damals bereits. Allerdings waren sie nicht so weit verbreitet, es gab viele Dörfer, die von diesen Karten nicht erreicht wurden, aber trotzdem hatte alles einen Namen. 

	Hier ist zum Beispiel die Wolga (ihren Nebenfluss, die Kama, habe ich bereits erwähnt). Sie wissen, was „Gott“ auf Sanskrit bedeutet, oder? Sagen Sie dieses Wort. 

	Camille: Bhagavan. 

	Irina (Krishna): Einfach „Gott“. 

	Camille: Bha. 

	Irina (Krishna): Shuraf. Dieses Wort kommt auch in der Bhagavad-Gita vor. Haben Sie so ein Wort gesehen? Es gibt das Wort „Asura“. Gehört? 

	Camille: Ja. 

	Irina (Krishna): „A“ vor diesem Wort ist eine Verneinung. 

	Kamil: „Tura“, „auf Tour“. 

	Irina (Krishna): Hast du „Sura“ gehört? 

	Camille: Ja. 

	Irina (Krishna): Glauben Sie, dass es in Russland einen solchen Fluss gibt? 

	Camille: Ich denke schon. 

	Irina (Krishna): Weißt du, wohin es fließt? 

	Camille: Nein. 

	Irina (Krishna): Zur Wolga. Wissen Sie, welcher Fluss in die Sura mündet? Wie heißt es? Es liegt in der Nähe von Pensa. Weißt du, wie es heißt? Vyas. Kennen Sie diesen Namen? 

	Kamil: Es gibt das Wort „Vyasa“. 

	Irina (Krishna): Der Verlust eines einzigen Lautes ändert nach so vielen tausend Jahren nichts! Was sagen Sie? 

	Kamil: Ich erinnere mich nicht an die genaue Übersetzung des Wortes „Vyasa“. 

	Irina (Krishna): Aber kennen Sie dieses Wort? 

	Kamil: Ja, das ist Gottesdienst – Vyasa-Puja. 

	Irina (Krishna): Ja, und auch dieser Name. Dort lebte ein Mann, der so hieß. Es war zwar später als bei mir, aber er lebte dort. Dieser Fluss wurde so genannt, weil er ein weiser Mann war. Und er schrieb übrigens auch Schriften der Götter, die vielleicht als heilig anerkannt worden wären, wenn jene alten Menschen einen solchen Begriff gekannt hätten, sie hatten einfach eine etwas andere Vorstellung von der Realität. 

	Und nun sagen Sie mir: Wie groß ist die Wahrscheinlichkeit, dass dieser Name, den Sie kennen und der in der Bhagavad Gita steht, zufällig einem weniger als hundert Kilometer langen Fluss in der Region Pensa gegeben wird? Wie hoch ist die Wahrscheinlichkeit? 

	Kamil: Es ist nichts Zufälliges, das ist klar. 

	Irina: Was sagst du? 

	Kamil: Mir ist alles klar, ich möchte zu einer anderen Frage übergehen. 

	Irina: Ich bitte Sie, sich das Video anzusehen, falls jemand Interesse an den Namen von Flüssen usw. hat. Wir haben ein spezielles Video mit dem Titel „Voronezh-Varanasi“ [  #649  Krishna + Woronesch = Mahabharata] gab es eine interessante Konferenz über all die Namen. 

	Ich danke Krishna, dass er die bereits vorhandenen Fragen noch einmal beantwortet hat, und wir gehen zu den nächsten über. 

	Camille: Danke. 

	25:25 Krishna über Glauben und Magie, ihr Wesen. 

	Kamil: Das Magische am Tragen von Kanthimalas ist, dass es sich um Perlen aus Tulasi-Holz handelt, die von Vaishnavas getragen werden. Stimmt es, dass dies einen beim Verlassen der Inkarnation vor den Yamadutas, den Dienern von Yamaraja, dem Herrn der Welt der Toten im Hinduismus, schützt? „Sie gehen ein großes Risiko ein, wenn Sie sich eines solchen Schutzes berauben, denn Sie wissen nicht, wann Ihr Leben endet“, lautete die Anweisung eines spirituellen Lehrers an einen seiner Schüler. 

	Begegnen Engel nicht jeder Seele und bestimmen erst nach Betrachtung ihrer Inkarnationsgeschichte das spirituelle Niveau, das sie erreicht hat? 

	Irina (Krishna): Jede Religion entwickelt mit der Zeit Rituale. Jede Philosophie ist, könnte man sagen, eine Art „roter Faden“ einer jeden Religion. Nach und nach, im Laufe der Jahrhunderte, werden darauf „Dekorationen“ angebracht – verschiedene rituelle Systeme, Rituale und etwas später auch materielle Bilder. Sie spiegeln den Glauben einer Person an etwas wider: Das können zum Beispiel Perlen aus Tulasi-Holz sein, Flicken auf der Kleidung oder Kreuze im Christentum. Es gibt viele verschiedene Formen, in denen der Gedanke einer Person verkörpert werden kann, die an etwas glaubt. 

	Was den magischen Einfluss betrifft. Magie ist lediglich eine Lehre über den Einfluss Ihrer Gedanken, Emotionen, Gefühle – Ihrer Seele – auf die Realität. Natürlich – durch die subjektive Realität zur objektiven. Und in diesem Sinne gibt es natürlich solche Amulette, Talismane, von denen es sehr viele gibt, jede Religion hat ihre eigenen. Es gibt Glaubenssätze, die beispielsweise vorschreiben, ständig einen Edelstein oder Halbedelstein bei sich zu tragen, der mit dem Tierkreiszeichen in Verbindung steht (dieser gilt auch als Schutzmittel gegen verschiedene Arten von Problemen, die von bösen Geistern verursacht werden). 

	Es ist nur so, dass in der westlichen Welt heutzutage alles sehr materialistisch ist. Beispielsweise schützen solche Talismane nicht vor bösen Geistern – Yamadutas oder Dämonen –, sondern lediglich vor Problemen, Unglücken, Krankheiten. Alles ist materialistisch ausgedrückt, aber das Wesentliche ist dasselbe. 

	Ist dieser Glaube real? Jeder Glaube ist real. Glaube ist ein Gefühl, mit dessen Hilfe der Mensch, indem er es zusammen mit Gedanken über den Glaubensgegenstand in den Raum lenkt, seine eigene Realität erschaffen kann. Und wenn er glaubt und seinen Willen in der materiellen Welt darauf ausrichtet, diesen Glauben zu erreichen, dann kann er in der materiellen Realität verkörpert werden. 

	28:33 Krishna beim Verlassen der Inkarnation. 

	Irina (Krishna): Bezüglich des Schutzes. Nur wer sicher ist, dass er angegriffen wird, möchte sich verteidigen, oder? Und aus welchen Gründen hat jemand entschieden, dass die Yamadutas angreifen würden? 

	Camille: Es steht in der Heiligen Schrift. 

	Irina (Krishna): Da steht, dass sie jemanden angegriffen haben? 

	Kamil: Dass die Seele von den Yamadutas genommen werden kann. 

	Irina (Krishna): Kreaturen können dich mitnehmen, aber du musst dich nur gegen sie verteidigen, wenn sie die Seele bedrohen. 

	Wenn die Seele die Inkarnation verlässt, kommen besondere Boten Gottes zu ihr, meine Boten, die in einer Sprache, die Ihr versteht, Engel genannt werden. Dies sind gute, helle Geister, helle Persönlichkeiten, höhere Lehrer, die in ihren früheren Inkarnationen eine hohe Ebene der Verbindung mit dem göttlichen Bewusstsein, das heißt Erleuchtung, erreicht haben. Und sie kommen für jede Seele, damit sie keine Angst hat und um sie im Moment des Verlassens des Körpers zu beruhigen. 

	Ein Mensch, der nicht auf den Tod, das heißt auf einen bewussten Austritt aus dem Körper, vorbereitet ist, der in Gedanken nicht auf den Tod vorbereitet ist, kann das Verlassen seines Körpers mit Entsetzen, mit Verzweiflung, mit negativen Gefühlen wahrnehmen. Sie werden seinen Geist stören und ihm Schaden zufügen, indem sie ihn unter diesen Gefühlen und Gedanken leiden lassen. 

	Wie genau? Er kann in seiner Vorstellung das Bild erzeugen, dass er in Gefahr ist. Dies wird in ihm Angst auslösen und mit dieser Angst wird er gerade die feinstofflichen Wesen anziehen, die man vereinfacht als „Geister der Natur“ bezeichnen kann, also jene Spezies unter ihnen, die Böses tun. Wie die Menschen sind sie unterschiedlich – gut und böse. Und diese Wesen, die Böses tun, aber in einem feinstofflichen, ätherischen Körper leben, freuen sich, wenn ein Mensch Schmerzen hat, schlecht drauf ist oder Angst hat. Sie ernähren sich von diesen Emotionen, weil sie für sie Nahrung sind und sie dadurch stärker werden. Deshalb rennen sie zu einem Menschen, der im Sterben liegt und Angst vor dem Sterben hat, um seine Emotionen zu essen (schließlich ist jede Emotion Energie), um seine Angstenergie zu essen, die Emotion der Angst, das ist ein und dasselbe. 

	Und um davor zu schützen, um zu verhindern, dass die Seele eines Menschen dieses Leiden erfährt, kommen zu jedem Engelführer. Sie richten das Licht der göttlichen Liebe auf diese dunklen Wesenheiten, die Geister der Natur, die von Gott abgefallen sind. Und dieses Licht wird für sie so unerträglich hell, wie das Sonnenlicht für Sie ohne Brille ist. Sie können einfach nicht näher kommen. 

	Ich möchte betonen, dass die Engel ihnen keinen Schaden zufügen, sie lassen sie nur nicht an sich heran. Und sie sagen zu diesen subtilen Wesen, den bösen Geistern der Natur: „Entfaltet Mitgefühl in eurem Herzen! Dieser Mann ist gerade aus seinem Körper ausgetreten und weiß nicht, in welche Welt er eingetreten ist. Das sollte für euch kein Grund sein, sein Leid aus Egoismus zu verschlimmern.“ 

	Mit diesen Worten nehmen sie die Seele, die den Körper verlässt, in ihre Hände und helfen ihr, zur Besinnung zu kommen, sodass das Bewusstsein in die Seele zurückkehrt, denn es geht verloren, wenn die Gehirnaktivität des Körpers gestört ist. Sie tragen auch dazu bei, die Seele vom Lebensfaden zu trennen, der sie mit dem Körper verbindet, man könnte sagen, sie unterbrechen ihn. 

	Dies tun sie jedoch nicht mit Sensen oder Messern, wie es in der mittelalterlichen Mystik dargestellt wird, wo der Tod mit einer Sense kommt und das Leben eines Menschen abschneidet. Es ist einfacher: Sie leiten lediglich eine besondere Art ätherischer Energie, die diesen Lebensfaden durchbricht. Und in diesem Moment stirbt der Körper, weil er nicht mehr arbeiten kann, keine Zelle des physischen Körpers mehr arbeiten kann, wenn die Verbindung mit der Seele unterbrochen ist, denn es ist die Seele, die den Körper mit ihrer ätherischen Lebenskraft (ätherischen Ursprungs) belebt. 

	(Irina) Vielen Dank natürlich für diese ausführliche Antwort zum Thema Tod! Kurz gesagt: Es kann etwas bewirken, wenn eine Person daran glaubt. 

	34:28 Krishna über das Reinigungsritual. 

	Kamil: Das Ritual, in der Nähe eines Tulasi-Baums ein Mantra zu lesen und im Kreis um ihn herumzugehen, reinigt die menschliche Seele von angesammelten Sünden (auch schweren). Erreichen Anhänger tatsächlich eine solche Reinigung oder handelt es sich dabei um eine Art magisches Ritual, das wiederum das Bewusstsein auf die Reinheit der Gedanken einstimmt und den Glauben stärkt? 

	Fortgesetzt werden… 

	

	 

	2. August 2024 

	Teilnehmer: 

	Irina Podzorova hat Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit feinstofflichen Zivilisationen und mit der spirituellen Welt. 

	Kamil Muradov ist Ingenieur und Forscher der Vishnu-Religion. 

	Sri Krishna ist ein Vertreter der spirituellen Welt der 24. spirituellen Ebene, einer der Hypostasen Gottes im Hinduismus. 

	Perun. Arkim. Geister der Elemente 

	 https://blog.cassiopeia.center/perun-arkaim-duhi-stihij  

	Perun war ein Vertreter des Planeten Burkhad. Er lebte vor etwa siebeneinhalb- bis achttausend Jahren auf der Erde. Er lebte aber auf einem Stützpunkt im Gebiet der Stadt Arkaim, damals existierte diese Stadt bereits. Nicht weit davon befand sich ein Stützpunkt. Er zeigt mir jetzt einen Hügel oder einen Berg, unter diesem Berg befand sich ein Sockel. Er war ein Vertreter des Planeten Burkhad und kommunizierte mit den Menschen in Arkaim. Damals war es erlaubt, sich unter ihnen aufzuhalten. Er ging unter den Menschen umher. Er fiel unter ihnen aufgrund seiner Größe und der weißen Farbe seiner Haut auf und jeder wusste, dass er ein Außerirdischer vom Himmel war. 

	Er liebte es sehr, in dem Waldhain spazieren zu gehen, in dem Birken und Eichen wuchsen, sodass die Eiche später zu einem Symbol Peruns wurde. Außerdem herrschte in dieser Gegend im Sommer oft Dürre, es kam zu Waldbränden, so war das Klima. Die Winde wehten so, dass es lange Zeit nicht regnete, der Wald an jedem morschen Baumstumpf, an dem Zersetzungsprozesse stattfanden, Feuer fangen konnte und trockenes Gras Feuer fangen konnte. Es gab keinen Regen, um die Felder zu bewässern. Damals, als es lange nicht geregnet hatte, erhob sich Beritnar (zumindest höre ich ihn so, ich gebe jetzt nicht genau die Laute der Burkhad-Sprache wieder, aber so lautete ungefähr sein Name) auf seiner Scheibe, seiner Untertasse, in die Luft und sammelte mit Hilfe spezieller elektromagnetischer Wellen Wolken ein, indem er Feuchtigkeit aus der Luft kondensierte. Diese Kondensation führte zu häufigen Blitzeinschlägen und heftigen Regenfällen. Deshalb wurde er der Gott des Blitzes genannt. 

	
Elementargeister – Plasmoide. Salamander 

	Schon in der Antike war es zulässig, auf diese Weise in die eigene Entwicklung einzugreifen. Und jetzt sind eure Kataklysmen auf der Erde erlaubt, damit ihr lernt, selbst mit der Natur des Planeten umzugehen, auf dem ihr euch befindet. Deshalb ist es verboten, so direkt einzugreifen. 

	Damals wurdet ihr wie Babys beschützt. Und jetzt sind Sie, könnte man sagen, bereits Teenager und beenden Ihr letztes Schuljahr, bevor Sie mit dem College-Besuch beginnen. Vor dem Massenkontakt, wie Sie sagen. Sie müssen Prüfungen bestehen. Prüfungen zum Bewusstsein, zum Verständnis der Naturgesetze. Und um diese Prüfung zu bestehen, müssen Sie allen Lebewesen zeigen, dass Sie die Naturgesetze verstehen. Kommt es beispielsweise zu einer Überschwemmung, müssen Sie mit den Wassergeistern sprechen und die Ursache herausfinden. Eine Überschwemmung wird normalerweise durch Wasserplasmoide verursacht, die die Energie des Wasserelementraums an diesem Ort erhöhen, um etwas Negatives wegzuspülen. Aufgrund ihrer Dichte verletzt sie die Negativität anderer. 

	Brände entstehen in der Regel dann, wenn entweder eine Fläche gerodet werden muss, beispielsweise ein alter Wald, um den sich niemand kümmert, oder wenn Bäume nicht entfernt werden. Der Wald muss von Zeit zu Zeit erneuert werden. Ihre Vorfahren wussten das genau. Deshalb wurden bei der Abholzung des Waldes zuerst die alten Exemplare gefällt, um den Jungen einen Start, Nahrung, Nährstoffe und Sonne zu geben. Sie räumten umgestürzte Bäume weg. 

	Wenn man den Wald nicht pflegt, ihn nicht hell und sauber macht, sondern ihn nur vermüllt, dann übernehmen die Salamander selbst diese Aufgabe. Denn im Einvernehmen mit den Geistern des Waldes, die durch diesen überfüllten Raum daran gehindert werden, die Seelen der von ihnen erschaffenen Pflanzen- und Tierorganismen zu entwickeln und zu entfalten, erzeugen die Salamander dieses Feuer. Das solltest du in der Schule lernen. 

	27:22, Nr. 356 Slawische Götter und Runen. Veles über die Mythen der alten Slawen. Interpretation von Runen. Wer ist Gott Svarog? 

	Veles ist ein Vertreter der feinstofflichen Welt der 18. Dichtestufe, eine slawische Gottheit. 

	Oktober 2021 

	#693 Codes, Matrizen, Energien, Schwingungen. Kalachakra und LiShioni leben. 

	 https://blog.cassiopeia.center/kody-matricy-energii-vibracii-kalachakra-i-lishion?utm_source=teletype&utm_medium=feed_rss&utm_campaign=cassiopeia.center  

	 https://www.youtube.com/watch?v=BrWKXqOD_RU  

	 00:0  0 Beginn des Videos. 

	00:01 Einleitende Bemerkungen von Dmitry Ryabov. 

	Dmitry: Ich sende allen unseren Zuschauern das Licht der Liebe, unabhängig von ihrer Position, ihrer Einstellung uns gegenüber, unserem Projekt gegenüber! Wir senden allen das Licht unserer Liebe! 

	Also, mein Name ist Dmitry, ich bin der Gründer und Leiter des Cassiopeia-Projekts. „Codes“ ist ein Projekt zur Berechnung eines persönlichen Codes anhand des vollständigen Namens und des Geburtsdatums. Zu diesem Projekt und zu mir gibt es die Konferenz Nr. 571 und die kürzlich stattgefundene Konferenz Nr. 683, die Sie sich ansehen können, einige der Fragen haben wir dort bereits beantwortet. 

	Ich möchte kurz sagen, dass ich zum Cassiopeia-Projekt kam, nachdem ich zufällig einen Ausschnitt aus einem Interview mit Irina Podzorova auf dem Cassiopeia-Kanal im Internet gesehen hatte. Ich wollte sofort Freiwillige werden, dann wurde ich Administrator, nahm an vielen Sitzungen teil und wurde an der Schule der Kontaktpersonen in Woronesch von Irina Podzorova ausgebildet, wo meine Kontakte hergestellt und die Burkhad-Matrix installiert wurde. Nach dieser Schulung und Transformation begannen die Kuratoren, durch mich als Kontaktperson, Algorithmen zur Berechnung des persönlichen Codes zu übermitteln. Wir haben diese Berechnung über einen Bot in Telegram organisiert, alles funktioniert sehr schnell, fast augenblicklich – wie in der spirituellen Welt: Sobald eine Person nach einer Spende ihren vollständigen Namen eingibt – und sofort eine Berechnung mit einer detaillierten Beschreibung erhält. 

	Neben der Berechnung eines persönlichen Codes, der aus vier Blöcken besteht, begannen Kuratoren später damit, Matrizen des Bewusstseins und Matrizen der Harmonie zu übermitteln. Wir haben begonnen, Marathons, Kurse und seit kurzem auch Sitzungen und Live-Übertragungen abzuhalten. 

	Ich danke dem Cassiopeia-Projekt, den Kuratoren, Mentoren, Freiwilligen, Irina und Maxim aufrichtig für die Veränderungen, die in den letzten viereinhalb Jahren stattgefunden haben, für unsere Erfolge und für die sich bietenden Möglichkeiten! Ich danke allen herzlich und möchte mit diesem Gedanken unsere Sendung beginnen. 

	Maxim: Dima, ich habe vergessen, dir ganz wichtige Neuigkeiten mitzuteilen: Wir haben eine Stelle für eine/n Freiwillige/n im Cassiopeia-Zentrum in Woronesch frei, Unterkunft und Verpflegung werden gestellt: Wir brauchen ein Mädchen, das uns hilft, im Zentrum Schönheit zu schaffen! Mädchen, wenn ihr dem Cassiopeia-Projektteam beitreten, mit uns im Zentrum wohnen und sehen möchtet, wie unser Zentrum funktioniert, warte ich auf euch! Bitte rufen Sie die Telefonnummer an: +7-988-910-0040. Ich weiß nicht, ob Elena Bewerbungen für eine ehrenamtliche Tätigkeit dort hat. Ich weiß nur, dass wir eine geeignete ehrenamtliche Helferin brauchen, die dabei hilft, Schönheit in unserem Zentrum zu schaffen. 

	Leute, vielen Dank euch allen! Entschuldigen Sie nochmals die Unterbrechung, Dima. 

	 03:  12 Ebene des Geistes während der Inkarnation. 

	Dmitry: Also, Freunde, ich möchte den Kuratoren, die mit uns in der Live-Übertragung anwesend sind, die erste Frage stellen: Spielt die spirituelle Ebene eine Rolle bei der Geburt eines führenden Numerologen, eines Sitzungsmeisters? 

	Warum ist diese Frage aufgekommen? Meine Geburtsstufe war die dritte – und das verheimliche ich niemandem – und dann bekam ich eines Tages so eine Frage oder Beschwerde: Wie und was kann ich Leuten beibringen, die auf einer höheren Stufe sind, wie kann ich sie überhaupt unterrichten? Ist für einen Meister die Geistesstufe bei der Geburt wichtig oder ist nur die aktuelle Stufe wichtig? Hier ist die Frage. 

	Irina: Kalachakra, Vertreter des Anti-Universums, grüßt alle: grüßt dich, Dmitry, grüßt alle unsere Zuschauer, grüßt dich, Maxim, und grüßt auch mich. 

	(Kalachakra) Die Ebene des Geistes während der Inkarnation spielt nur eine karmische Rolle. Es zeigt den Zustand der spirituellen Essenz im Moment der Inkarnation und ihre karmischen Errungenschaften aus dem vorherigen Leben. Es kommt oft, fast immer, vor, dass der Geist seine Ebene mit jeder Inkarnation in entgegengesetzte Richtungen ändert. 

	Die Stufe des Geistes während der Inkarnation auf der Erde spiegelt nur seine letzte Stufe wider, spiegelt jedoch nicht seine gesamte spirituelle Erfahrung wider: Dies ist die Stufe, die der Geist in der vorherigen Inkarnation erreicht hat und davor könnte sie beispielsweise viel höher gewesen sein. 

	Maxim: Aber ich frage mich, was ein Geist der dritten Ebene den Geistern geben kann, die von höheren Ebenen stammen? Wir haben Leiter einiger Projekte der dritten Ebene, der vierten Ebene, der sechsten Ebene (Archonten), und ich möchte, dass die Leute darüber nachdenken, was sie ihnen geben. 

	Irina (Kalachakra): Was kann der Geist der dritten Ebene geben? Der springende Punkt ist, dass die dritte Ebene die Ebene der Verkörperung ist. Ein Geist, der seine Schwingungen und sein Niveau erhöht hat, der die Erfahrung gemacht hat, seine karmischen Knoten zu lösen und negative Blockaden aufzulösen, kann anderen Menschen die Erfahrung vermitteln, dieselben Lektionen fürs Leben zu durchlaufen und seine Schwingungen zu erhöhen. Er kann das weitergeben, was er selbst hat – seine Erfahrung. 

	Dmitry: Vielen Dank für Ihre Antwort! Ich bin grob davon ausgegangen, dass der aktuelle Pegel nicht statisch ist, sondern sich dynamisch ändert. Als ich zum Cassiopeia-Projekt kam, erreichte ich mein Höheres Selbst, und mein aktuelles Level lag bei etwa 16. Als ich anfing, als Freiwilliger oder Administrator zu arbeiten, stieg mein Spirit-Level ständig an. Ich habe versucht, alle sechs Monate bis zu einem Jahr den aktuellen Stand durch das Höhere Selbst zu scannen. 

	Mit neuen Errungenschaften, neuen Erkenntnissen, Entdeckungen und neuen Werkzeugen steigt das aktuelle Niveau des Geistes ständig an. Ich versuche, den Leuten folgende Antwort zu geben: Wenn Sie sich mit Licht und bedingungsloser Liebe zu Gott erfüllen, gute Taten vollbringen, Pläne für die Inkarnation erfüllen und Ihre Schwingungen erhöhen, dann ist es im Prinzip durchaus möglich, ein spiritueller Lehrer für Menschen höherer Ebenen zu sein. Denn sie könnten im Gegenteil ihr Niveau in der aktuellen Inkarnation senken und sich jetzt, sagen wir, auf seinem Niveau oder auf einem viel niedrigeren Niveau bzw. in den Schwingungen befinden. Vielen Dank. 

	Irina: Das Gleiche hast du gerade gesagt, nur mit anderen Worten. Die Ebene bei der Inkarnation ist die Ebene, auf die der Geist in einem früheren Leben gelangte, und jetzt kann natürlich eine völlig andere Situation vorliegen. 

	07  :  27 Der Weg des spirituellen Wachstums von Geistern verschiedener Ebenen. 

	Dmitry: Hier ist eine weitere ähnliche Frage zum gleichen Thema. Ich möchte, dass sich die Kuratoren theoretisch vorstellen, dass drei Geister auf der Erde inkarniert sind: Der erste Geist kam von der 3. Ebene, der zweite Geist kam von der 13. Ebene und der dritte Geist kam von der 24. Ebene der spirituellen Entwicklung. Wie wird ihr spiritueller Weg aussehen? Nehmen wir an, sie alle setzen sich ein Ziel für das Ende dieser Inkarnation – Level 24. Werden sie den gleichen Weg einschlagen oder wird es ein Weg sein, der für jede Person anders ist? 

	Beeinflusst die spirituelle Ebene bei der Geburt den Weg des spirituellen Wachstums, d. h. wird es für manche schwieriger und für andere einfacher sein, sich auf der Erde zu entwickeln? Können Kuratoren diese Frage beantworten? Gibt es eine Art Entwicklungsalgorithmus für die drei Arten von Geistern – niedrige, mittlere und hohe spirituelle Ebenen? Können Kuratoren einen solchen Algorithmus bereitstellen? 

	Irina (Kalachakra): Natürlich ist der Weg jedes Geistes auf der Erde einzigartig, selbst wenn er auf derselben Ebene ist. Und in jeder anderen Welt entwickeln sich Geister auf ihre eigene, einzigartige Weise, selbst wenn sie auf derselben oder gar auf unterschiedlichen Ebenen inkarniert sind. Einige Entwicklungsmuster lassen sich jedoch noch immer erkennen. 

	Wenn der Geist beispielsweise in der materiellen Welt von der 1. bis zur 6. Ebene inkarniert – was auf der Erde als dämonische Ebene bezeichnet wird – tut er dies, um seine Ebene zu erhöhen. Und es kommt oft vor, dass er sich, obwohl er noch nicht inkarniert ist, die Aufgabe einer sehr schnellen spirituellen Entwicklung stellt. Und es kommt vor, dass er in seine Seele, in den inkarnierenden Teil, Einstellungen einbringt, die ihm helfen, jene bösen, negativen Handlungen und Gedanken zu vermeiden, die ihn auf eine niedrige Ebene gebracht haben. Das heißt, wenn er sich an der Milch verbrannt hat, bläst er, bildlich gesprochen, aufs Wasser. 

	Dementsprechend sind Geister, die aus hohen Ebenen, einschließlich der Engelsebenen, also vom 12. bis zum 24., inkarniert sind, manchmal so erfüllt von Licht und Liebe und so selbstbewusst, dass sie mit ihren negativen Emotionen und Gedanken sorglos umgehen – im Vertrauen darauf, dass ihr Licht alles auflösen wird. Es kommt jedoch vor, dass ihnen mehr Energie für die Verkörperung gegeben wird (da sie sich auf einer höheren Ebene befinden, wird ihnen mehr Energie für die Verwirklichung in der materiellen Welt gegeben), und wenn sie diese auf das Negative richten, können ihre Schwingungen sehr schnell und stark abfallen. Denn nachdem sie sich entspannt und den Versuchungen der negativen Egregoren der materiellen Ebene entgangen sind, können sie ihren niederen Einstellungen folgen. 

	Das heißt, es besteht eine hohe Wahrscheinlichkeit, dass der Engel sein Niveau senkt, wenn er zu sehr entspannt, und dass der Dämon im Gegenteil zunimmt, wenn er arbeitet und sich in Bezug auf negative Gedanken nicht selbst vertraut, sondern nur Gott vertraut. Es gibt solche Anlagen. 

	Dmitry: Vielen Dank für Ihre Antwort! 

	 11:0  9 Intergalaktische Neuigkeiten von LiShioni. 

	Dmitry: Ich entschuldige mich, ich habe völlig vergessen, dass wir die Tradition haben, in Live-Übertragungen nach intergalaktischen Neuigkeiten zu fragen. Ich möchte den Vertreter des Anti-Universums Kalachakra und LiShioni vom Planeten Shimor sehr gerne fragen, ob sie Neuigkeiten zur Numerologie haben – der Wissenschaft der Zahlen und Energien? Vielleicht gibt es Neuigkeiten von der Interstellaren Union im Zusammenhang mit der Erde, die für die Leute interessant sind? Bitte lassen Sie es mich wissen! 

	Irina: Ja, übrigens, es gibt hier auch einen Vertreter der Interstellaren Union – LiShioni vom Planeten Shimor, er wird antworten, wenn Fragen an ihn auftauchen, weil dieser Äther bei Kalachakra ist. Also, LiShioni, was gibt es Neues von der Erde? 

	Irina (LiShioni): Ich grüße alle! Ja, es gibt Neuigkeiten zur Erde. Ich möchte sagen, dass sich die Präsenz außerirdischer Zivilisationen auf der Erde trotz des Verbots des physischen Kontakts mit Erdbewohnern ausweitet: Es werden neue Stützpunkte gebaut und bestehende erweitert – ihr Personal ändert sich, ihre Taktiken ändern sich. Und im letzten Monat wurden elf neue außerirdische Stützpunkte auf der Erde entdeckt! Die Präsenz außerirdischer Zivilisationen auf der Erde nimmt zu und die Überwachung der Handlungen Ihrer politischen Eliten wird intensiviert. 

	Maxim: Ich möchte LiScioni fragen: Hängt dies mit der großen Zahl fliegender Untertassen zusammen, die jetzt am Himmel zu sehen sind? 

	Irina (LiShioni): Ja, Vertreter der Interstellaren Union und der Galaktischen Föderation des Lichts fliegen aktiv zur Erde, ohne auch nur physischen Kontakt mit Menschen aufzunehmen, und auch Fälle von Astralkontakten sind häufiger geworden. Viele Vertreter der Interstellaren Union, die zuvor physische Kontakte geknüpft hatten, wie beispielsweise Kirkhiton (ich kenne ihn), der physische und mentale Kontakte hatte, begannen, Astralkontakte aktiv zu meistern, da die physischen Kontakte nicht nur mit Irina, sondern auch mit den übrigen Kontaktpersonen der Kuratoren der physischen Ebene vorübergehend geschlossen waren. 

	Allerdings behandelte Kirkhiton zuvor, wie viele physische Kuratoren, astrale Kontakte mit einer gewissen Verachtung: Er flog lieber physisch. Und nun haben sowohl Kirkhiton als auch Bergast vom Planeten Burkhad und viele Vertreter von Disaru, die physisch zu ihren Kontaktpersonen geflogen sind, ihre astrale Präsenz und ihre astralen Kontakte verzehnfacht. 

	Die Aktivitäten von Kontaktprojekten, einschließlich des Cassiopeia-Projekts, tragen zu einer Änderung der Einstellung der Erde gegenüber galaktischen Zivilisationen, gegenüber plasmoiden Zivilisationen bei. Dies beeinflusst die Schwingungen der Erde und lenkt immer mehr Aufmerksamkeit auf Kontakte mit Ihnen, in diesem Fall auf astrale Kontakte, für die Stützpunkte gebaut werden. Andere Zivilisationen, die seit Hunderten von Jahren nicht mehr auf der Erde waren, kommen an und errichten hier ihre Stützpunkte. 

	Dies gilt beispielsweise für die Tuluari-Zivilisation aus dem Sternbild Leier, die vor 520 Jahren den Kontakt zur Erde abbrach und buchstäblich in der letzten Woche eine Basis in der Region des Weißen Meeres errichtete. 

	Maxim: Sehr interessant! Sternbild Leier – was ist das für eine Zivilisation? 

	Irina: Die Tuluari haben mir den Vorschlag unterbreitet, abzustimmen: physische Beweise für die Anwesenheit von Außerirdischen vorzulegen oder nicht. Artis, erinnerst du dich an ihn? 

	Maxim: Ja, Artis, ich habe mich erinnert! 

	16:06 Neuigkeiten zum Antiversum aus Kalachakra. 

	Dmitry: Vielleicht möchte Kalachakra etwas hinzufügen, hat er interessante Neuigkeiten? 

	Irina: Tatsächlich interessieren mich auch Neuigkeiten aus dem Antiuniversum? 

	Maxim: Ja, was gibt es Neues im Antiuniversum? 

	Irina (Kalachakra): Ich lebe auf einem der Planeten meines Universums, der, wie ich bereits sagte, Teil unserer lokalen Galaktischen Union ist. 

	Ich möchte sagen, dass sich in der Zeit, in der wir nicht live kommuniziert haben, in unserer Union Veränderungen ergeben haben – 23 Planeten sind ihr beigetreten. Wir entdecken aktiv neue Welten und arbeiten aktiv mit ihnen. Darüber hinaus erfuhren viele Bewohner unseres Universums nicht nur von der Existenz der Erde, sondern auch vom Leben auf ihr. Es gibt eine Gruppe von Wissenschaftlern, die wie ich Kontakt zu Ihrem Universum aufnehmen möchten, und wir haben eine Gesellschaft zur Erforschung Ihres Universums gegründet. 

	(Irina) Die Kalachakra-Neuigkeiten beziehen sich auf seine Union. 

	Dmitry: Ausgezeichnet! Vielen Dank für Ihre Hilfe bei der Entwicklung, für Ihr Interesse an unserem Planeten, an unserer Gesellschaft! 

	17:38 Lebensaufgaben von Kontaktpersonen und Kontaktarten. 

	Dmitry: Ich möchte diese Frage stellen. Die Kuratoren begannen, mir das System der persönlichen Codes weiterzugeben, nachdem ich sehr gut an mir gearbeitet hatte, das heißt, eine Ausbildung bei Cassiopeia absolviert und viele Informationen studiert hatte. Und sobald ich im Cassiopeia-Projekt einige Phasen des persönlichen Wachstums durchlaufen hatte, erhielt ich die Erlaubnis, das System dieser persönlichen Codeberechnungen zu erhalten. 

	Ich möchte fragen, welche Bedingungen andere Kontaktpersonen erfüllen müssen, um Berechnungsalgorithmen zu erhalten? Sollte dies in den Implementierungsplan aufgenommen werden? Kann jeder Mensch, der mit Licht erfüllt ist und den Inkarnationsplan erfüllt, wenn er möchte, einige Berechnungsalgorithmen von den Kuratoren akzeptieren? 

	Irina (Kalachakra): Jeder Kontakt zwischen einem Menschen und einer anderen Zivilisation, sei es eine humanoide, eine plasmoide oder ein Anti-Universum, erfordert eine individuelle Abstimmung, die ohne das Vorhandensein von Lebensaufgaben für den Kontakt unmöglich ist. Denn Kontakt kann anders sein. Es gibt Kontakte zum Zweck der Heilung, es gibt Kontakte zum Zweck des Schutzes und es gibt Kontakte zum Zweck der Begleitung eines Menschen und der Stärkung seiner energetischen Fähigkeiten. Und um Informationen zu empfangen und an die Menschen weiterzugeben, ist ein Informationskontakt mit Vertretern anderer Welten erforderlich. 

	19:22 Besonderheiten der Informationsübermittlung durch den Kontaktierten. 

	Irina (Kalachakra): Damit ein Mensch zum Kontaktperson für die Informationsübermittlung werden kann, müssen in ihm mehrere Faktoren zusammenkommen. Das erste ist die Zustimmung der Seele vor dieser Inkarnation zu dieser Art von Kontakt und dieser Art von Aktivität. Die zweite ist die Definition des Themas der übermittelten Informationen, die auch von den Vorlieben und Interessen, der Weltanschauung des Kontaktpartners, seinem Wortschatz und vielem mehr abhängt. Es ist klar, dass technische Informationen eher über Kontaktpersonen übermittelt werden, die über die entsprechende Terminologie verfügen. 

	Dasselbe gilt für die Numerologie: Diese Informationen können von ihren Kuratoren durch Menschen übermittelt werden, die ihre Schwingungen erhöht, ihren spirituellen Kanal von Blockaden befreit haben, Aufgaben zur Übermittlung von Informationen haben und speziell im Mainstream der Numerologie arbeiten. 

	Dmitry: Vielen Dank für Ihre Antwort! 

	20:34 Dmitry über die Erstellung eines Systems zur Berechnung persönlicher Codes. 

	Dmitry: Es war mein Höheres Selbst, das mir mitteilte, dass mein Inkarnationsplan ein Studium an der Schule der Kontaktpersonen beinhaltete. Als ich erfuhr, dass im Cassiopeia-Projekt eine solche Schule eröffnet wird, verspürte ich sofort einen Wunsch – über die Kanäle meines Gewissens und meiner Intuition erhielt ich ein direktes Signal vom Höheren Selbst: „Ich möchte dort sein, ich werde dort sein!“ Ich nahm mir dieses Ziel vor und war bereits sechs Monate später in der Schule der Kontaktpersonen. 

	Bevor ich zur Schule der Kontaktpersonen ging, ging ich zum Höheren Selbst und fragte durch den Meister, ob das Studium in meinem Inkarnationsplan enthalten sei. Das Höhere Selbst sagte: „Ja, das tut es.“ - „Ist die Installation der Burkhad-Matrix in meinem Inkarnationsplan enthalten?“ - "Ja, das tut es." Und später, als ich begann, Berechnungsalgorithmen zu erhalten, bekam ich vom Höheren Selbst die Antwort, dass mein Inkarnationsplan genau die Übertragung dieser Informationen an die Menschen vorsah, die Übertragung von Berechnungen. Dies ist eine interessante Erfahrung, die ich mit dem Höheren Selbst gemacht habe. Jeder Mensch kann selbstständig oder durch einen Meister solche Fragen an sein Höheres Selbst stellen und Antworten erhalten. 

	Über das persönliche Codesystem können Sie sich über unseren Bot informieren. In der Beschreibung unter dem Video befindet sich ein Link zu unserem Bot „Persönliche Codeberechnungen“, über den jeder eine Berechnung in Auftrag geben kann. Dies geschieht unter Angabe des vollständigen Namens und Geburtsdatums im Rahmen eines Energieaustausches durch ein Geschenk von Herzen. Jeder kann viel über sich selbst lernen: spirituelle Aufgaben, wie man Energien empfängt und vieles mehr. 

	22:03 Zum Erstellen eines Codes zur Aktivierung des Gewissens. 

	Maxim: Dima! 

	Dmitri: Ja, ja. 

	Maxim: Hören Sie, wie cool Sie es gesagt haben – „durch den offenen Kanal des Gewissens und der Intuition“! Dima, mir scheint, wir müssen über Codes nachdenken, um den Kanal des Gewissens zu öffnen. Sie benötigen einen separaten Code, den Sie lesen, und Ihr Gewissen öffnet sich sofort. 

	Dmitry: Maxim, wir haben Bewusstseinsmatrizen, Harmoniematrizen, und wir werden ständig neue hinzufügen und die Liste dieser Matrizen erweitern. Sie sind wie eine Ergänzung zu einem persönlichen Code: Matrizen für Gesundheit, für Glück, für Erfolg. Die Kuratoren geben sie in einem Stream weiter, wir schreiben ständig neue Entwürfe, Namen neuer Matrizen auf, die wir nach und nach implementieren, das heißt, zum Bot hinzufügen, Kurse und Marathons direkt auf diesen Matrizen machen. All dies ist grundsätzlich geplant. 

	Maxim: Ja, und ich denke, der Kanal des Gewissens sollte den Menschen kostenlos zur Verfügung gestellt werden. Dmitry: Kanal des Gewissens? Ja, problemlos! Wir geben eine Matrix zum Öffnen und Aktivieren, zum Erweitern des Bewusstseinskanals, damit die Verbindung mit dem Höheren Selbst dem Bewusstsein und nicht nur der Intuition entspricht. Es ist nicht so, dass ich den ersten Gedanken gehört und sofort gehandelt hätte, sondern es ist eher so, dass ich nach meinem Gewissen gehandelt habe, sodass mein Gewissen rein ist. 

	Maxim: Ich stimme zu! 

	23:10 Hat die Geschwindigkeit der Codeberechnung Auswirkungen auf deren Qualität? Dmitry über die Arbeitsbereiche des Projekts „Codes“. 

	Dmitry: All dies wurde im Prinzip bereits erledigt, und unsere Abonnenten sind überrascht, dass über den Bot für persönliche Codes sofort nach der Eingabe des vollständigen Namens und des Geburtsdatums Berechnungen angezeigt werden. Haben Geschwindigkeit und Technologie der Berechnung Einfluss auf deren Qualität, auf ihre Energie-Informationskomponente? Das heißt, unterscheidet sich die Berechnung, die der Master manuell anhand einer Tabelle in Excel durchführt, von der Berechnung mit Hilfe der Programmierer des Cassiopeia-Projekts mithilfe eines Bots, der die Berechnungen sofort in einer Programmiersprache durchführt? Beeinflusst die Geschwindigkeit der Informationsbereitstellung durch verschiedene Tools die Berechnung selbst und ihre Fähigkeiten? Hier ist die Frage. 

	Irina: Hat die Geschwindigkeit der Informationsberechnung einen Einfluss darauf? 

	Dmitry: Die Berechnung kann manuell erfolgen. Auf Papier kann es beispielsweise eine Woche dauern, sie durchzuführen. Dies ist beispielsweise über eine Tabelle in Excel möglich, wobei der Assistent die Formel in die Tabelle einträgt und die Berechnung im halbautomatischen Modus durchführt. Und unsere Berechnungen erfolgen automatisch, also ohne Mitwirkung eines Spezialisten. Eine Person gibt ihren vollständigen Namen und ihr Geburtsdatum ein und erhält sofort eine Berechnung. 

	Und so wundert man sich: Es kann doch nicht sein, dass die Berechnung in einem solchen Umfang sofort auftaucht. Beeinträchtigt diese Geschwindigkeit der Informationsübermittlung die Qualität der Berechnung? 

	Irina (Kalachakra): Ich weiß, dass es jetzt auf der Erde spezielle Programme gibt, in die man bestimmte Daten eingeben kann und automatisch das Ergebnis erhält. Wenn alle Daten entsprechend der Berechnungsformel richtig eingegeben werden, ist das Ergebnis dasselbe, als ob es von einer lebenden Person berechnet worden wäre, allerdings geht es schneller. In dem Sinne, dass man, wie Sie sagten, in einer Woche beispielsweise Berechnungen für eine Person oder für mehrere Dutzend Personen durchführen kann. 

	In jedem Fall muss man verstehen, dass in beiden Fällen – sowohl beim Rechnen ohne Programm als auch beim Rechnen mit einem Programm – die Arbeit eines Dolmetschers notwendig ist, jemand, der die Sprache der Zahlen in die Sprache der Energie und von der Sprache der Energie in die Sprache der Gefühle, Emotionen und Gedanken übersetzt. 

	Dmitry: Was also wichtig ist, ist ein Meister, der, sagen wir, wie ich, praktisch rund um die Uhr die Fragen der Abonnenten beantwortet, in irgendeiner Weise hilft und anleitet? Meinen Sie die Arbeit genau dieser Art von Meistern? 

	Irina (Kalachakra): Ja, wenn man zum Beispiel nicht einfach einen Code angibt, sondern erklärt, was er bedeutet. 

	Dmitry: Damit die Menschen das System zur Berechnung des persönlichen Codes besser verstehen, haben wir zunächst einen Schlankheitsmarathon gestartet, dann einen Marathon des Bewusstseins und der Schlankheit und jetzt haben wir einen vollständigen Kurs des Bewusstseins im Einklang mit dem Höheren Selbst. Wir lehren Menschen die Arbeit mit Codes und Matrizen, andere Berechnungen sowie die Interpretation der spirituellen Ebene, der pythagoräischen Matrix. Mit anderen Worten: Wir vermitteln Ihnen alle Grundlagen und alle Richtungen des Cassiopeia-Projekts. Das ist die Art von Arbeit, die wir machen. 

	26:22 Über die Bezahlung von Codeberechnungen. 

	Dmitry: Ich möchte auch diese Frage stellen: In unserem Projekt „Codes“ und im Projekt „Cassiopeia“ wird alles spirituelle Wissen nach dem System der „Spende“ weitergegeben, also durch ein Geschenk von Herzen. Aber Abonnenten, insbesondere wenn sie an einem Aufklärungskurs teilnehmen und die Ergebnisse der Berechnungen erhalten, geben sehr oft an, dass die Kuratoren uns die Berechnungsalgorithmen nicht gegeben haben, damit wir sie „verkaufen“ könnten, sondern um sie als Geschenk von Herzen zu verschenken. Abonnenten fordern die kostenlose Übertragung von Berechnungsalgorithmen! 

	Natürlich erklären wir den Leuten, wie wir das sehen: dass dieser Prozess ohne Energieaustausch gestört ist und der Mensch viel weniger Nutzen daraus zieht, als wenn er, nachdem er durch ein Geschenk aus dem Herzen einen Energieaustausch vorgenommen hat, eine Bezahlung erhält. Und wie soll aus kuratorischer Sicht mit solchen Einwänden umgegangen werden, wenn von uns die kostenlose Herausgabe der durch Kontaktaufnahme erhaltenen Berechnungsalgorithmen verlangt wird? 

	Irina: Lassen Sie den Ökonom antworten! 

	Maxim: Dima, ich kann als Projektmanager antworten. Ich gebe alle Berechnungen gerne kostenlos weiter, wenn die Leute dem Cassiopeia-Projekt beim Bauen, beim Kauf von Materialien, bei der Entwicklung, beim Kauf von Lebensmitteln und Kleidung für die Freiwilligen, bei der Verbesserung des Gebiets, bei der Erweiterung und bei der Organisation helfen. Natürlich bin ich bereit, allen Menschen alles kostenlos zu geben. Leute, kommt und helft! 

	Irina: Und jetzt wirklich... (lacht) 

	Maxim: Ich bin bereit – kostenlos! Leute, bitte kommt und helft! Ich verspreche, denjenigen, die dem Cassiopeia-Projekt helfen, alles kostenlos zur Verfügung zu stellen. 

	Irina: Kalachakra lächelt und spricht. 

	(Kalachakra) Ihr Egregor, Ihre Organisation hat eine sehr liberale Haltung gegenüber der Finanzfrage. Wenn die Leute das nicht wertschätzen können, kann es sein, dass der Projektmanager sie so versteht, dass er die Energie und die Arbeit, die alle Meister und alle Freiwilligen in das Projekt gesteckt haben, abwertet und seine Entscheidung jederzeit ändert, wodurch es noch schwieriger wird, diesen Service zu erhalten. Sie müssen also schätzen, was Sie haben. 

	Maxim: Ja, und wenn jemand über ein Zahlungssystem verfügt, mit dem er bereit ist, auf Leute zu reagieren, Sitzungen durchzuführen, Marathons zu laufen, und der bereit ist, dies kostenlos in unserem Zentrum zu tun, Leute, dann lade ich alle zu den kostenlosen Kursen ein, die Sie durchführen werden! 

	Irina: Niemand wird führen! 

	Maxim: Nein, ich möchte, dass sie ausprobieren, was kostenlos ist! 

	Irina: Das habe ich bereits vorgeschlagen. Dima, ich werde diese Frage jetzt für dich beantworten. 

	Mir wurde auch von Berechnungen erzählt, sogar vom Höheren Selbst, von Heilungen, und dass dies kostenlos geschehen sollte: „Seht, Jesus Christus gab den Aposteln sein Wissen kostenlos und sagte allen, sie sollten dafür keine Bezahlung annehmen!“ Ich habe diese Fragen bereits beantwortet: „Es ist wunderbar, wenn Sie Jesus Christus besser verstehen als wir. Ich schlage vor, Sie versuchen es selbst: Nehmen Sie zum Beispiel eine Woche lang kostenlos Menschen auf, verzichten Sie auf Geld oder spenden Sie alles für wohltätige Zwecke. Sie leben dann auf Kosten anderer.“ Es gab bisher keine Freiwilligen. 

	Dmitry: Ich gebe auch viele solcher Beispiele. Früher habe ich von einer Gesellschaft ohne Geld geträumt. Nun ja, man kann die Berechnungen kostenlos übertragen, wenn ich zum Bäcker komme und der Bäcker mir die benötigte Menge Brot kostenlos gibt, der Bauunternehmer mir eine Wohnung oder ein Haus oder ein Penthouse oder sonst etwas kostenlos baut. Dann können Sie das alles natürlich kostenlos übertragen. Aber ich weiß aus meiner Vergangenheit, dass dies wiederum einen Verstoß gegen die Gesetze des Energieaustauschs darstellt. 

	Früher habe ich Leuten oft kostenlos geholfen, es hat mir wirklich Spaß gemacht, kostenlos zu helfen. Die Leute fragten: „Was schulden wir dir, Dmitry, für deine Hilfe?“ Ich sagte: „Nein, ich brauche nichts.“ Und aus irgendeinem Grund blieb mir umso weniger Energie (auch finanziell) für mein Privatleben übrig, je mehr Gutes ich für die Menschen tat. Und als ich im Cassiopeia-Projekt erfuhr, dass es einen Energieaustausch gibt, ein Geschenk des Herzens, und dass es wichtig ist, die Gesetze des Energieaustauschs zu beachten, wurde mir klar, dass ich ihn mein ganzes Leben lang verletzt hatte, diesen Energieaustausch, und deshalb nichts Außergewöhnliches im Leben erreicht hatte. 

	Aus diesem Grund bitte ich alle, zu berücksichtigen, dass es im Universum Gesetze des Energieaustauschs gibt, die beachtet werden müssen, und dass die Unkenntnis dieser Gesetze niemanden von der Verantwortung befreit. 

	Maxim: Ja, Dima, was die Tatsache betrifft, dass es kostenlos ist: Wir warten auf jeden, der bereit ist, seine Dienste kostenlos anzubieten und mit Menschen zusammenzuarbeiten. Generell ist das natürlich das Coolste, was passieren kann. Falls welche vorhanden sind, erwarten wir Sie im Zentrum, wo Sie den Menschen kostenlos Hilfe leisten können! Sie werden sich selbst ernähren, Sie werden selbst leben. Nein, ich bin sogar bereit, für Unterkunft und Verpflegung zu sorgen! 

	Irina: Es ist nicht mehr kostenlos. 

	Maxim: Sie werden in meinem Namen ohne Bezahlung arbeiten. 

	Irina: Aber ich meine, sie werden für Ihre Unterstützung arbeiten. Es ist jedenfalls nicht kostenlos. 

	Maxim: Zumindest wenn es welche gibt, bin ich bereit. 

	Irina: Wenn Sie nur ihre Unterkunft und Verpflegung bezahlen (und das ist auch Geld!), anstatt die der Leute, mit denen sie zusammenarbeiten, richtig? Und das ist alles? Aber es ist nicht kostenlos. 

	Maxim: Ja, sogar dazu bin ich bereit! Kommen. 

	Irina: Kostenlos bedeutet, Leute in einem Zelt zu beherbergen, Pilze zu sammeln, Fische zu fangen und selbst zu kochen. Und ohne Bezahlung mit Menschen arbeiten. Wenn welche da sind, kommt! (lacht) 

	Maxim: Wir warten, wir sind bereit! Rufen Sie uns an! 

	32:10 Die Bedeutung des beschreibenden Teils der Berechnung. 

	Dmitry: Ich möchte folgende Frage stellen. Zusammen mit der Berechnung der persönlichen Codes erhält jeder Abonnent, der die Berechnung über den Bot erhalten hat, eine beschreibende Datei. Die Berechnung besteht aus vier Blöcken und jeder Block hat einen beschreibenden Teil – eine Datei mit jeweils etwa hundert Seiten. Das heißt, in vier Berechnungsblöcken sind es etwa 400 Seiten Text. Jemand sagt, dass diese Beschreibung in einem Atemzug „eingeflogen“ sei und alles mit seinem Leben, mit seinen Gefühlen übereinstimmt. Jemand sagt nach dem Lesen der Beschreibung: „Ich habe nichts verstanden.“ 

	Wie wichtig ist der beschreibende Teil der Berechnung für die spirituelle Entwicklung eines Menschen? Ist eine solche Detailtiefe im beschreibenden Teil notwendig oder ist es besser, dem Menschen einen gewissen Raum zur Reflexion zu geben, damit er selbstständig einige seiner eigenen Möglichkeiten und Fähigkeiten entdecken kann? Nachdem uns die Matrizen des Bewusstseins gegeben wurden, verzichten wir praktisch auf einen beschreibenden Teil dazu, in der Hoffnung, dass der Mensch, nachdem er durch persönliche Codes sein Höheres Selbst erreicht hat, selbst zu verstehen beginnt, wie man mit den Matrizen arbeitet. 

	Es stellte sich jedoch heraus, dass die Leute erstens nicht gern lange Beschreibungstexte lesen. Zweitens möchten sie, dass alles sofort erledigt wird und wie von selbst funktioniert: Sie nehmen etwas und es funktioniert von selbst, ohne dass sie sich anstrengen müssen. Wie wichtig ist der beschreibende Teil der Berechnung? Nehmen wir einem Menschen durch eine detaillierte Beschreibung in der Berechnung nicht die Möglichkeit, sich zu entfalten? Dies betrifft nicht nur unsere, sondern alle numerologischen Berechnungen im Allgemeinen. 

	Irina (Kalachakra): Dima, als Gründer Ihrer Richtung, als spiritueller Lehrer – und das ist die Arbeit eines spirituellen Lehrers – stellen Sie auf jeden Fall Informationen zur Verfügung, geben sie an die Menschen weiter, in der Form, an die Sie gewöhnt sind und in der Sie sie selbst erhalten möchten. Das heißt, Sie möchten als Auftraggeber einer solchen Berechnung im Rahmen eines esoterischen Projektes eine detaillierte Beschreibung. Deshalb tut man es auch für die Menschen. Verstehen Sie, wovon ich spreche? 

	Dmitry: Ja, tatsächlich. Ich mag es sehr, wenn alles detailliert und in Regalen angeordnet ist. Ich schreibe gerne Anleitungen. 

	Irina (Kalachakra): An jeden Menschen – wie an Sie selbst, das ist Ihre Natur. Wenn Sie mich nach meiner Meinung fragen, nach meinem spirituellen Rat, den Sie natürlich nicht als die ultimative Wahrheit akzeptieren müssen, sondern der einfach eine weitere Meinung über sich selbst ist, dann kann ich sagen, dass Sie diese Berechnungen auf der Grundlage Ihres Verständnisses der Welt und der Bedürfnisse der Menschen anstellen. Jeder Mensch wird in diesem Text finden, was er braucht. Wenn er es nicht lesen möchte, liest er einen Teil davon, kann dann aber später darauf zurückkommen. Tun Sie also weiterhin, was Ihr Herz Ihnen sagt. 

	Dmitry: Das Herz sagt mir (und auch dem Kurator), dass es jetzt notwendig ist, eine detaillierte Beschreibung der Matrizen des Bewusstseins und der Harmonie zu geben, damit die Menschen sich in diesem Raum auf keinen Fall verlieren und verstehen, wie sie damit arbeiten können. 

	35:19 Energiekomponente der Berechnung. 

	Dmitry: Noch eine Frage. Bei der Berechnung unseres persönlichen Codes haben wir eine Energiekomponente. Das heißt, zusätzlich zu der Tatsache, dass der persönliche Code die Aufgaben des spirituellen Wachstums nach Jahren und Perioden – sowohl großen als auch kleinen – widerspiegelt, kann man durch den persönlichen Code auch Energien empfangen, analog zur Methode von Kashpirovsky und Chumak. Diejenigen, die in der UdSSR lebten, kennen sie: Sie übertrugen eine Art Energie über das Fernsehen, die Menschen luden während ihrer Sitzungen Wasser in Krügen auf. Wir verfügen außerdem über einen persönlichen Code, mit dem Sie Wasser in einem einfachen Glas aufladen können. Besitzen alle Berechnungen, die den Menschen durch Kuratoren übermittelt werden, neben dem informativen und spirituellen Nutzen auch eine Art energetische Komponente? Oder ist dies eine Besonderheit unserer gegebenen Berechnung? 

	Irina (Kalachakra): Jede Zahl und jeder Zahlencode enthält Energie, da eine Zahl eine grafische Darstellung einer Energiewelle ist. Aus diesem Grund kann die Energie dieser numerischen Codes auf jedes Medium übertragen werden, sei es Wasser, Kristalle, Mineralien usw., wenn Informationen über eine Veränderung in der materiellen Welt oder über die Einstellung zur materiellen Welt in einer Zahl oder einem Code eingebettet sind (diese Codes gibt es in verschiedenen Formen). 

	Dmitry: Vielen Dank für Ihre Antwort. 

	36:50 Wie arbeitet man richtig mit den Energien von Berechnungen? Konstruktion von Matrizen. 

	Dmitry: Aber wie können wir die Energien, die wir durch numerologische Berechnungen erhalten, verwalten und nutzen? Ist es möglich, sich damit selbst zu heilen oder sie in eine gute Richtung zu lenken, oder wird es lediglich zu einer Erhöhung der Schwingungen und einer Erfüllung mit Licht kommen? Können Kuratoren solche Informationen bereitstellen? 

	Irina (Kalachakra): Es gibt Codes zur Heilung, es gibt Codes zur Erhöhung der Schwingungen. All dies funktioniert durch die Veränderung des Energiewellenflusses und die Wiederherstellung der ätherischen Matrizen. Und all dies muss, wie jede Energiearbeit, mit einer Steigerung des Bewusstseins und der Liebe einhergehen. 

	Dmitry: Ausgezeichnet, danke! Das heißt, wir sind grundsätzlich auf dem richtigen Weg, indem wir neben den persönlichen Codes und ihrer Energie auch Matrizen bereitstellen, die sozusagen die Energien des persönlichen Codes strukturieren. Wenn wir uns vorstellen, dass ein Strahl weißen Lichts durch ein Prisma geleitet wird, dann erscheint am Ausgang des Prismas ein Regenbogen. Es stellt sich heraus, dass wir die Energien des persönlichen Codes durch die Matrizen leiten und diese genau nach den Wünschen der Menschen strukturiert sind, für die diese Matrizen erstellt wurden. Diese Wünsche formuliert der Mensch selbst. So funktioniert es im Grunde – Energie ist strukturiert? 

	Irina (Kalachakra): Diese Matrizen wiederholen die Filter der menschlichen Wahrnehmung und werden von jedem Menschen anders wahrgenommen, da er nicht nur Ideen, sondern auch digitale Energien durch sich selbst bricht. 

	(Irina) Zeigt, dass sie eine individuelle Wirkung, einen individuellen Einfluss auf einen Menschen und seine Realität haben. 

	Dmitry: Vielen Dank. 

	38:32 Codes, die Energien verstärken. 

	Dmitry: Bevor ich mich auf diese Sendung vorbereitete, habe ich mir die beiden vorherigen Sendungen mit Kalachakra noch einmal angesehen, und da war ein so interessanter Satz, der Gedanke von Kalachakra, dass alle Codes, alle Energien sowohl die guten als auch die schlechten Eigenschaften eines Menschen verstärken. Gilt dies für unsere Berechnung und andere Energieberechnungen? Das heißt: Werden alle Berechnungen, bei denen Energiecodes verwendet werden, sowohl das Gute als auch das Schlechte in einer Person verstärken? 

	Irina (Kalachakra): Die Codes, die zur Harmonisierung und Stärkung positiver Eigenschaften übermittelt werden, zielen gerade darauf ab, Energieimpulse hervorzurufen, die positive Eigenschaften verstärken oder den Einfluss negativer Eigenschaften verringern. Es gibt beispielsweise Codes zur Harmonisierung mit Planeten, einschließlich Planeten aus dem Geburtshoroskop, es gibt Codes zur Harmonisierung mit den Elementen, es gibt Codes zur Harmonisierung Ihrer negativen Eigenschaften, die Sie Sünden und Laster nennen. 

	Sie funktionieren nicht automatisch – sie funktionieren, indem sie dabei helfen, die Energien umzuwandeln, die Ihnen Probleme bereiten, die Sie natürlich subjektiv wahrnehmen. Und ich möchte sagen, dass diese Energien keine negativen Eigenschaften verstärken, sondern positive. 

	Dmitry: Vielen Dank für Ihre Antwort. 

	40:15 Wie erhalte ich einen persönlichen Code und einen Code zur Heilung? 

	Maxim: Dima, hier fragen sie, wie man einen persönlichen Code und einen Code zur Heilung bekommt? Wo kann man das überhaupt finden? 

	Dmitry: In der Beschreibung unter diesem Video gibt es einen Link zu einem Bot in Telegram. Der Bot berechnet sowohl persönliche Codes als auch Matrizen, auch zur Heilung. Das heißt, Sie können dem Link durch den Bot folgen, im Menü Codeberechnung oder Matrix auswählen und eine Berechnung für das Geschenk nach Ihrem Herzen vornehmen. 

	Maxim: Also muss ich einfach reingehen, auf die Schaltfläche klicken und zum Bot gehen, richtig? 

	Dmitry: Ja, wir folgen dem Link zum Bot und der Bot gibt uns nach dem Start Hinweise: Er zeigt ein Menü an, bestimmte Nachrichten, fordert uns zu weiteren Aktionen auf – wo wir klicken sollen, wie wir eine Spende überweisen. Das heißt, im Prinzip ist dort alles einfach. Wenn irgendwelche Probleme auftauchen, dann geht die Person wieder über den Bot in unseren Chat, kontaktiert mich im Chat oder in einer privaten Nachricht und stellt einige Fragen, wir helfen und antworten. 

	Maxim: Gibt es also im Bot für Sie als Administrator die Möglichkeit, einer Person dabei zu helfen, herauszufinden, was sie nicht verstanden hat? 

	Dmitry: Nun ja, unser Bot ist im Prinzip wie ein „elektronischer Master“. Es fühlt sich an, als wäre der Mensch zu einem Meister gekommen, nur in elektronischer Form, und als würde er mit ihm kommunizieren. Manche Leute schreiben ihm sogar ein paar Wörter oder Sätze, aber wir haben noch keine künstliche Intelligenz im Bot, also „versteht“ er sie nicht ganz. Wir sind jedoch dabei, neue Trainingsprogramme für den Bot zu entwickeln. Er versteht die Menschen und geht thematisch auf ihre Fragen und Wünsche ein. 

	Maxim: Ja, ich verrate den Zuschauern ein Geheimnis: Wir sind gerade dabei, die künstliche Intelligenz „Cassiopeia“ zu entwickeln. Also ist vorerst alles in Ordnung. 

	41:48 Anfrage für neuen Code von Kalachakra. 

	Maxim: Wenn ich die Aufzeichnung dieser Sendung noch einmal durchsehe, werde ich gerne versuchen, alle Codes aufzuschreiben, die Kalachakra genannt hat. Darf ich Kalachakra fragen, ob er nun bereit ist, einen neuen Code zu übermitteln, der für die gesamte Menschheit nützlich sein wird und der die Qualität verbessern wird? Vielleicht handelt es sich lediglich um einen Code zur Erweiterung des Bewusstseinskanals, über den das Höhere Selbst kommuniziert, oder um eine einfache numerologische Berechnung. Kann Kalachakra dies vermitteln? 

	Irina: Kalachakra zeigt, dass der Code zur Stärkung des Kontakts mit dem Höheren Selbst bereits übermittelt wurde. Ja, okay, ich erinnere mich. Er spricht über den Code, den er mir ursprünglich gegeben hat, als ich ihm den Artikel übergab. 

	Dmitry: Kann dieser Code also verwendet werden, um den Kanal des Gewissens und der Intuition zu erweitern und zu reinigen? 

	Irina (Kalachakra): Der Kanal des Gewissens, der Kanal der Intuition – dies sind verschiedene Formen derselben Interaktion mit dem Höheren Selbst. Sie geben ihm einfach unterschiedliche Bezeichnungen, weil diese Aktionen des Höheren Selbst sozusagen auf unterschiedliche Ziele gerichtet sind: Die Intuition zielt auf eine Warnung ab, während das Gewissen auf eine Rückmeldung Ihres Geistes zu Ihren Aktionen abzielt. 

	(Irina) Interessant! 

	Dmitry: Vielleicht kann Kalachakra einen neuen Code übermitteln, der für uns alle nützlich ist? 

	Irina (Kalachakra): Neu? Ich möchte verstehen, was Sie brauchen, ich kenne viele davon. 

	Maxim: Dann geben wir den Code für die Möglichkeit der Zeugung von Kindern weiter! 

	Irina: Wie das? (lacht) 

	Maxim: Also, um nichts tun zu müssen, habe ich den Code gesagt und die Kinder sind erschienen. 

	Irina: Vielleicht hat er den Code gesagt und das Geld wurde auf sein Bankkonto überwiesen? (lacht) 

	Maxim: Oh, das wird der Lieblingscode der Leute! (lacht) 

	Irina: Kannst du dir das vorstellen, ich habe den Code gesagt und sofort – bam! - Ich habe nachgeschaut: Das Geld ist bei Ihnen angekommen. Und wenn Sie den Code „Million“ sagen, bekommen Sie eine Million! (lacht) 

	Maxim: Aber um ehrlich zu sein, Kalachakra: eine Art Code – öffentlich verfügbar, interessant, sodass die Leute diesen Code kostenlos verwenden würden. Ich möchte den Leuten etwas kostenlos geben. 

	Irina (Kalachakra): Frei? Der springende Punkt ist, dass selbst die Leute, die sich dieses Gespräch jetzt ansehen, dies nicht umsonst tun, sondern mit ihrer Zeit für das Ansehen bezahlen. Und Zeit ist eine nicht erneuerbare Ressource. 

	Maxim: Ja, ja ... 

	Irina: Schau, was sie im Chat schreiben! (lacht) 

	Maxim: (liest aus dem Chat vor) „Um deinen Geldbeutel zu erweitern!“ Dies wird der beste Code sein, der jemals von Kalachakra übermittelt wurde – „zur Erweiterung des Geldbeutels“! (lacht) 

	Irina: Alina, du hast mich zum Lachen gebracht! (lacht) 

	Dmitry: Der Finanzcode aus Kalachakra wurde bereits übermittelt – er ist in früheren Sendungen enthalten, Sie können ihn im Artikel sehen. 

	Irina: Ich bitte Kalachakra, unseren Raum, unseren Egregor, zu scannen und zu entscheiden, welcher Code jetzt für unseren Egregor und für die Menschen, die sich darin befinden, benötigt wird, um ihr Leben im spirituellen und materiellen Sinne zu verbessern. 

	Maxim: Interessant. 

	Irina: Er sagt: „Aufgrund der allgemeinen Untersuchung der Egregoren der Erde glaube ich, dass man einen Code braucht, um die Energie der Angst in die Energie der Stärke und des Vertrauens umzuwandeln.“ 

	Maxim: Cooler Code! 

	Irina: Schau, sie schreiben im Chat: „Code zu verkaufen…“ (lacht) 

	Maxim: „…ein Einkaufspavillon!“ Geh zum Bot, da lässt sich Dima bestimmt etwas einfallen! 

	45:50 Kalachakra-Code zur Umwandlung der Energie der Angst in die Energie des Vertrauens. 

	Irina: Kalachakra glaubt, dass der Code zur Umwandlung der Energie der Angst in die Energie des Vertrauens relevant ist. Was ist Angst? Dies ist die Energie des Schutzes. Dies ist dieselbe Energie des Vertrauens, die einen Menschen schützen sollte, aber sie stand in disharmonischer Weise da und hinderte ihn daher daran, sich zu entwickeln und seinem eigenen Weg zu folgen. Es ist notwendig, diese Schutzenergie wieder in Vertrauen umzuwandeln. 

	(Irina) Wie gefällt Ihnen dieser Code? 

	Maxim: Hört euch alle den Code genau an! Ich nehme direkt auf meinem Telefon auf. 

	Irina: Jetzt zeigt er mir einfach, wie auf einem Blatt Papier, Zahlengruppen mit Leerzeichen. 

	Maxim: Also. 

	Irina: Drei Ziffern. Kalachakra sagt mir, ich solle Zahlen dreistellig aussprechen. 

	103. 

	Maxime: 103. 

	Irina: 206. 

	Maxime: Raum. 206. 

	Irina: Weltraum. 303. 

	Maxime: 303. Weltraum. 

	Irina: 616. 

	Maxim: 616. Und könnte Kalachakra jede Zahl zwischen den Leerzeichen entziffern, sagen wir 103, 206, 303, 616 – was bedeuten sie im Allgemeinen und in diesem Code? 

	Irina (Kalachakra): Jedes Tripel dieser Zahlen symbolisiert sozusagen die Energie eines bestimmten ätherischen Elements und eines bestimmten Planeten in ihrer Wechselwirkung. Die Reihenfolge, in der diese Zahlen geschrieben werden, zeigt die Entfaltung der Energie der Angst in die Energie der Liebe an, denn sie beginnt mit eins und endet mit sechs. 

	Maxim: Ja. 

	Irina (Kalachakra): 1 ist die Energie des Vertrauens, wie die Sonne, 0 ist ihre Nullung, 3 ist ihre Umwandlung in die Energie der Aggression, denn Angst ist Autoaggression; dann kommt 2 – erneute Harmonisierung in die Energie des Vertrauens und der Liebe; und darüber hinaus zeigen alle anderen Zahlen eine Stärkung durch die Eigenschaften anderer Planeten bis hin zum letzten Code – 616. Zwischen zwei Sechsen steht eine – das ist Liebe, gestärktes Vertrauen und wieder in Liebe verwandelt, sie scheinen sich gegenseitig zu unterstützen. 

	48:55 Richtiges Lesen der Codes. Ihr Einfluss auf die Chakren. 

	Maxim: Wie soll dieser Code gelesen werden – Ziffer für Ziffer: Eins, Null, Drei oder als Zahl: Einhundertdrei? 

	Irina (Kalachakra): Sie können es auf beide Arten lesen, aber wenn Sie „einhundertdrei“ lesen, müssen Sie sich die Zahl mental so vorstellen: „103“. 

	Maxim: Kann ich lesen: eins-null-drei, zwei-null-sechs, drei-null-drei, sechs-eins-sechs? 

	Irina (Kalachakra): Sie können es so lesen, aber wenn Sie „eins-null-drei“ lesen, müssen Sie diese drei Zahlen schnell aussprechen, dann 2–3 Sekunden innehalten, dann schnell „zwei-null-sechs“ aussprechen, dann eine Pause machen und dann „drei-null-drei“ sagen. 

	Sehen Sie, dort in „303“ gibt es marsianische Energien der Angst und Aggression, sie werden zurückgesetzt, denn nach drei kommt die Null. Und nach der Null kommt wieder die Drei, denn die Energie des Mars entsteht erneut, allerdings in einer neuen Qualität, als Mut. Verstehen Sie, wie der Code aufgebaut ist? 

	Maxim: Ja. Spielt die Farbe der Zahlen eine Rolle, beispielsweise für die Präsentation oder zum Schreiben? 

	Irina (Kalachakra): Ja, Sie können es in der Farbe der Sonne oder des Mars schreiben, also entweder Gelb oder Rot. 

	Maxim: Ja! 

	Dmitry: Wie oft müssen Sie den Code am Tag oder beispielsweise hintereinander lesen? Irina (Kalachakra): Du musst es sieben Mal lesen – entsprechend der Anzahl deiner Chakren. 

	Dmitry: Siebenmal, danke. 

	Irina (Kalachakra): Jetzt werde ich den Code vorlesen. Schließen Sie die Augen, hören Sie zu und wiederholen Sie in Gedanken, was ich sagen werde, und hören Sie auf Ihre Gefühle: eins-null-drei (Pause), zwei-null-sechs (Pause), drei-null-drei (Pause), sechs-eins-sechs. Nun, was soll man sagen? 

	Maxime: Eine Art von Selbstvertrauen, eine Art von Aufschwung, eine Art von Expansion, Transformation. 

	Irina: Ja, ich fühle es auch. 

	Dmitry: Über meinem Kopf begann sich ein Trichter zu drehen, wie eine Spirale nach oben, im Uhrzeigersinn. 

	Irina (Kalachakra): Sehen Sie, Sie haben einen Trichter, aber wenn jemand eine Blockade hat, treten andere Empfindungen auf, es kann sogar Druck an der Stelle entstehen, wo genau sich die Blockade der Angst befindet. 

	Dmitry: Ich hatte auch einen heftigen Regenguss, vielleicht hängt das auch damit zusammen. 

	Maxim: Kann ich noch eine Frage stellen, Kalachakra? Ich schaue mir das an: sieben Mal über alle sieben Chakren. Ist es möglich, diesen Code in der Farbe des Chakras darzustellen und zu sehen, wie er auf jedes Chakra wirkt? 

	Irina (Kalachakra): Ja, natürlich kannst du. Wenn Sie sich Zahlen einer bestimmten Farbe vorstellen möchten, können Sie sich diese Zahlen in der Farbe des Chakras geschrieben vorstellen. 

	Maxim: Im Inneren des Chakras, seine Farbe – ich verstehe. 

	52:05 Verwenden Sie Codes, um Kinder, sich selbst und andere vor Angst zu schützen. 

	Irina (Kalachakra): Und um beispielsweise Kindern oder Menschen zu helfen, die Ängste, verschiedene Phobien oder Angstzustände um sich selbst und andere Menschen haben (das kommt in Ihrer Welt sehr häufig vor), können Sie diesen Code in Rot oder Gelb auf ein sauberes weißes Blatt Papier schreiben, sodass Sie ein Glasgefäß mit Wasser auf diese Zahlen stellen können. Sie können das Wasser 20 Minuten lang aufladen und trinken. So wird es bei Ihnen sein... Diese Zahlen strukturieren das Wasser. 

	Irina: (macht kreisende Bewegungen mit ihren Händen) Kalachakra zeigt mir diese Struktur des Wassers. 

	Maxim: Generell weiß ich, dass beliebige Codes auf Wasser übertragen werden können. Das ist wahr? Irina (Kalachakra): Alle Codes können auf Wasser übertragen werden, aber sie wirken anders. Die Sache ist, dass … 

	(Irina) Schau, im Chat schreiben sie schon: „Ich will Fisch!“ (lacht) 

	Maxim: Wen betrifft der Code wie? 

	Irina: Ja. (liest aus dem Chat vor) „Es ist Selbstvertrauen aufgekommen“, „Ich spüre Stabilität im Subraum.“ Sie sehen – „Festigkeit im Subraum“! 

	Maxim: Nein, sie schreiben es richtig, denn bei mir ist es genau dasselbe … Irina: Ich habe es auch an meiner Wirbelsäule gespürt – ein Fließen entlang der Wirbelsäule. Ja, ich habe das gleiche Gefühl. 

	Kalachakra zeigt, dass Wasser auf den Code gegeben werden kann, um ihn 20 Minuten lang aufzuladen. Sie können auch jeden beliebigen Schmuck aus Metall und Mineral – mit Edel- oder Halbedelstein – für 3 Stunden auf diesen Code legen. Das Aufladen dauert zwar länger, aber Sie können es tragen, um zu verhindern, dass Ängste vor den Menschen in Ihrer Umgebung und negative Wesenheiten in Ihr Feld eindringen. Das heißt, dies ist die Erschaffung eines Talismans. 

	Maxim: Können Talismane mithilfe von Codes erstellt werden? Interessant, daran habe ich noch nicht gedacht. 

	Irina: Sehen Sie, sie schreiben: „Mein Kopf ist eingeklemmt.“ Wenn Druck vorhanden ist, bedeutet dies, dass Ängste oder Angstblockaden insbesondere im sechsten oder siebten Chakra vorliegen. 

	Dmitry: Maxim, in unserem Projekt zur Berechnung persönlicher Codes haben wir sogar Handwerker, die Artefakte auf der Grundlage persönlicher Codes herstellen. Hier habe ich einen Anhänger mit einem persönlichen Code, ein Armband aus Natursteinen ebenfalls mit einem persönlichen Code. Dort wird alles auf eine bestimmte Art und Weise aktiviert. All dies können Sie bestellen, auch über einen Bot. 

	 54:  49 Über den Kodex der Finanzenergie. Was wird benötigt, um das Ergebnis zu erzielen? 

	Dmitry: Ich möchte auch eine Frage zur finanziellen Energie stellen – für viele ein dringendes Problem. Wie wir alle wissen, sind Finanzen auch Energie, die Energie Gottes, und wir brauchen sie, um unsere Bedürfnisse zu verwirklichen, Pläne umzusetzen, Träume und Wünsche zu verwirklichen – alle Bedürfnisse in unserem Leben. 

	Nehmen wir an, jemand hat einen Beruf gewählt und ihn als seine Berufung definiert, aber ihm fehlt das Geld: aufgrund der Inflation im Land oder weil der Arbeitgeber weniger zahlt. Was sollte eine Person tun? Sollen Sie an sich selbst sparen und im Rahmen Ihrer Möglichkeiten leben, die in der neuen Realität Ihre Bedürfnisse nicht mehr befriedigen, oder sollen Sie sich nach einem anderen Job mit einem höheren Gehalt umsehen oder vielleicht irgendein Artefakt verwenden? Beispielsweise haben wir in unserer Codeberechnung eine Finanzmatrix. Wie sollte man sich in diesem Fall verhalten? 

	Irina (Kalachakra): In diesem Fall ist es notwendig, Ihre Einnahmen und Ausgaben zu überprüfen und miteinander in Einklang zu bringen. Wie macht man das für jede Person? Natürlich im Kontakt mit Ihrem Höheren Selbst. Es ist notwendig, sich zu fragen: „Was ist jetzt für mich, für meine Entwicklung, notwendig und was kann weggelassen werden“ – eine solche Harmonisierung. 

	Was den Finanzcode betrifft, so dient er genau dazu, einer Person die Möglichkeit zu geben, durch Energieaustausch Geld für einen Teil ihrer Arbeit zu erhalten, und nicht einfach so (er zeigt, wie sie dafür bezahlt wird). 

	Dmitry: Wird eine Person Gedanken erhalten, die sie zu neuen Einkommensquellen führen? 

	Irina (Kalachakra): Ja, und sie werden ihm auch helfen, verantwortungsvoller und gelassener mit Geld und Anschaffungen umzugehen, sodass er kein Geld für Dinge ausgibt, die für seine Entwicklung nutzlos sind. 

	Dmitry: Aber zunächst ist es, so wie ich es verstehe, notwendig, den Zustand, in dem sich ein Mensch befindet, zu lieben, das heißt, ihn zu akzeptieren, das Licht der Liebe zu senden, für die Lektionen zu danken und dann irgendwie daran zu arbeiten, die finanziellen Zuflüsse zu erhöhen. 

	Irina (Kalachakra): Ja. 

	Dmitry: Weil ein Mensch ohne Akzeptanz möglicherweise nicht vorankommt. 

	Irina (Kalachakra): Dieser Code funktioniert natürlich, wenn keine negativen Einstellungen gegenüber Finanzen mehr bestehen. Befinden sie sich im mentalen Bereich, arbeitet der Code zunächst daran, sie zu schwächen und zu zerstören, sodass sie ihren Einfluss auf die Person verlieren. Dies kann unterschiedlich lange dauern. Damit dieser Code seine volle Wirkung entfalten kann, müssen Sie daher zunächst Ihr Höheres Selbst fragen, ob Sie eine negative Einstellung gegenüber Finanzen haben. 

	57:38 Ein Leitfaden zu negativen mentalen Einstellungen. 

	Irina: Sie können im Handbuch nachsehen: Wir haben ein Handbuch, in dem alle negativen mentalen Einstellungen beschrieben werden, einschließlich derer, die mit Finanzen zusammenhängen. 

	Maxim: Ira, wo ist dieses Handbuch überhaupt? Wem wird es gegeben? Wird es nur an Auszubildende vergeben? 

	Irina: Es wurde auf unserem Blog gepostet. 

	Dmitry: Es läuft auf dem Cassiopeia-Kanal. Publikationen“, da gab es einen tollen Artikel, den ich in den Kursen komplett durchgearbeitet habe. 

	Maxim: Warte, ich weiß nicht, wo dieses Handbuch ist. 

	Dmitry: Maxim, wir schicken dir dann eine private Nachricht. 

	Maxim: Nein, ich brauche keine persönliche Nachricht, die Leute brauchen eine Anleitung! 

	Dmitry: Im Kanal „Cassiopeia. Publikationen“ habe ich diesen Artikel definitiv gesehen und ihn von dort aus direkt geöffnet. 

	Maxim: Kanal „Cassiopeia. „Publikationen“, richtig? 

	Dmitry: Ja, Sie können es dort über eine Suche oder in aktuellen Veröffentlichungen finden, ich glaube, es war erst kürzlich. 

	Maxim: Gibt es eine Verbindung zu „Cassiopeia“? Publikationen" unter diesem Video? 

	Dmitry: Ja, soweit ich weiß, gibt es die. Wenn nicht, werden wir es umgehend hinzufügen. 

	Maxim: Fügen Sie es unbedingt hinzu, damit die Leute dieses Handbuch erhalten und damit arbeiten können. 

	Irina: Vielleicht posten sie es irgendwie hier auf YouTube? 

	Maxim: Lass uns dieses Tutorial direkt unter diesem Video posten. 

	Dmitry: Im Chat unter dem Video hat der Administrator geschrieben, dass dieser Link jetzt erscheinen wird. Maxim: Super, im Chat erscheint unter dem Video ein Link. 

	Dmitry: Wahrscheinlich wird es sogar möglich sein, es dort zu sichern. 

	Maxim: Liebe Freunde, als Projektmanager bitte ich den IT-Dienst, ein Handbuch für dieses Video zu veröffentlichen, damit die Leute es sich ansehen und alles sehen können, was sie brauchen. 

	Dmitry: Sie versprechen, es in fünf Minuten zu posten. 

	Maxim: Alles ist super. 

	59:10 Darüber, wie man ein Kontaktperson oder Heiler wird. 

	Dmitry: In meiner Praxis, schon vor dem Cassiopeia-Projekt, ist mir aufgefallen, dass ich, wenn ich mit Menschen kommuniziere, wichtige Erkenntnisse vermittle und die Leute mir dann die Rückmeldung geben, dass sie ihr Glück gefunden haben: Sie sind reicher geworden, haben einen Ehemann oder eine Ehefrau gefunden und es geschafft, Kinder zu zeugen. Als ich durch das Cassiopeia-Projekt mein Höheres Selbst erreichte und begann, bewusst mit ihm zu kommunizieren, teilte mir das Höhere Selbst mit, dass ich nicht nur eine Kontaktperson sei, sondern eine Person, die neben Informationen auch Energien überträgt. Dadurch werde ich zu einem Meister der Sitzungen und der Meditation. 

	Kann jeder Mensch, jeder Kontaktierte zu einem solchen Energieüberträger werden, um als Meister, als Heiler zu wirken, oder ist dies auch in gewisser Weise im Inkarnationsplan eingeschrieben? 

	Irina (Kalachakra): Nicht jeder. Dies sind individuelle Fähigkeiten, Talente eines Menschen, jeder hat seine eigenen, seine eigenen. Und Sie, Irina oder jeder andere Kontaktperson – Sie zum Beispiel werden nicht nur nicht in der Lage sein, andere Arten von Aktivitäten zu meistern, die nicht zu Ihren Aufgaben passen, sondern Sie werden einfach keine Lust haben, diese zu meistern. Das wird Sie nicht interessieren. Aber natürlich ist es auch kein Zufall, dass ein Mensch lernen möchte, wie man kommuniziert und Informationen übermittelt. Wenn er solche Wünsche hat, zum Beispiel Kontaktpersonen zu studieren, Kontaktpersonen zu werden, dann sind diese nicht einfach so aufgetaucht: Es handelt sich auch hier um Impulse, die vom Höheren Selbst zu ihm kommen, damit er seine Aufgabe erfüllen kann. 

	 1:00:4  8 Zur Bedeutung des Hauptziels der Inkarnation. 

	Irina (Kalachakra): Um zu verstehen, was Ihre Aufgaben sind, was Ihr sozialer Zweck in dieser Welt ist, d. h. Dienst in der Gesellschaft, Arbeit, Interaktion mit den sozialen Egregoren des Landes, in dem Sie sich befinden, müssen Sie auf sich selbst hören: Was interessiert Sie, was inspiriert Sie, was gibt Ihnen bei der Arbeit einen Energieschub und nicht dessen Verlust? 

	Dmitry: Übrigens habe ich bei der ersten Sitzung meines Lebens mit dem Höheren Selbst mit dem Meister des Cassiopeia-Projekts das Hauptziel meiner Inkarnation erfahren – an mir selbst zu arbeiten und Menschen zu helfen. Ich war einfach überglücklich und habe gemerkt, dass ich mein ganzes Leben lang an mir gearbeitet habe! Und als ich hart an mir gearbeitet hatte, erlaubten mir die Kuratoren, einer großen Zahl von Menschen zu helfen. 

	Ich möchte jeden ermutigen, sein Höheres Selbst selbstständig zu erreichen, durch die Praktiken des „Codes“-Projekts, des „Cassiopeia“-Projekts, durch die Meister des Höheren Selbst und den Hauptzweck seiner Inkarnation zu erfahren. Wenn Sie es tun, großartig, entwickeln Sie diese Richtung. Wenn Sie es nicht erreichen, dann kommen Sie so schnell wie möglich dazu, dieses Ziel zu erreichen, das ist die Hauptsache. Machen Sie sich klar, was Sie brauchen, um dieses Ziel zu erreichen, denn ohne das Erreichen des Hauptziels werden Sie Ihre Schwingungen oder Ihr Niveau nicht erhöhen und daher auch keine anderen Ziele und Aufgaben erfüllen. Das ist sehr wichtig. Ich ermutige immer alle, dies zu tun. 

	 1:02:  22 Umgang mit negativen Emotionen. 

	Dmitry: Noch eine klärende Frage zu Energiesitzungen – davon gibt es viele im Cassiopeia-Projekt, und es gibt Energiesitzungen vom Codes-Projekt. Manchmal schreiben Leute: „Ist es möglich, bei solchen Sitzungen eine Verbindung herzustellen?“ Ist diese Angst berechtigt? Wie kann man sich schützen und mit solchen Ängsten der Menschen richtig umgehen? 

	Irina (Kalachakra): Ich habe bereits über die Harmonisierung von Ängsten gesprochen. Warum habe ich diesen Code angegeben? Denn die Ängste eines Menschen aus irgendeinem Grund können bereits die Verbindung negativer, destruktiver plasmoider Wesenheiten zu ihm anziehen, für die die Energie der Angst und Zerstörung attraktiv ist. Sie folgen nicht dem Weg der spirituellen Entwicklung, sie folgen nicht dem Weg der Liebe zu Gott, sie folgen nicht dem Weg der Liebe zu den Menschen – sie folgen dem Weg der Zerstörung aus verschiedenen Gründen, die sie für sich selbst gewählt haben und für die sie ihre Realität geschaffen haben. 

	Um sich in keinem Raum mit ihnen zu verbinden, ist es notwendig, Ängste abzubauen. Doch um Ängste abzubauen, ist es notwendig, das Selbstvertrauen zu stärken, Gott zu vertrauen, sich zu öffnen und das Bewusstsein zu schärfen und zu verstehen, dass Sie Gottes geliebtes Kind sind, dass Sie ein Teil Gottes sind, dass Sie in Ihm sind und Er in Ihnen, und dass nichts Sie gegen Ihren Willen berühren wird. Das heißt, es muss Vertrauen darin bestehen. 

	Dmitry: Sie haben gerade berichtet, dass die Methodik zur Arbeit mit negativen Emotionen der Beschreibung unter dem Video beigefügt ist. 

	Irina: Dieses Handbuch wurde bereits mehrmals gesendet. Sie können es durchgehen und sehen: Es gibt Informationen zur Arbeit mit negativen Blockaden in den Chakren, Informationen zur Arbeit mit negativen mentalen Einstellungen und Informationen zur Harmonisierung von Instinkten, damit sie keine zerstörerische Wirkung auf die Seele haben. 

	 1:04:  45 Codes für Gewichtsverlust und Schönheit. 

	Maxim: Ja, übrigens, Dima, sie fragen hier, ob es Codes zum Abnehmen und für die Schönheit gibt? 

	Dmitry: Wir geben keinen Code heraus, um die Schönheit zu verringern, aber wir geben einen Code heraus, um die Schönheit zu erhöhen. 

	Zum Abnehmen haben wir vier Matrizen – ein Set aus vier Matrizen, das wir beim Marathon „Abnehmen durch persönliche Codes“ getestet haben, den wir vor anderthalb Jahren gestartet haben. Es funktioniert sehr effektiv. Es funktioniert, wenn eine Person anfängt, an sich zu arbeiten, mit Codes zu arbeiten, mit ihren Energien – dann verliert sie effektiv an Gewicht. Neben der Gewichtsabnahme steigert ein solcher Mensch sein Bewusstsein, erreicht das Höhere Selbst und entdeckt und stärkt weitere Fähigkeiten in sich. 

	Maxime: Zusätzlich zum Code zum Abnehmen müssen Sie unbedingt Ihre inneren Empfindungen durch Ihre Ernährung harmonisieren und unbedingt mit körperlicher Bewegung beginnen. Der Code wird Ihnen dabei helfen, Energie zu geben, damit Sie einen harmonischen Zustand erreichen. Wenn Sie den Code verwenden, aber morgens Kuchen und mittags Kuchen essen und abends nur Süßigkeiten essen, wird der Code leider nicht sehr gut funktionieren. Sie benötigen daher neben dem Code auch Vertrauen in die Maßnahmen zur inneren Harmonisierung. 

	 1:06:  02 Die Auswirkungen von Energiesitzungen auf Übergewicht. 

	Irina: Ja, Kalachakra sagt nun, dass, wenn sich ein Mensch wirklich das Ziel setzt, Gewicht zu verlieren, und er gleichzeitig durch seine Diät daran hindert, dieses Ziel zu erreichen, dann entsteht ein Widerspruch in seinem Bewusstsein und Unterbewusstsein. Dieser Widerspruch bleibt in seiner Seele bestehen und die widersprüchlichen Energien zerstören seinen Körper, seine Gesundheit und seine Aura noch stärker, als wenn die Person überhaupt nichts täte. 

	Maxim: Nun ja. 

	Dmitry: Zum Thema Übergewicht möchte ich noch etwas hinzufügen. Auch ich habe mein Gewicht immer als zu hoch empfunden und immer versucht, dagegen anzukämpfen. Aber als ich begann, mein Gewicht zu lieben und verstand, warum ich es brauchte, wurde mir klar, dass es nicht unnötig war. Nachdem ich zum Meister der Energiesitzungen eingeweiht wurde, habe ich in einer Sitzung zwei Kilogramm abgenommen. 

	Ich hatte zum Beispiel abends eine Energiesitzung mit Leuten, wir haben mit Energien gearbeitet, ich habe mich auf die Waage gestellt, nach der Sitzung mein Gewicht gemessen, dann habe ich mich morgens auf die Waage gestellt – ich war zwei Kilogramm leichter. Allerdings habe ich nach der Sitzung noch viel gegessen, da ich nach der Sitzung einfach nur Heißhunger hatte. Und das Höhere Selbst sagte mir einfach: „Schau, wie du das Fett, das du als überflüssig ansiehst, als Energiequelle nutzen kannst. Es ist wie Brennstoff für ein Atomkraftwerk.“ 

	So erklärten mir die Kuratoren mit Metaphern und im Klartext, dass jeder Mensch sein eigenes Fettgewebe, das er für unnötig hält, lieben und akzeptieren sollte. Dabei spielt es keine Rolle, wie ein Mensch in diesen Zustand gelangt ist und wie er eine bestimmte Menge Fett angesammelt hat, die er als überflüssig erachtet. Die Hauptsache ist, dass er versteht, in welchen Bereich seines Lebens und seiner Aktivitäten er die Energie aus diesem Fettgewebe lenken kann. 

	So wie ein Kamel mit Höckern aufgrund der Ansammlung von Fettgewebe in seinem Körper die Wüste durchquert und nicht verdurstet, so kann jeder Mensch mit der Kraft seiner Gedanken, seines Lichts, seiner Liebe und einiger Energiepraktiken diese Energie in eine bestimmte Richtung lenken. Und ich fordere alle auf, diesen Zustand zu lieben, ihn zu akzeptieren und das Höhere Selbst zu fragen, in welchen Bereich ihres Lebens sie die Energie aus dem Fettgewebe lenken können, damit sie effektiv verbrannt und reduziert wird. 

	1:08:07 Nahrungsergänzungsmittel „Cassiopeia“ zur Bekämpfung von Übergewicht. 

	Maxim: Außerdem haben wir vom Cassiopeia-Projekt vollständig ausgewogene Nahrungsergänzungsmittel entwickelt, die Ihrem Körper dabei helfen, überschüssiges Fett in Energie umzuwandeln. Darüber habe ich zu Beginn der Sendung gesprochen. Seit zweieinhalb Monaten nehme ich täglich unsere Nahrungsergänzungsmittel ein – das gesamte Set aus sieben Artikeln (wir haben acht davon, da der siebte Komplex in Damen- und Herrenpräparate unterteilt ist), ich trinke probiotische Mikroorganismen – und die Wirkung ist offensichtlich. Spirituelle Arbeit, Nahrungsergänzungsmittel und probiotische Mikroorganismen führten zu einem Gewichtsverlust von 25 Kilogramm in zweieinhalb Monaten. 

	Dmitry: Ausgezeichnetes Ergebnis! Ich habe auch schon einmal, vor etwa acht Jahren, 23 Kilogramm abgenommen und wusste leider nicht, dass Abnehmen viel einfacher ist, als das Gewicht zu halten. Irgendwann entspannte ich mich und das Gewicht kam, ohne dass ich mir über alle Vorgänge und Gründe im Klaren war, zurück. Auch die Aufrechterhaltung eines optimalen Gewichts erfordert eine gewisse Energie und Arbeit an sich selbst, damit es zur Gewohnheit wird. Soweit ich weiß, müssen Sie etwa zwei bis drei Jahre mit Ihrem neuen Gewicht leben, bis sich Ihr Körper tatsächlich daran gewöhnt hat. 

	Maxim: Dima, was zwei oder drei Jahre betrifft, stimme ich dir nicht zu. Wenn eine Person ausreichend bewusst ist (und sich über 21–40 Tage eine Gewohnheit herausbildet) und wenn eine Person das Gewicht neun Monate lang hält, dann bleibt dieses Gewicht fast bis zum Ende bestehen. Dabei geht es vor allem darum, eine Gewohnheit zu entwickeln, die Ernährung zu überdenken, ein Bewusstsein für die Wahrnehmung zu entwickeln und sich von inneren Blockaden zu befreien, die einen dazu zwingen, Energie hauptsächlich aus der Nahrung zu beziehen. 

	Dmitry: Maxim, zwei bis drei Jahre ist die Einschätzung klassischer Ernährungswissenschaftler, irdischer Ärzte, die sich mit dem Problem des Übergewichts befassen, das sind ziemlich allgemeine Informationen. Natürlich ist es so, dass ein Mensch bewusster ist und Energien und innere Prozesse versteht, insbesondere wenn er die Energien der Elemente studiert, dann … 

	Maxim: (liest aus dem Chat vor) „Ira und Maxim sehen nicht schlank aus.“ 

	Dmitry: Du bist wirklich sehr schlank geworden! 

	Maxim: So wie ich das verstehe, müssen wir vor der Kamera zeigen, wie effektiv die Methode ist. Irishenka, kann ich dich um einen Gefallen bitten? (tauscht mit Irina im Bild die Plätze). Damit die Leute es verstehen: Ich bin jetzt ... (richtet sich zu seiner vollen Größe auf). Schauen Sie, hier und hier waren die zusätzlichen Pfunde (streicht das T-Shirt an den Seiten und am Bauch glatt). Ich bin’s (zeigt auf sich), ich will es euch allen zeigen – minus 25 Kilogramm in zweieinhalb Monaten. Und nebenbei bemerkt: Irina (um ihr einen Platz im Bild zu geben) hat in dieser Zeit 12,5 Kilogramm abgenommen, es wurde also wirklich viel Arbeit geleistet. Jetzt repariere ich Irishkas Kamera … 

	Irina: Hier steht, dass die Schwingungen abnehmen, wenn man keine Süßigkeiten isst! 

	Maxim: Also esse ich Süßigkeiten! Wenn die Schwingungen einer Person ohne Süßigkeiten abnehmen, muss sie Süßigkeiten essen, aber in Maßen, Leute! 

	Generell kann man alles essen, fangen wir damit an. Hauptsache, Sie ernähren sich richtig und ausgewogen. Und mit Hilfe von Vitaminen, Mineralstoffen und anderen Aspekten lässt sich eine vollkommen ausgewogene Ernährung gestalten. Also keine Sorge, die Arbeit geht weiter. Als Leiter des Cassiopeia-Projekts arbeite ich an mir selbst und nutze dabei all das Wissen, das die Vertreter der Interstellaren Union übermitteln, und ich möchte anhand meines eigenen Beispiels zeigen, dass dies nicht nur auf der spirituellen, sondern auch auf der physischen Ebene wirklich funktioniert. 

	 1  :11:58 Wie wird man ein Kontaktperson mit dem Antiuniversum? 

	Dmitry: Freunde, kehren wir zu den Fragen an den Vertreter des Anti-Universums Kalachakra zurück. 

	Wie kann man Kontaktperson eines Vertreters des Anti-Universums werden, insbesondere angesichts der Informationen, dass auf dem Planeten Kalachakra derzeit eine ganze Abteilung zur Erforschung der Menschen auf dem Planeten Erde gegründet wird? Wie können Sie also Kontaktperson eines Vertreters des Anti-Universums werden? 

	Irina (Kalachakra): Genau wie ein Kontaktperson eines anderen Wesens: Sie müssen über Ihr Höheres Selbst eine Kontaktanfrage an ein bestimmtes Wesen stellen und, mit dessen Erlaubnis, das Höhere Selbst bitten, mich oder einen anderen Vertreter des Anti-Universums einzuladen. Denn das Höhere Selbst ist der Teil von Ihnen, der weiß, wen Sie aufgrund Ihrer Schwingungen genau kontaktieren sollten. 

	Dmitry: Das heißt, wenn die Wahrscheinlichkeit eines solchen Kontakts im Hinblick auf die Inkarnation besteht und hoch ist, kann dann ein Kontakt mit einer direkten Anfrage einer Person durch das Höhere Selbst stattfinden? 

	Irina (Kalachakra): Ja. 

	1:13:03 Antiversum und Numerologie. 

	Dmitry: Eine andere Frage: Gibt es im Anti-Universum, in dem Kalachakra lebt, numerologische Berechnungen anhand von Nachname, Vorname, Vatersname und Geburtsdatum? Haben sie überhaupt Nachnamen und Vatersnamen und so etwas wie ein Geburtsdatum, und führen sie irgendwelche Berechnungen durch? Wenn ja, welche? 

	Irina (Kalachakra): Ja, wir haben ein Alphabet, wir haben Buchstaben, wir haben Namen – nicht wie eure – einschließlich eines Familiennamens (was ihr einen Nachnamen nennt). Ja, wir haben Numerologie und dasselbe Zahlenkonzept wie die Energie des Universums und Berechnungen – sozusagen in ihrem eigenen Paradigma. 

	Dmitry: Klärende Frage: Welche numerologische Berechnung ist in der Welt des Kalachakra am beliebtesten? 

	Irina (Kalachakra): Beliebt? 

	Dmitry: Das am meisten in Massenproduktion hergestellte. 

	Irina (Kalachakra): Berechnung der Definition der Inkarnationsaufgaben und des Codes des eigenen Schicksals. Jetzt werde ich Ihnen sagen, was Schicksal ist. Das Schicksal ist eine Möglichkeit, die Aufgabe der Inkarnation zu einem bestimmten Zeitpunkt und an einem bestimmten Ort zu verwirklichen. 

	Dmitry: Ausgezeichnet, danke für die Antwort! 

	1:14:25 Schutzengel und Führer in der Kalachakra-Welt. 

	Dmitry: So eine kleine Frage: Wir Menschen haben Schutzengel, Kuratoren, Mentoren; Besitzen die Vertreter des Anti-Universums, also die Bewohner der Kalachakra-Welt, solche Wesenheiten? Werden sie bei ihrer Geburt von Wesen oder Entitäten begleitet, die ihnen bei ihrer spirituellen Entwicklung helfen? 

	Irina (Kalachakra): Wenn der Geist in einer materiellen Welt inkarniert, kann er den Schutzengel bitten, ihn zu begleiten. 

	(Irina) Das ist in jeder Welt verfügbar, sie im Anti-Universum haben es auch. 

	Dmitry: Vielen Dank für Ihre Antwort! 

	1:15:08 Kann der Kalachakra-Code negative Auswirkungen haben? 

	Dmitry: Manchmal stößt man auf solche Berichte (ich bin selbst schon auf sie gestoßen): Eine Person hat den von Kalachakra bereitgestellten Code zur Steigerung des Finanzflusses genommen, hat angefangen, ihn zu verwenden, und gibt dann die Rückmeldung, dass sie vorher finanziell abgesichert schien, aber mehr wollte, und dass nach der Verwendung des Codes seine Finanzflüsse unterbrochen wurden und sie beinahe zum Bettler geworden wäre. Kann das möglich sein und wie ist das überhaupt möglich? 

	Maxim: Ist es möglich, Geld zu verlieren, wenn man einen Code zur Geldvermehrung verwendet? 

	Irina (Kalachakra): Nein, mit Hilfe dieses Codes erfolgt eine Harmonisierung mit dem finanziellen Egregor. Wenn etwas passiert ist, das zu einer Verringerung der Finanzen geführt hat, deutet dies darauf hin, dass der Weg, den die Person zuvor eingeschlagen hat, hinsichtlich der Schwingungen nicht zu ihr passte. 

	(Irina) Das heißt, jetzt findet eine Harmonisierung mit dem Raum statt. 

	Dmitry: Danke für deine Antwort! Es ist wie ein Mann, der die Straße entlangläuft, über einen Stein stolpert und anfängt, dem Stein die Schuld zu geben: „Stein, warum liegst du hier auf der Straße?!“ Höchstwahrscheinlich hat die Person einige ihrer eigenen unverarbeiteten Situationen, Blockaden und Negativitäten, die die Manifestation der Lektion der Trennung vom finanziellen Egregor verursacht haben. Also, was? 

	Irina (Kalachakra): Das ist alles sehr individuell und wird durch das Höhere Selbst geklärt. 

	1:16:36 Über die Wichtigkeit, die Transformation bis zum Ende durchzuziehen. 

	Maxim: Dima, ich weiß, dass es Fälle gibt, in denen Menschen eine spirituelle Entwicklung durchmachen und ihr Leben sich völlig verwandelt und verändert: Einige Momente, die vorher da waren, werden zurückgesetzt, und nach der Zurücksetzung folgt mit Sicherheit Wachstum. Es kommt einfach vor, dass ein Mensch bei Null ankommt und aufhört, desillusioniert wird von dem, was er getan hat, ohne das Ende zu erreichen, ohne eine bewusste Entwicklung zu erreichen, ohne das Ergebnis zu erreichen, nach dem er strebte. Dies ist das Problem der meisten Menschen, die mit der Tatsache konfrontiert sind, dass sie, wenn sie beginnen, Blockaden zu lösen, Ängste und Zerstörungswut loszuwerden, am Ende das Gefühl haben, dass ihnen all die „schönsten“ Dinge fehlen, die sie im Leben haben. 

	Das passiert sehr selten, Dima, wenn es zu einer finanziellen Nullung kommt. Die finanzielle Nullung geschieht nicht einfach so, sondern aus einem bestimmten Grund – um neue Finanzströme zu schaffen, die sich in eine harmonische Richtung entwickeln. Vielleicht hat die Person das Falsche getan – mit den falschen Dingen gehandelt oder zum Beispiel Menschen getötet, also haben sie ihn zurückgesetzt, damit er ein neues Geschäft aufbauen konnte, das nicht nur Geldflüsse einbringt, sondern auch Menschen hilft. 

	Irina: Ja, vielleicht hat die Person noch andere Aufgaben, wie sie hier im Chat schreibt. 

	Maxim: Das ist alles sehr individuell, Dima. 

	Dmitry: Vielen Dank, Max, Irina, für eure Antworten! 

	1:17:55 Über das Messen spiritueller Schwingungen. 

	Dmitry: Noch eine Frage: Es gibt intelligente Uhren und sogar intelligente Ringe, die Puls und Blutdruck messen. Gibt es im Anti-Universum und in unserem Universum – das ist eine Frage für Kalachakra und LiShioni – Geräte, die das spirituelle Niveau und die aktuellen spirituellen Schwingungen messen? Ist es möglich, solche Geräte zu erschaffen, oder können diese Informationen nur über das Höhere Selbst erlangt werden? 

	Irina: Es sind gerade spirituelle Energien, die durch die spirituelle Struktur – durch das Höhere Selbst – erkannt werden können. Doch es gibt bereits Geräte, auch auf der Erde, die nicht nur physikalische Werte wie Druck, Puls, den Gehalt verschiedener Substanzen im Blut usw. messen, sondern auch die Parameter des Ätherkörpers und der Aura als Manifestation der Seele durch die Gesamtheit aller feinstofflichen Körper. 

	Maxim: Übrigens haben wir in unserem Zentrum in Woronesch ein ganzes wissenschaftliches Forschungslabor eingerichtet, in dem es Geräte gibt, die Ätherfelder, Chakra-Strukturen und das von Ihnen verbrauchte Energievolumen messen. Und es gibt Geräte zur Harmonisierung all dieser Energien: „Da Vincis Ei“, „Nostradamus‘ Kammer“ und dementsprechend eine Kammer, die auf der Wirkung von Kozyrevs Spiegeln basiert. Wir nennen sie auch „Metatrons Portal“, weil in dieser Kammer die Energien, die Metatron trägt, sehr deutlich zum Ausdruck kommen. 

	1:19:34 Video „Cassiopeia“ auf anderen Ressourcen außer YouTube. "Cassiopeia-Fernsehen". 

	Irina: Übrigens, hier im Chat wurde schon zehnmal gefragt, wo man die ganzen Sendungen anschauen kann, wenn YouTube ausgeschaltet ist? 

	Maxim: Leute, wir bereiten unseren Fernseher für die Live-Übertragung für euch vor! Bald brauchen wir kein YouTube mehr und haben unseren eigenen Kanal für Sendungen, Videos und mehr. Keine Sorge, wir informieren Sie auf jeden Fall, wenn YouTube ausfällt und wir zu unserem TV-Kanal wechseln. 

	Außerdem haben wir eine Gruppe auf VK, wo Sie alle unsere Videos ansehen können, sowie Odnoklassniki, außerdem haben wir kurze Videos auf RUTUBE, Yandex. Zen, Telegramm. Wir werden nirgendwo verschwinden, keine Sorge. Die Live-Übertragungen des Cassiopeia-Projekts werden in jedem Fall fortgesetzt. 

	1:20:38 Numerologie und Kontaktaufnahme. 

	Dmitry: Ich habe noch eine Frage zur Numerologie. Wir kennen die Berechnung des Pythagoras aus vergangenen Äthern mit dem Geist des Pythagoras, wir wissen, dass Pythagoras ein Kontaktperson war und den Algorithmus dieser Berechnung durch Kontakte erhielt. Dies ist eine ziemlich alte, aber sehr nützliche und informative Berechnung. Welche numerologische Berechnung wurde nach dem Krieg vor 12.000 Jahren als Erste durch Kontakte und Kontaktpersonen auf die Erde übermittelt? Verfügen die Kuratoren über solche Informationen und können sie diese weitergeben? 

	Irina: Wer kann wissen, welche Berechnung zuerst übermittelt wurde? 

	Dmitry: Die Frage richtet sich wahrscheinlich eher an LiShioni. 

	Irina (LiShioni): Solche Informationen können aus historischen Daten gewonnen werden, aber ich persönlich habe mich nie dafür interessiert, zumal jede Nation sozusagen ihren eigenen Kontaktpartner oder sogar mehrere Kontaktpartner hatte, die unterschiedliche Informationen übermittelten. Und sie hatten sogar andere Zahlen, andere Buchstaben, das heißt, es war eine völlig andere Zivilisation, daher ist die Übertragung dieser Informationen in die russische Sprache und in die von den Russen verwendeten Zahlen einfach falsch. 

	1:21:52 Ist es möglich, ein eigenes Berechnungssystem zu entwickeln? 

	Dmitry: Noch eine Klarstellung: Werden alle Berechnungen über Kontakte, über Kontaktpersonen übermittelt? Gibt es in der modernen Numerologie auf der Erde Berechnungen, die von Menschen erfunden wurden und die nicht dazu dienen, Geld zu verdienen, sondern einen echten spirituellen Nutzen und Wert haben? 

	Irina (LiShioni): Natürlich gibt es das! Menschen sind auch Geister, die in einem menschlichen Körper verkörpert sind und ebenso wie alle anderen Ideen Berechnungen anstellen können. Tatsächlich unterscheiden sich die Menschen nicht von uns, von Ihren Kuratoren: Wir sind dieselben Geister! So wie wir Berechnungen erstellen und an Sie übertragen, können Sie auch Ihre eigenen Methoden, Berechnungen, Energiepraktiken usw. erstellen und diese sogar an andere übertragen. 

	1:22:35 Fragen von Zuschauern und Abonnenten des Cassiopeia-Projekts. Der Einfluss der persönlichen Codeberechnung auf die Implementierungsmethode. 

	Dmitry: Liebe Freunde, eine sehr nützliche, informative, energiegeladene Sendung, bei den Fragen und Antworten sind starke Energien zu spüren. Ich möchte Irina, Maxim und diejenigen, die die Sendung leiten, fragen, ob wir noch Zeit haben, Fragen aus dem Q&A-Chat zu stellen. Liveübertragung“ und aus dem Chat unter dem Video? 

	Maxim: Ja, lass uns die Fragen beantworten. Ich glaube, dass die Arbeit mit Menschen die wichtigste Arbeit ist, deshalb arbeiten wir auf jeden Fall mit Chats und beantworten Fragen aus dem Chat. Dmitry: Ich habe die Fragen aus dem Q&A-Chat übernommen. „Live-Übertragung.“ Alle Fragen wurden vor Beginn der Live-Übertragung schriftlich festgehalten. Und Leonid liest unter dem Video Fragen aus dem Chat vor, wenn dort etwas Interessantes dabei ist. Lass uns anfangen. 

	Also, Fragen von Abonnenten aus dem Chat „Fragen und Antworten. „Live-Übertragung.“ Sie bitten Kalachakra dringend, die spirituelle und energetische Bedeutung jeder Zahl von 0 bis 9 zu vermitteln. 

	Maxim: Warte, da war diese Information. Ich gehe davon aus, dass diejenigen, die es finden müssen, den Administrator oder Sie kontaktieren werden und Sie diese Informationen weitergeben werden. 

	Dmitry: Also überspringen wir die Frage. 

	Hier ist eine andere Frage. Hat der Zeitpunkt der Geburt eines Menschen, der auf natürlichem Wege oder beispielsweise per Kaiserschnitt geboren wurde, Einfluss auf sein zukünftiges Schicksal? Spielt die Art der Entbindung eine Rolle – natürlich oder mit assistierter Geburtshilfe? 

	Irina (Kalachakra): Das spielt keine Rolle. 

	1:24:09 LiShioni über Lotterien. Lohnt es sich, daran teilzunehmen? 

	Dmitry: Was hält Kalachakra von Lotterien, die auf der Erde üblich sind, und lohnt es sich überhaupt, daran teilzunehmen? 

	Maxim: Oh, interessante Frage! 

	Irina: Hier geht es wahrscheinlich nicht um Kalachakra, da gibt es dort keine solche Form. 

	Dmitry: Vielleicht antwortet LiShioni? 

	Irina: Ja, LiShioni kommt noch aus unserem Universum, und Kalachakra versteht er nicht, er hat keine Ahnung, warum das überhaupt nötig ist, sie haben ein völlig anderes Verhältnis zu Finanzen. 

	Maxim: Ja, Leute, ich sage euch allen gleich, dass auf jeden Fall derjenige gewinnt, der sich die Lotterie ausgedacht hat. Daher ist es Ihre persönliche Entscheidung, ob Sie Lotto spielen oder nicht. 

	Irina: LiShioni, was denkst du? Was war die Frage: Lohnt es sich, Lotto zu spielen? 

	Dmitry: Was hält LiShioni von Lotterien und lohnt es sich, daran teilzunehmen? 

	Irina (LiShioni): Auf unserem Planeten gibt es keine solchen Formen der Interaktion mit dem finanziellen Egregor, bei denen jemand einfach durch Glück etwas gewinnen kann. Wir haben alle möglichen anderen Möglichkeiten, finanziellen Wohlstand zu erlangen, aber gemäß den Gesetzen von Shimora darf niemand Mittel nutzen, in die er nicht seine Energie investiert hat. Verstehen Sie, wovon ich spreche? 

	Dmitry: Wenn Sie reich werden möchten, gehen Sie arbeiten und verlassen Sie sich nicht auf Ihr Glück. 

	Irina (LiShioni): Arbeit kann geistig, körperlich und spirituell sein. In jedem Fall ist dies eine Verschwendung Ihrer Ressourcen: Zeitressourcen, Energieressourcen, intellektuellen Ressourcen und so weiter. Dementsprechend wurde auf Shimor gemäß den Gesetzen, die mit den Gesetzen der Interstellaren Union im Einklang stehen (ich erinnere Sie daran, dass Shimor einer der Gründerplaneten der Interstellaren Union ist), für jeden Bürger ein bestimmter Sozialvorteil festgelegt. Diese staatliche Unterstützung ermöglicht Ihnen ein Leben und eine geistige Entwicklung. Aber wenn ein Vertreter von Shimor, einem Humanoiden, mehr will, geht er zu einem der Jobs (Shows). 

	Wie stehe ich zu Lotterien? Dieser Brauch ist für mich unverständlich. Ich denke schon, das ist meine persönliche Meinung und Sie entscheiden natürlich selbst, ob Sie diese Spiele spielen oder nicht. Aber wenn ich inkarniert wäre und auf der Erde leben würde, würde ich mein Geld nicht dafür ausgeben, denn der Glücksspiel-Egregor kann einem Menschen sehr schnell mehr Energie rauben, als er hineinsteckt. 

	Dmitry: Vielen Dank für Ihre Antwort! 

	Maxim: Noch acht Minuten auf Sendung, also lasst es uns irgendwie abschließen. 

	1:27:25 Reflexion über das Schicksal der Änderung von Vor- und Nachnamen. 

	Dmitry: Nächste Frage: Welche Auswirkungen hat eine erzwungene Änderung des Nachnamens, Vornamens und Vatersnamens auf das Schicksal einer Person? Ein Abonnent gab folgendes Beispiel: Als die Ukraine Teil der UdSSR war, wurde der vollständige Name auf Russisch geschrieben, dann wurde sie aus der UdSSR herausgenommen und der vollständige Name in einer anderen Sprache geschrieben. Ändert sich in diesem Fall etwas am Schicksal eines Menschen? 

	Irina (Kalachakra): Seine energetischen Eigenschaften verändern sich, was sich in Zahlen und Buchstaben widerspiegelt, da jeder Buchstabe eine Zahl darstellt. Dementsprechend ändern sich seine Beziehungen zu den Egregoren und seine Lebensaufgaben, und die Aufmerksamkeit dieses Geistes wird auf die Erfüllung anderer Aufgaben umgestellt. 

	Wie gezwungen war es? Ich werde das nicht sagen, da jeder Geist, der in dem einen oder anderen Gebiet inkarniert war, sich bereits der Möglichkeit einer solchen Änderung seiner digitalen Matrizen bewusst war. 

	1:28:28 „Almanach der außerirdischen Zivilisationen“ und Online-Kurse „Cassiopeia“. 

	Maxim: Ja, übrigens, Dima, ich habe völlig vergessen, dir zu sagen: Sie stellen eine Frage zum „Almanach“ – dem ersten Band des „Almanachs der außerirdischen Zivilisationen“ mit ihren Beschreibungen und farbigen 3D-Zeichnungen. Der Almanach ist bereits vollständig für die Veröffentlichung vorbereitet, befindet sich in Produktion und kann bald auf unseren Ressourcen vorbestellt werden. Das heißt, der „Almanach“ wird nur mit den Mitteln des Cassiopeia-Projekts verkauft und wir werden bald mit der Vorbestellung beginnen. Das sind buchstäblich 20–30 Tage, in denen Sie den Almanach zu einem günstigeren Preis als dem regulären Preis vorbestellen können. 

	Irina: Ich habe weitere Neuigkeiten: Wir planen, ein Online-Training zu veröffentlichen! 

	Maxim: Das habe ich völlig vergessen, Leute! Eine Freude für alle, die nicht zu uns ins Zentrum kommen können, die den Wert Ihres Besuchs bei uns aber in keiner Weise schmälert: Wir werden einen Online-Kurs zur ersten Ebene der Kontaktaufnahme anbieten. Wir haben endlich die Erlaubnis von den Vertretern der Interstellar Union erhalten, ein Online-Training für die erste Phase der Kontaktaufnahme durchzuführen. Warten Sie also, bald können Sie es gegen eine Spende erwerben. 

	Irina: Und es wird auch methodisches Material geben, wie man einen Menschen selbstständig zu seiner höheren Essenz führen kann. 

	Maxim: Dima, lass uns die letzte Frage stellen. 

	1:30:06 Computerspiele und Gewalt. Nutzen und Schaden von Computerspielen. 

	Dmitry: Dann werde ich die letzte Frage stellen, die relevant ist, weil das Thema Computerspiele auf dem Planeten Erde sehr beliebt ist. Viele Menschen – Erwachsene, Kinder – spielen Computerspiele, von denen einige viele Gewaltszenen enthalten. Wie stehen Kuratoren zu solchen Computerspielen und wie lassen sich Gewaltszenen, die ein Kind in seiner Kindheit nachspielt, auf die materielle Realität der Zukunft übertragen? Betrifft es ihn, besteht ein Zusammenhang? Dies ist eine Frage von Abonnenten. 

	Irina: Frage an wen? Nach LiShioni? 

	Dmitry: Wahrscheinlich an LiShioni. 

	Maxim: An LiShioni, weil es im Kalachakra im Antiuniversum nichts dergleichen gibt. 

	Irina: Dort gibt es keine Egregoren, die Gewalt fördern. 

	Maxim: Ich sage noch mehr: Sie müssen nicht in den Computer gehen, um eine andere Welt zu besuchen. Sie können einfach ins Astrale gehen, das Astrale enthält alle Welten, die in Computerspielen angedeutet werden. 

	Irina: Auch im Anti-Universum sind sie Telepathen, sie kommunizieren mit Gedanken, im Allgemeinen ist es ein anderes Universum … Was LiShioni betrifft: LiShioni, erzähl mir bitte, was denkst du über Computerspiele? 

	(LiShioni) Wir haben auch Computer, einschließlich Immersion in virtuelle Realität. 

	(Irina) Zeigt, wie einem Menschen ein Helm aufgesetzt und dorthin geschickt wird – er sieht nicht nur etwas, sondern taucht gedanklich in eine vom Computer geschaffene Welt ein. 

	Maxim: Nun, das ist interessant. Das heißt, sie haben auch Spiele, nur in einer weiterentwickelten Form. 

	Irina (LiShioni): Ja, was die Formen der Gewalt angeht, weiß ich nicht, von welchen Spielen Sie jetzt sprechen? 

	Dmitry: Zum Beispiel das Spiel „Roter Ball“ für ein dreijähriges Kind, Altersgrenze „3+“. Dort steuerst du einen roten Ball, der auf schwarze Felder springt und diese zerstört. Das sind die einfachsten Spiele, mit denen Kindern ab dem Alter von „0+“ … vermittelt wird. 

	Irina (LiShioni): Warum? Dies ist die Wahrnehmung eines Erwachsenen, dass der Ball die Quadrate zerstört. In der Wahrnehmung des Kindes kann es sein, dass es sie beispielsweise einfach an einen anderen Ort schickt. 

	Dmitry: Teleports, nun ja … Auch hier gibt es viele solcher Episoden, in denen bewaffnete Kinder in eine Schule eindringen und dort eine Schießerei beginnt. Ist das nicht mit Gewalt verbunden? 

	Irina (LiShioni): Man muss sich die Essenz des Spiels ansehen, wie es aufgebaut ist, denn es ist klar, dass Kinder gerne zeigen ... Ihre Instinkte funktionieren anders als die eines Erwachsenen, aktiver: das ist der Selbsterhaltungstrieb, der Herdentrieb, einschließlich des Führungsinstinkts. Zusammen bilden sie einen Dreiklang des Strebens nach Erfolg – der Erste zu sein, das Streben, andere, Gegner, Rivalen zu besiegen, also den Wettbewerb. Bei Kindern ist dies deutlicher zu erkennen, da ihr Instinkt stärker ausgeprägt ist. Was die konkrete Wirkung dieser Spiele auf ein Kind betrifft, so sind hier Handlung und Wahrnehmung jedes einzelnen Kindes von Bedeutung. Du hast gerade gesagt, dass in diesem Spiel jemand in die Schule einbricht. 

	Dmitry: Nein, nicht mehr im Spiel. Schon im Leben stürmt ein bewaffnetes Kind in die Schule und beginnt … 

	Irina: LiShioni zeigt, dass er es verstanden hat, als wäre es ein Spiel. 

	Maxim: Nein. Dima, lass es mich dir erzählen. Jede gute Absicht kann in einen absolut destruktiven Zustand umgesetzt werden. Dabei kommt es vor allem darauf an, wie gut Eltern ihren Kindern erklären, um was für ein Spiel es sich handelt, wozu es nötig ist und wie gut die Gesellschaft insgesamt im konstruktiven Dialog strukturiert ist. 

	Es ist nur so, dass es in unserer Gesellschaft derzeit nicht üblich ist, über gute Dinge zu sprechen. Es ist für uns üblich, hauptsächlich über schlechte Dinge zu reden. Wenn Sie unsere Nachrichtenkanäle öffnen, werden Sie nicht sehen, dass wir ein neues Werk gebaut oder einen neuen Entwicklungskindergarten eröffnet haben. Es gibt nur negative Nachrichten. Unsere Leute sind einfach daran gewöhnt, negative Nachrichten zu hören, und leider wird dies zu ihrer Lebensweise. In Übereinstimmung mit der Tatsache, dass fast alle Nachrichten negativ sind, kann jede positive Nachricht, welcher Art auch immer, jedes konstruktive Spiel, das bei Kindern verschiedene Qualitäten entwickelt, ins Destruktive übersetzt und aus einer destruktiven Perspektive erklärt werden. 

	Irina: Jetzt spricht LiShioni. 

	(LiShioni) Es gibt zum Beispiel Bücher und Filme, die auf Büchern basieren, und auch darin kommt Gewalt vor. Daran nehmen Schauspieler teil, darunter können auch Kinder sein. Diese Rollen haben also einen noch stärkeren Einfluss auf einen Menschen als Computerspiele. 

	Aber auch wenn Ihr Kind ein Buch liest (ich weiß, Sie haben Märchen), zum Beispiel das Märchen von Rotkäppchen. Ein Kind im Alter von etwa drei bis fünf Jahren (entweder liest ihm seine Mutter die Geschichte vor oder es liest sie selbst, wenn es das schon kann) sieht, dass Rotkäppchen und ihre Großmutter angegriffen werden. Das heißt, er erkennt eine gewisse Aggressivität seitens des Wolfes. Dann wird dieser Wolf auf jeden Fall bestraft und es wird sogar beschrieben, wie ihm der Bauch aufgeschlitzt wurde und so weiter, also es wird auch Gewalt beschrieben, tatsächlich. Doch mit Hilfe dieser Bilder entwickelt das Kind moralische Werte, moralische Einstellungen und Normen. In diesem Fall beispielsweise zieht jedes Übel, jede böse Tat negative Konsequenzen nach sich. In diesem Fall sprechen wir vom Karma des Wolfes. Und in dieser Form ist es für ein Kind am verständlichsten. 

	Wenn man Kinderbücher betrachtet, handelt es sich in 90 % davon um Gewalt in der einen oder anderen Form. Es ist daher keine Überraschung, dass diese Thematik auch auf Computerspiele übergegriffen hat. Nehmen Sie einfach den Cartoon „Na, warten Sie nur!“ Was zeigen sie dort? 

	Maxime: Wie ein Wolf einen Hasen einholt und versucht, ihn zu verspotten. 

	1:37:03 Wem helfen die Codes nicht? 

	Maxim: Leute, übrigens, ein Zuschauer mit dem Spitznamen Alger Moore hat einen echt coolen Kommentar geschrieben: „Kein Code wird die Transformation für euch durchführen.“ 

	Leute, das ist absolut wahr. Algerien, du hast etwas absolut Weises geschrieben. Zusätzlich zu der Tatsache, dass Sie Codes verwenden, muss ein inneres Bewusstsein vorhanden sein: Warum brauchen Sie es, zu welchem Zweck tun Sie es, und Sie müssen über innere Stärke und Energie verfügen, um zu lernen, wie Sie sich innerlich verändern. 

	Und noch etwas: Wenn Sie nicht an Codes glauben, werden sie bei Ihnen definitiv nicht funktionieren. Daher kann tatsächlich kein Code die Transformation für Sie durchführen. Nur Sie selbst können die Transformation durchführen und die Codes helfen Ihnen, die Energien zu stärken, die Sie dafür benötigen. 

	Irina: Tatsächlich, ohne uns wird natürlich kein Code etwas bewirken. 

	(LiShioni) Ich sage noch mehr. Ohne Sie werden weder die Engel, noch die Außerirdischen, noch die Burkhad-Matrizen, noch das Lichtnetzwerk der Galaxie, noch nicht einmal Gott selbst etwas tun. Sie sind, könnte man bildlich sagen, Instrumente zur Umsetzung des göttlichen Willens in die Welt. 

	 1:38:22  Die Beziehung von Cassiopeia zu anderen Egregoren. 

	Maxim: Ja, und das Gleiche gilt: Ein Priester wird Ihnen sozusagen keine Sünden vergeben, wenn Sie diese Sünden nicht selbst eingestehen. Und ich möchte alle, die meinen, wir würden die Entwicklung anderer Egregoren behindern, noch einmal darauf hinweisen, dass wir ihnen widersprechen. Wir akzeptieren grundsätzlich alle religiösen Bekenntnisse. Wir lieben die Kirche Christi sehr, wir lieben andere Egregoren sehr: Buddhisten, Muslime. Alle diese Egregoren sind für die Entwicklung des Bewusstseins und der Wahrnehmung von Menschen notwendig, die sich in einem bestimmten Bereich, auf einem bestimmten Territorium unter bestimmten Bedingungen befinden. 

	Leute, unser Projekt wird in keiner Weise mit anderen spirituellen Projekten konkurrieren oder ihnen widersprechen. Wir hingegen werden sie unterstützen und empfehlen: Wenn Sie in die Kirche gehen möchten, gehen Sie in die Kirche. Wenn Sie in die Moschee gehen möchten, gehen Sie in die Moschee! Egal wo, Sie werden die Liebe, Akzeptanz und innere Güte erfahren, die unser Projekt vermitteln möchte. 

	Irina: Ja, unser Projekt ist, wie jedes Projekt auf der Erde, nur ein Werkzeug, um in Ihnen Liebe und Kraft für Ihr spirituelles Wachstum zu wecken. ohne euch geht es nicht. 

	Maxim: Ja. 

	1:39:40 Ratschläge von LiShioni für Eltern. 

	Irina: LiShioni erzählt es mir jetzt. 

	(LiShioni) Es wurde eine Frage zu Computerspielen gestellt, ich bin darauf näher eingegangen – ich habe Cartoons und Kinderbücher erwähnt. All dies kann dem Kind nicht schaden, sofern die Eltern wirklich mit ihm sprechen und ihm in seiner Sprache die Gründe und Folgen der Gewalt erklären. Das heißt, die Aufgabe der Eltern besteht darin, das Kind auf das Leben in einer Gesellschaft vorzubereiten, in der Gewalt vorkommt, und dies muss dem Kind in jedem Fall erklärt werden. 

	Dmitry: Ausgezeichnete Abschiedsworte für Kinder, Irina und Maxim haben die Sendung gut zusammengefasst! 

	 1:40:20  Ein Ratschlag aus dem Kalachakra an das Publikum. 

	Dmitry: Ich möchte die Kuratoren auch bitten, wie es Tradition ist, uns allen, den Menschen, einige Abschiedsworte zu geben, einige Ratschläge zu diesem Zeitpunkt, zu diesem Zeitpunkt in der Entwicklung unserer Zivilisation, einige warme, freundliche Worte aus dem Kalachakra und aus LiShioni. 

	Maxim: Ja, tatsächlich, Dima, Sie haben vollkommen recht: Wir geben am Ende der Sendung immer Abschiedsworte. Ich möchte Kalachakra auch persönlich bitten, unseren Egregor zu berücksichtigen, den Egregor des Planeten zu berücksichtigen und unserer Zivilisation einige Empfehlungen zu geben, wie wir die bewusste Entwicklung unseres Selbst im Inneren und Äußeren angehen können. 

	Irina (Kalachakra): Ich danke Maxim, ich danke Dmitry, ich danke Irina für diese Sendung, für die Fragen, für die Übermittlung von Informationen. Ich danke den Kuratoren von Cassiopeia und diesem Egregor für die Möglichkeit, den Menschen darüber Informationen zu übermitteln. 

	Ich möchte jedem, der mir jetzt zuhört, empfehlen, sich daran zu erinnern, dass Ihr Leben nur Ihr Leben ist und nur Sie entscheiden können, worauf Sie es ausrichten. Gott als himmlischer Vater wird jede Entscheidung akzeptieren, die Sie treffen, aber denken Sie daran, dass Ihre Entscheidung nicht nur von Ihren Wünschen, sondern auch von Ihren tatsächlichen Handlungen abhängt. Ihre Wahl wird von Ihren Gefühlen getroffen. Ihre Wahl wird von Ihren Emotionen getroffen. 

	Jeder Ihrer Gedanken, der darauf abzielt, sich selbst, die Welt um Sie herum und jede Person in Ihrer Umgebung zu akzeptieren oder nicht zu akzeptieren (selbst wenn Sie mit ihr einfach über das Internet kommunizieren, ist dies bereits Kommunikation, Sie beeinflussen sich bereits gegenseitig) – dementsprechend beeinflusst jeder Ihrer Gedanken, der darauf abzielt, sein Universum zu akzeptieren oder nicht zu akzeptieren, Sie in beide Richtungen: entweder indem er Liebe, Wahrheit und Glück vermehrt oder indem er sie verringert. Sie erkennen Ihre Wahl in jedem Wort, in jeder Handlung, und Gott selbst betrachtet Sie durch das Universum. 

	Maxim: Leute, ich habe gehört und gesehen, dass ihr viel darüber schreibt, dass ich bei Live-Übertragungen anwesend bin. Leute, okay, ich werde bei den Live-Übertragungen dabei sein! 

	1:42:57 LiScioni über das Projekt Cassiopeia. 

	Dmitry: Vielleicht möchte LiShioni etwas Eigenes hinzufügen? 

	Maxim: LiShioni, ich habe eine Frage an Sie: Hat sich in der ganzen Zeit, in der Sie die Entwicklung unseres Projekts beobachtet haben, sein energetischer Zustand und die Wahrnehmung außerirdischer Zivilisationen durch die Menschen stark verändert? Haben sich die Menschen stark verändert, haben viele Menschen begonnen, sich zu verändern? Wie sehen Sie es aus astraler Sicht? 

	Irina (LiShioni): Ja, tatsächlich haben in den fünf Jahren, in denen der Egregor „Cassiopeia“ existiert, in den fünf Jahren, in denen wir bewusst zusammengearbeitet und mit Ihnen und Irina interagiert haben, die Informationen und Maßnahmen dieses Projekts die Entscheidungen und Schwingungen der Menschen praktisch beeinflusst, deren Zahl sich bereits anderthalb Millionen nähert. 

	(Irina) LiShioni zeigt, dass sich der Einfluss auf diese Weise ausbreitet (macht konzentrische Kreisbewegungen mit ihren Händen). 

	Maxim: Super! Wir machen also etwas richtig. 

	Irina: Aber LiScioni zeigt, dass dieser Einfluss nicht immer sofort offensichtlich ist. 

	(LiShioni) Der Samen, den Sie mit jedem Video, das Sie machen, jeder Konferenz, die Sie abhalten, jeder Sitzung, die Sie mit Menschen haben, säen, wächst sehr oft, ohne dass Sie es bemerken. Denn ein Mensch, der sich verändert hat, der die Blockade in seinem Inneren aufgelöst hat, wird seinem Kind richtigeres und wahreres Wissen über diese Welt weitergeben. Und dieses Kind wird freundlicher und intelligenter sein und eine andere Welt aufbauen. 

	1:44:42 Danke. 

	Maxim: Danke, Kalachakra! Danke, LiShioni! 

	Dmitry: Freunde, ich werde versuchen, alle Fragen im Chat unter dem Video und im Chat „Frage-Antwort. Live-Übertragung“, die wir nicht beantworten konnten, persönlich zu beantworten und euch nach der Übertragung in die richtige Richtung weiterzuleiten. 

	Ich bin allen für diese Sendung sehr dankbar: Kalachakra, LiShioni, Irina, Maxim! Sehr warme Luft, sehr freundlich, sehr hell! Das ist meine erste Erfahrung. Ich hoffe, der erste Pfannkuchen ist kein Flop. Ich hoffe also, dass es nicht das letzte ist. Ich danke allen und bis bald! 

	


	 

	03. August 2024 

	Irina Podzorova hat Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit feinstofflichen Zivilisationen und mit der spirituellen Welt. 

	Maxim Rusan – Leiter des Cassiopeia-Projekts und des Zentrums für spirituelle und körperliche Entwicklung; 

	Dmitry Ryabov ist ein Kontaktperson mit außerirdischen Zivilisationen und Gründer des Cassiopeia-Projekts. Codes"; 

	Kalachakra ist ein Humanoid, ein Vertreter des Anti-Universums; 

	LiShioni ist eine Vertreterin des Planeten Shimor, eine Spezialistin für die Astralwelt und ihre Wechselwirkungen mit der materiellen Welt. 

	 

	Commonwealth mit Demeter und den Erdplasmoiden 

	 https://blog.cassiopeia.center/sodruzhestvo-s-demetroj-i-zemnymi-plazmoidami  

	Es gibt ungeschriebene Gesetze, die den Energieaustausch zwischen plasmoiden und humanoiden Zivilisationen regeln. Diese Gesetze werden in unserer Gesellschaft bereits auf der Grundstufe der Schulen umgesetzt, wo wir Kindern bereits den Energieaustausch mit Plasmoiden beibringen. Auch wenn Sie auf den Hof gehen, in Ihren Garten, und beispielsweise sehen, dass ein Apfelbaum gewachsen ist, sind das für Sie nur Äpfel, aber feinstoffliche Wesen haben bereits Energie in sie investiert – sie haben ihnen eine Seele gegeben, die Seele einer Pflanze – und wenn Sie einfach einen Apfel nehmen und ihn essen, das heißt, diese Energie zum Wohle eines Menschen verbrauchen, aber gleichzeitig keine Energie an die Plasmoide senden, betrachten die Plasmoide dies als Undankbarkeit. 

	Auf der Erde haben sich die Plasmoide bereits an ein solches Verhalten der Menschen gewöhnt. Auch wenn nicht alle es gutheißen und viele die Menschen wie undankbare Kinder behandeln, handelt es sich dennoch um eine der sanftesten Beziehungen. Sie können die Kuratoren der Plasmoide fragen, welche Stimmungen und Einstellungen viele von ihnen gegenüber Erdlingen und Menschen haben. Die Kuratoren wissen und sind sich dessen bewusst, da sie sie diesbezüglich wiederholt beruhigt und harmonisiert haben. 

	Daher ist es sehr wichtig, sich an Demeter zu wenden, sie kontrolliert im Allgemeinen alle Plasmoide der Erde, sie ist wie ihre Königin. Sie kennt alle Inkarnationen, denn die Plasmoide des Gebiets und die vier Elemente helfen der Seele, das ätherische Feld, ihre ersten Chakren, zu bilden. Wenn sich der Körper noch im Mutterleib befindet, geben die Plasmoide Energie, um ätherische Kanäle für die Interaktion des Körpers mit dem Planeten aufzubauen. 

	Demeter persönlich gibt nicht jedem die Erlaubnis zur Inkarnation – dies wird von den Wächtern der Egregoren erledigt, durch die die Geister inkarnieren, und sie vertraut ihnen in dieser Hinsicht vollkommen, sie kooperieren. Aber Demeter ist bereit, jedem „Tisch und Obdach“ zu geben, wie man so schön sagt, allen Geistern, denen die Inkarnation auf jeder Dichteebene des Planeten Erde gestattet ist, denn dies wird zunächst von den beratenden Engeln in Kontakt mit den Wächtern der Egregoren genehmigt. Welche Egregor-Halter genehmigen sie konkret? Erstens: Wenn wir die Erde betrachten, ist sie der Egregor eines bestimmten Landes, der Egregor eines bestimmten Volkes, denn in einem Land können viele Völker leben, und auch der Egregor einer bestimmten Familie oder eines Clans. 

	Die beste Meditationspraxis ist, wenn sie mit der Liebe zur Natur verbunden ist, wenn Sie selbst alle Lebewesen lieben, wenn Sie jede Blume (zeigt, wie er bewundert), Tiere, Insekten, die gesamte Natur lieben und Demeter und all ihren Kindern dankbar sind, weil sie andere Plasmoide nicht als Königin der Untertanen, sondern als Mutter ihrer Kinder wahrnimmt. Sie ist eine strenge Mutter, sie lässt es nicht zu, dass sich ihre Kinder schlecht benehmen, und hält sie in Grenzen. Aber lieben Sie dennoch die Natur, versuchen Sie, ihr zu nützen, sie zu reinigen, sie schöner und reicher zu machen. 

	Studieren Sie unbedingt die Natur, studieren Sie zum Beispiel die Pflanzen, Tiere, Vögel und Insekten Ihrer Region, versuchen Sie, eine Beschreibung zusammenzustellen und zu verteilen, zum Beispiel für Kinder (zeigt ein Buch mit Bildern). In vielen Städten gibt es öffentliche Freizeitzentren und Clubs. Versuchen Sie dort, einen Kreis junger Naturforscher zu bilden, wie es ihn zu Sowjetzeiten gab, sodass die Eltern ihre Kinder zu Ihnen bringen, und wo Sie nicht einmal über Plasmoide sprechen, sondern einfach über die Natur, aber unbedingt erklären, dass alles von Gott geschaffen wurde und Sie für alles dankbar sein müssen. 

	Wecken Sie das Interesse anderer am Studium der Natur und ihrer Gaben an den Menschen, denn irdische Plasmoide leisten viel: Sie erschaffen natürliche Seelen, die dem Menschen Freude bereiten. Erwecken Sie in den Menschen die Liebe zur Natur und das Interesse, sie zu studieren, und lehren Sie Kinder und Erwachsene durch Ihr eigenes Beispiel. Wisse, dass du durch die Liebe zur Natur dazu gelangen kannst, Gott zu lieben. Du kannst Ihn hinter der Manifestation der Naturelemente, in der Gestalt von Pflanzen und Tieren sehen und dadurch deine Schwingungen erhöhen und dein Herz von Hass und Groll gegenüber den Menschen reinigen. 

	55:55, Nr. 658 Ätherische Ökologie. Wie hält man den Planeten Erde sauber? Demeter - Königin 

	#694 Einzigartige Technik „Bioaktivierung des DNA-Neurocodes“. Üben einer neuen Methode mit Irina Podzorova. 

	 https://blog.cassiopeia.center/unikalnaya-metodika-bioaktivaciya-nejrokoda-dnk-pr  

	 https://www.youtube.com/watch?v=ckurWo6NTQg  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:21 Einführung in das Konferenzthema. Über die DNA-Biocode-Sitzung. 

	Alleyya: Mead, erzählen Sie uns kurz von dieser „Biocode DNA“-Methode! 

	Irina (MidgasKaus): Dies ist eine Methode, um über bioaktive Punkte des physischen Körpers eines Menschen seinen Ätherkörper – die ätherischen Matrizen seiner Organe sowie die ätherischen Felder der sieben Chakren – zu beeinflussen, mit dem Ziel, negative Programme aufzulösen, die von den Eltern oder aus früheren Inkarnationen empfangen wurden. Dies wird durch die Übertragung von Energie vom Kausalkörper durch den karmischen Knoten in den Ätherkörper erreicht. Außerdem werden jene Programme negativer Erfahrungen einer Person umgeschrieben, die in ihre mentalen und astralen Felder eingedrungen sind. 

	Diese Technik ist wirksam bei der Heilung der energetischen Ursachen von Krankheiten durch den Zugang zu spirituellen Ursachen, hilft, diese zu verstehen und die Energien, die diese Krankheiten verursacht haben, vom Negativen ins Positive umzuwandeln. Diese Methode erhöht auch die Energie und Dichte des Ätherfeldes, was den Schutz vor negativen Wesenheiten und magischen Programmen verstärkt. Es gibt auch einen starken Schub für die Entwicklung energetischer und spiritueller Fähigkeiten wie Kontakt, Hellsehen und Hellhören.“ 

	02:32 Begrüßung und Vorstellung der Teilnehmer. 

	Alleyya: Hallo, liebe Freunde! Herzlich willkommen, alle zusammen. Wir veranstalten eine Sitzung „Biocode DNA“ mit Irina Podzorova. 

	Irina: (liegt auf der Couch) Hallo, liebe Freunde! Ich grüße alle. 

	Alleyya: Sag mir, wer ist heute bei uns? 

	Irina: Bei uns sind MidgasKaus vom Planeten Esler und Kuratoren der Galaktischen Föderation des Lichts. Hier sehe ich nun fünf feinstoffliche, plasmoide Wesen, die die Heilung überwachen. 

	Alleyya: Können Sie mir sagen, wer sie sind und wie sie heißen? 

	Irina: Ihre Namen bestehen aus Silben. Man kann sie einfach als „subtil-materielle Zivilisationen“ bezeichnen, da ihre Namen auf unterschiedliche Weise ausgesprochen werden können. Drei Arkturianer und zwei aus dem Plejaden-Sternhaufen. Ihre Namen sind für unsere Ohren nicht hörbar, daher können sie von verschiedenen Kontaktpersonen unterschiedlich wahrgenommen werden. Daher werden sie einfach als „subtil-materielle Zivilisationen“ dargestellt. 

	04:11 Arbeiten mit dem „Standpunkt der Vision“. Welche Prozesse laufen dabei ab? 

	Alleyya: (legt ihre Hand auf den Bereich des „dritten Auges“) Hier ist der Sichtpunkt. Damit wir uns selbst gut verstehen und erkennen können, müssen wir unseren Blick ein wenig öffnen, um weiter zu gehen. Was sehen Sie, was fühlen Sie? 

	Irina: Ich habe das Gefühl, dass im Raum verschiedene Arten von Energie vorhanden sind – nicht nur diese feinstofflichen Plasmoid-Zivilisationen von Arkturus und den Plejaden, sondern auch lokale irdische Plasmoids sind hier vorhanden. Sie scheinen an dem Geschehen interessiert zu sein. Ich spüre auch deine Stimmung, deine Aura. Es schimmert in verschiedenen Farben und Sie sind dabei, Ihr mentales Feld einzuschalten. Im Allgemeinen habe ich das Gefühl, dass meine Energie ein Teil des Raums ist und der Raum ein Teil meines Bewusstseins. So fühlt es sich an. 

	Alleyya: Welche Prozesse laufen im Körper ab, wenn dieser Sehpunkt beeinträchtigt ist? 

	Irina: Ich werde auf den Körper achten. Es kommt zu einer Aktivierung des neuronalen Netzwerks der Frontallappen des Gehirns, die für Bewusstsein, Wahrnehmung, Selbstkontrolle und das Erkennen von Sinnessignalen zuständig sind. Sie zeigen mir jetzt das Gehirn, und sein vorderer Teil leuchtet hellviolett, das heißt, es findet eine Aktivierung auf der ätherischen Ebene statt. Wenn wir über die physische Ebene sprechen. 

	Und wenn wir über die ätherische Ebene sprechen, über die Ebene der Chakren, dann dreht sich hier das sechste Energiezentrum und scannt den umgebenden Raum. Zum Thema: Wer ist hier, was ist das für ein Raum und die Entdeckung der Möglichkeit, sich in diesem Raum harmonisch zu fühlen. 

	06:38 Definition von Äther. Was passiert mit den Energien während einer DNA-Biocode-Sitzung? 

	Alleyya: Wir sprechen über das Ätherfeld. Was ist Ether? 

	Irina (MidgasKaus): Äther ist ein Sammelbegriff für subtile Energiearten mit 56 Dichtestufen. Hier beginnt die Wirkung auf spiritueller Ebene. Ich möchte Sie daran erinnern, dass kein Heiler, sei es ein Mensch, ein feinstoffliches Wesen oder ein körperloser Geist, ätherische Energie einfach unpersönlich übertragen kann. er bringt notwendigerweise Gedanken und Gefühle darin ein. Und es wird auch geistige Energie darin investiert. Verstehen Sie, wovon ich spreche? 

	Alleyya: Interessant. 

	Irina (MidgasKaus): Ein Mensch ist kein elektrisches Gerät, das einfach nur Energie überträgt. Dies ist ein Lebewesen, das diese Energie mit seinen Gedankenformen, Gefühlen und seiner Stimmung auflädt. 

	Jetzt erkläre ich, was passiert. Alle Menschen verfügen über zehn Arten ätherischer Energie. Jetzt senden Sie Irina Lepton-, Torsions- und Apan-Energien, die sich mit ihren Energien der gleichen Art vermischen. Und es entsteht ein Energiefluss, der von Kopf bis Fuß entlang ihrer ätherischen Kanäle verläuft und Trichter bildet (zeigt), die an den Kreuzungspunkten ihrer ätherischen Kanäle eintreten, die die Organe versorgen. 

	Alley: Meridiane? 

	Irina: Ja, nur dort, wo sie sich kreuzen. 

	Alley: Was ist da los? 

	Irina: Zeigt, wie diese Energie in die Meridiane eindringt und beginnt, den DNA-Code neu zu programmieren. In diesem Fall Reinigung von destruktiven Ahnenprogrammen. 

	Alleyya: Ausgezeichnet! 

	09:05 Prozesse im Körper auf der feinstofflichen Ebene. 

	Alleiya: Was passiert sonst noch mit dem Körper auf der feinstofflichen Ebene? 

	Irina (MidgasKaus): Es sind Prozesse im Gange, die den Ätherkörper stabilisieren und ausrichten, und dies gelangt auf die physische Ebene als Befreiung von den genetischen Ursachen der Krankheit. Dies bezieht sich auf den Zeitpunkt der Geburt dieses Körpers und den Zeitpunkt des Eintritts in ihn, in seinen Raum destruktiver Programme. Und diese Punkte sind für die Beseitigung der Negativität verantwortlich. 

	Alleyya: Super, danke! 

	Irina: So eine dichtere Energie. MidgasKaus sagt: „Als du das gesagt hast, war die Energie des Erdelements bereits aktiviert.“ Zeigt mir Knochen, ein Skelett. 

	(MidgasKaus) Und das erste Chakra, das für den Aufbau des gesamten Feldes zuständig ist, wurde aktiviert. Und hier kommt der Fluss der Erdenergien: zuerst Torsions-, Lepton- und Prithivi-Energien. 

	(Irina) Er spricht zu mir einfach mit dem Sanskrit-Namen der Energien des Elements Erde. 

	(MidgasKaus) Es verdichtet den Teil des Biofelds, der für die ätherischen Matrizen der Organe verantwortlich ist. Und nun speziell hier kommt es zu einer Einwirkung auf den Bewegungsapparat, um diesen zu stärken, Giftstoffe auszuleiten und die Muskelkraft zu steigern – alles, was mit der Instabilität der eigenen Weltanschauung, der eigenen Ausdrucksform zusammenhängt. Wenn sich eine Person nicht als vollwertige Persönlichkeit betrachtet und sich nicht ausdrücken kann. 

	Alley: Diese Struktur? 

	Irina: Verstehst du, was ich meine? 

	Gasse: Ja. Bußgeld. 

	11:41 Auswirkungen auf den zweiten Punkt – „Form“. Wozu dient es? 

	Alleyya: (legt die Hände an die Schläfen) Der zweite Punkt ist „Form“. 

	Irina (MidgasKaus): Eine Form des Selbstausdrucks, die den Zielen und Zwecken der Inkarnation förderlich ist und die geheimste unterbewusste Schicht der Wünsche in der Seele eines Menschen darstellt. 

	Alleyya: Danke. Okay, sehen wir uns jetzt an, was auf der subtilen Ebene passiert. Beginnen wir zunächst mit der Physik. 

	Irina (MidgasKaus): Wenn man die physische Ebene betrachtet, gibt es eine Aktivierung der Schläfenzonen des Gehirns, die für Gedächtnis, Vorstellungskraft und Kreativität zuständig sind. Auf der ätherischen Ebene werden die Energien von Torsionsfeldern, Leptonenfeldern, die Energie der Elemente Wasser und teilweise Luft aktiviert und fließen von dir zu Irina. 

	(Irina) Er zeigt mir ein Bild. Es ist nur mit der Seele verbunden. Jetzt werde ich versuchen, dieses Bild zu übersetzen. 

	(MidgasKaus) Tatsache ist, dass die Wirksamkeit der Vorstellungskraft und des Gedächtnisses der Seele von der Arbeit des Gehirns abhängt und das Ätherfeld genau der Vermittler zwischen der Seele und der physischen Materie ist. Und diese Energien ermöglichen eine stärkere Signalübertragung durch das neuronale Netzwerk, das für Vorstellungskraft und Gedächtnis verantwortlich ist. Das heißt, die ätherischen Matrizen der Gehirnneuronen werden aktiviert, und dies geschieht aufgrund des Energiezuflusses. 

	Alleyya: Energiefluss aus diesen Feldern? Aus dem Weltraum? 

	Irina (MidgasKaus): Ja. Bis Sie eine Anfrage zur Energiebereitstellung stellen, wird sich jemand anderes verbinden. Wie Licht, aber in einer Torsionsschale. 

	Alleyya: Wofür ist es? 

	Irina (MidgasKaus): Er geht zum Zentrum des sechsten Chakras. Im Zentrum jedes Chakras befindet sich ein ätherischer Kristall. Er geht dorthin, in die Mitte dieses ätherischen Kristalls, und dort gibt es einen Lichtstrahl, der das Programm schreibt. Es handelt sich um den ätherischen Kristall des sechsten Chakras, der aus der Energie von Akasha besteht. Und die Energie von Ojas wird gelenkt. Ojas ist die höchste Schwingungsenergie im menschlichen Ätherfeld. 

	Alleyya: Was für ein Programm wird verschrieben? 

	Irina (MidgasKaus): Dies ist ein individueller Code. Jetzt zähle ich. Gerade jetzt, in diesem Moment, wird ein Programm geschrieben, um Ihre Fähigkeiten aufzudecken. Und (zeigt) die Chakra-Strukturen, die Sie Blütenblätter nennen, laufen zu den Seiten auseinander. 

	Alley: Öffnung. 

	Irina (MidgasKaus): Ja (zeigt mit ihren Händen). 

	16:30 Aufarbeitung negativer Glaubenssätze im zweiten Punkt. 

	Alleyya: Welche negativen Glaubenssätze können an diesen Stellen aufgearbeitet werden? Programme, Installationen? 

	Irina (MidgasKaus): Ich würde es eher Angst vor Einflüssen aus der Geisterwelt nennen. Das heißt, Angst vor verschiedenen Arten überirdischer Einflüsse. Alles, was mit Magie zu tun hat, Angst vor diesen dunklen Mächten, die einen Menschen beeinflussen. Und auch die Angst um die eigene Zukunft, um die Zukunft im Beruf und um die Zukunft der Angehörigen wird aufgearbeitet und gelöst. 

	Alleyya: Ausgezeichnet! Als nächstes gehen wir weiter (bewegt die Hände zum Scheitelteil). 

	17:30 Wie funktioniert der „Punkt der emotionalen Wahrnehmung“? 

	Alleyya: Lass uns weitermachen (bewegt die Hände zum Scheitel). 

	Irina (MidgasKaus): Emotionale Wahrnehmung, verantwortlich für Emotionen. Diese Zentren befinden sich im Zentrum des Gehirns – alles, was mit dem endokrinen System verbunden ist, mit den Bereichen, die Glückshormone absondern. Ihr Einfluss aktiviert die Zellen, die diese Glückshormone ausschütten, harmonisiert sie, sodass sie der Situation angemessen wirken können. Das heißt, es bringt nicht nur Freude, sondern stellt auch das Gleichgewicht der Stimmung wieder her, sodass sie stabil ist. 

	Alleyya: Und Traurigkeit? 

	Irina (MidgasKaus): Diese Energie beseitigt emotionale Aufwallungen bei Instabilität. 

	Alleyya: Ich verstehe. 

	18:44 Die Bedeutung ätherischer Energie für die Erhaltung der Jugend. 

	Alleyya: (denkt bereits über den nächsten Punkt nach) Der Punkt „Verjüngung“ ist der Mund. 

	Irina (MidgasKaus): Schließlich wird einem Menschen Energie unter anderem gegeben, um die Körperzellen zu unterstützen, damit diese lange leben können. Und wenn ein Mensch Energie beispielsweise für Traurigkeit, Ängste, Sorgen oder einen Gefühlsausbruch aufwendet, dann verlässt diese ätherische Energie die Zellen und ihr Alterungsprogramm wird schneller aktiviert. Das heißt, eine Person, die älter aussieht als sie ist, hat in ihrem Leben einfach viele verschiedene Emotionen erlebt (vielleicht war das in der Vergangenheit oder ist es jetzt). 

	(Irina) Was sagst du? 

	Alleyya: Das ist tatsächlich wahr. Menschen, die sich am meisten Sorgen machen, altern schneller. 

	Irina (MidgasKaus): Die Energie hat einfach ihre Zellen verlassen. Zuerst wurde es ausgegeben, um negative Emotionen zu erleben, und dann wurde es erneut ausgegeben, um das Gleichgewicht wiederherzustellen. All dies kostet Energie. 

	20:12 Punkte im Mundbereich. Kann alles gesagt werden? 

	Alleyya: (bewegte ihre Hände zu den Wangen auf beiden Seiten ihres Mundes) 

	Irina: Es zeigt, dass der Bereich um den Mund energetisch für die Ernährung der ätherischen Matrizen der Sprechorgane verantwortlich ist. 

	(MidgasKaus) Nun kommt die ätherische Energie der Luft – Prana, das sich zunächst im Zungenbereich sammelt, dann über den ätherischen Meridian zum Gehirnbereich aufsteigt und dort die mit der Selbstkontrolle verbundenen Energieblockaden auflöst. Wenn ein Mensch dazu erzogen wurde, zu verstehen, was gesagt werden kann und was nicht, hinderte ihn das daran, sich auszudrücken, er selbst zu sein. Ich möchte Ihnen sagen, dass Sie tatsächlich absolut alles sagen können. 

	(Irina) Was sagst du dazu? 

	Alleyya: Sie können absolut alles sagen, aber Sie müssen es auf eine Art und Weise sagen, die die andere Person nicht beleidigt. 

	Irina (MidgasKaus): Wenn das ursprüngliche Ziel darin besteht, zu helfen, dann wird es keine beleidigenden Worte wie Demütigungen, Beleidigungen und persönliche Angriffe geben. Wenn zunächst der Wunsch zu helfen besteht, dann ist die Liebe, die diesen Wunsch zu helfen hervorruft, an sich frei von Grobheit. Das liegt nicht daran, dass man sie nicht sagen kann, sondern einfach daran, dass die Leute nicht einmal darüber nachdenken. 

	Alleyya: Was fühlst du jetzt in der Physik, wenn meine Hände auf diesen Punkten liegen? 

	Irina: Ich fühle Leichtigkeit, den Wunsch zu sprechen und meine Gedanken auszudrücken. 

	Mead lächelt und redet jetzt. 

	(MidgasKaus) Da Irina eine Kontaktperson ist, könnte man sagen, dass der Teil ihres Gehirns, der irgendwie die Sprache steuert, bereits ausgeschaltet ist. Denn sie hatte bereits viel von ihren Kuratoren und anderen Personen übermittelt, die zu ihr kamen. Sie hat die Fähigkeit, einfach abzuschalten und nicht darüber nachzudenken, was die Person sagt, sondern einfach im Fluss zu sein. Ich möchte aber sagen, dass nicht jeder Mensch darüber verfügt. Kontaktpersonen haben dies. 

	Alleyya: Ausgezeichnet! Das bedeutet, dass es etwas gibt, womit man arbeiten kann. 

	23:28 Die Bedeutung des Mundbereichs für den Kontakt mit und den Austritt ins Astrale. 

	Irina: Das heißt, diese Punkte entwickeln sich noch in der Fähigkeit zur Kommunikation. Denn wenn ein Kurator etwas übermittelt, seien es Bilder oder Worte, und meistens beides, dann wird eine Person, die eine Selbstkontrolle in der Sprache entwickelt hat und weiß, was gesagt werden kann und was nicht, versuchen, den Fluss dieses Kontakts selbst zu lenken und nur das zu sagen, was sie sich zu sagen erlaubt. Dies wird ein sehr verzerrter Kontakt sein. Und wenn der Kurator etwas sagt, was dem Kontaktierten nicht gefällt, was nicht in sein Konzept passt, dann kann der Kontaktierte diesen Kontakt auch ganz ablehnen und nichts sagen. Das heißt, es handelt sich um eine Kontrolle der Kuratoren von Seiten des Kontaktierten. Und durch die Einwirkung auf die angegebenen Punkte wird genau dies beseitigt. 

	(Irina) Wie gefällt es dir? 

	Alleyya: Ausgezeichnet! Danke schön. 

	24:38 Punkte des „Ausgangs zum Astral“, ihre Verwendung zur Installation der Burkhad-Matrix. 

	Alleiya: (bewegt die Hände zu Punkten an den Seiten des Halses, zu den Schultern). Komm, mach ihnen den Kopf frei! 

	Irina: Und ich habe diese Besonderheit durch den Energiefluss: Wenn mir Energien gesendet werden, beginne ich, mich auf sie zu konzentrieren und spüre, wie sie mich aus dem Körper herausführen. Das ist die Wirkung. 

	Gasse: Zum Astral. 

	Irina: Aber da ich jetzt spreche, ist klar, dass es kein Astral geben wird. Aber dennoch, wenn diese wunderschöne Seele (zeigt auf die Gasse) solche Sitzungen für Sie durchführt, wissen Sie, dass die Auswirkung auf diese Zone die Wahrscheinlichkeit erhöht, dass Sie in die Astralwelt hinausgehen, wenn Sie sich entspannen und diesen Energiefluss spüren. 

	Alleyya: Okay. 

	Irina: Mead lächelt wieder und spricht. 

	(MidgasKaus) Das sind vielschichtige Punkte, auf die Einfluss genommen werden kann. Es ist kein Zufall, dass Irina sie berührt, wenn sie die Burkhad-Matrix installiert, erinnern Sie sich? 

	Alleyya: Oh ja! 

	Irina (MidgasKaus): Sie berührt auch die Mitte der Schulter, weil sie die Energien der Matrix des Planeten Burkhad auf diese Zonen überträgt. Sie liegen ebenfalls auf der ätherischen Ebene, haben aber eine andere ätherische Zusammensetzung als der menschliche Ätherkörper. Daher möchte ich sagen, dass jeder, dem die Burkhad-Matrix installiert wurde, bereits etwas in seinem ätherischen Feld hat, das ihn von irdischen Menschen unterscheidet. Ich denke, sie sind in der ätherischen Umgebung sichtbar: Wenn es sich um eine Person handelt, die Energie spürt, dann sind diese Menschen für sie in der allgemeinen Menschenmasse sichtbar. 

	Alleyya: Ausgezeichnet! 

	26:44 Der Punkt „Eingang zur Aura“ ist das „achte Chakra“. Wofür ist es zuständig, wozu dient es? 

	Alleyya: (legt die Hände auf die Schultern) 

	Irina (MidgasKaus): Ich habe bereits über sie gesprochen. In manchen irdischen Kulturen wird es übrigens quasi als „achtes Chakra“ bezeichnet. Dieser Punkt wird als „Eingang zur Aura“ bezeichnet. Darüber hinaus wird Energie in das gesamte Ätherfeld übertragen. Dabei handelt es sich um eine schnelle Füllung des Feldes mit einer bestimmten Energieart. 

	Dieser Punkt wird beispielsweise in der Kosmoenergetik verwendet, um Energie aus kosmischen Kanälen, kosmischen Frequenzen in das menschliche Feld einzuspeisen, wenn es schnell gehen muss. 

	27:30 Anahata-Chakra-Punkt. Wie können Sie mit ihr zusammenarbeiten? 

	Alleyya: (bewegte ihre Hände zum Ellbogenbereich) 

	Irina (MidgasKaus): In Irinas viertem Chakra – Anahata, dem Herzchakra – gibt es diesbezüglich keine Blockaden, die Energie, die Sie senden, wird nicht blockiert. Deshalb empfindet Irina es einfach als einen sanften Fluss. 

	(Irina) Ich fühle, wie sich mein Herz ausdehnt, vom Feuer der Liebe entzündet wird, ich fühle, wie es sich in alle Richtungen ausbreitet. 

	(MidgasKaus) Wenn sie irgendwelche ungelebten, bewussten Emotionen oder Gefühle gegenüber Menschen hätte, würden diese Situationen für sie erneut auftreten. Weißt du, was ich meine? 

	Gasse: Ja. Welche Blöcke und Einstellungen können bearbeitet werden? 

	Irina (MidgasKaus): Ressentiments in der Familie, auch Ressentiments gegenüber Freunden. Das heißt, in Beziehungen zwischen Menschen, nicht unbedingt zwischen Verwandten. 

	Alleyya: Ja, weil es hier Familie und Beziehungen gibt. 

	Irina (MidgasKaus): Beziehungen im Allgemeinen, auch in der Gesellschaft. 

	(Irina) Ich sehe jetzt einen runden Tisch, der mit einer wunderschönen Tischdecke mit Blumen bedeckt ist. Dort sitzt eine Familie. Alle Altersgruppen sind anwesend: Großeltern, Eltern, Kinder. Sie sitzen da, trinken Tee und unterhalten sich friedlich. 

	(MidgasKaus) Der Kreis symbolisiert Frieden und Ruhe in dieser Familie. Sie sieht nun ein Bild, das besagt, dass in diesem Bereich derzeit alles in Ordnung ist. 

	(Irina) Großmutter, Großvater, Mutter, Vater. Und ich sehe drei Kinder. Großmutter mit Kopftuch und Brille, Großvater mit Bart. Obwohl ich nicht einmal weiß, wer es ist. Ein Mann, eine Frau, ich habe sie noch nie gesehen, und drei Kinder – zwei Jungen und ein Mädchen. 

	Alleyya: Und welche Beziehung haben sie zu Ihnen? 

	Irina (MidgasKaus): Dies ist das Bild einer Familie, die für Irina eine ideale Familie ist. Wenn alle Familienmitglieder, egal welchen Alters, zusammenkommen und sich gegenseitig unterhalten. 

	Ich möchte aber gleich sagen, dass es für eine andere Person konkreter sein kann, da Irina eine abstrakt-symbolische Denkweise hat. Daher wird ihr Bild noch immer ins Abstrakte gehen. Man spürt einfach eine Gänsehaut am Körper. Schließlich gibt es Menschen, die mit ihrem Körper sehen, die sogenannte Kinästhetik. Und sie werden sagen: „Ich sehe nichts, aber ich fühle Wärme, Gänsehaut.“ Und dies werden auch bestimmte Informationen aus dem Körper dieser Person darüber sein, was mit ihrer Energie geschieht. 

	Irina hat einfach eine gewisse Vision auf der ätherischen und astralen Ebene und sie verfügt über Bilder. Und wenn der Mensch es nicht hätte, würde er es einfach auf der Körperebene spüren: heiß – kalt, Gänsehaut, sein Bein schmerzte sozusagen. Sie können sogar Zuckungen und Krämpfe verspüren. 

	Alleyya: Mid, Sie sagten, dass Irina in zehn Tagen eine weitere Sitzung braucht? 

	Irina (MidgasKaus): Ja, ja. 

	Alleyya: Okay, los gehts! 

	31:20 Punkte zu Finanzen, Installationen und Programmen. Wie sie funktionieren. 

	Alleyya: (geht zu den Punkten im Handgelenkbereich) Hier sind unsere Punkte – was die Finanzen betrifft, alle Einstellungen und Programme. Und dieser Punkt ist unsere Karriere. 

	Irina (MidgasKaus): Auf jeden Fall werden die Energien, die durch die Meridiane in diesen Punkt gelangen, an das dritte Chakra gesendet. 

	(Irina) Wenn die Punkte in der Nähe der Ellbogen, wie ich bereits sagte, zum vierten senden, dann (ich bin gefolgt) senden Sie mir jetzt Energie, und sie geht zum Solarplexus. Jetzt spüre ich dort die Hitze und sehe die Sonne. Denn für Manipura ist die Sonne als Himmelskörper zuständig. Als Sie meine Ellbogen berührten, spürte ich mein Herz, jetzt spüre ich es auf Höhe des Solarplexus. 

	(MidgasKaus) Wenn wir über das dritte Chakra sprechen, dann ist es für Finanzen, Arbeit und berufliches Wachstum verantwortlich. Denn klar ist, dass die berufliche Weiterentwicklung in erster Linie von der Fähigkeit und dem Willen zur Arbeit abhängt. Denn wenn diese Fähigkeit und dieser Wunsch nicht vorhanden sind, wird eine Person einfach nicht die Lust haben, auf der Karriereleiter aufzusteigen, da sie dies nicht braucht. Im Gegenteil, er wird es irgendwie vermeiden. 

	Alleyya: Okay, Mead, erzähl mir, was passiert jetzt auf der subtilen Ebene? 

	Irina: Es gibt übrigens auch eine Wirkung auf die Verdauungsorgane – auf den Magen. 

	Alleyya: Akzeptanz oder keine Akzeptanz? 

	Irina: Auf dem Bauch. Zeigt jetzt die Magenwände. 

	(MidgasKaus) Auf der ätherischen Ebene werden sie von der Stagnation befreit. In den Gängen der Magenzellen, die Magensaft absondern, kann sich Schleim festsetzen, der die Verdauung beeinträchtigen und eine hypoazide Gastritis verursachen kann. Es kommt vor, dass das Haar einer Person sehr dick ist. Dies liegt an seinen genetischen Eigenschaften, das heißt, es wird genetisch übertragen. Hier erfolgt eine natürliche Reinigung und Ausleitung, also eine Magenreinigung. 

	Alleyya: Okay. Und was passiert derzeit auf der psycho-emotionalen Ebene? 

	Irina: Jetzt senden Sie übrigens die Energie des Feuers. Aber es ändert sich. 

	Alleyya: Jetzt ändere ich es in Wasser. 

	Irina: Ja, sie verändert sich. 

	(MidgasKaus) Die Energie geht an die Bauchspeicheldrüse, die bei Irina übrigens aus irgendwelchen Gründen zu aktiv ist. Die Harmonisierung ist im Gange. Das heißt, Sie senden in ihr Feld den Wunsch, Irina mit dem finanziellen Egregor in Einklang zu bringen. Und da bei ihr alles im Einklang ist, wird diese Energie verstärkt an jene ätherischen Matrizen gesendet, die für die physischen Organe zuständig sind. Hier finden Harmonisierung und Heilung statt. 

	Wenn wir die Möglichkeit betrachten, auf eine andere Person einzuwirken, wird sich sein Kommunikationskanal mit dem Finanz-Egregor erweitern. Und dies wird sich darin äußern, dass ihm Ideen in den Sinn kommen, wie er effektiv Geld verdienen und sparen kann. Und auch finanzielles Glück wird angezogen, sodass Sie auf Ihrem Weg nicht auf Menschen treffen, die Ihnen Verluste zufügen könnten. Und so weiter. 

	36:18 Zentren der Handflächen und Füße, ihre Funktionen. Die Bedeutung eines Händedrucks. 

	Alleyya: (nimmt Irina bei den Händen) 

	Irina (MidgasKaus): Wir haben bereits über die Zentren der Handflächen und die Zentren der Füße gesprochen. In der Mitte der Handflächen befinden sich Mini-Chakren. Sie dienen übrigens dazu, die Energie des Raumes zu scannen, unterschiedliche Energien zu diagnostizieren und Energie mit Menschen auszutauschen. Wissen Sie, was ein Händedruck ist? 

	Gasse: Ja. 

	Irina (MidgasKaus): Ein Händedruck ist nicht nur ein bedeutungsloses Ritual. Die Menschen haben sich diese Methode schon zu Beginn der Zeit ausgedacht, noch vor dem Krieg vor 12.000 Jahren. Sie wollten durch das Berühren der Mitte ihrer Handfläche mit der Mitte der Handfläche einer anderen Person Informationen über die Absichten dieser Person bei einer Begegnung erhalten und ihrem Feld Informationen über ihre Absichten und die Reinheit ihres Herzens übermitteln. Dies war sowohl bei Bekanntschaften der Fall als auch bei Treffen, bei denen man sich traf, um sich auf etwas zu einigen. Das heißt, es ist Offenheit in der Absicht. 

	Alleyya: Und auch die Entwicklung kinästhetischer Fähigkeiten. 

	Irina (MidgasKaus): Natürlich ist es so, dass ein Mensch, der diese Fähigkeiten nutzt, nicht einfach etwas in die Hand nimmt, sondern versucht, die Energie dieses Gegenstandes zu spüren. Er schüttelt nicht einfach nur die Hand, sondern versucht, die Energie dieser Person zu spüren. 

	(Irina) Was fühlen Sie gerade? 

	Gasse: Warm. Weichheit. 

	Irina (MidgasKaus): Ja, sehen Sie, Sie sagten Sanftheit. Denn die Person, die Ihr Chakra berührt, das sogenannte „Handflächenchakra“, ist von Natur aus sanft. 

	Was bedeutet „von Natur aus weich“? Wie Sie wissen, hat jede Charaktereigenschaft eine positive und eine negative Seite. Sanftmut ist die Fähigkeit einer Person, mitfühlend, freundlich und großzügig zu sein und sich leicht dazu überreden zu lassen, etwas zu tun. Und das Negative ist, dass diese Person, wenn sie ihr Bewusstsein nicht einschaltet, leicht für destruktive Zwecke missbraucht werden kann. 

	Alleyya: Ausgezeichnet. Das ist mir bewusst. Vielen Dank! 

	39:04 Arbeiten mit Punkten entlang der Wirbelsäule. Ihre Funktionen. Punkte, um unnötige Dinge loszuwerden. 

	Alleyya: Wir haben Punkte in zwei Projektionen – dem Bauch und dem Rücken. Eins, zwei, drei, vier (zeigt). Komm, die ersten beiden sind die Nieren (legt seine Hände auf die Punkte im Unterbauch). 

	Irina (MidgasKaus): Diese Punkte verlaufen entlang der Wirbelsäule. Und hier gehen sie direkt durch. 

	Alleya: Ja, ja, ja. Also ist es sowohl vom Rücken als auch vom Bauch aus möglich? 

	Irina (MidgasKaus): Ja. Wussten Sie übrigens, dass auch die sieben Chakren durch ihn verlaufen? So (Irina zeigt mit ihrer Hand). Und diese Punkte sind übrigens inklusive... 

	(Irina) Er zeigt mir ein Chakra, darum herum ist ein Wirbel, und entlang des Randes dieses Wirbels werden bioaktive Punkte erzeugt. 

	(MidgasKaus) In diesem Fall entlang der Wirbelsäule, die einen Ausgang zur Vorderseite des Körpers haben. Durch diese Punkte, die Sie berührt haben, wird Energie gesendet, um den Körper von allem Unnötigen zu reinigen und die Energie der Person von negativen Gedanken zu befreien, die ihr unwillkürlich in den Sinn kommen. Einige seiner Obsessionen. 

	Alley: Zwangsstörung. 

	Irina (MidgasCaus) Ja. Hier wird sein Raum noch immer von den Situationen und Lebensstilen befreit, denen er bereits entwachsen ist, und es ist Zeit für ihn, weiterzugehen. 

	Alley: Wie heißen diese Punkte? 

	Irina: Was meinst du mit „genannt“? 

	Alleyya: Ich habe sie als „Ablehnung des weiblichen Geschlechts“ aufgeschrieben. 

	Irina (MidgasKaus): Die Sache ist die, dass Sie dieses System, als Sie es erstellt haben, an einer anderen Person getestet haben und diese Person in diesem Bereich ein solches Problem hatte. Und wenn wir über ein allgemeineres Konzept sprechen, dann ist es „das Weglassen des Unnötigen“. Ich sagte bereits, dass es auf der physischen Ebene geschieht. Das heißt, die Ablehnung des weiblichen Geschlechts ist vorgesehen, wenn diese Ablehnung aufgehoben werden soll. 

	Alleyya: Okay. Jetzt lenke ich Energie auf diese Punkte. Mead, kommentieren Sie, was auf der subtilen Ebene geschieht. 

	Irina: Zuerst spüre ich, dass die Energie von diesen Punkten nach unten, entlang der Beine fließt. 

	(MidgasKaus) Auf der subtilen Ebene gibt es jetzt Energie, die weibliche Energien freisetzt. In Irinas mentalem Feld gibt es ein Programm, dass ihre Mission darin besteht, den Menschen zu dienen, aber in ihrem Körper gibt es ein anderes Programm – Instinkte. Und es beginnt zu aktivieren, wenn diese Punkte betroffen sind. Verstehen Sie, wovon ich spreche? 

	Gasse: Ja, ja. Okay, danke. Lass uns weitermachen. 

	43:35 Entscheidungspunkte. 

	Alleyya: (bewegt die Hände höher auf ihrem Bauch) 

	Irina: Also. Ich spüre einen Energiefluss, der auch zum dritten Chakra geht. Zeigt, wie es um den Körper wirbelt und wie ein Springbrunnen herauskommt. 

	Alleyya: Was passiert zu diesem Zeitpunkt auf der Ebene der zellulären DNA? Sag mir, welches Bild passt zu dir? Vielleicht aus deinem Leben? Wofür sind diese Punkte verantwortlich? 

	Irina: Ich sehe ein Bild von mir beim Schwimmen im Fluss. Die Energie hier ist männlicher. Auch das dritte Chakra wird aktiviert. Nur auf einer etwas anderen Höhe als am Ellenbogen und bei Berührung am Handgelenk. Auch dort floss Energie, doch jetzt geht sie nicht nur dorthin, sondern ein Wirbel wirbelt um das dritte Chakra und tritt nach oben aus. 

	(MidgasKaus) Diese Punkte sind für die Entscheidungsfindung und Festigkeit verantwortlich. Baden im Fluss bedeutet Gelassenheit. Das heißt, ein Fluss ist ein Energiefluss, und wenn Sie in einem Fluss schwimmen, bedeutet das, dass Sie im Leben keine Pläne machen. 

	Alley: Im Fluss. 

	Irina (MidgasKaus): Ja, im Fluss. Und da Sie im Fluss sind, vertrauen Sie dem Raum mit dem von Ihnen geschaffenen Energiefluss vollkommen, er selbst baut diese Pläne für Sie in Ihrer Zukunft auf, die dann verwirklicht werden. Man träumt nicht einmal bewusst davon oder macht Pläne, wie es sein soll, sondern geht einfach hin und akzeptiert alles. 

	Aber dies ist, wie Sie verstehen, ihr Bild; eine andere Person wird ihre eigenen haben. 

	Alleyya: Ausgezeichnet! 

	Irina (MidgasKaus): Auf der DNA-Ebene ist die Struktur geordnet. In dem Sinne, dass die Möglichkeit von Mutationen, die Schaden verursachen könnten, ausgeschlossen wird. Ihnen ist bewusst, dass keine dieser Mutationen zufällig sind, sondern durch den psychosomatischen Zustand einer Person verursacht werden? Und hier ist die Fähigkeit eines Menschen, seinen Körper negativ zu beeinflussen und diese Mutationen auszulösen, eingeschränkt. 

	(Irina) Das heißt, es hat eine Antitumorwirkung. 

	Alleyya: Trotzdem! 

	47:43 Punkte der Wahl, Handlung und des Willens. 

	Alleyya: (legte ihre Hände auf die Punkte im Hüftbereich) 

	Irina: Wissen Sie, welche Bilder Ihnen in den Sinn kamen? Diese Punkte sind für Handlungen wie Entscheidungen und auch für den Willen verantwortlich. Das heißt, Sie haben sich für eine Aktion entschieden und müssen Ihren Willen ausüben. Dabei handelt es sich um die Beseitigung der Eigenschaft, die man Faulheit nennt – wenn eine Person etwas möchte, aber nicht die Energie dafür hat. Er sagt: „Ich will es, aber mir fehlt die Kraft.“ 

	Alley: Selbstvertrauen? 

	Irina (MidgasKaus): Ja. Die Zurückhaltung, etwas zu tun, um Ihr Leben zu ändern, wird beseitigt. Auch das Verantwortungsbewusstsein steigt, denn in eben dieser Zone gibt es Energiepunkte, die für den Weg, die Richtung der Wegwahl verantwortlich sind. Und wenn ein Mensch sich dafür entscheidet, in seinem Leben nichts zu tun, sondern die Verantwortung von sich zu nehmen, führt dies dazu, dass sein Leben von jemand anderem kontrolliert wird, der diese Verantwortung übernimmt und seine Realität formt. Und indem man Energie durch diese Punkte leitet, kann man seinen Willen und seine Motivation zum Handeln stärken und Verantwortung übernehmen, um die Realität aufzubauen, die man sehen möchte. 

	Und Handlungsängste werden abgebaut. Es gibt Ängste vor Veränderungen, die durch Taten entstehen. Und die Energie, die hier entsteht, befreit den Menschen von Ängsten. Übrigens dringt es hauptsächlich in das erste Chakra ein und etwa 30 % davon steigen höher auf. 

	(Irina) Was sagst du? 

	Alleyya: Interessant. 

	Irina (MidgasKaus): Hier herrscht so viel aktive Energie. Es gibt Kundalini-Energie, Ojas-Energie, Prana-Energie und Akasha. Sie ist so vielschichtig. 

	(Irina) Zum Beispiel wird es in mir aktiviert ... Du schickst Energie dorthin und gleichzeitig spüre ich eine Zunahme des Energieflusses von oben, aus meinem spirituellen Kanal. Die Lernfähigkeit wird aktiviert, genauer gesagt die Fähigkeit zur Informationswahrnehmung, also die Informationskomponente. 

	51:00 Arbeiten mit Punkten an den Beinen. Ängste abbauen. 

	Alleyya: (bewegt sich die Beine hinunter) Welche negativen Überzeugungen, Programme, Einstellungen werden an diesem Punkt aufgearbeitet? 

	Irina (MidgasKaus): Ängste. Generell geht es bei allem, was mit den Beinen zusammenhängt, um die Aufarbeitung von verschiedenen Ängsten, Befürchtungen, aber auch Wutgefühlen gegenüber Situationen, die eine Ablehnung von etwas und den Wunsch nach Veränderung hervorrufen. Übrigens ist Wut oft mit Angst verbunden und beide treten häufig zusammen auf. 

	Alleyya: Okay. Auch hier, unter dem Knie, aus Angst? 

	Irina (MidgasKaus): Ja. Ängste im Zusammenhang mit Bewegung, Energie und Angst vor Hindernissen. Es besteht eine große Angst, dass es zu Hindernissen kommen könnte. Wenn ich handle, werde ich keinen Erfolg haben, also werde ich meine Energie nicht darauf verschwenden. Solche Ängste entstehen beispielsweise oft schon in der Kindheit. 

	52:23 Übung zum Durcharbeiten eines mentalen Programms am Beispiel von Irina. 

	Irina: Nun, nebenbei bemerkt, sehe ich eine damit verbundene Situation in meiner Kindheit. Ich bin ungefähr fünf Jahre alt und bitte meine Mutter, mich mit in die Küche zu nehmen, damit ich ihr beim Kochen helfen kann. Sie spricht zu mir, ich sehe die Worte. Ich höre sie nicht, ich sehe sie in mir auftauchen, aber sie kommen von ihr: „Du bist noch klein und du wirst es nicht schaffen.“ Sie zeigen, dass sie damit auf zellulärer Ebene ein Programm erstellt hat, das besagt, dass ich Dinge, von denen ich nicht weiß, wie sie gemacht werden sollen, nicht einmal ausprobieren muss, weil sie nutzlos sind. 

	Alleyya: Sind Sie bereit, dieses Programm jetzt in den Zellen umzuwandeln? 

	Irina: Ja, natürlich. 

	(MidgasKaus) Wenn dieses Programm herauskommt, müssen Sie der Person speziell für dieses Programm vergeben, da es sonst nicht funktioniert. 

	Alleyya: Sag mir noch mal, wie klingt es? 

	Irina (MidgasKaus): Ich verzeihe meiner Mutter, dass sie mir nicht beigebracht hat, wie man schauspielert. hat mir keinen Mut beigebracht; hat nicht gelehrt, dass es in Ordnung ist, Fehler zu machen; weil sie mich nicht richtig an diese materielle Welt angepasst haben. Ich verstehe, dass sie dies in einem Zustand der Bewusstlosigkeit und ihrer Ängste getan hat. Ich sende meiner Mutter, ihrem Körper und der Seele dieser Person das Licht meiner Liebe und bitte um Vergebung dafür, dass ich ihr Programm wahrgenommen und in meinem Leben wiederholt habe. Ich verwandle durch die Kraft meines Geistes die Energie dieser Angst in die Energie der Aktivität, des Vertrauens, der Inspiration und der Liebe. 

	Alleyya: Ausgezeichnet! 

	Irina: Ich fühle eine Welle, die durch meinen ganzen Körper rollt und sich im Raum ausbreitet. Und Sie, was fühlen Sie? 

	Alleyya: Und was passiert auf der subtilen Ebene? Mead, Kommentar. 

	Irina (MidgasKaus): Das Programm wurde auf ätherischer Ebene neu geschrieben und dies machte einen anderen Wahrscheinlichkeitszweig in der Zeitlinie wahrscheinlicher, das heißt, es änderte das Schicksal. 

	Alleyya: Und ist diese Angst, diese Unsicherheit verschwunden? 

	Irina (MidgasKaus): Es ist eher wie ein Programm, die mentale Ebene ist bereits im Gange. Das heißt, hier hatte die Person keine Angst, etwas zu tun, es gab keine Furcht. Es gab hier ein Programm, das nutzlos war. Ja, es wurde bereits umgeschrieben und nun hängt die Implementierung des neuen Programms von Irina ab. 

	Alleyya: Ist es notwendig, das umzusetzen, was Sie schon lange wollten? Etwas ausprobieren? 

	Irina (MidgasKaus): Ja, natürlich. Hier ist es notwendig, sich zu fragen, welche Wünsche es gibt, was der Mensch will, und die Maßnahmen zu ergreifen, die er für richtig hält, auch wenn sie falsch sind. Denn hier geht es nicht darum, einen Fehler zu machen oder um die Richtigkeit der eigenen Handlungen, sondern darum, dass der Mensch mit Hilfe dieser Handlungen Erfahrungen sammelt, die er in der Zukunft nutzen kann. 

	Alleyya: Danke. 

	57:16 Arbeiten mit Punkten auf den Knien. Hindernisse überwinden. 

	Irina (MidgasKaus): Auch hier sind die Punkte für die Handlungsenergien zuständig. Wenn man sich anschaut, was durch sie bearbeitet wird, dann geht man trotz der Hindernisse auch mit Angst voran. Wenn eine Person beispielsweise etwas tut und auf ein Hindernis stößt, hat sie möglicherweise einen Anreiz, damit aufzuhören. 

	(Irina) Es sieht an dieser Stelle so aus, als ob Ketten mit Fesseln wären. 

	(MidgasKaus) In diesem Zustand kann eine Person alles als Hindernis empfinden: schlechtes Wetter, eine irgendwie verschlechterte Stimmung, geschmackloses Essen. Das heißt, es ist wie eine Weigerung zu handeln. Beispielsweise hat eine Person ein Problem bei der Erfüllung ihres Wunsches. Die Erfüllung seines Wunsches hängt von diesem Problem ab. Und er löst das Problem nicht, sondern verfällt in einen Zustand der Passivität und glaubt, dass es sich von selbst lösen wird. Dies geschieht natürlich nicht, da keine aktiven Handlungen erfolgen und die Person von sich selbst und diesem Wunsch enttäuscht wird. Weißt du, was ich meine? 

	Um dies zu verarbeiten, muss sich der Mensch sagen, dass er jedes Ergebnis seines Handelns akzeptiert, unabhängig davon, ob es seinen Vorstellungen entspricht oder nicht. Er wird alles in seiner Macht Stehende tun, um sein Ziel zu erreichen. Und inwieweit ihm dies hilft, überlässt er Gott. Das heißt, es ist ein Konflikt zwischen Unabhängigkeit und Vertrauen in Gott. Ein Mensch muss beides im Gleichgewicht haben. Und wenn dieses Gleichgewicht gestört ist, kommt es entweder zu Misstrauen gegenüber Gott und eigenständigem Handeln, selbst wenn das Handeln sinnlos ist, also zu Energieverschwendung, oder es kommt zu übermäßigem Vertrauen in Gott, zu einer Ablehnung der Unabhängigkeit. 

	(Irina) Und hier fühle ich Schutz in Form von Hoffnung. Es ist, als ob Sie eine dichte Wolke aus Gönnerschaft, Schutz und Vertrauen umhüllt. Und hier findet auch eine Reinigung von der Energie der Verzweiflung statt. Ich fühle mich sicher, beschützt und bevormundet. Dies verleiht, wie schon zuvor, Willenskraft. 

	Alleiya: Das heißt, wenn sich ein Mensch ungeschützt fühlt, kann man mit diesen Punkten arbeiten. 

	Irina (MidgasKaus): Dies erhöht auch das Selbstvertrauen, den Schutz, die Linderung von Angst, Beklemmung, Sorge, Verzweiflung, Depression und auch den Wunsch, weiterzumachen. 

	Alleyya: Okay. 

	1:01:42 Arbeiten mit Punkten an den Füßen. Erdung. 

	Alleyya: Wir nannten diesen Punkt (zeigt die Füße) „Faulheit“. 

	Irina (MidgasKaus): Im Allgemeinen hat sie eine Verbindung zur Erde. Wie eine Verbindung mit dem Raum und mit den Energien anderer Menschen und Gegenstände, mit denen ein Mensch in Kontakt kommt, entstand. Und mit seinen Füßen berührt er auf natürliche Weise die Erde, die Energie der Erde. Von hier kommt ein Energiekanal, der es mit dem Erdkern verbindet, und hier wird die Arbeit des ersten Chakras aktiviert – eine Steigerung der Energie darin, Stärkung des Immunsystems, Stärkung des Bewegungsapparates und Erdung. Wenn ein Mensch beginnt, sich für sein praktisches Leben zu interessieren und nicht für Träume. Nützlich für diejenigen, die in Träume versunken sind und ihr Leben aufgegeben haben. Träumer. Sie wissen, dass es solche Leute gibt, oder? 

	Alley: Wer? 

	Irina (MidgasKaus): Es gibt Menschen, die träumen und nichts ändern. 

	Alleyya: Natürlich gibt es das. 

	Irina (MidgasKaus): Sie haben keine Erdung. Ihr 6. und 7. Zentrum arbeiten stark und das 1., also ihre instinktive Aktivität, arbeitet schwach. Und dies aktiviert einfach die Energien des 1. Chakras und stellt die Verbindung mit der Erde oder, wie Esoteriker sagen, der Erdung wieder her. 

	Alleyya: Ausgezeichnet! 

	Mead, sagen Sie mir bitte, ist es nach Abschluss dieser Sitzung notwendig, sie irgendwie aufzuzeichnen oder zu beenden? Damit alles, was wir aufgearbeitet und entfernt haben, festgehalten wird. 

	Irina (MidgasKaus): Generell ist es natürlich gut, am Ende der Sitzung die Handfläche auf den Eintrittspunkt in die Aura zu legen. 

	1:04:03 Punkt am Hinterkopf – „Wahrnehmung“. 

	Alleyya: Es gibt hier einen Punkt, den wir noch nicht geklärt haben. Was ist dieser Punkt? Das ist der Hinterkopf. Dies ist „Klarheit des Bewusstseins“. 

	Irina (MidgasKaus): Der Hinterkopf ist die Wahrnehmung. Auch hier ist das Bewusstsein für die Wahrnehmung verantwortlich. Es kommt zu einer Zunahme der Bioströme vom Gehirn entlang des Rückenmarks und zurück. Das heißt, es handelt sich um eine Steigerung der Sensibilität der Sinne, einschließlich Sehen, Hören, Riechen und Tasten. Alles was mit Rezeptoren zu tun hat. 

	Alleyya: Okay. 

	1:04:53 Ordnungsgemäße Beendigung der Sitzung. Wer beherrscht diese Methode? 

	Alleyya: Wie schließt man eine Sitzung richtig? 

	Irina (MidgasKaus): Platzieren Sie Ihre Hand auf Höhe des Eingangs zur Aura (auf der Schulter). 

	Alleyya: Eine Hand? 

	Irina (MidgasKaus): Ja. Und sagen Sie dem Programm: „Ich danke allen, die mit mir zusammengearbeitet haben“ und nennen Sie den Namen der Person, mit der ich zusammengearbeitet habe. 

	Alleyya: Danke! Kann jeder diese Methode beherrschen? 

	Irina (MidgasKaus): Wenn ein Mensch Vertrauen in diese Felder hat, den Wunsch hat, mit ihnen zu arbeiten und ein Verständnis für Energieprozesse besitzt, wenn seine Schwingung hoch genug ist und er energetisch rein ist, dann wird er über solche Fähigkeiten verfügen. 

	Alleyya: Ausgezeichnet! 

	1:05:34 Wer hat die Methode „Biocode DNA“ weitergegeben? 

	Alleyya: Wer hat mir diese Methode gegeben? 

	Irina: Die Methode wurde Ihnen von Vertretern der Galaktischen Föderation des Lichts weitergegeben – feinstoffliche, plasmoide Zivilisationen von Arkturus, Wega, Sirius und den Plejaden. Sie haben teilgenommen. MidgasKaus war ein Vermittler, er übersetzte als Biologe die Sprache ätherischer Wesen, die keinen physischen Körper haben, auf die physische Ebene, in die Sprache, die Sie verstehen. 

	Alleyya: Ausgezeichnet! Danke, Mead, für die Übersetzung, für die Hilfe, für die Vermittlung! 

	Und wir laden Sie, liebe Freunde, ein, diese Methode – „Biocode DNA“ – zu erlernen. Vielen Dank euch allen! 

	Irina: Danke! (küsst Alleiya auf die Wange) Sehr interessante Empfindungen, und es fühlt sich an, als würde es das Schicksal wirklich ändern. Aber natürlich sollten Sie sich nicht auf ein Allheilmittel verlassen, sondern selbst mit dem Heiler zusammenarbeiten. Denn für die Heilung sind Heiler und Patient gleichermaßen verantwortlich. Sie sind beide Teilnehmer an diesem magischen Prozess namens Heilung. Und vor allem ist Heilung die Wiederherstellung der Integrität von Körper, Seele und Geist. Und die Wiederherstellung der Integrität des Geistes gegenüber Gott. 
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	Nacht und Tag von Svarog. Zyklizität der Zeit. Runeninterpretationen 

	 https://blog.cassiopeia.center/noch-i-den-svaroga-ciklichnost-vremeni-runicheskie  

	Diese Idee ist in allen Religionen präsent: in der alten slawischen Bewegung und in der modernen, im Christentum und im Buddhismus und überall, wo sie zu finden ist. Es gibt jedoch keine Zyklen wie „Nacht“, „Tag“, „Überfluss“ und „Verlust“. 

	Modernere Menschen versuchen oft, die Verantwortung für ihre Fehler auf andere abzuwälzen. Dies ist typisch für die Psychologie eines modernen Menschen: „Ich mache alles richtig, ich habe keine Blockaden, aber Svarog hat solche Energie freigesetzt oder die Nachbarhexe hat einen Zauber ausgesprochen.“ Dies nennt man „die Verantwortung abwälzen“. 

	Für die Entwicklung ist ein beliebiger Zeitzyklus vorgegeben. Wenn mehr oder weniger Lichtenergien darin vorhanden sind, dann nicht, um Verluste zu verursachen, sondern damit die Menschen selbst diesen Raum mit ihren Energien erleuchten können. Ich habe Ihnen bereits gesagt, dass Ihre Entwicklung früher mehr gefördert wurde als heute (es wurden Regenfälle verursacht, Krankheiten wurden mit der hochentwickelten Medizin Ihrer Sternenbrüder behandelt), weil Sie sich noch im Anfangsstadium Ihrer Existenz befanden. Sie kümmern sich auch um Ihre Babys. Sie geben ihnen auch zu essen und zu trinken, aber wenn sie älter werden, bringen Sie ihnen bei, Verantwortung für sich selbst zu übernehmen. Wenn Sie Ihrem siebzehnjährigen Sohn mit Fieber hinterherlaufen und ihn überreden, eine Tablette zu nehmen, wie Sie es getan haben, als er drei war, wird aus ihm kein richtiger Mann, kein Versorger und kein Krieger werden. Dasselbe gilt für Zivilisationen. 

	
Runenanalyse der Wörter "Svarog", "Gott" 

	Svarog – das war der Name. Jetzt werde ich es mithilfe der Symbole der Protosprache entziffern; sein Name wurde durch drei Runen bezeichnet. Es war eine Rune, die die Kombination der Buchstaben „C“ und „B“ bezeichnete, etwas später wurde „A“ hinzugefügt und man begann, sie als „SVA“ zu lesen. Rune „SV“, verschiedene Vokale „E“, „A“, „O“ könnten hinzugefügt werden, um das Lesen und Sprechen zu erleichtern. Nicht „SVRG“, sondern „SVAROG“. „SVA“ war die erste Rune. 

	Er zeigt mir, dass es als Dreizack gekennzeichnet war. Das zentrale Dreieck war höher und an den Seiten befanden sich zwei kleine. So wurde die Flammenzunge bezeichnet, das heißt, im Feuer sehen wir, wie es brennt. Auf diese Weise wurde Feuer sehr schematisch dargestellt. Im Allgemeinen hatte die Rune „SVA“ die Bedeutung von „Licht, Glanz, Erleuchtung, Helligkeit“, also etwas Leuchtendes. 

	Rune "RO". Jetzt zeige ich es Ihnen (zeigt eine Zeichnung). Dieses Oval und zwei Linien nach oben und unten, „RO“, bezeichneten das Konzept „der Form von etwas, eines Körpers, Objekts, etwas, das Gestalt angenommen hat“. Die Form von etwas, das Objekt von etwas. Was hier gezeichnet ist, war in der Antike sozusagen die Form des Körpers und konnte auch den Körper darstellen. Die Form eines Körpers, eines Gegenstandes – das war ungefähr die Bedeutung der Rune „RO“. 

	Wie gesagt, auch einzelne Buchstaben waren Runen. „G“ ist ein moderner Buchstabe, früher wurde er etwas anders bezeichnet (Irina zeichnet und zeigt ihn auf dem Bildschirm). Dann wurden dieser Kreis und diese beiden Linien entfernt und nur der Buchstabe „G“ blieb übrig, ein schematisches Bild. Und was vorher war, bedeutete, dass sich eine Person zu etwas bückte und die Hände nach unten streckte. Der Buchstabe „G“ war ein Symbol für die Herablassung von etwas, für die göttliche Barmherzigkeit, für die göttliche Vernunft, für die Verkörperung von etwas Höherem, das heißt für die Barmherzigkeit, für die Verkörperung von etwas Höherem auf Erden. Der Mann bückte sich und streckte hilfesuchend die Hände aus, man könnte sagen „Gnade, Hilfe, Vernunft, Mitgefühl“. 

	Zum Beispiel das Wort „GOTT“. Die Silbe „BO“, die er mir jetzt zeigt, wurde durch einen großen nach oben zeigenden Pfeil und vier kleine Stäbchen darum herum als „BO“ gekennzeichnet, außerdem ist sie größer als diese und zeigt nach oben. Dieser Pfeil steht in der Mitte des Vierecks und streckt sich nach oben, und das Viereck wird durch solche Stäbe gebildet. „BO“ bedeutet „nach oben, über alles“, also das Höchste. „G“ stand für „Hilfe, Gnade, Schutz“, als sich jemand Höhergestelltes vorbeugte. Daher bedeutete das Wort „GOTT“ „Höchste Hilfe oder höchste Gnade“. 

	Semargl. Stribog. Namen Jesu Christi unter verschiedenen Nationen 

	Der Gott des Feuers selbst war Semargl, der Anführer aller Salamander. Stribog war der Anführer aller Sylphen. Was Svarog betrifft, werde ich jetzt übersetzen … „SVA“ ist Licht, „RO“ ist Körper, Form, „G“ ist Hilfe. Es wurde also übersetzt als „Lichtform, Lichtkörper, jemand in einem Lichtkörper, der zu Hilfe kam“, Ihrer Meinung nach der Erlöser. Nicht umsonst wurde dieses Wesen mit diesem Wort benannt; Sie kennen es gut unter einem anderen Namen. 

	Dies ist der Retter aller Nationen, der erstgeborene Sohn Gottes. Wissen Sie, wer das ist? 

	Jesus. Yeshua ist sein hebräischer Name, Yeshua Mashiach. Christus ist ein griechischer Name. Die Slawen hatten auch einen eigenen Namen für dieses Wesen, nämlich Svarog. Schon in der vorchristlichen Zeit hatte er auf spiritueller Ebene Kontakt mit Priestern, mit einfachen Leuten, er hatte auch Christusbewusstsein, er hatte Kontakte durch Phantome, er gab auch Weisheit an mich weiter, und auch ich kommunizierte oft mit ihm, und die Slawen nennen ihn Svarog. Sie können wahrscheinlich sehen, wie genau sie seine Eigenschaften mit ihren Runen angegeben haben. 

	Runenanalyse des Namens Svetlana 

	Man kann sich überlegen, was sie beispielsweise in einen sehr alten Namen gesteckt haben. Jeder Name trug die Charakteristik einer Entität in sich, sei es der Name eines Gottes oder einer Person. Zum Beispiel meinte Swetlana auch bestimmte Dinge. Es bestand aus zwei Teilen: „LIGHT“ und „LANA“. Im Allgemeinen ist das Wort „LICHT“ – wir haben bereits über die Silbe „SVA“ oder „SVE“ gesprochen – Licht. Der Buchstabe „T“ wurde jedoch als solcher bezeichnet. Diese Rune „T“ ist wie der Buchstabe „T“ jetzt. Ursprünglich war sein Symbol ein Hammer. Das heißt, damit hat man etwas festgenagelt, befestigt, Nägel eingeschlagen, etwas Materielles befestigt. 

	Später begann man, mit dem Runenbuchstaben „T“ etwas Festes, Materielles zu bezeichnen, manchmal bezeichnete er auch die Materie selbst, den physischen Körper. Daher bedeutet das Wort „LICHT“ „Licht in der Materie“. „SVE“ ist jedes Licht, sowohl spirituell als auch physisch, und „LICHT“ wurde bereits spezifiziert: Licht in Materie, Licht, das sich durch Materie manifestiert. 

	"LANA". Die Silbe „LA“ war ein vielschichtiger Begriff. Es wurde durch drei ineinander liegende Kreise gekennzeichnet, von denen vier Linien ausgingen, als wären es die vier Himmelsrichtungen. Wenn die Silbe „KA“ die Seele bezeichnete, waren dies einfach drei Kreise, von denen keine Linien ausgingen, dies war einfach die Seele, der Geist, dann ist die Silbe „LA“ dieselbe Seele, aber mit vier Linien. So wurde ihre leuchtende Erscheinung in der Welt bezeichnet. Die Silbe „LA“ bedeutete gleichzeitig „Schutz, Schutz, Heilung und spiritueller Frieden“. Es ist das, was verbirgt, bedeckt, schützt, heilt und Frieden schafft. Dies sind ungefähr die Bedeutungen. 

	Die Silbe „NA“ wurde durch einen auf der Oberfläche liegenden Kreis angezeigt. Es bezeichnet eine Oberfläche, auf der es sich befindet, es bezeichnet etwas Offensichtliches, etwas, das manifestiert ist und für jeden sichtbar ist. „LANA“ bedeutet also ungefähr „Heilung, Frieden, Harmonie, Schutz“. Es gibt kein modernes Wort, um dieses gesamte Konzept zu beschreiben, aber sie umfassten alle vier dieser Konzepte, die für jeden an der Oberfläche sichtbar sind. 

	Daher kehren wir nun zum Namen Svetlana zurück. Wenn man es als Ganzes betrachtet, wird es „materielles Licht sein, das Frieden und Harmonie bringt und für jeden sichtbar ist.“ 

	39:29, Nr. 356 Slawische Götter und Runen. Veles über die Mythen der alten Slawen. Interpretation von Runen. Wer ist Gott Svarog? 

	Veles ist ein Vertreter der subtilen Welt der 18. Dichteebene, eine slawische Gottheit; 

	MidgasKaus – Vertreter des Planeten Esler, Biologe, Psychologe, Mikrobiologe, Spezialist für außerirdische Lebensformen; 

	LiShioni ist eine Vertreterin des Planeten Shimor, eine Soziologin und Spezialistin für die Astralwelt und ihre Wechselwirkungen mit der materiellen Welt. 

	Oktober 2021 

	Psychosomatik in der Interstellaren Union. Klassifizierung von Krankheiten 

	 https://blog.cassiopeia.center/psihosomatika-v-mezhzvyozdnom-soyuze-klassifikaciy  

	(Laom Street): Es gibt eine ähnliche Richtung in der Interstellaren Union, auf die ich spezialisiert bin und die in Ihre Sprache als „Neuropsychologie“ übersetzt werden kann. Dabei handelt es sich um eine Psychologie, die den Einfluss spiritueller Energien, Emotionen, Gefühle und Gedanken auf die Neuronen des Gehirns und – über die Neuronen des Gehirns – auf den gesamten physischen Körper untersucht. Jede Zelle des physischen Körpers ist mit dem Nervensystem verbunden. Die Steuerung erfolgt durch das Nervensystem, entweder neurogen oder humoral. 

	(MidgasKaus): In der Interstellaren Union gibt es viele Wissenschaftler von verschiedenen Planeten, darunter auch solche, die dieses Thema erforschen. Natürlich bringen wir hier eher unsere persönlichen wissenschaftlichen Ansichten zum Ausdruck, die in mancher Hinsicht möglicherweise nicht 
mit den wissenschaftlichen Ansichten anderer Spezialisten der Interstellaren Union übereinstimmen (und sich in mancher Hinsicht davon unterscheiden). Tatsache ist, dass jeder Wissenschaftler, so könnte man sagen, der Autor seiner eigenen wissenschaftlichen Schule ist, die den einen oder anderen Ansatz zum Studium der materiellen und spirituellen Realität entwickelt. 

	Natürlich gibt es viele ähnliche Klassifikationen, mit denen Informationen in den Werken von Wissenschaftlern und in der Literatur sortiert werden können. Wir haben auch so etwas wie Literatur, denn wir geben unsere Erfahrungen an die nächsten Generationen weiter. Und natürlich entwickelt jeder Wissenschaftler und seine wissenschaftliche Schule diesbezüglich etwas Eigenes. Denn unsere Wissenschaftler sind es gewohnt, sich nicht so sehr auf die Forschung der Wissenschaftler früherer Generationen zu konzentrieren, sondern vielmehr auf ihre eigenen Forschungen und Entwicklungen. 

	Was mich persönlich betrifft, so kennen Laom-Street und LiShioni sich alle schon seit langer Zeit und arbeiten, so könnte man sagen, im selben wissenschaftlichen Paradigma, daher ist unsere Terminologie ähnlich. 

	Unsere Klassifikation psychosomatischer Erkrankungen hat einen Doppelcharakter. Der erste ist der Grad des Einflusses von Emotionen, also spirituellen Energien, auf den Körper. Was Sie als Funktionsstörungen bezeichnen, ist der Grad der Schädigung nur der ätherischen Matrizen, wenn diese Schädigung die organische Ebene noch nicht erreicht hat, das heißt, den physischen Körper nicht geschädigt hat. 

	Auf dieser Ebene spürt der Mensch sein Unwohlsein, seine Schmerzen, verschiedene Beschwerden und Empfindungen, aber eine Untersuchung des physischen Körpers wird nichts zutage fördern. Alles wird normal sein, unabhängig davon, wie sich eine Person fühlt. Dies deutet darauf hin, dass bisher nur die ätherischen Matrizen beschädigt sind. Er spürt sie, denn der Ätherleib ist ebenso ein Teil von ihm wie der physische Leib. 

	Und wenn diese Schäden auf dieser Ebene nicht beseitigt werden, wandern sie allmählich auf die physische Ebene, zu dem Organ des Körpers, das direkt oder am stärksten geschwächt wird oder auf das negative Energie gerichtet wird, weil jede Energieart vorwiegend das eine oder andere Organ schädigt. Es hängt auch von den Chakren ab. 

	Wenn eine Person bereits Abweichungen bei Tests, Abweichungen bei den Untersuchungsergebnissen der inneren Organe auf verschiedene Weise aufweist, dann handelt es sich bereits um eine organische Ebene. Und wenn dieser Schaden bereits auf den physischen Körper übergegangen ist, dann reicht oft die spirituelle Beseitigung der Krankheitsursache und Heilung, also die Wiederherstellung der Integrität der ätherischen Matrizen, nicht aus. Darüber hinaus ist eine physikalische Behandlung erforderlich, eine physikalische Rehabilitation auf der Ebene von Medikamenten, auf der Ebene von physikalischer Strahlung (der sogenannten Physiotherapie) oder auf der Ebene von Operationen. Es gibt unterschiedliche Schadensgrade. 

	Die zweite Klassifizierung bezieht sich auf die Untersuchung der Fehlfunktion verschiedener Chakren, da jedes Chakra für bestimmte Organe des physischen Körpers verantwortlich ist … 

	Zur Publikation Energieblockaden im Chakrensystem 

	11:02, #687 Psychosomatik. Channeling mit außerirdischer Intelligenz live. 

	Laom-Street – Vertreter des Planeten Burkhad, Hauptkoordinator der Kommission der Interstellaren Union für Kontakte mit jungen Rassen, Spezialist für die Bildung egregorialer Strukturen, Xenobiologe, Xenopsychologe; 

	MidgasKaus – Vertreter des Planeten Esler, Biologe, Psychologe, Mikrobiologe, Spezialist für außerirdische Lebensformen; 

	LiShioni ist eine Vertreterin des Planeten Shimor, eine Spezialistin für die Astralwelt und ihre Wechselwirkungen mit der materiellen Welt. 

	Juli 2024 

	Gesundheitssystem in der Interstellaren Union. Eslers Wohnung 

	 https://blog.cassiopeia.center/sistema-zdravoohraneniya-v-mezhzvyozdnom-soyuze-zh  

	Die Interstellare Union lässt Freiheit in Sachen Gesundheitszustand. Es gibt nur ein allgemeines und äußerst wichtiges Gesetz, das in der Verfassung der Interstellaren Union verankert ist und den universellen Zugang zur medizinischen Versorgung für absolut jeden vorsieht. Die Mitgliedschaft in der Interstellaren Union berechtigt zur umfassenden medizinischen Versorgung auf jedem Planeten, die Kosten hierfür werden von der Regierung überwiesen. 

	Wenn ein Bürger eines Planeten geboren wird, der Mitglied der Interstellaren Union ist, zahlt die Regierung bestimmte Gelder für seine Zukunft auf sein virtuelles Konto ein: Behandlung, Rehabilitation, Genesung, Prävention – alles, was zur Medizin gehört. So wie es beispielsweise Straßen gibt, die für jedermann zugänglich sind. Es bestehen gemeinsame Vereinbarungen mit der Galaktischen Föderation des Lichts und der Intergalaktischen Union über ähnliche gegenseitige Empfänge. Man weiß nie, wo ein Humanoid landen könnte. Dies ist die Aufgabe aller Ärzte der Interstellaren Union. 

	Ich habe einen Abschluss in Psychologie und zähle zu ihnen. Als Biologe studiere ich Lebewesen und als Psychologe arbeite ich mit Menschen. In Ihrem Land wird Psychologie vielleicht als eine Art Sekundarschulbildung angesehen. Für uns dreht sich alles um den Arzt. Darüber hinaus habe ich Außerirdische studiert, darunter auch Sie als außerirdische Organismen. Ich gelte nicht nur als Arzt, der auf Esler lebt, sondern auch als Wissenschaftler, als Forscher. Ich bin zwar nicht direkt an der Behandlung bei Esler beteiligt, aber mein medizinisches Fachgebiet geht nicht verloren; Ich kann es jederzeit aufnehmen. 

	
Chipping auf Esler. Wohnraum für die Bevölkerung am Esler 

	Welche Gesetze gelten nun auf den Planeten? So gibt es beispielsweise ein Gesetz von Esler, wonach einem Kind bei der Geburt eine Lösung mit Kupferionen, auf denen Nanoroboter abgelagert sind, über einen Katheter in das Schlüsselbeingefäß injiziert wird. Die übliche Dosis für ein Kind beträgt, abhängig vom Gewicht, 12.000 bis 15.000 Nanoroboter. Sie erfüllen nicht nur eine medizinische Funktion, sondern auch eine Identifikationsfunktion. 

	Sie werden über die Gefäße des Körpers verteilt, einige davon sind zielgerichtet – sie verfügen über ein Kontrollsystem und werden gemäß ihrem Programm in die Beine, Arme und in den gesamten Körper geleitet. Einige von ihnen lassen sich in den Palmen nieder. Wenn ein Eslerit seine Identität bestätigen muss, legt er seine Handfläche auf ein spezielles Panel und diese Nanoroboter melden einen Code, der nur ihm gehört, also einen individuellen Code. Diese Kombination aus Buchstaben, Zahlen und Symbolen stellt einen individuellen Code dar, der diesen Nanorobotern vor ihrer Einführung mithilfe eines speziellen Geräts eingebrannt wird. Dies ist eine Modifikation des Geräts, die sie erkennt. 

	Die nächste Funktion dieser Nanoroboter ist medizinischer Natur. Sie reinigen den Körper von verschiedenen Giftstoffen und reparieren beispielsweise Blutgefäße. Kommt es in einem Gefäß oder Endothel zu einem Mikroriss, erkennt der Nanoroboter diesen anhand spezieller Signalmoleküle und gelangt über die Blutbahn dorthin. Dabei wird ein spezieller Ausfluss freigesetzt und aus dem Blut wird ein Eiweiß freigesetzt, das wie Klebstoff zusammenklebt. Kein Blutgerinnsel, sondern Klebstoff. 

	Bei irdischen Menschen verhindern Mikrorisse in den Blutgefäßen einen reibungslosen und ruckfreien Blutfluss und verursachen eine Blockade. Ihr Körper bekämpft diese Mikrorisse an der Innenseite der Arterienwände (insbesondere große), indem er die einzig mögliche Substanz ablagert – Cholesterin. Dies führt zu Problemen. Da Cholesterin eine fetthaltige Substanz ist, beginnen sich Bakterien abzulagern, es kommt zu einer chronisch entzündlichen Arteriitis eines bestimmten Stadiums, dann zu Blutgerinnseln und schließlich zu Verkalkung. Eine Verhärtung des Körpers führt zu Arteriosklerose. 

	Arteriosklerose führt zu erhöhtem Druck, Gewebehypoxie, Nieren- und Leberschäden, Hypoxie des Herzens, Gehirnzellen, die beginnen, gegen diesen Zustand anzukämpfen und den Druck zu erhöhen usw. Dies sind die Ergebnisse meiner Forschung. 

	Hätte man Nanoroboter, hätte man diese Risse schon frühzeitig verklebt und es gäbe keine Ablagerungen. Darüber hinaus ist es möglich, ein Programm in Nanoroboter einzuführen, sodass sie Cholesterin auflösen und in eine Verbindung umwandeln, die über die Leber und Gallensäuren ausgeschieden wird. 

	Es gibt Planeten, auf denen die Nanochip-Implantation optional und freiwillig ist. Sie gehen es dort auch durch, haben aber einige andere Ausweisdokumente, wie Karten. Bei uns gibt es keine obligatorischen ärztlichen Untersuchungen wie bei Ihnen. 

	Die Interstellare Union stellt jedem Bürger eine kostenlose Wohnung mit einer bestimmten Quadratmeterzahl zur Verfügung, ohne Verkaufsrecht, jedoch mit dem Recht auf Tausch und Vererbung an Kinder und Verwandte. Natürlich kann es nur der bekommen, der es nicht hat. Hat er das Grundstück bereits geerbt, besteht kein Anspruch auf Erhalt eines zweiten Grundstücks. Sind beispielsweise mehrere Kinder vorhanden, so erhalten in der Regel die Ältesten eine Unterkunft (oder es gilt eine familieninterne Vereinbarung). Alle anderen bekommen woanders Platz. Es steht nicht zum Verkauf. 

	In speziell ausgewiesenen Ankaufsgebieten können sie sich weiteren Wohnraum zukaufen. Dazu müssen Sie Geld und Ressourcen sparen. Wenn er in eine andere Stadt auf seinem Planeten ziehen oder sogar zu einem anderen Planeten fliegen möchte, und wenn er nicht dort leben möchte, wo der Staat Platz zugeteilt hat, kann er über spezielle Netzwerke (ein interstellares Analogon des Internets mit mehr Funktionen) Leute in der Stadt finden, die einem Austausch mit ihm zustimmen. Wenn sie nicht einverstanden sind, kann er es dort selbst kaufen; er kann es nicht verkaufen. 

	
Medizinische Roboter. Biocomputer 

	In einer eigenen Wohnung oder einem Wohnraum gibt es je nach Planet eine unterschiedliche Ausstattung. Wenn wir speziell über Anthropomorphe sprechen: Burkhadianer, Eslerianer – mit ähnlicher Physiologie wie Humanoide – dann ist in einem der Räume ein Biocomputer in die Wand eingebaut. Er kann reden, Fragen stellen. Es beinhaltet auch eine medizinische Funktion. Sie haben nach Untersuchungen und medizinischen Kontrolluntersuchungen gefragt, und dies ist ein persönlicher Bioroboter-Arzt bei jedem zu Hause. Derjenige, der alles über Sie und Ihre Familie weiß. Gehen Sie zu dieser Wand und legen Sie Ihre Hand auf die Wand. Dort befindet sich eine spezielle Tafel. Ein kleiner Bildschirm öffnet sich, ein Bild erscheint, wenn es Esler ist, dann erscheint das Bild eines Esleriten, eines Arztes (Sie hätten ein Analogon – eine Person in einer Arztuniform). Er hat einen Namen und er nennt Sie beim Namen. 

	Er sagt zum Beispiel, dass Sie heute eine Untersuchung über sich ergehen lassen müssen. Er untersucht die Strahlung der Hände und die chemische Zusammensetzung des Unterhautfettgewebes, in Ihrem Fall die sogenannten Lipidoproteine. Er kann mit seiner Stimme dazu auffordern, Luft in ein spezielles Panel auszuatmen, die Zusammensetzung des Blutes anhand der Strahlungsfrequenzen der Organe bestimmen, feststellen, welche Mikroben er hat, einige Diagnosen durchführen und ihm ein Diagramm anzeigen. 

	Er gibt auch Empfehlungen. Er könnte Ihnen beispielsweise sagen, dass Ihre Energie nachlässt und dass sich dies beispielsweise auf Ihre Nieren auswirkt. Oder etwa Empfehlungen wie: „Sie sollten 200 Milliliter von diesem oder jenem zu sich nehmen oder sich Zeit für Ruhe oder körperliche Aktivität nehmen.“ Wir nennen ihn einen „Medizinroboter“. Auch ein Kind könnte geeignet sein. Alle Bewohner des Hauses sind in seiner Erinnerung. 

	An Bord der Expeditionsschiffe befinden sich in der Regel keine Roboter. Einige große Schiffe haben es möglicherweise. Wenn es sich um eine Art fliegende Untertasse handelt, sind dort meistens keine solchen Roboter vorhanden. Normalerweise nehmen sie ein, wie Sie es nennen, Mini-Erste-Hilfe-Set mit. Sie tragen es mit einem runden Element (wie einem Metallknopf) auf die Haut des Arms auf, wo die Arterie nahe an der Haut liegt. Durch Blutstrahlung und Vibrationen wird der gesamte Organismus diagnostiziert: Welche Substanzen sind dort eingedrungen, vielleicht Giftstoffe, Mikroben oder andere Schäden. Dieses Erste-Hilfe-Set enthält ein Minimum an Medikamenten. Handelt es sich beispielsweise um eine Weltraummission, sind das Schmerzmittel, ein Antibiotikum gegen die häufigsten spezifischen Mikroorganismen und ein Immunstimulans im Falle einer Verletzung. Das Erste-Hilfe-Set berechnet automatisch die erforderliche Dosis. Eine kurze Nadel wird herausgezogen und die Substanz gelangt ins Blut. Empfehlungen werden per Sprache oder auf dem Bildschirm gegeben (Einrichtung). 

	Dies ist nur in Häusern und Erste-Hilfe-Kästen der Fall. In Kliniken gibt es verschiedene Geräte zur Wiederherstellung des physischen Körpers. Wir haben nur wenige Medikamente, das ist nur eine Nothilfe. Generell wenden wir die Behandlung mit Energie-, Energie- und Astralfeldern an. Wir verfügen über Geräte, die Wellen mit Frequenzen erzeugen, die mit denen des Astral- oder Mentalkörpers identisch sind. Sie stellen diesen wieder her, reinigen die ätherischen Kanäle usw. 

	Ja, wie Ihre Physiotherapie, nur dass unsere kontrolliert ist. Dabei handelt es sich nicht einfach um ein gerichtetes Hochfrequenzfeld, sondern auf dem Bildschirm wird angezeigt, wie es auf den Körper wirkt, in welches Organ es eindringt, wie es energetisch wirkt. Dies alles wird in Diagrammen dargestellt. 

	16:08, #359 Außerirdische Medizintechnologien. Wie kann man die Immunität verbessern? Nanoroboter, Alien-Chips, Gehirn. 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	Oktober 2021 

	Alzheimer-Krankheit 

	 https://blog.cassiopeia.center/bolezn-alcgejmera  

	Diese Krankheit entwickelt sich nicht immer. Ich habe Menschen untersucht und diagnostiziert, bei denen diese Krankheit offiziell diagnostiziert wurde. Sie zeigten ein recht ähnliches Bild, das sich jedoch in den Details der Körperenergie unterschied. Auf der subtilen Ebene handelte es sich dabei um negative Blockaden im sechsten und siebten Chakra, die aus Gefühlen der Verzweiflung, Selbstablehnung, Kritik und Verurteilung geliebter Menschen bestanden. 

	Diese Blockaden beinhalteten oft Vorstellungen und Gefühle der Ablehnung des eigenen Körpers. Die mit diesen destruktiven Emotionen und Gefühlen aufgeladene Lebensenergie sammelt sich in den Chakren. Dies ist der spirituelle Grund: Gefühle und Gedanken. 

	Jeder Block erfordert menschliche Energie, Lebenskraft. Diese Lebenskraft wurde mit negativen Gedanken und Emotionen aufgeladen und begann, die ätherische Matrix des Gehirns zu beeinflussen. Jedes Organ verfügt über eine ätherische Matrix, die seine Umrisse wiederholt. 

	Die ätherische Matrix des Gehirns dient als Verbindung zwischen dem Geist und dem Gehirn, wie eine „Brücke“. Negative Energie, die auf diese „Brücke“ einwirkt, zerstört sie und löscht die ätherische Matrix. Dadurch verliert die ätherische Matrix ihre Struktur und wird weicher, geleeartig. Dadurch verliert der Geist den Zugriff auf das Kurzzeitgedächtnis – also auf das, was sich aktuell im Bewusstsein befindet. 

	Ihr Bewusstsein ist viel umfassender als nur die Wahrnehmung. Ihr Bewusstsein ist ein Korridor der Realität, in dem sich verschiedene Strukturen befinden, beispielsweise der Teil der Erinnerung, den Sie immer brauchen. Der Speicher, den Sie selten benötigen, befindet sich in einer anderen Struktur des Geistes. Gleichzeitig wird es im Gehirn auf der Ebene chemischer Signale aufgezeichnet. 

	Der Kontakt zwischen diesen Aufzeichnungen und dem Geist wird über die ätherische Matrix des Gehirns hergestellt. Bei einer Beschädigung werden die Sequenz und die Verbindung unterbrochen. Aus diesem Grund kann sich eine Person nicht daran erinnern, was sie vorher wusste. Erinnerungen gehen nicht verloren, sie werden nur aufgrund dieser Matrix, aufgrund dieser Blockade verschlossen. 

	Später beginnen bei ihm sogar noch stärkere negative Gefühle hinsichtlich seiner Erinnerung aufzukommen. Um ihn vor Stress zu schützen, erschaffen sein Geist, sein Verstand, mit Hilfe der Vorstellungskraft und der Teile seiner Erinnerung, die zugänglich sind, eine bestimmte Realität für ihn in seinem Bewusstsein. Zum Beispiel, um seinen Stress auszugleichen, damit er seine Schwingungen nicht senkt. Er glaubt vielleicht, dass er sich an alles genau erinnert, aber er wird sich an etwas leicht anderes „erinnern“ als an das, was er in dieser Realität hatte. Er denkt vielleicht, es sei ein anderes Jahr oder er sei jünger, als er tatsächlich ist. 

	Er wird sich dessen sicher sein, weil sein Höheres Selbst es ihm sagen wird, um ihn von dem Stress zu befreien, „minderwertig“ zu sein. Manchmal funktioniert dies nicht und die Person befindet sich in einem Zustand, wie Sie es nennen, in dem sie sich ihrer selbst nicht mehr bewusst ist. Da ist sein Geist, da ist sein „Ich“, aber auf die Frage: „Wer bist du?“ und "Wo bist du?" - Ihm fehlen die Worte. Für ihn erfolgt die Wahrnehmung weiterhin über das Gehirn. Es ist, als ob sich der „Realitätstunnel“ zu einer Spitze hin verengt. Wir nennen dies „Bewusstseinsverengung“. In diesem Zustand ist der Geist im Körper, aber der Körper ist durch die Blockade beschädigt. 

	Auch die Versorgung der Nervenzellen mit Lebensenergie hängt von der ätherischen Matrix ab. Der Körper muss Energie aus der physischen Welt in Form von Nahrung und Sauerstoff und aus der spirituellen Welt in Form von spirituellem Licht erhalten. Wenn es Blockaden gibt, dann sind beide Energien blockiert. 

	Auf körperlicher Ebene äußert sich dies in Form von Blutstauungen, Störungen der Nervenleitung usw. und manifestiert sich erst später. Erstens: Energiestörungen. In diesem Fall verbleibt der Geist im beschädigten Körper, bis er die Inkarnation verlässt. Man glaubt, dass er darin leben muss, um die freigesetzte Energie zu verbrauchen. Das ist der Grund. Es handelt sich um eine Beeinträchtigung des Gedächtnisses und des Bewusstseins aufgrund negativer Blockaden. 

	Wenn ein Mensch erkennt, dass er es selbst geschaffen hat, kann er es durch Kontakt mit seinem Höheren Selbst auflösen. Wenn er jedoch nicht in der Lage ist, sich als Person zu verwirklichen, kann er nur seinen Zustand aufrechterhalten, aber nur er selbst kann dies vollständig tun. 

	09:26, #360 Neurologie. Wie wird man Angst los? Panikattacken – Kontakt mit Plasmoiden? Reptiliengene. 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	Oktober 2021 

	Plasmoide und Plasmoid-Zivilisationen 

	 https://cassiopeia.center/materialy-ms  

	1. Die Urknalltheorie. Entstehung des Universums. Die Entstehung von Plasmoiden 

	Die Urknalltheorie nach wissenschaftlichen Daten der Interstellaren Union 

	Die Urknalltheorie ist eine Möglichkeit, den Prozess zu beschreiben, berücksichtigt jedoch nicht, dass die Existenz des materiellen Universums zyklisch ist. Nach der Wissenschaft der Interstellaren Union (ISU) durchläuft das Universum verschiedene Zyklen, und in der materiellen Welt gibt es Spuren, anhand derer man feststellen kann, dass dies nicht der erste Zyklus seiner Existenz ist. Und was als Urknall bezeichnet wird, ist der Beginn der Entstehung der feinstofflichen Welt. In der Terminologie der Geowissenschaften ist dies der Beginn der Existenz des Universums im aktuellen Zyklus: das materielle Universum in Form elektromagnetischer Strahlung. Damals entstanden, der Terminologie des Manuskripts zufolge, plasmoide, feinstoffliche Welten. Sie sind nicht einfach aus dem Nichts aufgetaucht. In Übereinstimmung mit dem Wissen des Manuskripts über die spirituelle Welt erschien all dies noch einmal, damit in eben diesen plasmoiden Welten intelligente Geister in Form von feinstofflichen Wesen inkarnieren konnten, die im modernen Russisch Plasmoide genannt werden. Dieser Begriff wird zur Beschreibung eines subtilen Wesens verwendet und sollte nicht mit dem Konzept „Plasma“ verwechselt werden. Es gibt viele verschiedene Arten, Sorten und Varietäten. Nach dem Erscheinen der Plasmoidwelt – ausgerechnet dieser Plasmoidwelt – vergingen noch mehrere Milliarden Jahre, und erst dann erschienen die Zentren der Galaxien, d. h. es begann sich das zu bilden, was in der Massenmedien als dichtes materielles Universum bezeichnet wird. #420 (22:07). 

	  Entstehung der Materie des Universums durch Plasmoide 

	Auch Materie wird von intelligenten Wesen in klare Strukturen organisiert. Sie tun dies von subtilen Ebenen aus, verdichten Materie und handeln. Es gibt solche hochdichten Plasmoid-Zivilisationen, deren Körper mehrere Dutzend Lichtjahre einnehmen. Sie verdichten die Materie auf ihrer Ebene, bis die Materie scheinbar Galaxien bildet. In diesen Galaxien werden dann durch andere Plasmoide weitere, kleinere Körper gebildet. Es bilden sich einzelne Sterne und dann Planeten und alles physische Leben auf ihnen, in der Biosphäre und darüber hinaus. Dies alles ist tatsächlich dem intelligenten Licht dieser Plasmoide zu verdanken, die ihre Weisheit aus der Weisheit der allgegenwärtigen göttlichen Präsenz beziehen. Es ist diese göttliche Präsenz, dieses Feld göttlicher Liebe. #420 (22:07). 

	  Dicht-materielle und feinstoffliche Welten im Universum 

	Wenn wir „dicht materielles Universum“ sagen, meinen wir mit diesem Wort jede Substanz, die im modernen Periodensystem enthalten ist. Und selbst wenn wir vom verdünntesten Gas (zum Beispiel Wasserstoff) sprechen, wenn wir von Atomen sprechen, von den verdünntesten Gasen (Wasserstoff, Helium usw.), dann meinen wir im MS genau das dichte materielle Universum. Obwohl es hinsichtlich der Dichte natürlich festen Stoffen unterlegen ist. Wenn wir von Atomen und Molekülen sprechen, meinen wir genau das dichte materielle Universum. Die Sterne, Galaxien und das intergalaktische Gas (also Wolken aus intergalaktischem Gas) bilden also ein Universum aus dichtem Material. Sie erschien später. Und zwar nach und nach. #40 (09:36). Die Welt der Plasmoide ist immer noch Materie, das heißt, es ist eine materielle, aber subtile Welt. Dies bedeutet, dass es von den Rezeptoren des menschlichen Körpers nicht erkannt wird. Es gibt Geräte, die einige Ebenen von Plasmoidwelten aufzeichnen können, aber nicht alle Dichteebenen. #66 (25:45). 

	2. Plasmoid, Astralwelten, Geistige Welt, Energie des Schöpfers 

	  Plasmoide 

	Plasmoide sind Lebewesen, die in feinstofflichen Körpern leben. Sie bestehen unserer Meinung nach aus Radiowellen, sie stellen einen intelligenten Lichtstrahl dar, wenn auch sehr bildlich gesprochen. In der Folklore und Mythologie der Erde sind sie als „Geister der Natur“, „Geister der Elemente“ usw. bekannt. Dies sind alle Lebensformen, die neben uns vorhanden sind. #162 (49:16). 

	  Ebenen der Welten gemäß der MS-Klassifikation 

	Die MS-Klassifikation unterteilt den Raum nach Dimensionen in folgende Hauptebenen: 

	-Die dreidimensionale Welt ist eine dichte materielle Welt aus Substanzen. 

	- Die vierte Dimension sind plasmoide Welten – Energien ohne Substanzen, nur Felder. 

	-Die fünfte Dimension ist die Astralwelt. 

	- Die sechste Dimension ist die Welt der körperlosen Geister. 

	-Die siebte Dimension ist ein weiterer Bereich der spirituellen Welt, der in seinen Schwingungen noch weiter vom Materiellen entfernt ist als die Welt der körperlosen Geister. Dies ist genau das Licht, die Schwingung, die alles unterstützt. Jene Energie des Schöpfers, die in der christlichen Terminologie üblicherweise als das Himmelreich bezeichnet wird. Dies ist die Göttliche Welt, in der es keine Geister mehr gibt, in der es nur Gott gibt, zu der aber Geister von den letzten drei Ebenen, von der 22., von der 23., von der 24. Ebene Zugang haben, weil sie über die entsprechenden Schwingungen verfügen. Aber sie leben nicht dauerhaft dort. Dort haben sie bei Bedarf Zugang, um direkt mit Gott zu kommunizieren, damit Gott ihnen die Pläne für die Inkarnationen erklären kann. Damit er ihnen beibringen konnte, wie sie andere unterweisen sollten. #30 (07:25). 

	  Plasmoid ist eine subtile Lebensform 

	Plasmoid ist eine feinstoffliche Lebensform. In unserem Universum gibt es drei Lebensformen oder drei Manifestationsformen des Absoluten in Form von Lebewesen. Dies ist die spirituelle Welt, aus der wir alle in die materielle Welt kommen. Dies ist die dichte materielle Welt (unser physisches Universum) – wir, Menschen und andere Humanoide, die einen dichten Körper haben. Und zwischen der spirituellen und der dichten Welt gibt es viele Welten mit unterschiedlichen Dichtestufen. Auch diese Welten sind materiell, ihre Materie ist jedoch für das Auge unsichtbar, da sie konventionell betrachtet aus der Energie von Licht, Ultraviolett und verschiedenen Radiowellen höherer Frequenzen des Spektrums (1000 Terahertz, Hunderttausende Terahertz usw.) besteht. Diese Wesen sind immer um uns herum. Manchmal kann die Empfindlichkeit von Kameras höher sein als die des menschlichen Auges. Und dann können Sie auf diesen Kameras Kugeln, Streifen usw. sehen. Die Körper von Plasmoiden sehen anders aus. Als Beispiel: Kugelblitze. Auch hier handelt es sich um ein Plasmoid, das sich lediglich bereits in unserer Welt manifestiert hat, das sich soweit verdichtet hat, dass es für unsere Augen sichtbar, also materialisiert, geworden ist. Sie können auch die Form von Menschen annehmen. Sie verkörpern auch dieselben Geister wie wir, nur in einem subtilen Körper. Der feinstoffliche Körper verleiht ihnen lediglich die Fähigkeit, sich leichter zu fühlen, zu fliegen und Wände zu durchdringen usw. Sie verfügen über eine größere Mobilität und können im Weltraum existieren, da sie keinen Sauerstoff benötigen. Gleichzeitig können sie inmitten der Kerne von Sternen leben, denn sie haben keine Angst vor hohen Temperaturen und ernähren sich von Wärme, also der Energie, die wir thermonuklear nennen. Es gibt viele Arten von Plasmoiden. Zum Beispiel terrestrische Plasmoide. Es gibt Plasmoide aus Wasser, Luft und Feuer. In der Antike wurden diese Kreaturen Naturgeister, Waldgeister (Leshiy) usw. genannt. Derselbe Domovoi, den jeder als den Geist des Hauses kennt. Dies sind alles plasmoide Zivilisationen, die ständig neben uns leben. Und viele Menschen spüren ihre Anwesenheit. #155 (14:53). 

	3. Plasmoid-Zivilisationen 

	  Plasmoid-Zivilisationen 

	Es gibt zehnmal mehr plasmoide feinstoffliche Zivilisationen als dichtstoffliche. Es gibt verschiedene Arten von Plasmoiden auf der Erde. Ein Plasmoid ist ein Energiewesen (es gibt den Daraal-Begriff „Bravod“), das nicht in einem physischen Körper verkörpert ist, sondern in einer Entität, die aus der Energie elektromagnetischer Wellen besteht. Vereinfacht ausgedrückt handelt es sich um so etwas wie einen intelligenten Lichtstrahl oder eine elektromagnetische Welle. in der Antike wurden sie „Geister der Natur“ genannt. 

	Einige der Arten von Plasmoiden sind: Geister der Elemente, Wälder, Felder, Flüsse, Meerjungfrauen, Brownies, Feuergeister, Sylphen, Salamander. #6 (08:04). In heidnischen Religionen wurden Plasmoide auf der Ebene, auf der sie sich befanden, oft vergöttlicht. #10 (6:00). Zum Beispiel, Kugelblitze sind Plasmoid, die sich unserem Auge offenbaren, befindet sich auf einem Schwingungsniveau, das innerhalb des für Menschen sichtbaren Frequenzspektrums liegt. #18 (47:00). Plasmoide sind in jenen Körpern verkörpert, die keine Substanz, sondern nur Energie haben. Einfach ausgedrückt ist es ein intelligenter Lichtstrahl. Plasmoide gibt es nicht nur auf der Erde, sondern auch im Weltraum, in der Nähe der Sterne und der Sonne. #18 (47:00). 

	Plasmoidwelten 

	Als plasmoide Welten bezeichnen wir feinstoffliche Lebensformen, von denen es zehnmal mehr gibt als dichtstoffliche oder humanoide. Ihre Körper sind ebenfalls materiell, aber ihre Materie ist feiner, sie ist subtiler. Dabei handelt es sich nicht um Elemente des Periodensystems, also etwa Atome in bereits verdichteter Form, sondern um bestimmte Energien. Herkömmlicherweise handelt es sich dabei um intelligente Kugeln, Lichtstrahlen, intelligente Radiowellen, nur die Schwingungen sind höher. Es gibt Zehntausende Arten, sie leben im Inneren von Sternen, hohe Temperaturen machen ihnen nichts aus und zerstören ihren Körper nicht, sie versorgen sie lediglich mit Energie. Sie kommen auf allen Planeten vor, beispielsweise auch auf denen vom Typ Erde. Dies sind die sogenannten Naturgeister, das sind verschiedene Elementargeister, Geister der Elemente, sowie verschiedene Geister der Häuser, Wälder, Felder, Flüsse, Berge usw. – all dies sind feinstoffliche plasmoide Zivilisationen irdischen Typs. Es gibt weltraumartige Zivilisationen. Beispielsweise leben auf den Planeten Venus, Jupiter, Saturn, auf Planeten mit so starken Atmosphären, dass kein Proteinleben existiert, zahlreiche plasmoide Zivilisationen, die sich jedoch auf einer anderen Dichteebene befinden und ebenfalls intelligent sind, d. h. in diesen Körpern, d. h. in Ihnen und mir, sind dieselben Geister verkörpert, die in Humanoide inkarnieren. Beispielsweise gehören die Planeten Esler, Shimor und Burkhad, mit denen Irina in Kontakt steht, zur physischen Welt, der dichten Materie. Sie haben denselben dichten Körper nur auf einem anderen Planeten, mehrere hundert Lichtjahre von der Erde entfernt. Aber ihr Geist kommt aus derselben spirituellen Welt, aus der sie auf die Erde kommen, und aus derselben spirituellen Welt kommt der Geist in alle plasmoiden Welten, d. h. die spirituelle Welt ist eine für das gesamte Universum. Die spirituelle Welt ist die Quelle und Ursache des Materiellen, und das Materielle besteht aus der dicht-materiellen und der feinstofflichen Welt. Und die spirituelle Welt besteht aus der Astralwelt. Manche klassifizieren sie als subtile Welt, aber dort gibt es keine Materie, es ist die Welt unserer Gefühle, Empfindungen und Emotionen. Von der materiellen Welt schwingungsmäßig weiter entfernt liegt die Welt der nicht verkörperten Geister, die in den Lehren der Erde als die spirituelle Welt bezeichnet wird, d. h. die Astralwelt ist eine Zwischenzone zwischen der materiellen und der spirituellen Welt. #177 (04:11). 

	  4. Bewohner des Zentrums der Galaxie. Plasmoide Lebensräume 

	Plasmoide Lebensräume 

	Es gibt eine dicht-materielle Welt und eine feinstoffliche Welt der Plasmoide. Die Astralwelt und die Spirituelle Welt liegen in der Mitte, zwischen der materiellen Welt und der Welt des Lichts, wo es die vollständigste Manifestation des Göttlichen Lichts gibt, was im materiellen Universum unmöglich ist. Die zyklische Natur der Entwicklung von Universen ist endlos. #66 (48:46). 

	Viele Plasmoide glauben aufrichtig, dass feinstoffliche Lebensformen vollkommener sind als dichtstoffliche. Sie ermöglichen es Ihnen, mehr Licht zu sehen und es gibt weniger Leiden. In diesem Sinne sind viele Plasmoide so abgestimmt und glauben, dass sie eine perfektere Lebensform darstellen als dichte Materie. Dies ist eine Art Ablehnung einer Form der Verkörperung, die ihnen nicht ganz klar ist. Je näher man dem Kern der Galaxie kommt, desto mehr plasmoide Zivilisationen gibt es. Dort steht ihnen mehr Energie zur Verfügung, von der sie sich ernähren und ihre Welten aufbauen können. Der Anteil parasitärer, destruktiver Zivilisationen ist immer noch geringer als der positiver oder neutraler. Wenn Sie sich den Kern der Galaxie ansehen, dann sind 26–27 % der Zivilisationen destruktiver Art. Für die gesamte Galaxie ist dieser Prozentsatz sogar noch geringer. Dies liegt jedoch an der besonderen Dichte des Clusters plasmoider Welten im Zentrum der Galaxie. #43 (39:38). 

	Plasmoide um Menschen 

	Plasmoide leben überall um Menschen herum. Ein Mensch befindet sich immer teilweise im physischen, dicht-materiellen Universum, teilweise in der Astralwelt, teilweise in der Welt der körperlosen Geister und teilweise im Licht, aus dem ein Mensch ursprünglich geboren wurde. Der Mensch befindet sich gleichzeitig in mehreren Welten. Diese. in der feinstofflichen Welt gibt es auch einen Teil des Menschen, aber dieser geht durch den Ätherkörper. Es gibt verschiedene Arten von Dichte. Beispielsweise kann ein Raum gleichzeitig Gegenstände, Dampf oder mehrere Gase usw. enthalten. Dieselbe Luft ist ein Gemisch aus mehreren Gasen – Sauerstoff, Stickstoff, Argon oder Kohlendioxid usw. Diese Gase sind gemischt und stören sich gegenseitig in keiner Weise. Außerdem können sich unterschiedliche Plasmoiddichten im selben Raum befinden, ohne sich zu berühren. Um die Menschen herum gibt es ständig verschiedene Arten von plasmoiden Zivilisationen, für die der menschliche Raum völlig anders aussieht. Wo eine Person beispielsweise ein Haus hat, können Plasmoide einen offenen Raum, eine Stadt oder ein Gewässer haben. In ihren Welten erschaffen sie auch Häuser, Städte und jene Arten von Energien, die sie an die Ozeane der dichten Welt erinnern. Kontaktpersonen mit plasmoiden Zivilisationen malen oft Bilder mit heiliger Geometrie. Dies sind genau die Bilder, die Plasmoide sehen. Dieselben Mandalas sind auch eine sichtbare Manifestation ihrer Energien. Unter der Erde (im Innersten) lebt eine Zivilisation von Plasmoiden, die für die Menschen unzugänglich ist, sie aber beobachtet. Es gibt dort viele Zivilisationen mit unterschiedlicher Dichte. Wo es für Menschen dunkel ist und der Druck hoch ist, ist es für Plasmoide ein idealer Ort, an dem sie sich frei fühlen. #155 (27:52). 

	5. Weltraumplasmoide 

	  Plasmoide von Planeten und Sternen 

	Auf Planeten mit einer starken Atmosphäre wie Jupiter, Venus und Saturn gibt es feinstoffliche, plasmoide Zivilisationen. Es gibt Plasmoide, die in der Atmosphäre eines Planeten leben, sie werden „planetare Plasmoide“ genannt. Und es gibt „stellare Plasmoide“; Sie leben in der Chromosphäre von Sternen, zum Beispiel der Sonne, Rigel und anderen Sternen. Plasmoide können in die Kerne von Sternen eindringen, praktisch neben dem Kern, näher an der Oberfläche. Es gibt einen Ort, genau in der Mitte der Sonne, durch den sich ein Portal befindet (ein Ort, um zu anderen Sternensystemen zu gelangen). #19 (04:08). Die dortige Energie weist eine höhere Schwingung auf und ist daher in der Lage, Plasmoide auf andere Sternensysteme zu übertragen. Für Plasmoide und Energiezivilisationen ist die Energie, die Sterne nicht nur in Form von sichtbarem Licht und Radiowellen abgeben, attraktiv. Es kommt in vielen elektromagnetischen Spektren vor, die Sternplasmoide als Nahrung anziehen. Sie können ihren feinstofflichen Körper nicht mit Bio-Nahrung ernähren, aber sie müssen etwas essen, um die Energie des Körpers wieder aufzufüllen. Was Menschen als Licht, als Wärme, als Strahlung wahrnehmen, ist Nahrung für Plasmoide. #22 (01:13). 

	  Plasmoide der Sonne 

	Die Sonne ist wie jeder Stern eine Energieformation, die in jeder Sekunde eine sehr große Menge Energie produziert. Und ob es sich im Weltraum auflöst oder nicht, es wird immer noch auffallen. Es wird nicht nur durch thermonukleare Reaktionen der Umwandlung von beispielsweise Wasserstoff in Helium unterstützt, wie bei jedem dichten materiellen Objekt, sondern auch durch die Energien der spirituellen Welt. Wenn es heißt, dass Gottes Liebe den Menschen und die Sterne nährt, dann spiegelt dies genau wider, was tatsächlich geschieht. Wenn sich in der Nähe eines Sterns keine Zivilisation aus dichter Materie befindet, heißt das nicht, dass dort nichts Lebendiges existiert. Der Begriff „Leben“ ist vielschichtiger, als sich irdische Biologen vorzustellen versuchen. Gott liebt alle seine Kinder, d. h. intelligente Geister, wo immer sie verkörpert sind. Plasmoide spüren die Geistliche Welt stärker, für sie ist sie etwas Natürliches. Auch für Vertreter der MS, obwohl sie humanoid sind und in dicht-materiellen Körpern leben, sind die Konzepte von Religion, Esoterik und Wissenschaft untrennbar miteinander verbunden; sie trennen diese Konzepte nicht voneinander. Sie stellen ein einheitliches Wissen über das Universum dar. #147 (47:47). 

	  Plasmoide der Erde 

	Es gibt eine kleine Anzahl plasmoider Zivilisationen, die mit der Erde in Verbindung stehen, hauptsächlich kosmische, solare und stellare Plasmoide. Einige plasmoide Zivilisationen betrachten die Erde als flach. #153 (14:04). 

	  6. Technologien plasmoider Zivilisationen 

	  Plasmoid-Technologien 

	Plasmoide bauen sich Projektionen von Raumschiffen, verschiedenen Städten, Häusern und anderen Strukturen, aber all dies geschieht auf einer subtil-materiellen Ebene, das heißt, sie erschaffen Formen, die ihnen vertraut sind. Dies ist nicht bei allen Plasmoiden der Fall. Es gibt diejenigen, die keine Städte gründen. Sie leben einfach in einem Raum aus Licht oder energetischen Schwingungen. Es gibt Plasmoide, die sich im Geiste Häuser und Paläste in einer subtilen materiellen Form erschaffen. Normalerweise sind dies die Geister, die viele Inkarnationen in humanoiden Welten hatten und diese Erfahrungen nun auf ihren Aufenthalt in plasmoiden Welten projizieren. An humanoide Inkarnationen erinnern sie sich normalerweise nicht, doch ihr unterbewusster Wunsch, in solchen Behausungen oder in Raumschiffen zu bleiben, veranlasst sie dazu, Energieformen zu erschaffen, die ihnen vertraut sind. #43 (10:44). 

	  Flug von Plasmoiden im Weltraum 

	Der Flug von Plasmoiden im Weltraum unterscheidet sich von der Bewegung von Humanoiden. Da sie aus Energie bestehen, müssen sie diesen Energiekörper nicht mehr vor kosmischer Strahlung schützen, da sie sich im Gegensatz zu dichten materiellen Körpern von dieser Strahlung ernähren. Es besteht keine Notwendigkeit, schwere Nahrungsmittel, Wasser oder Sauerstoff zu sich zu nehmen. Sie haben eine völlig andere Lebensform. Für den feinstofflichen Körper ist die Schaffung von Geräten aus dichtem Material nicht erforderlich. Was die feinstofflichen Welten betrifft, in denen Schiffe aus feinstofflicher Energieform erschaffen werden, so sind diese für die Fortbewegung im Weltraum nicht unbedingt erforderlich. Sie empfinden dies möglicherweise nicht als Notwendigkeit, sondern als eine vertrautere und bequemere Art, sich durch den Raum zu bewegen. Viele der plasmoiden Zivilisationen glauben, dass die Fortbewegung ohne ein feinstoffliches Schiff nicht so effektiv sei. Sie erfinden ihre eigenen Gründe, um jene Gedankenformen zu verkörpern, die während ihres Aufenthalts in der dicht-materiellen Welt in ihnen entstanden sind. Dies sind, könnte man sagen, ihre erblichen Gewohnheiten. Plasmoide benötigen im Verständnis der dichten materiellen Welt keine technischen Mittel zur Bewegung, zum Leben, zum Aufbau. All dies befindet sich bereits in Form von Energie in ihrem feinstofflichen Körper, in ihrer feinstofflichen Welt. #43 (10:44). 

	  Plasmoidportale 

	Die Beteigeuze-Zivilisation hat zusammen mit Vertretern der Rigel-Zivilisation im Sternbild Orion ein Portal am Rande der Milchstraße geschaffen, das für Erdenbewohner wie ein Mini-Schwarzes Loch aussieht. Es führt zu einer Plasmoid-Zivilisation, die sich in einer anderen Galaxie in 2.000.000.000 Lichtjahren Entfernung befindet und die Möglichkeit bietet, eine andere Galaxie zu erkunden, ohne viel Energie für die Bewegung durch den Raum der dreidimensionalen Welt aufzuwenden, sondern indem man durch ein Portal eine so große Distanz überwindet. #155 (5:30). 

	  Energieerzeugung durch Plasmoide 

	Plasmoide erzeugen Energie aus Elementen, Atomen und Molekülen. Dies ist eine der Funktionen der Elementargeister – Gewässer, Vulkane und Feuer als Element zu unterstützen. Diese. Sie verbinden Atome so, dass sie sich in den Elementen der Natur manifestieren. #155 (7:55). 

	  Plasmoidbilder 

	Es gibt hundertmal mehr plasmoide als humanoide Zivilisationen. Plasmoide können für eine Person im Astralraum jede beliebige Erscheinungsform annehmen, um eine Assoziation hervorzurufen. Insbesondere das Bild eines Hundes, das mit dem Sirius-Symbol einhergeht, ruft eine Assoziation mit der Sirius-Zivilisation hervor. #87 (51:23). 

	7. Das Auftreten von Plasmoiden, Merkmale der Wahrnehmung des Universums 

	  Formen der Verkörperung des Geistes 

	Der Geist wird mit Hilfe der Lebenskraft im Menschen verkörpert. Der mit der Lebenskraft vereinte Geist wird Seele genannt. Die Seele im Körper ist eine Person. Auf der Erde. Auf einem anderen Planeten ist die Seele zusammen mit dem fremden Körper ein Humanoid, wenn es sich um einen dichten Körper handelt. Es gibt einen feinstofflichen Körper, der aus Energien besteht. Es gibt feinstoffliche Wesen, die auf der Erde Naturgeister genannt werden. Bei MS werden sie Plasmoide genannt. #157 (14:10). 

	  Feinstoffliche Betrachtung von Plasmoiden 

	Plasmoide auf der feinstofflichen Ebene können wie Planeten aussehen, sie können wie Energieformationen aussehen, manche - wie einfach nur Orte auf dem Territorium. Es ist sehr schwierig, die Welt der Plasmoide aus der Sicht des in einem dichten materiellen Körper verkörperten Geistes zu beschreiben, aber stellen Sie sich vor, es handele sich um eine Art intelligente Radiowelle. Ihr fehlen physische Augen, Ohren usw. Er wird die Welt auf eine völlig andere Art und Weise wahrnehmen. #33 (01:04:00). 

	  Informationen von Kontaktpersonen mit Plasmoiden 

	Auch Plasmoide haben Kontaktpersonen, auch auf der Erde. Und oft besteht das Problem darin, dass die Kontaktpersonen bei der Übermittlung von Informationen aus Sicht ihrer Vision eine Diskrepanz feststellen. Das heißt, dass die Sehkraft, die Plasmoide verleihen, für dicht-materielle Lebewesen oft einfach ungewöhnlich ist. Hier ist ein weithin bekanntes Beispiel für all dies: Dies sind Kontakte mit den Geistern der Luft, die wir Sylphen nennen. Sie vermitteln ihren Kontaktpersonen in der Astralwelt ein solches Bild der Welt, wie zum Beispiel das einer flachen Erde, weil dies aus ihrer Sicht tatsächlich so ist. Und wenn sie im Astralraum von ihren Kontaktpersonen die Informationen lesen, die Sie in der Schule erhalten, nämlich dass die Erde rund ist und sich dreht, sind sie aufrichtig verblüfft, weil dies in ihrer Wahrnehmung nicht der Fall ist und sie alles für eine Lüge halten. Dies führt zu vielen Missverständnissen. Wenn Sie also auf die eine oder andere Informationsquelle stoßen, die sich selbst als Kontaktperson bezeichnet, sollten Sie immer wissen, zu wem sie gehört, zu Humanoiden oder Plasmoiden, da das Verständnis der erhaltenen Informationen in hohem Maße davon abhängt. #33 (01:04:00). 

	  Inkarnationen des Geistes von Nicholas Papiants 

	Inkarnationen des Geistes von Nikolai Papiyants: Apostel Thomas, Prophet Ezechiel, Arjuna, Plasmoid der 48. Dichtestufe. Anzahl der Inkarnationen 15.883. Nicht umsonst wurde er nach Indien geschickt, als der christliche Egregor gegründet wurde. Die Burkhadianer beschlossen, ihn zum Predigen zu schicken, den Apostel Thomas auf Missionsarbeit zu schicken, weil die spirituellen Mentoren und Lehrer sahen, wer dieser Aufgabe am besten gewachsen wäre, und wählten ihn aus. Vor allem, da Sie zuvor bereits mehrere Inkarnationen in Indien hatten. Und vor dieser Inkarnation war Apostel Thomas ein Plasmoid der 48. Dichteebene. #167 (06:27). 

	8. Familienwerte, Plasmoidgemeinschaften 

	  Fehlen von Familien in Plasmoiden 

	Viele der Plasmoide besitzen eine amorphe feinstoffliche Körperform, die sie verändern können. Eine Form der Vereinigung wie in einer Familie gibt es bei ihnen nicht. Erstens vermehren sie sich auf unterschiedliche Weise: nicht durch die Vereinigung zweier Lebewesen unterschiedlichen Geschlechts, sondern durch die Aufnahme von Energie aus einem größeren Körper oder durch die Aussendung von Strahlen. Völlig unterschiedliche Methoden, individuell für jede Zivilisation. Es gibt dort keine Entsprechungen einer Familie wie in unserer dicht-materiellen Welt. Plasmoide besitzen zwar sogenannte Gemeinschaften, diese treffen sich aber nicht, wie beispielsweise auf der Erde. In der feinstofflichen Welt kann eine andere Schwerkraft herrschen, sie können frei fliegen. Sie können die Welt beispielsweise nicht mit zwei Augen, sondern mit ihrem ganzen Körper sehen. Dadurch verändert sich ihre Wahrnehmung des eigenen Körpers. Und sie können Gruppengeister bilden, wie Kryon oder Hamilia, die man nur entfernt als Familie bezeichnen kann. Es gibt keine Beziehungen zwischen Mutter und Vater, Mutter und Sohn. #114 (23:09). 

	  Geschlecht der Plasmoide 

	Plasmoide haben in unserem Verständnis kein Geschlecht. Der Reproduktionsprozess erfolgt nicht von dichten materiellen Körpern, sondern von subtilen. Dort sammeln sich 8, 16 oder 32 Plasmoide und bündeln die Energie in einem großen Plasmoid. Von ihm gehen dann Strahlen in alle Richtungen aus und am Ende jedes Strahls wird ein Körper für ein neues Plasmoid gebildet. Und dieses große Plasmoid, das Leben hervorbringt. Als Nikolay Papijants noch ein Plasmoid war, war er eine riesige Kugel von der Größe zweier Stadien mit einem Durchmesser von etwa dreihundert Metern. #167 (06:27). 

	  Angst vor Plasmoiden 

	Plasmoide kennen keine Angst; Sie leben im Licht der Sonne, die für sie eine Gottheit ist. Plasmoid-Zivilisationen haben im Allgemeinen Schwierigkeiten, menschliche Gefühle zu verstehen. Bei ihnen läuft immer alles glatt. #155 (37:38). 

	  Plasmoidkonflikte 

	Es kommt zu Kollisionen zwischen Plasmoiden. Zum Beispiel für eine Welt, in der sie sich manifestieren wollen, für Energieressourcen auf Planeten, auf der Erde. Es gibt eine solche Gruppe von Plasmoiden, die beginnt, geeignete Menschen mit niedriger Schwingung einzufangen, um um sie herum eine Atmosphäre mit niedriger Schwingung, Egregoren mit niedriger Schwingung, zu schaffen. Und hochschwingende Plasmoide, die dies sehen und beispielsweise ihre Kontaktpersonen schützen möchten, beginnen, ihre Energie, also Gedanken, die diesen Plasmoiden unangenehm sind, zu senden, um sie auszustoßen. Sie haben keine Waffen wie Menschen. Nur mental. #155 (39:08). 

	  Liebe zu Plasmoiden 

	Plasmoide lieben sich natürlich gegenseitig, aber wie Menschen haben sie keine sexuellen Beziehungen, weil sie keinen physischen Körper haben. Möglicherweise gibt es so etwas wie sexuelle Beziehungen, nur nicht im Körper, sondern auf der Astralebene. Dies kann im Schlaf geschehen. #155 (50:00). 

	  9. Der Begriff „Geist“ in der Terminologie der MS. Weltanschauung und Ernährung von Plasmoiden 

	  

	Das Konzept des "Geistes" auf der Erde und im MC 

	Im Russischen sind Geister die Bezeichnung für die Geister der Natur. In diesem Fall wird das Wort „Geist“ verwendet, um sich auf jedes Wesen zu beziehen, das für die physischen Augen einer Person unsichtbar ist. In MS bezieht sich das Wort „Geist“ nur auf ein immaterielles Wesen. Auf der Erde wird das Wort „Geist“ verwendet, um sich auf jedes Wesen zu beziehen, das für das physische Auge unsichtbar ist, selbst wenn es aus Energien besteht. Das heißt, es ist materiell, aber subtil. Es besteht einfach aus Energien – aus elektromagnetischen Wellen. #53 (01:08:59). 

	  Geister der Natur 

	Geister der Natur, Geister der Elemente: Geister des Feuers, Geister des Wassers, Geister der Luft und Geister der Erde. Dabei handelt es sich um plasmoide Zivilisationen mit einer Dichte, die der des Menschen nahe kommt. #53 (01:08:59). 

	  Geister bestimmter Orte in der Natur 

	Eine noch größere Dichte weisen die Geister bestimmter Orte in der Natur auf. Geister der Berge, Geister der Wälder, Geister der Häuser. In der Sprache der Erde. In der Sprache der MS sind dies alles Plasmoide. #53 (01:08:59). 

	  Geister bestimmter Planeten und Sterne 

	Eine noch größere Dichte haben die Geister bestimmter Planeten, Sterne, die in der Sonne leben, beispielsweise in der Chromosphäre der Sonne. Der menschliche Körper kann dieser Temperatur nicht einmal eine Sekunde standhalten, aber diese Plasmoide ernähren sich davon. Für sie ist Nahrung das, was Licht oder Strahlung für einen Menschen ist. Für sie ist es Nahrung. Sie haben keinen Mund. Sie nehmen diese Energie mit ihrem ganzen Körper auf. 

	Alle aufgeführten Lebensformen sind Plasmoide. Auch hier handelt es sich um intelligente Lebensformen. Dort sind auch dieselben Geister verkörpert wie wir. Und wir können dort inkarnieren, und viele von uns sind dort inkarniert. #53 (01:08:59). 

	  Verkörperte Geister, die die Erfahrung des Lebens als Sternplasmoide gemacht haben 

	Jene Geister, die die Erfahrung des Lebens als stellare Plasmoide, als stellare Geister gemacht haben und auf die Erde gekommen sind, verstehen oft nicht, wie man dichte materielle Nahrung zu sich nehmen kann. Sie beginnen, sich beispielsweise von der Idee des Sonnenessens mitreißen zu lassen. Das heißt, sie strecken ihre Hände zur Sonne aus und stellen sich vor, dass sie das Licht absorbieren. Ihre Erinnerungen an frühere Leben werden blockiert, um neue Erfahrungen zu sammeln. Doch in ihrem Unterbewusstsein bleibt die Erinnerung an das Bedürfnis, sich davon zu ernähren, so stark, dass sie sogar den Instinkt des organischen Körpers, in dem sie verkörpert ist, überwindet. Das heißt: Strecke deine Hand zur Sonne aus und du wirst satt sein. Sie erinnern sich nicht, woher es kommt, wie? Aber sie haben es in sich. #53 (01:08:59). 

	  10. Gründe für Meinungsverschiedenheiten zwischen plasmoiden und humanoiden Kontaktpersonen 

	  Gründe für Diskrepanzen in den Informationen von humanoiden und plasmoiden Kontaktpersonen 

	Die Gründe für die häufigen Meinungsverschiedenheiten zwischen Kontaktpersonen plasmoider (subtil-materieller) und humanoider (dicht-materieller) Zivilisationen werden durch die unterschiedlichen Formen der Präsentation und Verarbeitung von Informationen erklärt, die für die verschiedenen Bewusstseinstypen der in subtil-materiellen oder dicht-materiellen Körpern verkörperten Geister charakteristisch sind. Plasmoide, die in Körpern mit höheren Schwingungen leben und keine spezifische, starr festgelegte Form, keine Seh- oder Hörorgane usw. haben, ganz zu schweigen von rein physischen Körperfunktionen wie Ernährung und Fortpflanzung (wie beim Menschen durch Sex), verfügen über eine völlig besondere Psychologie und Weltanschauung, die sich von humanoiden (einschließlich menschlichen) Charakter- und Glaubenstypen unterscheidet. 

	  Wahrnehmung der menschlichen Physiologie durch Plasmoide 

	Der Mangel an Nährstoffen aus organischen Substanzen und spezielle Formen der Fortpflanzung, die nicht mit dem physischen Körper verbunden sind, machen es Plasmoiden sehr schwer, diese Prozesse im Menschen ruhig und angemessen wahrzunehmen und zu erklären, und die erhöhten Schwingungen ihrer Körper im Vergleich zu dicht-materiellen Körpern ermöglichen ihnen, eine größere Freude an ihrer Existenz und am Licht Gottes in sich und um sie herum zu empfinden (sie betrachten sich als Teil Gottes). Von Plasmoiden wird gefordert, die Nahrungsaufnahme zu begrenzen, zu fasten, auf sexuelle Aktivität zu verzichten (für manche von ihnen ist dies ein sinnloser Energieverlust) usw. 

	  Menschliche Ernährung aus der Sicht von Plasmoiden 

	Tierseelen werden von Plasmoiden aus ihrer eigenen Energie erschaffen und dann von ihnen in Tierkörper inkarniert, weshalb viele Plasmoiden-Zivilisationen auf vegetarischer Ernährung der Menschen bestehen. Schließlich empfinden viele Plasmoide großen Schmerz und große Angst, wenn Menschen, die in für sie völlig unverständlichen dichten Körpern leben, Tiere töten und essen, deren Seelen sie aufrichtig als ihre Kinder betrachten. 

	  Aus der Sicht der Plasmoide ist die Erde flach 

	Für viele Plasmoide ist die Wahrnehmung der Erde als eine von einer festen Kuppel bedeckte Ebene charakteristisch. Dies liegt daran, dass uns die uns vertraute Art des Sehens fehlt und wir zur Orientierung im Raum eine spezielle Art des Energiesehens verwenden, mit deren Hilfe es unmöglich ist, die dicht-materielle Welt klar und detailliert zu sehen. Fast alle alten Völker der Erde, die vor dem Weltkrieg vor 12.000 Jahren existierten und unmittelbar danach entstanden, lebten in einer fast wilden Natur, neben Plasmoiden, die mit den Elementen arbeiteten und für das energetische Wohlergehen einzelner Wälder, Felder, Flüsse, menschlicher Behausungen usw. verantwortlich waren. Die Menschen dieser Zeit hatten aufgrund eines gesteigerten Selbsterhaltungstriebs, eines mythologischen Weltbildes und einer ständigen energetischen Interaktion mit der natürlichen Umwelt eine größere Sensibilität für die Erscheinungen der spirituellen und feinstofflichen Welt. 

	  Bildung religiöser Kulte im Kontakt mit Plasmoiden 

	Menschen, die in dieser Hinsicht besonders begabt waren, kamen häufiger als andere mit Plasmoiden in Kontakt, hielten sie oft für Götter und gründeten auf dieser Grundlage die ersten religiösen Kulte auf der Erde, die auf dem Glauben an die Geister der Natur (Animismus), an ihren Ursprung von Tieren (Totemismus) und an die Veränderung der materiellen Realität durch Beeinflussung mit der Kraft ihres Geistes und ihrer persönlichen Energie (Magie) basierten…. (die Inquisition kämpfte gerade gegen Kontaktpersonen). 

	Plasmoide, Schöpfer der Primatenvorfahren des Menschen 

	Plasmoid-Zivilisationen haben auch jene Tierseelen geschaffen, die in unseren Primatenvorfahren inkarniert waren, noch bevor diese sich mit Außerirdischen von anderen Planeten (Burkhad-Tumisout-Selbet) kreuzten, sodass sie sich zu Recht bis zu einem gewissen Grad als unsere Vorfahren betrachten. Manche Plasmoide gehen ganz gelassen mit dem Töten von Tieren um und sind sogar in der Lage, sich von der Lebenskraft zu ernähren, die Tiere und Menschen beim Töten freisetzen. So entstanden auf der Erde viele Kulte mit Tier- und Menschenopfern ... (diese Energien wurden verwendet, um einige plasmoide Zivilisationen zu unterstützen). 

	  Die wichtigsten religiösen und philosophischen Systeme in   Erde mit Beteiligung von Plasmoiden 

	Die Hauptmerkmale religiöser und philosophischer Systeme auf der Erde, die für die Psychologie der Plasmoide charakteristisch sind und mit hoher Wahrscheinlichkeit von ihren irdischen Kontaktpersonen geschaffen wurden, die wir Hexen, Zauberer und Schamanen nennen: 

	- Verleugnung der Werte der dichten materiellen Welt und des Körpers (Nahrung, Kleidung, Geld, Unterhaltung, sexuelle Kontakte usw.). 

	- Häufiges Predigen, Billigung strengen Fastens, Selbstgeißelung und anderer Formen extremer Askese. 

	- Das Predigen des Vegetarismus oder im Gegenteil das Opfern von Lebewesen an die Götter, insbesondere durch Verbrennen oder langsames Töten durch Wunden, da bei solchen Tötungsmethoden ein größerer Ausfluss der Lebenskraft des Opfers auftritt. 

	- Die dichte materielle Welt als Illusion, als Götterspiel, als Inszenierung usw. zu erklären. 

	- Geschichten über eine flache Erde, eine feste Kuppel darüber, über eine unterirdische Zivilisation neben uns usw. 

	- Abneigung oder sogar Ekel gegenüber dem physischen Körper, die Behandlung desselben als „Gefängnis“ der Seele, Aussagen über erzwungene Inkarnationen usw. 

	- Ein offener oder verdeckter Kampf gegen Religionen, die von Kontaktpersonen humanoider Zivilisationen auf die Erde gebracht wurden (Judentum, Christentum, Islam, Vishnuismus usw.). 

	- Erklärung, dass die heiligen Schriften dieser Religionen bedeutungslos seien oder ihre ursprüngliche Bedeutung verloren hätten. 

	- Geschichten über die Ernährung mit Prana, Licht, Raumenergien und anderen nicht-physischen Prozessen und Phänomenen. 

	- Die Wahrnehmung vieler Formen der Kommunikation zwischen Menschen nur unter dem Gesichtspunkt des Energieaustauschs zwischen ihnen, was zur Entstehung von Ängsten vor der Nutzung der eigenen Energie durch irgendwelche außerirdischen, bösen Kreaturen führt. 

	Diese Besonderheiten der Weltanschauung der Plasmoide sowie die persönliche Interpretation ihrer Informationen durch einzelne Kontaktpersonen führen häufig zu Missverständnissen bei den Lesern. Der Zweck dieser analytischen Überprüfung besteht darin, die umfassendste Analyse von Plasmoiden und feinstofflichen Entitäten bereitzustellen, deren Schwingungen sich erheblich von unseren eigenen unterscheiden [1]. 

	  11. Dichtestufen der Plasmoidwelt 

	  Dichtestufen der Plasmoidwelt 

	Auf jedem Planeten, einschließlich der Erde, gibt es nur drei Dichtestufen der dicht materiellen Welt. In jeder plasmoiden Welt gibt es, beginnend mit der 4. bis zur 59. Dichtestufe, insgesamt 56 Dichtestufen der plasmoiden Welt, Nr. 70 (06:05) Plasma, in denen jeder intelligente Geist von der 1. bis zur 24. Stufe des Geistbewusstseins inkarnieren kann. #92 (34:47-35:30). Ab Level 59 gibt es keine Materie mehr, es gibt Schwingungen oberhalb der materiellen Ebene. Sie stellen den Übergang in die nächste Dimension dar. #66 (28:11). Für den Menschen sind plasmoide Zivilisationen ein unfassbarer Abgrund von Welten. 554 (38:00). Plasmoidwelten wurden von MS-Wissenschaftlern untersucht. Sie verfügen über spezielle Geräte ohne Waage, die im Weltraum die jeweilige Dichte anzeigen. Sie senden einen gepunkteten Strahl grünlicher Farbe in den Weltraum, der für das menschliche Auge unsichtbar ist. Anschließend kehrt dieser Strahl zum Gerät zurück und zeigt an, wie viele Terahertz-Frequenzen in einem bestimmten Raum vorhanden sind und welcher Dichte der feinstofflichen Essenz sie entsprechen. 59 Dichtestufen sind die maximale Anzahl, die wir je nach Empfindlichkeit messen können. Die 59. Dichteebene ist die letzte Ebene vor der spirituellen Welt. Zwischen der 59. Dichteebene und der ersten Region der spirituellen Welt, unmittelbar hinter der 59. Dichteebene der materiellen Welt, liegt die Astralwelt. Die Astralwelt wird als Teil der spirituellen Welt betrachtet. Vom Astral aus sind alle Dichteebenen sichtbar, da das Astrale höhere Schwingungseigenschaften aufweist, sich jedoch außerhalb der materiellen Welt befindet. Daher kann man sich vom Astral aus auf jede Dichteebene der feinstofflichen Welt einstimmen und mit jedem Plasmoid kommunizieren. #180 (11:58). 

	  Plasmoide, Geister der Erde 

	Plasmoide von 4 bis 10 Dichtestufen der feinstofflichen Welt. Meerjungfrauen, Waldkobolde, Brownies, Naturgeister, Geister der Gegend, Geister der Erde. Die vierte Ebene bilden diejenigen, die der dichten materiellen Welt, den Planeten, näher sind oder diejenigen, die normalerweise in dichter Materie leben. Nicht im Plasma der Sterne, sondern im Kern der Planeten. Dies sind die Geister der Erde. Die meisten von ihnen. Möglicherweise gibt es Geister – Plasmoide natürlicher Orte, die für die Bildung der Erdkruste usw. verantwortlich sind. Allerdings gibt es eine höhere Dichtestufe, die dies bewirkt. Zivilisationen der 4. Ebene. Für die Plasmoide der Erde, und auch jeden Planeten mit ähnlicher Atmosphäre, Aufbau der Erdkruste und Biosphäre, das sind erdähnliche Planeten, ist die Ebene der Plasmoidwelten zuständig, die für diese Planeten, für deren Elemente, für Orte der Natur, für die Entstehung der Tierseelen, in der Regel vom 4. bis zum 10. #180 (20:22). 

	Die Dichtestufen der dicht-materiellen (humanoiden) und feinstofflichen (plasmoiden) Zivilisationen und ihre Schwingungsbereiche in Terahertz sind in Anhang 2 angegeben. 

	  12. Lebensdauer und Reproduktion von Plasmoiden 

	  Lebensdauer von Plasmoiden 

	Plasmoide sind eine Lebensform, die über einen sehr großen Zeitraum existieren kann: von einigen Erdentagen bis zu mehreren Tausend, und es ist sogar bekannt, dass Plasmoide seit Millionen von Jahren existieren. Es kommt vor, dass ein Plasmoid inkarniert, seine Aufgabe erfüllt und sofort in die Geistliche Welt geht. Aus der Sicht eines Erdenbewohners werden mehrere Tage vergehen. Und in der Welt der Plasmoide, in der alle Prozesse beschleunigt ablaufen, wird er sein ganzes Leben verbringen. #180 (15:05). 

	Plasmoide Zivilisationen haben vier Dichtestufen, die minimale nach Klassifizierungsnummer, aber die maximale nach Dichte und die nächstliegende nach Schwingungsbereich in Terahertz. Ihre Lebensdauer beträgt im Durchschnitt etwa 600–700 Jahre. Kompatibel mit humanoider Zivilisation. Ab Dichtestufe 56 beträgt die Lebensdauer von Plasmoiden Hunderttausende von Jahren. Keine humanoide Zivilisation hat so viele Jahre gelebt. #67 (5:15). 

	  Methoden der Reproduktion von Plasmoiden 

	Plasmoide vermehren sich hauptsächlich auf zwei Arten. Bei der ersten handelt es sich um die Knospung aus einem einzelnen Plasmoid, bei der sich seine Tochterzellen abspalten, und bei der zweiten um wiederholte Teilung, deren Wirkungsmechanismus der Zellmitose ähnelt. #67 (6:46). 

	Die Reproduktionsmethoden von Plasmoiden hängen von ihrer Dichte und der Art der Zivilisation ab, sie verfügen jedoch nicht über eine Reproduktionsmethode, die der des Menschen ähnelt. Plasmoide haben kein dem Menschen ähnliches Geschlecht. Sie können nur die Gestalt eines Mannes, einer Frau oder eines Kindes annehmen. Sie haben keine ähnlichen physischen Körper mit sexuellen Merkmalen. Ihre Körper ähneln facettenreichen Kristallen und geometrischen Figuren, etwa einer Kugel, einer Pyramide, einem Kegel mit einer Kugel darin, einer komplexen facettenreichen Struktur, einem Lichtstrahl oder einer Lichtsäule, einer Wellenreihe, einer formlosen Amöbe in einer großen Vielfalt von Formen und Farben. Sie können sich durch Teilung vermehren. Oder wenn beispielsweise ein Plasmoid zerfällt und die Inkarnation verlässt, sind bereits neue Geister in seinem Körper inkarniert (der konventionell gesprochen in 10–15 Fragmente zerfällt). Es kommt vor, dass ein Plasmoid seine Kinder abspaltet. Und es geschieht, wenn zwei oder drei oder mehr Plasmoide ihre Strahlen aussenden und in diesen Strahlen einen zukünftigen Körper erschaffen. Es hängt alles von der Art der Plasmoide, ihrer Dichte und der Zivilisation ab. #155 (24:43). 

	  13. Der Einfluss von Plasmoiden auf die irdische Technologie 

	  Interaktion von Plasmoiden und irdischer Technologie 

	Die Fernsehtürme und Mobilfunksender der Erde nutzen feinstoffliche Welten zur Ausstrahlung von Programmen. Die Leute hören Radio und werden dadurch beeinflusst. Dabei wird die erzeugte elektrische Energie zur Übertragung genutzt. Die dabei entstehenden elektromagnetischen Wellen beeinflussen natürlich ihre Welten. Aber die Plasmoide, die sich dort inkarnieren, wissen davon und können damit auf die gleiche Weise existieren, wie Menschen mit Naturphänomenen koexistieren. Bei Plasmoiden ist dies ein natürliches Phänomen. Ihre Welten sind davor sehr stark geschützt. #110 (42:10). 

	  Der Einfluss von Plasmoiden auf die irdische Technologie 

	Feinstoffliche Wesenheiten, Plasmoide, können die irdische Technologie beeinflussen. Die Auswirkungen sind auf zwei Arten möglich: 

	1. Direkte Erzeugung von Mikroschallwellen, die vom menschlichen Gehör nicht wahrgenommen werden können, aufgrund ihrer Empfindlichkeit jedoch auf einem Speichermedium aufgezeichnet werden können; 

	2. Direkte Einwirkung auf den Tonträger der Information oder auf das Gerät, das diesen bewirkt, d. h. es werden darin Mikroenergiestöße elektromagnetischer Wellen erzeugt, die Schallwellen imitieren, und in diese werden bestimmte Informationen eingefügt, die jedoch schwieriger zu entziffern sind, da sie in Form zufälliger Impulse präsentiert werden. #170 (05:23). 

	  Kommunikation zwischen Plasmoiden 

	Alle Plasmoide des Universums kommunizieren über ihre feinstoffliche Verbindung miteinander. Sie schmieden Pläne – Vereinbarungen zur Entstehung von Pflanzen- und Tierarten, die sie dann selbst in die Tat umsetzen, um Entwicklungserfahrungen zu sammeln. Auf diese Weise entstanden auf dem Planeten Erde einzigartige Arten, deren Gehirn aus zwei Hemisphären besteht. Dies führte zur Entstehung einer einzigartigen Menschenart mit einem aus zwei Hemisphären bestehenden Gehirn und dualem Denken. #545 (15:00). 

	Geodensteine, Plasmoidheiler 

	Achat ist ein sehr häufig vorkommendes Mineral, das zu 75 % aus Quarz besteht. Und während seines Wachstums verbraucht und absorbiert dieser Achat, wie andere Mineralien und Kristalle auch, die Energie der Sonne, des Wassers (es regnet), der Sterne, des Blitzes, der Gewitter, der Vulkanausbrüche und der Erdbewegungen. Und dann strahlen sie all dies in unser Feld aus, wenn sie auf uns landen, d. h. wenn wir Perlen oder Armbänder anlegen oder uns mit Geoden bedecken. Geodensteine sind erstaunliche Heiler. Sie werden in der Natur auch von engelhaften oder elementaren Wesen – den Plasmoiden – gezüchtet. #131 (32:20). 

	  Beitrag von Plasmoiden zu Kristallenergien 

	Es gibt viel mehr Arten von Plasmoid-Zivilisationen als solche mit dichtem Material. Handelt es sich beispielsweise um terrestrische Plasmoide, dann geben sie Energie in Kristalle ab, handelt es sich um Wasserlebewesen, dann geben sie sie ins Wasser ab. Auch Solarplasmoide tragen ihre Energie bei. Wenn Sie beispielsweise ein Gefäß mit Wasser in die Sonne stellen, kommt es zu einer Kombination der Energien der Wasserplasmoide und der Sonne. Der Strom des Sonnenlichts ist nicht nur ein Strom von Photonen, er ist mit ihren Gedanken aufgeladen. Deshalb sprechen viele Menschen bildlich davon, dass die Sonne und die Erde lebendig sind, und meinen damit die Gesamtheit der plasmoiden Zivilisationen, die sich direkt auf dem Planeten, in der Sonne, aber auf anderen Schwingungsebenen befinden. Natürliche Kristalle wachsen nicht einfach so zu der Größe und Form, die sie haben. Kristallgitter sind nach bestimmten Gesetzmäßigkeiten aufgebaut, die unter anderem durch den Einfluss plasmoider Zivilisationen bestimmt werden. Und hier wurde die Energie sowohl der plasmoiden Zivilisationen als auch der Person, die sie geschaffen hat, investiert. Plus die Energie desjenigen, dem es gehört. Dies kann in einem Foto der Kristalle festgehalten werden. #131 (32:20). 

	  Gewinnung freier Vakuumenergie durch Koordination mit Plasmoiden 

	Die Gewinnung freier Vakuumenergie erfolgt durch Koordination mit plasmoiden Zivilisationen. Und um sie zu erhalten, ist die Erlaubnis jener plasmoiden Zivilisationen erforderlich, durch die diese Energie fließen wird. Plasmoid-Zivilisationen befinden sich an diesem Punkt im Weltraum auf unterschiedlichen Frequenzen. Denn ohne diesen Aufprall zu kennen, ohne zu wissen, was sich genau an diesem Punkt im Raum der Plasmoidwelten befindet, können wir sie sozusagen zerstören. Und daher gibt es in Übereinstimmung mit den Plasmoiden bereits spezielle Orte, an denen diese freie Energie zwischen Galaxien gewonnen werden kann. Galaktische Flüge zum MC nutzen diese Energie deutlich seltener und treten zudem durch mentale Vereinbarung mit ihnen in Kontakt. Sie haben dort auch ihre eigenen Kontaktpersonen mit Plasmoiden. #141 (19:04). 

	  Plasmoide und Sonnenenergie 

	Plasmoide bevorzugen die Verwendung von Solarzellen, damit ihre Brüder diese Energie nutzen können, obwohl sie sich in dichten Körpern befinden. Der Körper muss nicht nur ernährt, sondern auch gestützt, bewegt, gewärmt und in seiner Existenz auf jede erdenkliche Weise unterstützt werden. Die Plasmoiden werden erfreut sein zu hören, dass ihre Bemühungen, die Sonnenenergie zu erhalten, nicht umsonst sind. In der Nähe der Sonne gibt es 17 plasmoide Zivilisationen mit unterschiedlicher Dichte. #147 (47:47). Auf der Erdoberfläche werden jene Energien der Sonne und der Sterne nicht genutzt, die nicht durch die Atmosphäre hindurchgelassen und nicht nur von der Ozonschicht reflektiert werden. Auf der Erde werden sichtbares Licht, Infrarotstrahlung und nahes Ultraviolett verwendet. Aber fernes Ultraviolettlicht wird noch nicht empfangen; es gibt keine Technologien oder Materialien, um es zu empfangen. Das MS verfügt über Geräte, die Röntgen- und Gammastrahlung extrahieren. #147 (47:47). 

	  14. Kontakte von Plasmoiden mit Menschen 

	  Kontaktpersonen mit Plasmoiden 

	In der Milchstraße gibt es Dutzende Male mehr plasmoide Zivilisationen als humanoide, und sie suchen aus verschiedenen Gründen aktiv nach Kontakt. Daher gibt es viel mehr plasmoide als humanoide Kontaktpersonen. #39 (0:38:39). 

	  Anheftung von Plasmoiden an den Menschen 

	Durch die Eigeninitiative einer Person und die Durchführung gezielter nekrotischer Rituale können sich Bindungen von Wesenheiten aus den Plasmoidwelten und der Welt der körperlosen Geister an eine Person bilden. Ein solcher Kontakt wird in einem konkreten Beispiel in Sendung Nr. 100 gegeben. 

	  Vom Menschen initiierte Plasmoidbindungen 

	Während des Kontakts wurden zwei Gruppen von Entitäten identifiziert. Eine Gruppe besteht aus fünfzehn Plasmoiden, Luft und Erde, hauptsächlich 4 Dichtestufen, und die zweite Gruppe aus fünf nicht verkörperten Geistern mit niedriger Schwingung, Dämonen. Der Vertreter der Plasmoide berichtete, dass die menschliche Seele den Schwingungen nach ihnen gehöre, da der Mensch den Menschen Böses wünsche und durch nekrotische Rituale eine starke Verbindung zu Nekrotikern habe. Energetisch ist es so aufgebaut, dass die Energien einer Person durch das erste Chakra entlang des Portalkanals nach unten fließen, in Form einer Schnur oder eines Stabes mit großem Durchmesser und dunkler Farbe, der durch das Steißbein in den Boden gesteckt wird. Das zweite Portal ist seitlich angeschlossen. Dämonen kommen zu einem Menschen und sprechen mental mit ihm. #100 (17:35). Die Wesenheiten erklären ihre Verbundenheit mit einer Person damit, dass diese selbst sie angerufen und sich von ihr beraten lassen hat. Der Betreuer der Person ist in der Nähe anwesend. Dies ist ein Plasmoid der 8. Dichtestufe, der Geist eines unbewohnten Raums, verkörpert durch einen Geist mit niedriger Schwingung. Die Wesenheiten der Bindung halten durch Energien Kontakt mit der Person, wenn diese sich auf niedrigen Schwingungen befindet, und deshalb haben sie Zugang zu ihrem Körper und sie spüren sie. #100 (21:01). 

	  Plasmoide schützen menschliche Behausungen 

	Plasmoide können im Kontakt mit Menschen im Haus einer Person – ihres Kontaktpartners – Schutz vor zerstörerischen Zivilisationen in Form eines Energiegitters unter der Decke aufbauen. #48 (19:12). 

	  Kontakt von Plasmoiden mit menschlichen Familienmitgliedern 

	Wenn sich der Kontaktierte des Kontakts weitgehend bewusst ist, weiten die Plasmoide den Kontakt häufig auf Familienmitglieder, vor allem Kinder, aus. Es gibt ein altes Sprichwort: „Aus dem Mund der Kinder kommt die Wahrheit!“ Das ist wirklich wahr, es wurde nichts Neues erfunden, das war schon immer so. Es ist nur so, dass die Menschen um Sie herum lernen müssen, darauf zu hören. Und auch Kontakte von Plasmoiden kommen mit Menschen vor, die diese kindliche Reinheit besitzen. #48 (20:52). 

	  Parasitäre Plasmoide mit negativen Bindungen an den Menschen 

	Wenn parasitäre Plasmoide negativ an eine Person mit negativer Einstellung gebunden sind, verhindern sie teilweise, dass die gesamte negative Energie diese Person verlässt, um im Weltraum verarbeitet zu werden. Sie können einer solchen Person nicht die gesamte negative Energie nehmen, da ein Teil ihrer Energie im Prozess der Manifestation negativer Emotionen immer noch im Raum verstreut ist. Doch hier offenbart sich die Weisheit Gottes, der alle Arten von Zivilisationen und alle Arten des Energieaustauschs zwischen ihnen geschaffen hat. Im Klartext: Wölfe sind Raubtiere und bei oberflächlicher Betrachtung schaden sie Pflanzenfressern. Bei genauerer Betrachtung sind sie (die Wölfe) jedoch als Ordnungshüter für die Existenz aller miteinander verbundenen Arten notwendig. #49 (04:19). 

	  Ein Beispiel für eine negative Bindung einer jungen Frau, Catherine 

	Ein Beispiel für eine negative Bindung einer jungen Frau, Catherine, die ein begabtes Medium ist und zu Hause ein Portal hat. In ihrem Kontaktfeld befinden sich zwei körperlose Geister niedriger Stufe, Dämonen der Stufe 5, Lyutsik und Kuzma, und drei Plasmoide, zwei vom Erdelement und einer irgendeiner Art aus der Natur, aber kein Brownie, weder aus dem Wald noch ... aus irgendeiner Art von Natur. Sie lieben solche Menschen sehr. Die Frau war auf diese Schwingungen durch starke Wut gegenüber ihrer Mutter oder ihrem Vater und gegenüber Männern im Allgemeinen, gegenüber einigen Jungen, eingestellt. Wut und Groll gegenüber allen, und nicht nur Wut und Groll – mit einer solchen Hoffnungslosigkeit, überhaupt etwas auf der Welt zu ändern. Ekaterina bestätigte, dass sie weder heiraten noch Kinder haben möchte und dass sie überhaupt keine Männer braucht. In ihrer Beziehung zu ihren Eltern hat sich Ekaterina bereits völlig eingeredet, dass sie sie nicht verstehen und sie ist wütend, dass sie keine Möglichkeit hat, ohne sie zu leben. Hoffnungslosigkeit und gleichzeitig die Erkenntnis, dass es nicht anders sein kann und man diese Situation nicht ändern kann. Es ist unmöglich, Catherine ohne eine Anfrage ihres Höheren Selbst auf einen Kontakt mit höherer Schwingung einzustimmen, da sich dies als ihre Energiestruktur herausstellen könnte und dies möglicherweise ihr Prozess ist, ihr beizubringen, andere Energie-Informationsfelder weiter wahrzunehmen. #54 (17:20). 

	  Ein Beispiel für eine negative Bindung einer jungen Frau, Natalia 

	Natalia hat ein Problem. Sie empfindet Ärger und Wut gegenüber ihren Lieben, die plasmoide Wesen mit ähnlichen Schwingungen wie sie angezogen haben, die wissen, dass sie mit Humanoiden in Kontakt steht und deren Gestalt annehmen, um ihr noch mehr Angst einzujagen. #87 (01:04:17). 

	  Der Einfluss von Plasmoiden auf negative Gedanken beim Menschen 

	Plasmoide können die Entstehung negativer Gedanken beeinflussen. Sie müssen sich vorstellen, dass dies nicht Ihre Gedanken sind. Und sende ihnen Licht mit all deiner Liebe. Versuchen Sie, dieses Plasmoid zu umarmen und zu lieben. Ihm bleibt dann nichts anderes übrig, als zu gehen. Zeigen Sie Liebe, Selbstvertrauen, überwinden Sie Ängste. Niemand außer Ihnen selbst kann in diesem Leben dafür sorgen, dass Sie sich schlechter fühlen. #87 (01:10:45). Plasmoide können in Form von Veles, Lada und Naturgeistern auftreten. Sie können sie umarmen, sie mit Licht erfüllen, mit ihnen sprechen. Es besteht kein Grund, vor ihnen Angst zu haben. Das größte Problem ist die Person und ihre Einstellung. Diese Plasmoide verursachen keinen Schaden. Das Negativ wird durch Plasmoide gegeben, die ihr Bild aufnehmen. Es fällt ihnen leichter, einer Person Energie zu entziehen. Die Haltung von Burkhad und Esler trägt dazu bei, sie abzustoßen. Es ist notwendig, diese Einstellungen morgens bei brennender Kerze durch die Kerzenflamme abzulesen. Und lesen Sie nicht nur, sondern fühlen Sie mit Ihrem Herzen, worum es geht. #87 (01:11:51). 

	  Selbstzerstörerischer Antrieb durch Plasmoide 

	Der Wunsch nach Selbstzerstörung wird oft durch niederschwingende Plasmoid-Zivilisationen hervorgerufen. Plasmoide ernähren sich von der Energie, die der Körper bei sexuellem Verlangen und Erregung freisetzt. Sie wird Kundalini genannt – das ist ätherische Energie. Und wenn sie sich mit Gefühlen wie Schmerz und Angst verbindet, ernähren sich einige Plasmoide von dieser Energie. #134 (24:30). 

	  Plasmoide, Incubi und Succubi 

	Incubi und Succubi sind plasmoide Wesen, die mit dem Astralkörper einer Person im Astralraum sexuelle Beziehungen eingehen. Succubi sind Plasmoide verschiedener Ebenen und körperlose Geister, die mit menschlicher sexueller Energie arbeiten. #178 (1:11:30). Auf diese Weise tauschen sie Energien aus, denn beim Betreten des Astralkörpers erinnert sich der Astralkörper an den physischen Körper und daran, wie er sich beim sexuellen Kontakt mit einer Person gefühlt hat. #180 (44:35). 

	  Tantra, sexuelle Rituale mit Plasmoiden 

	Tantra ist ein Produkt der irdischen Zivilisation. Menschen, die miteinander Sex hatten, waren an verschiedenen Ritualen beteiligt – Fruchtbarkeit, Verbindung mit ihren Göttern, die Plasmoide waren. Es gibt Plasmoide, die Sex ablehnen, und es gibt solche, die sich von sexueller Energie ernähren. Sie kamen auch mit Erdlingen in Kontakt und die Erdlinge mit ihnen. Es entwickelte sich ein System von Ritualen, aus dem schließlich das sogenannte Tantra entstand. Dies ist ein bestimmter psychologischer Zustand, eine Verschmelzung mit Energien. Im Grunde handelt es sich um eine Verbindung mit Plasmoidportalen und den Kreaturen, die sich darin befinden. Es gibt auch Praktiken, die zum Zugang zur spirituellen Welt führen. #134 (56:48). 

	  Gefühle und Emotionen von Plasmoiden 

	Für Plasmoide als verkörperte intelligente Geister sind Manifestationen von Gefühlen und Emotionen charakteristisch. Beispielsweise inkarnierte Ksenia von Petersburg in einer plasmoiden Zivilisation im Sternensystem im Sternbild Skorpion auf der 22. Dichteebene, verließ diese Inkarnation jedoch für die Welt der nicht inkarnierten Geister auf der 8. Bewusstseinsebene des Geistes, da sie in ihrer Inkarnation Verachtung und Verurteilung für die Machtstrukturen dieser Zivilisation empfand und Groll gegen Gott hegte. Geister: Die Energie ihrer Aura war seit ihrer Kindheit für den Kontakt mit plasmoiden Zivilisationen geeignet. Ich habe Bälle und Zwerge gesehen. 555 (35:30). 

	  Plasmoide, Teilnehmer des Krieges vor 12.000 Jahren 

	Plasmoide Zivilisationen sahen im Krieg vor 12.000 Jahren, als sie auf anderen Schwingungsfrequenzen lagen, wie viele Geister aus dichten Körpern kamen und in die spirituelle Welt gingen. Sie haben es auf der Energieebene gesehen. Und damit ging eine Freisetzung von Energie und Lebenskraft einher. Wenn der Geist durch Mord schnell aus der Inkarnation genommen wird, kommt er heraus, und der Körper bleibt voller Lebenskraft (wenn keine Ursachen wie Krankheit oder Alter vorliegen), und wenn Millionen umkommen, bildet sich dort eine Wolke aus Lebenskraft, die nicht sofort, sondern allmählich aus den Körpern freigesetzt wird, länger als beim natürlichen Tod. Ein Großteil dieser Lebenskraft war mit Angst, Schmerz und Wut auf die Selbetianer aufgeladen. Und Zivilisationen mit kleinen Plasmoidzellen mit niedriger Schwingung, die diese Energie absorbieren konnten, ernährten sich davon. Viele Plasmoide, die auf einen parasitären Lebensstil umsteigen, lieben diese Energie (die von einem Menschen freigesetzt wird, wenn er Negativität erlebt) so sehr, dass sie bei einem Menschen so etwas wie Halluzinationen hervorrufen können. Und diese Halluzinationen werden diese Menschen in den Selbstmord treiben. Denn wenn ein Mensch seinen Körper tötet, dann wird ein Teil dieser Energie an diese Plasmoide abgegeben. #125 (44:24). 

	  Den Kontakt mit Plasmoiden verbinden 

	Wenn Menschen sagen, sie seien Kontaktpersonen, liegt das daran, dass sie in früheren Inkarnationen entweder Kontakte oder Inkarnationen in diesen Welten erlebt haben. Wenn sie beginnen, nicht nur davon zu träumen, sondern auch darüber zu sprechen, wird es in der subtilen Welt, in plasmoiden Zivilisationen, in spirituellen Welten und bei Humanoiden bekannt. Humanoide beobachten oft eine bestimmte Stadt oder Region. Und wenn er an Kontakten interessiert ist und bereit ist, zu erklären: „Ich bin ein Kontaktierter“, werden sich diejenigen, die ihm schwingungsmäßig am nächsten stehen, mit ihm in Verbindung setzen, auch wenn er keiner ist. Und der echte Kontakt mit ihm beginnt. Wenn er von etwas Hohem, Hellem träumt, von Frieden auf der ganzen Welt, von Liebe, dann wird er etwas anziehen, das eine ausreichend hohe Schwingung aufweist. Bewusster Kontakt ist ein Kontakt, bei dem eine Person versteht, dass dies nicht ihre Gedanken sind, sondern dass sie mit einer bestimmten Entität in Kontakt steht. Um bewussten Kontakt herzustellen, ist es zunächst notwendig, mit seinem Höheren Selbst, mit seinem nicht verkörperten Teil, zu kommunizieren. #126 (55:00). 

	  Crystal Andara, Energien von Plasmoidwelten 

	Derzeit werden im Zusammenhang mit der nächsten Stufe des Quantenübergangs nach Angaben von Kontaktpersonen die Energien des Andara-Kristalls auf die Erde gerichtet. Andara-Kristall ist ein kosmischer Kristall, eine Legierung aus 80 Kristallarten mit der stärksten positiven Energie. Die Methode zum Erhalt des Andara-Kristalls besteht darin, die Energie des Andara-Kristalls mental auf einen unserer Kristalle zu übertragen. Und die Energie des Andara-Kristalls ergänzt die Energie des natürlichen Kristalls. Nehmen wir zum Beispiel einen Quarzkristall und übertragen die Energien des kosmischen Andara-Kristalls auf ihn, und dieser Quarzkristall erhält die Eigenschaften des Andara-Kristalls, zusätzlich jedoch die natürlichen Eigenschaften, die er hatte. Die Energien des Andara-Kristalls sind in der Terminologie des MS die Energien der plasmoiden Welten, ihrer kristallinen Körper. Die Übertragung von Energie auf einen physischen Kristall ist dessen Aufladung. Andar ist entweder der Name einer oder einer Gruppe plasmoider Zivilisationen. Die Zusammensetzung der 80 Legierungen ist einfach die Wahrnehmung des Kontaktierten, der erkannte, dass es in diesem Gruppengeist plasmoiden Ursprungs ebenso wie in Metallen Legierungen aus verschiedenen Komponenten gibt, verschiedene Geister gibt. Auf andere Weise hätten Plasmoide nicht übertragen werden können, da sich das menschliche Bewusstsein an dreidimensionale Konzepte der physischen Welt gewöhnt hat. Legierung, Regenbogen – das sind gängige Konzepte zur Vermittlung der Realitäten, die in plasmoiden Zivilisationen existieren. Die Form eines Kristalls, da viele Plasmoide einen feinstofflichen Körper besitzen, der einem Kristall ähnelt. Es kann verschiedene Formen, Farben und Größen annehmen. #131 (05:55). 

	  Die Ziele der Plasmoidaktivität auf der Erde 

	Auf der Erde gibt es zehnmal mehr plasmoide als humanoide Welten. Es wird geschätzt, dass sie etwa 90.000.000.000 Geister verkörpern. Die Plasmoidwelten selbst sind nicht gefährlich. Es ist nur so, dass es unter den plasmoiden Kreaturen Kreaturen mit unterschiedlichen Zielen gibt. Von ihnen selbst geht keine Gefahr aus; Gefährlich ist vielmehr die Reaktion der Person darauf. Die Plasmoide selbst ernähren sich naturgemäß von Energie, um zu leben und sich zu entwickeln. Einige von ihnen können dazu übergehen, sich von der Lebenskraft der Menschen auf der Erde zu ernähren. Auch wenn Plasmoide sie nicht nutzen, verlässt diese Energie den Menschen, es handelt sich um einen normalen Energieaustausch mit der Umwelt. Der Mensch atmen ständig, verdauen Nahrung und halten die Homöostase im Körper aufrecht, was einen kontinuierlichen Energieaustausch voraussetzt. Diese Energie, die bereits von Menschen ausgeht, kann von einigen Arten von Plasmoiden absorbiert werden. Diese. selbst wenn sie es nicht assimilieren und es uns verlässt, wird es sich einfach im Weltraum auflösen. Wenn die Emotionen und Gefühle der Menschen niederschwingende Energie aussenden, die sich von der Energie der Freude, Liebe, Dankbarkeit (also der Energie der Angst, Wut, Eifersucht, Neid usw.) unterscheidet, dann lädt diese Energie sozusagen die Lebenskraft böser Plasmoide auf, die ebenfalls diese Gefühle erleben. Gleiches zieht Gleiches an. Ihre Welt ist so sicher wie das Leben unter Menschen, unter denen es auch unterschiedliche Individuen gibt. Lebt ein Mensch neben einer Person, die ihn beleidigt oder erniedrigt, dann handelt es sich auch hier um einen Geist mit niedriger Schwingung. Und das Leben mit ihm kann eine gewisse Gefahr für das Nervensystem darstellen, aber bei einer angemessenen Reaktion und der richtigen Einstellung zum Verhalten einer solchen Person sowie eines solchen Plasmoids stellen solche Menschen und solche Plasmoids keine Gefahr für andere dar #155 (11:30). 

	  Destruktive Formen von Plasmoiden 

	Es gibt zerstörerische Formen von Plasmoiden, die sich von menschlicher Angst, Gereiztheit und Wut ernähren und ihre Energie für die Zerstörung aller Dinge in der materiellen Welt verwenden können. Poltergeister tun dies, um Aufmerksamkeit zu erregen und die Menschen in der Nähe noch mehr zu erschrecken. Sie nutzen oft die Energie des Kindes, da sein Organismus im Wachstum begriffen ist und viel Energie benötigt, sowie eine flexible Psyche, über die das Plasmoid ihn kontrollieren kann. Er kann in ihm einen tranceähnlichen Zustand herbeiführen und seine Energie nutzen, um Objekte durch Psychokinese zu bewegen. #155 (18:33). 

	Sicht des menschlichen Körpers durch Plasmoide 

	Plasmoide befinden sich auf einer anderen Schwingungsebene, sodass sie den physischen Körper eines Menschen nicht so sehen, wie dieser sich selbst sieht. Im Grunde sehen sie eine Person in Form geometrischer Figuren, in Form von Energie, in verschiedenen Farben, geometrischen Formen, abhängig von der individuellen Energie. #177 (36:06). 

	  Aussichten für die Vereinigung von Menschen mit plasmoiden Zivilisationen 

	Es ist zu früh, von einer Vereinigung von Völkern mit plasmoiden Zivilisationen zu sprechen. Zuallererst ist es notwendig, die Menschen aller Länder in einem Geist zu vereinen, nicht im politischen, nicht im wirtschaftlichen, sondern im spirituellen Sinne, wenn jeder militärische Konflikt auf der Erde unmöglich sein wird. #23 (08:40). 

	15. Nutzen und Schaden von Plasmoiden für den Menschen 

	  Hilfe von Plasmoiden für Menschen 

	Plasmoide, die den Körper der Erdlinge und seine Energien untersuchen, können bei der Behandlung von Krankheiten des physischen Körpers helfen, indem sie Energien zur Wiederherstellung senden. Es wird häufig in der Heilung, Magie, bei Zaubersprüchen sowie in der chinesischen und tibetischen Medizin verwendet. Sie können die Elemente der Natur, das Wetter und die Tiere beeinflussen. Schamanen ziehen Plasmoide an, indem sie Regen verursachen oder umgekehrt, indem sie ihn auffordern aufzuhören. Entspricht dies nicht den Plänen der Plasmoide, können sie sich untereinander einigen. Beispielsweise können die Erdplasmoide mit den Luftplasmoiden aushandeln, wann es regnet, damit bestimmte Pflanzen wachsen. Es gibt Bereiche, in denen sie Einfluss nehmen können, um Menschen zu helfen, aber manchmal ist das nicht möglich. Aber diejenigen, die mit den Menschen in Kontakt stehen, werden dies auf jeden Fall versuchen. 

	  Schaden von Plasmoiden für Menschen 

	Plasmoide mit niedriger Schwingung werden von einer Person angezogen, die ihnen energetisch ähnlich ist. Und auf seinen Wunsch hin können sie eine andere Person oder ein anderes Tier angreifen, indem sie niederschwingende Energien auf ihn richten. Plasmoide mit niedriger Vibration werden von Hexen, Zauberern und Hexern verwendet. So können uns feinstoffliche Zivilisationen beispielsweise bei der Heilung helfen und uns auch schaden, wenn sie zu bestimmten Aktionen geschickt werden. Eine willensstarke Person kann Plasmoide kontrollieren. Und manche von ihnen nehmen wirklich gern Kontakt mit einer Person auf und können im Austausch für ihre Energie ihre Wünsche erfüllen. Manche Menschen mögen die Energien der Machtgier und der Wut. Wenn eine Person wütend auf sie wird und ihnen befiehlt, etwas zu tun, werden sie diese Energie absorbieren und ihr deshalb gehorchen #155 (40:32). 

	  Kommunikation zwischen Kontaktpersonen und Plasmoiden über einen spirituellen Kanal 

	Viele Kontaktpersonen kommunizieren mental über einen spirituellen Kanal mit Plasmoiden. Jeder Mensch hat einen spirituellen Kanal über seinem Kopf. Die Fähigkeiten einer Person als Kontaktperson hängen von der Breite dieses Kanals ab. Viele stimmen sich auf diesen Kanal ein, indem sie sich auf den Punkt zwischen den Augenbrauen konzentrieren (das „dritte Auge“). Dieses Energiezentrum ist für die spirituelle Sicht im Weltraum verantwortlich. Da ein Mensch keinen Körper wie Plasmoide hat, kann er sie durch seinen Geist sehen. Auf die gleiche Weise kommen Plasmoide mit Humanoiden in Kontakt. Plasmoide können Menschen Bilder und Zeichnungen (dieselbe heilige Geometrie) senden und in Träumen erscheinen. Menschen, die mit plasmoiden Zivilisationen in Kontakt stehen, können deren Anwesenheit und sogar körperliche Berührung spüren. Das Plasmoid ist in der Nähe und sendet Energie aus, so dass eine Person das Gefühl hat, als würden beispielsweise Wellen durch sie hindurchgehen. Sie brauchen davor keine Angst zu haben, es ist lediglich ein Zeichen dafür, dass Sie kontaktiert werden möchten #155 (45:20). 

	  Arbeiten mit Plasmoiden des Kontaktpersonen des Intergalaktischen Medizinischen Dienstes 

	Ein Kontaktperson des Intergalaktischen Medizinischen Dienstes, die mit feinstofflichen Zivilisationen arbeitet, bittet Plasmoide, bei der Wiederherstellung der Struktur des menschlichen Körpers zu helfen. Doch ohne die spirituelle Ursache des Problems zu identifizieren, geht der Sinn dieser Behandlung verloren, weil die Person dann erneut zu diesem Problem zurückkehrt. Es gibt einen Spezialisten, der mit verheirateten Paaren arbeitet, die keine Kinder bekommen können. Und es gibt sehr gute Ergebnisse, es gibt bereits schwangere Mütter. #155 (45:20). 

	  Das von Plasmoiden aufgenommene Reptilienbild 

	Wenn eine plasmoide Zivilisation, von der es zehnmal mehr gibt als humanoide, mit einer Kontaktperson auf der Erde in Kontakt kommt und diese Kontaktperson auch nur die geringste Angst vor ihren Betreuern hat, wird sie diese Angst in Form von Angst und Sorge zum Ausdruck bringen. Und wenn es sich dann um niederschwingende Plasmoide handelte, die sich von der Energie der Angst ernähren, und die Bilder aus dem Unterbewusstsein eines Menschen lesen, dann lesen sie, dass das Schrecklichste für ihn aus der fremden Welt gerade die Rasse der Reptilien ist. Sie nehmen diese Form an und geben vor, im Astralbereich anzugreifen. Sie geben vor, verschiedene Kanäle einzurichten, um Energie zu sammeln und Menschen sogar einfach zu beißen und so weiter. Diese Bilder richten sich an: 

	erstens, um der Angst mehr Energie zu entziehen; 

	zweitens, um die Person, den Kontaktierten und denjenigen, der ihm zuhört, noch stärker auf die Ablehnung dieses Bildes einzustimmen. 

	Die Wirkung auf den Menschen wird durch die Massenkultur und das Kino verstärkt. Indem sie Science-Fiction-Filme über die Konfrontation zwischen guten und bösen kosmischen Kräften drehen, versieht man diese, um Angst und Abscheu gegenüber der Kraft zu erzeugen, die man als böse bezeichnet, mit einem unattraktiven Aussehen: Augen, Zähne. Sie können in Form einer Eidechse hergestellt werden. All dies hinterlässt auch Spuren in der Kultur der irdischen Zivilisation. Daher empfinden Menschen, einschließlich Kontaktpersonen, dieses Bild automatisch als etwas Feindseliges, von dem sie sich befreien müssen. Aus diesem Grund heißt es, dass Reptilien die Erde beherrschen. #176 (32:55). 

	 

	16. Informationsaustausch mit Plasmoiden 

	  Informationsaustausch mit Plasmoiden 

	Plasmoide können über den Sprachapparat von Kontaktpersonen einen Informationsaustausch durchführen. Beispielsweise sprechen Plasmoide durch die Pfingstsekte, die in anderen Sprachen betet. Meistens kann er nach ein paar Stunden oder Minuten nicht mehr wiederholen, was er gesagt hat, weil das Plasmoid bereits verschwunden ist. Selbst wenn dieses Plasmoid bestehen bliebe, würde es sich anders wiederholen, weil es eine andere Anpassung, eine Einstellung für den Kontakt geben würde. Manchmal kommen Plasmoid-Kuratoren zu Leuten, die Informationen angefordert haben. Manchmal sagen die Plasmoide auch etwas durch sie, nicht auf Russisch, sondern ein paar Worte laut, wenn sie mit ihnen in Kontakt kommt, und es stellt sich von außen als interessant heraus. Doch der Kontaktierte sagt ihnen lediglich: „Übersetzen Sie bitte ins Russische oder geben Sie eine Gedankenform an, damit wir verstehen, wovon Sie sprechen.“ #94 (11:05). 

	  Kontrolle des Kontakts mit Plasmoiden 

	Die Kontaktpersonen haben Recht, dass der Kontakt für manche außer Kontrolle geraten kann. Und die entstehenden Plasmoide unterscheiden sich alle in Charakter und Zielen, sie sind individuelle Persönlichkeiten. Nehmen wir zum Beispiel den Planeten Erde. Wir können nicht sagen, dass alle Menschen auf der Erde freundlich sind und Gutes tun, obwohl es viele freundliche Menschen gibt. Gläubige, Ungläubige, aber sie bringen Gutes. Wir können nicht sagen, dass sie alle böse sind. Auf jeden Fall sind da einige Kriminelle, Hooligans usw. Heterogene Masse. In plasmoiden Welten ist es dasselbe – es gibt Individuen mit unterschiedlichen Überzeugungen und unterschiedlichen Zielen. Um es in Ihrer irdischen Sprache auszudrücken: Diejenigen, die gut zu Ihnen sind und diejenigen, die böse zu Ihnen sind, sind immer gut zu sich selbst. Diese. die Ihnen eine Art konstruktives Verständnis vermitteln und die Zerstörung bringen, nicht bewusst, sondern ohne Verständnis für die Realität, in der Sie leben. Dies kommt häufig vor. #94 (31:37). 

	  Portale an den Spitzen der Pyramiden zur Kommunikation mit Plasmoiden 

	Es wurde festgestellt, dass sich an den Spitzen der Pyramiden oft Portale zu Plasmoiden befinden. Sie wurden nicht von materialistischen Menschen gebaut, sondern von Menschen, die mit Plasmoiden in Kontakt standen. Und sie bauten Pyramiden an den Stellen, die ihnen die Plasmoide zeigten. Wenn Menschen die Pyramide betrachten, dann spüren die Plasmoide den Ruf und senden ebenfalls ihre verstärkende Energie. Meistens handelt es sich dabei jedoch um Plasmoide irdischer Formen, die für den Kern des Planeten, sein Magnetfeld, seine Atmosphäre usw. verantwortlich sind. Wir nennen sie die Geister der Elemente und Orte der Natur. #95 (21:11). 

	  Namen von Plasmoiden in der menschlichen Wahrnehmung 

	Wenn Sie jedoch deutlich subtil-materielle Plasmoid-Informationen von einem Wesen sehen, das der Kontaktierte als das Absolute bezeichnet hat, müssen Sie verstehen, dass die Namen, die sich Plasmoide geben, vom Verstand des Kontaktierten sehr oft überhaupt nicht wahrgenommen werden. Sie können aus einigen Ultraschallbildern in der Wahrnehmung der Menschen bestehen oder sich einfach irgendwie an die Sprache des Kontaktierten anpassen und sich mit dem allerersten Namen ansprechen, der ihnen einfällt und den sie im Kopf des Kontaktierten finden, weil sie auch wahrnehmen, wie er sich nennen kann, oder es wird nur eine Reihe von Silben einiger Buchstaben sein. #96 (05:59). 

	  Menschliches Bewusstsein für den Kontakt mit Plasmoiden 

	Das Eindringen von Geräten in die feinstoffliche Welt ist zur Sicherheit dieser Wesen unmöglich, denn für Gott sind sie dieselben Kinder wie wir. Und auch wir können dort inkarnieren und leben. Und es gibt zehnmal mehr solcher plasmoiden Welten als humanoide, weil es mehr Dichteebenen gibt, in denen sie inkarnieren können. Sie nehmen auch Kontakt mit Erdlingen auf und haben unter Erdlingen Dutzende Male mehr Kontaktpersonen als unter Humanoiden. Dabei handelt es sich nicht um physische Kontakte, sondern um Kontakte auf der Astral- und Mentalebene, also um spirituelle Kommunikation. Dies kann in einem Traum geschehen, wenn sich der Astralkörper vom physischen trennt und unter anderem in plasmoiden Welten landet, wo auf einer solchen nicht-physischen Ebene ein Austausch von Informationen und Energien stattfindet. Diese Kontakte können für eine Person bewusst oder unbewusst sein. Aus verschiedenen Gründen versteht er möglicherweise selbst nicht, was mit ihm geschieht. 

	  Für den Menschen sicherer Energieaustausch mit Plasmoiden 

	Ein sicherer Energieaustausch mit Plasmoiden für Menschen erfolgt über Plasmoidkontaktpersonen, die auf subtiler Ebene über Kommunikationskanäle mit Plasmoiden verfügen. Diese Kanäle erscheinen als Energiekabel, die von ihrem Körper und ihrer Aura ausgehen. Und die Lebenskraft dieser Menschen zielt genau darauf ab, mit der Energie von Plasmoiden bestimmte Schwingungseigenschaften auszutauschen (die Frequenz ihrer Welten wird in Terahertz gemessen). Um eine solche Verbindung aufrechtzuerhalten, gibt ein Mensch seine Energie. Da Plasmoide keine Organe zum Essen haben, können sie für ihre Entwicklung und Existenz nur verschiedene Energiearten aufnehmen. Diejenigen unter ihnen, die auf den Kontakt mit der Menschheit eingestellt sind, können die Lebensenergie eines Menschen verbrauchen, die eine der Arten des Äthers ist und ihnen in ihren Schwingungen ähnlich ist. In jedem Fall findet jedoch ein Energieaustausch statt, wenn das Plasmoid durch die Verbindung als Reaktion darauf seine Energie freisetzt, die an die Aura und den physischen Körper der Person gelangt. Die Ergebnisse solcher Energieaustausche und Kontakte sind sehr unterschiedlich. Beispielsweise heilen einige Plasmoide viele Krankheiten durch den Menschen, indem sie einen Energiefluss durch ihn leiten, der die Energieeigenschaften der Zellen und den Stoffwechsel verändert. #110 (43:38). 

	  Kontakt eines Plasmoids mit einer schwangeren Frau 

	Beispiel. Die Frau im ersten Bild hat ein wundervolles Feld, sehr energiegeladen und sehr angenehm. Und sie erzählt mir, dass sie sich Sorgen um ihre schwangere Tochter macht, die kurz vor der Geburt steht. Ich schlug ihr vor, ihre Energie gedanklich an ihre Tochter zu senden. Ich habe die zweite Aufnahme gemacht, nachdem sie ihre mentale Energieübertragung abgeschlossen hatte. Sie hat Energie gesendet. Die Aura wurde eng. Das Bild zeigt ein Plasmoid, das sich rechts entlang der Aura bewegt. Die Aura endet mit Griffen, zwischen denen sich ein weiteres Plasmoid befindet, und ein weiteres Plasmoid ist bereits entstanden. Diese. In dem Moment, als sie diesen Gedanken aussandte, verwandelte sich die Aura, verengte sich bei der Entladung und die Energie ging an ihre Tochter. Dieses Foto ist ein Beweis dafür, wie schnell die Aura einer Person durch ihre mentale Botschaft verändert werden kann. Wie wir augenblicklich Liebe an jedes Objekt auf der Erde und im Universum senden können. Wie viel wir in dem Moment tun können, in dem uns ein Gedanke durch den Kopf schießt. Was halten Sie von meiner Interpretation? #131 (50:55). 

	  Kontrolle der Aura-Gedankenformen durch menschliche Lebensenergie 

	Ein Mensch kann Teile der Lebensenergie mit seinen Gedanken und Gefühlen ausstatten, wodurch sich die Aura augenblicklich verändert und ihre Fragmente an einen ausgewählten Ort bewegt werden (was die Leute Lebensenergie nennen). Die Fähigkeit, die eigene Energie, den eigenen Zustand und die eigenen Gedanken zu kontrollieren, ist ein charakteristisches Merkmal aller intelligenten Wesen. Und auf den Planeten Esler und Shimor werden diese Dinge von Kindheit an sowohl in der Familie als auch in der Schule gelehrt. Bei MS verstehen sie nicht, wie es möglich ist, in einem dicht-materiellen Körper zu leben, ohne seine Energie lenken zu können, ohne mit dem Geist der ätherischen Kopie des Organs kommunizieren zu können? Jede Zelle verfügt über ein eigenes Informationsspeicherzentrum, das über Ihr Höheres Selbst kontaktiert werden kann. Dies wird im MS gelehrt, da es die Grundlage der Existenz in einem dicht-materiellen Körper ist. Jeder Mensch, sowohl auf der Erde als auch in der humanoiden Sphäre auf anderen Planeten, besitzt diese Fähigkeit, d.h. jeder Geist besitzt die Fähigkeit, solche Gedankenformen zu erschaffen. #131 (50:55). 

	  17. Ideologie plasmoider Zivilisationen. Leugnung der Materie 

	  Der Einfluss von Plasmoiden auf heidnische Religionen 

	Heidnische Religionen waren fast immer einem starken Plasmoid-Einfluss ausgesetzt. Sie waren sowohl Erdgeister als auch kosmische Geister. Aus diesem Grund haben sie die Reinkarnation abgeschafft. Auch geistige Faulheit war ein Grund dafür. Plasmoide haben oft ein starres Verständnis unserer dicht-materiellen Inkarnationen. Sie glauben, dass man auch ohne Körper Gott näher sein kann, ihre hohen Schwingungen reichen aus. Sie leugnen Materie als Wert. Einige Plasmoide sind uns gegenüber möglicherweise negativ eingestellt und in dichten materiellen Körpern verkörpert. Nicht für uns als verkörperte Geister, sondern für unseren Körper. Sie glauben, dass wir in dichter Materie gefangen sind. Die Vorstellung, dass unser Körper das Bewusstsein für Gott stört, geht auf Seklitova und Strelnikova zurück, die Kontaktpersonen mit Plasmoiden waren. Dieser Einfluss ist in Blavatskys Werken erkennbar. Orthodoxe Christen führen diese Ideen auf den Einfluss gnostischer, heidnischer Lehren zurück. Die MS-Wissenschaft hatte nicht das Ziel, die Materie zu leugnen, im Gegenteil, sie betonte immer ihren Wert für den Erfahrungsgewinn. Schamanen, die die Lehren der Plasmoide unterstützen, stehen dem Christentum misstrauisch gegenüber. Sie verstehen die Inkarnation in einen dichten materiellen Körper als externe Kontrolle. Und für ihren Körper als etwas, das sie gefangen hält und aus dem sie sich befreien müssen, wie aus einem Käfig. #37 (01:12:32). 

	  Engelhafte Plasmoide Kreaturen in menschlicher Aura Fotografie 

	Auf Fotografien einer menschlichen Aura sind engelhafte Wesen zu erkennen. Wenn Sie die Fragmente zwischen den Auren vergrößern, werden Sie Gesichter in Kronen sehen. Die Fotos zeigen, wie vielfältig die engelhaften Wesen, die Plasmoide, sind, die durch Gebete mit uns Kontakt aufnehmen. Plasmoidlebewesen können verschiedene Körperformen annehmen. Dies können Ovale, Kugeln, Fäden, Säulen, etwas Ähnliches wie Quallen, Sterne, Kristalle und sogar Landtiere sein – Tintenfische, Fische, Vögel usw. Erdplasmoide, die Tierseelen erschaffen, nehmen ihre Form und Erscheinung oft im Kontakt mit Menschen an. Genau auf diesen Kontakten mit Plasmoiden basieren alle Kulte des Totemismus. Einschließlich weiterer Religionen, die auf Götterbildern mit tierischen Zügen basieren – altägyptische, altindische und andere Arten dessen, was uns in Form der Mythologie überliefert ist. Was in Form der Veden usw. niedergeschrieben wurde, ist nur ein Teil der umfassenden Tradition dieses Volkes, die sich über viele tausend Jahre entwickelt hat. #131 (50:55). 

	  18. Pflanzen durch plasmoide Zivilisationen helfen 

	  Gruppenseelen pflanzlicher Plasmoide 

	Plasmoide erschaffen mit ihrer Energie Gruppenseelen von Pflanzen. Alle Lebewesen haben Seelen – Pflanzen, Mikroorganismen, Viren, Pilze, Tiere, Insekten usw. Nur Seelen können gruppenbasiert sein, beispielsweise bei Pflanzen, Insekten und Mikroorganismen, oder sie können einzelgängerisch sein. Tiere können sowohl Gruppenseelen als auch Einzelseelen haben. Diese Plasmoide verbrauchen nicht einfach die Energie Gottes und inkarnieren in einer feinstofflichen Hülle. Sie spielen auch ihre Rolle bei der Entwicklung des Universums, indem sie aus ihren Gedanken, Energien und Gefühlen Seelen erschaffen und diese in verschiedene Pflanzen, deren Samen und Tiere stecken. Sie legen beispielsweise eine Seele in ein Vogelei und verbinden diese anschließend mit dem Körper, sodass sich ein lebendes Küken entwickelt. #131 (32:20). 

	  Steigerung der Pflanzenfruchtbarkeit durch Plasmoide durch die Hände des Kontaktierten 

	Einige Plasmoide können bei der Kommunikation mit Kontaktpersonen Energie durch sich selbst, durch die Hände der Kontaktperson, leiten, um die Fruchtbarkeit der Pflanzen zu steigern. Diese plasmoide Energie ist immer nicht auf den Boden gerichtet, sondern auf die Pflanzen selbst: Ein Mensch lädt die Samen auf, lädt das Wasser auf, mit dem er gießt, und versucht, mit der Pflanze selbst zu kommunizieren, und alle Pflanzen haben eine besondere Art von Pflanzengruppenseele, in der sie verkörpert ist und die Energie durch Energieverbindungen unterstützt, beispielsweise durch Plasmoide oder die Menschen selbst, die sie spüren. Sie konfigurieren die Anlage so, dass sie dem Menschen das entnimmt, was nützlich ist. Wenn eine Pflanze positive Energie spürt, wächst sie auf demselben Boden schneller und höher: Sie ist widerstandsfähiger gegen Krankheiten und verfügt über eine stärkere Immunität. #101 (24:06). 

	  Menschlicher Kontakt mit Pflanzenplasmoiden 

	Menschen, insbesondere Naturliebhaber, haben genug Energie, um mit Plasmoiden zu interagieren. Man muss sich nur einstimmen, indem man sich beispielsweise einem kleinen Baum oder Strauch, einem Aprikosenbaum nähert. Durch Anschauen und Berühren kann man verstehen, was einem entgeht. Auch hier handelt es sich um eine unbewusste Kommunikation mit Plasmoiden. #101 (29:00). 

	  Entstehung von Pflanzenseelen durch Plasmoide 

	Pflanzenseelen werden, wie Tierseelen, von plasmoiden Zivilisationen aus Energien erschaffen. Das heißt, Pflanzen und Tiere sind, bildlich gesprochen, ihre Kinder. Denn in Pflanzen sind Seelen verkörpert, und eine Pflanze ist auch ein lebender Organismus: kein Lebewesen wie ein Tier, sondern bereits ein lebender Organismus, in dem Prozesse der Ernährung, Fortpflanzung usw. ablaufen. Das bedeutet, dass in ihr Leben steckt. Und wo Leben ist, dort ist die Seele verkörpert. Um mit diesen Plasmoid-Zivilisationen in Kontakt zu treten, die das Leben der Pflanzen überwachen, versuchen Sie, durch diese Plasmoids hindurchzugehen: Wasser oder Samen oder die Pflanzen selbst, indem Sie beispielsweise zwischen ihnen umhergehen. Allerdings gibt es viele verschiedene Möglichkeiten und jedes Plasmoid hat seine eigenen. Eine Person kann sich auf den Kontakt einstellen und versuchen, selbst ein Kontaktperson zu werden. Es gibt einen Weg durch das Höhere Selbst. Die Anfrage geht an das Höhere Selbst einer Person und wenn die Person einen Wunsch hat und die Schwingungen geeignet sind, wird ein Plasmoid-Kurator zu ihr eingeladen. #101 (31:21). 

	  Erinnerung der Menschen an Inkarnationen in feinstofflichen Zivilisationen 

	Wenn die Menschen in ihre Erinnerungen eintauchen, erkennen sie, dass sie einst in feinstofflichen Zivilisationen verkörpert waren, die die Seelen der Tiere erschaffen. Und da sich diese feinstofflichen Zivilisationen nicht von den Tieren abgrenzen, betrachten sie sich selbst als diese Tiere, d.h. sie sind wie die Eltern dieser Tiere. Und wenn Menschen ihre früheren Inkarnationen in Tieren sehen, können sie erkennen, dass sie in feinstofflichen Zivilisationen inkarniert waren. Dass es sich bei dieser Art der Regression um ein plasmoides Wesen und nicht um das Tier selbst handelt, wird durch die Tatsache bewiesen, dass derjenige, der sich an sich selbst als Tier erinnert, seine Erfahrungen weiterhin in einer völlig kohärenten menschlichen Sprache erzählt. Der Verstand eines rationalen Geistes verschwindet nirgendwo, anders als der der Tiere. #131 (50:55). 

	  19. Bildung von Gruppenseelen von Tieren, Insekten und Mikroorganismen durch Plasmoide 

	  Verkörperung der Seelen von Plasmoiden in verschiedenen ätherischen Frequenzen 

	Feinstoffliche Zivilisationen von Plasmoiden leben in unterschiedlichen ätherischen Frequenzen. Dies sind ziemlich intelligente Wesen, nur dass sie in sogenannten ätherischen Körpern verkörpert sind. Der Äther ist nicht einheitlich; es gibt auch unterschiedliche Dichtegrade. Genau wie die dichte Materie, die Sie Substanz nennen. Es gibt auch unterschiedliche Dichtegrade, die von Gasen mit unterschiedlichem Verdünnungsgrad bis hin zu dichter Materie reichen. Substanz unterscheidet sich von Substanz in ihrer Dichte. Ebenso besteht der Äther nicht aus homogenen Substanzen, sondern aus verschiedenen Schichten, in denen intelligente Geister leben. Gemäß der Terminologie des MS werden diese intelligenten Geister, die in ätherischen Körpern auf 56 Dichteebenen in der Welt verkörpert sind, Plasmoide genannt. 

	Dichte-materielle Zivilisationen leben auf der 3. Dichteebene – das ist der feste, flüssige und gasförmige Zustand der Materie. #90 (26:33). 

	  Das Virus ist eine Schöpfung der tierischen Seele. 

	Ein Virus ist eine Schöpfung der tierischen Seele. Das heißt, eine der Arten der tierischen Seele sind Mikroorganismen: Viren, Bakterien, Protozoen, Pilze, mikroskopisch kleine Algen und so weiter. Und sie haben auch ihre eigene Seele, aber im Gegensatz zu intelligenten Geistern wird sie nicht von der Quelle – Gott – erschaffen, geboren, sondern von seinen Kindern, intelligenten Geistern, die in plasmoiden Welten verkörpert sind. Das heißt, Plasmoide. Geistig, mental und mit Hilfe ihrer Gefühle, mit Hilfe ihrer Gedanken nehmen sie verschiedene Energien auf und machen Seelen daraus. Gruppenseelen (für Tiere, Pflanzen, Mikroorganismen) sowie für einzelne Tiere. 

	Diese Tierseelen werden in einem bestimmten Virustyp inkarniert. Doch je kleiner der physische Körper dieser Lebewesen ist (ein Virus ist beispielsweise sehr klein), desto mehr dieser Körper beherbergen die Gruppenseele. Und außerdem lebt die Gruppenseele nach dem Tod einiger physischer Körper weiter, bis alle sterben; sie verliert nur teilweise ihre Kraft. Es ist nicht genügend Lebenskraft darin vorhanden, um diese Viren zu unterstützen. Und deshalb geht man bei MS davon aus, dass die Infektion eines Menschen oder eines anderen dichten materiellen Wesens durch einen Mikroorganismus immer eine Wechselwirkung nicht nur auf der physischen Ebene (Vergiftung, der Mikrobenfresser von menschlichem Gewebe usw.) ist, sondern auch auf der subtilen Ebene (das heißt, die Gruppenseele dieser Mikroben und die Seele eines Menschen auf einer unbewussten Ebene). Aus diesem Grund erleben verschiedene Menschen mit unterschiedlichen Seelen und unterschiedlichen Schwingungsniveaus dieselbe Infektion auf völlig unterschiedliche Weise. Körperlich drückt sich dies durch die Immunität aus, durch die individuellen Merkmale des Genotyps jedes Menschen. #90 (26:33). 

	  Plasmoide sind die gleichen intelligenten Geister 

	Plasmoide sind die gleichen intelligenten Geister wie Menschen, sie besitzen Gefühle, Intelligenz und Energie. All dies kommt zusammen und ist mit einer eigenen Lebenskraft ausgestattet. Es stellt sich heraus, dass die Bewusstseinsebene nicht der des Schöpfers selbst entspricht, sondern der einer Tierseele. Es gibt Gruppen-Tierseelen, Pflanzen-Tierseelen und auch Tierseelen, die in Mikroorganismen usw. verkörpert sind. Schließlich verfügen auch Viren, Mikroben, Ameisen und Pflanzen über eine eigene Intelligenz und Sensibilität. Jede Seele ist auf der Ebene intelligent, auf der sie durch Plasmoide ausgestattet wurde. Dafür verwenden sie ihre Lebensenergie. Dies ist der Sinn ihrer Inkarnation – sie lernen, Götter zu sein und ihre eigenen Welten zu erschaffen. #155 (31:03). 

	  Kollektive Seelen der Bienen 

	Der MS-Wissenschaft und den identifizierten Evolutionsketten zufolge erschienen Bienen etwa 150 bis 120 Millionen Jahre vor der Gegenwart. Sie wurden von Vertretern plasmoider Zivilisationen geschaffen, die kollektive Tierseelen zur Inkarnation in Insekten schufen. Eine kollektive Seele ist in 30–35 Bienenkörpern verkörpert. Der Zweck der Schöpfung besteht darin, plasmoide Zivilisationen auszubilden und solche Tierseelen zu erschaffen, die die Energie der Freude in der materiellen Welt sammeln und dies gemeinsam tun können, da Honig ein Symbol des Pflanzens ist. #422 (19:11). 

	  Katzen sehen Plasmoide 

	Katzen sehen Plasmoide. Sie haben diese Art der Wahrnehmung. Katzen gewöhnen sich, wie Hunde, daran, nicht nur Menschen, sondern auch andere Lebewesen um sich herum zu sehen und reagieren daher recht gelassen auf sie. Sie können nur dann Angst bekommen, wenn dem Besitzer etwas Bedrohliches erscheint oder ihnen etwas Unbekanntes, unbekannte Energien, begegnet, worauf sie immer negativ reagieren. Es hängt alles vom Charakter des Tieres ab. #155 (34:30). 

	Tierseelen im Astral 

	Auch die Seele eines Tieres kann im Astralraum leben und mehrere Dutzend oder Hunderte Male inkarnieren. Die Inkarnation ist im Allgemeinen immer durch die Grenzen der Tierordnung begrenzt. Beispielsweise kann die Seele einer Katze in einem Hund inkarnieren, nicht jedoch in einem Schwein oder einer Krähe. Aber nach mehreren Inkarnationen (alles hängt von ihrer individuellen Inkarnationserfahrung ab) haben sie immer weniger Energie und Vitalität. Es kommt ein Moment, in dem nach der letzten Inkarnation, wenn sich die Seele auf einer besonderen, den Tieren vorbehaltenen Astralebene befindet, die bewusste Wahrnehmung der umgebenden Welt in ihnen einzuschlafen scheint, sich abschaltet. Ihre Energie beginnt zu schwinden und kehrt zu den Plasmoiden zurück, die sie erzeugt haben. Dadurch löst sich die Seele des Tieres im Astralen auf. Einige Lehren der Plasmoide besagen, dass die Seele eines Tieres in einen Menschen inkarnieren kann und umgekehrt. Aber hier meinen wir nicht die Seele selbst, sondern die Energien, die zur Erschaffung der Tierseele verwendet wurden, können zur Erschaffung jener Körperelemente verwendet werden, in denen der intelligente Geist verkörpert ist. Sie nehmen auch an unserer Schöpfung teil. Gemeint ist nicht die Seele, sondern die Energien, aus denen sie besteht. #155 (51:37). 

	  20. Schutzgeister des Yeti aus Plasmoidwelten 

	Kontakt von Plasmoiden mit Yeti 

	Die Yeti-Stämme haben Methoden zur Kontaktaufnahme mit Plasmoiden entwickelt. Sie werden von ihrem heiligen Volk, den Priestern, weitergegeben. Kindern beigebracht. Ein Mensch hat einen Schutzgeist aus der Geistigen Welt, den er Schutzengel nennt, und es gibt einen Schutzgeist des Yeti aus der Plasmoid-Welt. Man kann ihn bitten, Einfluss auf eine der sich nähernden Personen zu nehmen, in ihr Gehirn einzudringen und ihrem Körper zu befehlen, den Yeti freizulassen. Es gibt Menschen, die für plasmoide Zivilisationen anfällig sind. Die Naturgeister warnen den Yeti im Voraus vor Erdbeben, vor allen Naturkatastrophen, vor plötzlichen Veränderungen in der Umwelt, die gefährlich sein können. #433 (1:24:00). 

	  Plasmoide und Yeti-Kinder 

	Plasmoide begleiten jedes Yeti-Kind. Im Durchschnitt 16 bis 60 Plasmoide. Kindern beizubringen, mit Plasmoiden zu kommunizieren, beginnt ab dem Zeitpunkt, an dem sie beginnen, in ihrer eigenen Sprache „Mama, Papa“ zu sagen. Yetis können in jedem Raum harmonieren. Wenn ein Stamm in einen neuen Raum kommt, lernt er zunächst die Geister dieser Gegend kennen und bittet sie um Erlaubnis, sich in seinem Gebiet niederzulassen. Wenn sie es zulassen, tun die Yetis es. #433 (1:14:34). 

	  21. Kontakt mit Plasmoiden in den Anlagen von V.V. Bulajew. 

	  Kontakt mit Plasmoiden in den Anlagen von V.V. Bulajew 

	In den Installationen von Viktor Wassiljewitsch Bulajew hatten die Forscher das Gefühl, als würde sie jemand berühren, als würde jemand ihren Körper manipulieren, obwohl sie allein in der Installation waren. Dabei handelt es sich um ein Phänomen der gegenseitigen Verstärkung von Energieflüssen, auch in den feinstofflichen Welten der Ätherebene, aufgrund der Verstärkung des Flusses von Photonen und anderen aufeinander gerichteten elektromagnetischen Wellen. In diesem Fall kommt es zu einer gegenseitigen Beeinflussung der physischen Welt auf der feinstofflichen Ebene. 420 (03:32). 

	  Koexistenz von Menschen mit Plasmoiden 

	Der Mensch ist nie ganz allein. Ein Mensch ist nur in der physischen Welt allein, selbst wenn er allein in einem Raum ist. Dies ist nur auf der physischen Ebene sichtbar. Aber auf anderen Ebenen der Realität, auf anderen Ebenen und Dichtestufen des Universums in diesem selben Raum, das heißt in diesem selben Raumvolumen, das Ihr Zimmer oder in diesem Fall Kozyrevs Installation einnimmt, gibt es viele Zivilisationen, gibt es viele Welten mit ihren Bewohnern. Beispielsweise kann sich in Ihrem Zimmer im selben Raumvolumen die Stadt, das Haus oder ein anderer Teil des Raums von jemandem befinden. Dies wird jedoch auf subtileren Ebenen geschehen, nämlich auf der nicht manifestierten physischen Ebene. 420 (03:32). 

	  Auswirkungen auf menschliche Chakren in der Installation von Bulaev V.V. 

	Es liegt nicht daran, dass sie direkt aufeinander zukommen und sich berühren. Es handelt sich um plasmoide Wesen, plasmoide feinstoffliche Entitäten. Sie können einfach hinschauen und Energie senden, einen Energiefluss. Es wird dünn sein und durch den menschlichen Körper gehen, es wird sich anfühlen, als ob jemand es gestreichelt oder berührt hätte. Es könnte auch vom Energieaustausch herrühren. Bulaevs Installation kann auf die Chakren und Energiezentren des Menschen einwirken und ihn sensibler für die Umgebung machen. Beispielsweise gibt es im Raum auch Plasmoide mit vielen Dichtestufen, aber der Mensch spürt sie einfach nicht. Und wenn Sie die Sensibilität einer Person steigern, wird sie sie spüren. 420 (03:32). 

	  22. Portale plasmoider Zivilisationen in der Bermuda-Dreieck-Zone 

	Über der großen, heute versunkenen Stadt Atlantis im Bermudadreieck, wo es viele Tempel und außerirdische Stützpunkte gab, waren bereits vor dem Krieg vor 12.000 Jahren Portale plasmoider Zivilisationen geöffnet worden. Aber physikalische Waffen, die Planeten zerstören und ihre Umlaufbahnen verändern, können die Plasmoidbasis nicht negativ beeinflussen, da sie aus einer anderen Energie stammen. Sie bestehen nicht aus dichter Energie, sondern aus subtilen 18. Energiestrukturen. Obwohl die Stadt zerstört wurde, blieben die Portale darüber erhalten. Es gibt dort wirklich viele von ihnen und sie haben alle unterschiedliche Frequenzen, da unterschiedliche Zivilisationen mit ihnen gearbeitet haben und sie unterschiedliche Frequenzen haben. Elektronische Geräte in Flugzeugen und Schiffen, die in ihre Reichweite geraten, können beschädigt werden. Die Ausrüstung versagt, das Flugzeug stürzt ab und er kann niemanden warnen, er versinkt einfach im Meer. Dies könnte insbesondere jetzt passieren, da alle Flugzeuge über umfangreiche Elektronik verfügen, die der Energie dieser Portale möglicherweise nicht standhalten kann. Es gibt keine Daten über ihre Bewegung in andere Teile der dicht materiellen Welt. Wenn Plasmoide in Astralkörpern Kontakt aufnehmen, kann es bei der Aufzeichnung zu einem Ausfall der gesamten elektronischen Ausrüstung des Kontaktierten kommen, außerdem kann es sein, dass der Computer, der Fernseher, der Bildschirm und alles andere nicht mehr funktioniert. #67 (30:56). 

	  23. Plasmoide in Religionen, Hinduismus, Christentum, Islam, Judentum, Ra, Kontaktpersonen 

	  Hinduismus. Plasmoide. Beschreibung der Sonne im 12. Gesang der Bhagavata Purana 

	Im 12. Gesang der Bhagavata Purana gibt es eine interessante Beschreibung der Sonne. Es heißt: „Die Höchste Persönlichkeit Gottes bewahrt ihre Zeitkraft als Sonnengott und wird in jedem der zwölf Monate übertragen, um die Bewegungen der Planeten im Universum zu regulieren. Es gibt verschiedene Gruppen von sechs Gefährten, die den Sonnengott in jedem der zwölf Monate begleiten.“ Und dann wird jeder Monat und die Funktion des Sonnengottes beschrieben: „Kritasthali als Apsara, Heti als Rakshasa, Vasuki als Naga …“. Die semantische Last besteht darin, dass dort plasmoide Zivilisationen beschrieben werden. Dies sind die Namen und Titel jener Substanzen, die der Kontaktperson und allgemein in der Esoterik Plasmoide nennen. Diese. Dies sind subtil-materielle Zivilisationen. In Wirklichkeit befinden sie sich in der Nähe der Sonne und es sind 17 von ihnen. Sie sind subtile Wesen, ihre Körper bestehen aus Energien und derjenige, der als Gott der Sonne gilt, wird manchmal auch König der Sonne genannt, der Herrscher des Clans. Er ist mit Beinamen ausgestattet, die seinen erhabenen Status über die anderen Wesen, die auf der Sonne leben, betonen. Sie leben direkt in der Chromosphäre, ihr Körper verbrennt dort nicht, im Gegenteil, sie werden von dieser Energie genährt, da dies ihrer Natur entspricht. Derjenige, der als Gott der Sonne bezeichnet wird, ist einer der Plasmoide, eines der feinstofflichen Wesen, das von den verschiedenen Völkern der Erde mit unterschiedlichen Namen bezeichnet wurde. Er könnte zum Beispiel sein: Ra, Surya, Aton, Yarilo usw. Er erschien verschiedenen Völkern. Er hatte seine eigenen Kontaktpersonen, Menschen, die für die Erscheinungsformen der Plasmoidwelt empfänglich waren. Und als sie es wahrnahmen, erzählten sie ihrem Stamm oder Volk, dass Gott damit Kontakt aufgenommen hatte. Jeder, der vom Himmel herabkam, war für sie wie Gott. Der Gott Ra kam zu mir herab, der Gott Yarilo, Surya usw. Menschen, die die unsichtbare Welt spürten, wurden Priester genannt. Sie hatten Studenten. Im Gegensatz zur materialistischen Zivilisation waren diese Menschen stärker auf die spirituelle Welt eingestellt und konnten all diese Informationen problemlos wahrnehmen. Sie glaubten daher nicht, dass die Kontaktpersonen irgendetwas erfanden, und brauchten auch keine Beweise. Sie nahmen es auf der Ebene der Religion wahr, d. h. es handelte sich um Priester, Schamanen, verschiedene Magier usw., je nach Kontaktebene. Das Lied Srimad Bhagavatam spricht in einer für die Vaishnava-Literatur charakteristischen bildlichen Form über die Vaishnava-Weltanschauung über plasmoide Zivilisationen. #118 (49:09). 

	  Hinduismus. Plasmoide. Kontaktor Osho oder Shri Rajneesh 

	Im Hinduismus ist Osho oder Shri Rajneesh bekannt, der Kontakt zu den Menschen hatte und ihnen predigte, wie sie sich mit der spirituellen Welt verbinden können. Osho selbst dachte, er spreche über die Verbindung mit der spirituellen Welt, aber in Wirklichkeit handelte es sich um hochspirituelle Plasmoide. Und die Meditationen und Übungen, die er zur bildlichen Verbindung mit Gott anbot, zielten auf den Kontakt mit hochschwingenden plasmoiden Welten über der 40. Dichteebene ab. Für Menschen, die sich auf der dritten Dichteebene befinden, ist dies praktisch die Spirituelle Welt, da es für den Menschen schwierig ist, dies zu unterscheiden. Viele Kontaktpersonen, die mit höheren Ebenen der feinstofflichen Zivilisation in Kontakt stehen, nehmen diese als Gott wahr. Für sie ist es Licht, für sie ist es Wissen, für sie ist es Macht, für sie ist es eine bestimmte Vorstellung von Gott, für sie ist es Gott. Einige der Schöpfer des Menschen als Spezies intelligenter Humanoiden sind feinstoffliche Zivilisationen, die ursprünglich diesen irdischen Primaten als Grundlage bildeten. Sie gelten auch als unsere Eltern. #118 (57:56). 

	  Christentum. Plasmoide 

	Christus kommunizierte mit Plasmoiden, kam aber zum Wohle der Menschen auf die Erde. In der Bibel werden Plasmoide nicht erwähnt. #155 (30:40). 

	  Islam. Plasmoide. Gin 

	Dschinn ist die Bezeichnung für einige Arten von Plasmoid-Zivilisationen im Islam. Dies wird im Koran klar zum Ausdruck gebracht. Im Islam, in der muslimischen Religion, wird tatsächlich diese Art von Kreatur erwähnt, die aus Feuer erschaffen wurde. Feuer ist eine bildliche Bezeichnung für Plasmafelder. Auch das Plasma der Sterne besteht aus Feuer, also aus all diesen unsichtbaren Energien sehr hoher Schwingungen. Im Koran heißt es, dass Dschinns entweder Gläubige oder Ungläubige an Gott (Allah) sein können. Es gibt gute Dschinn, die dem Weg des Glaubens folgen, und es gibt böse, die den Menschen Schaden zufügen, ihnen Angst machen und sie vom Weg zu Gott abbringen. Es gibt auch parasitäre Formen von Plasmoiden. Gute Geister sind immer bereit, einem Menschen mit guten Ratschlägen zu helfen, wie Schutzengel. #155 (35:10). 

	  Judentum. Plasmoide 

	Salomon hatte universellen Kontakt mit Burkhad, mit plasmoiden Zivilisationen und mit der spirituellen Welt. Da er ein Kontaktmensch war, übergab ihm sein Vater, König David, nach seinem Tod sein Königreich Israel, seinen Thron, obwohl er nach den Gesetzen der damaligen Zeit verpflichtet war, alles seinem ältesten Sohn Adonija zu überlassen. Aber der älteste Sohn war kein Kontaktmensch und hätte das Land auf diese Weise nicht regieren können. Aus diesem Grund begann nach Davids Tod ein kleiner Bürgerkrieg in Israel, über den im 1. Buch der Könige nachzulesen ist. #155 (54:37). 

	  Sonnengötter „Ra“. Plasmoide 

	Die Silbe „Ra“ spricht vom Kontakt mit der Sonne. Sonnengötter sind bei allen Völkern bekannt. Wenn also irgendwo „Ra“ erwähnt wird, dann wurde es entweder von einem Plasmoid – einem Vertreter einer Sonnenzivilisation – oder von seinem Kontaktmann übertragen. Das Wort „Ra“ wird zur Bezeichnung aller 19 solaren Plasmoid-Zivilisationen unterschiedlicher Dichte verwendet, die nur auf unserer Sonne existieren. Ra bezieht sich auf verschiedene Arten von Wesen, verschiedene Arten von Zivilisationen. Dies erklärt, warum die Informationsübermittlung von ein und demselben Ra sich in gewisser Weise von der an einen anderen Kontaktpartner übermittelten Information unterscheiden kann, weil sie von verschiedenen Gruppen von Lebewesen übermittelt wird. #155 (18:33). 

	  Kontaktpersonen mit Plasmoiden, Daniil Andreev, Carlos Castaneda 

	Daniil Andreev ist der Autor des Buches „Die Rose der Welt“. Das Buch bietet einen Einblick in die Welt eines Kontaktmenschen mit Plasmoiden. Das gilt auch für Carlos Castaneda. Anorganische Stoffe, die als „Anorganika“ bezeichnet werden. Dies sind die Arten von Plasmoiden, denen Carlos Castaneda und sein Lehrer auf ihren Astralreisen begegneten. Schon das Wort „anorganisch“ weist darauf hin, dass sein Körper anorganisch ist und nicht wie unserer aus dichten Substanzen besteht. #155 (54:37). 

	Sicherheitsregeln für Kontakte mit anderen Geheimdiensten 

	Wenn Sie eine mentale Anfrage an die Noosphäre des Planeten senden und dabei den Wunsch äußern, mit Ihnen unbekannten Kräften zu kommunizieren, denken Sie daran, dass diese Anfrage möglicherweise gehört wird und dass dann diejenigen Wesen mit Ihnen in Kontakt treten, deren Schwingungseigenschaften Ihren eigenen am nächsten kommen. Bedenken Sie auch, dass selbst wenn Sie keine solche bewusste Anfrage gestellt haben, Ihre bioenergetischen Frequenzeigenschaften jedoch mit den Eigenschaften von Vertretern bestimmter Zivilisationen übereinstimmen, dennoch eine Einladung zu regelmäßigen Kontakten mit ihnen erfolgen kann. 

	Ja, und wir können ihre Welt im Astralkörper besuchen. Gleichzeitig wird die Energie um den Astralkörper herum sogar leicht seine eigene Lebenskraft ersetzen. Sie werden es sozusagen anziehen und in diese Welt hinausgehen. Wenn diese Welt hinsichtlich der Schwingungseigenschaften nicht sehr gut zu Ihnen passt, werden Sie als Astralreisender einfach in eine andere geworfen. Nur wenn er keine besonderen Techniken anwendet, um mit seiner Lebenskraft dort zu bleiben, ist dies möglich. Wenn er versehentlich dorthin gelangt, wird ihm keine Zeit bleiben; Hier sind spezielle Techniken erforderlich. #180 (11:58). 

	Beim Umgang mit anderen Formen der Intelligenz, einschließlich Plasmoiden, ist es notwendig, mehrere Sicherheitsregeln zu kennen: 

	1. Haben Sie niemals Angst vor den Lebewesen, die mit Ihnen in Kontakt kommen, egal wie sie aussehen oder was sie Ihnen sagen. Angst ist sehr gefährlich für Sie, da sie Ihnen den Willen und die Fähigkeit nimmt, bewusst mit ihnen in Dialog zu treten. Darüber hinaus stört sie den natürlichen bioenergetischen Schutz, den wir „Astralschleier“ nennen, wodurch es für destruktive plasmoide Zivilisationen sehr einfach wird, sich mit Ihrem Biofeld zu verbinden, das sich dann von der Energie Ihrer Angst ernährt und bei Ihnen grundlose Ängste und unerklärliche Phobien hervorruft. 

	2. Vertrauen Sie nicht vorschnell allen Informationen, die Sie während des Kontakts erhalten. Fragen Sie unbedingt Ihr eigenes göttliches Licht, inwieweit die erhaltenen Informationen mit den kosmischen Gesetzen der Liebe übereinstimmen, auf denen die Existenz des gesamten Universums basiert. Seien Sie besonders vorsichtig, wenn sich die Person, die Sie kontaktiert, arrogant oder aggressiv verhält, bei der Kontaktaufnahme Ihren Status nicht berücksichtigt und andere Formen der Respektlosigkeit Ihnen gegenüber als freier Person zeigt. 

	3. Seien Sie vorsichtig, wenn die während des Kontakts erhaltenen Informationen die Verurteilung oder Demütigung einer religiösen Konfession oder Nationalität, Rasse, sozialen oder politischen Gruppe usw. enthalten. Denken Sie daran, dass eine hochspirituelle Person zwar die bösen Taten anderer kritisiert, es aber vermeidet, sie als Einzelpersonen zu verurteilen und zu demütigen, und sich erst recht nicht erlaubt, unhöflich zu sein oder zu Gewalt aufzurufen. Alarmierend sind auch Informationen über Aufforderungen, moralische Normen in der Gesellschaft zu verletzen und Egoismus und andere destruktive Eigenschaften zu entwickeln, die einen daran hindern, Gott, sich selbst und andere Menschen zu lieben. 

	4. Wenn Sie verstehen, dass Sie mit einer zerstörerischen Entität in Kontakt stehen, die in Ihnen Angst und Aggression hervorruft, haben Sie unter keinen Umständen Angst davor und zeigen Sie keine Wut. Sprechen Sie bei jedem Kontakt mit ihr mutig, aber respektvoll, und erfüllen Sie sie bei jedem Versuch ihrerseits, Sie in destruktiver Weise zu beeinflussen, gedanklich mit dem Licht der Liebe Gottes, das aus Ihrem spirituellen Herzen kommt. Denken Sie daran, dass dieses Wesen ebenso wie Sie ein Kind Gottes ist, es jedoch nicht versteht, in der Gnade des Lichts seiner Liebe zu stehen und daher nicht weiß, wie es mit Ihnen glücklich und in Harmonie sein kann. Werden Sie für sie ein spiritueller Lehrer, ein Führer zum Göttlichen Licht, und Sie selbst werden unschätzbare Erfahrungen im Umgang mit Wesen dieser Art sammeln. 

	5. Sammeln Sie keine negativen Emotionen in sich an, die sich gegen andere oder gegen sich selbst richten: Groll, Ärger, Ängste, Zweifel, Neid und andere destruktive Emotionen und Gefühle. Entwickeln Sie Geduld, Demut und Liebe in sich selbst und denken Sie daran, dass die spirituelle Entwicklung jedes intelligenten Geistes auf diesen drei Grundlagen basiert, unabhängig davon, in welcher Welt er lebt, woran er glaubt und wonach er strebt. Versuchen Sie immer, eine andere Person oder ein anderes Wesen zu verstehen, seine Motive zu spüren und ihm nicht die Schuld zu geben oder ihn zu verurteilen. Denken Sie daran, dass wir alle Strahlen der einen spirituellen Sonne sind und vor seiner absoluten, allumfassenden Liebe alle gleich sind. 

	6. Seien Sie vor anderen Leuten nicht stolz auf Ihre Kontakte. Denken Sie daran, dass jeder seine eigenen Aufgaben im Leben hat und jeder von uns ein einzigartiges Individuum ist, das von unserem himmlischen Vater geliebt wird. Jeder intelligente Geist ist für ihn von unschätzbarem Wert, wo und durch wen auch immer er verkörpert wird. Alle Berufe sind für die Gesellschaft, in der sie ausgeübt werden, wichtig. Daher haben Kontaktpersonen keinen Grund, auf diejenigen stolz zu sein, die aus irgendeinem Grund zu solchen Berufen nicht in der Lage sind. 

	7. Bedenken Sie, dass der Kontaktierte für die Genauigkeit der Übermittlung seiner Wahrnehmungen an andere verantwortlich ist. Sollten Sie mit den im Rahmen der Kontaktaufnahme erhaltenen Informationen nicht einverstanden sein, geben Sie bei der Weitergabe an andere Personen, sofern Sie sich dennoch dazu entschließen, unbedingt an, wo Ihre Meinung liegt und wo sich die im Rahmen der Kontaktaufnahme erhaltenen Informationen befinden. Seien Sie in dieser Angelegenheit so ehrlich und objektiv wie möglich und denken Sie daran, dass Lügen eine Form der Angst und Ablehnung von Informationen ist, die Ihre persönlichen Schwingungen unweigerlich senkt und negativ eingestellte spirituelle Wesen anziehen kann. 

	8. Denken Sie daran, dass Sie der Herr Ihrer Zeit und Ihres Lebens sind und sich selbst managen können. Sie haben das Recht, mit allen Stellen Vereinbarungen über den Zeitpunkt des Besuchs, die Vereinbarung von Kontakten und andere Umstände zu treffen, die Ihre Kontakte für Sie und Ihre Angehörigen angenehm und sicher machen. Kein spirituelles Wesen hat das Recht, Sie ohne Ihre Zustimmung in irgendeiner Weise zu beeinflussen. Wenn ein Wesen versucht, Gewalt anzuwenden, richten Sie das Licht Ihres spirituellen Herzens darauf und sagen Sie im Geiste oder laut: „Ich bitte die Kräfte des göttlichen Lichts der Erde und der Galaxie, mich unter ihren Schutz und ihre Schirmherrschaft zu nehmen.“ Wiederholen Sie diese Worte fest und entschieden, aber ohne Wut oder Angst, und richten Sie Ihr Licht weiterhin auf das aggressive Wesen, bis es sein Verhalten ändert oder ganz verschwindet. 

	Die Einhaltung dieser Regeln wird allen Kontaktpersonen mit Humanoiden, Plasmoiden und der spirituellen Welt helfen, die erhaltenen Informationen korrekt und sicher an die Menschen weiterzugeben, was das Hauptziel der meisten Kontakte mit jeglicher Form anderer Intelligenz ist [2]. 

	Wesenheiten in der Astralebene. Energieaustausch mit Plasmoiden. Ruhigstellung nach dem Aufwachen 

	Sie können einem emotionalen Impuls nachgeben und in Emotionen verfallen (im Astralen ist dies sehr leicht, da dort die Selbstkontrolle nur im Bewusstsein vorhanden ist, aber immer noch teilweise, d. h. es ist sehr leicht, in Emotionen zu verfallen und das Bewusstsein zu verlieren), dann eilt die Energie aus Ihrem ätherischen Körper, der in der Nähe des physischen Körpers bleibt, der Energie zu Hilfe, die entlang des Lebensfadens aus Ihrem ätherischen Körper freigesetzt wird. Ätherische Energie wird sich im Astralraum um Ihr Astralfeld herum auflösen und von plasmoiden Zivilisationen absorbiert werden, deren Vertreter sich von Energien ernähren können (was ihnen in Bezug auf Schwingungen passen kann). Dies kann als Analogie zur menschlichen Nahrungsaufnahme bezeichnet werden. Auch der Geschmack kann mehr oder weniger gut sein, lässt sich aber nicht mit dem physischen Geschmack vergleichen. Sie verspüren normalerweise ein Gefühl der Zufriedenheit und gesteigerten Kraft. Für viele Plasmoide besteht der Sinn ihrer Existenz darin, persönliche Macht auf Kosten der Menschen auf der Erde zu erlangen, denen sie im Astralraum Angst einjagen und deren mit Angst aufgeladene Energie aussaugen können. Aber gemäß dem Gesetz des Energieaustauschs ist jedes Plasmoid, selbst das bösartigste, verpflichtet, im Gegenzug seine Energie abzugeben. Aber die Energie, die den Astralreisenden vom Plasmoid auflädt, wird dieselbe Schwingung haben, nur dass sie aus einer anderen Welt stammt. Was er gegeben hat, wird er erhalten, aber in doppelter Größe. Plasmoide verfügen im Allgemeinen über eine stärkere Energie, da die Schwingungen dünner sind. Diese. eine Person wird die Angst aufgeben und viel mehr davon empfangen. Diese Angst macht ihn noch ängstlicher, und es können auch andere Plasmoide kommen, die diese Energie ebenfalls aufnehmen. Normalerweise verliert der Astralreisende an diesem Punkt die Fassung, sein Selbsterhaltungstrieb setzt ein und zieht ihn entlang des Lebensfadens zurück in den Körper. Diese Rückkehr erfolgt schnell, nicht harmonisch und nicht richtig. Aus diesem Grund kann eine Person für einige Zeit bewegungsunfähig sein, weil keine vollständige Verbindung hergestellt wurde und der Körper nicht vollständig erwacht ist. Dann normalisiert sich alles wieder, doch im physischen Körper werden aufgrund dieser Angst, die über den Lebensfaden übertragen wurde, Adrenalin und Stresshormone usw. ausgeschüttet. Wenn sich diese Reisen dann recht häufig wiederholen und der Mensch nicht analysiert, dass dies alles auf seine eigenen inneren Einstellungen zurückzuführen ist, sondern diesen Plasmoiden die Schuld gibt, wird er im gewöhnlichen irdischen Leben unter chronischem Stress, Schlaflosigkeit und Angstzuständen leiden, was sich nicht optimal auf seinen Geisteszustand und seine Gesundheit auswirkt. #177 (30:30). 

	  Bindungen plasmoider Zivilisationen. Intergalaktischer medizinischer Dienst. Plasmoide mit niedriger und hoher Vibration 

	Viele plasmoide Zivilisationen sind in der Lage, Bindungen herzustellen. Die Bindung ist der Kommunikationskanal der plasmoiden Zivilisation mit der menschlichen Aura. Diese Kommunikationskanäle dienen dem Austausch von Energie (nicht nur zum Abpumpen von Energie, sondern zum gegenseitigen Austausch) und Informationen. Dies erleichtert es einer Person, Kontakt aufzunehmen. Dies wird als Kontaktperson plasmoider Zivilisationen bezeichnet. 

	Eine Übereinstimmung der Schwingungen mit einem Vertreter einer plasmoiden Zivilisation, der sein Kurator werden möchte und mit dem in der spirituellen Welt meist schon vor der Inkarnation eine Kooperationsvereinbarung bestand. Dies geschieht recht häufig. Eine Person hat einfach eine Gedächtnissperre, aber ihr Höheres Selbst, d. h. ihr nicht verkörperter Teil des Geistes, erinnert sie durch Intuition daran, dass dieses Plasmoid, wie sich herausstellt, eine Vereinbarung mit ihr getroffen hat: „Du hast eine nicht gelernte Lektion mit ihm, einen Austausch von Energieinformationen.“ 

	Viele Plasmoide kommen derzeit vom Galaktischen Medizinischen Dienst auf die Erde, nehmen Kontakt mit Menschen auf und stellen Verbindungen her, um ihre Energien durch die Menschen zu senden und die Kranken zu heilen. Der galaktische feinstoffliche Intergalaktische Medizinische Dienst besteht hauptsächlich aus Plejadiern. Im Plejaden-Haufen gibt es viele plasmoide und humanoide Zivilisationen, die Teil der Galaktischen Föderation des Lichts sind, die einer der Partner der Interstellaren Union unserer Galaxie ist. 

	Viele Plasmoide haben sich an Menschen angeheftet. Wenn sie eine hohe Schwingung haben, werden sie mit der Licht- und Liebesenergie eines Menschen aufgeladen und geben im Gegenzug dasselbe ab, d. h. dieses Licht, diese Liebe und diese Energie, die die Organe heilen, die durch den Kanal in seinen Körper oder seine Aura gelangen, alle seine feinstofflichen Körper erfüllen, alle seine Chakren harmonisieren, ihm helfen, ihn schützen, ihn durchs Leben führen und ihm Hinweise geben. Dies sind sehr gute feinstoffliche Helfer seines eigenen Schutzengels. Dies sind hochschwingende Plasmoide guter Lichtkräfte. 

	Um sich vor Negativität zu schützen, müssen Sie sich in einem Zustand hoher Schwingung der Hoffnung, des Glaubens, des Vertrauens, der Liebe, der Offenheit, des Lichts, des Glücks, der Freude, der Dankbarkeit befinden – alles Zustände hoher Schwingung. Versuchen Sie bei Ihrem Austritt ins Astrale mit allen Mitteln, Depressionen und pessimistische Erwartungen einer schlechten Zukunft zu vermeiden. Versuchen Sie, sich mit hellen Bildern zu umgeben, die in guten Filmen, Liedern, Gedichten, Büchern usw. vorkommen. Wir müssen weniger negative Informationsquellen über Verbrechen lesen, insbesondere Bücher über Verbrechen, die für die Helden kein Happy End haben. #177 (45:14). 

	  

	Mythische Namen der Plasmoide der Erde 

	Gnome – Plasmoide (Geister) des Erdelements; 

	Sylphen – Plasmoide (Geister) des Elements Luft; 

	Salamander – Plasmoide (Geister) des Elements Feuer; 

	Meerjungfrauen, Wassergeister – Plasmoide (Geister) des Elements Wasser; 

	Elfen – Plasmoide (Geister), die die Seelen von Pflanzen und Insekten erschaffen; 

	Leshy – Plasmoide (Geister) der Wälder; 

	
Vampire, Ghule, Ghule – Plasmoide (Geister), die die Seelen von Raubtieren erschaffen; 

	Brownies – Plasmoide (Geister) von Häusern und anderen Gebäuden, in denen Menschen leben; 

	Satyrn – Plasmoide (Geister), die die Seelen pflanzenfressender und allesfressender Tiere erschaffen; 

	Goblins, Kobolde – Plasmoide (Geister) der Berge; 

	Chimären – Plasmoide (Geister) von Vulkanen; 

	Greife – Plasmoide (Geister), die die Seelen von Vögeln und anderen fliegenden Tieren erschaffen; 

	Kikimoras – Zerstörerische irdische Plasmoide; 

	Najaden – Plasmoide (Geister) von Süßwasserkörpern (Seen, Teiche, Flüsse); 

	Nymphen - Plasmoide (Geister) von Feldern, Hügeln, Wiesen, kleinen Dörfern (bis zu 1000 Einwohner); 

	Manu – Plasmoide (Geister) großer menschlicher Siedlungen (über 1000 Menschen). 

	  

	  

	  

	  

	  

	  

	  

	  

	  

	  

	  Anhang 3. 

	Dichtegrade dicht-materieller (humanoider) und feinstofflicher (plasmoider) Zivilisationen und ihre Schwingungsbereiche in Terahertz 

	  

	
		
				Ebene 
Dichte 

				Vibrationsbereich, Terahertz 

				Beschreibung des Levels und der Zivilisationen 

		

		
				1 

				von 14 Hz bis 300 MHz 

				Dichte Materialebene, Festkörper, feste anorganische Stoffe 

		

		
				2 

				  
von 300 MHz bis 3 GHz 

				Dichtes Materialniveau, flüssiger Zustand, flüssige anorganische Substanzen 

		

		
				  
3 

				  
von 3 GHz bis 600 GHz 

				Dichte materielle Ebene (beinhaltet 1. und 2. Ebene), fester, flüssiger und gasförmiger Zustand, Lebewesen (Humanoide, Tiere und Pflanzen und die gesamte physische Welt) 

		

		
				4 

				96.000 – 110.000 

				Plasmoide (Geister) der Elemente der Natur 

		

		
				5 

				111.000 – 128.000 

				Plasmoide (Geister) der Elemente der Natur 

		

		
				6 

				129.000 – 150.000 

				Plasmoide (Geister) der Elemente der Natur 

		

		
				7 

				151.000 – 176.000 

				Plasmoide (Geister) der Elemente der Natur 

		

		
				8 

				177.000 – 206.000 

				Plasmoide (Geister) der Elemente der Natur 

		

		
				9 

				207.000 – 240.000 

				Plasmoide (Geister) der Elemente der Natur 

		

		
				  
10 

				  
241.000 – 278.000 

				Plasmoide (Geister) der Elemente der Natur. 
Eine Gruppe von 156 feinstofflichen Zivilisationen von Kryon, die in der Erde, im Wasser, in der Luft, an natürlichen Orten und in der Sonne leben. 

		

		
				  
11 

				  
279.000 – 320.000 

				Plasmoide (Geister) der Elemente der Natur. 
Gruppe von 156 feinstofflichen Zivilisationen Kryon, die in der Erde, im Wasser, in der Luft, an natürlichen Orten und auf der Sonne leben 

		

		
				  
12 

				  
321.000 – 366.000 

				Plasmoide (Geister) der Elemente der Natur. 
Gruppe von 156 feinstofflichen Zivilisationen Kryon, die in der Erde, im Wasser, in der Luft, an natürlichen Orten und auf der Sonne leben 

		

		
				  
13 

				  
367.000 – 414.000 

				Plasmoide (Geister) planetarischer Orte der Natur. Gruppe von 156 feinstofflichen Zivilisationen Kryon, die in der Erde, im Wasser, in der Luft, an natürlichen Orten und auf der Sonne leben 

		

		
				  
14 

				  
415.000 – 466.000 

				Plasmoide (Geister) planetarischer Orte der Natur. Gruppe von 156 feinstofflichen Zivilisationen Kryon, die in der Erde, im Wasser, in der Luft, an natürlichen Orten und auf der Sonne leben 

		

		
				  
15 

				  
467.000 – 522.000 

				Plasmoide (Geister) planetarischer Orte der Natur. 
Gruppe von 156 feinstofflichen Zivilisationen Kryon, die in der Erde, im Wasser, in der Luft, an natürlichen Orten und auf der Sonne leben 

		

		
				  
16 

				  
523.000 – 582.000 

				Plasmoide (Geister) planetarischer Orte der Natur. 
Gruppe von 156 feinstofflichen Zivilisationen Kryon, die in der Erde, im Wasser, in der Luft, an natürlichen Orten und auf der Sonne leben 

		

		
				  
17 

				  
583.000 – 646.000 

				Plasmoide (Geister) planetarischer Orte der Natur. 
Gruppe von 156 feinstofflichen Zivilisationen Kryon, die in der Erde, im Wasser, in der Luft, an natürlichen Orten und auf der Sonne leben 

		

		
				  
18 

				  
647.000 – 714.000 

				Plasmoide (Geister) planetarischer Orte der Natur. 
Gruppe von 156 feinstofflichen Zivilisationen Kryon, die in der Erde, im Wasser, in der Luft, an natürlichen Orten und auf der Sonne leben 

		

		
				  
19 

				  
715.000 – 786.000 

				Plasmoide (Geister) planetarischer Orte der Natur. 
Gruppe von 156 feinstofflichen Zivilisationen Kryon, die in der Erde, im Wasser, in der Luft, an natürlichen Orten und auf der Sonne leben 

		

		
				  
  
20 

				  
  
787.000 – 862.000 

				Plasmoide (Geister) der Magnetosphären von Planeten und des interplanetaren Raums. 
Gruppe von 156 feinstofflichen Zivilisationen Kryon, die in der Erde, im Wasser, in der Luft, an natürlichen Orten und auf der Sonne leben 

		

		
				  
  
21 

				  
  
863.000 – 942.000 

				Plasmoide (Geister) der Magnetosphären von Planeten und des interplanetaren Raums. 
Gruppe von 156 feinstofflichen Zivilisationen Kryon, die in der Erde, im Wasser, in der Luft, an natürlichen Orten und auf der Sonne leben 

		

		
				  
  
22 

				  
  
942.000 – 1.026.000 

				Plasmoide (Geister) der Magnetosphären von Planeten und des interplanetaren Raums. 
Gruppe von 156 feinstofflichen Zivilisationen Kryon, die in der Erde, im Wasser, in der Luft, an natürlichen Orten und auf der Sonne leben 

		

		
				23 

				1.027.000 – 1.114.000 

				Plasmoide (Geister) der Magnetosphären von Planeten und des interplanetaren Raums 

		

		
				24 

				1.115.000 – 1.206.000 

				Plasmoide (Geister) der Magnetosphären von Planeten und des interplanetaren Raums 

		

		
				25 

				1.207.000 – 1.302.000 

				Plasmoide (Geister) der Magnetosphären von Planeten und des interplanetaren Raums 

		

		
				26 

				1.303.000 – 1.402.000 

				Plasmoide (Geister) der Magnetosphären von Planeten und des interplanetaren Raums 

		

		
				27 

				1.403.000 – 1.506.000 

				Plasmoide (Geister) der Magnetosphären von Planeten und des interplanetaren Raums 

		

		
				28 

				1.507.000 – 1.614.000 

				Plasmoide (Geister) der Magnetosphären von Planeten und des interplanetaren Raums 

		

		
				29 

				1.615.000 – 1.726.000 

				Plasmoide (Geister) der äußeren Chromosphäre von Sternen 

		

		
				30 

				1.727.000 – 1.842.000 

				Plasmoide (Geister) der äußeren Chromosphäre von Sternen 

		

		
				31 

				1.843.000 – 1.962.000 

				Plasmoide (Geister) der äußeren Chromosphäre von Sternen 

		

		
				32 

				1.963.000 – 2.086.000 

				Plasmoide (Geister) der äußeren Chromosphäre von Sternen 

		

		
				33 

				2.087.000 – 2.214.000 

				Plasmoide (Geister) der äußeren Chromosphäre von Sternen 

		

		
				34 

				2.215.000 – 2.346.000 

				Plasmoide (Geister) der äußeren Chromosphäre von Sternen 

		

		
				35 

				2.347.000 – 2.482.000 

				Plasmoide (Geister) der äußeren Chromosphäre von Sternen 

		

		
				36 

				2.483.000 – 2.622.000 

				Plasmoide (Geister) der äußeren Chromosphäre von Sternen 

		

		
				37 

				2.623.000 – 2.766.000 

				Plasmoide (Geister) der inneren Kerne von Sternen und des interstellaren Raums 

		

		
				38 

				2.767.000 – 2.914.000 

				Plasmoide (Geister) der inneren Kerne von Sternen und des interstellaren Raums 

		

		
				39 

				2.915.000 – 3.066.000 

				Plasmoide (Geister) der inneren Kerne von Sternen und des interstellaren Raums 

		

		
				40 

				3.067.000 – 3.222.000 

				Plasmoide (Geister) der inneren Kerne von Sternen und des interstellaren Raums 

		

		
				41 

				3.223.000 – 3.382.000 

				Plasmoide (Geister) der inneren Kerne von Sternen und des interstellaren Raums 

		

		
				42 

				3.383.000 – 3.546.000 

				Plasmoide (Geister) der inneren Kerne von Sternen und des interstellaren Raums 

		

		
				43 

				3.547.000 – 3.714.000 

				Plasmoide (Geister) der inneren Kerne von Sternen und des interstellaren Raums 

		

		
				44 

				3.715.000 – 3.886.000 

				Plasmoide (Geister) der inneren Kerne von Sternen und des interstellaren Raums 

		

		
				45 

				3.887.000 – 4.062.000 

				Plasmoide (Geister) der inneren Kerne von Sternen und des interstellaren Raums 

		

		
				46 

				4.063.000 – 4.242.000 

				Plasmoide (Geister) von Sternhaufen und Nebeln 

		

		
				47 

				4.243.000 – 4.426.000 

				Plasmoide (Geister) von Sternhaufen und Nebeln 

		

		
				48 

				4.427.000 – 4.614.000 

				Plasmoide (Geister) von Sternhaufen und Nebeln 

		

		
				49 

				4.615.000 – 4.806.000 

				Plasmoide (Geister) von Sternhaufen und Nebeln 

		

		
				50 

				4.807.000 – 5.002.000 

				Plasmoide (Geister) von Sternhaufen und Nebeln 

		

		
				51 

				5.003.000 – 5.202.000 

				Plasmoide (Geister) von Sternhaufen und Nebeln 

		

		
				52 

				5.203.000 – 5.406.000 

				Plasmoide (Geister) von Sternhaufen und Nebeln 

		

		
				53 

				5.407.000 – 5.614.000 

				Plasmoide (Geister) von Sternhaufen und Nebeln 

		

		
				54 

				5.615.000 – 5.826.000 

				Plasmoide (Geister) von Sternhaufen und Nebeln 

		

		
				55 

				5.827.000 – 6.042.000 

				Plasmoide (Geister) von Galaxienkernen und des intergalaktischen Raums 

		

		
				56 

				6.043.000 – 6.262.000 

				Plasmoide (Geister) von Galaxienkernen und des intergalaktischen Raums 

		

		
				57 

				6.263.000 – 6.486.000 

				Plasmoide (Geister) von Galaxienkernen und des intergalaktischen Raums 

		

		
				58 

				6.487.000 – 6.718.000 

				Plasmoide (Geister) von Galaxienkernen und des intergalaktischen Raums 

		

		
				59 

				6.719.000 – 6.954.000 

				Plasmoide (Geister) von Galaxienkernen und des intergalaktischen Raums 

		

	

	 

	Kontakte mit Plasmoiden und feinstofflichen Wesenheiten 

	Kassiopeia. Kontaktperson Irina Podzorova 

	 

	 

	Name 

	Videonummer 

	Show Time, 

	(Min. Sek.) 

	Aufenthaltsort 

	Das System des Aufenthalts 

	Entfernung von der Sonne, sv. Jahre 

	Beschreibung 

	Plasmoid - 

	subtil - materielle Essenz des verkörperten intelligenten Geistes mit einem individuellen Dichtegrad (aufwärts) 

	Von Beruf Fachkraft, 

	Haupttätigkeit 

	Weitere Informationen 

	1 

	2 

	3 

	4 

	5 

	6 

	7 

	8 

	Kryon Civilization Group 

	75 (48:29-51:27) 

	437 (20:00); 

	Erde 

	Kryon-Gruppe 

	 

	 

	 

	 

	 

	- 

	Plasmoide. Gruppengeist. Plasmid Civilization Group, 437 (20:00). Eine Allianz von Zivilisationen, deren Aktivitäten darauf gerichtet sind, den Weltraum zu errichten und zu strukturieren, um einen nach oben zu trennen. voneinander und bewahren Sie die Harmonie im Energieaustausch. 

	Plasmoide vom Erdtyp und aus dem Sonnensystem, und hauptsächlich von der Sonne selbst. 

	Geister der Luft, der Erde, sogenannte Gnome, Sylphen, Geister der Sonne, einzelne Orte der Natur, der Geist des Berges, der Geist der Stadt, was wir das Manu der Stadt nennen. Dies ist alles Teil der Kryon-Gruppe. 

	Es gibt 17 Plasmidzivilisationen in der Nähe der Sonne, von denen 12 zur Kryon-Gruppe gehören. Dies ist eine Vereinigung von Zivilisationen des Plasmoidtyps von 8 bis 18 n. Chr., einschließlich. Es umfasst bereits mehr als 156 Zivilisationen und es werden immer mehr hinzugefügt. Jede neue Zivilisation kann in die Kryon-Gruppe aufgenommen werden, wenn sie gemeinsame Ziele hat. Das Ziel der Kryon-Gruppe besteht darin, die Magnetosphäre der Erde mit ihrer Energie so zu unterstützen, dass die Zivilisation der Erde bequem auf der 3. Ebene existieren kann. und könnte organisch in die magnetische Sphäre der Erde integriert werden. Die Kryon-Gruppe beteiligt sich aktiv am Quantenübergang der Erdzivilisation, indem sie die Energie der Sonnenzivilisationen durch die Magnetosphäre der Erde und den Erdkern umleitet, wo ihre eigenen Erdzivilisationen vom Plasmoidtyp 16 u.p. auch leben. 

	Chloe, 

	13 aufwärts 

	147; 148; 

	183 (58:25-1:00:00); 

	Erde 

	Kryon-Gruppe 

	- 

	Plasmoid, 13. Packung 

	Plasmoid - Geist des Ortes, nämlich des Nordens des europäischen Teils Russlands, der Kola-Halbinsel. Verantwortlich für die Magnetosphäre der Erde und ihre Harmonisierung mit der Magnetosphäre der Sonne. 

	Jedes Kryon-Mitglied hat seine eigene Schwingung. Er kann es als Namen wahrnehmen. Die Kryon-Gruppe verfügt über einen Gruppengeist von Zivilisationen, der für die Magnetosphäre der Erde, ihre Atmosphäre und die Erdkruste verantwortlich ist. Sie erschaffen die Seelen der Tiere und steuern atmosphärische und energetische Prozesse. Dies ist eine Gruppe von Plasmoiden, die in verschiedenen U.P. verkörpert sind. nicht im physischen, sondern im feinstofflichen Raum der Erde. 

	Lioni, 

	12 aufwärts 

	155; 

	Erde 

	Kryon-Gruppe 

	- 

	Plasmoid, 12 Einheiten. 

	Vorhanden in 

	Region Woronesch 

	Plasmoid-Zivilisation der Kryon-Gruppe, 

	 

	 

	Astrich, 

	15 aufwärts 

	306 (0:00) 

	Erde 

	Kryon-Gruppe 

	- 

	Plasmoid, 15 u.p. 

	 

	Vertreter der plasmoiden Zivilisation der Magnetosphäre der Erde 

	Die Welt von Astrich wird etwa 150 km über die Erdoberfläche projiziert. 

	Kshurdayer, 

	15 aufwärts 

	387; 

	
Erde 

	Kryon-Gruppe 

	- 

	Plasmoid, 15 u.p. Es sieht aus wie ein vierseitiges Kreuz mit einem Kreis in der Mitte. Erinnert mich an eine Schneeflocke mit Muster. Dreht sich wie ein Rad. Die Größe des feinstofflichen Körpers beträgt bis zu 200 m im Durchmesser. Kann bis an die Grenzen der Wahrnehmung des Kontaktierten schrumpfen. 

	Vertreter der plasmoiden Zivilisation der Magnetosphäre der Erde 

	 

	 

	Dringt in das Gruppenbewusstsein ein. Verantwortlich für die Welt, die mit Schamanen auf dem Gebiet Mexikos in Kontakt stand. Raum wird durch Licht erzeugt. Es gibt eine Realität, die die menschlichen Sinne übersteigt, die in seinem verkörperten Teil liegen, aber sein wahres Wesen liegt jenseits aller Welten und aller Zustände. Damit zu verschmelzen und sich von Konventionen und Bildern zu befreien, ist Befreiung. 

	Ziemlich groß, 

	16 aufwärts 

	437; 

	Erde 

	Kryon-Gruppe 

	- 

	Plasmoid, 16 u.p. 

	Plasmoide haben keinen Sprachapparat. Sie kommunizieren miteinander, indem sie so etwas wie hochfrequente elektromagnetische Signale verwenden. Lebt über der Erde in der Magnetosphäre, in einer Entfernung von 200.000 km von der Erde, 437 (21:00). 

	Platz 16 aufwärts sieht aus wie eine blaue Kugel mit Kristallen darin, 437 (21:00). 

	Ein Vertreter der plasmoiden Zivilisation der Magnetosphäre der Erde. Verantwortlich für die Harmonisierung der Kontakte zwischen Vertretern der 16. und 3. Ebene. (Humanoide). Verantwortlich für die Funktion der Magnetosphäre der Erde. 

	Die Magnetosphäre und der Weltraum der Erde sind dreidimensional, in Form eines Gitters, und verschiedene Bereiche leuchten in unterschiedlichen Farben: grün, wie Phosphor, irgendwo bläulich mit silbernen Funken, 437 (18:45). 

	Der Nullmeridian der Magnetosphäre wird auf die Erde projiziert und verläuft durch den „Nullpunkt“ des Widders und durch die Kanarischen Inseln, was mit der Position der Frühlingstagundnachtgleiche auf der Erde verbunden ist. Gegründet vor 12.000 Jahren nach dem Krieg, 437 (24:00). 

	Plasmoid, 

	11 aufwärts 

	Plasmoid, 

	14 aufwärts 

	Plasmoid, 

	14 aufwärts 

	688; 

	Erde 

	Kryon-Gruppe 

	- 

	Drei Plasmoide mit einem Gruppenbewusstsein. 688 (3:30). 

	 

	 

	Geomagnetische Vermessung der Erde. Es befindet sich in der Magnetosphäre. 688 (3:30). Die elektromagnetische Strahlung der Sonne ist auf der Erde viel stärker als künstliche Strahlung. 688 (7:00). Die Organismen von Menschen und Tieren auf der Erde sind an ein bestimmtes Magnetfeld und dessen Sprung angepasst. 688 (12:30). Die Empfindlichkeit gegenüber Magnetfeldern ist individuell unterschiedlich. Alle Objekte im Sonnensystem haben Magnetfelder. 688 (14:00). Rotation der Felder. Portale. Darüber wacht der Hausgeist. 688 (28:30). Grünflächen und Denkmäler positiver Persönlichkeiten wirken sich positiv auf den Menschen aus. 688 (40:30). 

	Vorzugsweise Räume mit abgerundeten Ecken, frei, ohne unnötige Dinge. So nimmt es der menschliche Ätherleib wahr. Es ist nicht ratsam, Bett und Stühle mit dem Kopf in die Ecke zu stellen. 688 (21:00). Reinigen Sie den Raum mit einer Kerzenflamme. Die Begradigung des Raumfeldes erfolgt in 90 Tagen. 688 (33:30). Energiesäule der Pyramiden. 688. (35:00). Einzäunung des Geländes mit Metallzäunen vom Typ Schiefer. 688 (40:30). Lenin-Denkmäler werden in Siedlungen nicht empfohlen, da er auf der 5. Ebene der Geistlichen Welt landete und in der Nähe von Schulen, wo sich junge Menschen versammeln, die Aufmerksamkeit der dämonischen Welt auf sich ziehen und eine Welle der Gewalt auslösen kann. Dasselbe gilt für Straßennamen. Bessere Denkmäler gelten Ziolkowski und Seraphim von Sarow. Stalin, auf Ebene 6, Dserschinski, auf Ebene 3. 688 (46:00). Man kann Straßen nach Pflanzen benennen, aber es ist besser, wenn sie dort wachsen. Raven Street, so heißt die Straße, in der sich die Krähen, die Vögel der Weisheit, versammeln. 688 (53:30). Auf den Straßen der MS-Städte herrschen hellere Farben. An den Wänden empfehlen wir Zeichnungen, Beleuchtung, leuchtende Tierfiguren, helle Autos, freundliche Banner. Mehr Grün. 688 (54:30). 

	Demeter, 

	33 aufwärts 

	 

	Einer der Namen, 

	508 (41:20). 

	 

	Auch genannt: 

	- Gaia, 

	- Ceres, 

	- Mutter Erde, 

	- Mutter der Welt, … 

	365 (31:11-41:55); 

	416 (58:30); 417 (26:54); 508; 617; 658 (58:00); 753 (23:00); 

	Erde 

	Sonnensystem 

	- 

	Plasmoid, 33 u.p. Entität, 48 UP, 417 (58:41), 508 (13:00), 695 (6:00), 753 (23:00), unbestimmten Geschlechts. Inkarniert ab Level 20, 508 (45:10). Befindet sich derzeit bei 48 ü.P., deckt alle physischen Objekte der Erde ab, 508 (17:00). Insgesamt hatte sie 129 Inkarnationen, gemäß den Inkarnationsplänen der Gegenwart sind es 508 (46:50). Wurde vor mehr als 700.000 Jahren am 13. r.p. in Mana (Geist des Territoriums) auf der Erde verkörpert. auf dem Gebiet eines einzigen Kontinents, dem heutigen Australien, wurde es im 3. Jahrhundert n. Chr. nirgendwo verkörpert, 508 (46:00). Demeters Körper ist größer als die Erde, 508 (17:50). Demeter verfügt über ein multidimensionales Bewusstsein, um die Prozesse der Erde zu steuern, 508 (33:00). 

	Sie war zusammen mit anderen am Aufbau des Sonnensystems beteiligt, 508 (58:20). Demeter kontaktiert Vertreter der MS, 508 (1:00:00). Hat ein spirituelles Herz, fühlt jeden Geist als Energie, die in den Raum ausstrahlt, 508 (1:05:30). Demeter unterstützt die Energiepraktiken der Menschen. 658 (1:01:00). 

	Plasmoid, das für die gesamte Erde verantwortlich ist. Göttin der Fruchtbarkeit, 508 (44:20). 508 (13:10). In der Welt der Dichtestufe 48 erschien Demeter vor 68.453 Jahren, 508 (29:00), in der Welt „Tropos“, 508 (29:00). Demeter herrscht seit 4.576 Jahren über die Plasmoide der Erde, 508 (24:40). Drei Pflanzen auf der Erde zur Verbindung mit Demeter, 1 Teil Gerste, 14 Teile Wasser, den Sud erhitzen, Zitrone, Minze, Zitronensaft hinzufügen, 508 (1:09:30). Demeter ist die Königin der Plasmoide der Erde, sieht sie jedoch als Mutter ihrer Kinder an. 658 (1:01:30). Demeter kennt alle auf der Erde Inkarnierten von dem Moment an, als ihre Körper aus Plasmoiden der vier Elemente geformt wurden. 658 (58:00). 

	Demeter wird als weibliches Plasmoid wahrgenommen. Seine Ausmaße sind um ein Vielfaches größer als die Erde, in Form einer Wolke umschließt er die Erde von allen Seiten, 508 (17:50). Der Anführer aller Naturgeister der Erde aller Orte und der Schöpfer der Seelen der Tiere, die die Natur reinigen. Auf der Erde ist sie als Mutter Erde bekannt. Hat seine eigenen Kontaktpersonen auf der Erde. Die Kommunikation mit Demeter ist allein oder in einer Gruppe möglich, 508 (16:40, 48:50). Am besten geschieht dies im Freien, barfuß im Gras stehend, in den Strahlen des Sonnenaufgangs oder Sonnenuntergangs, während der warmen Jahreszeit. Sie müssen beide Handflächen auf den Boden legen, die Augen schließen und auf das Gefühl in Ihren Handflächen hören. Man muss die Erde als Lebewesen (als Tier) empfinden, 508 (51:00). Das Gefühl der Erinnerung an die Kommunikation mit den Plasmoiden des nächsten U.P. wird aktiviert, 4, 5, 6, das sind Vibrationen und Summen, Zittern im ganzen Körper, 508 (51:30). Vor etwa 7.500 Jahren löste auf der Erde ein Wesen das andere ab, 416 (58:53). Früher gab es eine namens Gaia. Dies ist ein fleischgewordener Plasmoid, jetzt macht es Demeter. Meditation zur Steigerung der Energien der Demeter, 417 (26:54). Demeter war Zeugin des Lebens Jesu Christi im Jahr 508 (25:10). Die Plasmoide der Erde oberhalb der 48. Dichteebene sind für den Kontakt der Erde mit den Plasmoiden der anderen Körper des Sonnensystems und der Sonne selbst verantwortlich, 508 (31:00). 100 Jahre auf der Erde sind für Demeter 20 Tage, für den Menschen 508 (34:10). Sieht die Erde als eine vielschichtige Energiekugel – eine Matrjoschka-Puppe. Die dichte Welt der Erde ist die kleinste Kugel im Inneren von hellgrün-gelber Farbe mit gefährlich leuchtenden Konfliktpunkten, 508 (37:30). 

	Chandra. Selena 

	710 (46:30); 

	419; 

	Mond 

	Sonnensystem 

	- 

	Die Energie des Mondes korrigiert die Energien, die von anderen Planeten auf die Erde kommen. Bei Menschen mit dem 4. Chakra, das zum Element Luft gehört, wird direkt und nicht über Demeter gearbeitet. Dabei helfen ätherische Öle, Farben, Rituale, magische Praktiken, Kräuteraufgüsse und Trommeln. 710 (46:30). 

	Sie haben Kontaktpersonen, denen sie Informationen übermitteln. Kräuterkundige. 710 (46:30). 

	 

	 

	Beim Einschlag vor 12.000 Jahren sympathisierten sie mit der Erde. Hat geholfen, die Noosphäre zu reinigen. Sie begannen, mit den irdischen Plasmoiden zu harmonieren. Die Wahrscheinlichkeit dieses Ereignisses wurde vorgegeben. 710 (42:00). 4. Chakra. Mond. Halbmond. Die Farbe ist grün. Silber. Element Luft. Die Energie der häuslichen Behaglichkeit ist für die Liebe zur Mutter verantwortlich. 719 (1:07:00). 

	Hermes 

	36 aufwärts 

	695 (9:30); 719; 

	Quecksilber 

	Sonnensystem 

	- 

	Hermes, inkarniert auf der 36. Ebene, aus der 18. spirituellen Ebene. 695 (6:00). Hermes tritt in Gestalt eines jungen Mannes mit einem Buch in der Hand mit den Menschen in Kontakt. Auf Sandalen, Flügeln. 695 (16:00). Maximales Level, 19. Inkarniert auf der Erde in plasmoiden Zivilisationen, war verantwortlich für das Gebiet des Mittelmeers, auf der Sonne, auf der Venus, in plasmoiden und vor langer Zeit in humanoiden Zivilisationen. 710 (21:30). Jeder Planet kann durch Rituale, Mantras und Öle um Energie gebeten werden. 710 (23:00). Prana ist die Energiematrix der menschlichen Körperorgane. Fördert die körperliche und emotionale Bewegung. 710 (24:30). 

	Kümmert sich um Zivilisationen, die auf Merkur auf unterschiedlichen Dichteebenen verkörpert sind. 695 (9:30), Aufgabe für die Erde, Harmonisierung der Energien, Lenkung der Ströme in die Noosphäre der Erde, wie auf der 3. Ebene, Sprache, Information. Interagiert mit dem 5. Chakra des Menschen. 695 (10:30). 

	Ein Mensch befindet sich immer im Energiefeld des Gesprächspartners. Ebene 3 ist stark in Energie gehüllt. 695 (7:30). Alles in der materiellen Welt ist auf die eine oder andere Frequenz eingestellt, und zwar auf die Frequenz des 5. Chakras der Menschen, auf die auch die Zivilisationen des Merkurs eingestellt sind. Die ätherischen Felder der Planeten durchdringen sich gegenseitig und kreuzen sich zunächst, um dann in die Chakren zu gelangen. 695 (11:00). Es äußert sich im Wunsch nach Kommunikation, Ortswechsel und Informationsbeschaffung. 695 (13:00). Menschen haben eine angeborene Fähigkeit, sich auf Planeten einzustimmen. 695 (14:00). Die Einstimmung auf Hermes hängt von der Position des Merkur im Horoskop ab. 695 (14:00). 5. Chakra. Es weist eine komplexere Struktur auf, da es sich an der Verbindungsstelle zwischen Kopf und Körper befindet. Kreativität, Sprache. Ätherenergie. Prana, Heilung in der Bioenergetik wird durchgeführt, indem ich mein Prana in den Körper einer anderen Person leite und mir die Heilung beschädigter ätherischer Matrizen von Organen vorstelle. Die Figur ist ein dreidimensionales Sechseck, wie Merkaba, mit einer Spirale im Inneren. Ein Mensch kann dies selbst tun, indem er sein Prana auf gesunde Weise lenkt. Atem. Tiefe karmische Erinnerung. Quecksilber. Nummer 4. Form: vertikale Spirale. Speer des Hermes. Zeichen, Zwillinge, Jungfrau. Farbe: Metallicblau. Metalle: Quecksilber, Aluminium. 719 (1:12:00). 

	Lakshmi 

	38 aufwärts 

	695 (17:00); 710; 719; 

	Venus. 

	Sonnensystem 

	- 

	Lakshmi, 38. Ebene, inkarniert aus der 20. spirituellen Ebene. Energie wie eine sanfte Frau im Sari mit langen Haaren, die ihre Hände auf die Schultern legt. 695 (29:30). Maximale Inkarnationsstufe: 22. Hat sich nicht in humanoide Körper inkarniert. 710 (3:30). 

	 

	 

	Auf der Venus gibt es viele feinstoffliche Zivilisationen. Sie zeigen ihre subtilen Städte. Kommunikation mit Musikern von der Erde. Kann Frauen helfen, schwanger zu werden, wenn die Erlaubnis der Geistlichen Welt vorliegt. 695 (17:00). 

	Alle Plasmoide der Planeten kommunizieren miteinander. Beteiligt an der Entstehung von Planeten. 695 (21:00). Planetare Plasmoide sind nicht im Lichtnetzwerk der Galaxie enthalten. 695 (21:30). Kommuniziert mit Sternplasmoiden, hat aber keine Anfragen gestellt. 695 (22:30). Die Sonnenaktivität ist der Energiefluss, den wir nutzen. 695 (24:30). 2 Chakren. Kreis. Metall, Eisen. Venus, Nummer 6, Metall Kupfer. Farbe des Planeten, Pink. Vergnügen, Freude, Liebe für eine Frau. Farbe: Orange und Braun. Zeichen Stier und Zeichen Waage.719 (50:30). 

	Rudra 

	17 aufwärts 

	 

	 

	Ares, ein Name aus der griechischen Mythologie, 

	Mars, ein Name in der römischen Mythologie. 

	753 (1:03:30). 

	695 (25:30); 710; 719; 751 (44:30); 753; 

	Mars 

	Sonnensystem 

	- 

	Mars. Rudra. Manu vom Planeten Mars, 15.000 Erdenjahre, davon 5.000 mit Training. Der Name leitet sich vom Namen des Kriegsgottes ab. 753 (16:30). Die Noosphäre des Planeten Mars war vor 12.000 Jahren voller Schmerz und Verzweiflung. Die Reinigung dauerte 5.000 Jahre. Die Energie des Selbstbewusstseins bleibt erhalten. 753 (25:00). Ein Gruppengeist mit 52 Mitgliedern, dem Rudra nach eigenem Ermessen beitreten kann. 753 (29:00). Männliche Energie. Inkarniert von Level 15, 753 (20:00), ist auf Level 17, auf Level 18. 753 (23:00). Auf der Erde wurde er vor 324.000 Jahren in einem der Stämme auf dem Gebiet des heutigen Asowschen Meeres inkarniert. 753 (21:00), in. Humanoide in den wilden Stämmen Afrikas. Es gab eine Inkarnation auf den Planeten Gihor, Saama, Burkhad und in anderen Galaxien. Nur 15 Inkarnationen in der dichten materiellen Welt. Es gibt 1038 Inkarnationen in diesem Manvantara, einschließlich der aktuellen. 753 (21:30). Die höchste Stufe der spirituellen Ebene, 20.710 (4:00). Rudra beaufsichtigt viele Kontaktpersonen auf der Erde. 753 (1:04:00). Im Inneren des Mars gibt es Tunnel, durch die sich Fahrzeuge bewegen. 753 (1:05:30). 

	Einfluss auf den Menschen auf das 1. Chakra, Reinigung durch Verbrennung von Abfallprodukten. Energie, die den Geistern des Feuers nahe steht. 695 (25:30). Rudra, auf der dritten Ebene der Schule der Kontaktpersonen, gab Irina Praxis in Form eines Talismans für Teilnehmer an Militäroperationen. 751 (44:30). Rudra ist mit Demeter befreundet, die im 48. Haus steht. 753 (22:30). Jeder Mensch verfügt über die Energien des Planeten Mars in der Struktur des 1. Energiezentrums. 753 (31:00). Durch die Entkörperung kann es zu einer Veränderung des Manas des Planeten kommen. Die durchschnittliche Lebensdauer dieses Plasmoidtyps beträgt 32.000 Jahre. 753 (47:30). Das gesamte Sonnensystem durchläuft als Teil der Galaxie das CP und wird durch Blöcke verzerrt, was zu Kataklysmen führt. 753 (58:30). Ein Ritual für Angehörige von Kriegern auf dem Schlachtfeld. Wenn der Vollmond oder zunehmende Lula mit dem Marstag am Dienstag zusammenfällt. 753 (1:11:30). 

	Energie der Pulsationen im 1. Chakra. Energie der Aktivität und des Mutes. 695 (31:30). Verleiht einer Person ein Trancegefühl. Gibt ein Gefühl, als wäre man von Champagner betrunken. 695 (58:00). Rudra berichtete, dass die Menschen bei der Migration zum Mars vor 200.000 Jahren keine neuen Eigenschaften erlangten, sondern dass Plasmoide jeden Menschen schützten und bewahrten, wie Demeter auf der Erde. 710 (5:00). 1 Chakra. Geometrische Figuren. Rechteck, Quadrat, als Symbol psychischer Stabilität, Trapez. Dies sind die Formen ätherischer Kristalle, die im 1. Chakra zu finden sind. Mars. Sternzeichen: Widder, Skorpion. Die Farbe des Planeten ist rot. Männliche Energie. 719 (42:00). Energieaustausch zwischen Mars und Erde. Die Erde strahlt Energien des Lebens, der Fruchtbarkeit und des Wohlstands zum Mars aus. Der Mars sendet Energien der Stärke, des Vertrauens und des Kampf- und Siegeswillens zur Erde. 753 (23:00). Verhaltensrituale von Kriegern auf dem Schlachtfeld, um sich zu schützen. Am wirksamsten ist ein Amulett oder Talisman mit eingebetteten Gedankenformen, die durch die Astralwelt mit Plasmoiden aufgeladen sind. Mit Gebeten wenden Sie sich mit Ihren eigenen Worten an Gott.753 (35:00). Der Heilige Krieg ist ein Krieg des Lichts gegen die Dunkelheit. 753 (49:30). SVO ist das Ergebnis der Inkompatibilität der Egregoren der in sie eingebetteten Personen. Dies liegt daran, dass in den Verfassungen verschiedener Staaten dieselben physischen Gebiete auf dem Planeten Erde berücksichtigt werden. 53 (53:00). Auf dem Mars gibt es Wasser in Form von Eis und Leben in Form von Bakterien. 753 (1:01:30). Plasmoide ernähren sich von der Energie aus ihren Quellen. 753 (1:01:30). Auf dem Mars gibt es Stützpunkte außerirdischer Zivilisationen zur Beobachtung der Erde, Asteroiden und Meteorschauer. Einschließlich Disaru, Selbet. 753 (1:02:30). 

	Jupiter 

	56 aufwärts 

	695 (34:00); 710; 719; 

	Jupiter 

	Sonnensystem 

	- 

	Jupiter. In der Nähe der Solarplasmoide. Mehr Zivilisationen. Inkarniert vom 21. bis zum 56. spirituellen Level. 3 aufwärts Für ihn ist es wie ein Computerspiel. Maximales spirituelles Level: 24. 3-mal nicht auf der Erde in humanoide Körper inkarniert. Shimor, 2-mal in anderen Galaxien. 710 (7:00). 

	Die Aufgabe der Inkarnation besteht darin, alle Zivilisationen des Planeten Jupiter zu unterstützen. Der Einfluss auf einen Menschen ist so groß, dass er einen Anreiz für organisatorische Fähigkeiten und den Wunsch nach Macht nicht als Instinkt erhält, sondern als Führungskraft, um der Erste zu sein und andere zu Gott zu führen. 695 (34:00). 

	Energie umhüllt den König der Götter auf dem Thron. Aktiviert Ajna, das dritte Auge. Verantwortlich für materielle Verkörperungen. Die karmische Verbindung mit Demeter ist der Schutz ihres Planeten auf physischer Ebene vor Kometen, die auf die Erde fallen können, und 695. (37:30). Jupiter. Sonne und Mond haben auf die Erde einen größeren Einfluss als Jupiter, da dieser weiter entfernt ist. 710 (8:30). Eine Person kann sich mit jedem Planeten verbinden, ohne dass Jupiter daran beteiligt ist. 710 (8:30). Jupiter sieht die Auren der Erdlinge als gelbliche Punkte grauer Farbe in einem Kristallwürfel. In der Akasha-Chronik wird alles aufgezeichnet, was im Weltraum geschieht. Dies ist die Erinnerung an das Energiefeld in Form eines Bildfilms. 710 (10:00). 6. Chakra, zuständig für Informationen. Sehen, Hören, Tasten, das dritte spirituelle Auge. Figur. Viereckige Pyramide. Die Farbe ist blau. Planet Jupiter. Nummer 5. Lehrer. Akasha. Die Energien der Sonne und des Jupiters sind sehr ähnlich. Als die Plasmoide das Sonnensystem schufen, gab es den Plan, ein System aus zwei Sternen zu erschaffen. Steine sind wirksamer.719 (1:22:30). 

	Shani 

	33 aufwärts 

	695 (42:00); 

	Saturn 

	Sonnensystem 

	- 

	Saturn. Inkarniert von der 17. Ebene der spirituellen Welt bis zur 33. Ebene. Verantwortlich für den Planeten Saturn und seine Zivilisationen und leitet Energie zur Erde, die dabei hilft, sich an die umgebende Realität anzupassen, Schwierigkeiten zu ertragen und widerstandsfähig zu sein. 695 (42:00). Maximales spirituelles Level: 16. Zur Zeit Christi gab es eine Inkarnation auf der Erde, und wir kennen ihn. Ein Einsiedler in einer Höhle in Tibet. 710 (12:30). Shani kann einem Menschen auf Wunsch während der Trennung von physischem und astralem Körper Energie durch den Lebensfaden durch alle Chakren geben, als Zweiwegekanal durch die Nerven, um die Energien zum Überwinden karmischer Probleme und zum Lösen karmischer Knoten zu aktivieren. 710 (14:30). 

	Hilft, die Schwingungen der karmischen Körper der Menschen auf planetarischer Ebene zu erhöhen. Männliche harte Energie, die das Höhere Selbst verbindet. 695 (42:00). Von Natur aus konservativ. 695 (45:30). Shani, mit den menschlichen Chakren, direkt. nicht verbunden, kann aber bei Bedarf mit dem 6. oder 7. Chakra verbunden werden. 695 (1:00:30). 

	Begrüßt die Liebe eines Menschen zu seiner Seele, seinem Geist und seinem Körper sowie seine Verantwortung, andernfalls weist er die Liebe anderer zurück und findet sich in schwierigen Situationen wieder. Interagiert mit Plasmoiden von anderen Planeten und tauscht Erfahrungen aus. 695 (46:30). Die Hölle ist nur für diejenigen vorbereitet, die nicht bei Gott sein wollen. Derzeit gibt es auf der Erde nicht mehr als 12 % bewusste Geister mit hoher Schwingung. Bei den übrigen überwiegt, in unterschiedlichem Maße aufgrund des Bewusstseins und der Erziehung durch unbewusste Eltern, die spirituelle Herkunft. 695 (49:30). Shani hat Kontaktpersonen auf der Erde. Auf den Menschen achten sein Höchstes Selbst und sein Schutzengel. 710 (19:30). 12 % der bewussten Seelen auf der Erde, sichtbar beim Lesen aus dem Noosphärenfeld der Erde. 710 (20:30). 

	Uranus 

	46 aufwärts 

	695 (46:30); 

	Uranus 

	Sonnensystem 

	- 

	Uranus. Inkarniert von Level 18 bis 46 aufwärts. Verantwortlich für Kreativität und Erfindung, Veränderung, Revolution. Die Farbe ist bläulich-grünlich. 695 (45:00). 

	Die Aufgabe besteht darin, den Geistern, die auf dem Planeten Uranus verkörpert sind, dabei zu helfen, ihre Lektionen zu durchlaufen und den Wunsch nach drastischen Veränderungen, Änderungen und Erfindungen zu erfüllen. 695 (51:30). 

	Die Energie ist in alle Richtungen beweglich, Licht. Bei Menschen fördert es die Kreativität. Behandelt sie mit besonderer Liebe. Für Plasmoide anderer Planeten ist dies die Harmonie aller Energien physischer Körper im Sonnensystem. Bestimmte Umlaufbahnen, bestimmte Zeiten. Paraden der Planeten. Aktivierung von Energiestößen während einer Planetenparade. 695 (51:30). Uranus steht in direktem Kontakt mit den menschlichen Chakren. nicht verwandt. 695 (1:00:30). 

	  

	 

	719; 

	Neptun 

	Sonnensystem 

	  

	 

	  

	 

	  

	 

	7 Chakra, die Energie des Geistes. Spiritueller Kanal zum Höchsten Wesen. Es ist komplex strukturiert. Die Hälfte des Chakras im Kopf hat eine violette Farbe. Die zweite Hälfte des Chakras befindet sich über dem Kopf, hat eine weiße Farbe und von dort erhebt sich die spirituelle Säule nach oben. Heiligenschein in der Nähe der Heiligen. Planet, Neptun. Form: Spirale mit 9 Windungen, breit, rund, flach mit einer Kugel in der Mitte. Der Abstand zwischen den Kurven ist groß. Metalle sind kleiner. Effektiver sind Steine und Edelsteine in entsprechenden Farben. 719 (1:28:00). 

	Pluto 

	30 aufwärts 

	695 (1:03:30); 

	Pluto 

	Sonnensystem 

	- 

	Pluto. 30 p.P., sieht aus wie ein grauer Ball. Inkarniert ab der 14. spirituellen Ebene. Maximales Level, 20–23. Als Humanoid auf Tumesout inkarniert. Sterne, in deren Systemen es keine humanoiden Zivilisationen gibt, empfinden eine emotionale Kälte. Sie sehen bunte Ochsen, wie die Farben eines Regenbogens in einer Spirale mit Details, wie ein Kaleidoskop. 710 (27:30). 

	Nimmt Kontakt mit den äußeren Planeten des Sonnensystems auf, mit der Kometenwolke. 695 (1:03:30). Die Anzahl der im Gruppengeist des Planeten enthaltenen Plasmoide hängt von den Aufgaben des Planeten ab. 710 (35:00). Rollen von Satelliten für Planeten. Terraforming von Planeten im Einklang mit lokalen Plasmoiden. Wechselwirkung der ätherischen Felder des Planeten und der Satelliten. 710 (37:00). 

	Hermes. Ätherische Städte auf verschiedenen Planeten. Auf Merkur orange, rote Farben. Mit Sonnenenergie angereichert. 710 (51:30). 

	Im Rahmen des KP werden Entscheidungen über Energieverschiebungen auf der Erde in Form von Erdbeben getroffen. Die Energie der Menschen wird von Plasmoiden aus der Noosphäre gelesen. 710 (56:30). 

	Tiamat 

	 

	 

	695 (1:03:30); 

	Planet in der Umlaufbahn nach Pluto 

	 

	 

	Von der irdischen Wissenschaft noch nicht entdeckt 

	Sonnensystem 

	- 

	Nach Pluto gibt es einen weiteren Planeten, der auf der Erde unbekannt ist, weil er noch nicht entdeckt wurde. Es hat seine eigenen Plasmoide. Gast, Tiamat, bezeichnet die Energie der Seele, die oft auf die Erde kam und mit Menschen Kontakt aufnahm. 

	Interagiert mit den äußeren Planeten anderer Sternensysteme, mit dem Zentrum der Galaxie und anderen Galaxien. Es schließt das Sonnensystem ab und bildet seine äußere Ätherhülle, die aus 58 Ätherschichten besteht. 

	Auf der Erde inkarniert, als Mann, als es vor 12.000 Jahren einen Krieg gab und Menschen zum Mond transportiert wurden. 695 (1:03:30). 

	Sinkh, 

	17 aufwärts 

	436; 443 (33:00); 

	444 (1:12:30; 1:15:45; 1:28:10); 

	Erde 

	Sonnensystem 

	- 

	Plasmoid Erde, 6 u.p. Verkörpert ab Level 17. Ändert leicht seine Form, sein Volumen und seine Größe. Kann die Form eines Menschen annehmen. Tier. Die ursprüngliche Form ist ein Zylinder mit 0,5 m Durchmesser und etwa 2 m Höhe. Die Farbe liegt zwischen Grau und Blau. 

	Das Haus im Zentrum von Cassiopeia. 

	Hat 1 Platz in 3.812 Zellen Raum. Lebte in 5 Häusern, 436 (39:00). 

	Sinkh – Alter 756 Erdenjahre. Das Höchstalter der Art beträgt 1.200 Erdenjahre. Kommuniziert mit den Geistern des Weltraums und den Geistern der Elemente. Inkarnierter Schutzengel des Heimatraums. Ernennung zum obersten Plasmoid der Stadt – Manu, 436 (28:56). 

	Arkhis, 

	28 aufwärts 

	436 (1:08:20); 

	Erde 

	Sonnensystem 

	- 

	Plasmoid. 28 aufwärts 

	Körpergröße: 26 km. 

	 

	 

	Manu von Woronesch 

	  

	 

	Instay 

	15 aufwärts 

	745; 

	Erde 

	Sonnensystem 

	- 

	Plasmoid, 15 u.p. Ändert die Form. Der Ball hat eine hellgrünliche Farbe. Bei der Kontaktaufnahme stellte er sich in Form eines Herzens vor. Er fühlt sich in einem feinstofflichen Körper von kugelförmiger Gestalt, dessen Größe und Gestalt er nach seinem Belieben verändern kann, auch in die Gestalt einer Person, mit der er Kontakt aufnehmen kann. 745 (4:00). Alter: 3.126 Jahre. Vor St. Petersburg verwaltete er mehrere Dörfer. Auf der Erde ist dies die erste Inkarnation. Zuvor war ich auf dem Planeten Tashig mit denselben Aufgaben inkarniert. 745 (13:30). Während des Krieges vor 12.000 Jahren war er nicht verkörpert, aber er kennt die Geschichte von seinen Lehrern. 745 (32:30). 

	Manu von Sankt Petersburg. Verfügt über Kontakte, nimmt auf Wunsch Kontakt zu Stadtbewohnern auf. Geist des Ortes. Zweck vor der Inkarnation. 745 (5:00). Aufgaben der Umsetzung. Erleben Sie die Verwaltung einer sehr großen Stadt auf subtil-materieller Ebene und interagieren Sie mit all ihren Plasmoiden, Humanoiden und der spirituellen Welt. Kommunikationserfahrung. 745 (11:00). Peter I. hatte Gründe für die Gründung der Stadt. Ich wollte näher an Europa sein. Näher an den Feinden, die angreifen könnten, an Schweden. 745 (45:30). Die Architekten einiger Gebäude in St. Petersburg waren unbewusste Kontaktpersonen, was sich in den Gebäuden widerspiegelte, in denen Rituale aufgrund der Anwesenheit von Portalen begünstigt wurden, wie zum Beispiel in der Metrostation Avtovo. 745 (1:04:30). Es gibt Geister in der Stadt. 745 (1:14:30). Xenia von Petersburg und Johannes von Kronstadt beten aus der Geistigen Welt für die Stadt. 745 (1:19:30). 

	Instay, hat 3 geschlechtslose Eltern, erzeugt 40 % (verantwortlich für die Naturlandschaft des Finnischen Meerbusens), 30 % (verantwortlich für das Gebiet südlich von St. Petersburg), 30 % (verantwortlich für 120 Häuser der Stadtstraße) der Körperenergie. 745 (11:00). Er pflegt in Arbeitsangelegenheiten eine enge Verbindung zum Gouverneur der Stadt. Schlägt Architekten Lösungen vor. 745 (17:00). Die Religionen in den Tempeln der Stadt zeichnen sich durch die Qualität ihrer Energie aus. Tempel haben ihre eigenen Wächter. 745 (20:00). Der Name der Stadt hat keinen Einfluss auf den Namen des Manas der Stadt. 745 (21:30). Die Stadt wurde an der Stelle errichtet, an der sich vor 12.000 Jahren nach einem Krieg zahlreiche kleine Städte und Dörfer befanden. 745 (23:30). Überschwemmungen der Stadt bedeuten in 7–8 Jahren die Verwirklichung des Karmas der Stadtbewohner, mit einer Abnahme ihrer Schwingungen um 745 (26:00). Die Wahrscheinlichkeit einer Überschwemmung in St. Petersburg beträgt 71 % um das Jahr 2030. 745 (35:00). Ein Schutzkristall auf dem Territorium von St. Petersburg, der auf energetischer Ebene mit einem Portal verbunden ist, das über der Stadt für die feinstofflichen Zivilisationen geöffnet ist, die sie überwachen. Es wurde von den ersten Schöpfern der Stadt auf einer subtilen materiellen Ebene, in Ideen im mentalen Bereich, niedergelegt. Der in jeder Stadt vorhandene Energiekristall des Stadtschutzes mit 5 m Durchmesser, ähnlich einem blauen Diamanten, befindet sich unter der Isaakskathedrale. Aus dem Kristall erhebt sich in 14 m Höhe eine Lichtsäule, ein trichterförmiges Portal öffnet sich, das zum Manu der Stadt und den Zivilisationen führt, denen es hilft. 745 (43:30). Für versteckte Bewegungen stehen unterirdische Gänge zur Verfügung. Die Schätze sind an anderen Orten versteckt. Auf dem Territorium der Stadt gibt es viele Tempel, die heute unterirdisch liegen. 745 (57:30). Der ungewöhnliche Winter während des Großen Vaterländischen Krieges war eine Reaktion der Naturgeister, die auf die Verringerung der Schwingungen und die Reinigung durch die Kälte zurückzuführen war. 745 (1:12:30). 

	LakHash 

	346 (2:48); 

	Erde 

	Sonnensystem 

	- 

	Plasmoid. 

	Vertreter der Plasmoiden-Zivilisation der Erde 

	LakKhash berichtete, dass alle physischen Körper aus Molekülen von intelligenten feinstofflichen Zivilisationen aufgebaut werden, 346 (2:48). 

	Veles, 

	18 aufwärts 

	70 (0:51, 7:49); 

	324 (46:27); 

	356; 

	658 (44:30); 

	Erde 

	Sonnensystem 

	- 

	Plasmoid. 18 aufwärts Veles. Ein auf der Erde in der feinstofflichen Welt auf der 30. Dichteebene verkörperter Geist. Er wird auf einem weißen Pferd mit einem langen Stab in der Hand dargestellt. Als Ort ist er für die Natur im europäischen Teil Russlands verantwortlich und verwaltet sie. Verfügt über einen Gruppengeist, der aus 19 Plasmoiden besteht. Jeder von ihnen kann sich als Veles vorstellen. 658 (44:30). 

	Ein Vertreter der Plasmoid-Zivilisation bringt dem Kontaktteilnehmer bei, Schutzmembranen auf dem Gelände anzubringen. 658 (44:30). Auf der subtilen Ebene sehen Schutzmembranen wie Ovale aus Rosenblättern aus: rot, weinrot, violett, rosa, blau, dicht nebeneinander und überlappend (wie Fischschuppen). Innerhalb des Schutzes werden Räume zur Heilung und Schwingungserhöhung geschaffen. 658 (46:00). 

	Zuständig für eine Fläche von 1.500 km2 auf dem Territorium Russlands. Die Priester eines Stammes nannten ihn Veles, und die Priester eines anderen nannten ihn Ganesha. In Ägypten nannten sie ihn Thoth. In Indien erschien er den Priestern in Gestalt eines Elefanten, 70 (7:49). 

	Agni 

	70 (0:51); 

	Erde 

	Sonnensystem 

	- 

	Plasmoid. 

	Vertreter der Plasmoid-Zivilisation. Gott des Feuers 

	Ansprechpartnerin - Karina Tserpitskaya (Karina Angel), 70 (0:51). 

	Lulias, 

	15 aufwärts 

	537; 

	Erde 

	Sonnensystem 

	- 

	Plasmoid, 15 u.p. 

	Kurator der Südtürkei 

	Wir warnen im Voraus über ätherische Kommunikation vor der Reinigung der Noosphäre der Erde in einem bestimmten Gebiet. Achten Sie auf das Verhalten von Tieren, 537 (45:00). 

	Baalber 

	16 aufwärts 

	570; 

	Erde 

	Sonnensystem 

	- 

	Plasmoid. 

	Plasmoid des Gebiets, in dem Irina lebt, 16. Einheit. 570 (2:30). Schöpfer ätherischer Matrizen für Erdlinge. 570 (27:30). 

	Plasmoide unterscheiden 10 Arten von Feldern in der ätherischen Matrix eines Menschen, darunter ätherisch-pranische und ätherisch-liptonische, von denen einige im Uhrzeigersinn rotieren, andere gegen den Uhrzeigersinn (rechts- und linkshändig), was mit der Notwendigkeit verbunden ist, das Gleichgewicht im Vektor aufrechtzuerhalten, der in den volumetrischen Systemen des Raums der inneren Organe rotiert, um sie mit organischen Materieformen zu füllen und Lebensenergie für die Verbindung der Seele mit dem Körper bereitzustellen. 570 (28:00). Die menschliche Äthermatrix entsteht innerhalb von 40–42 Tagen nach der Empfängnis. 570 (31:30). Die Aufspaltung der materiellen Ebene der ätherischen Matrix während der Entkörperung eines Menschen erfolgt durch Plasmoide der 4. bis 12. Dichteebene entsprechend der Nähe der Energieschwingungen mit einer Rückkehr zu den Bedürfnissen der Biosphäre des Planeten. 570 (35:30). 

	Baikal 

	38 aufwärts 

	370; 371; 

	Erde 

	 

	 

	Baikalsee 

	Sonnensystem 

	- 

	Plasmoid. 

	Es befindet sich oberhalb der Wasseroberfläche. 

	Seiner eigenen Beschreibung zufolge besteht sein Erscheinungsbild aus 12 Kugeln, aufgeteilt in zwei Gruppen zu je 6 in Form von zwei Pyramiden, die sich langsam umeinander drehen. 

	Plasmoid, Kurator des Baikalsees. 38 Dichtestufe. 

	Baikal ist der Name und die Berufsbezeichnung des Kurators des Baikalsees. 

	Baikal berichtet, dass er Menschen als 7 ineinander verschachtelte Energieovale (Astralkokons) unterschiedlicher Farbe wahrnimmt. Meistens in den Farben Blau und Grün. Wenn ein Mensch energetisch stark ist, erfassen seine Gedankenformen einen Teil seiner Aura und beeinflussen den umgebenden Raum. Wasser fungiert gleichzeitig als Leiter und Verstärker menschlicher Eigenschaften. Gab Informationen zum Quantenübergang auf der Erde. 

	Eltohan 

	16 aufwärts 

	595; 

	Erde 

	 

	 

	Ostsee 

	Sonnensystem 

	- 

	Plasmoid. 

	Verantwortlich für die Naturzone. Leitet eine Gruppe von Plasmoiden der natürlichen Lebensräume der Ostsee. 595 (34:00). 

	 

	 

	Terrain-Plasmoid, Dichtestufe 16. Lebt in der Atmosphäre über der Ostsee in einer Höhe, von der aus das Meer vollständig sichtbar ist. 595 (34:30). 

	Die Ostsee in ihrer heutigen Form entstand vor etwa 5.000 Jahren ursprünglich aus einem See vor 12.000 Jahren an der Stelle dreier Flüsse. 595 (3:20). Bernstein. Aktiviert die Verdauungsorgane und das Solarplexus-Chakra. Wirkt sich positiv auf Herz, Magen und Leber aus. Enthält nützliche Bernsteinsäure. 595 (14:00) 

	Shalih 

	15 aufwärts 

	752; 

	Erde 

	Sonnensystem 

	- 

	Plasmoid. 15 aufwärts Manu von Arkaim. Aussehen: verbundener oberer und unterer Tornado, einer über dem anderen, gelblich in der Farbe mit silbernem Glitzern. Größe ca. 10 km. 752 (43:00). Manu des Gebiets, in dem sich die Stadt Arkaim befand. Heiliges Mekka der Esoteriker am Zusammenfluss der Flüsse Bolschaja Karaganka und Uteganka. Im Süden der Region Tscheljabinsk. 730 (4:30). Die runde Form der Siedlung mit Wall ist ein Symbol der Sonne. 752 (14:30). Zu verschiedenen Jahreszeiten werden aufgrund der Aktivierung verschiedener Naturgeister (Wetter) unterschiedliche Portale aktiviert, was mit den mythologischen Wahrnehmungen der Naturkräfte zusammenfällt. 752 (24:00). 

	Shalih begann vor 4.500 Jahren, dieses Gebiet zu beaufsichtigen. Hat viele Assistenten unter den Plasmoiden von Flüssen, Strömen, Territorien, Elementen und Schöpfungen der Seelen von Tieren und Pflanzen. 752 (6:30), Die Stadt wurde 700 Jahre v. Chr. verlassen. aufgrund einer schweren Epidemie, beispielsweise Pocken. 752 (16:00). Arkaim bedeutet übersetzt zwischen Erde und Himmel. In der Protosprache ar-zov, ka-Seele, im-Weisheit. Der Ruf der Seele nach Weisheit. 752 (31:00). 

	Das Gebiet von Arkaim weist Energieeigenschaften auf, die auf die Quelle der Energie hinweisen, die von der Erde in den Weltraum gelangt. Menschen erhalten einen Energiezufluss in ihren Ätherkörper und können ihn auf die Heilung und die Entwicklung von Fähigkeiten für Energie- und spirituelle Praktiken lenken. Die Portale zum Weltraum sind geöffnet. 752 (8:00). Ganesha wurde verehrt. Zuerst wurden die Toten verbrannt, später begann man, sie aufgrund der Verehrung der Erde und der anschließenden Kommunikation mit den Geistern in Grabhügeln zu begraben (aufzubewahren). 752 (19:30). Es gab Stämme mit länglichen Schädeln. Helle, längliche Gesichter. blaue und graue Augen. Unterrasse der Erde. 752 (22:00). In der Nähe von Arkaim, ganz in der Nähe, im Süden, befindet sich der Eingang zur Alienbasis der GFS. In der Tiefe gibt es einen großen Tunnel, durch den Schiffe transportiert werden können. 752 (27:00). Shalih wünscht sich, dass die Menschen den Raum mit der Energie der Freude und Liebe füllen. Je mehr Sie geben, desto mehr bekommen Sie. 752 (46:00). In der Nähe von Arkaim gab es einen Wald. Waldgeister, Hofgeister, Wassergeister. Dämon (fürchten) – ein tierisches Wesen. 752 (39:30). 

	Eins 

	15 aufwärts 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	Thor 

	12 aufwärts 

	767; 769 (23:00); 

	Erde 

	Sonnensystem 

	- 

	Plasmoide. Sie befinden sich in der Magnetosphäre der Erde und stehen den Plasmoiden der Kryon-Gruppe energetisch nahe. 767 (2:00). 

	In jedem Gegenstand steckt Energie. Der Magier zieht durch den Blick auf die Rune die entsprechende Energie des Weltraums an und nutzt die Rune als Schlüssel zur Energie des Universums – den „Runenschlüssel“. Für Plasmoide ist Magie die Fähigkeit einer Person, die Energie eines beliebigen Chakras zu lenken, um ihre Ziele zu erreichen. Magie ist die mentale Darstellung von Objekten und der Glaube, diesen Objekten Energie zuzuführen, damit sie sich materialisieren. 767 (14:30). Runen können mit einer bewussten Bedeutung auf den Körper aufgetragen werden. 767 (1:02:00). 

	Odin und Thor sind für den Kontakt der Akasha-Aufzeichnungen mit der physischen Ebene verantwortlich. Sie vermitteln Kontakte zwischen Menschen und Egregoren, sind im Gesamt-Egregor der Esoterik für den Egregor „Runen“ zuständig und fungieren als Kuratoren. Sie haben Assistenten. 767 (1:30). In der spirituellen Welt wird der Egregor der Runen vom Erzengel der 23. Ebene, Ismadiel, beaufsichtigt. 767 (5:00). Aktivierung der Rune. Nimm die Rune und zünde zwei blaue Kerzen an, die für das 5. Chakra bestimmt sind. Lavendelöl. Lesen Sie das Mantra. Er, Shri Agni, Surya Jaira. Dies ist eine Anrufung der Geister des Feuers. Am besten bei Vollmond. Sonntag, Montag, Mittwoch, Donnerstag. 767 (47:00). 

	Jede Rune ist ein Symbol für die Energie des Universums, Objekt für Objekt. Ursprünglich wurden Runen als Silbenzeichen zum Schreiben und zur Bezeichnung von Konzepten von Vertretern außerirdischer Zivilisationen auf die Erde übertragen, so etwa von den germanischen und skandinavischen Stämmen, die Burkhad vor etwa 300.000 Jahren übertrug, aber vor 10.000 Jahren, als sich die Sprachen auf der Erde spalteten, begannen die Runen, das Alphabet zu bezeichnen. 767 (6:00). Die Alphabete, die heute auf der Erde existieren, basieren auf alten Runen und hinter jedem Buchstaben und jeder Zahl steckt Energie. 767 (10:00). Die slawischen Runen wurden ursprünglich von Shimor übermittelt, als sie sich noch auf einem einzigen Kontinent befanden. Anschließend erfolgte eine Bildsynthese. 767 (12:30). Vorhersagen zu Runen. 767 (18:00). Sicherheitsvorkehrungen beim Arbeiten mit Runen. Sie müssen Selbstvertrauen haben, ohne Blockaden und ohne Angst vor Angriffen. 767 (20:30). Rune Hagalaz. Rune der elementaren Luftenergie in Form von Wind. Die ursprüngliche Bedeutung ist ein Hindernis für die eigenen Bemühungen. Rune des Karma. 767 (33:00). Insgesamt gibt es 24 Runen, aber es sind 25. Die Rune Vird ist leer, was bedeutet, dass der Egregor keine Antwort hat. Bitten Sie Gott durch das Höchste Wesen. Gedanken mit einer Antwort werden kommen. 767 (53:00). Aus Runen und ihren Kombinationen können Sie Talismane herstellen. 767 (59:30). 

	Laarha, 

	Manu vom Planeten Gloria, ohne Geschlecht, 

	6 aufwärts, 

	einschließlich 4 und 5 u.p. 

	735 (15:00). 

	 

	 

	Lyaarha kontaktiert Irina über den Astralraum sowie mit anderen Zivilisationen. 735 (30:30). 

	 

	 

	 

	735; 

	Gloria, 

	feinstoffliches Doppel des Planeten Erde, 

	6 aufwärts, 

	einschließlich 

	4 und 5 aufwärts 

	Der Raumcluster basiert auf Torsionsenergie. 

	735 (17:00). 

	Insgesamt gibt es 12 Torsionsenergien, von denen eine Teil des Ätherfeldes der Erde ist. 

	735 (25:00). 

	Im Sonnensystem gibt es feinstoffliche Kopien aller Planeten auf den Dichtestufen 6, 5 und 4. 

	735 (27:00). Gloria wurde vor etwa 8.000.000.000 Jahren erschaffen. 

	735 (27:00). 

	Auf Gloria gibt es keine Technologie. Sie existieren, indem sie Materie mit der Kraft der Gedanken kontrollieren. 

	735 (1:02:30) 

	Sonnensystem 

	 

	 

	- 

	Es gibt eine feinstoffliche Kopie der Sonne, 

	6 u.p., im Verhältnis zur dichten Sonne um 25 % verschoben. Bezogen auf die Sonnenachse ist er zum Zentrum der Galaxie hin verschoben. Energieaustausch auf der Ebene der Torsionsenergien. 

	735 (27:00) 

	Lyaarha, verkörpert in 40 u.p. 735 (17:30), ungefähr 1.800.000 Jahre. 735 (27:00). Der Planet Gloria (Name der Erde) sieht aus wie eine Kugel, so groß wie die Erde, aber auf einer subtileren Ebene. Alle Bewohner von Gloria bauen Bäume aus Torsionsfeldern, Kopien irdischer Organismen. Städte. Es wurde 3.400.000.000 Jahre vor der Erschaffung der physischen Erde geschaffen. Die physische Erde wurde bereits in Quantenfeldern als dichte Kopie von Gloria an ihrer Stelle erschaffen, und ebenso das gesamte Sonnensystem, als ob es sich um eine Vorlage handeln würde. 735 (18:00). Es gibt eine weitere Kopie von Gloria, in einem dünneren Teil des Raumes. 735 (21:30). Gloria befindet sich hinter der Sonne, diametral gegenüber der Erde, als Ergebnis von 12 Verschiebungspunkten, der letzte vor 9.500 Jahren, der erste vor 300.700.000 Jahren. Dies ist auf die Schwingungsänderung des Raums während des Quantenübergangs seit Beginn der Entstehung des Universums zurückzuführen. 735 (22:00). Gloria ist Teil der Koalition der Lichtzivilisationen des Sonnensystems, zusammen mit den Zivilisationen der Sonne, des Jupiters, der Erde, des Neptuns, des Uranus, des Mondes, der Satelliten der Riesenplaneten und Kryon. Das Ziel der Koalition besteht darin, die Schwingungen des Weltraums zu erhöhen, bei der CP zu helfen und vor dunklen Zivilisationen zu schützen, die ihre eigenen Koalitionen haben. 735 (43:00). 

	Kopien von Menschen auf Gloria sehen aus wie menschenähnliche Figuren aus ätherischer Energie, leuchten weiß-gelb, sind 9 bis 12 m groß und haben eine Lebensdauer von 800–900 Jahren. Manchmal kontaktieren sie Menschen von der Erde, wie etwa plasmoide Zivilisationen. 735 (25:30). Auf Gloria gibt es derzeit 12.500.000.000 Einwohner – verkörperte intelligente Geister. Sie erhalten Unterricht darin, wie sie mit ihrer Energie Lebensformen in dichteren materiellen Welten erhalten können. Sie halten Kontakt zu den plasmoiden Zivilisationen der Erde, sind mit der Schaffung von Raum in den vier Elementen beschäftigt und sind deren Wächter. 735 (28:30). Der Zweck von Glorias Existenz besteht darin, auf subtiler Ebene irdischen Plasmoiden bei der Erschaffung lebender und nicht lebender Formen zu helfen. 735 (35:00). Der Sinn des Lebens auf Gloria besteht darin, die Ordnung in den Energien der Erde aufrechtzuerhalten. 735 (1:00:00). Intelligenter Geist, inkarniert bei 65 % 735 (1:05:00). 

	Laut MS gibt es im Universum 20 Realitätscluster. Jedes davon enthält 3 Dichtestufen, mit Ausnahme der 20., die 2 Dichtestufen hat. In jedem Cluster gibt es einen Prototyp, nach dem eine dichtere Kopie eines beliebigen Planeten oder Objekts erstellt wurde. Nicht alle Prototypen werden weiterhin verkörpert. 735 (28:30). Das CP hat auf der Erde einen Entwicklungsvektor, bis das Dichteniveau am Ende von Manvantara, also 11.000.000.000 – 14.000.000.000 Jahre nach dem Blitz, in Sekundenbruchteilen auf das Niveau von Gloria ansteigt. 735 (35:30). Heilpraktiken zu Gloria, Wiederherstellung von Torsionsfeldern. Ein sanfterer Übergang in die spirituelle Welt, da es sich um kosmische Plasmoide handelt. 735 (41:30). Es gibt Planeten im Sonnensystem, für die es auf der physischen Ebene keine Prototypen gibt. 735 (44:00). Gloria studiert keine anderen Welten außer der Erde. 735 (48:00). 

	Milchstraße Manu, 58 UP. Sie befindet sich im Zentrum der Galaxie. Viel größer als sein Kern. Mit seiner Energie hat er alle Quasare und schwarzen Löcher erschaffen. Im Kontakt mit dem MC stimmen sie mit ihm ab, welche Welten zur Entdeckung bereitstehen. 735 (48:30). Auf Gloria wird die Erde als riesiger Energieball wahrgenommen, ähnlich einem leuchtenden Mond mit Kratern. Die Atmosphäre wird als regenbogenfarbener Dunst wahrgenommen. Menschen werden als Auren in ovalen Feldern wahrgenommen. Ein Bewohner von Gloria kann bei einer Person nicht nur die Aura, sondern auch die inneren Organe in einer subtilen Kopie sehen. Sie können menschliche Organe durch Kontakt mit Plasmoiden wiederherstellen. Im menschlichen Ätherkörper gibt es 10 ätherische Energien, daher ist der Kontakt mit ihren Schöpfern notwendig. Wie auf Ashtars Schiff. 735 (55:30). Lyaarha, das Beeindruckendste auf der Erde ist das Ungleichgewicht zwischen technologischer und spiritueller Entwicklung. 735 (1:10:00). Die Bewohner von Gloria selbst stehen in Kontakt mit ihrem Manu und wünschen den Bewohnern der Erde, dass sie die Noosphäre in einem saubereren und stabileren Zustand halten. Die Stimmung kommt auf. 735 (1:05:00). 

	Lowe 

	4 aufwärts 

	 

	 

	Goli 

	4 aufwärts 

	743; 

	Gloria 

	 

	 

	Erde 

	Sonnensystem 

	- 

	Plasmoide. 

	Torsionscluster, einschließlich 4,5,6 u.p., interagieren miteinander. Körpergröße 0,6 m. 743 (3:00). Sie sehen unterschiedliche Farben, unterschiedliche Energien. 743 (9:30). Der nächste Cluster, Liptonisch, besteht aus subtileren Substanzen, dann die Elemente in der Reihenfolge: Erde; Wasser; Luft; Feuer mit unterschiedlicher Dichte. 743 (10:30). Körper unterschiedlicher Formen und Größen. In diesem Fall ähnelt es einem volumetrischen Seestern, hat eine bläuliche Farbe und leuchtet. 743 (22:00). Der Körper ist homogener als der des Menschen. 743 (33:30). Sie verfügen über materielle Objekte, beispielsweise Geräte in Form rechteckiger Kästen, die Energie für Quanten sammeln, Energie in die physische Welt senden und Torsionsfelder erzeugen, um den physischen Raum des Vakuums zu füllen. Insgesamt sind mehr als 600.000 Arten von Plasmoiden dieser Dichte bekannt. 743 (54:00). 

	Sie beschäftigen sich mit der Sammlung von Atomen für dichte materielle Welten. Sie erzeugen Energiefelder im Weltraum, die den Atomen dabei helfen, sich an die eine oder andere Stelle im Universum auszubreiten, beispielsweise zu Sternen und Galaxien, deren energetisch eingebettete Kopien sie wahrnehmen. Energien werden in Form von Strahlung empfangen. 743 (7:30). Sie können durch Objekte aus der Inkarnation herausgeholt werden, die aus Torsionsfeldern bestehen, die in die entgegengesetzte Richtung zu den Feldern der Desinkarnation gerichtet sind. 743 (25:30). In der physischen Welt sind diese Orte durch verdrehte, tote Bäume gekennzeichnet. Tiere halten sich meist an positiven Orten auf. 743 (52:30). 

	Sie nehmen Welten unterschiedlicher Dichte durch das Astrale wahr, wie durch ein Verbindungsmedium zwischen subtilen Welten. Substanz 4,5,6 u.p. besteht aus rotierenden kreisförmigen Tornados in dunkelgrauer Farbe. Verschiedene Größen und Rotationsgeschwindigkeiten, 743 (5:30). An dieser Stelle. es gibt Planeten, die aus Torsionsmaterie mit Division durch u.p. bestehen. 743 (10:30). Die Erde wird im selben Raum als riesiger Wirbel wahrgenommen. In der Mitte, dem Kern, befindet sich eine weiße Kugel. Aus der Kugel treten 16 rotierende Trichter hervor, die sich in 8 Paaren gegenüberliegen. Energie wird durch den ätherischen Ozean, der die physische Welt von der subtilen Welt trennt, auf die physische Ebene übertragen. 743 (13:00). Bei der Evolution der Plasmoide sind drei benachbarte Cluster am Bewusstsein des vierten beteiligt. Zu Beginn erscheint eine Welt der entsprechenden Dichte, dann erscheinen Protoplasmoide, gefüllt mit Energie, bis zur Inkarnation des intelligenten Geistes. Die Energieversorgung aus dem Zentrum der Galaxie und des Universums, verbunden durch Portale, erfolgt durch den gesamten Körper. Es gibt keine Schwerkraft, es gibt eine Haltekraft von Torsionsfeldern, die durch die Kraft der Gedanken gesteuert wird. 743 (34:30). Menschen strahlen Emotionen und Gefühle aus, die durch Essen freigesetzt werden. Diese Energie fließt in den Denkprozess, verlässt den Körper in Form von Wärme, vermischt sich mit ätherischen und Torsionsenergien und gelangt in Form eines Stimulators zu den Plasmoiden. 743 (1:03:00). 

	Ashua 

	364 (27:42); 

	Venus 

	Sonnensystem 

	  

	 

	Plasmoid. 

	Vertreter der Plasmoid-Zivilisation 32 u.p. 

	Der Wohnort heißt, wie eine Stadt, Atgar. 

	Betreut Konferenzteilnehmer bei der Herstellung von Energietalismanen. 

	Harbius 

	364; 

	Jupiter 

	Sonnensystem 

	  

	 

	Plasmoid. 

	Repräsentativ für die Plasmoid-Zivilisation des 19. Jahrhunderts. 

	Leiter der Übertragung künstlerischer Bilder an in 3 Dichten verkörperte Geister. Erklärte die Bedeutung von Winkeln in Zivilisationen der 3. Dichte. 

	Ganesha 

	24 aufwärts 

	279, (11:56); 479; 

	424 (28:16); 

	480 (12:20); 

	698 (27:00); 

	 

	Jupiter 

	Sonnensystem 

	  

	 

	Plasmoid. 

	Ganesha, der jupiterische Plasmoidgeist. Er kommt zur Erde, er hat hier Kontaktpersonen. Er verleiht ihnen seine Kraft der Harmonie, des Glücks usw. Er hat 108 Namen, 279 (11:56). Ganesha kommt mit dem Kopf des Elefanten in Kontakt. Dieses Erscheinungsbild ist eine Folge seiner gemeinsamen Tätigkeit mit den Plasmoiden, die Tiere erschaffen haben. Nun der fleischgewordene Geist. 698 (27:00). Jetzt verkörpert in einer Weltraumzivilisation. Kontaktiert Leute unter dem Namen Ganesha. 598 (33:30). 

	Repräsentativ für die Plasmoid-Zivilisation 24 u.p., letzte 10.000 Jahre, 279, (11:56); In der subtilen Welt überwacht er den Finanz-Egregor der Erde, 424 (28:16).698 (34:30), gemäß seiner kollektiven Vereinbarung mit den Seelen der Menschen auf der Erde. Ganesha behielt seinen Einfluss auf der Erde durch die Verehrung seines Bildes. 698 (34:00). 

	Der Geist Ganeshas wurde aus der ursprünglichen Energie des Absoluten geboren und verwirklichte sich zunächst als weibliche Essenz. Er wurde von Shiva geboren, aber nicht so, wie ein Mensch einen Menschen zur Welt bringt. Er wurde geboren, um in seiner nächsten Inkarnation im Jahr 279 (11:56) der Zerstörer einer bestimmten Welt zu sein. Ganesha gab die Meditation „Kelch des Überflusses“, die unsere Energie und unseren Glauben steigert, 479, 480 (19:30; 23:00). Symbole der Wünsche, 480 (24:00). Früher wurden Mammuts domestiziert. Die Plasmoide, die dabei halfen, kamen mit Menschen in Kontakt. Die Erinnerung daran blieb. 698 (32:00). 

	Raishi 

	17-18 ff. 

	155; 719; 

	Sonne 

	Sonnensystem 

	- 

	Plasmoid. 

	Solare Zivilisation 

	Gruppe "Ra" 

	Die „Ra“ genannten Zivilisationen sind Sonnenzivilisationen. Zwei Plasmoide, 17–18 Stk. 3. Chakra, Energie, die auf die Verwirklichung von Wünschen und Willen abzielt. Der Wunsch zu erschaffen. Dreieck, goldfarben. Weibliche Energie. Sonne. Gelb. Chakren Nummer 1. 3. 719 (50:30). 

	Tengri 

	24 aufwärts 

	183; 

	Sonne 

	Sonnensystem 

	- 

	Plasmoid. 

	Solare Zivilisation 24 u.p. 

	Gruppe "Ra" 

	Solare Plasmoide 24-18 u.p.18 u.p. - dies ist die Chromosphäre der Sonne, die 24. Dichteebene liegt viel näher am Sonnenkern. 

	Gruppengeist, gemeinsames mentales Feld. 

	Es gibt mehr als 2500 Kontaktpersonen auf der Erde. 

	Civilization 24 u.p. ist Teil des staatlichen Finanzdienstes. 

	Ra Aryan 

	24 aufwärts 

	183; 

	Sonne 

	Sonnensystem 

	- 

	Plasmoid. 

	Solare Zivilisation 24 u.p. 

	Gruppe "Ra" 

	  

	 

	Sheasto 

	18 aufwärts 

	183; 

	Sonne 

	Sonnensystem 

	- 

	Plasmoid. 

	Solare Zivilisation 18 u.p. 

	Gruppe "Ra" 

	  

	 

	Plasmid Civilization Group 

	Hamilia 

	75 (4:08, 32:51); 

	92 (32:31); 

	361 (31:33); 

	Milchstraße 

	Cygnus-α 

	 

	 

	Deneb 

	 

	 

	670 

	 

	 

	Die Erde heißt 

	Gaia 

	Stellare Plasmoide. 

	Kann Sternkerne erzeugen. 

	Die Plasmid-Zivilisationsgruppe Hamilia setzt sich für die Inkarnation in ihren Welten ein. 

	92 (32:31). 

	Bildungsaktivitäten stehen der Soziologie näher. Sie informieren über Schwingungsveränderungen, um Menschen für eine Inkarnation in ihrer Dimension zu interessieren. Es gibt ein zentrales Leitungsgremium mit 11 Einheiten. auf dem Stern Deneb. 

	Gruppe von Plasmoiden von 9 bis 16 Einheiten. (insgesamt gibt es davon 59 gemäß der MS-Klassifikation). Die Gruppe umfasst 128 plasmoide Zivilisationen aus unserer Galaxie und darüber hinaus. Es ist ein globales Netzwerk von Plasmidwelten. Der Zweck besteht darin, im Kontakt mit Erdbewohnern den Erdbewohnern die Vision der Welt aus ihrer Zivilisation zu vermitteln. Sie halten den plasmoiden Entwicklungspfad des intelligenten Geistes für fortschrittlicher als die dreidimensionale Welt der dicht-materiellen Körper der 3. Ebene, in der wir leben. 

	Erwin 

	37 aufwärts 

	54; 100; 155; 304; 306; 351 (0:50, 25:35); 387; 570; 604; 613; 618; 

	 

	 

	Artikelinformationen zur Magie der Plasmoid-Zivilisation Level 37 

	https://m.vk.com/wall-183810725_5027 

	Der Stern Beteigeuze 

	 

	 

	Es hat keine Planeten, nur eine Staubwolke. 604 (20:00). 

	Sternbild Orion 

	 

	 

	 

	 

	Beteigeuze-System 

	642,5 

	Plasmoid. 37 aufwärts 155 (00:00), 604 (10:30), verkörpert im Cluster, in dem Geister auf den Dichteebenen 36, 35 verkörpert sind. 570 (6:30). Sie kommunizieren mithilfe ätherischer Signale. 604 (29:30). Erwin ist 132.971 Jahre alt. 570 (14:00). Inkarniert auf Ebene 20. Alter nach dem Erdkalender etwas über 56.000 Jahre (bei einem Durchschnittsalter von 97 Jahren). In diesem Manvantara wurde er 112 Mal in den Welten der Galaxien inkarniert. Es gibt nur 15 Inkarnationen in dichten Welten, von 2 physischen auf der Erde, vor 264.002 Jahren. 2 Mal aus den Stufen 13 und 18, männlich, Sänger und Dichter, Barde. Level 17 bzw. 19 erreicht. 604 (12:00). 

	Weltraumplasmoid. Sieht aus wie ein Sternentornado. Zwei ineinander verschachtelte Kegel aus Sternen. Kann die Form eines Menschen annehmen. Männer zum Beispiel. Bei der Geburt eines Plasmoids handelt es sich um 4 Plasmoids innerhalb von 48 Stunden. 604 (34:00). 

	Hüter (der Traditionen) des Ordens der Eis-Feuer-Magier des Beteigeuze-Systems. Insgesamt gibt es 6 Wächter. 604 (51:00). 570 (23:00), 604 (11:30). Lehrer des Ordens der Magier. In 1037 Kreaturen. 604 (38:30). 

	In der Welt der Erde besteht Erwins Mission darin, seinen Kontakten von unserer Dichte zu erzählen, von einem sicheren Leben im Raum der dreidimensionalen Welt, davon, seine Energie für Leben und Entwicklung auszustrahlen, ohne unnötiges Leiden zu erleiden, ohne niederschwingende Energien an sich zu ziehen. Die Aufgabe der Umsetzung manifestiert sich als Präferenz für die Aufgabe. Bei Erwin handelt es sich um die Entwicklung von Kreativität in Form ätherischer Matrizen, Prototypen von Clustern eines physischen Sterns. 604 (15:30). Erwins Problem, Studium der Welten 3 UP 604 (26:00). 

	Die Erwin-Zivilisation befindet sich im Sternbild Orion, im Kern des Sterns Beteigeuze. Erwin beschrieb im Jahr 351 (40:40) die Praxis der Bildung eines menschlichen Astralkokons mit einem Punkt zur Informationssammlung. Erwin berichtete, dass es drei Hauptarten von Magie gibt: ätherische, astrale und mentale. Eisfeuer ist eine Feuerart, die ein Kältegefühl verursacht. Dies ist das höchste ätherische Feuer, eine besondere Art ätherischer Energie, die der Prototyp oder die Vorahnung der Elemente des Feuers ist. Es liegt über der Kundalini-Energie und der Ojis-Energie. 570 (23:30). Im Sanskrit gibt es Begriffe, die die energetischen Prozesse im Universum widerspiegeln. 570 (25:30). So schützen Sie sich in Fällen, in denen Menschen mit niedriger Schwingung in der Nähe wohnen oder aus der Ferne Schaden anrichten 155 (43:58). Erwin nimmt die Erde als einen riesigen, vielfarbigen Kristall mit 24 Flächen wahr. !2 oben, 12 unten, wie 2 Pyramiden. Die Sonne und alle Sterne werden als rotierende Wirbel wahrgenommen, innen silbrig und am Ausgang grau in Linsenform. 604 (20:30). Erwins Lebensraum in Beteigeuze besteht aus Spiralen in allen Farben des Regenbogens, wobei goldene Farbtöne vorherrschen. Die Zeit in Beteigeuze wird anhand der relativen Geschwindigkeit von Energiewirbeln gemessen. 604 (23:30). Das Alter bestimmt die Erfahrung bei der Durchführung von Aufgaben. 604 (25:20). Erwin sieht bei Menschen farbige Auren in Form gekreuzter Ovale, wie bei einem Ei. 604 (32:30). 

	Rahaimi 

	38 aufwärts 

	325; 

	  

	 

	Konstellation 

	Orion 

	 

	 

	Kugelsternhaufen M-62 

	642,5 

	Plasmoid. 

	Plasmoid 38 u.p. 

	Rahaimi berichtete. Reiki ist die universelle Energie für die elf Plasmidwelten. Es ist die Quelle ihrer Existenz, die grundlegende Energiestation zur Ernährung der Kreaturen der Plasmoidwelt. Ihre Plasmoide verarbeiten es mit ihren Gedankenformen. Bereits in aufbereiteter Form und in einem neuen Frequenzbereich wird die Energie an Humanoide abgegeben, um deren Natur zu heilen. Reiki ist göttliche Energie aus einer göttlichen Quelle. 

	Shantiir 

	21 aufwärts 

	325; 

	  

	 

	Das Sternbild Schwan 

	Stern 

	Deneb 

	670 

	Plasmoid. 

	Plasmoid 21 u.p. 

	Das Wort „Reiki“ ist japanisch, es stammt aus Japan, von Mikao Usui. „Rei“ bedeutet „Geist“, „Universum“ und „ki“ bedeutet „Energieflüsse“. Das Wort selbst bedeutet also „universelle, universelle Energie“. 

	Achrius 

	25 aufwärts 

	255; 

	  

	 

	Sternbild Pegasus 

	  

	 

	Plasmoid. 

	Vertreter der Plasmoid-Zivilisation 25 n. Chr. 

	  

	 

	Nargipulza 

	24 aufwärts 

	388; 

	  

	 

	Sternbild Plejaden 

	  

	 

	Plasmoid. 

	Es sieht aus wie eine weiße Halbkugel, aus der Strahlen austreten, die sich kreisförmig ausbreiten wie die Sonne bei Sonnenaufgang. Im Inneren befinden sich drei horizontale parallele Streifen. Dies ist ein Teil des feinstofflichen Körpers, der auf den Kontakt mit Menschen ausgerichtet ist. Strahlen sind Energien zur Fehlerkorrektur in menschlichen Zellcodes. 

	Vertreter der Plasmoid-Zivilisation 24 n. Chr. 

	Sie nennen sich selbst Lichtzivilisationen – Zivilisationen des Lichts. Kurator von Alleya. Führt das Reiki-System durch. Der menschliche Körper muss aus streng ausgewählten Atomen bestehen, die in einer bestimmten Reihenfolge angeordnet sind. Das Ziel des Reiki-Systems besteht darin, das menschliche Körpersystem in Ordnung zu bringen. Plasmoide verschiedener Zivilisationen tauschen zu diesen Themen Erfahrungen und Energien aus. Und jeder möchte helfen. 

	Archeron 

	53 aufwärts 

	418; 

	  

	 

	In der Region des Kerns der Milchstraße 

	  

	 

	Plasmoid. 

	Ein männlicher Geist gemäß psychologischen und energetischen Merkmalen, obwohl er im Verständnis von Humanoiden kein Geschlecht hat. Der Durchmesser des Körpers beträgt etwa 90 km. Er kann einen Teil von sich selbst in Form eines Tentakels oder einer Kugel durch das Astrale schicken, in dem eines seiner multidimensionalen Bewusstseine vorhanden ist. 

	Vertreter der Plasmoid-Zivilisation 53 n. Chr. 

	Archeron. Alter knapp über 9.300 Jahre. Verfügt über ein multidimensionales Bewusstsein. Dies ermöglicht seinem Geist, sich in vielen Realitäten seiner selbst bewusst zu sein. 418 (10:00). Kurator mehrerer Personen, die sich mit Tarotkarten beschäftigten (78 Karten, zusammengestellt von Rider Waite. 15. Jahrhundert). Kontaktierte mit einem Humanoiden, der dem Gott Thoth ähnelte. 

	Alles ist dein Gedanke. Manifestiert oder nicht manifestiert. Was Sie jetzt denken, wird morgen (1:00:00) Ihnen gehören. 

	Shiva 

	36 aufwärts 

	540; 

	Der Nebel des erloschenen Sterns 

	Schütze 

	 

	 

	Das Zentrum der Milchstraße 

	300.000 

	Feinstoffliches Wesen bei 36 UP. Verkörpert seit über 1.500 Jahren. 540 (8:00), das sind 25 % der Zeit Ihres Implementierungsplans. 540 (1:17:10). Befindet sich auf der 23. Bewusstseinsebene. 540 (1:34:10). Der Körper dieses Shiva besteht aus Energien. Von der Form her handelt es sich dabei um zwei ineinander verschachtelte Trichter. Der innere ist hellviolett, der äußere dunkelviolett. Die Trichter rotieren spiralförmig in entgegengesetzte Richtungen. Die Größe der Krater beträgt etwa 20 km. 540 (1:08:40). 

	Es gab 133 Inkarnationen auf der Erde, auf unterschiedlichen Dichteebenen. Beim Menschen gab es fünf Inkarnationen. 540 (11:00). 

	Während des Krieges vor 12.000 Jahren wurde er als Mensch inkarniert. 540 (1:00:30). 

	Es gibt 183 Wesenheiten Shivas, verkörperte und nicht verkörperte. 

	540 (6:00). 

	Nach dem Krieg durch 

	2.000 Jahre, wurde als irdischer Plasmoid der 11. Ebene inkarniert, kontaktierte Priester, die Shiva verehrten, schuf Traditionen. 540 (1:00:30). Dieser Shiva ist derjenige, der für den vedischen Egregor verantwortlich ist. Hinduismus. 540 (6:30), das älteste auf der Erde. 540 (1:20:30). 

	Shiva ist in der Originalsprache lebendig. 540 (37:40). Universelle Lebenskraft. Äther. Prana. Die Grundlage für die Erschaffung der Seelen von Tieren und Pflanzen. 540 (4:00). In einer seiner Inkarnationen war er Yogalehrer, Prajnapati. Während der Inkarnation des Erzengels Metatron als Herrscher Israels, 1000 Jahre vor Christi Geburt. 540 (10:00). Es gibt Kontaktpersonen auf der Erde. Kann heilende Energien durch sie leiten. 540 (11:30). Shiva und Krishna waren in verschiedenen Inkarnationen spirituelle Lehrer füreinander. 540 (1:03:39). Der Begriff Vishnu bedeutet Schöpfer, Macher, Höchster. Geist, eins mit dem Höchsten Wesen. Rama, auch Vishnu. 540 (1:04:30). Veles ist ein Plasmoid, das für die Erschaffung von Tierseelen in einem bestimmten Bereich verantwortlich ist. Lebendig. 540 (1:06:00). Shiva kann die Gestalt eines Mannes annehmen, eines Mannes in weißer Kleidung, wie eine Elfenbeinstatue. 540 (1:09:30). 300 Jahre vor Christi Geburt wurde Shiva in Indien als Mensch inkarniert. Der Name war Parusherama. Lehrer des vedischen Wissens. Einsiedler. 540 (1:14:30). 

	  

	 

	83 (25:38); 

	  

	 

	Skorpion-α 

	Stern 

	Antares 

	roter Überriese 

	600 

	Plasmoide. 

	  

	 

	Die Zivilisationen, die im Stern Antares leben, sind feinstofflich-materiell und einige von ihnen sind parasitäre Welten mit niedriger Schwingung. Für sie ist ihre Welt dicht, sodass sie bei Kontakt ihre Welt durchaus als Planeten bezeichnen können, 83 (25:38). 

	Klerus, 

	Plasmoid, 

	24 J. P. 

	 

	 

	Ramtha, 

	Plasmoid 

	35 Jahre alt P. 

	614; 

	  

	 

	  

	 

	  

	 

	Plasmoide. 

	  

	 

	  

	 

	Luario, 

	Plasmoid, 

	58 Jahre P. 

	678; 

	  

	 

	Quasar im Kern der Milchstraße 

	  

	 

	Plasmoid. Der Anführer des SSG 386-Sektors der Galaxie, in dem sich die Erde befindet, 58 u.p., befindet sich im Kern unserer Galaxie in einem Quasar. Habe mich für eine Zusammenarbeit mit MS und dem Cassiopeia-Projekt entschieden. Die SSG kooperiert mit der MS und der GFS sowie mit irdischen Plasmoiden. 12 Plasmoide. 678 (10:00). Es gibt 1.674 Zivilisationen in der SSG, die mit der Erde und mit Erdlingen zusammenarbeiten möchten, darunter auch die 3. u.p. 678 (14:00). 

	Einige der SSGs waren zuvor auf der Erde inkarniert. Sie kommunizieren mit der spirituellen Welt, Erzengel Raphael, der die Heilsysteme überwacht. 678 (21:00). Hilft bei der Erfüllung von Wünschen im Einklang mit dem Materiellen und Spirituellen, um die Schwingungen zu erhöhen. Sie helfen nicht bei Illusionen, um deren Schwingungen nicht zu senken. Mit Vertrauen akzeptieren sie Gedankenformen und sehen energiereiche Bilder besser. 678 (23:30). Die Menschen kommen hauptsächlich zu den Sitzungen, um sich von körperlichen Beschwerden behandeln zu lassen und zu erholen. 678 (29:30). Die feinstofflich-ätherische Verbindung der Plasmoide funktioniert sofort. Sie bewegen sich auch sofort. 678 (40:00). 

	Kumulative Wirkung der Anfrage. Bei einer Beschädigung der ätherischen Matrizen sind mehrere Sitzungen erforderlich. 678 (43:00). Die Seele lebt im Körper und der Geist lebt in der spirituellen Welt. Aber sie haben die gleiche Schwingung. Sie können VY direkt nach der Sitzung kontaktieren. 678 (45:00). Die Energien werden während der Sitzung vom 7. Chakra durch den atmischen Körper und die Wirbelsäule hinunter projiziert, um den Kontakt mit dem Höchsten Selbst nach der Sitzung zu erleichtern, im Durchschnitt 2 bis 3 Tage. 678 (45:30). Die SSG-Plasmoide haben unterschiedliche Vorstellungen davon, wie man mit Menschen arbeitet. Kontakt mit Demeter. 678 (48:00). Die Verbindungen einer Person bedeuten nicht, dass ihr das Recht auf Kontaktaufnahme entzogen wird. Reinigt von negativen Energien. Sie können negative Plasmoide zurückdrängen. Sie lenken die Energie der Feuerblume der Milchstraße in ihre Richtung, sammeln negative Energie im Astralraum und senden sie zur Verarbeitung ins Zentrum der Galaxie. Dort verschwinden sie nicht, sondern werden in ätherische Energien mit höherer Schwingung umgewandelt. 678 (50:30). Menschen zu helfen sollte selbstlos sein, ebenso wie der Natur zu helfen. 678 (54:30). Lieber SSG, ich bitte Sie, meine Beziehung zum Egregor zu harmonisieren. Der Aufruf erfolgt an jeden Teilnehmer der JSG. Ich verspreche, die daraus resultierende Wirkung in gute Taten umzulenken. Danke dem himmlischen Vater für seine Energie. 678 (58:00). Sie können für eine andere Person fragen, sofern diese die Erlaubnis dazu erteilt hat. 678 (1:07:30). Ereignisreihen sind die Reihen in der Zeitleiste. Sie werden von der Person selbst gebildet. SSG hilft dabei, die besten davon zu verwirklichen. 678 (1:13:30). Beim Kontakt mit dem SSG müssen Sie sich auf Ihre Empfindungen konzentrieren. Überflüssige Musik kann unnötige Bilder erzeugen. 678 (1:18:00). Tragen Sie Lavendelöl auf und tragen Sie es auf Bereich 3 des Auges auf. Geben Sie zum Aufladen Wasser in einen Glasbehälter. Bitten Sie um Aufladung. Sie können Wasser mit Salz versetzen und es dann im Bad oder zu nicht heißen Speisen verwenden. Das Wasser zerfällt in Cluster, die die ätherische Energie enthalten. Steine und Mineralien werden aufgeladen. 678 (1:19:30). SSGs erzeugen positive Energie durch ihre Gedanken und Gefühle. 678 (1:22:30). Während der SSG-Sitzungen gehen die Seelen der Menschen in die Astralwelt und reisen. 678 (1:26:30). Mit den SSG-Angehörigen besteht ständiger Kontakt. Sie können rufen: „Meine Lichtbrüder…“ 678 (1:30:00). Die SSG arbeitete mit anderen humanoiden Planeten zusammen, die nicht Teil des GFS und MS sind. Sie arbeiten aufgrund des CP mit der Erde zusammen. Die Erde empfängt Energie aus dem Kern der Galaxie, von den Sternen Wega, Deneb, Korokus, von den Sternen des Plejadenhaufens und anderen. 678 (1:36:30). Übertragung positiver Energie. Konzentration auf das Herzzentrum, Chakra. Sie öffnen Ihr Herz für die SSG. Wir übertragen die Energie des Glücks in das Energiegerüst. Wir akzeptieren Energie. Danke schön. 678 (1:14:30). Um eine Verbindung zum SSG herzustellen, müssen Sie mit der Burkhad-Matrix verbunden sein und mindestens 2 Monate damit arbeiten. 678 (1:48:30). 

	Narada Muni 

	59 Jahre P. 

	 

	 

	Zweiter Vorname 

	Narayana bedeutet die Ausrichtung der Energie auf die Quelle. 

	679 (1:18:00). 

	 

	 

	679; 

	  

	 

	Verantwortlich für die Entstehung von Materie, die 167 Galaxien enthält, die der Milchstraße ähnlich sind. 679 (15:00). 

	  

	 

	Plasmoid. Narada Muni, 59. Ebene, 24. Ebene des Geistes. 679 (2:30). 20. Cluster – Pursha, 58, 59 Dichteniveau, Alter 1.200.000 Jahre. 679 (47:30). Die Lebenserwartung bei Dichtestufe 59 beträgt meist etwa 7.000.000 Jahre. 679 (47:00). Der feinstoffliche Körper von Narada Muni erscheint wie eine Wolke. Die Blitze auf der Wolke haben die Größe einzelner Galaxien. Im Cluster 20 sind 820*1014 intelligente Geister verkörpert, was < 1 % der Gesamtzahl der in Plasmoidwelten verkörperten Geister entspricht. 679 (33:00). Es gab eine gleichzeitige Inkarnation im vorherigen Manvantara im 59. und 3. UP. Narada Muni aus der 24. Ebene der spirituellen Welt steht in ständigem Kontakt mit seiner Erinnerung. Die Erinnerung an alle Inkarnationen ist gleichzeitig verfügbar. Das Bewusstsein ist mehrdimensionaler. Daher entsteht das Gefühl, als wäre man woanders verkörpert. Die Anzahl gleichzeitiger Wahrnehmungen kann sehr groß sein. Sogar Geister auf der 3. Dichteebene können dies spüren, selbst vor dem Hintergrund der Illusion der Isolation. 679 (58:30). 59 aufwärts - an der Grenze zur spirituellen Welt. Es gibt keine Geschlechter. 679 (2:00). 

	Narada Muni überträgt die Ergebnisse seiner Arbeit entsprechend seiner Sättigung und Energiestrukturen mit geringerer Dichte in der Schwingung. Die Grenzen sind willkürlich. Die Aufgabe besteht darin, ewige spirituelle Energien, die aus der Quelle kommen, mit Hilfe spezieller Gedankenformen in temporäre materielle Energien zu übersetzen, indem eine spezielle Zeitmatrix überlagert wird – ein Algorithmus zur Aufzeichnung von Änderungen. Anschließend wird das Ergebnis zur Befüllung an Cluster 19 weitergegeben. Plasmoide zB. 10 Stk. erscheinen ihnen so dicht wie Humanoide. 679 (7:30). 96 % der Geister der Stufen 1 bis 6 inkarnieren in 1 bis 15 Clustern. *5 % der Geister der mittleren Ebenen sind dort inkarniert. Single, Archonten sind inkarniert. Oberhalb des 15. Clusters sind Geister der mittleren Ebenen und Engel inkarniert. Oberhalb des 18. Clusters inkarnieren nur Engel. 679 (1:11:00). Ich habe die Kontaktpersonen kontaktiert. 679 (2:00). 

	Astral ist eine Schicht zwischen der Welt der körperlosen Geister und der 59. Ebene. 679 (19:30). Brahma Dema – der Schöpfer des Universums, inkarniert auf der 59. Ebene. Plasmoide bringen sich gegenseitig hervor, nachdem sie sich zuvor in der Geistigen Welt miteinander verständigt haben. Bildet eine Blase in seinem Körper, in der der Geist verkörpert ist. 679 (21:30). Einheitliches mentales Feld von Plasmoiden des 20. Clusters. 679 (29:00). Für 59 Einheiten gibt es eine Spezialisierung nach Tätigkeitsart. indem die Zeitlinie mit Energien gefüllt wird. 679 (34:30). Loka ist ein bestimmter Raum für einen streng festgelegten Körpertyp. 679 (39:30). Im 20. Cluster werden ab Level 20.679 (43:00) nur noch erleuchtete Seelen inkarniert. 59 u.p., durchdringt alle anderen u.p. Das Universum ist größer. 679 (45:30). Die Quelle der Schöpfung lebt im unzugänglichen Licht für diejenigen unter der spirituellen Ebene 22. Sein Plan erstreckt sich auf das gesamte Universum. Kann die Inkarnation des Geistes verlängern. 679 (48:30). Auf Stufe 59 kommt es zu einem völlig anderen Körper- und Bewusstseinsempfinden und zum Kontakt mit Gott. Der Geist nimmt sich zugleich als verkörpert wahr. 679 (1:04:00). Ab 59 p.P. sind 7 % des Geistes enthalten, mit Zugriff auf alle restlichen %. Das ist in allen Clustern unterschiedlich. Hängt von den Gremien und Aufgaben ab. 679 (1:05:30). Es ist möglich, dass ein Geist in verschiedenen vertrauten Körpern verkörpert ist. 679 (1:10:00). Musikinstrument. Vom Wort „Muse“ – die Verringerung der Grenzen zwischen den Welten. Seit seiner Gründung ist es den Göttern gewidmet. Ausdruck, Sphärenmusik. Mit Hilfe von Klängen werden Welten erschaffen. Durch das Hören der Klänge der Musik konnte eine Person in Kontakt treten. Das Wort Gott und das Wort Haga sind miteinander verwandt. 679 (1:13:00). Kontaktierte mit Geistern aus den unteren Ebenen und schickte ihnen das Licht seiner Liebe. Denken Sie daran, dass er ein Bruder ist. 679 (1:21:00). 

	Plasmoide 

	Und 

	subtile Wesenheiten 

	Zusätzliche Informationen aus der Datenanalyse 

	92 (34:47-35:30); 

	414 (1:02:10); 

	222 (23:45); 

	509 (1:17:40); 658 (24:30); 710; 743; 747 (9:30); 

	 

	 

	 

	 

	Artikel Sicherheitsregeln für die Interaktion mit anderen Formen der Intelligenz 

	https://m.vk.com/wall-183810725_17268 

	Sucubi und Incubi sind Plasmoide der mittleren spirituellen Ebenen, also der 13., 14., 15. und jeder beliebigen Dichteebene, die sexuellen Kontakt mit Humanoiden eingehen. Für sie ist dies eine Form des Energieaustauschs. 747 (12:30). 

	  

	 

	  

	 

	Sylphen sind eine Art Plasmoid. 

	Dies sind die Geister der Luft und die Schöpfer der Seelen der Vögel. 

	Der Körper ist rund und hat die Form einer bläulichen Kugel, etwa so groß wie ein Fußball. Sylphen verkörpern auch intelligente Geister. Plasmoide können terrestrisch oder kosmisch sein. Auf jedem Planeten, einschließlich der Erde, gibt es nur drei U.P. dichte materielle Welt. In jeder Plasmoidwelt gibt es vom 4. bis zum 59. UP nur 56 UP. plasmoide Welt aus Plasma, in der jeder intelligente Geist von 1 bis 24 Ebenen spirituellen Bewusstseins inkarnieren kann. 92 (34:47-35:30). Der Planet Erde verfügt über eine sehr mächtige Biosphäre, die den plasmoiden Zivilisationen viel Arbeit abverlangt. Auf jede humanoide Inkarnation kommen mehr als 6.000 Plasmakreaturen. 672 (46:30). Plasmoide haben 4 Upp., es gibt Übergangsportale zwischen Plasmoiden unterschiedlicher Dichte in Form einer Energieröhre. Wird für den schnellen Energieaustausch mit Kontaktpersonen verwendet. Die Bindungen sind Miniportale. Energetisch wird eine Person als Pilz auf einer quadratischen Stange in einem gräulichen Dunst gesehen. Torsionsfelder sammeln sich in der Nähe des Kopfes als Teil der Aura. 743 (1:15:30). 

	Die Aufgabe der Plasmoide als Naturgeister besteht darin, die Biosphäre der Erde auf allen Ebenen vollständig zu erschaffen und zu bedienen, 414 (1:02:58). 

	Der Geist des Luftelements, 9. Ebene, ist normalerweise zu 55–60 % in seinem feinstofflichen Körper verkörpert. Geist des Sternplasmoids 38. u.p. bis zu 80% realisierbar. 222 (23:45); Negative Wesen können einen Menschen in seinem Ereignisverlauf unter Druck setzen. 652 (25:00). Plasmoide orientieren sich nicht am Koordinatensystem der Erde. Sie bestimmen einen bestimmten Ort anhand seiner Energieformen. 658 (24:30). Bei Plasmoiden, deren Schwingungen gesenkt sind, liegt eine Funktionsstörung des feinstofflichen Körpers vor. Es kann als Krankheit wahrgenommen werden. Plasmoide verbringen ihre Freizeit mit Hobbys, bei denen es darum geht, Kontakte zu Humanoiden zu knüpfen. 747 (9:30). Manu ist ein Plasmoid, das für ein bestimmtes Territorium verantwortlich ist. 753 (17:30). 

	Aufgrund der Besonderheiten ihrer Wahrnehmung nehmen Sylphen die Erde als flach wahr. Wenn sie mit einer Person in Kontakt treten, können sie unterschiedliche Formen annehmen. Ihr Körper ist sehr formbar und veränderlich, 414 (1:00:45). Kugelblitze sind eine der Plasmoidearten, die sich in sichtbarer Form manifestiert haben, 414 (1:05:08). 

	Opfer an Plasmoide als Gottheiten, für Ereignisse, 509 (1:17:40). Auch in feinstofflichen Zivilisationen verkörperte Geister verfügen über Entscheidungsfreiheit. Wenn sie ihre Inkarnationsaufgaben nicht erfüllen, können sie dazu übergehen, sich von negativen Energien zu ernähren. Sie bilden parasitäre Plasmoid-Zivilisationen. 652 (14:30). Derzeit machen parasitäre Plasmoid-Zivilisationen 41 % aller Plasmoid-Zivilisationen auf der Erde aus. Früher gab es mehr. 652 (16:00). Plasma-Zivilisationen werden von Engeln der Natur ab Level 17 betrieben. 652 (16:30). Plasmoide haben, wie Menschen, unterschiedliche Charaktere und Überzeugungen. Sie können in verschiedenen Fragen unterschiedlicher Meinung sein. 658 (55:30). Bei gemeinsamem Kontakt bilden verschiedene Plasmoide einen Gruppengeist in Form einer Wolke zur Kommunikation. 710 (2:00). Gemäß den Regeln des MS nehmen sie bei ihrer Ankunft auf einem neuen Planeten Kontakt zu den dortigen Plasmoiden auf und vereinbaren, diese Welt zu studieren. 710 (6:30). Plasmoidstädte befinden sich in der Atmosphäre auf unterschiedlichen Dichteniveaus. Sie sehen aus wie Wolken, wie schneebedeckte Berge, wie Bienenwaben. Sie arbeiten mit den Energien des Planeten und anderer Planeten und Sterne und nehmen Kontakt mit Erdlingen auf. 710 (16:30). 
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	Cassiopeia-54 - Kontakte mit der spirituellen Welt und Außerirdischen - Irina Podzorova - 

	 

	Ein Mann, der Kontakt zu außerirdischen Zivilisationen herstellte. 

	 https://blog.cassiopeia.center/  
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	 https://cassiopeia.center/materialy-ms  

	 

	Kontakte mit den Heiligen Geistern 

	 

	Kontakte mit Vertretern der Geistigen Welt 

	 

	Außerirdische und Zivilisationen 

	 

	 

	 

	Kontakte mit den Heiligen Geistern 

	Kassiopeia. Kontaktperson Irina Podzorova 

	 

	 

	Name 

	Videonummer, 

	Show Time, 

	(Min., Sek.) 

	Aufenthaltsort 

	personenbezogene Daten 

	Service 

	Aufgaben erledigen. Lehren 

	1 

	2 

	3 

	4 

	5 

	6 

	Jesus Christus 

	 

	 

	7 (0:57, 3:27); 

	8 (0:34, 7:11); 

	10 (0:01); 

	19 (33:14); 

	21 (1:40); 

	26 (23:52; 39:11; 58:00); 

	59 (33:31); 74 (19:34); 

	85 (1:17); 161 (29:18); 163 (57:17); 

	184 (4:08, 7:26); 191 (38:40); 

	199 (1:05:32); 

	215 (0:22); 241; 261; 283; 286 (28:41); 

	340 Teil 1; 

	341 Teil 2; 

	342 Teil 3; 

	259 (5:13); 

	393 (1:01:14); 

	394 (25:00); 

	 

	 

	395 (29:45); 

	400 (14:15); 406 (35:43); 424 (44:13); 

	426 (1:04:23); 

	427 (28:48); 

	437 (1:45:00); 

	439; 446 (16:51, 28:17, 29:50, 47:18); 

	447 (6:15); 450 (38:00, 49:20); 463 (28:00); 

	486 (28:30, 43:00); 496 (15:30); 504; 

	516 (17:50); 

	535 (1:00:00); 

	554 (14:30); 555 (8:00); 599; 665; 557; 728; 739; 747 (21:00); 756; 

	Burkhad 

	(Picran) 

	 

	 

	Sternbild Schwan 

	 

	 

	Stern: 

	Cygnus-λ 

	(185872 Schwan) 

	 

	Entfernung von der Sonne, 

	670 Jahre 

	 

	 

	2000 Jahre lang besuchten die Menschen Jesus Christus auf dem Planeten Pikran, nur im Astralbereich. 747 (21:00). 

	Jesus Christus ist der Sohn eines Burkhad und einer Erdenbewohnerin. Nie unter Level 24, 504 (1:05:20) gefallen. 

	Jetzt sieht es so aus: Die Höhe beträgt ca. 2m. 427 (28:48), großer Mann, helle Haut, mittellanger Bart und Schnurrbart. Die Augen sind groß und dunkel. und irgendwie leuchten sie. Durch die Möglichkeit, die Pigmentmenge zu steuern, kann die Farbe hellblau sein. Das Kinn ist schmal. Das Gesicht ist nicht so weiß wie das eines Burkhad, es ähnelt dem eines irdischen Menschen, aber es strahlt. Auch dies ist auf der physischen Ebene sichtbar. Die Finger sind lang. Auch die Hände strahlen einen Glanz aus. Kann in einem physischen Körper fliegen – schweben, 427 (30:33). Aus der Kleidung - ein weißer Umhang mit einem Wickelverschluss auf einer Seite. Leuchtet leicht. Bei seiner Inkarnation auf der Erde könnte er 30 % bis 90 % Spirit gehabt haben, 199 (1:05:32). Der Körper, mit dem Jesus sich vereinte, ist unsterblich, weil die Struktur seiner DNA-Zellen vollständig verändert ist, 486 (28:30). 

	Das Bild von Jesus Christus ähnelt seiner Darstellung auf der Ikone „Der nicht von Menschenhand gemachte Erlöser“. 

	Anführer, Oberhaupt des christlichen religiösen Egregors auf Erden und darüber hinaus, der erstgeborene Sohn Gottes, 504 (15:30), 756 (51:30), unser älterer Bruder. 

	Jesus Christus hat die Erfahrung der Inkarnation im Anti-Universum gemacht, aber nicht in diesem Manvantara, sondern in einem anderen, als es 4 Universen gab und jedes im Verhältnis zum anderen ein Anti-Universum war, und er inkarnierte in jedem von ihnen, 439 (1:14:00). 

	Jesus Christus beschloss, für immer in diesem Körper zu bleiben, 439 (1:14:14). Das Brustkreuz ist ein Symbol der Liebe und der Aufopferung – die Übertragung seiner Energie auf die vier Elemente und die Reduzierung parasitärer feinstofflicher Zivilisationen von 38 % auf 12 % und zog mehr strahlende Seelen an, die auf der Erde inkarnierten, 439 (1:15:28), 504 (1:06:50). Aufgrund der Bedingungen des Zölibats bei der Weihe der Nazarener im Jahr 496 (15:30) hatte Christus keine Kinder. 

	Jesus Christus plant, zur Erde zu fliegen, wenn die Zivilisation bereit ist, das MS, 439 (1:25:00), 535 (1:00:00) zu betreten. Jesus Christus ist der Prophezeiung zufolge der „König von Israel“. Der Gründer des Egregors von Israel. Juden, Judentum, als er im Körper von Jahwe war, einem Außerirdischen vom Planeten Tumesout. 555 (8:00). 

	Jesus Christus lebt auf einer separaten Insel in Burhad. Und er sagte über sich selbst: „Einmal alle anderthalb bis zwei Monate, manchmal auch seltener, kommen Studenten für ein paar Stunden zu mir. Sie fliegen ein oder fahren mit dem Schiff. Den Rest der Zeit bin ich allein. Acht Bioroboter stehen mir zur Seite, die mir bei alltäglichen Problemen helfen. Nur jetzt, wenn ich auf einem separaten Schiff durch die Galaxie reise, stehen mir auch Bioroboter zur Seite.“ 

	Da Christus nun inkarniert ist, ist er offiziell einer der Führer des Rates der MC, obwohl er bei diesen Treffen selten physisch in Form eines Astralkörpers anwesend ist, d. h. in Form eines seiner Phantome, 439 (1:23:46). Jesus Christus sagte: „Selig sind die Friedfertigen, denn sie werden Söhne Gottes genannt werden“, 426 (1:04:23). „Selig sind, die ein reines Herz haben; denn sie werden Gott schauen“, 504 (1:01:30). Jesus Christus ist ein Retter, weil er seinen physischen und spirituellen Tod überwunden hat und allen Geistern, die sich ihm zuwenden, hilft, aus der Dunkelheit herauszukommen und das Licht richtig zu schätzen, 437 (1:45:00); Das gesamte materielle Universum macht einige Prozent der spirituellen Welt aus, aber selbst die gesamte spirituelle Welt besteht nicht aus 0,01 Prozent der Energie Gottes, 439 (40:00). Das Blut Christi und das Bild der Kreuzigung, die Kommunion mit Wein und Brot reinigt von Sünden (niedrige Schwingungen), 486 (43:00). Jesus Christus wurde einmal Mensch, erstand in diesem Körper wieder und blieb für immer, 504 (48:30). Das Kreuz bedeutete Hingabe – Opfer an die vier Elemente Wasser, Erde, Luft, Feuer, 504 (1:04:50). Jesus Christus zog sich in die Wüste zurück, um trotz seiner Inkarnation im Körper eine Kommunikationserfahrung mit dem Erzengel Luzifer zu machen und den göttlichen Willen und das Vertrauen in seine spirituelle Wahrheit zu manifestieren, 516 (31:50). Die Inkarnation Christi geht weiter, da er zu dem Körper zurückgekehrt ist, in dem er gekommen ist, und seine Aufgaben, die vor 2.000 Jahren bestanden, sich nicht geändert haben, 516 (17:50). Jesus weigerte sich, Menschen zu bestrafen, weil er gekommen war, um sie zu retten. 535 (1:03:10). Jesus lehrte die Apostel einzeln anhand von Bildern und erklärte ihnen die Bedeutung von Gleichnissen über das Universum und den menschlichen Geist. 535 (1:03:30). Jesus hat während seines gesamten Lebens keinen einzigen Funken verloren. Das ist Ursprünglichkeit. Wie ein Stern erster Größenordnung in seiner ursprünglichen Form. 554 (14:30). Der erstgeborene Sohn, weil es ein solches Manvantra gab, in dem es nur Jesus und den Vater gab. In der spirituellen Welt gibt es keine Zeit. 557 (43:00). Jesus sagte: „Niemand kommt zum Vater außer durch mich.“ 756 (1:02:00). 

	Jahwe 

	760; 

	Ein Phantom des körperlosen Teils des Geistes, erschaffen mit der Hilfe von Jesus Christus, mit ihm in einem gemeinsamen Bewusstseinsfeld angesiedelt. 

	760 (55:00). 

	Phantom des Geistes von Jahwe vom Planeten Tumesout, in der vorherigen Inkarnation von Jesus Christus. 760 (5:00), wurde ab Level 24 verkörpert. Um die Aufgaben der Inkarnation in der spirituellen Welt zu koordinieren, stieg er selbst zu den Engelberatern hinab. Während der Inkarnation wurde die Erinnerung geschlossen, da dies eine allgemeine Regel für die Anpassung an einen neuen Körper ist. Vor seiner Inkarnation in Jahwe auf der Erde inkarnierte er nur in Plasmoiden.760 (11:30). Das Aussehen von Jahwe auf Tumesout veränderte sich mit dem Alter. Höhe ca. 12 m. Europäisches Erscheinungsbild. Das Haar ist dunkel. Augen, dunkel. Kurzhaarschnitt. 760 (37:00). 

	Die Aufmerksamkeit gegenüber Jahwe ließ im Moment der Menschwerdung Jesu nach. Jahwe verschwand aus dem jüdischen Egregor, als die Menge schrie: „Kreuzige ihn!“ Hinter dem Bild von Jahwe verbirgt sich eine mächtige plasmoide Kreatur der 15. spirituellen Ebene mit demselben Namen. 760 (1:50:30). 

	Inkarnation auf dem Planeten Tumesout, bewusst ausgewählt, ein Spezialist für Kontakte mit Erdlingen zu werden und dort seinen eigenen Egregor zu erschaffen, in Übereinstimmung mit dem Inkarnationsplan. Geboren vor 7.234 Jahren auf der Orbitalstation Tumesouta als Kind von Weltraumspezialisten. Er verbrachte seine Kindheit auf Tumesout. Bin viel mit meinen Eltern gereist. 760 (6:30). Beschneidung. 760 (34:00). Er kam aus dem Körper von Jahwe, 300 Jahre vor seiner Geburt im Körper Christi. Lebte 5.210 Jahre. Als Jahwe 968 Jahre alt war, kam er zum ersten Mal auf die Erde. 760 (34:30). Das Projekt der Schaffung eines religiösen Egregors auf der Erde wurde von Anfang bis Ende persönlich durchgeführt, als Gründer und Direktor der Akademie für das Studium der Erdzivilisation und ihrer Integration in die MS im Alter von 300 Jahren. Er war Mitglied des Rates der International Union of Scientists. Finanzierung von MS erhalten. 760 (39:00). Jesus wird auf die Erde kommen, wenn die Erde bereit ist, ihn zu empfangen. 760 (1:53:30). 

	Jede Information erscheint im Informationsfeld der Erde, wenn die Erdenbewohner entsprechend dem Zustand ihres spirituellen Herzens und Geistes am besten darauf vorbereitet sind. 760 (5:30). Jahwe hat die Standardschulausbildung auf Tumesout gemäß den MS-Standards durchlaufen. 760 (9:30). Yahweh heiratete Tumesouta im Alter von 67 Jahren. Die Frau Martias, deren Geist vor 3.000.000 Jahren bei der Erschaffung der Menschheit ein Spezialist für Embryonen in diesem Prozess war, wurde auf Burkhad in einem Mann inkarniert, der später die Mutter Gottes wurde, und Yahweh war sein Kurator aus der spirituellen Welt. Es gab sechs Kinder, deren Geister in plasmoiden Zivilisationen vertraut waren, und dies war ihre Wahl und erste Inkarnation in der physischen Welt. Ich habe lange studiert, um Raumfahrtspezialist zu werden. Dann habe ich Soziologie und Psychologie studiert. Auf die Erde konzentriert, da er als Beobachter aus der Geistigen Welt an der Erschaffung der Erdenrasse beteiligt war. Abschluss in Religionswissenschaften über Welten, die nicht im MS enthalten sind. 760 (14:30). Jahwe nutzte eine Basis auf der Erde, auf dem Gebiet Israels, nicht weit von Jerusalem. Mentale Zusammenarbeit mit Kontaktpersonen geeigneter Schwingungen. 760 (47:30). Abraham war ein alter Mann, und als er sich noch in der Geistigen Welt befand, hatten er und seine Frau vereinbart, dass sie keine Kinder bekommen würden, bis sie mit Jahwe in Kontakt kämen. Es war ein Zweck und ein Dienst. 760 (59:30). Exodus. Abfolge der Ereignisse. Joseph, dessen Mission es war, viele Seelen vor dem Hunger in Ägypten zu retten, ist jetzt auf der Erde inkarniert. 760 (1:03:30). Es war notwendig, die Juden 40 Jahre lang durch die Wüste zu führen, um den Egregor zu reinigen, da sie nicht bereit waren, einen eigenen Staat aufzubauen. Manna vom Himmel. 430 Jahre lang waren sie von den Ländern fern, die ihnen der Erzengel Michael und Demeter zugewiesen hatten. Wir mussten kämpfen, befestigte Städte zurückerobern und dabei die in der Thora niedergelegten Kriegsgesetze beachten. 760 (1:14:00). Das Goldene Kalb ist ein Bild von Abis. 760 (1:32:30). Die Tafeln bestanden aus grauem Sandstein. Die Bundeslade, die die Tafeln und ein Gefäß mit Manna, den Aronstab, enthielt, verfügte über eine Batterie und Kommunikationsmittel. Die Bundeslade wurde während der Herrschaft von König Nebukadnezar bei einem Brand zerstört. 760 (1:38:30). Es ist wichtig, die Geschichte der Religion zu kennen.760 (1:57:00). 

	Erzengel Metatron 

	129 (51:57); 

	233 (52:08); 

	241 (38:35); 

	437; 446; 450; 465; 

	466 (22:57); 

	646 (1:15:00); 739; 756; 

	 

	 

	Spirituelle Welt 

	Erzengel. 

	Befindet sich jetzt auf der 24. Engelsebene, verschmilzt mit dem Geist Gottes, spürt seine Informationen, 446 (9:40). 

	Ein enger Freund von Krishna. 

	Erzengel Metatron ist einer der Kuratoren des jüdischen religiösen Egregors. 241 (38:35). Der Prophet Henoch (Haanokh) lebte vor dem Krieg vor 12.000 Jahren auf der Erde, tatsächlich aber vor 40.000 Jahren in Atlantis, nämlich 446 (12:20), 450 (51:20). König David, 446 (24:50). Metatron wurde mit plasmoiden Inkarnationen insgesamt 10 Mal auf der Erde inkarniert, davon 4 Mal in dichter Materie, 465 (53:30). Erzengel Metatron, einer der ersten 18 Menschen bei der Erschaffung der Menschheit namens Harvish mit einer Lebensspanne von 650 Jahren, 446 (16:54), 450 (37:20). Erzengel Metatron durchlief im letzten kurzen Manvantara, wo es nur 13 Dichtestufen gab, 87 Inkarnationen in der physischen und feinstofflichen Welt und trug das Licht, 465 (51:50). 

	Erzengel Metatron ist der leibliche Vater des Körpers von Jesus Christus, gab ihm seine Gene weiter, 446 (29:50), lebte auf Picran und sein Name war Ender-Nil. 756 (3:00). In diesem Manvantara hatte er 155 Inkarnationen und befindet sich nun seit 1.700 Jahren, 446 (33:33), in der spirituellen Welt. Endero Neil begegnete der Hinrichtung Jesu mit großem Mitgefühl. Ich wusste von dieser Möglichkeit. Alles wurde durch die CHIPs von Jesus gesehen. 756 (55:00). 

	Körperloser Geist. Erzengel. 

	Das Oberhaupt des Hierarchenrates der Milchstraße, das sich mit den Inkarnationen intelligenter Geister auf allen Dichteebenen aller Welten dieser Galaxie befasst. Die Aufgabe besteht darin, Konzile mit anderen Devas, also mit Erzengeln der 24. Ebene gemäß der Terminologie des MS, zu vereinbaren und gemeinsam mit ihnen zu beraten, wie man den Beratern, also den Geistern der 22. Ebene der Geistlichen Welt, beibringt und wie man ihnen richtig vorstellt, wie viele Geister in dieser oder jener Welt verkörpert werden müssen, welche Ereignisse sie dort erleben und welche Schwingungen sie verändern können und welche Lebensaufgaben sie erfüllen können. Erzengel Metatron hat ein multidimensionales Bewusstsein, das die Aufgaben vieler Welten, vieler Generationen, vieler Ahnen-Egregoren, religiöser Egregoren, Egregoren des Planeten 466 (6:30) umfasst, der Herrscher der jüdischen und christlichen Egregoren auf dem Planeten Erde. 

	Leitet intelligente Geister zur Inkarnation. Kurator des US-Egregors, 466 (22:57). Schult Angelic Consultants, 446 (5:20) aus Systemen mit über 150.000.000.000 Sternen auf allen Dichtestufen, 446 (5:30). Kurator vieler Kontaktpersonen, 446 (6:20). Mitglied des Karmischen Rates des Universums 646 (1:00:30), bestehend aus 999 Mitgliedern. 646 (1:15:00). Erzengel Metatron, oberster karmischer Kurator Eurasiens. 652 (7:00). 

	Der Inkarnationszeitpunkt, der Zeitpunkt der Empfängnis eines Menschen wird nicht zufällig gewählt. Die Auswahl der Familie erfolgt nicht zufällig. Alles zum Erleben und Harmonisieren der Energien. 437 (42:00). Pyramiden, Dolmen und Tempel werden immer entlang der Energielinien in den Mini-Chakren der Erde errichtet. Auf Heilung ausgerichtet, 437 (52:19). „Jeder intelligente Geist wird von Gott außerhalb der Zeit der materiellen Welt geboren. Dieser Prozess ist ewig und unendlich einfach, zugleich aber unendlich komplex und unverständlich. Der Fluss des göttlichen Lichts jenseits der euch bekannten spirituellen Welten und materiellen Universen ist nicht einheitlich. Er besteht aus der Impulsenergie des göttlichen Bewusstseins“, 233 (52:08). Gebet zu Metatron – Psalm 22, Psalm 118, 446 (54:50). „Amen“ und Om, Am, Im stammen vom selben Wort und bezeichnen den göttlichen Geist, der sich in Energien manifestiert, 446 (58:10). Endero Neel (der biologische Vater von Jesus Christus, da er die passende Schwingung und Energie hatte. Zuvor, während seines Lebens auf Tumesout, waren sie Brüder) lebte auf Burkhad. Er sah aus wie ein großer Burkhadianer, etwa drei Meter groß. Kam aus der 19. spirituellen Ebene in diese Inkarnation. Es waren 2 Brüder und 1 Schwester. Es war der Beginn des 12. Jahrhunderts v. Chr. auf der Erde. Geboren in eine Politikerfamilie. Meine Mutter war für den sozialpolitischen Bereich zuständig und mein Vater, ein führender Politikwissenschaftler, lehrte am Institut. Die Frau war Künstlerin. Außer Jesus gab es noch drei weitere Kinder. 756 (53:30). Endero Niel begann als Politiker und beschloss im Alter von 300 Jahren, sich auf ein zweites Fachgebiet im Zusammenhang mit dem Weltraum zu spezialisieren und wurde Spezialist für Kontakte mit Erdbewohnern. 756 (3:30). Er wurde aufgrund einer vorherigen Vereinbarung in der Geistigen Welt für die Rolle des Vaters Christi ausgewählt. War Mitglied des Teams von Christ. Seine Menschwerdung erfolgte 380 Jahre nach Christi Geburt. 756 (1:08:30). Im israelischen Egregor wurde er als König David inkarniert, zu der Zeit, als Jesus auf Tumesout inkarniert wurde. Zwischen den Inkarnationen Jesu in Jahwe und in Jesus vergingen 300 Jahre. 756 (6:30). Maria, die Mutter Jesu, wurde von Kindheit an vorbereitet, als die Erzengel Gabriel, Metatron und Jesus selbst geistig zu ihr kamen. Auch Josef, Marias zukünftiger Ehemann (eine Inkarnation von Saint Germain, dem Sohn Salomon von König David), befand sich in Vorbereitung. 756 (9:00). Im Alter von 14 Jahren wurde Maria zur künstlichen Befruchtung überwiesen. Mirrah Count (Erzengel Gabriel) kam an einem frühen Sommermorgen körperlich auf einer fliegenden Untertasse zu ihr. 756 (11:30). Dazu wurde Maria zur Mondbasis gebracht, wo sie auf einen Tisch gelegt und ihr Unterleib mit einem Strahl beleuchtet wurde, der eine Photonenmatrix übertrug, ohne ihre Jungfräulichkeit zu verletzen, und dabei ein Gefühl der Wärme vermittelte. Ich habe es als göttliche Lichtenergie wahrgenommen und die Mission angenommen. Der Geist Christi war in der Nähe. Marias Erinnerung wurde nicht gelöscht. Die Nachricht von der unbefleckten Empfängnis wurde Josef nach seiner Verlobung im Traum mitgeteilt. 756 (22:30). Äußerlich unterschied sich Jesus nicht sehr von den Menschen. Von Burkhad hatte er Energiegene. 756 (37:30). Vorbereitung des Materials von Endero Neel für die Empfängnis durch einen Photonenstrahl in 10 Tagen. 756 (39:00). Während des Lebens Christi erreichte der Anteil des fleischgewordenen Geistes 50–70 %. Sein Gesicht sah aus wie das von Maria. Lange Nase. Hatte ständigen Kontakt mit VY. Habe alle Antworten erhalten. 756 (41:00). Endero Neil fuhr und zeigte Jesus ab dem Alter von 5 Jahren die Planeten Burkhad und Tumesout. Wir haben viel mit ihm gesprochen. 756 (40:00). 
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	Spirituelle Welt 

	Erzengel. 

	Derzeit auf der 24. Engelsebene 652 (2:30). Er inkarnierte im Körper von Seraphim von Sarow aus der 16. Ebene, nachdem er 751 (0:30) als Johannes der Täufer auf der Erde gelebt hatte, der im Gefängnis getötet wurde. 667 (14:30). Helfer Jesu Christi. Inkarnation als Seraphim von Sarow, 422 (30:18). Seraphim von Sarow wurde 1754 geboren. 667 (2:30). Jesus Christus war es seit Beginn dieses Manvantara im Jahr 466 bekannt (14:14). Seraphim von Sarow sagte: „Rette dich selbst, und Tausende um dich herum werden gerettet werden“, 422 (45:16). Er wurde in Israel in einem Herrscher namens Gideon inkarniert, noch vor König David. 667 (22:00), Richter und Prophet in Israel, in Johannes dem Täufer, der Christus im Jordan taufte, 667 (14:30). Inkarniert als Seraphim von Sarow, 466 (16:10), kann Erzengel Michael eine Entscheidung treffen, die Lebensspanne der Erdenbewohner durch Veränderung des Genoms zu verlängern, aber auch ohne Veränderung kann ein Mensch 210-280 Jahre alt werden, 452 (44:50). Der Schrein ist die Energie Gottes, die die Quelle aller Energien des Universums ist. Kommt von den Leuten, die es angesammelt haben. Wenn Menschen zu dem begrabenen Körper kommen, die ihn respektieren, wird durch den Körper, wie durch einen Faden, eine Verbindung mit der Seele hergestellt. 667 (49:00). Sünden können ebenso wie menschliche Fehler nicht durch Schwimmen in einem Eisloch weggewaschen werden. Negative Energie wird aus dem ätherischen und mentalen Feld einer Person weggespült, wodurch die Person von Blockaden befreit und ihr physischer Körper geheilt wird. 751 (37:00). 

	Vertreter des christlichen spirituellen Egregors, Schutzpatron und spiritueller Kurator der Erde in der spirituellen Welt, 578 (2:30), 622 (2:00), 652 (2:25). einer der höchsten Hierarchen des Lichts. 

	Beobachter des Planeten Erde. Verwaltet die Abteilung der Arhats und Engelberater, die alle Geister auf jeder Dichteebene zur Inkarnation auf die Erde schicken, 424 (7:51). Verantwortlich für Inkarnationen auf dem Planeten Erde auf allen Dichteebenen, zu jedem Zeitpunkt, Schutzpatron des christlichen Egregors 466 (13:00), 578 (13:30). Erzengel Michael, Mitglied des Karmischen Rates des Universums 646 (1:00:30), bestehend aus 999 Mitgliedern. Spirituelle Struktur. 646 (7:00), das Konzil umfasst das Phantom von Jesus Christus, Erzengel Metatron, Erzengel Gabriel, Erzengel Raphael, Erzengel Uriel, Erzengel Jebrail, Krishna, Buddha (Erzengel Dzhemael), die Mutter Gottes, Saint Germain. 646 (10:30). Wenn der Geist in der Inkarnation seine Schwingungen unter Stufe 24 senkt, verlässt er den Rat. 646 (14:00). Vor der Senkung der Schwingungen gehörte dem Rat auch der Erzengel Luzifer an. 646 (1:02:30). Der Leiter des Karmischen Rates verfügt über die Energie der Organisation. Organisatorische Fähigkeiten. 652 (4:30). Die Reliquien von Seraphim von Sarow sowie die Überreste anderer Mönche (667 (47:00)) im Kloster im Kanal der Mutter Gottes bieten Menschen, die an sich arbeiten, Heilung von Krankheiten. 667 (43:00). Auch im Menschen steckt Wasser, doch äußeres Wasser verstärkt die Wirkung und stärkt die Aura. 751 (50:30). An jedem Feiertag kann man jede Arbeit mit Gebet erledigen. 751 (52:30). 

	Seraphim von Sarow stürzte als Kind aus der Höhe des 2. Stocks und blieb unverletzt. Im Alter von 10 Jahren wurde er in der Nähe der Ikone von einer Nierenerkrankung und Scharlach geheilt. Jesus und die Jungfrau Maria erschienen ihm im Traum. Er versprach ihnen, dass er den Menschen nach der Behandlung helfen würde. Heilende Energie kam zu ihm. 667 (3:30). Die Mutter Gottes in der Sarow-Wüste schlug ihm vor, er solle Menschen durch Gebete heilen, nachdem er sich zuvor von den karmischen Hinterlassenschaften aus früheren Leben, darunter auch dem Körper Johannes des Täufers, gereinigt habe. 667 (12:30). Seraphim konnte sich durch Askese, Einsamkeit und die Beseitigung von Stolz, Groll und Wut reinigen. 667 (15:30). 16 Jahre lang lebte Seraphim im Wald, fünf Kilometer vom Kloster entfernt. Im Jahr 1794 wurde er von den Geistern der Natur erschreckt. Sie sahen das Licht der Gebete und verstanden es nicht, sie vertrieben es, aber er versöhnte sich mit ihnen. Habe die Geister der Natur gesehen. 667 (31:00). Er liebte es, nachts auf einem Stein unter den Sternen zu beten. 667 (35:30). Erzengel Michael berichtete. Die Trauerfeier ist ein Ritual, das nicht für irgendeinen Menschen durchgeführt wird, sondern für jemanden, der Christus aufrichtig als Gott anerkannt hat, der nicht nur durch das Ritual, sondern durch sein Leben Christ war. Nur dann macht die Trauerfeier einen Sinn. Mit diesem Ritus, diesem Ritual bestätigt die Gemeinde, die seine Trauerfeier singt, dass er ein christliches Leben geführt hat. Da er jedoch freiwillig auf das vom Schöpfer geschenkte Leben verzichtete, kann dasselbe nicht von einer Person gesagt werden, die aus eigenem Willen gegangen ist. Das Level ändert sich während der Inkarnation nicht. Dieser ist bereits vorgegeben und hängt von dem Namen ab, der in den Dokumenten dieser Person eingetragen ist. Dieser Name war den beratenden Engeln bekannt, die ihn bei seiner Inkarnation anleiteten. Von der Zukunft aus blickten sie, grob gesagt, entlang der Zeitlinie, wie sie in Ihrer Welt genannt wird. Dementsprechend erscheint dieser Name in Dokumenten, sodass jeder, der über dieses Wissen verfügt, das spirituelle Niveau berechnen kann. Was die künftige Namensänderung betrifft, so erfolgt dies gemäß den Dokumenten, nicht gemäß den Worten, sondern gemäß den Dokumenten. Ja, es beeinflusst die Veränderung der Schwingungseigenschaften des Wesens. Adolf Hitler ist jetzt auf Level 4 und berichtete, dass er Irina aus früheren Inkarnationen kannte, sie einen Konflikt hatten und er den Kontakt verweigerte, 466 (1:10). Hakenkreuz. 539 (57:50). Hitlers Energie. 539 (1:04:00). 

	Das Gesetz des Karma gilt für jeden intelligenten unsterblichen Geist. Basierend auf der Wahlfreiheit. 578 (10:00). In der spirituellen Welt gibt es Räte der Engel. Es gibt eine Hierarchie. Verteilung der Verantwortlichkeiten. 578 (12:30). In der Welt der Engel ist Gehorsam freiwillig. 578 (14:30). Es gibt Informationsdatenbanken zu ihren spirituellen Energien. Die Charaktereigenschaften jedes einzelnen Geistes bleiben erhalten. Engel-Berater arbeiten unter Berücksichtigung der Meinung des Schutzengels in der Veranstaltungsreihe. 578 (15:30). 24 Ebenen der Welt der körperlosen Geister in diesem Manvantara, das ist die Abstufung von MS. Dies ist eine subjektive Wahrnehmungskonstante. Für Spirituosen ist dies ein einzelner Raum. 622 (4:30). Auf der Erde beträgt das Verhältnis zwischen Konsumenten und Produzenten 80 % zu 20 %. 622 (17:00). Der Familienegregor umfasst 7 Generationen. Vor der Inkarnation kennt der Geist bereits das Karma des Egregors. Der VY kennt die Aufgaben der Vorfahren. Persönliche, kollektive Verantwortung für die Sünde. 643 (10:00). Schutzengel erlauben dem nicht verkörperten Geist immer, seine Familie im Astralraum zu besuchen. 643 (41:20). Die wichtigste Lektion der modernen Zivilisation der Erde. Lernen Sie, sich selbst und anderen Menschen Entscheidungsfreiheit zu geben. Die Freiheit des anderen zu respektieren ist die Grundvoraussetzung für die Liebe. 652 (18:30). Bevor Sie ins Wasser gehen, sollte gesagt werden: „Ich danke Christus in der energetischen Form von Svorog, dem Himmlischen Feuer, dafür, dass er alle Gewässer der Erde mit dem Licht meiner Liebe erleuchtet. Ich danke den Geistern des Wassers für die Reinigung von Seele und Körper und nehme ihre Liebe bewusst und mit Dankbarkeit an.“ 751 (41:00). 

	Sergius von Radonesch 

	 

	 

	Bartholomäus, 

	424 (00:03). 

	424; 502 (18:50); 

	Spirituelle Welt 

	Erzengel. 

	Derzeit auf der 24. Engelsebene. Auf der Erde wurde er im Laufe der gesamten Erdengeschichte 15 Mal inkarniert, 424 Mal (34:52). Die erste Inkarnation aus der 15. Ebene als Frau auf der Erde, 300 Jahre nach der Erschaffung des Menschen, 424 (35:22). 

	Einer der Schutzherren des Egregors des russischen Volkes, 424 (11:05). Sergius von Radonesch inkarnierte ab Level 21. Seine Mission war es, den Glauben zu studieren und die Menschen mit Glauben 424 (18:28) zu sammeln. Er war der Vater des Apostels Markus. Kannte Jesus Christus, 424 (40:23). Wurde 424 (3:20) auf Shimore als LiShionis Urgroßvater inkarniert. 

	Vor Sergius von Radonesch war er 420 Jahre lang in der Zivilisation des Sirius (Ashtar) inkarniert, 424 (5:44) mit der Inkarnation des Geistes um 25 %, 424 (6:54). Es gab Kontakt mit Erzengel Gabriel 424 (13:02). Kontaktiert Helena Roerich und Helena Blavatsky, 424 (19:37). Er sagte, dass man überall zu ihm beten könne, 424 (20:30). Er zog sich im Jahr 424 (29:15) in die Abgeschiedenheit zurück, um sein eigenes Kloster zu gründen. Nimmt Gebete durch seine Phantome an, 424 (34:07). 

	Erzengel Raphael 

	74; 82; 85 (1:17); 191; 243; 283; 385; 428; 456; 460; 463; 614; 682; 741; 763 (2:30); 

	Spirituelle Welt 

	Erzengel. 

	Helfer Jesu Christi. Befindet sich auf der 24. Ebene der Spirituellen Welt. 741 (2:00). 

	Erzengel Raphael, Chefkurator für alle Heilsysteme der Milchstraße, 456 (2:30), 682 (11:00), 741 (2:00). Betreut Qigong als Teil des Heilsystems der Erde unter Beteiligung von Plasmoiden. 763 (2:30). 

	Schutzpatron der heilenden Egregoren auf der Erde. Kontaktiert den staatlichen Finanzdienst und den intergalaktischen Gesundheitsdienst. Kurator von Alleya. 614 (2:50). Verantwortlich für die Ausbildung von plasmoiden Zivilisationen und körperlosen Geistern sowie für die Heilung von Geistern, die in dichten materiellen Körpern verkörpert sind. Erzengel Raphael verfügt über sanfte Heilenergien in Form eines grünlichen Strahls. 741 (44:00). 

	Der Herrscher des jüdischen, christlichen Egregors, der körperlose Geist. Schutzpatron des Planeten Erde. Es gibt 6048 Energien der materiellen Ebene, die ursprünglich aus der spirituellen Ebene gewonnen wurden. Die Erdwissenschaft kennt nur 9 Energien der physischen Ebene. Sie und ihr Übergang ineinander sind noch nicht vollständig erforscht. Die restlichen Energien bilden die feinstoffliche Ebene. 

	Heilung ist die Wiederherstellung der Integrität eines Menschen als Wesen, bestehend aus Körper, Seele und Geist. Die Seele ist der Vermittler zwischen Körper und Geist. Die Seele ist der verkörperte Teil des Geistes. Kommunikation über VY, 546 (1:20). Bei der Initiation geht es darum, das Feld einer Person auf bestimmte Energien, Egregoren und Kanäle von Heilsystemen einzustimmen und Verantwortung zu übernehmen. 741 (3:00). Die ersten Heilkanäle wurden auf der Erde im Jahr 741 n. Chr. (9:00) von der Gihor-Zivilisation durch Mönche und Kontaktpersonen entdeckt. Der Ätherkörper ist die Verbindung zwischen dem physischen Körper und der Seele (Gefühle, Gedanken, Emotionen). Teile der ätherischen Energie werden für die Wiederherstellung von Körperteilen verbraucht, was zu einem Mangel an ätherischer Energie führen kann. 741 (15:30). Von den 117 MC-Zivilisationen arbeiten 42 mit der Erde, unter anderem in Heilsystemen. Der staatliche Bundesdienst verfügt über einen intergalaktischen Gesundheitsdienst. 741 (19:00). Dankbarkeit ist ein Gefühl, eine Empfindung, eine Energie. 741 (20:00). 6 Energiezentrum, verantwortlich für die Funktion der menschlichen Zirbeldrüse. 741 (45:30). 

	Erzengel Uriel 

	283 (00:00); 

	512 (57:00); 

	554; 

	Spirituelle Welt 

	Erzengel. Helfer Jesu Christi, 

	283 (00:00). Befindet sich auf Ebene 24. Die niedrigste Ebene war 14. In diesem Manvantara hatte er 8.216 Inkarnationen. Davon kam es auf der Erde 352 Mal vor, vom Beginn der irdischen Zivilisation bis zur Zeit vor etwa 3.000 Jahren. 554 (4:00). Hatte mehrere Inkarnationen auf den Planeten Tumesout und Burkhad als spiritueller Führer. Auf der Erde inkarnierte er als einer der ersten 18 Menschen, eine Frau. Kannte Erzengel Metatron in dieser Inkarnation. 554 (6:00). Inkarnation in Abraham und Moses 672 (143:00), als Jesus im Körper von Jahwe inkarniert wurde. 554 (7:00). Hat einen Plan, in etwa 30 Jahren im nächsten Stadium des CP auf der Erde zu inkarnieren, um die Sicherheit zu gewährleisten, ohne den Kontakt zu seinen Kontaktpersonen durch das Höhere Selbst und das Phantom zu verlieren. 554 (47:00). Es gibt 5 Implementierungsoptionen. 2 in Israel, 1 in Russland, 1 in Indien, 1 in Amerika. 554 (51:00). 

	Erzengel Uriel hat eine spirituelle Einheit und eine freundschaftliche Beziehung zum Erzengel Metatron. 554 (6:30). 

	Teil des Karma-Rates der Milchstraße. An der Spitze steht der ideologische Erzengel Metatron. Einer der Schutzherren der religiösen Egregoren des Christentums, des Judentums und des Staates Israel. 554 (9:50). 

	Im Buch Henoch wird Uriel als der Engel erwähnt, der über Tartarus wacht. Verantwortlich für die Verkörperung von Geistern in Millionen von plasmoiden Zivilisationen in der Milchstraße von Level 16 bis 22. 554 (36:30). Erzengel sind jene Engel der 22. bis 24. Ebene, die die Räte anderer Engel leiten. Das ist Arbeit. 554 (40:30). Er war einer der geistigen Betreuer von Leonardo da Vinci, 512 (57:00), Isaac Newton und Konstantin Ziolkowski. Umarmte Juri Gagarin, als er eine Kerze in der Kirche aufstellte. 554 (43:30). 

	Der Name Uriel bedeutet „Licht Gottes“. 554 (3:20). Der Erzengel Uriel wird im jüdischen Egregor am häufigsten erwähnt. 554 (12:30). Während der Zeit Christi auf Erden wurde er auf dem Planeten Tumesout inkarniert. Ich habe mental mit ihm, seiner Mutter und seinem Vater kommuniziert. 554 (13:30). Der Erzengel Uriel brachte im Körper von Moses die Thora als Gesetz Gottes auf die Erde. Schrieb die Thora unter der Leitung von Jahwe (Jehova). 554 (17:00) In Bildern mit einer Schriftrolle dargestellt, die die Thora darstellt. 554 (45:30). In der Kabbala ist Uriel der Erzengel des Nordens und der Erde. Dies hängt mit der Abkehr von der Inkarnation des Moses zusammen. Es gibt kein Grab von Moses. Nachfolger von Jesus Navin. Moses war über 120 Jahre alt. Der Lichtstrahl ging nach oben. Er wurde von Jahwe empfangen. Lebte weitere 250 Jahre mit den Göttern. 554 (18:30). Ich bin dreimal zurückgeflogen, um zu sehen, wie sich das Leben auf der Erde entwickelt hat. Während dieser Zeit seines Lebens kommunizierte Moses weiterhin mit Jahwe. Reiste in einem Raumschiff in Form einer großen Pyramide. Habe die Geschichte der Erde gelernt. 554 (31:00). Die Entkörperung von Moses auf Tumesout geschah aus seinem eigenen Willen. Dann inkarnierte er als Bewohner von Tumesout. 554 (36:00). Während des Krieges vor 12.000 Jahren war Erzengel Uriel nicht inkarniert. Noah ist ein kollektives Bild der Retter, mit denen Uriel aus der spirituellen Welt Kontakt aufnahm. 554 (38:30). Im Buch Esra wird der Erzengel Uriel erwähnt, weil Esra sein Kontaktmann war und ein inkarnierter Erzengel war und später als Apostel Lukas inkarniert wurde. Er ist jetzt inkarniert. auf der Erde. 554 (39:30). Der Kontakt mit Erzengel Uriel wird durch Amethyst, Saphir, Ilitrop und Diamant erleichtert. 554 (46:10). Alles und jeder gehört Gott. Wenn Sie anfangen, dies zu verstehen, werden Sie verstehen, dass Sie der Liebe gehören. Der Ausdruck „Sklave Gottes“ wird für Sie zum Ausdruck „Sklave der Liebe“. Wer ein Sklave der Liebe wird, hört auf, ein Sklave des Hasses zu sein. Indem Sie der Liebe dienen, werden Sie nie getäuscht und unglücklich. 554 (52:20). Der Erzengel Uriel sandte Leonardo da Vinci im Traum ein Bild des Gemäldes „Das letzte Abendmahl“, 512 (57:20). 

	Prophet Moses 

	702; 703; 

	Spirituelle Welt 

	Inkarnation des Erzengels Uriel. Jetzt ist er nicht verkörpert. In der Inkarnation von Moses war sein Name Moishe. 702 (1:30). Er wuchs im Palast auf. Mama war eingeladen, Hatschepsut adoptierte ihn. Ihr einziger Sohn starb im Alter von 3 Jahren im Nil. 702 (5:00). 

	Prophet Moses. Autor von 5 Büchern. Thora. Er führte die Juden aus Ägypten. Er studierte in Ägypten, unter anderem politisches Management, und beanspruchte den Thron des Pharaos. 702 (4:30). Die Geschichte seiner Aussetzung als Kind am Nil, wo er von der Prinzessin gefunden wurde, ist kein Zufall. In der Geistigen Welt gab es eine solche Vereinbarung. 702 (5:00). Hatte im Laufe meines Lebens viele Kontakte mit Außerirdischen. Nachdem er Ägypten verlassen hatte, kam er in Tumesout an. Der Zweck der Inkarnation von Moses bestand darin, einen neuen Egregor zu erschaffen. 702 (16:00). 

	Im Alter von 12 Jahren verehrte er die Sonne und Horus als Angehörige feinstofflicher Zivilisationen und nahm dabei Kräuter ein. Die heiligen Schriftrollen wurden in den Tempelstatuen aufbewahrt. 702 (7:30). Kontakt mit Gott aufgenommen, dessen Name Jahwe war. Das Symbol „Auge des Horus“ bedeutete für die Menschen, dass der Pharao über sie wachte. 702 (18:00). Im Alter von 25 Jahren wurde Moses ein militärischer Führer in Ägypten. Er schlug die Überfälle der südlichen Stämme zurück. Anschließend leitete er als Architekt den Bau der Pyramide durch jüdische Sklaven. Die jüdischen Bauarbeiter taten mir leid, sie waren wie Sklaven. Moses war 40 Jahre alt. Er bereitete sich darauf vor, Pharao zu werden. Vor 3.500 Jahren. 702 (22:00). Bis zu seinem 40. Lebensjahr war Moses nicht verheiratet. 702 (40:30). Moses hütete sein eigenes Vieh. 702 (47:00). Ich sah einen Feuerball mit einem Busch darin. Die Götter griffen oft auf Mittel zurück, um bei den Menschen Ehrfurcht hervorzurufen.702 (47:30). Ich habe oft gesehen, wie außerirdische Schiffe (himmlische Streitwagen) in Ägypten gelandet sind. 702 (52:30). Jahwe bot an, die Juden aus Ägypten zu führen. Er verhängte zehn Plagen über Ägypten. 702 (55:30). Hatschepsut kam zu Moses, nachdem sie die Inkarnation verlassen hatte. 702 (57:30). Der erste Fall einer Beschneidung nach der Rückkehr nach Ägypten. 702 (1:02:00). Die Beschneidung ist eine energetische Gebühr für den Eintritt in den Egregor des Judentums.703 (2:00). Der Stab von Moses enthielt Kristalle, darunter auch solche mit der Fähigkeit, Tiere und Gegenstände über kurze Distanzen zu teleportieren. 703 (3:30). Den Juden – Sklaven in Ägypten – war es erlaubt, eigenes Vieh zur Ernährung zu halten. 703 (7:00). Opfer. 703 (13:00). Die Naturgeister sollten das jüdische Volk 40 Jahre lang beschützen, im Austausch gegen Opfer, während es nach einem Ort für sich suchte. 703 (15:00). 10 Plagen Ägyptens. 703 (18:30). Jahwe hatte Erbarmen und Mitleid und nahm den Ägyptern nicht das Leben, als sie den Abzug der Juden verhindern wollten, sondern machte sie nur bewegungsunfähig. 703 (53:30). Moses schlug mit seinem Stab auf das Wasser und die Wasser teilten sich unter dem Einfluss des Antigravitationsstrahls von Jahwes Schiff, das in der Nähe am Himmel hing. Als die Wassermassen zusammenkamen, ertranken die Verfolger. 703 (55:00). Die Energie des Berges Sinai während der Zeit der Kontakte, als Moses 80 Jahre alt war, der Geist des inkarnierten Uriel. 703 (1:00:30). Um den einfachen Leuten keinen Schaden zuzufügen, zeigte sich Jahwe nicht. Als das Schiff auf das Tabernakel herabstieg, war eine Wolke um es herum sichtbar. 703 (1:02:30). Die 10 Gebote wurden Moses von Jahwe gegeben, damit die Menschen mit dem himmlischen Vater kommunizieren konnten. Im Wesentlichen sind dies kosmische Gesetze. 703 (1:04:00). Tiere grasten auf ihren Wanderungen durch die Wüste auf fruchtbaren Flächen. An manchen Orten lebten sie mehrere Jahre. 703 (1:09:30). Die Steinigung erfolgte aus der Notwendigkeit heraus, um die Reinheit des Egregors zu bewahren. Einer der Untreue verdächtigten Ehefrau wurde ein Getränk aus der Asche einer roten Kuh verabreicht, um durch einen Herzinfarkt die Wahrheit ans Licht zu bringen. 703 (1:10:30). Moses‘ Cousin Aaron war älter als Moses und ein Ziegelmacher, der in Ägypten als Sklave lebte. Er wurde ausgebildet und wurde das Oberhaupt der Priester. Er starb auf dem Berg Hor, an einem Ort, der den Göttern näher war, und viele starben dort. Jetzt ist Aaron verkörpert. 703 (1:13:30). Es war beabsichtigt, dass der Egregor des Christentums, der aus dem Judentum hervorgegangen war, zur Verkörperung Jahwes geschaffen würde und dass diese Egregoren sich gegenseitig helfen würden, aber die Vertreter des jüdischen Egregors machten dies unmöglich. 703 (1:15:30). In der Antike war ein Kontaktperson ein Prophet für die Menschen. 703 (1:17:30). 

	Erzengel Luzifer 

	 

	 

	Lichtträger, Lichtbringer 

	auf Latein, 

	158 (33:53), 

	259 (00:21). 

	672 (17:30). 

	 

	 

	Phosphor, 

	in römischer Sprache, 

	288 (1:00:56). 

	 

	 

	Iblis, 

	259 (00:21). 

	 

	 

	Antichrist, 

	93 (57:06). 

	 

	Spiritueller Name während Level 24, nach der Geburt in der Spirituellen Welt. 

	Shankara. 

	672 (20:30). 

	36 (5:52); 

	37 (1:09:10); 

	47 (33:37, 35:49); 

	56 (37:58); 

	63 (1:39:29); 

	93 (57:06); 

	125 (46:38); 

	158 (33:53); 

	165 (35:28); 

	178; 

	225 (24:30); 

	259 (00:21); 

	358 (45:29); 

	450 (36:49); 599 (45:30); 

	672; 756 (1:04:30). 

	Spirituelle Welt 

	Archon - Fürst der Dämonen, 165 (35:28). Derzeit auf Stufe 6, 225 (24:30), 652 (12:00), 672 (15:30), primäre Emotion, Stolz. 672 (2:26:00). Auf Ebene 24 war Erzengel Luzifer ein persönlicher Freund von Erzengel Michael, 165 (35:28), schuf viele Teile des materiellen Universums in Form der ersten Nebel, die aus den Elementen bestanden, aus denen Galaxien entstanden, 358 (45:29), 672 (20:00). Hat seine Stufe absichtlich von 24 herabgesetzt, aufgrund seiner geistigen Einstellung, dass die Erschaffung der Materie und das Leiden dem Geist keine absolute Freiheit geben, 158 (33:53), 178 (57:16). Erzengel Luzifer schuf für sich in der Welt der körperlosen Geister einen mentalen Raum, der dem Planeten Burkhad sehr ähnlich ist, 178 (01:01:36). In diesem Manvantara hatte Erzengel Luzifer 15 Inkarnationen. 11 davon befanden sich in feinstofflichen Zivilisationen und 4 in physischen Zivilisationen: Burkhad, auf 2 Planeten anderer Galaxien, Schlangen mit Flügeln, anthropomorph mit grünlicher Haut, Selbet. 672 (24:00). Während meiner Inkarnationen habe ich die folgenden Stufen absolviert: 24, 22, 18, 12, 8, 17, 18, 6. 672 (26:30). Er hält seine letzte Inkarnation für die bedeutsamste. 672 (32:00). Erzengel Luzifer hat einen dem von Jesus Christus gleichwertigen philosophischen Hintergrund und kann sich in Bildern ausdrücken. 672 (1:23:30). Unter den Archonten gibt es eine Hierarchie, die auf Erfahrung basiert. 672 (2:38:30). Erzengel Luzifer hat keine Pläne für eine Inkarnation. Hat einen Plan, sein Wissen und seine Energien für Gerechtigkeit im Universum zu verbreiten. 672 (2:29:00). Es gibt keine Förderer oder Kuratoren. 672 (2:37:30). Der Erzengel Luzifer bot Jesus an, die ganze Welt mit Gewalt zu erobern und auf der ganzen Erde Ordnung zu schaffen, wenn Jesus seine Überlegenheit anerkenne 

	756 (1:04:30). 

	Erzengel Luzifer ist der führende Archon unserer Galaxiengruppe 178 (01:01:36) und kontrolliert den Sektor der Andromeda-Galaxie 178 (20:55). 

	Geschaffen, damit Gott durch ihn eine andere Seite der Existenz kennenlerne als Licht und Liebe, 56 (37:58). Der Erzengel Luzifer versuchte in der Wüste in geistiger Gestalt Jesus Christus, 37 (1:09:10). Verfügt über ein vielschichtiges Bewusstsein und etwa 1.700.000 durch Schwingungen bewusste Kontaktpersonen auf der Erde zur Schaffung spiritueller Lehren. 672 (38:00), denen es in für sie verständlichen Bildern erscheint. Ein Mann mit Hörnern als Symbol der Macht. 672 (21:30). Er könnte als ein ganz in Schwarz gekleideter Mann mit Fledermausflügeln kommen. 672 (53:00). Auf der Erde gibt es 11.000.000 Personen, die mit feinstofflicher Materie in Kontakt gekommen sind, die Gesamtzahl beträgt also etwa 700.000.000.000. 672 (44:30). Der Geist behält die Erinnerung an Inkarnationen in vergangenen Manvantaras im Allgemeinen, nach Wahl des Geistes. Der Rest wird in einem geschlossenen Speicherblock gespeichert. 672 (27:30). Erzengel Luzifer sieht den Sinn des Lebens in einer endlosen Entwicklung in jede Richtung. 672 (31:30). Hat Kontaktpersonen auf allen Planeten, auf Selbet. Vermittelt ein Verständnis von Gerechtigkeit im eigenen Verständnis. Liebe ist eine große Macht und wird nur den Würdigen gesandt. 560. 672 (41:30). In diesem Manvantara beträgt das Verhältnis der Schwingungen der Geister: Dämonische Ebenen, 40 %; Durchschnittliche Werte, 40 %; Engelsniveau, 20 %. 672 (1:27:00). Mitgefühl ist das Erkennen von Ungerechtigkeit. Der Erzengel Luzifer kennt solche Emotionen nicht. 672 (2:28:00). Erzengel Luzifer verfügt persönlich über 136.000.000 Dämonen auf allen Ebenen. 672 (2:35:00). Spricht oft mit Phantomen von Jesus Christus, Erzengel Michael und Erzengel Metatron. 672 (2:48:30). 

	Die Ideen der Archonten werden durch verkörperte Wesenheiten verwirklicht, in Form der Todesstrafe für Religion, Religionskriegen mit politischer Unterdrückung und Totalitarismus und anderen Formen der Unterdrückung des Menschen durch den Menschen, 178 (15:45). Der Erzengel Luzifer (Iblis) inkarnierte im Körper eines Selbetiten, der denen, die wir als Adam und Eva kennen (die Vergiftung der Gruppe der ersten 18 Erdenbewohner), anbot, die verbotene Frucht zu kosten, 178 (25:58), 36 (5:52), 672 (35:30). Er betrachtete sie als ihm unterlegen, weil sie aus irdischen Tieren gemacht waren, und er selbst betrachtete sich als ein höheres göttliches Wesen, 259 (00:21). Er glaubte, dass Menschen aufgrund ihres Hormonaustauschs unkontrollierbar und eine Gefahr für sich selbst, den Planeten und die Galaxie seien. 672 (1:18:00). Hält die materielle Welt für unvollkommen, 178 (01:01:36). Will nicht inkarnieren und zur Wahrnehmung des Lichts Gottes zurückkehren, 450 (36:49). Erzengel Luzifer war in diesem Manvantara der erste, der das Böse wählte, da er sich auf einer so hohen Ebene befand, 47 (35:49). Unterscheidet sich vom Erzengel in der Wahrnehmungsebene der göttlichen Liebe, 63 (1:39:29). Erzengel Luzifer war während des Krieges vor 12.000 Jahren nicht inkarniert, 125 (46:38). Als er als Plasmoid inkarniert wurde, schuf er die physischen Welten dieses Universums. 12 Geister wurden ständig zusammen in einer Gruppe inkarniert, darunter die berühmten: Jesus Christus, Erzengel Luzifer, Erzengel Michael, Erzengel Metatron, Krishna, die Mutter Gottes. Der Rest, die Herren des Karma, sind auf der Erde unbekannt. 672 (25:30). Eine Beschreibung seines Mordversuchs durch Vergiftung der ersten Menschen vor 3.000.000 Jahren im Körper eines Selbet-Wissenschaftlers. 672 (35:30). Archon Beelzebub kontrolliert die Egregoren des Militarismus. 672 (41:00). Der Planet Erde verfügt über eine sehr mächtige Biosphäre, die den plasmoiden Zivilisationen viel Arbeit abverlangt. Auf jede humanoide Inkarnation kommen mehr als 6.000 Plasmakreaturen. 672 (46:30). Die Niederschrift des Buches „Codex Gigas“ durch den Benediktinermönch Herman im 13. Jahrhundert wurde von Archon Bilial beaufsichtigt. 672 (46:30). Erzengel Ducifer arbeitete kurz mit Helena Blavatsky zusammen, bis diese dies ablehnte. Als nächstes Rudolf Steiner und die Esoteriker. Er betreute Persönlichkeiten wie Plechanow, Karl Marx, das Umfeld Adolf Hitlers und Hitler selbst und stand in Kontakt mit Beelzebub. Das Gefolge von Präsident Truman während des Abwurfs der Atombombe. Er gibt keine zeitgenössischen Kontaktpersonen gemäß den Regeln des Erzengels Michael preis. 672 (48:00). Erzengel Luzifer kontaktierte V.I. Lenin mehrmals. 672 (54:30). Beschreibung der 6. Ebene der Geistigen Welt. Basierend auf dem Vibrationsniveau. Enthält im Kopf erschaffene Welten. Die Anzahl der Geister auf Stufe 6 ist eine Zahl mit 35 Nullen. Archon-Schwingungen basieren auf Wahrheit. 672 (56:00). Für Erzengel Luzifer gibt es kein Konzept von guten und schlechten Gefühlen. 672 (1:12:30). Wenn man alles so akzeptiert, wie es ist, dann wird diese Akzeptanz und Vergebung ohne Zorn, ohne Rache, ohne Vergeltung, ohne das reinigende Feuer zu einer Verletzung der eigenen Freiheit führen und den Menschen unglücklich machen. 672 (1:19:00). Totale Liebe führt zur totalen Zerstörung. 672 (1:28:30). Wenn du das Böse liebst, wirst du böse. 672 (1:48:00). Gott hat die Gesetze des Universums geschaffen, die Karma implizieren. Und Karma basiert auf Gerechtigkeit, nicht auf Liebe. 672 (1:55:00). Engel und Archonten sind nicht alle einer Meinung. Es gibt keinen Wettbewerb um einen Platz. Sie kommunizieren mental. Es gibt Diskussionen. Die Aufgabe der Archonten besteht darin, Geister aus den unteren Ebenen zu unterrichten. Sie können ihren eigenen Raum schaffen. Sie können den Eingang verriegeln. 672 (2:20:30). Der dominierende Archon vor dem Erscheinen des Erzengels Luzifer auf der 6. Ebene war Leviathan, der nun vor 256.000 Jahren in einer feinstofflichen Zivilisation im Sternbild Großer Bär auf der 19. Dichteebene inkarniert ist. 672 (2:35:30). Ungefähr 32 % der Geister dämonischer Ebenen sind auf der Erde verkörpert. In der dichten materiellen Welt 37 %. 672 (2:37:00). Ich nahm Kontakt zu einem amerikanischen Schriftsteller namens Stephen King auf. Die Geschichte „Quit Drinking and Smoking Corporation“ kommt dem Verständnis des Erzengels Luzifer sehr nahe. 672 (3:45:00). 

	Apostel Andreas der Erstberufene 

	516; 

	Spirituelle Welt 

	Phantom des verkörperten Teils, 516 (2:00). Ab Level 15 in Andrey inkarniert mit der Aufgabe der Inkarnation zum Apostel und verließ es auf Level 24, 516 (29:10). Derzeit auf Level 24, 516 (3:50). Vor Andrej gab es drei bedeutende Inkarnationen und eine danach, ein Mann, der Mönch Epiphanius, zu Beginn des 9. Jahrhunderts, auf dem Gebiet der heutigen Türkei in der Nähe von Konstantinopel, trat mit 24 ein, trat auf der 12. Ebene aus, als Verantwortlicher für den materiellen Unterhalt des Klosters, es herrschte viel Zorn, dann inkarnierte er auf einem anderen Planeten, Shimor, war ein spiritueller Lehrer, trat mit 12 ein, trat auf der 16. Ebene aus, nach 188 Jahren inkarniert auf der Erde, 516 (3:50). Andrej hatte weder Frau noch Kinder, er hatte eine Braut, aber sie verließ die Inkarnation aufgrund einer Infektion vor der Hochzeit, 516 (45:30). Während seiner Mission war Andreas ständig mit Jesus in Kontakt, 516 (49:35). Andreas schrieb ein vom Vatikan unveröffentlichtes Leben Jesu, in dem er die Außerirdischen vom Himmel und die fliegende Wolke von innen detailliert beschrieb, 516 (53:50). Kennt das Cassiopeia-Projekt, 516 (1:15:00). 

	Jetzt als Mensch in Russland inkarniert, in 851 Inkarnationen, 516 (59:00), mit der Aufgabe der Inkarnation, seine Engelnatur in der materiellen Existenz zu erkennen und ein Vorbild zu sein, 516 (12:00, 18:40, 1:01:00). Seit langem mit dem Geist Jesu Christi vertraut, 516 (9:48, 19:20). Erstberufener, weil Jesus ihn zuerst rief, 516 (20:20). Er war ein Jünger von Johannes dem Täufer, 516 (20:40). In der gegenwärtigen Inkarnation kommunizierte er mit den anderen 12 Aposteln, 516 (13:30). 

	In der Geistigen Welt habe ich mich sorgfältig auf diese Inkarnation auf der Erde vorbereitet, traf mich mit den beratenden Engeln und dem Höheren Selbst der Partnergeister, 516 (8:00). Vor dem Apostel Andreas wurde er auf Burkhad, Shimor und Esler inkarniert. In anderen Galaxien gab es nur einige Dutzend Inkarnationen. Der Plan wurde für mehrere Inkarnationen entwickelt, verbunden mit den Plänen von Jesus Christus, 516 (8:50). Inkarniert in plasmoiden Zivilisationen, befand sich vor 4.000 Jahren auf der Erde auf der 12. Dichteebene und war für das Gebiet des südlichen Teils von Israel verantwortlich, 516 (9:50). Zwei Inkarnationen als Menschen, eine weiblich, eine männlich, mit einem Unterschied von 800.000 Jahren, vor dem Krieg vor 12.000 Jahren, 516 (10:00). Der Sozialdienst war einfach, Angeln, 516 (21:40). Er wurde im Alter von 31 Jahren ein Jünger Christi, nach der Taufe Christi im Jahr 516 (35:50), und Jesus war 28 Jahre alt, 516 (30:00). Der Leichnam Andreas des Erstberufenen wird in Teile zerlegt und als Reliquien in verschiedenen Ländern aufbewahrt, 516 (37:10). Jesus bildete die Apostel aus und ermöglichte ihnen den physischen Kontakt mit Betreuern sowie die Einpflanzung von Mikrochips, damit sie andere Sprachen sprechen und schreiben konnten. Dies war Teil des Inkarnationsplans, 516 (38:00). Andreas predigte mit fünf Jüngern nach dem Tod, der Auferstehung und Himmelfahrt Christi in den Städten entlang der Küste des Schwarzen Meeres, an den Flüssen und in den Bergen, 516 (40:00). Er war Zeuge, wie sein Bruder Simon über das Wasser ging, 516 (42:40). Andrey verließ die Inkarnation auf der 24. Ebene im Alter von 67 Jahren, weil er dem Täter vergab, der keine Reue zeigte und auf der 5. Ebene, 516 (1:11:20), landete. Er wurde in Griechenland hingerichtet, indem er mehr als fünf Tage lang ohne Nahrung und Wasser in der Sonne mit Seilen an ein Kreuz gefesselt wurde, aus Wut über die Konversion einer geheilten Patientin – der Frau des Herrschers der Stadt – zum Christentum, im Jahr 516 (1:02:50). 

	Apostel Paulus 

	522; 

	Spirituell 

	Welt 

	Phantom des verkörperten Teils, 522 (9:00). Inkarnation in Pavel von Level 10, erreichte Level 19, 522 (15:00). Nach dem Apostel Paulus war er 300 Jahre lang in der solaren Zivilisation inkarniert, 522 (16:00). 

	Zu den bedeutenden Inkarnationen auf der Erde gehörte der Apostel Paulus. Insgesamt gab es 35 Inkarnationen auf der Erde in verschiedenen historischen Perioden, 522 (11:00). Es gab eine Inkarnation auf Tumesout, mehrere Inkarnationen auf Burkhad, in den Zivilisationen der Plejaden, den Kolonien von Tumesout im Sternbild Orion, 522 (11:40). Er wurde zu Beginn des 19. Jahrhunderts in Brasilien als Chirurg und Arzt inkarniert, zu Beginn des 16. Jahrhunderts in China als Buddhist, die vorletzte Inkarnation war in den 20er Jahren des 20. Jahrhunderts in Russland als Bauer, Soldat im Großen Vaterländischen Krieg, 522 (13:00). Er behandelt das Cassiopeia-Projekt mit großer Liebe und war an der Erstellung des Cassiopeia-Code-Projekts 522 (58:50) beteiligt. 

	Jetzt in der 367. Inkarnation als Frau, 522 (12:00). Nun besteht die Aufgabe der Inkarnation darin, das Licht der spirituellen Wahrheit, der Erkenntnis Gottes, zu tragen, 522 (16:20). Kommuniziert mit anderen Aposteln durch das VY, in der spirituellen Welt kennen sie sich in der spirituellen Gemeinschaft, 522 (17:20). Jesus nahm zum ersten Mal Kontakt mit Paulus auf, als dieser gerade einen epileptischen Anfall hatte (Lichtblitz und Ohrensausen), 522 (40:40 - 57:57). Nach der Taufe des Paulus wurde Jesus sein Vorgesetzter, 522 (1:03:20). 

	Derzeit gibt es 8 von 12.522 inkarnierten Aposteln auf dem Planeten Erde (19:10). Ihre gemeinsame Aufgabe besteht darin, in der Phase von KP 522 (21:00) eine egregoriale Gemeinschaft aufzubauen, die mit dem Licht der Liebe erfüllt ist. Paulus ist kein Apostel der 12 und 70. Er wird von Christus selbst als Apostel anerkannt, weil er den christlichen Glauben verbreitete, 522 (19:20). Paulus wurde 14 Jahre nach der Geburt Jesu Christi, im 10. Jahr der Neuen Ära nach dem modernen Kalender, in der Stadt Tarsus an der nordöstlichen Küste des Mittelmeers unter dem Namen Shaul im Jahr 522 (23:00) geboren. Den Namen Paulus erhielt er erst später, als er von Christus erfuhr, davor studierte er die Auslegung der Thora und glaubte an Jahwe, 522 (24:10), die Thora schrieb die Hinrichtung gefährlicher Verbrecher vor, 522 (31:00). Paulus war Mitglied des Rates, der nach der Hinrichtung Christi Christen verhörte und an deren Hinrichtungen teilnahm, und erfüllte damit die Gesetze der Thora, 522 (32:30). Sprachen, die im Kontakt mit dem Geist unverständlich sind, sind seit langem bekannt, es gab eine Prophezeiung darüber, 522 (1:01:50), Jesus erklärte, dass dies ein Phänomen ist, wenn helle Seelen – Engel (Plasmoide) in Ekstase mit einer Person in Kontakt kommen, 522 (1:03:40). Jesus und die Apostel trieben auf Wunsch der Person selbst Dämonen aus, 522 (1:07:30). Nach der Taufe predigte Paulus das Christentum und erreichte Griechenland im Jahr 522 (1:10:10). Der Apostel Paulus wurde im Alter von 57 Jahren in Rom von Kaiser Nero hingerichtet, sein Kopf wurde abgeschlagen, 522 (1:18:30), zuvor wurde Paulus im Alter von 53 Jahren aufgrund der Denunziation der Juden in Jerusalem inhaftiert, nach Rom transportiert und verbrachte 4 Jahre im Gefängnis unter Kaiser Claudius, 522 (1:12:30). Im Gefängnis in Rom traf Paulus den Apostel Petrus, den er bereits kannte, 522 (1:16:50). 

	Apostel Petrus 

	 

	 

	Bei der Geburt war sein Name Simon (Shimon). 

	Den Namen Petrus (griechisch: Fels) gab ihm Jesus Christus, als er ihn in die Reihen der 12 Apostel aufnahm. 

	723 (36:30). 

	723; 

	Spirituelle Welt 

	Phantom des verkörperten Teils des Geistes. 723 (10:00). In der Inkarnation von Petrus inkarnierte er von der 12. Ebene und erreichte die 22. Ebene, nachdem er im Jahr 723 (41:00) die Schlüssel zum Himmelreich von Christus erhalten hatte. Bedeutende Inkarnationen von Petrus. Unmittelbar nach dem Apostel Petrus lebt auf der Erde, auf dem Gebiet der heutigen Türkei, der Heilige Nikolaus der Wundertäter, der im Auftrag seines Höchsten Selbst die Kontakte mit der Geistigen Welt pflegt. 723 (12:30). Jetzt lebt der Geist von Peter zum vierten Mal auf der Erde in der 3. Dichteebene. 1 Mal, vor 752.000 Jahren. 2 Mal der Apostel Petrus, 3 Mal der Wundertäter Nikolaus. Derzeit 4 Mal. Die restlichen Inkarnationen fanden nicht auf der Erde statt. 723 (49:30). Insgesamt gab es 1768 Inkarnationen. Auf der Erde war er 14-mal in feinstofflichen Zivilisationen inkarniert. 723 (50:30). Zwischen der 3. und 4. Inkarnation hatte Peter 3 Inkarnationen. 1 auf Shimor, 2 auf Burhad. Mit einer Rückkehr zur vorherigen Zeit, da sie nicht mit LV verbunden waren und er sie verlassen konnte. Wie Wolf Messing. 723 (51:00). Die Tore des Himmels sind Energien, sie stehen jedem offen, der schwingungsmäßig im Einklang ist. 723 (45:00). Der Apostel Petrus hatte die Position des Bischofs (übersetzt: Aufseher, Vorgesetzter) von Rom inne. Lebte in Babylon und zog dann nach Rom. 723 (59:30). 

	Petrus konnte über das Wasser gehen, als er sah, dass Jesus es im Glauben tat. 723 (23:30). Wenn ein Mensch zu Gott kommt, brennt seine Seele vor Freude, wie bei der ersten Gnade, die einen energetischen Fortschritt darstellt, da der Mensch selbst diese Schwingungen noch nicht entwickelt hat. Sie müssen selbst weiter gehen, indem Sie Ihre Willenskraft zeigen. Wenn Sie Ihr spirituelles Niveau und Ihre Schwingungen erhöhen, kommen Sie Gott näher. 723 (31:30). 

	Jesus wusste, welche Apostel auf welcher Ebene inkarniert waren und welche Ebene sie bei der Ausübung ihrer Tätigkeit erreichten. 723 (42:00). Engel-Berater ab der 22. Ebene, verantwortlich für die Gestaltung der Inkarnationsbedingungen von Geistern mit verschiedenen karmischen Knoten. 723 (43:30). Jeder Geist kann beispielsweise nach Verlassen der Inkarnation in einer bestimmten Zeitabfolge in die materielle Welt zurückkehren. im selben Jahr wurde er geboren. In paralleler Ausführung. 723 (52:30). Wie VY mitgeteilt hat, erfüllt der inkarnierte Geist des Petrus seine Aufgabe derzeit zu 67 %. 723 (1:31:00). Wir kennen den Apostel Paulus seit früheren Inkarnationen. Auch er ist jetzt auf der Erde inkarniert. Sie tun eines: Sie bringen Menschen zu Gott. 723 (1:40:30). Die Spaltung der christlichen Kirche innerhalb des Egregors selbst. Für sie war die richtige Interpretation kanonischer Quellen wichtiger als die Liebe. 723 (1:01:30). 

	Das Leben des Petrus, bevor er Apostel wurde. Es gab einen Bruder Andrej. Sie lebten von Geburt an in der Stadt Vesaida und zogen mit Andrei in die Stadt Kapernaum am Ufer des Sees Genezareth im Norden Israels. Wir waren mit Andrey Fischer. Hatten Familien, bevor sie Jesus Christus begegneten. Aufgrund ihres Glaubens waren sie Juden, sie besuchten Jerusalem und beteten den jüdischen Gott Jahwe an. 723 (14:30). Christus ging oft mit seinen Jüngern am Ufer des Sees entlang. Jesus rief sie, zuerst Andreas, dann Petrus. Beide folgten Christus. 723 (17:30). Christus war mit etwa 1,8 m größer als alle Apostel. Hellere Haut, dunkles Haar und Bart, strahlend blaue Augen, die je nach Stimmung ihre Farbe ändern konnten. Christus war von Natur aus majestätisch und erfüllte seine Mission mit Leidenschaft. Er war die Liebe selbst und einfach. 723 (20:30). Um die Gruppe zu unterstützen, fingen die Apostel Petrus, Andreas, Thomas und Johannes der Theologe weiterhin Fisch und verkauften ihn. Sie nahmen von den Menschen Almosen zur Heilung entgegen, vertrieben verschiedene Wesenheiten und erweckten Menschen aus einem bewusstlosen Zustand zum Leben. 723 (34:00). Verzicht auf Christus mit Reue. Das letzte Abendmahl vor der Kreuzigung. 723 (1:03:30). Jesus wurde von den Soldaten abgeführt, die Judas nach seinem langen Gebet um 3 Uhr morgens im Garten gefolgt waren. Peter schlug einem Soldaten mit einem Kurzschwert auf das Ohr und schnitt ihm die Hälfte seines Ohrs ab. Das Blut begann zu fließen. Jesus hob das abgetrennte Ohr auf und legte es wieder an seinen Platz. Die Blutung hörte auf und das Ohr wuchs sofort nach. Jesus ging ruhig mit den Soldaten und beruhigte die Apostel, die ihn abwehren wollten. 723 (1:14:00). Petrus weinte und bat Jesus um Vergebung für seine Verleugnung. Er schlief ein und im Schlaf empfing er Vergebung von Jesus. Es war eine Lektion im Glauben an die Unterstützung Gottes, denn ohne Gott ist der Mensch schwach. 723 (1:20:30). Kontinuität durch Ordination. Dies ist ein Gebet, in dem wir den Heiligen Geist, Christus, bitten, dem Priester das Recht zu geben, die Sakramente zu spenden, ja, tatsächlich ein Kontaktperson zu werden. 723 (1:23:00). Service und Führung in der modernen Welt kombinieren. Wir müssen Gott auf den Thron setzen, nicht unseren Stolz. Wichtig ist die tägliche Entscheidung für Licht oder Dunkelheit, Gott oder Teufel. 723 (1:31:30). Der Ausstieg aus der Menschwerdung des Petrus erfolgte durch die Kreuzigung am kopfüber stehenden Kreuz in Rom im Alter von etwa 70 Jahren aufgrund der Christenverfolgung. Zusammen mit dem Apostel Paulus, gleichzeitig mit dem Apostel Andreas. Ich betete und erhielt die Antwort, dass dies die Folgen der Selbstbestrafung aufgrund der Abkehr von Christus seien. Er hat sich vorgenommen, am Kreuz zu sterben und hat darum gebeten, kopfüber gekreuzigt zu werden, da er es nicht wert sei, wie der Lehrer am Kreuz zu hängen, da er es bei der Kreuzigung Jesu verleugnet und ihn nicht beschützt und seine Seele nicht hingegeben habe, wie er es versprochen hatte. Dies wurde als sein letzter Wunsch berücksichtigt. Er blieb noch sechs weitere Stunden am Leben, betete, versuchte, die Schmerzen in seinen Armen und Beinen zu lindern und bat um Vergebung. Mir begann der Kopf zu schwirren. Der Himmel wechselte mehrmals mit der Erde. Ich flog in den Abgrund, es wurde hell. Er stand auf einer hellen Lichtung mit Blumen und Bäumen. Petrus wurde von zehn oder mehr Engeln empfangen. Ich befand mich sofort auf Level 22.723 (1:33:30). Der Leichnam des Petrus wird in einzelne Teile zerlegt, die in verschiedenen Kirchen auf der ganzen Welt aufbewahrt werden. 723 (1:40:00). 

	Apostel Thaddäus, Apostel 

	Levi. 

	 

	Juda (Geburtsname) 642 (1:00). 

	642; 

	Spirituelle Welt 

	Phantom des verkörperten Teils des Geistes. 642 (4:20). In der Inkarnation von Thaddeus, inkarniert ab Level 16, erreichte Level 21 642 (2:30). Bedeutende Inkarnationen vor Thaddäus. Auf dem Planeten Burhad, ein Erdforscher, vor 7.000 Jahren, in Norddeutschland. Kontakt zu lokalen Stämmen aufgenommen. Das Bild des Gottes Odin. Es gab eine Inkarnation auf der Erde vor dem Apostel Thaddäus, einmal als Frau, einmal als Mann, vor dem Krieg vor 12.000 Jahren. Nach dem Krieg gab es auch zwei Inkarnationen auf der Erde, Männer. Nach Thaddäus gab es auf dem Gebiet der Türkei einen christlichen Lehrer: Origenes. Level 22 erreicht. Prinz von Rjasan, 12. Jahrhundert, Level 11 erreicht. Jetzt verkörpert. Frau. 642 (5:00). 

	Aufgaben zur Umsetzung. Suche nach spiritueller Lehre. Alle Aufgaben erledigt. 642 (3:00). Jetzt besteht die Aufgabe darin, zu inkarnieren und die Lektion der Macht und Führung mit Liebe zu durchlaufen. Die Aufgabe ist abgeschlossen. 642 (11:00). Das Wort Apostel bedeutet ein Jünger, der zum Predigen ausgesandt wird. 642 (17:30). Thaddäus war, wie auch die anderen Apostel, Kontaktpersonen Jesu. Und jetzt kommuniziert sie mit ihm. 642 (21:30). Thaddäus‘ Stiefvater war der Onkel von Jesus. Kannte ihn seit meiner Kindheit.642 (23:20). 

	Thaddäus war aus der Ferne bei der Kreuzigung Christi anwesend. 642 (3:30). Gespräch mit Christus über seine Gleichnisse. 642 (12:30). Ungefähr der 50. Tag. 50 Tage nach dem jüdischen Passahfest. Über den Geist des Erzengels Metatron, der den Aposteln an diesem Tag das Gedächtnis der Sprachen offenbarte. 642 (16:00). Der verkörperte Teil von Thaddeus kann, wie jeder andere auch, über seinen nicht verkörperten Teil mit jedem Kontakt aufnehmen. 642 (22:30). Thaddäus‘ Lieblingsgleichnis über Christus ist „Von den Samen“. 642 (23:30). Um Ihr Niveau zu steigern, müssen Sie an sich selbst, an Gott und an die Liebe glauben. 642 (33:00). Thaddäus wurde aus der Inkarnation genommen, weil die Priester ihn auf seine Tätigkeit als Heiler (er heilte eine Frau von einem Gebärmuttertumor) und Täufer beneideten. Ich habe eine Verwarnung erhalten, aber ich habe das Beste gehofft. Er war 42 Jahre alt. In der spirituellen Welt wird dies wie ein böser Traum vergessen. 642 (35:00). Empfehlungen für die Bewohner der Erde. Sie werden nicht lernen, alles in der Außenwelt zu akzeptieren, bis Sie lernen, alles in sich selbst zu akzeptieren. Sich selbst vergangene Fehler verzeihen. Entschlossenheit, voranzukommen. Der wirkliche Wille einer Person muss nachgewiesen werden. Schauen Sie eine Person mit den Augen der Liebe an. Erhebe dich nicht über andere. 642 (44:44). 

	Apostel 

	Judas Iskariot 

	664; 

	Spirituelle Welt 

	Wie Judas, der Geist, aus der 14. Ebene inkarnierte, 664 (12:30). Level 4.664 (14:30) erreicht. Das Phantom des körperlosen Teils des Geistes, mit der Erlaubnis des verkörperten Teils des Geistes, in der Gegenwart des Schutzengels mit dem spirituellen Namen Erzengel. In dieser Inkarnation inkarnierte der Geist des Judas aus der 9. Ebene. Zwischen der Inkarnation des Judas und der jetzigen Inkarnation im Körper eines etwa 50-jährigen Mannes mit der Aufgabe, Barmherzigkeit und Glauben sowie Kreativität zu entwickeln, gab es 3 Inkarnationen in einer feinstofflichen Zivilisation, in denen ich von Stufe 4 auf Stufe 9 aufstieg. Er sühnte seine Schuld, indem er Seelen von Insekten, Mikroorganismen und Fischen auf der 10. und 14. Dichteebene erschuf. 664 (1:38:00). Das höchste erreichte Level war 22, nach Shimora. 664 (17:00). 664 (3:00). Bedeutende Inkarnationen. Israel, einer von Davids Assistenten. Tomask, militärischer Führer. Einer der Söhne Ismaels, des Sohnes Abrahams. Der Vorfahre des arabischen Volkes. Über Shimore, einen Wissenschaftler, der den Weltraum erforschte. Stellte während ihrer Vereinigung zu Beginn der Gründung von MS eine Verbindung zwischen Shimor und Burkhad her. 664 (9:30). 

	Wählte die Inkarnation des Judas. Er wusste im Voraus über seine Mission Bescheid. Die Aufgabe bestand darin, mein spirituelles Niveau zu erhöhen, indem ich ein Jünger Jesu Christi wurde. Helfen Sie Menschen. Der Verrat war nicht geplant. Hat die Aufgabe der Verkörperung nicht erfüllt. Er verließ es im Alter von 40 Jahren. Selbstmord. 664 (13:00). Iskariot. Spitzname nach dem Vorort. 664 (8:00). Begegnung mit Jesus in Jerusalem. Ich habe mir seine Predigt auf dem Hügel angehört. 664 (9:00). Judas sah eine leuchtende Scheibe auf Jesus zufliegen. 664 (14:30), Merkaba – Streitwagen der Engel 664 (59:30). Jesus hatte einen subtilen Sinn für Humor. Einfache, bildliche Rede. 664 (25:30). Judas konnte lesen und schreiben, wie alle 12 Apostel. 664 (34:30). Judas war der Schatzmeister der Gemeinde Jesu. Er war der älteste der Apostel und 6 Jahre älter als Jesus selbst. 664 (37:00). Jesus gab allen Aposteln das gesamte Wissen in gleichem Maße weiter. 664 (58:00). Der Geist Jesu kam zu Judas auf der vierten Ebene der spirituellen Welt, nachdem er Selbstmord begangen hatte. Beruhigte ihn. 664 (1:40:00). 

	Der Name des Volkes, Judäa, ist mit dem Namen Juda verbunden, aber nicht mit diesem. Dies liegt daran, dass das Volk Israel in 12 Stämme aufgeteilt ist. Dies ist einer davon, nach dem Namen eines der Söhne Jakobs. 664 (5:00). Geburt. Anfang April in einer Familie in einem Vorort von Jerusalem geboren. 10 Jahre vor der Neuen Ära. Vater Shimon war Netzmacher, Töpfer, Mutter Ayla, der jüngere Bruder Daniel. 664 (5:30). Aussehen. Dichter Körperbau. Höhe 1,7 m. Dunkles Haar, Bart. 664 (8:30). Es gab eine Frau, Elizabeth. Es gab keine Kinder. 664 (9:30). Während seiner Zeit als Schatzmeister entnahm Judas der gemeinsamen Kasse für seine eigenen Bedürfnisse, ohne es seiner Überzeugung nach zu verheimlichen. 664 (39:30). Das Judasevangelium, 1998 in einer Höhle gefunden. Er selbst hat zur Zeit Jesu nichts geschrieben. Es hat nichts damit zu tun. Die Entität, die den Text übermittelte, stellte sich als Judas vor. 664 (42:00). Wir waren auf der Party. Jesus gab allen die Kommunion von Brot und Wein. Beim jüdischen Pessachfest handelte es sich um ein mit bitteren Kräutern gebratenes Lamm, das gegessen werden musste, ohne sich die Knochen zu brechen. Dies sind die Erinnerungen an den Auszug des Volkes Israel aus Ägypten nach 400 Jahren Sklaverei, als in der letzten Nacht das Blut von Lämmern auf die Türpfosten gesalbt wurde, damit die Engel, die den Menschen das Leben nehmen, den Erstgeborenen der Ägypter das Leben nehmen und nicht den Juden. 664 (46:00). Jesus sagte: „Heute wird mich einer von den zwölf, die bei mir sind, verraten.“ Judas hatte bereits eine Vereinbarung mit den Priestern. Jesus sagte zu ihm: „Was du vorhast zu tun, das tue schnell.“ Judas hoffte bis zum Augenblick seiner Hinrichtung auf ein Wunder von Jesus. 664 (48:30). Pontius Pilatus, der Statthalter der versklavenden Macht, billigte den Beschluss des Sanhedrins zur Hinrichtung. 664 (1:10:30). Das Volk entschied, wer zu Ostern von der Hinrichtung freigesprochen wurde. Dies war ein Erlass des Kaisers. 664 (1:20:00). Judas sah, wie die Mutter Jesu versuchte, Jesus beim Tragen des Kreuzes zu helfen, da er vor Schwäche zusammenbrach, und ging weg, unfähig, mit anzusehen. 664 (1:28:30). Als Judas vom Tod Jesu erfuhr, ging er zum Tempel und gab das Geld zurück. 664 (1:33:00). Der Geist Jesu kam zu Judas und tröstete ihn. Die Apostel Petrus und Andreas kamen. Sie fragten nach seinem Verrat. Später erfuhr er, dass Jesus auferstanden war. Und Judas verstand, dass sein Leben keinen Sinn hatte. Hat sich erhängt. 664 (1:34:30). 

	Johannes der Evangelist 

	535; 

	Spirituelle Welt 

	Phantom des verkörperten Teils, 535 (6:20). Von Level 13 in John inkarniert, Level 24 erreicht. 535 (7:44). Nach Johannes gab es eine Inkarnation auf dem Planeten Tumesout. Auf dem Planeten Erde gab es Mitte des 19. Jahrhunderts in den USA eine Frau, eine Gesangslehrerin, die von Level 18 eintrat und von Level 15 austrat. In einer anderen entfernten, sich bildenden Galaxie ein Plasmoid auf Dichteniveau 48. In dieser Inkarnation ist es von Level 15. 535 (8:20). Zuvor, vor Johannes, inkarnierte er im Sternbild Orion auf dem Planeten Tumesout und in seinen Kolonien. Auf Burkhad. Es gibt 3 Inkarnationen auf der Erde. 535 (12:10). 

	Erfüllte alle Aufgaben seiner Inkarnation und noch mehr. Ich hatte vor, Level 18 zu erreichen. 535 (7:50). In der spirituellen Welt kennen wir alle Apostel. Derzeit gibt es 6 inkarnierte Apostel. Die gemeinsame Aufgabe besteht darin, das Licht Gottes weiterzutragen. 535 (11:10). Johannes und sein Bruder, der Apostel Jakobus, hatten ein explosives Temperament. 535 (1:01:30). 

	Johannes' Beerdigung fand in hohem Alter statt. Mit Hilfe des Grafen Mirah wurde er auf einem Schiff von der Höhle an einen anderen Ort im südlichen Teil des heutigen Russlands überführt, in das spätere Wladikawkas, wo er unbekannt war und weitere sieben Jahre lebte. Habe mein Level erhöht. Johannes wurde im Alter von 103 Jahren aus seinem Körper entlassen. Dieser Schritt wurde unternommen, um Götzendienst zu verhindern. Nicht 535 (12:50). Ich habe als Teenager, mit 15 Jahren, von Christus erfahren. Wurde sein Schüler. Er war der jüngste aller Schüler. 535 (18:20). Johannes war am Ort der Kreuzigung des Lehrers anwesend. Er stand neben Maria und führte sie zum Kreuz. Und Christus sagte zu Johannes: „Kümmere dich um sie“, und er nahm Maria in sein Haus auf. 535 (23:30). Der ältere Bruder, Apostel Jakobus. 535 (58:00). 

	Prophet Zoroaster 

	591; 

	Spirituelle Welt 

	Derzeit auf der 17. Engelsebene. Engel der Natur. Assistent religiöser Egregoren. 591 (2:20). Nach der Inkarnation in Zoroaster gab es drei Inkarnationen auf anderen Planeten, auf anderen Dichteebenen. 591 (5:00). Zur Zeit Jesu Christi gab es auf der Erde eine Inkarnation der aus dem Evangelium bekannten Prophetin Anna. 

	Der Begründer der zoroastrischen Religion auf dem Gebiet des heutigen Iran. Die Heiligen Drei Könige, die zur Geburt Christi kamen. 591 (3:30). Im Alter von 21 Jahren kam es zu Kontakt mit 7 Geistern (3 spirituellen, 4 subtilen). 591 (21:00), planmäßig noch in der Geistigen Welt. 591 (27:30). Insgesamt gab es 23 Anhänger Zoroasters, die die Religion förderten. 591 (1:02:30). 

	Zoroaster hat seine Kontaktpersonen auf der Erde. 591 (4:20). Zoroaster (Suruda Shtu – Hirte) wurde 1020 (vor 4000 Jahren) nach der Geburt Krishnas in Arkaim in die Familie eines Viehtreibers geboren. 591 (7:00). Der Stamm hieß Harsi. 591 (15:00). Es waren 4 Brüder. 591 (17:00). Im Alter von 15 Jahren wurde er zum Priester von Agni geweiht. Den Leuten Rituale beigebracht. 591 (20:00). Es gab keinen physischen Kontakt mit Außerirdischen. War ein Astralkontaktperson. 591 (31:30). Er beendete seine Tage in seinem Stamm am Aserkul-See im Alter von 77 Jahren. Er wurde im Jahr 591 (57:30) aus Rache von einem anderen Priester durch einen Schlag in den Rücken getötet. Durch Verbrennen begraben. 591 (39:00). Es gab 2 Frauen, 3 Töchter und 3 Söhne. 591 (40:00). Im Alter von 27 Jahren begann er, eine neue Religion zu predigen, und predigte 50 Jahre lang. War ein Heiler. 591 (43:30). In der Religion ist Feuer die höchste Manifestation Gottes. Ein Symbol des Gebets, der Verbindung mit Gott. 591 (1:08:00). 

	Großartig- 

	Märtyrer Panteleimon der Heiler 

	 

	 

	Er bittet darum, entsprechend seiner aktuellen Inkarnation Chris genannt zu werden. 704 (12:00). 

	704; 

	Spirituelle Welt 

	Plasmoid. Spirituelles aktuelles Niveau, 24.704 (16:00). Phantom des körperlosen Teils des Geistes. Panteleimon, der Heiler, wurde ab Level 9 inkarniert. Level 20 erreicht. 704 (15:30). Jetzt verkörpert in der feinstofflichen Zivilisation des Sterns Arktur auf der 27. Dichteebene im Jahr 1617. In seiner vorherigen Inkarnation auf der Erde war er als christlicher Heiliger des 3. Jahrhunderts bekannt. 704 (11:30). Im 11. Jahrhundert wurde er von Level 20 in der Region Wladimir als Fürst Jaroslaw (ein anderer Jaroslaw) inkarniert. Level 11.704 (14:30) erreicht. Es gab Inkarnationen in Israel. Er wurde 800 Jahre vor Jesus Christus als Assistent des Propheten Jeremia inkarniert. Er wurde als einer der Priester des alten Ägypten inkarniert und half Pharao Ramses III. Er wurde in den Gebieten Russlands, Japans und Nordamerikas inkarniert und war mit den Priestern verschiedener Götter verbunden. 704 (19:30). In diesem Manvantara gibt es 3.504 Inkarnationen, einschließlich der aktuellen. Wechselt oft die Welten. 704 (20:30). 

	Khriz beaufsichtigt mehrere Heilungsbereiche für Welten der 3. Dichteebene. 704 (13:30). Chris ist mit dem Lichtnetzwerk der Galaxie verbunden. Einer der Kuratoren des Reiki-Projekts. 704 (17:00). Chris lebt jetzt im Stern Arktur. Der feinstoffliche Körper kann bis zu 750.000 – 800.000 Jahre existieren. 704 (18:00). Die größte Schwierigkeit bei der Inkarnation auf der Erde ist die negative Ladung ihrer Noosphäre, der Egregoren. Die Präsenz einer großen Zahl feinstofflicher Zivilisationen. Der Mangel an systematischer Ausbildung und Wissensvermittlung, sodass eine Person ihre eigenen Gedanken von den Gedanken plasmoider Zivilisationen unterscheiden kann. 704 (22:00). Ich glaubte an Christus und spürte ihn. 704 (33:30). Derzeit informiert Khriz die ausgebildeten Spezialisten der plasmoiden Zivilisationen über die Struktur von Organismen der 3. Dichteebene, einschließlich des menschlichen Organismus. 704 (42:00). 

	Im Universum, in einer subtil-materiellen Zivilisation, gibt es ein stärkeres Gefühl der Verbindung mit der Ewigkeit, der spirituellen Welt, den Kontakt mit dem Höchsten Selbst. Ein Gefühl der Einheit mit Gott. Panteleimon wurde in eine große Familie hineingeboren. 704 (24:00). Geboren am Ende des 3. Jahrhunderts. Ein Bruder, eine Schwester. Eltern. Mutter, Hausfrau, gebildete Ivala, Vater, Beamter Georgiy. Hoher sozialer Status in der Stadt Nikomedia, Region Elephania, Römisches Reich. Nicht weit vom modernen Istanbul entfernt, mit einer Bevölkerung von etwa 100.000 Menschen. Es gab Sklaven. 704 (24:00). Panteleimon wurde Heiler. Krankheiten, Zähne, Verbrennungen, Knochenbrüche, Geburtshilfe usw. 704 (31:30). Was mit dem Organismus auf der physischen Ebene passiert, hat seine Ursachen auf der physischen Ebene. Es ist notwendig, die Energie des Körpers mit Hilfe plasmoider Zivilisationen wiederherzustellen. 704 (46:00). Er hat Kontaktärzte, auch irdische, denen er Behandlungsmethoden vorschlägt. 704 (46:30) unter Berücksichtigung der menschlichen Aura; 704 (57:30) Informationskontaktpersonen. 704 (1:11:30). Ich kenne Jesus Christus. Panteleimon kam im Alter von 30 Jahren aus der Inkarnation. Er wurde gefoltert, weil er beschuldigt wurde, die ideologischen Grundlagen des Imperiums verraten zu haben. Heidnische Religionen waren Teil der Staatspolitik. Sie warfen ihn den Löwen zum Fraß vor. Ich betete zu Jesus Christus um Hilfe. Vor den Augen der Zuschauer näherten sich ihm die Löwen und begannen, seine Wunden zu lecken. Sie ließen die Soldaten nicht näher heran. Löwen sind Raubtiere und reagieren sehr empfindlich auf die Stimmung eines Menschen. Wenn sie Liebe empfinden, hält sie das auf. 704 (48:30). Auf Panteleimon wurde heißes Metall gegossen, auch auf die männlichen Teile. Sie haben mich mehr als zwei Wochen lang gefoltert. Er betete für die Rettung der Seelen der Henker, was sie noch wütender machte, was in ihrer Aura sichtbar wurde. 704 (53:00). Man kann einem Kind nur helfen, die engelhafte Ebene des Geistes zu bewahren, indem man ihm beibringt zu verstehen, dass dies seine neue Inkarnation ist. 704 (58:30). Panteleimon wurde der Kopf abgeschlagen. Nach seiner Ausgliederung wurde Panteleimon als Heiliger anerkannt. 704 (1:02:30). Gebetsrede an Panteleimon. Die Ikone erleichtert es Menschen, sich das Bild eines Heiligen nicht so leicht vorstellen zu können, sich ihm zuzuwenden. 704 (1:04:00). Auf der Ikone ist Panteleimon mit einer Medizinbox dargestellt. Er hat sie selbst gemacht und erinnert sich an die Rezepte. 704 (1:12:00). Was Sie glauben und lieben, wird in Ihrem Leben wahr. 704 (1:14:30). 

	Mutter Gottes Maria 

	187; 206; 349 (10:50); 417 (35:48); 

	439 (27:18); 

	446 (29:50); 

	463 (27:18); 

	486 (13:20); 496; 

	535 (27:29). 632; 646 (10:30); 

	Spirituelle Welt 

	Erzengel. 

	Derzeit auf der 24. Engelsebene. 632 (47:30). Die Entschlafung der Mutter Gottes (Mutter Christi) im Altslawischen – der Übergang in die Geistige Welt im Koma, wo sie dem Phantom Christi begegnete und nach 5 Tagen aus der Höhle nach Burkhad gebracht wurde und dort weitere 35 Burkhad-Jahre lebte, was 230,4 irdischen Jahren entspricht, basierend auf der Berechnung, dass 1 Burkhad-Jahr 79 irdische Monate dauert. 632 (41:11; 1:15:00). 486 (17:50). 

	Mutter Jesu Christi. 

	Unterrichtet andere Engel. 

	Eine der am meisten verehrten Persönlichkeiten und der größte christliche Heilige. 

	Hüter des christlichen religiösen Egregors und Russlands, 496 (6:15). Mitglied des Karmischen Rates des Universums 646 (1:00:30), bestehend aus 999 Mitgliedern. 646 (10:30). 

	Befindet sich in der spirituellen Welt. Kontakte über Phantom. Kann seinem Phantom ein in Gemälden dargestelltes Bild verleihen. Inkarniert auf Tumesout und Burkhad während der Erschaffung der Menschheit. Sie teilte mit, dass sie seit dem 14.10.2021 auf der Erde sei. bis 14.01.2022 wurde der Quantenübergang verstärkt. Gebet zu Unserer Lieben Frau Maria, 417 (35:48); Die Jungfrau Maria, die als gelehrter Mann auf Tumesout inkarniert wurde, war an der Erschaffung der Menschheit beteiligt, 439 (27:18). 463 (27:18). Hat viele Kontaktpersonen auf der Erde und anderen Welten, auf allen Dichteebenen, 496 (17:30). Maria war bei der Kreuzigung Christi anwesend. 535 (27:29). Zum Zeitpunkt der Hinrichtung Christi war Josef, Marias Ehemann, bereits seit zehn Jahren tot. Ihren zweiten Ehemann, Lukas, lernte sie zwei Jahre nach Christi Himmelfahrt kennen. 535 (34:17, 1:09:50). In MS t GFS gibt es Geräte zur Aufzeichnung von Video- und Audioreisen im Astralbereich vom ätherischen Kommunikationsfaden mit dem Körper. 632 (49:30). Schleier ist der Name für Spiritualität + Energie. 632 (55:30). Die Menschheit ist seit der Zeit Abrahams auf die Ankunft Christi vorbereitet. 4000 Jahre vor unserer Zeit, seit Krishnas Inkarnation. Das jüdische Volk wurde mit Absicht geschaffen. Jahwe. 632 (58:00). Das genaue Datum der Geburt Christi. 22.09. 4 Jahre vor der Neuen Ära. Laut Numerologie. 632 (1:01:30). Die Empfängnis Christi entstand durch die energetischen Schwingungen der DNA. 632 (1:03:30). Weihnachtstermin auf den 25.12. verschoben. Die Bischöfe verlegten das Fest auf das wichtigste Fest des Römischen Reiches, Saturnaria. 632 (1:07:00). Die Geburt Christi wurde erleichtert. 632 (1:11:30). Christi Blutgruppe war 4,632 (1:13:00). Genetisch gesehen hatte Jesus die Gene eines Erdenbewohners und eines Burkhad. 632 (1:14:00). Ja, die Geburt der Jungfrau Maria. 18 Jahre vor Beginn unserer Zeitrechnung. 6.06. 632 (1:14:00). Nach der Entkörperung im Alter von 82 Jahren (81 volle Jahre. 187 (13:35)) brachten sie den Körper der Mutter Gottes nach Burkhad und gaben die Seele in den Körper zurück. Sie lebte weitere 35 Burkhad-Jahre auf Burkhad. 187 (13:35), das sind 230,4 Erdenjahre. (ein Jahr auf Burkhad entspricht 79 Monaten auf der Erde) 632 (1:15:00). Die Erziehung Jesu als Kind. Beschleunigte Entwicklung. Spiele mit dem Nachbarsjungen, verkörpert durch Erzengel Michael. 632 (1:18:30). Die ersten Predigten Jesu. Kontakte. 632 (1:22:30). Die Mutter Gottes und Jesus inkarnierten in diesem Manvantra sieben Mal gemeinsam, auch in den feinstofflichen Welten, wo Jesus die ätherischen Substanzen der Galaxien erschuf. 632 (1:25:00). Jede Kreativität ist eine Predigt über die Schönheit göttlichen Denkens. 632 (1:26:00). Kinder der Jungfrau Maria. Nach Jesus. 7 weitere Kinder, 3 Söhne: Abraham, Jakob, Josef, 4 Töchter: Elisabeth, Anna, Maria, Jaja. 632 (1:26:30). Jesus, der zusammen mit der Mutter Gottes Fleisch wurde, sammelte die ätherische Substanz der Milchstraße, des Andromedanebels, unter 28 Galaxien. 632 (1:31:30). Die Wahl Jesu und der Jungfrau Maria für die Zivilisation der Erde. Sie haben den Menschen erschaffen. Sie tragen die Verantwortung. 532 (1:32:30). Ehemann Joseph starb 22 n. Chr. Die Jungfrau Maria war 36 Jahre alt. Der Apostel Lukas nahm die Jungfrau Maria zur Frau. Lukas hatte zwei letzte Kinder: Maria und Elisabeth. 632 (1:34:00). Marias Leben auf Burhad. Durch die Galaxie gereist. 632 (1:38:00). Die Wiederkunft Christi. Zulassung zum MS. 632 (1:40:30). Kinder Mariens. Ab dem 70. Jahrhundert wurden Männer Apostel. Die Nachkommen zerstreuten sich. Der Apostel Lukas inkarniert auf der Erde. 632 (1:41:30). Anfragen von Erdlingen. Ort in der Türkei. Ort der Kraft. Deveevo. 632 (1:43:30). Das Gebet muss aufrichtig sein. 632 (1:42:00). Apostel Lukas. Arzt, Heiler, Künstler, Prediger. Er schrieb die Bücher, das Evangelium und die Apostelgeschichte. Vera, Lehrerin. 632 (1:51:00). Das Schicksal von Marias Eltern. Nicht verkörpert. 632 (1:51:30). Jesus Christus sprach über Prioritäten. „Wo dein Schatz ist, da ist auch dein Herz.“ 632 (1:53:30). Christus hatte gemäß seinem Gelübde keine Kinder. Noch nicht. 632 (1:55:00). Krieg in der Ukraine laut LV. 3 Wahrscheinlichkeiten. 632 (1:58:30). Gemeinschaft. 632 (2:01:30). Krieg zwischen Israel und Palästina. In den nächsten fünf Jahren wird es in LV keinen Frieden geben. 632 (2:02:30). Wassermannzeitalter. Quantenübergang jenseits der Erde. 632 (2:09:30). Die Möglichkeit von Massenkontakten in den nächsten 100 Jahren. 632 (2:11:00). Wünsche an Maria, die Mutter Gottes. Mirah Count zum Cassiopeia-Projekt. 632 (1:15:30). 

	Matrona von Moskau 

	Matrjona 

	444 (1:05::56); 

	483; 

	 

	Im Lukasevangelium, Kapitel 8 – Bibel. 

	Es wurde über Matrona gesagt. 

	„Dasselbe Mädchen (Veronika), das Jesus berührte und geheilt wurde. Der Glaube heilte sie.“ 

	https://bible.by/syn/42/8/ 

	Spirituelle Welt 

	Engelführer 

	Derzeit auf der 21. Engelsebene, 483 (41:50). 

	Inkarniert ab Level 8, 483 (41:30). 

	Die Aufgabe der Inkarnation bestand darin, mit einer festgelegten Ereigniskette und erwarteten Ergebnissen auf Level 15 aufzusteigen. Level 21 erreicht, dank der Hilfe von Freunden und Feinden, 483 (1:08:20). Matrona hatte von Geburt an die Gabe der Heilung und Vorhersage, 483 (24:10). 

	Ich habe die Menschen voller Energie gesehen. Ich sah einen fliegenden Vogel in Form eines Eis mit einer hellgrünen, pulsierenden Farbe, 483 (27:00). Ich sah Krankheiten als dunkle Flecken, ich heilte sie mit Gebet, 483 (28:10). Nun versteht er, dass die Heilung in Harmonie von 4 Seiten (Kreuz, in der Mitte, Krankheit) erfolgte: Matrona, feinstoffliche Essenz, Schutzengel, Erzengel Michael, 483 (31:30). 

	Matrona sagte die Zukunft voraus, indem sie in Gestalt eines Vogels aus dem Körper stieg und mit Flügeln in die helle Welt zum Erzengel Michael aufstieg, ihm mit dem Finger schüttelte und sagte: „Du machst dir Sorgen um die Schüler“, 483 (32:50). 

	Vor Matrona gab es eine Inkarnation auf der Erde als Plasmoid auf der 9. Dichteebene, sie beschäftigte sich mit Bodenpartikeln, 483 (19:00). Zuvor inkarnierte sie als Tempelpriesterin in einer Zivilisation, die den Weltraum noch nicht betreten hatte, in einer anderen Galaxie in einer Entfernung von 15.000.000 Heiligen. Jahre von der Milchstraße entfernt. Kreaturen mit länglichen Gesichtern, dunkelgrüner Farbe, mit langen, gekrümmten Fingern, 483 (19:20). 

	Matrona kann sich persönlich an Gott wenden (jeder Geist kann dies tun), damit er ihr seinen Willen offenbart, 483 (1:21:00). 

	 

	Matronas Mentoren waren feinstoffliche Wesenheiten aus verschiedenen Sternensystemen, Erzengel Michael, die Mutter Gottes, 483 (25:40). Sie ist jetzt mit anderen Engeln zusammen. Um sie herum steht ein Haus, wie ein weißer Tempel mit Kuppeln, erbaut aus Gedankenformen, zusammen mit ihnen gibt es Objekte zur Kommunikation, 483 (17:00). Auf der Erde gab es zur Zeit Jesu Christi im Jahr 483 (18:00) eine Inkarnation in Veronika. Sie empfing Heilung von Christus, indem sie seine Kleider berührte. Dies steht in der Bibel, 483 (20:40). 

	Matronas Beine versagten, weil sie den dunklen Gedanken der Überlegenheit gegenüber ihren Eltern nicht vertrieb, 483 (37:45). Ich hatte keinen Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, aber ich habe 125 Kontaktpersonen – Heiler – unter meiner Obhut auf der Erde, 483 (42:10). Matrona, ein Mitglied des christlichen Egregors, hilft, 483 (43:50). Matrona erinnert sich an Maxim außerhalb des Körpers, unterstützt durch Irinas Gebet, 483 (56:50). Jesus Christus, das Oberhaupt der geistlichen christlichen Familie, der Egregor, billigte die Heiligsprechung von Matrona als Mittel zur Heilung im Glauben. Matrona sagte, dass materielle Symbole nur Leiter seien. Stärke liegt im Glauben. 483 (1:00:20). Matrona liebt die Erde und Demeter sehr und möchte 483 (1:19;40) erneut auf der Erde inkarnieren. Die Worte der beratenden Engel stimmen mit dem Willen Gottes in Fragen der Inkarnation überein. Sie sind speziell dafür ausgebildet, 483 (1:21:30). 

	Matrona sagte es voraus. Der Krieg zwischen Russland und der Ukraine wird enden (In LV sieht er einen riesigen Baum und auf den Zweigen wechselnde Bilder. Es gibt 22 mögliche Enden). Die wahrscheinlichste Option ist Mitte März 2023, 483 (1:12:50). 

	Xenia von Petersburg 

	555; 

	Spirituelle Welt 

	Engelprophet. Inkarniert in Ksenia ab Level 8, da sie zuvor ab Level 12 in einem Plasmoid auf der 22. Dichteebene im Sternensystem im Sternbild Skorpion inkarniert war. Hegte Verachtung und Verurteilung für die Machtstrukturen dieser Zivilisation und hegte Groll gegen Gott. 555 (34:30). Befindet sich auf Ebene 19. 555 (10:30). Xenias Energie auf der Erde ist in der Kapelle als Kuppel über Xenias Grab in Form einer weiß-gelben Kugel präsent. 555 (14:00). Es gab insgesamt 363 Inkarnationen in der materiellen Welt. Davon befinden sich 14 auf der Erde, davon 5 Inkarnationen in einem dichten Körper. Zuvor 1 Mal in Russland, 1 Mal in Afrika, 1 Mal in Indien und 1 Mal in Nordamerika. Alles normale Menschen. 555 (15:00). Sie boten mir eine Inkarnation an, aber ich beschloss, in der spirituellen Welt zu bleiben. 555 (26:30). 

	Ksenia Petersburgskaya, eine der Kuratorinnen der Stadt St. Petersburg und der Region. Ein weiterer geistiger Schutzpatron: Johannes von Kronstadt. Assistent von Sergei Radonezhsky in der Aufsicht über Russland. 555 (9:10). 

	Beschlossen, in der spirituellen Welt zu bleiben. Nimmt Gebete und Bitten von Menschen entgegen. Stellt Kontakte zu ihren Schutzengeln und feinstofflichen Zivilisationen her. 555 (11:00). Die Aufgaben zur Verkörperung bestanden darin, weibliche Energien, Fürsorge, Sanftheit und Zärtlichkeit in sich selbst zu manifestieren. Lernen Sie, Menschen zu heilen und helfen Sie bei der Kindererziehung. Die Aufgaben sind erledigt. 555 (14:30). 

	Die Kuratoren waren Jesus Christus, Seraphim von Sarow, die Mutter Gottes, Panteleimon der Heiler und der Heilige Georg der Siegreiche. 555 (31:30). Kommuniziert mit Matrona von Moskau. Sie fühlen sich wie enge Freunde der neuesten weiblichen Körper. 555 (52:20). 

	Die Energie von Xenia von Petersburg ähnelt der Energie von Matrjona von Moskau. 555 (8:30). Hat 314 Kontaktpersonen. "Chada". Gebet an Xenia: „Gesegnete Xenia! Bete zu Gott für uns (für mich)!“ 555 (11:20). Sendet seine Energie an seinen begrabenen Körper. In der Nähe befindet sich eine Moschee. Da ist ihre Energie. 555 (12:30). Sie wurde in St. Petersburg geboren und lebte in einer religiösen Familie auf der Wassiljewski-Insel, unweit der Peter-und-Paul-Festung. Vom Adel. Vater Gregory ist Kaufmann. Mama, Pelageya. Hausfrau. Die einzige Tochter. 555 (16:30). Ihren Mann Andrey lernte sie im Alter von 15 Jahren in der Kirche kennen. Wir haben geheiratet. Fühlten uns zueinander hingezogen. Die Hochzeit war geplant. Es gab keine Kinder. D 555 (18:30). Ich habe meinen Mann in der spirituellen Welt gesehen. Sie waren einander treu. Der Ehemann starb Anfang 1900 an Herzschmerzen. Er ging aus spirituellen Gründen auf Level 15, da er negative Blockaden gegenüber seinen Eltern und Vorgesetzten hatte. 555 (21:30). Habe die Anwesenheit meines Mannes nach seinem Tod gespürt. Ich habe kommuniziert. Ich habe mein ganzes Leben dem Gebet für ihn gewidmet. Nun ist er seit 1903 auf dem Planeten Disaru mit Bewusstseinsstufe 18.555 (24.30) inkarniert. Was ihr Mann verdient hatte, verschenkte sie als Energie an die Armen. 555 (28:50). Ksenias Fähigkeit, die Zukunft zu sehen, zeigte sich 20 Jahre nach ihrer 50-jährigen Abgeschiedenheit. 555 (29:30). 

	Gebet auf dem Feld. Dort kann man Gott besser hören. Umgeben von Natur. 555 (32:30). Da Ksenia nach der Plasmoid-Zivilisation inkarniert wurde, war die Energie der Aura für den Kontakt mit Plasmoid-Zivilisationen von Kindheit an geeignet. Ich habe Bälle und Zwerge gesehen. 555 (35:30). Ksenia spürt die Energie des Herzens und die Sehnsucht des Betenden. Kann Phantome erschaffen und in der Gestalt eines Engels kommen. Sie beten für eine Familie, für Heilung, für die Geburt von Kindern. Konflikte lösen, über Versöhnung in der Familie. 555 (36:30). An einem Feiertag empfiehlt es sich, auf das Feiertagsereignis zu achten. 555 (39:30). Die für Xenia aus Petersburg hinterlassenen Notizen spiegeln ihre Energie im Moment des Schreibens und Verlassens wider. Materielle Symbolik des Tempels. 555 (45:50). 

	Zivilehe. Ohne Trauung oder Anmeldung. Die Anmeldung gilt als Ihre materielle Bestätigung. Die Hochzeit ist der Segen Christi. 555 (48:00). 

	Maria Magdalena 

	400; 439 (50:00); 

	Spirituell 

	Welt. 

	Phantom des verkörperten Teils. Ab Level 22 in eine Frau verwandelt. 

	Ich habe für den Kontakt das Phantom der Maria Magdalena mit der Erinnerung an die gemeinsame Lebenszeit mit Jesus Christus aus meinem nicht-verkörperten Teil ausgewählt. 

	Der Geist und das Phantom von Maria Magdalena werden von Varlaam begleitet - Geist aus Level 22 

	Maria Magdalena. Dank Jesus Christus hat sie ihre Aufgabe der Inkarnation erfüllt. Nach Maria hatte sie eine Inkarnation als Frau auf Burkhad und eine Inkarnation als Plasmoid der Stufe 28 im Kern des Sterns Deneb. Jetzt in der 754. Inkarnation. Lebt in den USA. Ihr VY hat 72 Kontaktpersonen auf der Erde. Mit 28 Jahren begegnete sie Jesus Christus. Zusammen mit ihrer Mutter Maria war sie Zeugin seiner Auferstehung. Jesus konnte nur wenige Tage nach seiner Auferstehung berührt werden und nach 40 Tagen flog er „auf einer Wolke“ davon. 

	Buddha Shakyamuni 

	684; 

	Spirituelle Welt 

	Inkarniert von Level 15, erreichte Level 24. Er lebte 79 Jahre. Kam aus der Inkarnation in einem Traum, zur geplanten Zeit. 684 (1:00:30). Ist nicht wieder inkarniert. 300 Jahre vor Buddha inkarnierte er in Indien und praktizierte Yoga. Es gab 125 Inkarnationen in diesem Manvantara. Auf der Erde wurde er in dichter materieller Form achtmal inkarniert. Davon ereigneten sich 5 zu Zeiten der Existenz eines einzigen Kontinents und 3 nach der Spaltung der Erdkruste. 

	Buddha erkannte bereits am Vorabend seines Ausscheidens aus der Inkarnation, dass es notwendig war, sich um den geschaffenen Egregor aus der spirituellen Welt zu kümmern. 684 (2:30:30). Maxim und Irina 684 (2:38:00), das kannte ich schon vor dieser Inkarnation. 684 (53:30). Jetzt unterstützt er in der spirituellen Welt die Entwicklung seines Egregors und knüpft Kontakte. 684 (1:00:30). Der Hauptkurator von Buddha ist VYa. Er nahm den Rest als gleichwertig wahr, es gab viele in spiritueller Form. 684 (1:30:30). 

	Buddha ist kein Name, sondern ein Beiname der Jünger. Geboren am 9.-10. April 576 v. Chr. Von seinen Eltern, Erdlingen, mit dem Namen Sithāratha versehen. Shakyamuni bedeutet Mönch, Einsiedler. Ich habe während meiner Inkarnation meine Eltern ausgewählt, um Bildung und Entwicklung zu erhalten. 684 (1:03:00). Er heiratete mit 16 Jahren, seine Frau war 15 Jahre alt. 684 (1:07:00). Als Buddha begann, seine Gedanken und Wünsche als seine vorübergehenden Energien wahrzunehmen, aber nicht als sich selbst, erkannte er, dass er sich nicht von der Quelle unterschied. Das ist Erleuchtung. In jedem Geist sitzt der Teufel und versucht, seine Entscheidungen durchzusetzen. 684 (1:30:30). Reinkarnation und Körperwechsel sind Rollenwechsel in diesem Universum. 684 (1:36:30). Mantras helfen Ihnen, sich zu konzentrieren. 684 (1:46:30). Buddha kritisierte das Kastensystem. 684 (2:07:00). Je mehr Sie sich selbst in anderen Menschen und andere Menschen in sich selbst sehen, desto mehr wird sich Ihr Herz erweitern und desto mehr nähern Sie sich der Erleuchtung, denn diese ist ohne Verständnis und Liebe unmöglich. 684 (2:37:00). 

	Sri Krishna 

	309; 447 (1:00); 

	446 (35:14); 

	646 (1:04:00); 

	649 (13:30); 

	692; 698; 731; 734; 739; 

	Spirituelle Welt 

	Erzengel. 

	Derzeit auf der 24. Engelsebene. Die letzte Inkarnation fand vor 5.000 Jahren auf der Erde statt. 646 (1:04:00); Er war der Sohn einer irdischen Frau und eines Entdeckers aus Shimora, in einer Hirtenfamilie in der Nähe von Lipezk am Ufer des Flusses Matura (Mathura im Mahabharata), der nach Woronesch mündet. In dem Gebiet mit fünf Berghöhen wuchsen viele Linden mit gelben Blüten, die bei Bienen beliebt waren. 649 (14:00). Dem Aussehen nach war Krishna, wie im Mahabharata beschrieben, ein blonder, blauäugiger (durch Emotionen veränderlicher) Mann mit bläulicher Hautfarbe. Er war heller als auf den Bildern dargestellt. 649 24:30). Krishna hatte 19 Kinder von 4 Frauen. 649 (41:30). 

	Krishna ist eine Gottheit im Hinduismus, im Vishnuismus der achte Avatar von Vishnu. 

	Mitglied des Karma-Rates der Milchstraße, 446 (35:14). Jetzt vollständig koordiniert für diese Arbeit. Unterstützt das Cassiopeia-Projekt. 646 (1:04:30). Mitglied des Karmischen Rates des Universums 646 (1:00:30), bestehend aus 999 Mitgliedern. 646 (10:30). Krishna selbst nahm an den Verhandlungen der irdischen Stämme teil und versuchte, die verfeindeten Stämme zu versöhnen. 649 (35:00). Krishna inkarnierte vor 5.000 Jahren als hochorganisierter Geist, einer der Arhats der Galaxie. Könnte Tausende von Phantomen zur Kommunikation erstellen. 649 (40:00). Sri Krishna wurde während des Krieges vor 12.000 Jahren in der Sirius-Zivilisation inkarniert. Er verteidigte die Erde und starb. 698 (39:30). Mitgefühl ist das Verständnis für einen Menschen, der leidet, ein Gefühl, das durch einen selbst, seine Gefühle und Emotionen, durch das eigene Herz geht. 734 (24:30). 

	Krishna ist eine der beliebtesten Hindu-Gottheiten. Im Krishnaismus wird er als höchste und ursprüngliche Manifestation Gottes verehrt, als Quelle aller Avatare. Krishna war in seiner ersten Inkarnation auf der Erde Zeuge der Schlacht von Korukshetra. Ich habe gesehen, dass sich in Friedenszeiten viel Negativität aus dem Alltag in der Noosphäre der Erde ansammelt, was zu Kriegen führt, 447 (1:00). Er gab die Regel des Krieges auf offenem Feld, gegeneinander, um das Karma des Krieges nicht zu verderben, 447 (4:40). Krishna. war für Gerechtigkeit. Bei seiner Inkarnation auf der Erde vor 5.000 Jahren besaß er eine Flugmaschine, die einer Scheibe (auf Sanskrit Chakra, das heilig wurde) ähnelte, wie im Mahabharata beschrieben. bin viel gereist. 649 (13:30). Wolga, aus dem Sanskrit, nasser Pfad. Ganga, ein Wasserweg mit Trümmern. Oka, blau wie die Augen der Menschen. Kursk, vom Stamm der Kuryane. 649 (18:30). Kantilla lag im Süden zwischen den Städten Kalach und Kantemirovka. 649 (23:00). Im Mahabharata beschriebene Waffen. Tatsächlich handelt es sich hierbei um eine Beschreibung der Aktivitäten des Außerirdischen Prometheus, der Menschen mit guten Absichten die Möglichkeit gab, Atomtechnologien mit enormer Zerstörungskraft einzusetzen. Nach Abschluss der Ermittlungen wurde Prometheus zum Planeten der Verbrecher geschickt. 649 (44:30). Schlange, ein Symbol der Weisheit. 649 (50:30). Pranayama beschreibt Ereignisse in Indien vor etwa 10.000 Jahren. 649 (51:30). Sünde ist die Entscheidung der Seele außerhalb der göttlichen Liebe. Wir müssen lernen, die richtigen Entscheidungen zu treffen. 698 (1:30). Wenn Sie zum Heiligen (Sri Krishna) beten, beten Sie zum Himmlischen Vater. 698 (7:30). Der Zustand der Einheit mit Gott kann mit nichts verwechselt werden. Dies erkennt man an der Stärke der Liebe und der Menschen, die einem nahe stehen. 698 (12:00). Man kommt nicht in der Menge zu Gott, sondern einzeln. Wenn Sie sich Christus zuwenden, wenden Sie sich Gott zu. 698 (15:00). 4 Grundsätze. 1. Verbot des Glücksspiels. 2. Verbot der Drogensucht. 3. Verbot von äußerem Sex. Sex nur mit der Frau. 4. Verbot des Verzehrs von Fleisch, Fisch und Eiern. Machen Sie sich nicht (von Krediten) abhängig. 731 (0:30). Empfängnisverhütung ist ein Mangel an Vertrauen in Gott und darauf, ob er die Seele sendet. 731 (18:00). 

	Shiva 

	540; 646 (1:19:00); 

	Nebel eines erloschenen Sterns. 

	Sternbild Schütze. 

	Das Zentrum der Milchstraße. 

	300.000 Jahre von der Sonne entfernt. 

	Ein feinstoffliches Wesen auf der 36. Dichteebene. Verkörpert seit über 1.500 Jahren. 540 (8:00), das sind 25 % der Zeit Ihres Implementierungsplans. 540 (1:17:10). Befindet sich auf der 23. Bewusstseinsebene. 540 (1:34:10). Der Körper dieses Shiva besteht aus Energien. Von der Form her handelt es sich dabei um zwei ineinander verschachtelte Trichter. Der innere ist hellviolett, der äußere dunkelviolett. Die Trichter rotieren spiralförmig in entgegengesetzte Richtungen. Die Größe der Krater beträgt etwa 20 km. 540 (1:08:40). 

	Es gibt 183 Wesenheiten Shivas, verkörperte und nicht verkörperte. 

	
540 (6:00). Shiva ist keine einzelne Persönlichkeit. 646 (1:19:00). 

	Nach dem Krieg durch 

	2.000 Jahre, wurde als irdisches Plasmoid der 11. Dichteebene inkarniert, kontaktierte Priester, die Shiva verehrten, schuf Traditionen. 540 (1:00:30). 

	Dieser Shiva ist derjenige, der für den vedischen Egregor verantwortlich ist. Hinduismus. 540 (6:30), das älteste auf der Erde. 540 (1:20:30). 

	Shiva ist in der Originalsprache lebendig. 540 (37:40). Universelle Lebenskraft. Äther. Prana. Die Grundlage für die Erschaffung der Seelen von Tieren und Pflanzen. 540 (4:00). In einer seiner Inkarnationen war er Yogalehrer, Prajnapati. Während der Inkarnation des Erzengels Metatron als Herrscher Israels, 1000 Jahre vor Christi Geburt. 540 (10:00). Es gibt Kontaktpersonen auf der Erde. Kann heilende Energien durch sie leiten. 540 (11:30). Shiva und Krishna waren in verschiedenen Inkarnationen spirituelle Lehrer füreinander. 540 (1:03:39). Der Begriff Vishnu bedeutet Schöpfer, Macher, Höchster. Geist, eins mit dem Höchsten Wesen. Rama, auch Vishnu. 540 (1:04:30). Veles ist ein Plasmoid, das für die Erschaffung von Tierseelen in einem bestimmten Bereich verantwortlich ist. Lebendig. 540 (1:06:00). Shiva kann die Gestalt eines Mannes annehmen, eines Mannes in weißer Kleidung, wie eine Elfenbeinstatue. 540 (1:09:30). 

	300 Jahre vor Christi Geburt wurde Shiva in Indien als Mensch inkarniert. Der Name war Parusherama. Lehrer des vedischen Wissens. Einsiedler. 540 (1:14:30). Es gab 133 Inkarnationen auf der Erde, auf unterschiedlichen Dichteebenen. Beim Menschen gab es fünf Inkarnationen. 540 (11:00). 

	Während des Krieges vor 12.000 Jahren wurde er als Mensch inkarniert. 540 (1:00:30). 

	Alakhiel 

	279; 353; 

	Spirituelle Welt 

	Angel-Berater. 

	Derzeit auf der 22. Engelsebene. 

	Angel-Consultant ist ein Spezialist für die Berechnung der Inkarnationsbedingungen von Geistern auf dem Planeten Erde 

	Alakhiel berechnet in der spirituellen Welt die Bedingungen für die Inkarnation von Seelen auf der Erde, basierend auf den auf unserem Planeten üblichen symbolischen Lehren wie Astrologie, Numerologie und anderen. Blicke aus der Geistigen Welt auf die Timeline. 

	Alakhiel – Engel-Berater. Organisiert die Inkarnation der Seelen von Menschen an einem bestimmten Ort oder zu einer bestimmten Zeit, basierend auf ihren Inkarnationsaufgaben. Ihre Engelberater, die sie durch mehr als eine Inkarnation führen, konsultieren ihn. 

	Alakhiel erklärt, dass Rishis Kontaktpersonen oder inkarnierte Engel sind. Meistens ist es beides: Wenn es sich um einen inkarnierten Engel handelt, beginnen Engel, zu ihm zu kommen, ihn zu erinnern, ihm Informationen zu geben usw. 

	Savvaty 

	255; 

	422 (19:11). 

	Spirituelle Welt 

	Arhat. 

	Derzeit auf der 23. Engelsebene 

	 

	 

	Körperloser Geist, der im 15. Jahrhundert in Russland lebte, Mönch, Imker. 

	 

	Der MS-Wissenschaft und den identifizierten Evolutionsketten zufolge erschienen Bienen etwa 150 bis 120 Millionen Jahre vor der Gegenwart. Sie wurden von Vertretern plasmoider Zivilisationen geschaffen, die kollektive Tierseelen zur Inkarnation in Insekten schufen. Eine kollektive Seele inkarniert in 30-35 Bienenkörpern, 422 (19:11). Der Zweck der Schöpfung besteht darin, plasmoide Zivilisationen auszubilden und solche Tierseelen zu erschaffen, die in der Lage sind, die Energie der Freude in der materiellen Welt zu sammeln und dies kollektiv zu tun, da Honig ein Symbol des Pflanzens ist. 

	Pandito Khambo Lama XII Dashi Dorzho Itigelov 

	367; 

	Spirituelle Welt 

	Engel. 

	Es befindet sich außerhalb der Ebenen. 

	Insgesamt 1.225 Inkarnationen, 27 davon auf der Erde. 

	 

	Laut LiShioni strahlt das Phantom von Lama Itigelov Energie aus, die den 22, 23 und 24 Engelsebenen entspricht. 

	  

	Sathya Sai Baba 

	64 (48:30); 

	413; 

	Spirituelle Welt 

	Engel. 

	Es gab mehr als 7.000 Inkarnationen in der materiellen Welt. Auf der Erde, im biblischen Egregor, wurde er 38 Mal inkarniert. 413 (38:35). 

	 

	 

	Bereitet Geister auf die Inkarnation vor, erstellt ein Programm für ihre Inkarnation und ist ihr spiritueller Mentor. 

	Die Aufgabe der Verkörperung ist abgeschlossen. 413 (35:56) Die Mission bestand darin, in jedem Menschen das Wissen zu wecken, das ihm von Geburt an innewohnte. 

	413 (8:50) Chakren sind die Manifestation des Geistes im physischen Körper eines Menschen. 413 (17:02) Ich habe die Vorteile der Einsamkeit genossen. 413 (38:35). Kommuniziert mit Christus. Wir haben vereinbart, zur Erde zu kommen. 413 (46:27) Karma als Folge der freien Wahl des Geistes existiert bei Tieren nicht. 413 (52:57). Es gibt Tier- und Pflanzenseelen. Der Zweck der Existenz von Tierseelen besteht darin, die Bedingungen für die Inkarnation des rationalen Geistes zu schaffen. 413 (1:09:00) Die Erleuchtung des Geistes offenbart die Tiefe des LV. Sathya Sai Baba und seine philosophische Lehre Advaita Vedanta 64 (48:30). 

	Hakur 

	326; 

	Spirituelle Welt 

	Engel. 

	 

	Repräsentant der spirituellen Welt, Hüter des vedischen religiösen Egregors. Spezialist für Hinduismus. 

	Hakur wurde im frühen 20. Jahrhundert auf der Erde inkarniert und war Autor von Büchern über das Studium der vedischen Schriften. Jetzt ist er ein körperloser Geist. Es wird berichtet, dass beim Aussprechen von Mantras Energie freigesetzt wird – Lebenskraft, die zum vedischen religiösen Egregor geleitet wird. 

	Kirill 

	 

	 

	569; 

	Spirituelle Welt 

	Heiliger, gleich den Aposteln. Konstantin, in Tonsur, Kirill. Inkarniert ab Level 18, erreicht. Level 17 aufgrund von spirituellem Stolz. 569 (1:26:00). Es gab 12 Inkarnationen auf der Erde: Cyril, Jonah (Peters Vater), 3 Inkarnationen in Afrika, in Japan, Inkarnationen vor dem Krieg vor 12.000 Jahren. 569 (1:24:30). 

	Die neueste Inkarnation ist Grear Murati vom Planeten Futissa. Kam am 12.05.2023 aus der Inkarnation. Befindet sich auch im Astralbereich. 569 (14:00). 

	Methodius ist auf dem Planeten Esler inkarniert. 569 (1:14:00). 

	Cyrill und Methodius trafen sich in der Geistlichen Welt, als Verwandte inkarnierten sie sich außer bei dieser Inkarnation nicht. 569 (1:24:00). Kirill plant, auf der Erde zu inkarnieren, allerdings etwas später. 569 (1:27:20). 

	Kyrill und sein Bruder Methodius (Michael) schufen im Auftrag des Patriarchen von Konstantinopel und der Fürsten mehrerer slawischer Stämme das glagolitische und kyrillische Alphabet für die slawischen Stämme und die Übersetzung der Bücher der Heiligen Schrift, die die Taufe angenommen hatten. 569 (43:30). 

	In der Rus gab es vor dem Aufkommen der kyrillischen Schrift eine Runenschrift, die bei jedem Stamm anders war. Vor dem Kyrillischen gab es die Glagolitische Schrift mit 37 Buchstaben, bei der die Silbenschrift in die alphabetische Schrift übersetzt wurde. 569 (43:30). Ursprünglich hatte das kyrillische Alphabet 35 Buchstaben. Als Grundlage diente das griechische Alphabet. 569 (48:30). Kyrill war der Hauptverantwortliche für die Erstellung des Alphabets, sein Bruder Methodius half dabei. Kirill stand in Kontakt mit dem Shimor VC, der Quelle slawischer Sprachen, beispielsweise des vereinfachten Shimorsky. 569 (51:30). Das kyrillische Alphabet enthält den Lebenssinn eines Menschen, der zu Gott geht. 569 (53:30). Das moderne Alphabet hat auch eine heilige Bedeutung. 569 (57:00). Der Student Clement hat die Texte umgeschrieben. 569 (1:00:30). Kyrill und Method wurden in Konstantinopel ausgebildet. Geboren in Thessaloniki, Griechenland. 569 (1:05:30). Kirill beherrschte die Sprachen gut: Hebräisch, Arabisch und slawische Sprachen. 569 (1:07:30). Habe Philosophie unterrichtet. Ich habe viel übersetzt. 569 (1:09:00). Habe nicht geheiratet. 569 (1:11:30). Auch das moderne Alphabet hat eine heilige Bedeutung, wie jedes Objekt, das ein Mensch mit Energie sättigt, um die Schwingungen zu erhöhen. Weil der Mensch ein in einem Körper verkörperter Geist ist. Es erweckt Objekte zum Leben. 569 (57:00). Az, Buki, Vedi – ich verstehe die Buchstaben. 569 (1:15:30). Metanoia – Reue – Bewusstseinsänderung. Sünde ist ein Amartya, ein Fehler, ein Fehler. 569 (1:17:00). Reine Wahrheit findet man nur in einem Herzen voller Liebe. 569 (1:20:30). So viele Religionen und Sprachen erschienen auf der Erde, um die Geister auf das Leben in anderen Welten vorzubereiten. 569 (1:22:00). Yav ist die Realität der physischen Welt, die Sonne, Nav ist die subtile Ebene des Astralen, der Mond, Prav ist die Welt der Götter, die Plejaden-Konstellationen. Stoschary. Priesterliche Worte. 569 (1:27:30). 

	Junge Wjatscheslaw 

	602; 

	Spirituelle Welt 

	Inkarniert von Level 9, kam im Alter von 11 Jahren aufgrund von Ängsten aus der Inkarnation auf Level 10 heraus. 602 (26:00). Es gab nur 82 Inkarnationen in diesem Manvantara, davon 14 Inkarnationen in den dichten Welten, der Rest in den subtilen Welten. Es gab eine frühere Inkarnation auf der Erde. Im Januar 1922 wurde Peter Groff von der 22. Ebene abgesenkt. Während der Kämpfe entkörperte er 26 Menschen. Hat meinen Ätherkörper beschädigt und einen karmischen Knoten geknüpft. 602 (43:20). Vor Petrus wurde er auf Burkhad inkarniert und lebte dort 7.200 Jahre. Psychologe. Habe Jesus Christus nach seiner Rückkehr von der Erde kennengelernt. 602 (27:10). 

	Eine so kurze Inkarnation war nicht geplant. Es war für 73 Jahre geplant. 602 (26:30). Slava hielt sich für einen Erzengel. Stufe 22 ist die Stufe der Erzengel, die das Himmelreich betreten können. Ich habe mit meinem VY gesprochen. 602 (36:00). War ein Leiter der Heilung durch die Mutter Gottes, Jesus und andere subtile und spirituelle Wesen. Ich habe mir Rezepte aus dem Kontakt notiert. 602 (1:26:00). 602 (40:00). Dem Inkarnationsplan zufolge wollte ich Arzt werden und Priester werden. 602 (1:00:30). 

	Slava stand seit seiner Kindheit in Kontakt mit Jesus, der Mutter Gottes. Ich kannte die Mutter Gottes persönlich. 602 (36:00). Kontaktierte 139 feinstoffliche Wesen und 17 Zivilisationen. 602 (39:20). Kommuniziert mit seiner Mutter in der Geistlichen Welt. Sie befindet sich auf Ebene 12. Während der Inkarnation auf Burkhad lebte er 602 (55:30) gleichzeitig mit ihr. Es gab eine Vereinbarung mit ihr, auf der Erde zu inkarnieren. 602 (1:00:00). 

	 

	 

	Erzbischof Lukas (geistlicher Name) von der Krim 

	612; 

	Spirituelle Welt 

	Inkarniert ab Level 12, erreichte Level 22 aufgrund spirituellen Stolzes. 612 (58:00). Es gab 13 Inkarnationen auf der Erde. In der Familie Jesu gab es einen Bruder namens Jona. Assistent des Jüngers des Propheten Daniel. 612 (59:30). Insgesamt gab es 347 Inkarnationen. 612 (1:21:20). 

	612 Kuratorin der Ärztin des Gesundheitszentrums Cassiopeia, Nadezhda Viktorovna. Wir kannten sie aus der Geistigen Welt. (54:40). Die Aufgabe der Verkörperung bestand darin, die Kranken zu heilen. 612 (55:30). Kontaktierte mit Jesus, den Erzengeln Michael, Gabriel und der Jungfrau Maria. 612 (1:36:30). 

	Je höher die Ebene des Geistes ist, desto mehr werden an ihn gestellt, und er kann noch tiefer fallen, wenn er die Aufgabe der Inkarnation nicht erfüllt. 62 (1:04 00). Gebet für die Geburt von Kindern in der Familie. Wenden Sie sich zunächst Ihrer Seele zu. 612 (1:08:20). Beim letzten Abendmahl verteilte Jesus ungesäuertes Brot. 612 (1:14:30). Lukas legte nach dem Tod seiner Frau Anya die Mönchsgelübde ab (befindet sich auf Ebene 18. 612 (1:50:00)). Es waren 4 Kinder. Die Kinder blieben bei ihrer Assistentin Lena. 612 (1:16:20). Es gab keine anderen Frauen. 612 (1:47:20). Der spirituelle Grund für Lukas‘ Verlust des Augenlichts war seine Ablehnung des bestehenden Systems und der Ungerechtigkeit. 612 (1:47:30). Stigmata, Herkunft. 612 (1:50:30). Lukas' Buch „Geist, Seele und Körper“. 612 (1:53:30). Der Wojno-Jassenezki-Eid (Lukas-Eid) ist eine orthodoxe Weiterentwicklung des hippokratischen Eides. 612 (1:31:30). 

	Artael 

	 

	 

	Engel- 

	Vormund von Irina Podzorova 

	619; 

	Ständig 

	befindet sich im Astral, neben dem Geist von Irina. 

	619 (17:30). 

	Befindet sich auf Ebene 18. 619 (1:30). Die letzte Inkarnation fand auf dem Planeten Esler statt. Mann. Inkarniert ab Level 12. Es war einmal ein Weltraumforscher. Ich war auf der Erde. (2:00). 

	Artael kannte Irina seit vielen Inkarnationen. Sie waren enge Geschöpfe. 619 (2:30). Der Zweck der vorherigen Inkarnation. Der Wunsch, anderen Geistern zu helfen. Mitgefühl. Harte Arbeit. Barmherzigkeit. 619 (4:30). 

	Der Wächter hilft, Licht, Liebe, Wahrheit und Glauben in sich selbst zu bewahren. 619 (4:20). Ein Mensch bestimmt seinen Schutzengel durch seine persönliche Schwingung. Sie können Ihr Höheres Selbst fragen. Der Schutzengel suggeriert einem Menschen helle Gedanken. Respektieren Sie den freien Willen des Menschen. 619 (10:00). Der Schutzengel kann mit Plasmoiden kommunizieren, um dem ihm anvertrauten Geist zu helfen. 619 (17:00). Schutzengel werden von Heilengeln für die Arbeit mit Geistern ausgebildet. LV anzeigen. 619 (23:00), Einfluss auf die Veranstaltungsplanung einer Person nehmen, Informationen bereitstellen, notwendige Treffen nach Absprache mit anderen Schutzengeln vereinbaren. 619 (36:00). 

	Ambrosius 

	629; 

	Spirituelle Welt 

	Befindet sich auf Ebene 22. Angel Consultant. 629 (1:30). 

	Engelberater leisten einen großen Beitrag zur Auswahl von Zeit und Ort der Geburt des Geistes während der Inkarnation. 629 (39:30). 

	Ambrose beschäftigt sich mit der Auswahl von Inkarnationen und der Auswahl von Geistern nach verschiedenen Parametern. 629 (1:36). 

	Die irdische Astrologie entstand in erkennbarer Form vor etwa 40.000 Jahren. 629 (3:30). Pluto. Einfluss der Erde in der Astrologie. 629 (5:30). Die gegenseitige Beeinflussung der Planeten, sowohl der offenen als auch der nichtoffenen, erfolgt in der Erdastrologie über magnetische, ätherische und Torsionsfelder. 629 (8:30). Die Sterne der von der Erde aus sichtbaren Sternbilder beeinflussen die Sonne über das galaktische Netzwerk. Die Sterne sind durch ätherische Kanäle miteinander verbunden. 629 (12:00). Der Moment der Geburt eines Menschen ist der Moment, in dem er unter die Himmelskörper und die Erde fällt. Die gegenseitige Absprache und Beeinflussung ändert sich minütlich. 629 (14:00). Natürliche Geburt eines Kindes. Die Auswirkungen der Beschleunigung der menschlichen Geburtenrate. Der Zeitpunkt dieser Ereignisreihe ist nicht zufällig. 629 (23:30). In der spirituellen Welt werden Geburtshoroskope von Geistern von Engelberatern zusammengestellt, wobei ihr Inkarnationskarma berücksichtigt wird. Eltern sind von dem Moment an wichtig, in dem sie sich kennenlernen und ein Kind zeugen. 629 (29:30). Zwillingshoroskope. 629 (42:30). Vollständiger Name des geborenen Kindes. Eine Reihe von Zahlen. Astronumerologie. 629 (43:30). Der Einfluss von Tieren und Bäumen auf die Horoskope von in Stämmen geborenen Kindern. Der Einfluss von Edelsteinen. Klare Symbole. 629 (48:30). Der Prophet Moses sagte in den Worten seines Beschützers Jahwe, dass die Sterne geschaffen wurden, um Zeiten zu unterscheiden, als Zeichen (Zeichen im Horoskop). 629 (52:30). Beratungsengel eines Astrologen. 629 (54:30). Mit dem Eintritt in das MC wird auf der Erde eine neue Ebene der Astrologie entstehen. 629 (56:30). 

	Johannes von Zedazni 

	 

	 

	Johannes ist ein spiritueller Name, Zedazni, entsprechend dem Wohnort, der Name des Berges. 726 (13:30). 

	726; 

	Kontakt über 

	Spirituelle Welt 

	Der körperlose Teil des Geistes. In John, inkarniert von Level 15, erreichte Level 23 im Alter von 71 Jahren, nach 212 Jahren, inkarniert auf Tumesout, Frau, Wissenschaftlerin. Untersucht den Kern der Galaxie. Alter über 1.000 Erdenjahre. 726 (37:00). 

	Wenn die Seele nach dem Tod in die Astralwelt eintritt, werden der Astral- und der Mentalkörper von negativen Gedanken und Emotionen gereinigt. Was im Herzen der Seele ist, bleibt unverändert und wird von ihr zu ihrem Geist, ihrem Höchsten Selbst, gebracht. Im Astralbereich kommt es zu einer allmählichen Reinigung der Emotionen und Ängste, die im Moment des Todes vorhanden sind. Es ist notwendig, Ihren Schutzengel anzurufen, der Ihnen hilft, in einem stabilen Bewusstseinszustand zu bleiben, und der die Führerengel anruft, die Bilder annehmen, entweder Engel oder nahe Verwandte, von denen Wärme, Licht, Sicherheit und Gnade ausgehen. 

	726 (1:12:00). 

	726 (1:26:30). 

	Im Alter von 15 Jahren fühlte John in der Kirche Gemeinschaft mit dem Heiligen und Gnade. Jesus kam. Wir haben im Geiste geredet. Er sagte, ich sei auserwählt, das Licht der Wahrheit zu tragen. Die Versuchungen begannen in Form von Konflikten mit Eltern und Gleichaltrigen. Ich habe gebetet. Einen Monat später kam es nachts an der Küste zum Kontakt. Aus der Kugel drang ein Lichtstrahl aus dem Meer. Sie brachten mich zum Schiff, wo ich mit vier über 5 m großen Menschen in glänzenden Anzügen in Kontakt kam. Sie erklärten sich bereit, Gottes Segen für die Mission zu akzeptieren. Ein Strahl in den Kopf, sie haben einen CHIP eingebaut. 726 (16:30). Ich begann, Geister und Seelen um mich herum zu sehen und zu hören. 726 (26:30). Die Kontakte mit Kuratoren wurden fortgesetzt. Sie vermittelten Wissen zum Überleben. Die Leute brachten Geschenke mit. 30 Jahre alt, von Ort zu Ort gezogen. 726 (36:00). Johannes heilte in Syrien etwa 5.000 Menschen. 726 (53:00). Kontaktiert: Jesus Christus, Mutter Gottes, Erzengel Michael, Erzengel Gabriel. 726 (1:06:30). 

	Johannes wurde in der Nähe der Stadt Antiotiosia an der Grenze zwischen Syrien und der Türkei an der Küste des Mittelmeers geboren. Vater Agapius verkaufte Fisch, Angelausrüstung und Boote. John half seinem Vater. 726 (14:00). John war seit seiner Kindheit des Lesens und Schreibens mächtig. Er konnte lesen und schreiben. Im Alter von 17 Jahren beschloss John, Einsiedler zu werden. Eltern, unterstützten ihn. Ich habe viel Zeit allein verbracht. 726 (32:00). Im Alter von etwa 23 Jahren begann er als Einsiedler eine ungewöhnliche Kraft in sich zu spüren. Er konnte Menschen heilen und die Elemente kontrollieren. 726 (34:30). John zog im Alter von 53 Jahren nach Georgia. 726 (38:30). In den Bergen, unweit von Tiflis, befand sich damals und befindet sich noch immer der Stützpunkt Tumesout. Die Anwohner wussten davon schon vor unserer Zeitrechnung. In der Nähe des Eingangs zur Basis, dem Berg Zadenzia, errichteten die Menschen zu Ehren des Plasmoids namens Zaden einen Tempel. Zaden war ein Feuergeist mit niedriger Schwingung und verlangte von den Menschen oft Menschenopfer. 726 (54:30). Wenn ein Mensch vorbereitet und geopfert wird, wird eine besondere Energie vom intelligenten Geist freigesetzt, da der Selbsterhaltungstrieb im Bewusstsein aktiviert wird, dass er bald seines Lebens beraubt sein wird. Sie stellten es in die Mitte eines heidnischen Tempels. Sie machten 8 Feuer darum, da Zaden der Geist des Feuers war. Dem Mann wurden die Adern an den Armen aufgeschnitten und er musste Gebete lesen und Blut in jedes Feuer tropfen lassen. Dies könnte viele Stunden dauern. Die Angehörigen waren traurig und wütend auf die Priester. Die gesamte Energie ging an Plasmoide mit niedriger Vibration. Für dieses Opfer halfen die Plasmoide den Menschen in ihren Angelegenheiten. Die Spezialisten der Tumesout-Basis wollten all dem ein Ende setzen und schickten John aus Syrien nach Georgien, um all diese negativen Portale zu schließen, die bereits seit etwa 600 Jahren existierten. Die Mutter Gottes hat dem Geist davon erzählt. 726 (57:00). John versammelte 12 Freunde und erzählte ihnen von der bevorstehenden Aufgabe. Alle waren einverstanden. 726 (1:03:30), Semyon Stylites, Lehrer des Johannes in der Wüste. Er gehörte nicht zu den 12 Anhängern. 726 (1:05:30). John kommunizierte mental mit Tieren und Pflanzen. Sie verstehen die Gefühle und Absichten einer Person und das Bild, das diese Person ihnen vermittelt. 726 (1:18:30). Die Hauptkonflikte auf dem Berg gab es nicht mit Menschen, sondern mit den Plasmoiden von Zaden, der in der Gestalt eines Mannes aus Feuer und Rauch erschien. 726 (1:24:00). Johannes hatte wie Moses einen Stab, der ihm von Engeln gegeben wurde. Eine neue Quelle mit Heilwasser wurde entdeckt. John lebte 16 Jahre lang auf dem Berg. 726 (1:30:26). 

	 

	Kontakte mit Vertretern der Geistigen Welt 

	Kassiopeia. Kontaktperson Irina Podzorova 

	 

	 

	Name 

	Videonummer, 

	Show Time, 

	(Min., Sek.) 

	Aufenthaltsort 

	personenbezogene Daten 

	Realisierung von Inkarnationen 

	Erfüllung der Inkarnationsaufgaben 

	1 

	2 

	3 

	4 

	5 

	6 

	Pythagoras 

	473; 

	Kommunikation durch die geistige Welt 

	Energiephantom. 

	In dieser Inkarnation – Kirkhiton. 

	Ich bin ab Level 20 als Pythagoras inkarniert. 

	Kam aus der Inkarnation auf Level 15. 

	 

	Antiker griechischer Philosoph und Mathematiker, Wissenschaftler (8:37). 

	Die Aufgabe der Verkörperung ist Mathematik., 473 (13:00), das mache ich seit ich 16 bin. Pythagoras‘ Kurator, Artazan, vom Planeten Futissa, 473 (17:40). Später erschienen drei Plasmoid-Kuratoren, der Geist des Feuers, der Geist der Sonne, der Geist der Luft, 473 (23:40). 

	Lebte 500 Jahre vor Christi Geburt, 473 (13:30). Auf der Insel gab es einen Tempel der Hera, 473 (13:50). Körperkontakt seit 11 Jahren, 473 (14:00). Lebte auf einem der Schiffe der Flotte von Ashtar Sheran, erlebte die Aktivierung des 7. Chakras im Apparat, 473 (18:00). Mit dem pythagoräischen Quadrat können die angeborenen Fähigkeiten der Seele berechnet werden, 473 (21:00). Pythagoras starb im Alter von 75 Jahren im Jahr 473 (28:50). Mit 52 Jahren heiratete er ein 22-jähriges Mädchen. Aus der Ehe gingen drei Kinder hervor: zwei Jungen und ein jüngeres Mädchen, 473 (52:10). Hat Kontaktpersonen auf der Erde, 473 (53:00). 

	Leonardo 

	da Vinci 

	440; 512; 

	Spirituelle Welt 

	Inkarniert ab Level 15, 512 (13:30). Kam aus der Inkarnation auf Level 20, 440 (5:50, 45:40), 512 (13:30). 

	Danach wurde er einmal auf einem anderen Planeten inkarniert, nicht in der Milchstraße, sondern in Richtung des Sternbilds Einhorn, in einer Zivilisation menschenähnlicher Kreaturen ähnlich den Gihorianern, 512 (10:30). Derzeit auf Level 17 aufgrund eines Todesfalls bei einem Raumschiffunfall, 512 (10:20). In seiner Inkarnation betrachtete sich Leonardo da Vinci als die göttliche Manifestation der Harmonie, die der umgebenden Welt Harmonie bringt, 512 (57:30). Lebensjahre, 

	15. April 1452 - 2. Mai 1519 

	Zum Zeitpunkt der Sendung 440 (00:21) stand der Standort noch nicht fest. 

	Leonardo da Vinci, Kontaktmensch, Künstler, Dichter, Wissenschaftler, 440 (3:00), geboren in der Stadt Vinci, 512 (15:10). Lebensjahre: 15. April 1452 – 2. Mai 1519. Vor Leonard wurde er im Jahr 512 (20:20) als Kunstlehrer auf dem Planeten Esler inkarniert. Leonardo hatte aufgrund seiner Leidenschaft für Kreativität keine Frau, 512 (46:55). Einer der spirituellen Kuratoren war Erzengel Uriel, 512 (57:00). In seiner irdischen Inkarnation hat er die Lektionen der Geduld mit Würde bestanden. 

	Leonardo da Vinci hatte ab seinem zehnten Lebensjahr Kontakt mit der spirituellen Welt und ab seinem fünfzehnten Lebensjahr mit der Astralwelt, und zwar abwechselnd mit 5 Shimorianern, 440 (00:21) und 512 (29:00). Umfassendes Wissen erhalten, 440 (1:39). Er stand dem Kontaktmann Isaac Newton im Geiste nahe. 440 (2:00). Hatte einen komplexen Charakter 440 (4:00). War unglücklich in der Familie, 440 (3:13). Auf dem Gemälde Mona (Ansprache an eine Frau) Lisa stellte er ein Mädchen in der damals üblichen Kleidung dar, mit dem er sehr eng befreundet war und das er liebte, 440 (5:50), ihr Porträt wurde von ihrem Vater bei ihm in Auftrag gegeben, 512 (43:00), in ihrem Lächeln steckt eine inhärente Energie der Liebe, 512 (50:30). Leonardos Mutter war eine Dienerin, ihr Name war Katharina, sie kam aus dem Osten, ab dem Alter von 4 Jahren sah er sie öfter, 512 (1:04:30), sein Vater war Anwalt, 512 (15:10). Es gab eine bedeutende Inkarnation auf der Erde eines römischen Kriegers namens Elastrus, der zur Zeit Christi im Jahr 512 (21:50) sein Grab bewachte. Während des Krieges vor 12.000 Jahren war er für etwa 3.000 Jahre auf der 48. Dichteebene als Plasmoid auf dem Stern Deneb inkarniert, 512 (23:30). Zeichnete Jesus, den Erlöser, mit einer Dornenkrone in der Kirche, 512 (56:00). Malte das Gemälde „Das letzte Abendmahl“ nach einer Vision im Traum, 512 (56:20). Es waren Künstlerfreunde, Michele Angelo sah in ihm einen Konkurrenten seines Lehrers, 512 (59:30). 

	Fürst Wladimir 

	 

	 

	Vladimir Rote Sonne 

	476; 

	Spirituelle Welt 

	Inkarnation als Prinz Vladimir ab Level 15, Inkarnation bis Level 10, 476 (15:50) verlassen. Derzeit auf Level 18, 476 (11:40). 

	Vladimir und Olga, Kurator des Egregors des Staates Ukraine, 476 (12:00, 28:10, 57:53). 

	In einer seiner Inkarnationen, Prinz der Kiewer Rus Wladimir der Täufer 

	Vor der Christianisierung hatte er 325 Frauen und Konkubinen in verschiedenen Städten und 25 bekannte Kinder, 476 (46:23). 

	Die Emotionen des Geistes liegen in den Tiefen des Herzens, 476 (11:10). Es gab 74 Inkarnationen auf der Erde auf allen Dichtestufen, davon 7 dicht-materiell, 476 (12:20). Nach Vladimir inkarnierte er als Arzt auf dem Planeten Gihor. Der ursprüngliche Glaube in der Rus war das slawische „Ehre sei den Göttern“, 476 (22:40). Egregor ist eine Möglichkeit, homogene Energie zu sammeln, die Anführer sind nur Vollstrecker seines Willens, 476 (41:45). 

	Der heilige Georg der Siegreiche 

	 

	Schukow 

	Georgi Konstantinowitsch 

	421; 

	Spirituelle Welt 

	Angel - Berater. 

	Derzeit auf der 22. Engelsebene, 421 (53:10). 

	Georgy Zhukov wurde ab Level 18 inkarniert. Er verließ die Inkarnation auf Level 22. 

	Kannte Jesus Christus vor der Menschwerdung, 421 (20:20). Er ist der Schutzpatron der georgischen und armenischen Egregoren sowie anderer Völker des Kaukasus, 421 (27:30). 

	Nachdem er Ende des 3. Jahrhunderts als Georg der Große Märtyrer (Siegreich) inkarniert war, lebte er 600 Jahre lang auf dem Planeten Gihor. Er war Navigator eines Raumschiffs, das Raumstationen baut. Danach wurde er als Plasmoid der 18. Dichtestufe des Sterns Burkhad inkarniert. Hat viele Kontaktpersonen auf der Erde. Der Schutzpatron des Egregors der Ukraine ist der Arhat der 23. Stufe, Wladimir, der Rus 421 (28:10) taufte. Der Schutzpatron des Egregors von Russland ist Sergej von Radonesch und Maria, die Mutter Gottes, 421 (28:38). 

	Peter I., 

	 

	Stalin Wassili 

	 

	Spiritueller Name, 

	Pakhrun 

	373; 456 (45:30); 

	Spirituelle Welt 

	Archon. 

	Derzeit auf der 6. Dämonenstufe. Männliches Astralbild, Flügel wie eine Fledermaus am Rücken, Hörner auf dem Kopf, Größe ca. 8 m. Bei der Kontaktaufnahme nahm er die Gestalt von Peter I. und Wassili Stalin an. Peter I. hatte zwei oder drei Frauen. Es waren 14 oder 15 Kinder. Drei Kinder erreichten das Erwachsenenalter im Alter von 18 Jahren, 456 (45:30). 

	Der Anführer (Prinz) einer Gruppe von 250 Dämonen. 

	  

	Petrus 1 betrat die Inkarnation von der 12. Bewusstseinsebene des Geistes aus und erreichte die 13. Ebene. 

	Betrat die Inkarnation von Wassili Stalin ab Level 13 und verließ sie auf Level 6. 

	In frühen Inkarnationen auf der Erde: 

	- Assistent eines der Kaiser der Qin-Dynastie; 

	- Onuphrius, ein christlicher Prediger im 4. Jahrhundert, einer der Schüler von Arius. 

	Lomonossow Michail Wassiljewitsch 

	493; 

	Spirituelle Welt 

	In Lomonossow M.V. 53 Jahre lang ab Level 15 inkarniert. Level 18, 493 (8:40) erreicht. Derzeit auf Level 12 und mit dem Ziel, Level 20, 493 (11:50) zu erreichen. Während seiner Inkarnation senkte er seine Schwingungen durch Wut auf Studenten und Kollegen und Alkoholkonsum, 493 (21:40). 

	Nach Lomonossow M.V. Es gab eine weitere Inkarnation auf der Erde in Weißrussland (Evgeny Miroshnichenko, 1928), ein Förster, lebte 38 Jahre, 493 (6:20). Laut Aufgabe hätte er Menschen behandeln sollen, was er aber nicht tat, 493 (12:40). 

	Bevor er als M.V. Lomonossow auf der Erde inkarnierte, lebte er lange Zeit, mehr als 10.000 Jahre, auf dem Planeten Pikran, war ein Mensch und beschäftigte sich mit der Erforschung unerforschter kosmischer Welten. Er wurde 1.000 Jahre nach dem Krieg mit den Reptilien geboren, im Jahr 493 (14:00, 17:50). Wie Lomonossow als Kind im Alter von 5 bis 22 Jahren in seinen Träumen mit seinen Kindern Kontakt aufnahm, die auf Pikran 493 (19:00, 28:04) zurückblieben. Das Wissen über vergangene Inkarnationen wurde blockiert, aber der Wunsch nach Wissen blieb bestehen, 493 (29:00). 

	Gogol 

	Nikolai Wassiljewitsch 

	520; 

	Spirituelle Welt 

	In Gogol N.V. inkarniert von Level 4. Kam aus der Inkarnation auf Level 9, 520 (8:33). Hat seine Aufgabe nicht vollständig erfüllt. Er sollte in seinen Werken Licht bringen, aber er machte sich nur über die Laster der Gesellschaft lustig, 520 (36:00). Viele negative Emotionen angesammelt, 520 (9:20). Derzeit auf Level 14, 520 (8:40). Er kannte A.S. Puschkin. und traf ihn in der Geistigen Welt, 520 (21:50). Gogol, N.V., starb in Verzweiflung, wollte allein sein, betrat nach dem Verlassen der Inkarnation den Körper nicht wieder, 520 (39:20). Es gab 3 Inkarnationen auf der Erde hintereinander, ich möchte in einer anderen Welt in einem feinstofflichen Körper inkarnieren, um dort 520 (1:01:00) zu erschaffen. 

	Nach der Inkarnation von N.V. Gogol gab es im Zeitraum 1953–2009 eine weitere Inkarnation in der UdSSR. auf dem Gebiet der Region Suchumi. Mann, Juri Oreschkin, starb an einem Herzinfarkt, starker Raucher, 520 (48:00), Fahrer, Naturfotograf, 520 (7:00). Gogol N.V. bedauert, dass er die Menschen ohne Liebe behandelt hat, 520 (50:00). 

	Gogol N.V. wurde 520 (11:00) in eine große Beamtenfamilie in der Stadt Mirgorod zwischen Charkow und Kiew geboren. Hatte nie sexuelle Beziehungen mit Frauen, fand nie Gegenseitigkeit, befriedigte sich nie selbst, 520 (14:40), vermisste Katja, 520 (43:10). Seit meiner Kindheit sammle ich mystische Informationen über Geister, seit meiner Kindheit habe ich ihre Stimmen ab der 4. Ebene gehört, ich hatte Angst vor ihnen, 520 (17:40), später habe ich sie in den Werken „Viy“, „May Night“, 520 (32:00) beschrieben. Verbrannt Teil II von „Die toten Seelen“, einer Reihe von Geschichten, Werke über die Kirche, 520 (41:40), bereut es jetzt, 520 (51:55). Ich bin auf Level 4 gekommen, weil ich zuvor als Ivan aus Level 10 in meinem eigenen Familienegregor im 12. Jahrhundert inkarniert war. Ich war Priester, aber dann habe ich meinen Glauben und meine Frau verraten. Ich hatte viel Wut, 520 (19:50). In seiner Inkarnation war Gogol orthodox, 520 (38:50). Die beratenden Engel erklärten ihm, dass Gogol N.V. an einer Vergiftung gestorben sei, und zwar an einer zu hohen Dosis des falschen Medikaments, 520 (47:10). In Inkarnationen empfing er Glück durch Kreativität, wiederbelebte Bilder, 520 (58:50). 

	Nikolaus II. 

	363 (6:00, 19:50, 21:24); 366; 456 (44:10, 46:49); 

	460 (15:40); 

	480 (28:20); 

	Spirituelle Welt 

	Körperloser intelligenter Geist 

	Inkarniert ab Level 3. 

	Derzeit auf Level 16, 480 (28:20). 

	 

	 

	 

	 

	Vor Nikolaus II. wurde er als Herrscher auf einem Planeten von Reptilien mit Schalen inkarniert, verriet sein Volk und erreichte Level 3 

	Nach zwei Erdenjahren, die er auf der Erde verbringt, wird er zur Inkarnation übergehen. Wartet auf seinen Einsatz. Es wird wieder Russland sein, in der Region Pskow, Pskow, 366 (11:12). Hämophilie des Zarewitsch Alexei, 460 (15:40). 

	Rasputin 

	Grigori Jefimowitsch 

	366 (34:15, 42:15, 53:54); 369; 

	Spirituelle Welt 

	Engel. 

	Derzeit auf der 20. Engelsebene. Hatte Kontakte: Erzengel Michael, Erzengel Gabriel, Georg der Siegreiche, Seraphim von Sarow, Sergej von Radonesch, 366 (42:15, 53:54). 

	Engel-Heiler 

	Er hatte 15 Inkarnationen auf der Erde. Grigori Rasputin wurde ab der 16. Ebene inkarniert. 

	Insgesamt hatte er 1.625 Inkarnationen, einschließlich Plasmoidwelten. 

	Lenin (Uljanow) 

	Wladimir Iljitsch 

	363; 366 (31:28); 480 (28:20); 

	Spirituelle Welt 

	Körperloser intelligenter Geist 

	Inkarniert auf Level 18. 

	Derzeit auf Level 5, 480 (28:20); 

	 

	 

	Ich bin mit den Ergebnissen der Inkarnation Lenins unzufrieden. 

	Bevor Lenin auf der Erde inkarnierte, war er bei Disney inkarniert. War dort Heiler. Zuvor wurde er im 14. Jahrhundert auf dem Gebiet der skandinavischen Länder, in Schweden, auf der Erde inkarniert, war ein Fischer und ertrank im Alter von 30 Jahren im Jahr 363 (1:00:00). Ich möchte noch einmal auf der Erde inkarnieren. Noch keine Optionen, 363 (1:00:23). Trotzki L.V. auf Ebene 4, 363 (24:50). 

	Stalin Joseph Vissarionovich 

	Petrus 3 

	363 (22:33, 37:55); 381; 

	Spirituelle Welt 

	Archon. 

	Derzeit auf der 6. Dämonenstufe. 

	Anführer und Berater einer Gruppe von über 1.500 Dämonen. 

	In der Inkarnation von Stalin I.V. Eintritt von der 12. Bewusstseinsebene des Geistes, Austritt zur 6. Ebene. 

	Peter 3 trat in die Inkarnation ab Level 18 ein und verließ sie auf Level 12. Die Aufgaben der Inkarnationen waren unterschiedlich. 

	Er lebte insgesamt 687 Inkarnationen. 

	Messing 

	Wolf 

	 

	 

	Ellen 

	9 (8:42); 

	47 (22:55; 26:05); 386; 

	Spirituelle Welt 

	Engel. 

	Derzeit auf der 18. Engelsebene, 

	Schutzengel 

	Wartet auf die Geburt eines Menschenjungen auf dem Planeten Disaru in 2 Jahren, um ihn als Schutzengel zu begleiten, 386 (8:55). 

	Wolf Messing begann seine Inkarnation auf Stufe 13 und verließ sie auf Stufe 18. Lebte 677 Inkarnationen in der dichten materiellen Welt, 386 (8:55). 

	Gab Auskunft über die Zukunft auf der Erde, 47 (22:55), für den Zeitraum 2213, und erinnerte an das Wissen um das zukünftige Leben im Körper des Mädchens Ellen aus einem Vorort von Paris, das im Alter von 16 Jahren im Jahr 386 (10:21) verstarb. 

	Bei der Übertragung anwesend waren sein Engelberater Illarion, Level 22, und Schutzengel Artemy, Level 18, 386 (8:55). 

	Vanga 

	174 (2:35); 355; 

	442 (59:00). 

	Spirituelle Welt 

	Engel. 

	Derzeit auf der 22. Engelsebene 

	 

	 

	Ein inkarnierter Geist, der im 20. Jahrhundert in Bulgarien lebte. 

	Vanga lehrt andere Engel, intelligente Geister auf die Inkarnation vorzubereiten. Im Astralen, in der geistigen Welt, kommunizierte ich mit Juna, 442 (59:00). 

	 

	 

	Juna 

	(spiritueller Name) 

	 

	 

	Dawitaschwili 

	Eugenia, 

	 

	 

	Schenja 

	442; 

	Spirituelle Welt 

	Inkarniert ab Level 18 (Schutzengel), 442 (13:30). Geburtsjahr: 1949. Insgesamt 609 Inkarnationen, 422 (1:06:20). Schutzengel verlängerten ihr Leben um 2 Jahre, um ihr Level zu erhöhen, sonst hätte sie Level 5, 442 (1:02:20) erreichen können. 

	Kam aus der Inkarnation auf Level 7, 442 (15:50). In mir ist viel Energie aus Mutlosigkeit, Traurigkeit und Murren gegenüber Gott angesammelt, weil er mir in Schwierigkeiten nicht hilft. 

	Der Geist des Sohnes (eigentlich des Neffen – des Sohnes des Bruders) von Juna – Vakhtang (Vakho) inkarnierte ab der 12. Ebene. Insgesamt 1.200 Inkarnationen, 422 (1:06:22). Nach einem Autounfall Level 9 erreicht. Juna plant, mit ihm zu inkarnieren, 442 (24:00). Juna hatte selbst eine Tochter. Sie starb im Alter von 2 Monaten im Schlaf und erreichte Level 17, 442 (30:30, 33:47). 

	Sie hat ihre Lebensaufgabe, Geduld und Demut in sich zu entwickeln und die Fähigkeit, sich bei Schwierigkeiten nicht zu beschweren und Prüfungen zu ertragen, nicht erfüllt. 

	Sie entwickelte eine Blockade, die die Vereinigung der männlichen und weiblichen Zellen in ihr verhinderte, und hinterließ keine Nachkommen auf der Erde, 442 (32:40). In der Welt der nicht inkarnierten Geister sind alle Geister gleich alt, 422 (1:06:00). 

	Vor ihrer Inkarnation auf der Erde wurde sie als Mann namens OlStakr auf dem Planeten Esler im Jahr 442 (13:09) inkarniert. Er war Mitglied des Regierungsrates des Planeten, der aus 60 Esleriten bestand. Während ihrer Inkarnation auf der Erde stand sie in astralem Kontakt mit den Zivilisationen von Esler, Burkhad, mit den Engeln und Plasmoiden der Plejaden, Cygnus-α und den irdischen, Nikolaus dem Wundertäter, 442 (18:26). Persönlicher Kurator von Esler namens AlKotr, 442 (22:39). Der Kurator lehrte Juna, wie sie mit Lichtstrahlen aus ihren Fingern heilen kann, 442 (31:30). Sie wusste, wie man Massagen mit der Übertragung heilender Energie durchführt, 442 (35:30). Erfahrungsaustausch mit Patriarch Kirill, 442 (37:00). Es gibt 2 Mädchen, die durch Schlaf Kontaktpersonen auf der Erde sind, 442 (51:07). Auf der Astralebene habe ich mit Vanga kommuniziert, 442 (59:00). 

	Ich habe gelernt, Ereignisse durch LV mithilfe der Esler-Methode vorherzusagen. 70 % Genauigkeit erreicht, 422 (1:04:15). In drei Jahren wird Russland mit allen seinen Nachbarn und unfreundlichen Ländern Frieden schließen, der größte Teil der Ukraine wird Teil Russlands werden, die übrigen Teile werden Teil der Nachbarländer. Russland ist und bleibt mit Georgien befreundet, 422 (1:08:20, 1:10:40). 

	Schirinowski Wladimir Wolfowitsch 

	533; 

	Spirituelle Welt 

	Inkarniert auf Ebene 18. 533 (25:40). Ich habe Level 10 erreicht, weil ich viele Leute verurteilt und wütend auf sie war. Stolz. 533 (35:48). Dies war die 652. Inkarnation. Es gab 19 Inkarnationen auf der Erde in allen Dichtestufen. Es gab 6 dicht-materielle Inkarnationen auf der Erde. 533 (25:40). Bereut sein Leben auf der Erde nicht. Mir wurde klar, dass ich nicht ewig in diesem Körper lebe. Er hat alles aufrichtig getan. 533 (1:16:20). Mutter ist auf Ebene 17. Vater ist auf Ebene 12. 533 (1:19:00). 

	Für V.V. Schirinowski, Lehrer zu sein, ist eine karmische Aufgabe für viele Inkarnationen. 533 (28:26). Die Aufgabe bei der Umsetzung bestand darin, Erfahrungen in der Lösung von Problemen des Finanzmanagements und in der wissenschaftlichen Tätigkeit in der Philosophie zu sammeln, 533 (34:10). 

	Schirinowski V.V. vor 22.000 Jahren inkarniert. Mädchen, Lehrerin. Vor 4.000 Jahren war einer von Jakobs Söhnen, Ruben, in Israel. Im 16. Jahrhundert war Sultan Suleiman in der Türkei. Danach bin ich zu Level 5 gegangen. Er war grausam. Danach wurde er in der 16. Dichte der Plasmoide der Erde inkarniert, verbrachte 54 Jahre damit, Seelen von Amphibien zu erschaffen und erreichte die 8. Ebene. Eine Lehrerin auf dem Planeten Esler. Auf Burhad war er vor mehr als 15.000.000 Jahren vor der Antike ein militärischer Anführer. 533 (27:40). Im Krieg vor 12.000 Jahren kämpfte er gegen die Reptilien der Sirius-Zivilisation. Gestorben. 533 (33:20). Die nächste Inkarnation soll auf dem Planeten stattfinden, auf dem wissenschaftliche, soziale, wirtschaftliche und politische Fortschritte erzielt wurden. Träume von der Inkarnation auf Disaru. 533 (1:15:20). 

	Zadornov 

	Michael 

	575 

	Spirituelle Welt 

	Auf Level 10 inkarniert. Level 17 erreicht. Am Ende aufgestanden, dank Reue und Pater Andrey. Mein ganzes Leben lang schwankte mein Wert aufgrund von Groll gegen Gott und politische Egregoren zwischen 12 und 13 Jahren. 575 (18:30). Er verbrachte mehrere Leben als Zauberer unter den slawischen Stämmen. 575 (27:30). Es gab 11 Inkarnationen auf dem Planeten Erde. 3 Mal bei den Wjatka-Stämmen, im 6., 9. und 11. Jahrhundert. Vor Christus baute der Prophet Nehemia im jüdischen Egregor den Tempel nach der babylonischen Gefangenschaft wieder auf. 575 (27:30). Die vorletzte Inkarnation über 740 Jahre als Frau mit 14 Kindern erfolgte auf dem Planeten der Reptilien im Sternbild Orion aus der Ordnung 6.575 (30:00). Insgesamt gab es 748 Inkarnationen. 575 (34:30). Es gab frühere Inkarnationen auf den Planeten Burkhad, Tumesout, Esler und in anderen Galaxien. 575 (41:00). Teilnahme am Projekt „Erde“ auf Burkhad. 575 (1:24:00). Plant, auf der Erde zu inkarnieren, aber nicht jetzt. 575 (1:33:00). 

	Die umzusetzenden Aufgaben bestanden darin, zu lernen, den eigenen Führungsinstinkt zu steuern und Menschen und Organisationen zu organisieren. Die Aufgabe wurde erfüllt. 575 (26:20). Hat sich nach der Wiedervereinigung mit seinem Geist dramatisch verändert. 575 (32:33). Mir wurde klar, dass ich in der Inkarnation von Michael ständig mit meinem Schutzpatron und Kurator, dem Erzengel Michael, in Kontakt war. Habe mich nicht um meinen Körper gekümmert. 575 (35:20). Habe Jesus immer geliebt. 575 (44:00). In meiner Inkarnation habe ich viel mit Zauberern, Schamanen und Esoterikern kommuniziert. Ich kannte Vladimir Megre, der ein Buch über Anastasia geschrieben hat. 575 (50:30). 

	Es gibt nichts Neues in der spirituellen Welt. Ruhe und Frieden. In der Verkörperung ist alles neu. 575 (1:10:00). Der Aufenthalt in der Geistlichen Welt behindert das Gebet nicht, sondern stärkt es eher. 575 (1:35:20). 

	Ich leide seit Kurzem aufgrund einer Energieblockade in meinem Kopf an Krebs. Den festgelegten Zeitpunkt der Entkörperung erlebte er um 7,5 Monate nicht mehr. 575 (22:20). Die Inkarnation vor Michael für 740 Jahre als Frau mit 14 Kindern auf dem Planeten der Reptilien im Sternbild Orion der Ordnung 6 führte aufgrund der Ansammlung innerer Aggressionen gegenüber der Regierung ihres Planeten und der Unterdrückung Andersdenkender zu einer Verringerung der Schwingungen von Stufe 18 auf 10. 575 (31:20). Bild. Das Reptil ist groß, dunkelgrün gefärbt, hat einen Rückenkamm, kleine Flügel, einen langen Hals und ist heller gefärbt, hat einen kleinen Kopf und große Zähne. Die Augen liegen tief. Der Kiefer steht vor. 575 (38:00). Der Übergang von der Inkarnation erfolgt durch Empfindungen. Ein Gefühl der Ausdehnung des Körpers, Schwerelosigkeit, Schwindel, ein wenig Angst, wie vor einem steilen Absturz, Freude, Entzücken, man sieht das Licht, blickt hinein und sieht, dass es von zwei ganz leichten Gestalten ausgeht. 575 (36:20). Michael hat nun die Form seiner letzten Inkarnation angenommen. 575 (37:30). Zeit seines Lebens glaubte er an Außerirdische. Ich hatte keinen Kontakt mit ihnen. 575 (39:30). Ich traf meine Eltern in der Geistigen Welt, meine Mutter auf Ebene 18, meinen Vater auf Ebene 12. 575 (42:00). Ich habe dem Leben Humor gegeben. 575 (44:30). Dass man sich in der spirituellen Welt befindet, hindert einen nicht daran, diese Welt zu studieren. Er gehört zur Schar der Engel und ist einer der Kuratoren der irdischen Plasmoid-Zivilisation der 16. Dichtestufe für die Pflege von Pflanzen und Tieren sowie der Biosphäre. 575 (49:00). 

	Bei der Inkarnation gab es zwei Ehefrauen. 575 (1:06:50). Das Wort „Blago“ bedeutet „Aufstieg zum Licht des Glücks“. 575 (1:11:10). Bücher über die Slawen werden von VYa geschrieben. 575 (1:14:30). Die Geister der Geistlichen Welt wählen nach eigenem Ermessen und auf der Grundlage ihres gegenseitigen Verlangens aus, mit wem sie kommunizieren. Sie kommunizieren mental. 575 (1:19:30). Glückwünsche und Dank an meine zweite Frau Elena für ihre Gebete und ihr Erbe. Töchter. 575 (1:33:30). Wünsche an das russische Volk und das Cassiopeia-Projekt. 575 (1:35:30). 

	Gorbatschow Michail Sergejewitsch 

	582; 

	Spirituelle Welt 

	Inkarniert auf Level 10. Level 14 erreicht. 582 (20:00). Frühere Inkarnationen auf der Erde. Französischer Soldat, 1812. In Japan 300 v. Chr. Vor 70.000 Jahren. vor 357.000 Jahren in eine Frau verwandelt. Auf Esler, auf Tumesout. Im Plejaden-Haufen. In einer reptiloiden Rasse in einer anderen Galaxie, intelligent, schlangenartig, vor 1.500.000 Jahren. 582 (17:00). Die Gesamtzahl der Inkarnationen in diesem Manvantara beträgt 159 (19:30). 

	Umsetzungsplan. Gemäß den persönlichen Codes entspricht eine der Stufen körperlicher Arbeit, Demut und Dienst. Aufgabe, Entwicklung der Kreativität, Organisation des Denkens, Zielstrebigkeit. Verantwortung. 582 (21:00). Ein Muttermal auf dem Kopf ist die Manifestation eines karmischen Knotens. Das Ergebnis einer Kopfverletzung eines Soldaten namens Pierre in einem früheren Leben im Alter von 28.582 (28:20). In Bezug auf den Glauben war er Agnostiker. 582 (1:19:30). Behielt das Vertrauen in die UdSSR 582 (2:00:00). Hatte Informationen zum Rechenzentrum. von Beamten. 582 (1:29:00, 1:37:20, 1:56:30). Er bedauert, was das staatliche Notfallkomitee zugelassen hat. 582 (2:07:30). 

	Er glaubt, dass die UdSSR von der Regierung von B.N. zerstört wurde. Jelzin. 582 (24:00, 40:00, 46:00, 58:20, 2:00:30). Das Gold der Partei, der UdSSR, ging an den Westen. für Waren in Zusammenarbeit. 582 (26:30). In der spirituellen Welt traf ich B.N. Jelzin. auf Stufe 4. 582 (31:30). Biographie der Geburt und Entwicklung von Gorbatschow M.S. 582 (33:20). Bedingungen und Notwendigkeit der Perestroika in der UdSSR. 582 (47:30). Krieg in Afghanistan. 582 (50:00). Truppenabzug aus Deutschland unter der mündlichen Zusage, die NATO nicht nach Osten zu erweitern. 582 (52:00). Im Bilde über den Krieg mit der Ukraine. 582 (56:30). Bedauert den Zusammenbruch der UdSSR. Es wurde ein Referendum über seinen Erhalt abgehalten. 582 (1:00:00). Einführung der Prohibition. Weinberge. Begrenzter Verkauf. 582 (1:01:50). Raisa Maksimovna ist auf Level 16.582 (1:12:50). Die spirituelle Ursache ihrer Krankheit war ein Rückgang ihres Niveaus. Sie inkarnierte aus Verzweiflung ab Level 18. 582 (1:58:10). Der spirituelle Grund für den Zusammenbruch der UdSSR. Zerstörung des spirituellen Egregors. Diskrepanz zwischen dem erklärten Ziel und der realen Existenz. Enttäuschung. Atheismus. 582 (1:14:00). Erwartet wird im Gegenzug für die Aufgabe der Grenzen die Loyalität der USA. 582 (1:20:20). Kernkraftwerk Tschernobyl. Ursachen des Unfalls. 582 (1:21:00). 1987 und 1989 Treffen mit Vertretern des Pleiades VC. Eine unterirdische Basis in der Nähe der Kola-Halbinsel. Sascha Jakowlew, ein physischer Kontaktperson, organisierte das Treffen. Planet Laretu. Die Disaru-Kolonie, Mitglieder der GFS, wurde 350 (1:35:10) gegründet. Es wurden politische Ratschläge gegeben. Habe die Fragen beantwortet. Die Sitzungen dauerten etwa 30 Minuten. Ich habe niemandem von den Treffen mit dem VC erzählt. 582 (1:50:00). George kannte Soros. 582 (2:03:00). Haltung gegenüber Putin V.V. 582 (2:04:00). Lebte zur Behandlung von Nierenversagen und Diabetes im Ausland. 582 (2:05:00). Zeitpunkt der Fertigstellung des SVO in der Ukraine. 582 (2:06:20). 

	Boris Nikolajewitsch Jelzin 

	587; 

	Spirituelle Welt 

	Inkarniert auf Level 15. Level 4 erreicht. 587 (40:50). Auf der Erde hatte ich drei weitere Inkarnationen in einem dichten Körper. Barabas, der nach seiner Kreuzigung durch Christus ersetzt wurde. Zu Beginn des 19. Jahrhunderts lebte in Spanien eine Frau namens Maria. Sie verkaufte Blumen. Design. Zeichnung. Lebte 42 Jahre, erreichte Level 15.587 (48:00). Zwischen den Inkarnationen von Varava und Maria wurde er auf dem Stern Vega auf der 14. Dichteebene inkarniert. 587 (50:30). Es gab Inkarnationen auf den Planeten Tashig, Disnit und Burkhad. 587 (51:00). Damals, vor 12.000 Jahren, als Krieg herrschte, war ich ein Kind. verkörpert auf Tumesout. 587 (51:30). 

	Boris Jelzins Schutzengel namens Lawrentij. Die Wahrscheinlichkeit, Präsident zu werden, war minimal. Es gab noch eine weitere Umsetzungsaufgabe. 587 (51:40). Die Aufgabe bestand darin, Heilkunde und Esoterik zu studieren. 587 (1:59:30). Gestorben im Jahr 2007. 587 (55:40). Er war kein Mitglied der Freimaurerloge. 587 (1:11:10). 

	Die CIA beriet Jelzin B.M. einen demokratischen Weg einzuschlagen. 587 (1:11:30). Gutscheine. 587 (1:20:30). Er betrachtet seine Präsidentschaft als bedeutsam, weil es ihm gelungen sei, das Land in Richtung eines demokratischen Systems umzuwandeln. 587 (1:14:50). Wusste, dass es Außerirdische und MS gibt. Namensinformationen zu Kontaktpersonen. Ich hatte den Eindruck, dass der Vietcong Russland gegenüber feindselig eingestellt war. 587 (1:59:50). Vanga übermittelte eine Warnung vor dem bevorstehenden Attentat. 587 (2:01:45). Auswahl eines Nachfolgers. 587 (2:04:00). 

	Blavatskaya Elena Petrovna 

	592; 

	741 (46:00); 

	Kommunikation durch die geistige Welt 

	Der körperlose Teil des Geistes. Inkarniert als Mädchen namens Bakhiro, 5-6 Jahre alt, auf dem Planeten Esler, in der Familie Oudus. 592 (2:00, 17:00). Inkarniert in Blavatsky H.P. von Level 18, Level 21 erreicht. 592 (20:30). In diesem Manvantara gab es 1893 Inkarnationen. Auf der Erde 133 Inkarnationen auf allen Dichteebenen. Davon bestehen 18 aus dichtem Material. Die Erde hat einen besonderen Weg. Der Erde gegenüber nicht gleichgültig. Es war kein Zufall, dass der erstgeborene Sohn Gottes, Jesus Christus, seine Aufmerksamkeit der Erde zuwandte. 592 (1:49:00). Das war vor ein paar Jahren, vor dem Krieg, also vor 12.000 Jahren. Zu den engsten Vertrauten zählte der Herrscher Chandra Gupta aus Indien 300 Jahre vor Christus, im Römischen Reich die Schwester der Mutter des Apostels Paulus, Dalida. Über Esler, einen geborenen Lehrer. Ein Mann auf der Erde, der Vorfahre der Familie Blavatsky, H.P. auf der mütterlichen Linie. Wassili Dolgoruki, Fürst. 592 (22:20). 

	Aufgaben von Blavatsky H.P. zur Verkörperung. Entwicklung der Harmonie der Liebe. 592 (30:00). Die aktuelle Inkarnation auf Esler erfolgte nach vorheriger Absprache in der Geistigen Welt mit Oudus. Mit dem Plan, Kurator bei den Earthlings zu werden. 592 (1:16:30). Die spirituellen Gründe für die Veränderungen an Blavatskys weiblichen Genitalien waren karmischer Natur. Falsche Position der Gebärmutter im Verhältnis zu den Eierstöcken. Wegen der Grobheit von Wassili Dolgoruki im sexuellen Bereich. Schädigung des 2. Chakras durch Grausamkeit. Anschließend erreichte er Level 18.592 (1:35:30). Ich habe die Geistliche Welt besucht, bevor ich die Inkarnation verließ. 592 (1:40:30). 

	Zusammenarbeit mit dem Geist von Irina Podzorova auf der 21. spirituellen Ebene. 592 (22:00). Die Kuratoren auf der Erde waren: Uthumi, Mahatma Morya (Schutzengel), Odus, Erzengel Michael, Sergius von Radonesch, die Mutter Gottes ..., 31 Plasmoidkanäle verschiedener Ebenen. 592 (31:30). Im Alter von 17 Jahren heiratete sie auf Geheiß ihrer Großmutter. Sie hatte eine erhöhte Sensibilität. 592 (41:20). Beherrschte folgende Sprachen: Englisch, Französisch, Russisch, Latein, Hebräisch, Sanskrit, Ukrainisch. Geboren in Dnepropetrowsk. Sie ist vor ihrem Mann weggelaufen. Mein Mann, Nikifor Blavatsky, war ungefähr 60 Jahre alt. 25 Jahre lang habe ich nach dem Sinn des Lebens gesucht. 592 (44:30). Nach 20 Jahren nahm sie wieder körperlichen Kontakt mit Esler auf. Es wurden 3 CHIPs verbaut. 592 (55:30). Luzifer. "Der Lichtbringer". Der Planet Venus, auf Latein. 592 (1:01:30). Im Jahr 1885 wurde Blavatsky in Indien des H.P. beschuldigt. bei Betrug durch ehemalige Studenten. 592 (1:07:00). Das Buch „Die Geheimlehre“ sollte alle Religionen, philosophischen Systeme und wissenschaftlichen Theorien vereinen. Das Buch „Die Stimme der Stille“. 592 (1:09:30, 1:20:30). Initiation in Shambhala im Altai mit der Installation von CHIPs (1 CHIP zur Harmonisierung mit Plasmoiden, 2 CHIPs für den Astralkontakt mit Esler, 3 CHIPs zur Überwachung ihres physischen Körpers und sofortigen Verbindung mit Shambhala) und unter dem Berg Kailash, wo Wissen vermittelt wurde. 592 (1:13:20). Austausch sexueller Energie mit Plasmazivilisationen im Astralraum. 592 (1:16:00). Ich kannte die Geister der Roerichs. 592 (1:25:20). Derzeit hat der spirituelle Teil von Elena keine Kontaktpersonen auf der Erde. 592 (1:37:20). Empfiehlt Praktiken. Für Christen das Buch „Die Leiter der spirituellen Entwicklung“ von John Listvichik. Metanoia. Reinigung des spirituellen Herzens durch Gebete und gute Taten. 592 (1:43:00). Während des Krieges vor 12.000 Jahren wurde sie auf dem Planeten Burkhad inkarniert und hatte eine Position in der Regierung inne. 592 (1:47:00). Wünsche an die Erdenbewohner. 592 (1:49:30). Zeitleiste zu aktuellen militärischen Ereignissen. 592 (1:53:00). Auf welchem? Ein Mensch achtet auf sein Chakra und dieses entwickelt sich auf Kosten anderer. 741 (46:00); 

	Helena Roerich 

	 

	 

	Shakti, Plasmoid 

	28 aufwärts 

	auf dem Planeten Venus 

	706 (39:00). 

	697; 

	Kommunikation durch die geistige Welt 

	Der körperlose Teil des Geistes. Inkarniert auf dem Planeten Venus auf der 28. Dichteebene, als Teil des Shakti-Clusters, der 62 Plasmoide umfasst, 697 (1:41:00). Sie können sie Shakti nennen. Zur Kommunikation habe ich ein Energiephantom VY erstellt. 697 (15:30). Inkarniert von Level 9, Level 19 erreicht. 967 (20:30). Bedeutende Inkarnationen. Zuvor wurde Elena, deren Level von 18 auf 9 herabgesetzt wurde, auf dem Planeten der Ordnung 6 inkarniert. Herrscher, schwarzes Reptil, männlich. Inkarnation auf der Erde, männlich, frühes 3. Jahrhundert, Einsiedlermönch Basil in der Türkei, erreichte Stufe 18. Inkarnation in Indien 1000 v. Chr., männlich, Onandomarch, Raja. Inkarnationen in irdischen plasmoiden Zivilisationen. 697 (28:00). Auf allen Dichteebenen gab es 1.048 Inkarnationen. 697 (23:30). Russland wurde als Verkörperung der Gesellschaftsgründung ausgewählt, weil Russland eine solche Lehre am dringendsten benötigt. 697 (1:21:30). Eine gemeinsame Umsetzung mit Familienangehörigen ist nicht vorgesehen. Jeder erledigt seine eigenen Aufgaben. 697 (1:22:00). 

	Shakti füllt die ätherische Matrix des Planeten Venus mit engelhaften Energien der Zärtlichkeit, Sanftheit und weiblichen Energien. 697 (20:30). Elenas Ziel bei der Inkarnation bestand darin, zu lernen, wie sie ihre Ideen in der materiellen Welt aktiv und ohne Aggression vorantreiben kann. 697 (22:30). Ich kannte den Zeitpunkt meiner Entkörperung nicht. Nikolai wurde 8 Jahre zuvor freigelassen. 697 (1:23:30). Entkörperung Seit meiner Kindheit spürte ich die Anwesenheit verschiedener Wesenheiten. Sie liebte es zu lesen. 697 (32:00). Das Bewusstsein für den Kontakt entstand im Alter von 15 Jahren, als Vertreter von Esler körperlichen Kontakt mit Elena aufnahmen. Sie platzierten einen CHIP in der Halswirbelsäule und ätherische Matrizen. Nach 5 Jahren begannen astrale Kontakte mit der spirituellen Welt: Seraphim von Sarow, Sergius von Radonesch, der Mutter Gottes, Jesus Christus. Nach einigen Jahren begann der Kontakt mit feinstofflichen Zivilisationen. 697 (44:30). 

	Derzeit wird nicht daran gearbeitet, die Bewohnbarkeit der Venus wiederherzustellen. Aber einige Zivilisationen haben solche Pläne. 697 (31:00). Geplant war ein Treffen mit Nicholas Roerich in der Geistigen Welt. Wir kannten uns schon vorher, in vielen Inkarnationen. Vor 23.000 Jahren inkarnierten ein Mann und eine Frau gemeinsam auf dem Planeten Burkhad. In der Beziehung herrschte immer Harmonie. 697 (29:00). Als wir uns trafen, spürten wir einander. Elena war 19 Jahre alt. Auf den ersten Blick durchlief eine Welle den Körper von oben nach unten. Mir wurde klar, dass sie ihn kannte. 697 (1:05:30). Ihre Eltern waren aufgrund von Klassenunterschieden gegen ihre Heirat. 697 (1:10:30). Nikolai und seine beiden Söhne sind derzeit nicht verkörpert. 697 (1:22:30). Kindheit. In St. Petersburg. Mutter Katerina, Hausfrau, Vater, Architekt. Studium am Gymnasium in Kunst, 697 (30:30). Durch Kontakt wurden astrale Informationen über die Struktur des Universums und die spirituelle Welt sowie Antworten auf Fragen erhalten. Ich habe mir Notizen gemacht. 697 (42:00). Nicholas Roerich war ein Astralkontaktperson. Sie hatten ihre eigenen Kuratoren. 697 (48:30). Außerirdische Zivilisationen werden von den Roerichs in den Büchern „Kosmische Welten“, „Gemeinschaft“, „Lebendige Ethik“ und in Briefen beschrieben. Die Söhne wurden freigelassen, nachdem Elena die Inkarnation verlassen hatte. 697 (46:30). Die Söhne der Roerichs waren Kontaktpersonen. 697 (49:00). Mahatma More (spiritueller Name), ein Humanoid, der auf Esler, Elenas Kurator, inkarniert wurde. Jetzt körperlos. Ich hatte auch Kontakt mit Helena Blavatsky. Im Astral erschien er in der Gestalt eines irdischen Menschen. 697 (50:00). Auf Anfrage hatte Elena im Alter von etwa 25 Jahren nach der Geburt ihres zweiten Sohnes prophetische Visionen im Astralraum von 15 bis 20 Minuten. Wie die Gesellschaft auf Esler organisiert ist, beschrieb sie in ihrem Buch „Community“. Es ist, als ob Buddhismus auf Kommunismus trifft. 697 (52:30). Flagge des Friedensbanners. 697 (56:00). Wenn ein Mann und eine Frau ein gemeinsames Projekt durchführen, dann ist die Frau das Herz des Projekts und der Mann die Energie des Projekts. 697 (58:00). Altai. Bockshornklee. Außerirdische Basis. Expedition. Das Treffen mit dem Dalai Lama fand nicht statt. 697 (58:30). Spiritistische Sitzungen wurden als unnötige Energieverschwendung zugunsten astraler Kontakte aufgegeben. 697 (1:08:00). Das Christentum ist gegen Agni Yoga, weil darin Reinkarnation und Kontakt erwähnt werden. 697 (1:15:00). Dinge und Kunstobjekte beeinflussen das spirituelle Herz und es beeinflusst das Schicksal. 697 (1:09:30). Die Gemälde der Roerichs strahlen die Energie der Liebe aus. Durch die Heilung der Seele wird der Körper geheilt. Die stärkste Energie besitzt das Gemälde der Jungfrau Maria. 697 (1:34:30). 

	Nicholas Roerich 

	 

	 

	706; 

	Spirituelle Welt 

	Engel. Arhat. Derzeit auf Level 23. Inkarnation als Nicholas Roerich von Level 21. Vorheriges Leben auf dem Planeten Esler, Kunsthistorikerin. Zuvor gab es im 10. Jahrhundert auf dem Gebiet der heutigen Ukraine eine Inkarnation des Fürsten Swjatoslaw Igorewitsch (Ehefrau Pereslawa), des Vaters von Wladimir dem Täufer, auf der Erde. Sein Level wurde auf 3 gesenkt. Es gab drei weitere Inkarnationen auf der Erde, darunter zur Zeit Jesu einen der Menschen, Tahor, den Jesus von Lepra heilte, damit er die Botschaft von Christus verbreiten konnte. Dann inkarnierte er in der feinstofflichen Zivilisation der Erde auf der 11. Dichteebene, nach dieser Inkarnation inkarnierte er auf Esler im Körper einer Frau. Insgesamt gab es 1389 Inkarnationen. 706 (3:30). 

	Einer der Kuratoren von „Alena, Meisterin der Cassiopeia“, Minsk, das 14 Kuratoren hat. 706 (8:00). Mitgefühl ist emotionale Empathie. Das ist kein Mitleid, sondern das Eindringen in die Welt und Seele eines anderen Menschen. Die Vorgänge in der Seele eines anderen Menschen werden auch aus der Ferne als die eigenen empfunden. Man kann sich den Erlebnissen und Gefühlen einer anderen Person verschließen, obwohl man ihr nahe ist. Es gibt ein Konzept: gemeinsame Freude. 706 (20:30). Wenn der Geist in die 22., 23. und 24. Ebene aufsteigt, betritt er den Palast des Absoluten selbst. 706 (26:30). 

	Konzept, Mutter der Welt. Mutter ist Materie. Gott ist das männliche Prinzip. Materie der 3. Dichteebene ist keine seelenlose Masse, sondern Energie, die in allen Welten und Räumen Schöpfung hervorbringt. Jede Frau ist die Verkörperung des Universums. Jeder Mensch trägt göttliche Energien in sich. 706 (9:30). Das Zeitalter der Frauen kommt. 706 (15:00). Die Einteilung in Geschlechter soll die Energie Gottes verdeutlichen. Männliche Energie der Kreativität und weibliche Energie der Verkörperung. 706 (17:30). Eine Frau sollte nicht auf das Zuhause fixiert sein, sie muss ihr Bewusstsein auf das Universum ausdehnen. Weibliche Energien sind die Energien des gesamten Universums. 706 (20:00). Im Agni Yoga ist vom göttlichen Licht des Absoluten die Rede. Beim Menschen werden 80 % der Wahrnehmung durch Licht bestimmt. Für den Menschen ist Licht Leben. Die Sonne wurde in allen Kulturen schon immer vergöttlicht. 706 (23:30). Das erste Gefühl der Liebe ist dem ersten Gefühl des Lichts sehr ähnlich. Dies ist das Licht im Inneren. Alle Objekte erscheinen heller. 706 (27:30). Menschen können Räume, Gegenstände und Lebensmittel über ihren Körper mit Energie aufladen. Sogar mit der Energie Ihrer Worte. Jedes Wort enthält eine Energie und Schwingung, die der Bedeutung des Wortes und den Emotionen, Gefühlen und Gedanken, mit denen es gesprochen wurde, innewohnt. Die Schwingungen der Wörter existieren nicht für sich allein ohne diese Wörter. Eine Person überträgt Energie auf das Objekt, das sie berührt.706 (30:00). Loyalität ist Vertrauen in sich selbst, in einen Menschen, in Gott, in das Universum und in den Raum, in dem man sich befindet. 706 (35:00). Liebe deinen Körper. 706 (37:30). 

	Dolores Cannon Dolores Cannon 

	358; 

	Spirituelle Welt 

	Engel. 

	Derzeit auf der 18. Engelsebene, Schutzengel. 

	 

	In ihrer letzten Inkarnation auf der Erde lebte sie in den USA, war Hypnotherapeutin, Regressologin und Astral- und Physische Kontaktperson von Burkhad. 

	Auf der Erde auf der 3. Bewusstseinsebene inkarniert. Aufgrund meiner eigenen Entwicklung habe ich Level 18 erreicht. Zum ersten Mal gab sie eine klare Beschreibung der umgebenden Realität, ihres Zustands und ihrer Lebensweise auf der 18. Ebene der nicht verkörperten Geister – Schutzengel. 

	Die Kuratoren während der Inkarnationszeit und heute sind: Jesus Christus, der Heilige Nikolaus der Wundertäter, der Apostel Petrus, die Mutter Gottes, Nostradamus, Raom Tiyan. 

	Johannes F. Kennedy 

	  

	 

	 

	Abraham Lincoln 

	412; 466 (22:50); 

	Spirituelle Welt 

	Engel - Führer. 

	Derzeit auf der 21. Engelsebene. John Kennedy inkarnierte auf Ebene 19. Kam aus der Inkarnation auf Ebene 21. Abraham Lincoln – Kurator der USA auf spiritueller Ebene, 466 (22:50). 

	Inkarniert in Abraham Lincoln von Level 19, kam aus der Inkarnation auf Level 19. 

	John Kennedy war ein Astralkontakt, 412 (16:05). Unter Präsident Dwight Eisenhower (1953–1961) wurde 1958 ein gegenseitiger Atomangriff zwischen der UdSSR und den USA verhindert, 412 (16:16). Das Militär hatte Kontakt mit den Taschiganten, 412 (19:24). Hat 8 Vorschläge zur Inkarnation, 5 davon in anderen Welten (Plejaden), 3 auf der Erde, 1 davon in Russland, 412 (38:27). 

	Sigmund Freud 

	474; 

	Spirituelle Welt 

	Inkarniert auf Level 16. 

	Kam aus der Inkarnation auf Level 7. 

	Senkung des Wertes durch Suizid nach Morphiumüberdosis: 474 (3:40). 

	Der Zweck der Inkarnation besteht darin, durch Psychoanalyse Antworten zu finden. War ein bewusstloser Kontaktperson, 474 (33:20). 

	Gedanken bleiben für immer im Gedächtnis (bewusstes Unterbewusstsein), 474 (36:00). 

	Nikola Tesla 

	376; 377; 404; 405; 

	Spirituelle Welt 

	Körperloser intelligenter Geist. 

	Inkarniert ab Level 9, 376 (19:07). 

	Derzeit auf Stufe 15 

	Sieht jung aus, wie auf dem Foto, 376 (7:15). 

	Erfinder 

	 

	 

	Nikola Tesla: Diese Inkarnation auf der Erde war die erste in einem dichten Körper und die 57. in Folge. Davor gab es 56 Inkarnationen in den feinstofflichen Welten, die letzten 17 auf der Sonne in solaren Zivilisationen, 376 (19:07). Nutzt die Energie des Äthers. Hat 17 Kontaktpersonen auf der Erde, darunter Elon Musk, 376 (40:30). 

	
Michael Newton 

	 

	 

	Spiritueller Name Mikael 

	524; 

	Spirituelle Welt 

	Körperloser intelligenter Geist. 

	Inkarniert von Level 12. Inkarnation auf Level 20, 524 (17:50) verlassen. Zuvor war er im 5. Jahrhundert in der Maya-Zivilisation auf der Erde als Priester Alzhemal inkarniert, im 8. Jahrhundert in Russland als kinderreiche Frau, 524 (21:30). Vor dieser gab es Inkarnationen auf anderen Planeten, auf Burkhad, auf Esler, vor Michael gab es eine auf Shimor, einem Lehrer für Kinder, 524 (23:00). Jetzt möchte er auf Burkhad Fleisch werden und neben Jesus stehen und sein Jünger sein, 524 (24:00). 

	Das Ziel der Inkarnation war, mit 73 Lebensjahren Level 15 zu erreichen, um 9 Jahre zu verlängern und Level 20 zu erreichen, 524 (19:00). Die Aufgabe des Geistes besteht darin, die Aufgaben der Inkarnation in einem Körper zu erfüllen, um die eigene Ebene zu erhöhen, 524 (55:00). Einige Tage vor meiner Entkörperung spürte ich den Tod, 524 (1:05:20). 

	Michael Newtons Bücher wurden in viele Sprachen der Welt übersetzt, 524 (21:00). Er begann nicht sofort mit seiner Tätigkeit des Eintauchens in Trance. er war Psychologe, Protestant, studierte Psychosomatik und gelangte zu der Überzeugung, dass der Geisteszustand den menschlichen Körper verändert, 524 (24:50). Habe die erste Antwort von VY erhalten, den Patienten in Hypnose versetzt und ihn an den Moment erinnert, als auf dem Schlachtfeld im Ersten Weltkrieg Schmerzen auftraten, als ich eine Person behandelte, 524 (32:00). Die Überprüfung historischer Fakten nach dem Eintauchen der Patienten in Hypnose und die Bestätigung der Wirkung der Reinkarnation wurde von der wissenschaftlichen Gemeinschaft nicht verstanden, 524 (42:20). Das Gefühl, dass der Geist gleichzeitig auf verschiedenen Planeten inkarniert ist, ist nur ein Zufall der Schwingungen, da der Geist nur in einem Körper inkarniert ist, 524 (54:40). Ich war selbst kein Kontaktpatient, aber ich habe Patienten zugehört, die von anderen Welten erzählten, 524 (1:04:00). 

	Prinzessin Diana 

	Spencer 

	551; 

	Spirituelle Welt 

	Inkarniert ab Level 12. Level 7 erreicht. Es gab viele Beschwerden gegen Mitglieder meiner Familie: Vater, Mutter, Ehemann, Geliebte meines Ehemanns. 551 (18:00). Auf der Erde gab es nur drei davon mit dichten weiblichen Körpern. Im 13. Jahrhundert starb Louisa in Nordbritannien früh an Pocken, noch vor ihrem 30. Lebensjahr. Im 16. Jahrhundert in Russland. Praskovia war während der Herrschaft von Iwan dem Schrecklichen ein Diener des Bojaren Iwan. Es gab auch Inkarnationen in feinstofflichen Körpern. 551 (19:10). Hat Vorschläge für 4 Optionen für eine neue Ausführungsform. Subtil: Sonne oder Deneb. Dichtes Material: Erde oder Burkhad. Möchte auf Level 18.551 (53:00) aufsteigen. 

	Der Zweck der Inkarnation bestand darin, in dieser Familie Geduld und Demut zu entwickeln. 551 (21:00). Engel-Führer. zeigte, dass Diana in ihrem 36. Lebensjahr ihr Level von 12 auf 7 gesenkt hatte, also beschlossen sie, sie vorzeitig aus der Inkarnation zu nehmen, damit sie nicht auf Level 5 absinkt. 551 (29:30), mit einer Wahrscheinlichkeit von 80 %. Ich war den Angel Consultants für meine Entscheidung dankbar. 551 (58:00). Dianas Inkarnationsplan sah laut LV eine Dauer von 72 Jahren vor. 551 (57:40). 

	Diana besuchte eine reine Mädchenschule. In Europa, in einem privaten Internat für Frauen. 551 (21:30). Mit Charles hatte sie zwei Söhne: Harry und William. 551 (22:40). Der letzte Tag des Lebens. Beschreibung des Austritts aus der Inkarnation. 551 (23:20). Der Unfall war kein Unfall. Von den Engelführern erfuhr ich die Einzelheiten und den Ablauf der Ereignisse. 551 (29:30). Diana litt am Ende ihres Lebens an Depressionen und nahm Antidepressiva. 551 (31:00). Zum Zeitpunkt ihres Todes war sie nicht schwanger. 551 (32:20). Charles war mit 19 Jahren ihre erste Liebe. Eine Berechnung erfolgte nicht. Enttäuscht von Verrat, Stolz und Vernachlässigung. 551 (33:00). Auf Ebene 7 denkt Diana über ihr Leben nach. Es gibt eine natürliche Landschaft, die sie mit ihren Gedankenformen gebaut hat, ein zweistöckiges weißes Haus mit einem Balkon, einem Rasen und einem Garten mit verschiedenen Bäumen. Lebt einsam in seinem persönlichen Bereich. Gäste informieren sie im Geiste über ihren bevorstehenden Besuch. 551 (35:20). In der spirituellen Welt sind Gefühle wichtig, die in der materiellen Welt als trivial gelten. 551 (43:00). 

	Wyssozki 

	Wladimir Semjonowitsch 

	538; 

	Spirituelle Welt 

	Inkarniert auf Level 18. 

	Aus folgendem Grund bin ich aus der Inkarnation auf Level 8 herausgekommen: Abneigung gegen meinen Körper, Groll gegen Frauen und meinen Vater. 538 (6:30). In seiner vorletzten Inkarnation wurde er im 18. Jahrhundert in Indien als Frau verkörpert, die sang, tanzte und ihre eigenen Gedichte schrieb. Lathaniya. Inkarniert auf Level 15. Erreichte Level 18 im Alter von 53 Jahren aufgrund einer Herzerkrankung. 538 (16:50). Es gab bedeutende Inkarnationen. In Südafrika und Ägypten war er im 13. Jahrhundert v. Chr. Priester und Gehilfe des Pharaos. Mehrmals in Indien. In Südamerika, in Rumänien. im Römischen Reich im 1. Jahrhundert, Philosoph, Schriftsteller, Anwalt, Gaius Plinius Secundus der Ältere, von wo aus er Level 18 erreichte. Ich bin auf der Erde öfter inkarniert als auf anderen Planeten. 538 (14:30). 

	In der Welt der körperlosen Geister, auf der 8. Ebene, baute er sich mit seinen Gedankenformen, getrennt von allen anderen, ein rundes weißes Haus mit einem spitzen Dach. 538 (33:40). 

	Die Aufgabe der Inkarnation bestand darin, an der Gründung einer Familie mitzuwirken, Kinder großzuziehen und zu lernen, sich selbst und andere zu heilen. Ich denke, dass die Aufgabe nicht erledigt wurde. 

	Der Austritt aus der Inkarnation war mit 76 Jahren geplant. 538 (53:10). 

	Ich hatte zwei Söhne, aber ich habe sie kaum gesehen. 538 (20:50). Plant, auf der Erde in einem feinstofflichen Körper zu inkarnieren. 538 (38:30). 

	Insgesamt gab es 626 Inkarnationen. Auf der Erde, 154. 538 (38:50). 

	Auf anderen Planeten wurde er inkarniert: auf Disnit, auf Selbet, in einer der Kolonien von Tashig, in anderen Galaxien, in plasmoiden Zivilisationen und auf der Sonne. 538 (39:10). 

	Erstellte im Alter von etwa 30 Jahren mit einer Gitarre in der Hand ein Phantom seines Bildes. 538 (5:50). Berechnungen zufolge, die auf dem vollständigen Namen und dem Geburtsdatum von MS basieren, bestand die Aufgabe der Inkarnation darin, über Gott zu predigen. Religiöse und psychologische Aktivitäten. Code 7. Andere unterrichten. Gründung von Organisationen. Verantwortung. Tatsächlich habe ich keine Organisationen gegründet. Ich habe in meiner Jugend über Gott nachgedacht und die Bibel gelesen, aber davon habe ich mich entfernt. 538 (19:00). Wenn Vladimir Vysotsky Lieder schrieb, schloss er oft die Augen und sah Poesie. In der Welt der körperlosen Geister erkannte ich, dass es eine Gabe Gottes war, Gefühle in Gedichten und Liedern auszudrücken und den Menschen den Sinn des Lebens zu offenbaren. Er liebte es zu lesen. 538 (25:10). Anatoly Pavlovich Fedotov, Freund, Arzt. Er schrieb Memoiren, bedauerte, dass er Wladimir nicht gerettet hatte, und war bei seinem Tod anwesend. Wir haben in der Geistlichen Welt kommuniziert und sind auf Ebene 11.538 (28:10) herausgekommen. Ich mag die Erde wirklich. Sehr lebendige und lebhafte Emotionen. Hinterlässt Erinnerungen. 538 (39:40). Groll gegen sich selbst. 538 (40:30). Die für die Inkarnation vorgesehene Frau war. Ludmila. Wir haben gemeinsam Kinder verkörpert. 538 (41:40). Die Idee der Kreativität. Ich konnte nicht anders, als zu schreiben. Vermittelte Emotionen. Geld erhalten. 538 (44:40). Die Grenze zwischen Kreativität und Stolz. Auch diejenigen, die Sie bewerten, sind talentiert. 538 (47:50). Abhängigkeiten. 538 (49:30). Angels-Consultants sagte, dass 7 Kinder von Vladimir Vysotsky inkarniert wurden. 538 (55:30). Die Rollen sind bedeutsam. Weiler. Schiglow. 538 (57:30). Das Gedicht „Der schwarze Mann“ handelt vom Kampf mit sich selbst. Ich habe den Teufel gesehen. 538 (58:30). Er bat alle seine Kinder um Verzeihung für die mangelnde Aufmerksamkeit, die er ihm zu Lebzeiten entgegengebracht hatte. 538 (1:01:30). „Wer hat gesagt, dass die Erde tot ist? Nein, sie versteckt sich für eine Weile.“ Ich habe über den Krieg geschrieben. Befasst sich mit dem Krieg in der Ukraine. Die Erde besteht fort. 538 (1:09:00). 

	Viktor Zoi 

	430; 

	Spirituelle Welt 

	Inkarniert ab Level 9. 

	Kam aus der Inkarnation auf Level 15. Geplant war eine kurze Inkarnation von 42 Jahren. Hat ein Angebot, eine feinstoffliche Verkörperung von nicht weniger als der 40. Dichtestufe zu durchlaufen, um Sterne zu erschaffen. Hat die Erfahrungsstufen 5 und 20. 

	Erfüllte seinen Zweck, die Barmherzigkeit zu mehren. Ich mag die Arbeit von Boris Grebenshchikov 

	Lebte 989 Inkarnationen in diesem Manvantara. 

	Im 3. Jahrhundert kam es zu einer Inkarnation des römischen Krieges. Auf Gihor gab es eine Inkarnation als Frau. Vor Viktor Tsoi war er ein irdischer Plasmoid der 11. Dichtestufe, er kontrollierte das Magnetfeld zwischen Erde und Sonne. Die bedeutendste Inkarnation ist ein Diplomat auf Burkhad. Aufnahme diplomatischer Beziehungen mit Esler. 

	Juri Schatunow 

	598; 

	Spirituelle Welt 

	Inkarniert ab Level 12. 

	Kam aus der Inkarnation auf Level 15.598 (20:00). Es gab 392 Inkarnationen in diesem Manvantara. Es gab 158 Inkarnationen in den dichten Welten. Es gab 9 Inkarnationen auf der Erde. Die vorherige Inkarnation war auf der Erde, der Künstler Karl Bryullov, er ging aufgrund von Groll gegenüber seiner Frau auf Level 13. Am Ende des 3. Jahrhunderts auf der Erde, Rom, ein Krieger. Reduzierte Schwingungen auf Stufe 4. Inkarnation auf Tashig, eine Frau, Mutter half, die in der Inkarnation auf der Erde durch Vereinbarung seine Frau Svetlana wurde. 598 (1:03:30). Erhöhte den Pegel auf 19.598 (33:00). 

	Die Lebensumstände sind dazu da, Geduld zu entwickeln und die richtigen Leute kennenzulernen. 598 (22:00). Er studierte nicht gern, er liebte Sport: Hockey, Fußball und Musik. Er begann im Alter von 13 Jahren zu singen. 598 (29:30). Aufgaben zur Verkörperung, Training in bewusster Kommunikation mit der Geistigen Welt. Esoterik. Kontaktaufnahme. Ich konnte es teilweise umsetzen. Durchgeführte Übungen. 498 (37:20). Aufgrund des magischen Einflusses von Andrei Razin kam die Inkarnation 11 Tage früher als geplant zustande. 598 (40:20). 

	Lieder können heilen. 598 (39:30). In der Geistigen Welt traf ich meine Mutter auf Ebene 10, aber nicht meinen Vater, der auf Ebene 3 ist. 598 (39:30). In der spirituellen Welt, in seinem persönlichen Bereich, hat er ein großes, schönes Haus, das seinem Elternhaus ähnelt. Ein Vertreter des Planeten Esler, MidgasKaus, kam, um ihn einzuladen. Der Reiseführerengel half dabei, den Übergang in die materielle Welt zu vollziehen und dabei das Bewusstsein aufrechtzuerhalten. 598 (43:30). Übermittelte seiner Familie seine Wünsche per Rundfunk. Er steht in geistigem Kontakt mit Kindern. 598 (1:13:00). Auf Level 15 baut jeder den Raum, den er möchte. Natur, Zuhause, Meer, Weltraum, Wald, Ihre Wahl. 598 (1:30:00). Die Begegnung mit dem Himmlischen Vater ist eine Welle des Lichts, wenn Sie sich mit Ihrem Wesen verbinden und die Erinnerung zurückbringen. 598 (1:30:30). Das Karma von Andrey Razin, der den Schaden verursacht hat, ist ein Levelrückgang. 598 (1:33:00). Talent ist für den Einsatz im Licht Gottes programmiert. 598 (1:34:30). Die Kommunikation mit Haustieren in der spirituellen Welt ist möglich, wenn der Geist weiß, wie es geht. 598 (1:35:30). In seinem Leben bedauert er Yuri, der Andrei keine Liebe entgegenbrachte. Habe nicht vergeben. Ich habe mich so gut entwickelt, wie ich konnte. 598 (1:37:30). Mit dem Licht der Liebe können Sie sich vor Schäden schützen. 598 (1:38:20). Ein Wunsch an die Erdenbewohner. 598 (1:39:00). Die Seele schläft nicht in der Geistigen Welt. 598 (1:39:30). 

	Sergej Bodrow 

	514; 

	Spirituelle Welt 

	Inkarniert ab Level 12, 514 (19:00). 

	Kam aus der Inkarnation auf Ebene 13, 514 (19:10). Geplant ist, Level 15, 514 (47:30) zu erreichen. Ende des 16. Jahrhunderts gab es auf der Erde eine bedeutende Inkarnation als Priester, der gegen die Inquisition kämpfte und im Jahr 514 (1:06:50) durch den Strang hingerichtet wurde. Es gab eine Inkarnation des Krieges in Japan, 

	514 (1:07:15). Es gab nur 538 Inkarnationen, 514 (17:00). Er bittet die beratenden Engel, ihn auf der Erde in seiner eigenen Familie, in seinen Kindern oder deren Kindern zu verkörpern, 514 (46:50). Ich habe in verschiedenen Altersstufen von vielen Dingen geträumt, aber das Wichtigste war, mit Sveta, 514 (1:11:50), eine glückliche Familie zu haben. 

	Hat nicht alle Aufgaben der Inkarnation erfüllt, 514 (19:30). Die Aufgabe bestand darin, 3 Geister auf der Erde zu verkörpern, 414 (20:00). An Christus geglaubt, vor dem Tod gebetet, 514 (30:10). In seiner Gruppe waren 42 Personen, 514 (57:20). Schlägt vor, Ihre Intuition zu entwickeln und auf das Höchste Selbst und das spirituelle Herz zu hören und nicht auf den Verstand, was zum Verlust von Geld und Leben führen kann, 514 (1:11:00). 

	Zuvor in feinstofflichen Zivilisationen inkarniert, Sirius der Ashtar-Zivilisation, Lyra, die Burkhad-Kolonie, Inkarnationen in humanoiden Zivilisationen in anderen Galaxien, 514 (17:26). Vor Sergei gab es eine Inkarnation auf der Erde auf der 9. Ebene, aus der 8. Ebene der Geistlichen Welt, 514 (18:20). Vereinbarte mit den Geistern seiner Frau und seiner Kinder, dass sie sich treffen würden, 514 (21:00). Er nannte seine Frau: „Licht meiner Seele“, 514 (45:10). Ich bin meinem Vater dankbar für die Erfahrung, in die Rolle einer anderen Person zu schlüpfen, 514 (54:00). 514 (55:40) haben das Vzglyad-Programm aufgrund anderer Projekte verlassen. Schätzt die Erfahrung der Kommunikation mit unterschiedlichen Menschen, 514 (56:10). Die wertvollste Eigenschaft, nach der jeder hier strebt, ist die Liebe in all ihren Erscheinungsformen, 514 (54:40). Die Zeit, in der Sie Angst haben und nichts unternehmen, ist verschwendet und wird das Ende des Körpers nicht hinauszögern. Sie berauben sich lediglich selbst der Möglichkeiten, 514 (1:01:00). Während des Krieges vor 12.000 Jahren wurde er in einer anderen Galaxie unter Kreaturen mit 3 Augen inkarniert, nur dass sie einen Hals und eine andere Hautfarbe haben, 514 (1:07:40). 

	Igor Djatlow 

	75 (34:14); 

	198 (26:12); 

	529; 

	530 (55:10); 

	Spirituelle Welt 

	Befindet sich auf Ebene 15. 529 (13:50). Wurde ab Level 24 verkörpert. Er hatte vor, 72 Jahre auf der Erde zu leben. 529 (26:10). 

	Level gesenkt 24 - 15, aufgrund eines bewussten Mangels an Glauben an den Schöpfer. Entspricht der Stufe „Erfinder“. 529 (29:50). 

	Die spirituelle Ursache der Tragödie. Versäumnis, Risiken zu berücksichtigen. 529 (1:23:00). Ich habe nach dem Verlassen der Inkarnation durch einen Traum mit meiner Mutter kommuniziert. Wusste von der Untersuchung. 529 (1:37:20). 

	Igor Dyatlov, 13.01.1936 - 02.02.1959 

	War ein Erzengel. 529 (20:40). Bevor er als Igor Dyatlov inkarnierte, lebte er in Burkhad und war in der politischen Struktur des Bezirks tätig. Mich reizte die Möglichkeit, Wissen auf die Erde zu bringen. Funktechnik. Physik. Sporttourismus. Ich war im fünften Jahr Student an der UPI. Nicht fertig. 529 (20:50). 

	Es gab zwei jüngere Schwestern und einen älteren Bruder, Slava. 529 (24:00). Ich traf andere Teilnehmer der Expedition in der Geistigen Welt. Habe die Wanderung analysiert. 529 (24:20). Der Zweck der Reise bestand darin, die Natur des nördlichen Urals kennenzulernen, mit den Einheimischen zu kommunizieren und meine sportlichen Fähigkeiten zu verbessern. 529 (27:50). Die Schilder waren von VYa. Anfangs waren es 10 Personen, 8 Männer und 2 Frauen. 1, Yuri, wurde krank und ging. Schild: „Nicht gut.“ Wir wanderten drei Tage lang am Flussufer entlang. Das Ziel war, in 16 Tagen 350 km zurückzulegen. Pro Tag 15–17 km. Erklimmen Sie die Berge Otorten und Aika. Die Mansi erreichten den heiligen Stein nicht. 529 (32:10). In der Abenddämmerung verschlechterte sich das Wetter auf der Anhöhe, unter uns der Wald. Wir haben uns für die Nacht vom 1. auf den 2. Februar auf der Leeseite eingerichtet. 529 (48:30). Die Schneewehe ist geschmolzen. 529 (1:00:00). 

	Vadim Tschernobrov 

	553; 

	Spirituelle Welt 

	Auf der Erde von Level 9 inkarniert. Level 15 erreicht. 553 (19:30). Es gab Inkarnationen auf der Erde. Im 14. Jahrhundert Inkarnation in Polen. Mann, Priester. Inkarnation, Schamane Khantov. Verkörperung in Japan, Kriege im Russisch-Japanischen Krieg. 553 (57:40). 

	Plant, in 200–300 Jahren auf der Erde zu inkarnieren. 553 (1:17:30). Zunächst ist Vadims Gestalt in der Geistlichen Welt eine große Kugel, ohne Arme, Beine und Kopf. Es besteht eine Panoramasicht. Kann in alle Richtungen schauen. Farben haben in der physischen Welt keine Namen. Kann an einen physischen Körper denken, und der Ball nimmt seine Form an. 553 (47:00). Kann jederzeit auf Informationen über sich selbst zugreifen, die im physischen Körper nicht verfügbar waren, 553 (1:32:00). 

	Die Aufgabe der Inkarnation bestand darin, Barmherzigkeit zu lernen, an Gott und die Geistliche Welt zu glauben und dabei anderen zu helfen. 553 (26:30). Nicht alle Aufgaben der Umsetzung sind abgeschlossen. Aber die erledigten Aufgaben sind zu 100 % erledigt. 553 (20:00). Die physische und spirituelle Todesursache des Körpers. 553 (20:30). Ich habe den Tashig CHIP direkt über dem Steißbein erhalten, habe aber auf spirituelle und energetische Praktiken nicht geachtet. 553 (23:50). In der Esoterik habe ich alles studiert, aber die technische Forschung bevorzugt. 553 (1:04:30). 

	Im Jahr 2011, sechs Jahre vor seinem physischen Tod, nahm Vadim Chernobrov Kontakt mit Vertretern des Vietcong auf, doch sein Gedächtnis wurde von seinem Vietcong blockiert, da er auf der Erde zu viel zu tragen hatte (553 (1:35:40)). Besuchte das Schiff des Tashig VC, grau, nach vorheriger Absprache in der Geistigen Welt, 553 (1:04:10), mit dem Ziel, einen CHIP zu implantieren und Informationen über die Erforschung anomaler Phänomene zu übermitteln, 553 (1:03:20), war aber nicht bereit für die ätherische Bestrahlung. Erlitt eine Knochenmarkschädigung. 2017, Selbstvergiftung. Tod. 553 (20:30). Begann mit UFO-ologie in der Kindheit, Kontakt im Traum mit Tashig, 553 (1:04:20), bis 6 Jahre alt. Mit meinem Vater beobachtet, UFO des Planeten Tashig, 553 (1:35:20), 553 (25:20). Der Unterschied im Leben zwischen der physischen und der spirituellen Welt ist wie der Unterschied zwischen dem physischen Körper und dem Schlaf. Jetzt erscheint das Leben auf der Erde wie ein Traum. Ich habe viele Details aus meinem Gedächtnis gelöscht. Ich habe nur die wichtigsten Dinge zurückgelassen: Gefühle, Empfindungen, die wichtigsten Meilensteine des Lebens. 553 (39:30). Vadim regelt für sich selbst das Konzept der „Zeit“ in der Geistlichen Welt. Glaubt, dass Zeitreisen in der spirituellen Welt möglich sind, während man sich im ewigen Licht des absoluten Geistes befindet. 553 (52:00). Djatlow-Pass. Hypothesen. Er glaubt, dass auf die Jungs eine Art psychologischer Einfluss ausgeübt wurde, etwa durch Hypnose. 553 (54:30). Ich habe Igor Dyatlov in der spirituellen Welt noch nicht getroffen, aber ich habe es vor. 553 (59:30). „Cosmopoisk“, 1980 Expeditionen basierend auf persönlicher Begeisterung. Tunguska-Meteorit, Arche Noah. UFO. Kontaktpersonen. Leiter: Sergej Alexandrow. Es gilt, den Kontakt auszubauen. 553 (1:05:00). Arkim. 553 (1:12:40). Vadim wusste über das Leben nach dem Tod Bescheid. Hatte einen karmischen Knoten nach der Inkarnation auf Disaru, wo er einer der Wissenschaftler war, die den Weltraum erforschten und als Ingenieur für Robotik tätig war. Besuchte die Erde 370 Jahre vor Christi Geburt im Rahmen einer Expedition, Tikht, Burkhad. 553 (1:32:10). 

	Nikolaj 

	Viktorovich Levashov 

	Spiritueller Name Laigrin, 

	559 (37:50). 

	67 (1:34); 198 (26:12); 

	361 (37:05); 

	559; 

	Spirituelle Welt 

	Inkarniert auf Level 18. Level 10 erreicht. 559 (39:00). Er wurde vor 300.000 und 850.000 Jahren auf der Erde inkarniert. Männer. Herrscher in verschiedenen Regionen der Erde. War 12.500 Jahre lang auf dem Planeten Tumesout inkarniert. Planmäßig. 559 (39:30). 

	Er plant seine nächste Inkarnation auf der Erde, da er hier mehrere karmische Knoten geknüpft hat und diese gerne lösen möchte. Vertraue auf Gott. Geboren in einer religiösen israelischen Familie. Studieren Sie die Thora selbst als Mitglied des Egregors. 559 (1:21:00). 

	Wissenschaftler, Physiker-Mathematiker, Energietechniker. 559 (15:00). Die Aufgaben der Verkörperung bestehen in der Entwicklung der Fähigkeit im Menschen, sich selbst und andere zu heilen. Helft einander. 559 (40:30). Der geplante Umsetzungszeitraum betrug 68 Jahre. Er erlebte es nicht mehr, da der Sektierer Juri ein Todesritual für Nikolai Lewaschow durchführte, das er selbst durch seine Bosheit heraufbeschworen hatte. 559 (53:00). Ihm liegt ein Arbeitsangebot beim Geheimdienst der UdSSR vor. Abgelehnt. 559 (59:00). 

	Engel arbeiten selbstlos. 559 (41:30). Der Rückgang des Niveaus ist auf große Angst, Wut, Bosheit und Misstrauen zurückzuführen. 559 (42:00). Jetzt analysiert er seine Inkarnation und kommuniziert mit anderen Geistern. 559 (43:00). Er richtete seine Energie darauf, die Erde vor Katastrophen zu bewahren. Ein heller Gedanke materialisiert sich als göttliche Energie. 559 (44:00). Ehefrau Svetlana ist auf Ebene 17. Sie ist gekommen. Gemäß Plan nicht inkarniert. 559 (47:00). Ich fühlte mich schlecht, bevor ich ausging. Verdacht auf schädliche Einflüsse von außen. 559 (51:00). Frequenzgenerator, Projekt auf Papier. Zur Fruchtbildung bei - Temperatur. Lebte in Frankreich. Durchführung von Experimenten im Projekt „Renaissance“. 559 (54:00). Gesichtsdeformationen, die durch Energieblockaden aufgrund von Niedergeschlagenheit entstehen. 559 (57:00). Er ging in die USA, um dort als Heiler zu praktizieren. Ich habe den Menschen Energie zugeleitet und mir im Geiste vorgestellt, dass sie gesund sind. Unterstützte der Mensch die Behandlung mit seinen Gedankenformen, so erholte sich der Patient. 559 (1:00:00). Bin wegen meiner Familie nach Russland zurückgekehrt. 559 (1:04:30). Es gab Körperkontakt mit dem Tashig VC, aber die Erinnerung wurde gelöscht. 559 (1:05:30). Astral durch ein Phantom gewirkt. 559 (1:07:00). Geräte zur Verbesserung der menschlichen Gesundheit basierend auf der Normalisierung der Frequenzen jedes Organs. Kammer des Lichts. 559 (1:07:30). Xi-Generator. Resonanz auf das menschliche Gehirn. 559 (1:28:20). Blick auf den Egregor des Cassiopeia-Projekts im Astral. Ein riesiger Trichter in Weiß und Blau. Alle Farben des Regenbogens sind darin vorhanden. Reine, hohe Schwingung. 559 (1:34:00). 

	Viktor Stepanowitsch Grebennikow 

	599 (55:40); 

	Spirituelle Welt 

	  

	 

	Ich wollte Astronom werden. 599 (1:03:00). Ich begann, mich selbstständig mit der Welt der Insekten und der Entomologie zu beschäftigen. Entdeckte die Wirkung von Streifenstrukturen. Es entstand die fantastische Idee eines Schwerkraftflugzeugs. 599 (1:10:00). Hatte keine höhere Bildung. 599 (1:15:00). 

	Mir gefällt der Zustand der Geistlichen Welt. Fühlt sich ruhiger, heller, harmonischer an. 599 (57:00). Er wurde etwas mehr als 70 Jahre alt. 599 (58:00). Bandstrukturen stehen im Zusammenhang mit Torsionsfeldern im physischen Körper. Die Formen von Räumen in der Architektur werden mit ätherischen Energien assoziiert. Mehrschichtige Streifenmaterialien interagieren mit Torsionsfeldern. 599 (1:32:30). Ich entschuldige mich dafür, die Leute mit fantastischen Informationen über das Gravitoplane in die Irre geführt zu haben. 599 (1:41:00). 

	Zaznobin Wladimir Michailowitsch 

	616; 

	Spirituelle Welt 

	Befindet sich auf Ebene 15. 616 (1:12:30). Inkarniert ab Level 5. 616 (1:15:20). 

	Eine Aufgabe zur Umsetzung. Werden Sie zum Leiter eines neuen Unternehmens. Forschung. 616 (1:18:30). 

	Kommunikation mit außerirdischen Zivilisationen. Es gab Kuratoren, die auf einer intuitiven Ebene mit Jesus verkehrten. Disnit. Tashig beim Ideensammeln. 616 (1:21:00). Nach dem Verlassen der Inkarnation denkt die Seele 40 Tage lang mehr über das Irdische nach. Begegnungen, Fakten, Familie. Anschließend wird alles mit VY vermischt. Und in der letzten Inkarnation werden nur bedeutende Ereignisse erinnert, die den Ebenenwechsel beeinflusst haben. 616 (1:25:30). Erinnert sich an seine Inkarnationen auf dem Planeten Tumesout. Erinnert an den Prozess der Schaffung von Religionen für die Erde. Kannte Jesus. 616 (1:53:30). Moses war der Kontaktperson, durch die die Thora gegeben wurde. 616 (1:59:00). 

	Der goldene Mann. 

	 

	 

	Symbol von Kasachstan. 

	 

	 

	Asiyar 

	489; 

	 

	 

	Spirituelle Welt 

	Befindet sich aufgrund der letzten anderen Inkarnation auf Level 6. Er wurde um 512 v. Chr. als „Goldener Mann“ (Asiyar, 489 (6:02)) inkarniert, 489 (9:27). 

	Todesursache: Mord, Alter 23, 489 (7:00). Vom Körper Asiyars ging er zur 13. Ebene, da er seine Inkarnationsaufgabe nicht vollendete, 489 (16:30). 

	Hatte drei Inkarnationen nach dem Goldenen Mann. 

	Äther in der Gegenwart des Geistes des Gebiets (Asauliak), 12. Dichtestufe, 489 (2:50). Er war der Sohn eines Anführers und konnte lesen und schreiben. Der Stamm der Saori kam aus dem Norden, 489 (11:00). Sie verehrten die Gottheit Tengri, 489 (14:20). 

	Tisul Prinzessin 

	 

	 

	mit Namen, 

	Ariyaaksa 

	 

	 

	Name des Geistes, 

	Orgisha 

	116; 

	531; 

	Kommunikation durch die geistige Welt 

	Energiephantom. Verkörperter Geist in einer feinstofflichen Zivilisation der 14. Dichtestufe. Kontrolliert einen der Vulkane auf dem Planeten Selbet. 531 (16:22). Orgisha. 531 (17:22). 

	Auf der Erde hieß sie Ariyaaksa. 351 (19:00). Inkarnation von Level 12 angetreten. Level 16 erreicht. 531 (1:16:40). Derzeit auf Level 20. (1:20:50). Sie verließ ihre Inkarnation auf der Erde im Alter von 343 Jahren aufgrund einer Bauchfellentzündung; Sie hatte drei Kinder und einen Ehemann. Höhe: 1,8 m. 531 (42:50). Das Gesicht ist weiß und rund, die Augen sind braun und grünlich. Die Lippen sind klein. 531 (1:15:40). Laut LV fand die Beerdigung vor 820.000 Jahren statt. 531 (26:50). Sie wurde vor 10.000 Jahren in den arabischen Ländern als Frau auf der Erde inkarniert. Sie war Stoffhändlerin. Vor 4.200 Jahren in Israel, Frau. Kannte Abraham. 531 (1:06:40). Die Menschen wurden 700 - 800 Jahre alt. 531 (29:50). Es gab keine Kriege auf der Erde. 531 (54:37). Es gab keinen Winter. 531 (1:00:00). 

	Auf der Erde war sie die Herrscherin durch Erbschaft der Union der 25 Stämme mit Clans, Argi. 531 (30:10; 52:40). Enkelin einer Frau vom Planeten Apsheron, MS, aus dem Sternbild Kleiner Bär. Dies sind Hybriden aus Tumesout und Burkhad. 531 (32:10). 

	Im September 1969 wurde bei Ausgrabungen im Bezirk Tisulsky der Region Kemerowo in der UdSSR eine interessante Entdeckung gemacht: Man entdeckte eine zwei Meter lange Marmorschatulle von erstaunlich präziser mechanischer Verarbeitung. Der Sarg entpuppte sich als ein bis zum Rand mit einer rosa-blauen kristallinen Flüssigkeit gefüllter Sarg, unter dessen federähnlicher Oberfläche eine etwa 180 Zentimeter große, schlanke, unglaublich schöne Frau ruhte, die etwa 30 Jahre alt zu sein schien, mit zarten europäischen Gesichtszügen und großen, weit geöffneten blauen Augen. Am Kopfteil der Frau steht eine schwarze rechteckige Metallbox, an einer Kante abgerundet, so etwas wie ein Mobiltelefon, ungefähr 25x10 cm groß. 116 (00:00). 

	Das tatsächliche Alter der bei Ausgrabungen entdeckten Grabstätte beträgt August 1973. Nicht in der Mine. In einem weißen Steinsarkophag mit Inschrift, 531 (51:40), in einer rosafarbenen Konservierungsflüssigkeit. 531 (44:20; 45:50). Die Haut ist faltig. In der Kleidung. Sie brachten mich nach Nowosibirsk, nach Moskau, zum Institut für Anthropologie. Sie ermittelten das Alter auf 800.000 bis 1.000.000 Jahre und verbargen es. 531 (21:00). Sie legten etwas mit in den Sarkophag – ein Gerät zur Überwindung der Schwerkraft, 531 (36:36; 50:10), von der Großmutter, die vom Himmel kam. 531 (31:10). Großmutter Romkhshoni könnte etwa 10.000 Jahre alt werden. 531 (39:50), jetzt inkarniert in einer anderen weit entfernten Galaxie, in einer Entfernung von 300.000.000.000 SV. Jahre von der Milchstraße entfernt. 531 (34:30). Die Kinder wurden von Ältesten, Männern und Frauen, unterrichtet. 531 (59:00). In der Sprache der Menschen ist „Mate“ die Mutter, also jemand, der einen physischen Körper zur Welt bringt. Baro – verfügt über große Macht. 531 (1:08:20). Die Kleidung war eng anliegend und aus Farnen gefertigt. 531 (1:10:00). Meine Zähne taten nicht weh. 531 (1:11:20). Religion. Sie glaubten an höhere Wesen. 531 (1:12:00). Die geehrten Toten wurden begraben. Sie hätten es verbrennen können. 531 (1:13:20). Die Bienen waren größer. Wir haben im Geiste Vereinbarungen mit ihnen getroffen. 531 (1:14:20). Ehen wurden nach dem Prinzip der rituellen Monogamie geschlossen, durch Entscheidung eines Mannes und einer Frau aus einer Kindheitsfreundschaft heraus. 531 (1:17:00). 

	Maria (Mariam), 

	Schwester 

	Lazarus 

	549; 

	Kommunikation durch die geistige Welt 

	Energiephantom. Der fleischgewordene Geist in einer Frau, die in Russland, in Moskau, lebt. 549 (28:00). Ich inkarnierte mich von der 12. Ebene in Maria und gelangte daraus in die 19. Ebene, weil ich an Jesus Christus glaubte und von allen Sünden und Karma gereinigt wurde. 549 (39:00). Nach der babylonischen Gefangenschaft gab es eine Inkarnation als Mensch auf der Erde. Jünger des Propheten Daniel. Inkarnation, Sohn von Nikolaus II., Alexei. 549 (45:30). Derzeit in Moskau ansässig, 549 (49:30), inkarniert als Frau, über 40 Jahre alt, schöpferische Tätigkeit. Löst die Probleme der Verkörperung. 549 (45:30). 

	Sie kannte die Familie Jesu Christi seit ihrer Kindheit in Nazareth. 549 (37:10). Die gemeinsamen Inkarnationen eines Menschen mit Christus fanden früher auf Tumesout statt, als er Jahwe war. 549 (42:00). Sie hat den Zweck ihrer Inkarnation als Maria vollständig erfüllt. 459 (42:30). Der Hauptkurator der aktuellen Inkarnation, Jesus Christus. 549 (50:30). Kuratoren. Jesus Christus. Graf Mirach. Saint-Germain. 549 (1:08:50). 

	Sie half der christlichen Kirche nach Christi Himmelfahrt zusammen mit ihrem Bruder Lazarus, ihrem Bruder Johannes und ihrer Schwester Martha. Der Name meines Vaters war Shimon. Er litt an Lepra. 549 (1:07:30). Sie zogen auf die Insel Kreta, wo Lazarus Bischof war. Lazarus lebte nach seiner Auferstehung noch 45 Jahre und starb im Alter von 79 Jahren. 549 (40:00). Maria war nie verheiratet und hatte keine Kinder. Es gab einen geliebten Mann, Stefan, aber er wurde wegen seines Christentums durch Steinigung hingerichtet. Maria half im Tempel, half den Armen und predigte. 549 (43:30). Auferstehung des Lazarus. Aus spirituellen Gründen erkrankte er vor seinem 40. Lebensjahr an Lepra. Hatte Kontakt mit der spirituellen Welt. Jesus erweckte Lazarus nach 6 Tagen aus dem Koma. 549 (51:00). Salbung der Hure. Myrrheöl. 549 (1:04:10). Ein Wunsch durch das Höchste Selbst an den verkörperten Teil Ihrer Seele. 549 (1:07:50). Schwester Martha ist jetzt als Frau verkörpert, in Russland. 549 (1:11:00). Wünsche vom Geist Mariens an alle Zuschauer des Cassiopeia-Projekts. An die Erdlinge. Tests. Auf der Erde lehren sie dich zu leiden, damit dein Glaube stärker wird. Wir haben gelernt, Entscheidungen zu treffen. Der Weg zum Licht ist schwierig. Ich möchte den vollen Wert von Wünschen erkennen. 549 (1:12:10). 

	Edward John Smith 

	577; 

	Kontakt über 

	Spirituelle Welt 

	Energiephantom. Um über Funk zu sprechen, nahm er Kontakt mit dem nicht verkörperten Teil seines Geistes auf.577 (44:50). 

	Verkörperter Geist auf dem Planeten Gihor im Jahr 1974. 577 (3:30). Auf Gihor sind die Einheimischen 17 Jahre alt. Sie leben 350–400 ihrer Jahre, 577 (1:11:00). Inkarnation als Edward von Level 6. Level 15 erreicht. 577 (8:30). Der Grund für das Verlassen der Inkarnation war das Erfrieren im kalten Wasser. 577 (32:30). Vor Edward wurde er auf der Erde als Frau inkarniert, die eine Hure war und Selbstmord beging. 577 (40:30).t Jetzt fühlt es sich an, als wäre er auf Level 17. 577 (1:14:10). 

	An Gott geglaubt. Hat seine Lebensaufgabe erfüllt. Ich habe versucht, den Menschen Gutes zu tun und meine karmischen Knoten zu lösen, die zuvor zur 6. Ebene geführt haben. 577 (40:30). Es gab ein Szenario, in dem die Inkarnation nach 9 Jahren im Jahr 1921 aufgrund einer Herzerkrankung endete. 577 (41:00). Derzeit studiert er in Gihor, um Kunsthistoriker zu werden. Studiert Malerei, Musik, Bildhauerei. 577 (1:04:30). 

	Kapitän der Titanic. 14.04.1912 577 (3:00). Die Titanic sank mit hoher Geschwindigkeit. Kollision mit einem Eisberg. 577 (9:30). Es gab eine Warnung vor Gefahren aus der Geistigen Welt. 577 (12:30). Der spirituelle Grund für den Tod besteht darin, dass es sich um eine spirituelle Lektion für die Schiffseigner handelte, Sicherheitsvorkehrungen nicht zu vernachlässigen. Jeder Mensch hatte seine eigenen, individuellen spirituellen Gründe. 577 (14:30). Das Fernglas war verschlossen. 577 (24:00). Hören Sie auf sich selbst. Achten Sie auf Anzeichen. Dies könnte eine Warnung sein. 577. (42:00). Die Leiche wurde nicht gefunden. 577 (43:00). In der spirituellen Welt kann man nur an Entwicklung denken. Entwicklung ist eine Veränderung im Lauf der Zeit mit Hilfe der Materie. Gihor und die Erde sind hinsichtlich der Entwicklungsbedingungen nicht vergleichbar. 577 (45:00). Die Arbeit der Egregoren. In die Rolle schlüpfen. 577 (50:00). Verlässt Gihor selten. Ich bin während des Schülerpraktikums einmal nach Gesam geflogen. Ich bin einmal mit meiner Schulklasse zu einem Ausflug nach Burhad geflogen. 577 (1:06:30). Im Lehrgang der Schule habe ich das bewusste Astralreisen erlernt. Es gibt 12 Stufen bzw. Klassen in der Schule. Ab der 5. Klasse wird aktiv mit Astralreisen gearbeitet. Sie stimmen sich auf jede Gehirnfrequenz ein. Bei Erdbewohnern sind die Frequenzen anders. 577 (1:07:30). Hören Sie immer auf Ihr Herz, nicht auf die Argumente Ihres Verstandes. 577 (1:14:50). 

	Rurik 

	Spiritueller Name: Taithar 

	579; 

	Spirituelle Welt 

	Rurik wurde im Jahr 713 auf der 12. Ebene unweit des Peipussees inkarniert. 579 (13:50). Level 10.579 (11:30) erreicht. Er verließ die Inkarnation im Alter von 49 Jahren infolge einer Vergiftung im Jahr 579 (13:00) durch den Biss einer Schlange, die man ihm während einer Reise zum Stamm der Merya an der Wolga am Zusammenfluss mit der Oka zugefügt hatte. 579 (44:50). Nach Rurik gab es eine Inkarnation auf dem Planeten Sirkesh, ein Mediziner, in der Kolonie des Planeten Esler in der Milchstraße, im Sternbild Kleiner Bär. Teil des MS. Kam 1974 aus der Inkarnation. Befindet sich auf Ebene 20. 579 (5:50), Heilender Engel, 579 (1:12:50). Es gab insgesamt 1647 Inkarnationen in verschiedenen Welten und auf verschiedenen Dichteebenen. Auf der Erde wurde er 36 Mal auf unterschiedlichen Dichteebenen inkarniert. Er wurde elf Mal als Mensch inkarniert, darunter auch vor dem Krieg vor 12.000 Jahren. Wurde inkarniert: Persien, Afrika, Indien, Israel, eine Frau, eine Nichte, die Abraham gut kannte. Selbet, Burkhad, andere Galaxien. 579 (1:07:50). 

	Ruriks Auftritt. Stamm des Taus. Höhe ca. 180 cm. Ein starker Mann. Die Augen sind grünlich braun. Das Haar ist rötlich. 579 (1:01:30). 

	Sein richtiger Name war Rairik. 579 (8:50). Die Aufgabe der Inkarnation war persönlicher Natur: die Entwicklung organisatorischer Fähigkeiten, die Errungenschaften, die Vereinigung der Familie, die soziale Ebene und die Schaffung eines Egregors eines neuen Staates. 30–32 % der Aufgaben erledigt. 579 (12:00). Es gab kein Testament. Ich hatte nicht vor, früher abzureisen. Er verfolgte die weitere Entwicklung der Rurikovichs nicht aus der Geistigen Welt. 186 Jahre später in der Esler-Kolonie inkarniert. 579 (54:30). Kontakt zu verschiedenen Geistern aufgenommen. Es gab keinen Körperkontakt. Ich habe subtile Welten gesehen. Es gab einen Kurator, Arthas Quir, einen Kollegen von Mirach Count, in einem feinstofflichen Körper vom Planeten Burkhad. Im Laufe der Jahre habe ich an Sensibilität verloren. 579 (1:11:00). 

	In der spirituellen Welt lenkt der Heilengel die Energien der spirituellen Welt, um Seelen zu heilen. 579 (1:25:30). 

	Eltern. Erbpriester. Varaki (Diejenigen, die das Licht Gottes in der Seele erschaffen). Der Name der Mutter war Mala, der Name des Großvaters mütterlicherseits war Orast, der Name des Großvaters väterlicherseits war Gordy. 579 (1:30:30). Sie herrschten über den Clan. Es waren 3 Brüder und 5 Schwestern. Er selbst war der drittälteste. 579 (15:50). Waräger. Varaka (Erschaffe das Licht der Sonne. Seele). Wir wanderten am See und an Flüssen entlang. 579 (18:30). Der Stamm, in den ich hineingeboren wurde, hieß Rus, Rosy. 579 (22:10). Im Alter von 12 Jahren wurde er initiiert. Drei Lehrer, darunter ein Zauberer, lehrten ihn, wie man mit der Gesellschaft und der Religion umgeht. Strebt nach Wissen. Mit den Geistern der Vorfahren kommuniziert. 579 (24:30). Er hatte eine geliebte Frau, Tapa, die sieben Jahre jünger war, obwohl er seinem Status entsprechend fünf Frauen hätte haben können. 579 (27:50). Verehrte die Götter: Rod, Svarog, Makosh, Lada, Sribog, Yarilo, Perun. 579 (28:40). Einladung Ruriks an die Rus, an die Stämme. Verkünde die Gesetze. Mit 26 Jahren. 579 (30:30). Weliki Nowgorod. Uralt. 579 (33:20). Ruriks Trupp bestand aus 56 Kriegern. 579 (34:30). Kiew, Land von Polyane. Vereinigung von 5 Stämmen. 579 (35:40). Der prophetische Oleg warnte den älteren Bruder von Ruriks Frau. Vormund des ältesten Sohnes Igor und des jüngsten Sungir. Es bestanden gute Beziehungen zu den Vyatichi. 579 (38:40). Slawen ist die gebräuchliche Bezeichnung für 36 Stämme, die in Europa lebten. Sie sprachen Dialekte derselben Sprache. 579 (58:40), 579 (1:38:10). Rurik wurde von seinen Brüdern Sinya und Traviy unterstützt. 579 (1:00:00). Sohn Igor wurde der Nachfolger der Familie, Sungir zog sich zurück. 579 (1:03:50). Der von Rurik gegründete Staat Rus umfasste: Wjatitschien, Tschudschen, Kriwitschien, Drewljanen, Sewerjaner und Wesier. Vom Onegasee bis zur Wolga. Im Süden Rjasan. Vor Rurik wurden diese Gebiete vom Priesterrat regiert. 579 (1:22:30). Es gab Sklaverei und Gefangene. Es gab Gesetze für den Umgang mit ihnen. Wenn er einem Sklaven gegenüber unhöflich war, konnte er freigelassen werden. 579 (1:24:00). Prophetischer Oleg. Nach einer Schlacht mit Nomaden an seinen Verletzungen gestorben. Sie begruben die Leiche, indem sie sie verbrannten. 579 (1:26:30). Die Nachkommen von Rurik leben heute auf der Erde. 579 (1:28:00). Die Frau betrat die Geistliche Welt auf Ebene 14.579 (1:29:30). Das Christentum wurde gerade von den Griechen in die Rus gebracht. Es wurde nicht weit verbreitet. 579 (1:39:30). Abschiedsworte von Rurik an die Erdlinge. 579 (1:43:17). 

	Bandera 

	Stepan 

	464; 

	Spirituelle Welt 

	Inkarniert ab Level 15, 464 (16:10). 

	Derzeit auf Stufe 5. 

	Er wurde im Alter von 50 Jahren getötet, 464 (7:40). 

	Es bestand eine Chance, Level 3 zu erreichen, wenn ich früher gestorben wäre, mit etwa 25 Jahren, 464 (34:20). Sein Vater war Priester und befindet sich jetzt auf Ebene 17, 464 (1:20:20). 

	Plant eine gemeinsame Inkarnation mit Felix Dzerzhinsky in einer plasmoiden Zivilisation zur Inkarnation von Tierseelen und wählt dann einen Planeten in MS 464 (1:14:15). 

	Hat keine Kontaktpersonen, 464 (51:30). 

	Weiß über den Krieg Bescheid, 464 (53:50). 

	Während seines Lebens trank er nicht, rauchte nicht, trieb keinen Sport und hatte Gelenkschmerzen, 464 (1:01:50). 

	Die Aufgabe bestand darin, Mut zu zeigen und im künstlerischen Bereich Selbständigkeit, Ausdauer und Zielstrebigkeit zu entwickeln. Musik oder Gottesdienst, 464 (13:20). 

	Die Aufgabe besteht darin, ätherische Energie in eine dichtere Energie umzuwandeln, wie beim Bauen im Raum, 464 (16:50). 

	Es gab schon früher Inkarnationen auf der Erde. Is Sahar ist einer der Söhne Israels. Beteiligte sich am Verkauf von Josephs Bruder an die Ägypter, 464 (15:00). Inkarniert in Ägypten, im Mittelalter in Saudi-Arabien als Sklavenhändler inkarniert, bevor Stepan Bandera auf Ebene 12, 464 (15:30), in einer plasmoiden Zivilisation inkarnierte, die sich nicht auf der Erde befand. 

	Er leitete die OUN mit dem Ziel, die Interessen des Volkes und die Unabhängigkeit des Staates zu schützen, 464 (17:10). Aufgrund seiner Wut und Angst landete er auf Level 5, 464 (19:30). Hatte Vereinbarungen mit den Deutschen, bereute es, 464 (22:50). Dzerzhinsky Felix liegt nun auf Level 3, 464 (21:30). Er nannte Beispiele: Der Prophet Elias tötete 400 Priester, die sich seiner Religion nicht unterwarfen, mit seinem Schwert und war in seiner Religion heilig, 464 (34:30), Prinz Igor im Feldzug gegen Konstantinopel, Iwan der Schreckliche verbrannte Heiden, 646 (36:40). In der UPA waren 464 Mitglieder aller Nationalitäten vertreten (1:08:10). 

	Osama bin Laden 

	541; 

	Auf dem zweiten Kanal 

	YouTube 

	Spirituelle Welt 

	Inkarniert von Level 18, Level 12 erreicht. Verpasst Level 18. 541 (3:30). Zuvor gab es Inkarnationen auf der Erde in den feinstofflichen Körpern der Dschinn. 541 (4:30). 

	  

	 

	In eine wohlhabende Familie hineingeboren. In der Stadt El Riyadh gab es viele Kinder und viel Geld. 541 (4:30). Er gab Geld aus, um Kämpfer für ein menschenwürdiges Leben und wirtschaftliche Freiheit für Muslime zu bewaffnen. 541 (10:30). Er erbte 37.000.000 Dollar von seinem Vater und hatte sein eigenes Geschäft. 541 (12:30). Hatte 4 Frauen, 27 Kinder. 541 (17:00). 

	Saddam Hussein 

	573; 

	Auf dem zweiten Kanal 

	YouTube 

	 

	 

	Spirituelle Welt 

	Inkarniert ab Level 9. Level 6 erreicht. In diesem Raum des 6. Levels können Sie die Kraft Ihrer Gedanken nutzen, um Gebäude und Planeten zu bauen und in der Natur zu leben. Es gibt Raum für freie Kreativität in Gedankenformen. 573 (30:30). Bedeutende Inkarnationen auf dem Planeten Erde. König von Babylon, Nebukadnezar II. 600 Jahre v. Chr. Inkarnation im Körper des Vorfahren von Saddam Hussein, des Großvaters mütterlicherseits. 573 (34:20). Vor 12.000 Jahren wurde er als Repräsentant des Planeten Tashig inkarniert. Während des Krieges war er Wissenschaftler und Biologe auf Phaeton und untersuchte die Möglichkeit von Leben auf Europa, einem Satelliten des Jupiters. 573 (1:02:30). Er hat noch nicht vor, auf dem Planeten Erde oder irgendwo anders zu inkarnieren. 573 (1:17:00). 

	Das Ziel der irakischen Regierung ist das Glück des Landes und die Einheit der arabischen Welt. 573 (37:00). Die Umsetzungsaufgabe wurde nicht abgeschlossen. Die persönliche Aufgabe bestand darin, Geduld und Demut zu entwickeln, Schwierigkeiten zu überwinden und Vergehen zu vergeben. Aus diesem Grund wurde Saddam Hussein in eine so arme Familie hineingeboren, in der alle grausam zueinander waren. Nach der Hinrichtung und dem Übergang in die Geistige Welt erfuhr er dies im Detail. 573 (1:24:00). 

	Saddam Hussein wurde in eine sehr arme und verachtete Familie hineingeboren. Er war in der Familie kein gern gesehener Sohn. Seine Mutter liebte ihn nicht, Saddam kannte seinen eigenen Vater nicht, der seine Frau im Stich ließ. Saddam wurde von einem grausamen Stiefvater aufgezogen, der ihn mit einem großen Stock schlug, weil er sich im Alter von 10 bis 12 Jahren weigerte, seinen Nachbarn Ziegen zu stehlen. Er lief von zu Hause weg und ging zu seinem Onkel, der ihm das Leben beibrachte und ihm eine Ausbildung ermöglichte. Dies war der erste Schritt in seiner Entwicklung zum zukünftigen Staatsoberhaupt. 573 (1:24:30). 573 (49:30). Saddam Hussein hatte vier Frauen. 573 (51:00). Er kam 1970 durch einen Militärputsch an die Macht. Von Beruf Jurist. 573 (35:30). Die USA stellten Geld für die Erschließung mineralischer Ressourcen bereit. 573 (38:00). Zum Terroranschlag vom 11. September 2001 besteht kein Bezug. Er verfolgte eine entschlossene Außenpolitik, um die Unabhängigkeit des Landes zu erreichen. 573 (39:00). Der Krieg mit Kuwait war ein Versuch, die historischen Gebiete des Irak zurückzugewinnen. 573 (1:04:30). Es gab keine guten Beziehungen zur Sowjetregierung. 573 (52:20). Hatte 3 Paläste. 573 (51:30). Er wandte sich mit Liebe an seine Töchter. Wünschte ihnen Sicherheit. Er hasste Verräter des Vaterlandes. 573 (1:13:00). 

	Dschingis Khan 

	 

	 

	Timershin, 

	Name der Person 

	 

	 

	Orlay, 

	spiritueller Name 

	574; 

	Spirituelle Welt 

	Er wurde im 13. Jahrhundert inkarniert und am 12.01.1155 geboren. ab Level 12. Es gab einen Plan, Level 15 zu erreichen. Er verließ die Inkarnation im Alter von 72 Jahren, nachdem er im Kampf im Gebiet Südwestchinas von einem Speer an der linken Schulter verwundet worden war und sich die Wunde entzündete. 574 (53:30), Level 3 erreicht. 574 (1:30). Danach wurde er, um seinen Stolz zu überwinden, nach 120 Jahren einmalig in einen Plasmoid der 6. Dichtestufe inkarniert, und zwar vom Geist der Elemente der Erde, von einem Plasmoid, dem Schöpfer der Seelen der Bodenmikroorganismen. Lebte etwa 80 Jahre und wurde auf Ebene 14 gebracht. Nach 50 Jahren wurde er als Plasmoid auf der 14. Dichteebene in der Kryon-Gruppe inkarniert, wo er sich jetzt befindet. 574 (6:30), fast 600 Jahre alt und sich seiner selbst auf Level 18 bewusst. Es kann noch weiter verbessert werden. 547 (1:04:20). 

	Die Aufgabe der Verkörperung. Schließen Sie das City Builder-Erlebnis ab. Entwickeln Sie Ihre kreativen und organisatorischen Fähigkeiten. Er erfüllte den Zweck der Inkarnation nicht, weil er Menschen tötete und Stolz auf sich selbst entwickelte. 574 (5:00). 

	Nach dem Verlassen der Inkarnation erfuhr Dschingis Khan auf der 3. Ebene die Dunkelheit seiner spirituellen Unwissenheit. Ein Appell an die Mongolen: Streben Sie nicht nach Ruhm, indem Sie das Leben anderer zerstören. Dieser Heldenmut ist in den Augen des Himmlischen Vaters nichts wert. Es ist besser, ein armer und ehrlicher Mensch zu sein als ein heuchlerischer Lügner, der von der ganzen Welt verehrt wird. 547 (1:00:00). Auf Level 3 war er beleidigt, vergab jedoch seinen Kuratoren, den Plasmoiden, die unter dem Deckmantel der Himmlischen Götter zu ihm kamen, und dem Schamanen, der ihn dorthin geführt hatte. Schätzen Sie seinen Stolz ein. Den Test der Menschenliebe nicht bestanden. 547 (1:02:30). Wenn Sie tief gefallen sind, verzweifeln Sie nicht, Gott liebt alle Menschen. Bereut nicht die Erfahrung der Existenz im Ruhm, aber nicht in der Liebe. 547 (1:06:00). 

	Timershin wurde in der Nähe der Stadt Kiyat (700 km westlich von Taschkent) unter dem Volk der Kiyat geboren. Mutter Oina stammte aus einem anderen Clan, den Merkits. Vater, Yesikhey vom Kiyat-Clan. Es waren 3 Brüder und 2 Schwestern. (Chulaya). Er lebte bis zu seinem 9. Lebensjahr in der Familie. Dann starben meine Eltern an einer Krankheit, einer Epidemie. Danach lebte er bei seinem Onkel und seiner Tante. 574 (8:00). Wurzeln der Familie. Der Großvater meines Vaters stammte aus der Familie Kiyat. Der Großvater und die Großmutter meiner Mutter waren Nomaden und kamen aus einem anderen Land, aus dem Nordosten. 574 (12:00). Aussehen. Ein Mann mit einem lockigen rötlichen Bart. Größe, überdurchschnittlich. Dicht. Dunkel. Die Augen sind vom europäischen Typ und dunkelgrünlich. Die Nase ist gerade. 574 (13:30). In der Kindheit wurde nicht geschrieben. Er lud Wissenschaftler ein und schuf ein Alphabet aus 104 Symbolen, ähnlich den Runen. 574 (16:00). Die geheime Geschichte der Mongolen „Yan Chao Pishi“. Realität und Mythen. Mehrere Leute haben geschrieben. Die Geschichte unter Dschingis Khan wurde separat geschrieben. 574 (18:30). Timershin war seit 1187 bis 1197 keine Geisel mehr. Im Alter von 15 Jahren sagte der Schamane des Stammes sein Schicksal voraus. Er wurde als Assistent des Schamanen, der ihn Dschingis Khan nannte, initiiert, um mit den Geistern Kontakt aufzunehmen und einen Staat zu gründen. Sie zündeten ein Feuer an und opferten 12 einjährige Stuten. Ihr Blut wurde in einen Bottich gegossen. Sie haben Dschingis Khan bis zum Hals ins Gefängnis gesteckt. Sie trugen ihn zwölfmal auf einer Trage um das Feuer herum. Dann setzten sie ihn auf einen hölzernen Thron, der mit der Haut eines weißen Widders bedeckt war. Schamanen sangen von Sonnenuntergang bis Sonnenaufgang Zaubersprüche unter dem Mond. Unter der Anleitung dieses Schamanen studierte er bis zu seinem 28. Lebensjahr Militärwesen. 574 (22:00). Dschingis Khan hatte Kontakt zu plasmoiden Zivilisationen mit 5 Geistern. 574 (26:00). Dschingis Khan wurde dann als Khan übersetzt, der die Möglichkeit erhielt, sich mit dem Bergstrahl zu verbinden. 574 (26:30). Sohn des ewigen Himmels. Vater aller Nationen. Schaffung eines Vielvölkerstaates. Viele sind freiwillig eingereist. Achtung Armee. Er glaubte, dass sein Samen heilig sei. 574 (35:00). Kontakt mit den 5 Geistern der Erde. 2 waren Geister der Gegend, in der er lebte, 1 war der Geist der Grenze zwischen der Mongolei und China, 1 Geist des Feuers, 1 Geist der Luft. Alle mit unterschiedlicher Dichte und Funktion. Mit dem Ziel, durch Gewalt einen Staat auf der Erde zu errichten. 574 (39:00). Feldzug gegen China 1214. 574 (41:00). Er ernannte Minister auf Geheiß der Geister. Spirituosen halfen zum Sieg. Er brachte ihnen Opfer dar. Die Gesetze wurden erlassen. 574 (44:00). Dunkler Fleck auf dem Rücken bei der Geburt. Dem Volk gehören. Spirituelles Zeichen. Zeichen des nationalen Egregors. 574 (52:00). Nach seinem Tod hinterließ er nicht nur 13 Kinder von 4 offiziellen Ehefrauen. Nur 523 Kinder, wie Dschingis Khan in der Geistigen Welt erfuhr. 574 (53:30). Hören Sie auf die Gebote Gottes. Schätzen Sie das Leben jedes Menschen als Ihr eigenes. 574 (1:07:30). 

	Hera (Juno) 

	601; 

	Spirituelle Welt 

	Der körperlose Teil des Geistes. Auf der Erde als Frau verkörpert. Ich kenne Irina. In der Inkarnation gab es einen Ehemann, Kephastis. Auf Level 14 als Hera inkarniert. Level 21 erreicht. Sie lebte 3.458 Jahre. 601 (3:00). Bedeutende Inkarnationen. Einer der ersten Menschen auf der Erde, ein Mann. Sie wurde dreimal auf Pangaea, auf dem Gebiet des heutigen Israel, inkarniert. Ich war in der Wissenschaft tätig. Während des Lebens von König David vor 4.000 Jahren. Lazarus‘ Tochter Anna. Plasmoid der Sonne. 601 (13.30). Hera war 2,3 m groß, hatte weiße Haut, gelbliches Haar, große Augen und war sportlich. 601 (18:30). 

	Der Zweck der Inkarnation. Helfen Sie der Erde. Habe einen neuen Planeten in den Plejaden gefunden. Kontakte zu den Planeten hergestellt. Führte Verhandlungen über die Gründung des staatlichen Finanzdienstes. Fachgebiet: Medizinischer Biologe. Der Begründer von Verschwörungen (Affirmationen) für Erdlinge. 601 (6:00). 

	Sie kamen 1.250 Jahre nach dem Krieg mit Selbet zum ersten Mal auf dem Planeten Erde an. 601 (9:30). Er und Tsefestis hatten zusammen 17 Kinder. 10 Söhne, 7 Töchter. Einige sind auf der Erde inkarniert. 601 (10:00). Die Eltern stammten aus Burkhad. Vater Markus Ruut, Mutter Nimpin Kasusya. Beide waren wissenschaftliche Mitarbeiter des Astronomischen Zentrums 601 (30:30). Ich traf Cefestis in der Schule in einer Stadt in Burkhad. Durch VYa sind wir Freunde geworden. Die Kompatibilität lag bei 73–76 %. Wir haben immer in Frieden und Harmonie zusammengelebt. 601 (23:30). Kephastis war ein führender Wissenschaftler, Genetiker und Astrophysiker. Schöpfer des biogenetischen Modells von Punktveränderungen in biochromatischen Zellkernen. Wir waren gemeinsam mit anderen Zivilisationsspezialisten an der Zivilisierung der Erde beteiligt. 601 (35:30). In den Plejaden und Picran enthält das Erdmuseum Videoinformationen über die historischen Typen der Erdzivilisation und Artefakte, Kopien von Schriftrollen, Kronen usw. 601 (42:30). Herkules war ein irdischer Mann. Geistiger Sohn von Hera. 601 (45:00). Ein Wunsch an die Erdenbewohner und meinen verkörperten Teil. 601 (53:30). 

	 

	 

	Savey 

	603; 

	Spirituelle Welt 

	Inkarniert ab Level 15 und kam aus der Inkarnation auf Level 18. 603 (10:30). 

	Die Aufgabe der Verkörperung bestand darin, mutig, aktiv und zielstrebig zu werden. Die Aufgabe wurde abgeschlossen. 603 (51:00). Im Alter von 37 Jahren nahmen die Geister Kontakt auf und Savey wurde Schamane. Er begann, Menschen zu behandeln. 603 (8:30). Der Grund für den Kontakt ist, dass Savey zuvor bereits mehrere Male in plasmoiden Zivilisationen inkarniert war. 603 (17:30). Er war ein astraler Kontakt mit Vertretern anderer Planeten. Sie sehen aus wie Burkhads. 603 (19:00). Die Plasmoidkuratoren stammten aus den Dichtestufen 16, 23 und 44. Erzengel Raphael. 603 (50:30). 

	Geboren 1939 in einer großen Familie in einem Dorf am Flussufer in der Region Amur. 603 (3:50). Kam 2013 im Alter von 77 Jahren aus der Inkarnation. 603 (10:00). Die allerersten Menschen konnten mit den Geistern der Natur kommunizieren. Schamanismus ist die Zusammenarbeit mit anderen Lebensformen. 603 (11:30). Attribute: Trommel, Kostüm, schamanisches Ritual usw. helfen dem Schamanen, in einen besonderen Zustand zu gelangen, um Menschen zu helfen. Der Schamane leitet wie ein Dirigent Energie durch seine Hände zum Kranken. 603 (21:30). Angon ist ein Plasmoid, das vorübergehend den Körper einer kompatiblen Person bewohnen kann. Der Körper des Plasmoids umhüllt den physischen Körper einer Person. 603 (38:30). Zurück blieb ein Student, ein Mann namens Fjodor. 603 (49:00). Prognose für 10 Jahre. Russland wird das größte Land werden. 603 (52:00). Botschaft an die Landsleute. 603 (55:30). 

	Harry Houdini 

	Spiritueller Name, Ilkhenson 

	606; 

	Spirituelle Welt 

	Ab Level 19 inkarniert und die Inkarnation auf Level 13 aufgrund unvollständiger Erfüllung der Lebensaufgabe verlassen. Angst. 606 (10:30). Es gab 133 Inkarnationen. Davon in dichter Form 13. Die vorherige Inkarnation war auf Shimor, 120 Jahre vor Harry. Auf der Erde. Vor Shimora war er auf der Erde, in Japan, als Kaufmann auf einem Schiff inkarniert. Zuvor war es auf Burkhad inkarniert. 606 (25:00). Hat den Wunsch, als Psychologe erneut auf der Erde zu inkarnieren. 606 (41:30). 

	Die Aufgaben zur Umsetzung bestanden darin, Psychologie zu studieren und Menschen durch die Lehre der Psychologie zu helfen. 606 (24:15). Ich habe in meinem Herzen an Gott geglaubt. Ich bin nicht in die Kirche gegangen. 606 (51:30). 

	Er mochte keine Scharlatane. Verurteilte sie. 606 (30:00). Habe Körpertraining gemacht: 3x Muskeln anspannen, 4 Minuten den Atem anhalten. Ich habe keine Esoterik studiert. 606 (33:30). Geboren in Budapest. Mein Vater war Priester in der Synagoge. Harry Houdini ist ein Pseudonym. 606 (26:20). Ich mochte Bücher und Sport. 606 (40:00). Mein Lieblingstrick ist die Flucht aus einer Zelle ohne Handschellen. 606 (44:30). Der schwierigste Trick ist das Ausgraben eines Grabes. 606 (46:30). Er hatte einen Streit mit Arthur Conan Doyle wegen der Vorführung von Zaubertricks. 606 (53:00). Arthur Conan Doyle ist bereits verstorben. 606 (58:00). Körperliche Todesursache: Bauchfellentzündung, Komplikation einer Blinddarmentzündung. Aufgrund des gesunkenen Niveaus etwas früher als geplant und nicht erst mit 55 Jahren. 606 (1:02:30). Harry Houdinis persönlicher Raum auf der 13. spirituellen Ebene. Nicht zu Hause herrscht Frieden. 606 (1:07:30). Auf Einladung von Freunden trat er dem Freimaurerorden bei. 606 (1:11:30). Die Frau befindet sich auf Ebene 19.606 (1:10:00). 

	Alexander der Große 

	621; 

	Spirituelle Welt 

	Der körperlose Teil des Geistes. 621 (46:30). Es gab 11 Inkarnationen auf dem Planeten Erde, einschließlich der aktuellen. Er wurde 10.000 Jahre vor dem Christentum in den Skythen inkarniert. 621 (50:30). Kam von Level 12 zu Alexander dem Großen, erreichte Level 3 aufgrund von Menschenhass. 621 (53:00), danach auf der Erde als Plasmoid auf der 11. Dichteebene inkarniert und 1.000 Jahre lang Insektenseelen erschaffend, 621 (1:53:30), auf Ebene 18 aufgestiegen. Danach auf Esler inkarniert. 621 (1:33:40). Alexander hatte dunkles Haar. 621 (1:22:50). Er war etwa 1,6 m groß. 621 (1:14:10). Die Augen sind dunkelbraun. Er trug einen kurzen Bart. 621 (1:24:30). Jetzt in Russland verkörpert. 621 (1:20:30) von Level 17. 621 (1:33:20). Der verkörperte Teil von Alexander ist ab Level 17.621 (1:59:30) verkörpert. 

	Kannte Aristoteles als Lehrer. 621 (54:30). Alexanders Vater ermutigte ihn, die Welt zu erobern. 621 (57:00). Er liebte eine Frau namens Roxana, die Mitleid mit ihm hatte. 621 (1:31:00). Ich wollte von Level 12 bis zum Engelslevel aufsteigen. Aber. Die Aufgabe konnte nicht umgesetzt werden. 621 (1:49:00). 

	Die Verbindung zwischen den verkörperten und nicht verkörperten Teilen des Geistes durch ein energetisches Phantom, das den Kontakt mit seinem Höheren Selbst aufrechterhält. 621 (48:30). Alexander war nicht am Mord an seinem Vater beteiligt. 621 (1:01:00). Sie praktizierten Polygamie als Demonstration männlicher Macht. 621 (1:02:20). Hatte 9 schwere Verletzungen. 621 (1:05:00). Siege sind kein Zufall. Dies ist eine Manifestation der Macht der Menschen in ihrem Egregor. 621 (1:07:20). Darius war ein Arier. Weiße Rasse. 621 (1:19:00). Der Name des Pferdes war Bisephil. Er wurde 1,5 Jahre vor Alexanders Tod getötet. 621 (1:22:00). Alexanders Leiche wurde in der Nähe des Nils versteckt. Jetzt unter der Erde in einem gelben Metallsarkophag, unter Alexandria, unter dem Stadtplatz. 621 (1:25:30). Er wurde von einem Militärführer namens Antipater getötet, indem er ihn mit einer Pflanze mit weißen Blüten vergiftete. 621 (1:28:00). Die beste Macht ist die Macht über sich selbst, und Macht über andere Menschen ist eine Illusion. 621 (1:34:30). Alexanders Austritt aus der Inkarnation nach der Vergiftung und Übergang in die Ebene 3. Ich habe mir die Ergebnisse der Umsetzung angesehen. Wollte höher hinaus. Ich habe karmische Blockaden gesehen. Wählen Sie eine neue Inkarnation als Plasmoid, um Seelen von Insekten auf der Erde zu erschaffen. 621 (1:40:00). 

	Konstantin Eduardowitsch Ziolkowski 

	42 (33:55); 

	498 (18:40); 

	628; 

	Spirituelle Welt 

	Inkarniert in Constantine von Level 5, nach der Inkarnation in ein Plasmoid, Dichtelevel 14 auf Beteigeuze (16 Kugeln in Form eines Kristalls. 628 (1:08:00).), sieht aus wie eine Höhle mit Schatten. Sie haben Level 15 erreicht und können Ihren eigenen persönlichen Bereich erstellen. Er stieg bis zur 21. Ebene auf, wo er in einem Palast aus Wolken lebte. Der Geist hatte nur 37 Inkarnationen in der materiellen Welt. Bedeutsam, auf Burhad, Weltraumforscher, vor etwa 8.000.000 Jahren. 628 (59:00). Hinter der Erde lebte die Tochter eines der ersten Menschen. Von Level 10 inkarniert und auf Level 12 gegangen. 628 (1:08:30). 

	Zweck zum Berechnen von Codes, Kontaktieren, Erfinden. Entspricht. 628 (1:09:30). War Burkhads Kontaktperson. Kontakte, astral, physisch. 42 (33:55). Nahe Verwandte wussten Bescheid, verheimlichten es aber. Physisch, 15 Jahre alt, CHIP installiert. Viden, Raom Tiyan. 628 (1:20:00), es gab 17 Kontakte. Sie brachten uns zum Mars, zum Mond und nach Burkhad. Sie zeigten die Erde aus dem Weltraum. Sie vermittelten Kenntnisse in Physik und Aerodynamik. 628 (1:12:00). Glaubte an Gott wie an die Realität. 628 (1:33:00). „The Theory of Space Ages“ ist das Ergebnis eines Gesprächs mit Kuratoren von Burkhad. 628 (1:35:30). Es gab eine Vision eines korrekten vierzackigen Kreuzes in den Wolken mit dem Wort „Wunder“. 628 (1:37:00). Der Geist von K.E. Ziolkowski überwacht auf der Erde den Egregor der technischen Entwicklung. 498 (18:40). 

	In der spirituellen Sprache spielt die Anrede (Du – Sie) keine Rolle. Die Kommunikation erfolgt über Gedankenbilder. 628 (58:30). 628 (58:30). Kam nach einer Operation wegen Magenbeschwerden aus der Inkarnation. Ich habe meinen Körper während der Operation gesehen. Seit meiner Kindheit bin ich mit der zerstörerischen Zivilisation mit Beteigeuze verbunden. 628 (1:10:30). Mama war Hausfrau, gläubig, Papa war Förster in der Region Rjasan. 628 (1:15:00). Als Konstantin 13 Jahre alt war, ging seine Mutter in die Geistliche Welt. 628 (1:16:00). Im Alter von 8 Jahren verschlechterte sich das Gehör nach einer Erkältung aus spirituellen Gründen. 628 (1:16:30). In Konstantins Familie leben noch zwei Töchter. Insgesamt waren es 7 Kinder. Ich habe sie in der spirituellen Welt getroffen. 628 (1:22:30). Fehler im Leben. Ressentiments gegenüber der wissenschaftlichen Gemeinschaft. Auf Gott. 628 (1:27:30). Aufgrund seines schlechten Gehörs konnte er keine Schulbildung erhalten. Selbstständig studiert. 628 (1:29:30). Varya, die einzige geduldige Frau aus Level 23. Ich bin aus Langeweile auf Level 18 gegangen. 628 (1:37:30). 628 (1:31:00). Im Laufe seiner Karriere hat er mehr als 500 Publikationen verfasst. Arbeitete als Lehrer und wurde nach Herzenslust für arme Kinder bezahlt. 628 (1:39:00). Monismus, das Konzept des Universums. 628 (1:42:00). Die Erde ist die Wiege der Menschheit. Aber man kann nicht ewig in der Wiege leben. Der Weg zur Erforschung des Universums liegt vor uns. 628 (1:43:30). Revolution. 628 (1:44:00). Nikolai Schukowski behinderte den Bau seiner Metallluftschiffe. 628 (1:45:00). Formel für den Kraftstoffverbrauch. Die Idee, Raketen für Weltraumflüge einzusetzen. 628 (1:46:30). Aufsicht über Ingenieure. 628 (1:51:00). Ich habe mich mit Koroljow getroffen. 628 (1:53:30). Ich bin Jesus Christus nicht begegnet. 628 (1:54:20). Einstellung zu Einstein. 628 (1:58:30). Menschliche Wahrnehmung der Zeit. 628 (2:02:00). Nikolai Fedorow. 628 (2:03:30). Wünsche für die Menschheit. Das Cassiopeia-Projekt, das bis zum Eintritt der Erde in die MS existieren wird. 628 (2:05:00). 

	Tolstoi Lew Nikolajewitsch 

	705; 

	Spirituelle Welt 

	Auf Level 14 inkarniert. Nach der Entkörperung Level 16 erreicht. Ich hatte vor, Level 17.705 (8:00) zu erreichen. In diesem Manvantara gab es 1009 Inkarnationen. Auf der Erde, in der physischen Welt, gab es 12 Inkarnationen 705. Eine bedeutende Inkarnation war im 2. Jahrhundert der Mann, der für die Bibliothek von Alexandria verantwortlich war, ein Jünger Christi namens Clemens (Clemens von Alexandria), wo er die 20. Stufe erreichte. Nach dieser Inkarnation inkarnierte er in einer anderen Galaxie in einer Entfernung von 12.000.000 Lichtjahren. Jahre lang in der Reptilienrasse, wo er 300 Jahre lang am Krieg teilnahm und sein Level auf 3 herabsetzte. Dann inkarnierte er in einem weiblichen Körper auf dem Planeten Esler, wo er Lehrer, Wissenschaftler und Pädagoge wurde und auf Level 14 aufstieg. Dies war die vorherige Inkarnation vor Tolstoi L.N. (47:00). 

	Tolstoi L.N. hatte unbewusste Kontakte während Anfällen, die mit Niedergeschlagenheit und Depression verbunden waren. 705 (17:00). Er weiß über die Revolution in Russland Bescheid. Er hat aufgrund der Grausamkeit eine negative Einstellung, obwohl die geistigen Ursachen mit der mangelnden Bereitschaft der königlichen Regierung zusammenhängen, sich um das Volk zu kümmern. 705 (18:00). Die Informationen, die Tolstoi L.N. übertragen. auf der kreativen Suche kamen die Kuratoren – Engel, von denen es in der spirituellen Welt viele gab. Fantasie und Informationswahrnehmung waren bildlich. Dieser Prozess wird in dem Werk „Die Früchte der Erleuchtung“ beschrieben. 705 (57:30). 

	Ich wusste vom frühen Verlust meiner Eltern während des Inkarnationsplans. Habe diesen Umstand in eine positive Erfahrung verwandelt, indem ich durch Reisen etwas über die Welt gelernt habe. 705 (12:30). Psychische Erkrankungen naher Verwandter von L.N. Tolstoi sind mit dem Egregor der Vorfahren und dem Karma verbunden, das mit der Abkehr des verkörperten Geistes von seinem Zweck verbunden ist. Tolstois familiäre Aufgabe bestand darin, seinen Verwandten ein Vorbild zu sein und sie finanziell zu unterstützen. 705 (13:30). In der letzten Nacht in Jasnaja Poljana, als die Entkörperung bereits nahe war, schrieb L.N. Tolstoi. rief Jesus, und er kam zu ihm. 705 (27:00). Er interessierte sich für Spiritualismus und erhielt während der Sitzungen Informationen von seinem zukünftigen Ich. Aber ich wusste es damals selbst nicht. 705 (59:30). Von den Werken von L.N. Von Tolstoi sind 174 erhalten, darunter Skizzen, 78 wurden veröffentlicht. 705 (59:30). Nun von der Geistigen Welt zu seinen Werken: Tolstoi L.N. bezieht sich auf die Reflexion persönlicher Erfahrungen, die man irgendwann im Leben gemacht hat. 705 (1:17:30). Jeder, der die Werke von L.N. Tolstoi liest. und denkt an ihn, schickt ihm seine Energie, so wie jedes Buch einen Mini-Egregor erschafft. Auf diese Weise entsteht ein mächtiger Egregor, auf den die Menschen aufmerksam machen. Wenn eine Person ihre Aufmerksamkeit auf eine bestimmte Person richtet, wird ihr Energie gesendet. 705 (1:18:00). 

	Robert Bartini 

	 

	 

	Spiritueller Name, Roberto. 

	685 (4:30). 

	685; 

	Spirituelle Welt 

	Inkarniert von Level 19, 82 Jahre nach der Inkarnation als Frau auf dem Planeten Disaru, Level 19 erreicht. Alle Inkarnationen werden als bedeutsam angesehen. Die Aufgabe bestand darin, das Universum zu verstehen, einfallsreich zu sein und zu kommunizieren. Wurde vor vielen tausend Jahren auf der Erde inkarniert. Bevor er sich in die Rolle von Robert verwandelte, war er auf dem Planeten Disaru als Frau inkarniert, als Raumschiffpilotin, und kannte Saint-Germain gut. Davor war ich als Krieger, als Mann, ab Level 11 auf einem unerforschten MS inkarniert, einem Planeten in der Milchstraße, der noch nicht ins All vorgedrungen war, Sozialstruktur, Mittelalter. 685 (5:30). 

	Seine Mission als Engelprophet besteht darin, ohne besondere Erlaubnis Kontakt aufzunehmen.685 (1:27:00). Es gibt Kontaktpersonen auf der Erde, aber er kommt nicht sehr oft auf Anfragen zu ihnen. Die Aufgabe wurde abgeschlossen. Kam 3 Jahre später als geplant aus der Inkarnation. Ich habe mein Niveau nicht erhöht, weil ich nicht an meiner spirituellen Entwicklung gearbeitet habe. Er übergab die Kapsel mit seinen Wünschen und seiner Erfindung seinen Verwandten mit der Anweisung, sie im Jahr 2190,685 (1:17:30) zu öffnen. In Roberts Körper war er ein Kontaktperson und traf sich astral mit Vertretern von Disaru, Burkhad, Ashtar, den Plejadiern und anderen. Körperlich erst in jungen Jahren, bis 19 Jahre. 685 (10:00). 

	Robert Bartini ist ein legendärer Mann, ein Flugzeugkonstrukteur, der seiner Zeit voraus war. Freundschaft mit Koroljow. 

	685 (4:30). Geboren in einer wohlhabenden Familie in der Stadt Theuma, nahe Italien, an der Küste. Als Robert 3-4 Jahre alt war, beging seine Mutter Selbstmord und jetzt ist sie auf Ebene 4. 685 (10:30). Er wurde im Ersten Weltkrieg zum Kampf gegen Russland eingezogen und geriet in Gefangenschaft. Habe 4 europäische Sprachen studiert. 685 (14:00). Körperkontakt in der Nähe einer Platte im Wald in der Nähe einer Platte, auf der Astralkontakt gelehrt wurde. 685 (16:30). Im Jahr 1922 kam er, den geistigen Anweisungen seiner Betreuer folgend, zum staatlichen Flugzeugkonstruktionsbüro in einem Vorort von Moskau. 685 (26:30). Die Kuratoren wiesen ihn an, keine Informationen zu übersehen, da verstreute Informationen Teil des Ganzen seien. Ich habe es wie ein Puzzle zusammengesetzt. Habe eine Berechnung der Flügel durchgeführt. Flugzeugstahl 6. 685 (30:30). Ich habe meine Gedanken von denen unterschieden, die mir kamen, weil sie ein anderes Thema hatten. 685 (39:00). Auf der Krim, in Taganrog, habe ich mit M.A. Bulgakow kommuniziert. 685 (42:00). Im Gefängnis trafen wir uns aus spirituellen Gründen mit den notwendigen Ingenieuren. Er saß aus eigenem Antrieb länger als alle anderen. 685 (57:00). Von Astral Informationen über ein Großraumflugzeug mit Pfeilflügeln erhalten. Ich habe den Mentor gesehen. 685 (1:02:00). Kannte S.P. Queen. Er war auch ein Kontaktperson. Im Konstruktionsbüro gab es dieselben Kontaktpersonen. Laut den Kuratoren war dies für die Entwicklung der Zivilisation notwendig. 685 (1:04:00). Um Kontakt mit dem Geist aufzunehmen, müssen Sie sich ein Bild vorstellen und eine Bitte äußern. Es ist besser, die Informationen aufzuschreiben. Denken Sie unbedingt daran, sich zu bedanken. Dies unterstützt den Geist. 685 (1:26:00). 

	John Rockefeller 

	634; 

	Spirituelle Welt 

	Befindet sich auf Ebene 12. Inkarnation in Johannes von Ebene 9. 634 (10:30). Es gab 209 Inkarnationen. Letzteres wird als bedeutsam angesehen. Zuvor wurde ein Arzt auf der Erde inkarniert, und zwar zu Beginn des 15. Jahrhunderts in China. Im 11. Jahrhundert unter den Kreuzfahrern, Ritter. 634 (12:30). 

	Habe auf meine Intuition gehört. 634 (22:00). Saint Germain (König Salomon) war bei einem unbewussten Kontakt der Betreuer von John Rockefeller. Ich habe dies in der Welt der körperlosen Geister gelernt. 634 (25:00). Aufgaben zur Umsetzung. Entwicklung der Barmherzigkeit, Entwicklung des Glaubens an Gott. 634 (25:50). In der spirituellen Welt lebt er im Weltraum, in einem Sommerhaus, in einem Fluss. Mit meinen Gedankenformen gebaut. 634 (38:30). 

	Geboren in einem Dorf in der Nähe von New York. Mutter, Hausfrau, Vater, William, Kaufmann. Seit über 15 Jahren verheiratet. 634 (11:20). Habe mit 7 Jahren mein erstes Geld verdient. Ich habe Geld zu 7 % verliehen. 634 (14:00). Seine erste Million Dollar verdiente er als älterer Herr, mit 50 Jahren. War in Geschäfte und Investitionen involviert. Immobilienagentur. Später Investitionen in die Ölförderung. Mit 1.000 Dollar war es möglich, im Jahr etwa 250.000 Dollar zu verdienen. 634 (17:30). 10 % an die Baptistenkirche gespendet. Unterricht und Papierkram in der Kirche durchgeführt. Er spendete auch Geld für andere Zwecke. 634 (22:30). Er war kein Mitglied einer Freimaurerloge. 634 (24:20). Wer sich alles leisten kann, hat oft nicht die Wahl, was er braucht. 634 (30:30). Ich habe keinen einzigen Cent zum Nachteil meiner Gesundheit ausgegeben. 634 (36:00). Zur Behandlung eine Herzoperation. 634 (37:20). Er wollte 100 Jahre alt werden, wurde aber nur 98 Jahre alt. 634 (37:40). Der Körper konnte mit dem Gedanken nicht Schritt halten. Austritt aus der Inkarnation. Erleichterung. 634 (39:30). Nathan Rothschild. Erster Weltkrieg. 634 (45:30). Beitrag für Deutschland. 634 (47:20). Ideen zu Rockefellers 12 Regeln. Glaube an Reichtum. Arbeiten Sie für sich selbst. Je mehr Sie für eine andere Person arbeiten, desto ärmer werden Sie. Es besteht kein Grund, hinsichtlich des Reichtums arrogant zu sein. Geben Sie einen Teil der Mittel, 10 %, an die Bedürfnisse anderer Menschen weiter. 634 (49:30). Wer hat Abraham Lincoln getötet? Verschwörung der Südstaatler und Sklavenhalter. 634 (53:10). Das Federal Reserve System wurde 1913 gegründet. LF-Perspektive. Die Engel, die den Egregor beaufsichtigen, wissen es. 634 (53:50). Im Leben ist Liebe wichtiger als Geld. 634 (54:20). Symbole auf Dollarnoten mit der Nummer 13. Verbunden mit dem letzten Abendmahl. 634 (59:00). Illuminaten. 634 (1:00:00). Die Inschrift auf dem Dollar lautet „Neue Ordnung der Zeitalter“. 634 (1:02:00). Austritt aus der Inkarnation. Bin über die Villa geflogen, über die Stadt, über den Ozean. Zwei Menschen kamen ihm im Sonnenstrahl entgegen. Ich konnte meine Arme und Beine nicht sehen. Ich habe meine Gliederung gesehen. Ich fand mich auf einer grünen Wiese wieder. Sie zeigten frühere Leben auf dem Balken. Ich habe mir ein Haus vorgestellt. 634 (1:04:30). Wie man reich wird. Nicht ausleihen. Er nahm Geld für die Arbeit. Erfassen Sie Ihre Einnahmen und Ausgaben. Der Eintrag stellt eine Verknüpfung im LV dar. Setzen Sie sich ein Entwicklungsziel. Die Hilfe wird zehnmal häufiger zurückgegeben. Gott wacht darüber. Schenken Sie Geschenke mit der Energie der Liebe. 634 (1:12:30). 

	Igor Talkow 

	636; 

	Spirituelle Welt 

	Inkarniert auf Level 18. Level 15 erreicht. 636 (1:10:00). Im Laufe des Lebens schwankte es zwischen den Werten 10 und 13. 636 (1:14:30). Gesamtzahl der Inkarnationen in diesem Manvantara: 391. Bedeutend ist der Planet Burkhad, der 3.500 Jahre lebte, 21. Ebene, der sich mit Kunst beschäftigte. Nach Burkhad, Russland, Mann, orthodoxer Priester, Alexander Tsitsironov, großer Märtyrer. 40 km von Rjasan entfernt. Ende des 19. Jahrhunderts. Aufgenommen 1938. 636 (1:17:30). Inkarnationen im Manvantara hängen nur vom Wunsch des Geistes ab. Er inkarnierte auch in Plasmoidwelten. 636 (1:31:00). Es gab 32 Inkarnationen auf der Erde. Während des Krieges vor 12.000 Jahren wurde er auf einem anderen Planeten im Sternbild Leier inkarniert. Grünes Rennen. 636 (1:31:30). 

	Es gab Aufgaben umzusetzen. Familienwerte. Entwicklung von Patriotismus und Liebe zum Vaterland. 636 (1:10:20). Der Rückgang des Niveaus erklärt sich dadurch, dass er die Aufgaben der Verkörperung nicht erfüllt hat. Schuldgefühle gegenüber der Ehefrau, Verurteilung anderer. Der Glaube an Gott hat mir geholfen, Halt zu finden. 636 (1:15:20). Glaubt, dass der Glaube an Gott das Wichtigste für einen Menschen ist. 636 (1:29:30). Für den Geist ist es wichtig, sich seiner selbst und der Fähigkeit zur Schöpfung bewusst zu sein. 636 (1:30:30). Igor hatte unbewussten Kontakt mit Burkhad, mit Mirah Count, mit der er während seines Lebens auf Burkhad eng bekannt war. 636 (1:34:50). 

	Igor Talkov, Schriftsteller, Dichter, Sänger und Filmschauspieler, wurde am 6. Oktober 1991 im Alter von 35 Jahren hinter der Bühne des Sportkomplexes „Yubileiny“ durch einen Revolverschuss ins Herz getötet. Das Verbrechen ist noch immer ungeklärt. 636 (1:07:00). Das zaristische Regime faszinierte ihn. 636 (1:10:30). Igor hatte einen karmischen Knoten, deshalb starb er in Inkarnationen. 636 (1:21:30), griff in den Konflikt ein. 636 (1:29:00). Während seines Aufenthalts in Burhad wurde er von Christus gesegnet. Christus sieht aus wie ein irdischer Mensch. Dunkler Bart, dunkle Augen. In weißer Kleidung. Auf der Insel gibt es Bäume wie Zypressen. Christus ging, ohne das Gras zu zertrampeln. Er strahlte Wärme aus. 636 (1:22:00). Igor kam nach dem Tod der Familie aus der Geistlichen Welt, um sie zu besuchen. 636 (1:24:30). Der karmische Knoten kann gelöst werden, indem man den Funktionären vergibt. 636 (1:37:30), 636 (1:56:50). Erklärung zum Austritt aus der Inkarnation. Gemäß der Liste der Organisatoren betrat Aziza vor Igor die Bühne. Es kam zu einem Konflikt zwischen Asias Sicherheitsbeamten und Talkovs Gruppe. Außerdem zog er eine harmlose Pistole, um Azizas Wächter namens Igor zu schlagen. Valera Shlyapman nahm die Pistole weg. Während der Auseinandersetzung fiel ein tödlicher Schuss. Fühlte einen brennenden Schmerz. Ich holte Hilfe, fiel und es wurde dunkel. 636 (1:39:00). Beschreibung der Dreharbeiten und Folgen des Films über Prinz Igor. Habe Drohungen von Ismail erhalten. 636 (1:52:40). Igor hatte eine Vorahnung der Gefahr. 636 (1:54:00). Der Barde bevorzugte Musikgenres. 636 (1:55:30). Der karmische Knoten ist für den Geist klar, genauso wie der Mechanismus einer aufgezogenen Uhr für den verkörperten Geist klar ist. 636 (1:57:20). Der Geist behält nicht alle Einzelheiten des Lebens im Gedächtnis, sondern nur das, was für nachfolgende Inkarnationen wichtig ist. 636 (2:08:20). Traf sich in der Geistlichen Welt mit Igor, dem Mörder, auf seinen Wunsch hin. Er befindet sich auf Ebene 3. Er wurde früher inkarniert, als der Priester getötet wurde. Er war einer der Verfasser der Denunziation. 636 (2:09:50). Frauen in Igors Leben. 636 (2:13:00). Der Geist in der spirituellen Welt erinnert sich nicht an seine Gedichte, er erinnert sich an die Ideen der Gedichte. Bei Büchern ist es genauso. 636 (2:16:00). Er war mit Juna befreundet. Ich habe sie zu Hause besucht. 636 (2:19:40). Er widmete Pugacheva das Lied „Star“. 636 (1:21:40). Durch Igor wurden 3 inkarniert, aber 2 wurden geboren, ein Junge und ein Mädchen. 636 (1:22:30). Igor Talkovs Wünsche an die Menschen. 636 (2:23:20). 

	Sri Chinmoy 

	637; 

	Spirituelle Welt 

	Inkarniert auf Level 18. Level 23 erreicht. 637 (1:01:00). Sieht andere hohe Geister in der spirituellen Welt und kommuniziert oft mit ihnen. Krishna, Buddha, Jesus, Anjali und andere. 637 (29:30). Zuvor auf Shimora und auf der Erde inkarniert. Auf Schiffen geflogen. 637 (1:00:00). Die ursprüngliche, angenehme Form des Geistes von Sri Chinmoy in Form einer Lichtkugel. Kann sofort einen bestimmten Raum schaffen. Genug Bilder im Gedächtnis des Geistes. Hat durch die Kraft seiner Gedanken Zugang zur göttlichen Welt, wo das Absolute selbst lebt. Kommuniziert mental mit ihm in einer Umgebung aus weißem Licht mit Strahlen unterschiedlicher Farben, wie Energieschwingungen. 637 (1:04:00). 

	Sri Chinmoy spürte seit seiner Kindheit die Anwesenheit von Schutzengeln der 18. Ebene, den Geistern der Natur. Krishna. 637 (7:00) mit Angel Consultants aus Level 22. 637 (1:02:00). Die Aufgabe beim Familienegregor bestand darin, Geduld und Akzeptanz für die Tatsache zu entwickeln, dass die Eltern in die Geistliche Welt gegangen waren. Verbreitung der Lehre von der Einheit jedes Menschen mit Gott. 637 (28:30). Erleichterte den Quantenübergang der Erde. 637 (59:30). Hat Phantome, über die er Kontaktpersonen – Studenten auf der Erde – kontaktiert. 637 (1:08:00). 

	Sri Chinmoy wurde in einem kleinen Dorf in Indien geboren. 637 (3:30). Dem Ruf der Seele folgend ging ich in die USA, um Menschen zu helfen und Meditation zu lehren. Lebte mehr als 70 Jahre. 637 (8:30). Sri Chinmoy hat das 3010-Meilen-Projekt ins Leben gerufen. Die Teilnehmer laufen 52 Tage lang. Die Körperenergie des Läufers ist auf die Reinigung des Raumes gerichtet. 637 (11:00). Liebe ist immer eine Übung. 637 (25:30). Alles, was auf der Erde existiert, ist durch den Willen Gottes und seine Energien geschaffen. Lehren und Egregoren werden durch göttliche Energien unterstützt, was von Bedeutung ist, wenn die Lehren und Egregoren fortgeführt werden, nachdem der Lehrer in die spirituelle Welt aufgebrochen ist. 637 (33:00). Die Bedeutung des physischen Körpers für den Geist. 637 (40:00). Wenn die Zahl der bewusstlosen Geister auf der Erde unter 30 % sinkt, werden die verbleibenden 70 % in der Lage sein, die soziale Struktur der Gesellschaft zu verändern. 637 (44:30). In der spirituellen Welt werden alle Bewegungen durch die Kraft der Gedanken ausgeführt. 637 (45:00). In der spirituellen Welt wurde ein Raum geschaffen. Weißes Licht. Möglicherweise Häuser, Gebäude. 637 (1:03:30). Jeder Geist hat seinen eigenen Raum. Es versammeln sich Räte der Engel. Es gibt Studenten. 637 (1:07:00). Der Kontakt mit dem Geist erfolgt durch die Vorstellung seiner Nähe und ein Energieaustausch beginnt. Der Geist beginnt, einen Appell an ihn zu hören. Kontaktiert Erzengel Gabriel bezüglich des Cassiopeia-Projekts. 637 (1:10:00). Ein Wunsch an die verkörperten Geister, die in der Ukraine leben. Jeder Mensch ist aus einem bestimmten Grund an seinem Platz. Der Konflikt wird für diesen historischen Zeitraum in harmonischen Grenzen gehalten. 637 (1:17:00). 

	Patriarch Alexi II. 

	638; 

	Spirituelle Welt 

	Inkarniert auf Level 19. Level 24 erreicht. 638 (11:00). Bedeutende Inkarnationen. Shimon (war in der Menge bei der Kreuzigung Christi. 638 (26:00)). Der geheilte Aussätzige dankte Jesus. Im 3. Jahrhundert war es der Bischof von Rom, Lucius I. In der Rus unter dem Feudalismus, 15. Jahrhundert. Patriarch Filaret von Herodes Romanow. Vor Alexei erreichte in Polen zu Beginn des 19. Jahrhunderts eine Frau namens Stefania die Stufe 19, 78 Jahre vor Alexei. 638 (14:30). 

	Aufgaben der Umsetzung. Steigern Sie Ihr Niveau mit Hilfe der Familie Ihrer Eltern. Aufgewachsen während des Zweiten Weltkriegs. 638 (12:00). Jesus Christus und andere Erzengel waren Alexys Kuratoren. 638 (20:30, 23:30). Alexy ließ die Existenz anderer Zivilisationen zu. 638 (41:00). 

	Ein Diener Gottes ist nicht jemand, der stolz auf seine Leistungen ist, sondern sagt, dass er ohne Gott nichts tun kann. Der Diener Gottes ist ein Bild der Demut. 638 (14:00). Alexy tritt während des Gebets zur festgesetzten Zeit aus dem Körper hervor. Ich habe das Licht der Ikone gesehen. Ich war überrascht. Figur von Jesus. Er hat es akzeptiert. 638 (18:00). Lieblingsgebete: Vaterunser; Dem Himmlischen König, dem wahren Tröster der Seele; Symbol des Glaubens. 638 (27:00). Gott zu dienen ist selbstlose Arbeit für Gott. Jede Arbeit muss ehrlich ausgeführt werden. 638 (29:30). In der Kirche wird eine Inkarnation gepredigt, damit die Menschen nicht hoffen, ihre Sünden in einem anderen Leben wiedergutzumachen. 638 (43:30). Die Seele bei der Trauerfeier. 638 (46:30). Krishna, Christus in der spirituellen Welt. 638 (48:00). Irrtümer in der russisch-orthodoxen Kirche. 638 (57:00). Der Apostel Paulus sagte: „Glauben Sie Gerüchten nicht vorschnell.“ 638 (59:00). Diejenigen, die ein reines Herz haben, gelangen in die höchsten Ebenen, denn Jesus sagte: „Selig sind, die ein reines Herz haben, denn sie werden Gott schauen.“ 638 (1:00:00). 

	OSHO 

	639; 

	Spirituelle Welt 

	Inkarniert von Level 12. Level 21 erreicht. 639 (14:30). Bedeutende Inkarnationen. Auf Disaru, Wissenschaftler, Biologe. Gihor, Wissenschaftler, kosmische Energien. 639 (14:30). Er lebte 58 Jahre lang im Körper von OSHO. Gestorben durch vorsätzliche Vergiftung. Ich bin nicht beleidigt durch die Giftmischer. 639 (41:00). OSHO hat nicht vor, jetzt zu inkarnieren. Die Arbeit des Guide Angel wird ausgeführt. 639 (54:00). 

	OSHO war ein universeller Kontaktperson. Krishna, Jesus, Plasmoide. Jetzt bin ich selbst Kurator. 639 (15:30). OSHO ist der Autor psychologischer Techniken. Den Geist anhalten. Mantras wiederholen. 639 (18:30). Er erkannte seine Unsterblichkeit. Hat meine Einstellung zum Leben verändert. Das Herz muss den Verstand leiten. 639 (20:00). Schutzpatron des vedischen Egregors. Verantwortlich für die Meditation. Praktiken. 639 (28:30). 

	Emotionen können sich auf die Muskeln auswirken. Bezogen auf Erinnerungen. 639 (6:30). Informationsfeld des Traumas. Erinnerung. 639 (8:00). Dieser Körper hat die Erfahrungen vergangener Inkarnationen nicht erlebt und erinnert sich nicht daran. 639 (8:30). Gruppendynamik verstärkt die Aktion. 639 (9:00). Transformation von Erinnerungsenergien. Wenn Sie aussteigen, wird es einfacher. 639 (11:00). OSHO starb ein Jahr später an einer Vergiftung, als er Gefängnisse in den Vereinigten Staaten besuchte. 639 (16:00). Jünger, Anhänger von OSHO. 639 (28:00). Liebe OSHO. Bekannte aus früheren Leben. 639 (30:30). Richten Sie im Geiste einen Lichtstrahl auf die Person und berühren Sie die Stirn im 6. Energiezentrum. übertragene Energie. Es ist möglich, ein anhaltendes Gefühl der Liebe zu erreichen. 639 (23:30). Geschenke von einer Person anzunehmen bedeutet, die Energie des Universums anzunehmen, ein Geschenk Gottes. 639 (34:00). Stolz senkt die Schwingungen. Gott weiß alles. 639 (37:30). Aktivitäten von Shivas Sekretär. Meinungsverschiedenheiten. 639 (44:00). 

	Jean Fresco 

	Spiritueller Name, 

	Shanusan 

	640; 

	Spirituelle Welt 

	Inkarniert in den USA im Jahr 1916. Ab Level 15. Veröffentlicht im Jahr 2017. Bis Level 15. 640 (5:30). Bedeutende Inkarnationen. Auf dem Planeten Venshai sehen sie als Teil des GFS wie Menschen aus, sind größer, haben breite hellbraune Gesichter und wunderschöne blaue Augen. 640 (22:00). im Plejaden-Cluster des GFS, einem Weltraumforscher. 640 (15:30). Möchte auf dem Planeten MS inkarnieren. Esler, Shimor, wo er zuvor inkarniert war. 640 (17:00). Seine letzte Inkarnation auf der Erde liegt 12.000 Jahre zurück. Eines davon, ein junges Mädchen, starb im Krieg. 640 (32:30). 

	Aufgaben zur Umsetzung. Liebe zu allen entwickeln (hat nicht geklappt), Frieden stiften. Die Fähigkeit, Schönheit zu sehen. 640 (3:40). Zu diesem Zweck habe ich für die Inkarnation die Erde 640 (32:30) gewählt. Ich habe die Inkarnationsdauer auf 87 Jahre festgelegt. Es wurde verlängert. 640 (7:30). Glaubte an die Existenz außerirdischer Zivilisationen, aber weit weg. 640 (20:00). Es gab Kuratoren von den Planeten Venshai und Shimor. Esler. Kam nach Astral. 640 (1:01:30). Albert Einstein ist jetzt auf dem Territorium der Vereinigten Staaten inkarniert. Junge, ungefähr 5 Jahre alt. 640 (44:00). 

	Die spirituelle Ursache der Parkinson-Krankheit ist Stolz auf den eigenen Geist. 640 (8:30). Der Übergang in die Geistige Welt nach der Entkörperung erfolgte in einem Traum. In meinem Traum spielte ich als Kind auf dem Rasen, erhob mich zur Sonne und fand mich auf einer blühenden Wiese wieder. Es gab einen Regenbogen. Zwei Personen in weißer Kleidung empfingen mich und erklärten mir alles. 640 (10:30). Hat seine Kinder überlebt. Sohn auf Level 17, Tochter auf Level 4. 640 (13:30). In der Geistigen Welt denkt er über seine Erfindung nach. 640 (15:30). Was den Planeten Venshai betrifft, so glaubt die GFS, dass die Erde den Zustand der Dominanz tierischer Instinkte noch nicht überwunden hat. 640 (22:30). Die Erdlinge halten das Venus-Projekt für eine Utopie, weil sie nicht an sich selbst glauben. 640 (23:00). Laut LV steht der Erde in diesem Jahrhundert eine Umstrukturierung der Gesellschaft bevor. 640 (26:00). Künstliche Intelligenz. 640 (27:00). Jedes Kind ist ein Gestalter der Zukunft. Bildung ist die Grundlage. 640 (27:30). Das Problem der Bevölkerungsgröße auf der Erde ist weit hergeholt. Die spirituelle Welt sieht alles, wenn sie Seelen zur Inkarnation schickt. Wenn die Inkarnation genehmigt ist, bedeutet das, dass bereits ein Platz vorhanden ist. 640 (32:00). Der Charakter des intelligenten Geistes wird in früheren Inkarnationen geformt. Alles, was zufällig erscheint, entsteht in der spirituellen Welt. 640 (37:30). Treffen mit Albert Einstein, als Jean Fresco 21 Jahre alt war. Arbeitete im Konstruktionsbüro. 640 (43:00). Die Grenzen der Erkenntnis des Geistes während der Inkarnation werden durch den Körper begrenzt. 640 (58:00). Projekt Venus. 640 (1:03:00). 

	Michael Jackson 

	644; 

	Spirituelle Welt 

	Inkarniert von Level 12. Level 15 erreicht. 644 (4:00) 25.06.2009 644 (1:17:00). Bedeutende Inkarnationen. Auf der Erde hatte er vor dieser Inkarnation viermal eine menschliche Inkarnation. 2 Mal in Afrika, 1 Mal in Japan, 1 Mal in Sibirien, 800 Jahre v. Chr. In einer früheren Inkarnation auf einem anderen Planeten. Selbet. Mann. Architekt der Städte. 644 (5:30). Vergleich der Inkarnationen auf der Erde und auf Selbet. Auf der Erde ist es interessanter. Viel Freude, Bewegung, Entwicklung. Das Leben auf Selbet ist maßvoll. 644 (50:30). Werde über die nächste Inkarnation nachdenken. 644 (1:16:30). Das maximal erreichbare spirituelle Niveau beträgt 23. Nach der Inkarnation in der subtilen materiellen Welt. 644 (1:18:30). Es gab insgesamt 232 Inkarnationen in diesem Manvantara. 644 (1:19:00). Die erste Inkarnation war ein Plasmoid vor etwa 5 Milliarden Jahren. 644 (1:22:30). 

	Im Grunde hat es seinen Zweck zu 83 % erfüllt. 644 (4:30). Liebe, Edelmut, Nächstenliebe, Friedensstiftung, Liebe zur Schönheit, zur Kunst entwickeln. 644 (5:20). Im angestammten Egregor gab es eine Vereinbarung auf der Erde. 644 (8:00). Zufrieden mit dieser Ausführungsform. 644 (11:30). Es gab Kuratoren von den Planeten: Selbet, Shimor, Esler, Burkhad. Sie gaben Informationen zum Thema Kreativität weiter. Der Kontakt ist astral, unbewusst. 644 (21:30). Michael glaubte an Gott. Zeugen Jehovas. 644 (46:30). Aufgrund einer Erbkrankheit waren Michaels Kinder nicht schwarz. 644 (1:08:00). Zeit seines Lebens glaubte er an Außerirdische. 644 (1:24:00). In einigen Inkarnationen war ich in der Musik tätig. Nun ist die Sache beschlossene Sache. 644 (1:26:30; 1:28:30). Michael kennt Jesus Christus. Sie können ihm eine Frage stellen. 644 (1:29:10). 

	Michael Jacksons Moonwalk. 644 (9:30). Hautaufhellung. Vitiligo-Krankheit. Latent erblich. Spirituelle Vernunft. Ablehnung der Krankheit aufgrund von Ressentiments gegenüber einem strengen Vater. 644 (11:00; 12:30; 23:30; 33:50). Austritt aus der Inkarnation. In einem Traum mit 50 Jahren. 12 Jahre früher als geplant. Ich konnte nicht schlafen. Der Arzt gab ihm eine Spritze und Michael nahm ein Schmerzmittel. Dann gab der Arzt eine weitere Spritze. Ich habe von einem Karussell geträumt. Flog zur Sonne davon. Habe einen weißen Mann getroffen. Sah einen Tunnel im Himmel. Verschoben. Jetzt steht an seiner Stelle ein zweistöckiges rosa Haus mit Säulen. Ruhe, Frieden. 644 (14:30). Bühnenbild. 644 (23:00). Vater ist auf Ebene 8. Sie waren zusammen. 644 (26:00). Erste Liebe. Brüder, Schwestern. Ich mochte die Mädchen. 644 (26:50). Es gibt Kinder. Lebendig, 3 Personen. 644 (28:00). Die Gründe für Skandale sind Neid und Gier der Menschen. Er gab viel Geld für die Organisation von Konzerten und die Landwirtschaft aus. 644 (29:30). Michael hat bereits mit 8 Kontaktpersonen in der Geistigen Welt kommuniziert. 644 (41;30). Sieht Irinas mentales Feld im Astral als helles Violett und die ätherische Matrix des Gehirns als leuchtend gelbe Substanz. Sendet Worte und Bilder ins Feld. Irinas Verstand wählt die richtigen Worte. Irina sieht einen etwa 30-jährigen Typen mit blonden Haaren. 644 (43:30). Die Lieder kamen fertig an. Durch Kuratoren. 644 (48:00; 1:18:00). Die verschiedenen Rassen in der Galaxie wurden geschaffen, um die Liebe und Schönheit im Licht Gottes widerzuspiegeln. 644 (58:00). Die wahre Geschichte der Erde laut Michael Jackson. 644 (1:00:00). In der spirituellen Welt kommuniziert er mit Geistern durch innere Schwingungen. Sie fragen nicht nach Inkarnationen. Kommuniziert nicht mit denen, die gleichzeitig verkörpert sind. 644 (1:12:40). Beratung. Bleiben Sie auf dem Weg zu Ihrem Ziel nicht stehen, bis Sie alles aus dem Leben herausgeholt haben, was Sie können. 644 (1:21:00). Nasenkorrektur. 644 (1:23:30). Ich habe immer davon geträumt, meinen eigenen großen Raum zu haben. 644 (1:26:00). Unsere verstorbenen Angehörigen hören uns zu und helfen uns. 644 (1:27:30). Plastische Chirurgie hat keinen Einfluss auf die spirituelle Ebene. 644 (1:30:30). Mein Lieblingslied handelte von der Erde, vom Weltraum. 644 (1:32:00). Kennt die Aktivitäten des Cassiopeia-Projekts. Stimmt zu. 644 (1:34:00). 

	Sieger 

	Alexandrowitsch 

	Korschunow 

	650; 

	Spirituelle Welt 

	Victor Korshunov inkarnierte ab Level 12. Habe Level 15 erreicht. In der vorherigen Inkarnation inkarnierte ich ab Level 19, zu Beginn des 19. Jahrhunderts. Es gab einen Mann auf der Erde, einen Adligen, in Polen. 650 (26:20). 

	Victor hat die Aufgaben der Verkörperung abgeschlossen. Es gab einen Plan, Level 16 zu erreichen. Er verließ die Inkarnation am 17.01.2019. Victors Inkarnation wurde um zwei Jahre verlängert. 650 (28:00). Kommunizierte mit Erzengel Sergius von Radonesch, Erzengel Michael, der Mutter Gottes, Panteleimon dem Heiler, Erzengel Raphael. 650 (29:30). 

	Die Star Brothers halfen Victor mehrmals in seinem Leben, als sein Körper zerstört wurde. 650 (30:30). In der spirituellen Welt beschäftigt sich Victor Korshunov mit Selbstanalyse. Außerirdische, Kuratoren, kommen zu ihm ins Astrale. 650 (47:00). Zu ihren Lebzeiten riet Vanga Victor, seinen eigenen Weg zu gehen. Er ist ihr nicht in der Geistigen Welt begegnet. 650 (49:20). 

	Die anomale Zone Molebskaya liegt an der Grenze der Regionen Swerdlowsk und Perm. Bezirk Ust-Uschtscherski. 350 km von Jekaterinburg. Dörfer Molebka, Kamenka. Eröffnet 1989. Pavel Ukhatov. 650 (5:00). Victor hatte seit seiner Jugend in den 1950er Jahren nicht-körperliche Kontakte. Ich bin nach Molebka gefahren, um zunächst einmal Ordnung in mich zu bringen. 650 (9:00). Nichts geschieht zufällig. Der Kontakt wurde durch Kuratoren hergestellt, die nur in der Nähe ihrer Basis in physischen Kontakt treten konnten. 650 (10:30). Victors Kontakt ist eine Zivilisation aus einer anderen Galaxie. Entfernung 17.000.000 sv. Jahre. Planet Larist (Tulum). Dabei handelt es sich um Siedler aus Burkhad, die vor etwa 3.000.000 Jahren dorthin flohen und den Kontakt zu ihrer einheimischen Zivilisation aufrechterhielten. Humanoide sind anthropomorph. 650 (54:00). Viktor Korshunov war in einer seiner Inkarnationen auf dem Planeten Tulum inkarniert. Er wurde von Kuratoren geleitet – Verwandten vom Planeten Tulum. 650 (11:30). Victor besuchte Pikran, die Basis der kuratorischen Zivilisation auf dem Mond, persönlich per Schiff. Es gab nur 7 Besuche. Erdlingen ist die Teilnahme an intergalaktischen Flügen nicht gestattet. 650 (15:30). Auf dem Mond befand sich Victor physisch in einer Kraterhöhle, in der es eine Felswand mit Autogrammen gibt, darunter auch das von Einstein. 650 (17:00). Victors Matrix war nicht physisch, sie war eine Kopie des Ätherkörpers und ein dauerhafteres physisches Phantom, in der Struktur wie Glas, transparent und fest, und Licht ausstrahlend. Leichter Körper, Kopf, Arme, Beine. Ein Raumanzug für den Geist, der über dem physischen Körper hängt. Als Victors Geist in die Matrix eindrang, gab sie ihm Lebensenergie. 650 (19:30). In jedem Raum gibt es ätherische Schichten. 650 (23:30). Hat geholfen, die Strahlung zu bekämpfen. Es gibt auch eine GFS-Basis im Zhiguli-Gebirge, die Ashtar als ihren Lehrer betrachtet. In der Nähe befindet sich eine Basis des Planeten Tulum. Bioroboter auf Basis von Biopolymeren. Solarbatterien. 650 (31:30). Plasmoide in der anomalen Zone. Schon in vorchristlicher Zeit zog es die Menschen hierher zum Tempel. Es gab einen Stamm mit langen Haaren. 650 (36:00). Mentoren ohne Zeugen kontaktiert. 650 (39:00). Die Anomalien der Zone wurden durch die Nähe von drei außerirdischen Stützpunkten bestimmt. 650 (41:00). Um Kontakt aufzunehmen, müssen Sie positive Emotionen vom Gehirn aussenden. 650 (46:30). Der Meteorit von Tscheljabinsk wurde von Beobachtern durch einen Antigravitationsstrahl verschoben, dies ist eine Warnung an die Erdbewohner. 650 (50:30). Es ist nichts Zufälliges. 650 (53:00). Im Laufe seines Lebens hatte Victor Kontakt zu den Grays. Sie wollten Victors genetische Kopie bewahren. Er lehnte sie ab. Es stellte sich heraus, dass er in der Geistlichen Welt erfuhr, dass dies ihr Weg ist. Victor entschuldigte sich für sein Missverständnis. 650 (57:00). Eine einfache Verbindung mit dem Höheren Ya in der anomalen Zone ist mit dem aufsteigenden Energiefluss von der Erde verbunden. Der Raum erinnert an die Energie der Menschen. Durch Victor, als Heiler, wurde diese Energie übertragen.650 (1:02:00). Victors Schüler nahmen Kontakt zu ihm in der spirituellen Welt auf. 650 (1:05:20). Laut Victor erleichtert das Cassiopeia-Projekt den Eintritt der Erde in das MS. Die Erde wird auf allen Ebenen geschützt. Victor hat eine sanfte, freundliche Energie. 650 (1:07:00). 

	Stephen Hawking 

	651; 

	Spirituelle Welt 

	Stephen wurde von Level 8 inkarniert. Level 14 erreicht. 651 (1:20). Insgesamt gab es in diesem Manvantara 132 Inkarnationen. In dichten materiellen Welten 12-mal. Wurde noch zwei weitere Male auf dem Planeten Erde inkarniert. In Afrika ein Musiker-Schamane. 3. Jahrhundert, männlich, Jäger, Kaukasus. Selbet, Frau, während des Krieges vor 12.000 Jahren. 651 (16:30). 

	Die Aufgabe der Verkörperung. Geduld und Bescheidenheit entwickeln und Schwierigkeiten überwinden. Ich habe nicht an Gott geglaubt. Er war ein Anhänger des wissenschaftlichen Weltbildes. 651 (1:30). Jetzt ruht Stephen in der Geisterwelt. Besinnung, Frieden. Baut Modelle von Galaxien und Häusern. 651 (8:00). Einer der Pläne zur Umsetzung war, Wissenschaftler zu werden. Arzt, Musiker. 651 (9:00). Die spirituelle Ursache von Krankheit. Im 7. Chakra gab es eine Blockade durch die Energie der Verleugnung, des Unglaubens an Gott. Geistige Blasphemie um 19.651 (13:00; 19:00). Stephens Einstellung zur Sterbehilfe. Es ist besser, auf den natürlichen Austritt aus der Inkarnation zu warten. 651 (40:00). Stephen wurde 76 Jahre alt. Weil er seine Krankheit akzeptierte und nicht verzweifelte. 651 (42:30). Die spirituelle Ursache einer Lungenentzündung. Unausgesprochene Wut auf Ihren Chef bei der Arbeit. 651 (54:20). 

	Stephens Entkörperung. Fiel in einen traumlosen Schlaf. Ich habe mich nicht wie ich selbst gefühlt. Habe eine Zunahme des Lichts gesehen. Aus dem Licht trat eine menschliche Gestalt (Führerengel) hervor. Ich sah mich in einem leeren Raum in dunkelgelber Farbe. Ich hörte eine Stimme, die sagte, dass mein spiritueller Teil auf mich wartete. Habe meinen Körper nicht gesehen. Ich stellte mir mich als einen jungen Kerl von etwa 20 Jahren vor. Ich war glücklich. 651 (3:30). Stephen konnte bis zu seinem achten Lebensjahr schlecht lesen. Die Lehrer konnten seine Handschrift nicht lesen. Geboren in Oxford. Er interessierte sich für Mathematik, Chemie und Literatur. 651 (10:30). Bewusstsein und Energiefelder. Quantenphysik. Der Ursprung des Universums. Schöpfer. Jedes Atom. 651 (27:20). Schwarze Löcher. Der Ursprungsort der Materie für neue Sterne. Zentrum der Galaxie. 25.000 Jahre alt. Von einem Ende der Galaxie zum anderen sind es 120.000 Lichtjahre. Jahre. Form, Spirale mit Ärmeln. 651 (33:00). Künstliche Intelligenz. 651 (37:00). Popularisierung der Wissenschaft durch Stephen. Es muss einfach erklärt werden. 651 (41:00). Janes erste Frau in der Anfangsphase ihrer Krankheit. 651 (46:00), 3 Kinder wurden geboren. 651 (50:00). Er lebte 11 Jahre mit seiner zweiten Frau zusammen. 651 (51:00). Der Geist kann nach Verlassen der Inkarnation am Schicksal seiner Verwandten interessiert sein oder auch nicht. 651 (49:00). Stephen hatte bereits mehrere Kontakte mit Kontaktpersonen in der Geistigen Welt. Ich habe an Außerirdische geglaubt, aber ich habe selbst nie welche gesehen. 651 (44:20). Ich habe Einsteins Theorien verstanden. Relativitätstheorie und Quantenphysik. 651 (52:30). Stephen hatte bereits mehrere Kontakte mit Kontaktpersonen in der Geistigen Welt. Ich habe an Außerirdische geglaubt, aber ich habe selbst nie welche gesehen. 651 (44:20). Wenn ein Mensch Fragen über Gott stellt, wird er Antworten finden. 651 (56:00). Um wissenschaftliche Informationen aus der Geistigen Welt zu übermitteln, muss der Kontaktierte das Thema studieren. 651 (1:00:30). Wenn es eine Möglichkeit gäbe, Steves Inkarnation zu reparieren, würde ich mein Leben nicht damit verbringen, die Existenz Gottes zu widerlegen, sondern die Welt mithilfe der Wissenschaft auf diese Existenz hinzuweisen. 651 (1:11:00). 

	Sergej Mavrodi 

	655; 

	Spirituelle Welt 

	Sergey inkarnierte ab Level 9. Erreichte Level 6. Bedeutende Inkarnationen. Friedrich Nietzsche, der auf Level 21 inkarnierte, senkte sein Level aufgrund von Stolz und Unglauben und erfüllte seine Aufgabe nicht. Vor Friedrich, auf dem Planeten Burkhad, ein Weltraumforscher. Auf dem Planeten Burkhad im antiken Rom, ein Legionär, der 380 Jahre v. Chr. in den Rang eines Häuptlings aufstieg. 655 (5:30). Auf Level 6 traf ich Stalin I.V. Selten, aber eng interagieren. Sie kontrollieren die Dämonentrupps. 655 (50:00). Im Leben hegte er einen Groll gegen Frauen, gegen seine Mutter, gegen die berechnenden Frauen um ihn herum. Er ließ sich von seiner Frau Lena scheiden, die Mitleid mit ihm hatte. Die Tochter blieb. 655 (51:00). 

	Es gab insgesamt 615 Inkarnationen in diesem Manvantara. 655 (1:10:30). 

	Die umzusetzenden Aufgaben waren die Entwicklung von Mut, Aktivität und Lebensfreude. Treffen Sie mutige Entscheidungen und entwickeln Sie Verantwortung. Er mochte die Menschen nicht. Stolz. Beschwerden aus der Kindheit. 655 (9:00). Jetzt Archon. Führt einen Trupp von 2115 Dämonen. Kontakt, was soll ich sagen. 655 (13:30). Planen. Er bat um Inkarnation und die Erde sollte ihm nicht noch einmal angeboten werden. 655 (14:00). Während seiner Inkarnation hatte er unbewussten Kontakt mit plasmoiden Welten, mit Archonten. In der Kindheit, im Traum, bei den Burkhadianern. 655 (15:00). Es gab eine Option für diese Inkarnation als Wissenschaftler im Computerbereich. Schachspieler. Schriftsteller. 655 (21:00). Todesursache. Den Pegel senken. Herzinsuffizienz. Es gab einen Plan, 68 Jahre zu leben. 655 (7:30). Ich sah den Geist meines Bruders, als ich mit meinen Eltern meine Inkarnation plante. 655 (1:13:00). Der Sinn des Lebens hängt vom Geist und seinen Wünschen ab, was für Sie wichtiger ist, da Sie nach dem Tod des Körpers am Leben bleiben. Dies erfordert einen logischen Verstand. Geben Sie angesichts von Schwierigkeiten nicht auf. Wenn Sie fallen, fangen Sie von vorne an. 655 (1:14:00). Sergei hatte nur dreimal Kontakt mit der verkörperten Welt. 655 (1:16:20). 

	 

	 

	Sergej wurde in Moskau geboren. Die Kindheit ist normal. Ich wollte das Universum studieren. Es kam zu Gehirnerschütterungen. 655 (10:30). Ich hatte seit meiner Kindheit einen Herzfehler. Reflexionen eines Blocks aus einer vergangenen Inkarnation. Papa ging es nicht gut. 655 (15:30). Ich dachte, ich wäre selbst eine talentierte Person. Veranstalter. 655 (18:00). MMM. Schaffung. 655 (18:30). Der spirituelle Grund für das Scheitern von MMM. Persönliche Dummheit. Ich war finanziell nicht abgesichert. 655 (21:30). Die beleidigten Geister finden Sergei in der Geistlichen Welt und fragen ihn nach ihrem Geld. 655 (29:00). Sergei hatte ein „Dach“, aber es reagierte nicht immer. 655 (32:00). Nietzsches Philosophie der verschiedenen Schichten der Gesellschaft. Elite und Diener. Dringte in Sergej ein. 655 (33:30). Auf Stufe 6 fühlt sich Sergei genauso wie im Körper, mit dem Unterschied, dass es keinen Körper gibt. Dieselben Ideen, Gedanken, Gefühle. Der Körper kann sich selbst erschaffen. Es sieht aus wie ein grauer Ball. Er kann einen Computer, Geld und Gold selbst erfinden. Für den Geist wird es real sein. Ich möchte eine höhere Ebene erreichen, weil es dort mehr Licht und Freude gibt. Auf Stufe 6 ist das Konzept der Welt entweder „du“ oder „du“. 655 (34:30). Kryptowährung. Was auch immer Sie über Geld denken, es wird Ihnen etwas zurückgeben. 655 (38:00). Solange Ihnen Ihr Geld nicht weggenommen wird, werden Sie die Lektion nicht bestehen. 655 (40:30). Sergei hat aus dieser Inkarnation gelernt, dass man bei der Umsetzung eines großen Projekts Unterstützung braucht. Behandeln Sie das System mit Respekt. 655 (42:00). Putin V.V. Eine nachdenkliche Person. Schlau. Hat Ziele. Hart. Willensstarke Persönlichkeit. 655 (1:23:00). Kryptowährung „Mavro“. 655 (45:30). Bücher von Sergei Mavrodi, „Luzifer“, Bände 1–2. Ein Kunstwerk über die Entscheidungen der Menschen. Gedanken von Plasmoiden und Archonten halfen, je nach Vibrationsstärke und Nervosität. 655 (47:00). Archonten inspirieren den Menschen zum Denken. Der Gedanke wird erkannt, ohne Rückmeldung verlischt er. 655 (49:00). Ich habe Schmetterlinge gesammelt und die Sterne angeschaut. 655 (56:00). Entkörperung. Ich ging und schlenderte. Im Frühjahr herrschte ein unangenehmer Zustand. Ich bin mit öffentlichen Verkehrsmitteln gefahren. Ich habe mit einem alten Freund gesprochen. Wir haben etwas Wein getrunken. Ich habe einen Spaziergang gemacht. Ich spürte Schwäche in meinen Beinen. Mir begann der Kopf zu schwirren. Fühlte mich erstickt. An der Bushaltestelle war es dunkel. Setzte sich auf die Bank. Schmerzen im Herzen. Schweiß trat auf sein Gesicht. Sie brachten mich in einen Krankenwagen. Das Bewusstsein hat sich verändert. Alles drumherum wurde gelb. Ich schloss die Augen und fiel durch. Bewusstlosigkeit. Eine Zeit lang war ich mir meiner selbst nicht bewusst. Ich öffnete meine Augen und sah mich in einem Krankenhausbett. Es wurde wieder schlimm. Würgen und Schmerzen im Herzen. Es herrschte Angst. Bewusstlosigkeit. Aufgewacht. Ich habe meinen Körper nicht gespürt. Ringsum war Leere, ein weißer Stern. Bin zum Stern geflogen. Dachte, er wäre ein Astronaut. Eine Hütte wurde darum herum gebaut. Ein ganz in Weiß gekleideter Mann erschien neben mir und sagte: „Seid gegrüßt! Euer Körper ist gestorben. Ich bin der Geistführer. Ich bin gekommen, um Euch den Weg zu Eurer Ebene zu zeigen.“ Es wurde interessant. Sie fliegen zum Portal der Welt der körperlosen Geister, die weiß ist. Der Engel nahm seine Hand. Die Dunkelheit verschwand. Wir flogen in dichtem Nebel. Sie befanden sich in einem Raum, der ihrem Büro ähnelte und von seinem Höheren Selbst geschaffen worden war. Ich setzte mich auf einen Stuhl, schloss die Augen und begann zu überlegen: Was kommt als Nächstes? Wo sind alle? Ich hörte einen Gruß von meinem nicht verkörperten Teil. Ich erinnerte mich an alle meine Inkarnationen. Ich blätterte in Büchern und arbeitete am Computer. Was ich dachte, das ist, was sich herausstellte. Niemand sonst kam. Fühlte eine Verbindung mit dem körperlosen Teil. Flug nach oben. Ich sah einen leuchtenden Ball vor mir und flog hinein. Ich fühlte mich eins mit dem Geist, der viele Inkarnationen durchlaufen hatte. Die Erinnerung an Sergej wurde zu einer Episode. 655 (58:00). 

	Maardhu 

	656; 669; 

	Spirituelle Welt 

	Maardhu wurde nach dem Krieg vor 12.000 Jahren auf dem Planeten Tumesout inkarniert und leitete nach seiner Wiederherstellung die Umsiedlung der Menschen auf der Erde. Derzeit nicht verkörpert und befindet sich auf der 22. spirituellen Ebene. Auf der Erde als Gott Marduk bekannt. 656 (2:00), 669 (5:00). 

	  

	 

	Die Lebensspanne des verkörperten Geistes auf der Erde wird berechtigterweise vom Geist selbst in der Geistigen Welt bestimmt, innerhalb der Grenzen der physischen Fähigkeiten des physischen Körpers, die Aufgaben der Inkarnation zu erfüllen. Dies gilt für alle Dichtestufen. Der Speicher ist blockiert. Die Seele ist für den Körper und die Schäden, die ihm zugefügt wurden, verantwortlich. 656 (28:30). Informationen im Gehirn werden durch Gedächtnisproteine dupliziert, während sich der feinstoffliche Körper im Schlafzustand befindet. Das Erlernen der Kenntnisse einer neuen Sprache dauert etwa 2,5 Stunden. 656 (36:30). Derzeit lernen Kinder in der MS und SFS gemäß dem MS-Gesetz auf natürliche Weise Naturwissenschaften und Sprachen in der Schule. 656 (43:30). 

	Michael 

	Jurjewitsch Lermontow, 

	Michelle 

	659; 

	Spirituelle Welt 

	Phantom des körperlosen Teils. Verkörpert auf dem Planeten Shimor. Inkarniert ab Level 9. Geburtsdatum: 3.10.1814 659 (21:00). Level 7 erreicht. Bedeutende Inkarnationen vor Lermontov, auf der Erde, Plasmoid der Elemente Luft, Selfid. 659 (3:00-7:00). Insgesamt 662 Inkarnationen. Davon 5 auf der Erde. 3 im feinstofflichen Bereich, 2 im dichten Bereich, Lermontov und das 12. Jahrhundert, Südamerika. ein Mädchen aus dem Inka-Stamm, die Frau eines Priesters. 659 (8:30). 

	Nach der Berechnung des Seelencodes ist dies die Aufgabe der Verkörperung, die Prüfung der Macht. Großzügigkeit. Barmherzigkeit und Glaube an Gott. 659 (49:00). Es hat nicht funktioniert, die Niedergeschlagenheit und den Groll gegenüber Gott durch Barmherzigkeit und Glauben an Gott zu unterdrücken. 659 (7:30). Auf Shimore, einem Mann namens Lanhras, 659 (41:00), der vor 64 Jahren in einer Familie inkarnierte, da die Bedingungen für eine weitere spirituelle Entwicklung gegeben waren. Habe mein Studium abgeschlossen und angefangen zu arbeiten. Arbeitet in einem Labor zur Untersuchung chemischer Elemente von Pflanzen. 659 (10:00). Habe ein poetisches Geschenk von VY bekommen. 659 (29:00). Hatte Kontakt mit den Geistern der Natur, den Engeln. Er war Komiker. 659 (21:30). Was die Energie angeht, wirkt Mikhail wie eine sehr sensible, übersinnliche Person. Aber er war empfindlich. 659 (39:00). 

	Karmische Lehren aus vergangenen Inkarnationen. 659 (8:30). Lermontows Eltern. Juri, Maria. Grundbesitzer. Adlige. Mutter starb früh an Schwindsucht. Geistige Vernunft, die Grobheit des Vaters. Habe meine Mutter auf Ebene 8 in der spirituellen Welt getroffen. Vater, auf Ebene 11. 659 (12:30). Lermontow hatte keine Kinder mehr. 659 (15:30). Großmutter, Elizaveta Arsenyeva, auf Ebene 17. Wir trafen sie in drei früheren Leben auf Shimora, auf einem anderen weit entfernten unbekannten Planeten, Harshiusa, in der Milchstraße, mit intelligenten Wesen in Form von großen Skorpionen mit Klauen. In einer anderen Galaxie, M31, in einer anthropomorphen Rasse. 659 (15:30). Michel war oft krank. Spirituelle Gründe, Verlust der Mutter. 659 (18:30). Lermontows Auftritt. 659 (18:30). Ich habe es nicht geschafft, das Buch „Geschichte des russischen Staates“ fertigzustellen. Mit 20 Jahren angefangen. 659 (20:30). Ich verkehrte in der High Society. 659 (25:30). Ich habe mir vorgestellt, ich wäre ein Dämon. Stolzer Geist. Symbol der Freiheit. 659 (26:30). In Shimorsky klingt das Wort „einsam“ wie „Alyulukh“. 659 (28:00). Er liebte Varenka Lopukhina. Aber er heiratete sie nicht, weil er die Freiheit liebte. 659 (34:00). Duell. Grund für den Streit. Nikolai Martynow forderte Lermontow zu einem Duell heraus, weil er einen bösen Witz über ihn in Hochländerkleidung mit einem Dolch gemacht hatte. 659 (49:00). Beim Duell einigten sie sich darauf, aus einer Entfernung von 30 Schritten gleichzeitig zu schießen. Lermontow richtete die Pistole nach oben. Spürte einen stechenden Schmerz in seiner Brust. Sah, dass Martynov lächelte. Er hob den Kopf und sagte: „Das ist es, verzeih mir, Oma Elisabeth, du hast nie auf mich gewartet!“ Alles begann sich zu drehen. Er betrachtete die Erde von der Seite, wie eine Kugel. Er sah die Sterne. Er spürte keinen Schmerz. Er sah sich selbst inmitten der gemalten Berge. Ein junger Mann in Weiß stand in der Nähe und begrüßte ihn. Dann verbunden mit seinem Geist. Es war ein Flug zum Zentrum einer riesigen weißen Kugel, ähnlich dem Zentrum der Sonne. Erinnerte sich an seine Inkarnationen. Beschlossen, zur Inkarnation zu gehen, um das Level zu erhöhen. Auf Shimore inkarniert. 659 (59:30). Der spirituelle Grund für das Duell ist Stolz, der durch Groll entsteht. Es war kein Zufall. Er hätte im Kampf sterben können. Schutzengel griffen nicht ein, da er nicht um Entwicklung 659 (1:07:30) gebeten hatte. Lermontow hatte einen Traum über seinen Tod durch VY und schrieb ein Gedicht. 659 (1:17:00). 

	Christoph Kolumbus. 

	Christabel 

	661; 

	Spirituelle Welt 

	Phantom des körperlosen Teils. Verkörpert auf dem Planeten Erde. Inkarniert auf Level 15. 661 (2:00). Level 5 für das Zufügen von Leid für Menschen erreicht. 661 (1:10:00). Die folgenden Inkarnationen halfen, Karma zu klären und höher aufzusteigen. 661 (1:13:00). Die Umsetzung wurde 67 Jahre lang geplant. 661 (1:26:30). 

	Umsetzungspläne. Studium der materiellen Welt, Reisen, Wissenserweiterung. Erfahrung im Dienst des Monarchen. Kraft tanken in der zweiten Lebenshälfte. Verwaltung der Gesellschaft. Mehr, nicht erfüllt. 661 (5:30). Negative Wesenheiten vermittelten Kolumbus den Eindruck, die Ureinwohner der neuen Länder seien minderwertig. 661 (1:12:30). Kolumbus verstand, dass Gott die Ereignisse vorherbestimmt hatte, wenn er alles wusste, aber nicht eingriff. 661 (1:16:00). Kolumbus sah ein längliches UFO am Himmel über Kuba. 661 (1:35:00). 

	Geburt. Dorf, Genza. Nicht weit vom Meer entfernt. Die Familie hatte vier Kinder: drei Brüder und eine Schwester. Vater, ein Fischer. Reparierte Segel. Mutter, Wäscherin. Geboren im September 1451, 15. Jahrhundert. 661 (7:00). Porträt. Größe ca. 1,8 m, mit Bart. Das Gesicht ist hell, der Bart breit. Das Haar ist lang und rötlich. Die Augen sind hellgrau, das Gesicht ist länglich, die Nase ist gerade. Ausdrucksstarker Blick und schmale Lippen. Kräftiger Körperbau. Breitschultrig. 661. (10:30). Charakter. Gläubiger, Katholik. Ich habe seit meiner Kindheit vom Reisen geträumt. 661 (12:00). Charakter. Selbstbewusst, hart, Anführer, grausam. 661 (16:30). Er liebte die fröhliche Gesellschaft in Kneipen. 661 (19:00). Die Frau stammte aus einer Adelsfamilie. 661 (20:00). Verkörpert 11 Kinder. 661 (22:30). Er versuchte, einen neuen Weg zu entdecken, nachdem er einen Mönch kontaktiert hatte, der ihn ihm auf einer Karte zeigte. 661 (25:30). Erste Entdeckung, 12. Oktober 1492, San Salvador (Guanahani) auf den Bahamas, jetzt auf der Karte Cocbum Town. 661 (30:00). Américo de Vespucci. Die 3. Expedition ausgerüstet. Aus dem Hause Medici. Gab Informationen über einen neuen Kontinent. 661 (38:30). Vasco de Gama, ein Portugiese, fand einen Seeweg nach Indien. Nachdem 1498 bewiesen wurde, dass Amerika ein anderer Kontinent ist. 661 (43:30). Columbus ist der Autor von zwei Büchern: The Book of Privileges; Buch der Prophezeiungen. 1502 Er erkannte, dass die Behörden ihn getäuscht hatten. Mir ist davon schlecht geworden. 661 (1:06:30). Am 20. Mai 1506 sprach Kolumbus seine letzten Worte: „In deine Hände, Herr! Ich befehle meinen Geist!“ Er starb am selben Tag im Alter von 55.661 (1:24:30). Die Priester zeigten ihm die Höhlen, in denen die von den Göttern erhaltenen Gegenstände aufbewahrt wurden. Hellgraue Metallscheibe zum Angeln. Metallplatten zur Behandlung. 661 (1:31:30). 

	Pontius Pilatus 

	666; 

	Spirituelle Welt 

	1940 von Level 18 in ein Mädchen auf dem Planeten Burkhad inkarniert. Mit Erdlingen kenne ich mich nicht aus. Phantom des körperlosen Teils. Inkarniert als Pontius Pilatus ab Level 12. 666 (5:30). Level 8.666 (13:30) erreicht. Nach Pontius Pilatus wurde er auf der Erde auf dem Gebiet Rumäniens inkarniert, als Frau in einem katholischen Kloster im 11. Jahrhundert, wo er von Level 8 auf Level 18 aufstieg. Danach inkarnierte er auf Burkhad. 666 (1:57:30). 

	Eine Aufgabe zur Umsetzung. Entwickeln Sie durch Führung Ihre eigene Kreativität. Er interessierte sich für Poesie und Philosophie. Ab seinem 17. Lebensjahr nahm er an Schlachten in Thrakien teil. 666 (13:30). Ich traf das Phantom Jesus in der Geistlichen Welt, nachdem ich die Inkarnation des Pilatus verlassen hatte. Ich habe ihm keine Vorwürfe gemacht für das, was er getan hat. Jesus berichtete, dass er wegen der Rettung eurer Seelen und der Noosphäre der Erde Schmerzen empfand, aufgrund der ausgehenden Energie. Befindet sich auf einem anderen Planeten, Burkhad. Pilatus wollte dort Fleisch werden. Die Engel sagten ihm, dass er dazu in der Lage sein würde, nachdem er die Lektionen abgeschlossen hätte. Und genau das hat er getan. 666 (1:58:30). 

	Pontius ist ein Familienname. Pilatus, Spitzname. Vikentiy, Personenname. 666 (11:00). Präfekt von Judäa. Früher Soldat, dann Heerführer. Mama, eine Wäscherin. Vater, Töpfer. 666 (18:00). Judäa bezahlte die Römer und die Römer schützten dieses Land vor den Überfällen anderer Stämme. 666 (27:00). Die Römer hatten viele Götter. Die Juden hatten einen Gott, Jahwe, doch sie betrachteten ihn als den höheren Gott als die anderen. 666 (31:30). Tiberius, der römische Kaiser, war ein demokratischer Herrscher, aber des Geschäfts bereits überdrüssig. 666 (41:30). Der Sanhedrin überwachte die Einhaltung der jüdischen Gesetze der Thora. Sie konnten unter Umgehung des Präfekten eine Beschwerde an den Kaiser richten. 666 (42:30). Pilatus hatte bereits zwei Jahre vor den Ereignissen von Christus gehört. Heiler. Auf dem Wasser gelaufen. Die Toten auferweckt. Ich dachte, alles wären nur Legenden. 666 (44:30). Christus wurde vom Sanhedrin beschuldigt, ein Zauberer zu sein, Menschen mit Magie zu heilen, mit der Zerstörung des Tempels zu drohen und die Opfertiere aus dem Tempel zu vertreiben. Sie übergaben ihn dem Präfekten zur Urteilsverkündung. 666 (56:00). Pilatus spürte die Macht Christi bei einer persönlichen Begegnung. Habe Kopfschmerzen vor lauter Zweifeln. Jesus nahm diesen Schmerz mit einer Handbewegung weg. 666 (1:04:00). Pilatus verurteilte Jesus wegen Beleidigung der kaiserlichen Majestät zum Tode am Kreuz, in der Hoffnung, dass das Volk sich für seine Freilassung einsetzen würde. Aber niemand unterstützte Jesus, sondern sie riefen, Barabas freizulassen. 666 (1:21:00). Pontius Pilatus wusch sich vor dem Volk die Hände und trocknete sie mit einem Handtuch ab. Damit betonte er, dass dies nicht seine Entscheidung, sondern die des Volkes sei. Das Volk schrie: „Sein Blut komme über uns und unsere Kinder!“ 666 (1:35:00). Nach der Kreuzigung Christi blieb Pontius Pilatus etwa sieben Jahre in dieser Position. Kannte die Geschichte der Auferstehung. Am Kreuz befahl er in drei Sprachen: Latein, Griechisch, Hebräisch: „König der Juden.“ 666 (1:38:30). Die Soldaten berichteten, dass sie nachts einen Stern am Himmel gesehen hätten, der wie ein Ball auf der Lichtung gelandet sei. Mehrere große Leute in weißen Gewändern kamen heraus. Der Soldat wurde an den Boden gekettet. Sie trugen den Leichnam Christi durch die Luft. Der weiße Ball flog weg. Es roch wie nach einem Gewitter. 666 (1:44:00). Es kam zu Unruhen und die Einheimischen schrieben eine Beschwerde an Tiberius. Er berief Pilatus nach Rom zurück. Er kam zu einem anderen Kaiser, Julius. Sie wurden als Gouverneure der keltischen Stämme in eine Stadt im Norden geschickt, um dort zu dienen. Ich begann, häufig vom Prozess gegen Jesus zu träumen. Ich begann, mir selbst die Schuld für die Ungerechtigkeit zu geben. 666 (1:50:00). Mit 56 trank ich zu viel Wein, ging in einem See schwimmen, schlief im Wasser ein und ertrank. Als er aufwachte, sah er, dass er auf dem Boden eines hohen Topfes saß. Ich sah oben ein Licht. Nach oben geflogen. Habe Engel gesehen. Auf meinem Niveau angekommen. Sah mein Leben. 666 (1:56:00). 

	Michail Bulgakow 

	670; 

	Spirituelle Welt 

	Befindet sich auf Ebene 15. 670 (34:30). Geplant ist eine Lebenserwartung von 62 Jahren. Lebte weniger als 50 Jahre, weil das Höhere Selbst den Beginn eines Krieges auf der Linken sah und so die Senkung der Schwingungen durch eine Nierenerkrankung verhinderte. 670 (2:44:00). In diesem Manvantara gab es 343 Inkarnationen. In der vorherigen Inkarnation war er auf dem Planeten Disnit inkarniert und entwickelte dort Bioroboter. Ingenieur für den Aufbau von Biorobotern. Level 20.670 (39:00) erreicht. In der vorherigen Inkarnation vor Michael auf der Erde in einem weiblichen Körper, an der Grenze zwischen China und Indien. Hure. Sie verließ die Inkarnation im Alter von 16 Jahren aufgrund einer Opiumüberdosis. Level 9.670 (41:30) erreicht. Eine sinnvolle Verkörperung. Zur Zeit Jesu. Mann. Italien. Krieger des Römischen Reiches. Der Name Cassius (Spitzname Longinus). Er durchbohrte Jesus mit einem Speer in die Seite. Es gab ein Erdbeben, alles wurde schwarz vor seinen Augen, er ließ seinen Speer fallen, fiel auf die Knie und sagte: „Wahrlich, dies ist der Sohn Gottes.“ Er wurde gläubig und wurde für seinen Glauben getötet. Level 19.670 (46:00) erreicht. Mikhail plant, in etwa 20 Jahren zu inkarnieren, wenn die Noosphäre der Erde ruhiger wird. Der Osten ist interessant. Indien, Japan, Vietnam, Korea. 670 (1:41:00). 

	Die Begabung für Literatur entwickelt sich über viele Inkarnationen. 670 (37:30). In der vorherigen Inkarnation bestand die Aufgabe der Frau darin, Kreativität in Form der Kindererziehung zu entwickeln. Nicht abgeschlossen. 670 (42:00), gewinne Vertrauen in Gott. Entwickeln Sie Mitgefühl. 670 (2:41:30). Eine der Aufgaben der Inkarnation bestand darin, in der eigenen Entwicklung das Dunkle vom Hellen unterscheiden zu lernen. Ich habe die Familie für die Inkarnation selbst ausgewählt. 670 (55:00). Nikolai Gogol war sein kreativer Kurator und Mentor von Michail Bulgakow. Der Kontakt mit der Geistigen Welt 670 (2:57:00) war nicht immer bewusst. Es gab auch Alexander Puschkin, Leo Tolstoi und Dostojewski. 670 (1:33:30). Der Satz „Manuskripte verbrennen nicht“ stammt von Gogol. 670 (2:25:00). Alle Romane sind vom Geist des Autors erfüllt. Es gibt kein besser oder schlechter. 670 (2:27:00). Als Mikhail den Roman „Der Meister und Margarita“ veröffentlichte, spürte er die unterschiedlichen Energien der Leser und Kritiker in der spirituellen Welt. 670 (2:40:00). Die Widersprüche im Roman um den Tod Jesu, Judas, sind auf die individuelle Lesart der Bibel und Michaels Vorstellung von Jesus zurückzuführen. Wie konnte das seiner Meinung nach sein? Wie Jesus das Licht sah. 670 (2:53:00). Der Name ist Ganocius, ich habe es in der Bibliothek gefunden. Übersetzung. Die Sprache ist Aramäisch, eine Unterart des Hebräischen. 670 (2:58:00). 

	Michail Bulgakow ist derzeit damit beschäftigt, seine vergangene Inkarnation zu analysieren und einen Plan für zukünftige Inkarnationen zu entwickeln. Arbeitet mit Kontaktpersonen auf anderen Planeten, denen er Ideen zur Erzielung kreativen Erfolgs vermittelt. Ich habe mir ein Haus mit Säulen gebaut, genau wie in meiner Kindheit. Er lebt dort alleine und empfängt Gäste. 670 (34:30). In der Familie herrschte eine sehr fröhliche Atmosphäre. Papa war ein kreativer Mensch. Die Familie hatte 6 Kinder. Mikhail war der Älteste. 670 (51:00). Ich habe immer zwischen dem Glauben an Gott und einem wissenschaftlichen Ansatz unterschieden. 670 (56:30). In der Kirche war nicht jeder ein Vorbild für die Menschen, aber sie begegneten Christus und dem Christentum mit Respekt. 670 (1:00:50). Ich habe mit Morphium gearbeitet, als ich in Wladikawkas lebte und als Militärarzt arbeitete. Um einer Diphtherie vorzubeugen, habe ich mir meine erste Morphiumspritze gegeben. Er hatte das Gefühl, als würden alle Sorgen von ihm abfallen. 670 (1:07:30). Ich kannte meine Frau Tatjana schon zuvor in mehreren Inkarnationen und sie einigten sich darauf, in der Geistlichen Welt Mann und Frau zu werden. 670 (1:18:30). Während meiner Zeit als ich mit der Morphiumsucht kämpfte, senkte ich meinen Spiegel auf 7 – 8 Stufen. Danach stieg ich auf Level 14.670 (1:28:00). Meine ersten Schreibversuche unternahmen ich bereits in meiner Kindheit in einer Wochenzeitung für mein Zuhause. 670 (1:30:30). Auf dem Grab von Michail Bulgakow liegt ein Stein aus dem Grab von Nikolai Gogol. Das hat Elena Sergejewna getan. 670 (1:36:00). Telefongespräch mit Stalin I.V. über die Arbeit und Kreativität von M. Bulgakow, nach seinem Brief an das Zentralkomitee mit der Bitte um Freilassung im Ausland. Sie stellten mich als Drehbuchautor am Theater ein. 670 (1:39:00). Der Roman „Der Meister und Margarita“ hieß in der Arbeitsversion „Berater mit Hufen“. 670 (1:45:30). Reaktion auf den Selbstmord von V.V. Majakowski bereute es. 670 (1:58:00). Im Bild von Margarita spiegelte Michail Bulgakow die Bilder aller drei seiner Frauen wider. 670 (2:08:30). Die Katze Behemoth war ein Symbol für Leviathan (ein Seeungeheuer, übersetzt Nilpferd). 670 (1:17:00). Der Dichter Bezdomny ist ein kollektives Bild. Azazello, ein alter Name eines Dämons in der Kabbala. 670 (2:22:00). Die Botschaft des Romans „Der Meister und Margarita“ liegt in der Schilderung des Lebens des Schriftstellers. Manchmal dient Satan Gott aktiver als die Menschen. Personifizierung des Zorns Gottes. 670 (2:31:00). Der Austritt aus der Inkarnation war nicht sehr schmerzhaft. Es fehlte an Luft, es kam zu Atemnot und es kam zum Erbrechen. Es herrschte Angst vor dem Tod, vor dem Unbekannten. In meinen Ohren ertönte ein Geräusch und das Licht ging aus. Habe verschwommene Bilder gesehen. Unterscheidet zwischen Licht und Dunkelheit. In ein schwarzes Loch gefallen. Ich habe mich nicht wie ich selbst gefühlt. Ich sah einen weißen Ball unter mir. Der Ball begann zu wachsen, bis er den gesamten Raum einnahm. Ich fand mich in einem weißen Licht wieder. Habe mich umgesehen. Ich habe meinen Körper nicht gesehen, aber ich habe ihn gespürt. Zwei Männer in weißen Gewändern mit kleinen Flügeln erschienen vor ihm. Michael vermutete, dass es sich um Engel handelte. Habe sie begrüßt. Er sagte, dass die Engel hier keine Flügel brauchen und die Flügel verschwunden sind. Sie meinten, ich solle keine Angst haben und nahmen mich an den Armen. Es herrschte ein Gefühl der Glückseligkeit. Wir stiegen in einen weißeren Raum auf. Wir fanden uns auf einer grünen Wiese wieder. Die Engel ließen ihn dort zurück und sagten, dies sei dein Raum, in dem sie ein Feld geschaffen hatten. Dann denken Sie sich Ihren eigenen Raum aus und bauen Sie ihn. Michael hat ein Haus gebaut. Ich habe mich daran gewöhnt, weder Essen noch Wasser noch eine Beziehung mit einer Frau zu brauchen. Ich gewöhnte mir langsam ab, vom physischen Körper getrennt zu sein. Verbunden mit meinem Geist. Ich erinnerte mich an meine Inkarnationen. Ich konnte sie zu einer ganzen Lebenslinie zusammenfügen, wie Einzelbilder aus einem Film. Ich begann, Inkarnationen zu analysieren. Es gibt keinen Schlaf, weder tagsüber noch nachts. Keine Müdigkeit. Keine Uhr. 670 (2:46:00). 

	Anne Boleyn 

	671; 

	Spirituelle Welt 

	Anne Boleyn, 2. Frau von Heinrich VIII. Von Level 12 in Annas Körper inkarniert. Auf Level 18 gegangen. 671 (3:30). Nach Anna, deren Geburt auf der Erde im 19. Jahrhundert auf dem Territorium Russlands erfolgte, reiste der Mann im Jahr 1850 zu den Solowezki-Inseln. Lebte dort von 60 bis 85 Jahren. Mönch, Elder Simeon. Level 21 erreicht. Nie wieder inkarniert. 671 (23:30). 

	Mit der Erhöhung des Levels auf 18 ist die Erfüllung der Aufgabe der Verkörperung verbunden, nämlich die Entwicklung bedingungsloser Liebe in sich selbst. 671 (3:30), Vergebung und Demut vor Gott. Akzeptiere dein Schicksal. 671 (25:00). Die Tudor-Linie ist derzeit ununterbrochen, unter Beteiligung von Schwester Mary. 671 (15:00). Anna hat weder einen Geist noch ein Phantom. So nehmen die Plasmoide ihr Aussehen an. 671 (35:30). Anna hatte in ihren Träumen und in der Realität Kontakt zu ihrer Tochter Elizabeth. Wir haben uns in der spirituellen Welt getroffen. 671 (36:00). Anna hörte auf, irgendjemanden zu verurteilen. Jeder macht seine eigenen Erfahrungen in dem Land und in der Familie, in der er geboren wurde. 671 (40:30). 

	Der Geist Heinrichs VIII. ist heute in der subtil-materiellen Zivilisation verkörpert. 671 (3:30). Annas Geburtsdatum: 12.09.1501. Meine Schwester Maria war 5 Jahre älter. Bruder George war 7 Jahre jünger. 671 (4:30). Anne Boleyns Auftritt. Klein, 1,7 m, dunkle Haut, lange schwarze Haare, dunkelbraune, leicht grüne Augen, dünn, lange Arme, lange Finger, dünne Hände, ovales Gesicht, lange Wimpern, kleine Lippen, kleine Nase. 671 (5:30). Sie verbrachte ihre Jugend am französischen Hof, kehrte jedoch nach England zurück, da sie aufgrund von Konflikten mit Katholiken vom Militär aus England abgeführt wurde. 671 (8:00). Ich hatte eine Krankheit, die einem Fieber ähnelte. Rückenschmerzen, Nierenentzündung, hohes Fieber. 671 (9:30). Annes Vater, Thomas Boleyn. Die Beziehung war normal, aber Anna verließ früh ihr Zuhause. Habe eine gute Ausbildung in Sprachen und Mathematik erhalten. 671 (10:30). Beziehung zu Schwester Maria. Wir haben als Kinder an Wettbewerben teilgenommen. Nach. waren Freunde. Sie standen über Intrigen. 671 (11:30). Bei Hofe stand Anne im Dienst der Frau Heinrichs VIII. und ihrer Tochter Mary. 671 (12:30). Ich habe Heinrich VIII. nach seiner Entkörperung nicht mehr gesehen. Es gab keine gegenseitigen Anfragen. 671 (26:30). Heinrich VIII. änderte seine Einstellung gegenüber Anne nach der Geburt seiner Tochter. Ich habe einen Jungen erwartet. 671 (16:00). Der spirituelle Grund für Annas Fehlgeburten ist ihr Stress. 671 (17:30). Heinrich VIII. war unhöflich zu Anne. Betrogen. 671 (22:00), war neidisch. 671 (34:00), explosiver egoistischer Charakter (35:00). Anna versuchte, nach ihrem Gewissen und den christlichen Geboten zu handeln. 671 (25:30). Anna sagt, dass es sehr schwierig ist, an der Liebe festzuhalten, wenn das physische Leben in Gefahr ist. 671 (44:30). Der Henker hatte langes Haar. Ich fühlte mich unwohl. Anna kniete nieder, betete und bat um Vergebung. Sie strich ihr Haar zurück, sodass der Henker ihren Hals sehen konnte. Sie spürte keinen Schmerz durch den Schlag. Es fühlt sich an, als ob in Ihrem Kopf das Licht ausgeschaltet worden wäre. Ich empfand Mitleid mit allen und ihren Fehlern, wie mit Christus bei der Kreuzigung. 671 (50:40). 

	Asterus 

	 

	 

	Sevilla 

	673; 

	 

	 

	Spirituelle Welt 

	Angel Consultants, 22. Ebene. Spirituelle Mentoren. Determinanten, die die Bedingungen der Verkörperung definieren. 673 (2:30). 

	 

	 

	Der Sinn der Existenz in der spirituellen Welt besteht in der Vorbereitung der Geister auf die Inkarnation. Sie selbst sind schon lange nicht mehr inkarniert. 673 (3:00). Sie sind die Engelführer für die Engel, die sich auf der 20. Ebene der Heilenden Engel befinden. Bevormundung der Älteren über die Jüngeren. 673 (12:30). Engelberater begleiten den inkarnierten Geist während seiner gesamten Inkarnation. Sie leiten die Umsetzung seiner Aufgaben, geben Hinweise, Szenarien, aber sie nehmen dem Geist nicht die freie Entscheidung. 673 (4:00) 

	Mithilfe Ihres spirituellen Herzens können Sie die fürsorgliche Präsenz des Engelberaters spüren. Sie hören die Ansprache ihrer Schutzbefohlenen, ihre Emotionen und Gefühle. 673 (7:30). Ein inkarnierter Geist hat normalerweise 2–3 Engelberater, aber selten 1, 3 oder 5. Hängt von der Rolle in der Inkarnation ab. Rollen, Eltern, subtile Welten, getrennte Planeten. 673 (10:30). Der Geist kann einen Engel-Berater auswählen, der die Inkarnation organisiert. 673 (18:00). Im Durchschnitt kann ein Angel Consultant bei seiner Arbeit bis zu 50 Geister unter seiner Obhut haben. 673 (20:00). Es gibt eine Engelschule. 673 (20:30). Der Engelberater kann dem Geist etwa 10 Möglichkeiten zur Inkarnation anbieten. Der Zeitpunkt der Entscheidungsfindung ist nicht entscheidend. 673 (29:30). Je höher die Ebene des Geistes, desto schwieriger sind seine Aufgaben. Sie dürfen sich nur auf sich selbst und auf Gott verlassen. Es wird weniger Leid geben. 673 (33:30). Um Ihre Bereitschaft zu verstehen, die Inkarnation zu verlassen, fragen Sie sich vor dem Hintergrund langfristiger Emotionen, die sich in Gefühle verwandelt haben, ins Herz, ob dieses Gefühl zu Ihnen passt, wenn Sie für immer in diesem Zustand bleiben. 673 (41:00). Auch ein Ausstieg aus der Inkarnation ist geplant. Hängt vom Level ab. Je höher das Level, desto schmerzloser der Ausstieg. Normalerweise entscheiden sie sich für den Moment der Bewusstlosigkeit oder des Schlafs. 673 (45:30). Angel Consultants überprüfen die LV und die Wahrscheinlichkeiten von Ereignissen in der Gesellschaft und von Naturkatastrophen. Die LV wird wie auf einem Bildschirm dargestellt, schnell, mit Gefühlen und Emotionen. 673 (52:30). Wenn eine Person trotz aller Gefühle und Emotionen weiterhin in der Verkörperung verbleibt, bedeutet das, dass es noch Aufgaben gibt. Fragen Sie VY danach. Aufgaben: persönlich, sozial, familiär. 673 (57:00). Die Aufgabe der Verkörperung wird mithilfe der Numerologie berechnet. 673 (59:00). Das Höchste Wesen wird eine Person intuitiv über die bevorstehende Entkörperung informieren. Angst ist ein Mangel an Vertrauen in Gott. 673 (1:07:00). Sie können den Himmlischen Vater bitten, Sie für eine gewisse Zeit inkarnieren zu lassen, damit Sie Aufgaben erledigen und die Kraft des Glaubens und der Liebe erlernen können. 673 (1:10:30). 

	Freddie Mercury 

	 

	 

	Spiritueller Name, 

	Alsimar. 

	676 (13:30) 

	676; 

	Spirituelle Welt 

	
Energiephantom. Um über Funk zu sprechen, habe ich Kontakt mit dem nicht verkörperten Teil meines Geistes aufgenommen. 676 (10:30). Verkörpert als kleiner Junge, auf der Erde 676 (11:30). Freddie Mercury ist von Level 7 inkarniert. Level 12 erreicht. 676 (14:30). Eine bedeutende Inkarnation auf der Erde, eine davor, war mit Jesus verbunden, wo er die 21. Ebene erreichte. Jakob, Vater des Apostels Thaddäus. Danach inkarnierte er sich am Ende des 7. Jahrhunderts, während der Zeit der mittelalterlichen Kriege, in die feinstoffliche kosmische Zivilisation der Kryon-Gruppe, die 18. Dichteebene in der Magnetosphäre der Erde, wechselte dazu, sich von negativen Energien zu ernähren und senkte seine Ebene auf 7.676 (42:00), mit dem Plan, die 24. Ebene zu erreichen. 676 (15:30). 

	Die Aufgaben zur Verkörperung waren Erkenntnis, Selbsterkenntnis mystischer Lehren und Kontakt. Ein bewusster Kontaktperson, wie ein Dichter und Komponist. 676 (14:30). Ich hatte vor, die Ebene eines Engels zu erreichen, mit einem Lebensplan von 78 Jahren. 676 (19:00). Er starb im Alter von 45 Jahren an AIDS. Spirituelle Gründe: Ablehnung des eigenen männlichen Körpers: Stolz vor den Menschen und vor Gott. 676 (40:30). Gott gab 15 Jahre lang die Chance, Leben zu retten. 676 (44:00). Kuratoren von Freddie Mercury, 6 feinstoffliche Wesenheiten unterschiedlicher Dichtestufen, darunter auch solche, die aus einer früheren Inkarnation bekannt sind. 676 (31:30). Er glaubte an Gott ohne Religion. 676 (56:30). Er hinterließ keine Kinder. 676 (1:07:00). In der Schweiz wurde ein Denkmal für Freddie Mercury errichtet. 676 (1:22:00). 

	Irina kennt die Eltern des Jungen, der in Russland als Geist in einer neuen Inkarnation inkarniert ist. 676 (12:00). Eine kurze Zeitspanne zwischen den Inkarnationen. Ich habe Eltern ausgewählt, die ich aus früheren Leben kannte. Die Aufgabe besteht darin, Ihr Niveau durch Kreativität im spirituellen Bereich auf die Ebene der Engel zu heben. 676 (1:18:00). Bedeutende Ereignisse im Leben. Studium an einer Musikschule in Indien. Ich wollte zeichnen. Kam nach England und begann, sich für Musik zu interessieren. Er wurde der Sänger der Gruppe. Es wurde in Queen umbenannt und der Name der Königin gewidmet. 676 (19:30). Die Gruppe hatte einen eng verbundenen Kern von drei Personen, aber viele Leute verließen die Gruppe wegen der Gebühren. 676 (26:00). Das Wappen der Queen-Gruppe enthält die Tierkreiszeichen. Merkur, Freddies Planet laut Horoskop. 676 (28:00). Lieblingslied: „Barcelona“. 676 (35:30). Bis zum Alter von 15 Jahren konnte ich meinen physischen Körper nicht spüren. 676 (43:00). Bisexuell. Im Alter von 17 Jahren kam es zu zahlreichen sexuellen Kontakten sowohl mit Frauen als auch mit Männern. Er infizierte sich mit dem AIDS-Virus, war jünger und starb früher, 676 (1:08:30), was 6 Jahre später zu Freddies Tod führte. 676 (44:00). Maria Austin. Wir wurden zweimal zusammen inkarniert. 1. auf der Erde, vor 750.000 Jahren in einem Stamm, der mit Dinosauriern lebte. Sie ist ein Mädchen, er ist ein Mann. 2. in den Plejaden. 676 (51:30). Zu Beginn seiner Karriere nahm er pharmazeutische Stimulanzien zur Behandlung von Depressionen ein, um Konzerte geben zu können. 676 (53:00). Nach den Konzerten nahm er Geschenke von Bewunderern seines Talents entgegen. Kommuniziert. mit ihnen. 676 (1:01:00). Ständiges Lob entspannt einen Menschen und er beginnt, sich selbst unkritisch zu behandeln. Wir müssen solchen Menschen den richtigen Weg zeigen, ohne sie zu beleidigen. 676 (1:02:30). In den letzten zwei Monaten seines Lebens verlor er die Hoffnung und verbrachte den Rest seines Lebens zu Hause. Ich beschloss, etwas Zeit mit mir und meinen Freunden zu verbringen. 676 (1:05:30). Er starb vor seinen Eltern. In der spirituellen Welt kommunizierte ich vor dieser Inkarnation auf Initiative meiner Eltern mit deren Höherem Selbst. 676 (1:07:00). Die Energie der Fans ist in der spirituellen Welt spürbar. 676 (1:08:30). Ausstieg aus der Verkörperung. Husten, sie gaben mir Wasser, Medizin, ich konnte meine Hände nicht spüren. Thoraxkompressionen. Ich spürte Todesangst und begann, für die Erhaltung meines Lebens zu beten. Ich hörte eine Stimme: „Dein Leben wird dir genommen, aber bleib ruhig. Dein Körper ist irreversibel geschädigt.“ Die Angst verschwand. Flug nach oben. Er wurde von einem großen Mann in weißer Kleidung hochgehoben. In der Nähe stand noch einer. Es wurde klar, dass es sich um Engel handelte. Wir haben Level 12 abgeschlossen. Wir haben die Anpassung abgeschlossen. Ich ruhte mich aus und spürte dann eine Verschmelzung mit dem Geist, mit dem Höchsten Wesen. Habe Kontakt mit Gott aufgenommen. Das gelebte Leben und alles andere wurde gezeigt, sehr schnell, aber alles ist klar. Ich erinnerte mich an meine Aufgaben. Es wurde klar, was im Weg stand. Ich habe mich 5 Jahre lang subjektiv selbst gescholten. Erzengel, Engel und Apostel kamen zu ihm. Sie haben mich beruhigt. 676 (1:11:00). 

	Sergej Jessenin 

	709; 

	Spirituelle Welt 

	Inkarniert auf Level 14. Level 7 erreicht, das mit Groll gegenüber vielen Menschen und großem Stolz verbunden ist. 709 (10:00). In diesem Manvantara war die höchste Inkarnationsebene 21. Sie wurde in einer anderen Galaxie erreicht, auf der 54. Dichteebene, in einer Entfernung von 12.000.000 Lichtjahren. Jahre. Die Aufgabe bestand darin, ätherische Wirbel zu erzeugen, um jene Quanten zu bilden, die zur Grundlage dieser Galaxie wurden. 709 (18:30). Die niedrigste Stufe wurde vor vergleichsweise kurzer Zeit, nämlich vor 12.000 Jahren, auf dem Planeten Selbet von Stufe 18 auf Stufe 3 gesenkt. Erteilte einer Militärabteilung während des Kampfes gegen Sirius-β auf dem Planeten Ashtar Sherana Befehle. 709 (20:00). Auf der Erde dreimal inkarniert. 2, davon gab es vor dem Krieg in weiblichen Inkarnationen mit vielen Kindern in Stämmen 452.000 und vor mehr als 1.000.000 Jahren 709 (23:00). Eine neue Inkarnation des Schöpfers ist für die nächsten 70 Jahre praktisch geplant, als Mensch auf der Erde, im Süden Russlands. 709 (29:00). 

	Die Hauptaufgabe der Verkörperung. Sich selbst als spirituelles Wesen zu erkennen und Kontakt mit der spirituellen Welt aufzunehmen, also Kontakt aufzunehmen. Es gab drei Mentoren aus der Zivilisation der Sonne, wo er zuvor auf der 18. Dichteebene vor 8.200 Jahren inkarniert war. Dann, nach 116 Jahren, inkarnierte er auf der Erde als Sergei, um Wissen über die Naturgesetze der irdischen Zivilisation zu verbreiten. Er hat die Aufgabe der Verkörperung nicht vollendet und vieles verloren, was er zuvor angesammelt hatte. 709 (12:00). Es gab einen Kurator, Sergei Radonezhsky, und es gab einen Schutzengel. Die Kontaktaufnahme fühlte sich wie Inspiration und Gefühle an. 709 (14:00). Der Zeitpunkt der Inkarnation wurde so gewählt, dass er mit der Phase des CP auf der Erde zusammenfiel. Es gibt jetzt Kontaktpersonen auf der Erde. Sie sprechen ihn im Geiste an und er antwortet ihnen. 709 (25:30). Gemäß dem Inkarnationsplan hätte Sergei einer der Wahrscheinlichkeiten zufolge noch drei weitere Jahre leben sollen. 709 (2:27:30). Sergey, ich habe alle Optionen für meine Ausgliederung analysiert. Er ist der Ansicht, dass die Brutalität, mit der die drei Beamten bei seiner Festnahme vorgingen, ungerechtfertigt hoch war. Der Name des Mörders ist Nikolai G., der karmisch auf Level 4 abgefallen ist. Damit hatte Sergei nicht gerechnet, als es an der Tür klopfte. Die Mäzene entscheiden nicht alles; sie sind möglicherweise nicht da. 709 (2:32:30). 

	Ich habe meine Eltern für die Inkarnation auf der Grundlage meines Familienegregors ausgewählt. 709 (17:00). Wenn Sie sich an das Bild einer Person erinnern, deren Körper bereits gestorben ist und deren Geist Sie verlassen hat, dann sieht diese Person Sie nicht, aber sie fühlt Sie. Sergei hat das Gefühl, dass es viele wie ihn auf der Erde gibt. 709 (25:00). Ich habe Frauen nicht geglaubt. Habe keine Verantwortung für die Kinder übernommen. 709 (27:00). Die Erstveröffentlichung des Gedichts „Birke“ von Sergej erfolgte in der Regionalzeitung „Rjasanskie Wedomosti“ in Rjasan, 709 (32:30). Der Spitzname „Ariston“, so habe ich den Namen meines Kurators gehört, der. kam in einem Traum. 709 (33:00). Treffen mit Rasputin, der Sergej half, dem Fronteinsatz zu entgehen. Schickte ihn zum Lazarettzug. 709 (39:30). Sergeis Haltung gegenüber Christus während seines Lebens: Innerlich wollte er glauben. Sergius von Radonesch führte ihn zur Erkenntnis. Für Sergei war es einfacher, Gott zu verleugnen, als zu ihm zu gehen. 709 (46:00). Jetzt kann Sergei unterscheiden, welche Gedanken seine waren und welche nicht. Die Lichtkuratoren der Sonne entfernten sich von ihm und warteten darauf, dass er sich ihnen zuwandte. Aber er hat sich nicht gemeldet. Mit der Zeit begann er, sie zu sehen. 709 (54:30). Sergej hat sein Leben nicht freiwillig verlassen. Dies geschah nicht mit Absicht, sondern im Moment seiner Festnahme durch die Polizei, um ihn nach Moskau zurückzubringen, von wo er aus der Klinik geflohen war. Zu diesem Zeitpunkt wurde wegen eines Streits ein Strafverfahren gegen ihn eingeleitet. 709 (1:33:00). Im Moment des Todes spürte ich einen Schlag von etwas Metallischem – einem Kerzenständer, ich sah, dass sich der Kronleuchter drehte. Die Lichter gingen aus. Ich sah mich in Anzug und Krawatte über ein Feld gehen. Ich sah in der Ferne Lichter, wie in der Nähe eines bewohnten Gebiets. Nachts, Sommer, obwohl es Winter war, war kein einziger Stern am Himmel zu sehen. Licht strömte vom Himmel. Ging auf die Straße hinaus. Ich erinnerte mich an Lermontows Gedicht „Ich gehe allein auf die Straße.“ Er sah einen Mann mit der Gestalt Lermontows, der auf ihn zukam. Sergei fragte: „Lieber Mann, sag mir, wo ich bin?“ Der Mann wurde größer und bekam Flügel. Er sagte: „Ich wurde zu Ihnen geschickt“ und lächelte. Er konnte offensichtlich Gedanken lesen. Sergei sagte, er wolle aufwachen. Der Mann sagte, dass Sie bereits wach seien und es unmöglich sei, zweimal aufzuwachen. Dein Körper ist tot. Du bist aus der Inkarnation hervorgegangen. Dann erinnerte sich Sergei an den Angriff und den Schlag. Der Mann streckte seine Hand aus und forderte sie auf, ihm zu folgen, und sagte, er sei ein Führer, der Seelen trifft. Sie hielten sich an den Händen und flogen hoch. Die Lichthalbkugel erreicht. Es waren zwei Männer mit Flügeln. Ich sah ein Dorfhaus mit vertrauter Umgebung. Von diesem Moment an glaubte Sergei, sein Leben sei vorbei. Über dem Haus begann die Sonne größer zu werden. Er streckte ihm die Hand entgegen und verband sich mit ihm. Ich erinnerte mich an meine Inkarnationen. Mir wurde klar, auf welchem Niveau er war. Engel kamen, um zu sprechen und zu besprechen, was als nächstes zu tun sei. Ich traf mich mit meinem Sohn Yuri, mit Galina und anderen. 709 (1:57:30). Gesprächspartner kommen in Form von Licht, die Kommunikation erfolgt mental. Ich habe mir das Bild des Angriffs angesehen. Ich habe gesehen, dass die Teilnehmer alles als Selbstmord durch Erhängen darstellten. Allerdings hatte Sergei eine Pistole dabei. 709 (2:14:30). Zuvor hatte Sergei seinen zahlreichen Frauen gedroht, dass er Selbstmord begehen würde, wenn sie ihn verließen. Das war jedem bekannt. Alle haben daran geglaubt. 709 (2:18:30). In der Geistlichen Welt traf ich Jewtuschenko und Wyssozki. Ich mag Barden. 709 (2:37:30). Isidora Duncan kam, um Sergei zu sehen. Sie ist auf Ebene 13.709 (2:44:00). 

	Marina Zwetajewa 

	711; 

	Spirituelle Welt 

	Marina Ivanovna Tsvetaeva, 8. Oktober 1892 – 31.08.1941 Inkarniert auf Stufe 13. Stufe 8 erreicht. 711 (9:00). Insgesamt gab es 392 Inkarnationen. Auf der Erde wurde sie dreimal inkarniert. Im Jahr 1710 n. Chr. wurde in Großbritannien Baron John Milton (1608–1674), englischer Dichter und Politiker, geboren. Im 2. Jahrhundert n. Chr., in Australien, eine kinderreiche Frau in einem Waldstamm. Die restlichen Inkarnationen fanden in anderen Welten und auf anderen Dichteebenen statt. 711 (10:30). Eine sinnvolle Verkörperung. Für eine lange Zeit. Eine Frau auf dem Planeten Tumesout, die Frau des Herrschers, beschäftigte sich mit Wissenschaft, Astrologie und Politikwissenschaft. Level 22 erreicht, das höchste in ihren Inkarnationen. Die niedrigste Ebene war 3, nach der Inkarnation in einer der feinstofflichen Zivilisationen in der Galaxie M31, auf der 19. Dichteebene, wechselte er dazu, sich von den negativen Energien einer humanoiden Zivilisation zu ernähren. .711 (13:30). 

	Ziel der Umsetzung war die Entwicklung von Kreativität. Die Erfahrung der Mutterschaft war für die Geister, die sie als Mutter erwählten, notwendig. 711 (9:30). Ich bin mit meiner Verkörperung in Marina Tsvetaeva nicht zufrieden: 1. Ich habe meine Aufgabe der Verkörperung in der Kreativität nicht erfüllt; 2. Ein Rückgang des Niveaus, der aufgrund von Niedergeschlagenheit, Hoffnungslosigkeit, Schuldgefühlen, Angst und Groll eintrat. Dies ist der Zustand, in dem sie sich jetzt in der Geistlichen Welt befindet. 3. Verzicht auf das Leben. 711 (16:30). Marina hat Kontaktpersonen auf der Erde. 711 (42:30). Im Laufe ihres Lebens traf sie Anna Achmatowa zweimal. Marina schenkte ihr ein Schmuckstück mit einem Halbedelstein. Anschließend korrespondierten sie. In der spirituellen Welt sind wir uns nicht begegnet. 711 (1:57:00). 

	Marina begann im Alter von 6 Jahren, Gedichte auf Russisch, Deutsch und Französisch zu schreiben. 711 (0:30). Es gab in früheren Inkarnationen gemeinsame Inkarnationen mit Sergei, allerdings in feinstofflichen Welten. Die Vereinbarung zur gemeinsamen Inkarnation fand in der Geistigen Welt statt. 711 (35:30). In der spirituellen Welt ist Marina nicht an Kreativität beteiligt. Poesie ist lediglich eine Form der Kreativität in der materiellen Welt. 711 (41:00). Habe 3 Eheringe getragen. Die Geschichte des Siegelrings mit dem Bild eines Dreimasters und der Gravur um den Kreis: „Für Dich, meine Liebe.“ Es war ein Geschenk von Kostja Radewitsch. 711 (59:30). Die Bleistiftzeichnungen, die heute im Museum aufbewahrt werden, sind Zeichnungen von Marina Zwetajewa und ihren Kindern. 711 (1:00:30). Die Rückkehr aus der Emigration in die UdSSR erfolgte mit Genehmigung. 711 (1:02:00). In einer Zeit der Revolution zu leben und zu schaffen, ist, als säße man auf einem Pulverfass, dessen Zündschnur in den Händen des ewigen Feindes liegt. Dieses Gefühl ist konstant. 711 (1:10:30). Marina Zwetajewa sympathisierte mit der Weißen Garde, weil sie die alte Ordnung verteidigte. 711 (1:20:30). Während des Krieges ging sie freiwillig in die Evakuierung. 711 (1:25:00). Marina Zwetajewa starb bewusst nach einer schlaflosen Nacht und mit einem Abschiedsbrief. Zu diesem Zeitpunkt lag bereits eine Vorladung zum Ermittler vor, der eine Anklage gegen Marina erheben konnte. In der spirituellen Welt könnte dies passieren, wenn man die Wahrscheinlichkeitslinie betrachtet. Daher war der Ausstieg aus dem Leben ein Ausweg für die Zukunft der Kinder, die in ein Internat geschickt werden sollten. 711 (1:35:30). Beim Hängen kam es zu einer Kompression des Halses, einem beschleunigten Puls, Luftmangel und Panik. Ich wollte mit dem Fuß nach dem Stuhl tasten, um mich darauf zu stützen, aber er fiel um. Ich spürte einen Druck in meinem Kopf. Meine Augen verdunkelten sich und es erschienen farbige Ringe. Ich hatte starke Nackenschmerzen. Und Angst. Ich merkte, dass ich aufstieg und sah Wolken und die Sonne. Unter mir bewegte sich die Erde weg und ich sah eine Stadt. Ich sah oben zwei Wolken mit Flügeln. Sie waren Führer in die spirituelle Welt. Sie brachten mich in einen Raum mit roten Wänden im Haus. Es gab keine Ausgänge aus den Räumen, es gab ein Labyrinth mit Spiegeln, in dem sie ein lebendiges Spiegelbild sah, das ihr die Hände entgegenstreckte. Dann wurde ihr klar, dass der Raum unbewusst durch ihre eigenen Gedankenformen erschaffen worden war. Marina nahm ihr Spiegelbild bei den Händen und trat vor den Spiegel. Von diesem Moment an wurde ihr klar, dass sie alles über ihre Inkarnationen wusste. Ich habe mir eine Aufzeichnung der Ereignisse meines Lebens angesehen. Von diesem Moment an begann ich, andere spirituelle Wesen zu sehen, die auf ihrer Ebene waren. Ich begann, mit den Geistern zu kommunizieren. 711 (1:45:00). Als sie den geistigen Wunsch hatte, die Inkarnation zu analysieren, stieg der Mentorenengel, ein strahlender, fünf Meter großer Mann mit weißem Gesicht namens Ayan, zu ihr herab. 711 (1:51:30). Als 1991 ein Gedenkgottesdienst für Marina abgehalten wurde, spürte sie eine Welle des Lichts und der Liebe und der Hoffnung auf eine bessere Zukunft. Die Gefühle der Fans sind unterschiedlich. 711 (1:53:30). 

	Hadshit Turas 

	 

	 

	Himner Ellar 

	 

	 

	Sator Pulou 

	 

	 

	Terhat Lopeo (Inkarnation der Jungfrau Maria) 

	 

	 

	Rostah Ralun 

	 

	 

	Jesus Christus 

	712; 713; 

	Spirituelle Welt 

	Phantome, Verbindung durch die spirituelle Welt und das Astrale. 

	Sendung mit den Schöpfern der Hybriden der menschlichen Rasse des Planeten Erde vor 3.000.000 Jahren 

	Scheiß Turas. Ein Kybernetiker vom Planeten Burkhad, der ein Computermodell des menschlichen Genoms erstellt hat. 

	 

	 

	Himner Ellar. Ein Biologe, der sich auf das Studium der instinktiven Natur von Säugetieren auf dem Planeten Erde spezialisiert hat. 

	 

	 

	Sator Pulou. Spezialist für Genotypisierung und Molekulargenetik. 

	 

	 

	Terhat Lopeo (Inkarnation der Jungfrau Maria). Spezialist für organische Chemie und die Wechselwirkung ätherischer Frequenzen plasmoider Zivilisationen der Milchstraße und ätherischer Frequenzen molekularer Atomgitter. 

	 

	 

	Rostah Ralun. Ein Spezialist für Biologie und die Untersuchung genetischer Linien terrestrischer biologischer Objekte. 

	  

	Jesus Christus war nicht inkarniert, sondern half bei der Erschaffung eines menschlichen Hybriden. 

	712 (3,30). 

	 

	 

	Die Praxis der Schaffung von Hybriden in unserer Galaxie erfolgte nach der Erschaffung des MS. Sie haben eine Datenbank aller Planeten erstellt. Die erste Rasse entstand 80.000 Jahre nach der Entstehung des MS zwischen Shimor und VC im Sternbild Stier, das sich auf 7 Planeten niederließ. 712 (6,30). Vertreter von Futissa und Raom-Li haben in den letzten 62 Jahren mit Hilfe von Strahlung die Entwicklung neuronaler Schaltkreise von Tieren stimuliert, um die Inkarnation eines intelligenten Geistes vorzubereiten. Dies geschah auch auf der Erde auf einer Basis auf dem Grund des Pazifischen Ozeans, an Orten, wo es keine irdischen Schiffe gibt, indem sie Plasmoide anzogen, die diese Seelen schufen. Delfine, Wale. 712 (10.00). Der Zweck des physischen Universums besteht darin, dichte materielle Lebensformen zu erschaffen. Kein einziger Stern oder Planet sollte einfach so verschwinden. Subtil-materielle Zivilisationen könnten ohne die Verdichtung der Materie existieren, aber sie erschaffen dichte-materielle Körper, damit Geister verschiedene Lektionen durchlaufen können, auch solche auf der 3. Dichteebene. 712 (15:00). Geister können Phantome mit Erinnerungen an verschiedene Inkarnationen erschaffen und sie vor sich platzieren. 712 (17:30). Die Gründung einer neuen Rasse erfolgt mit Zustimmung der MS-Kommission. Zunächst wird ein gedankliches Projekt erstellt. Die Kommission umfasst Vertreter der spirituellen Welt, Plasmoide von Planeten als zukünftiger Existenzumgebung. Die Milchstraße ist weitgehend unerforscht. 712 (19:00). Wenn der Geist eine Inkarnation plant, plant er die Eigenschaften, die er entwickeln muss, beispielsweise Kreativität und die Erweiterung des Wissens über die Welt, was zu einer Erweiterung der Liebe führt. Wissenschaftlergruppen fühlen sich voneinander angezogen. Insgesamt bestand die Gruppe aus 50 Wissenschaftlern. 712 (26:00), die erste Basis war auf Phaeton, dann ging es zur Erde, wo sich die Eden-Basis in der Nähe der Seen befand. Es gab viele Räume, Labore und persönlichen Freiraum für jeden. Jeder hatte sein eigenes persönliches Schiff. 712 (1:04:30). Die Einzigartigkeit des Erdhybriden besteht darin, dass er Gene aus vier sehr unterschiedlichen Quellen kombiniert. Es musste entschieden werden, in welches Chromosom dieses oder jenes Stück eines Gens aus verschiedenen Zivilisationen eingefügt werden sollte. Es gab auch Blindlinien ohne positives Ergebnis, die 250–300 Jahre lebten. 712 (29:30). Der erste Projektleiter kam vom Planeten Tumesout. 712 (37:30). Alle Informationen stammen aus der Geistigen Welt. Sie müssen es rein und unverzerrt durch Ihr Gehirn leiten. Der himmlische Vater führt uns zu diesen Aufgaben. Nichts geschieht zufällig. 712 (38:30). Sie waren an der Erschaffung von Hybriden der Planeten Burkhad, Tumesout und des Sternbilds Lyra beteiligt. 712 (40:30). Der Kurator des Projekts aus der spirituellen Welt war Jesus. Erzengel Gabriel, Erzengel Michael, Erzengel Mirakhcount. Sie trugen mit ihrer Energie zur Verklebung der Nukleotide bei. 712 (44:30). Jesus ist in einem Körper inkarniert, der die Hälfte der Gene von Erdenbewohnern enthält. Jede Materie entsteht aus den Energien der Wahrheit, der Liebe und des Lebens. Der Geist ist immer in Ihrer Nähe und um Sie herum. Um dies durch den Materialismus zu erkennen, bedarf es einer besonderen Anstrengung des Geistes. 712 (57:00). Die Liebe zu den Feinden ist ein sehr wirksames Mittel gegen dualistisches Denken. 712 (1:01:00). Das Cassiopeia-Projekt entstand nicht zufällig zu diesem Zeitpunkt, sondern als alles bereit war. Es war notwendig, Geister zu inkarnieren, die in der Vergangenheit Erfahrung mit der Schaffung vieler Projekte hatten, auch auf der Erde, da diese ihre eigenen Besonderheiten haben. Es fühlt sich an, als würden wir uns schon lange kennen. 712 (1:01:30). 

	Alexej Nawalny 

	714; 

	Spirituelle Welt 

	Auf Stufe 18 inkarniert. Stufe 7 erreicht. Die Gesamtzahl der Inkarnationen in diesem Manvantara beträgt 1036. Auf dem Planeten Erde gab es 52 Inkarnationen auf allen Dichtestufen, davon 14 in der dichten Welt. Die vorherige Inkarnation war auch auf der Erde. 9. Jahrhundert, Irakli Baratynsky, Gouverneur von Kasan, Militär. Während des Prozesses der Inkarnationen veränderte sich mein Level deutlich nach oben und unten. 715 (13:00). 

	Der Niveauabfall erfolgte aufgrund des Versagens bei der Erfüllung der Inkarnationsaufgaben und der Entwicklung eines Hassgefühls im spirituellen Herzen. 714 (15:00). Das bisherige Ziel der Inkarnation des Gouverneurs bestand darin, die Gesellschaft zu organisieren und auf der Grundlage karmischer Knoten gerechte Gesetze für sie zu schaffen. Stieg auf Widerstand seitens der Egregoren der Gesellschaft. Alexei Nawalnys Ziel war es, Liebe, Friedfertigkeit und Friedensstiftung zu entwickeln und Kinder großzuziehen. 714 (16:00). Das Ziel in der spirituellen Welt ist wie eine Chance. Rückkehr nach Russland in etwa 10 Jahren, im Körper eines Mannes, wenn die Angel-Consultants zustimmen. Korrigieren Sie Ihre Fehler. 714 (1:08:30). 

	Die Aktivitäten von Alexei Nawalny wurden in Russland und im Ausland durch eine Stiftung zur Veränderung des bestehenden Systems und des öffentlichen Bewusstseins gefördert. 714 (20:20). Ich hatte eine gute Beziehung zu meiner Frau Julia. 714 (32:00). In meinem Leben möchte ich die Gesellschaft in Russland verändern. 714 (32:30). Todesursache im Gefängnis, in einer Untersuchungshaftanstalt. Vor seinem Tod hatte er bei einem Spaziergang einen Konflikt mit einem Wachmann. Der Wächter forderte ihn auf, hereinzukommen, Alexey antwortete, dass er hereinkommen könne, wann immer er wolle. Der Wachmann schlug ihm auf die Brust. Nach 20 Minuten blieb sein Herz aufgrund der Verletzung und der Rhythmusstörung stehen. 714 (40:30). In diesem Leben hat Alexey gelernt, dass er auf die Stimme seines Herzens und des Höchsten Wesens hören muss. Unterscheiden Sie die Einstellungen vergangener Inkarnationen. 714 (42:30). Die Entscheidung, vor seiner Festnahme nach Russland zurückzukehren, war ein Hinweis westlicher Geheimdienste. 714 (45:30). Umstände des Attentats in Omsk, in einem Hotel. Habe mir die Umstände in der Geistigen Welt angesehen. Weiß, wer für diese Vergiftung im Jahr 2020 verantwortlich ist. Es handelte sich um eine Inszenierung der Aktionäre, um Unternehmensinformationen in öffentlichen Netzwerken preiszugeben. 714 (53:00). Konflikt in der SVO-Zone. Es gab keinen Grund, damit anzufangen, und die dort lebenden Menschen hätten nicht protestieren sollen. Und nichts wäre passiert. 714 (1:06:30). Zu Lebzeiten gab er die Existenz des VC zu. 714 (1:10:30). Die Russophobie in der Ukraine war schon lange vor diesen Ereignissen eine interne Bewegung. Aufgrund des Wunsches der Ukraine nach Unabhängigkeit von Polen, Deutschland und Russland besteht zwischen Ukrainern und Russen eine langjährige Feindseligkeit. 714 (1:11:00). Informationen für Ihre Familie. 714 (1:15:30). Botschaft an die Bürger Russlands. Macht ist ein Spiegelbild des Volkes. Jeder von Ihnen hat sich für sein Land und seine Familie entschieden und geglaubt, dass Sie unter diesen Bedingungen Ihr Niveau verbessern könnten. Ich wünsche Ihnen Bewusstsein für Ihre spirituellen Aufgaben und deren Erfüllung. Weisheit, Geduld, Liebe. 714 (1:17:00). 

	Mutter Teresa, ein spiritueller Name zu Ehren der Heiligen Teresa, die im 27. Jahrhundert lebte. 

	Agnes, 

	Name bei der Inkarnation gegeben, 720 (12:00) 

	720; 

	Spirituelle Welt 

	Inkarniert auf Level 18. Level 20 erreicht. Sie stieg aufgrund ihres verborgenen Grolls gegenüber der katholischen Kirche nicht höher auf. 720 (15:00). Es gab 17 Inkarnationen auf der Erde, davon 9 dicht-materiell. Bedeutsam. Zuvor lebte im Frankreich des 14. Jahrhunderts ein Mann namens Henri, ein Chirurg. Frau, 7. Jahrhundert, Seida, eine der vier Frauen des Propheten, die letzte. Mohammed. 720 (25:30). Zur Zeit Christi wurde Ruben, der Gehilfe des Hohepriesters Kiaphas, der Jesus verfolgte, in Israel als Zeuge des Lebens Jesu inkarniert. Am Ende seines Lebens nahm er den christlichen Glauben vom Apostel Jakobus an, half ihm und erholte sich durch die Inkarnation von der Steinigung. 720 (27:30). 

	Mutter Teresa wurde im Alter von 21 Jahren nach drei Jahren Noviziat Nonne. Eine bewusste Entscheidung nach der Begegnung mit Jesus Christus im Alter von 12 Jahren. Ziel der Inkarnation war die Entwicklung von Mitgefühl, Empathie, selbstloser Hilfe für Menschen und die Entwicklung des Glaubens an Gott. 712 (13:00). Kurator, Erzengel Raphael, seit 5 Jahren. 720 (19:00), in den letzten 15 Lebensjahren, Erzengel Michael. 720 (29:30). Aus der Geistigen Welt kontaktiert es Erdlinge, die sich mit der Heilung und Hilfe für Menschen beschäftigen. 720 (41:30). 

	Geburtsdatum von Agnes, Ende 08.1910. 720 (17:30). Der bedeutendste Moment im Dienst. Ein einziger Strom des Aufstiegs zum Licht. 720 (18:00). Schwierigkeiten auf dem spirituellen Weg. Zweifel an der Existenz Gottes, an der Richtigkeit des gewählten Weges. 720 (30:00). Es gab keine Männer und keine Kinder. 720 (32:30). Sie war gegenüber dem Papst für die Einrichtung eines Fonds zur Unterstützung der Armen in Indien verantwortlich. Die ersten zehn Jahre waren schwierig, aber je älter ich wurde, desto mehr Kraft hatte ich, die Schwierigkeiten zu ertragen. Sie war kein Mitglied einer Freimaurerloge. 720 (35:00). Projekt "Kassiopeia". Lichtegregor, 70 % Lichtenergien. Ich empfehle die Gründung einer spirituellen Wohltätigkeitsorganisation. 720 (42:00). Getragen vom Glauben an Jesus Christus. Dies ist unser Beispiel. 720 (51:00). Auf der Erde gibt es viele Menschen, die bewusst der Dunkelheit und dem Bösen dienen. Es ist angenehmer für das Fleisch. Um zu verhindern, dass ihr Gewissen erwacht, versuchen sie, einen Menschen zu zerstören, der auf das Licht zugeht. Ohne Geduld werden Sie nichts erreichen. 720 (52:00). Mutter Teresa wurde in US-Kliniken behandelt. Die Menschen wurden mit Medikamenten behandelt, die von einem Sonderfonds bezahlt wurden. 720 (57:00). Wenn Maxim sich bei einem Projekt mit den Finanzen befasst, erschöpft ihn das geistig. 720 (1:44:00). Wahrnehmung spirituellen Dienstes aus der spirituellen Welt. Ich habe getan, was ich konnte. 720 (1:14:30). Plant, auf der Erde zu inkarnieren, aber später, wenn er durch die Aufsicht des Erzengels Raphael genügend Lebenserfahrung in der spirituellen Welt gesammelt hat. Der Geist kann seine Denkweise ändern, während er sich in der spirituellen Welt befindet. Aber Sie können Ihr Niveau nur durch Inkarnation erhöhen. 720 (1:17:00). Nur Liebe in echten Taten. wird Sie vor dem spirituellen Tod retten. Für egoistische Menschen ist das Leben einfacher, wenn nur sie geliebt werden. 720 (1:19:30). 

	Lester Hendershot 

	725; 

	Spirituelle Welt 

	Leicester. Der Geist des irdischen Erfinders. Inkarniert auf Level 17. Kam aus eigenem Willen heraus, körperlos, von seinem Partner vergiftet, damit er nicht zu viel plappert, erreichte Level 18. 725 (6:00). 

	In einer früheren Inkarnation auf Shimora war sie eine Frau, eine Physikerin, die sich mit der Erforschung der physikalischen Struktur von Substanzen und Feldern sowie der Geschichte der Wissenschaft auf Shimora beschäftigte. 725 (11:30). 

	Die Aufgaben bestanden darin, die Geheimnisse der Natur zu erforschen und die eigenen spirituellen Erfahrungen in Form von Erfindungen weiterzugeben. Die Erfindungen waren geplant. 725 (6:00). Hatte Kuratoren aus Shimor, die ihr Wissen weitergaben. VY hatte eine Erinnerung an die Inkarnation auf Shimor. 725 (23:00). Auf der Erde bremsen die Ängste vor Verurteilung, Fehlern, Anderssein als andere und Verurteilung die Erfinder. Die wissenschaftliche und technologische Revolution auf der Erde gibt es erst seit 400 Jahren. Wissenschaftliche Forschung sollte die Schwingungen des Forschers nicht verringern. Freundlichkeit, Mitgefühl. Wissenschaftler inkarnieren zum richtigen Zeitpunkt, wenn die Erde ihre Ideen akzeptieren kann. Einschließlich Kontaktpersonen und Esoterik. 725 (1:01:00). 

	Lester Henderson führte fünf Ansätze zur Gewinnung von Elektrizität aus den Magnetfeldern der Erde und der Sonne durch, die sich wie der Wind bewegen. 725 (7:30). In einer Teslaspule befindet sich ein Doppeldraht. Es gibt Mishin-Spulen. Der Effekt wurde dadurch erzielt, dass 4 Spulen in ein Magnetfeld gesetzt wurden, 2 große und 2 kleine. Die Glühbirne brannte 5-6 Stunden. Die Anzahl der Windungen der Spulen ist entscheidend. Die Konfiguration der Windungen auf den Spulen wiederholt die Konfiguration des Magnetfelds an einem bestimmten Ort. 725 (17:30). Das Magnetfeld der Erde besteht aus Kraftlinien, die vom Pol zum Äquator verlaufen. Besitzt große Stärke. Wichtig ist die Ausrichtung des Gerätes in einem offenen Bereich, ohne Metall in der Umgebung. 725 (20:30). Die Energie wurde mithilfe eines Magneten konzentriert. Die magnetische Feldstärke kann mit einem Magnetometer oder durch Wünschelrutengehen bei einer Person mit einem eigenen schwachen Magnetfeld gemessen werden. Je näher am Magnetpol, desto wirksamer. Maximal 2,0–2,5 kW. 725 (28:30). Thorium ist vielversprechend für die Erde. 725 (37:30). Das Magnetfeld der Erde rotiert in einem spiralförmigen Wirbel. Zur Umwandlung in elektrische Energie muss die Anzahl der Windungen ein Vielfaches von 12 sein. 4 Lester-Spulen wurden mit 1,5 und 2,5 m dickem Draht gewickelt, 1,25 Streichholzschachteln hoch, die zweite 1,8 Streichholzschachteln hoch. 6 Windungen, 8, 11, 18, 2,5 m Querschnitt. Maximal 37 Windungen, dicht an dicht gelegt. Es wurde ein gerader, hufeisenförmiger Permanentmagnet verwendet. Metallplatte zur Feldstabilisierung. An einem bestimmten Punkt funktionierte das Schema. Beim Bewegen ging es aus. Sehr empfindlich. Es brannten zwei in Reihe geschaltete 100-W-Glühbirnen. Kondensatoren. Wenn ein Magnetfeld durch Metall geht, erzeugt es Spannung. 725 (40:30). Die Einschränkung der Brenndauer von Glühbirnen erklärt sich dadurch, dass sich das Magnetfeld aufgrund der veränderten Mikrogravitation verschiebt und dichter wird. 725 (51:00). 

	Wassili Goch 

	 

	 

	Spiritueller Name: Panthia. 

	 

	 

	Der spirituelle Name kann sich je nach Wesenheit ändern. 727 (26:00). 

	727; 

	Spirituelle Welt 

	Inkarniert auf Ebene 14. Befindet sich auf Ebene 23 (Arhat, kontrolliert physische und religiöse Egregoren). 727 (28:30). Während des Krieges vor 12.000 Jahren wurde er in den subtilen Welten einer anderen Galaxie inkarniert. 727 (44:30). Auf der Erde wurde er in der Gestalt von Wassili zum dritten Mal inkarniert. Die vorherige Inkarnation, in der ich Level 14 erreichte, war auf dem Planeten Shimor. Inkarniert ab Level 10, Frau, Wissenschaftlerin für Klangformen zur Veränderung materieller Objekte, Mathrologie, Psychophysik zum Einfluss der Seele auf die Materie. Vor der Frau auf Shimore wurde er 612 auf der Erde in Germanien inkarniert, ein Mann, ein Soldat, verließ das Kloster, starb an der Pestepidemie und erreichte Level 10. Davor gab es 2 Inkarnationen auf der Erde, eine Frau in Ägypten, 1000 Jahre v. Chr., eine Priesterin der Göttin Bastyt. Eine weitere Inkarnation, vor 5.000 Jahren, auf dem Gebiet Japans, ein Mann, ein Seemann, als Teil der Siedler. 727 (11:00). 

	Ich bin glücklich mit meiner Inkarnation auf der Erde. Pläne übertroffen. Kuratorische Tätigkeiten ausüben. 727 (28:30). Ich spürte den bevorstehenden Austritt aus der Inkarnation. Bin 7 Monate früher abgereist als der spirituelle Plan. An diesem Tag bildeten sich Energiewirbel, die dabei halfen, den Körper leicht und ohne Leiden zu verlassen. 727 (10:00). Er war ein universeller Kontaktperson. Shimor, Burkhad, nur 17 dicht-materielle Zivilisationen und insgesamt mehr als 500, die Informationen in Versen übermittelten. Erzengel Michael, Erzengel Metatron. Jetzt haben sie Kontakt zu ihm. Eine Schule der Gründe geschaffen. 727 (3:30). Erstellt ein Runenalphabet im System der neuen Runen, das für die Veränderung der Materialeigenschaften von Substanzen und die Veränderung der Raumenergie durch Strahlung relevant ist. 727 (7:10). Vasily fühlte sich seit seiner Kindheit durch VY zur Heilung hingezogen. 

	Wassili Gotsch. „Wenn zwei Menschen zu Gott gehen, werden sie sich bestimmt begegnen.“ 727 (3:00). Ich habe die Welt immer anders gesehen als die Kinder um mich herum. Es gab wenige Freunde. Er verbrachte mehr Zeit allein und studierte Naturwissenschaften. 727 (14:30). Im Alter von 10 Jahren kam es zum Körperkontakt mit Shimora-Spezialisten in einem kugelförmigen Schiff. Ein CHIP wurde verbaut. Sie zeigten ihm später im Alter von 13 Jahren die Lehensbasis auf Shimor und Burkhad. Die Erinnerung ist für immer erhalten geblieben. Die Fähigkeit zur Astralreise trat auf. Dann hatte ich Kontakt in meinen Träumen. Später habe ich verstanden, warum man es den Leuten nicht sagen sollte, um sie nicht wissenschaftlich zu verprellen. 727 (16:30). Während seiner Studienzeit begann Vasily, intuitiv Kontakt mit den Erzengeln aufzunehmen. 727 (21:30). Das Matrixsystem ist ein Werkzeug für Schaden und Nutzen. Formeln, die aus Bildern, Formen und Gedanken bestehen, zielen darauf ab, gemäß der MS-Wissenschaft ein bestimmtes Chakra zu aktivieren. 727 (22:30). Der CP erhöht die Energiedichte von Ereignissen mit einem Aufwärtsvektor. 727 (28:30). In 90 % der Fälle wird das Verhalten der Menschen durch ihr Unterbewusstsein gesteuert. Nicht jeder ist sich dessen bewusst. 727 (41:00). Auf dem Berg Ararat. Die Arche Noah ist nicht die einzige Rettungsaktion vor Überschwemmungen, es gab noch weitere, unter anderem im Kaukasus und in der Türkei. Vor dem Krieg vor 12.000 Jahren gab es weder das Schwarze Meer noch das Mittelmeer in seiner heutigen Form, es gab Seen. 727 (41:30). Ein Mensch hat einen Körper mit seinen eigenen Gesetzen und nachdem die Wiederherstellungsarbeit auf der feinstofflichen Ebene abgeschlossen ist, ist es immer noch notwendig, den Körper auf der physischen Ebene zu erhalten. Durch Glauben kann ein Organ wiederhergestellt werden. Jetzt wird der Glaube für Eitelkeit vergeudet. 727 (46:00). 

	Prabat Ranjan Sarkat. Sri Sri Onanda Marga 

	733; 

	Spirituelle Welt 

	Prabat Ranjan Sarkat. Sri Sri Onanda Marga. Indischer Philosoph. Guru. Einer der Gründer der Organisation, Onanda Marti. 733 (3:30). Inkarniert ab Level 12. Level 19 733 erreicht (4:00). Auf Level 6 gefallen, auf Level 22 aufgestiegen. Derzeit gibt es keine Pläne für Inkarnationen. 733 (41:00). Es gab mehrere Inkarnationen auf dem Gebiet Indiens, Yogis und Mönche. 733 (6:30). 

	Ich habe mit meinem VY gesprochen. Hatte astralen Kontakt mit dem VC MS, Burkhad, Esler, Tumesout, Shimor. Die Mantras wurden vom Höchsten Selbst aus vergangenen Inkarnationen übermittelt. 733 (6:30). Hat 304 Kontaktpersonen auf der Erde und beaufsichtigt weiterhin den Egregor Onanda Marga. 733 (26:30). Entkörperung. Im Lotussitz. Der physische Körper hat seinen Vorrat an Lebensenergie erschöpft. Der Geist hat seine Aufgabe erfüllt. Von Geburt an kannte er seine Aufgabe auf der Erde und den Aufbau des Universums. Jeder weiß das, unter der Kontrolle seines Angel-Beraters. 733 (4:30). 

	Wenn Sie ein Buch haben und es nicht öffnen, heißt das nicht, dass Sie es nicht haben. 733 (4:30). 

	Raum in der geistigen Welt. Blauer Himmel mit weißen Energiesäulen von Energiekanälen anderer Geister. Es hat keinen Körper und sieht aus wie ein Ball. Kann sich auf ein anderes Feld der weißen Kuppel bewegen. Darüber und darunter weitere Ebenen. Es sieht aus wie der Himmel. Im gegenseitigen Einvernehmen kann ein anderer Geist kommen. 733 (35:30). Für Onanda Murti ist Yoga ein Strahl der Verschmelzung mit der göttlichen Welt durch bestimmte energetische und körperliche Übungen und durch Akeza. Sie können der Versuchung widerstehen, indem Sie erkennen, dass es sich dabei um eine Illusion, ein Bewusstsein handelt. Der Mensch hat zwei Naturen: die Natur (und Versuchung) des Geistes, die Illusion der Einsamkeit (mit Bewusstsein), den karmischen Knoten, und die Natur des Herzens, den Groll (mit Liebe und Mitgefühl). 733 (11:30). Das Mantra dient der Harmonisierung ätherischer Energien. Jede Handlung muss einen Zweck haben. 733 (16:00). Für ihn ist Gott eine riesige lebendige Sonne. Sein Blick, das sind Sie, ist eine Erweiterung seiner Augen. Der Unterschied liegt im Grad der Liebe. Bei Erleuchtung, Vereinigung. 733 (39:30). Ich wünsche den Anhängern vollständige Akzeptanz und Demut im Umgang mit ihrem Karma. Das Akzeptieren der Vergangenheit mit dem Streben nach der Zukunft bringt Erleuchtung. 733 (42:30). 

	Alexander Peresvet 

	736; 

	Spirituelle Welt 

	Phantom der Seelenerinnerung. Alexander (Taufname in der Kirche) Peresvet (Morgendämmerung). Geburtstag war der 13.04.6336. Kam mit 43 Jahren aus der Inkarnation, auf Level 12. Es gab viele Beschwerden und Enttäuschungen. Eine weitere Inkarnation fand ebenfalls auf der Erde statt, in Kanada. Johnny, ein Lebensmittelhändler, erreichte Ende des 19. Jahrhunderts, 1887, die 14. Ebene. 736 (3:30). 

	Alexander Peresvet wurde heiliggesprochen. Sergius von Radonesch war in den letzten drei Jahren seines Lebens sein spiritueller Lehrer und war sehr streng. Er war ein Novize im Kloster. Die Trauer um die im Kampf gefallenen Menschen quälte ihn. Pater Sergius bat Alexander persönlich, mit Dmitri Donskoi zu gehen und an der Schlacht auf dem (damals namenlosen) Kulikowo-Feld in der Nähe von Tula teilzunehmen. 736 (8:30, 28:30). 

	Alexander Peresvet lebte Mitte des 14. Jahrhunderts am Fluss Oka in der Stadt Lublin. Er starb im Kampf durch einen Speerhieb, als er zu Pferd ritt. 736 (3:30). Er war bereits vor der Schlacht auf dem Kulikowo-Feld verheiratet. Ehefrau Katerina, 2 Kinder, die im Säuglingsalter starben. 736 (9:30). Die Hauptstadt des zur Goldenen Horde gehörenden Staates lag an der Wolga, unterhalb von Astrachan. Zu dieser Zeit erhielt Dmitri Donskoi vom Khan die Erlaubnis, Prinz zu werden. Durch Überfälle aus allen Richtungen und Kriege veränderten sich die Grenzen. 736 (12:30). Alexanders Vater stammte von der anderen Seite des Lettischen Meeres, aus dem litauischen Fürstentum. Er kaufte Land, lebte und arbeitete, heiratete ein Mädchen, Maria, aus einer Kaufmannsfamilie und bekam fünf Kinder. Alexander wurde Zweiter. Drei starben, bevor sie das Erwachsenenalter erreichten. Er war des Lesens und Schreibens sowie des Militärischen kundig und wurde von seinem 9. bis zu seinem 156. Lebensjahr im Kloster ausgebildet. Außerdem war er Mitglied einer Truppe.736 (12:30). Aussehen. Größe 1,85 m, durchschnittliche Statur, langer bräunlicher Bart, braune Haare, braune Augen, dunkle Haut. Gesicht, oval mit Pockenflecken. 736 (22:30). Dmitri Donskoi stellte die Tributzahlungen an den Khan ein. Es kam zu mehreren Gefechten mit mongolischen Strafkommandos, die besser bewaffnet waren. 736 (26:30). Es gab kein Duell, er trug eine Rüstung, sie begannen alle gleichzeitig mit dem Kampf. Alexander, der an der Schulter verletzt war, blickte auf seine Hand zurück und erhielt einen Speerhieb von unten nach oben aufs Kinn. Er sah, wie das Blut in Schüben herausspritzte, betete zu Gott und verstand, dass er kein langlebiger Mensch war, sondern die Inkarnation verlassen hatte. Alles begann sich zu drehen, ich sah das gesamte Bild der Schlacht von oben. Er blickte auf und sah, dass ihm zwei Engel mit Flügeln entgegenkamen. Er begrüßte sie und sagte, dass er zu Gott gehe. Sie sagten, dass sie mir dort alles erzählen würden, komm mit uns. 736 (32:30). Der Konsum von Alkohol vor einem Kampf war auf beiden Seiten verboten. 736 (37:00). 

	Jeanne d'Arc 

	738; 

	Spirituelle Welt 

	Jeanette. Inkarniert auf Level 14. Level 10 erreicht. Der Levelrückgang erfolgte aufgrund des Krieges. Der Kampf um Gerechtigkeit, Ressentiments, Hass. 738 (12:30). Aus der Inkarnation von Jeanette ist sie im Alter von 22 Jahren hervorgegangen. Sie wurde vor dem offiziellen Geburtstermin geboren. 738 (25:00). Energiephantom der Erinnerung der Seele. Nach Jeanne d’Arc wurde sie noch zwei weitere Male auf der Erde inkarniert. In Spanien ein Mann, ein Kaufmann. In Madagaskar, Frau, Kräutermedizin. Sie verließ diese Inkarnation im Jahr 1974. Auf Level 18.738 (9:30). Der Geist von Jeanette erreichte im 4. Jahrhundert in Alexandria im Körper einer Frau Level 24. Katharina die Große, Märtyrerin, die später heiliggesprochen wurde. Auf der Erde inkarnierte Jeanette oft. 738 (30:00). 

	Die Aufgaben für die Inkarnation von Jeanette waren mit dem Familienegregor verbunden. Entwickeln Sie Mut und verteidigen Sie Ihre Meinungen und Überzeugungen ohne Aggression. Ich habe die Aufgabe nicht erledigt, ohne Aggression ging es nicht. 738 (13:30). Aus einer früheren Inkarnation drang der Gedanke, eine Armeeeinheit in den Kampf gegen England zu führen, in Jeanette ein. Karl V., der 10 Jahre vor Jeanette von Level 24 bis Level 14 inkarniert wurde, um den angestammten Egregor zu unterstützen und die Nation von England zu befreien. Ich habe von Merlins Prophezeiung gehört, dass Frankreich von Isabella zerstört, aber von Jeanne gerettet würde. 738 (20:00). Im Alter von 13 Jahren kam es erstmals zu einer Kommunikation mit dem Erzengel Michael. Ein Jahr später Kontakt mit meinem Höheren Selbst in Form meiner früheren Inkarnation als Große Märtyrerin Katharina. Dann, Unsere Liebe Frau. Während der Militäraktionen kamen negative Wesenheiten, die sich aufgrund von Groll, Hass und Wut sowie Angst vor Verrat als Jeanette präsentierten. Es war schwierig, den Kontakt zu erkennen. 738 (29:00). 

	Jeanette. Ein uneheliches Kind aus der königlichen Linie des Herzogs, Bruder des Königs von Frankreich, Karl VI. Sie verbrachte ihre Kindheit bei Adoptiveltern in einer Adelsfamilie. Sie besuchte ihre leiblichen Eltern, ihren Vater, der Louis hieß. Ich lernte zu Hause lesen und schreiben und studierte Militärangelegenheiten. 738 (14:30). Es gab keine Beziehungen sexueller Natur zu Männern. 738 (25:00). König Karl VII. war Jeanettes Cousin. Er übertrug ihr die Führung der Truppen. 738 (26:30). Wesen mit hoher Schwingung räumten den Raum über dem Schlachtfeld frei. Jeanette sah dies und ging voran. 738 (35:30). Jeanette wurde vom Gefolge des Königs im Einvernehmen mit den Engländern verraten. Die Wachen zogen sich zurück. Sie wurde von den Burgundern gefangen genommen. Sie übergaben es den Kirchenmännern. Sie verhörten mich im Kloster über Stimmen, über die Bibel und die Kommunion, über den Erzengel Michael. Es gab einen Prozess, eine Untersuchung. Die Verteidigung schlug die Verbannung in ein Kloster vor. Sie erklärten ihn für einen Ketzer, der mit dem Teufel in Verbindung stehe, vergebliche Opfer bringe und dem Staat schade. 738 (42:00). Sie brachten ihn zum Feuer. Sie sah alle aus der Ferne an, den Bischof, die Mönche, die Stadtbewohner. Sie schlugen Reue vor. Ich sagte dem Bischof, dass wir uns bei Gottes Gericht wiedersehen würden. Er zuckte mit den Schultern. Es war offensichtlich, dass ihm befohlen worden war, diesen Vorgang durchzuführen, und er bedauerte es. Sie banden ihn mit einem Seil an einen Pfahl und befreiten seine Hände. Als sie auf dem Scheiterhaufen verbrannt wurde, bat Jeanette um ein Kreuz. Sie gaben ihr ein Holzkreuz und sie blickte auf. Als das Feuer den Körper berührte, verspürte sie Schmerzen und bat Jesus, die Seele schnell zu sich zu nehmen. Jeanette verlor ziemlich schnell das Bewusstsein. Sie sah den Erzengel Michael, der sie traf und sie schnell aus ihrem Körper führte, innerhalb von 5 Minuten, aber diese dauerten sehr lange. Als ich die Feuerwand sah, war dahinter ein noch helleres Leuchten zu sehen. Ich spürte keine Schmerzen mehr in meinem Körper. Sie flog durch das Feuer und wurde vom Erzengel Michael empfangen, und neben ihr ein Schutzengel und zwei weitere Führerengel. Ihr wurde sofort mitgeteilt, dass ihr spirituelles Niveau gesunken sei. Es gab keine Angst, nur Wut auf den Bischof. Ich hatte keine Angst vor dem Tod. 738 (50:30). Jeanettes Wünsche an die Menschen. Es gelang ihr nicht, ihre 24. Stufe wiederherzustellen, doch in anderen Inkarnationen gelang es ihr, ihren Engelsrang auf Stufe 18 wiederherzustellen. Als ich meine Inkarnationszeit damit verbrachte, Menschen zu helfen und etwas zu erschaffen, erhöhte ich meine Stufe, und als ich versuchte, politische Angelegenheiten zu regeln und dabei die Liebe vergaß, senkte ich meine Stufe. Über allem und allen Formen der Liebe steht die Liebe Gottes. 738 (57:30). Der Bischof, der Jeanette zum Tode verurteilte, erreichte Level 15, als sie Level 10 war. Er kam zu Jeanette und bat um Vergebung. Ihr war klar, dass es sich um einen Befehl des englischen Königs handelte. 738 (1:03:00). 

	Hurrem Sultan (Anastasia) 

	754; 

	Spirituelle Welt 

	Hurrem Sultan (Anastasia), Geburtsdatum: April 1505, Dorf Gusyatino, Fürstentum Wolhynien. Sie war christlichen Glaubens. Rothaarig, groß, ca. 1,84 m. Schlanke, große Brüste. Die Augen sind grünlich. Weiße Haut, gerade Nase, hohe Stirn, lange Beine. Vater, Pfarrer, Mutter, Hausfrau. 754 (4:30). Suleimans Frau 1. Mit 17 inkarniert, ging auf Level 18. Der Austritt aus der Inkarnation erfolgte durch Vergiftung. September. Ich war 55 Jahre alt. In der spirituellen Welt bin ich Suleiman nicht begegnet. 754 (42:30). Zu Beginn des 19. Jahrhunderts gab es eine weitere Inkarnation auf der Erde. Saudi-Arabien. Mädchen, Level 15 erreicht. 754 (2:30). 

	Planen Sie die Umsetzung, um Mutter von Kindern zu werden und Führungsqualitäten zu entwickeln. Abschluss. Wenn alles schlecht ist, müssen Sie Ihren Glauben an Gott bewahren. Hat zur Aufgabe des muslimischen Egregors beigetragen, Frauen in Führungspositionen zu bringen. Unterstützen Sie Ihren Mann immer, tief im Inneren sind sie Kinder. 754 (39:00). Das Treffen mit Sultan Suleiman war kein Zufall, sondern eine Vereinbarung in der Geistigen Welt und mit den Seelen der Kinder. War in ihn verliebt. 754 (5:30). Hurrem nahm den Islam aus Liebe an. Eine Ehe durfte nur zwischen Muslimen geschlossen werden. 754 (36:00). 

	Anastasia wurde im Alter von 15 Jahren nach einem Überfall einer muslimischen Bande in die Sklaverei verkauft. Zwei jüngere Brüder sind noch zu Hause. Ich wusste all die Jahre nichts über die Familie. 754 (5:30). Suleiman, Eigenschaften der Seele, Festigkeit, Autorität, Mut, Führung. Er war liebevoll. Er löste seinen Harem auf, nachdem er Hurrem getroffen hatte. Die Beziehung zu meiner Schwiegermutter entwickelte sich allmählich, nach der Geburt meiner Enkelkinder. Mit der Konkubine Mahidevrat stritten sie um den Sultan. Es gibt eine Serie über sie im Egregor. 754 (6:30). Als Anastasia auf dem Sklavenmarkt verkauft wurde, fiel sie durch ihr Aussehen auf. Mehrere Stunden gestanden. Sie kauften es zu einem hohen Preis für Ibrahims Harem. Sie brachten ihn in einem Karren weg. Ich traf dort ein Mädchen, Oksana, die ungefähr 30 Jahre alt war. Sie hat mir beigebracht, wie ich mich zu benehmen habe. Eine Woche später stellte Ibrahim Suleiman Anastasia im Palast vor. 754 (16:30). Im Harem von Thronfolger Suleiman befanden sich 52 Mädchen, fünf von ihnen stammten aus slawischen Ländern. Sie gaben viel Wissen über das Leben in Gefangenschaft weiter. 754 (24:30). Charaktereigenschaften Anastasias Charaktereigenschaften zum Überleben in Gefangenschaft: Intelligenz, Mut, Selbstvertrauen, List, wie die Fähigkeit, nicht alles zu sagen, die Fähigkeit, Geheimnisse zu bewahren, Selbstvertrauen, Glaube an Gott. Nach der ersten Nacht gab ihr der Sultan den Namen Hurrem. Ich spürte Gottes Unterstützung. Aggression zur Verteidigung eingesetzt. 754 (29:00). Während ich dem Islam angehörte, betete ich weiterhin zu Christus. 754 (36:00). Hurrem baute Moscheen und Bäder. Gab dem Sultan politische Ratschläge. Ich habe gut Türkisch gelernt und lesen und schreiben gelernt. Es waren 6 Kinder, 3 von ihnen starben. 754 (38:00). 

	Natalia Petrovna Bechterew 

	757; 

	Spirituelle Welt 

	Natalia Petrovna Bekhtereva, inkarniert von Level 9, erreichte Level 17. 757 (16:00). Auf Level 17 erschafft jeder seine eigene Welt. Natalja Petrowna hat sich in der Nähe einen Wald, einen Fluss, einen See und einen Pavillon mit Blumen angelegt. Vielleicht kann dieser Raum jederzeit dem Erdboden gleichgemacht werden. 757 (43:00). 

	Es gab 10 Inkarnationen auf der Erde, davon 3 in dichter materieller Form. Vor Natalia wurde 2000 Jahre v. Chr. in Ägypten eine Frau, eine Priesterin des Tempels der Göttin Isis, inkarniert. Zuvor wurde sie 4.500 Jahre v. Chr. in Sumer als Mann inkarniert, ein Kaufmann, der Vieh hütete. Die vorherige Inkarnation, in der Natalia von Level 20 auf Level 9 aufstieg, befand sich in einer Plasmoid-Zivilisation auf dem Mars, auf der 14. Dichteebene, da sie ihre Aufgaben nicht erfüllte und dazu überging, sich von der negativen Energie in der Noosphäre des Mars zu ernähren, die sich seit der Zerstörung allen Lebens angesammelt hatte. Vor Mars wurde auf Burkhad eine Frau inkarniert, die sich damit beschäftigte, Kindern das Fach „Psychologie des Geistes“ beizubringen. Insgesamt 1.073 Inkarnationen. 757 (1:06:00). 

	Ich hatte Level 16 geplant, aber mehr gemacht. Ich hatte geplant, 77 Jahre und 8 Monate zu leben, aber ich habe länger gelebt. Es bestand eine Aufgabe darin, bedingungslosen Glauben an Gott, an die spirituelle Welt, Mitgefühl und die Hilfe für arme Menschen zu entwickeln. Ich war an Kontaktpersonen interessiert. Aber die irdische Wissenschaft glaubt nicht an Kontaktpersonen. 757 (16:30). Sie hatte Kontakt zur spirituellen Welt. Ich habe Kontakt zu meinem Brownie und den Geistern der Natur aufgenommen. Ich habe es nicht versteckt. 757 (35:30). Ich habe immer an Gott geglaubt. 757 (42:00). Vladimir Bechterew, Großvater, befindet sich auf der 20. Ebene der Geistlichen Welt und besucht Natalya Petrovna und war während ihres Lebens ihr Kurator. 757 (44:30). Während ihres Lebens ging Natalia nach Vanga. Sie war überrascht, dass Vanga sie beim Namen nannte und eine Vorhersage über den Tod ihres zweiten Mannes machte und eine Nachricht von ihrem Vater und ihrer Mutter aus der Geistlichen Welt überbrachte. Sehr klare Informationsübermittlung. 757 (1:09:30). 

	Natalia Bechterewa führte auf Betreiben des Geheimdienstes geheime Experimente mit der menschlichen Psyche durch und nahm Kontakt mit den Geistern verstorbener Menschen auf, insbesondere mit denen von Dmitri Iwanowitsch Mendelejew. Untersuchungen haben die Glaubwürdigkeit des Kontaktierten bestätigt, wichtig ist jedoch seine persönliche Ausbildung in den Wissensbereichen. 757 (24:00). Menschen, die mit der Kunst verbunden sind, kommunizieren überwiegend harmonischer, da sie eine humanitäre Einstellung haben. 757 (32:30). Natalia Bechterewa hat im Laufe ihres Lebens ihren verstorbenen Großvater und andere gesehen. 757 (35:30). Austritt aus der Inkarnation. Vor einer Woche erhielt ich die Information, dass ich die Inkarnation bald verlassen würde. Ich habe auf diesen Moment gewartet, als wäre es der Moment, liebe Menschen zu treffen. Stiefsohn Sasha, ein Drogensüchtiger und Selbstmörder, der aus Wut das Haus verließ, befindet sich auf Ebene 5. Sie spürte die Anwesenheit von zwei ihr liebgewordenen Kreaturen, als sie auf einem Krankenhausbett lag und ihre Augen schloss. Sie fragte, wer es sei? Die Antwort war, dass Sie jetzt den Körper verlassen werden und vor nichts Angst haben müssen. Ich spürte einen leichten Schmerz in der Brust und das Gefühl zu ersticken. Mit wissenschaftlichem Interesse beobachtete ich, was als nächstes passieren würde. Kurzzeitig bestand die Befürchtung, dass da nichts sei. Mit geschlossenen Augen sah ich, wie das Licht im Raum zunahm, als ob die Sonne aufginge. Ich wollte Luft holen, aber wegen der Schwere auf meiner Brust konnte ich nicht. Ich sagte mir, dass ich im Sterben liege und begann zu Gott zu beten, er möge mich annehmen. Sie sah sich neben dem Bett stehen, auf dem ihr Körper lag, und war von mehreren Dutzend Wesen mit Flügeln umgeben, die sie begrüßten, ihr ihre Energie schickten und sie umarmten. Dann gingen wir in die 17. Etage. Später besuchte ich meine Verwandten. Ich habe alle meine Verwandten besucht. 757 (37:30). Bei der Untersuchung des Gehirns wurden folgende Geräte verwendet: ein Elektroenzephalograph, ein Magnetresonanztomograph und ein Aufzeichnungsgerät mit ins Gehirn implantierten Elektroden. 757 (45:00). Bei den Kontaktpersonen wurden verschiedene Formen der Schizophrenie diagnostiziert. Organische Hirnschäden, Epilepsie mit Persönlichkeitsveränderungen ohne Anfälle. Psychosen. Manisch-depressives Syndrom. 757 (50:30). Kinder sind autistisch. Sie stehen mit anderen Welten in Kontakt, können diese jedoch nicht aufbauen, anpassen oder in die irdische Realität integrieren, in der sich ihr Körper befindet. 757 (52:30). Es gab eine Geschichte mit Natalia Bechterewa: Als sie mit einem Porträt ihres Mannes Ivan sprach, weinte das Porträt. Ivan befindet sich auf Ebene 10. Saschas Vater befindet sich auf Ebene 5. In der Geistlichen Welt erklärte er, dass er in diesem Moment neben ihr war und mit Hilfe von Freunden aus subtilen Zivilisationen sein Porträt so beeinflusste, dass es Flüssigkeit absonderte. 757 (1:04:30). 

	Ron Hubbard 

	764; 

	Spirituelle Welt 

	Ron Hubbard, inkarniert von Level 18, ging aufgrund von Gefühlen auf Level 15: Angst, Stolz, Gier, Misstrauen gegenüber Gott. 764 (29:30). Das vorherige Leben war nach dem Krieg vor 12.000 Jahren auf einem Schiff in der Zivilisation von Ashtar Sheran, den er und sein Freund Ptaah persönlich kannten. Am Ende meiner Inkarnation auf der Erde hatte ich auch astralen Kontakt mit ihnen. Ein inkarnierter Mann aus Level 6. Arzt, Psychologe. Im Jahr 1856 aus dem Körper getreten. Ich war an Kontakten mit der Erde interessiert und es gab mehrere Kontaktpersonen. 764 (32:30). Bei meiner vorherigen Inkarnation auf der Erde erreichte ich Level 6, nachdem ich von Level 12 inkarniert war. Ein Mann namens Jon. Westeuropa. Holland, Mitte des 13. Jahrhunderts. Praktizierte schwarze Magie. 764 (34:30). Zu Beginn des 9. Jahrhunderts kam es auf der Erde zu einer bedeutenden Inkarnation in der plasmoiden Zivilisation der 11. Dichteebene. Manu von Istanbul. Level 23.764 (35:30) erreicht. 

	Ron Hubbard, physischer und mentaler Kontaktperson, Gründer von Scientology, in der Russischen Föderation verboten. 764 (0:30). Ich kommuniziere seit meiner Kindheit mit Außerirdischen, seit meinem neunten Lebensjahr als physischer Kontaktperson. Nahestehende Menschen wussten davon. Mit 25 hörte er auf, darüber zu reden, und begann, über 500 Science-Fiction-Bücher zu schreiben, basierend auf dem, was er sah. Die Kuratoren stammten von Gihor, der im Alter von 14 Jahren als Ron inkarniert wurde. Kuratoren wurden 2 Vertreter von Tashig. 764 (24:00). Leute, da ihr erklärt habt, ihr seid Führer Gottes, wird nun das Cassiopeia-Projekt unter die Lupe genommen und jedes eurer Worte wird untersucht. Seien Sie loyal. Erlauben Sie nicht einmal ein unhöfliches Wort. 764 (1:17:00). Ron Hubbard hat die Organisation seit 1966 nicht mehr geleitet. 764 (1:19:00). 

	Geboren 03.1911. Gestorben 1986. Bundesstaaten Nevada, Arizona. 764 (23:00). Die Gründung von Scientology. Ich bin viel um die Welt gereist. 764 (31:30), dies war eine Fortsetzung des Themas Kontakte zur Beseitigung negativer Blockaden und Steigerung der Wirksamkeit von Inkarnationen. Mit Hilfe von Kuratoren aus Tashig gründete er eine neue Wissenschaft über die menschliche Psyche – die Dianetik. mit dem Ziel, durch den menschlichen Geist den Zustand Gottes zu erreichen. Studierte an der University of Washington, schloss jedoch nicht ab. Er war dreimal verheiratet und acht Seelen wurden durch ihn inkarniert. 764 (36:30). Durch die Auseinandersetzung mit der Vergangenheit können destruktive Blockaden gelöst werden. Geschichte über Situationen. Geständnis. 764 (43:00). Wirkt als Regression nach blockierten Erinnerungen und Traumata (Engrammen), die Spuren im Gehirn hinterlassen. Geschichte. Einschätzung von außen. Ändern Sie Ihre Einstellung zu dem, was passiert ist. Es ist etwas anderes, als zum Höchsten Wesen zu gehen und ihm bedingungslose Liebe zu senden. 764 (50:30). Die Bezahlung der Spende richtet sich nach dem Ego des Klienten. Sie bewertet die Arbeit des Dienstleisters nicht wirklich. 764 (56:00). To avoid taxes, Ron Hubbard transferred his activities from the scientific direction of "Dianetics" to the religious sphere of "Scientology". 764 (1:04:30). Rob Hubbard war seiner Biografie zufolge Militäroffizier, nahm am Zweiten Weltkrieg teil und wurde durch eine Gehirnerschütterung verwundet. 764 (1:08:00). Gründete eine Flotte von Scientologen auf 11 Schiffen, die zwischen Meer und Himmel eindrucksvolle Sitzungen abhielten. Der Weg der menschlichen Vervollkommnung mit zunehmender Stufe kann bereits vor dem Verlassen der Inkarnation erfolgen. 764 (1:10:00). Ein Engramm ist ein in Materie gekleideter Geist mit Blöcken. Es gab solche Leute unter den Meistern, denen er vertraute, was ein Fehler war. 764 (1:12:30). Auf Grundlage der Empfehlungen von Spezialisten vom Planeten Tashig wurde ein Programm zur Behandlung von Drogenabhängigen und Alkoholikern entwickelt. Damit zog er sich noch mehr Feinde auf die Schulter. 764 (1:23:00). Ron Hubbards physische Kontakte hörten 1971 auf, die astralen Kontakte blieben jedoch bestehen. Der Plan zum Verlassen der Inkarnation war 1 Jahr länger. 764 (1:33:30). Möchte in Russland inkarnieren, kann entlang der LV zurückgehen und in das Projekt „Cassiopeia“ einsteigen. 764 (1:37:30). 

	Anton Pawlowitsch Tschechow 

	768; 

	Spirituelle Welt 

	Anton Pawlowitsch Tschechow. Inkarniert ab Level 18, mit 44 Jahren ausgestiegen, da ich planmäßig nicht 22 Jahre alt geworden bin, auf Level 21. Es gab 3 Inkarnationen zur Auswahl. Eines im Plasmoid 11-Paket. auf dem Planeten Merkur, der zweite auf einem Planeten, der nicht zum MC gehört, in der Reptilienrasse. 768 (2:15:00). Frühere Inkarnation, männlich auf Disaru, Kunstkritiker, Wissenschaft der Bildsprache. 768 (12:00). Insgesamt lebte er 336 Inkarnationen in diesem Manvantara. Vor Disaru, im 11. Jahrhundert, wurde auf dem Gebiet Thailands in einem der Stämme ein Mann, ein Heiler-Schamane, auf der Erde inkarniert. Früher, auf dem Gebiet des alten Ägypten, 3000 Jahre v. Chr. Frau, Göttin des Mondes. Danach befand er sich in der Milchstraße, wo er den Geist seines Bruders Nikolai traf. 678 (22:30). Die niedrigste Ebene in diesem Manvantara, 3. Nach dem Krieg der Reptilien auf einem Planeten in einer anderen Galaxie. Er ging daraus geläutert durch Inkarnationen in den feinstofflichen Welten hervor. Erst nachdem er Level 12.768 (2:17:00) erreicht hatte, begann er, in dichten Welten zu inkarnieren. 

	Die Aufgabe der Verkörperung, des Aufstiegs. 768 (12:00). Die Aufgabe der Entwicklung in der Familie besteht in Ausdauer, der Fähigkeit, trotz der Einflüsse der Umwelt immer seinen Weg zu finden, Geduld und der Fähigkeit zu vergeben. 768 (16:30). Der Plan für die Inkarnation bestand darin, dem Land eine schwierige Lebenslektion zu erteilen, wie etwa Revolutionen und Kriege entsprechend dem nationalen Karma. 768 (2:24:00). Nach dem Verlassen der Inkarnation, nach 40 Tagen, erfolgt die Verbindung der Persönlichkeit, der Seele mit dem Geist. Dies führt zu einer Überprüfung aller Erinnerungen, aller Ihrer Überzeugungen und einer Analyse Ihres gesamten Lebens. Die Persönlichkeit des Geistes ist umfassender als die Persönlichkeit bei der Inkarnation. 768 (25:00). Ich habe seit meiner Kindheit unter dem Einfluss meiner Kuratoren Kontakt zu meinem höheren Selbst entwickelt. Er besaß die Gabe eines Mediums und empfing Informationen aus den feinstofflichen Ebenen. 768 (28:30). 

	Beschäftigt mit Geschäften in der Welt der körperlosen Geister. 768 (12:00). Beziehung zum Vater. Ich habe meinem Vater im Moment des Verlassens der Inkarnation vergeben. 768 (15:30). Da es in der Familie Brüder gab, wussten wir schon vor der Inkarnation voneinander. Allgemeine Aufgaben sind die Aufgaben der Gattung im Bereich der Kunst. In der Geistlichen Welt traf ich nur Nikolai. 768 (21:30). Was die Religion angeht, wurde ich in der Familie „überfüttert“. 678 (45:00). Habe angefangen, Renault zu schreiben. 768 (49:30). Als Arzt arbeitete er aufmerksam mit Patienten zusammen, als Psychologe. 768 (1:03:30). Die Vision des neuen Theaters entstand auf der Grundlage der Erfahrungen der Bildwissenschaft bei Disaru im Prozess der kreativen Inspiration. Die Kuratoren waren Saint-Germain. Jesus Christus, Erzengel Raphael. 768 (1:12:30). Um Kontakt mit dem Geist von Anton Tschechow aufzunehmen, müssen Sie in der Einsamkeit ein Porträt von ihm machen. Offenheit und Vertrauen sind wichtig. 768 (1:28:30). Für Schauspieler sind nicht die Rollen wichtig, die sie spielen, sondern der Inhalt des spirituellen Herzens, wenn sie aus ihrer Inkarnation hervorgehen. 678 (1:32:30). Im Alter von 13 Jahren musste er allein in Taganrog leben. Ich besuchte ein Bordell und wendete anschließend diese Methode an. Dafür gab es seelische Gründe, die bereits in der frühen Kindheit, bedingt durch die Beziehung der Eltern, zu finden waren. 768 (1:40:30). Die Dreierbeziehung mit der Dichterin Schtschepkina-Kopernik und der Übersetzerin, der Schauspielerin Jaworskaja, war interessant, um das Gefühl der Leidenschaft als etwas Neues zu erleben. 768 (2:0:30). Tschechow legt als Kurator dem Egregor der Kunst die Bedeutung bei, dass er der Entwicklung des menschlichen Geistes dienen soll, zusammen mit den 52 Hauptgeistern, darunter Dostojewski, Tolstoi, Puschkin, dem nicht verkörperten Teil und anderen Schauspielern, Schriftstellern, Bildhauern, Komponisten und Künstlern, die auf der Erde lebten. 768 (2:13:00). In der Inkarnation von A.P. Tschechow verfiel er nach dem Tod seines Bruders im Alter von 30 Jahren in Verzweiflung. Ich kam nur heraus, indem ich diese Erfahrung Stück für Stück durchlebte. 768 (2:18:30). Schwester Maria Pawlowna. Sie wurde 93 Jahre alt, ohne zu heiraten, da die Kandidaten von A.P. Tschechow zurücktraten, da er keine würdige Partie für sie sah. 768 (2:32:00). Der Austritt aus der Inkarnation war schmerzhaft. Angst vor Luftmangel durch Bluthusten, Schmerzen in der Brust, aber ich verstand, dass dies Angst vor dem Körper war. Schritt für Schritt entfernte er sich von der Leiche. Mir wurde klar, dass ich Champagner trinken musste, um die Angst zu vertreiben, da ich ihn schon immer als Beruhigungsmittel geliebt hatte. Ich habe es getrunken, ohne es zu schmecken. Ich sah meine Frau Olya und spürte eine Welle der Wärme, die von meinem Bauch durch meinen ganzen Körper ging. Die Atmung war nicht vollständig, aber das spielte keine Rolle mehr. Habe mich herzlich von allen verabschiedet. Er schloss die Augen und dankte Gott für sein Leben. Es fühlte sich an, als würde ich mich im Weltraum auflösen. Angst durch Willenskraft beseitigt. sah einen Blitz und sah meinen Körper mit Flügeln über meinem Körper. Er drehte sich um und sah zwei leuchtende Silhouetten, die ihm ihre Hände entgegenstreckten. 768 (2:37:30). 

	Eins 

	769; 

	Spirituelle Welt 

	Ein Phantom des verkörperten Teils des Geistes, der in der vorherigen Inkarnation ab der 12. Ebene verkörpert war und 720 Jahre nach seiner Rückkehr von der Erde auf der 23. Ebene auf dem Planeten Burkhad herauskam. Jetzt als Frau auf der Erde in Russland inkarniert. 679 (1:05:30). Auf dem Planeten Burkhad war er etwa 11.000 Jahre lang unter dem Namen Atinar inkarniert und flog vor 7.800 Jahren auf den Planeten Erde, um dort zu dienen. Er lebte 4.000 Jahre lang mit seinen beiden Brüdern Pertoms (Perun) und Kephastis (Zeus) auf der Erde. 769 (17:30). Perun lebte in einem Stützpunkt nahe dem Zusammenfluss der Flüsse Oka und Wolga. 769 (42:30). Atinar hatte ein ovales Schiff mit 4 Fenstern auf jeder Seite. Aus diesem Grund hat Odin in der Mythologie ein Pferd mit acht Beinen. 679 (40:00). Man könnte magische Fähigkeiten nutzen, um Menschen zu heilen. 769 (43:30). Odins Speer und Handschuhe sind ein Stab mit einem Laserstrahl. Er konnte Wasser und Feuer erzeugen. 769 (1:04:00). 

	Einer (Atinar) kommunizierte während seines Aufenthalts auf der Erde mit Krishna. Er behandelte alle Religionen auf der Erde als Instrumente. 769 (20:30). Atinar kontrollierte eine Basis im Norden des heutigen Deutschlands, an der Meeresküste, wo Kontaktpersonen von der Erde gewesen waren. Die Leute nannten die Außerirdischen Nasaz, die Basis hieß Asgard. 769 (24:00). 400 Jahre nach Atinars Abreise wurde die Asgard-Basis stillgelegt, die Burkhad-Basis jedoch unter Wasser im Arktischen Ozean gestartet. 769 (50:30). Atinar setzte den Kontakt auf der Astralebene fort und die Menschen begannen im Zeitraum 300–400 v. Chr., unter den Namen Loki und Odin Kontakt mit Plasmoiden aufzunehmen. 769 (24:30). Hatte Kontakt mit Jesus Christus, als er im Körper von Jahwe war. 679 (36:30). Bider, ein Angestellter von Atinar, der bei Kontakt mit dem Yeti körperlos wurde. 769 (1:11:30). 

	Runen sind ein Symbol des Bewusstseins. 769 (16:00), ursprünglich sind dies die Buchstaben des Alphabets des Planeten Burkhad, in die die Bedeutung einer bestimmten Energie und eines bestimmten Konzepts eingebettet war. 769 (21:30). Während seines Aufenthalts auf dem Planeten Erde hatte Atinar eine Frau namens Proiglaya – die Göttin Frik, die zu ihm flog – und drei Kinder. Ich habe die Inkarnationen meiner Frau nicht weiter verfolgt. Atinar hatte keine Kinder von irdischen Frauen. 679 (25:30). Das Konzept von Ragnarök bezeichnet den Kampf zwischen Gut und Böse in Odins Kampf mit dem Wolf. Es symbolisierte den Wunsch der Menschheit, sich der MS anzuschließen, der jedoch durch negative Plasmoide behindert wurde. 769 (30:00). Burhads letzte physische Schlacht fand vor 20.000 Jahren statt. 679 (30:30). Atinar gab den Menschen die Fähigkeit, Wunden mithilfe von Runen zu heilen. 679 (31:00). Mithilfe von Runen ist es möglich, Ihr Ätherfeld und Ihre Energie auf verschiedene Zustände einzustimmen, Chakren und die Energien ihrer Ätherwelten zu aktivieren, das Bewusstsein zu kontrollieren, den Energiezustand von Egregoren zu diagnostizieren und die Akasha-Chroniken zu studieren. 679 (31:30). Die Runen des Bewusstseins, die auf Heilung abzielen, wurden vom GFS vom Planeten Futissa über die Erde hinaus übermittelt, und zwar zu der Zeit, als Kephastis dorthin flog, um eine neue Zivilisation aufzubauen. 679 (34:00). Die Widersprüche der Runen zum christlichen Egregor werden hauptsächlich durch die Dualität des menschlichen Denkens bestimmt. 769 (37:30). „Ein Auge verloren“ bedeutete für Odin eine Veränderung seiner Weltanschauung und andere Vorlieben, Menschen zu unterrichten. Einer – Magie, Perun – Heilung und Zeus – Wissenschaft. 679 (41:00). Ein Runenstab ist eine aus Runen bestehende Formel. Sie müssen die Runen einzeln benennen und sich vorstellen, dass das Licht wie Blitze von ihnen ausgeht und dadurch die Energie des Weltraums anzieht. 769 (45:30). Walhalla war der Name der Welt der Toten – der körperlosen Geister. Göttin des Todes, Hel. Engelführer. 769 (51:00). Das Bild des Kopfüberhängens ist ein Bild des Beobachtens von Menschen. 679 (55:30). Eine Rune auf einem Tattoo kann die entsprechende Energie verstärken. 769 (57:30). Thors Hammer. Thor ist ein Angestellter aus Burkhad namens Tourots, ein Spezialist für die Schaffung religiöser Egregoren. Der Hammer bedeutete Gesetz. 769 (58:30). Die Yutuns sind Yetis, die isoliert lebten. Sie waren mächtige Zauberer mit Menschenopfern. Sie griffen menschliche Siedlungen an. Sie mussten mit Schiffen und Biorobotern vertrieben und weiter weg transportiert werden. 769 (1:01:00). 9 Welten: obere, mittlere und unterirdische Welt mit dem Yggdrasil-Baum, wurden von den Priestern nach Atinars Abreise aufgezeichnet. Walküren sind Schutzengel. 769 (1:13:30). 

	 

	Außerirdische und Zivilisationen 

	Kassiopeia. Kontaktperson Irina Podzorova 

	 

	 

	Name, 

	Ausländer 

	Videonummer 

	Show Time, 

	(Min. Sek.) 

	Planet 

	Unterkunft, 

	Zivilisation in der Daraal-Sprache. 

	Selbstbezeichnung 

	in Ihrer Muttersprache. 

	Durchmesser, km. 

	Gewicht, kg. 

	Alter der Zivilisation, Jahre 

	Konstellation, 

	(Name des Planeten in der Astronomie 

	Ländereien gemäß dem Draper-Katalog) 

	 

	 

	Entfernung des Planeten 

	von seinem Stern, km 

	Entfernung von der Sonne, 

	St. Jahre 

	 

	 

	Name 

	Landet auf der Sprache 

	Planeten 

	Beschreibung der Rasse und des Aussehens humanoider Außerirdischer. 

	 

	 

	Durchschnittliche Lebenserwartung, Jahre; 

	Durchschnittliche Größe, m; 

	 

	 

	Die Bevölkerung des Planeten; 

	 

	 

	Dauer: 

	Tag; 

	Jahr; 

	 

	 

	Zusammensetzung der Atmosphäre: 

	Von Beruf Fachkraft, 

	Haupttätigkeit 

	Zusätzliche, allgemeine und persönliche Informationen 

	1 

	2 

	3 

	4 

	5 

	6 

	7 

	8 

	Kontakte mit Außerirdischen und Zivilisationen, die am Informationsaustausch mit dem Cassiopeia-Projekt teilnehmen 

	MidgasKaus 

	 

	1 (7:19); 8; 9; 11; 12; 14; 15; 16; 22; 26; 28; 29; 30; 33; 36; 37; 39; 41; 42; 44; 46 (34:15); 49; 50; 52; 54; 55; 56; 57; 64; 65; 66; 67; 69; 70; 71; 72; 74; 75; 76; 77; 78; 79; 80; 81; 82; 83; 84; 85; 86; 89; 91; 92; 93; 94; 95; 96; 97; 98; 99; 100; 101; 103; 111; 116; 118; 

	119 (19:49; 26:23); 

	120; 123; 124; 126; 131; 133; 134; 135; 136; 137; 141; 142; 144; 145; 146; 148; 149; 150; 157; 158; 

	161 (8:28); 163 (9:18); 165; 166; 169; 187; 188; 189; 190; 191; 192; 193; 194; 195; 196; 170; 171; 172; 173; 178; 179; 180; 181; 182; 183; 

	184 (48:17); 187; 188; 189; 190; 192; 193; 194; 195; 196; 199; 201; 204; 205; 206; 209; 210: 211; 214; 216; 217; 218; 219; 220; 221; 223; 226; 227; 228; 235; 236; 239; 242; 243;244; 250; 255; 256; 258; 259; 261; 262; 264; 266; 267; 268; 270; 271; 277; 279; 282; 283; 293; 296; 301; 

	302; 307; 310; 311; 312; 313; 314; 316; 317; 323; 324; 325; 326; 328; 332; 333; 336; 337; 338; 343; 344; 347; 348; 349; 350; 351; 352; 353; 356; 357; 358; 359; 360; 361; 363; 364; 365; 366; 367; 370; 371; 374; 375; 376; 377; 379; 381; 386; 387; 388; 390; 391; 392; 393; 394; 395; 396; 397; 401; 403; 407; 409; 410; 411; 413; 414; 416; 417; 418; 419; 420; 422; 423; 427; 429; 431; 432; 434; 435; 437; 438; 441; 443; 444; 447; 448; 452; 454; 459 (23:00); 461; 462; 465; 477; 479; 480; 482; 487; 490; 492; 494; 495; 499; 500; 501; 502; 504; 506; 507; 511; 513; 515; 517; 518; 519; 523; 525; 527; 528; 531; 532; 533; 534; 539; 540; 541; 545; 548; 556; 558; 563; 565; 567; 568; 569; 581; 586; 589; 597; 607; 611; 615; 617; 623; 624; 625; 627; 630; 641; 647; 648; 654; 660; 663; 674; 675; 677; 683; 687; 694; 696; 699; 700; 715; 716; 721; 722; 724; 730; 737; 740; 747; 761; 763; 

	Esler 

	(Aramia) 

	 

	 

	Durchmesser 

	36.000 km 

	 

	 

	Gewicht 

	42*1024kg 

	 

	 

	Zeitalter der Zivilisation 

	8.700.000 Jahre, 

	 

	Die ersten Anzeichen der Zivilisation laut Archäologie, 

	26.000.000 Jahre, 506 (29:00). 

	Bootes-η 

	η Bootes 

	 

	 

	Mufrid, η-Boot (HD 121370) (36. Jahr) 

	 

	 

	Die Entfernung eines Planeten von seinem Stern, 

	310.000.000 

	km 

	 

	 

	506 (8:10). 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	36 

	 

	 

	 

	 

	Die Erde heißt 

	Arramiya- 

	Turm 

	Humanoide sind anthropomorph. 

	Die Haut ist braun und faltig. Die Ohren sind oben spitz zulaufend. Die Augen sind gelb, mit einer vertikalen Pupille, 506 (26:20). Die Haut ist braun und faltig (auch bei jungen Menschen); Wenn der Humanoide älter ist, ist seine Haut dunkler, und wenn der Humanoide jünger ist, ist sie heller. 

	Die Augen sind gelb, die Pupillen sind schwarz und senkrecht, wie bei Katzen. Das Haar ist überwiegend dunkel, es gibt aber auch andere Farben, die Ohren sind spitz, wie die von Elfen. Pflanzliche Ernährung mit Milchprodukten, 506 (47:00), 528 (44:44). 

	 

	 

	Durchschnittliche Lebenserwartung, 470 - 530 Jahre, 

	452 (48:30); 506 (10:20). 

	Durchschnittliche Höhe 1,5 – 1,7 m; 

	 

	 

	Bevölkerung der Zivilisation 

	22.000.000.000 Einwohner; 

	 

	 

	Die Bevölkerung des Planeten Esler 

	18.000.000.000 Einwohner, 506 (22:50); 

	 

	 

	 

	 

	Dauer: 

	Ein Tag besteht aus 65 Erdenstunden; 

	Jahr - 96 Erdenmonate; 

	506 (8:10). 

	 

	 

	Auf Esler gibt es keine klar definierten Jahreszeiten mehr, nachdem die ursprünglich elliptische Umlaufbahn des Planeten durch MS 506 (1:05:50) korrigiert wurde. 

	 

	 

	Zusammensetzung der Atmosphäre: 

	- Stickstoff, 60 %; 

	- Sauerstoff, 26 %; 

	- Xenon, 9 %; 

	- Wasserdampf, 2 %; 

	- Verunreinigungen, 2 %; 

	- Kohlendioxid, 1 %; 

	Biologe, Psychologe, Mikrobiologe, Spezialist für außerirdische Formen 

	Leben und Weltraumzivilisationen. Xenobiologe. Inkarniert aus der 21. Ebene des Führerengels, 427 (11:07), 447 (10:00). 

	Hatte Inkarnationen auf der Erde, auf Burkhad, mit den Reptilien und sogar zusammen mit Irina und Maxim, 506 (13:40). 

	Kann sein Phantom senden, um diejenigen zu kontaktieren, die chatten möchten 444 (1:23:00); 

	 

	 

	 

	 

	Hat Christusbewusstsein. Das Phantom von Jesus Christus ist einer der Kuratoren 

	MidgasCausa, 393 (1:01:14); 

	 

	 

	MidgasKaus kontaktiert Andreas den Erstberufenen, 

	516 (1:15:30). 

	 

	 

	MidgasKaus – 90 Jahre alt, geboren am 4. August 1932. 

	Zivilisation Arcturus. Esler hat 12 Astralebenen, 12 Chakren 14 (3:10), 435 (47:28). Humanoide entwickelten sich auf natürliche Weise aus pflanzenfressenden nachtaktiven Tieren, wie den baumkletternden Katzen der Erde, 506 (27:20), 528 (46:00). Keine Hybriden. Die Tragzeit einer Art beträgt etwa 5 Erdenmonate, 506 (25:40). Das Lichtspektrum auf Esler ist fast dasselbe wie auf der Erde, aber statt der 7 Farben des Regenbogens gibt es 14 Farben und ihre 19 Schattierungen, Rot ist in 3 Farben unterteilt, Grün ist in 3 Farben unterteilt, Violett ist in Ultraviolett unterteilt, 506 (59:20), 528 (50:30). 

	Esler ist die Heimat einer einzigen Rasse mit unterschiedlichen Nationalitäten und Bräuchen sowie Kolonien auf anderen Planeten im Sternbild Fische, mit Unterschieden in Größe und Augenfarbe, 506 (17:00). Es gibt 8 gleichberechtigte Nationalitäten, 528 (44:30). 

	Esler verwendet das Oktalzahlensystem. 563 (1:32). 

	Die Hauptstadt von Esler ist die Stadt Champa. 

	Der ursprüngliche Ursprung des Wortes Shambhala liegt genau in Eslers Worten 95 (42:49). Dies war der ursprüngliche Name der außerirdischen Basis in den Bergen des südlichen Altai, die die Entwicklung der Erdlinge beobachtete. 

	Eslers Kontakt mit dem MC fand vor etwa 200.000 Jahren statt, durch 

	8 250 Jahre, Esler trat in das MC ein, 506 (29:40), und ab hier beginnt eine neue Chronologie, 506 (41:30). Die Arkturus-Zivilisation trat etwa 214–215 nach Christi Geburt auf der Erde in das MS ein. 

	Jede Zivilisation, die nicht Teil des MS ist, beispielsweise aus einer anderen Galaxie oder aus dem GFS, kann Kontakt mit der Erde aufnehmen. 

	Es gibt 42 Zivilisationen, die in ständigem Kontakt mit Erdlingen stehen, von denen jedoch nur 6 die Erlaubnis zum physischen Kontakt haben. Einer von ihnen ist Burkhad. Der Rest nimmt Kontakt auf der Ebene mentaler, astraler und telepathischer Kontakte auf. Ihnen wurden einmalige oder gelegentliche Kontakte (normalerweise nicht mehr als dreimal) gestattet, um bei den Kontaktpersonen CHIPs zu installieren. Beispielsweise fällt der Planet Esler in diese Kategorie. Die wissenschaftlichen und medizinischen Vereinigungen der Milchstraße stehen außerhalb der Politik, arbeiten zusammen und berichten direkt an die Regierungen der Planeten. Die Medizin zielt auf die Behandlung und Vorbeugung der Energie-Informationsstruktur eines Humanoiden, einschließlich seines physischen Körpers. 

	Für die Geistige Welt ist der Planet Esler ein Planet für die Entwicklung der Qualität eines ruhigen, ausgeglichenen Gefühlszustands, der Kontrolle über die eigenen Emotionen in verkörperten intelligenten Geistern, 414 (22:31). 

	Das Wort „Danke“ ist ein Energieaustausch mit dem Absoluten, das das Universum erschaffen hat, selbstlos diese Welt erschaffen hat und uns alle zur Welt gebracht hat. Er sendet uns zusätzliche Kraft und noch größeres Gutes. Erfüllt deine Seele, 443 (47:30). 

	In der Originalsprache: B - La - Go wird entziffert: stärkende Harmonie für den Aufstieg nach oben, 443 (47:45). 

	MidgasKaus’ Bericht an die MS-Kommission über seine wissenschaftlichen Forschungen auf der Erde, 482 (40:40). 545 (41:30). 

	PiosNior 

	51; 52; 60; 79; 82; 95; 

	119 (28:18); 136; 147; 148; 182; 297; 298; 362; 

	Esler 

	Bootes-η 

	36 

	Humanoide sind anthropomorph. 

	Kunsthistoriker, Psychologe, Spezialist für die Übertragung von Klangschwingungen zur Reinigung und Harmonisierung des Raumes. Ein Spezialist für das Studium der Künste auf verschiedenen Planeten. 

	Zuvor war er auf der Erde mehrfach als Künstler und Künstler inkarniert und entwickelt worden. 

	Die durchschnittliche Lebenserwartung beträgt 850 Jahre 

	Durchschnittliche Höhe 2,5 m 

	PiosNior - Alter 750 Jahre. 

	Er erklärte, dass der Zweck der Kunst auf Esler darin bestehe, neue Generationen im Geiste des Lichts der Liebe unseres himmlischen Vaters zu erziehen. Was auf der Erde in Religionen, Wissenschaften und Esoterik unterteilt ist, ist auf Esler ein einheitliches Wissen. 

	Im Jahr 362 (26:42) sagte er, man solle nicht nach dem Tod streben, sondern ihm gelassen entgegentreten. Zeichnen erzeugt Schwingungen. Sie zeichnen mit einem Lichtstrahl. 

	LagiOris 

	147; 148; 182 (19:00); 

	Esler 

	Bootes-η 

	36 

	Humanoide sind anthropomorph. 

	Biophysiker, war Kurator des Physikers Sergei Kapitsa 

	Wir verfügen über kein planetarisches Atommodell und betrachten die Atomteilchen als unterschiedliche Energiearten, die wir in Quanten messen, der kleinsten Energiemenge. Gariaevs Matrizen. 

	GloisMaich 

	61; 

	Esler 

	Bootes-η 

	36 

	Humanoide sind anthropomorph. 

	Mitglied des Gemeinderats des Planeten Esler, aus der Gemeinde der Stadt Shaitupol, Vertreter des Planeten Esler im MC, Spezialist für interstellare Politik und globale Wirtschaftsprozesse des Planeten Esler 

	GloisMaich übermittelte den Appell des Rates der Gemeinschaften des Planeten Esler und der gesamten MS an alle Bewohner des Planeten Erde, insbesondere an die Bürger der Länder, in denen Panik im Zusammenhang mit der Verbreitung einer neuen ansteckenden Viruserkrankung ausgebrochen ist, die die Atmungsorgane, das Herz-Kreislauf- und Immunsystem des menschlichen Körpers befällt. 

	WargKir 

	170; 

	Esler 

	Bootes-η 

	36 

	Humanoide sind anthropomorph. 

	Spezialist für Kontakte mit feinstofflichen Zivilisationen der 5.-22. Dichtestufe 

	Zur Kommunikation in der Milchstraße wird die Quark-Kohlenstoff-Kommunikation verwendet. Dabei handelt es sich um eine Art der Sofortkommunikation, die von MS-Zivilisationen verwendet wird und auf einer bestimmten Art von Energiewellen basiert, die die Energien in einem Atom bilden. 170 (05:23). 

	LargisCrispin 

	395; 

	Esler 

	Bootes-η 

	36 

	Humanoide sind anthropomorph. 

	Ein Spezialist für Soziologie, Neurobiologie und die Erforschung des Verhaltens intelligenter Wesen aus außerirdischen Zivilisationen. 

	Anastasias Kuratorin aus der sibirischen Taiga 

	Anastasia ab Level 18. Autorin der Informationen in den Büchern des russischen Esoterikers Vladimir Megre. Seit ihrem fünften Lebensjahr besitzt Anastasia sechs Esler-Chips, zwei physische und vier energetische, einer davon aus der Tikht-Zivilisation. Die Analyse erfolgt zu den Themen Geld, Technokratie, Zivilisation, Wissenschaft, Familie. Einsamkeit, Kontakt mit Plasmoiden. 

	CrowsieAltas 

	185; 

	Esler 

	Bootes-η 

	36 

	Humanoide sind anthropomorph. 

	Sozialpsychologe. Lehrer 

	  

	 

	CreasRoar 

	657; 

	Esler 

	Bootes-η 

	36 

	Humanoide sind anthropomorph. 

	Ehefrau von MidgasKaus. 657 (2:30). War auf einer Basis auf dem Mond, auf dem Jupitermond Kallisto auf dem Mars. Hausfrau. 657 (3:30). 

	Keine Begegnung ist zufällig. 657 (1:07:00). Hysterie bei Kindern. 657 (1:13:30). Beleidigung des Ehepartners. Eine Reduzierung der Vibrationen ist nicht erforderlich. 657 (1:17:00). Abtreibung, wenn kein Geld für ein Kind vorhanden ist. Der Geist wusste, wohin er ging. 657 (1:19:30). Groll gegen Diebstahl. 657 (1:23:30). Die Stimme des eigenen Gewissens ist eine der Arten des Kontakts mit dem Höheren Selbst. 567 (1:24:30). Für alle, die seit ihrer Kindheit vom Weltraum träumen. Sie können Astralreisen erlernen. 657 (43:30). 

	OdusNeystran 

	OudusNeustran 

	244; 592; 

	Artikel Besuch auf dem Planeten Esler. 

	https://m.vk.com/wall-183810725_53 

	
Esler 

	Bootes-η 

	36 

	Humanoide sind anthropomorph. 

	Hauptkoordinator für die Arbeit mit der irdischen Zivilisation. 

	OdusNeystran (OudusNeystran) ist der direkte Vorgesetzte von MidgasKaus. Leiter der Kontaktabteilung des Planeten Esler, Spezialist für das Studium spiritueller Praktiken, Heilmethoden auf der Erde und deren Integration mit MS-Praktiken. 

	Odus nahm an Kontakten mit den Kontaktpersonen Helena Blavatsky und Helena Roerich teil. Odus berichtete, dass Esler mehr als 20.000 Kontaktpersonen auf der Erde hat. Den achten Teil leitet er persönlich. 

	LaonGristion 

	Artikel Informationen vom Planeten Esler zur Zeugung und Geburt von Kindern. 

	https://m.vk.com/wall-183810725_543 

	Esler 

	Bootes-η 

	36 

	Humanoide sind anthropomorph. 

	Leitender Spezialist des Zentrums für die Erforschung der Geistigen Welt und die anfängliche Anpassung verkörperter Geister an die Bedingungen der dichten materiellen Welt, Lehrer, Kinderpsychologe und Berater für Reinkarnationsfragen 

	Lieben Sie Ihre Kinder schon vor ihrer Geburt und lieben Sie einander. So schaffen Sie eine günstige Atmosphäre für die Manifestation aller hellen Seiten des verkörperten Geistes und für die Unterdrückung all seiner dunklen Charakterzüge und verborgenen Laster. 

	RipriToas 

	Artikelinformationen zu AIDS und HIV vom Vertreter des Planeten Esler 

	https://m.vk.com/wall-183810725_5291 

	Esler 

	Bootes-η 

	36 

	Humanoide sind anthropomorph. 

	Spezialist für Energieinformationstechnologie terrestrischer Makro- und Mikroorganismen, Xenobiologe und Ökologe 

	Jede Schwächung des ätherischen Feldes aus physiologischen, energetisch-informativen und spirituellen Gründen führt zu einer reaktiven Abnahme der Immunität und in der Folge zu einer höheren Infektionswahrscheinlichkeit und einem schnellen Fortschreiten der Krankheit bis hin zu ihrem Endstadium. 

	DoarmPruah 

	Artikel Aktivierung und Öffnung der 7 Chakren -1,2 

	https://m.vk.com/wall-183810725_20197 

	Artikel Aktivierung und Öffnung der 7 Chakren -3.4 

	https://m.vk.com/wall-183810725_20438 

	Artikel Aktivierung und Öffnung der 7 Chakren -5,6,7 

	https://m.vk.com/wall-183810725_21131 

	Esler 

	Bootes-η 

	36 

	Humanoide sind anthropomorph. 

	Spezialist für die Untersuchung der Energiestrukturen anthropomorpher Humanoide, Astrobiologe und Psychoenergetiker 

	Die Aktivierung oder Öffnung eines Chakras ist der Zustand, in dem sich die spezifische Eigenschaft des intelligenten Geistes am aktivsten und ausgewogensten manifestiert, indem eines der Felder der menschlichen Aura erzeugt wird, das auf das eine oder andere Energiezentrum im physischen Körper projiziert wird. 

	Gleichzeitig kommt es zu einer Beschleunigung körperlicher, psychischer und energetischer Prozesse, für die das eine oder andere Energiezentrum verantwortlich ist. 

	GrisMentiCoam 

	Artikel Geburt und Erziehung von Kindern. Informationen vom Planeten Esler. 

	https://m.vk.com/wall-183810725_815 

	Esler 

	Bootes-η 

	36 

	Humanoide sind anthropomorph. 

	Kinderpsychopathologe, Familien- und Kindheitsberater und Spezialist für die Korrektur von Verhaltens- und Entwicklungsstörungen 

	Der inkarnierte Geist braucht Zeit, um sich an den neuen Körper und die neue Umgebung zu gewöhnen. Der Übergang von der spirituellen Welt in die materielle Welt wird von einer Gedächtnisblockade begleitet, sodass die Erfahrungen des Geistes aus der Vergangenheit keinen Einfluss auf das Erlernen neuer Lektionen und die Erfüllung der ihm gestellten Aufgaben haben. 

	PrasHiontu 

	Artikel Botschaft vom Planeten Esler über den Sinn des Lebens. 

	https://m.vk.com/wall-183810725_365 

	Esler 

	Bootes-η 

	36 

	Humanoide sind anthropomorph. 

	Kulturwissenschaftler, Psychologe und Religionswissenschaftler 

	Die Energie Ihres Körpers wird durch den Geist dorthin gelenkt, wo sie fehlt, kann aber auch durch Instinkte, Wünsche und Emotionen gesteuert werden. 

	GorkhMinGinsh 

	Artikel: Die Entstehung und Bildung von Rassen und ihren Glaubensvorstellungen auf der Erde. 

	https://m.vk.com/wall-183810725_2959 

	Esler 

	Bootes-η 

	36 

	Humanoide sind anthropomorph. 

	Spezialist für die antike Geschichte außerirdischer Zivilisationen, Astroarchäologe und Psycholinguist 

	Nach dem Krieg, der vor 12.000 Jahren eine globale Katastrophe auf der Erde verursachte, retteten die MS-Streitkräfte etwas mehr als 10.000 Menschen. Der Genotyp der ursprünglich einzigen Erdenbewohner wurde dominant verändert, was ihnen die Anpassung an unterschiedliche Lebensräume erleichterte. 

	KrampDemer 

	Artikel Menschen, Götter, Rassen. Die Entwicklung der Menschheit nach dem Krieg vor 12.000 Jahren 

	https://m.vk.com/wall-183810725_15146 

	Esler 

	Bootes-η 

	36 

	Humanoide sind anthropomorph. 

	Spezialist für die antike Geschichte von Zivilisationen, die nicht im MS enthalten sind, Historiker und Religionspsychologe 

	Nach dem Krieg vor 12.000 Jahren begannen die Menschen wieder, auf der Erde zu leben und sich fortzupflanzen. Die Körpergröße der Menschen vor dem Krieg variierte und lag zwischen 3 und 4 Metern. Aufgrund der veränderten Bedingungen (Klima, Lebensraum, Sauerstoff, pflanzliche Nahrung, Veränderung der Tier- und Pflanzenarten usw.) mussten unsere Schöpfer Änderungen am Genotyp vornehmen und die Körpergröße des Menschen verringerte sich von 1,5 auf 2 Meter. 

	ThiusRiongi 

	Artikel Energie-Informationsmatrix des Planeten Burkhad-2 

	https://m.vk.com/wall-183810725_4129 

	400 (1:00:42); 

	Esler 

	Bootes-η 

	36 

	Humanoide sind anthropomorph. 

	Spezialist für energetische Interaktionen anthropomorpher Humanoide mit der Umwelt, Biophysiker und Psychophysiologe 

	Jede Person, die mit der Burkhad-Matrix verbunden ist, beeinflusst wiederum die Noosphäre, indem sie ihre Gefühle, Träume, Hoffnungen und Wünsche mit ihr austauscht. Darüber hinaus ist die Matrix in der Lage, Schwingungen zu erhöhen und alle Menschen, die energetisch mit der mit ihr verbundenen Person verbunden sind, von Negativität zu reinigen. 

	ParMarus 

	Finden Sie die Informationsquelle 

	Esler 

	Bootes-η 

	36 

	Humanoide sind anthropomorph. 

	Politikwissenschaftler, Ökonom und Historiker 

	  

	 

	  

	 

	Zusätzliche Informationen aus der Datenanalyse 

	 

	 

	413 (1:32:52); 

	495 (1:02:00); 

	 

	 

	Esler 

	Bootes-40 

	  

	 

	Humanoide sind anthropomorph, 1,5 – 1,7 m groß, haben gelbe Augen mit vertikaler Pupille und spitze Ohren, die leicht über den Kopf hinausragen. Auf dem Kopf sind Haare. Entwickelten sich aus Tieren wie Katzen, waren aber keine Raubtiere, 495 (1:02:00). 

	  

	 

	Zivilisation Arcturus. 

	Hohes moralisches und technisches Niveau. 

	Sie sind die Schöpfer von Shambhala auf der Erde. 

	Die Haltung gegenüber Erdbewohnern ist freundlich. Es gibt Kontaktpersonen auf der Erde, 15 Stützpunkte auf verschiedenen Kontinenten der Erde. Mitglieder der MS. 

	Esler verwendet ein 5-Basis-Zahlensystem. 413 (1:32:52). Planet Esler, führend im MS zur Numerologie, der Lehre vom Einfluss von Zahlen auf die Energien des Menschen und der umgebenden Welt. 737 (2:30). 

	  

	 

	  

	 

	  

	 

	  

	 

	  

	 

	  

	 

	  

	 

	  

	 

	Raom Tiyan 

	18 (17:25); 17; 20; 21; 27; 39; 41; 43; 45; 47; 48; 49; 52; 67; 72; 74; 75; 78; 79; 90; 92; 96; 98; 110; 117; 133; 135; 136; 141; 144; 145; 147; 148; 152; 161; 173; 182; 199; 211; 240; 250; 251; 256; 258; 263; 272; 283; 285; 307; 334; 336; 345; 358; 363; 380; 390; 391; 398; 404; 405; 420; 422; 433; 434; 435; 451; 459 (23:00); 503; 526; 542; 546; 547; 556; 584; 609; 611; 620; 627; 635; 654; 689; 718; 729; 746; 748; 770; 

	 

	 

	Artikel Geschichte des Planeten Burhad 

	https://m.vk.com/wall-183810725_1750 

	Burkhad 

	(Picran) 

	 

	 

	Durchmesser 

	58.000 km 

	 

	 

	Gewicht 

	67*1024kg 

	 

	 

	Zeitalter der Zivilisation 

	300.000.000 Jahre 

	 

	 

	Die erste anthropomorphe Zivilisation in der Milchstraße 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	Cygnus-λ 

	(185872 Schwan) 

	 

	 

	14-Schwan (HD 185872) 

	 

	 

	Die Entfernung eines Planeten von seinem Stern, 

	900.000.000 

	km 

	 

	 

	670 

	Humanoide anthropomorph 

	Die Haut ist absolut weiß. 

	Helle Haare und Augen, 459 (20:00). 

	 

	 

	Durchschnittliche Lebenserwartung: 15.000 Jahre; 

	Durchschnittliche Größe 2,6 m; 

	 

	 

	Bevölkerung des Planeten 

	27.000.000.000 Einwohner; 

	 

	 

	Dauer: 

	Ein Tag hat 62 Erdenstunden; 

	Jahr - 79 Erdenmonate; 

	 

	 

	Zusammensetzung der Atmosphäre: 

	- Sauerstoff, 45 %; 

	- Stickstoff, 43 %; 

	- Helium, 6 %; 

	- Ozon, 3 %; 

	- Wasserdampf, 0,5 %; 

	- Kohlendioxid, 1 %; 

	- Verunreinigungen, 1,5 %. 

	Spezialist für Energieinteraktionen im Umfeld der materiellen und spirituellen Welt und Transformationen verschiedener Energien. 

	Erforscht verschiedene Energien der physischen und ätherischen Ebene, nahe der irdischen Physik. 542 (1:30). 

	Raom Tiyan – Alter 612 Jahre, 658 Jahre. 766. (33:56). 

	Raom Tiyans Spezialgebiet ähnelt dem irdischen Fachgebiet – Physiker. Die Burkhad-Zivilisation hat 9 Astralebenen, 

	9 Hauptenergiechakren, aufgeteilt in 28 einzelne Chakren. DNA-Stränge, 4. Schwangerschaftsdauer auf Burkhad, 18 Erdenmonate. In Burkhad wird das Dezimalsystem verwendet. 413 (1:32:52), 526 (4:40). 

	Der Planet Burkhad liegt zwar in der bewohnbaren Zone des Sterns, also im Lebensgürtel, es ist dort aber deutlich wärmer als auf der Erde, sodass es keinen arktischen Gürtel gibt. Es gibt äquatoriale, tropische und gemäßigte Klimazonen, und an den Polen herrschen ebenfalls gemäßigte Temperaturen, wenn auch dichter, aber nicht wie in der Arktis. Die Ebene der Ekliptik liegt bei fast 400 Grad, das Wetter ist aufgrund des starken Wechsels der Jahreszeiten ziemlich rau, die klimatischen Bedingungen wechseln sich ab, die Niederschläge ändern sich, aber es gibt keinen Frost wie auf der Erde. Die Berge auf Burkhad sind nicht so hoch wie auf der Erde, aber hügelartig, 2,0–2,5 km. Und da sich die Atmosphäre gut erwärmt, bildet sich in dieser Höhe kein Eis. 

	Der Durchmesser des Universums beträgt 1 x 10.240 Lichtjahre. Jahre. Die Form des Universums ähnelt fast einer Kugel. Der Urknall ist in der MS-Wissenschaft die Verdichtung von Materie aus Energie. 547 (5:00). Galaxien im Universum sind in Clustern unterschiedlicher geometrischer Formen verteilt. 547 (9:00). MS besitzt die Energien von 25 % der Galaxie. Es gibt 840*1015 bekannte Galaxien im Universum. 547 (11:00). Das Alter des physikalischen Universums beträgt etwa 17.000.000.000 Jahre. 547 (13:00). Um die Grenzen des Universums zu erreichen, muss man sich in eine andere Dimension begeben, auf eine subtilere Ebene. 547 (14:00). Die Intergalaktische Union, das ist die Intergalaktische Gemeinschaft der Welten, umfasst 58 Galaxien. Es bestehen Vereinbarungen zwischen den MS-Galaxien über den Austausch von Technologien. Die Bedingungen für den Beitritt zur Intergalaktischen Union sind denen der MS ähnlich. Wenn es Kriege gibt, sind Gemeinschaften von der Kommunikation abgeschnitten. 547 (18:00). In den Galaxien des Universums gibt es 15 bis 350 oder mehr humanoide Zivilisationen. 547 (21:30). Andere Universen existieren, wie die physische Welt, nicht. Der Urknall des Universums war diffus, nicht punktförmig. 547 (22:30). Laut MS Science gibt es in der Milchstraße 230.156.300.000 Sterne. 547 (32:50). Die Quanten-Gluon-Kommunikation ist 150.000-mal schneller als die Lichtgeschwindigkeit. 547 (44:00). 

	Mirrah Count 

	 

	 

	Erzengel Gabriel 

	36 (00:53); 68; 107; 169; 187; 206; 235; 239; 241; 243; 261; 283; 299; 407; 411; 417; 424 (14:23); 446 (29:50); 486; 527; 543; 545; 560; 593; 696; 716; 730; 749; 755; 

	 

	 

	Burkhad 

	 

	Mirrah Counts Gehalt 

	in Burhad beträgt pro Monat 

	38.700 Gussteile. 

	 

	 

	Kosten auf Burkhad pro Monat: 

	- Unterhaltsansprüche von Burkhad für ein Kind ab der Geburt, 

	6.500 Gussteile; 

	-Durchschnittspreis eines Heim-Bioroboters, 

	2 800 Gussteile; 

	-Programmwechsel, Bioroboter, 

	350-650 Guss; 

	- vegetarische Ernährung pro Kopf im Durchschnitt, 

	1.300 Gussteile. 

	755 (1:05:00). 

	Cygnus-λ 

	 

	 

	Es gab insgesamt 

	17*10186 Manvantaras 

	755 (7:00). 

	 

	 

	670 

	Die Erde heißt 

	Schuppensicherheit 

	Inkarniert auf Level 16. 

	Derzeit auf Level 23.486 (18:40). 

	Vor dieser Inkarnation, vor 9.000 Jahren, wurde er als Plasmoid auf der Venus auf der 19. Dichteebene inkarniert und nahm an der primären Reinigung der Atmosphäre teil, 486 (22:50). 

	Auf der Erde inkarnierte er 32 Mal auf unterschiedlichen Dichteebenen. Auf der physischen Ebene dreimal: 

	- Erbauer Iraksis, vor 600.000 Jahren; 

	- ein Mädchen lebte vor 210.000 Jahren in der Natur; 

	- Priester, vor 13.000 Jahren in Atlantis, lebte etwa 200 Jahre, 486 (19:50). 

	Während des Krieges vor 12.000 Jahren waren es in der geistigen Welt 486 (23:50). 

	 

	Humanoide anthropomorph 

	Aussehen wie das der arischen Menschen. 

	Sie sehen aus wie Erdlinge, langes helles Haar, weiße Haut (wie eine Serviette), große Augen, meist blau und graublau, helles Haar, meist bis zu den Schultern lang. 

	Spezialist für Politikwissenschaft, Ideologie und das Studium des Einflusses spiritueller Egregoren auf die materielle Welt. 

	Soziopsychologe, Politikwissenschaftler, Spezialist für die Konstruktion religiöser Egregoren in den Welten junger Zivilisationen (die die Schwelle zur Gewalt gegeneinander noch nicht überschritten haben), 486 (31:19). Hauptkurator des Projekts (Egregor) „Cassiopeia“, 486 (9:00), 543 (6:40), 545 (37:00). 

	Spezialisierung. Religionsgeschichte. Jünger Jesu Christi. Ich kenne Christus schon lange, 486 (25:20). Hüter des christlichen Egregors. Erzengel. Gemeinsam mit Jahwe beaufsichtigte er den Egregor des Judentums. 749 (8:00). 

	Mirrah Count – Alter: 6.200 Jahre, 36 (00:53), 6.026 Jahre, 749 (7:30). Etwas älter als mittleres Alter. Graf Mirrah hat eine Familie, ist seit 4.000 Jahren verheiratet und hat 4 Kinder, 486 (24:10). Die Schwanenzivilisation. Mirrah Count hat etwa 185.000 assistierende plasmoide Wesen (Phantome) in Kontakt, die sich in seinem Namen vorstellen können, 486 (40:40). Das geistige Prinzip ist im Vergleich zum Körper richtungsweisend, da es ewig und unzerstörbar ist. Energiepraktiken können dabei helfen, Schwingungen zu erhöhen und mit dem Höheren Selbst zu kommunizieren. Erklären Sie Ihren Tätern und den Beleidigten in Ihren Handlungen im Geiste, welchen Weg Sie ihnen mit Ihren Handlungen zum Licht 407 gezeigt haben (24:32). Sie müssen auf die Negativität anderer mit Dankbarkeit reagieren, Schlussfolgerungen ziehen, keinen Ärger zeigen und die Situation vereinfachen, 486 (58:10). 

	Das Wesentliche erklärt: Gott der Vater; Gott der Sohn, der Heilige Geist, 36. 

	Dem Kind soll der Weg zum Licht gezeigt werden, 411 (43:00). 

	Seraphim von Sarow wurde der Weg zum Wissen gezeigt, 424 (14:23). 

	Mirrah Count: „Gott ist für mich das Große Licht, das uns alle aufgrund seiner grenzenlosen Liebe als Teil seiner selbst geboren und alle materiellen Welten erschaffen hat, damit wir als Teile von ihm aus eigener Kraft und ohne Unterbrechung seine Ebene des Glücks, der Liebe und des Bewusstseins erreichen können“, 527 (56:10). Erst fast 400 Jahre nach seiner Gründung ging aus der Sekte der christliche Egregor hervor und wurde zur Staatsreligion. 749 (16:30). Das Cassiopeia-Projekt muss als Egregor den gesetzlichen Rahmen des Staates einhalten und gleichzeitig Informationen korrekt übermitteln. 749 (18:00). Es ist gut, dass im Cassiopeia-Projekt Freiwillige Bücher schreiben und Tabellen, Wörterbücher, Handbücher und Texte in elektronischer Form aus zuvor bereitgestellten Informationen strukturieren. 749 (42:30). 

	Bergast 

	56; 57; 150 (2:50); 190; 280; 307; 312; 352; 380; 502; 589; 596; 599; 744; 

	Burkhad 

	 

	 

	Schwan 

	670 

	Humanoide anthropomorph 

	Die Dienstuniform von Bergast ist ein grauer Overall mit Rauten auf der Brust als Dienstabzeichen in Hellgelb mit violettem Schimmer, dessen Form und Farbe es ermöglicht, einen Spezialisten vom anderen zu unterscheiden und dem Sicherheitsdienst zuzuordnen ist. 

	In der Vergangenheit hatte er etwa 900 Inkarnationen in der materiellen Welt, darunter 15 Mal auf der Erde. Der bedeutendste davon befindet sich in Indien, wo er einer von Patanjalis Schülern war. 

	Erdkontaktspezialist, Kontaktsicherheitsspezialist. 

	Direktor der Abteilung für Sicherheit des staatlichen Finanzdienstes und Kontakte zu Welten, die nicht im Sektor MS 36 der Milchstraße enthalten sind, 502 (17:10). 

	Bergastre - Alter 623 Jahre 

	Verheiratet. Seine Frau, Lewoni, ist eine Wissenschaftlerin, die Planetenkerne erforscht. Keine Kinder. Hobby - Yachten. 

	Kontrolliert Sektor 36 der Milchstraße, 502 (17:10), der 350 Planetensysteme umfasst. Bergast hat ein Geschwader von 320 Schiffen unter seinem Kommando, von denen sich derzeit 28 Schiffe im Sonnensystem befinden. Insgesamt befinden sich an Bord der Schiffe rund 6.000 Sicherheitskräfte. 

	Laom-Straße 

	120; 191 (1:20:16); 347 (2:15-2:51); 399; 413; 449; 677; 687; 729: 

	 

	 

	Artikel Energie-Informationsmatrix des Planeten Burkhad-2 

	https://m.vk.com/wall-183810725_4129 

	 

	 

	Burkhad 

	 

	 

	 

	 

	Schwan 

	670 

	Humanoide sind anthropomorph. 

	Sie sehen aus wie Vertreter der arischen Rasse. Die Hautfarbe ist absolut weiß. Die meisten von ihnen haben langes Haar, das ihnen bis zu den Schultern reicht, und ihre Haarfarbe ist weiß mit einem gelblichen Schimmer. Graublaue Augen. Die Gesichtszüge sind regelmäßig. 

	 

	 

	Vertreter vom Planeten Burkhad in der MS-Kommission für Kontakte mit jungen Rassen, einschließlich Erdlingen. 677 (3:30). Hauptkoordinator für Kontakte mit Zivilisationen der Galaxie, die nicht im MS enthalten sind. Ein Spezialist für das Studium zivilisatorischer Prozesse und der Bildung egregorialer Strukturen, die die Lenkung der spirituellen sozialen Evolution anthropomorpher Rassen ermöglichen. Xenobiologe, Xenopsychologe. Verantwortlich für die Kontaktaufnahme und Installation von CHIPs. Überwacht die Sicherheit von Kontakten mit Humanoiden, einschließlich Erdlingen. Neurophysiologe. 677 (3:00). 

	Laom Street, Alter 11.424. Ich habe eine Frau und drei Kinder. Eine Ehefrau untersucht die Zusammensetzung und Flugbahnen von Asteroiden im Sternsystem AC 2507 in der Nähe des Sterns Cygnus-ξ, 449 (3:20). 

	Laom-Streets Spezialgebiet ähnelt in Bezug auf Erdkonzepte eher dem eines Psychologen und Soziologen. 

	Funktioniert mit anthropomorphen Rassen. Er war es, der Irina vorschlug, die Burkhad-Matrix zu installieren, um den Energie-Informationsfluss einzuschalten. 677 (3:00), 729 (3:00), speziell ausgewählt für Irinas Energiestruktur. 729 (22:30). Auf der Astralebene reinigt die Burkhad-Matrix alle zuvor angesammelten negativen Gedankenformen und überträgt die für ihre Entstehung aufgewendete Lebenskraft zurück in das Ätherfeld. Darüber hinaus verlangsamt es die Bildung neuer negativer Gedankenformen, indem es die subtileren Ebenen der Aura beeinflusst. 

	Laom Street meldete 399 (4:42). In der Milchstraße gibt es 727 intelligente humanoide Zivilisationen. Davon sind 117 Teil der MS und 23 Teil der SFS. 4 Zivilisationen betreten gleichzeitig das MS und das GFS. Nicht enthalten sind 591 intelligente humanoide Zivilisationen. Davon: 

	- 16 Zivilisationen führen interstellare Flüge durch und wollen sich aus eigenen Gründen nicht der MS anschließen; 

	- 396 Zivilisationen oder 67 % befinden sich in der Phase, bevor sie interstellare Flüge beherrschen; 

	- 21 Zivilisationen stehen unter der Kontrolle hinsichtlich der Frage des Beitritts zur MS und es werden Verhandlungen mit ihnen geführt, damit sie ihre internen Konflikte regeln und ihre Gesetze in Übereinstimmung mit den Anforderungen der MS bringen können. Es gibt Massenkontakte; 

	- 158 Zivilisationen stehen am Anfang ihrer Entwicklung, haben noch keine Maschinen erreicht, verfügen zwar über ein hohes spirituelles Niveau, sind aber weit vom Weltraum entfernt. 

	Von den 591 Zivilisationen sind 258 anthropomorph. Davon befinden sich 43 Zivilisationen auf dem Stadium des Planeten Erde, also etwa 16–17 %. Unter den 258 Zivilisationen gibt es drei Hybridzivilisationen mit anderen Rassen, darunter auch der Erde. 399 (4:42). 

	Sitiarayum 

	191 (41:35); 390; 391; 396; 521 (25:20); 625; 699; 740; 

	Burkhad 

	 

	 

	Schwan 

	670 

	Humanoide anthropomorph 

	 

	Sitiaraum, ein Arzt auf Burkhad, installiert CHIPs bei Erdlingen – Kontaktpersonen, die ihre Zustimmung dazu gegeben haben. Befasst sich mit der Gesundheit der Erdbewohner, insbesondere mit den Problemen von Blutgerinnseln, 521 (25:20). Spezialisiert auf CHIPs und Technologien im Zusammenhang mit dem physischen Körper. 740 (28:30). 

	 

	 

	Spezialist für neue Medizintechnologien, Spezialist für die Nutzung technischer Nanotechnologien für die Medizin, Spezialist für Biomechanik. Heiler, Biologe, verantwortlich für Heilsitzungen, 191 (00:00). Spezialist für Neuropsychologie und elektronische Methoden zur Wiederherstellung von Kontakten zwischen verschiedenen Organen. Spezialist für die Installation von MikroCHIPs bei Kontaktpersonen auf der Erde. Studiert elektronische Heilmethoden auf der Erde. 699 (17:30). 

	Das Coronavirus ist ein DNA-Adenovirus, das ein Virus enthält, bei dem die für die Reproduktion verantwortliche RNA-Kette verändert wurde. Künstlich geschaffen. Entwickelt, um die unteren Atemwege einer Person zu schädigen. Es befindet sich auf Zielzellen zwischen den Alveolen und den Blutversorgungszellen der Lunge. Sie ist gültig, bis eine Person eine natürliche Immunität oder eine künstliche Immunität durch Impfung erlangt. Wasser. Energieinformationen, Hauptsache, es darf keiner Hitze über 80 C° ausgesetzt werden, 191 (4:07). Lichtkammern sind auf die Resonanz bestimmter Organe auf der körperlichen Ebene abgestimmt. 699 (19:30). Kommunikation des menschlichen Körpers mit dem körperlosen Geist durch die Sinnesorgane und die Kontrolle des Körpers. Vorrang vor instinktiven Programmen durch das menschliche Gehirn. 699 (22:30). Lichtkammern wirken sich positiv auf die menschliche Psyche aus, da sie die Folgen geistiger und emotionaler Störungen beseitigen, die zu Funktionsstörungen von Zellen und ganzen Organen geführt haben. 699 (27:30). Der Transfer von Technologien, für die Zivilisationen nicht bereit sind, führt zu einem Ungleichgewicht ihrer Egregoren. 699 (29:30). 

	Pier Shuniir 

	482; 

	Burkhad 

	 

	Schwan 

	670 

	Humanoide anthropomorph 

	Leiter des medizinischen Dienstes auf dem Planeten Burkhad. Leiter der Abteilung für medizinische Sicherheit für unseren Sektor der Milchstraße. Ein Arzt, der roboterassistierte Operationen durchführt. 

	Wenn ein Mensch gezeugt wird, übernimmt und aktiviert der inkarnierte Geist nicht mehr als 3–4 % der Informationen aus der DNA der Eltern, während der Rest in einem Ruhezustand verbleibt, 482 (38:00). Auf Burkhad werden die Grundlagen der Lebenssicherheit im physischen Körper von Kindheit an studiert, 482 (38:30). 

	Cahor Stearp 

	523; 

	Burkhad 

	 

	Schwan 

	670 

	Humanoide anthropomorph 

	Psychophysiologe, Biologe. Studiert anthropomorphe Zivilisationen, einschließlich derer der Erde. 

	  

	 

	Heiliger Tilini 

	226; 

	Burkhad 

	 

	 

	Schwan 

	670 

	Humanoide sind anthropomorph. 

	Frau. Sie hat ein weißes, längliches Gesicht und langes Haar. 

	 

	Raom Tiyanas Tochter. Junge Spezialistin für Genetik 

	32 Jahre nach Erdzeit, 80 Jahre nach Burkhad-Zeit. 

	Sain Tilini ist eine junge Genetikerin, sie hat einen Freund auf dem Planeten, aber noch keine Kinder. 

	Es gibt zwar Wissenschaftlerinnen auf irdischen Stützpunkten, aber da die Frau von Natur aus eine größere Anziehungskraft auf ihren Heimatplaneten und ihr Zuhause verspürt, eine natürliche Anziehungskraft auf ihre Kinder, Eltern und die Natur hat, gibt es auf den Stützpunkten weit weniger Frauen als Männer. Denn die Frauen selbst wollen für ihre Männer, Ehemänner, Brüder und Väter, die zu anderen Planeten fliegen, die beliebtesten und schönsten Sterne bleiben. 

	Rameli Triar 

	23; 

	Burkhad 

	 

	 

	Schwan 

	670 

	Humanoide anthropomorph 

	 

	Spezialist für externe und interne energetische Wechselwirkungen mit Materie und Energie. Physiker 

	Rameli Triar, weiblich. 

	Rameli Triars Spezialgebiet ist dem irdischen Fachgebiet sehr ähnlich: Physiker. 

	 

	Charaxes 

	288; 

	Burkhad 

	 

	 

	Schwan 

	670 

	Humanoide anthropomorph 

	 

	Vertreter des Planeten Burhad. Lehrer für Weltraumgeschichte, Weltraumstützpunkte. 

	Charaxes – über 7.000 Jahre alt. 

	Lairihosh Milet 

	285; 

	Burkhad 

	 

	 

	Schwan 

	670 

	Humanoide anthropomorph 

	 

	Vertreter des Planeten Burkhad, Spezialist für die Geschichte der Entstehung der irdischen Rasse und der Interaktion mit ihr. 

	Lairihosh Milet ist ein Experte für die Geschichte der Entstehung der Erdrasse und die Interaktionen mit ihr im Laufe der Geschichte von Burkhad. Er untersucht gleichzeitig die Geschichte Burkhads und der Erde sowie ihre Wechselwirkung. 

	Arschamis 

	209 

	Burkhad 

	 

	 

	Schwan 

	670 

	Humanoide anthropomorph 

	 

	Vertreter des Planeten Burhad. 

	  

	 

	Englisch Phayer 

	343 (0:43-1:03); 

	Burkhad 

	 

	 

	Schwan 

	670 

	Humanoide anthropomorph 

	 

	Spezialist für die Geschichte der alten Zivilisationen des Kosmos und das Studium des mythologischen Weltbildes 

	Psycholinguist. Psychologe. Ein Spezialist, der das mythologische Weltbild der alten Völker und den Einfluss dieses Bildes auf gesellschaftliche Prozesse untersucht. Wissenschaftler auf der Erde haben weniger als 10 % der sumerischen Zivilisation gefunden. 

	Soar Quraim 

	433; 

	Burkhad 

	 

	 

	Schwan 

	670 

	Humanoide anthropomorph 

	 

	Ein Spezialist für Bildung und Entwicklung verschiedener Nationalitäten und Rassen auf dem Planeten Erde. Psychologe - Anthropologe. 

	Untersucht die psychologischen Merkmale verschiedener Rassen. Hat Kontaktpersonen auf der Erde, darunter eine physische Kontaktperson des Yeti, einen Mann namens Aizkha, 433 (29:00), der etwa 40 Jahre alt zu sein scheint. Alter von Aizkha, 92 Jahre, 433 (34:48). Sie werden bis zu 300 Jahre alt. Yetis entstanden nach der Großen Eiszeit infolge des Angriffs der Drachen. Es gibt 38 Nationalstämme auf der Erde. Sein Stamm besteht aus 158 Menschen. 

	Tiar Paulon 

	501; 

	Burkhad 

	 

	 

	Schwan 

	670 

	Humanoide anthropomorph 

	 

	Spezialist der Kommission für Kontakte mit jungen Rassen. Historiker. 

	  

	 

	Tahir Naikri 

	503; 

	Burkhad 

	 

	 

	Schwan 

	670 

	Humanoide anthropomorph 

	 

	Fachingenieur - Technologe, Kybernetiker für die Erstellung von Programmen zur Herstellung verschiedener Geräte. 

	Arbeitet in einer vollautomatischen Anlage zur Herstellung verschiedener Geräte und zur Untersuchung der Implementierung neuer Technologien, die sich auf einer Raumstation im Orbit des Planeten Burkhad befindet, 503 (2:00). 

	Erzbischof von Midpuri 

	521; 

	Burkhad 

	 

	 

	Schwan 

	670 

	Humanoide anthropomorph 

	Besuchte die Erde mit Sitiaraum, 521 (29:30). 

	Sithiyaraum ist ein guter Freund, ein Arzt auf Burkhad, installiert CHIPs bei Erdlingen – Kontaktpersonen, die ihre Zustimmung dazu gegeben haben. Erforscht die Gesundheit der Erdbewohner, 521 (25:20). 

	Alsiyar (in der Sprache Burkhads), Begriff – „Das Strahlen des spirituellen (ewigen) Geistes in den Augen eines rationalen (zeitlichen) Humanoiden“, 521 (53:00). 

	Ein Spezialist für den Bau, die Reparatur und die Modifikation von Roboter- und künstlichen Intelligenzsystemen, die auf Planeten in städtischen Umgebungen und Raumschiffen eingesetzt werden. 

	Es gibt eine Kette wissenschaftlicher Gemeinschaften in der MS zur Robotik, die MS-Abteilung für praktische Wissenschaften ist für alles zuständig, sie wird von Rastimr Priorshki geleitet, 521 (2:40). Die MS verfügt über ein eigenes Analogon zum augenblicklichen Internetraum der Galaxien, das auf quantenglionischen Prinzipien basiert. CHIPs werden in die Körper von Humanoiden implantiert, 521 (5:10). Roboter werden in MS nicht in den Bereichen spiritueller Kreativität eingesetzt, 521 (8:10). Es gibt persönliche Bioroboter, 521 (12:00). Es gibt negative Erfahrungen mit Zivilisationen, die sich vollständig auf Roboter verlassen, 521 (16:40). Der Spanabtrag basiert auf Mikrogravitation, 521 (23:20). Die Gesetze von MS lauten wie die Gesetze von Isaac Asimov 521 (43:20). Es gibt Spezialisten für Kampfprogrammierung in MS, 521 (46:10). 

	Traori Mihron 

	546; 

	Burkhad 

	 

	 

	Schwan 

	670 

	Humanoide anthropomorph 

	 

	Spezialist für das Studium der Geschichte der Interaktionen zwischen MS-Zivilisationen. 

	Hobbys: Astronomie. Astronavigation. Historiker. Raumschiffpilot. Nach dem Zweiten Weltkrieg nahmen die Schwingungen der Noosphäre auf der Erde zu. Alle Länder waren sich einig, dass dies nicht noch einmal passieren sollte. 546 (16:00) 

	Lizhgar Praomi 

	576; 

	Burkhad 

	 

	 

	 

	 

	Schwan 

	670 

	Humanoide anthropomorph 

	 

	Spezialist für die geologische Entstehung von Planeten und die Untersuchung von Mineralreserven in Weltraumsystemen 

	Derzeit stehen Prozesse in der Lithosphäre der Erde unter dem Einfluss feinstofflicher Zivilisationen. Relief, Entstehung von Meeren. Die Arbeiten müssen mit ihnen abgestimmt werden. 576 (19:00). Suchen Sie mit Wünschelruten mit Plasmoiden nach Wasser. Mineralien. Also. Dem Wünschelrutengänger folgt stets der Geist der Gegend, der Elemente Wasser und Erde, der alles weiß. 576 (21:30). Alles, was in der Natur zufällig erscheint, ist nicht zufällig. Plasmoide verstehen immer die Bedeutung der Handlungen der Bewohner der 3. Dichte und reagieren entsprechend. 576 (53:20). 

	Risley-Malcor 

	Artikel 

	https://teletype.in/@cassiopeia.center/ehnergeticheskie-resursy-planety-zemlya 

	Energieressourcen des Planeten Erde. Informationen für Wissenschaftler und Bewohner des Planeten von MS 

	 

	 

	Burkhad 

	 

	 

	Schwan 

	670 

	Humanoide anthropomorph 

	 

	Spezialist für Erdtechnik, Ingenieur für thermische Energiesysteme, Physikhistoriker und Forscher für thermische Energie 

	  

	 

	  

	 

	22 (46:19); 

	Tulum 

	Burkhad-Kolonie 

	Galaxie in Richtung zwischen den Sternen, 

	Nördliche Corona-α, 

	Herkules-β, nördliche Hemisphäre des Sternenhimmels der Erde 

	 

	 

	18.000.000 

	Humanoide anthropomorph 

	Zivilisation der extragalaktischen Kolonie Burkhad. 

	Höhe, mehr als 2 m. Schulterlanges blondes Haar. Blaue Augen. Perfekt synchrone Gesichter, in der Hälfte symmetrisch. Bei Kontakt in silberne Umhänge gekleidet. Lebensdauer: ca. 500 Jahre. 

	Eine Zivilisation, die der Erde freundlich gesinnt ist, sie beschützt und am Prozess der Besiedlung der Erde beteiligt war. 

	Viktor Alexandrowitsch Korschunow, seit über 20 Jahren Kontaktperson der Tulum-Zivilisation, war zu Lebzeiten Bioenergietherapeut von internationaler Kategorie, Volksheiler auf Wunsch des Patienten, Vorstandsmitglied der Lettischen Gesellschaft für Naturheilkunde, Mitglied des Präsidiums der internationalen Bewegung des Geistes der Wahrheit, stellvertretender Chefredakteur der Zeitschrift (Teneriffa) „Durch den Spiegel“. Astralreisender. In der Heilung folgte er Anweisungen von Sergius von Radonesch. 

	Tulum arbeitet seltener mit der Erde als die Burkhadianer selbst. 

	Ihre Basis befindet sich in der anomalen M-Zone von Perm, aber näher an der Region Nischni Nowgorod, nicht weit vom Schiguli-Gebirge. Die Schichten am Stützpunkt wechseln alle 4 Jahre. 

	  

	 

	Zusätzliche Informationen aus der Datenanalyse 

	 

	133 (19:36); 

	286 (11:31); 

	334 (1:36); 

	125 (57:08); 

	413 (1:32:52); 

	414 (40:55); 

	459 (20:00); 

	495 (46:00); 

	 

	 

	Burkhad 

	 

	 

	Schwan-ψ 

	670 

	Große, bis zu 2 Meter oder mehr große, menschenähnliche Lebewesen mit absolut weißer Haut und funkelnden Augen, die in verschiedenen Farben leuchten können. Hat sich aus pflanzenfressenden Primaten entwickelt, die Ihren ähnlich sind. Natürliche Evolution. Keine Hybriden. 133 (19:36); Ernährungstyp: Pflanzenfresser. 

	An hohe Sauerstoff- und Ozonwerte gewöhnt, 495 (46:00). 

	 

	Burkhadianer inkarnieren bei 70% des intelligenten Geistes, in der Welt der nicht-inkarnierten Geister bleibt 30% 

	 

	 

	  

	 

	Die Schwanenzivilisation. Hohes moralisches und technisches Niveau. Sie besuchen die Erde regelmäßig. Die Gründer der Milchstraßen-MS leiten die MS und sind für die wichtigsten Themen verantwortlich. Sie sind die direkten Kuratoren der Erde. Die Haltung gegenüber Erdbewohnern ist freundlich. Es gibt Kontaktpersonen, aber keine Stützpunkte auf der Erde. 

	Burkhad ist die Heimat einiger unserer Schöpfer aus dem Sternbild Schwan und die Hauptstadt des MC. Die allererste anthropomorphe intelligente Zivilisation der Milchstraße entstand vor etwa 300.000.000 Jahren auf dem Planeten Burkhad im Sternbild Schwan. Intelligente Wesen sind durch natürliche Evolution aus Tieren entstanden, die den terrestrischen Primaten sehr ähnlich sind, aber weiße Haut und helles langes Haar haben. 

	Lygis Murarius – Oberbefehlshaber der MS-Streitkräfte im Krieg vor 12.000 Jahren. Burkhadets. 

	Burkhad verwendet ein Dezimalzahlensystem, 413 (1:32:52). 

	  

	 

	  

	 

	  

	 

	  

	 

	  

	 

	  

	 

	  

	 

	  

	 

	LiShioni 

	 

	14; 20; 21; 26; 33; 39; 41; 42; 44; 52; 54; 55; 64; 67; 70; 72; 74; 75; 76; 78; 79; 80; 81; 89; 92; 94; 95; 97; 98; 99; 100; 101; 103; 111; 112; 114; 115 (45:17); 118; 122; 123; 133; 135; 136; 137; 140; 146; 147; 150; 153; 155; 157; 158; 161; 165; 169; 173; 176; 177; 178; 179; 180; 181; 182; 183; 184; 187; 188; 191; 199; 201; 205; 206; 209; 214; 217; 218; 219; 221; 235; 239; 242; 255; 261; 265; 270; 271; 282; 283; 286 (46:41); 296; 301; 310; 311; 312; 313; 317; 324; 325; 328; 336; 337; 338; 312; 332; 344; 345; 346; 347; 348; 350; 352; 356; 357; 358; 

	361; 363; 366; 367; 369; 370; 371; 373; 376; 377; 381; 386; 390; 391; 392; 397; 403; 407; 408; 409; 411; 412; 413; 414; 416; 417; 419; 423; 424; 427; 430; 433; 434; 435; 437; 440; 442; 444; 450; 459 (23:00); 461; 462; 464; 465; 466; 467; 479; 480; 484; 491; 494; 502; 504; 525; 527; 530; 531; 533; 540; 541; 545; 556; 558; 609; 611; 617; 623; 635; 649; 654; 683; 687; 688; 716; 719; 730; 747; 758; 763; 

	Shimor 

	(Lyankhisch) 

	122 (30:24). 

	 

	 

	Durchmesser 

	45.900 km 

	 

	 

	Gewicht 

	107*1024kg 

	 

	 

	Zeitalter der Zivilisation 

	600.000.000 Jahre. (Sendung vom 27.06.2023 wird bearbeitet). 

	 

	 

	Andromeda- 

	6560 

	(1632 Andromeda) 

	 

	 

	„HD 1632“ (im Draper-Katalog) 

	 

	 

	Die Entfernung eines Planeten von seinem Stern, 

	820.000.000 

	km 

	 

	 

	720 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	Die Erde heißt 

	Sunebii 

	 

	 

	Humanoide anthropomorphen Typs. 

	Die Hautfarbe ist blau oder violett, überwiegend hellblau. Die Shimorianer haben hellblaue Haut, wobei die Hautfarbe je nach Rasse des Planeten von Blau über Violett bis hin zu leuchtendem Purpur reicht. Ansonsten ähneln Körperbau und Proportionen denen der Erdbewohner. 

	LiShioni hat schmale Schultern, hellblaue Haut, dunkelbraune Augen, ziemlich lange Wimpern, keine Augenbrauen, aber einen weißen Streifen wie eine Stirn (er hängt leicht), ein rundes Gesicht (etwas verlängert), Arme und Beine sind ziemlich lang. An den Händen befinden sich fünf Finger. Sie haben sich auf natürliche Weise aus vegetarischen Tieren entwickelt, die Affen ähneln. 

	 

	 

	Durchschnittliche Lebenserwartung: 650–730 Jahre; 

	Durchschnittliche Höhe 1,6 bis 2,7 m; 

	122 (40:50). 

	 

	 

	Bevölkerung des Planeten 

	123.000.000.000 Einwohner; 

	 

	 

	Dauer: 

	Ein Tag hat 38 Erdenstunden; 

	Jahr - 44 Erdenmonate 

	 

	 

	Zusammensetzung der Atmosphäre: 

	- Helium, 43 %; 

	- Sauerstoff, 15 %; 

	- Stickstoff, 18 %; 

	- Argon, 8 %; 

	- Wasserstoff, 4 %; 

	- Stickoxide, 4% 

	- Wasserdampf. 4%; 

	- Verunreinigungen bis zu 2 %; 

	- Kohlendioxid, 1 %; 

	- Ozon, 1 %. 

	Soziologe, Spezialist für die Astralwelt und ihre Wechselwirkungen mit der materiellen Welt. 

	Ein Spezialist für das Studium der spirituellen Welt und ihres Einflusses auf die materielle Welt, 484 (6:20). Arbeitet in Einsamkeit. 545 (40:30). 

	Bewusstseinsstufe – 20. 

	 

	 

	Auf Shimore gibt es 16 Astralebenen und 16 Chakren. Es gibt 28 Farbtöne. LiShioni – 345 Jahre alt, LiShionis Geburtstag ist der 20. Januar 1678 (Irina Podzorova, 30. November 2022). Andromeda-Zivilisation. Auf dem Planeten Shimor gibt es 48 Stämme, mehr als 18 Rassen von Shimorianern mit Hautfarben von Blau bis Lila, 122 (17:35). Jede Rasse hat ihren eigenen sprachlichen Dialekt. Diättyp - Lakto-Vegetarier, 122 (36:05). 

	Die Schwerkraft beträgt 140 % der Erdanziehungskraft. Durchschnittstemperatur: +45 °C – +65 °C. 122 (49:45). Die Hauptstadt ist Pi Moat. 

	In Sendung 270 (2:43) wurde darüber informiert, dass zum ersten Mal in der Geschichte des staatlichen Finanzdienstes die Entscheidung getroffen wurde, den staatlichen Finanzdienst und den kommunalen Dienst zu einer Organisation zusammenzulegen. Die Fusion selbst wird noch weitere fünf Jahre dauern. Diese neue Gemeinschaft wird den Namen „Vereinigte Gemeinschaft der Zivilisationen der Milchstraße“ tragen. 

	Reiki ist die Energie von 11 plasmoiden Zivilisationen, die durch ihre Vereinigung gezielt darauf ausgerichtet ist, Lebensprozesse in den Zellen dichter materieller Körper zu verändern. Zu diesen 11 Plasmoid-Zivilisationen gehören die Zivilisationen der Sonne, des Sirius, des Arkturus und der Beteigeuze. Diese Vereinigung ähnelt MC, nur dass sie auf einer subtilen materiellen Ebene stattfindet, 26 (42:16). 

	Energetische Bedeutung von Symbolen. Symbole werden gegeben, damit die Menschen sich mit Energie sättigen und mit der subtilen Welt interagieren können, 408 (3:22). 

	Der Geist sammelt so viel Erfahrung in der materiellen Welt, dass er, da er möchte, dass sein Licht von allen gesehen wird, in ein Plasmoid inkarniert und einen Stern erschafft, um den herum dann Planeten entstehen und Leben entsteht, 417 (11:00). 

	Von der 1. bis zur 6. Ebene der nicht verkörperten Geister sind Geister aggressiv, erschaffen sich selbst Waffen, 484 (32:30). Geister auf den mittleren Ebenen erschaffen mit ihren Gedankenformen Häuser und auf den hohen Ebenen wunderschöne Tempel, 484 (33:20). 

	SheonPeheor 

	118; 

	Shimor 

	Andromeda 

	720 

	Humanoid anthropomorph blau 

	Ideologe des Planeten, politischer Beobachter. 

	Frühere Inkarnation auf der Erde – Chaitanya. 

	  

	 

	RiihuKyuri 

	218 (00:26); 

	Shimor 

	Andromeda 

	720 

	Humanoid anthropomorph 

	Spezialist für Astronavigation, Orientierung im dreidimensionalen Raum 

	Das Motto der Interstellaren Union wurde bekannt gegeben: 

	„Alle Anfänge der Vernunft in jeder dieser Welten sind Manifestationen des göttlichen Geistes. Alle Bestrebungen der vielfältigen Welten der Interstellaren Union sind eine Manifestation des göttlichen Willens verkörperter Wesenheiten, des göttlichen Lichts.“ Weiter heißt es: „Vernunft, Wille, Licht, Wissen, der Wunsch nach Wissen – dies ist die Manifestation des wachsenden Bewusstseins der göttlichen Energie, die sich selbst in all ihren Erscheinungsformen kennt.“ 

	Laur 

	218 (00:26); 

	Shimor 

	Andromeda 

	720 

	Humanoid anthropomorph 

	Ein Spezialist für die Entwicklung von Flugsteuerungssystemen (Programme, die es ermöglichen, ein Schiff von einem Punkt zum anderen zu schicken), ein Raumschiffingenieur 

	  

	 

	LaerPeshli 

	178 (00:25) 

	Shimor 

	Andromeda 

	720 

	Humanoid anthropomorph 

	Entdecker der Welt der körperlosen Geister 

	LaerPeshli ist etwas über 700 Jahre alt. 

	Ist seit etwa 350 Erdenjahren auf sein Fachgebiet spezialisiert. 

	Geister in der Geistigen Welt werden nicht durch Namen, sondern durch Schwingungen unterschieden, 178 (2:33). Archonten werden in zwei Gruppen unterteilt: diejenigen, die inkarnieren wollen, und diejenigen, die nicht inkarnieren wollen. Diejenigen, die inkarnieren möchten, werden in diejenigen unterteilt, die ihre Schwingungen erhöhen möchten, und diejenigen, die Zerstörung in die materielle Welt bringen möchten, 178 (9:35). Der Erzengel Luzifer inkarnierte im Körper eines Selbet, der denen, die wir als Adam und Eva kennen (die Vergiftung der ersten 18 Erdenbewohner), anbot, die verbotene Frucht zu kosten, 178 (25:58). 

	BloomLishrid 

	197 (Teil 1); 198; 

	Shimor 

	Andromeda 

	720 

	Humanoid anthropomorph 

	Führender Wissenschaftler für Wechselwirkungen mit dem Planeten Kousifor, der sich im Sternbild Löwe befindet 

	  

	 

	Larshih Kugan 

	451 

	Shimor 

	Andromeda 

	720 

	Humanoid anthropomorph 

	Ein Spezialist für die Entwicklung von Geräten, die die physikalische Realität messen, von der sie beeinflusst werden 

	Larshih Kugen hat eine Spezialisierung, die der irdischen entspricht – er ist Instrumentenbauer. Beschäftigt sich mit der Entwicklung von Computerprogrammen für Geräte. 

	In Geräten zur Messung von Magnetismus wird als Sensor eine Platte aus Silizium, allotropem (legiertem) Kohlenstoff, Germanium, 451 (17:00) verwendet. Carbon ist vielseitig. Es werden auch Magnesium, Palladium, 451 (23:40) verwendet. Gravitationsquanten zur Informationsübertragung über Gluonennetzwerke werden augenblicklich übertragen, 451 (32:03). 

	GomrishReed 

	200; 

	Shimor 

	Andromeda 

	720 

	Humanoid anthropomorph 

	Vertreter des Planeten Shimor 

	  

	 

	Luart 

	219 (Teil 2); 

	Shimor 

	Andromeda 

	720 

	Humanoid anthropomorph 

	Vertreter des Planeten Shimor 

	Luart berichtete, dass es im Sternbild Orion 29 humanoide Zivilisationen gibt, darunter auch Tumesout. Davon sind 15 nicht im MS enthalten. 

	Die Orion Federation ist eine lokale Gruppe. 

	HaraishTanhi 

	209; 

	Shimor 

	Andromeda 

	720 

	Humanoid anthropomorph 

	Vertreter des Planeten Shimor 

	  

	 

	PuroshToithi 

	209; 

	Shimor 

	Andromeda 

	720 

	Humanoid anthropomorph 

	Vertreter des Planeten Shimor 

	  

	 

	Arlehonsh 

	Spinner 

	209; 

	Shimor 

	Andromeda 

	720 

	Humanoid anthropomorph 

	Vertreter des Planeten Shimor 

	  

	 

	Rachaim 

	 

	Prophet Daniel 

	78; 

	Shimor 

	Andromeda 

	720 

	Humanoid anthropomorph. 

	Seine letzte Inkarnation auf dem Planeten Erde war als Mann, der im alten Israel lebte. Sein Name war Daniel, 

	Spezialist für Kabbala. 

	In seiner vorherigen irdischen Inkarnation – der Prophet Daniel. 

	Rachaim ist jetzt auf dem Planeten Shimor inkarniert. 

	Im alten Israel schrieb er das Buch des Propheten Daniel. 

	Aranya 

	649; 

	Shimor 

	Andromeda 

	720 

	Humanoide anthropomorph 

	Ein Spezialist für die Geschichte der Interaktion Shimoras mit Weltraumzivilisationen, einschließlich der Erde. 649 (1:30). 

	Die meisten im Mahabharata beschriebenen Ereignisse fanden an den Ufern des Weißen Meeres statt. Das Weiße Meer wurde so genannt, weil dort weiße Menschen lebten. Stämme. Das Mahabharata enthält eine detaillierte Beschreibung von Flüssen. Woher fließen sie und wohin fließen sie? Das Schwarze Meer wurde in der Rus früher Tscherwone-Meer (Rotes Meer) genannt. Und es lebte ein Volk, das Sindi (Sinhi) genannt wurde. Krishna. war für Gerechtigkeit. Bei seiner Inkarnation auf der Erde vor 5.000 Jahren besaß er eine Flugmaschine, die einer Scheibe (auf Sanskrit Chakra, das heilig wurde) ähnelte, wie im Mahabharata beschrieben. bin viel gereist. 649 (13:30). Nach dem Krieg mit Selbet vor 12.000 Jahren, als das Mahabharata beschrieben wurde, waren bereits andere Rassen auf der Erde anwesend. 649 (25:00). Während der im Mahabharata beschriebenen Zeit führten Außerirdische aus dem Sternbild Leier genetische Experimente durch, die nicht immer erfolgreich waren, doch mit medizinischer Hilfe überlebten sie. 649 (28:30). In der Antike gaben Außerirdische der Gesellschaft Gesetze für eine gerechte Entwicklung. Gesetze des Manu (analog zur Bibel). 649 (32:00). Vor etwa 10.000 Jahren gab es genetische Experimente von Reptilienzivilisationen. Selbet und Kolonien mit der Einführung von mehr als 5 % der Gene. Ohne MS-Sanktion. Kinder wurden geboren und brachten Nationen hervor. Sie wurden mit einem Schwanz, einer vertikalen Pupille, Schuppen und einem dritten Augenlid geboren. Jetzt sind diese Gene inaktiv geworden. 649 (36:00). Menschenopfer wurden in vielen alten Kulturen praktiziert. Sie aßen das Menschenfleisch des Feindes. 649 (39:00). 

	  

	 

	Zusätzliche Informationen aus der Datenanalyse 

	 

	 

	Artikel Reise zum Planeten Shimor im Sternbild Andromeda 

	https://m.vk.com/wall-183810725_4563 

	 

	 

	413 (1:32:52); 

	Shimor 

	Andromeda 

	720 

	Humanoide anthropomorph 

	  

	 

	1. 6560 Andromeda, Nummer 5 von ihm. 

	2. 720 Lichtjahre von der Sonne entfernt. 

	3. Durchmesser - 45.900 km. 

	4. Gewicht - 107*1024 Kilogramm. 

	5. Die Entfernung zum Stern beträgt 820.000.000 km. 

	6. Schwerkraft: 140 % der Erdanziehungskraft. 

	7. Atmosphäre: Helium – 43 %, Sauerstoff – 15 %, Stickstoff – 18 %, Argon – 8 %, Wasserstoff – 4 %, Wasserdampf – 4 %, Kohlendioxid – 1 %, Ozon – 1 %, Stickoxide – 4, Verunreinigungen – 2 %. 

	8. Die Länge eines Tages beträgt 38 Erdenstunden. 

	9. Die Länge eines Jahres beträgt 44 Erdenmonate. 

	10. Klima: ähnlich dem der Erde. Es gibt einen Wechsel der Jahreszeiten. 

	Allerdings sind die Äquatorial- und Tropenzonen breiter als auf der Erde und die Gesamtdauer der kalten Jahreszeit ist kürzer. Es gibt geringere Temperaturschwankungen, stärkere Winde und insgesamt weniger Niederschlag als auf der Erde. 

	11. Relief: Es gibt 11 ziemlich große Kontinente und viele Inseln in den Ozeanen und Binnenmeeren. Es gibt viele Süßwasserkörper: Seen und große Flüsse. Steppen oder Wüsten gibt es praktisch keine, dafür aber viele Wälder. 

	Es gibt keine sehr hohen Berge und der Anteil hügeligen Geländes ist unbedeutend. 

	10. Bevölkerung: anthropomorphe Humanoide. Die Höhe variiert bei verschiedenen Stämmen zwischen 130–150 und 270–340 cm. Die Hautfarbe ist blau, blau, blauviolett, die Augen- und Haarfarbe ist meist dunkel, einige Stämme haben jedoch blaue und grüne Augen und weißes oder rotes Haar. 

	Insgesamt leben 48 Stämme auf Shimore. 

	11. Die Bevölkerung des Planeten beträgt 123.000.000.000 Einwohner. 

	12. Politisches System – es gibt keine Analoga auf der Erde. Eine streng hierarchische Struktur, in der jeder von Geburt an eine Bestimmung hat. Es gibt keinen einzelnen Herrscher; Der Planet wird von einem einzigen Rat von Shimora regiert, der alle 27 Jahre von der Bevölkerung des Planeten gewählt wird. 

	13. Die Lebenserwartung beträgt 160–200 Ortsjahre. 

	14. Betrat die MS vor 11.000 Erdenjahren. 

	15. Erster Besuch auf der Erde – vor etwa 8.000 Jahren. 

	16. Es gibt Kontaktpersonen auf der Erde, aber keine physischen. 

	17. Der Zweck der Kontakte besteht darin, den Erdenbewohnern ihre religiösen Vorstellungen sowie die politischen und wirtschaftlichen Systeme ihrer Gesellschaft mitzuteilen und die irdischen Erfahrungen beim Aufbau verschiedener Egregoren und ideologischer Systeme zu studieren. 

	Shimore verwendet ein 7-Basis-Zahlensystem, 413 (1:32:52). 

	  

	 

	  

	 

	  

	 

	  

	 

	  

	 

	  

	 

	  

	 

	  

	 

	Saint Germain 

	47; 49; 207; 249; 231; 253; 273; 402; 588; 682; 765; 

	 

	 

	Channeling 12.06.2022 

	https://www.youtube.com/watch?v=TvdVdfI2qNw 

	 

	 

	Disaru 

	(Mar-Khrin), in der Disaru-Sprache „Zweite Heimat“ 

	 

	 

	Durchmesser 

	15.418 km 

	 

	 

	Massa Disaru, 

	6*1024kg. 

	 

	 

	Die Schwerkraft von Disaru ist geringer als die der Erde. 

	 

	 

	Herkules-θ 

	 

	 

	Von der Sonne aus in Richtung des Kerns der Galaxie 

	 

	 

	593 

	Saint-Germain. Befindet sich auf Ebene 24. Er wurde auf der Erde als Stiefvater von Jesus Christus inkarniert – Josef, der Ehemann von Maria. Es gab eine Inkarnation, König Salomon, 49 (33:06). 

	Humanoide anthropomorphen Typs. 

	Aufgrund ihrer genetischen Ausstattung wanderten die Erdenbewohner vor 12.000 Jahren von der Venus, der Erde und dem Mars nach Disara aus. 

	Das Alter des genetischen Zivilisationstyps beträgt 3.000.000 Jahre. 

	 

	 

	Durchschnittliche Lebenserwartung: 850 Jahre; 

	Durchschnittliche Größe 1,8 m; 

	 

	 

	Dauer: 

	Ein Tag hat 38 Erdenstunden; 

	Jahr - 11 Erdenjahre; 

	Überwacht und erforscht Planeten, die nicht im MS enthalten sind. Freund von Jesus Christus. 

	Saint Germain – 750 Jahre alt, lebt auf dem Planeten Disaru, in der Stadt Tussin. In Disaru heißt er Siyon Shirmi. 

	Saint-Germain enthüllte, dass Konfuzius auf der Erde geboren wurde, aber mithilfe von Disaru-Genen auf der Basis gezeugt wurde. Er war als Kind und Jugendlicher auf Disaru und wurde dann zurückgebracht. 

	In der Sendung 402 gab er Auskunft über die Besiedlung der Venus vor 200.000 Jahren und die Entstehung der Zivilisation. 

	Lichtnetzwerk (Transformations-Energiefeldsystem) 386 Sektoren der Milchstraße, gemäß der MS-Klassifikation. Jeder Sektor beginnt im Kern der Galaxie und deckt einen bestimmten Bereich ab. Das Entscheidungszentrum befindet sich im Kern der Galaxie, von der Erde aus sichtbar im Sternbild Schütze. 588 (4:30). Am Lichtnetzwerk der Milchstraße nehmen 1.674 feinstoffliche Sternenzivilisationen teil. 588 (9:30). Die Aktivität zielt auf die Entwicklung und Heilung von Vertretern 3er Dichten durch das Astrale ab. 588 (9:30). 

	Lugder-Otpis 

	134; 

	Disaru 

	Herkules-θ 

	593 

	Menschen der Erde 

	  

	 

	Lugder-Otpis - Alter 110 Jahre. 

	Sohn von Saint-Germain, hat 5 Frauen. 

	 

	 

	Laursi 

	134; 

	Disaru 

	Herkules-θ 

	593 

	Menschen der Erde 

	  

	 

	Laursi - Alter 352 Jahre. 

	Eine von Saint-Germains Frauen. 

	Khmari-Turuor 

	163 (0:20); 

	Disaru 

	Herkules-θ 

	593 

	Menschen der Erde 

	Arbeitet in der Stadtverwaltung von Tollirio 

	Khmari-Turuor - Alter 137 Jahre 

	Schüler und Neffe von Saint-Germain. 

	Sohn von Saint-Germains Bruder. 

	Die Bevölkerung der Stadt Tollirio beträgt 512.000 Einwohner. 

	Thorni Morniuth 

	163 (0:20); 

	Disaru 

	Herkules-θ 

	593 

	Menschen der Erde 

	Arbeitet am Kosmodrom, berechnet den Weg für das Schiff (Verkehrsmuster, Route) - Dispatcher 

	Thorni-Mornith – Alter 235 Jahre. 

	 

	 

	Swarn 

	163 (49:46); 

	Disaru 

	Herkules-θ 

	593 

	Menschen der Erde 

	Vertreter des Disaru-Rates, Lehrer für Familienpsychologie. 

	War etwa 85 Erdenjahre lang als Familienpsychologe tätig. 

	Suorn – Alter etwa 500 Erdenjahre. 

	Steht kurz vor der Entkörperung. Im Alter von 36 Erdenjahren war er Teil einer Delegation, die die Insel auf dem Planeten Burkhad besuchte, auf der Jesus Christus lebt, und sprach mit ihm, 163 (57:17). Nach dem Gespräch wurde mir klar, dass jeder Mensch in der Welt und zu dem Zeitpunkt inkarniert, der für seine spirituelle Entwicklung am förderlichsten ist. 

	Ich habe die Erde vor etwa 150 Jahren besucht. 

	Es wurde eine Technik zur Verbindung mit dem Lichtnetzwerk des 624. Sektors der Milchstraße über die Burkhad-Matrix vorgeschlagen. Durch die Beherrschung dieser Technik wird es möglich, eine Verbindung zum Bewusstsein von Welten unterschiedlicher Dichte in der Galaxie herzustellen. 

	Shan-Toris 

	173, (2:24; 5:00); 

	 

	 

	Disaru 

	Herkules-θ 

	593 

	Menschen der Erde 

	Der Pilot eines Raumschiffs, das sich auf einer Mondbasis befindet. Weltraumforscher. Forscher des Weltraums und der freien Vakuumenergie, Physiker. 

	Shan-Toris berichtete. In gefährlicher Nähe zum Planeten Laohdust der Kolonie Disaru, der sich im Sternbild Herkules in einer Entfernung von 1957 Lichtjahren von der Erde befindet und auf dem seit etwa 60 Jahren 2.000.000 Einwohner leben, könnte nun in einer Entfernung von 12 Lichtjahren von Laohdust ein Stern explodieren und sich in eine Supernova verwandeln. Die Siedlung Laohdast und die Ausrüstung werden derzeit nach Disara evakuiert. 

	Lynn Kruos 

	Lynn Groce 

	20; 47; 49; 668; 

	Disaru 

	Herkules-θ 

	593 

	Lynn Crouse, männlich, 327 Jahre alt. Verheiratet, hat 2 Frauen, plant, eine weitere Frau in die Familie aufzunehmen. Familien werden entsprechend den Interessen der Partner gegründet. 668 (50:30). 

	Spezialist für organische Chemie und Bioökologie, Kosmologie und Erforschung des Sonnensystems. 668 (51:00). Ich kenne Saint-Germain. 668 (29:30). 

	On Air 20 (4:00) 11. Oktober 2019 Eslers Stimmung wurde zum ersten Mal geäußert. Auf Disaru gibt es Raumhäfen im Orbit und auf dem Planeten. 668 (10:30). In den verbleibenden Basen auf der Erde befinden sich 482 Bioroboter. Sie unterscheiden sich von Menschen durch das Vorhandensein einer Aura. Borobots aus Disaru werden von anderen Zivilisationen verwendet, um mit Menschen auf der Erde Kontakt aufzunehmen. 668 (22:30). 

	Argelas Marques 

	501; 

	Disaru 

	Herkules-θ 

	593 

	Menschen der Erde 

	Ein Spezialist für die Genotypisierung und Hybridisierung von Tieren, um Hybride zur Verkörperung des intelligenten Geistes zu erschaffen. Biogenetiker. 

	Bei der Schaffung intelligenter Hybride nehmen Wissenschaftler Kontakt mit den Engelberatern auf, die als erste inkarnieren, 501 (20:30). Es gibt 2 DNA-Stränge auf der physischen Ebene und 12 Stränge menschlicher DNA auf der ätherischen Ebene, die energetisch die Lebenskraft bilden, 4 von Plasmoiden, 8 von Eltern, 501 (36:00). 

	Algir Trushiro 

	513; 

	Disaru 

	Herkules-θ 

	593 

	Menschen der Erde 

	Spezialist für Sportpsychologie. Arzt. 

	Kinesiologie – die Behandlung des Körpers durch mit Gedankenformen erfüllte Bewegungen – entstand vor etwa 5.000 Jahren unter Krishna aus dem Yoga, 513 (3:10). 

	Ref Stamark 

	572; 

	Disaru 

	Herkules-θ 

	593 

	Menschen der Erde 

	Spezialist für Stadtbildung. Beschäftigt sich mit Raumplanung. Landschaftsarchitekt. 

	Die Bauarbeiten auf Disaru werden von Robotern 572 (2:00) durchgeführt. Das Konzept der Schönheit kommt aus dem Inneren eines Menschen. Die Grundursache von allem, die spirituelle Welt, ist individuell. Haus, Grundstück. Menschen dekorieren den Raum um sie herum. 572 (8:30). Auf Disaru leben viele in kugelförmigen Räumen, die menschliche Harmonie bringen. In den Ecken bilden sich Energieklumpen. 572 (44:30). Methoden der Kommunikation mit dem Brownie. 572 (1:07:30). 

	Rohan Stathyrius 

	615; 

	Disaru 

	Herkules-θ 

	593 

	Menschen der Erde. 

	Rohan Statyrius, 324 Jahre alt. Als er mit Paula Kontakt hatte, war er mit zwei Frauen verheiratet. 615 (18:00). Mittlerweile hat er auch zwei Frauen, darunter Paula, da eine der vorherigen Frauen die Inkarnation bereits verlassen hat, nachdem sie ihre Aufgabe erfüllt hat. Die Verwandten von Rohan Statyrius nahmen diesen Umstand mit Interesse auf. 615 (48:30). Paula lernte mit Lehrern die Disaru-Sprache, 615 (52:50), studierte in den Programmen für Biologie. Hat 3 Kinder. Befindet sich zu Hause. 615 (56:30). Was die Ernährung angeht, verfügt Paula über eine eigene Diät, die von anderen Planeten oder aus den Esler-Kolonien nach Disaru geliefert wird. 615 (1:09:00). Bei Paula kamen Technologien zum Einsatz, die der Alterung des Körpers vorbeugen. Ihr Aussehen entspricht dem einer 30-35-jährigen Frau (tatsächlich ist sie 95 Jahre alt). Schön. Dunkles Haar. Weißes Gesicht. Wir haben ihre Fortpflanzungsphase bewahrt. 615 (1:13:00). 

	Kuratorin einer Frau, Paula, die 1946 aus gegenseitiger Liebe aus den USA nach Disara zog. 615 (17:00) und nachdem sie von der Kontaktkommission auf dem Planeten Burkhad persönlich die Erlaubnis für ihre Umsiedlung nach Erreichen des 18. Lebensjahres erhalten hatte. 615 (39:00). Paula wurde auf Level 10 inkarniert. Der Zweck des Kontakts bestand darin, ihr Level auf Engelsniveau zu erhöhen. 615 (14:50). Jetzt leben sie zusammen. 615 (16:30). Kommuniziert mit Saint-Germain. 615 (51:10). Rohan Statherius ist ausgebildeter Biologe und auf Pflanzen- und Organismusgenetik spezialisiert. 615 (51:40). 

	Im 20. Jahrhundert zogen fünf Frauen dauerhaft nach Disaru. ohne Zustimmung der Eltern. 615. (6:00). Eine von ihnen, Paula. Sie zog 1946 im Alter von 18 Jahren aus den USA nach Disara, nachdem sie ihren Kurator kennengelernt hatte. Sie war seit ihrem zehnten Lebensjahr Schülerin und stand mit Disaru in astralem Kontakt. Mit 15 Jahren kam es zum Körperkontakt mit der Implantation eines CHIP mit Kontaktlinsen, alle 3 Monate. Paula lebte in einer kleinen Stadt, Seyworth, nördlich von New York City. Vater William, ein Ingenieur und Erfinder, hatte astralen Kontakt mit CHIPs von den Planeten Tashig und Gihor. Die Familie mit sehr konservativen Traditionen wusste davon. 615 (6:30). Während der Kontakte erhielt Paula Informationen über die spirituelle Welt und die Struktur des Universums, über das Höchste Wesen. 615 (43:20). Paulas VY gab in einem Gespräch in der Spirituellen Regulierungskapsel mit Aktivierung des 7. Energiezentrums die Zustimmung zum Umzug von den USA nach Disara. 615 (47:00). Jeder Kurator behält Kopien seiner Kontakte. Hat Zugriff auf die Datenbank der Kontakte, die über die CHIPs des Kontaktgebers aufgenommen wurden. 615 (58:40). Ich habe im Astralen durch die Geistige Welt gesprochen und mit meinen Eltern gesprochen, die ihre Inkarnation verlassen hatten. Gemeinsam haben wir ein karmisches Problem gelöst. 615 (1:01:20). 

	Ursuf 

	620; 

	Disaru 

	Herkules-θ 

	593 

	Menschen der Erde 

	Spezialist für Navigations- und Kommunikationssysteme im Weltraum. Untersuchung eines Kommunikationssystems in der Galaxie, das dem Internet auf der Erde ähnelt 

	Empfindliches Element des Empfängers und Senders der Quark-Gluon-Kommunikation. Der Informationsfluss wird in Gluonenstrahlung übersetzt. Molybdän. 620 (4:30). In einer Sekunde ist es möglich, eine Informationsmenge in Bits zu übertragen, die der Masse der Erde entspricht. Das Gluonenfeld ist weder magnetisch noch elektrisch noch thermisch, enthält aber potenziell all diese Energien. Befindet sich in der Nähe im vorhandenen Raum. Basierend auf der Beziehung zwischen Atomen gleicher Elemente, unabhängig von der Entfernung. Als Gluon bezeichnet man den Energieaustausch entlang von Gluonfäden zwischen Atomen. 620 (1:08:30). 

	Atiran Kilush 

	630; 

	Disaru 

	Herkules-θ 

	593 

	Menschen der Erde 

	Biologe. Wissenschaftler. Studiert Erdmedizin. Wissenschaftshistoriker. Anthropologe. 

	Säugetiere machen 23 % der Zivilisationen in der MP-Galaxie aus. 630 (5:30). Die Schmerzlinderung mit Disaru wird durch die Blockierung der Medikamente durch das Rückenmark erreicht. 630 (7:00). Zusammensetzungen, die die Zellregeneration beschleunigen. 630 (15:00). Haupttodesursachen in Disaru. Aktivität im Alter. Organersatz auf Basis seiner Zellen aus einer Gewebebank. 630 (16:00). Ausbildung bei Disaru, 12 Jahre in 12 Klassen. 630 (20:00). Stabilisierung von Knochenfragmenten auf Disaru. 630 (20:30). Kommunikation mit Ihrem Körper durch einen Psychologen. Kontrolle von Bakterien und Mikroben im Körper. 630 (25:00). Antibiotika gehören bei Disaru der Vergangenheit an. 630 (29:00). Leberfunktion. Cholesterin. 630 (34:00). Fett ist die rationale Kapazität des menschlichen Körpers. 630 (42:00). Onkologie. 630 (1:07:00). Kümmel ist ein gutes Mittel zur Wiederherstellung der Magen-Darm-Mikroflora. Henna. Antimikrobielle Wirkung. Honig. Gerste. 630 (1:15:00). 

	Alsori Prax 

	 

	 

	668; 

	Disaru 

	Herkules-θ 

	593 

	Alsori Prax, weiblich, 75 Jahre alt, sieht aus wie 25, ist nicht verheiratet und hat auch nicht vor, verheiratet zu sein. Genießt die Einsamkeit. Sie wuchs in einer Familie auf, in der ihr Vater vier Frauen hatte. 668 (47:30). 

	Facharzt. Studiert den Organismus der Erdenmenschen. Biologe, Bioenergetiker, Anatom. 668 (1:30). 

	Die Menschen von Disaru und der Erde haben unterschiedliche DNA. 668 (3:00). Auf Disaru gibt es auch feinstoffliche Zivilisationen. Davon beträgt der Anteil der vibrationsarmen Modelle etwa 0,2 %. Auf der Erde sind es 48 %. 668 (4:30). Disarus Mitgliedschaft in der MS. 668 (30:30). Auf dem Planeten Disaru werden 2,5 % mehr Jungen geboren. 668 (59:30). 

	Marfi 

	 

	 

	 

	 

	746; 

	Disaru 

	Herkules-θ 

	593 

	  

	 

	Marfi, ein Spezialist in der Fabrik, in der molekulare Destruktoren hergestellt werden, und ein Spezialist für deren Design 746 (2:30). 

	Die Funktionsweise eines molekularen Destruktors basiert auf dem Prinzip, die Struktur des Aggregatzustands eines dichten materiellen Objekts zu zerstören, indem es speziellen Gravitationsfeldern ausgesetzt wird, die die Mikrogravitation stören. Es ähnelt einem Lichtstrom aus aufeinanderfolgenden Gravitationsimpulsen. Durch Kupferatome zu einem Wirbel verdrehtes Licht ist eine Hülle aus Gravitationswellen mit einer bestimmten Frequenz. Quelle der Gravitonen ist flüssiges gelartiges Silizium mit einer Dichte von 1,08 kg/dm³, als 4-wertiges Element, in Form eines Films. Als Quelle zur Einleitung der Reaktion wird Chlor (7 Gew.-%) in gasförmigem Zustand verwendet, das durch Elektromagnetismus, Elektrizität oder Radiowellen im Bereich von 130–133 MHz angeregt wird. 746 (3:30). Die Pulsfrequenz variiert je nach Dichte des Materials. Bei Granit 1 Signal pro 3 Millisekunden. 746 (7:30). Die Temperatur des Schnitts übersteigt nicht 50 Grad Celsius. Mikrograviton funktioniert, solange Energie für die Dequantisierung vorhanden ist. 746 (19:30). 

	Raohas Kirtan 

	627; 635; 

	Artikel 

	https://teletype.in/@cassiopeia.center/ehnergeticheskie-resursy-planety-zemlya 

	Energieressourcen des Planeten Erde. Informationen für Wissenschaftler und Bewohner des Planeten von MS 

	Disaru 

	Herkules-θ 

	593 

	Menschen der Erde 

	Ein Spezialist für das Studium von Ideen über die physische Welt auf dem Planeten Erde und die Geschichte der Geowissenschaften 

	Meteoriteneisen. Qutb-Säule in Delhi. Nicht der einzige auf der Erde. Es wurde im 5. Jahrhundert installiert. Darauf befindet sich eine Inschrift in Sanskrit. Dies ist kein Meteorit. Es ist korrosionsbeständig. Bedeckt mit einem Film aus Eisenoxid. 627 (7:00). Hochtemperaturlegierungen. Entropie. Ein Sonderfall der Energieerhaltung. Mikrogravitation in Atomen während der Bewegung von Substanzen. 627 (18:30). Die Struktur des Wassers basiert auf der Mikrogravitation. 627 (27:00). Die Bewegung von Atomen unter dem Einfluss der Mikro- und Makrogravitation. Energielevel 3.627 (31:00). Pulverbeschichtete Legierungen in der Plasma-Flash-Metallurgie MS. 627 (45:30). Niedertemperatur-Supraleitung von Materialien. Nanotechnologie. Übertragung elektrischer Energie durch induziertes Feld. 627 (49:30). Lenzsche Regel. Über den Widerstand gegen das Handeln. Analogie in MS. Gesetz der Anpassung. 627 (53:00). Antimaterie. Anti-Universum. Kommunikation durch ein schwarzes Loch. Verkörperung hochschwingender Geister. 627 (57:00). Vakuumschwankung. Freie Energie des Vakuums. 627 (1:14:00). Der Gravitationseinfluss der Sonne reicht bis zu einer Entfernung von 2,5 Lichtjahren. 627 (1:17:30). Gleichphasige Gravitationswellen. Geschwindigkeit: 4,05-fache Lichtgeschwindigkeit. 627 (1:19:30). 4 Elemente ätherischer Energien mit sequentieller Energieabnahme: Feuer, Luft, Wasser, Erde. Kundalini-Energie, Soji. 627 Entstehung der Atome. (1:25:00). D.C. 627 (1:30:00). Energien der Stufe 1. 627 (1:31:30). Kugelblitz. Plasmoide. 627 (1:41:00). Neutrino, Energieniveau 2. Proton, Elektron, Mikrogravitation. Strahlung. 627 (1:47:30). Einstein, Kontaktperson plasmoider Zivilisationen. 627 (1:54:30). 

	  

	 

	Zusätzliche Informationen aus der Datenanalyse 

	 

	 

	163 (4:13 - 9:18); 

	286 (30:57); 

	452 (17:20, 20:50, 42:30); 511 (1:03:10); 572; 

	Disaru 

	Herkules-θ 

	593 

	Eine vollständige Kopie von Menschen des europäischen Typs mit heller Haut und hellem Haar, meistens haben sie blaue und hellgraue Augen. Genetische Verwandte der Erdlinge. Die Art der Nahrung ist unterschiedlich. 572 (13:30). Die Rasse ist homogen und auf dem gesamten Planeten Disaru verbreitet. 

	Die Disaru sind Siedler von der Venus und teilweise vom Mars und der Erde vor 12.000 Jahren. 300 Jahre nach ihrer Besiedlung des Planeten wurden sie in die MS aufgenommen. Die Lebenserwartung beträgt 600–700 Erdenjahre. Es gibt keine Länder, es gibt eine Stadt und einen Bezirk darum herum. Dies ist analog zu Republiken. Alle verschmolzen zu einer Gesellschaft. Eine Sprache, eine Nationalität und Rasse. Nach Ernährungstyp - Lakto-Vegetarier. Die Strahlung des Sterns ist in Richtung des blau-violetten Spektrums verschoben. 163 (00:00). Eine Frau auf Disaru kann bis zu 40 Kinder oder mehr zur Welt bringen. 668 (1:50:30). Kinder werden von Biorobotern aufgezogen. 668 (2:15:00). 

	Höhe, 1,7 – 1,8 m, 511 (1:03:10); Es gibt Haustiere. Kleine weiße Wölfe. Glasterrarien mit Schmetterlingen. 668 (2:32:00). 

	Auf Disaru kommunizieren sie gerne mit den Plasmoiden der Natur. 668 (1:58:00). Auf Disaru fehlt der Rh-Faktor, da das Protein eine andere Form hat, da es sich ursprünglich auf der Venus entwickelt hat, nach der Umsiedlung der Menschen von der Erde vor 200.000 Jahren. 668 (2:05:00). Es gibt den Disaru Security Service als Teil des galaktischen Sicherheitsdienstes. Militaristische Themen werden in den Medien stark eingeschränkt. 668 (2:13:30). Kosmetik, nicht verwendet. Es wird Weihrauch verwendet. 668 (2:28:30). Es gibt keine Friedhöfe. Nach der Untersuchung werden die Leichen in einen Desintegrator geschickt. 668 (2:42:30). 

	Die Bewohner von Disaru sind genetische Verwandte der Erdlinge. Ernährungstechnisch sind sie Lacto-Vegetarier, das heißt, sie können Milch und Pflanzen essen. Siedler von der Venus, dem Mars und ein kleiner Teil von der Erde vor etwa 12.000 Jahren. Sie hatten ihre eigene Zivilisation auf der Venus. Sie träumen davon, zur Venus zurückzukehren und sie bewohnbar zu machen. 

	Die Haltung gegenüber Erdbewohnern ist freundlich. Sie verfügen über ein hohes moralisches und technisches Niveau. Es gibt Kontaktpersonen auf der Erde. Mitglieder der MS. Sie wurden 300 Jahre nach der Umsiedlung nach Disara in die MS aufgenommen. Sie sind nicht im staatlichen Finanzdienst enthalten. Die Gesellschaft auf Disaru ist vereint und hat keine getrennten Staaten. 

	Der Durchmesser des Planeten Disaru ist etwa 20–22 % größer als der der Erde, seine Masse ist jedoch fast gleich der der Erde, weshalb die Schwerkraft etwas geringer ist. Das Klima ähnelt fast auf dem gesamten Planeten dem subtropischen Klima auf der Erde, allerdings gibt es in der Nähe der Pole eine Vereisungszone. Die Tageslänge auf Disaru beträgt 38 Stunden, die Jahreslänge etwa 11 Erdenjahre. 

	Das Strahlungsspektrum des Sterns Herkules-θ ähnelt nicht dem der Erde, sondern ist in Richtung des blau-violetten Spektrums verschoben. Es gibt drei Disaru-Kolonien, eine davon befindet sich im Sternbild Jungfrau und die anderen beiden im Sternbild Adler. Disaru kommuniziert mit Vertretern der Plejaden, mit plasmoiden Vertretern von Arktur, Deneb, der Sonne, Beteigeuze und Wega. Auf einer der Kolonien des Planeten Disaru wurde ein Zentrum zur Erinnerung an den Krieg vor 12.000 Jahren eröffnet. Es heißt „Der Name von Ashtar“. Für Ashtar Sheran mit Helm und alle Teilnehmer der Veranstaltungen wurde ein über 12 m hohes Denkmal errichtet. Es gibt ein großes Museum. Es gibt eine Ausstellung über die vorsintflutliche Zivilisation der Erde. Museumsmitarbeiter können zum Nutzen der Museumsbesucher die jeweils inkarnierten Geister einladen. Auf dem Bildschirm werden für alle Anwesenden Gedankenbilder angezeigt. Kopfkino. 668 (2:54:30). 

	  

	 

	  

	 

	  

	 

	  

	 

	  

	 

	  

	 

	  

	 

	  

	 

	Lawrence 

	18 (16:23); 

	48 (20:52); 

	176 (52:02); 

	218 (3:00); 

	Tumesout 

	(Fusour) 

	 

	 

	In der Sprache von Selbet, 

	Rakharas 

	 

	 

	Durchmesser 

	5.200 km 

	 

	 

	Gewicht 

	32*1022kg 

	 

	 

	Zeitalter der Zivilisation 

	300.000.000 Jahre 

	Orion-p 

	(30112 Orion) 

	 

	 

	17-Orionis, Rho Orionis, HD 33856 

	 

	 

	Die Entfernung eines Planeten von seinem Stern, 

	380.000.000 

	km 

	 

	 

	Ein System, in dem sich zwei Sterne um einen gemeinsamen Schwerpunkt in einem Abstand zwischen den Sternen drehen 

	2 St. Jahre. 

	1050, 

	18 (11:20) 

	 

	 

	(1360) 

	 

	 

	 

	 

	Die Erde heißt 

	Atinat (blaue Welt), 

	218 (3:00). 

	Humanoide sind anthropomorph. 

	Haut-, Haar- und Augenfarbe wie bei europäischen Nationen. Groß. 

	 

	 

	Durchschnittliche Lebenserwartung: 18.000 Jahre; 

	Durchschnittliche Höhe 5,0–8,0 m; 

	18 (16:23); 

	 

	 

	Bevölkerung des Planeten 

	18.000.000.000 Einwohner; 

	 

	 

	Dauer: 

	Ein Tag hat 14 Erdenstunden; 

	Jahr - 55 Erdenjahre 

	 

	 

	Zusammensetzung der Atmosphäre: 

	- Stickstoff, 60 %; 

	- Sauerstoff, 22 %; 

	- Argon, 14 %; 

	- Wasserdampf, 4 %. 

	Architekt, Spezialist für Energieprogramme im Hochbau und menschliche Energiestrukturen, Wechselwirkung zwischen Mensch und Raum, 

	48 (20:52). 

	Lawrence - 15.000 Jahre alt 

	 

	 

	Die humanoide Spezies auf Tumesout entwickelte sich auf natürliche Weise aus Tieren, die großen, aufrecht gehenden Affen ähnelten und auf dem Rücken langes orangefarbenes Fell und auf Brust und Bauch kurzes weißes Fell hatten. Sie lebten in Höhlen. 

	In Bezug auf die Ernährung ist die Art Allesfresser. In den Tumesout Mountains gibt es Überreste dieser Art. 

	Tumesout hat 18 energetische Astralebenen. 12 Sprachdialekte. Tumesout ist nicht in Staaten unterteilt. 

	Auf Tumesout, Zahlensystem mit Basis 10, 526 (4:40). 

	Das Sozialsystem auf Tumesout hat auf der Erde keine Entsprechung. Dies erinnert ein wenig an die alte russische Wetsche – der Planet wird von einem Ältestenrat mit 82 Mitgliedern regiert. 

	Laut Tumesout geht es bei der Architektur darum, einen Raum zu schaffen, der von der Energie der Person abhängt, die darin leben wird, 48 (20:52). 

	Auf Tumesot gibt es 8 Kontinente. 

	Tumesout ist seit 15.000.000 Jahren Mitglied des MC. 

	 

	 

	Rigarius Rumi 

	197 (Teil 1); 

	198; 200; 

	Tumesout 

	Orion-π5 

	1050 

	Groß, sehen aus wie Menschen mit europäischem Aussehen 

	Ein Spezialist für die Erforschung der alten Geschichte des 158. Sektors der Galaxie, zu dem auch die Erde gehört 

	  

	 

	Tiara 

	104; 347 (3:45-4:05); 

	Tumesout 

	Orion-p 

	1050 

	Groß, sehen aus wie Menschen mit europäischem Aussehen 

	Ein Spezialist für die Geschichte des Planeten Erde und mentale Kontakte mit Erdbewohnern. 

	Ein Spezialist für Kontakte, der sich mit der Untersuchung von Gehirnwellen bei Vertretern des Planeten Erde befasst, einschließlich telepathischer Kontakte. 

	Spezialist für die Installation von Astral- und Mentalchips. 

	  

	 

	Pulenaro 

	104; 105; 

	Tumesout 

	Orion-p 

	1050 

	Groß, sehen aus wie Menschen mit europäischem Aussehen 

	Ingenieur-Technologe, Spezialist für die Entwicklung von Robotern. 

	  

	 

	Apschetarim 

	 

	 

	Erzengel Jabrail 

	 

	 

	Jabrail, dies ist ein spiritueller Name, 509 (3:00, 55:10). 

	204; 293; 509; 630; 739; 

	Tumesout 

	Orion-p 

	1050 

	Erzengel Level 24, 509 (12:00). 

	Größe, über 9 m, sieht aus wie ein Mensch, etwa 50 Jahre alt, 509 (32:00). Auf dem Planeten Tumesout ist er inkarniert, schreibt wissenschaftliche Artikel und Bücher, führt Bildungsaktivitäten zur Schaffung religiöser Egregoren durch und lehrt die Wissenschaft der Bildsprache in religiöser Richtung, 509 (30:30). Für den Kontakt gibt es einen Stuhl mit Wellen, die auf das Gehirn wirken, für Astralreisen, 509 (53:00). Durch die VYa hält er ständig Kontakt mit dem islamischen Egregor, 509 (54:40). 

	Im Islam ist er als Erzengel Gabriel bekannt, 509 (55:00). Hat die Aufgabe, den islamischen Egregor zu entwickeln und zu schützen, 509 (12:10). Soziologe, Religionspsychologe, Politikwissenschaftler, 509 (30:30). 

	Apshetarim hat eine Familie, seine Frau Attiyara und 14 Kinder, 509 (31:40). Alter: etwas weniger als 5.000 Jahre, was 40 Erdenjahren entspricht, 509 (32:30). Apshetarim steht in Kontakt mit dem Propheten Mohammed, der aus einer anderen Galaxie inkarniert war und bei der Luftkonferenz 293 im Astralraum anwesend war. Islam. Die Rolle der 12 Imame in der Religion des Islam als Vorbild für andere Muslime in Bezug auf Predigt und reines Leben, 509 (9:20). Apshetarim hat Kontaktpersonen anderer Nationalitäten, sie beschäftigen sich mit Heilung und spiritueller Lehre, 509 (12:40). Jede Seele wird von 509 Führerengeln begleitet (19:40). Wenn die Menschen zu Allah beten, rufen sie Gabriel an, um Kontakt aufzunehmen, 509 (57:00). Muslime verrichten täglich fünf Gebete, die auf fünf menschliche Fähigkeiten abzielen: Glaube, Liebe, Glück, Entschlossenheit und Mäßigung. Jedes Gebet wird angenommen. 630 (47:30). Genesung von Patienten nach Hijama. 630 (54:30). Das menschliche Immunsystem durchläuft drei Phasen: Aktivierung, Unterdrückung und Beruhigung. 630 (59:00). 

	Achrioraom 

	182 (19:00); 243; 

	Tumesout 

	Orion-p 

	1050 

	Groß, sehen aus wie Menschen mit europäischem Aussehen 

	Vertreter des Planeten Tumesout. Religionswissenschaftler, Spezialist für die Schaffung religiöser Kulte bei Rassen, die nicht im MS enthalten sind. 

	Judentum. Der Geist, der in Abraham inkarnierte, war ein hoher Geist auf der Ebene der Erzengel. Der Geist Abrahams und der Geist Moses sind unterschiedliche Verkörperungen eines Geistes. Es war einer der Erzengel. Er ist auch in der Bibel bekannt. Es ist derzeit nicht verkörpert. Dies war ein guter Freund von Metatron. Er ist unter dem gebräuchlichen Namen Melchisedek bekannt. 243 (8:56). 

	Klyer Resuf 

	129; 

	Tumesout 

	Orion-p 

	1050 

	Groß, sehen aus wie Menschen mit europäischem Aussehen 

	Spezialist für die Projektion und Lenkung von Energie auf die Erde in die Kanäle der Kosmoenergetik 

	Klyer Resuf, 386 Jahre alt. 

	Gemeldet. In einem weit entfernten Sternnebel im Sternbild Schütze wurden 58 neue Sterne mit Planeten entdeckt, auf denen sich jedoch keine intelligenten Wesen befinden. 

	Luzerner Paimt 

	195 (00:00-02:38); 

	Tumesout 

	Orion-p 

	1050 

	Groß, sehen aus wie Menschen mit europäischem Aussehen 

	Spezialist für alte religiöse Kulte, die vom MS geschaffen wurden, um spirituelle Ideen in Zivilisationen zu fördern, die nicht im MS enthalten sind 

	Luserkh Paimt – Alter etwa 1.300 Erdenjahre. 

	Ich war Zeuge der Entstehung des christlichen Egregors. 

	Garni Proov 

	210; 

	Tumesout 

	Orion-p 

	1050 

	Groß, sehen aus wie Menschen mit europäischem Aussehen 

	Historiker, Spezialist für interstellare Flüge, Weltraumentdeckungen, Historiker 

	Garni Proov berichtete, dass die Hauptstadt der Erde vor dem Krieg 12.000 Jahre 

	Früher hieß sie Arkha, was weiße Festung bedeutet. Dieser Ort liegt im Ozean südlich des Bermudadreiecks, 210 (1:11). 

	Lipor 

	204; 

	Tumesout 

	Orion-p 

	1050 

	Groß, sehen aus wie Menschen mit europäischem Aussehen 

	Spezialist für die Bildung religiöser Egregoren 

	Lipor. Alter 4.000 Jahre. Islam. 

	Große Nar 

	 

	 

	Studierende: 

	- Kirshmias, Frau; 

	- Cleo Thor. 

	403; 

	Tumesout 

	Orion-p 

	1050 

	Groß, sehen aus wie Menschen mit europäischem Aussehen 

	Geophysiker, Spezialist für terrestrische Planeten. 

	 

	 

	Große Narbe. Alter 16.200 Jahre. Er war der Kommandant der Tumesout-Basis auf der Erde in Ägypten, 

	vor 8.000 bis 4.000 Jahren. Die beiden Sphinxen wurden vor etwa 15.000 Jahren erbaut. Die ersten Pyramiden in Ägypten vor 5.000 Jahren. 

	Der Körper eines Löwen, ursprünglich der Kopf eines Tumesouts. Zur Herstellung und Bewegung von Granitblöcken wurde ein molekularer Destruktor verwendet. 

	Gestam Parkhur 

	438; 

	Tumesout 

	Orion-p 

	1050 

	Groß, sehen aus wie Menschen mit europäischem Aussehen 

	Spezialist für die Energie des Raums und die Manifestation spirituellen Lichts durch materielle Formen. Ein Spezialist für die Gestaltung des Lebensraums von Lebewesen. 

	Gestam Parkhur ist mit den Bedingungen für die Entstehung von Lebensräumen auf der Erde vertraut. Farbe, Beleuchtung, Größe, Platzierung im Verhältnis zu den magnetischen Polen und Sternbildern sind wichtig, 438 (7:13). Die Stimulation der Energiezentren des 6. und 7. Chakras wird durch konische Raumformen erreicht, 438 (8:31). Untere Ebene hellbraun, obere Ebene violett, 438 (9:18). 

	Tuliari Cromers 

	511; 

	Tumesout 

	Orion-p 

	1050 

	Groß, sehen aus wie Menschen mit europäischem Aussehen 

	Ein Spezialist für biologische Genetik und die Entstehung verschiedener Arten. 

	Xenobiologe. 

	Bei der Entwicklung des intelligenten Wesens ist die Welt jenseits der materiellen Welt wichtig – die Welt der Gedanken und Gefühle im Raum jenseits der materiellen Welt im Raum, 511 (20:30). „Kosmos“ bedeutet im Griechischen „schön arrangiert“, die Wurzel davon ist Kosmetik, 511 (21:40). Wut ist die Emotion, die Realität neu zu gestalten, 511 (54:10). Hybridisierung mit Tieren, Tieren und Pflanzen, zwischen intelligenten und nicht-intelligenten Humanoiden in der MS wird jetzt in den Sternbildern Jungfrau, Großer Bär und verschiedenen Planeten durchgeführt, nicht auf der Erde, 511 (1:33:20) 

	Arleo 

	719; 

	Tumesout 

	Orion-p 

	1050 

	Groß, sehen aus wie Menschen mit europäischem Aussehen 

	Spezialist für Raumorganisation, Spezialist für psychologische Rehabilitation 

	.719 (2:00). 

	Die Grundlagen der Sakralarchitektur. Kombination aus Psychologie und Geometrie. Studium ätherischer Felder. Physiologie des Organismus. Der Einfluss von Farbe und Form auf einen Menschen. 719 (2:00). Jedem Chakra im menschlichen Körper ist eine bestimmte geometrische Form und Farbe zugeordnet. Kristalle, Schachteln. 719 (5:30). In der spirituellen Welt gibt es überhaupt keine Materie. Es gibt reinen Geist, der verschiedene Formen annimmt. 719 (10:30). Der Geist in der Geistigen Welt erlangt die Fähigkeit, sich selbst zu verändern. Es kann ohne den Einfluss geistiger Energie nicht aufhören zu existieren oder seinen Zustand ändern. 719 (16:30). Jedes Objekt in der materiellen Welt hat zwei Punkte. Der Moment des Erscheinens und der Moment des Verschwindens. Dazwischen sind die Existenzphasen durch Variabilität gekennzeichnet. 719 (17:00). Eine spirituelle Entwicklung ist ohne die harmonische Entwicklung aller Zentren, der Chakren, unmöglich. 719 (27:00). Chakren sind die ätherischen Felder, durch die der Ätherkörper mit dem physischen Körper verbunden ist. Durch den Boden manifestieren sich die Seele und das astrale, mentale und ätherische Feld, das in die Aura eintritt, die mit dem Raum in Kontakt steht. Der Weltraum ist eine mehrdimensionale Struktur, die aus verschiedenen Welten mit 59 Dichtestufen besteht: der Astralwelt, der spirituellen Welt und dem Himmelreich. Sie sind bereits unter uns. Wenn Sie Ihren Raum also zu einer Chakra-Kopie machen, können Sie sich viel kraftvoller auf alle Welten einstimmen. 719 (36:00). 

	  

	 

	Zusätzliche Informationen aus der Datenanalyse 

	 

	 

	219 (Teil 2) (00:16); 

	546 (6:00); 

	 

	 

	Artikel Beschreibung einiger Zivilisationen unserer Milchstraße 

	https://m.vk.com/wall-183810725_18200 

	Tumesout 

	 

	 

	Tumesout-Kolonien im Sternbild Leier: 

	1. Et-psefau; 

	2. Restoti; 

	3. Verwöhnen. 

	 

	 

	Orion-π5 

	1050 

	Humanoide, Größe 5 bis 8 Meter, ansonsten identisch mit Erdbewohnern europäischen Typs. 

	Auf Tumesout gibt es keine organisierte Religion. Jeder kann auf dem Weg zu Gott an die Bilder glauben, die ihm näher sind. 760 (13:30). 

	  

	 

	Es gibt 29 humanoide Zivilisationen im Sternbild Orion, darunter auch Tumesout. Davon sind 15 derzeit nicht Teil des MS. Diejenigen, die in die MS eintreten, kommen aus verschiedenen Zivilisationen. Es gibt Reptilien-Zivilisationen, anthropomorphe, insektoide und solche, die „kleine graue Männchen“ genannt werden. 

	Die Tumesout-Zivilisation verfügt über ein hohes moralisches und technisches Niveau. 

	Sie sind die direkten Kuratoren der Erde. 

	Die Haltung gegenüber Erdbewohnern ist freundlich. 

	Es gibt 170 Kontaktpersonen auf der Erde, es gibt Stützpunkte auf verschiedenen Kontinenten der Erde. Mitglieder der MS. 

	In einer der Kolonien von Tumesout herrscht ein Dauerwinter. Sie leben auf der Basis. Sie kommen regelmäßig heraus. 546 (6:00); 

	  

	 

	  

	 

	  

	 

	  

	 

	  

	 

	  

	 

	  

	 

	  

	 

	Kirkhiton 

	2 (2:40); 5 (1:20); 

	6 (1:07-3:20); 

	7 (0:00); 

	20 (46:53); 

	75 (1:11:16); 77; 166; 

	176 (19:44 -22:38); 

	218 (03:00); 

	221 (1:58); 242 (2:50); 

	246 (07:07); 

	286 (46:41); 318; 319; 

	320; 329; 330; 331; 

	361 (30:44); 380; 414 (1:18:02); 422 (7:00); 

	453; 459 (42:50); 470; 

	Daraal 

	(Daraal) 

	 

	Hauptstadt, 

	Stadt Kuuli 

	 

	 

	Durchmesser 

	22.100 km 

	 

	 

	Gewicht 

	28*1024kg 

	 

	 

	Alter der Zivilisation auf dem Planeten Daraal, 5.600 Jahre 

	 

	 

	Cassiopeia-ι 

	(12216 Kassiopeia) 

	 

	 

	Cassiopeia-ι (HD 15089) 

	 

	Es gibt keine anderen bewohnbaren Planeten. 

	Sie kümmern sich um die Umwelt. 

	 

	 

	Die Entfernung eines Planeten von seinem Stern, 

	759.000.000 

	km 

	 

	 

	Kolonien: 

	 

	 

	Cassiopeia-γ 

	Cassiopeia-δ 

	 

	Sie verfügen lediglich über Bergbaustützpunkte und Fabriken für Raumschiffe und Instrumente. 

	 

	 

	150 

	 

	 

	Die Erde heißt 

	Billena (blauer Diamant) 

	Humanoid 

	Höhe 3 Meter. Die Hautfarbe ist hellgrau. 

	Drei Augen. Der Kopf ist durch den Hals nicht vom Körper getrennt. Es gibt keinen Hals, der Kopf geht halbkreisförmig aus den Schultern hervor. Im Gesicht befinden sich drei runde Augen: zwei optisch gelbe ohne Pupillen, 470 (13:00), bzw. schwarze unten im Gesicht, ein rotes ohne Pupille oben auf der Stirn, das Infrarotlicht einfängt, die Kopfhaut ist grau, glatt, ohne Haare und Fältchen. Die Arme reichen bis zu den Knien, die Hände haben fünf Finger, dünn und lang. Ohrmuscheln sind nicht vorhanden, jedoch sind Gehöröffnungen vorhanden. Die Lippen sind sehr dünn. Anstelle von Zähnen gibt es Zahnplatten. Es gibt keine klar definierten Genitalien. Sie tragen Overalls in verschiedenen Farben. Kirkhitons Overall ist schwarz. Die Stoffqualität fühlt sich ähnlich an wie Silikon. Die Stiefel sind an der Hose befestigt. 

	 

	Durchschnittliche Lebenserwartung: 350 Jahre, 

	470 (13:50); 

	Durchschnittliche Höhe 3,0 m; 

	 

	 

	Bevölkerung des Planeten 

	150.000.000 Einwohner; 

	 

	 

	Dauer: 

	Ein Tag hat 18 Erdenstunden; 

	Jahr - 10 Erdenmonate 

	 

	 

	Zusammensetzung der Atmosphäre: 

	- Sauerstoff, 30 %; 

	- Helium, 5 %; 

	- Kohlendioxid, 2%; 

	- Wasserdampf, 2 %; 

	- Verunreinigungen, 1 %. 

	- Schwefeldioxid, 0,02 %. 

	Schwefeldioxid ist am Stoffwechsel des Körpers beteiligt. 580 (36:30). 

	Spezialist für Kontakte mit Vertretern anderer Planeten, Entdecker neuer Planeten. Wasserwaage - 18.470 (56:50). Astrophysiker. Wissenschaftler, 470 (6:40). 

	Hat 184 russischsprachige physische Kontaktpersonen. 

	In Russland ist es seit 1887 in Betrieb, 470 (33:00). 

	Dreimal auf der Erde inkarniert, darunter als Pythagoras, Herrscher einer Stadt vor 200.000 Jahren im Norden des Kontinents, in China, 180 Jahre vor Kirkhiton, 470 (53:50). Kirkhiton inkarnierte ab der 18. Ebene, insgesamt hatte er in diesem Manvantara 1362 Inkarnationen, 470 (56:50). 

	 

	 

	Kirkhiton wurde am 4.04.1844, 470 (34:20), 242 (2:50) geboren. 

	Zivilisation Daraal 24 Stockwerke der Astralebene, 24 Chakren 

	Von ihrem Ursprung her sind sie weder anthropomorph, noch reptilienartig, noch insektenartig. Sie sind eine eigene Rasse. 

	Sie entstanden durch natürliche Evolution aus Tieren, die unseren Raubbären 470 (13:45), 495 (1:00:20) ähnlich sind, aber kein Fell haben, schwimmende Meerestiere, auf dem Planeten Shiitlo (Dunkle Wolke) im Sternbild Schütze, weit entfernt von seinem Stern 470 (20:20). Der Planet drehte sich langsam um seine Achse. Die Beleuchtung war schwach. Viele Tiere hatten ein Organ, das Infrarotlicht wahrnahm, 422 (8:41). Die Körperstruktur war so, dass sie ohne Hals mit dem Rumpf verschmolz. Im Laufe der Evolution blieb es dabei, 422 (7:28). Nach der Katastrophe vor 5.600 Jahren zogen sie nach Daraal im Sternbild Kassiopeia, 470 (20:00). Aufgrund der Diskrepanz zwischen der Ökologie von Daraal und ihrer natürlichen Genetik haben sie zur besseren Anpassungsfähigkeit 23,8 % der Gene von Reptilienechsen (nicht Selbetianern, sondern anderen) künstlich in ihre DNA eingebracht, 470 (52:00), 176 (19:34). Die Hybridisierung wurde mit dem Ziel durchgeführt, die Stabilität der Rasse auf einem neuen Planeten unter neuen Existenzbedingungen zu erhöhen. Auf Daraal dauert eine Umdrehung des Planeten um den Stern 10 Erdenmonate. Und eine Umdrehung des Planeten um seine Achse dauert 18 Erdenstunden. 

	Daraal hat eine ständige Bevölkerung von 150.000.000 Einwohnern, 470 (35:50). Es gilt eine strenge Geburtenkontrolle. Ein Kind kann erst nach dem Tod eines von ihnen gezeugt werden, 470 (16:50). Es gibt Männer und Frauen, aber sie vermehren sich mithilfe eines Geräts. Dabei wird das genetische Material eines ausgewählten Mannes und einer ausgewählten Frau verwendet. Das Kind wird in einer speziellen Einrichtung großgezogen. Das Kind kennt die Eltern. Es gibt keine Familien. Sie leben alleine. Auf Daraal gibt es einen Herrscher, ein Land, eine Sprache. Daraal wird derzeit von einem Herrscher namens Gliharaon regiert. Hauptstadt: Kuuli. Es gibt keine Aufteilung der Daraal-Zivilisation in Staaten. 

	Auf dem Jupitermond Callisto, 320 km südöstlich der Burkhad-Basis, die sich auf dem Gebiet des Asgard-Kraters befand, ordnete der Herrscher von Daraal die Eröffnung der Daraal-Basis und den Bau der ersten Fabrik im Sonnensystem zur Herstellung von Beinaheunfallflugzeugen, d. h. Planetenaktionen, an. Dies wird die erste Fabrik im Sonnensystem sein. Der Kontakt mit dem MC wurde vor 17.200 Jahren, 470 (23:00), hergestellt. 

	  

	 

	Zusätzliche Informationen aus der Datenanalyse 

	 

	 

	26 (2:55); 27 (35:00); 

	414 (1:18:02); 

	482 (1:03:00); 

	495 (1:00:20); 

	497 (7:00); 

	Daraal 

	Cassiopeia-ι 

	  

	 

	Humanoide, über 2 Meter groß, graue Haut, Kopf geht fließend in die Schultern über. Drei Augen. Zwei auf der Vorderseite sind gelb. Der dritte auf der Stirn ist rot. Das dritte zentrale Auge der Daraalianer entwickelte sich, weil es auf ihrem Heimatplaneten dunkel war und die Nacht sehr lang war (414 (1:17:55)) und weil die Tiere, aus denen sie hervorgingen, über ein spezielles Organ verfügten, das Infrarotlicht einfing (495 (1:00:20). 

	  

	 

	Hohes moralisches und technisches Niveau. 

	Daraal hat etwa 4.000 Kontaktpersonen auf der Erde. 

	Es gibt keine Stützpunkte auf der Erde. Die Haltung gegenüber Erdbewohnern ist freundlich. Mitglieder der MS. Das Gehirn der Daraalianer besteht aus zwei Teilen: Der rechte ist für die Wahrnehmung der Außenwelt zuständig, der linke für das Gedächtnis und den inneren mentalen Dialog, sodass sie sich während des mentalen Kontakts nicht von der Außenwelt trennen müssen. 

	Es wurde beschlossen, das Reproduktionssystem auf Daraal auf eine natürliche Methode umzustellen, 482 (1:03:00). 

	Für Flüge verwenden sie Untertassen mit Unsichtbarkeitseffekt und einem grünen Strahl, um Passagiere zu befördern, 497 (7:20) 

	  

	 

	  

	 

	  

	 

	  

	 

	  

	 

	  

	 

	  

	 

	  

	 

	Te Per Hredours 

	32 (4:08); 

	106 (49:52); 

	106 (01:23:38); 

	176 (13:58-17:23); 

	182; 374; 379; 662; 

	Selbet 

	(Harok), 

	176 (1:01:36). 

	Name 

	Sit-pomme 

	(wird geprüft) 

	Selbet, 30 % größer als der Mars. Die Schwerkraft ist um ⅓ geringer als die der Erde. Auf Selbet gibt es zwei Salzmeere. 662 (26:30). 

	Zeitalter der Zivilisation 

	13.000.000, 

	32 (2:26). 

	33.000.000, 

	176 (16:35). 

	Stern, groß, dunkelgelb. 3-mal größer als die Sonne. Tag, 35 Stunden. Jahr, 11 Jahre. 662 (1:40:30). Bevölkerung, 

	29.000.000.000 Einwohner. 

	Hunde der Hunde 

	 

	 

	 

	 

	730 

	 

	 

	Die Erde heißt 

	Pichmirs 

	Humanoide vom Reptilientyp. 

	Das Gesicht ist dreieckig und mit Schuppen bedeckt (ähnlich wie bei unseren Reptilien). 

	Die Haut ist hell graugrün, der Körperbau ähnelt dem von Landreptilien, der Unterschied besteht darin, dass sie auf zwei Beinen gehen. Schuppige Haut, kleiner Schwanz, vier Zehen mit Schwimmhäuten dazwischen, gelbe Augen mit senkrechten Pupillen, unauffällige Ohren, nur zwei Löcher, keine Haare, 32 (4:08). Kaltblütig. 662 (59:30). 

	Etwa 90 % der Nahrung besteht aus tierischen Lebensmitteln. 662 (10:30). 

	Es gibt Kleidung aus Tierhäuten. 662 (31:30). Sie lieben es, im offenen Wasser zu schwimmen. 662 (47:30). Der Sichtbereich verschiebt sich stärker in Richtung des rot-orangen Spektrums. 662 (1:19:30), nachts gut sehen. Die Augen leuchten. im Dunkeln. 662 (1:45:30). Im Astral kann man sich 6–7 Stunden bewusst aufhalten. 662 (1:28:30). Der Schlaf dauert 3–4 Stunden, der Wachzustand 12–14 Stunden. 662 (1:03:00). 

	 

	 

	Durchschnittliche Lebenserwartung: 700 Jahre; 

	Durchschnittliche Höhe: 2,3 – 2,7 m; 

	662 (57:00). 

	Te Per Hredours, Biologe, Ökologe 662 (2:30), Transformator genetischer Informationen in den Zellen reptilartiger Humanoide. 

	Ein Spezialist für genetische Veränderungen und Experimente auf erdähnlichen Planeten. Hat Kontaktpersonen auf der Erde. 662. (1:30). Er ist Mitglied des Senats von Selbet. 662 (23:00). Te Per Hredours, inkarniert auf der Erde. Altes Persien, Assistent von König Nebukadnezar. Wissenschaftler. 662 (9:30). 

	Te Per Hredours – Alter 387 Jahre. 

	Die Körpertemperatur ist abhängig von der Umgebungstemperatur (kaltblütig). Energiezentren (Chakren) – 16.662 (24:00). Selbet ist die Hauptstadt der MS-Reptilienrassen. Selbet ist eine Meeresreptilienart. 662 (21:30). Das Alter der Reptilienzivilisation von Selbet beträgt etwa 33.000.000 Jahre, 176 (16:35). Auf Selbet herrscht völlige Freiheit in den Familienbeziehungen, 662 (26:00): vielleicht ist es möglich, vielleicht gibt es mehrere Wesen aus Männern und Frauen, die sich zu einer Familie zusammenschließen. Verheiratete Paare beginnen ihre Ehe im Alter von etwa 30 Jahren. Davor wird studiert. 662 (23:30). Es bestehen sexuelle Beziehungen. Die Geburt des Nachwuchses erfolgt durch das Legen von Eiern. Die Inkubationszeit eines Eis vom Legen bis zum Schlüpfen eines Kindes – eines Selbet – beträgt ungefähr 38 Erdentage. Ein Weibchen kann im Laufe seines Lebens etwa 300 Eier legen. 662 (57:30). Ei, Größe 50 – 60 cm. 662 (56:30). Sie brüten den Nachwuchs nicht selbst aus; Sie bringen die Eier in eine spezielle Einrichtung, 32 (4:08). Allesfresser, bevorzugen jedoch Fleisch und Fisch, da sie sich aus Raubtieren entwickelt haben. Es gibt Haustiere, Eidechsen. Dunkelorange klettern sie die Wände hoch. 662 (1:28:30). 

	Te Per Hredours berichtet, dass die irdische Form biologischen Lebens aufgrund einer Proteinunverträglichkeit für ihre Nahrung nicht geeignet sei. Politisches System auf Selbet. Am nächsten kommt dem die Sozialdemokratie. Es gibt keine geteilten Staaten. Der Rat fasst seine Geschäftsordnung und tritt alle 12 Jahre zusammen. Der Rat hat 607 Abgeordnete. Senat. Der Vorsitzende wird aus den Reihen der Senatsmitglieder gewählt, die keine eigenen Privatgeschäfte führen. 662 (19:30). Selbet verfügt über die genetische Basis fast aller Landtiere. 662 (1:19:00). Sie kennen Gott, aber sie haben keine Religion. 662 (1:20:30). 

	Barillar 

	106 (49:52); 

	Selbet 

	Hunde der Hunde 

	730 

	Reptilien 

	Spezialist für die Überwachung des umgebenden Weltraums auf Gefahren durch Asteroiden und Meteoriten für Schiffe und Planeten 

	
Eine der Hauptaufgaben Bariyars besteht darin, die Umlaufbahnen von Asteroiden zu überwachen, die möglicherweise eine Bedrohung für die Erde darstellen könnten. Aus diesem Grund ist er auf dem Mars stationiert. Dabei arbeitet er eng mit den Burkhardts zusammen, die auf der Basis auf der Erde leben. Aufgrund politischer Meinungsverschiedenheiten zwischen der Selbet-Regierung und der MS haben die Selbetianer keine eigene Basis auf der Erde, da es keine physischen Kontaktpersonen gibt. Sie können die Erdbasis Tashig besuchen. Es gibt Stützpunkte auf dem Mond und dem Mars. 

	Se Hur Sopras 

	134; 

	Selbet 

	Hunde der Hunde 

	730 

	Reptilien 

	Sexualwissenschaftler, Psychologe 

	  

	 

	Truar Pekunus 

	125; 690; 

	Selbet 

	Hunde der Hunde 

	730 

	Reptilien. 

	Truar Pekunus. Höhe ca. 1 m 80 cm. Die Haut ist graugrün, nicht dunkel, mit Schuppen im Gesicht. Schmale dunkle Augen, ein Mund ohne Lippen und statt einer Nase zwei nach innen gerichtete Vertiefungen. Schwanz ca. 80 cm. 

	Ein Spezialist für die antike Geschichte des Planeten Selbet. Entschuldigte sich für die Taten seiner Vorfahren. 690 (33:30). 

	Truar Pekunus. Alter: 127 Jahre. Selbets Ziel im Krieg vor 12.000 Jahren war es, die Menschheit aus drei Gründen vollständig von der Erde zu vernichten: 

	1. Potentielle Gefahr für Menschen durch DNA; 

	2. Ablehnung des Großteils der Selbet-DNA in der erstellten Form; 

	3. Weigerung, eine separate Reptilienform zu schaffen. 690 (4:30). 

	Einige Selbet-Wissenschaftler beweisen immer noch anhand von Beispielen, dass das Genotyp des Menschen gefährlich ist. 690 (20:00). Auf der Erde haben 17 % der Menschen den Weg der spirituellen Entwicklung beschritten. Das Cassiopeia-Projekt leistet hierzu seinen Beitrag. 690 (30:30). 

	Rentigone 

	125 (57:08); 

	249 (15:36); 

	Selbet 

	Hunde der Hunde 

	730 

	Reptilien 

	Oberbefehlshaber der Selbet-Streitkräfte während des Krieges vor 12.000 Jahren 

	Rentigone überlebte den 130 Jahre dauernden Krieg, wurde anschließend isoliert und auf einen Planeten von Verbrechern geschickt, die bereits aus der MS exkommuniziert waren. 

	Die extremistische Bewegung auf Selbet, die den Planeten vor 12.000 Jahren in den Krieg mit Burkhad führte, wird Haljarpi genannt. In Selbet bedeutet es „Unzerstörbar“ 

	Khlyaris 

	238; 

	Selbet 

	Hunde der Hunde 

	730 

	Reptilien. 

	Diese Reptilienart hat einen Hals. Der Schwanz reicht nicht bis zum Boden und ist an der Basis dick. Das Heck kann beim Zurücklehnen als Stütze genutzt werden. 

	Vier Finger an jeder Hand und jedem Fuß, lange Zehen an den Füßen. Die Hände ähneln den menschlichen Händen, nur der Daumen liegt näher. Sehr bewegliche Gelenke, Knie lassen sich sowohl nach hinten als auch nach vorne beugen, oberhalb des Knies befindet sich ein zusätzliches Gelenk. 

	Sie lächeln nicht mit ihrem Gesicht, sondern mit dem Funkeln in ihren Augen. 

	Vertreter des Planeten Selbet, Astrobiologe 

	Khlyaris. Größe 2,7 m, Gewicht ca. 300 kg. Beschäftigt sich mit Astronomie, studiert das Leben, Astrobiologe. Es befindet sich auf einem Sockel unter der Erde des Planeten Mars. Berichten zufolge gibt es auf der Erde keine Reptilienbasis. Es gibt einige auf dem Mond. 

	Je nach Reptilienart sind 85 bis 92 % des intelligenten Geistes verkörpert. 

	In der Milchstraße gibt es weniger Reptilienrassen als anthropomorphe. Es gibt 37 bekannte Reptilienrassen, die Kolonien sind dabei allerdings noch nicht mitgezählt. 

	Die Atmosphäre von Selbet enthält mehrere Gase, die für den Menschen schädlich sind, wenn sie über längere Zeit eingeatmet werden, darunter Lachgas, das etwa 4–5 % des gesamten atmosphärischen Gehalts ausmacht. Ein Erdenbewohner ohne Schutzanzug kann sich in einer solchen Atmosphäre etwa 20–30 Minuten aufhalten. 

	Die Lebenserwartung aller Reptilienarten beträgt normalerweise 700–800 Jahre, manchmal bis zu 1.500. 

	In den Sternbildern Drache, Orion, Vulpecula und Herkules sind Reptilienrassen mit einer Größe von bis zu 12 Metern bekannt. Sie sind nicht im MS enthalten. Diese Rassen betraten vor 120 Jahren den Weltraum. 

	Krinol-Touren 

	176 (10:00); 

	Selbet 

	  

	 

	  

	 

	Reptilien 

	Ein Biologe, der Pflanzen außerhalb des Planeten Selbet erforscht. Untersucht nicht-intelligente Lebensformen auf anderen Planeten. 

	Inkarniert auf Level 14. 

	Derzeit wird der Planet Carajaras untersucht, der sich im Sternbild Kepheus in einer Entfernung von 220 Lichtjahren von der Sonne befindet. 

	Gemeldet. Intelligente Reptilien werden nach ihrer biologischen Herkunft unterteilt. Diejenigen, die von Landreptilien abstammen, diejenigen, die von Meeresreptilien abstammen, und andere, die von Flugreptilien abstammen. Die auf Selbet gefundenen sind vom ersten Typ. Sie entwickelten sich aus Reptilien, die Ihren Dinosauriern ähnelten, nur dass sie kleinere Landraubtiere waren und vor vielen Millionen Jahren auf unserem Planeten lebten. Dann entwickelten sie sich durch eine Mutation, die durch eine Sternexplosion in der Nähe unseres Sternensystems verursacht wurde. 

	  

	 

	Zusätzliche Informationen aus der Datenanalyse 

	 

	 

	18 (16:23); 27 (56:22); 

	59 (33:31); 

	125 (14:28-33:43; 01:06:30); 

	414 (43:04); 

	446 (18:25); 

	453 (57:51); 

	259 (00:21); 

	596 (15:00); 

	Selbet 

	Jagdhunde- 

	-60539 

	  

	 

	Reptilien. 

	Große menschenähnliche Kreaturen mit reptilienartigen Merkmalen. Eidechsen und einige Dinosaurier. kaltblütig, eierlegend. Sie gehen auf zwei Beinen. Das Gesicht ist dreieckig, mit Schuppen bedeckt und an vier Fingern der Hände befinden sich Schwimmhäute. Höhe 2,0 m. Ernährung: Raubtiere. 

	Derzeit gibt es 27.176 Reptilienplaneten im MC (29:45). Intelligente Reptilien werden nach ihrer biologischen Herkunft unterteilt. Sie stammen von Landreptilien, Meeresreptilien und Flugreptilien ab. 

	Der Körper des Reptils schüttet Hormone aus, die ihn am Aufgeben hindern. Auch wenn er weiß, dass er sterben wird, wird er bis zum Ende kämpfen. 

	  

	 

	Die Anstifter der Kriege im Sonnensystem vor etwa 12.000 Jahren. Nach dem Krieg vor 12.000 Jahren wurden sie für 250 Jahre aus dem MS ausgeschlossen. Sie haben hinsichtlich der Aufsicht den gleichen Zugang zur Erde, da sie an einigen Prozessen der Entstehung des Lebens auf der Erde beteiligt waren. 

	Selbet-Zivilisation – Mitglieder der MS. 

	Gegenwärtig ist die Haltung der Selbet-Zivilisation gegenüber Erdlingen freundlich, wie dies auch bei anderen Reptilienrassen der Fall ist, die Teil des MS sind. Die Selbet-Zivilisation hat keine physischen Kontaktpersonen auf der Erde, aber sie hat astrale Kontaktpersonen. 

	Derzeit verfügen Reptilienzivilisationen über keine eigenen Stützpunkte auf der Erde. 

	Erzengel Luzifer senkte in einer seiner Inkarnationen auf dem Planeten Selbet seine Schwingungen von der 24. auf die 18. Ebene. Ab der 18. Ebene reinkarnierte er auf dem Planeten Selbet unter dem Namen Iblis, beteiligte sich an der Erschaffung der Menschen und vergiftete beinahe die ersten Menschen, woraufhin er die 6. Ebene erreichte, wo er blieb, 259 (00:21). Selbet erhielt die Erlaubnis, eine Basis auf dem Mond zu errichten. Kontakte mit Erdbewohnern sind erlaubt. Einen Antrag zum Bau einer Basis auf der Erde eingereicht. 596 (15:00). 

	  

	 

	  

	 

	  

	 

	  

	 

	  

	 

	  

	 

	  

	 

	  

	 

	Roy Rich Mar 

	311; 312; 317 (9:29); 

	352 (2:00); 

	Schentrikussa 

	 

	Orion 

	1600 

	Reptilien. 

	Höhe knapp über zwei Meter. 4 Finger an den Händen und 4 Finger an den Füßen. Kleine Krallen sind deutlich sichtbar. Kein Schwanz oder Schwimmhäute an den Händen. Die Rasse entstand aus jenen Reptilien, die sich an Land entwickelten. Leuchtend grüne Schuppen. Auf dem Kopf befindet sich ein Kamm. Der Kamm verläuft über den gesamten Rücken und hängt wie ein Schwanz leicht hinter dem Rücken herunter. Das Gesicht ist länglich, wie das einer Eidechse. Hellgelbe Augen, runde Pupillen, sie verengen sich manchmal, weiten sich manchmal. Zur Bekleidung gehört ein schwarzer Overall. 

	Gewerkschaftsvertreter 6. 

	Wissenschaftler. 

	Chemieingenieur. 

	Hat als Ingenieur eine Spezialisierung in der Entwicklung von Technologien zur Beeinflussung anthropomorpher Lebewesen. 

	 

	Roy Rich Mar, Größe 2,35 m. 

	Union 6 ist in einigen Punkten anderer Meinung als MS. Die Zivilisation von Shentrikus hält an materialistischen Prinzipien fest. 

	Ihre der Erde am nächsten gelegene Basis befindet sich auf einem der Neptunsatelliten. 

	Sie wollen die DNA der Erdlinge als eine mit Reptilien kompatible Rasse korrigieren, indem sie den Reptilien-Anteil der DNA von 5 % auf 30 % erhöhen. 

	Berichtete über die Existenz einer Reptilienrasse großer weißer Reptilien vom Planeten Orzinak. 

	Mick Shro Gun 

	380; 391 (51:33); 

	Schentrikussa 

	Orion 

	1600 

	  

	 

	Politiker. 

	Leiter des Planet Council im Departement Außenpolitik. Bezieht sich auf die militärische Struktur. 

	Shentrikussa ist die Hauptstadt der „Union der Sechs“. 

	1. 1. Shantricussa – das Sternbild Orion; 

	2. 2. Orzinak – das Sternbild Adler (weiße Reptilien); 

	3. 3. Gabhun – das Sternbild Drache; 

	4. 4. Alshit – das Sternbild Herkules; 

	5. 5. Nuntrilian – das Sternbild Kepheus; 

	6. 6. Getren – das Sternbild Centaurus; 

	7. 7 Lermesia – Sternbild Orion (Kolonie). 

	Mitglieder der Union 6 werden beim Entführen von Menschen als Teil einer kriminellen Gruppe von 300 Humanoiden gefasst, 453 (57:43). 

	Hor Shu Mag 

	294; 311; 

	Horik 

	(Tuba) 

	Drachen 

	  

	 

	Reptilien. 

	Gewerkschaftsvertreter 6. 

	Wissenschaftler und Biologe. 

	Philosoph, Schriftsteller, Forscher. 

	Hor Shu Mag existiert schon seit langer Zeit auf der Erde, seit mehr als 110 Jahren. Er spricht Russisch wie ein Muttersprachler. 

	Union 6 ist eine militärisch-politische Koalition der ersten 6 (nicht-hybriden) Rassen von Reptilien und Grauen. 

	Raten-Shir-Bar 

	541; 

	Dahrisha 

	(Ellorane) 

	 

	 

	Starkes Magnetfeld. 

	 

	 

	Schwerkraft, 

	20 % der Erde. 

	 

	 

	Durchmesser ca. 

	7.000 km. 

	 

	 

	Die Masse ist 14-mal geringer als die der Erde. 541 (27:57). 

	 

	 

	 

	 

	Pegasus 

	 

	 

	Perseus-τ 

	 

	 

	Die Entfernung eines Planeten von seinem Stern, 

	300.000.000 

	km. 

	 

	 

	Der Stern ist hell, heller als die Sonne 

	2 755 

	Reptilien. 

	Inkarniert auf Level 14. Fühlt sich an, als wäre er auf Level 16. Ich würde gerne Level 22 erreichen. 541 (1:02:18). 

	Größe 15 m, Alter 620 Jahre, hat 4 Gliedmaßen und 2 Flügel. Sie können fliegen. An den Flügeln befinden sich 4 Finger. Die Finger der Gliedmaßen sind bis zur Hälfte mit Schwimmhäuten versehen. Jede Hand hat 6 Finger und jeder Fuß hat 6 Finger. An den Händen ragt ein Finger wie ein Daumen heraus. 541 (1:20:30). Entwickelt aus Tieren, wie Flugsauriern. Lederfarbe, hinten grau-metallic. Am Bauch ist es weiß. Die Flügel sind wie bei einer Fledermaus auf der Rückseite grau und auf der Innenseite weiß. Die Körperfarbe ist durch die evolutionäre Tarnung eines Raubinsekts bedingt. 541 (22:00). Sie sind eierlegend und vermehren sich. 541 (26:20). Kaltblütig. Es gibt Hämolymphe, die farblos und zähflüssig ist und Sauerstoff im Körper transportiert. 541 (32:00). In Bezug auf die Ernährung Allesfresser, Geflügel, Fisch, Nüsse. kann 6–7 Minuten schwimmen und tauchen. 541 (33:10). 

	 

	Durchschnittliche Lebenserwartung: 3.600 Jahre; 

	Durchschnittliche Höhe: 15 m; 

	 

	 

	Bevölkerung der Zivilisation 

	mehr als 12.000.000.000 Einwohner; 

	 

	 

	Zusammensetzung der Atmosphäre: 

	- Sauerstoff, 13 %; 

	- Kohlendioxid% 

	- Schwefeldioxide; 

	- Stickstoffmonoxid; 

	- Ozon. 

	Er gehört zur Klasse der Wissenschaftler, zur Klasse der Weltraumforscher. Behandelt Kontakte mit MS. Mich interessierten der VC, Mitglieder und Nichtmitglieder der MS. Ich habe von der Erde gehört, aber es gibt nur wenige Informationen. 541 (1:00:40). 

	Seine früheren Inkarnationen interessierten ihn nicht, da er glaubte, dass sich dadurch in seiner aktuellen Inkarnation nichts ändern würde. 541 (1:10:00). 

	In den letzten 130 Jahren vor ihrem Beitritt zum MC hatten sie Kontakte zu anderen VCs. hatten keine eigenen Schiffe. Es gibt wenig Metall auf dem Planeten. 541 (1:14:20). 

	Ich mag die Überbevölkerung auf unserem Planeten wirklich nicht. 541 (1:24:20). Sie wählen durch MS einen Planeten ohne intelligentes Leben zur Kolonisierung aus. 541 (1:32:50). 

	Häuptlinge – VC, Bahreish, die kleiner sind, 10–12 m, ohne Flügel, andere Hautfarbe und Physiologie, trockener Planet, in MS mehr als 5.000 Jahre. Ihre Schiffe werden von Robotern gebaut. Sie stellen Schiffe zur Verfügung. 541 (134:10). 

	Es gibt astrale Kontakte mit der Erdzivilisation. 541 (1:24:40). 

	MS-Mitglieder, 325 Jahre alt. Vor 72.000.000 Jahren entstand die Zivilisation. 541 (24:00). 14 Stockwerke der Astralwelt. 14 Chakren. 541 (46:20). Der Planet wird von einem Herrscher regiert. 541 (26:00). Die Fortpflanzung wird von einer Frau, der Königin, kontrolliert. Die Macht wird durch Vererbung an die Tochter oder die leitende Assistentin weitergegeben. 541 (1:12:30). Es gibt keine Familien. 2–3 Eier, maximal 7–10, werden 36 Jahre lang im Körper getragen. 541 (50:00). Die Inkubationszeit des Eies beträgt etwa 1 Jahr. Erziehen Sie ein Kind, bis es 40 Jahre alt ist. 541 (56:36). (6 Jahre auf der Erde – 1 Jahr auf Dahrish). 541 (26:30). Auf Dahrish gibt es viele Berge und Vulkane. Es gibt Bergbau. MS hilft. 541 (29:50). Es gab Kriege auf dem Planeten, als er in viele Königreiche aufgeteilt war. 541 (34:30). Die Oberfläche des Planeten ist mit riesigen mehrstöckigen Türmen bebaut. 541 (35:00). Es gibt keine Religion. Habe Sinne entwickelt. Es gibt Sprache und schnelles Sprechen. 541 (35:40). Unterhaltung. Sie lieben das Schwimmen, Jagen, Sammeln und Reisen. Es gibt bildende Kunst, Musik, Tanz. 541 (40:00). Das Gehirn erinnert sich im Schlaf an Reisen in die spirituelle Welt. Jeder Traum kann eine Astralreise sein. Sie schlafen nicht mit ihrem Bewusstsein ein, sondern mit ihrem Körper. Das Astrale wird als eine weitere Facette der materiellen Welt verstanden. 541 (45:00). Auf der Welt gibt es 378 Berufsklassen. 541 (1:12:20). Das Kleidungsstück wird wie ein Umhang an Feiertagen getragen. 541 (47:40). Gemäß der Satzung des MC wird jedem Mitglied der Gesellschaft ein Zimmer zugeteilt. 541 (54:51). Der Lehrerjahrgang unterrichtet Kinder ab 5 Jahren und unterrichtet 72 Jahre lang. Sie geben Ihnen eine Datendiskette. 541 (57:20). Sex mit neutralen Gefühlen. Befreiung. Es gibt Liebe. 541 (1:00:00). Geld befindet sich in 3 seltenen Muscheln. 541 (1:03:50). Beschreibung des Planeten. Im Süden gibt es einen Ozean. 3 große Kontinente mit Gebirgen. Seen, Flüsse. Vulkane. Es gibt keine kalte Jahreszeit. Temperatur, unterteilt in 2 Jahreszeiten: kalte Jahreszeit +10 °C ÷ +12 °C, warme Jahreszeit +50 °C ÷ +65 °C. 541 (1:05:00). Als Alkaloide kommen Gase unter der Erde vor. 541 (1:07:50). Es gibt keine Haustiere. 541 (1:10:50). Die Krankheiten haben gesiegt. 541 (1:11:00). Es kommt zu keinem Haarausfall. Es sind keine Chromosomen vorhanden. Im Zellkern befinden sich Informationen in 34 Spiralen. Aminosäuresätze. 541 (1:16:00). Nach dem Tod, nun, nach dem Eintritt in die MS, wird der Körper in die Konverter der physischen Materie gelegt. Vor MS, Brennen in einem Ofen. 541 (1:18:10). Es gibt Touristen auf der Erde. 541 (1:25:30). Wir haben gehört, dass Jesus Christus auf Pikran lebte. 541 (1:27:50). Emotionen. Humor. Freude. Abneigung. 541 (1:31:00). Während der Kriege wurden Waffen aus Holz und Stein hergestellt. Metallsäbel. 541 (1:19:20). Persönliche Energie. Behandlung. Es gibt eine chemische Industrie. Es werden Schwefel und Phosphor verwendet. Die Heilung erfolgt durch Kontakt mit Plasmoiden. 541 (1:21:50). 

	  

	 

	  

	 

	  

	 

	  

	 

	  

	 

	  

	 

	  

	 

	  

	 

	Shpa-A-Shi 

	35 (42:03); 58; 

	180 (3:36); 

	Sho-Hariki 

	 

	 

	18 Satelliten 

	 

	Zeitalter der Zivilisation 

	250.000.000 

	Pegasus 

	Zwei Sterne, 

	 

	620 

	Humanoide vom Typ Insekten. 

	Sechs Gliedmaßen, zwei Flügel auf der Rückseite sind zusätzliche Gliedmaßen. Der Körper ist in Segmente unterteilt und verfügt über eine harte Hülle, die vor Strahlung und anderen Strahlungsarten schützt. 

	Seine Form ähnelt einer aufrecht stehenden dunkelbraunen Gottesanbeterin mit Flügeln. Steht auf zwei Gliedmaßen, 4 Gliedmaßen sind frei. Eierlegende Individuen haben hinten am Ende der Flügel eine gebogene Röhre, die als Stütze dienen kann. Diejenigen, die keine Eier legen, haben Flügelspitzen, die als Stütze dienen können. Runde Augen, bestehend aus vielen Augen, segmentiertes Sehen, wie bei einer Libelle. Der Mund ist lippenlos und hat auf jeder Seite drei glatte fingerartige Fortsätze, die sich beim Öffnen des Mundes in verschiedene Richtungen ausbreiten und beim Schließen schließen. Oben befinden sich nach hinten gebogene schwarze Schnurrhaare, die als Fühler dienen. Durch sie wird fast die gesamte Strahlung wahrgenommen. 

	Der Kopf ist im Vergleich zum Körper klein. 

	Am unteren Ende des Bauches befindet sich eine Öffnung zum Abtransport aller Arten lebenswichtiger Aktivität. 

	 

	 

	Durchschnittliche Lebenserwartung: 3.000 Jahre; 

	Durchschnittliche Höhe 2,4–2,8 m; 

	Spezialist für Kontakte mit anthropomorphen Rassen 

	Kaltblütig, anstelle von Blut - eine Substanz, die es ersetzt. Es gibt keine Schiffe; der gesamte Körper ist wie ein Schwamm mit einem Netz aus durchsichtiger Flüssigkeit durchdrungen. 

	Sie ernähren sich von anderen Insekten und einigen Säugetier- und Vogelarten. Pflanzliche Lebensmittel werden in begrenzten Mengen verzehrt. Sie konsumieren hauptsächlich tierisches Eiweiß. 

	Sie haben einen Gruppengeist. Einer ist für alle verantwortlich und alle sind für einen verantwortlich. Sie spüren einander auf Distanz, energetisch und psychologisch. 

	Vertreter von Sho-Hariki sind zweihäusige Organismen. Die Fortpflanzung erfolgt durch das Legen von Eiern. 

	An der Spitze der Gesellschaft steht ein Insektoid. Heutzutage kann sein Name mit irdischen Lauten als Shi-Ma-Shin wiedergegeben werden. 

	Es gibt 18 kleine Satelliten – Monde – im Doppelsternsystem und um den Planeten Sho-Hariki. Aus diesem Grund herrscht auf Sho-Hariki fast nie Dunkelheit. Am Himmel sind immer entweder zwei Sterne oder einer davon oder fünf oder sechs Monde gleichzeitig zu sehen. Die Atmosphäre enthält etwa 8 % Methan. Hohe Strahlung, bei der ein Mensch nur 15 Minuten überleben würde. Die Schwerkraft von Sho-Hariki ist 1,23-mal so groß wie die der Erde. Es gibt nur sehr wenige Meere und Ozeane auf unserem Planeten. Es ist überhaupt wenig Flüssigkeit da. Die Temperatur in den Räumen beträgt ca. +180°C. Es gibt keine Stützpunkte auf der Erde, aber es gibt Kontaktpersonen. Die nächstgelegene Basis befindet sich auf dem Mars, unter der Erde, 200 km vom Nordpol entfernt. 

	Shi-Ma-Shin 

	35 (7:33); 

	Sho-Hariki 

	  

	 

	  

	 

	Insektoid 

	Der Anführer der Insektoiden ist der Kern der Gesellschaft und von ihm aus bestehen Verbindungen zu jedem einzelnen Mitglied der Gesellschaft auf energetischer und psychologischer Ebene. 

	Shi-Ma-Shin ist mit seinen engen Mitarbeitern verbunden. Auf der Erde - mit einem Gefolge. Jeder dieser Vertrauten hat Verbindungen zu zwanzig anderen Mitgliedern. Und so weiter. Diese Verbindungen bilden ein streng hierarchisches System. In der Praxis bedeutet dies, dass jeder Vertreter der Rasse, wo immer er sich im Weltraum oder auf einem Planeten befindet, Zugriff auf den Geist jedes anderen Vertreters hat. Mitglieder der MS. 

	  

	 

	Zusätzliche Informationen aus der Datenanalyse 

	 

	 

	438 (51:30); 

	452 (5:00); 

	 

	 

	Sho-Hariki 

	Pegasus-64 

	  

	 

	Insektenähnliche Kreaturen ähneln Gottesanbeterinnen mit Schwanz und Flügeln, die Körperfarbe ist schwarz oder dunkelbraun, sie laufen auf ihren Hinterbeinen, stützen sich auf ihren Schwanz und haben sechs Gliedmaßen wie Landinsekten. 

	 

	 

	Durchschnittliche Höhe 1,6–1,8 m. 

	Zur Geschichte der MS. Die älteste insektoide Zivilisation in der Milchstraße. 

	Es gibt Kontaktpersonen auf der Erde. 

	Aus insektoiden Zivilisationen stammen Girlandenhäuser aus kugelförmigen Polymeren mit Übergängen, die sich in einer Höhe von etwa 5 km über der Oberfläche des Planeten 438 (51:30) befinden. 

	Seit dem Beginn der Entwicklung der Arten sind 8.000.000.000 Jahre vergangen. 

	Der rationale Zustand der Arten, 1.000.000.000 Jahre, 452 (5:00). 

	 

	 

	  

	 

	  

	 

	  

	 

	  

	 

	  

	 

	  

	 

	  

	 

	  

	 

	Ari Shen Puros 

	34 (01:7:00); 

	106 (00:01-51:40); 

	182; 653; 

	Taschig 

	 

	 

	Durchmesser 

	17.800 km 

	 

	 

	Gewicht 

	8,5*1024 kg 

	 

	 

	Zeitalter der Zivilisation 

	30.000.000 

	 

	 

	Nördliche Krone 

	(ι Nördliche Krone) 

	 

	 

	Der Stern „ι-Corona Borealis“ (HD 143807) 

	 

	 

	Rot leuchtender Stern 

	 

	 

	Die Entfernung eines Planeten von seinem Stern, 

	210.000.000 

	km 

	 

	 

	400 

	 

	 

	(387) 

	Humanoide sind grau 

	Die Haut ist grau. Der Kopf ist birnenförmig und groß. Die Augen sind schwarz. 

	Der Körper ist dünn, leicht, flexibel und haarlos. Der Kopf ist groß, birnenförmig, breiter als die Schultern, zwei dunkle mandelförmige Augen, die mit der breiten Seite bis zu den Schläfen hochgezogen sind (zur Nase hin schmal und zu den Schläfen hin breit), Nase (zwei Öffnungen) und Mund (die Lippen sind nicht hervorstehend) sind kaum erkennbar. Die Hautfarbe reicht von grau bis graugrün. Die Gliedmaßen sind flexibel und dünn. 

	 

	 

	Durchschnittliche Lebenserwartung: 105 – 126 Jahre; 

	Durchschnittliche Höhe 1,1–1,3 m; Es gibt Träger männlicher und weiblicher Gene. 

	653 (21:00). 

	Emotionen und Gefühle unterscheiden sich von irdischen. 653 (55;30). 

	Bevölkerung des Planeten 

	12.000.000.000 Einwohner; 

	 

	 

	Dauer: 

	Ein Tag hat 38 Erdenstunden; 

	Jahr - 385 Erdentage 

	 

	 

	Zusammensetzung der Atmosphäre: 

	- Stickstoff, 50 %; 

	- Helium, 20 %; 

	- Sauerstoff, 15 %; 

	- Argon, 7 %; 

	- Kohlendioxid, 5 %; 

	- Methan, 2 %; 

	- Wasserdampf, 1 %. 

	Biotechnologe, Ökologe, Spezialist für die Erforschung terrestrischer Kontaktpersonen. Raumschiffpilot. 653 (56:30). 

	 

	 

	Ari Shen Puros: Größe 1,32, Gewicht weniger als 40 kg. 

	 

	 

	Sie erinnern in ihrer Struktur weniger an Erdlinge als die Shimorianer. 

	Die Tashig-Zivilisation existiert seit etwa 30.000.000 Jahren. 653 (13:30). Trat 800 Jahre v. Chr. der MS bei. 653 (14:30). Sie haben sich auf natürliche Weise aus Robben und Fischen ähnlichen Lebewesen entwickelt. Dabei handelte es sich um Unterwasserlebewesen, die sich nach und nach an die Atmosphäre anpassten, an Land kamen und sich zu entwickeln begannen, und aus ihnen entstand der intelligente Tashigan. Die Fortpflanzungsmethode ähnelt der der Erde, es handelt sich jedoch nicht um Säugetiere. Wenn ein Baby geboren wird, bekommt es spezielle Nahrung. 

	Heute verfügt Tashig über 83 Stützpunkte auf der Erde. Der nächstgelegene, aber nicht der größte, befindet sich in Kasachstan in der Region Zailiyskiy Alatau in der Nähe von Almaty, nicht weit vom Fluss Ili. 

	Die Zivilisation des Planeten Tashig und die Zivilisation des Planeten Selbet führten gemeinsam ein Projekt durch, das fast unmittelbar, etwa 300 Jahre nach der Entdeckung der Erde, begann. Sie flogen im Rahmen einer der ersten gemeinsamen Expeditionen auf einem Schiff hierher und untersuchten die Möglichkeit der Evolution desselben Primaten der Erde. Aber nicht Ihr gemeinsamer Vorfahre, sondern ein anderer, der eher einem Gorilla als einem Schimpansen ähnelte. Dies ist ein anderer Primat, er war größer und hatte eine andere Gehirnstruktur. Und sogar eine leicht unterschiedliche Genetik. Sie führten Experimente durch, um ein intelligentes Wesen zu erschaffen, und zwar speziell mit den Genen von Tashig, Selbet und diesem Wesen. Doch Tashigs Gene erwiesen sich als inkompatibel mit diesem Lebewesen, und die Selbetianer fügten sogar bis zu 30 % ihrer Gene hinzu. Sie bekamen eine Kreatur, aber es war unvernünftig, ein Tier. Kein intelligenter Geist drang in ihn ein. Sie haben ihn unter Bedingungen der Evolution gestellt (es gibt eine spezielle Methode, ein Lebewesen so aufzuziehen, dass es ein Nervensystem entwickelt und intelligente Nachkommen hervorbringt). Aber es gelang ihnen nicht. 449 (10:05). Humor auf dem Planeten Tashig. 653 (58:00). 

	Loharm Togri 

	197 (Teil 1); 

	198; 200; 

	Taschig 

	Nördliche Krone 

	400 

	Humanoides Grau 

	Spezialist für die Geschichte des Neuen Zeitalters der Zivilisationen, die sich auf den Eintritt in die MS vorbereiten 

	  

	 

	Raamsi Kuru 

	106; 

	Taschig 

	Nördliche Krone 

	400 

	Humanoides Grau 

	Durchschnittliche Höhe 1,1–1,3 m 

	Einer der Anführer der Tashigan-Sektorbasis auf der Rückseite des Mondes 

	  

	 

	Lynn Kruos 

	20; 

	Taschig 

	Nördliche Krone 

	400 

	Humanoides Grau 

	Spezialist für organische Chemie und Bioökologie 

	  

	 

	Suchlemor 

	186; 

	Taschig 

	Nördliche Krone 

	400 

	Ein Außerirdischer mit großem Kopf und dunklen Augen 

	Spezialist für die Erforschung problematischer Kontakte 

	Ermittler bei der Untersuchung von Verbrechen von Weltraumkriminellen 

	Chrys 

	186; 

	Taschig 

	Nördliche Krone 

	400 

	Ein Außerirdischer mit großem Kopf und dunklen Augen 

	Spezialist für die Geschichte der Interaktionen zwischen Tashig und Weltraumzivilisationen 

	  

	 

	Rachavi 

	87 (19:18-22:24); 

	Taschig 

	Nördliche Krone 

	400 

	Humanoides Grau 

	Biologe 

	Führt die Auswahl biologischen Materials von irdischen Frauen mit deren Einwilligung für genetische Experimente durch. Arbeitet zusammen mit Mitgliedern ihrer kleinen Hybridkolonie Luke oder Lux ... im Sternbild Jungfrau. 87 (20:12). 

	Mior Shen 

	653; 

	Taschig 

	Nördliche Krone 

	400 

	Humanoides Grau 

	Politikwissenschaftler. Arbeitet an einer Basis auf der Rückseite des Mondes. 653 (4:00). 

	Der Verlust der natürlichen Fortpflanzungsmethode bei Tashig erfolgte aufgrund der Manifestation versteckter Mutationen. 653 (22:00). Kontakt mit der Regierung auf der Ebene der dort tätigen Personen. 653 (26:30). Regierungen wissen von der Existenz von Tashig. Sie fragen nach Technologie. 653 (27:00). Die Situation auf der Erde ist bekannt. 653 (27:00). Einige Psychologen aus Tashig machen Kornkreise. 653 (27:30). Basis auf der Erde. Es waren 85, jetzt sind noch 4 übrig. Der Rest wird eingemottet. 653 (31:30). Experimente mit Menschen. Hybriden. Medikamente. Gegenmittel. Kopfarbeit. 653 (32:00). Tashig-Technologien. Wir hatten unsere eigenen, bevor wir zu MS kamen, dann bekamen wir andere. 653 (43:30). 

	Seelenfackel 

	653; 

	Taschig 

	Nördliche Krone 

	400 

	Humanoides Grau. Sie sehen sich ähnlicher als Erdlinge. Die Körper werden in speziellen Geräten gezüchtet, um eine versehentliche Vermischung der Gene zu verhindern. 653 (6:00). 

	Spezialist für Astralpraktiken, Interaktion mit den Energien der Zeit. Sieht sich die Akasha-Chroniken an und berechnet die Wahrscheinlichkeit von Ereignissen. 653 (4:30). 

	Derzeit gibt es in der Milchstraße 35 Kolonien der Zivilisation des Planeten Tashig, die nicht der Milchstraße angehören. Es gibt sogar noch mehr Hybriden anderer Rassen (Selbet, Burkhad, Disaru, Gihor, Tiht, Disnit und andere, außer Tumesout) oder Tiere. Einige davon sind unabhängig im MS enthalten. 653 (9:30; 48:00), Hybriden mit Selbet. 653 (1:32:00). Vertreter von Tashig führten kriminelle Experimente an Menschen ohne deren Einwilligung durch. 653 (15:30). Aufnahme der Erde in das MC, Wahrscheinlichkeit über 80 %, in den nächsten 300 Jahren. 653 (33:30). Es ist nicht schwer zu lernen, wie man mit LV arbeitet. Es ist schwierig, die Bilder zu interpretieren. 653 (1:08:00). 

	Toph Irich 

	 

	 

	Gegenwärtig 

	Ashtar Sheran, 

	Bergast 

	744; 

	Taschig 

	Nördliche Krone 

	400 

	Humanoides Grau 

	Sie starteten Sonden wie leuchtende Kugeln, Ovale mit einer Plasmahülle. Physikalisch handelt es sich dabei um Scheiben und Kapseln. Über Großbritannien, Deutschland, Russland, der Ukraine, Frankreich. An Orten, an denen Flüge ziviler Flugzeuge und Drohnen gesetzlich verboten sind, darunter sogenannte geheime Militärstützpunkte und über Forschungszentren für nukleare, chemische und biologische Waffen. Die Informationen werden über die Behörden bis hin zur Regierung verteilt. Dies ist für sie ein klares Signal, die Abkommen zwischen den USA und der UdSSR aus den 1950er Jahren nicht zu verletzen. 744 (6:30). 

	Verantwortlich für Stützpunkte auf der Erde. 744 (2:00). Die Wahrscheinlichkeit für massenhafte offene Kontakte im nächsten Jahr liegt bei 35 %. Allerdings haben die MS und der staatliche Finanzdienst daran derzeit kein Interesse. 744 (10:00). Galaxy Security überwacht die Situation. Hierbei handelt es sich nicht um eine Massenkontaktaufnahme, sondern um eine Benachrichtigung über die Existenz des VC. 744 (12:30). 

	Die Entscheidung des MS und des SFS erfolgte am 21.20.2024. über die Demonstration unbemannter und bemannter UFO-Sonden über dem Territorium der USA und Kanadas, damit die Regierungen die richtigen Entscheidungen treffen und nicht in eine nukleare Phase eines Konflikts zwischen Staaten geraten. Das Verbot bezog sich auf Körperkontakt, nicht auf Überflüge. Die Schiffe von Futissa, Disnit, Tashig und Tikht und andere, da ihre geschlossenen Verhandlungen durch Kontaktpersonen mit CHIPs bekannt wurden. 744 (2:00), Informationen wurden per Funk an die Medien gesendet. 744 (11:30). Einige Sonden wurden abgeschossen, aber nicht wieder aufgenommen. Der Rest wich der Schwerkraft aus. 744 (12:30). Mit der wachsenden Gefahr eines Atomkonflikts wird die Präsenz der Vietcong zunehmen, bis hin zu einer 24-Stunden-Präsenz, in der sie über Militärstützpunkten schweben und abgefeuerte Projektile zu Staub zermahlen. Weiter je nach Situation mit Kontaktaufnahme und Aufstieg der Leiter zum Schiff. 744 (17:30). Präsident Donald Trump weiß von der Existenz außerirdischer Zivilisationen. 744 (22:00). Es besteht keine Gefahr für die Menschen. Dies ist eine Warnung, auf der Erde keine Atomwaffen einzusetzen. 744 (23:00). 

	  

	 

	Zusätzliche Informationen aus der Datenanalyse 

	 

	26 (0:30); 

	87 (27:46); 

	352 (2:00); 

	392 (1:21:20); 

	449 (10:05); 

	453 (57:44); 

	521 (32:40); 

	Taschig 

	Nördliche Krone-ι 

	400 

	Humanoide. Kleine (1,40 Meter) graue Humanoide mit großen Augen und Köpfen und einem dünnen Körper. 

	 

	Eine gemeinsame Basis von Zivilisationen in der Nähe der Stadt Nowokhopjorsk in der Region Woronesch, unter dem Wald, wurde vor 115 Jahren eingemottet: Burkhad, Tikht, Disnit, die Kolonien von Tashiga – Arshiopa, 521 (32:40). Diese Basis wird von Humanoiden von der Rückseite des Mondes betrieben, 521 (40:30). 

	 

	Die Humanoiden der Tashig-Kolonie sind Arshiopa, von größerer Statur und mit eher silbriger Haut und weißem, metallischem Schimmer. Hybriden. 521 (32:40). In der Milchstraße gibt es etwa 50 ähnliche graue Rassen, darunter unabhängige, Kolonien und Hybriden. 653 (8:00). 

	Die Tashig führen Kreuzungsexperimente mit Erdlingen, Reptilien, Shimorianern und Eslerianern durch. Sie haben eine große Anzahl von Hybriden. 87 (27:46). Während des Krieges vor 12.000 Jahren. Hat geholfen, Selbets Schiffe zu isolieren. 653 (46:00). Die vorbereiteten Hybriden mit Menschen, 1.400, werden auf die Zahl von 10.000 gebracht und auf einen Planeten in der Nähe des Sterns Aldebaran im Sternbild Stier umgesiedelt. 653 (49:30). 

	Sie führen mit ihren Kontaktpersonen auf der Erde medizinische Experimente durch. Die Bioroboter der Tashigans sind sich selbst sehr ähnlich. 

	Die Haltung gegenüber Erdlingen ist kalt. 

	Es gibt Kontaktpersonen auf der Erde und Stützpunkte auf verschiedenen Kontinenten der Erde. Mitglieder der MS. Nur in einigen Kolonien auf dem Planeten Tashig in der Milchstraße werden spezielle interplanetarische Schiffe mit einer transparenten Kapsel im Inneren hergestellt. Eine eiförmige Kapsel, umgeben von einer Hülle, die die Form des Schiffes verändert. Äußerlich kann das Schiff die Form einer Kugel, eines Quadrats oder anderer Formen haben. Dies ist für Flüge zu Planeten mit instabilen Magnet- oder Gravitationsfeldern erforderlich, unter anderem für eine effektivere Reduzierung und Beseitigung der Trägheit bei Kurvenfahrten und für eine bessere Manövrierfähigkeit des Schiffes. Flexibles Kapselmaterial mit eingebetteten Spezialmetallen fördert das Wachstum von Mikroorganismen. Das Material reagiert auf lokale Veränderungen des Magnetfelds, die vom Schiffscomputer gesteuert werden. Dadurch verändert das Schiff seine äußere Form. Tashig für die Aufhebung des dreijährigen Verbots physischer Kontakte mit der Erde und für die Installation von CHIPs bei Kontaktpersonen. 653 (16:30). Mir gefällt der Genotyp der Erdlinge. Abwechslungsreich. 653 (51:30). 

	  

	 

	  

	 

	  

	 

	  

	 

	  

	 

	  

	 

	  

	 

	  

	 

	Siomoni Grikhtori 

	106 (7:07); 123; 225; 564; 566; 

	Gihor 

	 

	 

	Durchmesser 

	17.200 km 

	 

	 

	Gewicht 

	14,4*1024 kg 

	 

	 

	Zeitalter der Zivilisation 

	80.000.000 

	 

	Aliens aus der Galaxie M90 

	Jungfrau-ʓ 

	(ς Jungfrau) 

	 

	 

	Die Entfernung eines Planeten von seinem Stern, 

	4.000.000.000 

	km 

	 

	 

	600 

	Humanoide sind anthropomorph, 

	Organosilizium. Die Hautfarbe ist grün. Der Kopf ist groß, länglich und birnenförmig. Augen, dunkelschwarz, oval. Der Körperbau ähnelt dem der Tashigans. Körper, dünn. Hände, sehr dünn. Im Vergleich zu menschlichen Proportionen sind die Finger lang. Die Knochen der Gliedmaßen haben keine feste Struktur und können sich in verschiedene Richtungen bewegen und beugen, 106 (7:25). 

	 

	 

	Durchschnittliche Lebenserwartung: 8.000 Jahre; 

	Durchschnittliche Höhe 1,2–1,8 m; 

	 

	 

	Bevölkerung des Planeten 

	43.000.000.000 Einwohner; 

	 

	 

	Dauer: 

	Ein Tag besteht aus 80 Erdenstunden; 

	Jahr - 19 Erdenjahre 

	 

	 

	Zusammensetzung der Atmosphäre: 

	- Fluorwasserstoff, 35 %; 

	- Neon, 25 %; 

	- Stickstoff, 15 %; 

	- Stickoxide, 10 %; 

	- Kohlendioxid, 5 %; 

	- Helium, 5 %; 

	- Wasserdampf, 3%; 

	- Sauerstoff, 2 %. 

	Ein Spezialist für die Schaffung externer Felder zur Wiederherstellung externer Energiestrukturen humanoider Zivilisationstypen. Zur Verwendung bei der Heilung und Schwingungserhöhung sowie für andere kosmoenergetische Zwecke. 564 (2:30). 

	Auswahl geeigneter Energiefrequenzen kosmoenergetischer Kanäle für die Bewohner der Erde im Zusammenhang mit dem Durchgang der CP-Phase. 564 (25:30). 

	Der erste Kontakt des Planeten Gihor in der Kosmoenergetik auf der Erde, Vladimir Petrov, 1984. 564 (26:30, 31:00). 566 (3:30, 28:30), Petrov V. lehrte „Vertrauen und Schutz!“ 564 (47:30). Die Aufgaben der Verkörperung wurden abgeschlossen. 566 (39:30). Auf Level 19.566 (40:00). In der Sicherheitstechnik der Kosmoenergetik 55 Punkte. 564 (57:00). 

	Siomoni Grihtori – 5000 Jahre alt. 

	Silizium (Si) ist eine organische Spezies von Humanoiden. 

	Kosmoenergetik ist ein System von Theorien und Praktiken, das von den Planeten Gihor, Gesam und Saama geschaffen wurde. Später kamen die MS- und SFS-CCs hinzu, sodass es insgesamt 34 CCs gab. 564 (24:00), Ashtar Sherans Flotte. 564 (24:30). Es nehmen Vertreter der Geistigen Welt teil. Das Ziel besteht darin, energetische externe Felder und Ströme sowie Energiekanäle zu erzeugen, die bei Inkarnationen und Heilung helfen. Informationsquelle, Astralreisen, Kommunikation mit Welten, Wiederherstellung der Chakren, Aura. Spirituelle Schwingungen erhöhen. Raumbereinigung. Harmonisierung insbesondere mit den Egregoren der Erde. 564 (4:00). In der Milchstraße gibt es 52 Energiequellen technogener und telepathischer Kanäle der Kosmoenergie. Die Anzahl der Frequenzen in den verschiedenen Kanälen variiert von 12 bis 500. 564 (7:00). Kosmoenergetische Kanäle beeinflussen den physischen, astralen, ätherischen und mentalen Körper im Einklang mit den Schwingungen der 7 Felder der menschlichen Aura. 564 (9:30). Jeder Kanal ist ein künstlich erstelltes Datenpaket des Idealzustands menschlicher Organe. Spezialisten von Gihor und anderen VCs sind astral anwesend. 564 (10:30). Auf Gihor sind 38 % der erwachsenen Bevölkerung als Spezialisten an das Kosmoenergiesystem angeschlossen. 564 (14:00). Für den Patienten ist es besser, sich während der Sitzung zu entspannen und den Spezialisten im Vertrauen bewusst zuzuschauen. Während einer Kosmoenergetik-Sitzung ist es vorzuziehen, zu stehen, um das persönliche Potenzial des Körpers zu mobilisieren. Die Kanäle der menschlichen Wirbelsäule, Arme und Beine sind für den Energiefluss optimal geöffnet. Bei schweren Patientenfällen in jeder Position möglich. 564 (16:00). Wenn der Patient Widerstand leistet, bleibt die Behandlung wirkungslos. 564 (41:00). Blockaden in den Chakren führen früher oder später zu Schäden auf körperlicher Ebene. Wenn der Heiler eine eigene Blockade hat, kann er durch seinen Schutz einen Teil der negativen Energie des Patienten anziehen. Der Heiler muss sich selbst reinigen. 564 (44:30). Der Heiler ist ein Energieleiter und steht in der Nähe. 564 (50:30). Auf der Erde der Kosmoenergetik, 14.200,566 (43:00). 

	Tukhti Khor 

	344; 

	Gihor 

	Jungfrau-ʓ 

	600 

	Humanoide anthropomorph grün. 

	Studien zu Heilmethoden, Therapie, Behandlung mit Energiewellen, verschiedenen Energien des umgebenden Raumes 

	Kurator von Petr Petrovich Gariaev seit 1955. Er steht weiterhin in Kontakt mit ihm in der spirituellen Welt. 

	Gihor-Spezialisten gehören zu den Organisatoren kosmischer Energiekanäle auf der Erde. 

	Sie sind Teil des MS. 

	  

	 

	Zusätzliche Informationen aus der Datenanalyse 

	 

	 

	414 (49:34); 

	495 (41:50); 

	566 (22:00); 

	Gihor 

	Jungfrau-ς 

	600 

	Humanoide. Organosilicium-Anthropomorphe, 495 (41:50). Die Körpergröße von Humanoiden beträgt 150–170 cm. Der Kopf ist birnenförmig mit einem spitzen Kinn, einem schmalen, lippenlosen Mund und großen schwarzen Augen, die Augen sind oval, groß und dunkel. dünner, flexibler Körper. Der Körper und die Gliedmaßen sind dünn und sehr flexibel. Aufgrund des hohen Gehalts an Kupferverbindungen in ihrem Gewebe haben sie eine grüne Haut. 

	Der Energieaustausch des Körpers basiert auf der Inhalation von Fluorwasserstoff, 495 (41:50). 

	Der Energieaustausch des Körpers basiert auf der Inhalation von Fluorwasserstoff, 495 (41:50). 

	Das Atmungssystem des Körpers enthält keine Lungen, sondern ist im ganzen Körper mit durchsichtigen Blasen ausgestattet, in denen das Blut mit Gasen gefüllt ist, 495 (44:20). 

	Die Vorfahren von Gihor stammen aus einer anderen Galaxie, 495 (45:50). Die Gihor-Zivilisation, natürliche Kosmoenergetik. Energieflüsse untersucht. Es wurden Geräte zur Energieübertragung geschaffen. Die Energien der Stoffe hängen vom Atomgitter der Stoffe der Körperorgane ab. 566 (44:00). 

	Schaffung hochschwingender Energiefelder zur Wiederherstellung der Gesundheit, Integrität und Harmonie der dichtstofflichen Körper verschiedener Arten humanoider Rassen und Zivilisationen. 

	Hohes moralisches und technisches Niveau. 

	Die Haltung gegenüber Erdbewohnern ist freundlich. 

	Ihre Haut enthält ein grünes Pigment, das Kupfer und Molybdän enthält. In Struktur und Funktion ähnelt dieses Pigment dem terrestrischen Chlorophyll. 

	Die normale Temperatur auf Gihor beträgt etwa +90°C oder +120°C. 

	Der Durchmesser des Planeten beträgt 17.200 km 

	Masse: 240 % der Masse der Erde; 

	Schwerkraft: 120 % der Erdanziehungskraft; 

	Die Entfernung von seinem Stern beträgt etwa 4.000.000.000 km 

	(26 astronomische Einheiten); 

	Eine Umdrehung um den Stern dauert etwa 20 Erdenjahre; 

	Eine Umdrehung um seine Achse dauert 80 Erdenstunden. 

	Atmosphäre: Stickstoff-15%, Kohlendioxid-5%, Fluorwasserstoff-35%, Stickoxide-10%, Sauerstoff-2%, Inertgase (hauptsächlich 

	Neon und Xenon) – 30 %, Wasserdampf – 3 %. 

	Eine Temperatur von +80 Grad Celsius ist für die einheimischen Organosilizium-Humanoiden kühl. Auf Gihor herrscht aufgrund der ständigen Verdunstung von Gewässern, die einen relativ hohen Anteil an Flusssäure enthalten, immer dichter Nebel. Daher enthält die Atmosphäre eine für Erdbewohner tödliche Fluorwasserstoffkonzentration. 

	Aufgrund der Unterschiede in der Atmosphäre und Temperatur unserer Planeten können sie sich nur in Raumanzügen auf der Erde aufhalten. Ursprünglich handelte es sich um Außerirdische aus der Galaxie M90, die vor etwa 80.000.000 Jahren nach Gihor zogen. 

	Für Erdlinge und mehrere andere Zivilisationen erzeugen und übertragen sie Energieflüsse durch parallele Dimensionen, die die Grundlage für die Praxis der Kosmoenergetik, Initiologie und anderer ähnlicher Systeme bildeten. 

	Es gibt Kontaktpersonen auf der Erde. Kontaktarten – astral und telepathisch. Der Zweck der Kontakte besteht darin, den psychischen Zustand der Menschen zu harmonisieren, um durch sie die Bildung höher schwingender Energiestrukturen in den führenden Egregoren der irdischen Noosphäre zu beeinflussen. Mitglieder der MS. 

	In Gihor sind die Versorgungsleistungen kostenlos. 566 (22:00). 

	  

	 

	  

	 

	  

	 

	  

	 

	  

	 

	  

	 

	  

	 

	  

	 

	Tian Grig 

	126 (6:24); 

	Disnit 

	 

	 

	Der Rest der Planeten- 

	Die Kolonien haben ebenfalls Disnit-Namen, allerdings mit Nummern. 

	Adler 

	Es gibt eine Kolonie im Sternbild Wassermann 

	110 

	Humanoide sind anthropomorph. 

	Die Haut ist weiß, der Kopf rund, der Körper länglich, die Arme und Beine sind dünn, sie haben weniger Gelenke, nur die Finger sind biegsam. An den Händen befinden sich vier Finger, die Nase ist nicht hervorstehend, der Mund ist klein, die Lippen sind nicht hervorstehend, es gibt zwei Augen, schwarz, rund, eher wie Punkte. Das Bild dieser Kreaturen erinnerte Irina an einen Schneemann mit stäbchenartigen Armen und schwarzen Kohlen anstelle von Augen. Sie ähneln in gewisser Weise den Grauen, haben aber eine hellere Haut, weniger ausgeprägte Augen und eine rundere Kopfform. 

	 

	 

	Durchschnittliche Lebenserwartung, 570 Jahre, 

	453 (57:44); 

	Durchschnittliche Höhe 1,2–1,3 m; 

	 

	 

	Telepathischer Kontaktperson, mentaler Kommunikator 

	Tian Grieg - Alter 450 Jahre 

	Hohes moralisches und technisches Niveau. 

	Es gibt Kontaktpersonen auf der Erde und Stützpunkte auf verschiedenen Kontinenten der Erde. Mitglieder der MS. 

	Die Disnitianer fliegen oft zur Erde und nehmen Kontakt mit den Menschen auf, aber da sie ein für uns ungewöhnliches Aussehen haben, tun sie dies oft nicht selbst, sondern schicken ihre Bioroboter, die nach unserem Bild und Gleichnis und aus unserem genetischen und zellulären Material geschaffen wurden. 

	Diese Bioroboter sind von irdischen Menschen praktisch nicht zu unterscheiden. Nur wer in der Lage ist, die Energiestruktur lebender Menschen zu sehen oder anderweitig wahrzunehmen, kann diese erkennen. Bioroboter verfügen über kein Biofeld, was auf der feinstofflichen Ebene für jeden, der verstehen kann, was dort vor sich geht, sofort spürbar wird. 

	Heiliger Titus 

	136; 

	Disnit 

	Adler 

	110 

	Die Haut ist absolut weiß, der Kopf ähnelt einem Ei, nur noch länglicher. 

	Astrobiologe, Spezialist für Kontakte mit galaktischen Lebensformen 

	  

	 

	  

	 

	106 (32:20); 

	395 (31:02); 

	22 (01:09:00); 

	Disnit 

	Eagle-μ 

	110 

	Humanoide mit weißer, glatter Haut und ohne Haare. Die Augen sind rund, ohne Pupillen, wie zwei Kohlen. Der Kopf ist birnenförmig wie ein Ei und der Hals ist ziemlich dünn. Höhe 90-120 cm. 

	  

	 

	Auf der Erde werden Unterwasserbasen aus Metallkeramik in Form von Kugeln mit dicken Wänden gebaut, um hohem Wasserdruck standzuhalten und vor unerwünschten Besuchen geschützt zu sein. Sie besuchen die Erde auf Schiffen aus Biopolymeren, die von lebenden Organismen gezüchtet werden. Sie fliegen im Weltraum in einem Plasmafeld. Die Bioroboter des Planeten Disnit sind 0,6 m groß. 

	  

	 

	546 (6:00); 

	 

	 

	Artikel Reise zum Planeten Disney 

	https://m.vk.com/wall-183810725_294 

	Disnit 

	Eagle-μ 

	110 

	  

	 

	  

	 

	Disnit. Die Atmosphäre enthält etwa 6 % Methan, Durchschnittstemperatur: -26 °C. Fast ganz Disney ist von gefrorenem Ozean bedeckt und die Einheimischen leben in Unterwasserstädten. Auf Disnit, in den nördlichen und südlichen Breitengraden, gibt es strenge Winter. 546 (6:00); 

	  

	 

	  

	 

	  

	 

	  

	 

	  

	 

	  

	 

	  

	 

	  

	 

	Natyomrau 

	Artikel Flug zum Planeten Tikht 

	https://m.vk.com/wall-183810725_19261 

	Ticht 

	 

	 

	Durchmesser 

	8.800 km 

	 

	 

	Gewicht 

	3,6*1024 kg 

	 

	 

	Zeitalter der Zivilisation 

	? Jahre 

	 

	 

	Bildhauer-ξ 

	(21 Bildhauer) 

	 

	 

	Die Entfernung eines Planeten von seinem Stern, 

	1.560.000.000 

	km 

	 

	 

	550 

	Humanoide 

	Die Hautfarbe ist weiß. 

	Große, quadratische, blaue Augen. 

	Dreieckiges Kinn. 

	 

	 

	Durchschnittliche Lebenserwartung? Jahre; 

	Durchschnittliche Höhe 1,1–1,5 m; 

	 

	 

	Bevölkerung des Planeten 

	14.000.000.000 Einwohner; 

	 

	 

	Dauer: 

	Ein Tag hat 160 Erdenstunden; 

	Ein Jahr entspricht 220 Erdenjahren. 

	 

	 

	Zusammensetzung der Atmosphäre: 

	- Helium, 42 %; 

	- Sauerstoff, 18 %; 

	- Argon, 16 %; 

	- Wasserstoff, 14 %; 

	- Kohlendioxid, 8%; 

	- Wasserdampf, 2 %. 

	Koordinator für Kontakte mit der Erdenrasse. 

	Terraforming von Planeten. 

	 

	 

	Sie leben in unterirdischen Basisstädten, da die Oberflächentemperatur zwischen –90 °C und –120 °C liegt. Von allen MS waren sie die letzten, die Kontakt zu Erdlingen aufnahmen. Buchstäblich Mitte des 20. Jahrhunderts wurden sie in die Liste der Zivilisationen aufgenommen, die offiziell Kontaktpersonen suchen konnten. Tikht hat unter den MS-Zivilisationen die wenigsten Kontaktpersonen. Auf dem Planeten Ticht leben 14.000.000.000 intelligente Wesen. Sie haben viele Kolonien in der Galaxie. Sie verfügen über umfangreiche Erfahrung in der Wiederherstellung der Ökologie von Planeten nach technologischen Katastrophen und Kriegen mit verschiedenen, auf der Erde bislang unbekannten Waffentypen. Es gibt 23 Kontaktpersonen auf der Erde. 

	Lax Rhios 

	329; 330; 331; 

	324 (7:19); 370; 371; 

	Tiht-Basis 

	Planet 

	Erde 

	 

	 

	Baikalsee 

	 

	- 

	Humanoide sind anthropomorph. 

	Die Haut ist weiß. Die Kopfform ist oval. Blaue Augen ohne Weißes oder Pupillen, wie eine Sonnenbrille. Die Nase steht leicht nach vorne vor, ähnlich einem Tuberkel. Der Mund ist klein. Die Ohren sind schwach ausgeprägt. Auf dem Kopf sind keine Haare vorhanden. 

	 

	 

	Die durchschnittliche Größe dieser Rasse beträgt 1,7 m. 

	Basisdirektor. 

	Biologe-Ozeanologe 

	Ein Vertreter einer der über 20 Rassen des Planeten Tiht, die sich voneinander unterscheiden. 

	Die Tiefe dieser Basis beträgt 322 Meter. Teilweise unter dem Grund des Baikalsees, teilweise unter Land. 

	Lags Rhumir berichtete, dass es auf der Erde 15 Stützpunkte des Planeten Tikht gibt und sich ein großer Stützpunkt auf dem Mond befindet. 

	Ashrim-Küste 

	370; 371; 

	Tiht Base 

	Planet 

	Erde 

	Baikalsee 

	 

	- 

	Humanoide anthropomorph weiß 

	Basismitarbeiter. Wissenschaftler. 

	Erforscht Biologie und den Einfluss plasmoider Zivilisationen auf biologische Prozesse 

	Haraz Mikli 

	461; 

	Tiht Base 

	Planet 

	Erde 

	Baikalsee 

	 

	- 

	Humanoide sind anthropomorph weiß. 

	Höhe 1,3 m. Haut weiß. Große blaue quadratische Augen. 

	Basismitarbeiter. Wissenschaftler. Astrogeologe. 

	Untersucht geologische Objekte im Weltraum. 

	Die Basis liegt im Norden des Baikalsees, in einer Tiefe von etwa 300 m, 461 (38:50). Es gibt Gästezimmer des Staatlichen Finanzamtes für Wissenschaftler, 461 (11:30). 

	Apertis Thouar 

	374; 379; 

	Ticht 

	Bildhauer-ξ 

	550 

	Humanoide anthropomorph weiß 

	Astrobiologe 

	Studiert Heilung. Auswirkungen auf den Ätherkörper, einschließlich der ätherischen DNA-Matrizen. 

	Raom Simani Truicht 

	101; 

	Ticht 

	Bildhauer-ξ 

	550 

	Humanoide anthropomorph weiß 

	Ökologe, Spezialist für die Wiederherstellung des bioökologischen Gleichgewichts der Planeten 

	  

	 

	Streunendes Geld 

	101; 

	Ticht 

	Bildhauer-ξ 

	550 

	Humanoide anthropomorph weiß 

	Biologe, Spezialist für die Erforschung anthropomorpher Arten unserer Galaxie 

	  

	 

	Milliar 

	106 (32:20); 

	Ticht 

	Bildhauer-ξ 

	550 

	Humanoide sind anthropomorph weiß. 

	Die Haut ist weiß, die Augen sind groß, blau und haben die Form von Quadraten, der Kopf hat die Form eines Menschen – ein quadratischer Schädel und ein spitzes dreieckiges Kinn, dünne Arme und Beine. 

	Führender Ökologe. 

	Wiederherstellung lebloser Planeten 

	Miliyar beschäftigt sich mit Ökologie und Terraforming. 

	Omo Mackerius 

	106; 

	Ticht 

	Bildhauer-ξ 

	550 

	Humanoide anthropomorph weiß 

	  

	 

	  

	 

	  

	 

	152 (3:13); 

	495 (1:01:30); 

	546 (6:00); 

	 

	 

	Zusätzliche Informationen aus der Datenanalyse 

	 

	 

	 

	 

	Ticht 

	Bildhauer-ξ 

	  

	 

	Humanoide 1,1–1,5 m groß, mit quadratischem Kopf, großen blauen Augen und weißer Haut. 

	Entwickelt aus Flugtieren, wie Fledermäusen, 495 (1:01:30); 

	  

	 

	Die Tikhtianer betrachten alle Himmelskörper als lebendig und intelligent und kämpfen aktiv für die Ökologie der Planeten. Es gibt Kontaktpersonen auf der Erde und Stützpunkte auf verschiedenen Kontinenten der Erde. Mitglieder der MS. 

	Die 116. Zivilisation in Folge ist eine Kolonie des Planeten Tikht, sie wurde vor 123 Jahren in die MS aufgenommen. Die meisten Behausungen auf dem Planeten Tikht befinden sich unter der Erde. In Tichta herrscht ein raues Klima. Niedrige Temperatur. Die Bedingungen waren sogar noch härter, aber die Achsneigung des Planeten wurde mithilfe der Terraforming-Technologie verändert. Weitere Änderungen wurden aufgrund des instabilen Kerns nicht vorgenommen. 546 (6:00). 

	  

	 

	  

	 

	  

	 

	  

	 

	  

	 

	  

	 

	  

	 

	  

	 

	Artis 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	Quarti 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	Schuarm 

	149; 190; 312; 

	Tuluari 

	 

	 

	Hauptstadt 

	Sghharti 

	 

	 

	Zeitalter der Zivilisation 

	28.000.000 

	 

	 

	Es gibt 

	97 Kolonien 

	Alle heißen 

	Raohmis 

	(Welten des Sternenlichts) 

	Lyra 

	 

	 

	Draußen 

	Sternbilder 

	Lyra 

	1600 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	Verschieden 

	Humanoide sind anthropomorph. 

	Warmblütige Säugetiere. Ähnlich wie Menschen. Was ihre Ernährung betrifft, sind sie Allesfresser. Dunkle Hautfarbe – dunkelbraun mit violettem Farbton. Dunkle, tiefliegende Augen. Darüber hängt das Stirnbein. Die Stirn ist breit und das Gesicht hat eine dreieckige Form, es verjüngt sich zum Kinn hin und das Kinn selbst hat eine spitze Form. Das Haar ist normalerweise lang, dunkel und glänzend. Lyrianer sind genetisch mit Erdlingen kompatibel. Hatte vor 300.000 – 350.000 Jahren aktiven Kontakt mit der Erde. Auf der Erde wurden gemeinsame Nachkommen geboren. Bekleidet mit einem blauen Overall mit roten Knöpfen. 

	 

	 

	Durchschnittliche Lebenserwartung: 5000 Jahre; 

	Durchschnittliche Höhe 1,5 – 1,9 m; 

	Leiter der Raumflotte des 29. Sektors der Milchstraße gemäß lyrischen Karten 

	Die Lyra-Zivilisation hat 18 Energiechakren. Die Zivilisation entstand vor mehr als 28.000.000 Jahren auf natürliche Weise. Die Lyrianer sind einer der Gründer des galaktischen medizinischen Dienstes. 

	In den 97 Kolonien des Sternbilds Lyra gibt es mehr als 

	600.000.000.000 Einwohner. Die Kolonien werden Raohmis (Sternenlichtwelten) genannt. 

	Es gibt keine lyrischen Stützpunkte auf der Erde. Auf der Rückseite des Mondes befindet sich eine Roboterbasis. Es gibt mehr als 3500 Astralkontaktpersonen auf der Erde. Sie haben keine physischen Kontakte. 

	Bimpole 

	154; 

	Esedret 

	stammt vom Planeten Rof 

	Zwischen den Sternbildern Lyra und Herkules 

	820 

	Humanoid anthropomorph. 

	Eine der Varianten der lyrischen Rassen. 

	Mitglied des Rates des Moskauer Rates. 

	Verfügt über einen analytischen Verstand und eine wissenschaftliche Vorausschau der Ereignisse 

	 

	 

	Die Zivilisation ist Teil der lyrischen Zivilisationen. Sie stammen von einem Planeten namens Rof (in ihrer Muttersprache Raomis). 

	Beim MC-Rat stimmte Bimpole gegen den physischen Kontakt mit der Erde. 

	  

	 

	Zusätzliche Informationen aus der Datenanalyse 

	242 (5:34); 501 (50:20); 523 (18:50); 

	  

	 

	  

	 

	  

	 

	Eine der lyranischen Zivilisationen besuchte die Erde vor etwa 8.000 Jahren und verfügt über längliche Köpfe, die ihre Spuren in den Traditionen der Völker Ägyptens und anderer Länder hinterlassen haben. Sogar in der Antarktis gefunden, 501 (50:20); 

	  

	 

	Die Planeten Toluaria und Esedret der Lyra-Zivilisation beschlossen zum ersten Mal seit 1000 Jahren, ihre Basis auf der Erde zu errichten. Jetzt bauen sie aktiv daran im Gebiet der Kola-Halbinsel an der Küste des Weißen Meeres 242 (5:34). Die Lyrer nahmen vor dem Krieg vor 12.000 Jahren aktiven Kontakt mit Erdbewohnern auf und schufen gemeinsame Nachkommen, 523 (18:50). 

	  

	 

	  

	 

	  

	 

	  

	 

	  

	 

	  

	 

	  

	 

	  

	 

	Zaliatar 

	137; 146; 174; 295; 

	303; 304; 308; 

	322 (00:20); 

	355; 465 (8:40); 

	495 (1:01:10); 627; 635; 681; 

	 

	 

	 

	 

	Iras Artikel über Zaliatar 

	https://vk.com/wall-183810725_34532 

	Raom-Lee 

	Plejaden. 

	3 Sterne 

	 

	 

	Sternbild Stier. 

	681 (1:13). 

	500 

	Humanoide anthropomorph Silber-Blau. Sie sehen aus wie Menschen mit silbrig-bläulicher Haut, großen grauen Augen ohne Wimpern und Augenbrauen. Augen mit roter Tönung, die auf das Vorhandensein von Drüsen zurückzuführen ist, die Ammoniak neutralisieren. 

	In der Astralform hat er weißes, lockiges Haar auf dem Kopf. Die Ohren befinden sich auf der Rückseite des Kopfes und werden durch zwei Schlitze oder Schlitze dargestellt. 

	Die Form der Nase verbreitert sich zum Ende hin. Die Nase hat keine Nasenlöcher. Die Nasenlöcher befinden sich am Hinterkopf. 

	Die Art entwickelte sich auf natürliche Weise aus am Boden lebenden Wassertieren wie Robben, die im Schlamm am Grund flacher Gewässer Nahrung fanden, 495 (1:01:10). 7 Energiechakren. 

	 

	 

	Durchschnittliche Lebenserwartung: 1200 Jahre; 

	Durchschnittliche Höhe 1,5 – 1,7 m; 

	Bioenergetik, Energiepraktiker, Astralheiler, Spezialist für Reisen in die spirituelle Welt, Vorhersage der wahrscheinlichen Zukunft. 

	Zukunftsforscher, Spezialist für Heilpraktiken, studiert die spirituelle Welt und erforscht Zeitlinien auf der Zeitlinie. 

	Bioenergetik. Spiritueller Heiler auf seinem Planeten, 465 (8:40). Zaliatar, einer von Vangas Kuratoren. 174 (2:35). 681 (1:13). Hat Schüler entsprechend seiner Tätigkeitsart. 174 (2:35). 

	Raom-Lee, Mitglieder der GFS. Sie sind nicht im MS enthalten. 

	Zaliatar - 900 Jahre alt. 23. Ebene des spirituellen Bewusstseins. Zaliatar lebt als Einsiedler in einer ausgestatteten Höhle. Hat Schüler entsprechend seiner Tätigkeitsart. 174 (2:35). Zaliatar glaubt, dass alle Krankheiten spirituelle Ursachen haben, 465 (8:40). 

	Auch in der spirituellen Welt kann man erschaffen, Schwingungen jedoch nur während der Inkarnation verändern. 681 (1:04:00). Die Seele befindet sich auf der Ebene, die sie in der letzten Inkarnation im Manvantara erreicht hat. Erinnert sich an alle Inkarnationen, aber das Gedächtnis ist selektiv. 681 (1:05:00). Es gibt Geister, von denen 57 % nie auf irgendeiner Dichteebene inkarniert sind. Sie sind auf ihrem eigenen Niveau. Der Grad der Liebe des Geistes bestimmt die Unterebenen. 681 (1:06:30). 

	 

	 

	Kafira 

	56 (04:53-09:19); 

	Futissa 

	 

	Die Entfernung zum nächsten Stern beträgt etwa 

	350.000.000 km. 

	 

	Durchmesser 

	14.335 km 

	 

	 

	Gewicht 

	4,8*1024 kg 

	 

	56 (4:53). 

	Plejaden 

	3 Sterne 

	820 

	Humanoide anthropomorph 

	Sie sehen aus wie Burkhadier, ihre Haut ist silbrig-golden und leuchtend, ihr Haar ist weiß, ihre Augen sind groß, blau, meist grünlich, 56 (9:19). 

	In Bezug auf Fortpflanzung und Ernährung unterscheiden sie sich genetisch und biologisch nicht von den Burkhadiern, 56 (13:08). 

	 

	 

	Durchschnittliche Lebenserwartung: 15.000 Jahre; 

	Durchschnittliche Höhe 2,0 m; 

	Philosoph-Ideologe 

	Kafira - Alter 6.000 Jahre 

	Mitglieder des staatlichen Finanzdienstes verließen die MS. Die Unterschiede bestehen darin, dass das MS nur dicht-materielle Zivilisationen umfasst, während das GFS auch subtil-materielle Zivilisationen einschließt, 56 (15:32). Es gibt Kontaktpersonen auf der Erde, aber keine Stützpunkte auf der Erde. Die Vorfahren kamen vor 1950 Jahren auf der Erde Futissa an. Der Plejaden-Sternhaufen wurde erforscht und dieser Planet war hinsichtlich seiner Parameter für das Leben darauf geeignet. Die Natur wurde nicht nur aus Burkhad gebracht, sondern auch durch viele genetische Experimente geschaffen, darunter auch von anderen Planeten importierte Plejaden, 56 (28:55). Die Gruppe, die ursprünglich nach Futissa geflogen war, hatte einen Konflikt mit der Burkhad-Regierung. Also beschlossen sie, einen anderen Planeten für sich zu finden, 56 (10:03). Das Gesellschaftssystem auf Futisse ähnelt in seiner Struktur der Demokratie. Die in Positionen Gewählten üben ausschließlich Leitungsfunktionen aus. Und die Gesetze werden vom ganzen Volk angenommen, 56 (13:08). Sie haben kein Konzept von Religion, 56 (14:41). 

	Ngerson 

	56; 57; 

	Futissa 

	Plejaden 

	3 Sterne 

	820 

	Humanoid anthropomorph 

	Vertreter des militärisch-weltraumgestützten Sicherheitsdienstes des Plejaden-Commonwealth. 

	Futissa befindet sich in jenem Teil des Plejadenhaufens, der vom Beobachter auf der Erde weiter entfernt ist als der äußere Teil, den man als hellen Stern Alkyone sieht, wenn man in der Projektion in die Tiefe dieses Plejadenhaufens blickt. Dort gibt es mehr als tausend Sterne. Futissa umkreist ein Dreifachsternsystem. Die Entfernung zum nächsten Stern beträgt etwa 350.000.000 km. Die Masse beträgt etwa 80 % der Masse der Erde, der Durchmesser ist etwas größer als der der Erde, nämlich 12–13 %. 56 (4:53). 

	Raamsi 

	Puoltoorsi 

	56; 57; 

	Futissa 

	Plejaden 

	3 Sterne 

	820 

	Humanoid anthropomorph 

	Vertreter des militärisch-weltraumgestützten Sicherheitsdienstes des Plejaden-Commonwealth. 

	Das GFS umfasst nur 17 biologische Welten und etwa 690 Lichtwelten, 56 (20:15). Drei Zivilisationen sind gleichzeitig Mitglieder der GFS und der MS: Saama, Lastruam (Lyatryuams), Plix (Blix), 56 (22:53). Im GFS gibt es neben Anthropomorphen auch andere Arten von Zivilisationen. Wie die Reptilien auf Tision, mit Flügeln, nur kleiner von Statur. Wie Vögel. Wie ein Flusskrebs oder eine Krabbe, nur größer und auf zwei Beinen. Dabei handelt es sich vermutlich um Insekten, die sich jedoch von denen auf Sho-Hariki unterscheiden, die Gottesanbeterinnen ähneln. Katzenmenschen aus einer anderen Galaxie, der Magellanschen Wolke. 56 (20:15). 

	OalmaRaums 

	 

	 

	56; 57; 589; 

	Futissa 

	Plejaden 

	3 Sterne 

	820 

	Humanoid anthropomorph 

	Durchschnittliche Lebenserwartung, 10.000 – 12.000 Jahre, 56 (7:53); 

	Vertreter des militärisch-weltraumgestützten Sicherheitsdienstes des Plejaden-Commonwealth. 

	Spezialist der Kommission für Kontakte mit jungen Menschen des staatlichen Finanzdienstes. 589 (12:30).. 

	OalmaRaums, Alter - 224 Jahre, 56 (7:53). 

	Von Beruf - Wissenschaftler, Forscher, Linguist, Historiker, der die Bräuche verschiedener Planeten studiert. Hauptsächlich der Plejaden-Sternhaufen. Interessierte sich für die Geschichte der Erde und war physisch auf ihr, 56 (8:54). Biophysiker. 589 (13:00). 

	Oaramauf 

	682; 

	Futissa 

	Plejaden 

	3 Sterne 

	820 

	Humanoid anthropomorph 

	  

	 

	  

	 

	Rintikosh 

	682; 

	Futissa 

	Plejaden 

	3 Sterne 

	820 

	Humanoid anthropomorph 

	Ein Spezialist für die Interaktion mit feinstofflichen Zivilisationen zum Zweck der Schaffung von Heilsystemen. 682 (12:00). 

	  

	 

	OolmaSterius 

	106; 

	Futissa 

	Plejaden 

	3 Sterne 

	820 

	Humanoid anthropomorph 

	Ökologiebeobachter auf dem Planeten Erde 

	  

	 

	Harshis Mnemore 

	347 (2:54-3:24); 

	Futissa 

	Plejaden 

	3 Sterne 

	820 

	Humanoid anthropomorph 

	Spezialist für die Interaktion mit der MS zu Fragen der Erforschung intelligenter Rassen der Milchstraße 

	Diese Spezialisierung entspricht nach irdischen Vorstellungen einem Konsul. 

	Plearchus 

	336; 

	Futissa 

	Plejaden 

	3 Sterne 

	820 

	Humanoid anthropomorph 

	Vertreter des Planeten Futissa, Kurator 

	L.E. Tschulkowa. 

	 

	 

	Chulkov Lev Evgenievich: geboren 1938 in Moskau, Absolvent des Moskauer Luftfahrtinstituts, Abteilung für Raketen- und Weltraumtechnologie des Akademikers Mischin. Einer der Akademiker, der nach dem Tod von Sergej Pawlowitsch Koroljow das Raketenkonstruktionsbüro leitete. 

	Garchon Priagr 

	312; 

	Futissa 

	Plejaden 

	3 Sterne 

	820 

	Humanoid anthropomorph 

	Vertreter des Planeten Futissa, Vertreter der GFS; 

	  

	 

	Sabiir 

	589 (18:30); 

	Futissa 

	Plejaden 

	3 Sterne 

	820 

	Humanoid anthropomorph 

	Vertreter des Planeten Futissa, Vertreter der GFS; 

	Sabiir kontaktierte Gorbatschow M.S. um ihn vor falschen Schritten zu warnen. 589 (46:20). Sie stehen derzeit über Kontaktpersonen mit CHIPs mit den Regierungen verschiedener Länder in Kontakt. Sie überwachen die nukleare, politische und ökologische Sicherheit. 589 (18:30). Kontakte von Kirsan Elyumzhinov. Kontakte mental. 589 (47:00). Kontakte von Billy Meyer (Edward). Durch Kontakt starb er mit seiner Familie. Dafür wurde der Kurator auf den Planeten der Verbrecher geschickt. 589 (47:30). 

	Lirinimash 

	500; 

	Futissa 

	 

	Hauptstadt des staatlichen Finanzdienstes. 

	Burhad-Kolonie, 

	500 (2:00). 

	Plejaden 

	3 Sterne 

	820 

	Humanoid anthropomorph 

	Vertreter des Planeten Futissa, Vertreter der GFS; Ein Spezialist für das Studium irdischer Menschen, ihrer Physiologie, der Pathologie ihres Organismus und energetischer Methoden zur Wiederherstellung des physischen Körpers von Menschen, 500 (1:20). 

	Lirinimaš hat eine Spezialisierung, die der irdischen entspricht – Allgemeinmediziner, 500 (1:50). Es gibt verschiedene Arten von Augen. Erdbewohner haben komplexere und weiter entwickelte Augen als Tiere, 500 (20:00). Bei Erdenbewohnern wird das Gehirn bei der Arbeit mit dem Sehen zu 7 bis 18 % mit emotionaler, ätherischer und physischer Energie belastet, alle Teile des Gehirns sind mit verschiedenen Aufgaben beschäftigt, 500 (25:10). Die Gehirne von Erdlingen und Außerirdischen unterscheiden sich evolutionär, beginnend mit der Entwicklung von Embryonen, 500 (28:30). 

	Iskhirod Roshikh 

	370; 371; 

	Futissa 

	Baikalsee 

	- 

	Humanoid anthropomorph 

	Leiter der plejadischen Basis am Baikalsee. 

	Iskhirod Roschich. Alter knapp über 2.000 Jahre. Genetisch eine Burkhad-Kolonie. Wissenschaftler - Geologe. Studiert Geologie, Geographie, Planetologie. 

	Griar Murati 

	561; 562; 569; 596 (1:08:08); 599 (27:00); 610; 

	653 (1:13:00); 

	680 (25:30); 

	Futissa 

	Landung 

	 

	 

	Gebiet Kiew, 19.04.2023 

	 

	 

	War auf dem Territorium 

	USA. 

	 

	 

	Gestorben, 12.05.2023. 

	- 

	Humanoid anthropomorph. 

	Inkarnation auf Level 17. Aus der Inkarnation auf Level 20 hervorgegangen. 

	Alter. 628 Jahre. Die Lebensdauer der Art beträgt 10.000 – 15.000 Jahre. Es sind auch 2.000 Jahre, bis die Aufgabe der Inkarnation abgeschlossen ist. 562 (1:14:50). Das Gesicht ist länglich. Hautfarbe: weiß. Das Haar ist lang und braun. Die Augen sind blau, näher, dunkelgrün, die Augen sind gerade, das Kinn ist spitz. Der Hals ist dünn. Höhe: 2,12 m. Athletischer Körperbau. Gewicht: 167 kg. 562 (1:02:30). Er trug einen silbernen Overall mit blauen Einsätzen auf der Brust und braune Stiefel. An der Hand ein Armband mit einem CHIP. Am Gürtel ein Sprachübersetzer. Verfügt über astrale Kommunikation. 651 (6:19). Spricht 5 Erdsprachen, darunter: Russisch, Ukrainisch, Englisch. Lebt auf dem Planeten Futissa. Staatlicher Finanzdienst. 562 (21:00). 

	Er ist verheiratet und hat zwei erwachsene Söhne, die arbeiten. 561 (8:22), 652 (1:13:00). 

	Der Durchmesser der persönlichen fliegenden Untertasse beträgt etwa 17 m. 562 (48:40). 

	Es kann in der Erdatmosphäre nur schwer überleben. Das Essen ist nicht geeignet. 562 (59:00). 

	Hat aus früheren Inkarnationen eine Beziehung zur Erde. 562 (1:13:30). 9. Jahrhundert auf der Erde. Byzanz. Mann. Konstantin, Kirill. Slawische Schrift. Esler, weiblich, Biologin. Erde. Zur Zeit Jesu. Jona. Vater der Apostel Petrus und Andreas. 562 (1:17:30). 

	Führender Wissenschaftler Biologe, Soziologe, 562 (20:30), Krisenpsychologe, Psychosoziologe. 

	561 (0:49). Studium der Kriminologie. Interniert auf dem kriminellen Planeten MS. 562 (1:02:00). Astralreisender. 562 (23:30). Kommuniziert astral mit Jesus Christus. 562 (1:36:50). Ziel der Forschung ist es, ein Modell für die Integration der Gesellschaft in galaktische Verbände zu finden. 562 (21:00). Wenn er zurückkehrt, wird Grear bis zum Ende seiner Inkarnation das Recht auf Kontakt mit der Erde und dem Sonnensystem entzogen. 562 (1:31:30). 

	Am Abend des 19. April 562 (41:30) wurde ein scheibenförmiges Raumschiff der Kolonie Futissa in Burkhada über dem Gebiet der Region Kiew abgeschossen. Staatlicher Finanzdienst. 561 (00:00). Ziel des Besuchs ist ein offener Kontakt, um aus eigener Initiative den Krieg zu beenden und Frieden zu schaffen. Antiradar- und Photonenschutz des Schiffs deaktiviert. 562 (24:30). Für Verhandlungen mit Bodendiensten wurde ein Funksender vorbereitet. 562 (38:30). Langsam entlang des Antigravitationsstrahls gelandet. 561 (1:47), 562 (48:30). Auf dem Schiff waren nur er und ein Bioroboter. 562 (41:00). Hatte im Laufe von 150 Jahren 115 Kontaktpersonen auf der Erde, darunter auch physische. 561 (6:54), 562 (19:30, 44:00). Grear besaß einen wiederverwendbaren Pass, der in den Bordcomputer des Schiffs und in den CHIP des Armbands eingebettet war. 562 (41:00). Das Projektil traf die starke Panzerung mit einem Plasmafeld. 562 (41:30). Greear bereut nicht, was er getan hat. Hat bewusst gegen die Gesetze des Obersten Rates verstoßen. Er bat Ashtar Sheran dafür um Vergebung und forderte Alma Raus, die Vorsitzende des Rates der Kontaktgemeinschaften des Planeten Futissa, auf, ihm keine Technologie im Austausch für sein Leben zu überlassen. 562 (1:27:00). 

	Griar Murati, gestorben am 12.05.2023. aus der Unvereinbarkeit der Haftbedingungen mit seiner Physiologie. Die vollständige Wiedervereinigung mit dem nicht verkörperten Teil erfolgt nach 14 Erdentagen. Außerdem befindet er sich seit dem 21.05.2023 im Astral. 569 (14:00). 

	Die Kontaktkommission der MS und der GFS untersuchte die Situation mit Griar Murati und ihre Folgen für die Erde, einschließlich der Technologie, die auf der Erde landete und nun untersucht wird. Wir haben beschlossen, den physischen Kontakt mit der Erde für drei Jahre abzubrechen. Auf der Erde gibt es noch 48 aktive Computerzentren. Der Rest wird eingemottet. 569 (21:00). Als Kurator hatte Griar Murati ständigen Zugang zu persönlichen Kontakten. Alle physischen Kuratoren werden an andere Orte geschickt. Tourismus ist nur mit Sondergenehmigung gestattet. Unter anderen VCs stießen wir auf Mitgefühl für die Erde. 569 (27:00). Von den 117 EC-MS haben 42 mehr oder weniger häufig Kontakt mit der Erde. Von diesen kam es nur bei sechs zu Körperkontakt. Von den Mitarbeitern des staatlichen Finanzdienstes hatten 4 Personen physischen Kontakt. 569 (33:30). Die Entscheidung, den physischen Kontakt mit der Erde für drei Jahre einzustellen, wurde der Intergalaktischen Union und ihren ECs mitgeteilt, die physischen Kontakt mit der Erde hatten. 569 (35:30). Sogar Griar Muratis Kontaktpersonen geben keine Informationen an ihn weiter, weil sie nicht verurteilt werden wollen. Angst vor Repressalien. Sie glauben nicht an die technischen Fähigkeiten der Erdenbewohner. 569 (37:00). Die letzten Signale der CHIPs des Schiffes kamen aus dem Territorium der Vereinigten Staaten, nicht von einem Militärstützpunkt, südlich von Chicago, 42 Tage nachdem Grear aus der Inkarnation hervorging. 596 (1:10:08). 

	Tanais Pichours 

	209 (1:56); 

	Kuttiratha 

	Plejaden 

	820 

	Humanoid anthropomorph 

	  

	 

	Antike Kolonie Tichta, Plejaden. Sie sind Teil des staatlichen Finanzdienstes. 

	Der staatliche Finanzdienst hat gemeinsam mit dem Justizministerium eine Entschließung zu Fragen der Heilung und der Arbeit mit Erdbewohnern verabschiedet. 

	  

	 

	381 (1:25:46); 

	Disaora 

	Plejaden 

	820 

	Humanoide anthropomorph 

	  

	 

	Wir haben mit dem Bau einer GFS-Basis unter dem Grund des Schwarzen Meeres begonnen, mit dem Ziel, die Schwingungen der Erde zu erhöhen und negative Gedankenformen zu reflektieren, die von außen in die Noosphäre der Erde eindringen. Von der Basis zur Burkhad-Basis auf der Krim wird ein Tunnel gebaut. 

	LaoTar 

	86; 

	Loara 

	Plejaden 

	  

	 

	Humanoid anthropomorph, 86 (5:11). 

	Kommt zu Sitzungen im Astralkörper, arbeitet mit den plasmoiden Zivilisationen der Plejaden, 86 (5:28). 

	Spezialist des Intergalaktischen Medizinischen Dienstes der Plejaden (IMS) GFS, 

	86 (5:11). 

	Gedanken und Worte (Selbstabstimmung) sind die Hauptphase jeder Behandlung, 86 (44:21). Die Seele vergisst nichts. Bei Demenz liegt eine Störung der Wahrnehmung des Geistes durch das Gehirn vor, 86 (47:50). 

	Articuar 

	682; 

	Raom Lee 

	Plejaden 

	500 

	  

	 

	Spezialist für Heilung, Energiepraktiken und Meditationen mit veränderten Bewusstseinszuständen. Alles was mit dem Gehirn zu tun hat. 862 (12:30). 

	  

	 

	Laatar 

	 

	Oole, 

	Assistent, 

	Schwester Laatar, 

	127 (11:01). 

	 

	 

	Lautar 

	614 (2:25). 

	127; 191; 247; 614; 

	Raom Lee 

	 

	https://t.me/c/1228361013/20845 

	 

	 

	 

	 

	Plejaden 

	  

	 

	Als humanoid dargestellt, 127 (11:30). 

	Eingeführt als Plasmoid, 247 (4:25). 

	Kuratorin Guzel Maliarova nimmt an ihren Kosmoheilungssitzungen teil, untersucht die ätherische Projektion des Körpers des Patienten von allen Seiten und bezieht andere Vertreter humanoider und plasmoider Zivilisationen mit ein, 127 (11:11), 191 (41:35). Laatar arbeitet mit Säuglingen, Kleinkindern und behinderten Verwandten, 247 (44:01). 

	 

	 

	Spezialist des Intergalaktischen Medizinischen Dienstes der Plejaden (IMS) GFS. 

	Alle Patienten werden individuell durch Vibrationen gefunden, wie Radiosender, 

	191 (44:36). 

	 

	 

	Heilung bedeutet, einen Menschen ganz zu machen, 127 (11:01). 

	Der menschliche Körper strahlt ständig Lebenskraft in Form von Wärme aus, nämlich der physische Körper. Der Ätherkörper strahlt in Form von Energie, die dem Stoffwechsel und der Immunität zugute kommt, der Astralkörper strahlt in Form von Emotionen, der Mentalkörper in Form von Gedanken und so weiter. Dies sind alles Energien, die in die spirituelle Welt, in die Astralwelt gerichtet sind. Der Energieaustausch zwischen den Heilern, die zu Ihnen kommen, und Ihnen selbst erfolgt auf der Ebene Ihrer Schwingungen. Wir nutzen die Energien unseres Geistes, unserer Gedankenformen und heilen einen Menschen auf der Ebene seiner Aura, 247 (4:25). Der physische Körper ist nach dem Bild der ätherischen Matrix aufgebaut, dem Ätherkörper, der alle Organe und Teile des menschlichen Körpers wiederholt, einschließlich seiner Muskeln, seiner inneren Organe, seines Gehirns, aller Abteilungen usw., 247 (36:02). Jedes menschliche Chakra ist in einer eigenen Farbe gefärbt. Chakren, ätherisch mit individuellen Schwingungen. Durch eine Schädigung der ätherischen Matrizen entstehen Krankheiten. 614 (10:20). Der Mensch hat seinen Schutzengel astral neben sich. 614 (11:30). Wenn der Negativblock entfernt wird, sollte dieser Raum nicht leer bleiben. Es muss ständig mit entgegengesetzten Energien gefüllt werden. Dadurch entsteht ein höherer Schwingungszustand. 614 (20:20). Sie müssen Verantwortung für Ihren Körper übernehmen. Kommunizieren Sie ständig mit Ihrem höheren Selbst. Vertraue ihm. 614 (24:00). Die Natur gibt Energie. Begrüße sie. 614 (36:00). Energie der Schönheit 614 (39:00). 614 (39:00). Wenn etwas in der Welt um Sie herum anfängt, Sie zu irritieren, müssen Sie zunächst an sich selbst arbeiten. 614 (46:00). Die Zurückhaltung einer Person, das Gezeigte zu sehen, führt zu einer Abnahme der Sehschärfe. 614 (48:30). Ältere Menschen sollten ihre Vorbereitung auf den Abschied aus der Inkarnation positiv harmonisieren. 614 (52:00). 

	Suoli 

	127; 

	Planet aus dem Plejadenhaufen 

	  

	 

	  

	 

	  

	 

	Spezialist des Intergalaktischen Medizinischen Dienstes (IMS) des Staatlichen Finanzdienstes 

	  

	 

	  

	 

	209 (1:56); 

	Paschonja 

	Plejaden 

	  

	 

	  

	 

	Staatlicher Finanzdienst 

	  

	 

	  

	 

	209 (1:56); 

	Sambros 

	Plejaden 

	  

	 

	  

	 

	Staatlicher Finanzdienst 

	  

	 

	  

	 

	125 (48:20); 

	Cutis 

	Plejaden 

	  

	 

	  

	 

	  

	 

	Sie sind der Meinung, dass es notwendig ist, aktiv in die Situation auf der Erde einzugreifen und nicht darauf zu warten, dass die Erdlinge alles selbst lösen, wie MC glaubt. 

	  

	 

	324 (7:19); 

	Harishtimr 

	Plejaden 

	  

	 

	Humanoide sind anthropomorph. 

	Höhe etwa zweieinhalb Meter. Strahlend weiße Hautfarbe, wie bei den Burkhadiern, aber ihr Kopfbau ist anders. Runder Kopf, keine Haare, rundes Gesicht und sehr hohe, längliche Stirn. Der runde Kopf ist in mehreren Spiralen nach hinten gedreht, der Hinterkopf ist schräg. Die Augen können dunkel oder blau sein. Es hängt von ihrer Nationalität ab. 

	 

	 

	Die durchschnittliche Lebensdauer einer Art beträgt 3.000 Jahre. 

	  

	 

	Die Harishtimr-Zivilisation lehnte einen Beitritt zur GFS ab, da es in Fragen der Rassendiskriminierung von Zivilisationen Meinungsverschiedenheiten mit der MS gab. 

	Sie haben fünf Kolonien in anderen Sternbildern, darunter Wassermann, Fische, Kepheus und andere. 

	Sie haben mit der Erlaubnis des MS astrale und physische Kontaktpersonen auf der Erde. Als Mitglieder des staatlichen Finanzdienstes erhielten sie hierfür die Erlaubnis. 

	Ptaah 

	350 (10:27-12:50); 682; 

	Sirius-Zivilisation 

	Plejaden 

	820 

	Humanoid anthropomorph 

	Spezialist für buddhistische Egregoren. 

	Der Chefarzt des Schiffes. Biologe. 682 (14:00). 

	Ptaah ist jetzt 950 Jahre alt. 

	Befindet sich auf Ashtar Sherans Schiff. 

	Er wurde im Körper eines buddhistischen Weisen inkarniert, einer erleuchteten Person (Padna Sathava), die den Buddhismus nach Tibet brachte. 

	Hartimas Truuni 

	627; 

	Zivilisation 

	Sirius-β 

	Plejaden 

	  

	 

	  

	 

	Ein Spezialist für die Wechselwirkung zwischen subtil-materiellen Welten und der physischen Welt, ein Biophysiker, untersucht biologische und physikalische Energien 

	  

	 

	  

	 

	Zusätzliche Informationen aus der Datenanalyse 

	27 (52:40); 

	459 (21:40); 

	 

	Aus dem Notizbuch von Irina Podzorova, Daten von Kirkhiton 

	  

	 

	  

	 

	  

	 

	1. Zivilisationen, die gleichzeitig Teil der MS und der GFS sind: 

	2. 1. Gihor; 

	3. 2. Samisch; 

	4. 3. Apschahor; 

	5. 4. Gemchar; 

	6. 5. Lianhunsheu; 

	7. 6. Lidgamite. 

	Die GFS ist ein uralter Zusammenschluss von Zivilisationen, der mehrmals radikal umstrukturiert wurde. Großbuchstaben geändert. Die heutige Form mit der Hauptstadt Futisse entstand im 1. Jahrhundert n. Chr. als Nachfolger eines älteren Zivilisationsbundes, der ebenfalls GFS genannt wurde und vor 755.000 Jahren entstand. 682 (27:30). Derzeit umfasst das GFS 27 humanoide Zivilisationen. Assoziierte Mitglieder, 14, mit denen Beitrittsverhandlungen im Gange sind. Plasmoid-Zivilisationen, 567. 682 (31:30). 

	Das Ziel der GFS, der Union of Free Worlds. Die Aufgabe, der allgemeine Aktionsplan humanoider und plasmoider Zivilisationen. 682 (32:30). 

	Neben den Zivilisationen aus der Plaid-Konstellation, die Teil der GFS und MS sind, gibt es Zivilisationen, die in ihrer technologischen und wissenschaftlichen Entwicklung noch nicht das Niveau der Erde erreicht haben. 

	Die Struktur der Zivilisationen in den Plejaden: 

	- Burkhad-Kolonien, 4: Lefer; Futissa; Laso-ent; Fol-Hum. 

	- Tichtian Colonies, 2: Nobus; Untergrund. 

	- Selbetovskie-Kolonien, 1: Laszlo-zhom. 

	- Tumesout-Kolonien, 1: Gimoler. 

	Andere Planeten: 

	Der Planet Lurit ist im MC. Civilization – Humanoide ähnlich den Tashigans, aber kleiner von Statur und mit blauer Haut. 

	Drei Planeten in den Plejaden mit intelligentem Leben sind nicht Teil des MC: 

	Sonnen; Himolt; Mafuhi. 

	  

	 

	  

	 

	  

	 

	  

	 

	  

	 

	  

	 

	  

	 

	  

	 

	Ashtar Sheran 

	 

	 

	Im Hinduismus wird Ashtara Sherana genannt: 

	Indra. 

	698 (40:00). 

	14; 40; 41; 76 (11:24); 

	95 (33:27); 125 (4:13); 

	191 (4:00); 222; 230; 

	234 (01:01); 257 (19:16); 276 (0:21); 

	287 (1:45); 312; 

	313 (9:05); 321; 

	324 (7:19); 

	347 (32:25); 

	349 (9:51); 

	350 (9:40); 385; 

	392 (1:22:36); 

	416 (7:21; 1:01:23); 

	426 (1:06:08); 

	427 (28:00); 

	439 (1:26:00); 

	449 (32:55); 450 (1:00:50); 

	453 (6:20); 466 (10:10); 471; 502; 537; 552; 580; 596; 645; 656; 669; 682; 708; 744; 762; 

	 

	 

	Dringende Nachricht von Ashtar Sheran an die politische Elite der Erde. 

	Oktober 2022 

	Doppelte Wahrnehmungsart des Erdenmenschen. 

	Fernschreiben https://teletype.in/@cassiopeia.center/poslanie-ot-ashtar-sherana-politicheskim-ehlitam 

	 

	 

	Ashtar Sherans Geburtstag, 

	11. Mai, übersetzt vom Sirius-B-Zivilisationskalender in den Erdkalender 

	https://t.me/c/1228361013/17842 

	 

	 

	Heimatplanet von Ederpeset 

	(Neue Hoffnung). 

	552 (14:00), 

	wurde zerstört 

	Vor 12.000 Jahren 

	471 (0:22; 1:30); 552 (5:30). 

	 

	 

	Ursprünglich war der Planet Ederpeset verlassen und heiß. Es gab wenig Wasser, Pflanzen und Insekten. Sie sind dort im Notfall gelandet. 552 (9:00, 13:30). 

	Die Umlaufbahn des Planeten wurde verändert, um einem kleineren Lichtfluss der Sterne Sirius β und Sirius α gerecht zu werden. 

	Nach 11.000 Jahren entstanden Ozeane, Meere und Flüsse. 552 (30:30). Sie schützten alle lokalen Lebensformen und den Boden. Sie begannen mit der Photosynthese und erhöhten den Sauerstoff- und Wasserdampfgehalt. 552 (27:00). 

	. 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	Großer Hund-α. 

	Alpha. 

	Spektrumklasse A-1 

	Die Leuchtkraft übersteigt die Leuchtkraft der Sonne um das 25-fache. 552 (3:30). 

	 

	 

	Ursprünglich ein einzelner Stern, wurde Sirius-α durch einen Wirbel in der Nähe geteilt 

	300.000.000 - 

	Vor 400.000.000 Jahren in einem Doppelsternsystem: 

	Sirius-α 

	Und 

	Sirius-β. 

	Das Alter der Sterne wird auf ca. 

	3.000.000.000 Jahre. 552 (11:00) 

	Die Umlaufzeit um den gemeinsamen Schwerpunkt beträgt etwa 50 Jahre. 

	In der Nähe von Sirius A. 552 (48:00) gibt es Protoplaneten. 

	In der Nähe von Sirius-β gibt es 

	Asteroiden – Fragmente des Planeten Ederpeset und anderer äußerer Planeten. 552 (48:00). 

	Es gibt Stützpunkte der Zivilisationen Ederpeset, Tumesout, Tashig und Plasmoid-Zivilisationen. 552 (59:00). 

	Sie haben astrale Kontaktpersonen auf der Erde. 

	8.6 

	Humanoid anthropomorph. Sieht aus wie ein arisches Volk. Höhe 2,2 m. Nach oben gestreckter Schädel, 552 (42:20). Die Haut ist gelblich, die Augen grau, die Arme und Beine ähneln denen der Erdlinge, sind nur kräftiger gebaut. Auf dem Kopf ist Haar, das genetisch hinzugefügt wurde, weil es ihnen gefiel. 552 (52:50). Die Lippen sind dünn. Die Nase ist klein. Die Ohren haben eine einfachere Form als die des Menschen und liegen näher am Hinterkopf. Hals, Brust, Arme und Beine sind menschenähnlich. 552 (40:00). Der innere Aufbau der Organe weist geringfügige Unterschiede zum Erdenbewohner auf. 552 (41:00). Es gibt Lungen und ein Herz. Es gibt Unterschiede bei den endokrinen Drüsen. Keine Nebennieren. Es gibt nicht zwei Nieren, sondern ein großes Organ zum Abtransport von Abfallprodukten. Die Rolle der Nebennieren wird von einem Organ übernommen, das der Schilddrüse ähnlich ist. Sauerstoffatmung. 

	Die Vorfahren der ursprünglichen Zivilisationsspezies auf dem Planeten Andromeda in der Galaxie M31 vor etwa 56.000.000 Jahren, 552 (6:00), waren von kleinerer Statur und hatten schmale dunkle und blaue Augen. Sie haben sich auf natürliche Weise aus delfinähnlichen Tieren mit gelber, schuppiger Haut entwickelt. Sie tauchten aus dem Wasser auf, nachdem die Meere flacher geworden waren, und verwandelten sich in Tiere, wie das aufrecht gehende Gürteltier mit einem entwickelten Gehirn. 552 (34:00). Die Vorfahren waren eher insektenfressende Tiere. 580 (15:30). Vorfahren der ursprünglichen Zivilisationsspezies auf einem Planeten in der Galaxie M31, Andromeda, vor etwa 56.000.000 Jahren, 552 (8:30). Der Kontakt blieb bestehen. 580 (45:00). Sie näherten sich dem Anthropomorphismus genetisch und künstlich durch wissenschaftliche Experimente, die die Spezies an die Raumfahrt anpassten. 552 (37:00). Auf dem neuen Planeten passten sie sich genetisch an die örtlichen Gegebenheiten an. Er hatte keine Haare auf dem Kopf. 552 (38:30). Zuvor gab es vor 15.000.000 Jahren einen Hybriden mit den Burkhads, jetzt gibt es auf anderen Planeten keine Hybriden mehr. 580 (21:50). 

	Ashtar Sheran trägt einen speziellen Kommunikationshelm. Kann bis zu 520 Phantome gleichzeitig zur Informationsübertragung bereitstellen, 502 (45:20). 

	Jedes Schiff der Flotte hat einen Kapitän als politischen Führer. 580 (10:30). 

	 

	 

	Durchschnittliche Lebensdauer 3.000 - 5.000 Jahre 

	Durchschnittliche Höhe 2,0-2,3 m 

	552 (47:00). 

	 

	 

	Der Sirius-Kult auf der Erde entwickelte sich aufgrund mündlicher Überlieferungen und des bildlichen Denkens der Erdbewohner, die zum Aufstieg von Zivilisationen beitrugen, darunter auch Ägypten. 552 (1:02:00). 

	Sie haben drei Stützpunkte auf der Erde. An der Südostküste der Türkei, neben Syrien. Basis in Russland im unterirdischen Schiguli-Gebirge. In Deutschland, im Norden, unter dem Meeresboden. 552 (55:30). Manche Menschen möchten unter Erdenbewohnern leben. Sie verfügen über Kultur, Wort- und Tanzkunst sowie die Bewahrung von Bildern. 552 (1:00:00, 1:05:30). 

	Anführer der Raumflotte der Galaktischen Föderation des Lichts (GFL), 471 (2:47). 

	Militäranalytiker und Politikwissenschaftler. 

	Bekanntschaft und Freundschaft mit Jesus Christus, 426 (1:06:08). 

	Wenn die Zivilisation der Erde beschließt, sich der GFS anzuschließen, wird dies von Ashtar Sheran in der Gegenwart von Jesus Christus im Jahr 439 (1:26:00) angenommen. 

	Überwacht Heilungsaktivitäten, 191 (00:01). 

	Die Wahl des Schiffskommandanten findet gemäß dem vorgestellten Programm alle 17 Jahre statt. Eine Verlängerung ist möglich. 580 (45:50). 

	Derzeit gibt es 2.354 Kontaktpersonen auf der Erde. 596 (43:30). 

	Auf einer der Kolonien des Planeten Disaru wurde ein Zentrum zur Erinnerung an den Krieg vor 12.000 Jahren eröffnet. Es heißt „Der Name von Ashtar“. Für Ashtar Sheran mit Helm und alle Teilnehmer der Veranstaltungen wurde ein über 12 m hohes Denkmal errichtet. Es gibt ein großes Museum. Es gibt eine Ausstellung über die vorsintflutliche Zivilisation der Erde. Ashtar Sherans Zivilisation wurde aus Rache für seinen Einsatz für die Erde zerstört. Museumsmitarbeiter können zum Nutzen der Museumsbesucher die jeweils inkarnierten Geister einladen. Auf dem Bildschirm werden für alle Anwesenden Gedankenbilder angezeigt. Kopfkino. 668 (1:04:30). 

	 

	 

	Sirius-β-Zivilisation, einer der Gründer der MS vor 15.000.000 Jahren. 552 (16:00, 44:30). Nach dem Krieg vor 12.000 Jahren, 300–350 Jahre später, beschloss der Ältestenrat, die MS zu verlassen, da Selbet zurückgenommen wurde und sie die von ihnen zerstörte Biosphäre auf der Erde nicht wiederherstellten. 552 (45:00). Sie boten den Opfern des Planeten Ederpeset, wo etwa 30.000.000.000 Einwohner starben, keinen Schutz. 552 (49:30). Auch die äußeren Planeten des Systems wurden durch Gravitationswaffen zerstört. Diejenigen, die im Weltraum waren, haben überlebt. Sie bewegten sich zum Planeten Randiyar, 552 (52:00), im Sternhaufen zwischen dem Sternbild Orion und dem Sternbild Großer Hund. 552 (46:00). 

	Die Art ist genetisch mit den Burkhads korrigiert und verfügt über 17 Energiezentren – Chakren. 552 (42:00). 

	
Ashtar Sheran – Alter 15.324 Erdenjahre, Geburtstag 11. Mai. Aus eigenem Entschluss, 471 (2:40), 552 (47:00), beschloss er mit seinen Kameraden, das Sonnensystem zu schützen, damit es nicht wieder zu Angriffen kommt. 552 (53:00). Selbet konnte ihm nicht vertrauen. 

	Es gab drei Familien, aber seine Frauen waren zuvor in die spirituelle Welt gegangen. Er entschied sich, in dieser Inkarnation zu bleiben,552 (47:00), und sie entschieden sich, weiterzugehen. Er hat 38 Kinder: 10 Mädchen und 28 Jungen. 766 (53:00). Ashtar Sheran gehört nicht zum Sternbild Schwan und MC. Es stammt von einem vor 12.000 Jahren erloschenen Planeten im Sternbild Großer Hund, auf dem sich der Stern Sirius-β befindet. Lebt jetzt auf Burkhad und Tumesout, aber meistens auf einem von 9 riesigen sphärischen Raumschiffen von dunkelgoldener Farbe, 60 km im Durchmesser, 471 (0:50), 580 (3:30), außerhalb des Sonnensystems und überwacht seine Sicherheit in einer Entfernung von 20, 25, 36, 416 (1:04:32), 37 oder 44 Astronomischen Einheiten von der Sonne, 471 (0:44). Schiffe können durch ein reflektierendes Feld verborgen werden, 427 (28:14). Sie sehen die Sonne als einen großen Stern. Die astronomische Einheit entspricht der Entfernung von der Erde zur Sonne = 150.000.000 km, 416 (1:04:49). 

	Auf dem Schiff befinden sich 2.500 Vertreter, 471 (1:10), derzeit also 21.846 Vertreter der Zivilisation. 580 (9:30) von 

	25.000.471 (3:20), die auf solchen Schiffen leben. Auf allen Schiffen der Galaxie leben mehr als 1.500.000 Einwohner. 580 (8:30). Die Flotte umfasst 163 Schiffe. 580 (10:00). Die Schiffe verfügen über ein kontrolliertes Klima. Temperatur, +45 °C, Atmosphäre, Helium, Sauerstoff, 25 %, Wasserstoff, Stickstoff, Wasserdampf. 580 (31:30). Die Schiffe gehören dem staatlichen Finanzdienst. Den Bewohnern stehen eigene Bereiche zur Verfügung, 21 Quadratmeter pro Erwachsenem und die Hälfte pro Kind. Es handelt sich um persönliches Eigentum. Es gibt ein Währungssystem. Es gibt ein Gesetz zur Geburtenrate. 580 (50:00). Andere Bewohner haben auf anderen Planeten gelebt, seit ihr Heimatplanet vor 12.000 Jahren im Krieg mit Selbet zerstört wurde. Ein Teil der Bevölkerung der Sirius-Zivilisation zog schließlich vor 10.000 Jahren in eine andere Galaxie. 

	Der Dienst von Ashtar Sheran führt archäologische Ausgrabungen auf Pluto durch. Die aktive Gruppe der Zivilisation, zu der Ashtar gehört, beschloss, auf einem Planeten im Sternbild Schütze eine Kolonie zu gründen, und die aktive Gruppe von Ashtars Schiffen beschloss, auf dem Mars eine unterirdische Basis einzurichten. Die Arbeiten sind bereits im Gange. Ashtar Sheran überwacht die Heilungsaktivitäten. Derzeit umfasst der Intergalaktische Medizinische Dienst 12.076 humanoide und feinstoffliche Zivilisationen. Sie sind Teil des MS und des State Fiscal Service. Die Vorfahren der Sirius-β-Zivilisation flogen vor etwa 56.000.000 Jahren auf einem Schiff mit 2.700 bis 3.000 Besatzungsmitgliedern unwiderruflich von der Galaxie M-31 in die Milchstraße auf den Planeten Ederpeset. 552 (6:00). Ashtar Sheran war in einem seiner früheren Leben auf diesem Schiff. 552 (16:30). Die Motoren basierten auf dem Prinzip der Umwandlung von Photonenenergie in abstoßende Energie aus Gravitationsfeldern, was eine Bewegung mit einer Geschwindigkeit von 60–70 Lichtjahren ermöglichte. Jahre pro Minute und fliegen in 7 Jahren zwischen Galaxien. Jetzt sind es 12-14 Tage. 552 (24:00). Der Kontakt zur Mutterzivilisation in der Galaxie M31 wird derzeit aufrechterhalten. Sie wird Haarkhasimi (Die Farbe des wahren Raums) genannt. 552 (22:00), Ashtar Sheran kommuniziert mit ihnen und ist da. In der Milchstraße gibt es vier Hybridkolonien. 552 (44:00). Menschen können alles tun. Sie müssen einfach auf ihre Gefühle hören, während sie allein in der Natur sind. Es sind unsichtbare Kreaturen unterwegs, die ihren Geschäften nachgehen. Ohne sie könnten nicht einmal die einfachsten Elemente zusammengesetzt werden. 552 (28:00, 1:04:00). 

	Der karmische Grund für den Tod des Planeten in der Nähe von Sirius-β vor 12.000 Jahren war die Ablehnung der Reptilien und anderer nicht-anthropomorpher Rassen durch diese Zivilisation. 578 (48:20). 

	 

	 

	Taah. 

	669; 

	  

	 

	GFS-Flotte 

	  

	 

	Er war an der Rettung der Erdbewohner im Krieg vor 12.000 Jahren und ihrer Anpassung nach dem Krieg beteiligt. 669 (4:30). 

	Biophysiker. Biotechnologe. 669 (4:30). 

	  

	 

	Außerirdische und Zivilisationen, akzeptierte Informationen 

	Mythi 

	22 (30:15); 40; 41; 

	95 (3:27); 

	199 (1:04:30); 

	219 (32:25); 

	230 (0:20); 

	270 (35:18); 

	276 (0:21); 352 (2:00); 401 (37:51); 552; 

	Mantuk 

	 

	 

	Historisch gesehen war Mantuk einer der ersten Teilnehmer an der Gründung der Andromedanischen Union. 552 (25:00). 

	 

	 

	Ashtar Sheran besucht Mantuka. 

	552 (26:30). 

	Andromeda-Galaxie. 

	M31. 

	 

	 

	2.900.000 

	Humanoid anthropomorph. 

	Der Kopf ist proportional größer als der des Menschen. Der Kopf verbreitert sich nach oben, Haare sind nicht vorhanden. Die Hautfarbe im Gesicht ist nicht braun, sondern eher gelblich. 

	 

	 

	In der Andromeda-Galaxie gibt es 1288 (2033) humanoide intelligente Zivilisationen (Rassen). 552 (25:30). Sie entstand früher und ist größer als die Milchstraße, 401 (37:51). 

	Das Alter der Andromedagalaxie beträgt mehr als 16.000.000.000 Jahre. 552 (18:00). 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	Soziologe. 

	Der Wissenschaftler ist ein Experte für Verhaltensprobleme. 

	Miti ist ein guter Freund von Ashtar Sheran und besucht sein Schiff. 

	Pavel, Pseudonym Captain Bill, der Administrator der Gruppe des Außerirdischen Mitya, nahm an den Sendungen 40 und 41 teil. 

	Der Administrator des MYTHI-Kanals ist Yusup Suleymanov. 

	Die durchschnittliche Lebenserwartung beträgt 600 Jahre 

	Durchschnittliche Höhe 1,5 m 

	Mythi - 300 Jahre alt 

	Mitya hat 16 Kontaktpersonen auf der Erde. 

	Derzeit gibt es 72 künstliche Objekte im Sonnensystem, einschließlich derer rund um die Erde. Sie dienen der Navigation. Sie enthalten Schwerkraftbaken, die Schiffen dabei helfen, einen Schwerkraftsprung korrekt zu beenden. 

	Die Andromedagalaxie ist 2,5-mal größer als die Milchstraße. Darin gibt es laut MS mehr als 350 (233) Zivilisationen, die Teil ihres MS sind, 16.552 (25:10) sind in Vorbereitung und mehr als 1000 Zivilisationen humanoiden Typs, die nicht dazu gehören. Die prozentuale Verbreitung von Leben in jedem Stern der Andromedagalaxie ist höher als in der Milchstraße. In der Andromedagalaxie gibt es ein sehr vielfältiges Leben, und oft sind dort Formen wie im Sternbild Stier zu finden – intelligente Kraken usw. 

	MS-Wissenschaftler glauben, dass die Andromedagalaxie und die Milchstraße nicht kollidieren werden. Sie werden aneinander vorbeifliegen. 

	Tsiirk 

	 

	 

	 

	 

	Siirkh 

	394; 

	Pfeffer 

	Galaxis 

	Centaur-A 

	M83, 

	im Sternbild Centaurus, südliche Hemisphäre des Sternenhimmels der Erde 

	12.000.000 

	Humanoide bestehen aus Organosilizium. 

	Die Körper sind proportional, dünn, zwei Arme, zwei Beine, ein Rumpf. Die Arme und Beine sind deutlich länger als beim Menschen, was aber an der Körpergröße liegt. Wenn es um Proportionen geht, dann ist es ein proportionaler Körper, aber lange Beine, lange Arme, der Körper ist etwas kürzer. Es sind fast keine Haare vorhanden. Glatte Haut, weiß wie Kreide, aber gleichzeitig durchsichtig. Augen haben unterschiedliche Formen: rund, länglich, schmal, breiter. 

	Auf der Erde sehen sie wie ein Hologramm aus, 394 (15:54). 

	 

	 

	Durchschnittliche Höhe 2,5 – 3,0 m; 

	Spezialisten für Energieerzeugungsstrukturen. Bildung von Energiefeld-Egregoren. Interaktion mit anderen Rassen, 494 (15:54). 

	Kontaktperson, Marina Makeeva, 394 (20:44). 

	 

	 

	Vertreter der Galaxien Centaurus-A und M83. Auf der Erde gibt es eine intergalaktische Basis. Habe Kontakte zu Burkhad. Bezogen auf MC, 394 (14:42). Verbunden mit Raom Tiyan, 394 (19:00). In der Centaurus-A-Galaxie gibt es Strukturen der Union Association, 394 (19:00). Habe intergalaktische Schiffe, 394 (19:00). Sie können beim CP auf der Erde helfen, 394 (20:44). Jede Inkarnation auf Erden ist der Weg Christi, kann aber das Niveau erheblich senken, 394 (24:36). Die Energie von SII-HA ist gepulste Quantenenergie mit einer sehr kurzen Frequenz. Es ähnelt der irdischen Energie Qi. Diese Energie ist lebensspendend. Es ist gemäß den Plasmoideigenschaften auch ein Wellenteilchen der Dichtestufe 7-9. Man kann mit diesen Energien mit jeder Absicht arbeiten, zum Beispiel bei der Zielsetzung, Wünsche zu erfüllen, wenn es um die Gesundheit einer Person geht, 394 (27:17). „SII“ steht für Energie und „HA“ für Richtung, „Der Weg zu Gott“. Es ist zielgerichtete Energie, 394 (50:58). 

	 

	 

	Esef San La 

	394; 

	Marex 

	Galaxis 

	Centaur-A 

	M83 

	  

	 

	  

	 

	Militär. Vertreter der Intergalaktischen Föderation 

	Da MC und GFS in vielen Richtungen miteinander verbunden sind, haben sie beschlossen, der Erde dabei zu helfen, ihre Schwingungen zu erhöhen. 

	Kalachakra 

	(Konventioneller Name) 

	155; 406; 409; 693; 

	 

	 

	 

	 

	Artikel Treffen mit Vertretern von Shambhala (Anti-Universum). Informationen zu Zahlen. 

	https://m.vk.com/wall-183810725_1440 

	 

	 

	Gemäß dem galaktischen Netzwerk der Gemeinschaft der Welten: 

	 

	 

	- Galaxien sind offen 

	15.000.000.000; 

	- in der Galaxie, 

	220.000.000.000 Sterne; 

	- es gibt 900 dichte materielle Zivilisationen in der Galaxie; 

	409 (46:29); 

	 

	Sein Planet ist kleiner als die Erde, aber größer als der Mond. 

	Die Landschaft ist verlassen und voller Krater. 

	Es gibt eine Atmosphäre mit einem Sauerstoffanalogon von 6 Elementen. 

	Der Planet befindet sich in einiger Entfernung von seinem Stern. 

	Trocken, wenige Gewässer. Geringe Vielfalt an Flora und Fauna. 

	Anti 

	Universum 

	 

	 

	Kalachakra lebt auf einem Planeten, der Teil seiner galaktischen Union ist. Während der Kontakte mit dem Cassiopeia-Projekt 

	23 weitere Planeten hinzugefügt. Sie wissen über die Erde Bescheid. 

	693 (55:30). 

	 

	 

	 

	 

	  

	 

	Humanoides Reptil. 

	Hat einen dichten physischen Körper. Seine Rasse entwickelte sich aus fliegenden, räuberischen, kaltblütigen Echsen, die den Fledermäusen der Erde ähnelten, aber Flügel hatten, die wie Vögel aussahen. Jetzt haben sie die Fähigkeit zu fliegen verloren. Die Schale ist dunkelgrün. Die Farbe der Kopfhaut ist anders und dunkler, grau mit einem metallischen Schimmer. Die Haut ist glatt und schuppenlos. Der Kopf ist rund mit einer spitzen Krone. Die Augen sind gelb und liegen tief in einer schlitzartigen Öffnung. Die Nase hat die Form einer flachen Knochenplatte. Der Oberkiefer des Mundes hängt über dem Unterkiefer. Anstelle von Zähnen eine Knochenplatte. Die Zunge ist schmal und beweglich. Aufrechter Typ. Die Füße sind klein und haben vier lange Zehen, die sich zum Ende des Fußes hin verbreitern. Die Hände haben außerdem 4 Finger mit Saugnäpfen anstelle von Schwimmhäuten. Der Stoffwechsel ist langsam. 

	Die durchschnittliche Lebenserwartung beträgt 2500 Jahre. 

	Bevölkerung des Planeten 

	28.000 Einwohner. 

	Das Anti-Universum kann durch das Astrale erforscht werden und es besteht Kontakt zu beiden Seiten. Die in beide Richtungen übertragenen Bilder ähneln sich stark: Galaxien, Planeten und Sterne. Für uns aber wird alles umgekehrt erscheinen: Wo für sie Licht ist, ist für uns Finsternis und umgekehrt 155 (32:41). 

	Es gibt keine unterschiedlichen Götter im Antiuniversum und im Universum. Es gibt nur einen Gott 155 (54:37). 

	 

	 

	Ein kosmischer Beobachter seines Planeten. 

	Inkarniert ab Level 22 gemäß der MS-Klassifikation. 

	Befasst sich mit der Physik der Zeit seines physischen Körpers und der Umgebung, was die Inkarnation von Geistern niedrigerer Ebenen ausschließt, da dies die Möglichkeit der Zerstörung birgt. 

	Inkarniert in unserem Universum, bevor er in seinem eigenen inkarniert wurde. 

	Er selbst weiß dies aus seiner Biografie als Tatsache. 

	Wir können das Antiuniversum bedingt mit einem Spiegel vergleichen. Auch bei der Spiegelung ist alles umgekehrt. Die Ladungen der Atome hängen dort von der Verdrehung der Torsionsfelder in die entgegengesetzte Richtung 155 (36:33) ab. 

	 

	 

	Gleichzeitig kann Kalachakra aus seinem Ätherkörper ein Analogon eines Plasmoidkörpers erschaffen, indem er ihn mit der Matrix seines Bewusstseins füllt und den physischen Körper in einem Zustand der Schwebe belässt. Es hat eine ätherische Körperladung, die der unserer Galaxie entgegengesetzt ist. 

	In seiner Rasse ist der Prozentsatz des verkörperten Geistes variabel. Bei der Geburt liegt dieser Wert bei etwa 67 %. Chakra 3: 

	- Willenskraft zu demonstrieren; 

	- Gefühle ausdrücken; 

	- um Intelligenz zu demonstrieren. 

	Insgesamt 90 Chakren, 406 (52:41); 

	In seinem Universum kollidierten vor kurzem zwei Galaxien, wodurch gleichzeitig fünf schwarze Löcher entstanden. In ihrer Mitte erschien ein besonderer Quasartyp mit einer mehrdimensionalen Kristallstruktur, durch die man in ein anderes Universum reisen kann. Erklärt die Vielfalt der Universen durch die facettenreiche Natur des schöpferischen Lichts des Schöpfers und seinen Wunsch nach vielfältigen Erfahrungen. Von der Zerstörung gereinigte Geister können in verschiedenen Universen inkarnieren. 

	Kann Informationen an alle Kontaktpersonen übermitteln, wenn diese im Feld auf deren Frequenzen eingestellt sind. Hat keine festen Kontakte. Kommuniziert problemlos in seinem Universum. Für uns müssen wir uns auf die Codes einstellen. Einfacher geht es mit unseren Plasmoiden der 28. bis 32. Dichtestufe der Riesenplaneten Saturn und Jupiter. Im Jahr 409 erließ er ergänzende Vorschriften. Aufgrund der Inkompatibilität der Schwingungen kann Kalachakra unser Universum nur alle 6–7 Monate besuchen. Hat Kontaktpersonen auf der Erde. 155 (00:00). Das Anti-Universum ist ein Teil des Universums, der seine eigenen Planeten und Sterne hat. Es liegt außerhalb unseres Raumes. Dies ist ein Universum, das aus dichter Antimaterie besteht, deren Energien der Rotationsrichtung der Torsionsfelder unseres Universums entgegengesetzt sind. Torsionsfelder sind der Teil der ätherischen Energie, der der materiellen Welt am nächsten ist und die materielle Welt von der spirituellen trennt. Aus diesen Feldern sind Atome aufgebaut, die Gravitonen und Protonen enthalten. 155 (22:10). Ein gegenseitiger physischer Besuch von Objekten des Universums und des Anti-Universums ist ausgeschlossen. Ein Portal, ein Schutz mit verschiedenen Energien eines bestimmten Typs, elektromagnetische Felder bestimmter Module werden eine enorme Menge an Energie verbrauchen, und dies wird wirkungslos sein und für kurze Zeit 155 (32:41). 

	Knusprig 

	257 (2:16); 

	Arakhsi 

	Stier 

	1500 

	Humanoide sind eierlegend. 

	Sie entwickelten sich aus Tieren, die großen Amphibien ähnelten – Landfröschen. 

	Aussehen: Kopf – ellipseförmig, schmaler, dünner, langer Körper, lange Arme, 3 lange Finger und kurze Beine, 2 schwarze runde Augen, es gibt ein drittes Augenlid. 

	Die Haut ist hellgrün und leuchtet von innen. Die Arme und Beine haben eher eine gelbliche Farbe. 

	Die Eier ähneln in ihrem Aussehen Kaviar. 

	Durchschnittliche Höhe 1,7 m. 

	Ein Spezialist für das Studium der Astralwelt und ihrer Wechselwirkung mit der materiellen Welt. 

	Kollege LiShioni, 

	14 Hauptenergiezentren. 

	Sie treffen sich mit Frauen nur während der Fortpflanzung, um DNA auszutauschen, und leben dann getrennt. 

	Die Arakhsi hatten keine eigenen galaktischen Schiffe; die GFS hat sie bereitgestellt. Sie waren noch nie zuvor im Weltraum gewesen, reisen jedoch schon seit sehr langer Zeit im Astralraum. Die Arakhsi-Zivilisation ist Teil des GFS. Crispy berichtet, dass es derzeit 23 humanoide Planeten und 567 plasmoide Welten im GFS gibt. 

	Das GFS enthält Solarplasmoide. 

	Lakhresh 

	56 (22:53); 344; 

	Samisch 

	20 Schlangenträger 

	121 

	Humanoides Grau. 

	Die Haut ist weiß, klein, wie bei den Tashigans, nur der Kopf ist rund und es gibt zwei schwarze Augen, wie Kohlen. Sie sind 1,2 - 1,3 m groß, mit dünnen Armen und Beinen wie Stöcke, 56 (22:53). 

	Wissenschaftler. Biologe, Genetiker. 

	Kurator von Petr Petrovich Garyaev seit 1982. 

	Untersucht die energetischen Komponenten der menschlichen inneren Organe, das Ätherfeld und seinen Einfluss auf den physischen Körper einer Person und anderer anthropomorpher Humanoide. Saam-Spezialisten gehören zu den Organisatoren kosmischer Energiekanäle auf der Erde. Gleichzeitig treten sie in die MS und den State Fiscal Service ein, 56 (22:53). 

	Terrys 

	216 (01:57); 

	Elion 

	(sie haben dort gelebt) 

	 

	 

	Zeitalter der Zivilisation 

	mehr 

	200.000.000 

	Galaxis 

	in der Region des Großen Bären 

	Nahe 

	15.000.000 

	Die Zivilisation der Pascats, der sogenannten Katzenartigen. Sie sehen aus wie Katzen, sind dünn und lang, stehen auf zwei Hinterbeinen, haben einen gelben Flaum mit Flecken auf dem Körper, Ohren mit Quasten und Schnurrhaare. Das Gesicht ist flach. Die Augen sind blau. Die Hände haben 5 Finger, länger als bei Katzen, 1 Finger unten. Die Hautfarbe ist grau. 

	Es gibt 16 Varietäten, die sich in der Länge und Größe des Schwanzes sowie der Gesichtsform unterscheiden, die Hautfarbe ist jedoch praktisch gleich. Auch die Augenfarbe kann unterschiedlich sein: grünlich, schwarz. 

	Ein Spezialist für Weltraumkartierung für Flüge jenseits der Planetenatmosphäre. 

	 

	 

	Alter 1.080 Jahre. 

	Es gibt einen Unterschied im Wachstum der Pascats: 

	der kleinste ist etwa 1,3-1,4 m groß, 

	die größten sind etwa 3,5–4,0 m groß. 

	Gemäß den Aufgaben der Inkarnation wird der Körper wiederhergestellt und das Leben kann auf unbestimmte Zeit weitergehen. 

	Die Zivilisation entstand durch natürliche Evolution in ihrer Heimatgalaxie zur Zeit der Erde vor mehr als 200.000.000 Jahren, jedoch nicht auf dem Planeten, auf dem sie heute lebt. Jetzt erschaffen sie selbst Hybride. 

	Elyon umkreist ein System aus drei Sternen. Zwei von ihnen haben ein bläulich-grünes Spektrum und der dritte ist ein gelber Zwerg, der der Sonne ein wenig ähnelt. 

	Carris 

	216 (01:57); 

	Elion 

	(sie haben dort gelebt) 

	  

	 

	  

	 

	Pascata-Zivilisation, 

	sogenannte Katzenartige 

	Die jüngere Schwester von Terris‘ Frau. Lehrt Kontakte mit anderen Formen der Intelligenz, die im Astralraum auftreten 

	Alter 820 Jahre 

	Beck TulaGorri 

	201 (10:25); 

	Kisefurt 

	Fant 

	(In Eslers Likhors) 

	Schütze-τ 

	 

	Netto 

	122 

	Humanoide sind anthropomorph, groß, etwa 3 Meter, sie haben dünne Körper. lange, längliche Gesichter, große, nach hinten geneigte Ohren. Die Augen sind kaum zu erkennen, sie ähneln Schlitzen. Sie haben zwei Augen und diese liegen so nah beieinander, als wären sie eins. Die Haut ist rötlich-braun mit einem rötlichen Farbton. Der Körper ist langgestreckt, aus der Ferne sieht es so aus, als würden sie auf Stöcken stehen, wenn sie ihre Gliedmaßen anwinkeln. 

	  

	 

	Sie sind Teil des MS. In der Nähe von Molebka gibt es eine Basis auf der Erde. Es gibt Kolonien in den Sternbildern Pegasus, Wassermann und Andromeda. 

	MartyRuu 

	426; 

	Edespeset 

	 

	 

	Sirius-System 

	  

	 

	Humanoid anthropomorph. 

	Ein Spezialist für die Geschichte der Zivilisation im Sonnensystem. Es befindet sich auf einem Sockel unter der Erde des Mars. Der Zweck der Inkarnation besteht darin, den Erdenbewohnern zu helfen. Zuvor auf der Erde als Alberto inkarniert. Er war ein Freund von Giordano Bruno. Von der Inquisition hingerichtet. 

	Die Zivilisation gehört zum GFS. Vor 12.000 Jahren hieß der Mars Eltorar, was „perfekte Welt“ bedeutet, also eine Welt ohne Überfluss, ideal. MartyRuu nennt Hartimissa, was „roter“ oder „orangeroter Boden“ bedeutet, 426 (2:15). Es gab eine Biosphäre auf dem Mars. MartiRuu hat Kontaktpersonen auf der Erde, arbeitet mit Ashtar Sheran zusammen, 426 (26:52). 

	Alua 

	205 (3:43-6:35); 

	488 (6:10, 7:20); 

	497; 498; 521 (59:00); 532 (33:10); 

	Disuate, 205 

	 

	Turkisuat, 488 

	 

	 

	Disout, 497 (6:21, 33:39, 38:08). 

	 

	 

	Der Planet Disaut ist kleiner als der Mars. 

	Einhorn 

	753 

	Humanoide sind nicht anthropomorph. 

	Entwickelte sich vor etwa 250.000 Jahren aus Lebewesen, die Landschildkröten ähneln, durch Kreuzung mit intelligenten Insektenarten wie Ameisen, 497 (43:40). Der gesamte Körper ist mit einem flachen, dunkelbraunen Panzer bedeckt. Stahlblaue Haut, 497 (46:40). Ovipar, 497 (42:30). Ein Gelege kann 17–20 Eier enthalten. Lebenslang, 3-4 Gelege, 498 (8:30). Sie haben oben 2 Arme, plump, unten 2 Arme, die mehrere Finger-Antennen manipulieren, 2 kurze Stützbeine mit zwei Fingern, die sie bedecken, 497 (45:30). Der Hals kann im Körper verborgen sein, 497 (47:47). Augen in Form von zwei roten Punkten, das Zentrum des Nervensystems in der Brust in der Nähe des Herzens, 497 (49:00). Sie kommunizieren mit Geräuschen, die aus Rissen im Nacken, näher an der Brust, kommen und Geräusche ähnlich dem Knirschen von gefrorenem Schnee ähneln, 497 (54:50). Langsamer Stoffwechsel, 497 (1:00:00). Apathisch gegenüber dem Gefühl der Wut, 498 (34:10). 

	 

	 

	Höhe ca. 1,5 m. 

	Lebenserwartung, etwa 600 Jahre, 497 (1:00:30). 

	 

	 

	Zusammensetzung der Atmosphäre: 

	- Stickstoff; 

	- Stickstoffmonoxid; 

	- Kohlendioxid; 

	- Sauerstoff, <7 %. 

	  

	 

	Seit 3000 Jahren beschäftigen sich die Menschen aktiv mit der Herstellung von Biorobotern. Derzeit sind etwa 65 % der Bevölkerung des Planeten Disuat Bioroboter. Im Jahr 2019 führte der Fachphysiker Oshtarikh, 498 (53:00) vom Planeten Lisitor im Sternbild Fische, 498 (42:20), 521 (59:00) (nach diesen Ereignissen wurde dieser Wissenschaftler für 200 Erdenjahre auf eine andere Tätigkeit umgeleitet, während er in 700, 498 (1:02:20) lebte) Experimente mit Speichermodulen, Aufmerksamkeit usw. durch und installierte versehentlich ein gefährliches Programm, das zur Entstehung eines unerwarteten Virus Chakur, 498 (34:55) in der Software von Biorobotern führte, der den Wunsch nach Schöpfung deaktiviert. Bioroboter nehmen Programmanpassungen aufgrund des in ihnen verankerten Selbsterhaltungsprogramms, ähnlich dem Selbsterhaltungstrieb, mit Feindseligkeit wahr, 205 (3:43-6:35), 498 (40:00). Bioroboter-Aufschlüsselung, 488 (6:10, 7:20). Die autonome Energieversorgung der Bioroboter durch Tageslicht ist über eine künstliche Silizium-Zirkonium-Plattenepithelhaut in ihr Design integriert. Es ist unmöglich, sie auszuschalten. Die Bioroboter griffen mit improvisierten Objekten an, verwundeten viele Menschen und töteten in den ersten 25 Tagen des Konflikts über 3.700 Humanoide, 498 (42:40). Der Konflikt wurde mit Hilfe von Burkhad-Spezialisten in 3 Erdenmonaten unter Verwendung von Germanium-organischen Gehirnfeldern unterdrückt, 498 (47:10). Der spirituelle Grund für diesen Konflikt liegt darin, dass sich die Disaut-Gesellschaft vollständig auf Roboter verlassen hat. Lektion gelernt, 498 (51:20). 

	Mitglieder der MS, 497 (34:50), etwa 6.000 Jahre alt, 498 (4:50). 

	Sie leben in Lehmhäusern, die wie höhlenartige Termitenhügel aussehen, 497 (35:40). Das Gelände auf dem Planeten ist hügelig, sandig, ohne Vegetation, 497 (37:50). 

	Die Zivilisation der Insektoiden-Hybridisierer, ebenfalls aus dem Sternbild Einhorn, war Teil des GFS, wo man sich auf Futiss auf diesen Hybridtyp einigte, der auf die Umwelt des Planeten anwendbar ist, 497 (52:00). 

	Erst nach dem Beitritt zur MS gingen sie in den Weltraum, davor wurden sie auf der Ebene des Mittelalters entwickelt, die Wissenschaften wurden entwickelt, 498 (9:50). 

	Die Erschaffung der KI auf Disaut erfolgte, nachdem die MS Technologien geteilt hatten, als Disaut vor 6.000 Jahren, im Jahr 498 (30:37), der MS beitrat. Schon vor dem Beitritt zum MS im Jahr 498 (33:33) gab es auf Disaut weder Armeen noch Kriege. Auf Disaut gibt es keine Waffen, sie stehen unter dem Schutz von MS, 498 (57:40). 

	Lotterati 

	 

	 

	 

	 

	392 (1:17:43); 766; 

	Derzeit wird ein Planet im Sternbild Centaurus untersucht, auf dem die Ashtar-Zivilisation die Möglichkeit einer Neuansiedlung schafft. 766 (1:02:00). 

	  

	 

	  

	 

	Humanoid anthropomorph. Alter. 1.043 Jahre. Mutter Reaasti hatte die Inkarnation bereits 1922 verlassen. 766 (31:00). Sieht aus wie ein arisches Volk. Groß, mittlere Statur, längliches Gesicht, langes strohfarbenes Haar, eher goldfarben. Bekleidet mit einem grünen Anzug. Attraktivität ist eine subjektive Eigenschaft, die vom einzelnen Mann abhängt. 766 (54:00). 

	Loterati, Tochter von Ashtar Sheran. Spezialisierter Weltraumzoopsychologe. Studiert Tiere von verschiedenen Planeten. Der Computer plant den Arbeitstag und führt ein Tagebuch zur Selbstbeobachtung und spirituellen Entwicklung. 766 (35:00). Verheiratet. Ehemann, Autonavigator. 766 (56:00). 

	Loterati lebt auf dem Schiff von Ashtar Sheran. 766 (20:00). Studiert die Psychologie der Tierseelen. Ihre Anpassung an die materielle Welt. Wie man sie zähmt, wie man mit ihnen kommuniziert. Es wird berichtet, dass es möglich ist, mit Tieren auf der Ebene von Bildern zu kommunizieren und Informationen über einen speziellen telepathischen Kanal auszutauschen. Seine Arbeit verrichtet er auf seinem eigenen Spezialschiff. 766 (20:00). Im Inneren des Schiffes befindet sich eine transparente Kapsel, die die Form des Schiffes verändert, um auf Planeten mit instabilem Magnetfeld zu funktionieren. Auf Ashtar Sherans Schiff können sie jeden beliebigen Feiertag selbst gestalten. 766 (20:30). In ihrer Kultur sind monogame Familien Tradition. Aber nach dem Verlust des Ehepartners wird die Familie wieder aufgefüllt. Betrug wird nicht praktiziert. 766 (49:00). Bei Partys geht es manchmal um Poesie und Kreativität. 766 (59:30). 

	Crias Brüllen, 

	Ehefrau von MidGaskaus, vom Planeten Esler; 

	 

	 

	Lin Taruti, 

	Raoms Frau Tiyana vom Planeten Burhad 

	 

	 

	766; 

	Auf dem Planeten Esler wurde ein Kinderverein zur Erforschung der Welten gegründet. 766 (1:07:00). 

	 

	 

	Nun wurde im Sternbild Schütze ein Planet entdeckt, auf dem eine gemeinsame Kolonie der Ashtar-Zivilisation und des Planeten Burkhad entstehen soll, mit der Idee, MC und GFS zu vereinen. 766 (1:04:30). 

	  

	 

	  

	 

	Auf der Erde, in der Gegend, wo die Teilnehmerinnen des Cassiopeia-Projekts leben, gibt es schon seit langer Zeit, nämlich seit der vedischen Zeit, einen Frauenfeiertag. Vor 5.000 Jahren. Der Feiertag Lelnik ist der 5. Mai und Demeter gewidmet, der 6. Mai ein den Männern gewidmeter Feiertag. 24. Februar, Veles-Tag, 7. März, Ruf des Frühlings. 766 (24:00). 

	Lin Taruti, 625 Jahre alt. 766 (33:30), Historiker von Beruf. Studierte die Geschichte von Burkhad und der Erde. 766 (23:00), plant seine Zeit. Ein Heimroboter hilft als persönlicher Effizienzmanager. Führt regelmäßig ein Tagebuch. 766 (39:00). 

	Crias Roar, Fachgebiet: Psychologie der Esleriten. Er plant seine Tage, ohne sie aufzuschreiben. Lebt zu Hause, arbeitet nicht und zieht zwei Söhne groß. Führt ein Tagebuch der Gefühle. 766 (36:30). 

	Auf den Planeten Burkhad und Esler gibt es ein Feiertagskonzept. 766 (20:30). An Esler gibt es fünf Tage im Jahr, an denen besondere weibliche Eigenschaften gefeiert werden: Mutterschaft, Weiblichkeit, Zärtlichkeit, gerichtet an eine Teenagerin, eine Frau in der Schwangerschaft. auf eine Frau-Mutter, auf eine Frau-Ehefrau, auf eine Frau in der Gesellschaft. 766 (21:30). In Burkhad gibt es zwei Feiertage: den der Frauen und Mütter und den der Frauen und Ehefrauen. 766 (22:30). Geschenke von Männern kommen vor. Sie schenken Kindern Pflanzen, Tiere von verschiedenen Planeten, Schmuck, Kosmetika und Computerspiele. In Burkhad werden Blumen live bewundert. Sie können Ihnen ein kostenpflichtiges Ticket für eine Touristentour geben. 766 (41:30). 

	Larsi, Frau 

	Lorgi, männlich. 

	 

	 

	Bruder und Schwester. 

	585; 

	Apsihra 

	 

	 

	Durchmesser über 17.000 km. 

	585 (18:30). 

	Es gibt 3 Planeten im System, von denen 1 bewohnbar ist. Es gibt 3 natürliche Satelliten des Planeten. 585 (56:00). 

	Großer Wagen 

	1 260 

	Humanoide. Unterwasserzivilisation. Das Aussehen ähnelt dem von Delfinen. 585 (10:30). Gute Astralreisende. Sie übermitteln einander Informationen ohne technische Hilfsmittel. 585 (12:30). 

	Der Schwanz ist horizontal. Körperlänge 4–5 m. 585 (17:00). Flexibles Knochenskelett. Große Rückenflosse. Zwei Brustflossen mit 6 Schwimmhäuten, 4 Finger beweglich. Lebendgebärende Säugetiere. Frauen haben 6 Brustwarzen auf der Brust. Kinder werden einzeln geboren, selten zwei. Kinder können im Laufe ihres Lebens durch Vereinbarung mit der Geistigen Welt entstehen. 585 (1:05:20). Es gibt keinen Hals. Kopf ist spitz. Augen an den Seiten des Kopfes und darüber. Die Nasenlöcher befinden sich an der Vorderseite des Kopfes. Der Unterkiefer ist verkürzt. 3 Ohröffnungen hinter den Membranen. Sie atmen Sauerstoff durch ein spezielles Organ. Die Haut ist glatt und braun. Die Augen leuchten grün. 585 (24:00). Das Blut ist farblos. 585 (1:16:10). Entwickelte sich aus den heute lebenden mehrgebärenden Tieren. 585 (30:30). Sie schlafen, wenn sie schwimmen. 585 (32:00). Sie ernähren sich von Weichtieren, kleinen Fischen und 18 Algenarten. 585 (35:00). Paare sind lange Zeit monogam 585 (1:10:10). Taktile Liebkosungen. 585 (57:40). Wenn sie verbunden sind, haben sie Freude. Energie gelangt in die spirituelle Welt. 585 (1:03:20). Ohne Wasser können sie nicht atmen. 585 (1:10:00). Sie schwimmen mit einer Geschwindigkeit von 5–6 km/h. 585 (1:10:50). 

	 

	 

	Die Lebenserwartung betrug 250–500 Jahre, heute liegt sie bei etwa 700 Jahren. 585 (15:30). 

	 

	 

	Bevölkerung: 21.000.000.000 Einwohner. 585 (53:00). 

	 

	 

	Ein Tag hat 16 Stunden, ein Jahr 32 Jahre. 585 (1:02:00). 

	 

	 

	Zusammensetzung der Atmosphäre 

	- Stickstoff; 

	- Sauerstoff, 25 %; 

	- Methan, 10 %; 

	- Stickoxide; 

	- Kohlendioxid; 

	- Wasserdampf, 4-5 %. 

	 

	 

	Der Boden enthält mehr Kohlenstoff und Silizium, einen hohen Gehalt an Schwefel, Sulfaten, Sulfiden und weniger Chloride. 

	 

	 

	Lufttemperaturen nach Jahreszeit. Durchschnittliche Jahrestemperatur +11⁰С – 12⁰С, 585 (51:20). 

	Spezialisten für Probleme im Zusammenhang mit Kontakten mit Planeten im Weltraum. 585 (12:00). 

	Stehen ständig in Kontakt mit ihrem Geist und ihren Engeln. Sie erfüllen die Aufgaben ihrer Verkörperung. Sie entwickeln ein Gefühl der Freiheit, die Fähigkeit, frei zu sein, die Fähigkeit, in spiritueller Entwicklung zu leben. 585 (37:30). Sie fühlen sich von Gott umgeben. 585 (39:30). Es gibt keine Religion. 585 (40:00). Als intelligente Geister haben sie Gefühle und Emotionen. Sie werden durch Mimik gezeigt. 585 (55:00). Es gibt spirituelle Kuratoren und Mentoren. 585 (1:05:50). Inkarnation erfolgt auf verschiedenen spirituellen Ebenen. 585 (1:14:30). 

	Sie interessieren sich nicht für frühere Leben. Es ist interessant, Energie auf die aktuelle Inkarnation zu lenken. 585 (1:19:00). Was die Erdenbewohner verblüfft, ist das Ausmaß der Angst, die die Menschen ausstrahlen. 585 (1:20:20). Nach ihren Vorstellungen ist Gott ein Raum, eine Energie, in der man lebt, erfüllt mit Liebe. Es wird von jedem erkannt, der in diesem Raum lebt. 585 (1:22:30). 

	Sie betrachten sich als vollkommen harmonische, autarke Wesen. 585 (1:26:00), 

	Apsihra. Teil des MS. 585 (10:00), 2.800 Jahre. 585 (33:30). Sie verwenden MS-Übersetzer. 585 (57:00). Dank der MS-Medizin hat sich die Zivilisation in drei Jahren um das 1,5-fache vergrößert und die Lebenserwartung um 240 % erhöht. 585 (15:00). Auf dem Planeten Apsihra gibt es nur wenige Inseln. Landfläche: ca. 1.300 km2 auf 87 Inseln. 585 (18:30). Im Meer gibt es viele Fische, Schalentiere, Pflanzen und Pilze. 585 (22:30). Es gibt keine Häuser. 585 (31:30). Es sind keine Werkzeuge vorhanden. 585 (1:28:20). Haben Sie astrale Kontakte mit der irdischen Zivilisation. Es gab vor dem Krieg vor 12.000 Jahren physische Kontakte als Touristen. 585 (32:50). Es gibt keinen Staat. In Gruppen gibt es einen Anführer. Es gibt keine Feinde. Es ist kein Geld da. Sie produzieren nichts. 585 (35:20). Es gibt Schulen. Sie kommunizieren mittels Ultraschall und Pfeifen. Sie haben viele Sprachen. Sie navigieren anhand von Gerüchen und ätherischer Strahlung. 585 (47:30). Die Meerestiefe beträgt mehr als 15 km. Angenehmes Wohnumfeld, 2-3 km. 585 (49:49). Es gibt keinen Kalender. 585 (52:00). Viele Menschen haben mit Hilfe von MS Krankheiten überwunden. 585 (52:30). Sie haben keine eigenen Schiffe. Es gibt MS-Schiffe. Es gibt Raumanzüge. 585 (54:00). Studium terrestrischer Delfine. Sie haben die Chance, nach Mikromutationen im Einklang mit den Plasmoiden der Erde, mit Demeter, von intelligenten Geistern bewohnt zu werden. Aber jetzt ist die Erde nur noch für Anthropomorphe. 585 (56:20). 585 (1:06:50). Giftstoffe werden nicht aufgenommen. 585 (1:00:00). Sie spüren die Zeit in sich. 585 (1:02:00). Es gibt 4 Hauptchakren. Farben: gelb; grünlich gelb; Grün; Rot. 585 (1:04:40). Sie stehen in Kontakt mit den plasmoiden Zivilisationen der Erde. 585 (1:05:00). Sie haben keine Stützpunkte im Sonnensystem. 585 (1:09:00). 

	Sie haben astralen Kontakt mit Menschen. Sie zeigen ihnen ihren Planeten. 585 (1:11:30). Es gibt Heiler auf dem Planeten. Sie geben Hinweise, wie Sie sich zur Heilung an sich selbst wenden können. 585 (1:13:30). Es gibt keine Gefängnisse. Dies ist, was MS macht. 585 (1:15:30). Kreativität ist geistig und mündlich. 585 (1:16:30). Diejenigen, die die Inkarnation verlassen, schwimmen zu besonderen Orten, um von Raubtieren gefressen zu werden. 585 (1:17:30). Es gibt keinen Kannibalismus. 585 (1:21:20). Es kam zu Walangriffen auf Menschen. 585 (1:27:40). 

	Kaarzh. 

	 

	 

	Saabritkh 

	217 (08:50); 600; 

	Arhin 

	Haarz 

	 

	 

	Planet in der Nähe des Sterns - 

	Roter Zwerg 

	 

	 

	Planet 2 vom Stern aus. 600 (51:30). 

	 

	 

	Tageslänge: 19,5 Stunden. 600 (50:00). 

	 

	 

	Die Länge des Jahres, 382 seiner Tage, 

	7 Erdenmonate. Ein Planet, der 10 % größer ist als die Erde. 

	Stier 

	 

	 

	Der orangefarbene Stern kreist zwischen dem Plejadenhaufen und dem Stern Aldebaran. 600 (31:00). 

	 

	 

	 

	 

	900 

	 

	 

	1500 

	217 (08:50); 

	 

	 

	 

	 

	Humanoide. Hybriden Burkhad und Tashig, mehr, seit 78 Jahren. 600 (26:00). Der Zweck der Schaffung eines Hybriden bestand darin, die Entwicklungserfahrung vor mehr als 2.000 Jahren durch ein Gerät auf einer Raumbasis zu durchlaufen, auf der sie zuvor auf dem Planeten Arkhin lebten. 600 (32:00). Es gibt zwar eine Geschlechtsteilung, die Fortpflanzung erfolgt jedoch über den Apparat. 600 (44:30). 

	Hautfarbe: weiß. Die Struktur von Kopf und Körper ähnelt eher Tashig. Die Köpfe sind birnenförmig. Die Augen sind eher menschenähnlich und oval. Frauen haben dunkle Augen, Männer haben braune Augen. Keine Haare. Es gibt keine Lippen. 600 (46:30). Sie sehen aus wie große Taschigan, haben aber eine weiße Haut wie ein Burkhad, ihre Gesichtszüge sind menschlicher, ihr Kopf ist nicht so breit, 217 (8:50). Ernährung. Milch, Fett, Zucker, Pflanzen. 600 (1:04:00). Kleidung, Overalls. Es gibt keine Dekorationen. 600 (1:11:00). Blut, durchsichtig mit einem rosa Farbton. 600 (2:01:30). 

	 

	 

	Durchschnittliche Lebensdauer: 4.000 Jahre. 

	Durchschnittliche Größe: 2,0 m. 

	 

	 

	Bevölkerung des Planeten 

	56.000.000 Einwohner. Bevölkerungsgröße: 15.000.000 Einwohner. 600 (56:00). 

	Wissenschaftler. Kaarzh. Spezialist für Astralkontakte. Saabricht. Ein Spezialist für die Erforschung der Struktur der Erde. Biologie, Geologie, Geschichte. 600 (24:30). Die Aufgabe der Rasse besteht darin, Bildungsprogramme für Kinder anderer humanoider Rassen und Touristenkurse zu entwickeln. 600 (36:30). 

	Verkörperung des Geistes, 43 %. 600 (58:20). 

	Hybriden mit Vertretern der Planeten Tashig und Burkhad. Zuerst lebten sie auf Stützpunkten, und jetzt gibt es genug von ihnen, um ihren eigenen Planeten zu bevölkern. Groß angelegte Hybridisierungsexperimente begannen vor über 250 Jahren, doch zunächst lebten sie auf einer Basis im Sternbild Schwan und jetzt haben sie diesen Planeten im Sternbild Stier für sich terraformiert. Ihre Zahl hat 2.500.000 erreicht und sie werden nun von dieser Basis 217 (8:50) verlegt. 

	Sie sind seit dem 19. Jahrhundert Mitglieder der MS. Es gibt 3 Planeten im Sternensystem. Der Planet Arhin ist die Heimat einer Vielzahl von Rassen, da er eine Transitbasis ist. 600 (32:00). Es gibt Kontaktpersonen auf der Erde. 600 (36:00). Auf Arhin leben 26 intelligente Zivilisationen in getrennten Siedlungen. Shimor, Esler, Buhad, Zivilisationen der GFS. Geleitet durch fachkundige Beratung. 600 (59:00). Es gibt Geld. 600 (1:15:00). Gefühle und Emotionen sind unter Kontrolle. 600 (1:27:00). Wohnungen. Türme mit spitzen Dächern. 600 (1:31:00). Tiere. 600 (1:40:00). Hausarztprogramm. 600 (1:48:00). Ahrins Schlussfolgerungen über Erdlinge. Allgemeine Spiritualität auf dem ersten Weg. 600 (2:00:30). Die Entkörperung erfolgt in aller Ruhe in der Familie. Der Körper wird in Elemente zerlegt. 600 (2:02:00). 

	Anti Kaah (Tashig) 

	 

	 

	Tiara 

	(Zaarkhan) 

	 

	 

	Lerkisa 

	(Zaarkhan) 

	 

	 

	Vildas, der nicht inkarnierte Geist. War ein weiblicher Hybrid aus Zarkan und Menschen. 608 (46:20). 

	 

	 

	Arytum 

	Körperloser Geist. War ein Hybrid aus Zarkan und Menschen. 608 (46:20). 

	608; 

	Zaarkhan 

	(Daarhan) 

	 

	 

	Gegründet als Kolonie von Hybriden aus Tashig (40 % DNA) und lokalen Reptilienstämmen (60 %). 608 (28:30). 

	i-Grid 

	320 

	Zaarkhan. Eine Hybridrasse basierend auf Tashig. 608 (21:00). Sie sind eierlegend und vermehren sich. 3–4 Eier auf einmal. 608 (36:20). 

	 

	 

	Aussehen. Birnenförmiger, nach hinten geneigter Kopf. Die Augen sind nach vorne gerichtet, gerade und dunkelbraun. Die Haut ist graugrünlich mit schützendem Schleim. An jeder Hand befinden sich drei Finger und an jedem Fuß drei Finger. An den Füßen befinden sich Schwimmhäute zwischen den Zehen. Jeder Finger hat 4 Fingerglieder, die in verschiedene Richtungen flexibel sind. Körper. 608 (38:40). 

	 

	 

	Durchschnittliche Höhe: 40–90 cm. 608 (38:30). 

	 

	 

	Die Lebenserwartung beträgt etwa 80 Jahre. 608 (1:27:50). Sie können zu Tashig-Stützpunkten auf der Erde fliegen. Kontakte ausgesetzt. 608 (1:28:50). 

	 

	 

	Zusammensetzung der Atmosphäre: 

	- mehr Wasserstoff als auf der Erde; 

	- mehr Ozon als auf der Erde; 

	- weniger Sauerstoff als auf der Erde; 

	- weniger Stickstoff als auf der Erde. 

	608 (37:00). 

	 

	 

	Sie hatten Kontaktpersonen auf der ganzen Erde. 608 (1:30:00). 

	Arbeitete seit 7.812 Jahren mit Tashig im Nazca-Tal zu Forschungszwecken und zur Hybridisierung. Arbeitete mit den Lyrern mit dem länglichen Kopf und mit den Futissiern zusammen. Hatte Kontakt mit Menschen. 608 (30:00). Sie schufen eine neue, eierlegende, warmblütige Rasse für einen anderen Planeten. Sie lebten unter den Priestern. Nach dem Verlassen der Inkarnation haben sie ihre Aufgabe im Alter von 64 und 87 Jahren erfüllt. 608 (1:01:30) wurden von Priestern als Andenken in einem antiseptischen Pulver aus Kräutersalz mumifiziert. 608 (49:30). 

	Kolonie Tashig 608 (18:30). 17 Leichen im Naswa-Tal in Peru gefunden. 608 (22:30). Mitglieder der MS. Sie kommunizierten frei mit den örtlichen Priestern und hatten mit ihnen 1200 Jahre nach R. H. (vor 1700 Jahren) eine Vereinbarung zur Hybridisierung getroffen. 608 (48:00). Villas und Aritum wurden aus einem Vertreter des Planeten Zaarkhan geboren. Das Erbgut stammte zu 33,3 % von einem irdischen Mann. 608 (49:30). Als Hybrid aus Zarkan und Mensch bestand die Ernährung aus Brühen, Milch, Fruchtsäften, 608 (56:40). Die Hybridmumien wurden jetzt gefunden, weil die Zeit zur Erforschung dieser Überreste durch die Geister der Gegend bereits gekommen war. 608 (58:00). Die Metallplatten in den Körpern sind Mikroschaltkreise mit Informationen in einem Molekülgitter im hexadezimalen Notationssystem. Sie müssen unter ein Mikroskop schauen. 608 (59:00). Neue Hybriden mit physischen Kontaktpersonen besuchten den Planeten ihrer Schöpfer. Die neue Rasse konnte ihren Planeten Trich erfolgreich mit Nicht-MS-Mitgliedern besiedeln. 608 (1:02:30). Aufgrund der Organisation militarisierter Gesellschaften nach dem Ersten Weltkrieg wurden auf der Erde offene Kontakte abgebrochen. Kontakte an Kontaktpersonen übertragen. 608 (1:04:20). Die Organe der Hybriden waren: Lunge, Herz, Leber, Nieren und bei Frauen eine Gebärmutter mit Eiern. Die gefundenen Hybridmumien weisen unterschiedliche, etwa modifizierte Formen auf. Es gab keine Zähne, sondern Stacheln auf dünnen Zungen. Noch sind nicht alle Mumien gefunden. 608 (1:08:40). Sie sprachen die Sprache des menschlichen Stammes. Sie lebten mit einem Stamm aus Bauern, Jägern und Kriegern. 608 (1:15:00). Das Blut des Hybriden war für die Erdatmosphäre dunkelrot und dick. 608 (1:19:00). Sie stehen in indirektem Zusammenhang mit den Zeichnungen in der Nazca-Wüste. 608 (1:20:30). Fortpflanzung durch sexuelle Anziehung. 608 (1:29:30). Die Eier reifen alle 4 Jahre und werden 93 Tage lang getragen. Sie werden in eine physiologische Lösung gelegt. Am 12. Tag schlüpfen die Jungen. 608 (1:30:00). 

	Asiikron 

	 

	 

	Warshkram 

	680; 

	Irmogao 

	 

	Urkhar bedeutet in der Muttersprache, die aus der Taschigan-Sprache übersetzt wurde, „Ort der Vulkane“. 

	680 (2:13:00). 

	 

	Der 3. Planet kreist um einen weißen Zwergstern in einer Entfernung von 320 Millionen Kilometern. 680 (35:30), Neigung zur Ebene der Ekliptik 27°. 680 (36:00). 

	Es gibt 4 Planeten im System. 680 (33:00). 

	Das gesamte Sternensystem rotiert um einen gemeinsamen Schwerpunkt mit einem zweiten orangefarbenen Stern. 

	Sternbild Steinbock 

	 

	 

	ζ2-Steinbock. 

	Doppelstern. 

	 

	 

	385 

	Igmogao-Hybriden der Planeten Disnit (60 %) und Tashig (40 %), erschaffen im 8. Jahrhundert v. Chr. 680 (24:30). Sie schlossen sich im 18. Jahrhundert der MS an. Aussehen. Keine Haare. 680 (26:30). Hautfarbe: weiß, keine Haare. Körperbau wie beim Menschen. Der Kopf ist oval. An jeder Hand befinden sich 4 Finger und an jedem Fuß 4 Finger. Augen, horizontal, oval. Farbe schwarz oder dunkelbraun. Es gibt Augenlider. 680 (28:30). Äußerlich gibt es zwischen Frauen und Männern keine Unterschiede. Entsprechende Unterschiede gibt es auch bei den Geschlechtsorganen. 680 (2:03:30). Die Ehepartner werden auf Anraten des Höchsten Wesens ausgewählt. 680 (2:08:30). 

	 

	 

	Durchschnittliche Höhe: 150 – 170 cm. 608 (28:30). 

	 

	 

	Die Lebenserwartung beträgt 700–800, bis zu 1.000 Jahre. 680 (28:30). 

	 

	 

	 

	 

	Asiikron, 134 Jahre alt, 2 Kinder, Spezialist für die Erforschung des interstellaren Raums. 

	Varshkram, 110 Jahre alt, keine Kinder. 680 (30:30), Linguistikspezialist, Xenobiologe, Spezialist für Erdlinge, Religion auf der Erde und Geschichte. 

	680 (14:30). Sie stehen in Kontakt mit den Plasmoiden ihres Planeten. In der Schule gibt es ein entsprechendes Fach, „Ätherdynamik“, über die sich schnell verändernden ätherischen Prozesse auf allen Dichteebenen. 

	680 (2:09:00). 

	Irmogao, Mitglied der MS. Galaktische Neuigkeiten. Nebel im Sternbild Schwan. Die Entstehung intelligenten Lebens. Sie leben im Wasser. Die Bewohner sehen aus wie Robben. Es gibt viele solcher Planeten in der Galaxie. Auf dem Mond wurde eine neue Ashtar-Basis eröffnet. Das Problem der Installation von CHIPs wird gelöst. 680 (17:30). Anzahl der Chakren, Hauptenergiezentren: 6. 23 % des Geistes sind verkörpert. 680 (31:30). Das Klima in Irmogao ist kalt. Es gibt einen Wechsel der Jahreszeiten. Die Durchschnittstemperatur des Planeten beträgt +10 °C. Regionale Frosttemperaturen von -30 °C bis 35 °C. 680 (36:00). Sie können die Hitze nicht ertragen. 680 (38:00). Tag, 35 Stunden. Ein Jahr, 2 Jahre, 8 Monate. Der Schlaf dauert 10–11 Stunden. Der Planet hat einen größeren Durchmesser als die Erde und besteht aus mehr Gestein. Dreht sich langsamer. 680 (40:00). Eigenschaften des Geistes auf dem Planeten. Zusammenarbeit mit anderen, um Raum zu schaffen. 680 (42:00). Familien. Für die Zeit der Empfängnis kommen Mann und Frau zusammen. Es gibt keine Familien für sich. Vermehrung und Kultivierung der Früchte durch den Apparat. Die Frucht reift in 3,5 Monaten. Kinder leben bei ihren Eltern. Jedem Menschen wird ein Wohnraum zugeteilt. Langjährige Weiterbildung entsprechend der beruflichen Neigungen. 680 (42:30). Die Bevölkerung des Planeten beträgt 31.000.000.000 Einwohner. Auf dem Planeten gibt es keine Städte, es gibt nur einen einzigen Raum. 680 (2:10:00) mit Zoneneinteilung. Gehäuse. Pro Bewohner stehen 35 m2 zur Verfügung. Gebäude aus Kohlenstofffasern. Die Höhe der Gebäude beträgt 1.200 – 1.500 Meter. Eine einsitzige fliegende Untertasse mit Autopilot ist im Lieferumfang enthalten. Es gibt keinen Transport auf Rädern. In den Wohnungen gibt es keine Ecken. Die Anzahl der Kinder ist nicht begrenzt. 680 (50:00). Es herrscht Monogamie. Bioroboter helfen lediglich bei der Kindererziehung. Bildung ist Nahrung für die Seele. 680 (56:00). Das Geld auf diesem Planeten besteht aus Platin. 680 (59:30). Schulung nach MS-Standards. Nicht emotional. Es gibt Lektionen zum Thema „Die spirituelle Welt verstehen“. Sie lehren, wie man mit seinem Geist und seinem Höchsten Selbst, mit dem Anführer des Egregors, kommuniziert. 680 (1:09:00). Erzengel Yagudil. Metukail. 680 (1:13:30). Es gibt Kontaktpersonen auf der Erde. 680 (1:14:30). Kriminalität auf dem Planeten, 15 Einwohner vom Planeten in einem Jahr. 680 (1:16:30). Das Internet hat Zugriff auf das galaktische Netzwerk. 680 (1:17:30). Fütterung mit aus Luftgasen und Bodenmineralien synthetisierten Konzentraten, mit Geschmackszusätzen. Berge, Vulkane, flacher, kalter Ozean. Die Biosphäre ist arm. Schneestürme. In den südlichen Regionen gibt es auch Fische und Schlangen. 680 (1:22:00). Die Spezies Irmogao wurde ursprünglich auf einer Weltraumbasis erschaffen. 680 (1:29:30). Es gibt Online-Wettbewerbe und Rätsel. Yoga-Übung. Robotermusik. Berufe. Kinderprogramme für die Galaxie. Produktion neuer Arten von Biorobotern und Programmen 680 (1:30:30). Es gab keine Kriege auf dem Planeten. 680 (1:33:30). Politisches System. Der Planet wird von 3 Humanoiden mit unterschiedlichen Funktionen regiert. 1 regelt Gesetze, 1 Außenpolitik, 1 Wissenschaft. Sie werden alle 8 Ortsjahre gewählt. 680 (1:34:30). ), 11 Abteilungen mit 20–30 Humanoiden. 680 (1:42:30). Blut, rosafarben mit einem orangefarbenen Farbton. 680 (1:39:30). Nach dem Tod werden die Körper in ihre Bestandteile zerlegt. Beim Abschied senkt niemand seine Schwingungen durch Leid. 680 (1:45:30). Es gibt keine Feiertage, keine Religionen. Es gibt eine innere Kommunikation mit Gott. Jesus ist bekannt. Ashtar Sheran ist bekannt. Sie wissen, dass er und seine Kriege nach militärischen Aktionen energisch gereinigt wurden, um die Folgen zu beseitigen. 680 (1:48:30). Wenn ein Mensch die Gestalt eines anderen Menschen aufgibt, zeigt er Gott damit, dass es falsch ist, ihn zur Menschwerdung zu schicken. 680 (1:55:30). 

	  

	 

	 

	Eidschi 

	Mann 

	 

	 

	Orna 

	Frau 

	701; 

	Ortaka 

	 

	 

	Mit einem Durchmesser von 16.000 km ist der Planet etwas größer als die Erde. Der Ozean nimmt drei Viertel der Erdoberfläche ein. 701 (27:00). 

	Ortaka. Der Eigenname der Zivilisation, Arling, bedeutet „Diamantplanet“. 701 (49:30). 

	Sternbild Schütze. 

	 

	 

	Stern, dunkelgelb (näher an Orange), 701 (1:15:30), befindet sich zwischen den Sternen Sagittarius iota und Sagittarius theta 

	701 (52:30). 

	 

	 

	Stern, 1. 

	Im Sternensystem gibt es 7 Planeten, Ortaka, der 4. Planet, ist der einzige bewohnte. Es gibt zwei natürliche Satelliten, die etwas kleiner als der Mond sind. 701 (1:07:30). 

	223 

	Humanoide. Hybriden vom Planeten Disaru und 14 % der Gene eines dort vorkommenden großen Insekts, etwa 5 m lang, ähnlich einer Libelle und mit tierischem Verhalten. Erstellt 211 v. Chr. 701 (19:30). Aussehen. Sie sehen aus wie Menschen, haben aber vier durchsichtige Flügel wie Libellen. 701 (30:00). 

	Fünf Finger an jeder Hand und jedem Fuß, Facettenaugen, blau, hellblau oder violett, im Aussehen ähnlich wie beim Menschen, aber oval und etwas näher an den Schläfen gelegen. Sie blinzeln nicht und schließen nicht die Augen. Auf dem Kopf ist Haar vorhanden, jedoch keine Wimpern oder Augenbrauen. Sie können in den unteren Schichten der Atmosphäre, wo viel Sauerstoff vorhanden ist, mit Geschwindigkeiten von nicht mehr als 15–20 km/h fliegen. und ohne Pause nicht länger als 3 – 4 Stunden. 701 (32:00). Auf ihren Flügeln können sie schlafen, indem sie diese auf besondere Weise falten. 701 (57:30). 

	Im Vergleich zu Libellen haben sie eine längere Lebensdauer. Wachstum und Struktur der Flügel, Skelett mit dünnem Knochen. Lange Arme und Beine. Hautfarbe: hellbraun (Kaffee mit Milch). 701 (43:00). 

	 

	 

	Höhe von 1,7 – 2,0 m. 

	 

	 

	Lebenserwartung 

	900 – 3.000 Jahre. 701 (36:30). 

	 

	 

	Bevölkerung des Planeten 

	23.000.000.000 Einwohner. 701 (27:00). 

	 

	 

	Zusammensetzung der Atmosphäre: 

	* Sauerstoff, 20 %; 

	* Stickstoff, 76 %; 

	* Argon und Wasserdampf, 1 %. 

	701 (1:06:30). 

	Agee, ein Spezialist für Navigation, Astronomie und Weltraumforschung. Orna, Spezialistin, Psychologin, Xenopsychologin, erforscht außerirdische Rassen. 701 (18:00). 

	Sexuelle Kontakte mit Erdbewohnern sind möglich, es entsteht jedoch kein Nachwuchs. 701 (49:00). Die Fortpflanzung erfolgt wie beim Menschen durch direkten sexuellen Kontakt. 

	Die Partnerwahl basiert auf Empathie. VYa hat vorgeschlagen, wie man es erkennen kann: mit einem Stoß auf das Herz auf der Energieebene. 701 (1:17:30). 

	Sie nehmen sich als individuelle Persönlichkeiten wahr. Das Ziel der Entwicklung von Hybriden besteht darin, den Menschen die Fähigkeit zum Fliegen zu geben. 701 (37:30). Energiechakren, 7.701 (57:00). 

	Bildungssystem nach MS-Standards. 7 Unterrichtsstunden zu den 7 Chakren. 701 (1:03:00). 

	Ortaka steht in ständigem Kontakt mit dem Planeten Disaru. 701 (22:30). Mitglieder der MS seit 1922. 701 (27:30). . Auf dem Planeten gibt es planetare Flugscheiben und andere Transportmittel. 701 (34:00). Es gibt keine Stützpunkte auf der Erde, aber sie können Disaru-Stützpunkte besuchen. 701 (38:00). Die Fähigkeit, Energien auf elementarer Ebene zu kontrollieren, liegt in der Verantwortung der Plasmoide, und ein Mensch kann dies nur im Einvernehmen mit ihnen tun. 701 (42:00). Auch Erdlinge können dies, ihrem Erbgut zufolge, im Alter von 140 bis 220 Jahren. Sie benötigen eine ausgewogene Ernährung, körperliche Bewegung und Energieübungen. 701 (46:00). Es gibt keine Begrenzung der Kinderzahl. Sie werden im Alter von 12–13 Erdenjahren geschlechtsreif. Das Hormonsystem funktioniert das ganze Leben lang, es gibt keine Wechseljahre. Ortak hat eine reiche Palette an Gefühlen. 701 (1:00:00). Körpertemperatur: 32 °C – 33 °C. Ernährungstechnisch sind sie Lacto-Vegetarier. Sie sorgten für den Milchvorrat ihrer Kinder. 701 (1:01:00). Es gibt Kleidung für Männer und Frauen. 701 (57:30). Für Ortak ist Gott die Quelle von allem. Unverändert, zeitlos. Verfügt über Bewusstsein und Gedächtnis. 701 (59:00). Haustiere wie kleine Makaken ohne Schwanz mit langem weißen Fell. Insekten und Fische im Aquarium. 701 (1:04:30). Jede Form im physischen Körper hat das Recht auf Respekt. 701 (1:06:00). Die Entkörperung erfolgt entsprechend der gewählten Zeitspanne. 701 (1:08:30). Sie schwimmen im Wasser. 701 (1:09:00). Wohnungen. Die Straßen der Dörfer sind kreisförmig angelegt. Mehrstöckige Gebäude mit individuellen Räumlichkeiten. 701 (1:10:00). Sorgen Sie mit Affirmationen für die richtige Stimmung. Jeder Gedanke, der sich Gott öffnet, ist ein Gebet. Es gibt Einstellungen für jede Aufgabe. Am Morgen: „Ich danke der Quelle aller Welten dafür, dass ich dieses Licht sehe, das von der Quelle gegeben wird. Ich erkenne, dass ich ein Teil dieser Quelle bin, die in diese Welt gerufen wurde, um dieses Licht durch sich hindurchzulassen und es der gesamten Schöpfung zu geben.“701 (1:13:30). Auf Ortak wird der Körper nach der Entkörperung von Biorobotern übernommen, die ihn in Elemente zerlegen. 701 (1:19:30). Das Geld auf diesem Planeten ist elektronisch und verfügt über einen eingebauten Mikrochip. 701 (1:21:00). Der Desintegrator erschien vor etwa 10.000.000 Jahren im MS. 701 (1:28:00). 

	 

	 

	Rahan 

	Mann 

	 

	 

	Raschta 

	Frau 

	717; 

	Llanhusheu 

	 

	 

	Der Name des Planeten lautet Zartan (Planet der roten Sonne). 

	Großer Wagen; 

	- Drache. 

	 

	 

	In einem Sternensystem gibt es einen Stern. Der Planet hat 8 Planeten und 2 natürliche Satelliten. 

	717 (19:00). 

	 

	 

	Der Durchmesser des Planeten ist 30 % größer als der der Erde. 

	Ein Jahr entspricht etwas mehr als 7 Erdenjahren. 717 (30:00). 

	330 

	Humanoide. Reptilien. Aussehen. 6 Gliedmaßen, 2 Beine und 4 Arme. An jeder Hand befinden sich 4 Finger, wobei ein Finger seitlich absteht. An den Beinen und Mittelgliedmaßen sowie an den Fingern befinden sich kleine Schwimmhäute. Die Handflächen sind leichter und weicher, wie ein Katzenkissen. Die Fingerspitzen sind mit einer Hornplatte bedeckt. Die Art entwickelte sich auf natürliche Weise in zwei großen Flüssen im Norden des Planeten aus flexiblen Wasserlebewesen, die sechsbeinigen Raubkrokodilen mit einem echsenartigen Kopf ähnelten. Der Hals ist vom Körper abgesetzt, lang und flexibel. Jetzt ist der Schwanz verkümmert. Kopf wie eine Eidechse. Die Augen sind rund, gelb, ohne Pupillen und blicken nach vorne und zur Seite. Der Mund und die Lippen sehen aus wie bei einer Eidechse. Zähne, klein und zahlreich, eine Reihe oben und eine Reihe unten. Leder, in zwei verschiedenen Varianten, graues und schwarzes Lackleder. Auf Bauch und Brust befinden sich nicht viele Schuppen und der Rücken ist glatt. 717 (32:00). Sie sind eierlegend und vermehren sich. Eine Frau kann im Laufe ihres Lebens, beginnend im Alter von 21 Erdenjahren, durch innere Befruchtung nach eigenem Willen Eier legen. 717 (27:30). In Bezug auf die Ernährung sind sie Raubtiere. Proteinreiche Lebensmittel werden auf natürliche Weise hergestellt, beispielsweise aus Geflügel- und Kleinwildfleisch, und künstlich synthetisiert. 717 (37:30). Blut, dunkelrot, fast braun. Die Körpertemperatur hängt von der Umgebung ab. 717 (58:30). 

	Höhe von 1,2 – 1,3 m. 

	 

	 

	Lebenserwartung, 

	etwa 3.500 Jahre. 717 (14:30). 

	 

	 

	Bevölkerung des Planeten 

	36.700.000.000 Einwohner. 717 (20:30). 

	 

	 

	Zusammensetzung der Atmosphäre: 

	* Sauerstoff, 12 %; 

	* Helium, 45 %; 

	* Stickstoff, 36 %; 

	* Neon, Argon, Xenon, im Rest, in ständig wechselnder Zusammensetzung. 

	717 (17:30). 

	Durchschnittstemperatur auf dem Planeten, 

	50 °C – 55 °C. 

	Rahan ist ein Planetenwissenschaftler und von Natur aus Geologe. Nicht verheiratet 

	Rashta, Spezialist, Soziologe. Verheiratet, hat erwachsene Kinder. 

	Sie studieren die Erde, ihre Eigenschaften und Bedingungen. War 1810 physisch auf der Erde. 717 (43:30). Nach dem Krieg, vor 12.000 Jahren, begannen sie, es eingehend zu untersuchen. 717 (12:00). 

	Es gibt keine physischen Kontaktpersonen auf der Erde. Astral, begrenzt, selektiv, den Spuren vergangener Inkarnationen folgend. Sie haben keine Stützpunkte auf der Erde. Die Erde wurde im Rahmen von Expeditionen vom Planeten Selbet aus als DNA-Spender für Erdlinge besucht. Befanden sich auf der Selbet-Basis unter der Oberfläche des Mars. Auf der Erde besuchten wir die GFS-Basen in der Ashtar-Sheran-Struktur. Wir haben die Stützpunkte von Burkhad besucht. Mich interessierten Daten zu Flora, Fauna und Mineralien. 717 (40:30). Die Art zeichnet sich dadurch aus, dass sie keine klar ausgeprägten äußeren Emotionen besitzt. 717 (49:30). Das Gehirn ist eins. Es gibt keine Dualität der Wahrnehmung. 717 (50:00). Es gibt keinen Sinn für Humor. 717 (58:30). 35 % des Geistes sind im Körper verkörpert. 717 (59:00). 

	Die Fabriken der Llanhusheu-Zivilisation befinden sich auf anderen Planeten und Satelliten, wo es Rohstoffe gibt und niemand lebt. Bewahren Sie die Ökologie ihres Heimatplaneten.717 (15:30). Politisches System des Planeten. Es wird von einem öffentlichen Rat aus 1.250 ausgebildeten Fachkräften geleitet. 717 (19:30). Sie sind Teil der MS, der sie auf Vorschlag des öffentlichen Rates vor 3.600.000 Jahren problemlos beitraten, und der GFS in ihrer heutigen Zusammensetzung und mit der angenommenen Politik, angeführt von Futissa, zu Beginn des nordöstlichen Ostteils. 717 (21:30). Die GFL existierte zuvor als Galaktische Konföderation des Lichts. Ihre Hauptstadt, der Planet Saltar, hörte vor etwa 3.000 Jahren aufgrund einer Katastrophe im Zusammenhang mit dem Magnetfeld des Planetenkerns auf zu existieren. Humanoide, anthropomorphe Wesen, ähnlich den Shimorianern, mit länglichen Gesichtern, hellem Haar und bläulicher Haut, die aufgrund von Phosphor im Dunkeln leuchtete, siedelten sich auf anderen Planeten an, insbesondere im Sternbild Leier. Auch Llanhusheu war Mitglied. 717 (23:00). So ist die Ausbildung aufgebaut. Bei der Eiablage erfolgt dies am 31. – 32. Tag nach der Empfängnis. 40 – 42 Tage lang entwickelt sich das Baby in einem Brutkasten in einer Zelle mit einer Nummer. Das geschlüpfte Kind, das sofort laufen und sich selbst ernähren kann, wird von seinen Eltern zu seiner Familie nach Hause gebracht, bis es die Pubertät erreicht und eine eigene Familie gründen möchte. Die ersten 6 Monate sind die Zeit der Eingewöhnung des Kindes in die Familie. 717 (35:30). In Privathaushalten gibt es einen Personalcomputer, der als Arzt fungiert. 717 (39:30). Die Raumschiffe der Llanhusheu-Zivilisation sehen aus wie große graue Metallkugeln mit einem Plasmafeld. 717 (45:30). Kleidung auf Llanhuxeu. Sie verwenden glänzende Overalls, die sie an ihren Stützpunkten tragen. Auf den Planeten läuft jeder oft ohne Kleidung herum. 717 (48:30). Es gibt festliche und unvergessliche Daten, an die man sich einfach erinnert. 717 (49:00). Wohnungen. Die Häuser sind lang, aber nicht höher als 5–7 Stockwerke und aus dunklem Material gebaut. Es gibt Häuser für den individuellen Wohnsitz. Die Form der Häuser ist: Kugel, Pyramide usw., je nach Wunsch. Sie bauen Bioroboter. Die Regelung der Gemeindeordnung zum Thema freies Wohnen wurde geändert. Sie stellen keine Wohnungen zur Verfügung, sondern einen Bioroboter für den Bau von Wohnungen. Ein Bioroboter steuert andere. 717 (51:30). Bioroboter ähneln im Aussehen den Vertretern einer indigenen Zivilisation. Bauarbeiter sehen aus wie Maschinen. Ausruhen. Reise durch die Galaxie. Es gibt einen Personentransport. Ruhe findet man in der Art der bewegungslosen Selbstbetrachtung im Liegen. 717 (54:00). Medizinische Einrichtungen. Es gibt genetische Prädispositionen für bestimmte Krankheiten. Unterziehen Sie sich gegebenenfalls einer Behandlung. Medikamente werden selten eingesetzt. 717 (55:00). Der Planet Lianhusheu unterscheidet sich von der Erde durch seine größere Strenge und Einhaltung der Gesetze. Es gibt keine Unvorhersehbarkeit in den Handlungen. Wechselt den Beruf nicht, arbeitet in seinem Fachgebiet. Die Einstellung erfolgt nach einem Gespräch mit einem Sozialpsychologen. Eine Verhütung gibt es nicht, allerdings wird das Kind bereits bei der Geburt in die Datenbank eingetragen. Er geht im irdischen Alter von 1,5 Jahren zur Schule. Die Ausbildung dauert 11 Erdenjahre. Der weitere berufliche Aufstieg wird durch Prüfungen bestimmt. 717 (1:00:30). Es gibt Religion; In Kirchen werden Vorträge über die Gesetze Gottes gehalten. Es gibt Meditationen. 717 (1:04:00). Sie wünschen den Erdenbewohnern mehr Bewusstsein. Die Führer wünschen sich eine Vereinigung. Ersetzen Sie den Dienst für Gott in Tempeln durch den Dienst in der Natur. 717 (1:06:00). 

	Ashmer, 

	Mann 

	 

	 

	Guitri, Frau. 

	Sie sind entfernte Verwandte. 

	732 (10:00). 

	732; 

	Kimtuera 

	 

	 

	Name in der Muttersprache: Irtash (zweites Kloster). 732 (19:32). 

	Fisch 

	450 

	Humanoide vom Reptilientyp. Aussehen. Fliegende Eidechsen mit brauner Haut. Die Flügel sind häutig, sitzen hinten, haben eine Spannweite von 10 bis 12 m und sind hinter dem Rücken gefaltet. Es gibt Arme und stämmige Beine. An Händen und Füßen befinden sich jeweils 4 Finger. Der Kopf ist braun gefärbt, am Kinn schmaler, oben verbreitert er sich birnenförmig, das Gesicht ragt nach vorne. Die Augen liegen im Verhältnis zum unteren Teil des Gesichts tief. Die Augen sind rund und gelb. Nase und Mund sind braun. Auf der Haut befinden sich keine Schuppen. Im Zuge einer natürlichen Evolution entstanden sie aus dem Meer. Flügel sind modifizierte Flossen von fliegenden Fischen oder Eidechsen. 732 (21:30). Zur Fortpflanzung legen sie Eier in Gruppen von 22–23 Eiern. Die Befruchtung erfolgt extern, die Eier entwickeln sich nach der Befruchtung 60–62 irdische Tage lang unter häuslichen Bedingungen und in regelmäßiger Kommunikation mit den Seelen. Es gibt kein Konzept für sexuellen Kontakt. 732 (25:30). Ernährungstechnisch sind sie Allesfresser, mit Ausnahme von Milchprodukten. Keine Enzyme. Sie ernähren sich von Quallen und Kraken, Tier- und Vogelfleisch sowie Fisch. Einige der Produkte werden von der MS von anderen Planeten importiert. 732 (45:30). 

	 

	 

	Höhe von 6,0 – 8,0 m. 732 (11:30). 

	 

	 

	Lebenserwartung, 

	etwa 5.500 – 7.500 Erdenjahre. 732 (18:30). 

	 

	 

	Die Bevölkerung des Heimatplaneten Chrysma betrug 

	19.400.000.000 Einwohner. 732 (19:00). 

	 

	 

	Die Bevölkerung des Planeten Kimtuera beträgt 

	21.456.000.000 Einwohner. 732 (21:00). 

	Dauer: 

	1 Jahr sind 17 Erdenjahre. 732 (38:30). 

	Ashmer, 723 Jahre alt, untersucht die Denkprozesse anthropomorpher Humanoide. Psychologe. 

	Guitri untersucht die theoretische und praktische Anwendung der Gesetze materieller Ressourcen im Leben. Ökonom. 732 (10:00). 

	Kontakte mit Erdlingen erfolgen astral auf private Weise, da die Forschung auf der Erde von der Regierung von Kimtuera nicht unterstützt wird. Sie haben mehr Kontakt mit Vertretern reptilartiger Zivilisationen, da sie ihnen mental näher stehen. 732 (14:30). Es gibt keine Stützpunkte auf der Erde. Sie kommen als Touristen. 732 (29:00). Kamen zum Frieden auf ihren Heimatplaneten, wussten bereits über MS Bescheid. Es gab geheime Kontaktpersonen, denen es verboten war, physische Beweise zu liefern, und Religionen, die während der Inkarnation von den Erzengeln Metatron und Gabriel geschaffen wurden. Der Frieden wurde vom Rat des Planeten hergestellt. 

	732 (1:12:00). 

	Die Rasse der Kimtuera erlangte vor 13.700.000 Jahren auf ihrem Heimatplaneten, von dem sie nach dem Zusammenbruch des Sternensystems vor 620 Jahren auswanderte, Intelligenz. Aufgrund von Alterungsprozessen begann sich die äußere Hülle des Sterns auszudehnen. Die Temperatur auf dem Planeten ist gestiegen. Zuvor lebten sie auf einem Planeten im Sternbild Walfisch, 1.750 Lichtjahre von der Erde entfernt. Jahre. Die Zivilisation bestand bereits aus MS, die innerhalb weniger Monate bei der Umsiedlung Hunderter Schiffe halfen. 732 (15:00). Während dieser Zeit wurde der Planet modernisiert. Die Bedingungen des Planeten Kimtuera ähneln hinsichtlich der natürlichen Landschaften und der Energie der Noosphäre denen des Heimatplaneten. 732 (21:00). Auf dem Heimatplaneten gab es eine Zeit der Kriege, die vom eigenen Ego diktiert und zum Kult des Absoluten erhoben wurden. 732 (23:30). Die MS trat vor mehr als 25.651 Jahren bei. 732 (24:00). Die Erde ist seit der Entstehung intelligenter Zivilisationen vor 3.000.000 Jahren bekannt und war eine gute Nachricht in der Galaxie. Sie wussten, dass die Erde hinsichtlich des Reichtums und der Vielfalt der auf ihr lebenden Lebensarten eine Perle ist. 732 (25:00). Das Konzept der Familie existiert. Sie wohnen im selben Haus. 732 (27:00). Glaube. Religionen fehlen. Sie betrachten es als eine Einschränkung der Entwicklung. Jede private Wahrheit ist ein Teil der Wahrheit. Kein Dogma kann absolut sein. Sie glauben an die spirituelle Realität, sie glauben an die materielle Realität. Wer sich entwickelt, wird zu Gott. 732 (31:30). Sozialsystem auf dem Planeten. Es gibt drei große Staaten auf dem Planeten. Die Unterschiede beruhen auf territorialen und sprachlichen Unterschieden. Rennen, eins. Sie leben in Frieden und Harmonie. Es gibt Verwaltungsräte, die beide für sieben Jahre gewählt werden, Parlamente mit 35 Mitgliedern, einen Parlamentsvorsitzenden, der die Entscheidungen verkündet, Ausschüsse für Innen- und Außenpolitik usw. Tatsächlich handelt es sich um parlamentarische demokratische Republiken. Die Bevölkerung des Landes, in dem Ashmer und Guitri leben, beträgt 9.380.000.000 Einwohner. 732 (35:30). Die Wohnungen sind mehrstöckig, geräumig und hoch. Familien bewohnen eine der Etagen in einem hohen runden Turm, 1,5–2,0 km hoch. Wände aus langlebigem Material auf Kohlenstoffbasis, das die Temperatur im Raum hält. Es sind keine Treppenhäuser vorhanden. Ausgang vom Balkon, auf den Seitenflügeln. 732 (40:30). Ausrüstung zum Überfliegen der Planetenoberfläche, die von den MS auf der Grundlage eines Handelsaustauschs bereitgestellt wird. 732 (42:30). Die Bäume auf dem Planeten ähneln Nadelbäumen, sind 100 m hoch, haben einen Umfang von etwa 20 m und Zapfen. Es gibt Bäume, die wie Birken aussehen. Kräuter, Gymnospermen. Es gibt eine Vielfalt an Vögeln und Tieren, aber weniger als auf der Erde. Es gibt einheimische Arten und solche, die vom Heimatplaneten mitgebracht wurden. Säugetiere ähnlich dem Bison. Robben sind Säugetiere mit gelber Haut und ähneln in ihrem Körperbau eher Fischen. 732 (43:30). Haustiere, Geflügel, wie Falken, Meerestiere in Aquarien, Muscheln. Auf Bauernhöfen werden Tiere zur Nahrungsmittelgewinnung von Biorobotern gezüchtet. 732 (48:30). Ausbildung. Der Großteil des Bildungsprozesses findet aus der Ferne statt. 732 (49:30). Alkohol, Giftstoffe und Tabak gibt es auf unserem Planeten nicht. Im Körper können sie durch alchemistische Transmutation von Elementen jede beliebige Substanz erzeugen. Sie müssen sich das Molekül nur in verschiedenen Farben vorstellen und ihnen Namen geben. Blut ist der Fluss des Flusses. Nehmen Sie Elemente daraus und kombinieren Sie sie durch Transmutation von Elementen basierend auf der Kraft des Glaubens. 732 (54:35). Emotionale Zustände sind ein energetischer Prozess gemäß Prioritäten im mentalen Bereich, gemäß den Aufgaben der Inkarnation und aktuellen taktischen Zielen. All dies ist im Thema „Zukunftsplanung“ enthalten. 732 (1:01:30). Jeder, der die MS-Gesetze bricht, wird auf den MS-Verbrecherplaneten verbannt. Diejenigen, die die Gesetze des Planeten verletzen, haben ihre eigenen Psychologen. 732 (1:03:30). Sie sind der Meinung, dass die Erde in Zusammenarbeit mit ihren feinstofflichen Zivilisationen mit dem Eintritt in die MS und die GFS mit ihren Ressourcen und ihrer Biosphäre viele Entwicklungsperspektiven hat, die auf Kontakten mit der Natur und nicht mit Technologie beruhen. 732 (1:05:00). Glück ist ein Zustand der Harmonie mit sich selbst und mit Gott gegen den Willen des Menschen. Liebe ist die Quelle von allem. 732 (1:07:30). 

	Lakschtscha, 

	Mann 

	 

	 

	Chashis, 

	Mann 

	742; 

	Kusyoda 

	 

	 

	Eigenname: Pachsha 

	"Weiße Welt". 

	742 (25:00). 

	 

	 

	Durchschnittstemperatur auf dem Planeten, 

	-6 °C ÷ -10 °C. 

	 

	 

	Neigung der Achse zur Ebene der Ekliptik, 28ᵒ 

	Es gibt einen Wechsel der Jahreszeiten. 

	 

	 

	Entfernung von einem Stern zu einem Planeten, 

	720.000.000 km. 

	742 (26:00). 

	 

	 

	Der Durchmesser des Planeten beträgt etwa 17.000 km. 

	 

	 

	Die Masse ist etwas größer als die der Erde, 

	 

	 

	Schwerkraft, 

	0,7 G 

	742 (32:30). 

	Kompass 

	 

	 

	Im Sternensystem gibt es 9 Planeten, Kusyoda ist der vierte. Es hat 3 natürliche Satelliten. 742 (29:30). 

	353 

	Aussehen. Anthropomorphes Erscheinungsbild. Sie sehen aus wie Menschen. Höhe 2,8–3,7 m. Der ganze Körper ist mit langem, weißem Fell bedeckt, 20–25 cm lang. Ähnlich dem irdischen Yeti. Gesicht, hellrosa, haarlos. An jeder Hand befinden sich 6 Finger und an jedem Fuß 6 Finger. Das Gesicht ist rund, die Augen sind klein, gelbgrün, die Pupillen sind rund und schwarz. Die Nase ist klein. Die Lippen sind klein. Ohren ähnlich denen eines Bären. Warmblütige Säugetiere. Die Fußsohlen und Handflächen sind unbehaart. Was ihre Ernährung betrifft, sind sie Allesfresser. Sie entwickelten sich vor über 3.200.000 Jahren auf natürliche Weise aus primatenähnlichen Tieren. 742 (16:00). 

	 

	 

	Zusammensetzung der Atmosphäre: 

	* Sauerstoff, 12 %; 

	* Stickstoff, 82 %; 

	* Helium, Neon, Argon, Xenon, Rest. 742 (27:30). 

	 

	 

	Höhe von 2,8–3,7 m. 742 (16:00). 

	 

	 

	Lebenserwartung, 

	etwa 700 - 1.000 Erdenjahre. 

	742 (30:30). 

	 

	 

	Die Bevölkerung des Planeten Kusyoda beträgt 13.525.000.000 Einwohner. 

	742 (32:00). 

	 

	 

	Dauer: 

	1 Jahr – 1 Jahr, 8 Monate, 12 Erdentage. 

	1 Tag - 36 Stunden. 742 (3:00). 

	Lakshcha, Sozialpsychologe, Spezialist für das Studium außerirdischer Zivilisationen, die nicht im MS enthalten sind, und Kontakte mit ihnen. Astrale Kontakte. Erforscht die Gesellschaft auf dem Planeten Erde. 

	Chashis, Familienpsychologe. 742 (14:30). 23 % des Geistes werden während der Inkarnation verkörpert. 

	742 (32:30). Im Körper gibt es 9 Chakren und 9 Astralebenen. 

	742 (54:00). Der emotionale Inhalt ist derselbe wie beim Menschen, sie drücken ihn jedoch anders aus. Es wird nicht gelacht, sondern es werden Handbewegungen und Gesten gemacht. 742 (55:30). Der intelligente Geist inkarniert mit denselben karmischen Aufgaben. 742 (1:03:00). Es gibt Astralkontaktpersonen auf der Erde. Hier arbeiten 15 Fachkräfte. Sie besuchen die Stadt aus touristischen Gründen. 742 (1:08:00). Kommunikation mit plasmoiden Zivilisationen. 

	742 (1:10:00). 

	Auf dem Planeten Kusyoda gibt es drei Regierungseinheiten und drei Sprachen. Kriege, nein. Sie wurden im 6. Jahrhundert, 314 n. Chr., in das Manuskript aufgenommen. nach dem irdischen Kalender. 742 (27:30). Sie verwenden Kleidung als Zeichen ihres sozialen Status in Form von weiten, langen weißen oder metallisch gefärbten Umhängen mit Ärmeln, mit Zeichen und Ornamenten. 742 (35:00). Der Planet sieht so aus. Es gibt drei Kontinente, einen im Norden und zwei weitere mit einer kurzen Winterperiode in der tropischen Region, zwischen denen ein Ozean liegt. Eine Inselkette mit Meerengen erstreckt sich von Norden nach Süden. Es gibt Berge und Vulkane, Flüsse fließen. Es gibt Städte. Vegetation: Laubwälder, Dschungel mit Schlingpflanzen. Kräuter mit Blüten bis zu 3.000 Namen. Es gibt Insekten, essbare Heuschrecken von 0,5 m. Das Klima hat beschlossen, sich nicht zu ändern. Als Haustiere halten sie beispielsweise hellbraune Hamster und große Greifvögel mit leuchtendem Gefieder. 742 (36:30). Zu Hause. Die Hälfte der Bevölkerung lebt in Privathäusern und Ferienhäusern, die mithilfe von MS-Technologien aus Carbon gebaut wurden. Wände mit Sichtschutz. Pro Einwohner stehen 100–120 m² zur Verfügung. Meter Wohnfläche. Es handelt sich um proportionale Mehrfamilienhäuser. 742 (43:00). Monogame Familien basieren auf einer energetischen Verbindung. 742 (44:30). Reproduktion. Geschlechtsverkehr ist traditionell. Eine Schwangerschaft dauert 10,5 Monate. Das Baby wird mit kurzem, weißem Haar geboren. Wird mit 15 bis 20 Jahren geschlechtsreif. Durch die lange Studienzeit verschiebt sich der Zeitpunkt der Familiengründung in das Alter zwischen 20 und 40 Jahren. Kinder wachsen in Familien auf. Nach dem Gesetz des MC wird jede junge Familie vor der Geburt von Kindern Tests unterzogen. 742 (52:00). Kunst. Literatur. Zeichnen, Bildhauerei, Innenarchitektur. Es werden Wettbewerbe zur Kreativität und Ausbildung von Haustieren veranstaltet. Es gibt viele Feiertage im Jahr, darunter auch solche mit den Geistern der Natur. 742 (53:30). Um den Planeten reisen. Vor MS wurden Radtransportmittel auf Straßen mit chemischen Verbindungen wie Aceton betrieben. Jetzt in der Vergangenheit. Bei MS handelt es sich um die Bewegung durch die Luft auf einem elektromagnetischen Kissen, mit Autopilot, in Form von runden Scheiben, Luftschiffen, einem Ball. Sie produzieren es selbst auf dem Planeten. 742 (56:30). Staatssystem. In 3 Staaten gibt es unterschiedliche Gesellschaftssysteme, 1. eine konstitutionelle Monarchie. Die Königin regiert. 2. Liberale Demokratie. 3. Sozialdemokratie. 742 (1:00:00). Es gibt keine Religionen. Es ist eine persönliche Angelegenheit. 742 (1:05:00). Wirtschaft. Bergbau. Rubin, Topas, Bergkristall, Diamanten für Mikrochips, Raumschiffe, Bioroboter. Deckt 25 % des MS-Bedarfs. 742 (1:08:30). Geld, elektronische und nicht brennbare Kunststoffform. 742 (1:10:30). 

	 

	 

	Wählen 

	 

	 

	Mialu 

	759; 

	Ziemlich groß 

	 

	 

	Durchmesser des Planeten, 

	7.374 km. 

	 

	 

	Der Planet Largish verfügt über zwei natürliche Satelliten, auf denen sich Stützpunkte befinden, auf denen sich Fabriken zur Montage von Raumschiffen, Biorobotern und Polymeren befinden. 

	 

	 

	Es gibt keine Ozeane, es gibt Wassermassen, die durch Flüsse und Seen begrenzt werden. 

	 

	 

	Auf der Oberfläche 12%, Wasser, 

	88 %, Sushi. 

	 

	 

	Die Umlaufzeit des Planeten um seinen Heimatstern beträgt 3,5 Jahre. 

	 

	 

	Es gibt nur 12 Planeten in seinem Sternensystem. Ziemlich groß, 4. Planet vom Stern aus. Auf dem 5. (1,5-mal mehr) und 6. (2,4-mal mehr) Planeten gibt es Kolonien. 

	 

	 

	Jungfrau 

	 

	 

	Ein Sternensystem besteht aus zwei Sternen, die im Weltraum um einen gemeinsamen Schwerpunkt rotieren. 

	 

	 

	Ein Planet, der einen Stern in einem Zwei-Sterne-System umkreist. 

	 

	 

	Die Entfernung vom Planeten Largeish zu seinem Heimatstern in seinem Sternensystem, 

	420.000.000 km. 

	 

	 

	Die Temperatur des Muttersterns ist höher als die der Sonne. 

	 

	 

	Der zweite Stern befindet sich in einer Entfernung von 90 AE. oder 

	13.500.000.000 

	km vom Mutterstern entfernt. 

	759 (44:00). 

	1 236 

	Humanoide. Kohlenstoff-Silizium-Lebensform. Natürliche Evolution von Tieren, semiaquatischen Nagetieren, die noch immer in Wäldern leben. Aussehen. Es gibt keinen Hals. Der Körper ist wie ein Zylinder. Kopf, quadratisch, in den Körper übergehend. Auge, eins rund, dunkelgrün. Die Pupille ist ein kleiner Punkt in der Mitte, der weniger als 7 % der Augenfläche ausmacht. Körperhaut, leuchtend orange. Gliedmaßen, 4. Die Beine sind im Verhältnis zum Körper kürzer als beim Menschen. Das Kniegelenk beugt sich nach vorne und hinten. An den Füßen 2 lange Zehen und 1 kurzer. Knochen enthalten große Mengen an Halogen- und Proteinverbindungen. Die Arme, die unterhalb des Kopfes am zylindrischen Körper befestigt sind, sind dünn und in beide Richtungen biegbar. Jede Hand hat 7 Finger. Bei einer Körpergröße von 0,9 m beträgt die Länge der Arme ca. 0,4 m. Es sind keine Haare vorhanden. Anstelle der Nase befinden sich im Gesicht fünf runde Löcher, die gleichmäßig über den Umfang verteilt sind, drei oben und zwei unten, in Form eines Fünfecks. Darunter befindet sich ein Loch, eine Öffnung in Form eines Schlitzes. In offener Form, dreieckige Form. Keine Zähne. Ernährt sich von Pflanzensäften und Nährlösungen, Plankton. Schallrezeptoren, die sich im oberen Teil des Körpers befinden, sind Mikrozellen. 759 (28:30). Sauerstoffatmung. Das Kreislaufsystem ist mit dem Lymphsystem verbunden. Transparente Flüssigkeit. Sauerstoff wird von Proteinclustern transportiert. 759 (48:30). 

	 

	 

	Durchschnittliche Höhe: 0,3–0,9 m. 759 (29:00). 

	 

	 

	Lebenserwartung, 

	etwa 300 - 350 Erdenjahre. 

	759 (43:00). 

	 

	 

	Zusammensetzung der Atmosphäre: 

	* Sauerstoff, 9 %; 

	* Kohlendioxid; 

	* Methan; 

	* Stickstoff; 

	* Helium. 759 (37:61). 

	 

	 

	Das Alter der Zivilisation beträgt 12.000.000 Jahre. 

	 

	 

	Die Bevölkerung des Planeten Largesh beträgt 11.000.000 Einwohner. 

	Mit Populationen auf anderen Planeten, 

	34.000.000.000 Einwohner. 

	759 (58:00). 

	 

	 

	Sie schlossen sich im 13. Jahrhundert der MS an. 

	Dial, ein Kosmopsychologe, untersucht die Planeten, aus denen das MS besteht. Mialu, Soziopsychologe, Historiker, Spezialist für das Studium antiker Gemeinschaften. Sie waren nicht physisch auf der Erde, aber 12 Touristen aus Largish besuchten die Erde als Touristen. Sie haben keine Stützpunkte auf der Erde oder im Sonnensystem. Aber wir möchten Kontakt mit der Erdgesellschaft aufnehmen. 759 (24:00). Wir haben uns über den Äther verbunden, basierend auf einer Vereinbarung mit der MS im Bereich der Weltraumforschung und auf Ersuchen von Spezialisten des Komitees für den Kontakt mit außerirdischen Rassen von Bs Burkhad. Über die Erde, auf dem Planeten Largeish, Einwohner. sie wissen nichts. 759 (39:30). 

	Humor wird missverstanden und für nutzlose Information gehalten. 759 (55:00). 

	Die größte Freude und das größte Glück im Leben erwächst aus dem Streben nach Einheit. Der Herdentrieb ist stark ausgeprägt. Sie versammeln sich in Gruppen. Beim gemeinsamen Schaffen in einer Gruppe fühlen sich die Menschen als Schöpfer und erfahren Glück. 759 (1:08:00). Bei einer Inkarnation wird die Erinnerung an ein früheres Leben auf die gleiche Weise gelöscht, andernfalls kann es zu Verwirrungen kommen. Es gibt Zukunftsforscher. Studium der Akasha-Chroniken. LV. 759 (1:12:30). Die Welt von Largish ist rationaler und kennt keine Religionen, da sie auf Wissen basiert. 759 (1:15:30). 

	 

	 

	Auf dem Planeten Largish gibt es in der Sozialstruktur eine Monarchie, Kommunen und ein republikanisches System. Insgesamt 234 staatliche Einrichtungen. Ränder, transparent. 759 (27:00). Auf dem Planeten Largeish gibt es viele verschiedene Insekten. Einige werden zu Hause in Aquarien gehalten und ähneln Libellen und Ameisen mit leuchtend oranger Farbe. 759 (36:30). Durch Pfeifen miteinander kommunizieren. 759 (38:00). 18 % des Geistes sind im Körper verkörpert. Anzahl der Chakren: 3, unteres, mittleres, oberes. Zwei Geschlechter, männlich und weiblich. Reproduktion, extern. Das Weibchen legt 5 bis 15 Eier. Er gibt sie seinem Vater, der sie mit genetischem Material bestückt. 759 (40:00). Klima auf dem Planeten Largeish. Heiß, aber feucht. Feuchtigkeit verdunstet schnell. Die Durchschnittstemperatur auf dem Planeten beträgt etwa 42 °C. Einen Wechsel der Jahreszeiten gibt es nicht. Es gibt saisonale Regenfälle und Trockenperioden. 759 (53:00). Familien existieren. Die Kinder schlüpfen sehr klein und erreichen innerhalb von 10 Erdenjahren eine normale Größe. Auf dem Planeten Largeish lebt die wissenschaftliche Elite der Gesellschaft. Auf anderen Planeten leben Technologiearbeiter. Die Wohnhäuser sind kegelförmig und etwa 5–6 m hoch. Im Berg befinden sich halbrunde Segmentwohnungen. Es gibt heimische Bioroboter in der Gestalt der Bewohner von Largish. Der Raum der Schule, in der Kinder ab 3 Jahren auf der Erde unterrichtet werden, hat eine Kuppel, da diese Form die Chakren aktiviert. Der Bildungszyklus eines Kindes dauert 12 Jahre. Bioroboter, bereitgestellt mithilfe von MS-Technologien. Es gibt kein physisches Geld, dafür gibt es elektronische CHIPs. Vor dem Beitritt zur MS gab es physisches Geld, das aus Krustentierschalen mit Siegeln hergestellt wurde. Auf ihrem Planeten tragen sie keine Kleidung. Die Fortbewegung im Weltraum erfolgt mit Hilfe von Schiffen. Entsorgung der Leichen nach der Exkörperung. Es gibt einen Bioroboter-Dienst. Die Leiche wird abtransportiert. Sie werden zur Verarbeitung zur Satellitenbasis gebracht. 759 (1:14:30). 

	  

	 

	449 (33:36); 

	Skhureo 

	Bootes 

	 

	 

	Die Entfernung eines Planeten von seinem Stern, 

	700.000.000 

	km 

	 

	 

	326 

	Humanoide. Übergangstyp von der humanoiden zur reptilartigen Rasse. 

	Entstanden aus einer Ähnlichkeit mit Meeresschildkröten. Die Schale ist hart und dunkelgrün. Ovipar. Sie ernähren ihre Kinder mit einer Art Milch, die aus Drüsen an ihrem Hinterkopf kommt. Der Kopf ist dreieckig und mit harter, dunkelgrüner Haut bedeckt. Zwei Augen. Der Mund ist rund. Anstelle der Nase befindet sich ein dreieckiges Loch. Sie gehen auf zwei Beinen. An jedem Fuß befinden sich vier Schwimmhäute zwischen den Zehen. Jede Hand hat 4 Finger, die an 4 Gelenken gebeugt sind. 

	 

	 

	Die durchschnittliche Lebenserwartung beträgt 250–300 Jahre. 

	Durchschnittliche Höhe: 1,2 – 1,3 m. 

	 

	 

	Bevölkerung des Planeten 

	11.000.000.000 Einwohner; 

	  

	 

	Es befindet sich von Arktur abwärts und links von der nördlichen Krone. Sie befinden sich auf der 13. Stufe der technologischen Entwicklung. Sie nutzen Kernenergie in Anlagen und Waffen. Sie schaffen künstliche Elemente. Es kam zu lokalen Atomkriegen. Es gibt 93 Länder auf der Erde, die ständig miteinander im Streit liegen. Es gibt Kontaktpersonen mit Burkhad. Der Materialismus wird entwickelt. Teilnehmer an der spirituellen Entwicklung werden verfolgt. Ein Teil der Bevölkerung möchte der MS beitreten, andere sind noch nicht bereit. Es gibt Kriege, es gibt so etwas wie Abtreibungen mit der Vernichtung gelegter Eier. Auf Diebstahl von Beamten oder auf die langfristige Nichtzahlung von Steuern steht die Todesstrafe. Um Sabotage zu verhindern, wurden unter dem Boden des Planeten MS-Stützpunkte errichtet. Sie fliegen aktiv im Weltraum. Sie schickten Expeditionen zu benachbarten Sternen. Ihre Raumschiffe fliegen, indem sie einen Lichtstrahl aussenden, der sich im Vakuum krümmt. Eine Entfernung von 6 Lichtjahren wird in 2 Monaten zurückgelegt. Nicht im MS enthalten. 

	  

	 

	234 (15:42); 

	Hasser 

	Großer Wagen 

	 

	Schütze 

	  

	 

	Pascat-Zivilisationen. 

	Sie sehen aus wie Katzen. Die Haut ist braun 

	  

	 

	  

	 

	  

	 

	332 (11:44); 

	Tuniroish 

	Kepheus 

	  

	 

	Insektoide. 

	Spinnen 

	Die Pfoten bestehen aus 12 Segmenten. 

	Sie können sich bewegen und rollen. 

	Der Körperdurchmesser beträgt ca. 5,5 m. 

	Die Länge der Gliedmaßen beträgt ca. 12m. 

	Sie haben kein Netz. 

	 

	  

	 

	Sie sind seit etwa 400 Jahren Teil des MS. 

	Diese Zivilisation verfügte nicht über eine eigene Weltraumtechnologie. MS hat es ihnen zur Verfügung gestellt. Sie stehen in engem Kontakt mit dem Planeten Sho-Hariki. Der Geist ist nicht Gruppen-, sondern Individualgeist. Pflanzenfresser. Sie ernähren sich vom Saft von Bäumen, die unseren Bananenpalmen ähneln. Ich plane, im Sonnensystem im Asteroidengürtel auf dem Asteroiden Pallas eine kleine Basis mit etwa 70 Spezialisten zu errichten. Pallas ist derzeit 2,5-mal weiter von der Erde entfernt als die Sonne. Ziel ist die Erforschung des Sonnensystems. Erde und Mars. Sie haben astrale Kontaktpersonen auf der Erde. Sie können die Erde nicht direkt besuchen, da sie dazu eine spezielle Schutzkapsel benötigen. 

	  

	 

	199 (4:25-7:07); 

	Lianghunsheya 

	Drachen 

	 

	 

	an der Grenze 

	 

	 

	Großer Wagen 

	  

	Humanoide sind nicht anthropomorph. 

	Reptilienartige, menschenähnliche Kreaturen. Dunkelbraune Hautfarbe mit Schuppen. Sie sehen aus wie Eidechsen, haben aber 6 Gliedmaßen. Kopf und Gesicht ähneln denen eines Reptils, also denen eines Dinosauriers. Die Augen sind rund, gelb, ohne Pupillen, 199 (4:17). 

	Durchschnittliche Höhe 1,1–1,2 m. 

	  

	Die Zivilisation betritt die MS 

	Es gibt keine Kontaktpersonen auf der Erde. 

	Die Zivilisation ist eine der ältesten. 

	Im Jahr 2021 wurde dieser Planet von Jesus Christus besucht. mit einem Besuch, 199 (4:17). 

	  

	 

	218 (38:51); 

	Laurnaha 

	Schild 

	  

	 

	Humanoide. 

	Sie sehen aus wie Menschen, sechs Gliedmaßen, wie Insekten. strahlen, da die Haut viel Phosphor enthält. Die Gesichter ähneln denen der Menschen, sind nur länglich und grünlich gefärbt. 

	  

	 

	Sie beschäftigen sich mit der Erforschung und Entwicklung anderer Planeten. Vor 40 Jahren gab es Stützpunkte auf der Erde. Auf Ceres gab es Stützpunkte. Es gibt Astralkontaktpersonen auf der Erde. 

	  

	 

	176 (57:39); 

	414 (39:09); 

	Tisiona 

	Drache-γ 

	Ethamin 

	150 

	Humanoide. 

	Reptilien haben Flügel. Höhe: über 3 m. Flügel wie Fledermäuse. Sie sehen aus wie Flugsaurier. Die Gesichter sind länglich. 

	  

	 

	Nicht im MS enthalten. Vor kurzem kam es zu einem Krieg zwischen zwei Gruppen. Einer ist für den Beitritt zur MS, der andere ist gegen den Beitritt zur MS. Die Tumesout-Zivilisation beendete ihre Präsenz in diesem Bereich des Planeten und der Krieg endete. Ein Teil der Bevölkerung beantragte die Integration in die MS und den Massenkontakt. 

	  

	 

	219 (Teil 2) (13:05); 

	Hyaden 

	System 

	Aldebaran 

	150 

	Humanoide. 

	Das Aussehen dieser Außerirdischen ähnelt dem von Kraken, nur dass sie sich auch in einem Panzer verstecken können. 

	  

	 

	Im Aldebaran-System gibt es sechs Zivilisationen von Planeten, die einst Teil des MS waren, dann aber aufgrund aggressiven Verhaltens gegenüber jungen Rassen ausgeschlossen wurden und immer noch nicht darin enthalten sind. Es war zu Beginn des 19. Jahrhunderts, vor etwa 150 Jahren. Sie wurden viele Male gewarnt, verfolgten jedoch eine solche Politik gegenüber den Kontaktpersonen, als verschiedene Ländergruppen in jungen Welten begannen, untereinander aggressive Aktionen zu provozieren. Vertreter dieser Art leben in Süßwasserkörpern, in denen es Schlamm gibt – so etwas wie einen Sumpf. Sie können auch in Flüssen leben. Sie haben sich so weit entwickelt, dass in ihnen intelligente Geister verkörpert sind. Es ist einer Wasserzivilisation sehr ähnlich, nur dass sie nicht im Meerwasser leben. 

	  

	 

	186 (20:30); 

	Tarigfam 

	Fuchs 

	484 

	Humanoide. 

	Hybriden aus Tashigans und Einheimischen, 120–160 Zentimeter groß mit brauner Haut. 

	  

	 

	Sie gehören nicht zur MS, haben aber viele Kontakte, insbesondere zu Tashig. 

	  

	 

	352; 

	Windrom 

	Löwe 

	35 

	vom Stern Regulus 

	Humanoide. 

	Reptilien 

	  

	 

	Kolonie des Planeten Selbet. Sie treten der MS aus Unwillen nicht bei, obwohl sie keine schwerwiegenden Verstöße begangen haben, die sie von einem Beitritt zur MS abhalten würden. Sie wollen ihre eigene Politik verfolgen. Sie führten genetische Experimente mit Materialien durch, die Menschen entnommen wurden. Habe die Erde mit Selbet-Schiffen besucht. 

	  

	 

	343 (14:52); 

	Khayran 

	Schütze 

	  

	 

	Humanoide. 

	Reptilien. Der Körperbau ähnelt dem von Eidechsen, beispielsweise Selbetianern. Die Schuppen sind glänzend und stehen kammartig auf dem Rücken ab. Der flache Kopf ist braun gefärbt und endet in einem zwiebelartigen Kegel. Die Augen liegen tief. Ihre Hybriden mit Erdbewohnern haben bereits mehr sichtbare Augen, 343 (14:52). 

	  

	 

	Die Khayraner hatten vor etwa 8.400 Jahren Kontakt mit der sumerischen Zivilisation. Sie lehrten die Völker, die dort lebten, schon vor den Sumerern. Sie lehrten, wie man Städte baut, wie man Medizin praktiziert, wie man Astronomie und Naturgeschichte lehrt, wie man mit der Natur kommuniziert, wie man die Fruchtbarkeit der Erde steigert, wie man sich um seine Seele kümmert und wie man moralische Gesetze beachtet. Friedliebend. MS-Mitglieder, 343 (14:52). 

	  

	 

	152 (2:16); 

	169 (6:27); 

	Lan Kraat 

	Jungfrau 

	  

	 

	Humanoide. 

	Silizium-organische Lebewesen, etwas zwischen Anthropomorphen und Insektoiden, ähnlich wie Ameisen, aber eher wie Anthropomorphe. Nicht groß. Die Haut ist glatt und braun. Kopf ohne Haare. 

	  

	 

	Die Lan-Kraat-Zivilisation befindet sich im Einflussbereich von Gihor im Sternbild Jungfrau. Eine Hybridzivilisation, die vor langer Zeit, vor vielen Millionen Jahren, von Insekten erschaffen wurde. 

	Als 117. Mitglied in den Internationalen Rat aufgenommen. 

	  

	 

	397 (2:00); 

	Holcear 

	Lyra 

	  

	 

	Humanoide sind anthropomorph. 

	Sie sehen aus wie Menschen mit gelbem Gesicht und dunkelgelber Haut. 

	  

	 

	Es wurde vorgeschlagen, Kammern für die Teleportation von Materialien in MS-Raumbasen zu bauen, auch im Sonnensystem. Dadurch werden die Schiffe für Passagiere frei. 

	  

	 

	67 (7:42); 

	Vampym 

	Bootes 

	 

	Arkturus 

	36,66 

	Humanoide sind anthropomorph. 

	Von kleiner Statur, erinnert sie ein wenig an die Tashigans, nur dass ihre Gesichter menschlicher sind und ihre Haut grünlich-braun ist. Der Körperbau ist dünn, dürr, die Augen sind schwarz. 

	Vangas Kuratoren. 

	Sie sind keine Hybriden, aber ihre Genetik hat sich im Laufe der medizinischen Entwicklung stark verändert. Der Hauptzweck nicht-physischer Kontakte ist die Übermittlung von Informationen über die spirituellen Welten. Heilung ist ein Nebeneffekt der Veränderung der Weltanschauung der Erdenbewohner. Sie sind Teil des MS. 

	  

	 

	453 (21:40); 

	Schalpor 

	 

	Planet der Verbrecher 

	Widder 

	737 

	Größe ähnlich der Erde. Die Schwerkraft ist ähnlich stark wie die der Erde und um 15 % geringer. Wenige Gewässer. Zwei Sterne mit einem Umsatz von 6 Jahren. Man ist weit weg. Ein nahegelegener Stern hat eine orange Farbe. Optisch ist er dreimal größer als die Sonne der Erde. 

	  

	 

	Der Planet beherbergt 318.342 Humanoide aus 117 Zivilisationen, 453 in 27 Siedlungen (21:40). Die Population von MS umfasst mehrere zehn Billionen Humanoide, 453 (22:10). Viele Zivilisationen in MS sind von Kindheit an gechipt, 453 (37:20). 

	  

	 

	501 (45:00); 523 (32:20); 

	Aelmanitash 

	(in Burkhad-Sprache) 

	Kleiner Bär 

	  

	 

	  

	 

	  

	 

	Die Aelmanitash-Zivilisation ist Teil des MS. Nach dem Krieg vor 12.000 Jahren beteiligte er sich an der Gestaltung der Bedingungen auf dem Planeten Erde, lehrte verschiedene Völker, wie man Städte baut, Land bewirtschaftet, sich nach den Sternen orientiert und vermittelte grundlegendes Wissen zum Überleben, 501 (45:00), 523 (32:20). 

	  

	 

	184 (14:06); 

	Reikshas 

	(in Eslers Sprache) 

	Fisch 

	420 

	Humanoide. 

	Sehr dünne Körper in grüner Farbe. Sie sehen aus wie die Gihorianer, außer dass sie längliche Köpfe haben und ihre Augen an den Seiten ihres Schädels liegen. Die durchschnittliche Körpergröße von Humanoiden beträgt 1,0 – 1,2 m. 

	  

	 

	Der Planet Reikshas hat einen 40-mal größeren Durchmesser als die Erde. Schwerkraft, 5,5 G. Intelligent. Das Sozialsystem entspricht dem Stammessystem. Sie sind nicht im MS enthalten. 184 (14:06). 

	  

	 

	173, (2:24); 

	 

	 

	Laohdast 

	Herkules 

	1957 

	Humanoide sind anthropomorph. 

	Disaru-Kolonie. Menschen der Erde. 

	  

	 

	In gefährlicher Nähe zum Planeten Laohdust, der Kolonie Disaru, die im Sternbild Herkules in einer Entfernung von 1.957 Lichtjahren von der Erde liegt und auf der seit etwa 60 Jahren 2.000.000 Einwohner leben, könnte nun ein Stern 12 Lichtjahre von Laohdust entfernt explodieren und sich in eine Supernova verwandeln. Die Siedlung Laohdast und die Ausrüstung werden derzeit nach Disara evakuiert. 

	  

	 

	527 (11:30); 

	Elrist 

	Schütze 

	  

	 

	Eine Sammlung der meisten Lebensformen von verschiedenen Planeten der Milchstraße. Für alle interessierten Humanoiden der Galaxie wurden Bedingungen für Besuche, Interaktionen, Studien und genetische Experimente aller Art geschaffen, 527 (15:20). 

	  

	 

	Der Planet Elrist ist ein galaktischer Zoo für verschiedene Tierarten. Es ist eine einzigartige innere Umgebung der Biosphäre entstanden. In verschiedenen Gebieten des Planeten leben Lebewesen von verschiedenen Planeten, darunter mehrere Dutzend von der Erde, zum Beispiel Giraffen, Elefanten ..., mit verschiedenen Biosphären unter Kuppeln mit unterschiedlicher Schwerkraft, 527 (11:30). Es gibt auch einheimische Tiere, wie zum Beispiel semiaquatische Dinosaurier, Vögel, 527 (14:30). 

	  

	 

	56 (22:53); 

	Lastruam 

	(Lastrum) 

	  

	 

	  

	 

	Humanoide sind anthropomorph. 

	Groß, mit grünlicher Haut, dunkler als Gihor, und einem länglichen Kopf. Es ist nicht so, dass er große Schuppen hätte, sondern eher Höcker. Sein Kopf ist nach vorn gerichtet, dreieckig, und seine Augen sind wie die Schnauze eines Tieres, 56 (22:53) 

	  

	 

	Gleichzeitig treten sie in die MS und den State Fiscal Service ein, 56 (22:53). 

	 

	 

	  

	 

	56 (22:53); 

	Plix 

	(Blix) 

	  

	 

	  

	 

	Humanoide sind anthropomorph. 

	Sie sind den Tashigans sehr ähnlich, nur kleiner und dünner, 56 (22:53) 

	  

	 

	Gleichzeitig treten sie in die MS und den State Fiscal Service ein, 56 (22:53). 

	  

	 

	546 (2:33); 

	Planet 

	orange Farbe 

	Stier, näher 

	 

	 

	Widder 

	 

	Im Kreis des Tierkreises 

	  

	 

	Humanoide. Zivilisation der Zyklopen. Von kleinerer Statur als Menschen. Sie sehen aus wie Tashigans. Der Hals ist lang wie ein Rüssel und endet in einem Auge. Am Rüssel befindet sich eine Mundöffnung. 

	 

	 

	Das Klima des Planeten ähnelt dem der Erde, ist jedoch strenger. Es befindet sich weiter vom Stern entfernt. Lange Winter. 546 (5:33). 

	 

	 

	Die Länge eines Jahres beträgt etwa 5 Erdenjahre. ⅔, kalte Jahreszeit. 

	 

	 

	Zusammensetzung der Atmosphäre: 

	- Viel Stickstoffmonoxid; 

	- Schwefeloxide; 

	- Sauerstoff, ↝12% 

	  

	 

	Nicht im MS enthalten. Assoziierte Mitglieder der Union, die bereit ist, in den staatlichen Finanzdienst einzutreten, da sie häufigeren Kontakt mit ihnen hatten. Informieren Sie sich über MS. Bei einer Bewerbung an der MS wird Ihre Bewerbung berücksichtigt. 546 (3:33). 

	  

	 

	549 (30:30); 

	Abrischuchta 

	(in Eslers Sprache) 

	Stier, Hyaden-Sternhaufen 

	45 

	Humanoide sind anthropomorph. 

	Hautfarbe zwischen rosa und braun. Der Schädel ist nach oben verlängert. Die Stirn ist hoch. Dunkle Augen. Die Ohren sind klein und liegen weit hinten. Auf dem Kopf sind keine Haare vorhanden. Auf der Stirn und am Kopf entlang verlaufen quer verlaufende Falten. Der Mund ist klein. 

	 

	 

	Durchschnittliche Höhe 1,2 – 1,8 m; 

	 

	 

	Bevölkerung des Planeten Abrishuhta 

	12.000.000.000 Einwohner, 549 (30:30); 

	Der technologische Entwicklungsstand der Zivilisation liegt bei 12. Sie sind in den Weltraum vorgedrungen und reisen durch ihr Sternensystem. 549 (35:00). 

	Abrishukhta hat im März 2023 einen Antrag auf Aufnahme in die MS gestellt. 80 % der Erdbevölkerung haben dafür gestimmt. Nun wird der Mitgliedstaat diesen Antrag prüfen und einen Termin für den Beitritt zum Mitgliedstaat festlegen. 549 (30:30). Der letzte militärische Konflikt endete vor 16 Jahren. Sie arbeiten daran, die Gesetze des Planeten mit den Gesetzen der MS in Einklang zu bringen. 549 (32:30). 

	Laxo 

	Persot 

	594; 

	Armishis 

	Hunde der Hunde 

	1040 

	Humanoide sind anthropomorph. Hybriden Disaru, 62 % und Selbet, 38 %. Vor 7.500 Jahren von Wissenschaftlern aus 15 verschiedenen Zivilisationen erschaffen. Lebendgebärend. Es gibt Männer und Frauen. 594 (34:20). 

	Dicke Haut von grünlich-brauner Farbe. Der Körper ist wie ein menschlicher. Die Nase ist zylindrisch, der Mund hat keine Lippen. Da sind Zähne. Keine Haare. Keine Wimpern oder Augenbrauen, keine Schweißdrüsen. warmblütig, +42. Die Ohröffnung ist durch eine Membran verschlossen, es bilden sich keine Fältchen. 5 Finger. Die Augen sind gelb mit einer vertikalen Pupille. Lebensdauer: 800 - 900 Jahre. Durchschnittliche Größe, 2,3–2,5 m, gelbe Nägel, wächst langsam, Gehgeschwindigkeit 6–7 km/h, Laufgeschwindigkeit 12 km/h. Männergesichter sind quadratisch, Frauengesichter dreieckig. Terrestrische Fortpflanzung. Sie tragen Kleidung. Der innere Aufbau ist identisch mit dem irdischen. Das Blut ist dicker und dunkelrot. 594 (40:30). 37 % des Geistes sind verkörpert. 594 (59:30). Schwangerschaft, 30 Erdenmonate. 1, selten 2 Kinder. Lebenlang reproduktiv. Die Ehe wird mit 60 Jahren geschlossen. Es gibt monogame und polygame Ehen. 594 (1:10:30). 

	Die Bevölkerung ist etwas größer, 

	20.000.000.000 Einwohner. 594 (1:07:00). 

	Lyakso, Kollege von MidgasKaus. 594 (18:30). 

	Persot, System- und Algorithmeningenieur, Kybernetiker. Beide Brüder, die von derselben Mutter stammen, sind Wissenschaftler. 594 (1:54:10). 594 (18:30), erfuhr von VY, dass er dreimal auf der Erde inkarniert war. Auf der 56. Dichteebene schuf er das Sternbild Schwan. 594 (1:24:10). Wir haben im Geschichtsunterricht in der Schule von Jesus Christus gehört. Sie respektieren seine Entscheidung. 594 (1:26:30). 

	Sie sind seit 350 Jahren Mitglieder der MS. 594 (34:20). Emotionen. 594 (38:30). Staatssystem. Ein Staat auf dem Planeten. Ein Herrscher. 80 Assistenten. Allesfressende Ernährung. 594 (49:00). Planet. Ozeane, Wälder. Die Berge sind niedrig. Jahreszeiten ohne gefrierendes Wasser. Durchschnittstemperatur +39. 594 (53:00). Habe 10 Chakren. 7, wie beim Menschen, 3 zusätzliche Chakren: 1 – im Ätherfeld auf Höhe der Knie; 2 - zwischen den Füßen; 3 – zwischen dem 4. und 5. Chakra. 594 (56:00). Fähigkeiten liegen nicht im Körper, sondern in der Seele. Jeder hat sie. 594 (57:00). Es gibt keine Krankheiten. Es kann zu Verletzungen kommen. Sie können Erdlinge heilen. 594 (59:00). Bildung und Wissenschaft auf dem Planeten nach dem MS-System. 594 (1:01:30). Es gab keine globalen Kriege auf dem Planeten. 594 (1:04:00). Wasser auf dem Planeten: 36 % der Oberfläche. 594 (1:04:30). Die Häuser werden von 25 m großen Robotern gebaut. 594 (1:05:30). Es gibt keine Religion. 594 (1:08:30). Die Toten werden in einem Düngemittelzerkleinerer in Atome zerlegt. 594 (1:17:00). Tiere auf dem Planeten. 594 (1:17:30). Das Gehirn ist so konzipiert, dass es mehr Willenskraft zeigt, um ein Ziel zu erreichen. Es gibt keine schmerzhaften Mutationen. 594 (1:28:30). CHIP optional. 594 (1:31:30). Spirituelle Werte sind dieselben wie die der Menschen. 594 (1:34:00). Geld - Shtubti. 594 (1:35:30). Es besteht Eigentum. 594 (1:37:30). Es gibt Sport. Gleitschirmflüge. 594 (1:44:00). Haustiere, nur Fische. Außerhalb der Stadt Raubvögel. 594 (1:46:00). Sie wissen um die Grenzen physischer Kontakte auf der Erde und physischer Kontaktpersonen. Sie hoffen auf eine Abschwächung. Erdlinge sind interessant und lustig. Aber es gibt viele Menschen auf der Erde, deren Leben keinen Sinn hat. 594 (1:47:30). Ein Wunsch an die Erdenbewohner. Finden Sie in sich selbst die Quelle Ihres Willens, der die Welt verändern kann. 594 (1:53:30). 

	  

	 

	495 (58:40); 

	  

	 

	Milchstraße 

	  

	 

	Eine intelligente Wasserzivilisation, die sich aus Tieren wie Delfinen entwickelt hat. Hat keine oberflächliche Zivilisation oder technische Basis, 495 (58:40). 

	  

	 

	  

	 

	  

	 

	180 (3:36) 

	  

	 

	Fisch 

	  

	 

	Humanoide sind anthropomorph. 

	Hybriden mit Insektenoiden. Sie sehen aus wie braune Menschen, nur dass sie Zangen an den Händen und Fühler auf dem Kopf haben, wie ein Insekt. 

	  

	 

	Nicht im MS enthalten. Wurden dabei erwischt, wie sie am Rande ihres Sternensystems Weltraumpiraterie gegen MS- und GFS-Touristenschiffe begingen, um Technologie zu erbeuten. 

	  

	 

	184 (23:34); 

	  

	 

	Schütze 

	  

	 

	Insektoide. 

	Spinnentiere 

	  

	 

	Eine Kolonie ist Teil des staatlichen Finanzdienstes. Die technisch und moralisch am weitesten entwickelten. Sie sind nicht im MS enthalten. Eine ihrer Kolonien ist Teil des staatlichen Finanzdienstes. 

	  

	 

	506 (11:30); 

	  

	 

	Kreuz des Südens 

	  

	 

	Humanoide sind anthropomorph. 

	Sie sind etwa 1,2 m groß und ähneln äußerlich den Tashigans, mit einem ovalen, nach oben verlängerten Kopf und dunkelgrüner, glänzender Haut. Die Augen sind groß. 

	  

	 

	Die Zivilisation wurde vor 250 Jahren entdeckt. Die Sozialstruktur entspricht der Steinzeit, es gibt getrennte Stämme. Kontakte mit MS und Esler begannen, 505 (11:30). 

	  

	 

	219 (Teil 2) (13:05); 

	427 (13:20); 

	  

	 

	Leo-α 

	Regulus 

	77,63 

	Zivilisation humanoiden Typs. Es handelt sich um kleine Lebewesen von etwa 90 Zentimetern (etwas weniger als einem Meter) mit einem länglichen Gesicht, gelblicher Haut und pigmentbedingt roten Augen. Sie haben 4 dünne Finger. 

	 

	 

	Im Stern Regulus leben 37 plasmoide Zivilisationen unterschiedlicher Dichte, 427 (13:20). 

	  

	 

	Die Vertreter dieser Zivilisation stammen von Meeresbewohnern ab, die den Seeechsen ähneln, aber keine Schuppen haben. Das heißt, sie sind keine Reptilien, sie haben sich lediglich aus ihnen gebildet. Aus diesen Lebewesen entwickelten sich später Säugetiere. Sie kamen aus dem Meer. 

	In der Antike, vor etwa 5.000 Jahren, nahmen diese Wesen aktiven Kontakt mit Erdbewohnern auf und arbeiteten mit Shimor beim Bau von Stützpunkten und der Vermittlung von Regierungsformen an die Menschen zusammen – und das auf dem Gebiet Südostasiens. Sie führten ihre eigenen Kreuzungsexperimente mit Erdbewohnern durch. Das Ergebnis war ein gemeinsamer Nachwuchs, der jedoch aufgrund von Inkompatibilitäten nicht lebensfähig war. Sie lebten einige Zeit, etwa bis zur Pubertät, und dann begannen sie aufgrund der Bedingungen auf der Erde krank zu werden – ihre Immunität war geschwächt. Das Experiment wurde abgebrochen. 

	Die Zivilisation hält Einzug in die MS. Jetzt besuchen sie auch die Erde, aber viel seltener. Sie haben ihre Basis hier geschlossen und sind eher als Beobachter anwesend. Ihre Vertreter inkarnieren oft auf der Erde. 

	  

	 

	219 (Teil 2) (5:40); 

	  

	 

	Großer Wagen 

	  

	 

	  

	 

	  

	 

	Im Sternbild Großer Bär gibt es mehr als 30 humanoide Zivilisationen. Unter ihnen gibt es Wasserzivilisationen, die den irdischen Delfinen ähneln, nur dass sie intelligent sind und im Ozean leben. Sie haben sich so weit entwickelt, dass in ihnen intelligente Geister verkörpert sind. Aus offensichtlichen Gründen können sie ihren Planeten nicht auf Schiffen verlassen; sie verfügen nicht über solche Technologien. Sie leben in ihrer eigenen Umgebung und sind auch intelligente Geister. Der Kontakt mit ihnen erfolgt auf der Astralebene. Sie zeigen ihren Astralkontaktpersonen gerne ihre Welten. 

	  

	 

	219 (Teil 2) (10:28); 

	427 (12:44); 

	Artikel Beschreibung einiger Zivilisationen unserer Milchstraße 

	https://m.vk.com/wall-183810725_18200 

	Gumureta 

	 

	 

	In Eslers Sprache, Akhtash 

	427 (14:00); 

	Bootes-α 

	Arkturus 

	36 

	Humanoide. 

	Anthropomorpher Typ. 

	Etwa einen Meter groß, hellgrünliche Haut, aber keine Schuppen, drei Finger an Händen und Füßen. Große dunkle Augen. Die Ohren sind spitz. 

	 

	 

	Durchschnittliche Höhe, 1,0 m 

	  

	 

	Eine Zivilisation aus Hybriden der Eslerianer und Reptilien vom Planeten Notesdon im Sternbild Großer Bär. Hybriden wurden vor 520.000 Erdenjahren erschaffen. Manchmal besuchen sie die Erde zu touristischen Zwecken. Sie behandeln die Erdbewohner freundlich. Es gibt keine Kontaktpersonen und keine Stützpunkte auf der Erde. Mitglieder der MS. 

	  

	 

	Artikel Beschreibung einiger Zivilisationen unserer Milchstraße 

	https://m.vk.com/wall-183810725_18200 

	Siddamikh 

	Leo-β 

	Denebola 

	36 

	Humanoide. 

	Sie erinnern mich an Menschen. 

	  

	 

	1 von 14 Planeten ist bewohnt. Sie haben die MS noch nicht betreten und befinden sich gemäß dem Index der technischen Entwicklung unter der Erde. Sie haben noch keinen Strom und nicht einmal Dampfmaschinen. Die Zivilisation befindet sich auf dem Stand des Mittelalters auf der Erde (13.–14. Jahrhundert). Tashig, Burkhad, Saama, Gesar und einige andere Planeten haben dort Schütze. Aber Esler und Daraal haben dort keine Kontakte. 

	  

	 

	Artikel Beschreibung einiger Zivilisationen unserer Milchstraße 

	https://m.vk.com/wall-183810725_18200 

	Skhureo; 

	 

	 

	Boderoy; 

	Cassiopeia-α 

	Shedar 

	228 

	Humanoide, 

	Nicht-anthropomorpher Typ. Das Aussehen ist eine Mischung aus Reptilien und Vögeln. Auf dem Rücken befinden sich vier Gliedmaßen und Flügel. Die Hautfarbe ist dunkelbraun. 

	  

	 

	Es finden keine interstellaren Flüge statt, jedoch fliegen sie innerhalb ihres eigenen Systems. Sie sind keine Mitglieder des MC und zögern, Kontakt mit dessen Vertretern aufzunehmen. Nur Burkhad kontaktiert sie – dort gibt es viele Spezialisten für nicht-humanoide Lebensformen. 

	  

	 

	Artikel Beschreibung einiger Zivilisationen unserer Milchstraße 

	https://m.vk.com/wall-183810725_18200 

	Toshkiat 

	 

	 

	Hid-mos 

	Vega 

	25.05 

	Humanoide. 

	Toschkiat. Humanoide Riesen. Höhe 6 - 8 m. 

	Versteckt. Sie sehen aus wie Schwarze, sind aber größer und haben eine etwas andere Kopf-, Gesichts- und Ohrenform. 

	  

	 

	Toschkiat. Tumesouta-Kolonie. 

	 

	 

	 

	 

	Versteckt. Sie flogen in den Weltraum und flogen innerhalb ihres Systems, aber ihre inneren Widersprüche erlaubten ihnen noch nicht, das MS zu betreten. Sie stehen unter der strengen Aufsicht des MS. 

	  

	 

	Artikel Beschreibung einiger Zivilisationen unserer Milchstraße 

	https://m.vk.com/wall-183810725_18200 

	  

	 

	Skorpion-α 

	Antares 

	550 

	Plasmoide. 

	In diesem System gibt es 27 plasmoide (subtil-materielle) Zivilisationen, und 14 davon stehen in Kontakt mit Erdlingen. 

	  

	 

	Die allgemeine Stimmung ist freundlich; Sie diskutieren gerne mit Kontaktpersonen über die Entwicklung der irdischen Wissenschaft und Technologie. Manchmal bringen sie Ideen für neue Arten von Geräten oder Waffen ein. Aber fünf dieser Zivilisationen (parasitären Typs) suchen auf der Erde nach Energieversorgung und beeinflussen verschiedene Bereiche des Gehirns der Kontaktpersonen mit speziellen EMFs. 

	  

	 

	Artikel Beschreibung einiger Zivilisationen unserer Milchstraße 

	https://m.vk.com/wall-183810725_18200 

	  

	 

	Großer Hund-α 

	Sirius 

	9 

	Plasmoide. 

	17 plasmoide Zivilisationen, von denen 7 in Kontakt mit Erdlingen stehen, aber es gibt keine parasitären Formen unter ihnen. 

	  

	 

	Sie entscheiden über Fragen der Religion und der spirituellen Entwicklung der Menschheit. Sie zeigen den Kontaktpersonen gerne den Raum während der Astralreise. Um Sirius herum gibt es mehrere Asteroidengürtel und auf einem der Asteroiden befindet sich eine Tumesout-Basis. Der Asteroid hat einen Durchmesser von nur 25 km. Von dieser Basis aus ist die Sonne als großer gelber Stern sichtbar. 

	  

	 

	Artikel Beschreibung einiger Zivilisationen unserer Milchstraße 

	https://m.vk.com/wall-183810725_18200 

	  

	 

	Orion-α 

	Beteigeuze 

	 

	 

	Orion-β 

	Rigel 

	 

	 

	 

	 

	642,5 

	 

	 

	864,3 

	Plasmoide. 

	In der Nähe von Beteigeuze gibt es 18 Plasmoid-Zivilisationen. 

	In der Nähe von Rigel gibt es 8 Plasmoid-Zivilisationen. 

	  

	 

	Um die Superriesenplaneten Beteigeuze und Rigel ist organisches Leben praktisch unmöglich. Und Planeten gibt es dort praktisch keine, nur Staubwolken mit ziemlich großen Asteroiden. Es gibt plasmoide Zivilisationen. Einige von ihnen besuchen die Erde, richten jedoch keinen Schaden an, mit Ausnahme einer plasmoiden Zivilisation aus Beteigeuze, einer parasitären Energieform für Erdlinge und einiger anderer humanoider Zivilisationen, die uns in ihren Schwingungen ähnlich sind. 

	  

	 

	Aus dem Notizbuch von Irina Podzorova, Daten von Kirkhiton 

	Usidur 

	Kit-τ 

	11.9 

	Humanoide sind anthropomorph. 

	Auf Kit-τ gibt es zwei Zivilisationen, eine vom plasmoiden Typ, die andere humanoid. 

	  

	 

	Auf dem Planeten Usidur gibt es eine Kolonie von Disaru – direkten Verwandten der Erdlinge. Der Planet befindet sich in der Nähe des Sterns, daher gibt es dort keinen Winter, aber Dürren und starke Hurrikane sind aufgrund der schnellen Rotation des Planeten keine Seltenheit. 

	  

	 

	Aus dem Notizbuch von Irina Podzorova, Daten von Kirkhiton 

	Es gibt insgesamt 7 Planeten, 

	4 bewohnt: Erege; Erpespe; Shoretpo;Urotot 

	Centaurus-α 

	4.367 

	Humanoide sind anthropomorph. 

	  

	 

	- Erege, Burkhada-Kolonie; 

	- Urotot, dunkelhäutige Hybriden der Burkhadianer und des Planeten Reeds; 

	- Erpespe, Leute aus Disaru; 

	- Shoretpo, wir sind vor Kurzem ins All geflogen. 

	  

	 

	Aus dem Notizbuch von Irina Podzorova, Daten von Kirkhiton 

	Gesar 

	5021 Jungfrau 

	  

	 

	Humanoide. 

	  

	 

	  

	 

	  

	 

	Aus dem Notizbuch von Irina Podzorova, Daten von Kirkhiton 

	Fismor 

	Schlange-γ 

	 

	 

	36,3 

	Humanoide. 

	  

	 

	γ Serpens gehört zur Klasse der gelb-weißen Unterriesen. Er ist nur geringfügig größer und schwerer als die Sonne: Der Radius des Sterns beträgt 1,4 Sonnenradien und seine Masse 1,15–1,27 Sonnenmassen. Das Alter von γ Serpens wird auf 1,6 bis 3,4 Milliarden Jahre geschätzt. 

	  

	 

	Aus dem Notizbuch von Irina Podzorova, Daten von Kirkhiton 

	Kisofurt 

	Gitter-η 

	  

	 

	Humanoide. 

	  

	 

	  

	 

	  

	 

	Aus dem Notizbuch von Irina Podzorova, Daten von Kirkhiton 

	Tumulus 

	Galaxie im Sternbild Rabe 

	  

	 

	Humanoide. 

	  

	 

	  

	 

	Daten zur Zivilisation des Planeten Erde 

	  

	 

	218 (03:00); 

	414 (21:51; 42:24); 

	466 (58:40); 

	537 (4:30); 

	656 (27:30); 

	 

	 

	 

	 

	Erde, 

	3 aufwärts, 

	einschließlich 1 und 2 u.p. 

	735 (15:00). 

	Manu der Erde ist bei 48 u.p. verkörpert. 

	735 (17:30). 

	 

	Durchmesser 

	12.742 km 

	 

	 

	Gewicht 

	6*1024 kg 

	 

	 

	Zeitalter der Zivilisation 

	3.000.000 Jahre 

	 

	 

	Das Alter der Erde beträgt laut MS-Chronoskopiedaten etwa 

	7.500.000.000 Jahre, 537 (4:30). 

	 

	 

	 

	Sonnensystem 

	 

	 

	Die Entfernung eines Planeten von seinem Stern, 

	150.000.000 

	km 

	 

	 

	0 

	Humanoide sind anthropomorph. Hybriden. 

	Auf der Erde leben drei Hauptrassen: Weiße, Negroide und Mongoloide. 

	 

	 

	Durchschnittliche Lebenserwartung, ungefähr 100 Jahre 435 (55:00), 656 (27:30), 78 Jahre für Männer und 82 Jahre für Frauen. 

	Durchschnittliche Höhe 1,6 m. 

	 

	 

	Bevölkerung des Planeten 

	7.830.000.000 Einwohner; 

	 

	 

	Dauer: 

	Ein Tag hat 24 Erdenstunden; 

	Jahr - 12 Erdenmonate; 

	 

	 

	Zusammensetzung der Atmosphäre: 

	- Stickstoff, 78 %; 

	- Sauerstoff, 21 %; 

	- Kohlendioxid, Argon, Neon, Radon, Helium, Krypton, Wasserstoff, Methan, Distickstoffmonoxid und Ozon, 1 %. 

	 

	 

	Andere Zivilisationen nennen die Erde: 

	- Esler, Arramia-Thumr; 

	- Burkhad, Shed-saf; 

	- Tumesout, Atinat (blaue Welt); 

	- Selbet, Pikhmirs; 

	- Daraal, Billena (blauer Diamant); 

	- Shimor, Sunebii; 

	- Hamilia, Gaia. 

	Ein Mensch hat 7 energetische Hauptchakren, die sich durch den physischen Körper manifestieren und entlang der Wirbelsäule verteilt sind, sowie 366 weitere, von denen 13 entlang der Füße, Handflächen, Brust, Rücken, Stirn und Schläfen verteilt sind 409 (50:00). 

	Die tatsächliche Lebenserwartung des menschlichen Körpers liegt zehnmal höher. Die Lebensspanne wird aufgrund von Veränderungen der menschlichen DNA, der Energie, der Rotationsachse und des Magnetfelds, der Entfernung der Erde von der Sonne nach dem Krieg vor 12.000 Jahren und auch aufgrund der Verhinderung der Verringerung der Schwingungen der verkörperten Geister 414 (19:14) reduziert. Für die Geistige Welt ist der Planet Erde zu einem Planeten schneller Inkarnation für die Entwicklung der Qualität von Geduld und Demut geworden, 414 (21:51), 466 (58:40); 

	Die Erde hat 7 Astralebenen, 435 (46:00). Den Karten der Interstellaren Union zufolge befindet sich die Erde im Sektor 158 der Milchstraße. 

	Die Schöpfer der DNA der Menschheit 

	Vor 3.000.000 Jahren: 

	- Primaten der Erde - 45%, 

	- Burkhad - 35%, 

	- Tumesout-15%, 

	- Selbet-5%. 

	DNA-Korrektur der Menschheit nach dem Selbet-Krieg vor 12.000 Jahren 414 (42:24): 

	- Primaten der Erde - 45%, 

	- Burkhad-30%, 

	- Tumesout -20%, 

	- Selbet-5%. 

	Auf der Erde leben 7.830.000.000 Menschen. 

	Land ist nicht im MS enthalten. 

	Nach Angaben des Erzengels Michael ist auf der Erde die Anzahl der Geister der Verbraucher und Schöpfer im Verhältnis 80 % : 20 % verkörpert. 622 (17:00). 

	Weltraumadresse des Planeten Erde: 

	- Universum; 

	- galaktischer Perseus-Pegasus-Faden; 

	- Walfischwand; 

	- galaktischer Faden von Laniakea; 

	- Virgo-Superhaufen; 

	- Lokale Galaxiengruppe; 

	- Milchstraße; 

	- Orion-Arm; 

	- Sternbild Plejaden; 

	- Alcyone-Supersystem; 

	- Sonnensystem; 

	- Planet Erde. 

	Die Erde ist einer der Planeten mit der kürzesten Lebenserwartung. 672 (2:07:00). 
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	 https://blog.cassiopeia.center/  

	Ein Mann, der Kontakt zu außerirdischen Zivilisationen herstellte. 
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	Die Nichtanerkennung anderer Religionen durch die Orthodoxe Kirche als Verteidigung des christlichen Egregors 

	Stress und seine Auswirkungen auf den Körper. Stress bei Pflanzen 

	MidgasKaus über die Psychosomatik der Fettleibigkeit. Energie von Fett 

	#687 Psychosomatik. Channeling mit außerirdischer Intelligenz live. 

	Die Tötung von Ungläubigen durch Muslime ist ein altes Gesetz zum Schutz des islamischen Egregors 

	Nervenknoten in der Bauchhöhle, ihre Funktionen. Drittes Chakra. Tiergruppe Seele der Mikroben 

	Der Zweck der Inkarnation Mohammeds 

	Gariaevs Gesundheitsmatrix. Informations- und Energiepyramide. Gariaevs Informationskapseln 

	Cassiopeia-Begriffswörterbuch-2025 

	 

	 

	Die Nichtanerkennung anderer Religionen durch die Orthodoxe Kirche als Verteidigung des christlichen Egregors 

	 https://blog.cassiopeia.center/nepriznanie-pravoslavnoj-tserkovyu-drugih-religij  

	Frage: Warum ist es in unserer christlichen Religion, insbesondere in der Orthodoxie, so gemacht worden, dass, wenn wir über andere Religionen wie den Islam oder den Buddhismus sprechen, wenn wir viel über diese Religionen reden, die Priester in den Kirchen in der Regel sagen, dass diese Religionen nicht christlich seien und vom Bösen stammten? Warum wurde das gemacht? 

	Bei der Antwort auf diese Frage sind zwei Punkte zu beachten. Der erste Punkt ist der Schutz des Egregors, denn Egregor als energetische Substanz besitzt auch die Eigenschaft der Selbstverteidigung. Tatsache ist, dass sich gerade der Schutz eines religiösen Egregors in einer gewissen Ablehnung aller anderen Religionen manifestiert, die die Energie des Glaubens einer Person in andere Egregoren lenken, weil eine Person dazu neigt, an eine Sache zu glauben. 

	Wenn er das christliche Weltbild als wahr akzeptiert: Gott, die Dreifaltigkeit, den fleischgewordenen Christus, dass Gott der Heilige Geist ist usw. – alles, was Sie aus der Bibel und aus den Traditionen der Kirche wissen, die bereits im Lebensprozess christlicher Gemeinschaften entstanden sind, dann kann ein solcher Mensch, wenn er aufrichtig glaubt, natürlich nicht zugeben, dass beispielsweise Mohammed ein Prophet nach Christus war und in vielerlei Hinsicht seine Lehren geändert und richtigere Lehren als Christus gebracht hat, einschließlich der Tatsache, dass er nicht sein Sohn, sondern lediglich ein Prophet ist. Es wäre falsch, Christus den Sohn Gottes zu nennen, weil dies dem Monotheismus Allahs widersprechen würde. 

	Wenn ein Mensch diese beiden Religionen studiert, muss er sich darüber im Klaren sein, welche von ihnen ihm wahrer erscheint. Wenn wir uns in diesem Sinne die Etablierung dieser Dogmen und Kanons ansehen, handelt es sich um unterschiedliche Linien, aber nicht jeder Mensch auf der Erde ist in der Lage, das Eine, ein einziges Bild, hinter diesen Bildern zu sehen. 

	Um hinter allen Religionen ein einziges Licht zu sehen, bedarf es einer spirituellen Erfahrung aus vielen Inkarnationen auf der Erde und auf anderen Planeten, einer Erfahrung aus vielen Momenten des eigenen Lebens und der Suche nach Licht und Liebe, vor allem in sich selbst. Denn wenn Sie es nicht in sich selbst finden, ist es sinnlos, woanders zu suchen. 

	Priester sind dieselben Gläubigen, die eine Ausbildung und Initiation in dieser Religion durchlaufen haben, um anderen ihre Wahrheiten zu vermitteln und die Sakramente zu spenden. Sie müssen nicht unbedingt spirituell weiter entwickelt sein als ihre Gemeindemitglieder, das stimmt überhaupt nicht, das ist keine zwingende Regel. Dies bedeutet lediglich, dass er eine bestimmte Position oder einen bestimmten Dienst in der Kirche hat, aber das bedeutet nicht, dass er auf der Leiter der spirituellen Entwicklung höher steht als beispielsweise jemand, der als Gläubiger zu ihm kommt. Dabei kommt es überhaupt nicht auf die Stellung in der Hierarchie religiöser Kulte an. 

	Ein Mensch, der das Licht in anderen Religionen nicht sieht – und ich habe die Gründe dafür bereits erläutert –, kann ganz aufrichtig sagen, dass dies von den dunklen Mächten, vom Bösen kommt. Dabei muss man sich im Klaren sein: Es geht ihm nicht darum, die Gläubigen einer anderen Religion zu beleidigen und zu erniedrigen, sondern er möchte seinen Glauben davor schützen, dass seine Energie in einen anderen Egregor abfließt. 

	Ich habe dies gerade in verständlicher Sprache erklärt. Für einen Christen ist es klar, dass der Moment, in dem er Mohammed, Buddha oder Krishna als Götter anerkennt, für ihn sozusagen einem Verrat an seinem Glauben gleichkommt, d. h. er folgt dem Weg Christi und es fällt ihm sehr schwer, einen anderen mit einer anderen Weltanschauung anzuerkennen. Doch viele von ihnen sind aus den oben genannten Gründen nicht in der Lage, den Einen zu sehen. Aus diesem Hauptgrund gibt es religiöse Meinungsverschiedenheiten – sie sind ein natürliches Phänomen bei dem Grad des gesellschaftlichen Bewusstseins, der für die Mehrheit, vielleicht 65–70 % der Menschen in Ihrer Gesellschaft, charakteristisch ist. 

	52:40, #62 Erzengel Michael. Antworten auf Fragen in der VK-Gruppe zum Thema Christentum (Teil 1). 

	Erzengel Michael ist ein Vertreter des christlichen spirituellen Egregors, Schutzpatron und Kurator der Erde in der spirituellen Welt, einer der höchsten Hierarchen des Lichts. 

	April 2020 

	Stress und seine Auswirkungen auf den Körper. Stress bei Pflanzen 

	 https://blog.cassiopeia.center/stress-und-seine-wirkung-auf-den-körper-stresses  

	Ein Gespräch über Psychosomatik macht keinen Sinn, ohne über das Konzept „Stress“ und seine Auswirkungen auf den Körper zu sprechen und es zu erklären. Zunächst müssen Sie bedenken, dass Stress allen biologischen Organismen innewohnt. Dabei handelt es sich um eine Kette mechanischer Schutzreaktionen, die notwendig sind, damit sich der Körper an veränderte Umweltbedingungen anpassen kann. Ein biologischer Organismus ist in der materiellen Welt ständig irgendeiner Art von Einfluss ausgesetzt. Und diese Auswirkungen sind für einen bestimmten biologischen Organismus möglicherweise nicht immer ungefährlich. 

	Damit dieser biologische Organismus seine biologische Rolle erfüllen kann, wurden ihm Instinkte angelegt. Instinkte sind in die Seele eingebaut, die in einem bestimmten biologischen Organismus inkarniert ist. Zum Beispiel ist es in erster Linie der Selbsterhaltungstrieb. Es löst im physischen Körper viele Reaktionen auf der Energieebene, auf der Hormonebene, auf der Stoffwechselebene, also auf der Stoffwechselebene aus, die eine Reaktion auf Stress sind. Und all diese Reaktionen beginnen in den einfachsten Formen biologischen Lebens, die Sie Viren, Mikroorganismen und Protozoen nennen. 

	Ihre Wissenschaft hat bereits herausgefunden, dass auch die Pflanzen, die auf Ihrer Erde wachsen, Stress ausgesetzt sind. Als Jesus Christus sich dem Feigenbaum näherte, sagte er: „Du bringst nicht rechtzeitig Früchte hervor, warum bist du dann überhaupt hier?“ – und es ist buchstäblich innerhalb von zwei Tagen ausgetrocknet. Wenn sich eine Pflanze unnötig fühlt, kann ihre Seele sie verlassen. Das heißt, ihre ätherischen Matrizen können beschädigt werden und sie kann austrocknen, das heißt, ihre Inkarnation verlassen. 

	Ja, Pflanzen sind lebendige Seelen, die in Pflanzenkörpern verkörpert sind. Und es eignet sich auch sehr gut, um Stressreaktionen bei Pflanzen zu untersuchen, sie sind sehr aufschlussreich. Zimmerpflanzen stehen den Menschen natürlich näher; Sie sind besser an ihr Energiefeld angepasst. Aber auch die sogenannten Wildpflanzen, die im Wald und auf dem Feld wachsen, reagieren auf Stress, allerdings in direktem Zusammenhang mit ihrem Leben. 

	Stressig für die Birke ist beispielsweise ein Befall der Blätter durch Blattläuse. Und sie produziert Stoffe, die sich über das Wurzelwerk und die Luft verbreiten, von anderen Birken wahrgenommen werden und schon im Vorfeld beginnen, einen Stoff zu produzieren, der für Blattläuse schädlich ist. Die Birke scheint nichts zu wissen, aber sie spürt Stress. 

	Bei tierischen Lebensformen, angefangen bei den einfachsten, beispielsweise bei verschiedenen sehr kleinen Insekten, bis hin zum Reich der Fische, Vögel und natürlich der Säugetiere, erkennen wir die Komplexität der Stressreaktionsmechanismen. 

	Und jetzt können wir sehen, dass der menschliche Körper nach genau denselben Gesetzen aufgebaut ist wie jeder biologische Organismus. Das heißt, jeder subjektiv empfundene Stress löst im menschlichen Körper genau die gleichen Prozesse aus, die auch im tierischen Körper ausgelöst werden. 

	Da aber im Menschen neben dem Körper auch ein rationaler Geist verkörpert ist, kann dieser durch seinen Einfluss diese instinktiven Stressprozesse korrigieren und rechtzeitig in hochfrequente Energien umwandeln, wodurch die Auswirkungen auf den Körper minimiert werden. 

	Wenn wir beispielsweise über die Auswirkungen von Angst auf einen Menschen sprechen: Wenn ein Mensch vor etwas Angst hat, sei es vor einer realen Gefahr oder einer Gefahr, die er sich eingebildet hat, die für ihn jedoch subjektiv real ist, wird die Reaktion seines Körpers genau die gleiche sein, die durch seinen Selbsterhaltungstrieb hervorgerufen wird. Das heißt, eine Person erfährt Veränderungen im physischen Körper: Die Herzfrequenz beschleunigt sich, der Blutzuckerspiegel steigt, die Arbeit des Magen-Darm-Trakts wird unterdrückt, der Blutdruck steigt, die Darmperistaltik verlangsamt sich, das Blut schießt in die Muskeln und bestimmte Teile des Gehirns, die für rationale und rationale Aktivitäten verantwortlich sind, werden unterdrückt, damit sie die Flucht vor einem bedrohlichen Objekt durch Weglaufen oder Kampf nicht behindern. 

	Ich habe Ihnen gerade erklärt, wie das Gefühl der Angst auf körperlicher Ebene wirkt. Wenn sich diese Emotion oft wiederholt oder sich in einen ständigen Angsthintergrund verwandelt, in Gefühle, dann hat der Körper keine Zeit, sich von diesen kleinen Belastungen zu erholen und erleidet bereits Schäden, zunächst auf der ätherischen und dann auf der physischen Ebene. 

	52:14, #687 Psychosomatik. Channeling mit außerirdischer Intelligenz live. 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	Juli 2024 

	 

	MidgasKaus über die Psychosomatik der Fettleibigkeit. Energie von Fett 

	 https://blog.cassiopeia.center/midgaskaus-o-psihosomatike-ozhireniya-energiya-zhi  

	Fettleibigkeit ist eine Verlangsamung des Stoffwechsels. Dafür gibt es viele Gründe, aber wir konzentrieren uns zunächst auf die psychologischen Faktoren. Das Wort „Adipositas“ kommt vom Wort „Fett“. 

	Fett ist eine spezielle Substanz, die sich in Zellen, den sogenannten Fettdepots, ansammelt. Aber ich möchte Sie daran erinnern, dass jede Zelle im Körper, egal wie sie genannt wird und egal wo sie sich befindet, eine ätherische Matrix hat. Tatsächlich nehmen physische Zellen den Platz ätherischer Matrizen ein. Weil die ätherische Matrix zuerst erscheint. Und Fettzellen füllen den Raum, der bereits mit bestimmten ätherischen Matrizen ausgefüllt war. 

	Dafür gibt es viele Gründe. Die häufigsten sind, sagen wir, der Schutz vor der Außenwelt, vor jeglichem Stress, den eine Person erfährt. Wir können sagen, dass ihr verkörpertes Selbst, das sogenannte „Ego“, der Teil des Bewusstseins, der verkörpert ist, sich beispielsweise hinter einem solchen „Kissen“ vor allen Faktoren der äußeren Umgebung verstecken möchte, deren Wahrnehmung für sie sehr schmerzhaft ist. 

	Denn Fett selbst ist im biologischen Sinne assoziiert... Fett ist Energie, die ein biologisches Wesen vor dem Tod schützt. Denn in diesem Fall ist jeder Mensch ein biologisches Lebewesen. Selbst wenn wir einzellige Organismen betrachten, haben ihre Zellen Fett als Teil der Lipoproteine, die sich bereits in der Zellmembran befinden. Das heißt, Lipoproteine lassen keine Dinge in die Zelle eindringen, die sie nicht benötigen. 

	Nehmen wir beispielsweise dieselben Säugetiere – alle Igel, Bären, Dachse usw., die Sie kennen –, so gibt es bei ihnen eine Phase, in der sie Fettmasse ansammeln müssen, um eine Phase ohne Nahrung zu überleben. 

	Und wenn sie im Sommer nicht eine gewisse Menge an Fettmasse ansammeln, eine gewisse Anzahl an Fettzellen, von denen jede übrigens von einer Wasserhülle umgeben ist, denn die Energiegewinnung aus Fett ist ohne Wasser ineffektiv… Das ist ein Prozess, der für diese Reaktionen Flüssigkeit benötigt. Wenn Sie also eine Person sehen, die viel Fett hat, sollten Sie wissen, dass es sich nicht nur um Fett handelt, sondern dass sich auch Wasser darum herum ansammelt. 

	Und bei Menschen ist es genauso. Wenn er beispielsweise in seinem Leben Stress empfunden hat und eine Erinnerung daran hat, wird sein Körper, nachdem er sich in günstigeren Bedingungen befunden hat, so reagieren, dass er an Fettmasse zunimmt. Das ist ein Grund. 

	Es kommt häufig vor, dass einer Person die richtige Ernährung bzw. jegliche Nahrung vorenthalten wird. Beispielsweise war er am Verhungern oder stand kurz davor zu verhungern, und dann verbesserte sich seine Nahrungsversorgung, und sein Körper nahm dies als Grund wahr, Fett für die Zeit anzusammeln, die das nächste Mal stressig werden könnte. Das heißt, es handelt sich um ein zelluläres Gedächtnis. Das passiert tatsächlich. Und dieser Mechanismus wird durch einen Anstieg des Spiegels bestimmter Hormone im Körper aktiviert. 

	Der zweite Mechanismus dient beispielsweise nicht dem Schutz vor Mangel oder Hunger, sondern vor negativen Emotionen anderer Menschen, die eine Person irritieren, ängstigen oder abwerten können. Wenn er dies sehr genau wahrnimmt und sich nicht emotional davon distanziert, kann sein Körper die Botschaft empfangen, dass die Außenwelt gefährlich ist und er sich mit solchen Fettwänden davor schützen muss. 

	Es gibt zum Beispiel noch einen anderen Grund: Wenn ein Mensch beginnt, seine Energie zu entwickeln, Energie durch sich hindurchfließen lässt, meditiert, etwas anderes tut, Heilpraktiken durchführt, wächst sein ätherisches Feld, zum Beispiel durch die Entwicklung seiner Chakren, die Entwicklung seines spirituellen Kanals, die Menge an Lebenskraft nimmt zu. 

	Sie haben wahrscheinlich schon Heiler gesehen, die schnell an Größe zunehmen. Dies geschieht, weil das Ätherfeld zunimmt, die Person keine Zeit hat, diese Energien durch sich hindurchzulassen, und sie in ihrem Ätherfeld verbleiben. Und all dies schafft neue ätherische Matrizen, die mit irgendeiner Art von physischer Materie gefüllt werden müssen – am schnellsten ist dies natürlich Wasser und Fett. Dies geschieht in diesem Fall auch durch eine Änderung der Essgewohnheiten eines Menschen, die sich aufgrund der Einwirkung dieser ätherischen Energie auf sein Gehirn ändern. 

	10 Tage fasten, den Magen verkleinern, liebe Freunde, das wird nichts bringen. Es hat keinen Sinn, gegen Ihren Körper zu kämpfen. Dies führt nur zu noch mehr Stress und einem weiteren Schutz vor diesem Stress in Form der Ansammlung einiger zusätzlicher Kilogramm Ihrer Lieblingsfettzellen. Warum Favorit? Denn tatsächlich schützt der Körper sie sehr gut. 

	Wenn eine Person bereits eine gewisse Menge an Fettmasse angesammelt hat und beschließt, ihre Ernährung einzuschränken und sich mehr zu bewegen, was macht der Körper in diesem Fall? Er sieht, dass der Fluss jener Substanzen, aus denen er seinen Körper aufbaut, bei ihm abgenommen hat und die Fettmasse aufgebaut werden muss. Natürlich habe ich bereits über die ätherischen Matrizen gesprochen, aber diese Zellen müssen auch auf der physischen Ebene aufgebaut werden. 

	Dies ist tatsächlich keine ganz einfache Aufgabe, die zudem Energie erfordert. Und der Körper wehrt sich gegen den Versuch, diese Fettzellen irgendwie aufzulösen. Denn wenn eine Person, wie Sie sagen, einfach eine Diät macht, etwas isst und sich mehr bewegt, wird der Körper zunächst die Nährstoffe aus der Nahrung der Person verwenden und die Fettzellen bis zum Schluss dort belassen, wo sie sind. Er kann ihre Ausbildung sogar noch weiter verbessern. 

	Natürlich gibt es Mechanismen, die dabei helfen können, Körpergewicht zu verlieren (oder zuzunehmen), aber dies muss unbedingt in Kontakt mit dem Höheren Selbst geschehen, in Harmonie und im Dialog mit Ihrem Körper, damit dieser selbst bereit ist, das Gewicht aufzugeben. 

	1:04:23, #687 Psychosomatik. Channeling mit außerirdischer Intelligenz live. 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	Juli 2024 

	 

	#687 Psychosomatik. Channeling mit außerirdischer Intelligenz live. 

	 https://blog.cassiopeia.center/psihosomatika-channeling-s-vnezemnym-razumom-v-pry  

	 https://www.youtube.com/watch?v=7JIi_750rT8  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:04 Grüße. Vorstellung der Sendeteilnehmer. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde. Ich heiße Sie willkommen. Mein Name ist Irina Podzorova. Ich stehe in Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit der spirituellen Welt, mit feinstofflichen Zivilisationen. Ich grüße Ilja, ich grüße Larisa. 

	Ilja: Hallo, Irina. Guten Tag allerseits, Freunde. 

	Larisa: Guten Tag. Alles Gute nachträglich zum Geburtstag, Liebling. 

	Irina: Danke. Ich möchte allen danken, die mir zu meinem Geburtstag gratuliert haben. Vielen Dank für all eure Glückwünsche, eure Geschenke, eure Wünsche und das Licht der Liebe, das ich an diesem Tag gespürt habe. Es herrschte eine Menge Energie. Es war deutlich zu erkennen, wie viele Menschen mich tatkräftig unterstützt haben. Eine sehr große, energetische Botschaft. 

	Ich danke allen. Ich sende allen das Licht meiner Liebe. Und ich danke auch meinen Kuratoren, die mir bei der Entwicklung dieses Projekts helfen und Informationen darüber vermitteln, wie wir gesund und glücklich sein können, und heute haben wir ein Thema dazu. 

	Ilya: Ja, genau darum geht es heute – unser Thema ist „Psychosomatik“. Guten Tag, liebe Freunde. Wir freuen uns, Sie begrüßen zu dürfen. Es ist lange her, dass Irina und ich eine gemeinsame Sendung hatten. Dies wurde früher praktiziert. 

	Larisa: Ich habe auf diese Sendung wie auf ein Geschenk gewartet. Es stellt sich also heraus, dass Irina Geburtstag hat und Sie und ich als Gründer unserer Schule für psychische Gesundheit das Geschenk erhalten haben, richtig? Jetzt freut sich meine Seele einfach über dieses Geschenk. Vielen Dank. 

	Ilya: Und das angesprochene Thema „Psychosomatik“ wird derzeit an unserem Institut und an der Schule gelehrt. Der Spezialkurs wird zusammengestellt. Es wird also für alle, die bereits an der Schule sind, wirklich interessant und nützlich sein. 

	Larisa: Oder weiß jemand vielleicht gar nicht, dass es eine solche Schule und ein solches Institut gibt? 

	Ilja: Sagen wir mal so. Sicherlich. Bußgeld. Wer, Irina, ist heute bei uns? 

	Irina: Heute habe ich einen Vertreter des Planeten Burkhad – Laom-Street eingeladen, der sozusagen unser Gehirn erforscht, unser Nervensystem erforscht. Neuropsychologe. Er ist Spezialist für unsere Genetik und untersucht unsere ätherischen Matrizen. Er war es, der mir die Erlaubnis gab, die Matrix des Planeten Burkhad in mir zu installieren. Und er leitet den Rat der Interstellaren Union für Kontakte mit Erdlingen genau aus Burkhad, das heißt, er ist ein Spezialist für unsere Zivilisation. 

	Ich habe auch Eslers Vertreter eingeladen, den bekannten MidgasKaus, einen Biologen, Psychologen und Spezialisten für außerirdische Zivilisationen. Er wird über den Einfluss der Psychosomatik aus biologischer Sicht sprechen. Und ich habe auch Shimors Vertreter LiShioni eingeladen, da er ebenfalls ein sehr erfahrener Spezialist für astrale Interaktionen ist. Ohne zu verstehen, wie sich die Astralenergie auf uns auswirkt, können wir dieses Problem nicht verstehen. 

	Ilya: Ich grüße alle, ich danke allen – sowohl Laom-Street als auch unseren geliebten MidgasKaus und unseren geliebten LiShioni. Schon wie eine Familie. Ich kann mir unser gesamtes Projekt ohne unsere interstellaren Freunde nicht vorstellen. Vielen Dank, Freunde, dass Sie gekommen sind und uns unterstützt und angeleitet haben. Larisa und ich beschlossen, die Sendung auf die altmodische Art zu beginnen und nach einigen interstellaren Neuigkeiten zu fragen. 

	04:12 Interstellare Neuigkeiten: Neue Stützpunkte auf den Satelliten des Sonnensystems. 

	Ilya: Was passiert in der Galaxie? Auf der Erde macht es Spaß, aber was ist mit der Galaxie? (lacht) 

	Irina: LiShioni möchte es sagen. 

	(LiShioni): Wir haben auch viele Neuigkeiten aus der Galaxie, aber was 
Sie beunruhigt, ist, dass im Sonnensystem, auf den Satelliten der Riesenplaneten, fünf weitere außerirdische Stützpunkte vorbereitet werden, die in den nächsten sechs Monaten eröffnet werden sollen. Sie werden zu den Planeten Tikht, Disnit, Saama und Gihor gehören. 

	Und die Arbeit mit der Erde im Hinblick auf Heilung und Übermittlung spiritueller Informationen wird intensiviert. Das heißt, wir werden noch mehr Kontaktpersonen und noch mehr Informationen haben. Und die Erde wird unter eine strengere Aufsicht gestellt. Diese Entscheidung wurde möglich, weil die Erde derzeit einen schwierigen Weg durchläuft, bei dem sie zwischen verschiedenen Wegen ihrer Entwicklung wählen muss. Und wir helfen Ihnen, die für Sie richtige und stimmige Wahl zu treffen. 

	06:05 So werden Sie ein bewusster Kontaktperson. 

	Ilja: Danke. Hier ist eine Frage aus der Praxis, ich habe sie sogar sorgfältig gelesen (liest aus dem Chat): Was muss ich tun, um Kontaktperson zu werden? Mir scheint, dass jeder unserer neuen Kuratoren, die jetzt zu den Stützpunkten kommen, mehr Kontaktpersonen haben wird. 

	Irina: Jetzt werden wir Laom-Street fragen. Er ist Spezialist für Kontaktpersonen, einschließlich ihrer Ausbildung. 

	(Laom Street): Ich arbeite mit Mirrah Count zusammen. Er ist eher Soziologe und Religionswissenschaftler und ich bin eher ein Mensch, der direkt mit Menschen arbeitet. Was braucht man, um ein Kontaktperson zu werden? Natürlich, Sie meinen einen bewussten Kontaktmenschen? 

	Ilja: Natürlich. 

	Irina (Laom Street): Derjenige, der erkennt, dass er ein Kontaktierter ist, wer seine Kuratoren sind, und Informationen korrekt übermitteln kann. Denn wie Sie wissen, gibt es viele Fälle, in denen eine Person zwar Kontakt hatte, aber nicht daran glaubte oder es nicht erkannte. 

	Um ein bewusster Kontaktperson zu sein, müssen Sie diese Tatsache zunächst akzeptieren und daran glauben. Denn wenn man die Existenz außerirdischer Zivilisationen und der spirituellen Welt leugnet, wird der Mensch nicht in der Lage sein, bewusst mit ihnen zu interagieren. 

	Zweitens ist es notwendig, negative Blockaden in allen Chakren loszuwerden und zu reinigen (dies wird dazu beitragen, Ihre Schwingungen zu erhöhen) und auch negative mentale Einstellungen in positive umzuwandeln. Irina hat bereits Informationen darüber erhalten, wie sie negative mentale Einstellungen in positive umwandeln kann. 

	(Irina): Er zeigt mir den Tisch, den sie mir gegeben haben. Ich weiß, dass Sie verstehen, wovon er spricht. 

	(Laom Street): Und erst danach überprüfen Sie den Zustand Ihrer Chakren, Ihrer Energiezentren. Achten Sie besonders auf das sechste und siebte Energiezentrum, da sie die Empfänger von Informationen sind, die über spirituelle Kanäle und durch den Kontakt mit Kuratoren eingehen. Und diese Chakren müssen aktiv sein. Es dürfen sich darin keine Blöcke befinden. Hierzu ist es für den Menschen notwendig, seine Prioritäten so zu ändern, dass die spirituelle Entwicklung für ihn an erster Stelle steht und die materielle Entwicklung bei der spirituellen Entwicklung hilft. 

	Nach einer solchen Bewusstseinsveränderung hat der Mensch das Gefühl, ein Geist zu sein, der in einem Körper lebt. Und wenn er diesen Zustand erreicht, wird er in der Lage sein, vor allem mit seinem nicht verkörperten Teil, mit seinem Höheren Selbst, also 70 % seines Geistes, der sich in der Geistigen Welt befindet, leicht in Kontakt zu treten. 

	Und nachdem er gelernt hat, ohne Vermittler mit seinem Höheren Selbst zu kommunizieren, wird er in der Lage sein, Kontakt mit seinem Kurator aufzunehmen. Damit dieser Kontakt aber so klar und rein ist wie beispielsweise der von Irina, muss man ihm genauso viel Zeit widmen. 

	Ilja: Danke. 

	Irina (Laom Street): Nur am Anfang hatte sie auch eine Einstellung. Sie hat sich selbst darin geschult, Informationen zu „übersetzen“. Anfangs lief es bei ihr langsam (mit den Shows). 

	(Irina): Du hast gesehen, wie ich am Anfang Kontakt aufgenommen habe? (lacht) 

	Irina (Laom Street): Wenn Sie Ihren Kuratoren Fragen stellen, die Antworten aufschreiben und dies jeden Tag tun, können Sie in zwei oder drei Wochen ein erfahrener Kontaktperson werden. 

	Ilya: Hier, Freunde, sind die Anweisungen. 

	Larisa: Ja, nehmen Sie diesen Teil einfach wörtlich aus diesem Video und hier ist bitte eine Erinnerung, eine Anleitung für Sie. Danke, vielen Dank, dass wir damit angefangen haben. 

	11:02 Psychosomatik in der Interstellaren Union. 

	Larisa: Kommen wir näher zum Thema „Psychosomatik“. 

	Und es ist kein Geheimnis, dass Psyche aus dem Griechischen „Seele“ und Soma „Körper“ bedeutet. Es ist klar, dass Seele und Körper untrennbar miteinander verbunden sind. Hippokrates, Platon und Aristoteles haben darüber gesprochen. Der Begriff „Psychosomatik“ selbst ist jedoch erst 200 Jahre alt und wurde vom deutschen Arzt Heinroth geprägt. 

	Heutzutage ist die Psychosomatik ein interdisziplinäres Wissenschaftsgebiet. Es existiert an der Schnittstelle verschiedener Wissenschaften. Hier haben wir Medizin, Psychophysiologie, Psychologie, Psychotherapie, Soziologie und sogar Anthropologie – das ist die Art von Vereinigung, die wir hier haben. 

	Ich habe eine Frage an unsere interstellaren Freunde: Gibt es in der Interstellaren Union eine wissenschaftliche Richtung wie Psychosomatik und welche Spezialisten sind daran beteiligt? 

	Irina (Laom Street): Dies ist das Thema einer Wissenschaft, auf die ich spezialisiert bin und die in Ihre Sprache als „Neuropsychologie“ übersetzt werden kann. Denn es handelt sich um eine Psychologie, die den Einfluss spiritueller Energien, Emotionen, Gefühle und Gedanken auf die Neuronen des Gehirns und – über die Neuronen des Gehirns – auf den gesamten physischen Körper untersucht. Denn jede Zelle des physischen Körpers ist mit dem Nervensystem verbunden. Die Steuerung erfolgt durch das Nervensystem, entweder neurogen oder humoral. 

	Larisa: Danke. 

	Irina (Laom Street): Das ist Psychologie im Allgemeinen. 

	Larisa: Ja, ich habe es für mich selbst aufgeschrieben. Ein wichtiger Punkt. Vielen Dank für diese Antwort. Und noch etwas dazu, dass es sich bei psychosomatischen Erkrankungen (damit wir uns mit der Materie auseinandersetzen und uns aufeinander einstimmen) um Erkrankungen innerer Organe und Systeme handelt, die als Folge psychischer Belastungen entstehen. Aber das ist eine absolut einfache Definition. 

	Und als Psychologe ist es mir sehr wichtig, meinen Klienten zu helfen, die mit gesundheitlichen Problemen zu mir kommen. Aber ich bin kein Arzt, kein Mediziner, und ich habe kein Recht, hier irgendetwas als Behandlung usw. zu verabreichen. Und für mich selbst möchte ich jetzt bei diesem Treffen, auf Sendung, zwei wichtige Bereiche der Psychosomatik trennen und klarstellen – das sind psychosomatische Reaktionen und direkt psychosomatische Erkrankungen, das heißt, das sind die sogenannten (wie wir es nennen) somatoformen Störungen und psychosomatischen Erkrankungen. 

	Haben Sie eine ähnliche Abteilung? Denn bei der ersten Gruppe von Störungen liegen keine körperlichen Erkrankungen vor, sondern der Mensch spürt diese Symptome auf einer solchen Ebene, dass er sich krank fühlt und zum Arzt geht und sich untersuchen lässt, aber da ist nichts. Aber er ist genau in diesem Zustand. Das heißt, alle Symptome deuten darauf hin, dass er eine Krankheit hat und nicht jeder Arzt kann da etwas feststellen. Was sagen Sie dazu? 

	Irina (MidgasKaus): Ich grüße alle. Die Interstellare Union umfasst viele Wissenschaftler von verschiedenen Planeten, darunter auch solche, die dieses Thema erforschen. Natürlich bringen wir hier eher unsere persönlichen wissenschaftlichen Ansichten zum Ausdruck, die in mancher Hinsicht möglicherweise nicht 
mit den wissenschaftlichen Ansichten anderer Spezialisten der Interstellaren Union übereinstimmen (und sich in mancher Hinsicht davon unterscheiden). Tatsache ist, dass in unserer Interstellaren Union jeder Wissenschaftler sozusagen der Autor seiner eigenen wissenschaftlichen Schule ist, die den einen oder anderen Ansatz zum Studium der materiellen und spirituellen Realität entwickelt. 

	Natürlich gibt es viele ähnliche Klassifikationen, mit denen Informationen in den Werken von Wissenschaftlern und in der Literatur sortiert werden können. Wir haben auch so etwas wie Literatur, denn wir geben unsere Erfahrungen an die nächsten Generationen weiter. Und natürlich entwickelt jeder Wissenschaftler und seine wissenschaftliche Schule diesbezüglich etwas Eigenes. Denn unsere Wissenschaftler sind es gewohnt, sich nicht so sehr auf die Forschung der Wissenschaftler früherer Generationen zu konzentrieren, sondern vielmehr auf ihre eigenen Forschungen und Entwicklungen. 

	Was mich persönlich betrifft, so kennen Laom-Street und LiShioni sich alle schon seit langer Zeit und arbeiten, so könnte man sagen, im selben wissenschaftlichen Paradigma, daher ist unsere Terminologie ähnlich. 

	16:33 Klassifikation psychosomatischer Erkrankungen. 

	Irina (MidgasKaus): Unsere Klassifizierung hat einen doppelten Charakter. Der erste ist der Grad des Einflusses von Emotionen, also spirituellen Energien, auf den Körper. Was Sie als Funktionsstörungen bezeichnen, ist der Grad der Schädigung nur der ätherischen Matrizen, wenn diese Schädigung die organische Ebene noch nicht erreicht hat, das heißt, den physischen Körper nicht geschädigt hat. 

	Auf dieser Ebene spürt der Mensch sein Unwohlsein, seine Schmerzen, verschiedene Beschwerden und Empfindungen, aber eine Untersuchung des physischen Körpers wird nichts zutage fördern. Alles wird normal sein, unabhängig davon, wie sich eine Person fühlt. Dies deutet darauf hin, dass bisher nur die ätherischen Matrizen beschädigt sind. Er spürt sie, denn der Ätherleib ist ebenso ein Teil von ihm wie der physische Leib. 

	Und wenn diese Schäden auf dieser Ebene nicht beseitigt werden, wandern sie allmählich auf die physische Ebene, zu dem Organ des Körpers, das direkt oder am stärksten geschwächt wird oder auf das negative Energie gerichtet wird, weil jede Energieart vorwiegend das eine oder andere Organ schädigt. Es hängt auch von den Chakren ab. 

	Jetzt werde ich es dir erzählen. Wenn nun bei einem Menschen bereits Abweichungen bei Untersuchungen, Abweichungen bei den Untersuchungsergebnissen der inneren Organe auf verschiedene Weise auftreten, dann handelt es sich bereits um eine organische Ebene. Und wenn dieser Schaden bereits auf den physischen Körper übergegangen ist, dann reicht oft die spirituelle Beseitigung der Krankheitsursache und Heilung, also die Wiederherstellung der Integrität der ätherischen Matrizen, nicht aus. Und es bedarf auch einer physikalischen Behandlung, einer körperlichen Wiederherstellung auf der Ebene von Medikamenten, auf der Ebene physikalischer Bestrahlung (der sogenannten Physiotherapie) oder auf der Ebene von Operationen. Es gibt unterschiedliche Schadensgrade. 

	Die zweite Klassifizierung bezieht sich auf die Untersuchung der Fehlfunktion verschiedener Chakren, da jedes Chakra für bestimmte Organe des physischen Körpers verantwortlich ist. 

	Ilja: Danke. 

	Larisa: Übrigens haben Sie und ich nicht umsonst einen speziellen Kurs über Psychosomatik durch das Höhere Selbst besucht. Wir haben einen sehr korrekten Schwerpunkt auf die Chakren gelegt. Ich bin wirklich froh. Vielen Dank für diese Bestätigung, dass wir uns nun auf dem richtigen Weg befinden. 

	Ilya: Alle meine Fragen, die ich für diese Sendung vorbereitet hatte, ergaben sich aus dem, was gerade gesagt wurde. 

	19:59 Der Einfluss von Emotionen auf das Ätherfeld. 

	Ilya: Und meine erste Frage ist diese. Gibt es für Erdenbewohner eine durchschnittliche Zeit, in der ich beispielsweise wütend werde und diese Wut mein Ätherfeld schädigt? Gibt es einen Zeitpunkt, an dem ich wütend werden kann und mir nichts passiert, also sozusagen ohne Konsequenzen? Und wie wütend muss ich sein, dass der Äther bereits die „Physik“ beschädigt, also bereits vor dem Physischen vorbeizieht? 

	Irina (MidgasKaus): Es hängt alles von der Stärke Ihrer Emotionen ab. Welche Macht haben Emotionen? Dies ist die Menge an Lebensenergie und emotionaler Energie, die Sie aus dem spirituellen Licht erzeugen, das Ihnen die Quelle gibt. Wir können nicht über die Seele sprechen, ohne die Quelle der Seelen zu erwähnen, ohne denjenigen zu erwähnen, der die Seelen geboren hat, das heißt unseren himmlischen Elternteil, unseren himmlischen Vater, der auf Erden Gott genannt wird. 

	Er ist es, der den Energiefluss gibt, der durch das Höhere Selbst eines Menschen sein spirituelles Herz erfüllt und in alle Teile der Aurahülle eindringt. 

	Der Mensch selbst nimmt diese Energie auf und leitet sie in seine Energieprozesse, einschließlich Emotionen, Gefühle, Gedanken usw. Und davon hängt ab, wie viel spirituelle Energie ein Mensch aufgenommen hat und wie viel ätherische Energie er hineingesteckt hat, beispielsweise sein Prana, seine Lebenskraft, die Stärke der Emotionen. Je stärker es ist, desto schneller erfolgt die Zerstörung der ätherischen Matrizen, desto schneller breitet sich dieser Schaden auf den physischen Körper aus. Dies ist der erste Faktor. 

	Der zweite Faktor ist die Dauer der Emotion, also wie lange sie anhält. Es gibt beispielsweise eine Regel, die besagt, dass, wenn eine Emotion sich in Gefühle verwandelt, das heißt, in das spirituelle Herz eindringt, ihre zerstörerische Wirkung auf die ätherischen Matrizen um das Zweieinhalbfache zunimmt. 

	Betrachtet man den Durchschnitt, so wirkt sich jede Emotion anders auf die Organe aus. Wenn wir beispielsweise über das Gefühl der Wut sprechen, dann kommt es wiederum zu Schäden und Entzündungen der Verdauungsorgane, 
für die das dritte Energiezentrum verantwortlich ist, wenn es über das dritte Chakra gelenkt wird (also auf die Lebensbereiche, für die das dritte Chakra, das dritte Energiezentrum, zuständig ist). 

	Gefühle wie Ärger, Aggression und Wut sind Gefühle der Zerstörung. Sondern die Zerstörung des Aktiven, also die Zerstörung des Weltbildes, das nicht mit der Einstellung eines bestimmten Menschen übereinstimmt, um eine neue Welt, eine neue Realität zu schaffen. Und wenn damit eine Ablehnung der bestehenden Realität und der Wunsch einhergeht, diese zu zerstören, also zu beseitigen, führt dies zu Schäden, in diesem Fall beispielsweise im Magen-Darm-Trakt, beispielsweise zu einer Gastritis (zeigt, dass die Zellen der Schleimhaut sehr empfindlich sind). 

	Das heißt, zwei bis drei Stunden solcher Emotionen reichen aus, um die ätherischen Matrizen zu schädigen. Und wenn diese Emotion beispielsweise zehnmal im Monat erlebt wird, sind bereits Schäden auf körperlicher Ebene und der Übergang zu einer Gastritis möglich. 

	Dies sind natürlich alles nur ungefähre Durchschnittswerte. Denn der Magen ist das Organ, das am anfälligsten für Wut ist, genauso wie beispielsweise die Nieren anfällig für Angst und Sorge sind. 

	Ilja: Danke. 

	25.30 Tabelle der psychosomatischen Erkrankungen des Menschen. 

	Ilya: Das ist genau die nächste Frage. Haben unsere Freunde Tische für Gäste? Wir haben verschiedene Popularisierer der Psychosomatik, die diese Tabellen erstellt haben. Ich erinnere mich, als wäre es gestern gewesen: Nieren – Reizung, Angst. Haben sie ein solches Zeichen für eine Person? Wenn Sie das erleben, wird es weh tun. Das heißt, eine Emotion, die mit einem Organ verbunden ist. 

	Irina (MidgasKaus): Es gibt Tabellen, aber sie wurden auf der Grundlage der praktischen Arbeit unserer Ärzte und Wissenschaftler erstellt, die dieses Thema untersuchen, mit den Probanden, das heißt mit jenen Humanoiden, die sich an sie gewandt haben, um Hilfe zu erhalten. Denn wir verfügen auch über Aufklärungsarbeit, die dabei hilft, dies zu verhindern, aber wie Sie wissen, praktiziert nicht jeder auf der Erde Prävention. 

	Larisa: Wir kommen später auf dieses Thema zurück, warten Sie. (lacht) 

	Irina (MidgasKaus): Jeder Wissenschaftler hier stellt auf Basis seiner wissenschaftlichen Arbeit eigene Tabellen zusammen, welche Emotion welche Krankheit verursacht. Ein anderer Wissenschaftler könnte beispielsweise sagen: „Ich habe eine andere Erfahrung“ und seine Tabelle veröffentlichen. 

	Ilja: Interessant. Ich würde sie gerne irgendwann einmal sehen. Wie können wir wenigstens eines bekommen? 

	Larisa: Wir haben auch Listen ... 

	Irina (MidgasKaus): Sie haben diese Tabellen. Sie wurden von Ihren Forschern für die Menschen zusammengestellt. 

	Ilya: Gibt es Kontaktpersonen? Louise Hay machte es beispielsweise populär. 

	Larisa: Zhikarentsev, Sinelnikov – das sind die, die diese Tabellen gemacht haben. Wenn wir über sie sprechen, sind sie Kontaktpersonen? 

	Irina (MidgasKaus): Sie sind Kontaktpersonen, aber sie haben diese Tabellen aus ihrer eigenen Erfahrung erstellt. Weil sie Menschen sind und die Menschheit direkt von innen studiert haben. 

	Ilja: Vielen Dank. 

	Larisa: Ich wollte auch die Liste der in unserem Land anerkannten psychosomatischen Erkrankungen klarstellen, die Mitte des letzten Jahrhunderts von einem amerikanischen Psychoanalytiker vorgeschlagen wurde. Darin waren 7 Krankheiten enthalten, nämlich: Bluthochdruck, Magengeschwür, Asthma bronchiale, Neurodermitis, Schilddrüsenüberfunktion, Colitis ulcerosa, rheumatoide Arthritis – also die sogenannten Chicago Seven. 

	Doch heute ist diese Liste erheblich erweitert worden – sie umfasst Herzinfarkt, ischämische Herzkrankheit, Onkologie, Diabetes mellitus usw. (Ich werde nicht alles aufzählen) – sie wurde erheblich erweitert. 

	Also, wissen Sie, was meine Frage ist? Warum diese Listen ergänzen? Vielleicht sollten wir uns im Prinzip schon jetzt darüber im Klaren sein, dass die Liste der psychosomatischen Erkrankungen viel umfassender und umfangreicher ist, und den dabei auftretenden Emotionen und Prozessen mehr Aufmerksamkeit schenken? Und genau damit befasst sich, wie ich von Anfang an verstand, die Neuropsychologie. Es ist schwierig, ich formuliere jetzt meine Frage. 

	Eigentlich würde ich gern schnell zu etwas Neuem übergehen, das effektiver ist. Wie war es für Sie? Wie kam es dazu? Hat sich das auch schleichend entwickelt? 

	29:18 Wir erreichen eine neue Ebene der Menschenhilfe. Zusammenarbeit zwischen Esoterikern und Wissenschaftlern. 

	Larisa: Wie können wir angesichts der heutigen Vielfalt den Menschen noch effektiver helfen? 

	Irina (MidgasKaus): Ihr Weg führt nur über die Wissenschaft und durch das Studium der Folgen der Beseitigung dieser spirituellen Ursachen. Dafür brauchen wir medizinisches Personal, das mit sozusagen esoterischen Spezialisten zusammenarbeitet. Das heißt, sie werden ein Kooperationszentrum gründen, das dieses Thema aus wissenschaftlicher Sicht untersucht. 

	Materialisten können genau zu diesem Zweck arbeiten, da der Glaube an all dies nicht erforderlich ist. Wünschenswert sind natürlich nur die Abwesenheit dogmatischen Denkens und der Wunsch, die Sache zu verstehen, auch wenn dies zu einer Änderung der Überzeugungen führt. 

	Für einen Wissenschaftler, für einen Mediziner ist hier die Offenheit für neue Erfahrungen wichtig, also jene echte Forschungsarbeit, die einen Menschen zu einem wahren Wissenschaftler macht, der, statt an die Dogmen der Wissenschaft zu glauben, die Naturgesetze studiert und sie der Welt so zeigt, wie sie sind. 

	Larisa: Im Moment ist es Balsam für mein Herz, dass wir das jetzt seit drei Jahren an unserer Schule machen. 

	Irina (MidgasKaus): Ja, ich weiß, was du tust. Damit dies jedoch von der wissenschaftlichen und später auch zivilen Mehrheit der Bevölkerung akzeptiert wird, bedarf es einer Forschung, die nach den Regeln der materiellen Welt durchgeführt wird. Diese Regeln sind bekannt. 

	Wenn bestimmte Menschen mit Krankheiten kommen, erhalten Sie für jede Person eine Karte. Und auf dieser Karte befinden sich beispielsweise die Ergebnisse der Tests vor dem Besuch Ihres Zentrums, die Ergebnisse der körperlichen Tests, die in der wissenschaftlichen Gemeinschaft anerkannt sind. 

	Und dann, nachdem Sie einer Person geholfen haben, die spirituellen Ursachen der Krankheit durch das Höhere Selbst zu beseitigen, nachdem sie eine bestimmte Anzahl verschiedener, für sie geeigneter Heilsitzungen durchlaufen hat: Kosmoheilung, Kosmoenergetik, GFS-Heilsitzungen, Sitzungen des Lichtnetzwerks der Galaxie, Flüge zu Ashtar, Reiki (bestimmte Auswirkungen auf das Energieniveau, die die Wiederherstellung der ätherischen Matrizen beschleunigen), – dauert es durchschnittlich bis zu einem Monat (zeigt: 21–30 Tage), bis diese ätherischen Veränderungen auf die physische Ebene gelangen und diese Person nach Abschluss des Heilkurses durch das Höhere Selbst und der Energiepraktiken ihre neuen Analysen und neuen Forschungen vorlegen kann. 

	Wünschenswert sind zwei Gruppen für jede Krankheit – eine, die ausschließlich physikalische Behandlungsmethoden anwendet, und eine andere, die von ihren Ärzten verordnete physikalische Behandlungsmethoden anwendet, die Sie erforschen. 

	(Irina): Wie gefällt Ihnen diese Methode? 

	Larisa: Nun, Ilya, das Institut ist nur der Ausweg. 

	Irina: Ilya, was hältst du von dieser Methode? 

	Ilja: Ausgezeichnet. Dies ist das Standardparadigma unserer wissenschaftlichen Akzeptanz. 

	Irina (MidgasKaus): Ich verstehe, wie langsam es ist, wie ineffektiv es sein kann, aber dennoch werden angesichts des Bewusstseinsniveaus Ihrer Gesellschaft keine anderen Methoden akzeptiert. 

	Ilya: Es gibt keinen anderen Weg, das ist klar. Also gehen wir. 

	Irina (MidgasKaus): Ich erkläre jetzt, warum. Denn Ihre Wissenschaft akzeptiert im Allgemeinen keine Glaubensbekundungen ohne Prüfung. Weil Ihre Gesellschaft zutiefst enttäuscht ist über das Leid, das durch die falsche Anwendung religiöser Praktiken entstanden ist. Daher ist die gesamte wissenschaftliche Gemeinschaft sehr misstrauisch gegenüber Glauben als Manipulationsversuch. 

	Ilya: Ja, es ist klar, warum bei uns alles so ist. Deshalb gehen wir schrittweise vor: Wir sind von einer Schule zu einem Institut herangewachsen und schließen jetzt unsere Absolventen ab. 

	Irina (MidgasKaus): Sie müssen der wissenschaftlichen Gemeinschaft gegenüber offen sein, und die wissenschaftliche Gemeinschaft muss Ihnen gegenüber offen sein, um eine gemeinsame Wahrheit zu finden. Bedenken Sie, dass Esoterik, Religion und Wissenschaft kein Widerspruch sind. Sie zeigen lediglich Facetten derselben göttlichen Welt, die sie aus unterschiedlichen Blickwinkeln betrachteten. 

	Ilja: Ausgezeichnet. 

	Irina: Was sagst du? 

	Ilja: Ja, großartig. Danke für diese Begründung. Im Prinzip bewegen wir uns genau genommen auf diesem Fahrwasser, das zusammenfällt. 

	35:47 Die Emotionen anderer Menschen erleben und in ihnen „stecken bleiben“. Analyse von Emotionen. Interner Kontrollort. 

	Ilja: Ich habe eine Frage. Gehen wir ein wenig zurück zum Anfang, als wir uns mit ätherischen Schäden befassten. Es kommt von Emotionen. 

	Wir haben Spiegelneuronen, die es uns ermöglichen, Menschen zu sein, die die Gefühle einer anderen Person erfahren. Das heißt, wir können es fühlen, ohne uns dessen bewusst zu sein. Es gibt verschiedene Esoterikforscher, die sagen, dass wir bis zu 80 % Gefühle erleben können, die nicht unsere eigenen sind. 

	Gibt es Studien, Beobachtungen unserer interstellaren Freunde, wie sehr ein Mensch außerhalb seines eigenen Lebensraums lebt und wie sich dies auf meine Gesundheit auswirkt? Das heißt, wenn ein Nachbar neben mir wütend ist und ich seine Wut akzeptiere, erlebe ich sie, als wäre es meine eigene... Im Grunde ist das nicht mein Ding, aber ich fange an, krank zu werden, das heißt, ich kann stecken bleiben. 

	Irina (MidgasKaus): Ja, ich verstehe, wovon Sie sprechen. Die Sache ist, dass jeder Mensch sozusagen ein anderes Maß an psychischer Stabilität hat. Es gibt eine Skala namens „Stabilitätlabilität“. 

	Ilja: Labilität – Mobilität. 

	Irina (MidgasKaus): Ja. Labilität ist, denke ich, klar? 

	Ilja: Für mich, ja. Deshalb habe ich es gesagt. 

	Irina: Lass uns Russisch sprechen. (lacht) 

	Ilya: Auf Russisch, ja, damit die Leute verstehen, was Labilität ist. Ich verstehe diesen Begriff. (lacht) 

	Irina (MidgasKaus): Je gefestigter ein Mensch ist, je stabiler seine Psyche, sein Inneres, je stärker sein innerer Kern, desto schwieriger ist es, von Emotionen, Gefühlen und Stimmungen anderer Menschen beeinflusst zu werden. 

	Und wenn er eine mobile Art geistiger Aktivität hat, dann wird er natürlich von allem beeinflusst – nicht nur von den Emotionen der Menschen um ihn herum, sondern auch vom Wetter, beispielsweise dem Aussehen anderer Menschen, einigen kleineren Problemen, einfach Ereignissen, die er als Probleme empfindet: Verzögerungen beispielsweise irgendwo, einige kleinere Konflikte, die einfach aufgrund persönlicher Missverständnisse zwischen Menschen auftreten. 

	Und natürlich wird ein Mensch von diesen äußeren Veränderungen und der äußeren Umgebung geleitet, bis er versteht: Dies ist seine Lektion, damit er stabil und belastbar wird. Dies ist jedoch ohne ein wachsendes Selbstvertrauen und einen ständigen Kontakt mit dem Höheren Selbst, ein ständiges Gefühl, im göttlichen Licht zu sein, nicht möglich. 

	Damit ein Mensch dazu kommen kann, muss er sich zunächst einmal mit der Analyse seiner Emotionen beschäftigen, zum Beispiel, wie Sie schon sagten, was auch für die Psychosomatik sehr wichtig ist – das ist das Führen eines Gefühlstagebuchs. 

	Ich verstehe, dass das keine sehr erfreuliche oder lustige Sache ist. Der Punkt ist, dass es sich hierbei um echte Arbeit an Ihnen selbst handelt, um eine Analyse Ihrer Emotionen. Sie können damit lediglich analysieren, woher dieses Gefühl kam – kam es von mir oder von einer anderen Person? 

	Auch wenn diese Emotion von einer anderen Person stammt und die Person sie als ihre eigene empfindet, braucht diese Person sie auf jeden Fall für etwas, sie lässt sie in sich hinein. Um Stabilität zu erreichen, müssen Sie zunächst einen internen Kontrollort erlangen. 

	(Irina): Verstehen Sie, wovon er spricht? 

	Ilja: Ja, das verstehe ich vollkommen. Was bedeutet der Begriff „interner Kontrollort“? Können Sie mehr Details nennen, damit es jeder versteht? 

	Irina: (MidgasKaus): Das ist der Fall, wenn eine Person die Verantwortung für alle ihre Emotionen übernimmt. Dies geschieht, wenn eine Person die volle Verantwortung für ihr Leben und alles, was darin geschieht, übernimmt. Er verliert die geistige Einstellung, dass „andere Menschen oder die Welt als Ganzes für mein Glück oder Unglück verantwortlich sind.“ Denn die Einstellung, dass „jemand für meine Emotionen, für mein Wohlbefinden oder Unwohlsein verantwortlich ist“, wird als „externe Kontrollüberzeugung“ bezeichnet. 

	Und genau daraus resultiert die psychische Instabilität, die Stressintoleranz und die psychische Labilität, von der wir gesprochen haben, wenn die Stimmung eines Menschen Dutzende Male am Tag schwankt. Nur weil die Sonne hinter den Wolken hervorkam, wurde es fröhlich, und weil sie wieder verschwand, wurde es langweilig. Das heißt, dies wird nur verschwinden, wenn sich die Einstellung ändert. 

	Und wenn das so weitergeht, dann entstehen natürlich in der Folge Ängste, die sich schon auf die inneren Organe, zum Beispiel die Nieren, auswirken. Angst hat eine sehr starke Wirkung auf Herz und Blutgefäße. Und es hat einen negativen Effekt, da es sie dazu zwingt, ihre inneren glatten Muskeln schnell zu entspannen und sie dann schnell wieder zusammenzuziehen, was zu einem vorzeitigen Verschleiß der betroffenen Gewebe und Zellen führt. Sie scheinen schneller zu altern und sind nicht mehr in der Lage, ihre Funktionen aufrechtzuerhalten. 

	(Irina): Was sagst du? 

	Ilja: Ausgezeichnet, super. Das ist sehr wichtig. Das erklärt einiges. Und was wir in der Schule tun und worüber ich sowohl bei Schulungen als auch bei allen Vorträgen immer spreche, ist, dass Stabilität, Kontakt mit sich selbst, Kontakt mit dem inneren Teil des Selbst die Grundlage jeder Heilung ist. 

	Irina (MidgasKaus): Um es einfach auszudrücken … Sie sagten, der Nachbar wurde wütend, und ich habe seine Wut gespürt. Und wenn Sie sich auf diese Emotion einlassen, werden Sie feststellen, dass Sie selbst wütend waren, weil Ihr Nachbar wütend war. 

	Larisa: Bezüglich der vorherigen Erklärung zum Kontrollort … Ja, das ist uns alles auf genau dieselbe Weise gegeben. Ich war sogar froh, dass diese Definition auch in unseren Lehrbüchern niedergeschrieben ist. 

	Irina: Weil Sie hervorragende Ansprechpartner sind. 

	Larisa: Ja, danke. (lacht) Gut. 

	43:57 Der Einfluss kultureller und sozialer Faktoren auf die Entstehung psychosomatischer Störungen. 

	Larisa: Wissen Sie, ich hätte gerne mehr Einzelheiten. Deshalb möchte ich, wenn Sie gestatten, mit Ihnen gemeinsam das Wort „Psychosomatik“ noch etwas näher entschlüsseln. Schauen Sie: Sie sagten, Psyche sei „Seele“, Soma sei „Körper“. Das ist alles klar. Das heißt, wir enthüllen zwei wichtige Aspekte der menschlichen Existenz – den psychologischen und den physischen. Aber kulturelle und soziale Faktoren werden oft ignoriert. 

	Können Ihrer Meinung nach kulturelle und soziale Faktoren die Ursache für psychosomatische Störungen sein? 

	Irina (MidgasKaus): Natürlich, genau wie jeder Faktor in der Außenwelt. Schließlich existieren kulturelle und soziale Faktoren nicht isoliert von der Wahrnehmung. Ich meine die innere subjektive Realität, die die Quelle psychosomatischer Probleme ist. Wenn es beispielsweise irgendwo einen Film gibt, den Sie nicht gesehen haben, existiert er für Sie nicht. Weißt du, was ich meine? 

	Larisa: Ja. 

	Irina (MidgasKaus): Wenn Sie es ansehen, werden Sie diese Videosequenz und die darin enthaltenen Informationen durch Ihre … weitergeben. Jeder Mensch wird sie durch seine mentalen Überzeugungen, durch seine Blockaden, durch seine Vorstellungen von der Welt weitergeben. Und sein Eindruck vom Film, sein Verständnis, wird vielleicht ganz anders sein als ursprünglich beabsichtigt. Dasselbe kann über jedes Buch, jedes Gemälde und jedes Kunstwerk gesagt werden. 

	Dies kann natürlich die gleiche Wirkung haben wie jede andere durch die Sinne wahrgenommene Manifestation der Außenwelt. Aber wie wir bereits gesagt haben, kann alles den psychosomatischen Zustand eines Menschen beeinflussen: familiäre Beziehungen, Arbeit, Beziehung zu sich selbst, das heißt, der Grad der Selbstverwirklichung und Selbsterkenntnis eines Menschen und wie sehr dieser mit dem Grad des Idealbildes von ihm übereinstimmt. 

	Larisa: Gut. 

	46:36 Risikogruppe für psychosomatische Störungen. 

	Larisa: Wer hat ein höheres Risiko, eine psychosomatische Störung, Krankheit oder ein Leiden zu entwickeln? Wer ist gefährdet? 

	Irina (MidgasKaus): Übrigens besteht bei denjenigen, die von höheren Ebenen, von Engelsebenen kommen, ein höheres Risiko, krank zu werden. 

	Sie verfügen über eine größere Energiemenge, da sie sich auf höheren Ebenen befinden und die göttliche Energie, die Gott ihnen gibt, effektiver wahrnehmen und umsetzen können als Geister auf niedrigeren Ebenen, die die gleiche Menge göttlicher Energie erhalten, diese aber aufgrund von Bewusstlosigkeit und einer Verringerung ihrer Schwingungen nicht vollständig nutzen können. 

	Wenn also diese Geister, die aus der Engelsebene inkarniert sind, ihre Schwingungen senken und diese Energie nutzen, um für sich selbst Negativität zu erzeugen, dann werden sie stärkere Blockaden der Negativität erzeugen und diese Blockaden werden die ätherischen Matrizen stärker schädigen. 

	Larisa: Ich danke Ihnen unendlich für diese Informationen. Äußerst wertvolle Informationen! Denn tatsächlich begegnet man bei seiner Arbeit Menschen … 

	Mithilfe des Cassiopeia-Projekts wissen wir nun, wie man berechnet, aus welcher Ebene eine Person stammt. Und Sie fragen sich, wie eine Person, die von einer so hohen (engelhaften) Ebene kommt, so negativ sein kann. Und er tut es mit solcher Kraft. Dies gilt für einen selbst. Er fängt an, sich selbst zu zerfressen und sich Vorwürfe zu machen. Es geschieht mit so viel Kraft. Und nun haben Sie die Frage im wahrsten Sinne des Wortes im Großen und Ganzen beantwortet. Danke schön. 

	Irina (MidgasKaus): Und Jesus hat auch darüber gesprochen. Aber er meinte es bildlich: „Wem viel gegeben wird, von dem wird mehr verlangt.“ 

	Larisa: Ja. 

	Ilya: Alles ist kurz, wie immer. (lacht) Man muss einfach das Wesentliche verstehen. Vielen Dank. 

	48:54 Selbstständiges Arbeiten mit der Äthermatrix. 

	Ilja: Die Frage ist folgende. Schäden an der ätherischen Matrix treten vor der „Physik“ auf. Kann ich als Mensch selbstständig mit dieser ätherischen Matrix arbeiten und wie? 

	Irina (MidgasKaus): Natürlich, wenn Sie mit diesem Organ kommunizieren, füllen Sie es beispielsweise mit dem Licht der Liebe, bitten Ihr Bewusstsein, Ihr Höheres Selbst, Ihr göttliches Licht, die ätherischen Matrizen dieses Organs wiederherzustellen, um diese Aktion zu verstärken und ihre Materialisierung zu beschleunigen. 

	Sie können sich dieses Organ gedanklich vorstellen und es mit Lichtenergie füllen, sich vorstellen, wie alle dunklen Flecken es verlassen und es hell und sauber wird und zu leuchten beginnt. Und denken Sie daran, dass den Gedanken immer Energie folgt. 

	Ilja: Super. Für alle, die uns kürzlich zugesehen haben (nur um es festzuhalten), möchte ich Folgendes anmerken: Sie können mit den Behörden kommunizieren! 

	Irina (MidgasKaus): Ich möchte Sie daran erinnern, dass das Erlernen der Interaktion mit Ihrem Körper: richtige Ernährung, richtige Atmung, richtige Bewegung, richtige Kommunikation mit Organen, mit Zellen, Interaktion mit der Mikrobiologie, mit der mikrobiologischen Welt im Körper und um ihn herum – all dies ist Teil des obligatorischen Schulungskurses an unseren Schulen, der „Sicherheitstechniken für die Interaktion mit dem physischen Körper“ heißt. 

	Ilja: Das ist es. So, wir haben schon alles, Freunde. 

	Irina: Wie gefällt Ihnen dieser Artikel? 

	Ilja: Super. Wunderschön. 

	Larisa: Ich bin einfach stolz darauf, dass all diese Bereiche in unserer „Schule für psychische Gesundheit“ wirklich entwickelt werden. 

	Irina (MidgasKaus): Danke, danke, Ilya, dass du diese „Schule für psychische Gesundheit“ gegründet hast, die Teil des Projekts „Psychische Gesundheit“ oder „Psychische Heilung“ ist. Dies ist ein sehr wichtiges Unterfangen für die Gegenwart und Zukunft der Erde. Wir danken euch, göttliche Seelen, für eure Arbeit im Namen der gesamten Menschheit. 

	Ilya: Vielen Dank für die enorme Hilfe, die Sie uns leisten. 

	Irina: Larisa, was fühlst du? 

	Larisa: Mir ist einfach so... als wäre ich geflogen, als wäre ich hochgehoben worden. Und es gibt so ein Gefühl, sogar eine Art Klingeln in den Ohren. 

	Irina: Er sendet Energien. 

	Larisa: Ich bin einfach glücklich. 

	52:14 Stress und seine Auswirkungen auf den Körper. Stress bei Pflanzen. 

	Irina (MidgasKaus): Tatsache ist, dass es keinen Sinn macht, über Psychosomatik zu sprechen, ohne über das Konzept „Stress“ und seine Auswirkungen auf den physischen Körper zu sprechen und diese offenzulegen. 

	Larisa: Hast du schon gezählt? Meine Frage lautet: Wie kann man effektiv mit Stress umgehen? 

	Irina: Er ist auf Ihre Fragen eingegangen. 

	Larisa: Das habe ich verstanden, denn jetzt denke ich: Stopp, und die nächste Frage, und das war’s – hier ist sie. 

	Irina: Und Sie haben Mirrah Count dort? 

	Larisa: Ja, ja. 

	Irina: Mirrah Count hat ihm das gesagt. 

	Larisa: Ich habe diese Frage jetzt in größerem Umfang gestellt, natürlich nicht für mich selbst, sondern für unser Publikum, das uns zuhört. Denn Stress ist heute die größte Plage der Gesellschaft. Und im Prinzip ist eine seiner Erscheinungsformen das chronische Erschöpfungssyndrom. Alle Bewohner der Metropole leiden unter psychoemotionalem Stress und ständigem Multitasking. Deshalb suchen wir nach Lösungen. Was empfehlen Sie? 

	Irina (MidgasKaus): Zunächst einmal müssen Sie bedenken, dass Stress allen biologischen Organismen innewohnt. Dabei handelt es sich um eine Kette mechanischer Schutzreaktionen, die notwendig sind, damit sich der Körper an veränderte Umweltbedingungen anpassen kann. Sie wissen, dass ein biologischer Organismus in der materiellen Welt ständig bestimmten Einflüssen ausgesetzt ist. Und diese Auswirkungen sind für einen bestimmten biologischen Organismus möglicherweise nicht immer ungefährlich. 

	Damit dieser biologische Organismus seine biologische Rolle erfüllen kann, wurden ihm Instinkte angelegt. Instinkte sind in die Seele eingebaut, die in einem bestimmten biologischen Organismus inkarniert ist. Und die Wirkung von Instinkten unter Stress ... 

	Zum Beispiel ist es in erster Linie der Selbsterhaltungstrieb. Es löst im physischen Körper viele Reaktionen auf der Energieebene, auf der Hormonebene, auf der Stoffwechselebene, also auf der Stoffwechselebene aus, die eine Reaktion auf Stress sind. Und all diese Reaktionen beginnen in den einfachsten Formen biologischen Lebens, die Sie Viren, Mikroorganismen und Protozoen nennen. 

	Sie wissen, dass die Wissenschaft bereits herausgefunden hat, dass auch die Pflanzen, die auf Ihrer Erde wachsen, Stress ausgesetzt sind. Ist Ihnen das bewusst? 

	Larisa: Ja, das weiß ich ganz genau, denn ich kümmere mich sehr gerne um Zimmerpflanzen. Wenn Sie mit dieser Pflanze sprechen, erwacht sie buchstäblich vor Ihren Augen zum Leben. Und wenn man so vorgeht, reagieren die Pflanzen sehr stark. 

	Irina (MidgasKaus): Wie Sie sich erinnern, sagte Jesus Christus, als er sich dem Feigenbaum näherte: „Du hast nicht rechtzeitig Früchte, warum bist du dann überhaupt hier?“ – und es ist buchstäblich innerhalb von zwei Tagen ausgetrocknet. 

	(Irina): Wie gefällt dir diese Aktion? 

	Larisa: Ja, ich weiß. Dieses Thema ist mir sehr vertraut und liegt mir sehr nahe, da ich in diesem Leben eine besondere Liebe zu Pflanzen hege. 

	Irina (MidgasKaus): Wenn sich eine Pflanze unnötig fühlt, kann ihre Seele sie verlassen ... Das heißt, ihre ätherischen Matrizen können beschädigt werden und sie kann austrocknen, das heißt, ihre Inkarnation verlassen. 

	Ja, Pflanzen sind lebendige Seelen, die in Pflanzenkörpern verkörpert sind. Und es eignet sich auch sehr gut, um Stressreaktionen bei Pflanzen zu untersuchen, sie sind sehr aufschlussreich. Ja, Zimmerpflanzen stehen den Menschen natürlich näher; Sie sind besser an ihr Energiefeld angepasst. Aber auch die sogenannten Wildpflanzen, die im Wald und auf dem Feld wachsen, reagieren auf Stress, allerdings in direktem Zusammenhang mit ihrem Leben. 

	Stressig für die Birke ist beispielsweise ein Befall der Blätter durch Blattläuse. Und sie produziert Stoffe, die sich über das Wurzelwerk und die Luft verbreiten, von anderen Birken wahrgenommen werden und schon im Vorfeld beginnen, einen Stoff zu produzieren, der für Blattläuse schädlich ist. 

	(Irina): Wie gefällt dir das? 

	Larisa: Ja. Und wenn wir das Thema Pflanzen noch weiter vertiefen und aus einem anderen Blickwinkel betrachten, dann war ich es, der einst Pflanzen verwendete, um in meinem Büro (ich hatte ein solches Büro) eine Umgebung zur psychischen Entspannung zu schaffen. Und alles war grün, die Pflanzen habe ich speziell ausgewählt. Man kam einfach in dieses Büro und war sofort verwandelt. Und alle meine Sitzungen wurden durchgeführt, alle Sitzungen wurden so effektiv wie möglich durchgeführt, weil die Pflanzen mir geholfen haben. 

	Irina (MidgasKaus): Ja. Schauen Sie: Die Birke scheint nichts zu wissen, aber sie spürt Stress. 

	Bei tierischen Lebensformen, angefangen bei den einfachsten, beispielsweise bei verschiedenen sehr kleinen Insekten, bis hin zum Reich der Fische, Vögel und natürlich der Säugetiere, erkennen wir die Komplexität der Stressreaktionsmechanismen. 

	Und jetzt können wir sehen, dass der menschliche Körper nach genau denselben Gesetzen aufgebaut ist wie jeder biologische Organismus. Das heißt, jeder subjektiv empfundene Stress löst im menschlichen Körper genau die gleichen Prozesse aus, die auch im tierischen Körper ausgelöst werden. Verstehen Sie, wovon ich spreche? 

	Da aber im Menschen neben dem Körper auch ein rationaler Geist verkörpert ist, kann dieser durch seinen Einfluss diese instinktiven Stressprozesse korrigieren und rechtzeitig in hochfrequente Energien umwandeln, wodurch die Auswirkungen auf den Körper minimiert werden. 

	59:40 Die Auswirkungen des Gefühls der Angst auf einen Menschen. 

	Irina (MidgasKaus): Wenn wir zum Beispiel über die Auswirkungen von Angst auf einen Menschen sprechen: Wenn ein Mensch vor etwas Angst hat, sei es vor einer realen Gefahr oder einer Gefahr, die er sich eingebildet hat, die für ihn aber subjektiv real ist, wird die Reaktion seines Körpers genau die gleiche sein, die durch seinen Selbsterhaltungstrieb hervorgerufen wird. 

	Das heißt, eine Person erfährt Veränderungen im physischen Körper: Die Herzfrequenz beschleunigt sich, der Blutzuckerspiegel steigt, die Arbeit des Magen-Darm-Trakts wird unterdrückt, der Blutdruck steigt, die Darmperistaltik verlangsamt sich, das Blut schießt in die Muskeln und bestimmte Teile des Gehirns, die für rationale und rationale Aktivitäten verantwortlich sind, werden unterdrückt, damit sie die Flucht vor einem bedrohlichen Objekt durch Weglaufen oder Kampf nicht behindern. 

	Ich habe Ihnen gerade erklärt, wie das Gefühl der Angst auf körperlicher Ebene wirkt. Wenn sich diese Emotion oft wiederholt oder sich in einen ständigen Angsthintergrund verwandelt, in Gefühle, dann hat der Körper keine Zeit, sich von diesen kleinen Belastungen zu erholen und erleidet bereits Schäden, zunächst auf der ätherischen und dann auf der physischen Ebene. 

	Larisa: Danke. Großartig, detailliert. 

	1:01:52 Kompatibilität bei Organtransplantationen. 

	Ilya: Hör zu, ich habe eine Frage aus dem Chat, sie lässt mich nicht los. Wir sagen, dass es in den Organen ätherische Matrizen gibt. Was ist mit den transplantierten? Ist eine Organtransplantation überhaupt möglich? Wie erfolgt diese Integration (es handelt sich hier um die ätherische Matrix eines anderen Menschen), insbesondere beispielsweise des Herzens? 

	Irina: MidgasKaus, ja, ich erinnere mich, dass es eine solche Frage gab. OK. 

	(MidgasKaus): Sobald dieses Organ aus dem Körper entfernt wird, beginnt seine ätherische Matrix zu zerfallen. Und wenn er in einen anderen Körper verpflanzt wird, lässt das Ätherfeld dieses Menschen bereits seine Äthermatrix in ihn hinein, das heißt, es lädt ihn auf. 

	Wie wird die Batterie von einem Auto in ein anderes eingebaut (zeigt). Es wird bereits mit Strom aus dieser Maschine betrieben. 

	Ilya: Gutes Bild. 

	Larisa: Es ist einfach. 

	Ilya: Mead weiß, wie man Bilder verwendet ... Mit ihm ist immer alles so einfach. 

	Irina: Nein, nicht einmal eine Batterie. Er zeigt mir jetzt eine Art Gerät. Er zeigt mir ein Bild, aber ich weiß nicht, wie es heißt. Aber es existiert in der Maschine. 

	(MidgasKaus): Okay, reden wir über den Motor. Zuerst saß er in einem Wagen, dann setzten sie ihn in einen anderen. Es ist wie das Herz der Maschine. Und es wird bereits mit Strom und Benzin aus diesem Auto betrieben. 

	Ein weiterer Punkt ist natürlich, dass Kompatibilität gegeben sein muss. Denn man kann nicht den Motor eines beliebigen Autos in jedes beliebige Auto einbauen. Alles muss passen, sonst fährt das Auto einfach nicht. Ebenso wenig ist es möglich, das Herz eines beliebigen Körpers in den Körper eines anderen Menschen zu verpflanzen. Auf körperlicher Ebene muss Kompatibilität gegeben sein. 

	Ilja: Alles ist klar. Vielen Dank. Noch eine Frage aus dem Chat... 

	Irina: Wie gefällt dir dieses Bild? 

	Ilja: Super. Als Autofahrer ist es für mich am einfachsten, ein Auto zu haben. Ich habe eine Frage gestellt und sie haben mir eine konkrete Antwort gegeben. 

	Irina: Ich sage, dass ich das Bild mit dem Auto jetzt akzeptiert habe. 

	Ilja: Super. Vielen Dank für dieses schöne Bild. 

	1:04:23 Psychosomatik der Fettleibigkeit. Energie von Fett. 

	Ilya: Und noch eine Frage aus dem Chat. Viele dieser Informationen stehen uns im Weltraum auf der Erde zur Verfügung, aber vielleicht können uns unsere außerirdischen Kollegen etwas sagen: die Psychosomatik der Fettleibigkeit. Eine Person stellt eine Frage: Wie sieht es aus der Sicht von Außerirdischen aus? 

	Irina (MidgasKaus): Das ist eine Verlangsamung des Stoffwechsels. Tatsächlich spielen viele Faktoren eine Rolle. Wir werden jetzt natürlich psychologische Faktoren berücksichtigen. Tatsache ist, dass das Wort „Adipositas“ selbst vom Wort „Fett“ stammt. 

	Was ist Fett? Dabei handelt es sich um eine spezielle Substanz, die sich in Zellen, den sogenannten Fettdepots, ansammelt. Aber ich möchte Sie daran erinnern, dass jede Zelle im Körper, egal wie sie genannt wird und egal wo sie sich befindet, eine ätherische Matrix hat. Tatsächlich nehmen physische Zellen den Platz ätherischer Matrizen ein. Weil die ätherische Matrix zuerst erscheint. Und Fettzellen füllen den Raum, der bereits mit bestimmten ätherischen Matrizen ausgefüllt war. 

	Dafür gibt es viele Gründe. Die häufigsten sind, sagen wir, der Schutz vor der Außenwelt, vor jeglichem Stress, den eine Person erfährt. Wir können sagen, dass ihr verkörpertes Selbst, das sogenannte „Ego“, der Teil des Bewusstseins, der verkörpert ist, sich beispielsweise hinter einem solchen „Kissen“ vor allen Faktoren der äußeren Umgebung verstecken möchte, deren Wahrnehmung für sie sehr schmerzhaft ist. 

	Wissen Sie, dass jemand bei unangenehmen Geräuschen seinen Kopf unter dem Kissen verstecken kann, um sie zu dämpfen? 

	Ilya: Wie eine neue Schutzschicht. 

	Irina (MidgasKaus): Ja. Denn Fett selbst ist im biologischen Sinne assoziiert... Fett ist Energie, die ein biologisches Wesen vor dem Tod schützt. Denn 
in diesem Fall ist jeder Mensch ein biologisches Lebewesen. Selbst wenn wir einzellige Organismen betrachten, haben ihre Zellen Fett als Teil der Lipoproteine, die sich bereits in der Zellmembran befinden. Das heißt, Lipoproteine lassen keine Dinge in die Zelle eindringen, die sie nicht benötigen. 

	Nehmen wir beispielsweise dieselben Säugetiere – alle Igel, Bären, Dachse usw., die Sie kennen –, so gibt es bei ihnen eine Phase, in der sie Fettmasse ansammeln müssen, um eine Phase ohne Nahrung zu überleben. 

	Und wenn sie im Sommer nicht eine gewisse Menge an Fettmasse ansammeln, eine gewisse Anzahl an Fettzellen, von denen jede übrigens von einer Wasserhülle umgeben ist, denn die Energiegewinnung aus Fett ist ohne Wasser ineffektiv… Das ist ein Prozess, der für diese Reaktionen Flüssigkeit benötigt. Wenn Sie also eine Person sehen, die viel Fett hat, sollten Sie wissen, dass es sich nicht nur um Fett handelt, sondern dass sich auch Wasser darum herum ansammelt. 

	Und bei Menschen ist es genauso. Wenn er beispielsweise in seinem Leben Stress empfunden hat und eine Erinnerung daran hat, wird sein Körper, nachdem er sich in günstigeren Bedingungen befunden hat, so reagieren, dass er an Fettmasse zunimmt. Das ist ein Grund. 

	Es kommt häufig vor, dass einer Person die richtige Ernährung bzw. jegliche Nahrung vorenthalten wird. Beispielsweise war er am Verhungern oder stand kurz davor zu verhungern, und dann verbesserte sich seine Nahrungsversorgung, und sein Körper nahm dies als Grund wahr, Fett für die Zeit anzusammeln, die das nächste Mal stressig werden könnte. Das heißt, es handelt sich um ein zelluläres Gedächtnis. Das passiert tatsächlich. Und dieser Mechanismus wird durch einen Anstieg des Spiegels bestimmter Hormone im Körper aktiviert. 

	Der zweite Mechanismus dient beispielsweise nicht dem Schutz vor Mangel oder Hunger, sondern vor 
negativen Emotionen anderer Menschen, die eine Person irritieren, ängstigen oder abwerten können. Wenn er dies sehr genau wahrnimmt und sich nicht emotional davon distanziert, kann sein Körper die Botschaft empfangen, dass die Außenwelt gefährlich ist und er sich mit solchen Fettwänden davor schützen muss. 

	(Irina): Na, ist es lustig? 

	Ilya: Nein. Ausführlich erklärt. 

	Irina (MidgasKaus): Es gibt zum Beispiel noch einen anderen Grund – wenn ein Mensch beginnt, seine Energie zu entwickeln, Energie durch sich hindurchfließen lässt, meditiert, etwas anderes tut, Heilpraktiken durchführt, wächst sein Ätherfeld, zum Beispiel durch die Entwicklung der Chakren, die Entwicklung des spirituellen Kanals, die Menge an Lebenskraft nimmt zu. 

	Sie haben wahrscheinlich schon Heiler gesehen, die schnell an Größe zunehmen. Dies geschieht, weil das Ätherfeld zunimmt, die Person keine Zeit hat, diese Energien durch sich hindurchzulassen, und sie in ihrem Ätherfeld verbleiben. Und all dies schafft neue ätherische Matrizen, die mit irgendeiner Art von physischer Materie gefüllt werden müssen – am schnellsten ist dies natürlich Wasser und Fett. Dies geschieht in diesem Fall auch durch eine Änderung der Essgewohnheiten eines Menschen, die sich aufgrund der Einwirkung dieser ätherischen Energie auf sein Gehirn ändern. 

	Larisa: Einfach eine einzigartige, sehr notwendige und wertvolle Antwort. Ich danke Ihnen, insbesondere für den letzten Teil. Aber wie immer, Leute, müssen wir es jedes Mal individuell herausfinden. Denn jetzt sehe ich im Chat viele Fragen zu dieser Diagnose ... Und zu dieser Diagnose ... 

	Larisa: Jede Geschichte ist einzigartig, glauben Sie mir. 

	Ilya: Danke für Ihre Antwort. Hier ist es ganz klar, dass 
es viele Gründe geben kann – eins, zwei, drei, vier, fünf. Und was mir in meiner therapeutischen Arbeit am häufigsten begegnet, ist beispielsweise Stress, die Negativität, die eine Person von anderen erfährt. 

	Irina (MidgasKaus): Nein, 10 Tage fasten, den Magen verkleinern, liebe Freunde, das wird nichts bringen. Es hat keinen Sinn, gegen Ihren Körper zu kämpfen. Dies führt nur zu noch mehr Stress und einem weiteren Schutz vor diesem Stress in Form der Ansammlung einiger zusätzlicher Kilogramm Ihrer Lieblingsfettzellen. 

	Warum Favorit? Denn tatsächlich schützt der Körper sie sehr gut. Wenn eine Person bereits eine gewisse Menge an Fettmasse angesammelt hat und beschließt, ihre Ernährung einzuschränken und sich mehr zu bewegen, was macht der Körper in diesem Fall? Er sieht, dass der Fluss jener Substanzen, aus denen er seinen Körper aufbaut, bei ihm abgenommen hat und die Fettmasse aufgebaut werden muss. Natürlich habe ich bereits über die ätherischen Matrizen gesprochen, aber diese Zellen müssen auch auf der physischen Ebene aufgebaut werden. 

	Dies ist tatsächlich keine ganz einfache Aufgabe, die zudem Energie erfordert. Und der Körper wehrt sich gegen den Versuch, diese Fettzellen irgendwie aufzulösen. Denn wenn eine Person, wie Sie sagen, einfach eine Diät macht, etwas isst und sich mehr bewegt, wird der Körper zunächst die Nährstoffe aus der Nahrung der Person verwenden und die Fettzellen bis zum Schluss dort belassen, wo sie sind. Er kann ihre Ausbildung sogar noch weiter verbessern. 

	Natürlich gibt es Mechanismen, die dabei helfen können, Körpergewicht zu verlieren (oder zuzunehmen), aber dies muss unbedingt in Kontakt mit dem Höheren Selbst geschehen, in Harmonie und im Dialog mit Ihrem Körper, damit dieser selbst bereit ist, das Gewicht aufzugeben. 

	Ilja: Vielen Dank. Super. 

	Irina: Wie? Lustig? (lacht) 

	Ilya: Es ist überhaupt nicht lustig, aber sehr deutlich. Denn man sieht, wie das Licht, der Fluss, viele interessante Emotionen aus den Menschen herauspresst, die sie in den Kommentaren teilen. Nun, es gibt viele. Und ich schaue immer gern zu, wenn ich auf Sendung bin. 

	Irina: Hier ist, was der Energieprogressor schreibt (liest aus dem Chat): „Ich stimme dir nicht zu. Energie beeinflusst das Gewicht nicht. Der feinstoffliche Körper nimmt zu, der physische nicht. Das ist etwas anderes.“ 

	Es gibt viele Heiler, darunter auch Kosmoenergetiker, die über unterschiedliche Erfahrungen verfügen. Ich habe es gesehen. (lacht) 

	Ilja: Super. Irina, vielleicht sollten wir fertig werden? Es sind schon anderthalb Stunden vergangen – ich denke, das ist genug. Zum Schluss möchte ich Sie bitten, den nun geänderten Zeitplan noch einmal durchzugehen. Wir senden jetzt samstags. Die Leute fragen nach einer Art Meditation für morgen. Wird es morgen eine Art Meditation geben? Zu Ashtar ... 

	1:16:40 Autogenes Training als Prävention von Psychosomatik. 

	Irina (MidgasKaus): Ja, morgen werden wir auf euren zahlreichen Wunsch hin eine Meditation mit dem Titel „Autogenes Training“ durchführen. Denn ich rate vielen Leuten, mit Autogenem Training anzufangen und sage: „Schau mal im Internet danach.“ Mir wurde bereits mehrfach angeboten, genau dieses Autogene Training nach der Schultz-Methode durchzuführen, allerdings ergänzt durch unsere interstellaren Freunde. 

	Larisa: Also, ich wollte nur etwas zum Thema Prävention fragen, und das ist genau das Richtige. 

	Ilya: Prävention von Psychosomatik – Autogenes Training, das morgen direkt von Irina auf unserem Kanal „Cassiopeia“ durchgeführt wird. 

	Larisa: Wir wollten nur eine Frage dazu stellen, was zur Vorbeugung psychosomatischer Erkrankungen erforderlich ist. Deshalb ist das Autogene Training, das Sie für morgen planen, das, was Sie in erster Linie brauchen. 

	Irina (MidgasKaus): Ja, das ist eine der Arten der Prävention. Die beste Vorbeugung gegen psychosomatische Erkrankungen besteht jedoch darin, negative Blockaden aufzulösen, mit Ihren Emotionen zu arbeiten, damit sie sich nicht wieder ansammeln, und Ihre negativen mentalen Überzeugungen zu beseitigen. 

	Ilja: Super. 

	1:18:13 Auslöser. Allergie. 

	Irina (MidgasKaus): Ich möchte auch etwas zu Auslösern sagen. Wenn eine Person Stress erlebt hat und sich in ihrer Umgebung bestimmte Gegenstände, Gerüche oder Geräusche befanden, bleibt die Erinnerung daran in ihrem Unterbewusstsein bestehen, auch wenn sie es bewusst vergisst. 

	Und wenn er akuten Stress und eine akute Stressreaktion mit körperlichen Erscheinungen entwickelt, dann 
kann sich dieser Stress, zum Beispiel Angst, bei Wiederholung dieses Auslösers – ein Geruch, ein Geräusch oder der Anblick eines Gegenstands – mit allen physiologischen Erscheinungen wiederholen. Der Mensch selbst wird jedoch nicht verstehen, warum er beispielsweise auf Erdbeeren allergisch reagiert. 

	Diese allergische Reaktion ist die Schutzmaßnahme des Körpers vor dem für ihn gefährlichen Gegenstand. Und diese Reaktion wurde zum Beispiel dadurch ausgelöst, dass – ich nenne nur ein Beispiel, jeder wird seine eigene Situation haben – das Kind gescholten wurde. Tatsache ist, dass der Verlust der elterlichen Liebe für ein Kind eine Lebensgefahr darstellt, da es weiterhin von ihnen abhängig ist. Und er spürte die Gefahr, die Liebe seiner Eltern zu verlieren, wenn sie ihn beispielsweise wegen verschütteter Erdbeeren ausschimpften. 

	Dies kann sich bei ihm festsetzen und er entwickelt eine Erdbeerallergie, was einen gefährlichen Faktor darstellt. Dabei geht es allerdings nicht um die Erdbeeren, sondern um die Emotionen, die das Kind erlebt hat. Und bis er es aus sich herausbekommt und auflöst und seinen Eltern bewusst vergibt, wird sich diese Allergie in ihm verstärken und andere Auslöser können aktiviert werden, zum Beispiel eine Allergie gegen den Geruch ähnlicher Beeren usw. 

	(Irina): Wie gefallen Ihnen diese Informationen? 

	Ilja: Danke. 

	1:20:44 Die Phase der Umstrukturierung des neuronalen Netzwerks. 

	Ilya: Im Anschluss daran möchte ich noch eine Frage stellen. Wir lösen die Energieblockade auf, doch in der Großhirnrinde ist ein neuronales Netzwerk damit verbunden. Wie lange dauert der Wiederaufbau eines neuronalen Netzwerks? 

	Irina (MidgasKaus): Im Allgemeinen wird das neuronale Netzwerk einer Person durch tägliches Üben innerhalb von 21 Tagen wieder aufgebaut. 

	Ilja: Super. Nochmals vielen Dank, dass Sie das besprochen haben. Die Bedeutung der Wiederholung. 

	Irina: Die Sendung ist für mich völlig unbemerkt vorübergegangen. Wo sind die anderthalb Stunden geblieben? (lacht) 

	Larisa: Das ist einzigartig. Ich werde Ihnen, Freunde, noch mehr sagen: Ich denke, wir können weiteren Organisatoren des Cassiopeia-Projekts anbieten, dieses Thema weiterzuführen. Weil es so viele Fragen gibt. 

	1:21:37 So entfernen Sie die Reaktion auf Auslöser. 

	Irina: Lass es uns so machen. Hier steht (liest aus dem Chat): Wie kann man die Reaktion auf diese Auslöser beim Auflösen von Blöcken entfernen? 

	(MidgasKaus): Ja, tatsächlich, wenn sich die Blockaden auflösen, verschwinden diese Auslöser, aber der Körper braucht möglicherweise mehr Zeit – 21 Tage – um sich neu anzupassen. Und jeden Tag müssen Sie dem Körper das Licht Ihrer Liebe senden und ihn bitten, dieses Produkt anzunehmen, damit sich der Körper daran gewöhnt. 

	Ilya: Also, ich sage allen noch einmal, dass das 
so nicht funktionieren wird – ich werde mich einmal hinlegen und sofort ein Heiliger werden. Leute, ihr müsst arbeiten, wenn ihr wollt ... Mindestens 21 Tage trainieren, dann vielleicht. Das sage ich immer in unserem Unterricht. Und nochmals vielen Dank. 

	1:22:37 Krebszellen und Vitamine. 

	Irina: Hier steht (liest aus dem Chat): Stimmt es, dass künstliche Vitamine die Entwicklung von Krebszellen fördern, und das wird nicht nur über Vitamin C gesagt? 

	(MidgasKaus): Nein, liebe Freunde. Die Vitamine sind hier weder künstlich noch natürlich. Es gibt verschiedene Arten von Krebszellen. Parasitäre sind beispielsweise Parasiten, die menschliche Zellen nachahmen. Eine Art davon ist eine Ansammlung von Parasitenkolonien. 

	Und der zweite Typ sind wirklich mutierte menschliche Zellen, die durch Strahlung, mutagene Substanzen oder dieselben negativen Emotionen Mutationen aufweisen. Aber mutagene Substanzen sind keine künstlichen Vitamine. Mutagene Stoffe sind beispielsweise DDT, Pestizide, verschiedene Arten von Herbiziden, die in pflanzliche Lebensmittel gelangt sind, Nikotin, Methylalkohol usw. 

	Ilja: Super. Vielen Dank. 

	Larisa: Wir haben viel zu tun. Daher setzt die Schule ihre Arbeit bzw. ihre Ausbildung fort. 

	1:23:36 Was ist Demodikose und wie wird sie behandelt? 

	Irina: Und hier (schaut sich den Chat an) fragen sie nach Demodikose. MidgasKaus, der Mann möchte wirklich etwas über Demodikose wissen. Eine Frage formulieren? Was ist das und wie kann man es entfernen? 

	(MidgasKaus): Dies ist eine Art mikroskopisch kleines Insekt, das in fast allen Menschen lebt, man könnte sagen, unter der Haut um die Augen herum – der häufigsten Stelle. Sie kommen in der menschlichen Umwelt sehr häufig vor, fast so häufig wie beispielsweise Herpesviren. Nur handelt es sich hierbei nicht um Viren, sondern um mikroskopisch kleine Milben, die den Ihnen wahrscheinlich bekannten Krätzemilben sehr ähnlich sind, jedoch kleiner und für den Menschen im Hinblick auf allergische Reaktionen weniger gefährlich sind. 

	Es ist klar, dass man sie durch ständiges Autoklavieren oder Desinfizieren der gesamten Bettwäsche usw. usw. in bestimmten chlorhaltigen Flüssigkeiten mit speziellen Salben, beispielsweise mit Birkenteer, loswerden kann. 

	Ich möchte Ihnen aber sagen, dass sie beispielsweise zu Ihnen zurückkommen können, wenn Sie dieselben öffentlichen Verkehrsmittel benutzen. Oder ob sich in Ihrem Auto eine Person befindet, die Ihnen diese übergibt. Das heißt, sie gehen durch Objekte hindurch. Deshalb ist es hier wichtiger, die allergische Reaktion auf diese Parasiten zu lindern, damit sie im Gleichgewicht sind. 

	Es gibt beispielsweise Staphylokokken oder Streptokokken (Stämme). Fast alle Menschen haben es. Aber nur bei Menschen mit geschwächter Immunität oder beispielsweise einer Hautverletzung können diese Mikroben eine entzündliche Erkrankung auslösen. 

	Auch hier gilt: Pflege der Gesichtshaut ist notwendig. Um die Anzahl der Demodikose-Fälle zu verringern und vor allem die entzündlichen Reaktionen zu lindern, müssen weniger fetthaltige Cremes und mehr ätherische Öle wie Teebaum-, Lavendel- und Zedernöl verwendet werden. 

	Ilja: Super. Danke schön. In unserer Welt der Krankheiten gibt es eine Unendlichkeit. Und wir können diese Sendung unbegrenzt fortsetzen, wenn wir ins Detail gehen. Ich danke Mead für diese ausführliche Antwort. 

	Larisa: Lass uns wirklich aufhören. 

	Ilja: Ja. Wir sind seit einer Stunde und vierzig Minuten auf Sendung – das ist sogar schon länger als die Stunde, die wir normalerweise auf Sendung verbringen. Ich danke allen, die da waren. Vielen Dank an unsere Kuratoren, die gekommen sind. Ich danke Irina für ihre endlose Arbeit. 

	Ich verstehe, wie energieaufwendig es ist, wie viel Lebenszeit darauf verwendet wird, Informationen zu übermitteln, Fragen zu beantworten, Menschen mit dem Höheren Selbst zu verbinden, dann nach all den Konferenzen zu unterrichten und abends zurückzukommen, um eine Sendung zu leiten. Wann sonst haben Sie Zeit, Konferenzen aufzuzeichnen? 

	Also, Irina, ich liebe dich unendlich. Generell danke ich Ihnen für diese (für mich) verrückte Arbeit, dafür, dass Sie Ihr ganzes Leben dem Wissen für die Menschen gewidmet haben – das ist großartige Arbeit. Ich liebe dich sehr. Und ich bin froh, dass das Schicksal es so wollte, dass ich dabei sein und bei all dem helfen konnte. 

	Irina: Ilya, danke, mein spiritueller Bruder. Und ich sende dir das Licht meiner Liebe. Und danke auch dir, Larisa. Danke an Laom-Street, LiShioni und MidgasKaus für die interessanten Antworten. Ich danke auch Larisa und Ilya für ihre Fragen und Ihnen, liebe Freunde, dafür, dass Sie bei uns sind und die Arbeit unseres Zentrums, einschließlich dieser Live-Übertragungen, ermöglichen. 

	Ich wünsche mir, dass Ihr Körper immer im Einklang mit Ihrer Seele und Ihre Seele im Einklang mit Ihrem Geist ist. Und damit Ihr Körper für Ihre Inkarnationen möglichst effizient genutzt wird. 

	Ilya: Mit Liebe, danke, liebe Freunde … 

	Irina: …Für Hilfe bei diesem Kontakt. 

	Larisa: Alles Gute. 
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	Konferenzteilnehmer: 

	Irina Podzorova hat Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit feinstofflichen Zivilisationen und mit der spirituellen Welt. 

	Ilja Alexandrow – Leiter des Instituts für Transpersonale Psychologie und der Schule für psychische Gesundheit „Mentale Heilung“, Psychologe, universeller Kontaktperson; 

	Larisa Astashevskaya – Astropsychologin, Lehrerin am Institut für Transpersonale Psychologie, Leiterin der Schule für psychische Gesundheit „Mental Healing“; 

	Laom-Street – Vertreter des Planeten Burkhad, Hauptkoordinator der Kommission der Interstellaren Union für Kontakte mit jungen Rassen, Spezialist für die Bildung egregorialer Strukturen, Xenobiologe, Xenopsychologe; 

	MidgasKaus – Vertreter des Planeten Esler, Biologe, Psychologe, Mikrobiologe, Spezialist für außerirdische Lebensformen; 

	LiShioni ist eine Vertreterin des Planeten Shimor, eine Spezialistin für die Astralwelt und ihre Wechselwirkungen mit der materiellen Welt. 

	Die Tötung von Ungläubigen durch Muslime ist ein altes Gesetz zum Schutz des islamischen Egregors 

	 https://blog.cassiopeia.center/ubijstvo-nevernyh-musulmanami-drevnij-zakon-zashch  

	Frage: Erzengel Michael, erklären Sie bitte, wie Jesus Christus die Tatsache betrachtet, dass im Islam davon ausgegangen wird, dass „das Töten eines Christen eine Sühne für eine der islamischen Sünden ist“, d. h. gilt es als gute Tat, einen Ungläubigen zu töten? 

	Mohammed verfasste den Koran in engem Kontakt mit einem Vertreter von Tumesout. Doch er schrieb darin nicht nur die Materialien nieder, die man ihm gab, sondern auch sein Verständnis bestimmter religiöser, politischer oder militärischer Fragen. 

	Während der Bildung des neuen islamischen Egregors waren jene Menschen, die sich Muslime nannten, in der Minderheit. Sie mussten unter solch harten Bedingungen um ihre Existenz und ihren Glauben kämpfen, wie sie es damals unter diesen Stämmen taten, die an viele Götter glaubten und die Muslime nicht anerkannten, sie von überall vertrieben usw. 

	Ich bitte Sie noch einmal, die Moralvorstellungen jener Gesellschaft nicht auf die heutige zu übertragen; das waren damals völlig unterschiedliche Konzepte. Es war sehr hart: Das menschliche Leben wurde damals viel weniger wertgeschätzt als heute. Der von Ihnen erwähnte muslimische Glaube hängt also mit der Tatsache zusammen, dass Muslime aus verschiedenen Gründen oft mit Christen kämpften. Es gab viele Kriege, die sowohl von Muslimen als auch von Christen ausgingen. 

	Es besteht keine Notwendigkeit, die Menschen nach Religion zu trennen, denn Kriege beginnen immer aufgrund von Negativität in den Seelen der Menschen – es ist immer Ärger, Wut. Zorn und Wut sind menschliche Leidenschaften, sie sind Laster, die in der Seele den Wunsch finden können, sich auszudrücken, auch durch die wohlwollendsten Gedanken – zum Beispiel die Verteidigung seines Glaubens. Aber das macht das Laster nicht weniger bösartig; es erniedrigt einen Menschen immer noch. 

	Ich sage dies, ohne diese Menschen in irgendeiner Weise zu verurteilen, da sie dieselben Kinder Gottes sind wie wir. Wir müssen verstehen, dass es sich dabei um jene Kinder Gottes handelt, die noch nicht zu unserer Erkenntnis gelangt sind, dass der beste Kampf um den Glauben ein Leben im wahren Licht ist. Dies ist ein Beweis durch ein persönliches Beispiel, aber in keiner Weise ein Kampf der Ideologien. Denn es ist schlicht unmöglich, einen Menschen, der einer anderen Religion angehört, von etwas zu überzeugen, wenn er selbst nichts davon will. 

	Natürlich ist aus der Sicht der Höchsten Liebe, des Höchsten Lichts der Liebe das Gesetz, „einen Christen zu töten, um für seine Sünden zu büßen“, völlig falsch. Es fördert die Erniedrigung, weil es den fleischgewordenen Geist tötet, d. h. nur derjenige, der sein Leben gab, hat das Recht, es zu nehmen. 

	Der Muslim, der einen Christen tötet, hat ihm nicht das Leben geschenkt. Aus der Sicht Gottes, der göttlichen Liebe, hat er kein Recht, dies zu tun. Er verstößt gegen das göttliche Gesetz, das ist Ihnen und mir klar. Ich weiß mit Sicherheit, dass es auch unter den Muslimen viele Menschen gibt, die das verstehen. „Du sollst nicht töten“ – das gilt für jeden Menschen. 

	Was das „Töten eines Christen zur Sühne einer Sünde“ betrifft, so verstehen viele Muslime, dass dies die Gesetze der Kriegszeit waren, als der Islam gegen das Christentum und Muslime gegen Christen kämpften. Sie wurden während eines bestimmten Zeitraums geschrieben. Es ist sehr ähnlich wie „Auge um Auge, Zahn um Zahn“, nur von der anderen Seite, in einer anderen Gesellschaft. 

	58:12, #62 Erzengel Michael. Antworten auf Fragen in der VK-Gruppe zum Thema Christentum (Teil 1). 
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	Nervenknoten in der Bauchhöhle, ihre Funktionen. Drittes Chakra. Tiergruppe Seele der Mikroben 

	 https://blog.cassiopeia.center/nervnye-uzly-v-bryushnoj-polosti-ih-funkcii-tretya  

	Die Funktionen des Nervengewebes auf der Energieebene bestehen in der Manifestation der Energie des Energiezentrums, das Sie „Manipura“ nennen, durch den Körper. Dies ist ein Chakra, ein Energiezentrum, durch das sich der Wille des Geistes manifestiert. Willensenergie ist die Energie, dank der der Geist etwas in der Welt tun kann. Dieses Chakra befindet sich im Bereich des Solarplexus. 

	Die dort befindlichen Nervenknoten sind das physische Substrat, durch das sich die subtile energetische Ätherformation, die Ätherstruktur, manifestiert. Was den Einfluss auf den physischen Körper betrifft, so beeinflusst dieses Chakra beispielsweise die Regulierung der Verdauung. 

	Mit dem Begriff „Regulierung der Verdauung“ meinen wir den Prozess der Peristaltik, also den Prozess der Sekretion von Enzymen, einschließlich der Regulierung von Mikroorganismen, die die Verdauung unterstützen. Unter dem Wort „Verdauung“ verstehen wir den umfassenden Prozess der Aufnahme von Energie, die in konzentrierter Form in den Körper gelangt ist. Wir verstehen den Magen-Darm-Trakt als Bindeglied zwischen der physischen Welt, zwischen der aufgenommenen Nahrung und dem Ätherkörper, wo die Energie aufgenommen werden muss. 

	In den Ganglien befinden sich Zellen, die unterscheiden können, welche Stoffe aus der Nahrung vermehrt durch die Darmwand aufgenommen werden können und welche zurückbleiben können. Beispielsweise könnte eine solche Funktion lauten, wie viele Enzyme nach einer bestimmten Mahlzeit ausgeschüttet werden. Der Appetit eines Menschen, was er gerne isst, ob er nach Nahrung strebt oder ob sie ihm gleichgültig ist, hängt weitgehend vom Zustand der Nervenknoten ab. 

	Normalerweise gilt: Je mehr Energie das dritte Chakra im Energiezentrum hat, desto aktiver arbeitet dieses Zentrum, desto mehr liebt ein Mensch das Essen, desto schneller isst er und desto mehr Freude hat er am Essen. Dies ist Ihren Leuten bekannt, die bemerkt haben, dass eine Person, die viel und schnell isst, zu entschlosseneren Willenshandlungen fähig ist. Natürlich gelingt dies nicht immer, aber in den meisten Fällen besitzt ein solcher Mensch die Fähigkeit, Essen zu lieben, danach zu streben, nach seiner Vielfalt. 

	Wenn einem Menschen das Essen gleichgültig ist, kann dies ein Zeichen dafür sein, dass er einen schwachen Willen hat, eine schwache Fähigkeit, etwas in der Welt zu verändern. 

	Wer dieses Gesetz kennt und die menschliche Energie versteht, kann versuchen, den Willen eines Menschen über das dritte Chakra zu schwächen und ihn, zum Beispiel durch eine Ernährungsumstellung, wieder unter seine Kontrolle zu bringen. Dies ist häufig in verschiedenen religiösen Gruppen zu beobachten, wo das Essen weniger reichlich und abwechslungsreich ist und tierische Proteine oft fehlen, was zu einer geringeren Willensäußerung beiträgt und das dritte Chakra schließt. 

	Ihre spirituellen Führer und spirituellen Lehrer, die sich mit der menschlichen Energie gut auskennen, können, wenn sie ihre Anhänger dominieren wollen, in ihren Gruppen oft Regeln einführen: entweder Fasten oder eingeschränkte Nahrungsaufnahme, um die Arbeit des dritten Energiezentrums, des Willens, zu reduzieren. Da es mit dem Element Feuer assoziiert wird, steckt weniger „Feuer“ im Menschen. Solch ein Mensch ist weniger geneigt, seine Meinung zu äußern und gegen Gesetze zu verstoßen, die ihm nicht gefallen: Es ist besser, zu schweigen. Er wird, wie Sie sagen, bescheidener. Es fällt ihm schwer, seinen Willen zu zeigen. Es ist voller Energie. 

	Über den Kontakt mit Mikroorganismen im Darm und die Immunität 

	Mikroorganismen besitzen eine Tiergruppenseele (sie sind lebendig), die durch Plasmoide erzeugt wird. Mikroben im Darm stehen in Symbiose mit dem Menschen. Bei einer Symbiose bedeutet dies nicht nur, dass das Zusammenleben für sie sinnvoll ist. Ein sehr gutes Wort ist „Symbiose“, das ein Zusammenleben bezeichnet, das für die Seelen von Vorteil ist. 

	Aber der Mensch hält keinen bewussten Kontakt mit den Seelen, die in ihm leben. Dieser Kontakt mit Mikroorganismen wird von seinem Höheren Selbst über den Ätherkörper im Bereich, vor allem natürlich im dritten Chakra, aufrechterhalten. 

	Wenn ein Mensch keine Blockaden hat, kommt Licht aus seinem dritten Chakra (er drückt seinen Willen mit Liebe aus, nicht mit Bosheit), seine Mikroben sind mit Licht gefüllt, seine tierischen Seelen bringen einem Menschen mehr Nutzen. Sie sterben nicht, sie schützen vor dem Eindringen anderer Mikroben, sie beginnen zweieinhalb Mal schneller mit der Vitaminsynthese und so weiter. Dabei geht es um den Kontakt mit dem Körper. Mir ist aufgefallen, dass auf der Erde dem Einfluss des Körpers auf den Geist sowie dem Einfluss des Geistes auf den Körper wenig Beachtung geschenkt wird. 

	Was die Immunität betrifft, so besteht ihre Aufgabe nicht darin, alle Fremden zu vernichten, sondern die Ordnung aufrechtzuerhalten. Die Tatsache, dass sie Mikroben zerstören, bedeutet nicht, dass sie der tierischen Seele dieser Mikroben schaden. Eine Seele verkörpert viele Mikroben: bis zu mehreren Hundert. Wenn Immunzellen mehr als die Hälfte der Tierseele zerstört haben, beginnen die übrigen, sich anzupassen und erhalten so das Leben der verbleibenden. Sie reduzieren ihre toxische Wirkung auf den Körper. Dies geschieht in einem harmonischen Organismus. 

	Wenn er den Zustand der Harmonie, der Einheit, das Gefühl der Einheit und des Friedens mit sich selbst, der Einheit mit der umgebenden Welt und mit Gott verlassen hat, beginnen in ihm Störungen. Das Immunsystem beispielsweise arbeitet nicht rechtzeitig oder arbeitet im Gegenteil zu intensiv und zerstört nützliche Zellen und sogar seine eigenen. Dies führt zu Störungen verschiedener Systeme, einschließlich Multipler Sklerose. 

	Sie können mental mit allen Tierseelen, die in Ihnen leben, sprechen und sie zu einer für beide Seiten vorteilhaften Zusammenarbeit anleiten. 

	21:05, #360 Neurologie. Wie wird man Angst los? Panikattacken – Kontakt mit Plasmoiden? Reptiliengene. 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	Oktober 2021 

	 

	Der Zweck der Inkarnation Mohammeds 

	 https://blog.cassiopeia.center/cel-voploshcheniya-muhammeda  

	Christus kam ursprünglich, um seine eigene Religion zu gründen – das Christentum. Er sagte: „Wer den Sohn ehrt, ehrt den Vater.“ Christen betrachten Christus als Gott, aber sie betrachten ihn nicht umsonst; Es gibt bestimmte Texte, die darauf hinweisen, insbesondere basierend auf seinen Worten. 

	 

	Mohammed war in einer anderen Situation. Es gab dort kein Ziel, eine Religion zu gründen und eins mit Gott zu werden. Seine Aufgabe bestand darin, den Monotheismus zu schaffen und Stämme, die unterschiedliche Dialekte sprachen und an unterschiedliche Götter glaubten, unter dem Namen eines Gottes zu vereinen. Um eine starke Nation zu schaffen, damit sie sich entwickeln kann und durch sie die Geister verkörpert werden können, um Städte zu bauen und ihre eigene Zivilisation zu erschaffen. 

	 

	Apshetarim sagt, dass er mit dem Geist Mohammeds, mit seiner zukünftigen Mutter, seinem Onkel und seiner Tante in der spirituellen Welt eine Vereinbarung getroffen habe, dass er genau zu diesem Zeitpunkt kommen würde. Damit er an einem bestimmten Ort inkarniert und diesen Weg genau als Kontaktperson, als Prophet, als jemand, der Informationen übermittelt, durchläuft. Er hat nicht nur Informationen übermittelt, sondern auch dafür gekämpft, und das ist eine physische Aktion. 

	 

	Konversion zum Islam aus anderen Nationen und Religionen 

	Wie bekannt ist, durchläuft jede Religion eine Phase der Entstehung durch eine Sekte. Nun ist diese Religion bereits geschaffen, sie hat das Stadium der Entstehung bereits hinter sich. Und zunächst war es eine kleine Sekte unter Polytheisten. Die Heiden führten einen traditionellen Lebensstil, und die Muslime waren eine Sekte. Es dauerte mehrere Jahrhunderte, bis sich aus einer kleinen Sekte eine Religion, eine ziemlich große Einheit, entwickelte. Aus einer kleinen Religion ist eine Weltreligion geworden. 

	 

	Kennzeichnend für die Weltreligion ist ihre Offenheit gegenüber dem Kommenden und gegenüber dem Gehenden. Zum gegenwärtigen Zeitpunkt entscheidet jeder Mensch selbst, welcher Religion er angehört, und er kann dem Islam oder jeder anderen Religion beitreten, und hier entscheidet er selbst nach dem Ruf seines Herzens. Wenn er es selbst beschließt, dann nicht unter dem Druck seiner Verwandten, nicht um vor anderen anzugeben und nicht um die Wünsche seines Mannes oder seiner Frau zu erfüllen, sondern genau nach dem Ruf seines Herzens. Nur ein aufrichtiger Appell schließt einen vollständig in den Egregor ein. Auf die gleiche Weise kann ein Muslim jeden Glauben frei annehmen, sei es Christentum, Buddhismus oder was auch immer. Es ist möglich. Gott Allah weist ihn nicht zurück, er manifestiert sich lediglich auf andere Weise durch einen anderen Egregor. 

	 

	Der Islam wurde von Anfang an für die Araber geschaffen und das Ziel bestand darin, die Araber zu vereinen. Zu diesem Zeitpunkt hat die Religion diese Aufgabe erfüllt und nun steht ihr eine weitere Aufgabe bevor: nicht nur die der Araber, sondern auch die Aufrechterhaltung der religiösen Ordnung in der Welt im Allgemeinen, in der Dimension, in der sie sich befindet. Wie jede strahlende Religion, in der an Licht, Liebe und Güte geglaubt wird, hat auch die islamische Religion die gleiche Aufgabe wie alle anderen. Gläubigen wird beispielsweise geboten, fünfmal am Tag zu beten, nicht nur einmal. 

	 

	Der Zustand des ständigen Gebets ist gut und nützlich für die Erde, denn Ihre hellen Gedanken werden in die Astralatmosphäre gelenkt und reinigen sie von Negativität, schieben sie beiseite, als ob sie diese Negativität herauspressen würden. Ebenso erfüllt jede Religion, die zu Licht, Güte und Liebe füreinander aufruft, dieselben Funktionen, allerdings auf einer anderen Ebene der Sprache und des Verständnisses. 

	 

	(Dies wurde von Apshetarim beantwortet – einem der ständigen Wächter des islamischen Egregors, er ist auf Tumesout verkörpert und auf der Erde als der Engel Jabrail bekannt). 

	 

	Die Göttlichkeit Jesu Christi 

	Frage: Islam und Christentum haben unterschiedliche Ansichten über die Göttlichkeit Jesu. Die Unterschiede sind grundlegend – wenn eine Person als Muslim betrachtet wird, muss sie verstehen, dass Jesus nicht Gott ist. Wie sollten wir auf diese Informationen reagieren? Was werden Mohammed und die Apschetaren sagen? 

	 

	Im Evangelium finden sich die Worte Jesu: „Ich und der Vater sind eins.“ Sie müssen auf diese Worte irgendwie reagiert haben. Es gibt Muslime, die diese Bücher selbst gelesen und eine Reaktion darauf entwickelt haben. 

	 

	Die harmonischste Reaktion wird das Verständnis der Tatsache sein, dass der von Gott geborene Geist von Natur aus göttlich ist. Warum genau geboren? Weil er so unsterblich ist wie Gott. Jesus kann Gott genannt werden, aber nicht in dem Sinne, dass Allah ein großer Gott ist, sondern in dem Sinne, dass er göttlicher Natur ist. Doch anders als Gott Allah befindet er sich, so könnte man sagen, noch in der Entwicklung. Es ist der Beziehung zwischen Kindern und Eltern sehr ähnlich. Christen sagen: „Himmlischer Vater.“ Es gibt ein Gebet namens „Vater unser“, das von Jesus Christus selbst überliefert wurde. Sie nennen ihn „Vater“, nämlich Gott, Allah. Wenn „Vater“, bedeutet das, dass er geboren hat. 

	 

	Eine Frau ist von Natur aus ein Mensch. Auch ihre Kinder sind Menschen, keine Tiere. Nach der gleichen Analogie sind die Kinder Gottes Götter, aber keine Tiere. Im Menschen steckt eine göttliche, also geistige Natur, und es gibt eine körperliche, tierische Natur. Tiere wurden von plasmoiden Zivilisationen erschaffen, die ihnen ihre Seele verliehen. Und der Mensch ist ein besonderes Wesen, zumindest auf der Erde, nicht im Universum. Genau so ist es zu verstehen: Wenn ein Mensch mit seiner Seele mit Gott verschmilzt, sich über das Universum hinaus ausdehnt, sagt er: „Ich und der Vater sind eins.“ Tatsächlich war dies bei vielen Muslimen der Fall. Ich kenne Leute, die dies bei Muslimen empfanden, als diese einen Zustand völliger Reinigung erreichten. 

	 

	Auch Mohammed empfand dies zunächst so, als er noch jung war, doch später, als er zu kämpfen begann und wütend wurde, fiel es ihm bereits sehr schwer, hohe Zustände zu erreichen. Kämpfe, Kriege und ständige Angriffe (verbal und physisch) kosten viel Energie und führen zu niedrigeren Schwingungen. 

	 

	 

	Mohammed über die Kreuzigung Christi 

	Frage: Der Koran spricht von der Kreuzigung Christi (in der Terminologie des Korans ist vom Propheten Isa die Rede). Dort heißt es: „Aber sie haben ihn nicht getötet und sie haben ihn nicht gekreuzigt, aber es kam ihnen nur so vor.“ Bitte kommentieren Sie, warum genau diese Informationen durch Mohammed übermittelt wurden? Wir wissen, dass das alles wirklich passiert ist. 

	 

	Dies ist eine Übersetzung, es gab eine etwas andere Konstruktion. (Apshetarim sagt) Nicht umsonst habe ich führenden islamischen Gelehrten geraten, nur die arabische Version als Koran zu betrachten. Ich habe vorgeschlagen, die Übersetzung in andere Sprachen nicht einmal als Koran zu betrachten, da sie stark vom Original abweichen kann. Bitte lesen Sie es noch einmal, damit Sie verstehen, was Sie kommentieren sollen. 

	 

	Ich werde jetzt die Version, die ich habe, noch einmal lesen, aber sie ist natürlich auf Russisch. Der Muslim, der diese Frage stellte, antwortete mir: „Aber sie haben ihn nicht getötet und sie haben ihn nicht gekreuzigt, es kam ihnen jedoch nur so vor.“ 

	 

	„Aber sie haben ihn nicht getötet und nicht gekreuzigt.“ Die Konjunktion „und“ ist in diesem Satz nicht angebracht; da stand ein ganz anderer Satz. Vielleicht wäre es genauer, dies durch ein Komma auszudrücken: „Aber sie haben nicht getötet, sie haben nicht gekreuzigt, das kam ihnen so vor.“ Da das Wort „schien“ vorhanden ist, handelt es sich um eine Vision des Unwirklichen. Dies ist eine Vision unwirklicher Dinge. 

	 

	Warum habe ich das geschrieben? Denn ich wusste von der Auferstehung Christi und davon, dass er in den Himmel aufgenommen wurde. „Sie haben ihn nicht getötet, sie haben ihn nicht gekreuzigt“ – ich meinte, dass sein Tod nur ein Schein war: Sein Geist blieb am Leben und vereinigte sich dann mit dem Körper und belebte ihn wieder. Ich habe meine Gedanken auf eine Weise ausgedrückt, die für die Menschen meiner Zeit verständlich war. 

	 

	Wie kam es, dass die Toten plötzlich lebendig waren? Deshalb „dachte es ihnen, dass sie gekreuzigt und getötet hätten“, und ich habe es abgestritten. „Sie haben ihn weder getötet noch gekreuzigt“, denn die Wunden Christi heilten mit der Zeit sogar. Er hatte sie eine Zeit lang, und selbst dann waren sie nicht wie Löcher, sondern einfach wie Male einer Kreuzigung. Diejenigen, die Jesus Christus physisch gesehen haben, haben mir gesagt (Apshetarim sagt, er habe ihn gesehen, er sei mit Burkhad zu ihm geflogen), dass er nicht einmal diese Spuren aufweist. Auf Russisch ließe sich dies folgendermaßen übersetzen: „Sie dachten, sie hätten ihn getötet und gekreuzigt, aber das war nicht der Fall.“ Es ist ihnen nicht gelungen. 

	 

	Koraninformationen 

	Frage: Gibt es im Koran Wissen, das wir noch nicht entdeckt haben, verschlüsselte Informationen, die uns noch nicht bekannt sind? Oder haben wir es studiert und vollständig erkannt? 

	 

	Nein, nicht vollständig. Jeder, der den Koran liest (sagen die Apschetaren), liest zuerst den Inhalt seiner Seele. Tatsächlich ist der Koran so unerschöpflich wie Ihre Seele. Wenn Sie es immer wieder lesen, werden Sie neue Bedeutungen entdecken, die etwas über Sie aussagen. Das ist ganz normal, denn beim Schreiben ist nicht nur die spirituelle Erfahrung Mohammeds als Individuum eingeflossen, sondern auch die gesamte kombinierte Erfahrung seiner vergangenen Inkarnationen sowie meine spirituelle Erfahrung und die Erfahrung seiner anderen Kuratoren. Er stand in Kontakt mit der spirituellen Welt, mit Dschinns und plasmoiden Zivilisationen, und das sogar in meiner Gegenwart. 

	 

	Das gesamte Bild der Welt ist in den Zeilen des Korans enthalten. Wenn Sie jedoch kein Arabisch können, versuchen Sie, es nach Möglichkeit mit Interlinearübersetzung zu lesen. Und es kommt sogar vor, dass eine wörtliche Übersetzung (insbesondere ins Russische, das den Sprachen der semitischen Gruppe nicht ähnlich ist) weiter vom Original entfernt sein kann, als wenn sie bildlich übersetzt würde. Um den Koran zu übersetzen, müssen Sie selbst ein spirituell erleuchteter Mensch sein, der sich in einem Zustand der Verschmelzung mit Gott in sich selbst, mit dem Höheren Selbst, befindet. Bevor Sie die Wörter auswählen und den Koran übersetzen, sodass diese Übersetzung mindestens 25 % der Kraft des Korans enthält, müssen Sie in der Lage sein, seine spirituelle Bedeutung zu übersetzen, und dies ist ohne das Licht der Liebe im Inneren, das jeden Buchstaben erleuchtet, unmöglich. 

	 

	14:39, #293 Islam. Begegnung mit dem Geist des Propheten Mohammed. Interpretationen des Korans. Stimmt es, dass Shahids in den Himmel kommen? 

	Muhammad – Geist des Propheten; 

	 

	Apshetarim ist ein Vertreter des Planeten Tumesout, der im Islam als Engel Jabrail bekannt ist. 

	 

	Juni 2021 

	 

	Gariaevs Gesundheitsmatrix. Informations- und Energiepyramide. Gariaevs Informationskapseln 

	 https://blog.cassiopeia.center/matrica-zdorovya-garyaeva-informacionno-energetich  

	Pjotr Garjajew wurde keine Technologie, sondern Wissen gegeben. Auf dieser Grundlage entwickelten er und seine Assistenten eigene Geräte. Das Schiff von Ashtar Sheran verfügt über ähnliche Geräte, wird jedoch mit unterschiedlicher Energie betrieben. Tatsächlich ist dies Teil der Technologie der Interstellar Union. Petr Gariaev erlebte die Auswirkungen der Informations-Energie-Pyramide und der Informationskapsel. Sie enthalten die Energien von Metall, Holz, Glas und auch etwas anderem, das Kunststoff ähnelt. Aus der Astralebene ist nicht ersichtlich, dass es sich um eine Art Kapsel oder Pyramide handelt. Dies zeigt sich in Form von Energie. 

	Die Kapsel und die Pyramide haben einen ähnlichen Wirkungsmechanismus, wenn das vorhandene Metall und Glas die Energien der Person selbst verstärken, um zu heilen. Dies ist beispielsweise besonders effektiv beim Hören von Soundmatrizen oder auch einfach nur Musik. Dadurch wird die Wirkung verstärkt. Oder Sie können dort einfach meditieren und sich mit Ihrem Höheren Selbst verbinden. Dadurch wird sein Feld gestärkt, da es sich nicht im Raum auflöst, sondern als Strom durch den spirituellen Kanal nach oben geleitet wird. 

	Wirksamkeit der Behandlung 

	Frage: Warum ist die Behandlung mit der Matrix nicht immer wirksam? Und was kann man vorschlagen, um ihre heilende Wirkung zu verstärken? 

	(sagt Mead) Weil es eine Unterstützungsmethode ist. Dies ist eine Methode zur Genesung und Behandlung, kann aber auch eine Methode zur Krankheitsvorbeugung sein. 

	Es kann eine Behandlungsmethode sein, eine Methode zur Genesung nach einer Behandlung, und es kann auch eine Methode zur Vorbeugung für einen gesunden Menschen sein, damit er unter schwierigen Bedingungen nicht krank wird. Diese Methode ist weder chemisch noch physikalisch. Im Gegensatz zur Physiotherapie werden dabei keine körperlichen Eingriffe vorgenommen. Trotz des Klangs gilt es dennoch als energetisches Verfahren, da es auf den menschlichen Ätherkörper einwirkt. 

	Was verstärkt seine Wirkung? Erstens gilt: Wie bei jedem Arzneimittel, jeder Heilsubstanz, jedem Heilmittel (egal ob chemischer, physikalischer oder energetischer Natur) wird seine Wirkung, wie es in Ihrer Medizin genannt wird, durch den Glauben daran verstärkt. Dies ist sogar denjenigen bekannt, die Akupunktur praktiziert haben. Es gibt eine solche Methode: Akupunktur. Auch hier handelt es sich um eine Kombination nicht nur einer physiotherapeutischen, sondern auch einer energetischen Methode, da hier über die Hände, beim Einführen der Nadeln, auf die Energie des Menschen eingewirkt wird. Bei den Krankheiten, die in den Ursprungsländern der Akupunktur (das sind asiatische Länder) geheilt wurden, stellten die Chinesen bei der Übertragung dieser Methoden in europäische und andere Länder (Amerika, Großbritannien) durch die Koreaner selbst fest, dass die Wirkung viel geringer war. Weil ihnen der nötige Glaube fehlte und sie nicht davon ausgingen, dass ihr Körper geheilt werden würde, wurden sie langsamer. Das ist das Erste. 

	Die zweite Möglichkeit verstärkt natürlich den Effekt (wie ich bereits erwähnt habe), der durch die Identifizierung der spirituellen Ursache der Krankheit durch das Höhere Selbst und den Kontakt mit ihm sowie durch die Beseitigung dieser spirituellen Ursache entsteht. Oder zumindest der Beginn der Arbeit zu seiner Beseitigung. Wenn ein Mensch dies nicht tut oder zu alten Verhaltensmustern und Denkstereotypen zurückkehrt, kann alles wieder zu ihm zurückkehren. 

	Reaktion von Pflanzen und Tieren auf medizinische Matrices. Der Einfluss des Gebets auf die Heilung 

	Frage: Wir verwenden unsere Matrizen auch zur Behandlung von Tieren; Kleine Kinder hören sie, wir schalten sie ein, um das Pflanzenwachstum anzuregen, und sie reagieren sehr gut darauf. Aber sie glauben es nicht. 

	Sie glauben nicht auf einer rationalen Ebene. Aber sie haben tierische Seelen – das ist es, was Tiere haben. Und Pflanzen haben Pflanzenseelen. Und sie reagieren auf Energien. Das heißt, sie reagieren, indem sie den Glauben umgehen, direkt auf die Energie selbst. Und der Mensch kann diesen Prozess, da er noch über ein Bewusstsein verfügt, durch seine geistigen Vorgänge und seine Gefühle beschleunigen oder verlangsamen. 

	Durch seine Zweifel kann er seine Heilung verlangsamen und durch seinen Glauben kann er sie beschleunigen. Es gab sogar eine Studie von einem Ihrer Wissenschaftler, einem russischen Wissenschaftler. (Er zeigt mir jetzt Bilder). Ich kenne seinen Namen nicht, aber ich weiß, dass er vielleicht in den 80ern da war. Ihr Mann wusste von dieser Studie. 

	Die Patienten wurden in zwei gleich große Gruppen mit denselben Wunden und Verletzungen aufgeteilt. Es war eine chirurgische Abteilung. Sie wurden befragt und ihnen wurde gesagt, dass sie die gleiche chemische Behandlung erhalten würden, d. h. Antibiotika zur Wundheilung. In diesem Fall wird eine Gruppe zu Gott beten und die andere nicht. Beispielsweise wurden nach zwei Wochen die Ergebnisse verglichen, obwohl die Behandlung, die Ernährung, die Pflege – alles gleich war. Es wurde festgestellt, dass Wunden in der ersten Gruppe 30–35 % schneller heilten, wenn alle anderen Bedingungen gleich waren. Es war eine Studie, Ihr Mann kannte sie. 

	Perspektiven für die Entwicklung der therapeutischen Matrix von Gariaev 

	Ja, davon habe ich gehört. Es wird empfohlen, die Wirksamkeit unserer Aufzeichnungen durch die Verwendung eines blauen Lasers zu verbessern. Ist das wahr oder nicht? 

	Sie können Blau verwenden, Sie können Weiß verwenden. Doch welche Farbe Sie auch verwenden, es ist besser, Geräusche in den Zentimeterbereich von Radiowellen und dann in Töne zu übersetzen. Dies ist eine stärkere Auswirkung. 

	Bleiben Sie nicht am blauen Laser hängen, es ist viel wichtiger, das zu verwenden, was Sie gesagt haben? 

	Je höher die Frequenz des Lichts selbst ist, desto mehr Energiearten kann es aus dieser ätherischen Matrix aufnehmen. Schließlich wird die ätherische Matrix selbst bei hohen Energien aufgezeichnet. Ja, Blau wird stärker aufgezeichnet, aber wenn Sie es über einen niedrigen Radiofrequenzbereich aufzeichnen, hat es auch nicht den gleichen Effekt. 

	Müssen Sie also den Empfänger selbst wechseln und versuchen, auf andere Aufnahmefrequenzen umzuschalten? 

	Ja, da muss man einen etwas anderen Konverter einbauen, damit die Frequenz höher ist, dann geht es. Sie hören lediglich einen anderen Klang, aber Sie können ihn erleben. Für Radiowellen gibt es einen Konverter, der sie in Schall umwandelt. Dieser Bereich lässt sich aber auch übersetzen. Denn unten sind Radiowellen nicht hörbar. Beispielsweise sind sie nun im Raum, aber die Leute können sie nicht hören. Es wird gerade übersetzt. 

	Energien des Grabtuchs Jesu Christi. Universelle Matrix zur Raumharmonisierung 

	Frage: Ist es möglich, eine Art universelle Matrix zu schaffen, deren Klang den Raum harmonisiert? Die Welt würde ein Stück besser werden. Und wenn ja, aus welcher Substanz bzw. aus einer Fotografie von was oder wem können Informationen für diese Matrix entnommen werden? 

	Auch hier kommt es eher darauf an, wer zuhört. Und wenn Sie es einer großen Masse von Menschen vermitteln möchten, dann muss das Bild oder die Substanz, aus der es vorgelesen wird, universell sein. 

	In Ihrer Realität, in der egregorialen Struktur Ihrer Noosphäre, besaß Jesus Christus eine solche Energie universeller Liebe und Akzeptanz und besitzt sie seit zweitausend Jahren. Dies ist der erstgeborene Sohn Gottes, wir können ihn als sein Ebenbild betrachten. Nehmen wir aber nur die Ikone mit dem Titel „Der nicht von Hand gemachte Erlöser“, auf der er selbst sein Bildnis darstellte. 

	Oder vielleicht Informationen von seinem Grabtuch entnehmen, von einem Foto des Grabtuchs? 

	Dort erwachte er aus dem Zustand der Auferstehung, die Information über sein Leiden war noch nicht vollständig gelöscht. Ich würde nicht empfehlen, unvorbereiteten Leuten derart harte Aufnahmen im Radio zu präsentieren. Dies kann zu Störungen in den Zellen führen. 

	01:27:43, #344 Petr Gariaev – Kontaktperson mit außerirdischen Zivilisationen? Wellengenetik, Gariaev-Matrizen. 

	MidgasKaus – Vertreter des Planeten Esler, Biologe, Psychologe, Mikrobiologe, Spezialist für außerirdische Lebensformen; 

	LiShioni ist eine Vertreterin des Planeten Shimor, eine Soziologin, eine Spezialistin für die Astralwelt und ihre Wechselwirkungen mit der materiellen Welt. 

	Lakhresh ist ein Vertreter des Planeten Saama, ein Biologe und Genetiker, der die Energiekomponenten der menschlichen inneren Organe, das Ätherfeld und dessen Einfluss auf den physischen Körper eines Menschen und anderer anthropomorpher Humanoide untersucht. 

	Tukhti Khor ist ein Vertreter des Planeten Gihor und studiert Heilmethoden, Therapie, Behandlung mit Energiewellen und verschiedenen Energien des umgebenden Raums – physisch und energetisch. 

	September 2021 

	 

	 

	 

	 

	 

	
Abtreibung 

	 

	Die vorsätzliche Tötung eines vernünftigen Geistes, die Missachtung seines Lebens. Schließlich wird er nicht mehr in diesem Körper geboren werden und in dieser Inkarnation seine Aufgaben erfüllen können, auf die er viele Jahre gewartet hat. 

	Es ist unmöglich, dies wiedergutzumachen. Ein ermordetes Kind kann man nicht mehr wiederbeleben. Sie können nur sicherstellen, dass das Opfer seiner Seele nicht umsonst war. Wenn Sie verstehen, warum es inakzeptabel ist, werden Sie es lieben. Sie werden es lieben und sich selbst dafür verzeihen. Wenn Sie sich selbst nicht lieben und vergeben und Ihre Schwingungen nicht senken, wird sein Opfer vergeblich sein. 

	Er hat seine Qualen ertragen und ist in der Geistlichen Welt. Verzeihen Sie es sich selbst und geben Sie zu, warum Sie es getan haben. Stellen Sie sich vor, Sie wären in der gleichen Situation, in der Sie sich befanden. Was würden Sie jetzt tun? Würden Sie diese Tat wiederholen oder nicht? Wenn nicht, überlegen Sie, welche Lösung Sie finden könnten, um dies zu vermeiden. Hattest du es damals oder nicht? Es muss analysiert werden. 

	 

	Was passiert, wenn der Geist seinen Körper verlässt, während sich sein zukünftiger Körper im Körper der Mutter befindet? Die Entkörperung bedeutet nicht unbedingt, dass der Geist selbst aus der Verkörperung genommen wird. In diesem Fall bedeutet Entkörperung, die Lebensaktivität des Körpers auf irgendeine Weise zu unterbrechen. Aus diesem Grund verlässt die zuerst eingedrungene Energie den Körper und kehrt zur Seele zurück. Er selbst kann sich außerhalb des Körpers befinden. In der siebten Schwangerschaftswoche betritt die Seele den Körper. Aber auch bis zur siebten Schwangerschaftswoche ist es in der Nähe und in diesen Zellen ist noch Energie vorhanden. 

	Ob die Seele selbst im Körper war oder nicht, nennt man Entkörperung . Denn im ersten Fall kommt die Seele selbst zum Vorschein, und im zweiten Fall kommt jene Energie zum Vorschein, jene ätherischen Matrizen, die der Geist bereits geschaffen hat und mit deren Erschaffung er in den ersten Stunden nach der Empfängnis beginnt. Dabei helfen ihm auch Plasmoide der vier Elemente: Erde, Wasser, Luft, Feuer. Sie kommen zu dieser Seele im Astral und helfen ihr, spezielle bioenergetische Kanäle und Verbindungen zu bilden. ihr das zukünftige Biofeld, das Ätherfeld genannt wird, mit der Biosphäre des Planeten. 

	An der Empfängnis und Geburt eines Kindes sind viele Wesenheiten beteiligt und jedes trägt seine Energie zur Bildung seines ätherischen Feldes bei. Wird all dies unterbrochen, kehrt die Energie zur Frau zurück. Wird diese gewaltsam unterbrochen, greift plötzlich der Wille eines anderen Menschen ein und unterbricht die begonnene Inkarnation, dann kehrt die feinstoffliche Energie, die sozusagen aus dem Schoß der Frau kommt, zur Seele zurück. Aber sie kommt nicht einfach heraus, weil sie plötzlich da rausgeholt wurde, sie kommt schnell und falsch heraus, das heißt, disharmonisch , indem die ätherischen Matrizen der Frau selbst auf genetischer Ebene aufgebrochen werden, die Matrizen ihrer DNA selbst. Diesen Schaden wird sie anschließend an ihre Kinder weitergeben, wenn sie sich nicht von der Energie des Blutvergießens reinigt. 

	 

	#20, 15:40, 21:34, #84, 46:24, #262, 11:52, #400, 46:24, #517, 56:31 

	 

	 

	Absolut 

	Ohne Zweifel. 

	#298, 00:59 

	 

	Abel 

	Ein Visionär des späten 18. und frühen 19. Jahrhunderts. 

	#366, 51:25 

	 

	Abraham 

	Hoher Geist aus der Ebene der Erzengel. Der Geist Abrahams und der Geist Moses sind unterschiedliche Verkörperungen eines Geistes. Abraham lebte vor etwas mehr als 4.000 Jahren. 

	#243, 08:56, #261, 47:52, 48:30 

	 

	Agape 

	Vollständige Hingabe und volles Vertrauen in die Energiestruktur, die du gibst dich auf , d. h. in diesem Fall zum Licht, zu Gott. 

	#20, 02:33 

	 

	Agni 

	 

	Plasmoid der 44. Ebene, Hüter des vedischen religiösen Egregors. 

	 

	#305, 00:21 

	 

	 

	Aggressive Energie 

	 

	Die Energie desselben göttlichen Heiligen Geistes, jedoch auf die Erschaffung seines Gegenteils gerichtet. 

	 

	#283, 20:35 

	 

	 

	Aggressive Zivilisationen 

	 

	Zivilisationen interstellar Ebene, die eine militärische Gefahr für andere Zivilisationen darstellt, wenn es nicht möglich ist, eine friedliche Einigung zu erzielen übrigens , die vom Galaktischen Sicherheitsdienst auf ihrem Planeten oder innerhalb ihres Sternensystems blockiert werden können. 

	 

	#27, 01:04:12 

	 

	  

	Hölle 

	Ablehnung der Liebe. Es ist kein Ort, es ist ein Staat. Die Hölle ist ein Symbol für das Leid, das ohne Gott entsteht. Dies ist ein Zustand des spirituellen Todes, p bleiben in geringe Vibration Zustände von Hass, Wut, Groll, Verurteilung. Der Mensch erschafft bereits seine eigene Hölle auf der Erde. Der Zustand der Hölle ist eine Zwietracht, ein Ungleichgewicht zwischen den Schwingungen des menschlichen Geistes und den Schwingungen der göttlichen Energien, die sich so stark unterscheiden, dass, wenn hohe Schwingungen mit niedrigeren Schwingungen in Kontakt kommen, die niedrigeren Schwingungen ein völliges Ungleichgewicht ihrer eigenen Essenz erfahren, was sich in Brennen, Schmerz und anderen unangenehmen Schmerzgefühlen äußert. Geister, die zum Zeitpunkt des Todes eine niedrige Schwingung hatten, landen in der Hölle. - das sind Wut, Angst, Neid, Hass, Eifersucht, Groll, also einige negative Emotionen. Und wenn ihre Zahl die Zahl der positiven Energien übersteigt, sinkt die Stimmung, als würde man ertrinken. Da sich der Geist selbst in einem Zustand der Wut, des Grolls, der Angst usw. befindet, erfährt er einen Mangel an seinem inneren Licht. Zu seinen Lebzeiten war ihm dies nicht bewusst. Der Dämon in der Hölle wird sich auf jeden Fall vereinen. mit dem Geist, der zuvor sein Höheres Selbst war und wird zu einem vollständigen Wesen. Er wird verstehen, erkennen, warum er inkarniert wurde, dass er seine Aufgabe nicht erfüllt hat, da er auf der dämonischen Ebene gelandet ist. Er hat seine Schwingungen gesenkt, was in den meisten Fällen passiert. Er hat ein Problem doppelt Gefühl - Bedauern über dieses Leben, über die Taten, die er begangen hat, die seine Schwingungen gesenkt und ihn leiden lassen haben. Und gleichzeitig hat er ein Gespür für die Gerechtigkeit dessen, was er getan hat, und die Ungerechtigkeit dieses Leidens. Das dämonische Bewusstsein ist bereit, jedem die Schuld für sein Leiden zu geben, aber nicht sich selbst. Denn um sich selbst schuldig zu machen, muss er in sein Inneres schauen, und es tut ihm weh, in sein Inneres zu schauen. Er will diese Blöcke dort nicht sehen, diese kleinen Dämonen, die ihn zu diesem großen Dämon gemacht haben. Und in diesem Zustand befindet er sich in einem bestimmten Raum der spirituellen Welt auf in seinem eigenen Ebene. 

	#46, 42:43, #74, 27:38, #76, 51:33, #178, 01:03:49, #293, 01:06:25 

	 

	Adenoviren 

	Eine große Gruppe von Viren, die bei Menschen und Tieren eine akute respiratorische Virusinfektion (ARVI) verursachen: laufende Nase, Halsschmerzen, tränende Augen, Husten, Entzündung der oberen Atemwege. Es gibt ziemlich viele Sorten, etwa 80 an der Zahl. 

	#390, 21:49 

	 

	Adrenochrom   

	Eine Substanz, die als Produkt des Adrenalinstoffwechsels entsteht. Jeder Mensch, der unter Stress steht, schüttet Adrenalin aus, das dann in Adrenochrom umgewandelt und aus dem Körper ausgeschieden wird. 

	Wenn der Adrenalinspiegel steigt, wird es in der Leber in Adrenochrom umgewandelt, genau wie in einem Chemielabor. Dies geschieht, bevor es aus dem Körper ausgeschieden wird. Dies gilt jedoch unabhängig davon, wie viel Adrenalin in den Blutkreislauf gelangt – ob viel oder wenig, es wird in jedem Fall verarbeitet, auch zu Adrenochrom. 

	In einem Zustand großer Angst wird es viel von dieser Substanz geben. Wenn es sich beispielsweise nicht um Horror, sondern um Aggression handelt, handelt es sich um Adrenochrom. Es kann in jeder Stresssituation erlangt werden. 

	#146, 52:18, #258, 17:03, #374, 48:08 

	 

	Hades (Pluto) 

	 

	Das Bild des Todes, hinter dem die spirituellen Wesenheiten des Todes stehen – Engelführer, die kommen, um die Seele nach Abschluss der Inkarnation in die spirituelle Welt zu bringen. 

	 

	#288, 47:20 

	 

	 

	Solarbatterie (außerirdisches Gerät) 

	 

	Herausnehmbare Batterien, die durch die Sonne aufgeladen wurden. Sie konnten 12 Stunden lang operieren und mussten dann den ganzen Tag auf dem Dach eines Tempels liegen und aufladen. Diese in den Schabern enthaltenen Solarbatterien können einer praktisch unendlichen Anzahl von Lade- und Entladezyklen standhalten. Sie enthalten ein Material, das bei diesem Prozess nicht zerfällt. 

	Zwei Platten aus sehr dünnem, glänzendem Material. Dieses glänzende Material war normalerweise eine Verbindung aus gleichen Teilen Tantal, Wolfram oder mit einem Zusatz von Molybdän, nicht mehr als 13 %. Aber das ist nicht das Hauptdetail, es ist nur eine Halterung, ein Halter dieses Feldes innerhalb der Batterie selbst. Darin befand sich ein baumwollartiges Ding, das die Solarladung enthielt. Diese Watte bestand aus ringförmigen Strukturen. Moleküle sind wie Fäden, die zu Ringen und Spiralen umeinander gedreht sind. Auf jeweils fünf Kohlenstoffatome kam ein sechstes – Germanium. Dies wird als molekulare Adhäsion bezeichnet. 

	 

	#403, 01:08:50, 01:12:45 

	 

	 

	 

	Chakra-Aktivierung mit ätherischen Ölen 

	 

	Es handelt sich nicht um eine automatische Öffnung, sondern darum, der Person die Situationen in Erinnerung zu rufen, die dieses Chakra möglicherweise blockiert haben. Um dies zu spüren, müssen Sie Ihren Geist von den alltäglichen Angelegenheiten ablenken. Auch wenn sich jemand selbst massiert, sollte er entspannen und seinen Kopf frei bekommen. Eine Erinnerung, die Ihnen in den Sinn kommt, kann plötzlich kommen – Sie müssen Ihre Aufmerksamkeit darauf richten und das Licht der Liebe dorthin lenken. Sie können sich auch mental auf den Bereich des Steißbeins konzentrieren und sich dort Licht vorstellen. Auch hierdurch wird die Wirkung verstärkt. 

	Um das erste Chakra zu reinigen und zu öffnen, ist es gut, den gesamten Körper, insbesondere die Füße, mit Ylang-Ylang-Öl zu massieren. Auch wird tun Bergamotteöl Die Fußsohlen sind in Kontakt mit Erde Energie kommt aus der Erde Plasmoid irdische Zivilisationen in der Mitte der Füße. In der Mitte des Fußes sowie auf der Handfläche befindet sich ein Minichakra – ein Energiezentrum. An den Füßen befinden sich zwei Kanäle in zwei Beinen und auf der subtilen ätherischen Ebene ist es ein großer Trichter. Wenn Sie Ihre Füße mit diesem Öl massieren, wird die Arbeit des ersten Chakras aktiviert, alles ihr Blütenblätter, alle Strukturen, die sich im ersten Chakra befinden, beginnen sich zu öffnen. 

	Für das zweite Chakra eignen sich Zitrusfrüchte. Sie wirken antidepressiv. Das zweite Chakra ist für Emotionen zuständig und seine Aktivierung bringt ein Gefühl der Freude und des Optimismus. Es werden ätherische Öle aus Grapefruit, Mandarine und Orange verwendet. 

	Zitronenöl - mehr zum dritten Chakra, ihr aktivierender Moment, hier Zitrone und Eukalyptus. 

	Vierte Chakra ist Lavendel. Sie nähert sich auch dem sechsten. Myrrhenöl – um das vierte und siebte gleichzeitig zu aktivieren. Jedes Öl kann mehrere Chakren beeinflussen. 

	Für das fünfte Chakra können verschiedene Öle verwendet werden: Thymian, Basilikum, Koriander und andere Gewürze. 

	Für das sechste Chakra eignen sich eher Nadelholzöle: Zeder, Wacholder, Kiefer, also holzige Düfte. 

	Und das siebte Chakra – Gerüche einer besonderen Gruppe, „edler“ Düfte (die in der Nähe von Tempeln versprüht werden). Das ist Weihrauch, Myrrhe, Sandelholz. Alle nach Sandelholz duftenden Öle aktivieren das siebte Chakra. 

	Um spirituelle Schwingungen zu erhöhen, ist es sehr wichtig, dass der Duft des Öls für einen Menschen subjektiv angenehm ist, damit er Freude empfindet und kein Unbehagen verspürt. 

	Je reiner das Öl – ohne Verunreinigungen – desto mehr Pflanzenschwingungen enthält es. 

	 

	#492, 14:01, 23:15, 25:17 

	 

	 

	Alan Chumak 

	 

	Kontakt mit Plasmoid Zivilisationen. Hat auch Kontakt zum Planeten Burkhad im Astralraum aufgenommen. 

	 

	#427, 39:16 

	 

	 

	Alkalose 

	 

	Ein Zustand, der bei einer Person auftritt, wenn der Säure-Basen-Haushalt in Richtung einer Erhöhung des Normalwerts (7,30–7,35 bis 7,45) gestört ist und schwere Stoffwechselstörungen, Atemstillstand und eine Neigung zu Krämpfen verursacht. Dies sind die ersten Symptome. Die Person erleidet Anfälle, die Asthma bronchiale ähneln, und Krämpfe. Wenn es 7,7 oder 7,8 erreicht, kann es sterben. Dies gilt, wenn Sie das Blutplasma und das Kapillarblut betrachten. 

	 

	#171, 00:20 

	 

	 

	Allah 

	Gott ist der Schöpfer des Universums. Gemäß den Lehren des Islam ist Allah nicht Mensch geworden. Er kann nicht inkarnieren, weil er ein Geist ist und das gesamte Universum ausfüllt. 

	#270, 09:51 

	 

	Allergie 

	 

	Unverträglichkeit gegenüber Substanzen verursacht 3 Hauptgründe: 

	schlecht langsam Arbeit der Ausscheidungssysteme (Leber, Nieren); 

	verschiedene infektiöse parasitäre Erkrankungen, die starke Allergien gegen fremde Proteine verursachen; 

	psychosomatische Ursachen (Energieblockaden, verschiedene Emotionen, Gedanken usw.), die beginnen, die Struktur des physischen Körpers zu zerstören. 

	  

	#80, 26:25,   #86, 40:18, #427, 23:59 

	  

	 

	 

	Alkohol 

	Natürliche Substanz. Jetzt ist er entsteht menschlich. Doch für die natürliche Entstehung von Alkohol gibt es in der Natur Voraussetzungen: den Stoffwechsel etwa verschiedener Bakterien, die sich von Glukose, also Zucker, ernähren und diesen Stoff als Nebenprodukt freisetzen. Dies wird von einigen lebenden Organismen durch Plasmoide erzeugt. Darüber hinaus produziert in jedem menschlichen Körper eine Leberzelle oder eine Gruppe von Zellen auch eine gewisse Menge Alkohol. Es wird für interne biochemische Prozesse benötigt. 

	#427, 23:59 

	 

	Alchimie 

	Die Wissenschaft der spirituellen und materiellen Welt. Beschäftigt sich mit der Untersuchung der materiellen Gesetze, nach denen chemische Substanzen wirken, aus der Sicht der spirituellen Welt. 

	#207, 01:00 

	 

	"Amen", "Om" 

	Wörter, die von einem Wort abstammen, das zur Wurzel vieler moderner Sprachen wurde. Dieses Wort gab es bereits in der proto-indoeuropäischen Sprache. Sowohl „Om“ als auch „Am“ bestehen aus zwei Buchstaben. Viele Buchstaben bestanden aus Runen und Runen konnten eine Kombination als Silbe darstellen. 

	Die Silben „Om“, „Am“ und auch „Im“ bezeichneten ursprünglich ein Konzept wie Vernunft, und nicht nur Vernunft, sondern göttliche Vernunft. 

	Beispielsweise hat das Wort „Amen“ jetzt am Ende ein weiches Zeichen; früher gab es kein Soft Sign, aber es wurde später aus einem bestimmten Grund dort angebracht. Es gibt kein einfaches Wort „Amin“, das einfach in „AM“ und „IN“ zerlegt werden könnte. Am Ende steht ein sanftes Zeichen, das uns zeigt, dass wir es anders angehen müssen: Silbe "AM ", dann der Buchstabe "I", separat der Buchstabe "N". Wenn wir das alles im modernen Sinne entziffern, dann das Wort „Amen“ gemeint zu dieser Zeit: der Geist, der sich in Energien manifestierte, oder genauer gesagt, der göttliche Geist, der sich in Energien manifestierte. 

	Das Wort „Om“, mit dem viele Mantras beginnen, bedeutete einen Appell an den göttlichen Geist. Eine seiner schwachen Widerspiegelungen war der menschliche Geist, der dieses Mantra ausspricht. 

	#446, 53:55 

	 

	Ana Baby -Koah 

	Das Gebet im Judentum. 

	#243, 04:22 

	 

	Ananda 

	Glückseligkeit, Zustand. 

	#33, 46:53 

	 

	Engel 

	 

	„Boten“ aus dem Griechischen übersetzt. Sie tragen die Botschaft wirklich weiter, und zwar nicht nur als Kommunikationsarbeiter auf der Erde, sondern sie tragen die Botschaft über das Licht, das auf ihrer Ebene in ihrer Welt leuchtet, durch ihre bloße Präsenz weiter. 

	Geister der 17. bis 24. Ebene, die, so könnte man sagen, das Licht in sich selbst gefunden haben, die Liebe in sich selbst gefunden haben und in jede Welt inkarnieren können, um anderen dabei zu helfen. Unter Licht verstehen sie nicht nur das Licht der Liebe, sondern beispielsweise auch das Licht der Erkenntnis, das Licht der Heilung usw. Dabei handelt es sich um hochschwingende „gute Taten“, die jeden zur Vollkommenheit führen, und die höchste Vollkommenheit besteht gerade darin, wie Gott zu werden, weil man glaubt, dass Er selbstlose und bedingungslose Liebe ist. Und gleichzeitig ermöglicht ihm diese Liebe, alle Eigenschaften in absolutem Maße zu besitzen. 

	Jeder Geist auf einer höheren Ebene kann einen Geist auf einer niedrigeren Ebene besuchen, aber das Gegenteil ist nicht möglich. Dämonenlevel sind in der Welt körperlos Spirituosen vom 1. bis 6. Jeder Engel, einschließlich Level 24, kann Dämonenlevel besuchen, aber es dauert ein wenig reduzieren Ihre Schwingungen, jedoch nicht die Schwingungen ihres Wesens, sondern die Schwingungen ihres spirituellen, astralen Körpers und die Schwingungen des Wesens bleiben natürlich engelhaft. 

	Ein Engel wird nicht zu einem Dämon, wenn er auf ihre Ebene herabsteigt, sondern er gelangt aus eigenem Willen dorthin, um ihnen beispielsweise von Gott zu erzählen. 

	Engel, wenn es körperlos   Parfüm , kein Geschlecht. Es handelt sich lediglich um ein Bild, das den Körper im letzten Leben vor der Inkarnation widerspiegelt. 

	 

	#41, 01:00:23, #177, 04:11, #239, 30:56, #344, 39:20, #486, 55:53 

	  

	 

	Engel-Berater 

	Geister aus der 22. Ebene der Welt körperlos Geister, deren Hauptaufgabe darin besteht, anderen Geistern bei der Auswahl der besten Bedingungen für die spirituelle Entwicklung zur Inkarnation zu helfen. Sie verfügen über ein gut entwickeltes symbolisches Denken, kennen alle Feinheiten der karmischen Psychologie, die Gesetze der Existenz in materiellen Welten unterschiedlicher Dichte und haben Zugang zu göttlichem Wissen über jeden Geist, der sich bei der Wahl einer Inkarnation an sie wendet, um Hilfe zu erhalten. Sie müssen die vielen Faktoren berücksichtigen, die zur Entwicklung bestimmter Geister im Licht der Liebe in ihnen selbst beitragen, und sie mit astrologischen und numerologisch Daten in der materiellen Welt, die der Beschreibung des verkörperten Geistes und seiner Aufgaben angemessen sind, damit er von darauf vorbereiteten Individuen erkannt werden kann. 

	Vladimir Goldsteins Artikel „Die Struktur der spirituellen Welt durch die Augen von Außerirdischen“ 

	#20, 15:40, #33, 46:53 

	 

	Engel der Natur 

	Geister aus der 17. Ebene der Welt körperlos Geister, deren Dienst in der geistigen Welt darin besteht, feinstoffliche Plasmoid Zivilisationen zur richtigen, im Licht Gottes erfolgenden Handhabung der Naturelemente, zur Geburt der Tierseelen und zur Vereinigung ihrer Energien zu einem Ganzen. Sie inkarnieren auch oft in den Welten der Plasmoide, um sie auf den wahren Weg zu führen, und oft inkarnieren sie in den Welten der Humanoiden, um natürliche Energien umfassender zu erfahren und zu lernen, mit ihnen zu arbeiten. 

	Artikel von Vladimir Goldstein „Die Struktur der spirituellen Welt durch die Augen von Außerirdischen“ 

	 

	Führerengel 

	Spirituosen aus dem 21. Jahrhundert körperlos Geister, Aufgabe Dies ist die Begegnung von Geistern, die für immer ihren materiellen Körper verlassen haben, und ihre Begleitung durch die Astralebene in die Welt körperlos Geister, auf das Niveau, das sie während des Lebens im Körper erreicht haben.   Die Aufgabe der Geistführer besteht außerdem darin, die Geister zu begleiten, die an der Reihe sind, in die materielle Welt zu inkarnieren, und ihnen dabei zu helfen, sich mit ihrem zukünftigen Körper zu verbinden. Führer bewegen sich sehr häufig durch die Astralebene, treffen auf verschiedene spirituelle Wesenheiten auf unterschiedlichen Ebenen der spirituellen und intellektuellen Entwicklung, daher verfügen sie über flexibles Denken und Bewusstsein, sind in der Lage, sich an unterschiedliche Umstände anzupassen, sind in der Lage, sich schnell in der Umgebung zurechtzufinden und eine gemeinsame Sprache mit einer großen Vielfalt intelligenter Wesen zu finden. Sie haben Toleranz gegenüber der Meinung anderer, Überzeugungskraft und Mut gegenüber den Veränderungen im Leben entwickelt. Während Kriegen und großen Schlachten haben die Guide Angels viel zu tun. Sie fliegen in einer großen Gruppe zu diesem Ort im Astral und beginnen, Seelen zu treffen, insbesondere jene, die durch die plötzliche Entkörperung unter Schock stehen. 

	Vladimir Goldsteins Artikel „Die Struktur der spirituellen Welt durch die Augen von Außerirdischen“ 

	#20, 15:40, #447, 09:56 

	 

	Engel-Propheten 

	Spirituosen aus dem 19. Jahrhundert körperlos Geister, deren Hauptaufgabe darin besteht, das Wort Gottes und seine Gesetze in den Geist und das Herz aller Geister zu bringen. Das Wort „Prophet“ bedeutet hier handelt es sich um einen Boten des Willens Gottes, nicht um einen Hellseher. Man darf nicht vergessen, dass die Zukunft viele Möglichkeiten bietet und es daher unmöglich ist, genau vorherzusagen, was als Nächstes passieren wird. Jede Prognose, auch die negativste, ist ein Grund zum Nachdenken und zum Versuch, die Ereignisse in eine konstruktivere Richtung zu lenken. Sie ist kein Grund, die Hände in den Schoß zu legen und passiv darauf zu warten, dass die negative Prognose eintrifft. Die Aufgabe der Propheten ist es, zu lehren verkörpert Und körperlos Geister dieser wahren spirituellen, selbstlosen Liebe, die in ihnen mit unendlichem Licht leuchtet und sich auf alle ausbreitet, die in ihr Feld geraten. Sie tun dies nicht um des Verständnisses, des Ruhms oder der Belohnung für ihre Arbeit willen, sondern um des Glücks willen, das in ihnen mit jedem neuen Geist wächst, der durch ihren Dienst die ganze Schönheit der göttlichen Liebe kennenlernt. 

	Artikel von Vladimir Goldstein „Die Struktur der spirituellen Welt durch die Augen von Außerirdischen“ 

	 

	Schutzengel 

	Spirituosen aus der 18. Ebene der Welt körperlos Geister, deren Hauptaufgabe in der geistigen Welt darin besteht, sich um verkörpert Geister aus verschiedenen Ebenen. Das Licht der Liebe, das wird realisiert ermöglicht es ihnen, selbst die undankbarsten und bösesten Geister zu tolerieren, ihnen zu vergeben und sie zu beschützen. Der Wächter kann sich aufrichtig und liebevoll um den Dämon kümmern und sich über die kleinsten Sprösslinge der Güte in seiner Seele freuen und, was mehr und noch wichtiger ist, dass er es verstehen und vergeben kann, wenn der Dämon diese Triebe plötzlich zertrampelt und sie seinem Wohltäter zuwirft. Jeder hat einen Schutzengel verkörpert Geist, der es haben wollte, als er inkarniert wurde. Einer von ihnen verkörpert Ein Geist kann mehrere Schutzengel haben und ein Schutzengel, insbesondere ein erfahrener, kann auch mehrere Schutzengel haben. Die Aufgabe der Engel ist es, ihre Schützlinge vor bösen Geistern zu schützen, wegfahren schlechte Gedanken und die Suggestion guter und strahlender Bilder, die helfen, zu Gott zu gelangen. Sie können mental und telepathisch mit ihnen kommunizieren. Schutzengel glauben, dass Unabhängigkeit die beste Voraussetzung für Entwicklung ist verkörpert Geist. 

	Vladimir Goldsteins Artikel „Die Struktur der spirituellen Welt durch die Augen von Außerirdischen“ 

	#59, 38:05, 39:00 

	 

	Heilende Engel 

	Spirituosen aus dem 20. Jahrhundert körperlos Geister, deren Aufgabe es in der geistigen Welt ist, andere Geister zu heilen, verkörpert Und körperlos . Das Wort „Heilung“ wird von ihnen im weitesten Sinne des Wortes verstanden, als Wiederherstellung der Integrität des Körpers, der Energie, des Bewusstseins usw. Heiler tolerieren keine Unordnung oder Chaos; es verursacht ihnen fast körperliche Schmerzen und den Wunsch, alles mit dem Verständnis der Weltordnung in Einklang zu bringen, das sie im gegenwärtigen Moment erreicht haben. Geister dieser Ebene sind sehr gut darin, den Schmerz anderer Menschen zu spüren, sowohl körperlich als auch seelisch. Wenn sie nicht lernen, sich davor zu schützen und sich zu erholen, können sie sich selbst erschöpfen und so viel vom Schmerz eines anderen auf sich nehmen, dass sie instinktiv beginnen, sich davor zu verschließen und ihre Schwingungen künstlich zu senken, was unvermeidlich zu einer Erniedrigung und einem Absinken ihres spirituellen Niveaus führt. 

	Artikel von Vladimir Goldstein „Die Struktur der spirituellen Welt durch die Augen von Außerirdischen“ 

	 

	Andara   

	Eine Gruppe von Zivilisationen, die zu einem einzigen Strom vereint sind und von verschiedenen Ebenen oder Zivilisationen aus einen einzigen Energiestrom lenken, den wir durch unsere Gedanken umwandeln und Kristalle aufladen können. 

	#131, 04:38 

	 

	Betäubung der Sinne 

	Ein Zustand, in dem eine Person nicht sagen kann, was sie fühlt, und keine starken Emotionen empfinden kann. Er verbringt sein Leben in emotionslos Zustand, nur als Fixierung bestimmt Phänomene ohne Gefühle ihnen gegenüber, ungefähr wie das automatische Programm eines Roboters. Dies bedeutet jedoch nicht, dass diese Seele zu einem Roboter wird. 

	Die sogenannte Gefühlslosigkeit ist ein häufiges Symptom und häufiger Begleiter einer Depression. 

	#477, 18:45 

	 

	Ankh (Symbol) 

	Ein Symbol, das die Verbindung des Menschen mit Gott, mit der Sonne bezeichnet. Der Kreis ist die Sonne, die Sonne steht für Gott, für die Ewigkeit, für ein Zeichen der Ewigkeit. 

	Das Ankh strukturierte den Raum so, dass sich derjenige, der es nahm, sofort mit Gott verbunden fühlte, mit der Sonne verbunden war, seine Aura nahm zu und wurde stärker, was den Raum strukturierte. 

	#403, 01:06:00 

	 

	Anunnaki 

	Alle Außerirdischen vom Himmel, übersetzt aus der Sprache der Chaldäer in Babylon. Ein Synonym für dieses Wort ist „elohim“ – ein Außerirdischer, übersetzt aus dem Hebräischen. 

	Allgemeiner Name für Außerirdische. Ungefähre Übersetzung: himmlische Bewohner. Einige ihrer Koalitionen, einzelnen Zivilisationen oder sogar Wissenschaftlergruppen könnten in verschiedenen mythologischen Systemen Namen finden; sogar die Priester zweier benachbarter Tempel könnten Annunaki genannt werden, also völlig unterschiedliche Wesen. 

	„Er, der vom Himmel kam.“ Ein Bild von humanoiden Außerirdischen. 

	#68, 29:23, #112, 44:25, #234, 01:22:15, #313, 39:47, #343, 11:05 

	 

	  Anti-Universum 

	Der Teil des Universums, in dem es auch Planeten und Sterne gibt, der sich jedoch außerhalb des Raums unseres Universums befindet und aus Antimaterie besteht, die ebenfalls dicht ist und eine Energieladung aufweist, die in Drehrichtung der Torsionsfelder der Drehrichtung der Torsionsfelder unseres Universums entgegengesetzt ist. 

	Paralleluniversum. Die spirituelle Welt ist die Grundlage für die Materie dieser Welt und die Heimat von Wesenheiten, die vorübergehend in dieser Welt inkarnieren. 

	Dies ist ein dichtes Universum. Dabei sind die Atome so aufgebaut, dass ihre Energieniveaus unterschiedlich sind und umgekehrt. 

	Humanoide stammen ursprünglich von Eidechsen ab, waren aber fliegend. Zuerst gab es fliegende Vorfahren (wie eine Fledermaus, nur dass ihre Flügel eher denen eines Vogels ähneln, aber keine Federn haben, ein seltsames Wesen, bedeckt mit glatter dunkelgrüner Haut). Dann begannen diese fliegenden Vorfahren, auf der Erde zu leben. Ihr genetischer Code veränderte sich: Sie verloren nach und nach die Fähigkeit zu fliegen. Dann entwickelten sich aus ihnen intelligente Wesen, weil sie sich in Bedingungen befanden, die ihren Instinkten widersprachen. Infolgedessen begannen sie, ihr Gehirn zu nutzen, um Situationen nachzubilden, in denen sie überleben konnten. Ihr Gehirn begann sich zu verbessern 

	Der Körper ist anders gebaut und verfügt über eine sehr hohe Energiekapazität. Und wenn ein Geist verkörpert wird, der seine negativen Eigenschaften nicht beseitigt hat, kann er mithilfe dieser Energien unser Universum zerstören. 

	Langsamer Stoffwechseltyp mit der Umwelt. Der Körper wird durch die ständige Zellteilung langsam zerstört, er verbraucht wenig oxidierende Substanz, Sauerstoff (Sauerstoff wird auch eingeatmet), aber er verbraucht weniger davon, und deshalb werden die Zellen weniger zerstört. Sauerstoff hat eine andere Molekülstruktur: Er besteht aus sechs Atomen, die einen Kreis einnehmen. Das Analogon ist ein oxidierendes Gas. 

	Solche Energien im Körper können die Zeitprozesse im Körper verlangsamen und beschleunigen und sogar die Veränderungsprozesse in der materiellen Welt außerhalb des Körpers beeinflussen. 

	Verschiedene Arten von Materie. Die Substanz mag dieselbe sein, aber die Struktur selbst ist anders. Aufgrund der unterschiedlichen Struktur liegen diese Universen nicht ineinander, sondern parallel. Treffen unterschiedliche Materiearten aufeinander, werden sie zerstört, da ihre Energien nicht übereinstimmen und Energie freigesetzt wird. 

	Energiefähigkeiten ermöglichen es, Materie zu kontrollieren. 

	  

	#22, 34:40,   #155, 22:10, #401, 52:14,   #406 

	  

	  

	Antigravitation 

	Ein spezielles Gravitationsfeld, das jedoch in die entgegengesetzte Richtung gerichtet ist. 

	Befreit Graviton   ein Feld, das in ein rotierendes elektromagnetisches Feld eingebettet ist, moduliert ein spezielles Signal, ein spezieller Vektor, der nach unten, in Richtung Erde, gerichtet ist. Die Aktivierung erfolgt dadurch, dass die im Antigravitationsgerät enthaltene Energie durch ein spezielles Material gespeichert wird. 

	Antigravitationsplattformen und Antigravitationsgeräte wurden nicht von Erdbewohnern alter Zivilisationen verwendet, sondern von Außerirdischen, die zu ihnen flogen. Nicht immer, aber in den Fällen, in denen beim Bau einer großen Anlage Hilfe benötigt wurde. Außerirdische leisteten Hilfe bei der Bewegung. Auf einem großen Stein wurde ein Gegenstand von der Größe einer Zigarettenschachtel platziert. Sie drückten einen Knopf (eine Stelle am Körper), ein Antigravitationsfeld erschien, das es ermöglichte, den Stein über den Boden zu heben und dann mit Hilfe von Seile und andere Mittel. Dies war vor dem Krieg, der vor 12.000 Jahren stattfand. 

	Es gibt verschiedene Geräte (z. B. eine Batterie), die Energie speichern, unter anderem von der Sonne, den Sternen und den geomagnetischen Feldern der Erde. Wenn sie eingeschaltet werden, wandeln sie diese schnell in Antigravitationskraft um. 

	#437, 01:22:12 

	 

	Antikörper 

	Von Lymphozyten produzierte Substanzen zum Schutz vor Viren. 

	#296, 23:40 

	 

	Antichrist   

	Jeder Geist, der sich gegen Christus, gegen Gott, gegen die Gesetze der bedingungslosen Liebe stellt. Es ist nicht ein bestimmter Geist, sondern verschiedene Geister, die sich gegen Gott, Christus und bedingungslose Liebe stellen. Er mag ihm in seiner Erscheinung und einigen guten Taten und Handlungen ähnlich sein, aber sein Herz wird nicht mit Liebe, sondern mit Hass erfüllt sein. Er wird gute Taten nur vollbringen, um Aufmerksamkeit auf sich zu ziehen. Und wenn er die Macht erlangt hat, wird er die gegenteiligen Handlungen begehen: Zerstörung, Unterdrückung usw. Es kann sich um einen politischen oder religiösen Herrscher oder um jede Person handeln, die den Schwingungen Christi entgegengesetzt ist. Einfach ausgedrückt handelt es sich dabei um eine Person der dämonischen Ebene, die nicht als Dämon inkarniert wurde, sondern in diesem Leben einfach zu einem Dämon wurde und auf der Erde zerstörerische Politik betreibt und schädliche Aktionen ausführt, zum Beispiel Kriege, Revolutionen usw. entfesselt. 

	Jemand, der gegen alle Gesetze Gottes, der Menschen und der Moral verstößt. Zur Zeit gibt es praktisch in allen Ländern der Welt keine solchen Geister, die aus Wut und Zerstörungslust in zerstörerische Konflikte geraten. Jeder wird von dem einen oder anderen Verständnis von Gut, Gerechtigkeit und Licht geleitet. 

	#83, 35:31, #215, 00:22, #416, 1:21:45 

	 

	Anthropomorphe Zivilisationen 

	Zivilisationen, deren biologische Entwicklung der der Erdbewohner ähnelt: Körperform, Größe, Grundstoffwechsel, Warmblütigkeit, Gebärfähigkeit usw. Dies sind Vertreter dichtes Material Welt, keine Plasmoide. 

	#33, 38:50, #149, 04:20, #481, 14:28 

	  

	Anthropomorph 

	Eine Kreatur in Menschengestalt. 

	Aus dem Griechischen " anthropo " - eine Person, "morpho" - Form. 

	 

	#238, 36:20, #324, 38:18 

	  

	Apokalypse   

	Offenbarung ins Russische übersetzt. Eine besondere Form der Literatur, die die mystischen Erlebnisse des Autors und seines Lehrers beschreibt. 

	#206, 01:54:50 

	 

	Apollo 

	  

	Vergöttlicht Mensch, Erdenmensch, Priester, Dichter. Körperkontakt mit Vertretern Burhada , besuchten ihre Basis unter dem Olymp. Zeus (Kephaistos) war sein Förderer. 

	 

	#288, 39:29 

	  

	 

	Apostel Petrus 

	#261, 12:41 

	 

	Apschetarim 

	Repräsentant des Planeten Tumesout , ist im Islam als Engel Jabrail bekannt. Derzeit kontrolliert der muslimische Egregor. 

	#293 

	 

	Arakhsi   

	Planet. Die Bewohner sind eierlegende Amphibien. Der Kopf ist eine schmale Ellipse, ein dünner langer Körper, lange Arme, 3 lange Finger und kurze Beine, 2 schwarze runde Augen, es gibt ein drittes Augenlid. 14 Hauptchakren. Die Haut ist hellgrün und leuchtet von innen. Die Arme und Beine haben eher eine gelbliche Farbe. Die Vertreter ihrer Zivilisation haben keine Familien. Sie treffen sich mit Frauen nur während der Fortpflanzung, um DNA auszutauschen, und leben dann getrennt. 

	#257, 21:57 

	 

	Arjuna (die Essenz seines Dienstes für Gott) 

	 

	Schutz der Gesetze und der Schwachen. Es war seine Pflicht, Gottes Ordnung zu schützen. Wenn er zuließe, dass dieser Befehl missachtet würde, würden seine Schwingungen sinken und er würde den Zweck der Inkarnation nicht erfüllen. 

	 

	#305, 28:45 

	 

	 

	Ares (Mars) 

	 

	Verteidiger der Erde im Krieg vor 12.000 Jahren. Es gibt viele Gründe für die Annahme, dass dies einer der Namen von Ashtar Sheran ist. 

	 

	#288, 41:38 

	 

	 

	Arkana des Tarot 

	Energie-Informations-Raummodule oder Matrizen, in denen eingebettet sind bestimmt Bilder oder eine bestimmte Bedeutung, deren Interpretation von der jeweiligen Situation und den nahegelegenen Geheimnissen abhängt. Und dieselben Arkana, die in verschiedenen Situationen herausgefallen sind, können verschiedene Dinge bedeuten. 

	#418, 33:06 

	 

	Arkturus 

	Ein Stern, um den ein Planet kreist, auf dem eine Zivilisation lebt Chomuret (etwas zwischen "x" und "g", Gomureta ) humanoiden Typ. Ihr Vertreter sind Anthropomorphe , sie sehen aus wie Erdlinge, nur haben sie helle Haut und Ohren wie Esleriten , sie sehen ihnen ein bisschen ähnlich. Sie haben große dunkel Augen. Zivilisation Chomuret ist auch Mitglied der Interstellar Union. 

	#427, 11:52 

	 

	Arkha 

	Die Hauptstadt der alten Erde. Aus der alten Sprache übersetzt - "weiße Festung", weil ihr Die Wände bestanden aus einem weißen Material, das wie Marmor aussah. 

	#210, 01:11 

	 

	Aromatherapie 

	 

	Abschnitt Phytotherapie. Ihr Die Besonderheit liegt darin, dass hier Pflanzenaromen und spezielle ätherische Öle zum Einsatz kommen. Stark riechende Stoffe werden in einer Flüssigkeit, beispielsweise einem Pflanzenkonzentrat, gesammelt und verstärkt über die Atemwege ausgeschieden. Obwohl es sich bei der Aromatherapie um die innere Anwendung ätherischer Öle handelt, deutet der Name selbst darauf hin, dass es sich um das Einatmen von Aromen handelt. Aroma ist definitiv angenehmer Geruch. Aromatherapie ist eine Behandlung durch Luft, durch Atmung. 

	Bei Funktionsstörungen sowie Erkrankungen wie akuten Beschwerden des Magen-Darm-Traktes, der Atemwege, der Atemwege und der Verschlimmerung chronischer Erkrankungen in diesem Bereich kann man allein mit ätherischen Ölen auskommen. Aber jeder Mensch ist individuell, für manche passt es, für andere braucht es Unterstützung mehr andere Drogen. 

	Dies ist eine vielversprechende Richtung, um die Gesundheit der Menschen zu verbessern und die Dosierung der eingenommenen Medikamente sowie das Auftreten von Nebenwirkungen zu reduzieren. Die Anwendung ätherischer Öle in der Psychologie, Psychotherapie und sogar Psychiatrie bietet große Aussichten. Denn ihre Anwendung, das Versprühen in Räumen, in denen sich Patienten dieses Profils befinden, trägt zur emotionalen Beruhigung und Harmonisierung aller ihrer spirituellen Zustände bei. 

	 

	#492 

	 

	Aromen (Wirkung) 

	 

	Anziehung auf energetischer Ebene hohe Vibrationen Plasmoide, die mit ihrer Anwesenheit beginnen, den Raum von allem zu befreien geringe Vibration Formulare. Es gibt Duftstoffe: aromatische Harze wie Weihrauch, Sandelholz, Myrrhe und so weiter. Wenn sie mit Rauch besprüht werden, wenn die Substanz verbrennt und der Rauch zu sprühen beginnt, dann erzeugt dieser Rauch eine solche Wirkung auf der energetischen Ebene. 

	 

	#344, 01:23:00 

	 

	 

	Artemis (Diana) 

	 

	Menschlich, vergöttlicht die Vorfahrin eines Stammes weiblicher Kriegerinnen und Jägerinnen, der südwestlich von Griechenland lebte. Kontakt mit Plasmoid Welten. 

	 

	#288, 45:34 

	 

	Rheumatoide Arthritis 

	Energiestörungen, Blockaden im ersten Chakra. 

	#124, 32:12   

	 

	Erzengel 

	Ein Wesen, das sich auf der 22., 23., 24. Ebene der spirituellen Welt und darüber befindet. Bereits die 22. Ebene kann als die Ebene der Erzengel bezeichnet werden. Es gibt Engel, die in die göttliche Welt eintreten können, das heißt, sie können von der spirituellen Welt aus das Himmelreich – die Welt des Lichts – betreten. 

	Engel der 22., 23. und 24. Ebene können der Terminologie zufolge die göttliche Welt betreten, also das Himmelreich, das jenseits aller spirituellen Ebenen liegt. Interstellar Vereinigung der Milchstraße. Und diese Engel können bereits als Erzengel bezeichnet werden. 

	Das Wort „Archi“ bedeutet Macht, Anfang, Stärke, Kontrollfähigkeit. Erzengel können den Ausbildungsprozess anderer Engel leiten. Es gibt also sehr viele davon. Wenn man alle Galaxien im Universum berücksichtigt, ist ihre Zahl unvorstellbar, man könnte sagen, mehrere Milliarden. 

	#446, 39:50 

	 

	Erzengel Gabriel 

	Verkörpert Geist. Inkarniert auf dem Planeten Burkhad ab der 16. Ebene. Es war vor 6026 Jahren. 

	Er wurde 32 Mal auf der Erde inkarniert, allerdings auf unterschiedlichen Dichteebenen. Wenn wir die physische Ebene betrachten, bin ich dreimal inkarniert. Vor dem Krieg vor 12.000 Jahren wurde er vor drei Millionen Jahren auf der Erde inkarniert. Verkörpert in Teraksis . Dies war ein Mann, der vor ungefähr 600.000 Jahren lebte. Er war Städtebauer und Architekt auf dem Gebiet der Kola-Halbinsel. Es befand sich an der Stelle des Arktischen Ozeans. Früher gab es dort eine Lithosphärenplatte, die später absank (die Kola-Halbinsel ist ein Teil davon), es gab keinen Ozean. 

	Die zweite Inkarnation auf der Erde fand vor ungefähr 210.000 Jahren statt. Er inkarnierte sich als Mädchen, das in der Gegend lebte, wo sich heute der Gipfel des Himalaya befindet. Damals waren die Berge viel niedriger, wie Hügel. Sie stiegen aufgrund des Aufpralls einer Spezialwaffe auf den Kern auf. Selbet , das die Kerne von Planeten zerstört. Dieses Mädchen lebte mitten in der Natur und trug Wasser in einem Krug. 

	Die dritte Inkarnation fand buchstäblich vor dem Krieg statt. Vor etwas mehr als 13.000 Jahren. Wurde in der Stadt Atlantis verkörpert. Er lebte damals ziemlich lange, etwa zweihundert Jahre. Er war ein Priester, der den Göttern diente. 

	Die vorherige Inkarnation fand auf der Venus auf der 19. Dichteebene statt. Dies geschah vor etwa neuntausend Jahren nach dem Krieg mit Selbet . Auf der 19. Dichteebene beteiligte er sich an der primären Reinigung der Atmosphäre des Planeten, indem er die Elemente beeinflusste, die die Verschlechterung der Atmosphäre verursachten (Verschlechterung ihrer Qualität für lebende Organismen), übrigens Richtungen zu diesen Elementen ätherischer Energien, die diese Atome in Quanten zerlegten. 

	Derzeit auf Level 23. Ein Teil seines Höheren Selbst ist auf das 24. Level gewechselt und befindet sich im Übergang dorthin. Ich habe eine Familie und eine Frau. Leben mit ihr etwa viertausend Jahre, gibt es vier Kind . 

	185.000 Menschen stehen mit ihm in Kontakt Plasmoid Kreaturen. Sie helfen, den Menschen Hilfe zu leisten. 

	Er ist ein Jünger Jesu Christi, wir kennen ihn unter dem Namen Mirach Count, er begegnet ihm physisch auf der Insel, auf dem Planeten Burkhad (Pikran). 

	#239, 00:22, #424, 08:08, #486, 18:28, 37:10 

	  

	Erzengel Jophiel 

	Kurator des Finanz-Egregors des Planeten Erde in der Geistigen Welt. 

	#424, 28:16 

	 

	Erzengel Metatron 

	Repräsentant der Geistigen Welt. Einer der wichtigsten Hierarchen der Milchstraße,   der für die spirituelle Entwicklung aller Geister verantwortlich ist, für die Schaffung von Ereignissen, die Bedingungen für die spirituelle Entwicklung aller Geister schaffen, die in unserer Galaxie inkarnieren. 

	Er ist das Oberhaupt des Rates der Hierarchen der Milchstraße (der Rat besteht aus 28 Geistern), der sich mit den Inkarnationen intelligenter Geister auf allen Dichteebenen aller Welten dieser Galaxie befasst. 

	Er ist der Hierarch der spirituellen Welt, der den beratenden Engeln beibringt, wer in allen Welten unserer Galaxie – das sind mehr als 150 Milliarden – inkarnieren soll und wofür. Sterne auf allen Dichtestufen. Er selbst ist inkarniert und verfügt über eine lange Erfahrung mit Inkarnationen in verschiedenen Welten und nicht nur in unserer Galaxie, sondern hauptsächlich in unserer, weil er ihr Antworten. 

	Vereinbart Konzile mit anderen Devami , das heißt mit den Erzengeln der 24. Ebene in der Terminologie Interstellar Union. Gemeinsam mit ihnen beraten sie sich darüber, wie man Berater, also Geister der 22. Ebene der Geistigen Welt, unterrichtet und richtig präsentiert, wie viele Geister in einer bestimmten Welt verkörpert werden müssen, welche Ereignisse sie dort erleben können, welche Schwingungen zu ändern sind und welche Lebensaufgaben zu erfüllen sind. 

	Es ist ein multidimensionales Bewusstsein, das die Aufgaben vieler Welten, vieler Generationen, vieler Ahnen-Egregoren, religiöser Egregoren und planetarischer Egregoren umfasst. Dies ist die Ebene, auf der das Bewusstsein des Geistes mit dem Willen Gottes verschmilzt, mit dem Geist Gottes verschmilzt, das heißt, seine Gedanken liest, als ob man sie in der eigenen Erinnerung hätte, wie ein offenes Buch. Natürlich gibt es Dinge, die nur Er weiß. Es ist in seinem spirituellen Herzen. Gott hat als Geist auch ein spirituelles Herz und ein Gedächtnis. Wenn Sie Ihr Bewusstsein mit Seinem Geist verschmelzen, verschmelzen Sie auch in Ihrem Gedächtnis mit Seinem Gedächtnis, das heißt, Sie erhalten Zugriff auf Informationen, aber nur auf das, was Sein Wille ist. 

	Eine der Inkarnationen war als einer der ersten achtzehn Menschen, die von außerirdischen Zivilisationen erschaffen wurden. Er lebte in diesem Körper, nach moderner irdischer Zeitrechnung, 650 Jahre lang. 

	Eine der bedeutendsten Inkarnationen war später, in Haanoha (Prophet Henoch). War Kontaktperson , nahm Kontakt mit der Geistigen Welt auf, mit einem Vertreter des Planeten Burkhad, nahm Kontakt mit dem Christusbewusstsein auf, das heißt mit dem Geist Christi. Er übermittelte Informationen an die Menschen, die in dieser Stadt lebten, die viel später, nach der Katastrophe, den Namen Insel Atlantis erhielt. Die Priester, die er denunzierte und die er aufforderte, damit aufzuhören, planten und versuchten, ihn zu vergiften, um ihn aus der Inkarnation zu nehmen. Die Kuratoren beschlossen, ihn auf den Planeten Burkhad (Pikran) zu bringen. Und er lebte den Rest seiner Inkarnation, also weitere 432 Jahre, auf dem Planeten Burkhad. 

	Die nächste bedeutende Inkarnation fand nach der Katastrophe auf der Erde statt. Inkarnation als König David. In dieser Inkarnation in eine einfache Familie hineingeboren, wurde aber Kontaktperson mit dem Planeten seit der Kindheit Tumesout . Nach und nach, durch scheinbar zufällige Ereignisse, begann er, über Israel zu herrschen. Es war kein einfacher Weg. Viele Male bestand die Gefahr, dass er aus der Inkarnation genommen wurde, viele Male wurde seine Fähigkeit zur Vergebung, zur Liebe und zur Akzeptanz seiner Feinde auf die Probe gestellt. Und hätte er irgendwelche Gefühle gegenüber dem ehemaligen König und seinem Volk zugelassen, wäre er für das Amt des Herrschers nicht mehr geeignet gewesen. Als ich im Körper von König David war, schrieb ich viele spirituelle Gedichte und viele Gebete, die jetzt auf seine Schwingung, seine Frequenz abgestimmt sind. Dies ist beispielsweise der 22. Psalm, der 118. Psalm und der 145. bis 150. Psalm, wenn es sich um die synodale Übersetzung handelt. Dies kann nicht nur als Gebet, sondern auch als Handlungsanleitung gelesen werden. Dies gilt insbesondere für Psalm 118, da er geistige Haltungen vermittelt. Wenn sie in das eigene mentale Feld eingebettet sind, erhöhen sich die persönlichen Schwingungen und entsprechen den eigenen spirituellen Schwingungen und den spirituellen Schwingungen aller Erzengel, und man kann mit ihnen kommunizieren. 

	Erachtet diese Inkarnation als sehr wichtig. 

	Die letzte Inkarnation fand auf dem Planeten Burkhad statt, 400 Jahre nachdem er seine Inkarnation als König David hinter sich hatte. Inkarniert auf dem Planeten Burkhad im Körper eines Mannes, der eine ziemlich hohe Position in der Regierung innehatte, war sein Name Endero Neil. Als er etwas über 600 Jahre alt war, wurde er der leibliche Vater des Leibes Jesu Christi. 

	Insgesamt waren es 155 Inkarnationen, also nicht so viele, denn nach jeder Inkarnation verbrachte er ziemlich lange Zeit in der Geistlichen Welt und erfüllte seine Aufgabe. 

	Er ist Mitglied des Karma Council und dessen Vorsitzender. 

	Er hat viel Kontaktpersonen , die er überträgt Informationen und Hilfen, um in ihrer Seele zum Licht zu gelangen. Sie sind nicht nur auf der Erde und nicht nur in dieser Galaxie (er sendet Phantome). Er hat auch viele Engelberater und Arhats in Ausbildung, die für die Ereignisse in der Milchstraße verantwortlich sind und die Entfaltung des Zeitbandes in verschiedenen Welten überwachen. Er gibt ihnen Informationen aus der göttlichen Quelle, also vom himmlischen Vatergott, darüber, wie sie dies wirksamer und mit größerem Bewusstsein und Verständnis der Gesetze Gottes tun können. 

	#446, #465, 07:33, 23:51 

	 

	Erzengel Michael 

	Der Hüter des christlichen Egregors, Schutzpatron und Kurator der Erde in der spirituellen Welt, einer der höchsten Hierarchen des Lichts. Er war ein Prophet und Hohepriester, ein Richter, der vorletzte Richter Israels, bevor Saul König von Israel wurde. Er wurde im Körper von Johannes dem Täufer und Seraphim von Sarow inkarniert. Nach Seraphim von Sarow wurde er nicht mehr inkarniert. In der spirituellen Welt ist er für die Inkarnation der Geister auf dem Planeten Erde verantwortlich und ist, so könnte man sagen, der spirituelle Schutzpatron des gesamten Planeten. 

	#446, 00:30, 13:59 

	 

	Erzengel Raphael 

	Einer der Herrscher der Egregoren des Christentums, des Judentums sowie der Herrscher der Egregoren aller Heilsysteme und der Lehrer der Engel-Heiler. 

	#243, 49:16 

	 

	Erzengel Uriel 

	Einer der Schutzgeister des christlichen Egregors. Nicht verkörpert. Nimmt sehr selten Kontakt mit Erdlingen auf. Bringt den Menschen das Beten bei. 

	#324, 37:48 

	 

	Erzengel 

	 

	Engellehrer oder Engelmentoren ab Level 22, 23 und 24. Ab Level 24 machen sie unbegrenzt weiter. Es gibt Millionen von Erzengeln in der spirituellen Welt. 

	 

	#486, 25:47 

	 

	 

	Arhats 

	  

	Geister aus der 23. Ebene der Welt körperlos Geister, die, während sie in der spirituellen Welt leben, hochschwingenden Egregoren dabei helfen, sich in der materiellen Welt zu bilden und zu entwickeln. Sie verstehen die Bedeutung der richtigen Ideologie für die Entwicklung sozialer und familiärer Beziehungen, die das spirituelle Wachstum all derer fördern, die in dieser Familie und dieser Gesellschaft verkörpert sind. Für sie hat jedes auf Papier oder einem anderen materiellen Medium niedergeschriebene Gesetz keine Bedeutung, wenn es sich nicht im Verstand und Herzen vernunftbegabter Wesen widerspiegelt. Arhats - Dies sind die Schöpfer der Realität, die Inspiratoren und Ideologen politischer, religiöser und informeller Volksgemeinschaften, deren Ziel es ist - das Licht Gottes in der Form zu tragen, die ihnen in diesem Stadium ihrer Entwicklung nahe und verständlich ist. 

	 

	Vladimir Goldsteins Artikel „Die Struktur der spirituellen Welt durch die Augen von Außerirdischen“ 

	 

	#393, 01:22:41 

	 

	 

	Archonten 

	  

	Geister aus der 6. Ebene der Welt körperlos Spirituosen. Geister mit ähnlichen Überzeugungen und Handlungen wie Dämonen, die sich jedoch von ihnen durch ihre besondere Charakterstruktur, etwas höhere Schwingungen und einen Sinn für Inspiration und Aufrichtigkeit unterscheiden, mit dem sie böse Taten begehen. Dank ihres ausgeprägten strategischen Denkens und der Intuition, die ihnen auf dieser Ebene manchmal zuteilwird, werden sie zu Anführern anderer böser Geister, wie zum Beispiel dem aus den biblischen Beschreibungen bekannten Luzifer, der nun auf der sechsten Ebene lebt. Diese Führer bilden eigentümliche Gesellschaften aus Dämonen, die auf striktem Gehorsam und Ehrfurcht vor Führern basieren, mit einer ausreichend hart Strafen für Ungehorsam und Abfall vom Glauben. Diese Gesellschaften erinnern in vielerlei Hinsicht an Militärbrigaden, totalitäre Sekten und Gangstergruppen auf der Welt. körperlos Spirituosen. Solche Geister können inkarnieren, wie in Plasmoid Zivilisationen, sowohl humanoide als auch auf der Erde. 

	 

	Artikel von Vladimir Goldstein „Die Struktur der spirituellen Welt durch die Augen von Außerirdischen“ 

	 

	#129, #178 

	  

	 

	Artsamakh 

	 

	Ein Planet auf der 15. Entwicklungsstufe, gelegen im Sternbild Stier, unweit des Plejaden-Haufens. 

	Ihr Bewohner können interstellar Sie verfügen über hochentwickelte medizinische Technologien und können fast alle pflanzlichen und tierischen Nahrungsmittel in Reagenzgläsern und Spezialgeräten züchten. 

	Sie können in den Weltraum fliegen, aber sie fliegen selten, insbesondere nicht zu anderen Sternen. Dabei wird viel Energie verbraucht, Atomenergie wird in einem speziellen Teilchenbeschleuniger verbraucht, was die Effizienz des Atommotors verbessert. Mit seiner Hilfe können sie in etwa 4 unserer Tage ein Lichtjahr zurücklegen. Aber sie nutzen es selten. Sie hatten mehrere interstellar   Flüge . Dadurch verringert sich ihr Energiepotenzial. Sie konzentrierten sich mehr auf ihr System. 

	 

	#449, 49:55 

	 

	 

	Archeron 

	 

	Vertreter Plasmoid Zivilisationen. Ein männlicher Geist gemäß psychologischen und energetischen Merkmalen, obwohl er im Verständnis von Humanoiden kein Geschlecht hat. Der Durchmesser des Körpers beträgt etwa 90 km. Er kann einen Teil von sich selbst in Form eines Tentakels oder einer Kugel durch das Astrale schicken, in dem eines seiner multidimensionalen Bewusstseine vorhanden ist. P lasmoi d 53. Dichteebene. 

	Er ist, wenn wir nach dem irdischen Kalender rechnen, etwas mehr als neuntausend Jahre alt, also 9300 Jahre alt. Die ganze Zeit ist er verkörpert. Seine Heimatwelt ist eine Plasmoidwelt. Wenn wir das Raum-Zeit-Kontinuum betrachten, in dem es mit unserer physischen Welt in Kontakt kommt, befindet es sich in der Nähe des Kerns der Milchstraße. Es ist nicht der Kern selbst, sondern die Dichteebene, in der er sich befindet. 

	Wie alle Plasmoide seiner Dichte verfügt er über ein multidimensionales Bewusstsein. Der Geist, der verkörpert in seinen Körper, kann sich durch diesen Körper gleichzeitig in vielen Realitäten, auf vielen Ebenen des Seins wahrnehmen. Archeron ist einer der Kuratoren einiger Personen, die sich mit Tarotkarten beschäftigten. Und er sagt auch, dass er vor fast 9.000 Jahren an der Weitergabe von Wissen über Bilder und deren Verwendung beteiligt war. Er gab es an die Priester und ihre Jünger weiter, trat mit ihnen in Kontakt, zusammen mit einem Außerirdischen von einem anderen Planeten, einem Humanoiden, der heute der ägyptische Gott Thoth genannt wird. Archeron dann war er ein Plasmoid, er kontaktierte den Gott Thoth und übermittelte gemeinsam mit ihm Wissen. 

	 

	#418, 01:13, 10:04 

	 

	 

	Asklepios (Äskulap) 

	  

	Ein kollektives Bild, hinter dem feinstoffliche Vertreter des medizinischen Dienstes sowie Priester stehen, die mit ihnen in Kontakt standen und sich mit der Heilung beschäftigten. 

	 

	#288, 39:29 

	  

	 

	Astral   

	 

	Die Welt zwischen dem Materiellen und der Welt körperlos Geister, in denen sich sowohl Geister befinden können, die vorübergehend physische Körper verlassen haben, als auch Geister in feinstofflichen Körpern, d. h. Plasmoiden, und natürlich können Geister aus der Welt dorthin kommen körperlos Spirituosen für Treffen, für die Kommunikation, also eine Art Zwischentreffpunkt. 

	Ein modernerer Name für den Teil der spirituellen Welt, in den die Seelen der Menschen gehen, wenn ihr Körper schläft. 

	#1, 29:55, #177, 04:11 

	  

	 

	Astralatmosphäre 

	 

	Die Sphäre des Planeten, in der die Gedanken, Gefühle und Emotionen der Menschen gesammelt werden. Es ist kein physischer Raum. Es bringt physischen Raum hervor, weist jedoch höhere Schwingungen auf. 

	 

	#37, 39:14 

	 

	 

	Astrale Sicht 

	 

	Die Fähigkeit, den umgebenden Raum ohne die Hilfe physischer Augen wahrzunehmen. Beim Erhöhen der Schwingungen kann der Praktizierende anstelle von Menschen Bilder von Drachen oder Vertretern anderer Zivilisationen sehen. Dies geschieht durch die Einbeziehung der astralen Sicht und der mit ihrer Hilfe erfolgenden Wahrnehmung von Plasmoiden, die sich in der Nähe auf einer anderen Dichteebene befinden. Plasmoide können jede beliebige Form annehmen. 

	 

	#202, 01:04:55 

	 

	 

	Astralreisen 

	 

	Eine Form des luziden Träumens, bei der eine Person, ohne einzuschlafen, in einem Trancezustand, in einem Zustand der Selbsthypnose, Selbsthypnose, ohne sich von der umgebenden Umgebung zu trennen, ihren Körper verlässt, ihn von außen beobachtet und so weiter. 

	Das Ziel, den Körper zu verlassen, besteht hier nicht. Wenn ein Mensch den Körper verlassen möchte, sollte er dies erst versuchen, nachdem er die Erfahrung gemacht hat, dass er nicht nur ein Körper ist. Wenn er diese Erfahrung nicht gemacht hat, ist es reine Zeitverschwendung. Er will nicht glauben, dass er seinen Körper verlassen wird. Er wird sich selbst blockieren. 

	Du kannst ohne Führer ins Astrale gehen, aber in der Welt körperlos Geister brauchen einen Führer, nicht weil es dort gefährlich ist, sondern weil sie beim Überschreiten der Grenze zwischen Astral und Welt körperlos Geister, das Gefühl ändert sich. Im Astralen spüren Sie, dass Sie einen Astralkörper haben: Arme, Beine – alles ist da, und wenn Sie die Grenze überschreiten, beginnen Sie, sich als Energie zu spüren. Gleichzeitig ist Ihr Bewusstsein klar und es scheint, als würden Sie schlafen. Das Leben auf der Erde ist ein Traum und Sie sind aufgewacht. Dort können Sie vergessen, dass Sie noch verkörpert sind. Im Prinzip lehren Reiseführer alle Reisenden, nicht so sehr eine kritische Haltung zu bewahren, sondern vielmehr ihr Gedächtnis. 

	 

	#64, 23:50, #177, 16:27, #185, 19:42, #324, 29:35, #401, 01:06:30 

	 

	 

	Astralkörper 

	 

	Der Teil des Geistes, der für die Reise vom physischen Körper getrennt wird. Der Astralkörper nimmt das Bild des physischen Körpers an, sofern sein Bild nicht durch eine Gedankenform gezielt verändert wird. Am häufigsten erscheint es in seiner üblichen Kleidung, die im Unterbewusstsein der Person verankert ist. Der Astralkörper kann jede beliebige Kleidung tragen, zum Beispiel die, die er gerade auf dem physischen Körper trägt, und wenn Sie im Astralkörper darüber nachdenken, wie Ihr Astralkörper auf andere wirkt, dann wird er dieses Bild annehmen. Einschließlich Kleidung, Gesichtszüge und so weiter. 

	 

	#177, 00:03, #324, 27:40 

	 

	 

	Astrale Schlachten 

	 

	Anziehungskraft auf Astralreisende geringe Vibration Wesen, die mentale Bilder von Schlacht und Kampf erzeugen. 

	Wenn Sie mit ausreichend aggressiven Gedanken, mit Wut auf jemanden, mit dem Wunsch, Ihren Fall zu beweisen, in die Astralwelt hinausgehen, können Sie Plasmoide anziehen, die Ihnen ebenfalls zur Last gelegt werden. Es wird einen Kampf geben. 

	Es wird nicht wie am Computer sein, es wird ein echter Kampf sein, Sie werden alles realistischer sehen. Wenn sie dich beispielsweise in diesem Kampf besiegen, wirst du nicht getötet, sondern du kehrst einfach in deinen Körper zurück und dieser kann Informationen über den Schmerz aus dem beschädigten Astralkörper empfangen. 

	 

	#199, 01:16:43, #473, 44:36 

	 

	Astralkontakte (Ziel) 

	Erfahrungstransfer, vor allem für jene Menschen, die oft in den Welten inkarniert sind Interstellar Union und ihr Geist haben eine starke unterbewusste Erinnerung an diese Welten. Ein solcher Geist erkennt mit seinem Herzen die Wahrheit der Informationen, die ihm von den Kuratoren übermittelt wurden, und wenn er deren Wahrheit und Nutzen für sich selbst erkennt, wird er ihr weiter in einer für Erdenbewohner akzeptablen Form, mehr Sie sind sich ihrer selbst als vom materiellen Körper getrennte Wesen nicht bewusst. 

	Um die Sicherheit des Kontakts zu gewährleisten, ist es notwendig, das Höhere Selbst zu erreichen und zunächst einen guten Kontakt mit ihm herzustellen. Anschließend können Sie über den Kanal alle Informationen abrufen. 

	Das Problem bei allen Astralkontakten (das ist eine bekannte Tatsache) ist, dass das, was am Eingang zum Kurator war, nicht notwendig wird am Ausgang gleich sein Kontaktperson . 

	#149, 46:05, #382, 09:38, 12:41, 15:00 

	 

	Astrale Energieniveaus der gesamten Galaxie 

	Die Galaktische Astralwelt hat 84 Stockwerke. 

	Um die Galaxie herum, eingebaut in die Milchstraße selbst, nicht auf irgendeinem Planeten, sondern auf der Galaxie im Allgemeinen, ist die Astralwelt überlagert. 

	Man nennt ihn den pangalaktischen Astralhintergrund. 

	#465, 59:00 

	 

	Astralwelt 

	 

	Der Bereich der spirituellen Welt, der der materiellen Welt nicht räumlich, sondern schwingungsmäßig am nächsten ist. Hier halten sich am häufigsten Seelen auf, die den Körper vorübergehend verlassen haben, aber in der materiellen Welt verkörpert sind. Dies kann entweder eine bewusste Reise sein oder ein Zustand, der Schlaf, Trance usw. genannt wird. Die Astralwelt gehört nicht zu subtil Welt, aber bereits im Spirituellen weist es höhere Schwingungen auf. 

	 

	#29, 00:35, #33, 25:13, #459, 18:03 

	 

	 

	 

	Astrograph 

	 

	Ein Spezialist für Weltraumkartierung, der einem terrestrischen Geographen sehr ähnlich ist, dieser Spezialist ist jedoch kein Spezialist für Papier- und elektronische Karten, sondern für Punkte im Weltraum, die individuelle Eigenschaften aufweisen. 

	Mapping-Spezialist für Flüge außerhalb der Atmosphären der Planeten. 

	#216, 02:32 

	 

	Astrologie 

	Alte Lehren des Einflusses Sterne und Planeten auf den Charakter, das Schicksal und das Verhalten einer Person und helfen Menschen, die astrologische Muster kennen, die Eigenschaften des geborenen Geistes (astrologisch und numerologisch) zu studieren und zu verstehen, wer mit welchen Aufgaben inkarniert ist. 

	Die Astrologie enthält besondere Symbole und symbolische Zeichen. Dies sind die Planeten, ihre Positionen und ihre Abstände zueinander und so weiter. Wenn spirituelle Berater einen Geist auf die Inkarnation vorbereiten, berücksichtigen sie unter anderem seine Geburtszeit und sein Geburtsdatum, den Breitengrad, den Längengrad des Geburtsortes und den Geburtsmonat, damit diejenigen, die diese Lehren kennen, bei seiner Geburt anhand der Zeichen, die zu diesem Zeitpunkt in der materiellen Welt vorhanden sind (Zahlen, Planeten), verstehen können, wer kam in die Verkörperung. Diese. Es sind nicht die Planeten, die den Geist beeinflussen und ihn zu einer Handlung zwingen, sondern umgekehrt. Die Planeten sind nur sichtbar. Das sind die Zeichen. 

	Der Geist ist verkörpert in bestimmt Die Wahl dieses Ortes und Datums ist kein Zufall. All dies wird von Beratern ausgewählt, darunter unter Berücksichtigung zukünftige astrologische und numerologische Daten, sodass für diejenigen, die mit dem Rechnen vertraut sind, ein Referenzsystem zur Verfügung steht. Wissen, wer inkarniert ist und handeln. Dies wird bereits die Astrologie sein, die den Geist untersucht, der bereits im Leben geboren wurde. Diese. bereits eine andere Art der Astrologie. 

	#41, 09:51, 11:27, #16, 08:52, #250, 34:35, #439, 01:19:55 

	 

	Asuras 

	 

	Geister aus der 3. Ebene der Welt   körperlos Geister, die aufgrund ihres Stolzes und ihrer Arroganz die Bedürfnisse anderer Menschen nicht sehen. Alle ihre Aktivitäten zielen auf die Befriedigung ihrer verschiedenen Wünsche ab, deren Erfüllung für sie die Freude ersetzt, in Gottes Liebe zu sein. In der Hitze ihrer Leidenschaften achten sie nicht auf die Manifestation des Lichts in ihrem Inneren, die durch Intuition und die Stimme des Gewissens entsteht. 

	 

	Artikel von Vladimir Goldstein „Die Struktur der spirituellen Welt durch die Augen von Außerirdischen“ 

	 

	 

	Arteriosklerose (Ursachen) 

	Meistens ist es das Gefühl, dass der Fluss Ihres Lebens durch äußere Einflüsse beeinträchtigt wird. Sie akzeptieren die Welt um Sie herum nicht im göttlichen Licht. Sie empfinden etwas als schmutzig, als etwas, das Sie loswerden möchten, und Sie bekämpfen es. Dabei spielt es keine Rolle, ob Sie in der Außenwelt oder in Ihrem Inneren kämpfen. Kämpfe innerlich, aber sprich es nicht laut aus, das führt sogar schneller zu Krankheiten, weil sich die Energie staut. 

	#292, 45:20 

	 

	Atinat 

	 

	Der Name des Planeten Erde auf Tumesout Sprache, was sich als besonderer Blauton oder „Blaue Welt“ übersetzen lässt. Gemäß den Regeln der Interstellaren Union wird ein Planet in der Sprache der Zivilisation benannt, die den Planeten zuerst entdeckt hat. 

	 

	#218, 03:00 

	 

	Atlantis 

	Eine große Stadt an der Küste eines einzigen Kontinents. Es wurde vor 12.000 Jahren während des Krieges mit den Selbetianern zerstört. 

	#67, 12:16, #156, #256, 01:03:19 

	 

	Atlantis, Hyperborea, Lemuria 

	Namen von Großstädten und den sie umgebenden Bezirken, von Gebieten, sozusagen Regionen. Stadt und Region wurden damals mit dem gleichen Wort bezeichnet. Dieses Merkmal ist in der russischen Sprache erhalten geblieben, wenn eine Region nach einer Stadt benannt wird. 

	Warum genau drei Zivilisationen: Hyperborea, Atlantis, Lemuria? Intelligenz verkörpert Der Geist ist daran gewöhnt, alles in drei Teile zu unterteilen, einschließlich der irdischen Forscher und der Wissenschaftler der Galaxis, die die Erdgeschichte studieren. Daher wurde die Erde bedingt in drei Regionen unterteilt: die nördliche Region, die mittlere Region und die südliche Region. Die Hauptstadt der Erde lag in der Äquatorregion. 

	Hyperborea ist der nördliche Gürtel, Lemuria der südliche Gürtel und dazwischen liegt Atlantis. Zur Bezeichnung dieser Zivilisationen wurden die Namen dreier Städte verwendet. Das heißt, sie übertrugen die Namen der Gürtel auf die Städte, die größten in dieser Region. Atlantis erschien zuerst. Der erste Mensch wurde vor 3 Millionen Jahren erschaffen und die erste Siedlung befand sich nicht weit von der Basis – Eden, an der Stelle des zukünftigen Atlantis, das vor etwa 2,5 Millionen Jahren entstand. 

	Dann entstand fast gleichzeitig Hyperborea etwas früher, sein Alter betrug etwa 1,5 Millionen Jahre, und Lemuria etwa 1 Million oder 900.000 Jahre. 

	Dies sind die Siedlungen, auf deren Grundlage später diese Städte entstanden. Anfangs gab es nur wenige Einwohner, aber dann begannen sie, Städte, Häuser, Tempel, Wasserleitungen, Straßen zwischen ihnen usw. zu bauen. 

	Sie sprachen dieselbe Sprache, die zunächst eine vereinfachte Tumesout-Sprache war. Dann begann er, sich an die irdische Realität anzupassen, die Menschen begannen, mit Vertretern von Plasmoiden in Kontakt zu kommen, sie begannen auch, in Silben zu sprechen, und so entwickelten sie eine Silbensprache. Er wurde ganz anders als Tumesoutskogo bereits 3.000 bis 4.000 Jahre nachdem sich die ersten Menschen auf der Erde niederließen. 

	#256, 15:10, 22:05, 25:10, 54:32, 58:15, 01:03:19, 01:04:39, 01:14:01, 01:23:48, 01:24:38 

	 

	Atlas 

	Erster Halswirbel. Seine ätherische Struktur ist für die Verbindung zwischen den ätherischen Strukturen des Rückenmarks und des Gehirns verantwortlich. Auf körperlicher Ebene ist dies eine Unterstützung des Kopfes, seiner Bewegungen, ein Schutz vor Verletzungen beim Drehen des Kopfes, beim Beugen. Auf der ätherischen Ebene handelt es sich dabei um die Übermittlung von Informationen. Der Abschnitt des Rückenmarks, der durch den Atlas verläuft, ist ebenso wie das Zwischenhirn direkt für alle Körperfunktionen verantwortlich: instinktive Funktionen wie Atmung, Herzschlag usw. 

	#385, 27:05 

	 

	Atlanter 

	Bewohner der antiken Stadt Atlantis, die vor 12.000 Jahren in einem Krieg zerstört wurde. Sie lebten in Kontakt mit den Zivilisationen, die den Menschen geschaffen hatten, und erhielten von ihnen Wissen, auch spirituelles Wissen. Dieses Volk verfügte über sehr gut entwickelte geistige, intellektuelle und energetische Fähigkeiten, die der Kontrolle über Geist und Körper bei den Schneemenschen entsprachen. Im Alltag und bei der Arbeit verwendeten sie materielle Hilfsmittel, die ihre Fähigkeiten steigerten, beispielsweise große Kristalle oder mit Saft überzogene Kupferbleche. bestimmt Pflanzen, die die Eigenschaften des Metalls verbesserten. Im Gegensatz zu modernen technischen elektronischen Geräten spielten diese Geräte eine andere Rolle: Sie dienten als Akkumulator der psychischen Energie des Atlanters, der sie benutzte, und der Energie seines Mentors. Die Atlanter hatten sehr guten Kontakt mit Plasmoid Welten. Ihre Religion war das Heidentum, sie glaubten an gute und böse Götter. Krieg mit Selbet Sie empfanden es als Versuch böser Götter, sie zu vernichten, und als Rettung vor guten Göttern. 

	#59, 18:58, 22:10; #202, 21:00 

	  

	Atman oder Atmas (Überbewusstsein, Höheres Selbst, Gewissen, Intuition) 

	6. Ebene der Aura eines irdischen Menschen. Manifestationen des reinen Lichts der Liebe, die in jedem Menschen stecken. Der Staat ist nicht anders, Ununterscheidbarkeit von Gott, als Geist. 

	#14, 03:10 

	 

	Atom 

	 

	Dichtes Material ein Teilchen, das aus Energien besteht drei Ebenen: Elektromagnetismus, Strahlung und thermonukleare Energie, Schwerkraft. Die Quelle dieser Energien liegt in der spirituellen Welt, ihr Fluss senkt allmählich seine Schwingungen und bildet zunächst subtil-materielle Welten, dann als kleiner Teil des Universums, dichte Materie . 

	Eine feste, stabile Struktur, die aus Plasmoiden zusammengesetzt ist und aus Elementen besteht. Aus diesem Grund umfasst der Begriff „natürliches Element“ nur Elemente, die nicht künstlich erzeugt werden, sondern in der Natur selbst enthalten sind. Es gibt 92 dieser Elemente. Dabei handelt es sich um Uran und einige andere, der gesamte Rest wird künstlich hergestellt. 

	Der kleinste dynamisch Teilchen einer Substanz eines bestimmten Elements ( natürlich oder künstlich erzeugt), das aus Quanten besteht. 

	Ein dynamisches System, das nicht lange in diesem Zustand verharren kann und sich verändert, weil es beginnt, Energie mit umgebenden Atomen aus dem Weltraum auszutauschen. Und indem es unterschiedliche Energie verliert und gewinnt, verändert sich das Atom. Es handelt sich nicht nur um Elektrizität, alle Energien wandeln sich darin um. 

	Vertreter aller vier Elemente versammeln sich an einem Ort, um ihre Energie für die Bildung des Atoms einzusetzen. Zunächst wird die dritte Manifestationsebene gebildet. Was heißt Mikrogravitation Und Makrogravitation , und Gravitonen. 

	#16, 11:44, #17, 33:39, #40, 22:10, #85, 14:01, #264, 00:19, #305, 24:02, #398, 44:24, #434, 05:14, 20:55, 26:12, 29:57, 43:36 

	 

	Aurabook   

	Gerät, das die Aura einer Person misst. 

	
#225, 19:42 

	 

	Aura (Dimensionen) 

	2,5–3,5 Meter – für die Aura, also für eine Reihe ineinander verschachtelter Energiekörper eines modernen Menschen, die im Astralraum aufgezeichnet werden können. Drei, dreieinhalb Meter ist der Durchschnittswert. Der Geist jedoch, der in den irdischen Körper gelangt, nimmt ein Potenzial von etwa dem doppelten auf, also im Bereich von 9–10 Metern. 

	Mit der Entwicklung der Energie beginnt die Aura zu wachsen. 

	Was als Größe der Aura gilt, ist die ideale Größe der Aura, die auch in verkörpert Teile des Geistes und des Höheren Selbst. Die Aura befindet sich nicht in der spirituellen Welt, sondern umgibt einen Menschen, sie umgibt seinen spirituellen Kanal (wenn Sie das Höhere Selbst erreichen, steigen Sie entlang des Kanals über der Krone Ihres Kopfes auf, dies ist der spirituelle Kanal). Wenn Sie um diesen spirituellen Kanal herum aufsteigen, können Sie an den Seiten ein helles weißes, gelbes oder andersfarbiges Licht sehen. Dies zeigt an, dass diese Energie um diesen Kanal herum konzentriert ist. Damit es jedoch in den Körper gelangen kann, muss es vorbereitet werden. Das physische System muss vorbereitet werden, das ätherische System muss vorbereitet werden, das heißt, der Ätherkörper muss entwickelt werden, das Astralsystem muss vorbereitet werden, das heißt, Gefühle und Emotionen müssen unter Kontrolle sein. 

	Je mehr ein Mensch sich von seinen Blockaden befreit und alles um sich herum liebt, desto größer wird seine Aura. Die Aura eines Heiligen kann sich über Dutzende Meter erstrecken. Aber es kann sogar die Größe, die ihm bei der Geburt gegeben wurde, um Dutzende von Metern überschreiten, weil er mehr wird von seinen Schutzengeln, seinen Kuratoren beauftragt. Für ihn ist es kumulativ. 

	Je größer die Aura ist, desto mehr wird der Ätherkörper gefüllt. Dies bedeutet, dass Ihnen mehr Lebensenergie für Ihre Handlungen zur Verfügung steht, je mehr der Astralkörper gefüllt ist. Aus diesem Grund geht das Höhere Selbst sehr bewusst und verantwortungsvoll an das Füllen der Aura mit Energie heran. 

	#429, 49:08 

	 

	Aura eines Menschen vom Erdtyp 

	 

	Energiestruktur bestehend aus sieben Ebenen: 

	1 Äther oder Prana; 

	2 Astralschale; 

	3 Mentales Feld; 

	4 Kausale Ebene; 

	5 Buddhi oder reiner Geist; 

	6 Atman oder Atmas; 

	7 Möglichkeit, in den Zustand von Atman einzutreten. 

	 

	#14, 03:10 

	 

	 

	Autismus 

	 

	Unterbrechung der Verbindung mit dem Geist, zwischen Geist und Körper durch den Ätherkörper. Die Struktur des Geistes selbst ist nicht zerstört. Aber diese Entwicklung der Pathologie wird nicht nur durch den Zustand des Körpers des Kindes, sondern auch durch den Energiezustand der Eltern bestimmt. Diese Störung hat ihren Ursprung in schmerzhaften Erfahrungen in der Vergangenheit des Körpers. Der inkarnierte Geist ist durch die Umstände des vergangenen Lebens so verängstigt, dass ihm jede Kommunikation Angst macht und er in seinem Inneren seine eigene Welt aufbaut. Er kann sich nur bedingt daran erinnern, was genau passiert ist. Aber die Tatsache, dass jemand auf ihn zukommt und anfängt zu reden, löst bei ihm Angst und Aggression aus und führt zu einer Zurückhaltung bei der Kommunikation, selbst mit der engsten Person. 

	Kontakt, am häufigsten, mit Plasmoiden. Möglicherweise besteht kein Kontakt. Der Mann wurde in den Welten der Plasmoide inkarniert und es fällt ihm schwer, sich an diese Welt anzupassen. 

	#13, 00:00, #234, 24:04, #267, 02:39, #333, 05:21 

	 

	Autismus ist regressiv 

	Stressreaktion im Zusammenhang mit Persönlichkeitstyp und psychosomatischen Erkrankungen. 

	#124, 34:34 

	 

	Autoimmun Krankheiten (Gründe) 

	Blockaden im ersten Chakra, oft nekrotische Bindungen an verstorbene Verwandte. 

	#292, 32:23 

	 

	Aphrodite (Venus) 

	 

	Eine der Töchter von Kephastis (Zeus) besuchte die Erde, nachdem ihr Vater weggeflogen war. Lebte lange Disaru , dies ist einer der Gründe für die Entstehung eines solchen Appells an sie. 

	 

	#288, 43:57 

	 

	 

	Azidose 

	Eine Erkrankung des Menschen, die auftritt, wenn der Säure-Basen-Haushalt im Körper unter 7,35 liegt. Dies führt zu Sauerstoffmangel im Körper und in der Folge zu Herzinfarkten und Schlaganfällen. 

	#171, 00:20 

	 

	Ashtar Sheran 

	Verkörpert Geist. Er ist mehr als 12.000 Erdenjahre alt. Lebt weiter Burhade Und Tumesoute , verbringt aber die meiste Zeit auf der Raumstation, die sich derzeit in einer Entfernung von 37 Astronomischen Einheiten vom Sonnensystem, genauer gesagt von der Sonne, befindet. Er ist der Anführer der Flotte. 

	Früher lebte er auf einem Planeten, der den Stern Sirius B umkreiste, aber infolge des Krieges mit den Reptilien vor 12.000 Jahren wurde dieser Planet zerstört. Jetzt lebt Ashtar Sheran zusammen mit seinen Stammesgenossen auf einer riesigen Basis im Weltraum. er hat nicht nur eine Basis, sondern ein großes Raumschiff. Die Raumstation hat einen Durchmesser von etwa 60 km und ist kugelförmig. dunkel Farben. Auf dem Schiff befinden sich 2,5 Tausend Vertreter der Ashtar-Welt, die auf Schiffen und auf anderen Planeten leben. mehr seit ihr Planet gestorben ist. 

	Das Schiff befindet sich nun in einer Entfernung von 36 Astronomischen Einheiten von der Sonne. Das ist 36-mal weiter als die Erde. Eine astronomische Einheit ist die Entfernung von der Erde zur Sonne, 150 Millionen Kilometer. Diese Zahl muss mit 36 multipliziert werden. 

	150 Millionen mal 36 ist die Entfernung zu meinem Schiff in Millionen Kilometern. Aber es ändert sich. 

	Wir haben einen Raum, in dem immer Licht ist. Zur persönlichen Erholung stehen Räume zur Verfügung. 

	Betrachtet man es nach irdischen Uhren, dann benötigen wir etwa 3-4 Stunden Schlaf pro Tag. Die restlichen Stunden werden mit Arbeit, Kommunikation, Erholung, Forschung, der Geburt und Erziehung der Kinder sowie familiären Aktivitäten verbracht. Wenn Sie eine Stunde auf der Erde nehmen, sind 3–4 Stunden zum Schlafen da und der Rest ist für andere Dinge. 

	#40, 00:01, #41, 57:23, #97, 10:20, #416, 01:04:02 #449, 32:30, #471 

	 

	  B 

	 

	 

	Baikalsee 

	 

	Der Ort, der 280 Erdenjahre lang von den Vertretern der irdischen Plasmoid Zivilisationen. Sie haben es aufgeladen und von schädlichen negativen Emissionen der Noosphäre gereinigt. 

	Die Fitisa-Basis entstand im 3. Jahrhundert v. Chr. am Baikalsee. Später begannen Vertreter der Galaktischen Föderation des Lichts und anderer Zivilisationen, nicht nur der Plejaden, dorthin zu fliegen. Nach der Geschichte dieser Basis lebte an den Ufern des nördlichen Teils des Baikalsees ein Volk, das viel hatte Kontaktpersonen mit den Vorfahren derjenigen, die die Basis errichtet haben. 

	Vor 12.000 Jahren gab es anstelle des Baikalsees ein anderes Gewässer, einen kleineren See. An seinen Ufern lebten Menschen. Als Folge der Waffen der Selbetoviten, die auf diesen See gerichtet waren, passiert ein tiefgehender Graben, ein Bruch in der Erdkruste, der sich vom Baikalsee in drei Richtungen erstreckt. An der Stelle einer dieser Verwerfungen bildete sich wenig später ein Loch, das sich mit Wasser füllte. 

	Alle Flüsse, die in den Baikalsee münden, entstanden später. Dieser See ist das Ergebnis des Krieges. Das war früher nicht so. An seiner Stelle befand sich ein zehnmal kleinerer See. Alle Menschen, die am Ufer des Sees und in der Umgebung lebten, starben durch eine Waffe, die so mächtig war, dass sie eine Delle in der Erdkruste hinterließ. 

	Von dieser Delle gingen Risse aus: drei größere und ein Netzwerk kleinerer. Später, als die irdische Zivilisation hierher kam, begann man in der Umgebung mit dem Abbau von Mineralien. Aufgrund dieser Verwerfungen war diese Region früher anfällig für seismische Aktivitäten. In den Tiefen der Erde laufen heterogene Prozesse ab, die von der Sonnenaktivität abhängen. Und der Erdkern dehnt sich aus und zieht sich zusammen. Auch die vulkanische Aktivität könnte zunehmen deaktivieren alle paar Jahrzehnte. Durch Schäden an der Erdkruste kam es zu Verschiebungen. 

	Während der Zeit, als rund um den Baikalsee und weiter nördlich Bodenschätze abgebaut wurden, kam es immer wieder zu Störungen des inneren Ungleichgewichts der Erde. Dies könnte in der Folge zu häufigeren Erdbeben führen. 

	Unter dem Grund des Baikalsees befindet sich eine Verwerfung, von der es ebenfalls zu Erdstößen kommen könnte. Da eine Kante höher ist als die andere, kann es passieren, dass sich etwas an ihr hochschleicht, was sich auf der Oberfläche widerspiegelt. 

	In letzter Zeit ist es hier ruhiger geworden. Wir arbeiten mit Plasmoid Zivilisationen der Erde, die diese Prozesse auch aus energetischer Sicht beeinflussen können. Stoppen Sie sie, verlangsamen Sie die Divergenz der Verwerfungen. Auch Menschen können darauf Einfluss nehmen, wenn sie in dieser Region einander mit positiver Energie und Liebe begegnen. Jede Katastrophe, jedes Erdbeben , Ein Vulkanausbruch kann unter anderem nicht nur durch vom Menschen verursachte Ursachen, sondern auch durch Energieeinwirkungen ausgelöst werden. 

	Es gibt unterirdische Wasser Tunnel. Sie verbinden den Baikalsee mit anderen Stauseen Länder. Fische und Säugetiere, die unter Wasser längere Strecken schwimmen können, können sich auf ihnen fortbewegen. 

	Es gibt derzeit zwei Teile der Erdkruste, zwischen denen kommt Durch die Verwerfung entfernen sie sich voneinander, ein Ufer des Baikalsees vom anderen, aber sehr langsam – weniger als einen Zentimeter pro Jahr. Aufgrund der Tatsache, dass Menschen, ohne das Gelände zu berücksichtigen, beginnen, Rohre zu verlegen, Mineralien abzubauen, viele Städte zu bauen und in den Baikalsee selbst zu kippen, die Umwelt zu verschmutzen und Mineralien abzubauen, deren Abbau die Architektur der Erdkruste verletzt, beginnt all dies, die tiefen Schichten der Erde zu beeinflussen, und es sind plötzliche Bewegungen möglich, die Wellen erzeugen. 

	Die plasmoiden Zivilisationen des Erdelements, die für den Baikalsee verantwortlich sind, wollen, dass der See sich ausdehnt. Damit wäre dieser Bereich stärker mit Wasser besetzt. Die Banken driften auseinander. Essen bestimmt Vereinbarungen zwischen den Geistern des Wassers, der Erde und der Luft. Und sie müssen diesen Prozess langsam durchführen, um keine Zerstörung auf der dichten Ebene zu verursachen. Daher kommt es bei normalen Erdbewegungen ständig zu kleinen Erdbeben. Aber die Menschen spüren sie nicht. Das ist eine feine Schwingung. Und sogar jetzt passiert es. 

	Dort gibt es Chemikalien, die eine ziemlich aggressive Umgebung schaffen. Aber das ist für den Baikalsee in der Zeit wichtig, wenn der Frühling kommt, der Schnee schmilzt, das Grundwasser darunter aufsteigt und diese Stoffe auflöst und sie dann zum Baikalsee abtransportiert. Im Vergleich zur übrigen Verschmutzung der Baikalseeküste und der ihn befahrenden Schiffe fällt diese jedoch nicht ins Gewicht. 

	 

	#370, 03:27, 21:32, 31:28, 40:15, 57:41, 59:18, #461, 13:48, 26:15, 41:22, 52:13 

	 

	 

	Baikal (Plasmoid) 

	 

	Plasmoid (Sonnensystem, Erde, Baikalsee). 

	Es befindet sich oberhalb der Wasseroberfläche. 

	Seiner eigenen Beschreibung zufolge besteht sein Erscheinungsbild aus 12 Sphären, getrennt in zwei Gruppen zu je 6 in Form von zwei Pyramiden, die sich langsam umeinander drehen. Kurator des Baikalsees. 38. Dichteebene. 

	 

	#370, #371 

	 

	 

	Bakterien 

	Erschaffung feinstofflicher Materie Plasmoid Zivilisationen. Und für Bakterien als kleine Lebensform, entsteht Gruppenseele. Je nach Bakterienart kann diese Gruppenseele mehrere Hundert bis mehrere Tausend Kleinstlebewesen umfassen. 

	Es gibt verschiedene Arten von Mikroorganismen, die Kohlenwasserstoffe wie „Öl“ oder „Erdölprodukte“ abbauen können. Es gibt sogar Mikroorganismen, die in einer sehr heißen Umgebung leben können, die man als „Vulkan“ bezeichnet. Sie ernähren sich von Substanzen, die Schwefelkohlenstoff enthalten, also für andere Bakterien ungenießbar sind. Sie enthalten spezielle Enzyme, die ihre Eiweißverbindungen zunächst zu Aminosäuren und dann zu Eiweißverbindungen binden. 

	Sie können jede beliebige Mutation erwerben, zum Beispiel eine, die es ihnen ermöglicht, lebendes Gewebe zu fressen, also pathogen zu werden. Und zwar nicht nur für Menschen, sondern auch für Pflanzen, für ebendiese Algen und beispielsweise auch für Fische. 

	Sie können sogar eine Mutation erwerben, die es ihnen ermöglicht, mit der Zersetzung bestimmter Polymere wie Polyethylen zu beginnen. Das ist das gleiche bestimmt Kohlenstoffketten. Und um die Bindungen zwischen den Kohlenstoff- und Wasserstoffatomen in ihnen aufzubrechen, werden Bakterien, wenn sie mit Hilfe der Mutation spezieller Enzyme dazu in der Lage sind, dazu in der Lage sein. 

	Es gibt spezielle Bakterien, die sozusagen Stickstoff aus der Luft atmen können. Etwas, wozu weder Menschen noch andere Organismen auf der Erde fähig sind. Diese. bestimmt Bakterien fixieren Stickstoff aus der Luft in ihrem Körper. Bakterien sind jedenfalls keine Erfindung des Menschen. Sie können nur durch Menschen verändert werden. Damit die Bakterien jedoch am Leben bleiben, ihr müssen ihre Seele hineinlegen. 

	Eine besondere Meditation heißt „Den Körper mit Licht füllen, Zwiesprache mit den inneren Organen“. Sie können auch mit den Menschen sprechen, die in diesen Körpern leben. Senden Sie ihnen Licht, um sie zu harmonisieren. Wenn Sie möchten, dass sie den Körper verlassen, und der Körper ist Nahrung für sie, ist es natürlich, dass sie sterben, nachdem sie in die äußere Umgebung gelangt sind. 

	Daher ist es nicht empfehlenswert, Bakterien den Tod zu wünschen. Dies kann sie noch aktiver machen, da sie einen Selbsterhaltungstrieb haben. Das Einzige, was Sie sich harmonisch wünschen können, ist, dass sie eine wohltuende Symbiose mit Ihrem Körper eingehen. 

	Und wenn Sie sie bitten zu gehen, würden Sie ihnen den Tod wünschen. 

	#461, 31:27, 45:22 

	 

	Seelenlose Menschen 

	Menschen ohne bewussten Kontakt zum Höheren Selbst, die nur nach den Interessen, Bedürfnissen und Instinkten des physischen Körpers leben. Ihnen fehlt die Manifestation hoher Seelenqualitäten, ihres Höheren Selbst in Handlungen, Gedanken und Kontakten mit anderen. 

	#165, 53:00 

	 

	Anfangsloser Anfang (Gott, Absolutes, Absoluter Geist, Höchster Geist, Schöpfer von allem) 

	Gott, den wir Gott nennen, das Absolute, der absolute Geist, der höchste Geist, der Schöpfer von allem. Dies ist genau der Eine, der schon immer da war. Und wenn Er immer war, war Er in der Ewigkeit, Er wurde von niemandem geboren, Er ist von niemandem erstellt , was bedeutet, dass er weder einen Schöpfer noch Eltern brauchte. Dieses Wesen, sozusagen der Ursprung von allem, wird Gott genannt. Es gibt keinen endlosen Kreislauf von „Wer hat wen erschaffen“. Alles endet mit Gott. 

	#444, 45:40 

	 

	Sicherheit 

	Der Instinkt jedes Lebewesens. Dies ist eine der Voraussetzungen für die Systematisierung von Informationen, die wichtigste Fähigkeit des Geistes. Pathologische Verhaltensweisen, die andere am Wachsen und Entwickeln hindern, beeinträchtigen automatisch die geistige und spirituelle Entwicklung sowohl der Menschen in ihrer Umgebung als auch des Wesens, das die Sicherheit anderer verletzt. Auch Kriminelle selbst sind nicht ohne diesen Instinkt und streben nach Sicherheit für sich und ihre Angehörigen. 

	#144, 20:54 

	 

	Bedingungslose Liebe 

	 

	Die höchste Form der Liebe besteht darin, etwas selbstlos zu tun, ohne eine Gegenleistung zu verlangen. 

	 

	#97, 06:18, #214, 00:21 

	 

	 

	Weiße Bruderschaft 

	Lehrer des Lichts (Mahatmas und ihre Schüler), die in den Körpern irdischer Menschen, die von anderen Planeten eingeflogen waren, auf die Erde kamen. Die Bruderschaft wurde weiß genannt, weil die Farbe der spirituellen Welt weiß ist. Wenn ein Mensch mit seinem Höheren Selbst in Kontakt kommt, sieht er normalerweise einen Strahl weißen Lichts. 

	#206, 02:09:25, #253, 04:55 

	 

	Bermuda-Dreieck 

	Ein ganzer Kanal aus Portalen, die in plasmoide Welten führen. An dieser Stelle, wo heute der Atlantische Ozean ist, gab es (vor dem Krieg mit den Selbetianern) einen einzigen Kontinent auf der Erde. Fast an dieser Stelle, mit einer kleinen Abweichung, befand sich eine große Stadt, man könnte sagen die Hauptstadt der Erde, in der es Kontaktpersonen gab und sich unter anderem eine außerirdische Basis befand. Auf einer der außerirdischen Basen lebten Vertreter der Schöpfer der Erdlinge: Tumesouts Und Burkhadianer . Auch Vertreter aus aller Welt flogen ein, um es zu sehen. Interstellar Union. Nach dem Krieg geriet es aufgrund eines Risses im Boden leider unter Wasser. Und praktisch wurde an dieser Stelle, mit einer kleinen Verschiebung, ein Portal gebildet, weil dort Kontakte mit verschiedenen Arten hergestellt wurden Plasmoid Zivilisationen. Während des Krieges starben viele Menschen und Ausländer. All dies erzeugte an diesem Ort eine solche Energie, dass dort ein Kanal aus Portalen entstand, der zu vielen Plasmoidwelten führte. 

	#46, 25:09, #67, 28:52, 

	 

	Selbstlosigkeit 

	Der innere Zustand des Verständnisses, dass Sie bereits alles haben. Dies bedeutet nicht „Nimm kein Geld.“ 

	#287, 30:05 

	 

	Unfruchtbarkeit (Gründe) 

	Der Grund ist spiritueller Natur: Entweder entspricht es nicht den Lebenszielen der Menschen oder sie sind im Moment einfach psychisch nicht bereit für eine so verantwortungsvolle Tätigkeit wie die Kindererziehung. Körperliche Ursache: Infektionen, Infektionskrankheiten, Hormonstörungen. Ein Geist in der spirituellen Welt kann sich eine Mutter oder einen Vater aussuchen, bei denen er inkarniert, kann dies jedoch aufgrund körperlicher Defekte nicht tun. 

	#226, 01:55 

	 

	Unbegründete Ängste bei Kindern 

	Die energetische Reaktion des Kindes auf die negativen Gedanken und Gefühle der Eltern. Die Energie des Kindes nimmt dessen negative Schwingungen auf und aktiviert den Selbsterhaltungstrieb. 

	#103, 18:02 

	 

	Dämonen 

	Körperlose Energieeinheiten.   Geister aus der 4. Ebene der Welt körperlos Spirituosen. Geister, die so in die Freuden vertieft sind, die sie durch den materiellen Körper empfangen, dass sie das Gesetz der Energieerhaltung vergessen. Sie möchten die Vielfalt der materiellen Energien auf unbestimmte Zeit genießen und reagieren sehr irritiert, wenn ihnen ein Hindernis im Weg steht, selbst wenn es sich dabei um lebende Menschen handelt. Sie halten sich oft nicht an Gottes Gesetz, das besagt, dass sie auf ihre Inkarnation warten und Körper bewohnen verkörpert Geister, die zu ihren Schwingungen passen. 

	Vladimir Goldsteins Artikel „Die Struktur der spirituellen Welt durch die Augen von Außerirdischen“ 

	#406, 16:40 

	 

	Dämonen des Alkoholismus und der Drogensucht 

	Eine Gruppe von körperlos subtile Geister Plasmoid Zivilisationen und die Larven des Menschen, die zu halb bewusstlos Kreaturen. Abbau von Alkohol im Körper und Drogenkonsum gibt Sie haben die Möglichkeit, sich von der Lebenskraft des Menschen zu ernähren. Angezogen von ähnlichen negativen Schwingungen werden einer solchen Person mit ihrer unbewussten Erlaubnis Gedanken an noch mehr Alkohol und Drogenkonsum gespeist. 

	#165, 12:51 

	 

	Beteigeuze 

	Kosmisches Plasmoid (Sternbild Orion, Stern Beteigeuze). Sieht aus wie ein Sternentornado. Zwei ineinander verschachtelte Kegel, bestehend aus Sterne . Kann die Form eines Menschen annehmen. Männer zum Beispiel. Wächter des Ordens der Eisfeuermagier des Betelgeuse-Systems. Lehrer des Ordens der Magier. 

	Zivilisation, in der sich Plasmoide befinden vierte Ebene. Roter Überriese, gibt viel Energie ab. 

	#87, 57:14 

	 

	Bibel 

	Lebenskonzepte in der Geistigen Welt. „Selig sind, die ein reines Herz haben; denn sie werden Gott schauen.“ Gott wird sichtbar, denn wer sein spirituelles Herz von allen Frequenzen reinigt, die mit der göttlichen Liebe unvereinbar sind, dessen Energie verschmilzt mit der göttlichen Energie, sein Wille wird eins mit dem göttlichen Willen und seine Liebe wird unendlich, so wie Gott selbst unendlich ist. 

	Das Ziel des Bibelautors besteht nicht darin, detailliert über das System der materiellen Welt zu berichten, sondern über den Weg zu Gott. 

	Es erzählt vom Weg zu Gott, von der Geschichte des jüdischen Volkes, vom Weg seiner Irrtümer und seiner Rückkehr zu Gott, von seinen Stürzen und von Starts . 

	In einigen biblischen Geschichten werden die Naturgeister unter verschiedenen Namen erwähnt. Im Alten Testament werden sie beispielsweise als „Götzen“ oder „Götter“ bezeichnet. Sie wurden vergöttlicht und man machte Götzenbilder von ihnen; daher stammt auch ihre Erwähnung. Natürlich nicht alle, aber einige. Da es sich bei Judentum und Christentum aber um monotheistische Religionen handelt, lag der Schwerpunkt auf Gott, dem himmlischen Vater, auf Gott, dem Schöpfer. Und alle feinstofflichen Zivilisationen werden als die gleichen Geister wie die Menschen betrachtet, nur verkörpert in feinstoffliche Körper. Es wurde nicht so viel Wert darauf gelegt wie in anderen Religionen. 

	Der erste Grund ist, dass die Bibel vom Weg zu Gott spricht. Und der zweite Grund: das Judentum zu unterstützen. 

	#68, 49:26, #345, 42:43, #439, 17:21, 25:10 

	 

	Billena 

	 

	Der Name des Planeten Erde auf Daraalsk Sprache, die mit „Blauer Diamant“ übersetzt wird. Denn wenn man sich unserem Planeten aus dem All nähert, ist zu erkennen, dass in der unendlichen Dunkelheit des Weltalls eine riesige blau leuchtende Kugel mit kleinen weißen Wölkchen heranwächst. Dieses Bild versetzt alle Raumfahrer in Erstaunen, insbesondere diejenigen, die es zum ersten Mal sehen. Aus diesem Grund haben sie das Bedürfnis, unseren Planeten genau so zu benennen. 

	 

	#218, 03:00 

	 

	Biometrie 

	Lesen von Informationen über eine Person auf zellulärer Ebene mithilfe eines Scanstrahls, der gepulsten Ultraschall verwendet, um ein Objekt bis auf eine Größe von wenigen Nanometern zu messen. Existiert auf der Erde noch nicht. 

	#192, 06:11 

	 

	Bioresonanztherapie 

	 

	Behandlung mit physikalischen Energien mit dem Ziel, die Frequenz einer bestimmten Mikrobe zu unterdrücken und ein bestimmtes Organ zu aktivieren. Werden die Ursachen der Erkrankung nicht beseitigt, kehren diese Frequenzen wieder zurück. aus dem Gleichgewicht geraten . 

	 

	#86, 47:34   

	 

	Bioroboter 

	 

	Roboter aus Gewebe, das von irdischen Menschen gezüchtet wurde. Nur dass in ihnen im Gegensatz zu den Menschen kein intelligenter Geist verkörpert ist. Sie haben ein bestimmtes Programm, von dem sie nicht abweichen können. Sie haben keine Seele und keinen ätherischen Körper. Die Aufladung der Bioroboter erfolgt über das Programm. Sie brauchen weder Wasser noch Nahrung, ihr Körper ist künstlich. Es besteht aus künstlichen Biopolymeren. Sie verfügen über spezielle Batterien, die die Energie elektromagnetischer Wellen aus dem Weltraum speichern und übertragen ihr in die Energie der Bewegung und Wahrnehmung, in die Energie ihrer Arbeit pseudobiologisch Gehirn. 

	Sie werden auf der Erde in außerirdischen Stützpunkten eingesetzt und ähneln in ihrem Aussehen einem Vertreter der einen oder anderen humanoiden (insbesondere anthropomorphen) Zivilisation. 

	 

	#136, 07:00, #234, 53:47, #238, 52:56, #292, 22:44, 

	 

	 

	Schlacht von Kurukshetra 

	 

	Ein Ereignis, das vor etwa 7.000 bis 6.000 Jahren stattfand, als sich die Völker massenhaft über die Erde verteilten und verschiedene Stämme sich gegenseitig angreifen konnten. wegbringen Ich bin Macht. 

	 

	#305, 28:45, 34:38 

	 

	 

	Blavatsky Helena 

	 

	Kontaktperson des Planeten Esler. 

	 

	Was Blavatsky als unterschiedliche Rassen beschrieb, war die Rede von Seelen, die aus unterschiedlichen Zivilisationen stammten, die Kuratoren erzählten ihr zusammen mit Esler davon. Warum sagte sie, dass die 1., 2. und 3. Rasse gestorben seien und jetzt die 5. Rasse lebe? Als Helena Blavatsky Informationen übermittelt wurden, war die zyklische Natur der Zeit gemeint, d.h. das, was 1- Autsch Rennen, das zweite war ein Fahrradrennen. Dies waren keine Körper, sondern Seelen, die in Zyklen kamen. 

	 

	#42, 33:55, #256, 02:29 

	 

	 

	Gute Nachrichten 

	Die Botschaft des Guten, das Christus mit sich brachte, indem er sich selbst das Licht nannte, um das Licht in die Seele eines jeden zu bringen, der werde berühren zu seiner Lehre. 

	#36, 29:42 

	 

	Dankbarkeit 

	 

	Ein Geschenk guter Energie, einfach ein Geschenk ohne Gegenleistung. 

	 

	#371, 06:56 

	 

	 

	Danke, danke (Bedeutung der Worte) 

	 

	Das Wort „gut“ in der Protosprache plasmoider irdischer Zivilisationen. Der Buchstabe „b“, die Silbe „la“ und die Silbe „go“ werden wie folgt entziffert: „Stärkung der Harmonie zum Aufsteigen.“ 

	„Danke“ bedeutet, dass Sie Ihren Segen geben, in diesem speziellen Fall Harmonie, mit dem Ziel, nach oben aufzusteigen. Ich gebe es dir – es bedeutet ein Geschenk. Du gibst einem anderen, damit auch er ging hoch. Erhöhen Sie seine Schwingungen. 

	 

	#443, 46:42 

	 

	Heiliges Feuer 

	 

	Ein Phänomen ähnlich dem Myrrhenstrom, nur dass aus den Energien des christlichen Egregors nicht Myrrhe, sondern Feuer entsteht. Zunächst im Raum auf der Ebene der ätherischen Energien, aber es brennt nicht, erst dann materialisiert es sich und kann eine Brandwunde hinterlassen. An der Materialisierung des Heiligen Feuers nehmen nicht nur die Engel des christlichen Egregors teil, sondern auch die Feuerplasmoiden. 

	Konzentration der Energie des christlichen Egregors, in dem sich unter anderem das Christusbewusstsein befindet (zeigt sein Bild, in dem sich Phantomenergien befinden, darunter Erzengel Michael, Erzengel Raphael und andere Wächter des christlichen Egregors, und von Plasmoid Zivilisationen). All dies wird durch die subtilen Welten so stark konzentriert, dass es in materielles Feuer übergeht. Dies geschieht insbesondere als Zeichen der Gegenwart des Heiligen Geistes. 

	Dies sind die Energien der spirituellen Welt, die dann in die Energien der subtilen Welt übergehen und sich dann hier auf der Erde zur Energie des Feuers verdichten. 

	 

	#74, 48:36, #439, 15:22 

	 

	 

	Segen bei der Hochzeit 

	 

	Die Erzengel, die Wächter des christlichen religiösen Egregors, übermitteln ihre Energie, das Licht ihrer Liebe, und füllen die Felder der Männer und Frauen mit diesem Licht, soweit sie es annehmen können, damit sie sich in Zukunft an dieses Licht erinnern und in sich jene Liebe entwickeln können, die wird vergehen in die Ewigkeit. 

	 

	#283, 01:47:00 

	 

	 

	Glückselig 

	 

	Eine Person, die sich im Fluss eines kontinuierlichen Gefühls von Glück, Liebe und dem Sinn ihres Lebens befindet, als Gelegenheit, die Vollkommenheit ihres Geistes zu verbreiten. 

	 

	Selig sind, die ein reines Herz haben, denn sie werden Gott schauen. Was hindert Sie daran, Gott zu sehen? Gott hat Sie nicht verlassen. Er ist immer noch im Herzen eines jeden. Aber wenn Ihr Herz nicht von jenen Energien, Gefühlen, Emotionen, Wünschen und Gedanken befreit ist, die mit der Liebe unvereinbar sind, Wahrheit , Reinheit, Frieden, Barmherzigkeit, Weisheit und andere göttliche Eigenschaften, Sie können Gott nicht sehen und daher auch nicht glückselig sein. 

	 

	#504, 1:01:31 

	 

	 

	„Selig sind die Friedensstifter“ 

	 

	Das Gesetz gilt nicht nur für Jesus, nicht nur für das Christentum, es ist das Gesetz des gesamten Universums im Allgemeinen. 

	Jesus Christus sagte diese Worte: „Selig sind die Friedensstifter, denn sie werden Söhne Gottes genannt werden.“ Er sagte nicht, dass diejenigen gesegnet seien, die den Streit gewinnen. Er sagte nicht, dass diejenigen gesegnet seien, die ihren Standpunkt beweisen, den die Person mit der gegenteiligen Meinung unter dem Einfluss von Argumenten akzeptieren muss. 

	Er sagte: „Selig sind die Friedensstifter.“ Wer ist ein Friedensstifter? Das ist der Mensch, der allein durch seine Anwesenheit Frieden schafft, dessen Worte in seinem Umfeld keinen Widerspruch hervorrufen. Und was sind das für Wörter? Dies sind Worte voller Liebe und Akzeptanz. Gleichzeitig hält diese Person jedoch weiterhin an ihrem Standpunkt fest und macht deutlich, dass dies die Interaktion und Freundschaft einer anderen Person mit ihr in keiner Weise beeinträchtigt. 

	Warum sind sie gesegnet? „Gesegnet“ bedeutet „absolut glücklich“. Sie sind diejenigen, die Frieden um sich herum schaffen, Frieden zwischen denen, die im Konflikt stehen und denen, deren Seelen nagt Negativ. Wenn Sie Frieden in diese Herzen bringen, zieht ein Mensch durch diese Handlung göttliche Gnade an, das heißt Energien, die direkt die Realität erschaffen und seine Seele unterstützen. Er beginnt, diesen Strom der Gnade bewusst zu empfangen und wird dadurch vollkommen glücklich, wie Gott. 

	Gott ist auch ein Friedensstifter. Er hat uns alle in Harmonie und mit dem Wunsch erschaffen, dass wir miteinander befreundet sind, einander helfen und gemeinsam das Licht tragen. Und wer Frieden stiftet, wird wie er. Das bedeutet, dass es wie das Licht seiner Liebe und sein Licht des absoluten Glücks wird. 

	Und warum heißt es: „Sie werden Söhne Gottes genannt“? Wir sind sowieso alle Geister – Söhne Gottes, aber „sie werden gerufen“, was bedeutet, dass wir sie selbst erkennen werden. Gott erkennt sie bereits als Kinder an. Aber nicht alle Menschen erkennen sich als Kinder Gottes an, denn diejenigen, die ihn nicht als ihren Vater empfinden, sondern ihn nur als ihren Richter oder allgemein als eine Art nicht existierendes Gesetz, als Energie empfinden, finden es sehr schwierig, Gott Vater zu nennen. Aber wenn sie Friedensstifter sind, werden sie dazu absolut bewusst und ohne Reue in der Lage sein. 

	 

	#426, 01:03:44 

	 

	 

	Zwillingsflammen 

	  

	Die Geister, die schon sehr lange nebeneinander her wandelten, kannten sich in der geistigen Welt und waren schon oft zusammen inkarniert. Sie fühlen sich wie ein Ganzes an. Es können nicht nur zwei, sondern auch drei, vier sein, also eine Gruppe. Sie verschmelzen nicht miteinander, fühlen sich aber so nah, dass sie die Seelenbewegungen des anderen bereits kennen. 

	Zwillingsflammen von Seelen bedeuten intelligente Geister mit ähnlichen Schwingungen, Gedanken und Überzeugungen, die eine lange Erfahrung von Inkarnationen in verschiedenen Welten nebeneinander haben und enge Beziehungen auf derselben oder verschiedenen Ebenen hatten. 

	#49, 29:10,   #253, 04:55, #274, 18:31, 

	 

	Zwillinge (Seelen von Zwillingen) 

	 

	Zwei Seelen, verkörpern in Körper, die sich gleichzeitig im Mutterleib entwickeln, spricht dies zunächst für die Tatsache, dass sie eine lange Erfahrung der Interaktion in verschiedenen Leben und Inkarnationen hatten und dass sie mit der spirituellen Welt vertraut waren, und dass sie daraus eine Lektion lernen konnten, indem sie diese Erfahrung als Zwillinge durchlebten. Es ist eine allgemein anerkannte Tatsache in der geistigen Welt, dass die beratenden Engel der geistigen Welt diesen Seelen auf diese Weise zeigen, dass sie ihnen sehr nahe sind. Dass sie bereits zusammen gelebt und miteinander interagiert hatten. 

	 

	#203, 03:14 

	 

	Zwillinge (Sternbild)   

	 

	Eine Konstellation, in der es vier humanoide Zivilisationen gibt. Drei von ihnen sind Mitglieder der Interstellaren Union. Die Eigennamen dieser Planeten sind: Samsak , Simpor. 

	 

	#234, 52:40 

	 

	Block (Energie) 

	Eine Ansammlung von Energie, die in die Aura gelangen könnte. Der Mann sammelte es an einem Ort. Jemand hat eine Emotion oder ein Gefühl blockiert oder verdrängt, dessen Berücksichtigung unangenehm ist. 

	Ein Energieklumpen, der den normalen Fluss der Lebenskraft im menschlichen Körper sowie seine Sättigung mit Nährstoffen und Sauerstoff stört. Es kann aufgrund von Groll, Angst, Hass, Wut, Eifersucht, Neid, Stolz oder Nichtannahme etwas auf der Welt oder Nichtannahme etwas in dir selbst. 

	Wenn sich ein Mensch von allen Blockaden befreit und die gesamte Energie durch sich hindurchfließen lässt, lösen sich auch karmische Knoten, die mit früheren Inkarnationen verbunden waren und sich in dieser Inkarnation in Form von unverständlichen, unbewussten Ängsten oder wiederkehrenden Situationen manifestieren können. Wenn sich ein Mensch körperlich entwickelt, praktiziert er Meditation oder Gebet, Kommunikation mit Gott, mit seinem Höheren Selbst, und je voller Liebe er ist, desto mehr erfüllt der Geist den physischen Körper. 

	Je mehr ein Mensch sich von seinen Blockaden befreit und alles um sich herum liebt, desto größer wird seine Aura. 

	#183, 01:09:45, #244, 47:56, #429, 49:08 

	 

	Speichersperre bei Kontaktpersonen 

	N oh Dabei werden spezielle elektromagnetische Felder eingesetzt, die die Signale der Neuronen im Gehirn beeinflussen, wodurch gleichzeitig die Bildung bestimmter Gedächtnisproteine für eine gewisse Zeit blockiert und bereits gebildete Proteine gelöscht werden. Die Proteinstrukturen, die durch die Wahrnehmung dieses Ereignisses entstanden sind, werden zerstört. 

	Sie können das Höhere Selbst fragen, ob es physischen Kontakt gab. Wenn die Antwort „Ja“ lautet und sich die Person nicht erinnert, bedeutet dies, dass sie gelöscht Erinnerung. Das Höhere Selbst kann Erinnerungen daran senden, da keine physischen Geräte oder Strahlungen dies blockieren können. Es befindet sich in der Geistigen Welt und kann mit deren Zustimmung sein eigenes Ding machen. verkörpert Teile dieser Ereignisse werden an das Gehirn zurückgesendet. 

	#452, 1:16:46 

	 

	Unzucht 

	Häufiger Wechsel der sexuellen Partner ohne die Einheit der spirituellen Liebe zu schaffen, einfach auf der Ebene der körperlichen Liebe. 

	Stärkung der tierischen Natur in einem selbst durch die von Gott gegebenen Energien zur Entwicklung. Unzucht macht keine Freude. Es bringt Enttäuschung, Tränen, Verlust, Eifersucht. Wer Freude an der Unzucht hat, kennt Gott nicht, kennt das Licht nicht. Er glaubt, dass das vorübergehende Zittern des Körpers im Moment des Orgasmus ein Vergnügen ist. Nein. Das ist nur ein vorübergehender Krampf. Aber wenn es vorbei ist, kommen alle Probleme wieder zurück. 

	#173, 08:25, #400, 43:13 

	 

	Untertasse mit Apfel (Märchenbild) 

	Geräte, die an moderne Kameras und Telefone erinnern und mit denen man visuelle Informationen über große Entfernungen hinweg sehen konnte. 

	#258, 30:29 

	 

	Gott 

	Absolute, höchste Vernunft, ursprüngliche Ursache des Universums. Es kann sehr treffend als das Licht der Liebe und Wahrheit charakterisiert werden. 

	Materie umgibt uns überall. Alles, was ist, alles, was sein kann und alles, was wir uns nicht vorstellen können. 

	Das Absolute, das alle Materie erschaffen hat und ihre Existenz jede Sekunde mit seiner Energie erhält. Es ist gleichzeitig Energie, Persönlichkeit und Überseele. Die Namen, die die Menschen Gott geben, spiegeln nie die Gesamtheit Gottes wider, sondern immer nur einige seiner Facetten. 

	Ein Wesen, erfüllt von absoluter Liebe, Glück und dem selbstlosen Wunsch, dieses Glück und diese Liebe auch anderen zu schenken. Und wir alle wurden aus diesem spirituellen Licht geboren. Die Haupteigenschaft Gottes ist seine Unendlichkeit und gleichzeitig die Einfachheit, mit der man Gefühle ausdrücken kann. Gott hat keinen Anfang: Er existierte, existiert und wird immer existieren. Er ist nicht nur eine Persönlichkeit, er ist eine Superpersönlichkeit. Er ist nicht nur eine Persönlichkeit oder eine Ansammlung aller Persönlichkeiten. Er besitzt das, was man reine Vollkommenheit nennt, bedingungslose Liebe, die sich in ihm nicht in eine andere Eigenschaft verwandeln kann. Er kann seine Schwingungen nicht senken und kein Dämon werden, das ist seine universelle Vollkommenheit. Er kann es nicht, nicht weil es Ihm an Allmacht mangelt, sondern weil Sein vollkommener Wille es niemals wünschen würde. Doch darin ist Er völlig frei: Niemand zwingt Ihn. Außerdem drückt sich die Überpersönlichkeit nicht darin aus, dass Er der Größte oder Stärkste ist, sondern darin, dass jede Kraft und jede Energie (welche Art sie auch immer in einer der Welten sein mag, sowohl spirituell als auch materiell) nur eine Art Seiner Energie ist. Die gesamte materielle Welt, nicht nur die Erde, sondern das gesamte Sonnensystem, alle Galaxien, die Milchstraße, alle Galaxien, die Milliarden von Galaxien, die im Universum existieren, entdeckt und unentdeckt, sind nur ein kleiner Teil der göttlichen Energie. Zu sagen, dass Gott als Ganzes das materielle Universum ist, ist dasselbe, wie zu sagen, dass ein Nagel der ganze Mensch ist. Gott ist ein absolut glückliches Wesen. Sein Glück kann durch nichts getrübt werden. Doch sein liebendes Herz leidet nicht und wird nicht verärgert, es senkt seine Schwingungen nicht. Aber es ist in der Lage, in einen Zustand zu kommen, entfernt Wenn man darüber spricht, ist nicht nur Fassungslosigkeit spürbar, sondern man erkennt, dass diese Entscheidung nicht geändert werden kann. Und daraus entsteht ein Zustand leichter Traurigkeit, wenn Er sieht, das Bewusstsein Gottes sieht, dass diese hellen Lehren, die Er durch verschiedene Menschen auf der Erde weitergab, zu einem Gegenstand der Zwietracht zwischen Seinen Kindern werden. Und er ist bereit, sich durch die gesamte Schöpfung zu manifestieren. Und das tut er. Er hilft jedem Menschen, unabhängig davon, ob er ihn liebt oder nicht. Er gibt jedem Leben, Brot, Wärme, Sonne, Himmel, Sterne. Gott, der Schöpfer, erschafft nicht die ganze Welt selbst, sondern stellt diese Schöpfung der ganzen Welt seinen Kindern zur Verfügung – uns, weil er uns die Materie gab. Materie ist das Material der Schöpfung. Damit wir, seine Kinder, seine kleinen Teile, so werden können wie er. Zu diesem Zweck gab er uns Materie, damit wir in ihr inkarnieren und sie zur Erschaffung unserer Welten nutzen können. Manche Leute bauen mit Bausteinen, andere mit Molekülen. Gott ist nicht bloß im Raum verstreute Energie. Er hat seinen eigenen Kopf. Wir sehen die Manifestation dieser Intelligenz in der Ordnung des gesamten Universums, in seinen unveränderlichen Gesetzen, die wir überall beobachten, von der Bewegung der Galaxien bis hin zur Struktur unseres Körpers und der Arbeit jeder einzelnen Zelle. Gott ist ein körperloses Energiewesen. 

	Das ist alles, was Sie sich vorstellen können und noch viel mehr. In verschiedenen Religionen, in verschiedenen Sprachen und auf verschiedenen Planeten wird es unterschiedlich genannt. Alles, was Sie sich vorstellen können: absolut, perfekt, strahlend, gut in der Außenwelt oder in Ihnen selbst – das wird Gott sein. Wir verstehen ihn als die Quelle von allem, was existiert, der diese Welt erschaffen hat und sie weiterhin erhält. Denn er steht außerhalb der Zeit, und aus seiner Perspektive betrachtet, geht die Erschaffung der Welt unendlich weiter. Außerdem geht aus seiner Sicht unsere Geburt als Geister endlos weiter. Für ihn sind Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft gleichzeitig. Was den Charakter Gottes betrifft, so kann er in euren irdischen Begriffen als absolut beschrieben werden, Licht , selbstlose Liebe. Denn Liebe ist die höchste, stärkste und hellste Energie des Universums, die man kennen kann. Nur sie ist in der Lage, Welten zu erschaffen, nur sie ist in der Lage, Leben hervorzubringen, nur sie ist in der Lage, Vernunft in Lebewesen hervorzubringen. Wir als intelligente Geister erfahren Liebe als inneres Licht. Wenn ich das Wort Licht sage, meine ich keinen Photonenstrom. Ich meine jenes geistige, spirituelle Licht, das jeder erfuhr, der in die Gegenwart Gottes in seinem Inneren gelangte. 

	#27, 44:16, #33, 46:53, #64, 04:00, 07:00, #104, 58:10,   #177, 04:11, #180, 28:21, #202, 01:01:35, #243, 49:16, #265, 11:17, #270, 40:49, #289, 01:10:30 #326, 10:05, #344, 39:20, #358, 35:31, #390, 01:13, #406, 16:40 

	 

	Gott der Vater 

	Der anfangslose Anfang von allem, die Quelle aller Materie und allen Geistes. Ein lebendiges, intelligentes, unendlich strahlendes Wesen, das aus der Energie der absoluten Liebe besteht. Doch neben der Energie gibt es sein Wesen, in dem auch Vernunft, ein spirituelles Herz und Energie stecken. Das heißt, Gott der Vater ähnelt der menschlichen Seele im Allgemeinen, jedem vernünftigen Geist, nur natürlich unendlich mehr. Nicht größer in der Größe, sondern in den Fähigkeiten, in der Energie, in der Struktur der Essenz selbst, die kein geborener Geist ist, sondern ein Elternteil von Geistern. 

	#340, 03:44, #463, 08:08 

	 

	  Gott (Ursprung des Wortes) 

	Das Wort „Gott“ hat einen ähnlichen Ursprung wie das Sanskrit-Wort „bhaga“, das Wort Gott, allerdings in umgekehrter Reihenfolge. "Bo" bedeutet am höchsten, hoch, der Buchstabe „G“ – das Wort „Geist“, was zusammen „höchster Geist“ bedeutet. In einigen Quellen wurde es nicht nur als Intelligenz bezeichnet, sondern als Intelligenz der Erde, d. h. als irdischer Geist. In alten Legenden wurde die Erde Mutter Erde genannt, und man glaubte, dass auch sie wurde ausgestattet Grund dafür ist, dass ein unvernünftiges Geschöpf keine Früchte und Blumen in den verschiedensten Schattierungen hervorbringen kann, die als Kinder der Erde, als ihre Früchte, gelten. Die Wörter „Frucht“ und „Kind“ haben im Russischen ähnliche semantische Bedeutungen. Daher bezeichnete der Buchstabe "G" nicht nur "Vernunft", sondern mehr manchmal auch „Erde“. „Erde“ und „Geist“ waren ähnliche Konzepte. Daher bezeichnete „Gott“ nicht nur die höchste Intelligenz, sondern auch das Höchste über der Erde, d. h. denjenigen, der von oben auf die Erde herabsteigt. Der Höchste, der auf die Erde herabsteigt und Vernunft besitzt. In diesem Fall – Gott. Es gab viele Götter. Das Wort „Gott“ selbst wurde viel früher erfunden, als das Christentum entstand. Sie wurden verwendet, um jene Götter zu bezeichnen, die Plasmoid   Zivilisationen , vergöttlicht Menschen, Helden und außerirdische Vertreter, die ankamen. Später wurde das Wort „Gott“ verwendet, um sich auf den Gott zu beziehen, der im Christentum existierte. 

	#256, 17:53 

	 

	Gott der Sohn 

	 

	Das geistige Wesen, das zuerst geboren wurde, wird der erstgeborene Sohn genannt. Sie wurden verwendet, um das Wesen Jesu Christi zu bezeichnen. Doch nach seiner Menschwerdung auf der Erde sagte Jesus Christus den Menschen, dass der Begriff „Sohn Gottes“ nicht nur ihn allein, sondern alle Menschen einschließt, denn er forderte die Menschen auf, ein Gebet zu sprechen, bei dem sie den Vater so ansprechen sollten, wie er ihn anspricht: „Mein Vater“, „Vater unser“. Jeder, der uns mit den Worten „Vater unser“ anspricht, ist ein Sohn oder eine Tochter Gottes. Das heißt, „der Sohn Gottes“ – diese Hypostase der Dreifaltigkeit meint alle geborenen Geister. 

	 

	#340, 03:44, #463, 08:08 

	 

	  

	Mutter Gottes Jungfrau Maria 

	Eine Frau namens Maria, geboren unter einem bestimmten Volk (Juden) in einem bestimmten Egregor, durch die ein hoher Geist inkarnieren und anschließend Christus inkarnieren konnte, tat dies nicht zusammengebrochen zu sein gleichzeitig. Als Maria das gebärfähige Alter erreichte, wurde sie von Vertretern kontaktiert Burhada . Christus war bereit, in geistiger Form auf der Erde inkarniert zu werden, und sie beschlossen, den leiblichen Vater mitzunehmen. Burhada . Die Natur umarmen Burkhads Mama allein war genug. An Burhade Dort leben Menschen, die 2 Meter groß sind und eine weiße Haut haben. Körperlicher Kontakt mit Burkhadz Bei Maria war es nicht der Fall, ihr wurde Burkhads genetisches Material mittels IVF-Methode injiziert. Aber zuerst ihr fragte Erzengel Gabriel, der auch Burkhadz , dass sie einverstanden ist. Im Neuen Testament, im Lukasevangelium, heißt es, dass Maria einen Sohn vom Herrn Gott gebar. Christus war sowohl der erstgeborene Sohn Gottes als auch gleichzeitig der Sohn jenes Burkhad, der ebenfalls als Gott galt. 

	Wächter und Anführer des russischen Egregors. Auf der Bühne, die sie betreute, ging es relativ ruhig zu. Sie bedeckte das gesamte russische Land mit ihrem Schleier. Die Phase des Quantenübergangs, die Sie persönlich überwachte, endete am Tag der Beschneidung Herren - 14. Januar 2022. Die Beschneidung ist eine Hingabe an Gott. Am letzten Tag der Beschneidung ihres Sohnes entfernte sie den Schleier vom russischen Land (der Schleier ist Energie), damit sich der gesamte Planet, einschließlich Russland, an die Schwingungen anpassen konnte, die von allen Zivilisationen auf allen Dichteebenen, von allen spirituellen Welten gegeben wurden. 

	#21, 05:50, #241, 01:21:00, #349, #400, 20:14, #424, 53:11, #439, 25:10 

	 

	Gottmensch   

	 

	Intelligenter Geist, verkörpert in eine Person, die einen kontinuierlichen Zustand bedingungsloser Liebe erlebt und ihr Bewusstsein mit dem Bewusstsein Gottes verschmilzt.   

	 

	#234, 17:40 

	 

	 

	Göttliche Hierarchie 

	Die gesamte geistige Welt. Die Hierarchie der Engel der 17. bis 24. Ebene, die das göttliche Licht stärker in sich spüren als andere. 

	 

	#158, 59:33 

	 

	 

	Pathogene Viren und Bakterien 

	 

	Tiergruppe Seelen von Mikroorganismen, die geschaffen werden Plasmoid Zivilisationen. Aber welche Art von Zivilisationen genau erschaffen diese Seelen? Die Sache ist, dass Plasmoide auch unterschiedlich sind: in ihrem Charakter, in ihrer Entwicklung, darin, ob sie ihre Aufgaben erfüllen oder nicht. Sie sind auch unterschiedlich, genau wie Menschen. Wenn das Plasmoid negative Eigenschaften hat, Blockaden (nur sind sie nicht in seinen Chakren, sondern in ihn selbst), dann erweist sich auch die von ihm geschaffene Gruppenseele (z.B. Mikroorganismen) als verzerrt . In dem Sinne, dass es anschließend zum Parasitismus übergeht und bereits schafft Generationen ihrer Kinder verzerrt . 

	Auch die plasmoiden Zivilisationen, die Seelen für sie erschaffen, verfügen über bestimmte Schwingungen. Sie befinden sich in einem Raum, in dem es viele dieser Mikroben gibt. Wenn also Glocken läuten, Weihrauch riecht oder tibetische Schalen erklingen, fühlen sich diese Plasmoide mit niedriger Schwingung in diesem Raum unwohl. Sie lassen es sein, es sei denn, sie haben einen bestimmten, eindeutigen Zweck, für den sie dieses Unbehagen ertragen können. Wie Sie wissen, können sie sogar in der Kirche sein. Aber in jedem Fall wird es für sie schwieriger sein, dort zu sein, also der Raum wird gelöscht , unter anderem durch das Läuten der Glocken. 

	 

	#344, 01:23:00 

	 

	 

	Krankheit 

	 

	Störungen im physischen, ätherischen und astralen Körper. Eine Krankheit des Körpers beeinträchtigt den Geist und senkt seine Schwingungen. Es kann eine Entscheidung der Seele sein, wenn sie sich dafür entschieden hat, eine Krankheit zu durchleben, um zu lernen, das Leben auch in diesem Zustand zu genießen. Die Krankheit entsteht Konto Variabilität des physischen Körpers. Die Energien, die den Geist bilden, können den physischen Körper beeinflussen und darin verschiedene Arten chemischer und physikalischer Prozesse stören. So oder so, es passiert. Konto Variabilität des physischen Körpers. 

	 #35, 31:17,  #143, 17:19, #103, 01:32, #262, 20:19 

	 

	Krankheit des Geistes 

	Verlust der Fähigkeit Gefühle t Licht, das in verschiedene Laster fällt, die vorübergehend künstliches Licht erzeugen. 

	#265, 05:21 

	 

	Parkinson-Krankheit 

	Eine Störung der Gehirnstrukturen, die für die Bewegung der Körpermuskulatur verantwortlich sind. Sie sind weniger in der Lage, die Befehle des Geistes auszuführen, die Befehle jenes Teils des verkörperten Geistes, der sich im Körper befindet und Signale und Bewegungsbefehle gibt. 

	Für überprüfen Schäden an diesen Gehirnstrukturen setzen nicht genügend Hormone wie Dopamin frei, um diese Bewegungen auszuführen einfach und schnell. Die Person wird teilweise gelähmt. Dies kann auch die Folge eines Traumas, einer hypertensiven Krise oder eines Mikroinfarkts sowie negativer Blockaden im sechsten und siebten Chakra sein. 

	#427, 31:23 

	 

	Schmerz 

	Die Reaktion des Nervensystems auf die Zerstörung von etwas. Der physische Körper unterliegt Existenzgesetzen. Wenn es keinen Schmerz gibt, gibt es auch keinen Überlebensinstinkt und keine Überlebensmöglichkeit in dieser Welt, die zu Verletzungen oder zum Tod führen kann. Ein energetischer Zustand, der einem anderen Wesen gegeben werden kann, um es auf unsere Ebene zu bringen. 

	#305, 45:39, #371, 50:17 

	 

	Urknall (Urknalltheorie) 

	Die Entstehung des Universums. Es sah aus wie eine Explosion, aber sie ereignete sich nicht an einem einzelnen Punkt, sondern im gesamten Raum, praktisch in allen Galaxien. Das heißt, ein leuchtendes Plasma erschien, interstellar Gas, aus dem sich Sterne und Planeten bildeten. 

	Beschreibungsmethode. Im Allgemeinen widerspricht es nicht dem, was war, berücksichtigt jedoch nicht, dass die Existenz des materiellen Universums zyklisch ist. Das Universum durchläuft verschiedene Zyklen und in der materiellen Welt gibt es Spuren, an denen man erkennen kann, dass dies nicht der erste Zyklus ist. ihr Existenz. Was Sie als Urknall bezeichnen, ist der Beginn der Entstehung der feinstofflichen Welt. Dies ist der Beginn der Existenz des Universums im aktuellen Zyklus: das materielle Universum in Form elektromagnetischer Strahlung. Damals entstanden plasmoide, feinstoffliche Welten. Dies alles erschien nicht einfach so wieder, sondern damit in diesen Plasmoid In diesen Welten könnten intelligente Geister in Form feinstofflicher Wesen verkörpert sein, die im modernen Russisch Plasmoide genannt werden. Dies ist ein Begriff zur Beschreibung eines feinstofflichen Wesens und ich bitte Sie, ihn nicht mit Plasma zu verwechseln. Es gibt viele verschiedene Arten, Sorten und Varietäten. Nach dem Auftritt Plasmoid Frieden, alle zusammen Plasmoid Welten, mehrere weitere Milliarden Jahre vergingen und erst dann erschienen die Zentren der Galaxien, d.h. was wir nennen, begann sich zu bilden dichtes Material Universum. Wenn wir sagen: dichtes Material „Universum“, dann verstehen wir unter diesem Wort jede Substanz, die darin enthalten ist, die in Ihrem modernen Periodensystem verzeichnet ist. Und selbst wenn wir über das am stärksten verdünnte Gas (zum Beispiel Wasserstoff) sprechen, wenn wir über Atome sprechen, über die am stärksten verdünnten Gase (über Wasserstoff, O Helium usw.), dann meinen wir genau dichtes Material Das Universum. Trotz der Tatsache, dass es in Bezug auf die Dichte natürlich minderwertig ist solide Substanzen. Wenn wir von Atomen, Molekülen sprechen, meinen wir genau dichtes Material Das Universum. Also Sterne, Galaxien, intergalaktisches Gas (also Wolken aus intergalaktischem Gas) - das ist alles dichtes Material Universum. Sie erschien später. Und zwar nach und nach. 

	#40, 09:36, #264, 03:13 

	 

	Kampf für Gerechtigkeit 

	Pflichtgefühl und Mitgefühl für diejenigen, mit denen wird durchgeführt Dieser Kampf dient der höchsten Wahrheit und Gerechtigkeit, deren Name Liebe ist. Wenn Sie Liebe auch für die Person empfinden, mit der Sie im Streit liegen, und der Streit nicht gegen die Person selbst gerichtet ist, sondern gegen den Zustand und die Emotionen, die Sie in niedrige Schwingungen gestürzt haben, dann führt dieser Streit nicht zu einer Verringerung der Schwingungen. Im Gegenteil, es bewirkt eine Erhöhung der Schwingungen, da es seinem Bruder hilft, aus dem Zustand niedriger Schwingungen herauszukommen und höher aufzusteigen. Manchmal erfordert dies körperlichen Kampf. 

	#203, 18:52 

	 

	Brahma 

	Plasmoidposition, Angel. 

	#305, 26:42 

	 

	Buddha Shakyamuni 

	Einer der Tausenden und Abertausenden von Buddhas, das heißt, jene verkörpert Geister, die einen Zustand der Erleuchtung erreicht haben. War Kontaktperson und mit Plasmoid Zivilisationen und mit Burkhadom . Für ihn waren sie Götter, aber er selbst hatte zunächst Kontakt mit der spirituellen Welt, war von sehr hoher bei gleich und erhob ihn noch höher, als er auf der Erde lebte. 

	#36, 36:37, #182, 56:03 

	  

	Buddhismus 

	Es handelt sich dabei nicht um eine Religion oder die Energie der Gleichgültigkeit, sondern um eine Energie, in der die Verwirklichung des höchsten spirituellen Zustands nur durch die Hilfe für die Leidenden möglich ist. Wenn du leidest, dann hilf dir selbst; wenn jemand anders leidet, dann hilf ihm. 

	Im Buddhismus gibt es kein Verständnis für unterschiedliche Dichten. Es gibt eine materielle Welt mit verschiedenen Welten, aber es gibt kein Verständnis dafür, dass die Seele nicht in den Körper eintreten kann, unangemessen Vernunft, rationales Prinzip. 

	In den Inkarnationen, die die Naturgeister hatten, nahmen sie sich als Tiere, als Insekten wahr. Sie erzählten auch anderen von ihren Erfahrungen. Daher glaubte man (und zwar nicht nur im Buddhismus, sondern auch in alten indischen Kulten und religiösen Bewegungen), dass die Seele nicht nur in Insekten, sondern auch in Pflanzen und Bäumen verkörpert sein könne. Man glaubte daran, weil es Geschichten von Menschen gab, die sich beispielsweise an sich selbst als Baum oder Blume erinnerten. Damals glaubte man nicht, dass es sich um eine Art Geschöpf handelte, das seine Seele erschaffen hatte; es gab keine solche Weltanschauung. 

	#367, 01:05:40, 01:14:33, 01:24:42 

	 

	Buddhismus (Ernährungsproblem) 

	Es ist eine Frage der persönlichen Entscheidung. Die Hauptsache ist nicht, was Sie gegessen haben, sondern was Sie über Ihre Nachbarn denken. 

	Wenn Sie etwas Pflanzliches gegessen haben, gleichzeitig aber Ärger gegenüber einem Ihrer Nachbarn empfinden, dann wird diese Tat Sie von der Erleuchtung entfernen. Durch Essen werden Sie weder zu einem Heiligen noch zu einem Sünder. Es dient lediglich der Erhaltung des Körpers und hat die Bedeutung, die Sie ihm beimessen. Wenn man Fleisch aß und voller Liebe zu den Menschen war, dann brachte das nichts Schlimmes. Wenn das Essen Ihrer Grausamkeit Kraft gab und Sie böse und grausam wurden, dann werden Sie in die niederen Welten gehen. Der Buddhismus schreibt nicht vor, dass es Pflanzen oder nicht pflanzlich Essen. Dies ist die Entscheidung der Person selbst. 

	#367, 01:40:16 

	 

	Buddhismus (Hauptziel) 

	Befreiung vom Leiden aller Lebewesen, aller fühlenden Wesen. Leiden wird als eine unnatürliche Energie angesehen, die von den Geistern selbst, den Seelen selbst, erzeugt wird und sie unbewusst in einen Kreislauf von Wiedergeburten hineinzieht. 

	Wenn Sie erkennen, dass Sie nicht der materielle Körper sind, haben Sie bereits den ersten Schritt in Richtung Bewusstsein getan. Sobald Sie erkennen, dass auch der Mensch neben Ihnen kein Körper, sondern eine Seele, ein Geist ist und dieselben Gefühle, Bedürfnisse, Gedanken und Wünsche hat wie Sie, haben Sie den zweiten Schritt zur Bewusstheit getan. Und sobald Sie aufhörten, es von sich selbst zu unterscheiden und mit ihm und jedem Ihrer Nachbarn zu einem einzigen Bewusstsein verschmolzen, erreichten Sie den Zustand des Buddha. 

	#367, 01:24:42 

	 

	Buddhismus (drei Richtungen im Buddhismus) 

	Drei Hauptteile des Buddhismus (Lehren): Hinayana, Mahayana, Vajrayana. 

	#350, 24:47, #371, 06:56 

	 

	Zukunft 

	Das, was jetzt nicht vorherbestimmt ist. Aber in der Geistlichen Welt ist es bekannt, weil es dort keine Zeit gibt. In der spirituellen Welt gibt es gleichzeitig Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft. Und in der materiellen Welt existiert die Vergangenheit in Form von Informationsaufzeichnungen, die Gegenwart – in Form der manifestierten Welt, und die Zukunft formt sich gerade erst. Aber es entsteht durch die Handlungen von Geistern. Wenn also von einer Zeitmaschine die Rede ist und damit gemeint ist, dass man in die Zukunft und in die Vergangenheit reisen kann, dann ist dies in der Geistlichen Welt möglich. Sie können die Zukunft nur ändern, weil Sie nichts davon wissen und sie daher für sich selbst ändern können. Aber alle Ergebnisse Ihrer Entscheidungen, die Sie selbst nicht kennen, und die Konsequenzen, die sie mit sich bringen, diese Kette von Ereignissen, die Sie nicht kennen können, sind dem Geist bekannt, der alles erschaffen hat, Er   schließlich ist er allwissend. Er kennt alle Wahlergebnisse seiner Kinder, obwohl die Kinder selbst nichts davon wissen. Man kann dies auch als „Optionsraum“ bezeichnen, da Sie das Ergebnis Ihrer Wahl nicht kennen. Wenn Sie beispielsweise morgens zu Hause bleiben oder irgendwohin gehen möchten, wissen Sie nicht, was passiert, wenn Sie zu Hause bleiben, und Sie wissen nicht, was passiert, wenn Sie gehen. Sie wissen nicht, wen Sie dort treffen und was als nächstes passieren wird. Dies bleibt vor Ihnen verborgen. Aber in der spirituellen Welt ist alles offen. Und zu den Optionen. Wenn Sie vor einer Entscheidung stehen, die Ihre Ereignisse in die eine oder andere Richtung beeinflussen kann, dann haben Sie an diesem Entscheidungspunkt verschiedene Möglichkeiten. Aber die Ergebnisse beider sind in der spirituellen Welt bekannt. Doch zunächst kennt Gott nur einen Weg - den Weg, den du du wirst gehen real, nicht das, das Sie wählen. Das heißt, Sie haben so viele Optionen, wie Sie möchten, aber welche davon für Sie Realität wird, ist bereits bekannt. Aber niemand beeinflusst Ihre Wahl selbst, denn vor der Inkarnation werden uns allen die wichtigsten Optionen des Lebens gezeigt, die wir bis zum Tod durchlaufen werden. Die Optionen zeigen natürlich diejenigen, auf die wir uns konzentrieren sollten, um uns weiterzuentwickeln. Und in der spirituellen Welt wird uns gezeigt, dass wird passieren mit uns, wenn wir hier degradieren. Wir können uns für Wachstum und Entwicklung oder für Erniedrigung entscheiden, aber der Punkt ist, dass es uns, wenn wir uns in der spirituellen Welt befinden, leicht erscheint, in die materielle Welt zu kommen, dort zu inkarnieren und dort ein Leben zu führen. Das heißt, wir sehen bereits unser ganzes Leben auf dem Bildschirm und denken bereits: „Ich werde so handeln, das wird als nächstes passieren, hier ist ein Ereignis wird folgen nach dem anderen." Es ist ähnlich, wie eine Person ein Schachbrett mit angeordneten Figuren sieht. Aber alles ist nicht so einfach, wenn man sich in einem materiellen Körper mit einem blockierten Gedächtnis befindet. Aber es ist nicht nur blockiert, sondern speziell, damit eine Person bestanden diesen Weg, ohne sich an irgendetwas zu erinnern, dann war er wird erwerben die nötige Erfahrung beim Lösen von Problemen und Korrigieren Ihrer Fehler. 

	  #47, 22:55, 27:25, 29:10, 31:48 

	 

	Brief   

	Eine Reihe von Symbolen ähnlich wie Tarotkarten, nur nicht in Form von Bildern, sondern in Form von bestimmt Symbole, Ikonen, etwas, das der Runenschrift ähnelt. 

	#206, 01:40:10 

	 

	Burkhad 

	Titel auf Daraalsk die Sprache des Planeten, der sich im Sternbild Schwan in einer Entfernung von 670 Lichtjahren von der Sonne befindet. Die Zivilisation, die den Planeten bewohnt, ist humanoid (anthropomorph). Burhad - Hauptstadt Interstellar Union (Eigenname Pikran). Burkhadianer sind einer der drei Schöpfer der Erdenrasse.   

	#59, 03:14, #272, 12:11, #185, 01:09:28, #495, 41:39 

	 

	  Bhoots 

	Spirituosen aus der 1. Ebene der Welt körperlos Spirituosen. Das Beste geringe Vibration von Spirituosen. Sie haben ihr Licht so sehr vor Gier, Lust und Neid verschlossen, dass sie die Existenz Gottes völlig vergessen, ihren rationalen Verstand unterdrückt und ihre Herzen vor allem Guten verschlossen haben und sich nur noch über eines freuen – wenn andere Wesen Schmerz und seelische Qualen erfahren. Dann spüren sie, dass sie nicht die einzigen sind, denen es so schlecht geht, und ihre chronische Unzufriedenheit mit allem und ihr mehr oder weniger ständiger Verfolgungswahn lassen für eine Weile nach. 

	Vladimir Goldsteins Artikel „Die Struktur der spirituellen Welt durch die Augen von Außerirdischen“ 

	#305, 24:02 

	 

	Sein 

	Die Form der Manifestation Gottes. Gott ist von Natur aus nicht nur Licht, Liebe, Wahrheit usw., sondern auch Leben, und Leben ist absolutes Sein. Und deshalb existiert außer Ihm nichts anderes wirklich, und Nichtexistenz existiert nicht. 

	#68, 01:14 

	 

	IN 

	 

	 

	Vajrayana 

	Der Weg zur Selbstbesinnung (Meditation). Dabei handelt es sich nicht um die Abwesenheit von Gedanken, sondern um das Vertiefen des Geistes in die Untersuchung von Ereignissen und das Erkennen ihres wahren Wesens. 

	#350, 24:47 

	 

	Impfstoff 

	Arzneimittel. Form des Schutzes. Der Impfstoff wirkt hauptsächlich auf Lymphozyten, die sich Informationen über die Mikrobe merken. Wenn es in den Körper eindringt, werden Abwehrsysteme aktiviert, um es zu zerstören und zu entfernen, bevor es multiplizieren . Das heißt, wenn ein Mikroorganismus in einen ungeimpften Organismus eindringt, brauchen die Lymphozyten Zeit, ihn zu untersuchen und ein Abwehrsystem zu entwickeln. Bei einem geimpften Organismus ist diese Zeit nicht erforderlich. 

	#296, 17:55, 23:40, 26:49, 29:14 

	 

	Vakuum 

	Der ganze Platz drumherum. Es ist nur vorübergehend mit Atomen und Feldern gefüllt. Wenn man Atome und Felder daraus entfernt, wird es zu einem digitalen Raum. 

	Um Experimente zur Gewinnung freier Energie aus dem Vakuum oder dem Feld des Universums durchzuführen, sind die Erlaubnis und Kontrolle der Engel der Natur der 17. Ebene und der Plasmoide dieses Ortes erforderlich, sonst kann es beschädigt werden, wie dichtes Material Welt sowie Plasmoidwelten. Wird beginnen Es wird eine enorme Menge Energie freigesetzt, die ihre Welten und die physische Welt zerstören kann. 

	#437, 01:29:00 

	 

	Impfstoff (Zusammensetzung) 

	Ein Aminosäure-Protein-Komplex, der für terrestrische Organismen vom Virustyp charakteristisch ist, aber es handelte sich um eine Kombination aus zwei Virentypen, wobei einem der Viren der genetische Teil fehlte und dieser durch den genetischen Teil eines anderen Virus ersetzt wurde, sozusagen zwei in einem. Und weder dieses Virus noch Teile anderer Viren konnten sich im menschlichen Körper vermehren, da ihnen die Fortpflanzungsorgane fehlten. Auf chemischer Ebene enthielt es auch Alkalimetallsubstanzen wie Magnesium und Natrium. Es gab eine Substanz – ein organisches Konservierungsmittel. Als Konservierungsmittel wird Ethylalkohol hinzugefügt. Es gibt keine schädlichen, giftigen, chemischen oder biologischen Substanzen, es gibt überhaupt keine lebenden Mikroorganismen: weder nützliche noch schädliche, die sich im menschlichen Körper vermehren können, 

	#349, 57:41, 01:03:32, 01:07:22, 01:08:11, 01:14:02, 01:15:01, 01:16:42 

	 

	Covid Impfung 

	Ein Medikament, das einen Teil des Viruskörpers enthält, der wiederum ein für das Virus spezifisches Protein enthält. Lymphozyten reagieren darauf und entwickeln einen Schutz gegen das gesamte Coronavirus. Dies ist der Sinn der Impfung. Der Impfstoff enthält neben einem Stück Coronavirus auch Füllstoffe, die ihn konservieren und vor dem Zerfall bewahren. Meist handelt es sich dabei um anorganische Aluminiumverbindungen. Dabei handelt es sich meist um Aluminiumhydroxid oder anorganische Aluminiumsalze. 

	#296, 23:40, 26:49, 33:47, 54:35, 56:32 

	 

	Impfung (die Bedeutung von Impfung) 

	Eine Maßnahme der Präventivmedizin, nicht der Therapie, wenn bereits eine Behandlung stattfindet. Durch eine Impfung soll das Immunsystem lernen, Krankheiten rechtzeitig zu erkennen. bestimmt Proteine, körperfremde Stoffe, parasitäre Viren. Diejenigen, die sich in menschlichen Zellen vermehren und dabei auch deren DNA verändern. Sie verfügen über keine eigene Zellstruktur zur Ernährung und Fortpflanzung. 

	#301,17:01 

	 

	Vamfim (Planet) 

	 

	Der Eigenname eines der Planeten im Arktur-System. Vanga war Kontaktperson mit den Bewohnern dieses Planeten. 

	 

	#46, 12:57 

	 

	 

	Vanaras 

	Einer von Stämme , die Rama im Kampf unterstützten. Warum wurden sie Affen genannt? Sie waren vielleicht etwas kleiner als die Menschen, denen Sita entnommen wurde, sie hatten kein Fell und wurden Affen genannt, vielleicht weil sie wie die Waldmenschen im Wald lebten. So ungefähr sehen die Waldstämme heute aus. 

	#326, 38:07, 39:26, 40:28 

	 

	Waräger 

	Krieger, Söldner, die aus den nördlichen Ländern angeworben wurden. Sie waren oft Seeräuber und wurden von einigen russischen Fürsten in ihre Truppen angeheuert, um anstelle russischer Männer zu kämpfen und damit sie sich in der bäuerlichen Landwirtschaft engagieren konnten. 

	#476, 01:04:44 

	 

	Basilisk   

	Definitiv eine Art Naturgeister, Vertreter feinstofflicher Zivilisationen, die zur Kontaktaufnahme Tierbilder akzeptierten, die aus Teilen verschiedener Tier- und Vogelkörper zusammengesetzt waren. 

	#63, 01:04:20 

	 

	Vastu 

	Ein System, bei dem die Räume zwangsläufig nach den Himmelsrichtungen ausgerichtet sind, also nach den Himmelsrichtungen: Norden, Süden, Westen, Osten. Jede Zone hat ihre eigenen Energieeigenschaften. Und der Raum entspricht, sagen wir, dem Feuer – es gibt eine Feuerzone, sie entspricht dem Wasser – in der Wasserzone, dem Urelement Wasser. 

	#438, 05:28 

	 

	Veden (Slawisch-arische Veden) 

	Der religiöse Text, der übermittelt wurde Kontaktperson mit einer der Zivilisationen Interstellar Union oder Kontaktperson Mit Plasmoid Zivilisationen (Schamane, Priester usw.). 

	Eine Buchreihe verschiedener Autoren. Es handelt sich nicht um Manuskripte, die von Archäologen gefunden wurden, denn sie sind größtenteils in seinem eigenen , sind nicht erhalten geblieben, sondern wurden hauptsächlich übermittelt, Plasmoid Zivilisationen des Wissens bis hin zu neuen Anbetern der alten Götter. Dabei handelt es sich um Kontaktinformationen, die durch das Bewusstsein und die Wahrnehmung des Kontaktierten weitergegeben werden. Es ist wichtig zu bedenken, dass die über den Kontakt erhaltenen Texte meist eine gemeinsame Schöpfung des Kurators und Kontaktperson . Dies war beispielsweise bei Helena Blavatsky und vielen anderen der Fall. Kontaktpersonen , mit Konstantin Ziolkowski. 

	Jeder der Plasmoide: Veles, Svarog und so weiter, kann sein Buch, seine Schrift weitergeben. Es ist notwendig, einen bestimmten Text zu nehmen und ihn mit der Wahrheit zu vergleichen, die in jedem Menschen steckt, nämlich dem Licht. Wenn darin keine destruktiven Aufrufe zur Zerstörung der eigenen Person oder der umgebenden Welt enthalten sind, dann ja, in der Wahrnehmung ist dies natürlich wahr, da die Wahrnehmung von Plasmoiden anders ist. 

	#22, 01:03:33, #182, 33:15 

	 

	Hexen 

	Frauen, die magische Praktiken ausüben. 

	#358, 50:09 

	 

	Das Buch Veles (Yarilo, Svarog) 

	Texte, die wiederhergestellt wurden, nachdem die Originalbücher im Krieg von modernen Priestern im Kontakt mit verloren gegangen waren Plasmoid Zivilisationen (etwa 90% der Informationen), Vertreter Interstellar Union. 

	#197, 03:54 

	 

	Venus 

	Planet des Sonnensystems. Venus auf Tumesout Die Sprache heißt Alliyara . Dieses Wort bedeutet „Erster“, also der Erste vom Stern. Tatsache ist, dass zum Zeitpunkt der Entdeckung der Erde und der Venus die Venus zuerst von der Sonne kam, Merkur war ihr Satellit. Das zweite war die Erde und das dritte der Mond. Die Venus war ein kleiner Planet und das Sonnensystem war anders. der nach dem Krieg mit den Selbetianern vor 12.000 Jahren näher an die Sonne rückte. Nachdem sie die Menschen vom Planeten gebracht hatten, stellten die Selbetianer bei ihrer Ankunft fest, dass es dort keine Bevölkerung gab. Man ging jedoch davon aus, dass die Venus wieder von Menschen besiedelt werden würde und sprühte deshalb spezielle Gase in die Wolken, die eine große Hitze erzeugten und den Sauerstoff fast vollständig zerstörten, also mit ihm reagierten. Sauerstoff wurde in Kohlendioxid und in Verbindungen im Boden umgewandelt. Die Atmosphäre wurde dichter und stärker mit Schwefelsäure und Chlorwasserstoff gesättigt. Das heißt, die Selbetianer haben die Atmosphäre verdorben und sie für das Leben unbewohnbar gemacht, unter anderem durch die Verstärkung des Treibhauseffekts, die Blockierung der Sonne usw. Aufgrund dieses Einflusses rückte die Venus näher an die Sonne heran. 

	#426, 01:25:18 

	 

	Hochzeit 

	Ein Sakrament zur Anrufung der Kraft des Heiligen Geistes, also ein Segen für das ganze Leben, das zwei liebende Menschen miteinander verbringen. Diesen beiden Geistern wird die Kraft und Energie gegeben, noch mehr zu lieben, einander ergeben zu sein, die Schwächen des anderen zu tolerieren, nicht zu urteilen und zu vergeben. Diese Macht wird ihnen im Rahmen ihrer Möglichkeiten verliehen. ihr wahrnehmen. Es wird durch die Energie des christlichen Egregors gestärkt, der die Energie aller Gläubigen gesammelt hat. 

	#63, 40:53, 43:47, #283, 01:47:00 

	 

	Glaube 

	 

	Der Hauptfaktor bei der Bewältigung der Realität ist Ihre Energie. Die treibende Kraft des rationalen Geistes. Eine bildliche mentale Darstellung eines zukünftigen Ereignisses, das ohne Zweifel eintreten wird. Das Gefühl der Existenz von etwas, das mit dem Verstand nicht erfasst, mit den Augen nicht gesehen, mit den Händen nicht berührt oder mit allen Sinnen nicht wahrgenommen werden kann. Dies betrifft eher den Bereich der Gefühle. So ist die Liebe: Es gibt ein Bild des Geliebten, auf den sich die Liebe richtet, und es gibt ein Bild des Glaubens, auf den sich der Glaube richtet. Dies ist die Fähigkeit, die eigene Energie auf vielfältige Weise auf die Veränderung der materiellen Welt zu richten. Wahrer Glaube ermöglicht es Ihnen, das, woran Sie glauben, in die Tat umzusetzen. Wenn du nicht glaubst, kannst du nicht lieben. Es gibt kein vernünftiges Wesen ohne Glauben an etwas. Und da der Geist mit seinen geistigen Strukturen chemische und biologische Prozesse im Körper beeinflussen kann, bedeutet dies, dass er in gewissen Grenzen auch Einfluss auf dessen Erbgut hat. Ein strahlendes Ideal etablieren und danach streben. Es ist ein Gefühl, das im spirituellen Herzen angesiedelt ist. Der Glaube kann eine positive Wirkung haben, indem er die Schwingungen erhöht, oder eine negative Wirkung, indem er sie senkt. 

	Ein Gefühl, das nur Menschen haben und mit dem sie ihre Instinkte kontrollieren können. 

	Die treibende Kraft der Seele. Wenn ein Mensch nicht an etwas glaubt, wird er es nicht erreichen. 

	#33, 01:52:02, #43, 52:27, #63, 47:20, #95, 26:19, #118, 07:22, #147, 27:08, #184, 35:29, #216, 45:09, #359, 01:02:47, #391, 53:13, #444, 1:15:20 

	 

	Lachgas (Stickstoffmonoxid, Distickstoffmonoxid, Distickstoffmonoxid) 

	Eine Verbindung mit der chemischen Formel N2O. Der Name „Lachgas“ geht auf die berauschende Wirkung zurück, die Lachkrämpfe auslöst. Bei normalen Temperaturen ist es ein farbloses, nicht brennbares Gas mit einem angenehm süßlichen Geruch und Geschmack. 

	#238, 38:09 

	 

	Altes Testament 

	Buch Genesis, Kapitel 6. 

	#68, 05:25, 09:46 

	 

	Ewigkeit 

	 

	Zeitlosigkeit, Unveränderlichkeit. 

	 

	#140, 11:37 

	 

	Vibrationen   

	Eigenschaften der Seele, die es einem ermöglichen, entweder in der Energie des Lichts zu sein oder ohne sie. Eigentum von dichtes Material Strukturen, die Gesamtfrequenz der Schwingungen in ihr Strukturchemische Elemente und die Felder, die Atome umgeben. Vibrationen sind für ein Tier oder einen Menschen streng individuell und artspezifisch und auch für einen Organismus streng individuell. Werden diese Frequenzen auf eine bestimmte Art und Weise neu kodiert, können sie in hörbare Tonfrequenzen übersetzt werden und man hört keine chaotischen Klänge, sondern eine bestimmte Klangmelodie. Es gibt spezielle Geräte auf der Erde, die die Frequenzen der menschlichen Körperorgane lesen und in Töne umwandeln können, und es gibt Geräte, die solche Töne erzeugen, um die ursprüngliche Energie dieser Organe wiederherzustellen. Je höher die Schwingungen, desto näher an der Primärquelle. 

	#92, 06:07, #104, 31:15, #123, 19:45, #202, 24:20, #344, 47:01, #345, 42:43, 

	 

	Schwingungen auf der spirituellen Ebene 

	Schwingungen oder Wellen spirituellen Lichts, aus denen die objektive und subjektive Realität besteht. Spirituelle Schwingungen sind Schwingungen von Gefühlen, Emotionen, Willen, Wünschen usw., also spirituelle Prozesse, die in unserem Geist stattfinden. Im Inneren befindet sich nicht mehr der Körper, sondern der Geist. Sie manifestieren sich durch den Körper. Auch in der spirituellen Welt sind wir nicht der Fähigkeit beraubt, Gefühle, Emotionen oder Wünsche zu erleben – allerdings ohne Körper. 

	#274, 52:38, #490, 05:54 

	 

	Höchste Schwingungen 

	Die höchste Energie, die Gott gehört. Sie hat diese Welt erschaffen und erschafft sie noch immer, und sie steht, genau wie Gott, außerhalb dieser Welt. Der Hierarchie zufolge kontrolliert das Licht immer die Dunkelheit und kontrolliert die Unteren. 

	Die höchste spirituelle Schwingung ist die, die alle anderen hervorgebracht hat, sie ist die ursprüngliche Quelle und sie ist „bedingungslose göttliche Liebe“! Es gibt kein Leben ohne Liebe. Aus Liebe wurden wir alle aus dem ursprünglichen spirituellen Licht geboren. Alle Welten, alle Galaxien, alle Außerirdischen und alles andere sind der Liebe zu verdanken. Wenn es keine Liebe gäbe, hätte niemand Leben. 

	Mit der bedingungslosen göttlichen Liebe müssen alle anderen Gefühle, alle anderen Wünsche, Bestrebungen – worauf sie gerichtet sind – und natürlich Emotionen und Gedanken verglichen werden. Wenn wir das spirituelle Herz betrachten, dann führt der Zustand des spirituellen Herzens zu Gedanken. Wie das spirituelle Herz beschaffen ist, womit es erfüllt ist, davon werden die Gedanken eines Menschen geprägt sein. Wenn wir darüber sprechen, welche Schwingungen hoch sind, sind dies diejenigen, die der bedingungslosen göttlichen Liebe näher kommen. 

	#165, 20:57, #490, 05:54 

	 

	Geringe Vibrationen 

	Energien, die der Liebe widersprechen, geringe Vibration Energie, die gleich ist hohe Vibrationen , nur fehlgeleitet, nicht erkannt. Auch das ist Liebe, aber in die falsche Richtung, an die falsche Person gerichtet oder falsch ausgedrückt. 

	#165, 20:57 

	 

	Vibrationen (zunehmend) 

	Verbessern Sie Ihre Qualitäten und bringen Sie sie so nah wie möglich an die Standardquelle heran, an jenes Licht der bedingungslosen Liebe, das die Grundlage des Lebens, des Glücks, der Harmonie und der Abwesenheit aller gegensätzlichen Qualitäten und daher niedriger Schwingungen ist. Das Erhöhen Ihrer Schwingungen bedeutet nicht, die Anzahl der Schwingungen in den Atomen des Körpers zu erhöhen. Dies sind unterschiedliche Schwingungen. 

	Es ist notwendig, den Zweck der Werbeaktion zu verstehen. Wir müssen ein Ideal vor Augen haben, mit dem wir unsere Schwingungen vergleichen. Stellen Sie sich vor Ihr geistiges Auge das Wesen, das die höchsten Schwingungen im Universum, im Universum, in der gesamten existierenden Welt besitzt. 

	Die zweite Frage, die jeder beantworten muss, lautet: Wie wichtig ist mir das? Wie notwendig ist das für mich? Wie viel muss ich lernen?   wirklich mit meiner spirituellen Entwicklung, auch wenn ich dafür große Anstrengungen unternehmen muss bestimmt Opfer? Jeder spirituell entwickelte Mensch, der dem Weg der spirituellen Entwicklung folgt und sein Bewusstsein erweitert, versteht früher oder später, dass dieser Weg nicht so hell und rosig ist, wie er zunächst schien. Es hat auch seine eigenen Stolpersteine und Versuchungen. 

	#407, 02:15, 08:23 

	 

	 

	Schwingungen der Egregoren der Erde (von denen spirituelle Ebenen auf der Erde inkarniert werden) 

	 

	15% der Egregoren befinden sich auf den Ebenen 1-3 des Astralen (unteres Astral) 

	57–62 % – 4–6 Astralstufen (durchschnittliche Stufe) 

	17-20% - 7. Ebene des Astralen, die höchste Ebene, Übergang in die Welt körperlos Spirituosen. 

	Diese Struktur spiegelt die spirituellen Ebenen der auf der Erde inkarnierenden Geister wider. Am häufigsten sind es Inkarnierte der 6. bis 15. Ebene der spirituellen Welt. Vom 1. bis 5. und vom 16. bis 24. werden sie seltener inkarniert. 

	 

	
#218, 22:11 

	 

	 

	Arten von Autismus 

	 

	Angeborene Und erworben in der frühen Kindheit durch den Einfluss der Energie der Eltern. 

	 

	#333, 15:15 

	 

	 

	Arten von Äther 

	Zwischenenergie zwischen der materiellen und der spirituellen Welt. 

	Die Zwischenenergie zwischen den Welten der Plasmoide und der Astralwelt ist die sogenannte Pufferzone oder -schicht, und auch diese Schicht ist nicht homogen. Es gibt zum Beispiel Akasha, Torsionsfelder, Prana, Astralschleier – das sind alles Arten von Äther. Auch die Energien, die in den feinstofflichen Welten der Plasmoide enthalten sind, sind Formen des Äthers, allerdings anderer Art. Für den Menschen ist alles Äther, da wir die Unterschiede in seinen Formen noch nicht mit Instrumenten erfassen können. Der Mensch ist mit seinen Geräten nicht in der Lage, elektromagnetische Frequenzen jenseits der Gammastrahlung wahrzunehmen. 

	#248, 00:20 

	 

	Visualisierung 

	Präsentation von Bildern. 

	#350, 01:29:03 

	 

	Visualisierung (in der Behandlung) 

	Gedankenform. Wenn Sie visualisieren, wie ein erkranktes Organ gesund wird, sich also deutlich vorstellen, dass es seine Farbe, seine Struktur verändert oder es gedanklich mit Energie füllt, dann erzeugen Sie eine entsprechende Gedankenform in Ihrem Astralfeld. Diese Gedankenform wird als eine der Programmarten von Ihnen in das Astralfeld des Patienten geleitet. Und inwieweit Ihre Gedankenform in der Lage ist, seine Energie zu beeinflussen und inwieweit sie in der Lage ist, eigene Energieprozesse zur Wiederherstellung dieses Organs in Gang zu setzen, hängt von der Übereinstimmung Ihrer persönlichen Schwingungen mit den Schwingungen des Patienten ab. Mit anderen Worten: Die Wirkung desselben Heilers unterscheidet sich erheblich von den Schwingungen des Patienten selbst. 

	#28, 04:01 

	 

	Virus 

	Intrazellulärer Organismus. Virusseelen werden von Plasmoiden erzeugt, die in der 15. Dichtestufe leben, auch die 10. Dichtestufe hat viele davon schafft . Es gibt Viren der 5. Dichtestufe. Nur 1,5-2% aller Viren in bestimmt Bedingungen können für Menschen gefährlich sein. Es hängt von den Eigenschaften der Organismen ab, in denen sich diese Seele niedergelassen hat. Viruskörper können sich sowohl in Bakterien als auch in Pflanzen, Pilzen, Tieren und Menschen vermehren, ohne diesen zu schaden. Es kommt jedoch vor, dass ihre Vermehrung außer Kontrolle gerät. Ihre Energie beginnt zu schädigen. Jeder Virus hat definitiv Lebenszyklus, nach dem es sich selbst zerstören sollte, ohne der Zelle Schaden zuzufügen. Aufgrund einiger Störungen in der Energie der Person selbst beginnt eine Störung in der Energie der Viren, die in ihr leben. 

	Für das Virus ist der menschliche Körper in seiner Wahrnehmung nicht in den Hypothalamus und etwas anderes unterteilt. Für ihn ist der menschliche Körper ein einziger Planet, von dem bestimmte Signale für ihn ausgehen. Viren in einem Organismus sind durch eine elektromagnetische Verbindung miteinander verbunden, die jedoch viel schneller ist: Es handelt sich um eine zelluläre Verbindung. Es ist nicht chemisch, sondern energetisch. Sie scheinen miteinander zu reden. Und sie reden nicht nur. Diese Gruppenseelen bilden den Gruppengeist. Es ist nicht dasselbe wie das eines Menschen. Es ist instinktiv, wie bei jedem Tier. Seine Hauptaufgabe besteht darin, zu überleben und Nachkommen zu zeugen. Für das Virus ist der Hypothalamus ein Ort, von dem lebensgefährliche Signale ausgehen. Beispielsweise ist die Stärkung des Immunsystems lebensgefährlich für Viren. Er schickt bestimmte Teile von sich selbst dorthin (zeigt Fäden, Myzel, nur ist es energetisch), sie scheinen durch unsichtbare Fäden verbunden zu sein. Das Virus sendet einen Teil von sich aus. Dieser virale Angriff auf den Hypothalamus und möglicherweise auch auf die Thymusdrüse verringert die Immunreaktion des Körpers und reduziert somit die Absterberate seiner Partikel. Das Virus empfindet das Leben im Körper nicht als Eindringen in etwas Fremdes (Einfangen), sondern als Leben an dem Ort, an dem Leben für ihn der einzig mögliche Ort ist. Es kann sich nirgendwo mehr vermehren. Für ihn beginnt ein Überlebenskampf. 

	Die Neigung zur Bildung von Blutgerinnseln, die Neigung zu schwerer Lymphopenie, zur Thrombozytose – das ist die Wirkung bestimmter Enzyme und Proteine, die von den eigenen Zellen gebildet werden, um die Zahl der Lymphozyten zu verringern, die sie zerstören. Und Thromben, um die Geschwindigkeit ihres Flusses durch das Blut zu dieser Stelle zu verringern. Die Entzündungsreaktionen des Körpers richten sich gegen ihn selbst. Dies geschieht nicht einfach so, sondern unter dem Einfluss eines Virus, das den Angriff der Lymphozyten, den Angriff bestimmter Eosinophiler, die bereits Antikörper usw. absondern, auf den Körper selbst umlenkt. Wenn sie sich verstecken, sondern sie Substanzen ab, die die Lymphozyten daran hindern, Substanzen freizusetzen, die diese Entzündungsreaktionen stoppen. Es stellt sich heraus, dass eine Kettenreaktion stattfindet, die körpereigene Zellen zerstört. Durch diese Lücke können Viren nur schneller eindringen. Sie verfügen über einen so ausgeklügelten Mechanismus, den sie künstlich geschaffen haben. Schon beim Eindringen des Virus in die Zelle wird eine Substanz auf der Oberfläche freigesetzt, die die Zelle mit ihrer eigenen verwechselt und selbst einfängt. Er dringt nicht mit Gewalt ein (er nimmt einen Schlüssel mit), aber er bleibt bei ihr und sie lässt ihn durch. Weil es die Substanz imitiert, die sie braucht. Dies wird nicht als Angriffsmethode, sondern als Virensabotagemethode bezeichnet. 

	#28, 17:04, #306, 22:14, #316, 23:29, 29:56 

	 

	Stern von Bethlehem 

	Ein astrologisches Phänomen, eine Planetenkonjunktion – eine Parade von Planeten in einem der Sternbilder, die von Magiern gesehen wurde. Dies war ein Zeichen, dass sie nach Israel kommen sollten, da der große König aller Nationen dort geboren wurde. 

	#200, 20:25 

	 

	HIV (Humanes Immundefizienz-Virus) 

	 

	Virus, in Umlauf gebracht Zunächst gelangte es unter Primaten und dann durch den direkten Kontakt dieser Primaten mit Menschen in den menschlichen Körper, überlebte dort jedoch nicht. Aufgrund einer Mutation in der DNA dieses Virus wurde es für den Menschen virulent. 

	 

	#27, 01:19:52 

	 

	Aufnahme einer Person in mehrere Egregoren 

	Verbindet jeden Geist mit vielen Egregoren. Es kann alles, was in sein Bewusstsein passt, konfliktfrei kombinieren. Es gibt viele Menschen, die über einen weiten Horizont und eine hohe Denkflexibilität verfügen. Sie sind in der Lage, die orthodoxe Weltanschauung mit magischem Denken zu verbinden und magische Rituale durchzuführen. Dies sind zwei verschiedene Egregoren, aber sie existieren in einer Person. Es gibt auch orthodoxe Kommunisten. Ein Mensch kann widersprüchliche Weltanschauungen miteinander verbinden. Alle Religionen sprechen über dasselbe, nur in unterschiedlichen Sprachen, je nachdem, wo die jeweilige Religion entstanden ist. Wenn eine Person also in der Lage ist, zu verstehen, worüber diskutiert wird, kann sie alle Religionen unterstützen und gerät mit keinem Egregor in Konflikt. Es entsteht ein harmonischer Gehalt aller Energien in ihm. 

	#21, 15:40 

	 

	Vladimir Rote Sonne 

	Spirit, der 74 Inkarnationen auf der Erde auf allen Ebenen der Dichte hatte: sieben dichtes Material , der Rest befindet sich in den feinstofflichen Welten, also auf der Erde. 

	Bevor er als Prinz Wladimir inkarnierte, war er auf der Erde auch als Ägypter inkarniert, der mit dem Bau von Pyramiden beschäftigt war, das heißt, er war Architekt, Baumeister. Dies war vor Christi Geburt. 

	Kam nach der Inkarnation als Prinz Vladimir auf der 10. spirituellen Ebene zum Vorschein. Ich bin von der 15. Ebene inkarniert, bin zur 10. Ebene aufgestiegen und nur zur 10., weil ich in den letzten Jahren mehr gebetet, gefastet und gebeichtet habe. Es gab Blöcke. Diese Blockaden bestanden aus Wut, Zorn und Groll. Er war rachsüchtig. Er vergab weder seinem Vater noch seinen Brüdern und war wütend auf seine Söhne. 

	Vor der Christianisierung hatte er 325 Frauen, darunter auch Konkubinen. Es wurden 25 Kinder gemeldet. Er wurde getauft und heiratete Anna, transportiert sie nach Kiew. Er begann mit Anna und Basil, dem Herrscher von Byzanz, zu sprechen. Gemeinsam beschlossen sie, dass die Annahme der Taufe durch die gesamte Rus dazu beitragen würde, dass die Rus als Teil von Byzanz anerkannt würde. Und damals war es der mächtigste Staat. 

	Auf seinen Befehl hin nahmen alle die Taufe an. Doch das war sein Fehler, denn in diesem Fall nahmen viele die Taufe aus Angst an. Als er sagte, dass diejenigen, die die Taufe nicht annehmen, nicht länger seine Untertanen seien, da sie sich weigerten, seinen Gesetzen zu gehorchen, war dies sein Fehler, denn in diesem Fall, wie der Zustand des russischen Egregors später zeigte, nahmen viele Menschen die Taufe zum Schein an und entgingen damit lediglich der Strafe, änderten ihren Glauben jedoch in Wirklichkeit nicht. 

	Aus diesem Grund kam es später zu Unruhen und geheimen Vereinigungen von Menschen, die sich in den Wäldern mit den Heiligen Drei Königen trafen, alte Rituale durchführten, gewidmet zu den alten Göttern, die als Vorfahren galten. Dies alles führte bereits bei den christlichen Kirchendienern aus Byzanz zu Empörung und Unmut und führte zu Unterdrückung und Repression ihrerseits. Er war dafür verantwortlich und senkte mit dieser Gewalt die Schwingungen des russischen Volkes für mehrere Jahrhunderte. 

	Dann musste das russische Volk das mongolische Joch durchmachen, um sich mit Blut von der Negativität zu reinigen, die Fürst Wladimir mit Hilfe seiner Truppe über sie brachte. Er musste anders vorgehen: das Christentum einführen, aber nicht auf diese Weise. Erlauben Sie einfach eine breite Predigt unter dem Schutz der Bürgerwehr und der Geschichte Christi sowie die völlig freie Annahme des Glaubens. 

	Nach Prinz Vladimir gab es eine Inkarnation auf dem Planeten Gihor . Er verließ es Ende des 19. Jahrhunderts, irgendwann um 1888. Er war ein Arzt, der verschiedene Krankheiten und deren Behandlung studierte. 

	Kam aus der Inkarnation und ist auf Level 18. Er wurde zum Kurator eines so großen nationalen politischen Egregors wie dem Egregor des Staates Ukraine ernannt. 

	#476, 01:06:10 

	 

	Herren des Karma 

	Körperlos Parfüme, die in der Terminologie Interstellar Vereinigungen werden beratende Engel und Arhat-Engel genannt, weil sie diejenigen sind, die Inkarnationen für intelligente Geister auswählen. Und sie werden als die Herren des Karmas wahrgenommen, das heißt, sie verteilen, wer an welchen Ort in der materiellen Welt geht. 

	#284, 06:58 

	 

	Liebe 

	Geisteszustand. Es kann entweder in Liebe oder in gegenseitiger Enttäuschung, Groll und Gereiztheit enden. Die erste Gnade Gottes, die Energie des göttlichen Lichts, die jedem Geist als Geschenk gegeben wird, damit er selbst durch seinen eigenen Willen und seine eigenen Bemühungen ein ewiges Feuer entwickeln kann. 

	#214, 00:21, #298, 12:53 

	 

	Innere spirituelle Realität 

	Die geistige Welt eines Menschen, seine Gedanken, Gefühle, Emotionen. 

	#180, 10:30 

	 

	Innere Stille 

	Ein Zustand, in dem durch Willensanstrengung alle Gedanken, die in diesem Moment stören, Angst machen oder negative Emotionen und Erinnerungen hervorrufen, aus dem Bewusstseinsfeld entfernt werden. 

	#135, 59:16 

	 

	Intrauterinpessar 

	Abortive Verhütungsmethode. Es stört die Einnistung der ersten Zelle des Babys in die Gebärmutterwand der Mutter. 

	226, 17:08 

	 

	Anregung 

	  

	Eine der Komponenten des Glaubens, der Vorstellungskraft und anderer psycho-emotionaler Zustände einer Person. Übrigens Durch Suggestionen, die bestimmte Gedanken in Ihrem Kopf erzeugen, können Sie sich in einen Zustand der Hypnose versetzen. 

	 

	#140, 03:39 

	 

	Wasser 

	Eines der Elemente. Wie alle vier Elemente dient es als Baumaterial. Als Element ist es ein energetischer Raumzustand. Besitzt bestimmt Fluidität, Variabilität, bestimmte Frequenzeigenschaften. Ein Symbol für verschiedene Energien, Elemente, ätherische Energie (Feld) eines Menschen, feinstoffliche Zivilisationen. Die einzige Substanz im Universum, die sich beim Kristallisieren und Gefrieren von Eis nicht zusammenzieht, sondern sich stark ausdehnt. Wasser ist für den menschlichen Körper von großer Bedeutung. Es ist in jeder Zelle, sogar in der Knochenzelle. Nur mit ihr Lebensprozesse können mit Hilfe von 

	#194, 32:08, 42:10, #322, 05:29, #371, 54:20, #461, 28:43, 47:11 

	 

	 

	Das Wasser ist salzig 

	Das Wasser ist frisch 

	Eine Salzlösung, oder besser gesagt nicht nur ein Salz, sondern eine Reihe von Salzen. Jedes Salz hat als Substanz auch seine eigene Schwingung. Diese Stoffe wirken sich auch auf die menschliche Energie aus, zumal Salz eine kristalline Substanz ist, die wie Wasser Energie aufnehmen kann. 

	Auch Süßwasser kann Energie aufnehmen, allerdings auf andere Weise. Durch Salzwasser beispielsweise kann es länger haltbar gemacht werden. Salzwasser ermöglicht eine bessere Übertragung der energetischen Zustände anderer Menschen. Sie werden durch Süßwasser übertragen, bleiben aber nicht lange bestehen, insbesondere wenn Strömung und Durchmischung vorhanden sind. 

	Dank dieser Salzkristalle bleibt der energetische Zustand des Wassers erhalten, mit dem die Menschen ihre Auren, ihre mentalen und astralen Felder aufgeladen haben. 

	#371, 54:20 

	 

	Wasserstoff 

	Das allererste Element, die erste dichte Substanz, die in Form von Plasma und Gas entstand dichtes Material Das Universum aus den Energien feinstofflicher Zivilisationen, die aus der spirituellen Welt kommen. 

	#194, 04:00 

	 

	Wasserstoffmotor 

	Stromquelle basierend auf Tichta am Baikalsee. Leistung ca. 5000 Megawatt. Dabei wird Energie aus den Bindungen zwischen Wasserstoff- und Sauerstoffatomen sowie teilweise auch aus den Bindungen zwischen Wassermolekülen gewonnen. Durch die Lenkung spezieller Felder wird eine Kettenreaktion in Gang gesetzt. Atome stoßen sich gegenseitig ab, anstatt sich anzuziehen. Ihre Mikrogravitation hat jedoch nicht genug Zeit, um zur dritten Ebene dieser Atome zurückzukehren. Die Speicherung erfolgt in speziellen Batterien aus einer Iridium-Legierung mit Gold und Blei, die durch ein Molekülgitter entsteht. Und diese Energie kann in speziellen Geräten in jede Art elektromagnetischer Felder und andere materielle Energien umgewandelt werden. 

	#330, 00:21 

	 

	Krieger 

	Geister aus der 10. Ebene der Welt körperlos Geister, deren Hauptziel darin besteht, die Gerechtigkeit, wie sie sie verstehen, wiederherzustellen. Ihre Sorge um das Leid anderer und um ihr eigenes ermöglicht es ihnen, ziemlich hohe Schwingungen zu erreichen, aber die Umsetzung ihrer Pläne ist oft mit der Verurteilung Andersdenkender und dem Einsatz gewalttätiger Einflussmethoden verbunden. Anders als die Rakshasas kämpfen Krieger nicht für ihre eigenen Ideen, nicht für den egoistischen Ausbau ihrer Macht, sondern für Ideen, die sie aufrichtig und leidenschaftlich für gesellschaftlich nützlich halten. Sie sind Rebellen und Revolutionäre, die vom Traum des sozialen Wohlergehens brennen, aber verpasst aus der Sicht des Ähnlichkeitsgesetzes, wonach Negativität, selbst wenn sie zu guten Zwecken zum Ausdruck kommt, nur eine weitere Negativität erzeugen kann. 

	Artikel von Vladimir Goldstein „Die Struktur der spirituellen Welt durch die Augen von Außerirdischen“ 

	 

	Krieg 

	 

	Ein materieller Prozess, der von den verkörperten Geistern mit Hilfe materieller Mittel, die aus den verdichteten Energien Gottes bestehen, durchgeführt wird. Spirituelle Wesenheiten verwenden während ihrer Inkarnation göttliche Energie gegeneinander und daher auch gegen sich selbst, denn in der spirituellen Welt sind alle eins. Krieg ist nicht nur ein Zerstörungsprozess materieller Strukturen oder das Töten physischer Körper, er ist mehr der Prozess der Selbstzerstörung, Selbsterniedrigung die Geister, die daran beteiligt sind. Wie jeder materielle Prozess entsteht er auf einer spirituellen Ebene. Und die spirituelle Ursache des Krieges ist die Präsenz von Schwingungen der Arroganz und des Stolzes in der Noosphäre. 

	 

	Physischer Krieg und physische Schlachten sind nur die letzte Stufe der in der Noosphäre der Erde angesammelten aggressiven Energie. 

	Zunächst kommt es bei manchen Menschen, bei manchen Gruppen, über einen langen Zeitraum zu Aggressionen, die sich erst nach einer längeren Zeit in körperliche Handlungen verwandeln. 

	 

	Krieg ist in Demeters Wahrnehmung Schwarz eine Wolke, die aus negativ geladener Energie besteht. Negativ geladen, was bedeutet, dass es Liebe, Leben, Hoffnung – all diese hochschwingenden Zustände – verneint. Und diese dunkel die Flecken scheinen sich über die dritte Dichteebene auszubreiten. Dann steigen sie auf, durchdringen alle Dichteebenen und gelangen ins Astrale, in jene Egregoren, Gedanken- und Gefühlscluster von Menschen, die bereits leben. Und auf dem Weg durch diese Dichtestufen versuchen einige Plasmoide möglicherweise, diese Energie in sich aufzunehmen, um sie zu verarbeiten. Manche Menschen haben Erfolg disharmonisch und sie verlieren die Verbindung zu ihrer höheren göttlichen Essenz und wechseln zu einer parasitären Ernährungsweise. Sie halten sich einfach nicht an die Regel. 

	Kriege auf der dritten Dichteebene sind nur möglich, wenn diese dunkel Es wird ziemlich viele Räume geben, die von Menschen, von ihren Auren herrühren. Und in diesem Fall beginnt die Energie, die sich über den Menschen in einer Art Kuppel gesammelt hat, die Menschen aus verschiedenen Gründen dazu zu provozieren, sich gegenseitig aus der Inkarnation zu holen. Der Grund ist hier nicht wichtig: Für sie ist es wichtig, den Willen der Energie-Informationseinheit zu erfüllen, die sie selbst geschaffen haben. 

	 

	Solange die Zivilisation der Erde ihr spirituelles Niveau nicht erhöht und die Menschen nicht beginnen, Verantwortung für sich selbst zu übernehmen, wird dies nicht aufhören und es hängt von der kollektiven Entscheidung jedes Einzelnen ab. 

	 

	#261, 01:32:10, #450, 46:43, #447, #504, 52:46, #508, 56:20, 01:13:41 

	 

	 

	 

	Haare (Funktion) 

	 

	Schutz vor allen schädlichen Umwelteinflüssen, wie sie auch bei Tieren vorkommen. 

	Was die Energie betrifft: Haare bestehen aus körpereigenen Substanzen und sind mit menschlicher Energie aufgeladen. Ihre Entfernung verursacht keinen energetischen Schaden im Körper, aber diese Haare laden sich auf. Es gibt Praktiken, mit denen man die Energie beeinflussen kann. 

	 

	#401, 41:15 

	 

	 

	Wolf Messing 

	 

	Derjenige, der war Kontaktperson Planeten Disaru und kontaktierte den auf der Erde als Saint Germain bekannten, einen Bewohner des Planeten Disaru , der unter dem Deckmantel eines Erdlings auf der Erde lebte. 

	Ich habe mehrere Leben gelebt, vereinfacht Apropos, in der Zukunft. Das heißt, in seltenen Fällen kann ein Geist im Laufe der Zeit zurück zur Inkarnation geschickt werden. 

	 

	#46, 14:52, #47, 22:55 

	 

	 

	Wille 

	 

	Die Energie des Geistes, die von ihm darauf ausgerichtet ist, ein bestimmtes Ziel zu erreichen und Handlungen auszuführen. 

	 

	#14, 03:10, #59, 35:02 

	 

	Gottes Wille 

	Manifestierte Liebe. 

	#390, 01:13 

	 

	Liebe dich selbst 

	Es bedeutet nicht, alles zu tun Ihre eigene Wunsch. Liebe besteht nicht in der Erfüllung aller Wünsche, sondern im Streben nach Vollkommenheit, um Herr seiner Wünsche zu werden. 

	#78, 57:28 

	 

	Willenskraft-Energie 

	Energie, die es dem Geist ermöglicht, etwas in der Welt zu bewirken. Das dafür zuständige Chakra befindet sich im Bereich des Solarplexus, dies ist das dritte Chakra. 

	#360, 21:05 

	 

	Vorstellung 

	Die Fähigkeit des Geistes, neue Informationen in Form von Bildern oder Ideen zu erzeugen. Die Informationen, die vom Bewusstsein über das Gehirn in Form geistiger Bilder und Gedanken wahrgenommen werden, gelangen in das Denken des Geistes. Und das Denken vergleicht dieses Bild, das es von der Welt empfangen hat, mit dem Bild, das in der Erinnerung ist, und verarbeitet diese Informationen. 

	#345, 30:12 

	 

	Vorstellungskraft (Genre) 

	Literarisches Genre auf Esler , das das Leben auf diesem Planeten oder Reisen zu anderen Planeten beschreibt. Der Autor kann Erfahrungen aus seinen früheren Leben beschreiben oder seine Astralreisen in andere Welten beschreiben. Auf der Erde wird dieses Genre „Science-Fiction“ genannt. 

	#51, 34:49 

	 

	Ausführungsform   

	 

	Die Bewegung des Geistes ins Fleisch und die Verbindung mit dem Körper durch eine besondere Art von Energie, die Lebenskraft genannt wird. 

	Der Geist hat sich zur Inkarnation entschlossen, um etwas zu lernen, anderen Geistern etwas mitzuteilen oder ein bestimmtes Ziel oder einen Traum zu verwirklichen. Er beschließt, sich an einem für ihn bereits ausgewählten Ort zu inkarnieren, und die Inkarnation wird durch diese Ahnen-Egregoren erfolgen. Er wird begleitet und geht in die materielle Welt. 

	Sie inkarnieren nicht nur um der Lebensspanne willen. Auf dem gewählten Planeten befinden Sie sich bestimmt Gesellschaft, in definitiv die Art des Körpers, den Sie entwickeln müssen, und so weiter. Der Erdling hat ̶̶ bestimmt Energie und auf der Erde ̶̶ definitiv Gesellschaftstyp. Sie wählen Ihre Eltern nicht nur auf der Erde, sondern auch, wenn Sie auf einem anderen Planeten geboren werden. Alles ist gleich. Kurzlebige Organismen haben außerdem den Vorteil, dass sie ihren Körper schnell wechseln und sich schnell an verschiedene Körpertypen anpassen können. 

	Durch die Inkarnation müssen Sie Ihre Schwingungen ändern, um Ihr Niveau zu erhöhen und zu Gott zu kommen. Jeder vernünftige Geist, wenn kommt für die Inkarnation, wird von den beratenden Engeln mit einer bestimmten Prana-Energie ausgestattet: einer Art ätherischer Energie, die wird genommen aus der materiellen Welt. Man könnte sagen, dass es sich vor der Inkarnation in die Astralebene bewegt. Schließlich ist das Astrale ein Grenzgebiet zwischen den Welten körperlos Geister und die materielle Welt. Bestimmt In einem speziell geschaffenen Raum, den ihr „Die Halle zum Einkleiden der Geister mit Lebensenergie zur Annahme eines materiellen Körpers“ nennt, einem so lichten Raum, bewegt sich also der Teil des Geistes, der zur Verkörperung abgetrennt ist. Bei Erdlingen sind es 30 %, je nach Strahl. Dann wird dieser Strahl mit vitalem Prana, einer bestimmten Art von Äther, bekleidet, das zu seiner ersten Lebensenergie wird. Sie wird ihm helfen, eine Verbindung mit dem Körper herzustellen. Dies passiert jedem intelligenten Geist. Dann führen ihn die Engelführer in die materielle Welt, wo er seine zukünftigen Eltern in dem Moment beobachten wird, in dem sie seinen Körper zeugen. Aber der Geist, der sie beobachtet, wird bereits Seele genannt, das heißt 30% des Geistes, bekleidet dieses Prana. Es heißt Seele. 

	Durch den Ahnen-Egregor hindurch ist es ausgestattet bestimmt die Lebenskraft des Egregors selbst. Dies ist sozusagen bereits die zweite Schicht des zukünftigen Ätherleibes. Dann beobachtet er seine Eltern vom Astral aus auf energetischer Ebene: Er sieht ihre Emotionen, Wünsche und Gefühle. Wenn sich die Zellen der Mutter und des Vaters vereinigen und die erste Zelle seines zukünftigen Körpers erscheint, die natürlich alle genetischen Merkmale und ätherischen Matrizen der Zellen der Frau und des Mannes trägt, da jede Zelle auf subtiler Ebene über eine ätherische Matrix verfügt, führt der Geist in diesem Moment seine Lebenskraft und einen Teil der Prana-Hülle wie einen Strahl in seine erste Zelle ein. 

	Und von diesem Moment an beginnt die Verkörperung. Die Zelle lebt, sie beginnt sich zu teilen. Der Geist selbst befindet sich mehr Außerhalb dieser Zelle befindet er sich im Astralbereich, hilft aber aktiv bei der Zellteilung. Es trägt dazu bei, es gibt ein solches Wort: Synergie. Es manifestiert Synergie in der Zusammenarbeit mit Energie, indem jeden Tag neue Schichten der ätherischen Matrix um den zukünftigen Körper herum, im Körper der Frau, gebildet werden. Jeder Gedanke, jedes Gefühl und jeder Wunsch eines Elternteils, insbesondere einer Mutter, aber auch eines Vaters, aber in geringerem Maße, weil dies im Körper einer Frau geschieht, beeinflusst diese ätherische Matrix. 

	#20, 24:33, #41, 01:06:01, #105, 10:00, #243, 15:22, #259, 05:13, #517, 51:02 

	 

	Verkörpert Geist 

	Ein unsterbliches, intelligentes Wesen mit freiem Willen, das ein integraler Bestandteil Gottes ist, ein Gedankenstrom aus seinem Geist. 

	#233, 12:04 

	 

	Diebstahl (Gründe) 

	Unwissenheit, Trennung vom Höheren Selbst, Blockaden. 

	#423, 04:44 

	 

	Trichter auf der Oberfläche des Baikalsees 

	Gebilde, die unter dem Einfluss von Plasmoiden aus Wasser und Luft entstehen. Auf diese Weise zeigen sie, dass sie existieren. Die Krater mögen zwar groß sein, sie sind jedoch nicht von langfristiger, sondern von kurzfristiger Natur. Zuerst beginnt das Wasser zu wirbeln, dann stoppt es und wird an der gleichen Stelle ruhig. Es kann sein, dass diese Krater über einen langen Zeitraum nicht entstehen und dass an dieser Stelle möglicherweise überhaupt keine Krater entstehen. Und dann tauchen sie plötzlich an einem anderen Ort auf. 

	Ständige Trichter (es gibt solche), wie Strudel, nur sie Langsamer Sie bewegen sich im Kreis, was auf unterirdische Strömungen zurückzuführen ist. Der Baikalsee verfügt zudem über eigene Strömungen, die entlang der Ufer und in die Tiefe fließen. 

	Der Trichter, je nachdem welcher Art, besteht, wenn er schon lange existiert, wahrscheinlich mit dem Bodenrelief und dem unterirdischen Fluss verbunden. Es gibt noch ein weiteres Beispiel: Von der Mündung des fließenden Flusses, mehrere Kilometer entlang der Küste bis zur Seite und gegenüber dieser Stelle, kann sich ebenfalls ein Trichter befinden, da sich Wasser unterschiedlicher Temperatur und Zusammensetzung vermischt. Dies hat zur Folge, dass sich der Trichter aufgrund der unterschiedlichen Dichte zu verdrehen beginnt. 

	#371, 42:00 

	 

	Entzündungsprozess 

	Die Reaktion des Körpers auf die Einführung eines Fremdstoffs. Zunächst dringt das Virus unbemerkt in den Körper ein und wirkt dort. Es wird entweder in die DNA oder RNA der Zelle integriert, in den Zellkern – je nach Typ – oder in ihr zytoplasmatisches Retikulum, das aus Ribosomen besteht. 

	#390, 30:35 

	 

	Erziehung 

	Licht für die Kindererziehung. Nahrung der Seele. Ernährung zum Klettern. Um nach oben aufzusteigen, zum Licht Gottes, nähren Sie sich. Es gibt physische Nahrung und es gibt spirituelle Nahrung. Erstens handelt es sich dabei um Informationen aus spirituellen Quellen, dass die Spirituelle Welt und ihre Bewohner existieren. Dies sind esoterische, philosophische oder religiöse Schriften, die sich mit der Welt befassen. Die zweite Nahrungsquelle ist jene Liebe, jenes Licht der Wahrheit, das in Ihnen entsteht, wenn Sie anderen selbstlos helfen, mit Ihrem Geist kommunizieren, Feinden vergeben und allen Bedürftigen grundlose Barmherzigkeit erweisen. Dann wird in Ihnen die Nahrung geboren, die Sie für das Wachstum Ihres Geistes brauchen. Das ist geistige Nahrung. Dies ist die Ernährung, die unsere Bildung fördert. 

	Die Kindererziehung beginnt mit der Selbsterziehung. Wenn Sie feststellen, dass Sie bei der Selbsterziehung Erfolg hatten, bedeutet dies, dass Sie in jeder Situation emotionale Stabilität bewahren können. Dies ist ein stabiler positiver Hintergrund. Dazu müssen Sie an Ihren Einstellungen arbeiten. Wenn Sie auf etwas negativ reagieren, müssen Sie die Einstellung identifizieren, die gibt negatives Ergebnis und ändern Sie es. Versuchen Sie nicht, die Welt um Sie herum zu ändern, sondern ändern Sie nur Ihre Einstellung. 

	#206, 01:45:10, #262, 00:56, 09:10, #266, 23:47, 29:25, #477, 16:30 

	 

	Bildung (spirituelle Bedeutung) 

	Nahrung für die Seele zum Aufstieg nach oben (durch Schwingungen). 

	Wort in Ausbildung besteht aus zwei Komponenten: „Ernährung“ und „Erholung“. „Vos“ kommt vom Wort „Aufstieg“. Es gibt Nahrung für den Körper und es gibt Nahrung für die Seele. Und den Körper zu ernähren bedeutet, sich um den Körper des Kindes zu kümmern. Bildung hat nichts mit der Ernährung des Körpers zu tun. Genau das ist Nahrung für die Seele. Füttern Sie es mit bestimmten leuchtenden Bildern, damit es sich an diese Welt anpassen und lernen kann, alles, was geschieht, mit Liebe zu akzeptieren. Damit sie dadurch nicht daran gehindert wird, aktiv auf ihre Ziele hinzuarbeiten, muss sie gleichzeitig nach einem Gleichgewicht zwischen Aktivität und Bescheidenheit streben. 

	#477, 16:30 

	 

	Wahrnehmung der materiellen Welt durch den körperlosen Geist 

	"Vision" und Gefühl körperlos den Geist materieller Objekte oder Körper von Menschen durch die Augen lebender Menschen, wenn sie in Schwingungen, durch ihre Felder und durch Bilder im Bewusstsein eines Menschen damit kompatibel sind. 

	#202, 29:00 

	 

	Fehde 

	Aggressive Energie, die auf Zerstörung zielt. 

	#283, 20:35 

	 

	Drehung 

	Eine Art von Bewegung, generiert Energie, die dahinter steckte eingereicht zunächst während der Entstehung der physischen Materie. Alle materiellen Objekte rotieren, weil sie ursprünglich aus ätherischen Strömen entstanden sind. Es war die physische Ebene, die aus den ätherischen Strömen geschaffen wurde. vier Elemente, beschrieben als die Entstehung von Atomen. Alle Atome bestehen aus den Energien der vier Elemente. Das Element ist eine ätherische Kraft. Als sie Materie sammelten, sammelten sie jedes Atom, jeden Raum, diese Felder, sie sammelten sie bereits rotierend. Wenn mehrere Plasmoide beginnen, ein Objekt einzusammeln, geben sie Energie ab und das Objekt beginnt zu rotieren. Rotation ist ein universelles Prinzip der Energiesammlung für die Manifestation ihr zu einem detaillierteren Plan. 

	#420, 40:06 

	 

	Rotation im Universum 

	Spiegelbild der göttlichen Vollkommenheit desjenigen, der diese Welt und ihre Gesetze erschaffen hat. Spiegelbild des göttlichen Gesetzes der Vollkommenheit und Unendlichkeit, da der Ball und der Kreis, wenn sie sich drehen, Unendlichkeit sind. Das Bild eines Kreises ist ein Symbol der Unendlichkeit, da seine Linien niemals unterbrochen werden. Eine Kugel ist unendlich, weil ihre Oberfläche eine separate Dimension ist. Es ist in sich unendlich, es hat keine Unterbrechung, wie andere Figuren, die an Ecken abgehen. 

	#297, 01:48 

	 

	Temporäre Ehe (auf dem Planeten Disaru ) 

	Vorübergehend Partnerschaft , was bis zu dem Moment möglich ist, in dem jeder Teilnehmer dieser vorübergehenden Partnerschaft seine eigenen Erfahrungen in der Interaktion mit der anderen Persönlichkeit oder Gruppe von Persönlichkeiten sammelt. 

	#163, 43:40 

	 

	Zeit 

	 

	Die Fähigkeit des Materials, sich zu verändern. 

	Die Veränderung der Teilchen der materiellen Welt, die alle Arten von Bewegung und alle Arten von Energie bestimmt, kinematisch Energie. 

	Eine Methode zur Messung von Veränderungen im Raum, ein Parameter der Veränderung im Raum. 

	 

	Eine Methode zum Zählen der Intervalle der Ewigkeit. Existiert nur in unserer Wahrnehmung während unserer Inkarnation. 

	 

	Ein praktisches Werkzeug für das Leben in der materiellen Welt. Der Einfachheit halber wurden Zeiträume ausgewählt. Beispielsweise dauert eine Umdrehung um die Sonne ein Jahr und die Umdrehung der Erde um ihre Achse einen Tag. 

	Göttliche Energie, die den Raum bewegt. Aus physikalischer Sicht Interstellar Union, Zeit ist die Energie, die die Ursache für die Entstehung des Raums und all seiner Teilchen ist. Aber an sich, ohne Raum, ohne die materielle Welt, existiert die Zeit als physikalisches Phänomen nicht. Jeder Planet, der sich um einen einzelnen Stern, einen Doppelstern oder einen Dreifachstern dreht (es gibt sogar Planeten, die sich um ein aus fünf Komponenten bestehendes Sternensystem drehen), hat völlig unterschiedliche Zeitmodelle, die von seiner historischen Vergangenheit abhängen, die wiederum von der Zeit abhängt, die der Planet beispielsweise um jede der Sonnen dreht, von der Umdrehung seiner Satelliten usw. 

	Unbezahlbare göttliche Energie, die entweder auf Entwicklung oder auf Abbau gerichtet werden kann. 

	Ein Energiefluss, der so gerichtet ist, nach vorne und zurück. Außerdem gibt es eine Zeitleiste. Auf der Zeitleiste sind verschiedene Ereignisse zu sehen. Sie können entweder vorwärts oder rückwärts sein. 

	Nicht nur die Energie des Lichts, sondern ein Fluss von Veränderungen der materiellen Teilchen im Verhältnis zueinander, ein Fluss von Veränderungen ihrer Position im Raum, ihrer Größe und so weiter. Es handelt sich genau genommen um eine Veränderung, einen Fluss von Veränderungen, die durch unterschiedliche Energien verursacht werden. 

	Aus der Sicht der Geistigen Welt existiert Zeit überhaupt nicht, weil es dort keine Veränderungen gibt. In der materiellen Welt kommt es zu ständigen Veränderungen der Energieteilchen, die in sie eindringen. Es ist unmöglich, diese Veränderungen aufzuhalten. Warum ist es unmöglich? Da die Kette von Ereignissen, die durch die Veränderung dieser Partikel entsteht, ihr Stoppen oder ihre Beschleunigung viele Entitäten beeinflussen kann, verkörpert Hier. Nicht nur auf Menschen. Und deshalb ist es für einen individuellen Geist unmöglich, die objektive Zeit zu beeinflussen. Aber es ist möglich, Ihre subjektive Zeit zu beschleunigen oder zu verlangsamen, indem Sie einfach in einen Zustand der Ewigkeit eintreten. Wenn Sie in einen Geisteszustand geraten, befinden Sie sich außerhalb der Zeit. Und wenn Sie sich außerhalb der Zeit befinden, dann vergeht dieser Zeitraum der materiellen Zeit, der Ihnen aus irgendeinem Grund unangenehm ist, einfach unbemerkt. 

	#250, 32:12, 15:28, #59, 47:25, #30, 02:13, #30, 03:30, #85, 24:13,   #68, 02:46, 03:33,   #66, 35:13, #328, 54:30, #400, 58:28, #401, 44:26, #420, 10:45, #450, 22:45 

	 

	Die Zeit ist um Plasmoid Zivilisationen 

	Eine Art fraktale Welle, die sich über den Raum legt und dort Wirbel verursacht, wodurch Atome usw. entstehen. 

	#250, 32:12 

	 

	Angeborene Erkrankungen 

	Negative Eigenschaften und Neigungen, die der Geist in früheren Inkarnationen entwickelt hat. Diese Eigenschaften bleiben beim Übergang in die geistige Welt und in der nächsten Inkarnation erhalten. Inkarnation in einem Körper mit genetischen Störungen ist gegeben zum Passieren bestimmt Lektionen, genau, in diesem kranken Körper. 

	#103, 06:22 

	 

	Allsehendes Auge 

	 

	Das Symbol des „Auges“ in der Seele eines jeden Menschen, durch das Gott schaut. Erschien erstmals im alten Ägypten als „Auge des Horus“. Später spiegelte es sich in der Lehre vom „Dritten Auge“ als einer Energiestruktur wider, die die geistige Welt beobachten kann. Es bedeutet, dass Gott im Herzen eines jeden von uns ist. 

	 

	#49, 14:12 

	 

	 

	Die Besessenheit von Tieren durch die Hexe 

	Kontakt mit Plasmoiden in der Astralebene, bei dem der Hexe Energie zugeführt und beigebracht wird, Tiere zu beeinflussen. Es kann in das Nervensystem des Tieres eindringen und seinen Körper kontrollieren. 

	#165, 01:06:03 

	 

	Universum 

	 

	Es ist nicht nur die physische Welt, es ist die ätherische Welt, die subtile Welt. Diese Welt zwischen der physischen und der spirituellen – „plasmoiden Welten“, von denen es viele gibt, Hunderttausende von Millionen, wenn man alle Galaxien berücksichtigt, sind es sehr, sehr viele. Das Universum manifestiert sich aus dem spirituellen Licht, das nacheinander aus dem göttlichen Raum kommt. 

	Die Zeit nach dem Manvantara wird die ewige Ruheperiode genannt, in der alle Energien aus allen materiellen Welten in die spirituelle Welt übergehen. Wenn dies geschieht, wird es kein Universum und keine materielle Welt mehr geben, sondern eine spirituelle Welt, die immer existiert, sie ist ewig. 

	Anschließend folgt eine Ruhephase. Es ist unmöglich, die Uhrzeit genau zu bestimmen. 

	Die Dauer der Ruhephase kann, wenn wir in subjektiver Zeit rechnen, entweder eine Sekunde oder mehrere Millionen Jahre betragen. Das kann niemand feststellen. Und dann wiederholt sich alles von vorne. 

	 

	#450, 22:45 

	 

	 

	Das universelle „Gesetz des Gleichgewichts“ 

	 

	Das Gesetz besagt, dass die spirituelle Welt, Planeten und Welten unterschiedlicher Dichteebenen miteinander verbunden sind. Die spirituelle Welt ist in allen Zivilisationen eine. Alle Planeten und Plasmoidwelten sind ein kleiner Teil der spirituellen Welt. Der gesamte Kosmos ist durch seine Teile über die Geistige Welt miteinander verbunden. Eine Welle einer bestimmten Frequenz erreicht die anderen Welten durch die spirituelle Welt und zieht dementsprechend die gleiche Frequenz an sich, so wie Gleiches Gleiches anzieht. 

	 

	#249, 28:00 

	 

	 

	Die Sintflut (biblisch) 

	 

	Mythologische Beschreibung des Krieges mit Selbet vor 12.000 Jahren und seine Folgen. Nach dem Bombenangriff auf die Erde Energie-Gravitation Bomben führten dazu, dass die Erde von der Sonne wegflog und sich auf den Mond zubewegte. Als sich die Erde dem Mond näherte, trat das Wasser über die Ufer und die Küstengebiete sanken ab. Dies wird die Große Sintflut genannt. 

	#18, 01:02:55, #59, 18:55 

	 

	Die zweite Dichteebene der materiellen Welt 

	Der Aggregatzustand in Form einer Flüssigkeit. Es ist die gleiche Sache wie in der 1. Dichtestufe, nur der Abstand zwischen ihr Partikel mehr. Es vibriert schneller. 

	#180, 17:33, #112, 34:00 

	 

	Schleier des Astralen 

	 

	Eine der Arten ätherischer Energien, die die materielle Welt von der spirituellen trennt. Der Astralschleier befindet sich der materiellen Welt am nächsten. Wie ein Film auf dem Wasser, dünn, aber stark für Wesen, die aus der geistigen Substanz der Astralwelt bestehen. Der Astralschleier umhüllt die Astralkörper verkörpert Geister und eine seiner Funktionen besteht darin, unvorbereitete Menschen vor direktem Kontakt mit der Astralwelt zu schützen, da niedrige Schwingungen von Menschen anziehen können geringe Vibration Wesenheiten, vor denen sie Angst haben könnten. 

	 

	#16, 13:07, #141, 02:20, 36:32, 38:53, #180, 49:20, #223, 04:22 

	 

	Walstrandungen (Gründe) 

	I Lecks von Erdölprodukten und giftigen Chemikalien, die auf dem Seeweg transportiert werden. 

	II Unterwassererdbeben und Vulkanausbrüche. Wale und Delfine sind Säugetiere und reagieren sehr empfindlich auf Geräusche, einschließlich Infraschall. Das könnte ihnen Angst machen. Diese Geräusche, die irgendwo tief im Ozean durch die Bewegung der Erdkruste entstehen, sind für den Menschen möglicherweise nicht hörbar. Unten ist diese Geräuschquelle für die Menschen verborgen und löst bei Walen und Delfinen Panik aus. Sie können ihrer Angst entkommen und aus dieser Umgebung ans Ufer schwimmen. 

	#416, 01:33:54 

	 

	Fehlgeburt, Gründe 

	Veränderung der Bedingungen für die Verkörperung des Geistes. Das heißt, die spirituellen Schwingungen der Mutter, ihr Lebenskonzepte, Beziehungen zum Vater, mehr etwas entspricht nicht mehr den geistigen Eigenschaften, die er entwickeln sollte und die ihm die Eltern bei der Erziehung vermitteln sollten. Nichts entspricht mehr dem, was die Angel-Berater für ihn ausgewählt haben. In diesem Fall holen ihn Geistführer ab, unterbrechen seine Inkarnation, sagen, dass er nicht geeignet sei und dass er sich einen anderen Körper suchen müsse oder dass vielleicht bereits ein geeigneterer für die Inkarnation gefunden wurde. Und in diesem Fall geht er, unterbricht den Lebensfaden ohne Grund und die Frau erleidet eine Fehlgeburt. 

	Sie beschließen, die Inkarnation des Geistes im Stadium der Schwangerschaft zu unterbrechen, wenn sie die besten Bedingungen für die Inkarnation und Entwicklung seiner Eigenschaften gefunden haben oder wenn er für einige Zeit in der spirituellen Welt arbeiten muss. 

	#262, 15:46 

	 

	Plasmoide mit hoher Vibration (Spender) 

	Plasmoid-Zivilisationen, die Energie teilen, heilen Menschen. Zum Beispiel die plasmoide Zivilisation des Reiki. Kryon ist auch hohe Vibrationen Zivilisation, aber mit ihren eigenen Zielen und Zielsetzungen. 

	#222, 21:21 

	 

	 

	Höheres Selbst (spirituelles Selbst) 

	 

	Körperlos der Teil des Geistes, der in der geistigen Welt verbleibt. Dies ist das Höchste Wesen, das den Energiefluss direkt vom Schöpfer empfängt. Die Schwingungsfrequenzen der spirituellen und materiellen Welt unterscheiden sich so stark, dass der Geist bei der Inkarnation in einen Körper keine vollständige Verbindung mit diesem eingeht und in der spirituellen Welt verbleibt. Ihre eigene die höchste Manifestation, dein Teilchen des ewigen, liebevollen Lichts. Dies ist der Teil des menschlichen Geistes, der nicht durch die Erinnerung an alle Inkarnationen, an den Lebensweg des Menschen, an die Lebensaufgaben der aktuellen Inkarnation und an das Ausmaß ihrer Erfüllung blockiert ist. 

	Sie hat keine physischen Organe, keine Sprache und keine physische Stimme. Es ist der Gedanke einer Person, ein Bild, aber keine Stimme im Kopf. 

	Der spirituelle Kanal, der den verkörperten Teil des Geistes (wir nennen ihn die „Seele“) durch die Krone des Kopfes verbindet, durch das siebte Chakra, geht in den spirituellen Kanal – nach oben. Und er geht in die spirituelle Welt, auf die Ebene, auf der sich unser Höheres Selbst befindet. 

	Die Hauptbedingung für reinen Kontakt mit sich selbst körperlos teilweise geht es darum, sich selbst zu vertrauen und die Antworten zu akzeptieren, die kommen werden. Um nicht vom Spiel der eigenen Fantasie getäuscht zu werden, ist es notwendig, es zu akzeptieren. Wenn eine Person eine Frage stellt, muss sie direkt zum Höheren Selbst sprechen und nicht ins Leere. Im Moment des Kontakts muss der Geist entspannt sein, das heißt, Sie müssen Ihre Gedanken loslassen. 

	#30, 30:14, #31, 00:00, #64, 17:33, 20:40, #76, 41:34, #89,   10:17, #137, 16:50, #199, 53:59, #206, 01:13:30, #234, 21:36, 18:45, #286, 05:37, #317, 37:16, #382, 09:38, #393, 05:40, 16:02, , 25:03, 35:04, 52:52, 01:01:15, #407, 24:33, #500, 01:04:50 

	 

	 

	 

	  Höheres Selbst der Erde. 

	 

	Plasmoid der Dichtestufe 48 (33). Dies ist eher ein weibliches Bild. Ihr dünner Körper nimmt Volumen , über Volumen Die Erde ist nicht rund wie eine Wolke. Sie empfindet die Erde als einen Teil von sich selbst, sieht alles, was dort geschieht, sieht alles in Energien. Der Name dieses Plasmoids ist Demeter. Es ist bereits über 4000 Jahre alt. Zuvor wurde die Rolle des Plasmoids der Erde von einem anderen Wesen, einer anderen Entität übernommen, nämlich einem Menschen. Sein Name findet sich in historischen Nachschlagewerken. Sie verändern sich manchmal, weil sie aus ihrem Körper heraustreten und in die Geistliche Welt gehen können, um ihre Aufgaben zu erfüllen. Wenn sie sagen, dass die Erde lebendig ist, die Seele der Erde, Mutter Erde, dann sind das alles Appelle an Plasmoid ein Wesen, das für die gesamte Erde verantwortlich ist. Es beobachtet und kontrolliert alle Plasmoide der Elemente und natürlichen Orte der Erde. Sie kennt alle Plasmoide, denn dieses Plasmoid der 48. Dichtestufe hat ein perfektes Gedächtnis, sie kann sich an alles erinnern, Informationen speichern, die in allen Computern und Bibliotheken gespeichert sind, und noch vieles mehr. 

	 

	#287, 22:45 

	 

	 

	 

	Höhere Selbste verschiedener Länder 

	 

	Der Schutzpatron eines Landes in der spirituellen Welt, normalerweise ein Engel der 22., 23. oder 24. Ebene. Dies ist es, was Arhats am 23. am häufigsten tun. Auf der subtilen Ebene gibt es einen Schutzherrn, d. h. ein Plasmoid, und in der spirituellen Welt gibt es auch einen Schutzherrn, sie arbeiten zusammen. 

	 

	#287, 22:45 

	 

	 

	Energien herausdrücken oder ausschalten 

	 

	Die Wirkung eines Magnetfeldes auf Atome, die Träger aller drei Energieniveaus. Eine Energie, die in die Substanz eindringt mit bestimmt Geschwindigkeit, Strömungsdichte usw. können jene Energien verdrängen, die vor dem Aufprall in der Substanz enthalten waren. 

	 

	#17, 24:19 

	 

	 

	G 

	 

	Gavah 

	Negative Energie der Menschen. 

	Es dient beispielsweise als Nahrungsmittel Plasmoid Kreaturen. Der Prozentsatz der feinstofflichen Zivilisationen des Erdtyps auf allen 56 Dichteebenen, die sich von negativer Energie ernähren, oder gavahom , ist kürzlich von 37 % auf 48 % gestiegen. 

	#502, 01:15:30 

	 

	Gasriesen 

	Planeten im Sonnensystem, deren Atmosphären hauptsächlich aus Wasserstoff und Helium bestehen. 

	#17, 06:50 

	 

	Galaxie "Magellansche Wolke" 

	Kleine Magellansche Wolke und Große Magellansche Wolke. Dies sind zwei Galaxien, keine Sternbilder. Es gibt dort viele Zivilisationen. Unsere Interstellare Union steht in Kontakt mit Interstellar Die Vereinigung dieser Galaxien. 

	#313, 01:04:54 

	 

	Milchstraße 

	Galaxie, mit bestehend aus 727 dichtes Material Zivilisationen und mehr als 7.000 feinstoffliche. 

	  #272, 12:11, #354, 48:17 

	 

	Galaxie "M31"   

	Eine Galaxie, die 2,5-mal größer ist als unsere. Laut der Intergalaktischen Union umfasst sie mehr als 350 Zivilisationen, die Teil ihrer Interstellaren Union sind, und 1.000 humanoide Zivilisationen, die nicht dazugehören. 

	#219, 32:25 

	 

	Galaktischer Sicherheitsdienst 

	Sonderorganisation in Interstellar Union, die die kombinierten Funktionen unseres FSB und des Innenministeriums wahrnimmt, verhindert Verbrechen und untersucht engagiert . 

	#16, 03:36 

	 

	Galaktische Föderation des Lichts (GFL) 

	Eine von vielen Gemeinschaften im Weltraum, die sowohl humanoide als auch plasmoide Zivilisationen umfasst, und Plasmoid Es gibt noch viele weitere Zivilisationen. "Humanoid" ̶̶ das ist alles dichte Materie Formen: Anthropomorphe, Reptilien, Insekten und so weiter. „Plasmoide“ sind subtile Lebensformen, die in anderen Dimensionen existieren, Maße und Dichten der materiellen Welt. Die Hauptstadt des staatlichen Finanzdienstes befindet sich in Sternenhimmel der Plejaden-Sternhaufen. Jede Zivilisation Interstellar Die Union hat das Recht, der Galaktischen Föderation des Lichts beizutreten, wenn sie damit einverstanden ist. Es bestehen diesbezüglich keine Einschränkungen. 

	In der Galaktischen Föderation des Lichts gibt es, wie in Interstellar Union, Rat der Herrscher. Es besteht aus 128 Vertretern verschiedener Planeten sowie 3000 Vertretern Plasmoid Entitäten aus verschiedenen Ebenen. Diese Vertreter bilden den Rat der Hierarchen der Galaktischen Föderation des Lichts. Darunter ist übrigens auch Ashtar Sheran, er ist einer der 128. 

	#144, 27:00, #250, 29:25, #257, 07:22, #313, 01:01:02, #397, 05:52 

	 

	Galaktische Rassen 

	727 intelligente Rassen. Etwa 15.000 Plasmoid und feinstofflich-materiellem. Ständig werden neue Plasmoidwelten auf anderen Sternen, in Nebeln, Quasaren und Pulsaren entdeckt. 

	#115, 21:28 

	 

	Halluzinationen 

	Ein Zustand ähnlich dem Schlaf, nur dass der Körper nicht einschläft. Die beobachteten Bilder erinnern an Bilder aus Träumen. 

	#50, 26:28 

	 

	Ganesha 

	 

	Definitiv ein Wesen, das viele Inkarnationen in verschiedenen Welten und auf der Erde hatte. Er hat eine lange Geschichte von Inkarnationen. In den letzten etwa 10.000 Jahren war er in einer plasmoiden Zivilisation der 24. Dichtestufe auf dem Planeten Jupiter inkarniert. Er kommt zur Erde, er hat hier Kontaktpersonen. Verleiht ihnen die Kraft der Harmonie, des Glücks usw. Er hat 108 Namen, obwohl er viel mehr Inkarnationen hatte. Er verbindet diese Namen mit den wichtigsten Inkarnationen in der materiellen Welt. 

	 

	IN dezentes Material in der Welt ist der Kurator des Finanz-Egregors des Planeten. 

	 

	#279, 11:56, #424, 28:16 

	 

	 

	 

	Harmonie 

	 

	Frieden mit dir selbst und mit anderen. 

	 

	#315, 02:10 

	 

	 

	 

	Hebe (auf Römisch Iuventa) 

	 

	Ein Vertreter einer der Zivilisationen des Plejaden-Clusters, mit dem man am einfachsten Kontakt aufnehmen kann, Menschen, die sich die Weltanschauung eines Kindes bewahrt haben. 

	 

	#288, 56:04 

	 

	 

	Gehenna 

	 

	Das Bild des Feuers. Wahrnehmung der Liebe Gottes als sein Zorn aufgrund der Verringerung der eigenen Schwingungen.   

	 

	#53, 01:15:12 

	 

	 

	Hämophilie Typ A 

	 

	Eine rezessive Mutation einer der DNA-Regionen, die für ein oder mehrere Glieder der Blutgerinnung bei einer Verletzung verantwortlich ist. Insgesamt gibt es zwölf davon und jedes Enzym kann gestört werden. Und dann wird auch eine hohe Thrombozytenzahl im Blut nicht wird sparen Eine Person kann aus kleinsten Wunden bluten, da aus Fibrinogen nicht das unlösliche Protein Fibrin gebildet wird, das aus Blutplättchen, Erythrozyten und Leukozyten Blutgerinnsel bildet. 

	Damit aus Fibrinogen Fibrin entstehen kann, ist eine Kette chemischer Reaktionen erforderlich, die von vielen Faktoren abhängt, die genetisch bedingt sind, also durch genetische Prozesse verursacht werden. Jedes Protein und Enzym wird auf der Grundlage von DNA-Informationen hergestellt. Wird es nicht oder nur in unzureichender Menge produziert oder wird ein anderes Enzym produziert, das das erste Enzym schnell aus dem Körper entfernt, bricht das gesamte System zusammen. 

	 

	#182, 02:21:45 

	 

	 

	 

	Gen 

	 

	Ein Erbfaktor in der klassischen Genetik, der Informationen über bestimmt eine Eigenschaft oder Funktion eines Organismus, die eine strukturelle und funktionelle Einheit der Vererbung darstellt. 

	Ein Gen ist eine DNA-Sequenz, die die Sequenz eines bestimmten Polypeptids oder einer funktionellen RNA angibt. Gene bestimmen die Erbmerkmale von Organismen, die bei der Fortpflanzung von den Eltern an die Nachkommen weitergegeben werden. 

	 

	#246, 34:51 

	 

	 

	Genetische Erkrankungen 

	 

	Negative Programme des physischen Körpers, die bei der Inkarnation eines Geistes mit ähnlichen negativen Programmen berücksichtigt werden. 

	#20, 36:40 

	 

	 

	Genetische Modifikation 

	 

	Jeder Organismus mit geändert von der ursprünglichen Genetik. 

	 

	#40, 59:12, #316, 04:40 

	 

	 

	Genpsychologie 

	 

	Die Wissenschaft, die die Manifestationen des Geistes im Körper mit dem einen oder anderen Satz von Genen untersucht, die die eine oder andere Proteinstruktur des Gehirns bestimmen. In dieser Disziplin wurde viel wissenschaftliche Arbeit geleistet. Es wurde eine Entdeckung gemacht, die es Ihnen ermöglicht, Ihr Gehirn so zu steuern, dass es genauer und deutlich den Körper zu kontrollieren und dem Geist dabei zu helfen, Informationen aus der Außenwelt zu erkennen. Damit konnte das Gehirn dem Geist dabei helfen, seine Gedanken durch die Materie in die physische Realität zu leiten, ohne zu ermüden. Gleichzeitig gab es einen schnellen Stoffwechsel und es kam nicht zur Ansammlung von zellzerstörenden Giftstoffen. 

	 

	#500, 27:43 

	 

	 

	Genetische Modifikation 

	 

	Technologien werden am häufigsten eingesetzt, um den Aufwand in bestimmten Prozessen zu minimieren. Wenn es eine Pflanze ist, dann ist es eine Pflanze, die wächst. Wenn es sich hierbei um die Produktion von Insulin handelt, dann, da wächst Wenn die Zahl der Diabetes-mellitus-Fälle steigt, reicht das Insulin, das bisher aus der Bauchspeicheldrüse von Tieren gewonnen wurde, natürlich nicht mehr aus. So viele Schweine kann man nicht züchten. Daher waren sie gezwungen, die Gene von E. coli zu verändern, um es genetisch zu modifizieren. So dass es anstelle seiner Stoffwechselsubstanz Insulin ausschüttet. Und einige andere Medikamente werden auf diese Weise hergestellt, um den Aufwand zu minimieren. Beispielsweise um eine Eigenschaft hervorzurufen, die fehlte, für diese Pflanze aber nützlich sein könnte, sodass sie größere Fruchtgewichte und höhere Erträge bringt, weniger von den Erzeugern beschädigt wird usw. 

	Die Menschen, die in den Dörfern bleiben, haben keine Zeit, Produkte für die Stadtbevölkerung anzubauen, nicht gentechnisch verändert Weg. Je stärker die Weltbevölkerung wächst, desto aktiver werden diese Technologien eingesetzt. Solche Samen werden in Zukunft von Nutzen sein, wenn die Menschen lernen, sie besser zu nutzen, sodass sie ihren Geschmack und ihr Aroma nicht verlieren. Derzeit sind gentechnisch veränderte Produkte ihren natürlichen Gegenstücken hinsichtlich dieser organoleptischen Eigenschaften sowie hinsichtlich des Gehalts an Vitaminen und Spurenelementen unterlegen. 

	Später, als Wissenschaftler der Erde wird sich verbessern Diese Technologie, gentechnisch verändertes Saatgut für überprüfen Höhere Erträge und geringere Kosten für dieselben Pestizide, Herbizide und anderen Substanzen, die ebenfalls finanzielle Mittel kosten, und deren Verarbeitung ebenfalls finanzielle Mittel kostet, werden immer billiger. Und natürliche Produkte werden immer teurer und daher weniger konsumiert. Und dies wird umso schneller geschehen, je schneller die Bevölkerung wächst. Dies ist ein natürlicher Prozess, sie hängen miteinander zusammen. 

	 

	#345, 22:32 

	 

	 

	Menschliches Genom 

	 

	In Chromosomen auf DNA-Ebene enthaltene Informationen. Die DNA verändert alle Viren, die in die Zelle eindringen, angefangen beim Grippevirus über jede akute Atemwegserkrankung, Papillomaviren bis hin zu allen Arten von Hepatitis A, B, C, HIV-Infektionen usw. Jeder virale Erreger verändert die DNA der Zelle, in die er eindringt, sodass die Zelle beginnt, Proteine zu produzieren, die das Virus und nicht der Körper benötigt. 

	 

	#296, 22:51 

	 

	 

	Menschlicher Genotyp 

	 

	Selbet-, Tumesout- und Burkhad-Gene kombiniert mit Primatengenen. Dies bereitete das Nervensystem und das Rezeptorsystem des Primatenkörpers auf die Verkörperung eines intelligenten Geistes vor. 

	 

	Es gab übliche Ehen zwischen Erdlingen und Außerirdischen. Zwischen den Tumesoutianern und Erdlingen kam es häufig zu Ehen und gemeinsamen Nachkommen. Auch zwischen Burkhads , Shimorianer, Kolonien Burhada von den Plejaden, zwischen den Zivilisationen der lyrischen Gruppe, mit der Ashtar-Zivilisation. Die Erdlinge selbst sahen aus wie Vertreter der weißen Rasse, nur größer, etwa 3-4 Meter. Ihre Körper waren stärker und an die Schwerkraft der Erde angepasst. Die Zusammensetzung der Atmosphäre war anders, die Luft enthielt mehr Sauerstoff. Es gab ein anderes Magnetfeld, in dem diese Schwerkraft leichter toleriert wurde. Die Menschen wurden 600 bis 900 Jahre alt. 

	Kurz vor Kriegsbeginn veränderte sich die Körpergröße, die Erdanziehungskraft war hoch und Anpassungsprozesse im menschlichen genetischen System führten dazu, dass Menschen mit geringerer Körpergröße geboren wurden. 

	Anfangs war es nicht zu erkennen, aber vor dem Krieg waren die Menschen bereits 1,8 bis 2 Meter groß und näherten sich damit der heutigen Körpergröße an. Dies geschah nicht plötzlich, sondern allmählich im Laufe von Jahrhunderten und Jahrtausenden. 

	 

	Definitiv eine dynamische Matrix, die geändert und neu erstellt werden kann, ohne dass etwas Neues hinzugefügt werden muss, und die neue Typen erhält. 

	 

	#105, 13:23, #256, 44:33, #501, 28:20 

	 

	 

	 

	Gena (Juno) 

	 

	Einer von Ehefrauen Zeus, der Prototyp war seine einzige Frau Kephastis, eine humanoide Burkadka mit dem Namen Agoranias. Sie besuchte ihren Mann sechsmal auf der Erdbasis und da sie diese Besuche über einen Zeitraum von mehreren hundert Jahren auf verschiedenen Schiffen und in unterschiedlicher Kleidung durchführte, war sie der Grund für den Mythos, dass Zeus viele Frauen hatte. 

	 

	#288, 32:43, 42:23 

	 

	 

	Herkules (Herakles) 

	 

	Ein kollektives Bild von Menschenhelden, die über große Kraft, Ausdauer und bestimmte Fähigkeiten verfügten: Telepathie, Kontrolle über Tiere . Solche Menschen waren die Kinder von Außerirdischen und Erdlingen und deren Nachkommen. 

	 

	#288, 1:02:12 

	 

	 

	Hermaphroditen 

	Kombination zweier Geschlechter in einem Wesen. In Hybridform erhältlich. Es gibt verschiedene experimentelle Formen in der Galaxie. Das Ergebnis der Kreuzung von Genen . 

	#52, 18:59 

	 

	Hermes (Merkur) 

	Ein Vertreter einer der Zivilisationen des Sterns aus dem Sternbild Leier, die damals Stützpunkte auf der Erde hatten. Bote der Götter, wie ein Engel aus der geistigen Welt, wenn mehr es gab kein Christentum. Der Mensch, der den Göttern Wissen über die Menschen übermittelte, trat mit ihnen in Kontakt.   Moderne Mythenforscher glauben, dass es sich um ein kollektives Bild von Vermittlern zwischen Menschen und vergöttlicht diese Wesen. Schuhe mit Flügeln symbolisierten seine Fähigkeit zu fliegen. 

	#288, 40:21, #220, 18:14 

	 

	Hermes Trismegistos 

	Dreimal weise oder dreimal größter. Er war Kontaktperson mit hoch organisierten Plasmoid Zivilisationen, deren Ideen sich stark von denen der Humanoiden unterscheiden. 

	#220, 06:46, #473, 59:56 

	 

	Hestia (Vesta) 

	 

	Ein Mensch, eine der Priesterinnen eines Gottes, möglicherweise Kronos selbst. Kontakt mit Plasmoid Welten 

	 

	#288, 45:06 

	 

	 

	Hephaistos (Vulkan) 

	 

	Vergöttlicht Mann, Erdling, Schmied. Körperkontakt mit Vertretern Burhada , besuchte ihre Basis unter dem Olymp und kontaktierte auch Vertreter Plasmoid Welten. 

	 

	#288, 38:21 

	 

	 

	Gaia 

	 

	Eine Kreatur aus den Mythen des antiken Griechenlands, eine bildliche Darstellung eines Materieklumpens, der während der Entstehung eines neuen Zyklus des Universums entstand, Teil der Energie des Chaos, aus der Plasmoid Der Planet Erde und alle Zivilisationen, die auf ihm existieren, wurden von Zivilisationen geschaffen. 

	 

	#288, 07:30 

	 

	Der Tod von Atlantis 

	Mythologische Beschreibung des Krieges mit Selbet vor 12.000 Jahren und ihr Folgen, bei denen die damals bestehenden Städte zerstört wurden. 

	#59, 18:55 

	 

	Der Tod des Universums 

	Der Prozess, bei dem die Schwingungen jener Energien, aus denen jetzt Atome bestehen, zunehmen und in die feinstofflichen Welten übergehen, und die feinstofflichen Welten, deren Schwingungen zunehmen, in die spirituelle Welt übergehen. Nur die spirituelle Welt bleibt übrig. Für den Beobachter verschwindet die materielle Welt, weshalb man vom „Tod des Universums“ spricht. Doch nichts aus der spirituellen Welt kann verloren gehen, denn alles ist die Energie der spirituellen Welt und sie ist unzerstörbar. Es handelt sich lediglich um eine Rückkehr der Energie, die zur Erschaffung der materiellen Welt freigesetzt wurde, in die spirituelle Welt. Dann vergeht ein Zyklus der Ruhe und das materielle Universum entsteht erneut in geordneter Form. Zuerst die feinstofflichen Welten: die 59. Dichteebene, dann die 58., dann die 57. und so weiter bis zur ersten. 

	#326, 14:32 

	 

	Hydroplasma ( Fünf-Cluster Wasser)   

	 

	Vierte der Zustand des Wassers in der Natur. Belebt, macht sauber und strukturiert. 

	Wasser, dessen Energiesystem der Atome durch die gerichtete Energie eines intelligenten Wesens oder Geräts verändert wird, wobei sich die Anordnung der Wassermoleküle zueinander ändert. Der Konsum solchen Wassers wirkt sich auf den Ätherkörper aus. 

	 

	#234, 01:08:55, #375, 00:21 

	 

	 

	 

	Gilgul (auf Hebräisch) 

	Rad, Wiedergeburt. Das Konzept der Metempsychose. 

	#47, 16:30 

	 

	Gilgamesch 

	Herrscher. Seine Eltern waren Menschen. Vater war Kontaktperson Mit Interstellar Union, und meine Mutter ist Priesterin im Tempel. Der Tempel war der Mondgottheit geweiht und dort nahmen sie Kontakt mit Plasmoiden auf, die die Seelen der Tiere erschufen. Mama hatte sehr engen Kontakt mit einem Plasmoid, das die Form einer weiblichen Göttin annahm. 

	Von Geburt an stammte Gilgamesch väterlicherseits aus einem der Zweige der Nachkommen genetischer Experimente Tumesoutsev Vor 10.000 Jahren. Zweitausend Jahre nach dem Krieg führten sie diese Experimente auch durch, damit Menschen und Tumesouts waren eine gewöhnliche Rasse. 

	Tumesouts Sie schufen einige Menschen, die größer waren und länger lebten. Solche Experimente fanden sowohl vor als auch nach dem Krieg statt. Die Nachkommen dieser Menschen wurden mit Genen geboren Tumesoutsev , deren Anzahl im Vergleich zu anderen Personen erhöht war. 

	Gilgamesch war nicht direkt der Sohn eines Außerirdischen, sondern ein Nachkomme eines Zweiges eines Stammes, der aus genetischen Experimenten hervorgegangen war. Dadurch hatte er einen stärkeren Körper und war belastbarer. Mit weißer Haut, heller als die anderen, etwa zwei Meter groß. Er hatte dunkel , welliges Haar. 

	
Er war ein sehr mutiger Mann. Er war körperlich. Kontaktperson , sie haben ihn weggebracht. Für überprüfen erhöhte Anzahl von Genen Tumesoutsev sein Körper war widerstandsfähiger gegenüber körperlicher Anstrengung. 

	Er liebte es, im Meer zu schwimmen, konnte stundenlang schwimmen, tauchen und unter Wasser bis zu sechs Minuten lang den Atem anhalten. Er hatte diese Besonderheit. Jeder hielt ihn für übernatürlich, für einen Halbgott, für eine besondere Person, wenn Gott ihn mit einer solchen Macht ausgestattet hätte. Gilgamesch war vor allem in seiner Jugend ein Jäger. Er konnte sehr genau schießen und schneller laufen als ein Reh. 

	Er strahlte eine solche Energie aus, dass sich der Löwe vor ihm niederlegte, wenn er einem begegnete. Gilgamesch sah dem Löwen in die Augen, gab Befehle und der Löwe verstand nicht mehr, wo er war. Er konnte sich dem Löwen nähern und ihn wie ein Kätzchen behandeln, er konnte ihn streicheln, absolut wild. Aus diesem Grund hatten die Leute Angst vor ihm und hielten ihn für einen Zauberer. 

	Gilgamesch war ein sehr weiser Herrscher, er führte Verteidigungskriege und erließ das Gesetz der Gerechtigkeit, juristische Gesetze (er wird mit einer Waage dargestellt, wie ein Richter). Sein Geist war auf einem hohen Niveau. 

	#343, 36:08 

	 

	Hyperaktivität Kind 

	Der Wunsch des im Kind verkörperten Geistes, Aufmerksamkeit zu erregen. Um die Aufmerksamkeit seiner Eltern zu erregen, tut er Dinge, die ihm Aufmerksamkeit verschaffen. 

	#268, #443, 20:48 

	 

	Hyperborea (Ragaria, Ragara) 

	 

	Eine Region im Norden des Einzelkontinents Pangaea. In der Silben-Protosprache der Völker, die bewohnten ihr , der Name klang wie Ragariya, was übersetzt werden kann als „das Bild des Pfades zur göttlichen Sonne“, also das spirituelle Bild des Pfades zu Gott. 

	 

	#288, 56:04 

	 

	 

	Hypnose   

	 

	Ein veränderter Bewusstseinszustand, der durch den Einfluss eines Teils des Geistes auf einen anderen erreicht wird. Die Wirkung der aktiven Zone im menschlichen Geist, bestehend aus bestimmt Gedanken, auf den Rest des Geistes und auf andere Teile der Struktur des Geistes, und zwar so, dass es im Bewusstsein des Menschen dominant wird. Eine Hypnose kann mit Hilfe einer anderen Person oder selbstständig durchgeführt werden. 

	 

	#140, 03:39 

	 

	 

	Gihor 

	Der Planet, auf dem die Koordinatoren der Kosmoenergie leben. Dort ist eine Lebensform aus Silizium vorhanden. Dank dieser Organosilicium-Lebensform Gihorianer hält hohen Temperaturen stand. Für sie sind hohe Sauerstoffwerte, wie auf der Erde, giftig. Ihre siliziumorganischen Substanzen werden durch Sauerstoff zersetzt. Das Atmungssystem besteht nicht aus Lungen. Im Brustkorb, im Bauchraum und sogar in den Gliedmaßen befinden sich durchsichtige Bläschen, in denen das Blut mit bestimmten Gasen gefüllt ist. 

	#20, 01:05:15, #225, 01:09, #495, 41:39 

	 

	Die Hauptaufgabe der Bildung 

	Um eine Person auf ein unabhängiges Leben ohne die Anwesenheit der Eltern vorzubereiten. 

	#50, 23:01 

	 

	Der wichtigste Akt im Leben eines Menschen 

	Der Weg der Liebe und Hingabe im Dienst Gottes 

	#309, 10:08 

	 

	Der Hauptunterschied zwischen der Situation „nach dem Quantenübergang“ und der Situation „vor dem Quantenübergang“ 

	Die Tendenz der auf der Erde inkarnierten Geister zu hochschwingenden Zuständen und die Vereinfachung des Lichtweges für diejenigen, die kommt   übrigens Sweta. Der Weltraum selbst, einschließlich der Natur, Plasmoide, Egregoren usw., wird ihnen dabei helfen, da sie stärker mit der Energie des Lichts und hohen Schwingungen aufgeladen sind. Und umgekehrt, Spirituosen , verkörpert Mit dunkel Ziele, alles wird stören . Dies ist der Hauptunterschied, bestimmt der ganze Rest. 

	#222,  26:13   

	 

	 

	Auge (altägyptisches Amulett) 

	Das Zentrum des gesamten Wesens im Allgemeinen. Es war ein Zeichen dafür, dass Gott Sie immer sieht und dass Sie unter seinem Schutz stehen. 

	#403, 01:06:00 

	 

	Glaukom 

	Eine Pathologie, bei der der Glaskörper des Auges dichter und heterogener werden kann, wodurch er die Fähigkeit verliert, Flüssigkeit aufzunehmen. Diese Flüssigkeit enthält viele Nährstoffe, einschließlich Antikörper, die die Zellen im Auge schützen und ernähren. Davon gibt es dort viele. Ganz wichtig – es gibt viele Arten. Nicht alle Zellen können mit Blutgefäßen versorgt werden. Manche müssen ihre Nahrung aufnehmen und Stoffwechselabfallprodukte über eine Flüssigkeit ausscheiden, deren Zusammensetzung dem Blutplasma sehr ähnlich ist, jedoch ohne rote Blutkörperchen und andere geformte Elemente. Es enthält Antikörper, die beispielsweise vor Viren schützen. Normalerweise gelangt in einem Zustand der Harmonie die gesamte von speziellen Blutzellen produzierte Flüssigkeit zu jeder Zelle, um sie zu ernähren und giftige Substanzen zu entfernen. Anschließend wird es über die Tubuli und den Glaskörper ausgeschieden. Es besteht aus bestimmten Substanzen und hat eine geleeähnliche Struktur. Abhängig von verschiedenen Faktoren kann es dichter und für diese Flüssigkeit undurchlässiger werden. Es fängt an, sich anzusammeln, kann nirgendwo hin und drückt gegen die Wand. 

	#500, 30:24, 46:13 

	 

	Gloria 

	Eine plasmoide Zivilisation, die sich auf der Rückseite der Sonne befindet. Es wird von hochspirituellen Geistern bewohnt. 

	#219, 25:30 

	 

	Gluon 

	 

	Verfahren Rezeption und die Energieübertragung zwischen Atomen im Mikroraum und in Makroraum , gemäß dem Energieerhaltungssatz. 

	 

	#166, 06:24, #135, 46:13 

	 

	 

	Gluonische Feld 

	 

	Die Gesamtheit des Energieaustauschs zwischen Atomen in einer bestimmten Zeiteinheit. Gluonische Das Feld macht den größten Teil der Ruhemasse der Elementarteilchen aus. 

	 

	#166, 06:24 

	 

	Gluten-Enteropathie bei Kindern 

	Allergie gegen Herbizide, Pestizide, Antimykotika, Bleichmittel in Getreide und Mehl. Verbessert durch den psychischen Zustand Kind , in der er sich zurückgewiesen fühlt. 

	#124, 27:50 

	 

	Gnome 

	Eine Zivilisation von Plasmoiden, die sich unter der Erde in einer dreidimensionalen Welt befindet, jedoch auf einer anderen Dichteebene. Für uns ist der Boden eine dichte Umgebung. Wir können dort nicht existieren, sie jedoch schon, weil sie in einer anderen Dichte existieren. 

	#97, 15:40 

	 

	Ziel 

	Ein Zweig der beobachtenden Astronomie, der mit der vedischen Astrologie verwandt ist. 

	#354, 42:40 

	 

	Kalvarienberg 

	Ein Symbol dafür, dass alle 18 der ersten Menschen starben und in der Nähe dieser ersten Basis, Eden, begraben wurden, die heute auf dem Grund des Mittelmeers liegt. Wenn man territorial schaut, dann liegt dies im Bereich der Sinai-Halbinsel, Ägypten usw. 

	#239, 29:09 

	 

	 

	Goloka Vrindavana 

	 

	Ort Krishnas. Dort Leben Krishna in der spirituellen Welt. 

	 

	#305, 14:11 

	 

	 

	Blaues Blut 

	 

	Nachkommen aus Ehen Shimortsev mit Erdlingen. Bläuliche Farbe von Haut und Blut Shimortsev — aufgrund des hohen Gehalts an organischen Kupferverbindungen im Blut. 

	 

	#105, 01:12:10 

	 

	 

	Blauer Himmel   

	Wahrnehmung irdischer Augen. Der Himmel auf jedem Planeten ist ein Symbol der spirituellen Welt. Die Farbe Blau (Dunkelblau) spiegelt die Schwingungen des 5. und 6. Chakras wider, die für die Manifestation von Kreativität und spiritueller Vision verantwortlich sind, d. h. die Farbe des Himmels auf der Erde zeigt den Menschen, welchen Weg sie einschlagen müssen, um ein himmlischer Bewohner zu werden. 

	#303, 03:17 

	 

	Die Taube als Symbol des Friedens 

	Der Vogel des Friedens, des Glücks und der Gnade für jeden Menschen auf der Erde in der Antike, da seine Energie eine Erhöhung der Schwingungen in vierte Chakra, wo Liebe ist. Im Buch „Lilith“ war die Taube oder Turteltaube die einzige Vogelart, die Gott geopfert werden konnte. Es ist ein Vogel - eine weibliche Taube. 

	Der Satz „Ihr werdet einfach sein wie Tauben“ wurde verwendet, um zu zeigen, dass Einfachheit in der Liebe liegt, die sich durch das Herz manifestiert. Es gibt nichts Einfacheres als die Liebe. 

	#259, 05:13 

	 

	Homöopathie 

	Dies ist nicht nur eine chemische Methode, sondern auch eine energetische. Eine Behandlungsmethode mit Mikrodosen von Substanzen, die krankheitsähnliche Symptome hervorrufen. Allerdings erfolgt in diesem Fall die Einwirkung nicht auf den physischen Körper, sondern auf den Ätherkörper durch die Ausstrahlung jener Stoffe, die die Krankheit selbst verursachen. Da es sich bei homöopathischen Präparaten jedoch nicht um Substanzen selbst handelt, sondern nur um eine Energieladung, unterdrückt diese Energieladung im Gegenteil die Krankheit auf körperlicher Ebene. 

	Dabei wird eine Substanz so oft verdünnt, dass keine Moleküle des Wirkstoffs mehr vorhanden sind und dieses Mittel kommt zum Einsatz. Wenn dort keine Moleküle mehr vorhanden sind, bleibt die Energie dieser Substanz dort erhalten. Wasser ist nicht nur ein universelles Lösungsmittel für Stoffe, sondern auch eine Substanz, die Energien sehr gut speichert und auf den Menschen überträgt. 

	Wenn Sie es mit ähnlicher Energie aufladen, gelangt dieses Wasser wie normales Wasser in den physischen Körper, die Informationen, die investierte Energie, gelangen jedoch in den ätherischen Körper einer Person. Und da diese Energie mit ähnlicher Energie aufgeladen ist, beginnt sie, die Abwehrkräfte des Körpers gegen bestimmte Symptome zu aktivieren. 

	Hier heilt sich der Körper selbst, aufgeladen mit einer bestimmten Energie und nicht mit irgendeiner Substanz wie in der Medizin. 

	#127, 20:21, #463, 00:01 

	 

	Homogene Rasse 

	Eine Rasse, bei der es keine genetischen Kreuzungen mit anderen Zivilisationen gibt und bei der es keine Unterschiede in der Hautfarbe gibt. 

	#163, 12:33 

	 

	Homologe Chromosomen 

	Ein Chromosomenpaar mit demselben Gensatz und ähnlicher Morphologie im Karyotyp eines diploiden Organismus. Eines der homologen Chromosomen wird bei der Befruchtung vom mütterlichen Elternorganismus gewonnen, das andere vom väterlichen. 

	#246, 34:51 

	 

	Homosexualität 

	Eine Entwicklungsstörung, die durch Erinnerungen an ein früheres Leben in einem Körper des anderen Geschlechts verursacht wird, wenn der Geist nicht damit klarkommt und es nicht akzeptieren kann Ihre eigene echter Körper. Ein solcher Geist kann nicht mit dem anderen Geschlecht leben und es als „sein eigenes“ betrachten. Beispielsweise beginnt eine Frau, Männer als ihre Brüder zu betrachten und kann deshalb kein Sexualleben mit ihnen haben. An Esler Und Shimore Es gibt keine Homosexualität, denn jeder zum Kind erklären, dass, wenn er in diesem Körper geboren wurde, dies seine Mission ist, und gegen ihr bedeutet, gegen die Pläne Gottes zu verstoßen, denen Sie selbst bei Ihrer Inkarnation zugestimmt haben. Das wird dort niemand tun, weil es sinnlos ist. 

	#41, 02:36, #97, 22:40, #133, 59:56, #134, 42:48 

	 

	Humptembria 

	Würmer vom Planeten Daraal , die in der Ernährung verwendet werden. 

	#330, 23:47 

	 

	Gopis (Kuhhirtinnen) 

	Symbol der Seele. Gopi unterscheidet sich nicht von Krishna. Jede Gopi ist für ihn eine Radharani. 

	#305, 09:20 

	 

	Gopneyshi (auf Daraalsk Sprache) 

	Intelligente Geister in einer physischen Hülle. 

	#5, 03:12 

	 

	Kummer 

	 

	Reaktion auf Verlust. 

	 

	#428, 04:44 

	 

	 

	Gorgone (Medusa) 

	 

	Das Bild zeigt entweder Kontaktpersonen mit hypnotischen Fähigkeiten oder Menschen mit einem aktiven Gen des sogenannten Reptiliengehirns, das sich unter dem Kleinhirn befindet. 

	Schlangen sind ein Symbol für Reptilien. Warum wurden sie gerade im Kopfbereich platziert? Das gemeint dass die Menschen Priester mit Schlangen- (Reptilien-)Energie um ihre Köpfe herum wahrnahmen. Ihr Haar war normal, es waren keine Schlangen darin. Normalerweise galten solche Leute als ziemlich weise. Natürlich wurden sie von besonderen Geistern mit großer Erfahrung und der Fähigkeit inkarniert, mit verschiedenen Zivilisationen Kontakt aufzunehmen, die ihnen Fähigkeiten, Wissen und Weisheit weitergaben. 

	 

	#288, 01:07:19 

	 

	 

	Stolz 

	Falsche Einstellung gegenüber Gaben und Fähigkeiten, die man von Gott als vorübergehendes Geschenk erhält. Stolz und Hochmut beinhalten immer auch die Angst, die Liebe zu verlieren. 

	#128, 00:03, 01:55, 03:38 

	 

	Brennen im Feuer (christliches Konzept) 

	 

	Gefühl hohe Vibrationen Göttliche Liebe körperlos ein Geist mit einem niedrigen Schwingungsniveau (unter der 7. Ebene) in der spirituellen Welt. 

	 

	#170, 19:04 

	 

	Hormon 

	Definitiv Protein, jedes Enzym. Um sie zu synthetisieren, wird Material benötigt. Meistens erfolgt die Zufuhr von außen. 

	#410, 23:12 

	 

	Horoskop 

	Ein Kreis, der die Sternbilder teilt und zuerst von sumerischen Priestern geschaffen wurde. Ihnen fiel auf, dass sich der Lauf der Sonne am Himmel jedes Jahr wiederholt und sie durch dieselben Sternbilder verläuft. Dieser Kreis wurde in Griechenland als Horoskop bezeichnet. Es wurde mit „sichtbarer Himmel“ übersetzt, mit „Ich beobachte den Himmel“. 

	Die Priester sahen, dass der Kreis aus 12 Sternbildern bestand. Die Zahl „12“ war ihnen früher heilig, da sie die 4 Urkräfte multipliziert mit der Dreifaltigkeit des menschlichen Geistes widerspiegelte. Sie kannten die Gesetze der Dreifaltigkeit im Menschen: Körper, Seele, Geist. Sie nannten es anders. Die Priester sahen, dass auch der Himmel die heilige Zahl widerspiegelte. Die heilige Zahl wird wiederholt. 

	Alle fünf Jahre hatten die Priester einen Feiertag. Das heißt, die „5“ galt wie bei allen alten Völkern als die Zahl eines Menschen, denn das Erkennungsmerkmal eines Menschen sind fünf Finger an der Hand. Dies ist der erste Grund. Das Bild eines fünfzackigen Sterns, des Kopfes, des menschlichen Bildes – das ist wie die Zahl eines Menschen. Ein sehr alter Ausdruck. 

	Die Zahl „12“ fünfmal wiederholt ergibt „60“. Die Priester teilten den gesamten Himmel zur Beobachtung in 360 Grad ein, als würden sie einen Kreis messen. Der Kreis wurde in 360 Teile unterteilt. Und jedes Segment des Kreises wurde als Grad bezeichnet. Dann wurde aus ihrer Stunde 60 Minuten. Zunächst wurde es speziell für die Bedürfnisse der Astronomie verwendet. Alles war eng mit dem Sonnensystem und der universellen irdischen Numerologie verbunden, die die geheime Bedeutung der Zahlen widerspiegelte. 

	#343, 01:02:00 

	 

	Schwerkraftplattform 

	Die Plattform ist in verschiedenen Formen erhältlich: rund, oval, quadratisch. Dabei kommt es nicht auf die Form an, sondern nur auf das Material. Dabei besteht die Außenseite, auf der die Person steht, aus einem Material, die der Oberfläche zugewandte Seite aus einem anderen. Dazwischen befinden sich Mikroschaltkreise, ähnlich wie Röhren. Um jedes Rohr herum befindet sich eine Spirale aus sehr dünnem Draht: Nickel, Molybdän, etwas anderes. Durch die Drähte fließt Energie, wodurch die Schwerkraft unterdrückt wird. Es verfügt über Energiereserven für Flug , und dann muss es aufgeladen werden. 

	#437, 01:22:12 

	 

	Schwerkraftbomben 

	Technische Geräte (rund, weiß), bei denen die selbstschließend Gravitationsenergie, die in einem bestimmten elektromagnetischen Feld mit Vektorkonfiguration auf sich selbst ausgeübt wird. 

	#414, 52:44 

	  

	Schwerkraftbaken 

	Überall in der Galaxie verteilte Geräte, die einen ordnungsgemäßen Ausstieg aus intergalaktischen Sprüngen ermöglichen. Sie stellen sich nur auf Schiffe ein. Interstellar Union, Galaktische Föderation des Lichts und Schiffe aus anderen Galaxien, die besondere Markierungen erhalten haben. Dies geschieht aus Sicherheitsgründen. 

	#218, 34:22 

	 

	Schwerkraftmotor 

	Ein Motortyp, der Gravitationssprünge und Reisen durch die gesamte Galaxie in nur wenigen Dutzend Minuten ermöglicht. Grundlage für die Funktionsweise des Gravitationsmotors ist eine der in Atomen eingebetteten Arten materieller Energien, nämlich die Mikrogravitation, deren Träger das Graviton ist. Die Quelle der Gravitonen ist Materie. Am häufigsten werden Plasmafelder verwendet, um Gravitonen auszuschalten. vierwertig Elemente in Pulverform - Kohlenstoff oder Silizium. Normalerweise benötigt ein bis zu 700 kg schweres Schiff für 30 Lichtjahre etwa 6 kg Kohlenstoff. 

	#17, 21:38, #141, 11:53, 13:20, 14:18 

	 

	Schwerkraftsprung. Sofortige Bewegung 

	Der Sprung, den der Schwerkraftmotor macht, entsteht, wenn Gravitonen, die Schwerkraftquanten, die in jedem Atom vorhanden sind, aus dem Atomkern, aus der dritten Energieebene, freigesetzt werden. Sie überwinden zuerst die zweite Energieebene, dann die erste Energieebene. Gravitonen liegen naturgemäß auf der dritten Energieebene. Wenn sie durch eine gewisse Energie von dort herausgeschleudert und verdrängt werden, streben Gravitonen danach, auf die dritte Ebene dieses Atoms zurückzukehren. Dies ist ihnen aufgrund des entstehenden Feldes nicht möglich, da es diese Gravitationsstrahlung nicht zurücklässt. 

	Strahlungen können auch eine Richtung haben, da es sich letztlich um materielle Energie handelt (nicht um subtile oder spirituelle). Diese Strahlung beginnt, entlang eines speziell geschaffenen künstlichen Motorkreislaufs zu rotieren, der natürlich aus bestimmten Substanzen besteht und dem Plasmafeld standhält. Wenn die Geschwindigkeit von Gravitonen in einem an Materie gebundenen Zustand praktisch gleich der Geschwindigkeit von Photonen ist, dann übersteigt diese Geschwindigkeit im freien Zustand die Geschwindigkeit von Photonen um das 50-fache. 

	Für einen Gravitationssprung ist es jedoch nicht erforderlich, die maximale Geschwindigkeit von Gravitonen zu erreichen. Wenn Gravitonen in diesem Motorkreislauf rotieren, nimmt ihre Geschwindigkeit ständig zu, da sie immer noch danach streben, zurückzukehren und dieses Plasmafeld zu überwinden. Sie streben danach, zur Materie zurückzukehren. 

	Das Plasmafeld erfährt sozusagen einen Druck durch diese Gravitationsstrahlung und reagiert darauf mit Druck. Dort entsteht elastische Kraft des Plasmafeldes, spezielle Indikatoren sind auf der Anzeigetafel Raumschiff . 

	Wenn die Geschwindigkeit dieser Gravitationsströme, die einer Welle ähneln, weil dort Heterogenität herrscht, 4 Lichtgeschwindigkeiten erreicht, breitet sich dieses Gravitationsfeld sofort auf das gesamte Schiff aus, weil dieser Motorkreislauf überträgt es ist überall auf dem Schiff. Die Übertragung erfolgt allerdings nicht über Kabel, sondern über spezielle Energiekanäle, die sich im Gehäuse befinden. Und sobald die Geschwindigkeit 4 Licht erreicht, bewegt diese freigesetzte Energie das Schiff von einem Punkt zum anderen, aber nicht, weil es sich dort auflöst – das wäre bereits Teleportation, die als gefährlich gilt, weil sich die Atome falsch zusammensetzen können. 

	Eine augenblickliche Bewegung ist eine Bewegung, bei der der Raum gerade aufgrund der Gravitationswechselwirkung augenblicklich überwunden wird. In dem Moment, in dem ein Schiff an einem Punkt im Raum verschwindet, erscheint es nicht im selben Moment, sondern im nächsten Moment (ein Augenblick entspricht ungefähr 1,5 Ihrer Sekunden) an einem anderen. Es erscheint nicht in derselben Sekunde, sonst würde das Schiff an zwei Orten gleichzeitig existieren. 

	#452, 01:03:10 

	 

	Schwerkraft 

	Die Energie der dritten Ebene, die in jedem Atom auf der Mikroebene eingebettet ist, „ submikroskopisch ”. Es besteht aus Gravitationsquanten – Gravitonen. Jedes Atom enthält drei Energieniveaus: das erste ist Elektromagnetismus, das zweite ist thermonukleare Energie, das dritte ist Gravitation. Auf der Mikroebene wirkt es als Kraft, die Atome anzieht und dichte Materie bildet, als Kraft, die es jedem ermöglicht zu den Sternen , Galaxien, Planeten und sogar jeder winzige Stein bewegen sich im Weltraum auf ihren eigenen Bahnen und Umlaufbahnen, das heißt, sie werden voneinander angezogen und fallen nicht aufeinander. 

	Es gibt zwei Arten von Schwerkraft: Mikrogravitation und Makrogravitation . 

	Zur Abschirmung der Schwerkraft werden keine magnetischen oder elektrischen Felder verwendet. Dies führt zu einem zu großen Energieverlust und ist letztlich ineffizient. Zu diesem Zweck verwenden sie bestimmt Formen der Schwerkraft selbst, die in die entgegengesetzte Richtung gerichtet sind, als ob es sich um Gravitationsfelder handeln würde. Das heißt, die Schwerkraft kann durch die Schwerkraft selbst abgeschirmt werden. 

	#16, 11:44, #79, 31:39, #258, 07:24, #284, 16:10 

	 

	Graviton 

	Der Energieträger, der sich auf der 3. Ebene befindet und Schwerkraft genannt wird. In allen Atomen enthalten, atomar Strukturen: Moleküle, Monomere, Polymere und andere. Wenn es aus der Substanz, in der es enthalten ist, freigesetzt wird, hat es eine viel höhere Geschwindigkeit als die Energien der 1. Ebene (Magnetismus, Licht, Radiowellen). 

	#17, 21:38, #146, 17:06 

	 

	Abstufung der Zivilisationen Interstellar Union auf dem Stand der technischen Entwicklung 

	 

	Ein System, das den technischen Entwicklungsstand einer Zivilisation anhand einer bestimmten Skala bestimmt. Jede Ebene beschreibt ein bestimmtes technisches System. Es gibt viele Entwickler solcher Waagen. IN Interstellar Es gibt keine Gewerkschaft eins allgemein anerkanntes System. Eines davon ist das 30-Level-System. Auf dieser Skala gehört die Erde zur 12. Ebene, die durch den Einsatz von Atomwaffen und Weltraumflügen gekennzeichnet ist. 

	 

	#218, 20:07 

	 

	Die Grenzen des Universums 

	Grenzen des Universums, die noch nicht gefunden wurden. Höchstwahrscheinlich gibt es in unserer materiellen Welt keine solche Grenze. 

	#22, 33:50 

	 

	Grenzen Interstellar Union 

	 

	Grenzen, die mit den Grenzen unserer Galaxie enden. Der Planet Erde gehört zu seinem Territorium. 

	 

	#16, 05:47 

	 

	 

	Graphen 

	 

	Eine allotrope Form von Kohlenstoff, sehr einfach Material, es kann in große Höhen gehoben und in verschiedene Formen gegossen werden, die aushärten. Auf der Erde ist dies noch nicht entwickelt. 

	Ist Graphen erst einmal im Körper, kann es dem Menschen nichts mehr anhaben. 

	 

	#337, 00:21 

	 

	 

	Sünde 

	 

	Das, was von Gott, von seinen Energien, trennt, ist keine Eigenschaft von Zivilisationen, sondern von jenen spirituellen Ebenen, aus denen die Geister kommen. Jede bewusste Handlung verkörpert Geist, der ihn vom Licht der Liebe Gottes wegführt. Es ist nicht so, dass es ihn wegnimmt, sondern dass es ihm die Sicht auf dieses Licht und sein Verständnis seines wahren Wertes verschließt. 

	Geisteszustand. Handlungen sind die Folge der Sünde, die Sünde selbst liegt viel tiefer, sie sitzt im menschlichen Herzen, wenn es nicht mit bedingungsloser Liebe erfüllt ist. 

	Das Ergebnis einer Schädigung der geistigen Einstellung und der astralen Gefühle und Emotionen auf einer tieferen spirituellen Ebene. 

	Geringe Vibration Energiezustände des Mental-, Astral- und Ätherkörpers. 

	 

	#1, 24:41, #63, 13:26,   #196, 17:27, #239, 51:44, #241, 01:21:00, #270, 49:21, #283, 01:06:47, #341, 39:14, #400, 43:13, 46:24 

	 

	 

	 

	Der Fall 

	 

	Die Folgen des Verzehrs der Früchte der Versuchung auf spiritueller Ebene. Es kam zu einem Abfall der Schwingungsintensität von oben nach unten. Die Bibel berichtet also sowohl von einem spirituellen als auch einem physischen Ereignis. Aber um das alles zu verstehen, müssen Sie die Nuancen kennen. 

	 

	#196, 14:23 

	 

	 

	Pilze 

	Mikroorganismen, aber sie vermehren sich anders. Erstens behalten sie Sporen und haben einen anderen Stoffwechsel als beispielsweise Candida. Es sieht anders aus und kann sich nicht so aktiv in lebenden Zellen verbreiten wie Chlamydien. Candida zeichnet sich wie andere Pilze durch den Stoffwechsel aus, dass er sich von Zelltrümmern, abgestorbenen Zellen ernährt, wobei für die Verdauung nur wenige Enzyme benötigt werden, also fertiges organisches Material. Und sie unterscheiden sich auch in der Häufigkeit. Sogar ein Pilz unterscheidet sich von einem anderen auf die gleiche Weise, wie sich beispielsweise Staphylococcus von Pseudomonas aeruginosa unterscheidet. 

	#410, 40:37 

	 

	Pilze halluzinogen , Psilocybin 

	Pilze, die die Wahrnehmung jener Energien und spirituellen Wesenheiten bewirken, die ein Mensch im normalen Bewusstseinszustand nicht wahrnimmt. Der Einfluss erfolgt nicht auf Schwingungen, sondern auf die Wahrnehmung der geistigen Welt und feinstofflicher Zivilisationen. Die Inhaltsstoffe der Pilze wirken so auf das Gehirn, dass Stoffe freigesetzt werden, die das Sehen ermöglichen. Und nicht nur er. Hören, Empfindungen im Körper, die durch Kontakte mit subtiles Material Entitäten. Die Schwingungen einer Person bleiben auf dem Niveau, auf dem sie sich vor der Einnahme der Substanz befanden. 

	#292, 55:25 

	 

	Blutgruppe 

	 

	Bestimmt Sätze von Proteinen, die in Blutplasma und Erythrozyten, Blutplättchen und Leukozyten vorkommen, in seinen geformten Elementen. 

	 

	#105, 01:07:43 

	 

	 

	Gruppe Tierseele 

	 

	Von den Bewohnern erschaffene Tierseelen Plasmoid Welten, in Körpern inkarniert Mikrotiere (Viren, Mikroben, Bakterien). Je primitiver die Tierkörper in ihrer Entwicklung sind und je kleiner sie sind, in umso mehr dieser Körper ist die Seele, also die Gruppenseele, verkörpert. Nach dem Tod aller Körper einer Gruppentierseele kann diese in andere Tierkörper der gleichen Gruppe von Lebewesen reinkarnieren, doch mit jeder Inkarnation bleibt immer weniger Lebenskraft übrig und schließlich löst sie sich im Astralen auf. 

	 

	#27, 01:14:18, #286, 09:23 

	 

	 

	Gruppengeist 

	Die soziale Ordnung der Insektoiden, in der einer für alle und alle für einen verantwortlich sind und andere Vertreter ihrer Art auch aus der Ferne energetisch und psychologisch spüren können. Diese Eigenschaft der Organismen bildet die Grundlage für das Weltbild der Insektoiden, aus dem sich die soziale Weltordnung ergibt. An der Spitze der Gesellschaft steht der Hauptinsektoid, der den Kern der Gesellschaft bildet und von dem aus auf energetischer und psychologischer Ebene Verbindungen zu jedem Mitglied der Gesellschaft hergestellt werden. Zunächst ist er mit seinem eigenen nahestehende (Gefolge), dann jeder schließen - Anschlüsse mehr mit zwanzig und so weiter. Die Struktur der Gesellschaft weist ein klares hierarchisches System auf. In der Praxis bedeutet dies, dass jedes Mitglied der Rasse, wo immer es sich befindet, im Weltraum oder auf seinem Planeten, Zugriff auf die Gedanken aller anderen hat. Schon in jungen Jahren wird jungen Vertretern gezielt beigebracht, das Leid anderer Mitglieder der Gesellschaft, beispielsweise deren Tod oder Verletzung, nicht zu spüren. 

	#35,  07:33  

	 

	Humanoid   

	 

	Dichtes Material Kreatur, intelligenter Geist, verkörpert im Körper der dritten Dichte, das heißt im physischen Körper, der aus Atomen und Molekülen besteht. N Das Nervensystem eines solchen Lebewesens ist in der Lage, einen rationalen Geist zu verkörpern. Kein Bakterium, kein Virus, keine Amöbe, kein Insekt, kein Vogel, kein Säugetier ist dazu in der Lage. Ihr Nervensystem ist dazu nicht in der Lage. Zu den humanoiden Lebensformen zählen anthropomorphe, reptilartige, insektoide, Ornithoide und andere Rassen. 

	 

	33, 38:50, #42, 48:19, #91, 09:55, #111, 22:57, #324, 38:18 

	 

	 

	D 

	 

	 

	David (König) 

	Die Inkarnation von Metatron. In dieser Inkarnation in eine einfache Familie hineingeboren, wurde aber Kontaktperson mit dem Planeten seit der Kindheit Tumesout . Er schrieb Gedichte für Lieder über die Natur, über die Liebe, und es gab auch Gebetslieder, also spirituelle Lieder. Sie unterrichteten ihn sowohl im Schlaf als auch im wirklichen Leben. Sie kamen vom Planeten Tumesout und lehrte, wie Sie Ihr spirituelles Herz reinigen, wie Sie Ihren spirituellen Kanal auf die Kommunikation mit Ihrem Licht, mit Ihrem Herzen einstellen und wie Sie immer in hohen Schwingungen bleiben, wie Sie immer leicht und rein sind und „Gott gefallen“. Was bedeutet „Gott wohlgefällig“? Dies ist eine Person, die den Schwingungen in höchster göttlicher Qualität entspricht. 

	Ich begann, dies zu tun, und begann, in Schwingungen dem Platz des Herrschers Israels zu entsprechen, als es noch vereint war. Zu dieser Zeit gab es dort einen anderen König. Kurator vom Planeten Tumesout , erwählte David durch seinen Propheten und brachte ihn zu diesem König. Nach und nach, durch scheinbar zufällige Ereignisse, nahm er seinen Platz ein. Und er begann, über Israel zu herrschen. 

	Es war kein einfacher Weg. David war oft in Gefahr, aus der Inkarnation genommen zu werden, oft wurde seine Fähigkeit zur Vergebung, zur Liebe und zur Akzeptanz seiner Feinde, derer, die ihn töten wollten, auf die Probe gestellt. Und hätte er irgendwelche Gefühle gegenüber dem ehemaligen König und seinem Volk zugelassen, wäre er für das Amt des Herrschers nicht mehr geeignet gewesen. Aus diesem Grund hielt ich diese Inkarnation für sehr wichtig. 

	#243, 08:56, #446, 12:08 

	  

	Taoisten (Taoismus) 

	 

	Fans des Kontaktmenschen Lao Tzu. Sie strebten nach körperlicher Unsterblichkeit. Als ihnen schnell klar wurde, dass dies unmöglich war, ersetzten sie es durch den Tod. Da der Tod jedoch mit der Verwesung des Körpers verbunden war, war er etwas Abscheuliches. Taoistische Lehrer gezählt , dass die vollkommenste Fürsorge darin besteht, nichts für den Tod, für den Zersetzungsprozess übrig zu lassen. Dies wurde als Zeichen des Übergangs zur Erleuchtung angesehen. 

	 

	#367, 34:27 

	 

	 

	Daraal 

	 

	Ein Planet aus dem Sternbild Kassiopeia. Entfernung: 150 Lichtjahre von der Sonne. Die Hauptstadt ist Kuuli. Heimat Kirkhitona , Irinas erster Kurator Podzorov . 

	 

	Es befand sich von der Erde aus gesehen im Sternbild Schütze und hieß Shiitlo , was aus der Daralianischen Sprache ins Russische grob übersetzt „Dunkle Wolke“ bedeutet. Denn dieser Planet war sehr oft von Wolken umgeben, wodurch nur wenig Licht an die Oberfläche des Planeten gelangen konnte. Es ist deshalb, wegen der langen Zeit Dunkelheit Auf unserem Planeten entwickelten unsere Vorfahren, als sie sich aus Tieren entwickelten, ein solches Organ: das dritte Auge. 

	Die Daaralianer haben einen aus dem Körper herausragenden Kopf, praktisch ohne Hals, da ihnen ein für den Hals zuständiger Abschnitt der Wirbelsäule fehlt. Ein Auge ist rot und zwei Augen sind gelb und sie sind rund. Hände mit fünf Fingern, knapp unterhalb der Knie. Sie werden 250 bis 350 Jahre alt. Die Anzahl der Chakren beträgt 24. Zwei davon befinden sich am Kopf, die anderen dort, wo die Hände sind. In den Gliedmaßen befinden sich Energiezentren. 

	Entwickelt aus Tieren, aus Lebewesen, die entfernt ähnelten Bären. Die Tiere besaßen ein augeähnliches Organ. Durch sie konnten diese Tiere die Infrarotstrahlung sehen, die von warm Objekte. Es war diese Funktion, die unsere Vorfahren übernahmen, als sie sich aus diesen Tieren entwickelten. Dank der Infrarotstrahlung konnten sie im Dunkeln, bei schwachem Licht und bei gedämpftem Licht genauso klar sehen wie bei Tageslicht. Später, als sie intelligente Wesen wurden, veränderten sie ihr Genom stark, einschließlich übrigens Sie führten fremde Genstrukturen ein, um die Rasse zu verbessern, die Lebenserwartung zu erhöhen, die Ausdauer zu steigern usw. Vor etwas weniger als 500 Jahren wurde ihre Rasse mit einer Rasse reptilienartiger Wesen gekreuzt. Sie haben 23,8 % ihrer Gene gemeinsam. Sich besser an die eigene Welt anzupassen und nicht nur länger zu leben, sondern sozusagen auch länger jugendfrei zu sein. Um das Alter hinauszuzögern und sicherzustellen, dass der Humanoide bis zu den letzten Tagen seiner Inkarnation aktiv ist. Und um die Kraft zu steigern. 

	Frauen sehen genauso aus wie Männer. Der Unterschied liegt lediglich im inneren Aufbau. Es gibt keine Geschlechtsmerkmale oder Genitalien wie beim Menschen. Sie sind alle intern. 

	Vor 17.200 Jahren auf dem Planeten Shiitlo erfuhr von der Existenz Interstellar Union. Doch zunächst schlossen sie sich dieser Bewegung nicht an, obwohl es weder Kriege, Ungerechtigkeiten noch sonstige aggressive Tendenzen gab. Die Zivilisation war aufgrund ihrer rücksichtslosen Haltung gegenüber der Natur, ihrer übermäßigen Nutzung von ihr Ressourcen und Gleichgültigkeit gegenüber Umweltverschmutzung. 

	Vor 5.600 Jahren ereignete sich eine Katastrophe, bei der fast 18 Milliarden intelligente Lebewesen ums Leben kamen. Knapp über 25.000 Humanoide konnten gerettet und nach und nach auf den lange entdeckten Planeten transportiert werden. Alle anderen starben an den giftigen Gasen, die aus dem Boden austraten, weil sich aufgrund der aktiven Entwicklung von Mineralien riesige Hohlräume im Boden gebildet hatten. Sie drangen auf die Erdoberfläche ein und niemand hatte Zeit, irgendetwas zu verstehen. 

	Aus diesem Grund ist es so, dass nach 1.000 Jahren, nicht sofort, sondern erst 1.000 Jahre nach der Umsiedlung in Daraal verabschiedete die Regierung ein Gesetz, das die Geburten durch eine Sondergenehmigung beschränkte, die die Regierung nach dem Tod eines Angehörigen unserer Rasse ausstellte. Dies geschah, um Überbevölkerung und eine aktive Nutzung der Ressourcen zu vermeiden, so dass Daralom das Gleiche ist nicht passiert wie bei Shiitlo . 

	Zu dieser Zeit war der Fortpflanzungstrieb und damit auch die damit verbundene sexuelle Anziehung noch vorhanden. Viele Humanoide verwechselten, besonders in jungen Jahren, sexuelle Anziehung sehr leicht mit wahrer spiritueller Liebe, die miteinander verbunden war, und brachten eigenmächtig Kinder zur Welt. Das Töten von Kindern im Mutterleib wird seit langem mit dem Töten eines Erwachsenen gleichgesetzt. Daher erkannten die Herrscher, dass es für viele Humanoide unmöglich war, dieses Gesetz zu erfüllen. Und sie verabschiedeten ein neues Gesetz, wonach Veränderungen am Genom dieser Rasse vorgenommen wurden, die die Manifestation des Fortpflanzungstriebs durch das Hormonsystem und den Einfluss auf das Nervensystem von Humanoiden blockierten. 

	Die Geburt eines neuen Humanoiden auf dem Planeten ist nur möglich, wenn jemand, der bereits lebt, aus der Inkarnation hervorgeht. Es gibt ein Gesetz, das die Reproduktion intelligenter Humanoiden auf dem Planeten vorschlägt übrigens Dabei wird der Genotyp beider Eltern durch einen speziellen Apparat weitergegeben, der sie zu einem einzigen Körper verbindet und dem Geist freien Eintritt ermöglicht. Dabei handelt es sich um ein Gerät, das nicht nur auf die Struktur physischer Zellen abgestimmt werden kann, sondern auch Schwingungen des feinstofflichen Körpers anzieht. 

	Vor kurzem erließ der Herrscher des Planeten ein Gesetz, wonach im Sternbild Kepheus, das an das Sternbild Kassiopeia angrenzt, ein Planet entdeckt wurde, der für die Gründung einer Kolonie durch eine Rasse geeignet war. Dadurch stehen Ihnen genügend Ressourcen und Raum für die freie Entfaltung Ihrer elterlichen Qualitäten zur Verfügung. Dies ist das erste derartige Gesetz seit mehr als 5.600 Erdenjahren! 

	Die Gesellschaft hat das Stadium, in dem Religionen notwendig waren, bereits hinter sich gelassen. Jetzt ist es an der Zeit, dass die Vorstellung von Gott und das Gefühl dafür nicht durch gesellschaftliche Formationen, die ihr Religionen nennt, entsteht, sondern individuell für jeden Menschen. Jeder ist für sich selbst verantwortlich. Es besteht kein Bedarf an Religionen, da es keinen Bedarf an einer organisierten religiösen Bewegung unter der Führung bestimmter Personen gibt. Das macht jeder selbst. Das beste Gebet ist ein freundliches Wort an den Nächsten. Das beste Ritual ist eine gute Tat, die nicht aus protziger Frömmigkeit, sondern aus wahrer Liebe entsteht. Dort nennt man Gott nicht Gott, wie im Christentum, sondern nennt ihn „absolut zweckmäßigen Gedanken“. 

	Die Daraalianer verfügen über medizinische Zentren, in denen Humanoide beispielsweise nach einer Verletzung rehabilitiert werden. 

	 

	#2, 19:50, #20, 46:53, #185, 36:22, #470 

	 

	  

	 

	Die Gabe der Interpretation 

	 

	Die Fähigkeit, bewusst zu sein Kontaktperson Empfangen Sie Informationen durch Gedankenformen, übersetzen Sie diese über Ihr Gehirn ins Russische und erhalten Sie eine verständliche Gedankenform oder Information. Der Apostel Paulus hat darüber in der Bibel geschrieben. 

	 

	#94, 10:08, 12:22, 18:52, 20:17 

	 

	 

	Zwölf DNA-Stränge der ätherischen Matrix der Zelle 

	DNA ist nicht ein physischer Satz bestimmter Moleküle, sondern bestimmte Energiearten, die in die ätherische Matrix der Zelle investiert werden und ihre 12 Spiralkanäle bilden, durch die die Lebenskraft fließt. 

	Wenn Sie sich die Form ansehen, haben die Zellen in der ätherischen Matrix eines Organs meistens die Form eines ovalen Eis. Und diese 12 Kanäle verlaufen spiralförmig nach unten. Man könnte sagen vereinfacht dass sie unterschiedliche Farben haben. Aber unterschiedliche Farben sind nur Wahrnehmung Kontaktperson , weil sie nur leicht unterschiedliche Schwingungen haben. Sie gehen von oberhalb dieser Zelle nach unten, um dieses Oval herum und entlang fließt Energie bestimmt Arten von Äther. Äther ist eine Vielzahl unterschiedlicher Arten subtiler Energien. Es ist nur so, dass man feinstoffliche Strukturen üblicherweise nicht als Energien bezeichnet. Und wir nennen sie dezentes Material Energie. 

	Vier der zwölf Kanäle stammen aus bestimmten Plasmoid Zivilisationen, die ihr Elementargeister, Elementale nennt. Die restlichen acht stammen aus dem Ahnen-Egregor; Sie werden aus den ätherischen Feldern der Eltern geerbt und wiederum von den Egregoren der Vorfahren aufgeladen. Der Rest kommt vom Geist selbst. Die ursprüngliche Prana-Hülle und die anderen drei ätherischen Energien des Geistes selbst kommen aus seinem spirituellen Herzen, seinem spirituellen Geist und seiner gesamten Energiehülle. 

	#501, 36:03 

	 

	Intergalaktischer Linienmotor 

	Eine Art Motor für die Bewegung zwischen Galaxien, angetrieben durch die Energie des freien Vakuums. 

	#141, 14:18 

	 

	Bewegung (eines Kindes) 

	Die Notwendigkeit einer Kind , notwendig zum Verständnis der Welt, ihrer Fähigkeit, schnell zu wachsen und sich zu entwickeln. 

	#455, 25:20 

	 

	Jungfrau Maria (Mutter Gottes) 

	 

	Die irdische Frau war verheiratet und mit ihrem Mann verlobt. Dies ist eine bekannte Tatsache in der Heiligen Schrift. Der Name ihres Mannes war Josef. Obwohl er nicht der biologische Vater von Jesus Christus ist, blieb er ihr Ehemann. Daher war keiner der Apostel über das Auftauchen der Kinder überrascht. Die Lehre, sie sei makellos gewesen, entstand nach Meads persönlicher Meinung aus der Tatsache, dass man ihr einen Anschein von Göttlichkeit verleihen und sie mit den Engeln gleichsetzen wollte. Nicht einmal für die Engel, sondern so, dass sie in den Köpfen der Menschen zu einer überirdischen Göttin wird. Es war eine sehr verständliche Technik: eine Göttin im übertragenen Sinne. Was sie nicht gebar mehr Kinder, was bedeutet, dass sie nicht bösartig und eine Göttin ist. Dies ist eine bekannte Lehre. Aber wir müssen verstehen, dass dies keine Christen waren; Sie verwendeten jüdische Logik. Für sie galt es als Tugend, Kinder zu haben. Die Tatsache, dass die Mutter Gottes Kinder hatte, konnte sie in keiner Weise diskreditieren, da sie diese in einer legalen Ehe und nicht durch Ehebruch mit ihrem Mann zur Welt brachte. Der Apostel Paulus schrieb in seinem Brief an die Hebräer deutlich, dass die Ehe in Ehren zu halten und das Ehebett unbefleckt sei. Und da das Bett makellos ist, bedeutet dies, dass die Früchte dieses Bettes Geschenke Gottes sind und nicht irgendwelche unbekannten Schöpfungen. Hier besteht kein Widerspruch zu den Dogmen der Kirche, denn diese sind unter anderem auf Grundlage der Schriften des Apostels Paulus entstanden. Das einzige Problem für die Kirche besteht darin, dass Ihr Volk herausfinden wird, welche Nachkommen von Marias Kindern noch auf der Erde sind. Und da es als vereinigt Dies bedeutet, dass ihre Kinder und weiteren Nachkommen mit dem Heiligen Geist mit einigen heiligen Eigenschaften ausgestattet werden können. Aber das stimmt überhaupt nicht. Geister wurden, genau wie Sie und ich, auf verschiedenen Ebenen inkarniert, und es spielt keine Rolle, woher ein Mensch stammt, aus dieser oder jener Familie, sondern nur sein Leben im Körper zählt, das heißt, was er in diesem Leben erreichen wird. 

	 

	#44, 22:40, 37:50 

	 

	 

	 

	Motto Interstellar Union 

	 

	Alle Anfänge der Vernunft in jeder unserer Welten sind Manifestationen des göttlichen Geistes. 

	Alle Bestrebungen der verschiedenen Welten Interstellar Gewerkschaften sind eine Manifestation des göttlichen Willens verkörpert Wesenheiten des göttlichen Lichts. 

	Vernunft, Wille, Licht und der Wunsch nach Wissen sind Manifestationen des wachsenden Bewusstseins der göttlichen Energie, die sich selbst in all ihren Erscheinungsformen kennt. 

	 

	#218, 06:03 

	 

	 

	Erniedrigung des Geistes 

	 

	Die Schwingungen des Geistes werden verringert, was zum Verlust des Gespürs für die spirituelle Welt und das Licht in einem selbst führt. 

	 

	#37, 35:40 

	 

	Weihnachtsmann 

	Der Geist, der für die Regierungsführung verantwortlich war bestimmt Jahreszeit. Er antwortet immer noch. In der Antike kommunizierten die Menschen mit Plasmoiden, die nicht nur bestimmt Ort, sondern sind auch für den korrekten Ablauf einer bestimmten Jahreszeit in der Natur verantwortlich. 

	#180, 01:00:15 

	 

	Déjà-vu   

	Ein Zustand des menschlichen Bewusstseins, der aus verschiedenen Gründen auftritt. Am häufigsten tritt er jedoch auf, wenn der menschliche Geist die Funktion hat, ähnliche Dinge und Situationen zu vergleichen. 

	#83, 26:59 

	 

	Demenz 

	 

	Störung der Wiedergabe des geistigen Gedächtnisses durch das Gehirn. 

	 

	#86, 47:34 

	 

	 

	Demeter 

	Plasmoid der Erde (Sonnensystem), ein feinstoffliches Wesen der 48. Dichtestufe (wo es, wie auf der dritten Dichtestufe, auch viele Welten gibt), inkarniert aus der 20. geistigen Stufe. Erschien in der Welt der 48. Dichteebene vor 68.453 Jahren, wenn wir ein Jahr gemäß der Zeit der dichten Welt als ein Jahr rechnen. Sie begann vor 4.576 Jahren, alle Plasmoide der Erde zu führen und zu unterweisen. Dies entspricht ungefähr zwanzig Jahren für Erdenbewohner. Wurde vor mehr als 700.000 Jahren auf der Erde inkarniert und es war die 13. Dichteebene. Verantwortlich für das Gebiet, das heute Zentralaustralien ist, war es damals mehr ein Kontinent. Es gab einen Manu eines bestimmten Gebiets, das heißt, einen Geist eines bestimmten Gebiets. In der dritten Dichteebene war es weder auf der Erde noch anderswo inkarniert. Es gab 129 Inkarnationen, weil ich in subtilen Welten inkarnierte, was viel Zeit in Anspruch nahm. 

	Höheres Selbst der Erde. Wenn sie sagen, dass die Erde lebendig ist, „die Seele der Erde“, „Mutter Erde“, dann sind das alles Appelle an Plasmoid ein Wesen, das für die gesamte Erde verantwortlich ist. Es beobachtet und kontrolliert alle Plasmoide der Elemente und natürlichen Orte der Erde. In den letzten 4.000 Jahren handelte es sich um ein weibliches Bild. Ihr der Körper ist um ein Vielfaches größer als die Erde. Sie empfindet die Erde als sich selbst. Sie ist überall präsent, jeder kann mit ihr kommunizieren. Sie sorgt für Ordnung, wie eine fürsorgliche Mutter sich um ihre Kinder kümmert und verteilt geben Sie ihnen Anweisungen. Sie sind gleichzeitig wie Kinder und wie ihre Diener. 

	Demeter ist einer ihrer Namen. Aber jeder Kontaktperson auf der dritten Dichteebene, die wird eintreten Wenn Sie mit ihr in Kontakt treten, kann es sein, dass der Name ganz anders aufgefasst wird. Demeter ist eine Figur aus der antiken griechischen Mythologie. Jede Nation, die auf physischer Ebene über eine eigene Kommunikationssprache verfügt, kann diese anders benennen. Gaia ist das Wesen, das vor ihr kam. Sie war inkarniert, das ist ein Plasmoid. Plasmoid Gaia vollendete die Aufgaben seiner Inkarnation und übertrug seine Kräfte auf eine andere Person. Und die letzte Inkarnation (vor etwa 7,5 Tausend Jahren) ist Demeter. Manchmal wird Demeter jedoch auch so genannt, weil die Menschen möglicherweise nicht wissen, dass sie die Herrschaft über die Erde von Gaia übernommen hat, und sie dennoch so nennen. In einigen Ländern wurde sie auch „Ceres“ genannt. In manchen Ländern wurde sie einfach „Erde“ (wie „Mutter Erde“) genannt. Und in einigen modernen Sprachen wird sie „Mutter der Welt“ genannt. 

	#287, 22:45, #288, 43:01, #292, 28:08; #353, 55:03, #416, 58:31, #508, 17:50, 41:08, 41:20, 45:10 

	 

	Demeter, ihre Aufgabe 

	Verantwortung für den Aufbau und die Arbeit feinstofflicher Wesen aller Dichtestufen auf der Erde, Koordination der Arbeit auf der Informationsebene zum Energie- und Informationsaustausch zwischen irdischen Plasmoiden verschiedener Ebenen. 

	Sie verfügt über ein multidimensionales Bewusstsein, das viele schnell ablaufende Prozesse in der Umwelt gleichzeitig erfassen, ihre Bedeutung und Rolle in der Biosphäre und anderen Hüllen der Erde erkennen und bestimmte Prozesse schnell lenken und miteinander kombinieren kann. 

	#508, 25:21, 32:20 

	 

	Dämonen 

	Geister aus der 5. Ebene der Welt körperlos Geister, die vom Leben in der materiellen Welt so desillusioniert waren, dass sie dessen Wert völlig leugneten und Gott beschuldigten, es mit seiner Energie erschaffen und erhalten zu haben. Der Grad und die Gründe für diese Ablehnung sind bei jedem anders, doch gemeinsam ist ihnen eine sichtbare Askese und Religiosität, verbunden mit einer scharfen Verurteilung Andersdenkender und einem gewissen Ekel gegenüber jeglicher Form von Materie oder materieller Aktivität. Dämonen wollen oft nicht warten, bis sie an der Reihe sind, sich zu inkarnieren. Sie suchen sich Menschen mit schwachem Willen aus und besetzen deren Körper gewaltsam. Dies verstößt gegen Gottes Gesetz, da sie warten müssen, bis sie an der Reihe sind, Fleisch zu werden. Dämonen haben zwei Ziele. Der erste besteht darin, zu zeigen, dass Gott seinen Kindern absolute Entscheidungsfreiheit gegeben hat. Denn jeglicher Zwang in dieser Angelegenheit hätte keine aufrichtige Liebe hervorgerufen und daher auch nicht so hohe Schwingungen wie Seine hervorgerufen. Und das zweite Ziel besteht darin zu zeigen, dass Gott böse Taten und böse Entscheidungen bei seinen Kindern zuließ, damit seine anderen guten Kinder, die dem Guten treu blieben, ein Beispiel dafür sehen konnten, dass es Leid bedeutet, wenn sie sich für das Böse entscheiden. Das heißt, dass es in vielen Fällen ohne die Erfahrung des Bösen unmöglich ist, die Erfahrung des Guten zu bewerten. 

	  

	Vladimir Goldsteins Artikel „Die Struktur der spirituellen Welt durch die Augen von Außerirdischen“ 

	 

	#33, 01:00:15, #47, 34:50, #59, 34:22, 38:35, #165, 11:03, 19:22, #19, 54:35, 

	 

	 

	Denaturierung 

	 

	Umwandlung einiger Proteine in Aminosäuren. Dies geschieht mit Hilfe von Pankreasenzymen, die von der Bauchspeicheldrüse produziert werden. Die Denaturierung beginnt im Magen mit Hilfe von pixina und Salzsäure, wird im Dünndarm mit Hilfe von Pankreasenzymen fortgesetzt. Durch die thermische Verarbeitung eiweißhaltiger Lebensmittel werden die Drüsen dabei unterstützt, Eiweiße in Aminosäuren umzuwandeln, aus denen der Körper dann eigene Eiweiße aufbauen kann. 

	#81, 20:58 

	 

	Tag der Sommersonnenwende 

	Der Tag, an dem die Sonnenenergie auf der Erde im Jahresverlauf am höchsten ist. Die Energie des Sonnenlichts und die Präsenz solarer Plasmoide (ihr gemeinsamer Name ist Ra) vieler Zivilisationen unterschiedlicher Dichtegrade im Weltraum der Erde erreichen an diesem Tag ihr Maximum. 

	#292, 59:21 

	 

	Geld 

	Ein universelles Tool zum Austausch verschiedener Dienstleistungsformen. Ein Mittel, um sich selbst und anderen bei der spirituellen Entwicklung zu helfen. 

	Eine Art materieller Energie, die menschlicher Arbeit entspricht. Jede Arbeit, jeder Job in unserer materiellen Welt wird in Geld bewertet und für diese Arbeit wird Energie aufgewendet. 

	#176, 40:13, #254, 00:21, #423, 09:15 

	 

	Depression 

	Ein Gefühl der Niedergeschlagenheit, das bereits das menschliche Gehirn befallen hat und bei dem die Ausschüttung von Glückshormonen bereits eingestellt wurde. Um nicht ständig Negativität zu erfahren, blockiert das Höhere Selbst eines Menschen seine Fähigkeit zu fühlen im Allgemeinen, damit diese Negativität seine Schwingungen nicht noch weiter senkt. Er könnte auf ein niedriges Niveau sinken. 

	Um dieses Problem zu beheben, ist es notwendig, jene Blockaden aufzulösen, die im Geist und im Bewusstsein einer Person ständige Negativität verursachen. Dann wird das Höhere Selbst die Gefühle freigeben und die Person wird die Welt wieder auf eine neue Art und Weise sehen. Seine Seele wird nicht leer sein, er wird genießen, was ihn umgibt. 

	#313, 33:31, #477, 18:45 

	 

	Depression (Gründe) 

	Innere spirituelle Ursachen auf astraler, mentaler und karmischer Ebene oder karmische Knoten, d. h. negative Schwingungen, erworben in früheren Leben und übertragen in diesem, um Lektionen in anderen Existenzbedingungen zu bestehen. Dabei handelt es sich um mentale Einstellungen, die in der Kindheit im Mentalkörper platziert und als Wahrheit akzeptiert wurden, was zu einer Verringerung der Schwingungen führte. 

	#292, 51:52 

	 

	Entbehrung 

	Trennen Sie sich von den Empfindungen der Außenwelt. 

	#292, 14:45 

	 

	Destruktive Formen von Plasmoiden 

	Plasmoide ernähren sich von menschlicher Angst, Gereiztheit und Wut und können ihre Energie für die Zerstörung aller Dinge in der materiellen Welt verwenden. Sie tun dies, um Aufmerksamkeit zu erregen und die Menschen in der Nähe noch mehr einzuschüchtern. 

	In unserer Galaxie ist der Prozentsatz der zerstörerischen Plasmoid Zivilisationen beträgt 17 %, im Sonnensystem 22 % und auf der Erde 37 %. Vor kurzem lag dieser Wert bei 34 %, heute sind es 37 %. Aber es handelt sich dabei um destruktive plasmoide Zivilisationen, die sich von negativen Energien ernähren. 

	Wenn Menschen große Mengen Angst, Ärger, Hass, Wut und Groll ausstrahlen, gelangen diese Emotionen und Gefühle ins Astrale. Und wenn sie in die Astralwelt gehen, durchqueren sie feinstoffliche Welten, denn auf allen Dichteebenen ist die Welt einer Dichte in eine andere eingebettet. Im Prinzip nicht wie eine Matrjoschka-Puppe, sondern als ob sich in einer Welt der Film einer anderen Welt befände. Es ist wie Muscheln. 

	Und wenn von dichtes Material die Welt strahlt Lebensenergie aus, aufgeladen bestimmt negative Gedanken, Gefühle und Emotionen, es steigt in die Astralwelt auf, in den Egregor. Doch bevor es in den Egregor gelangt, durchläuft es alle subtilen Welten. Und die Plasmoide, die es gibt, von diesem schrumpfen . Wenn die Schwingung hoch ist, beginnen sie, Unbehagen zu empfinden. Man kann es nicht als körperlichen Schmerz bezeichnen, aber es ist wie eine geistige Unterdrückung, das heißt, als ob Dunkelheit über sie läge. Einige von ihnen ziehen sich von den Menschen zurück, steigen auf eine andere Dichteebene auf, um nicht in dieser Energie zu sein, und andere fühlen sich beleidigt, nähern sich diesen Energien an und beginnen, sich von ihnen zu ernähren. 

	 

	#155, 23:25, #427, 15:20 

	  

	Molekularzerstörer (Alien-Gerät) 

	Ein spezieller Fräser (ähnlich einer Feile) zum Schaben von Stein. Das destabilisierende Feld des Moleküls war nicht in eine Richtung entlang des Rohrs, sondern entlang der Klinge gerichtet. Es wurde durch einen Knopf eingeschaltet Griffe , hatte abnehmbar Batterien, die von der Sonne aufgeladen wurden. Sie konnten 12 Stunden lang operieren und mussten dann den ganzen Tag auf dem Dach eines Tempels liegen und aufladen. Diese in den Schabern enthaltenen Solarbatterien können einer praktisch unendlichen Anzahl von Lade- und Entladezyklen standhalten. Sie enthalten ein Material, das bei diesem Prozess nicht zerfällt. 

	#403, 01:06:00, 01:08:50, 01:18:36 

	 

	Der Zehnte   

	Das Gesetz der Thora besagt, dass die Menschen ein Zehntel ihres Einkommens, also nicht nur Geld, sondern auch Früchte und Viehprodukte, dem Leviten gaben. 

	#209, 18:31 

	  

	Indigo-Kinder 

	Hochschwingende, hochspirituelle Kinder, die Inkarnationserfahrungen auf hochspirituellen Ebenen hatten Plasmoid Zivilisationen, Welten Interstellar Union. Kam, um der ganzen Erde zu helfen, um ihnen neue spirituelle Lehren im Licht der Liebe des Schöpfers zu bringen 

	#277, 01:11:39 

	 

	Masturbation bei Kindern 

	Eine Folge mangelnder Liebe seitens der Eltern und Angehörigen und nicht des Wunsches nach sexuellen Beziehungen. Es geschieht als Ausgleich für die Liebe. Wenn Sie sich in der Energie der vollständigen Akzeptanz, des Lichts und des Vertrauens in Ihre Eltern befinden, werden solche Wünsche nicht aufkommen. 

	#134, 58:05, 01:05:35 

	 

	Kinderpsyche 

	 

	Die Psyche eines Kindes bis zu 6-7 Jahren, wenn der Geist mehr passt sich dem physischen Körper an und er kann die Bilder in seinem Inneren noch nicht von den äußeren Bildern trennen. Tagsüber wird jede Handlung der Eltern, Freunde oder jedes in einem Zeichentrickfilm gesehene Bild im Gedächtnis des Kindes gespeichert und als Wahrheit wahrgenommen. Wenn er zu Bett geht, zieht er Wesen an, die eine ähnliche Schwingung haben. Wenn die Schwingungen gesenkt werden, kommen bestimmte Wesen auf die Astralebene und erschrecken das Kind. Es ist notwendig, dem Kind mehr Liebe und Licht zu geben, ihm zuzuhören, ohne über die Bilder zu lachen, die es sieht. 

	 

	#86, 20:22 

	 

	 

	Kindheitsangst 

	Unfähigkeit, die eigene emotionale Sphäre zu identifizieren, zu erkennen und zu harmonisieren, was zu einer Veränderung der Schwingungen auf der Astralebene des Biofeldes führt, und dies kann dazu führen unbewusst Kontakt mit subtiles Material Zivilisationen, die sich von negativer Energie, Aggression und Ängsten ernähren. 

	Aggression und Ängste bei einem Teenager sind Anzeichen dafür, dass er die Energie der Liebe seiner Eltern nicht spürt. Sie zeigen es, aber nicht in einer Form, in der er es spüren kann. 

	#262, 00:56 

	 

	Jiva 

	Vereinigung von Atman und Prana. 

	#33, 20:15 

	 

	Genies 

	Geister aus der 8. Ebene der Welt körperlos Geister, sehr ähnlich den Elementargeistern,   aber im Gegensatz zu ihnen verfügen sie über einen breiteren Horizont, einen stärkeren Blick nach außen, größere organisatorische Fähigkeiten und Freundlichkeit. Sie streben ebenfalls danach, in den feinstofflichen Welten zu inkarnieren, doch anders als die Elementargeister tun sie dies häufig nicht in den Plasmoiden, die die Elemente kontrollieren, sondern in ihren unmittelbaren Anführern, die sich um sie kümmern. bestimmt Orte in der materiellen Welt: Felder, Wälder, Stauseen , Häuser und so weiter. Sie nehmen auch an der Erschaffung der Tierseelen teil und helfen Elementare Kontrolliere die Elemente der Natur. 

	Artikel von Vladimir Goldstein „Die Struktur der spirituellen Welt durch die Augen von Außerirdischen“ 

	 

	Johannes F. Kennedy 

	Verkörpert Abraham Lincoln. Diese beiden Male war er Präsident von Amerika. Wurde zu Beginn des 19. Jahrhunderts von der 19. Ebene in Abraham inkarniert und landete nach der Entkörperung auf der 19. Ebene. Er hat seine Aufgabe nicht vollständig erfüllt, weil er gewaltsam aus der Inkarnation genommen wurde, beide Male wurde er getötet ... Er inkarnierte auch in Johns Körper von der 19. Ebene, ging zur 21., weil er die Aufgabe auch nicht vollständig erfüllte, aber er schaffte es, mehr zu tun. 

	#412, 05:31 

	 

	Juna 

	Ein inkarnierter Geist der achtzehnten Ebene, „Schutzengel“. Geburtsname: Evgenia. „Juna“ ist ein spiritueller Name. Sie wurde vor ihrer Ankunft auf der Erde auf dem Planeten Esler als Mann inkarniert, sein Name war OlStakr . Er war Mitglied des sechzigköpfigen Verwaltungsrats des Planeten. Esleriten , als Herrscher. 

	Verließ die Inkarnation zur siebten Ebene. Sie hat die Lebensaufgabe, Geduld, Demut und die Fähigkeit zu entwickeln, sich bei Schwierigkeiten nicht zu beschweren und Prüfungen zu ertragen, nicht erfüllt. In mir ist viel Energie aus Mutlosigkeit, Traurigkeit und Murren gegenüber Gott angesammelt, weil er mir in Schwierigkeiten nicht hilft. Warum gerade der siebte? Weil ich die Natur und die Geister der Natur wirklich liebte und sie zeichnete. 

	Die siebte Ebene wird als eine der mittleren angesehen, da sie nicht über die Dunkelheit der Dämonen verfügt. Natürlich gibt es kein Licht wie das der Engel auf der achtzehnten Ebene. 

	Er malt Landschaften nicht mit dem Pinsel auf Leinwand, sondern im Raum. Möchte in die Welt der Engel zurückkehren, um mehr Kraft und Möglichkeiten zu gewinnen, anderen zu helfen. Wenn der Pegel steigt wächst die Fähigkeit, die eigene Energie zu verwalten. 

	Als Juna wusste sie, wie man Massagen durchführt und die Energien ihrer Kuratoren überträgt. Sie hatte spirituelle Führer, einen Schutzengel und beratende Engel. Auch der Heilige Nikolaus der Wundertäter und plasmoide Zivilisationen (feinstoffliche) kamen und übertrugen Energie durch ihre Hände. 

	#442 

	 

	Julie Poe 

	Kontakt mit Plasmoid Zivilisationen. Beschreibt die Realität in der Form, in der sie ihr zugänglich ist, und nimmt Kontakt mit ihren Mentoren – den Plasmoiden – auf. 

	#258, 34:32 

	 

	Diabetes, Insulinproduktion (spirituelle Gründe) 

	Es ist notwendig, den spirituellen Grund für die Inkarnation festzustellen. Aber bevor Sie mit der Produktion von Insulin beginnen, müssen Sie verstehen, was es ist definitiv ein Hormon, das von Zellen produziert wird. Und Sie können sie nicht einfach dadurch zum Funktionieren bringen, dass Sie sie wollen. 

	Wir müssen herausfinden, warum dieser Körper auf diese Weise geformt wurde. Und dieser Grund liegt nicht nur in der Genetik, sondern auch in einer bestimmten Erfahrung des Geistes, der in diesem besonderen Körper mit einer solchen Eigenschaft der Bauchspeicheldrüse inkarniert ist. 

	Als nächstes müssen Sie Ihr Höheres Selbst fragen. Handelt es sich um ein Kind unter 10 Jahren, können dies die Eltern tun. Sprechen Sie mit seinem Höheren Selbst mit der Erlaubnis Ihres Höheren Selbst. Finden Sie zunächst die Ursache heraus und wie Sie diese beseitigen können. Es ist notwendig, dem Höheren Selbst die Frage zu stellen: Ist es möglich, die Funktion der Zellen, die Insulin produzieren, auf physischer Ebene wiederherzustellen? 

	Und wenn dies gemäß seinen karmischen Lektionen, gemäß seinen karmischen Knoten für dieses Leben möglich ist, dann wird das Höhere Selbst eine Antwort geben. Und wenn nicht, dann können Sie immer diese Frage stellen: Wie können Sie den Zustand so weit wie möglich lindern, so dass er bestanden alle Lektionen in dieser Inkarnation? 

	Denn es war kein Zufall, dass er in diesem Körper geboren wurde. Dies ist immer noch Arbeit mit dem Höheren Selbst. Es ist dieser Geist, der sich entschieden hat, in dem Körper zu inkarnieren, der geschädigt ist, wenn es sich um eine angeborene Form handelt, und auch zu einem Zeitpunkt, an dem die Medizin dieses Planeten nicht in der Lage ist, diese Störungen wirksam zu beseitigen. 

	Es besteht eine gute Chance, dass Ihre Ärzte in Zukunft lernen, es mit einer einigermaßen wirksamen Methode zu beseitigen, aber derzeit ist dies nicht der Fall. Es gibt verschiedene Transplantationen, die jedoch abgestoßen werden. 

	#461, 57:55 

	 

	Dinosaurier 

	Tiere, die die Erde bewohnten und gleichzeitig mit Menschen lebten, vor dem Krieg mit Selbet Vor 12.000 Jahren. Dinosaurier konnten nicht von der Erde verschwinden und überlebten den Klimawandel, der infolge der Katastrophen der Nachkriegszeit eintrat, nicht. 

	#59, 21:55, #182, 02:47:02 

	 

	Dionysos (Bacchus, Liber) 

	 

	Mann, Kopf und Vorfahr einer der irdischen Stämme , beschäftigt Weinherstellung. Wein wurde als Medizin verwendet, und Winzer waren in Ehre . 

	 

	#288, 57:18 

	 

	 

	Dionysius Areopagit   

	Der Kontaktperson, einer der Schüler von Johannes dem Theologen, schrieb ein spirituelles Werk mit dem Titel „Über die himmlische Hierarchie“. 

	#169, 55:29 

	 

	Disaru   

	Planet. Städte ähneln denen auf der Erde, mit dem einzigen Unterschied, dass der Verkehr nicht auf Verbrennungsmotoren basiert. Es basiert auf Bewegungen entlang der magnetischen Linien des Planeten. Individuelle Fluggeräte, ähnlich wie Drachenflieger, aber mit Steuerung, erfreuen sich großer Beliebtheit. Sie ersetzen kleine irdische Fahrzeuge wie Fahrräder.   

	Einwohner Disaru   Sind   direkte Nachkommen von Erdbewohnern, die weder genetisch noch biologisch von ihnen zu unterscheiden sind, NEIN energisch. Der einzige Unterschied besteht darin, dass sie eine längere Lebensdauer haben, da sie sofort in Disaru nach dem Krieg vor 12.000 Jahren und sie haben die Katastrophe auf der Erde nicht überlebt. Und ein weiterer Unterschied besteht darin, dass ihr Planet Teil der Interstellaren Union ist. Sie haben Kontaktpersonen auf der Erde. 

	Vertreter Disaru und Vertreter der Erde können gemeinsame Nachkommen haben, ohne dass Medikamente zur Korrektur des Genoms eingesetzt werden müssen. Vertreter Disaru Sie sind kleiner, weil sie sich auf einem Planeten befinden, auf dem die Schwerkraft es ihnen ermöglicht, etwas größer als Erdlinge zu sein, jedoch nicht 4 Meter, wie die Erdlinge ursprünglich waren. 

	Sie besitzen keine Gene, die für die Produktion von Enzymen zur Verarbeitung tierischer Proteine kodieren, mit Ausnahme von Milchproteinen und sehr geringen Mengen dieser Proteine, die beispielsweise in Vogeleiern vorkommen. 

	Sie haben nur einen Rhesusfaktor und eine Blutgruppe, die als die erste auf der Erde gilt. 

	Ihre Zellen des Epithels der Atemwege und der Alveolen Lunge , sind in ihrer Proteinzusammensetzung praktisch identisch mit menschlichen Zellen und ihre DNA ist praktisch dieselbe. Die Menschen von Disaru können mit ihren Blutzellen sprechen. 

	Das Gesetz wurde von der Regierung selbst verabschiedet Disaru , dass jeder Vater und jede Mutter, zukünftige Eltern Kind , passieren genetische Analyse zur Ermittlung des genetischen Profils zum Zwecke der sogenannten genetischen Wiederherstellung. Die DNA-Strukturen werden im Detail untersucht und es wird eine mehr oder weniger genaue Vorhersage gegeben: Wie wahrscheinlich ist die Bildung von Kind etwaige Mutationen, auch in der Zukunft, sowie das Verhältnis der Gene. 

	Medizin Disaru Es wurde ein Maßnahmenkomplex durchgeführt, der auf eine maximale Prävention, also Prophylaxe, onkologischer Erkrankungen abzielte. Die DNA wurde nicht verändert. Ihre Verteidigung blieb nahezu auf dem gleichen Niveau. 

	Die Erziehung in der Schule zielt darauf ab, destruktive Arbeit des Bewusstseins oder der Instinkte zu verhindern Disaru , die Bildung ihrer Weltanschauung, der Ideologie der Gesellschaft. 

	#41, 29:05, #46, 14:52, #47, 02:00, #302, 35:15, #374, 03:44, 07:25, 09:00 

	 

	Disnit 

	Einer der Planeten im Sternbild Adler, Teil der Interstellaren Union, der sich 110 Lichtjahre von der Erde entfernt befindet. Vertreter der Zivilisation sehen aus wie anthropomorphe (menschenähnliche) Kreaturen. mit absolut weißer Haut. Die Kopfform ähnelt einem stark verlängerten Ei, die beiden Augen ähneln schwarzen Punkten. Sie sind klein (1,10–1,20 m) und haben im Vergleich zu ihrem relativ großen Kopf und Körper sehr dünne Gliedmaßen. Der Mund ist wie ein Schlitz; ist es geschlossen, ist es praktisch unsichtbar. Sie leben in Unterwasserstädten unter einer Kuppel. Sie haben Kontaktpersonen auf der Erde, einschließlich physischer. 

	#136, 02:15, #296, 01:00:47 

	 

	DNA (Desoxyribonukleinsäure) 

	 

	Ein Makromolekül, das die Speicherung, Weitergabe von Generation zu Generation und Umsetzung des genetischen Programms für die Entwicklung und Funktion lebender Organismen gewährleistet. Das DNA-Molekül speichert biologische Informationen in Form eines genetischen Codes, der aus einer Nukleotidsequenz besteht. 

	 

	#246, 35:51, #256, 01:10:05 

	 

	 

	DNA (das Prinzip des Moleküls) 

	 

	Übertragung von Informationen nicht nur von der physischen Ebene, sondern auch von der mentalen Ebene, von der Astralebene über die Ätherebene zum physischen Körper. Das heißt, DNA und Menge ihr Gene und die Anzahl inklusive Gene und ihre gegenseitige Vergärung sind kein statisches, sondern ein dynamisches System. Darüber hinaus können in den Zellen desselben Organismus gleichzeitig unterschiedliche genetische Informationen vorhanden sein, was von spirituellen Erkenntnissen und spirituellen Neigungen abhängt. Mit anderen Worten: Die Funktion eines Organs kann beispielsweise durch eine Emotion gestört werden. Und dann wird die genetische Information zerstört, die Zellmitose wird gestört usw. und es kann sogar zu Krebs führen. 

	30% des Geistes, der verkörpert , genug, um etwa 70 % der genetischen Informationen einer Person zu aktivieren. Dies kann nur durch das Wachstum des Bewusstseins in jedem Geist geschehen. Nur durch die Erhöhung der Schwingungen jedes Menschen kann sein Höheres Selbst ihm ermöglichen, ruhende Gene schrittweise zu aktivieren. Andernfalls kann ihre Aktivierung bei einer unbewussten Person zur Erniedrigung dieser Person und der Menschen um sie herum führen, da die in ihr verborgenen Kräfte und Energien zum Bösen, zum Schaden verwendet werden können. Menschen, bei denen diese DNA aktiviert ist, verfügen über energetische Fähigkeiten, beispielsweise können sie ihre Lebenskraft auf das Bewegen von Objekten, das Heilen von Menschen, die Selbstregeneration oder die Selbstregenerierung richten. Und sie werden auch über eine solche Glaubenskraft verfügen, dass sie (natürlich nur, wenn sie diese entwickeln, denn selbst bei aktivierter DNA gilt: Wenn sie sich nicht in diese Richtung entwickelt, wirkt diese Lebenskraft nicht), wenn sie diese entwickeln, sogar lernen können, sich von der Schwerkraft der Erde abzustoßen. Und sie werden auch in der Lage sein, beispielsweise mit ihren Gedanken problemlos Phantome verschiedener astraler und mentaler Wesen zu erschaffen, die ihnen bei ihren Angelegenheiten usw. helfen. 

	 

	#344, 23:17, 47:01, #495, 30:06 

	 

	 

	Gut 

	 

	Alles was Leben, Liebe und Licht hervorbringt. 

	 

	
#391, 23:26 

	 

	 

	Brownies 

	 

	Einige der Vertreter der subtilen Materie ( Plasmoid ) Zivilisationen, Naturgeister, die für Häuser verantwortlich sind und sich normalerweise auf der fünften bis achten Dichteebene befinden. In einem Haus können mehrere von ihnen leben, sogar eine ganze Familie, wenn die Bewohner des Hauses mit ihrer Energie auf sie anziehend wirken. Der Brownie ist im Grunde ein Ausgleicher des Hauses, das heißt, ein Ausgleicher der Energien des Hauses, des Raums im Haus. Er ist derselbe rechtmäßige Eigentümer Ihres Raums, Ihres Zuhauses wie Sie, auch wenn er dieses Haus nicht gekauft hat. Er ist dort, von Gott durch die Engel, durch seine unmittelbaren Vorgesetzten, an diesen Ort gebracht. Tauschen Sie Energien der Liebe mit ihm aus und er wird Ihnen niemals Angst machen, sondern Sie im Gegenteil vor allen beschützen. geringe Vibration Entitäten. 

	Dies sind Assistenten. Früher wurden sie Haushaltshilfen genannt, nicht nur Geister. Plasmoide haben unterschiedliche Eigenschaften und können vom Menschen selbst in die eine oder andere Richtung umerzogen werden. Sie gewöhnen sich an eine bestimmte Energie des Hauses und nehmen selbst den Charakter der Eigentümer dieses Hauses an. Brownies sind freie Individuen und möchten vielleicht mit ihnen gehen oder bleiben und auf neue Bewohner warten. Für sie gibt es keine Regeln oder Gesetze, alles bleibt ihrem eigenen Ermessen überlassen. 

	 

	#80, 10:06, #272, 34:10, #365, 30:47, #397, 44:12 

	  

	 

	Dolmen 

	 

	Steinstrukturen, die von alten Völkern sowohl mit Hilfe außerirdischer Zivilisationen als auch unabhängig voneinander geschaffen wurden. Die Steinblöcke und die Form der Dolmen trugen zur Reflexion der Strahlung und zur Ansammlung von Energie im Gebäudeinneren bei. Sie wurden für Rituale und nicht nur für Bestattungen genutzt: Einige wurden als Gräber gebaut, andere als Räume für Meditation, Rituale und Heilung. Dies waren spezielle, mit Energien gefüllte Räume, in die die Geister der Natur kamen, um Menschen zu heilen. 

	 

	#80, 11:59, #367, 01:45:42 

	 

	 

	Drachen 

	 

	Tiere, fliegende Dinosaurier, die vor dem Krieg vor 12.000 Jahren auf der Erde lebten. Sie aßen Melonen, insbesondere Wassermelonen und Melonen. 

	 

	#234, 09:40 

	 

	 

	Draupadi 

	Eine Person, durch deren Ereignisse die Ursache des Krieges erklärt wird. 

	#305, 34:38 

	 

	Altägyptische Götter 

	Gemeinsame Kinder Tumesoutsev und Erdlinge. Osiris und Anubis, Horus oder Horus, einschließlich Isis sind die gekreuzten Nachkommen von Menschen und Tumesoutsev . Sie wurden ausgebildet, gingen unter die Menschen und herrschten dort. Später wurden sie vergöttlicht. Später (Jahrtausende später), als bereits körperlos Aus ihren Seelen entstanden Plasmoide, die die gleichen Namen erhielten. 

	#403, 16:49, 21:33 

	 

	Baum des Lebens 

	System Interstellar Union, die ihre Spezialisten vor vielen tausend Jahren aus der spirituellen Welt erhalten haben. Für jeden Planeten wird der Lebensbaum individuell zusammengestellt, abhängig von ihr Bedingungen und von der Konstellation, in der es sich befindet, das Alphabet, das weit verbreitet auf dem Planeten und so weiter. Für die Erde wird der Lebensbaum mit Hilfe des sogenannten astrologisch-numerologischen Systems berechnet. Werkzeug Erkennung lebenswichtige, angestammte und soziale Aufgaben der Inkarnation sowie jene Qualitäten, die in den Merkmalen des physischen, astralen und mentalen Körpers enthalten sind und die harmonisiert werden müssen, um lebenswichtige Aufgaben zu erfüllen. 

	#217, 42:13, #221 23:53, 35:15, 43:50, 44:33, 46:08, 49:27 

	 

	Dualistisches Denken 

	 

	Die Denkweise ist aufgrund der bipolaren, zweiseitigen Struktur des Gehirns charakteristisch für Erdenbewohner. 

	Seit ihrer Kindheit sind die Erdenbewohner daran gewöhnt, alles in Schwarz und Weiß, Richtig und Falsch, Gut und Böse, Schmerz und Vergnügen einzuteilen. Alle Wissenschaften und alle Religionen der Erdenbewohner sind von einer dualen Weltanschauung durchdrungen. 

	Dies führt zu einer großen Tendenz zur Spaltung, zu Kriegen, zu Konflikten mit denen, die nicht nur eine Gefahr für Sie darstellen, sondern auch mit denen, die anderer Meinung sind, die eine andere Meinung vertreten. Denn das Bewusstsein des Geistes, verkörpert in den irdischen Körper, neigt dazu, einen Gegner zu dämonisieren oder zu verunglimpfen, der eine gegenteilige Meinung vertritt. Es liegt genau an der Dualität. 

	Für andere Rennen Interstellar Das ist nicht typisch für die Union. Viele Rassen verfügen über Gehirne, die es ihnen ermöglichen, problemlos ein multidimensionales Bewusstsein zu entwickeln. Sie betrachten die Situation aus unterschiedlichen Blickwinkeln. 

	Wenn die beiden Hemisphären synchron arbeiten, sich harmonisch unterstützen und sich nicht gegenseitig mit Signalen stören, deutet dies darauf hin, dass der Geist, der verkörpert In diesem Körper wird es leicht sein, die Dualität des Denkens zu überwinden und ein multidimensionales Bewusstsein zu erreichen. Dann wird die Welt nicht mehr in Schwarzweiß, sondern in den Farben des Regenbogens erscheinen. 

	 

	#454, 15:28 

	 

	 

	Geist 

	 

	Geboren Gott ist ein unsterbliches Wesen, das ein Teil Gottes, des Lichts, ist und sich seiner selbst auf jeder Ebene von der 1. bis zur 24. bewusst ist. Die Geburt des Geistes erfolgt im Fluss des göttlichen Lichts, der Gedankenformen Gottes, die die gesamte spirituelle Welt auf allen Ebenen durchdringen. Eine ewige Substanz, bestehend aus göttlicher Energie, die nicht zerstört werden kann und ohne Vereinigung mit Materie jeglicher Art, das heißt ohne Verkörperung in dieser Materie, unveränderlich ist, hat keine materiellen Dimensionen, das heißt, sie kann nicht mit materiellen Mitteln gemessen werden. Der Geist nimmt keinen Platz im Raum der materiellen Welt ein. 

	Der Geist besteht aus drei Teilen: Verstand, Herz (die Essenz der Seele), Energie. 

	Der Geist ist ein autonomes Bewusstsein innerhalb des Bewusstseins Gottes. Und es ist ebenso unmöglich, es zu zerstören, wie Gott selbst zu zerstören. 

	Der Geist ist der Mechanismus der Naturgesetze. 

	Die Präsenz des Geistes unterscheidet den Menschen vom Tier. Im Geist liegt Intelligenz. Im Gegensatz zu Tieren können Menschen ihre Instinkte vorübergehend oder dauerhaft abschalten. Ein Tier ist dazu nicht in der Lage. Ein Tier ist nicht in der Lage, sein Leben zu geben für Abstrakt Idee. Nur ein Mensch ist dazu in der Lage. Ein Mensch versteht, analysiert, hat Ideen, Glauben, Humor usw. – was ein rationaler Geist hat. 

	Jeder Geist wird nur von seinem eigenen spirituellen Herzen geleitet. Und der Verstand ist lediglich ein Werkzeug zur Ausführung der in ihm eingebetteten Programme. 

	Die Schwierigkeiten und Härten des Lebens ermutigen den Geist oder den Menschen, im Allgemeinen jedes Lebewesen, diese Schwierigkeiten zu umgehen. übrigens Pläne zur Milderung ihrer Folgen ausarbeiten. Dies entwickelt das Denken und die Verbindung mit dem spirituellen Prinzip. 

	Die ursprüngliche Energie des Geistes, die ihm zur Inkarnation gegeben wird, ist die Menge an Lebensenergie, die er zur Selbstinkarnation aus drei Quellen erhalten hat. Dies ist von den Angel Consultants. Sie beziehen ihre Energie auf natürliche Weise aus göttlichen Quellen und statten sie mit ätherischer Primärenergie aus. 

	Die zweite Quelle ist, wenn der Geist durch den Egregor eines Volkes, eines Landes geht. Es ist mit einer zweiten ätherischen Hülle ausgestattet, wenn vereinfacht sprechen. 

	Und drittens passiert der Geist durch den Egregor seiner Art, den Ahnen-Egregor. Wie bereits in den Informationen zur Berechnung der Lebensaufgaben erwähnt, bieten sowohl der nationale Egregor oder politische, wie er jetzt genannt wird, als auch der Stammes-Egregor oder die Familie dem Geist Aufgaben als Energieaustausch für die ihm gegebene Energie. 

	 

	#14, 01:34, #19, 44:59, #33, 19:25, #41, 06:30, #47, 41:07, #59, 35:02, #76, 39:29, #112, 14:45, #158, 12:18, #199, 35:36, #233 01:17, #234, 06:14, #311 , 30:10, #345, 30:12, 42:43, #350, 01:22:53, #401, 01:08:38, 01:45:42, #429, 07:07, 12:56, 17:11 

	 

	 

	Geist des Baikalsees 

	 

	Plasmoid der 38. Dichtestufe. Der Körper wirkt harmonisch. Diese Struktur besteht aus zwölf kleinen Kugeln, die zu einer Figur verbunden sind, die zwei Pyramiden ähnelt, d. h. jede Pyramide hat sechs Kugeln, die sich in unterschiedliche Richtungen drehen. Dieses Plasmoid hat einen Teil seines Bewusstseins, einen Teil seiner bewussten Aufmerksamkeit, in die Welt der dritten Dichte verlagert. Aber der größte Teil des Bewusstseins blieb in seiner Welt. Es kann sich auch bewegen, zum Beispiel auf die siebte Ebene, auf die zweiundzwanzigste, auf die Ebene der Waldplasmoide, zum Beispiel den Arktischen Ozean oder das gleiche Schwarz Meere. 

	 

	#371, 13:10, 36:17, 49:30 

	 

	 

	Geist der Erde 

	 

	Ein Plasmoid, das für die gesamte Erde verantwortlich ist. Sein subtiler Körper ist sehr groß. Es ist um ein Vielfaches größer als die Erde. Dreiunddreißigste Dichtestufe. Dieser Plasmoid ist verantwortlich für die Erde, für alle Geister, er ist ihr Chef, und für alle Orte. 

	Der Geist der gesamten Erde in weiblicher Form – „Mutter Erde“. Sie spürt die ganze Erde, den ganzen Planeten, nicht mit ihrem Körper, sondern mit ihrem Teil. Sie kann sie umarmen und streicheln. Sie beschützt und betraut die Plasmoide einzelner Länder und Städte, die für bestimmte Gebiete, die Erschaffung von Tierseelen und die Reinigung der Natur zuständig sind. Sie befindet sich auf Dichtestufe 33. Sie ist bereits über viertausend Jahre alt, ihr Name ist als Demeter bekannt. 

	 

	#365, 30:47, 34:27 

	 

	 

	Geist (Energien im Geist) 

	 

	Die Energie des Bewusstseins, die Energie des Willens und die Energie der Emotionen. 

	 

	#345, 30:12 

	 

	 

	Parfüm bestimmt Planeten 

	 

	Sternengeister, Plasmoide, die beispielsweise in der Chromosphäre unserer Sonne leben und eine intelligente Lebensform darstellen. Sie können auch inkarnieren, genau wie Humanoide. Ernährung und Nahrung sind für sie das, was Licht oder Strahlung für den Menschen sind. Sie haben keinen Mund. Sie nehmen diese Energie mit ihrem ganzen Körper auf. 

	 

	#53, 01:08:59 

	 

	 

	Geister der Elemente 

	 

	Die vier Elemente, die vier ätherischen Kräfte, die in der materiellen Welt als Wasser, Erde, Luft und Feuer zum Ausdruck kommen, sind nicht nur eine Mischung einiger Substanzen, sondern bestimmte Elementarkräfte. 

	 

	#398, 32:16 

	 

	 

	Spirituelle Gruppe   

	  

	Geister, die an einem Ort und zu einer Zeit inkarniert sind und sich in der spirituellen Welt auf eine gemeinsame Aufgabe geeinigt haben. All dies geschieht mit der Erlaubnis und unter der Kontrolle ihrer Mentoren, jeder Geist hat seinen eigenen. Und bei hohe Vibrationen Es gibt einen spirituellen Mentor, der in der Hierarchie noch höher steht. Geister finden zueinander durch Umstände, die von ihren Mentoren geprägt werden. Die Hauptsache ist, dass sich die Geister dieser spirituellen Gruppe bei ihrer Begegnung kennenlernen und diese Aufgabe erkennen. Dies ist nur möglich, wenn alle Geister dieser Gruppe mehr ihr inneres Leben und nicht das Leben dieser Welt leben würden. Sie sollten sich selbst und ihre Intuition hinterfragen und sich nicht auf unmittelbare Aufgaben konzentrieren. 

	 

	#111, 08:40 

	 

	 

	Die spirituelle Ursache des Krieges 

	Das Vorhandensein von Schwingungen der Arroganz und des Stolzes in der Noosphäre. 

	#450, 46:43 

	 

	Geistiger Tod   

	Leben ohne Energien, Leben in einem unbewussten Zustand, ohne die Energien des Glücks, der Gnade, der Freude, der Liebe zu spüren, all die Lichtenergien, die die schöpferischen Kräfte des Universums sind, in allen Welten, Räumen und Ebenen der Existenz. 

	#68, 52:00, #169, 50:19, #181, 16:14 

	 

	Spiritueller Name 

	Definition der spirituellen Essenz seiner selbst, wie er sich selbst nennt. Darüber hinaus kann der Name einer spirituellen Entität derselbe sein wie der einer Person (des gesamten Geistes). 70 % ( körperlos Teile), das spirituelle Selbst, der Name kann derselbe sein wie der von verkörpert Teile. Das passiert. Manchmal bleibt dem Geist ein Name erhalten, der in einer früheren Inkarnation vorhanden war. Irgendwo auf irgendeinem Planeten gibt es den Namen der bedeutendsten Inkarnation. Und es gibt einen Namen, der speziell für die spirituelle Welt steht. Der Geist wird immer mit diesem Namen bezeichnet, unabhängig davon, wie er in Inkarnationen genannt wird. 

	#332, 26:47 

	 

	Spirituelle Reinigung 

	Reinigung und Beleuchtung spirituelles Herz des Menschen. Vollständige Befreiung einer Person von emotionalem Schmerz. 

	#191, 01:01:55 

	 

	Spirituelle Entwicklung (Ziele) 

	Erhöhen Sie die Schwingungen, um sie mit denen des Schöpfers in Einklang zu bringen. Gemeinsam mit Ihm und in Ihm Welten erschaffen und erhalten. Erhöhen Sie Ihr Bewusstsein für das, was geschieht, und sehen Sie durch die Liebe alles im wahren Licht. Entwicklung des Geistes, des spirituellen Herzens und Entwicklung des Willens. Geistige Entwicklung, Verständnis für Neues, Entwicklung der Fähigkeit, seine Gefühle auszudrücken und in eine positivere Dynamik zu lenken. Entwicklung spirituellen Wissens. Im christlichen Verständnis umfasst es: Beten, gute Taten vollbringen, heilige Texte lesen. Dies wird oft als Kampf mit den eigenen Leidenschaften bezeichnet, aber es ist ihre Transformation, der Ersatz der negativen Eigenschaften einer Person, ihrer geringe Vibration Bestandteile der Seele und ersetzt sie durch Licht, also positive Eigenschaften. Und das alles ohne Stolz, ohne jede Verzagtheit. 

	#14, 02:26, #43, 14:11, #193, 07:18, #341, 39:14, #407 

	 

	Spirituelles Herz (Essenz) 

	Die wahre Essenz des inneren Geistes. Es hat nichts mit dem physischen Herzen zu tun, es ist eine spirituelle Struktur, die aus drei Komponenten besteht: 

	Gefühle (nicht zu verwechseln mit Emotionen); 

	instinktiven Teil, für die Verbindung mit irgendwelchen Körpern, die unmittelbar nach der ersten Inkarnation in jedem erscheint dichtes Material Körper; 

	Wünsche oder bewusste Bestrebungen. 

	Das spirituelle Herz ist kein materielles Instrument, das spirituelle Schwingungen messen kann. Jedes intelligente spirituelle Wesen hat es. 

	#140, 18:34, #211, 20:11, #233, 01:18:07, #283, 23:16, #307, 05:24, #345, 30:12, 42:43 

	 

	Spiritualität 

	Folgen Sie den Ideen der spirituellen Entwicklung in Ihrem Leben. Entwickeln Sie Ihre spirituelle Seite. Es gibt mehrere Entwicklungspfade. 

	Es gibt einen materialistischen Weg, bei dem wir materielle Aspekte entwickeln, beispielsweise die Form unseres Körpers oder beispielsweise die Laufgeschwindigkeit. Die Menschen verbringen ihr Leben damit, manche bestimmt Teil ihres Lebens, sie trainieren, investieren Kraft, Energie und Zeit dafür, letztendlich. Es gibt Menschen, die ihre körperliche Seite entwickeln oder sie beispielsweise verbessern, damit ihr Körper aus der Sicht von ihnen selbst oder anderen ideal aussieht. Sie wenden hierfür materielle Ressourcen und Zeit auf. 

	Es gibt beispielsweise Ziele, materiellen Reichtum zu erlangen. Ein Mensch verbringt seine Zeit damit, nicht nur seine Grundbedürfnisse zu befriedigen, sondern um viele dieser materiellen Güter zu haben, braucht es bestimmt die Menge unserer Nervenenergie. 

	Es gibt auch eine Person, die Macht über jemanden haben möchte. Er hat einen Instinkt für Macht, er will das zeigen und er nimmt sich dafür auch Zeit, um dorthin zu kommen und dort zu bleiben, um etwas zu organisieren. 

	Es gibt eine Person, die ihre Zeit mit Wissen verbringt. Erkenntnis ist die Erweiterung des Wissens, die Stärkung des Geistes. Ein Mensch liest Bücher, studiert verschiedene Wissenschaften, schreibt Artikel und verwendet seine Zeit und Energie darauf, seine Intelligenz zu steigern. Und der Verstand ist ein Teil der Seele. Erkenntnis ist eine der Formen der spirituellen Entwicklung. Doch handelt es sich hierbei nicht um eine spirituelle Entwicklung des Herzens, sondern des Verstandes. Es vermittelt nur Wissen über die materielle oder die spirituelle Welt. 

	Wenn du kein spirituelles Herz in dir entwickelst, dann wird diese spirituelle Entwicklung nicht wird führen um ein Level aufzusteigen. Dadurch vergrößert sich lediglich Ihr intellektueller Ballast. Wenn eine Person einfach Bücher liest, viel Zeit damit verbringt oder sie schreibt, aber nicht entwickelt mehr und das spirituelle Herz, dann, praktisch, Überreste auf dem gleichen Niveau. Nur sein Wissen nimmt zu. 

	Und es gibt auch eine spirituelle Entwicklung – die Entwicklung des spirituellen Herzens. Was bedeutet diese Entwicklung? Entwicklung bedeutet, sich einem Ideal anzunähern. Was könnte das Ideal für das spirituelle Herz sein? Die von Jesus Christus beschriebene: „Selig sind, die ein reines Herz haben, denn sie werden Gott schauen.“ Gott zu sehen ist das Ziel derjenigen, die sich spirituell in diese Richtung entwickeln. 

	Was hindert Sie am Sehen? Unreinheit des Herzens. Und was kann das Herz verunreinigen? Alle Gefühle, Wünsche und Instinkte, die sich nicht im Licht der Liebe manifestieren. Dies bedeutet, dass ein Mensch, der durch Rituale, Gebete, Mantras und andere Methoden Liebe in sich entwickelt, beispielsweise indem er anderen hilft oder Mitgefühl zeigt, auf dem Weg der spirituellen Entwicklung ist, nämlich der Veränderung von Schwingungen. Und alle Wissenschaften und alle Religionen sind Werkzeuge für unsere Entwicklung. 

	#393, 30:32 

	 

	Spirituelle Aufgaben nach 50 

	Erhöhung des spirituellen Niveaus. Das spirituelle Niveau kann in jedem Alter und jeden Tag gesteigert werden, indem man einfach Liebe in sich selbst entwickelt, den Wunsch, anderen zu helfen und zu vergeben, zu verstehen und Barmherzigkeit in sich selbst zu entwickeln, auf natürliche Weise, abhängig vom Niveau. Spirituelle Aufgaben implizieren niemals die Entstehung oder Veränderung materieller Werte. 

	Es gibt einfach eine solche Aufgabe – Wissen über das Universum, Wissen über das Universum aus Liebe dazu. Sie können gleichzeitig beginnen, Ihren Geist zu entwickeln, indem Sie Informationen aus der Umgebung über das Universum, über Ihren Körper, über Sterne , zum Beispiel über die Natur, über Geschichte, was auch immer Sie interessiert. Und danken Sie gleichzeitig dem Schöpfer der Welten dafür, dass er all dies erschaffen hat. Entwickeln Sie Liebe im Bereich der Gefühle, im Bereich des spirituellen Herzens. 

	Dies ist der optimale Weg: Entwickeln Sie im Bereich der Vernunft Wissen über die umgebende Welt und entwickeln Sie im Bereich der Gefühle Liebe. Im Bereich der Emotionen müssen Sie an Ihren negativen Emotionen arbeiten und die Blockaden auflösen, die sich zuvor angesammelt haben. Verwandeln Sie negative Blöcke in Licht. Und kommunizieren Sie natürlich im Bereich des spirituellen Herzens mit Ihrem Höheren Selbst. 

	#477, 09:43 

	 

	Spirituelle und materielle Ursachen von Autismus 

	1 Kinder mit Autismus verkörpert auf der Erde, haben oft ihre letzte Inkarnation in Plasmoid Zivilisationen. Sie können mit ihrem üblichen Plasmoidenkreis kommunizieren. Das Kind kann sie auf der subtilen Ebene mental sehen, mit ihnen spielen und hat nicht das Bedürfnis, mit seinen Eltern zu kommunizieren. 2 Verfügbarkeit schwer Erfahrung der Verkörperung in jeder Welt, in der er mit großer Angst das Leben verließ. Kind er erinnert sich nicht bewusst daran, aber er hat ein Gefühl der Gefahr. In diesem Fall geht Autismus nicht nur mit dem Verlust eines Gegenstandes einher, sondern auch mit der Vermeidung jeglichen Kontakts, sogar des Körperkontakts. 

	#333, 11:04 

	 

	Spirituelle Mentoren 

	 

	Geister in der Welt körperlos Geister, die sich auf der 22. Stufe der spirituellen Entwicklung befinden. Man nennt sie beratende Geister. Sie führen auf den Weg der spirituellen Entwicklung und des spirituellen Wachstums. 

	 

	#76, #158, 24:50 

	 

	Spirituell destruktiv 

	Missverständnis der spirituellen Entwicklung. Sich mit der Spiritualität auseinanderzusetzen und dabei die Materie in irgendeiner Weise zu verurteilen ihr Sehen Sie, was eine Person zu einem religiösen Fanatiker macht. 

	#33, 08:05 

	 

	Spiritueller Kanal (Qi-Fluss) 

	Energie, die einen Menschen vom Scheitel bis zu den Zehen durchströmt und das spirituelle Energiezentrum mit dem Höheren Selbst verbindet. 

	#244, 19:10 

	 

	Spirituelles Schwert 

	Das Bild des Lichtstrahls der göttlichen Liebe, der Lüge von Wahrheit, Dunkelheit von Licht, Böses von Gutem trennt und die Existenz von Lüge, Dunkelheit und Bösem illusorisch macht, sodass sie nur im Licht der Wahrheit, Liebe und Güte erscheint. Als Erzengel Michael die Dunkelheit um sie herum mit seinem Schwert durchbohrt, beginnen die dunklen Wesen zu verstehen, dass diese Dunkelheit nur von ihnen erfunden wurde und eine Illusion ist. Tatsächlich sind sie Lichtwesen. 

	#486, 37:10 

	 

	Geistlicher Schutzpatron 

	Engel in der Welt körperlos Spirituosen. 

	#91, 28:24 

	 

	Spirituelles Licht 

	 

	Der Energiefluss, der aus der spirituellen Welt durch die subtile Welt in dichtes Material Welt. 

	 

	#110, 34:48 

	 

	 

	Spirituelles Level 24 

	 

	Schwingungen, die von den Schwingungen Gottes des Vaters, von seiner Vollkommenheit in der Liebe, der Energie des Lebens, der Energie der Wahrheit nicht zu unterscheiden sind. Ein Geist, dessen Bewusstsein vollständig mit dem Bewusstsein des Schöpfers des Universums verschmolzen ist und gleichzeitig er selbst geblieben ist. Er nimmt sich selbst als Teil Gottes wahr und nimmt Gott als Ganzes wahr, das er selbst ist. Ständige Präsenz im Bewusstsein Gottes, Schwingungen bedingungsloser Liebe, Allmacht, Allwissenheit, Allgegenwart. Auf dieser Ebene gibt es keine Verurteilung seiner selbst, der Welt, Gottes, der umgebenden Geister, der Dämonen, sondern ein Bewusstsein der völligen Einheit mit allem. 

	Eingang zum Himmelreich, jenseits aller Welten. Dies ist ein besonderer Ort, an dem nur die Überpersönlichkeit Gottes wohnt und zu dem verschiedene Geister der 22. bis 24. Ebene Zugang haben. Ab der 22. und 23. Ebene kommen sie vorübergehend in den Zustand, mit Gott zu sprechen und verstehen durch die Verschmelzung mit Ihm, wie sie ihren Dienst auf den spirituellen Ebenen, auf denen sie sich befinden, ausführen können. Engel ab der 24. Ebene, die sogenannten „Devas“, befinden sich in einem kontinuierlichen Lichtzustand, ihre Funktion besteht darin, andere zu lehren. Sie unterrichten Angel Consultants und geben ihre Erfahrungen an sie weiter. Die Ausbildung auf den Engelebenen der Geistlichen Welt erfolgt nicht von der vorherigen Ebene aus, sondern durch diese Ebene hindurch. Beispielsweise trainieren Engel ab Level 24 Engel ab Level 22. 

	 

	#20, 01:05:50, #158, 27:22, #305, 21:05 

	 

	 

	Spirituelle Aufgaben 

	 

	Erhöhung des spirituellen Niveaus. Dies kann in jedem Alter und jeden Tag geschehen, indem Sie einfach Liebe in sich selbst entwickeln, den Wunsch, anderen zu helfen und zu vergeben, zu verstehen und Barmherzigkeit in sich selbst zu entwickeln, auf natürliche Weise, je nach Niveau. 

	Spirituelle Aufgaben implizieren niemals die Entstehung oder Veränderung materieller Werte. 

	 

	#477, 09:43 

	 

	 

	Spirituelle Ebenen in der spirituellen Welt 

	 

	Nach Terminologie Interstellar Union – 24 Ebenen. Alles über 24 ist einfach Licht, das heißt, es gibt unendlich viele Ebenen, aber es werden immer noch 24 sein, diese Ebenen sind nicht unterschiedlich. 

	Die Ebenen 1 bis 6 sind von Dämonen bewohnt. Vom 7. bis zum 8. – diejenigen, die oft in den subtilen Welten inkarniert sind. Warum belegen sie ein solches Niveau? Weil sie glauben, dass sie nicht genug Erfahrung haben, um in dichten Welten zu inkarnieren. Von der 9. bis zur 16. Stufe gibt es die sogenannten „Mittelgeister“, wobei jede Stufe einen eigenen Namen hat. Sie sind bereits mit dem Aufbau der materiellen Welt beschäftigt, sowohl in den dichten als auch in den subtilen Welten. Dies ist ein vielseitigeres Parfüm. Vom 17. bis 24. sind die sogenannten „Angels“ im Einsatz. Dies sind Geister, die Licht in sich selbst gefunden haben, die Liebe in sich selbst gefunden haben. Und sie können in jede Welt inkarnieren, um anderen dabei zu helfen. Unter Licht verstehen sie nicht nur das Licht der Liebe, sondern beispielsweise auch das Licht der Erkenntnis, das Licht der Heilung usw. Dabei handelt es sich um hochschwingende „gute Taten“, die jeden zur Vollkommenheit führen, und die höchste Vollkommenheit besteht gerade darin, wie Gott zu werden, weil man glaubt, dass Er selbstlose und bedingungslose Liebe ist. Und gleichzeitig ermöglicht ihm diese Liebe, alle Eigenschaften in absolutem Maße zu besitzen. 

	 

	#344, 39:20 

	 

	 

	Spirituelle Ebene 1 

	 

	Die spirituelle Ebene, auf der es Geister gibt, die völlig und absolut nicht in der Lage sind, auch nur einen Schimmer von Licht zu sehen. Sie betrachten sich selbst als Dunkelheit und genießen diese Dunkelheit, d. h. die Abwesenheit von Licht. In der Geistlichen Welt versuchen sie, diese Dunkelheit in anderen zu verstärken, das heißt, für sie ist es die Norm. Sie tun dies in der festen Überzeugung, dass es gut für sie ist und dass böse Taten und Verbrechen für solche Geister zum Leben gehören. Sie können Menschen und andere Geister unterschiedlich behandeln. 

	Auch diese Geister wünschen sich aufgrund ihres natürlichen, von Gott festgelegten Verlangens immer noch eine Inkarnation in der materiellen Welt, doch es ist unmöglich, durch die Inkarnation zu gelangen, ohne die spirituellen Mentoren der 22. Ebene zu durchlaufen. Sie sind immer noch gezwungen, sich an sie zu wenden, um die Bedingungen für ihre Verkörperung auszuwählen. 

	Und hier beginnt der Streit zwischen den Beratern und den Dämonen der ersten drei Ebenen, denn normalerweise möchten die Dämonen in einer Umgebung inkarnieren, in der sie ihre Wünsche im vollsten Umfang verwirklichen können, und die Geistberater möchten sie durch ihre Liebe, durch ihr Licht in solche Bedingungen versetzen, dass auch sie zu dieser Erleuchtung gelangen und aus dem dämonischen Zustand herauskommen. 

	Normalerweise wird ein Kompromiss gefunden, wenn der Geist der ersten Ebene unter Bedingungen verkörpert wird, die das spirituelle Wachstum fördern. Und dies wird sich in den Aufgaben für die Inkarnation widerspiegeln, denn jeder Geist, der die erste Ebene erreicht hat, hat seine eigenen Umstände, die ihn auf diese Ebene gebracht haben, die Eigenschaften, die er entwickelt hat, und sie sind immer individuell. Und um aus diesem Zustand herauszukommen, muss er die entgegengesetzten Eigenschaften entwickeln, denn nur positive Eigenschaften des Geistes können helfen, das Negative umzuwandeln, und das bloße Unterdrücken des Negativen wird nur zu seiner Anhäufung und weiter zu einer Explosion führen. Deshalb wählen Berater immer die günstigsten Bedingungen für die spirituelle Entwicklung aus, basierend auf jenen Eigenschaften, die den Geist in diesen Zustand gebracht haben. 

	 

	#182, 45:17 

	 

	 

	 

	Seele 

	 

	Geist, verbunden Lebenskraft (Äther oder Prana) mit dem menschlichen Körper. Nach dem Tod kommt die Seele eines Menschen oder eines Humanoiden heraus und bleibt etwa 40 Tage lang mit dieser Seelenenergie. Doch mit der Zeit schwindet ihre Lebensenergie durch den Tod des Körpers. Und dann wird sie zu einem Geist. Die Seele entwickelt sich nur, wenn sie in der materiellen Welt inkarniert ist und ihr Niveau erhöht oder senkt. Sie erinnert sich an ihr Leben auf der Erde und an alle ihre Verwandten bis zu ihrer nächsten Inkarnation im Körper. Dann ist ihre Erinnerung blockiert. Doch in der Form des Höheren Selbst erinnert sie sich für immer an sie, die Erinnerung an alle Inkarnationen und Verwandten in diesen Inkarnationen bleibt für immer erhalten. 

	Ein Strahl strahlenden Lichts, als käme er von der Zentralsonne, eine energetische Welle. Nimmt je nach Inkarnation jede beliebige Körperform an. 

	 

	#14, 01:34, #19, 28:14, #30, 30:20, #41, 06:30, #59, 35:02, #76, 39:29, #112, 14:45, #157, 14:10, #234, 11:32, #289, 18:50, 01:10:30, #292, 04:49, #365, 05:05, 11:51 

	 

	 

	Dhruva Maharaj 

	 

	Plasmoid-Manager, verkörpert in der Welt des Nordsterns. Verantwortlich für die Schaffung neuer Stars. Es existiert noch heute. 

	 

	#326, 14:32, 20:01 

	 

	 

	Löcher-Hohlräume in Sibirien 

	Durch die Explosion von zuvor inaktivem Gas entstanden Hohlräume. Aufgrund des Klimawandels, der Abholzung der Wälder und der Zerstörung der Ozonschicht, die die Erwärmung und Strahlung verstärkt hart Sonneneinstrahlung auf der Erdoberfläche, Schmelzen dieser Schichten Länder, die in hohen Breitengraden gefroren waren. 

	#258, 25:32 

	 

	Der Atem von Brahma, der Atem des Universums 

	Der eigene Atemrhythmus des Universums. In hinduistischen Legenden wird dies als der Atem von Brahma bezeichnet. Der Atem von Brahma, mit dem er Millionen von Welten ein- und ausatmet. Unter Brahma wird hier die erste Materie verstanden, aus der durch die Arbeit vieler Plasmoide dichtere Welten, einschließlich der physischen, entstanden sind. 

	Der Rhythmus der Atmung des Universums bildet ganze Epochen oder, wie man auf der Erde sagt, Manvantaras, in denen der Geist verkörpert ist. Unser Körper ist ein kleines Mikroanalog Das Universum, also der Mikrokosmos, ist ein Analogon des Makrokosmos. Es gibt auch Millionen von Welten, Millionen von Planeten, Galaxien darin, nur nennen wir sie Zellen, Organe. Und so wie Gott das Universum mit seiner Energie erfüllt, so erfüllt unser Geist diesen Körper mit seinem Bewusstsein. Beim Atmen denken wir immer an die spirituelle Komponente, daran, dass wir nicht nur Sauerstoff, sondern auch Energie einatmen. Außerdem enthalten der Sauerstoff, Stickstoff und die anderen Gase, die wir einatmen, ebenfalls Energie. 

	Wir atmen göttliche Energien ein. Jeder Atemzug, den wir nehmen, ist ein göttliches Geschenk für das Leben in diesem Körper und für uns, Gutes zu tun und unsere Zukunft im Licht der Liebe zu gestalten. 

	#441, 01:07:49 

	 

	Atemübungen auf Esler 

	Wir konzentrieren uns auf den Scheitel und visualisieren die Stärkung des spirituellen Kanals.   als ob Sie einen Wasserhahn weiter öffnen würden. 

	Man stelle sich beispielsweise vor, wie eng es war. Visualisieren Sie im Moment des Einatmens, wie sich der Kanal ausdehnt, und visualisieren Sie gleichzeitig einen Fluss weißer Energie, der in Ihr spirituelles Herz eintritt, das sich bei Erdenbewohnern in der Mitte der beiden Lungen befindet. Das physische Herz befindet sich in der Mitte der beiden Lungenflügel, und das spirituelle Herz befindet sich sozusagen in deren Zentrum. Wir stellen uns vor, wir hätten das Licht eingeatmet, nur dass wir es mit dem Scheitel unseres Kopfes einatmen. Er steigt in das spirituelle Herz hinab und nimmt dort die Form der Sonne an. Beim Ausatmen atmen wir diese Sonne in den Raum aus, normalerweise durch das dritte Auge, das Sie nennen, durch das Energiezentrum, das für die Arbeit des Gehirns verantwortlich ist und sich beim Menschen im 6. Energiezentrum befindet. 

	Wir atmen aus und stellen uns im Geiste vor, wie diese Sonne durch das dritte Auge herausflog. Stellen wir uns vor, der gesamte Weltraum, in dem diese Sonne aufgeht, wäre von solchen Rätseln bedeckt. Wir setzen ein Puzzle zusammen. Wir laden den Raum mit hohen Energien auf. Wir reinigen es von aller Negativität, die hier vorhanden ist. 

	Von Wissenschaftlern Interstellar Die Union hat vor längerer Zeit eine Studie durchgeführt, die folgendes feststellte. Wenn 10 Personen in besiedelt An diesem Punkt führen sie diese Übung gleichzeitig morgens bei Sonnenaufgang und abends bei Sonnenuntergang durch und füllen den Raum mindestens 15 Minuten lang bei Sonnenaufgang und Sonnenuntergang. Sie sind in der Lage, die spirituellen Schwingungen des Raums zu verändern, der von 100 negativen Menschen beeinflusst wird. 

	Versuchen Sie, diese Übung durchzuführen. Nicht unbedingt direkt bei Sonnenaufgang, aber am besten spätestens zwei Stunden nach Sonnenaufgang. Im Sommer ist es früher. Die Sonne verfügt in diesem Moment über eine besondere ätherische Kraft, die sie auf die Erde lenkt und diese Empfindungen verstärkt. Gefühle und die Auswirkungen Ihres Lichts auf den Raum. 

	Bei Sonnenuntergang ist dies sowohl bei Sonnenuntergang selbst als auch spätestens zwei Stunden danach möglich. Dies wird, wie man früher sagte, das Aussenden der Sonne erleichtern. Auch dies ist ein solcher Raum. entsteht , wenn eine besondere ätherische Kraft die Wirkung dieser Übung unterstützt. 

	#441, 57:44 

	 

	Teufel 

	Synonym für das Wort „Dämon“, jeder Dämon. „Der Verleumder“, ein Symbol des Bösen im Universum. Das Bild der Schlange oder des Drachen ist ein Symbol des Volkes der Selbet, das die Menschheit vernichten wollte. 

	#36, 07:20, #59, 32:37, 33:49, #165, 35:28 

	  

	Devas 

	Geister aus der 24. Ebene der Welt körperlos Spirituosen. Geister, die ihr Potenzial voll ausgeschöpft und ihre Energie mit dem Göttlichen verbunden haben. In ihnen ist nichts mehr übrig außer Liebe und dem Potenzial, zu verfallen, wenn ihre Schwingungen sinken. Diese Möglichkeit ist ausnahmslos in allen intelligenten Geistern verankert, als notwendige Voraussetzung für Freiheit und Eigenverantwortung, in der wir spirituell wachsen und uns verbessern können, indem wir die bedingungslose Liebe unseres Himmlischen Vaters kennenlernen, sodass Er uns in Zukunft in aller Ruhe Seine Fähigkeiten schenken kann, materielle Welten zu erschaffen und zu verändern. Diese Möglichkeit wird auf der 24. Ebene der spirituellen Welt verwirklicht. Wenn sie diese Ebene erreichen, sehen die Geister eine endlose Stufe immer stärkerer Verschmelzung mit dem göttlichen Licht vor sich. Geister, die von dieser Ebene in die materielle Welt inkarnieren, gehen bewusst auf das Unverständnis und die Ablehnung anderer ein, damit jeder das Licht entdecken kann, das in seiner eigenen Seele leuchtet. Devas haben fast keine anderen Gefühle außer der Liebe, die Glauben, Hoffnung, Geduld, Barmherzigkeit und viele andere Erscheinungsformen hervorbringt. 

	Vladimir Goldsteins Artikel „Die Struktur der spirituellen Welt durch die Augen von Außerirdischen“ 

	#203, 34:04     

	 

	 

	E 

	 

	 

	Henoch, Prophet (Name Haanokh ) 

	 

	Eine der Inkarnationen des Erzengels Metatron auf dem Planeten Erde, die lange vor dem Klimawandel existierte, der später als Große Sintflut bezeichnet wurde, einer globalen Katastrophe, die durch den Aufprall von Waffen außerirdischer Zivilisationen verursacht wurde. Er wurde auf der Erde zu einer Zeit inkarniert, die der modernen Chronologie zufolge vor etwas mehr als 40.000 Jahren liegt. 

	 

	Alle drei Bücher Henochs spiegeln die wahre Geschichte wider, da er diese Bücher übermittelt hat. Kontaktpersonen (sie wurden von fünf Männern geschrieben), die sie aufschrieben, und dann fassten zwei Männer sie zu einer einzigen zusammen. Es gab einige Notizen, verschiedene Teile dieser Bücher. Aber die Kontaktpersonen haben dies in Bildern festgehalten, wie Enoch übermittelte. Wir haben es auf unserem eigenen Verständnisniveau niedergeschrieben. Die Informationen wurden in Form von Bildern empfangen, wie es immer geschieht (fast immer beim Astralkontakt mit einer Person, die einen offenen spirituellen Kanal hat). 

	 

	#446, 12:08 

	 

	 

	UND 

	 

	 

	Wunsch 

	 

	Bewusstes Bedürfnis des Geistes. Da der Mensch sowohl ein biologisches Wesen ist, also ein Körper als auch ein unsterblicher Geist, hat er körperliche und geistige Bedürfnisse. Da der Mensch in einer Gesellschaft lebt, hat er soziale Bedürfnisse. Ein Mensch hat ein spirituelles Herz, und das ist es, was er sich wünscht. Wenn das gewünschte Ding für ihn von Bedeutung ist (dieser Wunsch ist für ihn von Bedeutung), erkennt er ihr , als hohes Maß an Bedarf. Dies bedeutet, dass seine Kritikalität gegenüber dieser Sache abnimmt. Er will es einfach. Und wenn seine Kritikfähigkeit gegenüber dieser Sache zunimmt, bedeutet das, dass er das Gegenteil will. 

	 

	#140, 18:34, #345, 42:43, #347, 32:25 

	 

	 

	Tieropfer 

	Religiöse Kulte, die auf Vergöttlichung basieren Plasmoid Welten. Es gibt Plasmoidwelten, die die im Moment des Todes eines Tieres freigesetzte Energie absorbieren. Der Opferkult für den Egregor wird auf der Erde von Priestern, Schamanen und Brahmanen gefördert. 

	#115, 38:22 

	 

	Tierseele ( Eromes ) 

	Eine Seele, die nur in den Körpern von Tieren, Insekten, Vögeln, Reptilien usw. inkarnieren kann, also in irrationalen Lebewesen, in deren Körpern das Nervensystem nicht für die Manifestation des Bewusstseins bestimmt ist. 

	Plasmoide sind für die Verkörperung tierischer Seelen verantwortlich. Sie sind es, die ihre Seelen und Körper aus den Elementen sammeln und die Anzahl der Inkarnationen einer bestimmten Seele überwachen. Der Körper einer Katze beispielsweise ist der Körper eines Säugetiers, in dem eine einzelne Tierseele verkörpert ist. Es gibt Tiere, die eine Gruppentierseele haben, und es gibt Tiere, die eine Einzeltierseele haben. 

	Eine einzelne Tierseele, wie sie eine Katze hat, kann in jedem Tier inkarnieren, nicht nur in der Katzenfamilie, sondern in allen Raubtieren. Sie ist ein ziemlich universeller Seelentyp. Die Anzahl der Inkarnationen für diese Art von Seelen kann bei 50 und mehr beginnen. Normalerweise sind es zwischen 50 und 200. 

	Plasmoide sammeln die Seele und schicken sie in verschiedene Inkarnationen, um die Biosphäre des Planeten zu erhalten. Wenn es sich um Hauskatzen handelt, dann um mit den Menschen durch diesen Körper und diese Seele zu kommunizieren und sie mit Energie zu füllen. Und gleichzeitig ist natürlich auch die Jagd auf Mäuse und andere Dinge wichtig, das ist eines der Ziele. Ein weiteres Ziel ist die Unterstützung einer Person. Ein Tier hat kein Höheres Selbst, ein Teil körperlos   Überreste , aber es kann nicht wie ein Mensch mit ihr kommunizieren, es hat eine andere Art von Verstand. 

	Wenn ein Haustier krank wird, aber nicht so krank, dass es stirbt oder seine Inkarnation verlässt, sondern so, dass es Pflege benötigt, dann hat es die Energie seiner Besitzer übernommen. 

	Das Tier nimmt die Energie seiner Besitzer an, ist aber auch dazu bestimmt, einige Probleme an sich zu manifestieren. Zeigt sich wie ein Spiegel. Die Tierseele verfügt über eine sehr große Fähigkeit, Energie aufzunehmen. 

	Wenn beim Besitzer Tumore verschwunden sind, das Tier aber neue entwickelt hat, heißt das nicht, dass er sie direkt, sozusagen durch Relais, weitergegeben hat. Körperlich – nein. In seiner Energie, in seiner Aura blieben energetische Spuren dieser Krankheiten zurück, und sie spiegelten sich im Tier wider, das Leben mit ihm und liebt ihn. Auch die Tierseele kann lieben. Sie hat ein einzigartiges spirituelles Herz, es kann auch lieben, streben und sich für die Liebe aufopfern. All dies steckt in jedem Tier, denn es wird von denselben intelligenten Geistern erschaffen wie Sie und ich, allerdings aus ihrer Seele, aus ihren Energien. Sie haben Liebe hineingesteckt. Und auch in dieser Hinsicht ist die Erde ein einzigartiger Planet. Nicht überall gibt es Haustiere dieser Art, die sich ständig in der Nähe eines Menschen in seinem Zuhause aufhalten und mit ihm kommunizieren. 

	Das Verhalten eines Tieres ist karmisch, die karmischen Folgen werden erstens von seinen Schöpfern getragen und zweitens von denen, die ihnen aus dem Kreis der rationalen, frei entscheidenden Individuen am nächsten stehen und auf das Verhalten des Tieres Einfluss nehmen. ihr Verhalten. Nehmen wir zum Beispiel Hunde. Wenn ihre Programme, ihr Wenn die Instinkte eines Hundes so eingestellt sind, dass er aggressiv werden und einen Menschen angreifen kann, trägt der Hund selbst dafür keine Verantwortung. Ihre Seele ist so eingestellt, dass sie aggressiv wird. Wenn man sie gezielt auf diese Weise trainiert, dann wird man dafür belohnt. trägt Verantwortung. Weil es ihr Programm ändert. Tierseelen reagieren einfach nicht. Und in diesem Sinne tragen sie keine Verantwortung. 

	Wenn sie wiedergeboren werden, fühlen sie sich unsterblich. Sie verstehen nicht, dass sie sterblich sind, weil ihnen eine Verständniskategorie wie der Tod im Allgemeinen vorenthalten ist. Auch wenn das Tier geboren wird und Leben , es versteht nicht, dass seine Existenz enden wird. Es fühlt sich ewig. Und er versteht nicht, dass seine körperliche Existenz enden wird. Viele Tiere können beim Anblick des Todes eines anderen Lebewesens dieses nicht von einem lebenden, aber schlafenden Wesen unterscheiden. Sie verlassen ihren verstorbenen Besitzer möglicherweise lange Zeit nicht, bis sie davon überzeugt sind, dass er sich nicht um sie kümmert, sie nicht füttert usw. Sie glauben, dass er schläft. 

	#140, 18:34, #393, 40:00, #413, 45:27, #495, 1:06:36 

	 

	Die animalische Natur des Menschen (Instinkte) 

	Instinkte der Primatenart: der Selbsterhaltungstrieb, der Sexualtrieb, der Führungstrieb, der hedonistische Instinkt, der für das Verlangen nach Vergnügen verantwortlich ist, und der soziale oder Herdentrieb. Sie alle sind für das Überleben in dieser Welt notwendig und wurden dem Menschen und jedem Tier bei seiner Erschaffung eingepflanzt. Dies sind positive Energien und der Geist muss die Instinkte kontrollieren, den Körper kontrollieren und nicht umgekehrt. Instinkte selbst müssen nicht unterdrückt werden. Sie müssen unter der Kontrolle und Führung des spirituellen Geistes manifestiert werden. Dies ist keine Unterdrückung, sondern eine Manifestation der Energie tierischer Instinkte, die für einen Menschen nützliche Energien und nützliche Programme sind, jedoch nur, wenn sie nicht zu seiner spirituellen Erniedrigung beitragen und ihn nicht vom Weg der Erfüllung seiner Lebensaufgaben abbringen. 

	#16, 01:46, #341, 39:14,   

	 

	Lebensaufgabe 

	Erhöhen Sie die Schwingungen und arbeiten Sie an den persönlichen Eigenschaften, mit denen der Geist in diese Inkarnation kam. Es hängt von der Ebene ab, von der der Geist kam. 

	#341, 39:14 

	 

	Der Faden des Lebens 

	Energieschnur oder Energiefaden, Strahl (sieht eher aus wie eine Schnur, da der Strahl gerade ist und der Faden nicht). Dieser Faden wird ursprünglich durch die Energien der ätherischen Ebene des Geistes gebildet, die kommt zur Verkörperung. Der Geist, der kommt zur Inkarnation trennt von sich selbst einen bestimmten Prozentsatz an Energie für die Inkarnation in einen Körper auf dem einen oder anderen Planeten. Engel-Berater und Engel-Führer helfen ihm, kleiden ihn in besondere Prana Hülse. Aus dieser Prana-Hülle wird bereits der primäre Lebensfaden geformt, wenn der Geist seine Lebenskraft in die erste Zelle seines Körpers einführt. Dies ist ein Kommunikationskanal zwischen seiner ersten Körperzelle und ihm selbst, der sich noch außerhalb des Körpers befindet. 

	Bei Erdenbewohnern tritt in der siebten Schwangerschaftswoche der Geist selbst in den Körper ein, also in den Fötus, der sich weiter entwickelt. Sein Lebensfaden ist in 90 % der Fälle, während er sich im physischen Körper befindet, zu einer Spirale gedreht und befindet sich in dieser Form, in dieser Gestalt, im dritten Energiezentrum. Der Lebensfaden beginnt sozusagen vom dritten Energiezentrum. 

	Und wenn die Seele (der verkörperte Teil des Geistes) diesen physischen Körper verlässt, um vorübergehend in den Astralraum zu gehen, dann wird der Lebensfaden entfaltet hinter ihm. Dieser Lebensfaden wird benötigt, um ungehindert in den physischen Körper zurückkehren zu können, sei es, wenn der Geist zurückkehren möchte, oder wenn Gefahr für den Körper besteht. Wenn der Körper bedroht wird, wacht er auf, das heißt, er sendet ein Signal entlang des Lebensfadens und der Geist kehrt zurück, um für Sicherheit zu sorgen. 

	Da der Lebensfaden aus subtiler Energie besteht, kann er das Astrale besuchen. Der Astralkörper kann jede Welt besuchen, denn der Lebensfaden kann nicht unterbrochen werden, er kann sich bis ins Unendliche erstrecken. In der spirituellen Welt gibt es keine Entfernungen im irdischen Sinne, es gibt einen Unterschied in der Schwingung. Dieser Lebensfaden kann sich also ausdehnen und zusammenziehen. Entlang dieses Lebensfadens tauschen Seele und Körper weiterhin Energien aus, auch wenn die Seele bereits bewusst oder unbewusst eine Astralreise unternommen hat (Schlaf, Trance, Hypnose, Ohnmacht usw.), jedenfalls wenn die Seele nicht im Körper ist. 

	#465, 32:40 

	 

	Lebenskraft 

	Ein kontinuierlicher Energiefluss aus der spirituellen Welt und aus dem Körper durch Atmung und Verarbeitung von Nahrung. Der größte Teil der Wiederaufladung erfolgt während des Schlafs, wenn der Speicherdownload aus dem Gehirn in den Astralkörper, in die spirituelle Komponente, entladen wird und die Neuronen des Gehirns ruhen. 

	Lebenskraft ist eine besondere Form von Energie, eine Art Äther, die notwendig ist, um die Seele mit dem physischen Körper zu verbinden. Es ist auch als Äther und Prana bekannt. Der Geist, der im Körper inkarniert, bringt diese Lebenskraft mit. Er bringt Informationen mit, die in seiner ätherischen Matrix aufgezeichnet sind. Und überträgt es auf seinen physischen Körper. Darüber hinaus Dieser Prozess verläuft in beide Richtungen: Der Geist beeinflusst den Körper und der Zustand des Körpers beeinflusst den Geist. Sie verschmelzen zu einem Ganzen. 

	Die Energie, die unsere Existenz ermöglicht. Insbesondere ermöglicht uns die Lebenskraft des Körpers, im materiellen Körper und in der Welt als Ganzes zu existieren und zu handeln. Die Lebenskraft wird sowohl aus der spirituellen als auch aus der materiellen Welt erneuert. Aus der spirituellen Welt wird es mit unseren strahlenden Gefühlen, Wünschen, Gedanken und Emotionen aufgefüllt. Wenn wir leichte, spirituelle Zustände von uns selbst spüren, dringt ein Fluss spiritueller Energie in uns ein, der durch unser Gehirn fließt, durch unseren Körper fließt und übrigens Durch die Aktivierung von Stoffwechselprozessen im physischen Körper wird unsere körperliche Energie wieder aufgefüllt. 

	Wie funktioniert die Wiederauffüllung durch den Körper? Der Körper verfügt über spezielle Instrumente, um in ihn eindringende materielle Substanzen in Energie umzuwandeln. Dies sind der Verdauungstrakt, das Kreislaufsystem, das Atmungssystem. Die Energie wird für die physischen Prozesse des Körpers aufgewendet und auch auf Emotionen gerichtet, das heißt, sie wird für jene Prozesse aufgewendet, die der Geist im Körper hervorruft. Nicht der Geist selbst, sondern verkörpert ein Teil davon. Für den Geist selbst ist dies bereits spirituelle Energie. Verkörpert Der Teil, die Seele, der sich im Körper befindet, verbraucht auch die Lebensenergie des Körpers, weil sie durch den Ätherkörper mit ihm verbunden ist. 

	Was ist die wichtigste Verwendung von Lebensenergie? Natürlich für die Bewegung, für die Erwärmung des Körpers sowie für biochemische Prozesse darin. In jeder Zelle laufen viele Millionen Prozesse ab. Zellteilung, Regeneration, Immunität und so weiter – all das verbraucht Lebensenergie. Es gelangt auch in die Wahrnehmung durch die Sinnesorgane, durch die Augen, durch die Ohren. Zur Verarbeitung von Informationen, die über Rezeptoren ins Gehirn gelangen. Damit könnten elektrische Signale von Neuronen erzeugt werden, die den Körper steuern und diese Informationen an den Geist senden könnten. Auch das kostet Energie. Wenn wir uns anstrengen, unsere Aufmerksamkeit auf das Sehen richten und etwas lesen, etwas anschauen, also Informationen über das Sehen aufnehmen, dann verliert der Körper auch Energie. Das heißt, nicht nur bei körperlicher Arbeit geht Energie verloren. Wenn wir unsere Augen anstrengen und schauen, kostet das auch Energie, viel Energie. Aus diesem Grund wird ein Mensch müde, wenn er wenig Energie hat. Nachschub erforderlich. Nicht nur körperliche Arbeit kann müde machen, auch geistige Arbeit kann müde machen, und das sogar noch mehr. 

	Warum wird mehr Lebenskraft verbraucht? Negative Emotionen sind unangenehm. Um sie in Licht zu verwandeln, müssen Sie an Ihrem Herzen arbeiten, an Ihrer Einstellung gegenüber diesem Phänomen oder der Person, die die Emotion verursacht hat. Aber es ist einfacher für einen Menschen, das nicht zu tun. Es ist für eine Person einfacher, es zu vergessen. Wenn er es jedoch vergessen hat, wird seine Emotion in Form eines kleinen Energieklumpens an den Ätherkörper gesendet. Wenn er dies häufig erlebt, beginnt das Gerinnsel zu wachsen und es bildet sich eine Blockade, die sich in einem Chakra oder zwischen ihnen befindet und beginnt, die Zirkulation der Lebensenergie im Ätherkörper zu stören. 

	#14, 01:34, #76, 39:29, #109, 11:29, #110, 34:12, #344, 25:22, #401, 1:25:23 

	 

	Leben 

	Diese Energie, die nicht zerstört werden kann. 

	 

	#74, 27:38 

	 

	 

	Priester 

	Gewidmet in geheimes Wissen. 

	Jemand, der in einem kontinuierlich erweiterten Bewusstsein verweilt. Früher wurden Propheten (das sind Kontaktpersonen) so genannt, später Priester. 

	#78, 18:11, #450, 46:43 

	 

	Z 

	 

	Die Wahnvorstellungen der Menschen über die Überlegenheit einer Religion gegenüber anderen 

	Der Mensch täuscht sich vor, sein Führungsinstinkt könne seinen Verstand übernehmen und er wolle das Leben anderer kontrollieren, das heißt, er könne vorschreiben, wem und welcher Religion sie angehören sollen. Wenn er ein orthodoxer Christ mit einem starken Führungsinstinkt und einem unterdrückten Geist ist, möchte er vielleicht, dass auch alle seine Verwandten orthodox sind. Wenn er ein Zeuge Jehovas ist und erst vor kurzem zu diesem Glauben konvertiert ist, dann ist er euphorisch, weil er alles gelernt hat, und er möchte vielleicht anderen Seelen Befehle erteilen, ohne zu erkennen, dass jeder Geist seine eigenen Lektionen durchlaufen muss. Er kann seine Energie in Grausamkeit kanalisieren und so seinen Führungsinstinkt zeigen. Dies geschieht nicht auf der Ebene der Egregoren, sondern auf der Ebene einzelner Personen. Wenn nicht die Instinkte, sondern die geistige Vernunft handeln, dann wird es wunderbar sein. werde klarkommen nebeneinander sitzen ein Krishnait, ein Buddhist, ein orthodoxer Christ und ein Zeuge Jehovas. Sie werden Freunde sein, sich in einem einzigen Licht vereinen und dann wird es keine Konflikte mehr geben. 

	#21, 19:20 

	 

	Krankheit 

	Definitiv Es handelt sich um eine Erfahrung, die der Geist selbst machen wollte. Es ist jedoch auch möglich, einer pathogenen Mikroflora in einer solchen Intensität ausgesetzt zu sein, dass das Immunsystem nicht in der Lage ist, den Körper zu schützen. 

	#124, 17:13 

	 

	Krankheiten (Gründe) 

	Spirituelle Ursache und physische Ursache. Eine rein spirituelle Ursache verursacht eine Kette biochemischer und physischer Veränderungen im Körper, die sich dann mit dieser spirituellen Ursache verbinden und Krankheiten verursachen. Und wenn es sich um eine rein körperliche Ursache handelt, wie etwa eine Verletzung, Infektion oder Vergiftung, handelt es sich ebenfalls um eine Krankheit. Diese rein physische Ursache wurde auch durch einen Komplex menschlicher Handlungen auf der physischen Ebene verursacht, der von seinen spirituellen Komponenten abhing – von seinen Gefühlen, Gedanken, Emotionen, die diesen Körper zu diesen Konsequenzen führten. 

	#344, 54:33 

	 

	Erkrankungen nach Impfung (Gründe) 

	Unsicherheit des Körpers, die dadurch bedingt ist, dass innerhalb von ca. drei Wochen. Nach der letzten Impfverabreichung produziert der Körper noch drei Wochen lang Antikörper und hat keinen vollständigen Schutz. Es geht nicht darum, dass er es produziert, sondern vielmehr darum, dass er sich daran erinnert, wie man es produziert. Das heißt, die Ausbildung läuft noch. Sollte sich eine Person in diesem Zeitraum infizieren, ist der Schutz nicht wirksam. Die Immunantwort braucht Zeit. Wenn eine Person, die sich von der Krankheit erholt hat, erneut erkrankt, bedeutet dies, dass sie beim ersten Mal nicht die Immunität entwickelt hat, die sie vor dem zweiten Mal hätte schützen sollen. Der Körper jedes Menschen ist individuell und speichert Informationen über das Virus unterschiedlich lange in den Lymphozyten. Und dies hängt nicht davon ab, ob das Virus auf natürlichem Wege in den Körper gelangt ist, ob es dieses überwunden und Antikörper gebildet hat oder ob es Antikörper gegen Proteine aus dem Impfstoff gebildet hat. Allerdings ist die Gedächtnisleistung der Lymphozyten bei jedem Menschen unterschiedlich. Es hängt von der Stärke des Immunsystems, dem Alter, dem Lebensstil, der Ernährung usw. ab. 

	#301, 23:15 

	 

	Sucht 

	Ein Geisteszustand einer Person, in dem sie ohne bestimmte Faktoren (chemisch, physisch oder psychisch) nicht in der Lage ist, im Leben Befriedigung zu finden und glücklich zu sein. Dabei ist der innere Blick des Menschen meist auf eine Sache der materiellen Welt gerichtet und ignoriert alle anderen Möglichkeiten, Erfahrungen zu sammeln. 

	#50, 01:02 

	 

	VERSCHWÖRUNG 

	Die eigene Energie mit Hilfe von Suggestionen auf die Genesung lenken. 

	#59, 53:50 

	 

	Die Aufgaben des Menschen auf der Erde 

	Wenn ein Mensch auf der Erde geboren wird, hat er drei Hauptaufgaben. Die erste Aufgabe ist seine persönliche, karmische, und er kam hierher, um sie als eine Aufgabe des Geistes zu lösen. 

	Die zweite ist seine Ahnenaufgabe, die Aufgabe des Ahnenegregors, als Ausgleich für die Energie, die die Familie für seine Inkarnation und seinen Unterhalt bis zur Zeit des unabhängigen Lebens aufwendete. 

	Die dritte ist eine soziale Aufgabe, das heißt genau jene Egregoren, in denen er Leben . Jeder Mensch hat eine andere soziale Aufgabe. 

	#250, 01:02:23 

	 

	Gesetz 

	Die natürliche Existenz von etwas. 

	#473, 46:30 

	 

	Naturgesetz 

	Spiegelbild der Denkweise des Gesetzgebers. 

	#390, 01:13 

	 

	Gesetz der Erhaltung der Materie 

	Das Gesetz, das besagt, dass kein materielles Teilchen entsteht oder verschwindet, sondern von einem Aggregatzustand in einen anderen übergeht. Aus der Sicht der geistigen Welt ist dies das Gesetz der Entstehung und des kontinuierlichen Erhalts der Materie. 

	#141, 46:45 

	 

	Energieerhaltungssatz 

	Das Gesetz, nach dem kein Energiequant entsteht oder verschwindet, sondern von einem Zustand in einen anderen übergeht. Aus der Sicht der geistigen Welt ist dies das Gesetz der Entstehung und kontinuierlichen Erhaltung von Energie. 

	#40, 24:01, #141, 46:45 

	 

	Das Gesetz der Molekülbildung in der organischen Chemie 

	Das Gesetz, nach dem die Stoffe, die in den Körper eines Lebewesens gelangen, angeordnet sind in bestimmt Schemata von Zellen, Organen usw., die unter anderem dem Einfluss des Ätherkörpers durch das DNA-Programm dieses Körpers gehorchen. 

	#141, 48:11 

	 

	Gesetzgebung und Rechtsprechung Interstellar Union 

	 

	Das Strafgesetzbuch und die Vorschriften für den Sicherheitsdienst, die die Taktik restriktiver Maßnahmen gegen Kriminelle festlegen. Artikel des Strafrechts Interstellar Die Abhängigkeit der Dauer der Einschränkung von Rechten bestimmt die Union nicht nur von der Art der Straftat und der Zahl der Opfer, sondern auch von den Gründen, die dazu geführt haben. Sie haben keinen Richter, der denselben Artikel auf alle gleichermaßen anwendet, sie haben keinen Staatsanwalt oder Anwalt. Anstelle eines Richters wird über das Schicksal des Verbrechers bei einem Treffen entschieden, an dem Humanoide von verschiedenen Planeten teilnehmen. Auf jeden Fall wird ein Vertreter der Familie oder des unmittelbaren Umfelds des Verbrechers anwesend sein, Verwandte des Opfers und Kriminalpsychologen, die die Ermittlungen durchgeführt haben und Kontakt mit der geistigen Welt aufnehmen und herausfinden, warum der Verbrecher so gehandelt hat. Sie kontaktieren die Mentoren dieses Humanoiden und finden heraus, warum er seine Schwingungen so stark gesenkt hat und was passiert ist. Alle diese Informationen werden in der Versammlung bekannt gegeben und alle Vertreter treffen durch gemeinsame Abstimmung eine Entscheidung, die immer individuell ist, da sie die Ursache erkennen und bestimmen, was zu ihrer Behebung getan werden muss. Rechtsanwalt in Interstellar In der Union ist es nicht formalisiert wie auf der Erde und zielt nicht auf Bestrafung ab, nicht auf die Rache der Gesellschaft für das begangene Verbrechen, sondern darauf, dem Gesetzesbrecher zu helfen, seine Schwingungen zu erhöhen, damit er während der Zeit der Verjährung seiner Rechte an sich arbeiten kann. 

	 

	#218, 11:53, 16:19 

	 

	Gesetze des Universums (veränderlich und unveränderlich) 

	Die Gesetze des physischen Universums, die Gesetze der subtilen Welten, die Gesetze der sozialen Bildung. 

	Es gibt Gesetze, die unveränderlich sind, wie zum Beispiel das Gesetz der Schwerkraft im physikalischen Universum. Aber es gibt veränderliche Gesetze, zum Beispiel die Gesetze der Konstruktion zivilisatorischer Egregoren und ihrer Manifestation in der materiellen Welt. 

	Für das physikalische Universum sind unveränderliche Gesetze alles, was mit den Gesetzen der Physik und Chemie zusammenhängt, das heißt mit den Gesetzen des Aufbaus der Materie der Welt, in der Sie sich befinden. Und alles, was die Gesetze der Gesellschaft betrifft, ist veränderlich. 

	#465, 16:30 

	 

	Vergrabe dein Talent in der Erde 

	Die Zeit Ihrer Inkarnation und Ihr göttliches Potenzial nur mit materiellen Aktivitäten zu verbringen. Die Erde ist hier ein Symbol der Materie. Materie ist weder schlecht noch böse. Es ist ein Werkzeug zum Erreichen spiritueller Ziele. Wenn das Instrument selbst als Ziel betrachtet wird, entstehen daraus weder Bewusstsein noch Weisheit noch Entwicklung. 

	#490, 03:42 

	 

	Zaliatar 

	Ein Vertreter einer außerirdischen Zivilisation aus dem Sternbild Plejaden, der auf seinem Planeten als spiritueller Heiler tätig ist. 

	Einer von Vangas Kuratoren. Irinas Kurator Podzorov . Anthropomorph, Körper wie der von Erdlingen. Der einzige Unterschied besteht in der Farbe der Haut, sie ist silbrig mit einem bläulichen Schimmer und leuchtet ein wenig. Größe ca. 1,70 m, weißes langes Haar. Der Aufbau des Gesichts ist der gleiche wie beim Menschen. Die Augen sind grau. Inkarniert vom 23. spirituellen Level. Er hatte auch geistigen Kontakt mit Rama Krishna und Vivekananda. Geistheiler, Zukunftsforscher, Spezialist für Zeitlinien (oder -bänder). 

	#137, 9:55, 16:50, 26:23, 42:30, #465, 08:28 

	 

	Geruch 

	Merkmal dichtes Material Körper, der von der Anwesenheit bestimmter Moleküle abhängt. 

	#349, 01:36:58 

	 

	Verbotene Frucht 

	Frucht des Baumes Hure vom Planeten Tumesout . Diese Bäume wurden für die Repräsentanten des Planeten gezüchtet. Tumesout , für andere jedoch giftig waren. Adam und Eva wurden durch die Früchte dieses Baumes vergiftet. 

	#18, 38:10 

	 

	Zarathustra 

	Sehr groß verkörpert Ein Geist, der mit vielen Welten gleichzeitig in Kontakt stand. chEr war universell Kontaktperson . 

	Kontaktiert mit Plasmoid Zivilisationen, einschließlich der Geister des Feuers, der Sonne, der Planeten, des Sterns Wega und der spirituellen Welt, natürlich und mit ihrem Höheren Selbst. 

	Er hat ein Buch mit dem Titel „Avesta“ geschrieben. Darin legte er die Lehren dar, die er von seinen Kuratoren und von sich selbst, seinem spirituellen Herzen und seinem Höheren Selbst erhalten hatte. 

	#397, 07:17 

	 

	Konzeption 

	Der Vorgang, der stattfindet, wenn sich männliche und weibliche Keimzellen vereinigen, was zur Kombination der Lebensenergie des Geistes und der neu gebildeten Zelle führt, die die erste Zelle im Körper des Kindes sein wird. Die Methode der Empfängnis hat keinen Einfluss auf die Schwingungen des Geistes und kann seine Eigenschaften nicht verändern. Der Geist ist notwendigerweise bei der Empfängnis des eigenen Körpers anwesend. Wenn sich die männlichen und weiblichen Zellen vereinigen und die erste Teilung dieser neuen Zelle beginnt, verfügt der Geist bereits über die Lebenskraft, die er aus den Quellen der Natur, von Gott, genau zu dem Zweck erhalten hat, sich mit diesem neuen Körper zu vereinen, und der Geist kann bereits als Seele bezeichnet werden. Mit dieser Lebenskraft, die wir auf Russisch Äther nennen, hat er sich bereits verbunden, mit dem Ätherkörper. Aus seiner Nähe bringt er einen Teil seiner Lebenskraft in diese Zellen ein, die sich bereits geteilt haben. Er verbindet sich bereits mit ihnen, aber er selbst betritt sie noch nicht. 

	Mit der Vereinigung der Geschlechtszellen von Vater und Mutter beginnt der erste Chromosomenaustausch. Zu diesem Zeitpunkt führt die Seele Lebenskraft in diese Zelle ein. Und all dies geschieht im Körper der Mutter. Da aber auch die Keimzelle des Vaters geladen ist ihr Energie, und die Fortpflanzungszelle der Mutter wird aufgeladen ihr Energie, dann vermischen sich drei Lebensenergien – Vater, Mutter und Kind. Man könnte sagen, dass ein Prototyp des zukünftigen Ätherkörpers gebildet wird. Dieser Prototyp des Ätherkörpers enthält bereits Mikroabdrücke aller zukünftigen Organe. Sie sind in dieser ätherischen Matrix aufgezeichnet. Mehr Es gibt keinen Körper, Konzeption des Menschen 

	Das große heilige Mysterium. Bestimmte Strukturen des Geistes hängen vom Zeitpunkt der Empfängnis ab. 

	Von der spirituellen Welt aus gesehen ist alles umgekehrt. Der Zeitpunkt der Empfängnis und das Geschlecht des Kindes werden bestimmt mehr in der spirituellen Welt. Und im Moment der Empfängnis ist dem Geist, der im Moment der Empfängnis ihres zukünftigen Körpers zu den Eltern kommt, das Geschlecht bereits bekannt, und Sie alle waren neben Ihren Eltern anwesend und haben sie gesehen, nicht physisch, sondern energetisch. 

	#20, 15:40, #103, 09:22, 13:33, #354, 21:21, #365, 05:05, 11:5 

	 

	Berührungslose Konzeption 

	Die weit verbreitete Technik zur Einführung genetischer Informationen war die Strahlentherapie. Auf die gleiche Weise wurden beispielsweise Krishna, der ein Shimorianer war, und einige seiner Nachkommen geboren. Tumesoutsev . 

	Nun ist diese Technik in der Wissenschaft geblieben Interstellar Union, aber nach modernem Recht Interstellar Verbindungen wie die Kreuzung von Menschen und Außerirdischen, um Leben auf der Erde zu erlangen, sind wie zuvor verboten, da sie Beweise für Kontakte und alles, was danach passieren könnte, liefern würden. 

	Bisherige Vertreter Interstellar Die Union wurde für Götter genommen, jetzt ist das Bewusstsein materialistischer und dies wird wahrgenommen anders, daher werden auch die Konsequenzen anders sein. 

	Geister aus der Ebene der Höheren Engel haben, egal auf welchem Planeten sie inkarniert sind, eine völlig andere Einstellung zu, Sie nennen es Loyalität, aber dies ist eine Verbindung mit einer Energie, sagen wir mal, deshalb haben sie eine genaue Abstimmung durch den Körper auf eine Energie. Und eine Verbindung mit einer anderen Energie, sei es von einem anderen Planeten oder von der eigenen, kann zu einer Dissonanz ihrer Energiezentren führen und dann zu disharmonisch Verbindung mit der vorherigen körperlichen Energie. 

	Warum empfinden sie und insbesondere Außerirdische dieses Gefühl? Denn ihre Sensibilität gegenüber Energieeinflüssen entwickelt sich bereits im Kindesalter. 

	Wenn ein Außerirdischer entschieden um physischen Kontakt mit einem Vertreter der Erde aufzunehmen, dann waren dies meistens genau jene Außerirdischen, die keine Beziehungen auf ihren Planeten hatten, und wenn sie keine Beziehung zu einem geliebten Menschen hatten, dann Kontaktpersonen . 

	#261, 25:39 

	 

	Stern 

	Kraftwerk. 

	#304, 17:42 

	 

	Sternenklar Seele 

	Die Seele eines Menschen, der sich in einem Traum oder in der Realität an sich selbst erinnert, hat das Gefühl, dass er in einer kosmischen humanoiden Zivilisation verkörpert war, die weiterfliegen konnte Raumschiffe , auf Raumschiffen. Manche nennen diejenigen, die sich an ihr Leben auf anderen Planeten erinnern, Sternenseelen. Erinnert sich oder hat das Gefühl, dass er dort war. Tatsächlich sind wir alle Sternenhimmel Seelen, denn auch unsere Erde befindet sich in der Nähe des Sterns Sonne. Alle, die auf der Erde inkarniert sind, sind auch Sternenseelen, alle ohne Ausnahme. Alle kosmischen Seelen. 

	#313, 21:52 

	 

	Sternentempel 

	Bezeichnung einer Versammlung von Menschen, die beschlossen haben, den Krieg zu beenden und Frieden zu schaffen. Auch ihre Betreuer aus der Star-Szene waren vor Ort. 

	#200, 38:05 

	 

	 

	Klang 

	 

	Die Schwingungen des Gases, die wir spüren, sind, wenn sie intensiv genug sind und Bewegung verursachen, Schallwellen, also Wellenschwingungen von Luftatomen. Dabei kommt es zu Veränderungen in den Atomen der sie umgebenden Stoffe, darunter auch Metalle. Das ist Schalldruck. Und bei ausreichender Schwingungsintensität bestimmter Atome ist theoretisch die Freisetzung eines kleinen Teils magnetischer Energie möglich. Die Schwingungsfrequenz von Lichtwellen ist viel höher als die von Schallwellen. 

	#17, 57:04, #304, 32:30 

	 

	 

	Schallwelle 

	 

	Klang ist wie eine Welle in der Luft – unterschiedliche Frequenzen, unterschiedliche Stärken, unterschiedliche Tonalität, Klangfarbe. Es passiert die Zellen. Beim Durchgang durch diese Zellen gerät die Zelle selbst (sie hat einen halbflüssigen Inhalt – das Zytoplasma) in Schwingung. Bereits Mikrovibrationen des Zytoplasmas können Reaktionen verändern. Die Zelle auf der Ebene des Geistes wird nicht verstehen, was passiert, was dieses Geräusch ist, aber sie kann bereits Einfluss nehmen. Insbesondere Infraschall kann eine Zelle ab einer bestimmten Dezibelzahl und Wellenfrequenz zerstören. Das Läuten von Glocken, tibetischen Schalen erzeugt solche Schwingungen im Raum, solche Klänge (und zwar nicht nur im hörbaren Bereich, sondern allgemein), die attraktiv sind für hohe Vibrationen   Plasmoid Zivilisationen. 

	 

	#344, 01:08:26, 01:20:46, 01:23:00 

	 

	 

	Zeus 

	 

	Der höchste Gott, einer der wichtigsten Götter. Der Prototyp von Zeus oder Jupiter war ein Vertreter des Planeten Burkhad, der später auf dem Planeten Futissa in den Plejaden eine Kolonie gründete. Sein Name war Kephastis, er flog vor 5.000 bis 6.000 Jahren regelmäßig zur Erde, lebte auf einer der Stützpunkte der Erde unter dem Berg, genau im Gebiet des modernen Olymp, knüpfte Kontakte zu Erdlingen, lehrte die Menschen Frieden und wie man Staaten richtig regiert. Er hatte eine Frau, Agoranias, und mehrere Kinder, darunter eine Tochter, die zum Prototyp der Athene wurde. 

	 

	#288, 29:53, 32:43 

	 

	 

	Zeland Vadim 

	 

	Die Kontaktperson nimmt Psychopharmaka (Meskalin). 

	 

	#296, 58:22 

	 

	 

	Erde 

	 

	Ein von Gott geschaffener Planet und Plasmoid Zivilisationen. Ein integraler Bestandteil des Kosmos, genau wie der Planet Burkhad. Dies ist die geliebte Heimat des Himmlischen Vaters, der geliebte Tempel der hier inkarnierten Geister. Der Planet Erde ist eine Schwester Burhada und alle anderen Planeten. 

	Eine Umsteigestation, damit die Seele die Möglichkeit hat, in die Geistige Welt heimzukehren. 

	Ein vielschichtiges komplexes System aus verschiedenen Energieschichten mit unterschiedlicher Materialdichte, wobei wir unter Dichte den Frequenz- und Schwingungsbereich der Materie verstehen, die aus dem Göttlichen Licht stammt. 

	Symbol dichtes Material Frieden. 

	Die Erde ist eine der Manifestationen der spirituellen Welten und Teil des Himmelreichs. Wenn Sie die Erde auf diese Weise behandeln, wird sie mit den Früchten der Freude, des Vergnügens und der Erleichterung des spirituellen Pfades reagieren. Die Lichtenergie, die hineingesteckt wird, erreicht ihr Körner und kehrt mit leuchtenden Blüten und köstlichen Früchten zurück. 

	Niedrige, schmutzige, schwere Energie der Ablehnung, Negativität, des Neids, der Verurteilung, der Wut (gegen sich selbst oder andere gerichtet) setzt sich in einem dunklen Strom ab, gelangt zum Kern der Erde und beginnt dort, verarbeitet zu werden. Aufgrund dieses Prozesses reagiert die Erde mit Erdbeben, Vulkanausbrüchen, Hurrikanen und Waldbränden. Auf diese Weise verarbeitet sie Negativität. 

	Der Planet Erde gilt als sehr großzügiger Planet. In vielen Sprachen der Galaxis wird es „Herz der Großzügigkeit des Universums“ genannt. Als Schwerpunkt. 

	Und zu einem solchen Planeten zu gelangen, ist eine Chance mehr Lernen Sie, sowohl mit den natürlichen Ressourcen als auch mit den Ressourcen der Biosphäre umzugehen und richtig mit den Geistern der Natur zu interagieren. 

	 

	Nach den Gesetzen Interstellar Die Vereinigung der vollwertigen Eigentümer und irdischen Bewohner der Erde stellt nicht nur die irdische Zivilisation dar, sondern auch jene Zivilisationen, die sich auf anderen Dichteebenen befinden. Dies sind plasmoide Zivilisationen: Naturgeister, Elementargeister, Geister einzelner Orte in der Natur, Meerjungfrauen, Brownies, Waldkobolde und andere Luft- und Wassergeister. Sie sind außerdem vollwertige Bewohner des Planeten Erde und seine Besitzer, die das Recht haben, in diesem Raum zu leben. Sie sind auch für ihren Zustand gegenüber dem Galaktischen Spirituellen Rat verantwortlich, der hier Seelen verkörpert. 

	 

	Die Erde ist ein vielschichtiges, komplexes System aus verschiedenen Energieschichten, die jeweils eine unterschiedliche materielle Dichte aufweisen, wobei wir unter Dichte den Frequenz- und Schwingungsbereich der Materie verstehen, die aus dem Göttlichen Licht stammt. 

	Nun hat die Erde noch nicht einmal die Hälfte ihres Bestehens hinter sich. Die Zeit seiner Existenz kann nicht von der Zeit der Existenz des gesamten Sonnensystems getrennt werden. Und die Existenzzeit des Sonnensystems erstreckt sich auf die gesamte Milchstraße als Ganzes. Dichtes Material Die Erdebene hat, wie die gesamte Milchstraße, noch nicht einmal die Hälfte ihrer Existenz hinter sich Manvantara . Und das bedeutet, dass nach den Anzeichen der energetischen Zerstörung des Elements dichtes Material der Erdplan wird überleben mehr ungefähr 24 oder 27 Milliarden Erdenjahre. 

	 

	Im tiefsten Inneren der Erde beträgt die Temperatur etwa 5.000 bis 6.000 Grad Celsius. Dort sind keine Bedingungen zum Leuchten gegeben. Es strahlt im thermischen Spektrum, es erwärmt sich. 

	Aber für einige feinstoffliche Zivilisationen kann es wie die Sonne sein, d. h. so aussehen. Und deshalb gibt es unter einigen Völkern der Erde Legenden, dass sich die Sonne im Inneren befindet und dass Zivilisationen dort leben, d. h. sie sehen den Kern dieser Sonne und wie Strahlen von ihr ausgehen. 

	Und auch der Kern ist in mehrere Schalen unterteilt. Jeder Planet hat es, nicht nur die Erde. Jeder Planet begann sich aus dem Kern zu bilden. Alles andere blieb am Kern hängen und wurde später erworben. Der Kern ist der älteste Teil des Planeten. Es besteht im Allgemeinen aus verschiedenen Substanzen, davon gibt es eine Menge. 

	 

	#20, 00:22, #158, 56:48, #194, 32:08, #256, 02:29, #270, 11:32, 25:47, #365, 23:57, 28:55, 30:47, 34:27, #417, 26:15, #429, 12:56, #461, 35:08, 47:11, #508, 25:21, 33:45, 59:12 

	  

	 

	Erdbeben (Ursachen ihres Auftretens) 

	 

	Körperliche Aktivität und Energie von Menschen, die in Erdbebengebieten leben. Dies geschieht auf der dichten Ebene. Und auf der subtilen Ebene werden alle Bewegungen entlang der tektonischen Verwerfungen der Platten, aus denen die Erde besteht, durch bestimmte Plasmoid Zivilisationen, die auf diese Weise die Erdoberfläche für zukünftige Generationen gestalten. 

	In einigen Gebieten der Erde, die auf Verwerfungen liegen, die während der Katastrophe vor 12.000 Jahren entstanden, gab es dort schon vor diesem Krieg Leben. Und dann fiel aufgrund der Katastrophe viel Erde auf diese Orte und aufgrund des Lebens der Bakterien bildeten sich Gas- und Ölvorkommen. Dies sind die Überreste der Organismen, die damals lebten. Die reichsten Vorkommen finden sich in der Nähe von Verwerfungen, die durch die Aufhebung von Erdschichten entstanden sind. Es hätte zum Beispiel einen Vulkanausbruch geben können, bei dem Erde freigesetzt wurde und alles begraben worden wäre. 

	An manchen Stellen entlang dieser Verwerfungen ist es wünschenswert, insbesondere keine großen Mengen Gas und Öl zu fördern. Denn gegen Erdbeben hilft nicht immer die Förderung von Wasser statt Öl. Dies kann noch Hunderte von Kilometern vom Ort der Ölförderung entfernt und nach mehreren Jahren Erdbeben auslösen, da sich das Öl nicht so schnell durch den Boden bewegt. Diese. die Folgen können sich verzögern. 

	 

	#461, 13:48, 49:27 

	 

	 

	Erdzeit 

	 

	Der Fluss der Energieveränderung aller irdischen Elemente und Formen ihrer Bewegung relativ zueinander. Dies ist eine Energieänderung. Und zwar nicht nur eine lokale Energieveränderung, sondern ein Fluss dieser Veränderungen, der von der Vergangenheit in die Zukunft reicht. 

	#486, 30:19 

	 

	Zikr (Begräbnisritus unter Muslimen) 

	Ein Ritual, das den Angehörigen und Freunden des Verstorbenen Trost spenden und ihnen bewusst machen soll, dass die Seele dieses Menschen lebt, dass er sich bereits in der Geistigen Welt befindet, wodurch ihre Traurigkeit, ihr Kummer und ihre Melancholie gelindert werden. Außerdem hilft Dhikr der Seele, die die Inkarnation verlassen hat, mit seinen Energien der Liebe und seinen Energien des Wunsches nach Licht. Das ist Hilfe, wie Unterstützung. 

	Natürlich wird jede Seele von Schutzengeln begleitet, auch wenn das Ritual nicht durchgeführt wird. Wenn ein Muslim allein und fernab von anderen Menschen stirbt, bedeutet das nicht, dass er nicht in die Geistliche Welt eintreten kann. Er wird immer noch abgeholt und begleitet, aber während dieses Rituals, im Moment des Übergangs, spürt er eine Welle des Lichts, er hat weniger Angst und fühlt sich unterstützt. Er sieht diese Menschen nicht als physische Körper, aber er spürt von ihnen einen Strom aus Licht und Unterstützung und wünscht sich ein glückliches Leben in der zukünftigen Welt. Das ist Hilfe. 

	#509, 15:44 

	 

	Teuflisch 

	  Alles, was das Gute behindert. 

	#391, 23:26 

	 

	Wut 

	Ein Gefühl, das entsteht, wenn etwas nicht so läuft, wie wir es uns wünschen. 

	#444, 01:33:33 

	 

	Dreieckzeichen Gelb Farben 

	Symbol der Energie der geistigen Welt. Wenn ein Mensch es betrachtet, stellt er sich auf seinen spirituellen Kanal ein und ruft die Engel an. Solche Zeichen kennt man im Kosmos – dort, wo Kontakte zur geistigen Welt hergestellt werden. Dreieckzeichen Gelb Die nach oben gerichtete Farbe stellt die Flammenzunge dar. Im Inneren des Dreiecks befindet sich ein Kreis – er ist wie ein Fenster in die geistige Welt und zugleich ein Auge. Dies ist ein Symbol für den Kontakt mit dem Licht. 

	#223, 00:21 

	 

	Zoroastrismus 

	Religion, die vom Propheten Zarathustra geschaffen wurde. 

	#397, 07:17 

	 

	UND 

	 

	 

	Jakob   

	Der Gründer der jüdischen Rasse. Sohn von Isaak. 

	#37, 12:35 

	 

	Iargans 

	Eine Hybridrasse, bestehend aus Eslers Gene, einige Reptiliengene und Tashigans , das heißt, es enthält Gene von drei Zivilisationen und einem einheimischen Tier. Habitat Planet – Natidzon befindet sich im Sternbild Großer Bär. Seine Vertreter standen auf der Erde in Kontakt, aber der letzte offizielle Kontakt, laut Burhada war im Jahr 1995. Vorerst haben sie den Kontakt abgebrochen. 

	#40, 55:34 

	 

	
hebräisch 

	Vereinfacht Tumesout Sprache. 

	#68, 20:08 

	 

	Idealbild 

	Das Ziel und Ideal, nach dem ein Mensch, der Geist eines Menschen, strebt, um glücklich zu sein. Dieser Wunsch ist absolut jedem Menschen innewohnend. Es wird berechnet übrigens Vergleiche, Vergleiche wahrgenommener Bilder und Informationen mit den Zielen und Bestrebungen einer Person und des menschlichen Geistes. 

	#120, 31:40 

	 

	Idealer Geschlechtsverkehr   

	Die Verbindung im Seelenzustand, die „ewige Liebe“ genannt wird, muss von dem Wunsch begleitet sein, zu lieben und geliebt zu werden, also von der Verbindung mit dem geliebten Menschen. Nur beim idealen Geschlechtsverkehr werden Energien in Form von Hormonen freigesetzt, die das Immunsystem stimulieren, Schmerzen lindern usw. Und auch auf der mentalen, kausalen, astralen und anderen Ebene werden verschiedene Energien freigesetzt. Ein solcher sexueller Kontakt kann nur Vorteile bringen und verursacht keinen körperlichen Schaden. 

	#184, 09:23 

	 

	Jeschua 

	Der Name Jesus Christus auf Burhade . 

	#146, 47:36 

	 

	Auserwähltheit 

	Die Stellung des irdischen Menschen in der Inkarnation: Er blickt von außen aus seiner irdischen Welt in die geistige Welt, während er im Körper ist, das heißt, er ist „auserwählt“. 

	#206, 01:54:50 

	 

	Vulkanausbrüche 

	Konsequenz des Herannahens einer neuen Phase des Quantenübergangs. Als erstes beginnen die in der Erdkruste enthaltenen Quanten zu reagieren. Sie erhöhen ihre Schwingungen, und wenn diese Schwingungen nicht mit der Noosphäre übereinstimmen, kommt es zu einem Spritzer. Es ist wie eine Reinigung, die von den irdischen Plasmoiden, den sogenannten Gnomen, eingeleitet wird. Sie kontrollieren dort die vulkanische Aktivität. 

	#349, 01:40:41 

	 

	Exorzismus von Dämonen 

	Eine Handlung, die von Priestern ausgeführt wird, wenn sie beim Aufsagen eines Gebets Kontakt mit den Engeln, mit dem religiösen Egregor, aufnehmen. Engel führen dich geringe Vibration Essenz des Lichts seiner Liebe, reinigt die Kanäle und sagt dem Dämon, dass er diese Person verlassen soll. Die Besonderheit besteht darin, dass der Einfluss aus der geistigen Welt kommt. Der Dämon kann sich weigern zu gehen, wenn die Person selbst beschließt, ihn hereinzulassen. Wenn eine Person nach der Vertreibung des Dämons ihre Schwingungen nicht ändert und keine wahre Reue empfindet, kann der Dämon zurückkehren. 

	#165, 01:01:59 

	 

	Ismail 

	Abrahams erster Sohn, geboren von einer Dienerin. Der Gründer der Araber. 

	#243, 27:25 

	 

	Klimawandel (Ursachen) 

	Intensive Förderung flüssiger Kohlenwasserstoffe und Gase aus den Hohlräumen der Erdkruste, wodurch sich deren innere Struktur verändert. Dies führt nicht nur zum Klimawandel, sondern auch zu Katastrophen: Vulkanausbrüchen, Überschwemmungen, Wirbelstürmen und so weiter. Die Erde beginnt, auf ihrer Achse zu schwingen, wodurch sie die Wärme der Sonne ungleichmäßig aufnimmt, die Struktur der Erdkruste zerstört wird und das Magma, das näher am Erdmantel liegt, höher steigt und den Planeten ebenfalls erwärmt. Vulkane werden aktiv und so weiter. Und dann ist da noch der Treibhauseffekt, der sich auf der Erde verstärkt, weil große Mengen Brennstoff verbrannt werden, der Kohlendioxid produziert, aber anstatt viele Bäume anzupflanzen, die Kohlendioxid in Sauerstoff umwandeln, werden diese gefällt. 

	#47, 45:00 

	 

	Die ursprüngliche Quelle des Magnetfelds 

	Ein Atom ist ein kleines Materieteilchen. 

	#17, 33:39 

	 

	Anfangsniveau des Geistes 

	Die Ebene, auf der er sich zum ersten Mal seiner selbst bewusst wurde. 

	#233, 49:46 

	 

	Variabilität 

	 

	Eine grundlegende Eigenschaft der Materie. Darin unterscheidet es sich von der spirituellen Substanz. Spirituelle Essenz ohne Verbindung mit Materie ist unveränderlich oder ewig. 

	#140, 11:37 

	 

	Erfinder 

	Geister aus der 15. Ebene der Welt körperlos Spirituosen. Geister, für die das höchste Glück in der Kreativität liegt, in der Schaffung dessen, was mehr es gab keines. Dabei spielt es keine Rolle, ob es sich um neue Kuchenrezepte, Perpetuum mobiles oder Parteiprogramme handelt. Ihre Hauptsache ist, andere Geister mit der Wahrheit glücklich zu machen, die ihnen offenbart wurde und an deren Nutzen für alle und zu allen Zeiten sie fest glauben. Erfinder bringen ihr Licht leidenschaftlich zu jedem, dem sie begegnen, und sind sehr verärgert, wenn sie nicht verstanden werden. Es stimmt, dass ihnen mit der Erfahrung die Erkenntnis kommt, dass es unmöglich ist, einem Menschen Wahrheiten zu beweisen, die zu verstehen er nicht bereit ist. Und wenn er bereit ist, verschwindet für ihn die Notwendigkeit von Beweisen. 

	Artikel von Vladimir Goldstein „Die Struktur der spirituellen Welt durch die Augen von Außerirdischen“ 

	 

	Smaragdtafeln 

	Ein Manuskript mit altem Wissen. Aus diesem Grund sind die Tafeln aus Smaragd, denn der Smaragd ist ein Edelstein, ein Symbol für wertvolles Wissen. 

	Dabei handelte es sich nicht um aus Smaragden selbst geschnitzte Bücher, sondern um eine Sammlung von Schriftrollen, die Wissen enthielten, das ebenso wertvoll war wie Smaragde. Sie wurden unter der antiken Sphinx versteckt, als die ägyptischen Priester dort Räume und Gänge entdeckten und ihre eigenen Räume schufen. 

	#42, 45:14, #220, 06:46, #403, 01:12:45 

	 

	Jesus Christus 

	Geist, das Wesen, das Gott zuerst geboren hat. Der allererste Sohn Gottes, der erstgeborene Sohn. Er half dem Schöpfergott bei der Erschaffung des materiellen Universums. Darin wurde das größte Potenzial und Wissen investiert. Während der Inkarnation erinnerte er sich an alle seine Leben, Ziele und Vorhaben. Der Zweck der Inkarnation auf der Erde war es, eine Lehre zu bringen, die einen schnellen spirituellen Fortschritt für alle ermöglichen würde verkörpert hier gibt es Entitäten. Bei Auferstehung Nach seinem Tod stellte er seinen Körper physisch wieder her, verband sich mit ihm mithilfe der von Gott empfangenen Energie und löschte die Informationen über Alterung und Tod aus jeder Zelle seines Körpers. Sein Körper bleibt für immer unsterblich und unterliegt weder Alterung noch Krankheiten. Dies ist das einzige unsterbliche materielle Wesen. Jetzt sieht er aus wie ein Mann von durchschnittlicher Größe, etwa 1,8 Meter, er hat dunkel kurzer Bart, langes dunkles Haar bis zu den Schultern, offene breite Stirn, Haut ähnlich der eines Kaukasiers, dreieckiges, vorstehendes Kinn, lange gerade Nase, große mandelförmige Augen. Je nach Stimmung verändert seine Energie die Farbe seiner Augen von braun zu blau, was für jeden typisch ist Burkhads . Bei der Kommunikation nutzt er hauptsächlich telepathische Fähigkeiten, überträgt Gedankenformen. Kennt die Sprachen fast aller MS-Zivilisationen. Christus ist das Herz des Patriarchen, das Herz eines Kindes und jedes Gläubigen und Nichtgläubigen gleichermaßen lieb. für ihn gibt es keine Unterteilungen, die durch die soziale Struktur des Egregors oder allgemein dieser Welt diktiert werden. Für ihn sind alle seine Kinder und zugleich seine Brüder und Schwestern . Solch ein theologisches und innergeistliches Paradoxon besteht, könnte man sagen, für Christus. Und Kinder, und Brüder, und Schwestern zugleich, sowie Teile seines Körpers. 

	Er half seinen Aposteln, seinen Jüngern, Fische sowohl zum Essen als auch zum Verkauf zu fangen, und appellierte dabei an den Geist eines Fischschwarms, an die Instinkte in der Seele. Entweder näherte er sich dem Ufer, wobei er zunächst lange auf das Wasser blickte, oder er stieg ins Boot. Dort richtete er sich zu seiner vollen Größe auf, schaute ebenfalls lange auf das Wasser und sagte dann den Aposteln, wo sie fischen sollten. 

	An Burhade und in Interstellar In der Union wird es als verbale Konstruktion bezeichnet, die ins Russische als der erstgeborene Sohn des absoluten Lichts übersetzt werden kann. Nicht einmal ein Sohn, sondern der ursprüngliche Gedankenimpuls des Absoluten Lichts. Und nicht nur ein Gedanke als Erregung des Geistes, sondern ein Gedanke als ruhiger Zustand des göttlichen Geistes. Es kann etwa zehn Millionen Phantome produzieren mit bestimmt Autonomie der Existenz. Der Astralkörper ist zu etwa 30 % mit allen feinstofflichen Körpern und dem physischen Körper aufgeladen. Die Prozentwerte der Lebenskraftladung von Phantomen können sich je nach Ziel ändern. verwenden und Termine. 

	Er wurde 749 Jahre nach der Gründung Roms geboren. Es war Herbst, unter Berücksichtigung der Schaltjahre, der Verschiebung der Erdachse, wird es der 22. September 749 nach der Gründung Roms sein. 

	In diesem Zyklus gab es dreiundsechzig Inkarnationen, einschließlich dieses Körpers. Er wird bis zum Ende des Zyklus des Universums nicht daraus herauskommen. 

	Wurde verkörpert in Plasmoid Welten, die von Galaxiengruppen geschaffen wurden. War ein Plasmoid, der Plasmoide anführte, die Materie sammelten, um Galaxien zu erschaffen. 

	Wurde verkörpert in dichtes Material Welten, einschließlich der Planeten Shimor, Esler, Sho-Hariki, gab es einen Mann aus dem unteren Schichten Gesellschaft, die die Lehre von Gott in diese Schichten brachte. Dies ermöglichte es der Gesellschaft, sich zu einer Religion des Lichts zu entwickeln und militärische und kriminelle Aktionen auf diesem Planeten zu stoppen. Dies trug in der Zukunft dazu bei, die Schwingungen dieses Planeten zu erhöhen und einen Geist mit hoher Schwingung hervorzubringen. 

	Es gab auch Inkarnationen in anderen Galaxien, unter anderem als Reptil. Inkarniert am Burhade , An Tumesoute . 

	#7, 00:57, 03:53, #8, 06:47, #135, 47:51, #149, 42:02, #183, 09:24, 24:4, 26:56, 34:10, #199, 29:58, 01:05:32, #202, 26:55; 35:00; 48:10, #239, 51:44, #241, 06:32, 08:26, 12.17, 43:24, #270, 37:05, 53:08, #274 24:33, #400, 22:29, 49:48, #424, 39:43, #427, 28:35, 31:23 

	 

	„Das Jesusgebet“ 

	Die Praxis des Hesychasmus, eine Art der Meditation, bei der eine Person ein Gebet zu Jesus Christus oder seinem Namen mit einem Gefühl der Liebe wiederholt und sich auf in seinem eigenen Herzzentrum, auf Ihrem Herzchakra. Und er denkt an nichts anderes. Dies führt dann zur Reinigung seines spirituellen Herzens, zu einer Erhöhung der Schwingungen, und er sieht das Licht Jesu Christi und verbindet sich mit dem Christusbewusstsein. 

	#504, 49:25 

	 

	Symbol 

	Ein Bild, das die Realität der geistigen Welt mit physischen Mitteln darstellt. 

	#36, 22:28, #366, 59:05 

	 

	Ikone des Erlösers, nicht von Hand gemacht 

	Die Ikone, die der physischen Erscheinung Christi zu seiner Zeit am nächsten kommt Auferstehung auf der Erde. Es ist nicht nur die Erscheinung, die vermittelt wird, sondern der Blick, die Augen, seine Energie. 

	#239, 45:30 

	 

	Illusionen des Geistes 

	Vorstellungen von der Welt, geistige Einstellungen darüber, wie sie sein sollte, nicht wie sie in Wirklichkeit ist, sondern wie sie Ihrer Vorstellung nach sein sollte. Die Illusion des Geistes kann auch den Menschen selbst betreffen. 

	Das Wort Illusion wird mit Wahn übersetzt. 

	#182, 02:37:25 

	 

	Immunantwort 

	Die Schutzreaktion des Körpers auf schädliche Faktoren. 

	#432, 05:17 

	 

	Immunität 

	Das wichtigste Abwehrsystem des Körpers, das direkt mit seinem spirituellen Zustand zusammenhängt. 

	Aktion bestimmt Strukturen des Körpers zur Anpassung an die Umgebung und, so könnte man sagen, zur Verdauung von Partikeln, die für den Körper nicht notwendig sind. 

	#124, 08:44, #409, 25:22 

	 

	Immunität (Gründe für den Rückgang) 

	Niedergeschlagenheit, grundlose Angst, Schuldgefühle, Traurigkeit. Chronische Angstzustände, Panikattacken, einige bestimmt Angstzustände und depressive Störungen. Wut, Aggression, insbesondere gegen sich selbst gerichtet, Selbstablehnung, Schuldgefühle, Groll gegen sich selbst und andere. Auf körperlicher Ebene: Umweltverschmutzung, Lebensmittelzusätze, die den Sauerstoffanteil im Blut reduzieren, Ändern Hormonstatus des Gehirns usw. 

	#359, 49:16 

	 

	Immunantwort 

	Die Reaktion des Körpers umfasst die Erkennung des Antigens, seine Neutralisierung, die Umwandlung der Eiweißstoffe der Mikroorganismen in eigene und die Beseitigung der Toxine, also der Stoffe, die bei dieser Verdauung entstanden sind. Erinnerung an ein Antigen, um eine Immunreaktion einzuleiten, bevor eine signifikante Anzahl von Körperzellen geschädigt wird. Und auch die Wiederherstellung der Gewebestruktur nach diesem Angriff. 

	#359, 37:00 

	 

	Impuls 

	Die Freisetzung von Energie, die dazu dient, ein Signal an andere Neuronen weiterzuleiten und die empfangenen Informationen auf die Ebene des Ätherkörpers, der Lebenskraft, zu übertragen. 

	#120, 19:35 

	 

	Imhotep 

	 

	Kontakt mit Tumesoutom . Er war der Architekt der allerersten Pyramide. Alle weiteren Pyramiden wurden auf Grundlage seiner Aufzeichnungen und auf Grundlage seiner Konstruktion des ersten Bauwerks errichtet. Die Priester klassifizierten seine Aufzeichnungen sofort und dann begannen andere Architekten, Pyramiden nach bestimmt mathematischen Gesetzen (es muss eine gewisse Höhe geben, ein Kantenverhältnis, das den Raum strukturiert). 

	 

	#403, 48:43 

	 

	 

	Name des Höheren Selbst 

	 

	Kann mit dem Namen in dieser Inkarnation übereinstimmen, kann aus früheren Inkarnationen stammen, wichtiger für das Höhere Selbst. Stimmt möglicherweise nicht mit dem Namen in diesem Leben überein, hat möglicherweise ein anderes Geschlecht. Es könnte ein Name für die spirituelle Welt sein. 

	  

	#86, 27:08 

	 

	 

	Name des Geistes 

	 

	Die Gesamtheit des Schwingungsmusters eines Geistes, das ihn im Vergleich mit anderen Geistern widerspiegelt. Gott gibt dem Geist einen Namen. Obwohl der Geist die Idee des Namens als seine eigene Schöpfung betrachtet, wird ihm dieser Gedanke von Gott gesandt. Dies geschieht in der spirituellen Welt. 

	 

	#114, 28:57 

	 

	 

	Name der Seele 

	 

	Viele Namen in unterschiedlichen Inkarnationen. Das Höhere Selbst hat einen Namen. 

	 

	#86, 27:08 

	 

	Indra 

	Ein feinstoffliches Wesen, das den Namen einer Krishna nahestehenden Person annahm, um Tieropfer von Menschen entgegenzunehmen. Es handelte sich um eine Entität mit der Dichte 15–16, die für atmosphärische Phänomene verantwortlich war, Wetter, Regen oder Dürre erzeugen konnte und einen großen Raum über dem Dorf beherrschte. Wenn keine Tiere geopfert wurden, schickte Indra eine Dürre über die Erde. 

	#310, 10:08 

	 

	Trägheit 

	Die Haupteigenschaft der Materie, die ihr ermöglicht, entgegengesetzt zu sein. 

	#263, 03:35 

	 

	Ingenieure dichtes Material Strukturen 

	Spezialwissenschaftler von Außerirdischen, die beispielsweise spezielle Nanofilme herstellen, um Schiffe abzudecken oder Roboter. Auf der Oberfläche eines Metalls oder Polymermaterials erzeugen sie einen sehr dünnen Nanofilm eines anderen. 

	#200, 13:15 

	 

	Inkarnation in die Vergangenheit 

	Die Verkörperung des Geistes in der Vergangenheit ist für uns die Zeit und für sie ist unsere Gegenwart die Zukunft. Für die Geistige Welt, für die Welt körperlos Geister haben in unserem Verständnis der materiellen Welt kein Zeitkonzept, weil es dort keine Veränderung gibt. Geister inkarnieren zu diesem Zweck, um sich zu verändern. Da es dort keine Zeit gibt, da dort die Ewigkeit herrscht, gibt es dort auch keine Veränderungen. Und da es dort keine Zeit gibt, besteht aus der spirituellen Welt die Möglichkeit, sich in der materiellen Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft zu manifestieren. 

	#40, 27:44, 29:27 

	 

	Incubi und Succubi 

	Meistens handelt es sich dabei um plasmoide Wesen, die auf der Astralebene eine sexuelle Beziehung mit dem Astralkörper einer Person eingehen. Auf diese Weise tauschen sie Energien aus, denn wenn sie in die Astralwelt gehen, erinnert sich der Astralkörper an den physischen Körper und daran, wie er sich beim sexuellen Kontakt mit einer Person gefühlt hat. Diese Gefühle und Wünsche werden im Astralkörper gespeichert. Daher gibt es einige Plasmoide, für die diese menschliche Energie in Schwingungen geeignet ist … 

	#180, 44:35 

	 

	Insektoiden 

	Die erste Zivilisation in unserer Galaxie, nahe ihrem Kern. Mehrere zehn Milliarden Jahre sind vergangen, seit sich aus riesigen Insekten die Insektoiden entwickelt haben und sich von tierischen zu intelligenten Formen entwickelt haben. 

	#414, 48:00, #452, 02:24 

	 

	Instinkt 

	Selbstreproduzierend ein Verhaltensprogramm eines Lebewesens, das auf sein Überleben, seine Fortpflanzung und seine Dominanz über andere Lebewesen abzielt. Sowohl Menschen als auch Tiere haben einen Instinkt – ein Programm, das unabhängig von der Vernunft funktioniert, um Leben zu erhalten, sich fortzupflanzen usw. Es ist mehr mit dem Körper verbunden, aber er (eine Person, ein Tier) fühlt es, wie Ihre eigene Wunsch oder dein Gefühl. 

	#345, 30:12, 42:43 

	 

	Instinkte (Typen) 

	Fünf Grundinstinkte: Erhaltung, Fortpflanzung, Macht, Führung, Herde. Und der sechste ist hedonistisch. Menschen haben, wie Tiere, Instinkte, die ihren Ursprung in den tierischen Vorfahren haben und von ihnen geerbt wurden. Diese Instinkte herrschen im Menschen vor, Kind , während er erzogen wird, um seinen Körper zu erhalten. Bei jedem Kind, auch bei Menschenkindern, besteht der wichtigste Selbsterhaltungstrieb darin, den Eltern zu folgen und sie als höchste Autorität anzuerkennen. Nur sie sind die Garantie für Sicherheit und nur von ihnen werden alle in jungen Jahren aufgenommenen Informationen ohne jegliche Kritik in die Gedächtniszellen eingespeichert und bestimmen dann viele Gefühle oder bewusste Einstellungen eines bereits erwachsenen Menschen gegenüber der umgebenden Welt. Der Selbsterhaltungstrieb ist notwendig, damit der Mensch seine Aufgabe erfüllen kann und nicht in die geistige Welt geht, weil es ihm dort besser geht. Der Fortpflanzungsinstinkt ist für die Entstehung neuen Lebens notwendig. Der Führungsinstinkt ermöglicht es, nach Macht zu streben und Gesetze für Struktur und Ordnung aufzustellen. Der Herdeninstinkt erlaubt ihnen, sich zu versammeln Gesellschaften und liebe die Kommunikation. Der Lustinstinkt, das Verlangen nach Vergnügen, ist für die Entwicklung der Dankbarkeit gegenüber Gott und die Manifestation der Freude aus der Inkarnation notwendig. 

	#233, 01:26:47, #266, 10:38, 23:47 

	 

	Instinktives Programm 

	Eine gewisse Einheit, die aus der instinktiven Energie des Geistes besteht, vereinigt mit dem Programm in den Genen des menschlichen Körpers. 

	#85, 01:17 

	 

	Instrumentelle Transkommunikation 

	 

	Kommunikation mit technischen Mitteln und intelligenten Gesprächspartnern jenseits der irdischen Sinneswahrnehmung. 

	 

	#170, 04:50 

	 

	Insulinresistenz   

	Selbstablehnung. Ein Mensch genießt das Leben nicht nur durch das Essen, sondern auch durch das, was er erlebt, sieht, hört, etwas regt ihn auf. Es kommt zu einem Kompensationsmechanismus: Die Glukosemenge im Blut steigt an und umgekehrt sinkt die Insulinmenge oder die Zellen reagieren nicht mehr. 

	#189, 25:46, 48:28 

	 

	 

	Störstoffe 

	 

	Negative Wesenheiten aus verschiedenen niederen Welten, die sich über die karmischen Knoten einer Person mit dieser verbinden. 

	Dazu gehören: 

	1 Seelen, die durch karmische Knoten mit einer Person verbunden sind; 

	2 Anhaftungen, Verbindungen, die bereits in der gegenwärtigen Inkarnation gebildet werden, und sie können in der frühen Kindheit nur aufgrund des Zusammentreffens von Schwingungen der Geister gebildet werden, verkörpert in den feinstofflichen Körper und in den Menschen, das heißt den Geist, verkörpert in den menschlichen Körper. 

	 

	#450, 06:05 

	 

	 

	Intuitives Wissen über die Realität 

	 

	Ein Wunsch, der aus dem Unterbewusstsein, aus dem Höheren Selbst kommt, also in Form von Intuition. 

	 

	#417, 00:20 

	 

	 

	Intuitive Einblicke 

	 

	Normalerweise sind dies Gedanken, die davon sprechen, wie Sie Ihre Aufgabe erfüllen, die Liebe zu sich selbst und der Welt steigern, Ihr Wissen erweitern und über alles, was Sie den göttlichen Schwingungen näher bringt. Alle diese Gedanken und Gefühle kommen vom Höheren Selbst. Alles, was Sie dazu verleitet, andere zu verurteilen und zu dem Gedanken zu verfallen, dass Sie nur sich selbst lieben müssen, ist eine Ablehnung des Höheren Selbst. 

	 

	#1, 14:34 

	 

	Intuition 

	Ein Kommunikationskanal, durch den der in der geistigen Welt verbliebene Teil des Geistes versucht, mit seinen verkörpert Teil. 

	#30, 33:26 

	 

	Infektiöser Prozess 

	 

	Die Reaktion eines Makroorganismus auf einen Mikroorganismus, die ihm in irgendeiner Weise schaden könnte. Trifft man auf eine Mikroflora, die dem Mikroorganismus evolutionär völlig unbekannt ist, kommt es nicht zu einer Infektion. wird passieren , da der Mikrobe die erforderlichen Enzyme fehlen, um in das Körpergewebe einzudringen. Wenn ein Virus in eine Zelle eindringt, beginnt es mit speziellen, sehr kleinen Molekülen zu signalisieren, dass ihm etwas Schlimmes zugestoßen ist. Dies geschieht trotz des Schutzes durch das Virus selbst, das seine Proteinmoleküle eine Zeit lang in der gesamten inneren Membran der Zelle präsentiert, sodass sein endoplasmatisches Retikulum die Proteine produzieren kann, die es zum Zusammenbau neuer Viruspartikel benötigt. Trotzdem sendet die Zelle weiterhin Signale. Anschließend wird der gesamte Organismus aktiviert, das heißt es werden spezielle Antikörper gebildet, die körpereigene Zellen zerstören, sodass diese Viruspartikel in die äußere Umgebung, also in den Raum um diese Zellen herum, gelangen und dort neutralisiert werden können. 

	Wenn es nur eine oder zwei Zellen sind, spürt der Körper es nicht. Wenn jedoch viele solcher Zellen vorhanden sind, beginnt der Körper, die Temperatur zu erhöhen, um die Vermehrung der Viren zu verlangsamen und ungünstige Bedingungen zu beseitigen. Die Person beginnt mit der Reinigung. Seine Temperatur steigt, er fühlt sich krank, er fühlt sich schwach, was ein obligatorischer Bestandteil der infektiösen Asthenie ist. Dies ist ein notwendiger Bestandteil jeder Infektion, damit eine Person ihre Energie für die Immunität und Reinigung aufwendet. Er wird ins Bett gebracht, damit er bei sich sein kann und das Licht seiner Liebe auf dieses Organ lenkt, das hilft harmonisieren sogar schädliche Mikroben. Es ist erwiesen, dass sie im Körper weniger virulent und weniger bösartig werden, wenn ihnen bewusst Liebe gesendet wird. 

	 

	#27, 01:01:20, #365, 23:57 

	 

	 

	Informationskrieg 

	Einfluss auf das Bewusstsein und Unterbewusstsein einer Person mit dem Ziel, ihn negative Emotionen, senken seine eigenen spirituellen Schwingungen und führen zu einer Erniedrigung sowohl des Einzelnen als auch der Gesellschaft. 

	#295, 01:16 

	 

	Informationsfeld des Universums 

	Die Gesamtheit aller egregorialen Strukturen, die in diesem Universum verkörpert sind. Sie enthalten Informationen. Aber es wird nicht in Form irgendwelcher materieller Aufzeichnungen aufgezeichnet, sondern in Form von Gedankenbildern, die von den Menschen selbst ausgesendet werden. Plasmoid Zivilisationen und so weiter. 

	#420, 35:04 

	 

	Die Informationen sind falsch 

	Eine wahre Information, die einen Aspekt der Realität beschreibt und alle anderen außer Acht lässt. 

	#289, 10:57 

	 

	Informationen vom Foto 

	Informationen aus dem ätherischen Feld desjenigen, der dargestellt Dort. In einem Foto steckt Energie. Wenn ein Mensch fotografiert wird, enthält sein Bild Informationen über seine Lebensenergie im Moment der Aufnahme. Auf diesem Blatt Papier bleibt eine Energiespur zurück, die jedoch unsichtbar ist, wie ein Feld. Die Informations-Energie-Komponente wird gelesen. 

	#344, 01:08:26, 01:19:20 

	 

	Yin-Yang (Symbol) 

	Die Bezeichnung dessen, was in jeder niederen Schwingungsenergie, in jedem niederen Schwingungsgeist (was wir nennen dunkel Geist) ist ein Lichtteilchen. Aber auch ein heller Geist hat die Fähigkeit, dunkel zu werden. Hier zeigt sich die Entscheidungsfreiheit. Zwei Seiten derselben Sache. Symbole, die Gegensätze in allen Lebensbereichen darstellen, sowohl in der realen als auch in der spirituellen Welt. 

	#66, 01:02:32, #244, 20:48 

	 

	Sucher 

	Geister aus der 16. Ebene der Welt körperlos Geister, deren Aufgabe es ist, den Weg in die Welt der guten Geister zu finden, in die Welt der Engel, wo das Licht viel heller scheint als in der Welt der durchschnittlichen Geister. Die Sucher sehen überall und an jedem Ort Reflexionen dieses Lichts. Die Hauptsache für sie ist, nicht in Dogmatismus zu verfallen und nicht einzuschränken Ihre eigene Denken. Sie haben solche Erfahrungen bereits hinter sich gelassen und sehen nun in allen Religionen und spirituellen Lehren das Gute. Ein charakteristisches Merkmal der Sucher ist Unzufriedenheit ihre spirituelle Entwicklung, ihr ständiges Streben nach Perfektion. Viele von ihnen haben bereits das Gefühl, dass alle Bücher zur spirituellen Entwicklung und alle religiösen Schriften ihnen keinen Nutzen bringen, wenn sie das Licht in sich selbst nicht sehen und erkennen. Viele Sucher spüren es und verschmelzen damit, aber nicht alle können erklären, was es ist, nicht einmal sich selbst. Doch ihre Herzen zittern oft angesichts des großen Mysteriums der Existenz, während sie sich dunkel bewusst sind, dass die Dunkelheit unerkanntes Licht und das Böse fehlgeleitetes Gutes ist. 

	Artikel von Vladimir Goldstein „Die Struktur der spirituellen Welt durch die Augen von Außerirdischen“ 

	 

	Verzerrung (Häresie) ) 

	Manche Meinungen des Geistes beruhen auf einem Gefühl der Ablehnung der Materie. Dies führt dazu, dass die Schwingungen eines Menschen absinken und er in seinem Geist und seinen Gefühlen zu sündigen beginnt. Weil er Materie nicht als eine der Energien Gottes akzeptiert. 

	#206, 12:05 

	 

	Aufrichtige Vergebung 

	Bringen Sie den Frieden in Ihre Seele zurück. Zu erkennen, dass die traumatische Tat eines anderen eine Lehre für Sie selbst ist. Machen Sie sich bewusst, dass jemand in einem Zustand der Bewusstlosigkeit, vielleicht mit einer Verringerung seiner Schwingungen, in Abwesenheit von Liebe, schlecht gehandelt hat, und richten Sie das aufrichtige Licht Ihrer Liebe auf diese Person, wodurch diese ihre Schwingungen erhöhen und zu Gott zurückkehren kann. Sich wahres Glück in Gott wünschen, keine Entschuldigungen oder die Rückgabe materieller Dinge verlangen. Volle Anerkennung, dass Sie diese Lektion angenommen und bestanden haben. Und das Wichtigste – das Gefühl der Liebe für Ihren Gegner. 

	#187, 02:18:00 

	 

	Rückzahlung 

	Die Erlösung aus der bösen Sklaverei ist ein Bild, ein bildlicher Ausdruck aus dem 1. Jahrhundert n. Chr. Der Herr Jesus Christus opferte sein Leben, seine Inkarnationen in Milliarden von Welten, um uns zu seinen Teilchen zu machen, damit wir uns als Licht fühlen können, Wahrheit , Leben. Lebe wie er und werde sein „Sklave“. 

	#165, 25:07 

	 

	Künstliches neuronales Netzwerk 

	  

	Kombinierte Systeme aus künstlichem neuronalen Netzwerk und biologischem Körper. Es existiert auf siliziumorganischer Basis von Lebensformen und ist für die Speicherung von Informationen in einer künstlichen Umgebung zuständig. Die organische Basis ist die Grundlage für die Lebenskraft, ohne die sich kein Geist mit dem Körper vereinen kann. 

	 

	#95, 01:50, 02:07 

	 

	 

	Künstliche Intelligenz   

	 

	Automatisierte Systeme, die sich selbst reproduzieren können, jedoch gemäß einem vorgegebenen Programm. Sie sind nicht in der Lage, unabhängige Entscheidungen zu treffen. Eine eigene Wahl ist ihnen nur im Rahmen des Programms möglich. Automatische digitale Systeme, die beispielsweise die Flugroute eines Schiffes berechnen. Es ist schneller, bietet eine bessere Qualität und entlastet Humanoide von ihrer Arbeit. 

	 

	#76, 23:03, #95, 01:23 

	 

	Kunst auf Esler 

	Neue Generationen im Geiste des Lichts der Liebe unseres himmlischen Vaters erziehen. Was auf der Erde in Religionen, Wissenschaft und Esoterik unterteilt ist, ist ein einziges Wissen. Sein Wesen ist der Glaube an sich selbst als Teil Gottes, ausgestattet mit mit all seinen Eigenschaften zur Bewältigung der Realität der materiellen Welt, für immer größere Vollkommenheit in der Liebe, ohne die wahres Glück im Licht Gottes unmöglich ist. Erläuterung verkörpert den Geistern die Bedeutung der Freiheit und die Bedeutung des Leidens in der materiellen Welt. Oft ist dies eine Gelegenheit lernen Mitgefühl und Hilfe für andere als notwendige Eigenschaften der Liebe derjenigen Personen, die dem unschuldigen Leidenden nahe stehen. Hier gibt es keine Schuld, sondern nur die Möglichkeit, Liebe als unbezahlbare Energie zu entwickeln, die die Möglichkeit bietet, sich der Quelle des ewigen Lebens, der Weisheit und der Gnade anzuschließen. 

	PiosNior, Kunsthistoriker, Spezialist für das Studium und die Anwendung figurativer Wahrnehmungsformen, Planet Esler. 

	#60, 01:45 

	 

	Verlockung   

	 

	Gedanken, die von außen von diesen Wesen kommen: verkörpert Und körperlos , die an eine bestimmte Lebensweise gewöhnt sind. 

	  

	#53, 01:03:05 

	 

	Islam 

	Eine Religion, die von einer Zivilisation des Planeten geschaffen wurde Tumesout mit dem Ziel, die unterschiedlichen arabischen Stämme zu einem starken, nationalen, religiösen Egregor. Der islamische religiöse Egregor wurde während der Zeit gebildet hart Der Kampf gegen Polytheisten und die daraus resultierenden Entwicklungen war von einer Wut geprägt, die darauf abzielte, die Welt für sich selbst neu zu gestalten, der Kampf gegen Andersdenkende. Diese Ladung ist im islamischen religiösen Egregor noch immer erhalten und ist auch im christlichen vorhanden, doch das Licht, das in diesen Religionen steckt, überwindet noch immer die wütenden Energien, die in ihnen eingebettet waren, denn je mehr Zeit seit der Entstehung des Egregors vergeht, desto mehr Menschen werden in ihm geboren, die die Geschichte seiner Entstehung vergessen und beginnen, sich innerlich stärker zu entwickeln. Zunächst war es eine kleine Sekte unter den Polytheisten. Die Heiden führten einen traditionellen Lebensstil, und die Muslime waren eine Sekte. Es dauerte mehrere Jahrhunderte, bis sich aus einer kleinen Sekte eine Religion, eine ziemlich große Einheit, entwickelte. Und nun ist aus einer kleinen Religion eine Weltreligion geworden. Der Islam wurde von Anfang an für die Araber geschaffen und das Ziel bestand darin, die Araber zu vereinen. Zu diesem Zeitpunkt hat die Religion diese Aufgabe erfüllt, und nun besteht ihre Aufgabe nicht nur darin, die Araber zu beschützen, sondern auch darin, die religiöse Ordnung in der Welt im Allgemeinen aufrechtzuerhalten, in der Dimension, in der sie sich befindet. Wie jede strahlende Religion, in der an Licht, Liebe und Güte geglaubt wird, hat auch die islamische Religion die gleiche Aufgabe wie alle anderen. Gläubigen wird beispielsweise geboten, fünfmal am Tag zu beten, nicht nur einmal. Der Zustand des ständigen Gebets ist gut und nützlich für die Erde, denn helle Gedanken werden in die Astralatmosphäre gelenkt und reinigen sie von Negativität, schieben sie beiseite, als ob sie diese Negativität herauspressen würden. Im Moment wird der islamische Egregor hauptsächlich kontrolliert von Apschetarim , er wird von mehreren Geistern unterstützt. Heute herrscht anstelle von Mohammed Ismail, der im 13. Jahrhundert n. Chr. auf der Erde lebte und Wissenschaftler war. UND mehr vier: Ali und Ibrahim - körperlos Parfüm, Apschetarim vom Planeten Tumesout , Liatomon vom Planeten Burkhad - verkörpert . Sie können sich ändern, einige können kommen, andere können zur Inkarnation oder zu anderen Egregoren gehen, die Zusammensetzung ist nicht konstant. 

	#75, 06:13, #235, 52:56, #293, 11:45, 17:08 

	 

	Forscher 

	Geister aus der 14. Ebene der Welt körperlos Spirituosen. Geister, die Freude daran haben, die Gesetze der materiellen Welt in all ihrer Vielfalt zu verstehen. Sie können etwas über die Natur oder die Gesellschaft oder sich selbst lernen, sie können Gott hinter all dem sehen, aber sie möchten auch etwas über ihn lernen und ihn in die richtige Perspektive rücken. Seine Gesetze und Energien. Sie sind nicht immer in der Lage, Harmonie mit der Algebra zu überprüfen, daher können solche Geister oft den Unterschied zwischen Glauben und Wissen nicht verstehen, aber dennoch helfen ihnen ihre angeborene Logik und Analytik zu spüren, dass die Welt viel komplexer ist, als sie ihnen erscheint. 

	Artikel von Vladimir Goldstein „Die Struktur der spirituellen Welt durch die Augen von Außerirdischen“ 

	 

	WAHR 

	Und da ist Gott selbst, das heißt, dies ist dieses Teilchen Gottes, dieses Licht, das in jedem Menschen ist und mit dem jeder kommunizieren muss. T und die Energie, die jedem Leben, Liebe und Licht gab. Und Leben, Liebe, Licht, Wahrheit sind Synonyme, Namen derselben Energie des göttlichen Lichts, nach der wir alle streben. Doch die Wahrheit liegt im Verständnis des Verstandes, die Liebe im Verständnis des spirituellen Herzens und das Leben in der Energie des Körpers. Alles, was um uns herum existiert, alles, was mit den Augen gesehen und mit den Ohren gehört, mit der Hand berührt werden kann, all dies ist Göttliches Licht in dichtes Material bilden. Jeder Mensch ist ein göttliches Licht. Das Gefühl für die Wahrheit dessen, was geschieht, hängt vom Grad des Bewusstseins für die Energie der Liebe in uns ab. Je ausgeprägter die Energie der Liebe ist, desto höher sind die Schwingungen, desto wahrer fühlt sich die Welt um Sie herum an, desto dichter wird die Substanz der Wahrheit, die das Leben wirklich beeinflusst. Sie beginnen, sich noch glücklicher zu fühlen, wenn Sie jeden Augenblick dieser Wahrheit erleben und sich als ewiger, unsterblicher, strahlender Geist göttlicher Vernunft fühlen. 

	#26, 40:35, #63, 48:42, #126, 20:27, #188, 29:12, #289, 10:57 

	 

	#303, 0:28 

	Wahre Reue 

	Das Bewusstsein einer Person, warum genau dies so ist bestimmt Handlung, Verhalten mit niedrigeren Schwingungen, warum genau ist es eine Sünde, ein Verstoß gegen Gottes Gebot. 

	#206, 01:45:10 

	 

	Heilung 

	Menschliche Integrität. Das Gefühl, ein Teil der Welt zu sein, ein Teil der anderen Menschen, der Natur, Gottes, und daraus resultierend ein Gefühl der Integrität. 

	Ein vollständiges Verständnis unserer Ganzheit mit Gott. Und wenn wir in unserem Geist eins mit Gott werden, mit ihm verschmelzen, unser Wille mit seinem verschmilzt, unser Herz mit seinem verschmilzt, werden wir zur Liebe. Wir werden zum Licht für alle und erwarten nichts dafür. Und dann wird unser Körper, unser physischer Körper harmonisch und verschmilzt mit den Elementen der Natur. Und die gesamte Natur, alle ihre Substanzen sind auf seine Gesundheit ausgerichtet, auf die Gesundheit dieses Körpers. 

	#127, 11:01, #352, 50:35, #428, 38:44 

	 

	Das Verschwinden des Universums (Ende der Welt) 

	Verlassen Sie einen dichten Zustand. Gleichzeitig alles wird aufleuchten weißes Licht, das in unserer Wahrnehmung als Licht erscheint, aber wie ein Augenblick wirkt. Und dann wird es keine dichte Materie mehr geben. Aber es wird bereits die 4. Dichtestufe geben. Dann wird auch der vierte verschwinden. Es wird einen fünften geben. Und so wird es sein. Alle diese Ebenen und all diese göttliche Energie, die dichtes Material die Welt wird zu Gott zurückkehren, zu ihrem göttlichen Wesen. Auf dem Weg dorthin werden diese Welten sich lockern . Er wird sie sozusagen zu sich selbst zurückgeben. Dann wird alle Materie auf allen Dichteebenen vollständig verschwinden. Nur Gott wird übrig bleiben und nur die Geister werden übrig bleiben, das heißt wir. 

	#264, 03:13 

	 

	Ingenieure und technische Arbeiter (Index der technischen Entwicklung) 

	Einer der Typen von Zivilisationsklassifizierern unter außerirdischen Rassen. Insgesamt – 30 Ingenieure und technische Mitarbeiter. Auf der letzten 30. Ebene erscheint die Fähigkeit, Planeten neu anzuordnen, Sterne zu beleuchten und die Energie der Galaxie zu nutzen. Die Erde befindet sich auf der 12. Stufe der technischen Entwicklung. 

	#77, 10:10 

	 

	Judas Iskariot 

	Einer der zwölf Apostel Christi, der davon überzeugt war, dass er den Soldaten und Priestern zeigen müsse, wo Jesus sei, damit Christus seine göttliche Kraft und sein Licht zeigen könne. Er hatte keine Zweifel an seiner göttlichen Herkunft, daran, dass er der Sohn Gottes war und nicht nur ein großer Prophet oder Lehrer, sondern dass er Gott selbst war. 

	#36, 33:03, #239, 20:49, #241, 1:23:34 

	 

	Y 

	 

	Yeti 

	Alle Volksstämme, die sich nach der Großen Eiszeit, die durch den Angriff der Drachen auf die Erde verursacht wurde, von der Zivilisation der Erde getrennt haben. Das heißt, es gab eine Legende, dass Drachen die Erde angegriffen hätten. Dies führte zu einer Abnahme der Sonneneinstrahlung. Der Legende nach schmerzte die Sonne beim Anblick dieser Gesetzlosigkeit und verringerte ihr Licht. Aus diesem Grund ist ein Teil des Lebens auf der Erde verschwunden. Viele Pflanzen, Tiere und Vorfahren starben. Und der Rest versteckte sich in Höhlen, unterirdischen Gängen, Korridoren und Tunneln. Nach der Vereisung entfernten sich die Menschen von der inneren Natur und begannen, ihre Zivilisation auf dem Blut und den Knochen der Erde selbst aufzubauen, indem sie ihr Ressourcen, während sie sich vom Licht, vom Geist entfernen. Dann haben sie sich getrennt entwickelt. Lebte in der Natur (in der Natur, sich an sie anpassend, kommunizierend mit ihr Spirituosen). Sie versteckten sich unter der Erde, wurden einer Strahlendosis ausgesetzt und viele von ihnen starben. Doch viele von ihnen waren in der Lage, ihren Körper so umzustellen, dass er Strahlung abwehrte und Radionuklide ausscheidete. Es kam zu einigen Genschäden, auch in den Keimzellen, die sie an ihre Nachkommen weitergaben. Die Mutationen führten zu Hypertrichose oder verstärkter Behaarung, dunklerer Hautfarbe und dickerer Haut. Yetis waren in der Lage, die durch Strahlungsenergie verursachten zufälligen Mutationen in ihren Fortpflanzungszellen so zu steuern, dass sie sich an die Umwelt anpassten. 

	Die Geschichte des Volkes zeigt, dass sie lange Zeit als kleiner Stamm lebten und sich dann über die Erde auszubreiten begannen. Der Stamm ist in Familien aufgeteilt. Jedes Familienmitglied erledigt eine Arbeit, die für den gesamten Stamm nützlich ist. Aber bei Entscheidungen sind alle gleich. Eine wichtige Entscheidung wird durch Diskussion vom gesamten Stamm getroffen. 

	Der Anführer ist jemand, der Ideen vorschlägt, aber nicht darauf besteht. Nicht derjenige, der befiehlt, sondern derjenige, der vorschlägt, wohin man gehen, was man tun und welche neuen Orte man erkunden soll. 

	Dank der Kontrolle der Zellen verlassen Yetis die Inkarnation, wenn der Geist selbst sich dazu entscheidet, das heißt, wenn er bewusst handelt. Sie sind praktisch frei von den meisten Krankheiten. Es gibt keine Medizin, keine Drogen. Wenn einer der Yetis verletzt ist, kann sogar ein Kind die Blutung stoppen, indem es ihn ansieht und im Geiste den Gefäßen befiehlt, sich zu schließen und den Blutzellen ein Gerinnsel zu bilden. 

	Yeti verfügen über keine Schriftsprache, sondern über ein Sprachbild, Silben, um Informationen zu übermitteln. Das Priestertum hat dies. Um Informationen über eine neue Methode, beispielsweise die Kommunikation mit Geistern, oder über eine Praxis zur Beschleunigung des Energieaustauschs in ihrem Körper nicht zu vergessen, können einige Priester dies mit bestimmten Zeichen (Symbolen, Quadraten) kennzeichnen. Nur sie und diejenigen, an die dieses Wissen weitergegeben wird, können die Zeichen verstehen. 

	Yeti kann Strafen verhängen, wenn ein Stammesangehöriger dem Einfluss dunkler Geister erliegt, ein dunkler Geist in ihn eindringt und er beginnt, alles um ihn herum zu zerstören. Er wird verstoßen und muss für sich selbst sorgen, weil er böse sein und jemandem Schaden zufügen kann. 

	Jedes Kind ist von 16 bis 60 Plasmoiden begleitet. 

	Es gibt 38 bekannte Yeti-Stämme. Es gibt etwa 15.000 Individuen auf dem Planeten. Ihre Sprache basiert eher auf Bildern. Eine bestimmte Silbe bezeichnet ein bestimmtes Bild. Sie kommunizieren durch Gedanken auf der Ebene der Gefühle. Für alle Stämme ist die mentale Sprache dieselbe. Eine Silbe kann verschiedene Bilder enthalten. 

	Yeti haben 7 Hauptenergiezentren. 30 % des Geistes sind im Körper verkörpert. 

	Yetis leben in Höhlen, einschließlich solcher, die unter die Erde führen können. Es gibt zu wenige von ihnen, um die Yetis als eigenständige Zivilisation zu betrachten. Manche legen jedoch unterirdische Gänge zwischen ihren Siedlungen an. Sie haben einen solchen Kontakt mit den Geistern der Erde, dass sie mit ihnen über etwas wie ein Erdbeben verhandeln, die Geister jedoch gezielte Vorstöße unternehmen. Es werden Tunnel gegraben und die Yetis ziehen nur Steine heraus. Aber das kommt natürlich ziemlich selten vor. Sie benutzen normalerweise die Tunnel, die vor ihnen von Vertretern der Zivilisation gegraben wurden, die vor der Flut vor 12.000 Jahren oben lebte. Vor dem Krieg bauten die Vertreter der Zivilisation, die auf der Erdoberfläche lebten, oft unterirdische Gänge, um sich dorthin zu bewegen und die auf der Erde wachsende Natur nicht zu stören, nicht um Bäume auf in seinem eigenen Wege usw. Sie zogen es vor, dies unter der Erde zu tun, insbesondere da die außerirdischen Zivilisationen damals sehr bereitwillig ihre Werkzeuge hergaben: dieselben Steinmetze, die solche Tunnel gruben. 

	#433, #461, 38:59, 57:08 

	 

	Yoga 

	Eine universelle Praxis, die in der Antike auf der ganzen Erde weit verbreitet war. Schon vor dem Krieg vor 12.000 Jahren wurde dieses Wissen aus der Geistigen Welt empfangen, von Plasmoid Zivilisationen, die von Erdbewohnern selbst entwickelt und in natürlichen Kontakten mit humanoid Zivilisationen. 

	Dabei handelt es sich um eine Art Synthese von Praktiken und Theorien, die auf der Erfahrung der Interaktion mit der umgebenden Welt basieren. Es ist bekannt, dass es Yoga gibt, das speziell auf die Gesundheit ausgerichtet ist. Es gibt auch Yoga, das auf Kontakte mit subtiles Material Zivilisationen. Es gibt Yoga, das auf den Schutz vor allen möglichen schädlichen Einflüssen geopathogener Zonen usw. abzielt. 

	Ein Teil davon ist in der modernen Welt unter dem Namen Feng Shui bekannt. Dabei handelt es sich auch um eine Art Yoga des Raumes, denn Yoga wird nicht nur als die Übungen verstanden, die ein Mensch durchführt, sondern auch als die Lehre über die Struktur des Raumes. 

	Nehmen wir das Wort „Yoga“ und zerlegen es in Silben der Protosprache. „Yoga“ besteht aus den Buchstaben „y“ (ein abgewandelter Buchstabe „i“), „o“ und der Silbe „ga“. Proto-Indoeuropäisch war eine Silben-Protosprache. Um Bedeutung zu vermitteln, wurden bei bestimmten Runen sowohl Buchstaben als auch Silben verwendet. Yoga wird in dieser Protosprache als „Der höchste Pfad für alle“ entziffert, oder, wenn man eine Präposition hinzufügt, als „Der Pfad zum Höchsten für alle“. 

	#441, 08:55 

	 

	ZU 

	 

	Kailash 

	Ein Berg in Tibet (früher war es eine Pyramide, aber jetzt ähnelt er mit der Zeit eher einem Berg), in dessen Bereich sich eine außerirdische Basis befindet und über dem sich viele Portale zu den unterschiedlichsten Plasmoidwelten befinden. Sie wurde genau so von den Plasmoiden erschaffen. Unter dem Berg Kailash gibt es einen Ort, der energetisch sehr gesättigt ist, und dort gibt es eine Basis, an der derzeit etwa zweitausend Mitarbeiter beschäftigt sind. 

	Ursprünglich war es die Basis der Hauptstadt Interstellar Union Burhada (Picran). Und jetzt gibt es Vertreter aus Futissa und anderen Zivilisationen der Galaktischen Föderation des Lichts. Jetzt ist es unter die Galaktische Föderation des Lichts gekommen, es gibt Burkhadianer und Vertreter der Ashtar-Zivilisation. 

	97, 02:52, #182, 01:43:50, #403, 01:24:11 

	  

	Kalachakra 

	Vertreter Anti-Universum . 

	00:05, #409 

	 

	Callisto 

	Satellit des Jupiter. 

	#77, 00:15 

	 

	Mineral, Stein 

	Bestimmt eine feste Substanz, die aus chemischen Elementen besteht, die in einer strengen Reihenfolge angeordnet sind. Und aufgrund der kristallinen Struktur dieses physischen Körpers kann er verweilen, er kann verschiedene Arten von Energien und Schwingungen behalten, er kann sie sammeln, er kann sie aufladen, und er kann insbesondere Schwingungen von denen annehmen, die ihn erschaffen. 

	Natursteine werden von Naturgeistern geschaffen, die zum Beispiel Gnome, Kobolde, Berggeister, Vulkangeister genannt werden, das heißt, diese bestimmt feinstoffliche Wesenheiten. Sie erschaffen jeden Stein, jedes Mineral, jeden Kristall und das geschieht nicht durch Zufall. Es ist genau dieses – gleich in Farbe und Form, chemischer Zusammensetzung und physikalischen Eigenschaften. Sonst wären alle Steine gleich. Plasmoide verleihen verschiedenen Steinen unterschiedliche Eigenschaften. 

	Auf der Erde gibt es im Allgemeinen eine einzigartige Kombination bestimmt Elemente, aus denen viele Mineralien, viele Metalle usw. bestehen, auch sehr seltene. 

	Stein, am häufigsten, entsteht Es sind gerade die Geister der Elemente, die Geister der Erde, die Geister der Berge, die die Geister der Gegend erschaffen können. Manchmal können jedoch auch Plasmoide anderer Elemente daran teilnehmen und ihnen, wenn sie möchten, ihre Energie aus Wasser, Feuer und Luft zuführen. Obwohl dies nicht ihre direkte Aufgabe ist, möchten sie den Geistern der Erde manchmal dabei helfen: Sie möchten ihnen etwas von ihrer Energie zukommen lassen, um die Elemente im Gleichgewicht zu halten. 

	Ein Stein, ein Mineral – das ist die Melodie der Erde, das ist die Melodie der Geister der Erde, sie ist wie eingefroren in Zeit und Raum. Es ist ein Ausdruck der Schönheit und Liebe der Seele, die es geschaffen hat. Nicht umsonst haben sie unterschiedliche Farben und Formen. Sogar Stalaktiten in einer Höhle werden von den Geistern dieser Höhle durch bestimmte Prozesse – Energien – erschaffen. 

	Steine herstellen Gelb Farben, Solar, Solarplasmoide können angezogen werden. In diesem Fall werden Solarplasmoide, wie die Geister der Erde, nicht zufällig Geister der Sonne genannt – sie heiraten bildlich gesprochen miteinander, um diesen Stein zu gebären. Dies ist ihr gemeinsames Kind und sie haben ihm die Energie der Sonne und der Erde gegeben. Die Energie der Erde bringt den Menschen näher an die Erde, das heißt, sie ermöglicht ihm, praktischer zu sein, die materielle Welt mehr wertzuschätzen, und die Geister der Sonne schaffen Optimismus gegen Depressionen. 

	Es ist kein Zufall, dass der Mondstein als Mondstein bezeichnet wird, denn auch auf dem Mond gibt es bestimmte Plasmoid-Zivilisationen. Sie bringen die Energie der Ruhe, des hormonellen Gleichgewichts und der ordnungsgemäßen Funktion der endokrinen Drüsen hinein, sodass kein Stress entsteht; die Energie der Mutterschaft, die Stärkung des Mutterschaftsinstinkts oder des väterlichen Instinkts: wie man ein Elternteil ist, das Kind spürt, seine Bedürfnisse, seine Wünsche. 

	Wenn es ein Stein ist entsteht B. durch den Menschen künstlich erzeugt werden, dann sind Plasmoide in diesem Fall nur auf die Abgabe von Elementen, Primärelementen beschränkt. Dabei handelt es sich bereits um elementare Plasmoide, die vom Menschen auf natürliche Weise nach bestimmten chemischen und physikalischen Gesetzen gesammelt werden. Sie können nicht gekreuzt werden, um beispielsweise irgendeine Substanz zu nehmen und daraus einen beliebigen Stein oder ein beliebiges Mineral zu gewinnen oder zu züchten – es muss sich um einen bestimmten Stein oder ein bestimmtes Mineral handeln. In einer künstlichen Umgebung gezüchtet, sind sie weniger energiegesättigt genau durch die Energien von Plasmoiden. 

	Wenn Sie einen Kunststein oder einen Naturstein nehmen, können Sie diesen mit Ihren Energien füllen. Das Füllen von Naturstein wird jedoch einfacher sein, da darin sozusagen alle Abstände zwischen Atomstrukturen und zwischen Ionenstrukturen bereits eingehalten werden. 

	#462 

	 

	Chintamani-Stein   

	Ein Objekt in Form eines Kristalls, aufgeladen mit Energien Tumesoutsev den Geist von verschiedenen Gedanken zu befreien, die dazu führen destruktiv , um den Kopf frei zu bekommen. Es wurde von Vertretern übergeben Tumesouta , mehr vor Christi Geburt an die Herrscher in Indien, die mit der Basis in Kontakt standen, mit Shambhala, das im Altai-Gebirge liegt. Kurz vor Christi Geburt wurde der Chintamani-Stein buddhistischen Mönchen gegeben und in ihrer Höhle aufbewahrt. 

	#206, 02:09:25 

	 

	Steine 

	Eine mineralische Form, nicht des Lebens, sondern der Präsenz Plasmoid Zivilisationen. Sie selbst sind nicht lebendig, da sie keinen Stoffwechsel, keine Geburt, keinen Tod und keine eigene Seele haben. Aber durch sie können sich plasmoide Zivilisationen manifestieren. 

	#495, 47:00 

	 

	Geodensteine 

	Heilsteine. In der Natur werden sie von Engel- (Plasmoid-) und Elementarwesen gezüchtet. 

	#131, 37:40 

	 

	Kanal "Goldene Pyramide" 

	Ein Kanal, der in der Kosmoenergetik Schwingungen erzeugt, die mit der Lebensaktivität von Viren, Mikroben und anderen Parasiten unvereinbar sind. Dieser Kanal desinfiziert den Raum. 

	#122, 08:38 

	 

	Cannabinoide 

	Substanzen, die den Hormonhaushalt einer Person verändern. 

	#50, 32:38 

	 

	Menschlicher Karyotyp 

	 

	Die Gesamtheit der Merkmale eines vollständigen Chromosomensatzes, der den Zellen einer bestimmten biologischen Art, eines bestimmten Organismus oder einer Zelllinie innewohnt. 

	Ein Karyotyp zeigt den vollständigen Chromosomensatz eines Menschen. Jede menschliche Zelle enthält 23 Chromosomenpaare, also insgesamt 46 Chromosomen. Jedes Chromosomenpaar ist ein Satz homologer Chromosomen. Bei der sexuellen Fortpflanzung wird ein Chromosom in jedem homologen Paar wird übertragen von der Mutter und der andere vom Vater. Der Karyotyp enthält 22 Paare autosomaler oder nicht-geschlechtlicher Chromosomen und ein Paar Geschlechtschromosomen. Die Geschlechtschromosomen sind sowohl bei Männern (X und Y) als auch bei Frauen (X und X) homolog. 

	 

	#246, 34:51 

	 

	 

	Karl Marx, Wladimir Lenin, Plechanow 

	 

	Denker, die eine – wenn auch unterdrückte – Erinnerung daran hatten, dass alle Nationen in einer Union gleicher Kräfte sein und im Namen des Lichts und der Entwicklung auf der ganzen Erde zusammenarbeiten müssen. Sie waren sich darüber im Klaren, dass alle Reichtümer des Erdinneren sowie Luft, Wasser und Sonnenlicht allen Bewohnern gehören. Dies lag an ihren verdrängten Erinnerungen an ähnliche Gesetze auf den Planeten. Interstellar Union. 

	Ihre Umsetzung an einem Wendepunkt war kein Zufall. 2000 Jahre nach Christi Geburt, im Zeitraum von 1900 bis 2000, im letzten Jahrhundert des 20. Jahrhunderts, kam es zu einem Wendepunkt, und damals vollzog auch Ihre Gesellschaft einen Quantenübergang. Die Erde flog durch einen Ort in der Galaxie, an dem es Energien gab, die zur Vereinigung verschiedener Kräfte auf Ihrem Planeten beitrugen. 

	 

	#256, 05:32 

	 

	 

	Karma 

	 

	Die Aufgaben, die bewusste Geister in der aktuellen Inkarnation lösen sollen. 

	Eine Quelle, in der alle Handlungen und ihre Folgen in früheren Inkarnationen aufgezeichnet sind. 

	Karma entsteht in jeder Sekunde der Inkarnation und ist mit den Entscheidungen des intelligenten Geistes verbunden. Empfohlen von Spirituosenberatern. 

	Karma ist nicht nur die Last, nicht nur das Erbe, das aus früheren Inkarnationen mitgebracht wurde, sondern auch der Ballast, der sich in diesem Leben ansammelt. Es ist wie ein Bankkonto, auf dem Sie bestimmte Energien ansammeln oder für Ihren Bedarf entnehmen können. Dies ist jedoch nur eine grobe Schätzung. Daher ist jede Beziehung karmisch in dem Sinne, dass Karma entweder aus einem früheren Leben stammen oder in diesem Leben angesammelt werden kann. 

	 

	Die Gesamtheit aller Schwingungen im spirituellen Herzen im Moment des Austritts aus der Inkarnation. 

	 

	 

	#09, 06:07, #20, 57:22, #52, 12:04, #83, 08:05, #131, 02:27:20, #427, 22:20, #447, 08:18 

	 

	  

	 

	Karma: Stornierung 

	 

	Was Christus als „Sinnesänderung“ bezeichnete. Es kann Karma aufheben, wenn es passiert ist. Und dies kann in einem einzigen Augenblick geschehen, was im Osten „Satori“ genannt wird, oder es kann ein Leben lang andauern, wenn es sich um eine Haltung gegenüber einer Entscheidung handelt, die der Seele eines Menschen sehr am Herzen liegt. Kann ein Mensch Karma aufheben? Natürlich kann es das. Denn wer die Ursache erkannt hat, für den verschwindet das Bedürfnis nach Karma ihr Formationen. Der Zweck des Karmas ist nicht Bestrafung oder Rache, sondern eine Lektion für jene Geister, die sich für die Erniedrigung entschieden haben. Und wenn der Geist ohne Lektion bereits verstanden hat, warum er diese Wahl getroffen hat und sich auf den Weg des Fortschritts begeben hat, dann verschwindet die Notwendigkeit für dieses Karma. Er hat diese Lektion bereits gelernt. 

	 

	#47, 39:41 

	 

	 

	Karmische Knoten 

	 

	Unbearbeitete Situationen in früheren Leben, jene Situationen, die bei einem Menschen Negativität hervorriefen und für deren Verarbeitung er keine Zeit hatte, sie ins Positive umzuwandeln, in eine positive Erfahrung, bevor er die Inkarnation verließ. Diese Situationen gehen in seinen karmischen Körper über, in das karmische Gedächtnis. 

	 

	Eine Blockade, die in einem früheren Leben entstanden ist und nicht aufgelöst bevor sie die Inkarnation verlassen. Vielleicht wird es im Laufe des Lebens in der spirituellen Welt in den sogenannten karmischen Knoten umgewandelt. Es enthält nicht die Lebenskraft, die aus der Seele kommt, bevor sie sich mit dem Geist vereint. 

	Doch der karmische Knoten kann nur auf der Ebene der Bilder verstanden werden. Dies sind einige Gedanken, Gefühle, Emotionen. Sie bilden einen multifaktoriellen Knoten (mehrfarbige Fäden, die einen energetischen Klumpen bilden). Es besteht bereits aus Gedanken, Gefühlen, Emotionen und geht in die nächste Inkarnation über. Und es beeinflusst unter anderem die Bildung einer neuen ätherischen Matrix eines neuen physischen Körpers. 

	 

	#83, 08:05, #443, 08:56, #450, 06:05 

	 

	 

	Kassiopeia 

	 

	Die irdische Frau war eine Königin, die Frau von Kepheus, dem Herrscher einer der Priesterkasten. Sie war eine Priesterin der Demeter. Sie hatte viele Kinder. Die Älteste von ihnen hieß Andromeda und war seit ihrer Kindheit Demeter geweiht. 

	 

	#288, 01:07:18 

	 

	 

	Charaktereigenschaften 

	 

	Erfahrungen vergangener Inkarnationen, transformiert in die spirituelle Welt. 

	 

	#31, 18:26 

	 

	 

	Pythagoras-Platz 

	 

	Ein Zahlenquadrat, mit dem man die angeborenen Fähigkeiten der Seele berechnen kann. In welchem Ausmaß sind die 9 Hauptfähigkeiten und die 8 darauf folgenden, man könnte sagen sekundären Fähigkeiten, in jeder Seele manifestiert. Aber das alles geschieht im Moment der Inkarnation des Geistes. Das heißt, anhand des Geburtsdatums konnte festgestellt werden, welche Art von Geist inkarniert war, seine spezifischen Fähigkeiten, seine Willenskraft, sein Bioenergieniveau, sein Interesse daran, etwas über die Welt zu lernen, und vieles mehr. 

	Denn nicht ohne Grund wurde das Geburtsdatum des Geistes in Zahlen angegeben. Das heißt, der Geist, der sich einen ätherischen Körper baute, war bereits in bestimmte digitale Matrizen eingeschrieben, die auf dem Planeten existierten. 

	 

	#473, 18:09 

	 

	 

	Quanten Holographie 

	 

	Ätherische Matrizen. Das heißt, zwischen den Welten: dichtes Material Und dezentes Material und zwischen dezentes Material und dem Geistigen gibt es sogenannte Ätherschichten, Torsionsfelder usw. Sie trennen die Welt einer Dichte von der Welt einer anderen Dichte, das Materielle vom Geistigen. 

	 

	#304, 37:22 

	 

	 

	Quanten Vorherbestimmung (Arbeiten mit der Zeitleiste) 

	 

	Informationswellen, die die Realität der materiellen Welt bestimmen. 

	 

	#308, 02:02 

	 

	 

	Quantenübergang 

	 

	Die Zeit, in der Quanten, ohne ihre materielle Natur zu verlieren, unter dem äußeren Einfluss der geistigen Welt , ohne seine Fähigkeit zu verlieren, dichte Materie Substanzen, die ihre Schwingungen erhöhen um die Qualität der umgesetzten Entwicklungsprogramme sicherzustellen . Dies führt dazu, dass die ganze Welt, die ganze Erde mit all ihren Schalen, allen Substanzen, aus denen sie besteht, beginnt, ihre Schwingungen zu erhöhen. 

	Gleichzeitig werden die Menschen physisch gleich bleiben, sie werden auch geboren und sterben. Aber selbst wenn sie im Körper sind, werden sie sich alle wie ewige Wesen fühlen. Und der Körper selbst wird dazu beitragen, denn auch er wird seine Schwingungen erhöhen. Somit werden die Schwingungen für jeden allmählich zunehmen, und diejenigen, die diesen Übergang nicht durchlaufen können, werden einfach auf verschiedene Weise aus der Inkarnation genommen, und nur diejenigen, die bereit sind, den Übergang zu durchlaufen, werden in die Inkarnation geschickt. Dies alles geschieht schrittweise und trägt dazu bei, dass schlummernde Bereiche der DNA der Menschen erwachen, aber nur im Einvernehmen, im Einklang mit dem Geist. Und ihrem spirituellen Wachstum unterworfen. 

	Der physische Körper selbst behält seine Form. Die Menschen werden bewusster mit ihrem Höheren Selbst, mit ihren Betreuern und mit außerirdischen Zivilisationen kommunizieren. Sie werden ihren Körper leichter und bewusster verlassen, um auf Astralreise zu gehen. 

	Diese Menschen, bei denen diese DNA aktiviert ist, verfügen über energetische Fähigkeiten, beispielsweise die Fähigkeit, ihre Lebenskraft auf das Bewegen von Objekten, das Heilen von Menschen, die Selbstregeneration oder die Selbstregenerierung zu richten. Und sie werden auch über eine solche Glaubenskraft verfügen, dass sie (natürlich nur, wenn sie diese entwickeln, denn selbst bei aktivierter DNA gilt: Wenn sie sich nicht in diese Richtung entwickelt, wirkt diese Lebenskraft nicht), wenn sie diese entwickeln, sogar lernen können, sich von der Schwerkraft der Erde abzustoßen. Und sie werden auch in der Lage sein, beispielsweise mit ihren Gedanken problemlos Phantome verschiedener astraler und mentaler Wesen zu erschaffen, die ihnen bei ihren Angelegenheiten usw. helfen. 

	Quantenübergang in die aktive Phase eingetreten   seit 2012.   Es geschieht schrittweise. Die aktive Phase dauert 90–96 Tage, danach folgt eine Anpassungsphase von 60–65–70–78 Tagen. 

	Der Übergang zu einer neuen Bewusstseinsebene trägt zur Veränderung der Quantenfelder des menschlichen Körpers bei, sodass die Menschen und ihre geborenen Kinder die spirituelle Welt besser spüren können. Es wird die Einführung neuer Gesetze folgen, heller, erfüllt mit göttlicher Liebe, die es uns ermöglichen werden, auf diesem Planeten auf der gleichen Ebene zu existieren wie in Interstellar Union. 

	Viele Zivilisationen, sowohl feinstoffliche als auch spirituelle Welten, investieren derzeit Energie in die Zivilisation, damit die Seelen, die hier inkarniert sind, eine Chance haben, sich unter für sie günstigeren Bedingungen zu entwickeln und ihren Weg zu erleichtern. Viele Zivilisationen glauben, dass der Weg durch den Beitritt zu anderen Sternenzivilisationen einfacher wird, sei es der Galaktischen Föderation des Lichts, der Interstellaren Union oder beiden dieser interplanetaren Organisationen gleichzeitig. Sie werden Ihnen das Gefühl geben, Teil einer einzigen Familie zu sein, in der jede Zivilisation ihre Rolle spielt. Aber um dafür bereit zu sein, ist es notwendig, einen Quantenübergang zu durchlaufen, damit die Schwingungen der Quanten selbst helfen, beigetragen Reinigung der Seelen. 

	 

	Das Zeitalter der bewussten Interaktion mit Zivilisationen bricht an. Dies erfordert Vorbereitung, das Bewusstsein muss von allem gereinigt werden geringe Vibration Zustände: Angst, Wut, Neid, Eifersucht und andere zerstörerische Emotionen, die Zivilisationen und Vertreter von Zivilisationen, die die Energien des Lichts tragen, daran hindern können, mit Ihnen zu interagieren. 

	Um Informationen aus einer reinen Quelle empfangen und richtig übermitteln zu können, ist eine innere Reinigung erforderlich. Dieser Reinigungsprozess ist derzeit im Gange und wird als Quantenübergang bezeichnet. Und es hängt von vielen Faktoren ab. 

	 

	#46, 10:55, #75, 42:19, #92, 03:27, #182, 01:41:20, #183, 41:25, #218, 25:22, #256, 12:10, #283, 48:20, #306, 22:14, #344, 47:01, #358, 18:00, #371, 01:00:52, #391, 27:46, #463, 02:45 

	 

	 

	 

	Quanten 

	 

	Die kleinsten Energiemengen, die alle Substanzen um uns herum bilden, einschließlich dichte Materie , in denen sich Menschen befinden. Jedes Quant schwingt nur mit seiner eigenen Frequenz, die charakteristisch ist für dichtes Material Welt der 3. Dichte. 

	 

	Bezeichnung der kleinsten Energieportion. Der Mindestanteil, der beim gegenwärtigen Stand der wissenschaftlichen Entwicklung erkannt werden kann. Quanten sind ein relativer Begriff, sie können veränderlich sein. 

	 

	#75, 42:19, 12:10, #307, #434, 05:14 

	  

	 

	 

	Quark 

	 

	Der Zustand eines Quants, der aus der Sicht des Beobachters pro Zeiteinheit die Form einer punktförmigen oder pulsierenden Störung aufweist. 

	 

	#166, 06:24 

	 

	 

	Quark-Gluon-Kopplung 

	 

	Definitiv eine Art Energiewellen, die die Vakuumenergien bilden, die der irdischen Wissenschaft bereits bekannt sind. 

	Ein Gerät, das die Energie von Radiowellen, in denen Informationen verschlüsselt sind, in das Format von Quark-Gluon-Bindungen umwandelt. Diese Quark-Gluon-Bindungen enthalten auch Informationen, die wiederum übertragen werden können übrigens Dabei wird fast augenblicklich eine kleine Dosis Gravitationsenergie in unserer Galaxie freigesetzt. Diese Form der Kommunikation ist die schnellste. Spezielle Gluonen Empfänger Empfangen Sie diese Wellen und übersetzen Sie sie in das Format bekannter Töne, Videos oder Texte, je nachdem, was verschlüsselt ist. 

	 

	#40, 06:15, #166, 06:24 

	 

	 

	Keltische Runen 

	 

	Runen, in denen gespeichert Zeichnung der Burkhad-Runen durch die Druiden der skandinavischen Länder. 

	 

	#197, 12:33 

	 

	 

	Kinesiologie 

	 

	Die Wissenschaft der Auswirkungen von Gedanken, Emotionen und Körperbewegungen auf den Geist eines Menschen. 

	Der Geist arbeitet über die ätherische Ebene mit dem physischen Körper. Betrachten wir die Aura eines Menschen, seine Chakren, dann sind praktisch alle sieben Ebenen beteiligt. Die Wirkung der Kinesiologie erfolgt auf allen Ebenen: von der körperlichen bis zur geistigen. Bis zum siebten Chakra. 

	Durch Kinesiologie können Sie Ihr Immunsystem stärken, Ihren Stoffwechsel verbessern, Ihren Körper von Giftstoffen reinigen und die Aufnahme von Nährstoffen aus der Nahrung, einschließlich Glukose, verbessern. Dies hilft der Bauchspeicheldrüse und der Leber, einen stabilen Blutzucker- und Glukosespiegel aufrechtzuerhalten. Unterdrücken Sie außerdem entzündliche Prozesse und allergische Reaktionen, autoimmune Entzündungsprozesse und chronische Infektionen durch Stärkung der Immunität. Das Wichtigste ist, den Glauben daran zu stärken, dass der Geist den Körper beeinflussen kann. 

	Die Verbindung zwischen der Großhirnrinde und den im Körper befindlichen Nervenknoten wird stimuliert, sogar einzelne Neuronen, die sich zwischen den Muskelfasern befinden. Verbesserte Kommunikation bedeutet schnellere Bewegung Neurosignal Entlang des Axons eines Neurons verbessert sich die Bewegungskoordination und das Verständnis für die Position des eigenen Körpers im Raum und damit auch die Kontrolle über ihn. 

	Nach der kinesiologischen Korrektur passt sich der Körper an den neuen Körperzustand an. Auf körperlicher Ebene handelt es sich dabei um den Abtransport von Stoffwechselprodukten aus über längere Zeit verspannten Muskeln. Manche wächst der Säurespiegel im Blut, sodass die Person leicht dehydriert. Um diese Stoffwechselprodukte aus den Muskeln zu entfernen, möchte der Mensch trinken. Und dann beginnt die Entspannung, er will schlafen. Denn im Schlaf regeneriert sich der Körper. Wenn die Seele den Körper verlässt und ihren Aufgaben nachgeht, durchläuft der Körper intensive Prozesse der Wiederherstellung und der Ansammlung neuer Blutzellen und Antikörper. 

	 

	#454 

	 

	 

	 

	Kirtan 

	 

	Ein Feiertag, an dem die Energie spiritueller Wesen präsent ist. 

	 

	#326, 01:09 

	 

	 

	Kirkhiton 

	 

	Vertreter des Planeten Daaral. Inkarniert auf Level 18. Irinas Kurator Podzorov . 

	Humanoid. Ein Auge ist rot und zwei Augen sind gelb und sie sind rund. Hände mit fünf Fingern, knapp unterhalb der Knie. Geboren am 4. April 1844, dem Tag auf der Erde. 

	Beruf: Astrophysiker. Er begann sich nicht nur für Astrophysik zu interessieren, sondern auch für die Erforschung physikalischer Prozesse, die in Sterne , V Planeten, Kometen und andere Weltraumobjekte, aber auch Kontakte mit Zivilisationen, die nicht Teil der Interstellaren Union sind. Als Wissenschaftler habe ich unsere Galaxie studiert und umrundet und begann mich dann für die Kontaktforschung zu interessieren. Er absolvierte eine spezielle Ausbildung, in deren Rahmen ihm etwas über die Erde und die Völker, die hier leben, erzählt wurde. Er absolvierte einen Kurs in Astralreisen. 

	Er begann bereits 1887, Kontakte im Russischen Reich zu knüpfen, als die Sowjetunion noch nicht gegründet war. 

	Inkarniert in einen Mann, der auf der Erde als Pythagoras bekannt ist. In diesem Manvantara Es gab 1362 Inkarnationen. 

	Überall auf dem Planeten Daraal der einzige Humanoide, der Russisch gelernt hat! Der Zweck seiner Inkarnation auf diesem Planeten ist die Kommunikation mit Erdlingen. Daraal . Es geht genau darum, Wissen über den Weltraum an die Zivilisation und die Vertreter dieser Zivilisation weiterzugeben, für die der Weg ins Universum verschlossen ist. Dies ist eine Erweiterung des Wissens über die Welt. Zur Erweiterung des Wissens des Menschen und der Menschheit über das umgebende Universum beizutragen, ist die Erfüllung des Zwecks der Inkarnation, denn dies ist auch eine Form der Liebe. 

	 

	#185, 22:03, 02:02:05, #286, 46:41, #470 

	 

	 

	 

	Säure 

	 

	
Bestimmt eine Substanz, die entweder Sauerstoff oder eine andere Substanz enthält oxidierend Element. 

	 

	#398, 32:16 

	 

	 

	Die Chinesische Mauer 

	 

	Eine Mauer, die an der Grenze zwischen den Stämmen der Protoslawen errichtet wurde, die im nördlich davon gelegenen Gebiet lebten, und jenen Stämmen, aus denen einer ihrer Anführer, der spätere chinesische Kaiser, das vereinigte chinesische Volk bildete. Doch davor handelte es sich um verschiedene Stämme, die vor dem Bau der Großen Mauer gegen die Chinesen kämpften. Proto-Slawen . Und danach Proto-Slawen Sie wurden besiegt, sie zwangen diese Nomaden, eine Mauer gegen zukünftige Angriffe zu bauen, sowohl als Verteidigung als auch als Zeichen bestimmt Grenzen. 

	 

	#427, 19:29 

	 

	 

	Zellen 

	 

	Strukturen, die ständig über Mikroimpulse miteinander kommunizieren. Und das passiert nicht nur im Nervengewebe. Benachbarte Zellen kommunizieren über ihre Membranen mit Mikroimpulsen miteinander, wodurch Felder entstehen. 

	 

	Die kleinsten Einheiten von Lebewesen, die die Grundlage für die Struktur und Entwicklung pflanzlicher und tierischer Organismen auf unserem Planeten bilden. 

	 

	#410, 14:16 

	 

	 

	#246, 34:51 

	 

	 

	Zelle im menschlichen Körper 

	 

	Ein eigenständiger lebender Organismus, der sein eigenes Leben führt, eine Art Gruppenintelligenz einzelner Organe. Eine der Komponenten des Körperinstinkts. 

	 

	#85, 01:17 

	 

	 

	Zecken (Aktionen beim Biss) 

	Behandeln Sie Ihre Kleidung vor dem Waldbesuch mit einer Lösung aus Eukalyptus-, Zitronen- oder Nelkenöl. Er wird sie verscheuchen. Und tragen Sie helle Kleidung, damit das dunkle Häkchen sichtbar ist. Wenn Sie merken, dass er angreift, ziehen Sie ihn nicht weg.   Sie können ihn mit einem Verband abdecken und so seine Atemwege blockieren, sodass er von selbst herauskommt. Sie können seine Sauerstoffzufuhr mit Polyethylen und einem darüber liegenden Verband blockieren. Nach einigen Minuten kommt es von selbst heraus, da keine Luft eindringt. Beim Aufschrauben kann es zu einem Bruch kommen, da der Saugrüssel recht empfindlich ist. Sie müssen ihm nur die Luft abschneiden. Dann wird er gezwungen, mit der Nahrungsaufnahme aufzuhören, er beginnt sich zu bewegen, und Sie werden spüren, wie er krabbelt. Öffnen Sie die Tüte und ziehen Sie ihn heraus. 

	#255, 49:56 

	 

	Höhepunkt 

	 

	Veränderungen an Körper und Geist, begleitet von einem bewussteren Umdenken im gesamten Leben, was negative Gefühle hervorrufen kann – Niedergeschlagenheit, Schuldgefühle, Ärger über sich selbst und andere. Diese Zustände wirken sich auf den physischen Körper aus und führen zur Ausschüttung bestimmter Hormone: Adrenalin und Cortisol, die die Blutgefäße verengen und eine Verschlimmerung bereits bestehender Krankheiten im Körper verursachen. 

	#103, 45:48 

	 

	Buch Levitikus 

	Das dritte Buch der Thora. 

	Der Code stellte ein Geheimnis dar, er wurde von den levitischen Priestern festgelegt, die ihr Sie schrieben nur auf Hebräisch. Das heißt, um es dort herauszubekommen, war es notwendig, den Text auf Hebräisch aufzuschreiben. Und durch Zählen bestimmt Anhand von Zahlenkombinationen ließ sich das dort Verschlüsselte ablesen. Jedes Kapitel enthielt eine verschlüsselte Nachricht an die anderen Leviten, die als Geheimnis galt. Aber es hatte mit den Schritten ihres spirituellen Weges zu tun. Das heißt, das erste Kapitel ist eine bestimmte Botschaft, dann das zweite Kapitel. 

	Dort entschlüsselten und lehrten sie, wie man sein spirituelles Herz öffnet, während man im Tempel dient. Sie erhielten bestimmt Psychotechnik, zum Beispiel im Zusammenhang mit Atmung, Visualisierung usw. Einst war dieses Wissen geheim. 

	Im vierten Kapitel des Buches Levitikus kann die Bedeutung dieser Wörter im Russischen beispielsweise wie folgt erklärt werden: Stellen Sie sich zur Sonnenaufgangsstunde an einen bestimmten Ort im Tempelhof, visualisieren Sie den Aufgang der inneren Sonne vom Solarplexus zum Herzzentrum und sagen Sie bestimmt Worte, die an Jehova gerichtet sind. 

	#446, 53:55 

	 

	Das Urantia Buch 

	Buch geschrieben von einer Gruppe Kontaktpersonen , die in Portugal, England und Amerika lebten, einige von ihnen aus Russland. Es handelt sich um eine Vereinigung von 15 Personen, die miteinander korrespondierten, dieses Buch erstellten und es anschließend veröffentlichten. 

	Sie waren Kontaktpersonen mit verschiedenen Zivilisationen: mit Plasmoiden, mit Humanoiden, mit der spirituellen Welt. 

	Die darin enthaltenen Informationen spiegeln die Ansichten derjenigen Spezialisten wider, die mit Kontaktpersonen , die jedoch durch das Prisma ihrer Überzeugungen und Konzepte wahrgenommen wurde. Um zu verstehen, ob es wahr ist, müssen wir es zunächst in die Terminologie der Interstellaren Union übersetzen. 

	#75, 01:03:37, #472, 00:01, 02:57 

	 

	Teppich -Flugzeug (Märchenbild) 

	Antigravitationsplattformen auf Welten Interstellar Verbindungen, die durch das Gravitationsfeld von der Oberfläche abgestoßen werden können. Einige Spezialisten gaben ihren Kontaktpersonen . 

	#258, 30:29 

	 

	Arche 

	Die im Alten Testament beschriebene Bundeslade ist ein heiliger Gegenstand. Es war ein Kommunikationsmittel zwischen Kontaktperson Moses und sein außerirdischer Betreuer auf der irdischen Basis. 

	#246, 13:46 

	 

	Kodex für die Beziehungen zu jungen Rassen und Kontaktpersonen 

	Der Kodex, der seit langem die Interstellare Union und die Galaktische Föderation des Lichts leitet. Eine Vereinbarung, die die Weitergabe von Informationen verbietet, die sich negativ auswirken könnten Kontaktperson , auf seine Umwelt oder auf die gesamte irdische Zivilisation als Ganzes. Beispielsweise ist es verboten, Informationen über Technologien weiterzugeben, für die eine andere Zivilisation nicht bereit ist. Es kann in die falschen Hände geraten und dem Kontaktierten Schaden zufügen. Es ist auch verboten, Informationen zu übermitteln, die in irgendeiner Weise diskreditieren Kontaktperson in den Augen der Menschen. Es gilt als falsch, einem Kontaktierten Informationen über andere Kontaktierte zu übermitteln, mit Interstellar Union oder mit anderen Zivilisationen, mit wem sie in Kontakt stehen und um welche Art von Informationen es sich handelt, ohne sie selbst zu fragen Kontaktpersonen . 

	#486, 31:10 

	 

	Knie 

	Nachname in moderner Sprache. Eine Versammlung von mehreren Dutzend Familien oder Clans. Zur Zeit Moses gab es zwölf von ihnen. Der Stamm der Leviten sollte nur im Priesterdienst und in der Weitergabe des Gesetzes Gottes an andere Völker tätig sein. Sie waren Kontaktpersonen , die ihr Wissen an die Menschen weitergaben und verschiedene Rituale zur energetischen Reinigung und Heilung durchführten. 

	#209, 18:31 

	 

	Rad des Samsara 

	Die zyklische Natur der Inkarnation in der materiellen Welt. Es existiert in allen dichten und dezentes Material Universum. Eine bildliche Darstellung einer Reihe von Inkarnationen, bei denen der Geist die Stufen seiner spirituellen Entwicklung wiederholt anhebt und absenkt, da er nicht in der Lage ist, ständig auf hohen Schwingungen des Geistes zu bleiben. 

	#149, 56:26,   #234, 57:35 

	  

	 

	Lebkuchenmann 

	 

	Plasmoid terrestrischen Typs. Heimgeist, Geist des Hauses. 

	Märchen kommt vom Wort „skaz“. Jemand hat etwas gesagt. Sie erzählten von einem Plasmoid in Form einer gelben Kugel, die mit Menschen kommunizierte, mit seinem Kontaktpersonen . Er war ein Hausgeist, doch dann verließ er sie, ging in den Wald und schloss sich den Waldplasmoiden an. Die Leute haben es einander erzählt. Daraus entstand das aufgezeichnete Märchen „Kolobok“. 

	 

	#305, 07:37 

	 

	 

	 

	Glocke 

	 

	Ein Musikinstrument mit sehr altem Ursprung, es ist viel älter als das Christentum. Eine seiner Funktionen besteht darin, die Schwingungen des Raums zu erhöhen und sich auf die Schwingungen spiritueller Wesenheiten einzustimmen, um mit ihnen Kontakt aufzunehmen. Im Gegensatz zu anderen Instrumenten ist es nicht üblich, mit Glocken Lieder zu singen. ihnen wird einfach zugehört. 

	Die durch das Läuten in der Luft erzeugten Schwingungen können tief, hoch oder eine Kombination aus beidem sein, in der spirituellen Welt wird es jedoch immer noch als Musik betrachtet, eine besondere Art von Glockenmusik. Dies sind Klangschwingungen, die die Schwingungen der Höheren Wesen, der Engelwelt und der spirituellen Welt anziehen. 

	Das Läuten von Glocken kann nicht nur im christlichen, praktischen spirituellen Leben verwendet werden, sondern von absolut jedem Gläubigen, egal welcher Religion, auch zur Erhöhung seiner Schwingungen. Dies ist nützlich, um sich auf helle Gedanken, Gefühle einzustimmen und zur Reinigung von geringe Vibration negative Blockaden, die im Unterbewusstsein liegen. Wenn ein Mensch dies hört, wenn er daran glaubt, wenn es ihm gefällt, dann erwachen in seinem Bewusstsein Gedanken und Gefühle, die ihm vorher nicht bewusst waren. 

	Die Vibrationen des Glockenläutens erzeugen Geräusche im Raum, Wellen, die auf negativ geladene, zerstörerische, parasitäre Plasmoide als unangenehme Vibrationen (wie Weihrauch) wirken und sich dann auflösen. 

	 

	#239, 48:17, #349, 01:28:48 

	 

	 

	Kolonie   

	 

	Ein Planet, der von Menschen vom sogenannten Mutterplaneten bewohnt wird. Doch das Eigentum an diesem Planeten geht auf die Gesellschaft über, die sich dort niederlässt. 

	 

	#104, 01:24:13 

	 

	 

	Kommunistischer Egregor 

	 

	Ein Egregor, der während der Entstehung der kommunistischen Ideologie auf der Grundlage der christlichen Ideologie entstand. Es enthielt viele Einrichtungen der christlichen Gesellschaft. Dies war zweifellos deshalb so, weil die Menschen, die diese Ideologie akzeptierten, sie schufen und weiterführten, selbst in einer christlichen Gesellschaft aufwuchsen. Sie waren überall von diesen Bildern umgeben und es war unmöglich, ein anderes System zu verwenden, das sich sehr von ihnen unterschied, weil sie wussten, was sie wussten. 

	Eine andere Sache ist, dass sie sich dem Christentum wie jeder anderen Religion widersetzten, die Ideologie selbst jedoch dieselbe blieb. Der alte Grundsatz „Liebe Gott von ganzem Herzen und liebe deinen Nächsten wie dich selbst“ lautete in der kommunistischen Ideologie: „Liebe dein Volk, liebe deinen Herrscher von ganzem Herzen und liebe deinen Nächsten im praktischen Sinne wie dich selbst.“ 

	Als der Egregor des neuen Staates bereits geschaffen war und sich im Sowjetstaat materialisierte, gab es immer noch Menschen, die sich von diesem Bild nicht angezogen fühlten, und zwar nicht nur, weil es ihnen leidtat, sich von einem Teil ihres Besitzes zu trennen, sondern auch aus einer Vielzahl von Gründen. Während der gesamten Existenz der Sowjetunion waren auch andere Bilder attraktiv, beispielsweise religiöse oder Bilder westlicher Länder. Aber aufgrund der Tatsache, dass der Egregor des Kommunismus, des Sozialismus der Sowjetunion während der Zeit des Kampfes geformt wurde, barg er ein sehr großes Potenzial zur Ablehnung anderer Bilder und der Menschen, die diese Bilder in sich trugen. 

	Der Grund dafür sich trennen Die Sowjetunion brach zusammen und tatsächlich blieb der Einfluss dieses Egregors bestehen. Obwohl der Egregor selbst bestehen blieb, wurde sein Einfluss auf die Psyche vieler Menschen zerstört. Dieser Einfluss, der die Energie jedes Menschen einbezieht, der an den Egregor glaubt, seine Energie auf geistiger und körperlicher Ebene in ihn investiert und solche Handlungen manifestiert, die zur Verwirklichung seiner Ideen in der physischen Welt beitragen. 

	 

	#235, 52:56 

	 

	 

	Computerspiele 

	 

	Ein Produkt, das von speziell geschulten Personen entwickelt wurde, um maximale Aufmerksamkeit zu erregen und es in Form eines Spiels mit steigendem Schwierigkeitsgrad anzubieten. Damit erhält der Spieler nach Abschluss des Levels eine Belohnung in Form von Bildern oder Musik, sodass er sich stark, bedeutend und als Gewinner fühlt. Dies alles dient der Entwicklung des Führungsinstinkts. 

	 

	#266, 23:47 

	 

	 

	Das Ende des Existenzzyklus des Universums 

	 

	Übergang der Materie zur feinstofflichen Ebene. Wenn der Zyklus des Universums endet, verschwindet alle Materie aus den subtilen Ebenen und geht in die spirituelle Welt über. Es bleibt kein einziges Atom, keine einzige Strahlung, kein einziges Quant, nichts, nur die geistige Welt. Darin gibt es weder Raum noch Zeit. Alle Geister, die von Gott geboren sind, werden in der geistigen Welt leben. 

	 

	#53, 01:11:47 

	 

	 

	Kontakt 

	 

	Jemanden bitten zu kommen. Und sie kommen von selbst, unabhängig von der aktiven Visualisierung der fragenden Person. 

	 

	#350, 01:29:03 

	 

	 

	Kontakt 

	 

	Vom Wort „Kontakt“. Eine der Übersetzungsmöglichkeiten für das Wort „Kontakt“ ist „Vereinigung“. Das heißt, es handelt sich um eine Allianz, eine Kooperation mit jemandem, eine Kooperation zweier intelligenter Wesen von verschiedenen Planeten oder von verschiedenen Dichteebenen, oder verkörpert Und körperlos Geister, spirituelle Wesen. Geister sind intelligente spirituelle Wesen. 

	Eine Person, die Kontakt aufnimmt und die Fähigkeit besitzt, mit Vertretern zu kommunizieren 

	subtil und dichtes Material außerirdische Zivilisationen. Der Kontakt kann physisch oder astral sein. Kontaktpersonen mit der humanoiden Welt nehmen den Kontakt als zu ihnen kommende Engel oder als ihre eigenen Gedanken wahr. Kontaktpersonen kommunizieren Sie mit der spirituellen Welt mit den Engel-Kuratoren - körperlos   Spirituosen Level 17-24. Oft ab der 19. Ebene inkarniert. 

	Eine Person, die Informationen von einer Quelle außerhalb ihres physischen Gehirns erhält, verkörpert Teil des Geistes, der in diesem Gehirn, in seiner Persönlichkeit verkörpert ist. Jeder Mensch ist bewusst oder unbewusst Kontaktperson . 

	 

	Wenn es etwas in einem Menschen gibt, das die Menschen zu ihm hinzieht geringe Vibration   körperlos Geistige Wesenheiten und Plasmoide, sie haben das Recht, in jeglicher Form zu ihm zu kommen, denn er hat sie bereits eingeladen, mit seinen Schwingungen in Kontakt zu treten. Wenn es sich um eine sensible Person, ein Medium, einen Kontaktperson handelt, dann werde anrufen um mit denen Kontakt aufzunehmen, die seinen Schwingungen entsprechen. Dies schließt Kontakte mit höher schwingenden Wesen nicht aus; beide werden zu ihm kommen. Geringe Vibration werden sich als anders darstellen, um Vertrauen zu gewinnen. Dies wird aus den Informationen deutlich hervorgehen. Wenn Sie Blockaden haben, verzerren diese den Mentalkörper. Sie werden glauben, dass diese Informationen von den Kräften des Lichts, von Gott, von der göttlichen Wahrheit stammen. Möglicherweise können Sie selbst den Unterschied nicht erkennen. Deshalb müssen Sie vor der Aufnahme des Kontakts Ihre Energiestruktur, Ihre Aura, maximal von allen Energieblockaden reinigen und vollkommen auf Gott vertrauen. 

	 

	#94, 43:01, #281, 21:01, #304, 19:48, #183, 01:09:45, #414, 08:20 

	 

	 

	 

	Kontaktpersonen (Rolle in der Gesellschaft) 

	Sie bringen Informationen von ihren spirituellen Kuratoren, ihren spirituellen Mentoren und den Wesen, mit denen sie in Kontakt kommen, in die Gesellschaft ein, mit dem Ziel, die Entwicklungsrichtung dieser Gesellschaft hin zu einem größeren Bewusstsein für die Wahrnehmung des Raums, in dem sie lebt, und der Menschen darin zu ändern. Dabei handelt es sich um Welterkenntnis, spirituelle Entwicklung und die Entwicklung der gesamten Gesellschaft. 

	#468, 00:20 

	 

	Kontaktperson (Voraussetzungen, um eine zu werden) 

	Passen Sie Ihre inneren Schwingungen an die Bewohner anderer Planeten an: 

	1 Offenheit für Neues, also fehlende Gewohnheit, nach Schema F zu denken. Denn dies ist ein Zeichen für einen neuen Bewusstseinstyp, der einen galaktischen Bewohner, einen Bewohner der Galaxie, auszeichnet. Sie haben solche Schwingungen, weil ... Dies hilft ihnen, das Universum und neue Lebensformen darin zu verstehen. 

	2 Geben Sie sich das Recht, jeden Menschen zu lieben, egal, wer er ist. Jeder Mensch hat, egal wie schrecklich die Tat ist, die er begangen hat, und egal, welche Tat anderen schadet, immer noch das Recht auf Liebe, auf Vergebung, auf Verständnis und auf Hilfe bei der Korrektur seiner Fehler. Das heißt, es besteht nicht das geringste Bedürfnis, sich für schlechte Taten zu rächen und zu bestrafen. 

	3 Die universelle Liebe sollte kein Hindernis sein, denjenigen Licht zu bringen, die noch in der Dunkelheit sind. 

	4 Die Fähigkeit, auf Ihr Herz zu hören und den Ruf Ihres Herzens, die Stimme Ihrer Seele, die Intuition, von den logischen Mustern des Geistes zu unterscheiden. 

	Voraussetzung ist das Fehlen jeglicher Herzkrankheiten oder Krankheiten, die Medikamente erfordern, sowie allergische Reaktionen, da Sie eine andere Lebensform kontaktieren müssen, die bestimmt Proteinzusammensetzung, die sich von der der Erde unterscheidet. Und wenn bereits eine veränderte Reaktion des Immunsystems vorliegt, kann es bei Kontakt mit ihnen zu unvorhersehbaren Reaktionen kommen. Und außerdem – Fehlen von Infektionskrankheiten, verminderte Immunität. Dabei handelt es sich um physikalische Parameter. 

	Was energetische und spirituelle Parameter betrifft, so ist dies das Fehlen von Fremdenfeindlichkeit, also der Angst vor unverständlichen, fremden Kreaturen. Keine Ängste, kein Misstrauen. Und auch dieser Wunsch, Kontakt aufzunehmen, und auch Respekt und Liebe für alle Formen des Lebens. Respekt für alle Religionen und im Allgemeinen für jede Wahl des Geistes, das heißt, das Fehlen des Wunsches zu argumentieren, zu beweisen Ihre eigene . Um den eigenen Standpunkt zu beweisen. Kann als Abwesenheit aktiver Aggression übersetzt werden. Der Mensch muss ruhig genug sein, um die Schwingungen aufzunehmen, damit seine Energiestrukturen nicht beschädigt werden. 

	Menschen, die verschiedene homosexuelle Beziehungen praktizieren, sind für Körperkontakt nicht geeignet, das gilt sowohl für Männer als auch für Frauen. Da solche körperlichen Kontakte mit einem Vertreter Ihres eigenen Geschlechts für eine ziemlich lange Zeit - es passiert, von drei Bis zu sechs Monate lang sind Aura und Chakren geschädigt. Das heißt, durch den Austausch der diesem Körper innewohnenden Energie. Den Kuratoren, die für den Körperkontakt einfliegen, schadet dies nicht. Da die Aura von Vertretern anderer Planeten jedoch ziemlich dicht, stark und kugelförmig ist und die Aura dieser Menschen geschwächt ist, sind Schäden für die Menschen selbst möglich. Und dann können verschiedene Krankheiten verursacht werden. 

	Es wird auch nicht empfohlen, Menschen mit Erkrankungen der Sinnesorgane zu kontaktieren - wie z. B. Sehschwäche, Hörschwäche, da der Übergang in den Weltraum auf anderen Planeten die Energie anderer Planeten verursachen kann mehr stärkere Zerstörung der Gehirnneuronen und weitere Verschlechterung des Zustands. 

	#42, 29:40, #265, 00:21, 05:21, 13:31, #404, #470, 43:24 

	 

	„Vertrag“ („Vereinigung“, „Vereinbarung“ in der spirituellen Welt) 

	Eine bestimmte Vereinbarung zwischen zwei oder mehreren intelligenten Wesen vor der Inkarnation eines oder mehrerer von ihnen in der materiellen Welt. Dabei kann es sich auch um Vereinbarungen zwischen Personen handeln. Zwischen Vater und Mutter beispielsweise über die Geburt von Kindern. Oder zwischen Kindern und ihrer Mutter darüber, wie sie sie beispielsweise auf diesem Planeten inkarnieren wird. Dabei kann es sich um Vereinbarungen mit Wesen aus anderen Welten handeln, die später in anderen Welten verkörpert werden, über Kontakte zur Erreichung bestimmter Ziele. 

	#304, 26:07 

	 

	Konfabulation des Bewusstseins 

	Eine Bewusstseinsveränderung nach der Einnahme spezieller Kräuter, unter dem Einfluss von Substanzen, die Erinnerungen aus der Kindheit oder aus einem gesehenen Film wachrufen und eine Person diese in die Realität einwebt. Insbesondere wird es von Schamanen verwendet. 

	#76, 20:28 

	 

	Galaxie-Koordinator 

	Jemand, der die Bemühungen und Methoden der Verkörperung spiritueller Wesenheiten auf allen Ebenen der materiellen Existenz koordiniert. Es koordiniert die Pläne der spirituellen, feinstofflichen und physischen Welten in einer bestimmten Galaxie. 

	#310, 01:57:14 

	 

	Coronavirus 

	COVID-19 

	Laut Daten Interstellar Die Union hat künstlich Arten geschaffen, um Experimente zur Herstellung biologischer Waffen durchzuführen. Coronavirus-19 aufgrund bestimmt Die Struktur der RNA, die äußere Proteinhülle, hat die Eigenschaft, im Inneren der Zelle einzuschlafen. Und nicht nur in Epithelzellen bronchopulmonal System oder Kehlkopf oder etwas anderes. Es kann in Blutzellen, beispielsweise in Lymphozyten, einschlafen; auch in Nervenzellen. Das ursprünglich in das Coronavirus Covid-19 eingebettete Programm beeinträchtigt das Fortpflanzungssystem und beeinflusst die menschliche Genetik. Das Virus selbst ist in der Lage, in die Keimzellen von Mann und Frau einzudringen und dort die DNA, den Chromosomensatz, der sich zur Zeugung teilt, zu verändern. Ziel ist es, die nächste Generation zu schwächen. Auch eine Wirkung auf das Nervensystem ist vorhanden. übrigens Veränderungen der Neurotransmitter im Gehirn, die zu einer nachfolgenden Verringerung der Schwingungen führen und die Person anfälliger für negative Emotionen machen. 

	Eine ansteckende Viruserkrankung, die die Atemwege, das Herz-Kreislauf-System und das Immunsystem des menschlichen Körpers beeinträchtigt. Diese globale Epidemie und die Reaktion der Zivilisation darauf sind ein klarer Indikator für das spirituelle, moralische und politisch-ökonomische Bewusstsein, den Zustand der irdischen Gesellschaft. 

	Das Virus entstand durch eine Veränderung des Genoms, bei der Gene eingeführt wurden, die ursprünglich nicht charakteristisch für das natürliche Virus dieser Krankheit waren. Es war charakteristisch für Viren verwandter Arten, die als für den Menschen ungefährlich galten. Sie kreuzten die Genotypen mehrerer Viren genetisch und taten dies zu Versuchszwecken. Dies geschah in einem Labor in China. Selbst dort wissen nur wenige Menschen davon. 

	Das Virus senkt die Schwingungen aufgrund der damit verbundenen Emotionen und der Maßnahmen zu seiner Bekämpfung, die alles andere als heitere Emotionen hervorrufen. Die Krankheit selbst, Maßnahmen ihr Eindämmung, all dies zusammen, insgesamt stark senkt energetischen Schwingungen der Erde und verhindert den Quantenübergang. 

	Aus physikalischer Sicht verfolgten die Menschen, die das Virus verbreiteten und es so aussehen ließen, als würde es austreten, mehrere Ziele. Das erste Ziel besteht darin, ein Experiment über die Wirkung des erzeugten Virus auf eine breite Bevölkerungsgruppe unterschiedlichen Alters durchzuführen. Und das zweite Ziel besteht darin, die Zerstörungskraft dieses Virus als biologische Waffe zu verbessern, sodass es erstens gegen feindliche Staaten und zweitens zur Reduzierung der Bevölkerung des eigenen Landes eingesetzt werden kann. 

	#61, #316, 12:30, 15:22, #374, 40:27 

	 

	Anpassung der Ausbildung 

	Häufige Gespräche mit einem Teenager über den Sinn des Lebens, seinen zukünftigen Beruf, seine Interessen und sein Leben sowie Pläne für die Zukunft. Idealerweise sollten Eltern ihrem Kind beibringen, sich mit dem Höheren Selbst zu verbinden. Dann wäre das Kind in der Lage, das Höhere Selbst nach seinen Zielen und Absichten zu fragen und die Kraft und Energie zu erhalten, diese Aufgaben zu erfüllen. Dann kann ihn nichts, keine äußeren Versuchungen dieser Welt, von diesem Weg abbringen. 

	#50, 42:04 

	 

	Kosmische Seele 

	Eine Person, die in einem früheren Leben auf einem anderen Planeten gelebt hat, oder ein Geist, der die fremdartigsten Inkarnationen hatte. 

	#112, 10:02 

	 

	Kosmische Zyklen 

	 

	Vier Zyklen der Zivilisationsentwicklung, die mit der Umverteilung von Geistern verschiedener Ebenen der spirituellen Welt in Inkarnationen in der materiellen Welt verbunden sind. In einem Zyklus werden mehr Geister von höheren Ebenen inkarniert, in einem anderen von niedrigeren Ebenen.   Die Dauer eines Zyklus ist nicht streng geregelt und wird weitgehend von der Zivilisation selbst bestimmt, die an einem bestimmten Ort in Raum und Zeit existiert. 

	#27, 01:12 

	 

	 

	Raum 

	Die gesamte geschaffene materielle Welt (vom griechischen σύμπαν (Raum, Universum). In Bezug auf Interstellar Die Vereinigung umfasst hier nicht nur die körperliche dichtes Material Raum, aber auch subtile Welten, Portale, in deren Welt projiziert physischer Raum, auf jeder Dichteebene. Kreaturen, verkörpert in diesem Raum werden kosmische Plasmoide genannt. Aus dieser Sicht ist die Erde derselbe Teil des Kosmos wie jeder Planet, der Teil der Interstellaren Union ist, und die Erdbewohner sind dieselben kosmischen Bewohner wie jedes Mitglied Interstellar Union, es ist nur so, dass die Erdlinge auf einem Himmelskörper leben, der sich um die Sonne dreht.   

	#202, 56:20, #332, 37:34 

	 

	Kosmoheilung 

	Energieheilung, auch aus der Ferne. Viele Zivilisationen der Galaxis halten es für vielversprechender und perfekter, da es die Anfangsstadien von Krankheiten und Störungen eliminiert, die mehr manifestierte sich nicht auf der physischen Ebene. Es ist das am weitesten entwickelte Unterstützungssystem verkörpert Geist. Der Mensch ist auf die Harmonie aller Chakren, aller Energiezentren, eingestellt, so dass er seinen spirituellen Kanal leichter auf die Kommunikation mit körperlos Teil des Geistes. 

	#238, 50:00, #247 

	  

	Kosmoenergetik   

	Eine moderne energetische spirituelle Praxis, die es ermöglicht, in relativ kurzer Zeit gute Ergebnisse bei der Heilung der körperlichen und seelischen Gesundheit eines Menschen zu erzielen und einem Menschen bei der Verbesserung seines spirituellen Niveaus sowie bei seinem persönlichen und spirituellen Wachstum zu helfen. Arbeitet mit externen Energien außerirdischer Zivilisationen. 

	Erstellt humanoid Zivilisationen. 

	#28, 09:46, #41, 01:05:00, #225, 01:09 

	 

	Nomadische Wanderer 

	Humanoide, die möglicherweise keinen eigenen Planeten haben. Sie können temporäre Kolonien gründen. Sie betrachten das Leben auf dem Schiff als ihre Welt. Sie haben ihre eigenen Stützpunkte auf der Erde. Insektoiden Zivilisationen, die im Inneren von Asteroiden reisen. Sie haben lange fliegend , auch beim Generationswechsel. 

	#219, 24:01 

	 

	Schönheit 

	Göttliche Einzigartigkeit. 

	 

	#111, 19:28 

	 

	 

	Eier färben 

	Eine Tradition, die viele Jahrhunderte vor Christus entstand. Das Ei war ein Symbol der Sonne, die Leben hervorbringt. Aus dem Ei entsteht Leben – ein Huhn. 

	Eier wurden mit verschiedenen Farben und Farbstoffen bemalt und gegessen, um den Frühling und die Wiedergeburt der Natur zu feiern. Dies geschah bereits im alten Ägypten. Von dort aus begann die Tradition. 

	#400, 50:56 

	 

	Silikonwolle 

	Siliziumfäden ohne Sauerstoff, wie die der Erdbewohner, die Kohlenstofffäden haben. Es gibt Materialien auf der Erde, die durch das Ziehen eines Graphitstabs hergestellt werden. Der resultierende Faden ist dünn und lang. Es besteht aus Kohlenstoffatomen, die entweder hintereinander oder in einer wabenartigen Struktur angeordnet sind. Und sie sind kreisförmig angeordnet. Es kann anders sein. Dasselbe passiert mit Silizium, aber es speichert Energie länger als Kohlenstoff. 

	#503, 49:30 

	 

	Taufe   

	Die Energie, die einen Menschen mit dem christlichen religiösen Egregor, mit der Kirche verbindet. Der Zweck der Taufe besteht darin, einen Menschen in den christlichen religiösen Egregor einzuführen, damit er die Energien Christi in sich aufnimmt. 

	Ein Versprechen und zugleich eine Bitte an Gott, die sich in der einen oder anderen Lehre manifestiert, die eigenen Schwingungen zu erhöhen. 

	Die Taufe eines Kindes stellt in keiner Weise eine Gewaltanwendung gegen seinen Willen dar. Denn die Taufe verpflichtet Sie zu nichts. Dies ist lediglich Hilfe für ein Kind aus einem christlichen religiösen Egregor. 

	Taufe ist gegeben nicht weil die Person, das Kind, das kam, so sündig und unrein ist, dass es einer Reinigung bedarf, sondern weil es die Energien Christi braucht, die er durch das Sakrament gibt. Er kann sie nur denen geben, die dieses Sakrament empfangen haben. Denn es verbindet den Menschen mit dem christlichen Religionsegregor und erfüllt ihn mit Energie. Und eine solche Person wird von Beobachtern des christlichen religiösen Egregors, spirituellen Hierarchen und Engeln dieses Egregors gesehen. Und wenn der Priester tauft, sind Engel unsichtbar in der Nähe und verschaffen ihm Zugang zu den Energien Christi, die er durch die Kommunion empfängt. 

	Die Kommunion, die der Priester gibt und in die Christus seine Energie, sein Blut und Fleisch (durch Brot und Wein) einbringt, ist eine Gelegenheit für den Geist, der verkörpert Einem Kind fällt es leichter, sich an die Welt anzupassen. Christus wird dabei helfen, alle Negativität zu verarbeiten, die während der Anpassung möglich ist, wenn er beispielsweise nicht versteht, warum sich Menschen so verhalten. Schließlich verfügt er noch über wenig Erfahrung. 

	#193, 01:09:35, #239, 37:16, #439, 59:52 

	 

	 

	Dreikönigstag (Feiertag) 

	 

	Ein großer christlicher Feiertag, der zu Ehren der Taufe des Herrn Jesus Christus im Wasser des Jordan eingeführt wurde. In Israel herrschte zu dieser Zeit ein völlig anderes Wetter und Christus musste nicht im Eisloch schwimmen. An diesem Tag, zu Beginn des astronomischen Tages, gibt der Egregor des Christentums eine solche Energie in die materielle Welt ab, dass er die ätherischen Matrizen der Wassermoleküle beeinflusst und sie mit Licht, dem Heiligen Geist (dem Geist des Lichts), erfüllt. 

	 

	#397, 18:50 

	 

	 

	Taufe mit dem Heiligen Geist 

	 

	Annahme eines Gläubigen durch Gott, die ihm Vertrauen in die Richtigkeit seines Weges gibt. 

	 

	#94, 23:03 

	 

	Kristall-Andara 

	Ein kosmischer Kristall, eine Legierung aus 80 Kristallarten mit der stärksten positiven Energie. 

	#131, 03:00 

	 

	Kristalle 

	Bestimmt , separate Gruppen von Mineralien, die ein kristallines Molekülgitter aufweisen, entlang dessen die Energie des Steins selbst verteilt ist. 

	Mineralien, in denen die Atome von Substanzen in einer bestimmten Struktur angeordnet sind, die Energie speichert. 

	#256, 01:03:19, #284, 56:05 

	 

	Kritik (Kritikalität) 

	Ein natürlicher Bestandteil des Denkens. Jeder hat es. Es zielt jedoch auf unterschiedliche Dinge ab. Die Leute, die jemandem folgen, sind weniger kritisch gegenüber der Quelle dieser Befehle, aber sie sind ihren eigenen Ideen gegenüber kritischer eingestellt. Sie folgen sich nicht selbst. 

	#347, 32:25 

	 

	Kritik an Ideen 

	Absolut korrektes Verhalten, das in jeder wissenschaftlichen Gemeinschaft akzeptiert wird. Offene Diskussionen sind in religiösen, wissenschaftlichen und esoterischen Gemeinschaften akzeptiert. Sie werden verwendet, wenn eine Idee kritisiert und die Vorteile einer anderen dargestellt werden. Doch sobald die Idee auf die Persönlichkeit derjenigen übergeht, die diesen Ideen anhängen, senkt sie die Schwingungen aller und verhindert, dass die Wahrheit gefunden wird. 

	#337,04:58 

	 

	Kritik ist konstruktiv 

	Kritik mit guten Absichten. Das Ziel sollte nicht darin bestehen, einen anderen Menschen wegen irgendeiner Art von Negativität zu demütigen und zu verurteilen, sondern darin, das Licht in ihm zu erwecken. 

	#203, 32:03 

	 

	Krishna 

	Koordinator der Milchstraße. 

	Der Sohn von Vishnu, einem Bewohner des Planeten Shimor und einer irdischen Frau. Krishnas irdische Mutter hatte ihren eigenen Ehemann auf der Erde und sie war ihm treu. Der Vertreter von Shimora, dem Vater von Krishna, gab lediglich genetisches Material weiter. Er hatte auch eine Frau auf der Erde. 

	Gegenwärtig ist der Geist Krishnas nicht verkörpert und befindet sich auf der höchsten Ebene der spirituellen Welt. Von dort aus unterstützt er seinen religiösen Egregor und die Egregoren ihm nahestehender religiöser Bewegungen. 

	Rama war die Verkörperung jenes Geistes, der später, viel später, in Krishna inkarnierte. 

	#75, 10:40, #326, 01:09, 10:05, 25:24, 35:18, #241, 01:30:35, 1:35:15, #261, 25:39, #309, 01:52:03, #447, 00:20, 03:49 

	 

	  Krishna (Gottheitsanbetung) 

	 

	Der Vorrang nicht der äußeren Form, sondern des inneren Inhalts. Wenn die Anbetung der verkörperten göttlichen Energie in Form eines Objekts so erfolgt, dass sie einen Menschen glücklich machen kann, der Mensch gleichzeitig aber niemanden in seiner Umgebung glücklich machen möchte, dann führt diese Anbetung zu einer Verringerung der Schwingungen, hin zu den höllischen Welten. Und wenn er den Menschen um ihn herum Freude und Liebe schenkt, ohne etwas dafür zu erwarten, dann wird seine Anbetung rein und erhebt ihn zur Verschmelzung und Kommunikation mit dem Göttlichen. 

	 

	#309, 40:28 

	 

	 

	Krishna über den Krieg 

	 

	Wenn Sie kämpfen wollen, müssen zwei Armeen aus zwei Städten oder aus zwei Ländern gegeneinander kämpfen (um ihr Karma nicht zu verderben). Geht aufs offene Feld, nehmt eine Waffe und versucht zunächst, euch untereinander zu einigen, schließt Frieden. Vereinbaren Sie zunächst Verhandlungen. Wenn das nicht klappt, dann kämpfen wir auf dem Feld gegeneinander. Und in eine Stadt einzudringen und dort zu kämpfen, wo es friedliche Einwohner gibt – dies (wurde als) sehr negativ auf das Karma ausgewirkt. 

	Krishna gab folgende Regel heraus: Wenn man sieht, dass eine Armee der eigenen überlegen ist, muss man alle Voraussetzungen für eine Versöhnung mit dieser Armee schaffen und ihre Bedingungen akzeptieren, um eine unnötige Entkörperung zu vermeiden. Denn die Verschlechterung der materiellen Lebensbedingungen, beispielsweise durch Tribut oder Ähnliches, galt als weniger spirituell gefährlich als die Entkörperung in einem Zustand des Hasses. Geld oder andere Tribute, die dem Feind gezahlt wurden, ermöglichten es, weiterzuleben und die Lehren der eigenen Inkarnation weiterzuführen. 

	  

	#447, 00:20, 03:49, 11:27 

	 

	 

	Krishnaloka 

	 

	Die Ebene von Krishna (Krishnas Welt, Krishnas Planet), die Ebene, auf der sich Krishna und die ihm gleichgestellten Geister im Erreichen des Krishna-Bewusstseins befinden, der Zustand, in dem ein Mensch beginnt, sich auf andere, auf sich selbst und auf die Welt in der gleichen Weise zu beziehen, wie Krishna es durch das Prisma seines Bewusstseins, seines Gewahrseins und seines erleuchtet Im Licht der Liebe zur Vernunft. 

	 

	#122, 10:39 

	 

	 

	Blutrache 

	Bei dieser Art der Rache wird für das Verbrechen einer Person, also für Diebstahl, Mord oder die Vergewaltigung einer Person, Rache an der ganzen Familie genommen, angefangen bei den Alten bis hin zu den Kindern. Sie wurden vollständig zerstört. Fürst Wladimir verbot Blutrache. 

	#476, 55:44 

	 

	Cro-Magnon-Menschen 

	Völkerstämme, die sich nach dem Krieg vor 12.000 Jahren auf der Erde zu vermehren begannen. 

	#202, 34:00 

	 

	Kronos 

	 

	Eine Kreatur aus den Mythen des antiken Griechenlands, eine bildliche Darstellung einer Reihe von feinstofflichen ( Plasmoid ) Zivilisationen, die in der Atmosphäre von Planeten und im Weltraum leben und die Interaktion der Energiefelder von Himmelskörpern untereinander kontrollieren. 

	 

	#288, 13:34 

	 

	Kronenoskop   

	Gerät, mit dem Sie Messungen aus dem Äther- und Astralfeld eines Menschen durchführen und Feedback zu 50-100 Blättern zu Astrologie, Numerologie und vielem mehr erhalten können. 

	#225, 19:42 

	 

	Kreise auf dem Baikalsee im Winter 

	Ein natürliches Phänomen, das durch ungleichmäßiges Gefrieren von Wasser verursacht wird. Aufgrund der Anwesenheit verschiedener molekularer Gitterroste Eisdecke, was zu Unregelmäßigkeiten in der Farbe führt, die wie Kreise aussehen. Sie können groß sein. Die Zusammensetzung des Wassers selbst und der darin enthaltenen Schwebstoffe – chemisch und biologisch – ist heterogen. Wasser gefriert ungleichmäßig, daher ist die Farbe dort unterschiedlich. 

	#371, 05:35 

	 

	Kornkreise 

	Der sogenannte Zeichentest, der in der irdischen Psychologie weit verbreitet ist. Figuren, die Symbole bestimmter Strukturen darstellen: entweder Galaxien, Symbole von Planeten oder die innere Struktur von Atomen und Molekülen. Und viele, viele andere Dinge, die durch ein spezielles elektromagnetisches Feld auf der Oberfläche des Planeten abgelagert werden. Um den Entwicklungsstand des Bewusstseins und der Intelligenz derjenigen zu erkennen, die Annahmen über deren Bedeutung treffen. 

	Eslerovsky Zeichen. Jede Linie stellt eine bestimmte Realitätsebene oder Dimension dar. Meistens werden sie von Vertretern humanoider Zivilisationen vom Planeten zurückgelassen Taschig , von den Plejaden. Ein Schiff sendet aus der Umlaufbahn Drohnen aus. Dies können kleine runde Flugobjekte sein, die durch Veränderung des Plasmafeldes, des Gravitationsfeldes, diese Kreise auf den Feldern erzeugen. Sie haben einen Durchmesser von ca. 30 cm. Um sich herum erzeugen sie jedoch ein Plasmafeld aus hellem Weiß oder Gelb Farben, darüber hinaus er verändert sich. Schwebt der Ball beispielsweise über einem Getreidefeld, verändert sein Plasmafeld seine Intensität. Es entsteht elektromagnetisches Wirbelfeld, das die Struktur von Pflanzen verändert. Und aus diesem Grund bilden sie ein Muster. Dieses Muster ist in diesem Schiff bereits vorprogrammiert. 

	#23, 03:11, 02:22, 02:42, 04:07, #40, 03:05, #66, 21:10, 24:21, 25:45, 28:11, 30:31, 35:13, #272, 31:33 

	 

	Der Wasserkreislauf in der Natur 

	Ein Prozess, der den Energieaustausch zwischen verschiedenen Substanzen und Entitäten zeigt. 

	#322, 05:29 

	 

	Flügel 

	Ein Symbol dafür, dass Lebewesen am Himmel fliegen können, ähnlich wie Vögel. Christliche Engel wurden mit Flügeln dargestellt. Außerirdische wurden oft so genannt. Dann begann man, sie auf Ikonen mit Flügeln darzustellen, was ihre Fähigkeit zu fliegen symbolisiert. Sie zeichneten auch spirituelle Wesen und symbolisierten damit ihre Fähigkeit, sich augenblicklich durch den Raum zu bewegen. 

	#285, 10:57 

	 

	Xenopsychologie 

	Psychologie von Außerirdischen, außerirdischen intelligenten Organismen. 

	Die Wissenschaft untersucht die psychologischen Profile verschiedener Rassen und erforscht, wie sich verschiedene spirituelle Energien, Gefühle, Wünsche, Instinkte, Emotionen usw. im Gehirn ihrer Vertreter manifestieren und wie sie sich von denen anderer Rassen unterscheiden. 

	#482, 20:20 

	 

	Metatrons Würfel 

	Würfel, aber in ihn Es gibt noch zwei weitere Würfel und diese sind durch Linien miteinander verbunden. In einem Würfel befindet sich ein zweiter, und im zweiten - der dritte, das heißt, der Würfel ist voluminös . 

	Metatrons Würfel bedeutet vier Seiten. Vier Seiten eines Würfels bezeichnen die vier Elemente, die die materielle Welt erschaffen. Und drei ineinander verschachtelte Würfel stellen die drei Energieebenen dar, aus denen das physikalische Atom besteht. Dies ist seine ursprüngliche Bedeutung. 

	Bild von Metatrons Würfel bedeutet Erschaffung einer materiellen physischen Realität aus der spirituellen Realität durch den Einfluss subtiler Wesen und Energien. 

	#446, 52:05 

	 

	Kundalini 

	Ätherische Energie, die von der Reptilienrasse auf die Menschen übertragen wurde. Auf der energetischen Ebene ist Kundalini der ätherische Treibstoff für die astral-mentale Ebene. Bei richtiger Bildung der Energiestruktur sollte die Kundalini vom 2. Chakra zum 4. aufsteigen und ein Gefühl von spirituellem Licht vermitteln. Energieansammlung im 2. Chakra, ihr Ein Übermaß davon weckt den Wunsch, durch Sex Energie zu verbrauchen. Nicht korrigierte Kundalini-Energie im Erwachsenenalter äußert sich in Form von Aggression beim Sex, auch gegenüber sich selbst, und in Unzufriedenheit mit dem Partner. 

	#134, 01:05:35 

	 

	Kurator (von lateinisch curare   - sich kümmern um, führen) 

	Energie-Informations-Einheit, intelligenter Geist, verkörpert auf jeder Dichteebene oder aus der spirituellen Welt, die führt sein Schüler ( Kontaktperson ) auf ein bestimmtes Ziel ausgerichtet und überträgt Energie und Informationen. Der Kurator einer Person kann nur ein Wesen aus einer anderen Welt sein ( körperlos in der dritten Dichte auf der Erde). 

	#202, 31:45, #393, 28:45 

	 

	Kuratoren des russischen Egregors 

	Phantome des Erzengels Michael, Phantom der Seraphim von Sarow (die letzte Inkarnation des Erzengels Michael). Und das ist wie er, aber in einer anderen Gestalt, in der Gestalt des Seraphim von Sarow. Auch Sergius von Radonesch und die Mutter Gottes beaufsichtigen es. Sie alle beaufsichtigen genau den politischen Egregor (es gibt einen religiösen und einen politischen Egregor, als Egregor des Volkes, einen bestimmten Egregor des Volkes). 

	#466, 17:22 

	 

	Khayrane 

	Vertreter des Planeten Khayran , der sich im Sternbild Schütze befindet. Ihr Körperbau ähnelt dem von Eidechsen. Die Schuppen sind glänzend und stehen kammartig auf dem Rücken ab. Der flache Kopf endet in einem Kegel. Sie haben tiefliegende Augen und einen braunen, zwiebelförmigen Kopf. 

	Die Khayraner nahmen vor etwa 8.400 Jahren Kontakt mit Erdbewohnern auf, als sie zur Erde flogen. Die Stadt, in der sie ihren Stützpunkt errichteten, hieß in der Landessprache Urartu. Was bedeutete „Sternenlichtdorf“? Es lag nicht an der Küste des Persischen Golfs, sondern in einer bergigen Gegend. 

	Dies ist eine Reptilienrasse. Reptilien sind sehr friedlich. Sie haben nie mit irgendjemandem gekämpft, es gab nur wenige Kriege auf ihrem Planeten. Sie wurden aufgenommen in Interstellar Union. Ihre Vertreter flogen zu den Vorfahren der ersten Könige und der ersten Stämme , deren Priester die Könige der ersten Sumerer wurden. Khayran wurde von den dort lebenden Völkern unterrichtet. mehr vor den Sumerern. Sie lehrten den Städtebau, die Ausübung der Medizin und unterrichteten Astronomie und Naturgeschichte. Sie lehrten auch, wie man mit der Natur kommuniziert, die Fruchtbarkeit der Erde steigert, wie man für seine Seele sorgt und wie man moralische Gesetze beachtet. 

	#343, 14:52 

	 

	  Kshurdayer 

	Plasmoid (Erde, Kryon-Gruppe). Sieht ganz danach aus. Wie vierseitig Kreuz und einem Kreis in der Mitte. Erinnert mich an eine Schneeflocke mit Muster. Dreht sich wie ein Rad. Die Größe des feinstofflichen Körpers beträgt bis zu 200 m im Durchmesser. Es kann bis an die Grenzen der Wahrnehmung schrumpfen. Kontaktperson . Vertreter Plasmoid Zivilisationen der Magnetosphäre der Erde. 15. Dichtestufe. 

	#387 

	 

	L 

	 

	 

	Weihrauch (reinigende und heilende Eigenschaften) 

	Weihrauch und sein Aroma haben energetische Schwingungen, die Raum schaffen, ihn von niedrigen Schwingungen befreien und eine energetische Umgebung schaffen, die schwer zu ertragen für Unternehmen, einschließlich Plasmoid und aus der Welt körperlos Spirituosen. Sie sind schwingungsmäßig nicht kompatibel. Der Duft von Weihrauch hilft auch dabei, das siebte Energiezentrum zu aktivieren und mit Ihrem Höheren Selbst in Kontakt zu treten, an sich selbst und Ihr Licht zu glauben und sich von negativen Blockaden zu reinigen. 

	#257, 46:31 

	 

	Laser 

	Einer der Lichtstrahltypen, der es ermöglicht, andere Energiearten aufzunehmen oder Arbeit zu verrichten (Wärme usw.). Die Begriffe „Licht“ und „Wärme“ bezeichnen zwei Energiearten. 

	#404, 43:15 

	 

	Lama Itigelov 

	Ein hochrangiger Geist, dessen Leben von einem Egregor unterstützt wird, in den Gläubige ihre Energie investieren. Der Egregor unterstützt diesen Körper. Der Lama ist in der spirituellen Welt. Seine Verbindung, der Faden der Lebenskraft, mit dem Körper ist unterbrochen. Der Körper befindet sich jedoch in einem Zustand erhöhter Energieschwingungen, da er diese sein ganzes Leben lang im Körper angesammelt hat. Er verwendete die Energie seiner unendlichen Liebe auf seine spirituelle Entwicklung und verteilte einen Teil davon mithilfe spezieller Energiepraktiken in seinem ganzen Körper. Daher strahlt sein Körper eine besondere Energie aus, die alle Zersetzungsprozesse in Elemente stoppt, die von Mikroorganismen unter der Leitung von Plasmoid Zivilisationen. Sie sind an diesem Prozess nicht beteiligt, da er eine andere Energie hat.   

	Pandito Khambo Lama XII Dashi-Dorzho Itigelov 

	Jenseits der Ebenen aller Welten für Inkarnation Entitäten, so Itigelov selbst. Laut Li Shioni entspricht Itigelovs Phantom der 22., 23. und 24. spirituellen Ebene. Es ist wie ein Engel. 

	Am 15. September 1862 kam es zu einem physischen Kontakt mit einem humanoiden Harshori vom Planeten Disaru . 

	Er war noch nicht einmal 15 Jahre alt, als er ins Kloster eintrat. Er hatte keine Zeit, eine Familie zu gründen, da er sein ganzes Leben dem Dienst und der Lehre Buddhas sowie der Heilung von Menschen gewidmet hatte. Er führte Rituale durch, heilte und lehrte Menschen, führte sie spirituell, sprach über Meditation, über die Leere des Geistes, damit nichts in ihren Gedanken hängen blieb, damit sie an nichts hafteten. 

	Insgesamt gab es 1225 Inkarnationen in den materiellen Welten. Auf der Erde gab es 27 von ihnen, aber sie wechselten sich mit Inkarnationen in anderen Welten ab. 

	Der Zweck der Manifestation der Unverweslichkeit seines Körpers bestand darin, den damals allgemeinen Materialismus des Bewusstseins zu demonstrieren, nämlich dass der Geist über den Körper herrscht. Dieses Beispiel sollte zeigen, dass der Geist erleuchtet Ein Mensch, der das Licht in sich trug und es auch jetzt noch trägt, kontrolliert den Körper auch nach seinem Tod, das heißt nach seinem Aufbruch in die Geistliche Welt. 

	#292, 24:14, #169, 01:00:00, #367 

	 

	Lampshin 

	Die Währungseinheit von Shimora. 

	#26, 15:05 

	 

	Laom -Gerade 

	 

	Als Vertreter des Planeten Burkhad ist er Spezialist für die Herstellung von Kontakten mit jungen Rassen im Weltraum, arbeitet in der Kontaktkommission, ist Xenobiologe und Xenopsychologe. ist einer derjenigen im Kontaktausschuss, die physische Kontakte, Chip-Installationen usw. genehmigen oder ablehnen. Er ist einer von denen, die die Sicherheit der Kontakte sowohl für Humanoide als auch für Erdlinge kontrollieren. 

	 

	#413, 00:21 

	 

	 

	Schweben 

	 

	Vorübergehende Unterdrückung der Erdanziehungskraft durch die Lebenskraft eines Menschen, die durch die Fähigkeit erreicht wird, sich im Geiste einen nach unten gerichteten gelben Strahl vorzustellen, im vollen Vertrauen darauf, dass der Körper nach oben fliegt, wenn dieser Strahl (in der Vorstellung) durch die Beine austritt. Daran besteht kein Zweifel. 

	 

	Die Schwerkraft zieht den physischen Körper an mit bestimmt Kraft, und die Lebenskraft eines Menschen, die er in jeder Sekunde freisetzt, ist stärker als die Kraft, mit der die Erde seinen Körper anzieht. 

	Sie übersteigt nicht die gesamte Schwerkraft der Erde, sondern nur den Teil der Schwerkraft, der ihren Körper anzieht. Und damit diese Überlegenheit Ihrer Lebenskraft sich über die Erde erheben kann, müssen Sie sie nur lenken. Dazu müssen Sie sich vorstellen, wie Ihre Lebenskraft Sie von der Erde wegdrückt. Damit diese Visualisierung funktioniert, ist es notwendig, sie sich vorzustellen und Zweifel daran auszuräumen, dass das Ergebnis erreicht wird. Dies führt dazu, dass die Lebenskraft im Raum zerstreut wird und nicht zugelassen wird, dass sie sich von der Erde abstößt, das heißt, dass der Körper vor der Schwerkraft der Erde abgeschirmt wird. 

	 

	Die Schwerkraft der Erde beherrschen. Dies ist möglich. Es ist sicherer als Teleportation, vorausgesetzt, Sie verfügen über genügend Lebenskraft und sind sich hundertprozentig sicher, dass Sie nicht einfach abheben und während des Fluges die Kontrolle verlieren. 

	 

	#76, 58:08 , #261, 12:41, #309, 01:48:35 

	 

	 

	Leviten   

	 

	Kontaktpersonen Planeten Tumesout und Burhad im alten Israel. 

	Hindupriester. 

	 

	#28, 17:04, #62, 01:09:25 

	 

	Eisfeuer 

	 

	Eine besondere Energie, die Zellmembranen völlig immun gegen schädliche Mikroben macht. 

	 

	#392, 01:06:11 

	 

	 

	Lenin W.I. 

	 

	Der Geist, der aus der 18. Ebene inkarnierte, ging in die fünfte. Verglichen mit der Ebene, auf der ich inkarniert bin, ist das wirklich die Hölle. Hier gibt es sehr wenig Licht und sehr wenig Glück. Unzufrieden mit den Ergebnissen seiner Umsetzung. Mir wurde klar, dass ich mein Leben verschwendet hatte. Reduzierte Energieschwingungen bei einer großen Anzahl von Menschen. Als ich für die Revolution kämpfte, habe ich darüber nicht nachgedacht. Das Ziel der Gründung bestand darin, den Schutz verletzter Rechte von Menschen und die Verteidigung ihrer Rechte weiterzuentwickeln. Es war eine Frage der Verteidigung. Er sah so viel Grausamkeit, Demütigung und Ungerechtigkeit. Mir wurde klar, dass unser Schicksal in unseren Händen liegt und nicht in den Händen irgendeines Gottes. Wenn sich die Menschen hinter Gott verstecken und Unrecht begehen, dann ist es seine Aufgabe, es wiedergutzumachen. Ich wollte, dass alle Menschen glücklich leben. Sie haben sich nicht gegenseitig zerstört und auch nicht ausgebeutet. Ich dachte sogar, wenn es einen Gott gibt und er damit nicht zurechtkommt, dann wird er seinen Platz einnehmen und es tun. 

	In der Geistlichen Welt begegnete ich wiederholt dem Geist von Nikolaus II. 

	Im Laufe meines Lebens litt ich unter starken Kopfschmerzen und Schwindel. Dann erlitt er eine Lähmung, erholte sich, nahm Bäder und erhielt Massagen. Nach dem Tod des Körpers vereinigte er sich mit seinem Geist, erkannte, dass er unsterblich war, und erkannte, dass all dies auf seinen großen Hass zurückzuführen war. Die Gehirngefäße konnten dieser Energie des Hasses nicht standhalten. Zuerst verstand ich nicht, was ich mir selbst zerstört hatte Ihre eigene Körper. Die Gefäße platzten. 

	 

	Eine Person, die   es herrschte das Bewusstsein, dass diejenigen, die anderer Meinung waren, getötet, erschossen werden mussten, und als es viele solcher Leute gab, geschah, was geschah. Und dies diente nicht der Stabilisierung der Gesellschaft, des Landes oder der Regierung, unter der diese Menschen geboren wurden, sondern führte zu ihrer Zerstörung. Die Anhäufung von Aggression in den Menschen (je nach Vorstellung sogar gegen bestimmte Bevölkerungsgruppen) führte zur Zerstörung. 

	 

	#374, 56:18, #363 

	 

	 

	Zeitleiste 

	 

	Wahrscheinlichkeitslinien. Vom Bewusstsein des Betrachters wahrgenommene Bildformen. Die Zeitlinie ist am Rande der Welt körperlos Geister und die Grenze der Astralwelt von der Weltseite körperlos Spirituosen. Man kann in die Vergangenheit zurückgehen und Ereignisse betrachten, die bereits geschehen sind, und in die Zukunft, aber dann landet man in einem der Zweige dieser Realität, die mehr kam nicht. Die Aufzeichnung von Informationen erfolgt in Bildern, in Informationsimpulsen, die unterschiedliche Frequenzen tragen und unterschiedliche Formen annehmen. 

	Eine Person kann die Zeitlinie der gesamten Menschheit beeinflussen; alles hängt von der Stärke seiner Gedanken und seiner persönlichen Energie ab. Tatsächlich ist es nicht der Mensch, der die Welt beeinflusst, sondern seine Ideen. Nichts kann der Kraft einer Idee widerstehen, deren Zeit gekommen ist. Wer bestimmt dann, welche Idee ihre Zeit findet? Bestimmt die Bereitschaft der Menschheit als Ganzes für eine bestimmte Entwicklungsstufe, die psychologische, spirituelle und physische Bereitschaft. 

	Das Zeitband in der Geistigen Welt besteht aus sieben heterogenen Bereichen. Wenn die Erde in der physischen Welt ihre Bahn um die Sonne und um das Zentrum der Galaxie zurücklegt, dann durchläuft ihr Raum in der Geistigen Welt entlang des Zeitbandes sieben Inhomogenitäten. Jeder von ihnen führt dazu, dass Seelen von verschiedenen Planeten, von verschiedenen Ebenen auf die Erde kommen und ihre Aufgaben erfüllen. Die Ankunft jeder Seele ist kein Zufall. 

	Das Bild der Zeit in der materiellen Welt, das von der spirituellen Welt aus sichtbar ist. Es wird als Band betrachtet, auf dem Ereignisse der Vergangenheit, Gegenwart und aller möglichen Zukünfte angezeigt werden. 

	Das Beste wahrscheinlich Eine Reihe von Ereignissen ist als breiterer Fluss des Zeitbandes sichtbar, eine weniger wahrscheinliche als schmalerer Fluss. 

	Der Fluss der Zeit von der Vergangenheit in die Zukunft, der mit der Entstehung der materiellen Welt begann und nach dem Ende der Existenz der materiellen Welt und dem Übergang aller Energien in die spirituelle Welt enden wird. 

	#112, 48:40, #137, 42:30, #174, 08:42, 16:16, 27:52, 39:53, 44:11, 45:31, 49:11, 01:06:15, #198, 26:12, #250, 57:55, #256, 08:11, #308, 00:21, #355, 03:42, #446, 49:43, # 420, 35:04, #466, 48:35 

	 

	Möbiusband 

	 

	Ein Symbol der Ewigkeit und Unendlichkeit des Universums als Gesamtheit der materiellen und spirituellen Energien. 

	#365, 19:30 

	 

	 

	Faulheit   

	 

	Es fehlt an Energie und Lebenskraft, die auf die eine oder andere Handlung gerichtet werden sollte. Tritt aufgrund mangelnder Motivation auf . 

	 

	#234, 01:14:16 

	 

	 

	Leonardo da Vinci 

	Der Geist, der da ist verkörpert war universell Kontaktperson , das heißt, er konnte mit jedem spirituellen Wesen in Kontakt treten, das zu ihm kam. Er empfand es als Kontakt mit Gottheiten, Engeln, Gott, mit seinem eigenen Herzen. Vinci war ein religiöser Mann und im Herzen ein Schöpfer. Er verfügte über ein synthetisches Denken: Er konnte Wissen aus verschiedenen Bereichen kombinieren und synthetisieren. 

	Lebte viele Jahre, war krank eine gefährliche Krankheit, so etwas wie die Pest. Er überlebte dank seines hohen Bewusstseins. Sein Geist schloss mit den Mentoren eine Vereinbarung, ihn in Verkörperung zu belassen. Deshalb heilten ihn die spirituellen Führer und Engel. 

	Leonardo da Vinci war Kontaktperson ab 10 Jahren. 

	Er malte nicht nur, sondern führte auch wissenschaftliche Arbeiten durch und schrieb Gedichte. 

	Er hatte ein unglückliches Familienleben. Es gab mehrere Frauen, die ihn nicht liebten. Er hat sich von ihnen getrennt. 

	Gegen Ende seines Lebens hatte er Schüler. 

	Sein Charakter war alles andere als einfach. Er stammte aus einer überdurchschnittlichen Familie. Kein Graf, aber nah dran an diesem Titel. Ich bin in diesem Geist erzogen worden. Er ließ sich nicht demütigen. 

	Oft wurden den Leuten neue Informationen gegeben, die zu Spott und Kritik führten. Für sein stolzes, ehrgeiziges Herz war es sehr schwer, dies zu ertragen. Er hat eine gute Schule der Geduld und Liebe durchlaufen. Nach seiner Entkörperung ging er auf die 20. Ebene und inkarnierte ab der 15. Ebene. 

	#266, 00:21, #440, 00:21 

	 

	Lethargischer Schlaf 

	Die Astralreise des Geistes dauert für den physischen Körper nur länger, bis er in die Welt gelangt, deren Schwingungen ihm entsprechen. Und der erste Grund ist, dass er aus eigenem Willen die Intensität der Anziehung des Lebensfadens in seinen Körper verringerte. Der zweite Grund ist eine Veränderung des physischen Körpers, in die der Geist nicht zurückkehren kann, beispielsweise bei einer Schädigung der Gehirnstrukturen, durch die sich das Bewusstsein manifestiert. Der Geist befindet sich in einem astralen Zustand, auf Astralreise, kann sich jedoch nicht mit dem Körper verbinden. 

	#173, 24:01 

	 

	Jakobsleiter 

	Ein Bild aus den biblischen Beschreibungen von Jakobs Traum (im Traum kam es zu Kontakt mit einem hochspirituellen Wesen). Jakob sah in einem Traum eine Leiter, die Erde und Himmel verbindet. Es war ein Bild der Verbindung zwischen der spirituellen und der materiellen Welt. 

	#37, 12:35 

	 

	Lethargischer Schlaf 

	Der Vorgang, bei dem der Astralkörper aus verschiedenen Gründen nicht in den Körper zurückkehrt. Dabei kann es sich um eine Schädigung des Körpers oder um den Wunsch des Geistes selbst (Höheres Selbst) handeln. In diesem Fall kommt es zu keinem vollständigen Bruch des Lebensfadens zwischen dem Astralkörper und dem physischen Körper, daher tritt auch kein physischer Tod ein. Alle Prozesse im Körper verlangsamen sich bis zum Stillstand, und es kann zu Problemen mit der Atmung und mit einem Herzschlag , aber es hört auf jeden Fall nicht vollständig auf. 

	#280, 49:37 

	 

	Fliegende Untertasse 

	Eine der häufigsten Formen außerirdischer Raumschiffe. Die Form der Untertasse ist für die Bewegung in der Atmosphäre, für die Erzeugung eines stabilen Magnetfelds und für einen Gravitationssprung am geeignetsten. Auch andere Formen sind möglich, wie beispielsweise Zylinder, Pyramide, Dreieck. Die Form hängt von den Vorlieben einer bestimmten Zivilisation ab. 

	#144, 42:35 

	 

	Heilfasten 

	Stoppen aller energieverbrauchenden Prozesse im Körper, um durch Stress Energie zu sparen. Stress löst den Überlebensinstinkt aus, einen Prozess, bei dem der gesamte Körper überprüft wird, um entzündliche Prozesse zu erkennen und zu unterdrücken. Auch der Glaube einer Person an diese Methode ist von großer Bedeutung. 

	#81, 28:41 

	 

	Lilith 

	Quellen zufolge Interstellar Union, eine plasmoide Entität, die mit mehreren der ersten männlichen Menschen in Kontakt kam. Sie lenkte die sexuelle Energie dieser Männer auf sich, um sich davon zu ernähren. Es handelte sich vielmehr um eine bestimmte Gruppe von Wesen mit Gruppenbewusstsein und unterschiedlichen Dichtestufen, die mit den ersten Menschen Kontakt aufnahm. Anschließend begannen diese Plasmoide, auf Kinder überzugehen, ihnen Angst zu machen, ihnen die Lebenskraft zu nehmen und so weiter. Dies ist ein allgemeiner Name für parasitäre Plasmoid Zivilisationen. 

	#178, 01:11:30 

	 

	Limis (in der Sprache Interstellar Union, insbesondere Darala ) 

	Intelligenter Geist. Für alle intelligenten Wesen ist es dasselbe, wo immer sie inkarniert sind, auch in humanoiden und Plasmoid Welten, das heißt in allen Welten, sowie in körperlos Geister in der Geistigen Welt. 

	Der rationale Geist unterscheidet sich von der tierischen Seele, die Daraalsk Die Sprache heißt Eromes . Die tierische Seele kann nur in den Körpern von Tieren, Insekten, Vögeln, Reptilien usw. inkarnieren, das heißt in irrationalen Lebewesen, in Körpern, in denen das zentrale Nervensystem nicht für die Manifestation des Bewusstseins vorgesehen ist. 

	Limises unterscheiden sich im Grad der spirituellen Entwicklung. Sie passieren Grenzen , die vom ersten bis zum zwanzigsten vierte Ebene. Alles über vierundzwanzig ist für uns immer noch zwanzig. vierte . 

	#140, 18:34, #352, 50:35, #481, 08:59 

	 

	Lymphe 

	Eine Art biologische Flüssigkeit im Körper, die keine roten Blutkörperchen enthält. Die Funktion des Lymphsystems besteht darin, Nährstoffe durch den Körper zu transportieren, unnötige Abfallstoffe zu entfernen und in den Körper eingedrungene fremde Mikroorganismen zu bekämpfen. 

	Interzelluläre Flüssigkeit, die zur Versorgung der Zellen mit Sauerstoff und Nährstoffen notwendig ist. Eine Flüssigkeit, die dem Blut ähnelt, aber kein Hämoglobin enthält und daher klar wie Wasser ist. Lymphe kann als das zweite Blut des Körpers bezeichnet werden. 

	Die Lymphe bewegt sich hauptsächlich aufgrund der Schwerkraft. Auch in den Lymphgefäßen gibt es so etwas wie eine Klappe, einen Abschnitt, der sich verengen, zusammenziehen und drücken kann. Auch die Bewegung des Körpers fördert die Lymphbewegung. 

	Die Geschwindigkeit der Lymphbewegung hängt von der Flüssigkeitsmenge im Körper, der normalen Funktion der Lymphknoten und dem allgemeinen Stoffwechsel ab. 

	#81, 44:32, #432, 02:58, 13:07 

	 

	Lymphgefäße (ihre Aufgabe) 

	 

	Durchdringende Gefäße Alle der menschliche Körper, beginnend mit kleinen, irgendwo zwischen einzelnen Zellen, dann verzweigen sie sich und strömen herein in größere. Sie verlaufen neben den Blutgefäßen der Arterien und Venen. 

	Ihre Aufgabe besteht darin, Lymphe im ganzen Körper zu sammeln, ihr in die Lymphknoten. Von den Lymphknoten gelangt es erneut in die Lymphgefäße, allerdings mit größerem Durchmesser. 

	 

	#432, 05:17 

	 

	 

	Lymphknoten (Lymphknoten) 

	 

	Für die Immunität zuständige Blutzellen, in denen sich Blutbestandteile, sogenannte Lymphozyten, ansammeln. 

	Ihre Aufgabe besteht darin, das Blut zu reinigen und zu filtern, Stoffe zu sortieren und aus den Organen eingedrungene pathogene Flora zu zerstören sowie Immunreaktionen ein- und auszuschalten. 

	Im ganzen Körper gibt es viele Lymphknoten. Es gibt sie in kleinen und großen Größen. 

	 

	#432, 05:17, 07:18 

	 

	 

	Lingam 

	 

	Eine Figur, die das männliche Geschlechtsorgan darstellt, ein Symbol der Fruchtbarkeit. Es wird in der religiösen Praxis der Shivaiten verwendet, wo Milch darüber gegossen und dann getrunken wird. Die Bedeutung des Lingams liegt darin, dass er ein Symbol der Fruchtbarkeit ist für Plasmoid Zivilisationen, die ihre Energie durch dieses Symbol abgeben. 

	 

	#202, 01:04:05 

	 

	 

	Linguistische Wellengenetik 

	 

	Ein von P.P. eingeführter Begriff. Garjajew. Die Theorie, dass alle Moleküle unseres Körpers symbolische Felder aussenden, mit deren Hilfe sie Informationen untereinander, mit der Umgebung, mit dem Raum austauschen. Unsere Zelle kommuniziert mit dem gesamten Organismus, mit Zellen, mithilfe spezieller Energiewellen. 

	 

	#344, 04:47, 11:22 

	 

	 

	Linien auf den Handflächen   

	 

	Um sie zu erkennen, sind Linien auf den Handflächen des physischen Körpers erforderlich, die die astrologische und numerologische Karte zum Zeitpunkt der Geburt widerspiegeln. Es ist wie ein Siegel auf Ihrer Hand. Dies geschieht durch den Geist selbst, der Informationen enthält, unter anderem über den karmischen Kausalkörper, indem er auf den Ätherkörper im Bereich der Handflächenbildung einwirkt und eine Eigenschaft des Geistes ist, die er in sich auf die physische Ebene gebracht hat.   

	 

	#234, 36:52 

	 

	Lithotherapie 

	Einer der Untertypen der Physiotherapie (Behandlung durch die Natur). Die Moleküle eines Kristalls oder Steins geben Energie der ersten Ebene (elektromagnetische Schwingungen) ab, deren Einwirkung auf den physischen Körper verschiedene Prozesse unterdrückt oder aktiviert. 

	
#26, 50:18 

	 

	Liturgie (darüber, welcher der Texte den Texten der ersten Liturgie am nächsten kommt) 

	In der alten christlichen Kirche wurde bis etwa zum 4. Jahrhundert dem geschriebenen Wort keine so große Bedeutung beigemessen, dass es das Gesetz war und nichts weiter; mehr Bedeutung wurde dem Geist beigemessen. Die ersten Christen bis ins 4. Jahrhundert, also etwa 400 Jahre lang, waren sehr bemüht, den Worten des Apostels Paulus zu folgen: „Den Geist löscht nicht aus.“ Sie verstanden dies als eine Freiheit, dem Heiligen Geist die Freiheit zu geben, sich in ihrem Geist in Form von Inspiration, verschiedenen Versen, Gebeten usw. zu manifestieren. Für sie war in jeder Liturgie, in jedem anderen heiligen Text und in jeder Anrufung Gottes ein Element der Kreativität spürbar. Daher gab es in der Antike, bei den alten Christen, schon von Anfang an, je nach Priester, nicht mehr den gleichen Text der Eucharistie. 

	#239, 24:18, 42:11 

	 

	Persönlichkeit 

	Verkörpert ein Teil des Geistes, dessen Erinnerung blockiert ist. Es besteht aus der Erinnerung an die aktuelle Inkarnation und bewussten Charaktereigenschaften, die sich im Laufe des Lebens herausbilden, deren Grundlagen jedoch bereits in der Kindheit in Form einer Weltanschauung gelegt werden. Sie werden zusammen mit der Sprache und den soziokulturellen Normen erworben, die in der Familie bestehen. Es hängt von den Eltern ab, wie es sich manifestiert Kind Charakter aus vergangenen Inkarnationen, wie wird passieren Entwicklung negativer und positiver Eigenschaften, ob diese verstärkt oder abgeschwächt werden. 

	#277, 01:03:23 

	 

	Persönlicher Quantenübergang 

	 

	Teil des allgemeinen Quantenübergangs, begleitet von einer Erhöhung der Schwingungen des eigenen Körpers durch Erhöhung der Schwingungen des eigenen Geistes. Der persönliche Quantenübergang befreit einen vom Karma und der Mensch wird zum Meister seines eigenen Schicksals, seines eigenen physischen Körpers. Er wird nicht mehr durch negative karmische Programme definiert. 

	#358, 18:00 

	 

	 

	LiShioni 

	 

	Vertreter des Planeten Shimor, Spezialist für die Astralwelt und ihre Wechselwirkungen mit der materiellen Welt. Inkarniert auf Level 20. 

	 

	#287, 16:39, #286, 46:41 

	 

	Übergewicht 

	Folge von Energieblockaden durch Ängste, Sorgen, Probleme. Der spirituelle Grund sind Ängste, der Unwille, im psychologischen Sinne etwas aus seinem Leben loszulassen. Angst, etwas zu verlieren, auch etwas Immaterielles. Umstrukturierung des Körpers für Akkumulation materiellen Elementen. 

	#189, 01:47, 07:35 

	 

	Lobsang Rampa 

	Ein Kurator aus der Geistlichen Welt, der zum Schriftsteller Cyril Henry Hoskin, einem Engländer, kam. Es war einer seiner Betreuer. Lobsang Rampa selbst, ein tibetischer Mönch, war zu diesem Zeitpunkt bereits gestorben, körperlos . Cyril Henry Hoskin identifizierte sich vollständig mit dem Namen Lobsang Rampa, dessen Geschichte er erzählte. 

	#286, 01:27, 02:19 

	 

	Logik 

	Der Prozess der Informationsverarbeitung mit Dekomposition und Verknüpfung ihr . 

	#345, 30:12 

	 

	Lokales Universum 

	Das Universum manifestiert sich zu einer bestimmten Zeit und an einem bestimmten Ort im Raum, der mit Instrumenten erforscht oder mit dem Verstand erkannt werden kann. 

	  

	#105, 19:39, #472, 02:31 

	 

	 

	Lüge 

	Nicht eine völlige Abwesenheit der Wahrheit, aber ihr Verzerrung. Wahrheit, wahres Wissen, wahre Weisheit werden durch jene emotionalen Energieblockaden verzerrt, die die Akzeptanz verhindern ihr im Licht Gottes. Daher beginnt der Mensch, Lügen in der Welt und in sich selbst zu sehen und mit Lügen zu reagieren. Lügen ist einer der Hauptgründe für alle negativen Erscheinungsformen intelligenter Wesen. Lügen sind das Gegenteil von Wahrheit, so wie Hass das Gegenteil von Liebe ist. Sobald die Lügen verschwinden und einem Menschen die Wahrheit zugänglich wird, wird ihm auch die Liebe zugänglich, denn Wahrheit und Liebe sind eins. 

	#266, 03:17, #298, 00:59 

	 

	Ungeheuer von Loch Ness 

	Eine Kreatur, die nicht speziell mit Dinosauriern verwandt ist. Anfangs konnten die Leute zum Beispiel große Fische sehen, die jemandem Angst machten. Und dann rankten sich Legenden darum und die Menschen begannen beispielsweise, Plasmoide zu sehen, die Geister desselben Wassers sind und verschiedene Formen annehmen können. Und vor der Person, Warten etwas zu sehen, fällt ihnen leichter, als ob sie in diesem Bild erscheinen würden, da es bereits auf die Schwingungen abgestimmt ist, die sie brauchen. Esleriten Wir haben zu diesem speziellen See keine Untersuchungen durchgeführt, aber den Informationen von MS zufolge leben in dem See keine prähistorischen Tiere. 

	#46, 30:47 

	 

	Mond 

	Ein Körper, der ursprünglich ein Planet im Sonnensystem zwischen Mars und Erde war. Nachdem die im Krieg vor 12.000 Jahren eingesetzten Selbet-Waffen die Flugbahn der Erde veränderten und sie von der Sonne weg bewegten, zogen sie den Mond mit ihrer Schwerkraft mit sich, was dazu führte, dass dieser beinahe auf die Erde stürzte. Burkhadianer in der Lage gewesen wären, den Fall des Mondes auf die Erde zu verhindern und seine Umlaufbahn zu stabilisieren, denn sonst hätte die Erde infolge einer solchen Kollision mit dem Mond völlig untergehen und in Stücke zerspringen können. Schon vor dem Krieg gab es Stützpunkte auf dem Mond Burkhads und andere Zivilisationen, da es der der Erde am nächsten gelegene Planet war. Der Mond ist ein Symbol für Mutter, Familie und Weiblichkeit. 

	18:23, 20:50, #59, 14:25, #80, 51:47, #353, 27:47, #182, 02:12:15, #185, 56:17 

	 

	  Schlafwandeln 

	 

	Ein Zustand einer Person, in dem der physische Körper beim Verlassen des Astralkörpers während des Schlafs nicht bewegungsunfähig ist und es aufgrund der von der Zirbeldrüse und der Hypophyse abgesonderten Schlafhormone nicht zu einer Schlaflähmung kommt. Da diese Hormone nicht freigesetzt werden und es nicht zur Schlaflähmung kommt, bewegt sich der physische Körper entweder teilweise oder steht ohne den Astralkörper auf und wiederholt die Bewegungen dieses Körpers, der in in seinem eigenen Träumen in der Astralwelt. 

	 

	#83, 15:33 

	 

	 

	Mondbasis 

	Eine große Basis für 18 Zivilisationen, die unter der Oberfläche des Mondes existiert und gehört zu Interstellar Union. Es gibt mehrere ihr Abteilungen an anderen Stellen des Mondes unter seinem Boden. 

	#22, 43:44 

	 

	Strahl des Chohan der Freiheit 

	Ein Begriff, der unsere Bewegung hin zur Freiheit von allen Vorurteilen und negativen Phänomenen, vor allem in unserer eigenen Seele, beschreibt. 

	#253, 04:55 

	 

	Strahlen der Wahrheit 

	Elektromagnetische Strahlung, die jene Teile des Gehirns unterdrückt, die es einem Menschen ermöglichen, etwas zu erfinden, zu lügen. Es handelt sich um eine Form der Regierungsführung, die jedoch nicht für die Regierungsführung geschaffen wurde, sondern um die Wahrheit bei der Untersuchung von Verbrechen in Interstellar Union. 

	Elektromagnetische Strahlung, die jene Teile des Gehirns unterdrückt, die es einem Menschen ermöglichen, etwas zu erfinden, zu lügen. 

	#391, 38:16 

	 

	Der beste Schutz vor negativen Wesenheiten 

	Volles Vertrauen in den göttlichen Schutz, in sich selbst als Teil Gottes. Glaube an das, was du bist du gehst richtig übrigens Entwicklung. Das Fehlen von Zweifeln, Ängsten, negativen Emotionen und Gefühlen – Wut, Neid, Aggression, Groll und anderen destruktiven Emotionen, die als Folge negativer mentaler Einstellungen im Bereich der Person selbst entstehen. Der wichtigste Schutz ist das vollkommene Vertrauen in Gott und hohe Schwingungen der Liebe. 

	#223, 04:22, 08:52 

	 

	Liebe 

	 

	Die höchste göttliche Energie, göttliche Kraft und Gefühl zugleich, die alle Wahrheit, das Licht in dieser Welt, alles Dasein trägt und die Menschen gottgleich Wesen, weil es die höchste und reinste Energie Gottes ist. 

	Geisteszustand. Austausch von Energien aller Art: physisch, mental, astral mit Ihrem Liebsten. Wahre Liebe ist völlig frei von jeglichem Besitzgefühl, von jedem Gefühl der Zugehörigkeit zueinander. Ewige wahre Liebe ist diejenige, die zur Schwelle zum ewigen Glück und zur Steigerung der eigenen Schwingungen nach dem Verlassen der Inkarnation wird. Es hat die Eigenschaft der Bedingungslosigkeit. Bedingungslosigkeit, Ewigkeit und das Fehlen eines Zugehörigkeitsgefühls eines geliebten Menschen zu einem selbst, als Teil von einem selbst, ohne eigene individuelle Eigenschaften zu besitzen. Den Menschen so akzeptieren wie er ist. 

	Die wichtigste Manifestation der Liebe in der materiellen Welt ist kreative Aktivität mit dem Ziel, die Welt zu verbessern. 

	Für jeden, der in der materiellen Welt inkarniert, besteht die Hauptaufgabe darin, Liebe in sich selbst zu entwickeln. 

	Kann ihr sich auf verschiedene Weise in dir selbst weiterentwickeln. Durch die Überwindung instinktiver Prinzipien in einem selbst, aber nicht durch deren Überwindung, sondern durch deren Harmonisierung und Bewältigung. Oder durch kreative Aktivitäten, die durch die Fähigkeiten der Zivilisationen, die Teil der Interstellaren Union sind, verstärkt werden. 

	Ein Mensch, der von Liebe erfüllt ist, wird nicht in der Lage sein, große Geldmengen zu behalten, selbst wenn er sie hat, denn wahre Liebe wird, wenn sie Geld hat, anfangen, es mit dem Ziel auszugeben, anderen zu helfen, ohne an sich selbst zu denken. 

	Liebe kann nicht offenbart werden, ohne sie zum Wohle der Menschen in Ihrer Nähe in die Praxis umzusetzen. 

	Sie müssen verstehen, dass die Menschen, die Ihnen direkt zur Seite stehen, also (in diesem Fall) Ihre Lieben, Ihre besten Lehrer der Liebe sind. Sie können darauf trainieren. So gelingt es Ihnen, sie aktiv zu lieben praktisch bedingungslose Liebe. 

	Es wird oft als Opferbereitschaft bezeichnet, denn wenn es bedingungslos ist, verlangt es keine Gegenleistung. Und dies ist bis zu einem gewissen Grad ein Opfer: der eigenen Energie, der eigenen Zeit. Aber nur solche Handlungen können bedingungslose Liebe entwickeln und Ihre Schwingungen erhöhen. 

	#33, 19:25, #42, 20:44, #51, 01:04:21, #91, 20:22, #97 , 05:13 Uhr,   #214, 00:21, #266, 29:25, #315, 02:10, #409, 57:04, #429, 07:07, 10:00, #475, 01:07, 03:58 

	 

	Liebe Gottes 

	Gottes bedingungslose Liebe zum Menschen. Auch wenn Sie in den Augen Gottes wie sein Kind aussehen, das in niedrige Schwingungen geraten ist und nicht dem von Gott gewünschten Weg gefolgt ist, haben Sie das Recht dazu, denn Sie sind frei. Gott möchte, dass alle glücklich sind, aber Sie haben das Recht, einen anderen Weg zu wählen. Und selbst wenn Sie diesen Weg gewählt und befolgt haben, werden Sie nicht weniger geliebt, und alle Segnungen der materiellen Welt, die Gott geschaffen hat, stehen einem solchen Menschen ebenso zur Verfügung wie einem Heiligen. Gott respektiert die Entscheidungsfreiheit in einem solchen Ausmaß, dass er, wenn er einem Geist das Leben schenkt, bereits dessen gesamte Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft sieht, alle seine Entscheidungen, wo auch immer er sich inkarniert, ganz gleich, wie sehr er seine Schwingungen senkt. Selbst wenn er die Körper seiner anderen Kinder tötet, sieht er all dies bereits bei der Geburt des Geistes und lässt dennoch zu, dass er geboren wird, weil er diesen Geist in all seinen Erscheinungsformen liebt, sogar in der, die die Körper anderer Geister zerstört, denn ohne die Möglichkeit dieser Zerstörung wird dem Geist seine Entscheidungsfreiheit genommen. 

	Dies ist die höchste göttliche Energie, die höchste göttliche Kraft (und gleichzeitig das höchste Gefühl), die alles Leben, alle Wahrheit und alles Licht in dieser Welt unterstützt. Und es erhält unser aller Existenz, macht uns gottgleich, weil es die höchste, reinste Energie Gottes ist. 

	#181, 16:14, #475, 00:25 

	 

	Selbstliebe 

	Liebe, die immer mit der Liebe zu Gott verbunden ist. Volles Verständnis dafür, dass Sie nicht getrennt von Gott, dass Sie ein Teil von ihm sind und dass er Sie liebt. Erkennen Sie Ihre Unvollkommenheiten. Fehlen von Stolz und Arroganz und gleichzeitig Selbsterniedrigung, Niedergeschlagenheit und übermäßiger Selbstkritik. Verstehen, dass Sie weder höher noch niedriger sind, sondern gleich. Du bist göttliche Vollkommenheit. Du bist das Licht. Respekt vor sich selbst als Individuum und vor der Individualität anderer. Das Recht auf die eigenen Überzeugungen, das eigene Leben, die eigenen Wünsche und die Achtung der gleichen Rechte anderer. 

	#19, 01:02:10, #128, 08:11 

	 

	Elternliebe 

	Liebe, die im Alltag eines Menschen zum Ausdruck kommt, indem die Menschen um ihn herum, einschließlich seiner Eltern (insbesondere seiner Eltern), ihn bei der Erziehung Kind Behandeln Sie ihn mit Liebe und Verständnis in dem Sinne, dass Sie ihn so akzeptieren, wie er ist. Sie bestehen nicht auf in seinem eigenen Meinung, wenn Kind dieser will und unterdrückt die Persönlichkeit nicht. 

	#475, 05:31 

	 

	Menschen 

	Vertreter der anthropomorphen Rasse, also der Humanoiden. Humanoide. 

	#91, 09:55 

	 

	Indigo-Menschen 

	 

	Hochschwingende Geister aus verschiedenen Welten und Dimensionen. Ihre Aura wird von indigofarbenen Energieströmen dominiert. Aufgrund der großen Zahl geringe Vibration Geister auf der Erde, hochschwingende Engelgeister inkarnieren bewusst auf der Erde, um das allgemeine spirituelle Niveau zu erhöhen und beim Aufbau einer Gesellschaft zu helfen, in der geringe Vibration Geister werden entweder blockiert oder erhalten die Möglichkeit zur persönlichen Entwicklung. 

	 

	#27, 06:37 

	 

	 

	Luzifer 

	 

	Engel der 24. Ebene, nach Inkarnationen auf dem Planeten Selbet , gesenkt Ihre Schwingungen erreichen die 6. Ebene und Sie werden zu einem Dämon. Versuchte, unsere Vorfahren mit den Früchten des Baumes zu vergiften Haroul . Er inkarnierte nie wieder in der materiellen Welt. Glaubt, dass aufgrund des Gesetzes von Ursache und Wirkung die Liebe Gottes seine und unsere Freiheit als unabhängige Individuen einschränkt, wenn das begangene Böse in anderer Form wiederkehrt. 

	Er ist ein Archon, der Fürst der Dämonen, der Besitzer der Dämonen. Betrachtet die Manifestation geringe Vibration Emotionen so richtig wie die Manifestation hohe Vibrationen . Kontrolliert derzeit einen der Sektoren der Andromedanebel-Galaxie. Obwohl Luzifer Gott freiwillig verließ, blieb er dennoch sein Sohn. Und natürlich wird seine Existenz und die seiner gesamten Dämonenarmee durch die Energie Gottes unterstützt. Und auch die Energie, die er einsetzt, auch für böse Zwecke, wird ihm von Gott gegeben. Luzifer war in unserem Existenzzyklus, den wir jetzt durchlaufen. Er war der Erste, der sich auf einer so hohen Ebene für das Böse entschied. 

	#165, 30:54, 33:53, #36, 06:07, #178, 20:55, 34:17, 35:52, 53:43, #47, 33:37, 35:49 

	 

	Luzifer, Iblis 

	Das Bild des Geistes, der im Christentum als Luzifer dargestellt wird. Dies ist eine echte spirituelle Persönlichkeit. Dieser Geist ist nicht der einzige, der sich selbst Luzifer nennt. Es gibt viele andere Geister, viele Wesen, die sich ebenfalls so nennen. Darüber hinaus bedeutet dieses Wort „Lichtbringer“. 

	Anfangs war er auf einem sehr hohen Niveau – 24. spirituelles Niveau. Er war Gott gleich. In einer der Inkarnationen auf dem Planeten Selbet Von der 24. Ebene fielen seine Schwingungen auf die 18. Ebene. Dann inkarnierte er ab der 18. Ebene erneut auf dem Planeten Selbet . Und er war an der Erschaffung der Menschen beteiligt, dieser Luzifer oder Iblis. 

	Als er sich im Körper eines Selbetiten befand, beteiligte er sich an einem Mordversuch und initiierte diesen. Wenn er die Kinder Gottes hasste, dann hasste er Gott selbst. Er hasste Gott so sehr, dass er in einer Inkarnation von der 18. Ebene auf die 6. fiel. Als er unter den Selbetianern inkarniert war, betrachtete er sie tatsächlich als ihm unterlegen, weil sie aus irdischen Tieren bestanden, und er selbst hielt sich für ein höheres göttliches Wesen. Feuer bedeutet Licht. Das heißt, er ist wie Licht. Er glaubte, dass er dasselbe Licht bleiben würde, wenn er sie verachtete. Er glaubte, dass Verachtung, Stolz und Hass das Licht nicht besiegen könnten, selbst wenn er diese Gefühle empfand. Das war sein Fehler, seine Sünde. Und selbst als dieser Selbetite, in dem Iblis oder Luzifer verkörpert war, auf den Planeten der Verbrecher geschickt wurde, erkannte er selbst dort nicht den Grund für diese Sünde. Er tat keine Buße und kehrte nicht zu Gott zurück. Er blieb auf dieser 6. Ebene, bis er die Inkarnation verließ. Darüber hinaus bleibt es immer noch auf Stufe 6. Laut Daten Interstellar Er ist nie wieder in der Union inkarniert worden, obwohl er jedes Recht dazu hat, aber nur nach seinem eigenen Ermessen. 

	#259 

	 

	Larven   

	Negativ geladene Bilder, deren einziger Zweck darin besteht, den Wunsch der Person zu erfüllen, die sie erstellt hat. Aber auch sie benötigen zur Erhaltung ihrer Existenz Lebensenergie. 

	#37, 44:23 

	 

	M 

	 

	 

	Weisen 

	Menschen, die magische Praktiken, Rituale, Zaubersprüche, verschiedene innere schamanische Praktiken usw. durchführen. Am häufigsten arbeiten Zauberer mit Plasmoid Zivilisationen, da dies einen Einfluss auf die Natur, auf die Elemente der Natur und auf verschiedene Arten astraler Energien hat. Dies könnte die spirituelle Welt sein, sowie plasmoide Zivilisationen verschiedener Dichtestufen, geringe Vibration und hochschwingend, abhängig von der Seele des Magiers selbst. 

	#165, 01:06:03 

	 

	Magie 

	 

	Bewusste Interaktion: Kontakte, verschiedene Vereinigungen zur Erfüllung bestimmter Aufgaben in der materiellen Welt mit Plasmoid Welten, mit denen, die man die Geister der Natur nennt. Ein System magischer Rituale, das darauf abzielt, unbewusst Ergebnisse zu erzielen. Ähnliche Rituale gab es in polytheistischen Religionen und sind in Form der Esoterik bis heute erhalten geblieben.   Unerforschte Gesetze der Astralwelt. 

	 

	#140, 27:43, #12, 00:00 

	 

	 

	Magnetstäbe   

	 

	Spezielle Geräte, die entfernt an Elektroden erinnern, aber nichts mit Elektrizität zu tun haben. Sie bestehen aus speziellen Materialien, darunter Legierungen, die nicht nur Metalle, sondern auch andere Elemente enthalten können, die mit Hilfe der Nanotechnologie so angeordnet sind, dass sie beim Durchleiten von Energien diese in andere Energien umwandeln oder Felder der gewünschten Form, Dichte, Richtung und Rotation erzeugen. Diese Felder haben unterschiedliche Zwecke. 

	 

	503, 15:34 

	 

	 

	Magnetische Energie   

	 

	Strahlung, die durch die magnetische Energie einer bestimmten Atomansammlung (streng individuell für jeden Himmelskörper, für jeden Stern und Planeten) entsteht und von der beispielsweise fliegende Schiffe abgestoßen und angezogen werden können. Es handelt sich auch um eine der Arten von Energien erster Ebene, die in allen chemischen Elementen in unterschiedlichen Mengen vorhanden sind. Durch die Wechselwirkung der Energien untereinander entstehen unterschiedliche Magnetfelder. 

	 

	#110, 28:03 

	 

	 

	Magnetfeld von Galaxien 

	Die Summe der Magnetfelder aller seiner größten Sterne. Jede Galaxie als Ganzes Sterne und Planeten, verfügen über ein eigenes Magnetfeld, in das als Segmente die Magnetfelder der genannten Objekte einfließen. 

	#17, 11:38 

	 

	Magnetische Felder 

	Magnetische Linien, Energieflüsse. Das Magnetfeld (irdische Instrumente können es nicht vollständig erfassen, sie zeigen nur einen Teil davon) ist nicht gleichmäßig. Es hat verschiedene Spannung , verschiedene Zeilen. Abhängig von der magnetischen Ladung des Körpers ist es möglich, den Einfluss magnetischer Felder zu berechnen. In jedem Menschen steckt magnetisches Material. Beispielsweise enthält jedes rote Blutkörperchen ein Eisenatom. Eisen ist ein magnetisches Material. Jedes Atom hat ein offenes Magnetfeld. Insgesamt enthält ein erwachsener Mensch etwa sechs bis sieben (oder sogar mehr) Gramm Eisen, das im gesamten Körper verteilt ist. Daher haben unterschiedliche magnetische Feldlinien unterschiedliche Auswirkungen auf die Bewegung dieser roten Blutkörperchen, was sich auf das Wohlbefinden eines Menschen auswirkt. Aus diesem Grund haben viele Menschen festgestellt, dass sie sich auf der Erdoberfläche wohler fühlen als beispielsweise in einem höheren Stockwerk. Vielleicht ist es nicht jedem aufgefallen, aber sensible Menschen bemerken möglicherweise, dass sie auf dem Boden gehen müssen. Wenn Sie auf dem Boden gehen, steigt Energie von der Erde auf und fällt mit der Höhe. Wenn Sie nicht gehen, entsteht ein Mangel an Magnetfeld, ein Defizit. 

	Eine der Arten von Energie erster Ebene, die in den Atomen beliebiger Substanzen enthalten ist. Das Magnetfeld wird von jedem Teilchen erzeugt und kann sowohl innerhalb des Atoms selbst existieren als auch sich über seine Grenzen hinaus in den Weltraum erstrecken. 

	 

	#17, 02:09, #437, 33:31 

	 

	Magnetresonanztomographie-Geräte   

	Gerät, bei dem eine Person in ein spezielles Magnetfeld mit bestimmt Vibration. Dabei werden alle menschlichen Funktionen und Organe wiederhergestellt und beginnen, richtig miteinander zu interagieren, richtig zu arbeiten und chemische Elemente richtig freizusetzen. 

	#225, 19:42 

	 

	Magnetpol 

	Ein dynamisches System, das aus dem Einfluss der Magnetosphäre auf den Erdkern und die Oberflächenschichten der Atmosphäre resultiert. Es kann schwingen und sich bewegen. 

	#148, 08:34 

	 

	Magnetokalorischer Effekt 

	Ein Effekt, der durch die Einwirkung magnetischer Energie auf Atome entsteht, wodurch deren innere Schwingungen beschleunigt werden und dadurch Wärme entsteht. Das Objekt erhöht seine Temperatur und dies ist die erste Energieebene, die fiel auf in die äußere Umgebung. Wärmeenergie. Das Magnetfeld ersetzt die Energie und es beginnt, freie Wärmeenergie freizusetzen. 

	#17, 01:11:54 

	 

	Maitreya   

	Eine spirituelle Persönlichkeit, die in verschiedenen Welten inkarniert und dieser Welt hilft, eine höhere Ebene der spirituellen Entwicklung zu erreichen. 

	#37, 12:35 

	 

	Makrogravitation 

	 

	Das, was es den Gesetzen der Kinematik, Mechanik und Dynamik ermöglicht, sich in unserer Welt zu manifestieren. Alles, was man Bewegungskraft, Anziehungskraft, Zentrifugalkraft nennt, ist eine Manifestation Makrogravitation . Dadurch haben alle Planeten, Sterne, Galaxien und jedes kleinste Staubkorn im Universum ihre eigene Bewegungsgeschwindigkeit, Flugbahn und Umlaufbahn. Zerstreue dich nicht im Chaos, sondern bewege dich bestimmt Gesetze. 

	 

	#17, 14:51, #79, 13:16, #146, 17:06, #322, 05:29, #434, 39:49 

	 

	 

	Manvantara 

	 

	Der Zyklus der Entfaltung und Faltung des materiellen Teils des Universums. Die in der materiellen Welt vorhandenen Teilchen verlieren ihre Dichte, das heißt, die Atome beginnen, ihre Schwingungen zu erhöhen, sodass die in sie eindringenden Energien sich in die Energie elektromagnetischer Wellen, Strahlung, Gammastrahlung usw. verwandeln, bis sie in die feinstofflichen Welten übergehen. Dann werden diese feinstofflichen Strukturen, Energien, aus denen diese feinstofflichen Welten bestehen, mehr um ihre Schwingungen in Bezug auf die Dichte weiter zu erhöhen, bis sie in die spirituelle Welt eintreten. Kein einziges Atom wird verschwinden, es wird sich zuerst in Strahlung verwandeln, dann in eine Welle dezentes Material Energie und dann in den Fluss spirituellen Lichts, aus dem es ursprünglich entstand. Tatsächlich ist Materie jetzt spirituelles Licht, aber sie liegt einfach in einer dichten Form vor. Es kann seine dichte Form verlieren und wieder annehmen. 

	 

	Teil des Pralaya-Zyklus. Teil des Zyklus der Manifestation und Nichtmanifestation des Universums. In der spirituellen Welt beziehen sich die Wörter Kosmos und Universum auf alle materiellen Welten. In diesem Manvantara – 59 Dichtestufen und alle sind im Konzept des Universums oder der materiellen Welt enthalten. Manvantara zuerst entspannt sich , und dann beginnt der Komprimierungsprozess. In jedem Manvantara Die Anzahl der Dichtestufen kann unterschiedlich sein. Es kann eine unterschiedliche Anzahl von Erdenjahren geben (ein Jahr entspricht einer Umdrehung um die Sonne), und es kann eine unterschiedliche Dauer der Existenzperioden sowohl einzelner Galaxien als auch des gesamten Universums geben. 

	#202, 51:45, #450, 22:45 

	 

	Manichäismus 

	Die Aufteilung der Welt in gute und böse Mächte, die sich nicht gegenseitig besiegen können und sich gegenseitig Kummer bereiten wollen. Es entstand als Protest Plasmoid Zivilisationen gegen Gott, weil er ihn erschaffen hat dichtes Material Frieden. 

	#192, 24:12 

	 

	Mantra 

	 

	Eine verbale Formel, die den Geist von Leidenschaften und Lastern reinigt, das Herz von schädlichen Wünschen reinigt, Portion Verbinde dich mit deinem Geist. 

	 

	Eine Form der Anrede an Gott, die Kommunikation mit ihm durch Klangschwingungen. Die von Krishna bereitgestellten Kommunikationsmittel verbinden sich mit seiner Energie, genauso wie das von Christus an seine Jünger gerichtete Gebet mit der Energie Christi verbunden ist. Der Glaube gibt die Energie für eine solche Verbindung. 

	 

	Jedes Mantra, jedes Gebet in jeder Sprache hat seine eigene energetische Komponente. Diese Energiekomponente besteht aus Schallwellen, die sich im Raum, in der Luft ausbreiten, und die Schallwelle wird als Schwingung der Atome der Substanz wahrgenommen, aus der das Gas in der Luft besteht. Anschließend bewegt es sich auf die subtile materielle Ebene, doch diese Klangenergie ist immer mit den Gefühlen, Emotionen und Gedanken der Person aufgeladen, die sie ausspricht. 

	Wenn Sie es mit Glauben und Liebe lesen, wird es eine leuchtende Kraft haben. Wenn Sie es einfach so lesen, ist es nur ein Geräusch, das sich auflöst, wie beispielsweise das Geräusch einer Glocke, das keine Bedeutung hat. Aus diesem Grund sagte der Apostel Paulus, dass ich ohne Liebe „lärmendes Erz oder eine lärmende Schelle“ sei, also ein Ton, der vergeblich ist und keinen Nutzen bringt. 

	 

	  #105, 44:49, #118, 33:22, #309, 01:09:55, #446, 53:55 

	 

	 

	Voynich-Manuskript 

	Ein mittelalterliches Buch, das geschrieben wurde Kontaktpersonen und mit Plasmoid Zivilisationen und mit der spirituellen Welt und mit humanoid Zivilisationen. Doch die Kontaktdaten wurden dort in einem Code übermittelt, der den Erstellern bekannt war. Dieses Buch wurde nicht von einem Autor, sondern von mehreren geschrieben. Darüber hinaus gibt es dort mehrere Codes. Die Informationen betrafen verschiedene Anlagen, Einheiten, Ebenen Plasmoid Welten, die geistige Welt – über alles, was die Kuratoren gegeben haben. Zum Zeitpunkt seiner Entstehung mehr Es gab einen starken Einfluss der Inquisition und so bestand keine Gefahr, dass dieser Text von jenen Leuten gelesen wurde, die diese verfolgen konnten Kontaktpersonen wurde beschlossen, dieses Wissen zu verschlüsseln. 

	#199, 01:13:04 

	 

	Marduk 

	Die höchste Gottheit der Babylonier. Man glaubte, dass Marduk im Haupttempel Babylons, Esagila, residierte, neben dem sich die berühmte Zikkurat Etemenanki befand, der Prototyp des legendären Turms von Babel. Den Mythen zufolge waren Marduks Eltern der Gott Ea (sumerisch Enki) und die Göttin Damkina (sumerisch Damgalguna). 

	Es war ursprünglich der Name eines Mannes, eines Tumesoutsev , der vor 12.000 Jahren am Krieg gegen die Reptilien teilnahm. Er befreite das Sonnensystem von ihnen, beschützte den Planeten Mars und beteiligte sich an der Rettungsaktion eines Teils der Erdbewohner. Er transportierte diese Erdlinge mehrere Jahre später von der Mondbasis zurück zur Erde, nachdem die Folgen der Katastrophe vorüber waren: Die Erde war von der Strahlung befreit, die Vulkanausbrüche waren gestoppt, die Atmosphäre war gereinigt usw. 

	Später flog er mit einem Schiff zu den Erbauern der ersten Städte und unterrichtete sie. Sie nannten ihn Mirtux. Zu diesem Zeitpunkt war er etwa viereinhalbtausend Jahre alt. Er lebte noch etwa sechstausend Jahre. 

	Von Zeit zu Zeit flog dieser Tumesoutianer zur Erde und zu anderen Planeten. Er war ein Experte für die Integration nichtintelligenter Lebensformen, das heißt tierischer Lebensformen, die sich erst vor Kurzem zu intelligenten Wesen entwickelt hatten, in denen sich vor Kurzem intelligente Geister inkarniert hatten. 

	Er war ein Spezialist für die Integration dieser neu entstandenen Zivilisationen in die Umwelt, er war ein Soziologe und Pädagoge, das heißt jemand, der junge Völker erzog. Und auch ein Militär, der gekämpft und verteidigt hat. Später wurde er von vielen Nationen vergöttlicht. Irgendwo war er als Thoth bekannt, irgendwo als Marduk. Er hatte in verschiedenen Kulturen viele Namen. Dann begann man, das Wort „Marduk“ zur Bezeichnung von Plasmoiden, militärischen Führern, zu verwenden. Die Leute wussten, dass Marduk kämpfte. Es sind fünf Wesen bekannt, die Marduk genannt wurden, das heißt „Großer Gott“. Einige wurden auch mit diesem Namen genannt geringe Vibration Plasmoide. 

	#238, 21:55, #343, 42:17 

	 

	Maria Devi Christ 

	Schütz. Ein Mann, der Kontakt zu Christus und seiner Mutter hatte. Doch als sie Kontakt zu Ihm aufnahm, übermittelte sie zunächst korrekte Informationen und Energie und war dann stolz darauf, dass die Menschen sie verherrlichten. Was meinst du mit „stolz geworden“? Sie vergaß, dass es eine Quelle für alles Gute gab, das ihr widerfuhr. Sie begann, die Leute arrogant zu behandeln, sich über sie zu ärgern und sich beleidigt zu fühlen, wenn sie sie kritisierten. Und aus diesem Grund habe ich meine Schwingungen gesenkt. Natürlich hielt Christus, wie bei jedem Menschen, der in eine niedrige Schwingungslage verfällt, weiterhin Kontakt. Maria wollte die Kommunikation nicht fortsetzen, zumal dann jene plasmoiden Zivilisationen zu ihr kamen, die sich als Christus vorstellten, damit sie eine Art Organisation gründen konnte, mit deren Hilfe sie beispielsweise Angst vor dem bevorstehenden Weltuntergang verbreiten und bestimmte Energien empfangen konnte. 

	#439, 42:53 

	  

	Maria Magdalena 

	Ein Geist, der im Körper einer Frau inkarnierte, die im Norden Israels geboren wurde und später als Tänzerin einer Gruppe von Menschen beitrat, die für jemanden tanzten. Durch einen sündigen Lebensstil verdiente sie mehr. Sie knüpfte Kontakte zu Männern und begann gleichzeitig mit dem Tanzen. Sie wurde von Jesus von sieben Dämonen geheilt. Christus gab ihr die Fähigkeit, ihre Seele zu sehen und zu reinigen, um das Himmelreich in sich selbst zu kultivieren. Sie hat keine Memoiren geschrieben. Sie hatte zwei Töchter. Sie starb eines natürlichen Todes an einer Herzkrankheit, die durch ihre Sorgen um ihren Mann verursacht wurde, der inhaftiert war, weil er Christus predigte. 

	Weitere Inkarnationen sind nicht bekannt. Die aktuelle Inkarnation ist nur wenigen Menschen bekannt. 

	#400 

	 

	Mars 

	Der Planet, den die Bewohner des Mars selbst Eltorar nannten, was „perfekte Welt“ bedeutet, also eine Welt ohne Überfluss, ideal. 

	Dort herrschte ein Klima, das dem heutigen Erdklima ähnelte, und es gab einen Wechsel der Jahreszeiten. Anders als auf der Venus und der Erde gab es in den gemäßigten Breiten und an den Polen eine kalte Jahreszeit, in der Schnee fiel. Das Klima war im Grunde dem der Erde ähnlich, aber es war ein bisschen kälter, aber nicht so kalt wie jetzt. Es ähnelte in etwa der Erde während der sogenannten Eiszeit. Es gab weite Zonen gemäßigten Klimas, größer als auf der Erde. Und es gab einen schmalen tropischen Gürtel um den Äquator. Es gab jedoch flüssiges Wasser, es gab Niederschlag, Winde, es schneite, und dementsprechend gab es Stauseen , das gefror, wie es auf der Erde geschieht. 

	Da die Schwerkraft auf dem Mars geringer ist als auf der Erde, war seine Atmosphäre zunächst dünner. Aber vor der Ansiedlung der Menschen gesättigt Ozon, das sowohl vor Sonnenstrahlung als auch vor atmosphärischen Verlusten schützt. Abschreckungsfaktor. Außerdem wurde Kohlendioxid hinzugefügt, das zur Erwärmung des Planeten beitrug und einen zusätzlichen Treibhauseffekt erzeugte, der in diesem Fall von Vorteil war. Die Durchschnittstemperatur des Planeten ist gestiegen. Der Dschungel war nicht die Art von Dschungel, die in tropischen Breiten wächst, sondern ein Wald mit ineinander verschlungenen Ranken. Sie wuchsen in einem gemäßigten Klima und warfen im Winter ihre Blätter ab, sodass sie den Landformen ähnelten. 

	Die Länge von Tag und Nacht betrug etwa fünfundzwanzigeinhalb Stunden, was einem Tag entsprach, und etwa zwei Jahre minus zwei Monate entsprachen der Länge eines Jahres. Der Mars hatte damals eine andere Rotationsgeschwindigkeit. 

	#426 

	 

	Maurer   

	Eine geheime Organisation, die mit dem Ziel gegründet wurde, alle wirtschaftlichen und politischen Angelegenheiten der Erde heimlich zu kontrollieren. Die Freimaurerei wurde ursprünglich als Mönchs- und Ritterorden gegründet. Nun gibt es Menschen, die sich mit religiösen Vorstellungen eigentlich nur verschleiern. Unter ihnen gibt es viele Menschen, die an nichts glauben, es gibt viel Zynismus und Heuchelei. 

	#11, 00:03, 01:58, 03:29, #32, 16:50 

	 

	Gewicht 

	Die Anzahl der Gravitonen in den Atomen des Körpers. 

	#146, 17:06 

	 

	Meister Kuthumi   

	Körperlos derzeit Geist. Er ist ein Engel, sein letztes Leben war verkörpert auf Esler , wo MidgasKaus jetzt lebt. Meister Kuthumi nimmt Kontakt auf und ist der Hüter der Egregoren auf dem Planeten, auf dem er das letzte Mal inkarniert war. Auf der Erde verbindet er sich mit Esleriten und die Shimorianer mit ähnlichen Zivilisationen. Er ist ihr Schutzpatron. 

	#169, 58:56 

	 

	Materialisation 

	Erstellung bestimmter Artikel, bestimmt Formen, Dichte, Masse, physikalische Parameter, chemische Parameter aus der Energie feinstofflicher Zivilisationen. Sie liefern hierfür Energie. Mann, du hast deine Energie reingesteckt, und sie ihr eindicken, sammeln. 

	Durch Wände gehen. An einem Ort verschwinden und an einem anderen wieder auftauchen. 

	#258, 01:03, #309, 01:48:35, #310, 01:48:35 

	 

	Materialismus 

	Weltanschauung, wenn verkörpert Der Geist lebt in stärkerem Maße im Interesse der Befriedigung der Instinkte seines Körpers und stimmt die Schwingungen seines Geistes vollständig auf die Schwingungen seines Körpers ab. Und für ihn ändert sich die Wahrnehmung in dem Sinne, dass er, sogar als Geist, beginnt, sich als ein Produkt der Materie zu betrachten. Viele Menschen wollen nicht zuhören O Spiritualität, weil sie den Weg des Materialismus noch nicht eingeschlagen haben. Sie müssen erkennen, dass die Materie selbst keine spirituelle Bedeutung hat, das heißt, sie ist endlich. Es zerfällt in seine Bestandteile, die zu Bestandteilen anderer Körper werden. Eine der Aufgaben der Inkarnation besteht darin, den Materialismus der Wahrnehmung loszuwerden. 

	#181, 33:34, #33, 01:55 

	 

	Materielle Realität 

	Was Sie in der Außenwelt sehen: Objekte, Menschen. Die materielle Realität entsteht allmählich aus der spirituellen Realität. Entfaltung durch Dichtestufen dezentes Material Wirklichkeit. 

	 

	#180, 10:30 

	 

	Materialschwingungen 

	Verschiedene elektromagnetische Wellen, Schumann-Wellen, Licht, Schall, Strahlung. Auf der Erde werden sie mit Instrumenten gemessen, die auf dem Resonanzeffekt basieren. 

	#92, 06:07 

	 

	Materielle Welt 

	Eine Welt, die nicht die gesamte Realität darstellt, sondern eine der unendlich kleinen Facetten der wahren Realität der spirituellen Welt. Wenn verkörpert Geist Leben Interessen seines Körpers, seines Fleisches, aus esoterischer Sicht - die Arbeit der drei unteren Energiezentren, dann wird für ihn die materielle Welt völlig real und die spirituelle Welt leider zu einer Illusion. 

	Die materielle Welt besteht aus 59 Dichtestufen. Das Göttliche Licht, oder vielmehr eine seiner Wellen, beginnt, seine Schwingungen nach seinem Willen zu senken, und zuerst wird die 56. Ebene der subtilen Welt erreicht, dann die 55. und so weiter, bis wird sich entfalten die gesamte feinstoffliche Welt, die aus 56 Dichtestufen besteht. Dort gibt es noch keine Atome, keine Moleküle usw., sondern nur Energien, aber in diesen Welten können wir bereits inkarnieren, unser Leben leben, unsere Erfahrungen sammeln. 

	Die materielle Welt wurde geschaffen, damit wir, abhängig von unserem Niveau, entweder göttliche Eigenschaften in uns selbst entwickeln können (Liebe, Mut, Güte, Großzügigkeit usw.) oder in dieser materiellen Welt die Eigenschaften manifestieren können, die wir bereits in anderen Welten in uns angesammelt haben. In Welten mit subtileren Körpern als unserem physischen. 

	#64, 07:00, #289, 07:20 

	 

	Materieller Träger des Magnetfelds 

	Jedes Atom einer beliebigen Substanz. 

	#17, 02:56 

	 

	Materialpartikel 

	Atome, Partikel, Quanten usw. repräsentieren göttliche Energie in unterschiedlichen Schwingungen. 

	#30, 19:31 

	 

	Gegenstand 

	Alles, was in Substanzen enthalten ist, also alles, was aus Atomen besteht. Einfach ausgedrückt alles, was im Periodensystem enthalten ist. Es wird in dichte und dünne Materie unterteilt. Eine Substanz, die die Eigenschaft der Variabilität als Funktion der Zeit besitzt. Die Fähigkeit der Materie, ihre Eigenschaften zu verändern, gibt dem intelligenten Geist die Möglichkeit, sich durch seine Manifestation in der materiellen Welt zu verändern. Materie ist das Material der Schöpfung. Damit die Kinder Gottes, seine kleinen Teile, so werden konnten wie er. Zu diesem Zweck gab er den Menschen Materie, damit sie darin inkarnieren und sie zum Erschaffen ihrer Welten verwenden konnten. Manche Leute bauen mit Bausteinen, andere mit Molekülen. 

	#16, 07:14, #33, 25:13, #202, 19:35, #344, 39:20 

	 

	Mutter (Mutter) der Welt 

	Ein Konzept, das die Definition mehrerer Wesen und intelligenter Geister umfasst. Beispielsweise bezeichnet sich der Geist, der in der Mutter Gottes (Jungfrau Maria) verkörpert war, auch selbst als Mutter des gesamten Universums. Saraswati, das Wesen, das jetzt in der Welt der 38. Dichteebene inkarniert ist, in der ungefähren Projektion des Zentrums der Milchstraße, nennt sich selbst auch die Mutter der Welt. 

	#202, 23:10 

	 

	Gelée Royale 

	Ein Produkt, das Substanzen enthält, die zur Ernährung der Gebärmutter hergestellt werden und ihr Larven. Es gibt zwei Arten: für normale Larven und für Königinnenlarven. Der Hormongehalt der Königinnenlarven kann mehrere Dutzend Mal höher sein. Gelée Royale enthält viele weibliche Hormone. Es kann zur Stimulierung des Stoffwechsels, der Immunität und der Regeneration von Nervenzellen eingesetzt werden. Bei Frauen und Männern kann es als Stimulans der Geschlechtsorgane für Fortpflanzungsprozesse verwendet werden. Es steigert die Fortpflanzungsfähigkeit, die Empfängnis, das sexuelle Verlangen, die Lust und alle Erfahrungen beim Geschlechtsverkehr. Es ist natürlich ratsam, es nicht zu schlucken, sondern im Mund unter der Zunge zu behalten. Dort befinden sich viele Blutgefäße, in die alle Stoffe aufgenommen und vom Magensaft zerstört werden. Es kann verdünnt werden Honig , da es für viele einen eher spezifischen und unangenehmen Geschmack hat. Die übliche Dosierung beträgt 30 g pro Tag, 5–10 g vor den Mahlzeiten. Kann bis zur vollständigen Auflösung unter die Zunge gelegt werden. 

	#255, 35:32, 37:11 

	 

	Matrix Burhada 

	Eine Energie-Informationsmatrix, die speziell für Erdlinge bestimmt ist. Damit jeder, der möchte, die Möglichkeit hat, sich durch die in die Aura eines Menschen eingebaute Matrix, nämlich eines Menschen (mit seiner Chakrenanzahl, mit seiner Energiestruktur, mit der für Erdlinge charakteristischen Genetik), auf Distanz mit der Noosphäre dieses Planeten zu verbinden und dorthin Fragen zu senden, Antworten zu erhalten und seine energetischen, psychischen Fähigkeiten zu stärken. Es stärkt den spirituellen Kanal für die Kommunikation mit körperlos Teil des Geistes, den jeder Humanoide, Plasmoid, hat (er ist einfach in unterschiedlichen Prozentsätzen vorhanden). 

	#370, 35:41 

	 

	Gariaevs Matrizen 

	Informationen, Ton, Wellenmatrizen, Replikate; Informationen aus Stoffen natürlichen Ursprungs sowie aus Kinderfotos, in denen Kind gesund und glücklich. Jeder Gegenstand, jedes Foto, jede Substanz enthält auf der ätherischen Ebene Informationen über diese Substanz oder diese Person. Es gibt ein Gerät namens „Ätherwellenleser“, also einen Ätherkonverter. Er tut dies mit einem Lichtstrahl, bestimmt Wellen und bestimmt Lichtstärke. Der Strahl läuft nicht einfach an der Oberfläche dieses Objekts entlang, er steht nicht still. Er macht Bewegungen. Doch diese Bewegungen sind nur auf den ersten Blick chaotisch; Sie wiederholen die Umrisse der ätherischen Matrix dieses Objekts. Wenn es sich um künstliche Substanzen handelt, beispielsweise um dieselben Medikamente, dann hat jedes Medikament eine Energiekomponente, in der die Wirkung dieser Substanz aufgezeichnet ist. In einem Foto steckt Energie. Wenn ein Mensch fotografiert wird, enthält sein Bild Informationen über seine Lebensenergie im Moment der Aufnahme. 

	#344, 01:08:26, 01:19:20, 01:27:43, 01:31:49, 01:34:56, 01:37:29 

	 

	Maha - Mantra 

	Eine verbale Formel für die Kommunikation, den Kontakt des menschlichen Geistes mit dem Geist Krishnas, wo immer er auch sein mag, die Reinigung des Geistes von Leidenschaften und Lastern, die Reinigung des Herzens von schädlichen Wünschen, Portion Verbinde dich mit deinem Geist. 

	„Maha“ bedeutet „Großartig“. 

	Jedes Wort „Ha-re“ ist kein Zufall. Die Silbe bedeutet „Ewiger Geist“, nicht auf Sanskrit, sondern in einer älteren Sprache. „Die Seele ist ewig.“ 

	Wer Hare Krishna singt, akzeptiert, dass seine Seele so ewig ist wie Krishna, dass sie eins sind. Wenn Sie dies ständig sagen, Sie können es auch im Geiste sagen, dann bleibt im Geist kein Platz für Gedanken, die zu einem materialistischen Weltverständnis und zu niederen materiellen Wünschen mit niedrigeren Schwingungen führen. 

	Dies ist eine Stärkung im Licht, eine Stärkung der Willenskraft. 

	#309, 01:09:55, #310, 01:09:55 

	 

	Zeitmaschine 

	Humanoide Zeitreisetechnologie, die es in Interstellar Union. Bisher gab es nur wenige Erfolge bei der Bewegung von Objekten. Um einen lebenden Menschen in die Vergangenheit zu versetzen, muss sein Körper in eine Wellenform umgewandelt und in der Zeit zurückversetzt werden. Die einzige Möglichkeit, ohne physischen Körper in die Vergangenheit zu gelangen, ist die Astralreise, bei der man das Geschehen nicht beeinflussen, sondern nur von der Seite, als Geist, beobachten kann. 

	#59, 45:05 

	 

	Außerirdische Medizin 

	Präventivmedizin. Die Zellen sind bereits auf genetischer Ebene darauf programmiert, einer bestimmten Mikroflora zu widerstehen, und auch die DNA verändert sich. Sie können einzelne Bereiche bei der Empfängnis selbst verändern. Wann Kind geboren wird, werden alle pathogenen Mikroben, die es erreichen, während der ersten 10 Zellteilungen neutralisiert. Es wird einfach von den Gewebemakrophagen selbst erkannt. Auch das Immunsystem wird geschützt. Dies wird einer Impfung ähnlich sein, nur eben kein Impfstoff, sondern auf genetischer Ebene und gegen alles gleichzeitig. Auf genetischer Ebene wird derzeit die DNA verändert. Außerdem wird jedem Kind bei der Geburt eine Lösung ins Blut gespritzt, die eine Suspension von Nanochips enthält. Sie sind für das Auge unsichtbar, wie kleine Roboter. Sie verteilen sich über alle Organe und Gewebe, über alle Gefäße und werden beobachtet. Sie haben beispielsweise die Funktion, die Zusammensetzung des Blutes an ihrem Standort zu erkennen. Sie können beispielsweise die Verunreinigung eines Gefäßes erkennen und reinigen: emittieren bestimmt Impulse, und es gibt darin keine Blockade mehr, es entsteht kein Thrombus. Auch das Eindringen von Mikroben kann durch diese Chips erkannt werden und spezielle Signale leiten eine Kolonie von Leukozytenanaloga dorthin. 

	Es gibt Geräte, mit denen sich Menschen behandeln lassen, die nicht nur an Keimen erkrankt sind. Wenn ein Humanoid verletzt wird oder seine Immunität durch einen schädlichen Faktor geschwächt ist, kann auch die natürliche Immunabwehr nachlassen und gewöhnliche, für jedermann harmlose Mikroben können eindringen. Zur Behandlung solcher Störungen oder Vergiftungen (vielleicht hat er auf einem anderen Planeten etwas gegessen) gibt es Energieanlagen, die die Frequenzen der Organe verändern und sie neu konfigurieren. Sie können nicht nur mit physischen Körpern arbeiten, sondern auch über die Ferne, beispielsweise mit Astralkörpern, und bestimmte Energien lenken. Jedes Organ hat seine eigene Frequenz und modelliert ein spezielles Feld. Die Vibrationen nehmen zu, stehen jedoch in Resonanz mit der Orgel. Sie können kommen und dieses Gerät in Ihrem Mentalkörper oder Astralkörper betreten, um eine Harmonisierung und Heilung Ihrer feinstofflichen Körper zu erfahren. Kehren Sie dann zum physischen Körper zurück und übertragen Sie diese Energie dorthin. Und lass es sein sind harmonisiert alle Organe. 

	#316, 43:52 

	 

	Medizinische Hypnose 

	Ein bestimmtes Bild schaffen, damit eine Person daran glaubt und sich selbst heilt. In der offiziellen Medizin der Erdenbewohner wird es nur als Hilfsheilmittel verwendet. Sie kann jedoch zur Hauptaufgabe gemacht werden, insbesondere wenn es darum geht, die seelischen Ursachen von Krankheiten zu erkennen und in der akuten Phase der Krankheit ein wenig mit Medikamenten zu unterstützen. 

	#397, 28:08 

	 

	Intergalaktisches Vakuum 

	Das Vakuum im Raum zwischen Galaxien, wo die Leere vollständiger ist als zwischen Sternen innerhalb der Galaxie. Die Wahrscheinlichkeit, dort auf feste Materie in Form eines Kometen oder Meteoriten zu stoßen, liegt nahe Null. 

	#141, 14:18 

	 

	Intergalaktischer Liner 

	Ein Raumschiff für Reisen zwischen Galaxien. Es funktioniert mit einem speziellen Motor, der die Energie des freien Vakuums nutzt. 

	#141, 14:18 

	 

	Intergalaktischer Medizinischer Dienst 

	Spezielle Abteilungen von Astralreisenden aus humanoiden Welten und spezielle Abteilungen von Plasmoiden, die die Erde in ihren feinstofflichen Körpern besuchen, um den Menschen auf ihr zu helfen verkörpert Geister der dritten Dichteebene harmonisieren sich mit Raum, Zeit und ihrem Körper. 

	#257, 07 

	 

	M interstellare Vereinigung 

	Das wichtigste Gremium, das die Beziehungen zwischen den Zivilisationen der Milchstraße regelt, zu der der gängigen Überlieferung zufolge nur Zivilisationen humanoiden Typs gehören. Es umfasst 116 der 727 Zivilisationen, die in der Milchstraße existieren. Die Hauptstadt der MS liegt im Sternbild Schwan und existiert seit über 15 Millionen Jahren. Es gibt keinen einzelnen Herrscher in der MS, es gibt einen Vorsitzenden Interstellar Union, es ändert sich je nach Ziel M S. Es gibt im Augenblick 117 Zivilisationen, das heißt 117 Planeten, ohne Kolonien, nur die zentralen Planeten zählend, die Kolonien haben, aber für jede Kolonie, für ihre Ansicht, Politik in Interstellar Die Vereinigung entspricht seinem Mutterplaneten. Nicht jeder der 117 Planeten hat eine dezentrale Regierung, bei der jeder in bestimmten Angelegenheiten ein Mitspracherecht hat. An Burhade , Daraale Und Tumesoute Es gibt einen einzigen Herrscher, dem jedoch ein Rat untersteht. 

	IN Interstellar In der Union herrscht Liberalismus in den Meinungen und religiösen Ansichten, es gibt keine Gewohnheit, keinen Brauch, miteinander zu streiten oder sich irgendwie zu überreden. Jeder Mensch ist ein Individuum, das sich frei ausdrückt Ihre eigene Meinung. Auch wenn sie sich widersprechen. Es besteht kein Kontaktverbot zu irgendjemandem, dieser wird als Privatsache des Humanoiden betrachtet. Befindet er sich auf dem Weg der Zerstörung, der psychischen und spirituellen Zerstörung, kann man ihm nur Vorschläge machen, wie er aus diesem Zustand herauskommt, aber nur, wenn er darum gebeten wird. 

	Es ist nicht üblich, jemanden zu zwingen, brav zu sein, bis bestimmte Regeln verletzt werden bestimmt Gesetze Interstellar Aktionsbezogene Gewerkschaften. Es gibt in der Gesellschaft keine verbotenen Gedanken oder verbotenen Ideologien. Solange eine Person die Gesetze befolgt Interstellar Union kann er sich frei zu jedem Glauben und jeder Ideologie bekennen und ihnen anhängen. Es ist persönlich, wie die Gewissensfreiheit. 

	#5, 04:33, #144 , 01:07, #235, 49:48, #250, 29:25, #272, 12:11, #391, 10:19 

	 

	 

	Interstellare Union (Einfluss auf die Menschheit, ihr Ziel) 

	Die Schaffung einer intelligenten Zivilisation auf der Erde, die schließlich ihr Angestellter sein wird, wird einfließen Anschließend werde ich zur Interstellaren Union und weiter gemeinsam mit ihr, gleichberechtigt als Weltraumarbeiter, mit der Erforschung des Universums beginnen. 

	#414, 05:55 

	 

	M interdimensionale Energie 

	Eine der Arten dezentes Material Ätherische Energie, die aus Energien zweier Ebenen besteht. 

	Makroebene – Würfel oder Kristalle, in denen ein Teil existiert Plasmoid Welten. 

	Mikroebene – Mikrostrukturen , wonach in verschiedenen Substanzen intermolekulare Gitter aufgebaut werden. 

	Von der Art dieser Bindungen und der Anordnung der Moleküle und Atome im Raum hängen die energetischen und physikalischen Eigenschaften der Substanz selbst ab. 

	#141, 24:26, 30:32, 48:11 

	 

	Meiose (Reduktionsteilung) 

	Teilung des Zellkerns einer eukaryotischen Zelle mit Halbierung der Chromosomenzahl. Dies geschieht in zwei Phasen. Durch die Meiose entstehen Gameten, Sporen und andere Keimzellen. 

	#246, 34:51 

	 

	Melanin 

	Es gibt mehr als ein Hormon, es gibt viele Arten. Es wird hauptsächlich von der Zirbeldrüse, der Zirbeldrüse, produziert. Es existiert, nach dem Wissen Interstellar Union, 6 Arten von Melanin. Die Hauptfunktion von Melanin besteht darin, den Astral- und physischen Körper zu desynchronisieren, damit sie trennen und Rückverbindung, Regulierung emotionaler Prozesse. Wenn der Geist Emotionen erlebt, erzeugt er bestimmt Hormone. Und um diese Hormone zu verstoffwechseln, sodass sie aus den Zellen entfernt werden, müssen Dopamin, Melanin und andere Substanzen freigesetzt werden. Erdenärzte verwenden große Dosen Melanin zur Behandlung des Schlafmangelsyndroms. In der sauren Umgebung des Magens wird Melanin wie jedes Protein in Aminosäuren zerlegt. Und natürlich kann es durch Injektion über die Mundhöhle verabreicht werden. Das in Fabriken künstlich hergestellte Melanin durchdringt die Blut-Hirn-Schranke zu einigen Prozent. Und es hat nicht die gleiche Wirkung wie das natürliche, produziert vom Gehirn selbst. Denn Melanin ist in seiner Molekülstruktur und der Architektur seiner molekularen Verbindungen mit anderen Hormonen für den Körper des Menschen, in dem es entsteht, völlig einzigartig. 

	#345, 19:10 

	 

	Melchisedek 

	Eine spirituelle Persönlichkeit von sehr hohem Niveau, der König von Salem. Er wurde in Abraham und dann in Moses Fleisch. Dann, später, in Jesus. 

	#243, 08:56 

	 

	Geistig   

	Höher astral, weil er der Welt näher ist körperlos Spirituosen. 

	#180, 49:20 

	 

	Mentale Realität 

	Auch die Realität. Ihr Traum ist eine mentale Realität. Damit aus der mentalen Realität eine materielle Realität wird, müssen Sie alles tun, was von Ihnen abhängt, um diese Realität zu verkörpern, aber gleichzeitig Ihren Führern, Gott und sich selbst vertrauen. Wenn es für Ihre spirituelle Entwicklung, für Ihr Leben, für Ihr Glück und Ihre Liebe nützlich ist, dann wird es definitiv in Ihr Leben treten. Es ist wichtig, daran zu glauben. Wenn Sie an den Erfolg einer Sache glauben, erhöhen Sie die Wahrscheinlichkeit ihrer Umsetzung um 80 %. Glaube an dich selbst und an dein Licht der Liebe. Vertrauen in den Raum, Gott, die umgebende Welt. 

	#287, 30:05 

	 

	Mentales Feld 

	Die dritte Ebene der Aura eines irdischen Menschen, die Informationen über die intellektuellen und logischen Strukturen des Bewusstseins enthält. 

	#14, 03:10 

	 

	Mentaler Dialog 

	Bewusster Dialog, mental. 

	#191, 01:01:55 

	 

	Meridian 

	Kreuzung der Kanäle des Ätherkörpers. Es gibt 366 Kanäle, Chakren, im menschlichen Körper. 

	#112, 13:20 

	 

	Merkaba 

	 

	Ein System der Energieheilung zur Wiederherstellung aller Strukturen des menschlichen Energiefeldes und zur Festlegung wahrscheinlichkeitsmäßiger Linien seines Lebens auf einem für ihn hinsichtlich der Schwingungen positiveren Entwicklungspfad. Es beeinflusst die spirituelle Welt eines Menschen, die Verbindung mit seinen Mentoren aus der spirituellen Welt. Das System entstand aus Kontakten mit Vertretern des Planeten Burkhad, dies ist ihr Energiesystem. Sie ähnelt der Kosmoenergetik, hat jedoch andere Ziele und Zwecke. 

	 

	#83, 31:32 

	 

	 

	Quecksilber 

	Ein Planet mit einer weißen Sonne, die fünfmal größer ist als die der Erde, und dunkel -violetter Himmel. Um die Sonne herum befinden sich scheinbar Flammenzungen und Flecken, die sich langsam bewegen, als würden sie vom Wind weggeblasen, und sie haben eine unregelmäßige Form. 

	Auf der Sonnenseite des Merkurs herrschen hohe Temperaturen von etwa 500 Grad, während die Temperatur auf der Nachtseite sehr niedrig ist. Dort gibt es sehr lange Tage und lange Nächte. Ein Jahr auf dem Merkur dauert etwa drei Erdmonate, weil sie sich sehr schnell um die Sonne dreht. In Kratern, Vertiefungen und Löchern gibt es sogar Stellen, an denen trockene Erde liegt. Eis aus Kohlendioxid, es gibt Vertiefungen, wo es selbst auf der Sonnenseite nicht schmilzt, die Sonnenstrahlen dringen dort einfach nicht ein. Merkur hat eine Atmosphäre, dünn, aber sie ist da. Sauerstoff ist ebenfalls vorhanden, allerdings nur zu wenigen Prozent. Es gibt ein Magnetfeld, aber es ist schwächer als das der Erde. 

	#185, 01:36:44, 01:46:07 

	 

	Dimensionen des Raumes 

	Dreidimensionale Welt - dichtes Material . 

	Die vierte Dimension ist Energie ohne Substanzen. Welten der Plasmoide. 

	Die fünfte Dimension ist die Astralwelt. 

	Die sechste Dimension ist die Welt körperlos Spirituosen. 

	Die siebte Dimension ist Licht, die Schwingung, die alles trägt. Die Energie des Schöpfers, das Himmelreich, der Kontrollort der gesamten spirituellen Welt. Die göttliche Welt, in der es keine Geister gibt, sondern nur Gott. Nur Geister der letzten drei Ebenen haben hier im Bedarfsfall Zugriff. 

	#30, 02:13 

	 

	Orte der Kraft   

	Orte, an denen Menschen Veränderungen im Energiehintergrund oder in ihrem eigenen Zustand beobachteten oder an denen es häufig zu Kontakten mit Außerirdischen oder Plasmoiden kam. Oder es gab an diesen Orten in der Antike Tempel heidnischer vorchristlicher Religionen. 

	#83, 16:40 

	 

	Ort 

	Definitiv Teil des Weltraums. 

	#387, 16:18 

	 

	Metanoia 

	 

	Reue, wie eine Bitte um Vergebung, muss, wenn sie bereits in Gedanken und Worten zum Ausdruck kommt, auf etwas beruhen. Einstellungsänderung im Unterbewusstsein, im Geist, im Kausalkörper. Reue, Sinnesänderung. Damit eine Bitte um Vergebung und Bedauern für das, was getan wurde, zu einer Änderung der Denkweise führt, ist es notwendig zu erkennen, dass das, was eine Person getan hat, wirklich schlecht ist, dass es zu Erniedrigung und schädlichen Folgen für andere und sich selbst führt, zu einer Verringerung der Schwingungen bis hin zur Unfähigkeit, die Liebe und das Licht Gottes zu fühlen und angemessen wahrzunehmen. Um schlechte Taten zu erkennen und die Einstellung im spirituellen Herzen eines Menschen zu ändern, können ein paar Minuten ausreichen, ein ganzes Leben jedoch nicht. 

	#169, 52:20, #158, 18:40, #63, 11:32, #53, 01:34:34 

	 

	 

	Meteorit , kosmischer Staub 

	 

	Ein Stein, der aus dem Weltraum eingeflogen ist und sozusagen die Energieladung eines anderen Planeten oder des Asteroiden mit sich trägt, von dem er abgebrochen ist. Das heißt, dieser Himmelskörper, der nicht irdisch ist und deshalb erschaffen wurde – dieser Asteroid, dieser Meteorit, dieser Stein – wurde von anderen Plasmoiden erschaffen, nicht von irdischen, und sie haben ihre Energie hineingesteckt. Der Meteorit verfügt daher über eine recht starke kosmische Energie. Dies bedeutet, dass seine Energien nicht charakteristisch für die Erde und die menschliche Aura sind. Die Anwesenheit eines Meteoriten in der Nähe bereitet es auf Kontakte mit Weltraumplasmoiden vor. 

	 

	#462, 07:25 

	 

	 

	 

	Metis 

	 

	Einer von Ehefrauen Zeus, der Prototyp war seine einzige Frau Kephastis, eine humanoide- Burkadka mit dem Namen Agoranias. Sie besuchte ihren Mann sechsmal auf der Erdbasis und da sie diese Besuche über einen Zeitraum von mehreren hundert Jahren auf verschiedenen Schiffen und in unterschiedlicher Kleidung durchführte, war sie der Grund für den Mythos, dass Zeus viele Frauen hatte. Es gab eine Legende, dass Metis Zeus vorhersagte, dass sie ihm einen Sohn gebären würde, der wird übertreffen sein. Als sie schwanger wurde, wiegte Zeus sie mit süßen Worten in den Schlaf und verschluckte sie. Nach einiger Zeit wurde aus seinem Kopf ein Mädchen geboren – seine Tochter Athene, die die Weisheit ihres Vaters und ihrer Mutter in sich vereinte. Hinter der Legende verbirgt sich ein Bild der Dominanz: Er aß, was bedeutet, dass seine Energie die Energie eines anderen absorbierte. Wenn Zeus seine Frau verschluckte, dann widmete Agoranias ihr Leben ganz Kephastis. Die Tochter hat die Intelligenz ihres Vaters genetisch geerbt und während ihrer Erziehung gaben ihre Eltern ihre Weisheit an sie weiter. 

	 

	#288, 32:43 

	 

	 

	Mechanismus der Impfung 

	Interaktion   Impfstoffe, die mit Lymphozyten in den Körper eingeführt werden, die Antikörper absondern und diese nicht nur absondern, sondern sich auch daran erinnern, wie sie abgesondert werden. Denn gegen jede Mikrobe, gegen jedes Bakterium, gegen jedes Virus müssen nicht identische Antikörper entwickelt werden, sondern eigene, da alle Mikroorganismen aus unterschiedlichen Proteinen bestehen und daher auch die Antikörper, die sie neutralisieren, unterschiedlich sein müssen. Wenn ein Organismus infiziert wird, handelt es sich um eine virulente Infektion, d. h. eine Infektion, die die volle Kraft hat, Zellen zu infizieren. Dann (das gilt insbesondere für Viren; ein Virus zeichnet sich dadurch aus, dass es, nachdem es in geringer Dosis in den Körper eingedrungen ist, sich zunächst in den Zellen versteckt) wird es vom Immunsystem nicht erkannt. Und erst wenn die Zelle vollständig zerstört ist, kommen nicht ein oder drei Viren, die hineingelangt sind, wieder heraus, sondern Dutzende und Hunderte, die dort gebildet wurden. 

	#301, 20:02 

	 

	Leiche 

	Ein Körper, der keine Verbindung zum Geist hat. 

	#233, 07:01 

	 

	 

	MidgasKaus 

	 

	Vertreter des Planeten Esler, Biologe, Psychologe, Spezialist für außerirdische Lebensformen. Mehrmals auf der Erde inkarniert. 

	Ich habe eine Frau und zwei Kinder. Mead verfügt über ein eigenes Raumschiff mit Schwerkraftantrieb, mit dem er an den Tagen, an denen er nicht auf der Erde arbeitet und nicht physisch hier ist, nach Esler reist. 

	 

	#44, 04:40, 16:49, 34:48, #287, 16:39, #288, 00:21, #506, 07:25, 13:03, 30:25 

	 

	 

	 

	Darmmikrobiota 

	Synthese verschiedener Vitamine für die Funktion des Immunsystems und den Schutz des Körpers vor schädlichen Mikroben, die mit der Nahrung und dem Wasser von außen eindringen. 

	#189, 29:06 

	 

	Mikroben (ihr Zweck als Lebewesen) 

	Die Geburt einer neuen Generation, der Ablauf einer bestimmten Evolution. Sich selbst Nahrung besorgen, um die nächste Generation zur Welt zu bringen, damit sie verkörpert werden kann bestimmt Gruppe Tierseelen. Gruppenseelen sind die Seelen von Mikroorganismen. 

	#359, 45:03 

	 

	Mikrogravitation (innere Kernkräfte) 

	Dadurch werden Objekte, die aufgrund ihrer Struktur und Dichte über die Hautrezeptoren gesehen und gefühlt werden können, zu einem nicht gasförmigen, sondern diffuseren Zustand. Was sie zueinander hinzieht und es den Molekülen ermöglicht, sich nach bestimmten Systemen aufzubauen. Jeder Stoff besitzt ein Molekülgitter – die Struktur des Stoffes, die nach eigenen Gesetzen aufgebaut ist und für jeden Stoff individuell ist. Die Energie, die es Atomen ermöglicht, sich zu dichten Strukturen zu verbinden. Mit anderen Worten, intranukleäre Interaktion . 

	Die Schwerkraft, die den Weltraum beeinflusst und dank derer Planetensysteme entstehen, Sternenhimmel Systeme, und jeweils zwei Körper werden durch eine Kraft voneinander angezogen, die direkt proportional zum Produkt ihrer Massen ist. Diese Eigenschaft der Atome beeinflusst den Raum. 

	 

	#17, 12:56, 14:51, #79, 13:16, #146, 17:06, #284, 16:10, #322, 05:29, #420, 13:04 

	 

	#434, 39:49 

	 

	 

	Mikrowelt 

	Dies ist sein eigenes Leben, das auch Nahrung und Fortpflanzung erfordert und seine eigenen Aufgaben hier löst. 

	#456, 28:47 

	 

	Almosen   

	Eine freiwillige Spende des eigenen materiellen Eigentums für gute Zwecke. 

	#63, 01:29:04 

	 

	Mingyar Dondupa 

	Ein alter Lehrer, einer der Lehrer von Lobsang Rampa, einem tibetischen Mönch. 

	#286, 02:19 

	 

	Mineral 

	Definitiv Ein Stein mit Molekülstruktur muss kein Kristallgitter (chaotische Anordnung) aufweisen. 

	#284, 56:05 

	 

	Welt 

	Das ist Realität, keine Illusion. Nur unsere Wahrnehmung dieser Welt kann eine Illusion sein; die Welt selbst ist keine Illusion. 

	#180, 01:08:20 

	 

	Mirah Count 

	Vertreter des Planeten Burkhad (Pikran), ein Jünger Jesu Christi, der im christlichen religiösen Egregor als Erzengel Gabriel bekannt ist. 

	#239, 09:35 

	 

	Die Welt der guten Geister 

	Welt körperlos Geister von Level 17 bis 24. 

	Artikel von Vladimir Goldstein „Die Struktur der spirituellen Welt durch die Augen von Außerirdischen“ 

	 

	Die Welt der bösen Geister 

	Welt körperlos Spirituosen von 1 bis 6 Stufen. 

	Artikel von Vladimir Goldstein „Die Struktur der spirituellen Welt durch die Augen von Außerirdischen“ 

	 

	Welt körperlos Spirituosen 

	 

	Eine einzige Welt für das gesamte Universum, in der sich befinden körperlos Parfüm. Diese Welt besteht aus 24 Ebenen und beginnt nach der Astralwelt. Dort warten alle Geister darauf, inkarniert zu werden, und ihr Leben ist nicht weniger hell, reich und interessant als das Leben in Körpern in der materiellen Welt. 

	 

	Vladimir Goldsteins Artikel „Die Struktur der spirituellen Welt durch die Augen von Außerirdischen“ 

	 

	#33, 55:38, #29, 00:35 

	 

	Das Universum   

	Alles zusammen - die spirituelle Welt, subtile und dichte Materie Welten. Der Prozess der Übertragung des Energieflusses von der spirituellen Welt durch die subtile Welt in dichtes Material Welt. Es stammt aus der Quelle selbst und geht, indem es die Schwingungsgeschwindigkeit seiner Umgebung allmählich verringert, in subtile Materie über und dann in dichte Materie Welten, die ein neues Universum bilden. Danach werden darin spirituelle Ebenen gebildet. 

	#110, 35:20, #33, 55:38, #112, 07:41, #289, 13:29 

	 

	  Myrrhe-Strömung 

	Materialisierte Energie des Egregors und die Energie der Mutter Gottes, die sie mit den Menschen teilt. Die Energie der spirituellen Ebene verdichtet sich durch die Verlangsamung der Schwingung und dies führt zur Manifestation ihr in der materiellen Welt. 

	#62, 12:38, #187, 01:48:40 

	  

	Die Welt der Naturgeister 

	Welt körperlos Geister der siebten bis achten Ebene. 

	Artikel von Vladimir Goldstein „Die Struktur der spirituellen Welt durch die Augen von Außerirdischen“ 

	 

	Die Welt der Mittelgeister 

	Welt körperlos Geister von Level 9 bis 16. 

	Artikel von Vladimir Goldstein „Die Struktur der spirituellen Welt durch die Augen von Außerirdischen“ 

	 

	Mystische Erlebnisse 

	Erfahrungen außerhalb des physischen Körpers einer Person, am häufigsten entweder bei Astralreisen oder in Zuständen der Gnade und Ekstase. 

	#206, 01:54:50 

	 

	Mitja 

	Vertreter des Planeten Mantuk, Galaxie M31 Matthew Ruyon , Kontaktperson. 

	#270, 29:35, #276 

	 

	Mitochondrien 

	Intrazelluläre Elemente, die die Energiestationen der Zelle sind. Sie wandeln die physische Energie, die der Mensch durch dichte Substanzen, einschließlich Sauerstoff und Nahrung, erhält, in ätherische Energie um und füllen sie mit Lebenskraft. Daher trägt es in diesem Fall natürlich zur menschlichen Entwicklung bei. 

	#143, 00:22, #410, 28:45 

	 

	Mischna 

	 

	Jüdisches Buch mit Gesetzen und Erklärungen Thora, die von Rabbinern gegründet wurde. 

	#53, 20:52 

	 

	
Gehirn ((Mensch) 

	Ein Mittel zur Manifestation der Persönlichkeit in der materiellen Welt. Funktioniert fast 100 %. Betrachtet man ein neuronales Netzwerk, so sind alle Neuronen in unterschiedlichem Maße an der Arbeit beteiligt. Aber nicht alles davon ist für das Bewusstsein wahrnehmbar. Viele Gehirnzellen sind beispielsweise an der Regulierung des autonomen Nervensystems beteiligt. Sie sind an der Regulierung der Übertragung neurohumoraler Signale von inneren Organen zum Gehirn beteiligt. Und dann durch verkörpert der Geist, der durch das Bewusstsein mit ihm verbunden ist, und umgekehrt. Viele Neuronen im Gehirn sind beispielsweise damit beschäftigt, das im auditorischen Kortex des Gehirns entstehende Klangbild der Welt mit dem im visuellen Kortex des Gehirns entstehenden visuellen Bild der Welt zu vergleichen. Und diese müssen noch miteinander verglichen werden. Zu diesem mehr Hinzu kommen Rezeptoren des Riechkortex des Gehirns, Geschmacks-, Gravitations- usw. Es gibt mehrere davon, und all dies muss zu einem einzigen Bild der Welt zusammengefügt werden, in dem der Geist Informationen empfangen, sich entwickeln und einige Entscheidungen treffen kann. 10–15 % sind der Teil des neuronalen Netzwerks des Gehirns, der an bewussten Aktivitäten beteiligt ist. Der Rest ist an Reaktionen des Körpers und der inneren Organe beteiligt. Jede Zelle des Gehirns enthält die Energie des Geistes. Energien im Geist: die Energie des Bewusstseins, die Energie des Willens und die Energie der Emotionen. 

	#182, 57:08, #345, 15:32, 30:12 

	 

	Moses 

	Kontaktperson mit dem Planeten Tumesout , der vor etwa 4000 Jahren auf der Erde lebte, wem Tumesouts Bei physischen Kontakten wurden Informationen in einer einfachen mythologischen Form übermittelt, die für seine Bewusstseinsebene zugänglich war. Gleichzeitig ist es körperlich schwierig, den Berg zu besteigen ging unter Raumfahrzeug Tumesoutsev . Da es damals auf der Erde noch keinen technischen Fortschritt gab, waren für Moses alle, die vom Himmel herabstiegen, Götter. Die Tumesoutianer versuchten nicht, ihn vom Gegenteil zu überzeugen, da es für unterentwickelte Menschen einfacher war, Wissen in mythologischer Form weiterzugeben, als ihnen die Existenz des Weltraums, anderer Planeten usw. zu erklären. 

	#7, 00:40, 08:40, #59, 11:20 

	 

	Molekül 

	Ein elektrisch neutrales Teilchen, das aus zwei oder mehr Atomen besteht, die durch kovalente Bindungen verbunden sind. In der Physik werden auch einatomige Moleküle, also freie Atome, als Moleküle bezeichnet. Neuere Experimente von Wissenschaftlern (1999, 2003 und 2019) beweisen, dass auch Moleküle eine duale Natur (Welle-Teilchen) besitzen, wie die Elementarteilchen (Protonen-Neutronen-Elektronen), aus denen sie bestehen. Dies ist eine wichtige Entdeckung, die uns die Vermutung zulässt, dass das DNA-Molekül Quanteneigenschaften haben könnte, wie zum Beispiel modulieren und wie eine Welle übertragen werden. 

	#246, 34:51 

	 

	Molekulare Gitter   

	Bestimmt der Aufbau eines Stoffes, der sich nach eigenen, für jeden Stoff individuellen Gesetzmäßigkeiten entwickelt. So äußert es sich Mikrogravitation . 

	#17, 14:51, 17:32 

	 

	Molekularzerstörer 

	Ein Steinschneidegerät, das uns Außerirdische zum Bau von Häusern gegeben haben. Es wurde beim Bau der Pyramiden verwendet. Es ist in großen und kleinen Größen und mit unterschiedlicher Leistung erhältlich. 

	Die Aktion erfolgt aufgrund bestimmter Wellen, die das dritte Energieniveau in Atomen beeinflussen. Die Mikrogravitation beginnt, Energien der ersten Ebene anzuziehen, was die Atome destabilisiert. sie ziehen sich nicht mehr an, sondern lösen sich auf. 

	#403, 32:47 

	 

	Gebet 

	Ein Appell an Gott als ein vernünftiges Wesen an ein anderes vernünftiges Wesen oder an einen Heiligen. Energetische Verbindung zu einem bestimmten Egregor beim Lesen mit Glauben an die im Gebet genannten Personen und dem Wunsch nach Erfüllung des dort Gesagten. Beim Lesen eines Gebets wird Energie zugeführt und der Äther-, Astral-, Mentalkörper und die Aurahülle verändert. Nicht die Worte sind wichtig, sondern die Gefühle, die in das Gebet einfließen. Zum Schutz vor geringe Vibration Wesenheiten, sie mit Glauben an Gott, mit Liebe zu den Menschen, zu sich selbst und zu den Wesenheiten selbst auszusprechen. Zustand göttlicher Präsenz. Wenn ein Mensch die Welt um sich herum als Manifestation seiner Energie betrachtet. 

	Die Hauptsache ist, das Gebet in hohen Schwingungen und mit vollem Vertrauen zu sprechen, das heißt mit der Hoffnung auf den Willen Gottes, denn Hoffnung und Vertrauen auf den Willen Gottes setzen Demut voraus. Doch Hoffnung und Vertrauen in den Willen Gottes sollten Ihre eigenen Bemühungen und Handlungen, Ihr Leben aufzubauen und Ihre Ziele zu erreichen, nicht zunichtemachen. 

	Das Gebet muss mit Licht und Liebe erfüllt sein. Wenn eine Person mit niedrigen Schwingungen spricht, kann sich dies im Astralraum auflösen. 

	#165, 30:36, #105, 44:41, #169, 39:45, #206, 01:08:50, #223, 08:52, #243, 04:22, #341, 39:14, #349, 19:00, #367, 01:02:36, #486, 47:50 

	 

	Junge Rasse 

	Eine Rasse, auf deren Planeten und Kolonien es keine aufhören bewaffnete Konflikte zwischen Staaten. Und seine Raumschiffe, also keine automatischen Sonden, sondern Raumschiffe mit lebenden Humanoiden an Bord, verlassen nicht die Grenzen Sternenhimmel Systeme. 

	#317, 40:34 

	 

	Jugend 

	Geisteszustand. Tatsächlich ist die Jugend völlig unabhängig vom physischen Körper. Dieser Geisteszustand kann bei Menschen jeden Alters auftreten. Dies ist kein Zustand des physischen Körpers, denn Jugend ist in erster Linie Optimismus, der Wunsch, die Welt zu erkunden und zu erschaffen und aufzubauen ihn korrigiere göttlich weise Dinge. Das ist die Jugend der Seele. 

	#273, 00:20 

	 

	Monade 

	Ein unveränderliches Teilchen des Geistes. Es ist nicht deshalb unveränderlich, weil kein Wille darin steckt. ihr Veränderung, sondern weil es „Gottähnlichkeit“ genannt wird. Das unveränderliche Licht ist immer eingeschaltet und manifestiert sich je nach Verringerung der Schwingungen auf unterschiedliche Weise. 

	#203, 43:46 

	 

	Mönch   

	Einsamer Einsiedler. 

	#62, 02:01 

	 

	Monotheismus 

	Der Monotheismus entstand, als sich bereits monotheistische Egregoren zu bilden begannen. Diese Egregoren gelten als energetisch stärker als Egregoren mit Polytheismus, da bei ihnen die Aufmerksamkeit der Menschen auf die Priester verschiedener Götter verteilt ist, diese untereinander kämpfen und der Egregor dadurch geschwächt wird. 

	Indem man Gott bei einem Namen nennt, ruft man eine seiner unzähligen Energien an. Daher sind alle monotheistischen Religionen wie eine Sammlung von Büchern, die über dasselbe Wesen, seine Energien und seine Handlungen geschrieben wurden, allerdings von verschiedenen Menschen in verschiedenen Epochen und mit unterschiedlichen ideologischen Bedeutungskombinationen. 

	Um eine monotheistische Religion zu bilden, muss es zunächst einige spezifische Kontaktperson , die trotz des Widerstands der Priesterklasse, der ziemlich stark sein kann, offen Informationen weitergeben, und noch mehr werden Priester oft von Plasmoiden zum Widerstand gedrängt, denen ihre Opfer vorenthalten werden, weil die Menschen zu einem monotheistischen Kult konvertieren. 

	Dieser neue Prophet des neuen monotheistischen Glaubens muss natürlich von ziemlich hohem Niveau sein, nicht nur von Geburt an, sondern auch aufgrund der erreichten spirituellen Ebene. Er muss ein ziemlich geselliger, mutiger, entschlossener und in gewisser Weise sogar harter Mensch sein, denn eine Person mit einem anderen Charakter, sein Egregor, ziemlich schnell wird zerstören bestimmte Kräfte, die sich der Einführung eines neuen Kults einer monotheistischen Religion durch Menschen widersetzen werden. 

	Es handelt sich immer um einen Kontakt auf der zwischenmenschlichen Ebene. In seltenen Fällen im Umfeld der Haupt Kontaktperson es gibt noch mehrere Kontaktpersonen , die Informationen auf dem gleichen Niveau übertragen können und gleichzeitig nicht miteinander konkurrieren. 

	Der Zweck der Schaffung monotheistischer Egregoren in der Noosphäre der Erde besteht darin, die Menschen mit einer einzigen Idee zu vereinen und Energie auf die Entwicklung von Spiritualität und Liebe zu lenken. 

	#261, 38:05, 45:03, 45:53, 48:30, #326, 14:32 

	 

	Musik 

	Schallschwingungen. 

	#184, 01:00:03 

	 

	Gänsehaut 

	Ein Zeichen erhöhter Schwingungen auf körperlicher Ebene, beispielsweise beim Gebet, als Folge erhöhter spiritueller Schwingungen. Das heißt, ein Mensch geht in das Licht über und sein physischer Körper beginnt darauf zu reagieren. Es ist auch ein Zeichen für hohe Sensibilität, da nicht jeder so etwas auf körperlicher Ebene spüren kann. 

	#97, 07:25 

	 

	Das Schnurren einer Katze 

	Ein Signal, dass sie Kontakt aufnimmt. Katzen haben einen sehr guten Kontakt mit Plasmoid Zivilisationen. Sie können die Wesenheiten sehen, die sich in Ihrer Nähe befinden, sogar spirituelle Wesen, und Plasmoid Entitäten. Sie haben eine sehr gute spirituelle Vision. Das heißt, ihre tierische Seele kann auf diesen Kanal eingestellt werden und dorthin vordringen, wo Menschen, die keine spirituelle Sicht entwickelt haben, mit ihrem Blick nicht vordringen können. Wenn Katzen schnurren, laden sie ihre menschlichen Besitzer ein, Kontakt mit ihnen aufzunehmen. Plasmoid Zivilisationen, um heilende Energien durch sie hindurchzulassen. Dasselbe tun sie für ihre Kinder. Wenn sie mit Ihnen in Kontakt kommen, lieben sie Sie mit der gleichen Liebe wie ihre Kinder oder Eltern, je nach Alter der Katze. 

	#216, 50:19 

	 

	Murti 

	 

	Gottheiten in Indien, die aus Stein bestehen. In diesen Gottheiten lebt die Energie jener Plasmoide und spirituellen Wesen sowie die Energie und Lebenskraft der Gläubigen, die vor ihnen zu den Göttern beten. Und diese spirituelle Kraft lädt das Murti auf ähnliche Weise auf wie christliche Ikonen. Im Hinduismus werden Murti auch mit der Energie der Gläubigen und der Energie dieser Lichtwesen (Plasmoide, spirituelle Wesen) aufgeladen. Sie haben die Eigenschaft, die Schwingungen eines Menschen zu erhöhen, d. h. ihm Optimismus einzuflößen, seinen Glauben zu stärken, ihn mit Liebe zu erfüllen, insbesondere wenn der Mensch selbst sie mit seinen Schwingungen in Einklang bringt. 

	 

	#326, 20:43 

	 

	 

	Mutation 

	 

	Verzerrung des göttlichen Bildes. Schädliche Mutationen, die zur Degradierung des Körpers führen, stellen immer eine Verzerrung des göttlichen Bildes dar. Die Verzerrung beginnt auf der mentalen Ebene. 

	 

	#302, 22:23, 28:25, 38:37, 55:45, 01:02:19 

	 

	 

	Virusmutationen 

	 

	Veränderungen im genetischen Apparat des Virus. 

	Wenn wir speziell über das Coronavirus sprechen, hat die Veränderung im genetischen Apparat des Coronavirus keinen Einfluss auf die Proteine, die Antikörper produzieren sollen, aus denen Antigene für Impfungen hergestellt werden. Das heißt, selbst ein mutiertes Virus verfügt noch immer über die Proteine, gegen die Antikörper produziert werden. Das einzige, was es gibt wird entwickelt Es gibt bereits andere Proteine, sodass die Wirksamkeit des Impfstoffs von 90 % für Menschen auf 65–70 % sinken kann, aber sie wird immer noch vorhanden sein. 

	 

	#301,18:56 

	 

	 

	Mohammed 

	 

	Geist des Propheten. Derzeit auf Level 22. Seine Aufgabe bestand darin, den Monotheismus zu schaffen und Stämme, die unterschiedliche Dialekte sprachen und an unterschiedliche Götter glaubten, unter dem Namen eines Gottes zu vereinen. Eine starke Nation zu schaffen, damit sie sich entwickeln kann und durch sie Geister verkörpert werden können, um Städte zu bauen und eine eigene Zivilisation zu schaffen. 

	 

	#293 

	 

	 

	Muhurta 

	  

	Ein Abschnitt der Astrologie, der sich mit der Wahl eines günstigen Zeitpunkts zum Beginn einer Aktivität befasst. Muhurta bedeutet Stunde. Das Ergebnis der Aktivität hängt von der Zeit ab ihr Anfang, aber dieses Verständnis kommt aus der spirituellen Welt. Hinsichtlich der Verkörperung gibt es bestimmte Zweige. Sie sind auf der Zeitleiste sichtbar und es ist klar, zu welchen Ereignissen diese Zweige führen. 

	 

	#354, 06:30 

	 

	 

	Gedankenform 

	 

	Echte Formationen. Es gibt Gedankenformen wie Groll, Wut, Eifersucht, Neid und so weiter. Vom Astralraum aus sind sie als Bänder sichtbar. dunkel Farben, Schnüre oder ein paar Wolken. Unser intelligenter Geist, der in einen irdischen Körper inkarniert ist, ist in der Lage, mit seinen Gedanken eine bestimmte Gedankenform zu erschaffen, sie mit seiner eigenen Lebenskraft aufzuladen, und sie gibt gib ihr etwas Aufmerksamkeit. Wenn diese Gedankenform negativ ist, wird sie ihn in Zukunft zu ähnlichen Gedanken provozieren. 

	 

	#28, 29:55, #401, 01:01:12 

	 

	 

	Denkende Substanz im Körper 

	 

	Der intelligente Geist, der sich durch den physischen Körper, durch das Gehirn manifestiert. Und das Gehirn wiederum steuert den gesamten Körper. Diese zelluläre Intelligenz auf der Ebene der Zelle, die Intelligenz der Organe, ist, könnte man sagen, Teil dieses Körperbildes, das im Geist vorhanden ist. 

	Indem Sie mit Ihrem Körper kommunizieren, können Sie mit jeder Zelle kommunizieren. Sie können ihr etwas fragen und eine Antwort erhalten. Sie können mit einem Organ kommunizieren, nicht mit der Zelle selbst, sondern mit dem Teil der Seele, mit dem Teil des Höheren Selbst, mit dem Teil, der für die Funktion des Körpers verantwortlich ist. Es kommuniziert einfach durch das Bild dieses Organs. Denn durch das Organ wird das Bewusstsein des verkörperten Geistes am leichtesten gestimmt, da du wirst ansprechen speziell auf ein Organ oder speziell auf eine Zelle, erhalten Sie eine Reaktion von ihnen. Der Geist denkt und trifft Entscheidungen, aber er tut dies durch den Körper. 

	Bewusstsein ist die Energie des Geistes, in der man sich selbst und die umgebende Welt, in der man sich befindet, wahrnimmt. Um die Welt wahrnehmen zu können, lädt das Bewusstsein das Gehirn sozusagen bis in die letzte Zelle auf. Es belastet ihn mit sich selbst. Und durch das Gehirn, durch die Rezeptoren des Körpers - Augen, Ohren, Haut , die Zunge, die Nase erfassen den Raum, in dem sich eine Person befindet, im Allgemeinen durch ihren Körper, durch ihr Gefühl für die Körperhaltung, ihr Gefühl für die Schwerkraft und so weiter. Und sobald das Bewusstsein diesen Raum liest, zum Beispiel durch die Augen, liest das Bewusstsein Informationen darüber, wo es sich befindet, welche Objekte es um sich herum hat, aber in einer Form, die der physische Körper wahrnehmen kann, und über die Fähigkeiten seiner Rezeptoren. Das Bewusstsein trifft Entscheidungen, nimmt wahr und übermittelt Informationen an das Denken. 

	 

	#344, 31:45 

	 

	 

	Denken 

	 

	Die Fähigkeit des Geistes, Informationen zu verarbeiten und Entscheidungen zu treffen. Denken erzeugt Gedanken. 

	Gerade das Denken verfügt über die Kategorie der Entscheidungsfreiheit, die den Tierseelen fehlt. 

	 

	#344, 31:45, #345, 30:12, #443, 38:07 

	 

	  

	Tierisches Denken 

	 

	Die Fähigkeit, die Aufmerksamkeit auf die Wahrnehmung zu richten, die im Moment um das Tier herum stattfindet, und die Richtung seines Verhaltens instinktiv zu bestimmen. Es gibt dort keine Entscheidungsfunktion. 

	Ein Tier ist in der Lage, sein Leben für einen anderen Instinkt zu opfern. Beispielsweise der Instinkt, den Besitzer zu beschützen. Aber ein Tier ist nicht in der Lage, sein Leben für eine abstrakte Idee zu geben. 

	Ein Tier wird von Instinkten bestimmt und von ihnen gesteuert. 

	 

	#345, 30:12 

	 

	 

	N 

	 

	Naiv 

	Der Seelenzustand des Kindes. 

	#354, 14:24 

	 

	Bestrafung 

	Die Konsequenz dieser Tat, die vollendet bei geringen Vibrationen. 

	#283, 01:13:30 

	 

	Betende Ikone 

	Ein Bild, eine Ikone, in die viel Energie investiert wird: menschliche Gedanken, Gedankenformen … Leichte Gedankenformen: Liebe, Glück, Glaube, Geduld. Wenn ein Mensch die Worte nicht einfach mechanisch ausspricht, sondern sich mit Gefühlen an Gott wendet, kommen diese Gefühle auf der Astralebene aus seiner Aura und laden die umgebenden Objekte auf (insbesondere das Objekt, auf das sich der Mensch in diesem Moment konzentriert). 

	#36, 22:47 

	 

	Nargipulza 

	Plasmoid (Sternbild Plejaden). Es sieht aus wie eine weiße Halbkugel, aus der Strahlen austreten, die sich kreisförmig ausbreiten, wie die Sonne bei Sonnenaufgang. Es gibt drei horizontale parallele im Inneren Streifen . Dies ist ein Teil des feinstofflichen Körpers, der auf den Kontakt mit Menschen ausgerichtet ist. Strahlen sind Energien zur Korrektur von Fehlern in menschlichen Zellcodes. Vertreter Plasmoid Zivilisationen der 24. Dichteebene. 

	#388 

	 

	Mentor 

	Im klassischen Sinne erteilt der Unterweisende Anweisungen spiritueller Natur. Jeder kann für eine andere Person ein Mentor sein. Und jeder erschienene Geist (sofern es sich um ein spirituelles Wesen handelt) oder jede subtile materielle Entität kann im weiteren Sinne des Wortes auch ein Mentor sein. Auch wenn es etwas Negatives oder Schaden mit sich bringt, weist es den Menschen durch sein Verhalten in jedem Fall an, sein Verhalten und seine Energie so aufzubauen, dass seine und ihre Schwingungen erhöht werden. IN Interstellar Gewerkschaftlicher Kurator, körperlos ein intelligenter Geist ab der 22. Stufe, der diese Inkarnation für den in einen Menschen inkarnierten Geist (Kontaktperson) ausgewählt hat und ihm Anweisungen über die spirituelle Welt gibt und ihm hilft, die Ziele der Inkarnation zu verwirklichen. 

	#63, 01:36:38, #76, 38:41, #202, 31:45 

	 

	Ein echter Mann 

	 

	Verantwortungsbewusst, ein wahrer Krieger des Geistes, der die Schwachen beschützt und gleichzeitig keine Angst um sein eigenes Wohlergehen hat. Dies ist eine freie, offene, denkende Person. Nur eine Person mit einem starken Charakter kann wirklich freundlich sein. 

	 

	#262, 01:03:18 

	 

	 

	Die Wissenschaft der Bildsprache 

	 

	#393 

	 

	 

	Wissenschaftlicher Satellit   

	 

	Automatische Beobachtungssonde mit Schwerkraftbaken , die die Schwerkrafttriebwerke der Schiffe steuern und ihnen einen Bezugspunkt für den richtigen Ausstieg aus einem Schwerkraftsprung geben. Es gibt 72 wissenschaftliche Satelliten um die Erde. Die ältesten sind über 12.000 Jahre alt. 

	 

	#95, 03:27 

	 

	 

	Start 

	 

	Das erste Bewusstsein, das sich von Gott trennte, wurde von Ihm geboren. Dies bedeutet nicht den Beginn der materiellen Welt. Es war jenseits von Zeit und Raum. 

	 

	#297, 12:45 

	 

	 

	Neandertaler 

	 

	Volksstämme, die vor bis zu 40.000 Jahren auf der Erde lebten. 

	 

	#202, 34:00 

	 

	 

	N himmlisches Krankenhaus 

	 

	Der Raum in der Astralebene, der durch die Gedankenformen verschiedener plejadischer Zivilisationen geschaffen wird, nicht nur dicht-materiell, sondern auch feinstofflich, Plasmoid , die Lichtstrahlen, Lichtwesen genannt werden. Dieser Raum wurde geschaffen, um die Astralkörper nicht nur der Erdbewohner, sondern auch aller Geister wiederherzustellen, sogar körperlos , um Energien auf ihre Reinigung und Harmonisierung zu lenken. 

	 

	#137, 01:03:20 

	 

	 

	Nebadon 

	 

	Lokales Universum in der Sprache Plejadier . Erwähnt im Buch „Urantia“. 

	 

	#105, 19:39, #472, 02:31 

	 

	Bedingungslos Liebe 

	Reine göttliche Liebe, deren Energie ist gegeben abhängig von allen Bedingungen. Dies geschieht, weil sich ein Mensch bereits in der Kindheit durch negative emotionale Blockaden vom Licht der Weisheit abschottet und daher beginnt, Liebe falsch und illusorisch zu verstehen. Er hat die Illusion, dass Liebe an Bedingungen geknüpft ist. Warum dies eine Illusion ist, wird klar, wenn wir uns alle Manifestationen materieller Energie in der Welt auch als Manifestationen der Liebe vorstellen. Zum Beispiel ist ein Fluss auch eine Form göttlicher Energie, nämlich dichtes Material Energie in Form von Wasser. Und jeder Mensch kann diese Energie zu seinem eigenen Vorteil nutzen – zum Schwimmen, um Spaß zu haben, um gesund zu werden, um Fische zu fangen usw. Diese Energie ist für keinen Menschen anders, unabhängig davon, ob er Gott liebt, an ihn glaubt oder nicht. Gott gibt jedem die gleiche Energie des Flusses, des Sonnenlichts usw. Alle Energien werden von Gott bedingungslos gegeben. Da sich der Mensch auf der Erde jedoch oft von Gott absondert, sich für völlig autonom hält und nicht danach strebt, wie Gott zu werden, kann es sein, dass der Mensch meint, er erhalte die Energie bedingungslos von Gott, gebe sie aber unter bestimmten Bedingungen selbst ab. Oftmals entsteht diese Haltung mehr in der Kindheit, wenn Eltern ihren Kindern vermitteln, dass sie sie ablehnen werden, wenn sie nicht tun, was sie wollen. Oder im Gegenteil: Kinder verhalten sich ihren Eltern oder Lehrern gegenüber so: „Wenn du mir nichts gibst, schenke ich dir meine Liebe nicht, rede nicht mit dir usw.“ 

	#181, 16:14 

	 

	Himmel 

	Symbol der geistigen Welt. 

	#194, 32:08 

	 

	Ungöttlich Energie 

	Energien, die in ihrer Struktur der göttlichen Energie widersprechen und von der Wahl des einen oder anderen Geistes abhängen, der die eine oder andere Energie erzeugt. Die göttliche Energie selbst kann sich gegen das göttliche Licht in sich selbst richten, je nach der Wahl des Geistes, der die Dunkelheit gewählt hat. Diese göttliche Energie verkehrt sich in diesem Fall in ihr Gegenteil. 

	#16, 06:11 

	 

	Nävus 

	Großes Muttermal. 

	#444, 01:31:43 

	 

	Negative Energie 

	Gefühle wie Groll, Hass, Angst, Wut, Unsicherheit, Misstrauen und dergleichen sind weit nicht leicht Zustände der menschlichen Seele. 

	#199, 50:39 

	 

	Negative Entitäten 

	Wesen, die gegenüber Menschen aggressiv und zerstörerisch sind. Dabei kann es sich entweder um plasmoide Entitäten oder körperlos Geister aus den unteren dämonischen Ebenen. 

	#223,  02:45  

	 

	Negativblock 

	Ein Energieklumpen mit darin enthaltenen Informationen, bestehend aus Emotionen, Gefühlen und Gedanken über bestimmt Thema. 

	#199, 50:39 

	 

	Neuroplastizität des Gehirns 

	 

	Die Fähigkeit des menschlichen Gehirns, praktisch bis zum Ende des Lebenszyklus neue neuronale Verbindungen aufzubauen und sich weiterzuentwickeln. 

	Anpassung Gehirn mit der umgebenden Welt. Die Fähigkeit, Gewohnheiten zu entwickeln, sowohl solche, die der Entwicklung förderlich als auch schädlich sind. 

	 

	#140, 11:37, #455, 08:59 

	 

	 

	Neutron 

	 

	Bestimmt der Zustand der Energien der Elemente im Kern eines Atoms, in dem 25 % jedes Elements vorhanden sind. 

	 

	#307, 44:23 

	 

	Ungetauft   

	Ein Mann, der nicht bestanden Verbindung mit dem christlichen Egregor, der während des Taufritus auftritt. 

	#234, 41:47 

	 

	Nekrotische Bindungen 

	Verbindungen zu Ihren Lieben und Ihrer Familie, die entstehen, wenn Sie an sie denken. Sie haben negative Folgen. 

	Strahlende Liebe, strahlende Erinnerungen, Wünsche nach dem Geist der Menschwerdung oder nach einem Aufenthalt bei Gott im Himmlischen Königreich stellen keine Bindung dar. Sie bilden Melancholie, mangelnde Resignation gegenüber dem Tod und Bedauern. Auch starkes Mitleid mit einer Person, die die Inkarnation verlassen hat, führt zu einer nekrotischen Bindung. Insbesondere, wenn der Geist selbst auf der unteren Ebene der dämonischen oder sogar mittleren Welten landete. Aber wenn ein Geist die Ebene eines Engels erreicht hat, ist es unmöglich, eine negative Bindung zu ihm aufzubauen. Wenn eine Person versucht, dies zu tun, wird der Geistengel es spüren und Mitgefühl für diese Person empfinden, aber nicht zulassen, dass diese Bindung an ihm haftet. Denn für ihn ist diese Energie negativ. Es wird durch Licht geschlossen. 

	Wenn eine Person diese Energien jedoch weiterhin lenkt, können negative, destruktive Plasmoide sie spüren, das Bild des Verstorbenen annehmen und sich mit dieser Person verbinden. Dies stellt bereits eine Verbindung zu zerstörerischen Plasmoiden dar. Die Folgen sind etwas anders und beziehen sich nicht so sehr auf die Energie, sondern eher auf den Einfluss auf das Bewusstsein. 

	Und wenn es sich dabei um eine nekrotische Anhaftung speziell an den Geist handelt, dann wirkt sich dies auch auf die Energie aus, da der Geist im Gegensatz zum Plasmoid keine Lebensenergie an einen Menschen senden kann. Er hat es nicht. Er kann spirituelle Energie senden, aber keine vitale, ätherische Energie. Daher ist eine Person, wenn sie eine nekrotische Bindung hat, unwiderruflich verschenkt seine Lebenskräfte, seine ätherische Energie, die seiner Entwicklung, dem Leben seines Körpers, der Arbeit seines Immunsystems, seines Gehirns dienen sollte. Ein Mensch beginnt schnell an Kraft zu verlieren, seine Zellen beginnen schneller zu altern, und nicht nur das Alter, A verschlechtert sich, die Immunität lässt nach und es kommt häufig zu Erkrankungen. Dies alles ist auf einen Mangel an Lebensenergie zurückzuführen, und zwar insbesondere in dem Organ, das sich direkt an der Stelle befindet, an der sich der nekrotische Ansatz festsetzt. Es kann überall angebracht werden. 

	Der Geist selbst, an dem die nekrotische Bindung befestigt ist, kann nicht, ist nicht in der Lage, unabhängig ihr befreien Sie sich. Er wird von der Energie, die ihm von einem lebenden Menschen zukommt, abhängig und dies verzögert seine Entwicklung. Schließlich sendet ein Mensch zusammen mit der Energie auch die bereits erwähnten negativen Gefühle und Emotionen aus. Sie werden vom Geist selbst gespürt, der in diesem Fall der Empfänger dieser Energie ist, und dieser Geist hat ständig Erinnerungen an die Vergangenheit, an das irdische Leben, die mit dieser spendenden Person verbunden sind. Dies hindert ihn daran, sich weiterzuentwickeln, seine Inkarnation zu analysieren und die nächste Inkarnation zu planen, und hält ihn auf einer Ebene fest. Und da dies die Entwicklung eines anderen Geistes verhindert, beginnt die Spenderperson mehr Die karmische Verantwortung hierfür, also Karma. Daher ist es immer empfehlenswert, sich von solchen Anhaftungen zu befreien. 

	#428, 04:44, #517, 11:45, 17:05 

	 

	Hass 

	Liebe zu bestimmten Staaten. Beispielsweise ist der Hass einer Person auf eine andere in Wirklichkeit Liebe zu jenen Zuständen, die durch die Person, die man hasst, behindert werden. 

	#165, 20:57 

	 

	Magnetfeldinhomogenitäten 

	Verschiedene Heterogenitäten, sie können genannt werden Unterfelder und ein Skalarfeld und super magnetisch Feld. Sie sind nicht getrennt, sie sind eins ... 

	#17, 01:08:30 

	 

	Unbewusster Kontakt 

	 

	Kontakt, bei dem eine Person Nachrichten von Kuratoren als ihre eigenen Gedanken akzeptiert. 

	#112, 07:12 

	 

	 

	Neptun 

	Ein anderer Name für Poseidon, ein Plasmoid, der Hauptkontroller des Elements Wasser. 

	#194, 35:54 

	 

	Das menschliche Nervensystem 

	Das menschliche System ist speziell auf die Übertragung eines elektrochemischen Signals eingestellt, das durch den Verbrauch von Adenosintriphosphat gewonnen wird. Dabei spaltet es die restliche Phosphorsäure ab und setzt dabei Energie frei, die in elektrische Form, also als Impuls, umgewandelt wird. Und dieser Impuls wird über die Myelinfäden, die aus einem speziellen Protein bestehen, weitergeleitet, sodass der Körper die Befehle des Gehirns und durch das Gehirn die Befehle des Geistes ausführt. 

	Keine andere Frequenz kann dies stören. Es kann nicht in diesen Nerv eindringen und sich nicht durch das Myelin ausbreiten, es ist nicht elektrochemisch. 

	#374, 30:43 

	 

	Nofretete 

	Eine irdische Frau, Priesterin und Herrscherin Ägyptens etwa 4000 Jahre vor Christus, also vor 6000 Jahren. Sie kontaktierte, kam zu den Schiffen der Tumesoutianer, zu den Burkhadianern, zu Esleriten als sie ankamen. 

	#270, 36:00 

	 

	Nephilim 

	 

	Hebräischer Name für Hybriden Tumesoutsev und Erdlinge. Riesen. 

	 

	#129, 42:11 

	 

	Öl (Bildung) 

	Öl kann auf der Erde auf verschiedene Weise entstehen, je nachdem, wo es gefunden wird. Wenn kleine Tiere, Insekten und Pflanzenteile beispielsweise infolge einer Katastrophe unter der Erde begraben wurden (eine Erdschicht wurde umgedreht und begraben, wie bei einer Überschwemmung). Und all dies geschah ohne Zugang zu Sauerstoff, Luft oder Licht. Die dort vorhandenen Mikroorganismen konnten langsam beginnen, alles zu verarbeiten, bis eine Masse entstand, in der nur noch einzelne Ketten brennbarer Substanzen vorhanden sind, die ihr Kohlenwasserstoffe nennt. Dabei handelt es sich um Kohlenstoffketten mit beigefügt dazu Wasserstoff in ganz unterschiedlichen Modifikationen. Hinzu kommen Schwefel- und Phosphorverbindungen, also alles Stoffe, die früher in den Proteinen der Organismen vorkamen, sich aber unter den Bedingungen der sauerstofffreien Zersetzung auflösten. Du nennst es " tot „Bio“, die vielfältigste. Es könnten sogar Leichen von Lebewesen vorhanden sein, die infolge einer Katastrophe oder eines natürlichen Todes gestorben sind. Sie lagen auf dem Boden, wurden später mit Wasser überflutet, es bildete sich ein Sumpf, sie versanken im Boden und dort begann die Verwesung. Dies sind die Wege der Erziehung. 

	Es gibt eine weitere Option, wenn kommt eine Reaktion zwischen Meerwasser und Substanzen unter dem Meeresboden. Sie berühren sich. Unter dem Meeresboden gibt es Kanäle, durch die Wasser einströmt, und es finden langsame Reaktionen statt, bei denen auch Kohlenstoff und Wasserstoff aus diesen Gesteinen aufgenommen werden. Eine ähnliche Substanz wird gewonnen, nur nicht aus organischer Substanz, sondern aus diesen Substanzen. 

	Das heißt, Ölvorkommen sind auch dort möglich, wo es vorher keine Lebewesen gab. Zum Beispiel unter dem Meeresboden. Und auch auf anderen Planeten ist die Entstehung solcher Reaktionen möglich. 

	#371, 29:55 

	 

	Obszöne Sprache 

	Geringe Vibration Gefühle der Verärgerung, Verurteilung, Beleidigung, Demütigung der Würde anderer Menschen, Wut, die die Schwingungen einer Person reduzieren. 

	#165, 48:22 

	 

	Nibiru   

	 

	Ein bemanntes Schiff außerirdischer Rassen, eine Flotte, die das Sonnensystem umkreist, benannt nach dem verlorenen Planeten Phaeton (Nibiru), der vor 12.000 Jahren von den Selbetianern zerstört wurde. Mehrere Kilometer im Durchmesser, kugelförmig. Es sieht aus wie ein Planet. Auf dem Schiff leben Vertreter von Sirius. 

	Auf diesem Planeten, der in Tumesout Nibiru hieß (der damals zwischen Mars und Jupiter lag und später zerstört wurde), gab es eine Hauptbasis Tumesoutsev . Also benannten sie es in ihrer eigenen Sprache. Als die Schiffe angriffen (und davon gab es ziemlich viele), flogen einige der Schiffe nach Nibiru. Ihnen war klar, dass sie jetzt nicht einfach Menschen vernichten dürften, weil es Stützpunkte gab, auf denen andere Schiffe lagen, die sie beschützen konnten. Daher trennten sich einige der Schiffe von der Hauptmasse und flogen nach Nibiru, wo sie Tumesoutskie Basen. Nibiru war ihr wichtigster Stützpunkt. Die ersten Schiffe erreichten Nibiru und die Wirkung dieser Waffe richtete sich zunächst auf Tumesoutskie Stützpunkte auf Nibiru, das keine Kolonie war und niemand wurde dorthin umgesiedelt. Ihre Spezialisten lebten einfach dort. Als sie diesen Planeten trafen, hatten sie keine Zeit, sich gegen den Aufprall zu verteidigen, und er zersprang einfach in vier große Fragmente. Und tatsächlich sind die Meteoriten, die am häufigsten auf die Erde fallen, Ihrer Meinung nach Teile des Planeten Nibiru – Phaeton. 

	 

	#41, 38:14, #83, 37:11, #95, 35:40 

	  

	 

	Geringe Vibrationen 

	 

	Niederfrequente Energie, die aus den Energien von Angst, Hass, Neid, Eifersucht und anderen niederen Energien erzeugt wird. Durch ihre lange Kultivierung bilden sich im Ätherkörper Energieblockaden, die sich auf die Astralebene, dann auf die Äther-, Mentalebene usw. bewegen. Diese Energieblockaden erzeugen negative Gedankenformen, die eine Person dazu provozieren, weiterhin dieselben negativen Emotionen zu entwickeln. Stoffwechselprozesse in Zellen werden auf zellulärer und subzellulärer Ebene gestört. Dies kann zu psychosomatischen Erkrankungen führen. 

	 

	#112, 51:38, #114, 13:45 

	 

	 

	Geringe Vibration Parfüm   

	 

	Geister, die auf der Erde gewöhnlich Dämonen, Teufel und andere genannt werden dunkel Spirituosen. 

	 

	#27, 11:03 

	 

	 

	Geringe Vibration (parasitäre) Plasmoide 

	Plasmoid-Zivilisationen, die den Menschen Angst einflößen können durch ihre Kontaktpersonen , um mit verschiedenen Katastrophen, dem Weltuntergang, negativen Informationen über Reptilien, Insektoiden, Chemtrails und anderen Dingen Angst zu machen. Dabei ist es notwendig, zwischen geistigen und materiellen Schwingungen zu unterscheiden. Höhere Schwingungen des feinstofflichen Körpers eines Plasmoids weisen nicht immer auf dessen hohe spirituelle Schwingungen hin. 

	#222, 21:21, #247, 22:25 

	 

	Nika (Victoria) 

	 

	Eine irdische Frau, die einen Kampf auslöste, weil der Clan, dem sie angehörte, gegen sie war ihr Heirat mit einem Mitglied eines anderen Clans. Diese Frau wurde zum Symbol des Sieges in Schlachten. 

	 

	#288, 58:18 

	 

	 

	Nikolaus II. 

	Der letzte russische Kaiser. Befindet sich auf der 16. Ebene der spirituellen Entwicklung. Kam in die Inkarnation von der dritten Ebene. In einem früheren Leben wurde er im Sternbild Großer Bär inkarniert, in dieser Richtung war er ebenfalls ein Herrscher. Ein Krieg zwischen Staaten, zwischen Ländern begann, er verließ sein Volk und ging auf die Seite des Feindes über. Viele intelligente Wesen starben, er führte eine Armee an, die gegen ihr eigenes Volk vorging. Deshalb bin ich auf der dritten Ebene gelandet. Die Aufgabe der letzten Inkarnation bestand darin, das Land zu entwickeln und eine Revolution zu verhindern. Es bestand die Möglichkeit, dass es nicht passieren würde. Da diese Aufgabe Nikolay ll nicht erfüllte, dann nach der Revolution die Aufgabe geändert . Es wurde zu einem persönlichen Ziel, denen zu vergeben, die Böses gegen das ganze Land getan haben. Er hat diese Aufgabe nur teilweise erledigt, hat also nicht das Niveau eines Engels erreicht. Hätte ich andere Entscheidungen getroffen, hätte es keine Revolution gegeben. Hätte er doch nur rechtzeitig die Entscheidungen getroffen, von denen beispielsweise Pjotr Stolypin sprach. Er zögerte, sie zu akzeptieren, da er glaubte, dass die Einführung dieser Gesetze die Regierung schwächen würde. Wären sie rechtzeitig akzeptiert worden, hätte es keinen Grund gegeben, zu rebellieren und umzustürzen und dann die Arbeiter und Bauern, denen ein besseres Leben versprochen wurde, im Blut zu ertränken. Sie versprachen das Beste, doch stattdessen richteten sie einen Terror und eine Zerstörung an, die hundertmal größer waren als die aller Kaiser der Romanow-Dynastie. Das Ziel der zukünftigen Inkarnation ist, als Junge in einer einfachen Familie geboren zu werden, um in sich Entschlossenheit, Aktivität und die Fähigkeit zu entwickeln, auf der eigenen Position zu bestehen, da dies im vergangenen Leben fehlte. Die Aufgabe der zukünftigen Inkarnation wird es sein, die Fähigkeit zu entwickeln, „Nein“ zu sagen, die Fähigkeit, bis zum Ende durchzuhalten und die eigenen Interessen zu verteidigen. 

	#366 

	 

	Nimitta 

	Ein Abschnitt der Astrologie, der sich der Interpretation von Zeichen widmet. Schilder, Warnungen. 

	#354, 31:12 

	 

	Faden des Lebens 

	Teil des menschlichen Ätherleibes. Es besteht aus ätherischer Energie und erhält das Leben im physischen Körper während astraler Körperaustritte, auch während des Schlafs. Bei der Astralreise verbleibt ein Teil des Ätherkörpers beim physischen Körper, ein Teil geht mit dem Astralkörper in die Astralwelt über. Dabei sind die Teile des Ätherkörpers durch einen Faden verbunden. Der menschliche Ätherkörper ist auf seine persönlichen Schwingungen abgestimmt, daher hat der Ätherfaden jedes Menschen eine besondere Schwingungsfrequenz und verwickelt sich nie mit den Fäden anderer Menschen. Aus demselben Grund fällt kein Astralkörper bei seiner Rückkehr in einen anderen physischen Körper. 

	#143, 05:50 

	 

	Neugeborener intelligenter Geist 

	Die Struktur, die durch die Vereinigung dreier Komponenten entsteht: der Willensenergie, der Gedankenenergie, der Energie des spirituellen Herzens oder Gefühls. 

	#179, 01:40 

	 

	Das neue Jerusalem 

	Symbolischer Name des Himmelreichs. Jerusalem ist aus dem Hebräischen übersetzt (vereinfacht Tumesout) die Heilige Göttliche Welt oder die Welt Jahwes. Es symbolisiert die Erneuerung der gesamten materiellen Welt, die wird passieren bereits im nächsten Zyklus des Universums. Es existiert in der spirituellen Welt und, als wahrscheinliche Option, im Fluss der Zeit der Fortsetzung aktueller Ereignisse in der materiellen Welt. 

	#202, 45:20 

	 

	Arche Noah (biblisch) 

	Eine mythologische Beschreibung einer Rettungsaktion während des Krieges mit Selbet Vor 12.000 Jahren wurden die überlebenden Erdbewohner in Raumschiffen zu Mondbasen gebracht, die sich unter transparenten Kuppeln befanden. Die Arche ist eine bildliche Beschreibung von Raumschiffen. Es wurden nicht 8 Menschen gerettet (wie in der Bibel), sondern mehrere tausend Menschen sowie einige Tierarten, die ausgerottet wurden. 

	#59, 21:10 

	 

	Noosphäre der Erde 

	Die Astralatmosphäre, die kein eigenständiger Teil ist, getrennt aus dem Weltraum. Es ist Teil der Noosphäre der gesamten Galaxie. 

	Die Gesamtheit der egregorialen Schalen der Erde, ihre egregorialen Strukturen. 

	#332, 11:21, #421, 33:22 

	 

	Nostradamus 

	Geist, verkörpert im Moment auf dem Planeten des „Ordens der Sechs“, wo die Reptilien leben, die mit den Menschen auf der Astralebene interagieren und sie destruktiv auf die Selbstzerstörung vorbereiten. 

	#486, 08:10 

	 

	Tragen eines Brustkreuzes 

	Der gute Wille eines Menschen, das heißt, er zeigt allen anderen nach außen, dass er zum christlichen Egregor gehört. 

	#199, 01:02:55 

	 

	Numerologie 

	Wissen über die Eigenschaften von Zahlen, die Qualitäten und Symbole, die diese Zahlen haben, und die Planeten, die diese Zahlen repräsentieren. Sie können es erkennen an Berechnungen , nach speziellen Formeln, welche Eigenschaften des Geistes für die spirituelle Entwicklung fehlen, was er in sich entwickeln sollte, was er umwandeln, verarbeiten, von seinen negativen Erscheinungen befreien usw. 

	Die nächsten Himmelskörper, die den Körper und die Seele beeinflussen (natürlich durch den Körper), sind die Sonne und der Mond. Die Sonne als nächster Stern hat Einfluss auf alles Leben. Es macht das Leben im Allgemeinen möglich. Auch der Auf- und Untergang der Sonne wirkt sich in erster Linie auf den physischen Körper aus – Hitze, Kälte. Zweitens beeinflusst es die Stimmung; Wenn sich die Sonne beispielsweise hinter Wolken verbirgt, ist die Stimmung völlig anders. Der Mond, der in verschiedenen Konstellationen mit der Sonne aufgeht, d. h. manchmal gegenüber der Sonne, manchmal zwischen Sonne und Erde und manchmal umgekehrt, verursacht die Bewegung von Flüssigkeiten nicht nur in den Meeren und Ozeanen, sondern auch in Ihrem Körper und sogar in jeder Pflanze. Dies ist nicht zu erwähnen, dass Veränderungen auch in der Astralwelt auftreten, aufgrund der Tatsache, dass sich magnetische Felder aufgrund der Bewegung des Mondes verändern und aufgrund von Veränderungen ihr Position relativ zur Erde. In den Astralwelten gibt es bereits eine Zunahme der Astralenergie. 

	Andere Planeten, die weiter entfernt sind, beeinflussen sie, indem sie sich einfach um die Sonne drehen bestimmt Umlaufbahnen. Sie beeinflussen sich sogar gegenseitig. Wenn sich beispielsweise Jupiter und Mars im selben Sternbild nebeneinander befinden und dieses Sternbild im Verhältnis zur Erde hinter der Sonne liegt, kommt es vor, dass die Magnetfelder dieser Planeten stärker als gewöhnlich mit dem Magnetfeld der Sonne interagieren. Und all dies wird Auswirkungen auf die Erde haben. 

	#41, 09:51, 11:27, #203, 08:51, #243, 15:22, #250, 43:13 

	 

	UM 

	 

	Ressentiment 

	Ein Einstellungsgefühl zu sich selbst, zu einer Person oder zu einer Situation, wenn eine Person das Verhalten einer anderen Person ändern möchte, ohne ihre individuellen Lebensziele, ihre Aufgaben zu berücksichtigen. Es ist wie Egoismus, nur dass das Gefühl des Egoismus hinzukommt mehr solche Aggression wie Wut. 

	Der Unterschied zum Gefühl der Wut besteht darin, dass Wut schnell vergeht, während Groll lange anhält. Es kommt im Herzen vor und kann schneller Blockaden bilden. Es ist notwendig, eine Beleidigung zu vergeben, denn Vergebung ist ein Erkennen des Lichts in einem Menschen und ein Wunsch für ihn, glücklich zu sein, geliebt zu werden und liebevoll zu sein. 

	Groll ist die mangelnde Wahrnehmung des Lichts in einer Person, da sich das Wort „Groll“ auf viele verschiedene Zustände bezieht. 

	#393, 08:20 

	 

	Bewohner des Planeten Erde 

	Alle Geister, die auf diesem Planeten inkarnieren, sind Plasmoide und Humanoide. Sie sind untereinander nach Dichte aufgeteilt und werden von anderen außerirdischen Zivilisationen als ein Ganzes wahrgenommen, das heißt als diejenigen, die speziell zur Inkarnation auf die Erde geschickt werden. 

	#23, 07:47 

	 

	Bild (Attraktor) 

	 

	Das, was das Ziel bildet, nach dem sich die Gesellschaft oder ein Einzelner oder eine Gruppe von Menschen in einem religiösen oder politischen Egregor oder sogar im Egregor einer einzelnen Familie bewegt. Es gibt ein verstecktes Bild oder ein offenes Bild. 

	Die Entwicklung der Gesellschaft, genauer gesagt eines einzelnen Landes, kommt Nur wenn das von den Ideologen, politischen Führern und ihren Unterstützern geschaffene Bild für die Mehrheit der Bevölkerung verständlich ist und von ihrem inneren spirituellen Herzen und ihren Wünschen getragen wird, kann sich die Gesellschaft schnell weiterentwickeln. 

	 

	#235, 14:57 

	 

	 

	Das Bild des Gottes des Donners (Perun, Odin, Jupiter, Indra) 

	 

	Ein Bild, das ursprünglich von Außerirdischen stammte und später mit Wetterphänomenen verschmolz. 

	 

	#197, 14:49 

	 

	Bildliche Wahrnehmung 

	Thema in der Schule Esler . Darin wird den Kindern beigebracht, ein visuelles Bild oder ein in einem Buch beschriebenes Bild zu sehen, um welche Art von Bild es sich handelt, wer es erstellt hat und wohin es führt, ob es Licht oder Dunkelheit ist. 

	#51, 01:04:21 

	 

	Bildliche Bedeutungen 

	Die Grundlagen der Weltanschauung, die jeder Mensch hat. Konzepte, wonach man streben sollte, was gut ist, was schlecht ist und was vermieden werden sollte. In jeder Welt, in jeder Gesellschaft und zu jeder Zeit gibt es unterschiedliche bildliche Bedeutungen. 

	#263, 03:35 

	 

	Bilder von Engeln und Plasmoiden 

	Alle Bilder, die sowohl von Plasmoiden als auch von körperlos Parfüm. Im Allgemeinen sind Flügel ein Bild Flug . Engel und Plasmoide haben keine physischen Flügel. Sie erschaffen sie nach ihrem eigenen Bild, in ihrer eigenen Vorstellung, um einer Person zu zeigen, dass sie der spirituellen Welt entflohen ist. Der menschliche Geist, der durch seinen spirituellen Kanal in die Welt der Geister hinausgeht, kann, wenn er sich auf sich selbst konzentriert und auf sich selbst blickt, oft auch Flügel sehen, weil er in diesem Moment dem spirituellen Licht entgegenfliegt. 

	#223,  02:45    

	 

	Ritus in der Religion 

	Eine Form der Handlung in der materiellen Welt, die notwendig war, um den eigenen Glauben zu demonstrieren und mit einigen Wesenheiten Kontakt aufzunehmen. Materielle Gegenstände können diesen Kontakt verstärken oder abschwächen, je nach Zweck des Rituals. Das Ritual kann komplex oder einfach sein, sein Wesen ist jedoch immer die Anbetung Gottes. Oder andere spirituelle Gefühle durch Materie, durch Gegenstände, Weihrauch, Musik usw., durch Bilder (in einigen Religionen wird dies akzeptiert). Mit Hilfe von Ritualen bewirken sie eine Verbindung mit Gott oder eine besondere Wirkung, sie dienen jedoch nur der Stärkung. Es ist wichtig, sich daran zu erinnern, dass ein Ritual nur eine Form und nicht das Ziel selbst ist. Ein Ritual ist nur dann gut, wenn man sich darüber im Klaren ist, dass es ein veränderbares Mittel ist. Der Ritus ist heilig, aber nicht heilig wie Gott. Er ist mit göttlicher Energie ausgestattet, aber nicht mit so viel, dass er nicht aus irgendeinem Grund verändert werden könnte. 

	#293, 33:05 

	 

	Gemeinsames Höheres Selbst für verschiedene Geister 

	Das Gefühl der Einheit aller Geister im Licht. 

	 

	#111, 10:50 

	 

	 

	Kommunikation mit Ihrem Höheren Selbst 

	Kommunizieren Sie mit dem Teil Gottes in Ihnen, der 70 % Ihrer göttlichen Essenz ausmacht. Dies ist für Ihre Entwicklung viel wichtiger als die Kommunikation mit irgendwelchen Zivilisationen und Kuratoren, die nur durch das Höhere Selbst möglich ist. Lernen Sie zunächst, bewusst mit sich selbst zu kommunizieren und befolgen Sie bewusst alle spirituellen Ratschläge des Höheren Selbst. Gleichzeitig beginnt die höhere spirituelle Welt in Ihrem Herzen zu herrschen, Ihr Herz zu kontrollieren und sich in die materielle Welt auszubreiten. 

	#466, 42:38 

	 

	Kommunikation mit der Einheit körperlos Geist 

	Kommunikation mit dem Phantom, das das Höhere Selbst dieser Person ist, sein körperlos Teil, trennt sich von sich selbst. Das Phantom nimmt die Gestalt einer Person aus der Inkarnation an, die von Interesse ist. Und was noch schlimmer ist: Das Phantom nimmt ihr die Erinnerung. Verkörpert manche Leute wissen nichts davon, es ist nicht ihre Aufgabe. 

	#400, 00:03, 40:22 

	 

	Feurige Welt (feurige Energie) 

	Die höchste Schwingung, die alles andere erschafft, von der alles andere ausgeht. Die Energie Gottes, des Schöpfers der Welt und unseres Vaters, der der Vater aller Geister ist. Kontinuierlicher Energiefluss. 

	#37, 21:46 

	 

	Zugriffsbeschränkungen für Selbet nach dem Krieg vor 12000 Jahren 

	Ausnahme von Interstellar Union. Gleichzeitig wurden Selbets Raumschiffe und Technologien jedoch nicht weggenommen. Die Einstellung des Austauschs neuer Technologien mit ihnen, die die Interstellare Union weiterhin entdeckte. Beschränken Sie den Kontakt mit jungen Nicht-Mitgliedsrassen Interstellar Union. Einrichtung einer besonderen Überwachung von Schiffen Selbet damit es nicht zu aggressiven Aktionen ihrerseits kommt. 

	#144, 27:00, 31:08 

	 

	Besessenheit 

	 

	Ein Zustand, in dem der Kontaktierte mit seinen Schwingungen einen bestimmten Geist angezogen hat und nicht mehr bei ihm ist   sie verhandeln nicht, sondern drängen ihn einfach hinaus, werfen ihn sozusagen auf die Straße. Natürlich ist der Besitzer immer noch durch einen Lebensfaden mit seinem Körper verbunden, aber es kann für ihn sehr schwierig sein, den ungebetenen Gast loszuwerden, weil er selbst angezogen es mit seinen Schwingungen, und weil meistens der Wille Kontaktperson ist manchmal deprimiert. 

	 

	#507, 21:14 

	 

	 

	Odysseus 

	 

	Ein Mann, der am Krieg um Troja teilnahm. 

	 

	#288, 01:04:20 

	 

	 

	Gleichgeschlechtliche Ehe 

	  

	Gleichgeschlechtliche Anziehung entsteht durch teilweise blockierte Erinnerungen an einen früheren Körper des anderen Geschlechts, in dem die Seele lebte. Dies senkt jedoch die Schwingungen einer Person. Genau dies senkt die Schwingungen seines Geistes. Denn wenn ein Mensch in einem männlichen oder weiblichen Körper geboren wird und nicht berücksichtigt, dass er, wenn Gott und die Lehrer ihm erlaubt haben, in diesem Körper geboren zu werden, bereits ein anderes Leben führen muss und nicht das, an das er sich erinnert. 

	 

	#76, 18:42 

	 

	Verbesserung der Gesundheit 

	Das Konzept, sowohl geistig als auch körperlich Körper, Seele und Geist in Einklang zu bringen. Man kann es sogar mit „Harmonisierung“ übersetzen. Leben und Körper mit neuer Qualität und neuen Empfindungen füllen. 

	#257, 50:45, #283, 01:58:33 

	 

	Ozon 

	Sehr aktives, starkes Oxidationsmittel. Es kann in Reaktion mit organischen Molekülen viele Moleküle erzeugen, die reich an energetischen Bindungen sind, mehr als Sauerstoff. Aufgrund seiner Aktivität wirkt es jedoch auch aktiv als Oxidationsmittel und verschiebt den Säure-Basen-Haushalt der Umgebung in den sauren Bereich. Aus diesem Grund kann es bei einer hohen Ozondosis oder einer langen Einwirkungsdauer trotz der dort gespeicherten Energie zur Zerstörung zellulärer und intrazellulärer Strukturen kommen. Dabei geht es um die Auswirkungen auf lebende Zellen. 

	Es stimuliert seine eigenen Energieprozesse durch Kontakte, unter anderem mit Mitochondrien in Zellen, und durch die Zerstörung pathogener Flora. 

	#410, 06:07, 48:15 

	 

	Oxidation 

	Ein Prozess, bei dem ein Molekül Sauerstoff, Ozon oder ein anderes Oxidationsmittel mit einer anderen Substanz reagiert und Oxide bildet, die die Struktur dieser Substanz zerstören. 

	#410, 06:07 

	 

	Graphenoxid (Entwicklung) 

	Bei der Substanz handelt es sich um Kohlenmonoxid in einer speziellen allotropen Form. 

	#347, 01:10:35 

	 

	Oligophrenie 

	Hirnschäden, die den Geist daran hindern, seine Intelligenz voll zum Ausdruck zu bringen. Er zeigt mehr Instinkte, hat beispielsweise ein schwaches Gedächtnis, kann sich nicht an Sprache erinnern und so weiter. Und aus diesem Grund entstehen psychologische und psychiatrische Störungen. 

	#444, 01:08:03 

	 

	Verjüngung 

	Geweberegeneration. 

	#226, 10:00 

	 

	Verjüngung (Praxis) 

	 

	Machen Sie Bilder von sich als Kind oder Teenager, auf denen Sie sich mögen. Platzieren Sie das beste Foto auf Ihrem Schreibtisch, wo Sie sitzen. Schauen Sie es sich täglich 10–15 Minuten lang an. Denken Sie an alle Merkmale Ihres Gesichts - Haare, Lippen usw. Abends vor dem Schlafengehen, wenn schließen Stellen Sie sich mit Ihren Augen dieses Bild vor und verschmelzen Sie mit ihm. Es wird eine Ladung jugendlicher Energie sein. 

	 

	#287, 17:55 

	 

	 

	Trübung des Geistes 

	 

	Geringe Vibration der Zustand verschiedener mentaler Strukturen der menschlichen Seele, der den richtigen Weg im Licht Gottes auf Erden unmöglich macht. 

	 

	#206, 00:22 

	 

	 

	Onkologie 

	 

	Schädliche Mutationen, die zur Degradation des Körpers führen. Der für den Körper schädliche onkologische Prozess der Mutationen ist immer das zerstörerische Werk der Seele. Es kann sich um eine Tierseele oder einen vernünftigen Geist handeln. 

	Eine massenhafte Verbreitung von Krebs ist nur in einer Gesellschaft möglich, die seine spirituelle Natur nicht kennt. Alles kann zur Entstehung eines Tumors beitragen: jede Substanz, jede Strahlung, die für andere Menschen völlig ungefährlich wäre. 

	 

	 

	Onkologie (Krebsgeschwüre) 

	 

	Und die einfachsten, Mikroben, Pilze und Zellen des menschlichen physischen Körpers, die auf eine ältere Ernährungsweise umgestiegen sind, haben gemeinsam, dass sie in der Lage sind, zu leben und sich zu ernähren geringe Vibration Zustände der menschlichen Seele. Um es einfach auszudrücken: Negative Gedanken und Gefühle eines Menschen sind in der Lage, dem Menschen selbst Lebensenergie für die Entwicklung dieser pathologischen Zellen zu geben, sowohl externe als auch interne parasitäre Formen, die auf eine für die einfachsten typischen Ernährungsweise umgestellt haben, zum Beispiel: Amöbe . Es ist genau dieser psycho-emotionale Zustand eines Menschen, der ein solches Gefühl in ihm hervorruft geringe Vibration Energien, die den menschlichen Körper bereits auf der physischen Ebene beeinflussen und verursachen ihn Fremdwucherungen, Tumore, die den Organismus bereits selbst töten. 

	Wenn ein Kind erkrankt, kann dies viele Gründe haben: in seinen früheren Leben, in der Beziehung beispielsweise zu seinen Eltern, weil auch die Ätherleiber der Mutter und des Vaters, ihr Bewusstsein, Einfluss haben. Dies ist die Art von Einfluss, die sich daraus ergibt. 

	In welchem Bewusstseinszustand tritt Krebs am häufigsten auf? Dabei handelt es sich um Angstzustände, Depressionen, versteckte Beschwerden, insbesondere Beschwerden gegen sich selbst. Wut auf sich selbst, Selbstverurteilung und Selbstablehnung auf einer unterbewussten Ebene lassen den Körper und alle seine Zellen wissen, dass sie aus dem Leben gelöscht werden müssen. Dadurch wird ein biochemischer Prozess in jedem Organ oder Gewebe in Gang gesetzt, der dazu führt, dass dieser Geist die Inkarnation verlassen muss, weil er mit dem Leben um ihn herum, den Menschen um ihn herum oder mit sich selbst nicht zufrieden ist. 

	 

	#28, 24:42, 35:35, #86, 46:48, #302, 38:37, 45:45, 50:14, 55:45, 01:02:19, 01:08:07, #316, 19:32 

	 

	 

	  

	Onkologie (aktive Prävention für Erdenbewohner) 

	Sollte mehrere Faktoren beinhalten. Der erste (wichtigste) ist spiritueller, psychologischer Natur. Der zweite Faktor besteht darin, die Intensität der Belastung durch jeden bereits identifizierten krebserregenden Faktor möglichst zu verringern. Es gibt solche krebserregenden Faktoren, die krebserregend mehr als andere. Und drittens ist die Schaffung eines positiven Bildes jener psychologischen und biologischen Faktoren, die zur Zerstörung bereits mutierter Zellen beitragen und den Körper von ihnen reinigen, während sie sich im Stadium einer nicht manifestierten Tumorerkrankung befinden, während sie mehr werden gerade gebildet. 

	Einige Produkte, Pflanzen und pflanzliche Produkte, enthalten eine Reihe von Substanzen, die beispielsweise die Wände und Membranen von Tumorzellen zerstören und sie so für das Immunsystem leichter erkennbar machen. 

	Alle Kohlsorten, aber Brokkolikohl hat einen besonders hohen Gehalt dieser Stoffe. Auch in Unkräutern wie Raps, Acker-Pfefferkraut usw. Unkräuter enthalten außerdem Substanzen, die Tumorzellen für das normale Immunsystem sichtbar machen. 

	Auch Schwefelverbindungen, organische Schwefelverbindungen, die sowohl in Knoblauch als auch in Ingwer vorkommen, tragen dazu bei, die Antitumorimmunität zu erhöhen und die Bildung von Metastasen zu unterbrechen, d. h. die Übertragung genetischer Informationen der veränderten Zelle auf ihre Nachkommen. 

	Es gibt auch eine sehr wichtige Phytoenzym . Eine Substanz namens Lycopin kann Zellen vor verschiedenen krebserregenden Faktoren schützen. Lycopin, das sich in Tumorzellen anreichert, bestimmt Stadien ihrer Entstehung machen sie auch für das Immunsystem erkennbar. Lycopin kommt hauptsächlich in Tomaten vor, diese müssen jedoch gekocht werden. Es wird dann besser aufgenommen. 

	Diese Stoffe sowie rote Pigmente, eine ganze Reihe von Pigmenten, sind in der Roten Bete enthalten, die den Körper von Giftstoffen reinigen, die eine krebserregende Wirkung haben. Die meisten dieser Pigmente finden sich in dunkel - Rote Bete (die nicht gestreift, sondern gleichmäßig gefärbt ist und verlängert Formulare). Sie können auch Produkte wie Kurkuma, Petersilie und Zitrusfrüchte nennen, sie enthalten große Mengen Kupfer. 

	Wenn wir über Mikroelemente sprechen, die eine Antikrebswirkung haben, sind dies Selen, Vitamin C, Kupfer und Jod, sie stärken die Immunität. Von allen tierischen Produkten ist Fisch das nützlichste. Er lebt im Meer und enthält spezielle Moleküle, die den Molekülen in Pflanzenölen ähneln, jedoch eine andere Form haben. Diese Moleküle schützen vor schädlichen Faktoren, vor allem dem Herz-Kreislauf-System, und stärken die Immunität. 

	Jede Ernährung, jedes Krebsmedikament und jede Immunstimulanz kann nur ein unterstützender Faktor bei der Vorbeugung und insbesondere bei der Behandlung einer bereits bestehenden Krankheit sein. 

	#302, 35:15, 38:37, 45:45, 50:14, 55:45 

	 

	Bezahlung „nach Herzenslust“ für spirituelle Dienste 

	Vertrauen Sie auf Gott für Ihre materielle Sicherheit. Wenn Menschen sich selbst aufopfern, zeigen sie durch ihre Arbeit, dass sie hinsichtlich ihrer materiellen Versorgung völlig auf Gott vertrauen. Wenn sie vollkommen auf Gott vertrauen, steigen ihre Schwingungen. Sie ermöglichen ihnen zu sehen, was diejenigen nicht sehen, die nicht auf Gott vertrauen. Licht kann nicht materiell sein. Hier hat der Mensch die Sache nicht selbst beurteilt, sondern sie dem Ermessen Gottes überlassen, damit Gott diesem Menschen Menschen schickt, die ihn unterstützen können. Bezahlung „nach Herzenslust“ gibt die Möglichkeit, einen Menschen aufzunehmen und ihm bei seiner spirituellen Entwicklung, seiner Reinigung und der Erhöhung seiner Schwingungen zu helfen, auch wenn er keine oder nur wenige Mittel hat, aber solche Hilfe braucht. Wenn Sie für spirituelle Arbeit eine Bezahlung „nach Ihrem Herzen“ festlegen, zeigen Sie Gott und dem Universum Vertrauen (oder besser gesagt, Sie zeigen kein Vertrauen, sondern öffnen einen Kanal). Mit diesen Handlungen sagst du deinem himmlischen Vater, dem Schöpfer, etwa Folgendes: „Mein himmlischer Vater! Du siehst, dass ich jeden Menschen zu dir bringen möchte. Ich möchte jedem helfen, das Licht zu finden.“ Das Licht zu finden, heißt, dorthin zu führen. Du kennst meine Bedürfnisse, du kennst die Bedürfnisse meiner Kinder. Ich vertraue dir vollkommen. Lass die Menschen zu mir kommen, denen ich wirklich helfen kann. Wenn diese Offenheit aufrichtig ist, ohne Ängste, ohne innere Zweifel, ohne die Erwartung, unbedingt etwas zurückgeben zu müssen. Wenn er völlig in bedingungsloser Liebe ist, dann wird Gott durch andere Menschen definitiv werde senden Ein solcher Mensch erhält nicht nur die Grundbedürfnisse des Lebens, sondern auch Wohlstand, auch materiellen Wohlstand. 

	#52, 12:04, #257, 34:56, #407, 38:25 

	 

	Ringeln 

	Veränderungen in der Energie der Menschen, nachdem sie die Früchte der Versuchung gegessen haben. Mit anderen Worten: Zuerst änderte sich ihre Energie, aber nicht wegen der Früchte, sondern weil sie nicht vertrauten. Sie hatten diese Liebe zu den Göttern, also zu denen, die sie erschaffen hatten, verloren. Schließlich wurde ihnen gesagt, dass sie Vertreter Gottes, des Vaters, seien und dass Er sich durch sie auf diese Weise manifestiere, dass Gott durch sie erschaffen werde. Schließlich Tumesouts glaube an den Schöpfer. Und als die Menschen sich gegen ihre Götter stellten, ihre Schwingungen ging runter und deshalb heißt es, dass sie sich Schürzen aus Blättern machten, das heißt, sie hatten ihre Liebe bereits verloren, was später dadurch bestätigt wurde, dass Gott ihnen Kleidung aus Haut gab, damit sie keinen Angriffen aus der geistigen Welt ausgesetzt wären. Dies ist der Schleier des Astralen. Dies geschah auf spiritueller Ebene. 

	#196, 12:09 

	 

	Erdumlaufbahn   

	Keine streng kreisförmige Umlaufbahn, sondern in Form einer Ellipse. Schaut man nicht von der Ebene der Ekliptik aus, sondern von unten oder oben, dann ähnelt ihr Verlauf über mehrere Jahrzehnte einer Spirale. Sie ist stabil. Zwar verstärkt sich diese Spirale, doch dann kehrt sie wieder zur Sonne zurück. Erde in einer elliptischen Umlaufbahn kommt und geht praktisch denselben Weg. Aus diesem Grund gibt es immer 12 Tierkreiskonstellationen. 

	#250, 22:25, 26:59 

	 

	Organisches Leben 

	Das ursprüngliche organische Leben in Form von Protozoen, die den heutigen Protozoen, Bakterien und Viren ähneln, entstand im Weltraum, da viele lebende Mikroorganismen dem Vakuum und der Kälte des Weltraums standhalten können. Gott lenkt mit seinem Geist seine Energie in die Bewegung jedes Atoms. Sein Geist setzt diese Moleküle wie aus einem Baukasten zusammen. Und dank dessen entstanden die ersten organischen Substanzen, die sich zu komplexeren Substanzen verbanden und die ersten Lebensformen bildeten – Mikroorganismen. Wir müssen jedoch immer daran denken, dass Mikroorganismen und alle materiellen Körper (von Mikroben bis hin zu riesigen Lebewesen) notwendigerweise entweder in einer Tierseele oder in einem rationalen Geist verkörpert sind. Einzelne Tierseelen sowie Gruppentierseelen wurden aus verschiedenen Energien von Plasmoiden erschaffen, also von uns, als wir in Form von Plasmoiden lebten. 

	In unserer Galaxie sind neben den auf Kohlenstoff basierenden Lebensformen auch andere Formen bekannt und existieren – dies sind siliziumorganische Lebewesen. Es gibt kombinierte Lebewesen – Organosilizium und Kohlenstoff. Es gibt auch solche, bei denen beispielsweise der Kohlenstoffanteil in ihren Proteinen höher ist, ersetzt Verbindungen von Phosphor oder Schwefel. Wir können über Organophosphor sprechen oder Organoschwefel Verbindungen. Molybdän und verschiedene Arten von Substanzen können auch organische Stoffe und verschiedene Elemente bilden. Dies drückt sich darin aus, dass der Körper nicht mehr anthropomorph sein wird, wie zum Beispiel in Burkhads , und es wird wie ein Insekt aussehen, zum Beispiel, Insektoid wie und so weiter. 

	#40, 39:29, #46, 06:14 

	 

	„Orden der Eisfeuermagier“ 

	Gemeinschaft Plasmoid Welten mit unterschiedlichen Dichtestufen. Derzeit gibt es 1037 Kreaturen aus verschiedenen Levels und verschiedenen Welten. Es ist wie ein Egregor, aber auf unterschiedlichen Dichteebenen. Der Name "Ordnung" kommt vom Wort "Gesellschaft", er wurde gegeben bestimmt Erdkontaktpersonen. 

	Magi: Magie ist bestimmt Einfluss auf die materielle Welt durch energetische Veränderung der Astralwelt, d. h. Einfluss auf die physische Welt durch das Astrale. Aus diesem Grund erhielt der Orden den Namen „Orden der Heiligen Drei Könige“. Und „Eisfeuer“ ist der Name der Energie, die die Menschen beim Kontakt mit den Plasmoiden des Ordens spürten. Kontaktpersonen (nicht alle) während der Passage Plasmoid Die Energien in ihren Körpern fühlten sich an, als würde in ihnen ein Feuer entfacht, und alles um sie herum schien mit Eis bedeckt zu sein. So ein paradoxes Gefühl. 

	#604, 38:15 

	 

	
Befreiung 

	Fusion mit " verkörpert Ich" bewusst und werde frei von den Konventionen und Bildern, die mir das Leben in dieser Welt auferlegt. 

	Ein Mensch wird frei von Einschränkungen, indem er die Mauern auflöst, die er in seinem Körper und in seinem Geist um sich selbst errichtet hat. Die Einstellung ändert sich und nur das, was durch das Fenster gesehen wird, wird nicht als Realität betrachtet. 

	#387, 16:18 

	 

	Die Hauptaufgabe verkörpert Geist 

	Entwickeln Sie Ihren Geist im Streben nach Gott, nach Liebe, nach Licht. Alles andere sind bloß Werkzeuge, denn zum Beispiel der neue Körper, die neuen Dinge, die neuen Menschen, all das bleibt in der materiellen Welt, wenn Sie die Inkarnation verlassen. Sie nehmen nur die Erfahrungen mit, die Sie durch den Unterricht zur Lösung verschiedener einfacher oder komplexer Situationen in Ihrem Leben sammeln können. Je nach Entwicklung des Geistes werden ihm Situationen unterschiedlicher Komplexität und Lebenslektionen präsentiert. Nach Verlassen der Inkarnation nimmt er sie für die nächsten Inkarnationen mit, um sein Level weiter zu erhöhen. Wenn wir dies vergessen und meinen, das Leben des Geistes sei endlich, dann steht die spirituelle Entwicklung nicht an zweiter, sondern an zehnter Stelle im Leben. Wenn der Mensch nicht daran glaubt und weiß, dass er in der Ewigkeit weiterleben wird, wird er diesem Geist keine Bedeutung beimessen. Deshalb in Schulen Interstellar Die Union praktiziert von klein auf Selbsterkenntnis auf der Astralebene, Astralreisen, so dass das Kind während des Unterrichts seinen Körper verlassen kann, sehen seinen Körper, die geistige Welt, und wenn er zurückkehrt, wird er definitiv realisiert dass der Körper endlich ist, er aber unsterblich. 

	#181, 30:50 

	 

	Der Hauptgrund für die Entstehung verschiedener Rassen 

	 

	Erstellen Sie sie für verschiedene Zonen der Erde. Man kann sagen, dass der Stammvater aller Rassen das ist, was Sie die europäische Rasse nennen. Die Besiedlung erfolgte vor allem nördlich des Mittelmeeres, Schwarz Meere. 

	 

	#403, 57:02 

	 

	 

	Die grundlegende Energie des Schöpfers 

	 

	Licht der Liebe. Diese Liebe, die aus sich selbst heraus und in sich selbst existiert, ist in der Lage zu strahlen. Sie ist Licht, spirituelles Licht, Licht der Liebe. 

	 

	#43, 14:11 

	 

	 

	Achtsamkeit 

	 

	Die Fähigkeit des Geistes, mit seinen emotionalen Zuständen zu arbeiten und die Ereignisse um ihn herum sowie die Beziehungen zu anderen ehrlich zu analysieren. Eine Einschätzung des Grades der spirituellen Entwicklung, die bei diesem Geist stattfindet. Je höher die Schwingungsebene, desto größer das Bewusstseinsniveau. Um das Bewusstsein zu steigern, ist es notwendig, sich zu befreien von geringe Vibration Zustände und erwerben Erkenntnisse über die geistige Welt. Das Verständnis, dass Gedanken, Gefühle und Gedankenbilder etwas Äußeres des Individuums sind und die Fähigkeit, sie in Worten auszudrücken, sei es schriftlich oder mündlich.       

	 

	#104, 45:43, #105, 41:00, 45:43 

	 

	  

	Bewusstsein der Zivilisation 

	Woraus besteht Bewusstsein einzelne Geister, verkörpert in dieser Zivilisation. Echtes Bewusstsein ist ohne Akzeptanz und ohne die Anerkennung des Rechts jedes Wesens auf Unbewusstheit unmöglich. Für manche Geister ist die Bewusstlosigkeit ein notwendiger Weg, um die Realität zu verstehen und über diese Bewusstlosigkeit hinauszugehen. Alles, was Sie tun können, um Ihren Lieben dabei zu helfen, sich ihrer Situation bewusst zu werden und ihnen in jedem Moment ihres Lebens die Vorteile der Bewusstheit aufzuzeigen. 

	#364, 07:46 

	 

	Klarträumen 

	Eine Art Astralreise der Seele außerhalb des Körpers, während diese schläft. In einem Klartraum ist sich die Seele ihrer selbst als vom Körper getrennt bewusst und kann sich aufgrund dieses Zustands an mehr erinnern. Nach der Rückkehr aus dem Schlaf und der Verbindung mit dem Körper ist es jedoch ratsam, sofort aufzuschreiben, was passiert ist oder mit wem Sie kommuniziert haben und wohin Sie geflogen sind, da nach 20–30 Minuten in der materiellen Welt normalerweise alle in der spirituellen Welt erworbenen Erinnerungen das Bewusstsein verlassen. 

	#206, 01:24:16, #257, 28:08 

	 

	Bewusster Austritt ins Astrale (Methode Kirkhitona ) 

	 

	Eine Übung, bei der Sie in entspannter Rückenlage abwechselnd durch die Brust- und Bauchmuskulatur atmen. Für einen Atemzug festhalten Atmen auf bestimmt Herzschlag und dann ausatmen. Denken Sie an nichts anderes. Konzentration des Denkens kommt auf die Atmung, und nebensächliche Gedanken zu einem anderen Thema werden einfach fixiert. Aber mit dem nächsten Ausatmen scheinen sie ausatmen in den Weltraum, erstellt ein wolkenförmiges Gedankenbild. 

	Allmählich tritt ein Zustand ein, in dem Sie nicht mehr bemerken, wo Sie liegen, in welchem Raum Sie sich befinden. Sie haben eine Vision, als ob Sie sich in einem Feld aus weißem Licht befinden. Wenn Sie dann dieses weiße Licht einatmen und den Atem anhalten, haben Sie das Gefühl, Licht einzuatmen, weißes Licht. Es breitet sich im ganzen Körper aus, es kommt zu einer Ausdehnung und man fühlt sich etwas schläfrig. 

	Es ist wichtig, das Bewusstsein hier aufrechtzuerhalten, denn der Bewusstseinswandel erfolgt als halb schlafend . Wenn Sie diesen Moment verpassen, schläft die Person ein und kann sich nicht an den Ausgang erinnern. Allerdings müssen Sie sich auf Ihre Atmung konzentrieren, damit Ihr Geist mit der Arbeit beschäftigt ist und nicht nach ein paar Minuten einschläft. 

	Dies geschieht normalerweise nicht sofort. Sie müssen dies jeden Tag 30–40 Minuten lang zur gleichen Zeit tun. Schrittweise wird passieren spontaner Austritt, da der Trennungsreflex des Astralkörpers einsetzt, sobald die Bioströme des Körpers und des Gehirns in einen bestimmten Zustand eintreten. 

	Der Atem sollte zunehmend angehalten werden. Atmen Sie zunächst einen Herzschlag lang ein, halten Sie die Luft einen Herzschlag lang an und atmen Sie einen Herzschlag lang aus. Zuerst mit der Brust, dann mit dem Bauch. Dann machen Sie dasselbe für zwei. Dabei sollte es sich um gleichmäßiges Einatmen, Ausatmen und Anhalten des Atems handeln. Um zwei, dann um drei, dann um vier. Sie können es beliebig erhöhen, aber im Moment ist es bequem. 

	Wenn Ihnen das Anhalten des Atems schwerfällt und Sie das Gefühl haben, dass dadurch Spannung entsteht, wird die Entspannung nicht erfolgen. Sie müssen eine Zählung zurückgehen und so viele machen, wie Sie möchten. 

	 

	#441, 24:28 

	 

	 

	Bewusster Kontakt 

	 

	Kontakt, bei dem eine Person versteht, dass dies nicht ihre Gedanken sind, dass sie in Kontakt ist mit bestimmt Wesen. 

	#126, 55:00, #112, 07:07 

	  

	Verurteilung 

	Energie, die darauf gerichtet ist, einen anderen zu demütigen. Entstehen durch negative Emotionen wie Angst, Wut, Niedergeschlagenheit und Ärger. Die einfachste Handlung, basierend auf niedrigen Schwingungszuständen, die wiederum auf instinktiven Prinzipien beruhen. Wenn wir bei uns selbst oder bei einem anderen eine Manifestation von Dunkelheit, Bösem oder niederen Schwingungen sehen, bemerken wir dies nicht nur, sondern wir beginnen auch, uns zu erheben. Wenn wir dies in einem anderen finden, beginnen wir, uns über ihn zu erheben. Wenn wir dies bei uns selbst feststellen, beginnen wir, uns vor anderen zu erniedrigen. 

	#133, 34:13, #180, 01:08:20, #203, 21:15, 29:19 

	 

	Planetenkippachse 

	Eine imaginäre Linie, die durch zwei Pole verläuft, steht senkrecht auf der Kugel. 

	#85, 17:58 

	 

	 

	Verantwortung 

	Eine Chance, die Situation zum Besseren zu wenden. 

	#421, 48:55 

	 

	Antworten vom Höheren Selbst 

	Die Präsenz eines Lichtgefühls, eine Erfüllung mit Licht. Abwesenheit negativer Emotionen. Die inneren negativen Emotionen eines Menschen lösen sich im Licht auf. Erfüllt mit einem Gefühl der Freude, Offenheit, Ruhe. 

	#31, 10:58 

	 

	Gib deine Seele dem Teufel   

	 

	Ein bildlicher Ausdruck der Tatsache, dass Menschen, Träger niederfrequenter Schwingungen, genau diejenigen sind, die einige plasmoide Zivilisationen nennen Bioroboter , haben ihre Entscheidungsfreiheit aufgegeben und werden kontrolliert. Doch das ist nur vorübergehend, bis ihnen klar wird, dass sie nicht nur der Materie, sondern auch ihrer eigenen falschen Vorstellung von Materie verfallen sind. 

	 

	#126, 20:27 

	 

	 

	Trennung des Geistes 

	 

	Der Moment, in dem die Verbindung mit dem Körper, mit dem Faden der Lebenskraft, unterbrochen wird. Auf Wunsch kann der Geist sofort in die geistige Welt auf seine Ebene gehen oder für einige Zeit in der Nähe der Lebenden in der Astralwelt bleiben. 

	#72, 04:32 

	 

	Offenbarung des Evangelisten Johannes 

	Ein warnendes Buch über die Folgen, wenn man Gott, Licht, Liebe und hohe Schwingungen zugunsten niedrigerer Schwingungen aufgibt. Würde die Mehrheit der Bevölkerung dies tun, würde dies zu einer Katastrophe führen, die als Kriege, Epidemien, Zerstörung, Erdbeben usw. beschrieben wird. All dies wird passieren, wenn die Menschen in ihrem Umfeld die Saat der Zerstörung säen. Doch bevor sie gesät werden, die Pflanze dieses Zorns Zerstörung und Wut, Groll, muss zuerst in der Seele des Menschen selbst wachsen. 

	#270, 18:05 

	 

	Rh-negativer Faktor 

	Eine Eigenschaft des Körpers, die vor mehreren tausend Jahren im Gen mutiert ist, das für Blutproteine kodiert. Der aus dieser Mutation entstandene Organismus enthielt dieses Protein nicht mehr in seinem Blut. Nach und nach wurde dies über Generationen hinweg an andere weitergegeben und über den ganzen Globus verbreitet. Ein zusätzliches Protein im Blut, das durch die Mutationen der bereits erschaffenen Erdhybriden entstanden ist. 

	#75, 01:12:42, #149, 39:50 

	 

	Mangel an Sinn im Leben 

	Ein Zustand, in dem Ziele, die wertvoll sind für bestimmt Persönlichkeit ist nicht mehr vorhanden. 

	#315, 00:22 

	 

	Kühlung 

	Eine Verringerung der Wärmeenergiemenge in einem bestimmten materiellen Körper oder in einem bestimmten Raum. 

	#148, 14:01 

	 

	Hamers Herd 

	 

	Das Erregungszentrum im Gehirn. Die Reaktion des Gehirns auf Emotionen. Eine Gruppe erregter Neuronen, die mehrere elektrische Signale enthalten, darunter Neurotransmitter, also die Substanzen, die zur Aufrechterhaltung dieser Erregung beitragen. 

	 

	#124, 01:49 

	  

	 

	Warteschlange für die Verkörperung 

	 

	Warten auf geeignete Bedingungen für die Inkarnation des Geistes: geeignete Eltern, Menschen, die im Leben mit ihm interagieren, um die Ziele zu erreichen, die vor der Inkarnation konzipiert wurden. 

	 

	#165, 19:22 

	 

	 

	Osho 

	 

	Der Kontaktperson ist hauptsächlich mit Plasmoid Zivilisationen, in geringerem Maße mit der spirituellen Welt. 

	 

	#182, 56:03 

	 

	 

	 

	P 

	 

	 

	Gefallener Engel 

	Geist, der zuvor ein Höherer Engel ab Level 24 und später war gesenkt dein Niveau. 

	#283, 06:18 

	 

	Pallada 

	Himmelskörper, Asteroid. Dies ist ein Fragment vom Planeten Phaeton. 

	#332, 11:21 

	 

	Erinnerung 

	Die Fähigkeit des Gehirns, Informationen zu speichern und wiederzugeben. 

	#345, 30:12 

	 

	Erinnerung verkörpert Teile des Geistes 

	Alles, was durch Wahrnehmung ins Kurzzeitgedächtnis geladen wird. Über den spirituellen Kanal wird es zur Speicherung an den spirituellen Teil gesendet. körperlos Geist, das sogenannte Langzeitgedächtnis. 

	#192, 11:31, #233, 01:18:07 

	 

	Kristallgitterspeicher 

	Eine besondere Eigenschaft eines Steins oder Kristalls, die es einer Person oder einem Humanoiden ermöglicht, durch die Lenkung ihrer Lebenskraft in dieses Objekt dieses mit ihrer Gedankenform aufzuladen, was dann die Auren anderer Menschen und Humanoiden beeinflusst. 

	#26 50:18 

	 

	 

	Erinnerung an vergangene Inkarnationen 

	 

	Jene Aufzeichnungen vergangener Erlebnisse, die in allen Geistern blockiert sind, Inkarnation in der materiellen Welt. Dies geschieht, weil sich der Geist nicht nur an einen neuen Körper, sondern auch an eine neue Umgebung, eine neue Welt und neues Wissen anpassen muss, da Erinnerungen und Erfahrungen aus der Vergangenheit dies beeinträchtigen können. 

	  

	#27, 36:47 

	 

	 

	Requiem   

	 

	In der Kirche wird allgemein darum gebetet, dass der Geist, der den Körper nach dem Ende der Inkarnation verlässt, unter dem Schutz der Engel des christlichen Egregors steht, damit diese ihn mit Licht erfüllen, ihm helfen, die günstigste Inkarnation zu finden und ihn während der Zeit unterstützen, in der er sich in der spirituellen Welt befindet. Dies ist eine zusätzliche Bitte, die die Liebe und Fürsorge der Lebenden für ihre im physischen Körper verstorbenen Angehörigen zum Ausdruck bringt. 

	Dies ist sinnvoll, wenn der Verstorbene bereits zu Lebzeiten gemäß den Regeln des christlichen Egregors eine vorläufige Verbindung mit diesem einging. 

	Wenn eine Person nicht getauft , dann können Sie ihm im Heimgebet Energie senden, auch in Ihren eigenen Worten, und die Engel, Erzengel Michael und Erzengel Raphael bitten, diesem Geist zu helfen, seinen Weg in die spirituelle Welt auf seine Ebene zu gehen und sich dort anzupassen. 

	 

	#234, 41:47 

	 

	 

	Ostern 

	Ein Feiertag, der die Auferstehung der Seele zum Licht symbolisiert. Daher ist es ratsam, diesen Tag der Kommunikation mit Ihrem Höheren Selbst, dem Gebet, guten Taten und der Kommunikation mit Familie und Verwandten zu widmen. Vielleicht die Kommunikation mit den Verwandten, die Sie lange nicht gesehen haben, also ein Austausch von Liebe. Und die Arbeit sollte in den Hintergrund treten, es sei denn, sie hat Priorität. 

	#439, 30:03, 32:33, 45:10, 48:05 

	 

	Paradigma Interstellar Union 

	Das gesamte Universum und alle darin lebenden Wesen sind göttliches Licht in der einen oder anderen Form oder in irgendeiner Form der Manifestation. 

	#211, 22:41 

	 

	Parallele Realität 

	Eine in der Astralwelt existierende Realität, die durch die Gedankenformen verschiedener Egregoren geschaffen wurde und in der Szenarien von Ereignissen entstehen können, die im wirklichen Leben nicht verkörpert wurden. 

	#30, 10:06 

	 

	Parallelwelt 

	 

	Von der Formulierung „nebeneinander liegend“, was bedeutet, dass diese Räume nebeneinander liegen, ohne sich zu berühren. Aber aus der Sicht eines Beobachters, beispielsweise im Astralkörper, der auf diese Schwingungen achtet, sind sie wie ineinander verschachtelt, sie verlaufen nicht nebeneinander, sondern gemeinsam. Somit ergeben sich 59 Dichtestufen. 

	 

	#180, 06:45 

	 

	 

	Intrazelluläre Krankheitserreger 

	 

	Formationen ähnlich den Bakteriophagen, nur dass sie spezifisch für unsere Zellen sind. 

	 

	#410, 46:03 

	 

	 

	Patriotismus 

	 

	Liebe, Respekt und Ehre für das Mutterland, das eigene Land, die eigene Regierung und das eigene Volk. 

	 

	#444, 14:38 

	 

	 

	Passah 

	 

	Jüdisches Pessachfest. Das Gebot zu diesem Feiertag steht bereits im Buch Exodus, das Teil des Alten Testaments, der Thora, ist. Auch dieser Feiertag wurde auf Moses überliefert und zu Ehren des Auszugs der Juden aus Ägypten gefeiert. Dies ist das Pessachfest. 

	Es wird am 14. Nisan, einem jüdischen Monat, gefeiert. Und jedes Jahr wird es anders gefeiert, das Datum des 14. Nisan verschiebt sich, weil die Juden immer noch einen religiösen Kalender haben, der nicht solar, sondern lunar-solar ist. Dabei werden die Mondmonate berücksichtigt. 

	 

	#439, 30:03, 45:10 

	 

	 

	Ursprünglichkeit 

	 

	Die Freiheit Jesu (Jahwe, Messias) ist stets auf das Licht ausgerichtet. Die Fähigkeit, in den kleinsten Manifestationen der eigenen Gedanken und Willensbewegungen der eigenen Seele dem Pfad des Lichts zu folgen, ungeachtet aller äußeren Hindernisse, aus eigenem Willen. 

	 

	#206, 12:05 

	 

	Die ersten Zivilisationen 

	Zivilisationen, die vor mehr als 270 Millionen Jahren existierten. Ihre Nachkommen sind die Ashtar-Zivilisation vom Planeten Sirius. Eine der ersten Zivilisationen war Shimor, dann Burkhad aus dem Vega-System. 

	#115, 23:11 

	 

	Erster Impuls selbstbewusst Geist 

	Ein Gefühl der Trennung vom göttlichen Fluss, aus dem es hervorging. Sobald das Selbstbewusstsein auftritt, weiß der Geist, dass es sich um eine Persönlichkeit handelt, die noch keine Inkarnationen erlebt hat. Es kann auf jeder Ebene der spirituellen Welt entstehen, da das göttliche Licht alle Ebenen durchdringt. Und nachdem er zum ersten Mal auferstanden ist, entwickelt er den Wunsch zu sein, zu existieren, und dies bringt ihn auf den Gedanken einer Inkarnation in einer materiellen Welt, in einer bestimmten Dichte. 

	#283, 23:16 

	 

	Die erste Dichteebene der materiellen Welt 

	Solide Umgebung. Auf dieser Ebene leben diejenigen, die in einer dichten Umgebung leben können. 

	#112, 34:00, #180, 17:33 

	 

	Perga 

	Fermentiertes Produkt mit Honig. Perga enthält mehr Nährstoffe und antiseptische Substanzen. Es gilt als wertvollerer Nährstoff. Es hat die Fähigkeit, den Körper von Giftstoffen zu reinigen und seine Anpassungsfähigkeit an verschiedene schädliche Umweltbedingungen zu verbessern. Sogar gegenüber ionisierender Strahlung. Perga reinigt von Giftstoffen, normalisiert den Blutdruck, reinigt die Blutgefäße von Cholesterin-Plaques und enthält viele Vitamine, Mikroelemente und wertvolle Aminosäuren in leicht verdaulicher Form. Kann von Personen verwendet werden, die sich unausgewogen ernähren. 

	#255, 35:32 

	 

	Elektromagnetisches Wechselfeld 

	Die Energie von Atomen der ersten Ebene wird relativ leicht von Lebewesen (Plasmoiden) beeinflusst, die nicht über dichtes Material Körper. 

	#170, 05:30 

	 

	Der Übergang der Erde in die fünfte Dimension 

	Transformation der irdischen Noosphäre, also jenes Teils der Astralatmosphäre, in dem sich Egregoren, Gedanken und Gefühle befinden, von denen die Ideologie der Gesellschaft abhängt. 

	#36, 45:10 

	 

	Perseus 

	 

	Der Mensch, ein Erdenbewohner, war ein Bauer und Kontaktperson mit Außerirdischen, verfügte über die Fähigkeit zur psychischen Beeinflussung und Weisheit, die ihm von seinen Kuratoren weitergegeben wurde. 

	 

	#288, 01:07:18 

	 

	 

	Perun, Zeus 

	Vertreter Burhada auf der Erde. Donner und Blitz demonstrierten die Waffen, über die ihre Schiffe verfügten, um sich vor Übeltätern zu schützen. 

	#22, 01:05:12 

	 

	Peter der Große 

	 

	Einer der Erben der Romanow-Dynastie. Sein Bruder Ivan regierte mit ihm. Schwester Sonja regierte früher (die Bojaren bestanden darauf). 

	Die erste Frau von Peter I. ist Dunya. Sie hatte einen Sohn von Peter, Alexei. 

	Die zweite Frau, Martha, die wir als Catherine kennen. 

	Betrat die Inkarnation auf der 12. spirituellen Ebene und verließ sie auf der 13. Ebene, nachdem er sein Niveau erhöht hatte. Dann wurde er im Sohn von I. V. Stalin verkörpert - Wassili Stalin, 

	der aus der Inkarnation auf der 6. Ebene, der Ebene der Archonten, hervorging. 

	 

	#373, 00:02 #373, 07:28 #373, 18:40 

	 

	 

	Pyramidenwohnung (Einfluss auf eine Person) 

	 

	Wenn Sie eine Person mit niedriger Schwingung in eine Pyramide setzen, wird sie in einen Zustand versetzt, in dem sie erkennt, dass sie sich dort entweder nicht wohl fühlt oder gereinigt werden muss. Dies führt zu einer allmählichen Reinigung seiner Energiestruktur und erhöht seine Sensibilität für jene spirituellen und Plasmoid Entitäten, die sich in der Nähe befinden, und er kann beispielsweise etwas sehen, Kontakt aufnehmen, Stimmen hören und so weiter. 

	Es ist möglich, nur in der Pyramide zu schlafen, dann wird das Selbstbewusstsein bei Astralreisen gestärkt, im Selbstbewusstsein im Traum wird die Verbindung mit dem Höheren Selbst gestärkt, es wird leichter sein, in einen Zustand der Meditation zu gelangen. Das Bett sollte nicht niedriger als 1,20 m über dem Boden sein. Der obere Winkel sollte nicht gerade sein, sondern eher bei 45 Grad liegen. Je weiter oben, desto dunkler sollte die Farbe werden, aber nicht schwarz, sondern eher in Richtung eines dunkelblauen, violetten Farbtons. 

	Befindet es sich in der Nähe einer Wand, ist der Effekt weicher. Wird der Kopf jedoch in Richtung der Pyramidenecke gelenkt, kann es zu einer Überlastung kommen, da eine zu hohe Spannung des Ätherkörpers im Kopfbereich schädlich sein kann, da es zu einer Erhöhung des intrakraniellen Drucks kommt. Wenn der Kopf in der Mitte der Pyramide steht, aber nicht in die Ecke zeigt, dann bewirkt dies, dass er von energetischen ätherischen Strömen kreisförmig umspült wird, was sozusagen einen doppelten Reinigungseffekt hat. 

	Bezüglich der Form des Hauses. Für einen Menschen sind Räume mit annähernd quadratischen und rechteckigen Formen harmonisch, doch dies gilt für einen Menschen, der ein gewöhnliches Leben führt, und Pyramiden sind für diejenigen gedacht, die sich eher in der spirituellen Welt aufhalten und meditieren. Sie können im Hof einen Raum oder separate Räume einrichten. Auch runde Formen wirken harmonisch – das dient der Harmonisierung des Familienlebens, der Beziehungen zu Kindern. Häuser ohne Ecken, bei denen eine Kuppel und Wände vorhanden sind, gelten als rund, das heißt, es handelt sich nicht unbedingt um einen perfekten Kreis, sondern kann eher einem Oval ähneln. 

	Wenn mehr als 4 Winkel vorhanden sind, wirkt sich dies auf das dritte Chakra aus, die Manifestation des eigenen Willens, es kommt zu schnellerem Karrierewachstum und finanziellem Wohlergehen. Es hängt von der Größe, Farbe, den Materialien und der Richtung ab. Aber der allgemeine Trend ist dieser. 

	Wenn es eine Kapitellwand gibt, die im Fundament, in der Decke, im Dach befestigt ist, allseitig befestigt ist, dann kann dies den Energiekreislauf im Kreis und die Harmonisierung des 1., 2., 4. Chakras stören. 

	Eine harmonische Körpergröße für einen Menschen liegt irgendwo zwischen der Oberseite des Kopfes und dem höchsten Punkt der Decke, also ungefähr 120 %. 1,2 Höhe. Das heißt, wenn man seine Körpergröße zu seiner Körpergröße addiert, bleiben immer noch 20 % übrig. 

	 

	#438, 19:50, 26:28 

	  

	 

	Pyramide (Kristall) 

	 

	Ein Körper, in dessen Mitte, zwischen Oberseite und Unterseite, das Licht nicht einfach reflektiert wird. Auf energetischer Ebene wird es dort geboren. Es ist wie eine weiße Kugel, das Licht breitet sich entlang der Kanten der Pyramide aus, geht in einem Strom nach unten und in einem Strahl nach oben. Dieses Licht entsteht, weil ein Material wie Bergkristall aus einer Molekülstruktur besteht, die bestimmt Schwingungswellenqualitäten des Raums aus subtilen Welten. In der Pyramidenform wird all dies verstärkt und sammelt Energie aus dem Äther. Nur sammelt es Energie nicht zur Nutzung, um Elektrizität irgendwohin zu übertragen, sondern speziell zur Heilung. Damit diese Energien heilend wirken können, ist die Pyramide nötig. Wenn Energie entlang der Ränder fließt, wirkt sich dies positiv auf die Zellen des menschlichen Körpers aus. 

	Wenn Sie es gegen das dritte Auge drücken, erhöht sich der Energieaustausch. Und wenn Sie es auf Ihren Kopf legen, wird der spirituelle Kanal um das 25-fache gestärkt. 

	 

	#408, 35:58 

	 

	 

	Pyramiden   

	 

	Die Gebäude wurden hauptsächlich von Vertretern der Tumesouta und seine Kolonien, um den Raum zu harmonisieren. Sie haben eine Form, die für die Raumschiffe der Zivilisation charakteristisch ist Tumesouta sowie ihre Häuser auf Tumesoute .   Pyramiden können die ätherischen und astralen Felder eines Menschen stärken und die materiellen Eigenschaften eines aus Atomen bestehenden Objekts verändern. Sie können auch auf Wasser einwirken, indem sie darin Molekülketten bilden und die Energie der Pyramide in das Wasser übertragen. Wenn sich die Pyramiden auf demselben Meridian befinden, können sie den Planeten reinigen und ihm neue Schwingungen verleihen. 

	Die ersten Pyramiden entstanden vor etwa 5000 Jahren. Es wurde von Menschen, Ägyptern, gebaut, aber unter Einsatz von Technologie und manchmal unter Einsatz von Biorobotern. Einen großen Beitrag zu diesem Bau leisteten natürlich beigetragen das Volk Ägyptens selbst, einschließlich gefangener Sklaven. 

	Dabei kamen unterschiedliche Technologien zum Einsatz. Werkzeuge zum Schneiden von Steinen wurden (von anderen Außerirdischen, aus anderen Zivilisationen) gegeben. Den Menschen wurde gezeigt, wie man mit Steinen Skulpturen, beispielsweise für Kunstwerke, herstellt. Dann haben sie es selbst für die Pyramiden verwendet. 

	In unterschiedlichen Höhen ab der Basis weisen die Pyramiden unterschiedliche Eigenschaften auf. Aber es kommt darauf an, vierseitig Pyramiden oder Dreiwege , sowie von der Höhe der Pyramide, dem Material der Wände. Beispielsweise manifestieren sich in einer Metallpyramide oder in einer Pyramide aus Holz oder einer bestimmten Steinart unterschiedliche Eigenschaften. 

	Die Granitpyramide hat konservierende Eigenschaften: die Fähigkeit, Atome zu konservieren dichtes Material Körper, das heißt, das Wachstum von Mikroben stoppt, Mikroben vermehren sich nicht und überprüfen davon Körper hält länger an als ein Aufenthalt außerhalb der Pyramide. 

	Bei einer Granitpyramide beispielsweise von 20 Metern Höhe (davon gibt es einige in Ägypten) treten die konservierenden Eigenschaften in einer Höhe von 30 Zentimetern bis etwa 3–3,5 Metern auf. Als nächstes können Sie eine Treppe bauen und ein Regal in die Wand der Pyramide einbauen. In einer Höhe von ca. 8 Metern und 40 Zentimetern erscheinen die Eigenschaften des Portals. Es ist gut, dort Portale zu jenen Welten zu öffnen, die mit der Kontrolle der Elemente zu tun haben. Etwas höher, etwa 12 Meter, also 2 Meter über der Mitte der Pyramide, werden Energien aus dem Weltall angezogen, die den Körper heilen. Hier befanden sich üblicherweise die Behandlungsräume mit dicken Wänden. 

	 

	Tumesouts Sie glauben, dass die Pyramidenform des Raums, in dem Sie leben, zur Öffnung der oberen Zentren und zur Erleuchtung beiträgt. 

	Sie glaubten, dass die Pyramide die Struktur des Geistes wiederholte. Wie der Geist besteht aus drei Strukturen: Geist, Energie und spirituelles Herz, sowie eine Pyramide: eine Spitze und zwei Ecken, wie ein Dreieck. Aus diesem Grund entwickelten sie eine Pyramidenform. Sie hatten viel Kontakt mit Erdlingen. Die Erdlinge sahen sie auf pyramidenförmigen Schiffen und fragten: „Warum diese Form?“ Tumesouts Sie sagten, dass dies auf ihrem Planeten eine Form der Raumreinigung sei, die seine Schwingungen erhöhe und daher Komfort, Behaglichkeit und eine Beschleunigung der spirituellen Entwicklung bringe. 

	Dieser Raum ist geschützt vor geringe Vibration Entitäten. Es ermöglicht eine schnellere Regeneration auf körperlicher Ebene. Die Leute begannen, sich gegenseitig Informationen darüber zu geben und wollten an einem solchen Ort sein. Dann gaben sie es an ihre Nachkommen weiter und diese begannen mit dem Bau. 

	Einige der alten Pyramiden wurden mit Hilfe von Außerirdischen selbst erbaut. Tumesouts Im Grunde wurde dies getan, damit sich die Menschen in der Pyramide so fühlten, als wären sie Teil des Universums. Man sitzt darin und gelangt mühelos in einen Zustand der Meditation. 

	Die kleinen Pyramiden wurden von den Menschen selbst gebaut, wirklich wurden beigefügt unglaubliche Anstrengungen. Damals gab es ein Sklavensystem. Tausende Sklaven starben auf Baustellen an der Knochenarbeit, der heißen Sonne und Epidemien. 

	 

	  

	#75, 56:49, #95, 14:40, #142, #144, 42:35, #183, 55:50, #258, 43:32, #343, 30:16, #403, 27:55, 32:47, 47:24, 48:43, 52:12, 01:01:33 

	 

	 

	Rationale Ernährung (für Esleriten und für besondere Erdlinge) 

	 

	Essen Sie, was Ihnen schmeckt, was Sie essen möchten. Halten Sie sich im Allgemeinen an einen Plan, der zu 70 % aus pflanzlichen Lebensmitteln besteht, darunter Getreide, Nüsse, Obst und Gemüse. 30 % – tierische Produkte, wobei unter dem Begriff „tierische Produkte“ nicht nur Fleisch verstanden wird. Zu tierischen Produkten zählen neben Fleisch: Milchprodukte, Eier, Fisch. Für eine vollwertige und abwechslungsreiche Ernährung sind von diesen 30 % tierischen Produkten 15 % Milchprodukte und die restlichen 15 % jeweils 5 % Eier, Fisch und Fleisch. Der Anteil von Fleisch und Fleischprodukten in der Ernährung beträgt nicht mehr als 5 %. 

	 

	#185, 01:43:27 

	 

	 

	Solarbetrieben 

	Essen Sie jedes beliebige Essen auf der Erde. Um Sonnenenergie aufnehmen zu können, müssen Pflanzen in seinem eigenen enthält Chlorophyll. Sonnenlicht kommt aus dem Weltraum und ist kosmische Energie. Wenn es auf ein Pflanzenblatt trifft, beginnt es mit Wasser und Nährstoffen zu reagieren, die aus dem Boden in die Pflanze gelangen, und es bilden sich andere Substanzen. Somit stellt die gesamte Masse der Pflanze, ihre Blätter, Stängel, Wurzeln und Früchte materialisiertes Sonnenlicht dar. Pflanzenfresser ernähren sich von pflanzlicher Nahrung und verbrauchen auch Sonnenenergie usw. in der Nahrungskette. 

	#143, 00:22 

	 

	Knall 

	Der Gott, der im antiken Griechenland die Zukunft vorhersagte. Man könnte sagen, dass der Gott der Zeit eine der zukünftigen Optionen vorhergesagt hat. Es handelte sich um ein Plasmoid, das in das Zeitband schaute und je nach Bewusstseinsgrad angab, welche Option möglich war. 

	#473, 42:37 

	 

	Pythagoras 

	Schütz. Der erste Kontakt erfolgte im Alter von elf Jahren. Damals wurde ihm das Ziel gegeben, sich weiterzuentwickeln, indem er einen Egregor baute, der ihm das Lernen von Zahlen und die Lehre der Selbstverbesserung vermittelte. übrigens Askese, das heißt die Ablehnung einiger irdischer Freuden. 

	Ich beaufsichtigte ihn Artazan , ursprünglich vom Planeten Futissa, lebte dann aber lange Zeit auf einem der Schiffe der Flotte der Galaktischen Föderation des Lichts. 

	Pythagoras inkarnierte ab Level 20 und verließ das Level für Level 15. 

	Er wurde im Frühling, Ende Februar und am Ende des sechsten Jahrhunderts v. Chr. geboren. Da es das Ende des sechsten Jahrhunderts war, begann das fünfte Jahrhundert. 

	Habe mit 52 geheiratet, meine Frau war 21, er fast 22. Sie war eine der Studentinnen. Es waren Kinder da. Zwei Jungen und ein Mädchen, das jüngere. 

	Er beherrschte Altgriechisch, Ägyptisch und Chaldäisch recht gut. Er konnte mit einigen Schwierigkeiten sprechen, konnte aber Gespräche auf Hebräisch verstehen. 

	Kontaktiert mit Burkhadom . Das pythagoräische Psychomatrixsystem kommt der Berechnung der Schwingungen des Geistes am nächsten. 

	#15, 08:38, #473 

	 

	Pythia 

	Diener der Pythia. Pythia ist meistens weiblich, weil der Plasmoid Pyth den Austausch mit Frauen liebte bestimmt Energieart. Es ist wie eine Priesterin in einem Tempel, die mit diesem Plasmoid in Kontakt kam und eine Vorhersage machte. 

	#473, 42:37 

	 

	Plasma 

	Jeder Zustand und jede Manifestation von Materie auf 56 Dichteebenen, beginnend mit der 4. und endend mit der 59., der Zustand von Energiefeldern, der auf Russisch ungefähr als Äther, ätherische Felder ausgedrückt werden kann. In diesen ätherischen Feldern gibt es verschiedene Welten, darunter die auf der Erde, unter der Erde, in den Schichten der Atmosphäre, im Weltraum, und sie brauchen keinen Sauerstoff, weil in ihnen kein Stoffwechsel stattfindet. Sie kommen auch in der Chromosphäre von Sternen vor, sogar in riesigen Riesensternen und in deren Kernen. Der feinstoffliche Körper von Plasmoiden unterliegt keiner Zerstörung durch hohe Temperaturen und thermonukleare Reaktionen. Im Gegenteil, sie nutzen einen Teil dieser Energie für ihre Ernährung. 

	Es ist kein Zufall, dass sie in dieser Welt inkarniert wurden; Sie haben dort ihre eigenen Aufgaben: die Entwicklung zu beobachten Sternenhimmel Systeme, für die Beziehung von Energiefeldern im Raum. 

	Dies wird durch intergalaktische Plasmoide, galaktische Plasmoide und Plasmoide aus dem galaktischen Kern des Energiezentrums jeder Galaxie beobachtet. 

	#398, 04:24 

	 

	Plasmafeld 

	Ein Feld, das durch Mischen von 70 % Wasserstoff und 30 % Helium bei einer Temperatur von 7000 Grad Kelvin und einem Druck von 15 Atmosphären erhalten wird. 

	#141, 21:00 

	 

	Plasmoidwelten 

	 

	Subtile materielle Welten, die 56 Dichtestufen, Frequenz gemessen in Tausenden und Hunderttausenden Terohertz . Tatsächlich gibt es zehnmal mehr von ihnen als dichtes Material . 

	Es gibt verschiedene Arten von Plasmoiden auf der Erde: intelligente Kugeln, Lichtstrahlen, intelligente Radiowellen. Sie kommen auf allen Planeten vor, beispielsweise auch auf denen vom Typ Erde. Dies sind die sogenannten Naturgeister, das sind verschiedene Elementargeister, Geister der Elemente, sowie verschiedene Geister der Häuser, Wälder, Felder, Flüsse, Berge usw. Es gibt plasmoide Zivilisationen vom Weltraumtyp. 

	Die Verbindung zwischen physischen Zivilisationen und der spirituellen Welt. Es gibt viel mehr davon als physische Zivilisationen. Sie existieren auf vielen Dichteebenen und fast der gesamte Kosmos wurde mit Hilfe dieser Zivilisationen geschaffen: Sterne , alle Planeten, Galaxien, sie wurden von Plasmoiden, Geistern, gesammelt, die dort aus Energie auf zugänglichen Dichteniveaus inkarniert wurden. Es gibt sehr viele davon, eine sehr große Vielfalt. Sie können jede beliebige Form annehmen. 

	 

	 

	#6, 08:04, #126, 55:00, #155, 31:03, #391, 47:39, #408, 13:52 

	 

	 

	 

	Plasmoide 

	 

	Lebewesen, die kein Gas, sondern nur Energie haben. Die Endung „-id“ bedeutet „plasmoidartig“. Was ist die Ähnlichkeit? In dem, was er hat dezentes Material die Struktur des Körpers, ist aber gleichzeitig unsichtbar. Es leuchtet genau wie die Sonne, die aus Plasma oder Kugelblitzen besteht. Er kann im Zentrum der Sterne leben. Es ähnelt Plasma, ist aber nicht Plasma selbst. 

	Intelligente Geister, verkörpert V dezentes Material Welt, deren Körper nur im oberen Teil des Spektrums aus Lichtenergie, Ultraviolett- und Radiowellen bestehen. Es gibt mehr als 90.000.000.000 von ihnen auf der Erde. Früher wurden sie Naturgeister, Elementargeister – Sylphen, Salamander – genannt. Kugelblitze sind ein Beispiel für ein manifestiertes Plasmoid. Plasmoide sind intelligente Geister, die über Gefühle, Vernunft und Energie verfügen. Durch die Kombination all dessen erschaffen sie die Seelen von Tieren, Pflanzen, Mikroorganismen usw. und verleihen ihnen so ihre Lebenskraft. Dies ist der Sinn ihrer Existenz. Sie können in der Atmosphäre von Planeten, der Chromosphäre, leben Sterne , nahe dem Kern der Sonne. Die Energie, die Sterne ausstrahlen, wirkt anziehend auf Sternenhimmel Plasmoide als Nahrung. Ihre Nahrung ist Licht, Wärme und Strahlung. 

	Das Dabei handelt es sich um eine Lebensform, die in einem sehr weiten Zeitraum existieren kann: von einigen Erdentagen bis zu mehreren Tausend, und es sind sogar Plasmoide bekannt, die Millionen von Jahren alt werden. Plasmoide kommen auf den Dichtestufen vier bis neunundfünfzig vor. Plasmoide haben keinen physischen Geruch, denn Geruch ist ein Merkmal dichtes Material Körper und hängt von der Anwesenheit bestimmter Moleküle ab. Sie verfügen über eine besondere Energie, die ähnlich wie Geruch, Geschmack und Farbe wahrgenommen werden kann, ähnlich wie irdische Gefühle. Physische Körper und alle Moleküle entstehen nicht aus dem Nichts. Sie entstehen aus den Elementen der Elemente. Plasmoide sammeln die Elemente zu Atomen. Gleichzeitig ist der Geist, verkörpert, Baskenmütze aus der Natur der Erdelemente für den Aufbau Ihres Körpers aus Plasmoid Zivilisationen der Erde, die sich auf unterschiedlichen Dichtestufen befinden. Und wenn der Geist inkarniert, dann wendet er sich vor der Inkarnation auf jeden Fall Plasmoide . Es gibt einen ganz besonderen Reiz für Plasmoid Zivilisationen des Planeten, auf dem Sie sich befinden du wirst inkarnieren mit der Bitte um die Bereitstellung von Bauelementen dichtes Material Körper, um jene Aufgaben zu erfüllen, die der Geist vor der Inkarnation für sich selbst festgelegt hat. Und es gibt das Versprechen, sich um den Körper zu kümmern und ihn mit Licht und Liebe zu erfüllen. Und geben Sie diesen Körper nach der Inkarnation mit Liebe den Elementen der Erde zurück, damit die plasmoiden Zivilisationen der Erde diesen Körper durch Insekten und Mikroorganismen wieder in Elemente für die Inkarnation anderer zerlegen können. Um ein Molekül zu erstellen, müssen Sie es aus einem Atom zusammensetzen. Um Atome zu sammeln, müssen Sie Energie sammeln. Dies kommt von den vier Elementen – den Energien von Wasser, Feuer, Erde und Luft. Daher ist auf jedem Planeten die Zahl Plasmoid So ist beispielsweise die Zahl der Zivilisationen um ein Vielfaches größer als die Zahl der Menschen. Wenn man auf der Erde alle Dichtestufen zählt, gibt es ungefähr 880 Plasmoide pro Person. Sie müssen noch die Biosphäre schaffen. Sie müssen Pflanzen, Tiere, Insekten erschaffen, sie müssen etwas essen und diese Atome übertragen und auffüllen Ihre eigene der Körper mit einigen Atomen. 

	Spirituelle Mentoren, Engel-Berater, bevor der Geist auf einem Planeten inkarnieren will, empfehlen sie zunächst, mehrere Inkarnationen in Plasmoid Zivilisationen dieses Planeten, um mehr zu bauen dichtes Material diese Angelegenheit. Und dann investiere sozusagen deine Energie in diesen Planeten, in diese Zivilisation, um dich dann dort selbst inkarnieren zu können. 

	Je mehr Lichtenergie von Plasmoiden freigesetzt wird, desto länger sind sie bereit, Materie für den Aufbau von Körperatomen und die Aufrechterhaltung des einen oder anderen freizusetzen verkörpert Geist. Sie haben eine solche Übereinstimmung mit der spirituellen Welt, dass je mehr eine Gesellschaft mit hohen Schwingungen auf einem bestimmten Planeten schafft, desto mehr werden die Plasmoide davon genährt, genießen das Leben und geben im Gegenzug die Möglichkeit, auf diesem Planeten zu leben. 

	Wird ein Geist inkarniert, für den die Dauer der Inkarnation eine Lebensaufgabe sein muss, werden die Plasmoide hierüber informiert. Und selbst wenn es sich um einen Geist mit niedriger Schwingung handelt, kann er auch inkarnieren. Seine Engel können Kontakt mit Plasmoiden aufnehmen und ihm selbst diese Energie zuführen, wie man auf der Erde sagt – „spiritueller Kredit“. Das heißt, diesen Plasmoiden selbst die Energie der Liebe zuzuführen, damit sie diesem Geist helfen können, länger inkarniert zu bleiben, damit er zum Bewusstsein gelangen und in einer Inkarnation tun kann, was er in mehreren Inkarnationen tun wollte. Aber wenn er beginnt, seine Schwingungen zu senken, könnten sowohl die Engel als auch die Plasmoide ihre Meinung ändern. 

	Es gibt solche Plasmoide mit hoher Dichte, deren Körper mehrere zehn Lichtjahre einnehmen. Sie verdichten die Materie auf ihrer Ebene, bis die Materie scheinbar Galaxien bildet. In diesen Galaxien werden dann durch andere Plasmoide weitere, kleinere Körper gebildet. Es bilden sich einzelne Sterne und dann Planeten und alles physische Leben auf ihnen, in der Biosphäre und darüber hinaus. Dies alles ist den intelligenten Ratschlägen dieser Plasmoiden zu verdanken, die ihre Weisheit aus der Weisheit der allgegenwärtigen göttlichen Präsenz beziehen. 

	#6, 08:04, #18, 47:00, 57:40, #22, 01:13, #39, 42:07, #76, 06:10, 56:10, #155, 31:03, #170, 05:30, #157, 14:10, #180, 15:05,   #266, 17:37,   #272, 34:10, #324, 38:18, #326, 14:32, #344, 25:22, #346, 01:15, #349, 01:36:58, #371, 06:56, 36:17, #372, 16:20, #382, 30:13, #383, 01:15, 33:00, 37:20, #402, 53:34, #420, 20:18, #459, 18:03, #495, 01:03:16, #508, 51:49 

	 

	 

	 

	Plasmoide der Venus 

	 

	Plasmoide der 26. Dichteebene vermischen verschiedene Schichten der Atmosphäre, um diesen Planeten nach der Katastrophe, die sich in der dritten Dichteebene ereignete, stabil zu halten. Auch viele Plasmoide waren betroffen und es kam zur Freisetzung großer Mengen negativer Energie. Plasmoid-Zivilisationen sind schon seit langer Zeit dabei, die Noosphäre des Planeten davon zu befreien. Nun besteht die Aufgabe dieser Zivilisation darin, die Harmonie aufrechtzuerhalten. 

	 

	#408, 13:52 

	 

	Plasmoide der achten Dichtestufe des Elements Feuer 

	Plasmoide stammen aus einer Welt, die vollständig aus Feuer besteht, aber dieses Feuer ist ätherisch. Es ist wie ein Feuermeer, in dem seine eigenen Wellen aufsteigen, aus denen sich sogar die ätherischen Städte zusammensetzen – die Wohnorte der Plasmoide. Und auch die Körper der Wesen, die dort inkarnieren, bestehen aus Feuer, man nennt sie „Salamander“, also Vertreter des Elements Feuer. 

	Bei Kontakt mit einem Menschen kann ein solches Plasmoid die Form eines Menschen im Astral annehmen. Aber sein Körper wird feurig sein (wie ein brennender Mann, und sein Gesicht wird wie die Hitze eines Ofens brennen, Asche, Schlacke – und sein ganzes Gesicht wird darin sein). 

	#434, 09:19 

	 

	Plasmoide (Aufgaben als Naturgeister) 

	 

	Die Biosphäre der Erde auf allen Ebenen vollständig schaffen und erhalten. 

	  

	 

	#414, 01:02:58 

	 

	Plasmoide der Erde 

	Die Wesen, die man Naturgeister nennt: Geister der Elemente, Geister des Wassers, Geister des Waldes, Geister der Häuser – das sind die sogenannten „irdischen Formen Plasmoid Zivilisationen." Sie haben auch einen Körper, aber dieser enthält keine biologische Komponente mehr. Für sie ist er anorganisch. Er besteht aus verschiedenen Energien. Sie vermehren sich auf eine bestimmte Art und Weise: durch Knospenbildung zum Beispiel, indem sie verschiedene Strahlen aussenden, indem sie verschiedene Strahlen von sich aussenden. Sie erschaffen Energiekörper, die aufgrund ihrer hohen Schwingungen für das physische Auge der Menschen unsichtbar sind. Die Schwingungen ihrer Körper sind höher, als das Auge wahrnehmen kann. Aber manchmal können sie, wenn sie ihre Schwingungen senken (was für sie normalerweise ziemlich schwierig und unangenehm ist), sichtbar werden. Ein Mensch kann zum Beispiel physisch so etwas wie einen Geist oder eine Art Kugelblitz sehen. Sie können dies zu verschiedenen Zwecken tun. Nicht alle Plasmoide können dies. Nur diejenigen, die es tun, können es. 

	#344, 39:20 

	 

	Plasmoide des Mondes 

	Sechs Zivilisationen mit unterschiedlicher Dichte. Im Gegensatz zu terrestrischen Plasmoiden bilden lunare Plasmoide darauf keine Biosphäre. Sie erhalten lediglich den Zustand der Energiefelder des Mondes selbst. Und es gibt auch die Geister der Elemente, die das Gesetz der Erhaltung der Substanzen ihrer Zivilisationen schaffen und unterstützen. Die Geister, die die Atome erschaffen, sind dort anwesend, um alles in diesem Raum zu bewahren. 

	Mondplasmoide kommen gern zu schlafenden Kindern und zeigen ihnen den Mond, nehmen sie mit zum Mond in der Astralebene. Sie bestehen aus weißem Licht, sind Menschen von kleiner Statur, haben die gleiche Farbe wie Mondstein – Weiß – und haben normalerweise die Größe eines Kindes. Sie zeigen sich ihm nicht in ihrer Größe, um ihn nicht zu erschrecken, sondern nehmen ihn an die Hand und fliegen mit ihm zum Mond, zeigen ihm ihre Städte und wie die Erde vom Mond aus aussieht. 

	#352, 50:35, #462, 33:24 

	 

	Plasmoide (was passiert mit ihnen, nachdem der Wald zerstört/getötet wurde?) 

	 

	Wenn die Waldzerstörung eine Fläche von mehr als 2,5 Hektar betrifft, beginnt sie, die Biosphäre und die Tierwelt des Gebiets in großem Ausmaß zu beeinträchtigen. Die Plasmoide, die die Seelen der Waldtiere, die Pflanzenseelen der Bäume, Büsche, Waldgräser, Pilze, Überreste nicht beanspruchte Energie. Wenn die Vegetation, deren Seelen sie erschaffen haben, zerstört wird, können die Plasmoide keine anderen Baumseelen erschaffen. Damit der Baum wächst dichtes Material Welt, es braucht Zeit. 

	Das Schicksal der Waldplasmoide hängt in erster Linie von ihrem Wunsch ab. Was passiert dort, wo der Wald abgeholzt wurde? Wenn dort nur Gras wächst, eine Wiese, dann können sie bleiben und die Seelen von Gras, Blumen, Mikroorganismen und Tieren erschaffen, die an diesem Ort leben werden. 

	Wenn die Plasmoide nicht dort bleiben wollen oder können (viele können nur die Seelen bestimmter Bäume gebären), dann gehen sie in ein anderes Gebiet, wo sie gebraucht werden. Es gibt viele Gebiete, wo früher eine Wiese, eine Weide, ein Feld war, aber jetzt lebt dort niemand mehr, und dort wächst auf neuer Wald. Er mehr kurz. Sie können dorthin gehen. 

	Wenn der Wald abgeholzt wurde, die Bäume aber nicht einfach gefällt und verbrannt oder in den Baikalsee geworfen wurden, sondern für menschliche Zwecke verwendet wurden, dann verstehen die Plasmoide dies sehr gut. Sie ziehen einfach dorthin, wo sie und ihre Dienste benötigt werden. 

	Wenn ein Wald schon seit langer Zeit besteht, etwa seit 250 bis 300 Jahren, und der Mensch ihn nicht betritt, beginnen seine eigenen Prozesse. Bäume, die lange stehen, werden alt. Die Jahresringe im Inneren des Baumes wachsen übereinander und werden schlechter mit Saft aus dem Boden versorgt. 

	Jeder ausgewachsene Nadel- oder Laubbaum produziert jedes Jahr Samen. Sie fallen zu Boden. Es regnet. Baumsamen können keimen, auch wenn sie nicht vergraben sind. Alles was sie brauchen ist Regen und eine bestimmte Temperatur, und schon wachsen junge Bäume um den Baum herum. Ein Baum kann bis zu mehrere Zehntausend Samen produzieren. 

	Einige sterben an der Kälte, während andere in Situationen geraten, in denen sie um den Baum herum zu wachsen beginnen und der Wind sie nicht wegtragen kann. Nach mehreren Jahrzehnten zeigt sich, dass junge Bäume beginnen, Nährstoffe von ihren Eltern zu beziehen. Dadurch wird er schwächer und wird von parasitären Pilzen und Insekten befallen. 

	Im Inneren dieses alten Baumes befindet sich eine solche Masse, dass sie ihn nicht mehr zusammenhält. Wenn der Wind weht, könnte es herunterfallen. Dies ist eine natürliche Veränderung (ohne Menschen). Sie, natürlich, kommt Langsamer. Durch jahrelanges Laubfallen bildet sich auf dem Boden eine Schicht, durch die beispielsweise kein Gras wachsen kann. Es regnet und alles beginnt allmählich zu verwesen. Es kann sich ein Sumpf bilden. Wenn die Plasmoide dieses Bereichs nicht die Plasmoide des Feuers heraufbeschwören und ein Feuer entfachen, das alles reinigt, dann passiert Folgendes. In Wäldern, in denen der Mensch nicht eingreift, brennen oft. Wenn es nicht brennt, wird der Schutt nicht nur für Menschen, sondern auch für Tiere sehr schwer passierbar. Auch für Plasmoide sind diese Gebiete nutzlos, da sich dort nicht einmal Tiere aufhalten können. 

	Plasmoide können nicht brennen, sie haben einen feinstofflichen Körper. Die Temperatur hat keinen Einfluss darauf. 

	 

	#370, 44:30 

	 

	Plasmoide der Sonne, Solare Zivilisation Ra 

	Gruppengeist auf seinen Dichteebenen. Die 18. Dichteebene ist die Chromosphäre der Sonne, die 24. Dichteebene liegt viel näher am Sonnenkern. 

	#183, 00:21 

	 

	Planet 

	Ein Himmelskörper aus fester Materie, der sich um die Sonne dreht. 

	#402, 18:16 

	 

	 

	Planet Goloka Vrindavana 

	Ein Planet, der in der spirituellen Welt existiert, der Welt von Krishnas Geist, in der er Bilder und Gedankenformen erschafft, die für Krishna selbst und alle seine Gäste, die zu ihm kommen, real sind. Gäste bringen dort ihre Energie und ihre Ideen ein, die Krishna nicht widersprechen. Dort haben Geister der Stufen 22 bis 24 Zutritt. 

	#310, 19:15 

	 

	Planet Laurna 

	Planet im Sternbild Scutum. Die Vertreter sehen aus wie Lebewesen, die im Dunkeln grün leuchten und viel Phosphor in der Haut haben. Im Allgemeinen sehen sie wie Menschen aus, haben aber sechs Gliedmaßen wie Insekten. Die Gesichter ähneln denen der Menschen, sind nur länglicher. Zuvor hatten sie eine Basis auf der Erde. Der letzte Besuch auf der Erde, den sie bereits untersucht hatten, lag etwa 40 Jahre zurück. Physikalisch Kontaktpersonen auf der Erde haben sie nicht. Derzeit beschäftigen sie sich mit der Erforschung und Entwicklung anderer Planeten. Sie haben eine Basis auf dem Asteroiden Ceres. 

	#218, 38:51 

	 

	Planet der Verbrecher 

	Ein Planet, um Kriminelle von der Gesellschaft zu isolieren, wo sie für das Gute arbeiten Interstellar Union. Dieser Planet befindet sich im Sternbild Widder. Wenn der Verbrecher bereits inhaftiert ist, ist die Todesstrafe für ihn verboten, weil sie nicht in Interstellar Union, und weil es der Seele dieses Verbrechers nicht erlaubt, zu erkennen, was er getan hat, und höhere Schwingungen zu erreichen. Sie werden dort medizinisch versorgt, sie bekommen Informationen, das heißt, sie können sich spirituell weiterentwickeln. Es gibt spezielle Psychologen, die mit ihnen arbeiten. Sie arbeiten mit ihrem Geist, helfen ihnen zu verstehen, warum sie hierher gekommen sind usw. Aber Kriminelle haben keine Möglichkeit, diesen Planeten zu verlassen, bis ihre Strafe abgelaufen ist. Für verschiedene eigene Verbrechen bestimmt Fristen. Wenn das Verbrechen ernst , dann ist der Aufenthalt auf dem Planeten der Verbrecher lebenslang. Planet R Sie sind in verschiedene Sektoren unterteilt, wie Städte, aber sie berühren sich nicht, sondern sind durch Mauern voneinander getrennt. Dort werden Kriminelle nach unterschiedlichen Delikten gruppiert. Spirituelle Kriminologen helfen ihnen, ihr Höheres Selbst zu erreichen und die Blockade in ihrer Seele zu lösen, die sie dazu gebracht hat, ein Verbrechen zu begehen. 

	Wenn ein Humanoid Korrekturen in seiner Seele vornimmt und dies von drei unabhängigen spirituellen Psychologen bestätigt wird, die speziell mit den kriminellen Neigungen intelligenter Geister arbeiten, kann er sogar vorzeitig entlassen werden oder, wenn die Strafe lebenslang ist, kann diese Strafe aufgehoben werden. Wenn er dasselbe oder ein anderes Verbrechen erneut begeht, wird er erneut (für immer) auf den Planeten der Verbrecher geschickt. Und auch denjenigen, die seinem Ausscheiden zugestimmt haben, droht die Entlassung aus ihren Ämtern. Sie sind dafür verantwortlich. 

	#150 36:16, #234, 26:52; #272, 52:53, #352, 30:15, 30:04 

	 

	Planetenmodell des Atoms 

	Ein Modell der Atomstruktur, bei dem angenommen wird, dass das Atom aus einem positiv geladenen Kern besteht, um den Elektronen kreisen, ähnlich wie Planeten um die Sonne kreisen. Dieses Modell ist jedoch nicht zutreffend und beantwortet viele Fragen nicht. In der Lösung des Problems der Struktur des Atoms liegt auch die Lösung des Problems der Struktur des Gravitationsmotors, die nicht durch Berechnungen verstanden werden kann, wie es irdische Wissenschaftler versuchen. 

	#144, 01:07 

	 

	Planetenmotor 

	Ein Motortyp, der in der Nähe von Planeten verwendet wird. Mit ihrer Hilfe werden Flüge vom Planeten selbst zu dem Punkt im Weltraum durchgeführt, an dem es möglich ist, den Gravitationsmotor einzuschalten, und an dem das Gravitationsfeld des Planeten selbst nicht stört. Das Funktionsprinzip basiert auf der Nutzung magnetischer Feldenergien. Dieser Motor besteht aus in verschiedenen Ebenen rotierenden Platten aus einer speziellen Legierung, die zwei Hauptbestandteile enthält: Tellur und Palladium. Diese Elemente enthalten Energien solcher Art und Schwingungen, dass sie mit Hilfe der vom Motor kommenden Energien die Magnetfeldstrahlung eines bestimmten Planeten einfangen und ihr eigenes Magnetfeld erzeugen können, das diese vom Planeten abstößt oder anzieht. Die maximale Geschwindigkeit, die ein bis zu 1200 kg schweres Schiff mit Hilfe eines Planetenantriebs erreichen kann, beträgt etwa 1/8 der Lichtgeschwindigkeit. 

	#17, 40:00, 42:22 

	 

	Dichte Substanz 

	 

	Nicht nur das, was man anfassen kann, wie solide Stoffe, aber auch flüssige und gasförmige Stoffe dichtes Material Elemente, weil sie aus Substanzen bestehen. 

	 

	#398, 32:16 

	 

	 

	Dichtes Material Welt   

	 

	Die Welt um uns herum, in der wir leben, besteht aus Energien mit einer bestimmten Schwingungsfrequenz. Alle Stoffe, die im Periodensystem vorkommen. 

	 

	#33, 25:44, #68, 52:50, #110, 13:30 

	 

	 

	Dichte der Materie 

	Die Geschwindigkeit der Schwingungen, ihre Frequenz und die Schwingungsgeschwindigkeit, die eine bestimmte Energie ausmachen. Es gibt 3 Dichtestufen in dichtes Material Zustand - solide , flüssiger und gasförmiger Zustand. 

	#33, 27:12 

	 

	Pluto 

	 

	Planet,   die vor vielen Millionen Jahren durch die Anziehungskraft riesiger Planeten von einem anderen Sternensystem in das Sonnensystem eingefangen wurde, als diese beiden Sternenhimmel Die Systeme befanden sich während ihres Durchgangs um das Zentrum nahe beieinander. 

	 

	#234, 01:44 

	 

	 

	Erhöhende Vibrationen 

	U Erhöhung des Anteils positiver Energien in Ihrem Astralkörper: Liebe, Freude, Vertrauen, Offenheit. Dadurch wird die Sensibilität für die Astralwelt sofort und dramatisch gesteigert. Da es sich nach dem göttlichen Gesetz um einen natürlichen Schutz handelt, der im Menschen aus der Astralwelt existiert, öffnet er sich leichter in hohe Vibrationen Menschen. Dies geschieht zunächst zu unserer Sicherheit. Damit ein Mensch mit seinen niedrigen Schwingungen nicht diejenigen sieht, die er angezogen , da dies in vielen Fällen später für seine Psyche und die Menschen in seinem Umfeld gefährlich sein kann. 

	#65, 28:27, #165, 47:20 

	 

	Unterdrückung des Willens 

	Wenn Eltern ihrem Kind die Entwicklung seiner Aktivitäten nicht ermöglichen. Wenn von einem Kind Gehorsam in jeder Kleinigkeit verlangt wird, dann ist dies ein direkter Weg zu seiner zukünftigen Abhängigkeit von der Meinung anderer, von einer anderen Person und, als größter Schaden für die Seele, zur Abhängigkeit von Chemikalien. Die Unterdrückung des Willens hilft dieser Person, andere Menschen zu kontrollieren. 

	#50, 23:01 

	 

	Gegenwärtig 

	Ein Symbol nicht nur des Standorts definitiv für manche Menschen nicht nur ein Zeichen der Liebe. IN ihn Die Beziehung zu dieser Person hat eine Bedeutung, vielleicht sogar einen spirituellen Rat. Ein Kind kann seinen Eltern etwas geben oder umgekehrt. 

	#422, 20:29 

	 

	Unterwasserzivilisationen 

	Zivilisationen, die im Bereich des Himmels existieren, der als Großer Wagen bezeichnet wird. Ihre Vertreter haben die Körper intelligenter Wesen, die großen Fischen ähneln. Sie haben Unterschiede: Sie sind ziemlich intelligent, aber weil sie einer Unterwasserzivilisation angehören, die das Land nicht erreicht hat, haben sie keine physischen Flüge durch den Weltraum. 

	In der Galaxie M-31 Es gibt Unterwasserzivilisationen von Kopffüßern, die Kraken ähneln, und auch sie kamen nicht an Land. Zumindest fliegen sie nicht unabhängig. Sie haben sozusagen einfach nichts, womit sie Schiffe bauen könnten. Ihr Körper ist soweit entwickelt, dass dort ein intelligenter Geist inkarniert werden kann. Wenn dort ein vernünftiger Geist verkörpert werden kann, dann gibt es unter ihnen Kontaktpersonen . 

	#40, 43:33 

	 

	Podzorova Irina 

	Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen. 

	Im Sommer 1999 wurde ein dreizehnjähriges Mädchen, Irina Podzorova, aus Dorf Peski in der Nähe von Woronesch willigte ein, mit Außerirdischen aus dem Sternbild Kassiopeia eine kurze Reise auf einem dreieckigen Schiff zu unternehmen. Seitdem, seit mehr als zwanzig Jahren, stehen Vertreter verschiedener Zivilisationen regelmäßig mit ihr in Kontakt. Interstellar Die Union unserer Galaxie, die 116 der 727 existierenden intelligenten Rassen umfasst. 

	#185 

	 

	Untermieter 

	Kontakt mit einer Entität: Plasmoide, körperlos Parfüm. Humanoide können keine Siedler sein, da sie über eigene Körper verfügen. Sie kehren zu ihnen zurück. Der Siedler ist regelmäßig mit einer Person auf seinem Feld. Wenn es sich dabei um Plasmoide handelt, bilden sie einen Kommunikationskanal, den wir Bindungen nennen. Es ist wie ein Faden, der sich vom menschlichen Feld in die Welt der Plasmoid erstreckt. Obwohl er nicht ständig da ist, bleibt er immer in Kontakt. Manchmal spricht man auch von einem Untermieter, insbesondere wenn dieser einen starken Einfluss auf eine Person hat. 

	#328, 01:00:41 

	 

	Unterbewusstsein 

	Jeder Prozess, der der Wahrnehmung derzeit nicht bewusst ist. 

	#89, 29:08 

	 

	Positiv 

	In jedem Tier und jedem Menschen stecken positive Energien. Ohne sie könnte niemand überleben und die Gesellschaft, die heute existiert, nicht aufbauen. 

	#16, 01:46 

	 

	Erkenntnis 

	Wissen erweitern, Geist stärken. Ein Mensch liest Bücher, studiert verschiedene Wissenschaften, schreibt Artikel und verwendet seine Zeit und Energie darauf, seine Intelligenz zu steigern. Und der Verstand ist ein Teil der Seele. Erkenntnis ist eine der Formen der spirituellen Entwicklung. Doch handelt es sich hierbei nicht um eine spirituelle Entwicklung des Herzens, sondern des Verstandes. 

	#393, 30:32 

	 

	Buße 

	Eine Art Verbindung mit Ihrem Höheren Selbst in Form der Wahrnehmung eines negativen Verhaltensszenarios. 

	#423, 04:44 

	 

	Anbetung Gottes 

	Form der Liebe. Anerkennung der höchsten Rolle Gottes im Universum. Dankbarkeit ihm gegenüber für die Welt, die er erschaffen hat. 

	#243, 49:16 

	 

	Generation 

	Jene Geister, die zur gleichen Zeit inkarniert wurden und gleichzeitig koexistieren. Es handelt sich um Menschen unterschiedlichen Alters, aber derselben Generation. Beispielsweise gibt es jetzt bestimmt die Anzahl der Geister auf der physischen Dichteebene der Erde vom Säugling bis zum alten Mann, und all dies wird als eine Generation betrachtet. Aber es ändert sich natürlich ständig. Bei Erdbewohnern beträgt die Dauer einer Generation etwa 40–43 Jahre. 

	#465, 01:01:00 

	 

	Gesunde Ernährung 

	Abwechslungsreiche Fraktionsernährung. Es ist besser, oft und nach und nach zu essen. Besser ist es, 2-3 Mal pro Woche tierisches Fleisch zu essen, an den übrigen Tagen, wenn man daran gewöhnt ist, Geflügel. Es ist gut, 1-2 Mal pro Woche Seefisch zu essen. Der Großteil der Ernährung sollte aus pflanzlichen Lebensmitteln bestehen – Obst, Gemüse, Getreide. Das Verhältnis pflanzlicher und tierischer Nahrungsmittel sollte etwa 70:30 betragen. Kohlenhydrate, d. h. Süßigkeiten – 10–15 % der Ernährung. 30 % der tierischen Lebensmittel bestehen aus Milchprodukten, Eiern und Fisch. 

	#71, 10:45, 13:17, 17:18 

	 

	Mineralien 

	Für Plasmoid Zivilisationen sind nur eine der Lernphasen der Existenz. Es ging dabei nicht so sehr um die Phasen, sondern um die Substanz, die sie geschaffen haben, um komplexere Dinge zu lehren. 

	In einigen Gebieten der Erde, die auf Verwerfungen liegen, die während der Katastrophe vor 12.000 Jahren entstanden, gab es dort schon vor diesem Krieg Leben. Und dann fiel aufgrund der Katastrophe viel Erde auf diese Orte und aufgrund des Lebens der Bakterien bildeten sich Gas- und Ölvorkommen. Dies sind die Überreste der Organismen, die damals lebten. Die reichsten Vorkommen finden sich in der Nähe von Verwerfungen, die durch die Aufhebung von Erdschichten entstanden sind. Es hätte zum Beispiel einen Vulkanausbruch geben können, bei dem Erde freigesetzt wurde und alles begraben worden wäre. 

	Extraktion solide Mineralien wie Kohle, Erze verschiedener Metalle usw. führen ebenfalls zu Verstößen. Dieses kann auch durch bestimmte Explosionen aus dem Untergrund gewonnen werden und die Fossilien kommen in unterschiedlichen Zuständen vor. Bevor Sie dies organisieren, ist es ratsam, mit dem Geist der Gegend darüber zu sprechen, ob dies möglich ist. 

	#461, 26:15, 49:27 

	 

	Polytheismus 

	Vergöttlichung jedes mächtigen Wesens, das einem Menschen in schwierigen Überlebenssituationen irgendwie helfen könnte. Die Aufmerksamkeit der Menschen ist zwischen den Priestern verschiedener Götter aufgeteilt, sie bekämpfen sich untereinander und dadurch wird der Egregor geschwächt. Nachdem die Menschen vor einem Gott gesündigt hatten, gingen sie zum Priester eines anderen Gottes und brachten ihm ein Opfer, damit er vor dem Gott, vor dem sie gesündigt hatten, für die Person Fürsprache einlegte. Dies wurde als magisches Denken bezeichnet und beeinträchtigte in vielen Fällen die spirituelle Vollkommenheit. 

	#261, 48:30, #326, 14:32 

	 

	Verschmutzung 

	Die Reaktion des Körpers, hauptsächlich eines Teenagers, auf eine Astralreise im Traum. 

	#134, 58:05 

	 

	Sexuelle Anziehung 

	Eine Form göttlicher Energie der Liebe, die durch den menschlichen Körper fließt. 

	#179, 34:07 

	 

	Poltergeist 

	Im Wesentlichen unbewusste Telekinese, meist durch menschliche Faktoren verursacht. Die Lebensenergie einer Person kann freigesetzt werden und die Schwerkraft eines Objekts unterdrücken, was letztendlich dazu führt, dass sich Objekte bewegen. Es kann sich bei Stress und Depressionen manifestieren, insbesondere bei Kindern und Jugendlichen, also bei Menschen, die sich im Wachstum und in der Entwicklung befinden. In den meisten Fällen handelt es sich dabei um Versuche, mit Vertretern feinstofflicher Zivilisationen (Plasmoiden) Kontakt aufzunehmen. Wenn ein niederschwingender Geist in einem solchen Plasmoid verkörpert ist, dann verwendet er seine Energie und die Energie der Bewohner des Raumes darauf, die Schwerkraft zu unterdrücken. Sie (Plasmoide) tun dies entweder zu experimentellen Zwecken, um zu sehen, wie die Menschen darauf reagieren, sie haben auch Forschungsgruppen, die unsere physischen dichtes Material Welt. Sie können einem Menschen auch einfach Angst einjagen, um sich von seiner Energie zu ernähren. 

	#59, 31:00, #155, 23:25, #165, 50:00, #234, 01:03:56 

	 

	Halbgott 

	Ein Geist, der dem Weg der spirituellen Entwicklung folgt und in einen Zustand der Verschmelzung eingetreten ist, aber immer noch durch die Wahrnehmung des materiellen Körpers bedingt ist, in dem er verkörpert ist oder in dem er nicht mehr verkörpert ist, aber mehr In Gedanken geht das Erlebte weiter. Wir können ungefähr sagen: derjenige, der sich selbst zur Hälfte als einen erkannt hat. 

	#33, 25:13, 33.21   

	  

	Nordstern 

	Der Punkt, um den sich die sichtbaren Sternbilder drehen. Der Himmel dreht sich, wenn eine Person nach oben schaut. Dies ist die Wahrnehmung einer Person. Zu verschiedenen Zeiten wurde die Rolle des Nordsterns von verschiedenen Sternen gespielt. Es war einmal Vega. Ein sehr heller Stern. 

	#354, 48:17 

	 

	Störung des Kontakts mit dem Höheren Selbst 

	Unglaube, Zweifel an seiner Existenz. Negative Emotionen, Gefühle, Gedankenformen. Zweifel an der Existenz der spirituellen Welt, Misstrauen gegenüber sich selbst und dem Führer, der einen zum Höheren Selbst begleitet. 

	#31, 05:39 

	 

	Gedenken an die Verstorbenen 

	Schutz des Verstorbenen vor niederschwingenden Angriffen mit dem Wunsch nach Licht an seinem Aufenthaltsort. Ohne Bedauern, dass er gegangen ist, ohne den Wunsch, ihn zurückzuholen. Er wird mehr Kraft und einen Energieschub spüren. 

	#178, 01:10:22 

	
 

	Hilfe bei der Kontaktaufnahme mit dem Höheren Selbst 

	Reinigung von negativen Gedankenformen, Schwingungen, Aufspüren von Beschwerden und Irritationen, Reinigung von ihnen. Beseitigen Sie die Ursachen negativer Emotionen und Gefühle. Steigerung des Selbstbewusstseins als Geist, des Selbstvertrauens. Die Vergänglichkeit der eigenen Inkarnation verstehen. Zweifel bekämpfen, wegfahren Ängste. Entwickeln Sie Liebe und Vertrauen in sich selbst. 

	#31, 07:58 

	 

	Hilfe für die Seele eines Selbstmörders 

	Ein Gebet an die Seele eines Selbstmörders, das mit dem Licht seiner Liebe die Gefühle und Gedanken spiritueller Schwingungen in ihm stärkt, ihm hilft, sich Gott nähern zu wollen und eine günstige Inkarnation für sich zu wählen. 

	#165, 01:04:11 

	 

	Reduzierung von Vibrationen 

	Die sieben Todsünden. 

	#165, 47:20 

	 

	Pontius Pilatus 

	Ein Geist, der nach der Entkörperung in die achte Ebene gelangt ist. Jetzt verkörpert in einer Frau auf Burhade . 

	#241, 01:25:03 

	 

	Vize   

	Eine Sünde, die zur Gewohnheit geworden ist. 

	#63, 13:26 

	 

	Portal 

	Auf einer subtilen Ebene ist jeder Fehler ein Ort erhöhten Energieaustauschs zwischen der Erde und dem Kosmos. 

	#461, 30:46 

	 

	Portale in Anti-Universum   

	Passagen befinden sich normalerweise im Zentrum von Galaxien. Wenn der Körper schwingungsmäßig nicht mit dem Zentrum der Galaxie kompatibel ist, wird er nicht von der Energie durchgelassen, die sich im Zentrum der Galaxie befindet. 

	#22, 36:20 

	 

	Schaden 

	Eine negativ geladene Gedankenform, die bewusst von einer Person geschaffen wurde, verstärkt im Astral durch die Energien und Gedankenformen von Plasmoiden, den Kuratoren dieser Person: ein Magier oder Zauberer, der bewusst Kontakt aufnimmt, unbewusst oder halbbewusst mit bestimmten Plasmoid-Kuratoren. 

	#280, 01:13:25, #284, 17:56 

	 

	 

	Poseidon (Neptun) 

	 

	Das Oberhaupt der Wasserplasmoide, ein feinstoffliches Wesen, das allen Vertretern der Welt seiner Dichte vorsteht und das Element Wasser auf der Erde geschaffen und kontrolliert hat.   Benannt nach dem geistigen Bruder von Zeus (Kephaistos). 

	 

	#288, 37:42 

	 

	 

	Die Reihenfolge des Eintritts der Zivilisationen in die Interstellare Union 

	Unterzeichnung einer Vereinbarung in elektronischer Form, in der es heißt, dass dies auf der Grundlage der Ergebnisse einer allgemeinen Abstimmung auf der Erde geschieht, bei der mindestens 70 % der Bevölkerung für den Beitritt gestimmt haben. Nach dem Betreten dieses Planeten treffen Vertreter der Interstellaren Union ein und unterrichten die Einheimischen Wissenschaftler neue Technologien. Der Schwerpunkt liegt auf der Lehre Wissenschaftler diese Zivilisation mit neuen Technologien, und nicht mit fertigen Schiffen und so weiter. 

	#144, 24:20 

	 

	Fasten (spirituelle Bedeutung) 

	Wohltätigkeit drückt sich darin aus, dass das von einer Person ersparte und verdiente Geld den Armen gegeben wird oder Nahrungsmittel für sie gekauft werden. Sie füttern nicht Ihr eigenes Fleisch, sondern eine Zeit lang andere, die Ihnen nichts zurückzahlen können. Selbstlos, natürlich. Die Armen, die Kranken, die Behinderten, die Witwen usw., die nicht für sich selbst sorgen können. 

	#305, 55:22 

	 

	Globale Erwärmung (Gründe) 

	Erstens gibt es den Treibhauseffekt durch die Anreicherung von Kohlendioxid und Schwefeldioxid in der Atmosphäre, die bei der Verbrennung freigesetzt werden. solide Kohlenwasserstoffbrennstoffe und Verringerung der grünen Vegetation; 

	zweitens ist es eine Zunahme der Sonnenaktivität. Die Temperaturen im Sonnensystem steigen. Die Zunahme der Sonnenaktivität erfolgt zyklisch (kann stärker, kann schwächer sein). Jetzt ist die Phase (dies hängt übrigens mit dem Quantenübergang zusammen) erhöhter Aktivität der Sonnenstrahlung; 

	Drittens handelt es sich dabei um die Ausdehnung des Erdkerns, die Annäherung seiner äußeren Schalen an den Erdmantel, die zur Aktivierung von Vulkanen führt. 

	All dies wird durch irdische Plasmoid Zivilisationen als Reaktion auf ihren Wunsch, die Erde von negativen Schwingungen zu reinigen. Es geht auch um die Gewinnung und Erschließung großer Mengen von Mineralien in verschiedenen Ländern, auch in der Nähe von Verwerfungen in der Erdkruste. Sie stören die Architektur der Erdkruste, wodurch die Stabilität des Erdkerns beeinträchtigt wird und die äußeren Schichten einander näher kommen. glühend heiß Kerne an die Oberfläche. Es wächst Temperatur. 

	#416, 56:15 

	 

	Fluss der Zeit 

	Der Prozess der Veränderung von Materialpartikeln übrigens ihre Bewegungen, Austausche und Veränderungen in der Welt. 

	#420, 10:45 

	 

	Verbraucher 

	Geister aus der 11. Ebene der Welt körperlos Spirituosen. Geister, die den ganzen Zauber der materiellen Welt erfahren haben, indem sie verschiedene Sinnesfreuden empfangen, und die ihre Energie für die Arbeit aufwenden, um Geld zu verdienen, das ihnen Dinge geben kann, die ihnen Freude bereiten. Im Gegensatz zu Dämonen verstoßen sie nicht gegen moralische Normen und schon gar nicht gegen die Gesetze der Gesellschaft, in der sie leben. Doch ihr Herz ist mit dem Verlangen nach materiellen Gütern beschäftigt und ihr Verstand mit Gedanken darüber, wie sie diese Güter erwerben und wofür sie sie ausgeben können, um größere Freuden zu erleben. Da sie von morgens bis abends mit solchen Sorgen beschäftigt sind, haben sie oft weder Zeit noch Lust, über ihre spirituelle Entwicklung nachzudenken, geschweige denn, sich in dieser Richtung anzustrengen. 

	Artikel von Vladimir Goldstein „Die Struktur der spirituellen Welt durch die Augen von Außerirdischen“ 

	 

	Die andere Welt (Interaktion mit ihr) 

	Energieaustausch während der Interaktion einiger Arten von Plasmoiden oder körperlos Geister verschiedener Ebenen mit jeder Person. Wenn Sie mit ihm kommunizieren möchten und spüren, dass er Sie anspricht, bitten Sie ihn, in Gedanken in Bildern und Worten zu Ihnen zu sprechen, die Sie verstehen. Wenn er das nicht kann, also nicht immer mit Ihnen klarkommt, dann können Sie ihn mithilfe Ihres Willens bitten: Ich bitte Sie, mich in Ruhe zu lassen und nie wieder Kontakt mit mir aufzunehmen. 

	#28, 47:30 

	 

	Kuss 

	Geste. Berühren Sie einen beliebigen Körperteil mit den Lippen, bezeichnet Energieübertragung aus dem fünften Chakra, also aus dem Chakra der Kreativität, plus Heilung durch die Atmung. Für Ihr Kind – Heilung, für einen geliebten Menschen – die Übermittlung von Liebe durch die Lippen, die Bestätigung der Kreativität der Worte dieser Person mit Ihrer Energie und so weiter. Ein Kuss auf die Stirn ist eine Zustimmung zu den Worten, eine Anerkennung ihrer Wahrheit, natürlich, mehr Energieübertragung. 

	#270, 22:16 

	 

	Poetische Inspiration 

	Ein besonderer Zustand des menschlichen Bewusstseins, in dem eine Person in der Lage ist, Informationen in Bildern wahrzunehmen und sie unverändert in die Sprache der Worte zu übersetzen. Es geht nicht nur darum, Gedichte zu schreiben. Es kann sich auf unterschiedliche Weise äußern. « Poetos " - Schöpfer. Das griechische Wort " Dichterin „ — zu erschaffen. Das ist Arbeit. 

	#297, 07:36 

	 

	Die Entstehung des Universums 

	Der nächste Zyklus beginnt. Zuerst erscheinen subtilere Welten, dann dichtere. Und sobald die ersten Welten erscheinen, die aus Materie bestehen, werden auch die feinsten Geister bereits die Möglichkeit haben, sich zu inkarnieren. Diejenigen mit niedrigen Schwingungen werden als Erste inkarnieren, denn das Leid, das sie erfahren werden, wird sie dazu drängen, zu inkarnieren, um ihre Schwingungen zu erhöhen. Darüber hinaus werden die Welten immer dichter, denn je dichter die Materie ist, desto schneller kann man darin Lektionen zur Verbesserung durchlaufen. 

	#264, 07:23 

	 

	Ist es wahr 

	Eine Sicht auf die Welt, die für jeden Menschen gilt. Es gibt viele Arten von Wahrheit, jeder Mensch hat seine eigene Wahrheit, abhängig von seiner Vorstellung von moralischen Standards. Doch im Gegensatz zu dieser Wahrheit gibt es eine Wahrheit, und jede Wahrheit dient in jedem Menschen, in jedem vernünftigen Geist, wenn wir es umfassender betrachten, nur als ein Teil, als eine Widerspiegelung oder, man könnte sagen, als eine Brechung dieser Wahrheit. 

	#188, 29:12 

	 

	Regeln für den Besuch außerirdischer Zivilisationen auf der Erde 

	Regeln Interstellar Unionen, die besagen, dass kein Vertreter eines anderen Planeten oder einer anderen Galaxie, der nicht Teil der Interstellaren Union ist, ohne Erlaubnis auf die Erde kommen kann. Burhada , denn sie sind unsere Schöpfer. Vertreter aus anderen Galaxien sollten sich, sofern sie Interesse an der Erde haben, für Burkhad bewerben. 

	#22, 13:32, 30:15 

	 

	Richtige Ernährung 

	Ernährung nach den Regeln Ihres Höheren Selbst, Ihres eigenen Organismus. 

	#244, 38:25 

	 

	Richtigkeit 

	Ein Gefühl der Richtigkeit. 

	#338, 02:36 

	 

	Proto-Indoeuropäische Sprache 

	Die gemeinsame Originalsprache des Planeten (Ableitungen: Sanskrit und Russisch). 

	#197, 10:50 

	 

	Üben Sie "Lebensspendendes Kreuz" 

	Die Vorstellung, dass das Kreuz, an dem Jesus Christus gekreuzigt wurde, Leben bringt. Das heißt, es ist wie ein Gebet. Und wenn ein Mensch in Gedanken auf das Kreuz blickt, an dem der Leichnam Jesu hing, verbindet er sich gedanklich damit und empfindet es als einen Fluss des Lebens. 

	#504, 49:25 

	 

	Praxis des Füllens mit Licht 

	Schließen Sie die Augen, konzentrieren Sie sich auf die Empfindungen und wiederholen Sie die Worte, dass Sie existieren 

	Licht. Energie wird durch Gedanken und Worte gesteuert, als Ausdruck von Gedanken über 

	physische Ebene. 

	Ich bin das kreative Licht. 

	Ich bin das kreative Licht. 

	Ich bin das liebende Licht. 

	Ich bin das Licht der absoluten Energie des Universums. 

	Ich bin bereit, in die Reihen der göttlichen Engel zurückzukehren. 

	Ich verzeihe mir alle meine Fehler. 

	In all seinen Inkarnationen. 

	Und falsche Einstellungen außerhalb von Inkarnationen. 

	Ich liebe und akzeptiere mich so wie ich bin. 

	Ich bin Gottes geliebter Sohn. 

	Durch die Kraft meines Geistes verwandle ich alles in mir, was mit der absoluten Liebe unvereinbar ist. 

	in die Energie der Liebe, Schöpfung und Inspiration. 

	#383, 41:05 

	 

	Übung "Kommunikation mit der Sonne"   

	#292, 59:21 

	 

	Übung von Ashtar Sheran „Die Erde mit Licht füllen“ 

	Visualisieren Sie das Licht in Ihrem Herzen und stellen Sie sich vor, wie sich der Planet mit diesem Licht füllt. 

	#324, 19:13 

	 

	Praktiken für spirituelles Wachstum 

	Handlungen und Gedanken, um Ihre Schwingungen und damit Ihre Sensibilität für das Höhere Selbst zu erhöhen. 

	Wenn Sie merken, dass Sie nichts fühlen, glauben Sie nicht an die spirituelle Welt, lassen Sie sich nicht vorschnell enttäuschen und geben Sie nicht auf. Geben Sie sich einfach Zeit, bleiben Sie ruhig angesichts Ihres Unglaubens, bleiben Sie ruhig angesichts Unempfindlichkeit , nimm deine Unwissenheit gelassen hin. Beginnen Sie, gute Taten zu vollbringen, und nehmen Sie sich jeden Tag mindestens 30 bis 40 Minuten Zeit, um spirituelle Literatur zu lesen. Dies können Bücher traditioneller Religionen sein – die Bibel, der Koran, die Bhagavad Gita, aber auch esoterische Literatur. Hauptsache, es ist mit Licht erfüllt, sodass beispielsweise nicht zu Hass jeglicher Art aufgerufen wird. Damit wäre es eine Geschichte über die strahlenden Eigenschaften der Seele. 

	In zwei bis drei Monaten werden Sie selbst spüren, wie Sie sich wieder zu spirituellen Aktivitäten hingezogen fühlen. Das wird passieren Natürlich. Und dies ist nur ein Zeichen dafür, dass Sie bereit sind. Wenn Sie du wirst beginnen Wenn Sie sie noch einmal machen, werden Sie einen völlig anderen Zustand spüren. Sie werden genau jene spirituelle Erfahrung machen, von der Sie zuvor dachten, dass es sie nicht gibt. 

	#407, 20:41 

	 

	Praktizierender Homosexueller   

	Jemand, der Kontakt mit einer Person des gleichen Geschlechts aufnimmt. Beim Geschlechtsverkehr vermischen sich ihre Energien. Und da die Energie homogen ist, findet statt des üblichen Austauschs zwischen Mann und Frau ein Austausch homogener Energien statt, was zu einer allmählichen Abnahme ihres Energiepotenzials, einer Schwächung ihrer Aura und einer schnelleren Entwicklung von Blockaden in ihren Chakren im Vergleich zu gewöhnlichen Menschen führt. 

	#242, 20:16 

	 

	Prana (Äther) 

	Universelle Energie, eine Art Äther, eine Art dezentes Material Energie. Es gibt physikalische Energie – Wärme, Licht, Schwerkraft – und es gibt subtile Energien. Prana ist eines davon. Die Interstellar Union unterscheidet 75 Arten von Prana, die für bestimmte Zivilisationen charakteristisch sind. 

	Auf der Erde gibt es beispielsweise 14 für den Menschen charakteristische Arten von Plasmoiden. Um sie voneinander zu unterscheiden, braucht man entweder bestimmte Geräte, die nach den Prinzipien arbeiten Interstellar Verbindungen auf Basis der Nanotechnologie oder der Sensibilität des Organismus selbst, die nur entwickelt werden kann übrigens Praktiken der Kommunikation mit verschiedenen Entitäten. 

	Prana ist die Lebenskraft, die der physische Körper durch chemische Reaktionen freisetzt, die bei der Zerlegung von Nahrungsmitteln in einfache Substanzen unter Verbindung mit Sauerstoff auftreten. 

	Prana ist der Teil des Äthers, der der materiellen Welt näher ist und die materielle von der spirituellen Welt trennt. 

	Ideen für die Zukunft. 

	#14, 03:10, #17, 01:02:22, #76, 39:29, #180, 49:20, #441, 12:50, #465, 53:57 

	 

	Pranayama 

	Atemübungen. 

	Die Atmung ist das zugänglichste und einfachste Werkzeug des Menschen, das für alle Zwecke eingesetzt wurde: für die körperliche Entwicklung, zur Krankheitsvorbeugung, zur Behandlung von Krankheiten (es gab eine Methode der Atemtherapie) und für die psychische Gesundheit. Atemübungen wurden auch für die spirituelle Entwicklung verwendet, um definitiv Durch den Rhythmus und die Art der Atmung ruft ein Mensch bestimmte Zustände in sich hervor. 

	Das menschliche Gehirn neuroplastisch , kann es langlebige Ketten von Neuronen bilden, die sich Informationen auf der Ebene molekularer Verbindungen merken. Für mich selbst entwickelt bestimmt Gewohnheit, zum Beispiel definitiv den Rhythmus des Atmens und die spirituelle Bedeutung, eine Person auf der Ebene der Gehirnneuronen erinnerte sich dass dieser Zustand zu ihm zurückkehrt, sobald er so atmet. Dies wurde auf der Reflexebene in den bedingten Reflex eingebaut. 

	#441, 12:50 

	 

	Pranische Nahrung 

	Ein Ernährungssystem für Menschen, die in einem materiellen Körper inkarniert sind und mit der Energie des Weltraums, mit Sonnen- und kosmischen Energien verschmelzen möchten. Sie haben Ideen, dass dies ihre Umsetzung beschleunigen wird dezentes Material Welt. Laut Ra Aria sollten diese Manifestationen nicht auf der physischen, sondern auf der spirituellen Ebene stattfinden: Liebe zum Licht, Liebe zur Sonne, zur Wahrheit, zum Leben, denn die Sonne verbreitet Leben. Liebe sollte sich darin zeigen, dass Sie anderen selbstlos helfen, ihnen Gutes und Gutes wünschen und durch Ihre Praxis dazu beitragen. 

	Der physische Körper braucht physische Nahrung, genauso wie der feinstoffliche Körper Nahrung durch Sonnenenergie braucht. Für jede Welt muss es Energie geben bestimmt Dichte, damit sich der Körper entwickeln und seine Aufgabe erfüllen kann. Seien Sie ein Werkzeug zur Erfüllung Ihrer Aufgabe. Wenn ein Körper Energie empfängt, die nicht seiner eigenen Dichte entspricht, wird diese zerstreut. 

	Der Übergang zu einer Ernährung auf pflanzlicher Basis, sofern er ohne negative Schwingungen von Verurteilung, Wut usw. auf die Menschen um ihn herum erfolgt, trägt zur Reinkarnation in der Welt der Plasmoide bei, die die Seelen der Tiere erschaffen, weil der Mensch ihrem Bewusstsein näher kommt, da er beginnt, darüber nachzudenken, wie er ihnen nicht schaden kann. Versteht sie besser. Der Natur, der Sonne näher kommen. Wenn eine Person mehr absorbiert Grün Masse, dann erhält es dadurch mehr Sonnenenergie. Es ist auch in tierischen Lebensmitteln vorhanden, wurde jedoch bereits durch die Energie des Tieres verarbeitet. 

	Wenn Sie ernsthaft glauben, dass eine spirituelle Entwicklung nur mit einer Ernährung auf pflanzlicher Basis möglich ist, sollten Sie es tun. Wenn Sie glauben, dass Sie sich mit jedem Nahrungsmittel weiterentwickeln können, wird dies Ihre Entwicklung in keiner Weise behindern. Jedes Bewusstsein hat definitiv eine Reihe von Vorstellungen über die Realität. Wir müssen diesem Weg folgen, ohne die Menschen zu verurteilen, zu ärgern oder uns darüber zu ärgern, dass sie eine andere Wahl getroffen haben, und dürfen ihn nicht als weniger spirituell betrachten. erleuchtet , als du selbst bist. Dies wird Ihre Chancen, den spirituellen Weg der Evolution erfolgreich zu vollenden, sicherlich nicht verbessern. 

	#183, 01:03:24, 01:05:07 

	 

	Prasad 

	Eine energetische Praxis, bei der eine Person liebevoll Essen zubereitet und es zum Altar Krishnas bringt. Dies bedeutet, dass jedes Essen die Energie Gottes ist. Diese Praxis lehrt, dass, wenn man bewusst isst, es wird bringen den größten Nutzen als physische Substanz, energetische Substanz und spirituelle Ladung. 

	Der Gottheit dargebotenes Essen. 

	#309, 43:08, #310, 43:08 

	 

	Staub der Erde (biblisch) 

	Eine Metapher, die Moses in mythologischer Form für sein Verständnis- und Bewusstseinsniveau gegeben wurde, um den Ursprung des Menschen zu erklären. Bildliche Bezeichnung für das Erbgut der Primaten, das die Grundlage für die Entstehung des Körpers des irdischen Menschen bildete. Staub – weil es sich um unentwickeltes (tierisches) Leben handelte, irdisch – weil es von der Erde genommen wurde. 

	#59, 12:40 

	 

	Prashna (Sanskrit für Frage) 

	Ein Abschnitt der Astrologie, der sich Fragen widmet. Mithilfe der vedischen Astrologie können Fragen beantwortet werden, die eine Person einem Astrologen zu einer bestimmten Zeit und an einem bestimmten Ort stellt. 

	#354, 01:10 

	 

	Ursprache 

	Mischung aus dem Original vereinfacht Tumesoutskogo Sprache und verschiedene Dialekte, die in der Vorkriegszeit entstanden. Menschen, die an verschiedenen Enden des einzigen Kontinents Erde lebten und in Kontakt mit Plasmoiden standen, schufen eine Silben-Protosprache. 

	Nach dem Krieg wurden verschiedenen Stämmen mehrere neue Sprachen gegeben, damit sie ihre Völker und Zivilisationen entwickeln und in verschiedenen Teilen der Erde leben konnten. Ihre Nachkommen schufen eine Vielzahl von Sprachen, die entweder einer der ursprünglichen, Tumesout, oder der Protosprache ähnelten, oder denen, die gegeben wurden, oder höchstwahrscheinlich einer Mischung. 

	Wenn man die Wörter in ihre Silben zerlegt, kann man die Bedeutung erkennen, die ihnen die Priester ursprünglich beimaßen. Sie sprachen mit den Plasmoiden und untereinander in einer Silben-Protosprache. Wörter Tumesoutskogo Sprache, die Außerirdische ihnen gaben, sie geändert Silbe für Silbe, um den Wörtern ihre eigene Bedeutung zu geben, die den Silben entsprach. Jede Sprache auf der Erde, ob alt oder modern, hat sich aus einem Zweig einer Protosprache entwickelt. 

	Sie sprachen dieselbe Sprache, die zunächst eine vereinfachte Tumesout-Sprache war. Dann begann er, sich an die irdische Realität anzupassen, die Menschen begannen, mit Vertretern von Plasmoiden in Kontakt zu kommen, begannen, in Silben zu sprechen, und so entwickelten sie eine Silbensprache. Er wurde ganz anders als Tumesoutskogo bereits 3.000 bis 4.000 Jahre nachdem sich die ersten Menschen auf der Erde niederließen. 

	In früheren Stadien verstanden sich Menschen aus verschiedenen Teilen der Erde. Es mag zwar unterschiedliche Dialekte gegeben haben, doch unterschieden sie sich nicht mehr als der Dialekt Norddeutschlands von dem Süddeutschlands. Auf jeden Fall verstanden sie sich. Und später tauchten für dieselbe Sache verschiedene Namen mit unterschiedlichen Buchstabenkombinationen auf. 

	Es war eine einheitliche Sprache für das Volk. Und es gab auch eine Sprache, die zunächst geteilt war, aber heilig war. Jede Priestergruppe in jeder Stadt und Siedlung hatte ihre eigene Geheimsprache aus den Plasmoiden. Es war eher silbenförmig. Den Menschen fiel es leichter, im Alltag mit einfachen Worten zu kommunizieren, und Priester schrieben Bücher mit speziellen Runen. Sie fügen jeder Rune eine Silbe hinzu. Jede Silbe war bildlich gemeint; Sie verschlüsselten nicht nur ein Objekt, sondern eine Eigenschaft. Zum Beispiel wie in der Silbe „ra“, die die Sonne bezeichnete, weil die Plasmoide, die aus solaren Zivilisationen kamen, eine Schwingung hatten, die vom menschlichen Gehirn als „r- rr, rrro, rrrr, rrra“, beginnend mit dem Buchstaben „r“. Dieses „ra“ bedeutete schließlich Sonne. Gleichzeitig begann es für die Priester, nicht nur die Sonne, sondern auch das Licht, die Gottheit der Sonne, also abstraktere Konzepte zu bezeichnen. 

	Die Silbe „sha“ bedeutete ursprünglich ein schnell laufendes Tier, und dann begann sie auch eine Person zu bedeuten, da sie schnell auf zwei Beinen lief. „Sha“ ist etwas, das sich schnell bewegt. Als die Silbe „sha“ ausgesprochen wurde, war dies ein Bewegungsimpuls. „Sha“ bedeutete „Mann“. 

	Die Silbe „du“ bedeutete „feinstofflicher Körper“, „unsichtbar“, nicht greifbar durch physische Organe. Daher bedeutete die Silbenkombination „Seele“ „das Unsichtbare im Menschen“. 

	Die Wurzeln der Ursprache lassen sich in jeder Sprache finden – im Deutschen, im Englischen. Wenn Sie ein Wort auf Deutsch sagen, können Sie es auch silbenweise nachschlagen. Wenn Sie das russische Wort „chelovek“ analysieren, werden Sie feststellen, dass es aus zwei Wörtern besteht – „chelo“ und „vek“, die ebenfalls separat analysiert werden. "Siehe" bedeutet „Gefäß“, ein Behälter für etwas. "Che" oder " Chi „Chelo“, was bei den alten Slawen auch „Stirn“ bedeutete, bedeutet „Gefäß der Vernunft“. Die Silbe „ve“ bezeichnet üblicherweise Entwicklung, Wissen, Bewegung – „Bewegung zur Entwicklung des Wissens“. So ein abstraktes Konzept. 

	Heutzutage müssen manche Silben eine Bedeutung haben, die durch mehrere Wörter ausgedrückt werden kann, früher jedoch wurde sie durch ein Wort ausgedrückt und war für jeden klar. 

	#256, 25:10, 30:47, 41:36, #343, 53:27 

	 

	Tradition (mündliche Überlieferung) 

	Was uns weitergegeben wurde. Viele Lehren Christi wurden mündlich überliefert. Dies wurde „mündliche Überlieferung“ oder „Tradition“ genannt. Und lange Zeit lebte die christliche Kirche nach diesen Legenden. 

	#397, 08:55 

	 

	Anhänger (Vaishnava) 

	Bestimmt ein Bewusstseinszustand, in dem ein Mensch erkennt, dass er vollständig ein Teil Gottes ist. 

	#326, 04:20 

	 

	Verrat 

	Rückkehr zum Zustand vor dem Versprechen, dem Eid, der Vereinbarung. Wenn dies ein Versprechen des Lichts war, das heißt, sich im Licht zu entwickeln, das heißt eine Vereinbarung, man könnte sagen, evolutionär, dann ist die Aufhebung und der Verrat dieser Vereinbarung eine Rückkehr, das heißt die Degradierung der Seele in den Zustand, in dem sie sich vorher befand. Gleichzeitig verlieren der Mensch und sein Geist alle erworbenen Schwingungen und Eigenschaften. Er verliert, nicht dass er verliert, aber er verliert den Zugang zu jenen Seelenqualitäten, die während des Gehens auf diesem Weg entwickelt wurden, weil er zurückkehrt. Wenn diese Vereinbarung zum Zwecke der Erniedrigung getroffen wurde, weil eine Vereinbarung über Verbrechen besteht (beispielsweise wurde gemeinsam vereinbart, eine Straftat zu begehen), dann wird durch den Verrat an dieser Vereinbarung die Erniedrigung gestoppt. 

	#280, 30:09 

	  

	Der Zweck des Menschen 

	Erfüllung jener spirituellen Aufgaben und Lehren, die der Geist vor der Inkarnation für sich selbst vorgesehen oder konzipiert hat. Studieren Sie die Informationen, die der Geist in diesem Leben studieren muss. Lösen Sie die karmischen Knoten, die gelöst werden müssen. Auflösen verschiedener Blockaden, die aufgelöst werden müssen, damit sie den Geist nicht daran hindern, sich selbst als göttliches Licht zu erkennen. 

	Das spirituelle Niveau erhöhen und wie Gott werden, Gott der Schöpfer. Vollständige Entfaltung kreativer Fähigkeiten, der Fähigkeit zu lieben, zu erschaffen und sich zu freuen, glücklich zu sein. Dies ist, könnte man sagen, ein globales Ziel für alle Geister. 

	Das Wort „Termin“ kommt vom Verb „ernennen“. Zuweisen bedeutet, sich selbst eine Aufgabe auszusuchen. Aber die Präposition „pred“ kommt vom Wort „vpered“. Das bedeutet, dass der Zweck darin besteht, sich bereits im Voraus, kurz vor der Inkarnation, eine Aufgabe auszusuchen. 

	#477, 02:59 

	 

	Die Zukunft vorhersagen (Gründe für das Scheitern) 

	Die Unfähigkeit des Geistes (der zuvor in der Zukunft lebte und sich, wenn er hier geboren wurde, daran erinnerte, weil Ihre Zukunft für ihn die Vergangenheit ist und er sich an mehrere Ereignisse erinnerte und sie vorhersagte), sich selbst zu erklären, warum die Vorhersage wahr wurde, da er glaubte, dass Gott es ihm offenbarte. Und er beginnt, die Zukunft einfach auf der Grundlage seiner logischen Schlussfolgerungen vorherzusagen, das heißt, ohne sich zu erinnern. Er hat keine Erinnerungen, er sagt es voraus. Er glaubt bereits an sich selbst und daran, dass es wahr wird. Er glaubt, dass er die Zukunft sehen kann. Und dann passieren natürlich Fehler. 

	#47, 26:05 

	 

	Vorahnung 

	Hinweise von hohen spirituellen Wesen, die die Zukunft kennen. Tritt mit dem Ziel auf, eine Person zu einer Änderung zu bewegen, oder wenn es wird passieren , glaubte, dass die spirituelle Welt existiert. Es gibt einen Gott, der die Zukunft kennt und seinen höheren Engeln, höheren Wesen, sagt, dass die Zukunft bekannt ist. Solche Vorahnungen passieren nie einfach so. Die Zukunft bietet viele Möglichkeiten und kann tatsächlich geändert werden. Wenn es jedoch eine Art Vorahnung gab und diese tatsächlich eintrat und trotz aller Versuche nicht geändert werden konnte, dann wurde sie zu dem Zweck gegeben, dass die Person und diejenigen, denen sie später davon erzählt, daran glauben, also als Zeugnis. Eine Vorahnung wird entweder gegeben, um dies zu ändern (das ist eine Vorahnung von etwas Schlechtem) oder um den Glauben an die Geistliche Welt bei denen zu stärken, die nicht in der Lage sind, sie zu spüren. 

	#28, 51:01 

	 

	Transformation negativer Emotionen 

	Auflösen von Blockaden durch mentale Einstellungen, die der Negativität entgegengesetzt sind T Ich. 

	#253, 03:31 

	 

	Gewohnheit 

	Definitiv , eine Kette bestimmter bedingter Reflexe, die auf molekularer Ebene im Gehirn aufgezeichnet werden. Dies erleichtert dem Gehirn die Anpassung an die umgebende Welt (Neuroplastizität des Gehirns). 

	#455, 08:59 

	 

	Bindungen 

	Kontakte mit Plasmoid Zivilisationen, Kommunikationskanäle mit subtiles Material Zivilisationen. 

	#52, 00:41, #67, 14:29,   #205, 43:57 

	    

	Zeichen geringe Vibration Entitäten im menschlichen Bereich 

	Misstrauen gegenüber Gott, Unglaube an seinen Schutz. Erhöhte Aggressivität, Reizbarkeit, häufige Albträume. Mangelndes Verlangen, spirituelle Literatur zu lesen. Häufige Diskussionen über geringe Vibration Zustände: Wut, Neid, Klatsch und so weiter. 

	#165, 30:54 

	 

	Zeichen 

	Einige Beobachtungen von Menschen, die einen bestimmten Prozess über mehrere Jahre, Jahrzehnte oder Jahrhunderte hinweg beobachtet haben und dabei ein bestimmtes Muster erkannt haben, das sich erfüllt. Es kann oft in bildlicher Form ausgedrückt werden, und dieses Ereignis, diese Reihe von Ereignissen könnte vor langer Zeit stattgefunden haben und in der heutigen modernen Welt könnte es seine Relevanz verlieren. 

	#280, 01:13:25 

	 

	Das Prinzip „Jeder nach seinen Fähigkeiten, jedem nach seinen Bedürfnissen“ 

	Dies ist ein Versuch, die Erfahrung der Existenz in der spirituellen Welt auf die materielle Welt zu übertragen. „Jeder nach seinen Fähigkeiten“ bedeutet den Beitrag zur gemeinsamen Sache der evolutionären Entwicklung aller Geister, den jeder Geist leistet, damit diese Entwicklung für alle Teile des Universums gleichmäßig und einheitlich erfolgt. Der Wunsch nach Entwicklung und nach immer größerer Komplexität aller Systeme und Bereiche der Vernunft ist jedem Geist eigen, da jeder Geist ein Teil Gottes ist, der ihm den Wunsch nach sich selbst und nach Entwicklung eingepflanzt hat. Unter Entwicklung versteht man die Verkomplizierung und den Erwerb nicht entwickelter Eigenschaften. „Jedem nach seinen Bedürfnissen“ bedeutet, dass Gott durch das gesamte Universum den Geist unterstützt. Er gibt ihm mit seiner Energie die Fähigkeit, seine Fähigkeiten zu unterstützen, ihn mit Energie zu nähren und ihm die Möglichkeit zur Entwicklung zu geben. Dies bedeutet „jedem nach seinen Bedürfnissen“, aber nicht nach den Bedürfnissen, die vom egoistischen falschen Ego erkannt werden, sondern nach den spirituellen Bedürfnissen, die im wahren Licht eines jeden Gottes sichtbar sind, da Gott das spirituelle Herz eines jeden Geistes sieht. In der materiellen Welt funktioniert das nicht. In keiner Welt, egal wie perfekt und moralisch, kann dieses Gesetz verwirklicht werden, da die Materie selbst träge ist. Die Fähigkeiten, die der Geist manifestiert, müssen in die Materie eingebracht werden. Fähigkeiten zeigen sich nicht sofort, aber Bedürfnisse sind immer da. 

	#263 

	 

	Das Prinzip der Anordnung der Elemente im Periodensystem der Außerirdischen 

	Das Prinzip geht von der Anordnung der Elemente nach der Art der Materie aus, d. h. ein bestimmtes Element enthält mehrere Elemente dieser Elemente. Die Elemente werden in drei Hauptgruppen unterteilt: Metalle, Nichtmetalle und Zwischenstoffe, die beide Eigenschaften aufweisen. 

	#258, 08:07 

	 

	Das Prinzip der Bildung von Molekülen aus Materieatomen 

	Das Prinzip, nach dem   Die Mikrogravitation im Inneren des Atoms zieht Atome und Moleküle an und ermöglicht ihnen, aneinander zu haften und sich entsprechend räumlicher Mikrogitter anzuordnen. 

	#141, 48:11 

	 

	 

	Grundsätze der Güterverteilung in der Gesellschaft nach Fähigkeiten und Bedürfnissen (sozialistisch und kommunistisch) 

	 

	Die erste ist sozialistisch: Jeder nach seinen Fähigkeiten, jedem nach seiner Leistung. Dies ist das Prinzip des Energieaustauschs, es ist universell. 

	Um die beiden Faktoren in Einklang zu bringen, wurde analog zur Energie, also zur Arbeit, die für die Herstellung eines Laibs Brot oder eines Liters Milch aufgewendet wird, ein einheitliches Zahlungssystem eingeführt: Dies kostet so und so viele Einheiten von etwas, und für so und so viele Einheiten von etwas kann man dies kaufen, und für so und so viele Einheiten kann man die Arbeit eines Menschen bezahlen. Dieses System dient der Benutzerfreundlichkeit. Es existiert in der einen oder anderen Form fast überall auf humanoiden Planeten, weil es Zeit und Energie spart. 

	 

	Die zweite ist kommunistisch: Jeder nach seinen Fähigkeiten, jedem nach seinen Bedürfnissen. Fähigkeiten und Bedürfnisse können bei verschiedenen Menschen sehr unterschiedlich sein, darüber hinaus Dieses System ist für die Umsetzung in der materiellen Welt unrealistisch, da die Vorstellungen von Fähigkeiten und Bedürfnissen der Menschen einer Gesellschaft, insbesondere auf der Erde, wo die unterschiedlichsten Wesenheiten verkörpert sind, sehr stark voneinander abweichen, beispielsweise: die Fähigkeit, Gedichte zu schreiben und die Fähigkeit, sich mit der Produktion von Metallerzen zu beschäftigen. Hier gibt es harte körperliche Arbeit und es gibt geistige Arbeit. Beide verfügen über Fähigkeiten, ihre Bedürfnisse können jedoch unterschiedlich sein. 

	Die Gesellschaft, die das Produkt des Dichters und des Stahlherstellers konsumieren wird, kann jeden mit Gütern entsprechend seinen Bedürfnissen versorgen, aber der Stahlhersteller kann Bedürfnisse in Wohnfläche 200 Quadratmeter, und der Dichter hat 50, und dementsprechend werden die Verwandten des Dichters bereits Fragen haben, und es wird Transformationen geben, die sich nicht sehr positiv auf den politischen Egregor und seine Harmonisierung auswirken werden. Und dennoch wird es die Form einer Zahlung in universellen Einheiten annehmen. 

	 

	#235, 01:01:57 

	 

	 

	Die Natur der Liebe 

	 

	Schenken Sie Liebe nicht mit Worten, sondern mit praktischen Taten. Liebe zu geben und dafür keine Dienste oder Geld zu erhalten, sondern einfach die Freude darüber, zu erkennen, dass man existiert und dass es jemanden gibt, den man liebt. 

	 

	#475, 00:01 

	 

	 

	Naturkatastrophen 

	 

	Die Methode, mit der die Plasmoide der Erde den Raum von geringe Vibration Energien. 

	 

	#321, 22:03 

	 

	 

	Gemeinschaft 

	 

	Aufrichtiger Glaube an die Gemeinschaft mit Christus, Annahme Nehmen Sie es in sich auf und verbinden Sie sich damit auf körperlicher Ebene. Christus gibt seine Schwingungen ab, um die Schwingungen des Kommunikanten zu verändern und zu reinigen. Seine Schwingungen und sein spiritueller Zustand bewegen sich sofort in die Aura Christi. 

	 

	#158, 54:11 

	 

	 

	Gemeinschaft 

	Sakrament, um wenn eine Person das Blut, das im Wein ist, in Form energetischer ätherischer Schwingungen eben dieses Blutes zu sich nimmt, nach unten fließen vom Kreuz und reinigt von Sünden, von niederen Schwingungen. 

	Wenn Kommunion empfangen steigt aus eigenem Willen in niedrige Schwingungen ab, er überträgt seinen niedrigen Energiezustand auf Christus, schlägt einen neuen Nagel in sein Kreuz. Sehr bildlich. Kein physischer Nagel, Energie überträgt . 

	#486, 37:10 

	 

	Der Grund für Gottes Erschaffung der Geister 

	Liebe entwickeln, die die Essenz Gottes ist. Es kann keine absolute Liebe geben. 

	#233, 15:04 

	 

	Der Grund (Bedeutung) für die Entstehung von Yoga 

	Dirigieren durch Ihre eigene der Ätherkörper verschiedener Energien, die die Arbeit mit jedem ätherischen Energiezentrum („Chakren“) erleichtern, den Kontakt mit subtiles Material Zivilisationen, mit der spirituellen Welt durch Konzentration auf einen Gedanken, eine bestimmte Energie. Manche Posen dienen der Heilung von Krankheiten, andere der Stärkung der eigenen Gedanken. 

	#341, 35:39 

	 

	Kausale Ebene (Unterbewusstsein) 

	Vierte die Ebene der Aura eines irdischen Menschen, die Bilder enthält, die im normalen Bewusstseinszustand unzugänglich sind, aber vergangene Erfahrungen darstellen. 

	#14, 03:10 

	 

	Ursachen von Krankheiten 

	Die seelische Ursache der Krankheit wird nicht beseitigt oder gar nicht erkannt. In diesem Fall können physikalische Behandlungen, Medikamente, Operationen, Physiotherapie, Energie- und spirituelle Behandlungen zur Beseitigung der Folgen unwirksam sein. Die Ursachen seelischer Erkrankungen sind immer streng individuell, selbst wenn es sich bei derselben Krankheit um zwei verschiedene Menschen handelt. 

	#199, 58:46 

	 

	Kriegsursachen vor 12.000 Jahren 

	1 Die Selbetianer hielten Hybriden wie uns für gefährlich. 2 Vertreter Burhada Und Tumesouta gab den Reptilien nicht die Möglichkeit, mit unseren Dinosauriern, die es damals gab, zu experimentieren, um eine intelligente Rasse und auch Reptilien auf der Erde zu erschaffen. 

	#272, 21:07 

	 

	Gründe für Inkarnationen auf der Erde 

	Die Zustände „Gut“ und „Alles ist möglich“ in die materielle Welt bringen. Das Glück steigt übrigens das göttliche Potenzial in sich selbst offenbaren. 

	#358, 20:07 

	 

	Ursachen einer Fehlgeburt 

	Mitnehmen Der Geist kann, sofern keine Einmischung von außen erfolgt, in die geistige Welt einreisen, etwa für eine Mission oder in einer für ihn geeigneteren Inkarnation. 

	#233, 42:19 

	 

	Ursachen der Sucht 

	Unterdrückung der Persönlichkeit in der Kindheit, Unterdrückung des inneren Lichts, der Entscheidungsfreiheit. Materialismus im Bildungssystem. Wenn einem Kind von Kindheit an nicht gesagt wird, wer es ist und woher es kommt. Mangelnde Verantwortung für sich selbst und die Menschen um einen herum. 

	#50, 05:14, 14:23 

	 

	Verkaufe deine Seele dem Teufel 

	Ein Bild, eine bildliche Ausdrucksweise aus dem 1. Jahrhundert n. Chr. Es bedeutet eine Abkehr von Gott, eine Rückkehr zu bösen Taten, eine Herabsetzung der eigenen Schwingungen, ein Gefühl der Notwendigkeit, dem Bösen zu dienen. 

	#165, 25:07 

	Lebenserwartung 

	Die Lebensdauer hängt davon ab, wie erfolgreich der Geist die vor der Inkarnation gestellten Aufgaben erfüllt. Das Verhalten des Geistes, die Steigerung seiner Schwingungen, seines Bewusstseins und seiner Liebe können das Recht auf eine Verlängerung des Lebens verleihen. Verschlechterung der Persönlichkeit, Senkung Schwingungen, negative Gefühle und Gedanken können die geplante Lebensspanne verkürzen. 

	#81, 41:24 

	 

	Verdammt 

	Ein bewusster Wunsch, entweder den physischen Körper oder die Seele oder die Verbindung der Seele mit Gott zu zerstören, d. h. die Trennung von etwas, vom Leben. Dabei handelt es sich um den Gedanken der Exkommunikation, der laut oder im Geiste ausgesprochen wird, mit dem starken Wunsch, dass er wahr wird. Dies ist eine sehr starke Gedankenform, aufgeladen mit Wut und Groll. Es wurde vom Menschen selbst geschaffen. 

	#280, 01:13:25, #292, 06:38 

	 

	Prometheus 

	Ein Kontaktperson, zu der eine der Zivilisationen, aus Lirianskikh Vertreter übergaben ihm einige biologische Waffen. Prometheus war militärischer Anführer einer der Städte und geriet mit einer anderen Stadt in Konflikt. Eine biologische Waffe in Form eines Spiegels, aus dem Wann Sie halten es in ihren Händen, es wird Strahlung freigesetzt, die die DNA der Menschen verändert und sie hören auf, sich zu vermehren. Es tötet sie nicht direkt, beeinträchtigt aber ihre Artgenossen. 

	Es handelte sich um eine Tarnwaffe, sodass ihr Einsatz von der Interstellaren Union und den Herrschern dieser Staaten nicht bemerkt wurde. Für uns war es eine Waffe und für die Lyrer war es eine Art Computer zur Informationsübertragung. Die Informationen wurden lediglich in Wellenform übermittelt und beeinflussten so die Menschen, und zwar auf eine für sie nicht wahrnehmbare Art und Weise. Als dies bekannt wurde, wurde derjenige, der die Waffe übergeben hatte, auf den Planeten der Verbrecher geschickt, und Prometheus, als Kontaktperson , beurteilt von Vertretern der Erde. Er wurde mit dem Boot zu einer unbewohnten Insel geschickt. A um Der Adler pickte an seiner Leber. Es hieß, Prometheus habe den Spiegel oft benutzt, als er ihn in der Hand hielt, und dabei seien seine eigenen inneren Organe geschädigt worden. Er entwickelte bestimmt Erkrankungen der inneren Organe, Schmerzen. In dieser Form fand es Eingang in den Mythos. 

	#256, 50:25 

	 

	Propolis, Bienenwachs (Anwendung) 

	Sie können Propolis kauen, um Ihren Mund zu desinfizieren. Selbst wenn Sie etwas davon schlucken, werden Sie nur Vorteile daraus ziehen. Wenn Sie Honig aus der Wabe essen, spucken Sie das Wachs nicht aus. In kleinen Mengen, bis zu 25 g pro Tag, kann es geschluckt werden. Es reinigt lediglich Ihr Blut von Giftstoffen. Natürliches Bienenwachs desinfiziert den Darm von Pilzen, Candida und E. coli. Es absorbiert das 20-fache seines Eigengewichts an giftigen Substanzen aus Ihrer Darmwand. Und in der Darmwand gibt es viele Lymphgefäße. So können Sie Ihr Lymphsystem reinigen. 

	#255, 37:11 

	 

	Prophet 

	 

	Ein Mann, der das Wort Gottes trägt und darüber spricht. Der Prophet spricht über das Gesetz Gottes, über das Gesetz des Universums und darüber, wie man Sünde vermeidet. Er kann Vorhersagen über die Zukunft machen und warnen, dass es viele Möglichkeiten für die Zukunft gibt und dass eine Person durch eine Verhaltensänderung in der Lage ist, die Zukunft zu verändern. 

	Jeder Kontaktperson kann in unterschiedlichem Maße mit diesem Wort bezeichnet werden. Schließlich ist ein Prophet nicht nur jemand, der nur eine der Optionen für die Zukunft vorhersagt, sondern auch jemand, der Botschaften von höheren Mächten, von bestimmten Engeln, von aufrichtigeren außerirdischen Zivilisationen, von hochschwingenden Wesenheiten und von plasmoiden Zivilisationen überbringt. 

	 

	#94, 25:56, #439, 45:10 

	 

	 

	Prophet Mohammed 

	Ein Kontaktmensch vom Planeten Tumesout, dessen Ziel die Schaffung eines einzigen Volkes mit einem einzigen Glauben, einer einzigen Religion aus unterschiedlichen arabischen Clans, Stämmen und Familien war. 

	#36, 37:59 

	 

	Aufklärung 

	Der Zustand, in dem Sie die wahre Kraft von Körper und Geist verstehen. Und dadurch werden Sie harmonischer, glücklicher und strahlender. Und Sie werden Ängste, Verurteilungen, Wut und Verleumdungen los. Der Zustand der Verschmelzung mit dem Höheren Selbst, mit dem Licht, das in einem Menschen steckt. Ausgang in die Geistige Welt, aber nicht in die Astralwelt, sondern zum Höheren Selbst, verbunden mit einem Ereignis, das der Mensch als Licht wahrnimmt. Dies führt zu radikalen Veränderungen in der Weltanschauung eines Menschen, zu Veränderungen in seinem Leben und einer Abkehr vom materialistischen Denken. Arten der Erleuchtung: 

	Erleuchtung durch göttliche Wahrheit. 

	Erleuchtung durch göttliche Weisheit. 

	Erleuchtung durch göttliches Leben. 

	Das göttliche Licht der Liebe berühren (woher dieses Wort kommt). 

	 

	#89, 48:01, #281, 19:42, #298, 00:59, #350, 48:29 

	 

	 

	 

	Raum 

	 

	Träger von Substanzen und Energien. 

	 

	#17, 34:57 

	 

	 

	Proton 

	Ein Strukturelement wie ein Neutron, das in den Geowissenschaften das zweite und dritte Energieniveau in einem Atom beschreibt. Enthält 60 % Wasserenergie und 40 % Erdelementenergie. 

	#307, 44:23 

	 

	Präventivmedizin 

	Medizin, die darauf beruht, einem gesunden Menschen Substanzen zu injizieren, um die Wahrscheinlichkeit, dass er in Zukunft krank wird, um ein Vielfaches zu verringern. Es ist unmöglich, die Wahrscheinlichkeit vollständig auszuschließen, da jeder Organismus auf seine eigene Weise Antikörper produziert, aber es ist immer noch möglich, die Wahrscheinlichkeit des Ausbruchs der Krankheit um das Zehnfache zu reduzieren oder ihr schwere Formen. 

	#301,17:01 

	 

	Der Prozess der Verkörperung des Geistes 

	Der Geist überträgt im Moment der Empfängnis seine Lebenskraft, um in den Elternzellen zu inkarnieren, und wartet etwa 7 Wochen, bis sich das Nervensystem soweit entwickelt hat, dass er sich mit ihnen verbinden kann. 

	#233, 35:57 

	 

	Vergebung 

	Einen Menschen so akzeptieren, wie er ist, und die wahren Gründe verstehen, warum er so gehandelt hat. 

	Erkennen des Lichts in einem Menschen und der Wunsch, dass er glücklich ist, geliebt wird und liebevoll ist. 

	#50, 36:32, #193, 49:02, #393, 08:20 

	 

	Manifestationen des Höheren Selbst 

	Gewissen, Intuition und der Wunsch nach dem Guten. 

	#19, 01:02:10 

	 

	Psalm 50 

	Gebet um die Austreibung von Dämonen. Erstellt im Astral gibt es besondere Schwingungen, von denen dunkle Geister, die niedrige Schwingungen haben, nicht wird in der Lage sein sei hier. Sie werden wegziehen, weil es ihnen weh tun wird. 

	#46, 03:42 

	 

	Geisteskrankheit 

	Merkmale der Verbindung zwischen Geist und Körper, die die Wahrnehmung der geistigen Welt ermöglichen. Einige geistige Eigenschaften manifestieren sich im Charakter einer Person in einem solchen Ausmaß, dass sie die Selbstkontrolle verliert und eine psychologische Pathologie entwickelt, die Psychopathie verursacht. 

	#103, 04:20 

	 

	Psychische Energie   

	Die Energie des Feuers, die durch den Atman fließt, Budhi , der Kausal- und Mentalkörper, senkt seine Schwingungen und manifestiert sich durch verschiedene Körper. Das heißt, die menschliche Psyche wird als Aktivität des Gehirns verstanden. 

	#37, 24:42 

	 

	Psychokinese 

	Verwendung durch Plasmoide   Energie der Menschen. 

	#165, 50:00 

	 

	Psychotrop Waffe 

	 

	Ein Gerät, das einen gerichteten Strahl auf eine Person (Humanoid) aussendet und deren Bewusstsein vorübergehend auf das Niveau eines Kindes herabsetzt. Außerirdische Technologie, die es auf der Erde nicht gibt. 

	 

	#234, 04:10 

	 

	 

	Schuppenflechte 

	 

	Stoffwechselerkrankungen der Leber und Parasitosen. Es kann zweitrangig sein. Dermatose , verursacht durch die saprophytische Flora der Haut. Zur Behandlung ist es notwendig, mehrzellige Helminthenparasiten loszuwerden und die Leber zu reinigen. 

	 

	#86, 28:23 

	 

	 

	Sahara 

	Teil des ehemaligen Gartenbereichs in Greater Eden. Aufgrund eines Krieges vor 12.000 Jahren und der Spaltung der Erdkruste ist es mit Sand bedeckt, entkommen aus dem Untergrund. 

	#76, 14:41 

	 

	Der Weg Jesu 

	Der Weg, den jede Seele bei der Inkarnation auf der Erde durchläuft, verläuft jedoch unterschiedlich. Dies ist jedoch immer noch der Weg Christi. Jede Inkarnation auf Erden ist der Weg Christi. 

	#394, 24:36 

	 

	Der Weg zur Veränderung des gesellschaftlichen Bewusstseins 

	Unterrichten Sie die Kinder auf der Erde über Astralreisen und über die existierenden Lebensformen, über dezentes Material Welt, die spirituelle Welt, spirituelle Ebenen, andere Planeten. Wenn Sie dies in großem Maßstab tun, wird sich die Zivilisation selbst verändern, sie wird spiritueller werden, es wird weniger Verbrechen und Kriege geben. 

	#181, 30:50, 33:34 

	 

	Bienengift (medizinische Eigenschaften) 

	Es enthält Substanzen, die Entzündungen reduzieren, verschiedene Mikroben abtöten und den Körper von Giftstoffen reinigen. In moderaten Mengen ist es sinnvoll, wenn keine Allergie gegen dieses Produkt vorliegt, da eine übermäßige Reaktion auf die aufgenommene Proteinsubstanz möglich ist. 

	#255, 34:08 

	 

	Bienen , Bienenzucht (Entstehungsgeschichte) 

	Bienen tauchten etwa 150 bis 120 Millionen Jahre vor unserer Zeit auf. Sie wurden von ihren Vertretern geschaffen Plasmoid Zivilisationen, die kollektive Tierseelen schufen, um in Insekten zu inkarnieren. Der Zweck der Schöpfung ist Bildung Plasmoid Zivilisationen, die Schaffung solcher Tierseelen, die die Energie der Freude in der materiellen Welt sammeln und gemeinsam ausüben können, da Honig ein Symbol der Freude ist. Jedes Plasmoid, das die kollektive Tierseele der Bienen erschafft, bringt ein Teilchen seines Lichts und seiner Lebensfreude hinein. Deshalb lieben Bienen Süßigkeiten so sehr. Sie sind wie kleine Kinder. Es ist wichtig, sie genau wie Kinder zu behandeln. Zeigen Sie ihnen gegenüber keine Aggression, Angst oder Misstrauen, und dann werden sie entsprechend reagieren. Sie reagieren sehr sensibel auf eine Person und ihre Veranlagung. 

	#255 

	 

	Pollen 

	Produkt nicht mit Honig fermentiert. Es hat die Fähigkeit, den Körper von Giftstoffen zu reinigen und seine Anpassungsfähigkeit an verschiedene schädliche Umweltbedingungen zu verbessern. Sogar gegenüber ionisierender Strahlung. 

	#255, 35:32 

	 

	Fünftes Chakra 

	Ein Ort, an dem Worte, Emotionen und Gefühle hängen bleiben Kind Ich hatte Angst, es zu sagen. Dann wird er erwachsen und gewöhnt sich an diesen Zustand. Das Bewusstsein in seinem Gehirn passt sich daran an. Aus diesem Grund hat sich dort bereits eine Blockade gebildet. Es betrifft konzipiert Kind, um seinen Energiekörper zu bilden. Es kommt zu einem Muskelkrampf oder auch zu einer Fehlbildung der Knochenstruktur (es ist noch kein Knochen, sondern weich). 

	Die gegenwärtige Ära ist durch ein größeres Risiko der Ansammlung von Blockaden im fünften Chakra gekennzeichnet,   weil die Menschen zurückhaltender geworden sind. Die letzten Generationen wurden dazu erzogen, mit ihren eigenen Gefühlen sorglos umzugehen. In vielen Familien ist es ihnen von Kindheit an verboten, sich auszudrücken. Sie sagen dem Kind auch, dass es ruhig sein soll. 

	#443, 01:10 

	 

	Sonnenflecken 

	Die Entstehung oder der Tod einer großen Kolonie von Plasmoiden. Das heißt, einige Änderungen Plasmoid Frieden, der zieht an Veränderungen im Plasma der Sonne übrigens Temperaturabfall. Darüber hinaus sind sowohl die Entstehung als auch die Zerstörung begleitet bestimmt elektromagnetische Veränderungen in der Plasmastruktur der Sonne. Dieser Fleck ist nicht nur ein visuelles Phänomen, ein sichtbarer Fleck. Es hat bestimmt elektromagnetische Eigenschaften, die alle Planeten des Sonnensystems, einschließlich der Erde, beeinflussen. Und die Tatsache, dass es in letzter Zeit keine Sonnenflecken gab, weist darauf hin, dass die Sonnenzivilisationen derzeit miteinander harmonieren. Dort geschehen keine Katastrophen. 

	#304, 22:00 

	 

	Die fünfte Dimension 

	Astralwelt. 

	#30, 07:15 

	 

	Die fünfte Ebene der Verkörperung 

	 

	Dämonenlevel. 

	#145, 32:00 

	 

	R 

	 

	 

	Ra 

	 

	Solarbezeichnung Plasmoid Zivilisationen. Einer von reflektiert Plasmoide dezentes Material Zivilisationen der Sonne. Er ist über eine Million Jahre alt. 

	 

	#155, 18:33, #272, 01:14:17 

	 

	 

	Diener Gottes 

	Ein für die Menschen der Antike, die in der Zeit der Sklavenhaltung lebten, verständlicher Ausdruck, der ausdrückt, dass ein Mensch Gott vollkommen ergeben ist und erkennt, dass sein Leben und Tod in Gottes Händen liegen. Er ist sich seiner Zugehörigkeit zu Gott und seiner völligen Abhängigkeit von Ihm in Bezug auf Energien, Manifestationen und Handlungen voll bewusst. Alles, was ein Mensch hat, sind seine Gedanken, Taten und Worte, die er werde wegnehmen mit dir in die Ewigkeit, der Rest gehört Gott und ist ihm auf Zeit gegeben. Bewusstsein der Demut und gleichzeitig ein Gefühl der Zusammenarbeit mit Gott in Form des Dienens an Ihm als höchster Energieform. Der Sklave Gottes hat sich dem Gesetz des göttlichen Gebotes unterworfen, dem Gesetz der Liebe und des Lichts, und der Sklave seiner Leidenschaften ist ein Sklave des materiellen Konsums, denn er Überreste ein Sklave eines Mannes mit einer Sklavenmentalität. Und der Mensch, der lautstark erklärt, dass er kein Sklave Gottes sein will, gleichzeitig aber ein Konsument ist, ein Mensch, der den Großteil seiner Energie und Zeit dem Konsum materieller Güter widmet und Angst hat, diese zu verlieren, ist ein Sklave dieser materiellen Dinge und seiner eigenen Wünsche und Leidenschaften, die ihn dazu zwingen, den Großteil seiner Zeit dem materiellen Konsum zu widmen. 

	#63, 51:14, #97, 04:53, #165, 25:07, #235, 14:57 

	 

	Ravana 

	Kollektives Bild. Die Tatsache, dass es nicht nur Menschen waren, die gegen Ahasitra vorgingen, um ihr Willen, sondern dass diese Leute im Bündnis mit geringe Vibration   Plasmoid Zivilisationen. Daher wird Ravana als eine Art tierisches Wesen beschrieben, das nicht wie ein Mensch ist, ihn aber gleichzeitig kontrollieren kann. Mythologisch gesehen handelt es sich dabei um Plasmoide. geringe Vibration , der den Leuten half, die diese Frau entführt hatten. 

	#326, 32:12, 33:28 

	 

	Strahlung 

	Energien der zweiten Ebene, die   Es besteht keine Notwendigkeit, sie aus der Substanz herauszudrücken, sie kommen von selbst heraus. Dabei wird die Substanz in eine andere umgewandelt, wobei Energie verloren geht. Strahlung kann die Energie der ersten Ebene in menschlichen Molekülen schädigen. Wie alle Energieniveaus ist Strahlung in allen Atomen enthalten, aber nicht alle Atome geben sie ab. Jede Substanz kann in Isotopen radioaktiv sein. Isotope und Hauptstoffe eines Elements werden berücksichtigt in Interstellar Union als einzelnes Element. 

	Eine Energieart mit hoher Durchdringungsrate und hohen Vibrationen, einer hohen Schwingungsfrequenz, die höher – viel höher – ist als die des menschlichen Körpers. Der menschliche Körper, jedes Organ, hat bestimmt Schwingfrequenz, ein bestimmter Bereich von Schwingfrequenzen. Befindet sich in der Nähe eine Quelle starker Strahlung, können diese hohen Schwingungen, die nicht mit dem menschlichen Körper in Resonanz treten, diesen zerstören. Nicht der Körper selbst, sondern die strukturellen Proteinmoleküle, aus denen die Zellen bestehen. Dabei kommt es bereits auf eine gewisse Menge dieser Energie an. Diese natürliche Strahlung ist auch in den Atomen des Körpers vorhanden, wird dort jedoch unterdrückt und befindet sich in einem inaktiven Zustand. überprüfen stabiler Zustand des Atoms. 

	#01, 06:21, #248, 03:40, #462, 13:00 

	 

	Radioaktiver Ring 

	Zweites Energieniveau. Die Kollision von Sonnenenergie mit dem Magnetfeld der Erde erzeugt „Wirbel“ im Weltraum. 

	#24, 00:00 

	 

	Radioaktivität 

	Gammastrahlung, die höchste Frequenz. 

	#296, 01:00:47 

	 

	Radiowellen 

	Energie der ersten Ebene (eine der Arten) eines bestimmten Frequenzbereichs, die von einem Sender erzeugt und von einer Empfangsantenne erfasst wird, die sie an einen Konverter überträgt. Sie passieren den menschlichen Körper ungehindert und ohne Wirkung zu entfalten. Einige plasmoide Zivilisationen können Radiowellen aussenden, die Teil ihres Körpers werden. Humanoide Zivilisationen nehmen bestimmte Arten von Radiowellen mit ihren visuellen Rezeptoren als Farbeffekte im Raum wahr oder nehmen sie mit ihren auditiven Rezeptoren als Rauschen wahr. Einige Sterne und Nebel können Radiowellen aussenden. 

	#141, 55:36, #166, 27:37 

	 

	Freude 

	Ein spiritueller Zustand, der jedem vernünftigen Geist innewohnt. Es äußert sich nicht unbedingt in Form von Lachen oder Bewegung, es gibt unterschiedliche Körperreaktionen, unterschiedliche Kopfbewegungen. Bei Reptilien ist es beispielsweise das Schwanzwedeln. 

	#219, 34:35 

	 

	Regenbogen (Silben- und Semantikanalyse) 

	Ra – Sonne, Licht, Gott; Du ist ein unsichtbares Wesen, subtile Energie, Lebensenergie, Plasmoid; Ga – Weg, Straße. Ein Regenbogen ist ein unsichtbarer (subtiler) Weg zur Sonne. 

	#197, 06:35 

	 

	Die Entwicklung des spirituellen Herzens 

	Sich einem Ideal näher bringen. Das Ideal für das spirituelle Herz wird von Jesus Christus wie folgt beschrieben: „Selig sind, die ein reines Herz haben, denn sie werden Gott schauen.“ Gott zu sehen ist das Ziel derjenigen, die sich spirituell in diese Richtung entwickeln. 

	#393, 30:32 

	 

	Unterhaltung 

	Etwas, das Freude, positive und erhebende Emotionen bringt. 

	#422, 25:07 

	 

	Entkörperung 

	Der Übergang des Geistes auf die Ebene der Geistigen Welt, die er im Moment der Entkörperung erreicht hatte. Wenn Gott für ihn das Kostbarste war, bedeutet das, dass er selbstlos liebte und bedingungslos Gutes tat. Er wird auf die Ebene der Engel aufsteigen, zur höchsten Wohnstätte der spirituellen Welt. Sobald der Geist die Inkarnation verlässt, verbindet er sich mit seinem Höheren Selbst und alle seine Leben stehen ihm zur Verfügung, jedoch nicht gleichzeitig, sondern wenn er sich dem einen oder anderen Bereich seiner Erinnerung zuwendet. Es ist dasselbe wie bei einem Menschen, der zwar nicht auf die Erinnerung an alle Tage seines Lebens zugreifen kann, sich aber ungefähr daran erinnern kann, was er getan hat. Im spirituellen Wesen ist diese Erinnerung klarer, da sie nicht durch den Verlauf chemischer Reaktionen im Körper bedingt ist, von deren Geschwindigkeit die Rede sein kann. Daher sind die Erinnerungen an vergangene Leben in der materiellen Welt für Geister ganz klar. 

	#293, 02:35, #305, 18:25, #517, 56:31 

	 

	Eine Art genetischer Veränderung eines Organismus 

	Durch Mutationen sollen jene Zellen an die nächste Generation weitergegeben werden, das heißt, es sollen Kinder mit neuen Eigenschaften geboren werden. Dies wird als Eingriff in die irdische Rasse betrachtet. Wenn jedoch genetische Mutationen, die positiv auf Zellen gerichtet sind, beispielsweise zum Zwecke der Heilung, in jenen Zellen verursacht werden können, die nicht für die Fortpflanzung zuständig sind, und in jenen Organen, deren Funktionen beeinträchtigt sind, dann sind diese Veränderungen möglich. Allerdings nicht durch biologische oder chemische Einflüsse, denn dies wäre bereits ein Beweis für einen Körperkontakt. Sondern durch bioenergetische Beeinflussung spezieller Felder. Während verschiedener Heilsitzungen, der gezielten Einwirkung von Energiefeldern, die sowohl von der GFS als auch von den Vertretern der MS geschaffen werden, beginnen die Zellen des erkrankten Organs einer Person, ihre DNA zu verändern, produzieren Gen-Editierung, um die Zelle wieder in den Reinheitszustand zu versetzen, in dem sie sich vor der Erkrankung befand. 

	#347, 23:25 

	 

	Meinungsverschiedenheiten zwischen Interstellar Union und die Galaktische Föderation des Lichts 

	Die Unterschiede verhindern eine Vereinigung dieser beiden Gemeinschaften. 

	1. Eine Politik der Nichteinmischung in die Angelegenheiten junger Rassen, nicht nur der Erde. Die Galaktische Föderation des Lichts besteht auf einer aktiveren Intervention, einschließlich des Sturzes von Politikern, die ihr nicht gefallen, und zwar mit verschiedenen Methoden, auch nicht sehr humanen. Gleichzeitig, laut Interstellar Union, das Karma des allgemeinen nationalen Egregors wird absolut nicht berücksichtigt. Die Geschichte zählt etwa 20 Versuche solcher Einmischung in die Angelegenheiten junger Rassen, und es führte zu nichts Gutem, und am Ende wurden diese Zivilisationen nie vollwertige Mitglieder Interstellar Union . 

	2. Die Politik von Tashig und seinen Kolonien, die von Selbet aktiv in Fragen der Erforschung von Hybriden und Hybridisierung sowie in verschiedenen Experimenten zur künstlichen Intelligenz und ihrer Verbindung mit einem lebenden humanoiden Organismus unterstützt wird. Tashig, Selbet und ihre Kolonien verfügen über sehr aktive wissenschaftliche Gemeinschaften und Institutionen, die von der Galaktischen Föderation des Lichts aktiv dafür kritisiert werden, dass sie sich angeblich vom göttlichen Wesen der Liebe entfernen. Doch die Interstellare Union gewährt Forschern, die die materielle Welt erforschen, völlige Freiheit, vorausgesetzt, dass die Teilnahme freiwillig bleibt. Die Interstellare Union ist der Ansicht, dass Vertreter der politischen Gemeinschaft kein Recht haben, auf die Erforschung der Gesetze des Universums Einfluss zu nehmen. Denn es schränkt den Wissenshorizont und die Wissenslust junger Menschen ein und richtet letztlich mehr Schaden an, als dass es nützt. 

	3. Die Galaktische Föderation des Lichts umfasst humanoide und plasmoide Zivilisationen, und die Interstellare Union hat sich grundsätzlich dazu entschieden, nur humanoide Zivilisationen aufzunehmen, da es in Körpern unterschiedlicher Dichte zu große Unterschiede in der Psychologie, den Psychotypen und den Wahrnehmungsmethoden gibt. 

	Jede humanoide Zivilisation, wenn sie den Regeln folgt, Interstellar Union, hat das Recht, Mitglied beider Gemeinschaften zu sein. 

	#218, 27:34 

	 

	Intelligenz 

	Eine bestimmte Struktur, die die Fähigkeit besitzt, sich ihrer selbst bewusst zu sein. Die Hauptenergie des Geistes im Verständnis der Psychologie Interstellar Vereinigung ist Bewusstsein und Selbsterkenntnis. Der Verstand ist ein Teil des unsterblichen Geistes, Nicht Körper, Nichts -das zwischen Geist und Körper, nämlich der vernünftigste Geist, d.h. er ist in seine Struktur einbezogen. Dies wird durch die Tatsache bestätigt, dass der Geist, da er sich auf der Astralebene, also außerhalb des physischen Körpers, befindet, die Fähigkeit zum Denken besitzt und sein Verstand handelt. Drei Fähigkeiten des Geistes – Denken, Vorstellungskraft, Gedächtnis. 

	#233, 01:18:07, #344, 25:22 

	 

	Der intelligente Mensch der Erde 

	Geist, verkörpert 30 % gelangen in den Körper, um seine Aufgabe zu erfüllen (70 % verbleiben in der geistigen Welt). 

	#233, 02:17 

	 

	Der intelligente Geist ist unsterblich ( Limis An Daraalsk Sprache) 

	Der Geist, der in allen intelligenten Wesen derselbe ist, wo immer sie inkarniert sind: sowohl humanoide als auch Plasmoid Welten und körperlos Geister in der geistigen Welt. Der rationale Geist unterscheidet sich von der tierischen Seele ( Eromes ). Es inkarniert nur in Körpern, die für die Verkörperung des intelligenten Geistes bestimmt sind. Der rationale Geist kann bedingt in drei Teile unterteilt werden: Verstand, Energie und spirituelles Herz (Essenz), die zusammen den rationalen unsterblichen Geist bilden. Jeder der drei Teile besteht wiederum aus drei Fähigkeiten. 

	#140, 18:34, #158, 12:18 

	 

	Paradies 

	Der Zustand jedes menschlichen Geistes: verkörpert Und körperlos , insbesondere auf der Erde – die menschliche Verfassung. Der Zustand des Paradieses ist der Zustand, der der Vereinigung mit Gott am nächsten kommt, in der Form, in der der Mensch im Allgemeinen verkörpert Geist in dieser materiellen Welt. Diese Verschmelzung ist möglich, wenn die Schwingungsfrequenz des menschlichen Geistes und die Schwingungsfrequenz der göttlichen Energien übereinstimmen. Paradies ist ein herkömmlicher Name im christlichen Egregor hoher Schwingungen, wenn eine Person die Energie Gottes als Glückseligkeit empfindet. 

	#46, 42:43, #76, 51:33 

	 

	Himmel oder Hölle 

	Symbole für hohe und niedrige Schwingungen. 

	#36, 25:56 

	 

	Krebs 

	Eine Krankheit, die mit einer Abnahme der menschlichen Schwingungen und Körperorgane aufgrund anhaltender negativer Emotionen und eines Mangels an Positivität einhergeht. Negative Energie durchdringt geschwächte Bereiche und sammelt sich in Energiezentren (Chakren), was zur Entstehung von Krebs führt. Es hängt nicht vom Alter ab. Krebs kann bei einem kleinen Kind auftreten, dessen Geist in einer früheren Inkarnation negative Schwingungen angesammelt hat. Natürlich war es kein Zufall, dass er mit diesen Schwingungen in dieser besonderen Familie inkarnierte. Es kommt häufig vor, dass sein Geist zuvor den Geistern seiner Eltern begegnet ist und die beiden negative Erfahrungen mit der Interaktion gemacht haben. 

	#124, 05:25, #137, 53:22 

	 

	Krebsartige Wucherungen 

	Formationen, deren Wachstum durch negative Emotionen hervorgerufen wird, aufgrund einer Abnahme der Schwingungen des Organs. Jedes Organ hat seine eigene gesunde Schwingungsfrequenz, und eine Abnahme dieser Frequenz führt zu Krankheiten. 

	#124, 05:25 

	 

	Rakshasas 

	Spirituosen aus der 2. Ebene der Welt körperlos Spirituosen. Geister, die so von der Energie der Wut, des Hasses und der Rachsucht erfüllt sind, dass sie all ihre Aktivitäten auf Gewalt gegen andere ausrichten, weil sie glauben, dass dies der beste Weg ist, ihre Ideen zu schützen und voranzutreiben. Sie vergessen die Entscheidungsfreiheit, die Gott anderen gegeben hat, und erkennen das Recht darauf nur für sich selbst an. Sie lassen sich leicht auf Konflikte jeglicher Art ein und sind der festen Überzeugung, dass ein gutes Ziel ihrer Ansicht nach alle Mittel heiligt. 

	Artikel von Vladimir Goldstein „Die Struktur der spirituellen Welt durch die Augen von Außerirdischen“ 

	 

	Rahmen 

	Vergöttlichter Bewohner des Planeten Burkhad. Rama war die Verkörperung jenes Geistes, der später, viel später, in Krishna inkarnierte. Nur Rama inkarnierte vor ungefähr 1,5 Millionen Jahren und er inkarnierte nicht auf der Erde. Rama flog ohne seine Frau hierher (eigentlich heißt er Burhade War Kramyar ), als Forscher. vor 1,5 Millionen Jahren Burkhads (und Außerirdischen im Allgemeinen) durften Erdlinge heiraten. Und so geschah es, dass einer seiner, wie man heute sagen würde, Kontaktpersonen , seine Frau wurde, wurde von ihm auf den Stützpunkt versetzt. Sie kennen sie jetzt als Situ (Ahasitra ). Sie wurde von ihm zur Basis transportiert. Sie erhielt spezielle Medikamente, die sie genetisch völlig kompatibel machten mit Kramyar , und sie bekamen Kinder. 

	#326, 25:24, 40:28 

	 

	Ramayana 

	Ein Epos, das das Leben von Ahasitra und dem Außerirdischen beschreibt Kramyara (Rahmen). Der Stamm, aus dem Ahasitra stammte, ihre Verwandten, verschworen sich mit einem Stamm, der weit entfernt von ihnen lebte. Diese Verwandten waren gegen ihre Heirat mit einem Ausländer, weil sie andere Pläne mit ihr hatten. Sie ihr entführt, als es keine gab Kramyara . Sie entführten sie unter dem Vorwand, ihre Mutter zu treffen, und brachten sie nicht in ihr Land, sondern zum Stamm jener irdischen Menschen (damit er sie nicht finden würde), die ihnen geholfen hatten. Dies alles geschah vor ungefähr 1,5 Millionen Jahren. Sie informierte ihn durch das Astrale über das Geschehene. Und er flog mit seinem Schiff dorthin. Kramyar sagte, dass nach dem Gesetz Interstellar Die Union hat kein Recht, den Willen von Ahasitra einzuschränken. Sie versuchten, es zu erzwingen ihr festnehmen und Kramyar Er war nicht allein, sondern mit seinen Freunden zusammen, unter denen sich auch irdische Freunde befanden. Sie zogen ohne Waffen in den Kampf. Während sie untereinander stritten, Ahasitra Sie rannte zu seinem Schiff, und er brachte sie zu seiner Basis und ließ niemanden dort hinein. 

	#326, 25:24, 40:28 

	 

	Raomli   

	Ein Planet, der Teil der Galaktischen Föderation des Lichts ist. Es befindet sich im Plejadenhaufen und rotiert im System drei Sterne (drei Sonnen). Auf dem Planeten gibt es keine Ozeane, der Weltraum ist größtenteils wasserlos. Es gibt kleine frische Stauseen , wie Seen. Aufgrund des heißen Klimas konzentriert sich die strauchartige Vegetation vor allem an den Ufern dieser Seen. Die Berge erreichen eine maximale Höhe von etwa 3 km. Die Bewohner des Planeten sind Anthropomorphe. Derzeit beträgt die Weltbevölkerung etwa 55 Millionen. Die Durchschnittstemperatur auf dem Planeten beträgt +75 Grad Celsius. Die Hauptnahrungsquelle ist pflanzlicher Natur, da die Tierzucht unter den Bedingungen des Planeten aufgrund der spärlichen Vegetation problematisch ist. Auf der Oberfläche von Stauseen züchtet man eine besondere Art von Weichtieren, die als Nahrungsquelle für Tiere dienen. 

	#137, 06:30, 09:55, 26:07, 38:20 

	 

	Rasputin Grigori Jefimowitsch 

	Geist aus der 20. Ebene der Geistigen Welt. Inkarniert als Grigory auf Stufe 16, stieg er nach der Desinkarnation auf Stufe 20 auf. Er ist ein Vertreter der Heilenden Engel der 20. Stufe. Das Geburtsdatum von Grigory Rasputin ist der 01.09.1869, Dorf Pokrowskoje, Sibirien. Er war mit Praskovia verheiratet und das Paar hatte drei Kinder: einen Sohn und zwei Töchter. Er bat den Zaren, ihm den Nachnamen Nowych zu geben, weil er vermutete, dass alle Gerüchte über seine Unzucht auf seinen Nachnamen zurückzuführen waren und die Leute darüber lachten. Gregor sagte, er sei keine Hure, rein vor Gott und seinem Gewissen, respektiere seine Frau und deshalb seien seine Gebete für alle heilsam. Er war ein Heiler und jemand, der mit einem Menschen spricht, um ihn zu beruhigen, ein Psychologe. Er war politisch sehr bewandert. Er konnte jede Frage recht intelligent beantworten, obwohl er nicht darauf trainiert war. Er war ein gläubiger Mensch, ja, er kam einem Mönch sogar näher. Dies ist ein heller Geist, der einfach aus Neid von allen Seiten verleumdet wurde. Er sagte, dass er mit den Heiligen Geistern kommuniziert: mit dem Erzengel Michael, mit dem Erzengel Gabriel und mit dem Heiligen Georg dem Siegreichen, dass er sie in Träumen und Visionen sieht. 

	#366, 34:15, 42:15, 53:54, #367, 01:00:15, #369, 03.03 

	 

	Kreuzigung 

	Symbol der Liebe Gottes. Denn ohne seine Liebe hätte er sich nicht bereit erklärt, solch eine schwierige Erfahrung durchzumachen. Daher ist es ein Symbol seiner Liebe. Dieses Fresko ist auch ein Symbol der Liebe und des Energieaustauschs mit allen. subtiles Material Zivilisationen, die für alle vier Elemente verantwortlich sind. 

	Das Symbol des Kreuzes ist mehr vorchristliches Symbol der Hingabe an die Elemente Luft, Wasser, Erde und Feuer. 

	Wenn der Körper Gottes darauf abgebildet ist, wird betont, dass er während der Kreuzigung die Energie des Lichts nicht nur an die Egregoren der Erde, sondern an die Seele jedes Menschen im Allgemeinen in der Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft übermittelt hat. Er übertrug es in die Geistige Welt, wo es keine Zeit gibt. Und das heißt, er baute seine Energie in die Welten der feinstofflichen Zivilisationen ein, damit diese heller sein konnten. Leichter, damit es weniger parasitäre Zivilisationen gibt. Nach seiner Kreuzigung und seiner Auferstehung Plasmoid Auf der Erde gibt es nur noch 12 Prozent feinstofflicher Zivilisationen. Und davor waren es 38 %. 

	Die Tatsache, dass sein Körper am Kreuz abgebildet ist, bedeutet, dass er bei seinem Tod Energie auf die Elementargeister, also die Geister der Elemente Luft, Wasser, Erde und Feuer, übertrug. 

	#439, 01:15:00 

	 

	Pflanzen (Bewusstsein) 

	Bewusstsein, das Pflanzen als solches nicht haben, aber durch sie, durch ihr Leben, durch sich selbst, durch Tiere und durch Pflanzen können sich Plasmoide manifestieren, die über Bewusstsein verfügen, was wir unter einem vernünftigen Geist verstehen. Beispielsweise durch einen Baum, der eine eigene Energie hat: Da er eine Seele einer bestimmten Art hat, hat er auch Energie. Und indem Sie mit der Energie des Baumes in Kontakt kommen, können Sie sich darauf einstellen und dadurch mit dem Plasmoid in Kontakt treten, das bei der Bildung dieser Seele geholfen hat. Oder mit einem anderen. Generell stehen die Pflanzen- und Tierwelten aller Planeten unter dem Einfluss, der Obhut und der Obhut von Plasmoiden. Pflanzen haben wie Mikroben eine Mikroorganismengruppenseele. Sie sind ebenfalls lebendig, daher sind in ihnen Gruppenseelen verkörpert, da sie ebenfalls durch Plasmoide erschaffen werden. In ihnen sind Gruppenseelen inkarniert, allerdings vom Pflanzentyp. 

	#40, 37:25 

	 

	Expansion des Universums 

	Die Illusion der materiellen Wahrnehmung. Der Raum selbst ist nicht leer, sondern besteht aus Energien. Diese Energien, die die Struktur des Raumes des Universums bilden, schaffen eine solche Wahrnehmungsweise, in der gelöscht Objekte bewegen sich vom Beobachter weg – dies ist eine Eigenschaft des Raums selbst. Darüber hinaus wird es an jedem Punkt im Universum ausgedrückt. Das heißt, von jeder Galaxie aus wird klar sein, dass alle anderen ihr als würden sie entfernt. Und das liegt daran, dass die Geräte auf eine bestimmte Wellenlänge abgestimmt sind. Elektromagnetische Wellen (Licht) breiten sich im Raum nach eigenen Gesetzen aus. Die Besonderheiten der Ausbreitung (des Lichts) in einem vermeintlich leeren Vakuum tragen dazu bei, dass sich sichtbare Objekte wegbewegen, darüber hinaus , jeder wird sich im Zentrum dieses Universums sehen. Dieser Raum ist unendlich. Und die Galaxien fliegen nicht vom Zentrum weg, sondern bewegen sich gemeinsam mit allen anderen in diesem Raum. Sterne und mehr oder weniger unabhängig voneinander 

	#251, 01:23 

	 

	 

	Wettrennen 

	Definitiv eine Art menschlicher Population, die sich von anderen durch das Vorhandensein bestimmter genetischer Merkmale unterscheidet, die einen Unterschied im Aussehen und in gewissem Maße in der Struktur des Nervensystems und des Gehirns bewirken, was bestimmt bestimmt charakterologische Merkmale der Rasse. 

	#501, 03:41 

	 

	Rassen der Erde 

	Drei Hauptrassen – Weiß, Gelb und Schwarz, in die später eine einzige Rasse, die irdische Rasse der dritten Dichte, aufgeteilt wurde. Ihr bestand aus Menschen, die den Krieg überlebt hatten und zurückgebracht wurden. Auf der Erde selbst überlebten nach verschiedenen Schätzungen durchschnittlich zwischen 500 und 1.500–2.000 Menschen. Sie versteckten sich in Höhlen, in Bergen, in Rissen und Spalten der Erde. Sie sind weder durch den Krieg noch durch die darauf folgenden Katastrophen gestorben. 

	#256, 02:29, 05:32 

	 

	Rassen der Erde (Ziele der Schöpfung) 

	Entstanden nach dem Krieg vor 12.000 Jahren durch präzise mutagene Veränderungen in der DNA der ursprünglichen Menschheit. 

	Zwei Hauptziele: Erstens, damit die Vertreter dieser Rassen unter bestimmten natürlichen Bedingungen bequemer leben können, und zweitens, damit sie durch Vermischung untereinander unterschiedliche Völker mit unterschiedlichem Aussehen und unterschiedlicher Hautfarbe bilden können, damit die in diesen Völkern verkörperten Geister die Fremdenfeindlichkeit in eine geduldige Haltung gegenüber dem Aussehen anderer verwandeln. 

	#182, 01:32:38 

	 

	Rattenringe 

	Vertreter Plasmoid Welten. Leuchtende Wesen, wie Dschinn im Islam. 

	#343, 11:05 

	 

	Wirklichkeit 

	Das, was in der Wahrnehmung eines Wesens existiert.   Unser materielles Universum, in dem wir jetzt leben. Sie ist real und unwirklich zugleich. Es ist real aus der Sicht unserer direkten Erfahrung, die wir durch die Rezeptoren jener physischen oder feinstofflichen Körper wahrnehmen, in denen alle Geister verkörpert sind. Aus der Perspektive, die materielle Welt als eine Schöpfung des eigenen Ichs zu betrachten, ist sie unwirklich, denn tatsächlich ist sie die absolute Realität. 

	Realität im Verständnis der Wissenschaft Interstellar Die Union ist nicht in objektive und subjektive Bereiche unterteilt. Es gibt eine einzige Welt der Realität, und diese existiert in allen Welten und Manifestationsebenen: in der göttlichen Welt, der mentalen, astralen, ätherischen und physischen Welt, das heißt, Ihre Träume und Fantasien sind auch in der mentalen Welt völlig real. Die mentale Welt wird als Realität betrachtet. 

	#33, 01:55, #180, 10:30, #182, 2:37:25 

	 

	Kind 

	 

	Verkörpert ein Geist, der sich der Welt anpasst, in der er sich befindet. 

	 

	#455, 01:43 

	 

	 

	Eifersucht   

	 

	Ein Gefühl einer besonderen Beziehung zwischen einer Person und einem selbst, ein Gefühl, dass eine andere Person oder ein anderes Phänomen ein Teil von einem selbst (Eigentum) ist. Ein Gefühl der Kontrolle, das aus einem Mangel an Selbstvertrauen und der Angst, es zu verlieren, entsteht. Wenn Eifersucht im Herzen vorhanden ist, manifestiert sie sich durch Gefühle wie Angst, Wut und Ärger. 

	 

	#234, 47:13 

	 

	Organregeneration 

	Züchten einzelner Organe aus menschlichen Zellen. Aus der Zelle eines Organs kann durch einfache Nutzung von DNA-Informationen ein anderes Organ gewonnen werden. 

	#247, 18:15 

	 

	Regulus 

	 

	Der Alpha-Stern des Sternbilds Löwe, in dem nur plasmoide Zivilisationen leben. Genauer gesagt gibt es bei Regula 37 verschiedene Dichteformen. 

	 

	#427, 11:52 

	  

	 

	Resonanz der Seelen 

	 

	Passende Schwingungen. Dies kann in Form von Gedichten, Liedern, Gebeten und Mantras vermittelt werden. 

	 

	#297, 07:36 

	 

	 

	Rhesusfaktor 

	 

	Eines der vielen Primatengene, die bei unserer Entstehung eine Rolle spielten. Die Blutbildung dauert bis heute an. 

	Definitiv ein Protein, das Bestandteil des Blutes ist. Und es kann vorhanden oder abwesend sein. 

	#105, 01:07:43, #173, 1:01:23 

	 

	 

	Reinkarnation (der Grund, warum sie im Christentum nicht erwähnt wird) 

	Viele Menschen, die an Reinkarnation glauben, waren zur Zeit der Entstehung des Christentums so und glaubten, dass sie im nächsten Leben Zeit haben würden, all ihre bösen Taten gegen Gottes Liebe wiedergutzumachen. Dieser Glaube half ihnen nicht dabei, sich in irgendeiner Weise zu ändern. Das war der erste Moment. 

	Der zweite Moment war auf Kontakte mit Plasmoid Zivilisationen, die Informationen auf verzerrte Weise an ihre Kontaktpersonen . Sie sprachen darüber, wie die Seelen der Menschen in Tiere und die Seelen der Tiere in Menschen inkarniert werden. Sie haben diese Konzepte vermischt. Tatsächlich werden jedoch nur die ätherischen Matrizen jener Tierseelen verwendet, die sich bereits ins Astrale verstreut haben. Sie können wirklich dazu beitragen, die Seelen der Menschen zu formen. Aber das ist kein rationaler Geist. 

	Sogar plasmoide Zivilisationen haben übermittelt, dass die ätherischen Matrizen von Tierseelen, die sich auflösen, zur Schaffung ätherischer Matrizen von Menschen verwendet werden können, aber dies ist nicht die Verkörperung des Geistes. Dies ist nur ein Teil des Ätherkörpers. 

	Sie helfen beim Aufbau des ätherischen Körpers eines Menschen und nicht nur des ätherischen Körpers. Wenn ein Geist in einen Menschen inkarniert, bauen Plasmoide ätherische Kanäle für die Kommunikation mit der gesamten Biosphäre des Planeten und natürlich mit sich selbst. 

	Unabhängig von der Anzahl der Reinkarnationen wird Erlösung in der christlichen Terminologie finden oder Erleuchtung in der esoterischen Terminologie erlangen, wird zunehmen Nur wer sich seiner selbst als Geist bewusst ist, kann seine Schwingungen erhöhen. Nicht durch das Fleisch, sondern durch den Geist, der das Fleisch erfüllt, nährt ihr , heilt und pflegt sie. 

	#439, 17:21 

	 

	Reiki 

	Energiefluss zielt auf Wiederherstellung dichtes Material Tel. humanoid -terrestrischer Typ. Es ist in seiner Zusammensetzung heterogen. Das heißt, es gibt verschiedene Schienentypen, mittlerweile gibt es viele davon, mehr als 10 Typen. Reiki-Systeme bestehen aus elf Energiefrequenzen Plasmoid Zivilisationen (subtil-materielle Zivilisationen). 

	#26, 42:16, #28, 09:46, #76, 12:33 

	 

	Werbung 

	Eine Art Meinungsmanagement. Beispielsweise im Wahlkampf, wenn mehrere Parteivertreter teilnehmen. Die Menschen wählen nicht denjenigen, der einen echten Plan zur Überwindung einer Krise oder zur Lösung dringender Probleme des Landes vorlegt, sondern denjenigen, der ihnen mehr verspricht. Auch das ist Management. 

	Das ist Management durch Ideen. Tatsächlich ist es viel wirksamer als chemische oder physikalische Einflüsse oder eine direkte Anweisung, etwas zu tun. Der Mensch glaubt selbst daran und lenkt die Kraft seines Geistes darauf, eine Aufgabe zu erfüllen, die demjenigen, der ihn kontrolliert, von Nutzen ist. Je stärker die Ketten eines Menschen sind, desto mehr glaubt er an die Freiheit seiner Meinung, seiner Wahl. 

	Seine Meinung war nicht aus freien Stücken gewählt, sondern weil er an Versprechen glaubte, die er nicht einmal einhalten wollte. Das ist eine Täuschung, eine Manipulation. 

	#374, 26:59 

	 

	Religiöse Egregoren 

	Energie- und Informationsformationen, die für die Entstehung von Religionen auf der Erde und ihre Manifestationen in der materiellen Welt verantwortlich sind. Jeder religiöse Egregor hat seine eigenen Schutzgeister aus den höheren Ebenen der spirituellen Welt, die sicherstellen, dass niedere spirituelle Wesenheiten keine Verbindung zu ihnen aufnehmen. 

	#33, 08:05, 14:52 

	 

	Religion 

	 

	Definitiv ein System von Lehren und Ritualen zur Herstellung des Kontakts mit einem oder mehreren höheren Wesen, die höher sind als die jeweilige Person. Jede Religion beschreibt die Realität der spirituellen Welt in einer bildlichen, metaphorischen Form. 

	 

	Ein bestimmter Weg zum Gottesbild, das in dieser Religion dargestellt wird. Es gibt viele Religionen und viele Götterbilder. Aber es gibt einen wahren Gott. Jeder Mensch ihr nimmt anders wahr. Deshalb ist für einen bewussten Menschen, der mit dem Herzen sieht, jede Religion heilsam. Und für die Person, die durchschaut Ihre eigene Ego, durch seinen Egoismus, unreinen Geist, jede Religion wird tödlich . Lediglich dort kann er eine Reduzierung der Vibrationen erreichen. 

	 

	#118, 12:50, #326, 04:20, #393, 01:13:27, #444, 18:29 

	  

	 

	Krishna-Religion (Hauptziel) 

	Ihn mit Geist erfüllen, in sein Bewusstsein eintreten und völlig untrennbar von diesem Bewusstsein werden. Um dies zu erreichen, müssen Sie Gott in jedem Menschen sehen: in sich selbst und in Ihrem Nächsten. 

	#305, 14:11, 28:45, 34:38 

	 

	Religiöse Symbole 

	Ein Kreuz, ein Kreuz, Mandalas, Steine, Halbmonde, Talismane usw. sind Symbole der in ihnen investierten Energie, der Lebenskraft, Ihres Glaubens und Ihrer Liebe und helfen dabei, sich auf Schwingungen einzustimmen. 

	#165, 54:31 

	 

	 

	Religiöse Egregoren 

	 

	Energetisch geformt können wir sagen, dass es sich hierbei um kollektive Einheiten handelt, die durch Ihre (und nicht nur Ihre) Gedankenformen vieler, vieler Ihrer Vorfahren geschaffen wurden. 

	Echte Einstellung Interstellar Die Vereinigung mit religiösen Egregoren ist natürlich mit dem Kontakt mit den Wächtern der Egregoren verbunden. 

	Jeder Egregor, auch ein religiöser, hat seine eigenen Wächter aus der spirituellen Welt. Es gibt Gönner in Plasmoid Welten, haben ihre eigenen Gönner in humanoiden Welten. Die Wächter der Egregoren selbst können sich in Menschen inkarnieren, um ihre Egregoren zu entwickeln, um etwas dorthin zu bringen Ihre eigene Lehre. 

	In religiösen Egregoren handelt es sich um Geister der Engelsebene, die durch den Egregor mit Gläubigen Kontakt aufnehmen, ihnen Gedanken zur spirituellen Entwicklung in der Sprache dieser Religion senden, sie behandeln, heilen, beschützen und Informationen geben. 

	 

	#411, 01:56 

	 

	 

	Reptil   

	 

	Ein bestimmtes kaltblütiges, eierlegendes Wesen, und die Endung „id“ bedeutet „ähnlich“. Reptilienartig. Dies ist auch eine Art Humanoider. 

	 

	#324, 38:18 

	 

	 

	Reptilienzivilisation 

	 

	Zivilisation, haben ein weiterer biologischer Entwicklungszyklus, der an den Zyklus der Landreptilien erinnert. Ihre Vertreter zeichnen sich durch Kaltblütigkeit aus und bringen oft keine lebenden Jungen zur Welt, sondern legen Eier. Die besondere Struktur des Gehirns, die natürlich in besonderer Weise bestimmt verkörpert Geist . 

	Man geht davon aus, dass die Erde speziell für Reptilienzivilisationen bestimmt war. Denn zur Zeit der Entdeckung des Planeten Tumesouts Vor fünf Millionen Jahren gab es dort viele große Reptilien. Einige Wissenschaftler von Selbet glaubten, dass der Planet für die Reptilienrasse besser geeignet sei. Sie diskutierten einen höheren Prozentsatz an Genen in dem entstehenden Hybriden, wobei sie bis zu dreißig Prozent vermuteten, aber da diese Gene tatsächlich inkompatibel mit den Genen waren, Burkhads , Tumesoutsev und Landprimaten, sodass fünf Prozent übrig blieben. Im menschlichen genetischen Apparat gibt es Gene, die ans Licht kommen Bei den Nachkommen kann es beispielsweise zu einer Erkrankung namens Ichthyose kommen, also einer Hautentzündung bei Reptilien. Und es können auch Kinder beispielsweise mit senkrechten Pupillen oder mit einem dritten Augenlid geboren werden, auch dies sind Anzeichen für Reptilien-Gene. 

	  #33, 38:50, #182, 01:24:04, 01:30:45 

	  

	"Reptiliengehirn" 

	Der Teil des Gehirns, der für die einfachsten, „pflanzlichen“ Funktionen des Körpers verantwortlich ist. Menschlich ihr teilt mit der Tierwelt. Das Gehirn enthält Spuren verschiedener genetischer Einflüsse, 45 % davon sind Gene von Primaten. 

	#360, 00:47 

	 

	Roerichs 

	Kontaktpersonen der Planet Esler, fast in seiner Gesamtheit. Sie haben natürlich auf ihrer Verständnisebene korrekt Informationen übermittelt von Esleriten . Etwas später in ihrem Leben, nach 1920, kam es zu einer Phase des Kontakts mit Plasmoiden. Und nach weiteren fünf Jahren begann für sie eine Phase des Kontakts mit der Geistigen Welt. Sie schrieben Bücher und veröffentlichten sie regelmäßig. Ja, es gab Zeiten, in denen ein Absatz eines Buches einem anderen Absatz widersprach. Dies liegt jedoch nicht daran, dass sie nicht wussten, was sie schrieben, sondern daran, dass sich auch ihre Erfahrungen und Kontakte veränderten. 

	#42, 33:55, #437, 15:50 

	 

	Das Rezept für ein langes Leben der Erdlinge von den Lyrern 

	Bewusste Steuerung Ihrer Körperfunktionen. Dies ist möglich durch das Wissen um die Kraft der Energie des Glaubens, die vom Geist gelenkt wird, um die körperliche Gesundheit zu stärken und zu entwickeln. IN Interstellar Es gibt in der Union Schulfächer, die diesbezüglich Aufklärung leisten. 

	#149, 33:20 

	 

	Rhinovirus 

	Ein Virus, das eine infektiöse Rhinitis verursacht. Seine Zielzellen befinden sich in der Nasenhöhle und im Nasenrachenraum und kommen (in geringerem Maße) auch in der Luftröhre und im Kehlkopf vor. Die Zielzellen befinden sich hauptsächlich in der Nasenhöhle. 

	#390, 30:35 

	 

	Zeichnungen am Rand 

	Veränderungen im Zustand der Pflanzen auf dem Feld. Vertreter von Tashig sowie plejadischen Zivilisationen senden automatische Sonden mit einem sphärisch ausgerichteten Magnetfeld bestimmt Konfigurationen. 

	#270, 59:30 

	 

	Rhythmus des Universums 

	Die Pulsschwingung des Flusses ätherischer Energie, die aus der spirituellen Welt in die materielle Welt gelangt, dient der Bildung und kontinuierlichen Erhaltung der Materie. Jeder der Impulse wird in drei Ströme aufgeteilt, wodurch in den Atomen Energien der ersten, zweiten und dritten Ebene erzeugt werden. Der Prozentsatz der Verteilung des ätherischen Flusses in Atomen zwischen den Ebenen hängt von der spezifischen Art der Atome ab. 

	#141, 43:02, 44:44 

	 

	Ritual 

	Eine menschliche Handlung, auf die Energie aus der spirituellen Welt einwirkt und die Aura der Person verändert. 

	#36, 01:31:12 

	 

	Rishi 

	In der vedischen Astrologie - Kontaktpersonen oder verkörpert Engel. Meistens ist es beides: Wenn er verkörpert Engel, Engel beginnen, zu ihm zu kommen, ihn zu erinnern, ihm Informationen zu geben und so weiter. 

	#279, 02:18 

	 

	RNA (Ribonukleinsäure) 

	Eines der drei wichtigsten Makromoleküle, das in den Zellen aller lebenden Organismen vorkommt und eine wichtige Rolle bei der Kodierung, dem Lesen, der Regulierung und dem Ausdruck von Genen spielt. Genau wie DNA besteht RNA aus einer langen Kette, in der jedes Glied als Nukleotid bezeichnet wird. 

	#246, 34:51 

	 

	Generische Aufgabe 

	Diese Aktion und diese Energiequalität bieten die Wächter des Ahnen-Egregors dem Geist in der Inkarnation, in die er geht, an, um ihn in den Egregor einzubauen. Dies ist, was die Familie für sich selbst zu tun anbietet, im Austausch für den Schutz des Familienegregors, der einen Menschen begleitet, insbesondere in der Kindheit. Der Familien-Egregor setzt eine bestimmte Energie frei, um alle Familienmitglieder, insbesondere kleine Kinder, zu erhalten, zu schützen, zu behandeln und zu heilen. Für diese Energie verlangen die Wächter des Egregors ein energetisches Äquivalent, sozusagen eine Entschädigung. Denn es gibt ein universelles Gesetz des Energieaustauschs: Kommt etwas an einem Ort an, dann gibt dieser Ort im Gegenzug etwas Eigenes zurück. Der Geist, der durch den Ahnen-Egregor zur Inkarnation kam, ist ausgestattet bestimmt Energie, die ihm in der Kindheit, beim Aufwachsen und bei der Anpassung an die Familie, in dieser Abstammungslinie hilft. Im Gegenzug verspricht er den Wächtern des Egregors gemäß den Gesetzen des Energieaustauschs, die angestammte Aufgabe zu erfüllen. Dies kann viele verschiedene Formen annehmen. Befindet sich der Ahnen-Egregor selbst im sogenannten Stadium der Ahnen-Degradation, wenn sich dort viele negative Energien aus früheren Generationen angesammelt haben, dann äußert sich dies in einer Abnahme der Schwingungen des gesamten Egregors und häufigeren Erkrankungen in der Familie. Sie sind völlig unterschiedlich, hängen aber nicht mehr mit der physischen Sphäre zusammen, sondern mit verschiedenen Süchten, psychischen Erkrankungen und der Anziehungskraft negativ eingestellter Plasmoide. Destruktive Plasmoid-Zivilisationen mit einem negativen Ahnen-Egregor können eine Allianz bilden. Kommt es zu einer sehr starken Degradation des Egregors, so hat dies bereits Auswirkungen auf die Noosphäre der Erde, bzw. auf einzelne Gebiete der Erde, in denen diese Familie lebt. Wenn dieser in bestimmte negative plasmoide Zivilisationen integriert wird, mit ihnen zusammenarbeitet und andere Menschen, andere Egregoren beeinflusst, dann könnten die beratenden Engel entscheiden, niemanden mehr zur Inkarnation in diese Familie zu schicken. Und zwar nicht sofort, sondern allmählich werden immer weniger Geister bereit sein, sich in diese Familie zu inkarnieren, und dann werden die beratenden Engel selbst die Möglichkeit der Fortführung der Familie auf verschiedene Weise verschließen. Es stellt sich heraus, dass diejenigen, die geboren werden, die Familienlinie nicht fortsetzen. Sackgassenzweige. Der Egregor, der ohne Fortsetzung der Familienlinie zurückbleibt, wird, wenn sein letzter Vertreter die Inkarnation verlässt, einfach ohne Nahrung von der materiellen Ebene zurückgelassen und wird sich allmählich auflösen. Dies wird geholfen bestimmt Zivilisationen, wer will, Engel. Wenn es sehr negativ ist, werden destruktive Zivilisationen möglicherweise zuerst die gesamte negative Energie daraus extrahieren, sodass der gesamte Rest in der spirituellen Welt zerstreut wird. 

	#517, 26:22, 33:34 

	 

	Familienfluch 

	Der Wunsch nach negativen Konsequenzen nicht nur für eine Person, sondern für die ganze Familie, den ganzen Clan. Wenn die Gattung in sich selbst hat, im Moment Flüche , Familienmitglieder, die negative Schwingungen aussenden, dann erscheint eine Markierung im Familienegregor. Es beginnt Einfluss zu nehmen und senkt die Schwingungen der Astralkörper aller Familienmitglieder. 

	#292, 06:38 

	 

	Ahnen-Egregor 

	 

	Dabei handelt es sich um eine Sammlung aller Energie-Informationsfelder, die sich aus den Personen zusammensetzen, die in der Familie gelebt haben. Den stärksten Einfluss hat das Informationsfeld bis zu 12 Generationen lang. Der Rest ist weniger. Energieunterstützung. Je mehr kluge Menschen ein Mensch in seiner Familie hat, desto leichter wird es ihm fallen, die Härten des Lebens zu überwinden, da er Kraft und Unterstützung hinter sich spürt. 

	#20, 24:33, 39:56, #123, 18:16, #443, 11:41 

	 

	  Seelenverwandte 

	 

	Seelen, die sich anziehend zueinander fühlen, deren Schwingungsniveau übereinstimmt. 

	 

	#105, 50:00 

	 

	Geburt 

	Ernst ein Schritt, auf den sich die Seele vorbereitet, Energie sammelt und die Höheren Geister, Gott, bittet, sie mit dem Körper zu vereinen. Das ist ernsthafte Arbeit. Vor der Geburt gibt es immer einen Plan für die Inkarnation, für dieses Leben. Der Zeitpunkt der Inkarnation ist immer bekannt. Der Hauptbegriff der Inkarnation ist bekannt und bestimmt Wendepunkte, was bis dahin erreicht werden muss. Damit ist nicht das Erreichen materieller Vorteile gemeint. 

	Es gibt nur ein Ziel für die Inkarnation in der materiellen Welt. Es ist vielfältig, aber im globalen Sinne ist es eins – es ist eine Veränderung der eigenen Schwingungen. 

	Um der Quelle von allem näher zu sein. 

	#387,23:14 

	 

	Geburt des Geistes 

	Die Verschmelzung des Impulses der göttlichen Liebe im Fluss des spirituellen Lichts mit dem Impuls der göttlichen Vernunft. Ihre Verschmelzung wird von einem Lichtblitz einer anderen Schwingungsfrequenz begleitet und bringt den Willen des neugeborenen Geistes hervor, des geliebten Kindes Gottes. Anschließend bringt der Wille den Wunsch nach Autonomie hervor und bringt das Selbstbewusstsein als primäre Monade hervor, um die herum der Impuls der göttlichen Liebe und der Impuls der göttlichen Vernunft gekapselt sind. Dann entwickelt sich aus dem Impuls der Liebe das spirituelle Herz, und aus dem Impuls der Vernunft der spirituelle Verstand, und aus geboren Von ihnen gehen alle Energien der geistigen Essenz aus. 

	#233, 52:08 

	 

	Im Geiste geboren 

	Der im Geiste Geborene stellt einen Geist dar, der sich als ewiges, unsterbliches, liebendes und geliebtes Wesen erkannt hat. 

	#274, 01:12:10 

	 

	Roswell-Kontakt in den USA 

	 

	Kontakt zwischen Vertretern der Tashig und Erdbewohnern. Gleichzeitig ist der Planet Taschig von seinem gesetzlichen Recht Gebrauch gemacht, der Interstellaren Union keine Einzelheiten über die Gefangennahme oder den freiwilligen Kontakt zwischen den Vertretern von Tashig und der Erde zu melden, da jeder Planet das Recht hat, private Angelegenheiten, die nur ihn betreffen, nicht zu melden. 

	 

	#46, 18:07 

	 

	 

	Wachstum einer Kreatur auf einem Planeten 

	 

	Eine Größe, die nicht nur von der Schwerkraft abhängt, sondern auch von Spannungen Magnetfeld und auch von der Intensität des Energieaustauschs des Körpers mit der Umgebung. 

	 

	#403, 16:49 

	 

	 

	Runenzeichen 

	 

	Symbole bestimmt Energien bestimmt   Plasmoid Entitäten. Es ist wie ein Anruf, um sie zu kontaktieren. Sie sind überall um uns herum, überall um die Menschen herum. Diese Symbole rufen Plasmoide direkt zu Kontakten auf. Sie haben mit dem Magier eine Vereinbarung getroffen, dass sie beim Zeichnen dieser Symbole ihre Energien senden. 

	Die Gründe für diese Vereinbarungen können unterschiedlich sein, darunter auch der Austausch von Energien, beispielsweise mit dem Magier selbst oder mit den Menschen, die zu ihm kommen, oder auch mit den Kindern des Magiers. Dies ist ein für beide Seiten vorteilhafter Energieaustausch. Doch welcher Art diese ist: auf das Licht, auf die Entwicklung oder auf die Zerstörung gerichtet, hängt, so könnte man sagen, bereits vom Reinheitsgrad der Seele des Magiers ab. Es gibt Plasmoide, die hell und heilig sind, wie Engel, und es gibt zerstörerische, die zerstören. Womit wird eintreten im Kontakt mit einer Person kommt es auf deren Inhalt an bestimmt Gedanken, Gefühle, Wünsche, Bestrebungen und so weiter. 

	Wachs ist ein Material, eine Substanz, die eine Wirkung aus der Astralwelt, aus den feinstofflichen Welten manifestieren kann. Wachs manifestiert die Energien dieser Plasmoid Zivilisationen in der Nähe. Es ist wie ihre Gesichter oder die Bilder, an die sie denken. Sie haben nach menschlichem Verständnis keine Gesichter, sie stammen von feinstofflichen Ebenen, bestehen aus Energien feinstofflicher Ebenen, daher manifestiert Wachs jene Energien, die in der Nähe sind. Wenn es schmilzt, gelangt es in das Feld dieser Plasmoide, von wo aus es die Wirkung auf sich selbst wahrnimmt und in der Materie manifestiert. 

	Viele Plasmoid-Zivilisationen sind für die Runenmagie sowie für Magie im Allgemeinen verantwortlich. Es gibt viele Dutzende von ihnen, aber das Ausmaß ihres Einflusses auf die Prozesse im Universum hängt von ihrer persönlichen energetischen Kraft, von der Dichtestufe, auf der sie sich befinden, und natürlich von den Aufgaben ihrer Verkörperung ab. Plasmoide haben auch die Aufgabe der Verkörperung, daher hängt der Grad des Einflusses der Runenmagie auf die Realität von vielen Faktoren ab. Zum Beispiel von der Stärke der Energie und vom Grad der Übereinstimmung dieser Aktionen mit der Ereigniskette, die die Geister in der Geistigen Welt aufgebaut haben. Denn wenn es ihnen widerspricht, kann alles zusammenbrechen und keine Plasmoide werden irgendeine Wirkung haben. 

	 

	#420, 23:21, 27:26 

	 

	 

	Runen 

	 

	Vereinfacht Alphabet Burhada , sein Vorläufer. Alte Schrift vieler Völker (Skandinavier, Slawen, einige östliche Völker). Jede Rune ist eine Silbe, mit der die Priester (Kontaktpersonen) kommunizierten Plasmoid Zivilisationen, die eine Silbensprache verwenden. Jede Nation hatte ihre eigenen Runensilben. 

	 

	#80, 57:30, #197, 06:35, #201, 18:58, #250, 43:13 

	 

	 

	Meerjungfrauen 

	 

	Name einer der Arten Plasmoid Zivilisationen, die für das Element Wasser verantwortlich sind. 

	 

	#83, 12:58 

	 

	 

	Russische Sprache 

	 

	Ein komplexes Produkt, das über Tausende von Jahren geschaffen wurde und das Wissen der Priester alter Zivilisationen enthält. 

	 

	#197, 06:35 

	 

	 

	Ruckert Karla 

	 

	Kontaktierer mit Solar Plasmoid Zivilisation. 

	Als diese Frau Kontakt aufnahm, war es notwendig, die kirchlichen Attribute klar zu platzieren: den Kelch, das Evangelium usw. Wenn dies nicht offengelegt wurde, begann eine niederschwingende Entität einzugreifen. vierte Dichte. Es war sehr wichtig deutlich alles so anordnen, dass der Strahl war gelaufen direkt am Kopfende des Bettes. Überprüfen Sie auf den Zentimeter genau die Position dieser Kirchengegenstände, Kerzen usw. Wenn diese Gegenstände an einer bestimmten Stelle in diesem Raum standen, dann beeinflussten sie ihre Aura. Daher stellte sie selbst ihren spirituellen Kanal auf die Solarplasmoide ein. Wenn sie nicht da waren, baute ihr Bewusstsein einen Kanal zu diesen Wesenheiten auf, der den Schwingungen ihres dritten Chakras entsprach. Dort hatte sie eine Blockade, die bestimmte Wesen anzog. Sie konnte diesem Block nicht entkommen, also zog sie geringe Vibration Wesenheiten im dritten Energiezentrum. 

	 

	#183, 03:04, 01:09:45 

	 

	 

	MIT 

	 

	 

	Savvaty 

	Körperlos ein Geist, der im 15. Jahrhundert in Russland lebte, ein Mönch, ein Imker. Im christlichen Egregor ist er einer der geistigen Schutzpatrone der Bienen. 

	#255, 00:22, 30:22 

	 

	Sathya Sai Baba 

	Der Repräsentant der Geistigen Welt, der Engel, bereitet die Geister auf die Inkarnation vor, erarbeitet ein Programm für sie 

	Inkarnation und ist ihr spiritueller Mentor. 

	Es gab mehr als 7.000 Inkarnationen in der materiellen Welt. Wurde in der christlichen Religion verkörpert 

	Egregor 38 Mal. Nicht nur im christlichen, sondern im christlich-jüdischen, allgemein biblischen 

	Egregor. Er wurde als Assistent der alten hebräischen Propheten inkarniert, wie zum Beispiel des Propheten Jesaja, 

	nach ihm niedergeschrieben, mehr als einmal als christlicher Mönch inkarniert. Er wurde ebenfalls zur Zeit Krishnas geboren. 

	#413, 16:43 

	 

	Heilige Geometrie 

	Das Bild bestimmter Energieformen, durchgeführt durch Wahrnehmung, durch das Gehirn 

	eine bestimmte Person. Vielleicht die Energielinien des Raumes, in dem er sich befindet, vielleicht, 

	alle subtilen Strukturen, alle Energien, die in seiner eigenen Aura sind, 

	zum Beispiel Chakren. 

	Eine Person, die einige Bilder aus der Zeitlinie gesehen hat, kann dies auf eine heilige Weise darstellen 

	Geometrie, sondern in Form von Farben, Bildern, geometrischen Formen. 

	#446, 49:43 

	 

	Heilige Geometrie im Universum 

	Eine Methode zur Beschreibung der Wirklichkeit, die auf der Bildung räumlicher Strukturen basiert. Es handelt sich dabei nicht um ein Baumaterial, sondern um eine Möglichkeit zu beschreiben, wie aus diesem Material verschiedene Materialformen entstehen: von riesigen Galaxien bis hin zu winzigen Mikroorganismen. Jede Dichte hat unterschiedliche räumliche Strukturen. Der Raum ist ausgedehnter, man könnte sagen, er hat eine andere Länge, Dimension. 

	#364, 06:05 

	 

	Sakhya-rasa, Vatsalya, Madhurya 

	Bestimmt Formen des Dienstes an Gott, Formen der Interaktion mit ihm, des Kontakts mit ihm. Verschiedene Formen der Beziehung zu Gott, als Freund, als Kind und als Liebhaber. Je nach Bewusstseinszustand des Geistes eines Menschen nimmt er Gott unterschiedlich wahr. Es hängt auch von seinem sozialen Dienst und seinem sozialen Platz ab. In den spirituellen Büchern der Vaishnavas steht, dass diese Formen in der spirituellen Welt existieren. Um ein Anhänger Gottes zu werden und in seinem Licht, in seinem Licht der Liebe, in seiner Ausstrahlung zu ihm zu gelangen, müssen Sie Ihren Nächsten so behandeln, dass Sie in ihm eine Widerspiegelung Krishnas, also Gottes, einen Teil von ihm sehen. Wenn Sie beispielsweise in Ihrem Kind den kleinen Krishna sehen und es auf dieselbe Weise behandeln, d. h. ihm entsprechend dienen, wird dies Vatsalya Rasa sein. 

	#326, 04:20 

	 

	Salathara (Planet ) 

	Ein Planet im Trapis-1-System im Sternbild Wassermann. Dort leben Lebewesen mit zwiebelförmigen Köpfen, die sich in der Mitte verbreitern und an beiden Enden spitz zulaufen. Hellblaue Hautfarbe, ähnlich wie Shimortsev , aber leichter. Zwei Augen - dunkel Vertiefungen am Kopf auf beiden Seiten. Dünne Lippen, klein.   

	#292, 37:49 

	 

	Salim 

	Spiritueller Raum der Erzengel. 

	#243, 08:56 

	 

	Selbsthypnose 

	Bewusste Beeinflussung des physischen und psychischen Zustandes durch Gedanken. 

	#12, 02:26 

	 

	Selbstidentität 

	Die Fähigkeit zum kreativen Denken, die Fähigkeit, Fehler zu machen und die Fähigkeit, selbstständig wissenschaftlich zu forschen. 

	#207, 36:49 

	    

	Selbstveränderung 

	  

	Eine Folge des Einflusses der Zeit. 

	  

	#33, 01:18:57 

	 

	 

	Selbstliebe 

	 

	Liebe zu dir selbst. 

	 

	#393, 17:42 

	 

	 

	Selbstoptimierung 

	  

	Positive Gedanken mit dem Glauben daran, Krankheiten loszuwerden und keine negativen Gedanken über die Krankheit selbst. Um Ihr Immunsystem zu stärken, brauchen Sie Vertrauen und die Abwesenheit jeglicher Blockaden. Blockaden in Energiezentren verhindern, dass sich der Glaube auf der physischen Ebene manifestiert. 

	 

	#86, 44:21 

	 

	 

	Selbstoptimierung 

	  

	Positive Gedanken mit dem Glauben daran, Krankheiten loszuwerden und keine negativen Gedanken über die Krankheit selbst. Um Ihr Immunsystem zu stärken, brauchen Sie Vertrauen und die Abwesenheit jeglicher Blockaden. Blockaden in Energiezentren verhindern, dass sich der Glaube auf der physischen Ebene manifestiert. 

	#86, 44:21 

	 

	 

	 

	Selbstentwicklung 

	 

	Aus diesem Grund kommt jeder Geist in erster Linie hierher, um sich selbst zu entwickeln, auch wenn er aus völlig altruistischen Gründen kommt, um anderen zu helfen. Aber diese Hilfe ist notwendig, damit er sich Gott näher fühlt. Dies ist das Ziel der Selbstentwicklung. 

	 

	#393, 21:24, 26:00 

	 

	 

	Selbstbewusstsein 

	 

	Ein Bewusstseinszustand, der entsteht, wenn die Energie des Willens mit der Energie der göttlichen Vernunft vereint wird. 

	 

	#283, 23:16 

	 

	 

	Unabhängigkeit 

	 

	Die Fähigkeit einer Person, eigene Handlungen auszuführen, geht aber gleichzeitig mit der Übernahme von Verantwortung einher. Wenn ein Mensch sich selbst gegenüber kritisch ist (die Kritikalität ist nicht verschwunden, sie richtet sich gegen ihn selbst), dann wird er den Bildern dessen folgen (wir verwenden jetzt nicht die Worte „Ideen“ und „Anweisungen“, sondern wir verwenden das Wort „Bilder“), dessen Ziele und Absichten, die in diesen Bildern eingebettet sind, ihm am Herzen liegen, seinen Bildern, seinen Wünschen. 

	 

	#347, 32:25 

	 

	 

	Selbstmord 

	 

	Sich das Leben zu nehmen, wenn mit einem Menschen alles in Ordnung ist, ihn niemand angreift, er aber aufgrund seines seelischen Leidens und seiner seelischen Qual Selbstmord begeht. Qual und Leid sind nicht nur Worte, sie sind bestimmte Schwingungen in seinem spirituellen Herzen. Wenn er seinen Körper tötet, bleiben diese Schwingungen im spirituellen Herzen bestehen und verschwinden nicht von dort. Er kommt auf die Ebene, die seinen Schwingungen entspricht. Wenn diese Schwingungen gering sind, kommt es zu einem niedrigen Pegel. 

	Wenn in der Kirche nicht nur eine Person für ihn betet, sondern indem die Kraft des christlichen Egregors angezogen wird, dann wird ihm viel Licht gesandt, das beginnt, ihn zu erleuchten, ihn dort herauszuziehen, ihn im übertragenen Sinne „aufzurichten“. Nicht nur, um ihn auf eine andere Ebene zu heben, sondern um sein Bewusstsein zu erweitern, sodass er in einer weiteren Inkarnation selbst zu Gott gehen möchte. 

	 

	#393, 52:52 

	 

	 

	Samson 

	 

	Universalschütz mit Burkhadom , Plasmoid Zivilisationen und die spirituelle Welt. Aus diesem Grund gab ihm König David nach seinem Tod Ihre eigene Königreich und überging dabei den ältesten Sohn Adonija. 

	 

	#155, 54:37 

	 

	 

	Samsara 

	 

	Reinkarnation, bei der ein geborenes geistiges Wesen sich selbst für einen Körper hält und beginnt, in diesem Körper sein einziges Leben zu leben, ohne über seine geistigen Bedürfnisse und die Erfüllung seiner Lebensaufgabe der Inkarnation nachzudenken, das heißt, unbewusst zu leben. 

	 

	#184, 01:04:23 

	 

	 

	Sanskrit 

	 

	Eine Form der proto-indoeuropäischen Sprache. Es wurde den Vorfahren der Proto-Indoeuropäer vom Planeten Shimor in vereinfachter Form gegeben. Es kamen viele neue Wörter hinzu, die die Menschen selbst erfanden, auch für die Kommunikation untereinander, mit anderen Völkern und mit Plasmoiden. 

	 

	#258, 16:03 

	 

	 

	Siebenmeilenstiefel 

	 

	Ein Symbol dafür, dass man sich bei Astralreisen augenblicklich an dem einen oder anderen Ort wiederfinden kann. 

	 

	#258, 30:29 

	 

	 

	Satan 

	 

	„Satan“ (Widersacher oder Abtrünniger auf Hebräisch) ist keine eigenständige Person, sondern jene dunkle Seite jedes spirituellen Menschen, die ihn vom Pfad des Guten abweichen lässt. Und das Wesentliche an der Weltanschauung dieses „Satans“ besteht darin, dass die Entscheidungsfreiheit, die Willensfreiheit höher gestellt wird als die Notwendigkeit, der absoluten Vernunft zu dienen. Die Notwendigkeit der Wahlfreiheit ist das Wesen des "Satans", denn es schafft die Illusion der Freizügigkeit. Doch in Wirklichkeit gibt es keine Persönlichkeit, die vom Absoluten Geist unabhängig ist. Derjenige, der im Christentum Satan und später Teufel genannt wird, ist ein geschaffenes Bild nicht der gesamten Reptilienrasse, sondern von dem ihr Gruppe, die leider in den Krieg zog. Das Bild des "Satans" wurde genau deshalb geschaffen, weil Schlange , als Drache für die jüdische Gruppe, mit dem Ziel, einen neuen Egregor zu schaffen, unabhängig von den Reptilien, da dies notwendig war, um das Ziel zu erreichen, das sie mit der Ankunft Christi auf der Welt erreicht hatten. Christus nannte Satan jene Zivilisation, die sich zurückzog und zum Feind wurde Interstellar Die Union und die gesamte Menschheit. 

	 

	#21,05:50, #32, 19:15 

	 

	 

	Saturn 

	 

	Ein riesiger Planet, auf dem Proteinleben in der Form, in der es auf der Erde existiert, unmöglich ist, das heißt in dichtes Material . Aber er verfügt über eine kraftvolle Atmosphäre, die es den feinstofflichen, plasmoiden Zivilisationen des Saturn ermöglicht, dort zu leben, die sich von der Energie der starken Gewitter ernähren, die auf diesem Planeten auftreten. Saturn ist ein Symbol für karmische Prüfungen, Untersuchungen und Tests des spirituellen Niveaus einer Person. Dabei handelt es sich nicht um einen strengen Vater, der seinen Sohn für Fehlverhalten bestraft, sondern um einen Prüfer, der ihm den Aufstieg in die nächste Bildungsstufe einer Bildungseinrichtung ermöglicht. 

	  

	#97, 17:22, #353, 27:47 

	 

	 

	Sat-Chit-Ananda   

	Ewigkeit, Wissen, Glückseligkeit. 

	#34, 01:18:57 

	 

	 

	Diabetes mellitus 

	 

	Eine Krankheit, bei der der Geisteszustand so ist, dass eine Person nicht Zufriedenheit vom Leben auf der Erde. Unzufriedenheit aus Beziehungen, aus dem Essen, aus anderen Lebensbereichen. Dadurch beginnt die Energie des Geistes über den Ätherkörper den Insulinspiegel in der Bauchspeicheldrüse zu beeinflussen und verringert dessen Konzentration im Blut. Geist mit seiner Energie senkt Insulinempfindlichkeit in allen Körperzellen: im Nervengewebe, in Myozyten, im Muskelgewebe, so dass der Glukosespiegel im Blut ansteigt. Der Geist glaubt, dass bei geringer Lebensfreude der Blutzuckerspiegel hoch sein muss. 

	 

	#86, 12:16 

	 

	Svarog 

	Der alte slawische Name für den erstgeborenen Sohn Gottes, Jesus Christus, der mehr in der vorchristlichen Zeit. Christus ist das griechische Wort für „Gesalbter“. Auf Hebräisch lautete sein Name Mashiach. Dieser Geist hatte auch einen eigenen Namen. Es waren die Slawen, die ihm den Namen Svarog gaben, zu einer Zeit, als es noch eine Protosprache gab. Sie zerlegten dieses Wort in zwei Silben und einen Buchstaben: Sva-ro-g . „Sva“ ist Licht, „ro“ ist Form, „g“ ist Hilfe, Heilung, Erlösung, Befreiung, Gnade. Und all dies zusammen wurde als „eine strahlende Form der Erlösung“ entziffert. Das Bild, das Svarog oder der erstgeborene Sohn Gottes zur Erlösung annahm. 

	#324, 46:27 

	 

	Svarogs Tag 

	Der Tag Christi, der Tag seiner Wiederkunft, an dem die Erde der Interstellaren Union beitreten wird. 

	#324, 46:27 

	 

	Überempfindlichkeit 

	Die Empfindlichkeit ist höher als die normale Empfindlichkeit der menschlichen Bevölkerung. Durch die Erhöhung der Schwingungen der Quanten, die in die Rezeptoren des Körpers gelangen, kann diese Empfindlichkeit gesteigert werden und sie beginnen, ein breiteres Spektrum an Schwingungen in der umgebenden Welt aufzunehmen. 

	#394, 1:01:32 

	 

	Licht 

	Der menschliche Name für die Energie, aus der alles entstand. Aber es ist gleichzeitig Kraft, Energie, Essenz und Intelligenz. Es handelt sich nicht um eine Persönlichkeit wie bei einem Menschen, sondern um eine Persönlichkeit oder einen Geist, der gleichzeitig an einer Million verschiedener Gedanken teilhaben kann. Licht ist Grenzenlosigkeit.   Es entsteht in den Zentren Sterne bei der Umwandlung von Helium- und Wasserstoffatomen, bei der aus den Atomen thermonukleare Energie und Lichtenergie freigesetzt werden. Auch Licht entsteht durch Energie Plasmoid Zivilisationen, die im Inneren von Sternen leben. Die primäre Quelle der Lichtenergie ist die Energie aus der spirituellen Welt. 

	#141, 01:01:30, #350, 40:52 

	 

	"Lichtkörper" - eine Heilmethode 

	Ein System, das drei Energien umfasst: „Lichtkörper“, „Lichtatem“, „Lichtchor“. An sich handelt es sich dabei um kristalline Plasmaenergie. 

	#385, 02:03 

	 

	Leichte Atmung 

	Die Energie, die Teil des „Lichtkörper“-Systems ist, arbeitet mit jeder Zelle des Körpers und sättigt sie mit ihrer Energie; arbeitet mit der DNA, das heißt, die Heilung erfolgt auf zellulärer Ebene. 

	#385, 02:03 

	 

	Lichtkörper 

	Die Energie, die Teil des Lichtkörpersystems ist, hilft bei der Heilung von Muskeln, Knochen und allen Gelenken. Sie sind von dieser Energie durchdrungen. Es kommt zur Heilung und die Vitalität nimmt zu. 

	#385, 02:03 

	 

	Lichtchor 

	Die Energie, die Teil des „Lichtkörper“-Systems ist, arbeitet mit allen Flüssigkeiten – Blut, Lymphe und endokrinen Drüsen. Es kommt zur Erneuerung, Verjüngung und Heilung der Zellen, zur Verbesserung der Durchblutung des Lymphsystems und zur Intensivierung der Stoffwechselprozesse. 

	#385, 02:03 

	 

	Freiheit 

	Die Freiheit von den inneren Bildern, denen ein Mensch ausgesetzt ist, gibt Energie. Gehorchen bedeutet, ihnen zu dienen. Dienen heißt, Energie zu geben. Gibt er sich selbst Energie (Austausch mit sich selbst, geschlossener Kreislauf), dann verbraucht er sie nicht, sondern sammelt sie und beginnt, sich im Licht aufzulösen. Ob Sie einen Körper haben oder nicht, ist für die Verwirklichung der Freiheit irrelevant. Du kannst im Körper sein und frei, oder außerhalb des Körpers, aber zum Gefangenen in den Käfig deines Geistes. Die Fähigkeit, entweder dem Weg der Entwicklung oder dem Weg des Abbaus zu folgen. Obwohl Gott Liebe ist und uns das Recht auf beide Wege von Gott gegeben wird. 

	#308, 05:11, #387, 06:30, 23:14 

	 

	Freier Wille 

	Die Fähigkeit einer Person, ohne Zwang zwischen möglichen Handlungsweisen zu wählen. Das Prinzip des freien Willens hat Auswirkungen auf Religion, Ethik und Wissenschaft. In der Religion beispielsweise bedeutet der freie Wille, dass menschliche Wünsche und Entscheidungen mit der Allwissenheit Gottes koexistieren können. In der Ethik bestimmt die Existenz des freien Willens die moralische Verantwortung der Menschen für ihre Handlungen. In der Wissenschaft kann die Untersuchung des freien Willens Möglichkeiten aufzeigen, menschliches Verhalten vorherzusagen. 

	#238, 41:00 

	 

	Wahlfreiheit 

	Die Möglichkeit, Gott zu lieben und ihm näherzukommen, ihn aber auch in der Dunkelheit zu verlassen und sich in die entgegengesetzte Richtung zu entwickeln. Gleichzeitig bewahrt Gott seine Liebe zu absolut jedem Menschen. 

	#233, 18:00 

	 

	Freie Energie des Vakuums 

	Eine der Arten von äußerem Äther (Torsionsfelder). Freie Vakuumenergie kann in einem absoluten physikalischen Vakuum existieren, in der völligen Abwesenheit von Materie oder Energie im Raum. Es ist in jedem Kubikmillimeter Raum vorhanden, auch dort, wo es keine Atome und elektromagnetischen Felder gibt, weil es sich sozusagen zwischen den Räumen befindet. Und es existiert unabhängig, das heißt, es existiert bereits, aber es kann mit Hilfe spezieller Einflussmethoden aus dem Vakuum extrahiert und verwendet werden, indem es in Energien jeder Ebene, sogar in Schwerkraft, umgewandelt wird. Dies ist die Energie, aus der das Teil besteht Plasmoid Welten. Im Einvernehmen mit Plasmoid Zivilisationen haben besondere Orte, an denen diese Energie gewonnen werden kann. Um diese Art von Energie zu gewinnen, wird ein Laserstrahl mit spezieller Modulation auf den gewünschten Punkt im Raum gerichtet. Das Ergebnis ist ein „Einstich“ in den Raum, aus dem freie Vakuumenergie gewonnen wird. Um Energie aus einem Vakuum zu gewinnen, muss man sich zunächst vom Gravitationsfeld isolieren, das heißt, es ist möglich, solche Aktionen in einer Entfernung von mindestens 100.000 km von der Erde durchzuführen, wo es kein Gravitationsfeld (der Erde oder anderer Planeten) gibt. 

	#17, 44:10, 49:15, #109, 09:35, #141, 14:18, 19:04, 19:44 

	 

	Quark-Kohlenstoff-Bindung 

	Eine Art der sofortigen Kommunikation, die von Zivilisationen verwendet wird Interstellar Union basierend auf bestimmt die Art von Energiewellen, die die Energien in einem Atom ausmachen. 

	#170, 05:23 

	 

	Heiliger Geist 

	Im ursprünglichen Sinne ist es Gott der Vater, der sich durch Materie jeglicher Energie und in jeglicher Präsenz im Universum manifestiert. Gott der Vater, so glaubt man, befindet sich in der geistigen Welt, oder besser gesagt jenseits aller Welten, jenseits der geistigen Welt, der materiellen Welt, an dem Ort, der im Christentum das „Himmelreich“ genannt wird. Es gibt Gott den Vater, und seine Manifestation in der materiellen oder spirituellen Welt wird „Heiliger Geist“ genannt. Das heißt, dies ist die Inkarnation Gottes, des Vaters, in der von ihm geschaffenen Welt. Daher besteht im Christentum der Unterschied zwischen dem Heiligen Geist und dem Sohn Gottes darin, dass der Sohn Gottes von Gott dem Vater geboren wird, der Heilige Geist jedoch von Gott dem Vater kommt und nicht geboren wird. „Herauskommt“ ist lediglich eine Übertragung eines Bildes, nämlich dass er „herabsteigt“ (war das ursprüngliche Wort). Es war lediglich die Verkörperung des Bildes, dass Er nicht geboren, sondern manifestiert wurde. In der christlichen Literatur hat der Begriff „Heiliger Geist“ verschiedene Bedeutungen angenommen. Zum Beispiel, körperlos Teil der Person selbst, das, was es heißt "Höheres Selbst". Denn das Wort „Geist“ bedeutet „spirituelles Selbst“ und das Wort „heilig“, also „Licht“, ist der Teil des Lichts, der nicht verkörpert ist. In einigen christlichen Büchern kann sich der „Heilige Geist“ auch auf einen Engel beziehen. Und dies ist der allgemeine Name des christlichen Egregors und einiger Geister, die Licht besitzen. In der entstehenden christlichen Kirche wurde das Konzept der Dreifaltigkeit eingeführt: Vater, Sohn und Heiliger Geist. Dies geschah, um in der Orthodoxie, im christlichen Egregor, das Konzept zu formen, dass wir von drei Zivilisationen geschaffen wurden, also von der Dreifaltigkeit. Der gesamte christliche Egregor wurde auf dem Boden des älteren jüdischen Egregors errichtet. 

	Als der Erzengel Metatron mit den Erdenbewohnern, den Aposteln und ihren Jüngern in Kontakt kam und sich ihnen als Metatron vorstellte (das geschah mental, sie schrieben diese Gedanken auf), nahmen sie ihn in der Gestalt eines Vogels wahr, stellten ihn sich in der Gestalt eines riesigen weißen Vogels vor, als den Heiligen Geist (er zeigte ihnen Flügel, dass er ein Erzengel war). Das ist ihre Wahrnehmung. 

	Die Energie des göttlichen Bewusstseins, die in jedem Menschen steckt. Dies sind die Geister, die nach der Geburt des erstgeborenen Sohnes geboren wurden. Und der mütterliche Aspekt Gottes ist gerade in Gott dem Vater verborgen, als dem gemeinsamen Vater für alle. 

	Der Heilige Geist ist in uns allen, wir sind alle heilige Geister. Natürlich, potenziell, denn es gibt Dinge, die unsere Heiligkeit behindern, und diese liegen im spirituellen Herzen. Aber potenziell sind wir alle Heilige Geister. Jeder Engel ist der in ihm manifestierte Heilige Geist. Jeder Dämon ist der Heilige Geist, der sich durch Illusion in einem Zustand der Dunkelheit befindet, er ist Dunkelheit. Und Kommunikation, wenn sie sagen: „Ich kommuniziere mit dem Heiligen Geist“, ist Kommunikation mit körperlos Teil des Geistes. Er fühlt sich nicht nur wie eine Seele, sondern er wird ganz, verschmilzt mit dem Teil Gottes, der in jedem von uns steckt. Kommunikation mit dem Heiligen Geist ist Kommunikation mit dem Höheren Selbst. 

	#21, 00:23, #94, 10:08, #340, 03:44, #446, 44:00, #463, 08:08, 27:17 

	 

	Heiligkeit 

	Göttliches Licht und göttliche Reinheit und gleichzeitig ein Zustand bedingungsloser Liebe, der die Schwingungen dieses Raumes erhöht und es sehr schwierig macht, sich in diesem Raum aufzuhalten. geringe Vibration Entitäten, seien es plasmoide Welten oder körperlos Parfüm. 

	#239, 51:44 

	 

	Heilige 

	Vorheriger Name: „Licht“. Engel mit einer hohen Schwingungsfrequenz und einem hohen Maß an Bewusstsein ihrer selbst als Licht. 

	#19, 01:08:43 

	 

	Weihnachtszeit 

	Besondere Tage für slawische Vorfahren, die "Helle Tage der Vorfahren" genannt wurden, weil Portale mit Plasmoid In anderen Zivilisationen war es einfacher, Kontakt mit der spirituellen Welt aufzunehmen. 

	#199, 01:22:43 

	 

	Priester 

	Jemand, der besondere christliche Rituale (Sakramente) durchführt, die die Übertragung der Energie des christlichen religiösen Egregors und der spirituellen Welt im Allgemeinen in die materielle Welt erleichtern. Diese Sakramente verbinden die Welt der Gläubigen, die materielle Welt mit der spirituellen Welt. Damit er diese Sakramente durchführen und mit dieser Energie ausgestattet werden konnte, lehrte Christus selbst die Apostel, diese Energien durch die Ordination (auf Griechisch „Chirotonia“) auf den christlichen Ordensegregor zu übertragen. 

	#239, 37:16 

	 

	Selbstliebe oder Selbstliebe 

	Liebe zu dir selbst. Im Russischen bezeichnet das Wort „Liebe“ viele verschiedene Zustände. In anderen Sprachen der Welt hat das Wort „Liebe“ viele Synonyme, also Wörter, die unterschiedliche Aspekte der Liebe erklären. Auf Russisch nennt man das alles „Liebe“. Wahre Selbstliebe ist etwas anderes als Selbstsucht. 

	#393, 17:42 

	 

	Siebtes Energiezentrum 

	Das Energiezentrum, das für die Verbindung mit dem Höheren Selbst, mit der spirituellen Welt, mit der göttlichen Quelle verantwortlich ist. Daher ist Meditation und Kontemplation dieses Zentrums ein direkter Weg zur Erleuchtung, zum Besitz, zum Bewusstsein der eigenen Fähigkeiten, der göttlichen Fähigkeiten in dieser Welt. 

	#253, 00:48 

	 

	Sexuelle Energie 

	Hochschwingende Energie, eine Form der Manifestation göttlicher Liebe im physischen Körper eines Menschen, die reinste, absolute, bedingungslose Liebe, die in der spirituellen Welt existiert, ihr Reflexion im Körper. Sie kann je nach Geisteshaltung unterschiedlich ausgerichtet sein. Damit sich göttliche Energie richtig manifestieren und Schwingungen erzeugen kann, müssen Sie Ihren Geist und den Geist der Person, mit der Sie Energie austauschen, an erste Stelle setzen. 

	#165, 43:10 

	 

	Sexuelle Gewalt 

	Die Kombination aus sexuellem Verlangen und Machtinstinkt. Es ist eine Folge moralischer oder physischer Gewalt. 

	#134, 01:10:14 

	 

	Selbet 

	Titel auf Daraalsk die Sprache des Planeten im Sternbild Jagdhunde. Der Planet wird von einer intelligenten humanoiden Reptilienzivilisation bewohnt. Die Rasse besteht aus kaltblütigen, reptilienartigen, aufrecht gehenden, eierlegenden Lebewesen. Sie sind einer der drei Schöpfer der Erdenrasse. Die Gene der Selbetianer manifestieren sich in deutlicher Form bei einigen genetischen Erkrankungen des Menschen, beispielsweise bei der Ichthyose, bei der der Mensch Schuppen entwickelt, das heißt, das Reptiliengen manifestiert sich. 

	#59, 09:05, 13:30,   #104, 16:52 

	 

	Auswahl 

	 

	Gerichtete Mutation. Nur wird es von Menschen geleitet. 

	 

	
#495, 30:06 

	 

	 

	Pflanzenzucht der Erde 

	 

	Die Veränderungen, die die Pflanzen der Erde durchmachten, damit sie mehr Früchte mit mehr Nährstoffen produzieren konnten, damit sie verlängert Vegetationsperiode. All dies wurde für die ersten Völker der Antike geschaffen. 

	Alle Pflanzen, die auf der Erde existieren, gab es schon damals, allerdings nicht in der Form, in der sie heute vorkommen. Viele wurden vom Menschen selbst selektiv ausgewählt. Doch als Vertreter anderer Zivilisationen auf der Erde ankamen, experimentierten auch sie mit den Genen verschiedener Pflanzen, um Arten mit den gewünschten Eigenschaften zu züchten. Besonders betroffen hiervon war die Getreidefamilie. 

	Als die Menschen begannen, auf der Erde zu leben, begannen sie, Weizen, Gerste und andere Feldpflanzen anzubauen. Dies ist eine Wildpflanze aus der Familie der Getreide, die dem Rispengras etwas ähnelt. Etwas Ähnliches, nur das Ohr ist anders. Diese Rispengrasart wurde einer gezielten genetischen Mutation unterzogen und brachte Samen von Weizen, Gerste und anderen Pflanzen hervor. Natürlich kann man im übertragenen Sinne sagen, dass sie von anderen Planeten gebracht wurden. Dies bedeutet jedoch nur, dass nicht sie eingeführt wurden, sondern die Ideen zu ihrer Schaffung. das Material war auf der Erde. 

	Alles geschah im Kontakt mit Plasmoiden und unter ihrer Kontrolle. Sie schufen für die Pflanzensamen eine Pflanzenseele mit veränderten Eigenschaften. Dies geschah in Absprache mit ihnen. Spezialisten Interstellar Gewerkschaften: Bevor sie Änderungen am Genotyp eines Körpers vornehmen, der von einer lebenden Seele bewohnt wird, bilden sie zunächst einen allgemeinen Rat mit den Schöpfern dieser lebenden Seele – Pflanze oder Tier –, damit alles harmonisch abläuft. 

	 

	Alle Pflanzen, die auf der Erde existieren, gab es schon damals, allerdings nicht in der Form, in der sie heute vorkommen. Viele wurden vom Menschen selbst selektiv ausgewählt. Doch als Vertreter anderer Zivilisationen auf der Erde ankamen, experimentierten (zeigt) auch sie mit den Genen verschiedener Pflanzen, um Arten mit den nötigen Eigenschaften zu züchten. Besonders betroffen hiervon war die Getreidefamilie. 

	Als die Menschen begannen, auf der Erde zu leben, begannen sie, Weizen, Gerste und andere Feldpflanzen anzubauen. Dies ist eine Wildpflanze aus der Familie der Getreide, die dem Rispengras etwas ähnelt. Etwas Ähnliches, nur das Ohr ist anders. Diese Rispengrasart wurde einer gezielten genetischen Mutation unterzogen und produzierte Samen von Weizen, Gerste und anderen Pflanzen. Natürlich kann man im übertragenen Sinne sagen, dass sie von anderen Planeten gebracht wurden. Dies bedeutet jedoch nur, dass nicht sie eingeführt wurden, sondern die Ideen zu ihrer Schaffung. das Material war auf der Erde. 

	Sie wurden oft modifiziert, um mehr Früchte mit mehr Nährstoffen zu produzieren, so dass sie verlängert Vegetationsperiode. All dies wurde für die ersten Völker der Antike geschaffen. 

	Es stand in Kontakt mit den Plasmoiden und unter ihrer Kontrolle. Sie schufen eine Pflanzenseele für jene Pflanzensamen, die veränderte Eigenschaften hatten. Dies geschah in Absprache mit ihnen. Bevor die Spezialisten der Interstellaren Union Änderungen am Genotyp eines von einer lebenden Seele bewohnten Körpers vornehmen, bilden sie zunächst einen allgemeinen Rat mit den Schöpfern dieser lebenden Seele – Pflanze oder Tier –, damit alles harmonisch abläuft. 

	 

	#492, 03:05 

	 

	 

	Selena 

	 

	Ein Sammelbild aller Plasmoide, die nachts Kontakt hatten. Es erschien, nachdem der Mond als Satellit der Erde erschien und am Himmel erschien in dunkel Tageszeiten. 

	 

	#288, 59:19 

	 

	 

	Familienegregor 

	 

	Eine Einheit, die entsteht, wenn ein Mann und eine Frau eine Familie gründen. 

	 

	#114, 52:41 

	 

	 

	Sieben Himmel (im Islam) 

	Das Bild der Gegenwart des göttlichen Bewusstseins. Die Einteilung erfolgt für das Bewusstsein der Menschen. Der Erste Himmel ist unser sichtbarer Kosmos. Der zweite und dritte Himmel sind feinstoffliche Zivilisationen. Der zweite Himmel wurde höchstwahrscheinlich von denen bewohnt, die als "böse Geister" bezeichnet wurden. oder Schaitane. Der Dritte Himmel war höchstwahrscheinlich von Plasmoiden mit höherer Schwingung bewohnt, „guten Dschinn“, die dem Weg Allahs folgen. Vierte Der Himmel ist die Astralwelt. Der fünfte Himmel ist Frieden körperlos Geister, aber sie leben dort körperlos   geringe Vibration Geister, die wir Dämonen nennen. Der Sechste Himmel sind die mittleren Geister, die wir von der 9. bis zur 16. Ebene bezeichnen. Der siebte Himmel ist bereits das Paradies, wo die Engel sind. 

	#260, 00:20 

	 

	Saint Germain 

	Verkörpert ein Geist, der sich auf der 24. Ebene der spirituellen Welt befindet. Genetischer Verwandter der Erdlinge. Lebt auf dem Planeten Disaru , in der Stadt Tussin. Er wurde dort im Jahr 1537 auf der Erde geboren und verbrachte lange Zeit auf unserem Planeten unter dem Deckmantel eines Erdenbewohners, da er körperlich nicht von ihnen zu unterscheiden war. Rennen des Planeten Disaru - das ist genau die Rasse, die infolge des Krieges vor 12.000 Jahren von der Venus umgesiedelt wurde. Er studierte die Geschichte dieses Planeten, die Geschichte seiner Besiedlung, und obwohl dies schon vor ziemlich langer Zeit geschah, studierte er historische Chroniken. Kommunizierte mit den Geistern, die dort verkörpert waren. 

	Er wurde auch als Josef, der Stiefvater Christi, inkarniert und war für dessen Erziehung und Anpassung an die irdischen Bedingungen verantwortlich. Joseph war zum Zeitpunkt seiner Hochzeit mit Maria 48 Jahre alt und starb im Alter von 75-76 Jahren. 

	#46, 46:55, #47, #235, 34:53, #402 

	 

	Seraphim von Sarow 

	Kurator der Erde. Einer der Hauptwächter des christlichen Egregors. In einer früheren Inkarnation war er der Erzengel Michael. 

	Er ist der oberste Hierarch, der die volle Verantwortung für den Planeten Erde trägt. Schutzpatron der gesamten Erde in der Geistigen Welt. Er leitet die Abteilung, in der sich die Arhats und beratenden Engel befinden, die alle Geister jeder Dichtestufe zur Inkarnation auf die Erde schicken. 

	#133, 58:29, #424, 00:03, 04:49 

	 

	Sergius von Radonesch 

	Wächter des christlichen Egregors, Schutzpatron und Kurator der Russischen Föderation auf dem Planeten Erde in der spirituellen Welt. Die erste Inkarnation auf der Erde fand etwa 300 Jahre nach der Erschaffung der Menschen statt. Unter Jesus Christus wurde er auch Mensch und war der Vater des Apostels Markus. 

	Sergius von Radonesch entstand auf Ebene 21. Seine Mission bestand darin, den Glauben zu studieren und mit seiner Hilfe ein vereintes Volk zu sammeln. Während dieser Zeit seines Lebens wurde er Bartholomäus genannt. In der Familie, in die er hineingeboren wurde, gab es vier Kinder. Es war eine Bauernfamilie. Heute liegt sein Wohnort in der Region Jaroslawl, irgendwo in der Nähe von Jaroslawl. 

	Aufgrund einer Verletzung und genetischer Merkmale seines Körpers konnte er sich Buchstaben nicht gut genug merken, um die Heilige Schrift zu lesen. Etwas mehr als zwei Jahre nach seinem ersten physischen Kontakt mit Außerirdischen waren sein Kopf und sein Gehirn wiederhergestellt und sein Leben war nicht mehr in Gefahr. Als die Mentoren und Kuratoren jedoch sahen, dass er dieses Problem nicht alleine bewältigen konnte, gab ihm Erzengel Gabriel zusätzlich eine heilige Flüssigkeit, die es ihm ermöglichte, sein Gehirn vollständig wiederherzustellen. Und danach war er der Erste unter den Studenten. 

	#424 

	 

	Das menschliche Herz 

	Das zentrale Organ im menschlichen Körper. Daher kommt auch das alte Wort „Herz“, abgeleitet vom Wort „Mitte“. In der Projektion dieses physischen Herzens befindet sich das Anahata-Chakra, das ein Symbol und Energiezentrum der Manifestation des spirituellen Herzens ist. Das spirituelle Herz ist das Herz des Geistes, des ewigen, unsterblichen Geistes, in dem sich sein Wesen befindet. Einfach ausgedrückt, wo ist die Essenz des Geistes, die aus drei Strukturen – Gefühle, Wünsche, Instinkte. Daher entfaltet sich das physische Herz zu einem Möbiusband. Gott hat es auf diese Weise arrangiert, um den Menschen zu zeigen, dass das physische Herz eine Widerspiegelung und Fortsetzung des spirituellen Herzens ist, der Quelle der Ewigkeit im Menschen. Das Möbiusband ist ein Symbol für die Ewigkeit und Unendlichkeit des Universums als Gesamtheit der materiellen und spirituellen Energien. 

	#365, 19:30 

	 

	Sillon Shirmi 

	Der Name von Saint Germain auf Disaru . 

	#253, 00:21 

	 

	Willenskraft 

	Die Fähigkeit, die eigenen Wünsche und bestimmte mentale Einstellungen umzusetzen, die den aktuellen Wünschen des Einzelnen widersprechen können. 

	#140, 06:48 

	 

	Die Macht der Gedanken 

	Die Kombination aus der Willensenergie eines intelligenten Geistes und seinen Gedankenformen. Nämlich die Energie seines Bewusstseins plus die Energie des Willens und plus den Geist selbst. 

	#234, 01:00:55 

	 

	Silmani Grikhtari   

	Repräsentant des Planeten Gihor . Ein Spezialist für die Schaffung externer Felder zur Wiederherstellung der Energiestrukturen humanoider Zivilisationen. 

	#123, 00:27 

	 

	Sylphen 

	 

	Einer der Plasmoide-Typen. Dies sind die Geister der Luft und die Schöpfer der Seelen der Vögel. Sie haben einen runden Körper in Form eines bläulichen Balls, etwa so groß wie ein Fußball. Sie verkörpern auch intelligente Geister. Wenn sie mit einer Person in Kontakt treten, können sie unterschiedliche Formen annehmen. Ihr Körper ist sehr flexibel und veränderlich. 

	 

	#414, 01:02:10, 01:00:45, #509, 01:17:40 

	 

	Symbol des Eies (Osterkuchen) 

	Symbole des christlichen Egregors aus Plasmoid Zivilisationen, die aus diesem Grund der Anwesenheit dieses Egregors auf der Erde zugestimmt haben. dass Christus ihnen das Licht übermittelte, als er am Kreuz gekreuzigt wurde. 

	Ein Symbol des Lebens, ein Symbol dafür, wie aus einer Schale, in der das Küken noch nicht sichtbar ist, aber da ist, herauskommt. Deshalb galten Eier schon in vorchristlicher Zeit als Symbol der Fruchtbarkeit, als Zeichen für die Geburt neuen Lebens. 

	Rote Farbe immer festgelegt Blut. Dies zeigt, dass neues menschliches Leben ab dem Moment der Auferstehung Christi beginnt, als er mit seinen Schwingungen die gesamte menschliche Natur veränderte. Er tat dies mit seinem Blut, das er am Kreuz vergoss. Deshalb ist die Farbe des Eies rot. 

	Was den Osterkuchen betrifft. Dies ist auch eine alte Art des Essens, um die Geburt eines Gottes, beispielsweise der Sonne, zu feiern. Diese Form war in verschiedenen proto-indoeuropäischen Zivilisationen vorhanden. Sie hatten anderes Mehl, aber auf jeden Fall haben sie dieses Produkt lange gebacken, wie einen Kulitsch. Und obendrauf wird weißes Zeug, zum Beispiel Milch oder Sauerrahm, verteilt. Dies war auch definitiv Symbol der Fruchtbarkeit. 

	#439, 48:05 

	 

	Symbole und Silben 

	Silbenschrift in der Antike, jede Silbe bezeichnet definitiv Symbol. 

	#250, 43:13 

	 

	Synergie 

	Leben im Bewusstsein Gottes. Dies ist eine gemeinsame Aktion von Gott und Mensch. Welchen Namen die Menschen Ihm auf der Erde auch geben, es handelt sich immer um dieselbe göttliche Essenz. Es ist an der aktiven Verbreitung von Liebe, Freude, Leben und Wahrheit zu erkennen. Gott gibt uns Kraft, Intelligenz und Energie, um Materie, alle natürlichen Wesen und Objekte zu verkörpern. Wir akzeptieren dies mit unserem Willen, unserem Wunsch, unserer Energie. Es ist wichtig, zu lernen, sich selbst zu vertrauen, dem Universum zu vertrauen und Gott vollkommen zu vertrauen. Und denken Sie daran, dass das Ergebnis unserer Handlungen fast gleichermaßen von den Menschen und von Gott abhängt. 

	#354, 11:31 

	 

	Synergie (Synthese verschiedener Heilungsrichtungen) 

	Mehrere Richtungen zu einem Ganzen verbinden: Kosmoenergetik; plus jene Frequenzen, die nicht in der Kosmoenergetik enthalten waren, ähnlich wie Reiki, stammen aus Plasmoid Zivilisationen (nicht jene Zivilisationen, die Reiki gaben, sondern andere); und zusätzlich die körperliche Wirkung bestimmter Geräusche – eine Behandlungsmethode, die als Klangtherapie bekannt ist. Dadurch wird eine komplexe Wirkung auf einen Menschen, auf seine Energie und auf seinen Körper durch spezielle Bereiche des Gehirns erzielt, die erregt oder gehemmt werden, dank bestimmt Kombinationen von Lauten. 

	#123, 01:15 

	  

	Sinkh 

	Plasmoid (Erde, Sonnensystem). Verkörpert ab Level 17. Ändert leicht seine Form, sein Volumen und seine Größe. Kann die Form eines Menschen oder eines Tieres annehmen. Die ursprüngliche Form ist ein Zylinder mit 0,5 m Durchmesser und etwa 2 m Höhe. Die Farbe liegt zwischen Grau und Blau. Das Haus im Zentrum von Cassiopeia. Verkörpert Schutzengel des Heimatraums. Ernennung zum obersten Plasmoid der Stadt – Manu. In der Stadt Woronesch ist Manu ein Plasmoid Arkhiz , 28. Dichtestufe, seine Körpergröße beträgt 26 km. 

	#436, 01:08:20, #443, 28:56, 33:00, 01:12:30, 01:15:45, 01:28:10 

	 

	Synthese 

	Ein Denkprozess, der unterschiedliche Informationen in einem einzigen System kombiniert. 

	#345, 30:12 

	 

	Synthetik des Geistes 

	Die Fähigkeit des Verstandes, denselben semantischen Inhalt in völlig unterschiedlichen Texten, in völlig unterschiedlichen Informationskomponenten zu sehen. 

	#211, 32:18 

	 

	Varna-System 

	Das frühe politische und soziale System auf der Venus erinnerte an das System in Indien, war jedoch kein so starres Kastensystem. Es entwickelte sich zum Varna-System, bei dem eine Gruppe für jede soziale Handlung verantwortlich war. Die Herrscher wurden Fürsten genannt. Zum Zeitpunkt der Umsiedlung Disaru , alle besiedelt Ein Teil der Venus erwies sich als geteilt in zwölf Regionen. Dabei handelte es sich nicht um Länder, sondern um Fürstentümer. Sie hatten keine Flagge, keine Hymne, keine eigene Währung, keine Sprache. Es gab nur Dialekte. Die Macht dieser Fürsten wurde durch Erbschaft weitergegeben, allerdings nicht immer. Sie hatten keine strenge Monarchie, es gab keine Sklaven, alle waren frei, wie eine Gemeinschaft freier Eigentümer, die auf dem Land und in der Natur lebten. Ihre Wirtschaft basierte eher auf eigener Landwirtschaft und Handwerk. Es gab eine solche Periode auf der Erde, aber sie war von Kriegen um Land und um die Gefangennahme von Sklaven begleitet. Auf der Venus gab es so etwas nicht, dort lebten alle mehr in Verständnis und Freundschaft. 

	#402, 23:08 

	  

	Intergalaktisches Sicherheitssystem 

	Ein Sicherheitssystem, das es ermöglicht Interstellar Die Union soll die Galaxie vor einer feindlichen Invasion schützen. Ein wichtiger Teil des Sicherheitssystems sind Schwerkraftbaken, die überall in der Galaxie platziert sind und den korrekten Ausstieg aus intergalaktischen Sprüngen ermöglichen. Sie stellen sich nur auf Schiffe ein. Interstellar Union, Galaktische Föderation des Lichts und Schiffe aus anderen Galaxien, die besondere Markierungen erhalten haben. Es gibt auch andere, langsamere Bewegungsprinzipien im Weltraum ohne Gravitationsbaken: Photonen- und Ionentriebwerke. Es gibt intergalaktische Schiffe, die auf der freien Energie des Vakuums basieren. Sie sind jedoch schwieriger zu bauen und erfordern für ihren Betrieb eine große Plasmafeldenergie. Sie sind leicht zu bemerken. Aus Sicherheitsgründen Interstellar Die Union verfügt außerdem über Stützpunkte in den äußeren Bereichen des Sonnensystems, darunter die Schiffe von Ashtar Sheran, sowie auf den Satelliten der äußeren Planeten, den Gasriesen, auf dem Mond und auf der Erde selbst. All dies ist mit einer speziellen Ausrüstung ausgestattet, die Sie über die Annäherung eines unbekannten Schiffes informiert. 

	#218, 34:22 

	 

	Pythagoräisches System 

	Psychomatrix, die die Energiemenge im Moment der Inkarnation, Willenskraft, Charakter und Intelligenz zeigt. 

	#221 49:27 

	 

	Selbst zusammengestellte Tischdecke 

	Eine bildliche Beschreibung des Lebens in der spirituellen Welt. Wenn Lebensmittel ( ihr Prototypen) werden durch Gedankenkraft aus geistiger Substanz geschaffen. 

	#258, 30:29 

	 

	Lichtgeschwindigkeit 

	Ein Parameter, der nicht konstant ist. Hängt von der Quelle ab, die das Licht aussendet, von der Intensität des Flusses und vom Raum, in dem sich das Licht ausbreitet. Am Rande der Galaxie und im intergalaktischen Raum kann die Geschwindigkeit 150–170 % höher sein als die traditionelle Konstante der irdischen Wissenschaft von 300.000 km/s. 

	#287, 16:39 

	 

	Slawisch-arische Veden 

	Informationen über die Grundlagen aller in Ritualen verwendeten heiligen Handlungen und Informationen über das Universum. Enthält auch die indischen Veden. Einige der Informationen sind in Form von Mythen, Legenden und Märchen erhalten geblieben. 

	#197, 06:35 

	 

	Slawische Runen 

	Modifizierte Zeichnung der Burkhad-Runen, übermittelt Plasmoid Zivilisationen. 

	#197, 12:33 

	 

	Wort 

	Manifestation spiritueller Energien durch den physischen Körper. 

	#297, 38:00 

	 

	Namensänderung 

	Änderung der Schwingungseigenschaften des Wesens. Sie beginnt mit der Namensänderung und endet sieben Jahre nach dieser Änderung. All diese sieben Jahre kommt Anpassung an neue Energien und es ist nicht das spirituelle Niveau, das während der Inkarnation gegeben wird, das sich ändert, sondern die Formel ändert sich Berechnung Lebensbäume und Schwingungen der Aufgaben der Inkarnation. 

	#203, 05:00 

	 

	MIT Geschlechtsumwandlung (Gründe) 

	Der Wunsch, das Geschlecht zu ändern, aufgrund einer zu starken Erinnerung an den früheren Körper. Diese Erinnerung wird nicht zufällig hinterlassen, sondern damit ein Mensch diese Erinnerung nutzen kann, um sich an einen neuen Körper, an eine neue Energie anzupassen, um eine neue Erfahrung der Akzeptanz seines Körpers als göttliche Energie zu machen. Wenn ein Mensch sein Geschlecht wechselt, erfüllt er nicht die Aufgabe der Inkarnation, sondern kehrt zu den Erinnerungen und Empfindungen der Vergangenheit zurück, die aus seinem physischen Körper stammen, und er konzentriert sich nicht auf die spirituelle Entwicklung. 

	#181, 30:50 

	 

	Todesstrafe 

	Die Lösung für einen Geist mit niedriger Schwingung, der aufgrund seiner Blockaden und anderer geringe Vibration Staaten kam es zu einigen echten Verbrechen. 

	#214, 35:20 

	 

	Die Todesstrafe aus einer Position Interstellar Union 

	Aktion, berücksichtigt bei keinem Verbrechen akzeptabel. Dabei handelt es sich um den Entzug der Verkörperung vor ihrem natürlichen Austritt, den Entzug des Rechts, Fehler zumindest auf der Ebene der Auflösung der Blockaden zu korrigieren, die zu destruktivem Verhalten geführt haben. In diesem Fall wird der Geist auf niedrigere Ebenen geschickt und kehrt sehr oft wieder zu derselben Rasse zurück, die seinen Körper hingerichtet hat. Er ist bereits jetzt noch verbitterter. Seit seiner Kindheit zeigt er negative Charaktereigenschaften. 

	#391, 38:16 

	 

	Tod 

	Übergang von einem Energiezustand in einen anderen. Den Tod gibt es nicht, er ist eine Wahrnehmungsillusion, die auf der Vorstellung einer Person von der Endgültigkeit eines Prozesses beruht. Wenn ein Prozess endlich ist, dann existiert er nicht. Alle existierenden Prozesse sind unendlich. 

	#367, 30:44, 34:27, #387, 13:30 

	 

	Tod des Geistes (Tod der Seele) 

	Eine Allegorie, die die Trennung von der Quelle des Lebens, nämlich Gott, symbolisiert. Aber dies ist nicht das Ende der Existenz. Darüber hinaus ist selbst der physische Tod nicht das Ende der Existenz des Körpers oder des Geistes, sondern lediglich deren Trennung. 

	Der physische Tod ist die Trennung der Seele vom Körper. Aber der Körper selbst existiert weiterhin in Form von Elementen; kein einziges Quantum wird daraus verschwinden. Kein einziges Atom davon wird verschwinden . Es wird in die Natur übergehen. Er wird in andere Körper übergehen. Genau wie der Geist. Es wird nicht verschwinden, sondern andere Existenzformen annehmen und anschließend andere Körper besetzen. 

	Der Geist ist unsterblich. Er ist ein Teil Gottes, ein geliebtes Kind Gottes. Er kann nicht sterben: „Halt Ihre eigene Existenz als Selbstbewusstsein." Spiritueller Tod existiert in dem Sinne, dass sich der Geist von hohen Schwingungen, von der Quelle des Lebens, die Gott, Liebe, Wahrheit ist, entfernen kann. Er geht in entgegengesetzte Energien und Schwingungen über. Wenn er das Leben verließ, starb er. Ein solcher Tod bedeutet nicht das Ende seiner Existenz. Dies ist der Zustand seiner Seele, seines Geistes, seiner Energie. Wenn er alles leugnet, ist er ein Nihilist. Dies sind die Ebenen der dämonischen Ebenen, aus denen auch Geister inkarnieren, um zum Licht zurückzukehren. 

	Die Frage der Endlichkeit von Inkarnationen wird vom Geist entschieden. Er kann seine Inkarnationen jederzeit beenden. Stoppen Sie auf jeder Ebene: der ersten, der dämonischen oder der 24. Er kann sagen: „Ich möchte nicht länger inkarnieren und werde mir keine Inkarnation aussuchen.“ Niemand sagt ein Wort zu ihm. Dies ist sein uneingeschränktes Recht. 

	Wer den Wunsch hat, sich ständig zu inkarnieren und sein erreichtes Licht in die Welt zu tragen oder dieses Licht zu erreichen, wenn es noch nicht verwirklicht ist, der hat auch das Recht eines jeden Geistes. Endliche oder unendliche Verkörperung, Nirvana oder Samsara erwartet Sie, nur Sie entscheiden. 

	#437, 01:42:26 

	 

	Lachen   

	Körperliche Manifestation der Freude. 

	#219, 34:35 

	 

	Demut   

	Der Wunsch besteht nicht darin, durch das Gebet einen Nutzen zu ziehen, sondern sein Licht weiterzugeben. Wenn Sie selbst bereit sind, selbstlos zu geben. 

	#169, 47:14 

	  

	Der Sinn des Lebens 

	Definitiv ein Ziel, das für eine bestimmte Person wertvoll ist. 

	#315, 00:22 

	 

	Der Sinn des Lebens der Geister 

	Für die Generation auf der dritten Dichteebene – im Bewusstsein des Wertes des eigenen Lebens, des Wertes des Lebens eines anderen Menschen und im Überwinden egoistischer Ansammlungsprogramme in sich selbst, Überwinden von Ängsten, Offenheit gegenüber der Welt, Überwinden von Ängsten vor gleichberechtigtem Energieaustausch. Viele Geister kommen mit urzeitlichen karmischen Ängsten hierher. Sie stehen im Konflikt zwischen der Frage, wie viel Energie in welcher Form auch immer sie der Welt entnehmen und wie viel Energie sie geben sollen. Und diesen Konflikt zu überwinden, ist eine der Aufgaben dieser Geistergeneration. Der Sinn dieser Aufgabe. 

	Der Sinn des Lebens verkörpert bei gleicher Geisterdichte auf demselben Planeten können je nach Generation unterschiedlich sein. 

	#465, 01:01:00 

	 

	Die Bedeutung von „16108 Ehefrauen Krishna in Dwarka“ 

	Jede Zahl hat eine symbolische Bedeutung, die auf das Verständnis der Menschen zugeschnitten ist, die diese Texte geschrieben haben. „1“ steht für Gott und mich als ein Wesen mit ihm, „6“ symbolisiert absolute Liebe. „0“ steht für Unendlichkeit. Die letzte Zahl „8“ steht für den Kontakt mit der materiellen Welt und die Ausbreitung von Energieströmen. Alles in allem drückt es sich als unendliche Liebe aus, die entwickelt wurde und sich in der materiellen Welt ausbreitet. 

	#310, 01:33:32 

	 

	Bigfoot (Yeti) 

	 

	Ein Vertreter eines Stammes irdischer Menschen, der nach dem Krieg vor 12.000 Jahren nicht den Weg der technokratischen Entwicklung beschritt, sondern weiterhin im Einklang mit der Natur lebte, mit Plasmoid Zivilisationen. Dadurch entwickelten sie ein Gespür für die Wahrnehmung der spirituellen Welt und der Energien und begannen, eine andere Denkweise zu entwickeln, die es ihnen ermöglichte, ihren physischen Körper besser zu kontrollieren. Sie haben die Fähigkeit, sich zu teleportieren und zu schweben, und all dies verdanken sie der Kraft ihrer Gedanken und ihrem Glauben an das, was sie tun. 

	 

	#14, 15:02, #80, 01:09:00, #83, 30:07, #121, 00:00 

	  

	 

	Träume 

	 

	Trennung des Astralkörpers eines Menschen vom physischen, unbewusstes Reisen in der Astralwelt. 

	Teilweise Erinnerungen an außerkörperliche Reisen. Die menschliche Natur erlaubt es dem Geist, sich im Astralraum aufzuhalten, während der Körper schläft. Der Geist selbst braucht im Gegensatz zum physischen Körper keine Ruhe, daher verlässt der Geist den Körper, während er sich erholt. 

	  

	#1, 27:53, #43, 07:05, #50, 26:28 

	 

	 

	Eigenes Licht 

	Die Erkenntnis, dass Sie ein Kind Gottes sind. 

	#191, 01:01:55 

	 

	Perfekter Körper 

	 

	Ein Körper, der dem Ideal zur Erfüllung seiner für die aktuelle Inkarnation gewählten Aufgabe möglichst nahe kommt. 

	 

	 

	#244, 02:22 

	 

	 

	Gewissen 

	 

	Eine der Reflexionen des Höheren Selbst, aber stärker mit den moralischen Standards der Gesellschaft verbunden. Der Geist, der in jedem Menschen inkarniert ist, hat eine blockierte Erinnerung an die Vergangenheit und moralische Standards manifestieren sich in Form von Gefühlen darüber, was möglich ist und was nicht. Wenn die jetzt begangene Tat stattgefunden hat und ihre Folgen in einer früheren Inkarnation erlebt wurden, dann wird Ihnen das Höhere Selbst durch das Gewissen sagen, dass dies falsch ist. Und das kann bedeuten, die Meinungen anderer zu ignorieren und sich selbst logisch zu erklären, warum das so ist. 

	Eine Art der Kommunikation mit dem Höheren Selbst. 

	 

	#1, 18:23, #26, 15:50, #423, 04:44 

	  

	 

	Karma-Rat 

	Schulung der für die gesamte Galaxie verantwortlichen Engelberater darin, wie man Geister richtig inkarniert, wie man Bedingungen für sie auswählt und wie man Ereignisse schafft, die sie zu Lichtbewusstsein und Lichtakzeptanz führen. 

	Eine Nebentätigkeit des Karma-Rates (dies ist eher die Aufgabe der Arhats) besteht darin, die Entwicklung politischer und religiöser Egregoren auf allen Planeten der Milchstraße und auf allen Dichteebenen, in allen Welten der Milchstraße auf allen Dichteebenen zu überwachen. 

	Der Vorsitzende des Karma-Rates ist Erzengel Metatron. 

	#446, 34:55 

	 

	Sternbild Großer Bär (eine der Zivilisationen) 

	Eine Zivilisation intelligenter Unterwasserlebewesen, die Delfinen ähneln, nur größer sind, eine andere Farbe haben und andere Augen. Herkömmlicherweise handelt es sich dabei um intelligente Delfine. Sie sind nicht als Tierseelen inkarniert, sondern als intelligente Geister. Ihr Nervensystem ist in der Lage, einen intelligenten Geist aufzunehmen. Da sie unter Wasser leben und Flossen statt Arme haben, können sie schwimmen. Sie sind nicht in der Lage, ein Raumschiff zu bauen und physisch im Weltraum zu reisen. Diese Zivilisation ist Teil der Interstellaren Union. Seine Vertreter können in Stauseen reisen, die von anderen Zivilisationen speziell angelegt wurden. 

	#296, 45:00 

	 

	Sternbild Schütze (einer der Planeten) 

	Ein Planet im Sternbild Schütze, mehr als 2000 Lichtjahre von der Erde entfernt und Teil der Galaktischen Föderation des Lichts. Kein Mitglied der Interstellaren Union. Vertreter dieses Planeten haben eine graublaue Haut, die graublaue Farbe schimmert in ihrem Astralkörper. Sie können den Geist heilen und wiederherstellen. 

	#296, 45:00 

	 

	Sternbilder 

	Kleinere sichtbare Objekte um den hellen Stern. 

	#353, 09:33 

	 

	Entstehung von Rassen (Gründe für die Entstehung) 

	Ihre Entstehung nach dem Krieg übrigens gezielte Mutationen verschiedener Rassen, sodass sich die Menschen in verschiedenen Teilen der Erde niederließen und in unterschiedlichen Klimazonen leben konnten. Wir können sagen, dass der Stammvater aller Rassen die europäische Rasse ist. Die Neuansiedlung erfolgte vor allem nördlich des Mittelmeers und des Schwarzen Meeres. Ein Nebeneffekt der Rassenbildung war die Beseitigung der Fremdenfeindlichkeit auf diese Weise. Wenn Vertreter verschiedener Rassen miteinander interagieren, entwickeln sie Toleranz gegenüber dem Auftreten anderer in ihren politischen und sozialen Egregoren. 

	#403, 57:02 

	 

	Die Erschaffung des Menschen 

	Experiment von Vertretern dreier Zivilisationen: Tumesouta , Burhada Und Selbet mit dem Ziel, einen Hybriden aus Landprimaten zu erschaffen. Vor drei Millionen Jahren entstand der erste Mensch durch die Einbringung von genetischem Material in die Zellkerne von Primatenzellen. Prozentual gesehen sind 45 % der Primatengene an menschlichen Genen beteiligt; 35 % Burkhad-Gene; 15 % der Tumesoutui-Gene; 5 % der Selbet-Gene. Die ersten geschaffenen Personen waren 18: 9 Männer und 9 Frauen. Der Mensch wurde auf embryonaler Ebene erschaffen und durch genetische Modifikation oder künstliche Befruchtung aus weiblichen Primaten geboren. 

	#18, 11:20, 16:00, 16:23, 21:27, 34:30,   #32, 24:00, #42, 43:32 

	 

	Bewusstsein   

	Verkörpert Teil des Geistes. Die Energie des Geistes, die auf die Wahrnehmung der umgebenden Welt und seiner selbst darin gerichtet ist. Dies ist eine Wahrnehmung zum Aufbau einer eigenen individuellen subjektiven Welt. Das Bewusstsein als Energie des Geistes durchdringt das gesamte Gehirn, wodurch Informationen über die umgebende Welt von den Rezeptoren weiter in die Struktur namens Denken übertragen werden. Das Denken erfordert Informationen aus dem Gedächtnis. Beim Menschen beträgt diese Zeitspanne etwa eine Zwanzigstelsekunde – das ist die Kapazität der Nervenbahnen. Um die Welt wahrnehmen zu können, lädt das Bewusstsein das Gehirn sozusagen bis in die letzte Zelle auf. Es belastet ihn mit sich selbst. Und durch das Gehirn, durch die Rezeptoren des Körpers: Augen, Ohren, Haut , die Zunge, die Nase erfassen den Raum, in dem sich eine Person befindet, im Allgemeinen durch ihren Körper, durch ihr Gefühl für die Körperhaltung, ihr Gefühl für die Schwerkraft und so weiter. Die Energie des Geistes, die auf die Wahrnehmung der äußeren und inneren Welt gerichtet ist, ist wiederum in Bewusstsein als Wahrnehmung und Selbstbewusstsein als Wahrnehmung seiner selbst als von anderen verschieden unterteilt. 

	#14, 03:10, #33, 24:04, #59, 35:02, #89, 29:08, #91, 26:53, #283, 23:16, #304, 27:33, #344, 31:45, #345, 30:12 

	 

	Krishna-Bewusstsein 

	Der Zustand, in dem eine Person beginnt, sich auf andere, sich selbst und die Welt in derselben Weise zu beziehen, wie Krishna es sah. Durch das Prisma seines Bewusstseins, seiner Wahrnehmung und erleuchtet Im Licht der Liebe zur Vernunft. 

	Dies ist kein Krishna-Bewusstsein, sondern die Erkenntnis, Krishna als sich selbst und sich selbst als Krishna zu erkennen. Nicht als Phantom, sondern allgemein. Wenn Sie über Krishna-Bewusstsein sprechen, sprechen Sie darüber, über Ihr Bewusstsein darin und über das Krishna-Bewusstsein in Ihnen. 

	#122, 11:04, #309, 06:02 

	  

	Bewusste physische Kontaktpersonen 

	 

	Diejenigen, die die Erinnerung an körperliche Kontakte behalten, wie Irina Podzorov , und diejenigen, die sich nach dem Kontakt daran erinnern und darüber sprechen können. 

	#317, 12:46 

	 

	 

	Vorsätzliche Sünde   

	 

	Die Sünde des Geistes selbst. 

	 

	#53, 01:03:05 

	 

	Sonnensystem 

	Eine multifunktionale und multifaktorielle Matrix, in der die Planeten als dichtere, sichtbare Körper eingebettet sind. Aber auf den subtilen Ebenen gibt es mehr davon. 

	#353, 01:47 

	 

	Sonnenfinsternis 

	Die Überlagerung zweier Energien übereinander. Die Energie der Sonne beginnt, durch das Feld des Mondes zu strömen, sie verbinden sich. Ihre Magnetfelder und ätherischen Schwingungen sind verbunden. Jeder Himmelskörper ist zudem von einer ätherischen Hülle, der atmosphärischen Elektrizität, umgeben, sodass die Immunität des Menschen unterdrückt werden kann. 

	#401, 00:20 

	 

	Sonnenwind (Polarlichter) 

	Der Energiefluss verschiedener Strahlungsarten, der am Nordpol aufgrund seiner besonderen Struktur sichtbar wird. Es enthält die folgenden Strahlungsarten: harte Strahlung, Röntgenstrahlung und Gammastrahlung, die durch die Reflexion der in der Luft vorhandenen Atome Licht erzeugen, das von der Sonne ausgeht. Im Weltraum verteilte Energieteilchen erreichen nicht nur die Erde oder den Mars, sondern auch weit über das Sonnensystem hinaus und verlieren trotz der großen Entfernung vom Stern praktisch keine Energie, auch nicht aus der Atmosphäre anderer Planeten. Daher interagieren diese Partikel mit den Partikeln der Gase, mit den Atomen der Gase, aus denen diese Planeten bestehen, und sie erzeugen ihre eigenen Magnetfelder, genau wie auf anderen Planeten. 

	#17, 06:50, #96, 05:59 

	 

	Salz 

	Eine Gruppe von Elementen, die das Produkt einer Reaktion zwischen Säuren und Laugen sind. 

	#398, 32:16 

	 

	Traum 

	Der Vorgang der Trennung des Astralkörpers vom physischen Körper in dem Moment, in dem der physische Körper vorübergehend in einen Zustand der Entspannung eintritt. 

	Reise der Seele in die Astralwelt. Die menschliche Seele verlässt den physischen Körper. So empfängt sie Botschaften vom Höheren Selbst, von ihren Engeln (als externen Wesen), von ihren Mentoren. Es ist sehr nützlich, Ihre Träume aufzuschreiben und zu analysieren, aber nicht mithilfe eines Traumbuchs, sondern indem Sie sich selbst Fragen stellen, da die Symbole für jeden Menschen individuell sind. 

	#122, 56:29, #474, 19:45 

	 

	Schlaflähmung 

	Ein Zustand einer Person, in dem ein teilweiser Austritt in die Astralebene erfolgt, während ein teilweises Bewusstsein im Körper erhalten bleibt. Beim Eintritt in die Astralebene, beispielsweise während des Schlafs, wird der physische Körper durch ein spezielles Hormon ruhiggestellt und es kommt zu einer Schlaflähmung. 

	#173, 45:48 

	 

	Gemeinschaft "Nebo" ("Union der Sechs", "Orden der Sechs") 

	Die Koalition, ein militärisch-politischer Orden von Reptilien und Grauen. Union der Sechs. Sternbild Orion. Dabei handelt es sich nicht um Graue, sondern um Hybriden zwischen Reptilien und einer der Kolonien. Tashiga . Der Orden der Sechs besteht aus sechs ras . Dies sind die ersten Rennen, die selbst entwickelt . Sie nennen Hybride Hybride. 

	#311 , 04:59 

	 

	Der Zustand von "Buddha" 

	Aufklärung. Es ist nicht die Abwesenheit aller Wünsche. Es verbleiben Wünsche, die mit dem Willen, mit der Energie des Lichts im Einklang stehen. 

	#350, 40:52 

	 

	Zustand der Sklaverei 

	Der innere Zustand eines Menschen selbst, wenn er fühlt uneinig mit dem Göttlichen Geist, mit dem universellen Gesetz des Universums, mit jenem Licht der Liebe, das schafft Leben, und dann fühlt er sich wie ein Sklave und macht andere zu Sklaven. Versucht oder tut es – je nach seinen Fähigkeiten. 

	#235, 14:57 

	 

	Zustand der Freiheit 

	Der innere Zustand der Person selbst, das heißt, dies ist der innere Zustand des menschlichen Geistes, beigefügt zur göttlichen Energie, zum göttlichen Geist, und dann fühlt er sich absolut frei. Einer der spirituellen Lehrer der Menschheit sagte diese Worte: „Freiheit ist dort, wo der Geist des Herrn ist, das heißt, wo das Licht ist.“ 

	#235, 14:57 

	 

	Der Zustand des Schülers (in der spirituellen Entwicklung) 

	Wenn Sie erkennen, dass Sie noch Raum zum Wachsen haben, können Sie etwas lernen. Dies ist ein noch reinerer und schönerer Zustand als der eines Lehrers. Der Lehrer gibt seine Erfahrungen weiter und dies ist für ihn viel einfacher, als für den Schüler, etwas wahrzunehmen, was er nie wusste. Scheuen Sie sich also nie, zu zeigen, dass Sie etwas nicht wissen. 

	#407, 17:44 

	 

	Union (Ausländer) 

	Die Vereinigung verschiedener Zivilisationen auf der Grundlage einer gemeinsamen Charta der Organisation. Der Prozess der Annahme der Satzung oder ihrer Änderungen erfolgt auf einer Hauptversammlung oder einer Versammlung einer größeren Zahl von Vereinsmitgliedern. 

	#145, 13:33 

	 

	Union der Welten (CON) 

	Plejadier. Beobachtertruppe der Koalition. Die Union umfasst Futissa, den Planeten Khatur, und es gibt Kolonien Burhada . Das Ziel der Union ist es, die Erde so schnell wie möglich in die Galaktische Föderation des Lichts aufzunehmen. Sie versuchen, die Erdenbewohner über die Medien zu informieren, indem sie Radiosender und Fernsehen unterbrechen. 

	#200, 06:08 

	 

	Union der Sechs 

	Orden der Union der Sechs 

	Vereinigung von Planeten, die nicht in der Interstellaren Union enthalten sind, in engem Kontakt mit Selbet , Mit Tashigom mit seinen Nichtmitgliedskolonien Interstellar Union. Sie verfügen über eigene lokale Informationsnetze, über die sie Informationen übermitteln. Die Theorie der Geheimhaltung ist sehr weit entwickelt. Die höchsten Vertreter der Elite ihrer Gesellschaft sind es gewohnt, alles vor den einfachen Vertretern ihres Volkes geheim zu halten. In dieser Gesellschaft wird Elitismus sehr oft über Generationen weitergegeben. Für ein gewöhnliches Mitglied der Gesellschaft ist es sehr schwierig, in die herrschende Elite aufzusteigen. man muss einen sehr langen Weg zurücklegen, alle Maßnahmen der Behörden billigen und sich als ein sehr respektabler Bürger erweisen, der dieser Elite wirklich nützen kann. So einfach ist das nicht. Meistens haben sie Familien, die es von Generation zu Generation weitergeben. 

	#391, 10:19 

	 

	Das Spektrum der elektromagnetischen Frequenzen, die der Mensch über seine Sinne oder Geräte aufnimmt 

	Warm 

	Radiowellen (Lang-, Mittel-, Kurzwelle, UKW, 5G) 

	Infrarotstrahlung 

	Mikrowelle 

	Für das menschliche Auge sichtbare Lichtwellen sind rot, orange, Gelb , grün, blau, blau, lila 

	Ultraviolett 

	Röntgen 

	Gammastrahlung 

	Damit ist die Liste der elektromagnetischen Frequenzen abgeschlossen, die der Mensch über seine Sinnesorgane oder -geräte registriert. Doch jenseits seiner Grenzen gibt es elektromagnetische Strahlung unterschiedlicher Dichte. 

	#248, 01:15 

	 

	Spektrograph 

	Eine Kunstform auf Esler . Zeichnen mit einem Spektrum (Strahlen verschiedener Farben) auf einer Art Bildschirm, getrennt elektromagnetisches Feld. 

	#51, 18:30 

	 

	Hypnosefähigkeit   

	Die Fähigkeit, konsequent aktiv in eine Richtung zu denken, sich auf einen Gedanken zu konzentrieren und über eine starke Willenskraft zu verfügen, um die Impulse dieser Gedanken entweder an das eigene Gesamtbewusstsein oder an das Bewusstsein einer anderen Person zu übertragen, also zur sogenannten Übertragung. Bei der Hypnose ist nicht nur die Arbeit des Bewusstseins, die Arbeit des Gehirns, des Geistes wichtig, sondern mehr und der Energiezustand oder die persönliche Macht. Es spiegelt sich im emotionalen Zustand und in der Willenskraft wider. 

	#140, 06:48, 08:57 

	 

	Methoden der menschlichen Bestattung 

	IN Interstellar Die Union nutzt Technologien, wenn der Körper wird gestellt in einen speziellen Transformator, in dem die Moleküle, aus denen es besteht, in einzelne Atome zerlegt werden. Davon bereits werden erhalten bestimmte Elemente, die in jedem Prozess verwendet werden können. Die Elemente werden neu angeordnet. 

	Was die Erde betrifft, ist es nur eine Frage der Tradition. Der Körper wurde dem Feuer übergeben, da in der Tradition der Feuergott Agni verehrt und angebetet wurde. Er half beim Verbrennen der Leiche. Es war vor langer Zeit, in vedischer Zeit, als die Veden und ihre Interpretationen niedergeschrieben wurden. Durch das Verbrennen des Körpers im Feuer wurde die Seele in einem Strom, einer Flammensäule, in den Himmel geschickt. Gott Agni half der Seele beim Aufstieg, indem er dem Körper Energie entzog. Beim Verbrennen wird Energie freigesetzt. Man glaubte, dass Agni dabei hilft, in den Himmel aufzusteigen. Mit anderen Worten: Dies ist ein Appell an Plasmoid Zivilisationen, die denen, die nicht daran gearbeitet haben, die Blockaden in ihrem Leben aufzulösen, dabei helfen sollen, sich in der gefährlichen Astralwelt zurechtzufinden. Dies ist eine Begegnung mit dem Wesen, sodass Gott Agni und seine Helfer, die Salamander, diese Seele zusammen mit dem Schutzengel begleiten und den Weg mit ihrem Feuer erleuchten. 

	Und was die Bestattung betrifft, die es in der Antike in der Rus nicht gab, woher kommt sie? Es geht auf die Geschichte zurück, dass jede Seele nach der Auferstehung, nach der Wiederkunft Christi, wieder mit ihrem Körper vereint würde. In der christlichen Bibel gab es einen solchen Bericht. Als das Christentum in die Rus kam, entwickelte sich der Brauch, den Leichnam möglichst lange in einer Kiste aufzubewahren. Glaube an die Auferstehung des Fleisches. 

	Es gab Bräuche, bei denen der Körper ins Wasser geworfen wurde, um ihn dem Wassergeist zu übergeben. Es wurde zum Fischfutter. Der Geist des Wassers teilte es durch seine Diener, die Fische, in Teile und gab es der Natur zurück. 

	In Ländern, in denen es nicht möglich war, ein großes Feuer zu machen oder den Körper tief in der Erde zu vergraben, überließ man ihn den Vögeln. 

	Für die Seele, für den Geist, der rein ist, nicht an die materielle Welt gebunden, der gezielt Für das Geistige macht es keinen großen Unterschied, was mit dem Körper geschieht. Der Geist wird auf jeden Fall in die Geistige Welt auf seine Ebene gehen und sich keine Sorgen um den Körper machen. 

	Wenn ein Mensch seine Angehörigen vermisst, seinen Körper, zu seinem Eigentum zurückkehren möchte, dann trägt die schnelle Zerstörung des Körpers mit allen Mitteln dazu bei, dass er schnell werde verstehen , dass es nicht existiert und dass keine Lebensenergie von ihm ausgeht. 

	Wenn der Körper stirbt, kann Energie freigesetzt werden mehr mehrere Monate aus den Zellen. Dies kann eine Seele anziehen, die Sehnsucht nach dem irdischen Leben verspürt. In diesem Fall ist für eine solche Seele eine Einäscherung vorzuziehen. Für eine Seele, die nach Gott strebt, gibt es keinen besonderen Unterschied. 

	#413, 01:10:08 

	 

	Methoden zur Zerstörung politischer Egregoren verschiedener Länder jedes Systems 

	Schaffung eines negativen Bildes des Herrschers und der ihm nahestehenden Personen. Dieses negative Bild des Herrschers beginnt, im politischen Egregor eine negative Gedankenform zu bilden, die durch die Gedanken der Menschen und die mit diesen Überzeugungen verbundenen negativen Emotionen und Gefühle genährt wird. In diesem Fall beginnt das negative Bild des Herrschers, den Herrscher zu beeinflussen, der in der materiellen Welt tatsächlich die Macht hat. Manchmal betritt er sogar sein Feld, wenn er selbst mit seinen niedrigen Schwingungen, die mit etwas verbunden sind, ihn anzieht und sich mit seinem Bewusstsein verbindet und der Herrscher selbst beginnt, diesem Bild zu entsprechen. Und so, mehr das Bild eines negativen Herrschers wird im Volk immer stärker verstärkt und das Ganze wird zu einem solchen Rad gedreht, dass es am Ende mit dem Sturz dieses Herrschers oder seinem Tod durch seine eigenen negativen Emotionen usw., dem Rückzug aus der Inkarnation endet. Und dementsprechend entweder durch seinen Sturz durch diese Gesellschaft und die Machtübernahme einer anderen Person, deren Image positiv ist. 

	#235, 14:57 

	 

	Gerechtigkeit 

	Das Konzept der moralischen Standards, was gut ist, was schlecht ist und was die Konsequenzen sind, was die Strafe ist zieht an ihre Nichteinhaltung. Gesetze über die moralischen Standards der Gesellschaft. Das Wort Gerechtigkeit selbst kommt vom Wort Wahrheit. 

	#188, 29:12 

	 

	Mittlere ätherische Energie 

	Eine der Arten dezentes Material ätherische Energie. Harmonisierende Energie, die die Struktur des materiellen Raums und des Raums aller subtilen Welten unterstützt, wie ein Ozean, in dem die materielle Welt unterschiedlicher Dichte „schwimmt“. Ihr verdanken wir die Existenz der Gesetze des Universums: die Schwerkraft und chemische Reaktionen. Es gewährleistet die Einheitlichkeit der physikalischen Gesetze in dichter Materie in verschiedenen Teilen des Universums, die Einheitlichkeit des Zeitablaufs usw. 

	#141, 33:47 

	 

	Stabilität 

	Stabiler positiver Hintergrund. 

	#266, 29:25 

	 

	Stalin 

	Eine Persönlichkeit, deren Größe darin bestand, dass sie sich trotz der negativen Manifestationen von Bosheit und Hass gegenüber Klassenelementen, die der Revolution widersprachen (und er hatte Hass), vereinten in ihn mit hellen Schwingungen, Gefühlen gegenüber seinen Kindern, gegenüber seinen Frauen, gegenüber den einfachen Leuten. 

	Er war Kommunist aus Überzeugung. Ein aufrichtiger, überzeugter Kommunist, der persönlich mit Wladimir Uljanow, Plechanow, Jeschow und anderen kommunizierte. 

	Eine großartige Persönlichkeit, der es trotz sehr schwieriger persönlicher Umstände und negativer Blockaden gelang, in einer der schwierigsten Perioden der Geschichte des Landes an die Macht zu kommen und die Kontrolle über das Land zu übernehmen. Und übergeben Sie dieses Land einem anderen Führer in einem 200-mal besseren Zustand, als dem, von dem Sie es übernommen haben. Dies ist sein Talent als Führer, Psychologe, Ideologe und seine Kuratoren, die ebenfalls anwesend waren und trotz allem mit ihm kommunizierten. 

	#231 

	 

	Altern 

	Der Prozess der Abschaltung der Aktivität von Zellen und bestimmten Zellstrukturen. Zuerst verlangsamen sie ihre Updates und Reparaturen und dann funktionieren sie überhaupt nicht mehr. Nicht nur Mitochondrien, sondern auch andere Organellen altern in der Zelle. All dies wird durch das Programm, den genetischen Code, bestimmt, der in DNA und RNA eingebettet ist. Auf genetischer Ebene wird die Dauer der Aktionssequenz eines bestimmten Organells bestimmt, genau wie bei jedem großen Organ im menschlichen Körper. 

	Die Lebensdauer von Zellen und des gesamten Organismus kann durch den Geist beeinflusst werden, das intelligente Bewusstsein, das im Körper steckt, verkörpert und mit der Materie verbunden ist. 

	#409, 25:22, #410, 03:21 

	 

	Alter 

	Das Gefühl, man habe auf dieser Welt schon alles erlebt, nichts sei interessant. In diesem Fall gibt der Mensch dem Höheren Selbst ein Signal, dass er die Inkarnation verlassen kann. Auf einer unterbewussten Ebene   Die Person, die in Verzweiflung oder Depression ist, gibt ihrem Höheren Selbst ein Signal: „Mir gefällt es hier nicht, bring mich in die Geistliche Welt.“ Das ist Altern. 

	#273, 00:20 

	 

	Blochwand oder neutrale Zone zwischen den Polen von Magneten 

	Die Substanz, der materielle Körper, der ein magnetisches Feld aussendet, ist nicht in verschiedene Zonen unterteilt. Dabei handelt es sich um in unterschiedliche Raumrichtungen gerichtete Wirbel, die weder eine positive noch eine negative Ladung besitzen, da es sich um eine einzige Energie handelt. 

	#17, 01:05:40 

	 

	Element 

	Manifestation intelligenter Geister. Eine Reihe von Elementen, die von außen durch intelligente Geister gesteuert werden, verkörpert in ihrer eigenen Plasmoid Welten und haben die Aufgabe, das eine oder andere Element zu verwalten und zu lenken. Beispielsweise hat das Element Feuer seine eigenen Herrscher – die Geister des Elements Feuer. Dies sind subtile Wesen, Geister, verkörpert in den feinstofflichen Körper des Feuerplasmoiden. Die gebräuchliche Bezeichnung für Europäer ist „Salamander“. 

	#33, 25:13 

	 

	Furcht 

	Eine der Wahrnehmungsformen des Materialismus. Aktivierung des Selbsterhaltungstriebes, der sich im Körper manifestiert. Verletzung des ersten Chakras, die in der Folge zu Erkrankungen des physischen Körpers und zur Zerstörung der Aura führen kann. 

	Eine Emotion, die für ein menschliches Programm eine Reaktion auf eine Lebensgefahr darstellt. Diese Emotion entsteht als Energieanregung, als Reaktion auf eine Verletzung des instinktiven Programms. 

	Angst kann berechtigt oder unberechtigt sein. 

	Gerechtfertigt ist es, wenn es wirklich gefährlich ist. Um dies zu beseitigen, ist es notwendig, die Situation zu ändern und diese Gefahr nach Möglichkeit zu beseitigen. 

	Das Unbegründete verschwindet nicht, wenn die Gefahr beseitigt ist, es existiert als auf einer imaginären Situation basierend. Hier gilt es, sich an das Höhere Selbst zu wenden, den Grund für die Entstehung herauszufinden, was den Menschen erschreckt hat, diese Blockade aufzulösen und sich voll und ganz zu seinem Vertrauen in Gott zu bekennen. Dann wird es verschwinden. 

	#135, 36:57, #247, 22:25, #250, 01:04:16, #261, 12:4, #262, 00:56, #393, 1:05:06 

	 

	Gottesfurcht (Der Begriff „Gottesfurcht“) 

	Ein bildlicher Ausdruck, der nur für das spirituelle Herz verständlich ist und nicht für den Verstand, der daran gewöhnt ist, das Wort „Angst“ als Angst vor jemandem oder etwas zu verstehen. 

	Wir erinnern uns daran, dass Gott Liebe ist, dass es höhere Energien der Liebe, des Lebens und des Lichts gibt, die niemandem Schaden zufügen wollen. Dies gibt es in allen Religionen. Und eine solche Furcht vor einem Menschen, vor Gott ist unmöglich. Er möchte nicht als ungeliebtes Geschöpf gefürchtet werden. 

	Dies ist das Gefühl einer Person, wenn sie Angst hat, ihre Schwingungen zu senken und das göttliche Licht der Liebe zu verlassen. 

	Angst, ohne die Gegenwart Gottes zurückgelassen zu werden. Ohne Gott zurückgelassen zu werden. Werden Sie unfähig zu fühlen. Angst davor, zu sündigen, eine Sünde zu begehen, eine schlechte Tat zu begehen. 

	Angst, Gottes Gegenwart in Ihrer Seele, in Ihrem spirituellen Herzen zu verlieren. 

	#444, 01:33:33 

	 

	Das Jüngste Gericht 

	Analyse des eigenen Lebens als Geist nach dem Tod des physischen Körpers. Sie findet gemeinsam mit den Geistführern in der Gegenwart Gottes statt, und zwar in der Form, die der Geist des Verstorbenen wahrnehmen kann. Gleichzeitig werden alle Einzelheiten des Lebens im Körper analysiert: was ist, was war und wohin es geführt hat. 

	 

	#59, 41:05, #69, 07:08, 39:42 

	 

	 

	Baustoffe (Spirituosen) 

	Geister aus der 12. Ebene der Welt körperlos Spirituosen. Geister, deren Hauptziel darin besteht, für sich und ihre Lieben angenehme Lebensbedingungen in der materiellen Welt zu schaffen. Sie sind bereit, dafür sowohl körperlich als auch geistig hart zu arbeiten, betrachten die Materie jedoch oft, wenn nicht als einzige Realität, so doch als wichtigste Voraussetzung für Seelenfrieden und Harmonie, die sie Glück nennen. Spirituelle Suchen sind für sie oft unverständlich und langweilig, obwohl sie dies bei anderen Menschen meist nicht verurteilen, aber die Freude an einer gut gemachten Arbeit ist ihnen näher als an der Musik oder einem gelesenen Buch und erst recht an Gebet oder Meditation. 

	Artikel von Vladimir Goldstein „Die Struktur der spirituellen Welt durch die Augen von Außerirdischen“ 

	 

	Struktur des Magnetfeldes 

	Eine Struktur, die sich im Raum bildet, wenn ein Magnetfeld auftritt, wenn diese Art von Energie eine Substanz verlässt, ähnlich einem Tornado oder einem Trichter. Es ist voluminös und dreht sich wie ein Strudel im Wasser. 

	#17, 05:50 

	 

	Die Struktur des Universums 

	Drei große Strukturen: 

	1. Dichtes Material die Welt oder das physikalische Universum. 

	2. Die subtile materielle Welt oder Ebenen der Plasmoide. 

	3. Geistige Welt. 

	#66, 01:34 

	 

	Schicksal 

	 

	Ein Inkarnationsskript, das von einem intelligenten Geist vor der Inkarnation in einen Körper geschrieben wurde. 

	Der Lebensweg, den ein Mensch selbst beschreitet und dabei unter anderem seine eigenen Schwingungseigenschaften nutzt. 

	Pläne, die sich während des Umsetzungsprozesses ändern können, wenn sich die Einstellung zu einem bestimmten Ereignis, das dieses Schicksal verursacht hat, ändert. Um es ganz einfach auszudrücken: Säe eine Tat und ernte einen Charakter; Säe einen Charakter und ernte ein Schicksal. Das heißt, um es ganz kurz zu sagen: Das Schicksal wird durch den Charakter geformt, und der Charakter wird durch die Taten geformt. 

	 

	#9, 06:07, #59, 40:35, 41:22, #97, 17:50, #203, 05:00 

	 

	 

	Selbstmord
 
  Absichtliche Beendigung des eigenen Lebens, um materielles oder seelisches Leid im Körper loszuwerden. Sichtbare Aktion verkörpert Geist, aber eine Abfolge von Ursachen führt immer dorthin. Und diese Gründe selbst lagern sich als Blockade im Astralkörper ab und beeinträchtigen die geistige Haltung des Geistes. Selbstmord ist lediglich die materielle Verkörperung dieser Gedanken, Gefühle, Wünsche und Emotionen, die nicht in Licht verarbeitet wurden. Der Geist verlässt eh dieselben Probleme, die er nicht gelöst hat. Diese Probleme werden auf die nächste Inkarnation verschoben, ohne dass man sich an ihre Ursachen erinnert.
 
#282, 02:45 

	 

	Das Schicksal des Menschen 

	Die Gesamtheit der Entscheidungen einer Person in bestimmten Situationen. 

	#308, 05:11 

	 

	Succubi 

	Verschiedene Ebenen von Plasmoiden und körperlos Parfüm. 

	#178, 01:11:30 

	 

	Die Essenz der Liebe 

	Vergiss dich selbst. Daher verkauften viele Menschen im Altertum, die über Reichtum verfügten und frei von der materiellen Welt leben wollten, ihren Reichtum, gaben ihn den Ärmsten und wandten sich entweder der Natur oder religiösen Einrichtungen zu. Dies ist eine natürliche Folge des Wunsches, sich von der Macht des Geldes zu befreien, denn Geld hat Macht über einen Menschen. 

	Tue selbstlos Gutes, ohne eine Gegenleistung zu erwarten. So wie die Sonne scheint, ohne etwas von den Pflanzen zu verlangen und ihnen Leben zu geben, so tut es auch die selbstlose Liebe. 

	#475, 03:39, 03:58 

	 

	Das Wesen jeder Monarchie 

	Die göttliche Wahl des Herrschers. 

	#211, 16:16 

	 

	Die Essenz der Energieschwingungen des Schöpfers 

	 

	Das Licht der Liebe, der Zustand dieser Liebe, der aus sich selbst heraus existiert, ist in der Lage, mit spirituellem Licht zu leuchten. Bedingungslose Liebe, unabhängig von der Reaktion: Dankbarkeit, Gleichgültigkeit oder Ablehnung. Geduld, Hingabe, selbstloses, aufrichtiges Geben von sich selbst, das einem erlaubt, durch dieses Geben Glück zu empfinden. Liebe zu dir selbst, zu anderen Menschen, zur Natur, zum Weltraum, zum Schöpfer. Liebe ist Geduld, Glaube, Vergebung. 

	 

	#43, 14:12 

	 

	 

	Die Sphäre der Rationalität 

	 

	Ein separater Teil des Existenzzyklus des Universums. Eine plötzliche Erhöhung der Schwingung auf einem beliebigen Planeten in seiner Noosphäre, die eine zwingende Veränderung in der materiellen Welt mit sich bringt. Es bedeutet auch eine qualitative Veränderung der Umgebung durch die geistige Welt. 

	 

	#119, 37:20 

	 

	 

	 

	Sphinxen 

	 

	Skulpturen, die lange vor den Pyramiden errichtet wurden, etwa 15.000 Jahre vor unserer Zeit, vor dem Krieg. Es waren zwei von ihnen. Um sie herum und zwischen ihnen (sie standen Seite an Seite) war ein Fluss, aber er war breiter als der, der heute der Nil ist. Sphinxen gedreht mit Blick auf den Nil. Anfangs gebaut Spezialisten davon Tumesoutskoy Stützpunkte, wo Eden war. Sie bauten es an der Stelle der ersten Stadt der Erde. Sie wurden als Symbole der Freundschaft zwischen der Erde und Tumesouta . Zunächst wurden Gesichter dargestellt Tumesoutsev , die beiden, die sie gebaut haben. Die Sphinxen wurden von den Tumesoutianern selbst mit ihren eigenen Werkzeugen direkt aus dem Felsen gebaut. 

	Die zweite Sphinx wurde im Krieg zerstört. Ein Selbet-Schiff flog vorbei und zerstörte diese Sphinx mit seinen Strahlen (es war eine Strahlenwaffe, wie ein Laser, nur heißer) mit einem Schlag. Es bestand aus einem Material, das hartem Sand ähnelte, und zerbrach deshalb in Stücke. Ein Stück der ersten Sphinx flog über das Gesicht der zweiten und spaltete es, sodass ein Riss entstand. Als die Pharaonen sie später fanden, begannen sie, Arbeiter einzustellen und sie umzubauen. beschädigt Gesicht, sodass es ihnen ähnelt. Darüber hinaus wurde es mehrmals neu gestaltet. 

	Das Gesicht war das eines Mannes und der Körper der eines Löwen. Es war eine Kombination, wie eine Vereinigung von Erde und Tumesouta . Löwen waren damals die vorherrschenden Tiere in dieser Gegend. Sie waren ständig in der Nähe von Menschen, genau wie Hauskatzen heute. Die Menschen kommunizierten sehr gut mit ihnen, verehrten Löwen als Symbol der Stärke, und man kann sagen, dass Tumesouts in den Sphinxen ausgedrückt der Bund der Vereinigung Tumesouta und die Erde. 

	 

	#403, 36:33 

	 

	 

	Skhureo 

	 

	Ein Planet im Sternbild Bootes, 326 Lichtjahre von der Erde entfernt. Von Arktur aus gesehen liegt es unten und links in Richtung des Sternbilds Nordamerikanische Krone. 

	Es ist in seiner Struktur der Erde sehr ähnlich. 

	Ihre Vertreter haben sich aus etwas Ähnlichem wie Meeresschildkröten entwickelt und verfügen daher nicht nur über einen Panzer, sondern über eine zähe Haut. Obwohl sie ihre Kinder mit etwas füttern, das wie Milch aussieht, handelt es sich dabei nicht um Milch, sondern um eine besondere Flüssigkeit, die aus besonderen Drüsen am Hinterkopf austritt. Sie sind eierlegend. Ihre dunkel - Grün Sehr solide Leder, man kann darauf klopfen. Der Kopf hat eine dreieckige Form mit zwei Augen, einem runden Mund und einer dreieckigen Öffnung anstelle der Nase. 

	Sie laufen auf zwei Beinen und haben Schwimmhäute zwischen den Beinen. Sie lebten im Wasser, waren Wasserorganismen, hatten Schwimmhäute zwischen den vier Zehen an den Füßen und lange Finger an den Händen, die sich an vier Gelenken beugen ließen. 

	Die Lebenserwartung in Erdenjahren beträgt derzeit etwa 250-300 Jahre, was praktisch der Lebenserwartung auf Daraale . 

	Die durchschnittliche Körpergröße beträgt einen Meter zwanzig, einen Meter dreißig. 

	Sie haben außerdem viele verschiedene Länder mit einer Bevölkerung von derzeit etwa 11 Milliarden. Es gibt 93 Länder auf der Erde, die ständig miteinander im Streit liegen. 

	In der Bevölkerung gibt es Menschen, die an einer spirituellen Entwicklung interessiert sind, und diejenigen, die an der Spitze der sozialen Pyramide stehen und die Macht haben, können dies verhindern. Sie verfolgen sie. Der Materialismus ist sehr ausgeprägt, ein Teil der Bevölkerung möchte der Interstellaren Union beitreten, andere sind noch nicht bereit. 

	Sie haben sogar so etwas wie Abtreibung, nur dass sie dabei nicht die ungeborenen Kinder, sondern die gelegten Eier vernichten. Darüber hinaus glauben sie, dass eine Gruppe von Seelen inkarniert, wenn ihre Frau zum dritten Mal schwanger wird und Eier legt – in diesem Fall vier auf einmal. Eine Frau muss eine Mahlzeit, die aus diesen Eiern besteht, mit ihrem Mann, ihrem Ehemann, teilen. Ihre Regierung kämpft gegen diesen Brauch. In einigen Ländern ist dies legalisiert, niemand mischt sich ein. Religiöse Organisationen gegründet Interstellar Die Gewerkschaft verurteilt ein solches Verhalten. 

	Auch sie haben die Todesstrafe, darüber hinaus Auf Diebstahl von Beamten oder auf die langfristige Nichtzahlung von Steuern steht sogar die Todesstrafe. 

	Sie befinden sich auf der 13. Stufe der technologischen Entwicklung. Sie haben Kernenergie, sie ihr Sie nutzen es, weil es auf dem Planeten sehr große Uranvorkommen gibt. Darüber hinaus Ihre Wissenschaftler sind bereits dabei, künstliche Elemente zu entwickeln. 

	Schon vor dem Kontakt hatten sie mehrere lokale Atomkriege geführt, die sich jedoch auf Einzelschläge beschränkten. 

	Sie fliegen ziemlich aktiv im Weltraum. Sie haben sogar eine Expedition in die benachbarten zu den Sternen . Aber ihre Raumschiffe, die sie selbst gebaut haben, basieren auf schnellen freigeben Lichtstrahlung in Form eines Strahls. Die Geschwindigkeit solcher interstellar das Schiff ist klein. Sie würden etwa zwei Erdenmonate brauchen, um zu einem etwa sechs Lichtjahre entfernten Nachbarstern zu fliegen. 

	Sie haben Kunst. Aber es steht im Dienste der Regierungskräfte, die in jedem existierenden Land ihre eigene Lebensweise loben und alle anderen kritisieren. Dabei können unterschiedliche Mittel zum Einsatz kommen. Es gibt ein Analogon zum Fernsehen, nur dass es fortschrittlicher ist. Es vermittelt dem Geschehen mehr Realität. Sie können spezielle Computerprogramme verwenden. Es gibt künstliche Intelligenz, die Bilder anderer Länder nutzt, um Negativität und Hass zu erzeugen. 

	 

	#449, 34:00, 45:45 

	 

	 

	Glück 

	 

	Göttliche Energie, die in Gott ist, als Liebe, als Wahrheit, als Leben. Dies ist die grundlegende göttliche Energie. Dies ist nicht nur eine Art emotionaler Freude, sondern ein Zustand absoluter Harmonie. Harmonie und Glück sind ein und dasselbe. Dies ist ein Zustand absoluter Harmonie und des Friedens mit sich selbst, mit den Menschen und mit Gott. 

	Als der Geist im Göttlichen Licht geboren wurde, wurde er unter anderem aus Glück, aus der Energie des Glücks, aus der Energie der Liebe, aus der Energie der Göttlichen Vernunft geboren. An der Geburt des Geistes waren alle Energien beteiligt. 

	 

	Zustand Zufriedenheit der Ort (die Position), den/die Sie einnehmen. 

	 

	#315, 02:10, #477, 12:39 

	 

	 

	Glück (von der Mutter Gottes) 

	 

	Dieselbe Energie bedingungsloser Liebe, die sich in Form absoluter Harmonie und Friedens mit sich selbst, mit Gott und mit jedem Menschen auf der Welt manifestiert und als Haltung sich selbst, der Welt und Gott gegenüber mit Gefühlen größter Dankbarkeit und Akzeptanz sowie dem Zustand, in dem man sich in jedem Augenblick befindet, empfunden wird. 

	 

	#496, 19:34 

	 

	 

	 

	Sohn Gottes 

	 

	Symbol, jeder intelligente Geist, geboren von Gott. Alle geboren Die Menschen sind Söhne und Töchter Gottes. Der Begriff „Sohn Gottes“ wurde gewählt, um den Vorgang der Geburt aus Gott in irdischer Sprache auszudrücken. Es spiegelt die Tatsache wider, dass in einem Menschen alle göttlichen Energien vorhanden sind. 

	 

	#158, 16:33 

	 

	 

	T 

	 

	 

	Sakramente 

	 

	Spezielle Aktionen in der Kirche, entwickelt von Vertretern der Planeten Burkhad und Tumesout , mit deren Hilfe die Energie der höheren Ebenen der geistigen Welt in einen Menschen eindringen und nicht nur seine geistige Schwingung, sondern auch den Zustand des physischen Körpers verändern kann. Es gibt sieben solcher Sakramente in der Kirche und jedes davon hat einen Sinn, aber nur für diejenigen, die an Christus als den Sohn Gottes glauben. Wenn Er als einfacher Mann, als Prophet oder Lehrer wahrgenommen wird, als irgendjemand außer dem Sohn Gottes, dann sind die Rituale nicht wird funktionieren , denn nur der Glaube an Christus als Sohn Gottes bringt die notwendigen Schwingungen in einen Menschen und erleichtert seine Umwandlung in die Energie, die diese Schwingung aus den höheren spirituellen Ebenen anzieht. 

	 

	#10, 01:07 

	 

	 

	Talent 

	 

	Eigenschaften, die in früheren Inkarnationen entwickelt wurden und die eine Person in dieser Inkarnation erkannt hat, entweder um diese Eigenschaften weiterzuentwickeln oder um anderen zu helfen, sie zu erkennen. Doch meistens fallen diese beiden Ziele zusammen. 

	Wie kann man Talente verwirklichen? Kommt darauf an, was es ist. 

	Wenn Sie Talent haben, ist ständiges Üben in dieser Richtung erforderlich. Hab keine Angst zu gehen nach vorne , Angst vor Fehlern haben, davor, von anderen Menschen beurteilt zu werden. Wenn Sie in Angst verfallen, können Sie Ihr Talent nicht verwirklichen. Denn die Umsetzung erfordert Vertrauen, Mut und die Bereitschaft, Verantwortung für die Ergebnisse zu übernehmen. 

	 

	#427, 20:38 

	 

	 

	Taschiganzy 

	
 

	#449, 10:05 

	 

	 

	Schöpfer 

	 

	Das ewige Wesen, das schon immer existiert hat, die Quelle von allem. Der Schöpfer, der in der spirituellen Welt ist. Jenseits der Welt körperlos Spirituosen. Dies ist die göttliche Welt. 

	 

	#358, 01:01:15 

	 

	 

	Kreative Inspiration 

	 

	Die Arbeit der Vorstellungskraft als Teil verkörpert Geist, wenn Bilder zu Worten zusammengefügt werden. Dies ist eine zufällige Inspiration. Es gibt unwillkürliche Inspiration - es ist ein offener Kanal, wo der Informationsfluss kommt in Form von vorgefertigten Vorschlägen von Kuratoren in Form von Kontakten und die Person versteht, dass dies nicht ihr gehört, dass dies die Arbeit von jemand anderem ist. Poetische Inspiration ist ein Zeichen der Resonanz der Seelen desjenigen, der diese Informationen durch einen spirituellen Kanal erhalten hat, und desjenigen, der ihr übergeben. 

	 

	#297, 07:36 

	 

	 

	Kreativität im Alltag 

	 

	Lassen Sie Ihrer Fantasie freien Lauf, um neue Bilder und Ideen zu schaffen. Es geht nicht nur darum, etwas auf Papier zu zeichnen oder ein Gedicht oder Musikstück zu komponieren, sondern es geht darum, eine neue Idee einzubringen, beispielsweise um diese oder jene Handlung auszuführen. 

	 

	#477, 22:20 

	 

	 

	Telekinese 

	 

	Eine Fähigkeit, die mit menschlicher Energie zusammenhängt. Oft ist die Ursache ein Phänomen wie Poltergeist. Um absichtlich Telekinese herbeizuführen, müssen Sie Ihre Gedanken so konzentrieren, dass Sie zu 100 % daran glauben, dass dies möglich ist. Nur der Glaube daran, dass dies möglich ist, verleiht diese Energie und gibt dieser Energie die Möglichkeit, aus einem Menschen herauszutreten. Auf ähnliche Weise manifestiert sich die Levitation. Die Entfaltung dieser Fähigkeit wird durch die mentale Einstellung verhindert, dass dies unmöglich ist, was die Energie blockiert. 

	 

	#59, 30:55, 31:45 

	 

	Telepathie 

	Übertragung von Gedankenbildern durch Astralkörper, Mentalkörper, Aura auf Distanz, angeborene Fähigkeit. Zum Senden müssen Sie sich auf das Senden konzentrieren, und zum Empfangen müssen Sie sich auf das Zuhören konzentrieren. All dies muss gelernt werden, all dies muss geglaubt werden. 

	Diese Fähigkeit kann auch durch den Einbau eines Chips entstehen. Solche Technologien gibt es beispielsweise auf dem Planeten Daraal . Chips werden installiert Kontaktpersonen um telepathisch mit ihnen kommunizieren zu können. 

	Es gibt keine Geräte, die Ihre Gedanken so verstärken, dass sie zu elektromagnetischen Wellen werden, sich dann in elektromagnetische Schwingungen verwandeln und in die Aura eines anderen eindringen. Trotzdem erfolgt der Kontakt über die Aura, auch wenn Sie sich in einem physischen Körper befinden. Und selbst wenn sie in Form elektromagnetischer Schwingungen auftreten, haben sie bereits eine gewisse Strecke zurückgelegt. Wenn Sie beide im physischen Körper sind, sind Ihre Gedanken nicht im physischen Gehirn. Im physischen Gehirn gibt es nur elektromagnetische Schwingungen, die vom Mentalkörper – dem Geist – erzeugt werden. Und der Geist selbst befindet sich außerhalb der materiellen Welt. Um diese im physischen Gehirn vorhandenen Schwingungen durch Telepathie zu übertragen, müssen Sie denken. Der Gedanke wird zunächst in den elektromagnetischen Schwingungen des Gehirns reflektiert, und erst dann wird vergehen in die Aura und verursacht bereits durch den Resonanzeffekt ähnliche Schwingungen in der Empfängeraura. Und erst dann wird wahrgenommen das Gehirn und dann gelangt es ins Bewusstsein. Und selbst wenn eine solche Schwankung auftritt, Sie also etwas wahrnehmen, ist es noch lange nicht so, dass es sich dabei um genau diesen Gedanken handelt, der im Kopf des Senders entstanden ist. Denn dadurch entsteht ein Resonanzeffekt, also ein Gedanke, der möglicherweise seinem Bewusstsein nahe ist. Wenn Sie ihm beispielsweise das Wort „Fisch“ übermitteln, wird er es einfach als beispielsweise das Meer wahrnehmen. Durch den physischen Körper wird es verzerrt. 

	#41, 23:43, #59, 30:25, #256, 58:15 

	  

	Teleportation 

	Ausrichtung einer besonderen Energieart, die mit dem Ätherfeld verbunden ist, auf ein Objekt. Von dort kommt im Einklang mit den Plasmoiden Energie. Die Kraft dieser Strahlung ist so groß, dass die im physischen Objekt enthaltenen Atome und Felder in Strahlung mit sehr hoher Dichte umgewandelt werden, ähnlich einer Radiowelle, nur mit sehr hoher Schwingung. Sie bewegt sich über einen speziellen Teleportationskanal augenblicklich über jede Entfernung. Und dort wird es erneut in Atome zerlegt. 

	#397, 01:55 

	 

	Körperliche Immunität 

	Spiegelbild der Fähigkeit des Geistes, sich selbst zu reinigen, seine Schwingungen zu erhöhen und ihn dem Göttlichen näher zu bringen. Dies ist ein Spiegelbild der Allmacht Gottes, seiner Allgegenwart. Auf der Ebene des menschlichen Körpers wird das Immunsystem durch Knochenmark, Lymphknoten, Thymus, Leukozyten, Lymphozyten, Monozyten, Basophile, Neutrophile und Eosinophile repräsentiert. 

	#359, 37:00 

	 

	Körper 

	  Materie, die aus Quanten besteht. 

	#358, 18:00 

	 

	Körper   menschlich 

	Der materielle Teil einer Person. 

	Ein Instrument, das es Ihnen ermöglicht, die Welt um Sie herum mit fünf Sinnen und fünf Empfindungen durch Rezeptoren wahrzunehmen. Der Mensch nimmt die Welt wahr und ist keine Funktion des Gehirns oder irgendeines Neurons im Gehirn. Der Mensch ist ein unsterblicher Geist. Nach dem Körper wird sterben , wird ihn der Geist verlassen und werde gehen in die geistige Welt, seine ewige Heimat, von wo er hierher kam, kam um ihre Probleme zu lösen. Es gibt kein einziges Organ im menschlichen Körper, das weniger wichtig ist. Sie sind alle wichtig. Sie haben körperliche Harmonie. Alle Organe sind wichtig, Sie haben nicht zufällig Anzahl der Zähne, Rippen, bestimmt Organe. Sie alle sind wichtig für Ihre Spezies, für die energetische Gesundheit, für die körperliche Gesundheit. All dies wird auf komplexe Weise gemäß dem DNA-Programm des Körpers, jedoch unter dem Einfluss der Seelenenergie geformt. 

	Ein Teilchen der Erde, ein Teilchen des Erdraums, besteht aus den gleichen Elementen wie die Erde; in unserem Körper sind in unterschiedlicher Menge alle Elemente und alle Atome vorhanden, die auch auf der Erde vorkommen. 

	Die Iris der Augen, die Lage von Muttermalen, Linien auf den Handflächen usw. – das sind die Zeichen des Körpers. Ihr Standort spiegelt die Energie des Inkarnierten wider, d. h. Informationen über seine Energie. Denn der physische Körper ist, auch den ihm innewohnenden genetischen Parametern zufolge, auf der Grundlage des Ätherkörpers aufgebaut. Der Ätherkörper, d. h. die Lebenskraft, enthält astrale und mentale Matrizen. Diese. Dies alles existiert zunächst in Gedanken, im Geiste. Und erst dann wird es auf der physischen Ebene verkörpert. Und die unterschiedliche Anordnung der verschiedenen Linien usw. ist ein Spiegelbild der Energie desjenigen, der inkarniert ist. 

	#41, 06:30, #217, 53:17, #365, 11:51, #387,23:14, #390, 01:13 

	  

	Systemtheorie 

	Eine Möglichkeit, das Universum als eine Reihe mehr oder weniger komplexer Systeme zu beschreiben, die ineinander verschachtelt sind und sich durch symbiotische Beziehungen gegenseitig beeinflussen. 

	#211, 25:22 

	 

	Thermostate 

	Mikroschaltkreise, die zwischen etwas eingebettet sind, aber nicht zwischen den Wandblöcken (die monolithisch sein können), sondern in ihrer Zusammensetzung, im Inneren. Und wenn die Temperatur unter einen bestimmten Wert sinkt, gibt es ein spezielles Material, das die Energie der umgebenden Baumaterialien automatisch in Wärme umwandelt. 

	#451, 36:41 

	 

	Geduld 

	Das wichtigste Zeichen der Liebe zu sich selbst und anderen. 

	#128, 12:56 

	 

	Terraformung in der Galaxie beim Planeten Burkhad 

	 

	Wissenschaftliche Leitung Interstellar Union. Aktive Erforschung von Planeten in Sternensystemen, die bisher für Leben unzugänglich waren. Dabei kann es sich um die Festlegung einer neuen Umlaufbahn um den Stern, eine Änderung des Neigungswinkels, eine Änderung der Atmosphäre und viele andere Parameter handeln. 

	 

	#27, 33:11 

	 

	 

	Warm 

	Eine Art Infrarotstrahlung. 

	#148, 59:35 

	 

	Wärmeenergie 

	Der Energietyp der ersten Ebene spiegelt eine physikalische Empfindung wider oder, gemessen mit Instrumenten, die Energie und Geschwindigkeit der Schwingungen von Atomen im Raum. 

	#148, 14:01 

	 

	Thermonukleare Reaktionen in Sternen 

	Was wir auf der physischen Ebene des Universums sehen. Es handelt sich um einen Prozess der Umwandlung von Atomen, der gibt Energieabgabe der zweiten Ebene. Man kann sagen, dass die Quelle aller Sterne, aller Systeme der physischen Welt und im Allgemeinen der gesamten materiellen Welt in der Geistigen Welt verborgen ist. Materie selbst besteht aus Energie. Die Energie selbst besteht aus subtileren spirituellen Strukturen (Energien), die diese Energie ausmachen. Und weiter geht alles in die Quelle des ursprünglichen Lichts. Daher ist das für das physische Auge sichtbare Licht der Sterne und der Sonne eine Widerspiegelung des Lichts der unendlichen Liebe des Schöpfers. Obwohl es sich hierbei um einen bildlichen Ausdruck handelt, spiegelt er das Wesen der Dinge ziemlich genau wider. 

	#43, 35:54 

	 

	Tesla Nikolay 

	Kontaktperson mit dem Planeten Burkhad. 

	Der Geist, dessen Inkarnation auf der Erde in einem physischen Körper die erste Inkarnation in einem dichten Körper war. Zuvor war er weder in einem physischen Körper noch in irgendeiner anderen dichtes Material Rasse des Universums. Hat sich nicht in humanoide Rassen inkarniert. Alle 56 Inkarnationen davor fanden nur in den subtilen Welten statt. Im Jahr 57 gab es die erste Erfahrung, die es mir ermöglichte, in einen physischen dichten Körper zu inkarnieren. Er inkarnierte ab der 9. Ebene, weil er die Grenzen der in den subtilen Welten verfügbaren Erfahrung ausgeschöpft hatte und für die physische Welt ein Schüler war. 

	Alle der letzten 17 Inkarnationen in den feinstofflichen Welten wurden auf der Sonne, in der solaren Zivilisation verbracht. Aus diesem Grund hatte er von Kindheit an Kontakt, als er auf der Erde geboren wurde. Derzeit auf Stufe 15. 

	Die geplante Umsetzungsfrist sollte eigentlich neun Jahre früher enden. Es wurde verlängert, damit er sein Niveau verbessern konnte. Die letzten zehn Jahre meines Lebens habe ich der Analyse der Inkarnation gewidmet. 

	#46, 16:04, #376, 19:07, 34:51, 36:44, 45:54, #404, 00:19 

	 

	  Tesla Nikolay (Spule) 

	Ein Gerät, das Energie aus der Luft gewinnt, Elektrizität. Die Atmosphäre enthält winzige elektrostatische Entladungen, die angezogen werden können. Die Spule muss aus Metall sein. Es muss ein kleiner Strom zugeführt werden, und schon ist es in der Lage, einen großen anzuziehen. Das heißt, dass als Energie sowohl ein elektrisches als auch ein magnetisches Feld vorhanden sein wird. Dabei wird nicht die Energie des Äthers genutzt, sondern die Energie elektrischer Mini-Entladungen, die ständig in der Luft vorhanden sind. Sie sind immer da, auch drinnen und draußen. 

	#376, 01:03:56, #377, 00:23, #377 

	 

	Dunkle Materie 

	Eine Struktur, die nicht elektromagnetisch mit der von uns wahrgenommenen gewöhnlichen Materie interagiert. Und aus dieser Materie wurde das Universum geformt: Sie floss in die Struktur ein, die aus dieser Materie geformt wurde. 

	#68, 00:05:22 

	 

	Tiamat 

	Symbol der schlangenartigen Kreaturen, die bekämpft wurden. 

	#41, 55:24 

	 

	Thymusdrüse 

	Immundrüse. Wenn eine Person ihre Immunität nicht stärkt, kann dieses Organ verkümmern. 

	#374, 14:15 

	 

	Körpertyp (was ihn bestimmt) 

	Genetik, Energie, Klima, Magnetosphäre, Schwerkraft, viele Faktoren. Dabei spielt nicht nur die Genetik des Tieres eine Rolle, aus dem Ihre Spezies hervorgegangen ist, sondern auch die Genetik jener Lebewesen aus dem All, die ihren Genpool und ihre Energie mit Ihnen geteilt haben. 

	#365, 00:21 

	 

	Arten von außerirdischen Schiffsmotoren 

	1 Planetentyp. Das Prinzip der Abstoßung von den Magnetfeldern des Planeten und der Anziehung durch die Magnetfelder anderer Planeten. Nur für den internen Gebrauch Sternenhimmel Systeme für Flug zwischen den Planeten. 

	2 Atmosphärischer Typ. Das Prinzip der Abschirmung vom Gravitationsfeld des Planeten. Es entsteht Ein elektromagnetisches Feld einer speziellen Konfiguration schirmt das Schiff vom Gravitationsfeld ab und hebt senkrecht nach oben ab. 

	#52, 22:14 

	 

	Arten Mikrotiere   

	 

	Viren, Bakterien, Pilze. 

	 

	#27, 01:14:18 

	 

	Tisul-Prinzessin 

	Der Herrscher der irdischen Zivilisation, der vor 850.000 bis 900.000 Jahren lebte. 

	#72, 00:49, #75, 26:53 

	 

	Titanen (zwölf) 

	Sechs Männer und sechs Frauen, die der antiken griechischen Mythologie zufolge Nachkommen des Himmels und der Erde waren. Sie bezeichneten bestimmte Naturkräfte, entweder vom Himmel oder von der Erde, waren verantwortlich für das Meer, die Berge, die Sonne, das heißt, sie stellten eine Sammlung dar Plasmoid Zivilisationen. 

	#288, 12:50, 29:30 

	 

	Titanomachie (Krieg der Götter) 

	Konfrontation Stämme Menschen, die auf dem Gebiet Griechenlands leben, das hinter diesem Kriegsbild stand. Die Vorfahren jener Völker, die heute Griechen genannt werden, begannen aus dem Norden in dieses Gebiet zu wandern, das von den Pelasgern bewohnt wurde, die die Kräfte der Natur verehrten. Sie verehrten die Götter des Olymp, angeführt von Zeus. In der Antike glaubte man, dass wenn zwei Stämme Krieg führen, derjenige gewinnt   ein Stamm, dessen Gott stärker ist, und der Sieg eines Volkes über ein anderes wurde in Form des Sieges einiger Götter über andere beschrieben. 

	#288, 25:12 

	 

	Ticht   

	Eine Zivilisation, die sich mit der Wiederherstellung planetarer Ökosysteme oder allgemein mit der Terraformung von Planeten beschäftigt. 

	#104, 16:52, #148, 01:03:00 

	 

	Feinstoffliche Materie 

	Eine besondere Art von Materie, die nicht aus Atomen, sondern aus Energien oder Feldern besteht. 

	#33, 26:11 

	 

	Subtile Welt 

	Eine Welt mit höheren Schwingungen dichtes Material Frieden. Es liegt zwischen der Welt der Materie und der ersten Region der spirituellen Welt, die Astralwelt genannt wird. Wenn es in der physischen Welt drei Dichteebenen gibt, dann in Plasmoid Es gibt sechsundfünfzig davon in den Welten oder feinstofflichen Welten. Es gibt in der materiellen Welt neunundfünfzig Dichtestufen. Drei plus sechsundfünfzig. 

	Es gibt sechsundfünfzig Dichteebenen, auf denen Lebewesen leben. Da es mehr Ebenen als in der physischen Welt gibt, gibt es auch viel mehr Wesen als auf allen physischen Planeten zusammen. 

	Was sind das für Kreaturen? Wie unterscheiden sie sich von physischen? Physisch sind Humanoide, also solche, die aus Substanzen (Atomen) bestehen. Nicht-physisch , diejenigen, die nicht sichtbar sind, werden als immateriell betrachtet. Material ist etwas, das man sehen und fühlen kann. Auch das subtile Material ist nicht materiell. Dies ist der „Geist“. Geist ist alles, was wir nicht sehen. 

	#33, 26:11, #66, 25:45, 28:11, #110, 36:11, #382, 33:28 

	 

	Torsionsfelder 

	 

	Der der materiellen Welt am nächsten stehende Teil der ätherischen Energie, der die materielle Welt von der spirituellen trennt. Einer von ihr Typen ist die freie Energie des Vakuums. Atome sind aus Torsionsfeldern aufgebaut, sie enthalten Gravitonen und Protonen. Räumliche Energien, die höher sind bestimmt Spektren, die teilweise Bestandteile der feinstofflichen Welt sind (vom 6. bis zum 17. Dichtegrad). 

	#141, 24:26, #155, 22:10, #166, 30:44, 50:31, #180, 49:20, #251, 49:34 

	 

	Das 

	Altägyptischer Gott, vergöttlicht Wissenschaftler mit Tumesouta . „Thoth“ half den ersten Pharaonen, Gesetze zu erlassen. Ägypten ist ihr Projekt. 

	Tumesoutets   Totrchamysch . Er flog zu anderen Stützpunkten, nahm Kontakt mit Priestern und Erdlingen auf und gab sein Wissen weiter. War in menschlicher Gestalt. Später wurde der Vogel verwendet, um ein Wesen darzustellen, das vom Himmel flog. 

	#42, 45:14, #220, 18:14, #403, 05:53, 09:49 

	 

	Totem 

	 

	Das beteiligte Plasmoid Schöpfer der Verzehr von Tierseelen. Wenn er mit dem Priester des Stammes und mit allen sensiblen Menschen, meist auch mit Kindern, in Kontakt kam, stattete er diese Menschen mit positiven Eigenschaften aus. 

	 

	#256, 01:08:04 

	 

	 

	Sammelpunkt 

	 

	Der Ort, an dem die Energie des Geistes konzentriert ist. Plasmoide sehen einen Menschen als eine Kugel (Aura), deren Größe durch die Stärke der Energie bestimmt wird, und der Montagepunkt darauf ist ein Punkt der hellsten Farbe. 

	 

	#351, 25:35 

	 

	 

	Trance 

	 

	Ein Geisteszustand, der abgelenkt von der materiellen Welt und ist auf die geistige Welt oder auf sich selbst als Teil der geistigen Welt gerichtet. Trancezustände können, wie jedes Werkzeug, für völlig unterschiedliche Zwecke eingesetzt werden, sowohl im Guten als auch im Schlechten. Trancezustände können zu guten Zwecken genutzt werden, um das eigene Bewusstsein zu entwickeln und den eigenen physischen Körper, seinen Zustand, seine Gesundheit, seine Entwicklung und sogar sein Alter innerhalb bestimmter, von der Natur vorgegebener Grenzen zu kontrollieren. 

	#140, 14:21 

	 

	 

	Seelenwanderung 

	Eine Art von Kontakt, bei dem der Geist (meistens ist es körperlos Geist) kommt zu seinem Kontaktperson , verkörpert Geist und beginnt, mit ihm zu leben, man könnte sagen, seine Inkarnation zu leben, praktisch untrennbar von ihm. Darüber hinaus Es kann sogar vorübergehend seinen Körper besetzen und über die körpereigenen Rezeptoren Informationen aus der Außenwelt empfangen. Gleichzeitig ist der Besitzer des Körpers selbst, verkörpert Geist, lässt den Lebensfaden ungebrochen, ist immer noch der Besitzer dieses Körpers und gilt als verkörpert . 

	Seelenwanderung ist eine Art sehr enger, vertrauter Zusammenarbeit, einer Art der Betreuung durch einen körperlosen Geist. Für einen verkörperten Geist (Humanoid oder Plasmoid) ist es sehr schwierig, auf diese Weise Kontakt aufzunehmen, in ständigem Kontakt zu bleiben, da er auch durch seinen eigenen Körper abgelenkt werden muss. 

	Auf der Erde ist diese Art von Kontakt derzeit ziemlich selten: etwa einer von siebentausend. Kontaktpersonen mit der Geistigen Welt. 

	Dies ist ein sehr komplexer Prozess: Der Kontaktierte und körperlos Der Geist muss in seinen Schwingungen vollkommen übereinstimmen, und mehr   körperlos Der Geist muss in der Lage sein, einen Körper zu bewohnen, und nicht jeder Geist ist dazu in der Lage. Und zwar nicht nur in den Körper eindringen, sondern ihn steuern und Informationen über die Sinne empfangen. Der Geist muss sehr gut mit dem Körper vereinbar sein und es muss eine freiwillige Vereinbarung sein. 

	Der gekommene Geist füllt die ätherische Matrix dieses Körpers. Er nimmt den Platz des Geistes ein. Kontaktperson innerhalb der ätherischen Matrix, die als Vermittler zwischen ihr und dem physischen Körper fungiert. Und dann erschaffen der Geist, die Gefühle und Emotionen des spirituellen Kurators, indem sie die physische Ebene durchqueren, bestimmte subtile Körper. 

	Sie treffen sich zunächst im Astralraum und erst dann, wenn sie zu einer Einigung kommen, nimmt der Geistkurator den Körper ein. Kontaktperson für eine gewisse Zeit, verlässt es dann wieder und der Körper wird vom Eigentümer bewohnt. Denn wenn Sie dies nicht tun, ist der Körper nicht in der Lage, die Befehle dieses Geistes ständig auszuführen. 

	Sie interagieren ständig miteinander und wechseln sich manchmal sogar mehrmals am Tag ab. Für die Menschen in Ihrer Umgebung wird es wie eine Persönlichkeitsveränderung aussehen. 

	Es kommt vor, dass der eingedrungene Geist die Schwingungen des Körpers senkt oder ihm auf irgendeine Weise schadet, und diese Schwingungen werden entlang des Lebensfadens an den Besitzer des Körpers übertragen, der sich außerhalb davon befindet. Wenn der Geist, der eingedrungen ist, den Körper oder Geist negativ beeinflusst Kontaktperson , was negative Emotionen und eine Abnahme der Schwingungen in ihm verursacht, dann Kontaktperson kann sich an seinen Schutzengel oder seinen Engelberater wenden und sagen, dass er weiteren Kontakt und Interaktion mit dem Geistkurator ablehnt und sich freiwillig entschieden hat, den Kontakt abzubrechen. Und dann kommen seine eigenen Engel-Berater zu dem Geist, der seinen Körper bewohnt, und bitten ihn, ihn zu verlassen. 

	#507, 02:55 

	 

	Seelenwanderung (Gründe) 

	Meistens handelt es sich um eine Art unvollendet Geschäft bei körperlos Geist, den er auf der Erde nicht vollenden konnte. Gleichzeitig hat der Geist jemanden auf der Erde zurückgelassen, zum Beispiel einen Fortsetzer seiner Arbeit, einen Schüler oder einfach eine Person mit geeigneten Schwingungen, die in Verbindung mit dem nicht verkörperten Geist diese Arbeit beenden kann, und sie arbeiten gemeinsam daran. 

	#507, 06:15 

	 

	Transmutation von Materie 

	Eine Änderung des Verhältnisses der Atomenergien in einer Substanz drei Ebenen (in der terrestrischen Physik eine Änderung des Verhältnisses von Elektronen, Neutronen und Protonen), um eine andere Substanz zu erhalten. 

	#141, 32:37 

	 

	Transpersonale Wiederherstellung. 

	  

	Persönlicher Status geändert Zustände des menschlichen Bewusstseins, ein Trancezustand, wenn sich ein Mensch ein wenig von dieser Welt löst und beginnt, sich selbst zu spüren, die Welt um ihn herum, den Raum, andere Menschen und alle seine Energieflüsse wahrzunehmen. In diesem Zustand gibt es keine Aggression und es herrscht völlige Akzeptanz. 

	  

	#88, 15:15 

	 

	 

	Die dritte Dichteebene der materiellen Welt 

	 

	Die Dichte, mit der Substanzen im festen, flüssigen und gasförmigen Zustand vorliegen. Diese Substanz verkörpert den Geist, ein rationales Lebewesen, das Leben ewig und unendlich, anders als dichtes Material Körper. 

	Hier können Sie Ihre Lektionen sehr schnell durchgehen, da es für diejenigen, die in der 3. Dichte inkarniert sind, sehr schwierig ist, die spirituelle Welt zu sehen und zu fühlen. Dafür müssen wir mehr arbeiten, Gott mehr anrufen, mehr lieben, die Liebe lernen. Und wenn mehr? wird ausgegeben Es wird mehr Aufwand und Energie investiert und das Ergebnis wird mehr wertgeschätzt. Man kann dieses Licht der Liebe nur dann mehr wertschätzen, wenn man in der Dunkelheit war. Und dies ist der Sinn der Existenz aller Welten. 

	 

	#110, 32:45, #112, 34:00, #264, 07:23 

	 

	 

	Drei Arten der Realität 

	1 Physisch, 

	2 Dezentes Material, 

	3 Spirituell. 

	Obwohl sie aus einander hervorgehen, dürfen sie sich nicht überschneiden. 

	#398, 32 

	 

	Drei Wellen von Freiwilligen zur Erde geschickt 

	Gruppen von Seelen, die gemeinsam mit der Aufgabe inkarniert sind, sich gegenseitig bei der Schaffung spiritueller Lehren zu unterstützen. 

	#358, 01:05:33 

	 

	Drei Hauptenergiemanager 

	Glaube, Vorstellungskraft und Wille. Sie sind in gewisser Weise miteinander verbunden, der Glaube kann auf den Willen einwirken und umgekehrt. Glaube ist nicht nur Energie, sondern ein universeller Herrscher über alle Energien. Glaube, Vorstellungskraft und Wille herrschen   unsere mentale oder spirituelle Struktur. 

	#456, 23:18 

	 

	Drei Säulen des Gehirns 

	Hypothalamus, Hypophyse und Zirbeldrüse. Dies sind die Drüsen, die das autonome und zentrale Nervensystem unterstützen. Sie sind die wichtigsten Instrumente zur Einflussnahme des Geistes auf den Körper und des Körpers auf den Geist. Es ist ein Überträger spiritueller Schwingungen auf die physische Ebene und umgekehrt. 

	#359, 53:55 

	 

	Trichomonaden 

	Ein einzelliger Organismus, aber ziemlich groß. Dies ist das einfachste Raubtier. Trichomonas können sich von anderen Mikroorganismen, Bakterien, menschlichen roten Blutkörperchen, Spermien und Pilzen ernähren. Einige Pilze haben jedoch eine Resistenz gegen die in Trichomonas vorkommenden lysosomalen Enzyme entwickelt. Und wenn sie von Trichomonaden absorbiert werden, können sie in ihnen am Leben bleiben und sich sogar vermehren. 

	#410, 38:48 

	 

	Dreieinigkeit 

	Symbol, Beschreibung der spirituellen Realität in unserer dreidimensionalen Welt. IN ihr umfasst Gott den Vater, Gott den Sohn und Gott den Heiligen Geist. Das Konzept der Dreifaltigkeit wurde zu apologetischen Zwecken eingeführt, das heißt, um die christliche Lehre vor verschiedenen Verzerrungen zu schützen. Beispielsweise von der Verzerrung, die wir heute in Form des Arianismus kennen. 

	#340, 03:44, #463, 08:08 

	 

	Ternärcode 

	Eine herkömmliche Einteilung in drei Kategorien bei der Klassifizierung von Dingen. Die Widerspiegelung des dreieinigen Codes findet sich auch in der Struktur des intelligenten Geistes: Verstand, Essenz (spirituelles Herz) und Energie. Die Dreifaltigkeit basiert auf der Manifestation dreier grundlegender Substanzen im Universum: Materie, Energie und Information. 

	#141, 24:26, 41:41 

	 

	Blutgerinnsel in Gefäßen (Gründe) 

	Es könnte sich um eine Abwehrreaktion auf etwas handeln, beispielsweise einen niedrigen Eisenspiegel im Körper. Es kann zu inneren Mikroblutungen im Magen oder Darm kommen. Und es beginnen sich Blutgerinnsel zu bilden, um den Blutverlust zu verhindern. Aber sie lassen sich woanders nieder. 

	Es gibt verschiedene Ursachen für eine Thrombose. Vielleicht wird wenig Flüssigkeit aufgenommen und dies führt dazu, dass das Blut dicker wird, weil Giftstoffe über die Nieren und über die Haut ausgeschieden werden und Überreste dickes Blut - Hämatokrit. Es könnte sich um eine Azidose handeln - eine Übersäuerung des Körpers durch bestimmt Mikroben, die zahlreich sind und durch Infektionen im Körper und Parasiten verursacht werden. Und sie injizieren saure Stoffwechselprodukte ins Blut, und die Leber kann damit nicht umgehen, und deshalb sind zusammengeklebt roten Blutkörperchen, d. h. es kommt zu einer „erhöhten BSG“. 

	#462, 47:32 

	 

	Thron Allahs 

	Ein Symbol für die Gegenwart Gottes überall und überall gleichzeitig. Der Thron Allahs befindet sich über dem siebten Himmel, außerhalb der spirituellen Welt im Allgemeinen. Nur einige der Engel haben dort Zugang, die am vollständigsten mit dem Bewusstsein Gottes verschmelzen können, das in seinen Eigenschaften praktisch nicht davon zu unterscheiden ist. 

	#260, 03:41 

	 

	Troposphäre. Welt "Tropos" 

	Die untere Schicht der Atmosphäre, der Geburtsort von Demeter, dem Hauptplasmoid der Erde. „Tropos“ ist ein griechisches Wort und bedeutet „Ort“. 

	"Tropos" bedeutet in der Sprache eine andere Welt Kontaktperson , denn wenn wir diese Welt mit unseren Geräuschen bezeichnen, werden wir nichts hören (oder besser gesagt, es werden dort einige Wellen sein). „Tropos“ liegt territorial (wenn man die Überlappung der Welten betrachtet) auf der Höhe des Erdkernzentrums. Dort, auf der 48. Dichteebene, könnte man sagen, gibt es diese Stadt, also diesen Ort. 

	#508 28:10 

	  

	Tulpa 

	Eine von einer spirituellen Entität getrennte energetische Entität, eine andere Art von Phantom (unter Buddhisten). 

	#367, 18:58 

	 

	Tumesout   

	Titel auf Daraalsk die Sprache des Planeten, der sich im Sternbild Orion (Pi Orionis) in einer Entfernung von 1050 Lichtjahren von der Erde befindet. Die Bewohner des Planeten ähneln Menschen slawischen Aussehens mit einer Körpergröße von 5 bis 8 (3 bis 7) Metern. Tumesouts sind die Entdecker unseres Planeten vor 5 Millionen Jahren. Die Inkarnation eines intelligenten Geistes in unserer Galaxie ereignete sich auf diesem Planeten erstmals vor mehreren hundert Millionen Jahren. Mission Tumesouta - intelligentes Leben in der gesamten Galaxie zu verbreiten. Sie sind einer der drei Schöpfer der Erdenrasse. Tumesouts Sie bauen Häuser wie die ägyptischen Pyramiden und sie deutlich spiegeln die Wechselwirkung der Energiestruktur des Planeten wider, auf dem sie sich befinden Energiestrukturen Leerzeichen. Es gibt Stellen in den Pyramiden, an denen Gräber stehen. An solchen Orten schlafen sie und regenerieren sich im Schlaf. Es gibt eine Basis Tumesoutsev im Kaukasus. Die seismische Aktivität der Erdkruste in den Bergen wirkt sich günstig auf deren Energie und Besiedlung aus. 

	Der Körper eines verstorbenen Bürgers des Planeten Tumesout bleibt unbestechlich, das heißt, es wird nicht durch Mikroben zerstört, da es in einer speziellen Kammer aufbewahrt wird, bis sich der Geist an die spirituelle Welt anpasst, da er die Energie benötigt, die aus den Körperzellen freigesetzt wird. Dann passt sich der Geist, sobald er sich der geistigen Welt anpasst und seine ätherische Hülle abwirft, das heißt, von der Seele wird er zum Geist und passt sich vollständig an, löst seine Lebenskraft zwischen den ätherischen und astralen Schichten der Wirklichkeit auf, der Geist passt sich vollständig an die Ernährung aus geistigen Quellen an und informiert dann besondere Diener über Tumesoute , die diesen Körper wie einen Laserstrahl im Raum zerstreuen und ihn in Strahlung verwandeln, das heißt, er verbrennt nicht, sondern verwandelt sich einfach in ein Feld. 

	#48, 15:03, #59, 01:05, #182, 25:42 

	 

	Tumesout , Architektur (was typisch ist) 

	Um den Raum, die Energien in diesem Raum, die Energien der Chakren zu harmonisieren, werden nicht nur Größen verwendet metrisch -Raum, aber seine Form, Farbe, werden verwendet, Beleuchtung , Position relativ zu magnetischen Polen usw. UND mehr Standort abhängig von einem Zeitpunkt, beispielsweise Sonnenaufgang. Und wie befinden sie sich? Sterne , also eine Zeichnung von Sternbildern. Die untere Wandfarbe liegt zwischen Rot und Braun. Und der oberste, etwa ein Drittel größer als die menschliche Körpergröße, beginnt, weiß und dann hellviolett zu werden. Die Technik ist so beschaffen, dass dort keine Lampen vorhanden sind. Alle Wände bestehen aus Mikroplatten, die Wellen aussenden, die Licht aus den Luftatomen extrahieren. Jede Farbe ist eine Reflexion von Licht einer bestimmten Wellenlänge. Und genau diese Farbe und diese Form werden die Energiezirkulation im oberen Teil des Raumes verbessern, dem oberen Teil des Zimmers, wo sich der Kopf befindet. 

	Es kommt vor, dass sie selbst von innen in verschiedenen Farben leuchten können, wie eine Hintergrundbeleuchtung, die blinken kann. Dort können verschiedene Symbole erscheinen. Die Größe des Raumes ist harmonisch für die Energie eines Menschen. Damit es in seinem eigenen Raum Platz findet, sind es bei einer Berechnung in Kubikmetern für eine Person mit einer Körpergröße von 1 m 70 cm etwa 32 Quadratmeter. Jede Farbe ist eine Reflexion von Licht einer bestimmten Wellenlänge. Und genau diese Farbe und diese Form werden die Energiezirkulation im oberen Teil des Raumes verbessern, dem oberen Teil des Zimmers, wo sich der Kopf befindet. 

	Es ist nicht üblich, in der Mitte des Hauses eine Säule unter dem Fundament zu platzieren, und manchmal wird sie sogar in der Mitte jedes Raumes platziert. Es besteht meistens aus Metall oder Stein, ist aber oben mit Metall bedeckt. Normalerweise handelt es sich entweder um Silber, Kupfer oder eine Legierung. Es wird in den Boden getrieben. Es kommt auch darauf an, um welche Art von Boden es sich handelt. Aber im Durchschnitt wird es für 30–35 Quadratmeter etwa 5 Meter tief eingetrieben, und von dort gehen Stangen bis zum Fundament, und es sieht aus wie eine Schüssel. Aber die Stäbe sind massiv, wie ein Gitter. Sie bestehen nicht aus Metall, sondern können aus anderen, auch künstlich hergestellten Materialien bestehen. Häuser, wenn wir von Wänden sprechen, werden meistens auf einer Silikon- oder bioorganischen Polymerbasis gebaut, das heißt, sie werden gewachsen. Das heißt, es werden keine Bäume gefällt, sondern es gibt Fabriken, die diese anbauen. Diese Säule ermöglicht Ihnen den Kontakt mit dem Element Erde. Und dieser Kontakt entlang dieser Stäbe breitet sich bis zum Fundament aus, steigt die Wände des Hauses hinauf und es findet ein Austausch zwischen dem Dach und dem höchsten Punkt des Daches statt. Das gibt es bei uns auch, wenn auch als Kuppel. Handelt es sich um ein Flachdach, wird zusätzlich eine Säule nach oben errichtet, die üblicherweise eine funktionale Last trägt, etwa wie eine Statue. 

	Die Ausrichtung des Hauses sollte entlang der Linie von Sonnenuntergang und Sonnenaufgang von der Sonne aus erfolgen, der Winkel sollte beispielsweise auf den Sonnenaufgangspunkt am längsten Tag zeigen. Auch sollten Fenster und Türen nicht irgendwo, sondern an bestimmten Stellen stehen und nicht nur in eine bestimmte Himmelsrichtung zeigen, sondern beispielsweise auch einen bestimmten Abstand zu den Ecken haben. Es gilt als harmonisch und angenehm für das Auge, beeinflusst die Psyche eines Lebewesens und gilt auch als förderlich für den Energiekreislauf. 

	Auch in solchen Häusern kann man spirituellen Praktiken nachgehen. Man geht jedoch davon aus, dass die Energie des Baumes und des Grases hierfür förderlicher ist und es ihm leichter fallen wird, dies zu tun. 

	#438 

	 

	T Umesouts (Ziel) 

	Die Verbreitung intelligenten Lebens in der gesamten Galaxie. Sie betrachten dies als ihre Mission. Und ihre engsten Partner bei dieser Mission sind Außerirdische vom Planeten Burkhad. 

	#481, 01:52 

	 

	Tunguska-Meteorit 

	Der Kern eines Kometen, der zu schmelzen schien und die Erde nicht erreichte. Und da der Komet groß war, wurde er beim Kontakt mit der Atmosphäre und der plötzlichen Erwärmung passiert eine Explosion, deren Druckwelle enorme Zerstörung anrichtete. Der Fall vieler Meteoriten, die in den Schweif dieses Kometen eindrangen, begann mehr lange vor dem Tunguska-Meteoriten selbst. Im Laufe vieler Monate bemerkten die Menschen, dass die sogenannten Meteorschauer häufiger auftraten. Viele kleine Steine fielen herunter. Es war die Erde, die durch den Schweif des Kometen flog. Denn der Schweif eines Kometen kann sich über viele tausend Kilometer erstrecken und besteht aus einzelnen Kieselsteinen und Staubpartikeln, die in der Erdatmosphäre verglühen. 

	#46, 16:36, #437, 01:30:59 

	 

	Trialama 

	Eine Zivilisation, die einst in sehr engem Kontakt mit Vertretern der Erde stand und Burhada . Teil der Galaktischen Föderation des Lichts. Er steht in sehr engem Kontakt mit den Futissianern. 

	#472, 02:11 

	 

	Schweres Wasser 

	Wasser, das dahinter steckt überprüfen Energydrinks ihr Atome merken sich Informationen besser als gewöhnliches Wasser, sowohl positive als auch negative, und übertragen sie in den Körper. Es nimmt zu kristallisierend Fähigkeit ihr Moleküle und Makromoleküle, also Molekülcluster, zu erinnern Energieinformationen und Verhalten ihr in den Körper im Vergleich zu reinem Wasser. 

	#410, 51:09 

	 

	U 

	 

	Mord 

	Rückzug aus der Inkarnation bestimmt rationalen Geist. Den Körper in einen Zustand zu bringen, der mit der Anwesenheit des Geistes in ihm unvereinbar ist, Manifestationen in ihn spirituelles Prinzip. 

	Der Rückzug des Geistes aus der Verkörperung ist auf jede Art und Weise möglich, auch über größere Entfernungen, selbst wenn der Mörder nicht in der Nähe ist. Trotzdem wird diese Energie durch das Astrale sein (des Mörders) ätherisches Feld schädigen. Dies ist keine Strafe, sondern bestimmt die Konsequenz einer solchen Entscheidung, die dann müssen Geben Sie es an Ihre Kinder weiter. Dieser Ätherschaden wird „Ätherblutschaden“ genannt. Es muss nicht unbedingt Blut sein, man kann zum Beispiel mit Gift töten, aber trotzdem jemanden aus der Inkarnation nehmen. Auch in diesem Fall wird das Ätherfeld des Mörders beschädigt. 

	Je mehr Menschen diese Person direkt tötet, desto stärker wird ihr Ätherfeld geschädigt. Dies kann unterschiedliche Folgen haben. Und wenn es einen Auftraggeber und einen Täter für den Mord gab, dann ist das ätherische Feld beider beschädigt, da beide daran beteiligt waren. Wenn jemand einen Mord befiehlt, wird er nicht daneben stehen. Darüber hinaus wird auch das ätherische Feld des Arztes beschädigt, der die Abtreibung direkt durchführte, den Körper des Kindes tötete und die Inkarnation unterbrach. 

	Dies sind alle Verletzungen, die (wenn sowohl ein Mann als auch eine Frau werden wollen ein Kind durch ihre Zellen zeugen, die ätherische Matrizen enthalten) Menschen werden an ihr zukünftiges Kind weitergeben. Es wird ihn auf unterschiedliche Weise beeinflussen. Dies kann zur Erniedrigung des angestammten Egregors führen (er verhält sich in gewisser Weise ähnlich), es kann zu einer gewissen Tendenz zur Aggression dieses geborenen Geistes führen. Die Schwingungen seines sich entwickelnden Gehirns neigen aufgrund hormoneller Ungleichgewichte bereits zu Stimmungsschwankungen. Er wird zum Beispiel von Natur aus erhöhte Stresshormonwerte, sonst wird es ihm schwerfallen, seine Schwingungen hoch zu halten, schwerer, als es ohne diesen Schaden der Fall wäre. 

	Es gibt auch Folgen, wenn man in eine Art Sucht verfällt, sowie psychische und manchmal sogar körperliche Erkrankungen. Sie können sich sowohl in der Person selbst manifestieren beschädigt ätherischen Matrizen sowie in seinen Nachkommen. Dieses wird bis in die 7. Generation weitergegeben, erlischt jedoch allmählich, wenn es nicht mehr zu Morden kommt. Darüber hinaus besteht eine Tendenz zur Aggression und zur Lösung von Problemen mit Gewalt, einschließlich Mord, wird übertragen auch durch diese ätherische Matrix. Der Geist, der inkarniert, ist derselben Verletzung ausgesetzt. 

	Auf einigen Planeten Interstellar Gewerkschaften, die zu dieser Erkenntnis gelangten übrigens ihre spirituellen Praktiken und Kontakte, es gab sogar solche Gesetze mehr Bevor er der Interstellaren Union beitrat, wurde jedem Mörder durch ein spezielles Gesetz verboten zeugen Kinder, um die Ausbreitung dieser Schäden zu verhindern. 

	#214, 27:22, #517, 59:54, 01:04:35 

	  

	Respektieren 

	Form der Liebe. Respekt bedeutet, Bedeutung anzuerkennen, positive Eigenschaften zu erkennen. 

	#181, 16:14 

	 

	Glück 

	Positive Energie, die eine Person vor möglicher Negativität schützt. 

	#371, 06:56 

	 

	Ultraschallsensor 

	Ein Gerät, das ein individuelles dreidimensionales Bild von Geweben (Gefäß-, Nerven- usw.) erstellt, um Nukleotide in den Kernen dieser Zellen aufzuzeichnen. Existiert auf der Erde noch nicht. 

	#192, 08:02 

	 

	Ultraviolett 

	Energiefrequenz, Energiewellen, Photonen, hochfrequente elektromagnetische Wellen, die vom menschlichen Auge nicht als Licht wahrgenommen werden. Es weist höhere Schwingungen auf, unterdrückt jedoch dennoch bei Kontakt mit Mikroorganismen deren Einfluss. Dies betrifft ihre Reproduktion. Antibakterielle Wirkung durch hohe Energie der Lichtstrahlen. 

	#410, 48:15 

	 

	Geist 

	Teil des Geistes. 

	#393, 30:32 

	 

	Umindron 

	Planet, Zivilisation der Selbeta-Kolonie. 

	#352, 16:22 

	 

	Sterben 

	Austritt des Astralkörpers, also des Geistes in der Astralhülle. Es geschieht durch das Astrale, durch seinen Egregor. Er erhebt sich über den Ort, an dem sie leben körperlos Parfüm. Wenn der Körper stirbt, verlässt ihn die Seele und befindet sich zunächst im Astralraum. Durchschnittliche Laufzeit - normalerweise ca. drei Tage. Dann kommen Geistführer zur Seele und sagen, dass es Zeit ist, auf eine andere Ebene aufzusteigen. Und die Seele erhebt sich auf ihre Ebene in der Welt körperlos Spirituosen, die sie im Laufe ihres Lebens erreicht hat, also vom 1. bis zum 24. Darüber hinaus lebt die Seele in der Geistigen Welt. Zuerst hat sie Lebenskraft, aber mit jedem Tag, der im irdischen Sinne vergeht, ihr es wird immer kleiner, sie verlässt es. Und im Durchschnitt dauert es ungefähr 40 Tage, bis es endgültig verschwindet. Dies ist ein sehr ungefährer Wert, da es ein Monat oder 60 Tage sein könnte, im Durchschnitt jedoch 40 Tage sind. Und dann wird die Seele zum Geist, da die Lebenskraft sie verlassen hat. Normalerweise kommt es bei jedem Geist nach seiner Rückkehr in die Welt zu einer Begegnung mit dem Licht, mit Gott. körperlos Wenn er sich in einem Geist befindet, begegnet er Gott in der Form, in der er ihn wahrnehmen kann, und normalerweise ist dies Licht. Dort wird dem Geist in Bildern gezeigt, wie er sein Leben gelebt hat, wo er zuvor inkarniert war, ob er seine Aufgaben erfüllt hat oder nicht. 

	#20, 24:33 

	 

	Die Einzigartigkeit des Menschen 

	Eine einzigartige Kombination aus Geist, Seele und Körper. Jedes ist einzigartig, so etwas hat es noch nie gegeben und wird es auch nie wieder geben. Das christliche Konzept, dass der Mensch nur einmal lebt, basiert auf dem Verständnis des Menschen als Geist, Seele und Körper. Der Geist wird sich nie wieder mit diesem Körper vereinen. 

	#233, 13:46 

	 

	Zerstörung von Mikroorganismen 

	Ein energetischer Effekt, der biochemische Prozesse in Mikroorganismen stören kann, die Aussehen Vitalität. 

	#27, 01:17:22 

	 

	Niedergeschlagenheit 

	Das Gefühl, wenn die ganze Welt um Sie herum keine Freude mehr bereitet, Ihr eigenes Leben sinnlos erscheint, Ihre eigenen Erfolge, Ihre früheren Hobbys nicht mehr die gleiche Freude bereiten. Und anders als Emotionen setzt sich das Gefühl der Verzweiflung im spirituellen Herzen fest, im tiefsten Innern. Dies ist bereits ein Samen der Dunkelheit, der durch eine geistige Einstellung im Kopf ins Herz gesät wird, und es geht darum, dass es ohne das, was verloren gegangen ist, unmöglich ist, in der Welt zu existieren. Wenn eine Person so traurig ist, dass dieses Gefühl in Verzweiflung umschlägt, dann ist dies keine Liebe und senkt die Schwingungen. 

	#428, 04:44 

	 

	Kontrolle 

	Die Biosensoren des Körpers auf eine bestimmte Wahrnehmung abstimmen, bestimmt Beobachtungen im Interesse der Regierung. Dies ist ein Versuch, den Geistern, Teilen Gottes, ihre freie Entscheidung zu nehmen, für die sie inkarnieren. Der ganze Sinn ihrer Umsetzung geht verloren. 

	#391, 23:26 

	 

	Verwaltet 

	Durch Chips beobachtet. 

	#391, 23:26 

	 

	Uranus 

	 

	Eine Kreatur aus den Mythen des antiken Griechenlands, eine bildliche Darstellung eines Materieklumpens, der während der Entstehung eines neuen Zyklus des Universums entstand, Teil der Energie des Chaos, aus der Plasmoid Zivilisationen schufen Himmelskörper - fast alle Sterne und alle Galaxien. 

	 

	#288, 07:10 

	 

	 

	Ebene der Verkörperung 

	 

	Ausgangsniveau im Moment. Dies ist die Ebene, die Sie erreicht haben, als Sie Ihre vorherige Inkarnation verlassen haben. Ihr Geist befand sich auf solchen Schwingungen und auf einer solchen Ebene, dass er in der spirituellen Welt lebte und auf seine Inkarnation wartete. Dies bedeutet, dass er genau vor dieser Inkarnation hauptsächlich mit denselben Geistern kommunizierte. 

	 

	#393, 21:24 

	 

	 

	Dichtestufen und Schöpfungswelten 

	 

	Von der 1. bis zur 3. Dichteebene erstreckt sich die „physische Welt“, also alles, was wir mit den Sinnesorganen unseres Körpers sehen, hören und fühlen können. 

	Von der 4. bis zur 59. Dichteebene gibt es plasmoide Welten, sie werden auch „feinstoffliche“ Welten genannt, manche nennen sie „ätherische“ Welten. Das bestimmt ähnlich angeordnete Welten, in denen es zwar auch Materie gibt, diese aber in anderer Form vorliegt. Für uns sind das wie Parallelwelten. 

	 

	#508, 13:54 

	 

	 

	Stufen der Zivilisationsentwicklung (6 von 30) 

	 

	Auf der ersten Ebene wird unterschieden zwischen dem, was von intelligenten Wesen geschaffen wurde und dem, was von Tieren geschaffen wurde. Das heißt, es handelt sich um die ersten Werkzeuge der Arbeits- und Umweltverarbeitung, die sinnvoll eingesetzt werden. Sie entstehen nicht durch Instinkt. Dabei handelt es sich um gezielt aus improvisierten Mitteln, Steinen, Holzkonstruktionen hergestellte Werkzeuge, die nicht immer bestimmungsgemäß verwendet werden. Dies sind die Werkzeuge oder Waffen, die dieses Lebewesen von einem Tier unterscheiden. Wenn es beispielsweise zwei Affenmännchen während eines Konflikts oder Kampfes gelingt, einen Stein oder einen Stock aufzuheben, dann handelt es sich dabei nicht um ein Werkzeug, sondern lediglich um ein zur Verfügung stehendes Mittel. Und Schöpfung bestimmt Formen, damit es für einen bestimmten Zweck bequemer verwendet werden kann, ist dies bereits ein Zeichen für den allerersten Schritt. 

	Der zweite Schritt ist die Komplizierung der Werkzeuge. Dabei wird nicht nur die Technologie berücksichtigt, sondern auch der Stand der Wissenschaft, der Stand der Kultur und sogar religiöse Kulte, also ein bestimmter Grad des Bewusstseins. Denn der Stand der Technik spiegelt den Stand des Bewusstseins wider. Dies ist die Komplikation bestehender Werkzeuge, ihre größere Verbesserung, einschließlich der ersten Gebäude. Strukturen, die nicht nur zum Wohnen genutzt werden, wie es bei Tieren der Fall war: Höhlen oder Höhlen. Dies sind die ersten Strukturen oder Unterstände, die verwendet werden, zunächst: zum Zweck der Bestattung ihrer toten Artgenossen, um sie nicht einfach im Stich zu lassen, wie es Tiere tun, und etwas später kommen hinzu mehr Veränderung des Körpers des Verstorbenen, jegliche Manipulation daran. Und zweitens sind solche besonderen Gebäude nicht zum Wohnen da, sondern um religiöse Kulte auszuüben und etwas Höheres anzubeten. Denn im Gegensatz zu einem Tier verfügt es über einen vernünftigen Geist, der aus der Geistigen Welt stammt. Er wird danach streben (selbst mit den primitivsten Mitteln), sich einen separaten Raum für seine heiligen Riten zu schaffen. 

	Die dritte Ebene ist die Entstehung der Macht über die Elemente, dies können je nach Planet Feuer, Wasser und Wind sein. 

	Die vierte Ebene ist die Herstellung bestimmter Werkzeuge und Waffen mithilfe von Feuer. Dies könnte beispielsweise die Gewinnung einiger einfacher Mineralien sein, aus denen Metalle gewonnen werden. Dabei handelt es sich um genau jene Mineralien, die in der Natur häufig vorkommen und ohne komplexe technologische Entwicklungen abgebaut werden können. Und diese Bewusstseinsebene entspricht Zivilisationen, in denen Metalle für Waffen und zur Herstellung von Schmuck verwendet wurden. Dabei handelt es sich um die Verwendung aller Arten von Edelsteinen. Die vierte Ebene ist gekennzeichnet durch bestimmt Bewusstseinsebene, wenn Waffen eine große Bedeutung beigemessen wird. 

	Die fünfte Ebene stellt bereits eine Komplikation der Schmiedekunst dar und ist der Beginn der Tierdomestizierung. Sie beginnen, die Tierwelt an ihre Bedürfnisse anzupassen. 

	Sechste Ebene. Hier kommen bereits Legierungen zum Einsatz und es werden Präzisionsbearbeitungsarbeiten durchgeführt (Schneiden von Metallen, Bearbeiten von Steinen mit anderen Steinen oder Metallen ohne nennenswerte Beschädigung des Steins selbst, Anfertigen von Figuren aller Art). 

	 

	#449, 16:35 

	 

	 

	Dichtegrade der materiellen Welt 

	 

	Eine separate Realität, in der es viele Welten gibt. Eine Dichtestufe unterscheidet sich von einer anderen durch Schwingungseigenschaften, die mehrere tausend Terahertz höher sind als die der vorherigen Stufe. Diese. Schwingungen der Umgebung des Weltraums selbst und natürlich jener Welten und feinstofflichen Körper der Wesen, die dort leben, bilden sie eine Schwingungscharakteristik auf einer Ebene, um in einem Raum und Zeitfluss miteinander zusammenzufallen. Insgesamt gibt es 59 Dichtestufen. Die dritte Dichteebene wird von Humanoiden besetzt, das heißt von Menschen, Anthropomorphen, Reptilien und Insekten. Plasmoide kommen auf den Dichtestufen vier bis neunundfünfzig vor. 

	 

	#180, 06:45, #324, 38:18 

	 

	U Energieniveaus 

	Die erste Ebene sind Wärme, Licht, Elektrizität, Magnetismus und Radiowellen. 

	Die zweite Ebene ist Radioaktivität und thermonukleare Energie. Die dritte Ebene ist die Mikrogravitation und Makrogravitation . 

	#68, 52:50 

	 

	Seelenlektionen 

	Teil des Zwecks. „Zweck“ ist ein allgemeines Wort, und die Lektionen sind spezifisch, also welche Art von Lektion. Der Zweck betrifft alle Lektionen. Es kann viele Lektionen geben. Zum Beispiel eine Lektion im Lernen zu lieben, Lernen zu vertrauen oder das Lösen eines karmischen Knotens. Oder es gibt sogar solche, die inkarniert sind, um einen anderen Geist zu inkarnieren, der den Schwingungen entspricht. Und zwar nicht nur, um es umzusetzen, sondern natürlich auch, um es zu vermitteln. Bildung ist die Nahrung der Seele für ihren Aufstieg nach oben. 

	#477, 16:30 

	 

	Wu Xing 

	Ein chinesisches System, das auf den fünf Elementen basiert. 

	#244, 28:15 

	 

	Entschlafung der Heiligen Jungfrau Maria 

	Ein Feiertag, der in der altkirchenslawischen Sprache den Übergang in die geistige Welt bezeichnet. Dieser Feiertag   markiert das Ereignis, als die Mutter Jesu Christi, die im christlichen Egregor Maria, die Mutter Gottes, genannt wird, die irdische Welt verließ. Tatsächlich ist noch etwas anderes passiert. Maria, die „Heiligste Mutter Gottes“ genannt wird, verließ an diesem Tag (sie war bereits in einem ehrwürdigen Alter, verlor jedoch weder ihr Augenlicht noch ihr Gehör und ihren klaren Verstand) den physischen Körper, aber ihre Verbindung mit ihm wurde nicht unterbrochen. Sie fiel in das, was man ein Koma nennt. Ihre Atmung und ihr Herzschlag waren praktisch nicht wahrnehmbar, aber sie war trotzdem am Leben. Dieser Zustand dauerte fünf Tage. Während sie sich darin aufhielt, traf sie ihren Sohn, sein Phantom, in der Geistigen Welt. Sie waren sich einig, dass seine Mutter, die Mutter Gottes, ihren Lebensfaden nicht zerreißen, mit seiner Hilfe in den Körper zurückkehren und zum Planeten Burkhad ziehen würde, wo sich ihr Sohn zu diesem Zeitpunkt bereits befand. Die Leute begruben sie, weil sie dachten, sie sei tot, weil sie sich nicht bewegte. Geprüft, ob es ihr Es wurden keine Lebens- oder Atmungszeichen bemerkt. Dies kam früher häufig vor. Als sie ankamen, um sie abzuholen, befanden sie sich in der Nähe der Höhle, in der sie lag. ihr die Leiche war verlassen, niemand war da. Sie betraten die Höhle, indem sie den Stein beiseite schoben Antigravitation Strahl. Sie wurde auf ein Schiff gebracht, zum Planeten Burkhad, und dort begann man mit der Wiederherstellung ihres Körpers. Sie hatte keine Läsion, aber aufgrund ihres Alters einen Energiemangel in ihren lebenswichtigen Organen. Es gab keine ernsthaften Erkrankungen. Sie lebte noch etwa dreihundert Jahre lang mithilfe der Technologie auf dem Planeten Burkhad. Dann verließ sie die Inkarnation. 

	Sie sagte, dass sie jetzt in die spirituelle Welt müsse. Von dort aus kann sie sich besser um den bereits gut ausgebildeten christlichen religiösen Egregor kümmern. Eine Ära der Verfolgung der Christen, die sie als ihre geliebten Kinder betrachtete, stand bevor. 

	#486, 12:50 

	 

	Bedingungen für Kontakte von Zivilisationen (astral, mental, physisch) mit Erdbewohnern 

	Für die Erlaubnis zum astralen oder mentalen Kontakt Interstellar Keine Gewerkschaft erforderlich. Alles was dazu nötig ist, ist das Einverständnis der Person und ihre Fähigkeit, diese Schwingungen wahrzunehmen, beispielsweise in die Astralebene zu gehen oder Informationen mental zu empfangen. Auch die Zustimmung eines Spezialisten aus Interstellar Gewerkschaft, die mit ihm zusammenarbeiten wird. 

	#52, 19:56 

	 

	Bedingungen für die Aufnahme von Planeten in die Interstellare Union 

	 

	1 Das Ende aller militärischen Konflikte auf der Erde und der Beginn der Vernichtung besonders gefährlicher Waffenarten. 

	2. Stoppen Sie die Gewaltpropaganda und die Schaffung eines negativen Bildes von Ausländern in den Medien. 

	3 Ordnung in die Ökologie der Erde bringen: Schaffung von Abfallverarbeitungsanlagen, Suche 

	alternative Antriebsarten für den Verkehr, alle möglichen Maßnahmen zur Reduzierung der Emissionen aus Chemieanlagen, Bekämpfung des Treibhauseffekts, der durch die Ansammlung von Kohlendioxid in der Atmosphäre entsteht. 

	4. Änderung der Haltung der Behörden gegenüber dem einfachen Mann durch Umsetzung des Grundsatzes: „Die Behörden sind für das Volk da, nicht das Volk für die Behörden.“ Verabschiedung von Gesetzen, die die schwächsten Menschen in der Gesellschaft wirklich schützen. 

	5 Abschaffung der Todesstrafe in allen Ländern der Erde. Stattdessen sollen langjährige oder lebenslange Freiheitsstrafen mit Zwangsarbeit eingeführt werden. 

	6 Respekt vor dem menschlichen Leben vom Augenblick der Empfängnis an. 

	7 Abschaffung aller totalitären Regime. Obligatorische Meinungs- und Gewissensfreiheit. 

	 

	#27, 01:08:56, #39, 28:52,   #272, 52:53, #414, 08:20 

	 

	 

	 

	Verlust 

	 

	Eine Veränderung der inneren oder äußeren Umgebung, der Welt um uns herum, die wir nicht in ihren vorherigen Zustand zurückversetzen können. Die mit einem Verlust verbundenen Emotionen sind ganz natürlich, aber nur, wenn sie nicht in ein Gefühl der Verzweiflung umschlagen. 

	 

	#428, 04:44 

	 

	 

	Ufologisch Gemeinschaften (Ziel) 

	 

	Aufklärung der Bevölkerung. Information der Öffentlichkeit über Fakten wie Kontakte mit anderen Lebensformen. 

	 

	#468, 00:20 

	 

	 

	Die Lehre der richtigen Ernährung im Christentum 

	 

	Eine Lehre, aus der sich später die moderne Fastenlehre entwickelte. Allerdings wurde es aus mehreren Gründen aus älteren Lehren und Ideen in das Christentum eingeführt als das Christentum selbst. Die wichtigste davon ist die Willensentwicklung. Dabei geht es nicht einmal um die Entwicklung des Willens als solcher, losgelöst von anderen Energien, sondern um den auf die spirituelle Entwicklung gerichteten Willen, wiederum im Sinne des christlichen Werteparadigmas. 

	 

	#341, 39:14 

	 

	Studenten 

	Geister aus der 9. Ebene der Welt körperlos Spirituosen. Geister, die lernen, ihre Aufmerksamkeit und Energie auf andere Menschen in ihrer Umgebung zu richten. Sie sind verkörpert, um in seinem eigenen , oft durch bittere Erfahrungen, die moralischen Gesetze der Gesellschaft zu lernen, in die sie hineingeboren werden. Oft handelt es sich um Skeptiker, die nichts und niemandem außer ihren eigenen Augen und Ohren glauben und normalerweise davon ausgehen, dass ihre Sinne nicht getäuscht werden können. Das Leben widerlegt diesen Wahn, manchmal auf ziemlich harte Weise, und auf dieser Ebene ist es sehr wichtig, sich durch die Schicksalsschläge nicht verbittern zu lassen und nicht noch tiefer zu fallen – mit dem Bewusstsein und der vollen Akzeptanz der Tatsache, dass absolut alles nach dem Willen Gottes geschieht, auch wenn dies aufgrund einer nicht ausreichend reinen Wahrnehmung „falsch“ erscheint. oder "unfair". 

	Artikel von Vladimir Goldstein „Die Struktur der spirituellen Welt durch die Augen von Außerirdischen“ 

	 

	Die Lehren von Shambhala 

	 

	Eine Lehre, die sich im Wesentlichen nicht von anderen Lehren anderer Lehrer über Licht, Liebe und den Weg zur Weisheit unterscheidet. 

	 

	#350, 35:16 

	 

	 

	F 

	 

	 

	Falun (Zeichen) 

	 

	Spiegelung eines Punktes, von dem die vier Elemente ausgehen (wie beim Kreuz). Dieser Punkt ist die Sonne, von der alle Elemente stammen. 

	 

	#297, 01:48 

	 

	 

	Fantasie 

	 

	In vielerlei Hinsicht ist es ein Spiegelbild des Wunsches einer Person, Zufriedenheit , nämlich im sensorischen oder im subtileren Sinne. 

	 

	#1, 14:34 

	 

	 

	Phantom 

	Etwas, das in der Astralwelt erschaffen wurde. Eine Gedankenform, die mit bestimmten Eigenschaften und Qualitäten ausgestattet ist. Eine Kopie der Person selbst in der Astralebene, dotiert Lebenskraft.   Verkörperte Geister, die sich selbst nicht als Geist erkannt haben. Sie haben eine Seele, sie sind unsterblich, sie sind verkörpert, aber mehr sie wissen nichts davon, sie glauben nicht daran. 

	#89, 05:15, #109, 07:40, #253, 08:53, #439, 07:49 

	 

	Fastorianismus 

	Religionssystem auf Selbet. Erinnert mich an den Polytheismus auf der Erde. In jedem Aspekt der Realität wird ein Gott erkannt, der das Produkt dessen ist, der nicht benannt werden kann. Jeder Zweig der Realität ist wiederum für bestimmte spirituelle Wesenheiten verantwortlich, ein Analogon zu unserem Christus. Darunter befinden sich Untergebene und Vorgesetzte. Jeder von ihnen kann angesprochen werden und jedem von ihnen kann gedankt werden. 

	#32, 27:47 

	 

	Phaeton 

	 

	Ein Planet, der vor 12.000 Jahren zerstört wurde. Der zweite Name ist Nibiru-Basis. Er befand sich zwischen den Planeten Mars und Jupiter und war größer als Merkur. Es beherbergte die Basis der Sirius-Vertreter und Tumesout . Heute befindet sich an diesem Ort zwischen Mars und Jupiter ein Asteroidengürtel, der aus den Überresten des zerstörten Planeten besteht. 

	 

	#59, 23:29, #95, 34:29 

	 

	Orion-Föderation 

	Lokale Gruppe. Dort leben reptilartige, anthropomorphe und insektoide Zivilisationen sowie jene, die die Erdlinge „kleine graue Männchen“ nennen. 

	#219, 01:16 

	 

	Themis (Gerechtigkeit) 

	 

	Einer von Ehefrauen Zeus, der Prototyp war seine einzige Frau Kephastis, eine humanoide Burkadka mit dem Namen Agoranias. Sie besuchte ihren Mann sechsmal auf der Erdbasis und da sie diese Besuche über einen Zeitraum von mehreren hundert Jahren hinweg auf verschiedenen Schiffen und in unterschiedlicher Kleidung durchführte, entstand daraus der Mythos, dass Zeus viele Frauen hatte. 

	 

	#288, 46:49 

	 

	 

	Das Phänomen der elektronischen Stimme 

	 

	Das Auftreten verschiedener Geräusche in Audioaufnahmen, die einer menschlichen Stimme ähneln. 

	 

	#170, 04:25 

	 

	 

	Körperliche Energie 

	Die Antriebskraft unserer Muskeln: Sauerstoff, Nährstoffe. 

	#444, 1:15:20 

	 

	Körperkontakt 

	Der Kontakt ist ernster als eine Astralreise. Dabei ist es wichtig zu verstehen, dass hierfür materielle Ressourcen eingesetzt werden. Interstellar Union, Galaktische Föderation des Lichts. Sie müssen eine gewisse Menge Energie aufwenden, um nicht nur zur Erde zu fliegen, sondern Sie auch zu einem anderen Planeten zu bringen und wieder zurückzubringen. Aber auch, um das Raumschiff abzuschirmen, damit es in der Erdumlaufbahn, in der Erdatmosphäre, in Ihrer Nähe usw. nicht bemerkt wird. Sie müssen den Ort, die Zeit und die genaue Art und Weise auswählen, um das Schiff vor Radar abzuschirmen. Es gibt viele Nuancen. Sie müssen verstehen, dass es sich um einen ausreichend ernsten Grund handeln muss und nicht nur um „Ich möchte einen anderen Planeten sehen“. Beachten Sie auch, dass Ihr Grund bei der Kontaktkommission vorgetragen wird. Interstellar Gewerkschaften, die entscheiden, ob Ihrem Antrag stattgegeben wird oder nicht. 

	#317, 12:46, 37:16, 40:34,01:00:16, 01:01:49 

	 

	Körperliches Organ 

	Projektion einer gewissen spirituellen Qualität. 

	#352, 50:35 

	 

	Körperlicher Sex 

	Spiegelbild der Liebe auf der physischen Ebene zweier Seelen. Sie können durch Sex zu Gott gelangen, wenn Sie ihn als göttliche Handlung betrachten, also als die Verschmelzung von Materie und Geist. 

	#47, 44:26, 44:45 

	 

	Körperliches Altern 

	Ein notwendiger physiologischer Prozess, damit ein Mensch sein gesamtes Leben in den letzten Jahren oder Jahrzehnten seiner Inkarnation auf der Erde Revue passieren lassen kann. Ich habe analysiert, alle Blockaden aufgelöst, mit allen Menschen Frieden geschlossen, sozusagen alle meine moralischen, energetischen und karmischen Schulden beglichen und bin in einen Zustand hoher Schwingungen gekommen, in dem ich die Inkarnation verlassen habe. Die sexuelle Funktion lässt allmählich nach, sodass er seine Energie auf das siebte Chakra lenken kann. Die Gesetze Gottes, die sich in den Naturgesetzen, dem Körper, manifestieren, sorgen dafür, dass das Ende von Empfängnis und Geburt die Kinder älterer Eltern davor schützt, in jungen Jahren allein gelassen zu werden. Wenn ein älterer Elternteil, Vater oder Mutter, die Inkarnation verlässt, kann er allein zurückbleiben mehr bis zum Erwachsenenalter, dass wird reduzieren ihre Fähigkeit zu überleben und sich anzupassen. 

	#273, 00:20 

	 

	Physischer Körper 

	Der Ätherkörper, der alle Organe und Teile des menschlichen Körpers nachbildet, einschließlich seiner Muskeln, seiner inneren Organe, seines Gehirns, aller Abteilungen und so weiter. Dichtes Material der Teil von uns, der in dieser Welt ist. Das heißt, es ist ein Teil von uns. Es ist ein kleiner Teil von uns, nicht unser ganzes Ich, aber auch nichts völlig Getrenntes von uns. Wir sind die ständigen Schöpfer unseres Körpers, so wie Gott der ständige Schöpfer und Erhalter der materiellen Welt ist. 

	#140, 14:21, #247, 36:02, #283, 01:19:38 

	 

	Stein der Weisen 

	Eine bestimmte Substanz, die bei Berührung jedes Metall in Gold verwandeln kann. Tatsächlich sind solche Steine keine Steine. Hier spiegelte sich das Wissen derjenigen wider, die die Lehre vom Stein der Weisen verbreiteten, von außerirdischen Geräten, die Metall umwandeln konnten. Heutzutage gibt es Geräte, die die Energiemenge in Atomen so verändern können, dass aus einem Metall ein anderes Metall entsteht. Da braucht es keinen Stein. 

	#207, 13:15 

	 

	 

	Finanzen 

	 

	Materielle Form göttlicher Energie. 

	 

	#287, 30:05 

	 

	 

	
Violette Flamme 

	 

	Eines der Bilder der philosophischen Lehre auf Disaru . Lehrt den Umgang mit Energien. Dies ist das göttliche Feuer der Wahrheit, denn Gott ist für diejenigen, die es als Feuer wahrnehmen, auch Licht und Feuer, und Flamme ist ein anderer Name für Feuer. Daher ist die „Violette Flamme“ eine Lehre über die göttliche Quelle in uns allen, jedoch nicht im Körper, sondern in der inneren spirituellen Welt. Ein System, eine Technik zur Aktivierung des 7. Energiezentrums, entwickelt von Saint-Germain und seinen Schülern. 

	 

	#49, 16:00, #253, 00:48 

	 

	Form des Lichts 

	Alles, was auf der Welt ist, alle Materie, hat diese Form aufgrund der Wahrnehmung desjenigen angenommen, der diese Form wahrnimmt. 

	#350, 40:52 

	 

	Bildung der Willenssphäre einer Person 

	Denken Sie an einen Gedanken, einen Wunsch, einen Traum und streben Sie nach seiner Erfüllung, auch wenn die Umgebung sich dagegen sträubt. Und das prägt den Willen des Kindes. 

	#455, 27:48 

	 

	Entstehung von Planeten 

	Der Prozess, bei dem sich die Oberflächenschichten der Chromosphäre eines Sterns von ihr und kühl im Weltraum. Diese Elemente einiger Substanzen verbinden sich miteinander und bilden die Elemente aller anderen Substanzen. Um den Stern herum bildet sich eine Staubwolke aus Elementen unterschiedlicher Substanzen, die aufgrund der Anziehungskraft des Zentralsterns beginnt, sich zu drehen ihr . Und so beginnen sich mehr oder weniger große Steine zu bilden, und so weiter, bis ein Planet entsteht. Und wenn sich bereits ein großer Asteroid bildet, dann erhält er durch Kollisionen mit anderen Steinen eine Kugelform und es bildet sich dort eine Atmosphäre. Der Druck verschiedener Elemente aufeinander erfolgt unter dem Einfluss von Plasmoiden, es schafft Schichten des zukünftigen Planeten. 

	#251, 11:45 

	 

	Phosphor (Luzifer) 

	  

	Es gibt viele Wesen, die diesen Namen tragen, darunter viele Plasmoide, die das Licht tragen. 

	Der Gott der antiken griechischen Mythen, höchstwahrscheinlich ein Vertreter des Planeten Disaru . 

	 

	#288, 01:00:56 

	 

	 

	Foto 

	 

	Einige statische Bilder eines Prozesses, der in Raum und Zeit angezeigt wird. Ein Foto enthält Farbe, Objektform, Masse usw. 

	  

	#166, 30:44 

	 

	Freud Sigmund (Freud) 

	 

	Ein Geist, der ab der 16. Ebene inkarniert ist, die als „Sucherebene“ bezeichnet wird. Der Zweck der Inkarnation bestand darin, die materielle Welt zu verstehen und nach einer Verbindung zwischen Materie und Geist zu suchen, einem Bindeglied zwischen ihnen. 

	Nach der Entkörperung landete ich auf der 7. Ebene. Am Ende seines Lebens auf der Erde hatten sich in ihm viele negative Emotionen angesammelt. Der zweite Grund ist, dass ich nicht liebte Ihre eigene Körper, akzeptierte es nicht. Der dritte Grund ist Selbstmord. Er verließ die Inkarnation auf eigenen Wunsch vorzeitig. Der wichtigste, vierte Grund, der zu allen anderen drei geführt hat, ist der Unglaube an höhere Mächte, an Gott. 

	 

	#474 

	 

	 

	Futissa 

	 

	Planet, Kolonie Burhada , sein genetischer Teil. Die Lebenserwartung ist die gleiche wie bei Burhade , im Durchschnitt 12-16 Tausend Erdenjahre. Dies ist die durchschnittliche Inkarnationsdauer. Es gibt Vertreter, die vorzeitig, beispielsweise mit 600–700 Jahren, in die Geistige Welt aufbrechen, wenn sie glauben, ihre Aufgabe erfüllt zu haben. Und es gibt jene, die bis zu 22.000 bis 25.000 Erdenjahre bleiben, wenn sie glauben, dass sie auf diesem Planeten oder in der Galaxie noch gebraucht werden. 

	 

	#370, 03:27 

	 

	 

	Futurologie 

	 

	Bestimmt   Vorhersage zukünftige Ereignisse in ihrer ganzen Vielfalt. Je mehr entfernt die Zukunft, insbesondere allgemein, wird für einen Punkt beschrieben. 

	 

	#308, 05:11 

	 

	 

	Feng Shui 

	 

	Yoga des Raumes, die Lehre über die Struktur des Raumes. 

	Yoga bezieht sich nicht nur auf die Übungen, die ein Mensch durchführt, sondern beispielsweise auch auf die Lehren über die Struktur des Raumes. 

	 

	#441, 08:55 

	 

	 

	X 

	 

	Haljarpi 

	Extremistische Bewegung auf dem Planeten Selbet , was zum Krieg mit Burkhadom . Bedeutet - unzerstörbar. 

	#249, 20:42 

	 

	Hamilia   

	Gruppe von Zivilisationen Plasmoid Typ von der 9. bis zur 16. Dichtestufe. Globales Netzwerk Plasmoid Welten, deren Zweck darin besteht, im Kontakt mit Erdbewohnern den Menschen die Vision der Welt ihrer Zivilisationen zu vermitteln, damit die Geister der Menschen in ihrer Dimension verkörpert werden können. 

	#75, 32:42, #115, 40:39 

	 

	Hanuman 

	Der Herrscher eines der Stämme (vanaras), die Rama im Kampf unterstützten. 

	#326, 38:07, 39:26, 40:28 

	 

	Chaos 

	 

	Der Zustand nicht manifestierter Materie in der spirituellen Welt. Einfach ausgedrückt, der Teil der spirituellen Energie, der dann wird tun um die materielle Welt, Atome und alle Dinge, die aus Atomen bestehen, zu erschaffen. 

	 

	#288, 03:10 

	 

	Charaxes 

	 

	Vertreter des Planeten Burkhad (Sternbild Schwan), Lehrer der Geschichte des Weltraums und der Weltraumbasen. Alter 7000 Erdenjahre. 

	 

	#288, 00:21 

	 

	Der Charakter des Geistes (seine Entwicklung) 

	Seine Überzeugungen, emotionalen Reaktionen auf alles, was passiert, und so weiter. Im Allgemeinen müssen Sie sich selbst bedingungslos lieben, um sich spirituell weiterzuentwickeln: Seien Sie geduldig, glauben Sie und vergeben Sie. Das Verzeihen scheinbar Ungerechter erfordert Geduld, man darf nicht vom Weg abkommen und muss daran festhalten. Glaube, Vertrauen und Offenheit sind ebenfalls notwendige Eigenschaften der Liebe. Lieben Sie Ihre Lieben, die Menschen in Ihrer Nähe, die Natur, den Weltraum, die Elemente. 

	#43, 14:11 

	 

	Eigenschaften der Liebe 

	Das Licht der Liebe, Bedingungslosigkeit: „Lieben“, einfach weil man liebt. Glaube, Vertrauen, Geduld, Vergebung. Ohne Liebe ist Geduld eine Selbstbeschränkung in irgendeiner Form. Um zu vergeben, was ungerecht erscheint, braucht es Geduld, um auf dem richtigen Weg zu bleiben. Selbstlosigkeit, die eine selbstlose, aufrichtige Hingabe an alles, was ist, impliziert. 

	#43, 14:11 

	 

	Haris 

	Anderen Gläubigen die Hände auflegen, um ihnen Energie zu übertragen. Christus lehrte dies den Aposteln. 

	#239, 37:16 

	 

	Haroh 

	Eigenname des Planeten Selbet . 

	#176, 1:01:36 

	 

	Harrat Mikli, Vertreter des Planeten Tiht 

	 

	Wissenschaftler Astrogeologe , untersucht die Geologie von Himmelskörpern, also anderen Planeten. Er ist 130 cm groß, hat weiße Haut und große, quadratische blaue Augen. 

	 

	#461, 10:30, 25:02 

	 

	 

	Hasser (Hathoren, Hatars) 

	 

	Eine Sammlung humanoider Zivilisationen in den Sternbildern Schütze und Großer Bär. Ähnlich im Typ wie die Zivilisation auf dem Planeten Esler, aber eher wie Katzen, braune Hautfarbe. 

	#234, 15:42 

	 

	 

	Helenoppa 

	Ein Planet im Sternensystem, das zwischen den Sternbildern Waage und Skorpion liegt. Die Bewohner (Kohlenstoff-Lebensformen) sind Humanoide, sie sind kleinwüchsig und haben aufgrund der Anwesenheit schwefelhaltiger Aminosäuren eine grüne Haut. 

	246, 34:28 

	 

	Hellinger Bert, Sternbilder 

	Üben Sie die Nutzung des mentalen Feldes. Wenn sich Menschen zu solchen Übungen treffen und ihre Erfahrungen bei der Lösung ihrer Probleme miteinander teilen, bilden sich auf jeden Fall bereits einige interne Beziehungen zwischen ihnen. Ein Mini-Egregor wird zusammengebaut. Gedanken beeinflussen sie so, dass sie beginnen, den Egregor ihrer Vorfahren zu spüren. Dies sind Energien der spirituellen Ebene, der spirituellen Welt. 

	Ähnliches gibt es auf den Planeten Interstellar Union, allerdings nur dort in leicht abgewandelter Form. Der Name lässt sich ins Russische mit „Psychodrama“ übersetzen. Es handelt sich um eine Aufführung, in der verschiedene Rollen gespielt werden, die verantwortlich sind für bestimmt Gedanken, Gefühle spiritueller Wesen usw. Dies geschieht mit dem Ziel, sich selbst kennenzulernen, den Weg zur Vollkommenheit. 

	#420, 17:02, 20:18, #517, 01:52 

	 

	Cherub und Seraphim 

	Höhere Engel in der orthodoxen Tradition. 

	#36, 14:04 

	 

	Heiler 

	Ein Heiler, der mit seinen Händen behandelt und verschiedene Operationen durchführt. Es gibt verschiedene Arten von Heilern. Es gibt Chiropraktiker und es gibt solche, die mit inneren Organen arbeiten. Manche behandeln mit Hilfe von Suggestion und Hypnose. Dies sind Heiler, die in sehr gutem Kontakt mit ihrem Höheren Selbst, mit der Geistigen Welt und in Kontakt mit Plasmoid Zivilisationen, die ihnen helfen, geben Energie zur Heilung. 

	#397, 28:08 

	 

	Chemische Reaktion 

	Der Energieaustausch zwischen Atomen, die sich auf dem ersten Energieniveau befinden. Beeinflusst wird dieser Austausch durch das dritte Energieniveau, das sich im Atomkern befindet. Aus diesem Grund Mikrograviton (Atomkerne) beginnen sie, die äußere Schicht des Atoms zu beeinflussen. Auf diese Weise werden unterschiedliche Atome angezogen oder getrennt. Das heißt, eine chemische Reaktion tritt auf, wenn einige Atome durch bestimmte Bindungen verbunden werden, die von der Mikrogravitation abhängen. Es betrifft die erste Ebene. 

	#307, 31:34 

	 

	Chemtrails 

	Angeblich wurden aus zivilen Flugzeugen heimlich Chemikalien zu verschiedenen zerstörerischen Zwecken versprüht. 

	#192, 45:28,   #135, 01:03:26 

	 

	Handlesen, Numerologie, Astrologie, Astronumerologie , Astropsychologie, Tarologie , Runologie 

	In der Symbolik der Zeichen des menschlichen Körpers sowie in äußeren Symbolen spiegeln sich spirituelle Erkenntnisse über die spirituelle Welt und die Eigenschaften des Geistes wider, der hier inkarniert ist. Jede dieser Richtungen ist mit allen anderen verbunden. 

	Nach dem Krieg, als eure Zivilisation begann, die Erde neu zu bevölkern und um ihre Existenz zu kämpfen, wurde diese zuvor einheitliche Wissenschaft der Göttlichen Realität, reflektiert in verschiedenen Erscheinungsformen der materiellen Welt, begann man, sich in drei Bereiche aufzuteilen: Esoterik, Wissenschaft und Religion. 

	#182, 02:08:55 

	 

	Ordination 

	Energieübertragung für die Sakramente, um sich mit dem christlichen Ordensegregor, mit Christus zu verbinden. Dabei handelt es sich nicht um den Beitritt zu einem christlichen Religionsegregor, sondern darum, den Kanal eines christlichen Religionsegregors auf einen anderen Kanal umzustellen, damit der Priester predigen, lehren und die Sakramente spenden kann. Alles zusammen ist sozusagen als Datenpaket gegeben: die energetische Abstimmung des Feldes des Priesters, seiner Aura, so dass er ein Leiter der Energien des Heiligen Geistes ist und geweiht Materie selbst. 

	#239, 37:16 

	 

	Chlamydien 

	Kein Virus, sondern ein sehr kleines intrazelluläres Bakterium. Mikroorganismus. Es besitzt nicht die Eigenschaft, wie etwa ein Virus, in den genetischen Apparat einer Zelle integriert zu sein, weder im Kern noch im Ribosom, sondern es lebt und vermehrt sich innerhalb der Zellen, genau wie jedes Bakterium außerhalb dieser. Es lebt und vermehrt sich in Trichomonas und in verschiedenen menschlichen Leukozyten, in den Zellen der Epidermis, befindet sich jedoch auf der Schleimhaut (der Membran, die Schleim produziert). 

	#410, 40:37 

	 

	Cholesterin (Wirkung auf den Körper) 

	Nicht mehr als 20 % des Cholesterins gelangen über die Nahrung in Ihren Körper. 80 % werden von Ihnen, Ihrer Leber, produziert. Der Großteil des in der Nahrung enthaltenen Cholesterins hat die Eigenschaft, die Blutgefäße von anderen Cholesterinarten zu befreien, die sich dort anlagern können. Ist das Gefäßendothel bereits von innen durch verschiedene Mikroorganismen sowie durch ständige Verengungen und Erweiterungen, beispielsweise durch Nikotinkonsum oder häufigen Stress, geschädigt, so bilden sich Mikrorisse im Gefäßendothel. Der Körper „repariert“ diese Mikrorisse von innen, indem er Plaques an ihnen anlagert. Später kommt es dort zu Verkalkungen und Fettansammlungen sowie zu thrombotischen Massen aus dem Blut, die den Blutfluss behindern. Dies führt zu einem Anstieg des Blutdrucks, bringt den Hormonhaushalt durcheinander, stört die Funktionen des Nervensystems usw. 

	#292, 45:20 

	 

	Khorol (Frucht der Versuchung) 

	Baum des Lebens, Baum Erkenntnis von Gut und Böse. Sie hat große, tief hängende, birnenförmige Früchte in einer hellvioletten oder violett-silbernen Farbe. Von diesen kommt Licht. Wächst weiter Tumesoute . Es wuchs auch im Garten Eden. Die Selbet wussten, dass diese Frucht Giftstoffe enthielt, die den menschlichen Körper zerstörten. Deshalb Tumesouts Als die ersten Menschen aufwuchsen, wurden sie gewarnt, sich diesem Baum nicht zu nähern, da sie sterben würden, wenn sie seine Früchte äßen. Seine Früchte aktivieren mentale Prozesse im Gehirn Tumesoutsev . Sie denken klarer, ihre Denk- und Gedächtnisgeschwindigkeit nimmt zu. Aber bei gewöhnlichen Menschen versetzt eine solche Frucht zunächst einen Zustand der Affektiertheit, das heißt, eine Person kann beispielsweise ihren Namen vergessen und fällt dann in einen Zustand, der einem Koma ähnelt. Und wenn ihm nicht rechtzeitig ein spezielles Medikament verabreicht wird, wird seine Seele seinen Körper für immer verlassen. Adam und Eva konnten auf der subtilen Ebene wissen, was sie bereits wussten: was Gut und Böse sind. Mehr Bevor er ihnen Essen anbot, sagte der Selbet-Mann zu ihnen: „Erkennt Gut und Böse“, was übersetzt „Gut und Böse“ bedeutet. Aber sie wussten bereits, was Gut und Böse war, denn wenn sie dies nicht wussten, dann Gott, das heißt, tumesoutsu Jahwe, es hätte keinen Sinn, ihnen dann zu sagen: „Esst die Früchte nicht“, denn es hat keinen Sinn, einem Menschen etwas zu verbieten, wenn er nicht versteht, was böse ist. Nur das Böse kann verboten werden. Die spirituelle Bedeutung des Essens der Frucht von Gut und Böse liegt daher darin, dass ihre böse Tat nicht darin bestand, dass sie sie aßen, sondern dass sie zuvor aufgehört hatten, ihren Schöpfern, das heißt den Göttern, zu vertrauen. Für sie waren das Götter und ihr Bewusstsein brach wirklich zusammen. Das heißt, sie haben zuerst in sich selbst, in ihren Herzen gesündigt. Das Essen der Frucht war lediglich eine Konsequenz in der materiellen Welt. 

	#47, 41:58, 43:53, #196, 00:25, 02:38 

	 

	Chraltis 

	Ein Planet im Sternbild Großer Bär. Vertreter leben davon Selbet . Es ist eine Kolonie. 

	#280, 08:11 

	 

	Christian 

	Wer das Bild Christi im Herzen trägt, liebt ihn, und diese Liebe zeigt sich in der Erfüllung seiner Gebote. Eines der wichtigsten Gebote lautet: „Liebe deinen Nächsten wie dich selbst“, und wer dies nicht aus Vortäuschung und Heuchelei, sondern wahrhaftig und aufrichtig befolgt, ist ein Christ. 

	#239, 51:44 

	 

	Christlicher Egregor 

	Vereinte psychoenergetische Gemeinschaft. Die Astralwelt besteht aus der Energie der Gläubigen und Informationen zum Christentum. Alle Gedanken und Gefühle von Orthodoxen, Katholiken, Pfingstlern, Baptisten und Gläubigen anderer Glaubensrichtungen sind auf Christus und die Liebe zu ihm gerichtet. Auf der Astralebene verflechten sie sich miteinander und bilden eine einzige Energieformation. Der christliche religiöse Egregor, der während der Zeit des Kampfes, während des Martyriums der ersten Christen, entstand, absorbierte einen Großteil des Kampfes gegen Andersdenkende. Dies ist die Energie der Wut und der Aggression. Und all dies wurde durch die Bewegung der monastischen Kreuzzüge und der Inquisition verwirklicht, die in einigen Formen der Orthodoxie ihren Niederschlag fand. Denken Sie beispielsweise an Joseph Volotsky und seine Schriften. 

	Der christliche religiöse Egregor ist auf die Schwingung der Liebe zu Christus und der Liebe zum Nächsten eingestellt. 

	Das moderne Christentum hat, wie jede Religion mit einer langen Geschichte, Einfluss Plasmoid Zivilisationen. Denn viele Christen, die diese Religion nach dem Wirken der Apostel entwickelten, die den Kanon der Lehrbücher bildeten, und viele ihrer Jünger und diejenigen, die Positionen in der Hierarchie der christlichen Kirche innehatten, hatten Kontakt mit Plasmoid Zivilisationen, und durch sie beeinflussten plasmoide Zivilisationen die Entstehung des Christentums. 

	Im Christentum der Einfluss Plasmoid Zivilisationen ist in einigen Vorstellungen von Verurteilung spürbar, zum Beispiel in der Ehe in einigen Klosterbewegungen, in der Interpretation des christlichen Fastens, das ursprünglich die Abstinenz von vielen Arten von Nahrungsmitteln war, zum Beispiel mit Ausnahme von Wasser auf definitiv Dieser Beitrag wurde als Abstinenz von tierischer Nahrung wahrgenommen, dies ist alles ein plasmoider Einfluss. 

	Im Katholizismus drückt sich der plasmoide Einfluss darin aus, dass selbst männlichen Geistlichen, die Kontakt zu Frauen haben, die Beichte und die Kommunion für Gläubige nicht gestattet ist. 

	Das Verständnis der Reinheit der Mutter Gottes, wie ihr Zölibat und ihre Kinderlosigkeit, das Fehlen von Kindern außer Jesus, ist ebenfalls ein plasmoider Einfluss, denn nur im plasmoiden Lexikon kann es ein solches Verständnis der Realität als Entweihung durch die bloße Tatsache des Geschlechtsverkehrs geben. 

	#94, 01:15, #107, 00:50, #182, 01:44:45, #235, 52:56, #239, 51:44, #261, 01:13:38 

	 

	Christlicher religiöser Egregor (Bildungsziel) 

	Erhöhung der Schwingungen des Planeten durch Erhöhung der Schwingungen von Menschen, die durch den christlichen religiösen Egregor Christen werden. Verbreitung der reinen Energie der Liebe Jesu Christi an gläubige Christen durch das Sakrament der Beichte und der Kommunion. Dadurch werden nicht nur die Schwingungen des Geistes, sondern auch des Körpers erhöht. Unter dem Deckmantel von Brot und Wein nimmt der Mensch energisch das Blut und Fleisch Jesu Christi in sich auf, der auf Burhade und erhöht ständig seine Schwingungen, um einer Person zu helfen, Blockaden im Astral- und Ätherkörper und deren Spuren im physischen Körper aufzulösen. Um den Körper umzuwandeln, gelangt es in den Verdauungstrakt des Menschen und wird über das Blut verteilt. 

	Die Energie des christlichen religiösen Egregors ist auf Licht, Liebe, Versöhnung, Demut und Akzeptanz gerichtet. Demut bedeutet nicht, eine Person zu erniedrigen, sondern sie zu akzeptieren. Kein Gefühl der Demütigung und Unterwerfung vor irgendwelchen Schicksalsschlägen, sondern die Akzeptanz dieser Welt, wie sie ist. 

	Jeder Mensch kann dies tun, aber die Schwingungen müssen zu diesem Egregor passen. Wenn keine Übereinstimmung in den Schwingungen vorliegt, kommt keine Verbindung zum christlichen religiösen Egregor zustande. 

	Der christliche religiöse Egregor hat viele Schutzengel, viele Lichtengel hohe Vibrationen Plasmoide, Naturgeister, Wächter. 

	#486, 25:47, 50:30 

	 

	Christus 

	Der erstgeborene Sohn, der Gesalbte zum Königreich ( Mascha , Messias). Der erste Geist, der sich selbst, seine Autonomie im Licht Gottes, verwirklichte, verwirklichte sich im Fluss Seiner Gedanken noch vor der Erschaffung der materiellen Welt, empfing etwas mehr Licht und hatte einen freien Willen, nutzte diese Freiheit jedoch nie, um gegen Gott zu handeln. Eins mit Gott. Im Neuen Testament, im Lukasevangelium, heißt es, dass Maria einen Sohn vom Herrn Gott gebar. Christus war sowohl der erstgeborene Sohn Gottes als auch gleichzeitig der Sohn jenes Burkhad, der ebenfalls als Gott galt. Er war ein doppelter Sohn Gottes. Er verfügte über nur halb so viele genetische Informationen von Burkhad wie der Rest von uns. U Burkhads Gene ermöglichen es dem höheren Geist, seine Natur umfassender zum Ausdruck zu bringen und tierische Instinkte stärker zu unterdrücken. Wenn Christen also sagen, dass es in Christus keine tierischen Instinkte gab, meinen sie, dass diese durch die erhabene Natur seines Geistes unterdrückt wurden. 

	Christus ist unser älterer Bruder und er inkarnierte viele Male auf verschiedenen Planeten, um dort eine Form der Religion zu schaffen, die den dort lebenden Wesen zugänglich wäre, um zum Licht zu kommen. Und damit ein Geist mit solch hoher Schwingung auf der Erde inkarniert werden konnte, musste dies durch den Egregor eines bestimmten Volkes und durch eine bestimmte Frau geschehen. Sein leiblicher Vater hätte von einem anderen Planeten stammen können, seine Mutter jedoch musste von diesem Planeten sein, um ihn akzeptieren zu können. ihr Natur und Schwingungen. Zu diesem Zeitpunkt hatte er noch keine Frau gefunden, die seinen hochschwingenden Geist verkörpern konnte, ohne selbst zerstört zu werden. Er inkarnierte auf dem Planeten Tumesout , einer unserer Schöpfer und flog im Körper tumesoutsa auf einem Raumschiff zur Erde, um hier einen religiös-nationalen Egregor zu schaffen, durch den er auf der Erde inkarnieren könnte. Das heißt, er baute sich auf der Erde ein Haus. Und er war es, der mit dem Vertreter des jüdischen Volkes, Moses, in Kontakt kam. Wenn die christliche Kirche sagt, dass Gott, Jahwe und Christus ein und dieselbe Person sind, dann ist das so. Jener Jahwe, der sich inkarnierte auf Tumesoute und flog zu Moses und gab ihm Gesetze für die Juden, indem er zunächst ein monotheistisches System anstelle eines polytheistischen Systems bildete, das seinen Zielen nicht entsprach, - und da war Christus, aber im Körper tumesoutsa . Natürlich hat er dies Moses in seiner Sprache und seinen Konzepten vermittelt. Er hatte Assistenten - Tumesouts Und Burkhadianer , die auf Hebräisch Malach Engel genannt wurden. 

	Nun befindet sich Christus in einem physischen Körper und hält ständig Kontakt mit dem christlichen Egregor, da er ständig die von dort kommenden Energien der Erdenbewohner verarbeitet. Der Energieaustausch erfolgt durch die Kommunion, durch die Eucharistie. Diejenigen, die Brot und Wein zu sich nehmen, nehmen unsichtbar sein Fleisch und Blut auf, Energiematrizen, die seine Energien vollständig enthalten. Gleichzeitig tauscht eine Person mit ihm jene Energiematrizen aus, die Aufzeichnungen ihrer psychologischen, spirituellen, mentalen und astralen Zustände enthalten. 

	Und um dies zu verarbeiten und einem Menschen Licht zu geben, um seine Dunkelheit, seinen Mangel an Liebe zu verarbeiten, muss Christus ständig im Körper sein. Er hat zum Beispiel nicht einmal eine Schlafphase. Er trennt sich nicht vom Körper, er kann nur das Phantom von sich trennen. Kann sein Bewusstsein in eines der Phantome übertragen. Kann Millionen solcher Phantome erschaffen. 

	Christus lebt allein auf der Insel. Einmal im Monat, ein bis zwei Mal, manchmal auch seltener, kommen sie für ein paar Stunden, fliegen ein oder Die Jünger kommen über das Meer an. In der Nähe befinden sich 8 Bioroboter, die bei alltäglichen Problemen helfen. 

	Das Lieblingsessen ist die Milch eines einheimischen Tieres und aus irgendeinem Grund wird sie mit Blütenpollen vermischt. Dies trägt zur Aufrechterhaltung des Energiegleichgewichts bei. Kann verwenden mehr Früchte. Es kann Fleisch essen, tut dies jedoch sehr selten, und zwar aus dem einfachen Grund, dass der Körper über genügend Elemente verfügt, die im Pollen der einheimischen Blumen enthalten sind. Er isst Fleisch gemeinsam mit seinen Schülern, die ihn zum gemeinsamen Essen einladen. 

	Der physische Körper unterliegt keinen Beschränkungen, da er die Energie seines Körpers und des umgebenden Raums und der Zeit in einem unbegrenzten, oder besser gesagt, vom Vater begrenzten Umfang kontrollieren kann. 

	#21, 01:40, 05:50, #46, 48:21, #47, 06:25, 09:30, #215, 00:22, #261, #439, 07:49 

	 

	Chromosomen 

	 

	Nukleoproteinstrukturen im Zellkern einer eukaryotischen (Kern-)Zelle, in denen der Großteil der Erbinformationen konzentriert ist und die zu deren Speicherung, Umsetzung und Weitergabe bestimmt sind. 

	Das eukaryotische Chromosom besteht aus einem einzigen und extrem langen DNA-Molekül, das eine lineare Gruppe vieler Gene enthält. 

	 

	#246, 34:51 

	 

	 

	Akasha-Chroniken 

	 

	Der Ort, an dem alle vergangenen Ereignisse aufgezeichnet werden V Weltraum mit besonderen Strahlungen der Menschen, des Planeten. 

	Schichten der spirituellen Welt, in der Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft Parallelwelten sind. Eine Person kann sich Wissen über sie verschaffen, als würde sie sich an dieses allgemeine Informationsfeld der Erde wenden, um Informationen zu erhalten. 

	Teil der Egregoren, der die Informationskomponente enthält. Jeder, der eine Verbindung zu einem Egregor hat, hat normalerweise Zugriff auf die Chroniken. 

	In der materiellen Welt gibt es keine Akasha-Aufzeichnungen. Dies ist bereits das Niveau der Egregoren. Es kann nur gelesen werden, indem Sie in die Astralebene gehen oder es über Ihren spirituellen Kanal empfangen. Keine materiellen Elemente, keine materiellen Träger können es aufzeichnen. Kein Laserstrahl kann es zeigen. Nur ein spiritueller Kanal kann dies tun. 

	So gibt es beispielsweise einen Teil der Akasha-Chroniken, der das Zeitband enthält, auf dem sich Ereignisse und Wissen über vergangene Ereignisse befinden. Aber sie sind in Form von Energieimpulsen da. Auch wenn die Menschen keine Gedanken darüber sendeten, da dies im Raum geschah, geht von diesem Ereignis selbst eine Energie aus, die für immer im Zeitband verbleibt. 

	#15, 14:39, #67, 38:08, #138, 00:05, #174, 08:42, 16:16, #258, 43:32, #420, 29:04, 35:04, #466, 48:35 

	 

	  C 

	 

	 

	Das Himmelreich (in der christlichen Terminologie) 

	24. Ebene der spirituellen Welt. Dies ist der höchste Aufenthalt Gottes in seinem ursprünglichen Licht. Da ist nichts und niemand mehr. Hochschwingende Geister (von Level 22 bis 24) haben dort Zugang, aber in sich selbst existiert nur das Bewusstsein dessen, der diese Welt erschaffen hat und ihre Existenz jede Sekunde mit Seiner Lichtenergie aufrechterhält. 

	#22, 56:30, #30, 07:25 

	 

	Ziele und Aufgaben des Sicherheitsdienstes Interstellar Union 

	Schutz von Recht und Ordnung, der durch Gesetzestexte und unausgesprochene, vernunftbegabten Wesen allgemein bekannte Sicherheitsgesetze festgelegt wird. 

	Schutz der Grenzen der Galaxis vor militärischen Invasionen von außen durch andere galaktische Vereinigungen, die von kommerziellen und militärischen Zielen getrieben sind. 

	Schutz von Passagierschiffen vor Piraterie, Verhinderung der Verbreitung verbotener Substanzen. 

	Schutz vor der Entziehung des Lebens eines vernünftigen Wesens, Schutz des Eigentums, Unterdrückung der Verbreitung von Ideen, die dem Licht und der Güte zuwiderlaufen, ideologische Sabotage. 

	Kontrolle über Spezialisten, die mit Erdlingen in Kontakt kommen, insbesondere physisch. 

	Verbot der Bereitstellung materieller Kontaktbestätigungen. 

	#150, 17:20, 20:05 

	 

	Ziele und Ziele der Schöpfung Interstellar Union 

	Gemeinsame Zusammenarbeit verschiedener Zivilisationen bei der Erforschung der Galaxie und gegenseitiger Unterstützung bei der Entwicklung jedes einzelnen Planeten. Die meisten Bewohner der Planeten, die Teil der Interstellaren Union waren, verstanden, dass jedes Lebewesen verkörpert ein unsterblicher Geist, der seine eigenen Ziele und Absichten hat. Sie glaubten, dass es einfacher, schneller und konstruktiver sein würde, die Ziele dieser Inkarnationen gemeinsam zu erreichen, als getrennt. 

	#144, 20:54 

	 

	Zölibat 

	 

	Die Regel, nach der ein Bischof und alle über ihm stehenden Ränge nicht das Recht haben, zu heiraten oder sexuelle Beziehungen zu haben. Bei orthodoxen Priestern gilt das Konzept des teilweisen Zölibats, bei katholischen Priestern hingegen die Regel des vollständigen Zölibats. 

	 

	#53, 47:35 

	 

	Heiler 

	Ein echter und ehrlicher Spezialist, der seine Arbeit mit dem Höheren Selbst des Patienten koordinieren und die spirituelle Ursache der Krankheit herausfinden muss. Sie sollten vorsichtig sein mit einem Spezialisten, der dem Patienten verspricht Heilung in einer oder mehreren Sitzungen und gibt hierfür eine Garantie, da kein Heiler und kein Kurator genau weiß, wie der Körper auf diese Behandlung reagiert. Der Erfolg hängt weitgehend davon ab, wie gut der Patient selbst die spirituelle Ursache der Krankheit versteht und korrigiert. Ein reiner Heiler wird die Verantwortung für den Zustand des Patienten nicht auf „dunkle Mächte“, Zauberer, Reptilien, Dämonen usw. abwälzen, sondern wird die Ursache für den Zustand des Hilfesuchenden stets in seiner Seele suchen. 

	#202, 49:30 

	 

	Das Ziel der spirituellen Entwicklung 

	Erhöhen Sie die Schwingungen, um sie mit denen des Schöpfers in Einklang zu bringen und gemeinsam mit ihm und in ihm Welten zu erschaffen und zu erhalten usw. 

	#43, 14:12 

	 

	Der Zweck der Immunität 

	Resistenz gegen Mikroorganismen und für den Körper schädliche Substanzen, seine Anpassungsfähigkeit und Adaption an die Auswirkungen dieser Krankheitserreger. 

	#359, 37:00 

	 

	Zweck der Kontaktaufnahme Interstellar Union 

	Allmählich, durch natürliche Evolution, geben durch Kontaktpersonen Informationen über Interstellar Die Union und ihre Gesetze, ihr Verständnis der spirituellen Welt, können mit Hilfe dieser Informationen das Bewusstsein der Bewohner der Erde für die Realität verändern. All dies mit dem Ziel, dass auch sie bereit sind, der Interstellaren Union beizutreten, Mitarbeiter der MS bei der Erforschung des Universums und der Übertragung von Leben und Intelligenz auf andere Welten, auch außerhalb der Galaxie, zu werden. 

	#42, 38:42 

	 

	Der Zweck des Kontakts mit dem Höheren Selbst 

	Bewusstsein für den wahren Zweck der Inkarnation in dieser Welt und Empfang der Energie des Lichts, um die Kraft zu haben, sich selbst und die umgebende Realität zu verändern, sowie die aus anderen Quellen der materiellen Welt erhaltenen Informationen zu überprüfen, inwieweit sie den eigenen Zielen und Vorgaben entsprechen. 

	#31, 02:53 

	 

	Das Ziel des modernen Bildungssystems auf der Erde 

	Die jüngere Generation soll auf das Leben in der materiellen Welt vorbereitet werden, nicht auf das spirituelle, denn für Menschen, die Bildungsprogramme schreiben, existiert die spirituelle Welt nicht. Kurz gesagt nennt man dies den Materialismus der Wahrnehmung. Deshalb in Schulen Interstellar Die Union praktiziert von klein auf Selbsterkenntnis auf der Astralebene, Astralreisen, so dass das Kind während des Unterrichts seinen Körper verlassen kann, sehen   Ihre eigene Körper, die geistige Welt, und wenn er zurückkehrt, wird er definitiv realisiert dass der Körper endlich ist, er aber unsterblich. Sobald man den Kindern auf der Erde das Astralreisen beibringt und ihnen von den existierenden Lebensformen erzählt, dezentes Material Welt, die spirituelle Welt, spirituelle Ebenen, andere Planeten. Wenn Sie dies in großem Maßstab tun, wird sich die Zivilisation selbst verändern, sie wird spiritueller werden, es wird weniger Verbrechen und Kriege geben. 

	#181, 30:50, 33:34 

	 

	Das Ziel der Zivilisation Burhada 

	Wissen über das Universum, Ausweitung der Einflusszone intelligenten Lebens innerhalb der Galaxie und darüber hinaus ihr Grenzen sowie das Studium der spirituellen Welt und der Manifestation der Gesetze Gottes im materiellen Universum. Diese Worte sind Teil der Hymne der Zivilisation Burhada . 

	#211, 29:45 

	 

	Den Raum zementieren 

	Die Schaffung von Egregoren verschiedener Gedankenformen kann auf verschiedene Weise erfolgen. 

	#37, 44:23 

	 

	Die Zentralsonne des Universums 

	Das Zentrum der Galaxie, die Gesamtheit Sternenhimmel Systeme und die Objekte, die aufgerufen werden Schwarz Löcher. 

	#96, 01:21 

	 

	Ayahuasca-Zeremonie 

	Das Trinken eines speziellen Kräutertees, der vorübergehend die Schwingungen des Gehirns verändert und es auf den Empfang von Signalen einstimmt von Plasmoid Welten. Wird von Schamanen verwendet. 

	#76, 20:28 

	 

	Kirche ( Kirche (auf Griechisch) 

	 

	Eine Organisation von Menschen, die von Christus MEIN KÖRPER genannt wird und in der sich seine Schwingung befindet. Durch diese Schwingung verkörpert In diesen Menschen sammeln die Geister die spirituelle Erfahrung, die für den Übergang zu höheren spirituellen Ebenen erforderlich ist. Die Kirche wurde dank der Jünger Christi und ihrer Jünger mit Hilfe von Vertretern der Planeten Burkhad und Tumesout . In der spirituellen Welt, in der Astralwelt, ist es ein Egregor, der mit der Erhaltung und Verarbeitung der von Erdbewohnern kommenden Energien beschäftigt ist. 

	 

	#10, 01:07, #36, 04:30, #270, 56:27, 58:35 

	 

	Jing 

	„Essenz“, „Form“, besteht aus Yin und Yang. 

	#244, 27:27 

	 

	Zivilisation 

	 

	MIT eine Gemeinschaft intelligenter Bewohner einer bestimmten Welt, die schafft für sich selbst die Bedingungen des Lebens und der Aktivität auf diesem oder jenem Planeten dichtes Material Welt oder in einem oder anderen Raum feinstofflicher Materie ( Plasmoid ) Frieden, in der Lage, sich selbst mit allen notwendigen Ressourcen zu versorgen. 

	 

	Eine Gemeinschaft intelligenter Wesen, die eine bestimmte Gemeinschaft bilden, eine Gemeinschaft von Egregoren. Es handelt sich um eine soziale Form des Bewusstseins, die zur Selbstregulierung neigt. Dies ist es, was eine Gesellschaft intelligenter Wesen von einer äußerlich strukturierten und harmonischen Tierherde unterscheidet, die in der umgebenden Welt nicht die für die Zivilisation charakteristischen Aktivitäten ausführt. 

	U dichtes Material Die Entstehung humanoider Formen erfolgte vor etwa 8 bis 500 Millionen Jahren. Zunächst gab es einzelne Vertreter intelligenter Lebewesen auf bestimmten Planeten, erst dann begannen sie, Gesellschaften zu bilden. 

	 

	#27, 59:56, #452, 02:24 

	 

	 

	Zivilisation Antares 

	Zivilisationen Plasmoid Typ. Sie werden in zwei Hauptkategorien unterteilt: 1. freundliche Zivilisationen mit hohen Schwingungen, davon gibt es 11–12, die der Erde positiv gegenüberstehen; 2 parasitäre, geringe Vibration Zivilisationen, die Verbindungen auf der Grundlage niedriger, negativer Schwingungen einer Person herstellen. 

	#219, 13:05 

	 

	Zivilisation des Sterns Regulus (Alpha Leonis) 

	Zivilisation humanoiden Typs. Die Bewohner sind kleine Kreaturen, etwa 90 Zentimeter, mit einem länglichen Gesicht, gelblicher Haut und Gelb Augen, habe 4 Finger. Stammen von Meeresbewohnern ab, wie zum Beispiel Seeechsen. 

	#219, 13:05 

	 

	Erdzivilisation (Entstehung) 

	vor 5 Millionen Jahren von Wissenschaftlern Auf einem Planeten in der Galaxie wurde eine Welt entdeckt, auf der es bereits pflanzliches, biologisches und tierisches Leben gab: Es gab Vögel, Fische, Insekten, große Säugetiere und Reptilien. Natürlich gab es die mikrobiologische Welt der Säugetiere: eine Ordnung der Primaten, unter denen sich Vertreter verschiedener Affenarten befanden. Bei der Untersuchung dieser Tiere wurde keine Möglichkeit der Verkörperung eines intelligenten Geistes in ihnen festgestellt. 

	Die ersten 2 Millionen Jahre nach der Entdeckung des Planeten Wissenschaftler Galaxien warteten auf Selbstorganisation, Selbstentwicklung diese Primaten, da sie für die Rolle jener Lebewesen am besten geeignet waren, in denen auf der Erde ein intelligenter Geist verkörpert werden konnte. Dann wurde beschlossen, diesen Prozess zu beschleunigen und mit der Schaffung eines Hybriden zu beginnen, da die Gene der Selbetianer, Tumesoutsev und Gene Burkhads Durch die Kombination mit den Genen von Primaten konnten das Nervensystem und das Rezeptorsystem des Körpers des Hybriden auf die Verkörperung eines intelligenten Geistes vorbereitet werden. 

	Warum wurde das gemacht? Die Erde verfügte über eine einzigartige Flora, Fauna und alle Reichtümer: geologische, atmosphärische, energetische Möglichkeiten in ihr Welt, die in der Galaxie nicht so häufig sind. Und mehr noch, die Lage der Erde im Weltraum, ihre Entfernung von der Sonne ermöglichte die Entwicklung einer Zivilisation hier: der zukünftige Mitarbeiter Interstellar Union. Aus diesem Grund wurde beschlossen, sie bei ihrer Entwicklung zu unterstützen. 

	#185, 51:26 

	 

	Zivilisation Kryon 

	Vereinigung der Zivilisationen Plasmoid Typ von der 8. bis zur 18. Ebene, der mehr als 150 Zivilisationen umfasst, darunter die meisten Zivilisationen der Geister der Luft, der Erde, der Sonne, der Gnome, der Sylphen und der Geister einzelner Orte in der Natur. Ihr Ziel ist es, unsere Magnetosphäre mit ihrer Energie zu unterstützen, damit wir bequem darin existieren können. 

	Das ist ein Gruppengeist. Jeder Kryon-Mitarbeiter hat seine eigene Schwingung. Er kann es als Namen wahrnehmen. Namen klingen durch Wahrnehmung Kontaktperson und sind eine notwendige Voraussetzung für ein Gespräch mit ihr. Namen bestehen aus einem System von Symbolen, die der irdischen Wahrnehmung entzogen sind. Was Kryon , dann wurde dieser Name von der gesamten Gruppe der Zivilisationen gewählt. Wer also im Namen Kryons herauskommt, wird von allen seinen Kontaktperson . 

	Nehmen Sie Kontakt mit einem Kontaktperson Es könnten verschiedene Kryon-Gruppen herauskommen. Wer in diesem Moment kommunikationsbereit ist, wird sich melden. 

	#75, 48:29, #92, 41:28, #183, 58:25 

	 

	Zivilisation Ranshkaka   

	Die dort lebende Zivilisation wird von den Menschen als Nordstern bezeichnet. Es ist kein Mitglied der Interstellaren Union. Teil der Galaktischen Föderation des Lichts. Sein Name in der galaktischen Sprache ist Ranshkaka . Es leben Lebewesen, die wie Menschen aussehen, aber Beine wie Heuschrecken haben. Das sind keine Heuschrecken. Sie haben sich aus einer Art großer Flugtiere entwickelt, die Fledermäusen ähneln. Solche Tiere gibt es auf der Erde nicht, sie sehen aus wie Insekten, sind aber warmblütig. 

	Es ist eine geschlossene Zivilisation. Man kann sich darüber informieren, aber seine Vertreter lassen niemanden in ihre Welt und auf der Erde haben sie Kontaktpersonen Nein. Vielleicht gibt es astrale, aber das ist nicht sicher. 

	Dies ist einer der Planeten. Sie ist das achte Kind des Stars. Die dort lebenden Lebewesen können in die Luft aufsteigen. Ihr Körper ist braun und sie haben Flügel. Aber sie können nicht mehr fliegen, das ist nur noch eine Eigenschaft. Verlor die Fähigkeit, Flug , weil sich ihre Physiologie verändert hat. Sie haben viel Körpermasse zugelegt. Diese Hohlräume, die mit Luft gefüllt waren, sind nun verschwunden und haben den Knotenpunkten des Nervensystems Platz gemacht, das, wie bei den Menschen auf der Erde, die Funktion des Gehirns erfüllt. Sie verkörpern intelligente Geister. 

	#354, 48:17 

	 

	Zivilisation Tisiona 

	Eine Zivilisation, die im Sternbild Drache lebt. Auch fliegende Reptilien leben dort. 

	#219, 04:40 

	 

	Thriyalam-Zivilisation 

	Eine Zivilisation, die einst in sehr engem Kontakt mit Vertretern der Erde stand und Burhada . Es ist kein Mitglied der Interstellaren Union, sondern der Galaktischen Föderation des Lichts. Und er steht in sehr engem Kontakt mit den Futissianern. 

	#472, 02:11 

	 

	Harishtimr-Zivilisation 

	Humanoide Zivilisation im Plejaden-Sternhaufen. Höhe ihr Vertreter von etwa zweieinhalb Metern. Sie haben strahlend weiße Haut wie Burkhads , aber die Struktur des Kopfes ist anders: ein runder Kopf ohne Haare, ein rundes Gesicht und eine sehr hohe, längliche Stirn. Der Kopf ist in mehreren Spiralen nach hinten gedreht und der Hinterkopf ist schräg. Augen passieren dunkel Farben, manchmal blau. Es hängt von ihrer Nationalität ab. Sie leben etwa dreitausend Erdenjahre. Sie waren Gegner des Beitritts einer der Reptilienrassen zur Galaktischen Föderation des Lichts, der sie vor etwas mehr als 260 Erdenjahren beitrat. Weigerte sich, der Galaktischen Föderation des Lichts beizutreten, aufgrund von Meinungsverschiedenheiten mit Interstellar Die Union zur Frage der Präsenz bestimmter Zivilisationen in der Union, die sie, gelinde gesagt, für unethisch hält. 

	#324, 07:19 

	 

	Qigong 

	Verwalten Sie die Energie des Raums und die Energie Ihres Körpers zum Zwecke der spirituellen und körperlichen Entwicklung und bringen Sie Körper und Geist in Einklang. 

	#244, 16:49 

	 

	Zyklizität der Zeit (auf der Erde) 

	Die Erde durchläuft ungefähr vier Hauptzyklen, von denen jeder, je nach Messmethode, in etwa 12–14 Zyklen unterteilt ist. Der Übergang von einem Zyklus zum nächsten wird von einem Quantensprung begleitet. Die Materie der Erde selbst verschwindet nicht, aber die polare Richtung der Energien zueinander ändert sich. Dies verändert die Energie des Weltraums, verändert die Noosphäre des Planeten, verändert das Klima usw. Die Instrumente dieses Quantenübergangs sind sowohl plasmoide als auch humanoide Zivilisationen dieses Planeten. Sie projizieren durch ihren Körper, durch ihr Verständnis, durch ihren Entwicklungsstand spirituelle Energie von solcher Qualität in den Raum, dass sie die Struktur der Welt um sie herum aufbaut. Jeder Zyklus der Erde dauert gemäß der aktuellen Chronologie etwa 960.000 Jahre, wenn man ein Jahr als eine Umdrehung der Erde um die Sonne betrachtet und berücksichtigt, in welcher Entfernung sie sich derzeit befindet. Im Moment gibt es solche Zyklen. Der Ablauf jedes Zyklus kann sich je nach Bewusstseinsebene beschleunigen oder verlangsamen. Es ist ein so dynamisches System. 

	#286, 21:33 

	 

	Die zyklische Natur der Entwicklung des Universums 

	Das Universum existiert in Zyklen. Das heißt, sie ist das entfaltet im Weltraum: zuerst in dezentes Material die Welt, dann in dichtes Material Welt und klappt dann zurück. "Alles wird sich wie Licht zusammenrollen..." Was ist " wird sich zusammenrollen »? Es wird also aufhören zu existieren in dichtes Material Form und wir werden in feinstofflichen Welten inkarniert, und dann werden sich auch die feinstofflichen Welten in Licht einrollen. Es wird eine Rückkehr Gottes zu sich selbst, zu seiner ursprünglichen Form geben, und wir werden in der spirituellen Welt in einer in sich geschlossenen Form in Form des Lichts sein. Der Zyklus der Faltung und Entfaltung des Universums beträgt etwa 125 Milliarden Erdenjahre. Der Zyklus verläuft jedoch nicht in absolut gleichmäßigen Zeiträumen: Er kann länger sein, er kann kürzer sein. Abhängig wiederum von der Lichtmenge in Inkarnation Parfüm. All dies beeinflusst das gesamte Universum, alle Galaxien und alle subtilen Welten. Und der nicht manifestierte Zyklus kann nicht in Zeiträumen gemessen werden, weil es dort keine Zeit gibt. Dort kann es einen Augenblick oder viele Milliarden Jahre überdauern. 

	#47, 34:50, 36:47, 38:14, #264, 00:19 

	 

	Ziolkowski 

	Er war Kontaktperson physisch, astral und mental. 

	Kontakt zum Planeten Burkhad aufgenommen. 

	#42, 33:55, #46, 16:04 

	 

	Zahlen 

	Symbole, Bezeichnungen einiger Energieschwingungen. Sie haben eine energetische und spirituelle Bedeutung. In der Astralwelt, in der mentalen Welt, in der Welt körperlos Geister, diese Schwingungen sind anders. Sie haben unterschiedliche Eigenschaften. 

	#243, 15:22 

	 

	Zoi Victor 

	 

	Ein inkarnierter Geist der neunten Ebene. Kam aus der Inkarnation auf der fünfzehnten Ebene. Er wurde von einem römischen Soldaten verkörpert, der im Kampf (das war allerdings im 3. Jahrhundert) für eine der römischen Provinzen in einer Schlacht gegen wilde Horden starb. Dann war da noch etwas anderes - auf Gihore . Er wurde dort als Sohn einer Frau geboren, die sozusagen in einer Fabrik arbeitete, die irgendwelche Lebensmittel herstellte. Vor seiner Inkarnation im Körper von Viktor Tsoi war er ebenfalls auf der Erde als feinstoffliches Wesen auf der elften Dichteebene inkarniert. Er kontrollierte magnetische Wellen, das Magnetfeld, regulierte den Energieaustausch bzw. die Energieverhältnisse zwischen Erde und Sonne, sodass es nicht zu starken magnetischen Stürmen kam. Insgesamt gab es 989 Inkarnationen, einschließlich der letzten in Viktor Zoi. 

	 

	#430 

	 

	 

	Ch 

	 

	 

	Chaitanya (wiederbelebtes Krishna-Bewusstsein). 

	  

	Geist, inkarniert von einer hohen Ebene, von 24 und davor viele Male inkarniert An Burhade . Als er noch ein Kind war, wurde er aufgenommen Burkhadianer , das heißt, er hatte körperlichen Kontakt mit Burkhads , und sie modernisierten seinen Körper und verbesserten seinen Kontakt mit der spirituellen Welt. Und er begann, es als sein eigenes zu empfinden. Sie veränderten die Schwingungen seiner Zirbeldrüse. Und dadurch begann er, die geistige Welt besser zu spüren. Er knüpfte Kontakte zu Burkhads , Mit Plasmoid Zivilisationen, mit der spirituellen Welt, aus der er inkarniert wurde. Er ist derzeit inkarniert auf Shimore , das ist ein älterer Mann Shimorets , einer der Ältesten des Planeten, der sich in der Politik engagiert. 

	 

	#76, 27:36 

	 

	 

	Chakra 

	 

	Das Energiezentrum eines Menschen in den ätherischen, astralen, mentalen und anderen Bereichen seiner Aura. Chakren drücken die Eigenschaften des Geistes aus und werden durch sieben bestimmte Stellen im menschlichen Körper projiziert. In der Terminologie Interstellar Jedes Chakra der Union ist für eine der astralen Ebenen der Noosphäre des Planeten verantwortlich, ist ein Symbol, eine Bezeichnung einer spirituellen Realität der Struktur unserer gemeinsamen spirituellen Struktur, aus der der Geist im Allgemeinen jedes intelligente Wesen besteht geboren Geist.   Die Aura der Erdlinge ist in 7 Felder, 7 Schichten, 7 Körper und 7 Energiezentren unterteilt. Auf anderen Planeten könnten es 9, 12, 24, 30, 36 usw. Stockwerke der Astralwelt sein. 

	 

	Symbol der Manifestation des Geistes durch einen bestimmten Körper: physisch. Der Geist manifestiert sich durch den Körper auf eine Weise, dass seine Energie, die enthält bestimmt Eigenschaften, die sich in bestimmten Stellen des Körpers widerspiegeln. Es hängt von Ihrem Körpertyp ab. Die Anzahl der Chakren hängt von der Energie des Planeten ab. 

	Während sich der Fötus bildet, sind noch keine Chakren vorhanden. Sie beginnen sich erst nach der Geburt zu entwickeln. Sie existieren, stecken aber noch in den Kinderschuhen. 

	Physische Energien wie Schwerkraft, Hitze usw. werden stärker durch das erste Chakra wahrgenommen, das sich im Steißbeinbereich befindet. Subtile Energien, die Energien der eigenen Emotionen, werden stärker durch das zweite und dritte Chakra wahrgenommen. 

	Die Energien der Astralwelt, in der sich Gefühle und Wünsche befinden, werden stärker durch das Herzchakra und das fünfte Chakra wahrgenommen. 

	Und die Energie der Welt körperlos Geister werden durch zwei Chakren wahrgenommen – das sechste und das siebte. Die Entwicklung eines Chakras ohne die Entwicklung anderer ist wirkungslos. Es wird nichts geben, denn bei einem Menschen muss alles harmonisch entwickelt sein. Sie müssen daran arbeiten, Ihr spirituelles Herz zu reinigen und zu öffnen, und nach und nach werden alle Chakren in Harmonie kommen, denn es liegt wie das Zentrum der Waage in der Mitte – drei oben und drei unten. Das Herzchakra liegt in der Mitte und gleicht die beiden Seiten aus. 

	Das Energiesystem der Chakren besteht aus Energiezentren, die die Manifestation des Geistes im physischen Körper eines Menschen darstellen. Dies ist Eigentum und Besitz des Geistes selbst sowie des Körpers. Nur der direkt verkörperte Geist kann die Energieeinstellungen ändern (gemäß dem göttlichen Gesetz). 

	Der Mensch ist Geist und Körper zugleich. Das heißt, es kann sowohl körperliche, energetische als auch rein geistige Ursachen haben, die sich im physischen Körper widerspiegeln. Vereinfacht ausgedrückt können dies hormonelle Ungleichgewichte, Infektionskrankheiten, Blockaden des Ätherkörpers, also Energieungleichgewichte, oder mentale Einstellungen sein. Überzeugen Sie sich selbst davon, dass es existiert. 

	Um sich selbst bestmöglich zu helfen, müssen Sie ermitteln, auf welcher Ebene der Verstoß aufgetreten ist, und ihn beseitigen. Sprechen Sie hierzu am besten mit körperlos Ein Teil von mir fragte sich, warum ich keine Erregung hatte. 

	 

	#33, 01:55, 06:09, #111, 05:50, 15:03, #112, 11:25, 11:40, #129, 35:53, #149, 37:23, #266, 17:37, #365, 00:21, 19:30, 21:45, #413, 07:17, #429, #492 

	 

	Teilchen 

	Materielle Erklärung spiritueller Dinge. Geist kann im Gegensatz zu Materie nicht in Teilchen zerlegt werden. 

	#33, 23:56 

	 

	Schumann-Frequenz 

	 

	Leitfrequenz, magnetisch-gravitatives Potenzial. Jeder Planet hat seinen eigenen. Dazu gehören die elektrischen, elektromagnetischen und magnetischen Felder des Planeten. Und auch die Elektrizität des Erdbodens selbst. Es verfügt auch über elektrische Energie, die Energie des Erdkerns. In der Atmosphäre auftretende elektrische Prozesse und natürlich Gravitationskräfte. 

	Je nach Sonnenaktivität kann es im Tagesverlauf zu starken Schwankungen kommen. 

	 

	#98, 30:36, #137, 36:20, #248, 03:10 

	 

	 

	Menschlich 

	Geist, verkörpert in den Körper. Die Summe aller Frequenzen, ein System von Energien, die mit unterschiedlichen Frequenzen arbeiten. Dies ist ein dynamisches System, eins geht ständig in das andere über – Mensch, Humanoid, Plasmoid. 

	Der Treffpunkt zweier Welten. Es enthält Energie aus der spirituellen und der physischen Welt, und wenn sie zusammenkommen, bilden sie den Ätherkörper. Wenn wir Lichtbiophotonen betrachten, können wir die kleinsten Anteile dieser Energie zwischen den Zellen und entlang der Meridiane benennen. 

	#227, 21:25, #410, 18:35 

	 

	Schwarze Magie Egregor 

	Der unterste Abschnitt des esoterischen Egregors. Magie ist auch eine Art Esoterik, Wissen über die Welt übrigens   außersinnlich Erfahrung. Magier kennen die Welt und beeinflussen sie mit ihren Gedanken und Energien, indem sie Ereignisse erschaffen. Aber ihre Energien können verbunden werden mit geringe Vibration zerstörerische Plasmoid-Zivilisationen, und kann auch kommen körperlos Geister aus den ersten 6 dämonischen Ebenen. Dieser Egregor kann auch verbunden werden mit Zauberer . 

	Energie ist genug da. Die Heiligen Drei Könige nehmen ihr für ihre Rituale. Wenn sie Energie für ihre Rituale nehmen, Energie als treibende Kraft dieses Rituals, stehen sie in einer energetischen Schuld gegenüber den Hütern dieses Egregors. 

	Wenn es keine Schulden vor Gott und den hellen Wesen gibt, weil es bedingungslos gegeben wird, dann dunkel , das heißt geringe Vibration Geister, die das Licht abgelehnt haben, spüren es nicht freiwillig in sich, sind nicht so selbstlos und wissen nicht, wie man mit bedingungsloser Liebe liebt. Sie zeichnen alles auf. 

	#486, 50:30 

	 

	Vierte Dichte der materiellen Welt 

	Die Dichtestufe, bei der es keine Materieatome mehr gibt, sondern nur Energiefelder. 

	#112, 34:00 

	 

	Vierte Dimension 

	Der nächste Teil der geistigen Welt (plasmoide Welten), der Welt der Energien. 

	#30, 06:00 

	 

	Vierte Ebene dichter Medien 

	Die niedrigste Ebene der Plasmoide. Geister der Erde, des Wassers, der Natur, des Waldes. Sie können wie Bälle aussehen oder die Form kleiner Menschen haben. Sie können die Form von Steinen oder Tieren haben. Ihr Körper sieht in ihrer Welt aus wie eine kleine Kugel, beispielsweise mit 15 cm Durchmesser. Wenn es stirbt, verliert es seine Form und zerfällt in kleinere Blasen. 

	#180, 01:04:25 

	 

	 

	Schwarzes Loch 

	 

	Ein ehemaliger Stern, dessen Masse größer war als die Masse zweier Sonnen, aus dem alle Arten von Energien der ersten und zweiten Ebene hervorgingen und nur Gravitationsenergie übrig blieb. Durch die Tatsache, dass sie verbleibt, komprimiert sich die Gravitationsenergie und erhält dadurch die Eigenschaften Superschwere , Superdichten und so weiter. Abgesehen von der Gravitationsenergie ist von dem, was ursprünglich da war, fast nichts mehr übrig. Und obwohl die Radiowellen dort verbleiben, weil sie von der Gravitationsenergie festgehalten werden, können sie diese Atome nicht verlassen und über die Hülle des ehemaligen Sterns hinausgehen, in der nur die Gravitationsenergie verbleibt. 

	Für einige feinstoffliche Wesen (für Plasmoide und für diejenigen, die im Allgemeinen keinen materiellen Träger haben, d. h. diejenigen, die sich in Astralkörpern befinden) besteht die Möglichkeit, in ein schwarzes Loch, in dieses Gravitationsklumpen, zu geraten. 

	Im Zentrum Schwarz Löcher gibt es eine solche Gravitationsladung, dass, abhängig von ihr der ursprünglichen Masse und von der Position im Raum unter anderen Gravitationsfeldern, derjenige, der sich in dezentes Material oder im Astralkörper im Zentrum eines schwarzen Lochs, da sich dort Gravitationsenergien stauen, öffnen sich für ihn Mini-Portale. Was passiert, ist ungefähr dasselbe wie bei Schwerkraftmotoren. Diese. Es wird von diesem Energieklumpen in ein anderes Schwarzes Loch geschleudert, das sich möglicherweise bereits in unserer Galaxie oder in einer anderen Galaxie oder in dem Teil des Universums befindet, den wir nennen Anti-Universum . 

	In unserer Galaxie gibt es 25 schwarze Löcher. 

	 

	Energieausfall in einen anderen Raum. Dadurch können Sie sowohl in feinstoffliche Welten als auch in ein anderes Universum gelangen. 

	Sie können durch schwarze Löcher hindurchgehen Anti-Universum . Allerdings nur für diejenigen, die über den sogenannten Zugangscode verfügen. Dabei handelt es sich um einen besonderen Zustand des Energiekörpers, über den beispielsweise Kuratoren verfügen. Sie wurden hierfür speziell ausgebildet. 

	 

	#40, 13:17, 16:49, 20:35, #68, 52:50, #83, 43:55, #109, 00:17, #409, 01:11:30 

	 

	 

	"Schwarzer Prinz" (Schiff) 

	Ein Schiff, das mehreren Zivilisationen der Galaktischen Föderation des Lichts gehört. Es ist unbemannt und sammelt im Radiowellenbereich Informationen über Radio- und Fernsehsendungen von der Erde. Vertreter der Galaktischen Föderation des Lichts verarbeiten diese Informationen mithilfe spezieller automatischer Roboterprogramme, um politische, religiöse, wissenschaftliche und kulturelle Trends in unserer Gesellschaft zu verfolgen. 

	#146, 45:55 

	 

	Chips 

	Scan-Geräte. Normalerweise materielle, physische Chips. Sie werden gestellt Kontaktpersonen um durch sie den Alltag der Erdenbewohner zu beobachten. Sie können im Hinterkopfbereich platziert werden, um die Signale, die über die Augen eingehen, aus dem visuellen Kortex des Gehirns zu lesen. Und dann sieht der Spezialist, bildlich gesprochen, durch die Augen des Menschen, wo er sich befindet, was er um sich herum sieht und mit wem er kommuniziert. 

	Es gibt kombinierte Chips, die die Energie der Menschen in ihrer Umgebung lesen, also astrale und mentale Felder. Und es kommt vor, dass diese kombinierten Chips mit der Zirbeldrüse und dem Okzipitalkortex des Gehirns verbunden werden, der sowohl für visuelle Signale als auch für das Energiesehen verantwortlich ist, und dann untersuchen Soziologen und Psychologen von anderen Planeten die Veränderung der Energie astral-mentaler Felder im Prozess der Kommunikation und Interaktion. 

	Chips können nicht bei jedem installiert werden, selbst wenn eine Person sie möchte und es keine anderen Hindernisse gibt, weil physische Körper unterschiedliche Frequenz Vibrationen. Und es gibt Menschen, die aufgrund sowohl physischer als auch energetischer Ablehnung mit diesem Chip nicht kompatibel sind. Wenn einem solchen Menschen ein Chip implantiert wird, kann es beispielsweise passieren, dass er krank wird, sich nur schwer an den Chip gewöhnt oder dass er aufgrund der Blockierung eines Teils seines Gedächtnisses psychische Probleme bekommt. Für Menschen, die nicht bereit für Kontakte sind, mit einer besonderen Struktur der Großhirnrinde, zum Beispiel nach den Gesetzen Interstellar Der Union ist es verboten, derartige Geräte zu installieren, selbst wenn sie es wollte, da dies zu irreversiblen Folgen führen kann. 

	Körper Kontaktperson Auch sein Geist und seine Psyche wirken auf das Implantat ein. Das gleiche Implantat führt bei verschiedenen Menschen zu unterschiedlichen Ergebnissen, abhängig von den anfänglichen Fähigkeiten der Person. 

	Bei der Geburt werden ausschließlich nicht-physische Chips installiert, die keinen physischen Flug erfordern, sondern ätherische und astrale. Die körperlichen Veränderungen werden in dem Alter festgelegt, in dem Kind bewegt sich selbstständig, spricht und kann seine Einwilligung geben. Sie erklären ihm, dass er es mit Außerirdischen aus einer anderen Welt zu tun hat. Kind - verkörpert Geist von diesem Planeten, da er ihr Anrufe , man glaubt, dass sie leicht Kontakt haben, und sie erklären ihm, dass es notwendig sei, ein Gerät zu installieren, damit sie sehen können, was mit ihm geschieht, und danach blockieren einige Zivilisationen sofort die Erinnerung, weil sie glauben, dass er es den Erwachsenen erzählen wird, und diese werden ihn dafür verfolgen und über ihn lachen. 

	#27, 37:23, #52, 06:51, #182, 38:21 

	 

	 

	Zahlen (Bedeutung)
 
"1" Die Zahl des Absoluten, des Göttlichen Bewusstseins, sie sieht aus wie ein sehr helles weißes Licht. Dies ist ein Punkt der Nichtexistenz und der Existenz zugleich. Nichtexistenz des Materiellen, sondern absolute spirituelle Existenz. Buddhisten nennen es „Shunyata“, aber die Leere dort gilt nur für materielle Manifestationen, nicht für spirituelle.
  "2" Die Zahl des geborenen Geistes ist die Zahl der Seele. Zuerst gab es einen Gott, und dann wurden es zwei – Gott und der Sohn. „2“ ist die Nummer desjenigen, der in der Nähe ist. Dies ist die Zahl des aufkommenden Geistes, der sich noch in der Einheit mit Gott verwirklicht, aber gleichzeitig realisiert und Ihre Unabhängigkeit. Das heißt, es ist Einheit und Getrenntheit gleichzeitig. Einheit in den Energien, Getrenntheit im Bewusstsein.
  "3" Die Zahl, wenn zwei Menschen beschließen, gemeinsam voranzukommen und ihre Energien zu bündeln. Daraus entsteht der Wille zum Handeln, mehr nicht die Handlung selbst, sondern der nach außen gerichtete Wille zum Handeln. Zuerst waren es zwei, dann kam ein dritter hinzu. Dies spiegelt sich beispielsweise in der Figur eines Dreiecks wider: Wenn „2“ eine Gerade auf einer Ebene ist, dann ist „3“ ein Ausgang in eine andere Dimension, in die Höhe. Die Dreifaltigkeit zeigt sich in einer Vielzahl von Substanzen und Materialeigenschaften. Beispielsweise besteht die physikalische Welt aus drei Dichteebenen – fest, flüssig, gasförmig usw. Sogar in jeder unserer Zellen gibt es drei Arten von Ribonukleinsäure: Transport-, Informations- und ribosomale. Dies ist zugleich die Verkörperung der Charakteristik der Zahl „3“. 

	"4" Die Zahl der Entstehung der Energie, die die materielle Welt erzeugt, das heißt, dies ist die Zahl der materiellen Welt. Zum ersten Mal erschien etwas Festes. „3“ – die Entstehung der Bewegung der feinstofflichen Welt, jedoch ohne dichte Partikel. "4" ist das Aussehen dichtes Material die Welt und ihre Gestaltung. Aus dem Göttlichen Absoluten entstehen uns vertraute Formen von Raum und Materie, die berührt und wahrgenommen werden können.
  "5" Die Zahl, als „4“ mit eins vereint wurde: Gott vereinigte sich mit der Materie und die Inkarnation entstand. Oder zum Beispiel „2“ – die Seele vereinte sich mit dem Willen zu handeln, sie wollte handeln, also „2“ + „3“ und das Ergebnis ist „5“. Die Zahl "5" ist eine Zahl verkörpert Geist. Der Geist wurde zum Handeln Fleisch. In der spirituellen Welt ist dies auch die Zahl des Höheren Selbst, der Kontrolle über die Situation, der Bewältigung dieser Situation. Auf der Erde ist dies die Zahl des Menschen als vernunftbegabtes Wesen.
  "6" Die Zahl der Liebe. Ein Mensch entwickelt ein Gefühl der Liebe und Freude an der materiellen Welt. Alle Formen der Lust, die er im Körper anstrebt, sind nur eine vage Erinnerung an spirituelle Erfahrungen, an spirituelle Liebe. Es ist jedoch dieselbe Energie. Es manifestiert sich einfach, so wie Licht durch eine Lampe, eine Laterne, eine Fackel oder die Sonne manifestiert werden kann. Die Energie der Liebe kann durch verschiedene Dinge manifestiert und mit der Energie der Freude kombiniert werden. Liebe und Glück bilden eine Energie und das ist „6“.
  "7" Die Anzahl der neuen Erkenntnisse. Die Anzahl bestimmter Energien, die als Lektionen, Prüfungen und manchmal sogar Leiden wahrgenommen werden können. Im Buddhismus wird es einfach ausgedrückt: Die Ursache des Leidens ist das Verlangen, das wächst bei Zufriedenheit.
  "8" Ein endloser Kreislauf bestimmter Energien. Nach den Prüfungen, nach den Lektionen kommt das Verständnis der Wahrheit. Die Wahrheit der Acht selbst liegt in der unendlichen Annäherung an sie. „8“ ist das Verständnis der Wahrheit, es ist ein gewisses Geheimnis, das für diejenigen unzugänglich ist, die sich auf anderen Bewusstseinsebenen befinden. Das Erlangen der Wahrheit führt zu einem Zustand, in dem die Zahl „8“ zur Zahl „9“ wird.
  "9" Invertiert   sechs . Absolute Liebe. Wenn „6“ ein bestimmter Kreis ist, der in diesem Fall das Höhere Selbst und einen Versuch, einen Haken nach oben bezeichnet, der aus dem Höheren Selbst herauskommen und an Freuden festhalten kann, dann ist „9“ ein Kreis, aus dem Energie herunterkommt, nicht um zu suchen, sondern um zu geben; auf und ab.
  "0" Die Zahl der Unendlichkeit
 
#278, 01:44, 04:44, 09:00, 13:09, #340, 03:44 

	 

	Nummer "666"     

	Ein Symbol der Liebe zu materiellen Freuden. Dabei steht die 6 für Liebe, die 3 für aktive Energie und die Summe von 6+6+6 = 18 für Freude und Genuss. 

	#169, 31:20 

	 

	Numerische Codes 

	Eine Reihe entsprechender Energien, die durch die eine oder andere Zahl ausgedrückt wird. Jede Zahl ist ein Symbol für Energie, eine Art energetischen Zustand. Diese „Kontrolle des Bewusstseins“, also die Wahrnehmung, die Kontrolle des Geistes mit Hilfe von Zahlencodes ist nur eine der Unterarten der Kontrolle Ihres Zustands, Ihres Körpers und Ihres Bewusstseins mit Hilfe beliebiger anderer Symbole. 

	Es gibt viele Arten: Meditation mit Konzentration auf ein Bild, Meditation über Tarotkarten, über Runen und so weiter. Dies sind gewöhnliche Symbole, die je nach dem Willen der Person verwendet werden. Sie können jedoch nur dann nützlich sein, wenn die Person an die Wirksamkeit dieses Symbols glaubt. Dann ist es wirklich wirksam. 

	#393, 01:19:00 

	 

	Reiner Geist (Buddhi) 

	Die fünfte Ebene der Aura eines irdischen Menschen, die Informationen über frühere Inkarnationen und über das Leben in der geistigen Welt zwischen ihnen enthält. 

	#14, 03:10 

	 

	Gefühle   

	Die Einstellung des Geistes zu sich selbst, zu jedem Phänomen oder jeder Person. Es gibt viele Gefühle, es ist ein langer dynamischer Prozess, der sich in seiner Stärke, in seiner Richtung ändert, manchmal in Bezug auf dasselbe Phänomen. Es kommt vor, dass ein Mensch dieses Gefühl empfindet, man könnte sagen, sich in einem Zustand befindet, in dem er es fühlt, aber er kann es nicht in Worte fassen, weil der Begriffsapparat seines Denkens diese Worte nicht aus dem Gedächtnis des Geistes aufnehmen kann. Oder er kann sie nehmen, aber er kann sie nicht auf diese Weise verbinden oder aufheben. Ein Mensch kann sich ein Leben ohne Gefühle nicht vorstellen.   Gefühle sind Teil der Struktur die Struktur (Struktur) des Geistes, die sich in dem Teil des Geistes befindet, der „spirituelles Herz“ oder Essenz genannt wird und nicht mit dem Herzen als physischem Organ zusammenhängt, das den Kern des Geistes darstellt, seine Essenz, die Essenz, von der die beiden anderen Teile des Geistes abhängen: Vernunft und Energie. 

	#26, 04:07, #33, 23:34, #59, 35:02, #140, 18:34,   #211, 20:11, #266, 10:38, #344, 31:45, #345, 30:12 

	 

	 

	Gefühl der Belastung 

	Ein Zustand, in dem eine Person scheinbar trägt eine Belastung für sich selbst. Es fühlt sich an, als wäre dies eine zu große Belastung für ihn. 

	#385, 25:50 

	 

	Chupacabra 

	Ein bestimmtes Tier, das Vögel und kleine Tiere angreift und ihr Blut saugt. Dabei handelt es sich um häufig vorkommende Kleintiere, die in Familien leben und von denen es auf der Erde viele Arten gibt. Sie selbst sind je nach Lebensraum, Land, Klima usw. unterschiedlich. Diese Raubtiere gehören zu den Arten, die sich von Blut ernähren und Löcher graben. 

	#173, 32:15 

	 

	 

	Sch 

	 

	 

	Schamanismus 

	 

	Eine uralte Form der Kommunikation mit den Geistern der Natur, mit Plasmoiden. 

	In der Familie eines Schamanen wird oft eine Seele geboren, die speziell aus der spirituellen Welt kommt, um diese Arbeit auf der Erde fortzusetzen. Dies ist jedoch nicht immer der Fall. manchmal stammt eine solche Seele nicht aus einer Schamanenfamilie. 

	 

	#367, 01:33:16, #371, 06:56 

	 

	 

	Schamanische Trommel 

	 

	Ein Instrument, dessen Klänge und Rhythmus dazu dienen, sich in stärkerem Maße auf plasmoide Zivilisationen irdischen Typs einzustimmen. 

	 

	#239, 48:17 

	 

	 

	Bockshornklee   

	 

	Der Name hat 3 Bedeutungen: 

	1 Eine aktive alte außerirdische Basis im südlichen Altai, die vor 10.000 Jahren gegründet wurde. In der Sprache der Vertreter des Planeten Esler leitet sich „Shambhala“ von den Wörtern „Shampa“, dem Namen der Hauptstadt ihres Planeten, und „ola“ ab, was Außerirdischer, Gast bedeutet. Mit diesem Wort bezeichneten die Menschen jene Kreaturen, die in ihr Dorf kamen, um sie zu unterrichten. „Champalo“ – so wurden sie genannt. 

	2 Paralleluniversum (Antiuniversum), eine materielle Welt, die auf einer anderen Wellenlänge existiert und eine andere Atomstruktur hat. Ein Teil dieses Universums ist sichtbar als dunkel Materie, aber terrestrische Instrumente können die Strahlung dieser nicht erfassen Sterne . Es gibt Vertreter der Erde, die über die Astralebene mit Vertretern von Shambhala Kontakt aufnehmen. Körperlicher Kontakt ist unmöglich, da er beiden Seiten Schaden zufügen würde, da die Rotation der Atome und die Energiefreisetzung in unserer Welt und der Parallelwelt in entgegengesetzte Richtungen erfolgen. 

	3 Der Name der höchsten Ebenen der spirituellen Welt. Aus dieser Welt inkarnieren die höchsten spirituellen Lehrer, um andere zur Erleuchtung zu führen. 

	 

	Derjenige, der die perfekte Welt sah, nannte sie „Shambhala“. Jetzt Bockshornklee , eher ein innerer Zustand als ein Ort. Es entspricht dem Zustand Buddhas. 

	 

	#22, 34:40, #37, 09:30, #44, 12:47, #95, 42:49, #144, 40:49, #350, 37:13, #397, 39:58 

	 

	 

	Tarnkappe (Märchenbild) 

	 

	Beschreibung des Prozesses der Unsichtbarkeit eines Geistes, der den materiellen Körper verlassen hat und sich unter anderen Menschen befindet, als ob er sie sehen würde, durch Wände gehen und fliegen kann. 

	#258, 30:29 

	 

	Kugelblitz 

	Materialisierung von Plasmoiden unter Einsatz großer Energiemengen. 

	Eine Lebensform subtiler Wesen. Es sammelt atmosphärische Elektrizität in Klumpen, um Experimente durchzuführen, Energie zu entwickeln und zwischen der Erde und dem Weltraum umzuleiten. 

	#165, 50:00, #376, 34:51, #414, 01:05:08 

	 

	Schach 

	Anfänglich, definitiv Chiffre. Es wurde erstens erfunden, um den Schülern Informationen mit pädagogischer Bedeutung zu vermitteln, und zweitens, um durch dieses Spiel die Realität wie durch ein magisches Ritual zu beeinflussen. Die Teile bewegen bestimmt So erzeugen zwei Menschen einen bestimmten Egregor, der die Energien im Raum verändert. Sie wurden von alten Priestern erfunden, um mit unterschiedlichen Symbolen unterschiedliche Kräfte in der menschlichen Seele und im Universum zu bezeichnen. Dann begann es, den Kampf zwischen Licht und Dunkelheit zu symbolisieren. Früher war es der Einfluss verschiedener Kräfte der Natur oder der menschlichen Seele oder des Universums aufeinander. Jedes Spiel symbolisierte beispielsweise die Schöpfung, die Geburt der Welt und ihr Ende. Die Symbole, die heute eine Armee auf dem Schlachtfeld darstellen, hatten einst eine andere Bedeutung. 

	#201, 01:05:07 

	 

	Shentrikuss 

	Der Planet des Ordens der Sechs, der die Verhaltensideologie für den gesamten Orden der Sechs festlegt und ist inoffiziell ideologisches Kapital. Obwohl sie dieses Gremium nicht direkt leitet, hören die Vertreter ihrer Gesellschaft eher auf sie als auf andere. Es gibt dort viele Armeeeinheiten und die militaristischen und militärischen Einheiten sind hoch entwickelt. 

	#391, 15:38 

	 

	Die sechste Dimension 

	Welt körperlos Spirituosen. 

	#30, 07:25 

	 

	Die sechste Ebene der Verkörperung 

	Archonten, die sogenannten „Häuptlinge“ der Dämonen, die Erfahrung im Management haben. 

	#145, 32:02 

	 

	Shiva 

	Intelligenter Geist, inkarniert Auf verschiedenen Planeten war er oft ein Plasmoid, aber auch ein Priester, ein slawischer Zauberer und ein antiker griechischer Philosoph. 

	#75, 01:14:28 

	 

	Schizophrenie 

	Eine Störung der Wahrnehmung und des Denkens, die einen von der Person unkontrollierten Kontakt mit einem oder mehreren externen Wesen beinhaltet. Die Störung führt dazu, dass er sich nicht gut in die Gesellschaft einfügt. Die Anpassung hängt nicht nur vom Kurator ab, der zu ihm kommt, sondern auch von Kontaktperson , aus seiner Reaktion auf diesen Kontakt. Eine Störung des Gehirns, die bestimmte Visionen oder Zustände verursacht (materialistische Erklärung). 

	#97, 12:10, #115, 33:05, #267, 02:39 

	
 

	Zirbeldrüse 

	Spiegelbild des sechsten Energiezentrums, zuständig für Intuition, Kontakte mit dieser Welt, das eigene Denken usw. Auf der physischen Ebene spiegelt sich dies in der Freisetzung von Hormonen wider, die die geistige Aktivität einer Person, ihre Stimmung und den Übergang in die Astralebene regulieren, wenn der Körper schläft. 

	Das Organ produziert jene Hormone, die für Stimmung und Emotionen verantwortlich sind. Wenn eine Person negative Emotionen hat, dann kommt Unterdrückung ihr arbeiten. Darüber hinaus sind nicht nur die Zirbeldrüse, sondern auch zwei weitere Drüsen, auf denen die Arbeit des Gehirns basiert, die Hypophyse und der Hypothalamus, aktiv. Sogar Tumore können durch Kalkablagerungen entstehen. Beispielsweise kann ein Hypophysenadenom auch durch negative Emotionen verursacht werden. 

	#76, 23:39, #374, 14:15 

	 

	Sho-Hariki 

	Eine insektoide Zivilisation, die Teil der Interstellaren Union ist. Natürlich geformt übrigens von großen Insekten, die durch natürliche Evolution ihr Nervensystem entwickelt haben, wenn auch ein Gruppen-Nervensystem, so dass in ihnen konnten intelligente Geister zur Inkarnation. Dies ist eine sehr alte Zivilisation, etwa zweihundert Millionen Jahre alt. Lebt auf einem Planeten im Sternbild Pegasus, etwa 620 Lichtjahre von der Erde entfernt. Die Schwerkraft beträgt etwa das 1,23-fache der Erdanziehungskraft. Die Sonne ist hell, größer als auf der Erde und der Himmel ist vollkommen weiß. Hoher Methangehalt, etwa 8 %. Die Strahlung ist so stark, dass, wenn eine Person ohne Schutzanzug hinausgeht, dann wird überleben nicht länger als fünfzehn Minuten. Es gibt keine Vegetation. Insgesamt hat Sho-Hariki achtzehn Monde und zwei Sonnen. Es gibt praktisch nichts auf ihrem Planeten dunkel Uhrzeit. Bei Sho- zu Hause Hariki in Form einer Kugel oder zwei vereinigt Kegel, nur der Winkel der Kegel ist nicht spitz und diese Häuser scheinen in der Luft zu schweben. Die Bewohner selbst, die Flügel haben, fliegen zwischen ihnen. Die Atmosphäre dort ist dünn und die Evolution hat ihre Organismen darauf trainiert, laute Geräusche zu erzeugen. Erwachsene Tiere sind etwa 2,4 bis 2,8 m groß. Sie ähneln Gottesanbeterinnen nur darin, dass sie auch lang sind, aber nicht Grün und braune. Sie haben im Vergleich zu ihrem Körper einen ziemlich kleinen Kopf. Die Vertreter von Sho-Hariki haben einen Gruppengeist. Jedes Wesen wird von einem separaten intelligenten Geist verkörpert, aber aufgrund der Tatsache, dass sie über einen Gruppengeist verfügen, ist das neuronale Netzwerk ihres Gehirns und ihr Nervensystem auf elektromagnetischer Ebene mit der Noosphäre des Planeten und mit dem Geist jedes einzelnen Wesens verbunden. Daher sind ihre Geister, obwohl getrennt verkörpert , vereinigen sich ebenfalls in der Geistigen Welt zu einer bedingten Gruppenseele und existieren, bis ihre Existenz in dieser Inkarnation endet. An den Enden ihrer Pfoten befinden sich so etwas wie Finger, und es sind deutlich mehr als zehn davon. Sie können damit sogar kleine Gegenstände aufheben. Sie haben sechs Gliedmaßen, ihr Kopf kann in verschiedene Richtungen gedreht und im Allgemeinen nach hinten geworfen werden. Brauner Teint, die Nase ist praktisch unsichtbar, der Mund hat oben zwei Platten, die sich auseinander bewegen und knistern. Sie haben kein Blut, sondern eine Art gewöhnliche Flüssigkeit; sie haben keine Gefäße. Das Skelett ist nicht innen, sondern außen, das solide die Grundlage ist nicht gibt Sie können durch Strahlung sterben und hohem Luftdruck standhalten. Ihr Stoffwechsel ist völlig anders, obwohl sie sich von anderen Lebewesen ernähren, also Raubtiere sind. U Shaw -Es gibt Hariki Kontaktpersonen , aber aufgrund des Gruppenbewusstseins dieser Kontaktpersonen ein hoher Prozentsatz an Schizophreniefällen. Denn bei der Schizophrenie sind sozusagen viele Persönlichkeiten in einem Menschen vorhanden. Sho-Hariks haben diese Krankheit. 

	#58 

	 

	Beanspruchung 

	Eine eigene Virenpopulation, die sich in ihrem RNA-Molekülaufbau in diesem Fall geringfügig von allen anderen in der Anordnung der einzelnen Nukleotide unterscheidet. Und daher durch den Proteingehalt, der für DNA- oder RNA-Moleküle kodiert. Es kann viele, viele tausend Virenstämme geben, da sie sich sehr schnell vermehren und sich in unseren Zellen viele Millionen Mal kopieren. Durch dieses schnelle Kopieren kommt es zu zahlreichen Mutationen. Diese Mutationen führen dann zur Entstehung neuer Stämme. 

	#390, 21:49 

	 

	Sumerer 

	 

	Eine Zivilisation, die aus den Nachkommen der Menschen besteht, die vor 12.000 Jahren ins Tal kamen   zwischen den Flüssen Tigris und Euphrat. Diese Menschen erinnerten sich an die historischen Ereignisse und gaben sie an ihre Kinder weiter. mehr in der Vorkriegszeit. Sie haben es aufgeschrieben, als wären es die Legenden ihrer eigenen Vorfahren. Sie nannten ihr Buch sogar „Die Testamente der Vorfahren“. Das Buch ist teilweise erhalten geblieben. 

	Bücher wurden nicht nur auf Tontafeln geschrieben. Sie hatten etwas weit verbreitetes Papierähnliches im Einsatz. Sie machten Gravuren auf Metallplatten, auf Geschirr und sogar auf Hauswänden. 

	 

	#343, 00:23 

	 

	 

	 

	SCH 

	 

	Schilddrüse (Fehlfunktion) 

	 

	Hormonelles Ungleichgewicht des Körpers, das vor dem Hintergrund einer Pathologie der Nebennieren, der Hypophyse, der Sexualhormone, aufgrund eines Jodmangels, eines Jodüberschusses, eines Fluorüberschusses usw. auftritt. 

	 

	#86, 43:40 

	  

	 

	 

	Alkali 

	  

	Eine Substanz, die Wasserstoff und (meistens) ein bestimmtes Metall enthält. Oder ein Stoff, der die Eigenschaften eines Metalls hat. Fast jedes Metall kann die eine oder andere Lauge enthalten. 

	 

	#398, 44:24 

	 

	 

	 

	Äh 

	 

	Augentier Grün 

	Mikroorganismen, die keine Pflanzen mehr sind, sondern Mikrotiere , sie enthalten einen hohen Chlorophyllanteil und ernähren sich von Licht. Aber auch so kleine Mikroorganismen ernähren sich noch vom Licht der Sonne, durch Chlorophyll Reaktion, nur teilweise. Sie ernähren sich auch von anderen Mikroorganismen, beispielsweise Ciliaten. Nur enthalten sie im Gegensatz zu Ciliaten auch Chlorophyll. 

	#40, 41:27 

	 

	Evolution des Geistes 

	Die Bewusstseinsentwicklung und die Entwicklung von Gehirnstrukturen, die durch die spirituelle Entwicklung geleitet werden. Ein Prozess, der eng mit der Entwicklung jeder Zivilisation verbunden ist, wobei jede verkörpert Geist kann jeder Mensch in sich das Potenzial offenbaren, das der Schöpfer in ihn gelegt hat. Dafür ist es notwendig, von Kindheit an zu erklären zum Kind , warum ist er hierher gekommen, dass er vorübergehend in diesem Leben ist. Und mit Hilfe der ewigen Liebe wird er in der Lage sein, die Welt zum Besseren zu verändern ihn Ebene der Liebe und des Bewusstseins. 

	  #193, 07:18, #281, 19:42 

	  

	Euthanasie 

	Entzug der Inkarnation einer Person auf ihren Wunsch, aufgrund einer Krankheit, auf ihren Wunsch, auf Bitte und mit Hilfe anderer Menschen. Eine Form des vorzeitigen Austritts aus der Inkarnation auf Wunsch des Geistes selbst. Dabei handelt es sich um eine Form der Tötung des eigenen Körpers, die jedoch im Gegensatz zum eigentlichen Selbstmord nicht durch eigene Anstrengung (aus verschiedenen Gründen) erfolgt, sondern mit Hilfe anderer Geister. Dies ist Hilfe beim Verlassen der Inkarnation, wenn der Geist selbst aus irgendeinem Grund nicht die volle Verantwortung übernimmt für Ihre eigene den Akt, sich selbst des Lebens auf der Erde zu berauben, möchte dies jedoch anderen Geistern überlassen, damit diese ihm dabei helfen können. Es gibt Geister, die sich in schwierigen Umständen befinden, in irgendeiner Art von Schwierigkeiten, in irgendeiner Art von Krankheit. Um weder körperliches noch seelisches Leid zu empfinden, beschließen sie, diesen Körper ganz zu verlassen. Unterbewusst, mit Hilfe ihrer Intuition und ihres Gewissens, verstehen sie, dass diese Tat ihrer Vorstellung von Gut und Böse, ihrer Vorstellung vom Licht widerspricht, und dann bitten sie jemanden, ihnen zu helfen und die Verantwortung mit ihm zu teilen. Wenn also die Person, die ihm beim Verlassen der Inkarnation hilft, der Sterbehilfe zustimmt, dann tragen, wie beim Mord, zwei die Verantwortung für das vorzeitige Verlassen der Inkarnation: derjenige, der darum gebeten hat, und derjenige, der es begangen hat. 

	#352, 58:20 

	 

	Ego (Ich) 

	Entweder dies verkörpert Teil des Geistes, der Seele genannt wird, oder es ist ein Teil davon. 

	Das Ego kann mit Licht erfüllt werden und dann wird es eine erleuchtete Persönlichkeit. Und wenn das Ego von Dunkelheit erfüllt ist, also von der Abwesenheit von Licht, wenn das Ego niemanden liebt, dann liebt es sich selbst nicht. Tatsächlich gibt es keine wahre Liebe. Und dann stört es das Aufwachen. 

	#393, 17:42, #444, 05:33 

	 

	Egoismus 

	Stärkung Ihres Egos. Ursprünglich bedeutete es „Ich“, das Ich-Gefühl, das Selbstgefühl. Die Bedeutung des Wortes „Ego“ besteht darin, einen Teil des Geistes abzutrennen und ihn über alles zu erheben. Egoismus ist, wenn man den Teil des Geistes, der Ego genannt wird, einfach über den ganzen Geist stellt, sogar über körperlos Teil, über dem Höheren Selbst. Das bedeutet, dass im spirituellen Herzen dieses Menschen anstelle von Gott, der wie auf einem Thron sitzen sollte (als das Höhere Selbst, Gott, der Schöpfer, Jesus Christus, der ideale Teil, der zum Licht führt), er selbst sitzt, und zwar in seiner irdischen Inkarnation. Nicht in irgendeinem Ideal, sondern in seiner irdischen Inkarnation. Für einen solchen Menschen sind seine irdischen Interessen das Wichtigste: die Interessen seines Körpers, Vergnügen, Beziehungen. Und seine Lebensaufgaben, die Aufgaben der Verkörperung, der Erhöhung seines Niveaus, der Entwicklung von Liebe werden ignoriert. Und dies wird die Liebe zu nur einem Teil Ihrer selbst sein, nur zu einer Projektion Ihrer selbst, während Sie alles andere ignorieren. Im Wesentlichen ist Egoismus keine wahre Liebe zu sich selbst, sondern Selbstabneigung. 

	#43, 22:56, #179, 44:44, #181, 16:14, #266, 29:25, 33:47, #393, 17:42 

	 

	Egregor 

	Eine Energieformation in der Noosphäre des Planeten, die teilweise über die Astralhülle zugänglich ist und mentale, emotionale und willentliche Energien enthält, die in Schwingungsfrequenz und Idee ähnlich sind. Es gibt religiöse, politische und wissenschaftliche Egregoren. Ein Begriff, ein Begriff und ein Konzept im Okkultismus und in der Esoterik, das bedeutet nicht-physisch Entität, Gruppenbiofeld. Egregor ist nicht nur ein separater Geist. Es besteht aus mehreren Teilen: Der Informationsteil sind die Akasha-Chroniken, in denen sich die Schutzgeister des Egregors befinden. Wenn dies ein religiöser Egregor ist, dann gibt es eine hohe Ebene von Seelen, wir nennen sie Engel der 22., 23. und 24. Ebene. Als Wächter des Egregors verteilen sie dessen Energie. Der Energieteil des Egregors enthält auch die Energie von Menschen, die bei Ritualen (religiöser Egregor) oder Reflexionen über ein bestimmtes Thema (wissenschaftlicher Egregor) oder Gewinnträumen (finanziell) freigesetzt wird. 

	#15, 14:39, #20, 24:33, #21, 16:50, #62, 15:20, ##104, 45:53, #246, 29:38 

	 

	Egregor der Abhängigkeiten 

	Ein Egregor in den unteren Stockwerken der Astralwelt. Seine Schutzgeister kommen aus den dämonischen Ebenen der Welt. körperlos Spirituosen. Oft hatten diese Geister selbst das gleiche Problem, als sie in der materiellen Welt lebten. 

	#50, 19:16 

	 

	Egregoriales System 

	Das System, in dem alle agieren müssen: Sie und wir. Es hat sicherlich seine Vor- und Nachteile. Unser Geschäft und Ihr Geschäft, als helle Geister, verkörpert Auf diesem Planeten verwandeln sich alle bestehenden Mängel in Vorteile. Und steigern Sie die Vorteile. Doch die Idee der Egregorialität völlig zu beseitigen, ist grundsätzlich falsch, weil es unmöglich ist. Es wird einfach einen neuen Egregor geben. 0 

	#411, 01:56 

	 

	Eden (Garten auf Hebräisch) 

	Die älteste Basis Tumesoutsev auf der Erde. Eine wissenschaftliche Grundlage und ein Testgelände für die Erschaffung des Menschen und die Ausbildung unserer Vorfahren auf dem sozialen Entwicklungspfad. Vor 12.000 Jahren befand es sich am Mittelmeer, näher an der heutigen Türkei. 

	#18, 31:50, 34:30, #202, 17.20, #478 00:02 

	 

	Esoterische Gemeinschaften (Ziel) 

	 

	Spirituelle Entwicklung. Entwickeln Sie bedingungslose Liebe in sich selbst. 

	 

	#468, 00:20 

	 

	 

	Esoterischer Egregor 

	 

	Einer der religiösen Egregoren, in denen sich Menschen mit spiritueller Entwicklung beschäftigen. 

	Ein esoterischer Egregor (einer, der von spiritueller Entwicklung spricht) ist auch eine Art religiöser Egregor. 

	 

	#411, 01:56 

	 

	 

	Ekadashi 

	 

	Das Fasten am elften Tag nach Neumond oder Vollmond dient dazu, dass eine Person ihre Schwingungen durch vermehrte spirituelle Praxis erhöhen kann. Diese Tage (der 11. Tag nach Neumond und nach Vollmond) hatten die Eigenschaft, dass sie dazu beitrugen, den physischen Organismus eines Menschen und seinen Ätherleib zu reinigen. 

	Das Fasten wurde eingeführt, damit die Menschen weniger Zeit am Tag mit der Nahrungsbeschaffung verbringen und mehr Zeit mit Gebeten, spirituellen Übungen, der Verrichtung verschiedener guter Taten und Ritualen verbringen, die ihre Schwingungen erhöhen. 

	Ein weiterer Punkt. Sehr wichtig bei jedem Fasten jeder Religion. Dieses Geld, dieses Essen (wenn es ein langes Fasten war, arbeitete die Person trotzdem irgendwo, ging irgendwo hin), das er angesammelt Während der Fastenzeit war es eine Tugend, es den Armen zu geben, ohne es selbst zu essen, d.h. man könnte sagen, er riss es ab ihr Drücken. Ein Mensch lernte, seinen Egoismus zu harmonisieren, indem er nicht nur für sich selbst, für seinen materiellen Konsum, verdiente, sondern auch den Armen gegenüber Barmherzigkeit zeigte, denen gegenüber, die keine Möglichkeit hatten, davon zu essen. 

	Die Bedeutung des Fastens bestand darin, dass man auf Nahrung verzichtete, um sie den Armen, Bedürftigen, Kranken, Witwen, Kindern, also jenen, die nicht für sich selbst sorgen konnten, zu geben. Dies ist eine sehr alte Bedeutung des Fastens. 

	 

	#86, 17:26, #326, 41:25, 46:07 

	  

	 

	Exocortex 

	  

	Die Idee der vollständigen Kontrolle über eine Person durch ihren biometrischen Abdruck unter Verwendung verschiedener elektronischer Mittel. 

	#192, 01:00 

	 

	ÖKO 

	Wissenschaftliche Methode zum Erstellen einer physischen Hülle. 

	#20, 46:53 

	 

	Ekstase 

	Ein Trancezustand, ein Rückzug in sich selbst, in die eigene geistige Welt, der mit der Befreiung des Astralkörpers einhergehen kann, wenn die ätherische Energie des Astralkörpers aus Händen, Füßen und Kopf austritt. 

	#118, 23:41 

	 

	Ökumeniker 

	 

	Eine Person, die alle Religionen akzeptiert, akzeptiert die Erlösung aller Religionen. Dies ist auch eine einzigartige Religion, eine religiöse und philosophische Lehre. Ein solcher Mensch ist dann einfach kein Christ, kein Jude usw. mehr. 

	Wenn Sie ein Ökumeniker-Esoteriker sind und einen Tempel der einen oder anderen Religion betreten, landen Sie vorübergehend in diesem Egregor. Sie sind gleichermaßen Christ, Muslim, Buddhist und so weiter. 

	 

	#439, 34:26 

	 

	 

	Äh Elektrische Energie aus der Luft (Tesla) 

	 

	Energie entsteht nicht aus dem Nichts, sondern aus elektrostatischen Ladungen. Um es aus der Luft zu bekommen, muss man es zuerst anlocken bestimmt verdrehter Metalldraht. 

	 

	#377, 00:23 

	 

	 

	Elektrische Ladung   

	 

	Subtile Energie, eine Substanz, die aus verschiedenen Frequenzen besteht. Für den Menschen ist sie in Form von dunkler Materie, dunkler Energie sichtbar. Welten und Planeten bestehen aus diesen subtilen Energien – eine Parallelwelt. Sie sind für den Menschen nicht wahrnehmbar. 

	 

	#110, 29:07 

	 

	 

	Elektrischer Strom 

	 

	Strahlung oder Energiefluss der 1. Ebene. 

	 

	#17, 24:19, #404, 33:51 

	 

	 

	Strom (Tesla) 

	 

	Eine der Formen ätherischer Energie. 

	Eine Art ätherischer Energie mit zwei entgegengesetzten Ladungen: „Plus“ und „Minus“. Zwei Gegensätze. 

	Eine der Ätherarten, die in andere umgewandelt werden kann: in Wärme, Licht, in verschiedene Arten mechanischer Energie – etwas dreht sich, etwas bewegt sich. Aber dieser Strom wird immer noch durch Äther erzeugt. Es ist nicht nur der Strom, der " Läufe " Entlang des Leiters bewegt es sich gleichzeitig sowohl entlang der Oberfläche als auch herum. 

	 

	#376, 14:10, #404, 33:51 

	 

	 

	Elektromagnetische Wellen (aus der Sicht von Interstellar Union) 

	 

	Die Energiearten der ersten Ebene, die aus Atomen austreten und sich durch den Raum bewegen, erzeugen elektrische und magnetische Felder. 

	Elektromagnetische Wellen: Radiowellen, ultrahohe Strahlungswellen, ultrahohe Frequenzwellen, auf denen Mikrowellenherde basieren, usw. Alle diese Wellen haben eine niedrigere Frequenz als die erste Farbe im Farbspektrum, Rot. Die Farbe mit der höchsten Frequenz im Lichtspektrum ist Violett. Über Violett liegt in der Frequenz Ultraviolett: langwelliges Ultraviolett, kurzwelliges Ultraviolett. 

	Nur langwellige Ultraviolettstrahlung hat eine mäßige Reizwirkung auf die Haut, da sie beginnt, die äußere Epidermis zu schädigen. Seine Frequenz ist sehr hoch. Wenn diese Wellen sehr schnell schwingen, also viele Male pro Sekunde, beginnen sie, die Proteine der Haut zu schädigen, also die Substanzen, die in die Haut eindringen. 

	Kurzwelliges Ultraviolettspektrum mehr mehr Hochfrequenz . Es kann zu Sonnenbrand kommen. Das heißt, zusätzlich zum sichtbaren Spektrum der Sonne gibt es auch eine ultraviolette Komponente, die durch die Atmosphäre dringt. 

	Oberhalb des kurzwelligen Ultraviolettspektrums befindet sich die Röntgenstrahlung. Es kann menschliche Zellen sogar noch stärker schädigen, jedoch weniger als Strahlung. 

	 

	#296, 01:00:47 

	 

	 

	Elektromagnetische Felder 

	 

	Felder, deren Frequenz unterhalb des für das menschliche Auge wahrnehmbaren Lichtspektrums liegt. Sie sind sicher. Das Einzige, was sie verursachen können, ist eine Temperaturerhöhung, wenn sich die Wellenquelle in der Nähe einer Person befindet. Sie können keine Zellschäden verursachen, da ihnen hierfür die Energie fehlt. Sie haben eine niedrige Schwingungsfrequenz, niedriger als die der Nervenzellen des Körpers, die so etwas wie Elektrizität enthalten. Das heißt, Menschen senden elektromagnetische Wellen aus. 

	 

	#296, 01:00:47, #377, 15:55 

	 

	 

	Elektron 

	 

	Ein Energieteilchen aus Radiowellen, Elektrizität und Magnetfeldern. 

	Ein Strukturelement, das zu 60 % aus Feuerelementarenergie und zu 40 % aus Luftelementarenergie besteht, welche es dort stützt. Deshalb sind Feuer und Wasser entgegengesetzte Elemente, „Plus“ und „Minus“, entgegengesetzte Eigenschaften. 

	 

	#17, 33:39, #307, 44:23 

	 

	Elektronen, Protonen, Neutronen 

	Partikel bestehend aus bestimmt Verhältnis der Energien vier Elemente. Das Elektron enthält Elemente, die in ihren Eigenschaften den Elementen im Proton grundsätzlich entgegengesetzt sind. Das Elektron hat mehr vom Feuerelement und das Proton mehr vom Wasserelement. Dementsprechend stoßen sie sich gegenseitig ab. Das Neutron hat nicht nur eine elektrische Ladung, der Atomkern hat auch eine Gravitationsladung. Das Neutron ist neutral, weil es die Energie aller vier Elemente in gleichen Anteilen. Dieses Spiel der vier Elemente Luft, Erde, Wasser und Feuer stellt die zehn materiellen Energien dar, die in Atome eindringen. 

	#322, 01:26 

	 

	Elektronenwolke, Proton-Neutronen-Komplex 

	Zehn materielle Energien, die die drei Energieniveaus des Atoms bilden. Auf der ersten Energieebene gibt es fünf Energien: Wärme, Licht, Elektrizität, Magnetismus und Radiowellen. bestimmt Frequenzen. Auf dem zweiten Energieniveau eines Atoms befinden sich Strahlungsenergie und thermonukleare Energie, die in jedem Atom vorhanden sind, unabhängig von der Substanz. Das dritte Energieniveau ist das tiefste im Hinblick auf die Eindringtiefe in das Atom. Dies ist Mikro und Makrogravitation . 

	#322, 03:48 

	 

	Elementare 

	Geister aus der 7. Ebene der Welt körperlos Spirituosen. Geister, die sich inkarnieren wollen in Plasmoid Welten, die für bestimmte Naturelemente verantwortlich sind. Sie entstammten der Dämonenwelt und widmeten ihre Energie der Kontrolle der Natur und der Erschaffung von Tierseelen. Sie sind noch immer so von ihrer eigenen Macht angezogen, dass sie möglicherweise die Bedürfnisse ihrer Familie ignorieren, gegen die Gesellschaft als Ganzes handeln und nicht bereit sind, sich aufrichtig Gott zuzuwenden. Doch sie haben sich bereits vom dämonischen Egoismus abgewandt und lernen nun, indem sie Tierseelen erschaffen und kontrollieren, selbstlos jemand anderen als sich selbst zu lieben. 

	Artikel von Vladimir Goldstein „Die Struktur der spirituellen Welt durch die Augen von Außerirdischen“ 

	 

	Elohim 

	Name Außerirdische von humanoiden Zivilisationen und Plasmoiden. Alle Außerirdischen wurden auf Hebräisch mit dem Begriff Elohim bezeichnet. Im Russischen wird es als „Gott“ übersetzt, steht aber im Plural, und im Hebräischen wird es als „Götter, die von oben kamen“ gelesen. Einer der Elohim ist Satan. 

	#21, 05:50, #68, 26:18 

	 

	Emblem Interstellar Union 

	 

	Ein dreidimensionaler rotierender Stern, ähnlich dem Emblem der Kassiopeia. Es symbolisiert die Ausbreitung der Energie wahrer Liebe und des Lebens vom einzigen Zentrum des Bewusstseins Gottes in alle Teile des Universums. 

	 

	#218, 06:03 

	 

	Embryogenese 

	Der Prozess der Bildung des Organismus. Der Geist steht bei diesem Prozess im Vordergrund. Dieser Geist, die spirituelle Essenz, die verkörpert ist in bestimmt Der Körper, denn er erhält Lebensenergie, die später zum „Ätherkörper“ oder „Ätherfeld“ einer Person wird, wie die Menschen es nennen. Aber wenn der Geist seine Lebenskraft erhalten hat (er hat nicht den gesamten Geist erhalten, sondern 30 % davon, was als inkarnierender Teil bezeichnet wird, das ist für einen Erdenmenschen so), trennt sich dieser Teil, sozusagen der Geist, von sich selbst. Der Geist ist aus materieller Sicht in zwei Teile geteilt. Und aus spiritueller Sicht verkörpert er einfach einen Teil seiner selbst. Beides wird zutreffen, aber dies ist nur eine Sichtweise aus verschiedenen Blickwinkeln. Dieser inkarnierende Geist, der Seele genannt wird, wartet auf die Empfängnis seines Körpers und befindet sich zu diesem Zeitpunkt in der Astralwelt neben seinen Eltern. Und in dem Moment, in dem sich die physischen Keimzellen seines Vaters und seiner Mutter vereinigen und die erste Zelle seines neuen Organismus entsteht, beginnt der Austausch genetischer Informationen zwischen den Zellen des Mannes und der Frau. Und in diesem Moment der Geist, der kam zur Inkarnation, verbindet den Fluss seiner Lebenskraft, seiner ätherischen Kraft mit dieser Zelle. Es ist, als würde es sie durchdringen. Wir sagen das Wort „führt ein“, aber es ist nicht nur „führt ein“, wie eine Nadel, sondern es ist auf ihr setzt seine Lebenskraft ein und steht ganz unter dem Einfluss seines Ätherkörpers, seiner Lebenskraft. Er selbst betritt diese Zelle erst, wenn der Embryo des Erdenbewohners das Alter von sieben Wochen erreicht hat. Doch während der gesamten sieben Wochen ist seine Lebenskraft noch in diesem Embryo vorhanden. Es ist nicht nur vorhanden, sondern steuert bereits auf der Ebene des Zellaufbaus die Geschwindigkeit der Transkription, also der Umschreibung genetischer Informationen auf physikalischer Ebene. Wovon hängt es ab? Der Geist hat bereits ein Bild seines physischen Körpers bereit. Es befindet sich darin, in Form der sogenannten „Äthermatrix“. Das heißt, jedes zukünftige physische Organ hat eine exakte Kopie davon. Nur hat es weder Größe, Gewicht noch irgendwelche physikalischen Parameter. Sie ist auf dem Energieniveau. Dennoch handelt es sich hierbei um eine völlig reale Struktur, und sie beginnt sich mit den Zellen des zukünftigen physischen Körpers zu füllen. Dieser Prozess wird auch von der Vitalität der Mutter und in geringerem Maße von der Vitalität des Vaters beeinflusst. Der einflussreichste Faktor ist die Lebenskraft des Geistes selbst. Trotz der Tatsache, dass sein Körper klein ist, hat sein Geist den größten Einfluss darauf. Vom Moment der Empfängnis an ist der Embryo im Wesentlichen ein eigenständiger Organismus. Obwohl es noch nicht unabhängig ist, ist es ein energetisch eigenständiger Organismus, der nur die notwendigen Substanzen aus dem Körper seiner Mutter aufnimmt. Und energetisch ist es unabhängiger als Sie denken. 

	#344, 12:30 

	 

	Emotionaler Schmerz 

	Der Schmerz eines Menschen, der in den seelischen, beiläufigen und anderen Tiefenstrukturen der menschlichen Seele angesiedelt ist. Sie tritt auf, wenn die individuellen Lebensziele einer Person verletzt und nicht erfüllt werden. 

	#191, 01:01:55 

	 

	Emotionales Tagebuch 

	Ein separates Notizbuch, das den Titel „Mein persönliches emotionales Tagebuch“ tragen kann. Die Hauptbedingung ist, dass das Tagebuch für niemanden zugänglich ist. Niemand sollte es ohne Ihre Zustimmung öffnen: weder Mama noch Papa noch Kind , weder Ehemann noch Ehefrau. Dies ist die wichtigste Voraussetzung dafür, ehrlich zu sich selbst zu sein. Sobald Sie eine Emotion erleben und sich daran erinnern, dass Sie sie aufschreiben müssen, werden Sie definitiv du verstehst es . Schreiben Sie in das „Emotionstagebuch“ Datum, ungefähre Uhrzeit, welche Emotion Sie erlebt haben und warum. Wenn Sie Ihre Aussagen zensieren, sind sie nicht mehr reine Emotionen. Sie müssen etwa einen Monat lang in ein Notizbuch schreiben. Suchen Sie sich im Laufe des Monats einen Tag aus, an dem Sie morgens aufstehen und das alles lesen. Sie werden mehr lesen distanziert , wie ein Buch. Sie werden sehen, was Sie im „Emotionalen Tagebuch“ nicht gesehen haben. Viele Emotionen in den gleichen Situationen   wiederholen. Dies wird dazu beitragen, mentale Einstellungen aufzudecken, die Ihnen verborgen bleiben. Und Sie werden erkennen, dass Sie sich ändern müssen, damit Sie nichts aus dem positiven, harmonischen Zustand Ihres Aufenthaltes im Körper bringen kann. 

	#266, 40:57, #401, 01:25:23 

	 

	  Emotion 

	 

	Eine energetische Reaktion auf von außen wahrgenommene Informationen oder Ereignisse im spirituellen Bereich, also im Bereich der Erinnerungen. Dabei handelt es sich um Energie, die auf die Veränderung der äußeren und inneren Umgebung abzielt. Alle Lebewesen, sowohl rationale als auch irrationale, haben Emotionen. Sie sind obligatorisch. Diese Reaktion rührt von der Vorstellung her, dass biologisches Leben eine Kette von Reaktionen auf Veränderungen in der äußeren und inneren Umwelt ist. Die materielle Welt ist sehr plastisch und veränderlich. Jedes Lebewesen, das in der materiellen Welt lebt, um zu überleben, sich fortzupflanzen und seinen sozialen Bereich zu besetzen bestimmt Nische, muss auf Veränderungen in der Umgebung reagieren. Nur in der tierischen Seele wird das Gefühlsleben immer auf dem instinktiven Verstand basieren, und in rationalen Geistern, einschließlich des Menschen, basiert es auf seinem Verstand des unsterblichen Geistes: spirituellem Verstand und instinktivem Verstand oder ihren Kombinationen. 

	 

	#14, 03:10, #31, 27:43, #33, 19:25, #59, 35:02, #140, 18:34, #211, 20:11, #266, 10:38, 17:37, 33:47, 40:57, #345, 30:12, #358, 42:26, #401, 01:20:37, #428, 04:44, 

	 

	Empathie 

	Die Fähigkeit einer Person, die Gefühle und Emotionen einer anderen Person als ihre eigenen zu erleben. In kinderreichen Familien ist die Empathie meist höher. Dies ist eine nützliche und sehr gute Angewohnheit. Es hilft den Menschen, zu kommunizieren und sich in der Gesellschaft korrekt und taktvoll zu verhalten. 

	#455, 14:45 

	 

	Endometriose 

	Eine Erkrankung der weiblichen Geschlechtsorgane, die verschiedene Ursachen haben kann. Dabei kann es sich um Mikroben, hormonelle Ungleichgewichte, Stress oder psychosomatische Ursachen handeln (auf der ätherischen Ebene handelt es sich dabei um negative Blockaden), oder es können alle diese Ursachen zusammen sein. 

	#97, 19:49 

	 

	Energie   

	Ätherkörper, andere energetische und spirituelle Körper. Das System der zentralen Ströme und Chakra-Strukturen. 

	#225, 37:05 

	 

	Energetische Verbindung zwischen Eltern und Kind 

	Die Verbindung zu den Eltern, die bis zum 14. Lebensjahr besteht, während die Aura vollständig ausgebildet ist Kind und er passt sich dieser Welt an. Durch die energetische Verbindung beeinflussen die Stimmungen und Gedanken der Eltern die Entwicklung des Kindes. Kinder mit ruhigen und liebevollen Eltern passen sich schneller an die Welt um sie herum an. 

	#103, 18:02 

	 

	Energievampire 

	 

	Organismen, die Energie von Menschen aufnehmen können. Diese Energie geben sich die Menschen selbst. 

	 

	#83, 05:34 

	 

	Energiestein in der Kaaba (Mekka) 

	Der Stein ist irdischen Ursprungs, enthält jedoch kein Meteoritenteilchen, sondern ein Steinpartikel (ein weißes Kristallmineral). Im Inneren des Steins befindet sich ein Kristallpartikel, den der Tumesoutianer Jabrail Mohammed schenkte, und damals war die Interstellare Union erlaubt Geschenke weitergeben. 

	#217, 37:36 

	 

	Energie (als Teil des intelligenten Geistes) 

	 

	Teil des intelligenten Geistes, bestehend aus drei energetischen Fähigkeiten: Wille, Bewusstsein und Emotionen. 

	#33, 19:25 Uhr,   #59, 35:02, #140, 18:34, 

	 

	Vakuumenergie 

	Energie, die sich im leeren materiellen Raum befindet, frei von Substanzen und Feldern. 

	#77, 13:18 

	 

	Energien der zweiten Ebene 

	 

	Die sogenannte radioaktive Strahlung (harte Röntgenstrahlung) und die Energie der thermonuklearen Fusion werden freigesetzt, wenn Atome verschiedener Elemente bei hoher Geschwindigkeit und unter hohem Druck miteinander kollidieren. 

	 

	#17, 14:51 

	 

	 

	Energie der Heilung 

	 

	Die Energie des Geistes, des Bewusstseins, das mit göttlichem Licht und dem Wunsch erfüllt ist, einen Menschen zu heilen und ihn mit dem Gedanken zu erfüllen, dass er gesund ist. 

	 

	#367, 01:46:25 

	 

	 

	Energien der materiellen Welt 

	 

	Energien der 1. Ebene – Wärme, Licht, Elektromagnetismus, Radiowellen. 

	Energien der Stufe 2 sind radioaktive Strahlung (harte Röntgenstrahlen) und thermonukleare Fusionsenergie, die freigesetzt wird, wenn Atome verschiedener Elemente bei hoher Geschwindigkeit und unter hohem Druck miteinander kollidieren. 

	Energien der Stufe 3 – Mikrogravitation und Makrogravitation . 

	Alle Energien der materiellen Welt sind miteinander verbunden und interagieren miteinander. 

	 

	#17, 14:51 

	 

	 

	Energien des Patriotismus 

	 

	Energien der Liebe. 

	 

	#444, 14:38 

	 

	 

	Energie des Wassers 

	 

	Ein endloses Meer, aber es gleicht eher einer Unterwasserwelt. Es herrscht ein Zustand ständiger Bewegung, wie eine Welle. Die Energie des Wasserelements ist spirituelle Reinheit, ein reinigendes Prinzip. 

	 

	#434, 09:19, 17:23 

	 

	 

	Luftenergie 

	 

	Luftströmungen, die aus einer endlosen Atmosphäre mit Wolken und Zyklonen bestehen. Nur liegt dies alles in energetischer Form vor. Eine endlose Atmosphäre, in der es Häuser und Städte aus Wolken gibt. 

	Luftenergie ist in der spirituellen Welt nicht nur die Energie der Vernunft, sondern auch der Weisheit. Wenn Sie beispielsweise über etwas nachdenken, handelt es sich dabei um Wissen, um den Wunsch zu wissen, um Interesse, das in der spirituellen Welt als Wunsch nach Wissen beschrieben wird. Dies ist ein spiritueller Zustand. 

	 

	#434, 09:19, 17:23 

	 

	 

	Erdenergie 

	 

	Ein statischer Zustand, in dem es beispielsweise viele verschiedene kristalline Formen gibt. Es sieht aus wie die Struktur der Erdkruste, nur dass die Kristalle millionenfach vergrößert sind. 

	Die Energie des Erdelements bietet Schutz. Energie, die alles schützt und zusammenhält, in die Struktur einbringt und Strukturierung erzeugt. 

	 

	#434, 09:19, 17:23 

	 

	 

	Energie des Feuers 

	 

	Eine ätherische Elementarkraft, sie hat eine bestimmte Farbe, aber keine physische, sondern eine, die sich manifestiert in dezentes Material Welt. Es gibt beispielsweise eine Farbe oder eine bestimmte Struktur eines Plasmoids. Es kann unterschiedliche Dichtegrade aufweisen. 

	Die geistige Welt ist die Welt der Gefühle und Gedanken. Die Energien des Elements Feuer sind das spirituelle Gefühl der Liebe. Spirituelles Licht wird als Energie des Feuers reflektiert. 

	 

	#434, 09:19, 17:23 

	 

	 

	Energien der ersten Ebene 

	 

	Wärme, Licht, Elektromagnetismus, Radiowellen.   

	 

	#17, 14:51, #146, 14:01 

	 

	 

	Energien von SII-HA 

	 

	„SII“ ist Energie, ein Quant dieser Energie, und „HA“ ist Richtung. Es handelt sich um eine gezielte, gepulste Quantenenergie mit einer sehr kurzen Frequenz. Es ähnelt unserer Qi-Energie. Diese Energie lebensspendend , es ist auch ein Wellenteilchen. Aber weil es eine sehr kurze Welle und eine sehr hohe Frequenz hat, ihr die Wirkung auf den Körper ist sehr sanft, leicht und sehr effektiv. Energie wirkt auf Quantenebene und interagiert mit der Zelle. Die Aktivierung erfolgt mit der Zeit, nicht sofort. 

	Ein Energiesystem, das die Erde beim Aufstieg unterstützt und sowohl dem Planeten als auch den Menschen dabei hilft, den Quantenübergang zu durchlaufen, der eigentlich die Rückkehr der Menschen zu den hohen Schwingungen des Lichts darstellt. Sie verbessern die innere Sicht auf verschiedene Ereignisse und entwickeln außersinnliche Fähigkeiten (Überempfindlichkeit). 

	 

	#394, 27:17 ; #394, 01:01:32 

	 

	 

	Energien der dritten Ebene 

	 

	Was man Schwerkraft nennt. Es gibt zwei Arten: Mikrogravitation und Makrogravitation . 

	 

	#17, 14:51 

	 

	Energie feinstofflicher Zivilisationen   

	Die Energie, die das Gravitationsfeld erzeugt, alle Gravitonen, Mikrogravitationen, bestehen aus dieser Energie, Makrogravitation . Subtile Zivilisationen erzeugen Anziehung zu Planeten, zu den Sternen , Galaxien des Universums und Felder im Weltraum. Zusammenkommen und indem sie ihre Schwingungen verändern, erschaffen sie alle Atome. 

	#90, 22:13 

	 

	Energie der Transmutation 

	Umwandlung von Negativität in Positivität durch die Selbsterkenntnis als Göttliches Licht und die Auflösung von Blockaden, d. h. wenn eine Person die Gründe für das Auftreten dieser negativen Emotionen erkennt und sie umwandelt. 

	#253, 03:31 

	 

	Energieaustausch 

	Eine der Formen der Wechselwirkung zwischen materiellen Teilchen und Energien. 

	#166, 30:44 

	 

	Energieaustausch (Energie des Denkens) 

	Die Aufwendung unseres energetischen Potenzials als göttliche Wesen. Nach göttlichem Gesetz hat niemand das Recht, uns ohne unsere Zustimmung unsere Energie zu nehmen. Wir können jedem Wesen freiwillig Energie geben, indem wir ihm Emotionen oder Gefühle senden. Wenn Sie einem Lichtwesen negative Energie aus Angst, Wut, Hass oder Ärger senden, wird diese Energie von ihm zurückgestrahlt, von seinem Feld reflektiert und in dem Maße verstärkt, wie das Feld dieses Wesens mächtiger wird. Das negative Wesen wird diese Energie absorbieren, aber nach den Gesetzen des Austausches werde senden Ihr eigenes, das mit Negativität aufgeladen ist. 

	 

	#296, 02:22, 05:15, 07:39 

	 

	Menschliches Energiefeld 

	Ein Ball, der um eine Person im Ball herumfliegt. Materielle Objekte stören die Verbreitung feinstofflicher Energie nicht. 

	Es ist nicht so, dass über Ihrem Kopf und unter Ihren Füßen der gleiche Abstand bestehen sollte. Dies ist jedoch normal, wenn eine gute Verbindung zwischen einem Menschen und der Erde besteht. Ist er stärker geerdet, oder weniger, dann nimmt er ab, wenn die Arbeit des ersten Chakras nicht harmonisch ist. 

	Zu den Seiten: Hier befinden sich die Chakren, aber aufgrund ihrer Rotation breitet sich das Feld zu den Seiten im gleichen Abstand aus wie nach vorne, hinten und oben – dies ist bereits die Aufgabe des siebten Chakras. Wenn es schwach ist, dann gibt es weniger Energie, es wird wie eine abgeflachte Kugel sein. Normalerweise sollte das Energiefeld eines Menschen die Form einer Kugel haben, es kann aber auch die Form eines Tropfens oder eines Ovals haben – dies ist bereits ein Zeichen für einen Energiemangel. 

	Wenn Sie sich mit der Energie des Lichts des Höheren Selbst aufladen und diese in der Aura und im physischen Körper verteilen, werden Sie sich wie ein perfekter Ball fühlen und sich in alle Richtungen ausdehnen. Dies ist ein Zeichen für wirksame Energiearbeit. 

	#438, 26:28 

	 

	Energiezentrum 

	Manifestation eines der Aurafelder durch den physischen Körper. 

	#112, 12:22, #365, 00:21, 05:05 

	 

	Energiezentren der Erde 

	 

	1 Eine große Energieformation, ein Portal, ein großes Chakra der Erde, ein Energiezentrum für den Austausch mit dem Weltraum (deshalb gibt es Portale, einen Cluster von Portalen). Es liegt ungefähr auf dem geografischen Breiten- und Längengrad der Quelle des Flusses Oka. Dort befindet sich ein altes Heiligtum. Das dort austretende Wasser hat heilende Eigenschaften, es ist aufgeladenes Wasser. 

	Das Epizentrum der Zone liegt etwas mehr als drei Kilometer entfernt. Doch der Einfluss reicht noch weiter, vielleicht Hunderte von Kilometern. Je nach zyklisch Aktivitäten Plasmoid Zivilisationen, die von den Zyklen der Sonne und des Mondes, vom allgemeinen Rhythmus der Natur abhängen. 

	Wenn man diesen Ort auf energetischer Ebene betrachtet, leuchtet der Raum sehr stark. In der Antike gab es in dieser Gegend viele Orte, an denen die Heiligen Drei Könige Menschen heilten. 

	 

	2 Ein anderer Ort liegt in Russland, er ist kleiner. Eine Energielinie, die einem Fehler in der Erdkruste folgt, wie eine geologische physikalische Formation. Daraus entsteht geoelektrische Energie. Beim Aufsteigen verursacht es Wirbel im Ätherraum, wie in einem Tunnel, in dem es sich dreht. Und dies ist die Nowochopersk-Anomalie, eine anomale Zone. Dort wurden viele Plasmoide, UFOs und Begegnungen mit „Feldgedächtnissen“ beobachtet. Der Weltraum erinnert sich bestimmt Dinge, wie etwa Bilder von Leuten, die dort gewesen sind. Anschließend können die Bilder fotografiert werden. Wie die Akasha-Chroniken. 

	Die an diesem Ort lebenden Lichtplasmoid-Zivilisationen erschaffen ein Portal. Sie einigen sich und erstellen an einem Ort ein Portal, das sie für ihre eigenen Bedürfnisse nutzen, um sich von Welt zu Welt zu bewegen, die physische Welt zu beeinflussen, sie zu beobachten, alle Funktionen von Plasmoiden auszuführen: Tierseelen zu erschaffen usw. Solche Portale existierten lange vor der Existenz intelligenter Menschen auf der Erde. Lange vor der Entdeckung der Erde durch die Tumesoutianer gab es bereits solche Portale, da hier plasmoide Zivilisationen lebten. 

	Menschen, die jetzt leben, können diese Räume beim Betreten mit ihrem Licht stärken, diese Portale schwächen oder sogar schließen und die Energie ins Negative ändern, wenn sie Negativität ausstrahlen. Die dritte Dichteebene impliziert sehr dichte Energien, die in dieser Materie eingebettet sind, und eine sehr hohe Kraft göttlichen Lichts (oder des Gegenteils von Licht), das der Geist, verkörpert im Körper, strahlt aus. 

	 

	#437, 55:00 

	 

	 

	 

	Energieaufbau des Körpers Burkhads 

	 

	Die Inkarnation ist durch ihren Körpertyp unterschiedlich verteilt, sie haben unterschiedliche Chakren, unterschiedliche Energiezentren. Nicht nur die Menge ist unterschiedlich. In jedem Chakra gibt es sogenannte Blütenblätter, mehrstufige Systeme. Ein Chakra hat so viele Blütenblätter, wie es ätherische Kanäle enthält. Die Struktur jedes Chakras, ihre Funktionen Burkhads unterscheiden sich in ihrer Struktur von der der Erdbewohner. Und aus diesem Grund hindert eine 70-prozentige Inkarnation diesen Geist nicht daran, sich in der spirituellen Welt zu verwirklichen. Die 30 %, die ihm in der Geistigen Welt verbleiben, reichen ihm aus, um sich mit Energie zu füllen. 

	 

	#286, 11:31 

	 

	 

	Energieaufbau des Körpers Esleriten 

	 

	Vertreter des Planeten Esler haben zwölf Felder. Jedes Chakra hat definitiv Farbspektrum. Es gibt noch mehr dieser Blumen. Beispielsweise gibt es noch zwei weitere Grüntöne, Weiß ist in der Aura vorhanden und alle für Erdlinge charakteristischen Farben sind vorhanden. Es gibt auch etwas zwischen Rot und Braun. 

	 

	#365, 00:21 

	 

	 

	Epilepsie (Ursachen von Epilepsie) 

	 

	Mangelnde Kontrolle, Angst, dass eine Person ihr Leben nicht unter Kontrolle hat. An dieser Angst muss gearbeitet werden. Wenn es aufgelöst und entfernt werden kann, sendet das Gehirn keine Signale mehr über unkontrollierte Kontraktionen an die Muskeln. Und dementsprechend kommt es auch nicht zu Krämpfen. 

	Epilepsie kann durch eine erbliche Veränderung der Gehirnproteine verursacht werden, die das Auftreten von Neuroimpulsherden im Gehirn hervorruft, die Muskelkontraktionen, Bewusstlosigkeit usw. verursachen. Dieselben Erscheinungen können jedoch eine Folge des Kontakts mit der einen oder anderen Form von Intelligenz sein, eines Energieaustauschs mit jemandem, mit dem eine Person in Kontakt gekommen ist, beispielsweise durch unausgeglichenen Kontakt mit Plasmoiden. Es kommt auch häufig vor, dass diese im Gehirn entstehenden elektromagnetischen Signale das Bewusstsein stören und Anfälle verschiedener Art verursachen. Es kommt zu einer Erregung der Auraenergie des Ätherkörpers, einer Erregung der Aura. 

	  

	#86, 52:20, #333, 28:02, #444, 01:20:52 

	 

	 

	Epiphyse 

	Eines der Instrumente des Geistes, mit dessen Hilfe er den Körper steuert, spezielle Hormone ausschüttet, deren Menge reguliert und die spirituellen Visionen eines Menschen beeinflusst. Es befindet sich genau in der Mitte des Gehirns. Es ist eines der Instrumente des Bewusstseins, deshalb wird es der Kristall des Bewusstseins genannt. 

	#217, 07:01 

	 

	 

	Erwin 

	 

	Vertreter Plasmoid Zivilisationen der 37. Dichtestufe des Sterns Beteigeuze im Sternbild Orion. Bewahrer (speichert Informationen und Energie) des Ordens der Eisfeuermagier. Erwin ist definitiv eine Gedankenform, ein Klangcode, den wir verwenden können, um es anzusprechen; Plasmoide haben keine Laute wie wir. Dieses Lebewesen lebt weit entfernt von der Erde, in einem heißen Stern namens Beteigeuze im Sternbild Orion. 

	Er ist spezialisiert auf Wissenschaftler , das Welten einer anderen Dichte untersucht, genauer gesagt der dritten. Er hat eine solche Aufgabe und erfüllt diese Aufgabe seit 56.000 Jahren. Er begann damit im Alter von 400 Erdenjahren, also ziemlich schnell nach seiner Geburt in seiner Welt. 

	 

	#604, 07:22, 25:01 

	 

	 

	Eromes (An Daraalsk Sprache) 

	 

	Die tierische Seele, die sich nur in den Körpern von Tieren, Insekten, Vögeln, Reptilien usw. inkarnieren kann, in irrationalen Lebewesen, in deren Körpern das zentrale Nervensystem nicht für die Manifestation des Bewusstseins vorgesehen ist. 

	 

	#140, 18:34 

	 
Esler 
Der Planet, der   befindet sich im Sternensystem Eta Bootes, 36 Lichtjahre von der Erde entfernt. Das System, in dem sich Esler befindet, umfasst 8 Planeten, von denen nur drei bewohnt sind. Der Durchmesser des Planeten beträgt etwa 20.000 Kilometer. Die Entfernung zum Stern beträgt etwa 206 Millionen Kilometer. 
Das Klima ähnelt dem der Erde, ist jedoch etwas wärmer. Dort gibt es überhaupt keinen Winter, nicht einmal an den Polen des Planeten. Wasser ist auf der ganzen Erde das ganze Jahr über flüssig und gefriert nicht. Die Durchschnittstemperatur ist höher als auf der Erde, aber nicht höher als auf der Venus. 
Die natürliche Evolution der Planetenbewohner fand nicht statt übrigens Mutationen, sondern durch eine Erhöhung der Komplexität (wenn wir die Evolution eines rationalen Wesens betrachten) der neuronalen Verbindungen selbst. Dies ist nicht auf Mutationen zurückzuführen, sondern auf die Komplikation der neuronalen Verbindungen der Tiere, die ihre Vorfahren waren. Die Zellen blieben gleich, konnten jedoch aufgrund der Verbindung mit der Tierseele mehr Energieimpulse mit höherer Geschwindigkeit übertragen. Dieser Prozess führte zur Entstehung eines intelligenten Wesens auf Esler vor etwa 8 Millionen Jahren. 
Die Bevölkerung von Esler beträgt derzeit rund 30 Milliarden Menschen. Die durchschnittliche Lebenserwartung beträgt, in Erdenjahren berechnet, etwa 430–470 Jahre. Vertreter des Planeten Esler haben eine Körpergröße von 1,70 Metern und etwas mehr. Die Haut ist braun und faltig, auch bei jungen Menschen. Esleriten , deren Haut heller ist, während die Älteren eine dunklere Haut haben. Augen Gelb eh, die Pupillen sind schwarz und senkrecht, wie bei Katzen. Haare gibt es in verschiedenen Farben, meist jedoch dunkel, obwohl es auch helles Haar gibt. Sie haben lange, spitze Ohren und sind größer als die der Erdbewohner. Vertreter des Planeten Esler haben zwölf Felder. Jedes Chakra hat definitiv Farbspektrum. Es gibt noch mehr dieser Blumen. So gibt es beispielsweise noch zwei weitere Grüntöne, Weiß kommt in der Aura vor und alle Farben, die für Erdlinge charakteristisch sind. Es gibt auch etwas zwischen Rot und Braun. 
Esler Es wird nicht von einem Herrscher regiert, sondern vom Rat des Planeten, der aus 62 Vertretern von Esler besteht. Aber jede Stadt, jeder Bezirk, so etwas wie eine Region, wird vom Rat dieses Stadtbezirks regiert, und kein einziges Mitglied davon sitzt im Rat des Planeten Esler. Es heißt Council of Commons: dezentralisierte Macht, in der es keinen einzelnen Herrscher gibt. 
Die Bewohner entwickelten sich auf natürliche Weise durch die Evolution aus jenen Tieren, die sich hauptsächlich von pflanzlicher Nahrung und Milchprodukten ernährten, das heißt, sie waren Säugetiere. Ihr Körper ist an die Verarbeitung dieser besonderen Nahrungsart angepasst. Deshalb Esler Die Ernährung beinhaltet den Verzehr von Pflanzen und Milchprodukten tierischen Ursprungs. Zu den genutzten Pflanzen zählen, irdisch betrachtet, Früchte, Säfte, Nüsse, die nicht auf Bäumen, sondern auf kleinen Sträuchern wachsen. Es gibt auch Pflanzen, die unter der Erde wachsen und in deren Wurzeln sich nützliche Nährstoffe ansammeln. Es gibt Tiere, die Milch geben. Sie sehen Yaks sehr ähnlich. Auf der Erde ist der Organismus Esleriten Am besten geeignet sind Nahrungsmittel mit einem hohen Jod- und Siliziumgehalt, wie Meeresalgen, verschiedene Kräuter wie Knöterich, verschiedene Wurzelgemüse wie Rüben, die viel Jod enthalten, und Früchte mit einem hohen Eisengehalt wie Äpfel, die aufgrund des für den Körper etwas schwer zu verarbeitenden Pektins nur in begrenzten Mengen verzehrt werden sollten. 
 
#42, 14:04, #44, 04:40, #46, 14:03, 27:20, 33:18, #235, 49:48, #302, #365, 00:21, 05:05, #401, 01:41:26, #506 
 
 
Esler (Heilung auf Esler ) 
Medizin, die als Synthese aus Philosophie, Esoterik und Biologie existiert. Dort wird jede Krankheit auf der psychologischen, biologischen und energetischen Ebene betrachtet. Natürlich gibt es chemische Präparate, verschiedene Geräte und spezielle Orte im Astralraum, an denen Patienten untergebracht werden. Dies ist ein Raum im Astralraum, in dem sich bestimmt Schwingungen, die Veränderungen im Astralfeld verursachen. 
An Esler und in MS gibt es eine Wissenschaft: „Spirituelle Grundlagen der sicheren Aktivität des Geistes im physischen Körper“, die bestimmt, wie man ihn richtig mit Energie füllt, wie man ihn richtig entwickelt, damit er seine Funktionen richtig erfüllen und die Energien der umgebenden Welt in Form von Sauerstoff, Nährstoffen, Vitaminen und anorganischen Substanzen nutzen kann. Nutzen Sie diese Energie im größtmöglichen Umfang in einer für Sie zugänglichen und vorteilhaften Form. Reinigen Sie sich so weit wie möglich von Giftstoffen, ohne sich selbst zu schaden. 
 
#28, 45:49, #302, 04:39, 10:26, 14:29, 22:23, 28:25 
 
  
Das Stadium der Zeitlosigkeit
 
  Im protoslawischen und protoindoeuropäischen Kalender, der eingeführt , praktisch gab es 500–600 Jahre nach dem Krieg vor 12.000 Jahren 360 Tage, also eine gleiche Anzahl von Tagen in jedem Monat. Dabei wurde die Bewegung des Mondes und der Sonne berücksichtigt. Und die verbleibenden Tage, die jedes Jahr übrig blieben, weil die Erde engagiert Umsätze von mehr als 360 Tagen wurden einfach zum letzten Tag addiert. Diese sechs Tage waren Tage der sogenannten Zeitlosigkeit. Vor dem neuen Jahr, wenn die ganze Erde in eine neue Existenzphase eintritt, endet das Jahr, dann kommt die Zeit der Zeitlosigkeit, in der die Menschen alle ihre Angelegenheiten erledigen und sich auf die Feier des neuen Jahres vorbereiten. Dies galt nicht als eine Zeit der körperlichen, sondern der geistigen Reinigung. Nur war es nicht vor Gott, sondern vor den Vorfahren, vor den Göttern. Jeder Mensch blickte in seine eigene Seele. Dann kam der erste Tag des neuen Jahres, wie eine Erneuerung von allem. Es fand normalerweise im Frühling statt und war an die Frühlingstagundnachtgleiche gebunden.
  
#279, 24:30
  


	Ästheten 

	Geister aus der 13. Ebene der Welt körperlos Spirituosen. Geister, die anfangen zu verstehen, dass das Maß an Glück nicht von materiellem Reichtum abhängt. Viele von ihnen bezweifeln dies noch immer, aber wenn sie den Lichteinfall in ihre Seelen spüren, können sie in einen ekstatischen Zustand verfallen, der für Geister, die dasselbe sehen, lesen und hören, aber nicht eine solche Vielfalt und Tiefe der Emotionen erleben, völlig unverständlich ist. Für Ästheten übersteigt die Freude, die sie an Literatur, Musik, Malerei und anderen Ausdrucksformen der Kreativität anderer Menschen empfinden, die Freude, die sie an körperlichen Freuden empfinden. 

	Artikel von Vladimir Goldstein „Die Struktur der spirituellen Welt durch die Augen von Außerirdischen“ 

	 

	Böden der Astralwelt   

	Ebenen der Astralwelt. Ihre Anzahl variiert auf verschiedenen Planeten je nach Chakra-System der Energiestruktur, verkörpert da ist Geist. Auf der Erde ist es Sieben-Chakra System, also 7 Etagen der Astralwelt. 

	#17, 44:10, #77, 12:15, #110, 31:28, #141, 02:20, 08:21, #177, 04:11, #180, 49:20, 

	 

	 

	Eukaryotische (Kern-)Zellen 

	Zellen mit einer Kernstruktur. Die meisten Tiere und Pflanzen sind Eukaryoten. 

	#246, 34:51 

	 

	Äther 

	Eine bestimmte Substanz, die alle Elemente unterstützt, Sein die Grenzzone der materiellen Zivilisation mit der spirituellen Welt. 

	#244, 28:15 

	 

	Äther (Nikola Tesla) 

	Alles erzeugend die Lebenskraft, aus der alle sichtbaren Erscheinungsformen des Universums bestehen. Göttliche Energie, eine Kraft, die sich in verschiedenen Formen manifestiert. 

	#404 , 25:12 

	 

	Ätherische Energie (Tesla) 

	 

	Die universelle Energie, aus der das Universum hervorging und die das Universum umgibt. Im Weltraum ist es überall, aber nur in einer anderen Dimension, um jedes Atom herum und gleichzeitig um das Universum herum. 

	 

	#376, 14:10, 31:41 

	 

	 

	Ätherkörper 

	 

	Die Lebenskraft, die jeder Mensch hat. Sein Ursprung liegt sowohl in der physischen als auch in der spirituellen Welt. 

	 

	#410, 18:35 

	 

	 

	Ätherische Haare 

	 

	Ein Phänomen, das durch spezielle Praktiken entsteht, Tuning den Ätherkörper so, dass seine Kanäle beginnen, in Form von Borsten in die Außenwelt hineinzuragen, wodurch die Sensibilität des Ätherraums für seine eigenen Gedankenwellen zunimmt. Gebraucht Plasmoid Zivilisationen. 

	 

	#249, 10:24 

	 

	 

	Ätherische Matrizen 

	 

	Diese Klischees, nach denen Atome aufgebaut sind. So wie wir unsere Lebenskraft mit Emotionen und Gefühlen füllen, so füllt der Heilige Geist die ätherische Kraft dieser Atome mit seinen Gefühlen. Und das sind Gefühle der Liebe, des Glücks und natürlich der Sehnsucht nach Gott. 

	 

	#397, 18:50 

	 

	 

	Menschliche Ätherfelder 

	Eine Art Äther: Prana. Es wird bei der Geburt, bei der Inkarnation gegeben. Gleichzeitig wird es auch vom Geist selbst im Körper erzeugt und durch seine Emotionen, Gefühle, Wünsche und Gedanken moduliert, also aufgeladen. 

	#437, 33:31 

	 

	Ätherisches Feuer 

	Feuer, aber nicht physisch. Dabei handelt es sich nicht um chemische Reaktionen, sondern um eine bestimmte Kraft, Energie. Aber das physische Feuer ist eine Widerspiegelung des ätherischen Feuers, wie ein Spiegelbild. 

	#398, 32:16 

	 

	Ätherischer Fluss 

	Fließen dezentes Material Energie, die von einem Geist höherer Ordnung gelenkt wird. Das heißt, es ist nicht nur die mechanische Energie, die vom Potential in die kinetische Energie übergegangen ist. Der ätherische Fluss strebt danach, alle Energien der materiellen Welt zu erschaffen, die wiederum die Atome einzelner Substanzen bilden, und schafft Diese Atome haben drei Energieniveaus. Der ätherische Fluss in der materiellen Welt ist in drei Komponenten unterteilt: 1. Schaffung von Torsionsfeldern und Astralschleiern, um eine Grenze zwischen der spirituellen und der materiellen Welt zu bilden; 2 die Bildung von Atomen und Materie unterschiedlicher Dichte (d. h. Kernwechselwirkung); 3 die Entstehung aller Energiearten innerhalb von Atomen, von der Schwerkraft bis zum Elektromagnetismus. 

	#141, 02:20 

	 

	Doppler-Effekt 

	Der Übergang spiritueller Energie, die zunächst die subtilen materiellen Welten bildet, in eine dichte materielle Form. 

	#72, 29:04 

	 

	Telegonie-Effekt 

	Der energetische Einfluss der Ätherebene auf den physischen Körper. Es manifestiert sich sowohl in der Tierwelt als auch in der Menschenwelt, in der Tierwelt ist es jedoch stärker ausgeprägt. Konto dass dort nicht der rationale Geist verkörpert ist, von dem wir alle sprechen, sondern die animalische Seele. Es ist den Instinkten des tierischen Körpers völlig untergeordnet, daher ist die Wirkung der Telegonie bei ihnen stärker ausgeprägt. Beim Menschen manifestiert sich dieser Effekt teilweise. Konto dass die instinktiven Programme des physischen Körpers normalerweise untergeordnet sein sollten verkörpert rationalen Geist. 

	#20, 52:55 

	 

	ICH 

	 

	 

	ICH Kaiser   

	Nicht dichtes Material Substanz, das heißt, es ist keine Substanz im üblichen Sinne. Die Substanz, die benannt ist emperilom , es ist die gleiche Energie wie Licht und Feuer, aber nicht richtig verarbeitet. Falsch verarbeitet durch das menschliche Chakra-System. 

	#37, 44:23 

	 

	Atomwaffen 

	Explosive Energie. Eine nukleare Explosion kann wirksam unterdrückt und die Energie gesammelt werden bestimmt Geräte, die diese Energie in eine andere umwandeln. 

	#414, 52:44 

	 

	Die Sprache der Engel 

	 

	Eine andere Sprache, die Plasmoide verwenden, wenn sie mit einer Person in Kontakt treten und versuchen, über ihren Sprachapparat zu sprechen, was zu einer unverständlichen Reihe von Wörtern oder Lauten führt. Es ist für niemanden möglich, ihn zu verstehen. Durch seinen Geist und seine Energie eröffnet Gott dem Gläubigen die Möglichkeit, in einer ihm unbekannten Fremdsprache zu sprechen. 

	 

	#94, 07:42, 15:47, 18:52, 20:17, 32:57 

	 

	 

	Hellsehen 

	 

	Eine Form der Intuition, eine Form des Kontakts mit dem Höheren Selbst, wenn das Wissen über etwas, das ein Mensch nicht wusste, nicht aus der umgebenden Welt, nicht aus Büchern oder von anderen Menschen kommt, sondern aus seiner eigenen inneren Erleuchtung. Diese augenblicklichen Erkenntnisse können in Form visueller Visionen auf dem inneren Bildschirm einer Person vorliegen und Botschaften des Höheren Selbst oder der Kuratoren darstellen. 

	 

	#115, 37:11 

	 

	 

	Hellsehen, Hellhören, Hellwissen 

	Nicht nur menschliche Fähigkeiten, sondern gezielter Kontakt mit bestimmten Lebensformen. 

	#59, 20:44 

	 

	Jahwe 

	Der Name des Tumesoutz, der zu Abraham und seinen Nachkommen, zu Moses, seinen Anhängern und Nachkommen kam, in dem Christus Fleisch wurde. Er kam, um sein Volk auf der Erde zu formen, durch das er inkarnieren konnte. „Das Licht der Ewigkeit durch die Zeit tragen.“ 

	"Verschmelzen mit dem einen Licht" übersetzt aus Tumesoutskogo Sprache. 

	#47, 13:44, 16:30, #68, 20:08, 24:08, #78, 50:22, #122, 37:27, #183, 09:24, 37:00, #239, 12:13, #261, 1:15:34 
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	Selbstreinigung der Erde von Negativität. Bekämpfung von Infektionen im menschlichen Körper 

	 https://blog.cassiopeia.center/samoochishchenie-zemli-ot-negativa-borba-s-infekci  

	Wir können unserem Planeten mithilfe des kollektiven Bewusstseins helfen. Dazu müssen Sie lernen, sich selbst, Ihre Lieben und Gott zu lieben. Wichtig ist auch, auf die Natur zu achten. Wir sollten es nicht als vorübergehendes Zuhause betrachten, das wir verlassen und in die spirituelle Welt ziehen müssen. Es ist besser, darin eine Manifestation höherer Mächte zu sehen. 

	Auch die Erde ist Teil des Himmelreichs. Wenn Sie die Erde auf diese Weise behandeln, wird sie Ihnen mit den Früchten der Freude, des Vergnügens und der Erleichterung Ihres spirituellen Weges antworten. Die hineingesteckte Lichtenergie erreicht seinen Kern und kehrt in Form leuchtender Blumen und köstlicher Früchte zurück. 

	Niedrige, schmutzige, schwere Energie der Ablehnung, Negativität, des Neids, der Verurteilung, der Wut (gegen sich selbst oder andere gerichtet) setzt sich in einem dunklen Strom ab, gelangt zum Kern der Erde und beginnt dort, verarbeitet zu werden. Aufgrund dieses Prozesses reagiert die Erde mit Erdbeben, Vulkanausbrüchen, Hurrikanen und Waldbränden. Auf diese Weise verarbeitet sie Ihre Negativität (zeigt, wie die Reinigung voranschreitet). 

	Wenn ein Virus in Ihre Zelle eindringt, beginnt es mit speziellen, sehr kleinen Molekülen zu signalisieren, dass ihm etwas Schlimmes zugestoßen ist. Dies tut sie trotz des Schutzes durch das Virus selbst, das seine Proteinmoleküle eine Zeit lang in der gesamten inneren Membran der Zelle platziert, sodass das endoplasmatische Retikulum der Zelle die Proteine produzieren kann, die es zum Zusammenbau neuer Viruspartikel benötigt (zeigt, wie der Zusammenbau dort abläuft). Trotzdem sendet die Zelle weiterhin Signale. Anschließend wird der gesamte Organismus aktiviert, das heißt es werden spezielle Antikörper gebildet, die körpereigene Zellen zerstören, sodass diese Viruspartikel in die äußere Umgebung, also in den Raum um diese Zellen herum, gelangen und dort neutralisiert werden können. 

	Wenn es nur eine oder zwei Zellen sind, spürt der Körper es nicht. Wenn jedoch viele solcher Zellen vorhanden sind, beginnt der Körper, die Temperatur zu erhöhen, um die Vermehrung der Viren zu verlangsamen und ungünstige Bedingungen zu beseitigen. Die Person beginnt mit der Reinigung. Seine Temperatur steigt, er fühlt sich krank, er fühlt sich schwach, was ein obligatorischer Bestandteil der infektiösen Asthenie ist. Dies ist ein notwendiger Bestandteil jeder Infektion, damit eine Person ihre Energie für die Immunität und Reinigung aufwendet. Sie bringen ihn ins Bett, damit er bei sich sein kann, um das Licht seiner Liebe auf dieses Organ zu richten, was dazu beitragen wird, sogar schädliche Mikroben zu harmonisieren. Es ist erwiesen, dass sie im Körper weniger virulent und weniger bösartig werden, wenn ihnen bewusst Liebe gesendet wird. 

	Herz der Erde 

	Im Zentrum der Erde befindet sich eine Kugel – der Kern, von dem aus speichenartig Energieströme ausgehen. Sie rotieren und erzeugen ein geomagnetisches elektrisches Feld, das wiederum beginnt, Energie mit dem Weltraum auszutauschen. 

	Wir können sagen, dass das „Herz“ der Erde Sie alle sind. Verstehen Sie, dass es einen bestimmten Grund dafür gab, dass Sie auf diesem Planeten erschienen sind. Sie hat auf dich gewartet, damit du dich hier entfalten kannst, damit du sie entfalten kannst, damit du hier glücklich sein und dein Glück mit anderen teilen kannst. Machen Sie sich bewusst, dass Sie sich an dem Punkt im Raum und in dem Moment befinden, der für Sie im Moment am besten ist. 

	23:57, #365 Der Prozess der Verkörperung des Geistes auf der Erde. Kommunikation mit dem Spezialisten für außerirdische Lebensformen, MidgasKaus, vom Planeten Esler. 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 
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	#698 Gespräch zwischen einem Vaishnava und Krishna. Reinigung von Sünden. Askese. Cargo-Kult. Ganesha und Finanzen. Teil 2. 

	 https://blog.cassiopeia.center/razgovor-vajshnava-s-krishnoj-ochishchenie-ot-grek  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:16 Fragmente der Konferenz. 

	„…Die Menschen wollen sich oft für die Sünde entscheiden, genießen aber gleichzeitig…“ 

	„…Wenn Sie diesen Zustand erreichen, kann er mit nichts anderem verwechselt werden…“ 

	„… Man kommt nicht in der Menge zu Gott, sondern einzeln…“ 

	00:50 Krishna über das Konzept der Sünde. Über die Rituale der Sündenreinigung bei verschiedenen Völkern. 

	Kamil: (liest) „Das Ritual, einem Tulasi-Baum ein Mantra vorzulesen und um ihn herumzugehen, reinigt die menschliche Seele von angesammelten Sünden, selbst von schweren.“ Erreichen Anhänger tatsächlich eine solche Reinigung oder handelt es sich dabei um eine Art magisches Ritual, das wiederum das Bewusstsein auf die Reinheit der Gedanken einstimmt und den Glauben stärkt? 

	Irina (Krishna): Was bedeutet „reinigt von Sünden“? Was sind für Sie Sünden? Für Sie? 

	Kamil: Dies ist eine gesammelte Aufzeichnung negativer, falscher, ungehöriger Taten jeglicher Art, eine Aufzeichnung in der Geschichte der Seele – für mich so etwas. 

	Irina (Krishna): Aufnahme? Nicht nur. Es ist eine Entscheidung. 

	Kamil: Sündige Gedanken, vielleicht. 

	Irina (Krishna): Sünde ist die Wahl eines Weges außerhalb der göttlichen Liebe, es ist eine Sünde an sich, sei es in Gedanken oder in Taten. Und nun sagen Sie mir: Wie kann man sich von der Wahl befreien? 

	Camille: Warum sage ich das? Auf diese Weise wird es an uns weitergegeben. 

	Irina (Krishna): Schau, du lernst, Probleme zu lösen und zu schreiben: „10+20“. Du weißt aber immer noch nicht, wie du richtig lösen sollst und schreibst: „Ergibt 25.“ Aus Unwissenheit haben Sie sich entschieden, einen Fehler zu schreiben. Wie können Sie es löschen, wenn es geschrieben ist? Sie können nur anders entscheiden, lernen, richtig zu entscheiden, und dann ist das, was Sie auf ein Blatt Papier schreiben, einfach Ihre Entwicklungsgeschichte, Ihre Erfahrung und hat keinen Einfluss darauf, dass Sie in Zukunft keine Fehler mehr machen. 

	Mit Mantras um einen Baum oder um einen Berg herumgehen oder einen Berg besteigen – ich kann Ihnen Hunderte von Beispielen ähnlicher Rituale bei verschiedenen Völkern und in verschiedenen Sprachen nennen. Äußerlich sind sie sich in wesentlichen Details sehr ähnlich, unterscheiden sich jedoch in kleineren Details. Zum Beispiel gibt es… 

	(Irina) Was ist das für eine Stadt? Ah, ich verstehe. In Israel gibt es beispielsweise einen Ort, an dem Jesus wandelte, und dort herrscht der Glaube, dass, wenn eine Person ... Und dort gibt es eine Treppe, die er zu Pilatus hinaufstieg, oder so etwas (er zeigt es mir jetzt). 

	(Krishna) Ja, dort gibt es so eine Treppe. Und es gibt den Glauben, dass, wenn ein Mensch auf den Knien hinaufsteigt und dabei ein Gebet zu Jesus liest, auf den Knien, auf den Steinen, in der Hitze, und es ziemlich lange dort ist, dann werden ihm definitiv alle Sünden vergeben und er kommt garantiert in den Himmel. 

	Der Wunsch des Menschen ist ein und derselbe: in den Himmel zu kommen, trotz der Sünden. Dieser Wunsch ist allen Völkern gemeinsam. Weißt du, was ich meine? Die Menschen möchten sich oft für die Sünde entscheiden, gleichzeitig aber auch Spaß haben. Dies ist Ihre Natur und keine der heiligen Persönlichkeiten, keine der erleuchteten Geister, ist davon überrascht. Und es ist klar, dass nur Sie selbst sich von Sünden reinigen können, so wie Sie selbst lernen können, bei mathematischen Beispielen keine Fehler zu machen. 

	04:58 Ändern Sie Ihre bewusste Entscheidung, um sich von Sünden zu reinigen. 

	Irina (Krishna): Ich habe ein materielles Beispiel gegeben, weil die Mathematik ihre eigenen Gesetze hat, die Physik ihre eigenen Gesetze hat. Wenn Sie sie brechen, machen Sie Fehler. In gleicher Weise gibt es in der spirituellen Entwicklung, auf dem spirituellen Weg, Gesetze, und wenn man sie bricht, begeht man Sünden. Die einzige Möglichkeit, sich davon zu befreien, besteht darin, Ihre Entscheidungen zu ändern. Aber tun Sie dies nicht, weil Ihre Vorfahren es Ihnen gesagt haben, nicht weil es in den Veden oder anderswo geschrieben steht, sondern tun Sie dies, weil Sie sich dessen bewusst sind – nur dann wird Ihre Sünde gereinigt. 

	Wenn Sie aus Angst vor der Strafe für diese Sünde nicht sündigen, wird Ihnen diese Sünde nicht bewusst und nicht bereinigt, sie schlummert in Ihnen und manifestiert sich nur aus Angst nicht in der materiellen Welt. Und wenn Sie sich dessen bewusster werden und Ihre Einstellung gegenüber dieser Sünde und dem Vergnügen, das sie bereitet (vorübergehendes Vergnügen!), überdenken, werden Sie bewusst entscheiden, nicht so zu handeln. Nicht weil Gott Sie bestrafen, Ihnen schlechtes Karma schicken, Sie in die Hölle schicken usw. wird, sondern weil es Ihren Kommunikationskanal mit mir, Ihren Kommunikationskanal mit Gott, schließen wird. 

	07:09 Krishna über seine Verbindung mit dem Himmlischen Vater. 

	Irina (Krishna): Ich möchte jetzt betonen: Ich manifestiere mich in jedem Herzen, ich manifestiere mich in jeder Religion unter verschiedenen Namen, und jeder, der im Gebet mit mir kommuniziert, kommuniziert mit mir, egal wie er mich gemäß seiner Tradition nennt. Ich und mein himmlischer Vater sind eins. Indem Sie zu ihm beten, beten Sie zu mir, und indem Sie zu mir beten, beten Sie zum himmlischen Vater. 

	Ja, natürlich werden Sie sagen, dass viele andere außer mir dasselbe gesagt haben. Das ist tatsächlich wahr. Darüber hinaus werde ich Ihnen sagen, dass diese Ebene der Verschmelzung mit dem Göttlichen Bewusstsein, bei der Sie jedoch Ihre eigene Persönlichkeit bewahren, ohne sie zu verlieren, jedem von Ihnen zur Verfügung steht. Wenn Ihre Acharyas (ich sage es auf Russisch und für andere Leute – Lehrer, spirituelle Lehrer) Ihnen sagen: „Entwickeln Sie Krishna-Bewusstsein“, sprechen sie genau darüber, wie Ihr Bewusstsein, das Sie jetzt haben, das menschliche Bewusstsein, eins mit mir werden soll. Damit Sie sich mit mir verbinden und den Fluss des Lichts von Krishnas Liebe spüren können. 

	Und wenn Sie dies dann auf der 24. Ebene der spirituellen Welt erreichen, werden Sie sagen, dass Sie eins mit Gott sind. Doch dient diese Einheit nicht dem Zweck, Macht über jemanden auszuüben, wie es beispielsweise Luzifer versuchte. Auch er wollte wie Gott sein, aber nicht in der Liebe, sondern in der Macht – um über das Universum zu herrschen. Dies ist nicht die 24. Ebene, sondern die 6. Ebene. Sie weist niedrigere Schwingungen und niedrigere geistige Qualitäten auf. Und die Geister, die Götter sein wollen, die Gott ohne Liebe sein wollen, sie folgen dem Pfad der Archonten, dies ist die 6. Ebene. 

	Dies sind diejenigen, die Gott sein wollen, um ihre Macht, ihr Ego, ihre Autorität über die Welt und über andere Seelen zu manifestieren und alle Vorteile zu genießen, die ihnen die Materie bietet, indem sie diese Vorteile anderen wegnehmen. Weil sie sich für würdiger halten als die übrigen Kinder Gottes. Dies ist der Weg der Trennung, nicht der Weg der Einheit mit Gott, sondern der Weg der Trennung von Ihm und Seiner Welt, der Weg, das Bewusstsein von Krishna, das Bewusstsein von Jesus, das Bewusstsein der Mutter Gottes, des Erzengels Michael, das heißt all jener Geister, all der Erzengel (ich werde sie nicht aufzählen, es sind viele), die sich auf der 24. Ebene befinden, in sich einzuschließen. Ich habe nur einige genannt, ich möchte nur sagen, dass es viele gibt. Und dieser Weg steht jedem von Ihnen offen! 

	10:53 Wie man die Einheit mit Gott, Krishna und Christus spürt. 

	Irina (Krishna): Natürlich können Sie, Kamil, und Sie, liebe Freunde, fragen: „Woher weiß ich, dass ich schon da bin? Bin ich da? Bin ich erleuchtet? Bin ich mit dem Krishna-Bewusstsein verschmolzen?“ Die Frage ist immer relevant. 

	Wer wird Ihnen davon erzählen? Kein Mensch. Eine Person sieht nur Ihren Körper. Jeder Mensch, der mit Ihnen interagiert, sieht mit seinen physischen Augen nur Ihre physische Hülle, Ihren physischen Körper. Und wovon ich spreche, geschieht im Herzen, aber nicht im physischen Herzen. Dies geschieht im Inneren des spirituellen Herzens und ist für das physische Auge des Menschen unsichtbar. 

	Doch dann fragen Sie mich vielleicht, und das völlig zu Recht: „Woran erkenne ich dann, dass ich bereits auf der 24. Ebene bin und eins mit Gott?“ Sobald Sie diesen Zustand erreicht haben, kann er mit nichts anderem verwechselt werden. Ich werde es beschreiben, und es wurde schon oft von Leuten beschrieben, die es betreten haben oder sich darin befinden. 

	Man kann es nur in einzelnen Bewusstseinsblitzen betreten (wie Sprünge, zeigt er), oder man kann ständig dort sein, alles hängt vom Willen ab, von der Reinheit des spirituellen Herzens, von der Richtung der Gedanken und so weiter. Um es einfach auszudrücken: Sie können dies wissen, jeder von Ihnen kann dies durch die Kraft der Liebe und Akzeptanz wissen, die Sie sich selbst und den Menschen in Ihrer Nähe entgegenbringen. 

	Gott liebt jeden, denken Sie daran! Ich liebe alle. Ich unterscheide Menschen nicht nach ihrem Aussehen, ihrer Religion oder ihrer Sprache. Wenn Sie alles mit den Augen der Liebe betrachten und Negativität und Positivität für Sie verschwinden, bleiben sie nur Worte, aber was dahinter steckt, wird verschwinden, es wird einfach eine negative und positive Erfahrung sein. Dann können Sie sagen, dass Sie Level 24 erreicht haben. 

	Diese Ebene wird begleitet von dem Gefühl der Liebe Gottes zu Ihnen, Ihrer Liebe zu Gott und zur ganzen Welt um Sie herum. Diese Liebe ist so allumfassend und allgegenwärtig, dass einem schnell klar wird, dass nichts anderes existiert, die ganze Welt ist in der einen oder anderen Form daraus erschaffen. Doch gleichzeitig werdet ihr jene Geister verstehen, die diese Liebe nicht sehen und sie ihren eigenen Welten überlassen, wo sie ihre eigene Geisteshaltung, ihre eigene Religion und Wissenschaft sowie alle materiellen Gesellschaften aufbauen. 

	Ich möchte sagen, dass der Weg zu mir immer persönlich ist, er ist immer individuell. Sie kommen nicht in der Menge zu Gott, sondern einzeln, jeder von Ihnen. Jeder von Ihnen kann mit mir reden und mich mit jedem beliebigen Namen ansprechen. Ich möchte Sie noch einmal daran erinnern: Wenn Sie sich Christus zuwenden, wenden Sie sich mir zu. Wenn Sie sich mir zuwenden, wenden Sie sich Christus zu. Wir sind unterschiedliche Individuen, aber Gott hat uns vereint. Ich hoffe, ich habe Ihnen meinen Zustand klar genug erklärt? 

	Camille: Ja, danke. 

	15:30 Krishna über die Bedeutung des Fastens. 

	Kamil: Ich habe noch eine Unterfrage. Vaishnavas halten an jedem elften Tag des Monats ein Fasten ab (vor lauter Aufregung habe ich vergessen, wie es heißt). Es wird wie folgt beschrieben. Nehmen wir an, Arjuna fragt Krishna oft, was an diesem Tag geschehen wird, und Krishna erklärt, dass man auch von einigen Sünden befreit wird, wenn man dieses Fasten einhält, kein Getreide und dergleichen außer pflanzlicher Nahrung isst oder einfach auf Nahrung verzichtet. Selbst wenn es sich um die Tötung eines Brahmanen [Brahmane, Brahmane – eine Person, die der höchsten spirituellen Kaste in Indien angehört] handelt. All dies wird wie durch die Worte Krishnas vermittelt. Was ist das? 

	Irina (Krishna): Ich verstehe, worum es geht. Ich betone noch einmal, dass die von Ihnen zitierten Worte dreitausend Jahre nach meiner Entkörperung geschrieben wurden. Sie wurden weder von mir noch von Arjuna geschrieben. Die in diesen Worten enthaltenen Lehren erschienen später, ebenso wie die Lehre über das Fasten selbst. 

	Ein Mensch, der den Weg der spirituellen Entwicklung beschreitet, das heißt, Liebe in sich entwickelt, versteht sehr schnell, dass materielle Beschränkungen und Askese nur Werkzeuge sind, die ihm für einige seiner vorübergehenden Ziele gegeben werden, die jedoch nicht für jeden obligatorisch sind. 

	Mein guter Freund und auch ein Geist beispielsweise, der sich auf der 24. Ebene befindet, eins mit mir und mit jedem, den Sie als Buddha Shakyamuni kennen, ist ebenfalls dem Weg der Askese gefolgt, einem noch strengeren Fasten, als Sie sich vorstellen können, als Ekadashi [ein Fastentag in der hinduistischen Tradition, der zweimal im Monat stattfindet]. Es gab eine Zeit, in der er nur ein Korn Reis pro Tag aß und dies als den Weg zur Moksha betrachtete [in der indischen religiösen und philosophischen Tradition die endgültige Befreiung von einer Reihe von Reinkarnationen]. Dies ist es, was die heiligen Brahmanen ihn lehrten, und dies ist es, was in den alten Schriften niedergeschrieben steht. 

	Doch er merkte schnell, dass ihm dies keine Erleuchtung brachte. Und als er dies verstand und verstand, dass der Sinn des Lebens in Harmonie, in Liebe, in Akzeptanz liegt, öffnete er sofort sein siebtes Chakra, in dem sich eine Blockade befand, und erlebte seine Erleuchtung, damals noch die erste. Dann verließ er es wieder, es war die erste göttliche Ekstase, wie Sie es nennen, wobei Sie das griechische Wort verwenden, das einen ähnlichen Zustand bei Christen bezeichnet. Übrigens wurde es auch in der Bibel verwendet. 

	19:35 Die spirituelle Bedeutung jedes Fastens. 

	Irina (Krishna): Demnach ist das Fasten nur ein Mittel, um Ihre Schwingungen, das heißt Ihr spirituelles Niveau, zu erhöhen und Ihr spirituelles Herz gerade durch die Kraft des Glaubens an die Wirksamkeit dieses Fastens zu reinigen. Einfach ausgedrückt: Wenn ein Mensch glaubt, dass ihm der Verzicht auf bestimmte Nahrungsmittel eine spirituelle Reinigung bringt, und dieser Glaube aufrichtig ist, dann wird sich in seinem spirituellen Herzen ein Gefühl der Liebe zu Gott bilden, wenn er beginnt, darauf zu verzichten. Es wird geformt und gestärkt, weil er es für Gott getan hat, für sein höchstes Ideal. 

	Gott ist das höchste Ideal im Bewusstsein eines jeden Menschen. Für jeden Menschen gilt das, angefangen bei demjenigen, der viele Götter anbetet, aber unter diesen vielen Göttern gibt es dennoch einen oder mehrere sozusagen „Lieblinge“, und das sind genau seine Ideale, bis hin zu den modernen Religionen, in denen auch ein Gott ein Ideal ist. Übrigens haben selbst innerhalb derselben Religion alle Gläubigen leicht unterschiedliche Vorstellungen von Gott, das ist natürlich ganz natürlich. 

	Indem sie auf Nahrung verzichten, scheinen sie Gott ein Opfer darzubringen, indem sie den Körper oder, wie Sie auch sagen, das Fleisch unterdrücken und ihm nicht geben, was es verlangt. Es ist ein solches Opfer mit dem Glauben, dass es von Gott angenommen wird. 

	21:54 Die Ursprünge der Beiträge. 

	Irina (Krishna): Wenn wir uns die alten Ursprünge dieser Praxis ansehen, sind sie sehr klar. In alten Zeiten, als es noch viele arme Menschen gab, lehrten viele spirituelle Lehrer in vielen Ländern ihre Schüler, dass man, um Liebe zu Gott zu entwickeln, Liebe zu den Menschen entwickeln müsse und dass Liebe zu den Menschen nicht ohne Mitgefühl für die Armen und Bedürftigen möglich sei. Daher war bei den verschiedenen geistlichen Gesellschaften, die ich eher als halbklösterliche Orden bezeichnen würde, nur dort die Eheschließung möglich, die Askese wurde damals etwas anders verstanden, dennoch konnten sie je nach Tradition einige Tage, beispielsweise den Neumond oder den Vollmond, als Fastentage festlegen. 

	Daher spendeten sie die Lebensmittel, die sie an diesem Tag nicht gegessen hatten, oder das Geld, um sie zu kaufen, an die Armen und Bedürftigen und gaben ihnen zu essen. Das heißt, sie blieben zwar selbst hungrig, gaben aber ihr Essen an die Bedürftigen weiter, und zwar das Essen, das sie selbst verdient hatten: Sie verdienten Geld für Essen. Es gab viele Kulturen, in denen jeder Arbeiter täglich für seine Arbeit bezahlt wurde, es gab so einen Tageslohn. 

	Und als der Gläubige während dieses Fastens zum spirituellen Lehrer kam, sagte dieser zu ihm: „Es wird nützlich sein, wenn du das Geld, das du verdienst, spendest. Kauf dir kein Essen für dich selbst, sondern kaufe es für die Armen, die Kranken, die Schwachen, die Frauen usw., die nicht einmal das verdienen können.“ Und er hat nichts gegessen, sondern ist losgegangen und hat dieses Essen für sie gekauft. Natürlich aßen sie es und er opferte es ihnen. Dementsprechend entwickelte sich das Ganze allmählich zu Ritualen, wenn so etwas nicht an bestimmten Tagen geschah, die der spirituelle Lehrer vorhersagte, sondern einfach zum Beispiel an einem bestimmten Tag im Monat oder in der Woche, das war bei jedem anders. Das heißt, es hatte eine Bedeutung, im Namen der Barmherzigkeit auf seine Nahrung zu verzichten und Barmherzigkeit zu entwickeln. Dadurch entwickelte sich Liebe. 

	Warum genau hieß es: „Gib alles Essen“ und nicht „Teile es mit ihm“, wie man heute in Russland sagt: „Iss dein Frühstück selbst, teile das Mittagessen mit einem Freund und gib dem Feind das Abendessen“? Es gibt so ein Sprichwort. Und dies wurde getan, um das Gefühl der Person zu stärken, dass sie ihre Liebe bis zum Ende gezeigt und alles für diesen Tag gegeben hat. Und er hat es nicht einfach hergegeben, denn er hat dafür gearbeitet. Er konnte den ganzen Tag in der Hitze Steine auf der Baustelle irgendeines Tempels tragen. Sie gaben ihm Geld, damit er sich zum Beispiel Essen für den Tag kaufen konnte. Und er ging hin, kaufte Essen, verteilte es – und es war ein Fasten. Und das fiel ihm ziemlich schwer, denn als er dieses Essen sah, verstand er, dass er sozusagen seine Bequemlichkeit, sein Sättigungsgefühl um Gottes willen opferte, um die Liebe zu den Menschen zu entwickeln. 

	Und nach und nach... Das war natürlich schon vor mehreren tausend Jahren so, aber zu der Zeit, als ich lebte, vor fünftausend Jahren, gab es solche Praktiken praktisch nicht, denn in der Gegend, wo ich lebte, gab es sozusagen genug zu essen für alle, es gab keine solche Spaltung der Gesellschaft in Arm und Reich, das begann erst später. 

	26:46 Ganesha. Totemismus. 

	Kamil: Wer steckt wirklich hinter jedermanns beliebter elefantenköpfiger Gottheit namens Ganesha oder Ganapati, dem Spender von Weisheit und Überfluss? Und lässt sich erklären, wie es zur Belohnung der Bittenden kommt? 

	Irina (Krishna): Gegenwärtig ist dieser Geist verkörpert, es ist wahrer Geist. Warum er einen Elefantenkopf hat, erkläre ich jetzt. 

	In den alten Religionen gibt es viele Götter mit Tierköpfen oder einem halbtierischen Aussehen. Sie haben wahrscheinlich schon etwas über die alten ägyptischen Götter gehört, die sogar Vogel- und Hundeköpfe hatten (zeigt Anubis mit dem Kopf eines Wolfes und eines Schakals). Warum entstanden diese Bilder, darunter Ganesha und alle anderen Götter mit den Merkmalen einiger Tiere, bis hin zu Zentauren? Was war der Grund für diese Bilder? 

	Zu meiner Zeit lebten viele, oder besser gesagt alle Menschen in der Natur und kommunizierten mit den Geistern der Natur, die die Tiere erschufen. Es gibt besondere Naturgeister, die sich mit der Evolution der Tiere beschäftigen. Sie erschaffen subtile ätherische Strukturen, in die sie Gedankenformen und verschiedene Phantome einbauen, die die Instinkte der Tiere programmieren. Diese ganze Schöpfung wird [Tier-]Seele genannt. Und ganze Horden, könnte man sagen, dieser Naturgeister traten mit den Menschen in Kontakt. 

	Natürlich, denn die Menschen selbst lebten damals in der Natur und waren sehr sensibel. Heutzutage verlieren Menschen, die in Städten leben, sehr oft ihre Sensibilität: Sie verbringen wenig Zeit in der Natur, sie kommunizieren mit elektronischen Geräten, Telefonen, Fernsehern, ihnen wird dort ein vorgefertigtes Bild gezeigt. Diese Kontaktempfindlichkeit verschwindet bei ihnen; es kann natürlich weiterentwickelt werden, aber das muss getan werden. Und damals waren die Menschen in dieser Hinsicht sehr sensibel. 

	Diese Naturgeister erschienen den Menschen in einer bestimmten Form: Sie hatten ihre eigenen feinstofflichen Körper in unterschiedlicher Form, aber wenn sie mit den Menschen in Kontakt kamen, zeigten sie ihnen eine verständliche Gedankenform. Meistens handelte es sich dabei um das Bild eines Menschen als vernunftbegabtes Wesen, allerdings mit dem Kopf oder einem anderen Körperteil (zum Beispiel mit Hörnern) des Tieres, mit dem diese Geister interagierten. Ein solches Phänomen gab es tatsächlich, es war überall vorhanden, und in der Anthropologie, der Wissenschaft vom Menschen, wird es „Totemismus“ genannt. Haben Sie so ein Wort schon einmal gehört? 

	Camille: Ja. 

	Irina (Krishna): Der Totemismus war damals sehr weit entwickelt. Zu denen, die den Menschen kamen, gehörte das Plasmoid, das Elefanten erschuf. Genauer gesagt gab es in der Gegend, in der ich lebte, Mammuts. Aus ihren Knochen wurden sogar ganze Häuser gebaut, auf der Grundlage dieser Knochen, die mit ihrer Haut bedeckt waren. 

	Natürlich waren Mammuts sehr alte Tiere und es ist klar, dass sie gejagt wurden. Das alles haben Sie wahrscheinlich schon in Geschichtsbüchern gesehen. Ja, sie waren den Elefanten sehr ähnlich, aber es gab Unterschiede: Da sie in einer kälteren Gegend lebten, hatten sie Fell und sie waren (scheinbar) sehr groß. Darüber hinaus wurden auch Mammuts domestiziert. Es gab solche Handwerker, die mit dem Geist seiner tierischen Seele in Kontakt kamen und sie zähmten. Und die Plasmoide, die ihnen dabei halfen, kamen mit ihnen in Kontakt. 

	Natürlich wurde jedes Tier mit einer bestimmten spirituellen Eigenschaft einer Person bezeichnet und hatte deren Bedeutung. Verstehen Sie, wovon ich spreche? Wenn Sie Fabeln gelesen haben, wissen Sie, dass jede von ihnen etwas darstellt. Es liegt in der Natur des Menschen, Naturphänomene und Tiere zu personifizieren und ihnen eigene Eigenschaften zuzuschreiben. So galten Elefanten oder Mammuts in der Antike als Symbol für Reichtum und Wohlstand. Weil es ein seltenes Tier war, das domestiziert wurde. Kühe gab es beispielsweise schon zu der Zeit, als ich lebte, praktisch überall, obwohl sie sich natürlich von den heutigen unterschieden: Heute gibt es viele verschiedene Rassen, aber damals begegnete man hauptsächlich Wildkühen. 

	Demnach ist der Plasmoid, der Ganesha genannt wird, derjenige, der damals die Seelen dieser Tiere schuf. Aber jetzt hat er diese Inkarnation in diesem Ätherkörper bereits verlassen und ist in einer anderen Zivilisation, die sich im Weltraum befindet, erneut inkarniert. Dies ist eine kosmische Zivilisation, ebenfalls feinstofflich-materiell, aber er kommuniziert immer noch mit den Menschen unter dem Namen Ganesha. Warum? Denn er hielt den Kontakt aufrecht, hielt seinen Egregor aufrecht, hielt seinen Einfluss auf die Erde aufrecht, unter anderem durch die Verehrung seines Bildes durch verschiedene Mantras, Statuen und so weiter. Jedes Mantra ruft das Wesen an, dem es gewidmet ist. 

	34:29 Ganeshas Verbindung mit dem finanziellen Egregor. 

	Irina (Krishna): Derzeit bestehen Ganeshas Aufgaben im Kontakt mit Menschen darin, die Verbindung der Menschen mit dem finanziellen Egregor aufrechtzuerhalten, das heißt, ihre finanzielle Stabilität zu verbessern und ihnen bei der Verwirklichung ihrer Wünsche zu helfen. Warum hat er gerade diesen Job? Denn man könnte sagen, er hat eine solche kollektive Vereinbarung mit den Seelen der Menschen auf der Erde, wenn das einfacher wäre. 

	Camille: Ich verstehe. Bedeutet dies, dass sich eine Person durch Ganesha mit einem finanziellen Egregor verbindet und mit Geld überschüttet wird, oder was? Wie kommt es dazu? 

	Irina (Krishna): Was meinst du mit „hinfallen“? 

	Kamil: Wie ist das zu verstehen? 

	Irina (Krishna): Man könnte es so sagen: Eine Person, die einen breiteren Kommunikationskanal mit dem Finanz-Egregor öffnet, beginnt, jene Möglichkeiten zu erkennen, mit denen sie viel Geld verdienen kann, sogar jene Möglichkeiten, die sie vorher nicht gesehen hat. Und wie wir wissen, hängt die Geldmenge eines Menschen nicht nur davon ab, wie viel er verdient, sondern auch davon, wie er es ausgibt. Eine gute Verbindung zum Finanz-Egregor lässt daher darauf schließen, dass er seine Ausgaben bewusster angeht und dadurch sowohl sein Geldbetrag als auch sein diverses Vermögen steigen. 

	Ihm könnte beispielsweise eine Idee einfallen, wie er mit der Immobilie, die er derzeit besitzt, Geld verdienen kann, ohne dafür etwas zusätzlich tun zu müssen. Solche Ideen mag es viele geben, aber um sie umzusetzen, müssen Sie beim Finanz-Egregor „ein gutes Verhältnis“ haben. 

	(Irina) Ganesha ist natürlich ein feinstoffliches Wesen, aber wir haben auch viele irdische Finanziers und Ökonomen, die Kurse zur finanziellen Allgemeinbildung durchführen. Generell wurde mir in der Interstellar Union gesagt, dass ein Thema wie beispielsweise die Vermittlung finanzieller Bildung an die Schulen eingeführt werden sollte. 

	Camille: Okay. Darf ich die nächste Frage stellen? 

	37:08 Bild von Krishna als Fisch, Verbindung mit der Rettung der Menschheit vor der Sintflut. 

	Kamil: Ich würde gerne von Ihnen eine nicht-mythologische Erklärung jener Ereignisse aus den Veden hören, in denen Sie als großer Fisch und als Eber erschienen – um die Erde und die Menschen in jenen fernen Zeiten zu retten? 

	Irina (Krishna): Ich habe die Frage verstanden, danke. Alle diese Legenden, die Sie gerade beschrieben haben, erzählen von der Geschichte der Erde. Wenn Sie nun die Geschichte meiner Erscheinung im Fisch betrachten, dann handelte es sich hier, mit Hilfe einer allegorischen, bildlichen Sprache, um die Rettung der Menschheit vor der Sintflut, vor dem Phänomen, das im Christentum Sintflut genannt wird. Weil ein Fisch im Wasser schwimmt. 

	Es ist klar, dass dieses Ereignis bereits vor fünftausend Jahren stattgefunden hat, als ich noch lebte. Dies geschah vor 12.000 Jahren – derselbe Krieg, den die Vertreter des Planeten Selbet mit der Erde begannen. In den Religionen wird dieser Krieg üblicherweise als „Große Flut“ oder „Große Katastrophe“ bezeichnet. Seine bildliche Beschreibung findet sich in den alten Büchern des Hinduismus und vieler anderer Religionen. 

	Warum war ich derjenige, der rettete, in was für einem Fisch steckte ich? Der Fisch ist lediglich ein Symbol der Sintflut. Und wer war ich damals dort? Ich war damals inkarniert, aber nicht auf der Erde. Damals war ich in der Sirius-Zivilisation inkarniert, in der Zivilisation, deren Vertreter heute Ashtar ist. Er war mein Freund, und gemeinsam mit ihm verteidigten wir den Planeten Erde vor dem Angriff der Reptilien. Ich starb, mein Körper starb in dieser Schlacht, aber Ashtar blieb. Ashtar Sheran wird im Hinduismus übrigens Indra genannt. 

	(Irina) Was sagst du? 

	Camille: Interessant. 

	40:17 Warum wurden Außerirdische als Götter angesehen? Cargo-Kult. 

	Kamil: Aber Indra wird als „Gott der Halbgötter“ dargestellt, als „König der Halbgötter“. 

	Irina (Krishna): Wenn Sie und Irina mit Ihrer Technologie, sogar der des 21. Jahrhunderts – mit Autos, mit Telefonen, mit Kameras und so weiter – vor fünftausend Jahren aufgetaucht wären, wären Sie auch dort Götter gewesen, hundertprozentig! Und vor 12.000 Jahren war dies umso mehr der Fall. 

	Es gibt das Phänomen des Cargo-Kults. Wissen Sie, was das ist? 

	Camille: Wie? 

	Irina (Krishna): Cargo-Kult. Auf der Erde ist es bekannt und wurde von euren Psychologen ausreichend untersucht. Ich erzähle Ihnen jetzt kurz davon, weil Sie fragen, warum Außerirdische Götter genannt wurden. Ja, Außerirdische wurden als Götter bezeichnet, manche Menschen wurden sogar zu Göttern erhoben, ganz zu schweigen von Außerirdischen. "Warum?" – werden Sie oder ein anderer Zuschauer fragen. 

	Es ist ganz einfach. Jedem Geschöpf, das sich deutlich von der gewöhnlichen Masse der Menschen unterschied, wurden göttliche, übernatürliche Eigenschaften zugeschrieben. Und damals war alles Übernatürliche geradezu göttlich, das heißt, es kam aus den höheren Welten. Dies waren die Vorstellungen, die die Menschen hatten, aber es gab keine moderne Wissenschaft. Warum ist das so? Nun, schauen Sie hier. 

	Es gab einen solchen Cargo-Kult, der sehr bekannt und erforscht war. Ein amerikanisches Flugzeug landete auf einer der Inseln (er zeigt irgendwo im Pazifischen Ozean), wo ein Stamm ungefähr auf dem Niveau der Steinzeit lebte – Wilde für moderne Menschen. Sie trafen diesen Stamm und beschlossen, ihn so zu belassen, wie er ist, authentisch, um seine Lebensweise nicht zu zerstören, ihn nicht in ihre Zivilisation zu transportieren, sondern ihn nur zu studieren. Eine Zeit lang lebten die Amerikaner (Shows) bei diesem Stamm und gaben ihnen verschiedene Dinge, die sie nicht kannten. Natürlich wurden sie von den Einheimischen überrascht begrüßt. 

	Dann vergingen mehrere Jahrzehnte und andere Forscher besuchten diese Insel erneut. Was haben sie gesehen? Mitten in dieser Siedlung, diesem Dorf, steht ein Flugzeug, das komplett aus Stöcken und Stroh gebaut ist. Und ihr Oberpriester imitiert (zeigt ein Walkie-Talkie aus einem Holzblock) das Gerät, das die Amerikaner in ihren Händen hielten. Das heißt, sie haben alles kopiert! 

	Und als sie gefragt wurden: „Warum haben Sie das getan?“ (Es gab welche, die ihre Sprache gelernt hatten und in ihrer Sprache fragten), und sie antworteten: „Denn mit diesen Dingen, die wir gemacht haben, rufen wir diese Götter zurück, sodass sie vom Himmel zu uns fliegen und uns segnen.“ Das heißt, die „Götter“ gaben ihnen Nahrung, und sie essen nur Fisch und Bananen, die auf dieser Insel wachsen, und Kokosnüsse. Hauptsächlich natürlich aus Fischereiprodukten, denn Bananen wachsen nicht viele. Deshalb ist für sie ein einfacher Schokoriegel, den sie bekommen, ein Wunder des Himmels. 

	Stellen Sie sich nun die Zivilisation auf der Erde vor 12.000 Jahren, vor 5.000 Jahren und die Zivilisationen der Interstellaren Union vor. Was ist der Unterschied zwischen ihnen? Wer sind sie für die Leute? Natürlich, die Götter. Was ist daran überraschend? 

	45:14 Über Krishnas Erscheinung in Gestalt eines Ebers. 

	Kamil: Und da war auch ein Wildschwein, ein Retter-Wildschwein. 

	Irina (Krishna): Dies ist meine spirituelle Form. Mit „Vepr“ wurde der Name einer Fledermaus, einer der Fledermausarten, übersetzt (zeigt). Warum steht dort, dass ich ein Wildschwein war? Dies ist ein Bild meines spirituellen Körpers. Denn ich bin jetzt auf Level 24, das heißt, ich bin ein Erzengel. Wie Sie wissen, werden Erzengel mit Flügeln gezeichnet. Warum werden Erzengel mit Flügeln gezeichnet und ich erhielt den Namen „Eber“? Denn die Flügel sind hier ein Symbol der Zugehörigkeit zur himmlischen Welt, aus der wiederum die Götter herabstiegen. 

	46:11 Über die Verehrung von Narisimhadeva durch die Vaishnavas. 

	Camille: Nächste Frage. Die Vaishnava-Verehrung von Narisimhadeva und die furchterregenden Legenden, die sich darum ranken. Welchen Sinn hat die Verdrehung dieser Tatsachen und ist sie gerechtfertigt? Darüber hinaus ist dieses Ereignis der von Ihnen erzählten Geschichte zufolge mit der Rolle einer niederschwingenden Entität darin verbunden – einem Plasmoid-Vampir. 

	Irina (Krishna): Ja, ich weiß, ich habe diese Geschichte erzählt. Die Frage ist: Ist diese Geschichte wahr? 

	Kamil: Ist die Verehrung von Narisimhadeva jetzt gerechtfertigt? 

	Irina (Krishna): Ich verstehe. Die Sache ist nämlich, dass all diese Schriften und Bilder erst später entstanden sind, und zwar von jenen Menschen, die die Geschichte dieses Ereignisses sowie vieler anderer Ereignisse, die dort stattfanden, von Generation zu Generation weitergaben. Ihre ursprüngliche Bedeutung habe ich bereits erklärt. 

	(Irina) Liebe Freunde, Sie können sich mein erstes Gespräch mit Krishna ansehen, falls Sie es noch nicht getan haben. Es gab eine Geschichte über Narisimha. Wir haben bereits ein Transkript dieser Sendung, daher steht die Antwort auf diese Frage im Text. Ich werde mich jetzt also nicht wiederholen, es ist sehr lang, schauen Sie sich die Geschichte einfach selbst an. 

	Kurz gesagt bestand es darin, dass dieses Wesen in Löwengestalt nicht Krishna war, sondern ein feinstoffliches negatives Plasmoid. Und sie erzählten die ganze Geschichte auf eine Weise, dass dieses Plasmoid und Krishna begannen, sich miteinander zu identifizieren. Aus welchem Grund? Und ist das gerechtfertigt? 

	(Krishna) Ja, ich weiß, aus welchem Grund sie identifiziert wurden. Weil sie begannen, mich in allen Wesen und in allen Formen zu sehen, wurde bereits angenommen, dass dies meine Inkarnation war. Und das ist überhaupt nicht überraschend, denn es sind zu viele Jahre vergangen und die ursprüngliche Bedeutung dieser Ereignisse, an denen ich teilgenommen habe, ist bereits verloren gegangen. So wie die ursprüngliche Bedeutung der Sintflut beispielsweise besagt, dass dieser Krieg vor 12.000 Jahren stattgefunden hat, wird er in religiösen Büchern einfach Sintflut genannt. 

	Ähnliches gilt für die Geschichte des Löwen und viele, viele andere Schriften im Srimad Bhagavatam. Sie können jede beliebige Geschichte daraus nehmen, und sie wird in jedem Fall allegorisch beschreiben, was wirklich passiert ist. Dies ist nicht erfunden, sondern wird in einer bildlichen, ausgeschmückten, religiösen, würde ich sagen Sprache präsentiert, um den Glauben in den Herzen der Menschen zu wecken. Insbesondere bei Narasimha – Glaube an meine Kraft, denn der Löwe ist der König der Tiere, Glaube an meine Kraft, an die Fähigkeit, Feinde zu besiegen und so weiter, das ist mein Bild. 

	Eine andere Frage: Wenn eine Person zu diesem Bild betet, kommuniziert sie dann mit mir oder mit diesem Plasmoid? Nein, er kommuniziert bereits mit mir, weil er dieser Handlung eine andere Bedeutung beimisst als in jenem Fall. 

	50:18 Kann ein vernünftiger Geist im Körper von Tieren und Pflanzen verkörpert sein? 

	Kamil: Die Veden sagen, dass Jada Bharata im Körper eines Hirsches inkarnierte und die beiden Brüder aufgrund des Fluchs des Weisen zu Bäumen auf der Erde wurden. Handelt es sich hierbei um bloße Fantasie oder eine Legende, oder kann der Geist, die Seele eines Menschen tatsächlich im Körper von Tieren und Pflanzen verkörpert sein? 

	Irina (Krishna): Dies ist keine Legende und keine Inkarnation in den Körpern von Tieren und Pflanzen. Es gibt einen dritten Grund. Diese Geister, die Sie beschrieben haben, waren in den Körpern der Geister der Natur inkarniert, die an der Erschaffung der Seelen von Pflanzen und Tieren beteiligt waren. Diese Pflanzen und Tiere werden so genannt, weil der Geist der Natur sich dabei mit ihnen verbindet und sich beispielsweise wie ein Baum, ein Hirsch, ein Delphin usw. fühlt. 

	Warum fühlt er so? Um eine Seele zu erschaffen, ist es notwendig, ihr sozusagen Instinkte zu geben, ein Programm für ihre Handlungen in der materiellen Welt. Und er, dieser Naturgeist, erschafft ein Bild – wie zum Beispiel ein Baum aussehen soll. Dazu muss er sich wie ein Baum fühlen, und mit der Präsentation dieses Bildes wird sich eine dünne ätherische Hülle von ihm lösen, die mit seinen Gedanken über den Baum gefüllt ist – dies wird ein solcher Prototyp der Seele sein. Dann wird der Geist der Natur ihn mit verschiedenen Energien erfüllen, die diesem Baum ermöglichen, ein bestimmter Typ zu sein und bestimmte Eigenschaften zu haben, darunter biologische, chemische, physikalische usw. Alle Bäume sind unterschiedlich, nicht nur ein bestimmter Baum. Bei Tieren, Insekten und Mikroben ist es dasselbe, es ist die gleiche Geschichte. 

	52:30 Krishna zu Ernährungseinschränkungen. Werden wir zu dem, was wir essen? 

	Kamil: Okay, das ist verständlich, aber die Frage hatte den Subtext, dass die Vaishnavas behaupten, dass in den Heiligen Schriften steht, dass, wenn die Seele eines Menschen Tiere verschlingt und tötet, sie in der nächsten Inkarnation zur Strafe in diesem Tier inkarniert wird und auch getötet und gegessen wird. 

	Irina (Krishna): Wenn also die Seele eines Vaishnava eine Wassermelone isst, wird sie darin inkarnieren? 

	Camille: Die gleiche Bedeutung ist in der Heiligen Schrift enthalten. 

	Irina (Krishna): Das heißt, wenn die Seele eines Vaishnava eine Wassermelone isst, wird sie darin inkarnieren? 

	Camille: Ja, ja. 

	Irina (Krishna): Und werden sie diese Wassermelone essen? 

	Kamil: Hier liegt ein besonderer Fokus auf Tieren. 

	Irina (Krishna): Pflanzenseelen werden also überhaupt nicht erkannt? 

	Camille: Nein. Es wird später weitere Fragen geben, in denen das erklärt wird – warum, wofür … 

	Irina: Ja, ich habe verstanden, was geschrieben stand. Aber das sind nicht Krishnas Worte. 

	Kamil: Parampara sagt, dass alles von Krishna kommt, und niemand sollte dem widersprechen. [Parampara ist in der indischen Kultur eine ununterbrochene Kette der Nachfolge vom Lehrer zum Schüler]. 

	Irina: Schauen Sie, was Krishna zum Beispiel Arjuna übermittelt hat? Zumindest wäre es irgendwie in der Gita beschrieben worden, wenn auch mit einigen eigenen Besonderheiten. [Die „Bhagavad Gita“ ist ein Denkmal der altindischen Literatur, Teil des sechsten Buches des „Mahabharata“]. Aber er hat in der Gita darüber gesprochen? 

	Camille: Nein. 

	Irina: Das habe ich nicht gesagt. Also wird er jetzt die Meinungen anderer Leute diskutieren, nicht seine eigenen? Fragen Sie sich, woher sie alle kamen oder was? 

	Camille: Leute? 

	Irina: Das sind die Meinungen dieser Leute. Interessiert Sie der Ursprung dieser Ideen oder was interessiert Sie? 

	Kamil: Diese aufrührerische Sache passiert: Wenn ich den älteren Vaishnavas eine Frage stelle, sage ich: „Inwieweit können wir all diesen Mythen vertrauen, sie auf Treu und Glauben hinnehmen?“ Sie sagen: „Wie kannst du daran zweifeln?! Dies ist Parampara, dieses Parampara kommt von Krishna!“ Und ich habe einfach Zweifel. 

	55:03 Zum Töten von Tieren zur Nahrungsgewinnung. Über lebende Seelen in einem Glas Kefir. 

	Irina (Krishna): Okay, trink du, ich weiß, dass deine Vaishnavas Kefir trinken dürfen. Darf man Kefir trinken? 

	Camille: Ja. 

	Irina (Krishna): Ausgezeichnet. Warum hat Ihnen dann die Parampara (hier ist eine Frage!) aus alten Zeiten nicht von Krishna mitgeteilt, dass, wenn Sie ein Glas Kefir trinken, viele, sehr kleine Tiere, Millionen, eine ganze Herde, in Ihren Magen gelangen. Sie werden durch den Magensaft langsam verwesen, er wird sie verbrennen, sie werden versuchen, ihm so gut es geht zu entkommen. Sie verspüren jedoch eine sehr starke Reizung, die in ihrer Sprache als „brennender Schmerz“ bezeichnet wird. Es bedeckt ihren gesamten Körper, bis es in ihrem Magen platzt und diese Millionen Lebewesen sterben. 

	Wirst du in sie inkarnieren, weil du dieses Glas Kefir getrunken hast? Wenn er sagt: „Ich werde inkarniert“, sagen Sie: „Dasselbe gilt für saure Sahne, Joghurt und sogar Käse.“ Wenn er fragt: „Wie ist das möglich? Was sind das für Tiere?“, sagen Sie: „Es gibt solche Tiere, sie leben, sie können Schmerzen empfinden – das ist bewiesen.“ Und fragen Sie diesen Anhänger: „Und aus welchem Grund wurde das Verbot dieser Produkte nicht durch die Parampara weitergegeben, an deren Folgen viel mehr Seelen sterben als beispielsweise beim Töten und Essen eines einzigen großen Tieres?“ Warum mehr? Weil Milliarden davon in einem Glas sind, wirst du in deinem Leben nicht so viele Kühe essen können, aber jede hat eine Seele! 

	Kamil: Ein ganzes Land, ganze Nationen. 

	Irina (Krishna): Ich sage Ihnen, wie viele kleine Tiere versuchen, dem Magensaft zu entkommen und in Ihrem Magen zu sterben, in einem Glas Kefir! Lebendig: Sie leben dort, teilen sich, vermehren sich, gehen Beziehungen ein. Wie viele davon zerstören Sie in einem Glas? So eine Herde Kühe wirst du in deinem ganzen Leben nicht essen können, das kann ich dir mit Sicherheit sagen! Auch wenn Sie Tag und Nacht nur Kühe essen, werden Sie damit nicht klarkommen. 

	Kamil: Klärende Frage: Spricht Krishna oder Irina? 

	Irina: Er sagt Ihnen jetzt, Sie sollen die Anhänger fragen ... 

	Irina (Krishna): Das werde ich mich jetzt selbst fragen. 

	Liebe Devotees, bitte beantwortet die Frage, die ich, Krishna, euch stelle: Aus welchem Grund wurde das Verbot von Nahrungsmitteln nicht durch die Parampara weitergegeben, durch deren Verzehr eine weitaus größere Zahl von lebenden Körpern, die Seelen enthalten, qualvoll umkommt, als wenn es sich nur um ein einziges Tier gehandelt hätte, und das nicht durch die Parampara weitergegeben wurde? Nur wegen ihrer geringen Größe? 

	Ich verstehe, dass Sie sagen werden, dass es dort keine Tiere gibt und dass das alles Fiktion ist. In diesem Fall würde ich Kamil raten, ein Mikroskop zu kaufen, spezielle Farbstoffe und spezielle Gläser zum Entnehmen von Proben zu kaufen, eine Probe vom Kefir zu nehmen, sie mit einem speziellen Farbstoff anzufärben und diejenigen, die dies behaupten, sehen zu lassen: Ist da jemand oder nicht? 

	Ich nehme die zweite Antwort vorweg, nämlich dass sie weniger empfinden als Kühe und deshalb getötet werden können, Kühe jedoch nicht. Meine lieben Anhänger, weniger Sensibilität beseitigt das Problem des Tötens nicht, und zwar aus einem einfachen Grund: Im Vishnuismus dürfen Kühe überhaupt nicht getötet werden, und zwar nicht unter Schmerzen. Weißt du, was ich meine? 

	Camille: Ich verstehe. 

	Irina (Krishna): Wenn es weniger sensibler wäre, dann wäre es eine geringere Sünde, einen Menschen im Traum zu töten, als ihn im Wachzustand zu töten. Aber das stimmt nicht, oder? 

	1:00:52 Die Geschichte der heiligen Kuh. 

	Irina (Krishna): Ja, ich höre zu. 

	Kamil: Also, hier ist eine Frage in diesem Zusammenhang. In Indien gibt es ein heiliges Tier, nämlich die Kuh, die nicht getötet werden darf und die bis ins hohe Alter unter Qualen wandelt, verlassen und schmutzig auf den Straßen herumläuft, Müll frisst und direkt unter den Rädern stirbt. Diese Tiere verrotten dort. Ist das richtig? 

	Irina (Krishna): Nein. Für uns, für mich nicht und für dich nicht. Fragen Sie sich, warum das passiert? 

	Kamil: Dies wurde in die Reihen der Staatspolitik aufgenommen und aus diesem Grund werden Muslime dort unterdrückt und als Menschen zweiter Klasse betrachtet. 

	Irina (Krishna): Interessiert es Sie, warum das passiert, oder was ist die Frage? 

	Kamil: Aus diesem Grund passieren ganze Tragödien. 

	Irina (Krishna): Ich verstehe. Aber interessiert Sie der Grund, warum das passiert? 

	Kamil: Na ja, zumindest eine Erklärung. 

	Irina (Krishna): Die Erklärung ist einfach. Zu meiner Zeit auf der Erde wurden Kühe sozusagen im Rahmen des Totemismus vergöttlicht. Weißt du, was ich meine? 

	Camille: Ja. 

	Irina (Krishna): Ich habe dir bereits erklärt, was Totemismus ist. Warum sie? Dort wurden nicht nur sie vergöttlicht, sondern von manchen Stämmen auch Wölfe und Bären. Es gab so ein Totemwort: Der alte Name für einen Bären war „ber“, daher das Wort „den“, und wegen der heiligen Haltung gegenüber dem Bären glaubte man, dass es sich um einen Totemgeist handelte, den man nicht berühren, töten, vertreiben usw. durfte. Und sie ersetzten sogar das Wort „ber“, denn die Priester sagten: „Dieses Wort ist heilig. Wenn du es erwähnst, wird er kommen und Schaden anrichten. Denn er lässt sich nicht gern stören, wenn seine Ruhe gestört wird. Nenne ihn deshalb nicht „das Bier“, sondern einfach „den, der weiß, wo der Honig liegt“. So entstand „Bär“, obwohl dieses Wort neuer ist und vorher „ber“ hieß. 

	Ich könnte Dutzende solcher Beispiele nennen, aber Sie können sie selbst finden. Ich sage jetzt nur: Wenn Sie sich für die Ursprünge aller Religionen auf der Erde interessieren, können Sie die wunderbare zwölfbändige Studie des Anthropologen George Frazer, „The Golden Bough“, aufschlagen und gleich im ersten Band nachlesen, wie sich die Religionen auf der ganzen Erde entwickelt haben. Er schreibt dort alles, über jeden. Er ist ein Forscher, der sein gesamtes langes Leben dem Studium der ungewöhnlichsten alten Religionen gewidmet hat. 

	Dementsprechend möchte ich sagen, dass diese Einstellung gegenüber Kühen natürlich auch von ihm beschrieben wurde. Und das lag daran, dass man damals gerade erst begonnen hatte, Kühe zu domestizieren. seit dem Beginn der Massendomestizierung von Kühen waren lediglich drei- oder vierhundert Jahre vergangen. Nicht auf einer einzelnen Farm, sondern in großem Maßstab. Wenn sie im Wald gefangen wurden, wurden spezielle Treibjagden organisiert, normalerweise für Kälber. Aber wenn man erst einmal erwachsene Tiere erwischt hat, hetzen sie einen schnell auf die Hörner. Normalerweise wurden die Kälber von ihren Müttern und Vätern getrennt und ins Dorf gebracht, wo man spezielle Pferche für sie aufstellte und begann, sie zu füttern und zu zähmen. Sie verweigerten dort eine Zeit lang das Essen … 

	Warum begann man mit der Domestizierung von Kühen und was war der Zweck? Ohne diesen Zweck werden Sie nicht verstehen, warum sie in Indien jetzt heilig sind. Natürlich für Lebensmittelzwecke. Das heißt, es war schon damals klar, dass sie zwar natürlich weniger Milch gaben als moderne Rassen, aber immer noch Milch. Um Milch daraus zu gewinnen und daraus Milchprodukte herzustellen, wird dies von Kühen getan, von weiblichen, sozusagen individuellen, weiblichen Tieren. Und die männlichen Tiere, die Bullen, brauchte man natürlich auch zum Pflügen der Felder, um sie beispielsweise mit verschiedenen Getreidearten zu besäen, die man damals schon anbaute. 

	Pferde wurden eher für den Transport benötigt und dafür aufbewahrt. Sie waren Tiere, die sich schnell bewegten und besonders von den Kshatriyas, also den Kämpfern, benötigt wurden. Den Bauern blieben daher noch Stiere für die Landwirtschaft. Daher begannen sie, diese Tiere zunächst für die Milch und zur Feldarbeit zu domestizieren. 

	Dementsprechend gab es während der Domestizierung Perioden mit Missernten, und ziemlich oft kam es zu Missernten, ziemlich oft gab es Hungersnöte. Ja, es gab Jäger, sie gingen auf die Jagd nach verschiedenen Hirschen, Wildziegen, davon gab es viele, nach denselben Wildkühen, Mammuts und so weiter. Aber sie gingen trotzdem nicht, es waren nur einige, es gab eine solche Klasse von Jägern, und wenn man den ganzen Tag auf dem Feld, im Garten, beim Pflügen und Säen verbringt, dann hat man keine Zeit zum Jagen. Nun, Sie werden losgehen und ein paar Fische fangen, aber was ist das, Jagen oder so etwas? 

	Dementsprechend verkauften Jäger – ja, sie verkauften Fleisch, sie hatten Kadaver da, sie tauschten sie gegen bestimmte Dinge ein … Es gab kein Geld wie das heutige, es gab Barren aus verschiedenen Metallen, normalerweise Kupfer, Silber und Gold. Es gab einige Nuggets, die einfach abgehackt und zu gleichmäßigen Barren verarbeitet wurden. Natürlich entwickelte sich auch der Tauschhandel, das heißt, ein Produkt konnte gegen ein anderes getauscht werden, insbesondere in abgelegenen Siedlungen. 

	Während der Hungersnot bestand sozusagen die Versuchung, ein gezähmtes Tier, das im Wachstum war, dieses Kalb, zu schlachten und zu essen, und aus diesem Grund würde es keinen Nachwuchs domestizierter Tiere hervorbringen. Verstehen Sie, wovon ich spreche? 

	Camille: Ja. 

	Irina (Krishna): Deshalb wurde in dieser Zeit ein Verbot des Tötens von Kühen eingeführt: Iss, was du willst, aber berühre die Kühe nicht! 

	Ich selbst habe dies erlebt, als ich vor fünftausend Jahren auf der Erde war. Denn ich war noch ein kleines Kind und habe auch Kühe gehütet: Bereits mit fünf Jahren habe ich Kälber gehütet. Das habe nicht nur ich getan, sondern auch andere Kinder. Das heißt, Erwachsene haben sie gezähmt und wir haben diese kleinen Kälber gehütet. 

	Was ist Zähmen? Es ist nicht so, dass sie sich sofort daran gewöhnt hätten; es gab viele Fälle, in denen sie in den Wald flohen. Sogar die Kälber rannten weg, als sie den Geruch der wilden Kühe wahrnahmen, und kamen nicht zurück, sodass wir sie suchen mussten. Das heißt, es war sehr schwierig, dieses Tier zu erhalten und es weiterhin zur Fortpflanzung zu bewegen. Daher wurde ein Verbot eingeführt, dass man „ihr Fleisch nicht essen dürfe, sonst würde man seine eigene Arbeit zunichte machen.“ Verstehen Sie, wovon ich spreche? 

	Dieses Verbot galt insbesondere für domestizierte Kühe. Sie konnten mit dem Wild handeln, das die Jäger mitbrachten, aber damals aßen sie im Allgemeinen nicht viel Fleisch, weil es ziemlich teuer war und ein Jäger viel verlangen konnte. Der Bauer – was wird er dort verkaufen, Weizen, und wie viel von diesem Fleisch wird er kaufen?! Normalerweise landete es, könnte man sagen, an Feiertagen auf dem Tisch. 

	Heute gibt es beispielsweise Hühnchen, aber damals gab es das in Russland nicht. Ihr Vorfahre stammte übrigens aus Indien. Nun ja, es gab alle möglichen Rebhühner und Haselhühner, die wurden ebenfalls gejagt, aber es war nicht möglich, sie in so großem Umfang zu domestizieren. sie beschäftigten sich sozusagen mit größeren Tieren. Es gab Wildschweine, aber sie zu jagen und zu domestizieren war noch gefährlicher als die Jagd auf Stiere: Sie waren sehr wütend und sehr gefährlich. 

	Dementsprechend wurde das Verbot des Verzehrs von Kuhfleisch eingeführt, um eine bestimmte Population zu rekrutieren und Rassen zu züchten, damit sie in Hungerzeiten, wenn es nichts zu essen gab, nicht gegessen oder getötet wurden. Damit die Leute einfach nach anderen Möglichkeiten suchen. Und dieses Verbot wurde gerade auf religiöser Ebene eingeführt, weil die Menschen es damals nicht anders verstanden. Es wurde von Priestern eingeführt, ich habe daran nicht teilgenommen, weil es vor mir war, vor meiner Geburt vor fünftausend Jahren. 

	1:11:56 Der Geburtsort Krishnas, über den Weg der Arier vom europäischen Teil Russlands nach Indien. 

	Irina (Krishna): Und das war in dem Gebiet, in dem ich lebte – im europäischen Teil Russlands, und nicht nur in meiner Siedlung, sondern im ganzen Land. Man kann ihn nicht als einen unmittelbar modernen Staat bezeichnen; Es handelte sich vielmehr um separate Fürstentümer, die einander sehr ähnlich waren. Es gab Grenzen, die sich immer wieder veränderten, das ist verständlich: Überfälle aufeinander. Das war die Welt, sehr interessant übrigens. 

	Und dann, als sie nach Indien zogen, war das bereits 1500–1700 Jahre später, denn es gab mehrere Etappen, mehrere Völkergruppen, die durch den südlichen Ural, durch Zentralasien, den Iran usw. zogen, weiter nach Süden zogen und Indien erreichten. Tatsächlich begannen sie erst tausend Jahre, nachdem ich aus meinem Körper ausgetreten war, in Richtung Indien aufzubrechen. 

	(Irina) Zeigt: Hier gehen sie, sie haben angehalten, sie haben an einem Ort gelebt, dann ziehen ihre Kinder weiter. Wie sich herausstellte, zogen diese Nomaden umher und kamen etwa zur Zeit Davids, also etwas früher, nach Indien. Und das war tausend Jahre vor der neuen Ära. Und sie brachten diese Vorstellungen über Kühe mit, diese heilige Kuh. 

	Als sie nach Indien kamen, lebten dort natürlich einheimische Stämme. Niemand hieß sie dort mit offenen Armen willkommen: Jeder brauchte Gebiete, jeder brauchte Jagdgründe, Bauernland und so weiter. Natürlich begannen die Außerirdischen, die kamen, irgendwo auf der Welt das Vertrauen dieser Stämme zu gewinnen und wurden nach und nach zu ihren Herrschern, denn sie waren eine weiter entwickelte Zivilisation. Da die Menschen auf der Hindustan-Halbinsel eher in der Steinzeit lebten, gab es dort nicht einmal Metallverarbeitung als solche. Sie verfügten zwar über einige eigene Techniken, aber nur sehr wenige. Dementsprechend kam es natürlich auch mal zu Scharmützeln und Kämpfen. 

	Wie Sie wissen, kam Iwan der Schreckliche auch nicht überall in Frieden an, als er nach Osten zog, in das Khanat von Kasan, nach Ufa usw. Das war damals genauso, allerdings mit Besonderheiten, die dadurch bedingt waren, dass die Welt damals grausamer war und das Leben nicht so kultiviert war wie heute. 

	1:15:37 Veden und das Priestertum der Kühe. 

	Irina (Krishna): Demnach hatten sie, als sie tausend Jahre vor der neuen Ära, tausend Jahre vor Christi Geburt kamen, in diesen tausend Jahren bereits ihre Kultur und ihre Religion geschaffen. Und schon zu Beginn der neuen Ära begannen sie, diese gesamte mündliche religiöse Tradition in Büchern festzuhalten, speziell über mich, wie zum Beispiel „Rigveda“, „Atharvaveda“, „Samaveda“ und so weiter. Sie wurden etwas früher niedergeschrieben, sagen darin jedoch nichts über Kühe oder die Unmöglichkeit, sie zu töten. Weißt du, was ich meine? 

	Camille: Ja. 

	Irina (Krishna): Darüber hinaus enthalten sie eine Beschreibung eines älteren Lebens (zeigt den Text der ersten vier Veden), nämlich: „Wenn du jemanden zu Besuch einlädst, füttere diesen Gast mit ausgewähltem Stierfleisch.“ Alle diese Schriften existieren, Sie haben sie wahrscheinlich gelesen. 

	Kamil: Ich habe es nur gehört, aber nicht gelesen. 

	Irina (Krishna): Sie existieren, das sind die Veden. Warum? Denn sie meinten Stiere und Kühe, insbesondere wilde Tiere. Sie domestizierten sie nicht, sondern jagten sie nur. Aber es gab ein Tabu, ein Verbot für domestizierte Tiere. Und dann wurde es in Büchern auf der Ebene des Dogmas verankert, und allmählich erlangte diese Religion, wie ich bereits sagte, den Status der Unveränderlichkeit, der Dogmatisierung. Das heißt, es ist eine Phase überschritten, in der eine Änderung dieses Gebotes unmöglich wurde. es wurde bereits als Abkehr von Gott wahrgenommen. 

	Und nun sind weitere zweitausend Jahre vergangen, und wie Sie selbst sehen, wird dieses Verbot in Indien auf staatlicher Ebene, wie Sie selbst gerade sagten, immer noch wörtlich genommen. Aus welchem Grund? Weil sie alle diese Heiligen Schriften für unfehlbar halten, glauben sie, dass Gott selbst sie übermittelt hat und dass die Menschen sie nicht aufgrund ihrer historischen, geografischen und kulturellen Besonderheiten geschrieben haben, sondern dass ich sie selbst durch eine Person geschrieben habe und sie sich deshalb nicht ändern sollten. 

	Auch wenn ich jetzt durch Irina und meine anderen Kontakte sage, dass das nicht so ist, dass alles geändert werden muss und dass Kühe sich nicht von anderen Tieren unterscheiden: Sie sind mittlerweile domestiziert und es wurden viele Rassen entwickelt, darunter auch Fleischrassen. Ja, liebe Freunde, es gibt Rinderrassen, die im Vergleich zu Milchkühen wenig Milch produzieren, dafür aber viel lebendige Muskelmasse, Fleisch usw. haben, das ist die Besonderheit ihres Stoffwechsels. Offensichtlich hat dieses Verbot jetzt keinen Sinn mehr. Die Bedeutung dieses Verbots war vorübergehend, nämlich für die Zeit ihrer Domestizierung, und es war mit dem Totemismus verbunden. 

	Kamil: Vaishnavas essen nur pflanzliche Nahrung. 

	Irina: Aber Krishna hat nichts davon gesagt, dass alle Fleischgerichte verboten sein sollten. 

	Kamil: Es wird also alles als von der Parampara ausgehend wahrgenommen. 

	Irina: Er lacht jetzt, sagt er. 

	(Krishna) Ich bin den Menschen gegenüber sehr barmherzig und mir wäre ein solches Verbot nie in den Sinn gekommen, wozu sollte ich es brauchen? So etwas habe ich nie gesagt. 

	Camille: Erstaunlich! Das ist einfach überwältigend! Ehrlich gesagt, das ist das erste Mal, dass ich das höre. 

	Irina: Er sagte, dass er sehr mitfühlend gegenüber Menschen sei. 

	(Krishna) Ich würde niemals irgendwelche sinnlosen Verbote einführen, die bei dir bloß Schuldgefühle hervorrufen, das brauche ich überhaupt nicht, denn es macht für mich keinen Unterschied, was du isst. Die Hauptsache ist, dass ihr euch und mich lieben könnt. 

	

	 

	21. August 2024 

	Teilnehmer: 

	Irina Podzorova hat Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit feinstofflichen Zivilisationen und mit der spirituellen Welt. 

	Kamil Muradov ist Ingenieur und Forscher der Vishnu-Religion. 

	Sri Krishna ist ein Vertreter der spirituellen Welt der 24. spirituellen Ebene, ein Mitglied des Karmischen Rates des Universums, eine Gottheit im Hinduismus, der achte Avatar von Vishnu im Vishnuismus. 

	Cynocephali vom Planeten Grashima. Der Übergang von Krieg und Totalitarismus zu Frieden und Wohlstand auf dem Planeten 

	 https://blog.cassiopeia.center/kinokefaly-planety-grashima-perekhod-ot-vojny-i-to  

	Der Planet Grashima befindet sich im Sternbild Großer Bär, 850 Lichtjahre von der Sonne entfernt. Es ist eine der 117 Zivilisationen, die die Interstellare Union bilden. Diese Zivilisation wird unter Nummer 29 in unserem      interstellarer "Mirkish-Almanach"  . Dieser Planet ist seit über 75 Millionen Jahren die Heimat von 17 Milliarden Cynocephali, hundeköpfigen Humanoiden. 

	Überraschenderweise durchlief die Gesellschaft dieser Humanoiden, die in den Weiten des Weltraums lebten, dieselben Entwicklungsstadien wie unsere Zivilisation. Sie waren mit denselben Problemen konfrontiert wie wir in der heutigen Zeit und erlebten bei der Entstehung und Entwicklung ihrer Rasse dieselben Höhen und Tiefen wie unsere Menschheit. 

	In diesem Artikel möchten wir Ihnen erzählen über wie sie es schafften, von einer antidemokratischen Gesellschaft zu einer Revolution im Bewusstsein der gesamten Bevölkerung, einer ganzen Zivilisation zu gelangen, wie sie in der Lage waren, vom Totalitarismus und militärischen Konflikten zwischen Staaten zu universellem Frieden und Wohlstand zu gelangen. 

	All dies wurde unserem ständigen universellen Kontaktperson mitgeteilt, Irina Podzorova Astronomen, Forscher der Astralreise, Vertreter der wissenschaftlichen Gemeinschaften des Planeten Grashima, Grator Und Ayagua . Zunächst sprachen die Vertreter von Grashima ausführlich und detailliert über ihren Planeten und seine Bewohner und darüber, wie sehr sich das Leben ihrer Rasse verändert hatte, insbesondere nach dem Beitritt zur Interstellaren Union (im Folgenden MU). 

	Wir wissen, dass für den Beitritt zur MS alle Voraussetzungen erfüllt sein müssen, um ein hohes Entwicklungsniveau und Bewusstsein für die gesamte Zivilisation zu erreichen. Was hat der Bevölkerung des Planeten Grashima geholfen, ihr Bewusstsein zu ändern und der Interstellaren Union beizutreten? Vertreter des Planeten Grashima antworten: 

	

	 

	Anfangs waren es die Kontaktpersonen, die uns – auf der Erde manchmal auch Propheten genannt – sehr geholfen haben. Ihre Sendung richtete sich an die Gesellschaft des damals noch harten totalitären Regimes, das auf dem Planeten herrschte und gegen jegliche Einmischung von außen war. Und doch waren dies die ersten Keime der Veränderung im Bewusstsein des Grashim-Volkes. 

	Auch die Kuratoren der Interstellaren Union spielten eine wichtige Rolle, insbesondere ihr Leben und ihr persönliches Beispiel, das sie mit ihren Kontaktpersonen auf Grashim teilten und das die spirituellen Herzen der Humanoiden unseres Planeten „entzündete“. All diese Geschichten und vor allem Beispiele persönlicher Geschichten von Kuratoren aus dem MS führten nach und nach dazu, dass die Kontaktpersonen und ihre innovativen Informationen über eine neue und perfektere Gesellschaftsstruktur in einem der Staaten unseres Planeten auf Interesse stießen. 

	83 Kontaktpersonen wurden zu einem Interview in die Staatsduma dieses Staates eingeladen. Auf der Sitzung des Duma-Rates erhielten sie die Gelegenheit, die Gesetze vorzustellen, die ihnen von ihren Kuratoren der Interstellaren Union übergeben wurden. Dieses Treffen war öffentlich und wurde über unsere Kommunikationssysteme auf den gesamten Planeten übertragen. Die Kontaktpersonen übermittelten der Regierung Informationen mit konkreten Empfehlungen dazu, wie die Politik eines Staates nach dem anderen geändert werden sollte. Dabei handelte es sich um praktische Tipps dazu, welche Gesetze man erlassen sollte, wie man ein politisches und wirtschaftliches Regime etablierte und wie man die Gesellschaft bewusster und freier machte, ohne befürchten zu müssen, dass kriminelle Elemente aktiv werden könnten. Die Regierung hörte nicht nur auf diese wertvollen Ratschläge, sondern legte auch alle Vorschläge der Interstellaren Union, die ihnen durch die Grashim-Kontaktpersonen übermittelt wurden, ihren Mitbürgern zur Prüfung vor, damit sie diese in der gesetzgebenden und exekutiven Struktur der Gesellschaft weiter umsetzen konnten. 

	Diese Bemühungen waren nicht umsonst. Als die Regierung und die Bevölkerung dieses Staates die ersten klaren positiven Ergebnisse der Anwendung außerirdischer Ratschläge zur Gestaltung der Gesetzgebung erhielten, inspirierte diese Tatsache die Grashimiten weiter, dem Rat der Interstellaren Union zu folgen. Sie berichteten Vertretern anderer Länder von ihren Erfolgen. Dies führte dazu, dass andere Staaten Interesse zeigten und sich nach und nach einem so erfolgreichen Staat auf dem Planeten Grashima anschlossen. Der Einigungsprozess verlief nicht ganz reibungslos. In einigen Regionen kam es zu Aufstandsversuchen mit dem Ziel, sich von der zentralen Hauptstadt abzuspalten und eigene unabhängige Staaten zu gründen. Doch solche kleinen staatlichen Einheiten zerfielen sehr bald entweder oder wurden aufgefordert, nach Grashima zurückzukehren. 

	Die Phase der Vereinigung, des Umdenkens und der bewussten Akzeptanz der neuen Weltordnung durch die Vertreter des gesamten Planeten dauerte ziemlich lange. Vom ersten Treffen dieser 83 Kontaktpersonen mit der Regierung bis zur allgemeinen Abstimmung über den Beitritt der Zivilisation zur Interstellaren Union vergingen 1080 Erdenjahre. Und doch ist dieser Moment gekommen. 

	Jeder Planet durchläuft eine Phase des Quantenübergangs und dieser kann in verschiedenen Zivilisationen zu unterschiedlichen Zeiten erfolgen. Man könnte sagen, das Volk der Grashim hatte Glück. Genau zu der Zeit, als die Regierung die Kontaktpersonen „abholte“ und sie dadurch die Gelegenheit bekamen, ihrem Volk die Gesetze des MC zu übermitteln, trat der Planet gerade in die aktive Phase des Quantenübergangs und der Zunahme der Quantenschwingungen ein. 

	Zur Unterstützung dieser Prozesse gab es eine aktive Arbeit von Vertretern der spirituellen Welt: Engel und Erzengel, die zu einer spirituellen Reinigung und Füllung des Großteils der Bevölkerung mit neuen hochfrequenten Schwingungen führten (obwohl es zu dieser Zeit in ihrer Gesellschaft keine esoterischen Schulen und Lehren ähnlich denen auf der Erde gab). Die Grashima-Gesellschaft war damals sehr materialistisch. Jegliche Argumente wurden nur durch Beweise akzeptiert, also nicht durch wissenschaftliche Erkenntnisse oder beispielsweise ein Foto oder ein auf Papier geschriebenes Dokument, sondern nur durch die Praxis. Darüber hinaus kommt es nur auf die Besonderheiten des Opportunismus an, das heißt, nützt es ihrem Leben oder nicht? 

	Aus diesem Grund war es der Grashima-Gesellschaft, die sich in einem rein materiellen Entwicklungsstadium befindet, verboten, irgendwelche Technologien an Wissenschaftler der Interstellaren Union zu übertragen, bevor sie sich der MS-Gemeinschaft anschloss, das heißt, bevor das Grashima-Volk alle hierfür notwendigen Voraussetzungen erfüllt hatte. Gleichzeitig gaben die Spezialisten der Interstellaren Union der jungen Zivilisation großzügig praktische Ratschläge zur Organisation der Gesellschaft, zur Entwicklung der Wirtschaft, Industrie, Landwirtschaft, Energie, Medizin und vieler anderer Regierungszweige. All dies wurde ausschließlich in Form von Empfehlungen der MS übermittelt. 

	Inspiriert durch den Erfolg der ersten positiven Ergebnisse begann die Regierung von Grashima zunehmend, jene Gesetze in die Praxis umzusetzen, die ihr von ihren älteren und erfahreneren außerirdischen Kameraden aus der Interstellaren Union empfohlen wurden. Gleichzeitig wurde behutsam eine angepasste Bildung der Bevölkerung eingeführt, die das Bewusstsein der Humanoiden allmählich zu einem Verständnis der geistigen Welt führte. Es war ein sehr loyales Bildungsprogramm, viel einfacher und verständlicher als beispielsweise die Esoterik auf eurer Erde. Allmählich an das Bewusstsein des Kindes angepasst und im Einklang mit der instinktiven Natur der Grashim erfolgte die Ausbildung der jüngeren Generation auf dem gesamten Planeten. Die Entwicklung der Grundlagen dieser Programme wurde von professionellen Psychologen der Interstellar Union durchgeführt. 

	Es war notwendig, alle Verstöße zu beseitigen, die Grashima daran hinderten, der Gemeinschaft der Interstellar Union beizutreten. Hierzu gehörten zunächst eine Zeit ohne Kriege, die Abschaffung der Todesstrafe und des totalitären Regimes in allen Staaten. Zunächst erfüllten nur drei von fünfzehn Staaten diese Bedingungen. Dann noch fünf weitere. Dann gab es eine Zeit, in der sich die anderen sieben Staaten zusammenschlossen, um gegen die acht Staaten zu kämpfen, die den Weg zum Beitritt zum IGH eingeschlagen hatten. Sie hatten sogar ihr eigenes Motto: „Für die Freiheit des Planeten von den Eingriffen der Interstellaren Union!“ Dieser Kampf dauerte drei Jahre, danach wurden die Beziehungen zwischen den kriegführenden Staaten endgültig geklärt. Die ganze Zeit über sagten die Kontaktpersonen den Menschen aktiv, dass eine Verzögerung des Eintritts in die MS die Zivilisation zurückwerfen könnte, d. h. in die Zeit, als in der Gesellschaft Streit, Krieg und Ungerechtigkeit herrschten. 

	Gleichzeitig haben die Astronomen von Grashima die Existenz außerirdischer Zivilisationen wissenschaftlich bewiesen. Und obwohl es noch keinen Massenkontakt gab, konnten 83 Kontaktpersonen bereits physisch nicht nur mit Vertretern der Interstellaren Union, sondern auch mit anderen Rassen der Milchstraße zusammenarbeiten. Dies war auch ein positiver Moment für das Vertrauen der Grashim in die von den Kontaktpersonen des MS übermittelten Informationen und in die Tatsache, dass eine galaktische Gemeinschaft wie die Interstellare Union tatsächlich existiert, da dies von den Wissenschaftlern ihres Planeten bewiesen wurde, denen sie zweifellos vertrauten. 

	All diese Voraussetzungen führten dazu, dass sich alle Staaten zusammenschlossen und den Beitritt Grashimas zur Interstellaren Union beantragten. Nach der Willensbekundung einer ganzen Zivilisation kam es zum ersten Massenkontakt mit physischen Vertretern der MS. Innerhalb weniger Tage wurden Informationen über die MS-Gesetze weltweit an alle Einwohner verteilt, damit sie diese prüfen und ihre Stimme abgeben konnten. Es wurde eine offene Abstimmung mit speziellen Geräten durchgeführt, die von Vertretern des Planeten Burkhad (der Hauptstadt der Interstellaren Union) streng überwacht wurden. 

	Infolge 77 % Erwachsene stimmten für den Beitritt Grashimas zur Interstellaren Union. 

	Nach der Ankündigung des Beitritts verging eine ziemlich lange Phase der Anpassung des Planeten an die neuen Bedingungen. Grashima verbrachte weitere 55 Jahre damit, mit den Galactic Security Services zusammenzuarbeiten, wo sie Versuche krimineller Gruppen, die Macht an sich zu reißen, abwehren musste. Einige von ihnen mussten auf den Planeten der Verbrecher geschickt werden. Allmählich normalisierte sich die Situation, die Gesellschaft passte sich an und nun befinden wir uns seit mehr als 500 Jahren in der Interstellaren Union und die gesamte Zivilisation ist unendlich glücklich über die damals getroffene richtige Entscheidung! 

	Appell des Vertreters des Planeten Grashima an die Erdlinge: 

	Liebe Erdenbewohner! 

	Ihr Planet ist sehr interessant und vielversprechend. Du hast noch alles vor dir. Vor uns liegt eine Zeit der Vereinigung der uneinigen Staaten, nicht auf der Ebene der Aufhebung von Grenzen, sondern auf der Ebene eines einheitlichen universellen menschlichen Denkens. Das heißt, es geht um die Schaffung eines solchen internationalen Gesetzgebungsorgans, das die Interessen aller Staaten wirklich respektiert, ohne Unterscheidung oder Einteilung in „gute“ und „schlechte“ Regierungen.   Wir wünschen Ihnen viel Erfolg auf diesem schwierigen, aber großartigen Weg! 

	Die Menschen, die jetzt auf der Erde sind, sind die Pioniere dieser Welt, die das Licht der Wahrheit in die Dunkelheit der Wahnvorstellungen tragen.   Wenn die Regierung es erlaubt und die Kommission der Interstellaren Union für Kontakte mit Erdlingen zustimmt, übernehmen wir gerne die Kuratoren Ihrer Kontaktpersonen. 

	

	 

	Akzeptiert von Irina Podzorova 

	Literarisches Lektorat - Lara Alarova 

	Juni 2023 

	 

	Kindheit und erster Kontakt von Itigelov 

	 https://blog.cassiopeia.center/kindheit-und-erster-kontakt-itigelova  

	Frage: Da wir hier jetzt Vertreter der Interstellaren Union im Astralkörper von Humanoiden von den Planeten Shimor und Esler haben, sagen Sie mir bitte, ob Sie Erfahrungen in Form von astralem oder physischem Kontakt mit Humanoiden – Vertretern einer außerirdischen Zivilisation – gemacht haben? Was halten Sie von humanoiden anthropomorphen Außerirdischen? 

	(Lama Itigelov spricht) Ja, es gab Treffen, aber nicht mit diesen Vertretern, nicht von ihren Planeten. 

	Er zeigt mir einen Mann, der so aussieht wie wir. 

	(Spricht LiShioni) Also ist der Planet Disaru eine ihrer Kolonien. 

	Es war Körperkontakt. Als ich ein Kind war, als ich 10 Jahre alt war, war es, wenn man es in den Kalender übersetzt, der 15. September, also sagte ich Irina, der Kontaktperson, sofort, dass dies ein wichtiger Tag in meinem Leben sei. 15. September 1862. 

	Ich habe eine Frage an MidgasKaus und LiShioni. Glauben Sie, es könnte Saint-Germain oder ein anderer Vertreter von Disaru gewesen sein? 

	Er zeigte mir nicht Saint-Germain, sondern mehrere jüngere Männer ohne Bart. 

	Lieber Lama, erzähl uns bitte etwas genauer, was bei diesem Kontakt passiert ist, wenn du dich erinnerst, was es bedeutete? 

	Ja, daran erinnere ich mich. Vier Monate zuvor (ich habe die Nummer gezeigt) glaubte ich in diesem Bewusstsein, ich hätte meine Eltern verloren. Sie kamen, um mich zu trösten und mir zu sagen, dass sie immer bei mir sind. Sie erzählten mir, dass sie seit meiner Geburt in einem unsichtbaren Körper bei mir gewesen seien und zeigten mir ihre Welt, bevor sie mich auf die Erde zurückbrachten. 

	Während ich bei ihnen war, fragte ich sie nach dem Sinn des Lebens und stellte einem von ihnen eine Frage. Der Name dieses Mannes vom Himmel war Kharshori, wir kommunizierten und verstanden einander. Er stellte sich vor und ich sah ihn. 

	(Jetzt ist er zum Kontaktbeginn übergegangen, möchte mir von Anfang an erzählen und zeigt mir das Bild.) 

	Es war Herbst. Ich lebte bei einem Nachbarn, weil ich keine Verwandten hatte, die mich aufnehmen konnten, als meine Eltern fast gleichzeitig (zwischen ihnen waren weniger als drei Wochen vergangen) an einer Krankheit starben. 

	Ich lebte mit meinem Nachbarn zusammen (zeigt einen großen, dicken Mann). Ich dachte, mein Leben sei vorbei, es hätte keinen Sinn mehr. Ich habe meine Eltern sehr vermisst und sie sehr geliebt. Und jeden Tag schaute ich aus dem Fenster und wartete darauf, dass sie kamen. Ich glaubte nicht an die Realität ihres Todes, ich dachte, es sei ein Witz, ein Spiel. Aber sie kamen nicht. Als ich meinen spielenden Freunden zusah, deren Eltern noch lebten, empfand ich starken Neid. Daraus entwickelte sich Wut: „Warum bin ich nicht an ihrer Stelle und sie nicht an meiner?“ 

	Diese Wut quälte mich, ich schämte mich innerlich. Ich konnte es mit niemandem teilen. Als ich versuchte, mit meinem Nachbarn darüber zu sprechen, antwortete er: „So geht es vielen, Sie sind nicht der Einzige, denken Sie nicht länger darüber nach und machen Sie sich an die Arbeit!“ 

	Ich habe die Schafe gehütet, hinter ihnen aufgeräumt und mich um sie gekümmert, als ich sie nach Hause brachte. Die Herde war groß, sie sind weggelaufen (zeigt Hügel). Es war Herbst. Ich musste ihn viele Kilometer weit laufen, damit alle genug zu essen hatten, das Gras war von der Sommersonne bereits verdorrt. Wenn die Schafe hungrig kämen und den Besitzer um Getreide baten, könnte er mich dafür ohne Abendessen zurücklassen. Er sperrte einen in einen Raum und sagte: „Sie haben sie an einem Ort gehalten und sie nicht dorthin getrieben, wo Gras wächst.“ Daher mussten sie täglich mehrere Kilometer laufen, um Nahrung zu finden. Und so entfernte ich mich weit von dem Dorf, in dem wir lebten. Es war schon fast Abend, es waren keine Menschen da. Ich habe immer die Präsenz von Lebewesen in der Natur gespürt, die mich berührt haben. (Er zeigt mir sich selbst – einen kleinen Jungen). 

	Knapp zwei Stunden vor Sonnenuntergang hatten sich die Schafe bereits zur Ruhe gelegt, ich öffnete meinen Rucksack mit einem Stück Ziegenkäse und Bauernbrot, um noch einen Snack zu mir zu nehmen (diesen hatte ich vom Mittagessen übrig gelassen) und nach Hause zu gehen. Als ich gerade mit dem Essen begann, fiel der Schatten eines stehenden Mannes auf mich, der von hinten auf mich zukam. (Zeigt, wie er sitzt, sieht nicht, wer auf ihn zugekommen ist, ein Schatten fällt auf ihn). 

	Ich sah mich um und sah einen Mann, der ungewöhnlich gekleidet war. Ich zeige es dir jetzt besser, weil ich nicht verstand, was er trug, wir kleideten uns nicht so. (Zeigt den Overall, die Hose und das Oberteil sind ein Stück, es war ein Stück, ohne Nähte, blau und leicht glänzend). 

	Der Mann sagte zu mir: „Hallo, Dashi (sein Name). Ich komme aus dem Himmel auf einem Wagen, der sich durch den Himmel bewegen kann. Ich wollte mit dir reden und dir unsere Welt zeigen.“ Ich habe diesen Wagen nicht gesehen, ich musste hinter den Hügel gehen, wo er ihn abgestellt hatte. Ich hatte zunächst Bedenken, meine Tiere zurückzulassen, aber er meinte, sie würden sich die ganze Zeit nicht von der Stelle bewegen. Ich willigte ein, mit ihm zu gehen, weil ich spürte, dass er sich um mich kümmerte, wie ein Vater (er vermittelt Gefühle). Es war der 15. September. (Zeigt, wie er auf dem Planeten Disaru war). Für mich ist es Disaru. Dies ist nicht der Ort, an dem ich gewesen bin, aber die Natur des Planeten erinnert mich daran. 

	Itigelovs Kontakt mit Vertretern des Planeten Disaru. Die letzten beiden Inkarnationen von Itigelov 

	Frage: Ich möchte die Situation klarstellen. Warum haben die Vertreter von Disaru Sie kontaktiert? Hatten Sie schon einmal Inkarnationen auf diesem Planeten? Und die zweite Frage: Was waren Ihre bedeutendsten Inkarnationen vor Ihrem Leben, wie wir es kennen, die Sie gerne mit uns teilen möchten? 

	Ich hatte viele Inkarnationen, auf diesem Planeten, den du Disaru genannt hast, gab es auch einige, aber um sie geht es nicht. Diese Menschen kamen zu mir, um mich an meine Mission zu erinnern und daran, wer ich in meinem früheren Leben vor diesem war. Sie haben mir davon erzählt. Aber ich habe es damals nicht verstanden, das Verständnis kam später. 

	Mein Nachbar erzählte mir, dass ich, als meine Eltern noch lebten (ich war ungefähr fünf Jahre alt), über meine frühere Inkarnation gesprochen hätte, mich selbst aber nicht daran erinnern konnte. Als ich all dies zu einem Bild zusammenfügte, wurde mir klar, dass ich in einem früheren Leben ein Mensch war, ein buddhistischer Mönch namens Damba, und zwar ebenfalls in Burjatien. (Zeigt ein Bild, aber ich kenne es nicht). 

	Daran habe ich mich erinnert. Danach beschloss ich, aus meinem Dorf zum Aninsky-Kloster zu gehen, obwohl ich nicht wusste, ob sie mich dort aufnehmen würden oder was mich dort im Allgemeinen erwarten würde. Sie versuchten, mich davon abzubringen, indem sie sagten: „Sie werden dich nicht akzeptieren, sie werden dich nicht nehmen, du bist ein einfacher Hirte.“ Aber ich bin trotzdem hingegangen. Und als er zu den Lamas kam, erzählte er ihnen, aber nicht von der Flucht, nicht von dem Kontakt, sondern von dem, woran er sich erinnerte. Sie stellten mir Fragen, ich beantwortete sie und danach nahmen sie mich zur Schulung auf. 

	Dam oder Tampa, so klingt der Name, so höre ich ihn. 

	Aufgaben der Inkarnation Itigelovs. Verbindung von Itigelovs Geist mit dem physischen Körper 

	Die Aufgabe meiner Inkarnation in einer so schwierigen Zeit der Umwälzungen, Kriege und Revolutionen besteht darin, mein Volk und das Volk Russlands mit materiellen und spirituellen Maßnahmen zu unterstützen. Dies war eine meiner Aufgaben und ich habe sie erfüllt. Es ist kein Zufall, dass ich ausgerechnet in diesem Moment der Geschichte unseres gemeinsamen Landes hierhergekommen bin, um mich an der Eindämmung der Folgen menschlichen Übels zu beteiligen. 

	Verbindung mit dem Körper. Eines meiner Phantome (wir nennen es Tulpa – es ist eine von einer spirituellen Entität getrennte energetische Entität; Sie nennen es „Phantom“, aber es ist eine andere Art von Phantom) befindet sich fast ständig in der Nähe des physischen Körpers. Er ist es, der ihn mit Energie auflädt, sodass alle Mikroorganismen im Körper und in der Nähe in Harmonie sind und den Körper daher nicht berühren. 

	
Inkarnationen von Itigelov 

	Frage: Soweit mir bekannt ist, kannten Sie im Laufe Ihres Lebens etwa zwölf Reinkarnationen: fünf in Indien, fünf in Tibet und zwei in Burjatien. Können wir davon ausgehen, dass die nächsten drei Inkarnationen in Burjatien stattfinden werden? Und ich würde auch gerne wissen, warum in den letzten Inkarnationen die Zahl 75 mehrmals vibriert? 

	Nicht alle dieser Inkarnationen waren meine. In einigen Fällen wurde ich in anderen Welten inkarniert und kam als Geist zu diesen Lamas. Ich sah sie in Visionen und hielt sie für meine Inkarnationen. Insgesamt hatte ich 1225 Inkarnationen in den materiellen Welten. Auf der Erde gab es 27 von ihnen, aber sie wechselten sich mit Inkarnationen in anderen Welten ab. Du kennst meine vorletzte und letzte Inkarnation. 

	Fünfundsiebzig. Nach der Inkarnation von Damba kam ich 75 Jahre später. Als ich herausfand, dass ich seine Inkarnation war (bereits im Körper der letzten Inkarnation und im Begriff, ihn zu verlassen), sagte ich den Schülern, sie sollten in 75 Jahren auf meinen Körper achten. Das liegt genau daran, dass ich 75 Jahre nach meiner letzten Inkarnation kam. Es war ein Zeichen, wie ein Hinweis, den sie herausfinden konnten. Sie haben es verstanden. 

	Was meine zukünftige Inkarnation auf dem Gebiet Burjatiens betrifft, habe ich mich noch nicht entschieden. Ich habe überhaupt nicht die Entscheidung getroffen, irgendwo zu inkarnieren. Wenn ich eine solche Entscheidung treffe, dann werde ich dies mit anderen Buddhas entscheiden (ihre Engel sind wie Buddhas, erwacht). Wenn wir diese Ebene erreichen, betreten wir die materielle Welt nicht einfach so, sondern um ein Problem zu lösen, das nicht unser eigenes ist, sondern für die ganze Nation wichtig ist. Wenn es wichtig ist, dann komme ich in jedes Land, zu jedem Logos, auf jeden Planeten. 

	04:05, Nr. 367 Konferenz mit dem Geist von Pandito Khambo Lama XII Dashi-Dorzho Itigelov. Ansprechpartnerin Irina Podzorova. 

	Der Geist von Pandito Khambo Lama XII Dashi-Dorzho Itigelov; 

	LiShioni – Vertreter des Planeten Shimor, Soziologe, Spezialist für die Astralwelt und ihre Wechselwirkungen mit der materiellen Welt; 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	November 2021 

	#699 Terrestrische oder außerirdische Technologien? "Kammern des Lichts". Biomagnetische Resonanztechnologien. 

	 https://blog.cassiopeia.center/zemnye-ili-vnezemnye-tekhnologii-kamery-sveta-biom  

	 https://www.youtube.com/watch?v=bWKxfp-6x6I  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:16 Vorstellung der Teilnehmer. 

	Irina: Liebe Freunde, guten Tag allerseits! Grüße an alle! Mein Name ist Irina Podzorova, ich stehe in Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit der spirituellen Welt, mit feinstofflichen Zivilisationen. Und heute geht es bei uns um die Gesundheit unseres Körpers und die Methoden seiner Heilung mit physikalischen Methoden, die in unserem Zentrum, in unserem Projekt zur Verfügung stehen. Zu diesem Thema haben sich bei den Leuten viele Fragen angesammelt. Wir haben uns für eine separate Live-Übertragung entschieden. 

	Ich begrüße unsere Kuratoren: den Vertreter des Planeten Burkhad – Sitiaraum, der Spezialist für Neuropsychologie und elektronische Methoden zur Wiederherstellung von Kontakten zwischen verschiedenen Organen ist. Das ist sozusagen unser Neurobiologe. Ich möchte Sie auch daran erinnern, dass er Spezialist für die Installation und Installation von Mikrochips für Erdkontaktpersonen ist und elektronische und instrumentelle Heilmethoden auf der Erde studiert. 

	Ich grüße auch MidgasKaus vom Planeten Esler. Er ist bei unseren Sendungen oft dabei. Er ist Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Zivilisationen und für Kontaktpersonen, das heißt, er untersucht Kontaktpersonen und Methoden der Kontaktaufnahme. Er untersucht auch unsere verschiedenen Medikamente und Kräuter auf chemischer, biologischer und energetischer Ebene. 

	Maxim: Ich grüße Sitiaraum, ich grüße MidgasKaus! Bei uns sind einfach eine Menge Fragen zusammengekommen. 

	Irina (MidgasKaus und Sitiaraum): Grüße! 

	Maxim: Ja, willkommen. Viele Fragen. 

	02:39 Therapie in der „Kammer des Lichts“. 

	Maxim: In unserem Gesundheitszentrum gibt es ein Gerät, das wir „Lichtkammer“ nennen. So wie ich es verstehe, handelt es sich dabei um eine elektromagnetische Strukturresonanztherapie. Habe ich das richtig verstanden? 

	Irina (Sitiyaraum): Strukturelle Resonanz-Magnetfeldtherapie. Guter Name! 

	Tatsächlich sind es die Geräte, von denen Sie sagen, dass es sich um „Lichtkammern“ handelt – sie senden bestimmte elektromagnetische Wellen aus und sind auf die Resonanz bestimmter Organe auf der physischen Ebene abgestimmt. 

	Ich möchte Sie daran erinnern, dass auf der physischen Ebene jedes Organ seine eigene Frequenz elektromagnetischer Schwingungen hat. Diese „Lichtkammern“ harmonisieren die elektromagnetischen Schwingungen der Zellen aller Organe des menschlichen Körpers und bringen sie in ihren ursprünglichen harmonischen Zustand. Die Wirkung entsteht durch Resonanz, also durch die Zufuhr elektromagnetischer Signale in den Körper mit der Schwingungsfrequenz, die einem gesunden Organ entspricht. 

	04:05 Gegenseitige Beeinflussung von Seele und Körper. Der Restaurierungsprozess in der „Kammer des Lichts“. 

	Maxim: Als unsere Wissenschaftler und ich uns diesem Gerät näherten, als unsere Wissenschaftler dieses Gerät entwickelten, wussten wir, dass es die Zelle durch Frequenzen wiederherstellt. Doch hier stellt sich die Frage: Beeinflusst diese Zellregeneration den mentalen Zustand des menschlichen Körpers? 

	Nicht umsonst wird die Zelle krank. Sie ist krank, weil sie einen Menschen hat, diese Zelle, die mit ihren Gedanken – konstruktiv oder destruktiv – ihren Zustand beeinflusst. Und hier zeigt sich, dass wir diese Zelle außerhalb der Gedanken einer Person einnehmen und beeinflussen. Beeinflusst es den psychischen Zustand, den wir durch strukturell-resonante elektromagnetische Einflüsse auf die Zelle auszuüben versuchen? 

	Irina (Sitiyaraum): Sie möchten also wissen, ob diese Geräte den Gedankengang irgendwie ändern können? 

	Maxim: Ja, das sind Gefühle. Nehmen wir an, Sie denken an etwas Schlechtes, Sie steigen in das Gerät ein und beginnen, an etwas Gutes zu denken. 

	Irina (Sitiyaraum): Gute Frage, sehr häufig. 

	Tatsächlich ist das menschliche Gehirn ein biologisches Instrument, ein biologischer Computer, ein Biocomputer, der es der spirituellen Essenz, der Seele, einem Teil des körperlosen Geistes, ermöglicht, sich durch Materie zu manifestieren. Ich werde Ihnen jetzt erklären, was Manifestation durch Materie ist. 

	Damit die Seele als Teil des Geistes Erfahrungen im menschlichen Körper sammeln kann, ist ihre Kommunikation mit dem physischen Körper notwendig. Woraus sollte diese Kommunikation bestehen? Die Seele muss die Fähigkeit erwerben, Informationen über die Sinne des Körpers aufzunehmen – das, was Sie Sehen, Hören, Riechen, Tasten, Schmecken nennen, also alle Sinne. Dies ist die erste Gelegenheit, die die Seele erhalten muss. 

	Und die zweite Möglichkeit, die die Seele erhalten muss, ist die Kontrolle über den Körper. Wenn der Körper die Seele kontrollieren würde, wäre die Seele nicht in der Lage, diese Erfahrung zu machen. Weißt du, was ich meine? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (Sitiyaraum): Wenn dem Körper, dem Gehirn eines Menschen und seinen Organen die Fähigkeit gegeben würde, die Seele zu kontrollieren, dann würde die Seele vollständig von instinktiven Programmen absorbiert. Und in diesem Fall hätten instinktive Programme für eine Person Priorität und die Seele bekäme keine Gelegenheit, spirituell zu wachsen. Verstehen Sie, wovon ich spreche? 

	Maxim: Ja, ich verstehe. 

	Irina (Sitiyaraum): Daher ist das Gehirn so konzipiert, dass die Seele die Kontrolle über den Körper erlangt, der Körper gleichzeitig aber selbst die Fähigkeit erlangt, die Seele zu beeinflussen, da sein Zustand Emotionen, Stimmung und geistige Einstellungen beeinflusst. Schließlich müssen Sie zugeben, dass Ihre Stimmungen, Emotionen und Möglichkeiten zur spirituellen Arbeit unterschiedlich sind, wenn Sie Schmerzen haben und wenn nicht. 

	Maxim: Ja, natürlich. 

	Irina (Sitiyaraum): Dies ist der Einfluss auf die Seele. Auf die gleiche Weise haben alle Erkrankungen des physischen Körpers, alle schmerzhaften Zustände, sei es hohes Fieber, hoher oder niedriger Blutdruck, eine Vergiftung mit verschiedenen Giftstoffen, sowohl exogenen als auch endogenen, Auswirkungen auf das menschliche Gehirn und über das menschliche Gehirn auf seine Seele. Denn ein Mensch, dessen Körper irgendeine Art von Störung aufweist, kann nicht mehr klar denken und in einen Zustand der Harmonie gelangen, oder besser gesagt, es fällt ihm sehr schwer. Denn wenn ein Mensch beispielsweise hohes Fieber, eine Vergiftung oder hohen Blutdruck hat, lenkt ihn das beispielsweise von der Meditation ab. 

	Maxim: Ja, ich verstehe. 

	Irina (Sitiyaraum): Und unter anderem aus der Kommunikation mit dem Höheren Selbst. 

	(MidgasKaus) Das Gleiche gilt für Kontaktpersonen. Befindet sich der Kontaktierte in einem Krankheitszustand des physischen Körpers, der ihn vom Kontakt ablenkt, kann dies den Kontakt selbst stören, weil er beispielsweise durch Schmerzen, Schwindel oder erhöhte Temperatur abgelenkt wird. Dies verringert die Klarheit seiner Wahrnehmung. Weißt du, was ich meine? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (Sitiyaraum): Dasselbe gilt für die Kommunikation mit dem Höheren Selbst. Dies ist auch eine Form des Kontakts mit sich selbst, eine Form des Kontakts mit dem eigenen Anteil an der spirituellen Welt. Für einen Menschen ist dies Kontakt, dies ist ein Zustand des Kontakts, und der schmerzhafte Zustand des physischen Körpers lenkt natürlich davon ab. Dies gilt insbesondere für Personen, die selbst trotz Störungen nur über geringe Konzentrationsfähigkeiten verfügen. 

	Um dies zu lernen, ist Übung erforderlich. Viele Menschen können durch einen Mückenstich sogar von der Kommunikation mit dem Höheren Selbst abgelenkt werden. Das heißt, eine Person kommuniziert mit dem Höheren Selbst, sie wird von einem Insekt gebissen oder sie spürt Schmerzen oder Juckreiz in einem bestimmten Körperteil und ist durch dieses Gefühl bereits abgelenkt und verlässt den Kontakt. Ganz zu schweigen von ernsteren gesundheitlichen Problemen. 

	Kommen wir zurück zu Ihrer Frage. Es war einfach notwendig zu erklären, wie die Seele den Körper beeinflusst und wie der Körper die Seele beeinflusst. 

	Daher beeinflusst der Wiederherstellungs- und Heilungsprozess in den „Kammern des Lichts“ tatsächlich die Gedanken eines Menschen und beeinflusst seine Psyche positiv, da die Folgen geistiger und emotionaler Störungen, die bereits zu Funktionsstörungen von Zellen und ganzen Organen geführt haben, beseitigt werden. Das heißt, ja, ein Mensch wird weniger emotional angespannt sein, er wird weniger mit negativen Gedanken belastet sein und es wird ihm leichter fallen, das Höhere Selbst zu erreichen. 

	Dabei muss man sich natürlich darüber im Klaren sein, dass die Arbeit in der „Kammer des Lichts“ die Arbeit mit Ihrem Höheren Selbst, die Beseitigung spiritueller Krankheitsursachen, die Reinigung von Blockaden und die Erhöhung Ihrer Schwingungen nicht aufhebt. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	Irina: Hat er geantwortet? 

	Maxim: Ja, ja, ja, ich habe alles perfekt verstanden, vielen Dank! Sitiaraum hat geantwortet, richtig? 

	Irina: Sitiaraum und teilweise MidgasKaus, die beiden. 

	12:26 Zum Transfer von Technologien zur Beeinflussung des Körpers mit elektromagnetischen Wellen. 

	Maxim: Aber sie sagen, dass uns diese Technologien von außerirdischen Zivilisationen durch unsere Wissenschaftler durch unbewussten Kontakt übermittelt wurden. Das heißt, diese Technologien wurden von einem der Vertreter außerirdischer Zivilisationen übertragen. Ist das wahr oder handelt es sich um ein Missverständnis? 

	Irina (Sitiyaraum): Es waren nicht die Technologien selbst, die übertragen wurden, sondern die Weltanschauung, die zur Entwicklung dieser Technologien führte. Die Technologien selbst dürfen erst weitergegeben werden, wenn sie von den Menschen in ihrer Entwicklung erreicht wurden. Denn der Transfer von Technologien, für die die Menschheit nicht bereit ist, führt nicht zu einer harmonischen Entwicklung der Zivilisation, sondern zu einem Ungleichgewicht der Egregoren und kann zur Abhängigkeit einer jungen Zivilisation von älteren Zivilisationen führen. 

	Schließlich gibt es viele Erdenbewohner, die solche Technologien erfunden haben, und nicht nur ein oder zwei Wissenschaftler. Und einige von ihnen hatten tatsächlich bewussten oder unbewussten Kontakt, auch mit außerirdischen Zivilisationen. Ihnen wurde das Verständnis vermittelt, also die Idee, dass es möglich ist, den Körper mit elektromagnetischen Wellen zu beeinflussen, und sie haben die Technologien selbst erfunden. 

	14:10 Das Funktionsprinzip der „Kamera des Lichts“. 

	Maxim: Wie funktioniert dieses Gerät? Handelt es sich hierbei um eine Auswirkung auf eine Zelle, ein Organ oder eine Struktur? 

	Mead, erinnerst du dich, wir haben ein Video gedreht, das letztlich zu nichts führte, als wir Irina in die „Lichtkammer“, in den Induktor, steckten und du beobachtetest, welche Auswirkungen das auf ihre Zellen, ihren Körper hatte? 

	Irina (MidgasKaus): Ja. 

	Maxim: Was ist hier das Funktionsprinzip? Wie kann das überhaupt passieren? Unsere Wissenschaftler haben die Frequenzen gesunder Organe ermittelt. Wie haben sie diese Frequenzen bestimmt? Wir benötigen eine Technologie, um diese Frequenzen zu bestimmen. Wie funktioniert dieses Gerät? 

	Irina (Sitiyaraum): Ihre Wissenschaftler haben in ihren Laboren Geräte, die elektromagnetische Frequenzen messen. So wurden beispielsweise bereits die Häufigkeiten verschiedener Farben gemessen. Das heißt, das Licht, das Sie sehen, passiert Ihre Augen und wird in sieben Grundfarben zerlegt, die Sie als die sieben Farben des Regenbogens kennen. Wir haben die Vibrationsfrequenz, also die Schwingungsfrequenz elektromagnetischer Wellen, ermittelt. 

	In diesem Fall nennt man diese Energien elektromagnetische Wellen. Wir nennen es „Lichtenergie“. Lichtenergien haben auch unterschiedliche Schwingungsfrequenzen, und Sie haben sie alle definiert. Auf die gleiche Weise ist es möglich, die Schwingungsfrequenz, also die Schwingungsgeschwindigkeit des Feldes (Sie nennen es „Wellen“, wir nennen es „Felder“) in einem bestimmten Organ, in einer bestimmten Zelle zu bestimmen, da ein Organ eine Ansammlung von Zellen ist. 

	Wie funktioniert der Aufprall? Tatsache ist, dass der menschliche Körper elektromagnetische Frequenzen aussendet. Der menschliche Körper ist Träger eines elektromagnetischen Feldes. Und wenn das Gerät eingeschaltet wird, auf dem das Programm zur Heilung bestimmter Organe eingestellt ist, dann wird das elektromagnetische Feld des Gerätes mit normalen Schwingungsfrequenzen eines bestimmten Organs oder Organsystems in dieses elektromagnetische Feld eines Menschen geleitet. Und die elektromagnetische Strahlung des Geräts schwingt mit der elektromagnetischen Strahlung der menschlichen Körperorgane mit. Warum kehrt die Schwingungsfrequenz der Organzellen schrittweise, nicht in einer Sitzung, sondern schrittweise zum Normalwert zurück, und dadurch werden seine intrazellulären biochemischen Reaktionen wiederhergestellt, und dann wird sein Stoffwechsel wiederhergestellt, der Kontakt der Zellen untereinander wird wiederhergestellt und der Kontakt des Organs mit anderen Organen wird wiederhergestellt. 

	(Irina) Ich weiß nicht, hat er es klar erklärt? 

	Maxim: Ja, du hast es sehr klar erklärt. 

	17:44 Verweildauer des menschlichen Organismus im Feld „Lichtkammer“. 

	Maxim: Hier ist die Frage: Wie lange kann ein menschlicher Körper in einem solchen Feld bleiben? Nehmen wir an, unsere Sitzung dauert 45 Minuten. Haben wir den richtigen Zeitpunkt dafür gewählt, dass sich eine Person in dieser Ausrüstung befindet? 

	Irina: Ich habe eine Stunde Zeit. 

	Maxim: Ja, und es dauert eine Stunde. Ist es möglich, sich länger als einen Tag auf solchen Feldern aufzuhalten? 

	Irina (Sitiyaraum): 45–60 Minuten sind die optimale Zeit zum Einstimmen der energetischen elektromagnetischen Frequenzen der Organe, da der Körper noch Zeit braucht, um sich an diese Frequenzen anzupassen. Die restliche Zeit muss ein Mensch außerhalb dieser Felder verbringen, damit seine Zellen Zeit haben, diese Veränderungen zu akzeptieren und ihre intrazellulären Programme auf der Ebene des Zellkerns und des endoplasmatischen Retikulums neu zu schreiben. 

	Maxim: Ich verstehe. Ich verstehe einfach schon vieles, weil ich mich mit Medizin, Biologie und Chemie beschäftige. 

	Frage: Was ist im Allgemeinen die Mindestanzahl von Eingriffen, die den Wiederherstellungsprozess einleiten? Eins, zwei, drei, fünf? Was ist der Mindestbetrag, der getan werden kann? 

	Irina (Sitiyaraum): Es hängt vom Ausmaß der Verstöße ab. Es kann ab 5 liegen, wenn wir den Durchschnittswert nehmen – um die Gesundheit des Körpers zu verbessern, seine Immunität zu stärken. Und um den Bewegungsapparat zu stärken, das Immunsystem zu stärken, Giftstoffe zu entfernen, sind je nach Ausgangszustand des Körpers 5 bis 15 Sitzungen erforderlich. 

	19:54 Anzahl der Behandlungen in der „Kammer des Lichts“ pro Tag. Kombination der Wiederherstellung mit anderen Methoden. 

	Maxim: Ist es möglich, die Prozedur beispielsweise morgens und abends durchzuführen? Wird der Körper Zeit haben, sich anzupassen? Oder ist es besser, jeden Tag einen Eingriff vorzunehmen? 

	Irina (Sitiyaraum): Es ist besser, eine Behandlung pro Tag durchzuführen. Es wird umweltfreundlicher sein. 

	Aber es ist auch notwendig, dem Körper zu helfen. Sehen Sie, diese Methode der Genesung, der Heilung, speziell elektromagnetische Felder, in diesem Fall elektrische, magnetische, elektromagnetische Strahlung, bezieht sich auf physiotherapeutische Methoden der Beeinflussung des Körpers. Die Wirkung ist stärker und wirksamer, wenn sie von anderen Methoden begleitet wird, beispielsweise von Methoden der Entspannung, Meditation, Atemübungen und in einigen Fällen von Methoden, die beispielsweise mit der Einnahme bestimmter Pflanzen und Kräuter zusammenhängen. 

	Maxim: Zu diesem Zweck haben wir im Gesundheitszentrum Teesets, die wir empfehlen, es gibt probiotische Mikroorganismen und sogar eine Gruppe von Nahrungsergänzungsmitteln, die den Zustand der Körperzellen umfassend unterstützen und ihnen helfen, die notwendigen chemischen Elemente zu produzieren. 

	Irina (Sitiyaraum): Und auch wenn sich eine Person direkt in dieser „Kammer des Lichts“ befindet, muss sie ihrem Körper bei der Anpassung helfen, um diesen Effekt zu verstärken und die Strahlung ihres Körpers und die Strahlung des Geräts zu harmonisieren, sodass sie den größtmöglichen Nutzen bringt. Das heißt, legen Sie sich nicht einfach hin und denken Sie über etwas Eigenes nach, sondern leisten Sie geistige Arbeit und tragen Sie zur Verbesserung der Gesundheit Ihrer Organe bei. 

	Maxim: Durch spirituelle Praktiken, richtig? 

	Irina (Sitiyaraum): Durch Visualisierung, zum Beispiel durch Atmen. Das heißt, es sollte langsam und tief geatmet werden, der Körper entspannt werden, man sollte sich auf die eigenen Gedanken und Empfindungen konzentrieren und die Gedanken auf das erkrankte Organ richten und sich vorstellen, dass es bereits gesund ist. 

	(Irina) Zeigt, dass Sie Ihre eigene ätherische Energie dorthin senden müssen. Dadurch wird die Harmonisierung der Zellen durch die Wirkung des Gerätes verstärkt. 

	(Sitiyaraum) Und wenn negative Gedanken, Emotionen oder Gefühle aufkommen, vertreiben Sie sie nicht, denn dadurch treiben Sie sie in Ihr Unterbewusstsein und verstärken die Zerstörung des Körpers. Man muss diesem Gedanken einfach nachgehen, ihn von allen Seiten betrachten und sich immer wieder fragen, wo seine Quelle liegt. So gelangen Sie an den Punkt, an dem sich Ihre Blockaden auflösen. 

	(Irina) Wie gefällt es dir? 

	Maxim: Interessant. 

	23:08 „Lichtkammer“ und Krankheitsarten, Einsatz in der Onkologie. 

	Maxim: Ich habe eine Frage: Welche Krankheiten und welche Beschwerden heilt die „Lichtkammer“? Gibt es Einschränkungen, zum Beispiel, dies kann geheilt werden, jenes aber nicht? 

	Es gibt auch Programme, die auf die Verbesserung der Gesundheit bestimmter Organe, Systeme und Strukturen abzielen. Aber nehmen die Krebszellen beispielsweise bei Krebserkrankungen nicht mehr zu, wenn wir uns in dieser „Kammer des Lichts“ befinden? 

	Irina (Sitiyaraum): Ja, ich habe die Frage verstanden. Im Allgemeinen wird die Exposition gegenüber elektromagnetischen Wellen bei akuten Schmerzen, Entzündungsprozessen oder onkologischen Erkrankungen nicht empfohlen, es sei denn, es liegt eine Harmonisierung des Zustands vor. Das heißt, dies ist nur eine Hilfsmethode. Es kann verwendet werden, jedoch in Kombination mit anderen. Dadurch wird nicht nur das Wachstum von Krebszellen gefördert, sondern auch die Immunität gestärkt, die dann gegen die Krebszellen kämpft. Wenn es jedoch keine anderen Methoden zur Reinigung des Körpers gibt, beispielsweise keine anderen Methoden zur Stabilisierung des Immunsystems, kann dies zu einer Verschlimmerung der Erkrankung führen. 

	Maxim: Andere Methoden der psychischen oder physischen Einflussnahme? 

	Irina (Sitiyaraum): Sowohl psychisch als auch physisch. Wenn es um Krebs geht, also um onkologische Erkrankungen, dann ist es notwendig, diese Zellen oder die Parasiten, die sie nachahmen, zu beeinflussen. Denn es gibt verschiedene Krebsarten, die beispielsweise mit chemischen Methoden bekämpft werden müssen. Denn meistens wird der Körper durch einen bestimmten Autoimmunprozess so stark unterdrückt, weil die Krebszellen selbst Substanzen ins Blut abgeben, die sowohl die lokale als auch die allgemeine Immunität schwächen. Sie erfordern normalerweise eine chemische Behandlung. Dies gilt insbesondere für parasitäre Krebsarten. 

	Auch in akuten Phasen eines Schlaganfalls oder Herzinfarkts und bis zu einem Monat danach würde ich derartige elektromagnetische Einwirkungen nicht empfehlen. 

	Maxim: Bis zu einem Monat, nach diesen Bedingungen? 

	Irina (Sitiyaraum): Ja. 

	26:15 Sitzungen in der „Kammer des Lichts“ für Menschen mit Metallimplantaten. 

	Maxim: Und unsere Wissenschaftler haben uns auch gesagt, dass es nicht sehr gut ist, wenn sich darin Eisengegenstände befinden, also Eisenplatten oder Titan. Macht es einen Unterschied, welche inneren Eisenobjekte dort vorhanden sind? Denn manchmal werden die Knochen von Menschen mit Titanplatten und -bolzen zusammengefügt. Gibt es Kontraindikationen, wenn sich beispielsweise Eisengegenstände im Inneren befinden? 

	Irina (Sitiyaraum): Dies ist die Wirkung von Magnetfeldern, da dieses Gerät über Magnetfelder verfügt. Wenn die Form und die Lage dieses Objekts nicht völlig stabil sind, kann es sich theoretisch verschieben und dadurch Gewebe zerstören, also beschädigen. Dies ist jedoch nur eine theoretische Möglichkeit, da die Stärke des Magnetfelds in diesem Objekt die Stärke des Magnetfelds der Erde selbst nicht übersteigt. Dabei spielt gerade die gezielte Wirkung eine Rolle. Denn Sie müssen darauf achten, um welche Art von Orgel es sich handelt und welches Programm Sie einschalten. Schließlich richten sich alle Programme an unterschiedliche Organe. 

	Maxim: Ja, deshalb haben wir eine hochqualifizierte medizinische Fachkraft damit beauftragt – Nadezhda Viktorovna und ihre Assistentin Maria, die Apothekerin und ebenfalls eine hochqualifizierte medizinische Fachkraft ist. 

	Irina (Sitiyaraum): Auch dies gilt nur für magnetische Materialien. Bei nicht magnetischen Materialien wie Titan hat dies keine Auswirkungen. 

	Maxim: Ah, das gilt also für Materialien, die Einfluss haben können. 

	Irina (Sitiyaraum): Was von Magneten angezogen werden kann. 

	Maxime: Lassen Sie sich von Magneten anziehen. Das ist es, ich habe es gehört, danke! 

	28:14 „Kammer des Lichts“ und Verbesserung der menschlichen Aura. Zur Erleichterung des Ausgangs zum Astral. 

	Maxim: Die Leute haben diese Frage gestellt: Verbessert dieses Verfahren die Aura einer Person? 

	Irina (Sitiyaraum): Ja, durch die Wirkung auf Gedanken, Gefühle, durch das Gehirn. Das heißt, wie gesagt, die allmähliche Beseitigung der schmerzhaften Symptome verbessert bereits die Stimmung und hellt Gedanken und Gefühle auf. Und dies wirkt sich natürlich auf die Aura aus. 

	Wenn einem Menschen zuerst etwas weh tut und es dann aufhört, weh zu tun, wird er darüber glücklich sein. Dies wird natürlich Auswirkungen auf die Aura haben, genauso wie die Krankheit selbst negative Auswirkungen auf die Aura hat, weil es eine Reaktion der Seele auf diese Krankheit gibt. Die Aura ist die Ausstrahlung der Seele durch die Chakren, daher wirkt sich jede Veränderung der Stimmung, der Gedanken und Emotionen auf den Zustand der Aura aus. 

	Maxim: Ja, das haben wir auch bemerkt, und ich möchte das klarstellen: Wenn diese Kammer auf eine Person einwirkt, sagen wir in einem allgemeinen Stärkungsmodus, hilft sie dabei, schnell ins Astrale zu gelangen. Ist das wirklich wahr? 

	Irina (Sitiyaraum): Dies liegt an der Muskelentspannung, also an der Beseitigung von Muskelverspannungen bei einer Person. Er beginnt sich auch psychisch zu entspannen, was ihm den Eintritt in die Astralebene erleichtert. Denn der Eintritt in die Astralebene wird durch Anspannung auf körperlicher oder geistiger Ebene verhindert. Anspannung ist eine Ansammlung von Energie an der einen oder anderen Stelle des Körpers oder in dem einen oder anderen Bereich der Psyche, die einen Menschen sozusagen im Körper festhält. 

	30:08 Hilfe der „Kamera des Lichts“ beim Lösen von Blockaden auf der physischen Ebene. 

	Maxim: Jetzt kommt eine wirklich interessante Frage. Die „Kammer des Lichts“ hilft also dabei, Blockaden zu lösen, die sich auf der physischen Ebene gebildet haben? 

	Irina (Sitiyaraum): Nun ja, allmählich entspannt es den Körper. Dabei muss jedoch berücksichtigt werden, dass, sobald der Mensch die „Kammer des Lichts“ verlässt, seine Muskeln sozusagen wieder unter dem Einfluss seiner Blockaden stehen und erneut in einen Spannungszustand geraten können. Da es sich jedoch nicht um eine Sitzung, sondern um mehrere Sitzungen (ab fünf) handelt, wird diese Spannung allmählich nachlassen. Allerdings unter der Voraussetzung, dass er gleichzeitig an der Ursache arbeitet, also an seiner eigenen psychologischen, spirituellen Arbeit. 

	31:00 Prozeduren in der „Kammer des Lichts“ für Kinder. 

	Maxim: Und ist es für Kinder möglich, durch solche Kameras zu gehen? Wenn Kinder in diesen „Lichtkammern“ liegen, sind Nebenwirkungen möglich? 

	Irina: Es zeigt, dass Kinder unterschiedliche Schwingungsfrequenzen haben, da ihre Zellen noch wachsen, sich in einem Zustand des Wachstums und der aktiven Entwicklung befinden. Daher reagieren sie empfindlicher auf elektromagnetische Strahlung. Ja, sie können diese Kameras verwenden, aber die Zeit sollte reduziert werden, nicht wie bei Erwachsenen. 

	Maxim: Das heißt, um das 2-3-fache reduzieren? Natürlich arbeiten wir im Gesundheitszentrum nicht mit Kindern, aber ich frage nur sicherheitshalber. Ich erkläre jetzt, warum ich das frage. 

	Irina (Sitiyaraum): 15 bis 30 Minuten, je nach Alter des Kindes und Problem. Und auch hier sollte das Kind nicht so alt sein, dass es nicht verstehen kann, was passiert, und ruhig liegen kann. 

	32:03 Offizielle Medizin und die „Kammer des Lichts“. 

	Maxim: Und ich habe eine Frage: Warum nutzt unsere Medizin diese Entwicklungen unserer Wissenschaftler dann nicht überall und an jedem Ort? Denn sie wurden im Prinzip für unsere Medizin entwickelt, sind dann aber aus irgendeinem Grund in einer tiefen Schublade vergraben worden. 

	Irina (Sitiyaraum): In der traditionellen Medizin gibt es eine Methode wie die Magnetfeldtherapie, aber sie basiert auf anderen Prinzipien und anderen Entdeckungen und Erfindungen. Wie unterscheidet es sich von dem in Ihrem Zentrum? Es besteht eine allgemeine Wirkung eines starken Magnetfelds auf den menschlichen Körper, ohne dass eine Abstimmung auf die Resonanz bestimmter Organe erfolgt. 

	Tatsache ist, dass Ihre Wissenschaft, die Medizin genannt wird, das Thema Resonanz und Einfluss auf bestimmte Organe aufgrund eines unzureichenden Verständnisses der Gesetzmäßigkeiten des Aufbaus der Materie für pseudowissenschaftlich hält. Ihre Medizinwissenschaftler haben den Weg der Wiederherstellung des physischen Körpers mit pharmazeutischen Methoden eingeschlagen und betrachten die Physiotherapie als unterstützend, sodass sie Bioresonanzmethoden nicht berücksichtigen. 

	Maxim: Das heißt, unsere Medizin hat einen etwas anderen Weg eingeschlagen. Sie wählte den Weg der Einnahme von Chemikalien, um die Zelle und den Körper zu beeinflussen. 

	Irina (Sitiyaraum): Es gibt nur wenig Forschung zur Bioresonanz und die durchgeführten Untersuchungen sind nicht vollständig in die wissenschaftliche Gemeinschaft integriert. Denn es gibt Widerstand seitens der wissenschaftlichen Medizin gegen Behandlungsmethoden, die gewissermaßen esoterischen Methoden ähneln. Weißt du, was ich meine? 

	Maxim: Ah! Nicht auf die direkte chemische Wirkung, sondern auf die energetische Wirkung auf den Körper? Funktioniert das so? 

	Irina (Sitiyaraum): Ja. Damit diese Methoden in Ihrer Medizin akzeptiert und aktiv umgesetzt werden, sind umfangreichere Studien an einer Stichprobe von Menschen erforderlich, die an bestimmten Krankheiten leiden und sich Sitzungen mit diesen Geräten unterziehen. Mit obligatorischen Bluttests, obligatorischen körperlichen Untersuchungen mit Röntgen, Ultraschall, Magnetresonanztomographie vor und nach diesem Sitzungszyklus. Aber niemand wird dies tun, da es für die medizinische Gemeinschaft nicht von Interesse ist. 

	Maxim: Ich verstehe. Das heißt, wir haben wie die „Mohikaner“ eines der wirksamsten Geräte herausgezogen und verwenden dieses Gerät in unserem Zentrum, aber unsere Medizin benötigt diese Struktur und dieses System nicht. 

	Irina: MidgasKaus wird jetzt eine Analogie geben. 

	(MidgasKaus) Ich werde jetzt eine Analogie anführen, zum Beispiel mit der gleichen Kosmoenergetik. Auch hierbei handelt es sich um Energien, wenn auch auf der ätherischen Ebene, doch sie beeinflussen die physischen Organe über ätherische Matrizen. Viele Vertreter der Kosmoenergetik waren selbst Wissenschaftler, sie waren selbst Ärzte und sie versuchten, wissenschaftliche Forschungen nach wissenschaftlichen Beweiskriterien durchzuführen, um die Wirkung kosmoenergetischer Kanäle auf bestimmte Krankheiten oder auch nur auf Zellgruppen nachzuweisen. 

	Es wurden Studien durchgeführt, die allen Standards wissenschaftlicher Beweise entsprachen, d. h., sie öffneten Kanäle zu verschiedenen Zellgruppen, und es wurde eine Studie dieser Zellgruppen vor und nach den Sitzungen durchgeführt. Und es wurden Veränderungen verzeichnet, die nur durch äußere Einflüsse erklärbar waren. Diese Studien wurden an medizinische Gesellschaften sowie an medizinische Verlage wissenschaftlicher Zeitschriften und Bücher geschickt, von diesen jedoch ignoriert, da kein Interesse an einer Fortsetzung bestand. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	Irina: Was sagst du? 

	Maxim: Was kann ich sagen? Dass wir dem Weg der materiellen Evolution folgen, aber nicht dem spirituellen. 

	37:24 Vorgänge in der „Kammer des Lichts“ und Schwangerschaft. 

	Maxim: Können „Chambers of Light“ von Schwangeren, also Frauen, die einen Fötus in sich tragen, genutzt werden? 

	Irina (Sitiyaraum): Das ist möglich, aber da sie ein Kind in sich trägt, einen sich entwickelnden Organismus, sollte die Zeit auf jeden Fall verkürzt werden. Die maximal mögliche Dauer (der Shows) beträgt 20–30 Minuten. 

	Maxim: Es stellt sich dasselbe heraus wie bei der Arbeit mit Kindern. Das bedeutet, dass Sie mit schwangeren Frauen arbeiten können, jedoch auf die gleiche Weise wie bei der Arbeit mit Kindern, also maximal 15–30 Minuten. 

	Irina (Sitiyaraum): Weil die sich bildenden Zellen empfindlicher auf elektromagnetische Strahlung reagieren und eine geringere Dosis dieser Strahlung sowie mehr Zeit zur Anpassung benötigen. 

	38:11 Dauer der Wirkung nach Sitzungen in der „Kammer des Lichts“, deren Verlängerung. 

	Maxim: Wie lange hält die Wirkung nach beispielsweise 5 Sitzungen der „Kammer des Lichts“ an? Eine Person hat an 5 Sitzungen teilgenommen. Wie lange hält dieser erholsame Effekt an, damit die Zelle dieses Programm halten kann? 

	Irina (Sitiyaraum): Bevor sie wieder aus der Resonanz gerät? 

	Maxim: Ja. Wie lange hält die Wirkung dieser Eingriffe an? 

	Irina (Sitiyaraum): Nach 5 Sitzungen kann die Wirkung etwa zwei bis drei Monate anhalten. 

	Maxim: Oh, das ist lang genug! Wir sind grob davon ausgegangen, dass es zwei bis drei Monate dauern wird. 

	Irina (Sitiyaraum): Im Allgemeinen kann bei Abschluss eines Kurses mit zehn Sitzungen die kumulative Wirkung dieses Verfahrens das ganze Jahr über beobachtet werden. 

	Maxim: Die Wirkung kann bis zu einem Jahr anhalten, oder? 

	Irina (Sitiyaraum): Ja. 

	Maxim: Die Zelle empfängt also die richtigen Schwingungen, stellt sich auf diese Schwingungen ein und kann sie bis zu einem Jahr lang aufrechterhalten? 

	Irina (Sitiyaraum): Im Durchschnitt natürlich. Hängt von Ihrem Lebensstil und Ihren Gedanken ab. Es ist klar, dass ein Mensch durch sein Verhalten, seine Schwingungen und seinen Umgang mit dem Körper seine Zellen aus der Fassung bringen kann. Und es ist klar, dass niemand den freien Willen abgeschafft hat. Ich meine, wenn er sozusagen einen gesunden Lebensstil führt. 

	Maxim: Ich verstehe. Das heißt, wenn er sich auf den Weg zu einem gesunden Lebensstil gemacht hat und sowohl einen gesunden Körper als auch gesunde Gedanken bewahrt. Habe ich das richtig verstanden? 

	Irina (Sitiyaraum): Natürlich, denn wenn sich jemand beispielsweise ein Glied gebrochen hat, wurde ihm ein Gipsverband angelegt und der Knochen heilte. Wie lange wird dieser Knochen halten, wenn er ihn noch einmal bricht, wie lange kann er halten? 

	Maxime: Bis zu dem Moment, in dem er es kaputt macht. (lacht) 

	Irina (Sitiyaraum): Und wenn er sich um sie kümmert, kann er sein ganzes Leben durchhalten. 

	40:16 Über die „Light Camera“-Modi. 

	Maxim: Es stellt sich heraus, dass es bei der „Lichtkamera“ wünschenswert ist, pro Tag einen bestimmten Modus zu erhalten und am nächsten Tag einen anderen Modus bereitzustellen, richtig? 

	Irina (Sitiyaraum): Das hängt von der jeweiligen Krankheit und den Zielen der Person ab. Es kann sich um ein und dasselbe Behandlungsschema für dasselbe Organ handeln, also um die Ergebnisse zu konsolidieren, oder es kann sich um ein anderes Behandlungsschema handeln, wenn wir eine allgemeine Stärkungstherapie durchführen. 

	Maxim: Übrigens, was die Modi betrifft. Nadezhda Viktorovna schaut sich zunächst die Oberon-Ausrüstung an, die von unserer Medizin ebenfalls nicht anerkannt und nicht in Gebrauch genommen wurde, und schreibt dann dementsprechend in der Lichtkammer vor, welche Modi als nächstes durchgeführt werden müssen. 

	41:05 Über die Wirkung der „Kamera des Lichts“ auf diejenigen, die sich in ihrer Nähe befinden. 

	Maxim: Frage: Die Kammer selbst ist als Induktor aufgebaut, in dem sich eine Person hinlegt. Erstreckt sich das für den Aufprall gebildete Feld über die Grenzen dieses Induktors hinaus oder befindet es sich nur innerhalb des Induktors, wo sich die Person befindet? Das heißt, eine Person liegt in der „Lichtkammer“, ich komme hoch, setze mich auf einen Stuhl, wird diese „Lichtkammer“ auf mich wirken oder nur auf denjenigen, der sich im Induktor befindet? 

	Irina (Sitiyaraum): Die Strahlung reicht nur geringfügig über die Kammer hinaus (was darauf hindeutet, dass sie den Körper zu umhüllen scheint). 

	Maxim: Und wie viel ist unbedeutend: 30, 20, 50 Zentimeter? 

	Irina (Sitiyaraum): Nein, es sind 10–15 Zentimeter. 

	Maxim: Wenn also eine Person darin liegt, dehnt sich das Feld nach außen noch einmal um 10–15 Zentimeter aus? 

	Irina (Sitiyaraum): Ja, aber es kommt nicht einfach heraus. Der Emitter ist speziell auf die Person gerichtet, die sich in der „Kammer des Lichts“ befindet. Das Feld ist nicht auf Personen in der Nähe gerichtet. 

	(Irina) Zeigt, wie diese Wellen durch den Körper des Patienten wandern, aber nicht in alle Zellen gelangen, da das Programm auf ein bestimmtes Organ abgestimmt ist und der Sender auf dieses Organ gerichtet ist. Das heißt, das Programm, das es konfiguriert, erzeugt elektromagnetische Strahlung der einen oder anderen Frequenz und leitet sie in den menschlichen Körper. Aus diesem Grund wurde die Möglichkeit erfunden, dass man in diesen Stoffsäcken liegen kann. 

	Maxim: Heißen sie Induktoren? 

	Irina (Sitiyaraum): Induktoren, ja. Aus diesem Grund wurde es so konzipiert, dass sich eine Person in diesen Induktoren aufhalten und nicht nur daneben sitzen kann. Denn es muss drinnen sein, damit es eine Wirkung entfalten kann. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	43:33 Verstärkung der Wirkung der „Lichtkammer“ durch die Person selbst. 

	Maxim: Dann noch eine Frage. Ist es einem Menschen möglich, die Wirkung der „Lichtkammer“ im Inneren noch zu verstärken? 

	Irina: Er hat darüber gesprochen. Es ist notwendig, die Arbeit mental auszuführen, sich das Organ vorzustellen, mit dem die Arbeit ausgeführt wird, auf das dieses Gerät jetzt abgestimmt ist, das Licht Ihrer Liebe an dieses Organ zu senden und es zu bitten, diese Energien wiederherzustellen und anzunehmen. Stellen Sie sich dies gedanklich vor, denn die Energie des Ätherfeldes eines Menschen unterliegt den Gedanken des Menschen: So wie er es sich vorstellt, so wird es auch sein. 

	Maxim: Ich verstehe. Das heißt, die innere Arbeit kann auch auf die sogenannte „mentale Heilung“ abzielen. 

	Irina: Ja. 

	Maxim: Das heißt, Heilung mit Ihren Gedanken. 

	Irina: Ja. 

	Maxim: Also. Ich verstehe. 

	44:37 Zur Nutzung des Telefons in der „Light Camera“. 

	Maxim: Und das Telefon. Nehmen wir an, die Leute laufen heutzutage ständig mit ihrem Telefon herum. Und einige von uns in den „Kammern des Lichts“ versuchen, sich hinzulegen und am Telefon zu arbeiten. Beeinträchtigt die Strahlung des Mobiltelefons die heilende Wirkung der Lichtkammer? 

	Irina (Sitiyaraum): Telefone haben ihre eigene Strahlungsfrequenz, die diese elektromagnetischen Ströme stören kann. Es gibt eine Strömung (zeigt sich) und es gibt ein Riff, das den Energiefluss stört. Das Telefon arbeitet im Modus des elektromagnetischen Empfangs von Signalen von der Basisstation. Diese sind ebenfalls elektromagnetisch, wenn auch auf einer anderen Frequenz, und können Dissonanzen in die Resonanz des Gesundheitsgeräts einbringen. Halten Sie das Telefon besser nicht in der Hand und tragen Sie es auch nicht irgendwo am Körper, also zum Beispiel in der Hosentasche. 

	Maxim: Ich verstehe: Es muss vom Induktor entfernt werden, und zwar vorzugsweise weiter weg. 

	Irina (Sitiyaraum): Es kann in der Nähe sein, aber nicht am Körper einer Person oder in ihren Händen. 

	Maxim: Ich habe gehört. 

	Irina (Sitiyaraum): Das ist das Erste. Es ist klar, dass das Telefon von der Basisstation getrennt werden kann, es kann vom Internet getrennt werden, es kann von mobilen Daten getrennt werden, von WLAN, und dann wird es kein Signalempfänger sein. Es ist klar, dass Sie in diesem Modus beispielsweise darin eingebettete Dokumente anzeigen können. Aber auch das Lesen des Telefons oder eines Buches während des Eingriffs kann einen Menschen von seiner inneren Arbeit ablenken. Daher ist es besser, zu diesem Zeitpunkt interne Arbeiten durchzuführen. 

	Maxim: Das ist es! Daher empfehlen wir jedem, sich zu entspannen. 

	Irina: Das heißt, wenn Sie Ihr Telefon vom Internet trennen, die SIM-Karte ausschalten, WLAN ausschalten und einfach lesen, was da ist, wird es wie das Lesen eines Buches sein, es wird Sie von der inneren geistigen Arbeit ablenken und die Genesung verlangsamen. 

	46:54 Verwendung einer ähnlichen Technologie wie in der „Kammer des Lichts“ auf Burkhad. 

	Maxim: Ich möchte Sitiaraum fragen: Haben Sie auf dem Planeten unserer Schöpfer, Burkhad, jemals solche Technologien verwendet? 

	Irina (Sitiyaraum): Wir verfügen bereits über Technologien, die auf Elektromagnetismus, Lichtenergie und Wärmeenergie basieren und die Schwingungsfrequenzen verschiedener Zellen und Organe enthalten. Das heißt, wir verfügen auch über solche Technologien – verschiedene Kameras, Kapseln und separate Emitter, die die Burkhadianer bei Bedarf sogar bei sich tragen. 

	Maxim: Es stellt sich also heraus, dass wir außerirdische Technologien verwenden? 

	Irina (Sitiyaraum): Unsere sind etwas anders. Sie sind sozusagen speziell auf das eine oder andere Organ abgestimmt und verfügen über einen stärkeren Strahler. 

	47:52 Elektromagnetische Technologien und spirituelle Entwicklung. 

	Maxim: Beeinträchtigt dies nicht die spirituelle Entwicklung? Das heißt, ein Außerirdischer hat die Box genommen und für sich selbst eingeschaltet – und er muss sich dabei nicht spirituell weiterentwickeln. 

	Irina (Sitiyaraum): Dies hängt bereits von der Wahl des Geistes selbst ab. Wenn Sie beispielsweise Kopfschmerzen haben, können Sie eine Tablette nehmen und sich nicht mit Ihrer spirituellen Entwicklung beschäftigen. Sie können eine Tablette einnehmen und sobald Ihre Kopfschmerzen verschwinden, müssen Sie sich keine Sorgen mehr machen. Oder Sie nehmen eine Tablette und können nach dem Abklingen der Kopfschmerzen immer noch die Ursache der Schmerzen herausfinden. Dies hängt bereits vom Willen der Person ab. Dasselbe gilt für Geräte. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	Jetzt gehe ich schnell in den Chat und schaue, was da ist. 

	48:46 Über die „Kammer des Lichts“ und die Überwindung des Alkoholismus. 

	Maxim: Die Leute fragen, ob die „Kamera des Lichts“ beispielsweise hilft, wenn jemand mit dem Alkoholtrinken aufhören möchte? Kann sie dabei helfen? 

	Irina: MidgasKaus, dein Thema! Er lächelt und möchte antworten. Er wendet sich jetzt an Sie und alle anderen. 

	(MidgasKaus) Schauen Sie, Maxim, Sie sagten „die Person will“. Wollen ist ein Bedürfnis, oder? 

	Maxim: Also. 

	Irina (MidgasKaus): Wenn ein Mensch etwas wirklich will, wird er es auf jeden Fall erreichen, oder? 

	Maxime: Wenn er etwas will und danach strebt, dann ja. 

	Irina (MidgasKaus): Schon Jesus sagte: „Wer anklopft, dem wird geöffnet.“ Also? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (MidgasKaus): Er sagte nur: „Wer anklopft, dem wird die Tür geöffnet, und wer bittet, dem wird gegeben.“ „Und ich sage euch: Bittet, dann wird euch gegeben; sucht, dann werdet ihr finden; klopft an, dann wird euch aufgetan.“ Denn wer bittet, empfängt; und wer sucht, findet; und wer anklopft, dem wird geöffnet.“ Lukasevangelium, Art. 11:9, 11:10]. Das heißt, wer etwas begehrt, etwas will, wird es auf jeden Fall erreichen. Wenn jemand mit dem Konsum von etwas aufhören möchte, in diesem Fall Alkohol, dann ist das sein Wunsch, nicht wahr? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (MidgasKaus): Und wenn er wirklich mit dem Alkoholtrinken aufhören will, dann kann ihn doch niemand davon abhalten, oder? 

	Maxim: Nun ja. 

	Irina (MidgasKaus): Er kontrolliert seinen eigenen Körper, richtig? 

	Maxim: Ja, aber hier gibt es einen sehr interessanten Punkt. Denn wenn es auf niedrige Schwingungen abfällt und sich selbst zerstört, geraten sofort verschiedene Arten feinstofflicher, zerstörerischer Zivilisationen in sein Wirkungsfeld. 

	Irina (MidgasKaus): Und er selbst entscheidet, ob er sie reinlässt oder nicht, richtig? 

	Maxim: Nun, wie wird er unter Alkoholeinfluss selbst entscheiden, ob er sie hereinlässt oder nicht? Er befindet sich einfach in diesem Zustand und weiß möglicherweise nicht einmal, dass sie existieren. 

	Irina (MidgasKaus): Wir reden darüber, was er verhindern will. 

	Maxim: Nun ja. 

	Irina (MidgasKaus): Wenn er aufhören will, kann ihn irgendjemand davon abhalten? 

	Maxime: Freunde, die dir einen Drink anbieten. 

	Irina (MidgasKaus): Kann ein Heiratsantrag die Manifestation eines Wunsches behindern? Wenn er das wirklich will? 

	Maxim: Wenn er es wirklich will? 

	Irina: Auch hier stellt sich die Frage, was er will. (lacht) 

	Maxim: Was er wirklich will, wirklich. Es gibt viele verschiedene Gründe, warum Sie mit dem Alkoholtrinken aufhören möchten. 

	Irina (MidgasKaus): Und warum will er ihn schon wieder verlassen? 

	Maxim: Ja, das ist auch eine Frage. 

	Irina (MidgasKaus): Er muss sich die Frage stellen: „Wenn ich etwas nicht mehr verwenden möchte, warum brauche ich es dann und was bringt es mir?“ Also? 

	Maxim: Nun ja. 

	Irina (MidgasKaus): Er hat es auch aus irgendwelchen Gründen verwendet? 

	Maxim: Auch aus anderen Gründen. Und als ich dann anfing, Drogen zu nehmen, verlor ich meine Willenskraft. Ein Zustand des Vergnügens – und das ist es, die ganze Welt ist nicht schön, solange es keinen Alkohol gibt. 

	Irina (MidgasKaus): Wenn er seine Willenskraft verloren hätte, hätte er nicht die Energie gehabt, sich zum Alkoholkonsum zu drängen. Er hat einfach seinen ganzen Willen dorthin gelenkt. 

	Maxim: Ich verstehe. Liebe Freunde, Alkoholiker und Drogenabhängige! Um herauszufinden, warum Sie es brauchen und was es Ihnen gibt, müssen Sie sich an Ihr Höheres Selbst wenden. Und erst danach, wenn Sie zum Höheren Selbst gelangen, können wir Sie in unser Zentrum einladen und Ihnen mit Hilfe der Ausrüstung unseres Zentrums helfen, physische Blockaden aus verschiedenen Arten destruktiver Zustände loszuwerden. 

	52:28 Über weitere Ausstattung des Gesundheitszentrums „Cassiopeia“. Danksagungen. 

	Maxim: Dementsprechend verfügen wir neben dem Gesundheitszentrum auch über ein Forschungslabor mit Geräten, die von Leonardo da Vinci erfunden wurden. Dies ist Da Vincis Ei. Außerdem gibt es noch das „Metatron-Portal“ – ebenfalls ein sehr interessantes Gerät, ebenfalls nach Skizzen zusammengebaut. 

	Ich möchte mich also bei Sitiaraum und MidgasKaus bedanken, dass sie gekommen sind und uns erzählt haben, dass unsere interstellaren Freunde schon seit langer Zeit ähnliche Technologien verwenden. Leider sind diese Technologien auf unserem Planeten noch immer selten, beispielsweise in unserem Zentrum. Ich weiß, dass es immer noch Wissenschaftler gibt, die die Entwicklung dieser Geräte unterstützen, und es gibt auch vereinzelte Beispiele. 

	Kommen Sie deshalb zu uns in unser Gesundheitszentrum und wir werden versuchen, Ihren Zustand auf jede mögliche geistige und körperliche Weise zu harmonisieren und wiederherzustellen. Ich möchte Ihnen die Telefonnummer von Maria geben, die sich mit Gesundheitsförderung beschäftigt und Fachärztin auf dem Gebiet der Medizin ist, damit Sie anrufen und fragen können, welche anderen Arten von Geräten wir im Zentrum haben und wie Sie grundsätzlich zu unserem Zentrum gelangen. Dies ist +79050503487. 

	Vielen Dank, Irishka, vielen Dank! Generell weiß ich nicht, wann Sie schlafen oder sich ausruhen, da Sie ständig arbeiten. An die Leute, die uns zuschauen: Vielen Dank für Ihr Vertrauen in unser Projekt! Und vielen Dank an unsere interstellaren Freunde, die uns in schwierigen Zeiten nicht im Stich gelassen haben, immer da waren, uns alles erzählt und „aus dem Stegreif“ erklärt haben. Komm, komm und besuche uns! Vielen Dank euch allen! 

	Irina: Vielen Dank euch allen, liebe Freunde! Danke an Sitiaraum und MidgasKaus für die Informationen. Ich danke Maxim für die interessanten Fragen und für die Moderation der Sendung. Vielen Dank an unser technisches Personal für die Hilfe. Ich danke meinem Höheren Selbst, dass es mir bei diesem Kontakt geholfen hat. Ich sende allen das Licht meiner Liebe. Und natürlich danke ich Ihnen, liebe Freunde, für die Unterstützung unseres Projekts – dafür, dass Sie bei uns sind, für Ihr Licht und Ihre Liebe in allen Formen dieser Welt und dieser Existenz. Wir sehen uns! 

	

	 

	24. August 2024 

	Konferenzteilnehmer: 

	Irina Podzorova hat Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit feinstofflichen Zivilisationen und mit der spirituellen Welt. 

	Maxim Rusan – Leiter des Cassiopeia-Projekts und des Zentrums für spirituelle und körperliche Entwicklung; 

	MidgasKaus – Vertreter des Planeten Esler, Biologe, Psychologe, Mikrobiologe, Spezialist für außerirdische Lebensformen; 

	Sithiyaraum ist ein Vertreter des Planeten Burkhad, ein Neurobiologe, ein Spezialist für technische Technologien in der Medizin – Biomechanik, Nanotechnologie, Installation von Chips usw., ein Heiler. 

	Energieaustausch in der Meditation 

	 https://blog.cassiopeia.center/energieaustausch-in-meditation  

	Jeder Denkprozess, der mit Emotionen, emotionalen Reaktionen oder der Anregung von Gefühlen im Herzen verbunden ist, wie etwa Meditation, Reflexion oder jede spirituelle Praxis, ist mit einem Energieaustausch mit nahegelegenen Wesenheiten verbunden. 

	Wenn ein Mensch beginnt, seine Schwingungen zu erhöhen, ist er im Astralraum sehr weit entfernt sichtbar, über viele Kilometer (obwohl ein Kilometer ein relativer Begriff ist). Es leuchtet sehr hell. Körperlose Geister, Humanoide und Plasmoide (subtil-materielle Wesenheiten), die sich in der Nähe befinden, sehen ihn. Sie sehen es mit spiritueller Vision, als ob eine Glühbirne angegangen wäre (zeigt). 

	Die Wesen, die diesem Licht entsprechen, werden davon angezogen. Sie versuchen, Energien mit ihm auszutauschen. Sie sind mit diesem Licht aufgeladen und nehmen diese Energie auf, wenn es ihnen passt. Sie berechnen auch einer Person eine Gebühr. Sie haben einen Energieaustausch. 

	(MidgasKaus sagt) Du erinnerst dich, Irina, wenn Kontakte mit Plasmoiden stattfinden, und deine Schüler werden dasselbe sagen. Wenn ein Mensch zu einem Plasmoid sagt: „Ich danke dir und sende dir das Licht meiner Liebe“, sendet er die Energie der Liebe an denjenigen, der mit ihm Kontakt aufnimmt. 

	Wenn ich frage: Nimmt das Plasmoid diese Energie auf? Wenn es akzeptiert wird, bedeutet das, dass es eine hohe Schwingung hat. Dies wird durch die Tatsache bestätigt, dass die gleiche Energie zurückkommt. Es muss akzeptiert werden. Sie (diese Energie) kann vorbeigehen, wenn eine Person das Plasmoid aufgeladen hat, sich selbst jedoch nicht aufgeladen hat. 

	Um Energie zu empfangen, müssen Sie tief einatmen, mit der Absicht, sie im Körper zu verteilen, und sagen: „Ich danke und akzeptiere, ich liebe und segne. Ich verspreche, diese Energie in die Entwicklung bedingungsloser Liebe zu lenken.“ Versprechen Sie, dass diese Energie nicht für zerstörerische Zwecke verwendet wird. 

	Es macht einen Unterschied, ob eine Person alleine meditiert. Es gibt Menschen, die Übungen alleine durchführen. Wenn Sie körperlich allein sind, heißt das nicht, dass Sie wirklich allein sind. Möglicherweise sind Dutzende von Wesenheiten mit unterschiedlicher Dichte um Sie herum. 

	Sie beginnen zu meditieren oder über das Helle nachzudenken. Wir verstehen Meditation als eine Erweiterung unseres spirituellen Herzens, als eine Erhöhung der Schwingungen, als Gedanken an das Licht. Nicht über Dunkelheit. Wenn diese Gedanken an Licht, an Liebe, an Schutz und an Vertrauen beginnen, andere Gedanken in Ihnen zu überwiegen, wird Ihre Lebensenergie, die sich im Ätherkörper befindet, mit ihnen aufgeladen. Daher strahlt der Ätherkörper Licht aus und beginnt, in weißem Licht zu leuchten. 

	Wer wird dazu kommen? Derjenige, für den das Licht in Schwingungen geeignet ist. Ernährt sich die Kreatur von Ihnen? Nach den Gesetzen des Energieaustauschs ist es unmöglich, sich von Ihnen zu ernähren: Wenn ein Plasmoid etwas Energie aufnimmt, verlässt es automatisch seine Energiestruktur. 

	Es gibt verschiedene Arten von Plasmoiden. Plasmoide mit niedriger Schwingung können Ihnen nur Energie mit niedriger Schwingung entziehen. Wenn Sie während der Meditation nicht an das Licht, sondern an Ihre Ängste und Sorgen denken, sich daran erinnern, von wem Sie beleidigt oder gereizt sind, negative Dinge durchgehen, können Plasmoide mit niedriger Schwingung auftreten. Sie werden sie mit der Energie Ihrer Verärgerung und Angst füttern. Sie können den Dreh rauskriegen. Als Antwort senden sie Energie, die in derselben Qualität wie sie ist, in Sie eindringt. 

	41:32, #361 Live 

	MidgasKaus – Vertreter des Planeten Esler, Biologe, Psychologe, Mikrobiologe, Spezialist für außerirdische Lebensformen; 

	LiShioni ist eine Vertreterin des Planeten Shimor, eine Soziologin und Spezialistin für die Astralwelt und ihre Wechselwirkungen mit der materiellen Welt. 

	Oktober 2021 

	Interaktion zwischen Mutter und Kind während der Geburt 

	 https://blog.cassiopeia.center/vzaimodejstvie-materi-i-rebyonka-vo-vremya-rodov  

	Ab der siebten Woche vor der Geburt wohnt die Seele des Kindes im Körper, allerdings nicht ständig, sondern nur ein bis zwei Stunden am Tag. Die restliche Zeit ist sie unterwegs, denn auch das Baby im Bauch schläft. Im Moment des Verlassens des Körpers, während dieser noch nicht geboren ist, erlangt sie teilweise – nicht vollständig, aber teilweise – die Erinnerung zurück, die sie beim Betreten des Körpers verloren hat. Sie beginnt sich zu erinnern, mit ihren Engeln und Mentoren zu kommunizieren, kann in die spirituelle Welt zurückkehren und mit der Seele ihrer Mutter und ihres Vaters kommunizieren. Es bleibt beim Verlassen des Körpers durch einen Lebensfaden mit diesem verbunden. 

	Doch bei der Geburt, etwa 6–7 Stunden vor der Entbindung, schüttet die Frau Hormone aus, die durch die Nabelschnur des Fötus gelangen und auf sein Gehirn so einwirken, dass es sich mit seiner Seele verbindet, um diesen Moment bewusst zu erleben. Denn wenn er nur passiv schläft – den Körper verlässt, kann er seinem Körper schaden. Wenn er im Bewusstsein, in der Wahrnehmung geboren wird, spürt er, dass ihn irgendwo etwas stört, und er kann umkehren. 

	Und was noch wichtiger ist: Seine Seele steht zu diesem Zeitpunkt mit der Seele seiner Mutter in Kontakt. Sie scheinen sich gegenseitig zu regulieren, zu harmonisieren. 

	Es handelt sich um einen natürlichen Ausgleichsmechanismus, der auf der Tatsache beruht, dass die Hormone, die eine Frau vor der Geburt ausschüttet, auf die Seele des Kindes einwirken und es im Körper halten, trotz der ziemlich starken Schmerzen, die beim Durchgang durch den Geburtskanal auftreten. Schließlich hat das Baby noch sehr zarte Haut und sehr zarte Knochen. Die Schmerzrezeptoren haben sich noch nicht an diese Kompressionen gewöhnt, sodass er Schmerzen durch die Kompression verspürt. 

	Dies wird noch dadurch verstärkt, dass er, wie ich bereits erwähnt habe, während er sich im Körper befindet, keine Erfahrung mit dem Leben in diesem Körper hat. Er kennt die Worte noch nicht, er fühlt nur die Emotionen, weiß aber nicht, was passiert. Bei ihm sind bereits alle Instinkte ausgebildet, ebenso wie die Seele. Die Seele hat sie bereits, wenn sie sich mit dem Körper vereint. Aufgrund dieser Instinkte und dieses Schmerzes beginnt er, Angst zu empfinden, was ihm noch mehr Schmerz bereitet. Angst verstärkt immer Schmerzen, auch wenn sie nur geringfügig sind, denn Angst führt zu einer Konzentration auf den Körperteil, in dem die unangenehmen Empfindungen auftreten. 

	Wenn die Mutter sich dieses Kontakts mit dem Kind bewusst ist, kann sie dafür sorgen, dass das Kind sie hört, sofern es zu diesem Zeitpunkt nicht bewusstlos ist. Manche Frauen nehmen Medikamente ein, die beruhigend auf ihr Nervensystem wirken. Sie gelangen über die Nabelschnur in das Blut und das Gehirn des Babys und verursachen eine Störung der Verbindung zur Seele. In diesem halbbewussten Zustand hört das Kind nichts. 

	Dieser Kontakt wird auch durch jene Narkoseverfahren bei Gebärenden gestört, die eine Vollnarkose beinhalten. Es gibt Elektroschlaf und verschiedene Gasmethoden. Eine örtliche Betäubung, die manchen Frauen mit verschiedenen Medikamenten verabreicht wird, die die Empfindlichkeit ihres Genitaltrakts beseitigen (solche Methoden gibt es), führt nicht dazu, dass sie das Bewusstsein verliert oder in die Astralwelt eintritt. Wenn Sie Mittel verwenden, die dazu führen, dass die Frau betäubt wird und das Bewusstsein verliert, trennt sich die Seele der Frau vom Körper und hat keinen Einfluss mehr auf den Prozess. Die Frau ist nicht einfach in die Astralebene gegangen, sie ist unbewusst dorthin gegangen, als hätte sie das Bewusstsein verloren. Dann spürt das Kind ihre Energie nicht in der Nähe und bekommt Angst, weil es das Gefühl hat, allein gelassen zu werden. 

	Es gibt kein einziges Organ, das weniger wichtig wäre. Sie sind alle wichtig für Sie. Sie haben körperliche Harmonie. Alle Organe sind wichtig, man hat nicht eine beliebige Anzahl von Zähnen, Rippen oder bestimmten Organen. Sie alle sind wichtig für Ihre Spezies, für die energetische Gesundheit, für die körperliche Gesundheit. All dies wird auf komplexe Weise gemäß dem DNA-Programm des Körpers, jedoch unter dem Einfluss der Energie der Seele geformt. 

	11:51, #365 Der Prozess der Verkörperung des Geistes auf der Erde. Kommunikation mit dem Spezialisten für außerirdische Lebensformen, MidgasKaus, vom Planeten Esler. 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	November 2021 

	Jesu Geschichten für seine Jünger 

	 https://blog.cassiopeia.center/rasskazy-iisusa-svoim-uchenikam  

	Ich habe meinen Schülern viel erzählt. Natürlich wurde nicht einmal ein Zehntel meiner Geschichten in die kanonischen Evangelien oder die Apokryphen aufgenommen. Davon gab es viele. Tatsächlich, so die bildliche Formulierung eines meiner Studenten, „könnte die ganze Welt die Bücher nicht fassen, die geschrieben werden müssten, wenn wir über alles im Detail schreiben würden“ (Anmerkung des Herausgebers: Johannesevangelium 21:25). Das Wort „Mir“ kommt im Russischen vor, im Original heißt es jedoch „Kosmos“. Der gesamte Kosmos, das gesamte Universum, das heißt die ganze Welt, der gesamte Kosmos kann die geschriebenen Bücher nicht aufnehmen. Der Platz reichte für diese Bücher aus. Es ging nicht um die Anzahl der Bücher, sondern um die Menge an Wissen, die ich weitergab. Er meinte es bildlich. 

	Ich habe ihnen viel über meine Kindheit erzählt. Ich habe ihnen viel über meine Reisen um die Erde erzählt. Wie gesagt, ich bin um die ganze Welt gereist. Ich habe meinen Schülern viel über die Interstellare Union und die Interstellaren Brüder erzählt. Aber ich habe nicht gesagt, dass sie Bewohner anderer Planeten seien, weil sie das Wort „Planet“ nicht kannten. Aber ich habe ihnen gesagt, dass es unter den Sternen Menschen wie Sie gibt, nur dass sie sehr weit weg sind. Sie empfanden es als ein Märchen. Die Sterne waren für sie nicht wie die Sonne. Sie waren nur Punkte am Himmel. Ich erklärte ihnen, dass der Punkt am Himmel aus demselben Grund klein ist, aus dem ein riesiger Adler zu einem kleinen Punkt wird, wenn er in den Himmel fliegt. Allein schon wegen der Entfernung. 

	Sie haben mir viele Fragen dazu gestellt. Ich habe ihnen gesagt, dass manche Sterne tausendmal größer sind als die Sonne. Sie fragten mich, warum sie dann so klein waren, wie Punkte. Ich sagte ihnen, dass sie sehr weit weg seien. Dann fragten sie mich, warum sie überhaupt sichtbar seien, worauf ich antwortete, dass viele Sterne von der Erde aus überhaupt nicht sichtbar seien. Besonders gern erzählte ich davon, wenn wir abends nach Sonnenuntergang oft nicht drinnen, sondern auf den Dächern der Häuser oder auf dem Feld übernachteten, wo die Sterne sichtbar waren. 

	Ich möchte Sie daran erinnern, dass es damals überhaupt keine elektrische Beleuchtung gab und die Sterne daher sehr deutlich sichtbar waren. Buchstäblich zwei Stunden nach Sonnenuntergang war der gesamte Himmel mit sehr hellen Sternen übersät. Wenn Sie den Himmel so sehen würden, wie er vor zweitausend Jahren war, würden Sie völlig andere Gefühle empfinden als heute, wenn Sie ihn zu einer Zeit betrachten, in der sich Ihre Augen bereits an elektrisches Licht gewöhnt haben. 

	Besonders viele Fragen gab es, als ein Meteorschauer begann und viele Sterne fielen. Es gab eine Frage von Apostel Andreas: Warum fallen so viele Sterne, aber ihre Zahl nimmt nicht ab? Sie dachten, es seien Sternschnuppen. Ich lächelte und fragte: 

	„Und warum ist das Ihrer Meinung nach so?“ 

	Er schwieg einen Moment. Während dieser Stille fand eine Verschmelzung mit seinem spirituellen Selbst statt. Und dann antwortete er mir: 

	„Wahrscheinlich hat Gott in diesem Moment Zeit, an denselben Orten weitere Sterne zu erschaffen, damit unser Weltbild für alle klar und verständlich ist und nicht zusammenbricht.“ 

	Natürlich war er weit von der modernen Wissenschaft entfernt, aber seine Antwort war spirituell so zutreffend, dass Gott all dies aus Liebe tut. Ich habe es einfach erklärt. Ich habe erklärt, dass sich die Erde dreht. Als wir uns mit ihr umdrehen, können wir sehen, dass die Sonne untergeht. Sie lächelten, während sie zuhörten. Ich sagte ihnen: 

	„Sehen Sie, im selben Monat verschiedener Jahre sehen wir dieselben Sterne an denselben Orten. Und im nächsten Monat ändern sich diese Orte ein wenig. Das liegt daran, dass wir uns um die Sonne bewegen und den Sternenhimmel aus verschiedenen Positionen betrachten, durch diesen Teil des Himmels, wie durch ein Fenster.“ 

	Das habe ich ihnen gesagt. Und nach einem Jahr, nach zwölf, sie hatten eine andere Zahl, dann nach dreizehn Mondmonaten kehrt die Erde zum selben Punkt zurück. 

	Sie fragten mich: „Wie ist das?“ Ich habe ihnen beispielsweise gesagt, dass Sie dreißig Jahre alt sind, was bedeutet, dass die Erde die Sonne dreißig Mal umkreist hat. Apostel Thomas fragte: 

	„Warum drehte sich, wie ich sehe, nicht die Sonne um die Erde, sondern die Erde um die Sonne?“ 

	Mir war klar, dass die Antwort auf diese Frage ohne eine mathematische Erklärung unvollständig wäre. Ich habe also erklärt, dass es völlig egal ist, was sich worum dreht, es kommt auf den Standpunkt des Betrachters an. Aus Ihrer Sicht dreht sich die Sonne um die Erde. Und wenn man das gesamte System von außen betrachtet, dreht sich die Erde um die Sonne. Dies war die Antwort. Und aus dieser Position heraus haben sie mich verstanden. 

	Ich erzählte ihnen auch ein wenig über den Krieg, der vor zwölftausend Jahren stattfand. Auch in Kurzform. Ich habe mich nicht darauf konzentriert. Ich sagte, dass es in der Antike Lebewesen gab, die zur Erde flogen. Sie sahen aus (er zeigt es mir jetzt, sie kannten keine Dinosaurier) wie Eidechsen, nur groß, wie Eidechsen. Ich konnte das Wort „Schlangen“ nicht verwenden, weil Schlangen weder Arme noch Beine haben. Diese Echsen stammten von einem anderen Stern und haben während des Krieges die Menschheit vernichtet. Meine Apostel haben darüber weder in den Apokryphen noch in den kanonischen Büchern geschrieben, weil sie es für ein Märchen hielten. 

	Die Wahrnehmung der Weltreisen Christi durch die Apostel 

	Die Studenten glaubten, ich würde auf dem Streitwagen der Götter fahren. Nicht auf einem Streitwagen, sondern als Engel, die mich tragen. Selbst wenn ich den Apostel in physischen Kontakt bringen würde, würde er es dennoch nicht als Raumschiff wahrnehmen, sondern als einen Streitwagen ohne Räder, der von einem himmlischen Bewohner erschaffen wurde. Nicht wie ein Außerirdischer, sondern wie eine Art Wunder. 

	Ich hätte überhaupt nichts gegen physischen Kontakt zwischen meinen Aposteln und Vertretern der Interstellaren Union. Und die Vertreter Burkhads selbst waren nicht dagegen. Tatsächlich aber endeten die Versuche eines solchen Kontakts ungefähr so, wie damals, als ich auf dem Berg war, wo meine sogenannte Verwandlung stattfand. Als ein Schiff in Form einer leuchtenden Kugel oder einer Art Scheibe herabstieg, wollten die Menschen, sogar die Apostel, nicht nur nicht hineingehen, sondern wagten es auch nicht, da sie es für ein, sagen wir, engelhaftes Fortbewegungsmittel hielten. Ich habe sie sogar eingeladen, sie wollten nicht. Es ging über ihr Fassungsvermögen hinaus. 

	Körperkontakte von Erdbewohnern mit Außerirdischen vor 2000 Jahren 

	Sogar nachdem ich die Erde verlassen hatte, gab es Versuche körperlicher Kontaktaufnahme zwischen Anhängern. Wenn beispielsweise ein Apostel in Gefahr war oder dort predigen musste, konnte er auf einem Teller in eine andere Stadt transportiert werden. Da er diesen Kontakt als ein Wunder empfand, wünschte er sich diesen Kontakt nicht bewusst, wie jetzt, weil er nicht verstand, was geschah. Das könnte ihm Angst gemacht haben. Wenn es getan wurde, dann normalerweise, um die Erinnerung zu verdrängen, weil er nicht bereit dafür war. Mittlerweile sind zweitausend Jahre vergangen und die Menschen haben bereits eine andere Einstellung dazu. 

	Damals war ihr Bewusstsein anders. Es ist, als ob Gott auf einer leuchtenden Wolke herabkäme und Sie einladen würde, sozusagen mit ihm an einen bestimmten Ort zu gehen. Sie hatten nicht dieses Verständnis von Maschinen. Sie hatten noch nie eine einfache Maschine, eine Lokomotive oder einen selbstangetriebenen Mechanismus gesehen. Sie sahen nur ein Gespann aus Pferden und Kamelen in Bewegung. Das heißt, es bewegt sich etwas von außen. Aber sie hatten noch nie gesehen, dass sich etwas von selbst bewegte, ohne die Beteiligung eines Tieres oder der Kraft von Wellen und Wind. Außerdem kam es vom Himmel. Sie hatten völlig andere Gefühle und Empfindungen als beispielsweise moderne Kontaktpersonen. Ihr Bewusstsein und Ihre Seele entstanden schließlich im 20. Jahrhundert, wo völlig andere Auffassungen von Mechanismen existieren. 

	18:00, #342 Die vierte Begegnung mit dem Phantom von Jesus Christus! Antworten auf Fragen von Cassiopeia-Abonnenten. Teil 3. 

	Jesus Christus ist das Oberhaupt des christlichen religiösen Egregors auf Erden, der erstgeborene Sohn Gottes, unser älterer Bruder 

	September 2021 

	Themen der Träume. Astrale Ebenen: Wie Chakren unsere Träume formen 

	 https://blog.cassiopeia.center/tematika-snovidenij-astralnye-etazhi-kak-chakry-op  

	Das Thema der Träume hängt von der Etage ab, auf der der Astralreisende gelandet ist, in diesem Fall derjenige, der schläft. Wir nennen ihn, obwohl bewusstlos, immer noch einen Astralreisenden, weil er den Körper verlassen hat. Der Körper schläft, aber die Seele hat ihn verlassen. 

	Man muss verstehen, dass er durch einen Lebensfaden mit dem Körper verbunden ist, dank dem sein Körper weiterlebt, atmet, sich bewegt und sein Herz schlägt. Alles dank der Tatsache, dass es einen Faden gibt, der den Körper mit der Seele verbindet. Daher kann die Seele jederzeit in den Körper zurückkehren und in ihn eindringen. Aus diesem Grund stirbt es nicht. 

	Auf jeder Etage werden Träume geträumt, die dem Thema eines bestimmten Chakras entsprechen. Das erste Chakra ist beispielsweise für das Überleben und die Instinkte zuständig. Im ersten Stock sind Schwingungen zu spüren, die mit dem Kampf in Verbindung stehen. Wenn die Seele die erste Etage der Astralwelt erreicht hat, wird sie am häufigsten Träume zu diesem Thema haben. Es gibt viele Gedankenformen zum Thema Kampf, Überleben, Manifestation des Selbsterhaltungstriebs, verschiedene Ängste und so weiter. 

	Auf der zweiten Etage, die für das zweite Chakra zuständig ist, werden Träume mit Visionen verschiedener Freuden in Verbindung gebracht, beispielsweise mit Essen, mit Alkohol oder mit Sex. 

	Im dritten Stock, der dem dritten Chakra entspricht, werden Träume geträumt, die mit Arbeit, Karriere und Finanzen zu tun haben. 

	Im vierten Stock träume ich oft von der Natur, von Verwandten, von der Familie. Vielleicht träumen Sie von Ihrem Zuhause, sogar von dem Ihrer Kindheit. Wenn Menschen in die Vergangenheit zurückkehren, kehren sie oft in ihre Kindheit zurück, wo sie die schönsten Erinnerungen an ihre Eltern haben. 

	Im fünften Stock sind die Träume abstrakter. Eine Person kann träumen, dass sie etwas erschafft oder lernt. Der Schläfer, der sich im fünften Stock befindet, hat Träume mit fantastischem Inhalt. Da ist Fantasie am Werk. Sie werden jedoch nicht beängstigend sein. Dies werden kreative Träume sein (so nennen wir sie). 

	Im sechsten und siebten Stock gibt es hochschwingende Egregoren, die mit Religionen in Verbindung stehen. Sie träumen vielleicht von Begegnungen mit Engeln und Heiligen. Alles, was mit reicher mystischer Erfahrung verbunden ist. 

	Wenn Sie im Weltraum fliegen, gibt es möglicherweise eine fünfte Etage. Oftmals sind Träume von Weltraumszenen, Raumflügen durch das Sonnensystem und die Galaxie im Spiel. 

	
Träume im Astral. Kontakte in Träumen 

	Was bestimmt, wohin die Seele nach dem Einschlafen geht? Hängt vom dominanten Chakra ab, also dem, das vor dem Einschlafen am aktivsten gearbeitet hat. Auch wenn sie scheinbar gleichmäßig arbeiten und über die gleiche Energiemenge verfügen, überwiegt immer noch einer den anderen. 

	Was bedeutet es, „aktiver zu arbeiten“? Dabei handelt es sich nicht nur um die offene Variante, sondern auch um die mit dem Big Block. Ein Block ist die gleiche Energie, nur blockiert. Da sich diese blockierte Energie im Chakra befindet, zeigt sie, wie die Seele auf den Boden der Astralwelt geworfen wird, die diesem Chakra entspricht. Schlägt vor, welche Art von Umgebung auf dem Boden geschaffen werden soll, damit sie zum Thema dieses Blocks passt. Erinnerungen können gezeigt werden. 

	Was sieht ein Mensch in einem Traum? Was sind die Ursachen dafür? Die Astralwelt ist sehr flexibel. Dort können Sie ganz einfach Bilder erstellen. Wenn eine Person, die im Astral reist, glaubt, dass sich vor ihr ein Haus befindet, wird es erscheinen. So wie sich der Mensch es vorstellt. Wenn er glaubt, dass ein Mann mit einem Löwenkopf aus dem Haus kommt, dann wird es so sein. 

	Was sind das für Bilder? Dabei handelt es sich um Bilder oder Figuren, die von einer Person im Astralraum geschaffen wurden. Seine Gedankenformen (so nennen wir sie). Wenn sich jemand in seiner Nähe befindet, sieht er ihn im Astralraum. 

	Da das Astrale allen Dichteebenen der Erde gemeinsam ist, gibt es dort viele verschiedene Wesenheiten. Nicht nur schlafende Menschen gehen dorthin, sondern auch Plasmoide, die nicht schlafen. Sie fliegen in die Astralwelt, um mit Wesen unterschiedlicher Dichte Kontakt aufzunehmen. Über die Astralebene nehmen sie auch Kontakt mit Menschen auf. 

	Sie können die Gedankenformen zählen, die die Seele während ihrer Reise sendet. Wenn sie ihnen gefallen, können sie Kontakt aufnehmen. Das heißt, sie können mitmachen, in den Traum dieser Person eintreten und beginnen, ihre Bilder zu zeigen. 

	Und um welche Art von Kontakt es sich handelt und zu welchem Thema, hängt von der Art des Plasmoids ab. Sie können sowohl „gut“ als auch „böse“ sein. Der Traum wird voller guter Bilder sein. Sie können von „guten“ Plasmoiden gesendet werden. Oder „böse“ Bilder. Sie werden von denen geschickt, die Angst machen. Es gibt Plasmoide, die gruselige Bilder erzeugen, indem sie diese aus Ihrem eigenen Gedächtnis lesen, um sich von der Energie der Angst zu ernähren. Wovon hängt es ab? Es hängt von der vorherrschenden Schwingung des Astralkörpers ab. Es zieht entsprechende Kreaturen, Plasmoide, an. 

	24:21, #700 Psychiatrie. Linkshänder, Rechtshänder. Astralreisen. Unterbewusste Kontrolle. Tagebuch der Gefühle. Teil 2 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe und Spezialist für außerirdische Formen. 

	August 2024 

	Seismische Aktivität am Baikalsee. Gründe für die Entstehung des Baikalsees 

	 https://blog.cassiopeia.center/sejsmoaktivnost-na-bajkale-prichiny-obrazovaniya  

	Frage: Wir befinden uns in einem sehr seismisch gefährdeten Gebiet. Können Sie unseren Wissenschaftlern helfen, indem Sie Technologien übertragen, mit denen sie Erdbeben vorhersagen und uns warnen können? 

	Nicht umsonst gilt Ihre Gegend als seismisch aktiv. Ich bin Geologe und untersuche die unterirdischen Schichten Ihrer jeweiligen Region und vergleiche sie mit der unterirdischen Struktur des Rests der Welt. Ich habe mit den plasmoiden Zivilisationen der Unterwelt gesprochen, mit jenen, die ihr die Geister der Erde nennt, habe ihren Standpunkt zu diesem Thema erfahren und selbst untersucht, woher diese Aktivität kommt. 

	Der springende Punkt ist, dass Ihr Territorium an einem Ort liegt, wo es vor 12.000 Jahren anstelle des Baikalsees ein anderes Gewässer, einen kleineren See, gab. An seinen Ufern lebten Menschen. Als Folge der Waffen, die die Selbetoviten auf diesen See richteten, entstand ein Spalt, ein Bruch in der Erdkruste, der sich vom Baikalsee in drei Richtungen wegbewegt. Diese Fehler sitzen tief. An der Stelle einer dieser Verwerfungen bildete sich wenig später ein Loch, das sich mit Wasser füllte. 

	Alle Flüsse, die in den Baikalsee münden, entstanden später. Dieser See ist das Ergebnis des Krieges. Das war früher nicht so. An seiner Stelle befand sich ein zehnmal kleinerer See. Alle Menschen, die am Ufer des Sees und in der Umgebung lebten, starben durch eine Waffe, die so mächtig war, dass sie eine Delle in der Erdkruste hinterließ. 

	Von dieser Delle gingen Risse aus: drei größere und ein Netzwerk kleinerer. Später, als Ihre Zivilisation hierher kam, begann sie, in der Umgebung Mineralien abzubauen. Aufgrund dieser Verwerfungen war diese Region früher anfällig für seismische Aktivitäten. In den Tiefen der Erde laufen heterogene Prozesse ab, die von der Sonnenaktivität abhängen. Und der Erdkern dehnt sich aus und zieht sich zusammen. Auch die vulkanische Aktivität kann alle paar Jahrzehnte zunehmen und abnehmen. Durch Schäden an der Erdkruste kam es zu Verschiebungen. 

	Während der Zeit, als rund um den Baikalsee und weiter nördlich Bodenschätze abgebaut wurden, kam es immer wieder zu Störungen des inneren Ungleichgewichts der Erde. Dies könnte zu häufigeren Erdbeben führen. 

	Es zeigt, dass sich unter dem Grund des Baikalsees eine Verwerfung befindet und dass es von dort auch zu Erdstößen kommen könnte. Da eine Kante höher ist als die andere, kann sie sich überlappen und so auf der Oberfläche reflektiert werden. 

	In letzter Zeit ist es hier ruhiger geworden. Wir arbeiten mit plasmoiden Zivilisationen der Erde, die diese Prozesse auch aus energetischer Sicht beeinflussen können. Stoppen Sie sie, verlangsamen Sie die Divergenz der Verwerfungen. 

	Auch Sie können darauf Einfluss nehmen, wenn Sie einander in dieser Region mit positiver Energie und Liebe begegnen. Jede Katastrophe, jedes Erdbeben, jeder Vulkanausbruch usw. kann nicht nur durch vom Menschen verursachte Ursachen, sondern auch durch Energieeinwirkungen hervorgerufen werden. 

	Einige Gruppen von Plasmoiden können Güte und Harmonie bringen, während andere, auch in diesen Formen, Zerstörung bringen können. Die Anzahl der feinstofflichen Plasmoid-Zivilisationen in einem bestimmten Gebiet, die Zerstörung verursachen, hängt von vielen Faktoren ab, einschließlich der Menschen, die dort leben. 

	Wenn Sie selbst in diesem Gebiet harmonisch leben, werden die dort vorhandenen plasmoiden Zivilisationen Sie davor schützen. Andernfalls werden sie ebenfalls negativ. In ihnen werden negative Geister verkörpert. Sie können nicht direkt Erdbeben verursachen; Sie können lediglich entweder zur Beruhigung der Erde oder umgekehrt zu ihren energetischen Bewegungen beitragen. Zuerst auf energetischer Ebene, dann bewegen sie sich auf die physische Ebene. Sie können indirekt Einfluss nehmen. 

	Was das Gerät betrifft, verfügen Ihre Wissenschaftler über Seismographen, die heutzutage sehr empfindlich sind und sogar kleine Erschütterungen des Bodens aufzeichnen, die Sie nicht spüren. Dies könnte ein Signal für den Beginn eines schweren Erdbebens sein, oder es könnte sich alles beruhigen. Diese Geräte verfügen über spezielle Funktionen, die mit unterschiedlicher Genauigkeit vorhersagen können, dass dies wahrscheinlich ist, beispielsweise 70 %. 

	Um Technologien an Sie weitergeben zu können, ist es notwendig, dass Sie Teil unserer Community werden. Wir haben ein spezielles Gesetz, nach dem wir die wissenschaftlichen Erkenntnisse, die zu Technologie führen, nur an diejenigen weitergeben, die sich bereit erklärt haben, unsere Gesetze auf dem Planeten einzuhalten. 

	
Entstehung des Baikalsees 

	Klärende Frage: Wie viele ähnliche Einschläge gab es insgesamt auf dem Planeten? Und warum ist einer von ihnen von der Selbet-Seite hierher gekommen? 

	(sagt Mead) Es gab einen punktgenauen Angriff auf den Baikalsee, einen Strahl, keine Bomben. Soweit ich mich an die Geschichte dieses Krieges erinnere. Sie flogen in die Umlaufbahn und trafen uns mit punktgenauen Strahlen. 

	Dies war beabsichtigt, da sich in der Umgebung eine Siedlung befand (von oberhalb des Hauses aus zu sehen). 

	Dort tauchte nicht sofort Wasser auf. Zuerst gab es ein Loch, einen Riss und keine Flüsse. Das Wasser tauchte vielleicht 2.000 bis 3.000 Jahre nach dem Krieg auf und was Sie sehen, war vollständig geformt. Sogar die Flüsse, die früher anderswo flossen, wurden durch diesen Schlag abgewendet. 

	Vielleicht haben Sie schon einmal den Ausdruck gehört, dass manche Bodenarten in übereinanderliegenden Schichten vorkommen? Es handelte sich um heterogene Schichten. Solche gibt es in der Gegend auch heute noch. Irgendwo gibt es eine Sorte, zum Beispiel Sand, irgendwo sind es nur Steine, irgendwo ist eine Mischung daraus. Beim Aufprall kam es nicht nur an dieser Stelle zu Rissen. Das umliegende Gelände fiel allmählich in Richtung der Ufer des zukünftigen Baikalsees ab. Und diese Hügel, die Sie sehen, waren höher. Die Flüsse, die an einen anderen Ort flossen, änderten ihren Lauf und flossen zum Baikalsee. 

	21:32, #370 Konferenz mit dem Geist des Baikalsees! Außerirdische Stützpunkte, Ökologie, Ursachen von Erdbeben und Katastrophen. 

	Iskhirod Roshikh – Vertreter des Planeten Futissa, Leiter der plejadischen Basis am Baikalsee; 

	MidgasKaus – Vertreter des Planeten Esler, Biologe, Psychologe, Mikrobiologe, Xenobiologe, Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	November 2021 

	 

	#700 Psychiatrie. Linkshänder, Rechtshänder. Astralreisen. Unterbewusste Kontrolle. Tagebuch der Gefühle. Teil 2 

	 https://blog.cassiopeia.center/psihiatriya-levshi-pravshi-astralnye-puteshestviya  

	 https://www.youtube.com/watch?v=ur7KVDHFz3c  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:19 Konferenzfragmente. 

	„…Im Sonnensystem gibt es auch einen Astralraum, der wiederum einen Durchgang zum galaktischen Astralraum hat. Und alle diese stehen Ihnen natürlich zur Verfügung…“ 

	„…Er kann es als Albtraum empfinden. Auch das ist die Arbeit seines Unterbewusstseins. Aber es ist kein Albtraum. Sein Höheres Selbst hilft ihm, das Problem im Traum zu erkennen, damit er anfangen kann, daran zu arbeiten…“ 

	„…Es dauert 30–40 Minuten, um sich neu zu konfigurieren und diese Energie aus dem Unterbewusstsein freizusetzen, die Blockade aufzulösen und sich zu befreien…“ 

	„…Wenn Sie es bemerkt haben, versuche ich heute, Fragen zu stellen, die Sie noch nicht behandelt haben… 

	Ja. Genau das haben wir nicht behandelt. Ich erinnere mich nicht…“ 

	01:24 Grüße. Vorstellung der Teilnehmer. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde! Mein Name ist Irina Podzorova. Ich stehe in Kontakt mit außerirdischen und plasmoiden feinstofflichen Zivilisationen, der spirituellen Welt. 

	Heute ist MidgasKaus vom Planeten Esler bei mir. Biologe, Psychologe, Spezialist für außerirdische Zivilisationen, einschließlich der Erde. Er ist in seinem Astralkörper anwesend. Alla ist heute bei uns. Hallo Alla. 

	Alla: Hallo, Irochka. Lassen Sie mich mich kurz vorstellen. Ich bin Facharzt für Psychiatrie, Psychosomatik, Psychotherapeut und Narkologe. Ich arbeite seit etwa 20 Jahren in diesem Bereich. 

	Angesichts der Tatsache, dass ich Sie, Irina, seit mehr als vier Jahren verfolge, die Veröffentlichungen von „Cassiopeia“ verfolge und die darin enthaltenen Informationen analysiere, habe ich Fragen, die ich Mead stellen möchte. Ist Mead heute allein oder mit jemandem zusammen? 

	Irina: Eins. 

	Alla: Eins. Bußgeld. Danke schön. 

	Irina: Er grüßt dich. 

	Irina (MidgasKaus): Ich grüße dich. Ich hoffe, das Gespräch wird sehr interessant. Ich mag Sie als Gesprächspartner und als Wissenschaftler. 

	Alla: Danke, Mead. 

	02:49 Kyshtym-Zwerg. 

	Alla: Übrigens, bevor ich es vergesse: Ich habe gestern an dich gedacht. Es stellt sich heraus, dass Sie Irina nach einer der ersten Konferenzen noch etwas schulden. Maxim hat Ihnen eine Frage zum Kyschtym-Zwerg Aljoschenka gestellt. Sie haben versprochen, eine Antwort zu geben. Drei Jahre sind vergangen. Ich habe diese Konferenz zufällig gesehen. 

	Irina: Ja, ich erinnere mich an diese Konferenz. Wir haben danach gefragt. Die Antwort auf diese Frage wurde in einer anderen Konferenz gegeben. Erinnern Sie sich an unsere Konferenz mit Außerirdischen, die in peruanische Mumien verwandelt wurden? 

	Alla: Ja, ja. 

	Irina: Sie fragten nach dem Kyshtym-Zwerg und erzählten ausführlich, wer es war. 

	Alla: Okay, ich werde nachsehen. 

	Irina: Er wird es jetzt wiederholen: Es war ein Hybrid aus einer irdischen Frau und einem außerirdischen Wesen … 

	Alla: Ja. 

	Irina: ...die aufgrund einer Unverträglichkeit mit ihrem Körper als Frühchen geboren wurde. Sie hatte eine Fehlgeburt. Es enthielt außerirdische Gene einer anderen Zivilisation. 

	Alla: Ist diese Version endgültig? 

	Irina: Ja. 

	04:23 Linkshänder und Rechtshänder. 

	Alla: Ich wiederhole mich nicht – wir haben ein bisschen geredet. Deshalb hatte ich Fragen, die nicht nur die Psychiatrie oder Psychosomatik, sondern auch die Psychotherapie und die Eigenschaften des Gehirns betrafen. 

	Ich muss zum Beispiel mit Patienten arbeiten, darunter sind Linkshänder und Rechtshänder. Sie unterscheiden sich stark voneinander. Was sagen Sie? 

	Irina (MidgasKaus): Diese Eigenschaft des Körpers hängt von der Art der Gehirnfunktion ab. 

	Alla: Ja, ich weiß. 

	Irina (MidgasKaus): Die Arbeit des Gehirns ist karmisch bestimmt. Der Geist wählt einen solchen Körper und konfiguriert das Gehirn so, wie es seine Aufgaben erfüllen muss. 

	Wer ist Linkshänder und wer Rechtshänder? Dabei handelt es sich um Menschen mit einer dominanten linken oder rechten Gehirnhälfte. Was bedeutet das für die spirituelle Entwicklung? 

	Linkshänder beispielsweise haben eine überwiegend panoramische Wahrnehmung der Welt. Das heißt, sie nehmen die Welt stärker über die rechte Gehirnhälfte wahr. Dies bedeutet, dass sie das Gesamtbild der Welt als Ganzes wahrnehmen können. Gleichzeitig ist ihr Bewusstsein nicht auf ein Objekt gerichtet. 

	Rechtshänder haben eine stärker ausgeprägte, auf ein Objekt gerichtete Wahrnehmung. Es fällt ihnen schwerer, das große Ganze zu erkennen. 

	Alla: Linkshänder sind kreativere Menschen. Es ist sehr einfach, mit Bildern zu arbeiten. Sie fangen... Übrigens bin ich von Natur aus Linkshänder. 

	Irina (MidgasKaus): Ja, es gibt einen Weg ... 

	Irina: Ich verstehe. Ich erinnere mich, dass du mir davon erzählt hast. 

	Irina (MidgasKaus): Wenn Sie jetzt Linkshänder oder Rechtshänder sind, bedeutet das nicht, dass Sie so geboren wurden. Möglicherweise wurden Sie als Kind umgeschult. Möglicherweise erinnern Sie sich nicht daran. 

	Wenn Eltern sehen, dass ihr Kind alles mit der „falschen“ Hand nimmt, beginnen sie ihm zu erklären, dass dies falsch ist und dass es es mit der anderen Hand nehmen muss. Nach und nach kann eine Person umgeschult werden. In der Kindheit ist das Nervensystem am formbarsten. Je jünger ein Mensch ist, desto leichter fällt ihm dies. Es wird sich eine andere Richtung herauskristallisieren. Das Gehirn bleibt dasselbe. Nur die Reflexe ändern sich. 

	Alla: Ja, ich wurde zwangsumgeschult. Sie haben mich gezwungen. Sie fesselten die linke Hand. 

	08:06 Methoden zur Bestimmung der angeborenen dominanten Gehirnhälfte. 

	Irina (MidgasKaus): Es gibt Möglichkeiten, die angeborenen Merkmale des Gehirns einer Person zu bestimmen: ob sie Linkshänder oder Rechtshänder ist. 

	Alla: Führende Hände. Ich weiß. Es gibt solche Übungen. 

	Irina (MidgasKaus): Ja. Es gibt auch ein führendes Auge. 

	Alla: Oder ein Stoßbein. 

	Irina (MidgasKaus): Kennen Sie die Methode des „führenden Auges“? 

	Alla: Nein. 

	Irina (MidgasKaus): Sie müssen einen Punkt direkt vor sich finden und ihn zuerst mit beiden Augen anschauen, und dann, ohne den Kopf zu bewegen, das rechte Auge schließen, mit dem linken schauen und dann das linke schließen. Es muss ein kleines Objekt sein: ein kleiner Punkt. Denn der Große wird sichtbar sein. 

	Alla: Und das Ergebnis? 

	Irina: Er zeigt es mir jetzt. Ich werde nachsehen. Ich habe einen Punkt in meiner Nähe gefunden ... (schließt mit den Händen nacheinander die Augen.) 

	Ja, ich verstehe. Es zeigt, dass dieser Punkt an derselben Stelle zu sehen ist, wenn Sie mit Ihrem dominanten Auge schauen. Und wenn Sie mit dem zweiten Auge schauen, verschiebt es sich. Verstehen Sie, wovon ich spreche? 

	Alla: Ja, ja, natürlich, das ist klar. Auf der Erde prüfen wir anders. Wir fragen den Patienten, mit welcher Hand er automatisch zum Telefon greift: mit der linken oder mit der rechten. Dies kann auch überprüft werden. 

	Wir bitten Sie, die Arme vor der Brust zu verschränken. Derjenige, der oben steht, ist der Anführer. 

	Irina: Ich kann beides. 

	Alla: Nein... 

	Irina (MidgasKaus): Du kannst deine Hände auch zu einem Schloss falten, sodass deine Daumen übereinander liegen. 

	Alla: Nun ja. Bei mir ist das linke oben. 

	Irina (MidgasKaus): Ja, das ist der schnellste Weg (Hände zu einem Schloss falten). 

	Irina: Ich habe eine interessante Situation. Sehen. 

	Alla: Welcher Finger ist oben? Rechts? 

	Irina: Nein, meiner bleibt auch oben. 

	Alla: Wenn man einen Gegenstand wirft, fängt die Person ihn mit ihrer dominanten Hand. 

	Irina: Schau, ich habe es geschafft: der rechte Finger oben. Ich fühle mich sogar unwohl. Machen Sie es so: rechts oben. 

	Alla: Ich fühle mich auch unwohl. 

	Irina: Sie und ich sind Linkshänder. 

	Alla: Schreiben Sie mit der rechten Hand? 

	Irina: Also haben sie mich umgeschult. Ich kann mich vielleicht nicht erinnern. 

	Alla: Ich wurde zwangsweise umgeschult. Dann hatte ich das Gefühl, dass mir etwas fehlt. 

	Als ich später begann, mich sehr intensiv mit der Psychotherapie zu beschäftigen und die Muskeln mit dem Autogenen Training nach Jacobson zu entspannen, wurde meine linke Hand wieder voll aktiv. Dann habe ich mich wieder mit mir selbst verbunden. 

	Irina: Die Mitte erklärt mir, warum mein linker Finger oben gelandet ist. 

	Irina (MidgasKaus): Sie wurden ursprünglich als Rechtshänderin geboren. 

	Alla: Wer? Du? 

	Irina: Ich. 

	Irina (MidgasKaus): Warum ist dein linker Finger jetzt oben? Dank der Entwicklung Ihres spirituellen Kanals und dank der Arbeit der Chips funktionieren jetzt beide Hemisphären gleichermaßen. Sie können daher entweder Ihren rechten oder Ihren linken Finger oben platzieren. 

	Alla: Ausgezeichnet. 

	Irina: Ich bin sowohl Linkshänderin als auch Rechtshänderin. 

	Alla: Ausgezeichnet. 

	Irina: Was sagst du? 

	Alla: Ich würde sagen, dass es aufgrund meiner persönlichen Beobachtungen als praktizierender Psychiater einfacher ist, mit Linkshändern zu arbeiten. Sie haben eine leichtere Einstellung zum Leben. Sie alle haben nicht, wie Mead sagte, duales Denken, sondern figuratives Denken – in Bildern – sehr gut entwickelt. Ich bin Linkshänder. Wenn ich ihnen etwas erzähle, beginnen sie sich sofort vorzustellen, was ich ihnen vermitteln möchte. 

	Irina (MidgasKaus): Jeder dieser Typen hat seine eigenen Vor- und Nachteile. Es gibt Menschen wie Irina, bei denen beide Hemisphären gleichermaßen entwickelt sind. 

	Alla: Ausgezeichnet. War das eine interessante Frage? 

	Irina: Ja, interessant. 

	Alla: Ich würde niemals jemandem raten, Kinder umzuerziehen. 

	Irina (MidgasKaus): Für die Entwicklung der Hemisphären ist es hilfreich, mit der rechten Hand zu schreiben und mit der linken einen Satz zu schreiben. Machen Sie dies mit der anderen Hand. Es fällt Ihnen vielleicht schwer, aber es entwickelt die gegenüberliegende Hemisphäre und zieht sie zur aktiven Hemisphäre hin. 

	Alla: Ich verstehe. Können wir noch weiter gehen? 

	Irina: Ja. 

	13:31 Die 21-Tage-Regel. 

	Alla: Frage (ich hatte damals keine Zeit zu stellen): Hier unterliegt alles der 21-Tage-Regel. In 21 Tagen können Sie sich eine gute oder eine schlechte Angewohnheit aneignen: mit dem Rauchen aufhören, mit dem Rauchen anfangen oder mit dem Trinken aufhören (ich meine unter ärztlicher Anleitung). Aus irgendeinem Grund entwöhnt sich der Körper innerhalb von 21 Tagen vollständig von etwas oder gewöhnt sich an etwas. Ist das wirklich wahr? Denn unser Ziel sind 21 Tage. Wenn wir beispielsweise Beruhigungsmittel verschreiben, dann höchstens für 21 Tage, denn dann beginnt der Körper, eine chemische Abhängigkeit zu entwickeln. 

	Irina (MidgasKaus): 21 Tage – die Zahl ist an die Zyklen des Mondes gebunden. Wie Sie wissen, entspricht ein Mondtag, aufgerundet, einem vollständigen Mondzyklus von 28 Tagen. Demnach sind das 4 Wochen à 7 Tage. 

	Die gesamte Taxonomie: die Verteilung Ihrer Monate, Wochen und Jahre basiert auf dem Lunisolarkalender. 21 Tage sind 3 Wochen, also 3/4 des Mondzyklus. Dieser Rhythmus beeinflusst Sie. Während dieser Zeit werden in Ihrem Gehirn neue neuronale Verbindungen gebildet und vollständig etabliert. So sehr verwandeln sie sich in etwas Neues. Auf diese Weise verändert sich das neuronale Netzwerk. Wir sprechen hier von einem Gehirnzyklus, der mit den Rhythmen des Mondes verknüpft ist. 

	15:39 Der Einfluss des Mondes auf die Psyche. Mondkalender. 

	Irina (MidgasKaus): Ist Ihnen aufgefallen, dass Ihre Psyche sehr stark mit dem Mond verbunden ist? 

	Alla: Ja. Es ist bekannt, dass es wetterfühlige Menschen gibt. Darauf dürfen wir Psychiater keine Rücksicht nehmen. 

	Irina (MidgasKaus): Sie haben Forschungen durchgeführt, auch in der Psychiatrie (ich habe sie in Ihrer Noosphäre, bei Egregoren gesehen), die zeigen … 

	Alla: Ja, ja. 

	Irina (MidgasKaus): Ich habe Untersuchungen irdischer Psychologen und Psychiater über den Einfluss des Mondes auf psychische Erkrankungen gesehen. 

	Alla: Ja. 

	Irina (MidgasKaus): Es gab Tabellen, die die Anzahl der Krankenhausaufenthalte, die Anfragen nach psychiatrischer Hilfe je nach Mondphase sowie die Anzahl der Selbstmorde und verschiedener Verbrechen zeigten. Es wurde nachgewiesen, dass der Höhepunkt bei Vollmond auftritt. 

	Alla: Mid, du liest meine Gedanken, wie immer. Ich habe viel mit Epilepsiepatienten gearbeitet. Und natürlich weiß ich, dass sich all dies bei Vollmond noch verstärkt. Auch Ebbe und Flut der Meeresgezeiten hängen mit den Mondphasen zusammen. Bei Schlafwandlern nimmt das nächtliche Gehen zu. Sie wissen, was ich meine. Warum hat der Mond einen solchen Einfluss? Sie ist künstlich. 

	Irina (MidgasKaus): Weil der Mond, seine Energie und die Frequenz seiner Schwingungen auf irdische Organismen einwirken, was in ihnen die Sensibilität für die Astralwelt weckt. Deshalb ist der Mond ein Symbol der Magie. Seine Phasen sind von großer Bedeutung. 

	Alla: Wie war es früher, als der Mond noch kein Satellit der Erde war? Ist der Mond künstlich? 

	Irina (MidgasKaus): Erst vor kurzem. Der Mond war ein Planet. Darauf befand sich eine Basis. Es wurde umgebaut. Im Sonnensystem war der Mond ein Planet. Er war am Himmel der Erde als kleiner Stern sichtbar. Sie sah aus wie ein kleiner Stern, genau wie der Mars für Sie jetzt aussieht. 

	Zu einer Zeit, als der Mond der Erde noch nicht so nahe war und sich nicht um sie drehte, herrschten ganz andere Rhythmen. Es gab keine Ebbe und Flut, der Mond hatte keinen Einfluss auf Pflanzen, Menschen oder Tiere. Alles war sanfter und ruhiger, ohne Phasen. 

	Alla: Gibt es Mondkalender? 

	Irina (MidgasKaus): Ja. Vielleicht haben Sie im Mondkalender gesehen, wann gepflanzt und gegraben werden muss? 

	Alla: Ist das alles ernst? 

	Irina (MidgasKaus): All dies basiert auf dem Studium der natürlichen Rhythmen der Erde, des Mondes und der Sonne – sie werden alle zusammen berücksichtigt – und ihrem Einfluss auf die Lebensfähigkeit von Pflanzen. Es gibt Lehren alter Heiler darüber, in welchen Mondphasen sich welche Pflanzenteile am besten zum Sammeln von Krankheiten eignen. Wenn sie die größte Macht haben. 

	19:51 Albträume. 

	Alla: Da wir bereits auf das Thema Mond zu sprechen gekommen sind (das hat mich schon immer interessiert), werde ich nun reibungslos zu der Frage übergehen, die ich etwas später stellen wollte. 

	Zwei sehr ernste Aspekte bereiten mir Sorgen. Das erste sind Albträume in der Nacht. Sehr viele Patienten leiden unter einer posttraumatischen Belastungsstörung. Eines der Anzeichen für ein vergessenes Trauma sind Albträume. Leider verfüge ich über keine persönlichen Statistiken darüber, wann sie stärker oder schwächer werden. Jetzt bin ich neugierig und werde mir das ansehen. 

	Sind Albträume eine Hirnschädigung? Sie, Mead, kennen unser Gehirn wahrscheinlich besser als wir uns selbst. Sie sind für die Patienten sehr, sehr störend. 

	Irina (MidgasKaus): Definieren wir zunächst, was man einen Albtraum nennt. 

	Alla: Albträume sind Träume, die die Stimmung eines Menschen prägen und ihn depressiv machen. In solchen Träumen wiederholen sich dieselben Ereignisse, die nicht unbedingt mit einem Trauma zusammenhängen. Es ist klar, dass es sich hier um ein Spiel des Unterbewusstseins handelt, bei dem der Mensch nach einem Ausweg sucht. 

	Albträume können schwarzweiß oder sehr lebhaft sein. Manche Patienten haben nach einer Verletzung nur Schwarz-Weiß-Träume. 

	Irina (MidgasKaus): Wenn wir eine allgemeine Antwort geben, dann geht während des Schlafs die Seele eines Menschen im Astralkörper, umgeben von einer ätherischen Hülle, ins Astrale hinaus. 

	Alla: Ja, ich weiß. 

	Irina (MidgasKaus): Zu dem Teil der spirituellen Welt, der der materiellen Welt näher ist. Dies wird als unbewusste Astralreise bezeichnet. In 85–90 % der Fälle reist ein Mensch durch die irdische Astralwelt: die irdische Astrosphäre oder Noosphäre. 

	22:04 Sieben Stockwerke des Astral. 

	Irina (MidgasKaus): Auf der Erde gibt es sieben Stockwerke des irdischen Astrals. 

	Alla: Sieben Stockwerke? 

	Irina (MidgasKaus): Ja, sieben Stockwerke. Und sie stehen Ihnen alle zur Verfügung. Im Sonnensystem gibt es auch einen Astralraum, der wiederum einen Durchgang in den galaktischen Astralraum hat. Aber hier muss man wissen ... 

	Alla: Ja, Mid, wie du sagst. Verstehen? 

	Irina (MidgasKaus): Ja. 

	Irina: Lade alle ins Astral ein. 

	Alla: Als Psychiaterin fällt es mir sehr schwer, mir das alles anzuhören. Ohnehin... 

	Irina (MidgasKaus): Ich erkläre jetzt, was Stockwerke damit zu tun haben. Dies hat direkte Auswirkungen auf den Inhalt der Träume: ob sie subjektiv angenehm, unangenehm, beängstigend oder alptraumhaft sein werden. Es hängt maßgeblich vom Stockwerk ab, auf dem die Fahrt stattfindet. 

	Alla: Und wer oder was zieht dort an? Vibrationen? 

	Irina (MidgasKaus): Wie kommst du dorthin? Warum landen Menschen auf der einen oder anderen Etage? Wussten Sie, dass der Mensch sieben Chakren hat? 

	Alla: Ja. 

	Irina (MidgasKaus): Wie Sie sehen, gibt es auch sieben Stockwerke. 

	Alla: Ja. 

	Irina (MidgasKaus): Jedes Chakra und seine Schwingungen entsprechen einem der Stockwerke. Beispielsweise entspricht das erste Chakra Muladhara der ersten Etage der Astralwelt. Das siebte Chakra Sahasrara entspricht der siebten Etage. Der Rest liegt dazwischen. 

	Alla: Ich verstehe. Sehr interessant. 

	24:21 Traumthemen. 

	Irina (MidgasKaus): Das Thema der Träume hängt von der Etage ab, die der Astralreisende erreicht hat. In diesem Fall derjenige, der schläft. Wir nennen ihn, obwohl bewusstlos, immer noch einen Astralreisenden, weil er den Körper verlassen hat. Der Körper schläft, aber die Seele hat ihn verlassen. 

	Man muss verstehen, dass er durch einen Lebensfaden mit dem Körper verbunden ist, dank dem sein Körper weiterlebt, atmet, sich bewegt und sein Herz schlägt. Alles dank der Tatsache, dass es einen Faden gibt, der den Körper mit der Seele verbindet. Daher kann die Seele jederzeit in den Körper zurückkehren und in ihn eindringen. Aus diesem Grund stirbt es nicht. 

	Auf jeder Etage werden Träume geträumt, die dem Thema eines bestimmten Chakras entsprechen. Du weißt, dass Chakren für verschiedene Lebensbereiche zuständig sind? 

	Alla: Ja, ich habe es gelesen. Manchmal interessieren mich solche Themen. 

	Irina (MidgasKaus): Das erste Chakra ist zum Beispiel für das Überleben, für Instinkte zuständig. 

	Alla: Ja. 

	Irina (MidgasKaus): Im ersten Stock gibt es Vibrationen, die mit dem Kampf in Verbindung stehen. Wenn die Seele die erste Etage der Astralwelt erreicht hat, wird sie am häufigsten Träume zu diesem Thema haben. Es gibt viele Gedankenformen zum Thema Kampf, Überleben, Manifestation des Selbsterhaltungstriebs, verschiedene Ängste und so weiter. 

	Auf der zweiten Etage, die für das zweite Chakra zuständig ist, werden Träume mit Visionen verschiedener Freuden in Verbindung gebracht, beispielsweise mit Essen, mit Alkohol oder mit Sex. 

	Im dritten Stock, der dem dritten Chakra entspricht, werden Träume geträumt, die mit Arbeit, Karriere und Finanzen zu tun haben. 

	Im vierten Stock träume ich oft von der Natur, von Verwandten, von der Familie. Vielleicht träumen Sie von Ihrem Zuhause, sogar von dem Ihrer Kindheit. Wenn Menschen in die Vergangenheit zurückkehren, kehren sie oft in ihre Kindheit zurück, wo sie die schönsten Erinnerungen an ihre Eltern haben. 

	Im fünften Stock sind die Träume abstrakter. Eine Person kann träumen, dass sie etwas erschafft oder lernt. Der Schläfer, der sich im fünften Stock befindet, hat Träume mit fantastischem Inhalt. Da ist Fantasie am Werk. Sie werden jedoch nicht beängstigend sein. Dies werden kreative Träume sein (so nennen wir sie). 

	Im sechsten und siebten Stock gibt es hochschwingende Egregoren, die mit Religionen in Verbindung stehen. Sie träumen vielleicht von Begegnungen mit Engeln und Heiligen. Alles, was mit reicher mystischer Erfahrung verbunden ist. Verstehen Sie, wovon ich spreche? 

	Alla: Ja, ich verstehe. Ich bin vor kurzem irgendwohin geflogen und habe unsere Erde von außen gesehen. 

	Irina (MidgasKaus): Wenn Sie im Weltraum fliegen, gibt es möglicherweise eine fünfte Etage. Oftmals sind Träume von Weltraumszenen, Raumflügen durch das Sonnensystem und die Galaxie im Spiel. 

	29:08 Träume im Astral. Kontakte im Traum. 

	Irina (MidgasKaus): Und jetzt möchte ich Ihnen erzählen, was bestimmt, wohin die Seele nach dem Einschlafen geht. Hängt vom dominanten Chakra ab, also dem, das vor dem Einschlafen am aktivsten gearbeitet hat. Auch wenn sie scheinbar gleichmäßig arbeiten und über die gleiche Energiemenge verfügen, überwiegt immer noch einer den anderen. 

	Alla: Ja, gut. Ich habe verstanden. 

	Irina (MidgasKaus): Was meinst du mit „aktiver gearbeitet“? Ich werde es jetzt erklären. Nicht nur der, der geöffnet ist. Auch der mit dem großen Block. Ein Block ist die gleiche Energie, nur blockiert. Da sich diese blockierte Energie im Chakra befindet, zeigt sie, wie die Seele auf den Boden der Astralwelt geworfen wird, die diesem Chakra entspricht. Schlägt vor, welche Art von Umgebung auf dem Boden geschaffen werden soll, damit sie zum Thema dieses Blocks passt. Erinnerungen können gezeigt werden. 

	Was sieht ein Mensch in einem Traum? Was sind die Ursachen dafür? Die Astralwelt ist sehr flexibel. Dort können Sie ganz einfach Bilder erstellen. Wenn eine Person, die im Astral reist, glaubt, dass sich vor ihr ein Haus befindet, wird es erscheinen. So wie sich der Mensch es vorstellt. Wenn er glaubt, dass ein Mann mit einem Löwenkopf aus dem Haus kommt, dann wird es so sein. 

	Was sind das für Bilder? Dabei handelt es sich um Bilder oder Figuren, die von einer Person im Astralraum geschaffen wurden. Seine Gedankenformen (so nennen wir sie). Wenn sich jemand in seiner Nähe befindet, sieht er ihn im Astralraum. 

	Da das Astrale allen Dichteebenen der Erde gemeinsam ist, gibt es dort viele verschiedene Wesenheiten. Nicht nur schlafende Menschen gehen dorthin, sondern auch Plasmoide, die nicht schlafen. Sie fliegen in die Astralwelt, um mit Wesen unterschiedlicher Dichte Kontakt aufzunehmen. Über die Astralebene nehmen sie auch Kontakt mit Menschen auf. 

	Sie können die Gedankenformen zählen, die die Seele während ihrer Reise sendet. Wenn sie ihnen gefallen, können sie Kontakt aufnehmen. Das heißt, sie können mitmachen, in den Traum dieser Person eintreten und beginnen, ihre Bilder zu zeigen. 

	Und um welche Art von Kontakt es sich handelt und zu welchem Thema, hängt von der Art des Plasmoids ab. Sie können sowohl „gut“ als auch „böse“ sein. Der Traum wird voller guter Bilder sein. Sie können von „guten“ Plasmoiden gesendet werden. Oder „böse“ Bilder. Sie werden von denen geschickt, die Angst machen. Es gibt Plasmoide, die gruselige Bilder erzeugen, indem sie diese aus Ihrem eigenen Gedächtnis lesen, um sich von der Energie der Angst zu ernähren. Wovon hängt es ab? Es hängt von der vorherrschenden Schwingung des Astralkörpers ab. Es zieht entsprechende Kreaturen, Plasmoide, an. 

	33:32 Praktische Hilfe für Sie selbst vor dem Schlafengehen. 

	Irina (MidgasKaus): Aus dieser ganzen langen Erzählung ergibt sich eine praktische Schlussfolgerung. Sie können dies mit Ihren Patienten teilen. Vor dem Schlafengehen muss sich eine Person entspannen, alle negativen Emotionen und Gedanken loswerden und sich selbst alles verzeihen, was an diesem Tag schiefgelaufen ist. Verzeihen Sie auch allen, die ihn beleidigt haben. Natürlich funktioniert das alles nur auf einer bestimmten Ebene des menschlichen Bewusstseins. 

	Wenn eine Person Angst hat, muss sie sich sagen: „Ich vertraue Gott“ (wenn sie gläubig ist). Und wenn er Materialist ist, dann ist das Bild Gottes für ihn eine fiktive Figur. Wie kann er einer Kreatur vertrauen, die jemand erfunden hat? Für eine solche Person wird die Darstellung dieses Problems etwas anders sein. Er sollte Folgendes sagen: „Ich vertraue mir selbst als Teil des Universums, als Teil des universellen kosmischen Geistes, der alles erschaffen hat.“ 

	35:03 Der Gottesbegriff der Materialisten. 

	Irina (MidgasKaus): Oft treffen wir Materialisten, die eine gewisse Höhere Vernunft erkennen. Er ist für sie unergründlich. Verstehen Sie, wovon ich spreche? 

	Alla: Ja, ja, absolut. 

	Irina (MidgasKaus): Sie können sich als Teil davon wiedererkennen. Der Ausdruck „höchste kosmische Intelligenz“ wird sie nicht so sehr verwirren wie das Wort „Gott“. Ein materialistisch veranlagter Mensch kann sich durch die Verbindung dieses Wortes mit einem für ihn unverständlichen oder sogar unangenehmen religiösen Egregor verwirrt fühlen. 

	Alla: Es wird auch das Absolute genannt. 

	Irina (MidgasKaus): Man kann sagen: „Ich vertraue dem Absoluten“, „Ich vertraue dem Höheren Geist“, „Ich vertraue meiner Überseele“, „Ich vertraue dem Überbewusstsein“ oder „Ich vertraue der Liebe, der Wahrheit, dem Leben. Ich glaube, sie sind hier bei mir. Sie sind in mir. Sie beschützen mich vor allem Bösen.“ 

	Es ist notwendig, dies zu sagen und im Herzen zu fühlen. Menschen, die Albträume haben, muss erklärt werden, dass niemand sie angreifen kann. Niemand kann ihnen etwas anhaben, während sie schlafen. Es sei denn, sie glauben selbst daran und ziehen es durch. 

	Wenn ein Mensch glaubt, dass er unter dem vollständigen Schutz Gottes oder des Absoluten steht, wird ihm keines der „bösen“ Geschöpfe nahe kommen. 

	Alla: Begleiten uns nachts nicht Schutzengel? 

	Irina (MidgasKaus): Sie können begleiten, müssen es aber nicht. 

	Aber wenn die Seele selbst niederschwingende Geister anzieht, wird der Engel nicht mit den Fäusten wedeln und alle vertreiben. Er wird die Seele ihre Lektion durchlaufen lassen. Seine Seele zog ihn an. 

	Alla: Ich habe etwas von einer Person gelesen, die behauptet, sie kommuniziert mit Engeln. Er sagt, dass jeder Mensch mindestens 3–4 Engel hat. Das ist wahr? 

	Irina (MidgasKaus): Nicht jeder. Er meinte nicht nur Engel, sondern auch Plasmoide. Es kommt oft vor, dass sie einem Menschen nahe stehen, insbesondere wenn dieser gerne mit der Natur kommuniziert. Sie begleiten ihn gerne überall hin. Sie werden zu seinen Wächtern. Höchstwahrscheinlich meinte diese Person alle Kuratoren aller Ebenen. 

	Alla: Ja. Super. Danke schön. Kann ich noch weitere Fragen stellen? 

	Irina (MidgasKaus): Ja. 

	37:46 Überbewusstsein, Bewusstsein und Unterbewusstsein. 

	Alla: Ich gehe reibungslos zum Überbewusstsein über. 

	Zuerst erzähle ich Ihnen einen Witz, den es auf Ihrem Planeten wahrscheinlich nicht gibt. Ein Psychologe sitzt, vor ihm liegen drei Menschen auf einem Etagenbett. Die Ebenen werden mit „Unterbewusstsein“, „Bewusstsein“ und „Überbewusstsein“ bezeichnet. Der Psychologe fragt: „Also, mit wem sollen wir anfangen?“ 

	Irina: Es ist lustig. 

	Alla: Verstanden? 

	Irina: Er sagt, dass dies eine interessante und philosophische Anekdote ist. 

	Alla: Sie haben bereits zuvor gesagt, dass das Unterbewusstsein die Vergangenheit, das Bewusstsein die Gegenwart und das Überbewusstsein das Höhere Selbst ist. Ist das richtig? 

	Irina (MidgasKaus): Ja. Das Unterbewusstsein ist der Teil des Gedächtnisses, der dem Bewusstsein nicht zugänglich ist. Und was ist Bewusstsein? Bewusstsein ist die Wahrnehmung seiner selbst, seiner Erfahrungen (auch subjektiver Art) oder der Außenwelt. 

	Hier sprechen wir vom Unterbewusstsein als einem für das Selbstbewusstsein unzugänglichen Gedächtnisbereich. Es kann seinen Strahl nicht ausrichten und Informationen aus diesem Bereich lesen. Aus diesem Grund wird es Unterbewusstsein genannt, das unterschwellige mentale Impulse umfasst. 

	39:20 Unterbewusste Kontrolle. 

	Alla: Mid, können Sie Ihr Unterbewusstsein vollständig kontrollieren? 

	Irina (MidgasKaus): Was meinen Sie mit dem Wort „managen“? 

	Alla: Das Unterbewusstsein kann als die naive kleine Schwester des Bewusstseins bezeichnet werden. Es ist sehr gefährlich, insbesondere in Stresssituationen. Oft kann eine Person, die unter dem Einfluss von Alkohol oder Drogen steht, ein negatives Programm aufnehmen. Wenn er beispielsweise betrunken einen Horrorfilm sieht, können diese Ängste in sein Unterbewusstsein eindringen. Weil das Bewusstsein in diesem Moment in einem unzureichenden Zustand ist. Rechts? 

	Irina (MidgasKaus): Alles landet dort, unabhängig vom Zustand der Person. 

	Wer sortiert Informationen danach, was für Ihr Gedächtnis zugänglich ist (zuerst im RAM, dann im Langzeitgedächtnis, aber immer noch für Ihr Bewusstsein zugänglich) und was nicht (befindet sich in Ihrem Unterbewusstsein)? Was denken Sie? 

	Alla: Wer? 

	Irina (MidgasKaus): Natürlich, Sie selbst. Aber welcher Teil von dir? 

	40:58 Bestandteile von Geist und Seele. 

	Irina (MidgasKaus): Erinnern Sie sich, woraus der Geist besteht? 

	Alla: Ja. Seele und Körper. 

	Irina (MidgasKaus): Die Seele ist der verkörperte Teil des Geistes und macht 30 % aus. Dies besagt, dass die Seele auch ein spirituelles Wesen ist. 

	Alla: 70 % sind Überbewusstsein. 

	Irina (MidgasKaus): Ja. Die Seele ist ein spirituelles Wesen. Aus welchen Teilen besteht es? Was ist drin, erinnerst du dich? 

	Alla: Emotionen und alles, worüber Sie gerade gesprochen haben. 

	Irina (MidgasKaus): Spirituelles Herz, Geist und Energie. 

	41:42 Aufgaben des Denkens als Teil des Geistes. 

	Irina (MidgasKaus): Welcher dieser Teile verteilt Informationen über Speicherbereiche? Dies ist die Aufgabe des Denkens als Teil des Geistes. Es verarbeitet die Informationen, die Sie von Ihren Sinnen erhalten, unabhängig davon, in welchem Bewusstseinszustand Sie sich befinden, verändert oder unverändert. Diese Informationen fließen ins Denken ein. Es entscheidet, wohin es geleitet wird: in den Teil des Gedächtnisses, der für Sie zugänglich ist, oder nicht. 

	Wovon hängt diese Entscheidung ab? Aus Ihren Einstellungen, die auch in Ihrem Speicher gespeichert sind. Das Ihnen zur Verfügung stehende Langzeitgedächtnis speichert, was für Sie wichtig und relevant ist. Oder etwas, das bei der Wahrnehmung einen Energieschub auslöste und bei Ihnen starke Emotionen (positiv oder negativ) auslöste. All dies ist in dem Teil Ihres Gedächtnisses eingeprägt, der für Sie zugänglich ist. 

	Alles andere, Hintergrundinformationen, die für Ihre Entwicklung, entsprechend der Einstellungen, die Ihr Denken leiten, unwichtig sind, werden im Unterbewusstsein abgelegt. Die Informationen wurden empfangen und von der Seele berücksichtigt. Jetzt sind diese Informationen verfügbar. Gleichzeitig wird es in das hinterste Regal der Bibliothek verschoben, da es nicht benötigt wird. Erste. 

	43:30 Wie eine Blockade im Körper entsteht. 

	Irina (MidgasKaus): Zweitens. Es kommt vor, dass ein Mensch diese Informationen aus seinem Gedächtnis wirft, versucht, sie zu verbannen, sie ins Unterbewusstsein schiebt und dort verschließt. So entsteht ein Block. 

	Alla: Ja, ich verstehe. 

	Irina (MidgasKaus): Zunächst befand es sich im zugänglichen Teil des Gedächtnisses einer Person und war für sie wichtig. Er dachte ständig oder gelegentlich daran. Diese Informationen kamen ihm in Form von Erinnerungen in den Sinn. 

	Doch irgendwann akzeptierte die Person diese Erinnerungen aus irgendeinem Grund nicht mehr. Sie erschienen ihm unangenehm. Und er beschloss, diese Gedanken, Gefühle und Emotionen aus seinem Kopf zu werfen, ohne ihre Ursache herauszufinden. Die Person begann, sich mit etwas abzulenken, an etwas anderes zu denken, umzuschalten oder sich sogar selbst dafür zu schelten, dass sie daran dachte oder es fühlte. Der Abwehrmechanismus seines Geistes, die Selbstkontrolle, wird ausgelöst. Und mit seiner Entscheidung verlagert er diese Informationen, die ihm vorher zur Verfügung standen, ins Unterbewusstsein und sperrt sie dort ein. 

	Da die Person diese Informationen wegschloss, weil sie sie nicht akzeptierte, lud sie sie mit negativer Energie auf. Und nun liegt es da, in Form eines Blocks. Und da die Existenz dieser Blockade unnatürlich ist, versucht sie auf verschiedene Weise herauszukommen, unter anderem durch psychosomatische Erkrankungen. Warum? 

	Weil der Mensch dieses Problem nicht gelöst hat. Er ist einfach vor ihr weggelaufen. Aber es erfordert eine Lösung. Dies wird zu einem laufenden Projekt. Bis er es löst, bleibt es im Unterbewusstsein. Er wird sich nicht daran erinnern, aber er wird viel Energie darauf verwenden, daran festzuhalten. Er kann auch eine Blockade auf der Astral- und Ätherebene in den Chakren erzeugen. Dies könnte seinen physischen Körper schädigen. 

	46:03 Albtraum als Hilfe vom Höheren Selbst. 

	Irina (MidgasKaus): Das Gleiche kann ein Mensch tun, wenn er schläft. In einem Traum geht die Seele zusammen mit dem Inhalt der Erinnerung in die Astralwelt über. Spuren der Erinnerung bleiben in Form von mit Informationen geladenen Neuronen im Gehirn zurück. Es stellt sich heraus, dass während eines Traums Informationen zusammen mit der Seele in die Astralwelt gelangen. 

	Da keine Kontrolle über den Geist besteht (wenn es sich um einen unbewussten Ausgang handelt), wird dieser durch Schlafhormone unterdrückt. Es wird schwierig, an unterbewussten Ängsten festzuhalten, an Gedanken, die eine Person abgelehnt und verschlossen hat. Sie beginnen, sich im Astralraum in Form von Bildern zu manifestieren (wobei sie negative Plasmoide anziehen), da sie mit einem Ereignis in Verbindung gebracht werden, das die Person nicht akzeptiert hat und über das sie nicht nachdenken möchte. 

	Er kann die Arbeit seines Unterbewusstseins als Albtraum empfinden. Aber es ist kein Albtraum. Das Höhere Selbst hilft dabei, das Problem in einem Traum zu erkennen, sodass eine Person beginnen kann, daran zu arbeiten. Was sagen Sie? 

	Alla: Mir gefällt die heutige Regie sehr gut. Diese Konferenz muss überprüft werden. Ich rate jedem Zuschauer, die Sendung mehrmals aufmerksam anzuschauen. Ich versuche, Dinge aufzuschreiben, aber es ist wichtig, sie noch einmal durchzugehen und zu verstehen. 

	Mead geht sehr detailliert darauf ein, was ein Trauma ausmacht. Es stellt sich also heraus, dass ein Mensch vor seinen Blockaden davonläuft und sie nicht akzeptiert. 

	48:00 „Gedankenstopp“ oder Zwangsstörung. Gedanken als Hinweise des Höheren Selbst. 

	Alla: Im Gegenteil, wir arbeiten mit einer Übung namens „Gedanken der Füße“. Die Blockaden versetzen den Menschen in einen Zustand, in dem es zu einem Kurzschluss zwischen den Neuronen kommt. Denn in seinem Kopf läuft dieselbe Platte. Beispielsweise ein letzter Dialog oder ein Foto, das zu einem traumatischen Zustand geführt hat. Können Sie sich vorstellen, Tag für Tag das Gleiche zu tun? Das ist ein Albtraum. Arme Patienten. Und wir immer noch... 

	Irina (MidgasKaus): Ja, ich verstehe. Sie sprechen von den sogenannten... 

	Alla: Traumatisch … 

	Irina: Ich weiß nicht, was Obsessionen sind ... 

	Alla: Ängstlicher Zustand. 

	Irina (MidgasKaus): Zwanghafte Dinge. Es gibt das Zwangssyndrom, das Zwangskompulsivsyndrom. Ich hoffe, Alla versteht dich noch? 

	Alla: Ja, ja, es ist ein bisschen anders. Ira, vielen Dank. Ich verstehe, wie schwer es für Sie ist. Es handelt sich hierbei um eine ängstliche Persönlichkeitsstörung bzw. Zwangsstörung. Ich wollte zu diesem Thema weiterkommen. Aber hier ist es ein bisschen anders. 

	Zwangsstörungen sind... Darunter leiden ausgeprägte Persönlichkeiten. Sie neigen dazu zu glauben … Ich hatte einen Patienten, der vor drei Jahren während Covid hörte, dass er sich die Hände waschen müsse. Dieser zwanghafte Zustand führte dazu, dass er sich 26 Mal am Tag die Hände wusch und 40-minütige Duschen nahm. 

	Irina (MidgasKaus): Zeigt sich in Taten. Solche Zustände kommen nicht nur bei Individuen mit bestimmten Psychotypen vor, sie können auch bei normalen Menschen (in einer sanfteren, sanfteren Form) auftreten. Diese Menschen lösen ihre inneren Probleme, Blockaden, negativen Emotionen und Gefühle nicht sofort, sondern versuchen, sie loszuwerden, ohne darüber nachzudenken. 

	Und um diesen Kurzschluss der Neuronen zu vermeiden, wie Sie sagen, um zu verhindern, dass Ihnen die Platte mit den obsessiven Wörtern im Kopf herumschwirrt, müssen Sie damit arbeiten. Sie müssen sich entspannen und die Kontrolle loslassen. Es ist wichtig, den Gedanken bis zum Ende durchzudenken und zu sehen, woher er kommt. Man kann es nicht einfach ignorieren, denn es im Unterbewusstsein zu behalten, kostet viel Energie und kann zu Krankheiten führen. 

	Alla: Was die Zeit angeht, können Sie sich das nicht vorstellen, Mead ... Es gibt Patienten, die 3, 4, 5, 6 Jahre alt sind ... Nichts hilft ihnen. 

	Irina (MidgasKaus): Es ist notwendig, mit solchen Patienten so zu arbeiten, dass sie verstehen, dass diese Gedanken weder Feinde noch Gegner sind. Dabei handelt es sich um Hinweise auf das Ereignis, das den aktuellen Zustand verursacht hat und an das man sich möglicherweise nicht mehr oder nur verzerrt erinnert. 

	Alla: Ja, aber zumindest ich ... 

	Irina (MidgasKaus): Eine Person, die sich in einem Zustand niedrigerer Schwingungen befindet, die sich selbst und die Welt nicht so akzeptiert, wie sie ist, neigt möglicherweise sogar zu Konfabulationen, um sich selbst zu rechtfertigen. Das ist Ihnen doch völlig klar, oder? 

	Alla: Ja-ja-ja. Das ist, was passiert. Krankheit hat einen sekundären Nutzen. Sie wissen, was ich meine. Es gibt Leute, die beginnen, Dinge zu erfinden, die nie passiert sind. 

	Aber es sind gerade die Übungen... Manchmal ist es so, dass Sie nicht vor einem Gedanken oder vor der Angst davonlaufen müssen... Sie müssen nicht vor Ihrer Angst davonlaufen. 

	52:07 Akzeptieren Sie Ihre Gedanken und Gefühle als Teil Ihrer selbst. 

	Irina (MidgasKaus): Es ist ein Teil einer Person. Sie müssen Gedanken und Gefühle als Teil Ihrer selbst akzeptieren. Was bedeutet es, „als Teil von sich selbst zu akzeptieren“? Das bedeutet nicht, dass Sie auf sie hören müssen ... 

	Stellen Sie sich vor, eine Person kommt auf den Gedanken: „Spring aus dem Fenster, spring aus dem Fenster, spring aus dem Fenster.“ Er hat Angst vor ihr. Er glaubt, dass sie Schaden anrichten wird und beginnt, sie loszuwerden. Er verwendet viel Energie darauf und drängt es ins Unterbewusstsein, aus dem es zu entkommen versucht und sich ständig manifestiert. Dadurch wird seine Angst noch größer und er verliert die Kontrolle über sich. Mit dieser Angst verstärkt er sie noch mehr. 

	Der Mensch selbst hat die Gedankenform geschaffen und nährt sie selbst. Und je mehr er es füttert, desto stärker wird es. Kommt Ihnen das bekannt vor? 

	Alla: Ja. Meine Patienten leiden ständig darunter. 

	Irina (MidgasKaus): Wenn er statt zu leiden anfängt, die Situation zu verstehen, wird er in einer halben Stunde hier rauskommen. Es dauert 30–40 Minuten, um sich neu zu konfigurieren, diese Energie aus dem Unterbewusstsein freizusetzen, diese Blockade aufzulösen und sich zu befreien. 

	Alla: Nein, das ist nicht genug. 

	53:30 Fragen, die Sie sich stellen sollten, wenn Sie zwanghafte Gedanken haben. Psychologische Ausbildung bei Esler. 

	Irina (MidgasKaus): Ich werde Ihnen sagen, welche Fragen für die Arbeit benötigt werden. Der Mann sagt, er werde von dem zwanghaften Gedanken „Spring aus dem Fenster, spring aus dem Fenster“ heimgesucht. Sie verdunkelt sein gesamtes Bewusstsein. Ihm fällt nichts anderes ein. Er hat das Gefühl, dass er ihrer schon überdrüssig ist, sie dreht sich ständig in seinem Kopf und das macht ihm Angst. 

	Sie fragen ihn, was er fühlt, wenn ihm der Gedanke kommt, aus dem Fenster zu springen. 

	Alla: Das nennt man schon Skript. 

	Irina (MidgasKaus): Jeder Gedanke ist definitiv mit Emotionen verbunden. Fragen Sie ihn, welches Gefühl dieser Gedanke hervorruft? Weißt du, was ich meine? 

	Alla: Ja. 

	Irina (MidgasKaus): Fragen Sie ihn, was er von der Idee hält, „aus dem Fenster zu springen“. Welche Gefühle empfindet er, wenn sie zu ihm kommt? 

	Alla: Jeder hat Angst. 

	Irina (MidgasKaus): Wenn er sagt, dass er bei diesem Gedanken Angst hat ... 

	Alla: Ja. 

	Irina (MidgasKaus): Fragen Sie ihn, wovor er im Moment Angst hat? Wenn er sagt, dass er sich nicht erinnert ... Er könnte zum Beispiel sagen, dass er nicht versteht, wovor er Angst hat. 

	Sagen Sie ihm dann, dass er, wenn er sich nicht selbst untersucht, die Ursachen dieses Zustands nicht untersucht. Es ist besser, es nicht als Krankheit, sondern als Zustand zu bezeichnen, weil sich ein Mensch in einem bestimmten Zustand als gesund betrachtet. Es wird ihm leicht fallen, da rauszukommen und aufzuhören, sich selbst zu bemitleiden. Weißt du, was ich meine? 

	Alla: Ja-ja-ja. Mid ist ein Profi. Er ist Psychologe. Mead, haben die Patienten auf Ihrem Planeten Verletzungen? 

	Irina (MidgasKaus): Nein. Seit unserer Kindheit wird uns beigebracht, wie wir es im ersten Schritt nicht ins Unterbewusstsein verdrängen, sondern an uns selbst arbeiten. 

	Alla: Also, fangen Sie sofort an, das Trauma beiseite zu legen, oder sind Sie froh, dass es Ihnen passiert ist? 

	Irina (MidgasKaus): Trauma ist eine subjektive Einstellung. Wir lehren Menschen, sich so auf die Welt zu beziehen, dass unter keinen äußeren Umständen ein Trauma entsteht. 

	Alla: Es ist also besser, einer Krankheit vorzubeugen, als sie zu behandeln? 

	Irina (MidgasKaus): Ja. 

	55:55 Das Aufschreiben Ihrer Gedanken und Gefühle ist ein notwendiger Teil der Selbsterforschung. 

	Irina (MidgasKaus): Lass uns weitermachen. Der Mann sagt, er wisse nicht, wovor er bei diesem Gedanken Angst habe. Sagen Sie ihm, dass er dieses Problem untersuchen muss. Er wird fragen, wie? 

	Dazu muss er sich ein Heft oder eine Arbeitsmappe besorgen. Wenn ihm das nächste Mal der Gedanke kommt, „aus dem Fenster zu springen“ (das kommt von alleine), muss er das Notizbuch mitnehmen. Notieren Sie in Ihrem Notizbuch Datum, Monat und Uhrzeit und schreiben Sie: „Jetzt kam mir der Gedanke „aus dem Fenster springen“ und ich verspüre das Gefühl der Angst.“ Als nächstes ist es für ihn wichtig, sich zu fragen, wovor er jetzt Angst hat. Und lassen Sie ihn die Antwort, die ihm in den Sinn kommt, in ein Notizbuch schreiben. Dann soll er sich fragen: Was ist daran so beängstigend? Er soll schreiben, dass er kommt. Auf diese Weise gelangt er zum ursprünglichen Gedanken. 

	Es ist unwahrscheinlich, dass er es selbst durcharbeiten wird, denn es liegt in der Natur des Menschen, die eigene Blockade zu ignorieren. Verstehen Sie, wovon ich spreche? 

	Alla: Ja, das machen sie ständig. 

	Irina (MidgasKaus): Er kann Ihnen das Notizbuch zeigen, wenn er kommt. 

	Alla: Ja. 

	Irina (MidgasKaus): Sie werden es lesen, erkennen, um welche Art von Angst es sich handelt, und verstehen, wie Sie sie überwinden können. Wie gefällt Ihnen das? 

	Alla: Ich bin sehr froh, dass wir Mid haben. Mead, vielen Dank! Danke schön. Was würden wir ohne Sie tun? Meinst du dasselbe Tagebuch der Gefühle? 

	Irina (MidgasKaus): Ja. Diese wird er nicht immer durchführen, sondern gesondert zu einem bestimmten Thema. 

	Alla: Nun ja. 

	57:49 An Gedanken arbeiten. 

	Irina (MidgasKaus): Und wenn jemand auf Ihre Frage, wovor er im Moment Angst hat, antwortet, dass er Angst hat, aus dem Fenster zu springen ... 

	Alla: Ja. 

	Irina (MidgasKaus): Dann fragen Sie ihn, aus welchem Grund er das tun könnte? 

	Alla: Ja. 

	Irina (MidgasKaus): Er wird sagen, dass er die Kontrolle über seinen Körper verlieren kann und aufgrund dieser Gedanken aus dem Fenster springen wird. Fragen Sie ihn, was dazu führen könnte, dass er die Kontrolle über seinen Körper verliert? Was oder wer? Als nächstes werden Sie herausfinden, welche Einstellungen er hat und welche Überzeugungen er vertritt. 

	Wenn er sagt, dass er Angst hat, und dieser Gedanke stärker wird als er selbst, springt er aus dem Fenster. Fragen Sie: „Ist der Zweck dieses Gedankens, Sie zu töten?“ Wofür braucht dieser Teil von Ihnen es? Wofür brauchst du das? Na dann werdet ihr gemeinsam herausfinden, welche ursprüngliche Einstellung er einst hatte. 

	Er sagt vielleicht, dass er Angst vor äußeren Einflüssen hat, vor dem Eindringen eines bösen Geistes, und dass er aus dem Fenster springen könnte. Fragen Sie ihn, warum er denkt, er sei stärker als er. 

	Wie gefallen Ihnen diese Fragen? 

	Alla: Ja ... Wir haben jetzt schon über eine Stunde miteinander gesprochen, also möchte ich ... Ich bin sehr dankbar. 

	Irina (MidgasKaus): Ich frage, wie gefallen Ihnen die Fragen? 

	Alla: Fachliche Fragen eines echten Psychologen. All dies muss später noch einmal angehört werden. Aber Mead darf nicht vergessen, dass zu mir Patienten mit chronischen Leiden kommen. 

	Irina (MidgasKaus): Das zeigt, dass sie viel Energie in diesen Kampf gesteckt haben. Aber wenn sie aufhören zu streiten und anfangen, die Dinge zu klären, kann das Problem schnell gelöst werden. 

	Alla: Mittendrin beobachte ich ein Paradoxon: Manche wollen sich nicht erholen. 

	Irina (MidgasKaus): Es ist ihre Entscheidung. Wenn Sie Fragen stellen, werden Sie verstehen, dass sie das nicht wollen. Sie können sie darauf aufmerksam machen. Sagen Sie ihnen, dass es ihre Entscheidung ist, so zu leben, wenn sie die Empfehlungen nicht befolgen und es nicht glauben wollen. Fügen Sie unbedingt hinzu, dass dies ihr Recht ist. Wenn sie leiden, Angst verbreiten oder ihren Körper zerstören wollen, ist das ihre Entscheidung. Und Sie können sie nicht davon abhalten. Dann sehen Sie, was sie antworten. 

	Alla: Das ist, was ich tue. 

	Irina (MidgasKaus): Sprechen Sie, ohne ihnen irgendetwas vorzuwerfen. Machen Sie ihnen klar, dass es ihre Entscheidung ist und dass sie ein Recht darauf haben. 

	1:00:46 Tinnitus – Geräusch im Kopf. 

	Alla: Kann ich noch ein paar Fragen stellen? Und wir, wahrscheinlich... Weil es Samstagabend ist... Du bist müde... 

	Hier ist eine Frage: Tinnitus ist unter Erdenbewohnern sehr verbreitet. Wissen Sie, was Tinnitus ist? 

	Irina (MidgasKaus): Enthülle die Bedeutung dieses Wortes. 

	Alla: Ständiger Lärm in meinem Kopf. 

	Irina (MidgasKaus): Ah, Sie sprechen von dem Lärm in Ihrem Kopf. Interessantes Wort. 

	Alla: Und Hörverlust. Tinnitus. Es könnte ein plötzliches Geräusch in Ihrem Kopf sein. Dies kommt besonders häufig vor, wenn sich eine Person beispielsweise in einer Burn-out-Phase befindet. Kennen Sie den Zustand des Burn-Outs? 

	Irina (MidgasKaus): Nein. Was ist das? 

	Alla: Ich glaube, auf Russisch heißt es Burnout-Syndrom. Wenn eine Person sehr hart arbeitet, erlebt sie ein Burnout. 

	Irina (MidgasKaus): Ich verstehe, in unseren Köpfen herrscht Lärm. Ich verstehe, wovon Sie sprechen. Ich habe andere Begriffe studiert. 

	Irina: Ich erkläre es jetzt: Das Außenministerium arbeitet hauptsächlich auf russischem Territorium mit russischen Kontakten. Er hat hier eine Basis. Deshalb studiert er unsere Egregoren genauer. 

	Alla: In allen Sprachen heißt es Tinnitus. 

	Irina: Er weiß zum Beispiel, was Tinnitus ist. 

	Irina (MidgasKaus): Ja, ich habe diesen Zustand untersucht. Natürlich ist es multifaktoriell. 

	Alla: Ich spreche vom beruflichen Burnout-Syndrom. Das nennt man Burnout. 

	Irina (MidgasKaus): Ich meine Tinnitus. Dies ist eine multifaktorielle Erkrankung. 

	Alla: Das ist die häufigste Ursache für den anschließenden Tinnitus. In diesem Zustand ist es, als ob etwas im Kopf einer Person explodiert. Die Folge ist eine starke Verschlechterung des Hörvermögens. Ein bestimmter Ton tritt auf und begleitet ihn dann ständig. Wenn ein Mensch innerlich aufgeregt ist, kann dieses Geräusch lauter werden und ihn ständig stören. Dieser Zustand kann nur durch die Einnahme von Beruhigungsmitteln oder Antidepressiva kurzfristig gelindert werden. Für viele Menschen ist dies ein großes Problem. Dies kann mit der Zeit zu Hörverlust führen. 

	Irina: Ich mache gerade Geräusche in meinen Ohren ... Okay, ich verstehe. 

	Irina (MidgasKaus): Dies kann auch mit Schwindel einhergehen. 

	Alla: Ja, das stimmt. Das ist schon psychosomatisch. 

	Irina (MidgasKaus): Ja. Die Ursache hierfür können geistige Erschöpfung oder Stress sein. Nicht nur aufgrund eines emotionalen Burnouts, wie Sie sagen, sondern aufgrund einer ungeliebten Arbeit. Ich meine die Arbeit, die in der Stellenbeschreibung gefordert wird, aber das Herz mag sie nicht, ich mag sie nicht. 

	Dieser Konflikt entsteht oft zwischen „Wollen“ und „Brauchen“. Es manifestiert sich in Form einer Blockade auf der Ebene des sechsten Chakras, das für die Welterkenntnis und die Sinnesorgane zuständig ist. Hier bilden sich Zweifel und Ärger über die Arbeit. Es kann zu einer Beeinträchtigung der Hörorgane kommen, sodass dort Störgeräusche auftreten. Gleichzeitig kann es das Gehirn beeinträchtigen und zu Schwindelgefühlen und Kopfschmerzen führen. Bei fortgeschrittenem Prozess können Immunität und Leistungsfähigkeit nachlassen und es kann zu Schwächegefühlen kommen. 

	Alla: Ja. 

	Irina (MidgasKaus): Um einer solchen Person zu helfen, ist es notwendig … Es ist klar, dass Antidepressiva und Beruhigungsmittel nur Symptome auf körperlicher Ebene beseitigen. Aber gegen die innere spirituelle Ursache können sie nichts tun. Ich empfehle, zunächst mit der Person zu sprechen, damit sie zu ihrem nicht verkörperten Teil des Geistes gelangt. In jeder ihm bekannten Terminologie: zur Seele, zum Geist, zum Höheren Selbst. Und er löste die Blockade auf, die sich auf der Ebene des sechsten Chakras manifestiert hatte. 

	1:05:14 Fragen, die Sie sich stellen sollten, wenn es in Ihrem Kopf laut ist. 

	Irina (MidgasKaus): Welche Fragen sollten gestellt werden? 

	Alla: Wunderschön. 

	Irina (MidgasKaus): Welche Fragen sollten während der Sitzung gestellt werden? 

	Alla: Ich liebe dich, Mid, ich liebe dich. Und du auch, Ira. 

	Irina (MidgasKaus): Stellen wir einem Menschen also die folgenden Fragen an sein Höheres Selbst: Welche Geräusche aus der umgebenden Welt werden durch dieses Geräusch verdeckt, was will es nicht hören, wovor schützt es sich? Nun, er wird weiterhin Antworten erhalten. 

	Irina: Also, was sagst du? 

	Alla: Ich gestehe dir und Mida meine Liebe. Denn wahrscheinlich liest Mead mich, nicht Sie. Es fühlt sich an, als wäre ich heute völlig ... völlig verschmelzen. Ich bin sehr, sehr dankbar. 

	Irina (MidgasKaus): Danke. 

	Alla: Mir gefällt es sehr gut. Mead, du bist der Beste. 

	1:06:12 Alopecia areata – Haarausfall. 

	Alla: Kann ich noch eine Frage stellen? Ich möchte über Alopecia areata, also Haarausfall, sprechen. 

	Irina (MidgasKaus): Ja. 

	Alla: Das ist auch Psychosomatik. Wenn Sie es bemerkt haben, versuche ich heute, Fragen zu stellen, die Sie noch nicht behandelt haben. 

	Irina (MidgasKaus): Ja. Genau das haben wir nicht behandelt. Ich erinnere mich nicht. 

	Alla: Siehst du. Sehr viele Menschen leiden unter dem sogenannten Burn-out-Zustand. Es gibt übrigens einen Film mit dem Titel „Die Erde – Planet der schlaflosen Menschen“. Mich interessieren solche Dinge. Alopecia areata steht im Zusammenhang mit der Schilddrüsenfunktion. Es stellt sich also wieder einmal heraus, dass Stress ... 

	Irina (MidgasKaus): Es gibt auch verschiedene Arten von Rauschzuständen. Beispielsweise eine Vergiftung (zeigt Schwermetalle) mit Cadmium oder Tetraethylblei, einschließlich derjenigen, die im TPK-Rauch vorkommen. 

	Alla: Trotzdem? 

	Irina (MidgasKaus): Es könnte sich um Vergiftungen aufgrund berufsbedingter Gefahren handeln. Eine Person kann schädliche Lebensmittelzusatzstoffe verwenden. Seine Arbeit kann mit schädlichen Chemikalien in Verbindung gebracht werden, da diese ständig in den Körper gelangen. 

	Warum Alopezie? Warum verliert der menschliche Körper diese Haare? Dies kann ein Anzeichen für bestimmte Infektionskrankheiten sein. Einige Infektionskrankheiten provozieren die Immunzellen des Körpers, die Haarfollikel zu bekämpfen. Häufiger handelt es sich dabei natürlich um virale intrazelluläre Infektionen. 

	Alla: Ja. 

	Irina (MidgasKaus): Alles hängt von der individuellen Antigenempfindlichkeit bestimmter Zellen ab. 

	Alla: Die Schilddrüse hat damit nichts zu tun? 

	Irina (MidgasKaus): Auch die Schilddrüse kann eine Rolle spielen. Im Allgemeinen können hormonelle Ungleichgewichte (aufgrund einer Fehlfunktion der Hypophyse) Erkrankungen hervorrufen, die die Immunität beeinträchtigen. Den spirituellen Grund können Sie immer bei Ihrem Höheren Selbst erfahren. 

	1:08:57 „Cassiopeia-Energie“. 

	Alla: In dieser Situation ist Cassiopeia-Energie wahrscheinlich das beste Heilmittel, das helfen kann. Richtig oder falsch, Mead? Sag es Irina. 

	Irina (MidgasKaus): „Kassiopia Energy“ ist ein Produkt, das durch Trocknen des Saftes sehr junger Weizensprossen gewonnen wird, die gerade aus den Körnern geschlüpft sind und noch voller Kraft und Energie stecken. Dies sind nicht nur getrocknete Blätter. Es ist der getrocknete Saft, das Elixier, die Essenz des Lebens. Es enthält alle notwendigen Stoffe für das Wachstum und die Entwicklung dieser Pflanzen sowie ihrer Körner, aus denen später Brot gewonnen wird. 

	Alla: Ich habe in 3 Monaten 3 Pakete getrunken. 

	Irina (MidgasKaus): Na und? 

	Alla: Ausgezeichnet. Leute, ich empfehle es jedem. 

	Irina: Ich habe auch getrunken. Mir hat es gefallen. 

	Alla: Ich habe auch alle Probiotika gekauft und eingenommen. Das ist das Beste, was meinem Körper je passiert ist. Enthält Cassiopeia Energy Kollagen? Rechts? 

	Irina (MidgasKaus): Ja, diese Stoffe sind auch enthalten. Das Produkt wird aus jungen Weizensprossen hergestellt. Nicht von den großen, ausgewachsenen Exemplaren, sondern von den frisch erschienenen, aus deren Saft diese Stoffe konzentriert sind. Auf ätherischer Ebene enthält diese Substanz die Energie der Jugend. 

	Alla: Ja. Wie oft sollte ich es einnehmen, wiederholen oder eine Pause machen? Mead, was sagst du? 

	Irina (MidgasKaus): Du kannst es einmal im Quartal trinken. Es ist gut für das Immunsystem. Es kommt zu einer Verjüngung der Blutzellen, einer Verjüngung und Stärkung des Knochenmarks sowie einer Wiederherstellung der roten Blutkörperchen. 

	Alla: Wie viel kostet das: 9 Stück oder 18? Wie ist es einzunehmen? Ich habe zum Beispiel drei Gänge mit jeweils 9 Stück belegt – also 27. 

	Irina: Wie viel kostet ein Gang, Mead? 

	Irina (MidgasKaus): Wenn Sie die Vorteile dieses Medikaments bewerten, wird es keinen Schaden anrichten, selbst wenn Sie es ständig trinken. Die Mindestkur zum Erreichen der Wirkung beträgt eine Packung alle drei Monate. Bei häufigerer Einnahme schadet es nicht. Die Wirkung wird größer sein. 

	Alla: Vielen Dank. Danke schön. 

	Kann dieser Kurs für Menschen mit fokaler Alopezie empfohlen werden? Darüber hinaus denke ich, dass sie den Immunmodulator „Kassiopii“ verwenden können, der das Immunsystem stimuliert? Rechts? 

	Irina (MidgasKaus): Ja. „Cassiopeia Energy“ stärkt das Immunsystem und stellt alle seine Verbindungen wieder her. Stoppt den Immunangriff auf körpereigene Zellen, einschließlich der Haarwurzeln. 

	Alla: Gut. 

	1:12:28 Inneres Kind. 

	Alla: Ich habe eine Frage: das Konzept des inneren Kindes. Zu diesem Thema gibt es zahlreiche Bücher, darunter auch Bestseller. 

	Gestalttherapeutische Technik der Arbeit mit dem dritten Stuhl. Zuerst verhält sich der Mensch wie ein Elternteil, dann entdeckt er in seinem Inneren ein Kind, das beruhigt werden muss. Kennen Sie diese Technik? 

	Irina (MidgasKaus): Ja, ich habe von ihr gehört. Für diese Arbeit nutzen wir den Kontakt mit dem Höheren Selbst. Aber Sie verwenden häufiger Techniken, die auf Bilder, auf eine Art künstliche Realität abzielen. Für uns werden alle Probleme durch den Kontakt mit dem Höheren Selbst gelöst. 

	Alla: Ich verstehe. Ist es dasselbe? 

	Irina (MidgasKaus): Natürlich. In dieser Sitzung wird auch über das Höhere Selbst gearbeitet. Allerdings erfolgt dieser Kontakt indirekt und nicht in demselben Maß an Bewusstsein wie der direkte Kontakt. 

	Alla: Gut. 

	1:13:50 Fazit. 

	Alla: Okay. Ich danke Mead. 

	Irina (MidgasKaus): Danke. 

	Alla: Vielen Dank, Irina, für die tolle Arbeit. Möge Gott Ihnen Geduld geben. Mead, vielen Dank für Ihre Hilfe. 

	Ich habe heute viel gelernt. Ich glaube, wir kehren in die Vergangenheit zurück, denn für mich erscheint alles klar und logisch. Für mich war die heutige Konferenz sehr interessant und informativ. 

	Irina (MidgasKaus): Danke. 

	Irina: Danke, Alla, für deine interessanten Fragen. Vielen Dank, MidgasKaus, für Ihre interessanten Antworten. Sehr informativ. Ich danke meinem Höheren Selbst, dass es mir bei diesem Kontakt geholfen hat. 

	Vielen Dank, liebe Zuschauer, dass Sie sich dieses Video angesehen haben. Ich hoffe, Sie fanden es auch interessant und nützlich. Ich liebe euch alle. Bis zum nächsten Mal. Tschüss! 

	

	 

	28. August 2024 

	Konferenzteilnehmer: 

	Irina Podzorova hat Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, der subtilen materiellen und spirituellen Welt. 

	Alla Valman ist Psychiaterin; 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe und Spezialist für außerirdische Formen. 

	Energieprozesse während der Empfängnis. Bildung der Chakren. Wann tritt die Seele in den Körper eines Kindes ein? 

	 https://blog.cassiopeia.center/energeticheskie-processy-pri-zachatii-obrazovanie  

	Bei der Empfängnis erscheint die Seele eines Menschen zusammen mit ihren Führern aus der Geistigen Welt. Die Seele ist der Teil des Geistes, der über Lebenskraft verfügt. Man könnte sagen, sie ist vollkommen von Lebenskraft durchdrungen und hält, bildlich gesprochen, einen Teil ihrer Lebenskraft in ihren Händen. Sie hat keine physischen Arme, aber sie hält es irgendwie. Sie erscheinen im Moment der Empfängnis. 

	Geist und Seele sind ein und dasselbe. Einfach gesagt, der Geist ist ein gemeinsames Ganzes. Bei der Empfängnis ihres Körpers sind ein oder zwei Schutzengel und die Seele selbst anwesend. Und wenn sich die Geschlechtszellen von Vater und Mutter vereinigen, beginnt der erste Chromosomenaustausch. 

	Zu diesem Zeitpunkt führt die Seele Lebenskraft in diese Zelle ein. Und all dies geschieht im Körper der Mutter. Da aber auch die Keimzelle des Vaters und die Keimzelle der Mutter mit ihrer Energie aufgeladen sind, vermischen sich die drei Lebensenergien von Vater, Mutter und Kind. Man könnte sagen, dass ein Prototyp des zukünftigen Ätherkörpers gebildet wird. Dieser Prototyp des Ätherkörpers enthält bereits Mikroabdrücke aller zukünftigen Organe. Sie sind in dieser ätherischen Matrix aufgezeichnet. Dieser Körper existiert noch nicht, aber auf der ätherischen Ebene ist er da. 

	Chakren werden nicht sofort gebildet. Zeigt, wie Energie aus dem Kopf kommt. Während der Fötus entsteht, sind noch keine Chakren vorhanden. Ihre Entwicklung beginnt erst nach der Geburt. Sie existieren, allerdings in einem embryonalen Zustand, und beginnen sich nach der Geburt des Kindes zu entwickeln. Während der Zeit von der Empfängnis bis zur siebten Schwangerschaftswoche ist die Seele an der Seite der Mutter. Es selbst dringt nicht in den Körper des Kindes ein, aber seine Lebenskraft ist dort. Der Körper kann die Seele noch nicht hereinlassen, weil seine Struktur und Natur nicht zu ihm passen. 

	Nach sieben Wochen ist das zentrale Nervensystem des Fötus ausreichend entwickelt, sodass der Geist einziehen und eindringen kann. Er bringt seine eigene Lebenskraft mit, die sich bereits in dieser Frucht befindet. Sie kleidet ihn wie eine Decke. Zwischen der Seele und diesem Körper wird ein Faden gebildet. Und entlang dieses Fadens tritt sie ein, wie die Seele nach dem Schlaf eintritt. 

	Als sie zum ersten Mal in ihren Körper eindringt, ist es, als ob es zu einem Gedächtnisverlust kommt. Sie hat das Gefühl, in einem engen Raum eingesperrt zu sein. Es ist, als wäre sie in einen engen Raum gesperrt worden und sie verliert ihre Erinnerung an das Geschehene. 

	Warum verliert sie ihr Gedächtnis? Denn sie richtet ihre ganze Energie darauf, ihren zukünftigen Körper zu formen. Dann beginnen ihre angesammelten karmischen Energien, diese Frucht zu beeinflussen. Die Energien von Mama und Papa wirken weiterhin. Negative und positive Energien beeinflussen den Stoffwechsel, die Wachstumsrate, die Entwicklung verschiedener Mutationen usw. 

	Dies ist deshalb interessant, weil die Wissenschaft heute klinisch weiß, dass sich am fünften Tag der Schwangerschaft bereits Zellen in diesen Zellen befinden. Sie sind nicht einmal differenziert, es sind lediglich sich vermehrende Zellen. Am fünften Tag nach der Empfängnis sehen sie alle gleich aus. Doch bereits zwischen diesen Zellen gibt es eine Zone, die zu pulsieren beginnt. Die gleichen Zellen. Und wo diese Zone pulsiert, wird in Zukunft ein Herz sein! 

	Genau dies spiegelt sich in diesen Zellen in der ätherischen Matrix des zukünftigen Herzens wider. 

	05:05, #365 Der Prozess der Verkörperung des Geistes auf der Erde. Kommunikation mit dem Spezialisten für außerirdische Lebensformen, MidgasKaus, vom Planeten Esler. 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	November 2021 

	#702 Biografie des PROPHET MOSES. Geheimnisse des alten Ägypten. Begegnung mit Jahwe. Die Geschichte des Exodus. Teil 1 

	 https://www.youtube.com/watch?v=TyqroALXRh8  

	 https://blog.cassiopeia.center/prorok-moisej-zhizneopisanie-misterii-drevnego-egi  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:20 Konferenzfragment. 

	„…Es war… Ja, zwei waren bereits gebaut. Als alles passierte, war die dritte bereits im Bau. Diese Pyramiden waren für Einbalsamierungen gedacht…“ 

	„…Die Priester kannten meine Herkunft. Und einige von ihnen, die mich in das Mysterium des Horus einweihten, sagten, ich sollte ein Pharao werden…“ 

	„…Da beschloss sie, ihn im Schlaf zu beschneiden, um sein Leben zu retten, obwohl es nicht Jahwe war…“ 

	01:11 Vorstellung der Teilnehmer. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde! Mein Name ist Irina Podzorova. Ich stehe in Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, feinstofflichen Zivilisationen und der spirituellen Welt. Heute haben wir eine Konferenz, die der Persönlichkeit des Propheten Moses gewidmet ist. Er ist der Autor von fünf Büchern, die traditionell seinen Namen tragen, dem sogenannten Pentateuch oder der Thora. Es ist Teil der Bibel. Dies ist derselbe Moses, der die Juden aus Ägypten führte. 

	Wahrscheinlich gibt es nur wenige Menschen, die diese Geschichte noch nicht gehört haben. Ich möchte Sie daran erinnern, dass der Erzengel Uriel, der Geist, den wir als Erzengel Uriel kennen, in Moses Fleisch geworden ist. Jetzt ist sein Phantom hier mit der Erinnerung an Moses anwesend. Ich erinnere Sie daran, dass Uriel selbst derzeit nicht inkarniert ist. Damit der Geist von Moses jedoch anhand seiner Erinnerung konkret über sein Leben Auskunft geben konnte, wurde eine solche Entscheidung getroffen. Also, Moses lässt grüßen! 

	Tatiana: Ich begrüße alle Anwesenden! Mein Name ist Tatjana Skryglovetskaya. Ich bin spiritueller Psychologe, Führer und Assistent bei der Aktivierung des spirituellen Herzens. Und was Fragen zum Umgang mit Tieren angeht – das ist auch meine Sache. Ich bin dankbar, dass wir heute diese Konferenz haben, dass wir diese Gelegenheit haben. 

	Wie kann ich den Geist des Moses richtig ansprechen? 

	Irina (Moses): Moses ist eher eine westliche Aussprache, aber mein Name war Moisha. 

	Tatjana: Moishe, ja. Wie kann man in dieser Geschichte jemanden korrekt duzen? 

	Irina (Moses): Sie sprechen Gott mit „Sie“ an? Sie können also auch mit mir informell sein. 

	Tatjana: Danke. 

	03:22 Moses über seine Herkunft. 

	Tatjana: Ich habe angefangen, Ihnen Fragen zu stellen, als mir während des Pessachfestes plötzlich verschiedene Leute erzählten (sie schienen klug, belesen und selbst in der Lage zu sein, Informationen zu erhalten), dass Sie eigentlich ein Ägypter und ein Priester des Osiris seien. Und erzählen Sie uns bitte (obwohl es natürlich die Thora und den Pentateuch gibt) vom Auszug der Juden aus Ägypten und allgemein von den 40 Jahren, in denen Sie diese große Menschenmenge durch die Wüste geführt haben. Dies ist ein gewaltiges Ereignis für unsere Zivilisation, eines der grundlegendsten, wie mir scheint. Sagen Sie mir bitte, haben Sie diese Texte selbst geschrieben? Oder wussten Sie, dass sie geschrieben wurden? Oder haben sie es nach Ihrem Tod geschrieben? 

	Irina (Moses): Ich war gebürtiger Jüdin, wurde aber in Ägypten, dem sogenannten Alten Ägypten, zum Priester ausgebildet. Und gleichzeitig lernte ich sozusagen, wie man politische Angelegenheiten regelt, da ich ein Anwärter auf den Thron des Pharaos war und einer der Anwärter darauf. 

	04:56 Moses‘ Adoptivmutter. 

	Tatjana: Erzähl mir bitte die Geschichte, wie du in einem Korb in der Nähe des Nils zurückgelassen wurdest und die Prinzessin dich fand. Ist das wirklich passiert? 

	Irina (Moses): Ja, das stimmt tatsächlich. Nur hat sie mich nicht zufällig gefunden (zeigt ein schönes Mädchen), sondern weil wir in der Geistigen Welt eine Vereinbarung hatten, dass sie mich retten würde. 

	Tatjana: Natürlich, wo passieren in unserem Land Unfälle? Und sind Sie in ihrem Palast aufgewachsen? 

	Irina (Moses): Zuerst bin ich in ihrem Palast aufgewachsen, aber ich wurde von meiner Mutter aufgezogen, die eingeladen wurde, … 

	(Irina) Ich weiß nicht, ja. Die Sache ist die, ihr Name war Hatscheput. Einige Hadscheput. Ich höre den Namen Hatscheput [Hatschepsut]. 

	Tatjana: Prinzessin? 

	Irina (Moses): Sie war die Tochter des Pharaos und wurde dann selbst Herrscherin. 

	Tatjana: Hat sie dich adoptiert oder warst du nur ein Pflegekind? 

	Irina (Moses): Sie adoptierte mich, weil ihr eigener Sohn, der geboren wurde, nachdem sie mich adoptiert hatte (sie bekam später einen Sohn), ihr einziger Sohn, im Alter von etwa drei Jahren beim Schwimmen im selben Nil starb. Er wurde einfach von einer Welle mitgerissen und ertrank dementsprechend. 

	06:31 Moses über seine Ausbildung zum Priester. 

	Tatjana: Erzählen Sie uns bitte, wie Sie studiert haben, um Priesterin zu werden. Dass Sie eine Ausbildung zum Politiker erhielten, ist verständlich, schließlich waren Sie der Schüler und Adoptivsohn einer Prinzessin. Und die Tatsache, dass Sie studiert haben, um Priester zu werden – war das Ihre Entscheidung, die Entscheidung Ihrer Seele? Wollte Mama das oder sollte es so sein? 

	Irina (Moses): Das lag daran, dass alle Pharaonen bestimmte priesterliche Initiationen durchliefen. 

	Tatiana: Und Sie haben Initiationen, richtig? 

	Irina (Moses): Ja, natürlich. 

	Tatjana: Können Sie uns, wenn wir es irgendwie wissen dürfen, sagen, welche Art von Mysterien sich abgespielt haben? Was tat der Priester des Osiris – waren dies magische Praktiken oder spirituelle Praktiken? 

	Irina (Moses): Ich war nicht nur Priester des Osiris, ich habe auch die Sonne und den Gott Ra angebetet (zeigt). Es kam auch zur Teilnahme an Zeremonien mit Horus. Horus, Ra, Osiris und Thoth – das sind die Götter. Dies waren die wichtigsten Wesenheiten, mit denen ich im Teenageralter zu kommunizieren lernte, als Rituale an mir durchgeführt wurden. 

	07:48 Initiationsritus zum Diener des Horus. 

	Irina: Er zeigt mir, wie die Priester Rituale durchführen, wie sie ihm Kleidung und wertvollen Schmuck anlegen, ein paar Zaubersprüche sprechen und ihn dann allein in der Pyramide zurücklassen. 

	(Moses) Und sie geben mir etwas zu trinken (zeigt ein Getränk aus Kräutern, die die Sensibilität steigern). Und damals war ich 12 Jahre alt. So erfolgt die Initiation zum Diener des Horus. Und dort musste ich die Zustimmung von Horus einholen, um der Thronfolger des Pharaos zu werden. 

	Tatjana: Und Sie haben den Berg damals gesehen und gespürt? In welcher Form ist er zu Ihnen gekommen? 

	Irina (Moses): Er kam als etwa vier Meter großer Mann. Es war in der Pyramide. 

	(Irina) Es war ein Tempel in Form einer Pyramide. In der Nähe der Wände standen einige Statuen, die aus irgendeinem Grund innen hohl waren und in denen sich Bücher oder etwas Ähnliches befanden. Hier sind einige davon wie ... 

	Tatiana: Schriftrollen. 

	Irina: Ja, Schriftrollen. Hier waren sie in den Statuen. 

	Tatjana: War das eine Art Tempelbibliothek, die so aussah, oder war es ein geheimer Lagerraum? 

	Irina (Moses): So sah der Tempel aus. Und diese Bücher hätten nicht von dort weggebracht, sondern dort aufbewahrt werden sollen. 

	Tatjana: Was ist dann die Funktion dieser Bücher? Haben sie einen Energiehintergrund geschaffen oder was? 

	Irina (Moses): Die Funktion dieser Bücher war … 

	(Irina) Ja, ich verstehe. Jeder darin geschriebene Buchstabe sollte einen bestimmten Schutz im Weltraum oder etwas Ähnliches darstellen. So bewegen sich die Buchstaben in den Raum. 

	Tatjana: Wissen Sie, ob diese Schriftrollen verloren gegangen sind oder ob sie irgendwo noch funktionieren? Sie wissen es nicht? 

	Irina (Moses): Ich glaube, sie wurden in denselben Statuen aufbewahrt, in denen sie sich befanden. 

	(Irina) Zeigt mir zumindest, wie dieser Ort, diese Gegend – Sheonkha – in ihrer Sprache klingt. 

	Tatjana: Danke. 

	Tatjana: Und sagen Sie mir bitte, es heißt, dass es während der Initiationszeremonie der alten Ägypter eine Art Unterwasserlabyrinth gab. Alles in allem eine harte Prüfung. Nicht jeder Adept überlebte diese Initiationen. Das stimmt doch, oder? 

	Irina (Moses): Ja. Das waren so mystische Handlungen. Aber sie wurden mit anderen Göttern in Verbindung gebracht. 

	(Irina) Zeigt mir jemanden in der Gestalt eines Krokodils – Xikhmet [Sebek – der Gott des Wassers, der Nilflut, mit dem Kopf eines Krokodils]. So etwas kenne ich nicht. 

	Tatiana: Okay, ich verstehe. 

	11:04 Moses über das Opfer für Horus und seine Anerkennung als Pharao. 

	Tatjana: Erzählen Sie mir bitte, Sie waren Tempeldiener. 

	Irina (Moses): Ja, aber ich habe es nicht erzählt. Horus kam, während ich in diesem Tempel war. Ich musste dort übernachten. Und da waren diese Öllampen, wie Kerzen. Dabei handelte es sich um runde Schalen, in denen ein kleines Feuer brannte. 

	Tatiana: Docht? 

	Irina (Moses): Ja. Es waren acht Stück (zeigt, wie sie auf einigen Regalen angeordnet sind). Und ich musste wach bleiben. Das heißt, ich musste diese Nacht wach verbringen. Ich möchte Sie daran erinnern, dass ich 12 Jahre alt war! Ich habe auf Horus gewartet. Zuvor habe ich zwei Tage lang gefastet und nur Weizenbrei mit speziellen Kräutern gegessen. Und abends, bevor ich dorthin ging, bekam ich ein Kräutergetränk, das die Sensibilität des Gehirns für den Kontakt mit den Göttern steigert. 

	Und natürlich wusste ich schon vorher viele Dinge. Die Horus gewidmeten Gebete kannte ich auswendig, denn sie mussten dort gelesen werden. Und als ich mit dem Lesen begann, verfiel ich allmählich in einen Zustand von Halbschlaf, Halbschläfrigkeit. Aber ich erinnerte mich, dass ich nicht schlafen konnte. 

	Und ich sah, dass durch die Wand, direkt durch die Wand, ein Wesen auf mich zukam – ein etwa vier Meter großer Mann mit dem Kopf eines Falken (was zeigte, dass er aus so viel Materie bestand, dass man durch ihn keine Gegenstände sehen konnte). Ich war bereits auf diesen Kontakt vorbereitet und begrüßte ihn. Er sagte: „Steh auf, sterblicher Mensch!“ 

	(Irina) Es zeigt interessant, wie das alles von außen aussieht! 

	(Moses) Ich stand auf, ich hatte ein Opfer vorbereitet. 

	(Irina) Zeigt, dass eine Art Brotkuchen mit Fisch geopfert wurde. Wie eine Art getrockneter Fisch, und er musste Horus geopfert werden. 

	(Moses) Er kommunizierte im Geiste mit mir und sagte: „Dein Opfer wurde angenommen und du bist würdig, Pharao zu werden.“ Das heißt, er hat es irgendwie gebilligt. 

	Ich wartete bis zum Morgen und erzählte den Priestern alles. Aber dieses Ergebnis kannten sie bereits, das heißt, er hatte es ihnen auch mitgeteilt. 

	Übrigens, als ich noch auf dieses Initiationsritual vorbereitet wurde, erzählte man mir, dass viele Kandidaten, Jungen in meinem Alter, versuchten, dort herauszukommen, aber die Tür war verschlossen. Sie begannen, Angst zu bekommen: Viele Wesenheiten kamen zu ihnen, und sie begannen, Angst zu bekommen und sie mit ihrer Angst anzuziehen. Und sie fingen an, schreiend an die Tür zu hämmern, aber bis zum Morgen öffnete niemand die Tür. Und manche sagten sogar ... Am Morgen öffneten sie die Türen und er erkannte niemanden, das war ein solcher Schock. Ich habe viele solcher Geschichten gehört. 

	Tatjana: Was ist mit dem Fladenbrot? Was ist mit dem Fladenbrot passiert? Hat Gore sie mitgenommen? Oder hast du es einfach dort gelassen? 

	Irina (Moses): Als er sagte, dass das Opfer angenommen wurde, legte ich es auf eine besondere Schale, die in der Nähe des Altars stand. 

	Tatjana: Danke. 

	15:32 Wann und warum landete Moses auf Tumesout? 

	Tatyana: Sind Sie nach Abschluss Ihrer Mission auf Tumesout gelandet, weil Sie Priester waren, oder aus einem anderen Grund? 

	Irina (Moses): Das war später, als ich bereits in einem anderen Land war. Dort kam ich mit einem anderen Gott in Kontakt – einem Gott namens Jahwe. Dies ist nicht mehr Horus, dies ist ein anderer Gott. Aber ich habe im Laufe meines Lebens tatsächlich mit vielen Menschen zu tun gehabt und für mich war dies kein überraschendes Ereignis. 

	Tatjana: Sagen Sie mir, wurde Jahwe damals auch als Tumesoutianer inkarniert? 

	Irina: Ja, das war er. Sie fragen, wann er dort angekommen ist? Oder fragen Sie nach dem Leben von Moses? 

	Tatyana: Ja, ja, es dreht sich alles um die Geschichte von Moisha. Nur waren Sie zunächst der Thronfolger der Pharaonen und ein Priester. Und Sie haben Ihrem Leben auf Tumesout ein Ende gesetzt. Woher stammen eigentlich, soweit wir wissen, die ägyptischen Götter? Deshalb frage ich. Warst du schon mal dort? 

	Irina (Moses): Das war bereits am Ende meines Lebens, nachdem ich Ägypten ganz verlassen hatte. 

	Tatjana: Ja, ich möchte nur die Fragen zu Ägypten zu Ende bringen und dann zu Ihren 40 Jahren als Judentreiber übergehen. 

	17:04 Moses über seine Kuratoren und den Zweck der Inkarnation. 

	Irina (Moses): Meine Kontakte – sie waren auf keinen Fall zufällig, es waren Vereinbarungen mit allen Göttern: mit Horus, mit Osiris, mit Ra (mit der Ra-Zivilisation) und mit Jahwe. Dies sind alle meine Kuratoren, mit denen ich während der Inkarnation natürlich vereinbart habe, zu kommunizieren, da mein Ziel darin bestand, einen neuen Egregor zu schaffen. Und für diesen Egregor, für die spirituelle Entwicklung der Menschen, in denen ich inkarnierte, war es unmöglich, dies ohne eine Vereinbarung mit anderen Geistern zu tun, die sich auf anderen Dichteebenen und sogar auf einem anderen Planeten befanden. 

	(Irina) Es ist wie eine Art gemeinsame Inkarnation, um einen Egregor zu erschaffen. 

	Tatiana: Ja, natürlich, ich verstehe. Vielen Dank für Ihre Antwort. 

	17:56 Über das Symbol „Auge des Horus“. 

	Tatjana: Erzählen Sie mir bitte etwas. Ich werde auch etwas über Ägypten fragen, über das Symbol „Auge des Horus“. Sie als Priester wissen doch sicher, was das ist, woher es kommt und was es bedeutet? 

	Irina (Moses): Da Horus der Schutzpatron der Pharaonen war, war es kein Zufall, dass ich, wie ich bereits sagte, in seinen Tempel gebracht wurde. Wir alle betrachteten ihn als unseren Vater. Und das Auge des Horus für die Menschen, für die Nation bedeutete, dass „Horus an jedem Ort Ihre Taten sieht und sie dem Pharao übermitteln kann.“ Es ist, als ob „der Pharao Sie beobachtet“. 

	Tatiana: Ich verstehe. Und sagen Sie mir bitte, sind Ihnen dort Horus und Osiris begegnet? Sie waren verkörpert, nicht wahr? 

	Irina (Moses): Dies waren feinstoffliche Zivilisationen. 

	Tatiana: Ich verstehe. Danke schön. Bußgeld. 

	18:58 Warum Moses nicht Pharao wurde. 

	Tatjana: Sie sprechen von Ihren 12 Jahren, und dann erfahren wir, dass es ungefähr 80 Jahre waren, als Sie die Juden aus Ägypten führten. Und was geschah zwischen diesen Zeitaltern? Und warum wurden Sie nicht irgendwann Pharao, wenn der Gott Horus Sie guthieß? 

	Irina (Moses): Weil ich diese Entscheidung getroffen habe, als ich bereits die Macht übernehmen musste. 

	Nach dem Tod von Hatschepsuts Vater wurde sie gemeinsam mit ihrem Neffen Herrscherin. Dieser Neffe wurde nach mir geboren. Und es geschah, dass die Priester meine Herkunft kannten und einige von ihnen, die mich in das Mysterium des Horus einweihten, sagten, ich sollte ein Pharao werden. Aber es gab auch einige Priester, sozusagen ihre Partei, die der Tatsache, dass ich anderes Blut hatte, etwas misstrauisch gegenüberstanden. Also beriefen sie eine Versammlung ein und verkündeten: „Ja, ich werde herrschen, aber nur mit der Hilfe eines Nachkommen aus der Linie der Pharaonen.“ Das heißt, ich werde sein Regent sein oder so etwas in der Art. Er war jünger als ich. Das heißt, sie wollten nicht, dass ein Jude über Ägypten herrscht. 

	Tatiana: Außerirdischer. 

	Irina (Moses): Sie vermuteten, dass ich anfangen würde, andere Gesetze einzuführen, die die Juden den Ägyptern gleichstellen würden. Weil mir meine Herkunft schon als Kind erzählt wurde. Niemand hat etwas verheimlicht. Für mich war es notwendig, bereits während meines Studiums eine fundierte Entscheidung zu treffen. 

	Als ich bereits 25 Jahre alt war, lernte ich, ein Kriegerführer [militärischer Anführer] zu sein. In der Zwischenzeit hatte meine Pflegemutter das Sagen. Das heißt, sie hat dort alles verwaltet und ich musste ihre Befehle ausführen. Und ich wurde in den Süden Ägyptens gesandt, damit ich zusammen mit einer Abteilung Ägypter die Überfälle der südlichen Stämme (Shows) des Landes Nuba [Nubien] abwehren sollte. Und ich war drei Jahre dort, dann bin ich auf einem Pferd zurück in die Hauptstadt geritten und habe mich dann nur noch um die Angelegenheiten der Priester gekümmert. 

	22:58 Moses über seine Beteiligung am Bau der Pyramide. 

	Irina (Moses): Und eine meiner Aufgaben bestand darin, am Bau der Pyramide mitzuwirken, die von jüdischen Sklaven erbaut wurde. Ich war einer der... Wie sagt man das in Ihrer Sprache? Es gab Aufseher und ich war ihr Chef. Und ich war gleichzeitig Architekt, also derjenige, der das Modell dieser Pyramide erstellt hat. Ich beobachtete, wie sie sie bauten, sodass alles den Parametern der Pyramide entsprach: ihrer Höhe, Länge, Breite und Dicke der Wände, ihrem Material, sodass alles den alten Priestervorschriften entsprach. 

	Tatiana: Hier! Bitte erzählen Sie uns etwas über den Bau der Pyramide. Wenn Sie gemäß den Kanons gebaut haben, gemäß den überlieferten Zeichnungen, und es eine Tradition gab, was ist dann Ihre Rolle als Architekt? Wenn Sie mit Kopf, Herz und Informationen von oben gebaut haben, wer hat Ihnen dann diese Informationen gegeben? Wie ist das alles passiert? 

	Irina (Moses): Alles wurde bereits geschrieben. Aber der Zweck dieser Pyramide, die wir gebaut haben, war genau ... Ja, wir haben bereits zwei gebaut. Und als das alles passierte, war der dritte bereits im Bau. Und diese Pyramiden waren zum Einbalsamieren gedacht. Zur Einbalsamierung der Herrscherin, meiner Adoptivmutter (sie beauftragte mich auch, eine Pyramide für sich selbst zu bauen) und auch für meine eigene, weil ich mich darauf vorbereitete, Pharao zu werden. Natürlich musste jeder Pharao eine Pyramide für sich selbst errichten. Und ich habe beschlossen, es einfach im Voraus zu tun, solange ich sozusagen noch Zeit dafür habe. 

	25:10 Mose über den Ruf seines eigenen Blutes. 

	Irina (Moses): Ich habe befohlen, die Sklaven zu bringen. Ich wusste natürlich, dass es Juden waren. Aber als ich sah, wie sie behandelt wurden, begann ich sozusagen, meine Schwingungen zu senken. Und dieses Nationalbewusstsein flammte in mir auf, in dem ich mich als einer von ihnen fühlte. Darüber hatte ich vorher noch nicht nachgedacht. Ich war damals 40 Jahre alt und konnte bald meine Aufgaben antreten. Buchstäblich in zwei oder drei Jahren könnte ich bereits beginnen, meine Pflichten als Pharao zu erfüllen. 

	Ich war damals 40 Jahre alt und habe gesehen, wie Juden mit Schlägen von speziellen Lederpeitschen zur Arbeit gezwungen wurden, wie sie mit diesen Peitschen geschlagen wurden. Zuerst schenkte ich dem nicht viel Beachtung, aber dann kam mir der Gedanke, dass das falsch war, dass man die Leute, aus denen der Mann stammte, der bald Pharao werden sollte, nicht so behandeln sollte. 

	Weißt du, was ich meine? 

	Tatjana: Ja, natürlich, ich verstehe. 

	Irina (Moses): Und ich fühlte mich, könnte man sagen, bereits wie einer. 

	Tatjana: Ja, für Sie war es wie eine Beleidigung Ihrer Größe? 

	Irina (Moses): Ja. Sie verstanden ganz genau, dass ich bald ein Pharao werden würde, und verhielten sich meinen praktisch blutsverwandten Verwandten gegenüber auch so. 

	Ich werde es jetzt erklären. Zu meiner Zeit wurde die Zugehörigkeit zum Volk anders verstanden als heute. Dies wurde praktisch als eine familiäre Beziehung verstanden, nicht nur als Volk, sondern als Clan. Das heißt, selbst in der russischen Sprache gibt es das Wort „narod“, es besteht aus zwei Teilen – „na“ und „rod“. Das heißt, es handelt sich um eine bestimmte Gesellschaft von Menschen oberhalb des Clans, zu der auch einzelne Clans oder Familien gehören. Sogar im Russischen gibt es so ein Wort. Wir empfanden jeden Volksvertreter als einen Verwandten. Sie sehen, die Wörter „People“ und „Relation“ haben ebenfalls dieselbe Wurzel. 

	Tatjana: Ja. 

	Irina (Moses): Und das ist auch kein Zufall. Alle Wörter, die Sie heute verwenden, wurden in jenen fernen Zeiten geprägt. Vor dreieinhalbtausend Jahren waren diese Worte bereits weit verbreitet. 

	28:36 Moses über seine Reaktion auf die Bestrafung des Sklaven. 

	Irina (Moses): Und ich sah wieder einmal, wie einer der Aufseher, ein sehr grausamer Mann namens Paliy (er war mir schon lange aufgefallen: es gab freundlichere und grausamere Aufseher), einen älteren Juden weiterhin mit einer Peitsche schlug. Tom war etwa 60 Jahre alt und es war offensichtlich, dass er vom Ziegelsteinschleppen in der Hitze erschöpft war. Die Ziegel waren nicht wie die, die Sie heute haben, sie waren aus Sandstein, und er trug sie auf diesen Holztabletts. Und er war nicht alleine da, sondern Teil eines Teams: er und die anderen, sie waren zu viert. Und diese Tabletts sahen aus wie Tragen, die Leute hielten sie an den Griffen fest und trugen sie. 

	Dementsprechend wollten sie ihre Quote erfüllen, denn nur für die Erfüllung der Quote erhielten sie Nahrung und Wasser. Und von diesen Bauarbeitern gab es eine ganze Menge Ziegelsteine. Schließlich wurden sie auch dort verteilt: Die einen machten dies, die anderen das andere, je nachdem, was die Vorarbeiter entschieden. Und diejenigen, die diese Ziegel mit ihm trugen, die anderen drei – denn diese Bahre wurde von vieren getragen – waren jünger und legten viele Ziegel. Sie wollten ihre Quote schneller erfüllen. Aus irgendeinem Grund steckten sie ihn zu ihnen, aber er konnte offensichtlich nicht mit ihnen mithalten. Und sie rannten buchstäblich mit der Trage in der Hitze. 

	Aber sie geben nach einer gewissen Zeit Wasser. Und es war bereits klar, dass er erstickte, auf die Knie fiel und dass sie wegen ihm das alles nicht tragen konnten. Sie hielten zusammen mit ihm an, und sogar (zeigt) mehrere Ziegelsteine fielen von dieser Bahre. Sie beugten sich über ihn und versuchten, ihn hochzuheben, bis der Aufseher ihn sah. Aber dieser Mann war auf den Knien, hielt sein Herz und atmete schwer. Er hatte (zeigt) bereits einen Bart und es waren bereits graue Haare vorhanden, das heißt, er war bereits ein älterer Herr. 

	Zuerst betrachtete ich dieses Bild mit einem völlig gleichgültigen Blick: Ich hatte es schon oft gesehen. Und plötzlich sah ich, wie dieser Paliy auf diese Gruppe von Leuten zukam. So ein großer junger Mann, er war damals etwa 30 Jahre alt, mit einer Peitsche in der Hand. Und als er näher kam, hörte ich Flüche, als er anfing, sie zu beschimpfen. Und ich sah, wie er begann, diesen Mann zu schlagen, ihn mehrere Male mit einer Peitsche zu schlagen. Und mein Blick verweilte auf ihnen und wartete darauf, dass der Sklave aufstand. Er hatte Streifen auf dem Rücken, weil dieser Ledergürtel seine Haut aufschürfte. Aber der alte Mann stand nicht auf, sondern fiel auf die Seite und begann sich zu winden, um sich vor den Schlägen zu schützen. 

	Und dann sah ich, wie dieser Aufseher die Peitsche wegwarf und begann, ihn mit Füßen und Händen zu schlagen und dabei weiter zu fluchen. Und als er ihn (zeigt) am Hals hochhob und seinen Kopf auf diese Ziegel schlug, schoss mir das Blut in den Kopf. Ich dachte: „Was macht er da?!“ Ich rannte aus meinem Gebäude (in der Nähe war ein Gebäude, aus dessen Fenster er schaute) und rannte auf ihn zu und sagte: „Paliy, hör sofort auf, hör auf! Was machst du da? Du bringst mich noch um!“ Er sah mich an und ließ den Mann stehen. Aber er fing an, mich anzuschreien, ich hätte kein Recht, ihm zu sagen, dass ich dieselbe Art von Jude sei wie sie, und es mache keinen Unterschied, ob er ihn töte oder nicht, denn es gäbe viele solcher Sklaven, aber er würde ihnen nicht erlauben, sich so zu benehmen. 

	Ich möchte Sie daran erinnern, dass ich in meinen eigenen Augen praktisch schon ein Pharao war! 

	Tatyana: Soweit ich weiß, waren Sie Paliys Chef. 

	Irina (Moses): Ja, aber er sagte, ich solle mich nicht in seinen Strafprozess einmischen. Er dachte, meine Aufgabe bestehe nur darin, dafür zu sorgen, dass die Dinge richtig gebaut würden, und nicht darin, dafür zu sorgen, dass die Sklaven funktionierten. Das heißt, er war der Ansicht, ich hätte seine Pflichten beeinträchtigt. Und er sagte: „Das ist mein Job!“ Aber er sagte es auf unhöfliche Weise und schrie, ich würde ihn verteidigen, weil ich selbst Jude sei. 

	34:06 Mord an Paliya. 

	Tatjana: Hast du ihn getötet? 

	Irina (Moses): Ja, ihn habe ich getötet. 

	Es geschah, dass ich zu ihm ging und ihm sagte, er solle den Mund halten. Und er sagte: „Du bist noch kein Pharao, der mir Befehle erteilen könnte!“ Und ich sah, dass andere stehen geblieben waren und dieser Diskussion zuhörten. Ich sagte: „Halt sofort die Klappe, oder ich zwinge dich dazu!“ Er antwortete: „Wir werden sehen, ob du ein Pharao wirst!“ Andernfalls wird unser Volk dich stürzen, denn du bist derselbe Jude wie der, den ich geschlagen habe.“ Ich sage das jetzt nur auf Russisch, aber es wurde in Form von Flüchen gesagt. 

	(Irina) Ja, er hat mir gerade gesagt, wie er seine Mutter genannt hat. 

	Tatiana: Ich verstehe, ja. 

	Irina (Moisey): Aber es war klar, dass dieser Paliy ein wenig von Sinnen war, das heißt, er selbst sprach mit großer Emotion. Und vielleicht hätte er bereut, was er gesagt hatte, denn er war ein Mann, der leicht wütend wurde. Sie haben wahrscheinlich schon Leute gesehen, die ihrem Chef alles sagen können, was sie wollen, ohne Rücksicht auf die Konsequenzen? 

	Tatiana: Nun ja. 

	Irina (Moses): Er war so ein unhöflicher, grausamer Mann. Doch dann durchfuhr mich die Wut, und ich sah den Rest schon ein wenig von außen, als ob sich mein Bewusstsein verändert hätte. Ich ging auf ihn zu und schlug ihm ins Gesicht (demonstriert, wie er anfängt, ihn zu schlagen). 

	Und wir fangen an zu kämpfen. Und in diesem Kampf sagte ich: „Nun, jetzt werden Sie fühlen, was dieser alte Mann gefühlt hat.“ Er packte ihn am Hals und begann auch, seinen Kopf gegen diese Ziegel zu schlagen. Nach ein paar Schlägen entspannte er sich und wurde schlaff. Mir wurde klar, dass er das Bewusstsein verloren hatte. Ich drehte ihn auf den Rücken und sah, dass sein Kopf blutete. So sah ich aus. Als Priester lernte ich Medizin, einschließlich Einbalsamierung. Ich strich ihm die Haare zurück und sah, dass dieser Sandstein einen langen Kratzer hatte, aus dem Blut kam. Ich betastete schnell die Kanten und erkannte, dass ich seinen Schädel gebrochen hatte. 

	37:08 Moses über die Gründe seiner Flucht. 

	Irina (Moses): Ich sah mich um, weil mir klar wurde, dass er nicht zur Besinnung kommen würde. Ich brauchte zwei Minuten, um davon überzeugt zu sein. Und gemäß ägyptischem Recht konnte jemand, der einen Menschen vorsätzlich tötete (bei einem Kampf galt dies als vorsätzlich), nicht nur kein Pharao werden, sondern wurde auch vor Gericht gestellt. Und er hätte dafür sehr leicht hingerichtet werden können. Selbst wenn es ein zukünftiger Pharao wäre. Vor allem, wenn es sich um einen zukünftigen Pharao handelte, denn an ihn wurden große Anforderungen gestellt. Und es hätte keinen Unterschied gemacht, dass ich mich für diesen Sklaven eingesetzt hätte, denn ich hatte kein Recht, mich auf diese Weise für ihn einzusetzen und das Leben des Aufsehers wegen des Sklaven in Gefahr zu bringen. Er war frei. 

	Das Einzige, was ich damals tun konnte, war, darüber zu reden. Wir hatten, ich würde nicht sagen Polizei, aber solche Leute, die für Ordnung gesorgt haben. Dies war eine besondere Art von Priestern, eine Art Geheimpolizei. Sie waren auch Spione. 

	Tatjana: Spione. 

	Irina (Moses): Ich hätte davon erzählen können, und dann wäre er auch vor Gericht gestellt worden, wenn er gegen die Gesetze Ägyptens verstoßen hätte. Wir hatten Richter. Aber ich selbst hätte das nicht tun sollen. Und ich beschloss, mich zu verstecken. Und zuerst ging er zu den Juden. Denn alle Juden hatten Mitleid mit mir, weil ich diesen Ägypter getötet hatte, weil sie sahen, dass ich für ihren alten Herrn eintrat. Und ich ging zu ihnen und lebte mehrere Tage bei ihnen. 

	Sie hatten mich bereits auf die Fahndungsliste gesetzt, aber ich versteckte mich in irgendeiner Hütte (Shows). Sie lebten in ihren eigenen Dörfern, nicht in der Nähe der ägyptischen Dörfer. Doch dann sah ich zwei Juden kämpfen. Ich begann, sie zu beruhigen, und einer von ihnen sagte zu mir: „Warum mischst du dich ein? Willst du mich wirklich töten, so wie du den Ägypter getötet hast?“ Mir wurde klar, dass jeder bereits von dieser Tat wusste, dass sich bereits Gerüchte verbreitet hatten und dass ich jeden Moment in die Hände dieser Polizei fallen könnte. Und dann beschloss ich nachts, in ein anderes Land zu fliehen. 

	Also, welcher Pharao? Sie begannen, nach mir zu suchen, und ich würde nicht länger in der Lage sein, Pharao zu werden. 

	Tatiana: Natürlich. 

	40:13 Über das Schicksal der Pyramide des Moses. 

	Tatiana: Was ist mit deiner Pyramide passiert? Wurde es aus Materialgründen auseinandergenommen oder was? 

	Irina (Moses): Nein, es wurde nicht abgebaut, es wurde später fertiggestellt. Nachdem wir Ägypten verlassen hatten. Ich weiß, dass es fertiggestellt wurde und ein Berater der Priester darin begraben wurde (zeigt). Nicht nur Pharaonen wurden dort begraben, sondern auch ihre engen Vertrauten. 

	Tatiana: Nun ja. 

	40:45 Moses über seinen Familienstand und seine Ehe. 

	Tatjana: Erzählen Sie mir, wie kam es dazu, dass Sie erst mit 40 geheiratet haben, oder waren Sie schon verheiratet? 

	Irina (Moses): Nein. 

	Tatjana: Erzählen Sie mir, wie sah das aus: Sie sind die Thronfolgerin und haben erst mit 40 geheiratet? Warum? Wie sah es in Ägypten aus? 

	Irina (Moses): Es gab damals keinen anderen Kandidaten für meine Heirat. Da ich bereits Thronfolger war, konnte ich nicht einfach jeden heiraten, der mir gefiel. Ich könnte nur einen Vertreter der sozusagen Elite heiraten. 

	Tatiana: Nun, natürlich. 

	Irina (Moses): Ja, auf einen Vertreter der Elite, aber wir mussten gegenseitige Sympathie haben, es wurde nicht erzwungen. Und ich habe in diesem Umfeld keine Mädchen gefunden, mit denen wir eine enge Beziehung hätten aufbauen können. Aber ich sagte ja bereits, dass ich hauptsächlich mit der Arbeit und diesen Militäraktionen beschäftigt war. Das heißt, ich könnte meine Hochzeit beliebig lange verschieben. Niemand hat dies damals verurteilt. 

	Tatjana: Ich frage, weil Sie im Exil sind, in einem fremden Land, und Sie haben geheiratet, richtig? 

	Irina (Moses): Aber da war schon alles einfacher. Ich war nicht länger der Thronfolger. 

	Tatiana: Nun ja, natürlich. 

	42:14 Mose über die Völker, die in Ägypten in Sklaverei lebten. 

	Tatjana: Sagen Sie mir bitte, waren in Ägypten nur Juden versklavt oder gab es verschiedene Nationalitäten? 

	Irina (Moses): Es gab verschiedene Nationalitäten. Es gab diejenigen, über die ich bereits gesprochen habe, aus dem Land Nuba [Nubien], es gab Menschen aus Syrien, die Assyrer, es gab arabische Stämme (es gab dort viele Stämme, nicht nur Araber, das heißt, einige arabische Stämme). Ägypten war ein ziemlich starker Staat, der oft militärische Feldzüge unternahm und die Gebiete schwächerer Länder annektierte und dabei viele Sklaven und königliche Schätze anderer Völker erbeutete. 

	Tatjana: Danke. 

	43:06 Moses' Flucht aus Ägypten und Begegnung mit der Karawane. 

	Tatjana: Okay, also bist du losgegangen. Wie viele Tage bist du insgesamt gewandert? Oder bist du gefahren? Wie sind Sie aus dem Land geflohen? 

	Irina (Moses): Ich bin spazieren gegangen. Dann traf er eine Karawane und half ihnen – er zeigte ihnen den Weg zur Oase (er zeigt, wie er durch die Wüste ging). Er zeigte den Weg zu einer Oase, wo es einen kleinen See gab. Sie waren Reisende, und ich zeigte ihnen den Weg, um Wasser zu holen und meine Kamele und Pferde zu tränken (es waren auch Pferde da). Und sie nahmen mich mit in den Wohnwagen, und ich ging den Rest des Weges mit ihnen. 

	Tatjana: Es war also eine lange und schwierige Reise? 

	Irina (Moses): Ja. Und sie waren es, die mir zeigten ... Ich sagte ihnen, dass ich Zuflucht vor Ägypten suchen müsse, weil ich mich mit den Ägyptern, mit den Priestern in Ägypten, gestritten hatte. Ich brauche einen Ort, an dem ich sicher leben kann. Und sie sagten mir, wohin ich gehen sollte. 

	(Irina) Zeigt, wie die Karawane weiterzieht und er zur Seite abbiegt. Sie gaben ihm Essen und Wasser mit. Und nach drei Reisetagen sieht er eine Siedlung. 

	44:34 Moses über sein Leben in der Siedlung, seine Berufe, seine Frau und seine Kinder. 

	Irina (Moses): Und ich ging dort hinein und sagte den Namen eines Karawanenführers, den sie dort gut kannten. Und so akzeptierten sie mich und ich begann, bei ihnen zu leben. 

	Tatjana: Sie haben dort wirklich Herden gehütet, nicht wahr? 

	Irina (Moses): Das ist später. Zunächst war ich dort Assistent eines Priesters. Wie ich bereits sagte, war ich ein Priester, ein Eingeweihter, das heißt eine Person, die mit Geistern kommunizieren kann. Und dort, inmitten dieser Menschen, traf ich ihren Oberpriester. Sie hatten dort einfach ihre eigenen Götter und davon gab es ziemlich viele. Dies waren die Naturgeister, die verehrt wurden – die Geister der Natur: der Wüste, der Luft, des Feuers, solche Dinge. Und ich zeigte ihm, wie man richtig kommuniziert, wie man Rituale durchführt und wie man mit Hilfe dieser von ihnen vergötterten Zivilisationen verschiedene Krankheiten behandelt. Und er war völlig begeistert, denn so etwas hatte er noch nie erlebt. Und er hat mich sozusagen sofort zu seinem Assistenten gemacht. 

	Tatjana: Und wie kam es dazu, dass Sie damit aufgehört und angefangen haben, Vieh zu hüten? 

	Irina (Moses): Ich habe damit weitergemacht. Und das Hüten von Vieh war für mich eher ein Hobby. Ich habe mich so entspannt, weil ich Tiere liebe und, man könnte sagen, lange Spaziergänge liebe. Aber ich habe damit erst angefangen, als ich schon über 70 Jahre alt war. Er hatte bereits eine Frau und zwei Söhne. Sie waren bereits erwachsen. Obwohl es mir materiell gut ging. Die Priester lebten damals gut, denn viele Menschen brachten den Göttern Opfer dar. Und natürlich haben wir gemäß den Regeln, die wir selbst geschrieben haben, einige dieser Opfer für uns genommen. 

	Welche Art von Vieh habe ich gehütet? Nicht die von jemand anderem, sondern Ihre eigene. 

	Tatiana: Ah, das ist es! Es steht einfach nicht im Buch, deshalb stelle ich diese Fragen. 

	47:01 Moses‘ erster Kontakt mit Jahwe. 

	Tatjana: Sah der erste Kontakt mit Jahwe wirklich so aus: „ein Dornbusch, ein Feuer in einem Dornbusch“, oder wurde das im Buch ausgeschmückt? 

	Irina (Moses): Ja, tatsächlich, ich habe gesehen, dass einer der Büsche brannte. Aber ich dachte, es wäre ein Feuer aus der Ferne. Doch als ich näher kam, sah ich, dass es nur eine Art Feuerball war, in dem sich ein Busch befand, und es gab keine Flamme. Es sah aus wie ein Kugelblitz, der hell leuchtete und Hitze wie die Sonne abstrahlte, aber kein einziges Blatt wurde beschädigt. 

	Tatiana: Und was war das eigentlich? 

	Irina (Moses): Ich war bereits (zeigt) 79 Jahre alt. 

	(Irina) Er zeigt einen ziemlich fröhlichen alten Mann, der mit einem Stab läuft. 

	(Moses) Und plötzlich hörte ich eine Stimme in der Luft, die aus dem Nichts kam: „Zieh deine Sandalen aus, denn der Boden, auf dem du stehst, ist heiliger Boden.“ Ich sah mich um, konnte aber niemanden sehen. Außerdem brannte dieser Busch weiter, ohne zu brennen, ohne Flamme. Und mir wurde klar, dass dies ein weiterer, mir unbekannter Gott war, der beschlossen hatte, Kontakt mit mir aufzunehmen. Denn ich wusste, dass Kontakte auf die ungewöhnlichste Art und Weise entstehen können. 

	Tatjana: Haben sie so Ihre Aufmerksamkeit erregt? 

	Irina (Moses): Ja. Tatsache ist, dass die Götter oft sehr geschickt darin waren, den Menschen eine heilige Ehrfurcht vor sich selbst einzuflößen. 

	Tatjana: Und Sie waren wahrscheinlich schon Großvater? 

	Irina (Moses): Ja. 

	Tatjana: Hatten Sie damals schon Enkelkinder? 

	Irina (Moses): Ja, von diesen beiden Söhnen. 

	Tatiana: Ja, ja, ja. Und Jahwe hat euch befohlen, nach Ägypten zurückzukehren? 

	Irina (Moses): Ich habe genau das getan, was Er mir gesagt hat ... 

	Ich zog meine Sandalen aus und wartete auf weitere Worte, was Er mir als nächstes sagen würde. Er stellte sich vor und sagte: „Ich bin Jahwe.“ Und als er das sagte, verstand ich sofort, von wem er sprach, denn es war der Gott meiner Vorfahren. 

	Tatjana: Ihre Vorfahren haben Ihnen also von dem einen Gott erzählt, richtig? Wie sah das Ganze für Sie aus? 

	Irina (Moses): Als ich noch in Ägypten lebte, kommunizierte ich mit Juden, und sie sprachen natürlich über ihre Götter und damit auch über meine. Ich wusste, woher ich kam. 

	50:12 Moses über seine leiblichen Eltern. 

	Tatjana: Kannten Sie Ihren echten biologischen Vater? 

	Irina (Moses): Als ich bereits erwachsen war, ich war 20 Jahre alt, hat meine Adoptivmutter mich persönlich mit ihnen bekannt gemacht. Sie zeigte mir sowohl ihre Mutter als auch ihren Vater und wir sprachen mit ihnen. Sie mischte sich nicht ein, weil sie glaubte, dass die Familie ein heiliges Konzept sei und dass es eine große Sünde sei, einen Menschen von seiner Familie zu trennen und ihm nicht einmal die Möglichkeit zu geben, seinen Eltern zu danken. 

	Tatjana: Sie hatten anscheinend großes Glück mit Ihrer Adoptivmutter. 

	Irina (Moses): Damals hatte man andere Vorstellungen davon, dass Kinder ihre Eltern kennen sollten. Aber warum hast du mir genau gesagt, wann ich 20 war? Denn auf diese Neuigkeit war ich bereits vorbereitet. 

	Tatiana: Gut. 

	51:05 Moses über seine Begegnung mit Jahwe. 

	Tatjana: Jahwe hat dir gleich bei deinem ersten Kontakt gesagt: „Kehre nach Ägypten zurück!“ Wie war es? 

	Irina (Moses): Er stellte sich zuerst vor und als er seinen Namen sagte, verstand ich, von wem er sprach. Ich wusste bereits von Abraham, von seinen Söhnen, Enkeln und natürlich von Josef. Es gab dort Legenden über Josef. Er baute auch Pyramiden und war, wie Sie wissen, die zweite Person nach dem Pharao. Das heißt, jeder wusste davon – sowohl die Ägypter als auch die Juden. Dementsprechend wurde er sogar wie ein Pharao einbalsamiert und in einer der Pyramiden untergebracht. Es stimmt, ich habe seine sterblichen Überreste gemäß seinem Testament mitgenommen, als ich ging. 

	Da wurde mir klar, wer vor mir stand. Dass es Gott ist, der die Welt erschaffen hat. Weil es so vermittelt wurde. Für mich war es Gott, der Schöpfer, der Macher. Ich wusste, dass er in verschiedenen Formen erscheinen konnte, einschließlich der Form eines großen, hochgewachsenen Mannes, ähnlich wie Menschen, aber viel größer. Aber ich möchte sagen, dass ich ihn nicht als Außerirdischen wahrgenommen habe. 

	Tatiana: Natürlich. 

	Irina (Moses): Ich habe es einfach als einen Geist wahrgenommen, der vorübergehend die Form eines Körpers annahm, um auf verständlichere Weise mit den Menschen kommunizieren zu können. 

	52:45 Moses über die damaligen Kontakte mit Außerirdischen. 

	Tatjana: Sagen Sie mir, waren Kontakte mit Außerirdischen zu der Zeit üblich, als Sie lebten? Haben Sie das gesehen, sie schon getroffen? 

	Irina (Moses): Natürlich habe ich oft gesehen, wie verschiedene „himmlische Streitwagen“, wie wir sie nannten, mit Göttern darauf nach Ägypten geflogen sind. Wir hatten sogar ein Lied wie dieses: „Der himmlische Wagen fliegt und überquert den Himmel, so wie ein irdisches Boot den Nil überquert.“ 

	Tatiana: Wie schön! 

	Irina: Wie gefällt dir dieses Lied? 

	Tatiana: Ausgezeichnet! Oder sollten wir Moses vielleicht bitten, für Sie zu singen? 

	Irina: Ihre Sprache war stimmig. Na, wie gefällt es Dir? Interessant? 

	Tatjana: Ja, ganz genau. 

	Sag mir, Moisha, wie bist du – durch dein inneres Gefühl oder einfach, weil die Informationen, die du hattest, mit der Art und Weise übereinstimmten, wie sich dieser Gott vorstellte – zu dem Schluss gekommen, dass es sich nicht um einen Außerirdischen, sondern um Gott in Menschengestalt handelte, wenn es doch viele Außerirdische gab? 

	Irina (Moses): Wir hatten keine Ahnung von Außerirdischen. Wir betrachteten sie als Götter. 

	Tatjana: Ach, alle zusammen. 

	Irina (Moses): Ja. Von anderen Planeten hatten wir überhaupt keine Ahnung. Wir glaubten, dass Planeten und Sterne auch sichtbare Manifestationen von Göttern seien. 

	Tatiana: Na gut. 

	54:16 Der HERR befahl Mose, nach Ägypten zurückzukehren. 

	Tatjana: Und was sagte Jahwe nach der Vorstellung? Was ich fragen möchte, ist: Wie schnell hat er Sie nach Ägypten zurückgeschickt? Wie hat er erklärt, dass Sie nach Ägypten zurückkehren mussten? 

	Irina (Moses): Gleich beim ersten Kontakt sagte er mir, dass ich eine Mission hätte – ich müsse die Menschen aus der Sklaverei führen. Ich habe mit ihm gesprochen und gefragt. Ich war kein einfacher Mann und hatte keine Priesterweihe. Er wäre auf sein Gesicht gefallen und hätte Angst gehabt, ein Wort zu sagen. Und ich dankte Jahwe für dieses Vertrauen und sagte ihm, dass ich selbst daran gedacht hatte, die Menschen zu befreien, aber nicht verstand, wie das möglich sein sollte. 

	Ich erklärte ihm meine Zweifel, denn die Sklaven dort werden sozusagen von der gesamten Armee des Pharaos bewacht. Und er legte mir einen Plan vor, nach dem ich dem Pharao einige meiner, man könnte sagen, Wunder oder Tricks zeigen sollte, die nicht nur Taschenspielertricks wären, sondern in der Realität mit bestimmten Phänomenen einhergehen würden. Dies sind die sogenannten „10 Plagen Ägyptens“. 

	Um sie hervorzubringen, haben Jahwe und ich vereinbart, dass ich zum Beispiel einen Stab auf eine bestimmte Art und Weise verwenden werde, also einen Stock, den mir einer der Götter gegeben hat, im Körperkontakt. Später erfuhr ich, dass in diesem einfach aussehenden Stab mehrere Geräte eingebaut waren, mit deren Hilfe ich beispielsweise Materie kontrollieren und sogar die Zeitwahrnehmung verlangsamen konnte. 

	Tatjana: Ich wollte das separat erfragen, aber später. Und du bist hingegangen und zurückgefahren? 

	Irina (Moses): Außerdem hat Jahwe mir auch aufgetragen, zu verhandeln, damit sie mir helfen, das Volk aus Ägypten zu führen und den Pharao davon zu überzeugen, dies zu tun. Und dann, als ich 79 Jahre alt war, kam Hatschepsut, die ich gut kannte, aus der Inkarnation hervor. 

	Und übrigens wusste ich, dass sie die Inkarnation verlassen hatte, weil sie bereits in einem spirituellen Körper zu mir gekommen war und wir kommuniziert hatten. Sie sagte, ich sei vergeblich weggelaufen, sie hätte mich beschützt und sie sei sehr bestürzt über meine Flucht und glaube, ich sei irgendwo in der Wüste gestorben. Und sie war sehr glücklich, als sie sah, dass ich noch immer inkarniert war. Sie liebte mich wie einen Sohn. 

	Ich habe mit ihr gesprochen und herausgefunden, dass dort jetzt dieser Typ das Sagen hat, der ihr Neffe war. 

	Tatjana: Deshalb nannten sie dich den Cousin des Pharaos, weil er der Neffe deiner Adoptivmutter ist. 

	Irina (Moses): Sein Name war Thutmose. 

	57:47 Moses‘ Rückkehr nach Ägypten. Jahwes Versprechen, ihn zu beschützen. 

	Tatjana: Sagen Sie mir bitte, wie lange ist Ihr Verbrechen verjährt? Schließlich handelte es sich um ein Verbrechen, um die Ermordung eines Menschen. Sie kehrten in das Land zurück, in dem Sie gesucht wurden. Sind genug Jahre vergangen, um dies aufzuheben? 

	Irina (Moses): Darüber habe ich nicht nachgedacht, denn selbst mein Vorschlag, die Juden aus Ägypten zu führen, war im Grunde schon ein Verbrechen. Ob sie sich an die alten Zeiten erinnern würden oder nicht, interessierte mich nicht, denn ich war bereits in die Familie meiner Eltern eingetaucht. Sie haben die Inkarnation bereits verlassen, aber mein Bruder und meine Schwester bleiben. Also bin ich dorthin gefahren und wir haben zunächst mit ihnen darüber verhandelt, wie wir das alles am besten umsetzen könnten. 

	Aber als ich Jahwe sagte, dass dies möglicherweise nicht klappen würde und sie mich aus der Inkarnation herausnehmen würden, würden sie mich vielleicht sofort töten oder sie würden mich ins Gefängnis werfen und mich am Ende töten. Er sagte, er würde mich beschützen und mir helfen, solche Phänomene zu zeigen, dass der Pharao Angst hätte, mich zu berühren. Es wird so magisch sein. 

	59:10 Über die Haltung des Pharaos gegenüber der Rückkehr von Moses. 

	Tatjana: Wie hat Thutmosis im Allgemeinen auf Ihre Rückkehr reagiert? Vorher sagten Sie, Sie würden jetzt alle Sklaven wegbringen. 

	Irina (Moses): Wie hat er auf meine Rückkehr reagiert? 

	Tatjana: Haben Sie ihn besucht und gegrüßt, oder haben Sie ihn nicht besucht und nicht gegrüßt? 

	Irina (Moses): Zuerst bin ich nicht zu ihm zurückgekehrt, sondern zu meinem Haus. 

	Tatjana: Aber dann haben Sie wahrscheinlich irgendwie mit ihm interagiert, oder sind Sie sofort mit einem Ultimatum gekommen? 

	Irina (Moses): Zuerst habe ich mit den Leuten gesprochen und allgemein herausgefunden, ob sie gehen wollten. Es dauerte etwa zwei Monate, bis ich den Pharao besuchte. 

	Tatjana: Und sie haben ihm nicht gesagt, dass Sie ins Land zurückgekehrt sind? 

	Irina (Moses): Ich glaube nicht. Zunächst einmal habe ich mich äußerlich stark verändert. 

	Tatiana: Das stimmt auch. 

	Irina (Moses): Und Leute mit einem Namen wie meinem ... Dieser Name war ziemlich verbreitet. 

	Ich möchte sagen, dass man zum Zeitpunkt meiner Flucht nach mir gesucht hat, aber da, soweit ich aus Gerüchten erfahren habe, bereits 40 Jahre vergangen waren, galt ich als tot. Genau wie meine Adoptivmutter Hatschepsut es mir erzählt hat. Ich galt als tot und deshalb fragte niemand, ob ich es war oder nicht. 

	Tatiana: Ich verstehe, danke. 

	1:00:49 Über das Schreiben und die Urheberschaft des Buches „Exodus“. 

	Tatjana: Und sagen Sie mir bitte, ich möchte fragen: Haben Sie das Buch „Exodus“ und andere Bücher aus dem Pentateuch geschrieben, wurden diese Bücher in Ihrer Gegenwart geschrieben oder wurden sie später nacherzählt? 

	Irina (Moses): Ich habe einen Teil davon geschrieben, und die Juden und Leviten aus dem Stamm Levi, aus meinem Stamm, haben einen Teil davon geschrieben. 

	Tatjana: Das ist also nicht geschönt, das ist eine Reportageaufnahme, richtig? 

	Irina (Moses): Einige Dinge habe ich geschrieben, und einige Dinge wurden sozusagen von meinen Schülern aus meinen Worten geschrieben. 

	Tatyana: Ich frage, weil sehr oft eine Legende entsteht, wenn etwas aufgezeichnet wird. Um es schöner, gewichtiger oder etwas grundlegender zu machen. Haben Sie die Realität aufgeschrieben oder waren Sie bereits dabei, eine Legende zu erschaffen? 

	Irina (Moses): Wir haben aufgeschrieben, was real war, aber so, wie wir es wahrgenommen haben. 

	Tatiana: Das ist natürlich wahr. 

	1:01:55 Moses über die Bedeutung des Beschneidungsgesetzes. Interpretation einer Episode aus der Bibel. 

	Tatiana: Ich möchte nach dem ersten Fall einer Beschneidung fragen. Meiner persönlichen Meinung nach ist es ziemlich seltsam beschrieben. Ich habe es sogar irgendwo notiert. Es steht geschrieben, dass ihm auf der Rückreise nach Ägypten „auf dem Weg in die Herberge der Herr begegnete und ihn töten wollte. Da nahm Zippora ein Steinmesser, schnitt die Vorhaut ihres Sohnes ab und warf sie weg …“ [Altes Testament, „Exodus“, Art. 24–25] Was ist das denn für eine gewöhnliche, typische Mutter?! Zunächst einmal ist die Tatsache, dass der Herr jemanden traf und versuchte zu töten, ziemlich seltsam. 

	Irina (Moses): Da geht es nicht um mich. 

	Tatiana: Nein. Erst als Sie nach Ägypten zurückkehrten, wurde geschrieben, dass sich eine solche Geschichte ereignet hat. 

	Irina (Moses): Ich habe mich beschnitten. 

	Tatiana: Du selbst? Es geht um Ihren Sohn, der, soweit ich weiß, schon sehr erwachsen war und kein richtiges Baby mehr. 

	Irina (Moses): Ich sage Folgendes: Was geschrieben wurde, entsprach der Wahrnehmung von Zipporah selbst. Sie sah lediglich, wie sich meinem Sohn ein Wesen näherte, das ihr sozusagen wie Jahwe vorkam. Und sie eilte zu ihrem Sohn, aber sie begann, ihn zu erwürgen. Die Sache ist die, dass er tatsächlich ein negatives Wesen angezogen hat, weil er zu dieser Zeit einen Streit mit seiner Frau hatte. Schon seine Mutter, meine Frau, nahm es so auf, als wolle Jahwe ihn töten, weil er nicht beschnitten war. Wissen Sie, dass das Gesetz der Beschneidung von Abraham gegeben wurde? 

	Tatjana: Ja. 

	Irina (Moses): Das war übrigens meine letzte Inkarnation. Dementsprechend wusste ich auch darüber Bescheid, dass jeder Mensch beschnitten werden sollte. Und der Sohn war mit einem Mädchen aus einem anderen Land verheiratet. Und sie überzeugte ihn, es nicht zu tun, es sei nicht wichtig. Die Sache ist die, dass wir, als er von mir geboren wurde, in den Menschen, in denen wir lebten, nicht die Voraussetzungen hatten, um eine Beschneidung richtig durchzuführen. Dies musste sozusagen von speziell dafür ausgebildeten Personen durchgeführt werden, aber ich war damals darin nicht ausgebildet. Dieses Wissen wurde mir erst später weitergegeben, nachdem ich Kontakt mit Jahwe hatte. Und dann habe ich mich selbst beschneiden lassen und mein Sohn war bereits erwachsen. 

	Und so kam es, dass sie beschloss, ihn im Schlaf zu beschneiden, um sein Leben zu retten. Obwohl es nicht Jahwe war. 

	Tatjana: Warum ein Steinmesser? Es scheint wie ein heiliges Buch, als hätte jedes Wort eine Bedeutung. Warum gerade Stein? 

	(Fortgesetzt werden) 

	

	 

	03. September 2024 

	Konferenzteilnehmer: 

	Irina Podzorova hat Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit feinstofflichen Zivilisationen und mit der spirituellen Welt. 

	Tatyana Skryglovetskaya ist eine spirituelle Psychologin, Zoopsychologin, universelle Kontaktperson und Meisterin in der Aktivierung des spirituellen Herzens und der Arbeit mit Süchten. 

	Der Prophet Moses (Erzengel Uriel) ist der Prophet, der die Juden aus Ägypten führte, der Autor des Pentateuch oder der Thora. 

	Finanzieller Egregor 

	 https://blog.cassiopeia.center/finansovyj-egregor  

	Ein Finanz-Egregor ist eine künstlich geschaffene Energie-Informationseinheit im Astralraum, die die Gedanken aller Menschen zu Finanzen sowie die damit verbundenen Emotionen, Gefühle und Wünsche enthält. 

	Dieser Egregor wurde auf der Erde bereits in der ersten Generation der Menschen geschaffen, als sie begannen, Produkte und Dinge untereinander auszutauschen. Daher ist das Wesen des finanziellen Egregors damals wie heute die Manifestation des göttlichen Gesetzes des Energieaustauschs. 

	Dieses Gesetz sieht folgendermaßen aus: 

	„Die Menge an Energie aus der äußeren Umgebung, die von jedem Objekt im Universum absorbiert wird, ist immer gleich der Menge an Energie, die von diesem Objekt abgegeben wird.“ 

	Dieses Gesetz wurde von Gott geschaffen, um die Energieressourcen gleichmäßig auf ihre Träger zu verteilen, sodass in allen Welten und Räumen ein harmonisches Lebensumfeld geschaffen werden kann. 

	Derzeit ist der Finanz-Egregor der Erde eine mächtige Energiestruktur, die sich im zweiten und dritten Stock der Astralwelt befindet. 

	Die Verbindung zum finanziellen Egregor entsteht normalerweise in der Kindheit, wenn das Kind beginnt, etwas zu kaufen oder davon zu träumen, dass ihm etwas gekauft wird. 

	Jeder Mensch hat einen unterschiedlich hohen Anteil an Verbundenheit damit: Je höher dieser Indikator, desto besser spürt eine Person den Finanzfluss und kann ihn harmonischer verwalten. 

	Der Prozentsatz der Verbindung mit dem Finanz-Egregor hängt von der Arbeit des dritten Energiezentrums (Chakra) ab: Je aktiver es arbeitet und je weniger negative Blockaden vorhanden sind, desto höher ist der Prozentsatz ätherischer Energie, die den Kommunikationskanal mit dem Finanz-Egregor bereitstellt. 

	Die folgenden Faktoren können den Prozentsatz der Verbindung mit dem Finanz-Egregor verringern: 

	Angst, Geld oder Eigentum zu verlieren. 

	Neid auf das Einkommen anderer Leute. 

	Gier nach dem eigenen Geld, mangelnde Bereitschaft, es für eigene Bedürfnisse oder die Hilfe für andere auszugeben, trotz stabilem Einkommen und sicherem Leben. 

	Aneignung von Geld oder Eigentum anderer Personen (z. B. Aneignung von gefundenem Geld oder Gegenständen, mangelnde Bereitschaft, beim Einkaufen zusätzliches Wechselgeld herauszugeben, Nichtzahlung gesetzlich vorgeschriebener Steuern, Nutzung öffentlicher Verkehrsmittel ohne Fahrschein usw.). 

	Diebstahl, Betrug, Täuschung beim Verkauf von Waren oder bei Geldtransaktionen. 

	Unzufriedenheit mit der eigenen finanziellen Situation. 

	Stolz auf die eigene finanzielle Situation. 

	Abneigung oder Angst vor Geld. 

	Verurteilung reicher Menschen wegen Luxus, Gier, Selbstsucht usw. 

	Der Wunsch, finanziellen Gewinn zu erzielen, ohne die eigene Energie für körperliche oder geistige Arbeit aufzuwenden (Teilnahme an Glücksspielen, Lotterien, Finanzpyramiden, der Wunsch, von der finanziellen Unterstützung anderer Menschen zu leben usw.) 

	Der Wunsch, auf Kosten der schwierigen Situation anderer Menschen finanziellen Gewinn zu erzielen (Geldverleih gegen Zinsen, überhöhter Aufschlag beim Weiterverkauf von Waren, unehrliche Werbung, bezahlte esoterische Dienste mit Einschüchterung einer Person oder unrealistischen Versprechungen usw.) 

	Anzeichen einer schwachen Verbindung zwischen einer Person und einem finanziellen Egregor: 

	Unangemessene Ausgaben (Geld wird für unbekannte Dinge ausgegeben). 

	Ständige Schulden, Kredite. 

	Häufiger Jobwechsel oder Unfähigkeit, eine Arbeit zu finden. 

	Verlust von Geld oder Eigentum. 

	Verlust von Geld oder Eigentum durch Diebstahl und betrügerische Handlungen anderer. 

	Ein Rückgang der Einnahmen bei gleichzeitiger Erhöhung der Ausgaben. 

	Häufige Konflikte um Geld oder Eigentum. 

	Häufige Träume vom Verlust von Geld oder Eigentum. 

	Je stärker die Verbindung einer Person zum Finanz-Egregor ist, desto mehr Möglichkeiten hat sie, ihr Einkommen zu steigern und ihre Finanzströme harmonisch zu verwalten. 

	Folgende Faktoren stärken die Verbindung mit dem Finanz-Egregor: 

	Auflösung negativer Blockaden im dritten Energiezentrum (Chakra) und Aktivierung seiner Arbeit durch verschiedene Methoden (Meditationen, Rituale, Einwirkung von Energien von Heilsystemen). 

	Magische Rituale zur Steigerung von Reichtum und Überfluss durch die Zusammenarbeit mit plasmoiden Zivilisationen. 

	Zufriedenheit mit der aktuellen finanziellen Situation und Dankbarkeit gegenüber Gott für jeden Gewinn. 

	Großzügigkeit im Umgang mit Menschen, aber ohne Extravaganz. 

	Vertrauen Sie in finanziellen Angelegenheiten auf Gott. 

	Die Fähigkeit, Spaß am Geld und am Einkaufen zu haben. 

	Wohltätigkeit (10–15 Prozent des monatlichen Einkommens werden zur Unterstützung armer Menschen verwendet). 

	Der Wunsch, im gewählten Beruf zu arbeiten und sich zu verbessern, nicht nur wegen des Gehalts, sondern auch aus Liebe zu dieser Art von Tätigkeit. 

	Ehrlichkeit in finanziellen Angelegenheiten (rechtzeitige Zahlung von Steuern und Nebenkosten, sorgfältige Erfüllung finanzieller Vereinbarungen, ehrliche Werbung für Ihre Waren und Dienstleistungen, Ehrlichkeit bei Käufen, Verkäufen, Erbschaften und Vermögensaufteilung). 

	Finanzielle Dankbarkeit (rechtzeitige Rückzahlung von Schulden und Zahlung von Löhnen an Ihre Mitarbeiter, Bezahlung für spirituelle und energetische Hilfe von anderen Menschen in religiösen und esoterischen Egregoren). 

	Finanzen sind ein Instrument für den Energieaustausch in der materiellen Welt. Wie jedes materielle Instrument kann es sowohl zur Entwicklung des Geistes als auch zu seiner Erniedrigung beitragen. 

	Die Liebe zu Geld und Reichtum ist für einen Menschen natürlich, doch wir müssen bedenken, dass mit zunehmendem finanziellen Reichtum auch die Verantwortung wächst, diesen Reichtum mit Liebe zu Gott, zu sich selbst und zu den Menschen zu verwenden. 

	Wenn Sie alles schätzen, was Sie haben, und Gott dafür danken, wird er Sie mit noch mehr Segnungen beschenken. 

	Unser himmlischer Vater hat Ihnen das Universum gegeben, damit Sie in den Energien der Liebe und des Vergnügens leben, und wofür Sie alle materiellen Energien, einschließlich der Finanzströme, einsetzen und wie Sie sie verwenden, hängt nur von Ihnen ab. 

	


	 

	Der körperlose Geist von Spyridon von Trimythous, 23. Ebene der Welt der körperlosen Geister, Hüter des finanziellen Egregors der Erde. 

	April 2025 

	#703 PROPHET MOSES. Traditionen des jüdischen Volkes. Bundeslade, Zehn Gebote. Judentum. Teil 2 

	 https://blog.cassiopeia.center/prorok-moisej-tradicii-evrejskogo-naroda-kovcheg  

	 https://www.youtube.com/watch?v=f3Ojn_t5hyQ  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:20 Konferenzfragment. 

	„…Es war sogar ein kleiner Kristall eingebaut, der als Teleporter über kurze Distanzen fungieren konnte…“ 

	„…Der Körper der Mutter produziert selbst die Stoffe, die ihr Kind braucht…“ 

	„… Als Jahwe mit diesem Vorschlag an sie herantrat, sagten sie: „Und aus welchem Grund? Lassen Sie sie für ihre eigene Sicherheit bezahlen! …» 

	„…in jedem Fleisch, in jeder Leiche sterben Zellen. Wenn man Fleisch isst, isst man den toten Zustand der Materie…“ 

	01:11 Moses über die Bedeutung der Beschneidung im jüdischen Egregor. 

	Tatjana: Warum ein Steinmesser? Es scheint wie ein heiliges Buch, als hätte jedes Wort eine Bedeutung. Warum gerade Stein? 

	Irina (Moses): Ja, aus Silikon, so etwas hatten wir auch. Sie sind übrigens sehr scharf. 

	Tatjana: Das ist also nur eine chronologische Aufzeichnung ohne separaten Subtext? 

	Irina (Moses): Ja. Nur ist dort gemeint, dass sie Jahwe gesehen hat, tatsächlich aber hat sie ein anderes Wesen gesehen. 

	Tatiana: Ich verstehe. Und sagen Sie mir bitte: Es ist klar, dass Sie nicht widersprechen können, wenn der Herr das gesagt hat, aber was ist Ihrer Meinung nach der Zweck der Beschneidung? Warum wurde diese Tradition eingeführt? 

	Irina (Moses): Um in den Egregor des Judentums einzutreten. 

	Tatjana: Also ein persönliches Opfer? 

	Irina (Moses): Dies ist eine energetische Bezahlung dafür, dass dir Zugang zu den Energien des Egregors des gesamten Volkes gewährt wird. 

	Tatiana: Ich verstehe, ja. Danke schön. Bußgeld. 

	Und sagen Sie mir bitte, Sie sprechen von Ziegeln, die aus Sandstein bestehen, aber im Buch Exodus steht direkt, dass der Pharao, als die Juden zu murren begannen, ihnen offenbar, um sie mit härterer Arbeit zu beschäftigen, verbot, Stroh zu geben, verlangte aber, dass sie trotzdem die Ziegelquote abgeben sollten. Was steht hier geschrieben? 

	Irina (Moses): Das waren andere, völlig andere Ziegel, die für Gebäude verwendet wurden. Und wir haben eine Pyramide gebaut, und da wurden etwas andere Materialien verwendet. 

	Tatiana: Ich verstehe, ja. Absolut verständlich. Danke schön. 

	02:49 Moses über die Gründe für die „Plagen Ägyptens“. 

	Tatjana: Ich möchte etwas zu den „ägyptischen Plagen“ fragen. Sie hatten also einfach Geräte im Team, die mit Energien, mit Materialien arbeiteten und deren Eigenschaften veränderten? 

	Irina (Moses): Ja, die gab es. Es war sogar ein kleiner Kristall eingebaut, der als Teleporter über kurze Distanzen fungieren konnte. 

	Tatjana: Wow! Sehr cool! 

	Irina (Moses): Aber keine Person, sondern Gegenstände und Tiere. 

	Tatjana: Sagen Sie mir, hat es Ihnen Spaß gemacht, diese ägyptischen Plagen auszulösen? 

	Irina (Moses): Nein. 

	Tatyana: Oder war es einfach nur ein emotionsloser Job? 

	Irina (Moses): Nein. Es hat mir keinen Spaß gemacht. Ich war sozusagen wütend, weil der Pharao mich ständig betrog. Das ist Thutmosis. 

	Ich kam mit meinem Bruder Aaron zu ihm und gemeinsam sagten wir: „Lass die Leute gehen und Gott anbeten!“ Er sagte natürlich nein. Und wir begannen, ihn durch Einschüchterung dazu zu zwingen – wir begannen, ihm Angst zu machen, dass wir Ägypten zerstören würden, wenn er dies nicht täte. Ich verstehe auch, warum er es nicht tun wollte: Er wollte keine Sklaven verlieren, viele Menschen, Männer, Frauen, Kinder. Und ich möchte sagen, dass Sklaven, nicht nur Juden, sondern Sklaven im Allgemeinen, dort viele Dinge gebaut haben. 

	Tatjana: Natürlich, kostenlose Arbeit! 

	Sagen Sie mir bitte, die Thora beschreibt einen ziemlich langen und grausamen Prozess, der nicht nur die Pharaonen, nicht nur die Aufseher, sondern im Allgemeinen alle Bewohner dieser Gegend betraf. Wenn die Flüsse blutig sind und die Fische an die Oberfläche treiben und verrotten, werden alle dort krank. Wenn Heuschrecken kommen und die Ernte vernichten, sind es die unteren Bevölkerungsschichten, die als Erste sterben und leiden. 

	Keine Beschwerden, keine! Mir ist bewusst, dass es sich hierbei um einen langfristigen, gut durchdachten Plan handelt. Ich frage mich, wie Sie in all dem gelebt haben? Dies wurde durch Sie manifestiert. 

	Irina (Moses): Ja. Aber sie, die Ägypter, gingen gelassen damit um, dass die Juden Sklaven waren. 

	Tatyana: Es war also nur ein Job? Nun, natürlich, ja. 

	Irina (Moses): Sie sahen gelassen aus, dass sie, wie ich bereits sagte, die Juden, die für sie arbeiteten, totschlagen konnten. Sie betrachteten uns überhaupt nicht als gleichwertig. 

	Tatjana: Ich verstehe. 

	Irina (Moses): Deshalb haben sie solches Karma auf sich gezogen. Das ist natürlich. 

	05:42 Moses über das Eigentum der Juden vor dem Exodus. 

	Tatjana: Und deshalb wird im Text offenbar zwei- oder dreimal wiederholt, dass die Frauen vor ihrer Abreise ihre Nachbarinnen um Schmuck und Kleidung anbetteln mussten. Das heißt, es wurde als Bezahlung für die Arbeit angesehen, so wurde es wahrgenommen? Denn sowohl Sie als auch sie wussten, dass Sie gehen würden, nicht zurückkehren würden und denen, die Sie darum gebeten hatten, nichts zurückgeben würden. 

	Irina (Moses): Wir hätten bereits unseren eigenen Staat aufbauen sollen. Wie können wir das tun, wenn wir nichts haben? Natürlich glaubte ich, und Aaron glaubte auch, dass die Juden im Laufe von 400 Jahren viel mehr von den Ägyptern verdienten. 

	Tatjana: Sag mir, was ist mit dem Vieh? Sie haben auch die Herden mitgenommen, habe ich verstanden? 

	Irina (Moses): Das gehörte uns schon. Tatsache ist, dass jüdischen Familien, die Sklaven waren, erlaubt war, etwas Geld zu sparen und sich damit Tiere zu kaufen und sie zu züchten. 

	Tatiana: Ich verstehe. 

	Irina (Moses): In meiner Freizeit von der Arbeit. Doch oft war es so, dass die Männer arbeiteten und die Frauen zu Hause blieben und die Hausarbeit erledigten. Deshalb gab es Vieh. Es gab nicht viel davon, die Ägypter hatten es auch, aber die Juden hatten es auch. Rinder wurden unter anderem zur Ernährung von beispielsweise Milch und Käse gehalten. Dementsprechend war dies nicht bei allen der Fall, aber bei vielen. 

	07:24 Moses über das Verbot, Milch und Fleisch zu vermischen. 

	Tatjana: Erzählen Sie mir übrigens, wie Sie das klassische Verbot verstehen, ein Zicklein in der Muttermilch zu kochen? Worum geht es? Warum ist das so? Wofür ist das? 

	Irina (Moses): Ich empfinde es als... 

	(Irina) Na gut, das ist eine interessante Antwort! 

	(Moses) Die Milch jedes Tieres und Menschen ist für das Leben bestimmt. 

	Tatjana: Ja. 

	Irina (Moses): Und Muttermilch ist nicht gleich Muttermilch, sondern individuell auf das Kind abgestimmt. Der Körper der Mutter produziert selbst Stoffe, die ihr Kind benötigt. Der Körper spürt im Kontakt mit dem Kind, was dem Kind fehlt. Wenn Sie also Milch von verschiedenen Kühen oder Ziegen oder von denselben Frauen nehmen, die Milch geben, werden Sie feststellen, dass die Zusammensetzung der Milch hinsichtlich Makronährstoffen usw. variiert. 

	Und Milch selbst soll Leben schenken. Und wenn Sie Ziegenmilch sammeln und Fleisch hineingeben, das heißt die Leiche ihres Kindes, dann werden die Substanzen in der Milch und die im Fleisch auf der Energieebene einen Kampf miteinander auslösen. 

	Tatyana: Nun ja, multidirektionale Energien, multidirektionale Botschaften. 

	Irina (Moses): Ja. Dies ist bereits die Energie des Todes, denn in jedem Fleisch, in jeder Leiche sterben Zellen. Wenn Sie Fleisch essen, essen Sie den toten Zustand der Materie. Und Milch soll es wiederbeleben. Aber das ist verständlich. Sie würden doch kein lebendes Tier essen, oder? Sobald das Tier geschlachtet ist, tritt das Blut aus ihm heraus (wir ließen das Blut heraus, es gab keinen Stoffwechsel mehr), die Zellen im Fleisch und in den Muskeln beginnen abzusterben, das heißt, sie verlieren ihre Lebenskraft. Das ist bereits totes Fleisch. 

	Natürlich bleiben dabei alle Inhaltsstoffe erhalten. Es ist klar, dass alle Substanzen, die das Tier im Laufe seines Lebens angesammelt hat, in den Menschen übergehen, der Fleisch isst, und ein fester Bestandteil seines Körpers werden. Und wenn man diese Milch, wie ich schon sagte, mit dem Fleisch des Babys kocht, also erhitzt, energetisiert, dann entsteht ein Energiekonflikt, der die ätherischen Matrizen der Organe des Menschen zerstören kann. 

	Warum Mütter? Denn ein solcher Brauch existierte auch bei den Völkern um uns herum. Als wir durch die Wüste wanderten, kamen wir durch verschiedene Städte und Siedlungen, und dort herrschten unterschiedliche Bräuche. Und es gab auch einen Brauch, ein Baby in der Milch seiner Mutter zu kochen, es war wie ein Opfer für die Götter. Und damit die Juden dies nicht wiederholen, gab Jahwe dieses Gebot. 

	Tatiana: Verstanden, danke. Nur nehmen die Juden es mittlerweile absolut wörtlich, dass Milch, Milchprodukte und Fleischprodukte nicht in derselben Mahlzeit gemischt werden dürfen. 

	Irina (Moses): Das stand da nicht. 

	Tatyana: Das ist mehr oder weniger das, wonach ich frage. Verstanden. 

	Irina (Moses): Wenn das gemeint gewesen wäre, hätte Jahwe gesagt: „Iss kein Fleisch und keine Milchprodukte!“ Zum Kochverbot wollte er nichts sagen. 

	Tatjana: Ja, da ist natürlich alles sehr spezifisch. 

	12:00 Moses über das Symbol des Verbots von gesäuertem Teig während des Pessachfestes. 

	Tatjana: Und sagen Sie mir bitte: Im Gesetz steht viel über Opfer, über Opfergaben, alles ist detailliert niedergeschrieben. Erzählen Sie mir bitte zunächst etwas über Kwas. Warum werden während des Pessachfestes gesäuerte Speisen aus dem Haus entfernt? Und warum darf nur ungesäuerter Teig gegessen werden? Was ist Ihrer Meinung nach der Grund dafür? 

	Irina (Moses): Der Grund dafür ist, dass Pessach genau als Zeichen der Erinnerung an unseren Auszug aus Ägypten eingeführt wurde. Und gesäuerter Teig (das ist Hefeteig) wird in diesem Moment aus dem Haus entfernt, als Zeichen dafür, dass in der Nacht des Auszugs aus Ägypten kein Teig Zeit zum Aufgehen hatte. 

	Tatjana: Damit sie ihn einfach nicht mitnehmen. 

	Irina (Moses): Ja. 

	13:01 Moses über Opfer und ihre Arten. 

	Tatjana: Und noch einmal: Opfer sind sehr geregelt und es gibt viele davon. Und das sind Opfer! Natürlich gibt es dort auch etwas Brot, aber hauptsächlich geht es um die Schlachtung von Vieh und Geflügel. In erster Linie das Vieh. Viele Tiere jeden Tag. 

	Irene (Moses): Es gab viele Arten von Opfern, darunter Öl, Mehl, Olivenöl und Wein. 

	Tatjana: Ja, aber vieles ist detailliert beschrieben, zum Beispiel, wie man einen Ochsen opfert. 

	Irina (Moses): Ja, es gab auch solche Opfer. 

	Tatjana: Und alles Blut gehört dem Herrn: „Gib es dem Herrn.“ Warum war Ihrer Meinung nach eine solche Menge erforderlich und wurde so detailliert beschrieben? Und warum alles verbrennen, es später nicht essen, sondern einfach verbrennen? 

	Irina (Moses): Es gab ein Brandopfer, bei dem alles verbrannt werden musste. Es gab beispielsweise ein Sündopfer, bei dem bestimmte Teile den Leviten gegeben werden mussten. 

	(Irina) Zeigt, dass es unterschiedliche Arten von Opfern gab und dass mit den Tierkadavern unterschiedlich umgegangen werden musste. Sie meinen, wofür wurden diese Opfer überhaupt gebracht? 

	Tatjana: Ich meine, okay, Opfer könnten für die Menschen damals durchaus wichtig gewesen sein, sodass sie ihre wichtigsten materiellen Güter hergegeben haben. Aber es ist alles verbrannt, das heißt, es wird überhaupt nicht verwendet! 

	14:36 Der Bund des Herrn mit den Naturgeistern über das Opfer. 

	Irina (Moses): Jahwe hatte einen Vertrag mit den Naturgeistern des Gebiets, in dem wir 40 Jahre lang wanderten. Es gab eine Vereinbarung, dass sie uns beschützen würden. Damit sie uns vor Sandstürmen aller Art, vor Hunger usw. schützen, damit sie uns rechtzeitig zu Wasserquellen führen, damit niemand verdurstet, damit niemand verloren geht oder stirbt. Das heißt, wir sollten von den Geistern der Natur beschützt werden. Als Jahwe ihnen diesen Vorschlag unterbreitete, sagten sie: „Warum sollte ich? Sollen sie doch für ihre eigene Sicherheit bezahlen!“ 

	Jahwe stimmte mit ihnen überein, dass wir ihm zu Ehren Opfer darbringen würden, weil wir keine anderen Götter haben sollten, damit wir nicht wieder zum Polytheismus zurückkehren würden. Der Egregor musste als einheitlicher Glaube organisiert werden, das heißt, so dass jeder denken würde, es gäbe einen Gott und keine anderen Götter. Damit es nicht zu Kämpfen zwischen den Priestern, zu Streit und Konkurrenz zwischen den verschiedenen Göttern kommt, denn das würde den Egregor schwächen. 

	Das gesamte Volk Israel dachte natürlich, dass es Jahwe ein Opfer darbrachte. Es war verboten, andere Götter und Naturgeister anzubeten, sodass alle Energie in den Egregor floss, der speziell Jahwe geweiht war. Wissen Sie, wenn jeder betet und ein Bild anbetet, dann wird im Egregor dessen Phantom geformt. Und damit sich alle Energie um dieses Phantom herum sammelt und konzentriert. Denn je mehr von dieser Energie vorhanden ist, desto stärker wird der Egregor und desto besser kann er seine Anhänger schützen und mit Energie erfüllen. 

	Dementsprechend brachten wir Jahwe Opfer dar, jedoch im Einvernehmen mit den Geistern der Natur, des Ortes und sogar mit den Geistern aller Elemente. Es gibt auch Geister der Luft und Geister des Feuers, der Erde, des Wassers – all das findet man in der Wüste. Natürlich waren wir der Natur sehr, sehr nah, aber da waren auch die Geister der Orte, Städte, Dörfer, Flüsse, Berge, an denen wir alle entlanggingen. So ist uns beispielsweise auch der Geist des Berges Sinai dorthin gefolgt. 

	Als wir die Opfer entsprechend der Vereinbarung mit Jahwe darbrachten, waren sie es, die zu dieser Energie flogen, und sie waren es, die die ätherische Kraft, die ätherischen Energien, die aus dem Körper der geschlachteten Tiere kamen, absorbierten. Dann fand das Ritual selbst statt, die Handlung des Rituals selbst, beispielsweise die Reinigung von Sünden, das heißt von jenen Blockaden, die zu Sünden führten. 

	Diese energetischen Aktionen des Rituals selbst nach dem Opfer, für das es durchgeführt wurde, wurden teilweise bereits von den Geistern der Natur und teilweise von Jahwe selbst im Astralraum hervorgerufen. Im Astralen war er, könnte man sagen, ein sehr guter Astralreisender. Und teilweise wurde er von allen Kräften unterstützt: von Geistern und Außerirdischen von verschiedenen Planeten, außerdem waren Engel bei ihm, das heißt, nicht verkörperte Geister, die ebenfalls an diesen Ritualen teilnahmen. 

	Tatjana: Danke. 

	Irina: Das heißt, da ist so ein ganzes „Mischmasch“! 

	Tatjana: Natürlich, da ist ein ganzes Gefolge. 

	Sagen Sie mir, wie haben Sie den Tod des Erstgeborenen organisiert? 

	Irina: Ja, gut. 

	18:35 „Die Plagen Ägyptens“, ihre Ursachen. 

	Irina (Moses): Lassen Sie mich Ihnen kurz etwas über all die Hinrichtungen erzählen und wie dies überhaupt möglich wurde. Wissen Sie genau, wie die Hinrichtungen begannen? 

	Tatjana: Ich erinnere mich nicht mehr an die Sequenz. 

	Irina: Erinnern wir die Leute daran, dass dies im Buch Exodus steht. Die Plagen begannen, als der Pharao dem Volk nicht erlaubte, in die Wüste zu ziehen. Und Moses und Aaron wollten alle wegbringen. Und alle Juden waren sich bereits einig, das heißt, alle hatten bereits eine Einigung erzielt. Moses hatte zuvor eine Vereinbarung mit ihnen getroffen und gesagt: „Ich werde euch hinausführen.“ Was wäre, wenn sie nicht gehen würden, was wäre, wenn ihnen das Leben dort gefällt? 

	19:13 Die Zahl der Juden, die Ägypten verließen, und die Art ihrer Reise. 

	Tatyana: Und es stellte sich heraus, dass es ein paar Millionen Menschen waren, richtig? Laut der Volkszählung. 

	Irina (Moses): Nein, es sind nicht ein paar Millionen, es ist weniger. Irgendwo um die fünfhunderttausend. 

	Tatyana: Aber als man in der Wüste die männliche Bevölkerung zählte, stellte sich heraus, dass es allein mehr als eine Million Männer waren. 

	Irina: Es zeigt, dass es weniger gab. Zumindest sagt er mir jetzt, dass es weniger waren. 

	(Moses) Ja, es waren immer noch viele Leute. Demnach gab es nicht nur Männer, sondern auch Frauen, Kinder und Vieh sowie Dinge, die weggebracht werden mussten. Wir haben sie in diesen ... (wie einer Art Kibitka) herausgebracht. 

	Tatjana: Du bist also doch nicht gelaufen? 

	Irina: Es gab Karren, die von Tieren gezogen wurden, und es gab welche, die ich nicht als Kutschen bezeichnen würde, viel einfacher im Design, wie ein Streitwagen mit Fenstern, in dem hauptsächlich Kinder saßen, da sie nicht lange laufen konnten. Und sie schleppen alle möglichen Körbe mit irgendwelchem Essen dorthin (er zeigt es mir jetzt). 

	Tatjana: Aber sie haben natürlich alles mit sich herumgetragen, was sie hatten. Wo sollten sie das in der Wüste herbekommen? 

	Irina: Eine (ich sehe sie jetzt) geht, und sie hat Körbe, sie trägt sie auf einem Joch, und sie hat diesen Käse in ihrem Korb. Interessant! 

	22:45 Über die „Plagen Ägyptens“, ihre Bedeutung und Tragweite. 

	Irina: Ja, wann begannen die Hinrichtungen? Warum heißen sie überhaupt so? 

	(Moses): Die Sache ist, dass das Wort „Hinrichtungen“ bereits ins Russische übersetzt wurde. Dort verwenden sie lediglich ein Wort, das mit „Ermahnung“ übersetzt werden kann. Zehn Ermahnungen. Dabei handelt es sich nicht um eine Hinrichtung im Sinne einer grausamen Tat, sondern einfach um die Tat Jahwes, der dabei übrigens von den Geistern der Natur unterstützt wurde. Er verhandelte auch mit ihnen, damit sie beispielsweise bestimmte Insekten ansiedelten oder eine erhöhte Dichte bestimmter Tiere oder Insekten in diesem Gebiet schufen. Und all dies wurde auch mit den Geistern der Gegend vereinbart. 

	Damit wollten wir Verluste unter den Ägyptern vermeiden, damit wir nicht mit ihnen kämpfen müssten, und damit sie uns dennoch selbst gehen ließen. Denn Jahwe wollte sozusagen nicht die Waffe seiner Welt einsetzen, um auch nur einen einzigen Erdenmenschen aus der Inkarnation zu bringen. Natürlich war er nicht dagegen, dass wir selbst für unsere Freiheit kämpften, aber wir hatten keine Waffen. Wir waren nur Sklaven. Und womit werden wir kämpfen – mit Stöcken oder Schwertern? Und so beschlossen sie, diese Methoden anzuwenden, um ihr Ziel zu erreichen. 

	Wir haben auch eine Vereinbarung mit Jahwe getroffen. Ich, Aaron und Jahwe, wir haben einen Plan entwickelt, um den Pharao mit diesen Phänomenen zu erschrecken. Und wenn dies nicht klappt, dann werden wir dem gesamten Volk bestimmte Botschaften überbringen, sodass das Volk empört ist und den Pharao zwingt, uns zu vertreiben. 

	Weißt du, was ich meine? 

	Tatjana: Ja. Im Buch wird das alles mit ganz anderer Betonung beschrieben. 

	22:46 Über die Möglichkeiten Jahwes. Die Dauer der „Plagen Ägyptens“. 

	Irina (Moses): Stellen Sie sich vor, Jahwe könnte ein solches Gas bringen, das alle dort völlig auslöschen würde, sie wären dort wie tote Menschen. 

	Tatjana: Er hätte einfach alles zurücksetzen können. Sicherlich. 

	Irina (Moses): Er hätte alles mit einem Laserstrahl verbrennen können: diesen Palast, den Pharao und seine Armee. Und die einfachen Ägypter hätten Angst bekommen und uns selbst weggeschickt. Aber er wollte niemanden mit seiner Waffe aus der Inkarnation nehmen. Deshalb beschloss er, mit, man könnte sagen, subtileren Methoden vorzugehen. 

	Und es hat ziemlich lange gedauert: Von dem Zeitpunkt an, als wir damit begannen, bis zu unserer Abreise aus Ägypten vergingen vielleicht etwa vier Monate. Das heißt, es geschah nicht sofort; es ist in 10 Tagen nicht passiert. Das dauerte Monate, diese 4 Monate. 

	23:50 Über die erste Plage Ägyptens und was ihr vorausging. 

	Irina (Moses): Und die erste Plage war, wie es im Buch Exodus geschrieben steht, dass sich das Wasser in Blut verwandelte. Und das nicht nur im Nil, sondern in allen Brunnen. 

	Wie Sie dort lesen können, hat Jahwe mir aufgetragen, den Pharao zunächst zu warnen, dass dies passieren werde, wenn er nicht loslasse. Ich traf ihn, als er zum Fluss ging. Ich kannte seinen Weg, die Straße und stand in der Nähe des Wassers. Er näherte sich mit seinen Wachen dem Ufer. Ich stand da (zeigt einen alten Mann von etwa 80 Jahren mit weißem Bart) mit einem Stab, in den die angegebenen Geräte eingebaut waren, der aber aussah wie ein Stab. 

	Zuvor hatten wir bereits mit ihm gesprochen, und ich drückte einen bestimmten Knoten in diesem Stab, unter dem sich ein Knopf befand, und Schlangen erschienen vor dem Pharao. Es war nicht der Stab selbst, der sich in Schlangen verwandelte, sondern ich war es, der sie teleportierte. Warum wurde dies möglich? Denn so funktionierte der Teleporter, und in der Kammer, die sich in Jahwes Schiff befand, waren diese Schlangen bereits vorbereitet. 

	(Irina) Na, wie gefällt dir das? 

	Tatiana: Ausgezeichnet! Waren das einheimische Schlangen oder gab es noch alle möglichen anderen Möglichkeiten? 

	Irina (Moses): Nein, einheimische Giftschlangen, die vorübergehend bewegungsunfähig gemacht wurden (zeigt eine Art lähmendes Feld oder so etwas). Und als sie die Kammer verließen, erwachten sie zum Leben und begannen, dort überall herumzukriechen. 

	Aber die Priester des Pharaos, die sich mit Magie beschäftigten, taten nicht dasselbe, sie ... Kennen Sie diese Fähigkeit? Der Pharao vertraute ihnen so sehr, dass sie ihm die Illusion vermittelten, sie könnten es auch tun – es ist wie Hypnose. Ich habe von ihnen keine Schlangen gesehen, er aber schon – es war eine Art Halluzination. 

	Tatjana: Ich verstehe: induzierter Einfluss. 

	Irina (Moses): Und bei mir war es mit Hilfe eines Stabes. 

	Tatjana: Und hast du sie auch mit Hilfe eines Stabes entfernt? 

	Irina (Moses): Nein, ich habe sie nicht entfernt. Sie krochen durch die Halle und wurden dann von den Priestern selbst gefangen. Einer von ihnen kam dann zu mir und sagte: „Ich habe mit genau diesem Stab auf den Boden geschlagen (gezeigt) und sie sind erschienen.“ Aber die Priester empfanden dies als Zauberei und kamen später sogar auf mich zu (er zeigt, wie er in der Nähe des Palastes steht und die Priester auf ihn zukommen). 

	Sie kamen auf mich zu und sagten: „Teile diese Magie, dieses Geheimnis.“ Das heißt, sie bemerkten nicht, dass Jahwe das getan hatte. Sie fragten sich: „Wie ist das passiert? Hat er sie tatsächlich irgendwie gefangen?“ „Wie hast du sie bewegt?“ Ich antwortete ihnen, dass Jahwe es getan hatte. Sie waren nicht überrascht, sondern sagten einfach: „Ja, das ist ein mächtiger Gott.“ Aber auch die unseren haben Macht.“ Das heißt, sie wussten von der Existenz von Göttern bei anderen Völkern. 

	27:35 Die erste ägyptische Plage: Wasser verwandelt sich in Blut. 

	Irina (Moses): Und so stehe ich mit diesem Stab neben dem Fluss hinter diesen Schlangen. Und als der Pharao näher kam, traten seine Wachen, die auch von mir gehört hatten, einfach beiseite, weil sie mich bereits für einen Zauberer, einen Magier hielten. Und ich sagte: „Wenn Sie mein Volk nicht gehen lassen, werde ich mit meinem Stab auf den Fluss schlagen und ihn in Blut verwandeln.“ Er kicherte nur. Und dann schlug ich mit meinem Stab auf den Fluss, drückte den Knopf, auf diesen Arm, und, man könnte sagen, Milliarden von Kolonien spezieller mikroskopischer Algen bewegten sich dorthin. 

	Natürlich passierte nichts sofort. Der Pharao kicherte und sagte: „Nun, nichts ist passiert. Das Wasser blieb, wie es war.“ Ich sage: „Gott gibt dir ein paar Tage Zeit, zur Besinnung zu kommen. Deshalb wurde das Wasser nicht sofort in Blut verwandelt.“ Er sagte: „Ja, natürlich. Erzähl es mir!“ 

	Dann, buchstäblich am dritten Tag, war es nicht mehr möglich, aus dem Fluss zu trinken. 

	Tatjana: Sie haben sich vermehrt, richtig? 

	Irina (Moses): Die Sache ist die, dass sie bei der Fortpflanzung Gift ins Wasser abgeben, das in die dort lebenden Fische eindringt und sie sterben lässt. Und es waren ziemlich viele Fische da, und sie sind alle an die Oberfläche geschwommen. In der Hitze begann es auf natürliche Weise zu verwesen und es war unmöglich, sich dem Fluss auf 200 Meter zu nähern, ohne sich die Nase zuzuhalten. 

	(Irina) Wie gefällt dir dieses Wunder? 

	Tatjana: Das ist ein Wunder, das unsere Wissenschaftler erklären können. Sie sagen, dass sich in der Hitze eine Kolonie mikroskopisch kleiner Organismen vermehrt habe und alles abgestorben sei. 

	Irina (Moses): Dann begannen die Ägypter, Quellen in der Nähe des Flusses zu graben, um sauberes Wasser zu finden. Tatsache ist jedoch, dass diese Algen bereits unter dem Einfluss von Plasmoiden, feinstofflichen plasmoiden Zivilisationen, auch dort auftauchten. Und nach einiger Zeit begann auch dort die Wasserqualität auf diese Weise zu schädigen. 

	Doch der Pharao reagierte darauf in keiner Weise, denn seine Priester zeigten ihm dasselbe. Auch bei diesen Algen kannten sie diese Methode. Sie sagten und erklärten ihm, dass sie sehr klein seien, wie Insekten, aber Lebewesen. Und er wurde einfach wütend, weil ich mit Hilfe einiger unbekannter Insekten zu behaupten begann, dass es sich um ein Wunder handele, und deshalb versuchte, die Leute in die Irre zu führen. So hat er mich wahrgenommen: „Und er ist auch ein Betrüger!“ 

	30:59 Zweite Warnung: die Invasion der Frösche. 

	Irina (Moses): Dann traf ich den Pharao wieder. Und in Absprache mit Jahwe sagte ich, dass es in der nächsten Lektion um Frösche gehen würde. 

	Tatjana: Entschuldigen Sie bitte, aber wie wurde das Wasser gereinigt? Musste das irgendwie passieren? 

	Irina (Moses): Zuerst nichts. 

	Er verstummte zunächst. Dann sagte ich, dass sich die Frösche vermehren würden, weil Jahwe es mir gesagt habe. Tatsache ist, dass Frösche gegen dieses Gift resistenter sind. Sie verlassen die Flüsse und Seen, in denen diese Algen ebenfalls zu blühen begonnen haben, tauchen in großer Zahl aus dem Wasser auf und dringen in die Häuser der Menschen ein. 

	Dementsprechend begann der große Flug der Frösche von dort aus, anders als bei den Fischen, buchstäblich innerhalb eines Tages. Nachdem das Wasser nicht mehr trinkbar war, tauchten die Frösche sofort auf, ungefähr einen Tag später, also kurz danach. 

	Die Ägypter brauchten etwas zu trinken und begannen sofort mit dem Graben. Da sie dieses Wasser nicht trinken konnten, verursachte es großen Ekel. Und wenn jemand auch nur versuchte, sich in diesem Wasser zu waschen, bekam er sofort einen Ausschlag, das heißt, es kam zu einer Reizung der Haut. Und nach einem Tag rannten die Frösche von dort weg. Es gab dort viele von ihnen, aber sie waren alle im Fluss, sodass die Ägypter nicht einmal ahnten, wie viele es waren. Und sie rannten los und waren überall und begannen tatsächlich, in die Häuser einzudringen. 

	Warum gerade in Häusern, wenn es doch sogar „im Teig“ heißt? Natürlich suchten sie Schutz vor der Sonne und kletterten in Häuser oder Boote, da sie die Hitze nicht gewohnt waren und nach einer Art Schutz für sich suchten. 

	Dementsprechend wurde dies von den Ägyptern selbst als eine zweite Plage empfunden. Aber ich habe dich vor ihr gewarnt. Und sie sahen, dass meine Worte wahr wurden. Aber es wurde nichts Spezielles dafür unternommen – es war eher eine Fortsetzung der ersten Hinrichtung. 

	33:37 Moses über die Methode der Wasserreinigung in Ägypten. 

	Irina (Moses): Und danach rief mich der Pharao persönlich, befahl mir, ihn einzuladen und sagte: „Entferne die Frösche und stelle das Wasser wieder her, dann werde ich dich gehen lassen.“ Ich habe dies Jahwe gemeldet und er hat über den gesamten Nil ein Feld geschaffen, das das Wasser desinfiziert und, so könnte man sagen, den Tieren die Lebensseele nimmt. Es war wie ein lähmendes Feld, nur dass es speziell auf die Frequenz der Frösche gerichtet war. Das heißt, es war so, als ob man zum Beispiel eine Behandlung mit allen möglichen Biofrequenzen hätte, aber es gab eine Biofrequenz, die darauf abzielte, bei allen Fröschen das Herz zum Stillstand zu bringen. Und sie starben alle gleichzeitig. 

	Tatjana: Und sie fingen an, in der Hitze zu stinken. 

	Irina (Moses): Die Ägypter begannen, sie auf Haufen zu sammeln. Aber das gab es bereits überall, und dementsprechend war es an den Orten, die außerhalb der Siedlungen lagen, unmöglich, sie von überall her zu bekommen. 

	Doch der Pharao sagte später dennoch, dass alles ein Zufall gewesen sei: „Ich werde dich nirgendwohin gehen lassen!“ 

	35:04 Die dritte, vierte, fünfte und sechste Warnung: eine Invasion blutsaugender Insekten, Hundsfliegen, Rinderpest, Geschwüre und Abszesse. 

	Irina (Moses): Dann bat Jahwe die Plasmoiden der Gegend, die Geister der Natur, viele Insekten mit starken Bissen in diese Gegend zu bringen. 

	Es gab zwei Arten davon. Die erste ist so etwas wie Ihre Mücken, nur größer. Wie Mücken, die sehr stark stechen und jucken. Und die zweite war eine besondere Bremsenart, die Südliche Bremse, deren Biss sehr schmerzhaft war und eine Infektion übertrug. Sie begannen, die Infektion zunächst auf Tiere zu übertragen, wie beispielsweise ein Virus, an dem zuerst Kühe und dann Ziegen starben. Ein spezielles Virus befiel ihr Gehirn und Herz, sodass sie mitten auf der Weide umfielen, ihre Zungen und Lippen blau wurden und sie starben. 

	Doch neben diesem Virus trugen diese Bremsen noch mehrere andere Mikroben in sich, die beispielsweise mit Milzbrand und einer besonderen Form von Rotz in Zusammenhang standen, also eitrigen Hautläsionen, an denen Menschen bereits leiden. Gleichzeitig gab mir Jahwe ein besonderes Pulver, das ich allen Juden gab. Wir begannen, es in Wasser zu verdünnen und zu trinken, und die Infektion betraf uns nicht. 

	(Irina) Wie gefällt dir das? 

	Tatiana: Einfach moderne Technologien in der Antike! 

	Irina (Moisey): Er gab uns ein starkes Antibiotikum, das uns vor diesen Infektionen schützte. Und Er, von Seinem Schiff aus, das am Himmel war, verkleidete Sich als eine Wolke, eine so lange, zigarrenförmige, die dann vor uns herzog (wie es in der Bibel steht), die ständig über uns schwebte und ein solches Feld auf uns warf, dass auch diese Insekten praktisch nicht in unsere Nähe kamen, weder an uns noch an unser Vieh. 

	Tatiana: Das macht Sinn, ja. 

	Irina: Interessantes Gebiet! 

	(Moses) Dies alles wurde als mehrere weitere Plagen Ägyptens beschrieben, wie etwa „Mücken, Schwärme und Plagen“. Doch trotz dieser drei Plagen gleichzeitig (sie hingen, wie ich bereits sagte, miteinander zusammen) ließ uns der Pharao nicht gehen. Er sagte: „Geh und bete deinen Gott an.“ Aber er stellte uns beispielsweise Bedingungen: „Nehmt keine Kinder mit, nehmt kein Vieh mit.“ Das heißt, er wollte, dass wir zurückgehen. Aber wir wollten nicht zurück. 

	38:35 Die siebte Warnung: Donner, Blitz und feuriger Hagel. 

	Irina (Moses): Und danach sagte Jahwe: „Warne sie, dass es Hagel geben wird.“ Nur war dieser Hagel nicht eisig. 

	Als der Pharao sich erneut weigerte, kam eine Wolke heran und es begann zu hageln, aber es war heiß. Das heißt, es handelt sich um heiße Steine, in deren Inneren Feuer war. Sie wurden aus dem Mittelmeer gebracht, weil auf einer der dortigen Inseln ein Vulkan ausgebrochen war, und zwar ein ziemlich heftiger Ausbruch. Ich weiß, dass es damals viele Opfer gab, viele wurden unter Asche begraben, aber zu Beginn dieses Ausbruchs erreichte uns sozusagen ein Felssturz. 

	Dass sie eine so weite Strecke flog, verdankte sie den Luftgeistern, die ihr halfen, die Steine so zu lenken, dass der Pharao Angst bekam und uns gehen ließ. Er stellte jedoch keinen Zusammenhang her und sagte: „Das ist schon einmal passiert.“ Allerdings gingen dort viele Ernten und Bäume verloren und einige Dächer wurden sogar beschädigt, da sie aus Stroh bestanden. 

	40:31 Die achte Lektion: Die Heuschreckenplage. 

	Irina (Moses): Später, als sie uns nicht mehr gehen ließen, bat Jahwe andere Naturgeister, die die Seelen der Heuschrecken erschaffen, eine ganze, man könnte sagen, große Herde nach Ägypten zu schicken. Sie haben ganze Arbeit geleistet und so viele hungrige Wüstenheuschrecken geschickt, die bereit waren, jeden Baum anzugreifen. Denn dort gibt es eine Art Wanderheuschrecke, und der ist es egal, was sie frisst, denn in der Wüste sieht sie oft kein einziges grünes Blatt. 

	Und als die Ägypter eines Morgens hinausgingen, waren sie überrascht: Heuschrecken bedeckten den Boden stellenweise so sehr, dass der Boden nicht mehr zu sehen war. Und es hat keinen Sinn, es zu sammeln, es gab zu viel davon. Und es geschah, dass die Heuschrecken in nur wenigen Tagen (etwa fünf Tagen) das fraßen, was der Hagel nicht zerstört hatte. 

	(Irina) Wie gefällt es dir? Lustig? 

	Tatjana: Ich kann mir kaum vorstellen, an der Stelle des Pharaos zu sein. Wie soll ich aufräumen, wie soll ich die Leute ernähren, wie soll ich das alles hinterher saubermachen? 

	41:52 Die Reaktion des Pharaos auf die Plagen. 

	Irina (Moses): Seine Priester hatten ihm bereits gesagt: „Das alles geschieht wegen Moishe (Moses), wegen seines Volkes! Vertreibt sie! Sonst siehst du nicht, dass Ägypten zugrunde geht?“ Er antwortete: „Warum geraten Sie in Panik?!“ Sonst hätten wir vorher keine Heuschreckenplage gehabt? Wenn sein Gott sie auf diese Weise wegnehmen will, soll er selbst zu mir erscheinen und es mir sagen.“ Doch Jahwe wollte ihm nicht persönlich erscheinen, denn er wusste genau, dass der Pharao nicht auf ihn hören würde, selbst wenn er es täte. 

	Tatjana: Ein Mensch, der sich mit Magie auskennt, sieht natürlich in allem Magie und es ist schwierig, ihn zu überraschen. 

	Irina (Moses): Wir trafen uns wieder und ich sagte ihm: „Lass das Volk ziehen! (zeigt, dass er jeden Tag zu ihm ging) Lass mein Volk ziehen, sonst wird dein Volk zugrunde gehen, allmählich zugrunde gehen.“ Und er lachte und sagte: „Die Wunder deines Gottes sind eher klein!“ Was, dir fällt nichts anderes ein? Manchmal ist es eine Art Heuschrecke, manchmal eine Art Mücke. Was ist das für ein Gott?! Zeigen Sie mir etwas in größerem Maßstab! 

	Tatjana: Das heißt, er hat selbst nach der Waage gefragt und sie am Ende auch bekommen. 

	Irina (Moses): Er hat nicht nur gefragt, er hat gelacht. Er fand es lustig. Ich musste das alles nicht einmal Jahwe mitteilen, weil er es selbst gesehen hatte. Denn wie ich später herausfand, waren da Splitter in mir, und Er sah diesen Pharao und alles, was er sagte. 

	43:38 Die neunte Warnung: Die Dunkelheit Ägyptens. 

	Irina (Moses): Ich kam erneut mit Jahwe in Kontakt. Ich hatte außerhalb des Dorfes Körperkontakt mit ihm (zeigt, wie ein Strahl vom Schiff herabkommt und ihn wegbringt). Aber niemand hat das gesehen, ich bin allein gekommen. 

	Und beim nächsten Kontakt dieser Art, nach den Heuschrecken, sagte Jahwe: „Sagt ihm, dass es Dunkelheit geben wird.“ Und wieder bat er die Geister der Luft, einen großen Sandsturm von der Südseite herbeizurufen und von der Nordseite, vom Mittelmeer, die Überreste der Vulkanasche desselben Vulkans, der den Hagel verursacht hatte. 

	Und alles wurde durcheinandergebracht. Und tatsächlich war es nicht nur dunkel, das heißt, es war einfach nur dunkel und die Sonne war nicht zu sehen, es fiel auch sehr schwer zu atmen. All das gelangte in ihre Augen und Atemwege, sodass die Ägypter ihre Häuser praktisch nie verließen. Und über der jüdischen Siedlung wurde eine spezielle Energiekuppel errichtet, und sie flog nicht dorthin, das heißt, sie sahen die Sonne. 

	Aber auch dieses Mal sagte der Pharao: „Das ist überhaupt nicht überraschend, du hast lediglich die Geister gefragt.“ Er wusste von der Existenz von Luftgeistern. „Du hast ihnen einfach eine Art Opfer gebracht, sie haben auf dich gehört und beschlossen, uns auf diese Weise anzugreifen, mit Hilfe dieses Sturms und dieser Asche.“ Und er hat mich bereits angerufen und gefragt: „Haben Sie sich schon entschieden, in meinem Land das Kommando zu übernehmen?!“ Ich sagte, dass ich niemanden gehen lasse – das sind meine Sklaven! Und wer bist du überhaupt?!» Und er befahl seinen Wachen, mich hinauszuwerfen und mich ihn nicht wiedersehen zu lassen. 

	Tatjana: Sagen Sie mir, warum hat er zum Beispiel Sie nicht hingerichtet? Er ist auch der Herrscher. Und wenn sich der Herrscher dort über jemanden ärgert... Nun, entschuldigen Sie die Formulierung! 

	Irina (Moses): Ich glaube, er hatte immer noch Angst, dass Jahwe ihm dann das Leben nehmen würde. 

	Tatiana: Ja, wahrscheinlich. 

	Irina (Moses): Er hat mich körperlich nicht berührt, weil er glaubte, dass sie ihm deswegen nicht das Leben nehmen würden. Deshalb hatte er Angst, mich hinzurichten. Aber am Ende, nach dieser ägyptischen Dunkelheit, die etwa eine Woche dauerte, blieb all dies dort ... 

	Tatjana: Was haben sie dem Vieh damals zu fressen gegeben? 

	Irina (Moses): Mit unseren eigenen Vorräten. Es gab Getreidereserven, sie wurden gefüttert. 

	Dementsprechend würde uns niemand innerhalb einer Woche irgendwohin gehen lassen. Darüber hinaus gab der Pharao den Wachen den Befehl, mich überhaupt nicht hineinzulassen und nicht mit mir zu sprechen. 

	47:11 Die zehnte Lektion: der Tod von Säuglingen. 

	Irina (Moses): Und dann sagt Jahwe zu mir: „Gut. Jetzt werde ich die letzte Warnung aussprechen, die endgültige Hinrichtung.“ Und Er sagte zu mir: „Ich sehe in die Zukunft (Er blickte durch zukünftige Ereignisse), dass der Pharao euch danach nicht nur gehen lassen, sondern euch selbst vertreiben wird.“ Ich habe ihm nicht einmal geglaubt, weil der Pharao mich bereits viele Male getäuscht hatte. Ich dachte: „Das bedeutet wieder, dass er jetzt etwas unternehmen wird, und er wird nicht wieder lockerlassen.“ 

	Und dann sagte er einfach, dass jede jüdische Familie, egal ob sie eines hat oder nicht, ein einjähriges Lamm schlachten solle, um es mit ihren Nachbarn zu teilen und damit jede Familie davon habe. Und am Abend sollte der Türrahmen mit seinem Blut gesalbt werden. Und das war unsere letzte Nacht in Ägypten. Jahwe forderte uns auf, unsere Sachen zu packen und sagte: „Er wird euch vertreiben.“ Ich fragte: „Warum es mit Blut salben?“ Er antwortete: „Weil der Engel des Todes kommen und allen Erstgeborenen Ägyptens das Leben nehmen wird: vom Sohn des Pharao bis zum letzten Ägypter, der der niedrigsten Klasse angehört.“ 

	Ich dachte, es sei notwendig, weil dies Gottes Entscheidung ist und er keine anderen Möglichkeiten sieht, uns zu befreien. Ich sagte: „Okay.“ Und als wir morgens aufstanden, merkten wir sofort, dass etwas passiert war, denn Boten aus einem anderen Dorf, einer anderen Siedlung, kamen angeritten. Boten des Pharaos kamen angeritten und sagten: „Große Trauer über Ägypten. Macht euch sofort bereit und geht, damit ihr nicht vor Sonnenuntergang hier seid!“ Und schon damals begannen wir mit den Reisevorbereitungen. 

	(Irina) Zeigt, wie sie die Ägypter, denen sie unterwegs begegneten, um diese Juwelen anbetteln. 

	Tatjana: Und sie haben es direkt verschenkt, insbesondere nach dem Verlust von Kindern und Verwandten? 

	Irina (Moses): Natürlich haben sie uns gerne alles gegeben, damit wir gehen konnten. 

	Tatjana: Ah, das ist es! 

	49:59 Wurden die Erstgeborenen in Ägypten getötet? 

	Tatjana: Und du weißt nicht, was der Todesengel bedeutet, wer ist das? Und wie genau haben sie den Erstgeborenen ausgewählt? 

	Irina (Moses): Der springende Punkt ist, dass er bereits eine Vereinbarung mit den Engeln, mit der Geistlichen Welt, mit dem Schutzengel jedes Ägypters getroffen hat. 

	Tatjana: Sie haben es also an einer bestimmten Adresse abgeholt? 

	Irina (Moses): Nein, es stellte sich heraus, dass sie nicht mitgenommen wurden. Es ist nur so, dass, als sie im Traum ihren Körper verließen, um in die Astralwelt zu gelangen, ihre Schutzengel unter der Führung der Diener Jahwes, die mit ihm auf demselben Schiff flogen und auch diesen Prozess leiteten, die Rückkehr der Seele in den Körper blockierten. Das heißt, sie versetzten sie für etwa anderthalb Tage in ein Koma. 

	Tatjana: Sie haben sie also nicht getötet, sondern nur verlangsamt? 

	Irina (Moses): Sie wurden langsamer. Doch gleichzeitig waren ihre Lebensprozesse unterbrochen und sehr langsam. 

	Tatjana: Es ist ein lethargischer Schlaf. 

	Irina (Moses): Ja. Es war unmöglich, sie aufzuwecken. Und da sie nicht wussten, wie sie die Lebenden von den Toten unterscheiden sollten, kamen sie zu dem Schluss, dass sie gestorben waren. 

	Tatjana: Aber die Leute wurden dort sehr schnell begraben. 

	Irina (Moses): Aber nicht so schnell. Das heißt, es mussten einige Zeremonien stattfinden. 

	Tatjana: Also gelang es den Juden zu gehen und den Kindern aufzuwachen, richtig? 

	51:37 Die Judenverfolgung und ihre Ursache. 

	Irina (Moses): Die Sache ist, dass genau das passiert ist: Wir näherten uns bereits dem Roten Meer, oder besser gesagt, dem Teil davon, wo es eine Landenge gab. Wir näherten uns bereits dem Ufer, als wir plötzlich hörten, dass wir verfolgt wurden. Wir verstanden nicht, warum es zu einer Verfolgungsjagd kam, wir standen unter Schock. Ja, wir waren schockiert, weil wir rausgeschmissen wurden. Sie sollten ihre Meinung nicht ändern. Sie sagten: „Verschwinden Sie von hier, solange unsere Leute noch leben!“ Wir verstanden nicht, warum sie ihre Meinung geändert hatten, das wurde mir erst später klar. 

	Tatiana: Als alle aufgewacht sind, richtig? 

	Irina (Moses): Ja, sie sind alle aufgewacht. Und dann erkannte der Pharao, dass niemand gestorben war, sondern dass er einfach wieder getäuscht worden war. Und er wurde noch wütender und befahl, die Verfolgung aufzunehmen. Es gab irgendwo mehr als 100.000 Krieger (Shows). Und er sagte: „Wenn sie sich weigern, mit euch zu gehen, umzukehren, sollten sie nicht gehen gelassen werden, sondern alle dort getötet werden.“ Das heißt, es gab einen solchen Befehl. Und er selbst folgte den Kriegern (zeigt, wie er ein wenig Abstand hielt). Seine Krieger folgten ihm, und er selbst ritt hinaus, um zu sehen, wie es sein würde. Sie haben uns eingeholt, weil sie Reiter auf guten, starken Pferden waren. 

	Erst später erfuhr ich alles, dass Jahwe Mitgefühl und Barmherzigkeit hatte und den Kindern die Menschwerdung nicht vorenthielt. Er jagte dem Pharao lediglich Angst ein, nahm aber niemandem das Leben. Und alle, auch ich, glaubten, dass Er es getan hat. 

	Als die Kinder aufwachten und um Essen baten, erfuhr der Pharao natürlich, dass auch sein Sohn aufgewacht war und dass auch alle anderen auferstanden waren, angeblich tot. Und er dachte: „Sie haben mich wieder betrogen und sind schon wieder weg!“ Da dachte er sich: „Wenn ich sie zurückgebe, passiert mir nichts, denn dieser Gott macht mir nur Angst!“ 

	Tatiana: Ja, er brauchte rohe Gewalt. 

	Irina (Moses): Deshalb hat er beschlossen, eine Verfolgung auszuschicken, denn bis sie aufwachten, schickte er keine Verfolgung. 

	54:26 Die Überquerung des Meeres durch die Juden. 

	Irina (Moses): Und es geschah, dass sie uns einholten. Wir haben uns bereits dem Wasser genähert. Wohin sollen wir gehen: Hier gibt es Wasser und sie sind hier? Und einige Juden fingen an, mir zu sagen: „Warum habt ihr uns rausgebracht? Damit sie uns hier töten können?“ Ich sagte: „Hab keine Angst! Jahwe wird nun selbst für euch kämpfen.“ Und ein Gedanke von Jahwe kommt mir: „Warum stehst du da? Komm, nimm den Stab und schlag aufs Wasser.“ 

	Ich tat es. Und das Schiff selbst (zigarrenförmig, weiß) hing über der Wüste, aber etwas entfernt. Und plötzlich wurde von dort ein Lichtstrahl gezogen, fiel auf dieses Meer und als er dieses Meer berührte, teilte er es in zwei Hälften. 

	Tatiana: Mit einem Kraftstrahl? 

	Irina (Moses): Ja, mit einem Antigravitationsstrahl, der das Wasser an den Seiten hielt. Und Er sagte uns: „Geht unten entlang!“ Und als wir gingen, hatten viele Angst, dass das Wasser nicht mehr zurückhalten und auf uns fallen würde, weil es wie zwei Wände war, so hoch. Sie waren hoch, mehrere Kilometer, genauer gesagt, etwa einen Kilometer, vielleicht an der tiefsten Stelle. 

	Und so gingen wir unten zwischen diesen Wänden entlang. Es gab sogar... Wir haben uns diese Wände angeschaut und sie sogar berührt. Sie waren flüssig, man konnte sie anfassen und man konnte sich damit sogar das Gesicht waschen. Und wir sahen dort, in den „Wänden“, wie Fische uns ansahen. 

	Tatjana: Hast du den Durchgang weit geöffnet? 

	Irina (Moses): Irgendwo um die 500 Meter, vielleicht. Weniger als ein Kilometer. Damit wir schnell hinüberkommen konnten, denn die Verfolger nahten. Besonders Kinder und Frauen sahen sie voller Angst an und wollten gar nicht erst hingehen: „Was ist das für ein Wunder?!“ 

	(Irina) Kannst du dir das vorstellen?! Was fühlst du? 

	Tatjana: Absolut fantastisch! Ich verstehe, woher Ozeanarien kommen. Offenbar handelt es sich hierbei um die Erinnerung an die Seele derjenigen, die sie entworfen haben. 

	Irina: Stellen Sie sich vor: Sie gehen und um Sie herum ist auf beiden Seiten eine Wand aus flüssigem Wasser! 

	Tatjana: Absolut fantastisch! Wenn sie nicht wussten, dass in ihrem Nil Frösche leben, und jetzt haben sie alles gezeigt, was neben ihnen lebt. Toll! 

	Irina (Moses): Und auf dem Grund waren (zeigt) einige Kraken, Fische, die keine Zeit hatten, von dort wegzuschwimmen, und sie lagen direkt auf dem Grund, sie wurden sogar hochgehoben. Der Boden war sandig (zeigt Sand). Ich ging und verstand deutlich, dass hier noch nie ein menschlicher Fuß seinen Fuß gesetzt hatte. Für mich war es natürlich ein großes Wunder, denn so etwas hatte ich von Jahwe nicht erwartet. 

	57:57 Tod der ägyptischen Armee. 

	Irina (Moses): Als wir alle die Straße überquert hatten, hörten wir wieder eine Verfolgungsjagd von hinten (sie gingen auch diesen Korridor entlang) und sie kam näher. Ich dachte, sie würden jetzt hierher kommen und wir hätten nicht einmal etwas, womit wir uns verteidigen könnten. 

	Jahwe sagte: „Beruhigt euch! Alles wird gut! Lasst die Letzten an Land kommen.“ Und als die letzte Familie mit Kindern herauskam, wurde dieser Lichtstrahl, der zunächst auf das Meer fiel, zurückgezogen. Und das Meer, seine linke Wand ist mit der rechten verbunden. Und wo wir standen, wurde es einfach zu einem Meer. Ich weiß mit Sicherheit, dass es dort bereits Krieger auf Streitwagen gab. Da sie sich aber sofort in einer Tiefe von etwa einem Kilometer befanden, also irgendwo ungefähr in der Mitte, überlebte niemand. 

	Tatjana: Also sind dort 100.000 ertrunken? 

	Irina (Moses): Kannst du dir das vorstellen?! Vielleicht gab es welche, die es nicht geschafft haben hineinzukommen, die zurückgeblieben sind, aber es gab viele Opfer. Ich weiß, dass es dort viele Opfer gab, denn sie sprangen alle – und plötzlich begann das Wasser auf sie zuzufließen. Und sofort fanden sie sich in einer Tiefe von sogar 500 Metern wieder. Der Mann wird keine Zeit haben, hinauszuschwimmen. 

	Tatiana: Natürlich. Wissen Sie, was passiert ist...? 

	Irina: Jetzt zeigt er, wie er den Körper einfach zerquetscht, die Luft aus der Brust presst und die Person erstickt. 

	Tatiana: Was ist mit ihren Seelen passiert? Du weißt es nicht? Abgesenkt, angehoben? Sie haben die Aufgabe nicht erledigt. 

	Irina (Moses): Hängt davon ab, in welchem Zustand sie waren. 

	(Irina) Kurz gesagt, ich danke Ihnen für die Geschichte über die Ägypter! 

	Na, wie hat Dir die Geschichte gefallen? 

	Tatiana: Ja, sehr, sehr spektakulär. 

	1:00:02 Zur Gültigkeit der Auswahl von Moses für den Kontakt mit Jahwe. Über die Möglichkeit des Kontakts mit Außerirdischen. 

	Tatjana: Ich möchte etwas über die Wolke fragen, die auf die Stiftshütte herabkam. Hier geht es um den Berg Sinai, wo es ganz klar heißt: „Hütet euch davor, den Berg zu besteigen und seinen Fuß zu berühren; wer den Berg berührt, der soll des Todes sterben.“ [Exodus 19:12]. Handelt es sich hier also um eine Art Strahlung, eine Art Wolke? Es geht immer um Angst, darum, die Menschen einzuschüchtern: „Kommt nicht hierher, sonst werdet ihr getötet!“ 

	Irina (Moses): Die Sache ist die, dass man, um mit Jahwe und denen, die ihm nahe standen, Kontakt aufzunehmen, sozusagen eine besondere Energie haben musste. Schließlich war ich es, den sie kontaktierten, obwohl ich 80 Jahre alt war. Jetzt stelle ich Ihnen eine einfache Frage: Warum haben sie nicht jemanden ausgewählt, der jünger ist und dort wohnt? 

	Tatiana: Weil du Erzengel Uriel bist und weil du dich dein ganzes Leben lang darauf vorbereitet hast. 

	Irina (Moses): Ja. Denn ich hatte Schwingungen, die denen von Jahwe entsprachen, das heißt, ich konnte durch sein Feld keinen Schaden erleiden. Auch heute noch, wo die Menschen über ein größeres Verständnis für viele Dinge verfügen als vor 3500 Jahren, ist der physische Kontakt mit Außerirdischen noch immer nicht für jeden möglich. 

	Tatjana: Das stimmt. 

	Irina (Moses): Es ist vielleicht nicht sofort gefährlich, aber wegen der Konsequenzen, denn sie haben ein anderes Feld. Und wenn ein Mensch mit ihnen in Kontakt kommt, erleidet sein Ätherfeld dadurch Mikroschäden. Sie haben eine sehr starke Aura und um körperlichen Kontakt mit ihnen aufzunehmen, sind besondere Vorbereitungen erforderlich. Und es sollte nicht physisch, sondern psychisch, spirituell sein. Denn es ist klar, dass ich als 80-jähriger Mann körperlich schwächer war als jeder 30-jährige Mann. 

	Tatjana: Sie haben danach noch weitere 40 Jahre gelebt. 

	Irina (Moses): Es ist klar, dass ich körperlich schwächer war und meine Organe im Vergleich zu jungen Menschen erkrankt waren. Aber er nahm keinen Kontakt mit ihnen auf. 

	Tatiana: Ja, ich verstehe. 

	Irina (Moses): Weil er ihre Unvorbereitetheit sah. Obwohl auch sie das Volk aus Ägypten hätten führen können. Er könnte zum Beispiel sofort zehn von ihnen kontaktieren und sagen: „Die nehmt ihr raus!“ Dann könnten wir alles schneller einsammeln als alle anderen und so weiter. Denn im Übrigen war es für uns schwierig, die Juden selbst davon zu überzeugen, dass wir von Jahwe stammen. Viele Leute haben uns auch nicht geglaubt, wir mussten ihnen auch Schlangen usw. zeigen. Aber wenn Jahwe ihnen einfach erschienen wäre, so wie er es bei mir tat, wäre alles einfacher gewesen. 

	Aber er wollte ihnen keinen Schaden zufügen und konnte deshalb nicht in einer Weise erscheinen, die es ihm ermöglichte, körperlichen Kontakt mit ihnen aufzunehmen. Sie waren nicht vorbereitet und konnten dadurch nicht nur körperlich, sondern auch psychisch schwer erkranken. Das heißt, ihr Gehirn könnte geschädigt sein. Daher wissen Sie auch jetzt schon sehr genau, dass nicht jeder ein physischer Kontaktperson werden kann. 

	Tatjana: Das stimmt. 

	Die Wolke, die auf die Stiftshütte herabkam, war also eine Schutzmaßnahme? 

	Irina (Moses): Es war genau eine Warnung von Ihm, dass sich niemand aus Neugier nähern sollte. Um zu vermeiden, nicht der Strahlung, sondern der Strahlung der Aura des Bewohners dieses Schiffes ausgesetzt zu sein. 

	01:03:42 Moses über die Zehn Gebote und ihre Bedeutung. 

	Tatjana: Erzählen Sie mir bitte etwas über das Gebot: „Du sollst dir kein Bildnis noch irgendein Abbild machen, weder von dem, was oben im Himmel, noch von dem, was unten auf der Erde, noch von dem, was im Wasser unter der Erde ist …“ [das zweite der Zehn Gebote]. Warum ist das so? Wofür ist das? 

	Irina (Moses): Damit ein Mensch nicht... Im Allgemeinen wurden mir diese zehn Gebote von Jahwe gegeben, damit wir mit dem himmlischen Vater kommunizieren können. Es handelte sich um kosmische Gesetze in einer für die Menschen der Antike verständlichen Darstellung. 

	„Du sollst dir kein Bildnis noch irgendein Gleichnis machen“ – damit die Menschen das Bild Gottes in ihren Herzen nicht durch Götzen ersetzen. 

	Tatjana: Damit sie nicht von der Idee abgelenkt werden, richtig? 

	Irina (Moses): Damit Religion nicht zu einem Ritual des Vertrauens wird. Weißt du, was ich meine? 

	Tatiana: Ja, ich verstehe. 

	Irina (Moses): Damit sie nichts daraus machen. 

	Es herrschte ein sehr magisches Bewusstsein und es bestand die große Gefahr, dass, wenn es magische Bilder gab, genau wie in anderen Religionen, wo es viele Götter, alle möglichen Statuen, Bilder, Götzenbilder usw. gibt, dies wiederum dazu beitragen würde, zu verbreiten, dass dieses Götzenbild für dies und jenes verantwortlich ist. Und es bestand die Gefahr, dass ihre spirituelle Entwicklung, die Reinigung ihres spirituellen Herzens einfach durch Rituale, Gebete und eine bestimmte Anzahl von Verbeugungen vor jeder Statue ersetzt würde. 

	Tatjana: „Du sollst den Namen des Herrn, deines Gottes, nicht missbrauchen, denn der Herr wird den nicht ungestraft lassen, der seinen Namen missbraucht.“ [das dritte Gebot] 

	Irina (Moses): Das Wort „vergeblich“ kam hier überhaupt nicht vor. Wer hat das so übersetzt? 

	Tatiana: Jemand hat es übersetzt. 

	Irina (Moses): Sie haben mir Folgendes gesagt, ich habe geschrieben: „Trage den Namen Jahwes, deines Gottes, nicht fälschlicherweise aus, denn Gott wird niemanden ohne Warnung lassen, der seinen Namen fälschlicherweise austrägt.“ Hier wurde gesagt, dass man sich nicht als einen Gläubigen an Jahwe bezeichnen sollte, wenn man alle möglichen Obszönitäten begeht. Damit der Mensch kein Heuchler ist. 

	Tatjana: Sagen Sie mir, wir sprechen über die Zehn Gebote, aber da gibt es viele verschiedene Gebote. 

	Irina: Ich werde jetzt fragen. 

	Tatjana, hast du die Interpretation der Zehn Gebote von Erzengel Michael gelesen? Ich gab. 

	Tatjana: Ich habe es gelesen, aber ich werde jetzt nichts wiederholen. 

	Irina: Dort steht es übrigens darüber. 

	Tatyana: Ich frage, was mir beim erneuten Lesen des Pentateuch aufgefallen ist. 

	1:06:18 Zur Urheberschaft Moses' im Buch Genesis. 

	Tatjana: Haben Sie übrigens auch das Buch „Genesis“ geschrieben? 

	Irina (Moses): Ja, dies ist eine dieser Geschichten, die Jahwe mir über eine alte Zivilisation, über die alte Menschheit erzählt hat. 

	Tatyana: Energetisch ist es ganz anders. Aus irgendeinem Grund ist das erste Buch für mich energetisch ganz anders als alle anderen. 

	Irina (Moses): Ich habe geschrieben. Manchmal habe ich meinen Assistenten einige Texte diktiert und sie haben sie geschrieben. 

	1:06:46 Warum ist es verboten, beim Bau von Altären Steine zu behauen? 

	Tatjana: Erzählen Sie mir bitte, in diesen Büchern gibt es viele sehr klare Zeichnungen: Tu dies, tu das, so und so viele Ellen … Und was die Bundeslade betrifft – eine echte technische Aufgabe, wie man sie zusammenbaut. Und selbst über Altäre steht geschrieben, dass, wenn sie aus Stein sind, die Steine auf keinen Fall behauen sein dürfen. Und wenn dies, dann das. Warum so viele Details? 

	Irina (Moses): Ich war es, der hier mein Wissen, das beim Bau der Pyramiden erworben wurde, einsetzte, sodass die Energie in dieser Arche und in diesen Altären auf besondere Weise gelenkt wurde. 

	Tatjana: Und wenn der Stein mit einem Eisenwerkzeug geschnitten wird, dann verändert sich die Energie, richtig? 

	Irina (Moses): Ja, wenn der Stein geschnitten wird, dann wird, wie soll ich sagen, Ihrer Meinung nach die Energie des verwendeten Werkzeugs und der Person, die es gemacht hat, in ihn eingebracht. 

	Tatiana: Ja, das macht Sinn. Mir ist nur sofort eingefallen, dass Energie in Stein, Holz und Metall eingebracht wird. 

	Irina (Moses): Aber für die Steine war es wichtiger, weil die Steine ihre Energie lange Zeit speicherten. Im Allgemeinen behalten sie es lange. 

	Tatjana: Ich verstehe. 

	1:08:19 Moses über die Bundeslade. 

	Tatjana: Erzählen Sie mir bitte etwas über die Bundeslade. Hat sie eine heilige Bedeutung? Und es ist verloren? 

	Irina (Moses): Es enthielt auch mein Gerät zur Kommunikation mit Jahwe, denn selbst ich konnte nicht immer mental mit ihm kommunizieren. Die Sache ist, dass ich manchmal meine Schwingungen verringerte und meine Chips keinen Kontakt mit Ihm herstellen konnten. Und dann habe ich eine normale Gegensprechanlage verwendet. 

	Tatyana: Ja, es sieht tatsächlich sehr nach der Zeichnung eines Kommunikationsgeräts aus. 

	Sagen Sie mir, wissen Sie: Man glaubt, die Bundeslade sei verloren, aber es gibt Informationen, dass sie im Inneren des Tempelbergs, in den Gängen, versteckt ist? 

	Irina (Moses): Ja, er ist jetzt da, das wurde bereits gesagt. 

	(Irina) Ich erinnere mich, ja. 

	Tatjana: Und was muss geschehen, damit er zu den Menschen zurückkehrt? Gibt es Bedingungen für seine Rückkehr in die Welt? 

	Irina (Moses): Er hat seine Rolle bereits gespielt. 

	Tatjana: Warum wurde es dann nicht zerstört, sondern begraben? 

	Irina (Moses): Zur Erinnerung an die Nachkommen. 

	1:09:26 Über die Wanderung der Juden in der Wüste. 

	Tatjana: Erzählen Sie mir bitte noch einmal einen technischen Punkt: Wie haben die Tiere 40 Jahre in der Wüste überlebt? Und gleich der zweite Punkt: Warum steht geschrieben, dass Jahwe sehr zornig war, als den Menschen, die zwei Jahre lang durch die Wüste gewandert waren, abwechslungsreichere Nahrung, zum Beispiel Wasser usw. fehlte? 

	Irina (Moses): Es gab dort nicht nur eine Wüste. Es gab Flächen, auf denen Vieh weiden konnte. 

	Tatjana: Ist das wirklich so? Weil es sich liest, als wäre es wahr … 

	Irina (Moses): Wir waren 40 Jahre lang nicht dort, sondern haben manchmal in einer geeigneten Gegend Halt gemacht und dort mehrere Jahre gelebt. 

	Tatjana: Ja, das stimmt, das steht dort. 

	1:10:10 Warum hob Moses während der Schlacht seine Hände? 

	Tatjana: Es gibt auch die Beschreibung einer Schlacht, bei der man die Hände hob und die Juden gewannen, und bei der man die Hände senkte und die Juden verloren. Waren Sie es, der etwas aus der Belegschaft auf den Weg gebracht hat? Schließlich haben sie dir dort sogar die Hände gehalten, weil du müde warst und deine Hände nicht loslassen konntest. 

	Irina (Moses): Ich war es nicht. Die Sache war, dass die Juden sahen, dass ich betete, als ich meine Hände hob. Und als ich sie enttäuschte, empfanden sie es so, als hätte ich aufgehört zu beten, was bedeutete, dass ich die Hoffnung verloren hatte. Und sie haben sie zusammen mit mir verloren. 

	Tatiana: Verstanden, danke. 

	1:10:47 Moses über die Bestrafung der Sünder. Bitterwasser für Betrüger, seine Zusammensetzung und Wirkung. 

	Tatjana: Sagen Sie mir, es gibt eine große Anzahl von Gründen, warum Menschen gesteinigt wurden: Wenn Sie gegen Gott sündigten, wurden Sie gesteinigt. Vielleicht war es notwendig. Aber noch einmal: Wie war es in Wirklichkeit und wie haben Sie sich dabei gefühlt? 

	Irina (Moses): Als Notwendigkeit, um die Reinheit des Egregors zu bewahren. 

	Tatjana: Und sagen Sie mir dazu: Wenn ein Ehemann auf seine Frau eifersüchtig ist und sie der Unreinheit verdächtigt, gibt es ein bestimmtes Bitterwasser, das dieser Frau zu trinken gegeben werden sollte, und wenn sie unschuldig ist ... Was für ein Bitterwasser? Was ist das für eine Geschichte? 

	Irina (Moses): Es war notwendig, die Asche mitzunehmen. Aber zuerst musste eine rote Kuh genommen werden, und ihr Kadaver wurde auf dem Altar verbrannt. Sie sammelten ihre Asche ein. Die Kuh musste exakt die Farbe Rot haben, da diese Farbe als Zeichen des Feuers galt. Und ihr Staub, ihre Asche vermischte sich mit dem Staub, der auf dem Boden des Tempels lag. Dies war die Zusammensetzung des Getränks: dieser Staub – er hatte die Energie vieler Rituale absorbiert – und das Opfer einer feuerfarbenen Kuh. Es handelte sich um ein Heilmittel, das mit Wasser vermischt und einer Frau zu trinken gegeben wurde, die herausfinden wollte, ob sie ihren Mann betrogen hatte. 

	Jeder wusste, dass es unmöglich war, etwas vor Gott zu verbergen. Und es stellte sich heraus, dass sie selbst davon wusste, wenn sie ihren Mann betrogen hatte. Und als ich es trank, wusste ich, dass ich gelogen hatte. Und die darin enthaltenen Komponenten verstärkten die Schäden an ihrem Herzen und ihren ätherischen Matrizen. Aber es kam aus ihrem Glauben. Die im Getränk enthaltenen Substanzen und deren Energie stärkten sozusagen nur ihren Glauben. Und sie hätte einen Herzinfarkt oder einen schweren Herzinfarkt erleiden können oder sogar sofort oder nach ein paar Tagen sterben können. 

	Und wenn sie nicht geschummelt hat, dann hat sie dasselbe Wasser getrunken und wusste, dass nichts passiert ist und es für sie ungefährlich war. Ihr Glaube ging in die andere Richtung – dass sie gesund werden würde. 

	1:13:42 Bruder Aaron und seine Aktivitäten. 

	Tatiana: Ich möchte Sie nach Ihrem Bruder Aaron fragen. Was hat er eigentlich vor dem Exodus getan? Er war auch ein sehr alter Mann, als Sie gingen? 

	Irina (Moses): Der älteste Bruder. 

	Tatjana: Ist er der Älteste? Es scheint geschrieben zu stehen, dass er um einige Jahre jünger ist als Sie. Aber das macht nichts, es ist immer noch ein fortgeschrittenes Alter. 

	Irina (Moses): Erstens war er mein Cousin, aber er war älter, aber vom Rang her niedriger. 

	Tatjana: Was hat er getan, bevor sie Ägypten verließen? Hast du auch Ziegelsteine hergestellt? 

	Irina (Moses): Ja. Dann habe ich ihm alles beigebracht. Es stellte sich heraus, dass er über gute Fähigkeiten verfügte. Er wurde auch, so könnte man sagen, das Oberhaupt der Priester. 

	Tatiana: Verstanden. Und sagen Sie mir, ist er wirklich auf dem Berg Hor gestorben? Oder ist da noch etwas anderes passiert? 

	Irina (Moses): Ja, tatsächlich. 

	Tatjana: Warum war es notwendig, einen Sterbenden dorthin zu heben? Nur neugierig. 

	Irina (Moses): Weil der Berg den Göttern näher war und viele dorthin gingen, um zu sterben. 

	Tatjana: Oh, das ist es! Es ist klar. Wissen Sie, auf welchem Level sein Geist jetzt ist? 

	Irina: Er ist verkörpert. 

	1:15:02 Moses über die Gründe für den Konflikt zwischen den Egregoren des Judentums und des Christentums. 

	Tatjana: Sagen Sie mir bitte, wurde bei der Schaffung des Egregors des Judentums berücksichtigt, dass es in Zukunft solche Konflikte zwischen dem Egregor des Christentums und dem Egregor des Judentums geben würde? Es ist klar, dass die Egregoren miteinander im Konflikt stehen und sozusagen das Territorium aufteilen, aber es scheint, dass das eine aus dem anderen hervorgegangen ist, und es stellt sich heraus, dass … 

	Irina (Moses): Es war beabsichtigt, dass der Egregor des Christentums erschien ... 

	Der Egregor des Judentums selbst wurde geschaffen, um Jahwe selbst auf Erden zu verkörpern. Und nach seiner Menschwerdung und der Erschaffung des christlichen Egregors durch ihn war ursprünglich vorgesehen, dass er der Herrscher der beiden Egregoren sein würde, dass sie nicht einmal verschmelzen, sondern sich einfach gegenseitig helfen würden. Doch leider machten einige Entscheidungen der Vertreter des jüdischen Egregors dies unmöglich. 

	Tatjana: Es kommt zu heftigen Konflikten, deshalb frage ich. 

	Irina (Moses): Aber der Konflikt war von Anfang an da, sogar während des Lebens Christi. 

	Tatjana: Ja, aber Erzengel Uriel ist der Kurator beider Egregoren. Deshalb frage ich. 

	Irina (Moses): Ja. Es ist nur so, dass dieser Konflikt bereits mit der Menschwerdung Jahwes in Christus begann. 

	1:16:27 Danksagungen und Schlussfolgerung. 

	Tatjana: Ich danke dir, Moisha, für diese ausführlichen Informationen, für diese detaillierte und farbenfrohe Geschichte! Möchten Sie noch etwas sagen, wonach ich nicht gefragt habe? Wenn Irina nichts dagegen hat. 

	Irina (Moses): Ja, danke, Tatyana, für deine interessanten Fragen. Sie sind sehr religiös kompetent und haben eine sehr helle Seele. 

	Tatjana: Danke! 

	Irina (Moses): Danke, Irina, für die Weitergabe der Informationen. 

	Ich möchte mich an alle wenden, die mich beobachten. Vielen Dank, dass Sie diesem Kontakt zugehört haben! 

	Ich möchte sagen: Ja, ich war eine Kontaktperson und Irina ist jetzt eine Kontaktperson. Tatsächlich ist „Kontaktperson“ jedoch ein modernes Wort, das in der Antike als „Prophet“ verstanden wurde. Tatsächlich kann jeder von Ihnen eine solche Person werden, wenn Sie Ihren Geist nicht nur auf die materielle Welt fixieren. Wenn Sie über spirituelle Werte nachdenken und in sich das Licht der Liebe zu sich selbst, zu Gott und zu allen Menschen entwickeln, werden Sie mit Sicherheit in der einen oder anderen Form mit den Höheren Hierarchen des Lichts in Kontakt kommen. 

	Ich möchte, dass Sie vor allem mit Ihrem spirituellen Herzen Kontakt aufnehmen, mit Ihrem Höheren Licht, aus dem Sie inkarniert wurden, mit dem, den Sie das Höhere Selbst nennen – das ist der ewige Geist, der Sie hierher gebracht hat. 

	Tatjana: Sag mal, Moisha, war es für dich interessant, heute bei uns zu sein? 

	Irina (Moses): Ja, natürlich, ein sehr interessanter Kontakt. Ich werde nicht so oft angerufen. Erzengel Uriel ist eher auf das Lehren des Betens, die Weitergabe von Informationen über Religionen und die Aufrechterhaltung des Egregors spezialisiert. Aber die Kommunikation mit meinen spezifischen Inkarnationen geschieht selten. 

	Tatiana: Ich danke dir! Ich umarme dich von Herzen! 

	Irina: Erzengel Uriel, danke, dass du mit deiner Inkarnation, mit dem Phantom, mit der Erinnerung an deine Inkarnation gesprochen hast. Ich danke Erzengel Uriel, Moses als seiner Inkarnation! 

	Vielen Dank, Tatiana, für die interessanten Fragen. Ich danke meinem Höheren Selbst für die Hilfe bei diesem Kontakt, für die Abstimmung. Ich danke allen meinen Kuratoren und Mentoren, die mir dieses Geschäft beigebracht haben. 

	Und ich danke Ihnen allen, liebe Freunde, dass Sie an unserem Projekt teilnehmen, mich und das gesamte Projekt unterstützen und solche Kontakte ermöglichen. Danke schön! Ich hoffe, Sie fanden es interessant. Bis zum nächsten Mal! Tschüss! 

	

	 

	5. September 2024 

	Konferenzteilnehmer: 

	Irina Podzorova hat Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit feinstofflichen Zivilisationen und mit der spirituellen Welt. 

	Tatyana Skryglovetskaya ist eine spirituelle Psychologin, Zoopsychologin, universelle Kontaktperson und Meisterin in der Aktivierung des spirituellen Herzens und der Arbeit mit Süchten. 

	Moses (Erzengel Uriel) ist ein Prophet, der die Juden aus Ägypten führte, der Autor des Pentateuch oder der Thora. 
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	Rasputin über die Erscheinung der Jungfrau Maria in der Kindheit. Der Weg des Heilers 

	 https://blog.cassiopeia.center/rasputin-o-yavlenii-bogorodicy-v-detstve-put-celit  

	Frage: Ich weiß, dass Sie als Kind sehr kränklich waren. Sie haben darüber geschrieben. War das wirklich der Fall? 

	Es tat nicht sehr weh, mir war nur schlecht. Ich war ein Teenager. Sie sind krank geworden, Sie haben (zeigt auf Ihren Magen) so etwas wie Ruhr oder Typhus. Infektion. Ich hatte hohes Fieber, Appetitlosigkeit und sehr starke Bauchschmerzen. Ich verlor an Gewicht und konnte nichts essen. 

	Ich brauchte mehrere Monate, um mich zu erholen. Meine Mutter lud einen Priester ein, mich zu besuchen. Und sie selbst sagte mir, ich solle zur Mutter Gottes beten. Ich begann damit und am Morgen kam die Mutter Gottes zu mir. Ich sah sie durch das Fenster hereinkommen. Sie sagte zu mir: „Es ist noch nicht Zeit für dich zu gehen. Du musst eine große Tat für das Reich vollbringen. Halte den König davon ab, seinesgleichen, seine Mitmenschen, zu töten.“ Sie fuhr mit ihrer Hand über meinen Bauch und ihre Hand glühte. Danach bin ich eingeschlafen. Als ich aufwachte, verspürte ich als erstes Hunger. Ich begann zu essen. Von da an begann ich mich langsam zu erholen. Dann wurde ich sehr stark und gesund und war nicht mehr krank. 

	Nach diesem Kontakt betete ich weiter. Andere Geister begannen, zu mir zu kommen: Seraphim von Sarow, Sergius von Radonesch, Panteleimon der Heiler, alle Geister. Ich habe sogar das Bild Christi gesehen und mit ihm kommuniziert. 

	Die Geister sagten mir, ich solle lernen, Menschen zu heilen. Zunächst begann ich, in die umliegenden Dörfer zu reisen, um Heiler zu suchen und von ihren Heilerfahrungen zu lernen. Dann sagte Christus mir, ich solle in seine Stadt gehen. Ich bin nach Jerusalem gefahren. Dort gibt es ein ganz besonderes Land, das von seiner Macht durchdrungen ist. Ich besuchte Mönche in Klöstern. Eine Zeit lang wollte ich sogar das Mönchsgelübde ablegen. Mein Schutzengel hat es mir ausgeredet und gesagt, dass dies nicht mein Weg sei. 

	Wo wollten Sie die Mönchsgelübde ablegen? Bitte verzeihen Sie mir. 

	Es war Kasan. Ich war in Kasan, dort gab es ein Kloster. 

	Danach entwickelten Sie dementsprechend Heilfähigkeiten und begannen, Menschen zu heilen? 

	Mir ist aufgefallen, dass es einer Person besser geht oder sie sich besser fühlt, wenn ich für sie bete. Viele Leute haben mir davon erzählt. Dann haben sie mich danach gefragt. Mir wurde klar, dass ich mich noch mit Kräutern und Heilkunde beschäftigen musste. 

	Die Heiler, mit denen ich gesprochen habe, darunter auch orthodoxe Heiler, seien auch in Klöstern tätig gewesen, erzählten sie mir. Als ich ihnen von meinen Visionen erzählte, waren alle sehr glücklich darüber und erzählten es mir und beantworteten meine Fragen. 

	Dann traf ich Hermogenes und kam nach St. Petersburg. Es gab dort viele leidende Menschen. Obwohl sie reich sind, leiden auch sie. Ich habe ihnen geholfen, so gut ich konnte. 

	Rasputin über die Behandlung von Zarewitsch Alexei 

	Zwei der reichen Prinzessinnen waren enge Freundinnen der Kaiserin. Sie haben mich ihr vorgestellt. Anfangs war ich sehr schüchtern, verlegen und wollte nicht zu ihr gehen. Mir wurde gesagt, dass ihr Sohn, der einzige Thronfolger, krank sei, und ich erklärte mich bereit, ihm zu helfen. 

	Ich habe für ihn gebetet. Ich bat Nikolai und Alexandra auch, ihn mehr zu lieben, einander mehr zu lieben, sich weniger Sorgen zu machen, weniger über ihre Staatsangelegenheiten nachzudenken und mehr an ihre Familie und Kinder zu denken. Sie hatten bereits Mädchen. Denn ihre Erfahrungen spiegelten sich auf dem Kind wider. Schon als kleiner Junge spürte er es und es ließ ihn sich noch schlechter fühlen. 

	Ich erfuhr, dass die Ärzte oder die Personen, die sich um das Baby kümmerten, ihm aus irgendeinem Grund Aspirinpulver gaben, wenn das Baby Schmerzen hatte, Fieber hatte und nicht schlafen konnte. Es brachte ihn um. Ich habe es gespürt. Natürlich habe ich es storniert. Ich habe nur für ihn gebetet. Als er älter wurde, begann ich, ihm Kräutertees zu geben, die das Blut regenerieren. Sowohl die Kaiserin als auch der Kaiser waren überzeugt, dass es dem Jungen besser ging, wenn ich in seiner Nähe war. Ich konnte nicht immer da sein, ich bin zu meiner Familie gefahren. Die Kaiserin hat mir sogar geschrieben und einen Brief an ihre Post geschickt, in dem sie mich bat, zurückzukommen. 

	34:42, #369 Live-Übertragung mit dem Geist von Rasputin Grigori Jefimowitsch. 

	Der Geist von Grigori Rasputin 

	November 2021 

	 

	#729 Aufdeckung der Absplitterungen in Cassiopeia: Geheimnisse der Burkhad-Matrix. Irina Podzorova 

	 https://blog.cassiopeia.center/razoblachenie-chipirovaniya-v-kassiopee-tajny-matr  

	 https://www.youtube.com/watch?v=3v1k3p-ekaM  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:02 Vorstellung der Teilnehmer. 

	Irina: Guten Tag, liebe Freunde! Ich grüße alle. Mein Name ist Irina Podzorova. Ich bin ein Kontaktperson mit außerirdischen und feinstofflichen Zivilisationen, mit der spirituellen Welt. Heute ist unser Thema die Matrix des Planeten Burkhad. Dies ist eine Enthüllung zum Thema „Chipping“. Es kursieren interessante Gerüchte. Ich weiß genau, warum sie laufen. Ich habe dies bereits mit meinen Vorgesetzten besprochen. Ich kenne den Grund für diese Gerüchte. 

	Heute haben wir Vertreter vom Planeten Burkhad bei uns. Laom-Street ist Mitarbeiter des Interstellar Union Council für Kontakte zu jungen Rassen. Er beaufsichtigt Wissenschaftler, die Kontakt mit Erdbewohnern aufnehmen. Es erteilt die Erlaubnis für physische Kontakte, für die Installation von Chips. Er gab mir eine Empfehlung und die Erlaubnis, die Matrix des Planeten Burkhad zu installieren. Er ist Soziologe, Psychologe und Xenobiologe und erforscht unseren Planeten schon sehr lange. Raom Tiyan vom Planeten Burkhad ist anwesend. Er ist Spezialist für Energiewechselwirkungen in der Umwelt, in der materiellen Welt. Er brachte mich in einem physischen Körper (ich hatte physischen Kontakt) zum Planeten Burkhad, um die Matrix zu installieren. Er war dort anwesend. Sie grüßen alle. 

	Maxim: Ich grüße dich, Laom Street, Raom Tiyan. Ich freue mich sehr, Sie zu sehen. Im Anschluss an die Live-Übertragung setzen wir unser Gespräch fort. Ich habe einige interessante Fragen für Sie in der Live-Übertragung. Ich würde sogar sagen, dass es sich um eine persönliche Angelegenheit im Hinblick auf die energetische Interaktion handelt. Es gibt eine große Anzahl unterschiedlicher Energiefelder und -linien, die zu unserem Projekt führen. Ich habe eine Frage dazu, wie diese in unsere Richtung verlaufenden Linien harmonisiert werden können, um die negativen Auswirkungen zu minimieren. 

	02:45 Galaktische Neuigkeiten über die Fortsetzung der physischen Kontakte mit Erdbewohnern. 

	Irina: Laom Street sagt: „Vielleicht interessieren Sie sich für die neuesten galaktischen Nachrichten zu Ihrem Planeten.“ 

	Maxim: Ja, ich bin sehr an galaktischen Neuigkeiten interessiert. 

	Irina (Laom Street): Warum ist es mit Ihrem Planeten verbunden? Weil sie für Sie und Ihr Projekt relevant sind. Dies gilt auch für die Galaktische Föderation des Lichts. Die galaktische Neuigkeit ist, dass der Rat der Interstellaren Union für die Interaktion mit jungen Rassen vollständig fusioniert und mit dem ähnlichen Rat der Galaktischen Föderation des Lichts integriert wurde. 

	Welche praktische Bedeutung hat dies? Gemeinsam mit dem Rat für den Kontakt mit jungen Rassen der Galaktischen Föderation des Lichts haben wir eine gemeinsame Struktur, einen gemeinsamen Rat geschaffen. Wir sind nun bereit, mit allen Personen, mit denen zuvor eine Vereinbarung geschlossen wurde, über die Fortsetzung der physischen Kontakte unter neuen Bedingungen zu diskutieren. Wir haben neue Sicherheitstechniken vorbereitet, um eine Wiederholung dessen zu verhindern, was dem Vertreter des Planeten Futissa passiert ist. Sie kennen ihn – Griar Murati. Auch mit vielen anderen Humanoiden, die sich in anderen Teilen der Erde in ähnlichen Situationen befanden. Es gab mehrere davon. 

	Die gute Nachricht ist, dass es neue Sicherheitsvorkehrungen für Humanoide geben wird, die die Erde besuchen, um Kontakt mit Erdlingen aufzunehmen. Sie werden damit verbunden sein, dass Humanoiden erweiterte Rechte zur Selbstverteidigung eingeräumt werden, zur Selbstverteidigung im Falle einer Gefahr für ihr Leben und die Integrität ihrer Schiffe. 

	Irina: Wie gefällt es dir? 

	Maxim: Interessante Neuigkeiten. 

	Irina (Laom Street): Ihre Schiffe, nicht nur die wissenschaftlichen, werden mit Schutzvorrichtungen ausgestattet sein. Die Durchführung erfolgt per Aufzeichnung. Im Falle von Konfliktsituationen werden diese vom Generalrat der Galaktischen Föderation des Lichts und der Interstellaren Union für Kontakte mit der Erde gelöst. Wir haben die Erde dieser Arbeit gewidmet. Die Erde durchläuft derzeit eine sehr wichtige Phase. Körperkontakte müssen fortbestehen. Insbesondere für Menschen von der Erde, die zum Thema unserer Konferenz Chips installiert bekommen müssen, ist diese Möglichkeit derzeit jedoch verwehrt, da sie keinen physischen Kontakt haben und auch keine Möglichkeit, darauf zuzugreifen, nicht einmal um einen Chip zu installieren. 

	06:07 Laom Street über den Energiechip und die Matrix. Burkhad-Matrix. 

	Maxim: Interessant. Laom Street, ich habe eine Frage an Sie. Was sind Chips? Welche Chiparten gibt es? Welche Art von Chips können bei Erdbewohnern und Vertretern dicht-materieller und feinstofflicher Zivilisationen installiert werden? Gibt es spirituelle Chips? 

	Irina (Laom Street): Nein. Es gibt spirituelle Gedankenformen. Das heißt, ein Gedanke, der in eine Form gebracht wird, ein Bild, das mit Energie aufgeladen ist. 

	Chips sind eine allgemeine Bezeichnung für technische Geräte. Dünnschichtchips haben andere Namen. Wir nennen sie „ätherische Matrizen“. Die Burkhad-Matrix ist auf der subtilen materiellen Ebene etabliert. Es gibt noch andere: feinstoffliche Matrizen, ätherische, das kann man nicht als „Chip“ bezeichnen. Ein Chip ist ein technisches Gerät. Verstehen? Und die feinstoffliche Äthermatrix ist kein technisches Gerät. 

	Maxime: Es kann nicht als Chip einer subtilen Materialstruktur bezeichnet werden. 

	Irina (Laom Street): Wir wissen, dass Sie es so nennen, also wechseln wir der Klarheit halber zu Ihren Begriffen. Aber wir nennen es nicht so. 

	Maxim: Wie nennen Sie die subtilen Energiestrukturen, die für eine tiefere Interaktion mit der subtilen Welt geschaffen werden? Wie heißt es? 

	Irina (Laom Street): Ins Russische übersetzt – ätherische Matrizen. Es gibt sie in unterschiedlichen Formen und für unterschiedliche Zwecke. Die Matrix des Planeten Burkhad ist eine davon. Es enthält neben der ätherischen Matrix auch eine spirituelle Komponente. Spirituelle Energie. 

	Maxim: Können Sie mir mehr erzählen: Was ist die Matrix des Planeten Burkhad? Was ist die Geschichte dieser Matrix? Was ist der Zweck der Erstellung dieser Matrix? Warum wurde es auf Irina installiert? 

	Irina (Laom Street): Ja, natürlich. Die Matrix des Planeten Burkhad ist eine ätherische Matrix, eine ätherische Struktur, in der spirituelle und feinstoffliche Energien eingebettet sind. Es wurde teilweise mit Hilfe von Gedankenformen der Spezialisten des Planeten Burkhad für die Schaffung von Gedankenformen in der Astralwelt geschaffen. Teilweise mit Hilfe spezieller Geräte, die aus physikalischen Energien mit Hilfe spezieller Konverter spezielle Ströme ätherischer Energien gewinnen und strukturieren. Spreche ich jetzt deutlich? 

	Maxim: Mehr oder weniger, um das alles zu verstehen. 

	Irina (Laom Street): Sie haben Geräte, die physische Energien in ätherische umwandeln. Wissen Sie, dass physikalische Energien aus ätherischen Energien bestehen? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (Laom Street): Sie können in den Zustand eines Quantenfeldes zurückversetzt werden. Behandeln Sie dann das Quantenfeld so, dass es seine Quantisierung verliert und sich in ätherische Energien umwandelt. 

	Maxime: Quanten zerfallen in die ätherischen Energien, aus denen sie bestehen. 

	Irina (Laom Street): Ja, das ist absolut richtig. 

	Maxim: Die Matrix ist also ein ätherisches Feld? 

	Irina (Laom Street): Ja, ätherisch. Auch spirituelle Energien sind vorhanden. Es handelt sich nicht nur um eine Kugel oder Pyramide, die nur mit ätherischen Energien aufgeladen ist. Es gibt auch spirituelle. Das heißt, Gedankenformen und Gefühle der Bewohner des Planeten Burkhad in der Form, in der sie in der ätherischen Matrix erhalten bleiben können, ohne deren Grenzen zu überschreiten. Sie sind dauerhaft. 

	10:19 Irinas Matrix und die Geburt des Cassiopeia-Projekts. 

	Maxim: Ich verstehe. Wie erfolgte die Installation der Äthermatrix? Gibt es außer Irina noch andere etablierte ätherische Matrizen auf der Erde? 

	Irina (Laom Street): Nein. Es wurde nicht derselbe Typ ätherischer Matrix des Planeten Burkhad wie bei Irina festgestellt. Dies wurde speziell für ihre Energiestruktur ausgewählt, unter Berücksichtigung ihrer Mission als Kontaktperson. Dies geschieht nicht nur für sie, sondern auch, damit sie eine Kopie dieser Matrix auf der Energieebene an andere weitergibt. Eine Kopie wird auf der Ebene des Ätherfeldes übertragen. 

	Und was das Ziel betrifft: Warum Irina? Wofür ist es? Wie Sie wissen, wurde die Matrix am 15. August 2019 in Irina installiert. 

	Maxim: Ich habe schon vergessen, wann es war ... Warte. 15. August 2019. Ganz am Anfang, als wir uns trafen? 

	Irina: Wir haben eröffnet… 

	Maxim: Juli. 

	Irina: Wir haben im Juli ein Projekt eröffnet. Wir haben begonnen, Videos auf YouTube zu veröffentlichen. Wir haben am 1. Juli 2019 einen YouTube-Kanal eröffnet. Eröffnungsdatum. Am 1. Juli haben wir den fünften Jahrestag der Gründung von Cassiopeia gefeiert. Das astrologische Geburtsdatum des Egregors Cassiopeia ist der 1. Juli 2019. 

	Maxim: Wir haben Geburtstage: meiner ist am 6., deiner am 11. Juli. 

	Irina: „Cassiopeia“ wurde auch geboren. 

	Maxim: Ja. Und auch „Cassiopeia“ am 1. Juli. Irina, ist es 5 Jahre her, seit wir die Matrix für Sie installiert haben? 

	Irina: Seit der Gründung des Projekts sind fünf Jahre vergangen. Unser Egregor ist bereits fünf Jahre alt. 

	Maxime: Wie die Zeit vergeht. Für mich sind fünf Jahre ein Wendepunkt für das Projekt. Fünf Jahre sind vergangen und interne Harmonisierungen, Veränderungen und Transformationen haben begonnen. Ich schätze, das ist nicht einfach so. 

	Irina: Er lächelt und sagt: „Ich kann dich beruhigen. Die Wendepunkte für Egregoren kommen nach sieben Jahren.“ 

	Maxim: Du hast mich nicht beruhigt. Dies ist noch kein Wendepunkt. Steht der „große Deal“ noch bevor? Wenn das „Blumen“ sind, dann möchte ich gar nicht darüber nachdenken, was „Beeren“ sind. 

	Irina (Laom Street): Ein Mensch hat sieben Chakren, sieben Stockwerke der Astralwelt. Nach sieben Jahren kehrt das Karma, das er vor sieben Jahren gesät hat, zu ihm zurück. Dies gilt für Menschen und für die Egregoren, denen sie angehören. Für Stammes-, National-, Religions- und Sozialfragen. 

	Maxime: Energie wird im Körper sieben Jahre lang gespeichert, bis in die letzte Zelle. Nach sieben Jahren sind die letzten Energien erneuert. 

	Irina (Laom-Street): Dies ist die materielle Widerspiegelung der Rückkehr jener Energien, die ein Mensch durch alle seine Energiestrukturen ins Universum sendet. Sieben Jahre lang ebnen sie den Weg für seine Realität und nach sieben Jahren kehren sie in Form der Früchte, die er gesät hat, zu ihm zurück. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	Irina (Laom Street): Warten Sie also bis zum 1. Juli. 

	Maxime: 2016. 

	Irina (Laom Street): 1. Juli 2026. 

	Maxime: 2026. 

	Irina (Laom-Straße): 2026. In diesem Moment wird der Zustand des Egregors klar sein. Ab dem 1. Juli 2026 gibt es alles zurück, was Sie gesät haben. Es wird in irgendeiner Form zurückkommen. Gleichzeitig wird das Karma dieses Egregors für die nächsten sieben Jahre geformt und festgelegt. So ein Vorgang. 

	Es gibt Methoden, um Karma zu löschen und negative Programme zu beenden. Dazu muss man es schaffen, alles innerhalb von sieben Jahren zu erledigen. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	Irina: Wie gefällt es dir? 

	15:08 Der Zweck der Installation der Matrix auf Irina. Die Rolle Christi und der Zweck des Projekts. 

	Maxim: Welche Arten von Energien sind in dieser Matrix enthalten? Was passiert dann, wenn Irina eine ätherische Projektion dieser Matrix einrichtet? 

	Irina (Laom Street): Die Frage bezieht sich auf den Zweck der Installation. Warum wurde es für Irina installiert? Damit sie... Wie bereits gesagt, geschah dies etwa eineinhalb Monate nach der Eröffnung des Egregors „Cassiopeia“. Es wurde am 1. Juli eröffnet und am 15. August installiert. Sie war bereits seit anderthalb Monaten an dem Projekt beteiligt (jemand hatte sie kontaktiert, aber es nicht installiert). 

	Dies ist ein ausreichender Zeitraum für die Kontaktkommission der Interstellaren Union, um die Ernsthaftigkeit der Absichten zur Gründung eines neuen Projekts auf der Erde zu beurteilen, das die Ideen und Energien der Interstellaren Union in sich trägt. Zu diesem Zweck wurde in Irina die Matrix des Planeten Burkhad installiert, damit sie mit ihrer Hilfe den Menschen die Möglichkeit des Kontakts mit der Noosphäre des Planeten Burkhad vermitteln konnte. 

	Das Hauptziel der Burkhad-Matrix, das erste, aus dem sich alle nachfolgenden Ziele ergeben, ist die Möglichkeit, Menschen, die keinen Zugang zum Kontakt mit der Interstellaren Union haben, Zugang zur Noosphäre des Planeten Burkhad zu verschaffen. Damit sie beginnen können, mit der Noosphäre des Planeten Burkhad zu kommunizieren und von dort Energien, Gedanken, Gedankenformen und Gedankenbilder zu empfangen. Damit konnten sie Kuratoren vom Planeten Burkhad und über den Planeten Burkhad zu jedem Planeten der Interstellaren Union finden. Weil Burhad seine Hauptstadt ist. 

	Warum wurde die Matrix des Planeten Burkhad gewählt? War es möglich, eine Matrix eines beliebigen Planeten zu erstellen, um eine Verbindung mit seiner Noosphäre herzustellen? Denn erstens ist Burkhad die Hauptstadt der Interstellaren Union und zweitens stammen von den fremden Genen der Erdbewohner die meisten Gene vom Planeten Burkhad, das heißt, für Sie ist er der harmonischste dieser fremden Planeten. Nehmen wir zum Beispiel den Planeten Disaru. Sie sind sich sehr ähnlich, fast Erdlinge. Sie würden keinen großen Unterschied spüren, wenn Sie sich mit der Disaru-Matrix verbinden würden. 

	Und der dritte Grund: Jesus Christus, der seinen Egregor vor 2.000 Jahren gründete, lebt heute physisch auf dem Planeten Burkhad. Das Ziel war dem Ziel von Cassiopeia ähnlich: Menschen dabei zu helfen, negative Energien zu reinigen, Schwingungen zu erhöhen und ihnen schließlich den Beitritt zur Interstellaren Union zu ermöglichen. Jesus Christus wusste von Irinas Kontakt und dem Beginn des Cassiopeia-Projekts. Der Rat zur Errichtung der Matrix wurde mit Ihm abgehalten, da sich Seine Energien, Seine Gedankenformen auch in der Noosphäre von Burkhad befinden. Er lebt dort. 

	Dies geschah auf Seine Empfehlung und seinen Rat. Denn dadurch werden Seine Energien zur Reinigung und Schwingungserhöhung übertragen. Esoteriker, die mit dem christlichen Religionsegregor nicht gut klarkommen, kommen zu Irina ins Cassiopeia-Projekt. Und durch sie werden die Energien Christi übertragen. Diesen Menschen die Verbindung zu ermöglichen, auch mit Seinen Energien, war der dritte Zweck der Installation. 

	Maxim: Also das dritte Ziel der Installation? So wie ich es verstehe, besteht das globale Ziel darin, alle menschlichen Energien zu reinigen und in Einklang zu bringen. 

	Irina (Laom Street): Reinigung, Schutz, Empfang von Informationen. 

	Maxim: Die Matrix, die für Irina installiert wurde, nur für ihre Energiestruktur? Ist diese Matrix die einzige ihrer Art? 

	Irina (Laom Street): Ja. 

	Maxim: Gibt es auf unserem Planeten Kontaktpersonen, die Matrizen für ihre Energiestruktur installiert haben? 

	Irina (Laom Street): Es gibt Burkhad-Kontaktpersonen, die andere Energiestrukturen des Planeten Burkhad in Form von Kanälen, Energien (z. B. Merkaba) usw. installiert haben. Sie übertragen auch Energien. Aber sie sind nicht wie die Burkhad-Matrix. Burkhad-Matrix mit der Möglichkeit, Kopien zu übertragen. 

	Maxim: Die Phantomkopie wird nur durch Irinas Matrix übertragen? Das ist noch nie passiert? 

	Irina (Laom Street): Nein. 

	Maxim: Vielen Dank. 

	20:54 Die Einzigartigkeit der Burkhad-Matrix. 

	Maxim: Kann Irina diese Matrix auf einem Nicht-Erdling installieren? Sie werden die Kontakte erneuern, sie wird zum Planeten Shimor fliegen und diese Matrix auf einem Shimorianer installieren. Ist das möglich? 

	Irina (Laom Street): Nein, es ist nur für Erdlinge. Die Shimorianer haben eine andere Energiestruktur, eine andere Anzahl von Chakren und so weiter. 

	Der Vertreter von Disaru wird dazu in der Lage sein. Sie haben sieben Chakren. Diese Matrix ist für die Arbeit mit den sieben Chakren, den sieben Energiefeldern in der menschlichen Aura, konzipiert. 

	Maxim: Wenn Irina die Sprache von Disaru lernt, kann sie dorthin fliegen, um die Matrix zu installieren. 

	Irina: Möchtest du eine Matrix für Disaru? Ich gebe es dir (lacht). 

	21:37 Arbeiten mit der Matrix. 

	Maxim: Okay. Wie arbeitet man mit dieser Matrix? Hat die Matrix ein Ablaufdatum? Für wie viele Jahre ist die Matrix installiert und wie soll der Installateur damit arbeiten? Sie haben eine Kopie der Sendung gesendet. 

	Irina (Laom Street): Installiert – eine On-Air-Kopie hochgeladen. Es bleibt bis zum Ende der Inkarnation bestehen. Es darf kein Ablaufdatum haben. 

	Wie arbeitet man damit? In der Anleitung ist alles beschrieben. Ich werde es wiederholen. Sie müssen alles befolgen, was in der entsprechenden Anleitung steht. Wenn Sie ein Gerät kaufen, liegt eine Anleitung bei. Eine Anleitung zur Burkhad-Matrix finden Sie im Handbuch. 

	Damit seine Arbeit so effektiv und richtig wie möglich sein kann, ist es notwendig, alles zu beachten, was dort gesagt wird: sowohl die Hinwendung zum Himmlischen Vater am Morgen und am Abend als auch die Selbstanalyse der eigenen Gefühle. Wenn negative Emotionen aufkommen, schreiben Sie sie in Ihr persönliches Tagebuch. Lesen Sie nach jeder negativen Emotion Eslers Stimmung. Es harmonisiert das menschliche Feld. 

	Dies ist auch die Aktivierung der Matrix – mit Hilfe eines mentalen Befehls und einer bildlichen Darstellung ihrer Rotation und Installation zur allgemeinen Harmonisierung des Feldes, zur Erhöhung der Schwingungen und zum Schutz vor Negativität jeden Tag. Sie leben in einer energetisch sehr aggressiven Umgebung, in der Sie ständig auf Menschen mit einer negativen Einstellung treffen und von verschiedenen Wesenheiten umgeben sind. 

	Die Energieumgebung, die Energieumgebung der Erde und ihrer Noosphäre weist im Vergleich zur Noosphäre des Planeten Burkhad oder beispielsweise des Planeten Disaru eine sehr niedrige Schwingungsintensität auf. Da man sich in der Noosphäre befindet und mit negativen Gedankenformen und Emotionen anderer Menschen gesättigt ist, ist es notwendig, die Matrix jeden Tag zu aktivieren, um nicht Teil dieses gemeinsamen Feldes zu werden. Um eine höhere Schwingung zu haben. 

	In der Gebrauchsanweisung für die Burkhad-Matrix sind Bedingungen dafür festgelegt, dass ihre Arbeit wirksam sein wird, wenn sich eine Person mindestens alle drei Tage an ihr Höheres Selbst wendet mit der Bitte, die Wirksamkeit ihrer Inkarnation und den Grad der Erfüllung der Lebensaufgaben zu bewerten, sowie neue Empfehlungen und spirituelle Ratschläge für ihren persönlichen spirituellen Weg zu geben. 

	Maxime: Die Energie-Informationsmatrix stärkt den Kontakt mit dem Höheren Selbst. 

	Irina (Laom-Street): Ja, es stärkt den Kontakt mit dem Höheren Selbst, stärkt die Intuition, den Kontakt mit Kuratoren nicht nur der Interstellaren Union, sondern auch mit spirituellen und subtil-materiellen Kuratoren. 

	Wenn sie eine niedrige Schwingungsfrequenz haben, schwächt dies ihre Wirkung auf einen Menschen und auf sein Bewusstsein. Wenn es niederschwingende Verbindungen gibt, „Unterverbindungen“ (sie werden unterschiedlich genannt: Kanäle, Unterverbindungen, Verbindungen), Energiefäden, die von einer Person zu Plasmoiden und plasmoiden Zivilisationen führen. Wie Sie wissen, gibt es auf der Erde mehr von ihnen als Menschen. 

	Was sind „negative Anker“? Solche, durch die ein Energieaustausch negativer, niederschwingender Energien stattfindet: Wut, Groll, Angst, Niedergeschlagenheit, Schuld, Ärger usw. Wenn eine mit der Matrix verbundene Person über solche Bindungen verfügt, wird ihr Einfluss mit jedem Tag schwächer. Die Bindung wird schwächer. 

	Wenn ein Mensch dies unterstützt, wird eine spezielle Matrixfunktion aktiviert, die darauf abzielt, sein mentales Feld zu reinigen, sodass er sich von diesen Anhaftungen löst, die ihn negativ beeinflussen und erniedrigen. 

	Das Ergebnis für einen Menschen wird darin bestehen, dass die Ereignisse so strukturiert werden, dass er auf Umstände stößt, die seine Aufmerksamkeit auf das mit Negativität verunreinigte mentale Feld lenken, sodass er es in sich selbst sehen, erkennen und loslassen kann. 

	27:06 Bedingungen für die Installation der Matrix. 

	Maxim: Interessant. Woher weiß ich, ob ich eine Matrix installieren muss? 

	Irina (Laom Street, Raom Tiyan): Sehr gute Frage. Wir empfehlen, die Matrix des Planeten Burkhad erst zu installieren, wenn Sie mit ihren Funktionen und mit Informationen zur Interstellaren Union vollständig vertraut sind: was sie ist, wie sie auf der Erde zu operieren begann und wie sie jetzt auf der Erde operiert. 

	Um die Matrix zu akzeptieren und damit sie richtig funktioniert, ist es notwendig, sowohl dem Kontaktpartner als auch dem Planeten Burkhad und der Interstellaren Union als Ganzes zu vertrauen. Geht das Vertrauen verloren, kommen Zweifel an der Kompetenz des Kontaktpartners oder an den hohen Schwingungen der Interstellaren Union auf, dann bricht der Kontakt mit der Matrix sofort ab, da ein Ungleichgewicht entsteht. 

	Und noch etwas. Wenn Sie die Informationen zur Interstellaren Union bereits studiert haben und Vertrauen haben, müssen Sie unbedingt mit Ihrem nicht verkörperten Teil, Ihrem Höheren Selbst, sprechen, um die Erlaubnis zur Installation der Matrix zu erhalten. Nicht alle Menschen sind entsprechend ihrer Lebensaufgabe für die Installation von Matrizen anderer Planeten, einschließlich Burkhad, geeignet. Wenn die Erlaubnis des Höheren Selbst zur Installation der Matrix des Planeten Burkhad vorliegt, ist es notwendig, mit dem Höheren Selbst zu klären, was sie in Ihr Leben bringen wird und wie Sie damit arbeiten können. Dieser Moment ist für jeden Menschen individuell und hängt von karmischen Entwicklungen, mentalen Programmen und eventuellen astralen Blockaden ab. Das heißt, jeder Mensch ist ein Individuum, das müssen wir uns vor Augen halten. Jeder Mensch ist ein einzigartiges Individuum. Es kann nicht zwei identische Arten von Matrixarbeit geben. 

	Irina hat die Pflicht, jede Person, die zur Installation der Matrix des Planeten Burkhad kommt, zu fragen, ob sie das Höhere Selbst gefragt hat und ob sie nach dem Zweck der Installation der Matrix gefragt hat. Was bewirkt es? 

	Maxim: Ist es für die Installation der Matrix notwendig, sich mit Ihrem Höheren Selbst zu verbinden und um Erlaubnis für die Installation zu bitten? 

	Irina (Laom Street, Raom Tiyan): Wenn die Erlaubnis erteilt wird, fragen Sie, was sie mir persönlich geben wird. Merken Sie sich die Antwort und sagen Sie sie Irina, sie wird fragen. 

	Maxim: Und wenn ein Mensch aus verschiedenen Gründen keine Verbindung zu seinem Höheren Selbst herstellen kann, aber unbedingt eine Matrix installieren möchte. Was sollte er tun? 

	Irina (Laom Street, Raom Tiyan): In diesem Fall wird nicht empfohlen, die Matrix zu installieren, bevor eine Antwort vom Höheren Selbst vorliegt. Nicht durch andere Menschen, nicht von Kontaktpersonen, sondern durch Sie selbst. Ein Mensch muss Hindernisse für die Kommunikation mit seinem Höheren Selbst beseitigen: Blockaden, Misstrauen. Führen Sie spezielle Meditationen und Übungen durch, um die Sensibilität zu steigern, bis er in der Lage ist, mit seinem Höheren Selbst zu kommunizieren. 

	30:27 Vorteile der Matrix. 

	Maxim: Welche Vorteile bietet die Matrix im Leben und bei spirituellen Praktiken, die ohne sie nicht erreicht werden können? 

	Irina (Laom Street, Raom Tiyan): Die Vorteile sind, dass die Matrix des Planeten Burkhad die Intuition stärkt, die ätherischen Kanäle im menschlichen Ätherkörper erweitert, die Energiearbeit mit jedem System stärkt, sei es ein Heilsystem, ein religiöser Egregor oder ein magisches, und den Energie- und Informationskontakt mit jeder Struktur stärkt. 

	Bei der Durchführung von Sitzungen, Ritualen usw. wird empfohlen, die Matrix des Planeten Burkhad mit der Installation zu aktivieren, um die Wirkung dieses Rituals oder dieser Heilsitzung zu verstärken. Es stärkt und harmonisiert alle eingesetzten Energien. 

	Es erhöht auch die Sensibilität einer Person für die spirituelle Welt, einschließlich des Kontakts mit dem Höheren Selbst. Es erhöht die Klarheit seiner Antworten, ihre Anerkennung und ihr Verständnis. Die Matrix des Planeten Burkhad schützt eine Person auf der Energieebene vor verschiedenen magischen Programmen und negativen Wesenheiten. 

	Was bedeutet „schützt“? Ihr Einfluss wird geschwächt, wenn sie sich bereits vom Fachgebiet einer Person angezogen fühlen. Es schwächt ihren Einfluss, schreibt diese Programme neu. Natürlich gibt es sie in unterschiedlichen Formen. Es gibt verschiedene magische Programme, die für den Tod eines Menschen gemacht sind. Sie werden beispielsweise im ätherischen Feld installiert und senden Selbstzerstörungsprogramme in das mentale Feld. 

	Man muss verstehen, dass ein solches Programm, wenn es angezogen wird, auf eine negative Blockade einer Person zurückzuführen ist. Wenn die Matrix zu diesem Zeitpunkt installiert wird, wird sie diese Selbstzerstörungsprogramme verändern und verzerren. Die Person erhält die Möglichkeit, aus diesem Zustand herauszukommen und dem Programm nicht zu folgen. 

	33:02 Aktivierung der Matrix. Schwächung seiner Arbeit. 

	Maxim: Was kann die Matrix schwächen? Einstellungen, vielleicht innere oder gedankliche Formen? Was kann die Wirkung der Matrix unterbrechen? Ist es möglich, dass die Matrix ausfällt und nicht mehr richtig funktioniert? 

	Irina (Laom Street, Raom Tiyan): Es wird nicht ausfallen und kann in verschiedenen Modi funktionieren. Wenn Sie es nicht verwenden, wechselt es in den Ruhemodus, ähnlich wie ein Telefon. Sie wird im Einsatz sein, ohne ihre Aufgaben zu erfüllen. 

	Zuerst müssen Sie es aktivieren und damit arbeiten. Wenn eine Person Zweifel und Misstrauen gegenüber Informationen aus der Interstellaren Union, gegenüber der Persönlichkeit des Kontaktierten oder gegenüber dem Planeten Burkhad hat, Zweifel an ihren Ideen und Zielen hat, dann durchläuft sie die Matrix der Noosphäre von Burkhad. Eine Unterbrechung des Kontakts zwischen der Matrix des Planeten Burkhad und der Noosphäre von Burkhad kann zwar nicht zu einer Verzerrung, aber zu einer Schwächung ihrer Arbeit führen. Die Person wird die Auswirkungen nicht mehr spüren. 

	Dritte. Wenn eine Person trotz der Arbeit an sich selbst Blockaden, Ängste oder Sorgen, Groll, Schuldgefühle oder Hass gegenüber jemandem, einschließlich sich selbst, hat, dann wird das mentale Programm in der Matrix des Planeten Burkhad die Energie der Matrix auf die Reinigung von der Blockade umstellen, die die Erhöhung der Schwingungen behindert. In diesem Fall kann eine Person Situationen erleben, die sie immer wieder in die Momente zurückversetzen, in denen die Blockade entstanden ist, bis sie dies erkennt und ihre Denkweise ändert. 

	Verstehen Sie, wovon ich spreche? 

	Maxim: Ja. 

	35:27 Funktionen und Bedienung der Matrix. Die Bedeutung der Achtsamkeit. 

	Irina (Laom Street, Raom Tiyan): Ausgezeichnet. Die Matrix des Planeten Burkhad verstärkt den Einfluss der Gedanken eines Menschen auf seine Realität. Es macht die Gedanken einer Person in jede Richtung anfälliger für die Verwirklichung ihrer Zukunft. Sie wissen, dass Gedanken materialisieren. Beliebig. Die Matrix verstärkt diesen Effekt. Dies bedeutet, dass das, worüber Sie nachdenken, wenn Sie eine Burkhad-Matrix haben, in Form von Begegnungen mit Menschen, bestimmten Ereignissen, in Form von Ereignissen im Zusammenhang mit Finanzen, sozialen Egregoren und familiären Umständen mit größerer Kraft in Ihr Leben zurückkehren wird. 

	Wenn Sie nur positive Gedanken haben, Gedanken über andere Menschen, über Gott, über das Universum als Ganzes, wird all dies in verdoppelter, reflektierter Form zu Ihnen zurückkehren, verstärkt durch die Matrix. Sind sie negativ, wird sich dies zusätzlich verstärken und in Ihren Ereignissen auf Sie zurückfallen. Die Matrix ist die Linse Ihrer Gedanken. 

	Maxim: Ich verstehe. Es stellt sich also heraus, dass es für negativ gesinnte Menschen gefährlich ist, die Matrix zu installieren? 

	Irina (Laom Street, Raom Tiyan): Die Negativität wird in verstärkter Form zu ihnen zurückkehren. Viele Menschen werden durch negative Ereignisse im Leben dazu veranlasst, alle ihre Werte und die Gedanken, die sie in die Noosphäre senden, zu überdenken und so ihre Schwingungen zu erhöhen. Manche Menschen erkennen die Negativität in sich selbst erst, wenn das Leben in der Sprache der Negativität zu ihnen spricht. 

	Ein Mensch neigt dazu, sich selbst in einer schöneren Form zu sehen als andere. Weißt du, was ich meine? Negative Ereignisse wirken für sie vielmehr wie ein reinigender Strom, der alles wegschwemmt, was sie an der Erfüllung ihrer Lebensaufgabe hindert. 

	Maxim: Noch einmal? 

	Irina (Laom Street, Raom Tiyan): Negativität reinigt sie von dem, was in ihnen war, was sie aber selbst nicht gesehen haben. 

	Maxim: Ich verstehe. Das Herauskommen bietet die Möglichkeit, mit diesen negativen Programmen zu arbeiten. 

	Irina (Laom Street, Raom Tiyan): Ja, bei Aufklärung. Wenn er nicht in Wut, Verleugnung und Groll gegenüber Gott verfällt, sondern mit diesem negativen Ereignis arbeitet. Beispielsweise gab es einen Unfall, irgendein Auto ... Das ist ein negatives Ereignis. Er wird sich nicht von der Person, der der Unfall passiert ist, oder von Gott oder von sich selbst beleidigt fühlen, sondern die Gründe mit dem Höheren Selbst analysieren. Warum bin ich zu diesem Zeitpunkt an diesem Ort gelandet, als das Auto, mit dem ich kollidiert war, vorbeifuhr? Sein Höheres Selbst wird ihm die Kette der Ereignisse zeigen, die ihn zu dieser Straße an diesen bestimmten Ort zu dieser Zeit geführt haben. Und er wird sich ansehen, was am Anfang dieser Kette stand, und er wird die Gedankenform, das Gefühl oder die Emotion erkennen, die er in Gang gesetzt hat. Und es führte zu einer solchen Materialisierung. 

	Das ist bei allem so. Sei es eine Krankheit, die Erkrankung eines Familienmitglieds oder der Tod einer Person. Auf der Erde wird der Tod eines Familienmitglieds oft als negatives Ereignis empfunden. Sie haben eine besondere Einstellung zum Tod, die auf Ihr Bildungssystem zurückzuführen ist. In unserer Interstellaren Union umfasst die Psychologie des Geistes für Kinder in unseren Schulen notwendigerweise nicht nur die Wissenschaft davon, wie man lebt, sondern auch, wie man die Inkarnation verlässt, wie man stirbt und wie man sich angemessen auf den eigenen Tod und den Tod seiner Lieben vorbereitet. 

	Irina: Wie gefällt dir das? 

	Maxim: Ja, ich habe einmal ein Buch darüber gesehen, wie man sich richtig auf den Tod vorbereitet. Da stand einiges Interessantes drin … 

	Irina: Vorbereiten? Wie gefällt Ihnen dieser Artikel? 

	Maxim: Interessant. 

	39:51 Matrix für den Ausgang zum Astralraum und Heilpraktiken. 

	Maxim: Ist es möglich, mithilfe der Matrix ins Astrale zu gelangen und eine Diagnose Ihres Gesundheitszustands zu stellen? 

	Irina: Ja, solche Funktionen gibt es. Hier geben wir jedoch konkrete Vorgehensweisen für den Zugriff auf die Matrix zur Selbstdiagnose und zur Diagnose anderer Personen mit deren Zustimmung an. Auch zum Austritt ins Astrale und für viele andere Zwecke. Unter anderem zum Aufladen von Wasser, Gegenständen und Talismanen. Diese Angaben geben wir in der Cassiopeia-Schule im Rahmen der Kontaktkurse bekannt. Das passiert uns im dritten Jahr, sie kommen und erzählen uns die Einzelheiten. 

	Warum gerade im dritten Jahr? Denn nach der Installation der Matrix braucht der Mensch Zeit, sich daran zu gewöhnen und täglich damit zu arbeiten. Danach ist er in der Lage, sich neues Wissen anzueignen. Niemand gibt in der ersten Klasse das Programm der 10. Klasse. 

	Maxim: Ja, in der ersten Phase installieren wir die Matrix, in der zweiten Phase verbinden wir uns mit dem Lichtnetzwerk der Galaxie, das von Saint Germain überwacht wird. 

	Irina: Wir studieren die Bergpredigt Christi. 

	Maxim: In der dritten Phase geben wir Feedback zur Arbeit mit der Matrix des Planeten Burkhad und mit dem Lichtnetzwerk der Galaxie. 

	Irina: Nicht nur. Auch mit allen Plasmoiden des Sonnensystems. 

	Maxim: Wir untersuchen das Sonnensystem im dritten Stadium, alle feinstofflichen Strukturen. 

	Ist es möglich, Ihre Heilfähigkeiten mithilfe der Matrix zu verbessern? 

	Irina (Burkhader): Ja. Es wird auch zur Heilung verwendet, da die Matrix ätherische und spirituelle Energie aus der Noosphäre des Planeten Burkhad trägt. Es findet ein Gedanken- und Energieaustausch statt. In der Noosphäre des Planeten Burkhad gibt es viel Energie, da dort bereits 27 Milliarden Menschen leben und Jesus Christus lebt. Es heilt und stellt die ätherischen Matrizen menschlicher Organe wieder her. 

	Um diese Funktion der Matrix nutzen zu können, müssen Sie die ätherische Struktur des Menschen gut verstehen, ihre Anatomie und Physiologie kennen und wissen, wie die Organe aussehen, da die ätherischen Matrizen die Umrisse der Organe wiederholen. Man muss fantasievoll denken können, um sich vorzustellen, wie der Fluss der Matrixenergie die Matrix des geschädigten Organs verändert, es ein gesundes Aussehen annimmt und zu leuchten beginnt. 

	Maxime: Wir geben den ätherischen Matrizen der Organe Energie durch die Matrix des Planeten Burkhad. 

	Irina (Burkhader): Ja, das ist möglich, und zwar nicht nur persönlich, indem man zum Beispiel eine Person mit den Händen berührt, sondern auch aus der Ferne, durch ein Phantom. So kann man Wasser und verschiedene Produkte aufladen. 

	43:13 Verwendung der Burkhad-Matrix zum Schutz im Astralbereich. 

	Maxim: Ist es möglich, die Matrix zu verwenden, um sich im Astralraum vor verschiedenen negativen, zerstörerischen Wesenheiten zu schützen? Können sie Ihre Gedankenbilder anziehen? 

	Irina (Laom Street, Raom Tiyan): Es wird über dem menschlichen Feld und seinem Körper installiert. Sie begleitet einen Menschen nicht in die Astralwelt. Sie können sich nur schützen, wenn Sie sich im Körper befinden. Und wenn Sie vor dem Schlafengehen eine Bitte an den Himmlischen Vater richten und dann vor dem Einschlafen sagen, dass Sie allen Wesen, sowohl den Wesen mit hoher als auch den Wesen mit niedriger Schwingung, das Licht der Liebe senden und ihnen wünschen, dass sie Gott näher kommen. 

	Diese Gedankenform schützt Sie, während Sie sich im Astralbereich befinden. Was bedeutet Schutz im Astral? Dies ist ein sehr subtiler Punkt. Jetzt erkläre ich, warum. Selbst für einen Schutzengel ist es nicht so einfach, im Astralraum Schutz zu organisieren. Warum? Was ist Astral? Dies ist ein offener Raum. Dies ist der Teil der spirituellen Welt, der der materiellen Welt am nächsten ist. Es umhüllt und umgibt alle Dichteebenen. Weißt du, was ich meine? 

	Dadurch können Sie in jeden Raum mit jeder beliebigen Dichte gelangen. Wenn Sie die physische Welt über die Astralebene betreten, müssen Sie verstehen, dass Sie diese auf der Ebene der Astralebene betreten. Und von dort aus beobachten Sie mit Hilfe Ihrer astralen Wahrnehmungsorgane die physische Welt. Und sie sind dort völlig anders als die physischen. Weißt du, was ich meine? Es ist nicht möglich, durch Astralreisen ein vollständiges Bild der physischen Welt zu erstellen. Dabei handelt es sich um unterschiedliche Energien. Dies ist ein Merkmal der astralen Wahrnehmung. 

	Über den Schutz. Wie ich bereits sagte, ist die Astralwelt ein Teil der spirituellen Welt. So gab es beispielsweise in der Bibel, im Koran und in vielen heiligen Schriften früherer Jahrhunderte, in denen es um die spirituelle Welt und den Kontakt mit ihr ging, keinen separaten Namen für die Astralwelt. Es wurde einfach „Geist“, „Geistige Welt“ oder „Geisterwelt“ genannt. All dies zusammen mit dem Astral. Weißt du, was ich meine? 

	Wenn die Seele eines Menschen in einem Traum in die Astralebene geht, schläft der physische Körper ein und er sieht einen Traum. Die Seele sieht einen Traum, während sie sich im Astralraum befindet. Wenn sie den Körper verlässt, wird sie als unabhängiges Wesen betrachtet, das mit seinen Gedankenformen bestimmte Wesenheiten verschiedener Art, die ihr energetisch ähnlich sind, und andere Astralreisende nicht nur von der Erde, sondern auch von anderen Planeten in Kontakt bringt. Humanoide, Plasmoide, Kreaturen aus der Welt der körperlosen Geister, sofern die Wachen des Übergangs zwischen der Astralwelt und der Welt der körperlosen Geister ihnen die Erlaubnis zur Kontaktaufnahme erteilen. Auch hierfür gibt es Gründe, die wir hier aber außen vor lassen. 

	Maxim: Und wer bewacht den Durchgang? 

	Irina (Burkhader): Schutzengel. Manchmal Engel [Geister] der Natur. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	Irina (Burkhad-Volk): Dies ist das erste Feature. Wenn Sie sich vor einem Wesen schützen können, indem Sie eine Formation um Ihren Astralkörper legen, ähnlich einer Seifenblase, die mit hohen Lichtschwingungen gefüllt wird, indem Sie eine Kugel platzieren, wie schützen Sie sich dann vor Ihren eigenen Gedankenformen? Sie erzeugen auf der Oberfläche dieser „Blase“ Bilder und Abbildungen, die im Astralraum sofort den Anschein von Realität annehmen. Sie prägen dort die Realität. Das gesamte Astrale besteht aus Gedankenformen. Verstehen? Einschließlich Ihrer eigenen. 

	Wenn der Gedanke besteht, dass etwas Schlimmes passieren sollte, und dieser Gedanke im Körper ist, wird er nicht so schnell schlechte Dinge anziehen. Die Materialisierung braucht Zeit. Und im Astralkörper, sobald die Seele in einem unbewussten Zustand ist und ein Programm hat, „es wird etwas Schlimmes passieren“, wird dieses Programm verwirklicht und gelangt an die Oberfläche der Seele, des Astralkörpers. Es entsteht sofort ein „Bild“: Um dieses herum entsteht Raum. Es wird das Schlechte, das in dieser Gedankenform steckt, vollständig widerspiegeln. Sie wird sich in dieser Realität wiederfinden. Sie müssen der Seele ständig nahe sein und sie aus diesen Zuständen herausholen. Aber sie wird sie wieder erschaffen. Es ist schwer, sich zu verteidigen. 

	Maxim: Und was ist mit der Seele, die in diesen Bildern und Gedankenformen steckt? Wie kann sie aus diesem Zustand herauskommen? 

	Irina (Burkhaden): Sie wird das nicht tun, bis sie die Ursache für die „Bilder“ beseitigt hat. Dies kann durch Bewusstsein erreicht werden. Wenn sie sich später, wenn sie in ihren Körper zurückkehrt, an diese „Bilder“ erinnert, ist das sehr gut. Man muss alles Mögliche tun, um sie festzuhalten und die Bilder aufzuschreiben, die da waren, solange sie noch in der Erinnerung sind, denn der Mensch hat die Fähigkeit, Träume sehr schnell zu vergessen. Schreiben Sie sie schnell auf, solange Sie sie im Gedächtnis haben, um sie später zu analysieren. Träume sind symbolisch. Jedes Bild eines Objekts, einer Person oder eines Phänomens symbolisiert ein Gefühl oder eine Emotion, die sich in diesem Moment im Astralkörper befand. Es hat sie erschaffen. 

	Weißt du, was ich meine? 

	Maxim: Ja. 

	50:03 Aktivierung der Matrix am Morgen durch Hinwendung zu Gott und Dankbarkeit. 

	Irina: Wenn die Bilder aufgezeichnet sind, wacht die Person auf, bringt den physischen Körper in Ordnung, aktiviert die Burkhad-Matrix und grüßt den Himmlischen Vater. 

	Ich möchte Sie daran erinnern, dass Sie, um richtig mit der Matrix zu arbeiten, jeden Morgen beim Aufwachen sagen müssen: „Mein himmlischer Vater, ich danke Dir für einen weiteren Tag, den Du mir in meiner Inkarnation geschenkt hast, damit ich ein Beispiel Deines Lichts für andere Menschen sein kann, damit ich Dein Licht tragen und es in dieser Welt verbreiten kann.“ Jeden Morgen. 

	Danken Sie dem Himmlischen Vater jeden Abend für den gelebten Tag und für die Unterstützung der Energie: „Mein Himmlischer Vater, ich bitte Dich, mich mit den Energien des Friedens zu erfüllen, damit sich mein Körper für den nächsten Tag erholen kann, wenn Du beschließt, mich am nächsten Tag in Verkörperung zu lassen.“ Erwarten Sie nicht, dass der nächste Tag unbedingt inkarniert sein wird. Das ist keine Tatsache. Sagen Sie einfach: „Wenn Sie möchten.“ 

	Wie gefällt Ihnen das? 

	Maxim: Ja, es ist interessant. 

	51:22 Burkhads Annäherung an den Tod. Der Grad des Einflusses negativer Emotionen auf der spirituellen Ebene. 

	Irina (Burkhad-Volk): Ich werde es dir jetzt erzählen. Die Burkhadianer verfolgen einen anderen Ansatz. In der Schule wird ihnen ständig gesagt, dass sie die Inkarnation jederzeit verlassen können. Darauf müssen Sie vorbereitet sein. Sie leben, als wäre jeder Tag ihr letzter. 

	Verstehen Sie diesen Zustand? Sie planen nicht im Voraus. 

	Maxim: Ja. Ich fürchte, wenn ein Mensch auf unserem Planeten in diesem Zustand lebt und jeden Tag verbringt, als wäre es sein letzter, dann wird nichts Gutes dabei herauskommen. 

	Irina (Burkhad-Volk): Die Letzten unter der Bedingung, dass sie die spirituelle Welt in dem Zustand betreten, der in ihrem Herzen ist. Als Vorbereitung. 

	Maxim: Das ist das Interessanteste. Wir können unser ganzes Leben in einem bestimmten spirituellen Zustand leben. Dann hatten wir eines Tages plötzlich einen Streit mit jemandem und verließen die Inkarnation. Und was ist das? 

	Irina (Burkhader): Es wird keine Auswirkungen haben. Wenn die Emotionen von Wut und Ärger noch nicht in das spirituelle Herz eingedrungen sind und sich nicht in Groll und Hass verwandelt haben (das braucht Zeit), dann führt das Verlassen der Inkarnation in diesem Zustand nicht zu einer Verringerung des spirituellen Niveaus. Emotionen im Astralkörper. Die Reinigung erfolgt in 40 Tagen, während sich die Seele im Astralkörper befindet und vom Ätherkörper befreit wird. 

	Die Emotionen werden beruhigt, weil das spirituelle Herz vom 1. bis zum 24. zur spirituellen Ebene führt. Es hat 24 Staaten. In welchem energetischen Zustand wird sich das spirituelle Herz befinden (ich möchte Sie daran erinnern: es enthält instinktive Programme in Form von instinktiven Gefühlen, Wünschen und Bedürfnissen). Die Gefühle des Geistes, seine Wünsche und Emotionen sind vorübergehende Reaktionen. Sie befinden sich in der Energiehülle der Seele. Was passiert ist, senkt das Niveau nicht, wenn es nicht in das spirituelle Herz gelangt ist. 

	Es reduziert vorübergehend die Schwingungen des Astralkörpers, beruhigt sich jedoch, nachdem der Lebensfaden vom Körper getrennt wurde. Während sich die Seele im Astralbereich befindet, bevor sie sich mit dem Höheren Selbst verbindet, beruhigen sich die Emotionen. Die Seele wird nicht mehr wütend und ängstlich sein und diese Emotionen werden verschwinden. Verstehen? 

	Vielleicht nicht nur Wut. Der Austritt aus der Inkarnation kann unterschiedlich sein. Stellen Sie sich einen Menschen mit hoher Schwingung vor, der alle liebt und weder Groll noch Verzweiflung kennt. Es entspricht der neunzehnten spirituellen Ebene gemäß dem Spirituellen Herzen. Er segelt auf einem Schiff, ohne schwimmen zu können. Dem Schiff passiert etwas, es kentert und der Mann landet im Wasser, da er nicht schwimmen kann. Er versucht, sich zu retten und gerät in Panik, weil er nicht schwimmen kann. 

	Was ist Panik? Furcht. Es kommt zu einer Reaktion im Astralkörper, einer Angstschwingung. Es wird ihm vorkommen, als würde er unter Wasser geraten und ersticken. Es wird Gedanken an die Erlösung geben, es wird Angst und Schrecken geben. Es kann eine sehr starke Angst sein. Wenn er nicht schwimmen kann, schluckt er Wasser und verliert das Bewusstsein. Sein Gehirn wird unter Sauerstoffmangel leiden. Sein Lebensfaden wird dadurch zerrissen. Es verlässt den Körper, da Nervenzellen ohne Sauerstoff nicht überleben können. Die Seele kann den Körper nicht über das Gehirn steuern, wenn dort kein Sauerstoff vorhanden ist. 

	Die Seele verlässt den Körper, der Lebensfaden reißt, denn der Körper wird durch den Sauerstoffmangel geschädigt. Da er ertrank, schrie und Angst hatte, wird er in einem Zustand der Angst ins Astrale eintreten. Da alles sehr schnell passierte, hatte es keine Zeit, ins Herz einzudringen. Wenn er im Astral ist, wird die Angst nachlassen. Er wird sehen, dass er lebt, nur der Körper gestorben ist, und die Angst wird verschwinden. Er landet immer noch auf Level 19, unabhängig von der Art des Todes. 

	Maxim: Emotionen haben keinen Einfluss, aber eine tiefe Transformation, ein Gefühl, das sich im Herzen bildet, hat Einfluss? 

	Irina: Ja. 

	Maxim: Ich verstehe, sehr interessant. 

	56:56 Die Form der Matrix und ihre Transformation. 

	Maxim: Ist die Matrix für alle gleich oder kann sie sich verändern? 

	Irina (Burkhader): Es ist in einer Form etabliert. Aber der Mensch kann es sich in seiner Vorstellungskraft – er arbeitet damit bildlich, also imaginativ – auf unterschiedliche Weise vorstellen. Wenn es ein anderes Bild darstellt, kann sich seine Form für diese Person ändern. Sie passen sich dem Menschen an. Bei manchen Menschen nimmt die Matrix mit der Zeit eine kugelförmige Form an. Manche Menschen haben eine große Säule. Es kann zur ursprünglichen Pyramide zurückkehren, wenn sich eine Person das so vorstellt. Sie ist flexibel. 

	Maxime: Alles hängt von den Gedankenbildern bei der Arbeit mit der Matrix ab. Es passt sich der Energie und den Gedankenformen der Person an und transformiert sie, die die Energie der Matrix nutzt. 

	Irina (Burkhader): Ja, sie passt sich an. Seine ätherische Struktur ist plastisch und nimmt die Form an, die sich der Mensch vorstellt. 

	58:13 Aktivierung der Matrix und Arbeit mit ihr. 

	Maxime: Wie arbeitet man richtig mit der Matrix? Wie starte ich es? Wie aktiviere ich? Wie lenkt man die Energien der Matrix? Viele Leute, die gekommen sind und die Matrix installiert haben, stellen Fragen zur Arbeit damit. Morgens, abends, nachmittags aktivieren? Oder muss ich den ganzen Tag herumlaufen, um es zu aktivieren? 

	Irina (Laom Street): Am Morgen, sobald wir dem himmlischen Vater gedankt hatten. Um die Matrix vollständiger und reiner zu aktivieren, sollte man dem Himmlischen Vater für den nächsten Inkarnationstag danken, der dem Menschen geschenkt wurde. Lesen Sie dann die erste Einstellung von Burkhad, da sie die Energien des menschlichen Feldes aktiviert und darauf abzielt, die Schwingungen zu erhöhen. Lesen Sie die Esler-Einstellung, die die empfangenen Energien harmonisiert. 

	Stellen Sie sich dann gedanklich eine Matrix über Ihrem Kopf in Form einer Pyramide vor, die rotiert. Jeder stellt sich vor, was für ihn bequemer ist. Normalerweise ist es für eine Person bequemer, es sich in der Form vorzustellen, in der sie es zeigt (dreht den Finger und zeigt nach oben). 

	Maxime: Soll es im oder gegen den Uhrzeigersinn gestartet werden? 

	Irina (Laom Street): Wenn eine Person von der Position ihres Körpers aus blickt, kann dies in eine Richtung sein, von der entgegengesetzten Position aus – in eine andere. Sie können sich jede Richtung vorstellen, die Ihnen passt. Jeder kann sich die Drehung anders vorstellen. Einer in die eine Richtung, der andere in die andere. Die Hauptsache ist, sich die Rotation vorzustellen und zu sagen: „Ich aktiviere die Matrix des Planeten Burkhad, um meine Energien am kommenden Tag zu harmonisieren, mich vor Negativität zu schützen und Informationen für meine Entwicklung zu erhalten.“ 

	Das ist die allgemeine Stimmung. Vielleicht hat jemand individuelle Wünsche. Heilung oder Erhalt von Informationen zu einem Thema. Hängt von den Bedürfnissen der Person an diesem Tag ab. Vielleicht arbeitet er, er braucht Kraft zum Arbeiten. Oder um Ideen zu bekommen, wie man aus einer Lebenssituation herauskommt, wenn er sich in einer solchen Lebenssituation befindet. Dann wird er die Matrix starten, damit sie Ideen aus der Noosphäre von Burkhad zum Thema seines Lebensproblems sammelt. Die Matrix wird sie anziehen und in das mentale Feld schicken. Sie werden durch das Gehirn im menschlichen Bewusstsein entstehen. 

	Die Matrix fördert den kreativen Fluss und die kreative Inspiration. Es entstehen andere Bilder, ein Wandel der Weltanschauung. Es wirkt auf die Schicht der Aura, die als buddhistischer Körper bezeichnet wird. Die Matrix wirkt auf nahestehende Personen, mit denen energetischer Kontakt besteht, insbesondere auf Kinder unter 14 Jahren, da sie ein gemeinsames Feld mit ihren Eltern haben, auf geliebte Menschen, mit denen körperlicher, sexueller Kontakt besteht. Durch sexuellen Kontakt kommt es zu einem Energieaustausch. Es betrifft die Eltern, weil sie durch den Egregor der Vorfahren die Energien der Matrix erhalten, die ihr erwachsenes Kind installiert hat. 

	Maxim: Ich verstehe. Sehr interessant. 

	1:02:40 Die Struktur der Matrix und der menschlichen Chakren. 

	Maxim: Ist die Matrix über dem menschlichen Energiefeld installiert? 

	Irina (Laom Street): Über der siebten. 

	Maxime: Über dem siebten Chakra. Es schließt das gesamte Energie-Informationsfeld eines Menschen und schützt es, harmonisiert es, strukturiert es. 

	Irina (Laom Street): Es ist in den spirituellen Kanal über dem siebten Chakra eingebaut (es zeigt die Struktur der Matrix). Von außen sieht es aus wie eine Pyramide. Die Pyramide besteht aus ätherischen Energien. Im Inneren sieht diese Struktur wie ein Kreuz mit einer Spirale darum aus. Das Kreuz und die Spirale darum bestehen ebenfalls aus ätherischen Energien, allerdings von anderer Art. Sie enthalten ihre Programme. 

	Diese Programme sind in den spirituellen Kanal eingebaut, da dadurch Kontakt zu allen Schichten der Aura besteht. Der ätherische Teil ist eine Pyramide, ihr Rahmen wird „Matrixrahmen“ genannt. Es ist in das ätherische Feld des siebten Chakras eingebettet. Durch dieses ätherische Feld erfolgt eine Einwirkung auf das gesamte Chakrensystem entlang der Wirbelsäule. 

	Maxim: Ich verstehe. Sehr interessant. 

	1:04:00 Verbindung der Matrix mit Burkhad. Beteiligung der Burkhadianer an der Arbeit der Matrix. 

	Maxim: Erzählen Sie mir bitte, wie Informationen von Erdlingen zu Ihnen gelangen und wie sie durch die Matrix verarbeitet werden? Gibt es Informationen, Energie, Gedankenformen, wie viele Menschen sind mit der Matrix verbunden? Wie erfassen Sie diese Informationen? Wodurch? Wie erfassen Sie Informationen darüber, wie viele Personen verbunden sind? Wie funktioniert diese Matrix? Welchen Einfluss hat es auf die Struktur eines Menschen und die egregorialen Strukturen, in denen er sich befindet? 

	Irina (Laom Street): Lassen Sie mich das jetzt erklären. 

	Maxim: Heute sind Laom-Street (Planet Burkhad) und Raom-Tiyan (Planet Burkhad) bei uns. Laom-Street ist der Wissenschaftler, der die Matrix für Irina auf dem Planeten Burkhad installiert hat. Heute gibt es diejenigen, die mit Irina, mit Menschen auf unserem Planeten, in energetischer und informativer Interaktion stehen. 

	Irina (Laom Street): Die Matrix enthält eine Funktion, die Fähigkeit, mit den Burkhads zu interagieren. Auf Burkhad gibt es spezielle Geräte, mit denen man verfolgen kann, wie viele sich mit der Matrix verbunden haben, in welchem Aktivierungszustand sie sich befinden usw. Wir haben eine Gruppe von Burkhadianern, nicht nur Wissenschaftler, sondern auch Bürger des Planeten, die sich freiwillig den Reihen derjenigen angeschlossen haben, die mit der Burkhad-Matrix auf der Erde arbeiten. Sie produzieren Gedankenformen für Erdlinge und akzeptieren und reinigen jene Gedankenformen, die von Erdlingen stammen. Manchmal passiert interessante Arbeit. 

	Für die Burkhadianer gibt es eine Kopie der Burkhad-Matrix. Nur hat es ein etwas anderes Aussehen. Die Burkhadianer verbinden sich damit, um mit der Noosphäre zu interagieren, mit dem Teil davon, aus dem die Gedanken der Erdlinge kommen. Verstehen Sie, wovon ich spreche? 

	Maxim: Interessant. 

	Irina: Die Burkhadier sind mit einer Art Matrix verbunden. 

	Maxim: Gibt es irgendwelche Geräte, die mit dieser Matrix verbunden sind? 

	Irina (Laom Street): Die Geräte sind mit der Burkhad-Noosphäre verbunden. Sie sammeln Informationen. Wir verfügen über Geräte, die Informationen aus der Burkhad-Noosphäre in physikalische Radiowellen umwandeln. Diese Radiowellen im Gerät zeigen Informationen aus der Noosphäre. 

	Durch dieses Gerät können Sie sehen, wie viele Erdenbewohner mit der Noosphäre verbunden sind und welchen Einfluss sie darauf haben. Zu welchem Prozentsatz ist die Matrix aktiviert? Wie viel Prozent seiner Fähigkeiten nutzt ein Mensch aktuell? Wie viel davon hat er selbst entdeckt? Derzeit arbeiten 251.782 Burkhadianer auf der Erde mit der Burkhad-Matrix. 

	Maxim: 251.752 Burkhadianer arbeiten mit der Matrix? 

	Irina (Laom Street): ...782 Burkhads, im Moment. 

	Maxim: Wir haben weniger Erdlinge, die mit dieser Matrix verbunden sind. 

	Irina (Laom Street): Auf jeden Erdenbewohner kommen etwa 4–5 Burkhadianer, die mit dieser Matrix arbeiten. 

	Maxim: Wie gefallen dir die Energien der Erdlinge? 

	Irina (Laom Street): Anfangs gab es weniger Burkhadier. Aber Informationen darüber haben sich in unseren Medien verbreitet, es gibt Nachrichten im Zusammenhang mit der Verwendung der Burkhad-Matrix auf der Erde. Auch für uns ist das eine Neuerung. Viele Burkhadianer kamen zur Sonderkommission, um mit der Matrix zu arbeiten. Es wurde vom Wissenschaftlichen Rat für Kontakte mit der Erde erstellt. 

	Immer mehr Burkhadianer kamen an. Besonders im letzten Jahr. Sie möchten dabei helfen, den Erdenbewohnern Energien zu senden, indem sie sich mit dieser Matrix verbinden: Energien des Lichts, der Liebe und den Wunsch, bei der Lösung Ihrer Probleme zu helfen, sowie den Wunsch, Gedankenformen zu klären, die für unsere Noosphäre manchmal sehr rau sind, um die eindringenden Energien aufzulösen und sie in Licht umzuwandeln. 

	Die Burkhadianer nehmen die Energien der Erdbewohner wahr und spüren sie an sich selbst, als wäre es die Wahrnehmung eines Erdbewohners. Manchmal verbinde ich mich und spüre Ihre Emotionen. 

	Maxim: Ich kann mir nicht einmal vorstellen, was du fühlst. 

	Irina (Laom Street): Wir haben studiert. Bevor ein Burkhad sich mit dieser Struktur verbindet, wird er mit den Erdenbewohnern, Ihrer Kultur, den Religionen und der allgemeinen politischen und wirtschaftlichen Situation auf der Erde vertraut gemacht. Damit sie verstehen, was die Erdenbewohner denken und was ihnen Sorgen bereitet, wird ihnen der Einführungsfilm gezeigt. Das überrascht mich nicht, denn ich arbeite schon seit langer Zeit mit Ihrem Planeten. Aber es gibt Burkhadianer, die von Ihnen nur in Lehrfilmen in der Schule gehört haben, und sie sind überrascht. 

	Maxim: Gedanken, die von uns kommen? 

	Irina (Laom Street): Gedanken, Emotionen, Gefühle. 

	1:10:26 Externe Veranstaltung im Januar 2025. 

	Maxim: Liebe Freunde, es sind gerade sehr interessante Informationen eingetroffen. Wir haben uns endlich auf unsere erste externe Veranstaltung für nächstes Jahr geeinigt. Leute, was glaubt ihr, wo gehen wir hin? Wir fahren nach Nischni Nowgorod. In zwei Monaten ist es soweit. Bisher gibt es nirgends Informationen dazu. Sie ist gerade angekommen. 

	Wenn Sie an unserer Veranstaltung in Nischni Nowgorod teilnehmen möchten, können Sie sich telefonisch unter +7 (988) 910-00-40 vorab anmelden. Nischni Nowgorod in drei Monaten. Nach Neujahr, Ende Januar, werden wir in Nischni Nowgorod sein. Rufen Sie an, schreiben Sie. Wenn Sie an unseren externen Retreat-Veranstaltungen in Nischni Nowgorod interessiert sind, sind wir bald bei Ihnen. Weiter geht's. Ich habe noch ein paar Fragen an Laom-Street und Raom Tiyan. 

	1:11:42 Seltsam für die Burkhadianer, die Anfragen der Erdlinge an die Matrix. 

	Maxim: Welche unserer Anfragen erscheinen Ihnen bei der Verwendung der Matrix seltsam? 

	Irina (Laom Street, Raom Tiyan): Anfragen? 

	Maxim: Wenn wir die Matrix verwenden, senden wir verschiedene Gedankenformen und Anfragen. Gibt es Wünsche, die Ihnen merkwürdig erscheinen? Unverständlich, lustig, vielleicht. 

	Irina (Laom Street, Raom Tiyan): Typische Wünsche für Humanoide: Glück, Liebe, Gesundheit. Es erscheint ein wenig seltsam, dass manche Menschen dazu neigen, sich auf Kosten des Unglücks anderer eine glückliche Zukunft aufzubauen. Verstehen Sie, wovon ich spreche? 

	Maxim: Gibt es solche Anfragen über die Matrix? 

	Irina (Laom Street, Raom Tiyan): Zum Beispiel darüber, wie man eine Karriereposition bekommt, indem man einen Konkurrenten ausschaltet. 

	Maxim: Vielleicht bin ich irgendwie „anders“? Vielleicht denke ich anders. Ich denke nicht einmal darüber nach. 

	Irina (Laom Street, Raom Tiyan): Es gab eine solche Anfrage. Es gab einige Überraschungen. Es ist überraschend, beispielsweise Forderungen zu hören, einen Menschen gegen seinen Willen zu verändern. Beispielsweise, dass jemand auf die Einnahme bestimmter Substanzen verzichtet, die ihm beispielsweise schmecken. Dies erscheint seltsam, denn wir sind eine freiheitsliebende Rasse, ein freiheitsliebendes Volk. Warum sollte er darüber nachdenken? Das ist sein Leben. 

	Maxim: Ich verstehe. Das heißt, sie versuchen, über die Matrix die Entscheidungsfreiheit einer anderen Person zu beeinflussen. 

	Irina (Laom Street, Raom Tiyan): Ja. Oder um einem bestimmten Mann oder einer bestimmten Frau eine enge Beziehung zu ermöglichen. Über die Matrix wird dem Anfragenden mitgeteilt, dass er Ihnen die Eigenschaften, die Sie nicht besitzen, nicht zuteilen kann. Wenn Sie kein Selbstvertrauen haben und sich selbst nicht lieben, können Sie auch nicht erreichen, dass andere Sie lieben. Das ist unmöglich. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	Irina (Laom Street, Raom Tiyan): Ein Magnet kann kein Eisen anziehen, wenn es plötzlich entmagnetisiert wird. Ein Magnet muss über eine magnetische Kraft verfügen. Übertragen Sie nun das Wort „magnetische Kraft“ auf Liebe. Ein Mensch ohne Liebe kann andere Menschen nicht anziehen. Oder in denen davon recht wenig vorhanden ist. Was bedeutet wenig Liebe? Wenn Liebe vorhanden ist, koexistiert sie im spirituellen Herzen mit Zweifeln, Beschwerden, Neid, Eifersucht, negativen Gefühlen und Verurteilung. Dadurch wird die Liebe geringer. 

	Überraschend sind auch die Gedankenformen, Gedankenbilder und Gefühle der Erdlinge, die durch die Matrix kommen. Am überraschendsten ist die Anzahl der Verurteilungen, die unter anderem mit der spirituellen Entwicklung zusammenhängen. Erdlinge haben eine Tendenz, wie sich in fünf Jahren der Anwendung der Matrix gezeigt hat: Wenn sie die Fehler anderer Menschen sehen, nutzen sie diese Fehler, um das Selbstvertrauen einer Person zu stärken. 

	Maxim: Auf Kosten der Fehler anderer? 

	Irina (Laom Street, Raom Tiyan): Ja, Sie sehen eine Person, die Fehler macht, die ihre Schwingungen senkt. Und indem ich mich für diesen Fehler verurteile, rechtfertige ich mich selbst und sage, dass ich das nicht habe, was bedeuten würde, dass ich stärker bin, dass Gott mich mehr liebt und so weiter. Verstehen Sie, worum es geht? 

	Maxim: Ja, ich verstehe. 

	Irina (Laom Street, Raom Tiyan): Wir haben regelmäßige Treffen der Burkhadianer, die mit der Matrix für Erdlinge arbeiten. Es wird laufend Aufklärungsarbeit darüber geleistet, dass es in euren Bildungssystemen, in Schulen, Instituten und in den Medien keine Informationen darüber gibt, was spiritueller Stolz ist. Wie es die Schwingungen beeinflusst, die vorhandene Liebe daran hindert, sich zu manifestieren und sie vollständig aus dem Herzen verdrängt. 

	Maxim: Ja, danke. 

	1:17:02 Ablehnung der Matrix, ihre Deaktivierung. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, ist es nach der Installation der Matrix möglich, sie abzulehnen und aus dem Feld zu entfernen? 

	Irina (Laom Street): Ja, natürlich. Dazu müssen Sie zu einem Termin mit Irina Podzorova kommen. Sie verlassen die Matrix auf dieselbe Weise, wie Sie sie installiert haben. Es gibt spezielle Worte, die eine Person sagt, wenn sie die Matrix ablehnt. Vor der Installation der Matrix gab er sein Einverständnis. Es gab nicht nur die Zustimmung zur Installation der Matrix, sondern auch die Zustimmung in Form der Dankbarkeit für die Matrix. 

	Als Sie lasen: „Ich danke für die Energien der Vertreter des Planeten Burkhad“, war das Zustimmung. Auch das Vertrauen in den Himmlischen Vater wurde zum Ausdruck gebracht. Es geht darum, dass der Mensch alles in die Hände des Himmlischen Vaters legt: sein Leben, seinen Besitz. Es ist eine Frage des Vertrauens. Daher ist es nicht empfehlenswert, die Burkhad-Matrix zu installieren, wenn Sie beim Lesen dieser Worte das Gefühl haben, den Wortlaut nicht zu verstehen oder ihm nicht zuzustimmen. Es wird kein harmonisches Miteinander geben. 

	Maxim: Wenn Sie die Matrix installieren, wird also ein bestimmter Text vorgelesen? Und um es zu deaktivieren, müssen Sie diesen Text lesen und das, was Sie zuvor gelesen haben, dementieren. Funktioniert das so? 

	Irina (Laom Street): Sie müssen einen neuen Text lesen, in dem der Grund für die Ablehnung angegeben wird. Der Grund für die Änderung Ihrer Entscheidung, die übrigens vom Höheren Selbst gebilligt wurde. Und das Höhere Selbst ist ein Teil Gottes. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	Irina (Laom Street): Wenn das Höhere Selbst zugestimmt hat und Sie dies ablehnen, erklären Sie nicht den Burkhads, sondern Ihrem Höheren Selbst, aus welchem Grund Sie diese Entscheidung ändern, die Sie von ihm erhalten und beschlossen haben, umzusetzen. Der Grund wird konkret angegeben. Misstrauen gegenüber dem Kontaktierten oder Burkhad oder etwas anderes, das die Person dazu veranlasst hat, es deaktivieren zu wollen. 

	Nachdem der Text gelesen wurde, schließt die Person die Augen und Irina platziert ihre Hände auf die gleiche Weise, wie sie die Matrix installiert hat. Nur der umgekehrte Prozess findet statt: Sie stellt sich nicht vor, wie diese Matrix installiert wird, sondern wie sie ihre Energie in sich aufnimmt. Danach wird der Kontakt mit Burkhads Noosphäre durch die Matrix unterbrochen. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	1:20:04 Durch die Matrix Negativität auf einen anderen übertragen. 

	Maxim: Wir nähern uns dem Ende unserer Sendung. Ich stelle noch eine Frage zur Matrix. Ist es möglich, die Matrix des Planeten Burkhad zu nutzen, um einem anderen Wesen oder einer feinstofflichen Kreatur Schaden zuzufügen oder negative Handlungen gegenüber ihnen auszuführen? Kann die Matrix verwendet werden, um ein anderes Wesen negativ zu beeinflussen? 

	Irina (Laom Street): Nein. Mit einer solchen Anfrage wird es an die Vertreter des Planeten Burkhad weitergeleitet und seine Energie wird verändert und ins Positive umgewandelt. Der Person wird mitgeteilt, dass dies nicht möglich ist. Dass die Matrix mit solchen Anfragen nur ähnliches Karma an sich zieht. 

	Maxim: Liebe Freunde, wenn Ihnen unsere Sendungen gefallen, helfen Sie uns bitte, voranzukommen. Liken, kommentieren, abonnieren Sie diesen Kanal. Auch wenn YouTube derzeit langsamer wird, versuchen wir, weiter voranzukommen. 

	Ich lese einen Kommentar von YouTube vor. „Bitte erklären Sie, wenn es eine Verbindung zum Höheren Selbst gibt, warum die Burkhad-Matrix?“ 

	Irina (Laom Street): Zur Verstärkung. Mit Erlaubnis des Höheren Selbst. Verbessert Verbindung und Intuition. Bei der Arbeit mit der Matrix wird das Bewusstsein bei Astralausgängen gestärkt. 

	1:22:01 Aktionen vor der Installation der Matrix. Die Rolle psychotroper Substanzen. 

	Maxim: Kann die Matrix parallel zu Psychopharmaka eingesetzt werden? 

	Irina (Laom Street): Was bedeutet das? 

	Maxime: Beruhigungsmittel, Narkotika. 

	Irina (Laom Street): Was hat die Matrix damit zu tun? 

	Maxim: Hat die Matrix eine Wirkung, wenn eine Person Psychopharmaka und Beruhigungsmittel einnimmt? 

	Irina (Laom Street): Was soll beeinflusst werden? 

	Maxim: Auf seine Energie, auf seinen Zustand. Seinen inneren physischen Zustand ändern, versuchen, ihn zu verwandeln? 

	Irina (Laom Street): Nein. Damit die Installation korrekt und für eine Person energetisch einfach ist, müssen Installationsregeln befolgt werden. Die Nichtbeachtung dieser Regeln kann zu negativen Empfindungen und schmerzhaften Erscheinungen führen. Die Matrix wird weiterhin installiert, die Installation und Integration in das Feld wird nur schwieriger. Dies ist eine Sicherheitsvorkehrung. Ja, ich erzähle es dir jetzt. 

	Sie haben sich mit den Informationen über die Matrix, über den Planeten Burkhad, über die Interstellare Union als Ganzes und über die Aktivitäten des Cassiopeia-Projekts vertraut gemacht, dem Kontaktpartner, der die Matrix für Sie installiert. Ich habe mit Ihrem Höheren Selbst gesprochen und die Erlaubnis zur Installation der Matrix erhalten. Ich habe Informationen darüber erhalten, warum Sie sie brauchen und was sie in Ihrem Leben verändern wird. Als nächstes ist es ratsam, vor der Installation der Matrix die Bergpredigt Jesu Christi in der Bibel zu lesen. Dies ist eine praktische Darstellung der spirituellen Gesetze des Universums für den Menschen. 

	Ich möchte Sie daran erinnern, dass die Bergpredigt Jesu Christi im Matthäusevangelium zu finden ist. Dies sind die Kapitel 5, 6 und 7. Wenn Sie die Bergpredigt lesen (was besonders empfehlenswert ist, wenn Sie sie im Leben noch nicht gelesen haben) und die darin dargelegten Ideen Ihren inneren Einstellungen widersprechen, ist es nicht empfehlenswert, die Matrix zu installieren, bis sie vollständig mit der Bergpredigt harmoniert (da sich diese Ideen in der Noosphäre von Burkhad befinden), um eine Disharmonie mit dem mentalen Feld einer Person, also gewisse innere Widersprüche, zu vermeiden. 

	Nachdem alle Widersprüche aufgelöst wurden und die Erlaubnis des Höheren Selbst sowie Informationen darüber, warum Sie diese persönlich benötigen, vorliegen, können Sie mit der Installation der Matrix beginnen. Drei Tage vor der Installation sollten Sie keinen Geschlechtsverkehr haben und keinen Alkohol oder Drogen konsumieren. Zu den Betäubungsmitteln zählen nicht nur die in Ihrer Gesetzgebung als solche anerkannten Substanzen, sondern auch Substanzen, die auf das Gehirn wirken, also psychotrope Substanzen. Nehmen Sie 72 Stunden lang keinen Alkohol, keine Drogen, keine Neuroleptika, keine Tranquilizer und keine Antidepressiva ein (dies gilt nicht für Nootropika, die das Gehirn lediglich durch eine Beschleunigung des Stoffwechsels oder eine Beschleunigung der Durchblutung stimulieren), um das Bewusstsein zu verändern. Zu den Medikamenten zählen Neuroleptika, Tranquilizer und Antidepressiva. Schlaftabletten, sofern sie natürlicher Natur sind, beschleunigen das Einschlafen, ohne das Bewusstsein zu verändern. Wenn es sich nicht um Beruhigungsmittel handelt, können sie verwendet werden, andere Beruhigungsmittel jedoch nicht. Sie kommen in verschiedenen Gruppen vor. 

	Wenn Sie ein Medikament einnehmen und Zweifel haben, um welches Medikament es sich handelt, fragen Sie am besten Ihren Arzt, zu welcher Gruppe es gehört, oder informieren Sie sich im Internet. 

	Nach der Installation der Matrix sollten Sie drei Tage lang keinen Geschlechtsverkehr haben und keinen Alkohol, keine Drogen, keine Neuroleptika, keine Beruhigungsmittel und keine Antidepressiva konsumieren. Es gibt eine Regel: Sexueller Kontakt führt zu einem Energieaustausch mit einer anderen Person, für die diese Matrix nicht installiert ist. Und drei Tage davor und drei Tage danach sind nötig, damit Ihre Energie in einen Zustand der Freiheit vom Austausch mit anderen Menschen kommt. Verstehen Sie, wovon ich spreche? Damit sich in Ihrem Feld keine anderen Energien befinden. 

	Alkohol verändert die Schwingungen des Gehirns. Ich sage nicht, dass sie dadurch herabgesetzt oder erhöht werden, sie werden anders. Die Wahrnehmung wird anders. Es geht nicht darum, die Schwingungen zu senken oder zu erhöhen; Es ist notwendig, dass das Bewusstsein eines Menschen klar ist und er eine nüchterne Sicht auf die Welt hat. 

	Wenn Sie beispielsweise einen Beruf als Fahrer ausüben, bei dem der Genuss von Alkohol aufgrund der Unfallgefahr nicht gestattet ist, bedeutet dies nicht, dass Alkohol für Erdenbewohner verboten ist. Es ist jedoch so, dass es in bestimmten Situationen zu Schäden und Todesfällen beim Fahrer und anderen Personen kommen kann. Grund hierfür ist die Auswirkung auf das menschliche Gehirn und die Verlangsamung seiner Reaktion. Außerdem verlangsamt es den Energieaustausch mit der Matrix. Drogen und psychotrope Substanzen verändern außerdem die Wahrnehmung, lösen Emotionen aus, die mit der Auswirkung der inneren Endorphine auf die Zustimmung bestimmter Aktionen im Hormonsystem verbunden sind, und verursachen ein Gefühl künstlicher Freude, die Beseitigung von Ängsten und künstlich herbeigeführte Fröhlichkeit. 

	All dies beeinflusst das Astralfeld und verhindert dessen Harmonisierung mit der Matrix. Um damit zu harmonieren, müssen Sie sich in einem natürlichen Zustand befinden, der nicht künstlich geschaffen wurde. Habe ich es klar erklärt? 

	1:29:13 Danke. 

	Maxim: Ja. Vielen Dank, Laom Street, Raom Tiyan, für die nützlichen Informationen. Die Matrix des Planeten Burkhad kann bei unseren Off-Site-Events installiert werden. Die nächste externe Veranstaltung findet in Nischni Nowgorod statt. Sie waren der Erste, der davon erfahren hat. Wir haben noch keine Stellenangebote, aber Sie können +7 (988) 910-00-40 anrufen und sich für diese externe Veranstaltung anmelden. Voraufzeichnung. Sobald wir die Registrierung geöffnet haben, werden wir Sie auf jeden Fall kontaktieren. 

	Die Matrix kann installiert werden, indem man in Woronesch auf der ersten Kontaktebene ankommt. Du kannst zum Training „Selbstheilung durch das Höhere Selbst“ kommen und die Matrix installieren. Oder Sie kommen zur Verbesserung Ihrer Gesundheit und installieren die Matrix des Planeten Burkhad, die Ihnen dabei hilft, alle Ihre inneren spirituellen Energien zu harmonisieren, die Arbeit mit Ihren Chakrensystemen und Ihrem Höheren Selbst zu harmonisieren und andere Möglichkeiten für Ihr spirituelles Wachstum und Ihre Entwicklung zu nutzen. 

	Irina: Derzeit sind etwa dreitausend Menschen mit der Matrix verbunden, das weiß ich genau. 

	Maxim: Das ist viel. Es gibt also etwas, woran man arbeiten kann, und etwas, das man erforschen kann. Vielen Dank euch allen. 

	Irina (Laom Street): Ich danke allen für die Teilnahme am Cassiopeia-Projekt. Dies bringt den Beitritt Ihres Planeten zur Interstellaren Union näher. Dies bringt das, was Sie die „Wiederkunft Christi“ nennen, näher. 

	Ich danke allen im Namen des Interstellar Union Council und der Galactic Federation of Light für Ihren Wunsch, mit uns Kontakt aufzunehmen. Wir lieben und schätzen es. Denken Sie daran, dass wir jede Entscheidung, die Sie treffen, lieben, akzeptieren und respektieren werden, auch wenn sie nicht zugunsten der Interstellaren Union ausfällt. Wir werden weiterhin bei dir sein, wir werden dich lieben und dich so akzeptieren, wie du bist. Ihr seid unsere geliebte Rasse, von uns erschaffen. Wir behandeln Sie wie unsere Weltraumkinder, denen es bestimmt ist, im Weltraum viele Entdeckungen zu machen. Wir freuen uns darauf, gemeinsam mit Ihnen das Universum zu erkunden. 

	Maxim: Vielen Dank. Bis bald! Bis wir neue Universen erkunden! 
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	Chemische Gedankenkontrolle 

	 https://blog.cassiopeia.center/himicheskij-kontrol-soznaniya  

	(MidgasKaus sagt) Ich war auf der Konferenz, die Irina mit Vertretern des Ordens der Sechs abgehalten hat. Mir ist die Aussage des Vertreters aufgefallen, dass sie die chemische Kontrolle über die versprühten Substanzen hätten. Auf die Frage nach denen, die sich nicht an die Gesetze hielten, antwortete er, dass dort alle glücklich seien und diejenigen, die unzufrieden seien, isoliert oder vernichtet würden. Das heißt, die Todesstrafe. 

	Das fiel mir sofort auf und ich erzählte Irina davon, dass, wenn die chemische Bekämpfung wirksam sei, es in der Gesellschaft keine Einschränkungen geben müsse. Ja, es kann das Bewusstsein beeinträchtigen. Aber wenn der Geist über genügend starke Schwingungen und Selbstvertrauen verfügt, kann er wie der Instinkt jedem chemischen Einfluss widerstehen. 

	Im Gegensatz zu Tieren können Menschen der Wirkung von Hormonen widerstehen. Beispielsweise sagt ihm das Angsthormon Adrenalin (es ist eine chemische Substanz, die das Bewusstsein beeinflusst) etwas und er kann entgegen seiner Überzeugung handeln. Ein Tier kann dies nicht tun, es sei denn, es geschieht aufgrund eines Instinkts, aber ein Mensch kann dies aufgrund seines Glaubens tun. Dasselbe gilt für die Belastung mit Chemikalien. 

	(Tae Per sagt) Tatsächlich kenne ich solche Zivilisationen. Diese Substanzen können der Nahrung oder dem Trinkwasser zugesetzt oder als Chips bei der Geburt eingesetzt werden. Viele Zivilisationen verwenden solche Chips. Viele Menschen benutzen einfach nur technische Geräte, aber es gibt auch Menschen, die diesen technischen Geräten bestimmte Chemikalien hinzufügen. Die Freisetzung erfolgt beispielsweise auf Befehl von außen an den Chip, etwa auf Befehl eines Computers, in einer bestimmten Situation eine Substanz freizusetzen. 

	Wenn beispielsweise ein Humanoid ein Verbrechen begangen hat und gesucht wird, kann dieser Chip eine Substanz enthalten, die Muskeln lähmt. Aus der Ferne können sie seinen Chips befehlen, eine Substanz in sein Blut abzugeben, um ihn bewegungsunfähig zu machen. Damit er schneller gefunden und neutralisiert werden kann und ihm keine Zeit bleibt, Schaden anzurichten. 

	
Technologien zur Gedankenkontrolle auf der Erde 

	Experimente zur Beeinflussung des Bewusstseins mit Hilfe von Substanzen wurden von vielen Geheimdiensten in fast allen Ländern durchgeführt, insbesondere in der UdSSR, Deutschland, Japan und den USA. Fast alle großen Staaten, die über die entsprechenden Ressourcen und Möglichkeiten verfügten, führten Forschungen durch. Im Wesentlichen (wenn es während eines Krieges geschah) an Kriegsgefangenen, und wenn es während einer Friedenszeit geschah, an ihren eigenen Verbrechern. Insbesondere geht es dabei um die Beeinflussung des Bewusstseins mit dem Ziel, ihn beispielsweise dazu zu bringen, sein Wissen preiszugeben, um so sein Verhalten zu kontrollieren. 

	Wir betrachten die Gesetze der Staaten und das Ausmaß, in dem sich die Bürger an diese Gesetze halten, also den Grad ihrer Loyalität gegenüber dem Staat. Ich sagte, dass diese Experimente, wenn sie tatsächlich stattgefunden hätten (sagen wir etwa Mead und der Tithian), nicht besonders erfolgreich gewesen seien, weil die Kriminalitätslage in den führenden Ländern viel zu wünschen übrig lasse. 

	Würden Staaten durch Substanzen oder bestimmte Felder regiert, wäre das erste, was sie in ihre Regierungsführung einführen würden, der Gehorsam gegenüber Gesetzen. Jeder Staat ist an Stabilität interessiert, damit sein Image nicht leidet. Und wenn Kriminalität, Korruption, Arbeitslosigkeit und alles, was zu Unruhen in der Bevölkerung führt, im Land zunehmen, dann untergräbt dies das Image der Regierung und erschwert die Regierung des Volkes. Sie müssen einen großen Apparat an Polizisten, Staatsanwälten und Richtern aufbauen und dafür Geld aus der Staatskasse ausgeben. Anstatt nur zu verwalten. 

	Um Ihr Gehirn, Ihr Bewusstsein zu beeinflussen, müssen Sie in den Medien lediglich eine bestimmte Vorstellung schaffen und sagen, dass bestimmte Autoritätspersonen etwas billigen und andere nicht. Diese werden natürlich durch elektromagnetische Wellen übertragen. Aus dieser Sicht ist eine Kontrolle elektromagnetischer Wellen möglich, allerdings nur auf der Ebene der Werbung. 

	Werbung ist auch eine Form der Meinungsbildung. Beispielsweise im Wahlkampf, wenn mehrere Parteivertreter teilnehmen. Die Menschen wählen nicht denjenigen, der einen echten Plan zur Überwindung einer Krise oder zur Lösung dringender Probleme des Landes vorlegt, sondern denjenigen, der ihnen mehr verspricht. Auch das ist Management. 

	Das ist Management durch Ideen. Tatsächlich ist es viel wirksamer als chemische oder physikalische Einflüsse oder eine direkte Anweisung, etwas zu tun. Der Mensch glaubt selbst daran und lenkt die Kraft seines Geistes, um eine Aufgabe zu erfüllen, die demjenigen, der ihn kontrolliert, von Nutzen ist. Je stärker die Ketten eines Menschen sind, desto mehr glaubt er an die Freiheit seiner Meinung, seiner Wahl. Seine Meinung war nicht aus freien Stücken gewählt, sondern weil er an Versprechen glaubte, die er nicht einmal einhalten wollte. Das ist eine Täuschung, eine Manipulation. 

	Bisher wurden keine elektromagnetischen oder chemischen Kontrollen festgestellt. Es besteht einfach keine Notwendigkeit dafür. Es ist teuer, ineffizient, unsicher und macht einfach keinen Sinn, da es, wie oben beschrieben, effizienter zu handhaben ist. 

	19:55, #374 Unsichtbares Leben: Biochemie, Viren, Mikrobiologie. Experimente zur Kontrolle des menschlichen Bewusstseins. 
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	Itigelov über die Umwandlung des physischen Körpers in einen Lichtkörper 

	 https://blog.cassiopeia.center/itigelov-o-prevrashchenii-fizicheskogo-tela-v-svet  

	Der Buddhismus ist eine Religion. Jede Religion auf der Erde ist voller Beschreibungen der spirituellen Realität in bildlicher Form. Als ich bereits ein Lama war, habe ich die Bibel gelesen. Dort stand geschrieben, dass die ganze Welt in sechs Tagen erschaffen wurde. Dies ist jedoch eine bildliche Interpretation der angegebenen Zeiträume. Und dies fand sogar Eingang in die Heiligen Schriften. 

	Ähnlich verhält es sich mit der Geschichte des Regenbogenkörpers. Ich erkläre Ihnen jetzt, was das bedeutet. Der springende Punkt ist, dass der Buddhismus bei seiner Verbreitung in den asiatischen Ländern auf verschiedene Religionen und philosophische Systeme traf. In China begegnete er beispielsweise einem System namens Taoismus. Die Taoisten, Anhänger des Kontaktmenschen Lao Tzu, strebten nach körperlicher Unsterblichkeit. Als ihnen schnell klar wurde, dass dies unmöglich war, ersetzten sie es durch den Tod. Da sie den Tod jedoch mit der Verwesung des Körpers in Verbindung brachten, war es etwas Abstoßendes. 

	Die seelischen und psychischen Gründe für diese Abneigung gegenüber einer Leiche liegen tief im Inneren des Menschen. Wenn Sie keine besonderen Praktiken der Versöhnung mit sich selbst und Ihrem Körper durchführen, kann dies Ihr spirituelles Leben beeinträchtigen. Dies ist mit den taoistischen Lehrern passiert. Sie glaubten, dass die beste Pflege darin besteht, nichts für den Tod oder den Verwesungsprozess übrig zu lassen. Dies wurde als Zeichen des Übergangs zur Erleuchtung angesehen. 

	Etwas später entstanden in einem anderen Land, in Japan, Rituale mit spezieller Ernährung und der Einnahme besonderer Kräuter, um nach dem Tod ein Leuchten zu erzeugen, dem Verfall zu widerstehen usw. Zudem war mir die Einnahme dieser Kräuter und Nahrungsmittel aus meinem Medizinstudium bestens bekannt, auch wenn diese Rezepte geheim waren. Natürlich kannte ich sie, weil ich Bücher auf Tibetisch studiert hatte. Dies alles wurde beschrieben und es gab auch eine Übersetzung ins Japanische. 

	Dies wurde von einigen buddhistischen Lamas unterstützt und es kam vor, dass ein Lehrer auf diese Weise das Vertrauen seiner Schüler aufrechterhielt. Er schnitt sich vorher Haare und Nägel ab, nahm seine alten Kleider und bat seine Jünger, ihn im Zelt einzusperren (zuvor machte er einen heimlichen Schnitt). Dann forderte er sie auf, hinauszugehen und in ein paar Stunden wiederzukommen. Als sie kamen, sahen sie die Nägel und Haare dieses Lamas, der zuvor dort gewesen war, und waren von diesem Wunder erstaunt. Natürlich war es für sie ein Sakrileg, das Zelt sorgfältig auf Schnitte zu untersuchen. sie hatten Angst, es überhaupt zu berühren. 

	Einige Tage später erschien ihnen der Lama, der sich während dieser Zeit in einer speziell dafür ausgewählten Höhle versteckt gehalten hatte, als wäre er ein vom Himmel herabgestiegener Lehrer. Sie nahmen es als eine Vision wahr. Es gab solche Fälle. Ich habe von mehreren davon gehört – es ist noch nicht so lange her, verglichen mit der Zeit, als ich auf der Erde lebte. 

	Unvorbereitete Schüler glaubten daran und nahmen die Mixturen ein, um sich in einen Regenbogenkörper zu verwandeln, praktizierten Meditation und fasteten. Dann nahmen sie spezielle Formulierungen mit einer Substanz ein, die ihre Haut zum Leuchten brachte, aber giftig war, und sie starben vorzeitig. Als ihre Zelle geöffnet wurde, fand man sie in einem Zustand vor, in dem ihre Haut tatsächlich leuchtete, sie jedoch nicht mehr in der Lage waren, diesen Effekt wahrzunehmen. 

	Ich habe den Gläubigen darüber gepredigt. Er sagte ihnen, dass ein solcher Weg für einen wahren Buddhisten inakzeptabel sei. Wir erkennen die Gesetze der Natur an. Sie haben nichts Ekelhaftes oder Widerwärtiges an sich, sie sind ein Kreislauf von Substanzen, die nicht ohne Sinn existieren. 

	Etwas später gab es Lehren, dass ein Mönch, selbst wenn er ein tugendhaftes Leben führte, nach dem Tod seinen Körper nicht in Licht verwandelte, was bedeutete, dass er keine Erleuchtung erlangte. Solche Auffassungen haben sich mittlerweile verbreitet, in Wirklichkeit ist dies jedoch keineswegs der Fall. 

	Dieser Mythos hat einen klaren Grund für seine Entstehung und ist psychologisch verständlich. Es wird immer noch von einigen Lamas unterstützt und manchmal sogar von denen, die seine Natur kennen. Einfach aufgrund seiner Popularität unter den Gläubigen. Jeder Mensch, egal welcher Religion er angehört, kann in seiner Seele den Wunsch nach einem Wunder haben und nicht nur daran glauben, sondern es auch anderen zeigen. 

	Dies war auch im Christentum der Fall. Ich weiß von Fällen, die sich ereignet haben – wir haben mit dem letzten Kaiser Russlands und seiner Familie korrespondiert. Seine Tochter erzählte mir in einem Brief, dass zu Beginn des 20. Jahrhunderts, vor der Revolution, in einem großen Kloster ein Fall entdeckt wurde, in dem orthodoxe Priester heimlich Löcher in Ikonen von Christus und seiner Mutter bohrten. Auf diese Löcher wurden spezielle Behälter geschraubt – sie wurden mit Farbe abgedeckt – aus denen tropfenweise Öl austrat. Sie stellten es als ein Wunder dar. 

	Natürlich kam es den Gläubigen nicht in den Sinn, die Ikone umzudrehen. Dies ist Ausdruck des Zweifels. Allerdings gab es auch in der Kirche selbst Menschen, die sich gegen dieses Phänomen wehrten und es untersuchten. Der Abt des Klosters selbst war daran beteiligt, er war sich dessen bewusst und griff nicht ein. Das Mädchen selbst schrieb mir (der Lama zeigt es ihr), dass der Bischof den Abt des Klosters nach den Gründen hierfür gefragt habe, woraufhin dieser geantwortet habe, dass dies für die Kirche von Vorteil sei, da es einen Zustrom von Gläubigen gebe. Es versteht sich von selbst, dass dies nur Schande über die Religion brachte und letztlich mehr Schaden als Nutzen anrichtete. 

	Aus christlichen Ikonen strömt manchmal Myrrhe; Dies ist eine Energiefreisetzung. Es passiert aber auch, wenn dies nicht geschieht und jemand aus der Führung, aus dem Klerus, dies künstlich herbeiführen möchte. 

	34:27, #367 Konferenz mit dem Geist von Pandito Khambo Lama XII Dashi-Dorzho Itigelov. Ansprechpartnerin Irina Podzorova. 

	Der Geist von Pandito Khambo Lama XII Dashi-Dorzho Itigelov; 

	November 2021 

	#705 Channeling mit Leo Tolstoi: Geheimnisse, Wahrheiten. 

	 https://blog.cassiopeia.center/channeling-so-lvom-tolstym-tajny-istiny  

	 https://www.youtube.com/watch?v=KAfKMMRvMFw  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:25 Einführungsteil. Ein Film über Leo Tolstoi. 

	Igor: Lew Nikolajewitsch wurde am 9. September 1828 in die seit 1351 bekannte Adelsfamilie Tolstoi geboren. Mit drei Jahren verwaiste er und wuchs bei seiner Tante auf. Im Alter von 16 Jahren begann er sein Studium an der Kasaner Universität, Abteilung für Orientalische Sprachen, Fakultät für Philosophie. Anschließend wechselte er zur juristischen Fakultät, brach das Studium jedoch nach anderthalb Jahren ab. 

	Auf Anraten seines älteren Bruders trat er der Armee bei. Er kämpfte zwei Jahre lang im Kaukasus. Im Jahr 1855, während Sewastopol belagert war, schrieb er „Sewastopol-Geschichten“. Ihre Veröffentlichung in Nekrassows „Sowremennik“ wurde zum wichtigsten literarischen Ereignis des Jahres. 

	Nach zwei Jahren Militärdienst kam er nach Jasnaja Poljana und begann mit der Landwirtschaft. Im Jahr 1860 besaß Tolstoi Hunderte reinrassiger Schafe, mehr als dreihundert Schweine, Dutzende Kühe, eine Imkerei, eine Brennerei und einen riesigen Obstgarten. Er vergrößerte die Fläche des von ihm geerbten Gutes um das Sechsfache. 

	Tolstoi lernte seine Frau Sofia Bers im Alter von 34 Jahren kennen. Sie war 17. Das Paar hatte insgesamt 13 Kinder. Der letzte Sohn wurde geboren, als der Schriftsteller 60 Jahre alt war. Im Jahr 2010 gab es insgesamt mehr als 350 Nachkommen des Grafen Tolstoi. 

	Tolstoi stand seinen Romanen, darunter auch Krieg und Frieden, skeptisch gegenüber. In einem Brief an Afanassij Fet schrieb er 1871: „Wie glücklich bin ich, dass ich nie wieder so einen wortreichen Unsinn wie ‚Krieg‘ schreiben muss.“ Tolstoi nahm körperliche Arbeit sehr ernst und bezeichnete das Schreiben als „einen herrschaftlichen Zeitvertreib“. Er baute Öfen, hackte Holz, holte Wasser, nähte Stiefel und mähte gemeinsam mit den Bauern. Sie sagen, sie hätten den Meister ausgelacht. 

	Tolstoi starb am 20. November 1910 am Bahnhof Astapowo im Haus des Bahnhofsvorstehers, wohin er gelangte, nachdem er nach einem Streit mit seiner Frau sein Zuhause verlassen hatte. Seine Beerdigung war die erste öffentliche Beerdigung in Russland, die nicht nach orthodoxem Ritus, ohne Priester und Gebete, ohne Kerzen und Ikonen abgehalten wurde. 

	03:41 Grüße. Vorstellung der Teilnehmer. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde! Guten Abend allerseits! Ich grüße alle. Heute ist der Geist des Mannes, über den der Film gerade gedreht wurde, unser Gast: Leo Nikolajewitsch Tolstoi. Er ist schon da und begrüßt alle. 

	Übrigens, ich gratuliere allen zum Tag des Wissens! Und es ist kein Zufall, dass wir an diesem Tag unsere erste öffentliche Kommunikation mit der Geistigen Welt hatten. Der 1. September, die erste Sitzung – das ist symbolisch. 

	Igor: Danke, Irina, stell dir mal vor, ist heute noch jemand bei uns? 

	Irina: Ja, es gibt Führer aus der spirituellen Welt, die dem Geist von Leo Tolstoi geholfen haben. Ich werde ihn beim Namen nennen. Seine Führer, die ihm halfen, in der materiellen Welt Kontakt mit mir aufzunehmen, halfen ihm, hierher zu kommen. 

	Igor: Können wir Lev Nikolaevich Fragen stellen? 

	Irina: Ja. Er begrüßt bereits alle. 

	04:58 Wie erfolgt die Kommunikation mit dem Geist? Irinas Erklärungen. 

	Irina: Ich erkläre jetzt ein wenig, wie eine Sitzung im Allgemeinen abläuft, denn nicht jeder beschäftigt sich mit Esoterik. Dies ist manchen Leuten möglicherweise nicht ganz klar. Der Geist selbst ist hier natürlich in spiritueller Form, das heißt in der Form seines Bewusstseins, in der Form des Verstandes. Dementsprechend verfügt er über keine Sinnesorgane. Er hat beispielsweise keine Ohren, die Geräusche wahrnehmen können. Daher wird er Fragen hören, indem er sich mit meinem Kanal verbindet, indem er sich mit meinem spirituellen Kanal verbindet. Dies ist ein bestimmter Energiefluss, der von mir in die spirituelle Welt fließt. Und wenn Sie sich ihm anschließen, wird er Fragen hören. Er wird sie nicht als Töne hören, sondern geistig – er wird sie durch Bilder, sogenannte Abbilder, wahrnehmen. 

	Er wird auf die gleiche Weise antworten: Er wird mir im Geiste antworten und ich werde es in Worte übersetzen. Ich möchte alle daran erinnern und gleich sagen, dass es vielleicht jemandem nicht bewusst ist, dass aber jeder Kontaktierte die Informationen, die über den Kanal zu ihm gelangen, ein wenig anders übermittelt. Wir nennen dies „Brechung der Persönlichkeit“. Es hängt von der Schwingungsebene des Kontaktierten ab, von der Reinheit seines spirituellen Herzens und vom Grad der Kompatibilität des Kontaktierten mit dem Wesen, das er heraufbeschworen hat. Und dies hängt vom Wortschatz des Kontaktierten ab: Je reicher sein Wortschatz ist, desto größer sind die Möglichkeiten des Geistes, durch ihn zu sprechen und seine Gedanken auszudrücken. 

	Nach dieser Einführung, die Ihnen hoffentlich einige Punkte verdeutlicht hat, beginnen wir. 

	Igor: Vielen Dank. 

	Irina (Leo Tolstoi): Ich heiße alle in diesem Saal willkommen! Ich danke allen, jeder Seele, die hierhergekommen ist, der mein Leben, mein Schicksal nicht gleichgültig ist und die sich für meine Biografie interessiert. Das ist für mich wirklich sehr wertvoll, denn ich war früher geneigt zu glauben, dass ich aus vielen Gründen, die im Folgenden wahrscheinlich dargelegt werden, falls es Sie interessiert, schnell in Vergessenheit geraten würde. 

	Igor: Also, die erste Frage. 

	07:47 Spirituelle Ebenen und Aufgaben zur Verkörperung von Leo Tolstoi. 

	Igor: Lev Nikolaevich, sagen Sie mir bitte, welches Level haben Sie nach der Entkörperung erreicht? 

	Irina (Leo Tolstoi): Ich habe die 16. Ebene erreicht, wenn man sich die Informationen ansieht, die Standards, die im Gedächtnis des Kontaktierten vorhanden sind. 

	Hilfe in Form eines Bildschirmschoners: „Level 16: Sucher – Geister, deren Aufgabe es ist, den Weg in die Welt der Engel zu finden, wo das Licht viel heller leuchtet als in der Welt der gewöhnlichen Geister. Sucher sehen überall Widerscheine dieses Lichts. Wichtig ist für sie, nicht in Dogmatismus zu verfallen und ihr Denken nicht einzuschränken.“ 

	Irina: Lev Nikolaevich, ich möchte das erklären, weil sich vielleicht nicht jeder unsere Videos im Detail angesehen hat. Gemäß der Terminologie der Interstellar Union gibt es 24 Level. Im Allgemeinen sind die Ebenen unendlich, da Gott die Unendlichkeit ist und die Annäherung an ihn unendlich sein kann. Aber alles über 24 nehmen wir als 24 wahr, und darüber hinaus ist es für uns einfach Licht. Wir unterteilen es nicht mehr in irgendwelche Ebenen. 

	Dementsprechend werden die dort vorhandenen Geister von der 1. bis zur 6. Ebene im Russischen, in der uns vertrauten Terminologie, Dämonen genannt. Dementsprechend befinden sich vom 7. bis zum 16. die Geister der mittleren Ebene, sie enthalten ungefähr gleiche Mengen an hohen und niedrigen Schwingungen. Das heißt, in manchen Lebensbereichen verhalten sie sich gemäß den göttlichen Gesetzen, in anderen jedoch nicht. Dies sind die Durchschnittswerte. Und vom 17. bis zum 24. sind es die Geister, die Engel genannt werden. Das Wort „Engel“ bedeutet „Bote“. Dies sind Geister, die ihre Schwingungen bereits erhöht haben und beginnen, dem Licht zu dienen. Was bedeutet es, dem Licht zu dienen? Das bedeutet, dass Sie Ihre Zeit dem Dienst der selbstlosen Liebe widmen. 

	Igor: Und auf welcher Ebene inkarnierte er in Lev Nikolaevich? 

	Irina (Leo Tolstoi): Seit dem 14. 

	Igor: Das heißt, er hat ein spirituelles Wachstum erlebt. Und welche Ziele hat er sich für die Umsetzung gesetzt? 

	Irina (Leo Tolstoi): Meine Aufgabe war es, Kreativität zu entwickeln. Zu dieser Aufgabe gehörte auch die Erstellung von Werken: diverser Erzählungen, Romane, Theaterstücke, sowie mein gestalterischer Auftritt durch Musik und bildende Kunst. Das heißt, meine Hauptaufgabe bestand darin, meine Kreativität zu entwickeln. 

	10:34 Ist Leo Tolstoi mit dem Ergebnis seiner Inkarnation zufrieden? 

	Igor: Sagen Sie mir bitte, sind Sie mit den Ergebnissen Ihrer Implementierung zufrieden? 

	Irina (Leo Tolstoi): Im Allgemeinen hatte ich vor, die Engelsebene zu erreichen, zumindest die 17. Das heißt, ich hatte mehrere Pläne. Doch aufgrund einiger Ecken und Kanten in meiner Weltanschauung, die seit meiner Kindheit in mein Weltbild eingebaut waren, habe ich dieses Niveau nicht erreicht. Dennoch glaube ich, dass ich meine Aufgabe zumindest teilweise erfüllt habe. 

	Igor: Ausgezeichnet. Was meinen Sie, wenn Sie von den Ecken und Kanten der Weltanschauung sprechen? 

	Irina (Leo Tolstoi): Ich meine, dass in meinem mentalen Feld, also dem Feld, das Sie das Unterbewusstsein nennen, einige Laster eingebaut wurden, die man als Verurteilung und Stolz bezeichnen könnte. 

	Igor: Sie haben diese Laster also bewusst in Ihre Inkarnation eingebaut? Haben Sie verstanden, dass sie in Ihnen sein würden? 

	Irina (Leo Tolstoi): Ich habe sie verstanden, aber ich habe sie nicht immer umgesetzt und sie nicht immer konsequent in mir selbst angewendet. 

	11:46 Warum verlor Leo Tolstoi seine Eltern früh? 

	Igor: Die Umstände Ihrer Kindheit, die mit dem frühen Tod Ihrer Mutter zusammenhängen. Ehrlich gesagt ist Ihr Vater ziemlich früh gestorben und Sie sind Waise geworden. War dies von Anfang an impliziert? Wenn ja, warum brauchten Sie diese verwaiste Kindheit? Welche Eigenschaften sollte es in Ihnen entwickeln? 

	Irina (Leo Tolstoi): Als ich inkarnierte, wusste ich bereits, in welchem Alter meine irdischen Eltern mich verlassen würden. Warum habe ich dem zugestimmt? Denn durch eine solche Kindheit bekam ich die Möglichkeit, bei meinen Verwandten zu leben, die mich in eine andere Stadt brachten. Ich bin viel gereist und habe dadurch die Welt kennengelernt und meine Hoffnung auf Gott gestärkt. Das heißt, es war keine negative, sondern eine positive Erfahrung. 

	Igor: Ich verstehe. 

	12:52 Leo Tolstoi über seinen angestammten Egregor. 

	Igor: Erzählen Sie mir bitte Ihre Familiengeschichte. Ich habe die Eigenschaften einiger Ihrer nächsten Verwandten aufgeschrieben. Und es ergibt sich das Bild, dass viele von ihnen an irgendeiner Art von spiritueller Krankheit litten. 

	Schauen Sie, ich habe es aufgeschrieben: Mein Großvater väterlicherseits war sozusagen geistig behindert – er hat das Anwesen ruiniert und möglicherweise Selbstmord begangen. Über die Großmutter schreiben sie, sie sei eine unausgeglichene Frau gewesen, die ihre Verwandten und Bediensteten quälte. Vater: Quellen zufolge erkrankte er im Alter von 16 Jahren an einer psychischen Erkrankung. Tanten, Brüder … Dmitry war ein Narr und litt unter einem nervösen Tick. Auch Bruder Sergei zeichnete sich durch seine Exzentrizität aus. Und so weiter. 

	Meine Frage ist, ist dies eine Art ausgeprägtes Merkmal der Gattung? Schließlich ist bekannt, dass auch Sie, wie Ihre Angehörigen schreiben, unter irgendwelchen Anfällen litten. War diese Entscheidung bewusst? Und warum war es notwendig, in dieser besonderen Familie mit einer solchen Vererbung zu inkarnieren? 

	Irina (Leo Tolstoi): Tatsächlich inkarniert jeder Geist durch eine bestimmte Familie und wählt nicht nur die Eltern, sondern auch die gesamte Familie, die (durch die Erinnerung des Kontaktierten) in der Esoterik als Familienegregor bezeichnet wird. 

	Der Ahnen-Egregor meiner Familie war ziemlich komplex, und Geister, die große Probleme mit Karma hatten, wie Sie sagen, mit Inkarnationsproblemen, inkarnierten oft darin. Was Sie als verschiedene geistige Abweichungen bezeichnen, sind Manifestationen des Charakters, der in früheren Inkarnationen geschaffen wurde. Es manifestierte sich einfach, wenn sich ein Mensch von seinem Schicksal entfernte und es begann, ihn irgendwie von innen heraus zu zerstören. 

	Ich möchte sagen, dass in dieser Hinsicht nur wenige Vorfahren-Egregoren auf der Erde ideal sind. Und dieser Ahnen-Egregor, durch den ich inkarniert bin, ist nicht der Schlimmste. Es gibt Egregoren, die viel Negativität, niedrige Schwingungen, das, was Sie Laster nennen, negative Gefühle, negative Emotionen und Gedanken angesammelt haben – alles, was zur Zerstörung führt. Es gibt Egregoren, die so viel Energie angesammelt haben, dass sie gereinigt werden müssen. Und dann kommen Geister durch sie mit einer uralten Aufgabe – diesen Egregor zu reinigen. 

	Und die Aufgabe meiner Familie bestand unter anderem darin, ein Vorbild an Kreativität zu sein und meine Familie auch finanziell zu unterstützen. Das heißt, unser Ahnen-Egregor ist nicht der Schlimmste, denn wenn es im Ahnen-Egregor zu irgendwelchen Verstößen kommt, können dadurch die Inkarnationen der Geister gänzlich unterbrochen werden. Es kann sich auflösen, und dann werden die Geister nicht kommen, um durch die Menschen dieser Familie zu inkarnieren, und sie werden einfach unfruchtbar sein. 

	16:29 Leo Tolstoi über die Ursache seiner Anfälle. 

	Igor: Ich habe in den Tagebüchern Ihrer Verwandten gelesen, dass auch Sie unter Krampfanfällen litten, die als Ohnmacht oder Bewusstlosigkeit beschrieben wurden. Sie kamen ziemlich häufig vor. Frage: Um welche Art von Anfällen handelt es sich? Vielleicht standen Sie in diesem Moment in irgendeiner Art Kontakt mit anderen Kräften? 

	Irina (Leo Tolstoi): Ja, ich hatte Kontakte, aber das war mir damals nicht bewusst. Alles was Sie beschreiben, sind Anfälle, es war eine Störung des Nervensystems, die durch meine Depression, meine Niedergeschlagenheit und meine innere Qual über die Unverständlichkeit der Struktur der Welt verursacht wurde. Ich konnte meinen Platz in der Welt nicht verstehen, ich konnte den Zweck meiner Inkarnation, den Sinn meines Lebens nicht verstehen, ich suchte danach, und das führte mich in einen depressiven Zustand, in einen Zustand der Verzweiflung. Aufgrund dieser Erkrankung der Nervenbahnen und des Gehirns, das heißt, mein innerer Geisteszustand beeinträchtigte meinen Körper. 

	Igor: Und hat Sie dieses Unverständnis für Ihre Bestimmung bis in die letzten Tage Ihres Lebens begleitet? 

	Irina (Leo Tolstoi): Im Allgemeinen ja. 

	Igor: Okay, wir kommen auf dieses Thema zurück. 

	18:01 Leo Tolstoi über die Revolution von 1917 und ihre spirituellen Ursachen. 

	Igor: Jetzt möchte ich Sie fragen: Wissen Sie, dass es in Russland die Große Oktoberrevolution gab, und wie denken Sie darüber? 

	Irina (Leo Tolstoi): Ja, ich weiß. Ich habe eine negative Einstellung gegenüber Gewalt jeglicher Art. Und erst recht gegenüber Gewalt, die durch eine vermeintlich demonstrative Sorge um das Wohl der Menschen vertuscht wird. Das ist Heuchelei. 

	Igor: Was sind Ihrer Meinung nach die spirituellen Gründe für die Revolution in Russland? 

	Irina (Leo Tolstoi): Die spirituellen Gründe für die Revolution in Russland (davor habe ich gewarnt!) sind die mangelnde Bereitschaft der Oberschicht, sich um das Volk zu kümmern. Dies führte zu einer Explosion der sozialen Unzufriedenheit und verstärkte die Überzeugung der Menschen, in einer ungerechten Gesellschaft zu leben. Was ermöglichte es jenen Menschen, die ihnen eine glückliche Zukunft versprachen, an die Macht zu kommen? Natürlich folgten die Menschen ihnen, um ihr Glück zu finden. 

	Das heißt, es handelt sich um eine mangelnde Bereitschaft, sich um die Gesellschaft zu kümmern. Ich habe in meinen Werken und generell in persönlichen Gesprächen mit Menschen wiederholt davor gewarnt. 

	19:38 Leo Tolstoi über seine spirituelle Lehre – den Tolstoianismus. 

	Igor: War dies der Grund für die spirituelle Suche, die Sie zur Schaffung einer neuen Religion oder zumindest eines philosophischen Systems führte? 

	Irina (Leo Tolstoi): Ja, ich hatte ein solches Ziel. Als ich das Evangelium las, als ich die Bibel im Allgemeinen und das Evangelium im Besonderen las, reagierte mein Herz mit einem Gefühl der Nähe, einem Gefühl spirituellen Brennens, einem Gefühl der Inspiration. Doch als ich meinen Blick auf jene Menschen richtete, die von Gott und Jesus Christus dazu berufen sind, den Menschen diese Wahrheiten zu bringen und ihnen bei der Gestaltung ihres Lebens zu helfen, sah ich, dass diese Menschen mit sich selbst und ihrer Bereicherung beschäftigt sind. Sie kümmern sich nicht um die Bedürfnisse der Menschen, was im Widerspruch zum Evangelium steht. 

	Und dann beschloss ich, eine neue Religion zu gründen, die im Gegensatz zur alten ebenfalls auf ewigen göttlichen Wahrheiten basieren sollte, aber von allem Überflüssigen befreit sein sollte, das den Menschen von seinem inneren göttlichen Wesen wegführt. 

	Igor: Sagen Sie mir bitte jetzt aus der Sicht der Geistlichen Welt, wie bewerten Sie dieses Ergebnis Ihrer Tätigkeit – im Wesentlichen die Schaffung eines neuen religiösen Egregors? 

	Irina (Leo Tolstoi): Ja, das ist er. Wie bewerte ich es jetzt? Ich glaube, dass die Anhänger, die dieser Lehre später folgten, sie etwas verzerrt haben. Und all dies führte dazu, dass nie ein starker religiöser Egregor geschaffen wurde. 

	Igor: Aber unterstützen Sie die Gedanken, die Sie zur Grundlage dieser neuen Religion gemacht haben, jetzt noch oder haben sich einige Veränderungen ergeben? Sie haben beispielsweise die göttliche Natur Christi geleugnet. Hat sich Ihr Blick auf die Gestalt Christi verändert? 

	Irina (Leo Tolstoi): Ja, es hat sich geändert. Aber ich hielt es nicht für das Wichtigste in meiner Religion. In meiner Religion war für mich die Sicht auf Christus nicht das Wichtigste. Wenn jemand an Ihn als Gott glaubte, habe ich ihm dies nicht verboten: Dies ist sein Glaube, seine Überzeugung. Das wichtigste Postulat in meinem Buch, das ich predigte, brachte nichts Neues, es war dieselbe Bergpredigt. 

	Igor: Aber gleichzeitig haben Sie alle kirchlichen Sakramente abgelehnt. 

	Irina (Leo Tolstoi): Aber wurden sie in der Bergpredigt gesagt? Im Allgemeinen hat Jesus Christus selbst nicht über komplexe Sakramente gesprochen. Noch etwas anderes war Ihm wichtig: Er sprach über die Reinheit des spirituellen Herzens, die sich durch die Handlungen eines Menschen, durch seine Einstellung gegenüber Menschen, gegenüber der Natur und gegenüber sich selbst manifestiert. 

	Ein Mensch, der ein Sakrament vollzieht, betet, aber gleichzeitig andere verurteilt, seine Lieben beleidigt und der Natur schadet, ist kein wirklicher Heiliger, er erfüllt nicht einmal die Gebote Gottes, die ihm durch Jesus Christus gegeben wurden. Und gleichzeitig hofft er, dass Jesus Christus durch das Abendmahl seine Sünde auf sich nimmt und ihn ungereinigten in den Himmel bringt, einfach weil Jesus Christus an seiner Stelle gelitten hat. 

	Ich habe mich dagegen ausgesprochen. 

	23:44 Leo Tolstoi über die Bitte seines Bruders und seinen Ausschluss aus der Kirche. 

	Igor: Erzählen Sie mir bitte, den Erinnerungen Ihrer Schwester zufolge fragte Sie Ihr sterbender Bruder Sergej im Jahr 1904: „Was meinen Sie, soll ich zur Kommunion gehen?“ Sie haben ihn tatkräftig unterstützt und sofort die Berufung eines Priesters angeordnet. Der Bruder nahm die Kommunion und übergab sofort seine Seele Gott. Frage: Da Sie zu diesem Zeitpunkt bereits aus der Kirche exkommuniziert waren und die geistlichen Sakramente eindeutig ablehnten, warum unterstützten Sie diese Idee? 

	Irina (Leo Tolstoi): Weil es ein Trost für ihn war. Er glaubte an die Kraft des Sakraments und ich sah, dass es in dieser schweren Stunde des Abschieds von seinem Körper ein Trost für sein Herz sein würde. Er hatte große Angst, das war in seinen Augen und seinem Gesichtsausdruck zu sehen. Und ich sah, dass ihn das trösten würde. Und obwohl ich selbst nicht an die Kraft dieses Sakraments glaubte, war es für ihn wichtig. Also habe ich ihm natürlich dazu geraten und einen Priester gerufen, weil ich sah, dass es ihm helfen würde. Und es hat ihm wirklich geholfen. 

	Liebe Freunde, wenn Sie an etwas nicht glauben, Ihr geliebter Verwandter aber daran glaubt, einer anderen Religion angehört, zum Beispiel dem Islam oder Buddhismus, und Sie zum Beispiel Christ sind. Und wenn er sagt: „Soll ich mich dem Ritual unterziehen?“ - der Religion, an die Sie nicht glauben, werden Sie ihn aus Menschlichkeit wirklich ablehnen? Natürlich werden Sie in jedem Fall einen Priester der Religion anrufen, an die er glaubt. Das ist es, was Mitgefühl und Menschlichkeit erfordern. Besonders im Verhältnis zu einem Bruder, einem Verwandten. 

	Igor: Danke. 

	Sagen Sie mir bitte, kam die Entscheidung der Synode, Sie aus der Kirche auszuschließen, für Sie überraschend? Und wie haben Sie sich dabei gefühlt? 

	Irina (Leo Tolstoi): Nein, das ist nicht der Fall. Wie habe ich mich dabei gefühlt? Ich habe eine schriftliche Antwort gegeben (zeigt, wie er am Tisch sitzend etwas schreibt). Und in meiner Antwort war weder Empörung noch die Aufforderung enthalten, diese Exkommunikation aufzuheben. Im Gegenteil, es gab eine Bestätigung dafür, dass alles, was gesagt wurde, wahr war. 

	26:17 Leo Tolstoi über die Erscheinung Jesu Christi in seiner letzten Nacht zu Hause. Warum ging der Autor nach Optina Pustyn? 

	Igor: Gut. Dann stellt sich die Frage. Ich springe direkt zu den letzten Tagen Ihres Lebens. Es ist bekannt, dass Sie nach Ihrer Abreise aus Jasnaja Poljana nach Optina Pustyn gingen und mit den dortigen Mönchen sprechen wollten. Er näherte sich zweimal den Toren der Einsiedelei, wagte es jedoch nicht, einzutreten. Ihr Arzt erinnerte sich, dass Sie immer wieder den Satz wiederholten: „Ich bin exkommuniziert, ich bin exkommuniziert.“ Ist das wahr? Was wollten Sie von den Mönchen wissen und wozu brauchten Sie sie, wenn Sie die Heiligen im Grunde selbst ablehnten? 

	Irina (Leo Tolstoi): Ich spürte, dass das Ende meines Lebens, mein Ausscheiden aus der Inkarnation, bereits nahe war. In diesem Moment rief ich Jesus an und er erschien mir in einer Vision in der letzten Nacht, als ich in Jasnaja Poljana war. Er vermittelte mir, dass die Kommunion, die Eucharistie, tatsächlich eine Verbindung mit Ihm auf einer spirituellen energetischen Ebene darstellt. Und dies ist kein magisches Ritual, keine Hexerei, sondern ein sehr realer Prozess, den Er zur Reinigung der Seele und des Körpers von allen Sünden und ihren Folgen unterstützt. Schließlich hinterlässt jede Sünde nicht nur Spuren in der Seele, sondern auch im Körper eines Menschen. Deshalb geht es bei der Kommunion durch den Körper mit seinen Energien und Schwingungen ... Ich sage es, damit es Ihnen klar ist: Wir sprechen über spirituelle Stärke und Gnade. 

	Jesus sagte mir, dass die Kommunion durch die Gnade Gottes den Körper von Sünden reinigt: „Du musst diese Reinigung durchlaufen, damit du dich mit mir in der Geistlichen Welt vereinen kannst.“ Und ich wusste, dass ich gemäß den Regeln der Kirche, der Ecclesia, der Versammlung der Christen, in meinem Zustand die Kommunion erst empfangen konnte, nachdem ich wieder der Kirche, diesem Egregor, beigetreten war. Hierzu genügte eine bloße formelle Reue nicht. Dazu musste ich zunächst mit den Ältesten von Optina Pustyn sprechen, die ich übrigens kannte. Und ich wollte sie fragen, wie ich das am besten vor meinem physischen Tod tun könnte. Deshalb bin ich dorthin gegangen. 

	Warum bin ich nicht reingekommen? Es gab noch eine andere Frage. 

	(Irina) Er sagt, er sei näher gekommen, weil sein Betreuer, einer der Betreuer, den er Jesus nennt, es ihm gesagt habe. Er forderte ihn in einer Vision auf, dies zu tun. 

	(Leo Tolstoi) Aber ich habe niemandem davon erzählt, es war ein Geheimnis. Weil ich nicht über meinen Kontakt mit Jesus sprechen wollte. Ich dachte, die Leute würden mich für verrückt halten. 

	Igor: Sogar zu deiner Schwester, einer Nonne? (Videoreferenz: Maria Nikolaevna ist eine Schemanonne des Klosters Shamordino). 

	Irina (Leo Tolstoi): Ich habe es ihr gesagt. Aber sie sah mich auch nicht gerade mit Mitgefühl an; Sie dachte, ich hätte den Verstand verloren. Aber sie hat mich nicht verurteilt. 

	Warum bin ich nicht reingekommen? Je näher ich den Toren kam, desto mehr überkam mich (er zeigt es) eine solche Scham: Wie sollte ich mit ihnen reden, nach allem, was ich als Antwort auf die Synode geschrieben habe? Denn dort kam es zu sehr harschen Äußerungen. Ich fand, das waren harte Worte über die Kirche, der sie ihr ganzes Leben gewidmet hatten. Und ich konnte nicht übertreten. Und ich wartete und betete sogar zu Jesus, dass er ihnen, wenn sie mich sehen wollten, die geistigen Augen öffnen würde, und dass sie erkennen würden, dass ich neben dem Tor stehe, und selbst hinausgehen würden. Dies geschah jedoch nicht. 

	31:00 Warum wandte sich Tolstoi plötzlich nach Süden? 

	Igor: Danach bist du nach Shamordino gefahren, wo du einen Tag verbracht und mit deiner Schwester gesprochen hast. Und es schien, als hätte er sich bereit erklärt, eine Zeit lang dort zu leben, und plante, am nächsten Tag einen weiteren Versuch zu unternehmen, nach Optina zu den Mönchen zu gehen. Aber dann kam Ihre Tochter (Videoreferenz: Alexandra Lvovna ist Tolstois jüngste Tochter und Sekretärin), und nachdem Sie mit ihr gesprochen hatten, änderten sich Ihre Pläne schlagartig und Sie gingen von dort weg. Worüber habt ihr gesprochen? Was ist passiert? 

	Irina (Leo Tolstoi): Ja, wir haben gesprochen, und sie hat mir vorgeschlagen … Natürlich hat sie gefragt, was passiert ist, warum ich gegangen bin, und ich habe ihr gesagt, dass ich mit meiner Schwester und mit den Mönchen sprechen muss. Von der Kommunion habe ich allerdings nichts gesagt, weil ich mich selbst in ihrer Gegenwart mehrmals recht scharf über dieses Sakrament geäußert habe. Das heißt, es war notwendig, um mein Image vor ihr nicht zu schädigen und die Autorität meines Vaters zu wahren. 

	Aber sie sagte mir, dass meine Verwandten im Süden (zeigt eine Karte: irgendwo in der Region Pjatigorsk, im Kaukasus, lebten entfernte Verwandte, einige Neffen, zeigt sie) mich sehen wollen. Dass sie auf mich warteten, dass sie mit ihnen korrespondiert hatte und dass ich vorerst bei ihnen leben könnte, weil ich Streit hatte … Es war nicht so, dass ich Streit hatte – ich konnte mit meiner Frau einfach keine gemeinsame Sprache finden. Sie sagte: „Sie können vorerst dort bleiben, sie warten auf Sie und wir können jetzt gehen.“ Und ich habe zugestimmt, bei diesen Verwandten zu leben (Shows). 

	Igor: Sie sind also nach Pjatigorsk gefahren, aber nicht dort angekommen? 

	Irina: Ja. Er zeigt mir jetzt nicht Pjatigorsk selbst, sondern ein Dorf in der Nähe, wo sich das Kaukasusgebirge befindet. 

	Igor: Ich verstehe. Vielen Dank. 

	33:22 Leo Tolstoi über sein erstes sexuelles Erlebnis. 

	Igor: Lev Nikolaevich, Sie haben insbesondere in Ihren Tagebüchern dem Thema Sexualität große Aufmerksamkeit gewidmet, und nicht nur in Ihren Tagebüchern, sondern auch in Ihren Werken finden sich tiefgründige und vielfältige Reflexionen zu diesem Thema. Darf ich ein paar Fragen stellen? 

	Irina (Leo Tolstoi): Ich bin für alle Fragen offen. 

	Igor: Während der Arbeit an „Auferstehung“ haben Sie Ihrer Assistentin Maria Alexandrowna Schmidt gestanden, dass – hier ein Zitat: „Als meine Brüder mich das erste Mal in ein Bordell brachten und ich diese Tat beging, stand ich am Bett dieser Frau und weinte.“ Warum ist dies eine Reaktion auf ein höchst traumatisches Erlebnis? Erklären Sie bitte, warum Ihr erstes sexuelles Erlebnis eine so schmerzhafte Reaktion hervorrief? 

	Irina (Leo Tolstoi): Nicht der Kontakt selbst (lächelt). Nicht der Kontakt selbst, es war nur so, dass ich damals sehr jung war, und nach diesem Kontakt mit der Frau, die in diesem Haus war, sah ich ihr in die Augen (zeigt), und da war so viel Lebensmüdigkeit und Niedergeschlagenheit. Mir wurde klar, dass sie überhaupt keine Gefühle für mich hatte. Für sie war ich sozusagen nur ein weiteres Stück Fleisch, für das sie keine Emotionen, überhaupt keine Gefühle hatte. Und dies weckte in mir den Wunsch (zeigt), diese Seele zu erwärmen, Mitgefühl, damit sie zur Besinnung kommt und eine Frau in sich spürt, einen Mann in mir, und damit sie eine Familie hat, Kinder. Ich dachte: „Was für ein Schicksal hat diese Frau?“ 

	Und dann fiel mir ein: „Wie viele davon gibt es? Dies ist nicht das einzige Bordell.“ Und dann kam mir auch noch ein Gedanke: „Warum regeln die zaristische Regierung und der Klerus nicht das Schicksal dieser Frauen, um sie in die Gesellschaft einzuführen und ihnen zu helfen, Geld zu verdienen oder unter die Vormundschaft ihrer Ehemänner zu kommen, oder, falls niemand sie aufnimmt, auf andere Weise Geld zu verdienen, aber nicht mit ihrem Körper? Warum ließen sie den Bau von Bordellen zu und drängten diese Frauen damit auf den Weg des Lasters?“ 

	Das heißt, ich empfand auch Empörung über diese Art von Perversion, wie ich damals dachte, die diese Frauen in einen Zustand der Verzweiflung brachte. Schließlich sind sie nicht einfach dorthin gegangen, weil sie es wollten, sondern aus Verzweiflung. Und mir wurde klar, dass sie das überhaupt nicht wollte und nicht einmal irgendwelche Emotionen empfand, als wir uns trafen. Für sie ist es nur Arbeit, und zwar eine Arbeit, die ihr nicht liegt. Ich habe das verstanden, ich habe das gespürt und es brachte mich zum Weinen, als ob es aus Mitleid wäre, und außerdem war da auch eine Mischung aus Empörung. 

	Igor: Vielen Dank. 

	36:38 Leo Tolstoi über seine Lust und seine weibliche Natur. 

	Igor: In deinen Tagebüchern machst du dir unzählige Male Vorwürfe wegen lüsterner Gedanken, du schimpfst mit dir wegen deiner Lust. Sie schreiben, dass Sie die Lust überwinden möchten, diese Leidenschaft jedoch bei Ihnen zur Gewohnheit wird. Frage: Was ist so unnatürlich am sexuellen Verlangen? Warum ist die natürliche Anziehung zu einer Frau für Sie immer schmutzig, vulgär und lüstern? 

	Irina (Leo Tolstoi): Weil ich versucht war, mich nicht nur mit meiner Frau zu vereinen. 

	Igor: Und sind Ihnen diese Gedanken bewusst geworden? 

	Irina (Leo Tolstoi): Ja, manchmal ist es passiert. Ich habe mich dafür gescholten, denn in dem Moment, als mir diese Gedanken durch den Kopf gingen ... 

	(Irina) (lacht) Ja, er zeigt mir bestimmte Bilder aus seinem Leben. Wenn Sie mit Geistern kommunizieren, lesen Sie gleichzeitig ein Buch, sehen einen Film usw. Ja, jetzt... 

	(Leo Tolstoi) Ich schalt mich noch mehr dafür, dass ich meiner Sonja mit meiner Freude am sexuellen Kontakt Leid zugefügt hatte. Es ist nur so, dass Frauen diese Tat etwas anders und ernster nehmen als Männer. Wenn es für Männer nur eine Freisetzung körperlicher Energie sein kann, wie ... Er kann sich dazu durchringen, dass dieser Akt für ihn dasselbe ist wie Urinieren, ohne dass Gedanken und Gefühle in irgendeiner Weise beeinflusst werden. 

	Das heißt, ein Mann kann durchaus körperlichen Kontakt mit einer Frau haben, für die er nicht nur keine warmen Gefühle hegt, sondern die er sogar hasst. Er kann einfach physiologischen Kontakt mit ihr aufnehmen. Es bedeutet ihm nichts, es ist nur wie ein Körper. Bei Frauen ist das jedoch anders, für sie sind Gefühle wichtig. Da sie von Natur aus Mutter ist, ist es für sie ganz natürlich, Gefühle für einen Mann zu haben, so wie es auch für den zukünftigen Vater ihres Kindes selbstverständlich sein sollte. 

	Wenn eine Frau also vom Verrat ihres Liebsten erfährt, denkt sie natürlich, und es kommt ihr in den Sinn, dass ihre Liebe bereits in Gefahr ist, wenn er seine sexuellen Aufmerksamkeiten einer anderen Frau zugewandt hat. Denn wenn er aufmerksam war, bedeutete das ihrer Meinung nach, dass er Gefühle für sie, für diese andere Person, hat. Dies muss jedoch nicht der Fall sein. 

	Igor: Danke. 

	Irina (Leo Tolstoi): Ich habe das verstanden und ich konnte und wollte sie nicht ändern. Ich wollte mich neu erfinden. Und ich möchte sagen, dass ich meiner Frau, obwohl ich schon lange mit ihr zusammengelebt hatte, in den letzten 12 Jahren meines Lebens immer noch treu geblieben bin. 

	Igor: Das ist viel. 

	Irina (Leo Tolstoi): Danke. 

	40:26 Wie behandelte Tolstoi Frauen? 

	Igor: Trotzdem sind Ihre Tagebücher voller unvorteilhafter Aussagen über Frauen. In Ihren Beziehungen zu ihnen sehen Sie nur Gemeinheit. Ihre Erinnerungen an die Hobbys Ihrer Jugend sind voller Feindseligkeit. Man kann Sie also zu Recht als Frauenfeind bezeichnen. Zitat: „Frauen, egal was sie tun: Lehrerinnen, Medizinerinnen, Künstlerinnen – haben ein Ziel: die sexuelle Liebe. Sobald sie es erreicht, sind alle ihre Bemühungen vergebens.“ 

	Irina (Leo Tolstoi): Nun, das war meine Erfahrung. Zu Beginn habe ich über die schwierigen Stellen gesprochen, die mich daran gehindert haben, die Ebene eines Engels zu erreichen. Ja, ich habe mir Urteile über das Verhalten vieler Menschen, auch von Frauen, gebildet. Warum habe ich diesen bestimmten Satz geschrieben? Denn ich habe auf meinem Gut als Graf gelebt, also als Besitzer dieses Gutes, und da gab es Frauen (Shows) – junge Mädchen, die gedient haben. Und sie wussten von meiner, sagen wir, Schwäche, die ich vorhin erwähnt habe. Und sie haben das sogar ausgenutzt und wollten für die Möglichkeit, mit ihnen in Kontakt zu treten, besondere Privilegien in meinem Haus. 

	Igor: Ich verstehe, danke. 

	42:06 Leo Tolstoi über seine Beziehung zu seiner Frau. 

	Igor: Es ist bekannt, dass Sie aus leidenschaftlicher Liebe geheiratet haben. Sie waren 34 Jahre alt, Ihre Braut war 18. Erklären Sie bitte, warum Sie Ihre zukünftige Frau gezwungen haben, Ihre intimen Tagebücher zu lesen? Ich verstehe, dass es eine Geste des Vertrauens und der Offenheit war, aber das 18-jährige Mädchen konnte, so wie ich es verstehe, dieser Offenheit nicht standhalten. Sie haben echtes Dynamit in das Fundament Ihres eigenen Familienlebens gelegt. Frage: Halten Sie diese Aktion heute für einen Fehler? 

	Irina (Leo Tolstoi): Nein. 

	(Irina) Ja, okay, ich werde es dir erzählen. 

	(Leo Tolstoi) Das ist kein Fehler. Tatsächlich waren die Tagebücher, die ich schrieb, meine innersten Gefühle. Und als ich dies meiner zukünftigen Frau zeigte, zeigte ich ihr damit erstens, dass ich nichts vor ihr verbarg, und zweitens hoffte ich natürlich, dass sie, nachdem sie diese Tagebücher gelesen hatte (sie liebte mich ja auch!), das Gelesene in ihrem gemeinsamen Leben mit mir berücksichtigen würde. Das heißt, sie wird verstehen, was für ein Mensch ich bin, auch im Intimbereich, und dies berücksichtigen. 

	Igor: Also, in Ihr Tagebuch nach Ihrer ersten Hochzeitsnacht haben Sie geschrieben: „Nicht so“, glaube ich, oder „Nicht jenes.“ Was bedeutet das? 

	Irina (Leo Tolstoi): Nun, sie hat sich etwas anders verhalten, als ich es mir vorgestellt hatte. Ich war ihr Erster, aber sie war nicht mein Erster. Und da war eine kleine Enttäuschung, aber dann ging sie vorbei. 

	Igor: Ich verstehe. 

	Soweit ich es beurteilen kann, kam es zum ersten ernsthaften Konflikt mit Ihrer Frau und dem darauffolgenden unerklärten Krieg, nachdem Sie Ihre Absicht erklärt hatten, alles Überflüssige zu verkaufen und zu verschenken: das Klavier, die Möbel, die Kutschen... Sofja Andrejewna war mit diesem Plan offensichtlich nicht zufrieden, denn sie machte sich Sorgen um das Wohl der Kinder. 

	Im Jahr 1892 unterzeichneten Sie eine separate Urkunde und übertrugen den gesamten Immobilienbesitz an Ihre Frau und Ihre Kinder. Aber was denken Sie jetzt trotzdem: Waren diese extremen Maßnahmen gerechtfertigt? Schließlich war es Ihre Entscheidung, die den Frieden in der Familie letztlich zerstört hat. 

	Irina (Leo Tolstoi): Nachdem ich mich nun mit meinem Geist verbunden habe, stehen mir Informationen und Wissen über meine früheren Inkarnationen zur Verfügung. Insbesondere erinnerte ich mich an die Inkarnationen, in denen ich einen weiblichen Körper hatte. Und ich verstand meine Frau besser, was ich nicht verstand, als ich in meinem Körper war. 

	Ich habe es als Gier empfunden, als Anhaftung an materielle Dinge. Und ich war wütender auf sie, nicht weil sie dieses Eigentum nicht hergeben wollte, sondern weil sie meine Befehle nicht ausführen wollte, obwohl ich viel älter und erfahrener war als sie. Das heißt, es war, als würde sie mir nicht vertrauen. Und das hat mich auch wütend gemacht. 

	(Irina) Er war wütend. Er zeigt mir jetzt dieses Gefühl der Verärgerung. 

	(Leo Tolstoi) Ich sah sie sogar an und dachte: „Ja, du hast dich seit unserer ersten Begegnung schon zu sehr verändert. Damals warst du bereit, jeden meiner Befehle auszuführen und mir in den Mund zu schauen, aber sobald du in die Familie meines Grafen kamst, fühltest du dich sofort wie die Herrin.“ Das waren meine Gedanken, ich erinnere mich daran. 

	Und tatsächlich, als ich meine Inkarnation analysierte, bereute ich es und rief den Geist meiner Frau zu mir (sie ist jetzt auf der 18. Ebene) und bat sie um Vergebung dafür. Ich glaube wirklich, dass ich sie in meinem Herzen nicht hätte beschuldigen sollen, materialistisch zu sein. Sie hat übrigens alles getan, um die Kinder zu schützen, nicht nur ihre, sondern auch meine eigenen. 

	Igor: Danke. 

	47:02 Leo Tolstoi über seine früheren Inkarnationen. 

	Igor: Sie haben eine Ihrer früheren Inkarnationen in einem weiblichen Körper erwähnt. Sagen Sie mir bitte, wie viele Inkarnationen Sie insgesamt hatten? 

	Irina (Leo Tolstoi): Insgesamt hatte ich eintausendneun Inkarnationen in diesem Manvantara. [Manvantara (Sanskrit) – die Periode der Manifestation, das Leben des Universums im Gegensatz zur Nichtmanifestation (Pralaya)]. 

	Igor: Wie viele von ihnen gibt es auf der Erde? 

	Irina (Leo Tolstoi): Auf der Erde, insbesondere in der physischen Welt oder auf allen Dichteebenen? 

	Igor: In der physischen Welt. 

	Irina (Leo Tolstoi): In der physischen Welt der Erde gab es 12 von ihnen. 

	Igor: Nennen Sie einige Inkarnationen, die für Sie von Bedeutung sind. Vielleicht verkörperte er einige historische Figuren, die wir kennen? 

	Irina (Leo Tolstoi): Okay, ich erzähle Ihnen von meinen letzten Inkarnationen. Nicht alle davon waren auf der Erde, aber sie waren für mich von Bedeutung. 

	Ich wurde im 2. Jahrhundert als Mann inkarniert, der für die Bibliothek von Alexandria verantwortlich war. Sein Name war Clemens. Er wurde in Athen geboren, war ein Jünger Christi und Sie kennen ihn als Clemens von Alexandria. (Videoreferenz: Clemens von Alexandria (2.–3. Jahrhundert) – Presbyter, frühchristlicher Kirchenschriftsteller, Theologe, Philosoph, von der Kirche als Glaubenslehrer und Zeuge der Tradition verehrt). 

	Danach inkarnierte ich auf einem anderen Planeten in einer anderen Galaxie, die 12 Millionen Lichtjahre von der Milchstraße entfernt ist. Ich inkarnierte dort in einem dichten Körper, im physischen Körper eines Reptils, einer Reptilienrasse. Ab der 20. Ebene, die ich in Clements Körper erreichte, inkarnierte ich mich in diesen reptilförmigen Humanoiden. Auf diesem Planeten herrschte Krieg, und ich war Ihrer Meinung nach etwa 300 Jahre lang daran beteiligt. Am Ende haben sie auch dort meinen Körper verloren und in mir sammelte sich so viel Wut, Hass, Verurteilung und Murren gegen Gott an, dass ich von der 20. in die 3. Ebene fiel. 

	Nach dieser Inkarnation, nur etwa 60 Jahre später in irdischer Zeit, inkarnierte ich erneut in der dichten, physischen Welt. Ab der 3. Ebene inkarnierte ich in einem weiblichen Körper auf dem Planeten Esler. Und dort erhielt ich Ausbildung, Erziehung und Verständnis für die Arbeit mit meiner dritten Ebene, für die Verarbeitung dieser negativen karmischen Knoten mit Lichtenergie. Die Frau, die ich auf Esler war, wurde Lehrerin an einer Schule. Sie hatte viele Schüler und wurde am Ende ihres Lebens eine der Wissenschaftlerinnen und Lehrerinnen. Und sie ist von der dritten, wie ich schon sagte, in die 14. Ebene aufgestiegen. 

	Dies war meine frühere Inkarnation vor dem Leben von Leo Tolstoi. Dementsprechend inkarnierte ich von dieser 14. Ebene aus, nachdem ich bereits von der 3. zur 14. aufgestiegen war, auf der Erde in einem männlichen Körper, den Sie bereits unter dem Namen Leo Tolstoi kennen. 

	Igor: Danke. Sagen Sie mir bitte, haben Sie jemals die Ebene eines Engels erreicht? 

	Irina (Leo Tolstoi): Nun ja. 

	(Irina) Er sagt bis zum 20. 

	Igor: Am 20., ja, es war Clemens von Alexandria. 

	Irina (Leo Tolstoi): Ja, nach Clemens. 

	Igor: Ich verstehe. Danke schön. 

	51:31 Leo Tolstoi über die Analyse seiner Inkarnation und über Fjodor Dostojewski. 

	Igor: Sie haben das Bedauern erwähnt, das Sie empfanden, als wir über Ihre Frau sprachen. Sagen Sie mir bitte, welche anderen Dinge Sie in der Geistlichen Welt bereut haben, nachdem Sie aus dem Körper ausgestiegen sind? 

	Irina (Leo Tolstoi): Ich habe vieles bereut. Etwa über die etwas harsche Kommunikation seiner Werke, die sich gegen Kirche und Staat richtete. Ich glaube, ich hätte etwas sanfter sein sollen. Dadurch habe ich den Frieden (die Shows) gestört und bei den Gläubigen Wut und negative Gefühle mir gegenüber hervorgerufen. Das heißt, ihre Gefühle waren mir egal. Auch wenn ich nicht daran geglaubt hätte, aber da es mir egal war, was die Leute von mir dachten, konnte man es nicht Liebe nennen. Es war mein Stolz. 

	Ich bedauerte auch, dass es mir während meines Aufenthalts in St. Petersburg nie gelang, mit Fjodor Dostojewski zu sprechen, obwohl unsere Mentoren uns zusammengebracht hatten. Ich habe es nicht geschafft, ihn zu treffen und mit ihm zu sprechen. Aber er war mein karmischer spiritueller Lehrer. Ich habe mir den Wahrscheinlichkeits-Feed angesehen: Wenn unser Treffen stattgefunden hätte, wäre mein Leben in eine andere Richtung verlaufen. Und ich habe bereits in der Geistlichen Welt mit ihm gesprochen. Derzeit ist er auf Level 19. 

	Igor: Wow! 

	Irina (Leo Tolstoi): Er kam zu mir und zeigte mir die Möglichkeit unseres Treffens. Und wenn es so gekommen wäre, hätte die gesamte Geschichte der russischen Literatur einen anderen Verlauf genommen. Und nicht nur das – mein Leben hätte einen anderen Verlauf genommen und vielleicht würde ich jetzt auf seiner Ebene mit Ihnen sprechen. 

	Igor: Danke. Sag es mir bitte... 

	Irina (Leo Tolstoi): Das heißt, er beantwortete als mein spiritueller Lehrer einige meiner Fragen. 

	Igor: Aber Sie haben sein Werk schon zu Lebzeiten sehr geschätzt. 

	Irina (Leo Tolstoi): Aber wir haben uns nie persönlich getroffen. Obwohl wir im selben Raum waren, war es eine Aufführung. 

	(Irina) Er zeigt mir jetzt einen Saal, der diesem hier ähnlich ist, aber größer. 

	(Leo Tolstoi) Und wir passten einfach nicht zueinander. Das heißt, wir hatten gemeinsame Freunde, aber sie haben uns nicht persönlich vorgestellt. 

	Igor: Danke. 

	Irina (Leo Tolstoi): Aber unsere Mentoren haben uns beide in diese Halle gebracht. 

	Also, liebe Freunde, wenn Sie irgendwo sind, in irgendeiner Gesellschaft, schauen Sie sich um: Vielleicht sitzt neben Ihnen die Seele, wegen der Sie hierher gekommen sind! 

	Igor: Haben Sie in der Geistlichen Welt diesem Treffen mit Fjodor Michailowitsch zugestimmt? 

	Irina (Leo Tolstoi): Ja, in der Geistlichen Welt haben wir vor der Inkarnation mit ihm vereinbart, dass er mein Mentor sein würde. 

	Igor: Nennen Sie doch zum Beispiel Ihre Top Drei – Ihre Bewertung der besten Schriftsteller Russlands? 

	Irina (Leo Tolstoi): So kann ich nicht urteilen, jeder ist auf seine Art schön. 

	Igor: Danke, tolle Antwort. 

	55:31 Leo Tolstoi über die Geheimnisse des Schreibens und seine Kuratoren. 

	Igor: Dann verrate uns die wichtigsten Geheimnisse des Schreibens. 

	Irina (Leo Tolstoi): Die wichtigsten Geheimnisse des Schreibens? Hier gibt es keine Geheimnisse. Das ist Kreativität. Jeder Mensch verfügt über kreative Fähigkeiten. Aber es entwickelt sich bei manchen Menschen mehr, bei anderen weniger, was von Ihren Zielen bei der Umsetzung abhängt. 

	Es ist so gekommen, und so hat es sich bei mir entwickelt: Seit meiner Kindheit verspürte ich den Wunsch zu schreiben und zu zeichnen, Musikinstrumente zu spielen. Und wenn ich ein Buch las, hatte ich schon als Kind den Wunsch, einen Stift zu nehmen (zeigt) und eine Antwort an den Autor dieses Buches zu schreiben. Das heißt, ich hatte einige Fragen und den Wunsch, mit ihm in Kontakt zu treten. 

	Wenn Sie solche Wünsche haben, bedeutet das, dass Sie eine solche Aufgabe haben, dass Sie eine solche Fähigkeit haben. Darüber hinaus hängt seine Entwicklung von Ihnen ab. Ich bin nicht sofort zu der Art von Schriftsteller geworden, der am Ende seines kreativen Weges so schreibt wie er am Anfang. Dies erforderte Erfahrung. Ich könnte zum Beispiel eine Episode meiner Arbeit schreiben und sie dann komplett überarbeiten. 

	Dies ist eine kreative Suche und die Informationen, die ich übermittelt habe, stammen nicht nur von mir, sondern auch von meinen spirituellen Kuratoren, von denen es in der spirituellen Welt viele gibt. Ich habe von vielen Engeln Informationen erhalten, das heißt, ich stand mit ihnen in Kontakt. Aber auch meine Kreativität war vorhanden, meine Fantasie (Fantasie ist Vorstellungskraft), die Vorstellungskraft meines Geistes baute ebenfalls Bilder. Und all dies ist in meinen Arbeiten miteinander verflochten. 

	Aber in jedem Werk stelle ich mir die Aufgabe, durch Bilder das moralische Ideal zu zeigen, nach dem die Menschheit streben sollte, um glücklicher zu werden. 

	58:14 Leo Tolstoi über das mystische Zusammentreffen zweier Sitzungen. 

	Irina (Leo Tolstoi): Und diese Sitzung mit Irina und in Ihrer Anwesenheit hat mich übrigens an eines meiner Werke erinnert. Ich habe ein Stück mit dem Titel „Die Früchte der Erleuchtung“ geschrieben. 

	Igor: Ein Theaterstück. 

	Irina (Leo Tolstoi): Es ist wie eine große Geschichte, aber alles ist auf Rollen (Shows) verteilt. Es geht genau um das Thema, das derzeit in diesem Raum beobachtet wird – nämlich um mediale Sitzungen. Es gab sozusagen etwas andere Ziele und Ergebnisse, aber auch dort wurde ein bestimmtes Medium gezeigt, das den Geist rief. 

	Warum habe ich darüber geschrieben? Mittlerweile bin ich zu dem Schluss gekommen, dass dies nicht nur daran lag, dass Spiritismus in der Hocharistokratie ein modisches Hobby war. Als ich diesen Artikel schrieb, erhielt ich von meinem zukünftigen Ich die Information, dass ich selbst als Geist bei einer ähnlichen Sitzung anwesend sein würde. Aber ich wusste damals nichts davon. 

	(Applaus im Saal) 

	59:38 Leo Tolstoi über sein kreatives Erbe. Wer ist Vladimir Chertkov? 

	Igor: Von den Werken, die Sie geschrieben haben, sind 174 erhalten, darunter unvollendete Kompositionen und Rohentwürfe. Sie selbst betrachteten 78 Ihrer Werke als vollständig abgeschlossene Werke, lediglich diese wurden zu Ihren Lebzeiten veröffentlicht und in die gesammelten Werke aufgenommen. Die restlichen 96 blieben im Archiv und erblickten erst nach Ihrem Tod das Licht der Welt. Frage: Halten Sie es für richtig, Texte zu veröffentlichen, die Sie nicht selbst zur Veröffentlichung vorbereitet haben? 

	Irina (Leo Tolstoi): Ja, ich denke, das ist richtig. Ich habe die schriftliche Erlaubnis erteilt, alle meine Werke, alles, was sie im Archiv finden, alles, was sich in meinen Schränken befand (zeigt Papiere, Ordner), zu veröffentlichen. Dementsprechend habe ich Vladimir die schriftliche Erlaubnis erteilt, ihre Veröffentlichung zu übernehmen. 

	(Irina) Für einen gewissen Wladimir, er zeigt es mir jetzt. 

	Igor: An Vladimir Chertkov, offensichtlich? 

	Irina (Leo Tolstoi): Ja. 

	(Videoreferenz: Vladimir Chertkov ist Tolstois Freund und Verleger). 

	Igor: Mysteriöse Gestalt! Es scheint, als hätte er in den letzten Jahren Ihres Lebens einen unglaublichen Einfluss auf Sie gehabt. 

	Irina (Leo Tolstoi): Nun, wie ist der Einfluss? Er war Ihrer Meinung nach mein geistiger Sohn. 

	Igor: Spiritueller Sohn. Wenn ich es richtig verstehe, war es seine Figur, die bei Ihrer Frau besonders für Irritationen sorgte. Darüber hinaus verdächtigte sie Sie aufgrund Ihrer Tagebucheinträge aus Ihrer Jugend sogar, sich homosexuell zu Chertkov hingezogen zu fühlen. 

	Irina (Leo Tolstoi): Die Gedanken, die ich beschrieben habe, kommen übrigens vielen Menschen. Aber der Beweis meiner Orientierung liegt sozusagen in all den Kindern, die sie zur Welt gebracht hat. 

	1:01:37 Die Rolle von Wladimir Tschertkow in Tolstois Leben. Der Wille des Schriftstellers zu seinen Werken. 

	Igor: In diesem Fall möchte ich Sie nach Chertkov fragen, der meiner Meinung nach in den letzten Jahren Ihres Lebens an der Zerstörung des Wohlergehens Ihrer Familie beteiligt war. 

	Irina (Leo Tolstoi): Ich werde es jetzt erklären, ich habe die Frage verstanden. Meine Frau und ich hatten nicht wegen ihm persönlich einen Konflikt, sondern weil ich ihm alle Rechte (Shows) an den Veröffentlichungen überschrieben hatte. Sonya, sie fragte mich: „Warum?“ Sonja und Sascha. 

	Igor: Frau und Tochter. 

	Irina (Leo Tolstoi): Sie fragten mich: „Warum er?“ Sie waren nicht direkt gegen Kommunikation. Sie respektierten meine Grenzen und schränkten natürlich meinen Wunsch, mit jemandem zu kommunizieren oder mich zu verabreden, nicht ein. Er lebte bei uns, Vladimir, als er kam, haben sie ganz korrekt mit ihm kommuniziert. Das heißt, es gab beispielsweise kein Rauswerfen, alles war sehr höflich und korrekt. 

	Und ja, sie sagten: „Ja, natürlich, Sie kommunizieren, das ist Ihr Schüler.“ Ich habe ihnen übrigens viel über ihn erzählt – sowohl meiner Frau als auch meinen Kindern. Sie wussten, dass ich sie schätzte. Sie sagten: „Wir haben nichts gegen Ihre Kommunikation. Es ist natürlich Ihre Aufgabe, zu kommunizieren und Ihre eigene Gesellschaft zu schaffen.“ Einschließlich (zeigt) einer Gesellschaft, die Bauern und Analphabeten das Lesen und Schreiben beibringt, Schulen wie diese. Er war wie ein Assistent. 

	„Na ja, das machst du natürlich, das ist gut. Aber warum gibst du es ihm? Vertraust du uns nicht?“ - das haben sie mir gesagt. Und sie waren ein bisschen eifersüchtig. Und ich erklärte ihnen, dass es für ihn als Mann einfacher sei, eine so verantwortungsvolle Angelegenheit wie das Veröffentlichen und im Allgemeinen die Verwaltung dieser sozusagen finanziellen Seite zu übernehmen. Das heißt, diese Veröffentlichungsrechte bedeuteten, dass er natürlich auch meine Familie unterstützen würde; es gab eine solche Vereinbarung mit ihm. Und sie sagten mir, dass er mich vielleicht täuschen oder auf andere Weise ausnutzen würde, das waren ihre Vermutungen. Und auf dieser Grundlage kam es zu unserem Konflikt. 

	Igor: Moment, es hat sich die Version durchgesetzt, dass Sie beschlossen haben, alle Rechte an Chertkov zu übertragen, damit die Veröffentlichungen kostenlos und ohne Zahlung von Lizenzgebühren erfolgen können. Während… 

	Irina (Leo Tolstoi): Nicht alle, es gab einige, die Tantiemen als Einnahmequelle hatten, es gab auch solche Bücher. Das heißt, einige Bücher wurden damit signiert. 

	1:04:53 Leo Tolstoi über seinen Roman Krieg und Frieden. Gab es einen Befehl aus dem Hause Romanow? 

	Igor: Es gibt ein paar Fragen, wundern Sie sich nicht – sie stammen aus der Serie, haben vielleicht ein bisschen was von einer Verschwörungstheorie. Da diese Versionen aber weit verbreitet sind, möchte ich sie erfragen, damit Sie darauf antworten können. 

	Es gibt eine in manchen Kreisen recht verbreitete Version, wonach Sie „Krieg und Frieden“ im Auftrag des Hauses Romanow geschrieben hätten, um die wahre Geschichte des Vaterländischen Krieges von 1812 zu verfälschen. Anhänger dieser Version glauben, dass Napoleon und Alexander I. gemeinsam gegen einen gewissen Tataren kämpften und der russische Zar anschließend den französischen Kaiser täuschte und die Eroberung für sich beanspruchte. Und dementsprechend beschäftigte er sich mit der Vernichtung von Beweismitteln. 

	Dieser Logik folgend haben Sie bewusst eine Geschichtsfälschung inszeniert, bei der es Ihnen dennoch gelang, die tiefe Natur des Krieges als soziales Phänomen aufzudecken. Bitte kommentieren Sie diese Ansicht. 

	Irina (Leo Tolstoi): Niemand hat es befohlen. 

	(Irina) Er erzählt mir jetzt, dass es keinen Befehl wie den, von dem Sie sprechen, gab. 

	(Leo Tolstoi) Ich habe mich entschieden, dieses umfangreiche Werk zu schaffen, um den Charakter der Menschen und ihre Veränderung durch den Krieg zu zeigen. Vom Krieg, vom Frieden und davon, wie sich ein Mensch im Allgemeinen entwickelt. Das heißt, ich habe beschlossen, die Veränderung, die Entwicklung dieser Helden, die dort waren, zu zeigen. Und dafür war es notwendig, ein globales Ereignis zu berücksichtigen, das das Schicksal der Menschen beeinflusst. 

	Ich habe diesen Krieg auf mich genommen und tatsächlich historische Chroniken kennengelernt (er zeigt, dass er zu Hause eine große Bibliothek hatte und dass es dort historische Bücher gab) und sogar mit jenen alten Leuten gesprochen (er zeigt), die sich als direkte Zeugen noch an diese Ereignisse erinnerten. 

	Wie viel habe ich selbst geschätzt? Ich denke, ich habe diese Zeit ziemlich genau wiedergegeben. Und das war nicht einmal mein Ziel. Mein Ziel war es, die Gefühle der Menschen zu zeigen und den Menschen, die dies lesen, durch diese Gefühle die Möglichkeit zu geben, zu verstehen, dass Frieden zwischen Menschen unter allen Umständen immer besser ist als Krieg. 

	Igor: Ich verstehe. 

	1:07:23 Die Bedeutung des Romantitels „Krieg und Frieden“. 

	Igor: Eine andere weit verbreitete Version ist mit dem Titel „Krieg und Frieden“ verbunden. Vor der Revolution gab es zwei Schreibweisen des Wortes „Welt“: „mir“, wobei das „i“ mit einem Punkt versehen ist – was „Gesellschaft“ bedeutet – und „mir“ als Gegenteil eines Kriegszustands. Obwohl zu Ihren Lebzeiten „Krieg und Frieden“ immer mit dem Wort „Frieden“ und dem üblichen „i“ veröffentlicht wurde, das wir heute kennen, fand man in den Archiven eines der Verträge mit dem Verlag das Wort „Frieden“ in der Handschrift Ihrer Frau, mit einem „i“ und einem Punkt. Und auch in einer der Veröffentlichungen des ersten Bandes (Hilfe-Video-Reihe: erschienen 1913, hrsg. von I.P. Biryukov) wurde die Schreibweise offenbar irrtümlicherweise mit einem „i“ mit Punkt vorgenommen. 

	Dennoch: An welche Art von Welt haben Sie gedacht, als Sie dieses Wort in den Titel aufgenommen haben? 

	Irina (Leo Tolstoi): Frieden als Gegensatz zum Krieg. 

	Igor: Ich verstehe. Danke schön. 

	Irina (Leo Tolstoi): „Krieg und Frieden“, ja, Krieg und Frieden. 

	1:08:32 Leo Tolstoi über den Krieg in der Ukraine: Gründe und wie man ihn beenden kann. 

	Igor: Sagen Sie mir bitte, wissen Sie etwas über den Krieg, den Russland derzeit mit dem Westen auf dem Gebiet der Ukraine führt? 

	Irina (Leo Tolstoi): Ja, ich weiß aus den Geschichten anderer Geister, die jetzt von dort in die Geistige Welt kommen. Das heißt, jetzt treten die Geister, die in diesen Krieg, in diesen Konflikt verwickelt sind, aus ihrem Körper und beginnen, darüber zu sprechen und sich mit anderen Geistern zu treffen. 

	Ich sage gleich, dass wir auf der Ebene, auf der ich mich befinde (wie ich bereits sagte, auf der 16.), von den Geistern, die vor kurzem aus der materiellen Welt gekommen sind, oft irgendwelche Neuigkeiten darüber erwarten, was Ihrer Meinung nach in der materiellen Welt geschieht. Und sie sprechen oft über genau diesen Konflikt. Ja, ich weiß von ihm. 

	Igor: Und was denkst du darüber? Wie ist Ihre Einstellung? Was ist der Grund für diesen Konflikt? Wir wenden uns unter anderem an Sie als eine Person, die sich intensiv mit Überlegungen zum Wesen von Krieg und Frieden befasst hat. 

	Irina (Leo Tolstoi): Im Allgemeinen sind die geistigen Ursachen eines jeden Krieges die ursprünglichen – Grausamkeit, Selbstsucht und Habgier im Herzen der Menschen. Der Grund für diesen Krieg liegt insbesondere darin, dass es in den führenden Mächten der Welt zu einer Konfrontation zwischen zwei Modellen gekommen ist, dem östlichen und dem westlichen. Und diese beiden Realitätsmodelle traten in Konfrontation miteinander. 

	Das Land, das Sie die Vereinigten Staaten von Amerika nennen, hat einen bestimmten Militärblock gebildet und ist der Ansicht, dass die ganze Erde den darin niedergeschriebenen Gesetzen gehorchen sollte. Und das Land, das heute Russische Föderation heißt, hat für sich dasselbe entschieden: dass bestimmte Länder die Gesetze, die es hat, auch berücksichtigen und einhalten müssen. Es handelt sich um zwei Gegner, denn jedes dieser Länder hat seine eigenen Interessen, und es kommt zu einem Interessenkonflikt. Jedes Land spürt die Bedrohung seiner Existenz durch die anderen. 

	Warum speziell auf dem Territorium der Ukraine? Es hätte auf dem Territorium jedes anderen Landes sein können. Aus welchem Grund speziell auf dem Territorium der Ukraine? Aus dem Grund, dass sich dieser Bereich von den Traditionen entfernt hat, in denen er lebte, als ich inkarniert wurde, und begonnen hat, sich stärker an das westliche Modell der Wahrnehmung der Realität zu halten. Und aus diesem Grund fühlte sich die Russische Föderation bedroht – dass die westliche Welt durch die ukrainische Staatlichkeit, wie sie heute besteht, eine Bedrohung für die Staatlichkeit der Russischen Föderation darstellt. 

	Und natürlich versuchen sie mit der Art und Weise, wie dieser Krieg derzeit geführt wird, die Ukraine entweder wieder in den Mainstream der russischen Staatlichkeit und des östlichen Weltverständnisses zurückzuführen oder diese Formation, die als Ausdruck feindlicher Kräfte gilt, einfach mit Gewalt zu unterdrücken. Das heißt, es ist wie ein Schild, der diesen beiden Mächten im Weg steht. 

	Dementsprechend haben die in der Ukraine lebenden Menschen die Rolle des Verteidigers ihrer Ordnung gegenüber der westlichen Welt übernommen. Es war ihre Entscheidung. Und dementsprechend musste dieser militärische Konflikt zwangsläufig aufflammen, denn erstens findet all dies sehr nahe an der Grenze zu Russland, also zur westlichen Welt, statt, und zweitens ist dies ein Schlag für das russische Selbstbewusstsein, denn Russen und Ukrainer haben sich immer als ein Volk gefühlt. Dies ist seit der Antike so, sie entstanden aus ähnlichen Stämmen. 

	Dementsprechend ist dieser Abgang der Ukraine in Richtung westlicher Länder, der Beitritt zu diesem Block und im Allgemeinen nicht einmal ein Beitritt, sondern sozusagen ein mentaler Beitritt zu ihrer Weltanschauung ein Schlag für die russische Identität, das heißt, er führt dazu, dass sich die Mehrheit der Bevölkerung nicht sicher ist, ob sie auf dem richtigen Weg ist. Und deshalb kam es zu diesem Konflikt. 

	Igor: Es stellte sich also heraus, dass es unvermeidlich war? 

	Irina (Leo Tolstoi): Angesichts des Verhaltens dieser Länder war es unvermeidlich. Wenn sie alles friedlich beenden wollten, wäre es passiert, aber niemand auf der Welt war daran interessiert. Es ging ihnen darum, sich gegenseitig unter Druck zu setzen und zu beweisen, wer stärker ist. 

	Wenn jedoch zwei Länder, die den Planeten beherrschen wollen, beginnen, ihre Stärke durch Druck und militärische Mittel unter Beweis zu stellen, kommt es unweigerlich zu einem Konflikt, denn jeder Macht steht immer eine Gegenmacht gegenüber. Und solange die Menschen nicht lernen, miteinander zu verhandeln und die Interessen des anderen zu berücksichtigen, wird es auf der Erde kein Ende der Kriege geben. Nicht nur ich spreche darüber, alle spirituellen Lehrer der Menschheit sprechen darüber, dass jeder Krieg eine Lektion für die Menschen auf der Erde ist, die sie durchlaufen müssen. 

	Um einen Krieg zu beenden, müssen Sie Ihrem Feind nicht als Feind in die Augen sehen, sondern als wären Sie selbst, denn Ihr Feind ist nur ein Spiegelbild von Ihnen. 

	Igor: Ist das das Hauptrezept zur Beendigung von Kriegen? 

	Irina (Leo Tolstoi): Ja. 

	Igor: Danke. 

	1:16:41 Leo Tolstoi über seine Werke. 

	Igor: Sagen Sie mir bitte, warum Sie in der zweiten Hälfte Ihres Lebens die grandiosen Werke, die Sie früher geschaffen haben, so verächtlich behandelt haben? Zunächst zu den Romanen „Krieg und Frieden“ und „Anna Karenina“. Immerhin haben Sie in Ihren Briefen geschrieben, dass Sie froh seien, nicht mehr „solchen Unsinn“ wie „Krieg und Frieden“ schreiben zu müssen. Was bedeutet diese abweisende Haltung? 

	Irina (Leo Tolstoi): Weil ich mich zu der Zeit, als ich diese Briefe schrieb, bereits mit ganz anderen Themen beschäftigte, nicht mit Krieg und Frieden, sondern mehr mit der geistigen Entwicklung des Menschen. Und ich erkannte, dass Stärke nicht in diesen eleganten Reden liegt, sondern in der Einfachheit. Deshalb habe ich sie Schrott genannt. 

	Igor: Aber wie denken Sie jetzt aus der spirituellen Welt über Ihre Hauptwerke? 

	Irina (Leo Tolstoi): Jetzt betrachte ich jedes meiner Werke als Ausdruck meiner Kreativität in der Phase der persönlichen Entwicklung, die ich in der einen oder anderen Phase meines Lebens erlebt habe. 

	Igor: Ich verstehe. 

	Irina (Leo Tolstoi): Auch ich bin gewachsen und habe mich entwickelt. 

	1:18:07 Spürt Tolstoi, dass seine Leser in der spirituellen Welt sind? 

	Igor: Spüren Sie irgendwie die Leser, die sich Ihren Werken zuwenden? Schließlich gibt es Millionen davon auf der ganzen Erde. 

	Irina (Leo Tolstoi): Jeder Mensch, der mein Buch liest und an mich denkt, sendet mir seine Energie. Denn jedes Buch schafft eine Art Mini-Egregor. Da ich viele Bücher erstellt habe, verfüge ich über einen recht starken Egregor, der mich tatkräftig unterstützt. Das heißt, es sendet Lebenskräfte: Das ist die Energie des Menschen, die er mit Aufmerksamkeit lenkt. Wenn Sie Ihre Aufmerksamkeit auf eine bestimmte Person richten, wird ihr Energie gesendet. Wie wird es sein? Dies hängt von den Gefühlen der Person beim Lesen ab. Also ja, ich fühle mit jedem. 

	Igor: Sagen Sie mir bitte, würden Sie es spüren, wenn jemand für Sie betet? Und möchten Sie diese Gebete? 

	Irina (Leo Tolstoi): Möchte ich Gebete? Ich denke, es wäre hilfreicher, einfach Licht zu senden. Das Gebet ist eine Bitte an Gott, den Verstorbenen für Sie Licht zu senden. Aber wenn Sie es selbst tun können und sozusagen Gott nicht bitten, das zu tun, was Sie selbst tun können. 

	1:19:47 Möchte Leo Tolstoi in den Schoß der Kirche zurückkehren? 

	Igor: In diesem Zusammenhang kann ich nicht anders, als eine Frage zu stellen. Vor nicht allzu langer Zeit, im Jahr 2001 nach unserer Zeitrechnung, sandte Ihr Urenkel Wladimir Tolstoi, der damals Ihr Museumsgelände in Jasnaja Poljana verwaltete, einen Brief an den Patriarchen von Moskau und der gesamten Rus (damals war es Alexi II.) mit der Bitte, den Synodenbeschluss über Ihren Kirchenausschluss, der (damals) vor 105 Jahren ergangen war, zu überdenken. Das Patriarchat lehnte es ab, dem Ersuchen nachzukommen, da es keine Person gebe, an die sich das Kirchengericht wendet. 

	Sagen Sie mir bitte, möchten Sie immer noch, dass diese Entscheidung des Kirchengerichts von vor hundert Jahren überprüft wird? 

	Irina (Leo Tolstoi): Möchte ich, dass es überarbeitet wird? Wissen Sie, es betrifft mich überhaupt nicht. Ich habe diese Entscheidung getroffen und bin der Meinung, dass sie von denjenigen, die sie getroffen haben, überprüft werden sollte. Das bedeutet, dass ich bereit bin, mit ihnen zu sprechen. Und ich möchte sagen, dass ich trotz dieser Entscheidung den Kontakt zu Jesus Christus nicht verloren habe. Und dies hat meinen Kontakt mit Gott in keiner Weise gestört. Dies ist lediglich ein Erlass der menschlichen Organisation. Ja, in gewissem Sinne hat sie die Funktion Gottes übernommen. Aber wenn wir es vom Standpunkt der spirituellen Realität aus betrachten, ist dies nicht der Fall. Dies ist ausschließlich eine menschliche Entscheidung und jeder Mensch kann Fehler machen. 

	Deshalb glaube ich, dass es in der Gesellschaft, die mich zu diesem Zeitpunkt meines Lebens umgab, also zu Beginn des 20. Jahrhunderts, als diese Exkommunikation erfolgte, im Allgemeinen Menschen gab, die sich in Bezug auf die Kirche und das Christentum viel radikaler äußerten und dem Staat und der Kirchenstruktur viel mehr Schaden zufügten als ich. Aber es wurden keine Worte an sie gerichtet. Ich glaube daher, dass die Exkommunikation nicht gegen mich als Einzelperson, sondern gegen mich als Person des öffentlichen Lebens ausgesprochen wurde. Kurz gesagt, ich glaube, dass dieser Ausschluss eine Farce war. 

	Igor: Danke. 

	1:22:19 Die Relevanz der Bücher von Leo Tolstoi heute. 

	Igor: Gleich zu Beginn unseres Gesprächs sagten Sie, Sie seien sicher, dass Sie sehr schnell in Vergessenheit geraten würden. Warum dachten Sie das? 

	Irina (Leo Tolstoi): Weil ich weiß, wie viele neue strahlende Seelen seit meinem Austritt aus dem Körper auf die Erde gekommen sind, auch jetzt, und ihre neuen Energien mit sich tragen. Und deshalb glaubte ich, dass die Menschen mehr in der Gegenwart leben als in der Vergangenheit, auch in literarischen Werken. 

	Ich bin sicher, dass jetzt, während ich nicht mehr im physischen Körper bei Ihnen bin, andere Autoren in meinem früheren Land viele wunderbare Bücher über Ihr wirkliches Land geschrieben haben. Nicht weniger schön als meines. Und ich bin sicher, dass nicht jeder Mensch angesichts seiner Arbeit, seiner Sorgen, der Kindererziehung und des Geldverdienens so viel Zeit hat, dass er sie dem ständigen Lesen widmen könnte. 

	Deshalb war ich davon überzeugt, dass der moderne Mensch in seiner Freizeit das liest, was ihn gerade interessiert. Und was der Vergangenheit angehörte, wurde für sie irgendwie langweilig und irrelevant. 

	Igor: Sind Sie überrascht, dass Ihre Werke immer noch relevant sind? 

	Irina (Leo Tolstoi): Sehr überrascht. 

	Igor: Wie erklärst du das? 

	Irina: Sie lächelt und spricht. 

	(Leo Tolstoi) Ich erkläre dies damit, dass die Leute, wenn sie meine Bücher öffnen, das Gefühl haben, ich sei aufrichtig. Und trotz aller kategorischen Formulierungen, die ich dort geschrieben habe, wünschte ich allen Licht, Güte, Glück, Entwicklung, und die Menschen lesen diese Emotionen und Gefühle durch meine Zeilen und werden mit Licht erfüllt. 

	Ich bin allen sehr dankbar, die meine Bücher nicht nur gelesen haben (ich weiß, dass sie im Lehrplan der Schulen enthalten sind usw.), sondern ich danke allen, die meine Bücher nicht nur gelesen haben, weil sie im Lehrplan der Schulen enthalten sind, sondern auf Geheiß ihres Herzens. Ich weiß Ihre Aufmerksamkeit mir gegenüber wirklich zu schätzen, denn sie überzeugt mich davon, dass ich das Licht auf der Erde hinterlassen habe, das Ihnen hilft. 

	Igor: Vielen Dank! 

	1:25:01 Antworten auf Fragen der Zuschauer. Mit welchen Nachkommen nimmt Tolstois Geist Kontakt auf? 

	Igor: Wenn Sie erlauben, könnten wir einige Fragen aus dem Publikum bekommen. Nur ein paar, falls jemand fragen möchte. Gibt es Licht? Bitte schalten Sie im Flur ein kleines Licht an, damit wir sehen können! 

	Zuschauer 1: Lew Nikolajewitsch, wissen Sie dort in der Geistlichen Welt, dass Sie viele Nachkommen haben, die in verschiedenen Ecken unseres Planeten leben? Und Leute wie zum Beispiel Fekla Tolstaja und Pjotr Tolstoi sind bei uns sehr berühmte Journalisten und Persönlichkeiten. Wussten Sie davon? Und sind einige von ihnen Ihr bewusster oder unbewusster Kommunikationspartner? 

	Irina (Leo Tolstoi): Natürlich kenne ich nicht alle meine Nachkommen. Ich schätze, es sind viele, denn wie bereits gesagt, ich habe viele Kinder und verstehe sehr gut, dass jedes Kind aufwuchs, eigene Kinder bekam und so weiter und so fort. Ich verstehe das vollkommen gut. Aber ich trete mit niemandem in der materiellen Welt bewusst in Kontakt. 

	Ich nehme Kontakt auf, gehe aber nicht von mir aus in die Kontaktaufnahme. Ich kann diejenigen kontaktieren, die auf mich zukommen, unabhängig davon, um wessen Stream es sich handelt. Es ist mir egal. 

	Publikum 1: Danke. 

	1:26:30 Leo Tolstoi über die Bedeutung der Zahl 28 für ihn selbst. 

	Zuschauer 1: Noch eine Frage. War die Zahl 28 für Sie von Bedeutung oder karmisch? Ich weiß, dass man nach alter Sitte am 28. August geboren wurde, und mit 28 Jahren gab es bedeutende Ereignisse, am selben Tag wurde ein Kind geboren und so weiter. 

	Diese Frage berührt mich sehr, auch die Zahl 28 hat für mich eine Bedeutung. Und wie erklären Sie nun aus der Geistigen Welt, was das bedeutete, warum dieses Datum immer wieder in Ihrem Leben auftauchte? 

	Irina (Leo Tolstoi): Ja, das ist kein Zufall, 28 ist die Zahl der Kreativität, es ist die Zahl der Sonne, es ist die Zahl des Lichts der Wahrheit. Und indem es in meinem Leben auftauchte, zeigte es mir die kreative Aufgabe meines Lebens, von der ich am Anfang sprach. Dies war für mich ein Zeichen und eine Erinnerung von meinem Engelführer und meinen Gönnern. 

	1:27:28 Leo Tolstoi über die Planung seiner neuen Inkarnation. 

	Zuschauer 1: Planen Sie eine neue Inkarnation? Wenn ja, wo, auf welchem Planeten? 

	Irina (Leo Tolstoi): Ja, natürlich plane ich eine neue Inkarnation. Und ich plane es erneut auf der Erde. Ich möchte mich als Junge (zeigt), als Mann inkarnieren. Aber ich wünsche mir schon jetzt, in einem östlichen Land inkarniert zu werden. 

	(Irina) Er zeigt mir jetzt das Gebiet Indiens auf der Karte, dass er sich dort inkarnieren und den Weg eines Inders im Körper eines Jungen gehen möchte. 

	Zuschauer 2: Die Frage ist folgende: Sie haben in diesem Universum mehr als tausend Inkarnationen gehabt. Erinnern Sie sich an alle? Und welche gab es auch im vorherigen Universum? 

	Irina (Leo Tolstoi): Ja, ich erinnere mich an sie alle, aber um meine Aufmerksamkeit auf eine Inkarnation zu richten, muss ich den Strahl meiner Aufmerksamkeit auf bestimmte Gedächtniszellen richten. 

	Zuschauer 2: Und um diese Frage abzuschließen: Gibt es einen Effekt? Haben Sie das Gefühl, dass diese Tausenden von Inkarnationen Sie weiterbringen? 

	Irina (Leo Tolstoi): Ja, jede Erfahrung schreitet voran, wenn wir mit dem Wort „vorwärts“ die Annäherung an die göttliche Quelle meinen. Ohne diese dritte Ebene, in die ich eingetaucht bin, wäre ich beispielsweise nicht in der Lage gewesen, die ganze Schönheit und Notwendigkeit der Liebe so zu verstehen, wie ich es heute tue. 

	Zuschauer 2: Danke! 

	1:29:02 Woher wissen Sie, auf welcher spirituellen Ebene Sie sich befinden? 

	Zuschauer 3: Sagen Sie mir bitte, Lew Nikolajewitsch, wie kann man das Niveau einer Person messen und ist das überhaupt möglich? 

	Irina (Leo Tolstoi): Natürlich ist das möglich. Jede Seele, die in einen Körper inkarniert, einschließlich Ihrer Seele, hält eine Verbindung zu ihrer spirituellen Quelle aufrecht, zu dem Teil des Geistes, der Sie in dieses Leben gebracht und diesen Körper für Sie ausgewählt hat. Und dieser Teil des Geistes, der euer Teil ist (das heißt, ihr seid es, euer Teil in der Geistigen Welt, euer Licht, das nicht in einen Körper gekleidet ist), hat die Erinnerung an all eure Leben und all eure Aufgaben bewahrt. Sie befindet sich in der Geistigen Welt auf der Ebene, auf der Sie sich hier befinden, und kann Ihnen dementsprechend davon erzählen. 

	Sie müssen mit dem hellsten und am höchsten schwingenden Teil Ihrer selbst in Kontakt treten, mit Ihrem göttlichen Bewusstsein, Ihrem kosmischen Bewusstsein. In der Terminologie des Kontaktierten wird dies als „Höheres Selbst“ bezeichnet. Höher, weil es sich in der spirituellen Welt in höheren Schwingungen befindet als die materielle Welt. Und „ich“, weil du es bist. 

	Deshalb ist es notwendig, mit ihm Kontakt aufzunehmen und ihm die folgende Frage zu stellen: Auf welchem Niveau befinden Sie sich derzeit, was sind Ihre Aufgaben und wie weit sind Sie bei deren Erfüllung gekommen? Sie können auch fragen, welche Hindernisse Sie haben und wie Sie diese umgehen können. Das heißt, dies ist eine bewusste Kommunikation mit dem Höheren Selbst, dies ist der Weg der spirituellen Entwicklung nicht durch die Rituale der Religion, sondern durch die Reinigung Ihres spirituellen Herzens, indem Sie Verantwortung für sich selbst übernehmen und Ihre neue spirituelle Realität schaffen. 

	1:31:11 Leo Tolstoi über die Zukunft Russlands. 

	Zuschauer 4: Was erwartet Russland Ihrer Meinung nach nach der Konfrontation mit dem Westen? Auf und ab oder im Gegenteil absteigen? Danke schön. 

	Irina (Leo Tolstoi): Nach der Konfrontation mit dem Westen sehe ich (und das ist wiederum meine Meinung), dass Russland ein Aufstieg und Wohlstand bevorsteht. Aber nicht nur als einzelnes Land, sondern im Bündnis mit anderen Ländern, die seinen Weg unterstützen. Und auch die Länder, die heute das westliche Lager bilden, werden sich meiner Meinung nach allmählich den russischen Ansichten annähern, und alle werden sich vereinen und Freunde werden. 

	Das heißt, es wird ein gemeinsamer Planet Erde sein und es wird weiterhin Frieden zwischen den Ländern herrschen, und Russland wird dabei eine Schlüsselrolle spielen. 

	Igor: Hervorragende Leistung! 

	1:32:12 Der letzte Teil. Danksagungen. 

	Igor: Lev Nikolaevich, welche Frage haben wir nicht gestellt, die Sie aber gerne beantworten würden? 

	Irina (Leo Tolstoi): Ich habe keine konkreten Fragen und Antworten erwartet. Ich möchte mich ganz herzlich bei allen hier bedanken und danke für Ihre Fragen. Vielen Dank an alle, die Fragen gestellt und sich die Antworten angehört haben. Ich bin mit dieser Sitzung vollkommen zufrieden. Ich danke auch der Kontaktperson Irina und ihren Mentoren, die es ermöglicht haben, Informationen auf dem Niveau zu übermitteln, auf dem sie dies getan hat. 

	Igor: Vielen Dank, Lew Nikolajewitsch! Wir verabschieden uns bereits von Ihnen und senden das Licht unserer Liebe! 

	Irina (Leo Tolstoi): Danke. 

	Igor: Danke auch an Irina Podzorova, eine phänomenale Kontaktperson! 

	Irina: Vielen Dank euch allen! 
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	MidgasKaus über die Unterschiede zwischen Erdlingen und der Disaru-Zivilisation 

	 https://blog.cassiopeia.center/midgaskaus-ob-otlichiyah-zemlyan-ot-civilizacii-di  

	Ich habe Organismen verschiedener Vertreter verschiedener Planeten, ihre Biochemie und Biologie studiert. 

	Vertreter von Disaru und Vertreter der Erde können ohne den Einsatz von Medikamenten, die das Genom korrigieren, gemeinsame Nachkommen haben. Sie sind einander sehr ähnlich und der einzige Unterschied besteht darin, dass die Gene der Burkhadier und Tumesutianer im gleichen Verhältnis geblieben sind, wie sie die Erdbewohner vor dem Krieg hatten. Der Unterschied zu den Erdbewohnern, die vor 12.000 Jahren auf der Erde lebten, besteht jedoch darin, dass die Vertreter von Disaru immer noch kleiner sind, da sie sich auf einem Planeten befinden, auf dem die Schwerkraft es ihnen ermöglicht, etwas größer als Erdbewohner zu sein, jedoch nicht 4 Meter, wie es ursprünglich bei Erdbewohnern der Fall war. Zur Zeit des Krieges wurden kleinere Erdenbewohner geboren. Im Laufe dieser Millionen Jahre hat sich in der menschlichen Bevölkerung eine Mutation durchgesetzt, die zur Geburt kleinerer Individuen geführt hat. Es waren keine 4 Meter mehr, sondern etwas mehr als zwei Meter. Sie behielten ihre Höhe auf Disaru bei. 

	Ein weiterer Unterschied besteht in der Art der Nahrung. Sie besitzen keine Gene, die für die Produktion von Enzymen zur Verarbeitung tierischer Proteine kodieren, mit Ausnahme von Milchproteinen und sehr geringen Mengen dieser Proteine, die beispielsweise in Vogeleiern vorkommen. 

	Ich möchte Sie daran erinnern, dass es bereits vor dem Krieg einige Volksvertreter gab, die trotz des Fehlens solcher Gene aus rituellen Gründen auf die Jagd gingen. Sie konsumierten während ihrer Rituale immer noch tierische Nahrung, Fleisch. Bei einer ausreichenden Aufnahme könnten sie krank werden und sogar sterben. Ihre Magen-Darm-Funktion war gestört. 

	Rhesusfaktor und Blutgruppe bei Vertretern von Disaru 

	Sie haben nur einen Rhesusfaktor und eine Blutgruppe. Der, von dem Sie denken, dass es der erste ist. Die späteren Mutationen hatten keine Auswirkungen auf sie. Dies schließt jedoch nicht aus, dass sie genetisch kompatibel sind. Diese Mutationen, die für Proteine und deren Kombinationen kodieren, traten nach der Umsiedlung auf die Venus vor zehntausend Jahren auf. 

	Von den Vertretern von Disaru   Es gibt Kontaktpersonen, auch physische. Sie lernen sich durch Körperkontakt kennen. 

	03:44, #374 Unsichtbares Leben: Biochemie, Viren, Mikrobiologie. Experimente zur Kontrolle des menschlichen Bewusstseins. 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe, Spezialist für außerirdische Lebensformen und Weltraumzivilisationen sowie Xenobiologe. 

	November 2021 

	Platz für Alienbasen am Baikalsee 

	 https://blog.cassiopeia.center/place-for-inoplanetary-bases-on-bajkale  

	Frage: Sagen Sie mir, was war der Grund für die Wahl dieses bestimmten Ortes für den Bau außerirdischer Stützpunkte? 

	(Ticht-Vertreter) Dieser Ort wurde gewählt, weil Ticht-Vertreter sehr empfindlich auf Energiefelder reagieren. Und dieser Ort auf einer Fläche von 200 Quadratkilometern erwies sich für unsere Bewohner als der energetisch akzeptabelste und komfortabelste. Aber das geschah nicht sofort, sondern erst nach 280 Erdenjahren, als Vertreter der plasmoiden Zivilisationen der Erde diesen Ort für uns vorbereiteten. Sie luden es auf, befreiten es von schädlichen negativen Emissionen aus der Noosphäre und machten es zu unserem dauerhaften Wohnsitz. Ich möchte Sie noch einmal daran erinnern, dass wir unsere Basis am Baikalsee erst 1993 errichtet haben. 

	(Iskhirod Roshih) Ich komme vom Planeten Futissa. Ich war in den letzten 47 Jahren regelmäßig auf diesem Stützpunkt. Ich arbeite als Geologe, Geograph und Planetologe anderer terrestrischer Planeten. Ich bin etwas über 2000 Erdenjahre alt. Auf Futisse ist die Lebenserwartung dieselbe wie auf Burkhad. Wir sind seine Kinder, seine Kolonie, sein genetischer Teil. Unsere Lebenserwartung ist die gleiche wie auf Burkhad, im Durchschnitt 12.000 bis 16.000 Erdenjahre. Dies ist die durchschnittliche Inkarnationsdauer. Es gibt Vertreter sowohl Burkhads selbst als auch unserer Welt, die vorzeitig in die Geistliche Welt aufbrechen, beispielsweise mit 600–700 Jahren, wenn sie glauben, ihre Aufgabe erfüllt zu haben. Und es gibt jene, die bis zu 22.000 bis 25.000 Erdenjahre bleiben, wenn sie glauben, dass sie auf diesem Planeten oder in der Galaxie noch gebraucht werden. 

	Jeder macht andere Aufgaben. Wie ich bereits sagte, war ich beispielsweise in den letzten 47 Jahren regelmäßig auf der Erde. Ich fliege in meiner Welt nach Futissa, im Durchschnitt bin ich im Jahr nicht länger als 3-4 Monate dort. Die restliche Zeit bin ich auf der Erde. 

	Meine Aufgabe besteht darin, die unterirdische Welt, die geologischen Prozesse in der Erde und ihren Einfluss auf Ihre Zivilisation sowie den Einfluss der technogenen Einflüsse Ihrer Zivilisation auf alle Schichten und Sphären der Erde zu erforschen. Ich bin ein Wissenschaftler, der die Wechselwirkung zwischen Zivilisation und Planet erforscht. 

	Warum entstand unsere Basis am Baikalsee viel früher als die am Tithian? Es erschien im 3. Jahrhundert v. Chr. Zunächst war es die Basis des Planeten Futissa, wenig später begannen Vertreter der Galaktischen Föderation des Lichts und anderer Zivilisationen, nicht nur der Plejaden, zu uns zu fliegen. Mittlerweile gilt unsere Basis in der Galaxis nicht nur als Basis der Galaktischen Föderation des Lichts, sondern auch der Interstellaren Union, da auch Vertreter von Burkhad unsere Basis besuchen. Dies ist eine gemeinsame Basis. 

	Warum hast du sie ausgewählt? Was die Geschichte dieses Stützpunkts betrifft, so habe ich sie studiert. Während seiner Entstehung lebte hier an den Ufern des nördlichen Teils des Baikalsees ein Volk, das viele Kontakte zu unseren Vorfahren hatte, die den Stützpunkt errichteten. Jeder Ort auf der Erde war für uns günstig. 

	Damals herrschte auf der Erde eine andere Atmosphäre und Noosphäre und wir konnten mit speziellen, wie Sie es nennen, Psychotechniken und technischen Methoden jeden Raum für uns reinigen und anpassen. Wir brauchten hierfür nicht einmal die Hilfe einer so großen Zahl plasmoider Zivilisationen, denn wir haben und hatten solche Spezialisten auf dem Planeten, die das können. Wir nennen sie „Meister der Raumstrukturbildung“ – wir haben einen solchen Beruf. Es ist auch auf Tumesout. Ich bin nicht dieser Spezialist. 

	
Auswirkungen von Industrieabfällen auf den Baikalsee 

	Frage: Ich habe eine Umweltfrage. Ich lebe in der Stadt Baikalsk, die für die Baikal-Zellstoff- und Papierfabrik berühmt ist. Das Werk wurde bereits geschlossen, allerdings bleibt hinsichtlich der Entsorgung der bei der Produktion anfallenden Abfälle ein Umweltproblem bestehen. Dort gibt es viele Schlammteiche. Unser Ziel ist es, dieses Problem in naher Zukunft zu lösen, damit dieser Müll nicht im Baikalsee landet, denn dort besteht eine solche Gefahr. Haben Sie bei der Lösung dieses Problems mitgewirkt? Und welchen Einfluss hatte diese Pflanze auf den Baikalsee? 

	(Iskhirod Roshikh) Tikht befasst sich hauptsächlich mit dem Umweltproblem – er hat viele Spezialisten. Deshalb wird Ashrim antworten. Er ist Biologe und beschäftigt sich mit Umweltthemen. Sie trennen Biologie nicht von Ökologie; es ist ein Ganzes, die Wissenschaft des Lebens. 

	(Ashrim Coasti) Ja, tatsächlich (zeigt Bild) diese Pflanze wurde von den Menschen gebraucht. Er produzierte die Dinge und Gegenstände, die Sie brauchten. Ich würde nicht sagen, dass Sie nicht über die technologischen Möglichkeiten verfügen, die Rückstände aus chemischen Reaktionen, wie Sie sie „Produktionsabfälle“ nennen, in andere Stoffe umzuwandeln, die Sie ebenfalls benötigen. 

	Sie verfügen über solche Technologien. Um sie umzusetzen, ist der Aufbau von Verarbeitungskomplexen erforderlich. Sie wurden nicht gebaut. Diejenigen, die dort waren, fanden es einfacher, die Reste wegzuwerfen, als sie zu recyceln. 

	Es gab Reinigungselemente die gewechselt werden mussten. Bei Inspektionen der Anlage wurde festgestellt, dass die vorhandenen Filter, die Fänger, leider nur fiktiv ausgetauscht wurden. Es lag zwar ein Dokument vor, aus dem hervorging, dass der Austausch erfolgt war, tatsächlich wurden die Filter jedoch nicht gewechselt. Entweder haben sie minderwertige verbaut oder sie haben überhaupt nichts geändert. Es gab so ein Problem. 

	Wir haben mehrere mentale Kontaktpersonen in der Regierung dieser Region. Wir haben mit ihnen über dieses Problem gesprochen, das nicht nur bei Tieren und Vögeln, sondern auch bei Menschen zu Tod und Krankheit führen kann. Wir haben sie darüber informiert, damit sie Gesetze erlassen können, die zu einem Gleichgewicht zwischen Ressourcenverbrauch, deren Verarbeitung und Umweltsicherheit führen. Sie antworteten uns, dass solche Gesetze existieren (und dass sie wirklich existieren). Wir haben sie gebeten, die Umsetzung zu überwachen. Dann stellte sich heraus, dass das Werk nicht einfach geschlossen wurde, sondern dass dort etwas kaputtgegangen ist, etwas passiert ist. Dazu trugen auch die Kontaktpersonen bei: Sie erteilten Anweisungen, denen andere nicht folgen wollten. Ein Grund überlagerte den anderen. 

	Wir sind davon überzeugt, dass die Menschheit dieses Problem bewältigen kann, wenn sie die technologischen Erkenntnisse anwendet, die sie zur Verarbeitung dieser Substanzen besitzt. Dies ist auf Wunsch möglich. Sie wissen, was Sie damit machen müssen. 

	03:27, 15:28, #370 Konferenz mit dem Geist des Baikalsees! Außerirdische Stützpunkte, Ökologie, Ursachen von Erdbeben und Katastrophen. 

	Lax Rhios – Vertreter des Planeten Tikht, Direktor der Basis am Baikalsee, Biologe – Ozeanologe; 

	Ashrim Koasty – Vertreter des Planeten Tikht, Basismitarbeiter, Wissenschaftler, studiert Biologie und den Einfluss plasmoider Zivilisationen auf biologische Prozesse; 

	Iskhirod Roshih - Vertreter des Planeten Futissa, Leiter der plejadischen Basis am Baikalsee 

	November 2021 

	Der Einfluss der Plasmoide der Erde auf Wasser 

	 https://blog.cassiopeia.center/vliyanie-plazmoidov-zemli-na-vodu  

	Plasmoid-Zivilisationen können Wasser „wiederbeleben“ und seine Struktur verändern. Es gibt Plasmoide, die dies tun. Ihre lebenswichtige Aufgabe besteht darin, in subtilen Welten, in subtilen Körpern auf verschiedenen Dichteebenen zu inkarnieren, nämlich sich um die flüssigen Zustände der Materie zu kümmern, um das Element Wasser. 

	Es ist bekannt, dass es in der Natur vier Elemente gibt: Feuer, Wasser, Erde, Luft. Es ist nicht nur dasselbe Wasser und dasselbe Feuer, das Sie physisch kennen. Dies sind die ätherischen Kräfte, aus denen die bereits physisch manifestierten Elemente verschiedener Atome entstehen. 

	Nach den Lehren der Interstellaren Union besteht jedes Atom nicht nur aus Energien, wie wir es gewohnt sind zu sagen, sondern jedes Atom besteht aus Energien aller vier Elemente. 

	Nehmen wir ein beliebiges Atom: Sauerstoff, Wasserstoff oder Schwefel. Was ist beispielsweise der Unterschied zwischen einem Sauerstoffatom und einem Schwefelatom? Im Wesentlichen gibt es keinen Unterschied, außer hinsichtlich der Menge der eingesetzten Energie. Das heißt, die Menge und das Verhältnis werden unterschiedlich sein. 

	Auf der Erde wird dies eine andere Anzahl von Protonen, Neutronen und Elektronen sein. Sie sind es so gewohnt, alles zu erklären. Und wir sind es gewohnt, die erste, zweite und dritte Energieebene, die in einem Atom auf Ebenen verteilt sind und die auf drei Ebenen aufgebaut sind, aus den verdichteten Energien der vier Elemente zu erklären. 

	Und deshalb gibt es spezielle Plasmoide – Lebewesen in feinstofflichen Körpern, die im Element Wasser verkörpert sind. Sie sind für die Gewässer verantwortlich. Es gibt Geister des Wasserelements und auch Geister einzelner Orte in der Natur. Handelt es sich beispielsweise um eine Art Gewässer, handelt es sich auch um einen natürlichen Ort. Und es gibt auch einen separaten Geist dieses Reservoirs, der als Herrscher über die Geister der Wasserelemente wacht. Aber das ist sehr weit entfernt, man kann sich den Herrscher nur in irdischer Sprache vorstellen. Tatsächlich hilft er ihnen dort. Er beobachtet, wie sie sich um die Reinigung des Wassers kümmern. 

	Auch wenn der Teich klein ist, hat er seine eigenen Gönner, seine eigenen Plasmoide. Bei Plasmoiden wird häufig auf Verschmutzung hingewiesen, die mit menschlichen Aktivitäten in Zusammenhang steht. Dazu zählen verschiedene Pestizide und Müll, den die Menschen ins Wasser werfen. Auch wenn Plastik praktisch unlöslich in Wasser ist, können seine Partikel dennoch in ein Gewässer gelangen. Dies liegt daran, dass das Wasser den Kunststoff mit einem dünnen Film umgibt und einige Kunststoffmoleküle dennoch in diesem Film landen können. Die Folge ist eine Verschmutzung des Wassers. 

	Was bedeutet verschmutzen? Macht es für die dort vorkommenden Lebensformen ungeeignet oder sogar gefährlich, je nachdem, was ins Wasser gelangt ist. Die Plasmoide kümmern sich also um die Reinigung. Sie richten dort eine solche Energie ein, dass alle großen Trümmer, die sich zu Staubpartikeln zusammenballen lassen (er zeigt mir, dass sie sich am Boden absetzen), teilweise verdunsten und dann wieder zurückfallen. Das heißt, sie agieren bereits gemeinsam mit den Luftgeistern. 

	Dieser natürliche Selbstreinigungsmechanismus funktioniert ständig, denn auf der Erde gibt es neben den Menschen viele Lebewesen: Tiere, Vögel und Fische, die Wasser benötigen. Die gesamte Tierwelt, die gesamte Flora und Fauna, alle Pflanzen und Tiere ernähren sich von Wasser, daher müssen Plasmoide ständig arbeiten. 

	Hydroplasma in der Natur 

	Gibt es Hydroplasma in der Natur? Hydroplasma ist, so wie ich dieses Wort verstehe, Wasser, in das die Energie des Lichts investiert wird. 

	Wir nehmen die Energie des Lichts, die Photonenenergie – das sind sozusagen Lichtquellen natürlichen oder künstlichen Ursprungs, sie können ins Wasser eindringen und seine Struktur verändern. Wir können sagen, dass Energieanteile, Energiequanten zwischen Molekülen verbleiben können. Dies geschieht in der Natur. 

	Wo kommt das in der Natur vor? In der Natur geschieht dies in offenen Bereichen, in denen beispielsweise die Sonne scheint. Dort gibt es solare Plasmoide, die auch dann eintreten, wenn die Sonne Lichtstrahlen aussendet, das heißt, mit diesen Strahlen kommen Plasmoide mit. Sie leben in ihnen. Sie leben jedoch auf einer subtilen Ebene, nicht auf der physischen, das heißt auf einer anderen Dichteebene. Und sie alle interagieren mit Plasmoiden aus Wasser, Erde, Luft usw. Und die Energie der Erde entsteht. Sogar in der Erde (im Boden und im Erdreich selbst) gibt es einen Energiefluss, den Sie „Geoelektrizität“ nennen. Und es ist im Wasser, es wird auch dadurch aufgeladen. 

	Auch Blitzeinschläge laden sich als atmosphärische Elektrizität auf. Und lädt sogar das Mondlicht auf, wenn der Mond scheint. Und das vom Mond reflektierte Sonnenlicht ist nicht mehr dasselbe wie das von der Sonne, sondern es ist bereits die Energie des Mondes hinzugekommen, das heißt, es verändert die Energie. Auch wenn es in der Natur Wasser gibt, leuchten die Sterne darauf, obwohl die Sterne weit von der Erde entfernt sind (weiter als die Sonne), aber in der Astralebene spielen diese Entfernungen keine Rolle. 

	Die Energie jedes einzelnen Sterns beeinflusst noch immer das Wasser, das heißt, es gibt dort auch Licht. Nehmen wir beispielsweise an, es sei zweihundert Jahre von einem Stern gereist, der zweihundert Lichtjahre von der Erde entfernt ist. Das Licht wird zweihundert Jahre lang leuchten. Das heißt, Sie sehen diesen Stern und dort sind bereits zweihundert Jahre vergangen. Und diese Energie trifft auch auf die Erde und lädt sie auf. 

	Und Wasser als aufnahmefähige, flüssige Struktur nimmt alle Energien wahr. Und was noch wichtiger ist: Sie nimmt nicht nur die Energien aller Himmelskörper wahr, sondern auch die Energie der Person, die sich in ihrer Nähe befindet. Sie nimmt die Energien seiner Gedanken wahr. Sie nimmt die Energie seiner Gefühle und Worte wahr. Es nimmt Energie wahr, kann sie speichern und weitergeben. 

	Für mich bezeichnet das Wort „Hydroplasma“ den Zustand von Wasser, in den Licht eingedrungen ist und dessen Energie dort verblieben ist. Ich habe bereits gesagt, welche natürlichen Lichtquellen es gibt. Und künstliche, es ist beispielsweise möglich, künstliche Lichtquellen mit einem bestimmten elektromagnetischen Spektrum zu erzeugen. Außerdem gelangt ein Photonenstrom in das Wasser und erzeugt mit diesem Licht aufgeladenes Wasser. 

	
Lichtheilung durch Außerirdische 

	Auf dem Planeten Esler, auf dem Planeten Daraal und auf dem Planeten Burkhad usw. gibt es in der Medizin eine Richtung wie die Lichttherapie – eine Behandlung mit Licht. Und nicht nur Lichttherapie, sondern Farbtherapie. In unserer Medizin handelt es sich eher um eine vorbeugende Maßnahme. Stellt die Zellenergie wieder her. Und es stellt auch die Energie der Zellen wieder her, wenn die Störungen in ihnen sehr gering sind, das heißt, wenn sie noch keine Krankheit verursacht haben. Daher ist die Einnahme schwerer Medikamente, die bei bereits bestehenden schwerwiegenden Erkrankungen erforderlich sein können, nicht erforderlich. 

	01:28, #375 Was ist Hydroplasma? Außerirdische Kommentare. Lebendiges biogenes Wasser des Akademikers M.V. Inyushin 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	Dezember 2021 

	Der Burkhad-Ansatz zum Tod. Wie Emotionen und Ängste die spirituelle Ebene beeinflussen 

	 https://blog.cassiopeia.center/burhadskij-podhod-k-smerti-kak-emocii-i-fears-vli  

	Den Kindern auf Burkhad wird in der Schule ständig gesagt, dass sie die Inkarnation jederzeit verlassen könnten. Darauf müssen Sie vorbereitet sein. Sie leben, als wäre jeder Tag ihr letzter. Sie planen nicht im Voraus. 

	Jeden Tag, als wäre es ihr letzter, unter der Bedingung, dass sie die Spirituelle Welt in dem Zustand betreten, der in ihrem Herzen ist. Als Vorbereitung. 

	Wenn die Emotionen von Wut und Ärger noch nicht in das spirituelle Herz eingedrungen sind und sich nicht in Groll und Hass verwandelt haben (das braucht Zeit), dann führt das Verlassen der Inkarnation in diesem Zustand nicht zu einer Verringerung des spirituellen Niveaus. Emotionen befinden sich im Astralkörper. Die Reinigung erfolgt in 40 Tagen, während sich die Seele im Astralkörper befindet und vom Ätherkörper befreit wird. 

	Die Emotionen beruhigen sich. Und das spirituelle Herz führt zur spirituellen Ebene vom 1. bis zum 24. Es hat 24 Staaten. In welchem energetischen Zustand wird sich das spirituelle Herz befinden (ich möchte Sie daran erinnern: es enthält instinktive Programme in Form von instinktiven Gefühlen, Wünschen und Bedürfnissen). Die Gefühle des Geistes, seine Wünsche und Emotionen sind vorübergehende Reaktionen. Sie befinden sich in der Energiehülle der Seele. Was passiert ist, senkt das Niveau nicht, wenn es nicht in das spirituelle Herz gelangt ist. 

	Es reduziert vorübergehend die Schwingungen des Astralkörpers, beruhigt sich jedoch, nachdem der Lebensfaden vom Körper getrennt wurde. Während sich die Seele im Astralbereich befindet, bevor sie sich mit dem Höheren Selbst verbindet, beruhigen sich die Emotionen. Die Seele wird nicht mehr wütend und ängstlich sein und diese Emotionen werden verschwinden. 

	Vielleicht nicht nur Wut. Der Austritt aus der Inkarnation kann unterschiedlich sein. Stellen Sie sich einen Menschen mit hoher Schwingung vor, der alle liebt und weder Groll noch Verzweiflung kennt. Es entspricht der neunzehnten spirituellen Ebene gemäß dem Spirituellen Herzen. Er segelt auf einem Schiff, ohne schwimmen zu können. Dem Schiff passiert etwas, es kentert und der Mann landet im Wasser, da er nicht schwimmen kann. Er versucht, sich zu retten und gerät in Panik, weil er nicht schwimmen kann. 

	Was ist Panik? Furcht. Es kommt zu einer Reaktion im Astralkörper, einer Angstschwingung. Es wird ihm vorkommen, als würde er unter Wasser geraten und ersticken. Es wird Gedanken an die Erlösung geben, es wird Angst und Schrecken geben. Es kann eine sehr starke Angst sein. Wenn er nicht schwimmen kann, schluckt er Wasser und verliert das Bewusstsein. Sein Gehirn wird unter Sauerstoffmangel leiden. Sein Lebensfaden wird dadurch zerrissen. Es verlässt den Körper, da Nervenzellen ohne Sauerstoff nicht überleben können. Die Seele kann den Körper nicht über das Gehirn steuern, wenn dort kein Sauerstoff vorhanden ist. 

	Die Seele verlässt den Körper, der Lebensfaden reißt, denn der Körper wird durch den Sauerstoffmangel geschädigt. Da er ertrank, schrie und Angst hatte, wird er in einem Zustand der Angst ins Astrale eintreten. Da alles sehr schnell passierte, hatte es keine Zeit, ins Herz einzudringen. Wenn er im Astral ist, wird die Angst nachlassen. Er wird sehen, dass er lebt, nur der Körper gestorben ist, und die Angst wird verschwinden. Er landet immer noch auf Level 19, unabhängig von der Art des Todes. 

	Es sind nicht Emotionen, die Einfluss haben, sondern eine tiefe Transformation, ein Gefühl, das im spirituellen Herzen entsteht. 

	51:22, #729 Aufdeckung der Absplitterungen in Cassiopeia: Geheimnisse der Burkhad-Matrix. Irina Podzorova. 

	Raom Tiyan ist ein Vertreter des Planeten Burkhad, ein Spezialist für Energieinteraktionen im Umfeld der materiellen und spirituellen Welten und für die Umwandlung verschiedener Energien; 

	Laom-Street – Vertreter des Planeten Burkhad, Hauptkoordinator der Kommission der Interstellaren Union für Kontakte mit jungen Rassen, Spezialist für die Bildung egregorialer Strukturen, Xenobiologe; 

	November 2024 

	Ostern auf dem Friedhof. Wie man Traditionen wahrt. Friedhofsgeist 

	 https://blog.cassiopeia.center/paskha-na-kladbishche-kak-soblyudat-tradicii-kladb  

	Der Friedhof hat seinen eigenen Geist. Er wird „Friedhofsgeist“ oder Friedhofsherr genannt. Dies ist ein Plasmoid. Er ist es, der diesen Ort bewahrt und Energien verarbeitet. 

	Es gibt dort noch andere Plasmoide, aber er ist der wichtigste. Es gibt noch viele andere, beispielsweise solche, die Mikroben erzeugen, um Körper zu zersetzen. Wir brauchen viele dieser Plasmoide. Ja, und manche davon sind wirklich negativ, weil sie Arbeiten verrichten, die mit menschlichem Leid verbunden sind. Sie kommen mit dieser Energie in Kontakt. 

	Wenn Sie einen Friedhof besuchen, ist es wichtig, die Regeln einzuhalten, um keine negative „Verbindung“ zu bekommen. Diese Regeln gibt es. 

	Zu Ostern besuchen viele Menschen den Friedhof, entweder auf Krasnaja Gorka oder auf Radoniza. Normalerweise wird dort vor Ostern aufgeräumt, aber dann wird zu Ostern selbst etwas aufgestellt. 

	Begrüßen Sie vor dem Betreten den Geist des Friedhofs und die Seelen aller dort Begrabenen. Sie werden diesen Impuls spüren. Verhalte dich dort ruhig, ohne unnötige negative Emotionen, Angst oder Trauer. Ruhig, mit Zurückhaltung, das heißt, mit dem Verständnis, dass wir alle sterblich sind. Dann werden Sie so etwas wie Frieden spüren. 

	Wenn Sie einen Verwandten besuchen, um das Grab zu reinigen, ja, das ist natürlich möglich. Bedenken Sie jedoch, dass Friedhofsgeister es nicht mögen, wenn Müll verstreut wird. Normalerweise wird es an einen dafür vorgesehenen Ort gebracht. 

	Was die Opfergaben betrifft, handelt es sich dabei um vorchristliche Bräuche, das heißt, es handelte sich um eine Form der Opferung für die Vorfahren. Wenn die Leute Ostern feiern, legen manche etwas hin und manche nehmen etwas mit. Es gibt also eine Regel. 

	Wenn Sie Leute herumlaufen sehen, die sammeln, egal ob es sich um Kinder oder Erwachsene handelt, besteht kein Grund, sie zu verurteilen. Es ist besser, hinzugehen und ihnen Almosen zu geben. Es ist wie eine Form der Wohltätigkeit. Es muss nicht unbedingt Geld sein, es können auch Süßigkeiten sein. Gleichzeitig sagen sie: „Denke an diesen Geist (Namen)“, damit derjenige, dem die Almosen gegeben wurden, betet. 

	Wenn Sie etwas auf ein Grab legen und jemand kommt auf Sie zu und fragt, es könnte ein Kind oder ein Erwachsener sein... Es könnten dort arme Menschen sein, Rentner, Zigeuner, Behinderte, die nicht genug Rente haben. Oder für diejenigen, die sich in einer schwierigen Lebenssituation befinden, ist dies eine Gelegenheit, Süßigkeiten zu essen. Diese Gelegenheit bietet sich einmal im Jahr. Und übrigens freuen sich viele Menschen auf diesen Tag als Feiertag. Menschen leben unterschiedlich. Und manche fressen ihre gesammelten Beute mehrere Tage lang. Behandeln Sie diese Menschen also als diejenigen, die für Ihre Verwandten beten, senden Sie ihnen das Licht ihrer Liebe, und Sie werden Ihre Schwingungen erhöhen, wenn Sie ihnen etwas als Almosen geben. Es besteht kein Grund, sie dafür zu verurteilen, denn Menschen haben unterschiedliche Lebensumstände, selbst wenn sie betrunken oder schmutzig sind – das sind Menschen in Schwierigkeiten. 

	Nun zu den „Sammlern“. Auch dort gibt es Regeln. Dies ist für diejenigen, die sammeln. Die gibt es auch. Du kannst es nehmen. Dies wurde für die Geister bereitgestellt, aber die Geister können es nicht essen, sie leben in der spirituellen Welt. Und wir Plasmoide können es nicht essen. Sie sind subtil. 

	Wenn die Menschen es nicht wegschaffen, werden dort Vögel und Insekten leben. Es wird sowieso in die Natur gelangen. Hunde mögen keine Süßigkeiten in Verpackungen. Irgendwie werden sich schon Ameisen auf den Weg dorthin machen, und das war's. Aber es wird alles langsam gehen. Krähen sammeln, sie lieben besonders Eier und Kekse. 

	Wenn eine Person sammelt, also ein Kind oder ein Erwachsener, dann muss man in diesem Fall die Gräber mit Respekt behandeln. Es besteht keine Notwendigkeit, direkt über das Grab zu rennen und dabei alles umzuwerfen, was Ihnen im Weg steht, und Blumen zu zertrampeln ... 

	Wenn sich ein Mensch einem Grab nähert und etwas von dort mitnehmen möchte, muss er beten, um nicht den negativen Vorwurf des Diebstahls auf sich zu nehmen, dass er jemand anderem etwas wegnimmt. Bitten Sie Gott mit Ihren eigenen Worten, dieser Seele Gnade zu schenken, wie auf dem Denkmal geschrieben steht. Sagen Sie wenigstens: „Das Himmelreich.“ 

	Gnade, möge das Himmelreich mit dieser Seele sein. 

	Es ist wie eine Energietafel, eine Energiebörse. Danach können Sie es einnehmen. Und dann wird es keinen Schaden anrichten, dann wird die Person nicht krank, es wird als Energieaustausch betrachtet. 

	Benehmen Sie sich respektvoll, ohne zu lachen, ohne sich über Leute lustig zu machen usw. Dann wird alles gut. Und ohne Angst. Wenn Sie mit Angst an die Sache herangehen und die Einstellung haben, dass sich jemand an Sie klammern wird, irgendein negatives Wesen, dann werden Sie es anziehen. 

	Wenn Sie gehen, können Sie den Geistern der Gegend für ihre Gastfreundschaft danken. 

	

	 

	Übermittelt an Irina Podzorova vom Plasmoid des Gebiets, 4. Ebene der Schule der Kontaktpersonen (irdische Plasmoide). 

	April 2025 

	Roerichs Geist über männliche und weibliche Prinzipien 

	 https://blog.cassiopeia.center/duh-reriha-o-muzhskom-i-zhenskom-nachalah  

	Wenn in einem Mann die Energie der Schöpfung, der Kreativität steckt, dann steckt in einer Frau die Energie der Verkörperung der Schöpfung, das heißt der Verkörperung. Mutter ist Materie. Dies ist eine fleischliche Offenbarung, die einem Mann in seiner Kreativität hilft. Auch ihre eigene Kreativität muss, damit sie erfolgreich und erfolgreich ist, immer von einem Mann unterstützt werden, denn sie sind wie zwei Hälften eines Ganzen. 

	Warum wurden die Lebewesen in der dichten materiellen Welt in zwei Geschlechter unterteilt? Warum wurde die Geburt eines neuen Lebens, einer neuen Seele, durch die Vereinigung der männlichen und weiblichen Prinzipien in der dichten Welt möglich? Dies geschieht bei Vögeln, Tieren und Fischen. Sie haben ein männliches und ein weibliches Prinzip. Die Leute haben es auch. Warum ist das so wichtig? All dies wurde geschaffen, um die beiden Energien Gottes zu zeigen: die Energie der Kreativität – den schöpferisch aktiven männlichen Geist und die Energie des Lebens, die Energie der Verkörperung – die sanfte weibliche. Sie ist passiver, aber sanfter. 

	Es gibt keine Möglichkeit, diese Energien hinsichtlich ihrer Stärke zu vergleichen, da beide göttlich sind. Bei jeder Frau manifestieren sie sich anders, je nachdem, wie sehr sie ihre weibliche Seite offenbart und ihren weiblichen Körper akzeptiert. Wie harmonisch wird ihre Beziehung zu ihrem Vater sein, dem schöpferischen Prinzip, das sie in diese Inkarnation gebracht hat, und zu ihrer Mutter, dem Prinzip, das ihr Fleisch gab. 

	Ein Mädchen ist eine kleine Frau. Sie verfügt über alle weiblichen Energien. Ihre Entwicklung hängt von ihrer Erziehung ab: welches Vorbild ihre Mutter ihr gibt, welche kreative Energie ihr Vater ihr vermittelt. Ihr Vater ist die Stütze ihres Selbstvertrauens (zeigt, dass dies sehr wichtig ist). 

	„Jede Frau soll die Grenzen ihres Herdes erweitern und die Herde der ganzen Welt umarmen. Diese unzähligen Lichter werden ihren eigenen Herd stärken und schmücken.“ 

	Es geht um die Erweiterung des Bewusstseins. Damit eine Frau sich nicht nur mit der Hausarbeit aufhält, sondern ihre Gedanken zu den Sternen, in die endlosen Weiten des Universums lenkt. Dies wird ihr helfen, ihre weiblichen Energien umfassender und umfassender zu offenbaren, denn dies sind die Energien des Universums. 

	Wichtig ist hier die Akzeptanz seiner selbst, seiner weiblichen Essenz durch den Körper, durch das Aussehen (zeigt, wie eine Frau sitzt, sich im Spiegel betrachtet und sich selbst bewundert). Zärtlichkeit ist für eine Frau sehr wichtig. Es ist ihr wichtig, sich selbst etwas zu gönnen und ganz viel Zärtlichkeit zu schenken. Gleichzeitig ist es ihr wichtig, jegliche Unhöflichkeit zu vermeiden, damit sie ihre weibliche Essenz offenbaren kann. Sie muss auf harte Worte verzichten. Es ist notwendig, sich mit Kunst, Stickereien und Frauenangelegenheiten zu beschäftigen, bei denen weibliche Energie in einige Objekte investiert wird. 

	Sich um ein Kind, einen Ehemann, die Eltern, Tiere oder eine Blume am Fenster zu kümmern, trägt dazu bei, das Wesen einer Frau sehr gut zum Vorschein zu bringen. Wenn Sie anfangen, sich zu kümmern, werden die Instinkte in Ihrem Körper aktiviert. Sie werden als Mutterinstinkt bezeichnet und helfen Ihnen, Ihre weibliche Essenz zu akzeptieren und zu leben. Der elterliche Instinkt ist bei Müttern und Vätern etwas unterschiedlich. Beide haben ihn, aber der Mutterinstinkt wird anders empfunden und erlebt als der Vaterinstinkt. Mutter, Mutter, Mutter der Welt. 

	Loyalität ist ein Gefühl, das zusammen mit dem Gefühl der Liebe entsteht. Je mehr die Liebe wächst, desto mehr Treue wird gezeigt. Sie sind wie zwei Gefährten, wie das Glück. 

	Loyalität ist in erster Linie Vertrauen. Vertraue dir selbst, deinem Mann, Gott und dem Universum, dem Raum, in dem du bist. Damit eine Frau weiblich sein kann, ist es wichtig, dass sie lernt, sich selbst und Gott zu vertrauen und ihre Einzigartigkeit und die Einzigartigkeit ihres Körpers zu verstehen. Als Models müsst ihr euch nicht ähneln. Sie müssen alle Individuen sein, denn der Wunsch, wie die anderen zu sein, entwickelt sich aufgrund des Herdentriebs. Und der Herdentrieb gleicht Sie alle aus und erlaubt Ihnen nicht, die Blüte Ihrer Einzigartigkeit zu offenbaren (das zeigt, dass individueller Stil sehr wichtig ist: nicht wie alle anderen zu sein). 

	Gleichzeitig muss eine Frau Verurteilungen und verschiedene Gespräche vermeiden, die dazu führen, dass über jemanden oder die Handlungen einer Person diskutiert wird. Dies führt dazu, dass die Liebe in den Herzen der Frauen schwindet und Groll entsteht. 

	Lieben Sie Ihren ganzen Körper vom Kopf bis zu den Zehen und akzeptieren Sie ihn so wie er ist. Auch wenn Sie etwas an ihm ändern: seine Frisur, sein Make-up, seinen Schmuck (zeigt), tun Sie es mit Liebe, mit Akzeptanz, nicht mit Verärgerung. Dann wird die Liebe Ihre natürliche Schönheit hervorheben, die in jeder Frau steckt. Ihr Wunsch, in Gesicht, Körperbau und Kleidung wie jemand anderes zu sein, lässt Sie Ihr einzigartiges Wesen und Ihre Schönheit hinter einem fiktiven Bild verbergen, dem Sie nicht entsprechen. Sie müssen etwas Besonderes in sich selbst finden und es so präsentieren, dass das gesamte Universum nach Luft schnappt: „Hier kommt, Mutter!“ Hier kommt meine Energie, die Leben gibt. „Und sie gehört mir, und ich gehöre ihr.“ 

	15:58, #706 Konferenz mit dem Geist von Nicholas Roerich über die Rolle der Frau im Universum. Mutter der Welt. Universum der Liebe. 

	Der Geist von Nicholas Roerich – russischer Künstler, Bühnenbildner, Philosoph, Schriftsteller, Archäologe, Persönlichkeit des öffentlichen Lebens. 

	September 2024 

	Erhaltung und Schutz des Ökosystems unseres Planeten. Reinheit der Seele 

	 https://blog.cassiopeia.center/podderzhanie-i-zashchita-ekosistemy-planety-chisto  

	Jeder von uns kann zum Erhalt des Ökosystems unseres Planeten und insbesondere des Baikalsees beitragen. Erstens muss man bedenken, dass organische Abfälle und Chemikalien, die im Boden an den Ufern des Baikalsees und seiner Flüsse landen, früher oder später auch im See selbst oder in der Nähe seiner Ufer landen. Durch die Schneeschmelze steigt der Wasserspiegel jedes Jahr an und all diese Stoffe gelangen in den See. 

	Wenn Menschen ihren Müll in den Wald oder in eine Schlucht werfen, ohne Angst haben zu müssen, dass sie jemand aus dem Auto bemerkt, dann landet dieser Müll oder die darin enthaltenen Stoffe früher oder später im Wasser. 

	Um sich um die Ökologie auf physischer Ebene zu kümmern, müssen Sie sich zuerst um die Ökologie Ihrer Seele kümmern. Physischer Schmutz, Umweltzerstörung, Verschmutzung – dies sind lediglich Manifestationen dessen, was auf spiritueller Ebene geschieht. Eine Person, die unter Blockaden und Negativität leidet und deren spirituelles Herz verunreinigt ist, beginnt, diesen Zustand der umgebenden Welt als für sich selbst natürlich zu betrachten. Es kostet ihn nichts, diese Welt zu verschmutzen. Er hält dies für natürlich, für seine Natur, weil er selbst innerlich nicht rein ist. Er besitzt keine innere Reinheit. Deshalb müssen Sie sich zuallererst um die Reinheit Ihres spirituellen Herzens kümmern. Und dies ist nur im Zustand der Liebe möglich. 

	Die zweite Voraussetzung besteht darin, Ihren Kindern, Ihrer jüngeren Generation, zu erklären, dass die Natur vom Menschen nicht einfach alles aufnimmt, was er in sie hineinwirft, sondern dass sich diese Stoffe dann in ihre Bestandteile zersetzen und der Natur schaden können. All dies muss den Kindern in einfacher Form vermittelt werden. Aber das ist nur ein Teil der Arbeit. Der Hauptschwerpunkt sollte darauf liegen, sicherzustellen, dass der Müll, den die Menschen haben und den sie nicht mehr brauchen, irgendwohin gebracht werden kann. Damit sie es nicht in ihren Häusern lassen oder auf ihren Grundstücken im Boden vergraben. Natürlich, sagen Sie, können Sie es verbrennen, aber nicht alles. Ein großes Problem sind beispielsweise alkalische Substanzen, also oberflächenaktive Stoffe, die auf natürliche Weise mit dem Abwasser in Flüsse und dann in den Baikalsee gelangen. 

	Was kann man hier ändern? All dies wird in Ihren Geschäften in schönen Verpackungen verkauft, als angenehm riechende Shampoos, Seifen und so weiter, aber dann waschen Sie alles mit Wasser ab, und all dies gelangt natürlich in unseren See. Wenn es eine Person, zehn Personen oder hundert Personen sind, ist es nicht beängstigend. Wenn aber bereits Hunderttausende von ihnen täglich diese Substanzen konsumieren, wird dies natürlich zu Problemen. Das Problem liegt nicht bei Ihnen, sondern bei den kleinen Algen und Fischbrut, die das alles trinken. 

	Was können Sie hier tun? Sie verkaufen solche Substanzen. Sie können zwar eine wohltuende Wirkung auf die Haut haben, doch wenn sie in großen Mengen mit der Nahrung in den Verdauungstrakt der Fische gelangen, greifen sie diese wie Laugen an. Es ist schädlich für sie, sie können sterben. 

	Ein weiteres Problem besteht darin, dass es auf dem Baikalsee viele solcher schwimmenden Boote gibt, die Treibstoff verbrauchen. Sowohl das Gas als auch die Verbrennungsprodukte landen im selben See. Und das sind auch giftige Stoffe für Vögel, Fische und Tiere. Und das Unangenehmste daran ist, dass die im Kraftstoff enthaltenen organischen Stoffe nicht nur an die Oberfläche gelangen, sondern mit Stoffen in Pflanzen reagieren und auf den Boden sinken können, wo sie dann verbleiben. 

	Das Einzige, was ich jedem, je nach Kenntnisstand, empfehlen kann, ist, keine Reinigungsmittel mit Tensiden zu verwenden (zum Beispiel Natriumsulfate, die schwer abbaubar sind, für deren Zerlegung in unschädliche Bestandteile sehr viele Reagenzien benötigt werden), und wenn doch, dann in vernünftigen Grenzen: zwei- bis dreimal pro Woche ist ausreichend. Oder schauen Sie sich die Zusammensetzung von Produkten an, die es in geringeren Mengen enthalten. Es gibt niedrigalkalische Reinigungsmittel. 

	Versuchen Sie, den Kraftstoffeintrag ins Wasser zu minimieren. Beispielsweise das Auftanken und Waschen eines Wasserfahrzeugs nicht im offenen Wasser, sondern irgendwo am Ufer, an einem separaten Ort. Ansonsten landet alles im Baikalsee. Dies hängt von Ihrem Bewusstsein ab und davon, was Sie direkt tun können. 

	20:22, #371 Konferenz mit dem Geist des Baikalsees (Teil 2). Der Plan der Außerirdischen zur Entwicklung und Erhaltung des Lebens auf dem Planeten Erde. 

	Lax Rhios – Vertreter des Planeten Tikht, Direktor der Basis am Baikalsee, Biologe – Ozeanologe; 

	Ashrim Koasty - Vertreter des Planeten Tikht, Basismitarbeiter, Wissenschaftler, studiert Biologie und den Einfluss plasmoider Zivilisationen auf biologische Prozesse 

	November 2021 

	Nikola-Tesla-Spule 

	 https://blog.cassiopeia.center/katushka-nikoly-tesly  

	Die Spule von Nikola Tesla zieht Energie aus der Luft: Elektrizität. Die Atmosphäre enthält kleine elektrostatische Entladungen, die angezogen werden können (zeigt Spirale). Die Struktur muss aus Metall bestehen. Es muss ein kleiner Strom zugeführt werden, und es kann einen großen Strom anziehen. Das heißt, dass als Energie sowohl ein elektrisches als auch ein magnetisches Feld vorhanden sein wird. Dabei wird nicht die Energie des Äthers genutzt, sondern die Energie elektrischer Mini-Entladungen, die ständig in der Luft vorhanden sind. Sie sind immer da, auch drinnen und draußen. 

	Frage: Ist es möglich, bei einem Transformator, der ohne Eisenkern arbeitet, die richtige Resonanzfrequenz so zu wählen, dass mehr Energie gewonnen werden kann, als bei der Eingangsentnahme aus der Stromquelle? 

	Ja, das können Sie. Ich habe es dir ja gesagt. Er fragt mich nur nach der Spule. Zum Einsatz kommen ein Transformator und eine Batterie, wenn er natürlich nach einem Transistor fragt. Dabei wird ein Transistor verwendet, der eine kleine Energiemenge von etwa 12 Volt erzeugt. Und man kann ziemlich viel Energie bekommen. Alles hängt von der Länge dieser Spule ab, vom Querschnitt des Kupferdrahtes, den Sie darauf wickeln, und von der Höhe des Geräts selbst. 

	Über den Aufbau der Spule. Sie müssen ein 15 bis 20 Zentimeter langes Plastikrohr mit einem Durchmesser von etwa vier bis fünf Zentimetern nehmen und es mit Kupferdraht umwickeln. Damit diese Energie nicht aus den Kupferdrähten in die Luft entweicht, muss der Draht jedoch mit Farbe oder Lack bedeckt werden, sodass er isoliert ist. Zunächst muss dieser Schlauch sehr fest umwickelt werden, dazu benötigt man etwa 200 Meter sehr dünnen Draht. 

	Sie müssen ein Plastikrohr nehmen. Um Energie aus der Luft zu gewinnen. Was ist elektrische Energie aus Luft? Es entsteht nicht durch Nichts, sondern durch elektrostatische Aufladung. Um es aus der Luft zu gewinnen, muss es zunächst in einen bestimmten gedrehten Metalldraht gezogen werden. 

	Wir nehmen ein etwa 20 Zentimeter langes Rohr. Je länger dieses Rohr ist, desto größer ist die elektrische Leistung und desto mehr Draht wird benötigt. Wir wickeln einen dünnen Draht darauf, der mit einer Isolierung umhüllt ist, aber transparent sein sollte und oben mit Lack oder Farbe bedeckt ist. 

	Zuerst müssen Sie diesen Draht auf dieses Rohr mit einem Durchmesser von 4 Zentimetern und einer Länge von 20 Zentimetern, also ungefähr 300 Metern, wickeln, sein Durchmesser sollte ungefähr ein Drittel Millimeter betragen. Dicker Draht leitet diese Art von Elektrizität nicht gut. 

	Dies ist die arbeitsintensivste Arbeit. Sie müssen sehr sorgfältig wickeln, damit die Windungen dieses Drahtes auf diesem Rohr eng aneinander liegen und sich nicht kreuzen. Andernfalls wird die Energieübertragung an die Spule, die Sie erfinden werden, gestört. Deshalb heißt es auch „Spulen“, weil man es aufrollt. Und wenn Sie dieses Rohr vollständig mit Kupferdraht umwickelt haben, müssen Sie an beiden Enden des Drahtes etwa zehn Zentimeter Draht übrig lassen, ihn abschneiden und an den Enden des Rohres Löcher bohren, durch die Sie ihn führen können. Wind weg von dir. 

	Im Uhrzeigersinn oder gegen den Uhrzeigersinn   Das spielt keine Rolle, solange sie sehr eng aneinander passen und sich nicht überschneiden. Dann müssen Sie eine Holz- oder Kunststoffplatte nehmen, die keinen Strom leitet, und eine Spirale darauf legen, die ebenfalls aus Kupfer besteht, aber kein Draht ist, sondern so etwas wie ein Kupferrohr. Sie sollte dreieinhalb Windungen haben: eine kleine und drei große. Dieses Rohr sollte aus Kupfer sein und etwa zwei Zentimeter lang sein. Es muss zu einer Spirale gebogen werden. Befestigen Sie dann das Rohr, das Sie daran gewickelt haben, und legen Sie es in die Mitte, was als Erdung dient. An diese Spirale schrauben Sie den unten herausstehenden Draht. Sie werden es verstehen: Diese Spirale liegt auf dem Ständer und dieses Rohr kommt daraus heraus. Es wird notwendig sein, eine weitere Spirale oder Kugel darauf zu machen. Wenn Sie eine Metallkugel herstellen, empfiehlt es sich, sofern verfügbar, Aluminium oder Kupfer zu verwenden. Effektiver wäre es jedoch, eine Spirale aus Aluminium in der gleichen Größe wie die unten abgebildete anzufertigen. Auch aus Kupfer oder Aluminium. 

	Schrauben Sie den Teil des Drahtes, der oben aus der Röhre herausragt, dort fest und sichern Sie ihn mit einem Nagel oder Isolierband, damit er nicht herunterfällt. Es sollte so konstruiert sein, dass sich sowohl unten als auch oben eine Spule befindet. Die Drähte sollten zur unteren Kupferspule führen. Ich weiß nicht, was ein Widerstand ist. Er zeigt eine Art kleines Ding, das den Strom so verändert, dass er atmosphärische Elektrizität anzieht. 

	Diese Struktur wurde installiert. Dann müssen Sie die Hauptstromquelle nehmen, die zum Starten verwendet wird. Normalerweise ist dies eine 9- oder 12-Volt-Batterie. Daran, an Plus und Minus, schließt man (zeigt: ein quadratisches Ding mit so etwas wie Siliziumpulver darin) einen Transistor an, der den Strom ändert. Vom Transistor sollte eine Seite zur Batterie und die andere zum Widerstand führen. So eine Kleinigkeit. Vom Widerstand aus sollte eine Verbindung zur Kupferspirale hergestellt werden, die auf der Platine liegt. Schalten Sie dann die Batterie ein. Es sammelt Strom, Elektrizität aus der Luft und Magnetfeldern. Sie können das überprüfen. Bei einer ausreichend hohen Leistungseinstellung sehen Sie möglicherweise sogar ein Glühen. Aber das wird nur das Leuchten der Luft sein. Um diese Energie zu nutzen, muss sie irgendwohin geleitet werden. 

	1:03:56, #376; 00:23, #377 Live-Übertragung. Kommunikation mit dem Geist von Nikola Tesla. 

	Der Geist von Nikola Tesla. 

	Dezember 2021 

	Stadien der Waldentwicklung und Plasmoide 

	 https://blog.cassiopeia.center/stages-of-development-of-the-forest-and-plazmoid  

	Frage: Warum brennen Wälder? Warum werden sie abgeholzt? Was passiert mit Plasmoid-Zivilisationen, wenn Wälder abgeholzt oder niedergebrannt werden? 

	Irgendwo werden Wälder abgeholzt und irgendwo brennt der Wald selbst. An den Stellen, wo niemand da ist, der es fällt, verbrennt es sich selbst. Ich erinnere mich. Diese Frage wurde dem Hauptplasmoiden von Jakutien gestellt und es gab eine interessante Antwort. Ich denke, der Schutzpatron des Baikalsees selbst wird diese Frage beantworten. Darüber hinaus fällt dies in seinen Zuständigkeitsbereich. Er bittet darum, ihn ausdrücklich mit „Baikal“ anzusprechen. 

	

	 

	Alles hängt von der Fläche des Waldes, seiner spezifischen Art und den dort lebenden Plasmoiden ab. Eine sehr allgemeine Frage. Es muss angegeben werden. Geschieht dies auf einer Fläche von mehr als 2,5 Hektar (ein Hektar entspricht 10.000 Quadratmetern), beginnt dies, die Biosphäre des Gebiets und die Tiere in großem Ausmaß zu beeinträchtigen. Die Plasmoide, die die Seelen der Waldtiere erschaffen haben, die Pflanzenseelen der Bäume, Büsche, Waldgräser und Pilze, sie alle verfügen über ungenutzte Energie. Wenn die Vegetation, deren Seelen sie erschaffen haben, zerstört wird, ist den Plasmoiden völlig klar, dass sie nicht in der Lage sein werden, weitere Seelen aus Bäumen zu erschaffen. Es braucht Zeit, bis ein Baum in einer dichten materiellen Welt wächst. 

	Das Schicksal dieser Plasmoide hängt in erster Linie von ihrem Wunsch ab. Was passiert dort, wo der Wald abgeholzt wurde? Wenn dort nur Gras wächst, eine Wiese, dann können sie bleiben und die Seelen der Gräser, Blumen, Mikroorganismen und Tiere erschaffen, die dort leben werden. 

	Wenn die Plasmoide nicht dort bleiben wollen oder können (viele können nur die Seelen bestimmter Bäume gebären), dann gehen sie in ein anderes Gebiet, wo sie gebraucht werden. Es gibt viele Gebiete, in denen früher eine Wiese, eine Weide oder ein Feld war, auf denen jetzt niemand mehr lebt und ein neuer Wald wächst. Er ist immer noch klein. Sie können dorthin gehen. Der umgekehrte Prozess ist im Gange. 

	Beispielsweise gab es ein Dorf, eine Stadt, in der vor etwa 30–50 Jahren Menschen lebten. Wenn die Menschen von dort wegziehen, werden die Straßen überwuchert. Es dauert etwa 25 Jahre, bis dieses Dorf vollständig mit ziemlich großen Büschen und Bäumen überwuchert ist, sodass die ehemaligen Häuser kaum noch zu erkennen sind. Wenn eine Person nicht dort bleibt und die Vegetation entfernt, werden die Plasmoide Seelen erschaffen, um sie der Natur zurückzugeben. Nicht, um es einer Person wegzunehmen. Und weil jemand es zurückgelassen hat, braucht er es nicht. 

	Wenn der Wald abgeholzt wurde, wurden die Bäume nicht einfach gefällt und verbrannt oder in den Baikalsee geworfen. Sie zielten auf einige menschliche Ziele ab. Plasmoide verstehen dies sehr gut. Sie ziehen einfach dorthin, wo sie und ihre Dienste benötigt werden. 

	Wenn ein Wald schon seit langer Zeit besteht, seit 250–300 Jahren, und der Mensch ihn nicht betritt, beginnen dort seine eigenen Prozesse. Bäume, die schon lange stehen, werden alt (er zeigt mir trockene Äste). Die im Inneren des Baumes sichtbaren Ringe wachsen übereinander und werden schlechter mit Saft aus dem Boden versorgt. 

	Vergessen Sie nicht, dass jeder ausgewachsene Nadel- oder Laubbaum jedes Jahr Samen produziert. Sie fallen zu Boden. Es regnet. Baumsamen können keimen, auch wenn sie nicht vergraben sind. Alles was sie brauchen ist Regen und eine bestimmte Temperatur, und schon wachsen junge Bäume um den Baum herum. Ein Baum kann bis zu mehrere Zehntausend Samen produzieren. 

	Einige sterben durch die Kälte, während andere schließlich in einer Situation landen, in der sie rund um den Baum zu sprießen beginnen und vom Wind davongetragen werden können. Nach mehreren Jahrzehnten zeigt sich, dass junge Bäume beginnen, Nährstoffe von ihren Eltern zu beziehen. Dadurch wird er schwächer und wird von parasitären Pilzen und Insekten befallen. 

	Im Inneren dieses alten Baumes befindet sich eine solche Masse, dass sie ihn nicht mehr zusammenhält. Wenn der Wind weht, könnte es herunterfallen. Dies ist eine natürliche Veränderung (ohne Menschen). Natürlich geht sie langsamer. Alles geschieht ohne Menschen, es gibt keine Ordnung, es ist gefallen oder nicht gefallen. Durch jahrelanges Laubfallen bildet sich auf dem Boden eine Schicht, durch die beispielsweise kein Gras wachsen kann. Es regnet und alles beginnt allmählich zu verwesen. Es kann sich ein Sumpf bilden, wenn die Plasmoide dieses Bereichs nicht die Feuerplasmoide heraufbeschwören und ein Feuer entfachen, das alles auslöscht. Sie wissen wahrscheinlich, dass der Wald dort, wo der Mensch nicht eingreift, oft brennt. Wenn es nicht brennt, wird der Schutt nicht nur für Menschen, sondern auch für Tiere sehr schwer passierbar. Auch für Plasmoide sind diese Gebiete nutzlos, da sich dort nicht einmal Tiere aufhalten können. 

	Und brennen die Plasmoide und der Wald nicht? 

	Plasmoide können nicht brennen, sie haben einen feinstofflichen Körper. 

	Sie gehen einfach? 

	Sie können dort sein, warum sollten sie gehen? Zumindest könnte sich in diesem Feuer ein Plasmoid befinden. Die Temperatur hat keinen Einfluss darauf. Er hat einen dünnen Körper. 

	44:30, #370 Konferenz mit dem Geist des Baikalsees! Außerirdische Stützpunkte, Ökologie, Ursachen von Erdbeben und Katastrophen. 

	Baikal ist ein Plasmoid, Kurator des Baikalsees, 38. Dichtestufe; 

	MidgasKaus – Vertreter des Planeten Esler, Biologe, Psychologe, Mikrobiologe, Xenobiologe, Spezialist für außerirdische Lebensformen; 

	Lax Rhios – Vertreter des Planeten Tikht, Direktor der Basis am Baikalsee, Biologe – Ozeanologe; 

	Ashrim Koasty – Vertreter des Planeten Tikht, Basismitarbeiter, Wissenschaftler, studiert Biologie und den Einfluss plasmoider Zivilisationen auf biologische Prozesse; 

	Iskhirod Roshih - Vertreter des Planeten Futissa, Leiter der plejadischen Basis am Baikalsee 

	November 2021 

	#706 Konferenz mit dem Geist von Nicholas Roerich über die Rolle der Frau im Universum. Mutter der Welt. Universum der Liebe 

	 https://blog.cassiopeia.center/konferenciya-s-duhom-nikolaya-reriha-o-roli-zhensh  

	 https://www.youtube.com/watch?v=fe02Olw4UPs  

	 

	 

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:18 Fragmente der Konferenz. 

	„…Pflege hilft, die weibliche Essenz sehr gut zum Vorschein zu bringen…“ 

	„…Zärtlichkeit ist für eine Frau sehr wichtig…“ 

	„…Um sich selbst irgendwie zu verwöhnen…“ 

	„…Es ist ihr wichtig, jegliche Unhöflichkeit zu vermeiden…“ 

	„…Ihr müsst nicht alle gleich aussehen wie Models…“ 

	„…Liebe deinen ganzen Körper vom Kopf bis zu den Zehen…“ 

	„…Sie müssen Ihre eigene Lebensfreude finden und sie so präsentieren, dass das gesamte Universum nach Luft schnappt: „Hier kommt, Mutter! …“ 

	01:08 Vorstellung der Teilnehmer. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde! Mein Name ist Irina Podzorova. Ich bin ein Kontaktperson mit außerirdischen und feinstofflichen Zivilisationen, mit der spirituellen Welt. Heute haben wir eine Konferenz mit dem körperlosen Geist, der in seiner letzten Inkarnation als ein Mann namens Nicholas Roerich bekannt war. Ihm werden Fragen gestellt. Hallo, bitte stell dich vor. 

	Alena: Hallo! Mein Name ist Alena. Mein spiritueller Name ist Allarni. Ich bin Meister bei Cassiopeia, Minsk. 

	Irina: Der Geist ist hier präsent. Er grüßt dich. Er hat eine Frage: Warum Sie? Haben Sie sich für sein Leben interessiert? 

	Alena: Vor zehn Jahren habe ich fast alle seine Lehren gelesen. Vor neun Jahren bin ich nach Minsk gezogen. Es stellte sich heraus, dass sich die Roerich-Bibliothek in der Nähe meines Hauses befand. Ich habe Bücher genommen, die ich online gelesen habe: Blavatskys Lehren und andere zu diesem Thema. Im Raum hingen Roerichs Gemälde. Sie haben mich fasziniert. In diesem Frühjahr bereitete ich mich auf den Kurs „Weiblichkeit“ vor und stieß dabei auf „Lebendige Ethik über Frauen“. In diesem Moment wurde mir so etwas klar, als hätte ich die Wahrheit dieses Wissens erkannt. 

	Irina (Nikolai Roerich): Möchten Sie eine Konferenz mit einem Ihrer Kuratoren abhalten? 

	Alena: Ja. Ich wollte fragen, wie wir verbunden sind? Es war unmöglich, diese Verbindung nicht zu spüren. 

	Irina: Zeigt, dass er Ihnen in mehreren Inkarnationen begegnet ist. 

	Alena: Und in welchen, wenn ich fragen darf? 

	Irina (Nikolai Roerich): Ja, natürlich. Du warst meine Frau in einer meiner Inkarnationen auf der Erde. Was fühlen Sie, wenn ich den Namen Predslava sage? 

	Alena: Mehr Tiefe und Verbindung. 

	Irina: Jetzt werden wir darüber sprechen, wer er ist, von welcher Ebene er kommt und was für ein Leben es war. 

	03:37 Der Geist von Roerich über seine Inkarnationen. 

	Irina (Nikolai Roerich): Ich bin auf der 23. Ebene (das heißt, er ist ein Arhat). Ich bin im Körper von Nicholas Roerich aus der 21. Ebene inkarniert. 

	(Irina) Oh, ich bin auch vom 21., von meinem. 

	Alena: Und das bin ich jetzt seit dem 21. 

	Irina: Am 23. abgereist. Gratulieren wir ihm! Herzlichen Glückwunsch, Sie haben ein noch höheres Level erreicht. 

	Alena: Herzlichen Glückwunsch! 

	Irina (Nikolai Roerich): Danke! 

	Mein vorheriges Leben war auf dem Planeten Esler. Ich war eine Frau, eine Kunsthistorikerin, die antike Kunstformen studierte, wie (zeigt Figuren, Kristalle, Gemälde). Auf Esler lieben sie die Kunst: Zeichnen, Bildhauerei, sie legen großen Wert darauf, laden sie mit unterschiedlichen Energien auf, sie stecken ihre Seele hinein, wenn wir Russisch sprechen. 

	Davor hatte ich im zehnten Jahrhundert eine Inkarnation (Sie und ich waren darin) auf der Erde auf dem Gebiet der heutigen Ukraine. Vielleicht sagt Ihnen der Name Swjatoslaw Igorewitsch etwas. Ich war im Körper von Fürst Swjatoslaw verkörpert. Er war der Vater von Wladimir dem Täufer. 

	Es gab drei weitere Inkarnationen auf der Erde, darunter auch während der Zeit Jesu als einer der Menschen in Israel (zeigt den Mann, den Jesus von Lepra heilte). 

	Sie wissen, dass Jesus viele geheilt hat. Mein Name wird im Evangelium nicht erwähnt. Mein Name war Nahor. Er hat mich jedoch geheilt (zeigt, dass er ein alter Mann war, ein Aussätziger, und von allen verstoßen wurde). 

	Alena: Aus welchem Grund ist er geheilt? Ist dies eine Bitte der Seele? 

	Irina (Nikolai Roerich): Damit ich das Licht der göttlichen Liebe und die Botschaft Christi verbreiten konnte (zeigt, wie er Prediger wird). Dort habe ich mein Level erhöht (zeigt, dass ich nach Swjatoslaws Tod mein Level auf das 3. gesenkt habe, weil es viele Kriege gab, die ich während der Schlacht verlassen habe). 

	Dann inkarnierte ich in der feinstofflichen Zivilisation der Erde auf der 11. Dichteebene. Nach dieser Inkarnation inkarnierte ich auf Esler im Körper einer Frau (zeigt, dass er 1389 Inkarnationen hatte). 

	Alena: Das ist viel. 

	Irina: Ja, sehr viel. 

	Alena: Sehr viel. Ich hatte eine Frage zur Verkörperung durch eine Frau, denn nur eine Frau kann so sinnlich über eine Frau schreiben. Oder eine Person, die das weibliche Wesen und die weibliche Natur sehr gut kennt. 

	Irina: Also hat er mir erzählt, wo ihr euch kennengelernt habt und von seinem Leben. 

	Alena: Danke. Ich habe eine aktuelle Frage. Ich habe mich auf einen Weiblichkeitskurs vorbereitet. Ich habe es im Mai abgehalten. Es heißt „Der weibliche Maitreya“. Der Kurs war speziell für Frauen gedacht und ich spürte Nikolais Unterstützung sehr stark. Ich habe diesen Kurs mit Hilfe meiner Mentoren geschrieben. Ich möchte fragen, ob er der Kurator der Wissensvermittlung war, die ich aufgezeichnet habe. 

	Irina: Hinter Ihnen stehen 14 Kuratoren. 

	Alena: Ja, ich weiß, es sind mehr als zehn. Danke schön. 

	Mit Hilfe von Kuratoren habe ich den Roman „Curtain“ geschrieben. Es ist auch im Kurs „Weiblichkeit Maitreya“ enthalten. Es geht um die Liebe zwischen Mann und Frau, um das Wesentliche, die Wahrheit. Es ist klein. War Nikolai an der Wissensvermittlung beteiligt? 

	Irina (Nicholas Roerich): Ja. Vermittelte die Energie der Inspiration. Aber ich habe nur deine kreative Energie gestärkt, denn auch du bist ein Schöpfer. 

	Alena: Danke, danke. Dann kommen wir zum interessanten Teil. Ich möchte noch mehr spüren, dass jeder, der unserer Konferenz zuhört, inspiriert wird und versteht, dass das Wesen der Frauen großartig ist und dass das Wesen der Männer großartig ist. Um Frauen bei ihrer Entwicklung in der modernen Gesellschaft zu helfen und Männern zu helfen, wurden auf der Grundlage der Lebendigen Ethik Fragen über Frauen und ihre Aufgabe in der neuen Ära entwickelt. 

	09:33 Der Geist von Roerich zum Konzept der „Mutter der Welt“. 

	Alena: Die erste Frage basiert auf der lebendigen Ethik. Ich möchte, dass Sie das Konzept der Mutter der Welt enthüllen – das große weibliche Schöpfungsprinzip im Universum. 

	Irina (Nikolai Roerich): Ist Ihnen aufgefallen, dass die Wörter „Mutter“ und „Materie“ sehr ähnlich sind? 

	Alena: Ja. 

	Irina (Nikolai Roerich): Warum? Es ist kein Zufall, dass sie in der russischen Sprache ähnlich sind. Die Mutter der Welt ist das gesamte materielle Universum, das Lebewesen hervorbringt und durch das göttliche Licht der Liebe befruchtet wird, das von Gott kommt (zeigt, dass Gott männlich ist, und dies ist das männliche Prinzip). 

	Er hat kein physisches Geschlecht, weil er Geist ist. Wir sprechen hier nicht vom Geschlecht (körperlichen Organen), sondern vom männlichen Prinzip. Über den Anfang, der dem weiblichen Prinzip die Möglichkeit gibt, Leben zu empfangen (er zeigt mir viele Bilder: er ist ein Künstler, er hat eine künstlerische Denkweise und sehr lebendige Bilder in seinem mentalen Feld, die sich sehr schnell ändern). 

	Gott sendet einen Lichtstrahl in das materielle Universum. Dabei wird ein kleiner Abschnitt des Balkens vom Träger abgetrennt und mit Stoff verkleidet. Hier geht es um die Empfängnis Gottes und darum, dass die Materie wie eine Mutter Fleisch gebar. 

	Materie jeglicher Dichte ist nicht nur seelenlose Masse, sondern die Energie Gottes, die es ermöglicht, in allen Welten und Räumen zu erschaffen und zu wirken. Dies ist die Mutter der Welt. Jede Frau ist die Verkörperung des Universums. Jeder Mensch trägt die göttlichen Energien der Befruchtung in sich. Jede Frau trägt die göttlichen Energien der Akzeptanz und Verkörperung der Wünsche eines Mannes in sich. 

	Alena: Danke. Wie verdreht! 

	Irina: Beide Geschlechter besitzen spirituelle Eigenschaften. Verstehen? 

	Alena: Ich hätte eine zweite Frage. Die Personifizierung dessen, welch mächtige Kraft im heiligen Konzept der „Mutter der Welt“ steckt. 

	Irina (Nikolai Roerich): Mutter, Materie, Welt. Die Welt ist eine Art von Materie. Es gibt viele Welten. Jeder von ihnen wird vom materiellen Universum unterstützt. 

	Alena: Okay, danke. 

	13:20 Der Geist Roerichs im Zeitalter der Frauen. 

	Alena: Wir haben das Bewusstsein des modernen Menschen angesprochen und die Bedeutung des Konzepts „Mutter der Welt“ enthüllt. Ich möchte auf einen Satz aus der Heiligen Schrift „Lebendige Ethik“ eingehen, der besagt, dass das Zeitalter der Frauen anbricht. Ich möchte das Konzept erläutern. In welchem Kontext tritt es auf, was ist der Verantwortungsbereich, was bedeutet es überhaupt? 

	Irina (Nikolai Roerich): Verstanden. Ich lebte in einer etwas anderen Welt. Obwohl ich in meiner letzten Inkarnation auf der Erde lebte, war es eine andere Zeit als jetzt. Wissen Sie, dass die Welt eine andere ist, wenn der Raum gleich ist, die Zeit jedoch anders? Ich lebte also im selben Raum der dreidimensionalen Welt auf der Erde wie Sie jetzt, aber die Zeit war anders, die Welt war anders. Die Einstellung gegenüber Frauen war anders, denn die Ära, in der ich lebte, wurde zu Recht als „Ära der Männer“ bezeichnet. 

	Männer herrschten überall (zeigt, wie sie in allen Bereichen der Gesellschaft dominieren). Warum habe ich gesagt, dass das Zeitalter der Frauen kommt? Denn (zeigt), als ich in die Zukunft blickte, hatte ich eine intuitive Vision, dass die Frauen aufsteigen und den Männern ebenbürtig sein würden und gemeinsam über diese Welt, die Erde, herrschen würden. Sie werden nicht mehr die gleiche Position haben wie zu meiner Zeit. Ich war von diesem Gemälde so begeistert, dass ich sagte: Das Zeitalter der Frauen kommt. Damit wollte ich die Männer nicht herabwürdigen, sondern zeigen, dass eine Frau in der heutigen Zeit für alle ihre Qualitäten und ihre Arbeit eine angemessene Anerkennung erhält. 

	Alena: Danke. 

	15:58 Roerichs Geist über die männlichen und weiblichen Prinzipien. 

	Alena: Wie und auf welche Weise manifestiert sich die Kraft weiblicher Energien in den Rollen einer modernen Frau? Sie sehen uns jetzt an. Ich möchte verraten: Frau-Tochter, Frau-Freundin, Frau-Ehefrau, Mutter, Großmutter. Welche Energien können sich in uns manifestieren, um die Weiblichkeit, unser Wesen, vollständig zu enthüllen? 

	Irina (Nikolai Roerich): Wenn in einem Mann die Energie der Schöpfung, der Kreativität steckt, dann steckt in einer Frau die Energie der Verkörperung der Schöpfung, das heißt der Verkörperung. Wie gesagt, Mutter ist Materie. Dies ist eine fleischliche Offenbarung, die einem Mann in seiner Kreativität hilft. Sogar ihre eigene Arbeit. Damit es erfolgreich und erfolgreich ist, muss es immer von einem Mann unterstützt werden, denn sie sind wie zwei Hälften eines Ganzen (zeigt, dass er bildlich spricht, denn der Geist, die Seele haben kein Geschlecht). 

	Warum wurden die Lebewesen in der dichten materiellen Welt in zwei Geschlechter unterteilt? Warum wurde die Geburt eines neuen Lebens, einer neuen Seele, durch die Vereinigung der männlichen und weiblichen Prinzipien in der dichten Welt möglich? 

	Dies geschieht bei Vögeln, Tieren und Fischen. Sie haben ein männliches und ein weibliches Prinzip. Die Leute haben es auch. Warum ist das so wichtig? All dies wurde geschaffen, um die beiden Energien Gottes zu zeigen: die Energie der Kreativität – den schöpferisch aktiven männlichen Geist und die Energie des Lebens, die Energie der Verkörperung – die sanfte weibliche. Sie ist passiver, aber sanfter. 

	Es gibt keine Möglichkeit, diese Energien hinsichtlich ihrer Stärke zu vergleichen, da beide göttlich sind. Bei jeder Frau manifestieren sie sich anders, je nachdem, wie sehr sie ihre weibliche Seite offenbart und ihren weiblichen Körper akzeptiert. Wie harmonisch wird ihre Beziehung zu ihrem Vater sein, dem schöpferischen Prinzip, das sie in diese Inkarnation gebracht hat, und zu ihrer Mutter, dem Prinzip, das ihr Fleisch gab. 

	Alena: Ja, die Rolle der Eltern ist sehr wichtig. 

	Irina (Nikolai Roerich): Eine Frau ist eine Tochter, ein Mädchen ist eine kleine Frau. Sie verfügt über alle weiblichen Energien. Ihre Entwicklung hängt von ihrer Erziehung ab: welches Vorbild ihre Mutter ihr gibt, welche kreative Energie ihr Vater ihr vermittelt. Ihr Vater ist die Stütze ihres Selbstvertrauens (zeigt, dass dies sehr wichtig ist). 

	Alena: Gut. 

	19:35 Der Geist von Roerich über die Manifestation weiblicher Energien. 

	Alena: Lass uns weitermachen. Können wir sagen, dass die Welt im Inneren einer Frau, die Welt ihrer Bewusstseinszustände, eine ähnliche Welt um die Frau herum schafft? Ich werde die Worte von Nicholas Roerich lesen: „Jede Frau soll die Grenzen ihres Herdes erweitern und die Herzen der ganzen Welt beherbergen. Diese unzähligen Lichter werden ihren eigenen Herd stärken und schmücken.“ 

	Irina (Nikolai Roerich): Hier geht es um die Erweiterung des Bewusstseins. Damit eine Frau sich nicht nur mit der Hausarbeit aufhält, sondern ihre Gedanken zu den Sternen, in die endlosen Weiten des Universums lenkt. Dies wird ihr helfen, ihre weiblichen Energien umfassender und umfassender zu offenbaren, denn dies sind die Energien des Universums. 

	20:36 Der Geist von Roerich über Mitgefühl. 

	Alena: Kann Mitgefühl die Kraft der weiblichen Energien einer Frau stärken? Und was ist das für ein Gefühl – Mitgefühl? 

	Irina (Nikolai Roerich): Ich würde es anders nennen: „emotionale Empathie.“ Mitgefühl ist kein Mitleid, sondern das Eintauchen in die Welt und Seele eines anderen Menschen. Verschmelzung bedeutet, dass Sie das Gefühl haben, eins mit ihm zu sein. Dies geschieht auf der Ebene der Seele, des spirituellen Herzens. Sie müssen hierfür nicht physisch nahe beieinander sein. Sie können sich in großer Entfernung befinden und dennoch Einfühlungsvermögen und Anteilnahme an den Prozessen haben, die in der Seele eines anderen Menschen stattfinden. Sie fühlen sich wie Ihre eigenen. Und umgekehrt kann man zwar körperlich nah sein, aber keine Empathie empfinden und sich den Erfahrungen und Gefühlen eines anderen Menschen verschließen. 

	Alena: Wir beteiligen uns also nicht am Leid? Wir nehmen an einem Moment des Lebens teil und gehen von diesem Moment aus weiter, indem wir uns offenbaren? 

	Irina (Nikolai Roerich): „Mitgefühl“ ist der Name des Gefühls. Ein leidender Mensch weckt in einem sensiblen Menschen (dessen spirituelles Herz offen ist) den Wunsch zu helfen, weil er sich in seiner Lage fühlt und Mitgefühl zeigt. Er macht sich Sorgen, wenn ein Mensch leidet, und hat Mitgefühl mit dem Leidenden. Es gibt den Begriff „Freude“. Gemeinsam erfreuen sie sich an der Freude eines anderen Menschen. 

	Alena: Es stärkt. 

	Irina (Nikolai Roerich): Vor beidem braucht man keine Angst zu haben. Es ist lediglich ein Zeichen eines offenen und liebevollen Herzens. 

	Alena: Danke. 

	23:13 Der Geist von Roerich über das göttliche Licht des Absoluten und das Verlieben. 

	Alena: Ist es möglich, das Licht, von dem im Agni Yoga gesprochen wird, mit dem Licht der ersten reinen Liebe eines Menschen zu vergleichen, um mit dem Verstand die Natur des Lichts zu verstehen, das die Grundlage des Lebens ist? 

	Irina (Nikolai Roerich): Es spricht vom göttlichen Licht des Absoluten. Über das Licht des Absoluten, das jenseits aller Welten und Räume der materiellen Welt liegt. Es durchdringt alle Dichteebenen der materiellen Welt und erzeugt darin Leben. Dies ist spirituelles Licht. Warum wird es Licht genannt, wenn es nicht das physikalische Licht ist, das jeder kennt? Warum Licht und nicht etwas anderes? Denn der Mensch ist ein Lebewesen, dessen Wahrnehmung zu 80 Prozent über das Sehen erfolgt. 

	Für ihn ist Licht Leben, die Fähigkeit, im Raum zu navigieren und sicher zu existieren. Dies ist eine Gelegenheit zum Schaffen, zum Aufbauen. All dies kann nur im Licht geschehen. Der Lichtmangel führt sofort zu Problemen. Eine Person, die ihr Augenlicht verliert, weiß nicht, worauf sie sich verlassen kann, welche Gegenstände sie erkennt oder wie sie sich zurechtfindet. Er kann ohne die Hilfe anderer Menschen nicht vollständig existieren und leben. Deshalb wird Licht Leben genannt. 

	Die Sonne spendet der Erde Licht und wurde in allen alten Kulturen vergöttlicht. Wo immer sie sind: im Norden, Süden, Osten, Westen. Sei es ein Stamm der Azteken, Chinesen, Jakuten, Bergvölker des Altai, wo es Schamanismus gibt. Hier besteht kein Unterschied. Alle diese Kulturen vergötterten das Licht der Sonne. Für sie war es die größte Gottheit. Viele nannten ihn den Schöpfer der Welt. Sie wussten, dass Licht Leben schafft (ein Bild der Kreativität vermittelt). 

	Das Licht der materiellen Sonne ist nur eine Widerspiegelung des Antlitzes Gottes, das für materielle Augen sichtbar ist. Wenn der Geist auf eine Ebene über dem 21., 22., 23. und 24. aufsteigt, hat er die Möglichkeit, den Palast des Absoluten selbst zu betreten, dessen Strahlen zu betrachten und mit ihm zu verschmelzen. Fühle Liebe, Licht und Glück. Sie überfluten mich jetzt und ich sende sie an Sie und die Kontaktperson Irina. 

	Was fühlst du? 

	Alena: Ich fühle einen Zustand, wenn ich tief meditiere, versunken bin. Es ist ein absolutes Glücksgefühl und gleichzeitig eine große Kraft. 

	Irina: Ja. 

	Alena: Ich wollte mit einer Antwort auf die Frage schließen: Das erste reine Gefühl der Liebe, das Sich-Verlieben, ist einem sanften Gefühl des Lichts sehr ähnlich, das sich verwandeln und das volle Potenzial des Lichts und die Kraft der Liebe offenbaren kann. 

	Irina (Nikolai Roerich): Ja, jeder verliebte Mensch spürt einen Lichtblick. Wenn er unbewusst fühlt, versteht er möglicherweise nicht vollständig, dass dieses Licht in ihm ist. Es kommt ihm vor, als sei die ganze Welt heller und erleuchteter geworden und alles strahle. Es gibt ein Sprichwort: „Die Welt erstrahlt in neuen Farben.“ Alle Gegenstände, die ein Mensch betrachtet, erscheinen ihm heller, sonniger und bereiten ihm Freude. Dies vermittelt einen Zustand der Liebe. Je reiner und bedingungsloser diese Liebe ist, desto heller wird das Licht. 

	Alena: Muss sich jeder an seine erste Liebe erinnern? Es wird einfacher sein, in einen Zustand des Glücks einzutauchen und Ihr Leben fortzusetzen. 

	Irina (Nicholas Roerich): Ja. Es gibt Menschen, die noch nie Liebe erfahren haben, nicht einmal in Form von Verliebtheit. Wenn Sie an sich selbst, an Gott und daran glauben, dass Sie ein Teil Gottes sind und göttliche Energien anrufen, wird sich Ihr Herz mit Sicherheit öffnen und Sie werden den Zustrom dieses Lichts spüren. 

	Alena: Danke. 

	29:29 Der Geist von Roerich über die Beziehung zwischen Mensch und Raum. 

	Alena: Zeilen aus „Lebendige Ethik“: „Reinheit des Denkens kann man nicht befehlen, nicht einmal Reinheit der Sprache. Ein sauberes Haus kann man nicht befehlen. Nur Erleuchtung kann die Gesundheit von Geist und Körper herstellen.“ Wie kann Selbstverbesserung durch die Kraft der eigenen Liebe und einen weiten Horizont einer Frau und allem, was sie berührt, helfen? 

	Irina (Nikolai Roerich): Es wird hier in einer bildlichen, symbolischen Form gesprochen. Es heißt, dass Menschen den Raum durch ihren Körper mit Energie aufladen können: durch Gegenstände, die sie berühren, durch Lebensmittel, die sie zubereiten und essen. 

	Wenn Sie Nahrung in den Mund nehmen und anfangen, sie zu kauen, laden Sie sie gleichzeitig mit der Energie der Worte auf, die Sie gerade sprechen oder vor Kurzem gesprochen haben. Jedes Wort enthält Energie, Schwingung. Es ist untrennbar mit der Bedeutung des Wortes und den Emotionen, Gefühlen und Gedanken verbunden, mit denen es ausgesprochen wurde. Es ist ein einziges Ganzes. Die Schwingungen von Wörtern existieren nicht ohne die Bedeutung dieser Wörter. 

	Auch was Sie mit Ihren Händen berühren. Sie haben Ihre Energie in diesen Artikel gesteckt. Selbst wenn Sie sich an einem Ort im Weltraum befinden und dort nichts tun, lädt Ihr Energiefeld den Raum bereits auf. Je umfassender Ihr Denken ist und je mehr Liebe in Ihrem Herzen ist, desto größer wird der Einfluss auf den Raum sein. Licht ist stärker als Dunkelheit. Sie werden mehr Lichtkarma in sich ansammeln. 

	Alena: Okay, danke. 

	31:50 Der Geist von Roerich über Treue, Vertrauen und die Einzigartigkeit jeder Frau. 

	Alena: Nicholas Roerich schrieb seiner Frau, wie er es zu Beginn der Konferenz tat: „An meine Frau, Freundin, Gefährtin, Inspiratorin.“ Dies sind sehr wichtige und notwendige Worte für jede Frau, denn eine Frau ist eine Freundin, eine Begleiterin auf allen Wegen eines Mannes, seine Inspiration und Muse. Nicholas Roerich sagte, dass seine Gemälde mit zwei Namen signiert werden sollten: männlich und weiblich. Er empfand diese Einheit als ein Ganzes. 

	Wie kann eine moderne Frau lernen, die treue Begleiterin eines Mannes zu sein? Wie kann man sich von Vorurteilen und Aberglauben befreien und das wahre Wesen einer Frau spüren? 

	Irina (Nikolai Roerich): Ich wiederhole noch einmal, dass es hier auf die Akzeptanz seiner selbst, seiner weiblichen Essenz durch den Körper, durch das eigene Aussehen ankommt (zeigt, wie eine Frau sitzt, sich im Spiegel betrachtet und sich selbst bewundert). Zärtlichkeit ist für eine Frau sehr wichtig. Es ist ihr wichtig, sich selbst etwas zu gönnen und ganz viel Zärtlichkeit zu schenken. Gleichzeitig ist es ihr wichtig, jegliche Unhöflichkeit zu vermeiden, damit sie ihre weibliche Essenz offenbaren kann. Sie muss auf harte Worte verzichten. Es ist notwendig, sich mit Kunst, Stickereien und Frauenangelegenheiten (Shows) zu beschäftigen, bei denen weibliche Energie in einige Objekte investiert wird. 

	Sich um ein Kind, einen Ehemann, die Eltern, Tiere oder eine Blume am Fenster zu kümmern, trägt dazu bei, das Wesen einer Frau sehr gut zum Vorschein zu bringen. Wenn Sie anfangen, sich zu kümmern, werden die Instinkte in Ihrem Körper aktiviert. Sie werden als Mutterinstinkt bezeichnet und helfen Ihnen, Ihre weibliche Essenz zu akzeptieren und zu leben. Der elterliche Instinkt ist bei Müttern und Vätern etwas unterschiedlich. Beide haben ihn, aber der Mutterinstinkt wird anders empfunden und erlebt als der Vaterinstinkt. Mutter, Mutter, Mutter der Welt. 

	Sei treu. Loyalität ist ein Gefühl, das zusammen mit dem Gefühl der Liebe entsteht. Je mehr die Liebe wächst, desto mehr Treue wird gezeigt. Sie sind wie zwei Gefährten, wie das Glück. 

	Was ist Loyalität? Zuallererst ist es Vertrauen. Vertraue dir selbst, deinem Mann, Gott und dem Universum, dem Raum, in dem du bist. Damit eine Frau weiblich sein kann, ist es wichtig, dass sie lernt, sich selbst und Gott zu vertrauen und ihre Einzigartigkeit und die Einzigartigkeit ihres Körpers zu verstehen. Als Models müsst ihr euch nicht ähneln. Sie müssen alle Individuen sein, denn der Wunsch, wie die anderen zu sein, entwickelt sich aufgrund des Herdentriebs. Und der Herdentrieb gleicht Sie alle aus und erlaubt Ihnen nicht, die Blüte Ihrer Einzigartigkeit zu offenbaren (das zeigt, dass individueller Stil sehr wichtig ist: nicht wie alle anderen zu sein). 

	Gleichzeitig muss eine Frau Verurteilungen und verschiedene Gespräche vermeiden, die dazu führen, dass über jemanden oder die Handlungen einer Person diskutiert wird. Dies führt dazu, dass die Liebe in den Herzen der Frauen schwindet und Groll entsteht. 

	Was sagen Sie? 

	Alena: Das stimmt. Ich habe damit gearbeitet, mit unterschiedlichen Gefühlen, und ich weiß, dass es möglich ist. Die Belohnung ist sehr groß. Wenn wir es nur tun wollten. 

	Irina (Nikolai Roerich): Lieben Sie Ihren ganzen Körper vom Kopf bis zu den Zehen, akzeptieren Sie ihn so wie er ist. Auch wenn Sie etwas an ihm ändern: seine Frisur, sein Make-up, seinen Schmuck (zeigt), tun Sie es mit Liebe, mit Akzeptanz, nicht mit Verärgerung. Dann wird die Liebe Ihre natürliche Schönheit hervorheben, die in jeder Frau steckt. Ihr Wunsch, in Gesicht, Körperbau und Kleidung wie jemand anderes zu sein, lässt Sie Ihr einzigartiges Wesen und Ihre Schönheit hinter einem fiktiven Bild verbergen, dem Sie nicht entsprechen. Sie müssen etwas Besonderes in sich selbst finden und es so präsentieren, dass das gesamte Universum nach Luft schnappt: „Hier kommt, Mutter!“ Hier kommt meine Energie, die Leben gibt. „Und sie gehört mir, und ich gehöre ihr.“ 

	Alena: Danke, wunderbar! Es ist besonders wichtig, von einem Mann zu hören. 

	Irina: Was fühlst du? 

	Alena: Ich habe noch stärker das Gefühl, deine Frau gewesen zu sein. Auf der Konferenz wurde mir klar, dass ich Ihre Frau bin. Aber damals kannte ich nur Elena. Aber ich habe nicht zu Elena gepasst, dieses Gefühl fehlte. Aber ich fühlte mich, als wäre ich deine Frau. 

	Irina (Nikolai Roerich): Elena ist jetzt in der subtilen Welt verkörpert. Nicht auf der Erde. 

	Alena: Danke. 

	39:01 Der Geist von Roerich über kindliche Liebe und die Bestimmung der Frauen. 

	Alena: Ich lese Sätze aus dem Werk vor: „Wie ein Lehrer durch Schüler erschafft, so erschafft eine Frau durch das männliche Prinzip. Denn eine Frau erhebt einen Mann.“ Das heißt, eine Frau muss spirituell, moralisch und intellektuell so weit aufsteigen, dass sie einen Mann dazu bewegen kann, ihr zu folgen. 

	Wie kann eine Frau ihre Würde verwirklichen, um ihre große Bestimmung zu erfüllen? 

	Diese Frage haben wir bereits teilweise beantwortet. 

	Irina (Nikolai Roerich): Erkenne dich selbst als Quelle des Lebens. In Ihrem Körper wächst neues Leben heran und Ihre Lebenssäfte nähren das Kind, das dazu bestimmt ist, ein Dichter, ein militärischer Führer oder ein Wissenschaftler zu werden. Von Ihnen erhält es seine ersten Energien, seine erste Nahrung. Sie erwecken es zum Leben. Das ist ein großes Mysterium. Behandeln Sie alle Formen der Liebe, einschließlich der erotischen Liebe, mit göttlicher, heiliger Ehrfurcht. Mach dich niemals über sie lustig. Schmutzige Witze vertreiben die heilige Ehrfurcht und bringen Sie zum Lachen über das Heilige. Dies trägt dazu bei, dass die Liebe aus Ihrem Leben verschwindet. 

	Wie gefällt es Ihnen? 

	Denken Sie daran, dass die Empfängnis, das Austragen und die Geburt eines Kindes ein heiliges Mysterium ist, bei dem göttliche Energien präsent sind. Im Moment der Empfängnis steigt Gott selbst in Form des Geistes herab, der in Ihnen Fleisch wird (jeder Geist wird von Gott geboren), um Fleisch zu werden. Gott selbst durchdringt den gesamten Körper der Frau und rollt sich in ihrem Schoß zu einem kleinen Klumpen zusammen, in dem ein neues Herz zu schlagen beginnt. 

	Alena: Das Leben. 

	Irina: Was fühlst du? 

	Alena: Als ich schwanger war, dachte ich immer, ich würde zwei Geheimnisse mit mir herumtragen (ich habe Zwillinge). Ich hatte ein Geheimnis. Eine Schwangerschaft ist ein interessantes Gefühl, wenn man in eine andere Dimension eintaucht. Um einen harmonischen Zustand aufrechtzuerhalten und einen Fötus auszutragen, versetzt der Körper einer Frau, ihre Natur, sie offenbar in diesen Zustand. 

	Irina (Nikolai Roerich): Als Sie und ich das Leben führten, von dem ich Ihnen erzählt habe, hatten Sie zwei Söhne. Dem dritten, Wladimir, den ich dir genannt habe, wurdest du, obwohl er nicht von dir geboren wurde, eine Mutter, eine richtige Mutter. 

	Alena: Ich glaube, ich habe gelernt, Mutter zu sein. 

	Irina (Nikolai Roerich): Und noch zwei – Oleg und Jaropolk (auf dem Bildschirm ist ein genealogisches Diagramm der Familie von Fürst Swjatoslaw Igorewitsch 42:30 zu sehen). 

	Was fühlst du? 

	Alena: Ich erinnere mich jetzt an die Konferenz, bei der Sie über die Geschichte der Brüder gesprochen haben. Jetzt ist es, als wäre ich in Schmerz versunken, in den Schmerz meiner Mutter. 

	Irina: Was fühlst du? 

	Alena: Ich habe das Gefühl, dass wir das Leben anderer Menschen nicht kontrollieren können. Aber wir können alles Mögliche tun, damit die Seele, die mit unserer Hilfe gewachsen ist, das aufnimmt, was wir geben. 

	Irina (Nikolai Roerich): Es gibt noch einen weiteren Punkt, der in erster Linie für Frauen sehr wichtig ist (obwohl er auch für Männer wichtig ist). Eine Frau verfügt, da sie Mutter ist, auch wenn sie keine Kinder hat, über mütterliche Energien, die sich auf andere Weise manifestieren. Mütterliche Energien verschwinden nirgendwo, sie werden von Mutter Natur bereitgestellt. 

	Um weibliche Energien freizusetzen, ist es sehr wichtig, die Beziehung zur eigenen Mutter zu harmonisieren, auch wenn sie sehr schwierig ist. Das bedeutet nicht, dass Sie Ihrer Mutter in allem zustimmen oder ihr Leben leben müssen. Dies ist die Harmonisierung von Beziehungen: das Fehlen von Beschwerden, Missverständnissen und Irritationen. Auch wenn Ihre Mutter diese Liebe aus verschiedenen Gründen nicht erwidert, muss sie von Ihrer Seite rein sein, wenn Sie Ihre weibliche Energie offenbaren möchten. 

	Alena: Wie kann man das Gefühl kindlicher Liebe erleben? Ist es sehr wichtig, dieses Gefühl, diesen Zustand zu erlangen? Ich dachte, ich würde meine Mama und meinen Papa sehr lieben, bis mir eine Situation, eine Erkenntnis, widerfuhr. Mir wurde klar, dass ich nicht einmal annähernd das Gefühl hatte, das ich eigentlich haben sollte. Es ist ein bedingungsloses Gefühl der Liebe. Einfach so. 

	Irina (Nikolai Roerich): Liebe erwächst aus der Dankbarkeit gegenüber den Eltern für die Inkarnation. Aufrichtige Dankbarkeit führt zu Liebe. 

	Alena: Durch Dankbarkeit. 

	Irina (Nicholas Roerich): Ja. 

	Alena: Danke. 

	45:03 Der Geist von Roerich über Mutterschaft, Kindererziehung und die Verbindung mit der Zukunft der Welt. 

	Alena: Wir haben noch zwei Fragen. Nikolai sagte: „Das große Zeitalter der Frauen bricht an. Die Frau muss eine doppelte Leistung vollbringen: sich selbst und ihren ewigen Gefährten, den Mann, großzuziehen.“ Diese Ära wird die „Ära der Mutter der Welt“ genannt. Nur in den Händen der Frauen wird die Welt, zu der sich die gesamte Menschheit hingezogen fühlt, eine kreative, lebendige Zukunft haben. Sie wird ein Ort wahrer Zusammenarbeit sein. 

	Was bedeutet es für die Welt, das Schönste in einer Frau zu enthüllen? 

	Irina (Nikolai Roerich): Je mehr eine Frau ihr göttliches Potenzial und ihre Einzigartigkeit offenbart, desto mehr kann sie der Welt geben. Wenn sie Kinder zur Welt bringt und großzieht, wird sie ihre Erfahrungen an sie weitergeben. Indem sie sie mit ihrer Milch füttert, wird sie diese Milch aufladen, da ihre Brüste nicht umsonst in der Nähe des Herzens liegen. Sie nährt ihre Kinder mit dem Licht ihres Herzens in Form von Milch. Das Kind spürt die Energie der Mutter, ihre Emotionen, ihre Zustände, sogar durch den Geschmack ihrer Milch. Darüber hinaus ist Milch ein Informationsprodukt. Es enthält Informationen über die Welt, die die Mutter umgibt. Die Informationen sind in energetischer Form in der ätherischen Matrix kodiert, die in die Moleküle dieser Milch eingebettet ist. 

	Was fühlst du? 

	Alena: Ich erinnere mich an den Fütterungsvorgang. 

	Irina (Nikolai Roerich): Vielleicht ist Ihnen beim Stillen aufgefallen, dass das Kind ruhig essen konnte und dann in einem Moment die Augen öffnete und ernst blickte? 

	Alena: Ja. 

	Irina (Nikolai Roerich): Weil seine Seele durch die Milch Informationen über die Welt von Ihnen erhalten hat. Er sah Sie an, weil er fragte: „Ist das wahr?“ Seine Seele fragte. 

	Was fühlst du? 

	Alena: Eine stille Frage. Ja, in der Tat. In den Augen eines Kindes steckt viel Intelligenz. 

	Irina (Nikolai Roerich): Sie haben wahrscheinlich gesehen, dass sogar ein ein Monat altes Kind lachend und ernst blicken kann? 

	Alena: Ja. 

	Irina (Nikolai Roerich): Weil es durch die Augen schaut. Selbst in einem nicht gewachsenen Körper blickt die Seele durch die Augen. 

	Warum wurde geschrieben, dass die Frau eine besondere Rolle in der Welt spielt? Eine riesige Rolle. Denn die Kinder, die Sie großziehen, sind die zukünftigen Erwachsenen. Die Welt liegt in ihren Händen, wenn Sie sich dem Spirituellen zuwenden. Generationswechsel. Sie, die Frauen, die Kinder geboren haben und großziehen, bereiten eine Generation vor, die in 20–25 Jahren den Planeten regieren wird. Sie wiederum werden auch Kinder zur Welt bringen und ihre Erfahrungen und ihr Wissen an sie weitergeben. Nicht umsonst gibt es in Russland ein Sprichwort: „Ich habe es mit der Muttermilch aufgesogen.“ 

	Ich wünsche allen Frauen, dass ihre Kinder von ihnen nur Liebe für sich selbst, für die Erde, für die Arbeit, für Gott und für alle Formen des Lebens aufnehmen. Diese Liebe ist für Ihre Kinder der beste Schutz vor aller Negativität, die sich in unterschiedlicher Form gegen sie richtet. Negativität gibt es nicht in Form von Aggression, sondern in Form von Versuchung. Es ist schwieriger, sich dagegen zu schützen als gegen ein Messer oder eine Waffe. Wenn ein starkes Haus, eine Rüstung, Sicherheitspersonal oder Polizisten Sie vor einem Messer oder einer Waffe schützen, ist dieser Schutz gegen die Versuchung machtlos. Es dringt bis ins Herz vor. Nur die Liebe kann hier Schutz bieten. 

	Alena: Danke. 

	50:35 Der Geist Roerichs über Kultur und spirituelle Entwicklung. 

	Alena: Wir sind bei der letzten Frage angekommen. Ich werde es lesen. Vielleicht entsteht ja noch eine Ergänzung. 

	Eine wunderschöne Legende erzählt vom kommenden Zeitalter der Mutter der Welt. Unter den vielen verschiedenen Hüllen erschafft die menschliche Weisheit dasselbe Bild von Schönheit, Selbstlosigkeit und Geduld. Und wieder muss die Frau zu einem neuen Berg aufbrechen und ihren Lieben von den ewigen Pfaden erzählen. 

	„Frauen, ihr werdet das Banner des Friedens weben und entfalten. Ihr werdet furchtlos über die Verbesserung des Lebens wachen. Ihr werdet an jedem Herd ein schönes, kreatives und inspirierendes Feuer entzünden. Ihr werdet euren Kindern das erste Wort über Schönheit erzählen. Ihr werdet ihnen die gesegnete Hierarchie des Wissens beibringen. Ihr werdet den Kleinen von der Kreativität des Denkens erzählen. Ihr könnt sie vor dem Verfall schützen und ihnen von den ersten Lebenstagen an das Konzept von Heldentum und Leistung vermitteln. Ihr werdet die Ersten sein, die den Kleinen von den Vorteilen spiritueller Werte erzählen. Ihr werdet das heilige Wort Kultur aussprechen. Euch, Frauen, ist eine große und wunderbare Arbeit anvertraut! "Grüße und Grüße an euch!" 

	Irina (Nikolai Roerich): Das Wort „Kultur“ kommt vom Wort „Kult“. Es bedeutete „Glaube, Anbetung“ des Sonnengottes Ra. Jede Kultur ist eine Verehrung des göttlichen Lichts in all seinen Formen. Und ich wünsche mir, dass in allen Familien über Kultur, über Kreativität und über die Taten großer Menschen gesprochen wird, von denen jeder etwas zur Zivilisation beigetragen hat. Lassen Sie diese Gespräche die alltäglichen Streitereien und Auseinandersetzungen ersetzen, die Ihre Energie rauben. Durch Gespräche über große Kunstwerke erhöhen Sie Ihre Schwingungen, lernen einander zu verstehen und die Welt, in der Sie leben, wertzuschätzen. 

	Alena: Danke. Ich danke dir, Nikolai, ich danke dir, Irina. Vor einem Jahr entstand in meinem Kopf die Idee, eine Frauenbewegung zu gründen. Keine körperliche Bewegung, sondern spirituelles Verständnis. Sie haben mir wirklich geholfen, dieses Thema aufzudecken und es jedem Zuhörer und Zuschauer zu vermitteln, der uns sehen wird. Ich wünsche Ihnen viel Geduld auf dem wunderschönen Pfad des Lichts der Liebe. 

	Irina (Nikolai Roerich): Danke. 

	Irina: Danke, Alena, für deine interessanten Fragen. Vielen Dank, Nikolay, für Ihre interessanten Antworten. Auch für mich war es sehr interessant, das zu hören und für mich als Frau war es wichtig. Ich danke meinem Höheren Selbst, dass es mir bei diesem Kontakt geholfen hat. Vielen Dank, liebe Zuschauer und Teilnehmer unseres Projekts, dass Sie sich dieses Video angesehen haben. Ich hoffe, Sie fanden es interessant und nützlich. Interessantes Thema, sehr interessanter Geist, interessante Persönlichkeit. Wünschen wir ihm Glück in allen seinen Inkarnationen, wenn er sich entscheidet, wieder in die Materie zurückzukehren, wie er das Bild der Mutter der Welt nannte. 

	Liebe Freunde! Vielen Dank euch allen. Bis zum nächsten Mal! 
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	Indigo-Menschen 

	 https://blog.cassiopeia.center/lyudi-indigo  

	Der Prozentsatz der Geister, die aus hochschwingenden Engelwelten inkarnieren, entscheidet sich größtenteils selbst dafür, das heißt, sie entscheiden sich bewusst dafür, in diesem Zyklus hier auf der Erde zu leben. In der spirituellen Engelwelt sind viele bereit, auf Planeten zu inkarnieren, die Ihrem ähnlich sind, um das allgemeine spirituelle Niveau zu erhöhen und Ihnen beim Aufbau einer Gesellschaft zu helfen, in der niederschwingende Geister entweder blockiert werden oder die Möglichkeit zur persönlichen Entwicklung erhalten. 

	Geister mit hohen Schwingungen, die die Kindheit im physischen Körper durchlaufen, erinnern sich nicht nur an vieles, sondern sind auch in der Lage, eine große Menge an Informationen zu nutzen, die in ihrem Unterbewusstsein eingebettet sind. Das heißt, ohne sich an ihre Inkarnationen und ihr Leben in der spirituellen Welt zu erinnern, haben sie Zugriff auf einige Fähigkeiten, die sie in früheren Inkarnationen hatten, und auf die unterbewusste Erinnerung an das Leben in der spirituellen Welt, die sie in diesem Leben auf hohe Schwingungen einstimmt. Aus diesem Grund dominieren in ihrer Aura blaue und violette Farben, die zeigen, dass sie über gut entwickelte höhere Energiezentren verfügen. 

	Die Ebene der Verkörperung des Geistes kann sich im Laufe des Lebens stark verändern. Das heißt, so wie ein Geist mit hoher Schwingung, der von einigen Aspekten des Lebens in der materiellen Welt mitgerissen wird, sein Niveau stark senken kann, so kann im Gegensatz dazu ein Geist mit niedriger Schwingung, also ein Dämon, der einige Lektionen in der materiellen Welt durchlaufen hat und entweder Menschen, Büchern oder Lehren begegnet ist, die in ihm das erwecken, was ihr Gewissen, Reue nennt, das heißt, aufgrund des Bewusstseins seiner Fehler und des aufrichtigen Wunsches, sie zu korrigieren, kann dieser Dämon während seiner Inkarnation sehr weit aufsteigen – auf ein viel höheres spirituelles Niveau. Es ist alles sehr individuell. Und welchen Weg der Geist in der materiellen Welt einschlagen wird, lässt sich im Voraus nicht vorhersagen. Man kann nur vermuten, dass die Pläne zur Verkörperung dieses oder jenes Geistes ein gewisses Wachstum voraussetzen, aber leider werden sie nicht immer erfüllt. 

	06:37, #27 Skype-Konferenz mit Maxim Bronevsky. 

	Raom Tiyan ist ein Vertreter des Planeten Burkhad. 

	Oktober 2019 

	#709 Gespräch mit dem Geist von Sergei Yesenin im Brjusow-Saal (Moskau). 

	 https://blog.cassiopeia.center/razgovor-s-duhom-sergeya-esenina-v-bryusov-holle  

	 https://www.youtube.com/watch?v=oX4HUVp046Q  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:24 Einleitende Bemerkungen des Moderators. 

	Igor: Guten Abend, liebe Freunde, liebe göttliche Seelen! Vielen Dank, dass Sie sich neben zahlreichen anderen Unterhaltungsmöglichkeiten für das heutige Treffen entschieden haben. Ich hoffe oder bin mir sogar sicher, dass es für viele von Ihnen etwas Unvergessliches sein wird. 

	Mein Name ist Igor Lebedev, ich bin der Manager der Bryusov Hall. Gemeinsam mit dem Cassiopeia-Projekt haben wir eine Reihe von Channelings oder, umgangssprachlich, medialen Sitzungen mit den Seelen russischer Dichter und Schriftsteller konzipiert. 

	Das muss man nicht ernst nehmen. Ich sage Folgendes: Einige der hier Anwesenden verstehen natürlich, wovon wir sprechen, und nehmen es gelassen. Aber es gibt wahrscheinlich Leute, denen dieses moderne Genre, gelinde gesagt, ungewöhnlich erscheint. Solchen Leuten möchte ich also vorschlagen, ihre Sichtweise zu ändern und dies nicht als eine Art mystischen, unverständlichen Akt wahrzunehmen. Sie können es wie eine Theateraufführung betrachten, bei der bestimmte Umstände vorgeschlagen werden und eine Art Dialog zwischen den Charakteren stattfindet. Das Wichtigste ist, was sie sagen werden. 

	Nun zeigen wir Ihnen einen kurzen fünfminütigen Film, um Sie an die wichtigsten Etappen in der Biografie von Sergej Jessenin zu erinnern, damit wir uns während des Treffens leichter zurechtfinden, wenn bestimmte Umstände erwähnt werden. 

	Und jetzt auf den Bildschirm achten! Lass uns einen Film ansehen. 

	02:28 Einführungsteil in Form eines Films über Sergei Yesenin. 

	Sergei Yesenin wurde im Dorf Konstantinovo, 40 Kilometer von Rjasan entfernt, geboren. Formal gehörte er der Bauernschicht an. Die Eltern bewirtschafteten das Land jedoch nicht. Mein Vater verdiente in Moskau Geld als Angestellter in einem Kaufmannsladen. Bald nach der Geburt ihres Sohnes verließ auch die Mutter ihr Zuhause, um Geld zu verdienen. Der kleine Sergei wurde von seinem Großvater und seinen Onkeln aufgezogen. 

	Nach der Schule nimmt sein Vater den 17-jährigen Sergei mit nach Moskau. Doch der Mann bleibt nicht lange in der Werkstatt und bekommt eine Anstellung in einer Druckerei, wo er seine erste Frau, Anna Izryadnova, kennenlernt. Die Gewerkschaft war nicht offiziell registriert und zerfiel nach wenigen Monaten. Der aus dieser Ehe hervorgegangene Sohn starb während der Jahre der Repressionen. 

	Yesenin bringt seine Gedichte beharrlich in die Redaktionen und schafft es schließlich, sie erstmals in der Kinderzeitschrift „Mirok“ zu veröffentlichen. Für weiteren Erfolg war die Anerkennung der literarischen Bohème, die fast ausschließlich in Petrograd ansässig war, notwendig. Als der 19-jährige Yesenin in der Hauptstadt ankam, gelang es ihm sofort, Aufmerksamkeit zu erregen. Alexander Blok nimmt die Gedichte des jungen Talents wohlwollend an und gibt Sergei Gorodetsky ein Empfehlungsschreiben, der den jungen Mann in literarische Kreise einführt. 

	Yesenin hat den modischen Trend der Faszination der Intelligenzija für die Volkskultur aufgegriffen und übernimmt die sehr überzeugende Darstellung eines „naiven Hirtenjungen“, gekleidet in ein besticktes Hemd und Samtstiefel. In dieser Funktion als „Dorf-Lel“ wird er vom Hauptsänger des russischen Dorfes, dem Dichter Nikolai Klyuev, unter die Fittiche genommen. 

	Bald begann man in der Hauptstadt von Yesenin als einem neuen poetischen Phänomen zu sprechen. Ein erfolgreicher Start wird durch die Einberufung zum Militärdienst unterbrochen. Dank der Unterstützung einflussreicher Freunde gelang es Yesenin, im Ersten Weltkrieg nicht an die Front geschickt zu werden, und er bekam eine Anstellung als Krankenpfleger in einem Sanitätszug. 

	Nach der Februarrevolution desertierte Yesenin vor dem Hintergrund des allgemeinen Zusammenbruchs der Armee aus dem Dienst und erzählte seinen Freunden später bereitwillig unglaubliche Einzelheiten darüber. In Petrograd schloss sich Yesenin unter dem Einfluss von Kljujew den Sozialrevolutionären an. In der Redaktion der sozialrevolutionären Zeitung „Delo Naroda“ trifft er auf Zinaida Reich, die er seinem Freund ausraubt. Dies war Yesenins erste offizielle Ehe, aus der zwei Kinder hervorgingen, was die Ehe jedoch nicht vor dem Auseinanderbrechen bewahrte: Ein Jahr später verließ Yesenin seine Frau. 

	Nach der Oktoberrevolution schloss sich der Dichter den Bolschewiki an und trug bei Kundgebungen Gedichte vor. Am 10. Februar 1919 veröffentlichte Yesenin zusammen mit einer Gruppe Gleichgesinnter ein Manifest zu einer neuen poetischen Bewegung – dem Imagismus – und entfernte sich von der revolutionären Lyrik. Stattdessen begann er, das Bild eines Trunkenbolds und Wüstlings zu entwickeln. 

	Trotz ihrer zahlreichen Hooligan-Eskapaden erwiesen sich die Imagisten als erfolgreiche Unternehmer – sie eröffneten Verlage, Buchhandlungen, Kunstcafés und sogar ein Kino. Zu Beginn der NEP war Yesenin einer der beliebtesten Dichter des Landes. Er hat seine Nische gefunden und seine Auftritte sind ein voller Erfolg. Gleichzeitig leidet Yesenin häufig unter Depressionen und ist regelmäßig in Schlägereien im betrunkenen Zustand und Rowdytum verwickelt. 

	Im Alter von 26 Jahren lernte er die 18 Jahre ältere amerikanische Tänzerin Isadora Duncan kennen. Nach der Hochzeit begab sich das Paar auf eine Auslandstournee, bei der Yesenin hofft, weltweite Anerkennung zu erlangen. Die Pläne sollten nicht in Erfüllung gehen. Im Ausland ist er lediglich der junge Ehemann einer berühmten Künstlerin. Diese Situation bedrückt den Dichter zunehmend; Er beginnt, in Hotels und bei Empfängen für Unruhe zu sorgen. 

	Zwei Jahre später kehrte Yesenin nach Moskau zurück, trennte sich von Duncan und versuchte, seine finanziellen Angelegenheiten zu regeln und seine Position in der Literatur wiederherzustellen. Er versucht, die neue, sowjetische Rus zu preisen, die sich im Wandel befindet, doch statt einer feierlichen Hymne auf das neue Land erweist es sich eher als das Bekenntnis eines Mannes, der sich als Fremder fühlt. 

	Eine erneute Heirat mit der Enkelin von Leo Tolstoi hilft ihm nicht, Halt zu finden. Die Saufgelage werden immer rücksichtsloser, die Polizei eröffnet nacheinander 13 Strafverfahren. Kurz vor seinem Tod ging Yesenin noch einmal in die Klinik, um den Psychiater Gannushkin aufzusuchen, floh jedoch, ohne den Kurs abzuschließen. Er besucht seine erste Liebe, Anna Izryadnova. Sie erinnerte sich: „Er sagte, er sei gekommen, um sich zu verabschieden. Auf meine Frage: „Was? Warum?" – sagt er: „Ich laufe weg, ich gehe, mir geht es schlecht, ich werde wahrscheinlich sterben.“ 

	Nachdem Yesenin das gesamte Geld von seinen Konten abgehoben hat, reist er nach Leningrad, wo er im Hotel Angleterre übernachtet. Dort beging er in der Nacht des 28. Dezember 1925 Selbstmord. 

	(Beifall) 

	08:32 Grüße von Irina Podzorova. Präsentation des Geistes von Yesenin. 

	Igor: Und jetzt lade ich Irina Podzorova auf die Bühne ein. 

	Irina: Ja, hallo, liebe Freunde! Ich heiße Sie willkommen. Mein Name ist Irina Podzorova. Ich stehe in Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, feinstofflichen Welten und der spirituellen Welt. 

	Und heute haben wir eine Sitzung mit dem Geist, der in seiner letzten Inkarnation als der Held dieses Videos bekannt war, Sergei Yesenin. Ich hoffe, und er hofft, auch er grüßt alle, er ist schon hier, im Astralraum. Ich betone: im Astralraum dieses Zimmers! Dementsprechend heißt auch er alle herzlich willkommen und hofft auf interessante Fragen. (Beifall) 

	09:28 Spirituelle Ebenen der Inkarnation von Sergei Yesenin. 

	Igor: Hallo, Sergej Alexandrowitsch! Vielen Dank, dass Sie zu uns gekommen sind. 

	Irina: Er zeigt mir das Bild eines jungen Mannes und sagt, dass sein Alter, das er vor seiner Entkörperung als noch kurz zuvor empfand, es mir nicht erlaubt, ihn mit seinem Vatersnamen anzusprechen. 

	Igor: Okay, nur Sergey. 

	Irina (Yesenins Geist): Das ist jetzt viel besser. 

	Igor: Okay. Lassen Sie uns anfangen, Ihnen Fragen zu stellen? 

	Irina (Yesenins Geist): Natürlich. 

	Igor: Erste Frage. Sagen Sie mir bitte, auf welcher spirituellen Ebene Sie in Sergei Yesenin inkarniert sind? 

	Irina (Jesenins Geist): Seit dem Vierzehnten. 

	Igor: Und auf welches Niveau bist du gekommen? 

	Irina (Yesenins Geist): Am siebten. 

	(Videoreferenz: 7. Ebene – Elementare – Geister, die versuchen, in plasmoiden (subtilen materiellen) Welten zu inkarnieren, die für bestimmte natürliche Elemente verantwortlich sind. Sie kamen aus der Welt der Dämonen und widmeten ihre Energie der Verwaltung der Natur sowie der Erschaffung von Tierseelen.) 

	Igor: Also ist es eine Degradierung? 

	Irina (Geist von Yesenin): Ja. 

	10:43 Warum hat Yesenin sein spirituelles Niveau gesenkt? 

	Igor: Können Sie uns Ihrer Meinung nach erklären, womit das zusammenhängt? 

	Irina (Jesenins Geist): Das hängt mit meiner Niedergeschlagenheit und meinem Groll gegenüber vielen Menschen zusammen, darunter auch Frauen und meinen Freunden. Und auch mit einem Gefühl meines eigenen Stolzes, dessen Ausmaß im letzten Jahr meiner Inkarnation deutlich abgenommen hat, sonst wäre ich für eine andere Ebene bestimmt gewesen. 

	Igor: Noch niedriger? 

	Irina (Geist von Yesenin): Ja. Ich hatte Momente in meinem Leben, in denen ich auf einer anderen Ebene war. 

	(Irina) Hier zeigt er mir, dass es eigentlich noch niedriger ist – irgendwo an dritter oder vierter Stelle. 

	(Videoreferenz: 4. Ebene – Dämonen – Geister, die so in die Freuden vertieft sind, die sie durch den materiellen Körper erhalten, dass sie das Gesetz der Energieerhaltung vergessen. Sie wollen materielle Energien endlos genießen und reagieren sehr irritiert, wenn sich ihnen Hindernisse in den Weg stellen, selbst wenn es sich um lebende Menschen handelt). 

	(Der Geist von Yesenin) Es gab Momente, in denen es viel Aggression gab. 

	(Irina) Er zeigt mir: Es gab viel Negativität, weil er oft beleidigt war. 

	11:58 Die spirituelle Aufgabe von Sergei Yesenin und seinen Kuratoren. Frühere Inkarnationen des Geistes von Yesenin. 

	Igor: Was war die wichtigste spirituelle Aufgabe, mit der Sie inkarniert sind? 

	Irina (Jesenins Geist): Meine wichtigste spirituelle Aufgabe bestand darin, mich als spirituelles Wesen zu erkennen und Kontakt mit der spirituellen Welt aufzunehmen. Das ist Ihrer Meinung nach Kontaktperson: die Übermittlung von Informationen aus der spirituellen Welt von meinen Kuratoren, von meinen Mentoren, mit denen ich vereinbart habe, sozusagen ihr Sprachrohr zu sein. 

	Igor: Und wer waren Ihre Kuratoren, Mentoren? 

	Irina (Yesenins Geist): Ich hatte mehrere davon. Es gab drei Mentoren aus der Zivilisation der Sonne – aus der Zivilisation, in der ich zuvor inkarniert war, bevor ich in den Körper von Sergei inkarnierte. Ich wurde in der Zivilisation der 18. Dichteebene unseres Hauptsterns, der Sonne, inkarniert. Und dort bin ich seit ungefähr 8.200 Jahren inkarniert. 

	Dann verließ ich die Inkarnation auf der 18. Dichteebene und inkarnierte auf der 3. Dichteebene der Erde, um Wissen und Informationen über die Natur, über die Sonne, über natürliche Rhythmen, über die Naturgesetze der irdischen Zivilisation zu bringen. Doch dazu musste ich zunächst meine Aufgabe erfüllen: mich an meinen Körper der dritten Dichte anpassen und Kontakt zu den Kuratoren aufnehmen, damit ich ohne Verzerrung senden konnte. 

	Aber ich habe meine Aufgabe nicht nur nicht erfüllt, sondern auch viel von dem verloren, was ich zuvor in meiner Inkarnation auf der 18. Dichteebene angesammelt hatte. 

	Igor: Ihre Kuratoren waren also Plasmoide? 

	Irina (Yesenins Geist): Ja, es waren Plasmoide. Ich hatte auch einen Kurator aus der Geistlichen Welt, der mein geistiger Schirmherr war. Sie kennen ihn als Sergej von Radonesch. Dies ist mein spiritueller Führer. Und natürlich war da mein Schutzengel. Dies alles stammt aus der spirituellen Welt. 

	14:39 War Sergei klar, dass er ein Kontaktperson war? 

	Igor: Und während Ihres Lebens auf der Erde haben Sie erkannt und verstanden, dass Sie ein Kontaktmensch waren. Hast du dich erinnert oder wusstest du es? 

	Irina (Yesenins Geist): Ich habe es nicht Kontaktismus genannt. Ich habe dieses Wort jetzt übernommen, ich nehme es aus Irinas Erinnerung. Im Prinzip habe ich es nicht so genannt, ich habe es Inspiration genannt – „ein Fluss der Inspiration“. Ich habe mich nicht als Kontaktperson bezeichnet. 

	Igor: Aber kam es in diesen Momenten der Inspiration tatsächlich zu einer Art spirituellem Kontakt mit Ihren Kuratoren und Mentoren? 

	Irina (Yesenins Geist): Ja, das könnte man sagen. Nur wurden die Informationen nicht direkt, etwa in Form von Gedichten, übermittelt, sondern in Form von Gefühlen, Emotionen und Empfindungen, die ich dann selbst in Worte übersetzt habe. Und ich glaube, dass dies eine gemeinsame Schöpfung von mir und diesen Kuratoren war. Da mir dieser Kontakt zur Übermittlung von Worten fehlte, konnte ich mich wie bei einem blinden Instrument auch meiner Kreativität widmen. 

	15:51 Wusste Yesenin im Voraus, dass er Dichter werden würde? 

	Igor: Wussten Sie von Anfang an, dass Sie Dichter werden würden, als Sie diese Karriere begannen? Oder war die Spezialisierung nicht wichtig? Sie hätten, ich weiß nicht, Wissenschaftler oder Künstler werden können. 

	Irina (Jesenins Geist): Ich bin inkarniert, um ein Schöpfer zu werden. Um ein Schöpfer zu werden und diese materielle Welt während der nächsten, wie Sie jetzt sagen (moderner Name) Phase des Quantenübergangs zu verändern. Und damals nannten wir es eine Revolution. Zu dieser Zeit wurden viele Kontaktpersonen inkarniert, deren Aufgabe es war, diesen Weg zu erleichtern und ihn für viele Menschen heller zu machen. 

	Ich hatte also eine konkrete Aufgabe – Informationsprodukte (in modernen Begriffen ausgedrückt) zu erstellen, die, wie ich bereits sagte, Wissen über die Natur vermitteln können. Und selbst wenn es in Form anderer Bücher und nicht in Form von Gedichten wäre, würde ich meine Aufgabe auch erfüllen. 

	Igor: Sie sprechen von der Natur, und das erklärt offensichtlich Ihre Inkarnation in Konstantinovo, an diesen unglaublich schönen Orten der russischen Natur? 

	Irina (Yesenins Geist): Im Allgemeinen gibt es in der Natur viele schöne Orte, und Sie wissen, dass Sie an jedem Ort Ihre eigene Schönheit finden können. Aber ich habe hauptsächlich meine Eltern und meine Familie gewählt, meinen Familienegregor als Ganzes. 

	17:28 Sergei Yesenin über seine Eltern. 

	Igor: Also, warum haben Sie diese Eltern ausgewählt? Wenn man sich nur die Fakten ansieht, die trockenen Fakten Ihrer Biografie, erscheint Ihre Kindheit nicht gerade glücklich. Da Ihre Eltern Sie schon früh verlassen haben, lebten Sie ohne sie und wurden von Ihrem Großvater aufgezogen. 

	Irina (Yesenins Geist): Ich habe sie gesehen. Übrigens möchte ich sagen, dass sie zwar weggegangen sind und gearbeitet haben, ich sie aber ziemlich oft gesehen habe. 

	Igor: Und was für eine Beziehung hatten Sie zu ihnen? 

	Irina (Yesenins Geist): Mein Vater und ich hatten eine herzlichere Beziehung. Mama hat ihn einfach verlassen und ist weitergezogen, wobei sie sich, könnte man sagen, vorübergehend mit einem anderen Mann zusammengetan hat. Sie betrog ihn und kehrte dann zu ihrer Familie zurück. Deshalb hatte ich kein besonders gutes Verhältnis zu ihr, weil ich wegen meines Vaters auf sie gestoßen bin. 

	Igor: Aber trotzdem hast du deiner Mutter gefühlvolle Gedichte geschrieben. 

	Irina (Yesenins Geist): Als Kind war ich zuerst beleidigt. 

	(Irina) Er zeigt mir jetzt einen Jungen von etwa 10–11 Jahren. 

	18:36 Sergei Yesenin über die beste Verkörperung seines Geistes. 

	Igor: Sagen Sie mir bitte, was war die höchste Ebene Ihrer Inkarnation? In verschiedenen Inkarnationen in diesem Manvantara. 

	Irina (Geist von Yesenin): In diesem Manvantara war mein höchstes Level 21. 

	(Hilfe-Videosequenz: Ebene 21 – Engel-Führer – Geister, deren Aufgabe in der Geistigen Welt darin besteht, Geister zu treffen, die ihren materiellen Körper für immer verlassen haben, und sie durch die Astralwelt in die Welt der nicht verkörperten Geister zu begleiten – auf die Ebene, die sie während des Lebens im Körper erreicht haben). 

	Aber das ist mir auf der Erde nicht gelungen, und nicht einmal in Ihrer Galaxie. 

	Igor: Wo ist das passiert? 

	Irina (Geist von Yesenin): Dies geschah auf der 54. Dichteebene der Galaxie, die 12 Millionen Lichtjahre von hier entfernt liegt. Und meine Aufgabe bestand darin, ätherische Wirbel zu erzeugen, um jene Quanten zu bilden, die später die Grundlage dieser Galaxie bildeten. 

	Igor: Sie haben also Planeten erschaffen? 

	Irina (Yesenins Geist): Der Kern der Galaxie, die Sterne. Die Planeten wurden bereits später von anderen erschaffen. 

	19:58 Yesenin über seinen Tiefpunkt. 

	Igor: Und was war die niedrigste Ebene, auf die Sie aus Ihrem Körper ausgetreten sind? 

	Irina (Yesenins Geist): Der, bei dem ich aus meinem Körper ausgetreten bin, war der Dritte. 

	(Hilfe-Video: 3. Ebene – Asuras – Geister, die aufgrund ihres Stolzes und ihrer Arroganz die Bedürfnisse anderer Menschen nicht sehen. Alle ihre Aktivitäten zielen auf die Befriedigung ihrer eigenen verschiedenen Wünsche ab, deren Erfüllung für sie die Freude ersetzt, in Gottes Liebe zu sein). 

	Dies geschah erst vor relativ kurzer Zeit. Das heißt, wie ich bereits sagte, bevor ich in Sergeis Körper inkarnierte, war ich als Geist in einem feinstofflichen Wesen inkarniert, das der Kontaktierte als Plasmoid bezeichnet. 

	(Irina) Er hat dieses Wort sozusagen einfach in meinem Gedächtnis gefunden. 

	(Der Geist von Yesenin) 18. Dichteebene. Und vor ihm wurde auch ich in der Milchstraße inkarniert, und zwar vor 12.000 Jahren auf genau dem Planeten, den Sie Selbet nennen. 

	Igor: Mit genau diesen Reptilien? 

	Irina (Yesenins Geist): Ja, da habe ich die dritte Ebene erreicht. 

	Igor: Im Körper eines Reptils? 

	Irina (Jesenins Geist): Genauer gesagt, ich bin vom 18. spirituellen Level auf das 3. gefallen. 

	Igor: Moment, Sie haben also wahrscheinlich vor 12.000 Jahren an diesem Krieg teilgenommen? 

	Irina (Jesenins Geist): Er nahm nicht selbst teil, sondern war ein militärischer Anführer, der Befehle gab. 

	Igor: Verantwortlich? 

	Irina (Geist von Yesenin): Ja. Er war einer der Anführer, aber nicht der Hauptführer. Einer der Anführer einer der Militärabteilungen. Meine Führung hatte jedoch nichts mit der Erde zu tun, da ich eine Abteilung anführte, die in einen militärischen Kampf mit Sirius verwickelt war. 

	(Irina) Er zeigt mir jetzt genau, wie er den Befehl gab, die Humanoiden, die sich auf dem Planeten Ashtar befanden, aus ihrem Körper zu entlassen. 

	Igor: Sprechen wir über Ashtar Shiran? 

	Irina (Yesenins Geist): Ja, die jetzt auf dem Schiff lebt. 

	Igor: Also. Bußgeld. 

	Irina: Er zeigt mir jetzt, dass er nach diesem Krieg aus seinem Körper ausgetreten ist. Das heißt, es war nicht das Ergebnis der Schlacht, sondern nach dem Krieg, und er ging auf die 3. Ebene (er zeigt mir jetzt die Nummer 3). 

	(Der Geist von Yesenin) Danach, als, wie ich bereits sagte, mehrere tausend Jahre vergangen waren, inkarnierte ich in dieser plasmoiden Zivilisation der 18. Dichteebene. Und er verließ diese Inkarnation 115, nein, 116 Jahre vor seiner Geburt als dieser Sergei. 

	Igor: In Sergeys Körper. 

	23:12 Andere Inkarnationen des Geistes von Yesenin auf der Erde. 

	Igor: Sagen Sie mir bitte, wie oft Sie auf der Erde inkarniert sind? 

	Irina (Geist von Yesenin): Ich bin dreimal auf der Erde inkarniert. 

	Igor: Erzählen Sie uns bitte von den anderen beiden Inkarnationen. 

	Irina (Yesenins Geist): Sie waren vor dem Krieg dort. Das heißt, es ist sehr lange her, mehrere Hunderttausend Jahre, genauer gesagt 452.000 Jahre und mehr als eine Million Jahre. 

	Igor: Was hast du damals gemacht? 

	Irina (Jesenins Geist): Beide Inkarnationen auf der Erde waren zu dieser Zeit weiblich. Ich habe etwas getan, das … Nun, ich habe nichts wirklich Bedeutendes getan. 

	(Irina) Es zeigt mir einfach viele Kinder und Männer. Das heißt, es war einfach ein bestimmter Stamm, der für nichts berühmt war. 

	(Der Geist von Yesenin) Und Sie kennen meine dritte Inkarnation als Sergei. 

	Igor: Wir wissen es nicht nur, wir lieben es auch sehr. 

	24:16 Weiß Yesenin von seiner Popularität? 

	Igor: Frage: Ist Ihnen bewusst, dass Sie in Ihrem Land unglaublich beliebt sind? Dass ganze Institute sich mit Ihnen beschäftigen, mehrbändige Studien zu Ihrer Biografie und Ihrem Werk veröffentlichen, eine riesige Zahl von Museen besteht und einfach Millionen von Menschen Ihre Lyrik lieben? Wussten Sie? 

	Irina (Jesenins Geist): Ja, die Geister, die zu mir kamen, haben mir davon erzählt. 

	Igor: Oh, wie interessant! 

	Irina (Yesenins Geist): Und ich spürte auch ein gesteigertes Interesse an mir. Und ich hatte das Gefühl, dass viele Menschen meine Gedichte lesen, denn jeder Mensch erinnert sich beim Lesen an mich, stellt sich mein Bild vor, und ich fühle es. Denn wenn Sie sich an das Bild einer Person erinnern, die bereits gestorben ist, deren Körper gestorben ist und deren Seele Sie verlassen hat, und Sie sich mit einem gewissen Gefühl an sie erinnern, dann versteht sie Sie. Er sieht dich nicht, er fühlt nur deine Seele, deine Energie. 

	Und ich habe das Gefühl, dass es viele solcher Menschen auf der Erde gibt. Daher kam ich natürlich zu dem Schluss, dass dies auf meine Kreativität zurückzuführen war. 

	25:35 Hat Yesenin Kontaktpersonen auf der Erde? 

	Igor: Haben Sie Kontaktpersonen auf der Erde, stehen Sie mit irgendjemandem in irgendeiner Verbindung? 

	Irina (Yesenins Geist): Ja. 

	Igor: Nehmen sie bewusst Kontakt mit Ihnen auf oder geschieht das irgendwie in einem Traum? 

	Irina (Jesenins Geist): Es gibt Kontaktpersonen, die bewusst Kontakt mit mir aufnehmen und denen ich Informationen sende. 

	Igor: Sind das Kontaktpersonen, deren Aktivitäten mit Kreativität verbunden sind, oder nicht unbedingt? 

	Irina (Jesenins Geist): Ja, solche gibt es. 

	(Irina) Aber es gibt auch solche, er zeigt es mir jetzt, wie Historiker. Er zeigt mir jetzt auch, was zu seinen Nachkommen gehört. 

	(Der Geist von Yesenin) Das heißt, die Nachkommen meiner Kinder wenden sich auch gedanklich an mich und ich antworte ihnen. 

	26:32 Yesenin über seine Kinder. Hat er sie geliebt? 

	Igor: Hören Sie, da wir über Kinder sprechen, kann ich nicht anders, als zu fragen. Auch hier hat man bei der Betrachtung der trockenen Zeilen Ihrer Biografie den Eindruck, dass Sie sich irgendwie nicht für Ihre Kinder interessiert haben. Sie haben ihnen wenig Beachtung geschenkt, und wenn wir über Ihren Sohn von Zinaida Reich sprechen, dann scheint es, als hätten Sie ihn nicht einmal als Ihren Sohn erkannt. Was ist der Grund für diese kühle Haltung gegenüber Kindern? 

	Irina (Yesenins Geist): Mit meiner Bewusstlosigkeit. Ich habe ihr nicht geglaubt, und ich habe Frauen im Allgemeinen nicht geglaubt, und zwar aus dem Grund, dass meine Mutter, wie ich bereits sagte, meinen Vater betrogen und ein Kind nebenher bekommen hatte. 

	(Irina) Er zeigt mir jetzt, dass er einen Bruder hatte, der nicht von seinem Vater war, oder so etwas. 

	(Der Geist von Yesenin) Dementsprechend glaubte ich, dass ein Kind ... Ich hatte diese illusorische Vorstellung, man könnte sagen, eine solche Illusion, dass jedes Kind wie zwei Erbsen in einer Schote wie ich sein sollte. Aber das ist nicht immer der Fall, und wenn ich etwas anderes sah, überzeugte ich mich selbst davon, dass dieses Kind nicht von mir war. Aber ich möchte sagen ... 

	(Irina) Ja, okay, ich verstehe. 

	(Der Geist von Yesenin) Ich habe dies getan, um mich von der Verantwortung zu befreien. Entlasten Sie sich selbst als Vater dieses Kindes, der verpflichtet ist, ihm zu helfen, es großzuziehen und generell moralisch für es verantwortlich zu sein. Und ich habe mich damit gerechtfertigt, und was ich jetzt sage, habe ich erst später begriffen, nämlich nachdem ich die Inkarnation verlassen hatte. 

	(Irina) Ich verstehe, jetzt werde ich alles erklären. Die Sache ist die: Wenn der Geist aus der Inkarnation herauskommt, kommt auch die Seele aus der Inkarnation heraus, verbindet sich mit ihrem nicht-inkarnierten Teil, ihre Überzeugungen und Einstellungen können sich stark ändern, sie analysiert sie. Und was er gerade gesagt hat, ist das Ergebnis seiner Analyse. Er betont heute, dass er damals nicht so gewesen sei, sich aber inzwischen verändert habe. Wieder geistig verändert. Aber um dies im Leben zum Ausdruck zu bringen, muss er erneut inkarnieren. 

	29:19 Der Geist von Yesenin über Pläne zur Verkörperung. 

	Igor: Hast du schon eine neue Inkarnation geplant? 

	Irina (Yesenins Geist): Praktisch, ja. 

	Igor: Und wo wirst du inkarnieren? 

	Irina (Yesenins Geist): Ich würde Ihre Welt gerne zum vierten Mal besuchen. 

	Igor: Ich hoffe in Russland? 

	Irina (Yesenins Geist): Ich denke schon. 

	Igor: Wir freuen uns sehr auf dich. Was sind Ihre Pläne für die neue Inkarnation? Was möchtest du werden? 

	Irina (Jesenins Geist): Ich möchte meine Inkarnation wiederholen und auch Schöpferin werden. 

	(Irina) Er zeigt mir jetzt eine Person, die singt, wie ein Barde oder so etwas. Er zeigt mir jetzt die Gitarre. 

	(Der Geist von Yesenin) Entweder, dass andere Leute Lieder zu meinen Gedichten singen, die ich für das neue Jahrhundert komponieren werde, oder dass ich sie selbst singe. Aber ich möchte als Mann inkarnieren, und es wäre gut, wenn dies irgendwo im Süden Russlands passieren würde. 

	(Irina) Aus irgendeinem Grund zeigt er mir jetzt Pjatigorsk, Stawropol – das sind die Städte. Er sagt mir, dass er dort gerne inkarniert werden würde. 

	Igor: Können wir vereinbaren, dass Sie uns zu Beginn Ihrer kreativen Arbeit eine Art Signal senden, damit wir verstehen, dass Sie der leibhaftige Sergej Jessenin sind? 

	Irina (Yesenins Geist): Das wird nicht helfen. Die Erinnerung an meinen verkörperten Teil wird dennoch gelöscht. 

	Igor: Ich verstehe. Bedauerlicherweise. Ja, aber das sind die Bedingungen. 

	Irina (Geist von Yesenin): Ja. Damit meine Erinnerung den Menschen nicht beeinflusst, der sein Leben neu beginnt. Denn er muss mit einem auf Null gesetzten Gedächtnis inkarniert werden, wie mit einem leeren Blatt Papier (zeigt ein Bild eines leeren Blattes Papier), damit er sich an die neue Welt, an das neue Jahrhundert anpassen kann. Schließlich ist die Welt, in der Sie heute leben, überhaupt nicht mit der Welt vor hundert Jahren zu vergleichen. 

	Igor: Gibt es eine Vorstellung davon, wann das ungefähr passieren wird? 

	Irina (Jesenins Geist): Wenn man es ganz genau nimmt, dann die nächsten 70 Jahre. 

	Igor: Die Eltern stehen also noch nicht fest? 

	Irina (Yesenins Geist): Nein. Ich plane nur. 

	Igor: Ich verstehe. 

	Irina: Aber das kann sich ändern, sagte er ungefähr. 

	Igor: Ja, natürlich, wir verstehen das. 

	31:56 Yesenin über seine erste Veröffentlichung und sein Pseudonym. 

	Igor: Sagen Sie mir bitte, Historiker, die Ihre Biografie erforschen, versuchen, Ihre erste Veröffentlichung zu finden, die einigen Quellen zufolge am 27. November 1913 stattgefunden haben könnte. Aber weder der Name noch die Veröffentlichung, in der dies geschah, sind auffindbar. Vielleicht können Sie mir sagen, wo und wann Ihr Gedicht zum ersten Mal veröffentlicht wurde? 

	Irina: Er zeigt mir, dass es in der Regionalzeitung von Rjasan stand, und zwar … Seine Mutter war dort (zeigt seine Mutter), die es eingereicht hat. Es ist wie „Rjasanskie Wedomosti“ oder so ähnlich oder „Nachrichten“. 

	Igor: Wie hieß das Gedicht? 

	Irina: Irgendwas mit einer Birke. 

	Igor: Oh, wegen der Birke! Das ist also „White Birch“. Es gilt zugleich als Ihre erste Veröffentlichung in der Zeitschrift „Mirok“. 

	Irina (Yesenins Geist): Es wurde früher geschrieben. 

	Igor: Es wurde früher geschrieben. Und stand es dort, in diesen „Rjasanskie Wedomosti“ und in der Zeitschrift „Mirok“? 

	Irina (Geist von Yesenin): Ja. 

	Igor: Okay, ich verstehe, jetzt haben wir es herausgefunden. Sagen Sie mir bitte, woher das Pseudonym „Ariston“ stammt, mit dem Sie Ihre erste Veröffentlichung signiert haben? 

	Irina: Wie? 

	Igor: Ariston. 

	Irina (Jesenins Geist): So habe ich sozusagen den Namen meines Kurators gehört. Ich betrachtete ihn als meinen spirituellen Lehrer. Aber er kam eher in einem Traum zu mir. 

	33:37 Yesenin über seinen ersten Besuch in Petrograd. Blok kennenlernen. 

	Igor: Sagen Sie mir bitte, warum sind Sie von Moskau nach Petrograd gefahren? 

	Irina (Yesenins Geist): Wann genau? 

	Igor: Ihr erster Besuch in Petrograd, als Sie in einer Druckerei arbeiteten und Ihre ersten Gedichte veröffentlichten. 

	Irina (Yesenins Geist): Ich war einfach mehr als einmal dort. 

	Igor: Wir sprechen über den ersten Besuch, als Sie Blok trafen. 

	Irina (Yesenins Geist): Aber Sie haben die Frage selbst beantwortet: um ihn zu treffen! 

	Igor: (lacht) Dann... 

	Irina (Yesenins Geist): Um uns allgemein kennenzulernen. 

	(Irina) Er sagt, dass er seine Gedichte gelesen hat und auch die Gedichte von Achmatowa. Und ich wollte sie treffen, insbesondere Alexander. 

	Igor: Er hat Ihre Gedichte gelobt, nicht wahr? 

	Irina (Yesenins Geist): Nun, es gab keine Kritik. Er meinte, dass ich übrigens noch an meinen Gedichten arbeiten müsse, damit sie mehr... damit sie weniger unverständliche Wörter hätten (er zeigt, dass es sich um ein persönliches Gespräch handelte). Er sagte mir, dass die Leute in der Hauptstadt und in den Städten das nicht mögen, weil sie diesen Dialekt nicht verstehen. Das heißt, wir brauchen weniger dieser dialektalen Wörter, weniger dieser Ausdrücke wie „Muschik“, „Baba“ und so weiter, die unhöflich erscheinen mögen. 

	Das heißt, er hat mir einige Ratschläge gegeben. Obwohl er sagte: „Ja, mir hat es gefallen. Aber die Leute könnten darauf gemischte Reaktionen haben.“ Er machte mehrere solcher Bemerkungen, allerdings ohne Kritik, sondern einfach als Rat eines Älteren an einen Jüngeren, als eine Art Lehrer. 

	Igor: Haben Sie diesen Rat befolgt? 

	Irina (Geist von Yesenin): Ja. Zumindest habe ich versucht, es zu verwenden. 

	35:31 Yesenin über sein Aussehen. 

	Igor: Und diese ganze äußere Seite des Lebens, als Sie begannen, Ihr Image zu erschaffen. Hatten Sie ein Bild von einem solchen Bauerndichter? Wie hat sich das bei Ihnen entwickelt? 

	Irina (Yesenins Geist): Warum ist das ein Bild? Ich war so. 

	Igor: Aber warte! Diese bestickten Samtstiefel, eine Art besonderer Bauernhut. Man sagt, dass Sie bei der Begegnung mit älteren Dichtern irgendwie besonders laut waren und sich alle möglichen Geschichten ausgedacht haben, dass Sie irgendwo vorbeigekommen seien, um mit einem Gespann Fässer auszuladen und deshalb einen kurzen Stopp in Petrograd eingelegt hätten. 

	Irina (Yesenins Geist): Wir hatten viele solcher Gespräche, das heißt, wir hatten viele Freunde. Was das Bild (zeigt es) betrifft, das Sie jetzt zu Kleidung fragen, so hat es mir selbst gefallen. Natürlich hätte ich Bastschuhe anziehen können, aber ich glaube nicht, dass das anders wahrgenommen worden wäre. 

	Igor: Nun, er hätte einen neutralen, weltlichen Anzug tragen können. 

	Irina (Yesenins Geist): Es hat mir so gut gefallen. 

	Irina: Er sagt, dass ihm diese bestickten Schuhe und Kleider gefallen. An ihn persönlich. Das heißt, nicht um anzugeben, aber seine Seele fühlte sich davon angezogen. 

	36:51 Yesenin über seine Freundschaft mit Klyuev. 

	Igor: Ich möchte Sie zu Ihrer Freundschaft und Zusammenarbeit mit Nikolai Klyuev befragen. Wie hat er Sie beeinflusst und was hat Sie verbunden? 

	Irina (Yesenins Geist): Wir kannten uns schon lange. Nun ja, wir waren zusammen. Und was meinst du, wie hat er mich beeinflusst? 

	Igor: Im poetischen Sinne. Er war auch beteiligt an... 

	Irina (Der Geist von Yesenin): Er war ein Dichter, ja. Aber ich glaube nicht, dass er mich in irgendeiner Weise beeinflusst hat. Ich denke, wir haben natürlich etwas voneinander gelernt, aber es gab keinen solchen Einfluss. Und ich habe tatsächlich gemischte Gefühle ihm gegenüber. Er war ein bisschen... 

	(Irina) Er zeigt mir jetzt, dass er ein wenig aufdringlich ist. Das heißt, er hat seine Freundschaft aufgezwungen. 

	Igor: Lassen Sie mich eine heikle Frage stellen. 

	Irina (Geist von Yesenin): Ja. 

	Igor: Oder besser gesagt, ich zitiere sogar Vladimir Chernavsky, der Ihre Worte in seinen Memoiren zitierte. Ich glaube, Sie haben ihm Folgendes erzählt, als Sie Ihre Beziehung zu Klyuev beschrieben: „Sobald ich ihm den Hut abgenommen hatte, setzte er sich mitten im Zimmer auf den Boden und schrie aus vollem Hals wie eine Frau: ‚Geh nicht, trau dich ja nicht, zu ihr zu gehen!‘“ Gemeint ist damit, dass er furchtbar eifersüchtig war. Und so entstand auf Grundlage derartiger Erinnerungen die Hypothese bzw. Version, dass Sie nicht nur durch freundschaftliche, sondern auch durch erotische Beziehungen verbunden waren. 

	Irina (Yesenins Geist): Er hat es mir angeboten, aber ich habe abgelehnt. 

	Igor: Können wir von einer „blauen Lobby“ sprechen, die Dichter förderte und ihnen bei Veröffentlichungen half? 

	Irina (Yesenins Geist): Wie man so schön sagt, kann ich nur für mich selbst und für die Menschen sprechen, die ich kenne. Ich würde nicht sagen, dass diese Richtung dort zu weit entwickelt war, aber ja, es gab solche Leute, und sie haben ihre Vorlieben nicht verborgen. Ich persönlich bin daher der Meinung, dass sie mehr Lärm gemacht haben, als tatsächlich der Fall war. Sie sagten zum Beispiel, dass ich solche Gerüchte über mich gehört hätte, aber in Wirklichkeit stimmte das nicht. 

	Igor: Vielen Dank. 

	39:28 Yesenin über das Treffen mit Rasputin. 

	Igor: Kannten Sie Rasputin? 

	Irina (Geist von Yesenin): Ja. 

	Igor: Erzählen Sie mir bitte, unter welchen Umständen Sie sich kennengelernt haben? 

	Irina (Yesenins Geist): Wir sind zu einigen gekommen … 

	(Irina) Er zeigt mir jetzt keinen Club, sondern einen Empfang im Haus eines Mannes, der ihm bekannt war, er zeigt einen Mann mit Bart. 

	(Der Geist von Yesenin) Und er hatte diesen Rasputin. Und wir, wir waren mehrere, gingen gemeinsam auf ihn zu und stellten uns vor. Ich habe ihm ein paar Gedichte vorgelesen (zeigt, wie er etwas über die Natur liest). Und es gefiel ihm. Er sah mich an und sagte: „Du hast eine großartige Zukunft.“ 

	Igor: Aber Ihre Beziehung hat sich nicht entwickelt? 

	Irina (Yesenins Geist): Wir haben uns einmal getroffen. 

	Igor: Einmal? 

	Irina (Jesenins Geist): Ja, wir haben uns einmal getroffen, und damals hat er mir geholfen, nicht an die Front zu müssen. 

	Igor: Und wie? 

	Irina (Jesenins Geist): Er schrieb seinem Freund, er solle uns in einen Zug schicken, in dem sich Mitglieder der kaiserlichen Familie befanden. [Jesenin diente in einem Lazarettzug in Zarskoje Selo]. 

	Igor: Ja, dieser Teil Ihrer Biografie ist bekannt. 

	Irina (Jesenins Geist): Das heißt, es gab dort eine Art Schutz (zeigt, dass dieser Zug besonders bewacht wurde). Da waren diese Soldaten und es war sicherer. Obwohl wir auch Verwundete abholten, durften wir natürlich nicht zu nahe an die Frontlinie heran, wo es gefährlich war. Das heißt, es geschah zum Schutz: Er bat um einen solchen sicheren Ort für mich. 

	Igor: Haben Sie ihn angesprochen oder hat ihn jemand mit dieser Bitte angesprochen? 

	Irina (Yesenins Geist): Nein, niemand. Ich habe ihm nur gesagt, dass ... Er hat mich bei unserem Treffen nach der Armee gefragt, nach meinem Alter und was ich über den Krieg denke. Nun, ich sagte ihm, dass der Krieg eine schreckliche Prüfung für mich sei und dass ich nicht bereit dafür sei. 

	(Irina) Und er zeigt mir, dass Rasputin selbst das entschieden hat. 

	(Der Geist von Yesenin) Ich habe ihn nicht gefragt. 

	Igor: Ich verstehe. 

	41:50 Yesenin über seine Gotteslästerung, seine Einstellung zur Religion und zu Christus. 

	Igor: Wenn wir über die Imagisten sprechen, können wir Ihre Hooligan-Aktionen nicht ignorieren, die darauf abzielten, die Aufmerksamkeit auf Sie zu lenken. Zunächst spreche ich von der Bemalung der Wände des Passionsklosters mit poetischen Slogans von eher unanständigem Inhalt. Sagen Sie mir bitte, erinnern Sie sich, verstehen Sie, worüber wir sprechen? 

	Irina (Geist von Yesenin): Ja. 

	Igor: Insbesondere deine Gedichte, ich möchte sie gar nicht wiederholen, sie klingen ziemlich blasphemisch. Wenn man an die Gedichte denkt, die Sie früher zu Christus und Gott geschrieben haben, oder an Ihre Überlegungen zur Natur Christi in Briefen an Ihren Freund aus der Kindheit, wirken diese Verse an den Wänden des Klosters irgendwie fremdartig. Erzählen Sie mir bitte, wie Sie sich dazu getraut haben und wie Sie diesen Stunt heute bewerten? 

	Irina: Er zeigt mir jetzt, dass es eher ein Witz war, nicht über Christus und den Glauben, sondern über das Christentum. Nicht einmal über das Christentum als Institution der Kirche selbst, sondern über diejenigen, die ihre Macht im Christentum missbrauchen. 

	(Der Geist von Yesenin) Warum habe ich das getan? Ich möchte sagen, dass es eher eine Nachahmung der Mode war. Diese Kritik am Christentum habe ich aus Zeitungen übernommen (zeigt Zeitungen und Zeitschriften, die sehr negative Dinge über Religion gedruckt haben). Ich habe diese Mode nachgeahmt und auch angefangen, etwas Ähnliches zu komponieren, und ich habe speziell diese Gedichte verfasst. 

	Im Allgemeinen hatte ich Gedichte zur Verteidigung des Christentums. Es gab ein Gedicht, das Christus zu verteidigen schien. Ich weiß nicht, ob Sie es gelesen haben oder nicht. Aber im Grunde war es eine Antwort … 

	(Irina) Für einen gewissen Demyan. Ich weiß nicht, wovon er spricht. 

	Igor: Offensichtlich spricht er von Demyan Bedny. 

	Irina (Der Geist von Yesenin): Ja, dies ist ein Gedicht, das Christus verteidigt. Und es gab einen ziemlich scharfen Angriff gegen den Autor. Und das war mein aufrichtiger Impuls, denn ich war empört darüber, dass er Christus selbst entweihte! 

	Es war klar, dass er dennoch durch diese Verse ... Er schrieb sie in Anlehnung an das Evangelium und es war klar, dass er immer noch daran zweifelte, ob Jesus existierte oder nicht. Das heißt, es gab solche Zweifel und er schien mit Ihm zu kämpfen. Er versuchte, das Ganze als Witz darzustellen, aber es sah nicht lustig aus, sondern abstoßend. Und es gab auch eine schriftliche Antwort. 

	(Irina) Er zeigt mir eine Zeitschrift, die wie ein Buch ist, eine große Zeitschrift. 

	(Sergej Jessenin) Und diese Antwort habe ich öffentlich gegeben. Ja, es wurde öffentlich ausgesprochen, obwohl es für mich einige nicht sehr gute Konsequenzen hätte nach sich ziehen können, zum Beispiel in Form eines Prozesses. Denn es enthielt sozusagen eine Beleidigung dieses Mannes, dieses Dichters, verbunden etwa mit seinem Vergleich mit einem Tier. 

	Igor: Ich verstehe. 

	45:55 Yesenin über seine aktuelle Haltung gegenüber der Kirche. 

	Irina (Jesenins Geist): Sagen Sie mir bitte, hat sich Ihre Einstellung zu Christus im Laufe Ihres Lebens irgendwie verändert oder nicht? Zur Religion im Allgemeinen? 

	Irina (Jesenins Geist): Wissen Sie ... ich habe immer ... Vielleicht haben Sie schon einmal irgendwo gelesen, dass ich nicht an das Christentum geglaubt habe. Ja, ich hatte Zweifel, aber tief im Inneren wollte ich immer glauben. Ich wollte es immer glauben, weil ich immer die Natur betrachtete und ihre Schönheit sah und tief in mir wusste, dass sie nicht durch Zufall entstanden sein konnte. Dies ist der erste Grund. Und der zweite ist, wie ich bereits sagte, mein Kurator Sergei Radonezhsky, der sich auf einem hohen spirituellen Niveau befindet. Er hat mir auch Gedanken darüber geschickt, in die Kirche zu gehen und dort zu dienen. Ich bin sogar hineingegangen. 

	(Irina) Er zeigt mir, wie er zum Gottesdienst kam, hinter den Gläubigen stand und dem Gesang zuhörte. Das heißt, es gab solche Zweifel. 

	(Der Geist von Yesenin) Aber natürlich, als ich bereits viel davon in meiner Seele angesammelt hatte … Zuerst war es eher Neid auf andere, erfolgreichere Menschen, und dann kam Verachtung für Menschen, die überhaupt nicht wie ich waren. Und es gab Beschwerden. Ich bezeichne das jetzt alles als Dreck (zeigt, wie schmutzig er ist). 

	Dann begann ich natürlich, weniger über den Glauben und weniger über Christus nachzudenken. Wenn mir solche Gedanken kamen, fiel es mir leichter, sie zu verleugnen, als mich zu ändern, denn mein Leben ging über sie hinaus. Das heißt, es war für mich einfacher, Gott zu leugnen, als mich ihm und seinen Gesetzen anzupassen. 

	48:05 Yesenin über die Gründe für die Senkung seiner Schwingungen und den Wechsel der Kuratoren. 

	Igor: Wenn Sie nun Ihr Leben dort in der Geistlichen Welt analysieren, haben Sie eine Antwort auf die Frage, wie Sie hätten handeln oder sich verhalten sollen? Wann sollten Sie Schritte unternehmen, damit sich Ihr Schicksal zum Besseren wendet und sich die negativen Eigenschaften, von denen Sie sprechen, im Leben nicht so stark entwickeln? 

	Irina (Yesenins Geist): Glaube trotz Zweifeln. Es war wichtig, keinen Groll in sich anzuhäufen. Und ich musste die Leute so behandeln, wie ich behandelt werden wollte. Aber manchmal wollte ich ein gutes Verhältnis, einen guten Empfang, aber ich selbst habe sehr verächtlich und kritisch über meine anderen Kameraden in der poetischen Werkstatt gesprochen. 

	Igor: Verstehe ich richtig, dass Sie selten in die Kirche gingen und die Sakramente, also Beichte und Kommunion, nicht wahrnahmen? 

	Irina (Yesenins Geist): Ich bin einfach reingekommen und habe zugehört. Und dann, als meine Seele dunkler wurde, änderten sich meine Kuratoren, sie wurden zur elften Ebene der irdischen Dichte ... 

	(Irina) Er will „Erdplasmoide“ sagen, er nennt sie einfach „ätherische Wesen“. 

	(Der Geist von Yesenin) Sie haben bereits zur Verstärkung meiner negativen Eigenschaften beigetragen (zeigt, dass er im Hinterkopf und Steißbein Verbindungen und Anhaftungen zu ihnen hatte). Und jetzt, als ich die Kirche betrat, schickten sie mir unangenehme Gefühle und unangenehme Gedanken, dass mir alles hier Angst machte. Und es war unangenehm, die Ikonen anzuschauen, etwas anderes, und ich ging von dort weg und kam nicht zu den Sakramenten. Und dann hörte er ganz damit auf. 

	(Irina) Kurz gesagt, ja, ich habe verstanden: Seine Kuratoren haben sich geändert. Ich erkläre jetzt, wovon er spricht, ich verstehe ihn vollkommen. 

	Er wechselte den Betreuer, als er seine Schwingungen senkte. Er verlor sozusagen diese helleren Kuratoren aus der Zivilisation, in der er auf der Sonne inkarniert war. Er senkte seine Schwingungen, und seine Kuratoren waren bereits destruktive Zivilisationen des Erdtyps, der elften Dichteebene, mit denen er sich aufgrund dieser Blockaden und niedrigen Schwingungen verband. 

	Er zeigt mir jetzt Bilder und spricht mit mir. 

	(Der Geist von Yesenin) Ja, das stimmt, nur Irina erklärt es in esoterischer Sprache. Und ich sage nur: Ja, meine Gönner haben sich geändert, weil ich selbst zu ihnen gekommen bin. 

	51:17 Wann und unter welchen Umständen kam es zu einem Wechsel der Kuratoren von Yesenin? 

	Igor: Wann in Ihrem Leben ist das passiert? 

	Irina: Oktober. Furcht. Jetzt zeigt er mir den Herbst. Diese Verbindung fand im Oktober 1920 statt. Er zeigt mir Angst, eine Art Angst, wie davor, erschossen oder verhaftet zu werden. Ja, er zeigt mir, dass sie ihn ins Gefängnis bringen oder erschießen wollten, da gab es etwas mit den dortigen Behörden zu tun. 

	(Videoreferenz: Am 19. Oktober 1920 verhafteten Moskauer Sicherheitsbeamte Sergei Jessenin auf dem Arbat und verhörten ihn anschließend in der Lubjanka wegen der Beherbergung von Weißgardisten. Der Dichter hatte damit nichts zu tun und glaubte, Opfer einer Denunziation durch seinen Feind, den Dirigenten Wladimir Bakaleinikow, geworden zu sein. Im Gefängnis hatte Jessenin große Angst, versehentlich erschossen zu werden, und sprach deshalb dem Wärter laut und Silbe für Silbe seinen Nachnamen aus.) 

	(Irina) Jetzt werden sie in Uniform gezeigt, und vor ihnen liegt Angst. Und aus dieser Angst heraus wurden die Plasmoide ins Spiel gebracht. 

	Igor: Ich verstehe. Sie haben mitgemacht. Was war ihr Hauptziel? Ernähren Sie sich von Ihrer Energie, der Energie der Angst, der Energie von …? 

	Irina (Yesenins Geist): Und Austausch. Ja, um Energie zu verbrauchen und diese negativen Energien in mir zu verstärken, sodass ich eine negative Einstellung gegenüber meinen Lieben haben kann und damit auch sie ihre Schwingungen senken, sie verärgern und so weiter. Genauer gesagt, nicht um zu verärgern, sondern um zu beleidigen. 

	Das heißt, sie gaben mir den Gedanken, dass mich niemand erkennt, dass mich niemand braucht, dass alle über mich lachen: dass ich aus dem Dorf käme und diese Stadtmenschen über mich lachen. 

	53:28 Warum begann sich Yesenin für Alkohol zu interessieren? 

	Irina (Yesenins Geist): Das sind die Gedanken, die mir kamen. Und um ihnen zu entkommen, hatte ich das Gefühl, dass ich, wenn ich Alkohol trank, mehr … nicht einmal selbstbewusster wurde, aber die Angst, dass die Sowjetregierung mir etwas antun könnte, schien in den Hintergrund zu treten. Gleichzeitig war es mir gleichgültig, was andere von mir dachten. Aber die Liebe und Akzeptanz anderer blieb (wie es scheint) aus. 

	Es war nicht einfach so, dass ich auf Alkohol stand. Es ging darum, den Gedanken zu entkommen, die mir geschickt wurden. Ich habe damals nicht erkannt, warum sich jemand mit mir verbunden hat. Ich dachte, das wären meine Gedanken, meine eigenen. Und selbst wenn mir damals jemand gesagt hätte: „Das sind nicht deine Gedanken, sie werden dir geschickt, um dich zu beeinflussen“, hätte ich es, soweit ich mich an meinen Zustand erinnere, nicht geglaubt und gesagt, das sei alles nicht wahr und das seien meine Gedanken. Aber jetzt kann ich unterscheiden, welche Gedanken mir kamen – welche meine waren und welche nicht. 

	Natürlich fragen Sie sich vielleicht: „Aber was ist mit den Lichtkuratoren, Sergei Radonezhsky und den Sonnenzivilisationen, wo waren sie?“ Ich sehe schon einige Leute im Publikum, die unausgesprochene Fragen haben. Ich werde sie beantworten. Ich habe mich selbst für diese Seite entschieden, deshalb haben sie sich von mir entfernt. Und sie warteten darauf, dass ich selbst auf sie zukam, aber natürlich ging ich nicht auf sie zu. Und mich mit Licht zu beschützen und mir ohne mein Verlangen göttlichen Schutz und göttliche Gnade zukommen zu lassen, das wäre sozusagen Gewalt. Also ließen sie mich mit den Freunden zurück, die ich mitgebracht hatte. 

	55:57 Yesenin über seinen „schwarzen Mann“. 

	Irina (Jesenins Geist): Und dann begann ich, sie zu sehen (zeigt die Gestalten, die sie im Raum sieht). 

	Igor: Meinst du das, wenn die Teufel während eines Delirium tremens kommen? 

	Irina (Yesenins Geist): Es ist eher so, als ob er erscheinen und dann verschwinden würde. 

	(Irina) Er zeigt mir jetzt so eine Person, er hat eine dunkle Gestalt, größer als ein Mensch. 

	(Der Geist von Yesenin) Und sogar als ich schlief (zeigt), hatte ich einen Albtraum, dann wachte ich auf und es war, als ob er sich hinsetzte und auf meine Brust drückte. Es war, als ob er sich neben mich setzte und auf meine Brust drückte, so, als ob er nach unten drückte. Zuerst dachte ich, ich träume. Und dann begann ich, ihn zu sehen ... 

	Selbst wenn ich nicht schlafe, sitze ich abends da und habe das Gefühl, als würde mich jemand ansehen. So wäre es von... 

	(Irina) Schau nicht hin. Jetzt. Zeigen Sie mir bitte dieses Gefühl, ich werde es erkennen. 

	Ich verstehe, dass er zum Ausdruck bringen will, dass er, als er allein war, das Gefühl hatte, dass jemand in der Nähe war. Wenn er dann einen Gegenstand ansah, hatte er den Eindruck, dass dieser lebendig sei. Oder er hat sich zum Beispiel ein Foto angesehen oder hier (er zeigt es mir jetzt) eine Statuette. Eine Statue einer Frau, die wie eine Ballerina tanzt. 

	(Der Geist von Yesenin) Hier steht sie und es scheint mir, als ob sie am Leben wäre. Das ist das erste Gefühl. Und dann hatte ich das Gefühl, dass sie mich bedrohte. Das heißt, ich spürte die Wut dieser Kreatur. 

	Ich habe es damals nicht verstanden. Mir war nicht bewusst, dass ich es war, der seine Wut auf die Menschen ausübte, sondern dass sie von der Außenwelt auf mich gerichtet war. Weil ich die Welt wie durch mein eigenes Glas betrachtete (zeigt). Es war in meinem Kopf. 

	Denn jeder Mensch hat sozusagen diese Brille im Kopf, durch die er schaut – das sind seine seelischen Zustände. Ich hatte sie auch. Das heißt, wenn Sie beispielsweise in einem Zustand geistiger Verbitterung Menschen betrachten (wenn Sie selbst beleidigt sind), dann werden Sie bei den Menschen zwei Dinge sehen: erstens, dass sie Sie mit jedem Wort beleidigen, und zweitens, dass sie selbst von Ihnen beleidigt sind. Das ist der Konflikt. 

	Und wenn Sie dieses Glas aus Ihrem Gehirn entfernen... Das heißt, es wird dem Gehirn eine subtile ätherische Substanz aufgezwungen, in der Ihre Grundeinstellungen bereits eingeschrieben sind. Ich weiß nicht, ob Sie verstehen, wovon ich spreche? 

	(Irina) Ich möchte sagen, dass das seine Idee ist. 

	(Der Geist von Yesenin) Und wenn Sie diese Schicht, diesen Groll entfernen, werden Sie neutraler schauen. Und auch ich habe die Welt durch dieses Glas betrachtet, das heißt, ich habe mich selbst gesehen, meine Erscheinungsformen, aber ich habe sie nur von mir selbst abgewiesen und jemand anderem zugeschrieben. 

	1:00:27 Yesenin über das Ansehen des Erinnerungsbandes und die Erkenntnisse der Seele in der spirituellen Welt. 

	Irina (Yesenins Geist): Warum sage ich das jetzt? Weil ich diese Informationen erhielt, als ich meine Inkarnation Revue passieren ließ und bereits mit meinem Geist verbunden war. Und wie ich bereits sagte, war mein höchstes Level 21. Was bedeutet das? Dass das Wissen, die Informationen von dieser Ebene, die in mir waren, als ich auf dieser Ebene war ... 

	Igor: Engelhaftes Niveau. 

	Irina (Jesenins Geist): Informationen über das Universum, nennen wir es so, sind in mir. Ich habe sie nicht vergessen, oder besser gesagt, ich habe mich an sie erinnert, ich bin zu ihr gekommen, als ich mich nach meiner Entkörperung mit ihr vereinigte. Obwohl ich nicht vorhatte, in diesem Alter aus meinem Körper auszusteigen, geschah es dennoch. Und als es passierte, war ich zunächst ... 

	(Irina) Dazu wird es später Fragen geben. Er zeigt mir jetzt nur Bilder. 

	(Der Geist von Yesenin) Aber nach der Verbindung ... Okay, ich erzähle Ihnen später davon. Aber nachdem ich mich mit meinem Geist verbunden hatte, wurde mir klar, wo ich zuvor gewesen war, und ich erinnerte mich an meine Aufgaben. Und für mich passte mein irdisches Leben in einen Zeitraum, den man einen Tag nennen könnte. 

	Stellen Sie sich vor, Sie sehen einen Film über Ihr Leben. Und sie zeigen Ihnen so etwas wie diesen Bildschirm, nur dass dieser Bildschirm eher innerlich ist, als ob er sich im Inneren der Seele befände. Sie können es aber projizieren und in einem separaten Raum für sich aufstellen. Das ist völlig egal, ich spreche von internen Prozessen. 

	Und wenn Sie sich mit Ihrem Geist verbinden, beginnen Sie, die Erinnerung daran zu öffnen, wer Sie waren und wie Sie hierher kamen. Und dann entfaltet sich ein Band, ein Band voller Erinnerungen, und hier ist das ganze Leben – von der Geburt bis zur Entkörperung, sogar von der Empfängnis an, das heißt, Empfängnis, Geburt, grundlegende Erinnerungen – sie passen in einen solchen Abschnitt, als ob Sie an einem Tag einen Film über Ihr Leben gesehen hätten. 

	Und es gab nicht so etwas wie: Dieses Jahr hast du dies getan, oder jenes Jahr hast du dies getan, oder dieses heißt so und jenes heißt jenes. Es wurden nur Bilder meiner Zustände angezeigt. Und danach begann ich, mein Leben mit den Zielen zu vergleichen, die ich mir gesetzt hatte. Das heißt, dies ist ein Vergleich meines Lebens und des Plans. Und ich selbst begann, Verzerrungen und Ungenauigkeiten zu erkennen: Da war ich in die falsche Richtung gegangen, da hatte ich die falsche Wahl getroffen. Davon gab es viele. 

	Und da ich mich bereits außerhalb der Welt befinde, in der Sie sich jetzt befinden, möchte ich Ihnen sagen, dass Ihnen von dort aus und mir von hier aus klar ist, wie ich handeln musste, um auf meinen Weg zurückzukehren. Mir wurde bewusst, welche Chancen mir meine Mentoren, meine Berater-Engel, meine Kuratoren und insbesondere Sergei Radonezhsky gegeben hatten, wie er versuchte, mich wieder auf den richtigen Weg zu bringen, was für Leute und Bücher er mir schickte. 

	(Irina) Er zeigt mir jetzt mehrere Weggabelungen, an denen er einen anderen Weg hätte einschlagen können. 

	(Der Geist von Yesenin) Und dann hätte ich ein völlig anderes Inkarnationsergebnis gehabt, eine völlig andere Ebene und eine andere Lebensspanne. 

	1:05:19 Welche Art von Assistenten hat Sergej Radoneschski zu Jesenin geschickt? 

	Igor: Sagen Sie mir bitte, wen genau hat Sergius von Radonesch Ihnen geschickt, wenn wir über Menschen sprechen? 

	Irina (Yesenins Geist): Er hat mir mehrere Leute geschickt. 

	(Irina) Es gibt mehr als 20 Shows. Dies sind die wichtigsten. Ich habe verstanden. Er zeigt mir denselben Alexei [er meint offensichtlich Sergeis Freund Alexei Ganin, über den weiter unten gesprochen wird], Alexander Blok, den er kennengelernt hat, und einige Freunde. 

	(Der Geist von Yesenin) Und sogar dieselbe Asya, mit der ich nach Europa gereist bin. 

	Igor: Isadora? 

	Irina (Der Geist von Yesenin): Ja, sie hat mir auch viele konkrete Dinge über mein Leben erzählt. Das heißt, es wurde mir auch nicht zufällig zugesandt. Und wenn ich auf sie gehört hätte und ihr als erfahrener Mensch zugehört hätte, dann wäre ich dementsprechend auf meinen Weg zurückgekehrt. 

	Nun, und natürlich schickten mir meine Mentoren Sonechka [Leo Tolstois Enkelin, die letzte Frau und Witwe von Sergei Jessenin]. 

	Igor: Tolstoi? 

	Irina: Ja. Sie war sehr religiös und gläubig (zeigt). Und zunächst, nach unseren Treffen als Mann und Frau, war ich zunächst von ihrer körperlichen Attraktivität angezogen und habe nicht darauf geachtet, was sie sagte. Und später, als ich sie nicht mit den Augen eines Manneskörpers, sondern mit den Augen meines Geistes, meines Bewusstseins betrachtete, sah ich, dass sie sehr religiös war und dass sie versuchte, mich sozusagen auf den wahren Weg zu führen. Das hat mich damals richtig wütend gemacht und während unserer Flitterwochen hatte ich Streit mit ihr. Aber dies war eine Begegnung, die mein Leben hätte verändern und in eine andere Richtung lenken können. 

	Das heißt, es war kein Zufall, dass sie zu mir geschickt wurde. Ich verließ also diesen Weg, traf eine andere Wahl und alles begann mich zu irritieren. Ich wollte sie sofort verlassen, aber dieses innere Gefühl, dass ich sie für etwas brauchte, ließ mich nicht los. Und das ging fast bis zu unserem allerletzten Treffen in Moskau weiter, bevor ich abreiste. 

	Igor: Ja, ich verstehe. 

	Irina (Jesenins Geist): Das heißt, es gab mehrere solcher Fälle, in denen mir bestimmte Leute geschickt wurden, die ich nicht als meine Lehrer wahrnahm, die aber Lehrer waren. 

	Ganz zu schweigen natürlich von Galina [Galina Benislawskaja – Freundin und Literatursekretärin von Sergej Jessenin]. Auch sie wurde mir nicht zufällig zugeschickt und hat sich auch um mich gekümmert. Ich habe es damals nicht besonders gemerkt, aber es war kein Zufall, dass diese Person neben mir stand. 

	1:08:56 Yesenin über Wendepunkte in seinem Schicksal. 

	Irina: Das heißt, er zeigt mir mehrere solcher Wendepunkte in seinem Leben, an denen er eine andere Entscheidung hätte treffen können: nicht mit Freunden irgendwohin zu gehen, jemandem nichts zu sagen, einige Worte nicht. Und dann wäre sein Weg anders verlaufen. 

	(Der Geist von Yesenin) Dies sind einige der Wendungen, Wendepunkte. Sie verstehen, dass Ihr zukünftiges Schicksal manchmal von ein paar Worten abhängt, die Sie sagen, nicht sagen oder anders sagen können. Aber Sie selbst erkennen nicht, dass sich gerade jetzt Ihr Schicksal entscheidet. Was ist das Lustigste daran? 

	(Irina) Es ist lustig für ihn, er redet jetzt. 

	(Der Geist von Yesenin) Und dann wäre mir nicht klar, warum ich das tun sollte, und so weiter. Sogar ich hatte Gedanken wie: „Mach es so!“ Mir war aber nicht klar, warum ich das tun sollte, wenn ich es anders machen möchte? Damals wusste ich nicht, wie ich meine Wünsche und ihre wahren Gründe verstehen sollte. 

	Igor: Immer noch nicht ganz gelernt? 

	Irina (Yesenins Geist): Nein. 

	1:10:15 Yesenin über seine Beziehung zu Isadora Duncan. 

	Igor: Erzählen Sie mir bitte von dieser Auslandstournee mit Isadora: Man hat den Eindruck, dass sie Sie irgendwie völlig demoralisiert und zerstört hat, dass Sie völlig am Boden zerstört davon zurückgekommen sind. Hätte es eine Möglichkeit gegeben, dass sich die Ereignisse anders entwickeln würden? Warum sind Sie überhaupt dorthin gegangen, was waren Ihre Ziele? Konnten diese dort umgesetzt werden? 

	Irina (Der Geist von Yesenin): Ich kenne die allgemeine Meinung, sie haben es mir gerade gezeigt, ich habe es durch Irina gesehen [bezieht sich auf den Film, der zu Beginn der Sitzung gezeigt wurde]. Sie glauben daher, dass ich auf der Suche nach einer Art Ruhm im Ausland war. Aber ich habe damals nicht darüber nachgedacht, ich habe mich wirklich in diese Frau verliebt. 

	Du hast gesagt, dass sie älter sei als ich und so weiter. Na und? Vielmehr verliebte ich mich nicht einmal in sie als Frau, sondern in ihre mütterliche Fürsorge. Sie war diejenige, die auf mich aufmerksam machte, nicht als berühmter Dichter, von dessen Popularität oder Geld man profitieren konnte. Ich hatte ziemlich hohe Gagen, ziemlich hohe. Und um mich herum waren viele verschiedene Frauen und Männer, die bereit waren, mir oder meinen Gedichten ein Kompliment zu machen. Und es gab viele Frauen, die für Geld alles tun würden. 

	Aber ich hatte es schon satt, es interessierte mich nicht, ich hatte solche Abenteuer schon satt und mir wurde klar, dass sie sich nicht für mich als Person, als Wesen, das nach Entwicklung strebt, interessierten. Und es hat mich irritiert (zeigt, dass Isadora an ihm als Person interessiert war). Deshalb bin ich gegangen. 

	Deshalb bin ich ihr nachgelaufen, aber ... Weil sie versucht hat, mir gewisse Grenzen aufzuerlegen, die ich nicht überschreiten wollte, kam es zu Skandalen zwischen uns und ich begann, von ihr enttäuscht zu werden. Weil sie sich nicht so verhalten hat, wie ich es wollte. Anstatt also eine so gütige Mutter zu sein, die alles verzeiht, zeigte sie eine ziemliche Strenge, zum Beispiel in Bezug auf Geld. Nehmen wir an, ich wollte etwas kaufen, und sie sagte mir: „Das ist unvernünftig – solche Ausgaben! Warum brauchen Sie diese Stiefel zu einem solchen Preis, wenn Sie die gleichen bekommen können, die genauso gut sind? 

	Das heißt, sie begann, auf meinen wunden Punkt zu drücken, als wäre ich in ihrer Obhut, obwohl das in Wirklichkeit nicht der Fall war. Ja, sie hatte auch hohe Gagen, das ist natürlich. Aber ich würde mich nicht respektieren, wenn ich zugeben würde, dass eine Frau mir etwas kauft: Das wäre für einen Mann sehr schlecht. 

	Und wenn ich das hörte, sagte ich verächtlich zu ihr: „Aber ich habe mein eigenes, ich kann mir das leisten!“ „Aber darum geht es nicht. Es geht darum, dass es unvernünftig ist“, schien sie mich erneut zu belehren. Und das machte mich verrückt und mir kamen Gedanken, dass sie mich nicht liebt, dass das alles ein Spiel ist und dass sie nur mit mir spielen will. Ich empfand Verachtung für sie und um diesen Gedanken zu entkommen, trank ich Alkohol (Shows). 

	Und sie fing wieder an, mir zu sagen, dass ich das nicht tun sollte, dass ich ihr Schande bereite, dass dies nicht die Art von Ehemann sei, die sie sich vorstelle. Und ich war beleidigt, dass sie es mir einfach erzählte, anstatt herauszufinden, warum ich das tat. Dementsprechend bin ich natürlich nach Moskau zurückgekehrt, weil ich wieder einmal enttäuscht war – wieder einmal war ich von der Frau enttäuscht (was darauf hindeutet, dass sie gesagt hat, was er nicht wollte). Deshalb war ich niedergeschlagen, als ich ankam, aber ich traf meine alten Freunde und die Sache ging vorbei. 

	1:15:38 Yesenin über die Angst vor dem NKWD, über die Haltung gegenüber Lenin und der Sowjetregierung. 

	Igor: Sie sprachen über die Angst, die Sie im Zusammenhang mit dem NKWD empfanden. 

	Irina (Yesenins Geist): Ja, im Allgemeinen zur Polizei. 

	Igor: Zur Polizei? 

	Irina (Yesenins Geist): Zur Polizei. 

	Igor: Offensichtlich war es eine allgemeinere Angst vor der Sowjetmacht? Welche Gefühle hatten Sie für sie? 

	Irina (Jesenins Geist): Ich hatte eine normale Einstellung gegenüber der Sowjetregierung. Besonders gefiel mir Lenins Idee, dass wir eine neue Gesellschaft aufbauen müssen, dass wir alle Klassen zerstören müssen, dass alle gleich sind – solche Dinge in der Art. Dass jeder Mensch, egal ob Bauer oder Arbeiter, eine Chance für seine Entwicklung, für Bildung, für irgendeine Art von Kreativität bekommt. 

	Denn sie haben, könnte man sagen, viele Dichter, Sänger, Schriftsteller aus dem bäuerlichen Umfeld, aus der Bauernklasse, aus der Arbeiterschaft geholt, die früher, vor Lenin, keine Chance gehabt hätten. Sie würden die Talente einfach unter einem Berg von Bauernarbeit begraben, sagen wir. Und die Sowjetregierung gab ihnen die Möglichkeit zu studieren, eine Ausbildung zu erhalten, und die Ausbildung war völlig kostenlos, während sie vorher von den Bauern bezahlt werden musste (Shows). 

	Sie haben auch für mich bezahlt, als ich vor Lenin, vor der Revolution, in der Schule war. Und dann war plötzlich alles verfügbar und ich habe es natürlich begrüßt. Ich mochte diesen Mann, hörte mir seine Reden an (zeigt Lenin), las Zeitungen, in denen das alles stand. Ich habe ihn auch auf der Kundgebung gesehen und mir sogar das Buch „Das Kapital“ gekauft. 

	Igor: Karl Marx. 

	Irina (Yesenins Geist): Ja, es stand zum Verkauf, ich habe es gekauft. Es stimmt, ich habe es nicht einmal fünf Seiten geschafft, aber ich habe es trotzdem gelesen (das zeigt, dass es langweilig und uninteressant war und mich gelangweilt und müde gemacht hat). 

	Ich sah jedoch, dass die Machthaber nicht immer das taten, was Lenin wollte, das heißt, dass ihre Worte allmählich von ihren Taten abwichen. Das habe ich auch gesehen. Und ich sah, wie Menschen zu verschwinden begannen und dann verurteilt wurden. Und zwar nicht von Kriminellen, sondern einfach von denen, die etwas Kritisches gesagt haben. 

	Das konnte mir natürlich nicht gefallen: Ich war immer ein freier Mensch und glaubte, dass Lenin generell für die Freiheit war. Er sagte zunächst, dass jeder Mensch das Recht auf seine eigene Meinung, auf seinen eigenen Standpunkt habe. Er selbst war, wie Sie wissen, ein Revolutionär und widersprach daher den kaiserlichen Anweisungen der zaristischen Regierung. Und als er selbst an die Macht kam, begann er, diese Kaiser zu wiederholen. Und er muss nicht nur seine Linie wiederholen, sondern sogar jeden ausmerzen, der mit seiner Linie nicht einverstanden ist. Obwohl dies seinen Worten widersprach. 

	Aber ich sah auch, dass nicht er selbst dies tat, sondern die Volkskommissare, wie man sie damals nannte. Dabei handelt es sich um bestimmte Leute, die sich um Lenin versammelt hatten, und sein Gesundheitszustand war bereits angeschlagen (was darauf hindeutet, dass er sehr krank war). Und sie haben diese Situation ausgenutzt. Er war am Leben, aber man ließ ihn nur an sehr wenige Orte (was zeigt, dass sich nach der Revolution auch andere Menschen zu Wort meldeten). Und sie waren blutrünstiger oder so, diese Leute. Und er ... ich dachte, er wollte sie vielleicht aufhalten, aber er konnte nicht. Aus diesem Grund gefielen mir die Veränderungen, die nach der Revolution einsetzten, nicht mehr. 

	1:21:02 Yesenin über das Treffen mit Trotzki. 

	Igor: Worüber haben Sie mit Trotzki verhandelt? 

	Irina (Yesenins Geist): Darüber, dass ich positiv über die Sowjetmacht schreibe. 

	Igor: Sie suchten also in seiner Person eine Art Schutz und Unterstützung? 

	Irina (Yesenins Geist): Er hat es mir selbst vorgeschlagen (zeigt). Er sagte: „Passen Sie auf, worüber Sie schreiben!“ Ich meinte damit, dass es unmöglich sei, zu widersprechen. 

	Igor: Ich verstehe. 

	Irina (Yesenins Geist): Er sagte, dass er meine Gedichte gelesen hat. „Hör zu“, sagte er zu mir, „ich liebe dich. Aber wenn etwas passiert, kann ich dich nicht beschützen.“ Das heißt, es war wie eine Warnung. Ich würde nicht sagen, dass er ein böser Mensch war. Ich würde weder Trotzki noch Lunatscharski als böse bezeichnen. Aber es gab auch andere, wie Dserschinski, Urizki und Kirow. Das sind Revolutionäre, die sehr oft Todesurteile für schlichtweg nichts unterzeichnet haben. 

	Irina: Er zeigt mir jetzt, dass er dachte, es gäbe keinen Weg, aber darüber können wir nicht reden. 

	1:22:24 Yesenin über Yakov Blumkin. 

	Igor: Als Sie die Verhaftung in den zwanziger Jahren erwähnten, als Sie große Angst hatten, war es Blumkin, der Sie aus dieser Geschichte herausgezogen hat, oder wer? 

	Irina (Yesenins Geist): Beitrag. 

	Igor: Was für eine Beziehung hatten Sie zu ihm? 

	Irina (Yesenins Geist): Freundlich. 

	Igor: Was hat Sie verbunden? Es scheint, Sie sind andere Menschen. 

	Irina (Yesenins Geist): Gemeinsame Interessen: Er interessierte sich auch für Literatur und besuchte viele Clubs. Und wir hatten auch gemeinsame Gesprächsthemen. Man kann ihn einfach als einen Freund mit gemeinsamen Interessen bezeichnen. Das heißt, er interessierte sich für Literatur, er hatte (zeigt) eigene Gedichte, Werke. Und dieser Mann interessierte sich sogar noch mehr für alle Arten von Mystizismus als ich. Er interessierte sich für alle Religionen und alle Arten der Mystik und erzählte mir davon. Als wir uns trafen, erzählte er mir davon. Dementsprechend habe ich zugehört und auf diese Weise sind wir Freunde geworden. 

	(Irina) So spricht er. 

	1:23:38 Yesenin über seine Imagisten-Freunde und über Majakowski. 

	Irina (Yesenins Geist): Ich hatte viele Freunde in Moskau, aber ich würde nicht sagen, dass wir alle genau gleich waren; wir waren ganz andere Menschen. Was Sie „Imagisten“ oder „Nicht-Imagisten“ nennen, sind lediglich Bewegungen. Unter den Imagisten, Realisten und anderen konnte es sowohl Freunde als auch Nicht-Freunde geben. 

	Igor: Wer waren deine engsten Freunde? 

	Irina: Alexey [Ganin], Nikolay [Klyuev], dieser Yakov [Blumkin] (er zeigt es mir jetzt), ein gewisser Sergey [Gorodetsky]. So, ja. 

	Igor: Ist Mariengof auf dieser Liste? [Anatoly Mariengof ist Yesenins Freund und Kamerad im Imagismus]. 

	Irina (Jesenins Geist): Ja, er war auch ein Freund, es waren viele von ihnen da, mehrere Dutzend (Shows) der engsten. Und noch einmal: Wer kann als nah dran bezeichnet werden? Es gab unterschiedliche Zeiträume, auch das muss berücksichtigt werden. Wir haben uns kennengelernt, wir hätten uns kennenlernen können, waren ein paar Monate lang enge Freunde und gingen dann getrennte Wege. 

	Zum Beispiel derselbe Majakowski, den wir kennengelernt haben. Vielleicht haben Sie bei ihm etwas Kritisches über mich gelesen oder umgekehrt, aber das heißt nicht, dass wir keine Freunde waren. Wir trafen uns informell und wurden Freunde. (zeigt) Kritische Bewertungen – sie bedeuten nichts, es sind nur Meinungen, aber als Menschen haben wir uns unterschiedlich behandelt. 

	Und mein engster Freund ist Alexey (zeigt sein Bild), der getötet, erschossen wurde. 

	(Irina) Ich frage jetzt, wie sein Nachname ist. Wie ist sein Nachname? 

	(Der Geist von Yesenin) Lesha Ganin, er wurde erschossen. (Videoreferenz: Alexey Ganin, Dichter. 1925 wegen Mitgliedschaft im „Orden der Russischen Faschisten“ erschossen. Posthum rehabilitiert). 

	1:25:57 Yesenin über die besten zeitgenössischen Dichter. 

	Igor: Welchen Ihrer Zeitgenossen, welchen Dichter, schätzen Sie am meisten? 

	Irina (Jesenins Geist): Blok, Akhmatova, Gumilev, Bryusov, einige von Tsvetaevas Gedichten. 

	Igor: Und sie hat dich sehr geliebt, wir haben geredet. 

	Irina (Yesenins Geist): Ich habe auch ihre Gedichte gelesen, wir lesen sie alle gegenseitig. 

	(Irina) Zeigt, dass er Majakowski schätzte, aber nicht alles. 

	(Der Geist von Yesenin) Und mir gefiel auch nicht alles an Blok, mir gefiel nichts, was mit der Revolution zu tun hatte. Ich dachte, er hätte es auf Befehl getan. 

	Igor: Sie hatten Pläne für ein Gedicht mit dem Titel „Grigori und Dmitri“, basierend auf Meyerholds Idee über die Begegnung zweier Jungen – Zarewitsch Dmitri und Grigori Otrepjew. So wie ich das verstehe, wurde dieser Plan nicht verwirklicht? 

	Irina (Yesenins Geist): Nein. 

	Igor: Warum? 

	Irina (Yesenins Geist): Dafür war keine Zeit. Ich habe mich von etwas anderem mitreißen lassen. 

	(Irina) Zeigt, dass es in der Sammlung um eine Art Kneipe geht. 

	Igor: Ah, „Moskauer Taverne“! 

	Irina: Ja, er zeigt ein Buch, in dem „Pubs“ steht. 

	1:27:25 Yesenin über einen unbekannten Illustrator. 

	Igor: Hören Sie, wir haben eine kleine Bitte: Wir müssen eine Untersuchung durchführen. Ich hoffe, Sie können uns helfen? 

	Irina (Yesenins Geist): Gut. 

	Igor: Im Kreise Ihrer Freunde und Imagistenkollegen wird eine bestimmte Person unter dem Pseudonym Ditlado, ein bestimmter Künstler, ziemlich oft erwähnt. Bis heute können wir nicht verstehen, was für ein Mensch er war. Es ist bekannt, dass Sie sogar sein Porträt gemalt haben. Könnten Sie jetzt nachsehen und sich erinnern (zeigt eine Zeichnung). 

	Irina: Ich werde ihn bitten, durch mich hindurchzusehen. 

	Igor: Über wen reden wir? 

	Irina: Ich werde jetzt fragen. Wen hast du gezeichnet? Schau durch mich hindurch. Ja, ich verstehe. 

	Er sagt, sein Name sei Dmitry, zumindest habe ich das so gehört, sein Name sei Dmitry und sein Nachname sei entweder Likhachenko oder Likhachev, etwas, das mit Likhach zusammenhängt. 

	Igor: Wer war er – ein Künstler oder ein Dichter? 

	Irina: Irgendeine Art Illustratorin, habe etwas für einige Zeitschriften illustriert. 

	Igor: Vielen Dank. 

	1:28:50 Zweiter Teil der Konferenz. 

	1:29:21 Yesenin über das Gedicht „Der schwarze Mann“. 

	Igor: Sagen Sie mir bitte, ist Ihr Gedicht „Schwarzer Mann“ eine Beschreibung Ihrer Gefühle aus den Begegnungen mit dem Wesen, von dem Sie gesprochen haben? 

	Irina (Geist von Yesenin): Ja. Ich beschloss, ein Gedicht darüber zu schreiben, ein langes Gedicht, um den Menschen mitzuteilen, was ich fühlte: sowohl meine Empfindungen als auch meine Angst vor diesen Wesen. Meine Angst rührte daher, dass ich einen Trick von ihnen erwartete, genau die Wut, von der ich sprach. 

	Igor: Ja. 

	Irina (Yesenins Geist): Ich glaube, ich habe es dort übermittelt. 

	(Irina) Er zeigt mir jetzt das Buch, in dem das geschrieben steht. Fragt mich im Geiste, ob ich es gelesen habe. Leider nein, ich habe es nicht gelesen. Er rät mir zu lesen. Bußgeld. 

	1:30:28 Yesenin über Sinowjews Telegramm. 

	Igor: Wir kommen zum letzten Teil Ihres Lebens. 

	Natürlich gibt es viele Fragen, die sich um Ihren Tod drehen. Eine sehr verbreitete Version ist, dass Sie dieses Leben unfreiwillig verlassen haben und jemand Ihnen dabei geholfen hat. 

	Einer der Versionen zufolge erwähnten Sie vor Ihrer Abreise nach Petrograd und später nach Leningrad in einer Kneipe, dass Sie angeblich ein Glückwunschtelegramm von Sinowjew aufbewahrt hätten, das er an Großfürst Michail geschickt hatte, zu dessen Gunsten Nikolaus den Thron abdankte. Und angeblich war dieses Telegramm, das Sie aufbewahrt haben, für die Tschekisten der Grund, zu Ihnen nach Angleterre zu kommen und die Rückgabe zu fordern, und sie gingen über Bord. 

	Irina (Yesenins Geist): Darum geht es nicht. 

	Igor: Hat dieses Telegramm überhaupt existiert? Oder hast du es dir einfach ausgedacht? 

	Irina (Yesenins Geist): Nein. Selbst wenn es existierte, würde es keine Bedrohung für ihn darstellen. Es ist klar, dass er dem Prinzen gratulieren konnte, und dies kompromittiert ihn in keinster Weise, da es einen entsprechenden Termin gab. Und tatsächlich, wie kann man einen solchen Kompromiss schließen, wenn es für die Bolschewiki, die Parteimitglieder, vor der Revolution im Gegenteil eine solche Leistung war, dass sie, könnte man sagen, enge Beziehungen zu den Machthabern aufnahmen. Das heißt, es hat ihn in keiner Weise kompromittiert und so weiter. 

	Warum habe ich das dann erzählt? Um mir selbst etwas Bedeutung zu verleihen, schätze ich. Ich habe viele ähnliche Geschichten erzählt. Aber darum ging es nicht, ich wurde deswegen nicht verfolgt, es stellte keine Gefahr dar. 

	1:32:57 Yesenin über die Ursache seines Todes. Wurde er getötet? 

	Igor: Okay, dann erzähl uns, was passiert ist. 

	Irina (Jesenins Geist): Ja, tatsächlich, ich habe das Leben nicht freiwillig verlassen. 

	Igor: Sag mir bitte, wer dich getötet hat und warum? 

	Irina (Jesenins Geist): Dies geschah nicht durch menschliche Absicht. Dies geschah im Moment meiner Festnahme durch die Polizei, weil sie gekommen waren, um mich nach Moskau zurückzubringen, von wo ich geflohen war (zeigt). Dieser Chef, der Chefarzt dieser Klinik... 

	Igor: Moskauer Klinik? Gannuschkin, oder was? 

	Irina: Er zeigt mir einen Mann mit Bart, einen älteren Mann. 

	(Der Geist von Yesenin) Er hatte große Angst, als ich weglief und die Stadt verließ. Weil er gefragt würde, wo ich bin. Wegen eines weiteren Skandals (zeigt, wie er mit jemandem Streit hatte) wurde ein bestimmtes Verfahren gegen mich eröffnet. 

	1:34:39 Yesenin über den Skandal im Zug und das Strafverfahren gegen ihn. 

	Irina (Jesenins Geist): Dies geschah, als es noch warm war (was ungefähr Mitte bis Ende September bedeutet). Gegen mich wurde ein Verfahren eingeleitet, weil ich nicht nur mit einem hochrangigen Mitarbeiter, sondern sozusagen einem Mitarbeiter der Parteiorganisation in Streit geraten war. Er machte mir gegenüber eine Bemerkung. Wir fuhren mit dem Zug. Genau das ist bei Sonja passiert, wir waren auf dem Weg nach Moskau. 

	(Videoreferenz: Aus dem Verhörprotokoll von S.A. Yesenin vom 25. Oktober 1925: „Am 6. September habe ich ihn laut Aussage des diplomatischen Kuriers Adolf Rog während der Fahrt von Baku (Serpuchow – Moskau) mit Schimpfwörtern beschimpft. Ich war an diesem Tag betrunken. Dieser Bürger machte mehrere Sticheleien gegen mich und bemerkte, dass ich betrunken sei. Ich antwortete ihm mit denselben Sticheleien…“) 

	Ich nahm im Speisewagen einen Drink (Shows) zu mir und ging zu meiner Frau in ein abgetrenntes Abteil. Aber ich war an der falschen Tür und ging in ein anderes Abteil, und dort saßen zwei Männer. Ich fragte sie: „Wo ist meine Frau?“ Sie sahen mich an und sagten: „Sie sind an der falschen Tür.“ Und ich dachte, sie würden lachen (zeigt seinen Verdacht, dass sie mit ihnen ging und sie sie irgendwo versteckt hatten). Ich glaubte es nicht und sagte: „Wo ist sie? Zeig sie mir!“ Sie versuchten, mich rauszuholen, und ich schlug einen von ihnen, er hatte einen blauen Fleck. 

	Schließlich kam Sonya wegen des Lärms angerannt und nahm mich mit. Sie hat gehört, dass ich angefangen habe, sie anzuschreien (zeigt, wie man flucht). Er begann, mir sein Dokument zu zeigen, sein Ticket (wahrscheinlich bezog es sich auf den Tscheka-Ausweis). Ich schrie: „Sie haben dieses Ticket nicht verdient!“ Denn anstatt mir alles richtig zu erklären, begann er, mich körperlich von sich zu stoßen. Und wer? Ich, den alle schätzten! 

	(Irina) Er zeigt mir jetzt, wie beleidigt er ist und sagt: „Weißt du, wen du berührt hast?!“ 

	(Der Geist von Yesenin) Und er: „Es ist mir egal, wen ich berührt habe! Dieser Fall wird vor Gericht gehen.“ Ich sage: „Drohst du mir immer noch?!“ Bevor es vor Gericht kommt, werfe ich Sie aus diesem Zug.“ 

	(Irina) Er zeigt mir jetzt, wie eine kleine Frau ihn wegzieht. 

	(Der Geist von Yesenin) Und das Letzte, was er mir hinterher rief, war: „Ich werde das nicht so lassen!“ Ich war danach noch lange empört, dass er mich so beleidigt hat. Sonja, sie hat nicht mit mir gestritten, sie hat nur gesagt: „Na, dann lass es!“ Sie hat nicht gesagt, dass ich Unrecht hätte oder so, sie hat mich nur beruhigt, damit ich nicht schreie. 

	Und später, als wir bereits angekommen waren, verging eine Woche, und tatsächlich (zeigt) kam die Polizei. Sie zeigten, dass sie mich zu einer Befragung vorluden und dass diese beiden eine Beschwerde gegen mich eingereicht hatten. Ich habe meinen Freunden, die Parteimitglieder sind, davon erzählt, aber sie konnten nichts tun und sagten, dass es zu einem Prozess kommen würde. 

	Das heißt, ich habe eine Erklärung geschrieben und war bereit, ihm den physischen und moralischen Schaden zu ersetzen. Ich wollte mit ihm eine gütliche Einigung erzielen, aber das hat nicht geklappt. Er erwies sich als sehr prinzipientreu und sagte (wir wurden zu einer Konfrontation zusammengerufen): „Junge, es geht nicht um Geld. Ich werde dir beweisen, dass Geld in dieser Welt nicht viel bedeutet. Hauptsache, du hast das Gesetz gebrochen.“ 

	Und das hat er mir erzählt, als ich bereits nüchtern war, ohne Alkohol. Natürlich war ich wütend, aber innerlich (zeigt, wie alles in mir tobt): „Er blamiert mich vor dem ganzen Land! Jetzt werden die Zeitungen darüber schreiben! Ich dachte einfach, dass er mich wegen seiner Sturheit nehmen und vor dem ganzen Land blamieren würde.“ 

	1:40:48 Warum Yesenin in eine psychiatrische Klinik kam. Fluchtplan. 

	Irina (Yesenins Geist): Wir begannen mit meinen Freunden darüber zu sprechen, was zu tun sei. Sie empfahlen mir, ins Krankenhaus zu gehen, um dem Gericht eine Schlussfolgerung darüber zu geben, warum ich das getan hatte. Sonya sagte mir: „Du warst nicht du selbst, du, und nicht du warst es, der es getan hat.“ Sie hielt mich im Allgemeinen für besessen. Ich antwortete ihr: „Nun, wie werden wir das beweisen?“ Sie sagt: „Wenn die Ärzte zu dem Schluss kommen, dass Ihre Störung beispielsweise durch Alkohol verursacht wird, besteht die Möglichkeit, dass die Behörden Ihnen einfach eine Behandlung anordnen.“ Das heißt, sie werden ihn nicht ins Gefängnis stecken. Aber damals gab es ein strenges Gesetz und man konnte ins Gefängnis kommen. 

	Dann wurde mir klar, dass ich, wie Sie sagen, im Stich gelassen wurde. Da es keinen Ausweg gab, stimmte ich zu. Wir kannten diesen Arzt (zeigt) schon vorher, und Sonya kannte ihn. Und übrigens, sie hat das Geld bezahlt. Es war ein kostenpflichtiger Aufenthalt, ziemlich teuer. Ich kenne die Einzelheiten nicht, aber ich weiß, dass es teuer war. 

	Sie hat mich dorthin geschickt. Wie gesagt, ich habe der Entsendung dorthin zugestimmt. Also ging ich dorthin und dort begannen sie, mir Pulver oder etwas in der Art zu geben. Und sie haben viel geredet, sie haben ganze Blätter Papier beschrieben (er zeigt ein solches Blatt und wie sie ihn befragen). 

	Aber dann begann ich zu denken, dass ich umsonst hier war. Und ich habe einen Brief geschrieben. Generell habe ich mit vielen Leuten korrespondiert. Sogar verschiedene unbekannte Dichter aus der Provinz schrieben mir und baten mich, den Herausgebern sozusagen bei ihren Veröffentlichungen zu helfen. Ich habe auch korrespondiert. Und ich dachte, ich müsste mein Leben neu beginnen, von vorne, und zwar nicht in Moskau, sondern weg. 

	Ich wollte nicht dorthin (was zeigt, dass trotz dieses Krankenhauses immer noch die Angst vor einer Verhaftung bestand) und dachte: „Was ist, wenn es nicht klappt? Aber wenn ich gehe, werden sie vergessen, dass ich es getan habe. Ich werde nicht mehr in dieser Stadt sein.“ Ich hatte Geld auf meinem Konto, eine ziemlich große Summe. „Nur in eine andere Stadt. „Und in welchem?“ Ich habe überlegt, welches, und habe mich für Petrograd entschieden. Denn dort könnte ich, wenn sie mich weiterhin zu Verhören vorladen würden, die Grenze überqueren (zeigt, dass er auf einem Schiff ist), ich könnte eine Fahrkarte kaufen. 

	Aber ich hoffte, dass es nicht soweit kommen würde. Denn ich habe die Stadt doch verlassen und bin kein Schandfleck mehr. Sogar dieses öffentliche Gerichtsverfahren dachte ich, es würde abgeschlossen sein, weil sogar meine Gönner mir davon erzählten. Schließlich wurde es bereits mehrmals geschlossen. Dieser Trotzki hat irgendwie zur Schließung dieser Fälle beigetragen. 

	Und ich dachte, da ich nicht da war, würde er den Fall einfach abschließen. Weil ich immer noch bekannt bin und der Gesellschaft, diesen Menschen und der Regierung einen Nutzen bringe. Deshalb dachte ich, wenn ich jetzt verurteilt würde, wäre das wie ein Stigma. Deshalb habe ich Briefe nach Petersburg, Petrograd [damals schon Leningrad] geschrieben, dass ich dorthin kommen würde, an mehrere Freunde (sie zeigen Ikonen). Aber nicht alle antworteten, und schließlich entschied ich (zeigt auf einen Typen), das ist mein Freund in St. Petersburg, als ich dort war, habe ich ihn gesehen. 

	Igor: Wie war sein Name? 

	Irina (Yesenins Geist): Wolf, Will, Volka. (Videoreferenz: Wolf Ehrlich, Dichter). 

	(Irina) Er zeigt einen jungen Kerl. 

	(Der Geist von Yesenin) Ich bat ihn, eine Wohnung für mich zu finden. Er antwortete: „Komm.“ Und ich verließ, ich verließ dieses Krankenhaus (zeigt die Pferde und wie er sie reitet). Da gab es kein direktes Verbot, ich wurde nicht eingesperrt, ich konnte laufen. 

	(Irina) Ich habe ihn gerade gefragt: „Wie bist du von dort weggekommen?“ Er zeigt mir, dass er nach draußen gehen könnte. 

	(Der Geist von Yesenin) Aber gemäß der Vereinbarung zwischen mir und dieser Klinik musste ich länger dort bleiben. Er erfüllte den Vertrag nicht, ging heimlich fort und kam zu seiner Frau. Meine Schwester [eine der beiden, wahrscheinlich die jüngere, Alexandra] und mein Bruder Ilja [Ilja Jessenin – Sergejs Cousin] waren da, und gemeinsam mit ihnen begannen wir, unsere Sachen zu packen. Ich sagte ihnen, wohin ich ging, Sonya hielt mich wieder auf, aber ich sagte ihr, dass es so besser wäre. Sie sah meine Entschlossenheit und sagte: „Na gut, wie Sie wünschen.“ Und ich bat sie, nicht zu verraten, wohin ich gegangen sei, falls sie zu ihr kämen. Und sie sagte: „Anhand der Züge lässt sich noch immer erkennen, dass Sie dort waren und wohin Sie gefahren sind.“ 

	1:49:27 Yesenin über seine letzten Tage in St. Petersburg. 

	Irina (Der Geist von Yesenin): Dann kam ich nach Petersburg [Leningrad]. Und so kam es, dass Wolf mir bei meinem Treffen sagte, er habe noch nichts Passendes gefunden, sei auf der Suche und bot mir an, in einem Hotel zu übernachten. Ich sagte ihm: „Wenn ich im Hotel bin, wird das Dokument dort registriert. Wenn sie mich suchen, werden sie mich sofort finden.“ Und er sagt: „Ich habe eine Nummer auf meinen Namen, auf deinen wird sie nicht sein. Du kannst dich ein paar Tage verstecken, während wir eine Unterkunft suchen, und dann kannst du in die Wohnung einziehen.“ 

	Ich hatte Geld und habe es ihm für diese Nummer gegeben. Er wollte es gar nicht nehmen, aber ich habe es ihm trotzdem gegeben. Und danach kamen mehrmals verschiedene Leute zu mir. Ich erzählte einigen Freunden, wo ich war, und sie kamen. Und ich selbst begann, die Straße entlang zu gehen (Shows). 

	Ich musste sitzen und warten, ich musste nicht rausgehen. Aber ich bin natürlich abends ausgegangen, in eine Bar gegangen (zeigt irgendeine Bar). Und am Ende dachte ich schon, dass sie mich wahrscheinlich vergessen hatten und nicht nach mir suchen würden. Doch es stellte sich heraus, dass dieser Arzt mich bei der Polizei angezeigt hatte und behauptete, ich wäre ohne Erlaubnis weggegangen. Und es wäre in Ordnung, wenn er das sagen würde. Er schrieb, dass ich dringend zurückgebracht werden müsse, angeblich könnte ich jemandem Schaden zufügen. 

	Natürlich wusste ich nicht, dass er das tun würde. Doch seine Aussage lag bereits der Moskauer Polizei vor, und diese kam zu seiner Frau. Sie sagte ihnen: „Ja, das war er, aber ich weiß nicht, wohin er gegangen ist.“ Sie begannen mit der Überprüfung und fanden schließlich heraus, dass ich tatsächlich nach St. Petersburg abgereist war. Aber sie wussten nicht, wo ich war, und informierten die örtliche Polizei. Sie konnten mich nirgends finden, aber sie hatten mein Foto, so eine Karte. 

	Und bei einem dieser Ausflüge (Shows) – ich wusste es damals noch nicht – bemerkten sie mich und begannen, mir zu folgen. Sie haben mich nicht mitten in der Stadt verhaftet, um keine bösen Gerüchte zu verbreiten, denn viele Leute kannten mich. Sie wollten diese Unruhe nicht, also waren sie auch vorsichtig und beschlossen, alles im Stillen zu erledigen: Sie stellten zuerst fest, wo ich war, kamen am Abend dorthin und klopften an. 

	1:53:17 Was ist wirklich im Angleterre Hotel passiert? 

	Irina (Yesenins Geist): Ich saß da und trank etwas, das wie Wein aussah (zeigt, wie das Abendessen auf seinem Tisch steht). Und ich schrieb – keine Gedichte, sondern eine Notiz in einem Notizbuch – meine Pläne, was ich tun wollte. Ich wollte mich in St. Petersburg niederlassen und dort so etwas wie eine Zeitschrift oder einen Verlag eröffnen, um Bücher zu verkaufen. 

	Ich saß da, es war schon Abend, und ich wollte mich ausruhen, aber es klopfte an der Tür. Ich dachte, einer meiner Freunde sei gekommen. In diesen Tagen kamen oft verschiedene Leute zu mir. Aber ich habe drei Leute in Uniform gesehen. 

	Er öffnete die Tür: „Was brauchen Sie?“ - und wollte schließen. Einer von ihnen erwischte die Tür mit dem Fuß und hielt sie fest, dann öffnete er sie mit der Hand (Irina zeigt), machte einen Schritt in den Raum und die anderen beiden folgten ihm. Und derjenige, der hereinkam, zog seinen Ausweis heraus und zeigte: „Das bin ich.“ Ich habe nicht gesehen, was geschrieben stand. Es gab ein Foto, aber ich habe weder einen Vor- noch einen Nachnamen gesehen. 

	Ich empfinde gleichzeitig solche Angst und solche Wut! Ich sagte: „Was willst du hier?“ Und er sagt: „Wir müssen Sie an Ihr Ziel zurückbringen.“ Ich sage: „Was?“ Er sagt: „Komm, lass uns gehen, dann kriegen wir das hin.“ Ich sage: „Erklären Sie es hier.“ Er sagt: „Wir werden Ihnen nichts erklären.“ 

	(Irina) Es ist, als würde er mir jetzt eine Art Streit zeigen. 

	(Der Geist von Yesenin) Und ich war so wütend und wollte nicht gehen. Sie fingen an, es in die Länge zu ziehen, aber ich wurde wütend und fing an, sie zu beschimpfen. 

	(Irina) Jetzt zeigt er, wie er sie beschimpft und es zu so einem Kampf kommt, wie er einen von sich gestoßen hat. 

	(Der Geist von Yesenin) „Lass mich in Ruhe!“ Und dann hatte ich sofort diesen Plan im Kopf: Ich werde mich wieder an Trotzki wenden, an denjenigen, der entscheidet. „Rufen Sie mich zum Verhör“, sage ich, „warum ziehen Sie mich da rein?!“ Irgendwie begann er, empört zu werden. Und am Ende habe ich sie weggestoßen, aber ich hatte das Gefühl, als hätte mich etwas getroffen. 

	(Irina) Er zeigt mir jetzt, wie er mit einem Metallgegenstand auf den Kopf geschlagen wurde. 

	(Der Geist von Yesenin) Ich hatte eine Art verändertes Bewusstsein und habe nicht gesehen, was passiert ist. Das Letzte, woran ich mich erinnere, ist, dass ich getroffen wurde. Ich spürte den Schlag und es war, als wäre ich von den Füßen gerissen worden. Und dann sah ich einen Kronleuchter, und er drehte sich so (Irina zeigt). 

	(Irina) Es ist so schwindelig, er sieht so etwas. 

	(Der Geist von Yesenin) Und dann spüre ich, wie sie mit den Füßen drücken: „Steh auf!“ Und ich verstehe, dass ich nicht aufstehen kann. Und mir schwirrt alles im Kopf herum und mir schwirrt der Kopf. Ich wollte sagen: „Ich kann nicht aufstehen“, aber ich konnte es nicht sagen. Und danach war es, als ob die Lichter ausgingen. Und das ist alles. 

	Danach fühlte ich mich nicht mehr in meinem Körper. 

	Irina: Er zeigt mir jetzt, dass dies seine letzte Erinnerung ist. 

	1:58:24 Yesenin über seinen Übergang in die Geistliche Welt. Treffen mit dem Guide Angel. 

	Igor: Erzählen Sie mir bitte, erinnern Sie sich an die ersten Momente nach der Entkörperung? Was ist passiert? 

	Irina (Geist von Yesenin): Ja. Ich sah mich über ein Feld gehen. In einer Art Anzug mit Krawatte, die ich vorher nicht getragen habe. Ich war buchstäblich gerade in der Stadt, in einem Hotel. An diesen Angriff hatte ich zunächst jedoch keine Erinnerung. Mir ist es einfach so passiert: Ich ging über ein Feld und begann, nach einer Stadt zu suchen, das heißt, ich versuchte zu verstehen, wo ich war. Vielleicht habe ich mich verlaufen? Dann sah ich in der Ferne die Lichter einer Siedlung und ging dorthin. Ich konnte nur hohes Gras sehen, nicht wie ein Pfad, sondern eines, wo keiner war. 

	Ich dachte: „Es ist dunkel, Nacht.“ Ich schaue in den Himmel: Da ist kein einziger Stern, nichts – kein Mond, kein Stern. Aber aus irgendeinem Grund scheint es mir, als käme eine Art Licht vom Himmel, als würden einige Wolken beleuchtet, obwohl es Sommer war. Ich war überrascht, weil ich weiß, dass draußen Winter sein soll. Und dann stecke ich plötzlich in einem Anzug, einer Art Gras. „Woher kommt sie? Wo bin ich? Ich war gerade in der Stadt. Aber wie ist es mit der Stadt, wenn ich in der Steppe bin? Die Gegend ist mir fremd.“ 

	Aber dann denke ich: „Okay, ich gehe und suche nach einem Ausweg.“ Ich ging und bemerkte allmählich, dass es draußen heller war, als es hätte sein sollen. Das heißt, es gab keinen Mond, keine Sterne, keine Sonne, aber eine Art Licht kam vom Himmel, sodass ich nicht stolperte, nicht fiel, sondern weiter auf diesem Gras ging. Und ich sah diese Lichter vor mir, ich dachte, es handele sich um eine Stadt, als ich näher kam und sah, dass es nur wenige waren, wie in einem Dorf. Ich ging dorthin und kam auf die Straße hinaus. 

	Und ich erinnerte mich an Lermontows Gedicht „Ich gehe allein auf die Straße.“ Sobald ich mich an ihn erinnerte, sah ich einen Mann auf mich zukommen. Und als ich hinsah, sah er so aus, wie Lermontow dargestellt wird (zeigt das Bild). Ich habe angehalten. „Also“, denke ich, „wer ist das? Sehr ähnlich wie diese Porträts.“ Ich fragte ihn: „Lieber Mann, sagen Sie mir, wo ich bin?“ Er kam näher zu mir, blieb stehen und begann sich zu verändern: Er wurde größer als ich und bekam Flügel. Er sagte: „Ich wurde zu Ihnen geschickt.“ Ich dachte: „Ich hätte das Krankenhaus nicht verlassen sollen.“ (Gelächter im Publikum) 

	(Irina) Das heißt, er zeigt mir Angst, nicht Freude, sondern Angst. 

	(Der Geist von Yesenin) Dieser Mann beugte sich über mich und ich sah ein Lächeln. Mir wurde klar, dass er meine Gedanken las. Er lächelte und sagte: „Du bist nicht umsonst von dort weggegangen. Nun, es ist jetzt egal. Komm mit.“ Ich rief: „Wo bin ich?!“ Was ist los?! Wer bist du?!“ Aber als ich es herausschrie, merkte ich, dass etwas Ungewöhnliches passierte – ich hatte es nicht mit der Zunge gesagt. Ich begann, mich selbst zu spüren. 

	(Irina) Er zeigt mir, dass es so ist, als hätte er einen Traum, aber er will es nicht glauben. 

	(Der Geist von Yesenin) Die ganze Zeit hat derjenige, der für mich gekommen war, einfach nur gewartet. Und als ich mich wie ich selbst fühlte, hatte ich einen normalen Körper, ich hatte normale Kleidung, aber so etwas hatte ich nicht in meinem Kleiderschrank. Ich schaute auf meine Füße und die Schuhe, die ich anhatte, waren weg. Und ich sagte: „Wenn das ein Traum ist, dann ist es ein böser Traum und ich möchte aufwachen.“ Und derjenige, der mich abholte, sagte: „Du bist schon wach. Du bist schon wach, es ist unmöglich, wieder aufzuwachen.“ Und ich fing an, mich zu kneifen (sieht man), aber ich spürte keinen Schmerz. 

	Derjenige, der kam, sagte: „Ich sage dir jedenfalls, dass dein Körper tot ist. Du bist aus der Inkarnation herausgekommen. Jetzt bist du zwischen den Welten.“ Ich fragte: „Zwischen welchen Welten?“ „Zwischen der Welt der Ewigkeit und der Welt der Zeit. Ich bin gesandt, um dir bei diesem Übergang zu helfen.“ 

	Und als er mir das erzählte, kam die Erinnerung an den Angriff und daran, geschlagen worden zu sein, zurück. Ich lächelte und sagte: „Ich kann meinen Körper nicht sehen (zeigt, wie er seinen Unglauben ausdrückte). Wo ist dann mein Körper? Wenn er gestorben ist und ich lebe, bin ich dann die Seele? Ich weiß, was in der Bibel steht, dass die Seele unsterblich ist. Aber dann muss alles nach den Regeln geschehen.“ Ich dachte auch. Er antwortete: „Sie müssen Ihren Körper nicht sehen. Es sieht aus, als würde er Sie aufregen.“ Ich sage: „Warum? Was könnte mich dort aufregen?“ Und derjenige, der kam, der Mann mit den Flügeln, sagte: „Weil er grausam behandelt wurde.“ Ich möchte nicht, dass Sie die Früchte dieser Grausamkeit sehen.“ 

	Dann fragte ich ihn: „Was soll ich jetzt tun?“ Er streckte mir die Hand entgegen und sagte: „Komm mit.“ Ich frage: „Wer bist du?“ Er antwortet: „Ich bin der Führer, der Diener Gottes, ich bin der Führer, der den Seelen begegnet.“ - „Warum kamen Sie mir wie Lermontow vor?“ - „Das ist Ihre Projektion, also Ihre Gedanken.“ Ich sage: „Okay, dann zeigen Sie mir nicht die Projektion.“ 

	Und so geschah es, dass dieses Bild von ihm und seinen Kleidern verschwand und er nur noch eine weiße Gestalt war, von der Licht ausging. Er hatte Arme, Beine, aber ein völlig unbekanntes Gesicht. Wie ein Mensch, aber ich habe noch nie einen gesehen. Und Licht ging von ihm aus, und ein Teil dieses Lichts fiel auf mich. Und als es mir klar wurde, hatte ich das Gefühl, ich könnte ihm vertrauen (zeigt sein Lächeln). 

	Und dann verspürte ich nicht einmal eine gewisse Angst, sondern, wie soll ich es sagen, eine Art Schüchternheit, wie ein Schüler vor seinem Lehrer. Ich habe mich noch nie vor einem Menschen so gefühlt, nicht einmal vor hochrangigen Leuten. Es ist wie Schüchternheit oder so etwas, oder Verlegenheit. Aber gleichzeitig wollte ich nah sein. 

	2:07:47 Was hat Yesenin in der Geistigen Welt gesehen? 

	Irina (Jesenins Geist): Dann streckte er seine Hand wieder aus, und ich nahm seine Hand, und in diesem Moment begannen wir nach oben zu steigen. Und dieses Feld, es ist eingestürzt, ich habe es nicht mehr gesehen. Dann sah ich einen Raum, der mich an den Sternenhimmel erinnerte. 

	(Irina) Jetzt zeigen sie mir nur Bilder davon, wie sie aufgehen. 

	(Der Geist von Yesenin) Und dann sah ich den Ball. 

	(Irina) Was ist das für ein Bild? Jetzt. Es ist klar. Er zeigt, dass sie aufzusteigen begannen und eine Halbkugel sahen, in der Licht war. Und das Zimmer, in dem sie waren, war dunkler. Das heißt, es ist eine Welt, die in zwei Hemisphären geteilt ist – eine hellere und eine dunklere – und die entsprechenden Grenzen dieser Hemisphären. 

	(Der Geist von Yesenin) Und da waren auch zwei Menschen – Männer mit Flügeln. Als wir auf sie zukamen, streckten sie uns wie zur Begrüßung die Hände entgegen. Dann trennten sie sich und wir befanden uns auf der hellen Hälfte der Hemisphäre. Und ich sah das Haus, in dem ich als Kind immer so gerne war (zeigt ein Dorfhaus). Ich wollte dorthin, ich ging dorthin und es herrschte eine familiäre Atmosphäre. Zu diesem Zeitpunkt begann ich zu begreifen, dass mein Leben vorbei war. Es nicht nur verstehen, sondern daran glauben. Ich habe es geglaubt. 

	2:10:10 Was hat Yesenin zuerst in der Geistlichen Welt getan, mit wem hat er sich getroffen? 

	Irina (Jesenins Geist): Ich war in diesem Haus und für mich schien die Zeit stillzustehen. Ich dachte über das Geschehene nach und wollte Sonja unbedingt sehen, ich wollte viele Leute sehen. Ich wollte viele Menschen um Vergebung bitten. Verschiedene Bilder von mir beim Fluchen kamen mir in den Sinn. Und ich wollte Galina sehen. Und dann sah ich ihr Bild, Galina, wir kommunizierten mit ihr. 

	(Irina) Er zeigt mir jetzt, dass sie geschlafen hat und sie geredet haben. Jetzt zeigt er nur bestimmte Kontakte, die er hatte. 

	(Der Geist von Yesenin) Und dann fühlte ich, dass eine höhere Macht mich rief, das heißt, ein Ruf kam. Ich verspürte den Drang, aus dem Haus zu gehen und nach oben zu schauen. Ich ging aus dem Haus, schaute nach oben und sah die Sonne. Und diese Sonne begann größer zu werden. Und es begann, auf mich herabzufallen. Ich streckte meine Hand nach ihm aus und spürte, wie meine Hand in ihn eindrang und zu einem seiner Strahlen wurde. Und dann habe ich mich mit ihm verbunden, mich an meine Inkarnationen erinnert und sofort verstanden, auf welcher Ebene ich mich befand. 

	(Irina) Er zeigt mir jetzt sozusagen eine Waage. 

	(Der Geist von Yesenin) Und danach, wie ich bereits sagte, war da dieser Bildschirm, den ich sah. Dann gab es ein Gespräch mit zwei meiner Engel, die (zeigt sich) in Form von sehr hellen Lichtkugeln zu mir kamen. Sie stellten mir bestimmte Fragen, meist nicht zu meiner früheren Inkarnation, sondern zu meinen nächsten Plänen. Und ich sagte, dass ich Zeit zum Nachdenken brauche und begann, die Umsetzung zu planen. 

	Dann traf ich einige Geister aus meinem Leben. 

	(Irina) Er zeigt mir jetzt, dass er seinen Sohn Juri getroffen hat, dass sein Sohn zu ihm gekommen ist [Juri Isrjadnow, Sohn aus seiner ersten standesamtlichen Ehe, der von den sowjetischen Behörden unterdrückt wurde], dass er sich mit Galina getroffen hat [Galina Benislawskaja hat sich nach Sergeis Tod an seinem Grab erschossen]. Diese wenigen Leute kamen zu ihm und er sprach mit ihnen. 

	2:13:17 Merkmale der Kommunikation in der spirituellen Welt. Erklärungen von Sergej Yesenin. 

	(Der Geist von Yesenin) Worüber haben Sie gesprochen? Sie fragten, wie ich mich fühlte, auf welchem Niveau ich war und was ich als nächstes vorhatte. Und ich habe ihnen geantwortet, aber diese Kommunikation war nicht wie die zwischen Menschen. Ich werde es jetzt erklären. 

	Die physische Form ist dort nicht zu sehen. Man erkennt die Absicht sofort. Sie nennen dies eine bestimmte Farbe Ihres Biofelds, Ihrer Aura. Solche Konzepte gab es schon früher, manche waren mir anfangs sogar schon bekannt. Aber in der spirituellen Welt nennt man es nicht mehr so, man sieht es nicht als Farbe, sondern als Qualität. Aber um sich das in der eigenen Sprache und Wahrnehmung zu erklären, ist es besser, es sich in Form von Farbe vorzustellen. Und er verändert sich, und die Kommunikation findet mental statt. Das heißt, es kommen Gedanken oder ein Bild. 

	Außerdem ist mir ziemlich schnell aufgefallen, dass wenn ich ein Bild sende, derjenige, der es wahrnimmt, es möglicherweise nicht so wahrnimmt, wie ich es gesendet habe, sondern auf seine eigene Weise. Mir geht es genauso. Dort schickten sie mir etwas und sagten dann: „Das habe ich geschickt.“ Das heißt, es handelt sich um eine sehr subjektive, persönliche Wahrnehmung, daher ist die Kommunikation durchaus interessant und einzigartig. Aber es ist nicht dasselbe wie im Körper. 

	2:15:24 Yesenin über die Ereignisse nach seinem Tod. Warum wurde er erhängt aufgefunden? 

	Irina (Jesenins Geist): Als ich später begann, die Ereignisse meines Lebens Revue passieren zu lassen, sah ich alles, was mit meinem Körper passiert war. Ich sah, dass die Leute, die mich schlugen, merkten, dass ich das Bewusstsein verloren hatte und begannen … 

	(Irina) Er zeigt mir jetzt, wie sie Wasser über ihn gegossen haben, um ihn zur Besinnung zu bringen. Dann begannen sie, auf ihr Herz zu hören. 

	(Der Geist von Yesenin) Ich hatte das Gefühl, dass sie Angst hatten, eingesperrt zu werden. Und sie beschlossen zu gehen und es so aussehen zu lassen, als hätte ich Selbstmord begangen. Aber ich möchte Ihnen sagen, dass ich das nicht getan hätte, vor allem nicht, wenn ich nach St. Petersburg gegangen wäre. Warum hätte ich dann so viele Kilometer zurückgelegt? 

	Sie zeigten mir ein Bild, wie ich ihrer Vorstellung nach durch Erhängen herauskommen würde. Aber ein Seil oder beispielsweise eine Schlaufe usw. herzustellen, war in Moskau einfacher, als wegzugehen. Ich würde mir ein Zimmer suchen, zum Beispiel das Zimmer, in dem ich im Krankenhaus lag, und das Seil könnte zumindest durch Zerreißen der Wäsche (Shows) oder durch Verwendung eines Teils meiner Kleidung hergestellt werden. Und warum sollte ich mich erhängen, wenn ich eine Waffe hätte (zeigt, wie er eine Art Pistole kaufte und versteckte)? 

	Damit wollte ich mich vor persönlichen Angriffen schützen, denn es war eine Zeit großer Raubzüge, und man konnte ohne Geld und Leben dastehen, besonders an den Orten, an denen ich war. Und ich habe ihn mitgenommen, auch auf dieser Reise war er bei mir. Und warum sollte ich mir irgendwelche Schleifen machen, wenn ich mich mit einer Waffe umbringen könnte?! 

	Dann fragte ich meinen Engel-Berater, warum sie, wenn sie Angst hatten, es nicht so darstellten, als hätte ich mich erschossen? So könnte man es sich ja auch vorstellen. Wozu dient dieses Theater? Und die Engel antworteten mir, dass sie bestimmte Gedanken hätten. Dass ich eine Waffe bei mir hatte, wussten sie zunächst nicht, da es keine Durchsuchung gab. Und wenn sie dies aus ihren Waffen herausgestreckt hätten, wären es andere Kugeln gewesen. Am Ende fanden sie keinen anderen Ausweg als diesen. 

	Warum haben sie sich entschieden, es auf diese Weise zu präsentieren? Weil sie dachten, die Leute würden es glauben. Da ich bereits ähnliche Episoden erlebt hatte, drohte ich einigen meiner Frauen – von denen ich ziemlich viele hatte – tatsächlich mit Selbstmord, wenn sie mich verließen. Ich habe es versucht, aber ich habe es gezielt versucht, damit es bleibt. Und das war allgemein bekannt. 

	Das heißt, diese Leute haben einfach beschlossen, aus meinem Ruhm Kapital zu schlagen. Und das ist alles. Aber ich wiederhole: Wenn ich solche Pläne gehabt hätte, wäre ich erstens nirgendwo hingegangen, ich wäre gegangen … Also verließ ich das Krankenhaus mit einem Taxi, aber ich hätte einfach gehen können. Natürlich kann man sagen, dass dort Ärzte und jemand anderes zugesehen hat. Aber mit dem gleichen Erfolg hätte ich auch zum nächsten Waldstück fahren, mir an einem Ast eine Schlinge binden und mich dort erhängen können. 

	(Irina) Er zeigt jetzt, dass er auf einem Ast stehen, seinen Kopf durch die Schlinge stecken und herunterspringen könnte. Er sagt, er hätte sich im Waldgürtel erhängen können. 

	(Der Geist von Yesenin) Und warum musste ich irgendwo hingehen, ein Zimmer mieten, auf etwas warten? Das ist nicht nötig. Darüber hinaus schreibe ich Briefe darüber, dass ich ein Tagebuch eröffnen möchte (er zeigt, dass es eine Korrespondenz gab und sogar einige Papiere auf dem Tisch lagen, die davon sprachen). Warum brauchte ich all diese zusätzlichen Bewegungen, wenn ich nicht leben wollte? Ich weiß nicht, wie sie es erklärt haben, aber sie haben es mir nicht gezeigt. 

	2:20:41 Yesenin fragt, warum alle an seinen Selbstmord glaubten? 

	Irina (Jesenins Geist): Aber übrigens, ich bin aus einem bestimmten Grund zu dieser Sitzung gekommen, den ich gerne von Ihnen erfahren würde. Sie, die heute lebenden Menschen, haben wahrscheinlich schon etwas davon gehört. Warum haben sie so getan, als hätte ich mich in Petrograd umgebracht und nicht in Moskau und nicht in dieser Klinik? Warum bin ich dann gegangen? Um dort ein Zimmer zu finden und diesen Freund unterzubringen, der Volka heißt, oder was? Warum habe ich das getan? Ich weiß nicht, wie sie sich das vorstellen und würde gerne von Ihnen hören, welche Versionen diese Leute haben. 

	Igor: Generell scheint die Situation so zu sein, dass Ihre Entscheidung, Selbstmord zu begehen, spontan war, als Folge einer Ihrer regelmäßigen Depressionsschübe. Die Handlung im Zusammenhang mit den Motiven für Ihren Umzug oder Ihre Flucht von Moskau nach St. Petersburg wird irgendwie nicht angesprochen oder diskutiert. Und in dem Strafverfahren, das unter der Kontrolle der Behörden geführt wurde, wurden natürlich alle Beweise verschleiert und versteckt. Es handelte sich zwar nicht um eine Fälschung, doch der Obduktionsbericht und die Beschreibung wurden entsprechend erstellt. 

	Dies ist die offizielle Version, die, gerade weil sie nicht alle Fragen vollständig beantwortet, fast seit Beginn Ihres Todes Gegenstand von Zweifeln war. Insbesondere gibt es zum Beispiel die Memoiren desselben Klyuev, der Sie gerade besuchte, als Sie bereits getötet, aber noch nicht gehängt worden waren. Und er fand mehrere Personen in Ihrem Zimmer und Ihre Leiche unter einem Mantel liegend. Und er fragte: „Was ist mit Sergei los?“ Und sie antworteten ihm: „Er schläft.“ Es gab zum Beispiel so eine Episode. 

	Dann fällt vielen natürlich die große Zahl der Abschürfungen auf. Und daraus folgt natürlich die Vorstellung, dass dem Tod eine Art Kampf, eine Art Aufruhr vorausging. Aber wenn Sie möchten, können Sie für all diese Verdächtigungen einige logische Erklärungen finden. 

	Derzeit ist die Anzahl der Argumente in beide Richtungen ungefähr gleich. Denn es gibt große Studien von Forensikern, die all diese Dokumente untersucht haben. Und so veröffentlichen manche dicke Bücher, in denen sie alle Gründe aufzählen, die zu dem Schluss führen sollen, dass es Selbstmord war. Und es gibt ebenso detaillierte Studien, die nicht nur versuchen, die Umstände selbst in gewisser Weise zu untersuchen, sondern auch Hypothesen darüber aufzustellen, wie und warum dies geschehen konnte, wer und warum es getan haben könnte. 

	Irina (Jesenins Geist): Sie glauben also, dass dieser Angriff auf mich nach meiner Ankunft in St. Petersburg stattfand und nicht vorher? 

	Igor: Es gibt zum Beispiel Mariengofs Memoiren, in denen er ungefähr das schreibt, worüber Sie gesprochen haben. Sie sagten, Sie hätten Ihren Frauen mit Selbstmord gedroht. Mariengof schreibt: „Sergej hat wiederholt Versuche unternommen, sich vor einen Zug geworfen …“ Er zählt noch einige weitere Beispiele aus Ihrem Leben auf und kommt zu dem Schluss, dass dieser Gedanke Sie verfolgt hat. 

	Darüber hinaus ist auch in Ihren Kinderbriefen, aber auch in Ihren Jugendbriefen, dieses Motiv vorhanden, dass Sie einen freiwilligen Abschied vom Leben nicht ausschließen. Und diese verschiedenen Episoden Ihres Lebens werden sozusagen auch in einem Set zusammengefasst, das bestätigen soll … 

	Irina (Jesenins Geist): Also bin ich dafür, ich weiß nicht, 700 Kilometer gereist? 

	Igor: Nun, natürlich hat niemand eine Antwort auf diese spezielle Frage. 

	Irina (Yesenins Geist): Okay, aber warum bin ich gegangen, sagen sie? 

	Igor: Nein. 

	Irina (Yesenins Geist): Warum hast du die Waffe nicht benutzt? 

	Igor: Vielleicht gibt es einige Erklärungen, ich bin dieser Geschichte im Zusammenhang mit Waffen noch nicht begegnet, sie taucht nirgendwo auf. Das ist das erste Mal, dass ich von Ihnen höre, dass Sie eine Waffe bei sich hatten. 

	Irina (Yesenins Geist): Das war es. Und ich weiß zumindest nicht einmal, ob sie es gefunden haben, denn das hätten sie während der Durchsuchung tun sollen, denn sie waren gerade dabei, das Zimmer dort aufzuräumen. 

	Igor: Der springende Punkt ist, dass sie anscheinend, als sie Ihren Selbstmord inszenierten, alle Beweise, die Untersuchungsberichte, irgendwie beseitigt haben. Dies alles geschah unter Aufsicht der Behörden, um unnötige Fragen zu vermeiden. 

	Irina (Yesenins Geist): Aber es gibt Leute, die diese Waffe mit mir gesehen haben. Wie kam es, dass sie geschwiegen haben? 

	Igor: Es war einfach nicht sicher, auf den Platz zu gehen und zu sagen: „Ich habe Sergei mit einer Waffe gesehen.“ 

	Irina (Der Geist von Yesenin): Aber Sie haben gerade selbst gesagt, dass es Leute gab, die Memoiren geschrieben haben. 

	Igor: Ja. 

	Irina (Yesenins Geist): Also haben sie geschrieben und ... 

	Nun, danke für diese Antwort. 

	2:26:24 Yesenin über seine Mörder. 

	Irina (Jesenins Geist): Es sind also, wie Sie sagten, einfach Leute, die ein Kriminalverfahren erfunden haben. Nun, als diese Menschen auch aus der Inkarnation kamen, und sie kamen fast alle (zeigt) nach 10-12 irdischen Jahren heraus, auch in ziemlich jungem Alter und auch mit gewaltsamen Mitteln (zeigt Hinrichtung), boten sie ihnen an, sich mit ihnen zu treffen, um zu reden. Und als ich erfuhr, wie sie gestorben waren (zeigt den, der zugeschlagen hatte, und die anderen unterstützten ihn lediglich), wie er gestorben war, wie die anderen gestorben waren, sagte ich, dass ich selbst aus eigenem Antrieb kein Treffen mit ihnen wollte. Ich habe ihnen nichts zu sagen. Auf jeden Fall haben sie erreicht, was sie wollten. Genauso, als hätte ich bekommen, was ich wollte. 

	Warum sage ich das? Ich habe mir angesehen, was mich zu diesem Ende geführt hat. 

	(Irina) Sie zeigen mir jetzt, warum dieses Treffen stattgefunden hat. 

	2:27:44 Yesenin über die Gründe für seine Entkörperung. 

	Irina (Jesenins Geist): Im Allgemeinen wurde mein Inkarnationsplan natürlich durchkreuzt. Denn meinem Inkarnationsplan zufolge hätte ich 73 Jahre alt werden sollen. Dies war der ursprüngliche Plan. Es gab Wahrscheinlichkeiten, die Inkarnation zu verlassen, und diese, die wahr wurde, ist nicht die einzige. Es gab eine solche Möglichkeit, also ein Ereignis, eine Reihe von Ereignissen. Und ich habe mir angesehen, warum es realisiert wurde. Ich habe es mir angesehen und gesehen, dass ich aus der Inkarnation genommen wurde, als ich Level 7 erreichte. Es war kein Zufall, dass sie in diesem Moment kamen. 

	Ich habe mir ein weiteres Wahrscheinlichkeitsband angesehen: Wenn sie gekommen wären und ich nicht dort gewesen wäre, hätte dieses Treffen nicht stattgefunden. Oder es hätte jemand anders kommen können, der hätte ihn nicht geschlagen, sondern ihm einfach die Hände gefesselt und weggebracht. Das ist derjenige, der zugeschlagen hat. Er hat nicht zugeschlagen, weil ich mich sehr stark gewehrt habe, einer gegen drei Männer. Und er hat etwas genommen ... 

	(Irina) Er zeigt es mir jetzt: Da war so etwas auf dem Tisch, ein schweres Metallteil, auf dem Kerzen stehen. 

	Igor: Kerzenständer? 

	Irina: Es ist so groß (zeigt mit ihren Händen). 

	Igor: Kandelaber. 

	Irina: Mit so einem Griff. Er zeigt mir jetzt, wie er es nimmt und schwingt. 

	(Der Geist von Yesenin) Er hätte sich auch dagegen entscheiden können, es war auch seine Entscheidung. Sie hätten einfach ... Ich sah jemanden, der bereits dabei war, eine Art Decke oder Bettdecke von meinem Bett zu ziehen. Um zu verhindern, dass eine Person, die sich der Festnahme widersetzte, erschossen, geschlagen oder getötet wurde, warfen sie normalerweise etwas auf sie. Sie hätten mir diese Decke über den Kopf werfen können. Während ich dort war und versuchte, mich von ihm zu befreien, hätten sie mich bewegungsunfähig gemacht (zeigt, wie sie ihre Hände nach hinten beugen). Ich würde sie nicht mehr sehen. Und das taten sie oft. 

	Das heißt, sie hätten es auf diese Weise tun können. Aber die Person, die gefangen wurde, die mich aus der Inkarnation herausgeholt hat, er ist diejenige, die als verantwortlich angesehen wird. Nicht diese beiden, sondern dieser Mann wird für den Anschlag verantwortlich gemacht. Er hätte das nicht tun müssen, da ich sein Leben in keiner Weise konkret bedroht habe – ich habe ihn nicht mit einer Waffe oder ähnlichem angegriffen. Das heißt, es war seine Wut, so ein Impuls. Nicht einmal der Wunsch, dich zu verhaften, sondern einfach: „Ich werde dich bestrafen!“ Ein großes Verlangen zu bestrafen. Deshalb schlug er mich in einem Anfall von Aggression, ohne sich der Konsequenzen bewusst zu sein. Schlag auf den Kopf. 

	2:31:11 Andere mögliche Entwicklungen. 

	Irina (Yesenins Geist): Aber vielleicht wäre nicht er gekommen, der so wütend wurde, vielleicht wäre jemand anderes gekommen. Und dann wäre ich in diesem Moment in der Verkörperung geblieben und sie hätten mich einfach transportiert. 

	(Irina) Er zeigt mir jetzt, wie er weiter schaut, wie die Wahrscheinlichkeiten danach aussehen würden. Es gibt mehrere davon, aber die höchste Wahrscheinlichkeit war … Ja, er hat seine Inkarnation gut analysiert und mehrere Optionen gezeigt, die er betrachtet hat. So analytisch! 

	(Der Geist von Yesenin) Dementsprechend könnte ich wieder in diesem Krankenhaus landen. Dann würde es zu einer Gerichtsverhandlung kommen. Und dann erschienen in den Zeitungen viele kritische Essays und Artikel darüber, wie ich alle Grenzen überschritten hätte, und sie veröffentlichten weniger über mich. Und ich würde denken, dass sie mich vergessen. Dies hätte dazu führen können, dass ich noch weiter aufsteige. 

	Und es bestand auch die Möglichkeit, dass ich in 12 Jahren fast gleichzeitig mit meinem Sohn Juri aus der Inkarnation genommen würde, sodass wir gegen die Sowjetmacht wären. 

	Igor: Das ist einfach der Höhepunkt der Repressionen! 

	Irina (Jesenins Geist): Sie hätten mich damals aus der Inkarnation nehmen können. Vor allem, da er diesen Fall gegen einen Parteimitarbeiter vorgebracht hat. Es hätte damals gegen mich gewirkt. 

	Aber um die Jahre zu leben, die ich geplant hatte, musste ich mich anders verhalten. Nicht so, wie ich diesen Lebensstil geführt habe, sondern anders: sorgsamer mit meinem Körper umzugehen und nicht zu denken, wenn da oben Gönner sind, dann passiert mir schon nichts. Nicht alles wird von den Mäzenen entschieden. Es kann sein, dass sie irgendwann nicht mehr da sind. 

	Ich dachte damals, sie hätten Angst, mir etwas anzutun. Aber ich konnte nicht darauf zählen, dass sie Angst vor der Verantwortung hatten. Ich hätte nicht erwartet, dass einer von ihnen so wütend werden würde, dass er mich mit diesem Stück Eisen schlägt (zeigt wieder etwas Schweres). Nein, das konnte niemand berechnen. 

	(Irina) Er zeigt mir jetzt Gespräche mit Freunden: Einige kommen, andere gehen, verschiedene Gesichter. 

	(Der Geist von Yesenin) Dann sage ich: „Okay, ich möchte mich ausruhen“ (zeigt, dass er etwas Wein und etwas zu essen da hat). 

	2:34:33 Yesenin über den stets unerwarteten Tod. 

	Irina (Yesenins Geist): Und als ich so dasaß, hörte ich ein Klopfen an der Tür. Ich hätte nicht gedacht, dass es so kommen würde, ich hätte nicht gedacht, dass ich mich in nur 10 Minuten bereits in der spirituellen Welt befinden würde. Das habe ich nicht erwartet. Und ich möchte Ihnen sagen: Es passiert immer so unerwartet, wenn man überhaupt nicht daran denkt! Sie haben viele Pläne, wie Sie weiterleben und was Sie tun möchten, um sich zu schützen. Aber Sie wissen nicht, dass Ihnen noch 10 Minuten bleiben (zeigt, dass diese Erfahrung für ihn sehr interessant ist). 

	(Irina) Ja, tatsächlich (ich antworte ihm jetzt), wir wissen es nicht, niemand weiß, auch jetzt noch, wie viel Zeit uns noch bleibt. Niemand weiß es überhaupt. Und gerade die Tatsache, dass wir dies nicht wissen, diese Unwissenheit, regt uns zur spirituellen Entwicklung an. Wir wissen nicht, in welchem Moment wir uns in der spirituellen Welt wiederfinden werden, das heißt, in jedem Moment, in jedem beliebigen Moment! Und wir werden uns dort auf der Ebene wiederfinden, auf der wir uns in diesem Moment befinden. Wenn also jemand dort näher am Licht sein möchte und sich daran erinnert, dass er jeden Moment dorthin gelangen kann, dann wird er immer danach streben, dem Licht näher zu sein. 

	Er kann jeden Moment dort sein! Und zwar nicht nur durch die Art und Weise, wie ihn jemand geschlagen hat. Manchmal wird ein Mensch nicht geschlagen, aber man weiß nie, was mit ihm passieren könnte – er verlässt einfach die Inkarnation, und das war’s. Es spielt keine Rolle, wie die Ärzte es beschreiben, es ist lediglich eine Folge. 

	Das heißt, ich erzähle ihm jetzt davon und er sagt: „Na ja, das verstehst du, aber ich habe es damals nicht verstanden.“ 

	(Der Geist von Yesenin) Natürlich hielt ich mich nicht für unsterblich, natürlich erwartete ich damals nicht, dass ich direkt unsterblich sein würde. Nein. Ich dachte einfach nicht, dass es in diesem Moment so nah war. 

	2:36:50 Fragen aus dem Publikum. Der Name des Mörders. Welche modernen Dichter mag Yesenin? 

	Igor: Sergey, wenn es Ihnen nichts ausmacht, geben wir dem Publikum, das gekommen ist, um Sie zu treffen, jetzt die Möglichkeit, Fragen zu stellen. Denn offensichtlich haben wir etwas übersehen, und es gibt noch immer einige Unklarheiten und Zweifel, die jemand gerne ausräumen würde. Hat jemand Interesse? Das ist, was ich sehe, ja. 

	Zuschauer 1: Der Name des Mörders? 

	Irina (Yesenins Geist): Nikolai. 

	Zuschauer: Und Ihr Nachname? 

	Irina (Jesenins Geist): Gnedykh, Gnedenko, so ähnlich. 

	Zuschauer 2: Mögen Sie zeitgenössische Dichter? 

	Irina: Er zeigt es mir: Jewtuschenko, Wyssozki auch. 

	(Der Geist von Yesenin) Wir haben bereits in der Geistlichen Welt mit ihm kommuniziert. 

	(Irina) Von moderneren? Er zeigt mir einen Mann, der mit einer Gitarre singt. 

	(Der Geist von Yesenin) Im Allgemeinen mag ich Barden, diejenigen, die mit einer Gitarre über die Natur singen. 

	(Irina) Er zeigt jetzt, wie die Gruppe „Lyube“ über die Natur singt, ja, solche Volkslieder. [Wahrscheinlich in Anlehnung an das Lied „Ich gehe nachts mit einem Pferd aufs Feld“]. 

	2:38:08 Yesenin beantwortet Fragen seiner Urenkelinnen. 

	Igor: Ja, bitte. 

	Maxim: Während wir auf dem Weg hierher waren, hat Yesenins Enkelin eine Nachricht geschrieben. 

	Irina: Urenkelin. 

	Maxime: Yesenins Urenkelin Zinaida Yesenina. 

	Irina: Ja, ich erzähle dir jetzt ein wenig über sie. Okay, Maxim, danke, du hast mich wirklich daran erinnert. Ich hatte sie bereits vergessen, weil so viel passiert war und ich sie nicht mehr im Kopf hatte. 

	Tatsächlich kam eine ältere Dame zu uns nach Woronesch, um dort zu studieren. Es handelt sich um Ihre Urenkelin Sergej. Das heißt, sie ist die Urenkelin von Sergei Yesenin und die Enkelin seiner Tochter Tatjana. Er hatte eine Tochter, Tatjana. 

	Igor: Aus der Ehe mit Zinaida Reich. 

	Irina: Ja, das hat sie mir erzählt. Dementsprechend sprach sie über Tatiana. 

	Igor: Das ist eine Großmutter, so wie ich das verstehe. 

	Irina: Zinaida Reich? 

	Igor: Ja. Und sie hatte eine Tochter, Tatjana. 

	Igor: Ja. 

	Irina: Und diese Tatjana hat dementsprechend bereits eine Enkelin. Sie ist übrigens auch schon eine ältere Person, so viele Jahre sind vergangen. Und ihr Name ist Zinaida. Wahrscheinlich wussten Sie nichts davon. 

	Dies ist also Zinaida Yesenina, sie kam zu uns zum Training. Und als sie erfuhr, dass es eine Sitzung mit ihrem Urgroßvater, mit seinem Geist, geben würde, sagte sie, dass sie ziemlich weit weg wohne und es nicht zu der Sitzung schaffen würde, weil die Reise für sie zu weit sei. Aber sie bat dennoch darum, Fragen zu stellen, als wäre sie eine Verwandte. 

	Maxim: Lass es mich aussprechen. 

	Irina: Ja, lass es uns tun. Er sagt: „Wie interessant!“ 

	Maxim: Die Frage kommt nicht nur von Zinaida, sondern auch von Anna Yesenina. Dies ist auch Yesenins Enkelin, die beiden. 

	Irina: Das heißt, es ist ihre Schwester, sie sagte, dass es auch von ihrer Schwester sei. 

	Maxim: Erste Frage: Haben Sie meine Urgroßmutter Zinaida Reich in der Geistlichen Welt getroffen? 

	Irina (Geist von Yesenin): Ja. 

	Maxim: Worüber habt ihr gesprochen? 

	Irina (Jesenins Geist): Ich bat sie um Vergebung dafür, dass ich sie im Stich gelassen und als Frau gedemütigt hatte. 

	Maxim: Haben Sie Ihrer Mutter vergeben und hegen Sie immer noch einen Groll gegen sie? 

	Irina (Yesenins Geist): Ich habe ihr vergeben, als sie noch lebte. Nein, es war nichts mehr da, es war speziell für sie da, dass nichts mehr da war. Zuerst war er beleidigt, ja, aber dann hat er vergeben. 

	Maxim: Warum haben Sie Ihren jüngsten Sohn Alexander nicht besucht? 

	Irina (Yesenins Geist): Es war keine Zeit für ihn. Das heißt, ich habe überhaupt nicht an ihn gedacht. 

	Maxim: Vor wem hast du dich im Zimmer mit dem Ahornbaum im Krankenhaus versteckt? 

	Irina (Yesenins Geist): Von einem Schwarzen. 

	(Irina) Das heißt, von diesen Entitäten, so wie ich es verstehe. 

	(Der Geist von Yesenin) Im Allgemeinen, ja, er hat sich in den Zimmern dort versteckt. 

	Maxim: Wann, in welchem Alter haben Sie aufgehört, an Gott zu glauben, und konnten Sie wieder daran glauben? 

	Irina: Er sagt, dass er im Alter von 21-22 Jahren mehr an seiner Existenz zu zweifeln begann. Er zeigt jetzt: mit 21-22 Jahren. 

	(Der Geist von Yesenin) Dann kamen mir, wie gesagt, Gedanken, dass er existiert, aber ich versuchte, nicht daran zu denken. Ich habe bis zum Ende nicht an ihn geglaubt. Ich hatte, wie ich bereits sagte, einige Zweifel, als ich die Natur betrachtete, dass uns die kommunistische Ideologie vielleicht täuscht, dass da vielleicht doch etwas ist. Denn wie kann es sein, dass die Natur, die Erde, die Sterne so schön sind? Als ich sie ansah, kamen mir diese Gedanken. 

	Doch dann kam mir der Gedanke, dass sie Wissenschaftler sind, sie wissen mehr und sie wissen bereits, wie das alles ohne Götter entstanden ist. Das heißt, das waren die Gedanken. 

	Maxim: Und die letzte Frage. Warst du schon mal in Hirosani? Ich weiß nicht einmal, was das ist. 

	Irina (Yesenins Geist): Nun, so ist die Stadt eben. Wie kann ich es dir jetzt sagen? Ja, es ist so eine Stadt. 

	(Irina) Nein. Er zeigt mir, dass nein. 

	Maxim: Danke. 

	Irina: Ja. 

	2:48:40 Frage eines Zuschauers. Yesenin über den karmischen Knoten mit seinem Mörder. 

	Igor: Liebe Freunde, ja, los gehts. 

	Zuschauer 3: Aber bedeutet diese karmische Verbindung mit seinem Mörder jetzt eine Art Lösung? Sollte es so sein oder ist es optional? Und kennst du sie? 

	Irina (Jesenins Geist): Sie sagten mir einfach, dass ich ihn treffen könnte, aber dazu müsste ich auf die vierte Ebene hinabsteigen. Ich weiß, dass dieses Verbrechen gegen mich für ihn ungestraft blieb, das heißt, als ob sie weggesehen hätten. Und so gelangte er zu der Überzeugung, dass derartige Grausamkeiten keine Konsequenzen hätten. Das bedeutet, dass er sein Niveau gesenkt hat. Was nun das Ergebnis sein wird, müssen wir einfach mit ihm reden. Das heißt, Sie müssen ihn fragen, da ich diese Informationen nicht habe. Mir wurde lediglich angeboten, ihn zu treffen, aber ich lehnte ab. 

	Ich lasse es los, ich hege keinen Groll dagegen, es wird mich nur daran hindern, friedlich zu leben. 

	2:43:57 Yesenin über den Geist von Isadora Duncan. 

	Igor: Sie sagen, dass Sie der Seele von Isadora Duncan bereits in der Geistigen Welt begegnet sind. Und auf welchem Niveau ist es? 

	Irina (Jesenins Geist): Am 13. Sie kam zu mir. 

	Igor: Was haben sie gesagt? 

	Irina (Geist von Yesenin): Als sie am siebten zu mir kam, fragte sie, wie ich mich fühle, ob ich mich gut eingelebt habe und fragte auch nach den Gründen für meine Entscheidung, warum ich beschlossen habe, diese Inkarnation zu verlassen. Und ich antwortete ihr, dass dies nicht passiert sei. 

	(Irina) Er zeigt jetzt, wie er ihr erklärt hat, was wirklich passiert ist. 

	(Der Geist von Yesenin) Sie war sehr überrascht und sagte, dass jeder es glaubte. Ich sage: „Das ist alles?“ Sie: „Na ja, nicht alle. Für alle, die es nicht glauben: Sie sehen komisch aus.“ Das heißt, wie sie über sie lachen. 

	Igor: Sie wissen nicht, wie sie ihr irdisches Leben beendet hat? 

	Irina (Yesenins Geist): Nein, wir haben nicht mit ihr darüber gesprochen. Sie hat nur nach mir gefragt und ich habe ihr gesagt, dass nichts passiert ist. 

	2:45:12 Danke. 

	Igor: Liebe Freunde, wir danken Sergey für seine ausführlichen und tiefgründigen Antworten. Vielen Dank! Sergey, wir senden dir das Licht unserer Liebe. Wir freuen uns sehr, Sie in Ihrer neuen Inkarnation wiederzusehen. 

	Irina (Yesenins Geist): Danke! 

	Igor: Und danken wir Irina, die uns allen so wunderbar zugehört hat! Damit ist die Sitzung beendet. 
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	Irina Podzorova hat Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit feinstofflichen Zivilisationen und mit der spirituellen Welt. 

	Igor Lebedev – Gastgeber, Manager der Bryusov Hall; 
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	Itigelov über die Ursachen von Naturkatastrophen 

	 https://blog.cassiopeia.center/itigelov-o-prichinah-prirodnyh-katastrof  

	Jedes Naturereignis, jede Naturkatastrophe, die Menschenleben fordert und etwas zerstört, das von Menschen geschaffen oder gemacht wurde, jede Naturkatastrophe kann durch die Handlungen der Naturgeister an diesem Ort entstehen. Wenn es etwas mit Wasser zu tun hatte, dann waren es die Wassergeister, auf jeden Fall schlossen sie jedoch eine Vereinbarung mit den Geistern dieser Gegend, sodass sich dort beispielsweise keine Menschen aufhielten. 

	Dies geschieht normalerweise, wenn Menschen den Wassergeist über mehrere Monate oder Jahre hinweg beleidigt haben. Es kann anders sein, die Regeln der Elementarkultur sind derzeit nicht relevant, das habe ich von Gläubigen gehört. 

	Ich möchte sagen, dass ich mit vielen Menschen mental über ihre mentalen Felder kommuniziere. Ich komme zu ihnen und rede. Und zwar nicht nur mit Buddhisten, sondern auch mit Menschen anderen Glaubens. Wenn ich mit ihnen kommuniziere, spüre ich durch sie die Welt um mich herum. 

	Einmal sah ich in den Gedanken einer Person, Ihres Zeitgenossen, dass acht- oder neunjährige Kinder am Ufer eines Flusses standen, Müll ins Wasser warfen, mit einem Stock auf das Wasser schlugen und hineinspuckten. All dies kann ein Ausdruck der Respektlosigkeit gegenüber den Geistern sein. Unter den Naturgeistern gibt es Wesen mit unterschiedlichem Charakter, die wütend werden und Menschen vollständig aus der Gegend vertreiben und ihre Gebäude zerstören können. 

	Hier müssen Sie gezielt mit den Geistern der Gegend sprechen, aus welchem Grund sie die Anwesenheit von Menschen hier verhindern wollten. Wenn die Geister der Region und die Geister der Elemente zufrieden sind, werden sie einen Weg finden, einen bestimmten Ort zu schützen. Mit dem Wasser ist etwas passiert: Vielleicht war der Stausee mit etwas gefüllt, zum Beispiel mit Steinen. Vielleicht haben sie viele Fische gefangen, vielleicht haben sie die Fische nicht zum Essen, sondern zur Unterhaltung gefangen. Vielleicht gab es rund um diesen Stausee Menschen, die böse Taten und Verbrechen begangen haben. Vielleicht haben sie sich einfach nicht um die Natur an diesem Ort gekümmert. 

	Die Geister der Natur überwachen die Gesetze des Universums. Es kommt häufig vor, dass Menschen sich durch ihr destruktives Verhalten daran erinnern möchten, dass nicht nur die Menschen die Herren dieser Welt sind. Dies geschieht nicht sofort, sondern nach einer Warnung. 

	47:50, Nr. 367 Konferenz mit dem Geist von Pandito Khambo Lama XII Dashi-Dorzho Itigelov. Ansprechpartnerin Irina Podzorova. 

	Der Geist von Pandito Khambo Lama XII Dashi-Dorzho Itigelov; 

	November 2021 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	 



        
            
                
            
        

    
	[image: Обложка]

	
Inhaltsverzeichnis

	Cassiopeia-58 - Bewusstsein in der spirituellen und materiellen Welt - Irina Podzorova

	Zusammensetzung von Wasser mit Hydroplasma

	Die Wirkung von Wasser mit Hydroplasma auf den Menschen

	Mirrah setzt auf Respekt vor den Entscheidungen der Menschen

	Die Bedeutung körperlicher Übungen

	Merkmale des Bewegungsapparates von Tieren

	REM- und NREM-Schlaf

	
 Cassiopeia-58 - Bewusstsein in der spirituellen und materiellen Welt - Irina Podzorova 

	 

	 

	Ein Mann, der Kontakt zu außerirdischen Zivilisationen herstellte. 

	 https://blog.cassiopeia.center/  

	 [image: image1.jpg]  

	 

	Der Unterschied zwischen externen elektromagnetischen Signalen und menschlichen Gehirnsignalen 

	MidgasKaus über die Energie des Wassers mit Hydroplasma 

	#715 Tattoos: Alte Tradition oder eine Hommage an die Mode? Kosmetologie und Gesundheit. Schönheitsspritzen, Piercing. 

	Ein klarer Fall von Verstoß gegen die Kontaktregeln 

	#750 Irina Podzorova. Sitzung mit dem Höheren Selbst: Panikattacken. Der Tod ist ein Teil des Lebens. Nekrotische Bindungen. 

	Körperliche Ursachen von Rückenschmerzen. Natriumfluorid 

	#696 Bewusstsein in der spirituellen und materiellen Welt. Tierseele. Bewusstsein. Die Einzigartigkeit des Menschen. 

	Nikola Tesla über sich selbst 

	Technik zur Lebensrückschau. Die Aufgaben des Geistes für die Inkarnation 

	Chemtrails und die Gesetze der Physik 

	Der erste Halswirbel, der Atlas. Bewegungsapparat von Tieren 

	Schlaf als Ausgang zur Astralwelt. Die physiologische Seite des Schlafes 

	Der Mond vor dem Krieg vor zwölftausend Jahren 

	Der Geist von George über die Legende mit der Schlange. Symbol der Schlange 

	Nikola Tesla über seinen Tod 

	#716 Fragen an Kuratoren zu ihrer Arbeit und Aufgaben im Umgang mit Erdenbewohnern. Einheitliches Wissenssystem. 

	Morphin, Alkohol. Ihr Einfluss auf Körper und Träume 

	 

	 

	 

	 

	Der Unterschied zwischen externen elektromagnetischen Signalen und menschlichen Gehirnsignalen 

	 https://blog.cassiopeia.center/razlichie-vneshnih-elektromagnitnyh-signalov-i-sig  

	Heutzutage findet man in fast jeder Wohnung WLAN-Router mit unterschiedlicher Antennenanzahl und Abdeckungsgrad. In Großstädten kommt noch hinzu, dass es buchstäblich an jeder Ecke Mobilfunkmasten gibt. Diese hohe Dichte der Überlappung elektromagnetischer Wellen kann tatsächlich die Funktion des menschlichen Gehirns beeinträchtigen, da das Gehirn selbst auf der Grundlage elektromagnetischer Impulse funktioniert. 

	Die Auswirkungen hängen von der Frequenz und Intensität der elektromagnetischen Strahlung an einem bestimmten Punkt im Raum ab. Wichtige Parameter sind beispielsweise Signalfrequenz, Strahlungsstärke und Wellenflussleistung. Besonders relevant wird das Thema im Zusammenhang mit 5G-Netzen: Diese elektromagnetischen Wellen verfügen über eine wesentlich größere Kapazität zur Datenübertragung. Aufgrund der hohen Signalfrequenz werden 5G-Türme recht nahe beieinander platziert, denn je höher die Frequenz, desto schneller schwächt das Signal ab. Um eine stabile Verbindung aufrechtzuerhalten, ist eine ständige Verstärkung erforderlich. Bei einer niedrigen Frequenz (Meterbereich, beispielsweise bei Radiowellen) sind Durchdringungsfähigkeit und Strömungsleistung auch auf Distanz hoch. 

	Radiosender und ähnliche Sendeanlagen gibt es schon lange – sie sind die Grundlage für Fernseh- und Hörfunkübertragungen. Auch wenn sich ein Mensch in einer Wohnung aufhält, ist er ständig von elektromagnetischer Strahlung umgeben. Doch sobald er den Abdeckungsbereich von WLAN-Routern und 5G-Türmen verlässt und in die Natur, in den Wald geht, kann es scheinen, als sei die Strahlenbelastung vorbei. Dies ist jedoch nicht ganz richtig. Noch immer durchdringen Tausende von Radiowellen den Körper. Sie sind länger und verfügen daher über eine höhere Strömungskraft und können größere Entfernungen zurücklegen. 

	Solche Wellen sind in der Lage, fast den gesamten Globus zu umhüllen, ohne dabei die Energie zu verlieren, die sie im Moment der Aussendung vom Sender erhalten haben. Ihre Leistung bleibt während der gesamten Fahrt erhalten. 

	Was die Auswirkungen auf das Bewusstsein betrifft, arbeiten die Neuronen des Gehirns auf völlig anderen Frequenzen als Radiosender oder Mobiltelefone. Dies sind höhere Frequenzen, die mit elektrochemischen Prozessen verbunden sind. Wenn ein Neuron ein Signal überträgt, geschieht dies über einen eigenen Mechanismus, der ausschließlich für die Übertragung innerhalb des Nervensystems konzipiert ist. Kein externes elektromagnetisches Signal kann diesen internen Prozess blockieren. 

	Das menschliche Nervensystem ist speziell auf die Übertragung elektrochemischer Signale eingestellt. Dieses entsteht durch den Verbrauch von Adenosintriphosphat, die Abspaltung restlicher Phosphorsäure und die dadurch freigesetzte Energie, die in Form eines Impulses in elektrische Form umgewandelt wird. Und dieser Impuls wird durch die Myelinfäden gesendet, die aus einem speziellen Protein bestehen, sodass der Körper die Befehle des Gehirns ausführt und durch das Gehirn die Befehle des Geistes. 

	Keine andere Frequenz kann dies stören. Es kann nicht in diesen Nerv eindringen und sich nicht durch das Myelin ausbreiten, es ist nicht elektrochemisch. Das ist etwas völlig anderes. 

	Manchmal wird die Hypothese aufgestellt, dass es möglich sei, die Frequenz des Signals vom Kommunikationsturm an die Frequenz des elektromagnetischen Felds anzupassen und dadurch die Gehirnaktivität zu verlangsamen. In der Praxis ist dies unmöglich. Auch wenn das externe Signal an das Neurosignal angepasst ist, lässt das Axon selbst – die Nervenfaser, entlang der der Impuls übertragen wird – es nicht durch. Es handelt sich weiterhin um ein systemfremdes Signal. Das Neuron arbeitet nur mit den Impulsen, die durch seine eigenen elektrochemischen Prozesse erzeugt werden. Externe Strahlung kann diesen Mechanismus nicht direkt beeinflussen. 

	Auch wenn Sie einen Helm tragen. Wir verfügen beispielsweise über solche Geräte. Sie setzen einen Helm auf den Kopf und senden Impulse an das Gehirn. Dabei entsteht eine Art elektromagnetische Strahlung, die auf die Frequenzen des Gehirns abgestimmt ist. Dort können sie einen Film und so zeigen. Im Gegenteil, ein Mensch kann beispielsweise einen Computer steuern. Aber man muss sich an eine konkrete Person anpassen, das sind Einstellungen. Wir brauchen direkte Produzenten elektromagnetischer Wellenfrequenzen, über die das Gehirn beispielsweise mit einem externen Programm kommunizieren kann. 

	Dasselbe ist durch Chips möglich. Viele von uns haben beispielsweise Chips eingebaut, über die wir mental auf das Computernetzwerk zugreifen können. Dieser Chip gibt uns die Möglichkeit, durch Schließen der Augen mit einem mentalen Wunsch, mit einer Gedankenanstrengung, den dortigen Ausgang anzusteuern. Es ist wie eine Art der Kommunikation. All dies ist mit unserem Bewusstsein und Gehirn harmonisiert. Und um über eine größere Entfernung zu funktionieren, ist ein sehr großer Sender erforderlich, dessen Energie die Energie des Planetenkerns übersteigt. 

	30:43, #374 Unsichtbares Leben: Biochemie, Viren, Mikrobiologie. Experimente zur Kontrolle des menschlichen Bewusstseins. 

	MidgasKaus – Vertreter des Planeten Esler, Biologe, Psychologe, Mikrobiologe, Spezialist für außerirdische Lebensformen und Weltraumzivilisationen, Xenobiologe; 

	Apertis Tuar – Vertreter des Planeten Tikht, Astrobiologe, erforscht Heilung und ihre Auswirkungen auf den Ätherkörper, einschließlich der ätherischen DNA-Matrizen; 

	Te Per Hredours ist ein Vertreter des Planeten Selbet, ein Biologe, Ökologe, ein Transformator genetischer Informationen in den Zellen reptilartiger Humanoide, ein Spezialist für genetische Veränderungen und Experimente auf erdähnlichen Planeten. 

	November 2021 

	MidgasKaus über die Energie des Wassers mit Hydroplasma 

	 https://blog.cassiopeia.center/midgaskaus-ob-energetike-vody-s-gidroplazmoj  

	Als ich anfing, danach zu suchen, sah ich, dass dieses Wasser, wenn es in den Körper gelangt, keine Auswirkungen auf der physischen Ebene hat, es ist wie Wasser. Aufgrund der Energie, die vom Astral sichtbar war, war es auch nicht so, als wäre es Wasser in einer dunklen Blase. Und der Energie aus dem Astralbereich zufolge war es dem fließenden Wasser unter der Sonne ähnlich. Wie Gebirgsflüsse. Es ist, als würde die Sonne auf sie fallen. Ich habe so ein Bild gesehen. 

	Und obwohl es sich in einer statischen Position befand, das heißt, es floss nirgendwo hin, es war in einem Gefäß, aber vom Astralen aus war klar, dass es so war, als wäre es eine Strömung, ein Strom. Obwohl es sich in einem Gefäß befindet, sehe ich fließendes Wasser. Dies weist darauf hin, dass die Lichtenergie in diesem Wasser erhalten geblieben ist. Nur an der Oberfläche scheint das Wasser stillzustehen, doch in seinem Inneren finden Prozesse statt (er zeigt es mir), wie Moleküle, die im Kreis, in einer Spirale fließen. Rechtsdrehung. Und es gab keine Energie von stehendem Wasser, es gab nur fließendes Wasser. Das habe ich zur Kenntnis genommen. Allerdings befindet es sich in einer Flasche (einem Fläschchen) und sollte statisch sein, wie in einem Gefäß. 

	Zusammensetzung von Wasser mit Hydroplasma 

	Und auch über die Komposition. Ich sagte, dass es sich von der Zusammensetzung her um Wasser handelt, es jedoch keine Verunreinigungen, insbesondere keine aus dem Wasserhahn, enthält. Es ist vergleichbar mit gereinigtem Wasser, wie man so schön sagt – chemisch neutral, wie destilliert. Ich sagte sogar, dass es mich daran erinnert, wie Wasser verdampft und dann aus dem Dampf gesammelt wurde. Oder sie haben es durch einen guten Filter geleitet, sodass es kein Chlor oder andere Verunreinigungen enthält. Beim Durchfließen der Rohre löst sich in den Rohren selbst noch etwas auf. 

	Wäre es ein Mineral, wären je nach Abbauort Mineralstoffe darin enthalten. Wenn Irina Mineralwasser trinkt, spüre ich beispielsweise Schwingungen von Silizium, Kieselsäure, je nach Zusammensetzung verschiedene Sulfide, Chloride usw. 

	Hier gab es keine Substanzen. Das Wasser war chemisch inert. Aber die Energie der Bäume war noch immer da, eine schwache Energie, aber sie war dennoch spürbar. Es war, als wäre eine Substanz hinzugefügt worden, aber nicht der Baum selbst, sondern eine Substanz, die von dort entnommen wurde. Es war auf einer physischen Ebene. Mehr werden Ihre irdischen Instrumente nicht zeigen. Für sie reicht es aus, Leitungswasser einfach durch einen guten Filter zu leiten (es gibt welche, die durch mehrstufige Filter reinigen), wenn Sie dieses gefilterte oder destillierte Wasser umfüllen und hineingeben, werden sie keine chemischen Unterschiede darin feststellen. Auch hinsichtlich der Temperatur oder der physikalischen Parameter kommt es nicht zu Unterschieden. Weil Ihre Wissenschaftler noch nicht gelernt haben, die Energie des in die Flüssigkeit eingedrungenen Lichts zu messen. 

	Die Photonenenergie befindet sich auf der Erde in einem eher rudimentären Zustand. Und Sie haben die Wirkung von Lichtwellen, also Lichtschwingungen, auf Flüssigkeiten nicht speziell untersucht. 

	Diese Entdeckungen haben wir schon vor langer Zeit gemacht. Und wir wissen, dass unterschiedliche Spektren der Sterne oder unterschiedliche Spektren des Sonnenlichts, die unter anderem von der Tageszeit abhängen, dem Wasser unterschiedliche Eigenschaften verleihen. 

	Ihre Vorfahren wussten das schon immer. Sie wussten immer, dass sich beispielsweise Wasser, das im Morgengrauen gesammelt wird, von Wasser unterscheidet, das aus derselben Quelle oder demselben Brunnen stammt, in den mittags oder bei Sonnenuntergang und erst recht nachts Licht eindringt. Aber sie haben es nicht wissenschaftlich erklärt. Sie sagten, dass es sich in diesem Wasser nicht um Energie, sondern um verschiedene Naturkräfte handele. Und nicht umsonst betrachteten Ihre Vorfahren Wasser, ebenso wie die Erde, immer als Lebewesen. Sie vermittelten im übertragenen Sinne den genauen Zweck des Wassers: wiederzubeleben und zu reinigen. 

	Die Wirkung von Wasser mit Hydroplasma auf den Menschen 

	Die Wirkung auf den Körper bei innerer Einnahme habe ich mir bereits angeschaut. Der physische Körper ändert seinen Zustand nicht, aber der Zustand des Ätherfeldes ändert sich. Diese Wirkung betrifft nicht den physischen Körper, sondern den ätherischen. 

	Die Kraft des Ätherfeldes vermittelt ein Gefühl der Heiterkeit. Und je stärker das Ätherfeld, desto größer die Leistungsfähigkeit und Vitalität. Als ich mir die Wirkung ansah, sah ich, dass sie die Energiefreisetzung aus den Körperzellen stimulierte. In den Zellen findet ein Energiestoffwechsel statt. Der Energieaustausch in den Zellen blieb also auf dem gleichen Niveau, aber die meiste aus der Luft und der Nahrung gewonnene Energie ging an den Ätherkörper. 

	Dies ist vom Astralen aus sichtbar: Das Ätherfeld ist vor dem Empfang so glatt, beispielsweise gelblich, und sobald Wasser dort ankommt, erinnert es mich nach ein paar Sekunden buchstäblich daran, dass im Ätherfeld solche Wellen aus Tropfen entstehen. Der Tropfen trifft auf und die Wellen breiten sich um ihn herum aus. Und dann begann es sich auszudehnen. Dabei handelt es sich um einen Energiezufluss aus den Quellen, die sich im Ätherkörper und im physischen Körper befinden. Wofür könnte das nötig sein? Zur Verstärkung der Wirkung von Vitaminen, Nahrungsmitteln und Medikamenten. 

	Und außerdem gibt es auch einen Einfluss durch den Ätherkörper auf den Astralkörper. Dieses Licht dringt in den menschlichen Körper ein und beeinflusst die Gedanken, sie werden heller. 

	In den Händen und Handflächen befinden sich ätherische Kanäle. Und in den Handflächen enden sie mit Mini-Chakren. 

	MidgasKaus beobachtete, wie wir dieses Wasser auf die Mitte unserer Handflächen spritzten und begannen, es untereinander auszutauschen. Auch diesen Vorgang beobachtete er. Und er sagte, wenn Wasser auf die Haut der Handflächen gelangt, gelangt das Wasser physisch dorthin und die Energie gelangt in das Ätherfeld. Als wir mit dem Austausch begannen, verstärkte sich die Energieübertragung und Sensibilität. 

	Ich möchte noch einmal betonen, dass dieses mit Licht aufgeladene Wasser kein Allheilmittel für alle Krankheiten sein kann. Es kann so sein, als würde man die eigene Energie eines Menschen stärken, allerdings unter der Voraussetzung, dass er auf spiritueller Ebene an sich arbeitet. 

	16:22, #375 Was ist Hydroplasma? Außerirdische Kommentare. Lebendiges biogenes Wasser des Akademikers M.V. Inyushin 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	Dezember 2021 

	#715 Tattoos: Alte Tradition oder eine Hommage an die Mode? Kosmetologie und Gesundheit. Schönheitsspritzen, Piercing. 

	 https://blog.cassiopeia.center/tattoos-ancient-tradition-or-dan-mode-cosmetics  

	 https://www.youtube.com/watch?v=g47w4Q0rgb0  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:20 Konferenzfragment. 

	… Ornamente und Muster befanden sich auf der Kleidung der alten Menschen und auf den Wandflächen. All dies wurde nicht einfach so gezeichnet, sondern diente sozusagen dem Schutz vor bösen Geistern und Wesenheiten. Es handelte sich um eine Art Amulett, das direkt auf den Körper gelegt wurde. Es konnte auf Werkzeuge, Waffen, Haushaltsgegenstände wie Geschirr und auch auf den eigenen Körper aufgetragen werden. Es handelt sich also um eine uralte Erfindung und zwar Ihre, irdische. 

	Warum diese speziellen Muster oder diese Farbe? Dies war oft mit der Wahrnehmung von Informationen über die Energie der plasmoiden Zivilisationen verbunden, die sie beschützten, es war wie ein Ruf nach Schutz …“ 

	01:46 Vorstellung der Teilnehmer. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde! Mein Name ist Irina Podzorova, ich habe Kontakt zu außerirdischen Zivilisationen. Heute haben wir eine Sendung mit einem Psychologen, Biologen und Spezialisten für außerirdische Zivilisationen vom Planeten Esler MidgasKaus und Maria. 

	Maria: Hallo, liebe Freunde! Mein Name ist Maria Sokalskaya, ich bin eine der Teilnehmerinnen unseres Projekts „Cassiopeia“. Heute möchten wir das Gespräch mit unserem geschätzten Freund und Kurator MidgasKaus zu einem der Themen fortsetzen, die uns unsere Abonnenten vorgeschlagen haben. Wir haben sehr wissbegierige und interessierte Abonnenten, sie haben immer viele Fragen. Und heute geht es in unserem Gespräch um verschiedene Modifikationen am menschlichen Körper, also Tätowierungen, Kerben und Piercings, die in unserer Zivilisation seit sehr alten Zeiten verwendet werden. 

	02:49 Der Ursprung von Tätowierungen. 

	Maria: Und die erste Frage: Wie kam es in unserer Zivilisation zum Phänomen der Tätowierungen und später auch der Kerben und Piercings? Wurden sie von anderen Zivilisationen eingeführt oder sind sie unsere Erfindung? 

	Irina (MidgasKaus): Diese Erfindung erschien vor langer Zeit, in prähistorischer Zeit, das heißt noch vor dem Krieg vor 12.000 Jahren, bei verschiedenen irdischen Völkern und Stämmen, die damals existierten. 

	Was ist ein Stamm? Dies ist eine Zusammenkunft bestimmter Familien, es ist nicht wie eine moderne Nationalität, sondern einfach eine Zusammenkunft bestimmter Familien. Und sie lebten überall auf der Erde. Und diese Phänomene, die Sie gerade genannt haben, waren eine Methode, die für magische Rituale geschaffen wurde. Dabei handelt es sich um das Aufbringen verschiedener Zeichnungen (Zeichnungen) auf die Haut – Schutzrunen, verschiedene Namen von Göttern oder Geistern, zum Beispiel die Geister der Vorfahren. Dies könnte auf unterschiedliche Weise geschehen sein – mit unterschiedlichen Farben oder auf eine Art und Weise, bei der die Haut beschädigt wurde. Ihr Zweck war jedoch derselbe, meistens dienten sie einem Schutzzweck, wie ein Talisman, nur in Form einer Zeichnung, und sie wurden auf die eigene Haut aufgetragen. 

	Ist Ihnen vielleicht schon einmal aufgefallen, dass sich auf der Kleidung der Menschen im Altertum und auf der Oberfläche der Wände (Ausstellungen) Ornamente und Muster befanden? Dies alles wurde nicht einfach so gezeichnet, sondern diente sozusagen dem Schutz vor bösen Geistern und Wesenheiten. Dies war eine Art Amulett, das jedoch direkt auf den Körper aufgetragen wurde. Dies kann auf Kleidung, Werkzeuge, Waffen, Hauswände, Haushaltsgegenstände wie Geschirr, aber auch auf den eigenen Körper zutreffen. Das heißt, dies ist eine sehr alte Erfindung und zwar Ihre, irdische. 

	Warum diese speziellen Muster oder diese Farbe? Dies war oft mit der Wahrnehmung von Informationen über die Energie der von ihnen beschützten Plasmoid-Zivilisationen verbunden, es war wie ein Ruf nach Schutz. 

	Maria: Danke. 

	05:56 Der Einfluss von Tätowierungen auf die menschliche Energie und das Leben. Der Ursprung der Mode. 

	Maria: Welchen Einfluss hat ein Tattoo auf die Energie und damit auf das Leben eines Menschen? Das heißt: Können Tätowierungen die Energie einer Person stärken oder schwächen? 

	Irina (MidgasKaus): Wenn ein Mensch daran glaubt, dann ja, kann er das. Es ist nur sein Glaube, der es bewirkt. Sie können Energie mit Ihren Gedanken, Ihren Gefühlen und Ihren Emotionen beeinflussen. Ich habe Ihnen bereits gesagt, dass Energie durch Gedanken gesteuert wird: Wohin der Gedanke auch geht, die Energie nimmt die entsprechende Form an, und wohin der Gedanke geht, geht auch die Energie. Dies ist ein universelles Gesetz und wird in allen Fällen gleichermaßen angewendet. 

	Maria: Danke. 

	Ist es möglich, das Leben eines Menschen mit Hilfe einer Tätowierung in dem Moment zu programmieren, in dem er sich diese Tätowierung stechen lässt? Und wie funktioniert das, wenn ein Mensch nicht mehr daran denkt, er beispielsweise schon aus dem Alter herausgewachsen ist, in dem er sich dieses Tattoo stechen ließ? Er denkt nicht mehr darüber nach, das heißt, er schenkt der Sache keinen Glauben mehr, sie ist einfach da. Funktioniert es in diesem Fall? 

	Irina (MidgasKaus): Es funktioniert nicht, es ist nur Materie. 

	Maria: Also funktioniert es nicht? 

	Irina (MidgasKaus): Nein. 

	07:26 Karmische Folgen des Tätowierens. 

	Maria: Gibt es karmische Konsequenzen, wenn man sich tätowieren lässt? 

	Irina (MidgasKaus): Alles hat karmische Konsequenzen, je nachdem, wer es getan hat und wo. So können beispielsweise auch auf diesem Wege erworbene Infektionskrankheiten als karmische Folgen bezeichnet werden. Da sie durch Tätowierungen entstehen, wenn es sich dabei beispielsweise um ungereinigte Instrumente handelte, kann man auch von karmischen Folgen sprechen. 

	Mir sind übrigens Fälle begegnet, wo sich ein Mensch durch eine Tätowierung mit einer schweren Krankheit, zum Beispiel Hepatitis C, angesteckt hat. Hätte er es nicht getan, wäre ihm dieses Schicksal höchstwahrscheinlich erspart geblieben. Dann verschlechterte sich sein Gesundheitszustand und er musste sich für lange Zeit einer Behandlung unterziehen. Und ist dieses Leid, das er ertragen musste, eine karmische Konsequenz oder nicht? Wenn wir Karma in diesem Sinne als eine Lektion verstehen, die wir uns selbst erteilen, dann handelt es sich natürlich um eine karmische Konsequenz. 

	Maria: Ich verstehe. 

	08:49 Spirituelle Gründe für die Folgen einer Tätowierung. 

	Maria: Aber es hängt nicht mit der Tatsache zusammen, dass man sich tätowieren lässt, sondern wahrscheinlich mit anderen, spirituellen Gründen? Und sich tätowieren zu lassen und eine Infektion zu bekommen, ist einfach etwas, das durch dieses Instrument, durch diese Situation herbeigeführt wurde. 

	Irina (MidgasKaus): Natürlich hat jede Handlung ihren eigenen spirituellen Grund, und in diesem Fall ist der spirituelle Grund der Wunsch, der eine Person dazu gebracht hat, diese Erfahrung zu machen, sich dieses Tattoo stechen zu lassen. Er ist selbst gegangen, aus freiem Willen. Das Aufkommen des Verlangens geschieht im spirituellen Herzen, das Teil des Geistes ist, und ist daher an sich ein spirituelles Phänomen. 

	Übrigens entsteht auch nicht jeder Wunsch zufällig; Es gibt immer einen spirituellen Grund für das, was diesen Wunsch hervorgerufen hat, und für diesen Wunsch selbst. 

	Maria: Ja, eigentlich beeinflusst alles alles. 

	Irina (MidgasKaus): Er wollte es nicht einfach ohne Grund. Also stand ich morgens auf: „Ich gehe mir ein Tattoo stechen lassen.“ Es gibt ein Bedürfnis in ihm, das zu diesem Wunsch geführt hat, und er hat auch seinen Willen und seine Willenskraft eingesetzt, um ihn zu erfüllen. Und dieser spirituelle Grund kann bei verschiedenen Menschen unterschiedlich sein, denn jeder tut dies aus unterschiedlichen Gründen. 

	10:33 Über die Gründe für den Wunsch, sich tätowieren zu lassen. 

	Maria: Wenn wir also etwas an unserem Körper, an unserem Aussehen ändern wollen: unsere Haare färben oder schneiden, uns tätowieren oder piercen lassen, sollten wir zuerst nach dem wahren spirituellen Grund fragen? 

	Irina (MidgasKaus): Woher kommen Ihrer Meinung nach diese Wünsche? 

	Maria: Natürlich, um etwas in deinem Leben zu ändern. 

	Irina (MidgasKaus): Ändere etwas in deinem Leben. Und woher kommt der Wunsch, etwas zu verändern? 

	Maria: Weil ein Mensch mit seinem Leben nicht zufrieden ist, passt etwas nicht zu ihm. 

	Irina (MidgasKaus): Ein Mensch hat auch Kreativität. Was ihm gefällt, kann er weiter verzieren und verändern, sodass es noch besser zu ihm passt. 

	Maria: Wenn das Tattoo nur zur Dekoration und ohne Bedeutung gemacht wird, dann ja, sofern die Person keine Aussagen damit macht. 

	Irina (MidgasKaus): Wenn Sie das tun möchten, was Sie sagen – sich beispielsweise die Haare schneiden, wie Sie gerade gesagt haben –, aus welchem Grund? Oder Männer, Sie wissen, dass sie sich rasieren. Bei Ihren Männern wachsen an bestimmten Stellen im Gesicht Haare, die sie entfernen können. Aus welchem Grund tun sie das? Manche tun das, andere nicht, das heißt, jeder entspricht dem Bild, das für ihn wünschenswert ist. 

	12:15 Die Rolle der Medien bei der Durchsetzung von Mode und Bildern. 

	Maria: Ja, solche Aspekte gibt es auch, es gibt Vorstellungen von Mode, es gibt Trends, wie man aussehen möchte. 

	Irina (MidgasKaus): Mode ist nur ein Image. Als wir über die Wissenschaft der Bildsprache sprachen, sagte ich Ihnen, dass ein Mensch und sein Verhalten von den Bildern gesteuert werden, in die er seine Energie investiert hat. Als ich dort gefragt wurde, wie es möglich sei, einen Menschen gegen seine Lust, gegen seinen Willen zu kontrollieren, sagte ich, dass es gegen seine Lust nicht gehe, die Lust selbst aber mit Hilfe von Bildern kontrolliert werden könne. 

	Maria: Dazu muss man den Menschen sehr gut kennen, ihn spüren und verstehen, was ihm wichtig ist, welche Bilder er als seine eigenen annehmen möchte. 

	Irina (MidgasKaus): Ja, dafür muss man die Person natürlich kennen. Aber wie Sie wissen, beeinflussen die Bilder, die gerade in Mode sind, jeden, auch diejenigen, die mit den Schöpfern dieser Bilder nicht vertraut sind. Einfach, weil sie in bestimmten Medien erstellt und verbreitet werden, die für diese Menschen maßgeblich sind. 

	Maria: Ja, aber die meisten Menschen in unserer Zivilisation folgen immer noch gerne bestimmten Trends und Tendenzen. 

	Irina (MidgasKaus): Aber sie werden in den Medien verbreitet? 

	Maria: Natürlich. 

	Irina (MidgasKaus): Gerade in der modernen Welt, in der man sich nicht mehr nur auf Gerüchte unter Bekannten oder das Aussehen der Menschen um einen herum verlässt, sondern in der sich alle Menschen an den Bildern autoritärer Individuen und Menschen orientieren und so sein wollen wie diese. 

	14:26 Die Ursprünge der Mode. Warum wollen wir wie jemand sein? 

	Irina (MidgasKaus): Das Bedürfnis, jemandem ähnlich zu sein, entstand aus dem Herdeninstinkt, als ein Lebewesen, das dem Rudelführer näher sein wollte, versuchte, ihn nachzuahmen, um durch die Nähe zu ihm verschiedene Vorteile von ihm zu erhalten. 

	(Irina) Aber das ist total lustig! (lacht) 

	Maria: Wissen Sie, ich stimme Ihnen zu: Tatsächlich wird unsere Zivilisation immer noch sehr, sehr stark von Instinkten gesteuert. 

	Irina: Wie gefällt Ihnen dieser Ursprung der Mode? 

	Maria: Sehr logisch. Wissen Sie, die Mode hat sich im Laufe unserer Zivilisation stark und radikal verändert. 

	Irina: Dass wir aus Instinkt wie jemand sein wollen ... 

	Maria: Selbsterhaltung. Der Selbsterhaltungstrieb. 

	Irina: ...was daran liegt, dass Tiere mit starkem Herdentrieb (sie können auch unterschiedlich sein, aber diejenigen mit starkem Herdentrieb) oft danach streben, näher beim Rudelführer zu sein, auch durch äußere Mimikry, also indem sie sich das gleiche Aussehen geben. 

	Maria: Ja, ich stimme zu. Das ist sehr nachhallend und unserer Zivilisation sehr ähnlich. Schauen Sie sich die Mode an: Besonders die jüngere Generation, die Teenager, sind sehr empfänglich für verschiedene Trends und wollen unbedingt wie einige für sie wichtige Personen sein (wir nennen sie „Influencer“), und deshalb versuchen sie, die gleiche Kleidung zu kaufen, der gleichen Mode zu folgen, die gleichen Frisuren zu tragen. 

	Irina (MidgasKaus): Es gibt auch einen spirituellen Grund für den Wunsch, wie jemand zu sein – es ist der Wunsch, dem spirituellen Ideal näher zu kommen. Der Unterschied zum Herdentrieb besteht jedoch darin, dass im ersten Fall das Aussehen einer Person und im zweiten Fall der spirituelle Weg kopiert wird. Das heißt, eine Person wird denselben spirituellen Weg gehen wie beispielsweise der Führer einer spirituellen Lehre, an die sie glaubt. 

	Maria: Ja, wir haben auch solche Tendenzen. Wie Sie wissen, gibt es in unserem Leben viele spirituelle Führer, und viele Menschen folgen ihnen wirklich mit dem Herzen oder nur dem Namen nach, nur aufgrund der Tatsache ihrer Geburt. 

	Irina (MidgasKaus): Sie wollen wie jemand sein, um einen Teil der Lichtenergie dieser Person, ihres spirituellen Führers, zu erlangen, indem sie einfach seinen spirituellen Weg kopieren, das heißt nicht den äußeren, sondern den inneren Inhalt. Woher kommt dieses Bedürfnis? Oft liegt es daran, dass die Person Angst hat, Verantwortung für ihr eigenes Leben zu übernehmen. 

	Maria: Ich stimme zu, ja, viele Menschen verfallen dem Fanatismus, dem Wahn religiöser Egregoren und folgen einfach ihren Idealen. 

	Irina (MidgasKaus): Dies geschieht sowohl in religiösen als auch in politischen Egregoren, da der Weg eines Politikers, der an seine Idee glaubt, in vielerlei Hinsicht dem Weg einer religiösen Persönlichkeit ähnelt. 

	Maria: Ja, das kommt auch in der Esoterik vor; kein Bereich unseres Lebens ist ihm fremd. 

	Irina (MidgasKaus): Esoterik ist eine Art dritte Seite zwischen Wissenschaft und Religion. Dementsprechend ist auch in dieser Richtung eine solche Nachahmung des spirituellen Weges anzutreffen. 

	Maria: Weißt du, ich glaube, dass viele das unbewusst tun, indem sie genau dem Selbsterhaltungstrieb folgen, und was bei ihnen Anklang findet, wo sie sich wohl und beschützt fühlen, das ist es, woran sie scheitern. 

	Irina (MidgasKaus): Natürlich hat jeder den Selbsterhaltungstrieb, aber wenn dieser bereits aktiv geworden ist, spricht das genau für die Ängste, die ich erwähnt habe. 

	Maria: Ja, das stimmt. 

	19:28 Schmerzen beim Tätowieren und ihre Auswirkungen auf eine Person. 

	Maria: Mead, um auf unser Thema Tätowierungen zurückzukommen, gibt es noch eine Frage zum Thema Schmerzen, zu den Schmerzen, die beim Tätowieren auftreten. Wie wirkt sich dies auf die Schwingungen einer Person aus, vielleicht auf die Bestätigungen, die eine Person hineinlegt, oder auf ihre Erwartungen? Was passiert, wenn eine Person dies beispielsweise unter Narkose tut? Beeinträchtigt es die Haltbarkeit des Tattoos, wenn man beim Stechen keine Schmerzen oder Leiden verspürt? 

	Irina (MidgasKaus): Wie wirkt sich Schmerz auf Vibrationen aus? Es hängt von der Person selbst ab, wie sie sie behandelt. Der Schmerz selbst hat tatsächlich keine Wirkung. Es ist wichtig, wie eine Person damit umgeht – diesen Schmerz akzeptiert oder ihre Schwingungen senkt, beispielsweise durch Ärger, Traurigkeit oder Angst. Es kommt vor, dass Angst den Schmerz verstärkt, es kommt vor, dass bei einem Menschen im Moment des Schmerzes Gereiztheit auftritt, je nachdem, wie er innerlich eingestellt ist und wie wichtig ihm das ist. 

	Wovon hängt die Einstellung zum Schmerz ab? Es ist klar, dass wir uns jetzt wieder in Richtung Instinkte bewegen. Jeder Mensch verfügt über einen Hedonismus- oder Genusstrieb, dessen Programm genau darauf abgestimmt ist, Schmerzen als Gefahr für den Körper zu vermeiden, und zwar jegliche Schmerzen. Jeder Mensch hat das. Ein Mensch kann seinen Geist jedoch so einstellen, dass er, wenn Schmerz auftritt, diesen zwar spürt, aber durch seine Haltung ihm gegenüber weder irritiert noch traurig ist oder Angst bekommt, sondern ihn einfach – ich würde nicht sagen „erträgt“, sondern ihn mit Licht lindert (zeigt), Licht sendet. 

	Dafür muss ihm aber erstens dieses Ergebnis wichtig sein und zweitens muss er einen bestimmten, ich würde sagen, Persönlichkeitspsychotyp haben, denn die sind alle unterschiedlich. Es gibt Menschen mit unterschiedlichen Arten des Nervensystems, man nennt es „niedrige Schmerzschwelle“ oder „hohe Schmerzschwelle“. 

	Was die Anästhesie betrifft: Nein, sie senkt die Schwingungen in keinster Weise und ist für den Geist in keinster Weise schädlich. Das Einzige, was dem Körper passieren kann, ist eine Allergie dagegen. Und es mindert die Wirkung der Tätowierung in keinster Weise, es sei denn, Sie glauben daran. Und wenn Sie glauben, dass es die Wirkung mindert, dann wird es das tun. Wenn Sie es nicht glauben, wird es nicht passieren. 

	Maria: Danke. 

	22:38 Paar-Tattoos und das Ritual des Ehering-Austauschs. 

	Maria: Sagen Sie mir bitte, ist es möglich, die Leben zweier Menschen mit passenden Tattoos zu verbinden und welche Auswirkungen hat dies auf sie? 

	Irina (MidgasKaus): Was bedeutet es, „Leben zu verbinden“? 

	Maria: Wenn sich Menschen identische oder gepaarte Tattoos stechen lassen, das heißt, wenn sie zwei Elemente desselben Bildes, desselben Motivs, anbringen, glauben sie, dass sie dadurch ihr Leben verbinden. 

	Irina (MidgasKaus): Was meinst du mit dem Wort „binden“? 

	Maria: Normalerweise sind es ein Mann und eine Frau, die zusammenleben, es können natürlich auch Freunde sein, enge Menschen, die glauben, dass sie sich durch solche Paar-Tattoos irgendwie verbinden. 

	Irina (MidgasKaus): In dem Sinne, dass sie sich nicht trennen können? 

	Maria: Um unsere Verbindung zu stärken, um unsere gegenseitige Hingabe irgendwie zu bestätigen. Manchmal werden Namen verwendet. 

	Irina (MidgasKaus): Dies wird bereits als „Ritual“ bezeichnet. Es handelt sich hierbei um ein Ritual, das beispielsweise dem Ringtausch bei einer Hochzeit (Show) ähnelt. Dies ist übrigens auch ein sehr altes Ritual, und der Ring war im Allgemeinen ein Symbol der Unendlichkeit (wie ein Kreis). 

	In der Antike wurde solcher Schmuck häufig ausgetauscht. Ringe sind sehr alte Symbole und Metallschnitzer haben oft (wie man sieht) die Namen dieser Personen oder die Namen der Götter, die über Ehe und Familie wachten, in sie eingraviert. Man glaubte, dass die Seelen der Menschen für immer beieinander sein würden, wenn sie sich gegenseitig Ringe anstecken (ein solches Ritual gibt es seit der Antike) (zeigt). Der Ring ist ein Symbol der Ewigkeit, er ist ein Versprechen ewiger Liebe. 

	Maria: Wir wissen jetzt, dass wir in der spirituellen Welt immer zusammen sind, wir sind immer nah beieinander, wir sind immer miteinander verbunden. 

	Irina (MidgasKaus): Im Geistigen – ja, aber damit war gemeint, dass es nicht nur in der Geistigen Welt ewig ist, sondern auch in der Physischen, bis zum Verlassen der Inkarnation. 

	Maria: Danke, sehr klar. 

	Irina (MidgasKaus): Dies ist die gleiche Option, nur mit anderen Aktionen, aber eine Variation derselben Sache. 

	Maria: Das gleiche Ritual. 

	25:25 Über den Einfluss von Piercings auf die menschliche Energie. 

	Maria: Mead, erzähl mir bitte, wie sich Piercings auf das Leben eines Menschen auswirken. Blockiert es den Energiefluss? Es geht darum, die Haut zu durchstechen und Ringe einzuführen … 

	Irina (MidgasKaus): Es kann den Fluss nicht blockieren, wenn Sie die ätherischen Energien meinen. Tatsache ist, dass ätherische Energien eine völlig andere Dichte aufweisen. 

	Maria: Also haben keine Einstiche, Einkerbungen oder Piercings irgendeine Wirkung? 

	Irina (MidgasKaus): Ja. Und auch Metallprothesen, die deutlich tiefer sitzen als Piercings, bleiben wirkungslos. 

	26:03 Über das Ohrlochstechen. 

	Maria: Ist es möglich, kleinen Kindern Ohrlöcher zu stechen und welche Auswirkungen hat das auf sie? Und in welchem Alter sollte dies geschehen? 

	Irina (MidgasKaus): Das ist die Entscheidung der Eltern. Weder Piercing noch Nicht-Piercing (egal, ob die Ohren gepierct sind oder nicht) – dies hat keinerlei Einfluss auf die Energie, es betrifft nur den Körper. 

	Maria: Gut, sehr interessant. 

	Irina: Meine sind zum Beispiel nicht gepierct. Sehen Sie, ich habe keine (Shows). 

	Maria: Weißt du, Menschen lassen sich in unterschiedlichem Alter die Ohren piercen. 

	Irina: Ich erinnere mich, ja, meine Mutter hat es mir tatsächlich vorgeschlagen, aber ich habe abgelehnt und es nicht getan. 

	Maria: Auch ich habe mir erst sehr spät Ohrlöcher stechen lassen, nämlich als bewusste Erwachsene. 

	Irina: Ich hatte übrigens als Kind generell Angst vor allen Spritzen und habe nie einer zugestimmt. Hier spricht jetzt Mead. 

	(MidgasKaus) Da Sie laut Ihrem Horoskop Krebs sind, reagieren diese sehr schmerzempfindlich, insbesondere Mädchen. 

	(Irina) Ja, übrigens. Laut meinem Horoskop ... Ich möchte Sie noch einmal daran erinnern, was ein Horoskop ist: Es ist eine Eigenschaft des Geistes, der geboren wurde. 

	Maria: Dies sind die Parameter, die Sie aus irgendeinem Grund für sich selbst festlegen. 

	Irina: Ja. 

	27:19 Über den Einfluss von Schönheitsspritzen und plastischer Chirurgie auf die Energie. 

	Maria: Ich habe noch eine Frage: Wie wirken sich Schönheitsspritzen und plastische Chirurgie, also Veränderungen des natürlichen Aussehens, auf die Energie eines Menschen aus? Auch hierzulande ist dies weit verbreitet, sowohl in der Chirurgie als auch in der Kosmetik gibt es viele verschiedene Möglichkeiten. 

	Irina (MidgasKaus): Es ist die Entscheidung des Einzelnen. Was bedeutet „Welche Auswirkungen hat es?“ Meinst du spirituelle Gründe oder was? 

	Maria: Es ist hier üblich, dass Frauen, insbesondere ältere Frauen, und auch Männer, insbesondere berühmte, versuchen, die Zeichen des Alterns aufzuhalten, manche mit konservativen kosmetischen Methoden, manche mit ernsthafteren. 

	Irina (MidgasKaus): Sie tun dies aus ihren eigenen inneren Gründen – der Aktivierung des Selbsterhaltungstriebs. Und manche Leute tun es einfach, wie Sie sagten, weil es in Mode ist, weil sie der Mode folgen. Auch die Gründe für solche Aktionen sind unterschiedlich. 

	Maria: Es senkt also die Schwingungen in keinster Weise, wenn eine Person nicht leidet? 

	Irina (MidgasKaus): Wenn ihm das Ergebnis nicht gefällt und er dann auch seinen Körper nicht mag, dann wird dies die Schwingungen senken. 

	Maria: Und wenn er glücklich ist? 

	Irina (MidgasKaus): Dann werden sie zunehmen. 

	Maria: Gut. 

	28:52 Über die Auswirkungen der Epilation auf die Gesundheit. 

	Maria: Noch eine Frage: Welchen Effekt hat die Haarentfernung mit verschiedenen Methoden, wie Laser oder Elektrolyse durch Verbrennen der Haarfollikel, auf Energie und Gesundheit? 

	Irina (MidgasKaus): Wie wirkt sich das auf die Gesundheit aus? Für einen gesunden Menschen ohne Hautkrankheiten ist es sicher. 

	Die Gründe für diese Mode, die vielen vielleicht merkwürdig erscheinen mag, sind ebenfalls bekannt. Manche Leute, nicht manche, folgen dieser Mode, aber die Schöpfer dieser Mode... Schließlich wurde diese Mode für die Abwesenheit von Haaren an bestimmten Stellen geschaffen, übrigens nicht immer, nämlich zum Entfernen von Haaren. Es gab solche Menschen, könnte man sagen, die die animalische Natur ihres Körpers unterbewusst ablehnten. 

	30:11 MidgasKaus über die Funktionen von Haaren. 

	Irina (MidgasKaus): Warum wachsen euch Erdenbewohnern Haare? Weil Sie diese Gene von Ihren tierischen Vorfahren geerbt haben. Und es gibt Lebewesen, die maximal haarlos sind, darunter auch menschenähnliche Lebewesen dieser Art: Sie haben sich entweder aus Tieren entwickelt, die diese Haare nicht hatten, oder ihr Wesen wurde genetisch verändert. 

	Maria: Unsere Schöpfer haben keine Haare am Körper, die Picraner etwa schon? 

	Irina (MidgasKaus): Ja. Die Picrans und die Tumesouts haben sie. Die Leute von Selbet haben es nicht. 

	Maria: Ich meine, neben dem Kopf, auch am Körper. 

	Irina (MidgasKaus): Ja. Sie haben fast die gleiche Haarverteilung wie Sie. Was die Leute von Selbet betrifft, so gibt es das nicht. 

	Warum sind die Haare an diesen Stellen? Es ist klar, dass Hormone das Wachstum von Haarfollikeln, kleinen Härchen (Zöpfen) im Allgemeinen, am ganzen Körper stimulieren. Manche haben kleine, manche nicht so viele, aber sie sind immer noch da. 

	(Irina) Er zeigt mir jetzt, dass es sogar in den Ohren und der Nase solche Haare gibt. 

	(MidgasKaus) Was das dickere und längere Haar an bestimmten Körperstellen außerhalb des Kopfes betrifft, so erfüllt es auch bestimmte Funktionen, die beispielsweise mit dem Schutz vor Reibung zusammenhängen. Zwischen Armen und Körper besteht ein instinktives Programm, dass dort Haare wachsen, um die Hautpartien, die bei körperlicher Arbeit miteinander in Kontakt kommen, vor Reibung zu schützen. Die Menschen der Antike konnten sich beispielsweise (zeigt) an etwas festklammern, irgendwohin klettern, mit den Armen wedeln usw., und diese Bereiche konnten durch Reibung beschädigt werden, und Haare machten solche Dinge weicher. 

	Was die Haare zwischen den Beinen betrifft, so ist zunächst einmal klar, dass es beim Gehen auch notwendig war, den Körper zu schützen, denn auch an den Oberschenkeln befinden sich Haare. Was die Vegetation an den Genitalien betrifft, so dient sie dem Schutz in einer Situation, in der ein Mann und eine Frau miteinander verbunden sind, wodurch die Wahrscheinlichkeit einer Übertragung verschiedener Infektionen geringer ist. 

	Maria: Sehr interessante Erklärung, ja. 

	Irina: So funktioniert die Verteidigung. 

	(MidgasKaus) Dies ist kein Schutz vor Kälte. In der Menge, die Menschen haben – nicht Tiere haben Haare, sondern Menschen haben Haare – kann eine solche Haarmenge natürlich nicht vor Kälte schützen. Und die Wolle verschiedener Tiere kann tatsächlich vor Kälte schützen, da sie eine Schicht zwischen dem Körper und der kalten Luft bildet. Aber der Mechanismus des Kälteschutzes durch Aufstellen der Haare... Sicherlich ist es Ihnen schon öfter aufgefallen: Wenn Ihnen kalt war, stellten sich die Haare an Ihrem Körper auf? 

	(Irina) Sie hätten auf dem Kopf stehen können, oder? 

	(MidgasKaus) Diese Reaktion tritt im gesamten Körper häufiger auf, da jeder Haarfollikel von einem Muskel umgeben ist, der das Haar aufstellt. Dies ist auch ein evolutionär verankerter instinktiver Schutzmechanismus. 

	34:36 Zu den Gründen für die Entstehung der Mode der Epilation. 

	Irina (MidgasKaus): Manche Menschen waren also gegenüber einem tierischen Merkmal wie Haaren abgeneigt und versuchten, sie überall loszuwerden, damit der Körper möglichst glatt wäre. Mit der Zeit wurde dies zum Schönheitsstandard. Dies war jedoch nicht immer der Fall. 

	Maria: Ja, dies ist eine Manifestation moderner Mode, moderner Vorstellungen von der Schönheit des Körpers, dies ist, sagen wir, ein ziemlich neuer Trend in unserer Zivilisation. 

	35:19 Über Sak Yant-Tattoos. 

	Maria: Mid, wir hatten noch eine Frage zu magischen Sak Yant Tattoos, das sind bestimmte Tattoos, die sehr großflächig auf dem gesamten Körper angebracht werden und zum Schutz dienen sollen. 

	Irina: Ja, er hat am Anfang darüber gesprochen, dass es bis in die Antike zurückreicht, dass man daran geglaubt hat, dass Tätowierungen Schutz bieten, und dass es solche Leute auch heute noch gibt, ja. 

	Maria: Danke. 

	35:50 Methoden der Körpermodifikation und -dekoration in außerirdischen Zivilisationen. 

	Maria: Mitte, und eine letzte Frage. Natürlich möchten wir wissen, ob es in den Zivilisationen der Interstellaren Union Methoden zur Veränderung oder Verzierung von Körper und Haut gibt? Oder in anderen Zivilisationen, die vielleicht nicht Teil der Interstellaren Union sind, von denen Sie aber wissen? 

	Irina (MidgasKaus): Natürlich gibt es Möglichkeiten – im medizinischen und kosmetischen Bereich. Die verschiedenen Zivilisationen, die Teil der Interstellaren Union sind, haben unterschiedliche Traditionen, ob sie dies nutzen oder nicht. Auf dem Planeten Esler beispielsweise wird die von Gott selbst geschenkte natürliche Schönheit mehr geschätzt. Irgendwo auf manchen Planeten wird die Möglichkeit der Kreativität und Veränderung mehr geschätzt. 

	Maria: Welche kommen dir zum Beispiel bekannt vor? 

	Irina (MidgasKaus): Auf den Planeten Disnit, Tikht und sogar den Tashigans zum Beispiel verändern sie sich gerne. Ihr ständiger Wunsch, Hybriden zu erschaffen, ist auch ein Wunsch, den Körper neu zu gestalten. Und solche Leute gibt es in Burkhad, nicht alle, aber einige, sozusagen, es gibt sie in jedem Alter, ich würde sie „Interessenbewegungen“ nennen. 

	Maria: Wie genau, was machen sie? 

	Irina (MidgasKaus): Sie können ihr Aussehen mithilfe der Medizintechnik der Interstellaren Union verändern, beispielsweise durch genetische Modellierung, indem sie die Genetik ihrer Zellen so verändern, dass sie immer jung bleiben, sich also ständig teilen. 

	Maria: Verändern sie ihr Aussehen? Beispielsweise bieten wir plastische Operationen an, um Ihr Gesicht oder die Form Ihrer Nase zu verändern. 

	Irina (MidgasKaus): Wenn sie wollen, dann ja, dann können sie das tun, aber es gibt keine Möglichkeit, gezielt eine Art Klinik zu gründen. Dieser Wunsch kann individuell sein. 

	Wenn dieser Humanoide aber beispielsweise etwas verändern möchte, etwa die Form seiner Nase, dann wird er sich zunächst überlegen, warum das notwendig ist. Wenn er möchte, kann er das tun, aber wenn er einen solchen Wunsch hat, dann wird er, der durch die Schule bereits daran gewöhnt ist, spirituelle Gründe herauszufinden, zunächst herausfinden, woher dieser Wunsch kommt. Warum die Nase wechseln, warum gerade diese? Im Allgemeinen lehrt die Praxis, ein „Tagebuch der Gefühle“ zu führen, jeden Humanoiden, seinen ersten Wunsch nicht überstürzt zu erfüllen, sondern ihn zunächst zu analysieren und ins Regal zu stellen. 

	Maria: Ja, eine sehr gute Tradition, eine sehr gute Angewohnheit. Ich hoffe, dass sie das auch hier einführen. Oder zumindest werden diejenigen, die von dieser Möglichkeit wissen, sie nutzen, um ihre Wünsche und Impulse zu analysieren, insbesondere jene, die irreversible Veränderungen wie plastische Chirurgie betreffen. Weil wir kein so sicheres und einfaches Verfahren wie die Interstellare Union haben. 

	Irina: Ja. 

	40:12 Tattoo und Piercing bei Disaru. 

	Maria: Machen Sie keine Tätowierungen oder andere Schnitte oder Piercings? 

	Irina (MidgasKaus): Nein, das gibt es auf unserem Planeten nicht. Auf anderen Planeten, beispielsweise auf demselben Disaru, dessen Bewohner ebenfalls aus Ihrer irdischen Kultur stammen, ist dies möglich. Sie können sogenannte temporäre Tattoos (Shows) auftragen, vorübergehende Zeichnungen, die beim Eintauchen in eine spezielle Flüssigkeit (wie ein Schwimmbecken) vollständig abgewaschen werden. 

	Maria: Sehr gute Methode. 

	Irina: Er zeigt mir jetzt, dass sie sogar im Dunkeln leuchten können. Leuchtende Tattoos! (lacht) 

	Maria: Oh, sehr schön! Und sie lassen sich wahrscheinlich auch, wie wir, die Ohren piercen, um Ohrringe und Schmuck zu tragen? 

	Irina (MidgasKaus): Genau das ist es, die Bewohner des Planeten Disaru, ich habe nicht gesehen, dass sie sich etwas in die Ohren stecken. Das sind eher Halsketten, Ringe, etwas, das man an den Körper hängt, aber innen... so etwas habe ich nicht gesehen. Obwohl es vielleicht einige einzelne Vertreter gibt. 

	Maria: Okay, vielen Dank für unser Gespräch, für eine sehr interessante Diskussion. Es ist für uns sehr wertvoll, dass Sie jedes Thema, das wir ansprechen, immer auf eine spirituelle Ebene bringen, zu einem Verständnis der spirituellen Ursachen, unserer spirituellen Essenz. Das ist sehr wertvoll, sehr wichtig, vielen Dank, und ich hoffe, dass in unserem... 

	42:09 Genetische Veränderungen an Shimor und Burkhad. 

	Irina (MidgasKaus): Ich möchte auch sagen, dass es auf Shimor sowie auf Burkhad und auf vielen von Burkhads Kolonieplaneten solche speziellen genetischen Modifikationen gibt. Sie sind sehr sportbegeistert und nehmen an allen Arten von Staffelläufen und Wettbewerben teil, bei denen sie genetische Veränderungen an ihrem Körper vornehmen lassen, um zu gewinnen. 

	Maria: Wir nennen es Doping, es wird auch verwendet. 

	Irina (MidgasKaus): Dies ist bereits auf genetischer Ebene der Fall (zeigt). Das einfachste Beispiel wäre, die Nährstoffaufnahme der Muskelzellen genetisch zu steigern, sodass diese mehr Bewegungskraft erzeugen. 

	Maria: Sind das nur vorübergehende Änderungen oder bleiben sie auch danach bestehen? 

	Irina (MidgasKaus): Sie bleiben danach, ja. Es ist möglich, es zurückzuentwickeln, aber normalerweise möchten das nur wenige Leute tun. 

	Maria: Ja, das gibt es bei uns auch, das nennt man „Doping“, meist sind es chemische Drogen. 

	Irina (MidgasKaus): Sie tun dies auf genetischer Ebene, das heißt, sie führen ein Programm ein, das sie von bestimmten anderen Organismen übernommen haben und das für ihren Stoffwechsel charakteristisch ist, sie führen diese genetischen Programme in ihre Zellen ein und sie beginnen, auf eine neue Art und Weise zu arbeiten. 

	Maria: Das Wichtigste ist, dass nichts so nachwächst wie bei den Tieren, denen sie es entnommen haben. Doch solche Methoden sind hier verboten. 

	Irina (MidgasKaus): Sie übernehmen aus dem genetischen Gedächtnis der Zellen nur die Eigenschaften, die sie benötigen. 

	Maria: Ja, natürlich, das sind für uns sehr hochentwickelte Technologien, wir verbieten solche Methoden, um die Chancen natürlicher und trainierter Daten anzugleichen. 

	Irina (MidgasKaus): Natürlich können wir mit unseren Technologien alles Mögliche erreichen. Sie können beispielsweise ein spezielles genetisches Programm in die Zellen Ihrer Haarfollikel einführen, das Chlorophyll anstelle des für Ihr Haar typischen Pigments produziert, woraufhin dieser Person grünes Haar wächst. 

	Maria: Einigen unserer Jugendlichen könnte das gefallen. 

	Irina (MidgasKaus): Sie können Ihre Haare einfach nicht färben und sie werden beispielsweise die Farbe eines satten Grüns haben. 

	Es gibt viele Planeten in der Interstellaren Union und es gibt Humanoide, die sich mit ihrem Körper kreativ betätigen wollen und dafür alle Möglichkeiten der Medizin der Interstellaren Union nutzen wollen. Ich würde solche Praktiken allerdings nicht als allzu weit verbreitet bezeichnen, vielmehr handelt es sich dabei schlicht um eine Privatangelegenheit einzelner Humanoiden. 

	45:28 Danke. 

	Maria: Ja, ich verstehe, danke. Ihre Möglichkeiten sind für uns natürlich fantastisch, einfach außergewöhnlich! Und wir freuen uns sehr für Sie, dass Sie wissen, wie Sie dies im Kontakt mit Ihrem Höheren Selbst, in hohem Bewusstsein und mit hoher Spiritualität nutzen können. 

	Irina (MidgasKaus): Danke, interessante Fragen. 

	Generell leben in unserer Galaxie viele für euch ungewöhnliche Lebewesen, die die Erdenbewohner unbedingt physisch kennenlernen möchten und die wir in unsere große Sternenfamilie aufnehmen möchten. 

	Maria: Danke, Midushka! Auch hierauf warten und arbeiten wir. Sie sehen dies am Beispiel unseres Projekts und vieler anderer Projekte. Wir versuchen, uns Ihrem hohen spirituellen Niveau anzupassen, sodass wir mit Liebe, großem Interesse und Dankbarkeit jede Lebensform, jede Erscheinung annehmen können. Vielleicht ist das bloße Tätowieren, das Tragen unterschiedlicher Muster und unterschiedlicher Moden eine Methode, sich allmählich daran zu gewöhnen, jedes beliebige Erscheinungsbild zu akzeptieren, egal, ob es künstlich geschaffen ist oder von der Natur geschaffen wurde. 

	Irina: Gut. Ich danke Ihnen, Mascha, für Ihre Fragen. Danke an MidgasKaus für die Antworten. Vielen Dank auch an alle, die sich dieses Video angesehen haben. Ich hoffe, Sie fanden es interessant. Bis zum nächsten Mal! Tschüss! 

	Maria: Vielen Dank euch allen! Bis zum nächsten Mal! 
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	Teilnehmer: 

	Irina Podzorova hat Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit feinstofflichen Zivilisationen und mit der spirituellen Welt. 

	Maria Sokalskaya – Mitbegründerin des Cassiopeia-Projekts, Leiterin der SAKRAL-Online-Schule, Administratorin und Moderatorin von sozialen Netzwerken und Videokonferenzen; 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	Ein klarer Fall von Verstoß gegen die Kontaktregeln 

	 https://blog.cassiopeia.center/yarkij-sluchaj-narusheniya-pravil-kontakta  

	Es kam vor, dass ein Planet vom Kontakt mit Erdbewohnern ausgeschlossen wurde, gerade weil seine Spezialisten regelmäßig gegen die Kontaktregeln verstießen. Beispielsweise über den Einbau von Chips ohne Zustimmung der Kontaktpersonen. Sie begründeten dies damit, dass das Höhere Selbst ihnen die Erlaubnis dazu gegeben habe. Aber die Person selbst wollte zu Beginn des Kontakts keinen Kontakt aufnehmen; er verfiel beispielsweise in Angst. Er wurde auf ein Schiff gebeamt und mit einem Chip ausgestattet, was er als Gewalt empfand. Und selbst wenn sein Höheres Selbst die Erlaubnis gegeben hätte, hätte er nichts davon gewusst. 

	Gleichzeitig informierten sie die Interstellare Union nicht darüber, dass der Chip in diesem Kontaktpartner ohne die Zustimmung seines verkörperten Teils installiert wurde. Meist hieß es: „Alles ist gut gelaufen.“ Und es kam vor, dass dieser Mensch selbst sogar... Natürlich haben sie sein Gedächtnis gelöscht, damit er nicht in Stress geriet. Dies wurde jedoch damit begründet, dass er seinem Umfeld nichts von den Kontakten erzählen, die Gesellschaft nicht aufwiegeln und sie nicht gegen sich aufbringen würde. 

	So blieb Irina die Erinnerung an ihre Kontakte und Flüge erhalten, auch um diese Informationen für das Projekt bereitzustellen. Denn all dies war wahrscheinlich erkennbar. 

	(Irina: Das ist etwas! Es sieht so aus, als würde ich bald eine Menge neuer Dinge lernen!) 

	Mirrah Count spricht und zeigt mir eine Zivilisation, die den Eslers etwas ähnelt: Sie haben braune Haut, aber glatt, sie haben diese Ohren nicht, sondern sind genau wie wir, nur braune Haut, so dunkle Augen, kurzes Haar, das aus irgendeinem Grund schwarz ist, und die Haut ist glatt, nicht faltig. 

	(Mirrah Count) Diese Zivilisation lebt im Sternbild Kepheus und ist auch Mitglied der Interstellaren Union. Sie haben gegen die Kontaktregeln verstoßen. Dies wurde auf unterschiedliche Weise herausgefunden. Und ich habe mit ihnen gesprochen. Zunächst kam es zu Verwarnungen und Entlassungen einzelner Fachkräfte. Wenn sich dies bei derselben Zivilisation systematisch wiederholt, kommen wir zu dem Schluss, dass diejenigen auf diesem Planeten, die für die Personalauswahl verantwortlich sind, dieses Problem nicht verantwortungsvoll angehen. 

	Als ich sprach, sagten sie auch: „Sehen Sie, wir hatten hohe Ziele, den Chip einzusetzen. Er wurde auch zur Heilung benötigt, einer bestimmten Art der Heilung, da die Person gesundheitliche Probleme hatte. Sein Höheres Selbst stimmte zu, und er diente der Beobachtung.“ Sie begründeten dies damit, dass der Mensch seinen eigenen Nutzen sozusagen nicht versteht und gingen deshalb so vor, dass sie sein Gedächtnis so weit wie möglich löschten. Aber er hat immer noch diese Angst. 

	Es gab einen Fall mit einem Mann, einem Kerl, der in Amerika lebte. Er blieb mit einer Angst zurück, die in seinem Unterbewusstsein zu wachsen begann. Dies führte dazu, dass er anfing, Albträume zu haben, das heißt Albträume, in denen Außerirdische vorkamen. Es ist klar, dass die Erinnerung gelöscht wurde, aber durch den Schlaf, wenn sich eine Person in einem entspannten Zustand befindet, haben diese Ängste Fragmente dieser Erinnerungen hervorgerufen. Und er suchte zunächst Hilfe bei Psychiatern und dann bei Psychologen. 

	Und in Amerika gibt es ein etwas anderes System der Beziehungen zu Menschen im medizinischen Bereich. Er hatte seltsame Ängste vor Außerirdischen, vor der Tatsache, dass er sie sah und wie sie an ihm experimentierten. Und die Psychologen und Psychiater, die er aufsuchte, schlugen ihm vor, sich einer Hypnosesitzung zu unterziehen, also einer Art Eintauchen in die eigene Seele. Denn viele Menschen dort haben bereits von Kontaktpersonen gehört, sogar unter Psychiatern, und sie vermitteln Patienten Kontakte zu solchen Menschen, die sich nicht nur mit Kontaktpersonen, sondern mit ähnlichen Fällen befassen. Woher diese Ängste kommen, finden sie mithilfe der Hypnose heraus. Sie behandeln mit Hypnose – das nennt man „Aufarbeiten alter psychischer Traumata“. 

	Da diese Person einen Chip hatte, wurde die gesamte Hypnosesitzung mit den Fragen des Spezialisten und den Antworten des Mannes in unserer Datenbank aufgezeichnet. Und dort meldete ein automatischer Roboter, der dazu eingerichtet ist, solche Dinge aufzuspüren (und hier ging es um Informationen über erzwungenen Kontakt), dies an uns, die Geschäftsleitung. Das heißt, ich habe persönlich das gesamte Gespräch zwischen diesem Mann und dem Hypnotherapeuten mitgehört. Und sofort war klar, wessen Chip es war (wir haben alles in der Datenbank) und wer damit Kontakt aufgenommen hat. 

	Ich rief sie an und ließ sie sich die Aufnahme der Aussage des Mannes anhören. Wie sie sein Auto mitten auf einem Feld anhielten, wie er nicht verstand, was passierte, er war allein. Wie er ein Objekt über der Straße schweben sah. Als diese Kreaturen auf ihn zukamen, waren es drei. Wie er nicht von dort weggebracht werden wollte, er wollte weg: Er wusste nicht, was sie wollten. Er schrie bei dieser Sitzung: „Verschwindet hier!“ All dies habe ich den drei Spezialisten zum Anhören gegeben, bereits in unsere Sprache übersetzt. Wie er sich mit allen Schlössern einschloss, diese aber mit einem speziellen Magneten öffneten und einen bestimmten Strahl auf ihn richteten, der jede Bewegung lähmte. 

	Und wie werden sie es dann bewegen? Mithilfe eines Anti-Schwerkraftstrahls zogen sie ihn zur fliegenden Untertasse und hinein. Sie haben dort einen Chip platziert und den Speicher gelöscht. Darüber hinaus war er bei Bewusstsein, als ihm die Bewegungsfähigkeit entzogen wurde, denn die Bewusstlosigkeit hat bereits Auswirkungen auf das Gehirn, was wiederum bestimmte Folgen haben kann, die mit einer Störung der Gehirnfunktion verbunden sind. Sie haben ihm also nicht das Bewusstsein (seine Seele) aus dem Körper genommen, sondern ihm lediglich die Bewegungsfähigkeit entzogen. Er verstand alles, er wurde irgendwohin geschleift, an einem Balken entlang hochgehoben, und dann wurde ein bestimmtes Gerät, das wie eine lange, dünne Nadel aussah, auf einen bestimmten Körperteil gerichtet, drang in ihn ein und hinterließ dort etwas. Und er empfand dies als Experimente an sich selbst. 

	Er konnte sich überhaupt nicht bewegen, da die Wirkung des Strahls die Fähigkeit des Gehirns, andere Muskeln als die Atem- und Augenmuskulatur zu bewegen, behindert. Das heißt, eine Person kann blinzeln und atmen, aber sie kann nicht sprechen oder sich bewegen. Infolgedessen fühlt er sich völlig hilflos, umgeben von unverständlichen Kreaturen. Was werden sie mit dir machen? Du kannst dich nicht bewegen. Man möchte ihnen sagen: „Geht weg von mir!“ - oder lesen Sie sogar ein Gebet um Gottes Hilfe, aber Ihre Zunge bewegt sich nicht. Und niemand wird dir helfen. 

	Dann brachten sie ihn an denselben Ort zurück und setzten ihn direkt ins Auto (zeigt den Balken). Da war eine offene Tür, direkt durch diese Tür setzten sie mich auf den Sitz, entfernten diesen lähmenden Strahl und flogen weg. 

	Später kam er zur Besinnung, erkannte, dass er bereits in seinem Auto saß, sie waren bereits weggeflogen, er konnte seine Arme und Beine wieder bewegen. Ich setzte mich ans Steuer und fuhr in meine Stadt. Und während der gesamten Fahrt zitterte sein Körper vor Stress. Er empfand dies als Erlösung vom Tod, also als eine Art Rettung, und er blickte die ganze Zeit zum Himmel und wartete darauf, dass sie wieder zu ihm kämen. All dies erzählte er dem Hypnologen. Er befürchtete, dass sie ihn vorübergehend im Stich gelassen hatten und diese schrecklichen Kreaturen nun erneut hinter ihm her sein würden. 

	Dass sie sein Gedächtnis gelöscht haben, hat nicht sofort geklappt, da er unter Stress stand. Erst als er bereits schlief, funktionierte es. Er wachte auf und konnte sich an nichts erinnern, nur an einige Bruchstücke. Das Problem ist, dass diese Gedächtnislöschung nicht immer sofort funktioniert. Dabei gibt es viele Nuancen, da Informationen in unterschiedlichen Bereichen des Gehirns gespeichert werden. Und obwohl seine Erinnerung unmittelbar nach diesem Kontakt gelöscht wurde, war diese Erinnerung immer noch in seinem Astralfeld vorhanden. 

	Als er am nächsten Tag aufwachte, konnte er sich an nicht viel erinnern. für ihn war es wie ein Traum. Und nach ein paar Tagen konnte ich mich nicht einmal mehr daran erinnern. Doch nach einigen Jahren (er zeigt, dass bereits vier Jahre vergangen sind) begannen diese Ängste bei ihm zu kommen. Das heißt, diese unterbewusste Angst begann in bestimmten Träumen dennoch an die Oberfläche zu kommen. Und dann erinnerte er sich an alles: dass er dort war, dass sie ihn weggebracht hatten, dass sie ihm einen Chip eingesetzt hatten, dass sie sein Gedächtnis gelöscht hatten, aber nicht sofort, sondern erst nach einiger Zeit. Er hat ihnen das alles erzählt. 

	Mirrah setzt auf Respekt vor den Entscheidungen der Menschen 

	Wir sagen Ihnen schon seit langer Zeit, dass Kontaktpersonen, die sich daran erinnern, dass sie ohne ihre Zustimmung, sogar mit der Zustimmung des Höheren Selbst, auf diese Weise behandelt wurden, uns davon erzählen sollen. Wir werden es auf jeden Fall herausfinden. 

	Ich habe mit diesen Spezialisten gesprochen und diese Aufzeichnung bereitgestellt. Sie begannen zu sagen, dass es sich um einen Heilungschip handele und dass sie das Beste wollten. Ich sagte ihnen: 

	Machen Sie sich nichts vor. Sie haben ihn nicht als Ihren Gleichgestellten behandelt. Sie haben ihn einfach wie ein unvernünftiges Tier behandelt, das in einer Fabrik gebrandmarkt wird. Sie haben ihn aus seiner Umgebung herausgeholt, auf einen Tisch gelegt, ihm ihren Chip eingesetzt und ihn wieder in seine Umgebung zurückgebracht. Er ist kein Tier in Ihrer Fabrik, er ist Ihnen ebenbürtig, Gottes geliebter Sohn. Es war notwendig, seine Entscheidung zu respektieren, auch wenn sie nicht der Entscheidung des Höheren Selbst entsprach. 

	Jeder Geist hat das Recht, seine Schwingungen zu senken und sich von seinem Lebenszweck zu entfernen. Und wir können es nicht mit Gewalt verhindern. Denn Gewalt erzeugt mehr Gewalt. Die Verletzung des Willens eines Lebewesens führt als Gegenreaktion zur Verletzung des Willens aller anderen Lebewesen, also seiner Umgebung. Da die Energie im Feld unterdrückt ist, wird es wie eine Feder versuchen, alle Ideen, mentalen Konstrukte und Gedanken um sich herum aufzurichten und zu zerstreuen. Und ein Mensch kann völlig verrückt werden.“ 

	Eine Person kann in eine Psychose geraten, wenn etwas gegen ihren Willen getan wird. Ich spreche jetzt speziell von Kontakten: seinen Willen einschränken, unterdrücken, unterdrücken, unterdrücken von allen Seiten. Selbst wenn er etwas Böses tun will, können Sie ihn nicht einfach so unterdrücken, Sie können es ihm nicht erklären, Sie können es nicht klarstellen, Sie können ihm nicht helfen, aus diesem Zustand herauszukommen, Sie können nicht wie mit einem Gleichgestellten verhandeln, aber Sie können versuchen, Druck auszuüben, zu unterdrücken und es ihm zu verbieten. 

	Er wird dieses Verlangen, diesen Willen, diese Leidenschaft unterdrücken. Und dies kann dazu führen, dass sich dieser Frühling einfach aufrichtet und alle seine Gedanken und Ideen zerstreut. Er verfällt einfach in eine Psychose und versteht nicht, wo er ist oder wer um ihn herum ist. Er wird in dieser Welt seiner inneren Erfahrungen sein, die er verborgen hat. Da er sie jedoch versteckt hat, werden sie in bestimmten Bildern vor ihm erscheinen, die er nicht verstehen kann, da er noch nicht die Bewusstseinsebene erreicht hat, um solche Zustände zu analysieren. Um dies zu erreichen, müssen Sie zunächst Ihren Willen freisetzen. Und es ist komprimiert. Ich habe das nur für alle gesagt. 

	42:33, #716 Fragen an Kuratoren zu ihrer Arbeit und Aufgaben im Umgang mit Erdenbewohnern. Einheitliches Wissenssystem. 

	Mirrah Count (Erzengel Gabriel) ist ein Vertreter des Planeten Burkhad, der Hüter des christlichen Egregors, ein Spezialist für Soziologie, Politikwissenschaft und den Aufbau von Egregoren in jungen Welten, der Schutzpatron des Egregors des Cassiopeia-Projekts. 

	Oktober 2024 

	#750 Irina Podzorova. Sitzung mit dem Höheren Selbst: Panikattacken. Der Tod ist ein Teil des Lebens. Nekrotische Bindungen. 

	 https://blog.cassiopeia.center/irina-podzorova-seans-s-vysshim-ya-panicheskie-ata  

	 https://www.youtube.com/watch?v=opcgzvzgSN4  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:23 Fragmente der Sendung. 

	„… – Und wer kam auf die Idee, dass Menschen sterben? 

	- Gott. 

	- Sie vertrauen seiner Entscheidung nicht? 

	- Ich vertraue. 

	- Glaubst du, er tut etwas Schlimmes? 

	- Nein, gut. Dort geht es ihnen gut, aber uns, den einfachen Leuten, geht es hier ohne sie schlecht. 

	- Gott hatte also eine falsche Vorstellung vom Tod? 

	- Wahrscheinlich richtig. 

	- Warum wahrscheinlich? 

	- Ich möchte, dass die Menschen ewig leben. 

	- Was passiert, wenn die Menschen ewig leben und wiedergeboren werden? 

	- Der Planet wird überbevölkert sein. 

	- Ist das besser? 

	- NEIN…" 

	„… Ich verstehe, dass du eine Frist hattest, um die Inkarnation zu verlassen. Ich bitte dich um Verzeihung für die Angst, dich zu verlieren. Ich bitte dich um Verzeihung für meine Sehnsucht nach dir. Ich liebe dich und wünsche dir strahlende und glückliche Inkarnationen…“ 

	„… Sagen Sie: „Durch die Kraft meines Geistes verwandle ich die Energie der Ungewissheit in die Energie der Freude, Dankbarkeit und Liebe…“ 

	01:45 Vorstellung des Moderators. Eine Geschichte über sich selbst von einem Sitzungsteilnehmer. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde! Mein Name ist Irina Podzorova. Ich bin ein Kontaktperson und ein Führer zum Höheren Selbst. Julia hat mich kontaktiert. Wir werden eine Sitzung mit dem Höheren Selbst durchführen. 

	Julia, erzähl uns bitte etwas über dich. Womit bist du zu mir gekommen? 

	Julia: Mein Name ist Julia. Ich leide seit fast vier Jahren unter Panikattacken. In letzter Zeit ist es so weit gekommen, dass ich mich ohne Tabletten nicht mehr beherrschen kann. Ich zittere ganz heftig. Das Erbrechen beginnt. Mein Magen tut weh. „Bricht“ den ganzen Körper aus. Ich habe das Gefühl, als würde jemand in mir leben. Und bis ich eine Beruhigungsspritze und ein paar Stunden Schlaf bekomme, hört es nicht auf. 

	Irina: Und wenn Sie die Spritze nicht bekommen? 

	Julia: Wenn sie es nicht tun, wird es nicht aufhören. Manchmal halte ich es von acht Uhr abends bis drei Uhr morgens aus, dann rufe ich einen Krankenwagen. Sie geben Ihnen eine Spritze und das war's. 

	Irina: Was ist, wenn du irgendwohin gehst? 

	Julia: Sie haben dort auch angerufen. Sie haben sogar unterwegs einen Krankenwagen gerufen. 

	Irina: Was sagt der Krankenwagen? 

	Julia: Der Krankenwagen sagt, es ist eine Panikattacke. Sie müssen sich irgendwie beherrschen und zurechtkommen. Aber ich kann es nicht tun. 

	Irina: Was hast du versucht? 

	Julia: Ich habe es mit Meditation versucht und bin zu einer Sitzung gegangen. Mir wurde gesagt, dass jemand in mir sei. 

	Irina: Wer hat das gesagt? 

	Julia: Ich weiß nicht, wie ich es nennen soll. Sie sahen mich an und sprachen mit mir. Wir haben die Verteidigung übernommen. Es hilft nicht. 

	03:50 Sitzung mit dem Höheren Selbst. 

	Irina: Wissen Sie, was das Höhere Selbst ist? 

	Julia: Ja, ich habe zugesehen. 

	Irina: Damit die Sitzung mit dem Höheren Selbst erfolgreich ist, müssen Sie den ersten Gedanken aussprechen. Wenn Sie über Ihre Antwort nachdenken, wird es ein kluges Gespräch. Aber Sie müssen sofort sprechen, sobald der Gedanke kommt, ohne nachzudenken oder zu analysieren. Bußgeld? 

	Julia: Gut. 

	Irina: Du musst es dir bequem machen. Schließen Sie die Augen und entspannen Sie sich. Atmen Sie langsam und tief ein und aus. Stellen Sie sich die Sonne vor Ihnen vor und sagen Sie mir, wie sie aussieht. 

	Julia: Weißes Licht. 

	Irina: Sag: „Ich liebe das Licht. Das Licht liebt mich. Ich liebe das Leben. Das Leben liebt mich. Ich liebe die Wahrheit. Die Wahrheit liebt mich. Ich liebe die Liebe. Ich liebe die Liebe. Die Liebe liebt mich. Ich liebe Gott. „Gott liebt mich.“ 

	05:50 Gründe zur Angst. 

	Irina: Was fühlst du? 

	Julia: Eine Art Angst. 

	Irina: Wovor hast du Angst? 

	Julia: Es fängt wieder an zu zittern. 

	Irina: Ich habe Ihnen eine klare Frage gestellt. Wovor hast du Angst? 

	Julia: Ich weiß nicht, höchstwahrscheinlich ich selbst. 

	Irina: Was ist an dir beängstigend? 

	Julia: Ich kann nicht antworten. 

	Irina: Warum? 

	Julia: Ich weiß nicht. Lässt mich nicht antworten. 

	Irina: Rede einfach. Wovor hast du Angst? 

	Julia: Ich habe Angst vor meinen Ängsten. 

	Irina: Wofür brauchst du sie? 

	Julia: Ich denke immer an Ängste. 

	Irina: Warum brauchst du Ängste? 

	Julia: Um nicht nachzudenken. 

	Irina: Worüber? 

	Julia: Über Angst. 

	Irina: Warum willst du nicht an ihn denken? 

	Julia: Normal leben. 

	Irina: Wer lässt dich kein normales Leben führen? 

	Julia: Meine Ängste. 

	Irina: Wann sind sie erschienen? 

	Julia: Vor langer Zeit. 

	Irina: Wann sind sie zum ersten Mal aufgetaucht? 

	Julia: Vor vier Jahren. 

	Irina: Wovor hast du Angst? 

	Julia: Ich hatte Angst vor dem Tod meiner Großmutter. 

	Irina: Was genau? 

	Julia: Als sie auf der Intensivstation lag, hatte ich Angst, dass sie sterben würde. 

	Irina: Sie wollten also, dass sie lebt? 

	Julia: Ja. 

	Irina: Wie lange soll Ihre Großmutter leben? 

	Julia: Lang. 

	Irina: Zum Beispiel? 

	Julia: 10-20 Jahre. 

	Irina: Und könnte sie in 20 Jahren sterben? 

	Julia: Wahrscheinlich nicht. 

	Irina: Würden Sie es nicht zulassen? 

	Julia: Nein. 

	Irina: Soll es für immer sein? 

	Julia: Ja. 

	Irina: Lebt irgendjemand in der materiellen Welt ewig? 

	Julia: Nein. 

	Irina: Warum willst du Überfluss? 

	Julia: Weil ich Angst habe, Leute gehen zu lassen. 

	Irina: Weißt du, dass alle Menschen sterben? 

	Julia: Ja, ich weiß. 

	Irina: Und wie fühlen Sie sich dabei? 

	Julia: Schlecht. 

	Irina: Wer kam auf die Idee, dass Menschen sterben? 

	Julia: Gott. 

	Irina: Sie vertrauen seiner Entscheidung nicht? 

	Julia: Ich vertraue. 

	Irina: Glaubst du, er tut etwas Schlimmes? 

	Julia: Nein. Gut. Dort geht es ihnen gut, aber uns einfachen Leuten geht es hier ohne sie schlecht. 

	Irina: Also hatte Gott die falsche Vorstellung vom Tod? 

	Julia: Wahrscheinlich richtig. 

	Irina: Warum, wahrscheinlich? 

	Julia: Ich möchte, dass die Menschen ewig leben. 

	Irina: Was wird passieren, wenn die Menschen ewig leben und neue geboren werden? 

	Julia: Der Planet wird überbevölkert sein. 

	Irina: Ist das besser? 

	Julia: Nein. 

	Irina: Was fühlst du? 

	Julia: Ich fühle entweder Erleichterung oder ... 

	Irina: Erleichterung wovon? 

	Julia: Diese Situation lässt mich los. 

	Irina: Weil wir anfangen, darüber zu reden? 

	Julia: Ja. 

	Irina: Wie denkst du jetzt über den Tod? 

	Julia: Besser. Ich bin erleichtert. 

	Irina: Glaubst du, dass es eine Seele gibt? 

	Julia: Ja, das glaube ich. 

	Irina: Stirbt sie? 

	Julia: Die Seele stirbt nie. 

	Irina: Wenn es keinen Tod gibt, wird er dann für immer im Körper gefangen sein? 

	Julia: Ja. 

	Irina: Würde dir das gefallen? 

	Julia: Wahrscheinlich nicht. 

	Irina: Glaubst du, Oma würde es wollen? 

	Julia: Ich glaube nicht. 

	Irina: Liebst du deine Großmutter? 

	Julia: Ja, sehr sogar. 

	Irina: Kannst du etwas wollen, was sie nicht will? 

	Julia: Nein. 

	Irina: Und was fühlst du? 

	Julia: Erleichterung. 

	Irina: Welches? 

	Julia: Die Seele beginnt sich zu freuen. 

	Irina: Was? 

	Julia: Der Oma wird es dort gut gehen. 

	11:13 Akzeptanz des Todes. 

	Irina: Sag es so: „Ich vertraue Gott vollkommen. Die Geburt ist das Tor zur irdischen Welt. Der Tod ist das Tor zur spirituellen Welt. Ich akzeptiere Geburt und Tod als Phasen des ewigen Lebens der Seele.“ 

	Was fühlst du? 

	Julia: Erleichterung. 

	Irina: Einatmen und ausatmen. Sagen Sie: „Ich danke Gott für diese Inkarnation. Ich vertraue darauf, dass Gott den Zeitpunkt meiner Inkarnation bestimmt. Ich danke den Geistern der Natur für die Erschaffung der Elemente meines Körpers. Mit Liebe und Dankbarkeit bin ich bereit, meinen Körper der Natur zu überlassen, damit er nach Erfüllung meiner Verkörperungsaufgaben in seine Elemente zerlegt wird.“ 

	Was fühlst du? 

	Julia: Erleichterung. 

	Irina: Gibt es Angst? 

	Julia: Nein. 

	Irina: Ausgezeichnet. 

	Irina: Sagen Sie jetzt: „Mein Höheres Selbst, ich grüße dich. Kann ich mit dir sprechen? Sprechen Sie Ihren ersten Gedanken aus.“ 

	Julia: Ja, das kannst du. 

	13:09 Der Sinn des Lebens auf der Erde. 

	Irina: „Danke. Höheres Selbst, sag mir, was ist der Sinn meines Lebens auf der Erde?“ 

	Julia: Lieben und geliebt werden. 

	Irina: „Wen soll ich lieben?“ 

	Julia: Meine Kinder. 

	Irina: „Wer sonst?“ 

	Julia: Mein Mann. 

	Irina: „Jemand anderes?“ 

	Julia: Meine Eltern und alle meine Verwandten. 

	Irina: „Höheres Selbst, was bedeutet es für mich, geliebt zu werden?“ 

	Julia: Um meine Träume wahr werden zu lassen. 

	Irina: „Wovon träume ich?“ 

	Julia: Damit alle gesund sind. 

	Irina: „Wie kann ich dazu beitragen?“ 

	Julia: Helfen Sie ihnen dabei. 

	Irina: „Wie kann ich helfen?“ 

	Julia: Zum Behandeln. 

	Irina: „Inwiefern?“ 

	Julia: Spirituell. 

	Irina: „Was muss ich dafür tun?“ 

	Julia: Lieben. 

	Irina: Ausgezeichnet. Rechts. Liebe heilt auf spiritueller Ebene. Ihre Aufgabe in diesem Körper von der Geburt bis zum Tod ist es, zu lieben. 

	Wir fragen: „Höheres Selbst, erfülle ich meine Aufgabe?“ 

	Julia: Nein. 

	Irina: „Was hält mich davon ab?“ 

	Julia: Weil ich ständig wütend bin. 

	Irina: Auf wen? 

	Julia: Für alle. 

	Irina: Und wofür? 

	Julia: Weil sie meine Erwartungen nicht erfüllen. 

	Irina: „Welche meiner Erwartungen erfüllen sie nicht?“ 

	Julia: Was ich in ihnen sehen möchte. 

	Irina: „Höheres Selbst, warum brauche ich sie, um meine Erwartungen zu erfüllen?“ 

	Julia: Das sind meine Launen. 

	Irina: „Warum brauche ich sie, um meine Launen zu erfüllen?“ 

	Julia: Weil ich mich für die Wichtigste halte. 

	16:31 Arbeit mit einer Blockade im Herzchakra. 

	Irina: „Höheres Selbst, hat diese Wut eine Blockade in meiner Aura verursacht?“ 

	Julia: Ja. 

	Irina: „In welchen Chakren?“ 

	Julia: Seele. 

	Irina: Zeigt sie ihre Brust? 

	Julia: Brust und Rücken sind stark. 

	Irina: Dort befindet sich das vierte Chakra. Dies ist das Herzchakra. Es heißt Herzerkrankung. 

	„Höheres Selbst, wie wirkt sich diese Blockade auf meine Gesundheit aus?“ 

	Julia: Sehr sogar. Krankheiten. 

	Irina: „Höheres Selbst, welche Krankheiten verursacht diese Blockade?“ 

	Julia: Brüste. 

	Irina: Was tut da weh? 

	Julia: Die Brust selbst. 

	Irina: „Höheres Selbst, bringt mich diese Blockade zum Erbrechen, bringt sie mein Herz zum Schlagen?“ 

	Julia: Ja. 

	Irina: „Höheres Selbst, kann ich diese Blockade auflösen?“ 

	Julia: Ja. 

	Irina: Sag: „Danke. Höheres Selbst: Auf wen bin ich am wütendsten? Zeig es mir.“ 

	Julia: Auf meinen Mann. 

	Irina: Name? 

	Julia: Sergej. 

	Irina: „Warum bin ich wütend auf ihn?“ 

	Julia: Er erfüllt meine… nicht. 

	Irina: Was macht er nicht? 

	Julia: Entspricht nicht meinen Erwartungen. 

	Irina: Welche genau? 

	Julia: Führt keine Reparaturen durch. 

	18:31 Einem Ehemann vergeben. 

	Irina: Stellen Sie sich vor, Sergei steht vor Ihnen. Sag: „Sergej, ich verzeihe dir, dass du meine Erwartungen nicht erfüllt hast, deine Unaufmerksamkeit, dein Missverständnis und deinen Mangel an Liebe. Ich bitte dich, mir meinen Ärger zu verzeihen. Ich danke dir, dass du an meiner Seite bist. Ich sende dir das Licht meiner Liebe, damit du glücklich bist und Gott wirklich kennst, damit du ein strahlender und glücklicher Mensch wirst.“ 

	Was macht er? 

	Julia: Nach oben schauen. 

	Irina: Stellen Sie sich vor, dass ein Lichtstrahl von Ihnen zu ihm kommt. Was macht er? 

	Julia: Er drehte sich um und schaute. 

	Irina: Akzeptiert? 

	Julia: Ja. 

	Irina: Gut. Was fühlst du? 

	Julia: Erleichterung. 

	Irina: Ausgezeichnet. Sagen Sie nun: „Sergej, ich liebe und akzeptiere dich so wie du bist. Du bist Gottes geliebter Sohn.“ 

	Was macht er? 

	Julia: Er kommt wirklich ins Haus. 

	Irina: Gut. Was fühlst du? 

	Julia: Erleichterung. 

	20:30 Vergebung der Kinder. 

	Irina: „Höheres Selbst, auf wen bin ich sonst noch wütend?“ 

	Julia: Für Kinder. 

	Irina: Wie viele Kinder haben Sie? 

	Julia: Zwei. 

	Irina: Namen? 

	Julia: Artem und Maxim. 

	Irina: Warum bist du wütend? 

	Julia: Weil sie nicht zuhören. 

	Irina: Was machen sie? 

	Julia: Sie provozieren. 

	Irina: Was tun sie gegen deinen Willen? 

	Julia: Sie provozieren mich. 

	Irina: Womit? Welche Maßnahmen? 

	Julia: Sie machen Blödsinn und hören nicht zu. 

	Irina: Kämpfen sie? 

	Julia: Ja. 

	Irina: Streiten sie? 

	Julia: Stark. 

	Irina: Wie alt sind sie? 

	Julia: 7 und 13. 

	Irina: Sag mir: „Mein Höheres Selbst, beeinflusst meine Blockade die Energie der Kinder?“ 

	Julia: Ja. 

	Irina: „Das Höhere Selbst, wie beeinflusst es sie?“ 

	Julia: Wut. 

	Irina: „Höheres Selbst, können sie aufgrund meiner Blockade miteinander kämpfen?“ 

	Julia: Ja. 

	Irina: Stell dir sie beide vor. Sag: „Artem und Maxim, ich verzeihe euch Ungehorsam, Respektlosigkeit, Misstrauen, Aggression und Wut. Ich bitte euch, mir mein Missverständnis, meinen Ärger und meine Wut zu verzeihen. Ich entschuldige mich dafür, dass meine Blockade euch wütend macht. Danke für euer Vertrauen und eure Inkarnation durch mich. Ich werde alles tun, um euch zu helfen, euch an diese Welt anzupassen und Liebe in euch zu entwickeln. Dass ihr liebevolle Erwachsene, liebevolle Väter und Ehemänner werdet. Ich sende euch das Licht meiner Liebe und wünsche euch, dass ihr immer bei Gott seid und eure Herzen rein sind. Ich liebe euch und akzeptiere euch so, wie ihr seid.“ 

	Was machen Sie? 

	Julia: Sie schauen zu. 

	Irina: Sende ihnen mental Licht. Was machen Sie? 

	Julia: Wir haben uns umarmt. 

	Irina: Hier. Akzeptieren sie? 

	Julia: Ja. 

	Irina: Was fühlst du? 

	Julia: Liebe für sie. 

	Irina: Ausgezeichnet. 

	Okay, auf wen bist du sonst noch wütend? „Höheres Selbst, auf wen bin ich sonst noch wütend?“ 

	Julia: Auf niemanden. 

	24:11 Sich selbst vergeben. 

	Irina: Sag jetzt: „Höheres Selbst, ich bitte meinen Körper und dich um Vergebung für meinen Zorn. Ich verzeihe mir selbst dafür. Ich verzeihe mir meine Machtgier, meinen Egoismus, mein mangelndes Verständnis für andere Menschen und meine Härte ihnen gegenüber. Ich liebe und akzeptiere mich so, wie ich bin. Ich bin Gottes geliebte Tochter. Durch die Kraft meines Geistes verwandle ich die Energie des Zorns in die Energie des Vertrauens, der Weisheit, der Sanftmut, der Zärtlichkeit und der Liebe.“ 

	Was fühlst du? 

	Julia: Erleichterung im Kopf- und Rückenbereich. 

	Irina: Und in der Truhe? 

	Julia: Meine Brust zittert. 

	Irina: Atme durch. Stellen Sie sich vor, Sie atmen die Energie des Lichts ein und verteilen sie gedanklich im ganzen Körper. Gefällt dir diese Energie? 

	Julia: Ja. 

	Irina: Sie verwandeln sich gerade und geben die positive Energie zurück, die Gott Ihnen gegeben hat. Was fühlst du? 

	Julia: Erleichterung und Kribbeln im Kopf. 

	Irina: Kribbeln ist die Reaktion des Körpers auf eine Veränderung der Schwingungen. 

	26:07 Riss der nekrotischen Bindung. 

	Irina: Sag: „Höheres Selbst, habe ich eine nekrotische Bindung zum Geist meiner Großmutter?“ 

	Julia: Ja. 

	Irina: „Wo am Körper ist es befestigt?“ 

	Julia: Zum Kopf. 

	Irina: An welchem Ort? 

	Julia: Im Nacken. 

	Irina: „Höheres Selbst, wie viel Prozent Lebenskraft verliert es?“ 

	Julia: 70 %. 

	Irina: Wie viel Zeit haben Sie noch zu leben? 

	Julia: Dreißig. 

	Irina: Bist du damit einverstanden? 

	Julia: Nein. 

	Irina: „Höheres Selbst, wie wirkt sich diese Bindung auf meine Gesundheit aus?“ 

	Julia: Die Tatsache, dass ich immer schlecht spreche. 

	Irina: „Und welche Auswirkungen hat es auf meinen Körper?“ 

	Julia: Was ich... 

	Irina: „Höheres Selbst, verursacht das bei mir Panikattacken?“ 

	Julia: Ja. 

	Irina: „Kann ich die Verbindung trennen?“ 

	Julia: Ja. 

	Irina: Ausgezeichnet. "Danke schön." 

	Ich werde es dir jetzt erklären. Sie nähren Omas Geist mit Ihrer Energie. 70 %. Sie wird ohne Ihre Energie leben. Sie haben dort ihre eigenen spirituellen Quellen. Darüber hinaus geben Sie ihr durch die Bindung an sie Ihre Energie und erschöpfen Ihren Körper. Sie bekamen Panikattacken. Während sie gebunden ist, verzögern Sie ihre Transformation, Reinkarnation. Sie halten ihre Entwicklung zurück. 

	Willst du sie losbinden? 

	Julia: Ja, natürlich. Sagen Sie dazu: „Großmutter, ich bitte dich, aus der Geistlichen Welt zu mir zu kommen. Wir führen ein ernstes Gespräch.“ 

	Was sehen Sie? 

	Julia: Ich verstehe nicht. 

	Irina: Was fühlst du? 

	Julia: Nähe. 

	Irina: Sag: „Oma, ich grüße dich. Danke, dass du gekommen bist. Auf welcher Ebene der spirituellen Welt befindest du dich?“ 

	Julia: Shows 7-8. 

	Irina: Sag: „Oma, ich verzeihe dir, dass du gestorben bist. Ich verzeihe dir, dass du mich in dieser Welt verlassen hast. Ich verstehe, dass du eine Frist hattest, die Inkarnation zu verlassen. Ich bitte dich um Verzeihung für die Angst, dich zu verlieren. Ich bitte dich um Verzeihung für meine Sehnsucht nach dir. Ich liebe dich und wünsche dir strahlende und glückliche Inkarnationen.“ 

	Durch die Kraft meines Geistes breche ich die Verbindung zwischen uns. Ich bitte Sie, auf Ernährung aus göttlichen Quellen umzusteigen. Ich lasse dich gehen. Kehre in die spirituelle Welt zurück. Ich bitte den himmlischen Vater, auf dich aufzupassen.“ 

	Was fühlst du? 

	Julia: Winken. 

	Irina: Winken? 

	Julia: Ja. 

	Irina: Ist sie glücklich? NEIN? 

	Julia: Nein, er winkt nur und geht. 

	Irina: Ausgezeichnet. Und was fühlst du? 

	Julia: Erleichterung. 

	Irina: Einatmen und ausatmen. Sagen Sie: „Ich entschuldige mich bei meinem Körper für diese Bindung. Ich verzeihe mir die Angst, meine Großmutter zu verlieren. Ich verzeihe mir all meine Ängste, meine Sorgen, meine Unsicherheiten. Ich verzeihe mir meine Traurigkeit. Ich verzeihe mir die Angst vor dem Tod. Ich bin Gottes geliebte Tochter. Ich bin eine unsterbliche, rationale, freie Seele, die viele Körper in vielen Welten verändert hat.“ 

	Durch die Kraft meines Geistes verwandle ich die Energie dieser Bindung in die Energie meines Immunsystems, in die ordnungsgemäße Funktion des Hormonsystems, in die Reinigung des Blutes, in die Heilung des Herzens, in die Beruhigung des Nervensystems und in die Steigerung der Vitalität meines Körpers.“ 

	Was fühlst du? 

	Julia: Erleichterung für die Seele. 

	Irina: Und im Körper? 

	Julia: Im Körper. Meine Beine spürten eine Erleichterung. 

	Irina: Und im Hinterkopf? 

	Julia: Erleichterung. 

	Irina: Atmen Sie langsam und tief ein. Stellen Sie sich vor, Sie atmen Ihre Energie ein und aus. Wiederholen Sie dies dreimal, um die Energie zu erhalten. Was fühlst du? 

	Julia: Ich spüre die Gezeiten und die Kühle. 

	Irina: „Höheres Selbst, habe ich die Verbindung zu meiner Großmutter abgebrochen?“ 

	Julia: Ja. 

	33:21 Sich selbst akzeptieren, sich selbst lieben. 

	Irina: „Danke. Höheres Selbst, habe ich immer noch negative Blockaden?“ 

	Julia: Ja. 

	Irina: „Woraus bestehen Emotionen?“ 

	Julia: Ich bin nicht sicher. 

	Irina: „In was?“ 

	Julia: In mir selbst. 

	Irina: „Warum habe ich kein Selbstvertrauen?“ 

	Julia: Weil sie nicht hübsch ist. 

	Irina: „Was macht mich unattraktiv?“ 

	Julia: Vorschlag. 

	Irina: „Von wem?“ 

	Julia: Von Menschen. 

	Irina: „Wer hat mir das erzählt?“ 

	Julia: Papa. 

	Irina: „Wann?“ 

	Julia: In der Kindheit. 

	Irina: Was hat er gesagt? 

	Julia: Dass es schmutzig ist. 

	Irina: Schmutzig? In welchem Sinne? 

	Julia: Mein Kopf ist schmutzig. 

	Irina: Wie alt warst du? 

	Julia: 13. 

	Irina: Und was hast du gefühlt? 

	Julia: Unsicherheit. 

	Irina: Und was haben Sie für Ihren Vater empfunden? 

	Julia: Nichts. 

	Irina: Sag: „Ich verzeihe Papa diese Worte. Ich liebe und akzeptiere meinen Körper so wie er ist. Mein Körper ist der geliebte Tempel meines Geistes, der mir hilft, den Zweck meiner Inkarnation zu erfüllen. Ich erfülle meinen Körper mit dem Licht der göttlichen Liebe. Jedes Organ, jede Zelle, jedes Molekül. Mein Körper erstrahlt im ewigen Licht Gottes.“ 

	Was fühlst du? 

	Julia: Fülle. 

	Irina: „Ich vertraue Gott vollkommen. Ich vertraue mir selbst als Gottes geliebtes Kind vollkommen. Ich habe das Recht auf mein Leben. Ich habe das Recht, Fehler zu machen. Ich habe das Recht auf meine Wünsche und darauf, sie zu verwirklichen. Es ist absolut sicher. Ich vertraue auf mich selbst als das Licht des Schöpfers der Welten. Ich bin das Licht, und das Licht bin ich.“ 

	Was fühlst du? 

	Julia: Füllung. 

	Irina: Welche Energie, mit was? 

	Julia: Mit Freude. 

	Irina: Gut. Sagen Sie: „Durch die Kraft meines Geistes verwandle ich die Energie der Ungewissheit in die Energie der Freude, Dankbarkeit und Liebe.“ 

	Was fühlst du? 

	Julia: Freude, Erfüllung. 

	Irina: Sag jetzt: „Ich gebe die Kontrolle über meine Mitmenschen auf. Jeder hat das Recht zu tun, was er will, genau wie ich. Vor Gott sind alle Menschen gleich. Ich erwarte nicht mehr, dass andere meine Wünsche erfüllen. Ich akzeptiere die Menschen so, wie sie sind. Durch die Kraft meines Geistes harmonisiere ich die Energie des Machtinstinkts und entferne das negative Programm des Stolzes daraus. Meine Macht über die Menschen ist mein eigenes Beispiel. Ich gebe die Kontrolle auf. Ich lasse die Erwartungen los. Und ich akzeptiere jeden Menschen so, wie er ist.“ 

	Was fühlst du? 

	Julia: Erleichterung. 

	Irina: Stellen Sie sich jetzt vor, Sie sehen Ihren Mann an. Sie erwarten von ihm, dass er Reparaturen durchführt, aber das tut er nicht. Was fühlst du? 

	Julia: Lass es so sein. 

	Irina: Wenn es Ihnen nicht gefällt, machen Sie es selbst oder beauftragen Sie jemanden? 

	Julia: Ja. 

	Irina: Es ist seine Entscheidung. Sagen Sie: „Ich akzeptiere Ihre Wahl. Ich verstehe, dass meine Wut dir nicht helfen kann. Ich liebe dich". 

	Was fühlst du? 

	Julia: Freude. 

	Irina: Stellen Sie sich jetzt vor, dass Kinder herumspielen und streiten. Man betrachtet sie von außen. Was fühlst du? 

	Julia: Das freut mich. 

	Irina: Was werden Sie ihnen sagen, damit sie mit dem Kämpfen aufhören? 

	Julia: Ich liebe dich so wie du bist. 

	Irina: Sag ihnen, dass sie Brüder sind und Gott jeden von ihnen gleichermaßen liebt. Wenn Sie kämpfen, schlagen Sie Gottes geliebte Kinder. Wirst du es ihnen sagen? Was antworten sie? 

	Julia: Sie werden mich umarmen. 

	Irina: Wollen sie, dass du sie umarmst? 

	Julia: Ja. 

	Irina: Wirst du es tun? 

	Julia: Ja, ich werde dich umarmen. 

	Irina: Was fühlst du jetzt? 

	Julia: Freude. 

	Irina: Ärgert es Sie, wenn Sie merken, dass sie sich nicht so verhalten, wie Sie es möchten? 

	Julia: Nein. 

	Irina: Ausgezeichnet. 

	40:40 Spirituelles Niveau und Mentoren. 

	Irina: Sag: „Höheres Selbst, auf welcher Ebene der spirituellen Welt befinde ich mich jetzt?“ 

	Julia: Drei oder vier. 

	Irina: Nach Angaben der Interstellar Union reichen die Ebenen der Spirituellen Welt von der 1. bis zur 24. Auf welchem Niveau bin ich? 

	Julia: Dreizehn. 

	Irina: Ausgezeichnet. „Höheres Selbst, was muss ich in meinem Leben tun, um mein spirituelles Niveau zu erhöhen?“ 

	Julia: Gehe auf dein Ziel zu. 

	Irina: Ich verstehe. 

	Irina: „Höheres Selbst, habe ich Kuratoren und Mentoren?“ 

	Julia: Ja. 

	Irina: Wer sind sie? 

	Julia: Leute. 

	41:44 Die Verbindung zur Entität wird unterbrochen. 

	Irina: „Höheres Selbst, das mich angesehen hat, welches Wesen hast du neben mir gesehen?“ 

	Julia: Überirdisch. Schwarze Magie. 

	Irina: Warum ist sie gekommen? 

	Julia: Um mir zu helfen. 

	Irina: „Aus welchem Grund wurde es eine Entität genannt?“ 

	Julia: Sagt er nicht. 

	Irina: „Hat das Höhere Selbst, der Spezialist, der mich untersucht hat, eine Bindung zu meiner Großmutter gespürt?“ 

	Julia: Nein. 

	Irina: „Er hat etwas Überirdisches gesehen und es schien ihm ein negatives Wesen zu sein?“ 

	Julia: Ja. 

	Irina: „Höheres Selbst, ist das ein Plasmoid?“ 

	Julia: Nein. 

	Irina: Humanoid? 

	Julia: Nein. 

	Irina: Körperloser Geist. 

	Julia: Ja. 

	Irina: Wessen? 

	Julia: Männlich. Sehr beängstigend. 

	Irina: Was ist daran beängstigend? 

	Julia: Ganz schwarz. 

	Irina: „Das Höhere Selbst, kenne ich es?“ 

	Julia: Nein. 

	Irina: „Was hat er mit mir zu tun?“ 

	Julia: Relativ. 

	Irina: „Wann ist er aus der Inkarnation hervorgegangen?“ 

	Julia: Vor langer Zeit. 

	Irina: „Ist das mein Vorfahre?“ 

	Julia: Kein Vorfahre, ein Verwandter. 

	Irina: „Wer?“ 

	Julia: Onkel. 

	Irina: Von einem Familienegregor. 

	Julia: Ja. 

	Irina: „Was will er von mir?“ 

	Julia: …. Aussehen. 

	Irina: „Grüße dich. Wie heißt du?“ 

	Julia: Valery. 

	Irina: „Valery, ich grüße dich. Sag mir, auf welcher Ebene der spirituellen Welt befindest du dich?“ 

	Julia: Vierunddreißig. 

	Irina: „Nach der Terminologie der Interstellaren Union vom 1. bis zum 24..“ 

	Julia: Eins. 

	Irina: „Aus welchem Grund bist du dort gelandet?“ 

	Julia: Getötet. 

	Irina: „Wen hast du getötet?“ 

	Julia: Leute. 

	Irina: „Wofür?“ 

	Julia: Einfach. 

	Irina: „Warum hast du mich kontaktiert? Was willst du mir sagen? Frag, warum er Kontakt aufgenommen hat.“ 

	Julia: Lächelnd. 

	Irina: „Welche Energie willst du von mir?“ 

	Julia: Negativ. 

	Irina: Negativ? Bußgeld. Sag: „Ich wünsche dir, dass du in deiner nächsten Inkarnation zu Gott zurückkehrst, dir selbst vergibst, dein Karma reinigst, deine Schwingungen erhöhst und dein Niveau erhöhst. Ich wünsche dir, dass du dich an die göttliche Liebe erinnerst. Denk daran, dass du Gottes geliebter Sohn bist, und kehre zu deinem liebenden Vater zurück. Ich sende dir das Licht meiner Liebe.“ 

	Was macht er? 

	Julia: Er lächelte. 

	Irina: Akzeptiert er das Licht? 

	Julia: Ja. 

	Irina: Ausgezeichnet. Sagen Sie: „Ich lasse dich gehen. Ich werde den himmlischen Vater bitten, auf dich aufzupassen. Ich wünsche dir strahlende, glückverheißende Inkarnationen.“ 

	Was macht er? 

	Julia: Ich sehe ihn jung. 

	Irina: Und was macht er? 

	Julia: Nichts, ich sehe nur sein Grab. 

	Irina: Okay, wie fühlst du dich? 

	Julia: Licht. 

	46:34 Kuratoren. Dankbarkeit. 

	Irina: Sagen Sie: „Höheres Selbst, habe ich Kuratoren, Mentoren, die sich um mich kümmern?“ 

	Julia: Ja. 

	Irina: Wer? 

	Julia: Aus irgendeinem Grund sehe ich ein Glas. 

	Irina: „Höheres Selbst, bitte sag es in Worten.“ 

	Julia: Wasser. 

	Irina: Geister des Wasserelements? 

	Julia: Ja. 

	Irina: Interessant. Magst du Wasser? 

	Julia: Nein. 

	Irina: Sie kümmern sich um dich und sorgen für dich. Sag: „Ich nehme eure Liebe an, Geister des Wassers. Ich fülle das Wasser mit dem Licht meiner Liebe.“ 

	Was fühlst du? 

	Julia: Flut. 

	Irina: Stellen Sie sich vor, Sie schwimmen im Wasser und werden gestützt. Was fühlst du? 

	Julia: Ein Kraftschub. 

	Irina: Sie beaufsichtigen dich. Geister des Wassers. Interessant. 

	Sagen Sie: „Höheres Selbst, ich danke dir für dieses Gespräch. Danke, dass du die Bindung zu meiner Großmutter gelöst, die Blockaden aufgelöst und meine Schwingungen erhöht hast. Ich liebe dich." 

	Was fühlst du? 

	Julia: Freude. 

	Irina: Ausgezeichnet. Atmen Sie ein und aus. Öffne deine Augen. Na, wie ist es? 

	Julia: Gut. Mein Herz kribbelt ein wenig. 

	Irina: Wie hat Ihnen die Sitzung gefallen? 

	Julia: Gut. Vieles davon… 

	Irina: Wie fühlst du dich? 

	Julia: Ein bisschen Angst. 

	Irina: Und in der Seele? 

	Julia: Es hat losgelassen. 

	Irina: Sie hatten einen Eigensinn, der Panikattacken auslöste. Es gab einen Wutstau, der eine Funktionsstörung der Organe im Brustkorb verursachte: in der Lunge, im Herzen. 

	All dies haben wir aufgelöst und entfernt. Die Umstrukturierung Ihrer Energiestruktur wird etwa eine Woche dauern. Aber auf jeden Fall haben wir alle spirituellen Gründe beseitigt. Jetzt wird es für Sie viel einfacher sein. 

	Julia: Danke. 

	Irina: Es war mir ein Vergnügen, Ihnen zu helfen. 

	Julia: Auf Wiedersehen. 

	

	 

	15. Januar 2025 

	Konferenzteilnehmer: 

	Irina Podzorova ist eine Kontaktperson mit außerirdischen, feinstofflichen Zivilisationen und der spirituellen Welt. 

	Julia ist Teilnehmerin einer Sitzung mit dem Höheren Selbst. 

	 

	Körperliche Ursachen von Rückenschmerzen. Natriumfluorid 

	 https://blog.cassiopeia.center/physische-gründe-fur-wirbelsäulenerkrankungen-ftorid  

	Es gibt viele Gründe für Wirbelsäulenerkrankungen: sowohl körperliche als auch geistige, aber wenn wir alles allgemein betrachten, dann ist das Erste, dass die menschliche Wirbelsäule von Geburt an sehr flexibel ist. Und übrigens: Nicht nur bei der Geburt kann es zu Schäden kommen, sondern auch bei falscher Haltung des Kindes, zum Beispiel bei Stürzen, Drehungen. Er hat immer noch sehr wenig Knochengewebe und auch Gewebe in seinen Gelenken. Es gibt Kindheitsverletzungen bei der Geburt. 

	Es gibt einen Faktor, der zusätzlichen Schaden verursacht: Die Wirbelsäule selbst ist so angepasst, dass entwickelte Muskeln ihr helfen, in einer aufrechten Position zu bleiben und die richtige Konfiguration zwischen den Organen des Körpers einzunehmen. Wenn ein Mensch jedoch einen sitzenden Lebensstil pflegt und sich nicht ausreichend bewegt, beginnen seine Muskeln zu verkümmern. Dies führt zu einer Verschiebung der Wirbelsäule. Seine Wirbel können sich zur Seite verschieben, da zwischen den Wirbeln Gelenke vorhanden sind und er nicht normal durch Muskeln gestützt wird. 

	Die Nerven, die aus der Wirbelsäule kommen, werden eingeklemmt. Dies kann zu Schmerzen und Funktionsstörungen einiger Organe führen. All dies hat tatsächlich noch größere Auswirkungen auf die Wirbelsäule. Da das Rückenmark im Inneren keine normalen Signale von den inneren Organen empfängt, gibt es dem Gehirn keine klare Rückmeldung darüber, wo es sich befindet. Dies stärkt seine derzeitige Position. 

	Und es gibt noch einen weiteren Grund: eine unzureichende Aufnahme der Vitamine A, E, D und Kalzium, das aus den Knochen, einschließlich der Wirbelsäule, ausgeschieden wird. Die Wirbelsäule wird anfälliger für Verletzungen. Auch die ständige Einnahme von Natriumfluorid, das den Knochen Kalzium entzieht, wirkt sich negativ aus. 

	Fakt ist, dass Natriumfluorid beispielsweise Ihrer Zahnpasta zugesetzt wird und über die Mundschleimhaut ins Blut gelangt. Sie müssen es nicht einmal schlucken. Ich empfehle Ihnen, eine Zahnpasta ohne Natriumfluorid zu wählen. Ob in Ihrer Region Wasser fluoridiert ist, können Sie auch den technischen Vorschriften entnehmen. Wenn ja, kaufen Sie Filter, die es auffangen können. Fluorid ist in kleinen Mengen nützlich, ein Mangel kommt beim Menschen jedoch im Allgemeinen selten vor, da es in der Nahrung leicht verfügbar ist. 

	Es gibt auch spirituelle Ursachen für Wirbelsäulenerkrankungen. Sie treten auf, wenn sich eine Person ständig in einem Zustand von Stress, Gereiztheit oder Angst befindet. Diese Emotionen lösen die Ausschüttung von Adrenalin und Noradrenalin aus, was zu starken Krämpfen und Muskelkontraktionen führt. Besonders stark kontrahieren dabei die Muskeln im Lendenwirbelbereich und den Schulterblättern. Dabei handelt es sich um recht starke Muskeln, deren Aufgabe es ist, die Wirbelsäule zu stützen und den Körper in einer aufrechten Position zu halten. 

	Wenn Muskeln auf Stresshormone reagieren, verkrampfen sie. Und auch diese Bereiche verschieben sich: Ist an einer Stelle die Spannung stärker, an einer anderen weniger, verlagert sich die Wirbelsäule zur Seite. Dies ist auf Stress und das ständige Gefühl zurückzuführen, eine Last mit sich herumzutragen. Vielleicht eine Last von Schuldgefühlen, vielleicht die Last, sich um jemanden zu kümmern. Er möchte zum Beispiel nicht, es fällt ihm schwer, etwas zu tun, aber er kann nicht loslassen und sich das nicht eingestehen. Und gleichzeitig denkt er, dass es für ihn schwierig ist, dieses Leben zu leben. Dadurch entsteht ein Schweregefühl in der Wirbelsäule, als ob er eine Last tragen würde. Und mit der Zeit spiegelt sich diese „Schwere“ in der Wirbelsäule und im gesamten Körper wider. Im Nervensystem werden Signale erzeugt, die darauf hinweisen, dass es tatsächlich zu Wirbelsäulenerkrankungen kommt – Hernien und so weiter. 

	Wenn etwas weh tut, können wir sagen, dass es mit den Energiezentren, den Chakren zusammenhängt. Dies könnte ein Zeichen für eine Blockade in einem Chakra sein. Handelt es sich um die Halsregion, auf Höhe des Halschakras, oder um die Brustregion, kann es auf Höhe des vierten und dritten Chakras sein, was ebenfalls Schmerzen verursachen kann. Handelt es sich um die Lendengegend, könnte es sich entweder um das dritte oder das zweite Chakra handeln. In bestimmten Chakren kann es zu Energieblockaden kommen. Wenn sich dort negative Energie ansammelt, führt dies zu Muskelverspannungen in diesem Bereich. Dort sammeln sich schädliche Stoffe wie Milchsäure an und werden nur sehr langsam abgebaut. In diesem Bereich der Myozyten findet ein langsamer Stoffwechsel statt. 

	Warum ist der Stoffwechsel langsam? Denn der Stoffwechsel ist das Lebensprinzip, die Lebensenergie. Wenn dort Negativität vorhanden ist, verringert die Lebensenergie, die von Gott kommt, ihre Wirkung auf diesen Bereich. Es beginnt die Zersetzung und Atrophie. Um die Wirbelsäule gesund zu halten, ist Prävention bereits im Kindesalter und natürlich auch im Erwachsenenalter wichtig. Dabei handelt es sich um körperliche Bewegungen, die speziell auf die Rückenmuskulatur abzielen und eine zwingende Ruhepause erfordern. 

	
Die Bedeutung körperlicher Übungen 

	Dies muss von Kindheit an geschehen und kann in nur 20–30 Minuten pro Tag durchgeführt werden. Aber es ist besser, dies jeden Tag zu tun, als beispielsweise zweimal pro Woche zwei Stunden – das bringt nicht solche Vorteile. 

	Sie haben ein sehr gutes Wort im Russischen – körperliche Bewegung. Warum heißt es Aufladen? Es gibt so etwas wie „ein Telefon aufladen“. Es ist entladen, Sie laden es auf. Wie kann man den Körper platzieren? 

	Es scheint, dass dies für einen Menschen unverständlich ist – wenn er sich bewegte, wurde er im Gegenteil müde und hatte weniger Energie. Warum heißt es dann „Aufladen“? Lassen Sie es mich jetzt erklären. Tatsache ist, dass sich bei bestimmten Bewegungsabläufen bestimmte Muskelgruppen rhythmisch anspannen und entspannen. Dies führt zu einer Blutzufuhr, einem beschleunigten Stoffwechsel in diesen Zellen (Myozyten), einer Entfernung von Milchsäure und einer erhöhten Sauerstoffversorgung. Und wie Sie wissen, bewirken Sauerstoff und Glukose die Bildung von ATP, und dementsprechend verspüren Sie tagsüber einen Energieschub und weniger Müdigkeit, als wenn Sie diese Übung nicht machen würden. Und deshalb nennt man es „körperliche Bewegung“. 

	Ein Gefühl der Belastung ist ein Zustand, in dem eine Person das Gefühl hat, eine Last auf sich zu tragen. Dabei entsteht das Gefühl, dass dies für ihn eine unerträgliche Belastung darstellt. Bevor Sie, meine lieben Freunde, etwas, eine Verantwortung übernehmen, damit Sie später nicht krank werden, machen Sie sich keine Vorwürfe, dass Sie diese nicht erfüllen können, machen Sie sich keine Vorwürfe, sprechen Sie zuerst mit Ihrem Höheren Selbst, ob diese Verantwortung Ihrer Lebensaufgabe entspricht. Wägen Sie ab, schätzen Sie nüchtern Ihre Fähigkeiten ein, ob Sie dazu in der Lage sind, auch wenn es Ihnen schwerfällt. 

	14:02, Nr. 385 Der Säulenbaum – eine neue Technik zur Heilung der Wirbelsäule. Wie kann man Rückenschmerzen lindern? Atlaskorrektur. 

	Ashtar Sheran ist der Anführer der Raumflotte der Galaktischen Föderation des Lichts (GFL). 

	Dezember 2021 

	#696 Bewusstsein in der spirituellen und materiellen Welt. Tierseele. Bewusstsein. Die Einzigartigkeit des Menschen. 

	 https://blog.cassiopeia.center/soznanie-v-duhovnom-i-materialnom-mirah-zhivotnaya  

	 https://www.youtube.com/watch?v=pfBr_UaitMA  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:20 Konferenzfragmente. 

	„... Und wenn Sie dann beginnen, dies zu beobachten, werden Sie deutlich spüren, dass Sie über zwei Bewusstseinsströme verfügen: Einer ist auf die Außenwelt gerichtet (was wir Bewusstsein nennen), und der zweite Strom ist in Ihr Inneres gerichtet ...“ 

	…Und dies ist die dritte Art des Bewusstseins – sie ist bereits in vollem Umfang bei Heiligen vorhanden. Natürlich gibt es Abstufungen, aber sie entwickelt sich in vollem Umfang bei Heiligen und Erleuchteten …“ 

	„…Nun ja, wenn es Ihrer Katze beispielsweise egal ist, was ich sage, dann haben Sie das, was man „Interesse“ nennt …“ 

	01:28 Vorstellung der Teilnehmer. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde, Grüße an alle! Mein Name ist Irina Podzorova, ich habe Kontakt zu außerirdischen Zivilisationen. 

	Heute sind die Astralkörper von MidgasKaus vom Planeten Esler, einem Biologen, Psychologen und Spezialisten für außerirdische Zivilisationen, sowie ein Vertreter des Planeten Burkhad Mirrah Count, einem Soziologen, Psychologen, Religionswissenschaftler und Schutzpatron unseres Egregors „Cassiopeia“, auf den Radiowellen präsent. Auf der Erde ist er als Erzengel Gabriel bekannt, da Gabriel sein spiritueller Name und Erzengel seine Ebene ist. 

	Ilja: Super! Guten Tag, liebe Freunde, guten Tag, Irina! Ich freue mich, Sie alle begrüßen zu dürfen! Mein Name ist Ilya Aleksandrov, ich bin Psychologe, Lehrer an der Cassiopeia-Schule, Leiter der Schule für psychische Gesundheit und des Instituts für Transpersonale Psychologie und kenne viele davon bereits. Ich freue mich, Irina kennenzulernen! Danke, Mirrah Count, danke, MidgasCaus, dass Sie gekommen sind. 

	Das Thema ist wahrscheinlich für die Psychologie (und auch für mich) wichtig – das Thema „Bewusstsein“, zu dem ich heute einige Fragen stellen möchte. 

	Irina: Interessantes Thema. 

	Ilya: Ja, das ist ein Thema, das auf unserem Planeten in der Wissenschaft, Philosophie, Psychologie und Soziologie eher abstrakter Natur ist, weil es zu den grundlegendsten Fragen noch kein klares Verständnis, keine Definition usw. gibt. 

	Irina: (lacht) Sie sagen, sie heißen dich willkommen! 

	(Mirrah Count, MidgasCaus) Ja, wir heißen Sie willkommen! Wir hoffen, dass unsere Antworten den Schleier des Geheimnisses über diesem Phänomen lüften, das für Ihr Verständnis Ihrer selbst und der Welt, in der Sie leben, sehr wichtig ist. 

	Ilja: Danke! 

	03:44 Definition von Bewusstsein. 

	Ilya: Die erste Frage wird wahrscheinlich einfach und gleichzeitig unendlich komplex sein. Was ist Bewusstsein? Können Sie aus der Sicht der spirituellen Welt und aus der Sicht der materiellen Welt antworten, ob es einen Unterschied gibt? 

	Irina (Mirrah Count): Ich möchte gleich sagen ... 

	(Irina) Jetzt spricht Mirrah Count und auch MidgasKaus spricht als Psychologe. 

	(Mirrah Count, MidgasKaus) Tatsache ist, dass wir jetzt mit Konzepten der russischen Sprache arbeiten, und für das, was als Wort „Bewusstsein“ bezeichnet wird, ist es notwendig, eine Definition bereitzustellen,  O  Sie nennen es ausdrücklich so, weil wir eine andere Sprache haben, oder besser gesagt, viele Sprachen. 

	(Mirrah Count) Wir haben eine Struktur, Wissen über die Struktur des Geistes, wo jeder seiner Teile, jede seiner Energien mit einem bestimmten Wort bezeichnet wird. Es gibt Spezialisten, MidgasKaus und ich, wir gehören zu den Spezialisten, die diese Konzepte aus unserer Wissenschaft übernehmen und nach ähnlichen Begriffen in den Sprachen der irdischen Welt suchen, um sie den Kontaktpersonen zu vermitteln. Wie Sie verstehen, ist diese Arbeit sehr wichtig, denn ohne die Definition der Terminologie werden wir nicht in der Lage sein, miteinander zu kommunizieren und uns zu verstehen. Daher haben wir, nachdem wir Ihre Begriffe auf Russisch studiert haben, die den Geist beschreiben, sowie seine Struktur in verschiedenen psychologischen Lehren, spirituellen Bewegungen und Religionen, festgestellt, dass der Begriff „Bewusstsein“ verwendet werden kann, um die Energie des Geistes zu bezeichnen, die er braucht, um die umgebende Welt und sich selbst wahrzunehmen. 

	06:40 Manifestation des Bewusstseins in der materiellen Welt. 

	Irina (Mirrah Count): Tatsache ist, dass sowohl der verkörperte als auch der nicht verkörperte Geist diese Energie haben, sie manifestiert sich jedoch unterschiedlich. Nicht umsonst enthält das russische Wort „Bewusstsein“ das Wort „Wissen“, d. h. Bewusstsein ist im Wesentlichen der Prozess der Verbindung mit Informationen, also die „Verbindung mit Wissen“. 

	Wenn Sie mir jetzt zuhören, haben Sie Ihre Bewusstseinsenergie oder, einfacher gesagt, Ihr Bewusstsein auf die Rezeptoren des Hörens und Sehens gerichtet, und die Worte, die ich durch Irina spreche, gelangen in Ihr Bewusstsein. Und da das Bewusstsein selbst vom Geist getrennt ist (das heißt, es ist die Energie des Geistes), wird das Bewusstsein zusammen mit den Informationen an den Geist zurückgesendet, an den Teil des Gedächtnisses, den Sie als operatives oder Kurzzeitgedächtnis bezeichnen. Hier findet der Abgleich der erhaltenen Informationen mit den Informationen statt, die bereits in Ihrem Langzeitgedächtnis vorhanden sind. 

	Dieser Vergleich, die sogenannte Informationsverarbeitung, wird vom Gehirn mit Hilfe seines Instruments „Denken“ durchgeführt. Der Prozess der Informationsverarbeitung findet im Fluss Ihres Bewusstseins statt, weil Sie ihn wahrnehmen (in Silben sprechen) und steuern können. 

	Ilja: Danke. 

	Irina: Hier ist die Antwort. 

	09:16 Besonderheiten des Bewusstseins und der Selbstwahrnehmung. 

	Ilya: Ich hatte genau diese Frage, und jetzt klang es in der Antwort, dass  O  Dies geschieht bei verkörperten und nicht verkörperten Geistern unterschiedlich. Es ist klar, dass wir in der materiellen Welt durch Rezeptoren und Wahrnehmung gehen, aber wie kommt es dann zur Selbsterkenntnis in der spirituellen Welt? Genauer gesagt, Bewusstsein (obwohl wir uns dem Selbstbewusstsein noch nicht genähert haben)? Was ist der Unterschied? 

	Irina (Mirrah Count): Wie Sie bereits anmerkten, beschreibt das Wort „Selbstbewusstsein“ den Teil des allgemeinen Bewusstseinsfeldes, der darauf ausgerichtet ist, sich selbst, die eigenen inneren mentalen Prozesse, die eigenen inneren Erfahrungen, Gedanken und Emotionen wahrzunehmen. Es geschieht alles im Bewusstseinsstrom. Und wenn Sie in der Position eines Beobachters sind, können Sie verfolgen, was  O  in Ihrem Bewusstseinsstrom zu jedem Zeitpunkt. 

	Und wenn Sie dann beginnen, dies zu beobachten, werden Sie deutlich spüren, dass Sie über zwei Bewusstseinsströme verfügen: Einer ist auf die Außenwelt gerichtet (was wir Bewusstsein nennen), und der zweite Strom ist in Ihr Inneres gerichtet (was wir „Selbstbewusstsein“ nennen). Die Außenwelt ist alles, was Sie umgibt, die materielle, objektive Welt. Und die innere Welt ist die spirituelle Welt, der Teil der spirituellen Welt, der in Ihnen ist. Und sie können völlig unterschiedlich sein, in dem Sinne, dass die objektive Situation dieselbe ist, der innere Inhalt jedoch unterschiedlich. 

	11:18 Manifestation des Bewusstseins im verkörperten Geist. 

	Irina (Mirrah Count): Was den Unterschied zwischen verkörperten und nicht verkörperten Geistern im Zustand ihres Bewusstseins betrifft … 

	Im verkörperten Geist manifestiert sich das Bewusstsein durch einen Körper der einen oder anderen Dichte. Der Einfachheit halber sprechen wir jedoch von einem Humanoiden. Denn um zu verstehen, wie das Bewusstsein durch den feinstofflichen Körper eines Plasmoids projiziert wird, muss man seine ätherische Energiestruktur kennen, und in Ihrer Sprache gibt es nicht viele Begriffe, die diese Strukturen bezeichnen. Daher werden wir uns nun der Manifestation des Bewusstseins durch den dichten Körper zuwenden, das heißt durch den physischen Körper. 

	Humanoide, in denen der intelligente Geist verkörpert ist, verfügen über ein zentrales Nervensystem – jedenfalls in der einen oder anderen Form. Und das zentrale Nervensystem verfügt über ein eigenes Zentralorgan, beim Menschen heißt es Gehirn. Darin sind alle Werkzeuge zur Verbindung mit dem Ätherfeld eingebettet, das die Äthermatrix jeder Gehirnzelle umgibt, und durch dieses Ätherfeld manifestiert sich das Bewusstsein. 

	Da die Energie des Bewusstseins die äußere Umgebung der Seele (d. h. den im Menschen verkörperten Teil des Geistes) durch die Rezeptoren des Körpers wahrnimmt, die ihre Signale an das Gehirn senden, existiert Bewusstsein. Man kann sagen, dass dieses Feld das Gehirn durchdringt und mit seiner Hilfe Informationen von den Rezeptoren des Körpers liest. 

	Daher sind die Gefühle der verkörperten Seele so, dass sie sich auf die materielle Welt, auf den physischen Körper konzentriert und einen besonderen Bewusstseinszustand entwickelt, der „Materialismus“ genannt wird. Dies ist ein Bewusstseinszustand, in dem die Seele sich selbst, könnte man sagen, teilweise als Körper wahrnimmt. Und wie ernst sie sich selbst mit ihrem Körper oder ihrer Seele wahrnimmt, hängt von der Arbeit der Energiezentren, von der Arbeit der Chakren, von der spirituellen Ebene und vom mentalen Feld ab, das heißt vom Glauben, von Überzeugungen. 

	15:08 Manifestation des Bewusstseins im körperlosen Geist. 

	Irina (Mirrah Count): Was den körperlosen Geist betrifft, so manifestiert sich sein Bewusstsein nicht durch den Körper, sondern durch das Gehirn. Der Zustand des Geistes ohne Körper, des körperlosen Geistes, ähnelt dem, den Sie in einem Traum haben, insofern, als dass Sie sich nicht an die Materie erinnern, diese jedoch nicht unterdrückt, sondern völlig klar ist. 

	Das heißt, das Bewusstsein des körperlosen Geistes manifestiert sich auf eine Weise, die sich nicht wie ein Körper anfühlt – es fühlt sich wie ein sehr leichtes, luftiges Wesen an, dessen Bewusstsein leicht auf jedes Objekt gerichtet werden und sogenannte Gedankenformen bilden kann. So kommt es mit Hilfe der Vernunft und der Energie des Bewusstseins zur Konzentration des Willens und zur Bildung von Gedankenformen, aus denen alles in der Geistigen Welt besteht. 

	Ilja: Danke. 

	16:29 Über die Energiequelle des Bewusstseins. Die Struktur des Geistes. 

	Ilya: Und dann ist die Frage: Wo ist die Quelle dieser Energie? 

	Irina (Mirrah Count): Im Allgemeinen liegt die Quelle der Bewusstseinsenergie im Geist, oder besser gesagt in dem Teil davon, der „Denken“ genannt wird. 

	Ilya: Es stellt sich heraus, dass dieser Teil, einschließlich der Instinkte, wenn wir über die Struktur des Geistes sprechen, existiert und … 

	Irina (Mirrah Count): Die Instinkte der verkörperten Seele, die Programme der Instinkte liegen tiefer – im spirituellen Herzen. 

	Ilya: Gibt es dann eine Struktur des körperlosen Geistes? 

	Irina: Ja, aber er hat keine Instinkte mehr, da er sich bereits vom Körper befreit hat, aber es gibt Spuren der sogenannten instinktiven Programme. Sie bleiben im Herzen erhalten, sogar im Geist, der einst im dichten Körper eines Humanoiden inkarniert war. 

	Ilya: Das heißt, die Struktur ist dieselbe, nur dass es anstelle von Instinkten Reste gibt … 

	Irina: Gefühle und Wünsche. 

	Ilja: Gefühle und Wünsche. Also ist es doch alles das Gleiche, oder? 

	Irina: Ja. 

	Ilja: Super! Danke schön. 

	17:41 Abstufungen des Bewusstseins. 

	Ilya: Wenn wir von der vorherigen Antwort ausgehen (habe ich sie richtig verstanden?), stellt sich heraus, dass die Qualität des Bewusstseins eines Humanoiden umso höher ist, je weiter das Gehirn entwickelt ist, könnte man sagen. Gibt es überhaupt Abstufungen des Bewusstseins, die auf der Entwicklung des Gehirns und des Nervensystems beruhen? 

	Irina (Mirrah Count): Je weiter das Gehirn entwickelt ist, desto aktiver, vollständiger und konstruktiver kann sich der Geist darin manifestieren. Das Denken wird ihm leichter fallen, das Erinnern wird ihm leichter fallen, es wird ihm leichter fallen, imaginäre Objekte zu erschaffen, also kreativ zu sein. Genau durch das Gehirn. Und natürlich wird es ihm leichter fallen, mit seinem nicht verkörperten Teil, mit der Geistlichen Welt, zu kommunizieren und seine Schwingungen zu erhöhen, um die Bildung von Blockaden zu verhindern, das heißt, Selbstbeherrschung zu üben. 

	Ilja: Danke. 

	18:53 Haben Tiere ein Bewusstsein? Über die Tierseele. 

	Ilya: Hat ein Hund oder irgendein anderes Tier ein Bewusstsein? Ein Hund ist ein Beispiel, Sie können eine Katze nehmen. 

	Irina (Mirrah Count): Ja, das gibt es, aber es unterscheidet sich vom menschlichen Bewusstsein. Ich erzähle Ihnen ein wenig über die Tierseele im Allgemeinen. 

	Insbesondere wenn wir Säugetiere betrachten, dann ist dort eine einzige Tierseele verkörpert. Sein Aufbau ist folgender: Er hat ein Seelenherz, das heißt, so wie der Geist ein geistiges Herz hat, wird es bei Tieren „Seelenherz“ genannt. Einige Esoteriker auf der Erde nennen dies auch das spirituelle Herz, aber wir unterscheiden einfach den intelligenten, unsterblichen Geist, der aus Gott geboren ist (wir haben dafür ein eigenes Wort), von den sogenannten natürlichen Seelen – Pflanzen-, Tierseelen und den Seelen von Mikroorganismen. 

	Wenn wir also die tierische Seele betrachten, gibt es ein Herz, einen instinktiven Verstand und auch Energien: instinktiven Willen, instinktives Bewusstsein und Emotionen als Reaktion auf eine Veränderung in der Umgebung. Das heißt, die Struktur der tierischen Seele eines Säugetiers ähnelt der Struktur des rationalen Geistes, mit dem einzigen Unterschied, dass der instinktive Verstand nicht über die Eigenschaften der Abstraktion verfügt, sondern sehr konkret ist und auf die Erfüllung instinktiver Programme ausgerichtet ist, die im Herzen der Seele verankert sind. 

	Der instinktive Verstand enthält Erinnerungen. Doch gibt es praktisch kein Denken in der Form, wie es bei intelligenten Geistern vorkommt: Das Denken wird dort durch einen Strom instinktiver Programme ersetzt, die im Strom des Bewusstseins mit Emotionen verknüpft sind, die als Reaktion auf Veränderungen in der äußeren Umgebung aufgenommen werden. Und all dies zusammen steuert das Verhalten des Tieres. 

	22:08 Mangel an Karma in Tierseelen. 

	Irina (Mirrah Count): Es gibt hier keine bewusste Entscheidung und daher besteht keine Verantwortung für Ihre Entscheidung. Aus diesem Grund hat die Seele des Tieres kein Karma, da Karma nur in einem Lebewesen gefunden werden kann, das eine bewusste Entscheidung trifft und seine Schwingungen senkt oder erhöht. 

	Ein Tier ist, egal wie komplex seine Instinkte sind, nicht in der Lage, sie zu überwinden und sich bewusst für ein anderes Verhalten zu entscheiden, daher erhöht oder senkt es seine Schwingungen nicht. Es verbleibt in jenen Energien, in jenen Schwingungen, in denen es ursprünglich von plasmoiden Zivilisationen geschaffen wurde und die es im Prozess der Inkarnation erwerben kann, indem es sich in dem einen oder anderen Lebensraum aufhält. Das heißt, wenn es beispielsweise verschiedene Emotionen erlebt, nimmt es die entsprechenden Schwingungen auf, tut dies jedoch nicht selbstständig, sodass es diese letztlich weder senkt noch erhöht. 

	(Irina) Ich verstehe. Wenn Sie sozusagen einen Hund schlagen, senken Sie seine Schwingungen, aber es wird ein Mensch sein, der dies tut: Der Hund selbst wird nicht wütend sein, wird sozusagen Rache wollen, sondern er wird einfach als Abwehrreaktion Aggression zeigen. Aggression entsteht jedoch nicht, weil der Hund ausgesetzt, geschlagen oder nicht geliebt wurde – es handelt sich lediglich um eine instinktive Reaktion. Verstehen Sie, wovon ich spreche? 

	Ilja: Ja, ich verstehe, ich verstehe. OK, danke. Vielen Dank für Ihre ausführliche Antwort. 

	24:13 Über die natürliche Evolution des Bewusstseins. 

	Ilya: Dann folgt die Frage aus der vorherigen: Der humanoide Geist, der unsterblich ist und für den wir kein eigenes Wort haben – in welchem Moment und wie wird er sich seiner selbst bewusst? 

	Wenn wir die Theorie der Evolution unseres Planeten betrachten, ist es wissenschaftlich betrachtet so, dass der Affe irgendwann im Laufe der Evolution ein Selbstbewusstsein entwickelt hat. Soweit ich weiß, geschah dies hier im materiellen Universum irgendwo auf Burkhad – irgendein Burkhad-Tier selbst gelangte im Laufe eines langen Evolutionsprozesses an den Punkt, an dem es sich seiner selbst bewusst wurde. Vielleicht nicht bei Burkhad, ich könnte mich irren, wenn überhaupt – korrigieren Sie mich. Wie ist das passiert? Dieser Moment der Entstehung bleibt für die gesamte Wissenschaft auf dem Planeten Erde ein Rätsel. 

	Irina (Mirrah Count): Es ist nicht überraschend, dass dieser Moment mysteriös ist, denn für Ihre Wissenschaft ... Wenn Tiere den gleichen tierischen Körper haben, können Sie nicht feststellen, dass sich darin keine tierische Seele mehr befindet, sondern ein vernünftiger Geist. Sie fragen sich also: Wie kann dieses Tier Anzeichen einer Intelligenz zeigen, die seine Vorfahren nicht besaßen? 

	Tatsächlich gingen die ersten intelligenten Geister, die auf Burkhad und auf anderen Planeten inkarnierten, auf denen es eine natürliche und keine künstliche Evolution gab, normalerweise nicht allein, sondern in Gruppen zu solchen Inkarnationen. Man könnte sagen, dass eine Gruppe von Seelen gleichzeitig in einer Herde von Tieren inkarniert wurde – in jenen Körpern, die bereits bereit waren, evolutionär für die Inkarnation genau dort, unter diesen Bedingungen, vorbereitet. 

	Für Seelen, die sich für dieses Szenario ihrer Inkarnation entscheiden, ist dies normalerweise eine schwierige Lektion, da sie in einer völlig wilden Umgebung geboren werden und ihre Eltern tatsächlich Tiere sind. Es ist klar, dass die ersten intelligenten Geister, wenn sie in dieser wilden Umgebung, in einem Rudel wilder Tiere, inkarnieren, nicht sofort in der Lage sein werden, Wissenschaftler irgendeiner Art zu werden oder gar sprechen und lesen zu lernen. Es ist ein langsamer Prozess. 

	27:25 Stufen der natürlichen Evolution des Bewusstseins. Sprachgestaltung. 

	Irina (Mirrah Count): Dann werden Sie natürlich fragen: Wie unterscheiden sie sich von ihren Eltern, wenn ihre Eltern ihnen nichts geben können, keine vernünftige Erziehung für den Eintritt in die Gesellschaft? Und es scheint, dass es sich dabei um einfache Mowgli-Kinder handeln wird. Doch es gibt noch immer Unterschiede, auch wenn diese noch unbedeutend sind. 

	Der intelligente Geist, der in einer Tierherde inkarniert ist, hat natürlich eine blockierte Erinnerung, sodass ihn dies nicht daran hindert, sich an diese Bedingungen anzupassen. Daher erscheint er als Person natürlich wie ein leeres Blatt Papier – wie alle Kinder. Und es ist klar, dass er in diesem Rudel von seinen Eltern die gleiche Fürsorge erfährt, die instinktiv in deren Verhalten eingebettet ist. 

	Doch wenn solche Kinder erwachsen werden, nehmen sie die Welt nicht mehr wie Tiere oder ihre Eltern wahr: Statt instinktiver Programme kommen ihnen im Bewusstseinsstrom komplexere Gedanken, und auf der Grundlage dieser Gedanken bilden sie bereits eine Gesellschaft. 

	(Irina) Er zeigt mir jetzt, wie sie zunächst die Welt um sich herum studieren wollen, versuchen, eine Gesellschaft zu bilden, und dass der Wunsch entsteht, mit ein paar einfachen Lauten miteinander zu sprechen, eine einfache Sprache zu erfinden. 

	Ilya: Das zweite Signalsystem, richtig? 

	Irina (Mirrah Count): Sie werden ein solches Verlangen haben, da bei ihnen nicht mehr die Instinkte dominieren, sondern die Vernunft. Ja, sie werden keine gesprochene Sprache haben, aber sie werden die Welt anders betrachten als Tiere und diese Sprache selbst erschaffen. 

	Zunächst werden dies nur einige Laute und einsilbige Wörter sein, aber intelligente Menschen werden schnell verstehen (sehr wahrscheinlich schon in der ersten Generation), dass derselbe Laut oder dieselbe Silbe verwendet werden kann, um ein Objekt zu benennen und anderen davon zu erzählen. Und die nächste Generation, die sie ersetzen wird, wird sozusagen eine Grundausbildung erhalten, und dann wird sich alles nur noch weiterentwickeln. 

	Ilya: Das ist also die Bildung der Sprache? 

	Irina (Graf Mirrach): Ja. 

	30:45 Erstellung generischer Programme. 

	Ilya: Wenn meine Affenmutter kein Karma hat, wie wir gerade gelernt haben, stellt sich dann heraus, dass ich bei Null anfange und die gesamte menschliche, menschenähnliche Rasse, die sich nach mir entwickeln wird, ihre gesamte karmische Geschichte zuerst mit mir begann? 

	Irina (Graf Mirrach): Ja, das stimmt. Sobald der intelligente Geist inkarniert ist, wird er der erste in der Konstruktionskette des Ahnen-Egregors. Tiere bilden aufgrund des Mangels an geformten Gedanken und klar gelenkten Emotionen keinen Egregor. 

	Ilya: Hör zu, aber dann stellt sich heraus, dass wir alle Nachkommen dieser ersten Seelen sind, richtig? 

	Irina (Graf Mirrah): Dem Körper nach – Nachkommen. Wenn wir über Burkhad sprechen, dann waren es nicht einfach zwei oder drei, die gleichzeitig inkarniert sind – es war sozusagen eine Gruppeninkarnation von fünfzig solcher Seelen, die gleichzeitig an einem Ort inkarniert sind. Wie dem auch sei, als sie erwachsen wurden, fanden sie dort zueinander. 

	31:54 Voraussetzungen für die Inkarnation eines vernünftigen Geistes im Körper eines Tieres. 

	Ilya: Daraus ergibt sich eine logische Frage: Was ist dort, sagen wir, mit diesem Burkhad-Affen passiert, dass der unsterbliche Geist direkt in ihn eindringen konnte? 

	Irina (MidgasKaus): Durch die Anhäufung von Mutationen in ihrem Körper, in ihrer genetischen Information, in ihrer DNA, in ihren Zellen begann ihr Gehirn, die Kriterien für die Inkarnation eines intelligenten Geistes zu erfüllen. Wir können sagen, dass die neuronalen Verbindungen komplexer geworden sind, die Masse dessen, was Sie Großhirnrinde nennen, hat zugenommen. 

	Was ist die Großhirnrinde? Es handelt sich um eine Ansammlung von Neuronen und Axonen – den Fäden, die die Neuronen verbinden. Sie müssen eine bestimmte Anzahl erreichen, um den intelligenten Geist zu verkörpern. Denn eine kleine Anzahl von Neuronen lässt nicht zu, dass sich der intelligente Geist manifestiert – man könnte sagen, sie lässt nicht zu, dass die Seele alle ihre Gedanken in diesem Gehirn behält und sie vollständig durch sich selbst manifestiert. Das heißt, es wird einfach wie bei einer behinderten Person sein, die zu keiner geistigen Aktivität fähig ist. 

	Manchmal werden Menschen mit Hirnschäden, verschiedenen Demenzerkrankungen und geistiger Behinderung geboren, aber die Geister in ihnen sind immer noch intelligent. Dies ist bereits ihre karmische Lektion, die mit der Vereinbarung mit ihren Eltern zusammenhängt. 

	Es wäre besser für Sie, mit ihnen, diesen Geistern, ihrem Höheren Selbst oder mit denen zu sprechen, die die Inkarnation bereits verlassen haben und sich in einem solchen Zustand befanden. Denn wenn sich die Seele in einem Zustand der Demenz befindet, einer schweren geistigen Behinderung aufgrund einer Hirnschädigung, liegt ein ganz besonderer Bewusstseinszustand vor. Und nebenbei erinnert es ein wenig an Tierformen, aber auf jeden Fall blitzen immer noch geformte Gedanken auf, aber aufgrund einer Hirnschädigung kann das Bewusstsein sie nicht in einem Strom sammeln. 

	Ilya: Aber es stellt sich heraus, dass das daran liegt, dass sie Karma haben, oder? 

	Irina (MidgasKaus): Sie, ja, wählen einen solchen Körper selbst aus, die Engel-Berater erklären ihnen diese Körpermerkmale, dass ihr Gehirn geschädigt wird – entweder aufgrund einer angeborenen Krankheit oder aufgrund einer Verletzung. 

	Handelt es sich jedoch um eine Verletzung oder eine Vergiftung, beispielsweise eine Vergiftung durch Alkohol, Drogen oder giftige Medikamente, wird der Geist vor der Inkarnation lediglich über die Wahrscheinlichkeit dieses Ereignisses informiert, da Handlungen, die aus freiem Willen ausgeführt werden, immer eine größere oder geringere Wahrscheinlichkeit haben – eine 100%ige Wahrscheinlichkeit gibt es nicht. 

	35:08 Definition des Begriffs „Ego“. 

	Ilya: Bewusstsein und Ego – ich möchte fragen, um herauszufinden: Hängen sie irgendwie miteinander zusammen? Ist Bewusstsein ohne Ego möglich? 

	Irina: Er sagt es mir jetzt – Erzengel Gabriel. 

	(Mirrah Count) Bei meinem Studium der irdischen Lehren habe ich wahrscheinlich mehr als 50 Definitionen des Egos gezählt. In einer psychologischen Schule ist es eine Sache, in einer anderen eine andere. Auch in esoterischen Schulen gibt es unterschiedliche Vorstellungen vom Ego. 

	Wie nennt man dieses Wort? Wenn wir einfach die klassische Definition nehmen, müssen wir dieses Wort aus dem Griechischen ins Russische übersetzen. Und wenn Sie es übersetzen, klingt es einfach wie „Ich“, also das Ego. Wenn Sie es als Person verstehen, ist es einfach ein Analogon der Seele. Es gibt jedoch ein Verständnis des Egos als eines bestimmten Teils der Seele oder eines Verhaltensstils, aber der Verhaltensstil ist eher Egoismus. Lassen Sie uns definieren, wie Sie es verstehen? 

	Ilya: Nach meinem Verständnis ist das Ego das, was mich zu dem macht, was ich bin, das heißt, was mich von allen anderen unterscheidet. 

	Irina (Mirrah Count): Was Sie von allen anderen unterscheidet, ist Ihre Einzigartigkeit. 

	Ilya: Und da sind viele Dinge drin. 

	36:55 Welche negative Konnotation hat der Begriff „Ego“? 

	Ilya: Lassen Sie mich die Frage dann genauer stellen. Mich interessiert eher die Wahrnehmung dieses Begriffs (hier gehe ich tiefer ein): Das Ego gilt aus der Sicht der Esoterik als schlecht. Genauer gesagt, nicht schlecht, sondern eher „Egoismus senkt die Schwingungen“ und so weiter. 

	Wenn ich dann eine solche Frage habe, werde ich sie umformulieren, sonst kommen wir in der Formulierung durcheinander. Wenn wir die Möglichkeit in Betracht ziehen, dass mein Egoismus mein Verhaltensstil sein könnte, eine Charaktereigenschaft, wie gerade gesagt, ein Teil von mir, und wir in der Esoterik alle sagen, dass alles Gott ist, warum halten wir diesen Teil dann für irgendwie so „schlecht“? Esoteriker behandeln das Ego als etwas sehr „Schlechtes“: „Es kommt vom Ego“, „es ist sein Egozentrismus“ und „es senkt seine Schwingungen.“ Aber das ist ein Teil Gottes! 

	Irina (Mirrah Count): Ja, ich habe die Frage verstanden. Die Antwort wird sein, dass sich das Wort „Ego“ hier bereits auf verschiedene, ich würde sagen, negative Gefühle bezieht, die im Herzen leben. 

	Was nennt man „Egozentrismus“, „Egoismus“? Wenn wir dies als die Ausrichtung der Liebe ausschließlich auf uns selbst (die Energie der Liebe) verstehen, auch in Situationen, in denen sie anderen in irgendeiner Weise schadet, das heißt, das eigene Wohlbefinden auf Kosten des Glücks anderer steigert, dann ist dies für uns eine bestimmte Haltung. Diese Installation erfolgt im mentalen Bereich, sie findet im Geist statt. Die Installation klingt so: „Ich bin der Mittelpunkt des Universums und alles sollte sich um mich drehen.“ Das heißt, nicht Gott der Vater ist der Mittelpunkt des Universums, sondern ich bin der Mittelpunkt des Universums. Gleichzeitig besteht ein Gefühl der Trennung von anderen Menschen. 

	39:36 Ego und Egoismus. Alternativen zum Begriff „Ego“. 

	Irina (Mirrah Count): Wie unterscheidet sich das von wahrer Liebe? Wenn ein Mensch auf der 24. Ebene mit Gott verschmilzt, fühlt er sich zwar auch im Zentrum des Universums, aber gleichzeitig fühlt er sich gemeinsam mit anderen Menschen im Zentrum, weil er sich nicht von ihnen trennt und für ihn alles eins ist. Wie die Liebe trennt es nicht. 

	Und wenn eine Person einfach der Mittelpunkt des Universums ist (zeigt, wie eine Person auf dem Thron sitzt und über alle gebietet), nennen wir dieses Gefühl hier Stolz. Stolz manifestiert sich als disharmonischer Führungsinstinkt in Kombination mit negativen Blockaden der Ablehnung der Menschen um Sie herum, Groll ihnen gegenüber und Misstrauen gegenüber Gott. Dies ist keine Offenheit, sondern im Gegenteil eine Verschlossenheit in der eigenen Welt. Und es sind genau dieser Stolz, die Ablehnung und das Misstrauen, die die Schwingungen senken. 

	Und anstelle des Wortes „Ego“ verwenden wir normalerweise die Wörter „Persönlichkeit“, „Individualität“ oder einfach Seele. 

	Ilja: Danke. Danke schön. 

	41:21 Was sind die Bewusstseinsebenen? 

	Ilya: Gibt es Bewusstseinsebenen? In vielen esoterischen und psychologischen Lehren können wir hören, was niederes, höheres, überpersönliches Bewusstsein ist. Hier ist eine bestimmte irdische Person. 

	Irina (Mirrah Count): Es gibt verschiedene Skalen, die unter anderem die Stärke des Intellekts, die Stärke des Gedächtnisses und die Stärke der emotionalen Intelligenz bestimmen. Aber das Bewusstsein als Manifestation der Wahrnehmung kann mehr oder weniger rein sein, das heißt mehr oder weniger durch den materiellen Körper bedingt. Wie wir bereits gesagt haben, handelt es sich hierbei genau um Wahrnehmung. Und das ist, was  A  Die Art und Weise, wie der Mensch sich selbst in der Welt und die Welt in sich wahrnimmt, lässt sich in drei Ebenen unterteilen. 

	Erstens das irdische Bewusstsein oder das sogenannte Fleischliche. Dies ist der Fall, wenn sich der Mensch ausschließlich als Körper mit bestimmten physischen Bedürfnissen wahrnimmt: Wärme, Nahrung, Kleidung, Unterhaltung (was zeigt, dass alles für den Körper ist) und er sein Bewusstsein daher in erster Linie auf irdische Belange richtet. 

	Der zweite Typ oder die zweite Ebene ist das sogenannte soziale Bewusstsein oder die Öffentlichkeit. Vielleicht sind Sie Menschen begegnet, die für die Gesellschaft leben – für jede Gesellschaft im Allgemeinen – und sich in verschiedenen Egregoren zusammenschließen. Und sie leben nicht nach ihrer eigenen Idee, sondern nach der Idee einer anderen Person oder Gruppe von Menschen und stecken ihr ganzes Selbst hinein. 

	Und die dritte Art, die wir „spirituelles Bewusstsein“ oder Gottesbewusstsein oder göttliches Bewusstsein nennen würden, liegt vor, wenn sich eine Person als integralen Bestandteil Gottes und zugleich als Sein … wahrnimmt. Nicht als Diener, sondern eher als sein Diener. Dies ist kein untergeordneter Sklave. „Sklave“ war in der Bibel ein Sinnbild dafür, dass ein Mensch Gott gehört, da er von göttlichen Energien umgeben ist. Und hier geht es darum, Gott freiwillig und aus Liebe zu dienen. Nicht aus Verpflichtung, sondern aus Liebe, ohne eine Gegenleistung zu erwarten – genau das ist der Zustand absoluter bedingungsloser Liebe. Und ein solches Bewusstsein, dieser Wahrnehmungsfluss, kann natürlich auch mit dieser Liebe erfüllt sein. 

	Diese dritte Art von Bewusstsein ist bei Heiligen bereits in vollem Maße vorhanden. Natürlich gibt es Abstufungen, aber bei Heiligen und erleuchteten Menschen entwickelt es sich in vollem Umfang. 

	Ilja: Danke. Danke schön. 

	45:21 Die Struktur des Bewusstseins. Unterbewusstsein, Selbstbewusstsein, Unbewusstes. 

	Ilya: Hat das Bewusstsein irgendeine Struktur? Nehmen wir an, wir kennen die Struktur des inkarnierten Geistes: drei mal drei Teile, richtig? Gibt es eine bestimmte Struktur innerhalb des Bewusstseins – innerhalb dieser Energie? 

	Irina (Mirrah Count): Unterbewusstsein und Selbstbewusstsein. 

	Ilya: Wie unterscheidet sich dann das Unterbewusstsein vom Selbstbewusstsein? 

	Irina (Mirrah Count): Die Sache ist die, dass das, was Sie Unterbewusstsein nennen, bereits Teil der Erinnerung ist – es wird nur so genannt, weil es jenseits der Schwelle Ihrer Wahrnehmung liegt, Sie nehmen es nicht wahr. 

	Ilya: Wir haben eine Definition wie „das Unbewusste“. Gehört das aus Ihrer Sicht auch dorthin, ins Unterbewusstsein? 

	Irina (Mirrah Count): Ja, das kann man auch als unbewusst bezeichnen, denn das ist der Bereich der Erinnerung, in den das Bewusstsein als Wahrnehmungsstrom nicht vordringt. 

	Ilya: Das ist das Unbewusste, das Unterbewusstsein. Und Selbsterkenntnis – wo dringt der Wahrnehmungsfluss ein? 

	Irina (Graf Mirrach): Ja. Das Selbstbewusstsein ist genau der Teil Ihres Gedächtnisses, in dem die Konstruktion Ihres Bildes von der Welt stattfindet. 

	Ilja: Danke. 

	Irina (Mirrah Count): Dies ist ein Teil der Erinnerung, und da ist dieser Strom, der dort hineindringt – das Selbstbewusstsein. Sie können, während Sie mit mir sprechen, viele Dinge gleichzeitig im Kopf behalten? Das Gedächtnis, dieser Teil, in dem sich der Fluss des Selbstbewusstseins befindet, wird im Alltagssprachgebrauch als „im Gedächtnis behalten“ bezeichnet. Und übrigens: Jeder hat ein anderes Maß an Erinnerung, an diesem Gedächtnis. 

	Ilja: Danke. 

	47:20 Das Verhalten des intelligenten Geistes, der in einem Tier inkarniert ist. 

	Ilja: Ich habe noch eine Frage. Ich möchte noch einmal auf die Quelle der Entstehung des Bewusstseins, des Selbstbewusstseins in der materiellen Welt zurückkommen. Welche Zeichen gibt es dann, obwohl es, wie Sie sagten, keine Möglichkeit gibt, zu erkennen, dass beispielsweise in diesen Affen bereits ein intelligenter Geist gefahren ist? Nehmen wir an, dass sich unsere Schimpansen auf dem Planeten Erde im Laufe der Evolution eines Tages weit genug entwickelt haben und der Geist in sie einziehen wird. Wie können wir das ohne Ausrüstung, ohne Geräte verstehen? 

	Irina (Mirrah Count): Durch Verhalten. Das erkennt man an ihrem Verhalten. Instinktive Angst, zum Beispiel vor neuen gefährlichen Phänomenen, die für Tiere natürlich ist, wird bei jenen Geistern, die im Körper eines Tieres inkarniert sind, diese instinktive Angst oft durch Verhaltensweisen ersetzt, die für dieses Tier nicht charakteristisch sind, zum Beispiel eine Erkundungsform. 

	(Irina) Hier ein Beispiel: Da steht in seinem Rudel ein Schimpanse, anscheinend mit einem intelligenten Geist in sich, und plötzlich kommt hinter den Büschen hervor (er zeigt mir jetzt kein Raubtier, sondern so etwas wie einen Elefanten oder so) ein großes, aber ungefährliches Tier. Aus Angst vor einem Angriff könnte die ganze Herde vor Überraschung davonlaufen. Haben Sie das in Filmen gesehen? 

	Ilja: Ja, natürlich. 

	Irina: Und derjenige, der einen rationalen Geist hat, kann zunächst mit allen anderen mitlaufen, das heißt, ein instinktiver Impuls wird funktionieren, er hat auch einen instinktiven Teil. Es wird einen solchen Impuls geben, aber der intelligente Geist wird diesen Instinkt unterdrücken. Und dies wird sich so äußern, als ob dieser Schimpanse mit allen anderen mitliefe, ein paar Schritte machte und plötzlich stehen bliebe, sich umdrehte und anfinge, sich dem Objekt der Angst interessiert zu nähern, als ob er es erkunden würde. Und er kann sogar seine Hände ausstrecken, um zu fühlen. Wie gefällt Ihnen das? 

	Oder (er zeigt es mir jetzt) stell dir vor: eine Schimpansenherde im Wald, ein Gewitter ist durchgezogen und ein Blitz hat einen Baum in Brand gesetzt. Alle rennen vom Feuer weg, und plötzlich kommt ein Schimpanse und starrt lange auf das Feuer, und versucht sogar (zeigt), etwas dorthin zu werfen, erkundet es. 

	Ilya: Sozusagen einen Stab anzünden, richtig? 

	Irina (Mirrah Count): Er wird ein Interesse entwickeln, das sich nicht einmal mit einer Frage ausdrücken lässt, da er die Sprache nicht kennt, sondern mit dem Gefühl „Was ist das?“. Haben Sie schon einmal das Gefühl „Was ist das?“ verspürt? 

	Ilja: Ich? Sicherlich. 

	Irina: Es steckt sogar hinter den Worten. 

	Ilya: Ich zum Beispiel spüre es jetzt. 

	Irina (Mirrah Count): Ja, wenn Ihre Katze beispielsweise gleichgültig ist gegenüber dem, was ich sage, dann haben Sie das sogenannte „Gefühl des Interesses“, und es ist auch in diesen Geistern vorhanden und manifestiert sich durch ihr spirituelles Herz. 

	Sie gehen in diese Inkarnation und wissen genau, was sie erwartet, und vor der Inkarnation stärken sie in ihrem verkörperten Teil, in ihrer Seele, genau dieses kognitive Verhalten. Es wird „kognitive Aktivität“ genannt. 

	Ilja: Danke. Danke schön. 

	51:37 Über die Möglichkeit, dass der Geist in einem Roboter inkarniert. 

	Ilya: Dann schauen wir weg. Künstliche Intelligenz entwickelt sich derzeit aktiv auf unserem Planeten und viele haben bereits Angst (es gibt viele Horrorgeschichten), dass sie ein Bewusstsein entwickeln könnte. Ist das überhaupt möglich? 

	Irina: Was meinst du mit „erscheinen“? Der Geist ist geboren? 

	Ilya: Es stellt sich heraus, ja. Kann dort ein unsterblicher intelligenter Geist inkarniert werden? 

	Irina (Mirrah Count): Nein. Um den Geist mit dem Körper zu verbinden, werden organische Substanzen und der Ätherkörper benötigt. Niemand, kein Plasmoid, wird einen Ätherkörper für künstlich geschaffene Körper erschaffen, weil dies, könnte man sagen, überhaupt nicht Teil ihrer Pläne ist. Sie haben Pläne, … Sie wissen, dass sie verschiedene Arten ätherischer Hüllen für Sie erstellen. Sie wissen, dass Ihr Ätherkörper nicht homogen ist, sondern zehn Energien enthält, und viele davon stammen aus der Plasmoidwelt der Erde, aus dem Ätherischen, die Ihnen von Plasmoiden gebracht wurden. 

	Als Sie Ihren Ätherkörper bildeten, als sich Ihr physischer Körper noch im Stadium der Zellteilung im Mutterleib, im Bauch Ihrer Mutter befand, kamen viele Plasmoide zu Ihnen und statteten Sie mit Energie aus – das ist ihre Aufgabe. Sie werden nicht zum Roboter kommen, sie haben solche Aufgaben nicht. Und ohne den Ätherkörper kann sich keine Seele mit dem physischen Körper verbinden, denn sie ist sehr, sehr subtil und braucht einen Träger wie den Ätherkörper, der als Vermittler zwischen ihr und dem physischen Körper fungiert. 

	Ilya: Dann die nächste Frage. 

	53:43 Die Hauptgefahr der künstlichen Intelligenz. 

	Irina (Mirrah Count): Hier besteht noch eine andere Gefahr – nicht die Gefahr der Inkarnation in einem künstlichen Körper. Die Verkörperung von Geistern in Robotern wäre die geringste Gefahr: Nun ja, sie waren verkörpert und sie waren verkörpert. Jetzt inkarnieren Sie in gewöhnlichen organischen Körpern, und was – ist es für Sie gefährlich, dass irgendwo da draußen einfach ein künstliches Volk erschaffen wird? Was ist hier gefährlich? Nichts. Es wäre weniger gefährlich für Sie. 

	Dies ist nicht die Gefahr der künstlichen Intelligenz. Es besteht gerade in der vollständigen Steuerbarkeit dieses Bioroboters und der Steuerbarkeit von Programmen, die bereits von Menschen mit unterschiedlichen Plänen und Zielen erstellt wurden. Wenn es sich um einen intelligenten Geist handeln würde, hätte er eine Wahl, aber da es keinen intelligenten Geist gibt, hat der Bioroboter keine Wahl – er wird das Programm ausführen oder nicht. 

	Und wenn sein Programm beispielsweise nicht den Respekt vor dem Leben, den Wert des humanoiden Lebens beinhaltet, dann kann er zu einem idealen Krieger gemacht werden – einem idealen Soldaten, der keine Wunden fürchtet, außer der Zerstörung der Steuereinheit (die sich möglicherweise gar nicht im Kopf befindet). Ein solcher Soldat braucht weder Schlaf noch Ruhe, kennt keine Ängste und braucht natürlich auch keinen Sold. Er wird gemäß dem Programm einfach eine bestimmte Gruppe von Menschen vernichten, die in diesem Programm als Ziel aufgenommen wird. Wie gefällt Ihnen das? 

	Ilya: Das ist das Problem, ja. 

	Irina: Das ist gruseliger als ein intelligenter Geist in einem Roboter? 

	Ilja: Ja, gerade weil er keine andere Wahl hat. 

	Irina: Er wird bereits handeln und es wird schwierig sein, ihn zu zerstören: Man wird ihn nicht mit Worten stoppen können, er wird nicht darauf hören – er hat ein Programm. Übrigens ist bekannt, dass solche Zivilisationen ähnliche Roboter herstellen. Diese Roboter unterscheiden sich von gewöhnlichen menschlichen Soldaten. 

	Ilja: Natürlich. Es gibt keine Moral, keinen Willen, nichts. 

	Irina: Nein, natürlich nicht. Wenn es nicht dorthin gebracht wird, woher soll es dann kommen? Es gibt dort keine Seele oder höheres Selbst. 

	Ilja: Und das Gewissen. 

	Irina: Natürlich. 

	56:38 Über äußere Einflüsse auf das menschliche Bewusstsein. 

	Ilya: Um mit den Horrorgeschichten fortzufahren: Gibt es jemanden, der das menschliche Bewusstsein, die Zivilisation usw. auf dem Planeten Erde kontrolliert? 

	Irina (Mirrah Count): Was meinen Sie mit dem Wort „verwalten“? 

	Ilya: Es beeinflusst wahrscheinlich, es tendiert mehr oder weniger zu einer bestimmten Wahl. 

	Irina (Mirrah Count): Viele Dinge beeinflussen Sie – von Werbung bis hin zu Egregoren. 

	Ilya: Gibt es Zivilisationen, die gezielt darauf hinarbeiten? 

	Irina (Mirrah Count): Feinstoffliche Zivilisationen, die daran interessiert sind, verschiedene Energien zu empfangen. Ja, solche Leute gibt es, sie erstellen auch Egregoren. 

	Beeinflussen Sie die Zivilisationen der Interstellaren Union? Wir glauben, dass dies der Fall ist, allerdings nicht in ausreichendem Maße, um Ihnen die Möglichkeit zu geben, eine Entscheidung auf Grundlage unserer Lehren zu treffen. 

	Ilja: Ich verstehe. 

	Irina: Noch einmal das Wort „Einfluss“ … Ein Kind großzuziehen bedeutet beispielsweise, es zu beeinflussen. Die Ausbildung in der Schule, im Institut, in den Cassiopeia-Schulen usw. – das hat Einfluss auf den Menschen. 

	Ilya: Bildung einer Weltanschauung, ja. 

	57:55 Was ist stärker – Einfluss oder freier Wille? 

	Irina (Mirrah Count): Schon wenn man ein Buch aufschlägt und anfängt, es zu lesen, beeinflusst einen die Position des Autors. Wie tief? Es kommt darauf an, wie sehr Ihnen das Buch gefällt: erstens, wie sehr es mit Ihren Überzeugungen und Wünschen übereinstimmt, und zweitens, wie überzeugend dieser Autor für Sie ist. Es gibt viele Menschen, die beispielsweise ihre Sichtweise geändert haben, nachdem sie dieses oder jenes Buch gelesen oder diesen oder jenen Film gesehen haben, das heißt, das Buch und der Film haben sie beeinflusst. Es wurde Einfluss ausgeübt, aber die endgültige Entscheidung, ob man sich beeinflussen ließ oder nicht, traf die Person selbst. 

	Stellen Sie sich zum Beispiel vor: Eine Person ist beispielsweise ein Muslim und bekommt plötzlich das Buch „Das Neue Testament“ geschenkt. Er las es und erkannte, dass er an Christus glaubte, kam, den christlichen Glauben annahm, sich taufen ließ und dem Islam abschwor. Weil er sagte: „Ich mag das Christentum.“ Können wir sagen, dass er beeinflusst wurde? Und wer hat beeinflusst? Die Person, die ihm dieses Buch gegeben hat? Die Person, die es gedruckt hat? Oder derjenige, der es geschrieben hat? Ich kann sagen, dass alle drei auf die eine oder andere Weise zu diesem Einfluss beigetragen haben. Aber sie haben die Person nicht gezwungen – sie hat es selbst gelesen und selbstständig entschieden, dass sie diesen Einfluss akzeptiert. 

	Ilja: Danke. Danke schön. 

	Irina (Mirrah Count): Inwieweit kann man das Management nennen? Denn unter Kontrolle versteht man meist eine gewaltsame Einflussnahme, wenn ein Mensch zwar nicht will, aber dennoch irgendwie verändert wird. 

	Manipulation ist möglich, also eine stille Einflussnahme. Dies ist beispielsweise bei Egregoren möglich, wenn sie beginnen, durch die von ihren Teilnehmern erstellten Informationssysteme eine Art Image zu entwickeln. Und dieses Bild kann beispielsweise im Verhältnis zu einem anderen Egregor verzerrt sein, das heißt, es kann nicht einmal falsch sein, sondern von einer bestimmten negativen Seite dargestellt werden. Und wenn ein Mensch daran glaubt, wird er auch eine verzerrte Meinung über diesen anderen Egregor haben – einen religiösen oder einen staatlichen Egregor zum Beispiel, und all dies kann einen Menschen und sein Verhalten beeinflussen. 

	1:01:06 Erhöhung der Schwingungen und des Bewusstseins. Was ist Weisheit? 

	Ilya: Okay, die Frage, die sich daraus ergibt, ist: Bewusstsein und Wahrnehmung. Wir erhöhen die Schwingungen, wir steigern das Bewusstsein – hilft das wirklich? Erstens: Welcher Zusammenhang besteht zwischen Bewusstsein und Wahrnehmungsgrad? Und zweitens, wenn wir in höheren Schwingungen aufsteigen, entfernen wir uns von den Einflüssen anderer Menschen, soweit ich das verstehe? 

	Irina (Mirrah Count): Ja, wenn wir unsere Schwingungen erhöhen, und wie wir bereits oft gesagt haben, bedeutet die Erhöhung unserer Schwingungen, dass wir uns den Standards aller Schwingungen annähern. Die höchste Schwingung ist die Schwingung der bedingungslosen Liebe Gottes. Das heißt, der Aufruf „Erhöhe deine Schwingungen!“ – dies ist ein Aufruf, Gott näher zu kommen. 

	Und je näher wir uns im Herzen kommen – natürlich nicht in Kilometern! – entsprechend den Schwingungen Gottes, desto weniger sind wir beeinflussbar. Dies geschieht nicht durch unseren eigenen Willen, sondern als Ergebnis einer Manipulation. Denn die hohen Schwingungen im Herzen des Menschen, diese hohen Schwingungen der bedingungslosen Liebe, erleuchten auch seinen Geist. Und er entwickelt eine Geisteshaltung namens „Weisheit“, also die Fähigkeit, die Dinge in ihrem wahren Licht zu sehen. Alles: alle Informationen, die ihm gegeben werden, alle Bücher, alle Videos usw., die Worte einer anderen Person, die er hört. Er versteht in seinem Herzen bereits (zeigt, wie sein Herz ihm die wahre Bedeutung dieser Worte sagt), dass dies beispielsweise keine objektive Wahrheit ist, sondern einfach die persönliche Wahrheit einer anderen Person. 

	Bewusstsein ist nicht so sehr eine Eigenschaft des Bewusstseins als vielmehr eine Eigenschaft des Geistes als Ganzes – als Denken, Vorstellungskraft und Erinnerung, denn der Geist besteht aus Denken, Vorstellungskraft und Erinnerung. Achtsamkeit ist die Fähigkeit des Geistes, die Dinge so zu sehen, wie sie wirklich sind. Man kann sagen, dass es ein Synonym für das Wort „Weisheit“ ist. 

	1:03:42 Bewusstsein in der Konfrontation mit dem Egregor des Krieges. 

	Ilya: Eine Frage in die gleiche Richtung: Ist irgendein Mensch, egal wie weise er ist, in der Lage, diese Wahrheit der Dinge zu erkennen? Er hat Erfahrung und gibt Informationen auf die eine oder andere Weise weiter? 

	Irina (Mirrah Count): Jeder Mensch ist in der Lage, die Wahrheit aller Dinge zu erkennen – auf seiner eigenen Ebene und natürlich durch das Prisma seiner Erfahrung, aber es wird schwierig sein, sie zu manipulieren. Manipulation bedeutet, in seinem Kopf eine Art Bild zu erschaffen und künstlich eine Art Emotion hervorzurufen, die sich dann in ein Gefühl in seinem Herzen verwandelt und sowohl seine Schwingungen als auch sein spirituelles Niveau senkt. 

	Es gibt beispielsweise das Konzept des „Egregors des Krieges“. Und seine Teilnehmer, die daran arbeiten, diesen Egregor auf der Erde zu fördern, handeln so, dass sie durch eine Manipulation, die „Erschaffung eines Feindbildes“ genannt wird, neue Menschen anziehen, sodass dieser Egregor stärker wird. 

	Aber diese Manipulation funktioniert nur bei Menschen, die in sich kein Bewusstsein und keine Liebe zu Gott, zu sich selbst und zu jedem Menschen erweckt haben. Wenn diese Liebe nicht vorhanden ist, kann eine Person leicht die Illusion entwickeln, dass bestimmte Informationen der Wahrheit entsprechen. Dabei handelt es sich jedoch nur um einen Teil der Wahrheit, der aus einem bestimmten Blickwinkel und mit bestimmten Zielen präsentiert wird. 

	1:05:43 Wächter des Egregors des Krieges. 

	Ilya: Die Frage ist gerade aufgekommen. Wenn es einen Egregor des Krieges gibt, dann gibt es auch seine Wächter. Und wer bewacht in der Geistlichen Welt den Egregor des Krieges auf dem Planeten Erde? 

	Irina (Mirrah Count): Da es sich um einen Egregor des Krieges handelt, oder genauer gesagt um einen Egregor militärischer Aktionen – den sogenannten Egregor des Militarismus –, befinden sich seine Wächter, wenn wir von der spirituellen Welt sprechen, auf niedrigen Schwingungen in der Astralwelt. 

	Es gibt Energien, die im Moment des Kampfes freigesetzt werden, Emotionen und Gedanken der Menschen – es ist klar, dass dies keine Liebe ist, aber sie sammeln sich sozusagen alle in einer Wolke. Es gibt Energien der Wut und Angst, denn Krieg geht immer sowohl mit Wut als auch mit Angst voreinander einher, mit dem Wunsch zu gewinnen und mit allen Emotionen, die man bei Siegen und Niederlagen im Krieg erlebt. Das heißt, sie sind vielfältig – manchmal Freude, manchmal Verzweiflung, aber sie alle gehen in diesen Egregor. 

	Da jedoch dort wenig Freude herrscht, weil es klar ist, dass jeder größere militärische Sieg noch immer von der Trauer um die Toten überschattet wird, das heißt, es ist Freude mit Bitterkeit, deshalb besteht der allgemeine Energiehintergrund des Egregors nicht aus hohen Schwingungen, sondern aus niedrigen Schwingungen. Daher befindet sich dieser Egregor in den unteren Stockwerken der Astralwelt und wird von den Archonten beaufsichtigt, das heißt den nicht verkörperten Geistern der 6. Ebene und Dämonen der 5. Ebene – also der 6. und 5. Ebene. 

	Ilya: Und wenn wir speziell die Erde betrachten, werden sie nicht irgendwo in Lehren oder Heiligen Schriften namentlich erwähnt? Wer genau? Wir wissen, wer den orthodoxen Egregor kontrolliert, wer den katholischen ... 

	Irina: Wer ist unser Schutzpatron des Kriegsegregors? Er zeigt mir den Archon. 

	(Mirrah Count) Sie kennen ihn. Der wichtigste Herrscher des Kriegsegregors auf der Erde, man könnte auch sagen sein König – Sie kennen ihn als Beelzebub. 

	Ilya: Nur um zu verstehen, wer es ist. Vielen Dank. 

	Irina (Graf Mirrach): Er ist ein Archon. Ja, er inkarnierte auch auf der Erde und er inkarnierte häufiger in Ländern, in denen militärische Aktionen stattfanden. 

	Ilja: Und wurde es in Russland verkörpert? 

	Irina: Wurde es in Russland verkörpert? Nein, in anderen Ländern. 

	Ilja: Gut. 

	Irina: Mirrah Count zeigt mir, dass Beelzebub jetzt auf der 6. Ebene ist, aber er hat auch Assistenten, die inkarniert sind, auch in Russland. 

	(Mirrah Count) Tatsächlich arbeitet dieser Egregor mit subtilen destruktiven Zivilisationen zusammen, die sich von den Energien der Wut, Verzweiflung, des Grolls und der Angst ernähren. Und diese Archonten haben mit den feinstofflich-zerstörerischen Plasmoid-Zivilisationen eine Vereinbarung getroffen, dass sie eine bestimmte Menge Energie aus dem Kriegsegregor absorbieren und im Gegenzug den Archonten helfen, ihre Ideen unter den Menschen zu verbreiten. Sie haben einen Vertrag. 

	Ilja: Danke. 

	1:10:22 Der Einfluss von Feiertagen zu Ehren militärischer Siege auf den Egregor des Krieges. 

	Ilya: Ich kann nicht anders, als diese Frage zu stellen, sie schwirrt mir im Kopf herum: Dann haben die Feiertage, die den Siegen in verschiedenen Kriegen gewidmet sind, auch Einfluss auf den Egregor des Krieges auf der Erde? 

	Irina (Mirrah Count): Es hängt alles davon ab, wie Sie sie behandeln. Schließlich geht es bei einem Urlaub eher um strahlende Emotionen und Freude, aber es kommt darauf an, worum es bei der Freude geht. Wenn die Tatsache, dass man stärker als der Feind war und gewonnen hat, und eine solche Freude, gepaart mit Wut auf den Feind, stärker zum Ausdruck kommt, dann trägt dies eher dazu bei, den Egregor des Krieges zu nähren. Und wenn es einfach nur Freude über die Bewahrung des Friedens ist, über die Bewahrung Ihres Lebens, Ihres Landes, Ihres Vaterlandes, wie Ihr Tag des Sieges, und dies ohne Verurteilung, ohne Wut, dann gehen diese Energien einfach zu Ihrem nationalen Egregor. 

	Ilya: Danke, jetzt ist es klar. 

	Irina: Es hängt davon ab, wie Sie den Urlaub gestalten, es gibt verschiedene Möglichkeiten. 

	Ilya: Der Unterschied ist klar, ja. 

	Irina (Mirrah Count): Wenn wir die Worte der Hymne zum Tag des Sieges nehmen: „Dieser Tag des Sieges roch nach Schießpulver...“ – was bedeutet das? Tatsächlich haben diese Worte eine energetische Bedeutung. 

	Schießpulver ist eine Art Waffe, „gesogen“ bedeutet durchtränkt. Und tatsächlich war die ganze Freude über den Tag des Sieges, insbesondere zu Beginn, als man begann, diesen Tag unmittelbar nach dem Großen Vaterländischen Krieg zu feiern, von Bitterkeit über die Menschen durchdrungen, die nicht aus dem Krieg zurückkehrten, und deshalb heißt es weiter: „Das ist Freude mit Tränen in den Augen.“ 

	Wie ich bereits sagte, gingen diese Energien – es waren sowohl Freude als auch Trauer – teilweise in den Egregor des Krieges, weil es auch Trauer über die Toten gibt, und teilweise – in den Egregor Russlands. Denn sie hat gewonnen, und sie als Staat – die Russische Föderation und später die Sowjetunion, zu der auch Russland gehörte – hat ihre Fähigkeit zum Schutz der Menschen unter Beweis gestellt und die Erwartungen erfüllt. 

	Ilja: Danke. Danke schön. Jetzt ist es mir klar geworden. 

	1:13:22 Mirrah Verlassen Sie sich auf die Einzigartigkeit des Menschen. 

	Ilya: Und ich werde die letzte Frage stellen. Viele der hier geäußerten Fragen wurden für diese Konferenz von allen Studierenden der School of Mental Health und des Instituts gesammelt. Die Frage lautet also: Gibt es in einem Menschen (in seinem Bewusstsein, in seiner Selbstwahrnehmung) etwas, das aus der Sicht unseres materiellen Universums einzigartig ist und für die Entwicklung des Geistes, für Gott, wertvoll sein kann? 

	Irina (MidgasKaus): Ja, Sie verfügen über eine einzigartige Genkombination: Erstens befinden sich in Ihrem Körper ein irdischer Primat und Vertreter dreier kosmischer Zivilisationen, die in Sie nicht nur physische Gene, sondern auch die ätherischen Energien dieser Gene investiert haben, die Ihrem Geist helfen, alle Fähigkeiten jeder Rasse zu manifestieren und ihn mit der Energie der Instinkte der irdischen Primatenrasse zu stärken. Denn auch diese Seelen waren energetisch sehr stark, obwohl sie Tiere waren, von denen sie die Genetik für Sie übernommen haben. 

	Das heißt, Ihre Einzigartigkeit liegt in der genetischen Ausstattung Ihres physischen und ätherischen Körpers, und der Geist ist natürlich bei allen derselbe. Was ich jetzt meine ist, dass auch er natürlich einzigartig ist, aber Sie verstehen, dass er aus einer spirituellen Welt für alle Planeten stammt. Aber der Körper ist anders, ja. 

	1:15:03 Danke. 

	Ilja: Super! Vielen Dank! Vielen Dank, Mirrah Count! Vielen Dank, MidgasKaus! Irina, vielen Dank für deine unermessliche Liebe und deinen grenzenlosen Dienst – wie viel Zeit du dafür aufwendest! Sie hat ihr ganzes Leben dem gewidmet! Danke 

	Irina: Ja, ich widme mein Leben auch sehr gerne diesem Thema, aus diesem Grund bin ich in dieses Leben gekommen. Ich danke Mirrah Count – Erzengel Gabriel! Danke an MidgasKaus für die Antworten! Ich danke meinem Höheren Selbst, dass es mir bei diesem Kontakt geholfen hat! Danke an Ilya für die interessanten Fragen und danke an Mikhail für seine Hilfe! 

	Ich danke Ihnen, liebe Freunde, dass Sie diese Sendung angesehen haben. Ich hoffe, Sie fanden es interessant. Wir warten mit weiteren Fragen auf Ilya. 

	Ilja: Auf jeden Fall! 

	Irina: Bis zum nächsten Mal! Tschüss! 

	Ilja: Tschüss! 
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	Nikola Tesla über sich selbst 

	 https://blog.cassiopeia.center/nikola-tesla-o-sebe  

	Ich befinde mich nun auf der 15. Ebene der Geistigen Welt und bin mir meiner Mission und der Gründe für mein Leben auf der Erde voll bewusst. 

	Gemäß Ihrer Terminologie, die mir MidgasKaus vor dem Kontakt gab (ich habe sie nicht studiert, als ich auf der Erde war, ich habe etwas anderes getan), gemäß der Terminologie der Interstellaren Union bin ich aus der 9. Ebene inkarniert. Dies war die Ebene „Jünger“. Tatsächlich habe ich studiert, ich hätte am liebsten mein halbes Leben lang, aber tatsächlich habe ich mein ganzes Leben studiert, und selbst als ich schon mit den Erfindungen begann und bereits ein anerkannter Wissenschaftler war, der in der wissenschaftlichen Gemeinschaft anerkannt war, war ich immer noch ein Student. Tatsächlich war dies meine Ebene, als ich inkarnierte. 

	Diese Inkarnation von mir auf der Erde in einem physischen Körper war im Allgemeinen meine erste Inkarnation in einem dichten Körper. Ich war noch nie zuvor auf der Erde in einem physischen Körper oder in irgendeiner dicht materiellen Rasse des Universums inkarniert. Vor dieser Inkarnation in dieser Ära des Universums hatte ich 56 Inkarnationen, aber alle davon waren in den subtilen Welten. 

	Ich habe mich nie in humanoide Rassen inkarniert. Alle meine 56 Inkarnationen davor fanden nur in den subtilen Welten statt. Ich machte die erste Erfahrung, die es mir ermöglichte, in einen physischen dichten Körper zu inkarnieren, da ich meine Erfahrungsgrenze, die mir in den subtilen Welten zur Verfügung stand, ausgeschöpft hatte und für die physische Welt ein Schüler war. 

	Ich habe alle meine letzten 17 Inkarnationen in den subtilen Welten unserer Sonne verbracht, in der solaren Zivilisation. Deshalb hatte ich von Kindheit an Kontakt zu meiner Familie, als ich auf die Erde kam. Sie nennen es plasmoide Sonnenzivilisationen, plasmaartige Zivilisationen. Ich habe sie einfach Licht, Lichtwesen genannt. Ich habe sie nicht Plasmoide genannt, aber ich hatte seit meiner Kindheit Kontakt mit ihnen. Ich wurde in eine Priesterfamilie hineingeboren, in der sowohl meine Mutter als auch mein Vater streng den orthodoxen Traditionen folgten. Wir lebten in Armut, weil mein Vater, obwohl er fünf Kinder hatte, von den Menschen für seinen Dienst gedankt wurde und die Hälfte davon den Armen gab. Ein weiterer ist gestorben, das heißt, es gab viele Kinder und eine Frau. 

	Meine Mutter war Hausfrau und mein Vater Priester. Er spendete die Kommunion und nahm die Beichte entgegen. Dafür dankten ihm die Leute, und danach kam er nicht mehr nach Hause, bis er alle Armen in der Gegend aufgesucht und ihnen die Hälfte seines Verdienstes gegeben hatte. In einer orthodoxen Familie erzog er mich als Asket, also als einen Menschen, der nur wenige materielle Güter braucht. Ich habe immer mit Plasmoiden, wie Sie sie nennen, kommuniziert. Sie kamen von der Sonne und ich nannte sie damals Lichtwesen. Ich habe als Kind mit ihnen gespielt und sogar meiner Mutter und meinem Vater davon erzählt. Sie waren ziemlich positiv eingestellt, glaubten aber und sagten, dass Kinder oft mit Engeln kommunizieren. 

	Dann geschah es, dass ich als Teenager schwer krank wurde (zeigt einen Jungen von etwa fünfzehn oder sechzehn Jahren). Ich erkrankte schwer an einer Infektionskrankheit und wäre beinahe gestorben, hätte beinahe die Inkarnation verlassen. Es waren die Gebete meines Vaters und meiner Mutter sowie meiner fröhlichen Freunde, die mir halfen, zu heilen. Diese Krankheit wurde Cholera genannt. Als es mir schon richtig schlecht ging, kam mein Vater zu mir und sagte, dass alles gut werden würde. Und ich bat ihn, mir das Physikstudium an der Universität zu finanzieren, wenn ich am Leben bliebe. Er hatte etwas Geld gespart, wollte das aber nicht, er wollte, dass ich auch Priester werde. Und ich spürte eine andere Mission, obwohl ich nie gegen Religion war, ich hatte einfach das Gefühl, dass ich einen anderen Weg eingeschlagen hatte. Und er hat es mir versprochen. 

	Von diesem Moment an halfen mir meine Plasmoid-Freunde, sie kamen nachts zu mir, standen auf vier Seiten, leiteten Energie und ich spürte, dass ich mich erholte. Dann begann ich, mit ihnen zu kommunizieren. Vater hat sein Versprechen gehalten. Ich bin zum Studieren in eine andere Stadt gegangen. 

	Als ich Physik studierte, wusste ich die Hälfte von dem, was meine Lehrer mir erzählten, bereits in meinem Inneren, weil ich mit den feinstofflichen Zivilisationen, aus denen ich stammte, in Kontakt stand. Erst später erfuhr ich, dass ich in diesem Körper geboren wurde und dass meine früheren Freunde, die in der Sonne lebten, dort noch am Leben sind, weil sie eine lange Lebensspanne haben. Sie waren diejenigen, die mir von verschiedenen Energien erzählten, und ich suchte nach Worten, um dies in die irdische Sprache zu übersetzen und es in der Praxis, bei Erfindungen, zu nutzen, um einige Energien in andere zu übersetzen. 

	Das Experiment, bei dem ich Energie aus dem Äther nehme, war ziemlich gefährlich, weil ich nicht wusste (meine Freunde erwähnten es nicht), dass diese Energie auch jemandem gehören könnte. Bei diesem Experiment hatte ich keine Zeit, die Energie abzuleiten, da der Querschnitt des Drahtes, mit dem ich sie angezapft habe, dafür zu klein war. Ich habe nicht vorausgesehen, wie viel Energie freigesetzt werden könnte, obwohl natürlich ein unbedeutender Teil der ätherischen Energie freigesetzt wurde, der hätte freigesetzt werden können, wenn ich fortschrittlichere Materialien zur Bereitstellung von Elektromagnetismus verwendet hätte. 

	Als dieser Strom, den ich erhielt, durch diesen Draht in die ihm zugeordnete Kugel (siehe Abbildung) floss, die Batterie, erwärmte sie sich, die Temperatur in ihr begann aufgrund der großen Menge an elektrischer Energie zu steigen. Ziemlich schnell brach ein Feuer aus. Ich habe versucht, alles abzuschalten, aber das ist mir nicht gleich gelungen, weil es im Erdenraum ein Loch gab, aus dem diese Energie kam. 

	Danach verbrannten viele meiner Unterlagen über die Ergebnisse der Experimente, die ich niedergeschrieben hatte. Wie durch ein Wunder konnte ich einer Einlieferung in ein Verbrennungskrankenhaus entgehen, weil es mir gelang, den Energiezufluss zu stoppen und das Feuer zu löschen. 

	Buchstäblich ein paar Nächte später nahmen Vertreter der Rasse, die uns erschaffen hatte, Kontakt zu mir auf. Sie zeichneten mit ihren Geräten das Austreten dieser Energie in den irdischen Raum auf und sagten mir, dass ich diesen ätherischen Generator und seinen Schaltkreis zerstören müsse. Und geben Sie es an niemanden weiter, bis die Geistige Welt Ihnen die Erlaubnis dazu gibt. Sie sagten mir, ich sei meiner Zeit voraus. 

	Sie sahen aus wie große Weiße, eineinhalb Mal so groß wie ich. Es waren zwei von ihnen. Sie kamen zu mir in das Haus, in dem ich eine Wohnung gemietet hatte. Es war nachts. Sie luden mich ein, ihr Schiff und ihren Planeten zu besuchen, aber ich lehnte ab, weil ich ihnen nicht ganz vertraute. Ich sagte ihnen: „Bleiben Sie mir fern.“ Als sie sich mir vorstellten und sagten, sie kämen von einem anderen Planeten, verstand ich, dass die Mikroorganismen, die in ihnen lebten, für mich gefährlich sein könnten. Wir unterhielten uns, und ich beschloss, ihnen zuzuhören und das Geheimnis meines Generators niemandem zu verraten. Ich nahm ihn mit. Sie enthüllten mir die wahre Ursache des Brandes und sagten, ich sei wie durch ein Wunder dem Tod entkommen. 

	19:07, #376; 00:23, #377 Live-Übertragung. Kommunikation mit dem Geist von Nikola Tesla. 

	Der Geist von Nikola Tesla. 
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	Technik zur Lebensrückschau. Die Aufgaben des Geistes für die Inkarnation 

	 https://blog.cassiopeia.center/tekhnika-pereprosmotra-zhizni-zadachi-duha-na-vopl  

	Es gibt viele Techniken, die auf dem Körper, dem Geist und der Atmung basieren. Viele Techniken. Beispielsweise die Praxis des „Arbeitens mit Blöcken“. Wenn ein Mensch eine Emotion erlebt, verwendet er dafür Energie. Entweder eine positive oder eine negative Emotion. 

	Wenn er eine positive Emotion erlebt, eine mit hoher Schwingung, dann lenkt er seine Energie nach oben, in seinen spirituellen Kanal, der ihn mit der Quelle von allem verbindet. Stärkt seinen spirituellen Kanal mit dieser Energie und empfängt von dort Licht. Diese positive Emotion verstärken, den Körper stärken, beispielsweise den Weg entlang des Schicksals verbessern und so weiter. Verbessern Sie den Kontakt mit Ihrem Geist, mit Ihrer göttlichen Essenz, mit Ihren Kuratoren. Das ist es, was wir „positive Emotionen gehen zu Gott“ nennen. 

	Negative Emotionen, negative Emotionen mit niedriger Schwingung, können nicht in diesen spirituellen Kanal oben gelangen und beginnen, sich im Körper zu bewegen. Wenn ein Mensch sie nicht mit bestimmten Methoden loswird, zum Beispiel durch sein Bewusstsein (was sie verursacht hat) und die Ursachen dieser Emotionen nicht durcharbeitet (sie nicht durcharbeitet, das heißt, sich nicht fragt, was ihre Ursache ist, sich nicht mit Selbstanalyse beschäftigt), dann bilden sie Blockaden im Körper auf der Ebene der Chakren. 

	Das Bewusstsein, wenn wir unter diesem Wort den Geist verstehen, strebt nicht die Reinkarnation an, es sei denn, es entscheidet sich selbst dafür. Wenn er selbst eine Inkarnation wünscht, werden sie ihm bei der Auswahl helfen. Wenn er dies nicht möchte, kann er für eine Ewigkeit in der Geistigen Welt bleiben. Das Problem besteht darin, dass er, wenn er für immer in der Geistlichen Welt bleibt, auf der Ebene bleibt, die er während seiner letzten Inkarnation erreicht hat, bzw. wenn er seine Inkarnationsaufgabe erfüllt hat, die er hatte und die er sich vor dieser Geburt gestellt hat. 

	Die Geburt ist nicht nur ein Spiel, sondern ein ernster Schritt, auf den er sich vorbereitet, Energie sammelt und die höheren Geister, Gott, bittet, ihn mit dem Körper zu vereinen. Dies ist ernsthafte Arbeit, nicht nur Unterhaltung. 

	Vor der Geburt gibt es immer einen Plan für die Inkarnation, für dieses Leben. Die Hauptperiode der Inkarnation ist immer bekannt und es gibt bestimmte Wendepunkte, die bis zu diesem Zeitpunkt erreicht sein müssen. Damit ist nicht das Erreichen materieller Vorteile gemeint. 

	Für den Geist ist wichtig, dass er sich außerhalb der materiellen Zeit und des materiellen Raums befindet. Der Geist existiert in der materiellen Zeit und im materiellen Raum nur für eine begrenzte Zeit, in der spirituellen Welt ist er jedoch ewig. Daher gibt es nur ein Ziel für die Inkarnation in der materiellen Welt. Es ist vielfältig, aber im globalen Sinne ist es eins – es ist eine Veränderung der eigenen Schwingungen. Um der Quelle von allem näher zu sein. 

	Es ist möglich, nicht zu inkarnieren, selbst wenn der Geist weit von der Quelle entfernt ist. Doch je weiter man von der Quelle entfernt ist, desto unangenehmer ist es, sich auf dieser Ebene zu befinden. Der Geist ist unter denen, die ihm in ihren Schwingungen gleich sind. Und weit entfernt von der Quelle schenken diejenigen, die sich selbst für die Quelle halten, anderen keine Aufmerksamkeit und haben Negativität in sich angesammelt. 

	Der Freiheitsgrad hängt dabei überhaupt nicht von der Ausgestaltung ab. Ebenso wenig hängt der Grad der Freiheit von der Abwesenheit oder Anwesenheit von Kleidung, einem Haus, einem Auto oder irgendeinem materiellen Gegenstand ab. 

	Der Körper ist der materielle Teil. Für die Verwirklichung der Freiheit ist dies nicht wichtig. Sie können im Körper sein und frei oder außerhalb des Körpers, aber im Käfig Ihres Geistes gefangen. 

	23:14, Nr. 387 Die Lehren von Carlos Castaneda in der modernen Welt. Wie wird man frei? Technik zur Lebensrückschau. 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 
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	Chemtrails und die Gesetze der Physik 

	 https://blog.cassiopeia.center/himtrejly-i-zakony-fiziki  

	Viele Menschen, die lange Kondensstreifen am Himmel beobachten, sind beunruhigt und fragen sich, ob es sich dabei wirklich um normale Kondensstreifen oder um etwas anderes handelt, beispielsweise um sogenannte „Chemtrails“. 

	MidgasKaus, ein Vertreter einer außerirdischen Zivilisation vom Planeten Esler, gab seine Erklärung. 

	

	 

	Ich bin natürlich kein Physiker, aber ich fliege auch Flugzeuge. Und ich weiß ein wenig über Aerodynamik. Selbstverständlich können wir Proben entnehmen. Aber allen, die sich für diese Spuren interessieren, können wir schon jetzt antworten: 

	Die erste ist, in welcher Höhe die Flugzeuge fliegen, die stundenlang lange Schweife hinterlassen. 

	Zweitens: Wie ist die Temperatur draußen, wohin fliegen sie? Vielleicht denken die Leute das zumindest oberflächlich. Es gibt Leute, die das denken. Tatsächlich gibt es ziemlich viele solcher Leute. 

	Und drittens, welche Temperatur und welche Zusammensetzung der Treibstoff im Flugzeug hat. Dies sind bekannte Informationen. Sie meinen höchstwahrscheinlich ein Düsenflugzeug? 

	Mit welcher Geschwindigkeit und welcher Temperatur entweichen bereits verbrannte Stoffe aus einem Triebwerk? Wie verhalten sie sich bei dieser Temperatur und dieser Dichte, wenn sie sich in dieser Höhe befinden? Dies sind alles bekannte Fakten. Sie können überprüft und gezählt werden. Sie benötigen hierfür nicht einmal spezielle Geräte, sondern lediglich einen normalen Taschenrechner und Kenntnisse über die Eigenschaften von Stoffen. 

	Ich weiß, dass sich bestimmte Substanzen bei dieser Temperatur zu Partikeln zusammenlagern, von denen Licht reflektiert wird, wie Wolken oder Wasserdampf. Lediglich eine Beimischung von Verbrennungsprodukten bleibt bestehen. Zum Beispiel die gleichen Stickoxide. Sie können auch eine bestimmte Färbung verleihen. Abgas und Umgebungsluft haben unterschiedliche Temperaturen. Daher kann sich all dies wie eine Wolke ansammeln (Kondensation) und herunterfallen. Und es kann mehrere Stunden an Ort und Stelle bleiben. Insbesondere in dieser Höhe können sich beispielsweise Eiskristalle bilden. Dies geschieht aus demselben Grund wie Nebel. Ein gewisser Temperaturunterschied kann beispielsweise zu einer starken Abkühlung des Wassers führen und so Nebel oder Tau verursachen. Dort gibt es morgens, nachts und tagsüber noch größere Unterschiede als auf der Erdoberfläche. 

	Sie müssen sich die Gesetze der Physik ansehen. Sie kennen sie alle, da Sie die Zusammensetzung von Düsentreibstoff studiert haben. Sie können zu diesem Thema ein wenig recherchieren. 

	Erstens: Wie ist die Zusammensetzung von Düsentreibstoff? 

	Zweitens: In welcher Höhe fliegen sie normalerweise? 

	Drittens: Mit welcher Geschwindigkeit und welcher Temperatur entweichen Gase aus einem Düsentriebwerk, wenn es sich in dieser Höhe bewegt? Natürlich, wie hoch ist die Dichte der Atmosphäre dort und wie hoch ist die Temperatur? Dort ist sie übrigens meist dauerhaft. 

	Darüber hinaus kann der Forscher durch einfache Berechnungen selbst herausfinden, was mit dem Gasstrom in dieser Höhe passiert. Wird es unsichtbar sein, wenn es beispielsweise zu 90 % aus Wasser bzw. Wasserdampf besteht? Denn bei Verbrennungsreaktionen entstehen verschiedene Oxide, darunter auch Wasserdampf. Wird es bei dieser Temperatur unsichtbar sein? Oder wird es sichtbar sein? Wird es zu den Seiten hin divergieren? Oder wird es eine bestimmte Form annehmen? 

	Ich habe mit eigenen Augen gesehen, dass einige Ihrer Flugzeuge, sogar solche ohne Düsentriebwerk, spezielle Vorrichtungen mit sich führen, die Sie „farbigen Rauch“ nennen und auf denen verschiedene Buchstaben abgebildet sind. Sie hängen nur in einer bestimmten Höhe. Wenn Sie tiefer gehen, zerstreuen sie sich. Diese in den Himmel geschriebenen Buchstaben gab es schon in den 30er Jahren. Und sie könnten gefärbt sein. Sie konnten noch stundenlang hängen, nachdem die Flugzeuge über sie hinweggeflogen waren, und die Worte schreiben. Dabei wurde eine bestimmte chemische Zusammensetzung verwendet. 

	Über Chemtrails. Ich erinnere mich an eine Frage hierzu. Ich bitte Sie, den Leuten zu erklären, dass, wenn Menschen beschließen, giftige oder bekämpfungsfähige Substanzen aus Flugzeugen zu versprühen, die Piloten dieser Flugzeuge diese in erster Linie auf die Bewohner des Landes versprühen, in dem sie leben, ohne auch nur zu ahnen, wohin der Wind sie tragen wird. Vielleicht sogar in ihre Heimatstadt, wo viele ihrer Verwandten leben. Schließlich kann niemand die Stärke des Windes vorhersagen. Das kann niemand vorhersagen. Es kann sich jede Sekunde ändern. Sogar Zyklone verändern sich. Zweitens: Wenn ihm jemand unter Androhung des Todes oder gegen eine hohe Belohnung den Befehl dazu erteilt, dann handelt derjenige, der den Befehl erteilt (und auf dem Territorium der Russischen Föderation lebt), auch völlig unvorhersehbar. Er riskiert, dass diese Wolke direkt auf ihn zufliegt und er sie einatmet. Er kann nicht garantieren, dass dies nicht passiert, niemand kann das. Es hängt vom Wind ab. 

	Auch wenn sie in einem anderen Land leben, können diese Luftmassen jedenfalls in großen Höhen sehr weite Strecken zurücklegen. Wie Sie wissen, sind Wolken und Wind keine Grenzen gesetzt. Eine Windböe und Wolken überqueren jede Grenze, ohne die Grenzbeamten um Erlaubnis zu fragen. Und das sollte jeder verstehen. 

	Wenn es sich um schädliche Substanzen handelt, die von irgendjemandem absichtlich freigesetzt werden – seien es Piloten, Regierungen oder Terroristen –, dann sollten alle chemischen Kriege in Bodennähe geführt werden. Denn dadurch wird die Aufnahme von Giftstoffen (wenn wir von chemischen Wirkungen sprechen) reduziert und die Wahrscheinlichkeit erhöht, den potentiellen Feind zu treffen. Und es besteht eine geringere Wahrscheinlichkeit, dass Gas auf das eigene Territorium gelangt. Dies sind die Gebote aller chemischen Kriege. Sie können ein Lehrbuch der Toxikologie lesen, in dem Vergiftungen durch chemische Kampfstoffe in gasförmiger Form erwähnt werden sollten. Dort wird hingegen darauf hingewiesen, dass das Besprühen aus großer Höhe verboten ist. Es ist gefährlich für diejenigen, die es tun. Für sein Land. Diese Wolke kann, wie ich bereits sagte, in eine völlig andere Richtung fliegen. 

	Wenn es sich um Sprühaktionen zur Vergiftung, Bekämpfung oder zu anderen Zwecken handeln würde, würden sie nicht aus Flugzeugen, sondern aus Panzern oder Autos durchgeführt, unter dem Vorwand, beispielsweise Bäume oder Gehwege zu bewässern usw. Das wäre erdnah. Es wäre sicher für sie. Und wieder in Chemikalienschutzanzügen für denjenigen, der es tut. Natürlich kann er sich vergiften. 

	00:18, #379 Aliens auf Chemtrails: Flugzeugspuren aus wissenschaftlicher Sicht. Verschwörungstheorie oder Physik? 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 
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	Der erste Halswirbel, der Atlas. Bewegungsapparat von Tieren 

	 https://blog.cassiopeia.center/pervyj-shejnyj-pozvonok-atlant-oporno-dvigatelnyj  

	„Atlas“, seine ätherische Struktur, ist für die Verbindung der ätherischen Strukturen des Rückenmarks und des Gehirns verantwortlich. Auf körperlicher Ebene ist dies eine Unterstützung des Kopfes, seiner Bewegungen, ein Schutz vor Verletzungen beim Drehen des Kopfes, beim Beugen. Auf der ätherischen Ebene handelt es sich um die Übermittlung von Informationen. Der Abschnitt des Rückenmarks, der durch den Atlas verläuft, ist ebenso wie das Zwischenhirn direkt für alle Körperfunktionen verantwortlich. Instinktive, wie Atmung, Herzschlag und so weiter. 

	Bei akuten Schmerzen, wenn die Person Ruhe braucht, sind energetische Einflussmethoden kontraindiziert. Ein fiebriger Zustand, bei dem eine Person hohes Fieber hat, ihr Immunsystem gegen eine Infektion kämpft und Energieschübe ihr schaden können. In diesem Zustand braucht er Ruhe. Kontraindikationen sind akute Schmerzzustände nach Verletzungen oder Operationen. Auch wenn eine Person es nur des Ergebnisses wegen tut, aber nicht an der spirituellen Ursache der Krankheit arbeitet. 

	Alle Energiepraktiken müssen mit der obligatorischen Arbeit an sich selbst, mit der obligatorischen Korrektur, der Reinigung auf spiritueller Ebene, mit der obligatorischen Reinigung von Blockaden und mit der Korrektur der eigenen Mängel verbunden sein. Wenn Sie dies nicht tun und Ihren Charakter so belassen, wie er vor der Krankheit war, können diese höheren Mächte, die Energie geben – also generell jede Quelle der Energieheilung – diese Energie für eine bestimmte Person blockieren, weil sie nicht auf sich achtet. Damit er sich an die spirituellen Ursachen der Krankheit erinnert und beginnt, mit ihnen zu arbeiten. 

	Es ist wünschenswert, dass die Person, die Energiepraktiken durchführt, auch wenn sie keine spezielle medizinische Ausbildung hat, ein Verständnis für die Anatomie und Physiologie des Bewegungsapparates und des Nervensystems hat. 

	Im Internet finden Sie Auszüge zur Anatomie und Physiologie der Wirbelsäule, des Rückenmarks, des Gehirns – wie sie aufgebaut sind, was ihre Physiologie und Anatomie ist. Damit sie wissen, was sich in der Wirbelsäule befindet und wozu das Rückenmark da ist. Es ist nicht notwendig zu lernen, welche Nerven woher kommen, man muss die Grundfunktionen kennen, zumindest auf dem Niveau der neunten Klasse. 

	Alle Meister haben ihre eigenen Methoden, ihre eigenen Energien. Der Unterschied liegt möglicherweise in den Dichtestufen, aus denen die Energie stammt. Darüber hinaus fließen die Energien durch den Meister (durch seine Energiestruktur) und diese Wirkung ist bei jedem individuell. Um jedoch zu entscheiden, welche Methode besser ist und mehr hilft, ist es im Zweifelsfall dennoch notwendig, mit Ihrem Höheren Selbst zu sprechen. 

	Wählen Sie, wie man so schön sagt, „mit dem Herzen“ – was Ihnen das Herz, die Intuition, intuitiv sagt, das sollten Sie durchleben. Auch Methoden wie manuelle Massage, Energiemassage können hilfreich sein, dabei können aber beispielsweise die Energien anderer Zivilisationen oder der Person selbst genutzt werden. Auch in der Kosmoenergetik gibt es beispielsweise eine energetische Massage der Wirbelsäule. Die Person wird herausgezogen, es werden verschiedene Bewegungen ausgeführt, während die Person unter den Kanal gelegt wird. 

	Merkmale des Bewegungsapparates von Tieren 

	Die fehlende aufrechte Haltung erleichtert den Tieren das Leben. Ihr Körper stützt sich auf alle vier Gliedmaßen, das Körpergewicht wird gleichmäßiger verteilt, sodass die Wirbelsäule weniger belastet wird. Wir können sagen, dass die Schwerkraft für sie um die Hälfte reduziert ist: nicht um zwei Gliedmaßen, sondern um vier. Vor Ihnen liegt beispielsweise eine Last von zehn Kilogramm. Ist es für Sie einfacher, es eine gewisse Strecke in einer Hand zu tragen oder es auf zwei Hände mit jeweils fünf Kilogramm zu verteilen? 

	Normalerweise lässt sich das Gewicht so leichter verteilen. Warum? Das Gewicht ist doch gleich? Denn die Belastung wird auf unterschiedliche Muskeln verteilt. Außerdem ernähren sich Tiere gesünder, weil sie instinktiv handeln. Nicht nach irgendwelchen modischen Programmen ihrer „Gesellschaft“, sondern nach Instinkten. Sie essen, was von Natur aus zu essen ihnen bestimmt ist. Natürlich nur, wenn es sich um Haustiere handelt, die ein Mensch nach eigenem Ermessen pflegt und füttert. Möglicherweise gibt es dort bereits einige Probleme. 

	Wenn sich das Tier in der Natur befindet, wird es sich zunächst viel bewegen, um an Nahrung zu kommen. Zum Beispiel ein Elch. Er muss viel laufen, um Energie für sein Leben zu bekommen. Ein guter Besitzer bringt keinen Büschel Heu zu seiner Futterstelle, wie er es bei einer Kuh tun würde. Aus diesem Grund muss er auch im Winter viel laufen und mit seinen Hufen intensiv feuchtes, morsches und kaltes Gras umgraben. Klar, dass er auch im Winter etwas essen muss. Seine Körpermasse ist groß und er benötigt nicht weniger als eine Kuh. 

	Ihr Körpergewicht verteilt sich auf vier Gliedmaßen. Gleichzeitig bewegen sie sich noch viel und fressen instinktiv. Sie essen, was immer ihr Körper ihnen sagt. 

	Möglicherweise ist Ihnen aufgefallen, dass kleine Kinder, insbesondere unter fünf Jahren, gerne auf allen Vieren auf dem Boden laufen und die Bewegungen von Tieren, beispielsweise Katzen, nachahmen. Sie strecken und strecken ihren Rücken. Auch wenn sie sich auf ihren Füßen fortbewegen können, krabbeln sie immer noch gern auf allen Vieren. das ist ihr Spiel. Sie spüren instinktiv, dass dadurch die Wirbelsäule entlastet wird. Es gibt sogar spezielle Übungen für Menschen, bei denen sie auf Knien und Handflächen gehen. 

	Wie zum Beispiel bei Vögeln, die Flügel haben. Sie laufen manchmal auch auf zwei Beinen, aber ihr Skelettaufbau ist anders. Sie hatten es leicht, es gab sogar Hohlräume, die mit Luft gefüllt waren, es war für sie einfacher, ihren Körper zu stützen. 

	Übrigens besteht auch beim Menschen ein Risiko für Wirbelsäulenerkrankungen. Übermäßiges Körpergewicht kann zu einer Verschiebung der Wirbelsäule führen, während für eine gesunde Wirbelsäule stärkere Muskeln erforderlich sind. Beispielsweise müssen Sie nicht mehr fünfzig Kilogramm Gewicht halten, sondern hundert. Das bedeutet, dass sie doppelt so stark sein müssen und doppelt so schnell ermüden. Es ist notwendig, dies zu verstehen und Ihr Training und Ihre Gesundheitserhaltung entsprechend anzugehen. 

	Gleiches gilt für Gelenke. Erkrankungen der Gelenke, insbesondere der unteren Extremitäten, angefangen bei den Sprunggelenken, Knie- und Hüftgelenken, wirken sich unmittelbar auf den Zustand der Wirbelsäule aus. Wenn ein Gelenk durch Arthritis oder Arthrose geschädigt ist und seine Stütz- und Dämpfungsfunktion beim Gehen nicht mehr richtig erfüllt, beginnt dies die Wirbelsäule zu schädigen, insbesondere die Lendenwirbelsäule, die beim Gehen ebenfalls für die Dämpfung sorgt. 

	27:05, Nr. 385 Der Säulenbaum – eine neue Technik zur Heilung der Wirbelsäule. Wie kann man Rückenschmerzen lindern? Atlaskorrektur. 

	Ashtar Sheran ist der Anführer der Raumflotte der Galaktischen Föderation des Lichts (GFL); 

	Erzengel Raphael ist ein Vertreter der spirituellen Welt und beaufsichtigt die Egregoren der Heilsysteme. 
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	Schlaf als Ausgang zur Astralwelt. Die physiologische Seite des Schlafes 

	 https://blog.cassiopeia.center/son-als-ausgang-zur-astralphysiologischen-seite  

	Aus physiologischer Sicht ist es unserem Körper und unserer Psyche ohne Schlaf nicht möglich, sich vollständig zu erholen. Dieser Vorgang steht in direktem Zusammenhang mit der Trennung des Astralkörpers vom physischen. 

	Wenn die Seele im Körper wohnt, vereint sich ihre Lebenskraft mit der Energie des physischen Organismus. Auch wenn der Körper ruht, wird diese gesamte Energie für die Aufrechterhaltung grundlegender Prozesse verwendet: Hören, Sehen, Verdauung und andere Funktionen. Während die Seele also mit der materiellen Hülle verbunden bleibt, wird die Energie kontinuierlich für Wahrnehmung und Lebensaktivität verbraucht, sodass Körper und Psyche keine tiefgreifende Erholung erfahren können. 

	Wenn die Seele den Körper verlässt, verlangsamen sich aus physiologischer Sicht alle Prozesse im Körper. Sogar die Verdauung verlangsamt sich, sie kommt praktisch zum Stillstand. Es kommt zu Darmperistaltik und zur Freisetzung von Verdauungsenzymen, allerdings geschieht dies sehr langsam. Außerdem verlangsamt sich der Herzschlag, der Blutdruck sinkt und die Körpertemperatur nimmt ab. Auch für die Temperatur und Erwärmung des Körpers wird Energie aufgewendet. Der Hormonspiegel verändert sich. 

	Das Wichtigste ist, dass, wenn die Seele den Körper verlässt, die Energie umgeleitet wird, um neuronale Verbindungen wiederherzustellen. Die Seele verbindet sich über das Gehirn mit dem Körper. Wenn die Seele mit dem Gehirn verbunden ist, werden ätherische und physische Energien für den Denk-, Wahrnehmungs- und Entscheidungsprozess aufgewendet. Wenn die Seele im Körper ist, nutzt sie die Energie des Gehirns für das Gedächtnis und die Erinnerungen. Das Gehirn enthält spezielle Proteine, in denen Informationen chemisch gespeichert werden. All dies – das Aufzeichnen und Entziffern der Aufzeichnungen – erfordert Energie. 

	Wenn die Seele das Gehirn verlässt, fließt weiterhin Energie aus dem Ätherkörper in das Gehirn. Das Gehirn hat seine eigene ätherische Matrix. Ein Teil der ätherischen Energie bleibt erhalten, nachdem die Seele den physischen Körper verlassen hat. Der Nährstofffluss aus dem Blut bleibt erhalten und die Blutzirkulation bleibt erhalten. All diese Energie sammelt sich im Gehirn und in allen anderen Organen und beginnt, beschädigte Zellen wiederherzustellen, zu reparieren, beispielsweise zu regenerieren, verschiedene Giftstoffe aus ihnen zu entfernen und Nährstoffe zu speichern, sodass diese Energie genutzt werden kann, wenn die Seele in den Körper zurückkehrt und ihr Leben wieder aufnimmt. 

	Während des Schlafs werden die Zellen im physischen Gehirn regeneriert. Das bedeutet, dass die Verbindungen zwischen den Neuronen verstärkt oder geschwächt werden, das neuronale Netzwerk sich also verändert. Was die Informationen betrifft, können sich die erfassten Stoffe ändern. Aber Informationen sind Daten über etwas, sie bleiben in der Seele. Ein Buch enthält Briefe. Buchstaben sind materielle Objekte. Was in Briefen geschrieben steht, ist Information. Spirituelle Ebene. Wir nennen dies Bedeutungsinformation. Und was aufgeschrieben ist, nennen wir eine Aufzeichnung von Informationen. 

	
REM- und NREM-Schlaf 

	Es wurde nach bestimmten Frequenzen elektromagnetischer Wellen benannt, die vom Gehirn ausgehen. Schlafphasen (langsam und schnell) sind die Namen jener Frequenzen, in denen die menschliche Seele Träume sieht. Sie kann auch während des Tiefschlafs träumen. Nur die Träume sind anders. 

	Während des REM-Schlafs sieht die Seele etwas, das eine starke emotionale Erregung, einen Gefühlsausbruch verursacht. Die Emotionen der Seele werden durch den Lebensfaden übertragen, der sie mit dem Körper verbindet, und erregen bestimmte Neuronen im Gehirn. Sie beginnen zu arbeiten und senden Schwingungen einer bestimmten Frequenz aus. Wenn alles ruhig ist und keine starken Emotionen auftreten, weist die Person die gleiche langsame Frequenz der Neuronenschwingungen auf und es wird ein langsamer Schlaf aufgezeichnet. 

	Jeder Mensch hat schnelle und langsame Träume. Was er auf der Astralebene sieht, löst bei ihm oft Gefühlsausbrüche aus. Da die menschliche Seele lebendig ist, kann sie nicht anders, als auf das zu reagieren, was sie sieht. Daher hat jeder Mensch REM- und Tiefschlafphasen. Es sind Fälle bekannt, in denen eine Person nur langsam und nicht schnell schlief. Auch sehr kurzer, langsamer Schlaf. Es gab nur einen schnellen. 

	Wenn Sie wach sind, ändert sich Ihre Gehirnfrequenz. Wenn Sie von Emotionen überwältigt werden, sehen Sie eine Frequenz; wenn Sie ruhig sind, werden Sie einen anderen sehen. Die Frequenz ist höher, wenn Sie (Seele) im Körper sind. Wenn der Körper schläft, sinken Sie tiefer, weil Sie (die Seele) nicht darin sind. 

	Die Wahrnehmung der umgebenden Welt durch die Seele durch das Gehirn verleiht den Neuronen eine hohe Frequenz. Sie lässt ihre Bewusstseinsenergie herein. Diese Energie liest bestimmte Signale von Rezeptoren und Nerven, die Informationen übertragen, verarbeitet sie und sendet sie an das Gehirn. 

	Einige Informationen werden an den RAM gesendet, andere an das Unterbewusstsein. 

	Es gibt einen Abschnitt des RAM, der mit der Energie des Bewusstseins gefüllt ist. Sie, Menschen, nehmen diesen Bereich als Ihr „Ich“, Ihr Bewusstsein wahr. Hier findet der Denkprozess statt. 

	04:50, #758 Das Königreich des Morpheus: über einen Traum von LiShioni. Welt des Astrals. Klarträumen. Wie lernt man, ausreichend zu schlafen? 

	LiShioni ist eine Vertreterin des Planeten Shimor, eine Spezialistin für die Astralwelt und ihre Wechselwirkungen mit der materiellen Welt. 

	Februar 2025 

	Der Mond vor dem Krieg vor zwölftausend Jahren 

	 https://blog.cassiopeia.center/luna-do-vojny-dvenadcat-tysyach-let-nazad  

	In der vorsintflutlichen Zeit war der Mond ein Planet zwischen Erde und Mars. Die Entfernung betrug etwa 167 Millionen Kilometer. Ungefähr, weil sich die Entfernung änderte, während es sich auf einer elliptischen Umlaufbahn bewegte. Die mittlere Entfernung von der Sonne betrug 167 Millionen Kilometer, und im Moment ihrer größten Annäherung betrug die Entfernung von der Erde etwa 60 Millionen Kilometer. 

	Der Mond sah fast genauso aus wie heute, nur dass auf ihm äußere Basen installiert waren (er zeigte Kuppeln, Türme, so etwas wie Teleskope, und unter einer riesigen Kuppel befanden sich viele verschiedene Schiffe: Scheiben, Kugeln, Dreiecke, Ovale, Zigarren). 

	Es war die Basis der Zivilisationen, die Teil der Interstellaren Union waren, und zahlreiche Ressourcen wurden dort gelagert, um nicht nur die Erde, sondern das gesamte Sonnensystem zu erforschen und zu entwickeln. Es war möglich, dort Stützpunkte zu errichten und Fabriken zu bauen, die der dortigen Biosphäre keinen Schaden zufügen konnten, da es auf dem Mond ebenso wie heute kein organisches Leben gab (was zeigt, dass es sich um einen kleinen Planeten handelte). Die Atmosphäre dort ist sehr dünn – Hundertstel Prozent des atmosphärischen Drucks der Erde. Und die Oberfläche des Mondes sah genauso aus wie heute (es sind Krater zu sehen, aber es waren keine Mondrover, die darauf fuhren, sondern Karren – Bioroboter, die eine Art Fracht transportierten). 

	Externe Stützpunkte hatten Vorrang und es gab Lagerhäuser und Fabriken unter dem Mond. Es war bequemer, sich im Außenbereich niederzulassen: Es war nicht nötig, den Boden auszuheben (zeigt, dass die Fundamente auf der Oberfläche angelegt wurden). 

	Als es noch nur einen Kontinent gab, gab es auf der Erde viele Stützpunkte. Dort befand sich nicht nur die Eden-Basis, sondern auch andere. Sie war die Älteste, aber nicht die Einzige. 

	Früher hatte der Mond keinen so großen Einfluss auf die Gezeiten und die Bewegung der Flüssigkeiten im menschlichen Körper wie heute und auch auf die Energie hatte er keinen so großen Einfluss. Damals hatte die Sonne den stärksten Einfluss. Und der Mond war von der Erde aus in Form eines Sterns sichtbar, so wie der Mars sichtbar ist, ungefähr in der gleichen Größe: Obwohl er kleiner als der Mars ist, befand er sich näher an der Erde als dieser. Und die Erde selbst befand sich damals etwas näher an der Sonne und nicht an der Stelle, an der sie sich heute befindet. 

	Alle Nächte waren mondlos. Der Mond verdeckte das Licht der Sterne nicht, es gab kein elektrisches Blendlicht, alle Sternbilder waren deutlich sichtbar und die Luft war sauberer – kein Smog, kein Rauch, der aus Partikeln besteht, die bei der Verbrennung von Erdölprodukten entstehen. Die Luft war klar und sauber, und auf der Erde gab es weder den Mond noch helle Lichtquellen. Daher waren von jedem bewohnten Ort der Erde aus sehr helle, große Sterne sichtbar, und es war sogar klar, dass sie unterschiedliche Farben hatten. 

	Es war, als wären die Sterne näher an der Erde, und es fühlte sich an, als könnte man nach einem Stern greifen. 

	Und wenn Sie jetzt den Mond sehen, insbesondere bei Vollmond, wenn er hell ist, bemerken Sie, dass viele Sterne um ihn herum nicht sichtbar sind? Aber das geschah damals nicht, denn in all den Nächten, in denen es keine Wolken gab, regnete es nicht und schneite überhaupt nicht (es regnete nur ziemlich oft, weil es notwendig war, die Erde zu bewässern, aber die Hauptsache war, dass alle Nächte auf der ganzen Erde immer warm waren, es gab keinen Winter). Die Menschen liebten es wirklich, die Nacht unter den Sternen zu verbringen (zeigt, wie Menschen auf dem Boden schlafen und in den Himmel schauen). 

	Überall herrschte das gleiche angenehme warme, aber feuchte Klima, es gab keine extreme Hitze und gleichzeitig keine Minustemperaturen. Und Mond, Mars, Jupiter und Saturn waren nachts sichtbar, da sie sich von der Erde aus gesehen auf der anderen Seite der Sonne befanden. Was die Venus betrifft, so war Merkur, wie wir bereits gesagt haben, ein Satellit der Venus und konnte übrigens auch nicht weit entfernt als kleiner Stern gesehen werden. Auch die Venus war ein sehr helles Objekt. Es war das zweithellste Objekt nach der Sonne. Die Venus war entweder am Abendhimmel, bei Sonnenuntergang oder im Morgengrauen sichtbar. Heute ist der Mond nach der Sonne der zweithellste Stern am Himmel der Erde, aber damals war es die Venus (der Mond war übrigens als gelblicher, ziemlich großer Stern sichtbar). 

	Es gab damals auch so etwas wie Astrologie. Damals war in ihren Lehren der Mond für die Kommunikation, den Kontakt und die Interaktion verantwortlich; es übernahm teilweise die Funktionen, die später Mercury übernahm. Denn damals wurde Merkur von der Astrologie nicht gesondert berücksichtigt, er war lediglich ein Satellit der Venus. 

	02:20, #708 Ashtar Sheran über den Mond vor dem Krieg vor 12.000 Jahren – ein Planet zwischen Erde und Mars. Dienst in Liebe. 

	Ashtar Sheran ist der Anführer der Raumflotte der Galaktischen Föderation des Lichts. 

	September 2024 

	 

	Der Geist von George über die Legende mit der Schlange. Symbol der Schlange 

	 https://blog.cassiopeia.center/spirit-georgia-o-legende-so-zmeem-simvol-zmeya  

	Einige Bilder können in symbolischer Form beschrieben werden. Ich weiß, was man in anderen Ländern und in Russland über mich sagt. Man sagt über mich, dass ich eine gewisse Schlange, einen Drachen, besiegt und ein Mädchen gerettet habe, das er fressen wollte. 

	Als ich Ende des dritten, Anfang des vierten Jahrhunderts lebte, nahm ich das Christentum an. Ich war ein römischer Soldat und gehörte zum inneren Kreis des Kaisers. Ich war Ihrer Meinung nach ein Heide, glaubte an viele Götter und brachte heidnischen Göttern Opfer dar. Ich wurde Christin, als ich ein Mädchen traf, das wegen ihres christlichen Glaubens gefasst und ins Gefängnis gesteckt wurde. Ich habe mit ihr gesprochen und an Christus geglaubt. 

	Sie wurde später hingerichtet. Ich glaubte ihr, weil ich in ihr eine Geistesstärke sah, die meiner Meinung nach damals nicht einmal ein Krieger besaß. Für den Glauben an Christus sterben und ihn nicht verleugnen. Ich wandte mich in Gedanken an Christus: „Wenn es dich gibt, warum hältst du dann die Menschen nicht auf, die für dich sterben?“ 

	Als ich zu Bett ging, erschien mir Jesus Christus in einem Traum (im Astralraum) in großem Glanz. Er sagte mir, dass sie nicht nur für mich sterben, sondern für die Idee der Liebe. Er sagte, wenn sie mich für ein vorübergehendes Leben auf der Erde verraten, dann verraten sie die Liebe, weil sie mich lieben. Er antwortete so. 

	Als ich aufwachte, wurde mir klar, dass ich ihn auch liebte. Das vorübergehende Leben wird sowieso enden, aber wenn ich die Liebe verrate, wird es schlecht für mich enden (ich habe es gespürt). 

	Dann erfuhr ich aus der Sicht des Geistes (als ich mich nach der Hinrichtung in der spirituellen Welt befand), dass mir diese Entscheidung Ihrer Meinung nach vom Höheren Selbst, dem körperlosen Teil des Geistes, mitgeteilt wurde. In einem unserer früheren Leben kannten wir Jesus Christus. Aber dann wurde er auf einem anderen Planeten inkarniert. 

	Ich glaubte an ihn, erzählte es dem Kaiser und verteilte meinen gesamten Reichtum an die Armen. Dann begann er, den Kaiser um die Freilassung der gefangenen Christen zu bitten. Ich war sogar bereit, ihm dafür Geld zu zahlen, wie für Sklaven (wenn sie gekauft werden). Das Ganze endete damit, dass ich ins Gefängnis geworfen und noch heftiger gefoltert wurde, weil ich nicht nur der oberste Leibwächter des Kaisers, sondern auch sein Freund war (er war einer der obersten Leibwächter, ein Krieger, der Wache hielt). 

	...ich hatte körperlich keine Zeit, Drachen und Schlangen oder andere Lebewesen zu töten, um in Beirut zu sein. Was Sie in meinem Leben gelesen haben, wurde symbolisch geschrieben. Das Symbol der Schlange besagt, dass ich die Schlange des Heidentums und die Schlange des Stolzes in meinem Herzen besiegt habe. 

	Der Teufel wird in der Bibel, in den biblischen Botschaften, oft als Schlange bezeichnet. In der Offenbarung des Theologen Johannes wird er beispielsweise „die große Schlange und der Drache, der das ganze Universum verführt“ genannt. So wird Satan genannt. Aus diesem Grund wird Satan, das Oberhaupt der bösen Geister, oft als Schlange dargestellt. Diese Geister, die ihr Dämonen nennt. Man geht davon aus, dass es ein bestimmtes Kapitel gibt. Den wichtigsten von ihnen nennen Sie Archon. 

	Im Christentum glaubt man, dass es unter den Archonten den wichtigsten Archonten gibt. Das ist genau derjenige, den Sie Satan und Teufel nennen. Ihr Symbol wird in der Ikonographie und im Heiligenleben in Form einer Schlange dargestellt. Aus vielen Gründen. 

	Dies war tatsächlich die Absicht eurer Schöpfer, der Schöpfer eurer Körper. Die Schlange ist ein Symbol der Reptilien, das ist der erste Grund. Der zweite Grund war banaler. Die Schlangen waren gefährlich. Sie krochen auf dem Boden und schlichen sich leise an die Menschen der Urzeit heran, stachen sie und vergifteten sie mit ihrem Gift. Die Schlange ist eine Gefahr. Dies ist auch der Grund, warum Satan als Schlange bezeichnet wurde. 

	Was mein Bild zu Pferd betrifft, wo ich eine Schlange mit einem Speer töte. Sie kennen die Geschichten über die Helden, die die Schlange Gorynych töten, auf ähnliche Weise. Es gibt ähnliche Bilder, auf denen Helden eine Schlange mit einem Speer durchbohren (zeigt ein Bild, auf dem Helden im Kampf gegen eine Schlange dargestellt sind). 

	Bilder eines Helden, der eine Schlange mit einem Speer durchbohrt, sind ein Symbol für eine echte Schlacht (und repräsentieren ein Volk, das Drachen verehrt). Dies waren die Vorfahren der Chinesen, die noch vor Christi Geburt von den protoslawischen Völkern, die Sie Arier nennen, besiegt wurden. 

	Die Protoslawen besiegten das Volk, das Sie Asiaten nennen. Sie verehrten Drachen. Nach dem Sieg wurde eine Mauer errichtet, die man die Große Mauer Chinas nennt, um zu verhindern, dass die Stämme im Süden die Stämme im Norden erneut überfallen. Wenig später kam es zu einer Migration eines Teils der Arier über den Altai nach Indien. Dies geschah etwa 700 Jahre nach der Desinkarnation des Wesens, das Sie Krishna nennen (700 Jahre nach seiner Desinkarnation fand die Schlacht statt). Und weitere 150 Jahre später begannen die Arier nach Indien auszuwandern. Die Geschichte von Krishna und seinen Taten wurde dorthin gebracht. 

	15:09, Nr. 421: Der heilige Georg der Siegreiche. Kommunikation mit Spirit live. 

	Der Geist von George ist ein körperloser Geist aus der 22. Ebene der spirituellen Welt. 

	März 2022 

	Nikola Tesla über seinen Tod 

	 https://blog.cassiopeia.center/nikola-tesla-o-svoej-smerti  

	Niemand hat mich getötet. Der von mir geplante Umsetzungszeitraum hätte neun Jahre früher enden sollen. Es wurde erweitert, damit ich ein Level aufsteigen konnte. Die letzten zehn Jahre meines Lebens habe ich der Analyse meiner Inkarnation gewidmet. Ich habe darüber nachgedacht, was ich getan habe, was ich nicht getan habe und warum ich es nicht getan habe. Und eine Zeit lang war ich sehr verärgert und verzweifelt darüber, dass ich keine Familie gegründet hatte und dass ich trotz meiner Arbeit zum Wohle der Menschheit nicht einmal ein eigenes Zuhause bekommen hatte. 

	Ich konnte mit Leuten, die so viel Geld hatten, nicht einmal so verhandeln, dass sie mir ein Haus kauften, obwohl ich ihnen Milliardengewinne einbrachte. Ich war wütend auf mich selbst wegen meiner Dummheit. Ich war bereits alt und konnte meinen Lebensunterhalt nicht verdienen. Ich hatte Assistenten, die mir halfen, aber ich wohnte in einem Hotel und dort musste ich natürlich für das Zimmer und das Essen bezahlen. 

	Es gab Zeiten, in denen ich keine Sponsoren hatte, und in diesem Monat haben sie mich nicht nur aus dem Hotel geworfen, sondern mir auch vor Gericht meine neuesten Bücher weggenommen. Ich konnte nicht zu Brown oder sonst jemandem gehen, der mich einschmeichelnd ansah, wenn er meine Erfindungen brauchte, um wenigstens mein Hotelzimmer zu bezahlen. Mein Stolz ließ es nicht zu. Ich schalt mich selbst, weil ich meine Zeit so sinnlos an diese Leute verschwendet hatte. Er hat nicht sie beschimpft, sondern sich selbst. 

	Mein Schutzengel und meine Mentoren-Engel haben mein Leben um neun Jahre verlängert, damit ich dies innerlich verarbeiten und mir selbst vergeben konnte. Sonst hätte ich ein niedrigeres Niveau als jetzt. 

	Ich bin in einem Hotel gestorben (zeigt ein sehr großes Gebäude). Es war eine große amerikanische Stadt. New York (zeigt: in englischen Buchstaben geschrieben, mehrstöckiges Gebäude, Hotel, wohnte in einem hohen Stockwerk, definitiv höher als das zehnte). 

	Mein Körper war bereits alt. Der Blutdruck stieg oft an. Das Herz weigerte sich, seine Funktion zu erfüllen, hatte einen unregelmäßigen Rhythmus und erhöhte deshalb den Druck, um Blut durch den Körper zu pumpen. Ich verstand, dass das Ende nahe war und widmete meine ganze Zeit der Suche nach dem Frieden mit mir selbst. Ich wusste (ich war seit meiner Kindheit gläubig), dass es Gott gibt. Ich wusste, dass ich ihn bald treffen musste. 

	Und wie bin ich gestorben? Ich habe es in einem Traum getan (zeigt, dass ich eingeschlafen bin, meinen Körper verlassen habe, um in die Astralwelt zu gehen, aber als ich aufwachen musste, war der Lebensfaden bereits gerissen, die Prozesse im Körper waren bereits zum Stillstand gekommen, das Herz hatte aufgehört zu schlagen). 

	Tesla in seinen Archiven. Tesla über den Einsatz seiner Entwicklungen 

	Frage: Wo sind Ihre Archive geblieben? Wo haben Sie die Archive Ihrer Experimente und Erfindungen aufbewahrt? Wo sind sie verschwunden? 

	Ich habe Angel danach gefragt. Tatsächlich waren alle meine Sachen in diesem Hotelzimmer. Ich hatte nur wenige Kleidungsstücke zum Wechseln dabei, die durch die Abnutzung bereits zerrissen waren. Es gab viele Bücher und Kisten mit meinen Werken. Wenn ich zusätzliches Geld hatte, kaufte ich lieber ein Buch als Kleidung oder Essen (was darauf hindeutet, dass ich sehr wenig aß). 

	Ich habe den letzten Monat auf Kredit im Hotel verbracht und erwartet, in etwa zehn Tagen zurückzahlen zu müssen. Auf diesen Zahlungstermin hat der Hotelbesitzer gewartet. 

	(Tesla möchte seine Eindrücke von dieser Welt teilen). Ich lebte in diesem Hotelzimmer auf Pump, mein Abreisetermin war in etwa zehn Tagen. Aber ich starb, verließ die Inkarnation, ohne zu bezahlen. Ich fragte meinen Schutzengel und er sagte, dass alle meine Manuskripte und alle meine Bücher zur Schuldentilgung beigetragen hätten und dass das immer noch nicht gereicht hätte. Das heißt, alles wurde an diejenigen verkauft, die es kaufen wollten. Sie gaben bekannt, dass das Archiv von Nikola Tesla zum Verkauf stehe und die Käufer Erfinder und Geschäftsleute seien. 

	Jetzt gibt es auf der Erde meine Entwicklungen (zeigt einen Laserstrahl, Roboter). Ich habe über Roboter nachgedacht und darüber, wie man selbstlaufende Maschinen bauen kann, die wie Menschen aussehen. Und Elektroautos (er zeigt sowohl einen Kühlschrank als auch einen Staubsauger und die darin eingebauten Motoren, die auf seinen Entwicklungen basieren). 

	Ich habe solche Experimente mit der Schwerkraft gemacht, aber es war viel Energie erforderlich. Ich verstand (das stand in meinen Notizen), dass es nur notwendig war, etwas von der ätherischen Ebene zu nehmen. Die Energie, die ich mir auf andere Weise verschaffen konnte, reichte hierfür nicht aus. 

	45:54, #376 Live-Übertragung. Kommunikation mit dem Geist von Nikola Tesla (Teil 1). 

	Der Geist von Nikola Tesla. 

	Dezember 2021 

	#716 Fragen an Kuratoren zu ihrer Arbeit und Aufgaben im Umgang mit Erdenbewohnern. Einheitliches Wissenssystem. 

	 https://blog.cassiopeia.center/voprosy-k-kuratoram-ob-ih-rabote-i-zadachah-vo-vza  

	 https://www.youtube.com/watch?v=5y8hTF2j7O0  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:20 Konferenzfragment. 

	„…Wir sind die Rasse, die für dich verantwortlich ist, weil wir an deiner Erschaffung beteiligt waren…“ 

	„…unsere wichtigste Methode, Informationen zu erhalten, ist immer noch die Kontaktaufnahme mit Kontaktpersonen…“ 

	„…Kontakte mit Chips funktionieren in verschiedenen Bereichen…, und wir haben sie in verschiedenen Ländern…“ 

	„…Es ist nur so, dass in der Interstellaren Union all dieses Wissen nicht voneinander getrennt ist, denn Wissenschaft, Religion, Esoterik, Kunst – für uns ist das alles nur ein einziges Wissenssystem…“ 

	„… Man glaubt, dass die Heilige Schrift ewig ist und nicht veralten kann, wenn sie heilig ist. Aber so denkt man auf der Erde. Wir denken anders…“ 

	01:26 Vorstellung der Teilnehmer. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde! Mein Name ist Irina Podzorova, ich habe Kontakt zu außerirdischen Zivilisationen. 

	Meine Kuratoren sind heute hier anwesend: MidgasKaus vom Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe und Spezialist für außerirdische Zivilisationen. Ebenfalls hier anwesend ist der Kurator unseres Projekts – LiShioni vom Planeten Shimor, er ist ein Spezialist für astrale Interaktionen. Und hier ist der Kurator und Schutzpatron unseres Egregors – Mirrah Count vom Planeten Burkhad, der auf der Erde als Erzengel Gabriel bekannt ist. Das heißt, dies ist seine Inkarnation, jetzt ist er dort inkarniert und ist Spezialist für Soziologie, Politikwissenschaft und den Aufbau von Egregoren in jungen Welten. 

	Maria: Hallo, liebe Freunde! Mein Name ist Maria. Ich bin einer der Teilnehmer unseres Projekts „Cassiopeia“, Leiter der Online-Schule „SAKRAL“ und freue mich, Konferenzen mit unseren interstellaren Freunden und unseren Kuratoren durchzuführen. 

	02:42 Die Arbeit der Interstellaren Union mit jungen Zivilisationen, ihre Zahl. 

	Maria: Ich danke unserem Kurator Erzengel Gabriel – Mirrah Count, der heute gekommen ist, um Fragen zur Arbeit der Interstellaren Union mit jungen Zivilisationen, mit sich entwickelnden Zivilisationen und insbesondere mit unserem Planeten Erde zu beantworten. Mit einer Zivilisation, die, wie wir von unseren Kuratoren wissen, vor drei Millionen Jahren unter Beteiligung dreier außerirdischer Zivilisationen entstand: dem Genotyp eines einheimischen Primaten, der damals unseren Planeten bewohnte, und dreier außerirdischer Rassen der Interstellaren Union. 

	Wir möchten heute mehr darüber erfahren, wie die Arbeit in der Interstellaren Union oder vielleicht auch in anderen Organisationen organisiert ist: Welche Regeln gibt es und wie viele solcher Zivilisationen arbeiten derzeit aus unserer Galaxie oder vielleicht sogar aus anderen Galaxien mit Ihnen zusammen? 

	Irina: (Mirrah Count) Wir haben viele Projekte auf anderen Planeten. Zusätzlich zur Erde arbeiten wir in unserer Abteilung für Kontakte mit jungen Rassen mit 68 weiteren Planeten, die sich in der Milchstraße befinden. Aber auch zu den anderen Planeten, die wir entdeckt haben und mit denen wir nicht direkt arbeiten, besteht Kontakt, und wir beobachten sie einfach. 

	Wir arbeiten aus verschiedenen Gründen nicht mit ihnen zusammen, meistens jedoch, weil sie sich weigern, dies zu tun. Und wir schauen nur aus der Ferne zu. Aber wir können jederzeit mit ihnen arbeiten und interagieren und nach unseren Kontaktpersonen suchen – nach denen, die den Vorstellungen der Interstellaren Union über die Entwicklung der Persönlichkeit und darüber, wie man das göttliche Licht des Geistes in die materielle Welt bringt, entsprechen. Denn um richtig kommunizieren und mit uns in Kontakt treten zu können, benötigen wir ein einheitliches Konzeptfeld. 

	Maria: All diese Zivilisationen sind nicht Teil der Interstellaren Union? 

	Irina (Mirrah Count): Ja, das sind die, die nicht enthalten sind. Insgesamt gibt es in unserer Galaxie 727 humanoide Zivilisationen. 

	Maria: Und 68 unter Überwachung und Eskorte? 

	Irina (Graf Mirrach): Ja. Und der Rest... Es gibt Zivilisationen, mit denen wir nicht zusammenarbeiten, aber mit denen arbeitet die Galaktische Föderation des Lichts zusammen – auch unser Partner. 

	05:59 Zum Vorgehen bei der Entscheidungsfindung hinsichtlich der Zusammenarbeit mit einer neuen Zivilisation. 

	Maria: Und nach welchem Prinzip wird entschieden, welche Zivilisationen begleitet und aktiv unterstützt werden und welche lediglich beobachtet werden? Außer ihrer Ablehnung. Gibt es Zivilisationen, die eine Zusammenarbeit mit Ihnen nicht ablehnen, bei denen Sie selbst aber keinen Wunsch zeigen, sie zu begleiten? 

	Irina (Mirrah Count): Wenn eine Zivilisation, und nicht einmal die Zivilisation selbst, sondern jemand in dieser Zivilisation, bereit ist, mit uns zusammenzuarbeiten, dann geschieht dies auf einer persönlichen Ebene, einfach als persönlicher Kontakt. 

	Ich möchte sagen, dass zum Beispiel ein persönlicher Kontakt über das Astrale, über die Astralwelt (wir nennen das „Kontakt über die Geistige Welt, über den Geist“) grundsätzlich mit allen Zivilisationen und ihren einzelnen Vertretern möglich ist, auch mit jenen, die nicht zu diesen 68 gehören. Wir sagen lediglich, dass wir keine Expeditionen dorthin schicken, keine Stützpunkte errichten, nicht nach physischen Kontaktpersonen suchen und nicht systematisch an Kontakten arbeiten. Unsere Abteilung entsendet offiziell keine Spezialisten zur Arbeit, die von der Interstellaren Union bezahlt werden, das heißt, die für Kontakte mit diesen Rassen sozusagen ein Gehalt erhalten. 

	Und auf persönlicher Ebene kann jeder Vertreter von Burkhad und tatsächlich jeder Vertreter der Interstellaren Union mit jedem Kontakt aufnehmen – dies wird in keiner Weise kontrolliert, dies wird in keiner Weise berücksichtigt, weil hier der freie Wille berücksichtigt wird. Es ist nur so, dass diese Planeten nicht zu unserer Abteilung gehören und keine Priorität haben. Für uns haben jene Zivilisationen Priorität, die sich entweder bereits auf dem Weg befinden, der Interstellaren Union beizutreten, oder, wie im Fall von euch, die zwar schwingungsmäßig noch recht weit von uns entfernt sind, für die wir aber die Verantwortung tragen, weil wir an eurer Erschaffung beteiligt waren. Das heißt, wir sind im Allgemeinen wie Ihre Gönner in der Galaxis. 

	Maria: Gut. 

	08:31 Mirrah: Verlassen Sie sich auf Allianzen in anderen Galaxien. 

	Maria: Haben Sie Zivilisationen in anderen Galaxien, mit denen Sie Kontakt aufnehmen? 

	Irina (Mirrah Count): Dort haben sie ihre eigenen interstellaren Galaxienunionen, die, wie die Interstellare Union unserer Galaxie, einen Rat für Kontakte mit jungen Rassen bilden. Und sie selbst nehmen Kontakt zu ihren Rassen auf, weil sie ihnen näher sind und die Besonderheiten der dort ansässigen Zivilisationen kennen. Jede Galaxie hat ihre eigene. In unserer Galaxie gibt es beispielsweise einen allgemeinen Hintergrund anthropomorpher Rassen, in einer anderen Galaxie können diese jedoch leicht abweichende Formen haben. 

	(Irina) Er zeigt mir etwas, das wie Kraken aussieht. Vielleicht keine Kraken, aber welche mit mehreren Gliedmaßen. Es gibt dort Anthropomorphe, aber sie sind weniger verbreitet. 

	(Mirrah Count) Und wir kontaktieren andere Galaxien auf der Ebene der Intergalaktischen Union – sie wird auch Intergalaktische Konföderation freier Welten genannt. 

	Maria: Sehr interessant! 

	09:52 Sammeln von Informationen bei der Arbeit mit der Erde. 

	Maria: Bitte sagen Sie uns, welche Informationen gesammelt werden und wie sie verwendet werden, wenn wir mit jungen Entwicklungskulturen in Kontakt treten? Methoden zum Sammeln von Informationen? 

	Irina (Mirrah Count): Vielleicht sollten wir mehr über die Erde reden, denn schließlich sind wir auf der Erde. Und hier gibt es eine Besonderheit: All dies wird im Kontakt mit anderen Rassen verwendet, aber sozusagen in unterschiedlichem Umfang und Ausmaß. 

	Wie arbeiten wir und sammeln Informationen über die Erde? Erstens natürlich durch die Noosphäre der Erde, durch Egregoren, durch Aufzeichnungen in den sogenannten Akasha-Chroniken – dies ist ein spezielles Feldgedächtnis, das Informationen über die Gedanken und Gefühle von Menschen enthält, die sie in dem einen oder anderen Raum erlebt haben: sowohl Menschen als auch plasmoide Zivilisationen. Es ist nur so, dass all dies in den Akasha-Chroniken auf verschiedenen Ebenen aufgezeichnet ist, und es gibt dort tatsächlich sehr viele davon – es ist eine große Bibliothek. Es ist klar, dass man, um die Bilder von dort lesen und entziffern zu können, Primärdaten über diese Zivilisation braucht, sonst wäre das alles nutzloses weißes Rauschen. 

	(Irina) Es ist wie im Fernsehen, wenn kein Bild da ist. Zeigt mir ein Bild – solche ungeordneten Wellen. 

	(Mirrah Count) Damit sie sich ein bestimmtes Bild machen können, bedarf es bereits des Wissens im Gedächtnis dieses Forschers über diese oder jene Zivilisation. Daher sind Kontaktpersonen nach wie vor unsere wichtigste Methode zur Informationsbeschaffung: sowohl Burkhad und andere Zivilisationen der Interstellaren Union als auch Zivilisationen der Galaktischen Föderation des Lichts, mit denen wir eine Vereinbarung über Interaktion und Zusammenarbeit in Sachen Kontakt mit jungen Rassen und Informationsaustausch haben. 

	12:12 Über das Sammeln von Informationen durch Kontaktpersonen. Chipfunktionen. Speicherorte für gesammelte Informationen. 

	Irina (Mirrah Count): Durch Kontaktpersonen sammeln wir auf verschiedene Weise Informationen. Normalerweise geschieht dies natürlich über Chips. Was ich sagen möchte, ist, dass in jede Person, in die ein physischer Chip für irgendeinen Zweck eingesetzt wird, bereits Überwachungsfunktionen eingebaut sind. Dieser Chip sammelt Informationen über die menschlichen Sinne und sendet sie in mikroelektronischer Form: Er wandelt sie in ein Quantendatenpaket um und sendet es per Quark-Gluon-Kommunikation an eine hier ansässige Spezialabteilung. 

	Der Primärstern befindet sich auf der Rückseite des Mondes. Es erfolgt eine Entschlüsselung der Daten aller Kontaktpersonen-Chips. Dies wird durch spezielle automatische Programme überwacht, die den Roboterprogrammen Ihres Computers sehr ähnlich sind. Dabei handelt es sich um ein Programm, das sich selbst einschalten und eine bestimmte Entschlüsselung von Daten durchführen kann. Das heißt, es handelt sich nicht um einen physischen, sondern um einen elektronischen Roboter. Verstehen Sie, wovon ich spreche? 

	Maria: Ja, ich verstehe, wovon du sprichst. 

	Irina: Erzählt er die Geschichte auf interessante Weise? 

	Maria: Natürlich, es ist interessant. Methoden zum Sammeln von Informationen. 

	Irina (Mirrah Count): Im Moment sitzt Irina hier, sie hat Chips. Und wo immer sie ist, werden Informationen über ihre Umgebung, ihre Handlungen, ihre Worte und teilweise sogar ihre Gedanken gelesen. Obwohl Gedanken, wie Worte, geschlossen sind, weil sie sich im persönlichen Bereich einer Person befinden, ist der Zustand der Seele, der Zustand der Aura, sichtbar. Und all dies wird auch über den Chip an den Abschnitt der außerirdischen Basis gesendet, der vom Planeten Daraal besetzt ist. 

	Es gibt eine eigene Abteilung, ein eigenes Büro. Und sie haben dort einen eigenen Roboter, der das alles entschlüsselt. Dann werden all diese Daten systematisiert und sozusagen in separaten Ordnern abgelegt, die wir „Root-Cloud-Speicher“ nennen. Es ist wie Ihre Elektronenwolken, aber unsere sind stärker verzweigt. Das heißt, dass beispielsweise Informationen desselben Kontaktpartners in einer Datei gespeichert sind, gleichzeitig aber Querverweise zu unterschiedlichen Themen von unterschiedlichen Kontaktpartnern bestehen. Wenn Sie mich jetzt verstehen, worum geht es? 

	(Irina) Ich frage mich, es ist wie eine doppelte Lagerung, oder? 

	Maria: Natürlich, es ist interessant. 

	Irina (Mirrah Count): Und all dies wird erhalten bleiben, solange die Interstellare Union existiert. All dies wird im Speicher unserer Computer gespeichert. Wir haben unsere eigenen Speichermedien, die Ihren Speicherkarten ähneln, aber unsere sehen aus … 

	(Irina) Er zeigt mir jetzt eine Art Perle, rund, glänzend, weiß. 

	(Mirrah Count) Es gibt auch einen anderen Informationsträger, der aus Kohlenstoff besteht – spezielle allotrope Modifikationen. Und es sieht aus wie ein Lineal. 

	(Irina) Zeigt ein langes Lineal, schwarz wie Kohle, aber hart und dünn. 

	16:10 Über die Verwendung der gesammelten Informationen. 

	Maria: Wie werden sonst noch Informationen gesammelt? Das heißt, aus welchen Quellen? Zum Beispiel Informationen darüber, was in der Gesellschaft, auf öffentlicher Ebene geschieht. 

	Irina (Mirrah Count): Durch Kontaktpersonen, die verschiedene Nachrichten sehen, verschiedene Bücher lesen, mit anderen Menschen kommunizieren. Alle diese Informationen, sogar das, was sie lesen, weil sie mit ihren Augen schauen, und dieser Text werden zur Verarbeitung direkt an unsere Datenbanken gesendet. 

	Irina liest beispielsweise jeden Chat und schreibt dort etwas. Und was sie dort gelesen und geschrieben hat, können wir alle sehen. Und dann sind diese automatischen Programme so eingestellt, dass sie einzelne Wörter erwähnen. Und dieser Außerirdische, das heißt jeder, dem der Zugang zu dieser Basis gestattet wird, und das sind in der Regel Forscher: Historiker, diejenigen, die die Geschichte der Erde erforschen, Psychologen, Soziologen – diejenigen, die diese Daten besonders häufig verwenden, die mit der Erde arbeiten wollen. Auch für die Ausbildung des Berufsnachwuchses wird dieser Stützpunkt genutzt. 

	Und da geht dieser Forscher in die Datenbank ein ... 

	(Irina) Er zeigt mir, dass dies keine Tastatur ist, sondern etwas Ähnliches: Vor ihm erscheint in der Luft ein Bildschirm. Er druckt nichts, diese Person ist wie wir, aber mit Hilfe eines in ihm eingebetteten Chips steuert er diesen Bildschirm. Und da erscheint ein Robotermädchen, sie ist aus so einem Glanz gemacht, und er spricht bereits mit seiner Stimme zu ihr und bittet sie, diese oder jene Daten zu zeigen. 

	(Mirrah Count) Und all dies wird ihm auf dem Bildschirm angezeigt, und es wird Ton, Farbe, Licht und Text geben, was immer er will, bereits von einem automatischen Übersetzer in seine Sprache übersetzt. 

	Maria: Für uns sehr fortschrittliche Technologien – aus dem Bereich der Science-Fiction. 

	18:36 Nutzung der Nanotechnologie zum Sammeln von Informationen. 

	Maria: Nutzen und verarbeiten Sie irgendwie Informationen aus unserem Internet, aus unserem globalen Netzwerk? Denn ein einzelner Mensch kann das nicht, und auch alle 20.000 physischen Kontaktpersonen, die meines Wissens auf der Erde existieren, haben keinen Zugriff auf absolut alle Informationen. 

	Irina (Mirrah Count): Kontaktpersonen mit Chips arbeiten in verschiedenen Bereichen. Auch diejenigen, die in politischen Kreisen nicht für die Information, sondern sozusagen für die Entscheidungsfindung zuständig sind. Und wir haben sie in verschiedenen Ländern. Und natürlich werden auch Informationen daraus gelesen. 

	Wenn wir also Informationen von einem Ort benötigen, an dem es keine Kontaktpersonen gibt, beispielsweise aus einer bestimmten Stadt, dann kann jede auf der Erde existierende Basis diese Informationen liefern... Wir haben solche Mini-Bioroboter, wir nennen sie „Mini-Sonden“, die einen Durchmesser von etwa 7 Millimetern haben. Und sie funktionieren wie winzige Kameras. Aber diese Kameras haben viele Funktionen, z. B. das Aufzeichnen von Gefühlszuständen, das Lesen und Übersetzen von Texten und das Senden dieser Informationen an diese Server, wo sie gesammelt werden. 

	Wir nehmen einfach 80 bis 120 dieser Bioroboter und schicken sie als Schwarm in diese Stadt. Sie sind beweglich und werden über ein einziges Feld gesteuert, und dieses Feld wird von ihrem Bediener über einen Computer gesteuert. Sie sammeln bereits Informationen. Wenn beispielsweise eine Person geht, ist es für sie wie ein vorbeifliegendes Insekt oder ein Staubkorn. Sie kontrollieren, wohin sie fliegen, und können in Lüftungsschlitze und Fenster fliegen und beobachten, was sich darin befindet. Selbst wenn sie beispielsweise irgendwie gesehen und irgendwie zerstört werden, sind sie sehr klein und es wird unmöglich sein, zu erkennen, um welche Art von Ball es sich handelt. 

	Warum werden so viele verschickt? Denn unterwegs kann so einiges kaputt gehen. Es gibt immer noch Vögel, Insekten, Wind, Menschen, die ein Objekt wie eine Fliege sehen, es so wegwinken (Irina zeigt es), und es wird irgendwo zur Seite wegfliegen und davon abprallen. Der Rest wird jedoch weiterhin Informationen sammeln. 

	Diese Mikrosonden bestehen aus Materialien, die Ihrem Silizium, Kohlenstoff, ähnlich sind, das heißt, es ist unmöglich zu erraten, dass es sich um unseres handelt. In ihrem Inneren sind lediglich Sensoren versteckt, sie bestehen aber auch aus Silizium, Kohlenstoff und etwas Schwefel, zwischen denen Ketten aus Arsenatomen eingefügt sind. Und das alles ist so aufgebaut, dass diese Mikroschaltkreise nur mit einem sehr starken Mikroskop, also auf Nanoebene, betrachtet werden können. 

	Maria: Ich habe gerade gehört, dass Arsen verwendet wird, und in unserem Land ist es eine sehr giftige Substanz. 

	Irina (Mirrah Count): Es sind nur ein paar Atome. 

	Maria: Ich verstehe. Das heißt, wenn es jemand versehentlich verschluckt, ist es für uns nicht giftig. 

	Irina (Mirrah Count): Nein, es wird nichts passieren. Man isst mehr davon mit der Nahrung. Übrigens: In Ihrem Essen ist Arsen enthalten. 

	Maria: Ja, in einer gewissen Menge. 

	23:14 Einsatz von Biorobotern in Sonderfällen. 

	Maria: Habe ich richtig verstanden, dass diese Sonden nur Informationen von anwesenden Personen sammeln können? Wenn sich beispielsweise in einem wissenschaftlichen Labor keine Menschen in einem Raum aufhalten, können sie die Informationen nicht im gleichen Maße lesen: Wozu dient dieses Gerät, was geht in diesem Raum, in diesem geheimen Labor vor? 

	Irina (Mirrah Count): Nein. Dann nicht. Aber wenn wir in diesem Fall wirklich Informationen benötigen, steht uns eine Bioroboterfabrik zur Verfügung. Es ist möglich, die Informationen mithilfe anderer indirekter Daten zu untersuchen. Beispielsweise wird der Egregor dieser Organisation die Routine seiner Mitarbeiter studieren und diese werden vom Astral aus überwacht. 

	In welchem Sinne genau handelt es sich dabei um Beobachtung? Wenn beispielsweise ein Mitarbeiter plötzlich für ein paar Tage seinen Arbeitsplatz verlässt, reicht uns diese Zeit aus, um in einer speziellen Fabrik einen speziellen Bioroboter herzustellen, der in seiner physischen Form einmalig zum Einsatz kommt. Damit er unter seinem Deckmantel dorthin kommen, diese Informationen lesen und an uns weitergeben konnte. Es wird genau wie diese Person aussehen und ihre Eigenschaften haben. Dies ist möglich, wird aber natürlich nur sehr selten genutzt. Aber grundsätzlich sehen unsere Gesetze eine solche Möglichkeit vor. Besonders... 

	Es ist klar, dass dies mit einem großen Ressourcenaufwand und dem Risiko der Entdeckung dieses Bioroboters verbunden ist. Denn es ist klar, dass er nicht in der Lage sein wird, alle menschlichen Reaktionen auf dem gleichen Niveau zu reproduzieren, und das könnte Misstrauen erregen. Darüber hinaus müssen wir ihm bestimmte Gegenstände zur Verfügung stellen, die wie seine Dokumente, sein Geld usw. aussehen. Und es besteht immer das Risiko, dass höhere Gewalt eintritt und die Person zurückkehrt und sich selbst gegenübersteht. Weißt du, was ich meine? Dann müssen wir ein ganzes Team Außerirdischer dorthin schicken, alle auf das Schiff bringen und einfach ihre Erinnerungen löschen. 

	Maria: Jetzt ist klar, woher die Geschichte unseres Science-Fiction-Films „Men in Black“ kommt. 

	Irina: Nun, ich weiß nicht. Jetzt zeigt er mir etwas über den Bioroboter. 

	(Mirrah Count) Daher kann dies nur in Ausnahmefällen verwendet werden, wenn es beispielsweise darum geht, etwas herauszufinden, das den gesamten Planeten bedrohen könnte. 

	26:07 Wie unterscheidet man einen Bioroboter von einem Menschen? 

	Maria: Ja? Warum glauben dann einige Kontaktpersonen, dass es hier Bioroboter gibt? 

	Irina: (sagt MidgasKaus) Ich sehe, dass es jetzt viele Fragen geben wird, wie können wir dann einen Bioroboter von einem Menschen unterscheiden? 

	Zunächst einmal spricht er etwas anders – er reagiert nicht so schnell, weil er Zeit braucht, um die Dinge zu verarbeiten. Das heißt, er spricht selbst und seine Stimme ähnelt der des Originals, ist jedoch leicht verändert. Denn das sind sowieso nicht seine Stimmbänder. Es ist klar, dass sie von dieser Person und ihren Fachgebieten Informationen darüber gelesen haben, welche Art von Stimmbändern sie hatte. Da ein Mensch aber mit Hilfe der Atmung spricht, das heißt, er atmet ein und spricht beim Ausatmen, hört man zu Beginn des Gesprächs sogar das Geräusch der Ausatmung. 

	Der Roboter atmet natürlich nicht, er atmet weder Sauerstoff noch Luft ein und atmet auch nicht aus, aber der Überzeugungskraft halber verfügt er über eine Einstellung zur Nachahmung der Atembewegung. Beim Sprechen ist das charakteristische Geräusch allerdings nicht zu hören, da ihm die Funktion fehlt, Luft ein- und auszuleiten. Er wird einfach anfangen zu antworten. Und Sie werden nicht die Pausen hören, die Menschen beim Sprechen zum Ein- und Ausatmen machen. Er wird gleichmäßig und ruhig sprechen, er wird wie ein Mensch sein, er kann gestikulieren. 

	Aber alle darin eingebetteten Programme basieren lediglich auf Annahmen über das Verhalten dieser Person. Er ist nicht unser Kontakt. Und Annahmen können von der Realität abweichen. Also, ja, es ist nur ein menschenähnlicher Bioroboter. Deshalb sage ich, dass dies ein Ausnahmefall ist. Dies birgt ein großes Risiko der Offenlegung und normalerweise bleibt ein solcher Bioroboter nicht lange dort. Er sammelte Informationen, ging los, stieg in ein öffentliches Verkehrsmittel, verließ die Stadt, ging zu einem bestimmten Ort und wird dort bis zur Nacht warten, bis er zum Schiff gebracht wird. 

	28:41 Die Bedeutung der Zustimmung zum Kontakt zwischen einer Person und ihrem Höheren Selbst. 

	Maria: Soweit ich weiß, versuchen Sie grundsätzlich, in allen für das öffentliche Leben wichtigen Schlüsselorganisationen bewusste Kontaktpersonen zu finden, die bereit sind, sich Chips einbauen zu lassen? 

	Irina (Graf Mirrach): Ja, natürlich. Der springende Punkt ist, dass selbst wenn es sich um eine sehr wichtige Organisation handelt, das Gesetz der Interstellaren Union es verbietet, eine Person auch nur vorübergehend zu entfernen, das heißt, sie ohne ihre Zustimmung zumindest vorübergehend zu entführen und sie auf ein Schiff zu bringen, um Chips zu installieren. Es muss die Zustimmung seines Höheren Selbst eingeholt werden. Der Kontakt zu ihm erfolgt über die Engel dieser Person: Er selbst weiß möglicherweise nicht, wer Außerirdische sind. 

	Irina zum Beispiel lebte und wusste nicht, dass sie ihre Zustimmung geben würde. Daher wurde dieser Kontakt durch ihr Höheres Selbst, durch ihren Schutzengel, hergestellt. Und erst nachdem ihr Höheres Selbst die Erlaubnis zum Kontakt mit Kirkhiton gegeben hatte, fand dieser Kontakt statt. Sie ging die Straße entlang. Es geschah genau in diesem Moment, nicht einen Tag früher, nicht einen Tag später, sondern genau in dem Moment, als ihre Energie diesem Kontakt entsprach, als sie zur Kommunikation bereit war, als sie auf dem Höhepunkt ihrer energetischen Kraft war. 

	Weißt du, was ich meine? Wenn es an diesem Tag nicht passiert wäre, hätten wir noch etwas gewartet. 

	30:19 Zur Auswahl der Kontaktpersonen und Kuratoren. 

	Maria: Die Frage, die ich Ihnen stellen möchte, lautet: Wie werden die Kontaktpersonen ausgewählt? Das heißt, wir haben bereits eine Liste mit physischen und energetischen Kriterien für die Auswahl eines physischen Kontaktpartners. Doch wie läuft der Prozess selbst ab? Hat Kirkhiton irgendwann Kontakt zu Irinas Höherem Selbst aufgenommen? Oder wandte er sich an sein Höheres Selbst, um herauszufinden, wo er auf einem anderen Planeten einen Kontaktmann hatte? Auf welchem Planeten? Wie sind Sie auf die Information gestoßen, dass es ein Mädchen namens Irina gibt? 

	Irina (Mirrah Count): Kirkhiton begann dort zu studieren, als er anfing, bei der Kommission für Kontakte mit jungen Rassen zu arbeiten. Er kam aus einer bestimmten, man könnte sagen, Institution. Darüber hinaus bietet die Kommission Kurse an, die sich mit dem Thema „Kontaktpersonen finden“ befassen. Und dort geht der Kurator tatsächlich selbst zu seinem Höheren Selbst, und das Höhere Selbst zeigt diesem Kurator alle Menschen, die in ihrer Schwingung zu ihm passen und mit denen er zuvor eine Vereinbarung hatte, das heißt, es gab eine Vereinbarung vor der Inkarnation. Denn es ist klar, dass die Erinnerung blockiert ist, und auch unsere, weil wir uns an unsere Welt anpassen müssen. 

	Verstehen Sie, wovon ich spreche? Dies ist mit der Erinnerung an ein früheres Leben sehr schwierig, da es sich bei der Erinnerung um vergangene Erfahrungen handelt. Und wenn die Erinnerung an die inkarnierte Seele nicht gelöscht wird, weder in unserem noch in Ihrem Körper, besteht ein sehr großes Risiko, dass das heranwachsende Kind beginnt, die Informationen, die ihm seine Eltern und die Gesellschaft vermitteln, durch das Prisma alter Vorstellungen wahrzunehmen. Und das wird ihm die Anpassung sehr schwer machen, da die Gesellschaft bereits anders ist. 

	Jetzt haben Sie eine Mutter, einen Vater, Sie haben bereits einen Mann und Kinder. Und plötzlich würden Sie, Ihre Persönlichkeit, sich in einem anderen Körper, in einer völlig anderen Umgebung wiederfinden. Und wenn Sie sich an Ihr früheres Umfeld und Ihre früheren Erfahrungen erinnern, filtern Sie neue Informationen: Was stimmt mit Ihren Überzeugungen überein, was nicht. Und es wird Sie beim Absolvieren Ihres Unterrichts beeinträchtigen. Verstehen Sie, wovon ich spreche? Dies wird Sie daran hindern, sich in die neue Gesellschaft einzufügen. Aus diesem Grund ist unser Gedächtnis natürlich blockiert. 

	33:22 Zur Berufswahl der Außerirdischen durch die Definition sozialer Inkarnationsaufgaben. 

	Irina (Mirrah Count): Und dieser Humanoide, der sich entschieden hat, in diesem speziellen Beruf zu arbeiten, versteht natürlich vollkommen, dass er, bevor er dort an die Arbeit geht, mit seinem Höheren Selbst sprechen muss, damit es diese Arbeit gutheißt. 

	So wählen wir alle unseren Beruf. An unserer Schule wird uns beigebracht, wie man einen Beruf wählt, weil es dort ein spezielles Fach gibt, bei Ihnen heißt es „Sozialwissenschaften“, aber an unserer Schule heißt es „Sozialstruktur der Gesellschaft“. Dort untersuchen wir, wie Egregoren aufgebaut sind, wie man mit ihnen interagiert, welche Arten von Egregoren es gibt, wie sie sich mit einem Humanoiden verbinden und wie sie sich von ihm trennen, was beim Betreten und Verlassen eines neuen Egregors zu tun ist, damit dieser umweltfreundlich und sicher ist. Darin wird unter anderem erzählt, wie die Gesellschaft auf dem Planeten, auf dem dieser Humanoid lebt, aufgebaut ist, welche Berufe es gibt und welche Voraussetzungen für diese Berufe bestehen. 

	Und es gibt spezielle Tests, die bereits zeigen, in welche Richtung sich dieser Schüler entwickeln möchte. Und dort heißt es ständig: „Du kannst jeden Beruf wählen, aber es ist klar, dass du gewisse Ressourcen aufwenden musst, um dir dieses Wissen anzueignen. Und bevor du dich für einen Beruf entscheidest, solltest du unbedingt mit deinem Höheren Selbst sprechen, denn dein Höheres Selbst kennt deine sozialen Aufgaben, die dein Gedächtnis blockiert hat, damit du hier erwachsen werden und dich an diese Welt anpassen kannst. Und jetzt hast du dich bereits angepasst. Der Teil deines Gedächtnisses, der für deine soziale Aufgabe zuständig ist, ist bereits bereit, sich dir zu öffnen. Du musst ihn berücksichtigen, um voranzukommen, um nicht den Fehler zu machen, der dich zurückwirft und dazu führt, dass du die kostbare Zeit deiner Inkarnation vergeudest.“ 

	(Irina) Können Sie sich eine solche Schule vorstellen? 

	Maria: Wenn das in unserer Schule der Fall wäre, dann wären unsere akademischen Leistungen an den Universitäten natürlich viel höher und viel niedriger ... 

	Irina: Hast du dir schon einmal vorgestellt, du sitzt im Unterricht und der Lehrer sagt dir: „Bevor du dich für einen Beruf entscheidest, nimm Kontakt mit deinem inneren Licht auf und frage es. Denn es wird dir die Antwort geben, die deiner sozialen Aufgabe entspricht, damit du als Kinder Gottes deine Arbeit in der materiellen Welt verrichten kannst.“ Was würden Sie denken? 

	36:40 Familienerziehung unter Ausländern. 

	Maria: Weißt du, wenn ich diese Information schon in meiner Familie, von meinen Eltern gewusst hätte, wäre sie für mich völlig normal und selbstverständlich gewesen. 

	Irina: Und wenn nicht, dann kann es nicht. 

	Maria: Das heißt, die Erziehung beginnt in der Familie, geht von den Eltern aus, sogar bis zu den kleinsten Kindern. 

	Irina: Ja. Wie gefällt es Ihnen, sie in der ersten Klasse zu unterrichten, wenn sie gerade erst in die erste Klasse kommen? Ihre sind in einem anderen Alter, sehen aber ungefähr so aus wie unsere Erstklässler. Das heißt, sie kommen in die erste Klasse oder den „ersten Zyklus“, wie die erste Klasse in Burkhad genannt wird. Und stellen Sie sich vor, dort gibt es ein Fach (das beginnt gleich in der ersten Klasse), das heißt „Familienpsychologie“. Und das Erste, was sie dort lernen, wenn sie in den Unterricht kommen, ist die Struktur einer Familie, die Rollen der Eltern, des Vaters, der Mutter, des Kindes und der Verwandten. Wie kann ein Kind eine gemeinsame Sprache mit seinen Eltern finden, ihnen Fragen stellen, etwas erbitten, auf Kritik reagieren usw. 

	Wie gefällt Ihnen dieser Artikel? 

	Maria: Ich würde sagen, es ist ein wunderbares Thema! Wir sind noch immer auf dem Weg dorthin. 

	Irina: Sie sagen: „Ja, wir waren auch überrascht, warum sie so etwas hier nicht eingeführt haben.“ 

	Maria: Nun, meine Freunde, wenn wir solche Themen hätten, bräuchten wir das Projekt nicht. 

	Irina: In Kassiopeia. Jeder würde alles wissen. 

	Maria: Jeder würde alles wissen. Und wir würden offen kommunizieren und nicht über Kontaktpersonen. 

	Irina: Sie sagen: „Wir möchten wirklich offen mit Ihnen allen kommunizieren.“ 

	Maria: Unser Projekt arbeitet genau daran. Wir legen den Grundstein dafür. 

	Irina: Mirrah Count lächelt und sagt: „Die ersten Samen? Das macht sie für zukünftige Generationen wertvoller.“ 

	Was fühlst du? 

	Maria: Wir hoffen, dass es viele Samen geben wird. Und vielen Dank für die Erklärung! Ich dachte, dass die Auswahl eines Wissenschaftlerspezialisten, der mit jungen Rassen arbeiten möchte, durch das Höhere Selbst erfolgt. Auf die gleiche Weise finden auch alle unsere anderen Kuratoren über das Höhere Selbst ihre Kontaktpersonen, mit denen sie dann arbeiten können. 

	39:28 Über den Zugang zur Arbeit mit jungen Rassen. Wie behandelt die Gesellschaft sie? 

	Maria: Es wäre sehr interessant zu wissen, welche Zivilisationen und ihre Wissenschaftler Kontakte knüpfen und Forschung betreiben dürfen und welche nicht? Gibt es Kriterien für die Auswahl einer Zivilisation? 

	Irina (Graf Mirrach): Ja, natürlich. Diejenigen Zivilisationen, die Mitglieder der Interstellaren Union sind und bereit sind, an der Arbeit der Kommission für Kontakte mit jungen Rassen (dies ist eine wissenschaftliche Organisation) teilzunehmen. Dies sind diejenigen, die bereit sind, ihre Wissenschaftler zu entsenden und ihre Ressourcen in dieses Thema zu investieren. Es ist klar, dass Ressourcen benötigt werden, um Stützpunkte zu bauen und zu unterhalten, Schiffe zu fliegen, die Gehälter der Wissenschaftler zu zahlen, die diese Aufgaben übernehmen, und um ihre Familien zu ernähren. Wir haben beispielsweise viele konkrete öffentliche Vergünstigungen für diejenigen, die sich mit diesem Thema beschäftigen. Das heißt, die gesamte Gesellschaft übernimmt die Fürsorge für die Mutter und die Kinder des Wissenschaftlers, der sich mit der Nachwuchsförderung beschäftigt. 

	(Irina) Was fühlst du? 

	Maria: Sehr edel. Natürlich ist ein solches Bewusstsein der gesamten Gesellschaft bewundernswert. 

	Irina (Mirrah Count): Ja, und er hat spezielle Psychologen, die mit solchen Spezialisten zusammenarbeiten und ihm helfen, sich an diesen Kontakt anzupassen. Auch das ist nicht immer einfach, man hat es mit einer völlig anderen Gesellschaft zu tun. Sie helfen ihm, die Energiebelastung abzubauen, die nach der Kommunikation mit seinen Kontaktpersonen zu Stress führen kann, die sich zudem nicht immer richtig und angemessen verhalten, da es unterschiedliche Reaktionen auf den Kontakt gibt. Weißt du, was ich meine? 

	Maria: Natürlich. 

	41:35 Mirrah Zählen Sie auf die Bedeutung von „Kassiopeia“ für die gesamte Erde. 

	Irina (Mirrah Count): Wahrscheinlich werden MidgasKaus und LiShioni mehr darüber erzählen, denn ich arbeite nicht mehr mit Kontaktpersonen, sondern in dieser Kommission für Kontakte und beschäftige mich mit den erstellten Egregoren. Und jetzt ist „Cassiopeia“ eines meiner Hauptprojekte. Ich mag Ihr Projekt wirklich sehr, es ist sehr hell und ich bin froh, dass es solche Seelen gibt, die auf der Erde geboren und in einer ganzen Galaxie versammelt wurden, die bereits, so könnte man sagen, etwa 30 % der gesamten Lichtenergie in den Egregoren der Erde liefert. Wenn man alle berücksichtigt. 

	Und natürlich müssen auch diese Zivilisationen (sowohl die Zivilisationen selbst als auch die Humanoiden, die in ihrem Namen mit den Kontaktpersonen zusammenarbeiten) den Kontaktregeln zustimmen und sie befolgen. 

	42:33 Wegen Verstoßes gegen Kontaktregeln. 

	Irina (Mirrah Count): Es kam vor, dass ein Planet von Kontakten mit Erdlingen ausgeschlossen wurde, gerade weil seine Spezialisten regelmäßig gegen die Kontaktregeln verstießen. Beispielsweise über den Einbau von Chips ohne Zustimmung der Kontaktpersonen. Sie begründeten dies damit, dass das Höhere Selbst ihnen die Erlaubnis dazu gegeben habe. Aber die Person selbst wollte zu Beginn des Kontakts keinen Kontakt aufnehmen; er verfiel beispielsweise in Angst. Er wurde auf ein Schiff gebeamt und mit einem Chip ausgestattet, was er als Gewalt empfand. Und selbst wenn sein Höheres Selbst die Erlaubnis gegeben hätte, hätte er nichts davon gewusst. 

	Es gab solche Spezialisten. Als all dies ans Licht kam, geschah dies auf unterschiedliche Weise, denn sie berichteten der Interstellaren Union nicht, dass der Chip ohne die Zustimmung seines inkarnierten Teils in diesen Kontaktpartner eingesetzt wurde. Meist hieß es: „Alles ist gut gelaufen.“ Und es kam vor, dass dieser Mensch selbst sogar... Natürlich haben sie sein Gedächtnis gelöscht, damit er nicht in Stress geriet. Dies wurde jedoch damit begründet, dass er seinem Umfeld nichts von den Kontakten erzählen, die Gesellschaft nicht aufwiegeln und sie nicht gegen sich aufbringen würde. 

	So blieb Irina die Erinnerung an ihre Kontakte und Flüge erhalten, auch um diese Informationen für das Projekt bereitzustellen. Denn all dies war wahrscheinlich erkennbar. 

	(Irina) Das ist etwas! Es sieht so aus, als würde ich eine Menge neuer Dinge lernen. 

	Maria: Ja, unser Höheres Selbst weiß tatsächlich absolut alles über alle unsere Pläne. 

	Wissen Sie, ich erzähle Ihnen: Ich habe mir neulich ein Video von einer Überwachungskamera angesehen, da war ein Paar unterwegs, und plötzlich wurde eine Person, ein Mädchen, von einem Balken hochgehoben, die andere Person bekam natürlich Angst und rannte weg. Und dann fiel sie nach einigen Augenblicken wieder zu Boden, sie wurde, wie man so sagt, heruntergelassen. Und sie, so heißt es, rannte voller Angst davon. Dies ist offenbar einer dieser Fälle. Denn wir haben viele solcher Fälle. 

	Irina: Sie haben einen Chip installiert. 

	Mirrah Count spricht und zeigt mir eine Zivilisation, die den Eslers etwas ähnelt: Sie haben braune Haut, aber glatt, sie haben diese Ohren nicht, sondern sind genau wie wir, nur braune Haut, so dunkle Augen, kurzes Haar, das aus irgendeinem Grund schwarz ist, und die Haut ist glatt, nicht faltig. 

	(Mirrah Count) Diese Zivilisation lebt im Sternbild Kepheus und ist auch Mitglied der Interstellaren Union. Dementsprechend haben sie auch gegen diese Regel verstoßen. Und ich habe mit ihnen gesprochen. Zunächst kam es zu Verwarnungen und Entlassungen einzelner Fachkräfte. Wenn sich dies bei derselben Zivilisation systematisch wiederholt, kommen wir zu dem Schluss, dass diejenigen auf diesem Planeten, die für die Personalauswahl verantwortlich sind, dieses Problem nicht verantwortungsvoll angehen. 

	Als ich sprach, sagten sie auch: „Sehen Sie, wir hatten hohe Ziele, den Chip einzusetzen. Er wurde auch zur Heilung benötigt, einer bestimmten Art der Heilung, da die Person gesundheitliche Probleme hatte. Sein Höheres Selbst stimmte zu, und er diente der Beobachtung.“ Sie begründeten dies damit, dass der Mensch seinen eigenen Nutzen sozusagen nicht versteht und gingen deshalb so vor, dass sie sein Gedächtnis so weit wie möglich löschten. Aber er hat immer noch diese Angst. 

	46:40 Ein klarer Fall von Verstoß gegen die Kontaktregeln. 

	Irina (Mirrah Count): Es war ein Mann, ein Typ, und er lebte in Amerika. Dementsprechend blieb diese Angst in ihm zurück, die in seinem Unterbewusstsein zu wachsen begann. Dies führte dazu, dass er anfing, Albträume zu haben, das heißt Albträume, in denen Außerirdische vorkamen. Es ist klar, dass die Erinnerung gelöscht wurde, aber durch den Schlaf, wenn sich eine Person in einem entspannten Zustand befindet, haben diese Ängste Fragmente dieser Erinnerungen hervorgerufen. Und er suchte zunächst Hilfe bei Psychiatern und dann bei Psychologen. 

	Und in Amerika gibt es ein etwas anderes System der Beziehungen zu Menschen im medizinischen Bereich. Er hatte seltsame Ängste vor Außerirdischen, vor der Tatsache, dass er sie sah und wie sie an ihm experimentierten. Und die Psychologen und Psychiater, die er aufsuchte, schlugen ihm vor, sich einer Hypnosesitzung zu unterziehen, also einer Art Eintauchen in die eigene Seele. Denn viele Menschen dort haben bereits von Kontaktpersonen gehört, sogar unter Psychiatern, und sie vermitteln Patienten Kontakte zu solchen Menschen, die sich nicht nur mit Kontaktpersonen, sondern mit ähnlichen Fällen befassen. Woher diese Ängste kommen, finden sie mithilfe der Hypnose heraus. 

	Maria: Gehen Sie in die Regression. 

	Irina (Graf Mirrach): Nun ja. Das heißt, sie behandeln mit Hilfe von Hypnose – das nennt man „Aufarbeiten alter psychischer Traumata“. 

	Da diese Person einen Chip hatte, wurde die gesamte Hypnosesitzung mit den Fragen des Spezialisten und den Antworten des Mannes natürlich in unserer Datenbank aufgezeichnet. Und dort meldete ein automatischer Roboter, der dazu eingerichtet ist, solche Dinge aufzuspüren (und hier ging es um Informationen über erzwungenen Kontakt), dies an uns, die Geschäftsleitung. Das heißt, ich habe persönlich das gesamte Gespräch zwischen diesem Mann und dem Hypnotherapeuten mitgehört. Und sofort war klar, wessen Chip es war (wir haben alles in der Datenbank) und wer damit Kontakt aufgenommen hat. 

	Ich rief sie an und ließ sie sich die Aufnahme der Aussage des Mannes anhören. Wie sie sein Auto mitten auf einem Feld anhielten, wie er nicht verstand, was passierte, er war allein. Wie er ein Objekt über der Straße schweben sah. Als diese Kreaturen auf ihn zukamen, waren es drei. Wie er nicht von dort weggebracht werden wollte, er wollte weg: Er wusste nicht, was sie wollten. Er schrie bei dieser Sitzung: „Verschwindet hier!“ All dies habe ich den drei Spezialisten zum Anhören gegeben, bereits in unsere Sprache übersetzt. Wie er sich mit allen Schlössern einschloss, diese aber mit einem speziellen Magneten öffneten und einen bestimmten Strahl auf ihn richteten, der jede Bewegung lähmte. 

	Und wie werden sie es dann bewegen? Mithilfe eines Anti-Schwerkraftstrahls zogen sie ihn zur fliegenden Untertasse und hinein. Sie haben dort einen Chip platziert und den Speicher gelöscht. Darüber hinaus war er bei Bewusstsein, als ihm die Bewegungsfähigkeit entzogen wurde, denn die Bewusstlosigkeit hat bereits Auswirkungen auf das Gehirn, was wiederum bestimmte Folgen haben kann, die mit einer Störung der Gehirnfunktion verbunden sind. Sie haben ihm also nicht das Bewusstsein (seine Seele) aus dem Körper genommen, sondern ihm lediglich die Bewegungsfähigkeit entzogen. Er verstand alles, er wurde irgendwohin geschleift, an einem Balken entlang hochgehoben, und dann wurde ein bestimmtes Gerät, das wie eine lange, dünne Nadel aussah, auf einen bestimmten Körperteil gerichtet, drang in ihn ein und hinterließ dort etwas. Und er empfand dies als Experimente an sich selbst. 

	Er konnte sich überhaupt nicht bewegen, da die Wirkung des Strahls die Fähigkeit des Gehirns, andere Muskeln als die Atem- und Augenmuskulatur zu bewegen, behindert. Das heißt, eine Person kann blinzeln und atmen, aber sie kann nicht sprechen oder sich bewegen. Infolgedessen fühlt er sich völlig hilflos, umgeben von unverständlichen Kreaturen. Was werden sie mit dir machen? Du kannst dich nicht bewegen. Man möchte ihnen sagen: „Geht weg von mir!“ - oder lesen Sie sogar ein Gebet um Gottes Hilfe, aber Ihre Zunge bewegt sich nicht. Und niemand wird dir helfen. 

	52:16 Konsequenzen bei Verstößen gegen Kontaktregeln. 

	Irina (Mirrah Count): Dementsprechend brachten sie ihn an denselben Ort zurück und setzten ihn direkt ins Auto (zeigt den Balken). Da war eine offene Tür, direkt durch diese Tür setzten sie mich auf den Sitz, entfernten diesen lähmenden Strahl und flogen weg. 

	Später kam er zur Besinnung, erkannte, dass er bereits in seinem Auto saß, sie waren bereits weggeflogen, er konnte seine Arme und Beine wieder bewegen. Ich setzte mich ans Steuer und fuhr in meine Stadt. Und während der gesamten Fahrt zitterte sein Körper vor Stress. Er empfand dies als Erlösung vom Tod, also als eine Art Rettung, und er blickte die ganze Zeit zum Himmel und wartete darauf, dass sie wieder zu ihm kämen. All dies erzählte er dem Hypnologen. Dass sie ihn nur vorübergehend zurückgelassen haben und diese schrecklichen Kreaturen ihn nun erneut holen werden. 

	Dass sie sein Gedächtnis gelöscht haben, hat nicht sofort funktioniert (er zeigt es), weil er unter Stress stand. Erst als er bereits schlief, funktionierte es. Er wachte auf und konnte sich an nichts erinnern, nur an einige Bruchstücke. Das Problem ist, dass diese Gedächtnislöschung nicht immer sofort funktioniert. Dabei gibt es viele Nuancen, da Informationen in unterschiedlichen Bereichen des Gehirns gespeichert werden. Und obwohl seine Erinnerung unmittelbar nach diesem Kontakt gelöscht wurde, war diese Erinnerung immer noch in seinem Astralfeld vorhanden. Verstehen Sie, wovon ich spreche? 

	Maria: Ja. 

	Irina (Mirrah Count): Es hat nicht sofort geklappt. Als er am nächsten Tag aufwachte, konnte er sich an nicht viel erinnern. für ihn war es wie ein Traum. Und nach ein paar Tagen konnte ich mich nicht einmal mehr daran erinnern. Doch nach einigen Jahren (er zeigt, dass bereits vier Jahre vergangen sind) begannen diese Ängste bei ihm zu kommen. Das heißt, diese unterbewusste Angst begann in bestimmten Träumen dennoch an die Oberfläche zu kommen. Und dann erinnerte er sich an alles: dass er dort war, dass sie ihn weggebracht hatten, dass sie ihm einen Chip eingesetzt hatten, dass sie sein Gedächtnis gelöscht hatten, aber nicht sofort, sondern erst nach einiger Zeit. Er hat ihnen das alles erzählt. 

	Maria: Weißt du, wir lesen manchmal solche Geschichten. Das heißt, dass Menschen im Internet, deren Erinnerungen offensichtlich nicht gelöscht wurden, anfangen, sich an etwas zu erinnern, über solche Fälle sprechen und sogar einige Male am Körper, Verbrennungen oder etwas anderes zeigen. 

	55:20 Mirrah Verlassen Sie sich darauf, dass die Entscheidung einer Person respektiert wird. 

	Irina (Mirrah Count): Wir sagen Ihnen schon seit langem, dass, wenn es Kontaktpersonen gibt, die sich daran erinnern, dass sie ohne ihre Zustimmung, sogar mit der Zustimmung des Höheren Selbst, auf diese Weise behandelt wurden, sie uns davon erzählen sollen. Wir werden es auf jeden Fall herausfinden. 

	Weil ich mit diesen Spezialisten gesprochen habe. Ich habe ihnen diese Aufnahme zur Verfügung gestellt. Sie begannen zu sagen, dass es sich um einen Heilungschip handele und dass sie das Beste wollten. Ich sagte ihnen: „Macht euch nichts vor. Ihr habt ihn nicht als Gleichgestellten behandelt. Ihr habt ihn einfach wie ein unvernünftiges Tier behandelt, das in einer Fabrik gebrandmarkt wird. Sie haben ihn aus seiner Umgebung geholt, auf einen Tisch gelegt, ihm ihren Chip eingesetzt und ihn wieder in seine Umgebung zurückgebracht. Er ist kein Tier in eurer Fabrik, er ist euer Gleichgestellter, Gottes geliebter Sohn. Seine Entscheidung musste respektiert werden, auch wenn sie nicht der Entscheidung des Höheren Selbst entsprach.“ 

	Jeder Geist hat das Recht, seine Schwingungen zu senken und sich von seinem Lebenszweck zu entfernen. Und wir können es nicht mit Gewalt verhindern. Denn Gewalt erzeugt mehr Gewalt. Die Verletzung des Willens eines Lebewesens führt als Gegenreaktion zur Verletzung des Willens aller anderen Lebewesen, also seiner Umgebung. Da die Energie im Feld unterdrückt ist, wird es wie eine Feder versuchen, alle Ideen, mentalen Konstrukte und Gedanken um sich herum aufzurichten und zu zerstreuen. Und ein Mensch kann völlig verrückt werden.“ Wissen Sie, was ich meine? 

	Maria: Ja, das passiert. 

	Irina (Mirrah Count): Eine Person kann in eine Psychose geraten, wenn etwas gegen ihren Willen getan wird. Ich spreche jetzt speziell von Kontakten: seinen Willen einschränken, unterdrücken, unterdrücken, unterdrücken von allen Seiten. Selbst wenn er etwas Böses tun will, können Sie ihn nicht einfach so unterdrücken, Sie können es ihm nicht erklären, Sie können es nicht klarstellen, Sie können ihm nicht helfen, aus diesem Zustand herauszukommen, Sie können nicht wie mit einem Gleichgestellten verhandeln, aber Sie können versuchen, Druck auszuüben, zu unterdrücken und es ihm zu verbieten. 

	Er wird dieses Verlangen, diesen Willen, diese Leidenschaft unterdrücken. Und dies kann dazu führen, dass sich dieser Frühling einfach aufrichtet und alle seine Gedanken und Ideen zerstreut. Er verfällt einfach in eine Psychose und versteht nicht, wo er ist oder wer um ihn herum ist. Er wird in dieser Welt seiner inneren Erfahrungen sein, die er verborgen hat. Da er sie jedoch versteckt hat, werden sie in bestimmten Bildern vor ihm erscheinen, die er nicht verstehen kann, da er noch nicht die Bewusstseinsebene erreicht hat, um solche Zustände zu analysieren. Um dies zu erreichen, müssen Sie zunächst Ihren Willen freisetzen. Und es ist komprimiert. 

	Ich habe das nur für alle gesagt. 

	58:57 Fall eines Kontakts zwischen Burkhadianern und einem Priester. 

	Maria: Sagen Sie mir bitte, was hält diese Wissenschaftler davon ab, verbal Kontakt aufzunehmen und zu erklären, warum sie den Chip installieren wollen? 

	Irina (Mirrah Count): Ja, manchmal kommen sie heraus, aber die Leute glauben ihnen nicht immer. Es ist nur so, dass verschiedene Menschen unterschiedlich reagieren. Sie könnten einfach rufen: „Raus!“ 

	Ich erinnere mich an den Kontakt mit Burkhad. Außerdem gab das Höhere Selbst einem Kontaktierten die Erlaubnis. Ich werde seinen Namen nicht nennen, aber ich werde es Ihnen sagen. Es war in Russland, vielleicht vor etwa 15 Jahren. Es war genau Burkhads Kontaktperson, der das Höhere Selbst die Erlaubnis erteilte. Als der Burkhad versuchte, körperlichen Kontakt mit einer Person aufzunehmen, geschah Folgendes. 

	Er war bereits ein älterer Mann. Tatsache ist, dass sein Höheres Selbst ihm genau dann die Erlaubnis gab, als er bereits erwachsen war. Und so kam es, dass er als Priester in der orthodoxen Kirche arbeitete. Und das ist passiert, als wir versuchten, Kontakt aufzunehmen, als er alleine unterwegs war und alleine gelassen wurde, als es möglich war, zu ihm zu fliegen, auf ihn zuzugehen und zu versuchen, mit ihm zu reden. Er sah an einem bestimmten Ort ein Schiff (zeigt). Außerdem musste eine Zeit gefunden werden, in der er allein in die Natur gehen konnte, sodass er nicht unter Menschen war. Wir haben diese Zeit gefunden und sind ihr in die Astralwelt gefolgt. Sie baten seinen Schutzengel, ihn an einen abgelegenen Ort zu führen. Das heißt, alles ist klassisch. 

	(Irina) Was fühlst du? 

	Maria: Es ist sehr interessant, die Reaktionen der Leute zu kennen. Ich verstehe einfach nicht, warum sie keine Bioroboter schicken können, die wie Menschen aussehen, damit die Leute beim ersten Kontakt keine Angst vor ihrem Aussehen haben? 

	Irina (Mirrah Count): Es gibt so etwas, sie schicken Bioroboter und manchmal nehmen sie selbst Kontakt auf. Sie begründen dies damit, dass die Person, da das Höhere Selbst die Erlaubnis gegeben hat, glücklich sein wird und nun zu ihnen eilen wird: „Meine Sternenbrüder, ich grüße euch! Fahr mich mit!“ 

	Ja, das passiert. Dementsprechend gehen sie auch davon aus, dass Bioroboter dieser Aufgabe nicht gewachsen sein werden. Das heißt, es gibt viele Spezialisten, die glauben, dass Bioroboter nicht mit allen Feinheiten des ersten Kontakts zurechtkommen, wenn eine Person möglicherweise Hilfe oder etwas anderes benötigt, und Bioroboter könnten damit nicht zurechtkommen. Das denken sie auch. Denn der erste Kontakt ist der wichtigste Kontakt. Die Reaktionen sind noch nicht vollständig verstanden, die Erfahrungen sind noch nicht vollständig verstanden, da die Persönlichkeit einer bestimmten Person nur durch die Aura erkannt wird und noch nicht klar ist, wie sie reagieren wird. 

	Als sie zu diesem Priester kamen, waren sie demnach zu dritt. Darüber hinaus war es derselbe Geist, der zuvor in Burkhad inkarniert war. Und die Burkhadianer waren sicher, dass sein Herz ihm jetzt sagen würde, dass dies seine Brüder seien, und er würde sie mit Freude oder zumindest mit Interesse begrüßen. Darüber hinaus ist dies ein Priester, der mit Christus kommuniziert und so weiter. Christus ist jetzt auf Burhad. 

	Als sie also auftauchten und herauskamen, sah er sie. Wie läuft das normalerweise zunächst ab? Ein Mann blickt irgendwo in den Himmel und jemand beobachtet ihn im Astralbereich und erkennt, dass er dort allein ist. Und wenn er alleine da ist, fliegt das Schiff meist mehrmals vor ihm vorbei: mal weiter, mal näher, das heißt, es nähert sich langsam, und sie beobachten seine Reaktion. Auf dem Schiff gibt es ein Gerät, das Emotionen liest: Nähern oder nicht nähern, was will es? 

	Er war zunächst interessiert: „Da fliegt etwas, ein glänzendes ovales Ding.“ Er begann sie zu beobachten, doch es kam keine Angst in ihm auf, vielleicht hielt er es für etwas Irdisches. Dann, als sie bereits hinabgestiegen waren, stiegen sie aus dem Schiff, erschienen vor ihm und er sah ... Es war klar, dass es sich um Humanoide handelte, die über zwei Meter groß waren, mit weißer Haut und in glänzenden Anzügen, genau wie Außerirdische aussahen. 

	Aus seinem Fachgebiet war ersichtlich, dass er etwas Ähnliches gelesen und in einigen Filmen oder so gesehen hatte. Aber er glaubte nicht, dass es Außerirdische waren. Er fiel auf die Knie und neigte den Kopf, sodass seine Stirn den Boden berührte (zeigt, wie er sich bückte und seinen Kopf versteckte). Wir haben auch alle diese Videoaufnahmen. Und er begann laut zu Gott, Jesus Christus, zu beten, dass er ihn von der dämonischen Geißel befreien möge. 

	Glauben Sie, dass dies eine Einwilligung zur Kontaktaufnahme ist? 

	Maria: Natürlich nicht. Es besteht offensichtliche Angst und Zurückhaltung, Kontakt aufzunehmen. 

	Irina (Mirrah Count): Und was sollten Spezialisten tun? Sie standen neben ihm, und (zeigt) es waren zwei Jungs und ein Mädchen. Das heißt, sie standen neben ihm, und er fiel nieder und begann zu beten, und zwar laut. Ihre Meinungen waren geteilt. Sie wandten sich an ihn: „Steh auf, wir sind deine Brüder. Wir sind vom Planeten Burkhad zu dir gekommen.“ Sie fingen an, das alles zu sagen. Doch er hob nicht einmal den Kopf, sondern begann noch lauter zu beten. Und es gab sogar einen Moment, in dem er einfach seine Ohren mit den Handflächen bedeckte. 

	Also, was ist es? Sind Sie mit der Kontaktaufnahme einverstanden? 

	Maria: Natürlich nicht. 

	Irina (Mirrah Count): Er war Priester. 

	Über die weitere Vorgehensweise herrschten geteilte Meinung. Denn das Höhere Selbst dieser Person hat ausdrücklich gesagt, dass ihre Aufgabe mit körperlichem Kontakt zusammenhängt. Und die beiden beschlossen: „Wir dürfen ihn nicht anfassen und müssen weg, denn er willigt nicht in den Kontakt ein.“ Das Mädchen sagte jedoch: „Er tut das, weil er keinen Kontakt mit Dämonen zulässt und nichts über Außerirdische sagt. Er hat uns einfach für Dämonen gehalten und verweigert uns deshalb den Kontakt – wegen der Dämonen. Er verweigert jetzt einfach den Kontakt mit bösen Mächten. Aber wir sind Außerirdische, wir gehören nicht zu ihnen. Daher ist diese Weigerung kein formaler Grund für einen Kontaktabbruch.“ 

	Wie gefällt Ihnen diese Logik? 

	Maria: Nun ja. Wenn Sie es nicht können, es aber wirklich wollen, dann können Sie es. Wir haben so ein Sprichwort. 

	Irina (Graf Mirrach): Ja. Aber das ist auch kein Zufall, denn sie war einfach... Er war zuvor als ihr Vater auf Burkhad, sie blieb dort, um dort zu leben, und er verließ die Inkarnation. 

	Maria: Und sie wusste, dass er jetzt auf der Erde inkarniert war? 

	Irina (Graf Mirrach): Ja, natürlich. Sie wollte unbedingt seine Kuratorin sein. 

	(Irina) Nun, wie gefällt Ihnen diese Situation? 

	Maria: Ich kann sie vollkommen verstehen: Verwandte und Kinder bleiben auf anderen Planeten … 

	Irina (Mirrah Count): Sie sagen schon: „Nein, wir nehmen ihn nicht mit. Wir sind zum Schiff gegangen. Wir müssen jetzt gehen, denn bald könnten andere Leute hierher kommen.“ Und sie blieb. 

	Sie beugte sich über ihn und versuchte, ihn so zu streicheln (Irina zeigt es). Er hob den Kopf. Er hatte so wütende Augen! Er schnappte sich (zeigt) einen Stein und versuchte, sie damit zu treffen, während er schrie: „Geh weg, dämonische Macht!“ Und er begann, sich zu bekreuzigen. Sie zog sich zurück, er schlug sie nicht, aber sie spürte seine Aggression. Und sie hat eine so subtile Seele, dass sie sogar ausrief: „Was haben sie dir angetan?!“ Du bist mein Vater!“ Das war in Russland, auf Russisch gesagt. 

	Aber er glaubte es nicht. Er stand unter so großem Stress, dass sein Verstand Schaden nehmen könnte. Und einer dieser Männer, der einen Kontaktmann hatte und bereits ein ziemlich erfahrener Spezialist war, erkannte anhand der Instrumente, dass dieser Mann bereits am Rande des Abgrunds stand. Er ging auf ihn zu (und zeigte, dass er über zwei Meter groß war), packte ihn an den Schultern, schüttelte ihn und sagte: „Beruhige dich! Du bist in Sicherheit.“ Er erschlaffte in seinen Armen, verlor jedoch nicht das Bewusstsein. Er hob den Kopf und sein Blick strahlte, als würde er jeden Moment in die Hände fallen, die ihn töten würden oder so etwas. 

	Und dieser Spezialist sagte: „Nein, wir lehnen den Kontakt ab, denn das ist eine klare Ablehnung.“ Damit diese Person jedoch keinen Stress hat, müssen wir ihr Gedächtnis löschen. Und dieses Mädchen ging zum Schiff und brachte ein Gerät mit, das wie eine Kiste aussah, aus der ein Strahl kam. Sie hat es ihm aufgelegt (zeigt), wo das dritte Auge ist. Dieses Gerät scannte die Erinnerungen dieses Kontakts und löschte sie sowie alle Erinnerungen, die in den nächsten fünf Minuten auftauchen würden. Das heißt, ihm wurde die Fähigkeit genommen, Informationen wahrzunehmen. Es funktionierte, er vergaß sie sofort. 

	Sie gingen an Bord des Schiffes und flogen davon. Und dann kam er von seinem Spaziergang nach Hause und konnte sich an nichts von diesem Kontakt oder seiner Reaktion erinnern. Und da sie ihn nicht weiter auf das Schiff mitgenommen und ihm keine Chips eingesetzt haben, reagierte er nicht so wie der andere. Hätten sie ihm jedoch dasselbe angetan, wäre die Reaktion möglicherweise genauso oder sogar noch schlimmer ausgefallen. 

	Ich habe Ihnen gerade ein wenig über verschiedene Fälle von Kontakten erzählt. Ich weiß nicht, wie interessant es für Sie war? Wie gefällt Ihnen das? 

	Maria: Eigentlich ist es sehr interessant, weil wir auch mit solchen Situationen konfrontiert werden. Das ist ein sehr kluges Verhalten. Vielen Dank für die richtige Reaktion! Denn wenn die Menschen eine Erinnerung hätten und weiterhin darüber sprächen, würde dies ein sehr negatives Bild von Außerirdischen erzeugen. Aber das ist nicht unser Ziel; wir möchten ein völlig anderes Bild von Ihnen in unserer Gesellschaft schaffen. 

	1:11:43 Der Zweck der Gründung des Cassiopeia-Projekts. Irinas Rolle bei der Schaffung eines positiven Bildes von Außerirdischen. 

	Irina (Mirrah Count): Ja, deshalb haben wir Cassiopeia geschaffen und unterstützen es. Unter anderem, damit die Kontaktperson Irina ein positives Bild von Außerirdischen vermittelt und den Menschen unsere Ziele erklärt. Sogar jene Menschen, die Mitglieder religiöser Egregoren sind. 

	Und sie bewältigt diese Aufgabe. Ich weiß, dass sie mit Vertretern verschiedener Religionen kommuniziert. Vertreter verschiedener Religionen haben unterschiedliche Einstellungen gegenüber Außerirdischen. Ich weiß, dass sie mit Vertretern des christlichen religiösen Egregors kommuniziert, die nicht einmal Mitglieder Ihres und unseres Projekts sind. Sie kommuniziert mit ihnen über das Internet und erklärt ihnen, was Außerirdische sind, dass es außerirdische Zivilisationen gibt und dass sie euch erschaffen haben. Dass Jesus Christus nichts gegen Außerirdische hat und auf einem anderen Planeten lebt – Burkhad. 

	Das heißt, sie erzählt alles, was sie niemals hören würden. Denn wenn sie auf eine esoterische Ressource stoßen, beispielsweise auf einen esoterischen YouTube-Kanal, werden sie beispielsweise beim Wort „Aliens“ sofort abgeschreckt. Sie werden sich dieses Video nicht ansehen, selbst wenn sie in ihrem Feed darauf stoßen. Und sie geht dorthin und erklärt es dort. Ich möchte sagen, dass es sogar dort, in diesem Bereich, während ihrer Kommunikation bereits Veränderungen in eine solche Richtung gegeben hat, dass einige Leute wirklich Interesse daran entwickelt haben und sogar angefangen haben, Ihren YouTube-Kanal anzuschauen. 

	Maria: Siehst du! Sie wachen bereits allmählich in einer Vielzahl von Egregoren, in einer Vielzahl von Religionen auf! 

	Irina: Ja, ich habe tatsächlich eine solche Korrespondenz. 

	Maria: Wasser höhlt sogar Steine aus, nicht wahr? 

	Irina (Mirrah Count): Nicht wir, sondern ihr Höheres Selbst sagt es ihr. Nicht wir schlagen ihr vor, zu diesen Egregoren, diesen Chats und diesen Gruppen zu gehen, die es jetzt gibt. Das Internet erleichtert übrigens die Kommunikation, das Auffinden von Menschen mit bestimmten Überzeugungen und die Kommunikation mit ihnen. 

	Natürlich reagieren Menschen unterschiedlich. Aber Irina denkt immer daran, dass vor ihr ihre Brüder und Schwestern stehen, die einfach ihre eigenen Überzeugungen haben, die ihre Wahrnehmung einschränken. Deshalb ist sie nie beleidigt. 

	Maria: Ja, es ist wichtig zu verstehen, dass sich alle Menschen in unterschiedlichen Stadien ihrer Entwicklung befinden. 

	Irina (Mirrah Count): Weil sie dort wirklich anders sind. Wir sehen einfach durch ihre Augen, wir lesen, was sie schreiben. Ich habe das alles selbst gelesen. Und es gibt tatsächlich einige Menschen (natürlich nicht alle, denn auch unter Christen gibt es verschiedene, aber es gibt einige), die eine niedrige Schwingung haben. Und sie beginnen, sich über bestimmte andere Meinungen zu ärgern, das heißt, für sie stellen sie eine Gefahr dar. Verstehen Sie, wovon ich spreche? 

	Maria: Ja. 

	Irina (Mirrah Count): Wir verstehen, dass die Ursache all dessen in ihren Herzen liegt. Doch trotz der Worte, die sie erhält, die sozusagen nicht einmal ganz höflich sind, und es gab sogar Leute, die jegliche Angemessenheit verloren, antwortet sie trotzdem nicht im gleichen Geist, sondern sagt ihr weiterhin liebevoll, dass es sicher ist, dass dies keine bösen Geister sind, dass sie nicht von Gott wegführen, sondern nur Gutes lehren. Das sind wir. 

	1:15:54 Motive von Außerirdischen für die Kommunikation mit unserer Zivilisation. 

	Maria: Und ich bin sehr daran interessiert zu erfahren, welche Interessen jene Zivilisationen verfolgen, die sich an Ihre Organisation, an Ihre Union wenden, um beispielsweise mit unserer Zivilisation zu kommunizieren? Was sind die Motive? Welchen Nutzen und welche Erwartungen haben sie von der Zusammenarbeit mit Zivilisationen wie der unseren? 

	Irina (Mirrah Count): Motive sind ein sehr wichtiges Thema. Die Motive aller Zivilisationen, die sich in dieser Hinsicht bereits an uns gewandt haben, sind edel. Sie studieren die Erde in ihrer Geschichte, in der Geschichte der Galaxie, würde ich sagen. Da die Erde ein sehr eindrucksvolles Beispiel ist, wird viel darüber gesprochen. Denn es wurde von drei außerirdischen Rassen erschaffen, und so kam es, dass sich hier eine Katastrophe mit einem Krieg ereignete, der, nebenbei bemerkt, man könnte sagen, der größte war, den es je gab. Wir haben noch nie zuvor eine Situation erlebt, in der es zu einer Schlacht im Weltraum kam und ein Planet zerstört wurde. Dies war im Allgemeinen eine einzigartige Situation in der Interstellaren Union während der gesamten 15 Millionen Jahre. 

	Es ist klar, dass die Geschichte dieses Krieges und die Geschichte dieser Zivilisation auf allen Planeten erzählt werden. Und viele sind daran interessiert, sie beginnen herauszufinden: Was für ein Planet ist das, wo befindet er sich, warum ist er nicht Teil der Interstellaren Union, was hält ihn davon ab? Und viele Spezialisten kommen zu uns, um Ihrem Planeten zu helfen, nach so viel Leid und Demütigung, die die Menschen einander zufügen, in die helle und fröhliche Welt unserer Union einzutreten, in der jeder den anderen unterstützt, niemand für Fehler schimpft, sondern versucht zu helfen. 

	1:17:47 Mirrah, zähle auf die Ausbildung von Kuratoren in der Interstellaren Union. 

	Maria: Ja, sehr lobenswerte und edle Motive. Aber ich würde gerne wissen, welche Mittel außer physischen Kontakten hierfür verwendet werden? 

	Irina (Mirrah Count): Ganz einfach. Wenn wir nicht von physischen Kontakten sprechen, weil viele Zivilisationen keinen physischen Kontakt mit Erdenbewohnern aufnehmen, sondern über die Astralwelt (wir sagen „über die Geistige Welt“), dann lernen sie, wie wir alle, in die Astralwelt hinauszugehen. Wir haben in der Schule auch ein Fach, allerdings nicht so ausführlich. Und wer zu uns kommt, lernt, sein Bewusstsein lange Zeit im Astralen zu halten, sodass es auch für den Körper harmonisch ist. 

	Dort legen sie für sich bestimmte Ernährungs- und Energiegewohnheiten fest. Denn der Körper muss alle Vitamine und Mikroelemente sowie Nährstoffe für das Gehirn in einem verstärkten Modus erhalten, noch bevor der Kontaktierte in die Astralwelt hinausgeht. Damit der Körper nicht erschöpft ist und das Nervensystem in Ordnung ist, wenn Sie mit der Kontaktperson in Kontakt sind. Dem Humanoiden wird notwendigerweise beigebracht, Zeit sich selbst, der Selbstverbesserung, der Kommunikation mit dem Höheren Selbst und der Ruhe zu widmen, das heißt, all dies wird notwendigerweise harmonisiert. 

	Egal, wie viele Kontaktpersonen er hat und selbst wenn sie ihn anrufen, um Kontakt aufzunehmen (das kann vorkommen), ist er verpflichtet, Zeit für sich selbst zu finden. Er sollte sich nicht darin auflösen, denn sonst erschöpft er sich einfach und hilft niemandem mehr. Dies muss erklärt werden. Es werden die Kultur und Ethik der Beziehungen mit Kontaktpersonen erklärt und es wird darauf hingewiesen, dass man auf Augenhöhe sein muss. 

	Es wird erklärt, dass man auf den Kontaktierten keinen Druck ausüben und ihn durch Manipulation nicht zu einer Meinung drängen kann, die er selbst nicht akzeptieren möchte. Das heißt, die Verantwortung muss bei der Person liegen. Dem Kurator wird erklärt, dass man die Verantwortung für die Entscheidung einer Person übernimmt, wenn man ihr einen Rat erteilt und beginnt, sie davon zu überzeugen, einen Rat anzunehmen, und dabei eine Art psychologischer Manipulation anwendet, um sie dazu zu bringen, den Rat anzunehmen. Und die Verantwortung sollte immer bei der Person liegen. 

	Und zum zweiten Punkt. Dem Kurator muss beigebracht werden, wie er mit dem Kontaktierten arbeiten soll, wenn er selbst beginnt, den Kurator zu manipulieren, wenn er versucht, ihn sich in irgendeiner Weise anzupassen. Er verlangt beispielsweise Beweise, er fordert sie ein, er glaubt seinem Vorgesetzten nicht. Oder er beginnt, anderen Leuten von dem Kontakt zu erzählen, und diese überzeugen ihn, dass er das nicht tun sollte, das heißt, er beginnt, Zweifel zu bekommen. 

	Wie sollte sich ein Kurator in verschiedenen Situationen mit psychisch instabilen Personen verhalten? Warum bei psychisch instabilen Menschen? Denn ihr Erdenbewohner studiert beispielsweise nicht die Psychologie des Geistes in der Schule und führt kein Tagebuch über eure Emotionen aus der Kindheit. Aus diesem Grund unterscheidet sich Ihre Psychologie stark von unserer. Denn wenn eine Situation eintritt und wir eine Emotion verspüren, beginnen wir sofort mit der Analyse und erst dann handeln wir. 

	(Irina) Wie gefällt dir das? 

	Maria: Intelligentes Verhalten bewusster spiritueller Individuen. Und wir lernen gerade erst, mit unseren Instinkten und hormonellen Einflüssen umzugehen. 

	Irina (Graf Mirrach): Ja. Und es kommt vor, dass selbst unter den Kontaktpersonen eine große psychische Instabilität herrscht. Deshalb bringen wir Kuratoren bei, wie sie mit ihnen unter Bedingungen dieser emotionalen Instabilität arbeiten können, da der Kontakt sehr störend sein kann – er verhindert den Aufbau angemessener Beziehungen zwischen zwei Menschen, die zu Erwachsenen werden. 

	Beispielsweise kann der Kontaktierte beginnen, mit Schuldgefühlen zu manipulieren: Er kann beginnen, sich wie ein getriebenes Wesen zu verhalten, das ständig um Rat fragt, aber keinen davon befolgt, nur um Liebe zu empfangen. Das heißt, den Kuratoren wird beigebracht, sich von der „Kind-Eltern“-Beziehung zu lösen und immer auf Augenhöhe zu kommunizieren, wie mit Erwachsenen, mit adäquaten Menschen, aber in ihrem Vokabular, in ihrer Wahrnehmung. 

	Na, wie gefällt Ihnen diese Art der Arbeit? 

	Maria: Die Arbeit ist sehr interessant, aber so wie ich es verstehe, wird sie immer individuell ausgeführt? 

	Irina (Graf Mirrach): Ja. 

	1:23:07 Geben Kuratoren Ratschläge? Zusammenarbeit mit Wissenschaftlern. 

	Maria: Und wie wird die Arbeit (Sie sagten, Sie hätten solche bewussten Kontaktpersonen mit Chips) in Schlüsselorganisationen auf unserem Planeten, in unseren vielleicht staatlichen Organisationen, durchgeführt? Erhalten sie im bewussten Kontakt oder vielleicht sogar im Körperkontakt auch Ratschläge und Empfehlungen von Ihnen? 

	Irina (Mirrah Count): Normalerweise geben wir Ratschläge, wenn wir nach etwas gefragt werden. Ja, das können wir. Wir können zwar keine Ratschläge geben, aber einige unserer Visionen zum Ausdruck bringen. Aber in der Regel wird natürlich der Kontakt für die Person persönlich hergestellt, das heißt, ihr werden bestimmte Informationen gegeben, und dann entwickelt sich dieser Kontakt so, wie die Person es selbst möchte. Das heißt, Kuratoren werden so geschult, dass sie keinen Druck auf ihn ausüben. 

	Maria: Aber Sie haben uns erzählt, dass beispielsweise in Südamerika und in asiatischen Ländern, in Japan, die Regierung von Ihrer Existenz weiß und es Kontaktpersonen gibt, die bewusst Kontakt mit Ihnen aufnehmen. Die Frage ist hier: Konsultieren sie Sie, nehmen sie Kontakt mit Ihnen auf? 

	Irina (Mirrah Count): Ja, es gibt Berater, die in verschiedenen wissenschaftlichen Labors und sogar in Designbüros arbeiten. Sie konsultieren uns zwar auch, aber nicht in Fragen des Technologietransfers, weil sie wissen, dass dies verboten ist, sondern lediglich in Fragen der Struktur verschiedener Gesetze des Universums, um selbst Technologien zu entwickeln. 

	Maria: Lobenswert! Es ist sehr erfreulich zu hören, dass eine solche Zusammenarbeit besteht. 

	1:24:54 Arbeit von Kuratoren mit Politikern. 

	Maria: Und kommunizieren sie mit den Eliten auf politischer Ebene? 

	Irina (Mirrah Count): Ja, das passiert auch. 

	Maria: Und befolgen sie diesen Rat oder berücksichtigen sie ihn nur? 

	Irina (Mirrah Count): Wenn wir über die politische Ebene sprechen, dann spielen diese Leute und ihre Kuratoren ein kleines Spiel, würde ich sagen: Sie sagen, dass sie alles tun, um die Empfehlungen der Kuratoren umzusetzen, aber ihr Kreis erlaubt ihnen das nicht, weil ihr Kreis keine Kontaktpersonen sind. 

	Maria: Sie wissen nichts von den Kontakten, verstehe ich? 

	Irina (Mirrah Count): Ja, es ist dort versteckt. Denn wenn jemand Kontakte zu solch hochrangigen, elitären Kreisen offenlegt, wird die Haltung ihm gegenüber völlig anders sein, wenn er Kontakte offenlegt. Dort waren Menschen versammelt, die sich selbst als sehr ernst betrachten und jedes ihrer Worte wohlüberlegt und jede ihrer Gesten wohl überlegt haben. Auch die Form der Kleidung, die Form des Anzugs, spielt für sie eine Rolle. Sie tragen beispielsweise eine Uhr, um in einer bestimmten Gruppe „einer von uns“ zu sein. 

	(Irina) Können Sie sich vorstellen, wie interessant das für Außerirdische ist? (lacht) 

	Maria: Ja, wenn sie es durch äußere Zeichen wahrnehmen, durch das Aussehen, durch Kleidung und Verhalten. 

	Irina (Mirrah Count): Dort gibt es einen bestimmten Verhaltenskodex, und dazu gehören keine Gespräche über Dinge, die über Materialismus hinausgehen. Weißt du, was ich meine? 

	Maria: Ja, natürlich. 

	Irina (Mirrah Count): Wenn eine Person anfängt, nicht einmal über Außerirdische zu reden, sondern nur über etwas Einfacheres, über irgendwelche spirituellen Werte, dann sagen alle anderen in dieser Gemeinschaft vielleicht nichts zu ihr, hören höflich zu, aber dann kommen sie untereinander zusammen und sagen, dass man dieser Person nicht länger trauen kann. Weil er schon... 

	Maria: Unzulänglich? 

	Irina (Mirrah Count): Es ist nicht so, dass er unzulänglich wäre, so würden sie ihn nicht nennen. Sie werden sagen: „Er hat sich von unserem Paradigma der Konzentration auf die materielle Realität entfernt und ist in eine eigene Welt und in seine eigenen Überzeugungen eingetreten.“ Sie werden nicht sagen, dass er verrückt ist, sie werden nur sagen, dass dieser Mann sozusagen religiös geworden ist. 

	1:27:51 Die besondere „Religiosität“ der irdischen Elite. 

	Irina (Mirrah Count): Sie können übrigens auch religiös sein. Doch die Religiosität solcher Politiker ist sehr eigenartig. Sie können in den Tempel kommen und Gott um etwas bitten, aber nur bitten. Sie glauben, dass Gott von ihnen keine Veränderungen in ihrem Inneren erwartet. Dass es für sie genügt, einfach zu kommen und zu sagen: „Ich erkenne Dich, ich danke Dir, dass es Dich gibt.“ 

	Das heißt, sie können so religiös sein, sie sind nicht alle Atheisten, sie können an Gott glauben, an die Seele glauben. Sie glauben jedoch, dass dies ihr einziges Leben ist und dass es bei der Arbeit völlig anders ist und dass diese beiden Leben nicht vermischt werden sollten, das heißt, dass dieses Konzept der Spiritualität sie nicht beeinträchtigen sollte. Wie kann man sich nicht einmischen? Stören Sie ihre Arbeit. Dies sollte nur im Tempel sein. 

	Wenn beispielsweise die politische Arbeit Entscheidungen erfordert, die die Schwingungen eines Menschen senken, denken diese Menschen möglicherweise: „Ja, ich habe gesündigt, aber das ist mein Job! Dafür gibt es doch einen Tempel oder eine Kirche, damit ich hingehen, beichten und mich von dieser Sünde reinigen lassen kann.“ Sie empfinden es einfach als ein Badehaus: „Du hast dich schmutzig gemacht – du hast dich gewaschen. Was ist daran falsch?“ 

	1:29:27 Zu den Gründen für die Einführung religiöser Egregoren auf den Planeten. 

	Maria: Eine sehr wichtige Frage zur Religion. Wir haben es mehrmals angesprochen. Zur Einführung religiöser Egregoren. Ich frage mich, ob Sie dies auch auf anderen Planeten praktizieren? Und was ist der Zweck insbesondere auf unserem Planeten? 

	Irina (Mirrah Count): Ich verstehe die Frage. 

	Ja, natürlich wirken wir auf vielen Planeten durch Religion, denn Religion ist ein bestimmtes System von Ansichten, das es uns ermöglicht, über die spirituelle Welt und über die Gesetze Gottes zu sprechen. Und nicht nur zu erzählen, sondern auch mit Hilfe plasmoider Zivilisationen ein egregoriales System zu schaffen, um die Schwingungen sowohl des Ätherkörpers als auch des physischen Körpers zu erhöhen und mit Hilfe verschiedener Rituale, Zeremonien und Sakramente Blockaden zu lösen – was auf Russisch „Mystik“ genannt wird. Mystizismus, Mystizismus wird durch religiöse Egregoren praktiziert, denn säkulare Egregoren, wissenschaftliche Egregoren, Egregoren von Gemeinschaften, die sich mit Kunst, Literatur usw. beschäftigen, zielen auf etwas anderes ab, nicht auf spirituelle Entwicklung. 

	Verstehen Sie, wovon ich spreche? Wissenschaftlich – sie zielen darauf ab, die materielle und die spirituelle Welt zu verstehen, jedoch durch das materielle Gehirn. Egregoren der Kunst zielen darauf ab, über Gefühle und Gedanken zu sprechen, aber keineswegs darauf, Schwingungen hervorzurufen, sondern einfach ihre Anwesenheit und verschiedene Übergänge des einen ins andere zu postulieren. Das heißt, sie suchen nach Schönheit und Anmut in verschiedenen Erscheinungsformen des menschlichen Geistes, aber von den Gesetzen Gottes und der Notwendigkeit, ihnen zu folgen, ist dort praktisch nichts zu finden – das ist bereits das Los der Religion. 

	Nur ist in der Interstellaren Union all dieses Wissen nicht voneinander getrennt, so wie wir Wissenschaft, Religion, Esoterik und Kunst haben – es ist alles nur ein einziges Wissenssystem. Wir haben keine Situation, in der die Wissenschaft das eine sagt, die Religion das andere und die Esoterik das dritte. Wir sprechen hier und da über dasselbe, aber mit unterschiedlichen Akzenten. 

	1:32:05 Die Möglichkeit, Wissenschaft, Kunst und Religion auf der Erde zu vereinen. 

	Maria: Gab es auf unserem Planeten eine solche Möglichkeit, genau dieses Denkparadigma einzuführen, sodass es keine Spaltung mehr gäbe? Aus welchem Grund war es notwendig, Religion einzuführen und nicht Wissenschaft, Kunst und Religion zu verbinden? 

	Irina (Mirrah Count): Und das haben Sie selbst bereits getan. 

	(Irina) Zeigt mir Wissenschaftler, die dem Weg des Materialismus gefolgt sind. Zeigt so etwas wie ein Rad. 

	(Mirrah Count) Sie begannen, sich vom spirituellen Wissen abzuwenden und materielles Wissen zu entwickeln. Weil ihr Herzenszustand, als sie sich mit der Wissenschaft beschäftigten, nicht bereit war, spirituelles Wissen und materielles Wissen zu verbinden. Wissenschaftler, die beispielsweise begannen, neue Gesetze zu entdecken, waren oft die gebildetsten Menschen in ihrem Umfeld, das beispielsweise oft überhaupt nicht lesen konnte. Und das könnte sie stolz machen und ihnen das Gefühl geben, zur Elite der Gesellschaft zu gehören, also zu den Auserwählten. 

	Maria: Von welcher Entwicklungsperiode unserer Zivilisation sprechen wir jetzt? 

	Irina (Graf Mirrach): Nach dem Krieg vor 12.000 Jahren. Ich würde sogar sagen, dass es vielleicht zu Beginn der Renaissance, der Aufklärung, geschah. 

	Maria: Weil die Religion vorher eine dominierende Stellung in der Gesellschaft hatte und es für Wissenschaftler schwieriger war. 

	Irina (Graf Mirrach): Ja. Und die Esoterik war damals in Form von Okkultismus und Mystizismus ebenfalls sehr weit entwickelt und durchaus mit der Religion vereinbar. Es gab dort gewisse Verfolgungen, natürlich die Inquisition. Dennoch war das Konzept der Mystik weiter verbreitet. Verstehen Sie, wovon ich spreche? 

	Maria: Ja, ich verstehe. Hier stellt sich die Frage. 

	Irina (Mirrah Count): Aber da die Menschen sehr arm und materiell schlecht lebten, gab es viele Gefahren. Aus diesem Grund waren die menschlichen Instinkte sehr ausgeprägt und traten in ihrem Leben in Erscheinung. Und wenn ein Wissenschaftler begann, bestimmte Gesetze zu entdecken, war er deshalb stolz darauf. Denn hier war die eigene instinktive Natur am Werk, die Natur des Körpers oder die Natur des Fleisches, wie es im Christentum heißt. Schließlich wird es nicht deshalb sündiges Fleisch genannt, weil es Sünde enthält, sondern weil die instinktive Natur einen in die Sünde führt, wenn man nicht geistig an sich arbeitet. Aber wenn man spirituell an sich arbeitet, wird einem die instinktive Natur helfen und einen weiterbringen. Verstehen Sie, wovon ich spreche? 

	Maria: Ich verstehe, wovon du sprichst. 

	1:34:57 Warum wurden Außerirdische vergöttlicht? 

	Maria: Erzählen Sie mir bitte, polytheistische Religionen und zum Beispiel die Vergöttlichung von Außerirdischen, Plasmoiden – war das auch Ihre Arbeit oder sind die Leute selbst darauf gekommen? 

	Irina (Mirrah Count): Was die Plasmoide betrifft, haben sie immer selbst Kontakt aufgenommen. Wir konnten einfliegen und wurden ebenfalls vergöttlicht. 

	Maria: Hast du das unterstützt? 

	Irina (Mirrah Count): Aber wie haben sie es unterstützt? Dies ist die Entscheidung des Volkes. Wie können wir es davon abhalten? 

	Maria: Hast du ihnen erklärt, dass ihr keine Götter seid, oder hast du sie in diesem Glauben gelassen? 

	Irina (Mirrah Count): Nun, warum sind sie keine Götter? Welche Sprachen sprachen sie? Götter – wer sind sie? Außerirdische vom Himmel. Stellen Sie sich vor, dass mit dem Wort „Mensch“ beispielsweise Lebewesen bezeichnet werden, die … Stellen Sie sich einen Stamm vor, in dem beispielsweise der Name Ihrer Nationalität in seiner Sprache dem Wort „Gott“ entspricht. 

	Maria: Das heißt, sie haben zwischen dir und dem himmlischen Gott, dem einen Vater, unterschieden? 

	Irina (Mirrah Count): Sie müssen mit ihnen in ihrer Sprache sprechen, wenn sie Sie und alle Ihre Stammesgenossen, Ihr Volk, das dorthin geflogen ist, „Göttin“ nennen. Es ist nur so, dass eure Erdenbewohner in Nationen aufgeteilt sind, wir aber eine einzige Interstellare Union haben. 

	Stellen Sie sich zum Beispiel vor, eine Nation käme zu einer anderen und die andere Nation würde sagen: „Ihr werdet mit diesem Wort gerufen, und dieses Wort bedeutet ‚Götter‘, das heißt Wesen, die vom Himmel kommen und die wir anbeten.“ Warum beten sie? Das ist durchaus verständlich. Es war eine patriarchalische Gesellschaft. Die Kinder wuchsen mit der Vorstellung auf, dass sie, wenn sie nicht auf die Älteren hörten, von ihnen abgelehnt würden und dass dies ihr Leben in Gefahr bringen würde. 

	Weißt du, was ich meine? 

	Und diese Bewunderung für die Älteren, für die Wissenderen, für die Weiseren, wurde den menschlichen Generationen mit der Muttermilch eingeflößt, mit der ätherischen Energie der Mutter, weil sie in diesem gleichen Paradigma aufgewachsen ist. Jeder Versuch des Kindes, sein Ich, sein Ego, seine Wünsche irgendwie zur Schau zu stellen, wurde streng unterdrückt. So hart und mit besonderen Strafen, dass das Kind schon in sehr jungen Jahren versteht, dass es besser ist, in der Hierarchie der Gesellschaft, in der es sich befindet, eine Position einzunehmen, die weder sein Leben noch seine Gesundheit und sein Wohlbefinden bedroht. 

	Maria: Im Umgang mit der Gesellschaft ist das verständlich. 

	Irina (Mirrah Count): Und als sie vom Himmel flogen, sahen sie, dass diese Kreaturen auf einer Art Streitwagen flogen. Es ist klar, dass es dort keine Räder gab, sondern dass die Menschen selbst in Streitwagen umherzogen. Und wenn wir in Meeresnähe geflogen sind, dann auf einem „himmlischen Boot“. Wie werden sie es sonst nennen? Raumschiff? Welches Raumschiff? 

	Demnach könnten diese Lebewesen – stellen Sie sich vor – fliegen. Sie fliegen vom Himmel und haben verschiedene Geräte, mit denen sie Steine hochheben. Wenn sie eine Wunde erlitten, bestreuten sie diese mit Pulver und es blieb buchstäblich nur eine Narbe zurück. Wie werden sie das wahrnehmen? Wie erfahrener? 

	1:38:44 Über die Gründe für die Entstehung des Polytheismus. 

	Maria: Es gibt in alten Sprachen auch eine Bezeichnung für ein anderes Volk, zum Beispiel ein himmlisches Volk – „ein Volk, das im Himmel lebt, auf anderen Planeten.“ 

	Irina (Mirrah Count): Diese Menschen wurden „Götter“ genannt. 

	Maria: Ich verstehe. Aber haben sie unterschieden, dass es Götter gibt, die in physischen Körpern fliegen, und dass es den himmlischen Gott gibt? Warum hast du ihnen das nicht gesagt? 

	Irina (Mirrah Count): Genau, weil sie eine Erklärung brauchten. 

	Wenn man Sie beispielsweise als Göttin bezeichnet, sagen Sie: „Nun, Göttin …“ Und Sie müssen in ihrer Sprache erklären, wie Gott dann genannt wird, der nicht im Körper ist, nicht Sie. 

	Maria: Wer hat diese Götter erschaffen? 

	Irina (Graf Mirrach): Ja. „Gott steht immer noch über uns“, werden Sie erklären. Und was wird dann passieren? Es stellt sich heraus, dass sie ein Bild haben werden wie „einige Götter kamen zu uns, aber ein anderer Gott schuf sie.“ Und das Ergebnis wird ein polytheistisches System sein, was es auch war. 

	Maria: Aus meiner Sicht hat es die Leute verwirrt. Weil eine polytheistische, materielle Religion entstand, die unsere Zivilisation möglicherweise von der Erkenntnis des wahren, einen, absoluten Gottes wegführte. 

	1:40:10 Über die Unterschiede im Verständnis derselben Ereignisse in den Religionen. 

	Maria: Gibt es Meinungsverschiedenheiten zwischen den Mitgliedern der Interstellar Union Commission und anderen GFS-Organisationen, die sich an der Unterstützung sich entwickelnder Zivilisationen beteiligen? 

	Irina (Mirrah Count): Natürlich gibt es unterschiedliche Meinungen. Alle Lebewesen haben unterschiedliche Meinungen. 

	Gerade eben haben Sie mir eine Frage gestellt: „Warum ist alles so durcheinander?“ Nicht, weil sie „Götter“ genannt wurden, sondern weil jedes Wesen seine eigene Vorstellung, seine eigene Meinung hat – wir nennen es ein „Glaubenssystem“. Selbst wenn Sie und Irina jetzt dasselbe Buch lesen, ein einfaches, wie zum Beispiel „Das Märchen vom Rotkäppchen“, und versuchen zu erklären, was dort geschrieben steht und in welchen Bildern, werden Sie zu unterschiedlichen Auffassungen gelangen. Unterschiedliches Verständnis von Wörtern, Bildern. Ihr habt unterschiedliche Erfahrungen gemacht. Das ist bei allen Menschen so. 

	Und wenn sie beginnen, ihre religiösen Göttergeschichten in Büchern niederzuschreiben und diese Bücher dann an die nächste Generation weiterzugeben, dann wird am Ende eine Generation heranwachsen, die diese Ereignisse nicht miterlebt hat. Und sie werden diese Bücher lesen, die bereits den Status der Heiligen Schrift erreicht haben. Natürlich sind sie genau dank des erstellten Egregors dorthin gelangt. Und die Menschen empfinden das Heilige als ein Gesetz für sich selbst. Und sie werden dies als die Wahrheit betrachten und es nicht mit der Tatsache vergleichen, dass es anderen Zivilisationen gegeben wurde, dass es für ihre Entwicklung gegeben wurde. Sie werden dies nun so gut wie möglich befolgen. Auch wenn dadurch manche unverständliche Situation entsteht, werden sie versuchen, sich anzupassen und Erklärungen einzufügen, denn Heiligkeit ist Ewigkeit. 

	1:42:06 Mirrah: Rechnen Sie mit der Möglichkeit, die Heilige Schrift zu ändern. 

	Irina (Mirrah Count): Man glaubt, dass die Heilige Schrift ewig ist, für alle Zeiten, und nicht veralten kann. Das ist, was sie auf der Erde denken. Wir denken jedoch anders: Sowohl das Heilige als auch das Ewige existieren nur in der spirituellen Welt. Und wenn es in die Sprache der Worte übersetzt und in Form von Heiligen Schriften festgehalten wird, dann kann diese Heilige Schrift mit dem wachsenden Bewusstsein in der Gesellschaft und ihren neuen Bedürfnissen obsolet werden, da sie, obwohl heilig, nicht ewig ist, da sie in materielle Buchstaben übersetzt wird. 

	(Irina) Wie gefällt Ihnen dieses Konzept? 

	Maria: Ja, das verstehe ich, aber leider nicht die Anhänger und Anhänger von Religionen, für die dies heilig ist. 

	Irina (Mirrah Count): Sie glauben einfach, dass, wenn diese Heilige Schrift geschrieben ist und Sie davon abweichen, Sie sich von demjenigen entfernen, der sie gegeben hat – von Gott. Und es ist für alle Zeiten gegeben, weil Gott vorausgesehen hat, dass diese Zeiten kommen würden. Und er hat alles vorausgesehen, die gesamte Entwicklung. Und wenn es geändert werden sollte, hätte dies in der Schrift selbst angegeben werden müssen. 

	Aber sie berücksichtigen nicht, dass die Menschen sie in einem Zustand des Kontakts geschaffen haben, dass sie ihre Probleme jenes Egregors gelöst haben, in dem diese Heiligen Schriften notwendig waren. Es kam ihnen nie in den Sinn, darauf hinzuweisen, dass sie eines Tages verändert werden müssten, weil sie nicht darüber nachdachten, was in der nächsten Generation oder beispielsweise in zwanzig Generationen passieren würde. 

	1:43:40 Mirrah, rechnen Sie mit der Schaffung neuer religiöser Egregoren. Die Rolle von Cassiopeia dabei. 

	Maria: Die Lösung für diese Situation ist also die Schaffung neuer religiöser Egregoren, wie wir sie beispielsweise im Judentum, dann im Christentum und schließlich im Islam hatten? 

	Irina (Graf Mirrach): Ja. Nun, konkret „Cassiopeia“, das kann man schon sagen – der Egregor ist bereits 5 Jahre alt geworden! – schafft nicht nur eine neue Religion, das würde ich nicht sagen, sondern ein neues Verständnis aller Religionen und spirituellen Konzepte. Wird sich daraus eine Religion entwickeln? Unsere Begriffe sind nicht religiös, sondern eher psychologisch, also stärker wissenschaftlich orientiert. Aber Sie müssen verstehen, dass die Leute, die zu Ihrem Egregor kommen, sehen, dass es sich hier um bestimmte Praktiken und bestimmte Informationen handelt, auch über die spirituelle Welt. Nicht nur über Außerirdische, über außerirdische Zivilisationen, sondern auch über Engel, über Heilige, über die spirituelle Welt. 

	Und all diese Dinge werden von den Menschen nur mit der Religion in Verbindung gebracht. Verstehst du? Nicht mit Außerirdischen. Daher haben Menschen, die zum Egregor kommen, sofort den Eindruck und das Gefühl, einen religiösen Egregor betreten zu haben. Denn in Ihrem Egregor geben sie nicht nur Informationen weiter. Es informiert über die Existenz von Außerirdischen, lehrt aber auch, wie man mit der Seele, mit dem Höheren Selbst kommuniziert. Man sagt: „Das ist Gott in dir.“ Und Gott, inneres Licht, Höheres Selbst, Seele, Geist, Engel – das sind alles religiöse Begriffe. Viele Menschen betrachten das Cassiopeia-Projekt und seine anderen Egregoren im Allgemeinen als eine Art religiöse Bewegung, die sich mit einer wissenschaftlich anmutenden Terminologie über Außerirdische befasst. 

	Verstehen Sie, wovon ich spreche? 

	Maria: Ja, ich verstehe. Es besteht Wettbewerb zwischen den Egregoren. 

	1:45:56 Projekt Cassiopeia und Religiosität. 

	Irina (Mirrah Count): Und jetzt gibt es zum Beispiel in den Egregoren mehr religiöse Verehrung als vor drei Jahren. Aber das ist natürlich, wir haben das alles sehr gut verstanden, weil wir verstanden haben, dass das Höhere Selbst die Hauptsache ist, vielleicht das Leitmotiv der Predigt von Irinas Geschichten, der Kuratoren: „Höheres Selbst, komm zum Höheren Selbst, melde dich bei den Meistern an“ und so weiter. Was ist das? Es wird sofort gesagt, dass dies ein Teil Gottes ist. 

	Das heißt, es besteht kein Verständnis dafür, dass es sich hier um eine Art atheistische Bewegung handelt, es besteht kein Verständnis dafür, dass es sich hier um eine materialistische Bewegung handelt. Im Materialismus, in dem die Wissenschaft, die wissenschaftliche Bewegung existiert, würde das niemand sagen. Dort würde man sagen, dass Sie mit Ihrem Überbewusstsein arbeiten müssen, das eine Manifestation Ihres eigenen Gehirns ist. Aber da wir über Gott sprechen, ist dies ein religiöses Wort. Verstehen Sie, wovon ich spreche? 

	Maria: Ja, ich verstehe, was du meinst. 

	Irina (Mirrah Count): Wenn sich also eine Person, insbesondere beispielsweise eine Person aus der Wissenschaft oder aus Verwaltungsorganen oder Regierungsstrukturen, das Video „Cassiopeia“ ansieht, ist es klar, dass sie es durch das Prisma ihres Verstandes wahrnimmt. Und wenn er die Worte „Seele“, „Überselbst“, „Licht der göttlichen Liebe“ hört, wird er dies nicht als Information über Außerirdische wahrnehmen, sondern vor allem als Information religiöser Natur über Gott, als eine weitere Religion unter vielen. 

	Und wenn er sieht, dass diese Bewegung vor fünf Jahren begann, dann wird er verstehen, dass es sich um eine neue religiöse Bewegung handelt, die ihre eigenen Ziele hat. Natürlich wird er denken: „Was sind das für Ziele? Warum wurde dieses Projekt ins Leben gerufen? Für ihn werden nicht wir die Schöpfer sein, für ihn werden die Schöpfer Irina, Maxim, Sie sein – alle, die diesen Egregor gegründet haben. Und diese Leute werden zuerst über Ihre Ziele nachdenken: Warum mussten Sie diese Gesellschaft religiöser Natur gründen? Warum waren Sie mit den existierenden Religionen nicht zufrieden und beschlossen, Ihre eigene aufzubauen? Dies ist die erste Frage, die sich beispielsweise Religionswissenschaftlern, den Autoritäten Ihrer Gesellschaft stellen wird. Die übrigens bereits aufgekommen sind, Ihre Gesellschaft bereits studiert haben. 

	(Irina) Also, wie fühlst du dich? 

	Maria: Dass das alles vorhersehbar war, dass sie uns studieren würden. 

	1:49:02 Zur Gewährleistung der Sicherheit des Cassiopeia-Projekts. 

	Irina (Mirrah Count): Ich möchte sagen, dass das natürlich ist. Denn wir bauen diesen Egregor so, dass er von Gott spricht und gleichzeitig frei von jeglicher Art von religiösem Fanatismus ist, der in Ihrer Gesellschaft als eine Form unerwünschter religiöser Praxis angesehen werden kann. Zum Beispiel dieselben totalitären Sekten. Wir kennen die Anzeichen all dieser Communities, die möglicherweise gesperrt werden. Aber sie sind gerade aus Gründen der Sicherheit der Gesellschaft verboten. Wir müssen verstehen, dass nicht die Behörden so böse sind, sondern dass das Notwendige für die Sicherheit der gesamten Gesellschaft getan wird. Verstehen Sie, wovon ich spreche? 

	Und wir wissen, wie dieser Egregor zu entwickeln ist, welche Ideen zu vermitteln sind und in welcher Form sie präsentiert werden müssen, damit er für die Autoritäten und religiösen Strukturen, denen Sie begegnen, sicher, angemessen und harmonisch wirkt. 

	Maria: Ja, darauf achten wir auch. Wir sind uns unserer Verantwortung und der Bedeutung einer harmonischen Integration in unsere Gesellschaft bewusst. Daher würde ich sagen, dass wir ein spirituelles und kein religiöses Projekt sind. Spirituell, was hilft... 

	Irina (Mirrah Count): Aber das Wort „Spiritualität“ wird in Ihrer Welt mit Religion assoziiert. Weil es weder mit Wissenschaft noch mit Kunst zu tun hat. 

	Maria: Ja, leider gibt es solche Trennungen immer noch, aber wir arbeiten daran. 

	1:50:48 Die zentrale Idee, der Kern der Lehre der Kassiopeia. Attraktivität für Menschen. 

	Irina (Mirrah Count): Das Wort „Religion“ selbst bedeutet „Verbindung“. Gemeint war gerade die Verbindung mit Gott. Sie haben es also auch – dies sind, könnte man sagen, Ihre Reisen zum Höheren Selbst, die die zentrale Lehre des Cassiopeia-Projekts darstellen. Übrigens nicht einmal die Existenz von Außerirdischen, also von uns, sondern speziell die Reise zum Höheren Selbst. Sogar eine Person, die nicht an Außerirdische oder an unsere Zivilisation glaubt, aber zum Höheren Selbst gelangen möchte, kann zu Ihnen kommen. Solche Menschen gibt es übrigens, und das ist ganz normal. 

	Ihre zentrale Idee ist daher das Höhere Selbst. Und dies ist nur deshalb ein religiöser Begriff, weil Sie ihn mit den Begriffen „Gott“, „Teil Gottes“, „Sohn Gottes“, „Tochter Gottes“, „Licht der göttlichen Liebe“ erklären. Und sogar ein Atheist, ein Materialist, wird Ihr Video sehen, all diese Worte hören und denken: „Das ist also eine religiöse Gesellschaft, eine bestimmte Sekte.“ Denn als Sekte bezeichnet man üblicherweise eine kleine Gemeinschaft, die nicht wie die anderen ist. Aber wie gefährlich oder sicher es ist, wird jeder Mensch selbst entscheiden, wenn er mit dieser Gesellschaft in Kontakt kommt und sie von innen heraus studiert. 

	Maria: Wissen Sie, welchen Vorteil ich in unserer Arbeit sehe? Dadurch übermitteln wir Ihnen Informationen zu absolut allen Bereichen unseres Lebens und unserer Gesellschaft und bringen die Menschen durch ihre Vorstellungen und Interessen hierher. 

	1:52:38 Danke. 

	Irina: Okay, okay. In diesem wunderbaren Sinne ... 

	Vielen Dank an Mirrah Count für die tollen Antworten und an MidgasKaus und LiShioni für die Unterstützung. Sie haben auch ein wenig geantwortet, obwohl Mirrah Count hauptsächlich geantwortet hat. Ich sende dir das Licht meiner Liebe! 

	Danke, Mascha, für deine Fragen. Ich danke meinem Höheren Selbst, dass es mir bei diesem Kontakt geholfen hat. Vielen Dank, liebe Zuschauer, fürs Zuschauen. Ich hoffe, Sie fanden es interessant. All diese Geschichten, Geschichten und Beispiele waren für mich sehr wichtig. Ich habe zum Beispiel auch etwas Neues gelernt, es war interessant. 

	Ich danke Ihnen, dass Sie in unserem Egregor sind! Ob religiös, nicht religiös, esoterisch – es ist meist zweitrangig. Es geht nicht um den Namen, sondern um die Essenz, die wir den Menschen vermitteln. Und jeder Mensch, dem wir geholfen haben, ist jener Teil Gottes, des Absoluten, des Höheren Selbst, den wir zur Quelle gebracht haben. Dies ist ein weiterer Stern, der auf der Erde aufleuchtete und uns näher an die Sterne brachte. 

	Maria: Danke, Irochka, dein Höheres Selbst! Natürlich, und unseren interstellaren Freunden für dieses wunderbare Gespräch und für die Beantwortung unserer Fragen! Ich bewundere und bin jedes Mal überrascht von Ihrer Offenheit und Geduld. Vielen Dank an unsere Zuhörer. 
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	Morphin, Alkohol. Ihr Einfluss auf Körper und Träume 

	 https://blog.cassiopeia.center/morfin-alkogol-ih-vliyanie-na-organizm-i-na-snovid  

	Morphin ist eine Substanz, die nach dem Gott der Träume benannt wurde. Metamorphose ist ein griechisches Wort. Es setzt sich aus zwei Wörtern zusammen: „Meta“ und „Morpho“. Meta ist ein Präfix eines Wortes, das eine Verbindung zwischen etwas und etwas anderem bezeichnet. Aber „Morpho“ bedeutet „Veränderung“. Es wird auch mit Morpheus in Verbindung gebracht. Auch das Wort „Morpho“ wurde mit ihm in Verbindung gebracht. Dies ist eine Bewusstseinsveränderung. 

	Morphin hingegen ist eine Substanz, die aus Opium gewonnen wurde. In großen Dosen wirkt es auf Menschen wie ein Schlafmittel. Auch ein Medikament, das früher bei Operationen eingesetzt wurde und den Patienten in einen narkoseähnlichen Schlaf versetzte. Der Mann verspürte während der Operation keine Schmerzen. Morphin wurde als Schmerzmittel bei verschiedenen Krankheiten eingesetzt. Zuerst stellten sie Tinkturen her, dann Opium und dann Morphium-Injektionen. Ab einer bestimmten Injektionsdosis verspürt man Schläfrigkeit. Durch diese Medizin kann er einschlafen und seine Seele wird in die Astralwelt hinausgehen. Opium wirkt auf die Gehirnrezeptoren so, dass es die Verbindung der Äthermatrix mit dem Gehirn unterbricht. Das heißt, die Seele verlässt das Gebäude. Bei einer geringen Dosierung verspürt die Person Schwäche, Schläfrigkeit und verlangsamtes Denken. Er wird in einer Art benebeltem Zustand sein. Er wird alles durch einen Schleier wahrnehmen. Dies ist eine Auswirkung auf das Gehirn. 

	Das Schlafhormon beeinflusst die Seele über den Lebensfaden. Jede psychotrope Substanz wirkt sich über das Gehirn, über den Lebensfaden, auch auf die Seele aus und verursacht dieselben Empfindungen wie im Körper. Beispielsweise ist ein betrunkener Mann eingeschlafen. Sein Astralkörper kam heraus. Aber es ist durch einen Lebensfaden mit dem physischen Körper verbunden. Rauschzustand – was ist das? Eine Alkoholvergiftung hat ihre ganz eigenen, spezifischen Empfindungen. Die Empfindungen sind nicht mit der Vergiftung durch andere Drogen oder Substanzen vergleichbar. Alkohol ist durch Bewusstseins- und Gedankenverwirrung gekennzeichnet. Emotionale Zustände gehen mit einer Verschlechterung der Kontrolle über die eigenen Emotionen einher. Das Hauptproblem ist jedoch die Störung der Konzentration und Reaktion. In mancher Hinsicht sind sich Opiate, Morphin und Alkohol ähnlich. Beides führt zu einer Konzentrationsstörung und einer Verlangsamung der Reaktion, also der Reaktion einer Person auf Veränderungen in der Umgebung. 

	Diese Zahlen wurden von Ihren Wissenschaftlern bereits vielfach bestätigt. Ich weiß, dass Ihre Ärzte, Psychologen und Psychiater Experimente durchgeführt haben. Sie verabreichten einem Freiwilligen eine bestimmte, streng dosierte Dosis Alkohol. Ihm wurde beispielsweise die Aufgabe gestellt, jedes Mal eine Taste zu drücken, wenn er ein Symbol auf dem Bildschirm sah. Sie maßen die Zeit im normalen nüchternen Zustand (er drückte schnell auf den Knopf) und im alkoholisierten Zustand. Das Gerät könnte die Zeit bis zum Drücken einer Taste auf die Millisekunde genau berechnen. Der Freiwillige wurde gebeten, das Drücken zu wiederholen. Mit zunehmender Alkoholdosis verlangsamte sich seine Reaktionszeit. Reagierte langsamer auf Änderungen auf dem Bildschirm. Auf die Frage: „Bemerken Sie, dass Ihre Reaktion schlimmer geworden ist?“ er sagte nein. Sie zeigten ihm Daten vom Computer. Er war sehr überrascht, dass die Reaktion ab einem bestimmten Stadium der Vergiftung um das Vierfache abnahm. 

	Warum ist das so? Die Seele ist im Körper, sie hat ihn noch nicht verlassen. Die Person sieht eine Gestalt, aber aufgrund des Alkohols ist ihr Wahrnehmungsprozess gestört. Bevor ihm klar wird, dass er einen Knopf drücken muss, vergeht Zeit. Bei einem nüchternen Menschen geht alles schnell: Reiz – Reaktion, Reiz – Reaktion. 

	Beim Betreten der Astralebene kommt es zu Konzentrationsverlust und Gedankenverwirrung, und es fällt ihm schwer, die Kontrolle zu behalten. Er wird am nächsten Morgen aufwachen und sich nicht daran erinnern, was im Traum passiert ist. Wir haben beobachtet, dass, wenn ein betrunkener Mensch schläft, sein Astralkörper herauskommen kann (zeigt, wie er sich hinsetzt), er im Zimmer sitzen und ins Leere schauen kann, ohne auf irgendetwas zu reagieren. Er steht möglicherweise auf und geht irgendwohin, ohne zu wissen, wo er ist. Wenn ein Plasmoid oder eine andere Kreatur vor ihm erscheint, kann es sein, dass er sie ansieht und lange braucht, um herauszufinden, was passiert. Möglicherweise leiden Sie unter verminderten Schwingungen oder Blockaden, die mit angesammelten Ängsten und Beschwerden zusammenhängen. Die Plasmoiden im Astral (Fans des Witzes) packen ihn an den Armen, an den Beinen und ziehen ihn in ihre Welten. Dort führten sie vor seinen Augen ganze Vorstellungen auf, um ihn zur Besinnung zu bringen und ihm Angst einzujagen. Sie ernähren sich von dieser Energie. 

	1:03:32, #758 Das Königreich des Morpheus: über einen Traum von LiShioni. Welt des Astrals. Klarträumen. Wie lernt man, ausreichend zu schlafen? 

	LiShioni ist eine Vertreterin des Planeten Shimor, eine Spezialistin für die Astralwelt und ihre Wechselwirkungen mit der materiellen Welt. 

	Februar 2025 
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	Ein Mann, der Kontakt zu außerirdischen Zivilisationen herstellte. 
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	#718 Außerirdische Technologien, Zusammenarbeit mit Erdwissenschaftlern. Antigravitation, Quantenmotor. 
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	00:00 Beginn des Videos. 

	00:21 Auszüge aus dem Gespräch. 

	„…Die Schwerkraft kann nur durch Gegengravitationswellen, also durch Gegengravitationswellen, wirksam unterdrückt werden…“ 

	„…die Drehung eines Lichtstromwirbels, der dieses Atom rotieren lässt, seinen Kern öffnet, wie Sie sagen, und von dort aus werden diese Gravitonen herausfließen…“ 

	„…Damit eure heutigen Technologien funktionieren und sich weiterentwickeln können, genügt ein planetarisches Atommodell. Aber wenn ihr weiterkommen wollt, müsst ihr es durch ein anderes ersetzen…“ 

	01:16 Vorstellung der Teilnehmer. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde! Mein Name ist Irina Podzorova. Ich stehe in Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, der spirituellen Welt und feinstofflichen Zivilisationen. Heute habe ich einen Vertreter des Planeten Burkhad in den Astralkörper eingeladen. Sein Name ist Raom Tiyan. Er ist Spezialist für Energiewechselwirkungen in der Galaxie, das heißt, er studiert die Wissenschaft, die wir „Physik“ nennen. Das heißt, er ist Physiker und erforscht verschiedene Energien. 

	Elena: Hallo! Mein Name ist Lena. Ich bin Übersetzer für Erfindungen und einige andere Themen. Ich habe Fragen zu den kürzlich erschienenen Arbeiten zum Thema „Antigravitation“. [Antigrav ist ein fantastisches Gerät, das mit den derzeit bekannten Prinzipien nicht umgesetzt werden kann]. 

	Irina: Ja, gut. Ich weiß, dass Sie einige Pläne haben. Es ist wahrscheinlich besser, sie allen zu zeigen. 

	Elena: Ich werde versuchen, jedes der Patente auf Übersetzerniveau kurz zu beschreiben (zeigt Zeichnungen und Diagramme auf dem Bildschirm). Bei den ersten vier Bildern handelt es sich um vier Patente, die angeblich von Außerirdischen stammen. Oder vielleicht wurden sie durch Reverse Engineering außerirdischer Schiffe erlangt. Und sie sind alle unter demselben Namen registriert: Cesar Pais Salvatore [rumänisch-amerikanischer Luft- und Raumfahrtingenieur und Erfinder]. Ich hatte die Gelegenheit, sein Werk zu übersetzen, das sie alle vereint. Es trägt den Titel „Über die Existenz der Supermacht“. Wir sprechen von einer besonderen Kraft, die im Wesentlichen die allgemeine Relativitätstheorie und die Quantenphysik vereint. ART ist Einsteins allgemeine Relativitätstheorie, also die Theorie der gewöhnlichen mechanischen Bewegung. 

	03:12 Der Ursprung der in den Dokumenten beschriebenen Technologien. 

	Elena: Sind diese Technologien Ihrer Erfahrung nach beim Studium unserer Zivilisation fremdartig oder noch immer irdisch? Und wer hat ihnen geholfen oder sie vielleicht inspiriert? 

	Irina (Raom Tiyan): Ich verstehe. Ich habe mir diese Zeichnungen durch die Wahrnehmung des Kontaktierten angesehen, die hier mit unterschiedlichen Teilen der Geräte, mit unterschiedlichen Bezeichnungen abgebildet sind. Ihre Formen, Zahlen usw. sagen mir absolut nichts über ihren Ursprung – weder irdisch noch außerirdisch. Klärung erforderlich. 

	Elena: Kann ich das erklären? Fahren wir also mit Bild Nummer eins fort. 

	Irina (Raom Tiyan): Also. 

	Elena: Hochfrequenzgenerator für Gravitationswellen. Ein Flugzeug mit einer Vorrichtung zur Reduzierung der Trägheitsmasse umfasst eine Resonanzoberfläche, innere Hohlräume, einen äußeren Resonanzhohlraum und Mikrowellensender. Und eine genaue Beschreibung der Zusammensetzung der Metalle fehlt dabei. 

	Irina (Raom Tiyan): Habe ich das richtig verstanden, dass es sich noch immer um ein Projekt handelt? 

	Elena: Es ist nicht öffentlich, es wird nicht öffentlich produziert. 

	Irina (Raom Tiyan): Das ist also ein Projekt, also ein Modell auf Papier? 

	Elena: Es wurde vielleicht produziert, aber es ist ein Geheimnis. 

	Irina (Raom Tiyan): Wenn es ein Geheimnis ist, woher wussten Sie davon? 

	Elena: Es ist patentiert und wurde durch die Übersetzung eines Werkes über Superkräfte bekannt. 

	Irina (Raom Tiyan): Wenn dieses Werk gemeinfrei ist, warum nennen Sie es dann geheim? 

	Elena: Weil es beim Verkauf solcher Flugmaschinen manchmal zu Attentaten auf die Erfinder und Verkäufer kam. 

	Irina (Raom Tiyan): Wie beweist ein Attentat Geheimhaltung? 

	Elena: Nein, Geheimhaltung ist eine Folge der Notwendigkeit einer gewissen Vorsicht. Das heißt, die Offenlegung hat, soweit Sie wissen, gerade erst begonnen. 

	Irina (Raom Tiyan): Auf Grundlage der hier gezeigten Zeichnung und ohne Informationen über die Zusammensetzung der verwendeten Materialien, ihre Größe und ihre volumetrische Anordnung zueinander kann ich keine Schlussfolgerungen über die Art der Energie ziehen, die für die Bewegung dieses Geräts verwendet wird, und über die Effizienz der Nutzung dieser Energie. Zudem ist der Ursprung der Technologien hier unklar. 

	Rein äußerlich betrachtet verfügen die Schiffe der Interstellaren Union über völlig unterschiedliche Lösungen zur Fortbewegung und Schwerkraftkontrolle. Rein äußerlich hat das, was ich jetzt sehe, keine Ähnlichkeit mit unseren Gegenständen, mit unseren Geräten. Näheres dazu kann ich Ihnen sagen, wenn ich Informationen über die verwendeten Legierungen und Metalle, die Größe dieser Teile und die Energie habe, die diese Geräte in Bewegung setzt. 

	07:21 Was ist ein Gravitationswellengenerator? 

	Irina (Raom Tiyan): Hier steht (jetzt kann ich es nur rein beim Namen aussprechen) – „Hochfrequenzgenerator für Gravitationswellen.“ Liebe Elena, jedes Atom ist ein Gravitationswellengenerator! 

	Elena: Ja. Auch auf der Ebene der Atomphysik. 

	Irina (Raom Tiyan): Sie, Ihr Körper ist auch ein Generator von Gravitationswellen. Was die Hochfrequenz betrifft, so bringt eine Erhöhung der Frequenz von Gravitationswellen nichts für die Bewegung. Da sind ganz andere Lösungen gefragt. 

	08:14 Grundlegende Prinzipien außerirdischer Flugmaschinen. 

	Elena: Welches ist das wichtigste physikalische Prinzip, das Sie verwenden? 

	Irina (Raom Tiyan): Wenn wir über Antigravitation sprechen, handelt es sich hierbei um eine andere Technologie, nicht um eine Schwerkraftmotortechnologie. Sie basieren beide auf der Schwerkraft, es handelt sich jedoch um unterschiedliche Geräte und unterschiedliche Technologien. 

	Elena: Ja, es gibt mehrere verschiedene. Sagen Sie mir, meinten Sie nur das erste Patent oder alle vier? 

	Irina (Raom Tiyan): Ich spreche jetzt über alle vier, aber es stimmt, im zweiten ist es in sehr kleinen Buchstaben und in einer Sprache geschrieben, die dem Kontaktierten unbekannt ist, sodass ich die Informationen dadurch nicht wahrnehmen kann. 

	Elena: Es gibt auch die Arbeit von Roshchin-Godin, die ebenfalls eine Lösung für einen Antigravitationsmotor darstellt. [Vladimir Roshchin und Sergei Godin sind Physiker, die von 1990 bis 1993 im technischen Physiklabor des Moskauer Luftfahrtinstituts an der Entwicklung eines experimentellen „Konverters“ arbeiteten]. Die Legierung ist dort allgemein bekannt. Dies ist ein magnetischer Schwebemechanismus. Dies sind Phosphor, Blei, Kupfer und Sauerstoff in metallischer Form. Das heißt, dass auch dort mithilfe von Pads, die Quellen eines elektromagnetischen Felds waren, ein elektromagnetisches Feld erzeugt wurde. Was ihnen in den 1980er Jahren gelungen war, konnten sie nach dem Jahr 2000 nicht bestätigen. 

	Irina (Raom Tiyan): Was haben sie in den 80ern erreicht? 

	Elena: Das Auto schwebte. 

	Irina (Raom Tiyan): In einem Magnetfeld? 

	Elena: Ja. 

	10:02 Über Levitation in einem Magnetfeld. 

	Irina (Raom Tiyan): Levitation in einem Magnetfeld ist seit langem bekannt und für viele Materialien möglich, da das Magnetfeld eine abstoßende Kraft aus dem Gravitationsfeld erzeugt. Der Punkt ist, dass dies nur für relativ kleine Objekte möglich ist. Denn mit der Zunahme der Masse eines Objekts muss die Stärke der magnetischen Felddichte direkt proportional zunehmen. Und der Wunsch, es an einem Ort zu sammeln und streng senkrecht zum Gravitationsfeld auszurichten, bereitet Schwierigkeiten, da sich der Generator eines solchen Magnetfelds in einer bestimmten Entfernung vom Objekt befinden muss. 

	Elena: In welcher Entfernung? 

	Irina (Raom Tiyan): Auf kurze Distanz (bedeutet, dass es sich innerhalb weniger Meter befindet). Dann sinkt die magnetische Flussdichte und dementsprechend beginnen die Gravitationsfelder, sich wieder miteinander zu verbinden, zu einem Gravitationstrichter zusammenzufallen und die Objekte werden wieder voneinander angezogen. 

	11:59 Eine Möglichkeit, die Schwerkraft zu unterdrücken. 

	Irina (Raom Tiyan): Es gibt also eine andere Lösung für die Antigravitation. Die Schwerkraft kann nur durch Gegengravitationswellen, also Gegengravitationswellen, wirksam unterdrückt werden. Sie müssen jedoch senkrecht auf das anziehende Objekt zwischen den Inhomogenitäten seines Gravitationsfeldes gerichtet sein und eine Wellenimpulsenergie besitzen, die zweieinhalbmal größer ist als die Wellenimpulsenergie des anziehenden Objekts. Denn man muss nicht nur der Schwerkraft widerstehen, also schweben, sondern sich auch in einem Gravitationsfeld bewegen. Und um sich in einem Gravitationsfeld zu bewegen, seinen Inhomogenitäten zu folgen und gleichzeitig Objekte auf dem Schiff vor Trägheitsbewegungen zu bewahren, ist mehr Energie erforderlich als die Anziehungsenergie dieses Objekts. 

	Sie wissen beispielsweise, dass Sie mit Ihrer Körpermasse mit einer gewissen Kraft von der Erde angezogen werden. Damit Sie sich mithilfe der Antigravitationsenergie einen Meter von der Erde abheben können, müssen Sie von Ihrem Körper aus eine Schwerkraftenergie senkrecht nach unten leiten, die zweieinhalb Mal größer ist als die, mit der die Erde Sie anzieht. 

	Elena: Zweieinhalb Mal, richtig? Warum zweieinhalb Mal? 

	Irina (Raom Tiyan): Weil die Gravitationswelle zeitlich nicht statisch ist, sondern kinematische Aktivität aufweist. 

	(Irina) Ich hoffe, du verstehst, was er meint. 

	Elena: Na ja, möglicherweise. 

	15:16 Beschleunigung des freien Falls als Gesetz der Schwerkraft. Schwerkraftsensor. 

	Irina (Raom Tiyan): Kinematisch bedeutet Bewegung. Und diese kinematische Aktivität der Gravitationswelle nimmt mit der Bewegung im Lauf der Zeit zu. Sie kennen diese Ausprägung des Schwerkraftgesetzes als Gesetz der Beschleunigung des freien Falls. 

	Elena: Sag mal, gibt es eine Lösung, um die Schwingung zu stabilisieren? 

	Irina (Raom Tiyan): Welches Zögern? 

	Elena: Das, was Sie erwähnt haben, das zu einer zweieinhalbfachen Ineffizienz führt. 

	Irina (Raom Tiyan): Im Gegenteil, die Wirkung ist zweieinhalb Mal so stark, das heißt, Sie werden an Ort und Stelle gehalten und können sich bewegen. 

	Elena: Also liegt die Lösung bei diesen Motoren genau in der Steuerung? 

	Irina (Raom Tiyan): Der springende Punkt ist, dass Gravitationswellen nicht gleichmäßig sind; dazwischen gibt es Wellen und Lücken (Shows). Und es ist notwendig, die Antigravitation genau zwischen die Wellenberge zu lenken. Das heißt, die Schwerkraft muss zwischen den Wellenbergen gelenkt werden, damit sie zur Antigravitation wird. Und das ist ohne einen Schwerkraftsensor unmöglich. Ein Schwerkraftsensor ist ein Gerät, das ein integraler Bestandteil jedes Antigravitationsgeräts ist. 

	Elena: Sag mal, wir reden hier von Wellen, die in einer Nanosekunde auftreten, richtig? 

	Irina (Raom Tiyan): Ja, Sie wissen, dass die Schwerkraft nicht einfach als statische Welle existiert, sondern Objekte mit der Zeit beschleunigt. Das heißt, es verstärkt ihre gegenseitige Anziehung. 

	Elena: Ja. Aber was die Zeit betrifft – das ist ein kontroverses Thema, und was den zweiten Effekt betrifft – ja, ich weiß. 

	Irina: Ich habe verstanden, wovon er sprach. Er sagt, dass ein Gegenstand, der auf die Erde fällt, nicht mit konstanter Geschwindigkeit fällt, sondern eher beschleunigt. 

	Elena: Ah, es beschleunigt sich. Ja ja ja. 

	Irina: Er spricht jetzt darüber. 

	18:07 Raom Tiyan über die Schwerkraft auf anderen Planeten. 

	Elena: Darf ich fragen, wie anders die Situation für Sie ist? Auf Ihrem Planeten oder auf nahegelegenen Planeten, wo die Situation mit unserer vergleichbar ist? 

	Irina (Raom Tiyan): Was meinen Sie mit „die Situation kann mit Ihrer verglichen werden“? 

	Elena: Mit Antigravitationswellen und mit Effizienz. 

	Irina (Raom Tiyan): Jeder Planet benötigt seine eigene Menge an Antigravitation, es hängt alles von seiner Masse ab. Auf Ihrem Planeten müssen Sie die Ladung des Quantengravitationsfeldes um das Zweieinhalbfache überschreiten. Und irgendwo, wo die Anziehung größer ist, müssen Sie diese Zahl mit einem Koeffizienten multiplizieren, der der von Newton entdeckten galaktischen Konstante entspricht. 

	Elena: Danke. Es handelt sich also im Prinzip um eine sehr ähnliche Situation? 

	Irina (Raom Tiyan): Ja. 

	Elena: Interessant. 

	19:20 Die dritte Dichteebene und die Einheit der physikalischen Gesetze. 

	Elena: Gibt es Planeten, die eine völlig andere Physik haben, die sich auf völlig andere Weise manifestieren? 

	Irina (Raom Tiyan): Wenn wir über die physische Welt sprechen, die Welt der drei Dichteebenen, die Welt der drei Dimensionen, in der physikalische Atome und physikalische Felder existieren, dann sind die Gesetze natürlich überall dieselben. Wenn wir von Welten anderer Dichte sprechen, dann gelten dort natürlich andere physikalische Gesetze und die Physik selbst fehlt. Dort ist zwar Materie vorhanden, allerdings mit völlig anderen Eigenschaften. Aber es leben dort bereits andere Lebewesen, keine Humanoiden. 

	20:08 Über die Hilfe von Außerirdischen bei der Weiterentwicklung der Wissenschaft auf der Erde. 

	Elena: Sagen Sie mir, sind Sie Kuratoren der Wissenschaft auf der Erde? 

	Irina (Raom Tiyan): Was meinen Sie mit dem Wort „Kuratoren“? 

	Elena: Die Inspiration und Hinweise geben. 

	Irina (Raom Tiyan): Ja, wir sagen unseren Kontakten, wohin sie gehen sollen, aber wir geben die Technologien erst preis, wenn sie dazu bereit sind. Wir können Ihnen nur vorschlagen, in welche Richtung Sie gehen sollten. 

	Elena: Möchten Sie uns bei unseren bescheidenen Bemühungen weiter unterstützen? 

	Irina (Raom Tiyan): Natürlich. Wir in der Interstellar Union haben sogar eine Gemeinschaft, die irdische Wissenschaftler in ihrem Wissen über die Welt und ihr Wissen über das Universum unterstützt. Ihr gehören viele Wissenschaftler an, auch ich bin Mitglied. Es wird jetzt von Saint-Germain kontrolliert, er stammt von Disaru, von dem Planeten, auf dem Ihre genetischen Verwandten leben. Und er beschloss, eine Gesellschaft zu schaffen, die einem unaufdringlich Entwicklungspfade aufzeigen konnte. Doch um sie nicht nur wahrzunehmen, sondern auch in die Praxis umzusetzen, braucht es natürlich Wissenschaftler und Menschen, die dazu in der Lage sind und eigene Mittel investieren. 

	Elena: Verstehe ich das richtig, dass ein Erfinder, wenn er eine Formel schreibt, Hinweise erhält, wenn er selbst ein bestimmtes Niveau erreicht und ihm etwas fehlt? 

	Irina (Raom Tiyan): Ja, der springende Punkt ist, dass wir natürlich Hinweise geben, aber eine Person kann sie nur in ihrer eigenen Sprache wahrnehmen. Wenn er kein Wissenschaftler ist und keine Kenntnisse über Begriffe und Formeln hat, wird er alles auf seine eigene Weise wahrnehmen. 

	Elena: Er wird sich nicht erinnern können, nicht entziffern können, was sie ihm erzählen? 

	Irina (Raom Tiyan): Ja. Hier ist ein Beispiel, das wir bereits gegeben haben. 

	Wenn wir beispielsweise einer Person, die in Afrika lebt, keine Schule besucht hat und beispielsweise meine Kontaktperson ist, sagen, dass „alles aus Atomen besteht“. Da er das Wort „Atom“ in seiner Sprache nicht kennt, wird er es so wahrnehmen: „Alles, alle Objekte, bestehen aus kleinen Kügelchen, die so klein sind, dass man sie mit dem bloßen Auge nicht sehen kann.“ Und vielleicht glaubt er es nicht einmal und sagt: „Was meinst du mit ‚aus Kugeln‘? Aber ich sehe sie nicht.“ 

	(Irina) Wie gefällt dir das? 

	23:23 Raom Tiyan über das Bewegen eines Schiffs mit sofortigem Standortwechsel. Schwerkraftsprung. 

	Elena: Bashar, ein berühmter Kontaktmensch, hat die Schwerkraft auch auf witzige Weise beschrieben. Sind Sie damit einverstanden oder nicht? Dies geschah im März 2023. Das Geheimnis von Bashars Antigrav besteht darin, eine Standortänderung im Objekt selbst zu finden und es entsprechend zu verändern. 

	Irina (Raom Tiyan): Genau das habe ich gemeint. Das Geheimnis der Antigravitation liegt im Objekt selbst, das der Schwerkraft unterliegt. Die Änderung sollte sich jedoch nicht auf die Orte beziehen, sondern auf die Quantenfelder, die auf das Gravitationsobjekt gerichtet sind und deren Verbindung unterbrechen. 

	Elena: Hängt es irgendwie mit dem Standort zusammen? Das heißt, es ist durch Quantenverschränkung usw. bedingt mit dem Standort verbunden, richtig? 

	Irina (Raom Tiyan): Durch was? 

	Elena: Sie sagten also, ja, das stimmt, aber Sie nannten ein anderes Prinzip. Gibt es einen Zusammenhang zwischen diesen beiden Dingen? 

	Irina (Raom Tiyan): Ein Ort ist ein Platz, richtig? 

	Elena: Ja. Es sind wie Koordinaten, die mir angeblich gegeben werden. Ich bin zum Beispiel auf einigen A4. 

	Irina (Raom Tiyan): Und? Sie sind auf A4, na und? 

	Elena: Wir ändern die Koordinate auf B4 – und es bewegt sich. 

	Irina (Raom Tiyan): Wenn wir über sofortige Bewegung sprechen, dann handelt es sich hier nicht um Antigravitation, sondern um einen Schwerkraftmotor. Aber dort gibt es keine Antigravitation, sondern einen Gravitationssprung. Wir verwenden dies nur bei interstellaren Flügen sowie bei Flügen innerhalb von Sternensystemen. Wenn die Entfernung für Planetenantriebe zu groß ist, können wir kurze Schwerkraftsprünge innerhalb großer Sternsysteme wie dem Sonnensystem verwenden. Da es sich um ein großes System handelt, dauert der Flug mit Planetentriebwerken, die eine Höchstgeschwindigkeit von nur 1/8 der Lichtgeschwindigkeit entwickeln, sehr lange. 

	25:42 Geowissenschaften und das Studium der Materie. Über den Paradigmenwechsel im Denken für neue Entdeckungen. 

	Elena: Sagen Sie mir, sind wir von solchen Technologien sehr weit entfernt? Und in welche Richtung sollten wir uns bewegen, um näher zu kommen? 

	Irina (Raom Tiyan): Es hängt alles davon ab, in welchem Stadium sich Ihre Technologie gerade befindet und von der Bereitschaft der Wissenschaftler, ein anderes Konzept der Struktur der Materie zu akzeptieren. 

	Elena: Stimmen Sie unserer Ansicht zu, dass die Wissenschaft auf der Erde in einem eher begrenzten Zustand ist? Viele Erfindungen kommen nicht zustande und die Wissenschaft ähnelt eher einem dogmatischen System, in dem es mehr Einschränkungen als Erfindungen gibt. 

	Irina (Raom Tiyan): Ja, das haben Sie. Obwohl die Erdenbewohner in den letzten 300 Jahren einen großen wissenschaftlichen und technologischen Durchbruch erlebt haben, eine wissenschaftliche und technologische Revolution. Und das ist Ihr Vorteil, dass Sie sich gut genug mit der Materie auseinandersetzen konnten. Sie erklären es einfach anders als wir. Aber Ihre Erklärung der Materie, die damals existierte und die heute existiert, reicht für Ihre Technologien aus. Für den Stand der Technik, über den Sie heute verfügen. 

	Um auf diesem Weg weiter voranzukommen und fortschrittlichere Technologien zu entwickeln (mit Exzellenz meine ich schnellere, bequemere, sicherere und verständlichere Möglichkeiten, sich beispielsweise fortzubewegen) – dafür müssen wir bereits jetzt das Denkparadigma ändern. Denn ohne einen Paradigmenwechsel im Denken werden Sie nicht in der Lage sein, die Entdeckungen zu machen, die für die Schaffung einiger Modelle, Geräte und Prototypen erforderlich sind. Und wenn Sie keine Prototypen und Modelle erstellen, können Sie keine Theorie aufstellen, die sich selbst beweist. Das bedeutet, dass Ihnen niemand die Materialien und Ressourcen zur Verfügung stellen wird, um andere Technologien zu entwickeln. Zuerst muss die Theorie da sein. Erst dann kommt die Praxis. 

	Beispielsweise gibt es für den Menschen seit Tausenden von Jahren Elektrizität. Die Menschen haben seine Wirkung in verschiedenen Erscheinungsformen gesehen – bei Blitzen, bei der Elektrifizierung von Gegenständen usw. Aber nichts änderte sich, denn die Theorie der Elektrizität war noch nicht erfunden, und deshalb baute niemand Fabriken, um auch nur elektrische Lampen herzustellen. Warum sie bauen, wenn nicht klar ist, was gebaut werden soll und wie es aussehen soll? Zunächst erschienen Werke, die erklärten, was Elektrizität ist, wie sie entsteht und welchen Gesetzen sie gehorcht. Und erst dann erschienen die ersten experimentellen Muster von Lampen auf Strombasis. 

	Und erst als diese Experimente von Erfolg gekrönt waren und in verschiedenen Ländern von verschiedenen Wissenschaftlern unabhängig voneinander wiederholt wurden, stellte die Regierung Ihrer Staaten materielle Mittel für den Bau von Fabriken zur Herstellung dieser Lampen bereit. Wie Sie sich erinnern, wurden sie zunächst durch Generatoren angetrieben und mit Gleichstrom betrieben. Erst nachdem Nikola Tesla den Wechselstrom erfunden hatte, kam es auch dort zu Auseinandersetzungen. 

	Wir sprechen jetzt über Elektrizität. Dasselbe lässt sich über jede Technologie sagen, einschließlich der Weltraumtechnologie. 

	30:22 Raom Tiyan über Wechselstrom und seine Ineffizienz. 

	Elena: Bestätigen Sie, dass Wechselstrom der richtige Weg ist, den wir eingeschlagen haben? 

	Irina (Raom Tiyan): Wir haben einen anderen Weg. Generell nutzen wir Elektrizität oft nicht isoliert. Für uns ist Wechselstrom wertlos, da er Leiter schnell zerstört und die von uns benötigte Stromstärke für Wechselstrom nicht geeignet ist, da die Leiter selbst durch die Schwingungen des Stroms Wärme abgeben. Die Energie geht einfach in die Luft, in den Weltraum. 

	Elena: Und offiziell wird davon ausgegangen, dass es sich dabei um eine Optimierung handelte. 

	Irina (Raom Tiyan): Das brauchen wir nicht. Warum müssen wir über Leiter übertragen, wenn wir elektrische Felder auch ohne sie übertragen können? 

	Elena: Was Sie gesagt haben, ist ein großer Fortschritt im Verständnis des Paradigmas. 

	Irina: Können Sie sich vorstellen, dass Sie wahrscheinlich ein Telefon in Ihrer Handfläche halten und es mit Ihrem Blick aufladen können? 

	Elena: So etwas habe ich vermutet. 

	Irina: Er lächelt. Er sagt: „Es gibt auch kabellose Ladegeräte.“ 

	Elena: Ja, die Handy-Ladegeräte sind noch nicht effektiv. 

	Irina (Raom Tiyan): Ihr nächster Schritt ist ein vollständig solarbetriebenes Mobiltelefon. 

	31:47 Über den Übergang zu neuen Technologien auf anderen Planeten. Was wird für die Erdenbewohner ein solcher „Kick“ sein? 

	Elena: Sagen Sie mir, wird der Übergang zu dem Paradigma, das Sie in dem von mir übersetzten Film erwähnt haben (auch Interviewer von Cesar Pais Salvatore fragen danach), dem Paradigmensprung von der Brennstoffenergie zur Quantenenergie weltweit ähneln? Wird es so sein? Pais sagt, darum gehe es in diesen Werken, diesen vier Patenten und der „Supermacht“. Haben Sie auf anderen Planeten, die hier beschrieben werden, einen solchen Sprung ähnlich unserem gemacht? 

	Irina (Raom Tiyan): Unser Planet verfügte nicht über solche Brennstoffressourcen wie Sie, eine solche Menge an sogenannten flüssigen Kohlenwasserstoffen. Daher basierten unsere technischen Lösungen für die Fortbewegung zumindest auf dem Planeten auf der Energie unseres Sterns. Wir hatten zwar nicht so viel Reichtum unter unseren Füßen, wollten aber trotzdem schnell vorankommen. Und solange Sie diese Reichtümer nicht ausgeschöpft haben, hat es für Ihre wissenschaftliche Gemeinschaft keinen Sinn, ihre Gehirne aktiv in diese Richtung zu bewegen. 

	Elena: Erstaunlich. Wir hatten Glück, aber wir haben es auf dem Planeten nicht genutzt. 

	Irina: Das war eine lustige Aussage, nicht wahr? 

	Elena: Es ist sehr lustig, wie wir alles verwenden. 

	Irina: Er sagte, dass es für unsere Wissenschaftler keinen Sinn hat, aktiv und massenhaft in eine andere Richtung, nämlich in Richtung alternativer Energiequellen, zu denken, solange wir nicht alle Energiereserven genutzt haben, die wir bereits haben. 

	Elena: Wir brauchen einen Tritt in den Hintern. 

	Irina (Raom Tiyan): Den „Kick“ gibt Ihnen das Karma Ihres Planeten, wenn Sie den Moment erleben, in dem es keinen anderen Ausweg mehr gibt. 

	34:19 Bewusstsein der Gesellschaft und der Wissenschaftler als Grundlage für die Entwicklung bahnbrechender Technologien. 

	Elena: Können Sie uns einige Ratschläge geben, damit wir einen positiven Weg ohne „Kicks“ einschlagen können? 

	Irina (Raom Tiyan): Wir brauchen das Bewusstsein der Mehrheit der Gesellschaft und der Mehrheit der Wissenschaftler, die Dinge erforschen können, die vom allgemeinen wissenschaftlichen Paradigma noch nicht anerkannt werden, das wiederum natürlich von bestimmten Machtstrukturen finanziert wird, die von Ölmagnaten gespeist werden. 

	Elena: Danke für die Bestätigung. Mittlerweile hat sich die Situation entspannt, nicht wahr? Es scheint, dass Erfinder immer noch etwas produzieren können und … 

	Irina (Raom Tiyan): Sie können zeichnen, produzieren, schreiben, aber ohne Fortschritt auf materieller Ebene wird es nichts bringen. 

	Elena: Aber vielleicht ist es weniger gefährlich geworden? 

	Irina (Raom Tiyan): Sehen Sie, es besteht eine nicht so offensichtliche Gefahr, dass jemand ein Leben nimmt oder etwas anderes. Es besteht einfach die Gefahr, dass eine Person mit dieser Erfindung versucht, bei Wissenschaftlern Gelder zu bekommen, und dass ihre Arbeit dann einfach geändert wird und man behauptet, sie sei nicht bestätigt worden oder etwas anderes. Oder sie sagen, dass die Inspektion zu teuer sei. Und er wird sozusagen bei seinem Projekt bleiben. 

	36:09 Über das System zur Förderung wissenschaftlicher Erfindungen auf anderen Planeten. 

	Elena: Sagen Sie mir, haben sich unabhängige Erfinder auf Ihren Planeten, die unseren am ähnlichsten sind, durchgesetzt oder wurden sie zunächst unterstützt? Oder ist es so, als gäbe es keine solche Struktur und es gab deshalb nie Schwierigkeiten? 

	Irina (Raom Tiyan): Unsere Struktur selbst ist anders aufgebaut. In unserem Land kann jeder Humanoid seine Idee der wissenschaftlichen Gemeinschaft vorstellen und sie wird automatisch an Computermodellen getestet. Und wenn dies bestätigt wird, wird dieser Humanoid in die wissenschaftliche Gemeinschaft eingeladen und die wissenschaftliche Gemeinschaft selbst wird ihm ein Stipendium zukommen lassen. Wir haben eine wissenschaftliche Gemeinschaft, deren Finanzen unabhängig von den Finanzen jeglicher politischer Gemeinschaften sind. 

	Elena: Ich verstehe. Ich würde mir wünschen, dass es hier auch so wäre. 

	Irina (Raom Tiyan): Woher kommt die Finanzierung? Die Gesellschaft selbst sammelt über ihre Institutionen bestimmte Finanzströme und leitet sie an Wissenschaftler, Management, Sicherheit usw. weiter. Dies wird von der Gesellschaft selbst geregelt. 

	Elena: Wie sich herausstellt, sind die Finanzen nicht im gleichen Sinne wie bei uns? 

	Irina (Raom Tiyan): Sie können verschiedene Formen haben, es müssen nicht unbedingt Münzen oder Banknoten sein, obwohl dies vorkommen kann, da es für Humanoide oft wichtig ist, etwas in den Händen zu halten und diese Energien zu spüren. Es gibt aber auch Planeten mit vollständig elektronischen Finanzflusssystemen. 

	Elena: Es ist eher so, als würde man eine Ressource weitergeben, oder? 

	Irina (Raom Tiyan): Ja. Unsere wirtschaftliche Entwicklung wird von den Kräften der Gesellschaft gelenkt, die an ihrer Entwicklung interessiert sind. 

	Elena: Erstaunlich! 

	38:54 Raom Tiyan über den Transport auf dem Planeten Burkhad. 

	Elena: Gibt es bei Ihnen kleine und große Transportmittel und so etwas wie Hausmaschinen, die Quantenantriebe verwenden? 

	Irina (Raom Tiyan): Genau zu Burkhad? 

	Elena: Ich bin sicher, dass Burkhad einer der am weitesten fortgeschrittenen Planeten ist. 

	Irina (Raom Tiyan): Dies ist die Hauptstadt der Interstellaren Union. Ja, jeder kann ein eigenes Flugzeug kaufen oder ein öffentliches nutzen. Falls dies das Transportmittel ist, das für die Fortbewegung auf dem Planeten Burkhad verwendet wird, so hat es keine Räder, wie übrigens fast überall in der Interstellaren Union, da die Technologien auf alle Planeten übertragen wurden, die unserer Union beigetreten sind. Auch wenn es früher schon Transportmittel auf Rädern gab, wurden diese nach und nach aufgegeben, da hierfür der Bau von Straßen erforderlich war und diese oft nicht direkt zwischen Zielorten, sondern unter Umgehung einiger ungünstiger Stellen gebaut werden mussten. 

	Der Vorteil beim Fliegen ist, dass man direkt durchfliegen kann. Die Strecke wird verkürzt, die Zeit verkürzt, der Arbeits- und Materialaufwand für den Straßenbau reduziert und zudem die Natur des Planeten geschont. 

	Elena: Ohne Zweifel. 

	Irina (Raom Tiyan): Aus diesem Grund haben fast alle Planeten, die der Interstellaren Union beigetreten sind, unsere Technologie übernommen. Nicht speziell Burkhad, sondern die gesamte Interstellare Union. Die Sache ist, dass wir das gemeinsam erfunden haben; man kann nicht sagen, dass ein Planet es getan hat; Es wurde von Wissenschaftlergruppen von verschiedenen Planeten durchgeführt. 

	40:50 Zusammenarbeit und Kontinuität in der Wissenschaft auf den Planeten der Interstellaren Union. 

	Elena: Verstehe ich das richtig, dass die Zusammenarbeit andauert, weil Sie über ein gut entwickeltes System gemeinsamer Informationen verfügen? 

	Irina (Raom Tiyan): Auf verschiedenen Planeten gibt es unterschiedliche Wissenschafts- und Forschungsgemeinschaften. Und was sehr wichtig ist: Jede dieser Wissenschafts- und Forschungsgemeinschaften muss unbedingt mit einer Schule eines Kindes Kontakt aufnehmen. Und wir machen immer wieder Ausflüge mit Kindern, zeigen ihnen naturwissenschaftliche Forschungsprozesse und beziehen dabei auch die Kleinsten mit ein. 

	(Irina) Wie gefällt dir das? 

	Elena: Das hätte ich gerne im Kindergarten. 

	Irina: Stellen Sie sich vor: Eines unserer Institute übernimmt die Schirmherrschaft über eine Schule und die Kinder machen dort Ausflüge. 

	Elena: Das wäre großartig! Die Motivation, etwas zu unternehmen und Profi zu werden, wäre viel größer. 

	Irina: Stellen Sie sich vor: Kinder dürften sich in der Nähe von Mikroskopen, Teleskopen und Reaktoren aller Art aufhalten. Und sie schauten zu, drückten Knöpfe, ihnen wurde alles gezeigt. Wie gefallen Ihnen diese Lektionen? 

	Elena: Es gäbe viel mehr Wissenschaftler. 

	Irina (Raom Tiyan): Ja. Wie sonst? Eine neue Generation wächst heran und wir müssen ihr weitergeben, was wir entwickelt haben. 

	42:26 Über das Gerät zur Massenreduzierung. 

	Elena: Sagen Sie, kamen Ihnen die anderen drei Technologien sozusagen auch nicht ganz klar vor? 

	Irina (Raom Tiyan): Ich habe zu allem gesagt, dass sie gerade in ihrer äußeren Form unseren Geräten ähneln. 

	Elena: Das Gerät zur Massenreduktion ähnelte ein wenig der von Ihnen beschriebenen Schaffung von Antimasse. Die Massenreduzierung geht also in diese Richtung? 

	Irina (Raom Tiyan): Wir müssen diese Technologie genauer untersuchen. 

	Elena: Gut. 

	43:04 Raom Tiyan über die in Antigravitationsgeräten verwendeten Materialien. 

	Elena: Möchtest du etwas zur Zusammensetzung von Metallen sagen? Roshchin-Godin verfügt beispielsweise über Phosphor, Blei, Kupfer und Sauerstoff. Andere Ihrer Kollegen haben die Verwendung von Gravitonen ebenfalls direkt übermittelt, aber ich habe nicht verstanden, wie. Und sie sprachen über Wolfram und darüber, dass es unbedingt in Antigravitationstriebwerken eingesetzt werden müsse. 

	Und können Sie uns sonst noch etwas über die Zusammensetzung der Materialien in diesen Antigravitatoren mitteilen, wie Sie sie beschrieben haben oder die einem der fünf aufgeführten ähneln? 

	Irina (Raom Tiyan): Nun ja, wir haben bereits Informationen über Antigravitatoren übermittelt, darüber, welche Energien dort verwendet werden, welche Materialien. Wir haben generell viele Lösungen. Aber da ist keine Spur. 

	Die Träger von Gravitonen sind in unserem Land am häufigsten vierwertige Elemente. Am bequemsten ist natürlich Carbon. Je nach Isotopenart weist es übrigens unterschiedliche allotrope Eigenschaften auf. Es kann sowohl metallische als auch nichtmetallische Eigenschaften annehmen. Dementsprechend kann diese Substanz, dieses Element in verschiedenen Arten von Molekülgittern angeordnet werden. Und das Wertvollste daran ist, dass es sich zu einer sehr langen und starken Kette aus Atomen anordnen (anordnen) kann, auf die man leicht Energien richten und von wo aus Gravitonen herausschlagen kann. 

	45:00 Welche Energien müssen auf Kohlenstoff angewendet werden, um Gravitonen zu erhalten? 

	Elena: Oh! Wird dies also durch elektromagnetische Einflüsse erreicht oder nicht? 

	Irina (Raom Tiyan): Ja, wenn wir über Antigravitation sprechen, wird sie durch elektromagnetischen Einfluss erreicht. Aber es ist nicht Elektrizität, die dort am Werk ist, sondern vielmehr Magnetismus.… 

	(Irina) Ja, ich verstehe. Er zeigt jetzt ein Diagramm von Atomen. Dabei wird die Energie von Wärme, Magnetfeldern und Radiowellen genutzt. Und Elektrizität fungiert hier als Leiter. Es zeigt mir so etwas wie einen Blitz, weil es auf Bilder umgeschaltet hat. 

	(Raom Tiyan) Sie haben an Ihrer Schule studiert und es gab keine Konzepte wie unsere. Es ist wie ein elektrischer Blitz: An seiner Spitze befindet sich Wärmeenergie, in seiner Mitte magnetische Energie und an seinen Rändern zwei Radiowellen. Darüber hinaus haben sie unterschiedliche Frequenzen. Das ist, was wir nennen ... Ich habe es gerade im Bild gezeigt. 

	Elena: Ist unser Blitz derselbe wie der natürliche? 

	Irina: Es zeigt, dass es nicht krumm ist, sondern sich einfach wie ein Balken bewegt. Es gibt eine solche Lösung. 

	(Raom Tiyan) Es gibt eine Lösung, wenn man die Energien von Licht und Wärme nutzt. Aber in diesem Fall ist das Licht für Sie wie ein Laserstrahl, es löst sich einfach auf. Und damit es sich nicht auflöst, sondern die Schwerkraft außer Kraft setzt, gibt es auch hierfür verschiedene technologische Lösungen, beispielsweise das Verdrehen eines Wirbellichtstroms, der dieses Atom rotieren lässt, seinen Kern öffnet, wie Sie sagen, und von dort aus werden diese Gravitonen herausfließen. 

	Elena: Sagen Sie mir, bleibt dadurch die Struktur der Atome erhalten? 

	Irina (Raom Tiyan): Ja, dort wird nur die Energie der Gravitonen verbraucht und derselbe Kohlenstoff bleibt übrig, er ist für diese Reaktion einfach nicht mehr geeignet. 

	Elena: Und dann wird es wiederhergestellt oder ist es wirklich aufgebraucht? 

	Irina (Raom Tiyan): Verbraucht. 

	Elena: Es ist noch aufgebraucht. Gibt es keine Möglichkeit, bei der die vorhandenen statischen Eigenschaften des Atoms genutzt werden, aber keine Gravitonen verbraucht werden? 

	Irina (Raom Tiyan): Nein, denn jedes Atom enthält eine bestimmte Anzahl von Quanten, darunter einen bestimmten Prozentsatz an Gravitationsquanten. Wenn man sie von dort herausnimmt, können sie nicht durch andere ersetzt werden, da andere Atome ihre eigenen Quanten haben. 

	Elena: Das sind also genau Quanten? 

	Irina (Raom Tiyan): Ja. 

	Elena: Und Elektronen? 

	Irina (Raom Tiyan): Wir brauchen hier eine dritte Ebene. Es ist klar, dass Elektronen, also Elektrizitätsquanten aller fünf Arten des ersten Energieniveaus, leicht gegeneinander ausgetauscht werden können, wodurch chemische Reaktionen stattfinden. 

	48:53 Ratschläge von Raom Tiyan zu vielversprechenden Forschungsrichtungen für Erdlinge. 

	Elena: Das ist viel Material, wo kann es verwendet werden? In welche Richtung sollen wir gehen? Denn es ist heute sehr schwierig, diese Quantenebenen in den Tiefen der Materie sozusagen zu erreichen. 

	Irina (Raom Tiyan): Ich habe nur die Frage beantwortet. Sie müssen sich noch nicht mit der Schwerkraft befassen, Sie müssen lediglich das Atom weiter erforschen. 

	Elena: Vielleicht an der chemischen Struktur arbeiten, eine Kette aufbauen, zum Beispiel Wasserstoff, Kohlenstoff? 

	Irina (Raom Tiyan): Sie müssen Kohlenstoffatome und ihre Eigenschaften genauer untersuchen und verschiedene Energiearten mit unterschiedlichen Geschwindigkeiten und Flussdichten auf sie richten. Und Sie werden sehen, wie aus diesem Kohlenstoff andere Energieformen entstehen, die von Ihnen aufgezeichnet werden. 

	Elena: Das heißt, niedervalente Substanzen, niedrige Valenz? 

	Irina (Raom Tiyan): Er sagt, dass Kohlenstoff möglich ist, es eignet sich sehr gut für Experimente. 

	Elena: Und Helium? 

	Irina (Raom Tiyan): Nein, für Experimente zur Bestimmung der Atomstruktur ist es Kohlenstoff. 

	Elena: Auch Einfluss mit Radiowellen, oder? 

	Irina (Raom Tiyan): Ja. 

	Elena: Ich möchte etwas zur Kaltplasmafusion fragen. Es handelt sich also nicht um eine neue Technologie, die es bereits gab, sondern um eine Untersuchung, die erst vor Kurzem durchgeführt wurde. Aber genau hier liegt eine der Quellen, die sozusagen die Grundlage für den im Jahr Null entstandenen „sauberen“ Motor bildet. Und es sieht sogar so aus, wie Sie gerade gesagt haben. 

	Irina (Raom Tiyan): Ich weiß, wovon Sie sprechen, aber Sie müssen etwas andere Entdeckungen gemacht haben. Nicht einmal die Entdeckungen, sondern ihre Interpretation. Denn man kann ein Phänomen entdecken, es aber auf eine Weise erklären, die die Möglichkeit ausschließt, etwas anderes zu entdecken. Denn der Verstand lenkt die Gedanken sozusagen in die falsche Richtung. 

	51:23 Das planetarische Atommodell bremst die Entwicklung der irdischen Wissenschaft. Ein anderes Konzept der Struktur der Materie. 

	Elena: Gibt es viele unserer Entdeckungen, die Dogmen sind, die das Verständnis blockieren? 

	Irina (Raom Tiyan): Ich halte das Planetenmodell des Atoms für ein Dogma, das Ihre Wissenschaft behindert. Wenn Sie es zugunsten des Wirbelmodells des Atoms massenhaft aufgeben, wird es Ihnen helfen. 

	Elena: Aber das Atom enthält immer noch alle diese Elemente, nur ähneln sie eher einem Wirbel, oder? Die Eigenschaften sind dynamischer, oder? 

	Irina (Raom Tiyan): Es ist nur so, dass wenn man anfängt, sich die Teile eines Atoms als materielle Teilchen und nicht als Energien vorzustellen, man anfängt zu denken, dass es in einige Teile zerlegt werden kann. Aber darum geht es hier nicht. Der Punkt ist, dass das Atom alle Energien des Universums in gefalteter Form enthält. Und um sie dort herauszubekommen, müssen Sie sie mit anderen Energieformen antreiben. 

	Elena: Das heißt, er ist beweglicher, das ist sehr wichtig, oder? Dass er sich ständig verändert, mobil ist. 

	Irina (Raom Tiyan): Ja. 

	52:35 Neutrinos sind Gravitonen. 

	Irina (Raom Tiyan): Darüber hinaus, selbst wenn Sie beispielsweise einige Energien der zweiten Ebene aufzeichnen – thermonukleare Energien, radioaktive Energien oder sogar Energien der dritten Ebene –, die aus dem Atom austreten, werden Sie sie einfach nicht als Gravitonen bezeichnen. Weil sie in Ihrem Paradigma nicht vorkommen und Sie sie einfach nicht bemerken. Bestenfalls kann man von Neutrinos sprechen, die den Planeten durchdringen und angeblich schwer fassbar sind. Und dass es sich dabei auch nur um ein Paket von Gravitonen handeln könnte, die sich nicht voneinander getrennt haben, das wirst du nicht begreifen und dir auch nicht vorstellen können. 

	Elena: Sagen Sie mir, was halten Sie von einem solchen Modell, bei dem es Teilnehmer gibt, die durch das Planetenmodell beschrieben werden, sich aber in einer dynamischen Wirbelstruktur bewegen, d. h. alle Partikel bewegen sich sozusagen (zum Verständnis)? 

	Irina (Raom Tiyan): Sie müssen nur verstehen, wie genau die verschiedenen Energieformen im Atom genannt werden. Denn für Ihre Wissenschaft gibt es beispielsweise zwischen einem Photon und einem Elektron keine grundsätzlichen Unterschiede. 

	Elena: Aber es wird immer ein Elektron verwendet. Das heißt, Licht, Photon, Elektrizität, alle diese Elemente sind Elektronen. 

	54:14 Unterschiede zwischen Radiowellen und Licht. Arten von Elektronen. 

	Irina (Raom Tiyan): Was ist mit der Radiowelle? 

	Elena: Eine Radiowelle ist auch ein Teilchen, aber eher wie ein Photon. 

	Irina (Raom Tiyan): Wie unterscheidet sich dann eine Radiowelle von Licht? 

	Elena: Es ähnelt eher dem Licht als einem Elektron, wie angenommen wird. 

	Irina (Raom Tiyan): Ja, Sie haben ein solches Spektrum elektromagnetischer Wellen, und Ihre Wissenschaft lehrt, dass es sich dabei um dieselben Teilchen handelt, die unterschiedlich schwingen. Sie verstehen nicht, dass es sich dabei um unterschiedliche Energiearten handelt. Sie nennen sie einfach Elektronen und verteilen sie in den Orbitalen des Atoms. 

	Warum sagst du nicht zum Beispiel, es gibt ein Elektron vom Typ 1, ein Elektron vom Typ 2, und davon gibt es 5 Typen, dann kannst du sie so nennen. Sie geben Quanten gerne Namen wie „seltsam“, „charmant“ und anderen. Warum nennen Sie es nicht Elektronen statt Quanten? Der erste Typ ist beispielsweise für die Wärme zuständig, der zweite für den Strom. Warum hast du alles nur in Electron aufgeschrieben? 

	Elena: Das würde zumindest die Effizienz unserer Netzwerke erhöhen, oder? 

	Irina (Raom Tiyan): Nicht einmal Netzwerke. Damit eure heute existierenden Technologien funktionieren und sich weiterentwickeln können, reicht das Planetenmodell des Atoms aus. Wenn Sie jedoch weitermachen möchten, müssen Sie es durch ein anderes ersetzen. 

	55:50 Raom Tiyan über die Errungenschaften der irdischen Wissenschaft. 

	Elena: Ich glaube, nur wenige Menschen denken, dass das, was wir jetzt haben, genug ist. Ich glaube, wir sind in einem traurigen Zustand, was die Anwendung der Erfindungen angeht. Ich nehme an, Sie stimmen zu? 

	Irina (Raom Tiyan): Ich habe Ihnen bereits gesagt, dass Sie sich im Vergleich zu vor 300–500 Jahren in einem großartigen Zustand befinden. 

	Elena: Meinst du im Sinne einer Erfindung oder im Sinne einer Anwendung? 

	Irina (Raom Tiyan): Sowohl im Hinblick auf die Anwendung als auch auf Erfindungen und die Schaffung neuer Technologien. Ich habe bereits über Elektrizität gesagt, dasselbe kann über Weltraumtechnologien, über Nukleartechnologien, über Computertechnologien, über Kommunikationstechnologien usw. gesagt werden. 

	56:39 Wissenschaftlicher Arbeitsplan für Erdlinge von Raom Tiyan. Schwerkraftkarte der Erde. 

	Elena: Bist du zumindest der Meinung, dass es im Wesentlichen nur auf die Materialien ankommt? 

	Irina (Raom Tiyan): Es geht nicht nur um Materialien, es besteht auch die Notwendigkeit, Energien richtig zu lenken. Und ich sagte bereits, dass dies nicht möglich sein wird, solange es keine Sensoren gibt, die zeigen, was es ist und wie es ausgerichtet ist. Es ist einfach nicht möglich, diesen Prozess zu starten. 

	Wenn Sie also eine Technologie entwickeln, dürfen Sie diese nicht in Teilen, sondern als Ganzes entwickeln. Erforschen Sie zunächst die Schwerkraft und Gravitationsfelder und erstellen Sie Gravitationskarten, beispielsweise von der Erde. Sehen Sie, wie Gravitationsfelder verteilt sind, wie sie sich verändern, denn sie sind veränderlich – die Erde ist der Schwerkraft der Sonne, des Mondes, der Planeten und sogar des Zentrums der Galaxie ausgesetzt, einige Wellen fließen in andere. 

	Als Ergebnis erhalten Sie eine dynamische Schwerkraftkarte der Erde. Der Bau wird nur mit Hilfe von Schwerkraftsensoren mit Bildschirmen möglich sein, die sozusagen in einer Höhe von etwa 80 km über der Erde fliegen. 

	Elena: Mithilfe der Strömungen können wir die Position von Stellen auf Schwerkraftkarten bestimmen, an denen beispielsweise die Schwerkraft minimal ist, richtig? 

	Irina (Raom Tiyan): Sie müssen dies tun, um zu verstehen, mit welcher Periodizität und Frequenz diese Wellen verlaufen und zwischen deren Spitzen Sie Energie für die Antigravitation lenken müssen. 

	Erst wenn Sie diese Sensoren entwickelt haben, können Sie Antigravitationsgeräte, Strahlungselemente und Gravitationsfeldgeneratoren herstellen. An diese Generatoren müssen Emitter angeschlossen werden. Zudem müssen sie aus speziellen Materialien bestehen und eine besondere Form aufweisen. Und dann können Sie Experimente durchführen: Zuerst steht dieser Generator mit dem Emitter auf der Erde und beginnt, wenn er eingeschaltet wird, nach oben zu steigen. Und erst später können Sie es steuern, das heißt, ein System einbauen, das es beweglich macht. 

	Genauer gesagt: Wie wird er sich bewegen können? 

	Elena: Dieses Feld ist darum herum „angehängt“, richtig? 

	Irina (Raom Tiyan): Ja. Es gibt Schwerkraft, sie ist abgeschirmt. Aber Sie werden nicht einfach da hängen bleiben. Sie werden keinen Motor oder eine Art Düsentriebwerk haben, so etwas gibt es dort nicht. Sie müssen die Kraft und Richtung der Schwerkraft selbst, also Gravitationswellen, nutzen, um sich zwischen ihnen und entlang ihnen zu bewegen. 

	1:00:30 Über superstark und Schwerelosigkeit. 

	Elena: Sag mal, gibt es Orte, an denen die Schwerkraft völlig anders ist? Zum Beispiel fast null oder super stark? 

	Irina (Raom Tiyan): Das hängt von der Masse des Planeten oder Satelliten ab. 

	Elena: Und auf der Erde? 

	Irina (Raom Tiyan): Nein. 

	Elena: Und am Nordpol? 

	Irina (Raom Tiyan): Es gibt Unterschiede, aber sie sind geringfügig. 

	Elena: Ich verstehe. Es handelt sich also um subtile Unterschiede, oder? 

	Irina (Raom Tiyan): Ja. 

	Elena: Aber auch dort geht es natürlich um Einstellungen, um Effizienzsteigerung, um Lenkung und um die Vermeidung von Verlusten. All diese Versuche, Antigravitations- und Magnetmotoren usw. herzustellen. 

	1:01:18 Eine vereinfachte Beschreibung des Funktionsprinzips eines Antigravitationsmotors. 

	Elena: Möchten Sie zum Thema Effizienz noch etwas hinzufügen, um keine Zeit zu verschwenden? 

	Irina (Raom Tiyan): Einfach ausgedrückt, unterdrücken Sie die Schwerkraft und sofort gibt Ihnen diese Schwerkraft einen Impuls, den Sie zur Bewegung nutzen. 

	Elena: Aufgrund einer Unterdrückung, die zurückschlägt? 

	Irina (Raom Tiyan): Du unterdrückst, diese beiden Kräfte treffen aufeinander und es wird Energie freigesetzt, die vom Schiffsrumpf aufgenommen wird und ihn vorwärts treibt. Wenn Sie es dann drehen möchten, drücken Sie bestimmte Tasten, sodass die Vorderseite des Schiffs auf die nächste Schwerkraftwelle zeigt. Davon werden mehrere da sein. 

	(Irina) Er zeigt jetzt, wie diese Schwerkraftkarte aussieht. 

	(Raom Tiyan) Dort sendet jeder Bereich der Erdoberfläche eine Gravitationswelle aus. Es gibt die Erdkruste, den Erdmantel usw., sie bestehen aus unterschiedlichen Materialien, von denen einige leichter, andere schwerer sind. Und sie alle senden sozusagen unterschiedliche Wellen unterschiedlicher Stärke aus. 

	(Irina) Du verstehst, ja, wovon ich spreche? 

	Elena: Nun ja. Vielleicht kann dies abgeschirmt und verstärkt werden? 

	Irina: Ich habe ihn verstanden: Es ist einfacher für ihn, es zu zeigen. 

	Elena: Das wird nicht funktionieren, weil es dabei um sehr kleine Details geht. Und das wäre sehr interessant. 

	Irina (Raom Tiyan): In unserem Fall sind es nicht Menschen, die das erkennen, sondern Sensoren. 

	1:03:22 Codierung in außerirdischen Computern. 

	Elena: Es werden also die genauesten Zahlen benötigt? 

	Irina (Raom Tiyan): Es geht nicht um die Zahlen. Die Sensoren kommunizieren nicht in der Sprache der Zahlen miteinander, sondern in der Sprache der Signale, die innerhalb des Computernetzwerks des Schiffes verwendet werden. Da haben wir eine andere Kodierung. Wir können sagen, dass Computer eine binäre Kodierung haben, während wir normalerweise eine hexadezimale Kodierung verwenden. 

	Elena: Gibt Ihnen das die Möglichkeit, Flüge besser auszunutzen? 

	Irina (Raom Tiyan): Ja, es können mehr Informationen in kürzerer Zeit übermittelt werden. 

	Elena: Das heißt, die Einstellung ist sehr präzise, oder? 

	Irina (Raom Tiyan): Ja. 

	Elena: Interagieren Sie beim Fliegen mit verschiedenen Schichten Ihres Planeten? Oder ist es nicht mehr dasselbe? 

	Irina (Raom Tiyan): Wir interagieren, wenn es sich um einen Motor handelt, der mit Antigravitation arbeitet, was als planetarisch bezeichnet wird. Wir haben einfach unterschiedliche Lösungen. 

	1:04:44 Über Mittel für Flüge ohne Schiff. 

	Elena: Gibt es ein Transportmittel, bei dem eine Person alleine fliegt, als ob sie mit Hilfe ihres eigenen Organismus fliegen würde? 

	Irina (Raom Tiyan): Dafür gibt es spezielle Geräte (zeigt so etwas wie einen Gürtel mit eingebautem Anti-Schwerkraftgerät), die einen Gravitationsstrahl an den Beinen des Piloten entlang und an seinem Körper entlang schicken, der ihn von der Oberfläche wegdrückt. Es gibt spezielle Chips, die in den Humanoiden, in sein Nervensystem eingebaut werden und mit deren Hilfe er den Flug mental steuert. 

	Elena: Ist eine Interaktion mit dem Gehirn notwendig oder geschieht das von selbst? Das heißt, neuronale Abstimmung? 

	Irina (Raom Tiyan): Es ist nicht notwendig, es in das Gehirn zu implantieren; Es kann beispielsweise entlang großer Nervenkanäle oder Nervenknoten platziert werden. Das neuronale Netzwerk wird dieses Signal trotzdem übertragen. 

	Elena: Am Gürtel, richtig? Wird es eine Interaktion zwischen dem Gehirn und dem Gürtel geben? 

	Irina (Raom Tiyan): Ja. 

	1:06:04 Wann werden die Erdenbewohner in der Lage sein, technologisch voranzukommen? 

	Elena: Ich möchte fragen, wie viel Zeit wir brauchen könnten, um einige der heute erwähnten Punkte zumindest teilweise umzusetzen? 

	Irina (Raom Tiyan): Zeit, wohin zu gehen? 

	Elena: Damit dies allgemein bekannt und weit verbreitet wird. 

	Irina (Raom Tiyan): Es hängt nur von Ihnen ab. 

	Elena: Es könnte also in beide Richtungen gehen, oder? 

	Irina (Raom Tiyan): Natürlich. 

	Ich möchte sagen, dass die Interstellare Union bereits 15 Millionen Jahre alt ist. Sie haben also noch Raum zum Wachsen. 

	Elena: Erinnerst du dich, wann du so einen Sprung gemacht hast? 

	Irina (Raom Tiyan): Es ist einfach Geschichte. 

	Elena: Anscheinend vor sehr langer Zeit. 

	1:06:57 Hilft Hochtechnologie dabei, Negativität loszuwerden? 

	Elena: Wird dies dazu beitragen, die destruktiven Aspekte unserer Zivilisation wie Kriege, wilden Wettbewerb, Hunger usw. loszuwerden? 

	Irina (Raom Tiyan): Was wird helfen? 

	Elena: Implementierung solcher Technologien. 

	Irina (Raom Tiyan): Keine Technologie kann Negativität beseitigen. Nur das Licht der Liebe erlöst uns. 

	Elena: Vielleicht sind diese Technologien irgendwie mit dem Licht der Liebe verbunden, sind sie sein Ausdruck? 

	Irina (Raom Tiyan): Es ist immer nur die Materie, die ein Ausdruck des Geistes ist, und nicht umgekehrt. 

	Elena: Aber das ist auch das Ziel, solche Motoren zu schaffen, die ein Ausdruck des Lichts und nicht destruktiver Energien werden. 

	Irina (Raom Tiyan): Materie ist neutral und kann sowohl dem Guten als auch dem Bösen dienen. Und was genau, entscheidet immer der Geist. 

	Elena: Aber unterschiedliche Zivilisationen werden nicht plötzlich destruktiv, oder ist das passiert? 

	Irina (Raom Tiyan): Zivilisationen entstehen nicht, individuelle Persönlichkeiten schon. 

	1:08:05 Raom Tiyan über die Ursachen von Kriegen und die Rolle neuer Technologien. 

	Elena: Wird uns die Implementierung mindestens einer der heute aufgeführten Technologien, auch wenn wir sie aus offensichtlichen Gründen nicht vollständig beschrieben haben, dabei helfen, die bekannten, sozusagen zivilisatorischen Laster loszuwerden, die in unserem Land existieren und sich auch in anderen Bereichen entwickeln? Damit es weniger Kriege, weniger ungesunden Wettbewerb, mehr gesunden Wettbewerb und Zusammenarbeit, eine bessere Verteilung der Ressourcen, weniger Hunger usw. gäbe? 

	Irina (Raom Tiyan): Kriege entstehen nicht aufgrund einer schlechten Ressourcenverteilung oder aufgrund von Hunger. Es gibt viele wohlgenährte Menschen, die kämpfen. Wir müssen tiefer nach der Ursache suchen. Die Ursachen von Kriegen sind Hass, Wut und Groll. Und sie passieren sowohl den Hungrigen als auch den Wohlgenährten. Wie diejenigen, die sich auf Pferden fortbewegen, so ist es auch mit denen, die sich auf Raketen fortbewegen. Hier besteht kein Unterschied. 

	Elena: Okay, dann andersherum: Wird die Einführung dieser Technologien ein Indikator dafür sein, dass sich die Dinge auch in unserem Bereich und in anderen Bereichen verbessern? 

	Irina (Raom Tiyan): Ich sage es ganz klar: Keine Technologie entsteht auf einem Planeten zufällig. Wenn es erscheint, bedeutet dies, dass die dort lebenden Geister bereits bereit sind, diese Art von Materie für ihre Entwicklung zu verwenden. Sie sind jedoch auch für ihre eigene Erniedrigung verantwortlich, wenn sie im Umgang mit dieser Technologie negative Entscheidungen treffen. Das heißt, jede Technologie ist nicht nur eine Chance, sondern auch eine Verantwortung. 

	Elena: Ohne Zweifel. Hoffen wir, dass dies bald hier erscheint. 

	Irina (Raom Tiyan): Es war sehr interessant, zu antworten. Es gab neue Fragen, die wir vorher nicht bedacht hatten. 

	Besonders wichtig ist es zu verstehen, dass Technologie die Menschen nicht glücklich, aber auch nicht unglücklich macht. Dies sind lediglich materielle Werkzeuge, mit denen Sie Ihr Leben materiell verbessern können. Wenn Sie sie jedoch zur Zerstörung verwenden, wird Sie die Materie selbst daran nicht hindern. Dies ist ein neutrales Instrument. Und jeder Planet erhält die Technologien, für die er bereit ist. 

	Sie erhalten die Technologien, nach denen Sie gefragt haben, wenn Ihr allgemeines Bewusstsein bereit ist, die Galaxie zu bereisen, da diese Technologien einen direkten Weg zur galaktischen Reise eröffnen. Und bis Sie die Probleme auf Ihrer Erde gelöst haben, wird Gott, der Himmlische Vater, Sie nicht in die Galaxie hinauslassen. Im Allgemeinen: nicht Kontaktpersonen, sondern Ihre Zivilisation als Ganzes. 

	1:11:15 Wann könnten Erdenbewohner Antigravitationstechnologien entwickeln? 

	Elena: Sie können also nicht sehen, wie weit wir von dieser Lösung entfernt sind? 

	Irina (Raom Tiyan): Wie weit und in welchem Maße? 

	Elena: In Jahren. 

	Irina (Raom Tiyan): Wenn wir uns die Entwicklung eurer Technologien ansehen, dann wird die Überwindung der Schwerkraft in etwa 3.000 Jahren erfolgen. 

	Elena: Von unserem Moment an, dieses Mal? 

	Irina (Raom Tiyan): Aber es kann entweder abnehmen oder zunehmen. 

	Elena: Es ist sehr weit. 

	Irina: Und was ist mit ihm? Er kann 10.000 Jahre leben, was kümmert es ihn? Macht nichts, im nächsten Leben, wie man so schön sagt! 

	Elena: Es ist sehr weit. 

	Irina: Okay, also lächelt er und sagt, dass … 

	Elena: Müde? 

	Irina: Nein, er sagt, dass es für diejenigen, die vor 300 Jahren lebten und keinen Computer hatten, auch weit weg war. 

	Elena: Können wir das irgendwie beschleunigen, sodass es zum Guten ist? 

	Irina (Raom Tiyan): Sie speziell – nein. Dies ist die Entscheidung, die die gesamte Zivilisation treffen muss. 

	Elena: Danke. 

	Irina (Raom Tiyan): Ja, jeder ist für sich selbst verantwortlich. 

	1:12:35 Kann eine Person Antigravitationstechnologie entwickeln? 

	Elena: Aber ein Einzelner kann eine dieser Technologien nicht nutzen, oder? 

	Irina (Raom Tiyan): Was anwenden? 

	Elena: Bringen Sie zum Beispiel diese Erfindung zum Fliegen. 

	Irina (Raom Tiyan): Ohne Fabriken geht es nicht. 

	Elena: Soweit ich weiß, sind nicht alle davon so beschaffen, dass eine industrielle Produktion erforderlich wäre. 

	Irina (Raom Tiyan): Was meinst du? 

	Elena: Soweit ich es verstehe, besteht das Ziel solcher Technologien im Allgemeinen darin, die Menschen unabhängiger zu machen, und auch ihre Produktion wird unabhängiger. 

	Irina (Raom Tiyan): Vor Ihnen liegt eine Batterie. Wie wollen Sie es ohne Fabrik schaffen? 

	Elena: Ich kann versuchen, Batterien ohne Wickelmaschine herzustellen, aber sie werden anders aussehen, nicht so kompakt und glatt. 

	Irina (Raom Tiyan): Dies ist das einfachste Gerät. Wenn Sie etwas Komplizierteres nehmen, werden Sie es nicht tun. 

	Elena: Ja, noch nicht. Denn unsere gesamte Kultur basiert auf dieser industriellen Produktion. 

	Irina (Raom Tiyan): Nicht nur Ihre Kultur. In jeder Kultur werden Mineralien abgebaut, verarbeitet, in notwendige Materialien umgewandelt und verwendet. In der einen oder anderen Form ist es überall. 

	Elena: Ist es einer kleinen Gruppe von Menschen auf Ihrem Planeten möglich, eine kleine Flugmaschine zu bauen? 

	Irina (Raom Tiyan): Allein – nein, nur mit Hilfe der Technologie. 

	Elena: Nun ja, mit Hilfe der Technologie. 

	Irina (Raom Tiyan): Vielleicht, natürlich. Wenn er eine Fabrik kauft und dort mit der Produktion beginnt. Wird Materialien von denen kaufen, die sie abbauen, wenn sie sie nicht selbst abbauen möchten, oder ihre Roboter schicken. Wir haben auch Bioroboter, das sind auch bestimmte Technologien. 

	Elena: Was ist die Mindestgröße Ihrer Anlage? Obwohl es wahrscheinlich schwer zu beschreiben ist. 

	Irina (Raom Tiyan): Ja, es ist schwierig. Alles geschieht auf unterschiedliche Weise. Normalerweise haben wir sie im Weltraum im Allgemeinen, also im Weltall. Wir versuchen, sie nicht auf der Oberfläche des Planeten zu bauen, sondern entweder im Weltraum oder auf unbewohnten Planeten. Denn wir versuchen, im Lebensraum der Menschen keine Fabriken zu bauen, die negative Auswirkungen auf die Umwelt haben. 

	Elena: Danke. 

	1:15:21 Danke. 

	Irina: Ich danke Raom Tiyan für die Antworten, es war interessant. Danke an Elena für die Fragen. Vielen Dank, liebe Freunde, dass Sie sich dieses Video angesehen haben. Ich hoffe, Sie fanden es interessant und in gewisser Weise nützlich – zumindest, um den Unterschied zwischen unseren Technologien zu verstehen. 

	Auf jeden Fall sind wir auf diesem Planeten inkarniert, nicht auf Burkhad und auch nicht irgendwo anders. Das bedeutet, dass wir diesen Planeten und alles, was darauf ist, selbst ausgewählt haben. Und sie ist wirklich wunderschön. Liebe Freunde, ich danke euch für eure Unterstützung, für eure Liebe! Bis zum nächsten Mal! Tschüss! 
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	Konferenzteilnehmer: 

	Irina Podzorova hat Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit feinstofflichen Zivilisationen und mit der spirituellen Welt. 

	Elena Sherlock – Übersetzerin von Patenten für Erfindungen; 

	Raom Tiyan ist ein Vertreter des Planeten Burkhad, ein Spezialist für Energieinteraktionen im Umfeld der materiellen und spirituellen Welten und die Transformation verschiedener Energien. 

	#708 Ashtar Sheran über den Mond vor dem Krieg vor 12.000 Jahren – ein Planet zwischen Erde und Mars. Dienst in Liebe. 

	 https://blog.cassiopeia.center/ashtar-sheran-o-lune-do-vojny-12-000-let-nazad-pla  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:20 Fragmente der Konferenz. 

	„Es trägt Energien in sich, die die Intuition stärken, das weibliche Prinzip verstärken, die Anziehungskraft auf die Familie steigern, Familienprobleme beseitigen …“ 

	„Wenn du zu Bett gehst, wende dich dem Mond zu und sage: „Mond, du leuchtest am Himmel – das Herz leuchtet in mir.“ "Du und ich sind eins!" 

	Wenn dies ein Dienst aus Liebe ist, dann ist es natürlich ein Dienst an Gott. Jeder Dienst aus Liebe ist ein Dienst an Gott. Wenn dieser Dienst anderen Zwecken dient, dann ist er bereits ein Dienst an sich selbst, an einer anderen Person oder einfach an etwas Materiellem …“ 

	01:22 Vorstellung der Teilnehmer. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde! Mein Name ist Irina Podzorova, ich stehe in Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit der spirituellen Welt, mit feinstofflichen Zivilisationen. 

	Heute habe ich Ashtar Sheran eingeladen, zu mir ins Astrale zu kommen. Ich möchte Sie daran erinnern, dass dies ein Vertreter der Sirius-Zivilisation ist, deren Planet vor 12.000 Jahren während des Krieges der Selbet-Zivilisation um die Erde unterging und zerstört wurde. Und heute wird uns Ashtar viele interessante Dinge erzählen. Ich erinnere Sie daran, dass er inkarniert ist und sein physischer Körper sich auf einem Schiff befindet, das das Sonnensystem umkreist. 

	Hallo, Olesja! 

	Olesya: Hallo, liebe Irina! Hallo, Ashtar Sheran. 

	02:20 Der Mond vor dem Krieg vor zwölftausend Jahren. 

	Olesya: Ja, tatsächlich, heute wird es Fragen zum Thema Mond geben: Wie war der Mond, bevor wir vor 12.000 Jahren angegriffen wurden? Ich habe durch Sie, liebe Irina, von unseren interstellaren Freunden gehört, dass sie nicht unser Satellit, sondern ein Planet war. Daher möchte ich mehr über die Eigenschaften dieses Planeten und seinen Standort erfahren. 

	Irina (Ashtar Sheran): Der Mond war ein Planet zwischen Erde und Mars. Die Entfernung betrug etwa 167 Millionen Kilometer. Ungefähr, weil sich die Entfernung änderte, während es sich auf einer elliptischen Umlaufbahn bewegte. Die mittlere Entfernung von der Sonne betrug 167 Millionen Kilometer, und im Moment ihrer größten Annäherung betrug die Entfernung von der Erde etwa 60 Millionen Kilometer. 

	Der Mond sah fast genauso aus wie heute, nur dass auf ihm äußere Basen installiert waren (er zeigte Kuppeln, Türme, so etwas wie Teleskope, und unter einer riesigen Kuppel befanden sich viele verschiedene Schiffe: Scheiben, Kugeln, Dreiecke, Ovale, Zigarren). 

	Es war die Basis der Zivilisationen, die Teil der Interstellaren Union waren, und zahlreiche Ressourcen wurden dort gelagert, um nicht nur die Erde, sondern das gesamte Sonnensystem zu erforschen und zu entwickeln. Es war möglich, dort Stützpunkte zu errichten und Fabriken zu bauen, die der dortigen Biosphäre keinen Schaden zufügen konnten, da es auf dem Mond – genau wie heute – kein organisches Leben gab und es keine Atmosphäre gab (was darauf hindeutet, dass es sich um einen kleinen Planeten handelte). Dort gibt es noch immer eine Atmosphäre, allerdings eine sehr dünne – Hundertstel Prozent des atmosphärischen Drucks der Erde. Und die Oberfläche des Mondes sah genauso aus wie heute (es sind Krater zu sehen, aber es waren keine Mondrover, die darauf fuhren, sondern Karren – Bioroboter, die eine Art Fracht transportierten). So sah sie aus. 

	Olesya: Gab es unterirdische Stützpunkte oder nur externe? 

	Irina (Ashtar Sheran): Das gab es. Allerdings wurde externen Stützpunkten Priorität eingeräumt und es gab Lagerhäuser und Fabriken unter dem Mond. Es war bequemer, sich im Außenbereich niederzulassen: Es war nicht nötig, den Boden auszuheben (zeigt, dass die Fundamente auf der Oberfläche angelegt wurden). 

	Ich möchte sagen, dass es zu dieser Zeit Stützpunkte auf der Erde selbst gab, und zwar viele davon. Zu der Zeit, als es noch einen einzigen Kontinent gab, gab es auch auf der Erde Stützpunkte, und zwar nicht nur einen Stützpunkt, „Eden“, er war einfach der älteste, sondern daneben gab es noch weitere. 

	Olesya: Ich verstehe, danke. 

	Welche Bedeutung hatte der Mond im Leben der Menschen vor dem Krieg vor 12.000 Jahren? 

	Irina (Ashtar Sheran): Es hatte keinen Einfluss auf die Ebbe und Flut der Flüssigkeiten im menschlichen Körper, wie es heute der Fall ist, und es hatte auch keinen so großen Einfluss auf die Energie. Damals hatte die Sonne den stärksten Einfluss. Und der Mond war von der Erde aus in Form eines Sterns sichtbar, so wie der Mars sichtbar ist, ungefähr in der gleichen Größe: Obwohl er kleiner als der Mars ist, befand er sich näher an der Erde als dieser. Und die Erde selbst befand sich damals, wie ich bereits sagte, etwas näher an der Sonne und nicht an der Stelle, an der sie sich heute befindet. 

	Olesya: Und was hat damals den Nachthimmel der Erde erleuchtet, welches Objekt? Wie sich herausstellt, nichts, nur Sterne? 

	Irina (Ashtar Sheran): Nur Stars. Sterne, alle Nächte waren mondlos. Da der Mond das Licht der Sterne jedoch nicht verdeckte und es keine elektrische Beleuchtung gab, waren alle Sternbilder deutlich sichtbar und die Luft war sauberer – ohne Smog und ohne Rauch, der aus Partikeln besteht, die bei der Verbrennung von Erdölprodukten entstehen. Die Luft war klar und sauber, und auf der Erde gab es weder den Mond noch helle Lichtquellen. Daher waren von jedem bewohnten Ort der Erde aus sehr helle, große Sterne sichtbar, und es war sogar klar, dass sie unterschiedliche Farben hatten. 

	(Irina) Es ist, als ob man sie jetzt hoch oben in den Bergen sehen könnte. Wenn Sie schon einmal hoch in den Bergen waren, erinnern Sie sich, wie der Sternenhimmel dort ist? 

	Olesya: Ja, es ist heller. 

	Irina (Ashtar Sheran): Es war, als ob die Sterne näher an der Erde wären, und es hatte das Gefühl, als ob man einen Stern greifen würde, wenn man die Hand ausstreckte. 

	Und wenn Sie jetzt den Mond sehen, insbesondere bei Vollmond, wenn er hell ist, bemerken Sie, dass viele Sterne um ihn herum nicht sichtbar sind? Aber dann geschah dies nicht, dann gab es in all den Nächten, in denen es keine Wolken gab, keinen Regen, keinen Schnee (es regnete nur ziemlich oft, weil es notwendig war, die Erde zu bewässern, aber die Hauptsache war, dass alle Nächte auf der ganzen Erde immer warm waren, es gab keinen Winter). Die Menschen liebten es wirklich, die Nacht unter den Sternen zu verbringen (zeigt, wie Menschen auf dem Boden schlafen und in den Himmel schauen). 

	Überall herrschte das gleiche angenehme warme, aber feuchte Klima, es gab keine extreme Hitze und gleichzeitig keine Minustemperaturen. Und Mond, Mars, Jupiter und Saturn waren nachts sichtbar, da sie sich von der Erde aus gesehen auf der anderen Seite der Sonne befanden. Was die Venus betrifft, so war Merkur, wie wir bereits gesagt haben, ein Satellit der Venus und konnte übrigens auch nicht weit entfernt als kleiner Stern gesehen werden. Auch die Venus war ein sehr helles Objekt. Es war das zweithellste Objekt nach der Sonne. Die Venus war entweder am Abendhimmel, bei Sonnenuntergang oder im Morgengrauen sichtbar. Heute ist der Mond nach der Sonne der zweithellste Stern am Himmel der Erde, damals war es die Venus (der Mond war, wie Sie sehen können, in Form eines gelblichen Sterns sichtbar, der übrigens ziemlich groß war). 

	Olesja: Ich verstehe. 

	12:29 Mond in der antiken Astrologie. 

	Olesya: Es hatte also keinen direkten Einfluss auf den menschlichen Körper, aber wahrscheinlich war es in der Astrologie oder in den Wissenschaften, an die die Erdenbewohner glaubten, dennoch so? 

	Irina (Ashtar Sheran): Ja, es gab so etwas wie Astrologie, aber damals war in der Lehre der Mond für die Kommunikation, für den Kontakt, für die Kommunikation zuständig, er hat diese Funktionen teilweise übernommen, die dann Merkur übernommen hat. Denn Merkur wurde damals von der Astrologie nicht gesondert berücksichtigt; es war einfach ein Satellit der Venus. Auch die Planetentrabanten werden heutzutage in der Astrologie nicht mehr berücksichtigt. 

	Olesya: Nein, sie werden nicht berücksichtigt. 

	13:18 Ashtar über den Planeten Mars. 

	Irina (Ashtar Sheran): Zum Beispiel die Satelliten des Mars. Wissen Sie, wie viele Satelliten der Mars hat? 

	Olesja: Nein. 

	Irina (Ashtar Sheran): Zwei. Erinnern Sie sich an ihre Namen? Phobos und Deimos. Sie bedeuten „Angst“ und „Schrecken“, aber das ist nicht überraschend, da der Mars, dieser Planet, nach dem Kriegsgott benannt wurde. Natürlich geht der Kriegsgott mit Angst und Schrecken einher. Alles ist logisch. 

	Olesya: Aber es wurde nach dem Krieg vor 12.000 Jahren so genannt? 

	Irina (Ashtar Sheran): Mit diesem Namen? Sicherlich. Der Gott Mars selbst war ursprünglich der Gott der Landwirtschaft. Aber auch als Gott der Landwirtschaft erschien er nach dem Krieg, vor etwa siebentausend Jahren, als diese Religionen unter den Stämmen aufkamen, die im Gebiet Südeuropas lebten. Weil dort verschiedene Stämme verstreut lebten und Sie in der Mythologie der alten Völker vielleicht auf Aussagen gestoßen sind, dass ein Gott den anderen besiegte, dass sie gegeneinander kämpften? Diese mythologischen Geschichten spiegeln den Kampf der Stämme untereinander wider, und der Gott, der siegte, war der Gott des Stammes, der als Sieger aus dem Krieg hervorging. 

	Olesya: Und danach haben sie den Mars nach dem Gott der Angst benannt und nicht nach der Landwirtschaft? 

	Irina (Ashtar Sheran): Gott des Krieges. Diese erhielt bereits ihren Namen nach dem Kontakt der italischen Stämme mit den Stämmen vom Peloponnes, den späteren Griechen. Und sie, die Vorfahren der Griechen, hatten einen Gott, Ares, und als dann diejenigen, die den Gott der Landwirtschaft, Mars, anbeteten, in das Gebiet dieser Griechen kamen, verschmolzen ihre Bilder miteinander – Mars und Ares – und Mars wurde als Gott des Krieges geschaffen. 

	Olesya: Ich verstehe, sehr, sehr interessant, danke! 

	16:06 Entwicklung der Mondmagie. 

	Olesya: Dann die nächste Frage. Haben die Priester ihre Rituale damals oder nach dem Krieg mit dem Mond in Verbindung gebracht? 

	Irina (Ashtar Sheran): Nein, das war nach dem Krieg. Die gesamte Mondmagie war bereits mit Mondtagen, mit Mondphasen verbunden. Denn als der Mond erschien, beobachteten die Menschen – die Generationen, die damals bereits lebten – den Himmel und bemerkten schnell ein Muster: Der Mond wechselt seine Phasen nach ein paar aufeinander folgenden Tagen. Sie erklärten dies jedoch damit, dass der Mond lebendig sei, ein Lebewesen, dass er eine Göttin sei (in manchen Kulturen war er eine männliche Gottheit, in den meisten Fällen jedoch eine weibliche), die ihr Aussehen ändere. Und da er nachts sichtbar war, war der Mond mit der Astralwelt verbunden. (zeigt, wie es die Astralwelt beeinflusst). 

	Das heißt, als seine Energie begann, der Erde sehr nahe zu kommen, kamen seine ätherischen Felder mit den ätherischen Feldern der Erde in Kontakt, und dies hatte Auswirkungen auf die Astralwelt, die mit den Mondphasen verbunden war. In einer Reihe von Fällen wurde eine Zunahme der Mondenergie beobachtet: Bei Vollmond ist die Astralenergie am höchsten, bei abnehmendem Mond beginnt sie abzunehmen. 

	Und all dies wurde schnell bemerkt, weshalb der Mond zum Symbol der Magie gemacht wurde. Mondplasmoide kamen mit Menschen in Kontakt und übertrugen jene praktischen Rituale, Techniken und Methoden, die später in magische Manuskripte – Grimoires – einflossen, von denen die Menschheit die meisten verloren hat. 

	18:30 Ashtar über Heinrich Agrippas Buch „Okkulte Philosophie“. 

	Olesya: Und den Teil, den die Menschheit bewahrt hat, können Sie mir vielleicht sagen, wo, von welchem Autor, von welchem Kontaktperson wir ihn sehen können? 

	Irina (Ashtar Sheran): Sie können sich beispielsweise altes Wissen von Agrippa ansehen, er hat ein Buch mit dem Titel „Okkulte Philosophie“. Dies ist ein mittelalterlicher Autor, der diese alten Manuskripte gesammelt, sie sehr ernsthaft studiert und sie in seinem Buch vorgestellt hat. Einschließlich Wissen über die Planeten, über ihre ätherischen Wesen (ich würde nicht „Gottheiten“ sagen), aber er nannte sie „Schöpfer der Planeten“. Er nannte sie nicht Plasmoide, sondern drückte in seiner eigenen Sprache aus, dass es sich dabei um bestimmte Wesenheiten handele, die in der subtilen Welt leben. Sie können es lesen, das Buch ist im Internet, es heißt „Okkulte Philosophie“. 

	Olesya: Sehr interessant, danke! Er hatte also Kontakt mit den Plasmoiden des Mondes? 

	Irina (Ashtar Sheran): Er hatte nicht nur Kontakt mit den Plasmoiden des Mondes, sondern auch mit den Plasmoiden der Erde, mit den Plasmoiden der Sonne, und auch der Planet Disaru nahm Kontakt mit ihm auf, er war dort, er nahm Kontakt mit Außerirdischen auf. Sie ist übrigens eine interessante Person, ich schlage sie euch für eine Live-Übertragung vor. 

	Olesja: Erstaunlich! Wir nehmen das Angebot gerne an. 

	Irina: Hast du von ihm gehört? 

	Olesya: Ich habe es nicht gehört, aber ich werde es jetzt googeln. 

	20:13 Ashtar über Helena Blavatsky. 

	Irina (Ashtar Sheran): Auch hier ist Helena Blavatsky. Als sie durch Indien und Tibet reiste, bat sie darum, ihr verschiedene Manuskripte zu zeigen, in denen sozusagen Wissen aus der Antike über Magie erhalten blieb. Und sie hat das alles zum Beispiel teilweise in dem Buch „Die Geheimlehre“ dargelegt, wo sie schrieb, dass sie Auszüge aus diesen Manuskripten habe. 

	Blavatsky hat auch ein Buch mit dem Titel „Isis Unveiled“ geschrieben, in dem sie viel über Mondmagie schreibt. All dies entnahm sie nicht ihren Kontakten mit Außerirdischen, sondern den Manuskripten, die man ihr zeigte. Denn sie war nicht nur eine Kontaktperson, sondern auch eine Forscherin, die sich mit der Geschichte des Okkulten, der Geschichte der Esoterik beschäftigte. 

	Olesja: Erstaunlich! Danke schön! Sehr interessant! 

	Übrigens habe ich kürzlich einen Film über Helena Blavatsky gesehen. Bitte sagen Sie mir, vielleicht wissen Sie, ob es wirklich stimmt, dass sie in Indien Saint-Germain getroffen hat? Ich habe sogar ein Foto. 

	Irina: Das musst du sie fragen. Vielleicht, aber ich erinnere mich einfach nicht. Eine solche Frage hatten wir auf der Konferenz nicht. 

	Olesya: Diese Frage gab es nicht. Vielleicht sollte ich Ihnen jetzt dieses Foto zeigen? (zeigt ein Foto auf dem Bildschirm) 

	Irina: (Ashtar Sheran) Ja, vielleicht (schaut auf das Foto). 

	Da sie eine physische Kontaktperson war, aber auch eine Kontaktperson mit Esler (ihre Betreuer stammen von Esler), konnte sie sich mit allen anderen treffen, da Kontaktpersonen oft andere Außerirdische treffen können, die Menschen erforschen. Kirkhiton brachte Irina beispielsweise physisch zu verschiedenen Planeten, sogar zu solchen, auf denen es zu diesem Zeitpunkt keine Kuratoren für sie gab. Er hat sie ihr einfach gezeigt. Sie kommunizierte mit den Bewohnern dieser Planeten und stellte ihnen verschiedene Fragen. Auf die gleiche Weise hätte Helena Blavatsky jedem Außerirdischen begegnen können. 

	22:53 Ashtar über die Quellen alten Wissens. 

	Olesya: Ja, aber dann ist da noch das Foto! Normalerweise lassen sich Außerirdische nicht fotografieren, oder vielleicht? 

	Irina (Ashtar Sheran): Zu Helena Blavatskys Lebzeiten war dieses Verbot nicht so streng, da die Kontaktpersonen anders behandelt wurden als heute und es nicht so gefährlich war, physische Beweise vorzulegen. 

	Olesja: Wow! Vielleicht ist dieses Foto also echt! Interessant, danke. 

	Irina (Ashtar Sheran): Die Regeln der Kontakte änderten sich etwa in den fünfziger Jahren des 20. Jahrhunderts, nach dem Zweiten Weltkrieg. 

	Olesya: Und nach der Entwicklung der Technologie. 

	Irina (Ashtar Sheran): Sie begannen, Beweise strenger zu prüfen. 

	Olesya: Es stellt sich heraus, dass Helena Blavatskys Bücher durch das Prisma ihres Bewusstseins tatsächlich die Wahrheit enthalten? 

	Irina (Ashtar Sheran): Ja, den Teil der Wahrheit, den sie wahrgenommen und vermitteln konnte. 

	Olesja: Ich verstehe. Auch wir als Forscher müssen uns meiner Meinung nach unbedingt mit dem Wissen auseinandersetzen, das sie niedergeschrieben hat. 

	Irina (Ashtar Sheran): Ja, lesen Sie, was sie schreibt. 

	Lesen Sie Agrippa, Helena Blavatsky. Auch Emanuel Swedenborg ist ein sehr interessanter Kontaktperson; er hat viel über andere Welten geschrieben. Haben Sie von ihm gehört? 

	Olesya: Nein, ich habe nichts gehört. Aber ich werde bald viel über ihn erfahren. Interessant! 

	Irina (Ashtar Sheran): Wenn wir einfach über Magie sprechen, lesen Sie die Bücher von Papus. Sie haben diesen Namen wahrscheinlich schon einmal gehört? 

	Olesya: Nein. Interessant. Und war Neale Donald Walsch, der Autor von „Gespräche mit Gott“, auch ein Kontaktmensch? 

	Irina (Ashtar Sheran): Er stand mit ihm in Kontakt. 

	Olesja: Oh, ja!? 

	Irina (Ashtar Sheran): Ja, natürlich, er war ein Kontaktperson. 

	24:45 Ashtar über die Kommunikation mit Gott. 

	Irina (Ashtar Sheran): Wer mit Gott spricht, ist in Kontakt mit seinem Höheren Selbst, denn Gott beantwortet die Fragen jedes Menschen durch das Höhere Selbst. Denn Er antwortet dem gesamten Geist auf einmal – nicht dem Höheren Selbst und nicht der verkörperten Seele, sondern direkt einer bestimmten Persönlichkeit. Wenn Sie also Gottes Antwort hören, kanalisieren Sie sie durch das Höhere Selbst. 

	Es ist ganz einfach. Am einfachsten kommuniziert man mit Gott: Er möchte mit jedem kommunizieren und kann zu jedem Herzen so sprechen, dass er auf jeden Fall gehört wird. Gott ist allgegenwärtig, allmächtig, allwissend und der größte Meister darin, mit jedem Menschen Kontakt aufzunehmen. Die Hauptsache ist, dass die Person mit Ihm kommunizieren und Ihm Fragen stellen möchte. 

	Olesya: Und öffnete sein Herz. 

	Irina (Ashtar Sheran): Haben Sie eine Frage an Gott? 

	Olesya: Ich habe gelernt, sehr gut mit dem Höheren Selbst zu kommunizieren und bin sehr glücklich darüber. 

	Irina (Ashtar Sheran): Gibt es eine Frage speziell an Gott? 

	Olesya: Nein. Ich habe keine Fragen. Er hat bereits alle Fragen beantwortet. 

	Irina (Ashtar Sheran): Es ist fast so einfach, mit Gott Kontakt aufzunehmen, wie mit Ihrem Höheren Selbst. Aber bei allen anderen – es geht nicht mehr um den Vater, sondern um die Kinder – muss man sich einschalten. 

	Olesya: Großartig! Danke 

	26:22 Mondenergien und Rituale zur Steigerung der Energien. 

	Olesya: Ich habe noch eine Frage. Ich habe gehört, dass der Mond für die Intuition und die weibliche Manifestation verantwortlich ist. Ist das heute, nach dem Krieg vor 12.000 Jahren, wahr oder nicht? 

	Irina (Ashtar Sheran): Sie trägt Energien in sich, die die Intuition stärken, das weibliche Prinzip verstärken, die Anziehungskraft auf die Familie steigern und Familienprobleme beseitigen. 

	Kann ich anbieten. Irina hat im dritten Studienjahr einige Kontakte zu Mondplasmoiden. Vielleicht könnte auf der Konferenz speziell etwas zu Mondplasmoiden gesagt werden? Aber dort werden ihr bestimmte Techniken und Praktiken vermittelt, die mit der Steigerung des finanziellen Wohlstands, dem Schutz der Familie vor allen Arten von Eingriffen, vor Übeltätern usw. verbunden sind (solche magischen Techniken gibt es bereits). 

	Olesya: Es stellt sich also heraus, dass es sich um ein Retreat handelt? Müssen Sie zum Retreat oder ins Zentrum kommen? 

	Irina: Das war im dritten Jahr. Jetzt werde ich erklären, wovon er spricht. 

	Wir haben jetzt den ersten Kurs, der „Kontakt“ heißt. Dann kommen diejenigen, die am ersten Kurs oder am Retreat teilgenommen haben, zum zweiten Kurs zu uns, um sich mit dem Lichtnetzwerk der Galaxie zu verbinden, das Saint Germain an mich weitergegeben hat. 

	Warst du bei der SSG-Sitzung? 

	Olesya: Leider nein. 

	Irina: Oh, übrigens, da gibt es interessante Energien. 

	Olesya: Ich glaube, ich muss unbedingt mal hin. 

	Irina: Es gibt 1728 Zivilisationen. 

	Olesya: Plasmoid? 

	Irina: Ja, subtile. Sie kommen aus allen Teilen der Sterne. Interessant? 

	Olesya: Natürlich, natürlich! 

	Irina: Und ich führe dort bereits ein ganzes Ritual durch. Ich übertrage nicht mehr nur die Matrix. Erinnern Sie sich, wie die Matrix übertragen wird? 

	Olesja: Ja, ich erinnere mich. 

	Irina: Da legst du einfach deine Hände auf die Schultern. Und hier stehen alle mit Kerzen, ich gehe um jeden herum, gehe herum und trage die Kerzenflamme um jedes Chakra. Wie gefällt Ihnen das? Interessant? 

	Olesya: Großartig! Ja. 

	Irina: Ich sage ihm auch: „Saint-Germain, was hast du aus mir gemacht?!“ Er sagt: „Ritualismus und Ritualismus sind in der Esoterik wichtig, damit der Mensch seine Verbundenheit mit kosmischen Energien und ätherischen Kräften spürt.“ Wie gefällt es Ihnen? 

	Olesja: Ich stimme zu. Darüber hinaus ist unser irdischer Mensch sehr an Rituale gewöhnt; er glaubt mehr, wenn er spürt, dass etwas passiert. 

	Irina (Ashtar Sheran): Das ist durchaus verständlich, denn jedes Ritual ist eine materielle Handlung mit Hilfe des Körpers. Und die Menschen konzentrieren sich sehr auf ihren Körper, sodass das, was Sie mit Ihren Händen, Ihren Füßen, Ihrer Zunge getan haben, für die meisten von Ihnen, für die meisten Menschen realer ist, als wenn Sie es im Geiste getan hätten. 

	Olesja: Das stimmt. Denn leider denken die Leute, dass ihre Gedanken „nur Gedanken sind, das ist nur meine Verdrehtheit.“ 

	Irina (Ashtar Sheran): Das heißt, es ist schwer zu glauben. 

	Olesya: Ja, ich stimme zu. 

	Irina (Ashtar Sheran): Und keine der Versuche, beispielsweise des Erzengels Jabrail, Apshetarim vom Planeten Tumesout, dies im Islam irgendwie zu ändern, waren erfolgreich. Damit es keine Bilder gibt, alles nur mental ist, keine Rituale, alles so weit wie möglich vereinfachen und Rituale so weit wie möglich entfernen (denn die Tumesoutianer haben eine solche Psychologie, sie betreiben mentale Arbeit, sie sind sehr starke Mentalisten), damit sich eine Person nur auf den Geist konzentriert. Wie dem auch sei, Muslime sind für manche Handlungen anfälliger. Sie glauben wie alle Menschen eher an Handlungen, die von Ritualen begleitet werden, aber ihre Rituale unterscheiden sich ein wenig von denen anderer Religionen. 

	Dasselbe kann man über das Christentum sagen. Vor vielen Jahrhunderten kam es im Christentum zu einer Bewegung, die das Verbot von Ikonen zum Gegenstand hatte – dem Bildersturm. Man glaubte, dass es sich dabei um Götzen handelte und dass man sie nicht anbeten sollte. Da es für den Menschen jedoch sehr schwierig ist, sich etwas ohne ein Bild vorzustellen, sind in den meisten christlichen Konfessionen wieder Ikonen aufgetaucht. 

	31:43 Ashtar über die Heiligenbilder. 

	Irina (Ashtar Sheran): Und ich möchte gleich etwas sagen. Erzengel Michael und ich sind gute Freunde und ich wende mich an jene Christen, die dadurch verwirrt sind. Ich sage Ihnen, wie ich das sehe. Gott ist nicht beleidigt und Gott ist nicht wütend, er zeigt nicht seine göttliche Eifersucht, er zeigt keine Empörung gegenüber den Bildern – seinen Bildern, den Bildern seiner Heiligen, den Lehrern, die auf die Erde kamen, um die Schwingungen der Gesellschaft zu erhöhen. Weder Christus noch Buddha noch Krishna, niemand wird wütend, wenn die Menschen ihre Bilder anbeten, sie nehmen es mit Verständnis und Liebe wahr. 

	Ich werde es Ihnen in einfachen Worten sagen. Stellen Sie sich vor, Sie sind eine Mutter, Sie sind weggegangen, haben die Kinder bei Ihrem Vater gelassen, dann kommen Sie zurück und er erzählt Ihnen: „Während Sie weg waren, haben die Kinder jeden Abend ein Foto von Ihnen gemacht, mit Ihnen gesprochen, Sie geküsst und Sie an ihre Brust gedrückt.“ Sie haben sie praktisch angebetet. Sind Sie in der Lage, Kindern deswegen böse zu sein? 

	Olesya: Nein, natürlich nicht. 

	Irina: Was wirst du fühlen? 

	Olesya: Ich werde Liebe spüren und denken: „Egal wie, Hauptsache, sie glauben an mich und senden mir das Licht ihrer Liebe.“ 

	Irina (Ashtar Sheran): Selbst wenn es nur ein Foto ist, glauben Sie nicht, dass ihnen Ihr Foto mehr gefällt als Ihnen? 

	Olesya: Nein, natürlich sind das nur Manifestationen. 

	Irina (Ashtar Sheran): Man könnte meinen, Ihr Bild sei ihnen so wertvoll gewesen, dass sie Ihre Eigenschaften auf dieses Bild übertragen hätten und Sie ihnen dadurch irgendwie näher gestanden hätten. Dass sich ein Kind in diesem Zustand befindet, ist psychologisch verständlich. 

	Gläubige, die an Ikonen, an Bilder ihrer Götter, Statuen usw. glauben, sind wie Kinder. Sie nehmen Gott als den Vater wahr und die Heiligen als ältere Brüder und Schwestern, die bereits beim Vater sind, die sozusagen die irdische Welt verlassen haben und in die spirituelle Welt übergegangen sind. Und alles, was sie zurückließen – ihre Bilder, Reliquien usw., die Gegenstände, die sie benutzten – all das wird zu heiligen Reliquien. Und die Heiligen werden nicht böse, wenn die Menschen sie anbeten, küssen, ihnen Gebete vorlesen, im Gegenteil, es berührt sie, sie freuen sich und senden diesen Menschen das Licht ihrer Liebe. 

	35:05 Ashtar über Götzendienst. 

	Irina (Ashtar Sheran): Götzendienst ist nicht die Anbetung eines Bildes, sondern der Ersatz Gottes in Ihrem Herzen durch eine materielle Manifestation oder ein Gefühl, obwohl Gott nicht an erster Stelle steht. Alles, dem ein Mensch den Großteil seines Lebens widmet, kann zu einem Idol werden. Wenn dies nicht Liebe ist, wenn dies nicht Gott ist, dann ist es etwas anderes. 

	Jesus Christus sagte: „Ihr könnt nicht zwei Herren dienen. Dem einen werdet ihr ergeben sein und den anderen vernachlässigen. Ihr könnt nicht Gott und dem Mammon dienen.“ „Niemand kann zwei Herren dienen: Entweder wird er den einen hassen und den anderen lieben, oder er wird sich um das eine kümmern, um das andere aber nicht. Ihr könnt nicht Gott dienen und dem Mammon.“ [Matthäus 6:24] 

	In diesen Worten Jesu geht es um Prioritäten: Etwas muss zuerst kommen. 

	Schauen Sie auf Ihr Leben und Sie werden sehen, was für Sie an erster Stelle steht – wofür Sie die meiste Energie, Kraft und Zeit aufwenden. 

	36:13 Ashtar über den Dienst an Gott und seiner Liebe. 

	Olesya: Könnte das bedeuten, der Familie im Namen Gottes zu dienen? 

	Irina (Ashtar Sheran): Natürlich. Wenn dies ein Dienst aus Liebe ist, dann ist es natürlich ein Dienst an Gott. Jeder Dienst in Liebe ist ein Dienst an Gott. Handelt es sich dabei um einen Dienst zu anderen Zwecken, dann handelt es sich bereits um einen Dienst an sich selbst oder an einer anderen Person oder einfach an etwas Materiellem. 

	Wenn Ihnen Ihre Kinder und Ihr Mann am Herzen liegen, sodass sie das Licht in Ihnen sehen und Gott preisen, dann dienen Sie Gott. 

	Olesya: Dasselbe gilt für die Unterstützung anderer Menschen, die zu Ihnen kommen und um Hilfe bitten. 

	Irina: Was fühlst du? 

	Olesya: Liebe, endlose Liebe, bedingungslose Liebe Gottes für uns, wie ein Vater für seine Kinder. 

	Irina: Ja. Stellen Sie sich vor: Er sieht uns an und er liebt jeden! 

	Olesya: Sie liebt jeden, ja, unendlich! Und es gibt so viele Planeten, so viele Sterne und so viele Planeten, auf denen es Leben gibt, und Er liebt jeden einzelnen! Wunderbar! Der menschliche Verstand kann dies nicht verstehen. 

	Irina (Ashtar Sheran): Aber das menschliche Herz kann dies verstehen. Da unser Herz, das spirituelle Herz, überhaupt nicht anders ist, ist es mit demselben Licht der Liebe erfüllt und wir sind alle in der spirituellen Welt verwandt. Deshalb liebe ich dich, meine Schwester! 

	Olesya: Oh, ich liebe dich auch! Ich liebe Irina und alle unsere Zuhörer, Zuschauer und sogar Nichtzuhörer, einfach alle! 

	Toll! 

	38:05 Ashtar über die Herstellung einer Verbindung mit dem Mond. 

	Olesya: Erzählen Sie mir zum Schluss bitte noch eines: Wie können wir Kontakt zu unserem Mond aufnehmen, den wir beispielsweise bei Vollmond am Himmel sehen? Was können wir ihr zum Wohle unseres geistigen und körperlichen Körpers sagen? Wie können wir damit interagieren? 

	Irina (Ashtar Sheran): Um Kontakt herzustellen, können Sie sich mit Mondenergien füllen, beispielsweise indem Sie Wasser mit Mondlicht aufladen. 

	Olesya: Bei Vollmond? Oder in einem seiner Staaten? 

	Irina (Ashtar Sheran): Vollmond ist der Tag, an dem die Energie des Mondes am stärksten ist, er ist ideal zum Aufladen von Wasser. 

	Stellen Sie in einer mondhellen Nacht bei Vollmond ein Glasgefäß mit Wasser auf die Fensterbank, sodass die Strahlen des Mondes die ganze Nacht über, während er am Himmel sichtbar ist, auf dieses Gefäß fallen. Suchen Sie ein Fenster, das nach Südosten zeigt, wo der Mond über den Himmel zieht. Platzieren Sie dies am Abend, bevor der Mond aufgeht (sehen Sie in Ihrem Kalender nach, wann der Mond an diesem Tag aufgeht). 

	Nehmen Sie ein weißes Blatt Papier (Weiß ist die Farbe des Mondes) und schneiden Sie einen Kreis daraus aus. Der Kreis hilft auch, eine Verbindung mit dem Mond herzustellen. Obwohl es sich bei der Venus selbst um eine geometrische Figur handelt, ist sie in Bezug auf die ätherischen Schwingungen ein dem Mond freundlich gesinnter Planet. 

	Und schreibe in diesen Kreis: „Mond, Schönheit, du bist ein Vorbild für alle Sterne! Erfülle mich mit dem Licht der Liebe, dem Geheimnis und der Weisheit der Mondgötter und -göttinnen. Danke für deine Schönheit! (so eine Anrede). 

	Dieser Aufruf liegt mit der Textseite nach oben auf der Fensterbank und ein Gefäß steht darauf. Sie platzieren das Gefäß auf dieser Anrufung und seine Schwingungen werden von den Mondgöttern gezählt. 

	„Mondgötter“ ist ein älterer Name als „Mondplasmoide“. Dies sind Gottheiten, die Kinder Gottes, des himmlischen Vaters, sind. Sie sind für den Mond verantwortlich und haben viel Freude am Umgang mit Menschen. Nachdem sie diesen Text im Astralraum gehört haben und die Strahlen des Mondes darauf fallen, betrachten sie ihn als einen Appell. Natürlich zählt nicht der Text, sondern die Energie der Botschaft. 

	Sie werden dieses Wasser über Nacht mit ihrer Energie füllen, aber das Gefäß muss offen sein. Achten Sie darauf, dass sich beispielsweise keine Insekten im Zimmer befinden, damit diese nicht hineingelangen. 

	Wenn du zu Bett gehst, wende dich dem Mond zu und sage: „Mond, du leuchtest am Himmel – das Herz leuchtet in mir. Du und ich sind eins!“ 

	(Irina) Was fühlst du? 

	Olesja: Erstaunlich! Liebe, Verständnis. Vielleicht kann man dies sogar jeden Abend sagen, auch ohne Wasser, indem man sich einfach an den Mond wendet. 

	Irina: Ja. Es ist wie ein Appell. 

	(Ashtar Sheran) Und wenn Sie zu Bett gehen, werden Sie im Astralraum auf jeden Fall von Mondplasmoiden besucht. Wenn Sie mit ihnen gehen, führen sie Sie durch ihre Welt. 

	Wenn Sie morgens aufstehen und aufwachen, werden Sie in einer besonderen Stimmung sein. Und das Erste, was Sie tun, nachdem Sie aus dem Bett aufgestanden sind, ist, sich ein Glas Wasser zu holen, und Sie müssen es sofort trinken. Dann schließen Sie die Augen, hören Sie in sich hinein, stellen Sie sich vor, schauen Sie sogar in sich hinein, in Ihren Bauch, wie sich diese Energie (sie wird so silbrig sein) in Ihrem ganzen Körper ausbreitet. Und Sie werden die Energie spüren, die die Mondgötter, die Mondplasmoiden, während der Nacht hineingeben, und es wird Ihnen helfen, weiser, sanfter und weiblicher zu werden (weiblich nicht im Sinne von weiblich, sondern im Sinne von sanft). Und es wird auch Ihre magischen und hellseherischen Fähigkeiten in Form einer gesteigerten Intuition und spirituellen Vision verbessern. 

	Olesja: Erstaunlich! 

	Irina: Wie gefällt dir das? 

	Olesya: Danke, das ist ein unschätzbar wertvoller Rat, den wir auf jeden Fall befolgen werden! 

	Was ist mit Männern? Also ist diese Aktion nicht für Männer geeignet? 

	Irina (Ashtar Sheran): Sie, die Männer, haben auch weibliche Energie, die sie von ihrer Mutter erhalten haben. Daher wird ihnen die Stärkung ihrer weiblichen Energie dabei helfen, einen herzlicheren und zärtlicheren Kontakt zu den Frauen in ihrer Umgebung aufzubauen – zu ihrer Mutter, zu ihrer Frau, zu ihrer Tochter, zu ihren Freundinnen und Arbeitskolleginnen. Bei Konflikten mit ihnen hilft dies einem Mann, die Frau als sich selbst zu verstehen und Kontakt zu ihr aufzunehmen. 

	Olesya: Es ist wunderbar, harmonischer mit ihnen zu leben! Großartig! Ich danke dir von ganzem Herzen, Ashtar, für die wertvollen Informationen! 

	Irina: Interessantes Ritual. Auch das Mondplasmoid hat mir etwas Ähnliches übermittelt. Ashtar sagt: „Ja, ich kenne ihn!“ 

	Olesja: Danke! 

	Irina: Ich danke Ashtar für interessante Antworten auf Fragen und Kommentare zu Idolen und Ikonen – auch sehr wertvoll! Vielen Dank auch für das Ritual, sehr interessant! Ich danke Olesya für die Teilnahme an dieser Konferenz und für Ihr Licht der Liebe, das Sie in die Noosphäre der Erde senden! 

	Olesya: Und ich danke dir für dein Licht der Liebe, das du uns allen sendest – mir und der ganzen Erde! 

	Irina: Ich danke meinem Höheren Selbst, dass es mir bei diesem Kontakt geholfen hat. Ich danke Gott, der diese Welt möglich gemacht hat! Vielen Dank an alle, liebe Freunde, dass Sie bei uns sind! Bis zum nächsten Mal! Tschüss! 
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	Hilfe bei Schmerzen im unteren Rücken 

	 https://blog.cassiopeia.center/pomoshch-pri-boli-v-poyasnice  

	Manchmal kann sich eine Person bücken, aber es tut weh, in ihren normalen Zustand zurückzukehren. Er beugte sich vor, doch als er begann, seinen Körper anzuheben, verspürte er ziemlich starke Schmerzen in der Lendengegend. Dies liegt zum einen an mangelndem Training, da die Muskulatur einfach bereits begonnen hat zu verkümmern. Beim Versuch, den Körper anzuheben oder abzusenken, werden sie überbeansprucht und es entstehen Mikrorisse. Nur durch schrittweise, vorsichtige, aber regelmäßige Übungen zur Stärkung der Muskulatur in diesem Bereich kann Abhilfe geschaffen werden. 

	Es gibt spezielle Übungen. Hilfreich: Yoga, Tanzen, Schwimmen. Zur Stärkung der Rückenmuskulatur eignen sich Gehen, Radfahren und Treppensteigen sehr gut. Wenn Sie zur Arbeit pendeln, versuchen Sie, eine Haltestelle früher aus dem Bus auszusteigen oder einfach mehr zu Fuß zu gehen. Wenn Sie nicht höher als im fünften Stock wohnen, wird das Auf- und Abfahren ohne Aufzug außerdem zu einer echten Anstrengung. 

	Körperliche Betätigung kann helfen, Muskelverspannungen zu lösen, einen Bandscheibenvorfall zu heilen, chronische Radikulitis und andere entzündliche Erkrankungen der Wirbelsäule, beispielsweise Myositis, zu heilen. 

	Es kommt häufig vor, dass es wehtut, den Hals zu drehen. Manchmal schmerzt nicht die Halswirbelsäule, sondern es kommt zu einer Entzündung der Muskulatur. Übungen helfen beispielsweise bei einer schlechten Signalübertragung von Organen in Brust, Bauch und Beinen über das Rückenmark zum Gehirn und umgekehrt. Verbesserung der Leitfähigkeit. 

	Und es kommt vor, dass eine Person beispielsweise beginnt, sich bei Bewegungen unsicher zu fühlen oder ein Taubheitsgefühl in einem Körperteil zu verspüren. Auch hierbei hilft es. Und selbst wenn jemand beispielsweise an einer Thrombophlebitis oder Krampfadern der unteren Extremitäten leidet, hilft es – auch das zeigt Wirkung. 

	Verbesserte Leitfähigkeit im Wirbelsäulenbereich und Verbesserung auf allen Ebenen – nicht nur auf der physischen, sondern auch auf der ätherischen Ebene. Dies ist eine Verbesserung der Leitfähigkeit der Lebensenergie. Es beeinflusst die Venen und Arterien in den Beinen so, dass sie klarere Signale zur Kontraktion erhalten. 

	Diagnosemethoden. Der Oberon-Apparat 

	Es gibt zahlreiche Diagnoseverfahren, mit deren Hilfe festgestellt werden kann, ob die Wirbelsäule gerade ist oder ob Verkrümmungen vorliegen. Wenn eine Person beispielsweise liegt, ist deutlich zu erkennen, dass ein Bein länger ist als das andere. Und dennoch hatte er keine besonderen Probleme. Es gibt solche Übungen, er macht sie nicht selbst, aber es gibt Leute, die bestimmte Bewegungen für ihn machen, und vor seinen Augen gleicht sich alles aus. 

	Dies kann jedoch nicht von langer Dauer sein, er muss dann selbst spezielle Übungen durchführen. Und die Muskeln, die Sie in ihre normale Position zurückgebracht haben, sind noch nicht entwickelt und nicht an diese Position gewöhnt und können sich erneut verschieben. Daher ist bei bestimmten Bewegungen Vorsicht geboten. Laufen Sie beispielsweise nicht, sondern machen Sie spezielle Übungen, um diese Muskeln aufzubauen. 

	Welche Diagnosemethoden gibt es? Gut geeignet ist eine energetische Diagnostik auf Basis der Körperfrequenzen. Das Oberon-Gerät führt eine Diagnose durch. Auch die Wirbelsäule weist normale Frequenzen auf und sind diese gestört, ist dies bereits ein Zeichen dafür, dass dort kein normaler Energiefluss stattfindet. Die Energie stagniert. 

	Es gibt spezielle Diagnosemethoden, bei denen nachgefragt wird (wie Blockaden festgestellt werden), man sich auf den physischen Körper einstellt, mit beiden Händen über den Körper fährt und ertastet, wo die Person ein Problem hat. 

	Es gibt eine Methode namens „Glocke läuten“. Wo ein dumpfer Ton ertönt, liegt ein Problem vor. Dies führt jedoch bereits zu stärkeren Energieblockaden - ein dumpfer Ton entsteht dort, wo der Ton absorbiert wurde und stärker in den Körper eingedrungen ist. Der Energieblock verzögert Geräusche. Ein großer Energieblock kann sogar Schallwellen blockieren. 

	
So lindern Sie Rückenschmerzen 

	(sagt Erzengel Raphael) Es gibt verschiedene Möglichkeiten, je nachdem, was die Ursache war. Erstens: Für Frieden sorgen. Der Betroffene sollte auf einer flachen, harten Unterlage in einer für ihn angenehmen Position liegen, damit er sich entspannen kann, da die Schmerzen durch Verspannungen verursacht werden. Sie können ein Schmerzmittel verabreichen, aber es wirkt möglicherweise nicht so gut wie ein krampflösendes Mittel, das Krämpfe lindert. Oder geben Sie spezielle Kräuter wie Minze, Thymian und andere und machen Sie eine Kompresse, die Krämpfe lindert. 

	Alternativ können Sie auch eine Salbe verwenden, die beispielsweise auf Bienengift basiert. Es lindert auch sehr gut Krämpfe. Die Schmerzen entstehen nicht durch eine Schädigung der Wirbelsäule selbst, sondern durch Muskelverspannungen bei eingeklemmten Nerven. 

	Gut geeignet sind ätherische Nadelholzöle: Tanne und Zeder. Minze und Eukalyptus lindern Krämpfe. Sie sollten gerieben werden. Tanne muss überhaupt nicht verdünnt werden, sie ist nicht schädlich. 

	Sie sollten jedoch verstehen, dass ein ätherisches Öl für eine Person geeignet sein kann, für eine andere jedoch nicht. Alles ist individuell. Ein krampflösendes Mittel ist vielseitiger einsetzbar, wenn es darum geht, einen Krampf zu lindern. 

	Wenn ein Mensch starke Schmerzen hat, hat er keine Zeit mehr für das Höhere Selbst. Er braucht Hilfe, um die Symptome zu lindern, wie Sie sagen. Und erst später, wenn die Symptome verschwunden sind, wenn er keine Schmerzen mehr hat (auch wenn er sich wohl fühlt, die Schmerzen nicht zurückgekehrt sind), ist es immer noch sehr wünschenswert (natürlich muss man niemanden dazu zwingen), zum Höheren Selbst zu gehen. Denn das Problem könnte erneut auftreten. Stellen Sie die Frage: „Was ist der spirituelle Grund für meinen Schmerzanfall?“ Und die zweite Frage: „Wie kann ich das beheben?“ 

	41:35, Nr. 385 Der Säulenbaum – eine neue Technik zur Heilung der Wirbelsäule. Wie kann man Rückenschmerzen lindern? Atlaskorrektur. 

	Ashtar Sheran ist der Anführer der Raumflotte der Galaktischen Föderation des Lichts (GFL); 

	Erzengel Raphael ist ein Vertreter der spirituellen Welt und beaufsichtigt die Egregoren der Heilsysteme. 

	Dezember 2021 

	#758 Das Königreich des Morpheus: über den Schlaf von LiShioni. Welt des Astrals. Klarträumen. Wie lernt man, ausreichend zu schlafen? 

	 https://blog.cassiopeia.center/carstvo-morfeya-o-sne-ot-lishioni-mir-astrala-osoz  

	 https://www.youtube.com/watch?v=5Ug4T4vDomA  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:15 Fragmente der Konferenz. 

	Irina: „...Wenn man sich an Träume erinnert, bedeutet das, dass das Höhere Selbst der Person sie in ihrem Gedächtnis hinterlassen hat…“ 

	„...Ein Mensch kann im Traum die Gefühle und Gedanken anderer Menschen sehen. Und nicht nur Menschen...“ 

	„…Deshalb heißt es im Lehrbuch „Naturwissenschaften“ für Erstklässler: „Liebe Kinder! Alles, was Sie um sich herum sehen, sind die Gedanken, Gefühle und Emotionen Ihrer Brüder und Schwestern, die sich in der materiellen Welt manifestieren.“ 

	01:05 Vorstellung der Konferenzteilnehmer. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde! Mein Name ist Irina Podzorova. Ich bin ein Kontaktmensch mit außerirdischen und feinstofflichen Zivilisationen, der spirituellen Welt. Heute haben wir eine Konferenz zum Thema Schlaf. LiShioni, ein Spezialist für die Astralwelt und das Studium astraler Interaktionen vom Planeten Shimor, wird Fragen beantworten. Und Tatiana ist heute bei uns. 

	Tatiana: Grüße! Grüße an LiShioni und unsere Irochka! Ich möchte Fragen zum Thema „Das Königreich des Morpheus“ stellen. Was ist Schlaf? Zunächst möchte ich die berühmten Worte von Puschkin zitieren, in denen er sagt: „Ich singe vom Schlaf – dem unbezahlbaren Geschenk des Morpheus.“ Morpheus ist der Gott der Träume, der der griechischen Mythologie zufolge Bilder erschafft und in Träumen erscheint. Sein Vater ist Hypnosis, der Gott des Schlafes. 

	02:05 Morpheus ist ein Mondplasmoid. 

	Tatiana: Und jetzt eine Frage. Existiert Morpheus? Wer ist das? 

	Irina (LiShioni): Danke für Ihre Frage. Viele Völker der Antike vergöttlichten nicht nur verschiedene Lebewesen, sondern auch Phänomene. Es gibt zum Beispiel einen Kriegsgott und eine Göttin der Weisheit. Reden wir jetzt über Athene? Es gibt einen Gott der Träume. Jedes Phänomen wurde seinem eigenen Schutzpatron zugeschrieben. 

	Wer sind Morpheus und Hypnosis? Dabei handelt es sich um feinstoffliche Wesenheiten. Sie gehörten zur Gattung der Mondplasmoide. Sie wurden auch „Plasmoide der Nacht“ genannt. Die energetischen Strahlungen des Mondes wirken auf die Astralwelt derart ein, dass nachts eine besondere Atmosphäre entsteht, in der Träume leichter zu sehen sind (zeigt, wie es die Wahrnehmung der Astralwelt verbessert). 

	Ihnen ist wahrscheinlich aufgefallen, dass Träume mit dem Mond in Verbindung stehen. Es gibt ein Traumbuch, ein Buch, in dem die Bedeutung von Träumen niedergeschrieben ist. Abhängig von der Mondphase und dem Mondtag, von der Position des Mondes im Tierkreiszeichen, hinterlässt all dies Spuren in den astralen Visionen. Das heißt, auf den Energieformen, die in der Astralwelt sichtbar sind. 

	Tatiana: Ausgezeichnet. Vielen Dank für Ihre ausführliche Antwort. 

	04:50 Schlaf als Ausgang zum Astral. Die physiologische Seite des Schlafs. 

	Tatyana: LiShioni, ein Traum ist, wie bereits bekannt ist, ein unbewusster Ausgang in die Astralwelt. Für uns bleibt das Thema Träume ein Mysterium. Ich würde gerne wissen, was die Interstellare Union aus physiologischer und energetischer Sicht unter Schlaf versteht? 

	Irina (LiShioni): Schlafen oder träumen? Das sind verschiedene Dinge. 

	Tatiana: Was ist Schlaf? Ich verstehe, dass dies ein Ausgang zum Astral ist. Wie wird es von der physiologischen und energetischen Seite interpretiert? 

	Irina: Was meinst du, wie wird es interpretiert? Sie sagten, dies sei ein Ausgang zum Astral. 

	Tatiana: Ausgang zum Astral. Warum können sich unser Körper und unsere Psyche aus physiologischer Sicht nicht ohne Schlaf, ohne Trennung vom Astralkörper, erholen? 

	Irina (LiShioni): Zwei Gründe. Der erste Grund ist die Energierichtung. Wenn die Seele mit dem Körper in Verbindung steht, werden die Lebenskraft der Seele und die Energie des Körpers (der Körper hat seine eigene Energie) miteinander verbunden und auf die Aktivität der Seele gelenkt. Auch wenn der Körper nichts tut und die Seele in ihm ist, fließt die Energie in die Wahrnehmung: Hören, Sehen, Verdauung. Alles, was im Körper ist. 

	Wenn die Seele den Körper verlässt, verlangsamen sich aus physiologischer Sicht alle Prozesse im Körper. Sogar die Verdauung verlangsamt sich, sie kommt praktisch zum Stillstand. Es kommt zu Darmperistaltik und zur Freisetzung von Verdauungsenzymen, allerdings geschieht dies sehr langsam. Außerdem verlangsamt sich der Herzschlag, der Blutdruck sinkt und die Körpertemperatur nimmt ab. Auch für die Temperatur und Erwärmung des Körpers wird Energie aufgewendet. Der Hormonspiegel verändert sich. 

	Das Wichtigste ist, dass, wenn die Seele den Körper verlässt, die Energie umgeleitet wird, um neuronale Verbindungen wiederherzustellen. Die Seele verbindet sich über das Gehirn mit dem Körper. Wenn die Seele mit dem Gehirn verbunden ist, werden ätherische und physische Energien für den Denk-, Wahrnehmungs- und Entscheidungsprozess aufgewendet. Wenn die Seele im Körper ist, nutzt sie die Energie des Gehirns für das Gedächtnis und die Erinnerungen. Das Gehirn enthält spezielle Proteine, in denen Informationen chemisch gespeichert werden. All dies – das Aufzeichnen und Entziffern der Aufzeichnungen – erfordert Energie. 

	Wenn die Seele das Gehirn verlässt, fließt weiterhin Energie aus dem Ätherkörper in das Gehirn. Das Gehirn hat seine eigene ätherische Matrix. Ein Teil der ätherischen Energie bleibt erhalten, nachdem die Seele den physischen Körper verlassen hat. Der Nährstofffluss aus dem Blut bleibt erhalten und die Blutzirkulation bleibt erhalten. All diese Energie sammelt sich im Gehirn und in allen anderen Organen und beginnt, beschädigte Zellen wiederherzustellen, zu reparieren, beispielsweise zu regenerieren, verschiedene Giftstoffe aus ihnen zu entfernen und Nährstoffe zu speichern, sodass diese Energie genutzt werden kann, wenn die Seele in den Körper zurückkehrt und ihr Leben wieder aufnimmt. 

	Tatiana: Unser Körper und unser Gehirn kommen nicht zur Ruhe. Sie funktionieren! 

	Irina (LiShioni): Wir verwenden das Wort „Ruhe“, um Erholung auszudrücken. 

	Tatiana: Das meinte ich. Der Körper beginnt sich zu erholen, daher arbeitet auch unser Gehirn. Und wie verarbeitet er eingehende Informationen während des Träumens? 

	Irina (LiShioni): Woher? Aus der physischen Welt? 

	Tatiana: Träume gibt es nicht in der physischen Welt. Verarbeitet das Gehirn alles, was wir im Traum sehen? Oder verarbeitet er im Schlaf das Erlebte des Tages? Was verarbeitet das Gehirn im Schlaf? Unser Schlaf ist in zwei Phasen unterteilt: REM und NREM. Man geht davon aus, dass wir während der schnellen Phase Träume haben und dass sich der Körper während der langsamen Phase möglicherweise regeneriert und ausruht. Ist diese Idee richtig oder nicht? 

	Irina (LiShioni): Nicht genau. Wir werden diese Fragen aufschlüsseln und sie einzeln stellen. 

	Tatiana: Ausgezeichnet. 

	Irina: Was war die erste Frage? 

	Tatiana: Erste Frage. 

	Irina (LiShioni): Über Informationsverarbeitung. 

	Tatjana: Ja. 

	Irina (LiShioni): Ich habe nichts über Informationen gesagt. Ich sagte, dass im physischen Bereich Gehirnzellen wiederhergestellt werden. Das bedeutet, dass die Verbindungen zwischen den Neuronen verstärkt oder geschwächt werden, das neuronale Netzwerk sich also verändert. Was die Informationen betrifft, können sich die erfassten Stoffe ändern. Aber Informationen sind Daten über etwas, sie bleiben in der Seele. Buch. Darin sind Buchstaben. Buchstaben sind materielle Objekte. Was in Briefen geschrieben steht, ist Information. Spirituelle Ebene. Verstehen? 

	Tatiana: Ja, ich verstehe. Das heißt, die Bedeutung der Buchstaben ist die Bedeutung des Geschriebenen, wenn wir von einem Buch sprechen. 

	Irina (LiShioni): Wir nennen das Bedeutungsinformation. Und was aufgeschrieben ist, nennen wir eine Aufzeichnung von Informationen. 

	13:26 REM- und Tiefschlaf. 

	Tatjana: Ich verstehe. Nun zur Frage des langsamen und schnellen Schlafs. 

	Irina (LiShioni): Es wurde nach bestimmten Frequenzen elektromagnetischer Wellen benannt, die vom Gehirn ausgehen. Schlafphasen (langsam und schnell) sind die Namen jener Frequenzen, in denen die menschliche Seele Träume sieht. Sie kann auch während des Tiefschlafs träumen. Nur die Träume sind anders. 

	Während des REM-Schlafs sieht die Seele etwas, das eine starke emotionale Erregung, einen Gefühlsausbruch verursacht. Die Emotionen der Seele werden durch den Lebensfaden übertragen, der sie mit dem Körper verbindet, und erregen bestimmte Neuronen im Gehirn. Sie beginnen zu arbeiten und senden Schwingungen einer bestimmten Frequenz aus. Wenn alles ruhig ist und keine starken Emotionen auftreten, weist die Person die gleiche langsame Frequenz der Neuronenschwingungen auf und es wird ein langsamer Schlaf aufgezeichnet. 

	Jeder Mensch hat schnelle und langsame Träume. Was er auf der Astralebene sieht, löst bei ihm oft Gefühlsausbrüche aus. Da die menschliche Seele lebendig ist, kann sie nicht anders, als auf das zu reagieren, was sie sieht. Daher hat jeder Mensch REM- und Tiefschlafphasen. Es sind Fälle bekannt, in denen eine Person nur langsam und nicht schnell schlief. Auch sehr kurzer, langsamer Schlaf. Es gab nur einen schnellen. 

	Tatjana: Habe ich das richtig verstanden, dass die Person in die Astralebene gegangen ist? Während des langsamen und schnellen Schlafs wechselt er möglicherweise seinen Platz im Astralraum. Im REM-Schlaf ist der Ort emotionaler. In Zeitlupe geht er an einen ruhigen Ort? 

	Irina (LiShioni): Wenn Sie wach sind, ändert sich die Gehirnfrequenz. Wenn Sie von Emotionen überwältigt werden, sehen Sie eine Frequenz; wenn Sie ruhig sind, werden Sie einen anderen sehen. 

	Die Frequenz ist höher, wenn Sie (Seele) im Körper sind. Wenn der Körper schläft, sinken Sie tiefer, weil Sie (die Seele) nicht darin sind. 

	Die Wahrnehmung der umgebenden Welt durch die Seele durch das Gehirn verleiht den Neuronen eine hohe Frequenz. Sie lässt ihre Bewusstseinsenergie herein. Diese Energie liest bestimmte Signale von Rezeptoren und Nerven, die Informationen übertragen, verarbeitet sie und sendet sie an das Gehirn. 

	Einige Informationen werden an den RAM gesendet, andere an das Unterbewusstsein. 

	Es gibt einen Abschnitt des RAM, der mit der Energie des Bewusstseins gefüllt ist. Sie, Menschen, nehmen diesen Bereich als Ihr „Ich“, Ihr Bewusstsein wahr. Hier findet der Denkprozess statt. 

	Tatiana: Sehr interessant und sehr geheimnisvoll. 

	17:51 Die Astralwelt, ihre Wahrnehmung und Symbolik. Logos und Kreation. 

	Tatyana: LiShioni, sag mir, verstehe ich das richtig, dass wir uns an die Träume, die wir während der schnellen, emotionaleren Phase haben, besser erinnern? 

	Irina (LiShioni): Ein Mensch, jede Seele, erinnert sich in jedem Zustand besser an das, was mit einer emotionalen Entladung, also Emotionen, einherging. Emotionen sind Energie. Wenn im Moment der Wahrnehmung Energie durch das Bewusstseinsfeld fließt, wird es im Gedächtnis mit dieser Energie aufgeladen. Beispielsweise leuchtet eines der identischen Bücher in einer Bibliothek. Ist es leichter zu finden? 

	Tatiana: Warum brauchen wir Träume? Sie unterscheiden sich: Manche davon vergisst man, wenn man aufwacht. Sie spielen keine Rolle. Manche davon bleiben im Gedächtnis haften: Sie denken noch lange an sie. Was ist der Zweck solcher Träume? 

	Irina (LiShioni): Ja. Wenn Träume in Erinnerung bleiben, bedeutet das, dass das Höhere Selbst der Person sie aus irgendeinem Grund im Gedächtnis hinterlassen hat. 

	Tatiana: Aus irgendeinem Grund. Das heißt, ein Traum ist kein direkter Hinweis, sondern wie metaphorische Karten: Man schaut sich das Bild an und muss erraten, worum es geht. Auch Träume. Manchmal wacht man auf und versteht, warum man von Pferden oder Hunden geträumt hat, warum man irgendwo hingegangen ist... Verstehe ich das richtig: Wir bekommen Hinweise, aber wir müssen sie selbst entschlüsseln? 

	Irina (LiShioni): Träume sind immer symbolisch. Sie gehen durch die Wahrnehmung einer bestimmten Person, durch ihre Erinnerung. Erinnerung ist symbolisch. Darin können Gefühle, Emotionen und Gedanken durch verschiedene Symbole dargestellt werden. So ist das Gedächtnis eines vernunftbegabten Wesens von Kindheit an strukturiert. Bei Menschen ist es genauso. 

	Das Kind lernt die Sprache seiner Familie zu sprechen. Im Moment der Sprachbildung wird das Verständnis dafür gefestigt, dass Wörter nicht nur konkrete, sondern auch abstrakte Konzepte bezeichnen. Um abstrakte Konzepte leichter darstellbar zu machen, verwendet er Symbole konkreter Konzepte, die ihm bekannt sind. Nehmen wir ein beliebiges Wort, zum Beispiel „Leerzeichen“. Für Sie ist es nur ein Wort. Solange Sie es sich nicht vorstellen, können Sie nicht verstehen, wovon wir sprechen. Wie stellen Sie sich den Weltraum vor? 

	21:23 Symbole und Bilder in Träumen. 

	Tatjana: Wahrscheinlich stellt sich jeder den Raum auf seine eigene Weise vor. Für mich ist der Raum etwas Unendliches, das mich umgibt, für eine andere Person ist er jedoch etwas anderes. 

	Irina (LiShioni): Welches Bild kommt Ihnen in den Sinn, wenn Sie das Wort „Weltraum“ hören? 

	Tatiana: Unendlichkeit. 

	Irina (LiShioni): Und was ist das Bild der Unendlichkeit? 

	Tatjana: Das Bild der Unendlichkeit und das Bild des Universums ist für mich der Weltraum. 

	Irina (LiShioni): Sie geben bereits an, dass dies das Universum ist. Für jemand anderen kann es etwas anderes sein. Was ist, wenn ich „Löffel“ sage? 

	Tatjana: Ein Löffel ist ein gewöhnlicher Gegenstand, mit dem wir essen. 

	Irina (LiShioni): Du wirst sie sehen. Für Sie ist dies ein spezielles Thema. 

	Tatyana: Ich werde es mir vorstellen … 

	Irina (LiShioni): Und wenn wir zum Beispiel „Groll“ sagen. Was hast du dir vorgestellt? 

	Tatjana: Groll ist ein unmittelbares Gefühl. Ich möchte schrumpfen. Das Bild einer traurigen, gekränkten Person. Ich stelle mir sofort ein Gefühl der Kompression vor. Aus irgendeinem Grund ist es für mich ... 

	Irina (LiShioni): Ja. Was ist, wenn wir „Wut“ sagen? 

	Tatiana: Wut. Sofort Wut, Zorn. Etwas sehr Scharfes. Wenn eine Person sich nicht unter Kontrolle hat. 

	Irina (LiShioni): Manche Leute sehen eine Gewitterwolke. 

	Tatjana: Wenn man einige Fächer belegt, ist alles anders. Blitze in alle Richtungen. Wut. 

	Irina (LiShioni): Das sind auch konkrete Bilder. Wie sonst willst du es verstehen? Worüber reden wir? 

	Tatjana: Es stellt sich heraus, dass es derselbe Traum ist (es gibt keine identischen Träume), aber jeder hat seine eigene symbolische Bedeutung. Es kann kein universelles Traumbuch geben? 

	Irina (LiShioni): Der Astralkörper verlässt den physischen Körper zusammen mit seinem gesamten Inhalt. Zusammen mit dem Mentalkörper. Nur der Ätherkörper bleibt übrig. Eine bestimmte Menge ätherischer Energie um das Physische herum, um es am Leben zu erhalten. Jedes Gefühl, jede Emotion und jeder Gedanke befindet sich in der Seele, die die Form eines Astralkörpers angenommen hat. Wie werden Sie es wahrnehmen? Nur durch das Verstehen der eigenen Sprache? Es gibt bestimmte Symbole in der Sprache. 

	Wenn Sie Wut in sich tragen und in die Astralwelt hinausgehen, wird deren Energie von Ihnen ausgehen und in Form eines Symbols zu Ihnen zurückkehren. Sie könnten beispielsweise eine Gewitterwolke sehen. 

	Tatjana: Ich verstehe. 

	25:09 Das Konzept des gemeinsamen Astrals. 

	Irina (LiShioni): Eine weitere Schwierigkeit. Die Seele begibt sich ins Astrale, nicht in ihre persönliche Astralwelt, sondern in die allgemeine. Es sind nicht nur ihre Gefühle, Emotionen, Wünsche, Gedanken. Sie nahmen eine Form an (sogenannte „Gedankenformen“). Es ist sehr schwierig herauszufinden, wem sie gehören. Es ist notwendig zu verstehen, wohin er ging, wohin es ihn zog, durch welche Egregoren er reiste. 

	Ihre Wissenschaftler glauben, dass ein Traum die Gedanken und Gefühle eines Menschen, sein Unterbewusstsein, in übertragener Form darstellt. Sie akzeptieren nicht, dass eine Person im Traum die Gefühle und Gedanken anderer Menschen sehen kann, und nicht nur die von Menschen. Sie glauben, dass das Astrale ein Traum ist. 

	Für Wissenschaftler ist die Astralwelt die Welt der Träume. Was wir alle im Astralen sehen, erklären sie, sehen wir in einem Traum, in unseren Träumen. Sie akzeptieren nicht, dass es möglich ist, im eigenen Traum den Traum eines anderen zu sehen. Sie glauben, dass jeder Mensch seine eigene, in der Sprache der Esoterik gesprochen, Astralwelt hat. 

	Tatjana: Ist es möglich, im Astralraum, in einem Astraltraum, alles zu greifen, was man will? 

	Irina (LiShioni): Was bedeutet „sich ein bisschen schnappen“? 

	Tatyana: Die Gedanken anderer Leute sehen, die Gedanken anderer Leute ... 

	Irina (LiShioni): Sie gehen die Straße entlang und sehen einen Baum. Es sind die Gedanken und Gefühle einer Person, die darin stecken. Was glauben Sie, wem es gehört? 

	Tatiana: Wenn ich einen Baum sehe. Dies ist eine plasmoide Kreatur. Der Geist hat ihn erschaffen. Also ich verstehe... 

	Irina (LiShioni): Ja. Auch in der physischen Welt sehen wir Gedanken und Gefühle, allerdings in dichterer Form. Sie sehen, in einer verdichteten Form, die bereits eine physikalische Hülle aus Atomen erworben hat. Weißt du, was ich meine? 

	Tatiana: Ja, Dichte. Verstehen. 

	28:21 Blumenwiese – als realisierter Gedanke. 

	Irina (LiShioni): Bevor ein Baum erscheinen kann, muss ihn jemand erschaffen. Es scheint Ihnen, als sei alles ganz einfach: Sie werfen einen Samen in die Erde und er wächst. Aber so einfach ist es nicht. Nicht jeder Samen keimt. Nicht jeder von ihnen hat eine Seele. Jemand muss an dieser Stelle darüber nachdenken. 

	Oder eine Blume. Sie sehen eine Blumenwiese: Nelken, Kamille, Löwenzahn. Dies sind auch die Gedanken von jemandem. 

	Irina: Was fühlst du? 

	Tatiana: Ich spüre, wie vielschichtig alles ist. Es ist für einen Menschen schwierig, alle Feinheiten zu verstehen. Ich dachte, dass wir alles einfacher wahrnehmen. Dies ist für uns Menschen schwer zu verstehen. 

	Irina (LiShioni): Deshalb steht im Lehrbuch „Naturwissenschaften“ für die erste Klasse für unsere Kinder: „Liebe Kinder! Alles, was ihr um euch herum seht, sind die Gedanken, Gefühle und Emotionen eurer Brüder und Schwestern, die sich in der materiellen Welt manifestieren.“ 

	Irina: Wie gefällt Ihnen dieses Lehrbuch? 

	Tatjana: Eines Tages werden wir ein solches Lehrbuch haben. 

	Irina: Sag mal, wie gefällt dir dieses Lehrbuch? 

	Tatiana: Ausgezeichnet. Ich möchte, dass meine Kinder solche Lehrbücher sehen. 

	Irina: Und wenn Sie das in einem Lehrbuch lesen würden, was würden Sie sagen? 

	Tatjana: Wenn ich jetzt mit meinem lesen würde, was wüsste ich? 

	Irina: Nein. Wenn Sie es als Kind gelesen hätten? 

	Tatjana: Wenn ich ein Kind wäre, hätte ich es geglaubt. Das Kind nimmt alles schnell auf und glaubt alles. Aber Erwachsene werden zu Materialisten, die an nichts glauben. Also, hier ist, was wir haben. 

	Irina (LiShioni): Okay, dann sagen wir es anders. Sie sitzen auf einem Stuhl. Rechts? Das ist auch jemandes Gedanke. 

	Tatjana: Jemand hat seinen Gedanken verwirklicht. 

	Irina (LiShioni): Materialisiert. Sie sitzen im materialisierten Gedanken des Schöpfers dieses Stuhls. 

	Irina: Stellen Sie sich vor, Sie würden ständig daran denken (lächelt). 

	Tatjana: Wenn Sie ständig darüber nachdenken, müssen Sie es wissen und glauben. 

	Irina (LiShioni): Nicht, dass ich das glaube. Es ist ein Bewusstseinszustand. 

	Tatiana: Es ist ein ständiges Bewusstsein. Behalten Sie dieses Bewusstsein im Hinterkopf. 

	Irina (LiShioni): Und wer ist Ihrer Meinung nach der Schöpfer dieses Gedankens? 

	Tatjana: Der Schöpfer von allem, aller Gedanken – der Schöpfer. 

	Irina (LiShioni): Ja. Er isolierte die Grundmaterie, aus der wir alle begannen, verschiedene Objekte zu erschaffen. Hätte der Schöpfer alles allein geschaffen, hätte er seinen Kindern die Möglichkeit zur kreativen Entfaltung genommen. 

	Tatiana: Die Möglichkeit, etwas zu erschaffen. 

	Irina: Wie gefällt Ihnen dieses Verständnis? 

	Tatjana: Ich danke dem Schöpfer, dass er uns wenigstens etwas hinterlassen hat. 

	Irina (LiShioni): Ich weiß, dass in Ihren Religionen geschrieben steht, dass Gott die Sonne, den Mond, die Sterne, die Erde, die Pflanzen usw. erschaffen hat. Religionen vermitteln vereinfachtes Wissen. Erstellt bedeutet, der Protomaterie Energie zugeteilt zu haben. Wie in Ihrem Johannesevangelium: „Im Anfang war das Wort. Und das Wort war bei Gott. Und Gott war das Wort.“ Alle Dinge sind durch das Wort Gottes gemacht, und ohne das Wort Gottes ist nichts gemacht, was gemacht ist. 

	Irina: Wie gefällt dir dieses Gedicht? 

	Tatiana: Gut. Wenn ich solche Worte höre, beginnt sich meine Brust zu krümmen ... 

	33:07 Logos – der erstgeborene Sohn Gottes. Protomaterie für die Schöpfung. 

	Irina (LiShioni): Nur anstelle von „Wort“ ist dies eine russische Übersetzung, im griechischen Original lautet das Wort „Logos“. 

	Tatjana: Logos. Und Logos ist Gott. 

	Irina (LiShioni): Logos ist der erstgeborene Sohn Gottes. Er war und ist gemeinsam mit seinem Vater an der Freisetzung von Energie zur Erschaffung des materiellen Universums beteiligt. Als der Vater diese Energie freisetzte, waren wir alle noch im Vater, aber gleichzeitig. Da es dort keine Zeit gibt, sind wir bereits geboren und haben diese Welt gesehen. Deshalb steht im Buch Hiob im Alten Testament: „Als die Sterne erschienen, jubelten alle Söhne Gottes.“ Es steht nicht „ein Sohn Gottes“, sondern „Söhne“. 

	Irina: Wie gefällt dir dieses Wort? 

	Tatjana: Es stellt sich heraus, dass dieses Wissen bereits in uns angelegt war. 

	Irina: Das heißt, wir sind zur gleichen Zeit. Jetzt werde ich erklären, wovon er spricht. Er ist unser Philosoph. Ich werde aus der philosophischen Sprache in die irdische Sprache übersetzen. 

	Aus der Sicht Gottes, des Absoluten, wurden wir gleichzeitig geboren. Und sie wurden nicht geboren, weil er keine Zeit hatte. Verstehen? 

	Tatjana: Jetzt verstehe ich es. 

	Irina (LiShioni): Es ist schwer für das Gehirn, dies zu begreifen, da das Gehirn zeitlich gebunden ist. Aber Sie können es mit Ihrem Herzen fühlen. 

	Tatiana: Ja, du musst es fühlen. Wenn die Informationen dargelegt werden, versteht man solche Dinge dank Cassiopeia. 

	Irina (LiShioni): Wenn man sagt, dass Gott das Universum bis hin zur Ameise oder zum Menschen erschaffen hat, dann ist damit gemeint, dass Gott die Protomaterie gegeben hat. Er isolierte es von seinen göttlichen Energien. Dann inkarnierten wir in materiellen Energien und schufen Welten unterschiedlicher Dichte, bis wir unsere eigene erreichten. 

	Irina: Was fühlst du? 

	Tatjana: Gott sei Dank, dass wir es geschafft haben. 

	Irina: Du bist auch unser Schöpfer. 

	Tatiana: Wir sind alle Schöpfer. Wir alle haben die Fähigkeit, etwas zu erschaffen. Manche Leute nutzen es, andere wissen noch nichts davon. 

	Irina (LiShioni): Das Objekt, das Sie in diesem Leben direkt geschaffen haben, ist Ihr Körper. Sie erstellen es jede Sekunde neu. Alles, was im Körper geschieht, wird über das Gehirn von Ihrer Seele gesteuert. 

	Tatjana: Ja. 

	36:31 Schlaf und Erholungsprozesse im Körper. 

	Tatjana: Wenn wir auf das Thema Träume zurückkommen: Werden sie erschaffen? 

	Irina (LiShioni): Ich möchte betonen, dass wir alle im Astralraum die Gedanken, Gefühle und Emotionen der anderen sehen. In der physischen Welt geschieht dasselbe in dichterer Form. Sie haben nach der Tatsache gefragt, dass „man alles darauf legen kann“. Sie sehen die Gedanken und Gefühle anderer Geister. Wenn Sie die Straße entlanggehen, sehen Sie die Gedanken und Gefühle der Geister in einer dichteren Form. Diese Vision lässt Sie an nichts festhalten. 

	Tatjana: Ja, es zwingt dich nicht. 

	Irina (LiShioni): Du siehst es und gehst vorbei. Wenn Sie mit etwas oder jemandem in Kontakt kommen, geschieht dies aus Ihrem eigenen freien Willen. 

	Tatiana: Ja, ich stimme zu. In Träumen ist es dasselbe. 

	Irina (LiShioni): In Träumen scheiden Humanoide ein Schlafhormon aus, dank dem das Gehirn regeneriert wird. Es ist an der Reparatur von Nervenzellen beteiligt. Das Schlafhormon beeinflusst das Gehirn so, dass es einschläft. Er hat eine solche Krankheit. Erinnern Sie sich, was Sie fühlen, wenn Sie einschlafen? 

	Tatiana: Ich habe das Gefühl, als würde ich durchfallen. Ich finde, dieses Gefühl ist das großartigste! Ich habe das Gefühl, als würde ich fallen und kann mich an nichts mehr erinnern. Ich breche offenbar ins Astrale auf. 

	Irina (LiShioni): Du erinnerst dich nicht, weil diese Substanz die Seele über den Lebensfaden beeinflusst. Und da das Gehirn eingeschlafen ist, verursacht die Substanz auch in der Seele Schläfrigkeit und Bewusstseinsverlust. Daher ist es für Menschen schwieriger, die Technik des Betretens der Astralebene zu erlernen, indem sie sich ihrer selbst im Traum bewusst werden, das heißt durch einen luziden Traum. Es ist möglich, erfordert aber viel Energie. Es ist viel einfacher, aus einem Wachzustand aufzuwachen, wenn noch wenig Schlafhormon im Körper vorhanden ist. 

	Tatiana: Wann begeben wir uns bewusst auf eine Astralreise? Nicht im Schlafzustand. 

	Irina (LiShioni): Ja. Wenn die Seele den Körper für eine bewusste Astralreise verlässt, beginnt auch im Gehirn der Prozess der Ausschüttung des Schlafhormons. Für das Gehirn ist dies ein Signal, dass die Seele den Ort verlassen hat. Muss mich erholen. Es gibt jedoch spezielle Techniken, um das Bewusstsein in der Astralebene zu halten, sodass dieses Hormon keine Wirkung zeigt. 

	Irina: Was sagst du? 

	Tatyana: Aus irgendeinem Grund kann ich nicht immer ins Astrale gehen. Ich höre jetzt aufmerksam zu und denke, dass sie mir einen Hinweis für einen bewussten Ausstieg geben würden. 

	Irina (LiShioni): Ich bin unter anderem Spezialistin für Astralreisen. Ich habe eine Schule für Astralreisen auf Shimore ... 

	Tatjana: Ich fliege mit Shimor zu deiner Schule. 

	Irina: Du musst ein Ticket nach Shimor kaufen. Wird Tatjana nach Shimor fliegen? 

	Tatjana: Melden Sie mich an dieser Schule an. 

	Irina: Wird Tatjana nach Shimor fliegen? 

	Tatjana: Ja. Ich werde lernen und zurückkommen. 

	Irina (LiShioni): Es besteht kein Grund zur Eile, sofort auszugehen. Zuerst müssen Sie sich darin üben, eine Gewohnheit zu entwickeln, Ihre Sensibilität zu steigern und zu lernen, den Astralkörper zu spüren, ohne den physischen zu verlassen. 

	Tatjana: Was bedeutet es, den Astralkörper zu spüren, ohne den physischen zu verlassen? 

	Irina (LiShioni): Es gibt eine spezielle Technik der Konzentration auf das Bewusstsein, das sich im Körper im Wachzustand befindet. Es gibt bestimmte Gedankenformen und Ideen, die den Prozess der Bewusstseinsveränderung auslösen. 

	Was ist eine Bewusstseinsveränderung? Änderung der Bewusstseinsrichtung von der Außenwelt zur Innenwelt. Wenn Sie beginnen, Ihren Astralkörper zu spüren und Ihre Phantomarme und -beine zu bewegen, während Sie im Körper sind, aber nicht versuchen, ihn zu verlassen. Erst wenn klare Empfindungen des Astralkörpers vorliegen und ein Verständnis dafür besteht, wie dieser mental kontrolliert werden kann, wird der Befehl gegeben, den physischen Körper zu verlassen. Auf diese Weise können Sie Wachheit, Kontrolle und Erinnerung an Ihre Astralreise besser aufrechterhalten. 

	Tatiana: LiShioni, Irina bringt uns das bei. 

	Irina (LiShioni): Wir haben ihr dieses Wissen weitergegeben. Ich möchte es Ihnen eine Minute lang zeigen: Schließen Sie die Augen. 

	Tatiana: Ja, lass uns gehen. 

	42:48 Shimorskaya-Technik zum Austritt ins Astrale „Erkenntnis des Bewusstseinszentrums. Beobachtung des Bewusstseinszentrums.“ 

	Irina: Liebe Zuschauer, probieren Sie es aus. Wir werden die Shimor-Technik an Tatyana testen. Es heißt „Bewusstsein des Bewusstseinszentrums“. „Beobachtung des Bewusstseinszentrums.“ 

	Zuerst musst du dich selbst finden. Wo fühlst du dich? 

	Tatjana: Genau hier (zeigt auf ihre Brust). 

	Irina: Jeder wird es anders empfinden. 

	Tatjana: Von hier (zeigt auf den Solarplexus) ist es hierher aufgestiegen (zum Hals). 

	Irina (LiShioni): Sehr interessant. Wie fühlen Sie sich? Welche Form? 

	Tatiana: Formulare? Es ist, als wäre hier eine Art weißer Ballon. 

	Irina (LiShioni): Stellen Sie sich jetzt eine Frage. Achten Sie auf Ihre Finger. Sagen Sie: „Sind meine Finger ich?“ 

	Tatiana: Das ist mein Körper, aber ich bin es nicht. 

	Irina: Werden wir es schrittweise machen? Die Finger sind ich, die Arme sind ich, die Beine sind ich ... (lacht). Also? Sie haben die Schritte gleich übersprungen, da es Vorbereitungen gibt. Für Anfänger müssen Sie sagen: „Die Finger sind ich.“ Manche, die sich als Körper empfinden, werden sagen: „Ja, das ist mein Teil.“ Und wenn sie weg sind, werde ich dann weniger sein? 

	Tatiana: Nein. Natürlich nicht. 

	Irina: Wir beginnen, uns in Richtung des Zentrums des Bewusstseins zu bewegen. Schließe deine Augen. Weiter geht's. 

	Irina (LiShioni): Gut. Konzentrieren Sie sich jetzt auf Ihre Hände. Richten Sie Ihre Aufmerksamkeit und Ihr Bewusstsein dorthin und betrachten Sie sie im Geiste. Was umgibt sie? 

	Tatyana: Sie sind umgeben von … Sie befinden sich in einer Art luftigem, weißem Raum, aber ich spüre sie nicht einmal. 

	Irina (LiShioni): Und was ist dieser weiße Raum? 

	Tatjana: Sie selbst sind wie luftig, weiß, voller Licht. 

	Irina (LiShioni): Sie sehen die ätherische Matrix. Jetzt müssen Sie darüber nachdenken, wie sich diese weißen Finger bewegen, während die physischen Finger an Ort und Stelle bleiben. 

	Tatjana: Ja. Ich habe sie mental bewegt. 

	Irina (LiShioni): Was hast du gefühlt? 

	Tatjana: Ich hatte das Gefühl, dass sie leicht waren, und ich habe sie gedanklich bewegt. Tatsächlich aber gibt es keine Bewegung. 

	Irina: Interessante Empfindungen? 

	Tatjana: Ja, sie sind lustig. 

	Irina (LiShioni): Jetzt müssen Sie sich vorstellen, dass Sie Ihre ätherische Hand zu einer Faust ballen und wieder öffnen. 

	Tatjana: Ja, ja. Leicht! Ich drehe und wende diese Hände. 

	Irina (LiShioni): Jetzt müssen Sie sich vorstellen, wie Sie Ihre astralen Hände heben, die von ätherischer Energie umgeben sind. Sie heben sie zur Decke hoch und sie strecken sich, bis sie die Decke erreichen. 

	Tatjana: Ja, lange. Sie sagten, sie dehnen sich. Sie streckten sich so weit aus, dass sie bis zur Decke reichten. 

	Irina (LiShioni): Stellen Sie sich jetzt vor, Sie beginnen, Ihre Arme zu drehen, und diese Drehung wird auf Ihren Körper übertragen. 

	Irina: Was fühlst du? 

	Tatiana: Ich habe das Gefühl, ich drehe mich. Mein weißer Körper dreht sich. 

	Irina (LiShioni): Die Rotationsgeschwindigkeit nimmt zu und Sie haben das Gefühl, als würden Sie sich gleich trennen. 

	Tatiana: Das habe ich schon! UM! Cool! Ich drehe und drehe mich und gehe dorthin. 

	Irina: Ja. 

	Tatjana: Wie eine Kugel aus einer Pistole. Drehte sich um und flog hinaus. 

	Irina (LiShioni): Um zurückzukehren, müssen Sie sich erinnern, sich auf Ihren Körper konzentrieren und geistig absteigen. 

	Tatjana: Nein. 

	Irina: Tatjana möchte fliegen. 

	Tatiana: Erster Gedanke. Nein, nicht! Ja, ich verstehe. Zurück zum selben Ort. 

	Irina (LiShioni): Ja. Wo Sie sind und Ihren physischen Körper spüren. Atmen Sie ein und aus. Öffne deine Augen. 

	Irina: Na, wie ist es? 

	Tatiana: Alles in einem anderen Licht. 

	Irina: Wie gefällt dir die Übung von LiShioni? 

	Tatiana: Ich danke LiShioni. Vielen Dank. Manchmal habe ich versucht, es selbst zu machen. Es hat nicht immer geklappt. Und jetzt ist es einfach rausgeflogen. 

	Irina: Durch Rotation. Er hat es mir auch gezeigt. Wie gefällt Ihnen diese Methode? 

	Tatiana: Diese Methode ist großartig! Von der Rotation hat uns Irina übrigens nichts erzählt. Jetzt verstehe ich: Es funktioniert zu 100 %. 

	Irina: Mir wurde davon erzählt, aber ich verwende etwas etwas anderes. Einfacher. Und das gilt für diejenigen, die vorbereitet sind. 

	Tatjana: Wer unvorbereitet ist, braucht länger. 

	Irina: Nicht jeder kann sich eine Rotation vorstellen. Also machte ich mir die Möglichkeit aufzustehen. Natürlich dreht es sich schneller. Weil man anfängt, sich selbst zu drehen und es rauszuwerfen. 

	48:55 Einzelheiten zur Verwendung einer speziellen Technik zum Betreten der Astralebene im Traum. 

	Tatjana: Ja. Sie müssen sich nur ein Ziel setzen. Wohin reisen? 

	Irina (LiShioni): Sie können ein Ziel setzen, wenn Sie sich bereits im Astralbereich befinden. Du bist aufgestanden. Was hast du gesehen? 

	Tatjana: Ich bin rausgeflogen und alles begann sich zu drehen. Ein Gefühl von hellem Licht. 

	Irina (LiShioni): Weil es die Astralwelt gibt. 

	Tatjana: Kann man versuchen, vor dem Schlafengehen einzuschlafen? Oder wünschen Sie sich, dass Ihre Träume so sind? 

	Irina (LiShioni): Natürlich kannst du das. Sie können jeden Tag zum Astral gehen. Mehrmals täglich. Bleiben Sie gerade beim ersten Mal nicht länger als 15–20 Minuten bewusst im Astral, damit nicht zu viel Energie verloren geht. Ich, MidgasKaus, Raom Tiyan, kann jeden Tag ins Astrale gehen. Das kannst du auch. Sie sind dieselben Humanoiden wie wir. Wir haben auch gelernt, in die Astralwelt zu gehen. Jeder Astralreisende hat seine eigene Lieblingsmethode. Das gefällt mir. 

	Tatjana: Danke. Großartig! Mir hat es gefallen. 

	Irina: Wie gefällt Ihnen diese Methode? 

	Tatiana: Die Methode ist ausgezeichnet. Ich hatte Schwierigkeiten mit dem Zugriff auf das Astral. Mir hat diese Methode sehr gut gefallen. Offenbar helfen die Drehbewegungen. Als sie mir sagten, ich solle meine Arme ausstrecken, stellte ich mir einfach vor, wie sie zur Decke hochgingen. Fabelhaft! 

	Irina (LiShioni): Wir können unseren Astralkörper vergrößern, verkleinern, drehen und schwingen. Warum so schnell? Wenn Sie Ihrem Astralkörper gedanklich eine Rotation verleihen, drehen Sie zuerst Ihre Hände. Befinden sich die astralen Hände zu Beginn bereits außerhalb des Körpers? 

	Tatjana: Ja. 

	Irina (LiShioni): Sie beginnen, sie mental zu drehen, und die Drehung wird auf den gesamten Astralkörper übertragen. Wenn Sie schneller rotieren, entsteht die Zentrifugalkraft und Sie werden herausgeschleudert. 

	Tatiana: Ja, ich habe es gespürt. Wie wichtig war es, wo ich mich fühlte? Ich habe mich hier gefühlt (zeigt auf die Oberseite der Brust). Ist das wichtig oder nicht? Oder ist das egal? 

	Irina (LiShioni): Dies ist in der Vorbereitungsphase wichtig. Zu verstehen, dass Sie kein physischer Körper sind. Wenn Sie dies verstehen, wird es einfacher sein, Ihren Astralkörper zu bewegen. 

	Tatiana: Ja, das ist klar. Toll. Danke, LiShioni! 

	Irina: Wie LiShioni als Astralführer? 

	Tatiana: Großartig! Aber ich werde trotzdem zur Schule nach Shimor fliegen. 

	Irina: Er unterrichtet dort. 

	Tatiana: Gut. Wir sehen uns in der Schule, LiShioni. Oder ich melde mich bei Ihnen. Erlaubst du es? 

	Irina: Ich sage, schau. Es ist interessant, nicht wahr? 

	Irina (LiShioni): Wirst du es später selbst versuchen? 

	Tatjana: Ich werde es auf jeden Fall versuchen. Wenn etwas passiert, werde ich LiShioni kontaktieren. Ich werde ihn fragen, ob ich es richtig oder falsch gemacht habe. Lass ihn es mir erzählen. 

	Irina (LiShioni): Wenn du ausgehst, kannst du mich anrufen. Ich komme zu Ihnen und begleite Sie. 

	Tatiana: Danke, LiShioni. Wenn ich ausgehe, setze ich mir im Geiste das Ziel, dich zu treffen. LiShioni, lass uns treffen und du wirst mich begleiten. Ist das möglich? 

	Irina (LiShioni): Ja, ich kann Ihnen unseren Planeten zeigen, meine Schule, an der ich arbeite. 

	Tatjana: Damit ich weiß, wohin ich fliegen muss. Bußgeld. Danke, LiShioni. 

	Irina: Meine lieben Zuschauer! Ich hoffe, Sie haben es auch probiert. Schreiben Sie in den Kommentaren über Ihre Gefühle. Sehr interessant. Nicht jeder kann sich die Rotationsmethode vorstellen. Gute Fähigkeiten zur Kontrolle des Astralkörpers sind erforderlich. Es bringt Sie schnell ins Astrale. 

	53:15 Rückkehr zum physischen Körper. 

	Tatjana: Ja. Schnell. Ist es möglich, sofort einen Termin für die Rückkehr in zehn Minuten zu vereinbaren? Dann wird er sich erinnern und in seinen Körper zurückkehren. 

	Irina (LiShioni): Ja, das kannst du. Wenn Sie verstehen, dass Sie zurückkehren müssen, können Sie über den Körper nachdenken. Und du wirst zurückkommen. 

	Tatjana: Danke. Okay, LiShioni. Vielen Dank für die Übung. Fabelhaft! 

	Irina (LiShioni): Wenn Sie glauben, dass Sie nicht zurückkommen, stellen Sie einen Timer ein. Der Klang wird Sie zurückbringen. 

	Tatiana: Ich komme wieder. 

	Irina (LiShioni): Ich spreche von Menschen. Wenn Sie denken, dass Ihr Gehirn für längere Zeit abschaltet oder Sie einschlafen und Ihren physischen Körper nicht spüren. Hast du dich schlecht gefühlt? 

	Tatjana: Ja. Ich war bereits ausgeflogen und in Gedanken dort. Sie sagte: „Komm zurück.“ Der erste Gedanke war: „Nein, nein, nein.“ 

	Irina: Ja, ja, das stimmt. 

	Tatyana: Ich habe das Gefühl und ertappte mich dabei, wie ich „nee-e-e“ dachte. Es ist schön dort. 

	Irina (LiShioni): Liebe Freunde! Wenn Sie glauben, dass Sie nicht rechtzeitig zurück sein werden, können Sie 15–20 Minuten vor der Übung einen Alarm oder Timer einstellen. Und falls Sie die Zeit vergessen, holen Sie die Klänge zurück. Wenn nicht, wird der Körper etwas anziehen, wenn er etwas will. 

	Tatjana: Ja, ja. Ich spreche davon, dass Fremdgeräusche aus dem Haus, aus dem Fenster, von der Straße zurückkehren können. 

	Irina (LiShioni): Menschen haben unterschiedliche Charaktere. Wenn die Geräusche wiederkehren, ist das nicht sehr angenehm. Denken Sie daran, Sie träumen. Du bist im Astralen. Plötzlich klingelt der Wecker. Was fühlst du? 

	Tatiana: Ich wollte danach fragen. 

	Irina (LiShioni): Du träumst von etwas Schönem und Gutem. Und plötzlich hören Sie aus der Ferne ein Geräusch, das durch den Lebensfaden aus der materiellen Welt übertragen wird. Es macht deutlich, dass der Körper den Wecker hört. Dieser Ton wird an Sie übermittelt und in Ihrem Gedächtnis gespeichert. Sie befinden sich auf der Astralebene und schweben mit jemandem. Sie träumen von etwas Angenehmem. Plötzlich fällt Ihnen auf, dass ein Geräusch stört. Dies ist der Ton eines Weckers. 

	Irina: Was fühlst du in diesem Moment? 

	Tatiana: Das passiert oft. Oder jemand weckt Sie. Das Gefühl ist unangenehm. Lass mich den Traum zu Ende bringen! 

	Irina: Lass mich das zu Ende schauen (lacht). 

	Tatiana: Ich habe es mehrmals versucht. Schalten Sie den Wecker aus. Du wirst sagen: Lass mich in Ruhe. Sie fangen wieder an, es anzusehen, und es funktioniert nicht mehr. 

	Irina (LiShioni): Natürlich hast du das Astral bereits verlassen. Und es ist schwer, wieder in die richtige Stimmung zu kommen, um dorthin zu gelangen. Sie können an einen anderen Ort fliegen. 

	Tatiana: Meistens wirst du an einem anderen Ort sein. Ich kann einschlafen, aber ich träume von etwas anderem. 

	56:55 Wie man sich an Träume erinnert. 

	Tatiana: Warum erinnern sich manche Menschen an Träume und andere nicht? Jemand sagt: „Ich träume nie von irgendetwas.“ Es gibt solche Leute. Tatsächlich träumt jeder. 

	Irina (LiShioni): Verschiedene Denkweisen. Je mehr logische und je weniger intuitive Komponenten das Denken enthält, desto schlechter werden Träume in Erinnerung behalten. Die Seele kehrt zurück und lädt ihre Erinnerungen ins Gehirn herunter. Werden darin logische Ketten aufgebaut, dann werden diese Erinnerungen unterbrochen (zeigt, wie sie an das Unterbewusstsein weitergeleitet werden). Ein Mensch behält beim Aufwachen Traumfragmente, wechselt jedoch in die materielle Welt. Eindrücke der materiellen Welt: aufgewacht, angefangen, etwas zu tun, von meiner astralen Erfahrung abgelenkt und wieder menschlich geworden. Kein vom physischen Körper getrennter Astralkörper, sondern ein ganzer Mensch, eine Persönlichkeit. Er erinnerte sich an sich selbst, daran, wer er war, und die astrale Erfahrung verschwand, weil er seine Aufmerksamkeit auf etwas anderes konzentrierte. 

	Wenn Sie jeden Morgen Ihre Träume, einzelne Bilder oder ein Bild, an das Sie sich erinnern, aufschreiben, werden Sie in einem Monat Ergebnisse sehen. Sie werden sehen, dass Ihr Gehirn das, was die Seele gebracht hat, länger im Gedächtnis der Neuronen behält. 

	Tatjana: Ich habe versucht, es in ein Notizbuch zu schreiben. Ich habe es kürzlich noch einmal gelesen. Interessant. Ich dachte: Was bringt mir das? Ein ganzes Notizbuch voller Träume. 

	Irina (LiShioni): Dadurch kann man sich besser an Träume erinnern. Sie werden verstehen, was Sie dort getan haben. Sie können dies erneut lesen, entziffern und Ihr Höheres Selbst fragen. Zu Traumbüchern möchte ich sagen: Für jede Person muss ein individuelles Traumbuch erstellt werden. Die vorhandenen sind für eine allgemeine Gruppe von Menschen konzipiert. Die Bedeutung ist ziemlich ähnlich. Basierend auf den Archetypen des Unbewussten könnten Psychologen komponieren. Sigmund Freud hat sein Traumbuch zusammengestellt, ebenso wie andere Psychologen. Manche Dinge werden übereinstimmen, weil Sie gemeinsame Vorstellungen mit anderen Menschen haben, und manche Dinge werden Ihre eigenen sein. 

	59:54 LiShionis Empfehlungen zur Vorbereitung auf bewusste Astralreisen. 

	Tatjana: Ist es möglich, das Höhere Selbst oder meine Kuratoren zu bitten, mir oder anderen Informationen durch einen Traum zu übermitteln? 

	Irina (LiShioni): Ja, das kannst du, niemand hält dich davon ab. Aber warum, wenn Sie zum Astral gehen und mit ihnen sprechen können. Ich bin ein Anhänger der Idee, dass die Seele im Traum schläft. Sie strengt sich nicht an, sich bewusst zu sein, sie geht durch verschiedene Welten, Egregoren und verschwendet keine Energie auf Bewusstsein. Um Bewusstsein zu haben, ist Energie erforderlich, einschließlich des Lebensfadens, der dem Körper entnommen wird. Daher empfehle ich Ihnen, 30 Minuten vor Ihrer Astralreise etwas Leichtes, aber Süßes zu essen. 

	Tatiana: Leicht, süß. Es ist besser, nicht zu viel zu essen, sodass der Magen praktisch leer ist. 

	Irina (LiShioni): Iss ein bisschen. Keine Schokolade, nicht koffeinfrei. Koffein kann Ihr Nervensystem stimulieren, sodass es sehr schwer für Sie ist, davon loszukommen. 

	Tatjana: Ist etwas Süßes besser? 

	Irina (LiShioni): Ein Keks … 

	Tatjana: Ein Keks und ein leichtes Kompott zum Trinken. 

	Irina (LiShioni): Du kannst auch Apfelsaft trinken. Apfel- und Karottensaft helfen, die Klarheit während des Schlafs aufrechtzuerhalten. 

	Tatjana: Das heißt, für die Nacht. LiShioni, Sie sagten, dass der Darm und alles andere während des Schlafs weniger arbeiten. Ich dachte: „Warum sagt der Arzt, ich soll abends nicht zu viel essen?“ Alles verlangsamt sich ein wenig. 

	Irina (LiShioni): Ich empfehle Ihnen nicht, eine Astralreise zu unternehmen oder einzuschlafen, wenn Sie Alkohol getrunken haben. 

	Tatjana: Es ist klar, dass es nicht nötig ist, ins Astrale zu gehen. 

	Irina (LiShioni): Wenn du einschläfst, gehst du ins Astrale. Unter Alkoholeinfluss beginnen sich die Schlafphasen, also die Gehirnströme, zu verändern. Die Gehirnschwingungen beginnen sich zu verändern und das Nervensystem der Person erholt sich nicht. Es verwendet seine Energie darauf, Giftstoffe aus den Nervenzellen zu entfernen. Dieser Traum wird keine Wiederherstellung bringen. Wenn eine Person Alkohol getrunken hat, ist es für sie besser, wach zu bleiben, bis sie das Gefühl hat, den Kater überwunden zu haben. Mit Alkohol muss man vorsichtig sein. Es ist besser, eine Dosis einzunehmen, die die erste Phase der Vergiftung auslöst, aber nicht mehr. Die zweite und dritte haben eine schädliche Wirkung auf das Gehirn. 

	1:03:32 Morphium, Alkohol. Ihr Einfluss auf den Körper, auf Träume. 

	Tatiana: LiShioni, ich wollte fragen. Wir sagen: „Morpheus, das Königreich des Morpheus“, aber es gibt ein Wort mit derselben Wurzel: „Morphin“ oder „Metamorphose“. Dies deutet darauf hin, dass Morpheus ein Traum, ein Schlaf ist. Morphin und Metamorphose sind Wörter mit derselben Wurzel. LiShioni, wie können Sie das kommentieren? Sind diese Ausdrücke verwandt? 

	Irina (LiShioni): Morphin ist eine Substanz, die nach dem Gott der Träume benannt wurde. Metamorphose ist ein griechisches Wort. Es setzt sich aus zwei Wörtern zusammen: „Meta“ und „Morpho“. Meta ist ein Präfix eines Wortes, das eine Verbindung zwischen etwas und etwas anderem bezeichnet. Aber „Morpho“ bedeutet „Veränderung“. 

	Tatjana: Ein veränderter Zustand, wahrscheinlich ein Traum, ein Schlaf. 

	Irina (LiShioni): Ja. Es wird auch mit Morpheus in Verbindung gebracht. Auch das Wort „Morpho“ wurde mit ihm in Verbindung gebracht. Dies ist eine Bewusstseinsveränderung. Morphin hingegen ist eine Substanz, die aus Opium gewonnen wurde. In großen Dosen wirkt es auf Menschen wie ein Schlafmittel. Auch ein Medikament, das früher bei Operationen eingesetzt wurde und den Patienten in einen narkoseähnlichen Schlaf versetzte. Der Mann verspürte während der Operation keine Schmerzen. 

	Morphin wurde als Schmerzmittel bei verschiedenen Krankheiten eingesetzt. Zuerst stellten sie Tinkturen her, dann Opium und dann Morphium-Injektionen. Ab einer bestimmten Injektionsdosis verspürt man Schläfrigkeit. Durch diese Medizin kann er einschlafen und seine Seele wird in die Astralwelt hinausgehen. Opium wirkt auf die Gehirnrezeptoren so, dass es die Verbindung der Äthermatrix mit dem Gehirn unterbricht. Das heißt, die Seele verlässt das Gebäude. Bei einer geringen Dosierung verspürt die Person Schwäche, Schläfrigkeit und verlangsamtes Denken. Er wird einen trüben Zustand haben (zeigen). Er wird alles wie durch einen Schleier wahrnehmen. Dies ist eine Auswirkung auf das Gehirn. 

	Tatjana: Wie unterscheidet sich der Schlaf eines gesunden Menschen von dem eines kranken oder betrunkenen Menschen? 

	Irina (LiShioni): Jeder wird im Astral sein. Die Wirkung ist im Körper spürbar. So wie das Schlafhormon die Seele über den Lebensfaden beeinflusst, beeinflusst jede psychotrope Substanz die Seele über das Gehirn, über den Lebensfaden. Es vermittelt die gleichen Empfindungen wie damals, als er im Körper war. Beispielsweise ist ein betrunkener Mann eingeschlafen. Sein Astralkörper kam heraus. Aber es ist durch einen Lebensfaden mit dem physischen Körper verbunden. 

	Rauschzustand – was ist das? Eine Alkoholvergiftung hat ihre ganz eigenen, spezifischen Empfindungen. Die Empfindungen sind nicht mit der Vergiftung durch andere Drogen oder Substanzen vergleichbar. Alkohol ist durch Bewusstseins- und Gedankenverwirrung gekennzeichnet. Emotionale Zustände gehen mit einer Verschlechterung der Kontrolle über die eigenen Emotionen einher. Das Hauptproblem ist jedoch die Störung der Konzentration und Reaktion. In mancher Hinsicht sind sich Opiate, Morphin und Alkohol ähnlich. Beides führt zu einer Konzentrationsstörung und einer Verlangsamung der Reaktion, also der Reaktion einer Person auf Veränderungen in der Umgebung. 

	Diese Zahlen wurden von Ihren Wissenschaftlern bereits vielfach bestätigt. Ich weiß, dass Ihre Ärzte, Psychologen und Psychiater Experimente durchgeführt haben. Sie verabreichten einem Freiwilligen eine bestimmte, streng dosierte Dosis Alkohol. Ihm wurde beispielsweise die Aufgabe gestellt, jedes Mal eine Taste zu drücken, wenn er ein Symbol auf dem Bildschirm sah. Sie maßen die Zeit im normalen nüchternen Zustand (er drückte schnell auf den Knopf) und im alkoholisierten Zustand. 

	Das Gerät könnte die Zeit bis zum Drücken einer Taste auf die Millisekunde genau berechnen. Der Freiwillige wurde gebeten, das Drücken zu wiederholen. Mit zunehmender Alkoholdosis verlangsamte sich seine Reaktionszeit. Reagierte langsamer auf Änderungen auf dem Bildschirm. Auf die Frage: „Bemerken Sie, dass Ihre Reaktion schlimmer geworden ist?“ er sagte nein. Sie zeigten ihm Daten vom Computer. Er war sehr überrascht, dass die Reaktion ab einem bestimmten Stadium der Vergiftung um das Vierfache abnahm. 

	Warum ist das so? Die Seele ist im Körper, sie hat ihn noch nicht verlassen. Die Person sieht eine Gestalt, aber aufgrund des Alkohols ist ihr Wahrnehmungsprozess gestört. Bevor er es überhaupt merkt, setzt der Gedanke ein, dass er einen Knopf drücken muss. Die Zeit wird vergehen. Bei einem nüchternen Menschen geht alles schnell: Reiz – Reaktion, Reiz – Reaktion. Beim Betreten der Astralebene kommt es zu Konzentrationsverlust und Gedankenverwirrung, und es fällt ihm schwer, die Kontrolle zu behalten. Er wird am nächsten Morgen aufwachen und sich nicht daran erinnern, was im Traum passiert ist. 

	Wir haben beobachtet, wie er sich verhielt. Ein betrunkener Mann schläft. Sein Astralkörper kann hinausgehen (zeigt, wie er sich hinsetzt), kann in einem Raum sitzen und in den Weltraum schauen, ohne auf irgendetwas zu reagieren. Er steht möglicherweise auf und geht irgendwohin, ohne zu wissen, wo er ist. 

	Tatiana: Ich verstehe nicht, wo er ist und wer er ist. 

	Irina (LiShioni): Ja. Wenn ein Plasmoid oder eine andere Kreatur vor ihm erscheint, kann es sein, dass er sie ansieht und lange braucht, um herauszufinden, was passiert. Möglicherweise leiden Sie unter verminderten Schwingungen oder Blockaden, die mit angesammelten Ängsten und Beschwerden zusammenhängen. Die Plasmoiden im Astral (Fans des Witzes) packen ihn an den Armen, an den Beinen und ziehen ihn in ihre Welten. Dort führten sie vor seinen Augen ganze Vorstellungen auf, um ihn zur Besinnung zu bringen und ihm Angst einzujagen. Sie ernähren sich von dieser Energie. 

	1:13:22 Die Beziehung zwischen Emotionen und den Ebenen des Astralen. 

	Tatiana: Zum Aufladen. LiShioni, ich habe eine Frage zu Blockaden, niedrigen Schwingungen und negativen Emotionen. Wenn eine Person niedrige dämonische Schwingungen hat, hat sie dann mehr schwierige Träume, die mit negativen Emotionen verbunden sind? Und umgekehrt, wenn sich eine Person auf hohen Schwingungen befindet. Oder besteht da keine Verbindung? 

	Irina (LiShioni): Es hängt mehr vom Astralkörper als von der spirituellen Ebene ab. Stimmung und Emotionen sind vorübergehend. Es wird an den Ort gelangen, an dem die Stimmung vor dem Eintritt in die Astralwelt herrschte. Es spiegelt möglicherweise nicht das spirituelle Niveau wider. Die Stimmung und der Zustand eines Menschen ändern sich schnell. Auf welcher Ebene des Astrals er landet, hängt von dem Zustand ab, in dem er sich vor dem Verlassen seines Körpers befand. Sie werden Bilder sehen, die mit Gefühlen und Emotionen verknüpft sind. Nicht nur mit unseren eigenen, wie wir bereits herausgefunden haben, sondern auch mit den Gefühlen und Emotionen anderer Wesen. 

	Tatjana: Es stellt sich heraus, dass die Träume eines Menschen davon abhängen, wie er seinen Tag verbracht hat, mit welcher Stimmung und Einstellung er zu Bett geht. Wenn also ein Mensch krank ist (das weiß ich aus eigener Erfahrung), Fieber hat, sich unwohl fühlt, dann kommt es zu beunruhigenden Träumen. Offenbar besteht da ein Zusammenhang. 

	Irina (LiShioni): Es ist eine Stimmung. Sie sind nicht in einer dämonischen Welt gelandet. Dies ist die Welt von Astral. Das Astrale ist nicht die Welt der körperlosen Geister. Die Welt der körperlosen Geister mit der ersten, zweiten und dritten dämonischen Ebene jenseits des Astralen. In 90 Prozent der Fälle betreten Seelen das Astral, die Astralwelt ihres Planeten, durch das Chakra, das im Moment des Einschlafens am offensten und aktiviertsten war. 

	Tatiana: Oh, wie interessant. Was bedeutet das? 

	Irina (LiShioni): Aktiviert, was bedeutet, dass sie stärker war als alle anderen. Sie wissen, dass eine Blockade in einem Chakra Energie ist. Wenn der Block groß ist, kann er durch ihn hinausgeworfen werden, da er stark ist. Lediglich die Energie wird blockiert. Ein schwaches Chakra verfügt über wenig Lebensenergie und weist möglicherweise keine Blockade auf. Die Aktivierung erfolgt beispielsweise bei 15 %. Dies bedeutet, dass die Aufmerksamkeit eines Menschen nicht auf diesen Lebensbereich gerichtet ist. 

	Tatjana: Kommt es häufiger durch das Chakra zum Vorschein, das stärker aktiviert ist? 

	Irina (LiShioni): Mehr aktiviert oder in welchem Block. 

	Tatjana: Oh! Interessant. 

	Irina (LiShioni): Weil im aktivierten Zustand die Energie freigesetzt wird und die Blockade die blockierte Energie ist. Beides ist Energie. 

	Tatiana: Sehr interessante Informationen. 

	1:16:42 Interaktion mit der spirituellen Welt in einem Traum. 

	Tatiana: Hier ist die Frage, LiShioni. Interagiert die spirituelle Welt während unserer Träume mit uns? 

	Irina (LiShioni): In besonderen Fällen, wenn das Höhere Selbst eine Person anzieht, kann die Seele durch das Astrale reisen, durch den Fluss, der Fluss der Zeit genannt wird. Dies ist der Übergang zwischen der Astralwelt und der Welt der körperlosen Geister. Sie können sich in jenem Teil der spirituellen Welt wiederfinden, der die Welt der körperlosen Geister genannt wird. Die Astralwelt wird von vielen als Grenze zwischen dem Geistigen und dem Physischen wahrgenommen, und die Welt der körperlosen Geister wird als spirituell wahrgenommen. 

	Tatiana: Ist es möglich zu interagieren? Fliegt die Seele in die Astralwelt oder treffen wir in der Astralwelt auf Vertreter der Geistigen Welt? 

	Irina (LiShioni): Vielleicht. Damit sich Vertreter aus der Welt der körperlosen Geister treffen können, müssen sie von den Wächtern des Tores, von den Wächtern des Übergangs, die Erlaubnis zur Kontaktaufnahme einholen. Berechtigungen werden aus bestimmten Gründen erteilt. 

	Der Geist kommt, kann im Astralraum in der Nähe sein und wartet im Traum darauf, dass die Seele den Körper verlässt. Wenn der Geist versucht, mit einer Person Kontakt aufzunehmen, während diese wach ist und ihre Aufmerksamkeit abgelenkt ist, wird sie nicht gehört. Der Mensch nimmt seine Gedanken nicht wahr oder nimmt sie nicht als seine eigenen wahr. Es gibt viele Nuancen. Im Astralbereich gibt es mehr Kontaktmöglichkeiten. 

	Tatyana: Verstehe ich das richtig, LiShioni? Wenn wir von Menschen träumen, die in die spirituelle Welt gegangen sind, in die Welt der körperlosen Geister, bedeutet das, dass dies wirklich ihre Geister sind? Oder möchten sie uns mit ihren Bildern etwas mitteilen? 

	Irina (LiShioni): Es könnte beides sein. Jeder Geist, jedes Plasmoid kann jede Form annehmen. 

	Tatjana: Also müssen Sie Ihr Höheres Selbst fragen. Warum habe ich das geträumt? 

	Irina (LiShioni): Wer war es? 

	Tatiana: Wer war es und warum? 

	Irina (LiShioni): Wer war es und was war der Zweck dieses Kontakts? 

	Tatjana: Fragen Sie das Höhere Selbst. 

	1:19:17 Naturwissenschaften im Schlaf studieren. 

	Tatiana: Noch eine Frage, LiShioni. Man sagt, man könne Naturwissenschaften im Schlaf studieren. Ist das wahr? 

	Irina (LiShioni): Nicht in einem Traum, sondern auf einer bewussten, eher astralen Reise. Es gibt Astralschulen, in denen man fliegen kann. Ich erinnere mich, dass Irina seit ihrem 15. Lebensjahr eine Astralreisende war. Sie hat sie besucht. Durch Portale gegangen, war mit Plasmoiden. Ich beobachtete, wie sie aus ätherischer Energie Blumen, Insekten und Vögel formten. Wie sie all dies in materielle Atome packen. 

	Tatiana: Das ist ein sehr interessantes Thema für mich. Aber wahrscheinlich die nächsten Sendungen. 

	Irina: Willst du nicht zur Astralschule der Plasmoide gehen? 

	Tatjana: Ich möchte wirklich. Sie müssen sich ein Thema für die Sendung überlegen und Fragen vorbereiten. 

	1:20:21 Sinneswahrnehmung im Schlaf. 

	Tatyana: LiShioni, was bedeutet es, wenn eine Person träumt (manchmal nehme ich Gerüche und Tastgefühle wahr) ... Was ist das? 

	Irina (LiShioni): Diese Empfindungen existieren im Astralen. Man kann beispielsweise Musik hören. 

	Tatjana: Ja. 

	Irina (LiShioni): Sie können sehen, Musik hören, riechen und schmecken, berühren. Dies ist die Astralwelt, in der die gleichen Gefühle herrschen wie in der physischen Welt. Im Physischen sind diese Rezeptoren lediglich eine Fortsetzung der feinstofflichen und spirituellen, da der Astralkörper zur spirituellen und feinstofflichen Welt gehört. Es ist von einer ätherischen Hülle umgeben. 

	Tatjana: Heißt das nicht, dass ich von jemandem beeinflusst werde, dass er mir Gerüche oder Tastgefühle vermitteln möchte? 

	Irina (LiShioni): Es gibt all diese Empfindungen und Gefühle, und sie sind sogar noch schärfer als die körperlichen. 

	Tatjana: Ja, das stimmt, das passiert. 

	Irina (LiShioni): Sie können die astrale Empfindung spüren, während Sie im Körper sind. Helfen Sie mit. Stellen Sie sich vor, Sie hätten einen Apfel vor sich. 

	Tatjana: Ja. Liegt auf der Hand. 

	Irina (LiShioni): Halten Sie es jetzt an Ihr Gesicht und atmen Sie seinen Duft ein. 

	Tatiana: Es riecht frisch. Frühlingsäpfel duften so gut. Hell-hell! 

	Irina (LiShioni): Sie können jetzt Ihre Gedankenform riechen. 

	Tatjana: Ja. Ein unansehnlicher Apfel, aber er riecht danach! 

	Irina (LiShioni): Jetzt kannst du dir vorstellen, dass du einen Bissen genommen hast. 

	Tatjana: Ja. Ich fühle. Sogar leicht saurer Speichel begann zu fließen. 

	Irina: Okay. Öffne deine Augen. Du machst das sehr gut. 

	Irina (LiShioni): Sie können ein guter Lehrer für Astralreisen sein. 

	Tatjana: Danke. Wenn Irina eine solche Schule eröffnet, werde ich sie bitten, ihr Lehrer zu werden. Bußgeld. Danke, LiShioni. 

	1:23:11 LiShionis Empfehlungen zur Normalisierung des Schlafs und zur Erholung von Schlafmangel. 

	Tatyana: LiShioni, gib mir ein paar Empfehlungen, wie ich meinen Schlaf normalisieren kann. Wie viel Schlaf brauchen Sie? Gibt es eine Norm? Das ist für uns Erdlinge. 

	Irina (LiShioni): Alles ist individuell. Durchschnittlich: 7–8 Stunden für einen Erwachsenen. Es gibt Menschen, die 4–5 Stunden schlafen und sich energiegeladen fühlen. Ich kenne sie. Es gibt Menschen, die 9–10 Stunden schlafen. Sie können nicht aufwachen. Wenn sie können, laufen sie den ganzen Tag müde, erschöpft und mit geringer Energie, Stimmung und Vitalität herum. Wenn ein Mensch nicht genug Schlaf bekommt, wird seine Immunität geschwächt und seine Lebensenergie, das heißt seine ätherische Energie, verringert. An der Aura erkennt man, dass es kleiner ist. 

	Tatjana: Und wenn er später seinen Rausch ausschläft? Ich habe nicht geschlafen, dann habe ich mich hingelegt und ein bisschen geschlafen. Wird für ihn alles wieder normal? 

	Irina (LiShioni): Ja. Es normalisiert sich wieder. Manchmal bekommt ein Mensch eine Woche lang nicht genug Schlaf. Dann steigt der Erschöpfungsgrad der Energie der Nervenzellen, so dass er einschläft und schläft, ohne etwas wahrzunehmen. Das heißt, sein Astralkörper kehrt nicht in den physischen Körper zurück, auch wenn der Wecker klingelt. Er wird verschlafen. Der Astralkörper wird zurückkehren, wenn alles, was in diesen Tagen beschädigt wurde, vollständig wiederhergestellt ist. 

	Tatjana: Regeneriert und erholt es sich? 

	Irina (LiShioni): Es können zehn bis zwölf Stunden vergehen. Er wird nicht aufwachen können. Selbst wenn Sie ihn wecken, steht er nicht auf und erlangt das Bewusstsein nicht wieder. Dies passiert, wenn eine Person sehr müde ist. Ständiger Schlafmangel kann bei einer Person zu psychischen Veränderungen führen. Sein Charakter wird beginnen, sich zu verändern. Er wird reizbarer und misstrauischer sein. Sein Gedächtnis wird nachlassen. 

	Aufgrund des Energiemangels kommt es zu zerstörerischen Prozessen im Gehirn. Die Emotionen geraten außer Kontrolle: Reizbarkeit, Jähzorn. Es kommt zu Müdigkeit und Leistungsabfall. Manche Aufgaben können für eine Person nur schwer erledigt werden. All dies kann zum Angst-Depressions-Syndrom führen – einem Zustand, in dem eine Person depressiv wird. 

	Tatjana: Ja, wenn man lange nicht schläft. Und es bleibt die ganze Zeit in diesem Zustand. 

	Irina: Was für ein Leben! Wo sie dich nicht einmal schlafen lassen ... 

	Tatjana: Ist es dann tagsüber möglich? Nehmen wir an, Sie haben nicht genug geschlafen, haben aber tagsüber ein Nickerchen von fünf bis zehn Minuten gemacht und sind dann wieder zur Normalität zurückgekehrt? 

	Irina (LiShioni): Ja, um den Schlaf zu normalisieren. Aber dafür muss man es wollen. Wenn Sie nicht schlafen. Wie viel Sie individuell benötigen, können Sie selbst berechnen. Du legst dich hin. Wie viel Schlaf brauchen Sie, um aufzuwachen, ohne dass Ihr Wecker klingelt? 

	Tatjana: Der Körper weiß selbst, wann er jeden Tag aufstehen muss. 

	Irina (LiShioni): Wie viel Zeit ist vergangen? Jeder hat sein eigenes Zeitlimit. 

	Tatjana: Ja. Ungefähr sechs Stunden. Maximal sechs bis sieben. Ich spreche von mir selbst. 

	Irina (LiShioni): Wenn ein Mensch genug geschlafen hat, wacht er auf. Will nicht mehr schlafen oder sich hinlegen. Er steht auf. Und wenn er sich hinlegen und ein Nickerchen machen möchte, ist das ein klares Zeichen dafür, dass er nicht genug Zeit hatte. 

	Tatyana: LiShioni, gib mir ein paar Empfehlungen, wie ich schnell wieder Ordnung in mich bringen kann. Ich habe nicht genug geschlafen und habe einen Arbeitstag vor mir. Wir müssen handeln. 

	Irina (LiShioni): Du musst deinen Körper um Vergebung bitten, weil du dich nicht um ihn gekümmert hast, denn du musst ihn aufrichten und ins irdische Leben führen. Auch wenn es sich nicht erholt hat. Es ist zwingend erforderlich, sich Ihrem Körper zuzuwenden und ihn um Vergebung zu bitten. Versprich ihm, dass du ihm am nächsten Abend auf jeden Fall Zeit schenkst. 

	Irina: Was sagst du? 

	Tatjana: Ja. Mir wurde klar, dass ich mit meinem Körper reden und verhandeln muss. 

	Irina (LiShioni): Wenn wir aufwachen, wenden wir uns Gott dem Vater zu. Wir danken Gott, dass wir unsere Augen geöffnet und uns in diesem Körper wiedergefunden haben. Also geht unser Leben weiter. Wir müssen Gott für diesen Tag danken, der uns zur Lösung unserer Inkarnationsaufgaben gegeben ist. 

	Tatjana: Dann musst du Gott, dem Vater, danken, bevor du ins Bett gehst. 

	Irina: Ja. Jetzt werde ich es dir erzählen. 

	Irina (LiShioni): Während der Nacht, die du im Schlaf verbracht hast, haben viele Geister ihre Inkarnation auf der Erde hinterlassen. Und du bist unter anderen Geistern auf der Erde geblieben. Sie haben also noch Aufgaben. 

	Irina: Was fühlst du? Wie gefällt Ihnen das? Können Sie sich vorstellen, was passiert, wenn man das Kindern beibringt? 

	Tatiana: Freude. Sie sagten gerade, ich sei froh, dass ein neuer Tag angebrochen sei. Dankbarkeit und Freude. 

	Irina (LiShioni): Wenn Sie aus Ihrem Bett aufstehen („Bett“ kommt von dem Wort „sich hinlegen“), machen Sie den ersten Schritt in einen neuen Tag mit Dankbarkeit gegenüber Gott und mit Liebe zu allem, was existiert. Die Energien werden im Laufe des Tages in Form verschiedener Ereignisse und Treffen mit den richtigen Leuten zu Ihnen zurückkehren. 

	Irina: Was fühlst du? 

	Tatiana: Ich fühle Freude, Ausdehnung, Dankbarkeit! Wenn ich es morgens vergesse oder beschäftigt bin und mich nicht bedanke, denke ich mir den ganzen Tag: Was ist los? 

	Irina: Und was fühlen Sie, wenn Sie sich bedanken? 

	Tatjana: Und wenn ich Ihnen danke, fühle ich mich sofort gut. Meine Seele fühlt sich leicht. Und ich verstehe, dass Gott mit mir ist. Ich kann heute weiter vorankommen. 

	Irina (LiShioni): Das ist ein Beispiel. Wenn Sie das Gefühl haben, nicht genug Schlaf bekommen zu haben, hören Sie auf Ihren Körper. Sagen Sie: „Ich entschuldige mich bei meinem Körper, dass ich nicht auf meine Schlafenszeit achte und ihm nicht die Möglichkeit gebe, sich vollständig zu erholen. Ich bitte meinen Körper, alle meine Zellen, aufzuwachen und sich zu stärken. Ich werde meinem Körper auf jeden Fall alles geben, was er für diesen Tag braucht: alle notwendigen Nährstoffe, Vitamine und Spurenelemente. Ich verspreche jeder Zelle in meinem Körper, dass ich mir in der nächsten Nacht genügend Zeit zur Erholung gönne. Und jetzt bitte ich meinen Körper, aufzuwachen und seine Energie auf die Aufgaben dieses Tages zu konzentrieren, denn das sind die Aufgaben meiner Inkarnation.“ 

	Atmen Sie dreimal langsam ein und aus. Sie werden spüren, wie die Kraft in Sie hineinströmt. Trinken Sie nach dem Aufstehen 50–100 Milliliter Wasser, da Ihr Körper über Nacht dehydriert ist. Weißt du, was ich meine? Die ganze Nacht über wurde Flüssigkeit verbraucht, um die Stoffwechselprozesse aufrechtzuerhalten. Es muss aufgefüllt werden. Sie können ein Glas Wasser nehmen, zum Fenster gehen, in die Sonne schauen und sie bitten, das Wasser mit der Energie des Planeten und des Tages, an dem Sie aufgewacht sind, aufzuladen. Bitten Sie die Sonne und den Planeten, auf dem der Tag begonnen hat, das Wasser aufzuladen, um sich auf die Rhythmen dieses Planeten einzustimmen. Genau das tun wir. 

	Irina: Was sagst du? 

	Tatiana: Das ist wunderbar! Ich mache das Gleiche. Nicht immer der Planet. Heute haben wir Dienstag – das ist Mars, morgen ist Mittwoch – Merkur. 

	Irina: Was fühlen Sie, wenn Sie das tun? 

	Tatiana: Ich fühle mich vereint, ich bin nicht allein. 

	Irina: Wann wirst du Wasser trinken? Besondere Empfindungen? 

	Tatjana: Ja. Wenn Sie Wasser trinken, spüren Sie, wohin es fließt, Sie spüren es. 

	Irina: Sie sind mit der Energie des Planeten und der Energie der Sonne aufgeladen. 

	1:33:53 Pharmazeutische Präparate zur Energiewiederherstellung. 

	Irina (LiShioni): Wenn Sie nicht genug Schlaf hatten, empfehle ich Ihnen, Medikamente einzunehmen, um Ihrem Gehirn die Möglichkeit zu geben, den Tag effektiv zu überstehen. Sie werden in Ihrer Apothekenkette verkauft. Ich weiß. Wir haben mit MidgasKaus darüber gesprochen. Er sagte mir, dass wir Nootropika verwenden können. Beispielsweise können Sie, sofern keine Kontraindikationen vorliegen, 300 Milligramm Piracetam einnehmen. Sie können 50 Milligramm Picamilon einnehmen, sofern verfügbar. 

	Anstelle dieser beiden können Sie ein Präparat auf Basis der Pflanze Ginkgo Biloba verwenden. Es wird bestimmte Zustände stimulieren. Außerdem ist die Einnahme von B-Vitaminen, insbesondere Thiamin B1, notwendig. Es wird für Erholungsprozesse aufgewendet, wenn eine Person nicht genügend Schlaf bekommt. Zusätzlich ist die Einnahme von Magnesium, B-Vitaminen und ggf. eigenen Nahrungsergänzungsmitteln sinnvoll. Oder was Sie trinken. 

	Tatiana: Und Kaffee? 

	Irina (LiShioni): Koffein? Es gibt Ihnen einen kurzfristigen Energieschub auf Kosten Ihrer eigenen Energie in den folgenden Stunden. 

	Irina: Was sagst du? 

	Tatiana: Das dachte ich. Ich trinke morgens Ginkgo Biloba. Aber ich trinke morgens auch Kaffee. 

	Irina: Übrigens, wie gefällt dir Ginkgo Biloba? 

	Tatiana: Ausgezeichnet. Ich spüre keine nennenswerte Wirkung, nehme aber an dem Kurs teil. Bußgeld. Ich mag. Aber auch der Kaffee am Morgen ist selbstverständlich. 

	Irina (LiShioni): Nehmen Sie anstelle von Koffein, insbesondere morgens, Taurin in kleinen Mengen ein. 250–500 Milligramm Taurin. Das Medikament "Dibicor". Kann zusammen mit Nootropika verwendet werden. Sie werden spüren, wie jede Ihrer Zellen mit Energie gefüllt wird. 

	Tatjana: Danke. Die Lebensenergie des Schöpfers durch Tabletten. 

	Irina (LiShioni): Taurin ist kein so starkes Stimulans, aber es steigert die Energie. 

	Tatyana: Es verbessert und belebt unseren Körper. 

	Irina (LiShioni): Es verbessert die Effizienz Ihrer Atmung, Verdauung und biochemischen Reaktionen, die zur Bildung von Adenosintriphosphorsäuremolekülen (aus Glukose-, Adenin- und Phosphorsäuremolekülen) führen. 

	Irina: Ich werde übersetzen. ATP, das in unseren Mitochondrien vorkommt, wird aus Glukose und bestimmten Molekülen hergestellt. Es gibt den Zellen Energie. Taurin und die von ihm aufgelisteten Vitamine rauben im Gegensatz zu Koffein keine Energie. Sie beschleunigen diesen Austausch wie Katalysatoren. 

	Tatiana: Ich verstehe. Und wenn ein Mensch genug geschlafen hat, muss er dann nicht trinken? 

	Irina (LiShioni): Wie gewünscht. Ich habe Ihnen erklärt, wie Sie trotz Schlafmangels in eine arbeitsfähige Verfassung kommen. 

	1:37:48 LiShionis Empfehlungen zur Vorbereitung auf den Schlaf und Astralreisen. 

	Tatiana: Was werden vor dem Schlafengehen empfohlen? Dem Schöpfer danken? 

	Irina (LiShioni): Ja. Wenn Sie zu Bett gehen, verbringen Sie 15–20 Minuten mit einer kurzen Meditation (er zeigt es mir). Sie können es im Sitzen oder Liegen tun. Trennen Sie sich von allen Aktivitäten, Filmen und der Korrespondenz. Schalten Sie alles aus und seien Sie mit sich allein. Danken Sie Gott für diesen Tag und Ihrem Schutzengel, dass er bei Ihnen ist. Danken Sie Ihrem Körper, dass er an diesem Tag für Sie gearbeitet hat: Kopf, Arme, Beine, Herz, Darm, Leber, Wirbelsäule – die Hauptorgane. Erfülle sie mental mit Licht, sodass sie leuchten. 

	Tatiana: Sie vorstellen? 

	Irina (LiShioni): Ja. Und dann wende dich dem Höheren Selbst zu. Sagen Sie: „Mein Höheres Selbst, bitte zeig mir, was ich heute gemäß meinem Inkarnationsplan getan habe? Und welche meiner Handlungen entsprachen diesem Plan?“ Analyse. Gedanken werden kommen, analysieren Sie sie. Stellen Sie bei Bedarf Fragen. Zum Beispiel, wie man das Problem beheben kann. Legen Sie sich dann in eine bequeme Position ins Bett. Schließen Sie die Augen. 

	Irina: Zeigt eine gute Methode zum Einschlafen. 

	Irina (LiShioni): Schließen Sie die Augen und konzentrieren Sie sich auf Ihr Bewusstsein. Zunächst zum Atem. Denken Sie an Ihre Atmung. Wenn Sie sich Sorgen machen oder darüber nachdenken, was heute passiert ist oder was in der Zukunft passieren wird, leisten Sie keinen Widerstand. Stellen Sie sich vor, sie gehen durch Sie hindurch und wieder hinaus. Konzentrieren Sie Ihre Aufmerksamkeit nicht. Lassen Sie den Gedanken in Ihrem Kopf aufkommen und beobachten Sie ihn, ohne zu urteilen. Ihnen kommt beispielsweise der Gedanke: „Ich muss morgen zur Arbeit.“ Betrachten Sie es wie ein Zeichen auf einem Bildschirm. Zur Arbeit. Ja, das müssen wir. Lassen Sie sich nicht emotional ein, und sie wird verschwinden. 

	Irina: Wie gefällt dir das? 

	Tatyana: Ich übe etwas Ähnliches, um bei manchen Gedanken nicht emotional zu werden, sondern sie loszulassen. Sie schwimmt weiter. 

	Irina (LiShioni): Wenn Sie möchten, können Sie sich, wenn Sie sich entspannt fühlen, etwas Angenehmes vorstellen. Schalten Sie Ihre Vorstellungskraft ein und stellen Sie sich vor, Sie seien ein Engel, der zu den Wolken aufsteigt und auf den Wolken geht. 

	Irina: Was fühlst du? 

	Tatiana: Ich stelle mir das Bild schnell vor. 

	Irina (LiShioni): Oder du schwimmst im Meer. Schwimmen oder am Strand liegen ... an einem schönen Ort. Ihre Gedankenformen bleiben im Astralkörper, wenn Sie ins Astrale hinausfliegen und an diesen Ort gelangen. 

	Tatjana: Um hinauszufliegen, muss man sich etwas vorstellen. Wunderbar! 

	Irina (LiShioni): Stellen Sie sich vor, Sie wären der Kapitän eines Raumschiffs, stehen in der Nähe des Bullauges, schauen zu den Sternen, steuern das Schiff und lenken es zu einem unbekannten Planeten. 

	Tatjana: Kann ich zu einem berühmten gehen? 

	Irina: Ja, zu dem berühmten. Wie gefällt Ihnen das? 

	Irina (LiShioni): Dies sind verschiedene Fantasien, in die Sie Ihre Vorstellungskraft einbeziehen. Um Gedankenformen zu erstellen und in den Astralraum zu gelangen, den Sie bereits im Astralraum erstellt haben. 

	Irina: Wie gefallen dir diese Fantasien? 

	Tatiana: Wunderbar! Positive Fantasien. Leicht, verträumt. Das ist wunderbar! Wohin Sie auch geträumt haben, dorthin gehen Sie. 

	Irina (LiShioni): Ich empfehle Ihnen, das Fantasieren und Träumen zu lernen. Dadurch entwickelt sich ein Mensch, sein Bewusstsein und sein Glaube an sich selbst. Wissen, wie man träumt! Nehmen Sie sich immer Zeit für Ihre Fantasien und Träume, auch wenn diese unerfüllbar sind. Die Fähigkeit, Gedankenformen zu konstruieren, wird Ihnen bei jedem Unterfangen nützlich sein. 

	Tatjana: Danke. Ich weiß bereits, dass ich vorsichtig träumen muss. Träume werden wahr. 

	Irina: Wir haben ein Sprichwort: „Träumen schadet nicht.“ 

	Tatyana: Ich danke LiShioni für ihre wunderbaren Antworten und ich danke Irochka. Es war wunderbar. Viele Informationen zum Verarbeiten. 

	Irina: Danke. Ich hoffe, Sie fanden es interessant. Ich empfehle Ihnen, diese Empfehlungen zu nutzen. 

	Tatiana: Heute gab es wundervolle Übungen. Danke, LiShioni. Danke, Irochka. Alles Gute! 

	Irina: Ich danke auch allen. Tschüss zusammen! 

	

	 

	11. Februar 2025 

	Teilnehmer: 

	Irina Podzorova ist eine universelle Kontaktperson mit dicht-materiellen, feinstofflichen Zivilisationen und der spirituellen Welt. 

	Tatyana Karelina – Meisterin des Cassiopeia-Projekts, Kontaktperson, Leiterin der Energien des Lichtnetzwerks der Galaxie, Administratorin der Berechnung „Karte der Instinkte“; 

	LiShioni ist eine Vertreterin des Planeten Shimor, eine Spezialistin für die Astralwelt und ihre Wechselwirkungen mit der materiellen Welt. 

	 

	Die Aufgabe der Menschwerdung Maria Magdalenas 

	 https://blog.cassiopeia.center/zadacha-voploshcheniya-marii-magdaliny  

	Ich habe die Aufgabe der Inkarnation dank meines Lehrers und Freundes Jesus Christus bewältigt. Er ist wie Gott für mich. Die Aufgabe bestand darin, mich von meinen Lastern zu reinigen und, wie Sie sagen, meine Schwingungen zu erhöhen, um Gott näher zu kommen. Ich näherte mich ihm und stieg aus meinem Körper in die 22. Ebene auf. Ich war kurz davor, 23 zu werden. Meine Inkarnation wurde aufgrund einer Krankheit unterbrochen. 

	
Kindheit und Familie von Maria Magdalena 

	(Zeigt Israel) Ich wurde im Norden Israels geboren. In der Stadt, am Ufer des Stausees, wo sich der See Genezareth befindet. Nördlich dieses Sees gab es eine Stadt, deren Name in ihrer Sprache, soweit ich höre, mit „M“ beginnt. Im Russischen lässt es sich nur annähernd als Gedankenform vermitteln (auf der Karte sehe ich es im Norden des heutigen Israel). 

	Wir hatten sieben Kinder. Drei Jungen und ein Mädchen starben im Kindesalter an einer der Cholera ähnlichen Infektionskrankheit. Mama war Hausfrau und Papa Fischer. Der Name klingt wie Joachim. 

	Als junges Mädchen habe ich gern gesungen und getanzt. Ich schloss mich einer Gruppe von Leuten an, die für jemanden tanzten. Wie eine Tänzerin. In Israel gab es damals Gruppen von Menschen, die von den Reichen zu Feierlichkeiten eingeladen wurden. Sie tanzten und sangen. Dort wurde trainiert. Ein kleines Mädchen wurde zum Unterricht bei einer erfahrenen Tänzerin angenommen. Da unsere Familie nur über wenig Geld verfügte, konnte ich von meinen ersten Gebühren eine Ausbildung finanzieren. Ich habe sie erhalten und ihr gegeben. 

	Im Wesentlichen war es eine Form der Sklaverei. Die erwachsene Frau benutzte das Mädchen als Sklavin und verkaufte es auch an Männer. 

	Es gibt Informationen, dass ich die Braut von Johannes dem Theologen war. Dies ist jedoch nicht wahr. John hatte eine andere Frau. Unsere Familien waren Freunde. Sie waren geistige Brüder und Schwestern. Seine Frau starb an einer Krankheit. Er war damals jung. 

	Jesus heilt Maria von sieben Dämonen 

	Frage: In den Heiligen Büchern steht, dass Maria Magdalena von Jesus von sieben Dämonen geheilt wurde. Können Sie mir mehr darüber erzählen, was es war? 

	Ja, leider war es so. Einerseits leider über mein Leben, wie es war, und andererseits über großes Glück. Ich habe ein doppeltes Gefühl: Bitterkeit und Freude. Bedauern ist auch Glück. 

	Ich war 28 Jahre alt, als ich diesen Propheten, den Mann meines Lebens, traf. Zu diesem Zeitpunkt hatte ich die Tanzgruppe bereits verlassen. Als ich 14 oder 15 Jahre alt war, wurde mir klar, dass ich meinen Lebensunterhalt auch anders verdienen könnte. 

	Schon damals nutzte ich meine Schönheit aus und verdiente durch einen sündigen Lebensstil noch mehr. Sie knüpfte Kontakte zu Männern und begann gleichzeitig mit dem Tanzen. Ich mochte meinen Lebensstil nicht. Ich habe Alkohol getrunken (nicht viel, aber immerhin), um meine Gedanken darüber zu übertönen. Aus diesem Grund befanden sich Wesen in meiner Nähe. In Ihrer Terminologie – Dämonen und, wie Sie sie nennen, Plasmoide, die sich von meiner Energie der Verzweiflung ernährten (zeigt, wie er sich für diese Lebensweise schimpft: Er sitzt neben dem Spiegel und schlägt sich auf die Brust). Ich schämte mich vor meinen Eltern. Ich bin mit der Karawane in eine andere Stadt aufgebrochen, um nicht von meiner Familie gesehen zu werden. 

	Es gab sieben Wesen um mich herum, die mich beeinflussten. Ich mache ihnen keine Vorwürfe. Ich habe sie angezogen. Dies waren meine Lehrer in einem schlechten Geschäft, das mich daran hinderte, meine Lebensaufgabe zu erfüllen. 

	Zu dieser Zeit begegnete ich Christus. Ich habe zum ersten Mal von einem meiner Freunde davon gehört, der mich in den letzten Monaten unterstützt hat. Ich erinnere mich, dass er an diesem Abend kam und mir lachend erzählte, dass er Christus auf der Straße predigen gehört habe. Er hat nicht „Christus“ gesagt. Eine Predigt eines Mannes, der lehrte, seine Feinde zu lieben, Schulden zu erlassen und noch etwas anderes. Lachend sagte er mir, dass es für einen Menschen unmöglich sei, dies zu erreichen. Dass auf der Erde Chaos herrschen wird. Er hat es nicht geglaubt. 

	Diese Botschaft drang tief in meine Seele ein. Ich wurde neugierig und fragte in der Stadt herum, wer das gehört hatte. Sie zeigten mir das Haus, in dem dieser Mann lebt. Ich habe mich nicht getraut, dort hineinzugehen, weil man an meinem Aussehen deutlich erkennen konnte, dass ich eine gefallene Frau (so nennt man das) war. Ich trug angemessene Kleidung, ich hatte einfach keine andere. Ich dachte, sie würden mich da rausschmeißen. Als er am nächsten oder übernächsten Tag wieder auf die Straße ging, beobachtete ich ihn aus der Ferne, und er selbst kam auf mich zu. 

	Unsere Blicke trafen sich. Er nahm meine Hand und sagte, wir müssten reden. Solche Augen habe ich noch nie bei einem Mann gesehen. Männer sahen mich immer mit Verlangen an. Sie sahen mich immer mit Bewunderung für meinen Körper und dem Wunsch an, mich zu benutzen. Sogar die Männer, die sich selbst als vorbildliche Familienväter bezeichneten, sahen mich auf die gleiche Weise an. 

	Ich sah wahres Mitgefühl in seinen Augen. Nicht einmal mein Vater hat mich als Kind so angesehen. Ich sah, dass er meinen Körper nicht begehrte, dass er meine Seele sah. Dann wurde mir klar, dass dies kein gewöhnlicher Mensch war (zeigt, dass sie zum Reden hingegangen sind). Während des Gesprächs trieb er diese Dämonen aus. 

	05:54, #400 Live-Übertragung mit dem Geist der Maria Magdalena. Irina Podzorova. 

	Phantom des Geistes von Maria Magdalena. 

	Januar 2022 

	#729 Aufdeckung der Absplitterungen in Cassiopeia: Geheimnisse der Burkhad-Matrix. Irina Podzorova. 

	 https://blog.cassiopeia.center/skPNqOUBG5E  

	 https://www.youtube.com/watch?v=3v1k3p-ekaM  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:02 Vorstellung der Teilnehmer. 

	Irina: Guten Tag, liebe Freunde! Ich grüße alle. Mein Name ist Irina Podzorova. Ich bin ein Kontaktperson mit außerirdischen und feinstofflichen Zivilisationen, mit der spirituellen Welt. Heute ist unser Thema die Matrix des Planeten Burkhad. Dies ist eine Enthüllung zum Thema „Chipping“. Es kursieren interessante Gerüchte. Ich weiß genau, warum sie laufen. Ich habe dies bereits mit meinen Vorgesetzten besprochen. Ich kenne den Grund für diese Gerüchte. 

	Heute haben wir Vertreter vom Planeten Burkhad bei uns. Laom-Street ist Mitarbeiter des Interstellar Union Council für Kontakte zu jungen Rassen. Er beaufsichtigt Wissenschaftler, die Kontakt mit Erdbewohnern aufnehmen. Es erteilt die Erlaubnis für physische Kontakte, für die Installation von Chips. Er gab mir eine Empfehlung und die Erlaubnis, die Matrix des Planeten Burkhad zu installieren. Er ist Soziologe, Psychologe und Xenobiologe und erforscht unseren Planeten schon sehr lange. Raom Tiyan vom Planeten Burkhad ist anwesend. Er ist Spezialist für Energiewechselwirkungen in der Umwelt, in der materiellen Welt. Er brachte mich in einem physischen Körper (ich hatte physischen Kontakt) zum Planeten Burkhad, um die Matrix zu installieren. Er war dort anwesend. Sie grüßen alle. 

	Maxim: Ich grüße dich, Laom Street, Raom Tiyan. Ich freue mich sehr, Sie zu sehen. Im Anschluss an die Live-Übertragung setzen wir unser Gespräch fort. Ich habe einige interessante Fragen für Sie in der Live-Übertragung. Ich würde sogar sagen, dass es sich um eine persönliche Angelegenheit im Hinblick auf die energetische Interaktion handelt. Es gibt eine große Anzahl unterschiedlicher Energiefelder und -linien, die zu unserem Projekt führen. Ich habe eine Frage dazu, wie diese in unsere Richtung verlaufenden Linien harmonisiert werden können, um die negativen Auswirkungen zu minimieren. 

	02:45 Galaktische Neuigkeiten über die Fortsetzung der physischen Kontakte mit Erdbewohnern. 

	Irina: Laom Street sagt: „Vielleicht interessieren Sie sich für die neuesten galaktischen Nachrichten zu Ihrem Planeten.“ 

	Maxim: Ja, ich bin sehr an galaktischen Neuigkeiten interessiert. 

	Irina (Laom Street): Warum ist es mit Ihrem Planeten verbunden? Weil sie für Sie und Ihr Projekt relevant sind. Dies gilt auch für die Galaktische Föderation des Lichts. Die galaktische Neuigkeit ist, dass der Rat der Interstellaren Union für die Interaktion mit jungen Rassen vollständig fusioniert und mit dem ähnlichen Rat der Galaktischen Föderation des Lichts integriert wurde. 

	Welche praktische Bedeutung hat dies? Gemeinsam mit dem Rat für den Kontakt mit jungen Rassen der Galaktischen Föderation des Lichts haben wir eine gemeinsame Struktur, einen gemeinsamen Rat geschaffen. Wir sind nun bereit, mit allen Personen, mit denen zuvor eine Vereinbarung geschlossen wurde, über die Fortsetzung der physischen Kontakte unter neuen Bedingungen zu diskutieren. Wir haben neue Sicherheitstechniken vorbereitet, um eine Wiederholung dessen zu verhindern, was dem Vertreter des Planeten Futissa passiert ist. Sie kennen ihn – Griar Murati. Auch mit vielen anderen Humanoiden, die sich in anderen Teilen der Erde in ähnlichen Situationen befanden. Es gab mehrere davon. 

	Die gute Nachricht ist, dass es neue Sicherheitsvorkehrungen für Humanoide geben wird, die die Erde besuchen, um Kontakt mit Erdlingen aufzunehmen. Sie werden damit verbunden sein, dass Humanoiden erweiterte Rechte zur Selbstverteidigung eingeräumt werden, zur Selbstverteidigung im Falle einer Gefahr für ihr Leben und die Integrität ihrer Schiffe. 

	Irina: Wie gefällt es dir? 

	Maxim: Interessante Neuigkeiten. 

	Irina (Laom Street): Ihre Schiffe, nicht nur die wissenschaftlichen, werden mit Schutzvorrichtungen ausgestattet sein. Die Durchführung erfolgt per Aufzeichnung. Im Falle von Konfliktsituationen werden diese vom Generalrat der Galaktischen Föderation des Lichts und der Interstellaren Union für Kontakte mit der Erde gelöst. Wir haben die Erde dieser Arbeit gewidmet. Die Erde durchläuft derzeit eine sehr wichtige Phase. Körperkontakte müssen fortbestehen. Insbesondere für Menschen von der Erde, die zum Thema unserer Konferenz Chips installiert bekommen müssen, ist diese Möglichkeit derzeit jedoch verwehrt, da sie keinen physischen Kontakt haben und auch keine Möglichkeit, darauf zuzugreifen, nicht einmal um einen Chip zu installieren. 

	06:07 Laom Street über den Energiechip und die Matrix. Burkhad-Matrix. 

	Maxim: Interessant. Laom Street, ich habe eine Frage an Sie. Was sind Chips? Welche Chiparten gibt es? Welche Art von Chips können bei Erdbewohnern und Vertretern dicht-materieller und feinstofflicher Zivilisationen installiert werden? Gibt es spirituelle Chips? 

	Irina (Laom Street): Nein. Es gibt spirituelle Gedankenformen. Das heißt, ein Gedanke, der in eine Form gebracht wird, ein Bild, das mit Energie aufgeladen ist. 

	Chips sind eine allgemeine Bezeichnung für technische Geräte. Dünnschichtchips haben andere Namen. Wir nennen sie „ätherische Matrizen“. Die Burkhad-Matrix ist auf der subtilen materiellen Ebene etabliert. Es gibt noch andere: feinstoffliche Matrizen, ätherische, das kann man nicht als „Chip“ bezeichnen. Ein Chip ist ein technisches Gerät. Verstehen? Und die feinstoffliche Äthermatrix ist kein technisches Gerät. 

	Maxime: Es kann nicht als Chip einer subtilen Materialstruktur bezeichnet werden. 

	Irina (Laom Street): Wir wissen, dass Sie es so nennen, also wechseln wir der Klarheit halber zu Ihren Begriffen. Aber wir nennen es nicht so. 

	Maxim: Wie nennen Sie die subtilen Energiestrukturen, die für eine tiefere Interaktion mit der subtilen Welt geschaffen werden? Wie heißt es? 

	Irina (Laom Street): Ins Russische übersetzt – ätherische Matrizen. Es gibt sie in unterschiedlichen Formen und für unterschiedliche Zwecke. Die Matrix des Planeten Burkhad ist eine davon. Es enthält neben der ätherischen Matrix auch eine spirituelle Komponente. Spirituelle Energie. 

	Maxim: Können Sie mir mehr erzählen: Was ist die Matrix des Planeten Burkhad? Was ist die Geschichte dieser Matrix? Was ist der Zweck der Erstellung dieser Matrix? Warum wurde es auf Irina installiert? 

	Irina (Laom Street): Ja, natürlich. Die Matrix des Planeten Burkhad ist eine ätherische Matrix, eine ätherische Struktur, in der spirituelle und feinstoffliche Energien eingebettet sind. Es wurde teilweise mit Hilfe von Gedankenformen der Spezialisten des Planeten Burkhad für die Schaffung von Gedankenformen in der Astralwelt geschaffen. Teilweise mit Hilfe spezieller Geräte, die aus physikalischen Energien mit Hilfe spezieller Konverter spezielle Ströme ätherischer Energien gewinnen und strukturieren. Spreche ich jetzt deutlich? 

	Maxim: Mehr oder weniger, um das alles zu verstehen. 

	Irina (Laom Street): Sie haben Geräte, die physische Energien in ätherische umwandeln. Wissen Sie, dass physikalische Energien aus ätherischen Energien bestehen? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (Laom Street): Sie können in den Zustand eines Quantenfeldes zurückversetzt werden. Behandeln Sie dann das Quantenfeld so, dass es seine Quantisierung verliert und sich in ätherische Energien umwandelt. 

	Maxime: Quanten zerfallen in die ätherischen Energien, aus denen sie bestehen. 

	Irina (Laom Street): Ja, das ist absolut richtig. 

	Maxim: Die Matrix ist also ein ätherisches Feld? 

	Irina (Laom Street): Ja, ätherisch. Auch spirituelle Energien sind vorhanden. Es handelt sich nicht nur um eine Kugel oder Pyramide, die nur mit ätherischen Energien aufgeladen ist. Es gibt auch spirituelle. Das heißt, Gedankenformen und Gefühle der Bewohner des Planeten Burkhad in der Form, in der sie in der ätherischen Matrix erhalten bleiben können, ohne deren Grenzen zu überschreiten. Sie sind dauerhaft. 

	10:19 Irinas Matrix und die Geburt des Cassiopeia-Projekts. 

	Maxim: Ich verstehe. Wie erfolgte die Installation der Äthermatrix? Gibt es außer Irina noch andere etablierte ätherische Matrizen auf der Erde? 

	Irina (Laom Street): Nein. Es wurde nicht derselbe Typ ätherischer Matrix des Planeten Burkhad wie bei Irina festgestellt. Dies wurde speziell für ihre Energiestruktur ausgewählt, unter Berücksichtigung ihrer Mission als Kontaktperson. Dies geschieht nicht nur für sie, sondern auch, damit sie eine Kopie dieser Matrix auf der Energieebene an andere weitergibt. Eine Kopie wird auf der Ebene des Ätherfeldes übertragen. 

	Und was das Ziel betrifft: Warum Irina? Wofür ist es? Wie Sie wissen, wurde die Matrix am 15. August 2019 in Irina installiert. 

	Maxim: Ich habe schon vergessen, wann es war ... Warte. 15. August 2019. Ganz am Anfang, als wir uns trafen? 

	Irina: Wir haben eröffnet… 

	Maxim: Juli. 

	Irina: Wir haben im Juli ein Projekt eröffnet. Wir haben begonnen, Videos auf YouTube zu veröffentlichen. Wir haben am 1. Juli 2019 einen YouTube-Kanal eröffnet. Eröffnungsdatum. Am 1. Juli haben wir den fünften Jahrestag der Gründung von Cassiopeia gefeiert. Das astrologische Geburtsdatum des Egregors Cassiopeia ist der 1. Juli 2019. 

	Maxim: Wir haben Geburtstage: meiner ist am 6., deiner am 11. Juli. 

	Irina: „Cassiopeia“ wurde auch geboren. 

	Maxim: Ja. Und auch „Cassiopeia“ am 1. Juli. Irina, ist es 5 Jahre her, seit wir die Matrix für Sie installiert haben? 

	Irina: Seit der Gründung des Projekts sind fünf Jahre vergangen. Unser Egregor ist bereits fünf Jahre alt. 

	Maxime: Wie die Zeit vergeht. Für mich sind fünf Jahre ein Wendepunkt für das Projekt. Fünf Jahre sind vergangen und interne Harmonisierungen, Veränderungen und Transformationen haben begonnen. Ich schätze, das ist nicht einfach so. 

	Irina: Er lächelt und sagt: „Ich kann dich beruhigen. Die Wendepunkte für Egregoren kommen nach sieben Jahren.“ 

	Maxim: Du hast mich nicht beruhigt. Dies ist noch kein Wendepunkt. Steht der „große Deal“ noch bevor? Wenn das „Blumen“ sind, dann möchte ich gar nicht darüber nachdenken, was „Beeren“ sind. 

	Irina (Laom Street): Ein Mensch hat sieben Chakren, sieben Stockwerke der Astralwelt. Nach sieben Jahren kehrt das Karma, das er vor sieben Jahren gesät hat, zu ihm zurück. Dies gilt für Menschen und für die Egregoren, denen sie angehören. Für Stammes-, National-, Religions- und Sozialfragen. 

	Maxime: Energie wird im Körper sieben Jahre lang gespeichert, bis in die letzte Zelle. Nach sieben Jahren sind die letzten Energien erneuert. 

	Irina (Laom-Street): Dies ist die materielle Widerspiegelung der Rückkehr jener Energien, die ein Mensch durch alle seine Energiestrukturen ins Universum sendet. Sieben Jahre lang ebnen sie den Weg für seine Realität und nach sieben Jahren kehren sie in Form der Früchte, die er gesät hat, zu ihm zurück. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	Irina (Laom Street): Warten Sie also bis zum 1. Juli. 

	Maxime: 2016. 

	Irina (Laom Street): 1. Juli 2026. 

	Maxime: 2026. 

	Irina (Laom-Straße): 2026. In diesem Moment wird der Zustand des Egregors klar sein. Ab dem 1. Juli 2026 gibt es alles zurück, was Sie gesät haben. Es wird in irgendeiner Form zurückkommen. Gleichzeitig wird das Karma dieses Egregors für die nächsten sieben Jahre geformt und festgelegt. So ein Vorgang. 

	Es gibt Methoden, um Karma zu löschen und negative Programme zu beenden. Dazu muss man es schaffen, alles innerhalb von sieben Jahren zu erledigen. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	Irina: Wie gefällt es dir? 

	15:08 Der Zweck der Installation der Matrix auf Irina. Die Rolle Christi und der Zweck des Projekts. 

	Maxim: Welche Arten von Energien sind in dieser Matrix enthalten? Was passiert dann, wenn Irina eine ätherische Projektion dieser Matrix einrichtet? 

	Irina (Laom Street): Die Frage bezieht sich auf den Zweck der Installation. Warum wurde es für Irina installiert? Damit sie... Wie bereits gesagt, geschah dies etwa eineinhalb Monate nach der Eröffnung des Egregors „Cassiopeia“. Es wurde am 1. Juli eröffnet und am 15. August installiert. Sie war bereits seit anderthalb Monaten an dem Projekt beteiligt (jemand hatte sie kontaktiert, aber es nicht installiert). 

	Dies ist ein ausreichender Zeitraum für die Kontaktkommission der Interstellaren Union, um die Ernsthaftigkeit der Absichten zur Gründung eines neuen Projekts auf der Erde zu beurteilen, das die Ideen und Energien der Interstellaren Union in sich trägt. Zu diesem Zweck wurde in Irina die Matrix des Planeten Burkhad installiert, damit sie mit ihrer Hilfe den Menschen die Möglichkeit des Kontakts mit der Noosphäre des Planeten Burkhad vermitteln konnte. 

	Das Hauptziel der Burkhad-Matrix, das erste, aus dem sich alle nachfolgenden Ziele ergeben, ist die Möglichkeit, Menschen, die keinen Zugang zum Kontakt mit der Interstellaren Union haben, Zugang zur Noosphäre des Planeten Burkhad zu verschaffen. Damit sie beginnen können, mit der Noosphäre des Planeten Burkhad zu kommunizieren und von dort Energien, Gedanken, Gedankenformen und Gedankenbilder zu empfangen. Damit konnten sie Kuratoren vom Planeten Burkhad und über den Planeten Burkhad zu jedem Planeten der Interstellaren Union finden. Weil Burhad seine Hauptstadt ist. 

	Warum wurde die Matrix des Planeten Burkhad gewählt? War es möglich, eine Matrix eines beliebigen Planeten zu erstellen, um eine Verbindung mit seiner Noosphäre herzustellen? Denn erstens ist Burkhad die Hauptstadt der Interstellaren Union und zweitens stammen von den fremden Genen der Erdbewohner die meisten Gene vom Planeten Burkhad, das heißt, für Sie ist er der harmonischste dieser fremden Planeten. Nehmen wir zum Beispiel den Planeten Disaru. Sie sind sich sehr ähnlich, fast Erdlinge. Sie würden keinen großen Unterschied spüren, wenn Sie sich mit der Disaru-Matrix verbinden würden. 

	Und der dritte Grund: Jesus Christus, der seinen Egregor vor 2.000 Jahren gründete, lebt heute physisch auf dem Planeten Burkhad. Das Ziel war dem Ziel von Cassiopeia ähnlich: Menschen dabei zu helfen, negative Energien zu reinigen, Schwingungen zu erhöhen und ihnen schließlich den Beitritt zur Interstellaren Union zu ermöglichen. Jesus Christus wusste von Irinas Kontakt und dem Beginn des Cassiopeia-Projekts. Der Rat zur Errichtung der Matrix wurde mit Ihm abgehalten, da sich Seine Energien, Seine Gedankenformen auch in der Noosphäre von Burkhad befinden. Er lebt dort. 

	Dies geschah auf Seine Empfehlung und seinen Rat. Denn dadurch werden Seine Energien zur Reinigung und Schwingungserhöhung übertragen. Esoteriker, die mit dem christlichen Religionsegregor nicht gut klarkommen, kommen zu Irina ins Cassiopeia-Projekt. Und durch sie werden die Energien Christi übertragen. Diesen Menschen die Verbindung zu ermöglichen, auch mit Seinen Energien, war der dritte Zweck der Installation. 

	Maxim: Also das dritte Ziel der Installation? So wie ich es verstehe, besteht das globale Ziel darin, alle menschlichen Energien zu reinigen und in Einklang zu bringen. 

	Irina (Laom Street): Reinigung, Schutz, Empfang von Informationen. 

	Maxim: Die Matrix, die für Irina installiert wurde, nur für ihre Energiestruktur? Ist diese Matrix die einzige ihrer Art? 

	Irina (Laom Street): Ja. 

	Maxim: Gibt es auf unserem Planeten Kontaktpersonen, die Matrizen für ihre Energiestruktur installiert haben? 

	Irina (Laom Street): Es gibt Burkhad-Kontaktpersonen, die andere Energiestrukturen des Planeten Burkhad in Form von Kanälen, Energien (z. B. Merkaba) usw. installiert haben. Sie übertragen auch Energien. Aber sie sind nicht wie die Burkhad-Matrix. Burkhad-Matrix mit der Möglichkeit, Kopien zu übertragen. 

	Maxim: Die Phantomkopie wird nur durch Irinas Matrix übertragen? Das ist noch nie passiert? 

	Irina (Laom Street): Nein. 

	Maxim: Vielen Dank. 

	20:54 Die Einzigartigkeit der Burkhad-Matrix. 

	Maxim: Kann Irina diese Matrix auf einem Nicht-Erdling installieren? Sie werden die Kontakte erneuern, sie wird zum Planeten Shimor fliegen und diese Matrix auf einem Shimorianer installieren. Ist das möglich? 

	Irina (Laom Street): Nein, es ist nur für Erdlinge. Die Shimorianer haben eine andere Energiestruktur, eine andere Anzahl von Chakren und so weiter. 

	Der Vertreter von Disaru wird dazu in der Lage sein. Sie haben sieben Chakren. Diese Matrix ist für die Arbeit mit den sieben Chakren, den sieben Energiefeldern in der menschlichen Aura, konzipiert. 

	Maxim: Wenn Irina die Sprache von Disaru lernt, kann sie dorthin fliegen, um die Matrix zu installieren. 

	Irina: Möchtest du eine Matrix für Disaru? Ich gebe es dir (lacht). 

	21:37 Arbeiten mit der Matrix. 

	Maxim: Okay. Wie arbeitet man mit dieser Matrix? Hat die Matrix ein Ablaufdatum? Für wie viele Jahre ist die Matrix installiert und wie soll der Installateur damit arbeiten? Sie haben eine Kopie der Sendung gesendet. 

	Irina (Laom Street): Installiert – eine On-Air-Kopie hochgeladen. Es bleibt bis zum Ende der Inkarnation bestehen. Es darf kein Ablaufdatum haben. 

	Wie arbeitet man damit? In der Anleitung ist alles beschrieben. Ich werde es wiederholen. Sie müssen alles befolgen, was in der entsprechenden Anleitung steht. Wenn Sie ein Gerät kaufen, liegt eine Anleitung bei. Eine Anleitung zur Burkhad-Matrix finden Sie im Handbuch. 

	Damit seine Arbeit so effektiv und richtig wie möglich sein kann, ist es notwendig, alles zu beachten, was dort gesagt wird: sowohl die Hinwendung zum Himmlischen Vater am Morgen und am Abend als auch die Selbstanalyse der eigenen Gefühle. Wenn negative Emotionen aufkommen, schreiben Sie sie in Ihr persönliches Tagebuch. Lesen Sie nach jeder negativen Emotion Eslers Stimmung. Es harmonisiert das menschliche Feld. 

	Dies ist auch die Aktivierung der Matrix – mit Hilfe eines mentalen Befehls und einer bildlichen Darstellung ihrer Rotation und Installation zur allgemeinen Harmonisierung des Feldes, zur Erhöhung der Schwingungen und zum Schutz vor Negativität jeden Tag. Sie leben in einer energetisch sehr aggressiven Umgebung, in der Sie ständig auf Menschen mit einer negativen Einstellung treffen und von verschiedenen Wesenheiten umgeben sind. 

	Die Energieumgebung, die Energieumgebung der Erde und ihrer Noosphäre weist im Vergleich zur Noosphäre des Planeten Burkhad oder beispielsweise des Planeten Disaru eine sehr niedrige Schwingungsintensität auf. Da man sich in der Noosphäre befindet und mit negativen Gedankenformen und Emotionen anderer Menschen gesättigt ist, ist es notwendig, die Matrix jeden Tag zu aktivieren, um nicht Teil dieses gemeinsamen Feldes zu werden. Um eine höhere Schwingung zu haben. 

	In der Gebrauchsanweisung für die Burkhad-Matrix sind Bedingungen dafür festgelegt, dass ihre Arbeit wirksam sein wird, wenn sich eine Person mindestens alle drei Tage an ihr Höheres Selbst wendet mit der Bitte, die Wirksamkeit ihrer Inkarnation und den Grad der Erfüllung der Lebensaufgaben zu bewerten, sowie neue Empfehlungen und spirituelle Ratschläge für ihren persönlichen spirituellen Weg zu geben. 

	Maxime: Die Energie-Informationsmatrix stärkt den Kontakt mit dem Höheren Selbst. 

	Irina (Laom-Street): Ja, es stärkt den Kontakt mit dem Höheren Selbst, stärkt die Intuition, den Kontakt mit Kuratoren nicht nur der Interstellaren Union, sondern auch mit spirituellen und subtil-materiellen Kuratoren. 

	Wenn sie eine niedrige Schwingungsfrequenz haben, schwächt dies ihre Wirkung auf einen Menschen und auf sein Bewusstsein. Wenn es niederschwingende Verbindungen gibt, „Unterverbindungen“ (sie werden unterschiedlich genannt: Kanäle, Unterverbindungen, Verbindungen), Energiefäden, die von einer Person zu Plasmoiden und plasmoiden Zivilisationen führen. Wie Sie wissen, gibt es auf der Erde mehr von ihnen als Menschen. 

	Was sind „negative Anker“? Solche, durch die ein Energieaustausch negativer, niederschwingender Energien stattfindet: Wut, Groll, Angst, Niedergeschlagenheit, Schuld, Ärger usw. Wenn eine mit der Matrix verbundene Person über solche Bindungen verfügt, wird ihr Einfluss mit jedem Tag schwächer. Die Bindung wird schwächer. 

	Wenn ein Mensch dies unterstützt, wird eine spezielle Matrixfunktion aktiviert, die darauf abzielt, sein mentales Feld zu reinigen, sodass er sich von diesen Anhaftungen löst, die ihn negativ beeinflussen und erniedrigen. 

	Das Ergebnis für einen Menschen wird darin bestehen, dass die Ereignisse so strukturiert werden, dass er auf Umstände stößt, die seine Aufmerksamkeit auf das mit Negativität verunreinigte mentale Feld lenken, sodass er es in sich selbst sehen, erkennen und loslassen kann. 

	27:06 Bedingungen für die Installation der Matrix. 

	Maxim: Interessant. Woher weiß ich, ob ich eine Matrix installieren muss? 

	Irina (Laom Street, Raom Tiyan): Sehr gute Frage. Wir empfehlen, die Matrix des Planeten Burkhad erst zu installieren, wenn Sie mit ihren Funktionen und mit Informationen zur Interstellaren Union vollständig vertraut sind: was sie ist, wie sie auf der Erde zu operieren begann und wie sie jetzt auf der Erde operiert. 

	Um die Matrix zu akzeptieren und damit sie richtig funktioniert, ist es notwendig, sowohl dem Kontaktpartner als auch dem Planeten Burkhad und der Interstellaren Union als Ganzes zu vertrauen. Geht das Vertrauen verloren, kommen Zweifel an der Kompetenz des Kontaktpartners oder an den hohen Schwingungen der Interstellaren Union auf, dann bricht der Kontakt mit der Matrix sofort ab, da ein Ungleichgewicht entsteht. 

	Und noch etwas. Wenn Sie die Informationen zur Interstellaren Union bereits studiert haben und Vertrauen haben, müssen Sie unbedingt mit Ihrem nicht verkörperten Teil, Ihrem Höheren Selbst, sprechen, um die Erlaubnis zur Installation der Matrix zu erhalten. Nicht alle Menschen sind entsprechend ihrer Lebensaufgabe für die Installation von Matrizen anderer Planeten, einschließlich Burkhad, geeignet. Wenn die Erlaubnis des Höheren Selbst zur Installation der Matrix des Planeten Burkhad vorliegt, ist es notwendig, mit dem Höheren Selbst zu klären, was sie in Ihr Leben bringen wird und wie Sie damit arbeiten können. Dieser Moment ist für jeden Menschen individuell und hängt von karmischen Entwicklungen, mentalen Programmen und eventuellen astralen Blockaden ab. Das heißt, jeder Mensch ist ein Individuum, das müssen wir uns vor Augen halten. Jeder Mensch ist ein einzigartiges Individuum. Es kann nicht zwei identische Arten von Matrixarbeit geben. 

	Irina hat die Pflicht, jede Person, die zur Installation der Matrix des Planeten Burkhad kommt, zu fragen, ob sie das Höhere Selbst gefragt hat und ob sie nach dem Zweck der Installation der Matrix gefragt hat. Was bewirkt es? 

	Maxim: Ist es für die Installation der Matrix notwendig, sich mit Ihrem Höheren Selbst zu verbinden und um Erlaubnis für die Installation zu bitten? 

	Irina (Laom Street, Raom Tiyan): Wenn die Erlaubnis erteilt wird, fragen Sie, was sie mir persönlich geben wird. Merken Sie sich die Antwort und sagen Sie sie Irina, sie wird fragen. 

	Maxim: Und wenn ein Mensch aus verschiedenen Gründen keine Verbindung zu seinem Höheren Selbst herstellen kann, aber unbedingt eine Matrix installieren möchte. Was sollte er tun? 

	Irina (Laom Street, Raom Tiyan): In diesem Fall wird nicht empfohlen, die Matrix zu installieren, bevor eine Antwort vom Höheren Selbst vorliegt. Nicht durch andere Menschen, nicht von Kontaktpersonen, sondern durch Sie selbst. Ein Mensch muss Hindernisse für die Kommunikation mit seinem Höheren Selbst beseitigen: Blockaden, Misstrauen. Führen Sie spezielle Meditationen und Übungen durch, um die Sensibilität zu steigern, bis er in der Lage ist, mit seinem Höheren Selbst zu kommunizieren. 

	30:27 Vorteile der Matrix. 

	Maxim: Welche Vorteile bietet die Matrix im Leben und bei spirituellen Praktiken, die ohne sie nicht erreicht werden können? 

	Irina (Laom Street, Raom Tiyan): Die Vorteile sind, dass die Matrix des Planeten Burkhad die Intuition stärkt, die ätherischen Kanäle im menschlichen Ätherkörper erweitert, die Energiearbeit mit jedem System stärkt, sei es ein Heilsystem, ein religiöser Egregor oder ein magisches, und den Energie- und Informationskontakt mit jeder Struktur stärkt. 

	Bei der Durchführung von Sitzungen, Ritualen usw. wird empfohlen, die Matrix des Planeten Burkhad mit der Installation zu aktivieren, um die Wirkung dieses Rituals oder dieser Heilsitzung zu verstärken. Es stärkt und harmonisiert alle eingesetzten Energien. 

	Es erhöht auch die Sensibilität einer Person für die spirituelle Welt, einschließlich des Kontakts mit dem Höheren Selbst. Es erhöht die Klarheit seiner Antworten, ihre Anerkennung und ihr Verständnis. Die Matrix des Planeten Burkhad schützt eine Person auf der Energieebene vor verschiedenen magischen Programmen und negativen Wesenheiten. 

	Was bedeutet „schützt“? Ihr Einfluss wird geschwächt, wenn sie sich bereits vom Fachgebiet einer Person angezogen fühlen. Es schwächt ihren Einfluss, schreibt diese Programme neu. Natürlich gibt es sie in unterschiedlichen Formen. Es gibt verschiedene magische Programme, die für den Tod eines Menschen gemacht sind. Sie werden beispielsweise im ätherischen Feld installiert und senden Selbstzerstörungsprogramme in das mentale Feld. 

	Man muss verstehen, dass ein solches Programm, wenn es angezogen wird, auf eine negative Blockade einer Person zurückzuführen ist. Wenn die Matrix zu diesem Zeitpunkt installiert wird, wird sie diese Selbstzerstörungsprogramme verändern und verzerren. Die Person erhält die Möglichkeit, aus diesem Zustand herauszukommen und dem Programm nicht zu folgen. 

	33:02 Aktivierung der Matrix. Schwächung seiner Arbeit. 

	Maxim: Was kann die Matrix schwächen? Einstellungen, vielleicht innere oder gedankliche Formen? Was kann die Wirkung der Matrix unterbrechen? Ist es möglich, dass die Matrix ausfällt und nicht mehr richtig funktioniert? 

	Irina (Laom Street, Raom Tiyan): Es wird nicht ausfallen und kann in verschiedenen Modi funktionieren. Wenn Sie es nicht verwenden, wechselt es in den Ruhemodus, ähnlich wie ein Telefon. Sie wird im Einsatz sein, ohne ihre Aufgaben zu erfüllen. 

	Zuerst müssen Sie es aktivieren und damit arbeiten. Wenn eine Person Zweifel und Misstrauen gegenüber Informationen aus der Interstellaren Union, gegenüber der Persönlichkeit des Kontaktierten oder gegenüber dem Planeten Burkhad hat, Zweifel an ihren Ideen und Zielen hat, dann durchläuft sie die Matrix der Noosphäre von Burkhad. Eine Unterbrechung des Kontakts zwischen der Matrix des Planeten Burkhad und der Noosphäre von Burkhad kann zwar nicht zu einer Verzerrung, aber zu einer Schwächung ihrer Arbeit führen. Die Person wird die Auswirkungen nicht mehr spüren. 

	Dritte. Wenn eine Person trotz der Arbeit an sich selbst Blockaden, Ängste oder Sorgen, Groll, Schuldgefühle oder Hass gegenüber jemandem, einschließlich sich selbst, hat, dann wird das mentale Programm in der Matrix des Planeten Burkhad die Energie der Matrix auf die Reinigung von der Blockade umstellen, die die Erhöhung der Schwingungen behindert. In diesem Fall kann eine Person Situationen erleben, die sie immer wieder in die Momente zurückversetzen, in denen die Blockade entstanden ist, bis sie dies erkennt und ihre Denkweise ändert. 

	Verstehen Sie, wovon ich spreche? 

	Maxim: Ja. 

	35:27 Funktionen und Bedienung der Matrix. Die Bedeutung der Achtsamkeit. 

	Irina (Laom Street, Raom Tiyan): Ausgezeichnet. Die Matrix des Planeten Burkhad verstärkt den Einfluss der Gedanken eines Menschen auf seine Realität. Es macht die Gedanken einer Person in jede Richtung anfälliger für die Verwirklichung ihrer Zukunft. Sie wissen, dass Gedanken materialisieren. Beliebig. Die Matrix verstärkt diesen Effekt. Dies bedeutet, dass das, worüber Sie nachdenken, wenn Sie eine Burkhad-Matrix haben, in Form von Begegnungen mit Menschen, bestimmten Ereignissen, in Form von Ereignissen im Zusammenhang mit Finanzen, sozialen Egregoren und familiären Umständen mit größerer Kraft in Ihr Leben zurückkehren wird. 

	Wenn Sie nur positive Gedanken haben, Gedanken über andere Menschen, über Gott, über das Universum als Ganzes, wird all dies in verdoppelter, reflektierter Form zu Ihnen zurückkehren, verstärkt durch die Matrix. Sind sie negativ, wird sich dies zusätzlich verstärken und in Ihren Ereignissen auf Sie zurückfallen. Die Matrix ist die Linse Ihrer Gedanken. 

	Maxim: Ich verstehe. Es stellt sich also heraus, dass es für negativ gesinnte Menschen gefährlich ist, die Matrix zu installieren? 

	Irina (Laom Street, Raom Tiyan): Die Negativität wird in verstärkter Form zu ihnen zurückkehren. Viele Menschen werden durch negative Ereignisse im Leben dazu veranlasst, alle ihre Werte und die Gedanken, die sie in die Noosphäre senden, zu überdenken und so ihre Schwingungen zu erhöhen. Manche Menschen erkennen die Negativität in sich selbst erst, wenn das Leben in der Sprache der Negativität zu ihnen spricht. 

	Ein Mensch neigt dazu, sich selbst in einer schöneren Form zu sehen als andere. Weißt du, was ich meine? Negative Ereignisse wirken für sie vielmehr wie ein reinigender Strom, der alles wegschwemmt, was sie an der Erfüllung ihrer Lebensaufgabe hindert. 

	Maxim: Noch einmal? 

	Irina (Laom Street, Raom Tiyan): Negativität reinigt sie von dem, was in ihnen war, was sie aber selbst nicht gesehen haben. 

	Maxim: Ich verstehe. Das Herauskommen bietet die Möglichkeit, mit diesen negativen Programmen zu arbeiten. 

	Irina (Laom Street, Raom Tiyan): Ja, bei Aufklärung. Wenn er nicht in Wut, Verleugnung und Groll gegenüber Gott verfällt, sondern mit diesem negativen Ereignis arbeitet. Beispielsweise gab es einen Unfall, irgendein Auto ... Das ist ein negatives Ereignis. Er wird sich nicht von der Person, der der Unfall passiert ist, oder von Gott oder von sich selbst beleidigt fühlen, sondern die Gründe mit dem Höheren Selbst analysieren. Warum bin ich zu diesem Zeitpunkt an diesem Ort gelandet, als das Auto, mit dem ich kollidiert war, vorbeifuhr? Sein Höheres Selbst wird ihm die Kette der Ereignisse zeigen, die ihn zu dieser Straße an diesen bestimmten Ort zu dieser Zeit geführt haben. Und er wird sich ansehen, was am Anfang dieser Kette stand, und er wird die Gedankenform, das Gefühl oder die Emotion erkennen, die er in Gang gesetzt hat. Und es führte zu einer solchen Materialisierung. 

	Das ist bei allem so. Sei es eine Krankheit, die Erkrankung eines Familienmitglieds oder der Tod einer Person. Auf der Erde wird der Tod eines Familienmitglieds oft als negatives Ereignis empfunden. Sie haben eine besondere Einstellung zum Tod, die auf Ihr Bildungssystem zurückzuführen ist. In unserer Interstellaren Union umfasst die Psychologie des Geistes für Kinder in unseren Schulen notwendigerweise nicht nur die Wissenschaft davon, wie man lebt, sondern auch, wie man die Inkarnation verlässt, wie man stirbt und wie man sich angemessen auf den eigenen Tod und den Tod seiner Lieben vorbereitet. 

	Irina: Wie gefällt dir das? 

	Maxim: Ja, ich habe einmal ein Buch darüber gesehen, wie man sich richtig auf den Tod vorbereitet. Da stand einiges Interessantes drin … 

	Irina: Vorbereiten? Wie gefällt Ihnen dieser Artikel? 

	Maxim: Interessant. 

	39:51 Matrix für den Ausgang zum Astralraum und Heilpraktiken. 

	Maxim: Ist es möglich, mithilfe der Matrix ins Astrale zu gelangen und eine Diagnose Ihres Gesundheitszustands zu stellen? 

	Irina: Ja, solche Funktionen gibt es. Hier geben wir jedoch konkrete Vorgehensweisen für den Zugriff auf die Matrix zur Selbstdiagnose und zur Diagnose anderer Personen mit deren Zustimmung an. Auch zum Austritt ins Astrale und für viele andere Zwecke. Unter anderem zum Aufladen von Wasser, Gegenständen und Talismanen. Diese Angaben geben wir in der Cassiopeia-Schule im Rahmen der Kontaktkurse bekannt. Das passiert uns im dritten Jahr, sie kommen und erzählen uns die Einzelheiten. 

	Warum gerade im dritten Jahr? Denn nach der Installation der Matrix braucht der Mensch Zeit, sich daran zu gewöhnen und täglich damit zu arbeiten. Danach ist er in der Lage, sich neues Wissen anzueignen. Niemand gibt in der ersten Klasse das Programm der 10. Klasse. 

	Maxim: Ja, in der ersten Phase installieren wir die Matrix, in der zweiten Phase verbinden wir uns mit dem Lichtnetzwerk der Galaxie, das von Saint Germain überwacht wird. 

	Irina: Wir studieren die Bergpredigt Christi. 

	Maxim: In der dritten Phase geben wir Feedback zur Arbeit mit der Matrix des Planeten Burkhad und mit dem Lichtnetzwerk der Galaxie. 

	Irina: Nicht nur. Auch mit allen Plasmoiden des Sonnensystems. 

	Maxim: Wir untersuchen das Sonnensystem im dritten Stadium, alle feinstofflichen Strukturen. 

	Ist es möglich, Ihre Heilfähigkeiten mithilfe der Matrix zu verbessern? 

	Irina (Burkhader): Ja. Es wird auch zur Heilung verwendet, da die Matrix ätherische und spirituelle Energie aus der Noosphäre des Planeten Burkhad trägt. Es findet ein Gedanken- und Energieaustausch statt. In der Noosphäre des Planeten Burkhad gibt es viel Energie, da dort bereits 27 Milliarden Menschen leben und Jesus Christus lebt. Es heilt und stellt die ätherischen Matrizen menschlicher Organe wieder her. 

	Um diese Funktion der Matrix nutzen zu können, müssen Sie die ätherische Struktur des Menschen gut verstehen, ihre Anatomie und Physiologie kennen und wissen, wie die Organe aussehen, da die ätherischen Matrizen die Umrisse der Organe wiederholen. Man muss fantasievoll denken können, um sich vorzustellen, wie der Fluss der Matrixenergie die Matrix des geschädigten Organs verändert, es ein gesundes Aussehen annimmt und zu leuchten beginnt. 

	Maxime: Wir geben den ätherischen Matrizen der Organe Energie durch die Matrix des Planeten Burkhad. 

	Irina (Burkhader): Ja, das ist möglich, und zwar nicht nur persönlich, indem man zum Beispiel eine Person mit den Händen berührt, sondern auch aus der Ferne, durch ein Phantom. So kann man Wasser und verschiedene Produkte aufladen. 

	43:13 Verwendung der Burkhad-Matrix zum Schutz im Astralbereich. 

	Maxim: Ist es möglich, die Matrix zu verwenden, um sich im Astralraum vor verschiedenen negativen, zerstörerischen Wesenheiten zu schützen? Können sie Ihre Gedankenbilder anziehen? 

	Irina (Laom Street, Raom Tiyan): Es wird über dem menschlichen Feld und seinem Körper installiert. Sie begleitet einen Menschen nicht in die Astralwelt. Sie können sich nur schützen, wenn Sie sich im Körper befinden. Und wenn Sie vor dem Schlafengehen eine Bitte an den Himmlischen Vater richten und dann vor dem Einschlafen sagen, dass Sie allen Wesen, sowohl den Wesen mit hoher als auch den Wesen mit niedriger Schwingung, das Licht der Liebe senden und ihnen wünschen, dass sie Gott näher kommen. 

	Diese Gedankenform schützt Sie, während Sie sich im Astralbereich befinden. Was bedeutet Schutz im Astral? Dies ist ein sehr subtiler Punkt. Jetzt erkläre ich, warum. Selbst für einen Schutzengel ist es nicht so einfach, im Astralraum Schutz zu organisieren. Warum? Was ist Astral? Dies ist ein offener Raum. Dies ist der Teil der spirituellen Welt, der der materiellen Welt am nächsten ist. Es umhüllt und umgibt alle Dichteebenen. Weißt du, was ich meine? 

	Dadurch können Sie in jeden Raum mit jeder beliebigen Dichte gelangen. Wenn Sie die physische Welt über die Astralebene betreten, müssen Sie verstehen, dass Sie diese auf der Ebene der Astralebene betreten. Und von dort aus beobachten Sie mit Hilfe Ihrer astralen Wahrnehmungsorgane die physische Welt. Und sie sind dort völlig anders als die physischen. Weißt du, was ich meine? Es ist nicht möglich, durch Astralreisen ein vollständiges Bild der physischen Welt zu erstellen. Dabei handelt es sich um unterschiedliche Energien. Dies ist ein Merkmal der astralen Wahrnehmung. 

	Über den Schutz. Wie ich bereits sagte, ist die Astralwelt ein Teil der spirituellen Welt. So gab es beispielsweise in der Bibel, im Koran und in vielen heiligen Schriften früherer Jahrhunderte, in denen es um die spirituelle Welt und den Kontakt mit ihr ging, keinen separaten Namen für die Astralwelt. Es wurde einfach „Geist“, „Geistige Welt“ oder „Geisterwelt“ genannt. All dies zusammen mit dem Astral. Weißt du, was ich meine? 

	Wenn die Seele eines Menschen in einem Traum in die Astralebene geht, schläft der physische Körper ein und er sieht einen Traum. Die Seele sieht einen Traum, während sie sich im Astralraum befindet. Wenn sie den Körper verlässt, wird sie als unabhängiges Wesen betrachtet, das mit seinen Gedankenformen bestimmte Wesenheiten verschiedener Art, die ihr energetisch ähnlich sind, und andere Astralreisende nicht nur von der Erde, sondern auch von anderen Planeten in Kontakt bringt. Humanoide, Plasmoide, Kreaturen aus der Welt der körperlosen Geister, sofern die Wachen des Übergangs zwischen der Astralwelt und der Welt der körperlosen Geister ihnen die Erlaubnis zur Kontaktaufnahme erteilen. Auch hierfür gibt es Gründe, die wir hier aber außen vor lassen. 

	Maxim: Und wer bewacht den Durchgang? 

	Irina (Burkhader): Schutzengel. Manchmal Engel [Geister] der Natur. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	Irina (Burkhad-Volk): Dies ist das erste Feature. Wenn Sie sich vor einem Wesen schützen können, indem Sie eine Formation um Ihren Astralkörper legen, ähnlich einer Seifenblase, die mit hohen Lichtschwingungen gefüllt wird, indem Sie eine Kugel platzieren, wie schützen Sie sich dann vor Ihren eigenen Gedankenformen? Sie erzeugen auf der Oberfläche dieser „Blase“ Bilder und Abbildungen, die im Astralraum sofort den Anschein von Realität annehmen. Sie prägen dort die Realität. Das gesamte Astrale besteht aus Gedankenformen. Verstehen? Einschließlich Ihrer eigenen. 

	Wenn der Gedanke besteht, dass etwas Schlimmes passieren sollte, und dieser Gedanke im Körper ist, wird er nicht so schnell schlechte Dinge anziehen. Die Materialisierung braucht Zeit. Und im Astralkörper, sobald die Seele in einem unbewussten Zustand ist und ein Programm hat, „es wird etwas Schlimmes passieren“, wird dieses Programm verwirklicht und gelangt an die Oberfläche der Seele, des Astralkörpers. Es entsteht sofort ein „Bild“: Um dieses herum entsteht Raum. Es wird das Schlechte, das in dieser Gedankenform steckt, vollständig widerspiegeln. Sie wird sich in dieser Realität wiederfinden. Sie müssen der Seele ständig nahe sein und sie aus diesen Zuständen herausholen. Aber sie wird sie wieder erschaffen. Es ist schwer, sich zu verteidigen. 

	Maxim: Und was ist mit der Seele, die in diesen Bildern und Gedankenformen steckt? Wie kann sie aus diesem Zustand herauskommen? 

	Irina (Burkhaden): Sie wird das nicht tun, bis sie die Ursache für die „Bilder“ beseitigt hat. Dies kann durch Bewusstsein erreicht werden. Wenn sie sich später, wenn sie in ihren Körper zurückkehrt, an diese „Bilder“ erinnert, ist das sehr gut. Man muss alles Mögliche tun, um sie festzuhalten und die Bilder aufzuschreiben, die da waren, solange sie noch in der Erinnerung sind, denn der Mensch hat die Fähigkeit, Träume sehr schnell zu vergessen. Schreiben Sie sie schnell auf, solange Sie sie im Gedächtnis haben, um sie später zu analysieren. Träume sind symbolisch. Jedes Bild eines Objekts, einer Person oder eines Phänomens symbolisiert ein Gefühl oder eine Emotion, die sich in diesem Moment im Astralkörper befand. Es hat sie erschaffen. 

	Weißt du, was ich meine? 

	Maxim: Ja. 

	50:03 Aktivierung der Matrix am Morgen durch Hinwendung zu Gott und Dankbarkeit. 

	Irina: Wenn die Bilder aufgezeichnet sind, wacht die Person auf, bringt den physischen Körper in Ordnung, aktiviert die Burkhad-Matrix und grüßt den Himmlischen Vater. 

	Ich möchte Sie daran erinnern, dass Sie, um richtig mit der Matrix zu arbeiten, jeden Morgen beim Aufwachen sagen müssen: „Mein himmlischer Vater, ich danke Dir für einen weiteren Tag, den Du mir in meiner Inkarnation geschenkt hast, damit ich ein Beispiel Deines Lichts für andere Menschen sein kann, damit ich Dein Licht tragen und es in dieser Welt verbreiten kann.“ Jeden Morgen. 

	Danken Sie dem Himmlischen Vater jeden Abend für den gelebten Tag und für die Unterstützung der Energie: „Mein Himmlischer Vater, ich bitte Dich, mich mit den Energien des Friedens zu erfüllen, damit sich mein Körper für den nächsten Tag erholen kann, wenn Du beschließt, mich am nächsten Tag in Verkörperung zu lassen.“ Erwarten Sie nicht, dass der nächste Tag unbedingt inkarniert sein wird. Das ist keine Tatsache. Sagen Sie einfach: „Wenn Sie möchten.“ 

	Wie gefällt Ihnen das? 

	Maxim: Ja, es ist interessant. 

	51:22 Burkhads Annäherung an den Tod. Der Grad des Einflusses negativer Emotionen auf der spirituellen Ebene. 

	Irina (Burkhad-Volk): Ich werde es dir jetzt erzählen. Die Burkhadianer verfolgen einen anderen Ansatz. In der Schule wird ihnen ständig gesagt, dass sie die Inkarnation jederzeit verlassen können. Darauf müssen Sie vorbereitet sein. Sie leben, als wäre jeder Tag ihr letzter. 

	Verstehen Sie diesen Zustand? Sie planen nicht im Voraus. 

	Maxim: Ja. Ich fürchte, wenn ein Mensch auf unserem Planeten in diesem Zustand lebt und jeden Tag verbringt, als wäre es sein letzter, dann wird nichts Gutes dabei herauskommen. 

	Irina (Burkhad-Volk): Die Letzten unter der Bedingung, dass sie die spirituelle Welt in dem Zustand betreten, der in ihrem Herzen ist. Als Vorbereitung. 

	Maxim: Das ist das Interessanteste. Wir können unser ganzes Leben in einem bestimmten spirituellen Zustand leben. Dann hatten wir eines Tages plötzlich einen Streit mit jemandem und verließen die Inkarnation. Und was ist das? 

	Irina (Burkhader): Es wird keine Auswirkungen haben. Wenn die Emotionen von Wut und Ärger noch nicht in das spirituelle Herz eingedrungen sind und sich nicht in Groll und Hass verwandelt haben (das braucht Zeit), dann führt das Verlassen der Inkarnation in diesem Zustand nicht zu einer Verringerung des spirituellen Niveaus. Emotionen im Astralkörper. Die Reinigung erfolgt in 40 Tagen, während sich die Seele im Astralkörper befindet und vom Ätherkörper befreit wird. 

	Die Emotionen werden beruhigt, weil das spirituelle Herz vom 1. bis zum 24. zur spirituellen Ebene führt. Es hat 24 Staaten. In welchem energetischen Zustand wird sich das spirituelle Herz befinden (ich möchte Sie daran erinnern: es enthält instinktive Programme in Form von instinktiven Gefühlen, Wünschen und Bedürfnissen). Die Gefühle des Geistes, seine Wünsche und Emotionen sind vorübergehende Reaktionen. Sie befinden sich in der Energiehülle der Seele. Was passiert ist, senkt das Niveau nicht, wenn es nicht in das spirituelle Herz gelangt ist. 

	Es reduziert vorübergehend die Schwingungen des Astralkörpers, beruhigt sich jedoch, nachdem der Lebensfaden vom Körper getrennt wurde. Während sich die Seele im Astralbereich befindet, bevor sie sich mit dem Höheren Selbst verbindet, beruhigen sich die Emotionen. Die Seele wird nicht mehr wütend und ängstlich sein und diese Emotionen werden verschwinden. Verstehen? 

	Vielleicht nicht nur Wut. Der Austritt aus der Inkarnation kann unterschiedlich sein. Stellen Sie sich einen Menschen mit hoher Schwingung vor, der alle liebt und weder Groll noch Verzweiflung kennt. Es entspricht der neunzehnten spirituellen Ebene gemäß dem Spirituellen Herzen. Er segelt auf einem Schiff, ohne schwimmen zu können. Dem Schiff passiert etwas, es kentert und der Mann landet im Wasser, da er nicht schwimmen kann. Er versucht, sich zu retten und gerät in Panik, weil er nicht schwimmen kann. 

	Was ist Panik? Furcht. Es kommt zu einer Reaktion im Astralkörper, einer Angstschwingung. Es wird ihm vorkommen, als würde er unter Wasser geraten und ersticken. Es wird Gedanken an die Erlösung geben, es wird Angst und Schrecken geben. Es kann eine sehr starke Angst sein. Wenn er nicht schwimmen kann, schluckt er Wasser und verliert das Bewusstsein. Sein Gehirn wird unter Sauerstoffmangel leiden. Sein Lebensfaden wird dadurch zerrissen. Es verlässt den Körper, da Nervenzellen ohne Sauerstoff nicht überleben können. Die Seele kann den Körper nicht über das Gehirn steuern, wenn dort kein Sauerstoff vorhanden ist. 

	Die Seele verlässt den Körper, der Lebensfaden reißt, denn der Körper wird durch den Sauerstoffmangel geschädigt. Da er ertrank, schrie und Angst hatte, wird er in einem Zustand der Angst ins Astrale eintreten. Da alles sehr schnell passierte, hatte es keine Zeit, ins Herz einzudringen. Wenn er im Astral ist, wird die Angst nachlassen. Er wird sehen, dass er lebt, nur der Körper gestorben ist, und die Angst wird verschwinden. Er landet immer noch auf Level 19, unabhängig von der Art des Todes. 

	Maxim: Emotionen haben keinen Einfluss, aber eine tiefe Transformation, ein Gefühl, das sich im Herzen bildet, hat Einfluss? 

	Irina: Ja. 

	Maxim: Ich verstehe, sehr interessant. 

	56:56 Die Form der Matrix und ihre Transformation. 

	Maxim: Ist die Matrix für alle gleich oder kann sie sich verändern? 

	Irina (Burkhader): Es ist in einer Form etabliert. Aber der Mensch kann es sich in seiner Vorstellungskraft – er arbeitet damit bildlich, also imaginativ – auf unterschiedliche Weise vorstellen. Wenn es ein anderes Bild darstellt, kann sich seine Form für diese Person ändern. Sie passen sich dem Menschen an. Bei manchen Menschen nimmt die Matrix mit der Zeit eine kugelförmige Form an. Manche Menschen haben eine große Säule. Es kann zur ursprünglichen Pyramide zurückkehren, wenn sich eine Person das so vorstellt. Sie ist flexibel. 

	Maxime: Alles hängt von den Gedankenbildern bei der Arbeit mit der Matrix ab. Es passt sich der Energie und den Gedankenformen der Person an und transformiert sie, die die Energie der Matrix nutzt. 

	Irina (Burkhader): Ja, sie passt sich an. Seine ätherische Struktur ist plastisch und nimmt die Form an, die sich der Mensch vorstellt. 

	58:13 Aktivierung der Matrix und Arbeit mit ihr. 

	Maxime: Wie arbeitet man richtig mit der Matrix? Wie starte ich es? Wie aktiviere ich? Wie lenkt man die Energien der Matrix? Viele Leute, die gekommen sind und die Matrix installiert haben, stellen Fragen zur Arbeit damit. Morgens, abends, nachmittags aktivieren? Oder muss ich den ganzen Tag herumlaufen, um es zu aktivieren? 

	Irina (Laom Street): Am Morgen, sobald wir dem himmlischen Vater gedankt hatten. Um die Matrix vollständiger und reiner zu aktivieren, sollte man dem Himmlischen Vater für den nächsten Inkarnationstag danken, der dem Menschen geschenkt wurde. Lesen Sie dann die erste Einstellung von Burkhad, da sie die Energien des menschlichen Feldes aktiviert und darauf abzielt, die Schwingungen zu erhöhen. Lesen Sie die Esler-Einstellung, die die empfangenen Energien harmonisiert. 

	Stellen Sie sich dann gedanklich eine Matrix über Ihrem Kopf in Form einer Pyramide vor, die rotiert. Jeder stellt sich vor, was für ihn bequemer ist. Normalerweise ist es für eine Person bequemer, es sich in der Form vorzustellen, in der sie es zeigt (dreht den Finger und zeigt nach oben). 

	Maxime: Soll es im oder gegen den Uhrzeigersinn gestartet werden? 

	Irina (Laom Street): Wenn eine Person von der Position ihres Körpers aus blickt, kann dies in eine Richtung sein, von der entgegengesetzten Position aus – in eine andere. Sie können sich jede Richtung vorstellen, die Ihnen passt. Jeder kann sich die Drehung anders vorstellen. Einer in die eine Richtung, der andere in die andere. Die Hauptsache ist, sich die Rotation vorzustellen und zu sagen: „Ich aktiviere die Matrix des Planeten Burkhad, um meine Energien am kommenden Tag zu harmonisieren, mich vor Negativität zu schützen und Informationen für meine Entwicklung zu erhalten.“ 

	Das ist die allgemeine Stimmung. Vielleicht hat jemand individuelle Wünsche. Heilung oder Erhalt von Informationen zu einem Thema. Hängt von den Bedürfnissen der Person an diesem Tag ab. Vielleicht arbeitet er, er braucht Kraft zum Arbeiten. Oder um Ideen zu bekommen, wie man aus einer Lebenssituation herauskommt, wenn er sich in einer solchen Lebenssituation befindet. Dann wird er die Matrix starten, damit sie Ideen aus der Noosphäre von Burkhad zum Thema seines Lebensproblems sammelt. Die Matrix wird sie anziehen und in das mentale Feld schicken. Sie werden durch das Gehirn im menschlichen Bewusstsein entstehen. 

	Die Matrix fördert den kreativen Fluss und die kreative Inspiration. Es entstehen andere Bilder, ein Wandel der Weltanschauung. Es wirkt auf die Schicht der Aura, die als buddhistischer Körper bezeichnet wird. Die Matrix wirkt auf nahestehende Personen, mit denen energetischer Kontakt besteht, insbesondere auf Kinder unter 14 Jahren, da sie ein gemeinsames Feld mit ihren Eltern haben, auf geliebte Menschen, mit denen körperlicher, sexueller Kontakt besteht. Durch sexuellen Kontakt kommt es zu einem Energieaustausch. Es betrifft die Eltern, weil sie durch den Egregor der Vorfahren die Energien der Matrix erhalten, die ihr erwachsenes Kind installiert hat. 

	Maxim: Ich verstehe. Sehr interessant. 

	1:02:40 Die Struktur der Matrix und der menschlichen Chakren. 

	Maxim: Ist die Matrix über dem menschlichen Energiefeld installiert? 

	Irina (Laom Street): Über der siebten. 

	Maxime: Über dem siebten Chakra. Es schließt das gesamte Energie-Informationsfeld eines Menschen und schützt es, harmonisiert es, strukturiert es. 

	Irina (Laom Street): Es ist in den spirituellen Kanal über dem siebten Chakra eingebaut (es zeigt die Struktur der Matrix). Von außen sieht es aus wie eine Pyramide. Die Pyramide besteht aus ätherischen Energien. Im Inneren sieht diese Struktur wie ein Kreuz mit einer Spirale darum aus. Das Kreuz und die Spirale darum bestehen ebenfalls aus ätherischen Energien, allerdings von anderer Art. Sie enthalten ihre Programme. 

	Diese Programme sind in den spirituellen Kanal eingebaut, da dadurch Kontakt zu allen Schichten der Aura besteht. Der ätherische Teil ist eine Pyramide, ihr Rahmen wird „Matrixrahmen“ genannt. Es ist in das ätherische Feld des siebten Chakras eingebettet. Durch dieses ätherische Feld erfolgt eine Einwirkung auf das gesamte Chakrensystem entlang der Wirbelsäule. 

	Maxim: Ich verstehe. Sehr interessant. 

	1:04:00 Verbindung der Matrix mit Burkhad. Beteiligung der Burkhadianer an der Arbeit der Matrix. 

	Maxim: Erzählen Sie mir bitte, wie Informationen von Erdlingen zu Ihnen gelangen und wie sie durch die Matrix verarbeitet werden? Gibt es Informationen, Energie, Gedankenformen, wie viele Menschen sind mit der Matrix verbunden? Wie erfassen Sie diese Informationen? Wodurch? Wie erfassen Sie Informationen darüber, wie viele Personen verbunden sind? Wie funktioniert diese Matrix? Welchen Einfluss hat es auf die Struktur eines Menschen und die egregorialen Strukturen, in denen er sich befindet? 

	Irina (Laom Street): Lassen Sie mich das jetzt erklären. 

	Maxim: Heute sind Laom-Street (Planet Burkhad) und Raom-Tiyan (Planet Burkhad) bei uns. Laom-Street ist der Wissenschaftler, der die Matrix für Irina auf dem Planeten Burkhad installiert hat. Heute gibt es diejenigen, die mit Irina, mit Menschen auf unserem Planeten, in energetischer und informativer Interaktion stehen. 

	Irina (Laom Street): Die Matrix enthält eine Funktion, die Fähigkeit, mit den Burkhads zu interagieren. Auf Burkhad gibt es spezielle Geräte, mit denen man verfolgen kann, wie viele sich mit der Matrix verbunden haben, in welchem Aktivierungszustand sie sich befinden usw. Wir haben eine Gruppe von Burkhadianern, nicht nur Wissenschaftler, sondern auch Bürger des Planeten, die sich freiwillig den Reihen derjenigen angeschlossen haben, die mit der Burkhad-Matrix auf der Erde arbeiten. Sie produzieren Gedankenformen für Erdlinge und akzeptieren und reinigen jene Gedankenformen, die von Erdlingen stammen. Manchmal passiert interessante Arbeit. 

	Für die Burkhadianer gibt es eine Kopie der Burkhad-Matrix. Nur hat es ein etwas anderes Aussehen. Die Burkhadianer verbinden sich damit, um mit der Noosphäre zu interagieren, mit dem Teil davon, aus dem die Gedanken der Erdlinge kommen. Verstehen Sie, wovon ich spreche? 

	Maxim: Interessant. 

	Irina: Die Burkhadier sind mit einer Art Matrix verbunden. 

	Maxim: Gibt es irgendwelche Geräte, die mit dieser Matrix verbunden sind? 

	Irina (Laom Street): Die Geräte sind mit der Burkhad-Noosphäre verbunden. Sie sammeln Informationen. Wir verfügen über Geräte, die Informationen aus der Burkhad-Noosphäre in physikalische Radiowellen umwandeln. Diese Radiowellen im Gerät zeigen Informationen aus der Noosphäre. 

	Durch dieses Gerät können Sie sehen, wie viele Erdenbewohner mit der Noosphäre verbunden sind und welchen Einfluss sie darauf haben. Zu welchem Prozentsatz ist die Matrix aktiviert? Wie viel Prozent seiner Fähigkeiten nutzt ein Mensch aktuell? Wie viel davon hat er selbst entdeckt? Derzeit arbeiten 251.782 Burkhadianer auf der Erde mit der Burkhad-Matrix. 

	Maxim: 251.752 Burkhadianer arbeiten mit der Matrix? 

	Irina (Laom Street): ...782 Burkhads, im Moment. 

	Maxim: Wir haben weniger Erdlinge, die mit dieser Matrix verbunden sind. 

	Irina (Laom Street): Auf jeden Erdenbewohner kommen etwa 4–5 Burkhadianer, die mit dieser Matrix arbeiten. 

	Maxim: Wie gefallen dir die Energien der Erdlinge? 

	Irina (Laom Street): Anfangs gab es weniger Burkhadier. Aber Informationen darüber haben sich in unseren Medien verbreitet, es gibt Nachrichten im Zusammenhang mit der Verwendung der Burkhad-Matrix auf der Erde. Auch für uns ist das eine Neuerung. Viele Burkhadianer kamen zur Sonderkommission, um mit der Matrix zu arbeiten. Es wurde vom Wissenschaftlichen Rat für Kontakte mit der Erde erstellt. 

	Immer mehr Burkhadianer kamen an. Besonders im letzten Jahr. Sie möchten dabei helfen, den Erdenbewohnern Energien zu senden, indem sie sich mit dieser Matrix verbinden: Energien des Lichts, der Liebe und den Wunsch, bei der Lösung Ihrer Probleme zu helfen, sowie den Wunsch, Gedankenformen zu klären, die für unsere Noosphäre manchmal sehr rau sind, um die eindringenden Energien aufzulösen und sie in Licht umzuwandeln. 

	Die Burkhadianer nehmen die Energien der Erdbewohner wahr und spüren sie an sich selbst, als wäre es die Wahrnehmung eines Erdbewohners. Manchmal verbinde ich mich und spüre Ihre Emotionen. 

	Maxim: Ich kann mir nicht einmal vorstellen, was du fühlst. 

	Irina (Laom Street): Wir haben studiert. Bevor ein Burkhad sich mit dieser Struktur verbindet, wird er mit den Erdenbewohnern, Ihrer Kultur, den Religionen und der allgemeinen politischen und wirtschaftlichen Situation auf der Erde vertraut gemacht. Damit sie verstehen, was die Erdenbewohner denken und was ihnen Sorgen bereitet, wird ihnen der Einführungsfilm gezeigt. Das überrascht mich nicht, denn ich arbeite schon seit langer Zeit mit Ihrem Planeten. Aber es gibt Burkhadianer, die von Ihnen nur in Lehrfilmen in der Schule gehört haben, und sie sind überrascht. 

	Maxim: Gedanken, die von uns kommen? 

	Irina (Laom Street): Gedanken, Emotionen, Gefühle. 

	1:10:26 Externe Veranstaltung im Januar 2025. 

	Maxim: Liebe Freunde, es sind gerade sehr interessante Informationen eingetroffen. Wir haben uns endlich auf unsere erste externe Veranstaltung für nächstes Jahr geeinigt. Leute, was glaubt ihr, wo gehen wir hin? Wir fahren nach Nischni Nowgorod. In zwei Monaten ist es soweit. Bisher gibt es nirgends Informationen dazu. Sie ist gerade angekommen. 

	Wenn Sie an unserer Veranstaltung in Nischni Nowgorod teilnehmen möchten, können Sie sich telefonisch unter +7 (988) 910-00-40 vorab anmelden. Nischni Nowgorod in drei Monaten. Nach Neujahr, Ende Januar, werden wir in Nischni Nowgorod sein. Rufen Sie an, schreiben Sie. Wenn Sie an unseren externen Retreat-Veranstaltungen in Nischni Nowgorod interessiert sind, sind wir bald bei Ihnen. Weiter geht's. Ich habe noch ein paar Fragen an Laom-Street und Raom Tiyan. 

	1:11:42 Seltsam für die Burkhadianer, die Anfragen der Erdlinge an die Matrix. 

	Maxim: Welche unserer Anfragen erscheinen Ihnen bei der Verwendung der Matrix seltsam? 

	Irina (Laom Street, Raom Tiyan): Anfragen? 

	Maxim: Wenn wir die Matrix verwenden, senden wir verschiedene Gedankenformen und Anfragen. Gibt es Wünsche, die Ihnen merkwürdig erscheinen? Unverständlich, lustig, vielleicht. 

	Irina (Laom Street, Raom Tiyan): Typische Wünsche für Humanoide: Glück, Liebe, Gesundheit. Es erscheint ein wenig seltsam, dass manche Menschen dazu neigen, sich auf Kosten des Unglücks anderer eine glückliche Zukunft aufzubauen. Verstehen Sie, wovon ich spreche? 

	Maxim: Gibt es solche Anfragen über die Matrix? 

	Irina (Laom Street, Raom Tiyan): Zum Beispiel darüber, wie man eine Karriereposition bekommt, indem man einen Konkurrenten ausschaltet. 

	Maxim: Vielleicht bin ich irgendwie „anders“? Vielleicht denke ich anders. Ich denke nicht einmal darüber nach. 

	Irina (Laom Street, Raom Tiyan): Es gab eine solche Anfrage. Es gab einige Überraschungen. Es ist überraschend, beispielsweise Forderungen zu hören, einen Menschen gegen seinen Willen zu verändern. Beispielsweise, dass jemand auf die Einnahme bestimmter Substanzen verzichtet, die ihm beispielsweise schmecken. Dies erscheint seltsam, denn wir sind eine freiheitsliebende Rasse, ein freiheitsliebendes Volk. Warum sollte er darüber nachdenken? Das ist sein Leben. 

	Maxim: Ich verstehe. Das heißt, sie versuchen, über die Matrix die Entscheidungsfreiheit einer anderen Person zu beeinflussen. 

	Irina (Laom Street, Raom Tiyan): Ja. Oder um einem bestimmten Mann oder einer bestimmten Frau eine enge Beziehung zu ermöglichen. Über die Matrix wird dem Anfragenden mitgeteilt, dass er Ihnen die Eigenschaften, die Sie nicht besitzen, nicht zuteilen kann. Wenn Sie kein Selbstvertrauen haben und sich selbst nicht lieben, können Sie auch nicht erreichen, dass andere Sie lieben. Das ist unmöglich. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	Irina (Laom Street, Raom Tiyan): Ein Magnet kann kein Eisen anziehen, wenn es plötzlich entmagnetisiert wird. Ein Magnet muss über eine magnetische Kraft verfügen. Übertragen Sie nun das Wort „magnetische Kraft“ auf Liebe. Ein Mensch ohne Liebe kann andere Menschen nicht anziehen. Oder in denen davon recht wenig vorhanden ist. Was bedeutet wenig Liebe? Wenn Liebe vorhanden ist, koexistiert sie im spirituellen Herzen mit Zweifeln, Beschwerden, Neid, Eifersucht, negativen Gefühlen und Verurteilung. Dadurch wird die Liebe geringer. 

	Überraschend sind auch die Gedankenformen, Gedankenbilder und Gefühle der Erdlinge, die durch die Matrix kommen. Am überraschendsten ist die Anzahl der Verurteilungen, die unter anderem mit der spirituellen Entwicklung zusammenhängen. Erdlinge haben eine Tendenz, wie sich in fünf Jahren der Anwendung der Matrix gezeigt hat: Wenn sie die Fehler anderer Menschen sehen, nutzen sie diese Fehler, um das Selbstvertrauen einer Person zu stärken. 

	Maxim: Auf Kosten der Fehler anderer? 

	Irina (Laom Street, Raom Tiyan): Ja, Sie sehen eine Person, die Fehler macht, die ihre Schwingungen senkt. Und indem ich mich für diesen Fehler verurteile, rechtfertige ich mich selbst und sage, dass ich das nicht habe, was bedeuten würde, dass ich stärker bin, dass Gott mich mehr liebt und so weiter. Verstehen Sie, worum es geht? 

	Maxim: Ja, ich verstehe. 

	Irina (Laom Street, Raom Tiyan): Wir haben regelmäßige Treffen der Burkhadianer, die mit der Matrix für Erdlinge arbeiten. Es wird laufend Aufklärungsarbeit darüber geleistet, dass es in euren Bildungssystemen, in Schulen, Instituten und in den Medien keine Informationen darüber gibt, was spiritueller Stolz ist. Wie es die Schwingungen beeinflusst, die vorhandene Liebe daran hindert, sich zu manifestieren und sie vollständig aus dem Herzen verdrängt. 

	Maxim: Ja, danke. 

	1:17:02 Ablehnung der Matrix, ihre Deaktivierung. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, ist es nach der Installation der Matrix möglich, sie abzulehnen und aus dem Feld zu entfernen? 

	Irina (Laom Street): Ja, natürlich. Dazu müssen Sie zu einem Termin mit Irina Podzorova kommen. Sie verlassen die Matrix auf dieselbe Weise, wie Sie sie installiert haben. Es gibt spezielle Worte, die eine Person sagt, wenn sie die Matrix ablehnt. Vor der Installation der Matrix gab er sein Einverständnis. Es gab nicht nur die Zustimmung zur Installation der Matrix, sondern auch die Zustimmung in Form der Dankbarkeit für die Matrix. 

	Als Sie lasen: „Ich danke für die Energien der Vertreter des Planeten Burkhad“, war das Zustimmung. Auch das Vertrauen in den Himmlischen Vater wurde zum Ausdruck gebracht. Es geht darum, dass der Mensch alles in die Hände des Himmlischen Vaters legt: sein Leben, seinen Besitz. Es ist eine Frage des Vertrauens. Daher ist es nicht empfehlenswert, die Burkhad-Matrix zu installieren, wenn Sie beim Lesen dieser Worte das Gefühl haben, den Wortlaut nicht zu verstehen oder ihm nicht zuzustimmen. Es wird kein harmonisches Miteinander geben. 

	Maxim: Wenn Sie die Matrix installieren, wird also ein bestimmter Text vorgelesen? Und um es zu deaktivieren, müssen Sie diesen Text lesen und das, was Sie zuvor gelesen haben, dementieren. Funktioniert das so? 

	Irina (Laom Street): Sie müssen einen neuen Text lesen, in dem der Grund für die Ablehnung angegeben wird. Der Grund für die Änderung Ihrer Entscheidung, die übrigens vom Höheren Selbst gebilligt wurde. Und das Höhere Selbst ist ein Teil Gottes. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	Irina (Laom Street): Wenn das Höhere Selbst zugestimmt hat und Sie dies ablehnen, erklären Sie nicht den Burkhads, sondern Ihrem Höheren Selbst, aus welchem Grund Sie diese Entscheidung ändern, die Sie von ihm erhalten und beschlossen haben, umzusetzen. Der Grund wird konkret angegeben. Misstrauen gegenüber dem Kontaktierten oder Burkhad oder etwas anderes, das die Person dazu veranlasst hat, es deaktivieren zu wollen. 

	Nachdem der Text gelesen wurde, schließt die Person die Augen und Irina platziert ihre Hände auf die gleiche Weise, wie sie die Matrix installiert hat. Nur der umgekehrte Prozess findet statt: Sie stellt sich nicht vor, wie diese Matrix installiert wird, sondern wie sie ihre Energie in sich aufnimmt. Danach wird der Kontakt mit Burkhads Noosphäre durch die Matrix unterbrochen. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	1:20:04 Durch die Matrix Negativität auf einen anderen übertragen. 

	Maxim: Wir nähern uns dem Ende unserer Sendung. Ich stelle noch eine Frage zur Matrix. Ist es möglich, die Matrix des Planeten Burkhad zu nutzen, um einem anderen Wesen oder einer feinstofflichen Kreatur Schaden zuzufügen oder negative Handlungen gegenüber ihnen auszuführen? Kann die Matrix verwendet werden, um ein anderes Wesen negativ zu beeinflussen? 

	Irina (Laom Street): Nein. Mit einer solchen Anfrage wird es an die Vertreter des Planeten Burkhad weitergeleitet und seine Energie wird verändert und ins Positive umgewandelt. Der Person wird mitgeteilt, dass dies nicht möglich ist. Dass die Matrix mit solchen Anfragen nur ähnliches Karma an sich zieht. 

	Maxim: Liebe Freunde, wenn Ihnen unsere Sendungen gefallen, helfen Sie uns bitte, voranzukommen. Liken, kommentieren, abonnieren Sie diesen Kanal. Auch wenn YouTube derzeit langsamer wird, versuchen wir, weiter voranzukommen. 

	Ich lese einen Kommentar von YouTube vor. „Bitte erklären Sie, wenn es eine Verbindung zum Höheren Selbst gibt, warum die Burkhad-Matrix?“ 

	Irina (Laom Street): Zur Verstärkung. Mit Erlaubnis des Höheren Selbst. Verbessert Verbindung und Intuition. Bei der Arbeit mit der Matrix wird das Bewusstsein bei Astralausgängen gestärkt. 

	1:22:01 Aktionen vor der Installation der Matrix. Die Rolle psychotroper Substanzen. 

	Maxim: Kann die Matrix parallel zu Psychopharmaka eingesetzt werden? 

	Irina (Laom Street): Was bedeutet das? 

	Maxime: Beruhigungsmittel, Narkotika. 

	Irina (Laom Street): Was hat die Matrix damit zu tun? 

	Maxim: Hat die Matrix eine Wirkung, wenn eine Person Psychopharmaka und Beruhigungsmittel einnimmt? 

	Irina (Laom Street): Was soll beeinflusst werden? 

	Maxim: Auf seine Energie, auf seinen Zustand. Seinen inneren physischen Zustand ändern, versuchen, ihn zu verwandeln? 

	Irina (Laom Street): Nein. Damit die Installation korrekt und für eine Person energetisch einfach ist, müssen Installationsregeln befolgt werden. Die Nichtbeachtung dieser Regeln kann zu negativen Empfindungen und schmerzhaften Erscheinungen führen. Die Matrix wird weiterhin installiert, die Installation und Integration in das Feld wird nur schwieriger. Dies ist eine Sicherheitsvorkehrung. Ja, ich erzähle es dir jetzt. 

	Sie haben sich mit den Informationen über die Matrix, über den Planeten Burkhad, über die Interstellare Union als Ganzes und über die Aktivitäten des Cassiopeia-Projekts vertraut gemacht, dem Kontaktpartner, der die Matrix für Sie installiert. Ich habe mit Ihrem Höheren Selbst gesprochen und die Erlaubnis zur Installation der Matrix erhalten. Ich habe Informationen darüber erhalten, warum Sie sie brauchen und was sie in Ihrem Leben verändern wird. Als nächstes ist es ratsam, vor der Installation der Matrix die Bergpredigt Jesu Christi in der Bibel zu lesen. Dies ist eine praktische Darstellung der spirituellen Gesetze des Universums für den Menschen. 

	Ich möchte Sie daran erinnern, dass die Bergpredigt Jesu Christi im Matthäusevangelium zu finden ist. Dies sind die Kapitel 5, 6 und 7. Wenn Sie die Bergpredigt lesen (was besonders empfehlenswert ist, wenn Sie sie im Leben noch nicht gelesen haben) und die darin dargelegten Ideen Ihren inneren Einstellungen widersprechen, ist es nicht empfehlenswert, die Matrix zu installieren, bis sie vollständig mit der Bergpredigt harmoniert (da sich diese Ideen in der Noosphäre von Burkhad befinden), um eine Disharmonie mit dem mentalen Feld einer Person, also gewisse innere Widersprüche, zu vermeiden. 

	Nachdem alle Widersprüche aufgelöst wurden und die Erlaubnis des Höheren Selbst sowie Informationen darüber, warum Sie diese persönlich benötigen, vorliegen, können Sie mit der Installation der Matrix beginnen. Drei Tage vor der Installation sollten Sie keinen Geschlechtsverkehr haben und keinen Alkohol oder Drogen konsumieren. Zu den Betäubungsmitteln zählen nicht nur die in Ihrer Gesetzgebung als solche anerkannten Substanzen, sondern auch Substanzen, die auf das Gehirn wirken, also psychotrope Substanzen. Nehmen Sie 72 Stunden lang keinen Alkohol, keine Drogen, keine Neuroleptika, keine Tranquilizer und keine Antidepressiva ein (dies gilt nicht für Nootropika, die das Gehirn lediglich durch eine Beschleunigung des Stoffwechsels oder eine Beschleunigung der Durchblutung stimulieren), um das Bewusstsein zu verändern. Zu den Medikamenten zählen Neuroleptika, Tranquilizer und Antidepressiva. Schlaftabletten, sofern sie natürlicher Natur sind, beschleunigen das Einschlafen, ohne das Bewusstsein zu verändern. Wenn es sich nicht um Beruhigungsmittel handelt, können sie verwendet werden, andere Beruhigungsmittel jedoch nicht. Sie kommen in verschiedenen Gruppen vor. 

	Wenn Sie ein Medikament einnehmen und Zweifel haben, um welches Medikament es sich handelt, fragen Sie am besten Ihren Arzt, zu welcher Gruppe es gehört, oder informieren Sie sich im Internet. 

	Nach der Installation der Matrix sollten Sie drei Tage lang keinen Geschlechtsverkehr haben und keinen Alkohol, keine Drogen, keine Neuroleptika, keine Beruhigungsmittel und keine Antidepressiva konsumieren. Es gibt eine Regel: Sexueller Kontakt führt zu einem Energieaustausch mit einer anderen Person, für die diese Matrix nicht installiert ist. Und drei Tage davor und drei Tage danach sind nötig, damit Ihre Energie in einen Zustand der Freiheit vom Austausch mit anderen Menschen kommt. Verstehen Sie, wovon ich spreche? Damit sich in Ihrem Feld keine anderen Energien befinden. 

	Alkohol verändert die Schwingungen des Gehirns. Ich sage nicht, dass sie dadurch herabgesetzt oder erhöht werden, sie werden anders. Die Wahrnehmung wird anders. Es geht nicht darum, die Schwingungen zu senken oder zu erhöhen; Es ist notwendig, dass das Bewusstsein eines Menschen klar ist und er eine nüchterne Sicht auf die Welt hat. 

	Wenn Sie beispielsweise einen Beruf als Fahrer ausüben, bei dem der Genuss von Alkohol aufgrund der Unfallgefahr nicht gestattet ist, bedeutet dies nicht, dass Alkohol für Erdenbewohner verboten ist. Es ist jedoch so, dass es in bestimmten Situationen zu Schäden und Todesfällen beim Fahrer und anderen Personen kommen kann. Grund hierfür ist die Auswirkung auf das menschliche Gehirn und die Verlangsamung seiner Reaktion. Außerdem verlangsamt es den Energieaustausch mit der Matrix. Drogen und psychotrope Substanzen verändern außerdem die Wahrnehmung, lösen Emotionen aus, die mit der Auswirkung der inneren Endorphine auf die Zustimmung bestimmter Aktionen im Hormonsystem verbunden sind, und verursachen ein Gefühl künstlicher Freude, die Beseitigung von Ängsten und künstlich herbeigeführte Fröhlichkeit. 

	All dies beeinflusst das Astralfeld und verhindert dessen Harmonisierung mit der Matrix. Um damit zu harmonieren, müssen Sie sich in einem natürlichen Zustand befinden, der nicht künstlich geschaffen wurde. Habe ich es klar erklärt? 

	1:29:13 Danke. 

	Maxim: Ja. Vielen Dank, Laom Street, Raom Tiyan, für die nützlichen Informationen. Die Matrix des Planeten Burkhad kann bei unseren Off-Site-Events installiert werden. Die nächste externe Veranstaltung findet in Nischni Nowgorod statt. Sie waren der Erste, der davon erfahren hat. Wir haben noch keine Stellenangebote, aber Sie können +7 (988) 910-00-40 anrufen und sich für diese externe Veranstaltung anmelden. Voraufzeichnung. Sobald wir die Registrierung geöffnet haben, werden wir Sie auf jeden Fall kontaktieren. 

	Die Matrix kann installiert werden, indem man in Woronesch auf der ersten Kontaktebene ankommt. Du kannst zum Training „Selbstheilung durch das Höhere Selbst“ kommen und die Matrix installieren. Oder Sie kommen zur Verbesserung Ihrer Gesundheit und installieren die Matrix des Planeten Burkhad, die Ihnen dabei hilft, alle Ihre inneren spirituellen Energien zu harmonisieren, die Arbeit mit Ihren Chakrensystemen und Ihrem Höheren Selbst zu harmonisieren und andere Möglichkeiten für Ihr spirituelles Wachstum und Ihre Entwicklung zu nutzen. 

	Irina: Derzeit sind etwa dreitausend Menschen mit der Matrix verbunden, das weiß ich genau. 

	Maxim: Das ist viel. Es gibt also etwas, woran man arbeiten kann, und etwas, das man erforschen kann. Vielen Dank euch allen. 

	Irina (Laom Street): Ich danke allen für die Teilnahme am Cassiopeia-Projekt. Dies bringt den Beitritt Ihres Planeten zur Interstellaren Union näher. Dies bringt das, was Sie die „Wiederkunft Christi“ nennen, näher. 

	Ich danke allen im Namen des Interstellar Union Council und der Galactic Federation of Light für Ihren Wunsch, mit uns Kontakt aufzunehmen. Wir lieben und schätzen es. Denken Sie daran, dass wir jede Entscheidung, die Sie treffen, lieben, akzeptieren und respektieren werden, auch wenn sie nicht zugunsten der Interstellaren Union ausfällt. Wir werden weiterhin bei dir sein, wir werden dich lieben und dich so akzeptieren, wie du bist. Ihr seid unsere geliebte Rasse, von uns erschaffen. Wir behandeln Sie wie unsere Weltraumkinder, denen es bestimmt ist, im Weltraum viele Entdeckungen zu machen. Wir freuen uns darauf, gemeinsam mit Ihnen das Universum zu erkunden. 

	Maxim: Vielen Dank. Bis bald! Bis wir neue Universen erkunden! 

	

	 

	9. November 2024 

	Konferenzteilnehmer: 

	Irina Podzorova ist eine Kontaktperson mit außerirdischen, feinstofflichen Zivilisationen und der spirituellen Welt. 

	Maxim Rusan – Leiter des Cassiopeia-Projekts und des Zentrums für spirituelle und körperliche Entwicklung; 

	Raom Tiyan ist ein Vertreter des Planeten Burkhad, ein Spezialist für Energieinteraktionen im Umfeld der materiellen und spirituellen Welten und für die Umwandlung verschiedener Energien; 

	Laom-Street – Vertreter des Planeten Burkhad, Hauptkoordinator der Kommission der Interstellaren Union für Kontakte mit jungen Rassen, Spezialist für die Bildung egregorialer Strukturen, Xenobiologe; 

	 

	Wie wird man Schwellungen los? Spirituelle Ursachen für Wassereinlagerungen im Körper 

	 https://blog.cassiopeia.center/kak-izbavitsya-ot-otyokov-duhovnye-prichiny-skople  

	Durch Wassermangel können Ödeme entstehen. Wenn der Körper unter Flüssigkeitsmangel leidet, speichern die Gewebe Wasser, um es zu konservieren. Es kann auch zu einem Übermaß an salzigen Lebensmitteln kommen. Wenn eine Person zu viel Natriumchlorid hat. Natrium in Lebensmitteln führt zu Flüssigkeitsretention. 

	Wenn im Körper ein Proteinmangel vorliegt, beginnen Probleme mit dem Stoffwechsel in den Zellen. Dadurch werden die Zellen zerstört und die Interzellularflüssigkeit beginnt auszutreten. Der Körper verwendet ständig Proteine, um neue Substanzen zu synthetisieren und neue Zellen zu bilden, die sich ständig teilen. Beispielsweise erneuern sich Ihre Haut und die Auskleidung Ihres Magen-Darm-Trakts alle drei Tage. Hierzu sind Aminosäuren nötig, die der Körper aus Proteinen gewinnt. Wenn nicht genügend Protein vorhanden ist oder es aufgrund von Problemen mit der Bauchspeicheldrüse schlecht aufgenommen wird (in diesem Fall ist die Einnahme von Enzymen erforderlich), reicht es auch bei einer Proteindiät nicht aus. 

	Es gibt Kräuter, die die Produktion von Verdauungsenzymen fördern, wie zum Beispiel Löwenzahnwurzel oder Kalmus. Dieser Aufguss wird vor den Mahlzeiten getrunken. 

	Ein Proteinmangel kann verschiedene Ursachen haben. Auch Parasiten können die Ursache sein, da sie sich ebenfalls von Eiweiß ernähren. Aus diesem Grund beginnt der Körper, Proteine aus seinen eigenen Zellen zu extrahieren und aufzulösen. Und diese Flüssigkeit, die sich in den Zellen befand, gelangt in den Interzellularraum und es kommt zu Ödemen. Es passiert. 

	Wenn wir über die spirituelle Ursache von Ödemen sprechen, ist es oft die mangelnde Bereitschaft, das eigene Leben zu ändern. Es gibt Ängste davor, das eigene Leben zu ändern, irgendwelche Veränderungen vorzunehmen. Es hängt auch davon ab, an welcher Stelle des Körpers sich die Schwellung befindet. 

	Es kann beispielsweise Angst vor Veränderungen des eigenen Aussehens bestehen. Das heißt, die Unwilligkeit, etwas Neues in Ihr Leben zu lassen. Die Abneigung, einem bestimmten Weg zu folgen, den eine Person verfolgt, ist eine Art Widerstand. Auch eine unvollständige Akzeptanz des eigenen Weges kommt vor. In diesem Fall empfiehlt sich eine Harmonisierung durch das Höhere Selbst. Wir beseitigen spirituelle Ursachen. Wir akzeptieren dies voll und ganz. 

	Es kommt vor, dass ich nicht akzeptieren kann, was ich nicht akzeptieren möchte. Also, das heißt, wir treffen eine bewusste Entscheidung: Ich will das nicht akzeptieren, ich ändere mein Leben auf eine Art und Weise, die zu mir passt. Das heißt, ich baue meine Realität so, wie ich sie sehen möchte. Dies kann jedoch schwierig sein, da jeder Mensch Gewohnheiten hat. Und vielleicht gibt es auch Ängste. Zum Beispiel, wenn man etwas verliert oder das, was man auf dem alten Weg hatte, nicht auf einem neuen Weg wiederfindet. Hier muss der Mensch eine Entscheidung treffen: Entweder ist er bereit, diesen Schritt zu tun, oder er behält diese Angst und diese Krankheit für sich. Das passiert manchmal. Vielleicht muss er diese Lektion lernen. 

	Aber über den physischen Körper kann man diese Ödeme dennoch einfach beeinflussen, zum Beispiel indem man die Salzmenge in der Ernährung reduziert, die Flüssigkeitsmenge erhöht oder sich einer Behandlung gegen Parasiten unterzieht, also gegen Helminthen, Mikroben und Viren, die sich im Körper befinden. 

	Das Einzige, was ich jedoch nicht empfehlen würde, sind Diuretika, insbesondere solche künstlichen Ursprungs, da diese den gesamten Stoffwechsel aggressiv beeinflussen können. Akzeptabel sind milde Diuretika pflanzlichen Ursprungs, zum Beispiel Schachtelhalm, Preiselbeerblätter, ein Kraut namens Bärenohr (so der volkstümliche Name) sowie Bärentraube und Mädesüß. Dies sind milde Diuretika. 

	Darüber hinaus gibt es weitere Produkte, die nicht nur harntreibend wirken, sondern auch Sand in den Nieren (einschließlich solcher auf Oxalatbasis) und sogar kleine Steine auflösen. Das ist Vogelknöterich. Und wenn weder Sand noch Steine vorhanden sind, sondern lediglich Flüssigkeit entfernt werden muss, können die oben genannten Kräuter verwendet werden. Und wenn Steine und Sand vorhanden sind, fügen Sie Vogelknöterich und Knöterich hinzu. Nehmen Sie 50 zu 50 mit Schafgarbe und kochen Sie es 10 Minuten lang in kochendem Wasser bei schwacher Hitze. Nehmen Sie von beidem einen Esslöffel pro 200 ml Wasser. Trinken Sie diese Dosis über den Tag verteilt. Dieser Sand und diese Steine gehen völlig schmerzlos in eine lösliche Form über und verlassen den Körper. 

	Es wird nun 15 Minuten lang bei schwacher Hitze gegart. Nach dem Aufkochen die Hitze reduzieren und 15 Minuten kochen lassen, bis es leicht köchelt (nicht verkocht) und dann ausschalten. Abkühlen lassen, ohne die Kräuter zu entfernen. Wenn die Temperatur etwa 36–40 Grad erreicht hat, in einen sauberen Behälter abseihen und an einen kühlen Ort stellen, um Schimmel zu vermeiden, aber an dem es nicht gefriert. Sie müssen dieses Glas täglich im Laufe des Tages einige Schlucke trinken, vorzugsweise vor den Mahlzeiten. 

	Die Schafgarbe verleiht ihm einen bitteren Geschmack. Sie können es mit Wasser trinken, um den bitteren Geschmack in Ihrem Mund zu vermeiden. Innerhalb von zwei bis drei Monaten können sich Steine bis zu einer Größe von einem halben Zentimeter auflösen, auch solche, die aus Oxalat bestehen. 

	Von der Konferenz beim Offsite-Meeting in Eriwan, Armenien. 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	Irina Podzorova ist eine Kontaktperson mit außerirdischen Zivilisationen. 

	Mai 2025 

	#720 Mutter Teresa. Kommunikation mit Spirit live. 

	 https://blog.cassiopeia.center/mat-tereza-obshchenie-s-duhom-v-pryamom-efire  

	 https://www.youtube.com/watch?v=_zMkqS5SHs0  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:06 Vorstellung der Teilnehmer. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde! Schönen Tag allerseits! Mein Name ist Irina Podzorova, ich stehe in Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit der spirituellen Welt und feinstofflichen Zivilisationen. 

	Heute haben wir einen körperlosen Geist in unserer Gegenwart, der in seiner letzten Inkarnation auf der Erde als Mutter Teresa bekannt war. Dieser Name ist jedem geläufig. Ihr Geist begrüßt Sie nun, dankt Ihnen für die Einladung und ist bereit, Ihre Fragen zu beantworten. 

	Maxim: Ich grüße den Geist von Mutter Teresa! 

	Liebe Freunde, ich möchte euch mitteilen, dass wir einige Probleme mit dem Video-Chat auf YouTube haben, also geht bitte zum „Frage-Antwort“-Chat. „Live-Übertragung.“ Unter diesem Video befindet sich ein Link dazu. Dorthin schreiben wir unsere Fragen, da YouTube auf meinem Rechner gerade nicht funktioniert. Ich werde sie in diesem Chat stellen, aber im Allgemeinen habe ich bereits Fragen. 

	01:44 Teresa ist der spirituelle Name der Heiligen. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, wie ich Sie ansprechen kann? 

	Irina (Mutter Teresa): Teresa ist mein spiritueller Name und mein Inkarnationsname war Agnes. Und ich bevorzuge es, mit Agnes angesprochen zu werden. 

	Maxim: Agnes, richtig? 

	Irina: Agnes oder Agnesia. Dieses Bild kommt. [Mutter Teresas offizieller Name war Agnes Gonxha Bojaxhiu]. 

	Maxim: Sie sagen, dass Teresa Ihr spiritueller Name ist, aber sagen Sie mir bitte, wann Sie diesen spirituellen Namen erhalten haben? Und warum genau Teresa? 

	Irina (Mutter Teresa): Zu Ehren der Heiligen Teresa. In der katholischen Kirche gab es die Heilige Teresa, die im 17. Jahrhundert lebte. Und ihr zu Ehren nahm ich den Namen an, als ich zum Mönch geweiht wurde. 

	02:44 Zu den Gründen für Agnes‘ Tonsur als Nonne. 

	Maxim: In welchem Alter wurden Sie Nonne? Und wie konnte es überhaupt dazu kommen? 

	Irina (Mutter Teresa): Ich war 21 Jahre alt. Dies geschah, nachdem ich meine Probezeit bestanden hatte. Ich war Novize in einem Kloster, dem ich mit 18 Jahren beitrat. Zuerst hatte ich eine Probezeit, diente als Novize und wurde dann zum Mönch geweiht. 

	Maxim: War es Ihre bewusste Entscheidung oder wie sind Sie an die Mönchskarriere herangegangen? Warum wurde diese besondere Wahl getroffen? 

	Irina (Mutter Teresa): Ja, natürlich, es war meine bewusste Entscheidung. Denn als ich 12 Jahre alt war, nahm Jesus Christus Kontakt zu mir auf und berief mich dazu, den Menschen als Nonne zu dienen. 

	Maxim: Und im Alter von 12 bis 18 Jahren brüteten Sie mit der Idee, Nonne zu werden? 

	Irina (Mutter Teresa): Ja, aber davor bin ich zur Schule gegangen. Sie lebte mit ihrer Mutter, ihrem Bruder und ihrer Schwester in ihrer Stadt [Stadt. Skopje des Osmanischen Reiches, derzeit die Hauptstadt Nordmazedoniens. Mein Vater starb, als ich noch sehr klein war. 

	Maxim: Gab es außer dem Kontakt mit Christus noch etwas anderes, das Sie dazu motiviert hat, Mönch zu werden und Menschen zu helfen? 

	Irina (Mutter Teresa): Glaube an Gott und der Wunsch, Menschen zu helfen. Denn die Aufgabe meiner Inkarnation bestand darin, Mitgefühl in mir zu entwickeln. Und mein nicht verkörperter Teil, mein Geist, mein Höheres Selbst, wie Sie sagen, sagte mir, dass dies mein Lebensweg, meine Inkarnationsaufgabe sei. Ich habe das intuitiv verstanden. 

	04:45 Mutter Teresas spirituelle Ebenen. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, von welcher spirituellen Ebene aus haben Sie sich in Agnes, in Mutter Teresa inkarniert? 

	Irina (Mutter Teresa): Seit dem 18. 

	Maxim: Das sind Schutzengel, richtig? 

	Irina (Mutter Teresa): Ja. 

	Maxim: Und bis zu welcher Ebene sind Sie in die spirituelle Welt vorgedrungen? 

	Irina (Mutter Teresa): Am 20. 

	Maxim: Was hat Sie daran gehindert, höher aufzusteigen? 

	Irina: Was hat es dir nicht erlaubt? Es zeigt also eine Blockade im Herzen, im Herzchakra. Jetzt werde ich sehen, was die Ursache war. Es gibt mir einfach das Bild eines Steins in meinem Herzen. 

	(Mutter Teresa) Ich hegte einen verborgenen Groll gegen die katholische Kirche und gegen die Menschen, die für ihre Entwicklung verantwortlich waren. Ich spreche vom Papst, seinen Kardinälen und dem gesamten System im Allgemeinen. Mein Groll war verborgen, ich habe ihn niemandem gegenüber gezeigt, er lebte einfach in meinem Herzen. Und es war speziell auf diese Organisation gerichtet, aber ich empfand Liebe gegenüber den einfachen Gläubigen aller Religionen, aller Kirchen und aller Nationalitäten. 

	Und obwohl dieser Groll einen kleinen Platz in meinem Herzen einnahm, war er immer noch da. Und sie war es, die mir nicht erlaubte, höher aufzusteigen. 

	Maxim: Vielen Dank. 

	06:33 Sinn und Zweck von Mutter Teresas Leben. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, was Ihr spiritueller Zweck war und was der Zweck Ihres Lebens bei der Geburt war? 

	Irina (Mutter Teresa): Mitgefühl und Vertrauen entwickeln. 

	Maxim: Mitgefühl entwickeln? 

	Irina (Mutter Teresa): Mitgefühl, Empathie und den Wunsch entwickeln, Menschen selbstlos zu helfen, ohne eine Gegenleistung zu erwarten. Außerdem den Glauben an Gott entwickeln, da ich im Laufe meines Lebens Zweifel an seiner Existenz hatte. Ich musste also den Prozess der Entwicklung meines Glaubens durchlaufen. 

	07:08 Geburtsdatum von Mutter Teresa. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, fragen sie: Was ist Ihr wahres Geburtsdatum als Agnes? 

	Irina (Mutter Teresa): 1910, Ende August (zeigt Kalender). 

	Maxim: Ende August 1910, richtig? 

	Irina (Mutter Teresa): Ja. 

	07:33 Der bedeutendste Moment im Leben von Mutter Teresa. 

	Maxim: Bitte sagen Sie mir, welcher Moment in Ihrem Amt für Sie der bedeutsamste war und warum? 

	Irina: Was war der bedeutendste Moment? 

	Maxim: Ja, in Ihren Diensten. 

	Irina (Mutter Teresa): Ich bin jetzt ein ewiger Geist und es fällt mir schwer, zum Bewusstsein der Zeitlichkeit zurückzukehren, um einzelne Momente herauszuheben. Für mich verschmolz alles zu einem einzigen Service-Stream. Sie stellen Fragen aus der Sicht der Zeit, aber für mich ist alles wie ein einziger Strom des Aufstiegs zum Licht. 

	Maxim: Und dann sagen Sie mir bitte, da Sie eine solche Klarstellung vorgenommen haben ... Hier denken wir aus der Sicht der Zeit und betrachten Bedeutung oder Bedeutungslosigkeit ... 

	Irina (Mutter Teresa): Sie legen Wert auf die Daten meiner Geburt und meines Mönchtums. Sie überlegen, in welchem Moment was geschah und welches davon das Bedeutendste war. Und was ist das Bedeutendste? 

	Maxime: Aus der Sicht der Wahrnehmung des Geistes. 

	Irina (Mutter Teresa): Wenn man es aus dieser Perspektive betrachtet, dann war der bedeutsamste Moment für mich mein erster Kontakt mit Jesus im Alter von 12 Jahren. Dann, ein weiteres Jahr später, erschien mein Kurator, der Erzengel Raphael. Und er erzählte mir auch im Geiste, dass er mir schon einmal im Traum erschienen sei, als ich 5 Jahre alt war. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	Irina: Das heißt, sie zeigt, dass ihr Kontakt im Alter von 12 Jahren der bedeutendste war. 

	09:06 Mutter Teresa über ihre Kindheit. 

	Irina (Mutter Teresa): Weil ich seit meiner Kindheit zur katholischen Kirche gehe. Meine Mutter war gläubig und nahm mich deshalb mit. Dort wurden Predigten gehalten. Darüber hinaus kaufte meine Mutter viel religiöse Literatur: verschiedene Bücher, Zeitungen, Zeitschriften, die von der katholischen Kirche herausgegeben wurden. Zu Hause hatten wir zum Beispiel viele Gedichtsammlungen zu religiösen Themen, viele davon handelten von der Liebe Jesu. 

	Wir hatten auch Sammlungen geistlicher Lieder. Einige davon habe ich mit 9-10 Jahren auswendig gelernt und alle diese Bücher bereits gelesen. Ich habe sogar im Kinderchor meiner Kirche gesungen (die katholische Kirche weist nach, dass es dort einen Kinderchor gab). Nach diesen Chorgesängen blieben wir oft noch, um die Predigt unseres Priesters anzuhören. Er erzählte uns verschiedene Geschichten aus dem Evangelium und gab uns ihre Interpretationen. 

	10:47 Mutter Teresa über ihren Kontakt mit Jesus. 

	Irina (Mutter Teresa): Und einmal, als ich schon 12 Jahre alt war, kam nach einer dieser Predigten, in der es nur um Barmherzigkeit ging, also um Barmherzigkeit im Herzen, das Gleichnis vom barmherzigen Samariter (Sie kennen es wahrscheinlich) ... 

	(Irina) Ja, wir wissen es. 

	(Mutter Teresa) Als ich dieses Gleichnis und seine Interpretation hörte, brach ich sogar in Tränen aus (zeigt ein zwölfjähriges Mädchen, das vor Gefühlen weint). Es war schmerzhaft, weil so viele Menschen um mich herum litten und ich nichts dagegen tun konnte. Und als ich nach Hause kam, begann ich zu Jesus zu beten (sie zeigt, wie sie kniet, die Hände zum Gebet gefaltet, und an der Wand hängt ein Holzkreuz). 

	Plötzlich erschien Jesus vor mir, ich konnte ihn fast mit meinen Augen sehen (in diesem Zustand befand ich mich in diesem Moment). Er schwebte über mir in der Luft, ein besonderer Glanz ging von ihm aus (zeigt dieses Bild) und sagte: „Dein Herz ist voller Liebe. Verschwende sie nicht für deine eitlen irdischen Angelegenheiten, sondern diene den Menschen.“ Also berief er mich zum Mönchstum. 

	Ich habe meiner Mutter davon erzählt. Da sie ein religiöser Mensch war, glaubte sie meinen Worten und nahm diese Vision, diesen Kontakt, sehr ernst. Nur Sie nennen es Kontakt, aber in unserer Familie war es üblich, so etwas eine Vision zu nennen. Sie sagte mir, es sei eine Vision gewesen, und glaubte mir: „Ja, es ist wahr. Wir müssen dem Herrn Jesus Christus danken, dass er zu Ihnen gekommen ist.“ Und ich habe das von nun an immer ernst genommen. 

	Denn ich erzählte ihr später, dass Er auch gekommen sei und mir gesagt habe, wie ich mich in verschiedenen schwierigen Situationen in meinem Leben verhalten solle. Da wir in einer Familie lebten, hatte ich ein schwieriges Verhältnis zu meinem Bruder und meiner Schwester, manchmal gab es Konflikte und Jesus sagte mir immer, wie ich da rauskommen konnte. Später erzählte ich meiner Mutter davon und sie lachte nie und sagte nie, dass es nicht wahr sei oder dass ich mir das alles nur einbildete, sondern begegnete meiner Erfahrung mit großem Respekt. 

	13:28 Eintritt in ein Kloster. Erste Reue. 

	Irina (Mutter Teresa): Und dann, als ich 18 wurde, erschien mir Jesus im Traum und sagte: „Es ist Zeit für dich, deine Familie zu verlassen, deine Mutter zu verlassen.“ Und ich ging in eine andere Stadt und schloss mich der katholischen Gemeinde an, trat in ein Kloster ein. 

	(Irina) Sie zeigt mir jetzt Bilder: eine Großstadt, in einem Vorort, umgeben von einem Teil des Waldes, ein Frauenkloster. 

	(Mutter Teresa) Und das war meine erste Erfahrung ernsthafter Reue. Was ist Reue? Es ist ein Blick in Ihr Herz, auf den Inhalt Ihres Herzens. Es muss gesagt werden, dass dies kein sehr angenehmer Vorgang für das Fleisch und den Körper ist, denn Körper und Fleisch wollen immer Vergnügen und es schmerzt sie, die Gelegenheit zu verlieren, der Sünde zu dienen. 

	Maxim: Ja, sehr interessant. 

	Irina: Interessante Geschichte. 

	Maxime: Der Körper und das Fleisch wollen Vergnügen und es schmerzt sie, die Möglichkeit zu verlieren, der Sünde zu dienen? 

	Irina: Ja. Interessant? 

	Maxim: Ja, sehr interessant. 

	Irina: Ja, Maxim, jetzt werden wir den Asketen zuhören. Jetzt werden sie es uns sagen ... 

	Maxim: Ja. 

	15:05 Bedeutende Inkarnationen des Geistes von Mutter Teresa auf der Erde. 

	Maxim: Erzählen Sie mir bitte, welche anderen bedeutenden Inkarnationen Sie auf der Erde hatten? Und wie viele Inkarnationen gab es auf der Erde? 

	Irina (Mutter Teresa): Ich hatte 17 Inkarnationen auf der Erde. 

	Maxim: Wie viele davon sind dichte Materie? 

	Irina (Mutter Teresa): Neun. 

	Maxim: Können Sie uns etwas darüber erzählen? 

	Irina (Mutter Teresa): Die bedeutenden Menschen, die Sie kennen … Ich kann dies mit der Erinnerung an Irina als Führerin, Medium und Kontaktperson vergleichen. 

	Wir nannten Leute, die mit Geistern kommunizieren, nicht Kontaktpersonen, wir nannten sie Spiritisten oder Medien – das waren die Begriffe. Geist ist Geist, und derjenige, der mit dem Geist kommuniziert, wurde auch so genannt. Und derartige Phänomene sind schon lange bekannt, auch in der katholischen Kirche. 

	Was meine Ihnen bekannten Inkarnationen betrifft, die mit Irinas Erinnerung vergleichbar sind, möchte ich sagen, dass die vorherige Inkarnation vor Agnes im Körper eines Mannes in Frankreich im 14. Jahrhundert stattfand, sein Name war Henri und er war Chirurg. 

	(Irina) Zeigt mir einen dicklichen Mann, der die Körper toter Menschen seziert und sie zum Erlernen der Anatomie verwendet. Er schreibt auch eine Art Buch. 

	Maxim: Ich verstehe. Welche anderen Inkarnationen gab es? 

	Irina (Mutter Teresa): Wenn wir die Bedeutsamen nehmen, dann hatte ich auf der Erde eine Inkarnation als Frau namens Saud, die im 7. Jahrhundert lebte und eine der Frauen des Propheten Mohammed war. [Sawda bint Zama, eine der Frauen des Propheten Mohammed, heiratete, nachdem Sawdas Ehemann, einer der ersten Muslime von Sakran, gestorben war. Sie war 53 Jahre alt, Muhammad war 50] 

	Maxim: Wow, eine der Frauen des Propheten Mohammed? 

	Irina (Mutter Teresa): Ja, es zeigt diese Frau. Es ist nur so, dass er in verschiedenen Phasen seines Lebens (vor und nach seiner Konvertierung zum Islam) eine unterschiedliche Anzahl an Frauen hatte. Jedenfalls war ich einer der letzten vier. 

	17:09 Die Inkarnation des Geistes von Mutter Teresa zur Zeit Jesu. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, waren Sie während der Zeit Christi auf der Erde in dichtstofflichen Strukturen inkarniert? 

	Irina (Mutter Teresa): Ja, zur Zeit Christi hatte ich eine Inkarnation. Ich habe in Israel gelebt und das Leben Jesu miterlebt, aber ich war keiner seiner Anhänger. Es gab einen Hohepriester namens Kaiphas, und ich war sein Assistent. Es war ein Mann namens Ruben, ein Jude, der Jesus gerade verfolgte. Genauer gesagt verfolgte er nicht sich selbst, sondern half dem Hohepriester Kaiphas, dem Christentum Widerstand zu leisten. 

	(Irina) Zeigt, dass dies sein Assistent ist, ein Student, der alle seine Gedanken aufgeschrieben hat, also ein Pharisäer. 

	Maxim: Ich verstehe. Das heißt, zur Zeit Christi waren Sie nicht auf der Seite Christi, sondern im Gegenteil auf der Seite seiner Verfolger, nicht wahr? 

	Irina (Mutter Teresa): Zunächst ja. Und dann, als er bereits gekreuzigt war und auferstanden war ... Man muss sagen, dass sich die Nachricht von seinem Verschwinden aus seinem Grab und die Gerüchte über die Engel, die vom Himmel herabgestiegen waren und den Stein vom Eingang weggeschoben hatten, sehr schnell in ganz Jerusalem verbreiteten. 

	Und ich habe lange gezögert, gezweifelt, bin aber am Ende meines Lebens doch zum Christentum konvertiert. Er wurde vom Apostel Jakobus getauft und unternahm anschließend ausgedehnte Reisen mit ihm. Und er kam aus der Inkarnation der Steinigung als Christ hervor. Im Allgemeinen war er zunächst ein Verfolger Christi und wurde dann nach seiner Auferstehung selbst Christ. 

	Maxim: Ich verstehe. Das heißt, die Auferstehung Christi hatte noch immer einen sehr großen Einfluss auf viele geistliche Führer, die später an ihn glaubten, nicht wahr? 

	Irina (Mutter Teresa): Viele Menschen haben daran geglaubt, ja. 

	Maxim: Danke. 

	19:22 Mutter Teresa über ihre Kuratoren. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, wer außer Christus Ihr unmittelbarer Vorgesetzter während Ihrer Inkarnation als Agnes war? 

	Irina (Mutter Teresa): Erzengel Raphael und in den letzten, vielleicht 15 Jahren ihres Lebens – Erzengel Michael. Das heißt, Jesus Christus, Erzengel Raphael und Erzengel Michael. 

	19:41 Schwierigkeiten auf dem spirituellen Weg von Mutter Teresa. Über die katholische Kirche. 

	Maxim: Erzählen Sie mir bitte, welche Schwierigkeiten Sie auf Ihrem spirituellen Weg hatten? Es stellte sich heraus, dass Ihr Ziel darin bestand, Menschen zu helfen und den Glauben zu verbreiten. Welche Schwierigkeiten gab es, diesen Glauben zu tragen? 

	Irina (Mutter Teresa): Ich hatte Zweifel an der Existenz Gottes, an der Richtigkeit des Weges, den ich einschlug, an der Richtigkeit meines Ablegens der Mönchsgelübde. Ich wurde von so schweren Zeiten des geistigen Niedergangs und der Depression überwältigt, in denen ich das Gefühl hatte, dass alles vergeblich war, dass alles, was ich tat, sinnlos war. Verstehen Sie, wovon ich spreche? 

	Maxim: Ich verstehe dich sehr gut. 

	Irina (Mutter Teresa): Von Zeit zu Zeit war ich mutlos. Was mich jedoch nicht dazu brachte, völlig in meinen Schwingungen zu versinken und mein spirituelles Niveau zu senken, war der Dienst an den Menschen, denn ich war für sie verantwortlich. Dies lenkte mich von dunklen Gedanken ab, trotz Phasen des Unglaubens und Zweifels, die besonders durch mein mangelndes Verständnis für die Vorgänge in der katholischen Kirche verschlimmert wurden. Denn es kam vor, dass die Kardinäle das in meinen Zentren für wohltätige Zwecke gesammelte Geld auf ihre eigenen Konten überwiesen und es nicht eilig hatten, es den Kranken zu geben, für die es gesammelt wurde. Verstehen Sie, wovon ich spreche? 

	Maxim: Stimmt das ganze Gerede in der katholischen Kirche, dass das für die Behandlung eingenommene Geld einfach in die Taschen der katholischen Päpste fließt? 

	Irina (Mutter Teresa): Ja. Allerdings waren es nicht die Päpste selbst, die das alles taten, sondern die Kardinäle. Die Konten wurden auf ihren Namen eröffnet. Es gab kein Konto auf meinen Namen, da ich ein Gelübde abgelegt hatte, auf materielle Mittel zu verzichten. Und gemäß den Regeln des Mönchtums durfte ich keinen eigenen Besitz haben: kein Haus, kein Geld, kein Konto – nichts. Hinzu kommt ein Verzicht auf die Ehe, auf jegliche sexuellen Kontakte und auf das Erwerbsverhalten, also das Anhäufen von Geld, auch auf Bankkonten. 

	22:05 Männer im Leben von Mutter Teresa. 

	Maxim: Ich werde jetzt eine Frage stellen, vielleicht eine sehr persönliche. Sagen Sie mir bitte, bedeutet das, dass Sie noch nie einen Mann hatten? 

	Irina (Mutter Teresa): Natürlich nicht, ich bin seit meinem 18. Lebensjahr Nonne. 

	Maxim: Es gibt also keine Kinder? 

	Irina (Mutter Teresa): Es gab nie einen Mann. 

	Maxim: Haben Sie es jemals bereut, dass Sie keine Kinder haben, dass Sie keinen Mann haben, dass Sie kein einfaches irdisches Leben haben? 

	Irina (Mutter Teresa): Ich sage, dass mir solche Gedanken in Zeiten durch den Kopf gingen, in denen es für mich schwer war, Menschen leiden zu sehen. 

	22:33 Mutter Teresa über das Leid der Menschen und ihren Dienst an ihnen. 

	Irina (Mutter Teresa): In Indien traf ich viele schmutzige, zerlumpte, kranke Menschen, die an verschiedenen Infektionskrankheiten, fauligen Wunden, Läusen, Krätze, Lepra usw. litten. Und ihre eigenen Verwandten haben sie einfach auf die Straße gesetzt, weil niemand sie brauchte. Es war sehr schwer für mich, das mit anzusehen. 

	Und ich verstand, dass es meine Aufgabe war, sie auf der Straße aufzusammeln und in unseren Zentren, Krankenhäusern und Kliniken unterzubringen. Auch wenn sie sehr, sehr arm waren: einfache Betten, alte Bettwäsche, es war immer noch besser, als auf der Straße zu liegen. Glücklicherweise hatte ich Assistentinnen aus Indien selbst – indische Frauen, die das Mönchsgelübde abgelegt hatten. Diese Schwestern halfen mir bei der Pflege der Kranken: Sie gaben ihnen zu essen, verbanden sie, schnitten ihnen die Haare und behandelten sie gegen Läuse. Kurz gesagt, es gab dort eine Menge Zeug. 

	Und es war sehr schwer für mich, das mit anzusehen, besonders für Kinder. Ich erinnere mich an ein Mädchen: Sie war ungefähr 14 Jahre alt, sie fiel hin und schlug mit dem Kopf auf, sie war so dünn. Doch ihr Bauch war durch die Unterernährung dick und geschwollen, weil sich dort Wasser angesammelt hatte, und ihre Arme und Beine waren dünn. Sie hatte eine Wunde am Kopf, weil sie gestürzt war und sich verletzt hatte. Nach und nach bildete sich an dieser Stelle ein Tumor, der sich entzündete. Ihre eigenen Eltern warfen sie aus dem Haus, weil der Gestank der verfaulenden Wunde ihnen das Leben schwer machte. Sie wäre gestorben, wenn wir sie nicht abgeholt hätten. 

	Und wir nutzten die Mittel unseres Projekts, für das ich dem Papst persönlich verantwortlich war – es handelt sich um die Schaffung eines Fonds und eines Zentrums zur Unterstützung der Armen und Kranken. Ich nahm Kontakt mit dem Kardinal auf, der für die Spendensammlung zuständig war (wir hatten eine Art Telefonverbindung), und er schickte einen bestimmten Betrag, um das Mädchen ins Krankenhaus zu bringen und operieren zu lassen. Da in unserem Zentrum die Voraussetzungen für die Durchführung von Operationen nicht gegeben waren, konnten wir uns nur um Sterbende kümmern. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	25:36 Mutter Teresas Zweifel an der Richtigkeit ihres Weges. 

	Irina (Mutter Teresa): Das heißt, ich möchte sagen, dass ich in den Momenten, als ich das alles betrachtete, wirklich Zweifel an der Richtigkeit meines Weges hatte. Ich dachte: „Warum muss ich das alles sehen?“ Und es geht nicht nur ums Sehen, es ist auch harte körperliche Arbeit – Menschen zu bewegen, ihren Tränen, ihrer Hysterie und ihren Skandalen zuzuhören. Sie waren sehr deprimiert, viele von ihnen weinten, stritten, fluchten, waren in einem Zustand des Stresses, ihnen gefiel nicht alles, weil sie krank waren. 

	Und man musste viel Liebe haben, um das alles zu ertragen, nicht aufzugeben, nicht in sein Land zurückzukehren und das Mönchtum nicht ganz aufzugeben. Weil ich solche Gedanken hatte und nur weil ich an das glaubte, was ich tat, blieb ich in diesem Dienst. Obwohl ich zugeben muss, dass mir der Gedanke kam, alles aufzugeben. Aber das waren vielleicht die ersten zehn Jahre, in denen ich Menschen geholfen habe. Und je älter ich wurde, desto leichter fiel es mir, es zu ertragen. 

	Maxim: Vielen Dank! 

	26:58 Mutter Teresa über die Freimaurerei und ihre politischen Verbindungen. 

	Maxim: Da wird eine Frage gestellt... Ich verstehe natürlich, dass das nicht ganz angebracht ist, aber sagen Sie mir trotzdem, waren Sie Mitglied einer Freimaurerloge? 

	Irina (Mutter Teresa): Nein. 

	Maxim: Vielen Dank. Es besteht kein Erklärungsbedarf. 

	Gab es in Ihrem Leben politische, egoistische oder ehrgeizige Wünsche, die Sie erfüllen wollten? 

	Irina (Mutter Teresa): Nein. Ich habe alles nur getan, um den Menschen zu helfen. Ja, ich habe Politiker aus verschiedenen Ländern getroffen, darunter auch solche, die einen eher sündigen Lebensstil führten, und habe von ihnen große Spenden angenommen, aber nur, um sie zur Hilfe für andere Menschen einzusetzen. Das ist das Erste. 

	Und zweitens wollte ich den Seelen dieser Herrscher, die einen sündigen Lebensstil führten und ihr Volk betrog, die Möglichkeit geben, die Gnade Gottes zu erlangen. Denn jede Spende, die von Herzen kommt, ist zum Wohle der Seele. 

	28:15 Wie viel Geld brachte das Projekt von Mutter Teresa der katholischen Kirche ein? 

	Maxim: In einigen Dokumentarfilmen über Sie wird behauptet, Sie hätten der katholischen Kirche etwa 2 Milliarden Dollar eingebracht. 

	Irina (Mutter Teresa): Ich denke, mindestens zehnmal mehr. 

	Maxim: 10 mal mehr? 

	Irina (Mutter Teresa): Es ist wichtig anzumerken, dass natürlich nicht ich es war, der das gebracht hat – es wurde alles von freundlichen Menschen gebracht. Ich hatte kein Einkommen, das ich für mich selbst spenden konnte. Aber viele Menschen aus verschiedenen Ländern haben für unseren Fonds gespendet. Nicht nur Katholiken, sondern auch Vertreter anderer Religionen und sogar Atheisten im Allgemeinen. Viele Menschen haben ihr Geld geschickt, um anderen Menschen zu helfen. Das heißt, es war viel Geld. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	29:09 Mutter Teresa über die Taufe ihrer Schützlinge und ihren Glauben. 

	Maxim: Stimmt es, dass Sie Menschen gegen ihren Willen getauft haben? 

	Irina (Mutter Teresa): Eine Taufe gegen den Willen eines Menschen ist ungültig, also nein, natürlich nicht. 

	Maxim: Haben die Leute Sie selbst gebeten, sie zu taufen? 

	Irina (Mutter Teresa): Ich habe ihnen nur von meinem Glauben erzählt. Die Hindus waren keine Katholiken, sie waren Heiden, das heißt, sie glaubten an viele Götter: Kali, Vishnu, Krishna, Shiva und so weiter. 

	Ich möchte sagen, dass ich in meinem Leben ein überzeugter Katholik war. Was bedeutet das? Ich glaubte, dass der Katholizismus der richtigste Glaube sei, dass nur er von Gott stamme und alles andere eine Täuschung sei. Dies war meine Installation. Damals habe ich von ganzem Herzen daran geglaubt. So glauben Sie, dass Ihr Glaube richtig ist. Sie glauben, dass es einen Gott gibt, und Sie glauben, dass dies richtig ist. Das habe ich auch geglaubt. 

	Und ich erzählte den Leuten im Krankenhaus, die noch in der Lage waren zuzuhören, das heißt, in einem mehr oder weniger klaren und angemessenen Bewusstseinszustand, von Jesus Christus. Sie sagte, sie stünden an der Schwelle des Todes und wenn sie zu Christus kommen wollten, müssten sie getauft werden. Warum habe ich das gesagt? Weil es im Evangelium steht und ich glaubte, dass es wahr ist. Und wenn jemand auf meine Worte hörte und zustimmte, dann organisierten wir den Taufritus, so gut wir konnten, in unseren Krankenhäusern. 

	31:04 Die Besonderheit der Energie von Mutter Teresa. 

	Maxim: Mir ging da so eine Frage durch den Kopf... Ah, was ich sagen wollte ist: Weißt du, ich bin gerade auf Sendung, du bist sozusagen in meiner Wahrnehmung in der Nähe. 

	Irina (Mutter Teresa): Ja. 

	Maxim: Du hast so viel Energie, dass ich dadurch müde und entspannt werde. 

	Irina: Ja, ich auch. 

	Maxim: Ich fühle eine Art leichte Euphorie. Das heißt, Sie verfügen über sehr helle göttliche Energien. 

	31:36 Der Geist von Mutter Teresa über ihre Aktivitäten in der Geistigen Welt. 

	Maxim: Und erzähl mir bitte, was machst du jetzt in der Geistlichen Welt? 

	Irina (Mutter Teresa): Ich stehe in Kontakt mit Menschen, ich stehe in Kontakt mit Erdenbewohnern. Übrigens bin ich Kurator vieler Menschen, die sich in der Heilung, Hilfe für Menschen und der Organisation verschiedener wohltätiger Stiftungen engagieren. Ich beaufsichtige sie. Darüber hinaus treffe ich mich oft mit Erzengel Raphael (er ist immer noch mein Kurator) und helfe ihm bei seiner Arbeit mit seinen Kontaktpersonen. 

	Maxim: Danke. 

	32:14 Mutter Teresa über das Projekt Cassiopeia. 

	Maxim: Was sehen und fühlen Sie im Zusammenhang mit dem Cassiopeia-Projekt? Gibt es für die Menschen, die sich darauf einlassen, wenigstens ein bisschen Liebe, Freude und Glück? 

	Irina (Mutter Teresa): Ich sehe, dass die Schwingung Ihres Projekts, dieser spirituelle Egregor ... Was ist ein Egregor? Es handelt sich um eine Sammlung spiritueller Energien in der spirituellen Welt, die aus einer Gesellschaft stammen. Und die Energien des Egregors „Cassiopeia“ sind recht vielfältig. Ich möchte sagen, dass dies ein ziemlich heller Egregor ist, in dem viel Liebe steckt. Daneben gibt es aber auch andere Energien – die Energie des Zweifels, die Energie der Angst und manche Menschen strahlen die Energie des Eigeninteresses aus. Verstehen Sie, wovon ich spreche? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (Mutter Teresa): Und dann ist da noch die Energie der Rivalität untereinander, des Wettbewerbs, der Angst, den eigenen Platz zu verlieren. 

	Maxim: Ja, so etwas gibt es. 

	Irina (Mutter Teresa): Aber im Allgemeinen betragen die Energien des Glücks, der Liebe, der Freude und anderer positiver Energien in Ihrem Egregor jetzt etwa 70–73 %. 

	Maxim: Gott sei Dank, zumindest so! 

	Irina (Mutter Teresa): 70–73 % ist der aktuelle Durchschnitt. 

	33:57 Wünsche für das Cassiopeia-Projekt von Mutter Teresa. Wohltätigkeitsprojekt. 

	Irina (Mutter Teresa): Ich möchte Ihnen wünschen, dass sich Ihr Projekt weiterentwickelt, heller und schwingungsreicher wird. 

	Und als Engel der 20. Stufe, der in seiner letzten Inkarnation Menschen half und dabei sich selbst und sein Leben opferte, möchte ich Ihnen empfehlen, so etwas wie eine wohltätige Stiftung zu gründen. Aber nicht monetär. Er soll Menschen helfen, die nirgendwo hin können und niemanden haben, der ihnen hilft. Dabei handelt es sich nicht um finanzielle, sondern um spirituelle Hilfe. Denn wenn dieser Fonds mit Geld verbunden ist, dann gibt es möglicherweise Menschen in Ihrem Umfeld, die davon profitieren möchten. Verstehen Sie, wovon ich spreche? 

	Maxim: Ja, ich verstehe, wovon Sie sprechen. 

	Irina (Mutter Teresa): Das heißt, sie werden Geld sammeln, und im Projekt selbst könnten Leute auftauchen, die es ein wenig missbrauchen, wie es die Kardinäle in meinem Fall getan haben. 

	Also habe ich sie in mir verurteilt und alles in mir behalten – und das hat mich nicht nur erniedrigt, sondern es hat mir auch nicht erlaubt, eine höhere spirituelle Ebene zu erreichen. Denn ich hatte einen Stein auf dem Herzen und konnte niemandem davon erzählen: weder dem Papst noch den Kardinälen. Weil ich verstanden habe, dass ich mich nicht gegen das System stellen kann. Weißt du, was ich meine? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (Mutter Teresa): Mir wurde klar, dass ich nur ein Rädchen in diesem System war, und wenn ich diejenigen verurteilen und kritisieren würde, die es in ihren Händen hielten, diejenigen, die es kontrollierten, würde ich einfach die Möglichkeit verlieren, den Menschen zu helfen. Ich würde nur ... Sie verstehen ganz genau, dass jeder Kirchenhierarch, wenn er jemanden als Ketzer anerkennen möchte, dies tun wird, unabhängig von der Meinung und den Handlungen dieser Person. 

	Maxim: Ja. 

	36:11 Mutter Teresa über selbstlose Hilfe für Menschen aus Liebe. 

	Irina: Es zeigt, dass wir den Menschen, die keinen Platz zum Leben haben, nichts, womit sie sich etwas gönnen können, und nirgendwo hingehen können, spirituell helfen müssen. 

	(Mutter Teresa) Geben Sie bekannt, dass Ihr Zentrum ihnen hilft. Entscheiden Sie natürlich zunächst, wie Sie ihnen helfen können, und helfen Sie selbstlos, ohne eine Gegenleistung zu erwarten. Denn dadurch werden Sie sofort die Energien der Barmherzigkeit anziehen. Nur hier ist es wichtig zu verstehen, dass dies nicht um einer Belohnung willen, nicht einmal von Gott, getan werden sollte, sondern einfach aus Liebe. 

	Maxim: Wir haben ein großes Problem. Wenn wir eine solche Ankündigung machen, werden viele Leute zu uns kommen und unseren Nachbarn wird das nicht gefallen. 

	Irina (Mutter Teresa): Es ist überhaupt nicht notwendig, sie hier zu platzieren. Ihnen kann beispielsweise Rechtsbeistand geleistet werden, sie können bei der Arbeitssuche unterstützt werden oder sie können Ratschläge bekommen, wie sie ihre Wohnung zurückbekommen, wenn sie keine mehr haben. Die Situationen sind unterschiedlich. 

	Maxim: Ja, ich werde auf jeden Fall darüber nachdenken. Oder besser gesagt, ich habe bereits darüber nachgedacht. Aber ich habe einfach so viel zu tun, so viele Aufgaben … Und dann gibt es noch die Gesetzesänderungen bezüglich unserer Aktivitäten – wir müssen diese neuen Gesetze einhalten, die verabschiedet werden. 

	Liebe Freunde! Ich möchte alle noch einmal daran erinnern, dass ich zusammen mit Irina auf unserer neuen Plattform – „Cassiopeia Content Service“ – auf Sie alle warte, wo Sie Meditationen und Astralreisen finden können. Es gibt bereits ein Schulungsseminar zu den Grundlagen des Universums. Sie können es auf der GetCourse-Plattform sehen, der Link befindet sich unter diesem Video. Und heute wird es in allen unseren sozialen Netzwerken veröffentlicht, damit wir uns auf dieser Plattform vereinen können und die Möglichkeit für technischen Support und Feedback besteht. 

	Irina: Ja, danke auch, ich warte auf alle. 

	In Gedanken sagt sie es mir gerade ... 

	Maxim: Ich habe noch viele Fragen. 

	Irina (Mutter Teresa): Eine weitere gute Hilfe für Obdachlose und Kranke wäre Ihre Vermittlung zwischen ihnen und den Behörden, zum Beispiel bei der Wiederherstellung verlorener Dokumente und der Unterbringung in einem Behindertenheim oder an einem anderen Ort, wo sie selbst nicht hinkommen. 

	(Irina) Das haben wir übrigens auch gemacht. 

	39:10 Mutter Teresa über die Aufrechterhaltung des Glaubens an die Menschen. Jesus ist unser Vorbild. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, wie können Sie die Liebe und das Vertrauen in die Menschen bewahren, wenn sie Ihnen oft nur in den Rücken spucken? Sie versuchen, Liebe zu bringen, und die Menschen um Sie herum tun alle möglichen bösen Dinge und begehen energetisch schmutzige Taten, die sich gegen Sie richten. Wie kann man den Glauben an die Menschen bewahren und ihnen weiterhin Licht bringen, wenn dieselben Menschen versuchen, einen zu zerstören? 

	Irina (Mutter Teresa): Diese Fragen sind mir sehr vertraut, weil ich mein ganzes Leben dem Dienst an den Menschen gewidmet habe. Und ich wusste sehr wohl, dass trotz all der guten Taten, die ich den Menschen brachte, schmutzige Gerüchte über mich verbreitet wurden, dass die Pfarrer der Kirche selbst die Menschen gegen mich aufbrachten, Unwahrheiten über mich erfanden und Lügen verbreiteten. 

	Was hat mir geholfen, im Glauben zu bleiben? Ich kann Ihnen mit Sicherheit sagen, dass einem Menschen in einer solchen Situation nichts helfen wird außer Gott, außer Jesus Christus. Wenn Sie sich immer das Kreuz Jesu vor Augen halten und verstehen, was er für uns getan hat, wird es Ihnen leichter fallen, Ihren Weg zu gehen. Denn Jesus ist unser Vorbild. 

	Maxim: Ja, übrigens, wenn ich nicht weiß, was ich als nächstes tun soll, stelle ich mir oft die Frage: „Was würde Jesus in diesem Fall tun?“ Tatsächlich gibt es diese Technik, und ich verwende sie regelmäßig. 

	Irina (Mutter Teresa): Können Sie sich das vorstellen? Er lebte 33 Jahre auf der Erde und erhielt Steine für seine guten Taten. Mehrmals versuchten sie, ihn zu Tode zu steinigen. Und je mehr er heilte, Menschen ernährte und Wunder vollbrachte, desto mehr Missgunst sammelte er sich um ihn. Er wusste ganz genau, worauf er sich einließ. Und hier ist es wichtig, sich bewusst zu sein und zu verstehen, warum dies auf der Erde geschieht. Ich werde es jetzt erklären. 

	41:38 Mutter Teresa über Menschen, die der Dunkelheit und dem Bösen dienen. 

	Irina (Mutter Teresa): Tatsache ist, dass es auf der Erde viele Menschen gibt, die der Dunkelheit dienen, die dem Bösen dienen. Verstehen Sie, wovon ich spreche? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (Mutter Teresa): Wer sind diese Menschen, die der Dunkelheit und dem Bösen dienen? Das sind Menschen, die bewusst, das heißt aus eigener, freier Entscheidung, einen Schritt auf den Teufel, auf Satan, auf ihren eigenen Egoismus zugegangen sind. Sie taten dies, weil es in einem bestimmten Lebensabschnitt dem Fleisch angenehmer ist, der Sünde zu dienen als Gott. 

	Maxim: Ja, ich weiß, wovon du sprichst. Ich habe das auch durchgemacht. 

	Irina: Interessant. 

	(Mutter Teresa) Natürlich führt dieser Dienst an der Sünde tatsächlich zu Leid. Aber diese Menschen denken im Moment ihres Vergnügens nicht darüber nach, was als nächstes passieren wird. 

	Und wenn diese Menschen, die sich entschieden haben, der Sünde zu dienen, der Dunkelheit zu dienen, das heißt, ihre Schwingungen zu senken, in ihrer Umgebung eine Person sehen, die auf das Licht zugeht und sogar andere führt, beginnt das Gewissen in ihren Seelen zu erwachen. Sie beginnen, sich mit ihm zu vergleichen und erkennen, dass sie dasselbe tun könnten, aber sie wollen nicht von der angenehmen Sünde abrücken. Um die Gewissensqualen loszuwerden, versuchen sie daher, diese Person zu vernichten. Weißt du, was ich meine? 

	Maxim: Ja, das ist wahrscheinlich so. 

	Übrigens, liebe Freunde, wir haben in unserem Projekt „Mental Healing“ einen Service für psychologische Schnellhilfe. Wir helfen Ihnen, unabhängig davon, ob Sie Geld haben oder nicht. Das Mental Healing Project, ein psychologischer Unterstützungsdienst. Sie können sich jederzeit an unsere Fachpsychologen oder Zukunftspsychologen wenden, die Sie „hier und jetzt“ beraten und Ihnen helfen, Ihre Realitätswahrnehmung wiederherzustellen. 

	Irina: Ja. 

	43:54 Mutter Teresa über die Bedeutung der Geduld für die Rettung der Seele. 

	Maxim: Weißt du, es wird für mich mit jeder Minute angenehmer, mit dir zu reden. Denn Ihre Worte berühren mich als Projektmanager sehr stark. 

	Unser Projekt besteht bereits seit fünf Jahren und in diesen fünf Jahren habe ich so viel Gemeinheit und Negativität mir und dem Projekt gegenüber gehört und so viel Schmerz empfunden, dass es mir vorkommt, als hätte ich in meinem ganzen Leben noch nie so viel gehört oder erlebt. 

	Irina (Mutter Teresa): Ja, ich verstehe, wovon Sie sprechen. Obwohl ich eine etwas andere Situation hatte. Schließlich arbeitete ich in einem Kloster, das zur katholischen Kirche gehörte, die in der Welt eine ziemlich große Autorität genoss. Natürlich gab es Leute, die diese Organisation kritisierten, aber das ging mich nichts an. Denn sie kritisierten in der Regel den Papst und die Kardinäle. Und wir, gewöhnliche Nonnen, führten einfach unseren Dienst aus und verzichteten zugunsten des Willens Gottes auf unseren eigenen Willen. Verstehen Sie, wovon ich spreche? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (Mutter Teresa): Der Kern der Askese liegt nicht im Fasten, nicht im Verzicht auf Familie, Geschlechtsverkehr oder andere Freuden. Das Wesen des Mönchtums besteht in der Hingabe an den Willen Gottes. Und das ist sehr schwierig, wenn Ihnen klar ist, dass Sie so handeln müssen, um das Gebot zu erfüllen, Ihr sündiges Fleisch Sie jedoch zu etwas völlig anderem verleitet. Verstehen? 

	Maxim: Ja, ich verstehe. 

	Irina (Mutter Teresa): Und diese Entscheidung ist im Kopf leicht zu treffen, aber sie kann sehr schwierig umzusetzen sein. Dies erfordert viel Kraft und Geduld. Und ich habe immer an die Worte Jesu Christi gedacht, die im Evangelium geschrieben stehen: „Durch eure Geduld werdet ihr eure Seelen retten.“ Denn ohne Geduld entwickeln Sie keine Liebe und erreichen keine Ziele im Leben. Ohne Geduld springen Sie einfach von einem Ziel zum nächsten, verschwenden Ihr Leben und sind am Ende enttäuscht, weil Sie Ihre Zeit so ungeschickt vergeudet haben. 

	Maxim: Ja, manchmal kommt es mir als Manager auch so vor, als würde ich meine Zeit mit der Entwicklung und Erweiterung des Projekts verschwenden, anstatt den Leuten wirklich zu helfen. Okay, das ist ein sehr interessantes Thema. 

	46:44 Mutter Teresa über ihre Behandlung in US-Kliniken. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, wurden Sie in US-Kliniken behandelt? 

	Irina (Mutter Teresa): Ja. 

	Maxim: Und sie sagen, dass diejenigen, die unter Ihrer Obhut standen, nur durch Gebete behandelt wurden. 

	Irina (Mutter Teresa): Nein, nicht nur durch Gebet. Wir hatten Medikamente, die von der katholischen Kirche, dieser Wohltätigkeitsstiftung, für uns gekauft wurden. Da ich selbst, wie bereits gesagt, kein Geld zur Verfügung hatte (ich hatte auf Geld, persönliche Konten verzichtet), konnte ich weder meine eigene Behandlung noch die Behandlung meiner Schützlinge bezahlen. All dies wurde von einem Sonderfonds durchgeführt. 

	Maxim: Diese Frage ist bei den Leuten aufgekommen, weil sie ein wenig davon nicht verstehen. Man sagt, Sie selbst seien in teuren Kliniken in den USA behandelt worden, und Ihre Patienten … 

	Irina (Mutter Teresa): Ich bin zu dem Ort geflogen, wo ich zur Behandlung hingehen sollte, und sie haben mir den Geldbetrag gegeben, der mir zugeteilt wurde. Für mich machte es keinen Unterschied. Ich befolgte lediglich die Anweisungen des Kardinals, meines geistlichen Mentors. 

	Maxim: Ja, das ist klar. Die Leute stellen einfach diese Fragen. Sie schreiben, dass das Leiden der Kranken als Abarbeitung ihres Karmas gewertet wurde. 

	Irina (Mutter Teresa): Nun, es kommt darauf an … Noch eine Frage. 

	48:01 Mutter Teresa über die Karma-Aufarbeitung durch Kranke und ihr eigenes Opfer. 

	Maxim: Es gibt nicht einmal eine Frage – Sie haben sie bereits beantwortet. Unsere Zuschauer interessiert einfach, warum Sie selbst in teuren Kliniken behandelt wurden, während die Menschen, die zu Ihnen kamen, nur mit Gebeten behandelt wurden und ihr Karma abarbeiteten. Aber ich habe verstanden, dass man dort behandelt wird, wohin der Kardinal einen schickt. 

	Irina (Mutter Teresa): Karma? Wenn ich dachte, sie müssten ihr Karma abarbeiten, warum habe ich sie dann hochgehoben, den Schmutz abgewaschen und ihre Wunden behandelt? Auch das ist Karma. 

	Warum habe ich dann mein ganzes Leben der Reinigung der Menschen von ihrem Schmutz gewidmet, anstatt mein Privatleben in Ordnung zu bringen? Aber ich hätte es schaffen können: Ich hatte mit 17 schon einen geliebten Menschen in meiner Stadt, den ich abgewiesen habe (zeigt einen jungen Kerl). Ich hätte ein glückliches Leben mit ihm. Warum bin ich nach Indien gegangen? Lassen Sie die Hindus ihr Karma dort selbst abarbeiten. 

	Aber das dachte ich natürlich nicht. Andernfalls würde ich einfach mein eigenes Leben weiterleben und mich nicht um das Leid anderer Menschen kümmern. 

	Maxim: Danke. 

	49:07 Über den Unterschied zwischen innerem Frieden und Gleichgültigkeit. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, was Ihrer Meinung nach der Unterschied zwischen innerem Frieden und Gleichgültigkeit ist? 

	Irina (Mutter Teresa): Ein sehr großer, sogar kardinaler Unterschied. Gleichgültigkeit bedeutet, dass einen das Leid anderer nicht berührt, dass man ihnen gegenüber gleichgültig ist. Zum Beispiel, wenn jemand Schmerzen hat, es Sie aber nicht stört, bis es Ihnen selbst weh tut. Weißt du, was ich meine? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (Mutter Teresa): Und Gelassenheit besteht darin, den Schmerz anderer zu spüren, ihn aber mit Verständnis zu behandeln, ohne die Ursache dieses Schmerzes zu verurteilen, und ihnen zu helfen, ihre Leidenserfahrung zu verarbeiten und darin den Weg zu Gott zu finden. Wenn manche Leute überrascht sind, wie Leiden ein Weg zu Gott sein kann (vielleicht nicht immer, aber es kann so sein), empfehle ich, das Buch Hiob in der Bibel zu lesen oder noch einmal zu lesen. Dort steht es ausführlich darüber. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	50:09 Ist es möglich, den Weg zum Licht ohne Leiden zu finden? 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, ist es möglich, zum Licht, zum Glück, zur Liebe zu gelangen, ohne zu leiden? 

	Irina (Mutter Teresa): Ja, das können Sie. Wenn ein Mensch glücklich ist und sein Glück mit anderen teilt, sich nicht darin zurückzieht und nicht egoistisch wird, dann kann er ohne Leiden zum Licht gelangen. 

	Leiden entsteht nur durch eine solche Einstellung zu sich selbst und seinem Körper, die entweder auf geistiger oder körperlicher Ebene Schaden anrichtet. Aber es gibt Menschen, die glücklich und harmonisch sind und sich dennoch an Gott wenden. Dabei kommt es ganz auf die Einstellung zu diesem Glück an, zu sich selbst, zu Gott und zu den anderen Menschen. Wenn Sie Liebe in sich entwickeln, werden Sie, egal ob Sie glücklich sind oder nicht, dennoch zu Gott gehen. Glück allein reicht nicht aus, um zu Gott zu gelangen; Auch Liebe ist nötig. 

	Maxime: Wir brauchen auch Liebe. 

	Irina (Mutter Teresa): Ja. 

	51:12 Mutter Teresa darüber, wie man das Geistige mit dem Materiellen verbindet. 

	Maxim: Als Leiter des Cassiopeia-Projekts stelle ich mir ständig die Frage: Wie kann ich mich spirituell engagieren und gleichzeitig das Projekt finanziell weiterentwickeln? Denn wenn Sie sich mit spirituellen Angelegenheiten beschäftigen, müssen Sie Ihre Seele auf Gott ausrichten. Und wenn Sie sich mit finanziellen Angelegenheiten befassen, werden Sie häufig mit der Tatsache konfrontiert, dass die Menschen in Ihrem Umfeld versuchen, Sie zu täuschen. Und Sie vertrauen auf Gott ... Wie lässt sich das alles vereinen? 

	Irina (Mutter Teresa): Das alles kann man nicht in einer Person vereinen. 

	Sehen Sie, was los ist ... Nehmen wir zum Beispiel die frühe apostolische Gemeinschaft. Als Jesus Christus auferstanden war und in den Himmel auffuhr (zeigt, wie er aufsteigt), erkannten die übrigen Apostel sehr schnell, dass es notwendig war, eine Gemeinschaft von Gläubigen (auf Russisch „Kirche“) zu gründen. Eine Gemeinschaft ist eine Gesellschaft, eine Versammlung von Menschen, die an Christus glauben. Und schon sehr bald, in den ersten Jahren ihres Bestehens, wurden die ersten Apostel mit der Tatsache konfrontiert, dass es umso schwieriger wurde, die Struktur der Kirche zu organisieren, je mehr Menschen zur Kirche kamen. Weißt du, was ich meine? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (Mutter Teresa): Je mehr Verantwortung, desto mehr Ressourcen sind erforderlich, um diese Struktur aufrechtzuerhalten und weiter zu verbreiten. 

	Maxim: Ich stehe jetzt vor genau dem gleichen Problem: Wie soll ich das alles jetzt aufrechterhalten? 

	Irina (Mutter Teresa): Sie lösten dieses Problem folgendermaßen: Sie teilten die Aufgaben zwischen Priestern (den sogenannten Priestern, die geistliche Arbeit leisteten) und Diakonen (ebenfalls Gläubige, die von Priestern ausgebildet worden waren, sich aber nur mit dem Einsammeln und Verteilen des Geldes entsprechend den Bedürfnissen der Gemeinde beschäftigten) auf. Ich betone: Die Diakone wussten alles über das Christentum, wurden getauft, führten alle Rituale durch, aber sie arbeiteten nicht mit den Menschen als Priester – sie predigten nicht, tauften nicht, beichteten nicht und spendeten nicht die Kommunion. 

	Dies ist die Aufgabenteilung, die in der frühen apostolischen Gemeinschaft praktiziert wurde: Einige kümmerten sich um geistliche Angelegenheiten, andere um materielle Angelegenheiten. Wichtig ist hier jedoch, dass diejenigen, die sich mit materiellen Dingen beschäftigten, auch Kenntnisse in spirituellen Dingen hatten. 

	53:51 Empfehlungen für den Wiederaufbau der Cassiopeia. 

	Irina (Mutter Teresa): Was Ihr Projekt betrifft, wird Folgendes harmonisch sein: Sie und Irina, als Gründer und Leiter, befassen sich mit spirituellen Fragen, und Menschen, die von Ihnen ausgebildet wurden und alle Ihre Ideale voll unterstützen, gleichzeitig aber über eine gute wirtschaftliche Ausbildung und Erfahrung im Umgang mit Finanzen verfügen, helfen Ihnen beim Sammeln von Geldern und verteilen diese gemäß den Bedürfnissen des Projekts. 

	Dabei muss jedoch berücksichtigt werden, dass diese Menschen über eine hohe Spiritualität und Schwingungsintensität verfügen müssen. Sie müssen von Ihnen geschult werden und sich ständig der Kommunikation mit dem Höheren Selbst, der Meditation, unterziehen. Ich meine, sie sollten sich mit dem Thema Spiritualität auseinandersetzen und es unterstützen, das heißt, sie sollten keinen Groll, keine Ängste usw. in ihrem Herzen hegen. Und gleichzeitig muss ihre Energie auf die Entwicklung der materiellen Basis des Projekts gerichtet sein. Weißt du, was ich meine? 

	Maxim: Ja, ich verstehe, wovon Sie sprechen. Nun gilt es, die Struktur zu überprüfen und in dieser Hinsicht auch zu harmonisieren. Es ist für eine Person sehr, sehr schwierig, von einer Frage zur nächsten zu springen. 

	Irina (Mutter Teresa): Ja, wenn Sie und Irina sich nur um spirituelle Angelegenheiten kümmern und andere, notwendigerweise hochspirituelle Projektteilnehmer für die Finanzen und das Sammeln von Mitteln verantwortlich sind (sie werden sich nicht um Menschen kümmern, sondern nur um Finanzen), dann wird es Ihnen gut gehen. 

	55:33 Über die Energie von Maxim Rusan und die Beziehung zum Finanz-Egregor. 

	Irina (Mutter Teresa): Die Sache ist, dass Sie energetisch eher zu spirituellen als zu finanziellen Aktivitäten neigen. Verstehen Sie jetzt, wovon ich spreche? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (Mutter Teresa): Es fällt Ihnen schwer, sich nur mit Finanzen zu beschäftigen, weil es Sie geistig auszulaugen beginnt. 

	Maxim: Ja, ich weiß. 

	Irina (Mutter Teresa): Sie haben so viel Energie und einen solchen Charakter, dass dieser Job nicht für Sie geeignet ist. 

	Maxim: Also denke ich jetzt darüber nach, wie ich alles umstrukturieren kann, um von finanziellen Problemen wegzukommen und spirituell zu wachsen. 

	Irina: Die spirituelle Weiterentwicklung des Projekts passt besser zu Ihnen. 

	Maxim: Liebe Freunde, das ist tatsächlich wahr. So kompliziert! Es fühlt sich an, als würde man einfach auseinandergerissen. Denn wenn Sie sich mit finanzieller Entwicklung beschäftigen, vergessen Sie das spirituelle Wachstum und leiden darunter. Und wenn Sie sich mit spiritueller Entwicklung beschäftigen, leiden die finanzielle Seite der Sache und die Entwicklungsmöglichkeiten des Projekts darunter. Ich kann mir nicht vorstellen, wie ich das weiter schaffen soll, aber ich sage ehrlich, dass ich jetzt auf jeden Fall etwas ändern werde, um die gesamte Struktur unseres Projekts richtig aufzubauen. 

	Irina (Mutter Teresa): Sie haben einfach einen solchen Kontaktzustand mit dem finanziellen Egregor, dass Sie selbst nicht so viel brauchen. 

	Maxim: Ich brauche gar nicht viel, fangen wir damit an. 

	Irina (Mutter Teresa): Und wenn Sie anfangen, sich auf rein finanzielle und häusliche Arbeit einzulassen, die nicht typisch für Ihren Charakter ist, wenden Sie dafür viel geistige Energie und spirituelle Kraft auf. Und dann bleibt weder Zeit noch Energie für spirituelle Aktivitäten. 

	Maxim: Ja, ich bin ehrlich, manchmal möchte ich einfach in ein Kloster gehen und mich dort spirituell weiterentwickeln. Und überlasse die Lösung finanzieller Probleme jemand anderem. 

	Irina (Mutter Teresa): Es ist völlig natürlich. Denn entsprechend der Natur Ihrer Energie, Ihrer Seele, sind Sie eher für die Rolle eines spirituellen Führers geeignet. Und die Person, die für die Finanzen in Ihrem Projekt verantwortlich ist, muss in der Lage sein, diese zu verwalten, ohne geistig erschöpft zu werden. Gleichzeitig könnte eine solche Person am spirituellen Leben des Projekts teilnehmen, sich beispielsweise von seinen Blockaden reinigen, keine Beschwerden und Ängste ansammeln und ständig an sich arbeiten. Das heißt, arbeiten Sie spirituell nicht mit Menschen, sondern nur spirituell an sich selbst. 

	57:53 Hallo, wir suchen einen talentierten Finanzier! 

	Maxim: Liebe Genossen, Millionäre und Milliardäre, die bereits über Finanzen verfügen! Ich bin bereit, Ihnen die Möglichkeit zu geben, sich in unserem Projekt finanziell zu entwickeln, das Projekt zu unterstützen und verschiedene Wege für sein weiteres Wachstum und seine Entwicklung zu finden. 

	Ich möchte mich mit Spiritualität beschäftigen. Bitte, kommt jemand, ich flehe euch an! Das ist nicht mehr lustig. Je mehr das Projekt wächst, desto mehr wird mir klar, dass ich völlig in diesen Finanztrichter eintauche. Leute, kommt jemand und helft mir, bitte, ich flehe euch an! 

	Und wenn Sie einfach nur helfen möchten, haben wir eine spezielle Plattform erstellt – „GetCourse“. Sie haben nach einer Online-Schulung gefragt, wir versuchen, Ihnen diese Online-Schulung anzubieten. Ich verstehe, dass viele nicht die Möglichkeit haben, in unser Zentrum in Woronesch zu kommen. Sie können sich auf der GetCourse-Plattform registrieren. Und es wird noch weitere Ausbildungsseminare geben, es gibt bereits meditative Übungen, Autogenes Training, es gibt bereits ein Ausbildungsseminar „Grundlagen des Universums“ vom 1. bis zum 10. Teil. 

	Gehen Sie dorthin und sehen Sie sich das Video zu diesem Seminar an: Um welche Art von Seminar es sich handelt und was darin gelehrt wird. Dies ist eine einzigartige Schulung für diejenigen, die nicht zu unserem Zentrum kommen können, aber lernen und unser Projekt unterstützen möchten. 

	Liebe Freunde! GetCourse-Plattform, Link unter diesem Video. 

	59:30 Über Irinas Beziehung zum Finanz-Egregor. 

	Irina (Mutter Teresa): Ja, auch Irina. Wenn sie sich um den finanziellen Teil des Projekts kümmern müsste, wäre das anstrengend. Denn ihre Aufgaben sind, wie auch Ihre, gerade mit spiritueller Führung, spiritueller Lehre und der Weitergabe von Informationen verbunden. Sie haben beide keine Lust auf Finanzen. Obwohl Sie eine offene Verbindung mit dem Finanz-Egregor haben, ist dieser sozusagen für den persönlichen Gebrauch offen. Um die finanziellen Angelegenheiten des Projekts zu regeln, muss man stark in den Finanz-Egregor eingebunden sein, dann wird die Energie umgeleitet. 

	Sie und Irina ähneln sich darin, dass Ihr Charakter die spirituelle Arbeit mit Menschen voraussetzt. Was ist das? Kommunikation, Informationsweitergabe, Weitergabe der eigenen Erfahrungen, Weitergabe von Kontaktdaten, psychologische Betreuung usw. Verstehen Sie, wovon ich spreche? Und um mit Finanzen umzugehen, muss eine Person Führungsqualitäten und einen starken Charakter haben. Und gleichzeitig sollte diese Person, die mental stark genug ist, das heißt, über ein eingebautes mentales Feld und Führungsqualitäten verfügt, weder Grausamkeit noch Kommerzialisierung an den Tag legen, sondern ein reines Herz haben. Sie müssen eine Person finden, die all dies in sich vereinen kann. 

	Sowohl Sie als auch Irina können dies auch kombinieren, allerdings nur mit Einbußen für Ihre spirituelle Arbeit. Sie würden sich selbst berauben. 

	Maxim: Das habe ich in letzter Zeit gemacht. 

	Irina (Mutter Teresa): Ich verstehe. 

	1:01:04 Mutter Teresa über die Kuratoren von Cassiopeia. 

	Irina (Mutter Teresa): Ich weiß, dass Sie Kuratoren haben und dass sich unter ihnen Vertreter der Interstellaren Union befinden. Ich kenne Ihren Kurator Mirrah Count, Erzengel Gabriel und seine Assistenten sehr gut und ich bin sicher, dass Ihre außerirdischen Kuratoren Ihnen dasselbe sagen könnten. Nur manchmal sind sie als Wissenschaftler zu vorsichtig mit Ihnen – sie sagen Ihnen nicht, was Sie nicht hören möchten. Und ich werde nicht vorsichtig sein, ich sage, was ist. 

	Maxim: Manchmal würde ich mir sogar wünschen, dass niemand vorsichtig wäre, sondern die Dinge so sagt, wie sie sind. Ehrlich. 

	Irina: Also, was denkst du? 

	Maxim: Manchmal möchte ich wirklich harte Anweisungen: Das ist nicht erlaubt, das ist erlaubt, tu das, tu das nicht! 

	Irina: Sie war es, die... (lacht) 

	Maxim: Im Ernst, manchmal möchte ich, dass sie die Dinge strenger handhaben, sonst heißt es „das ist Ihre Entscheidung“, „das ist Ihre bewusste Akzeptanz“. Ja, natürlich, es ist meine Entscheidung. Aber jetzt kann ich weder schlafen, noch essen, noch trinken! Ich denke die ganze Zeit über Konstruktion und Entwicklung im Allgemeinen nach ... 

	Irina (Mutter Teresa): Ich möchte sagen, dass Erzengel Gabriel, der auf dem Planeten Burkhad als Mirrah Count inkarniert ist, im Allgemeinen sehr sanft ist und eine sehr zarte Energie hat. Wenn Sie einen weisungsgebundenen Anführer wünschen, laden Sie am besten Erzengel Michael zu einem Gespräch ein, er macht das gerne. 

	Maxim: Oh, dann werde ich über dich mit Gabriel und Mikhail kommunizieren, Irina, damit mir wenigstens jemand das Leben schwer macht, weil … nun ja, es ist schwierig. (lacht) Obwohl es lustig ist, ist es auch sehr schwierig. Und es gibt niemanden, bei dem ich mich beschweren könnte: Ich bin selbst der Anführer, bei wem sollte ich mich beschweren? Es gibt niemanden, der höher steht, ich meine im menschlichen Sinne. 

	Okay, weiter geht's. Ich habe buchstäblich noch ein paar Fragen. 

	1:02:57 Mutter Teresa zur Spaltung der Christen in Orthodoxe und Katholiken. 

	Maxim: Glauben Sie, dass die Aufteilung des Christentums in Orthodoxe und Katholiken die richtige Entscheidung war? War diese Aufteilung notwendig? 

	Irina (Mutter Teresa): Natürlich nicht. Es ist das Unglück der gesamten Christenheit, dass die Menschen aufgrund ihrer egoistischen und politischen Ambitionen keine gemeinsame Sprache finden konnten und sich gegenseitig als Ketzer erkannten, anstatt gegenseitig Geduld und Liebe zu zeigen. 

	Maxim: Das sind riesige religiöse Egregoren ... Das Interessanteste ist, dass ich bemerke, dass sich die Leute auch innerhalb unseres Projekts aufzuspalten beginnen: Einige beginnen, eine Art Häresie gegenüber anderen, genau denselben Leuten, zu verbreiten, einfach um ein Publikum für sich selbst zu gewinnen. 

	Irina (Mutter Teresa): Es sind ihre Ängste und ihr Mangel an Selbstvertrauen, die sie zu diesem Verhalten veranlassen. Sie glauben, dass sie ausgeraubt werden und dass ihnen dadurch möglicherweise Leid zugefügt wird. Sie müssen mit ihren Ängsten arbeiten. 

	1:03:55 Mutter Teresas Sicht auf ihr Amt aus der spirituellen Welt. 

	Maxim: Was denken Sie jetzt über Ihren spirituellen Dienst, über Ihr Dasein in der spirituellen Welt? Hat sich Ihre Wahrnehmung in irgendeiner Weise verändert? 

	Irina (Mutter Teresa): Meinen Sie das Bedürfnis, Menschen zu helfen? 

	Maxim: Ja, und die Notwendigkeit, Menschen zu helfen, und wie man es richtig macht. Und haben Sie im Allgemeinen im Umgang mit Menschen alles richtig gemacht? 

	Irina (Mutter Teresa): Ich habe meine Inkarnation analysiert. Und ich möchte sagen, dass ich bei meiner Hilfe für die Menschen alles getan habe, was ich konnte, basierend auf meinem Entwicklungsstand, der jeweiligen gesellschaftlichen Entwicklung und den mir zur Verfügung stehenden finanziellen Mitteln. 

	Ich möchte darauf hinweisen, dass meine Wünsche beim Verfassen der Listen mit den erforderlichen Medikamenten und Pflegeprodukten sowie der Liste der für die Arbeit in unseren Krankenhäusern benötigten Fachkräfte nicht immer vollständig erfüllt wurden. Weißt du, was ich meine? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (Mutter Teresa): Wir wurden nur teilweise mit Medikamenten versorgt. Sie sagten, wir könnten auf dieses oder jenes Medikament verzichten. Und oft musste ich auf einfachste Mittel zurückgreifen, zum Beispiel Kräuter, die billigsten Medikamente. Beispielsweise fehlten uns sogar die medizinischen Nadeln für Injektionen, als diese benötigt wurden. 

	Wir organisierten Schulungen, in denen Nonnen, unsere Schwestern, die keinerlei medizinische Ausbildung hatten, lernten, selbst Verbände anzulegen und Spritzen zu geben. Denn oft verlangten die Ärzte oder Krankenschwestern, die für uns arbeiteten, ein hohes Gehalt, das wir Nonnen ihnen nicht zahlen konnten. Doch sie waren nicht zufrieden mit dem, was die katholische Kirche ihnen für die Menge an Arbeit bot, die sie leisteten. Aber wir haben ohne Bezahlung gearbeitet. Dementsprechend hoch war die Fluktuation im medizinischen Fachpersonal. 

	Was würde ich ändern? Ich würde wahrscheinlich zuerst eine medizinische Ausbildung machen, bevor ich Menschen helfe. Denn ohne Bildung war es manchmal sehr schwierig zu verstehen, was man mit einer Person machen und wie man ihr helfen konnte. Denn es fehlte an medizinischem Wissen, etwa darüber, wie man eine Wunde versorgt, womit man sie verbindet und wie oft. 

	Und wir hatten auch nicht genug medizinische Spritzen; egal, wie oft ich danach gefragt habe, sie haben uns nicht einmal einen Sterilisator gekauft. Wir haben eins gekauft, aber es ist kaputtgegangen, weil es zu oft zum Sterilisieren von Nadeln verwendet wurde. Auf alle meine Anfragen antworteten sie, dass das Geld für etwas anderes benötigt würde. Uns blieb nichts anderes übrig, als die Spritzen einfach mit Wasser auszuspülen. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	1:06:55 Mutter Teresas Pläne zur Umsetzung. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, planen Sie, erneut auf dem Planeten Erde zu inkarnieren? 

	Irina (Mutter Teresa): Ja, aber später. Ich habe vor, noch einmal auf der Erde zu inkarnieren, aber später, wenn ich genügend Lebenserfahrung in der Geistlichen Welt habe, Kontakte mit Erzengel Raphael knüpfe und auch Menschen durch meine Kuratorschaft helfe. 

	1:07:16 Mutter Teresa über die Erfahrung der Entwicklung in der spirituellen Welt. 

	Maxim: Können Sie uns genauer erzählen, wie diese Lebenserfahrung in der spirituellen Welt ist? 

	Irina (Mutter Teresa): Indem wir Menschen betreuen, sammeln wir auch Erfahrungen darüber, wie wir es besser machen und Informationen weitergeben können. Wir haben unterschiedliche Kontaktpersonen und können durch die Kommunikation mit ihnen unsere eigenen Erfahrungen sammeln. Dies verändert nicht unser spirituelles Niveau, aber es verändert unseren Charakter, unsere Erfahrung. 

	Maxim: Verstehe ich richtig, dass dies für eine spätere strukturellere Umsetzung notwendig ist? 

	Irina (Mutter Teresa): Ja. 

	Maxim: Ich verstehe. Sie möchten also sagen, dass es möglich ist, Ihre Wahrnehmung auf jeder spirituellen Ebene zu ändern und mit einer neuen Erfahrung für weiteres spirituelles Wachstum in die nächste Inkarnation einzutreten? Das stimmt, oder? 

	Irina (Mutter Teresa): Ja. Der Geist kann seine Denkweise ändern, während er sich auf der einen oder anderen Ebene befindet. Wenn der Geist beispielsweise die 6. spirituelle Ebene erreicht hat, kann es sein, dass er seine Meinung über das Verbleiben auf dieser Ebene ändert und sich als Engel inkarnieren möchte. Und um seine Meinung über den 6. Platz zu ändern, muss er sich zunächst ändern. Verstehen Sie, wovon ich spreche? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (Mutter Teresa): Das heißt, er muss den Zustand der 6. Ebene verlassen. Dies kann mental geschehen, aber Sie können Ihr spirituelles Niveau nur durch Inkarnation erhöhen. Denn eine Veränderung der spirituellen Ebene ist nur durch Inkarnation möglich. 

	Maxim: Ja, es ist ein großes Geschenk, dass wir hier inkarniert sind und durch diese Inkarnation die Möglichkeit haben, unser spirituelles Niveau zu erhöhen. 

	Irina: Ja. 

	1:08:37 Glückwünsche an die Menschen von Mutter Teresa. Über die Bedeutung der Selbstaufopferung. 

	Maxim: Welchen Rat können Sie Menschen geben, die ihren Weg zu Gott suchen? Und ganz allgemein: Welchen Rat können Sie den Menschen geben, die derzeit auf diesem Planeten leben, denen, die Ihnen jetzt zuhören – den Teilnehmern des Cassiopeia-Projekts oder anderen, die diese Sendung möglicherweise sehen? 

	Irina (Mutter Teresa): Ich möchte Ihnen Liebe wünschen, dass sich Liebe in Ihrem Herzen entwickelt und dass Sie verstehen, dass nur die Liebe Sie vor dem spirituellen Tod bewahren wird. Liebe zeigt sich nicht in Worten, nicht in Wünschen, sondern nur in echten Taten. 

	Ich empfehle Ihnen, Ihre Liebe insbesondere denen entgegenzubringen, die Ihnen nahe stehen, Ihren Nachbarn. Das Schwierigste ist, seinen Nächsten zu lieben. Es ist am einfachsten, alle Menschen im Allgemeinen zu lieben, weil sie weit von einem entfernt sind. Und seinen Nächsten zu lieben ist das Schwierigste von allem. 

	Aber denken Sie daran, dass ohne Schwierigkeiten und Geduld keine Liebe entstehen kann. Denn die egoistische menschliche Natur widersetzt sich der Liebe, da es für sie einfacher ist, mit der Einstellung zu leben, geliebt zu werden. 

	Maxim: Ich stimme zu. 

	Irina: Interessant? 

	Maxim: Ja, es ist interessant. 

	Irina (Mutter Teresa): Und um jemanden zu lieben, muss man etwas opfern. Warum opfern? Woher kommt das Wort „Opfer“? Ich werde es dir jetzt sagen. 

	Die Bedeutung des Wortes „Selbstaufopferung“ wird von vielen missverstanden. Viele Menschen glauben, dass ein Mensch, der sich opfert, verzweifelt ist, weil er es getan hat und niemand es zu schätzen weiß. Nein. Sie opfern sich nicht, um Anerkennung zu bekommen, sondern einfach aus Liebe. Wenn Sie Opfer bringen, um Anerkennung zu erhalten, dann ist das kein Opfer mehr, sondern ein Ausdruck von Selbstsucht. 

	Maxim: Ja. 

	1:10:39 Wie gewinnt man Glauben an Gott? 

	Maxim: Und sagen Sie mir bitte, wie kann man den Glauben an Gott finden, wenn er im Inneren völlig verloren ist? 

	Irina (Mutter Teresa): Ja, diese Frage stellte sich mir in meiner Inkarnation oft. Ohne Liebe kann man keinen Glauben an Gott finden. Noch einmal – ohne Liebe für den Nächsten zu zeigen, ohne ihm selbstlos zu helfen (ohne etwas dafür zu erwarten) und auch ohne den Nächsten zu verstehen, ohne ihn so zu akzeptieren, wie er ist, ohne ihm seine Fehler und Sünden Ihnen gegenüber zu vergeben. 

	Jesus Christus sagte: „Selig sind die Barmherzigen, denn sie werden Barmherzigkeit erlangen.“ Was bedeutet „sie werden begnadigt“? Dies bedeutet, dass ihnen die Liebe zuteil wird. Ohne Liebe werden Sie kein Glück finden und erst recht keinen Glauben. 

	Glaube an Gott ... Man kann nicht an ein abstraktes Objekt glauben. Es muss Vertrauen in den Einzelnen vorhanden sein, es muss Vertrauen in die Liebe vorhanden sein. Denn Gott ist Liebe. 

	Und um Vertrauen in die Liebe zu entwickeln, müssen Sie zuerst Liebe in sich selbst entwickeln. Und dann werden Sie nicht nur glauben, sondern mit Sicherheit wissen, dass Gott existiert, dass er Sie in diesem Moment unterstützt, dass jeder Ihrer Atemzüge von seiner Kraft getragen wird und dass jeder Schlag Ihres Herzens von seiner Hand getragen wird. 

	1:12:10 Fazit. Danksagungen. 

	Maxim: Vielen Dank für die wundervolle Sendung! Agnes, Mutter Teresa, danke! Agnes und Mutter Teresa sind ein und dieselbe Person, liebe Freunde. 

	Ich möchte alle noch einmal daran erinnern, dass wir eine Plattform eröffnet haben, damit Sie online an unserem Projekt teilnehmen können – an verschiedenen von Irina geleiteten Meditationen, an Astralreisen und an Schulungsseminaren. Gehen Sie zu „GetCourse“, wo Sie alle Informationen erhalten, die Sie für Ihr spirituelles Wachstum und Ihre Entwicklung benötigen. 

	Tschüss zusammen! Bis zum nächsten Mal! 

	Irina (Mutter Teresa): Danke. 

	(Irina) Ich danke Agnes, meinem Höheren Selbst, und euch, Freunde, ich danke euch! Tschüss zusammen! 

	

	 

	19. Oktober 2024 

	Konferenzteilnehmer: 

	Irina Podzorova hat Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit feinstofflichen Zivilisationen und mit der spirituellen Welt. 

	Maxim Rusan – Leiter des Cassiopeia-Projekts und des Zentrums für spirituelle und körperliche Entwicklung; 

	Mutter Teresa ist der körperlose Geist einer katholischen Heiligen. 
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	Der Einfluss von Gedanken und Gedankenbildern auf das Weltgeschehen 

	 https://blog.cassiopeia.center/der-einfluss-von-gedanken-und-gedankenobjekten-auf-ereignisse-in-der-welt  

	Unsere Gedanken können die Welt um uns herum beeinflussen. Es ist möglich, eine Gedankenform zu erstellen. Das Gesetz der Entstehung und Beeinflussung anderer Menschen durch Gedankenformen ist sehr einfach. Die Gedankenform, die Sie erzeugen, wenn Sie sich diese Person vorstellen (egal, ob sie positive oder negative Energien hat), diese Energie wird, da Sie sich die Person vorstellen, im Astralen auf sie gerichtet und verschmilzt mit ihrem Feld. Sie kann sich jedoch nur mit ihm verbinden, wenn dieser Mensch in seinem Feld Schwingungen hat, die Ihren ähnlich sind. 

	Wenn sie sehr unterschiedlich sind, kann sich das widerspiegeln. Wenn es etwas Ähnliches gibt, kann er etwas von dieser Energie aufnehmen. Aber selbst wenn er es annehmen würde, welche Auswirkungen hätte dies auf sein Verhalten? Hier ist alles ganz einfach. Wenn Sie diesem Menschen an Energie, Lebenskraft und Willensstärke sowie an Charakterstärke überlegen sind, dann wird er ein unwillkürliches Verlangen, eine unwillkürliche Anziehung verspüren, die die Form seines Wunsches annehmen kann, so zu handeln, wie Sie es sich ausgedacht haben. Aber er wird es als sein eigenes akzeptieren. Wenn Ihnen beispielsweise die Vitalität fehlt oder Sie nicht genügend Willenskraft oder Glaubensenergie hineingesteckt haben, dann wird es für ihn einfach schwach sein, wie ein Gedanke, der ihn überrascht, für den er aber kein Verlangen verspürt. Er wird sie einfach vertreiben. 

	Wenn er Sie an Energiestärke übertrifft und über mehr Vitalität verfügt, spürt er dies möglicherweise nicht. Hierbei kommt es auch darauf an, ob ihm eine Person oder mehrere Personen Gedankenformen senden. Wenn mehrere Personen senden, wird diese Energie verstärkt. Daher können wir mit unseren Gedanken sowohl den Krieg als auch die Kinder wirklich beeinflussen. Es ist wichtig, dies mit hellen Gedanken zu tun. Denn jeder unserer Gedanken wird in der subtilen Welt, in der Astralwelt, in der spirituellen Welt für alle unsere Engel und Mentoren bekannt und sichtbar. 

	Und wenn der Zweck dieses Gedankens, dieser Gedankenform, der Liebe widerspricht, dann ist die Verantwortung für solche Handlungen mit Menschen ohne ihr Wissen, ohne ihren Willen, die auf ihre Erniedrigung, auf die Senkung ihrer Schwingung abzielen, höher als für die direkt an ihn gerichteten Worte, weil er dies nicht wusste. Sie beginnen, die Kraft Ihres Geistes zu nutzen, die für andere ein Geheimnis ist. Das heißt, der Einsatz geheimer Kräfte für böse Zwecke führt zu einer größeren Verantwortung gemäß dem Gesetz, dass von demjenigen, dem mehr gegeben wird, mehr verlangt wird. 

	Aus diesem Grund haben Sie wahrscheinlich gehört, dass die christliche Kirche, die orthodoxe Kirche, Protestanten usw. allen spirituellen Suchen, Esoterik usw. gegenüber sehr misstrauisch sind. Denn die Heiligen Väter, die Informationen aus der spirituellen Welt erhielten, schrieben in ihren Büchern, dass ein Mensch mit einem unreinen Herzen, mit einem Ego, wie Sie sagen, Egoismus, dieses Wissen nutzen kann und dass es tatsächlich existiert. Er trägt die Verantwortung für dieses Wissen, das er falsch anwendet und das anderen unbekannt ist. 

	1:01:12, Nr. 401 Die Wissenschaft der Bildsprache: Offenes Seminar mit Irina Podzorova. Üben Sie „Den Körper mit Licht füllen“. 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	Januar 2022 

	#725 Wissenschaft. Das Geheimnis des Erfinders ist der kraftstofffreie Generator von Hendershot. Das Perpetuum mobile existiert! 

	 https://www.youtube.com/watch?v=Siq_5FfzWd4  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:23 Auszüge aus dem Gespräch. 

	„…Er wollte kein Perpetuum mobile bauen. Er wollte lediglich einen magnetoelektrischen Konverter auf dem Niveau der Technologie, der Materialien, die ihm zur Verfügung standen, und der Möglichkeiten, die er hatte…“ 

	„…Eine vielversprechende Richtung alternativer Energiequellen, die nicht von Brennstoffen abhängig sind, ist die Nutzung der Sonnenenergie. Sie haben in dieser Hinsicht eine sehr aktive Sonne. Es ist auch möglich, mithilfe der Sonne Wärme in Strom umzuwandeln…“ 

	„… Schließlich ist das Aufkommen alternativer Physik, die Entstehung der Esoterik, das Studium der Esoterik und das wachsende Interesse an Kontakten – all das ist kein Zufall. Es liegt am Zustand eurer Gesellschaft, an euren Schwingungen. Und all das wird Samen hervorbringen, die später natürlich mit Hilfe der Geister, die darauf warten, mit euch inkarniert zu werden, zu sprießen beginnen…“ 

	01:46 Vorstellung der Teilnehmer. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde! Mein Name ist Irina Podzorova. Ich stehe in Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit der spirituellen Welt, mit feinstofflichen Zivilisationen. Heute haben wir Kontakt mit dem Geist des irdischen Erfinders. Er stellte sich mir mit dem Namen Lester vor, das ist mehr oder weniger das, was ich gehört habe. [Lester Henderson ist ein amerikanischer Physiker und Erfinder eines brennstofffreien Freienergiegenerators]. Ich wusste vorher nichts über ihn, aber unsere Freunde haben Fragen an ihn. 

	Ich habe auch Vertreter der Interstellaren Union gebeten zu kommen – Raom Tiyan vom Planeten Burkhad, einen Spezialisten für Energieinteraktionen in der Umwelt, und LiShioni vom Planeten Shimor, er ist Spezialist für astrale Interaktionen und wird uns helfen, diesen Kontakt herzustellen. Es ist auch ein Schutzengel hier, der Lesters Geist geholfen hat, hierher zu kommen und hier anwesend zu sein. Lester ist im Moment nicht inkarniert und Alexey und Vladimir werden mit ihm sprechen. 

	Hallo, stell dich vor! 

	Vladimir: Hallo! Mein Name ist Wladimir. Ich bin Forscher, Experimentator, Erfinder. Aufgrund einer Krankheit kann ich nicht sehen und tappe im Dunkeln. Ich bitte daher um Entschuldigung. Es wird kein Bild, nur Ton angezeigt. 

	Irina: Okay, wir verstehen. 

	Vladimir: Ich habe Fragen an Lester, ich heiße ihn willkommen! Grüße, Raoma Tiian! Kann ich Fragen stellen? 

	Irina: Jetzt wird sich Alexey vorstellen. 

	Alexey: Kurz gesagt: Vladimir hat mich gebeten, teilzunehmen, weil es seine Konferenz ist, seine Fragen und ich etwas Erfahrung habe und ihm helfen werde. Mein Name ist Alexey, ich bin Materialwissenschaftler mit den Schwerpunkten Physik und Chemie. Ich beschäftige mich auch mit alternativen Energien und habe bereits Konferenzen abgehalten, wenn Sie sich erinnern, Nr. 611, 627 und 635. Vladimir hat mich in das Thema eingeführt, ich werde jetzt eine kurze Einführung für ihn geben. 

	Willkommen, Lester Hendershot – das ist sein richtiger Name – und unsere Alien-Betreuer! 

	Hintergrund ist, dass sich im Laufe der Entwicklung der Wissenschaft eine besondere Richtung herausgebildet hat – die sogenannte „Freie Energie“. (Vladimir, wenn ich etwas Falsches sage, korrigiere mich bitte!) Dabei handelt es sich um die Gewinnung alternativer Energiequellen nach völlig neuen Prinzipien. Diese Prinzipien könnten sogar in der Interstellaren Union Anwendung finden. 

	Die ersten Studien dieser Art wurden vor etwa hundert Jahren von Lester Henderson durchgeführt, Tesla war ebenfalls daran beteiligt und heute ist eine große wissenschaftliche Gruppe sowohl hier in Russland als auch im Ausland daran beteiligt und es werden internationale Konferenzen abgehalten. Lediglich eine industrielle Umsetzung ist bisher nicht gelungen. Und sie werden auf unterschiedliche Weise gewonnen: elektrisch, magnetisch, durch Kavitation, Wirbel usw. 

	Vladimir machte sich mit Hendershots Forschung vertraut und es kamen viele Fragen auf. Er hat sie vorbereitet, er wird sie fragen, und ich werde ihm sozusagen helfen. 

	Irina: Danke. Also, fangen wir an. 

	Ich sage gleich, dass der Name durch die Wahrnehmung des Kontaktierten auf unterschiedliche Weise gehört werden kann, aber auf jeden Fall hat er sich mir so vorgestellt. Also, los geht's. Er und alle Anwesenden hören den Fragen zu. 

	06:12 Lester Hendershots spirituelles Niveau vor und nach der Inkarnation. 

	Vladimir: Lester, ich heiße dich willkommen! Sagen Sie mir bitte, von welcher spirituellen Ebene aus Sie inkarniert sind und welche Ebene Sie erreicht haben? 

	Irina (Lester Hendershot): Ich bin in meiner letzten Inkarnation auf der 17. Ebene inkarniert und habe sie auf der 18. Ebene verlassen. 

	Vladimir: Gut. Was waren Ihre Ziele bei der Umsetzung? 

	Irina (Lester Hendershot): Meine Ziele waren, die Geheimnisse der Natur zu erforschen und meine spirituelle Erfahrung durch das Prisma des materiellen Körpers und der materiellen Wahrnehmung in Form einer Erfindung zu vermitteln. 

	Vladimir: Ich verstehe. Sagen Sie mir, hatten Sie vor Ihrer Inkarnation geplant, dass Sie einige Entdeckungen oder Erfindungen machen würden? War das geplant? 

	Irina (Lester Hendershot): Ja, es war geplant, und zwar in verschiedenen Bereichen. 

	(Irina) Aus irgendeinem Grund zeigt er mir jetzt ein paar Flugzeuge. 

	(Lester Hendershot) Ich habe tatsächlich als Ingenieur in einer der Fabriken gearbeitet, die Flugzeuge herstellten (zeigt wieder Flugzeuge). 

	Vladimir: Ich verstehe. Hatten Sie wissenschaftliche Praxis? Haben Sie Naturwissenschaften studiert? Hatten Sie einen Professorentitel oder nicht? 

	Irina: Nein, es gab keinen Titel. Bestätigt nicht. 

	Vladimir: Ich verstehe. 

	07:37 Hat Henderson seinen berühmten kraftstofffreien Generator wirklich erfunden? 

	Vladimir: Und jetzt sagen Sie mir bitte: Haben Sie wirklich ein Gerät erfunden, das durch die Wechselwirkung mit dem Magnetfeld der Erde elektrische Energie erzeugt? Ist das so? 

	Irina (Lester Hendershot): Es gab mehrere. Ich hatte fünf Annäherungen. Und ich habe es ständig verbessert. Aber es blieb unvollendet. 

	(Irina) Wo war es nicht fertig, zeig es mir? 

	(Lester Hendershot) Nicht alle Experimente führten zu den Ergebnissen, die ich geplant hatte. 

	Vladimir: Sie haben also geplant, dass es autark funktioniert, ohne zusätzliche Energiequellen, richtig? 

	Irina (Lester Hendershot): Ohne aufzuladen, um nicht aufzuladen (zeigt so etwas wie einen Magneten). 

	Vladimir: Ich verstehe. Konnten Sie es im Selbstunterstützungsmodus starten? Mir wurde klar, dass daran gearbeitet werden musste. Aber hat es irgendwie funktioniert? 

	Irina (Lester Hendershot): Habe es nicht beendet. Das heißt, es blieb in der materiellen Welt unvollendet. Weil ich die Inkarnation nicht aus freien Stücken verlassen habe. Es war eine Entkörperung. 

	08:45 Zum Grund für Hendershots Ausscheiden aus der Inkarnation. 

	Vladimir: Das heißt, Sie haben immer noch keine unabhängige Entscheidung getroffen, Ihrem Leben ein Ende zu setzen. Dies waren einige externe Faktoren. Bitte sagen Sie mir, warum Sie die Inkarnation verlassen haben, was ist passiert? 

	Irina (Lester Hendershot): Ich traf mich mit meinen Partnern (nennt jemanden namens Charlie) und einer seiner Männer tat eine Art Gift in mein Getränk (demonstriert eine Vergiftung). 

	Vladimir: Also hat ihn einer der Partner vergiftet? 

	Irina: Das ist eine Art Geschäft von ihm. Jetzt werde ich nach dem Grund fragen, warum er vergiftet wurde. Lester, warum wurden Sie vergiftet? 

	(Lester Hendershot) Damit er nicht zu viel redet. 

	(Irina) Hier ist die Antwort. 

	Vladimir: Lester, wir haben Informationen, dass Ihnen angeblich Geld angeboten wurde, damit Sie die Geheimnisse über die Funktionsweise des Geräts nicht verbreiten. War es so? 

	Irina (Lester Hendershot): Ja, es gab ein solches Gespräch, aber ich habe ihnen nicht geglaubt. Ich habe ihnen nicht geglaubt, dass sie mir so viel Geld geben würden. Die Rede war von mehreren zehntausend Dollar. Das ist das Erste. 

	Und zweitens war ich davon überzeugt, dass die Veröffentlichung meiner Forschungsergebnisse einen Nutzen für die Wissenschaft bringt, die wissenschaftliche Gemeinschaft in die Diskussion einbezieht und mir wiederum dabei hilft, meine Arbeit mit einem positiven Ergebnis abzuschließen. 

	10:19 Über das grundlegende Funktionsprinzip des Hendershot-Geräts. 

	Vladimir: Erzählen Sie uns vom wichtigsten Prinzip Ihres Geräts, dank dem es Strom erzeugen sollte? 

	Irina (Lester Hendershot): Dank des Erdmagnetfelds, das im Erdkern erzeugt wird und ebenfalls von der Sonne ausgeht, also der Magnetosphäre. 

	Vladimir: Ich verstehe. Das Magnetfeld der Erde ist jedoch stabil und weist keine pulsierenden Werte auf. Wie wollten Sie in Ihrem technischen Gerät eine Energiegewinnung erreichen, wenn das Magnetfeld pulsationsfrei abgegeben wird? Die Spule kann elektrische Energie nicht in Strom umwandeln, wenn sie einem konstanten Feld ausgesetzt ist. Erklären Sie die Bedeutung. Wie wollten Sie eine Interaktion mit dem konstanten Feld erreichen? 

	Irina (Lester Hendershot): Es bewegt sich von selbst (zeigt, dass sich das Feld selbst bewegt). 

	Vladimir: Das heißt, das Magnetfeld der Erde bewegt sich, obwohl es konstant ist, immer noch, bewegt es sich? 

	Irina (Lester Hendershot): Es ist wie der Wind. Sie haben den Ausdruck „Sonnenwind“ gehört? 

	Wladimir: Ja. 

	Irina (Lester Hendershot): Es gibt auch den „Erdwind“, nur besteht er aus irdischen physikalischen Energien. 

	11:33 Lester über seine frühere Inkarnation. Woher hat er dieses Wissen? 

	Irina (Lester Hendershot): Dieses Wissen habe ich in meiner vorherigen Inkarnation erhalten. Ich war damals nicht auf der Erde inkarniert, sondern als Frau auf dem Planeten Shimor. Und diese Frau auf Shimora forschte gerade über die physikalische Struktur von Substanzen, einschließlich der physikalischen Struktur von Metallen. Diese Frau erforschte auch die Geschichte der Shimora-Wissenschaft, einschließlich jener Zeiträume, als die Zivilisation des Planeten magnetische, elektrische und andere Energiearten nutzte und ineinander umwandelte. Und zwar nicht durch Umwandlung beispielsweise von Gravitationsenergie oder von Strahlung, sondern einfach dadurch, dass sie Energie voneinander aufnehmen. 

	(Irina) Zeigt mir eine Frau auf Shimore, mit so einer zarten violetten Hautfarbe und dunklem Haar. Sie ist Physikerin und Wissenschaftshistorikerin. 

	(Lester Hendershot) Nachdem ich die Inkarnation auf Shimora auf die 17. Ebene verlassen hatte, beschloss ich, wie ich bereits sagte, auf der Erde zu inkarnieren, um dieses Wissen nicht durch Kontaktpersonen auf die Erde zu bringen, die dieses Wissen durch sich selbst leiten und die Technologie nicht verstehen. Ich beschloss, selbst auf der Erde geboren zu werden, dort aufzuwachsen, mir durch eine irdische Schule, durch irdische Wissenschaft Wissen anzueignen, damit ich ein irdisches Gehirn, ein irdisches Bewusstsein bekäme. Ich wollte mein Wissen über Technologie und Methoden zur Gewinnung von Elektrizität aus dem Magnetfeld der Erde zum Wohle der Zivilisation einsetzen. Das war meine Aufgabe. Und um dies zu nutzen, um bildlich denken zu lernen, zu erfinden, also schöpferische Vorstellungskraft zu entwickeln. 

	13:44 Verfeinerung des Designs eines kraftstofffreien Generators. 

	Vladimir: Lester, eine Frage zu Ihrem Produkt. Es besteht aus einzelnen Elementen: zwei Spulen, einem hufeisenförmigen Elektromagneten, einem Stahlbrückenteil, ich habe dort eine Drossel gesehen. Ich verstehe, dass ein bewegtes Magnetfeld als Energiequelle genutzt werden kann. Aber beschreiben Sie genauer, wie dieser Schaltkreis durch die Wechselwirkung dieser beiden Spulen mit dem Feld die Energie des bewegten Feldes in Elektrizität umwandeln kann? Können Sie die technischen Features des Gerätes genauer beschreiben? 

	Irina (Lester Hendershot): Er zeigt, dass es zusätzlich zu den Spulen so etwas wie einen Magneten gibt, einen langen. 

	Alexey: Vladimir, kann ich jetzt basierend auf seiner Antwort ein paar Fragen stellen? 

	14:35 Zur Richtungs- und Stärkeänderung des Erdmagnetfeldes. 

	Alexey: Er sagt, er nutzt die Energie eines alternierenden Magnetfelds. Aber unsere Kompassnadel zeigt klar Nord und Süd und wackelt nicht einmal. Und das Wichtigste ist: Unsere Geräte registrieren nicht, dass das Magnetfeld der Erde vibriert und sich verändert. Was sind das für magnetische Ströme, die er mit seinen Geräten einzufangen versuchte? 

	Irina (Lester Hendershot): Wie werden sie die Bewegung zeigen? 

	Alexey: Die Richtung und Stärke des Magnetfelds ändern sich nicht. Wir erstellen es selbst und messen auch das Erdmagnetfeld, und wir sehen dort keine veränderlichen Werte oder Veränderungen. 

	Irina (Lester Hendershot): Dies kann man an indirekten Anzeichen erkennen, zum Beispiel am Nordlicht (zeigt, dass es sich auch hierbei um die Wirkung eines Magnetfeldes handelt). Und wie Sie sehen, ist es nicht statisch. 

	Alexey: Ich habe eine Frage zu den Diagrammen. Im Internet steht, dass ihm dort sogar zwei Glühbirnen zum Leuchten gebracht wurden. Jetzt sagt er, es scheine, als würde das System nicht funktionieren. Aber wenn der Plan nicht funktioniert, warum haben sie ihm dann etwas Geld angeboten und ihn schließlich aus der Inkarnation genommen? Hat sein Plan also irgendwelche Auswirkungen gehabt? Was waren seine Ergebnisse? Denn die Diagramme, die im Internet zur Verfügung stehen, sind sehr einfach. 

	16:00 Über die mit dem Hendershot-Gerät erzielten Ergebnisse. 

	Alexey: Was hat er laut der Beschreibung seiner Erfindung erreicht? Hatte es irgendwelche Auswirkungen? 

	Irina: Jetzt werde ich fragen. Was hast du bekommen? Welche Ergebnisse haben Sie erzielt? 

	(Lester Hendershot) Mir ist es gelungen, aus einem Magnetfeld elektrische Energie zu erzeugen, allerdings nur für kurze Zeit – 5–6 Stunden Brennen einer Glühbirne. 

	Alexey: Die Glühbirne brannte und Energie wurde daraus freigesetzt? 

	Irina (Lester Hendershot): Ja (zeigt, dass er einige Batterien aufgeladen hat). 

	Alexey: Ich verstehe. 

	16:35 Verfeinerung des Designs eines kraftstofffreien Generators. Art und Lage der Spulen. 

	Alexey: Warum gibt es dann im Internet Informationen darüber, dass sein Sohn Mark sein Schema nicht wiederherstellen konnte, wenn es doch einfach ist und er Ergebnisse erzielt hat? Welche versteckten Merkmale gab es, die dazu führten, dass auch heute noch viele Leute diese Schaltung zusammenbauen, aber keinen Erfolg haben? Vielleicht ist die Spulenwicklung anders, vielleicht sind einige Materialien anders? Warum wird sein Schema jetzt nicht reproduziert? 

	Irina (Lester Hendershot): Das Magnetfeld weist bei Bewegung bestimmte Eigenschaften auf, auf die Sie sich einstellen müssen. Dies wird durch die Anordnung der Teile erreicht. 

	(Irina) Er zeigt mir etwas, das wie eine Garnspule aussieht. 

	Alexey: Die Spule ist gewickelt, ja, hier wickelt er sie. Und war es auf normale Weise gewickelt, nur mit einem einzigen Kupferdraht, oder gab es irgendwelche Tricks, wie bei Tesla-Spulen – ein Doppeldraht oder wie bei Mischins Spule? Oder handelt es sich noch um eine Standardwicklung? 

	Irina (Lester Hendershot): Er weiß nicht, wer Mischin ist. 

	Alexey: Mischin, nach ihm kommt Tesla, Tesla ist ihm vielleicht nicht vertraut. 

	Handelt es sich also um eine gewöhnliche Einzelwicklung, oder steckt in der Wicklung dieser Spule selbst ein Geheimnis, eine Besonderheit? 

	Irina: Es zeigt, dass es ... Er zeigt mir jetzt die Nummer 4. 

	Vladimir: Lester, wir können auf dem Foto sehen, dass Sie zwei große Spulen haben: obere linke Ecke, obere rechte Ecke. Optisch, soweit ich mich erinnere, etwa 25 Zentimeter. 

	Irina (Lester Hendershot): Er zeigt mir zwei große Spulen und zwei kleinere oder so etwas in der Art. 

	Vladimir: Und diese beiden kleineren, sind sie mit einem weichmagnetischen Material auf einen Stahlkern gewickelt oder stehen sie einfach in der Luft? 

	Irina (Lester Hendershot): Es wäre gut, der Kontaktperson ein Diagramm zu zeigen, da es für sie schwierig ist, technische Details zu übersetzen, ohne vor ihren Augen zu sehen, was besprochen wird. Das wissen Sie. 

	Vladimir: Gut. 

	18:44 Über das grundlegende Funktionsprinzip des Hendershot-Geräts. 

	Vladimir: Das Wichtigste, was ich verstehen möchte, Lester, ist das Prinzip der Stromgewinnung aus dem Magnetfeld der Erde. So wie ich das verstehe, ist es notwendig, es an einer bestimmten Stelle auf eine bestimmte Charakteristik des Magnetfeldes einzustellen. Auf Grundlage dieser Eigenschaften müssen die Merkmale und Größen der Spulen sowie der Abstand zwischen ihnen ausgewählt werden. Habe ich das richtig verstanden? 

	Irina (Lester Hendershot): Und die Anzahl der Drahtwindungen um ... 

	Vladimir: Und die Anzahl der Runden, das verstehe ich. Sag mir, Lester, warum sind deine Spulen auf so eine eigenartige Weise gewickelt? Es gibt einige Stäbe, und der Draht verläuft nicht einfach von oben daran entlang, wie wir es normalerweise tun, sondern im Zickzack: außen am Stab und innen - näher am Radius, außen - weiter vom Radius entfernt. Welchen Sinn hat es, einen solchen Korb zu wickeln? Was ist das Besondere an dieser Spule? 

	Irina: Diese Konfiguration wiederholt die Konfiguration des Magnetfelds an diesem Ort, vermutet Raom Tiyan. 

	(Raom Tiyan) Jetzt werde ich erklären, wovon er spricht. Ich weiß einfach, was er sagen will, ich werde es Ihnen einfacher erklären. 

	Zu seiner Zeit gab es eine Wissenschaft, die er Irina zu erklären versucht. Irina hat eine andere Vorstellung von Magneten, da sie im 20. Jahrhundert zur Schule ging und es daher für sie schwer ist, sie zu verstehen. Ich werde jetzt erklären, was er meint. 

	20:21 Raom Tiyan über das Magnetfeld der Erde. Standort des Hendershot-Geräts. 

	Irina (Raom Tiyan): Das Magnetfeld der Erde existiert nicht für sich allein, sondern in Form von Kraftlinien. Verstehen Sie, wovon ich spreche? 

	Vladimir: Ja, natürlich gibt es eine bestimmte Konfiguration. 

	Irina (Raom Tiyan): Die Bewegung des Magnetfelds ist nicht überall im Raum zu spüren, wie der Wind. Der Wind war zu der Zeit, als er lebte, seine Idee. Und es geht innerhalb dieser Linien. Und die Bewegungsrichtung dieses Magnetfelds (ich meine jetzt die Bewegung der magnetischen Energie innerhalb dieser Kraftlinien) verläuft vom Pol zum Äquator, wenn wir in die nördliche Hemisphäre schauen, wo es einen magnetischen Nordpol gibt. 

	(Irina) Es zeigt, zumindest ist es das, was ich jetzt sehe, wie eine Strömung. 

	(Raom Tiyan) Damit diese Energie auf die richtige Weise durch dieses Gerät fließen kann, sodass sie dort elektrische Energie gewinnen kann, muss das Gerät so positioniert werden, dass der Teil, den diese kleinen Spulen einnehmen, auf den Magnetpol gerichtet ist. Darüber hinaus ist es besser, dies an einem offenen Ort ohne Wände zu tun, insbesondere wenn sich dort Metall wie Nägel usw. befindet. Dies kann die magnetischen Feldlinien verzerren. Insbesondere dann, wenn sich in den Wänden Leitungen mit Wechselstrom oder irgendwelche Gegenstände oder elektronische Objekte befinden, die um sich herum eine magnetische Feldspannung erzeugen, die mit einem Magnetometer gemessen werden kann. All dies kann auch magnetische Linien ablenken. 

	Alexey: Also, so dass es entlang der magnetischen Linien nach Norden ausgerichtet wäre? 

	Irina: Ich weiß es nicht, lass uns fragen. Vladimir, kann Raom Tiyan es genauer erklären? 

	Vladimir: Ja, Raom Tiyan spricht deutlich. Aber jetzt möchte ich Lester eine Frage stellen. 

	22:36 Informationsquelle zum Design des Hendershot-Geräts. 

	Vladimir: Lester, erzählen Sie mir, wie Sie mit der Entwicklung der Idee zur Entwicklung dieses Geräts begonnen haben. Sie mussten einen Effekt finden, auf den Sie sich verlassen konnten, um das Schema weiterzuentwickeln. Zuerst mussten Sie verstehen, woraus das Gerät gebaut werden musste. Ich frage mich, wie Sie entschieden haben, dass die Spule genau diese Form haben sollte? Woher kam diese Idee? Woher kommen dieses Wissen und Verständnis? 

	Irina: Ja, genau das ist es. Woher haben Sie dieses Wissen? Ich wollte auch fragen. 

	(Lester Hendershot) Dies wurde mir von meinen Betreuern übermittelt, die ebenfalls aus Shimor stammten. Auch mein Höheres Selbst übermittelte, das die Erinnerung an die Inkarnation auf Shimora hatte und die Informationen nach und nach in mein irdisches Gehirn integrierte. Und ich hatte Bilder, die genau zeigten, wie man dieses Gerät herstellt. 

	Aber das ist mir nicht sofort gelungen. Ich habe viele Experimente gemacht und es auf dem Tisch herumgeschoben. 

	(Irina) Zeigt, dass er dieses Gerät zusammengebaut hat und es sozusagen über den Tisch bewegt. Und diesen Magneten, der dort liegt und der das Magnetfeld anzuziehen scheint, bewegt er auch: Er legt ihn an eine Stelle auf diesem Brett, dann an eine andere Stelle. Und er bewegt das Gerät selbst über den Tisch, bis das Licht angeht. 

	Vladimir: Interessant. Es stellt sich heraus, Lester, dass Sie das Gerät als Ganzes, in der Baugruppe, aus allen Elementen und Teilen zusammengebaut haben und sich dabei einfach auf die Informationen verlassen haben, die Sie erhalten haben? Als ob es sich um Empfindungen aus der Vergangenheit und durch Kontakt handelte? Hast Du es gleich fertig zusammengebaut? 

	Irina (Lester Hendershot): Nein, natürlich nicht. Ich lese Literatur. Wie ich bereits sagte, habe ich seit meiner Kindheit Physik in der Schule studiert. Ich habe sozusagen keine akademische Ausbildung genossen, sondern ein Ingenieurstudium absolviert. Dort wurde Physik studiert, dort wurden Magnetfelder untersucht. Und ich habe mir auch noch weitere Literatur besorgt. 

	(Irina) Zeigt, dass er einige Bücher amerikanischer Wissenschaftler über physikalische Forschung gelesen hat. Zumindest sehe ich Bücher auf Englisch. 

	24:57 Der Zweck des Magneten unten im Diagramm. 

	Alexey: Lester, noch eine Frage zum Diagramm. Es stellt sich heraus, dass Sie sagten, dass der Magnet unten in diesem Diagramm dazu dient, diese Kraftlinien der Erde irgendwie auf diese Anlage auszurichten? Bitte klären Sie, wofür es verwendet wird. An den Seiten befinden sich zwei Empfangsantennen, die fangen und irgendwie anziehen? Unten in Ihrem Diagramm befindet sich ein Magnet. 

	Irina: Ja, aber dieser Strom wird kein Wechselstrom sein, ich sehe keinen Wechselstrom. 

	Alexey: Nein, es ist Gleichstrom. Das heißt, seine Aufgabe besteht darin, dieses magnetische Feld sozusagen anzuziehen. Und die Hauptsache ist, dass dies alles ein wenig intuitiv geschah, genau wie bei Tesla. 

	Irina: Er hat einige Bücher über Physik studiert. 

	Alexey: Aber es gibt keine allgemeine Theorie mit Formeln. 

	25:51 Über Lesters Wunsch, ein Perpetuum mobile zu erschaffen. 

	Alexey: Dann geht die Frage automatisch an Raom Tiian, der begonnen hat, uns dieses Schema zu erklären. Kennt Raom Tiyan die Funktionsweise dieses Geräts, dieses Diagramms? 

	Irina (Raom Tiyan): Das habe ich nicht speziell studiert. Ich habe diese Informationen nun aus der Erinnerung des Geistes selbst erhalten. Das heißt, wir haben im Geiste Informationen ausgetauscht und er hat mir die Struktur dieses Schemas vermittelt. Er ist auch in der spirituellen Welt. 

	Alexey: Es stellte sich heraus, dass Raom Tiyan das Arbeitsprinzip verstanden hat. 

	Irina (Raom Tiyan): Ich habe das Arbeitsprinzip verstanden. 

	(Irina) Ja, ich erinnere mich. Wir haben bereits mit Tesla darüber gesprochen, dass es solche Systeme tatsächlich gibt. 

	(Raom Tiyan) Lester wollte, dass diese Energie sozusagen unendlich ist, sodass sie einfach aus dem Magnetfeld gewonnen werden kann. Weil er verstanden hat, dass das Magnetfeld eine sehr starke Kraft hat. Dort steckt jede Menge Energie, die er in elektrische Energie umwandeln wollte. 

	Ich glaube aus seiner Erinnerung, dass er beschuldigt wurde, ein Scharlatan zu sein, weil er ein Perpetuum mobile bauen und Elektrizität einfach aus dem Nichts gewinnen wollte. Aber nein, dies ist kein Perpetuum mobile, dies ist nicht das Prinzip, bei dem Energie aus dem Nichts kommt. Er wollte kein Perpetuum mobile bauen, sondern lediglich einen Energiekonverter – einen magnetoelektrischen Konverter. Er wollte es auf der Ebene der Technologie schaffen, auf der Ebene der Materialien, die ihm zur Verfügung standen, sozusagen auf der Ebene der Möglichkeiten. 

	27:56 Über die Eigenschaften des Geräts und die Konzentration des Magnetfelds. 

	Alexey: Aber hier stellt sich sofort eine Frage. Ja, Raom Tiyan hat recht: Das Magnetfeld der Erde ist riesig, aber gemessen am Volumen der gesamten Erde ist es riesig. Das Gerät nimmt nur wenig Platz ein und die Stärke des Magnetfelds an der Stelle, an der sich das Gerät befindet, ist minimal und kann nicht genügend Energie liefern, um die Glühbirnen zum Leuchten zu bringen. Das heißt, dieses Schema schafft es irgendwie, magnetische Energie aus einem großen Raum zu konzentrieren, die hierher gelangt. Wie wird diese Konzentration erreicht? Durch zwei Antennen, einen Magneten? 

	Irina: Der Magnet dort zeigt mir auch eine Art Metall. 

	Alexey: Gibt es eine Art Konzentration? Denn der Raum selbst, in dem sich das Gerät befindet, gibt wie eine Magnetnadel praktisch keine Energie ab. 

	Dann richtet sich die Frage vielleicht an Raom Tiyan. Zwischen unserer Wissenschaft (obwohl Lesters Arbeit im Prinzip auch in gewisser Weise unsere Wissenschaft ist, da wir all dies mit unseren Produkten wiederholen können) und der der Interstellaren Union besteht natürlich eine enorme Distanz. Darüber hinaus ist die Physik selbst anders: Sie gehen von Energie aus, wir gehen von Materie, von Teilchen aus. Doch welcher nächste Schritt erwartet uns, basierend auf dem, was wir jetzt haben? Das heißt, nicht sehr weit. Wir brauchen die Technologie der Interstellar Union nicht. Der nächste Schritt ist nun: Was können wir ähnlich wie Lester oder in einem anderen Bereich tun? 

	29:35 Raom Tiyan über die magnetischen Kraftlinien der Erde und Methoden, sie zu finden. 

	Irina (Raom Tiyan): Die Sache ist, wie ich bereits sagte, dass dieses Magnetfeld im Erdraum nicht gleichmäßig verteilt ist. Es breitet sich entlang messbarer Kraftlinien aus. 

	Beispielsweise die einfachste Möglichkeit, dies zu tun. Sie besitzen bereits ein solches Gerät – ein Magnetometer, mit dessen Hilfe Sie die magnetische Feldstärke in Ihrem Zimmer messen können. Zunächst empfiehlt es sich natürlich, alle Geräte und generell den Strom auszuschalten. Trennen Sie es, damit es nicht durch die Kabel fließt. Darüber hinaus führt Wechselstrom dazu, dass diese Stromleitungen sofort zerstört werden. Aber man kann zum Beispiel in ein Gebäude gehen, in dieselbe Scheune (zeigt so etwas wie eine Scheune), wo es keine solchen Leitungen gibt, und dort das Magnetfeld messen. 

	Allerdings sind die Geräte unterschiedlich empfindlich und manche zeigen keine nennenswerten Veränderungen. Daher ist es natürlich am besten, hierfür die Wünschelrute zu verwenden. 

	30:51 Zum besten Standort für das Hendershot-Instrument auf der Erde. 

	Vladimir: Raom Tiyan, kann ich mit dir sprechen? Sagen Sie mir bitte, wie ich das verstehe: Das Magnetfeld über der Erde hat unterschiedliche Intensitätszonen: Es gibt eine Zone mit höherer Intensität und eine Zone mit geringerer Intensität. Und wenn ich das richtig verstehe, muss das Hendershot-Gerät genau in der Zone mit der größten Spannung installiert werden, oder? 

	Irina (Raom Tiyan): Wenn Sie genau hinschauen, dann näher am Pol (zeigt, dass es näher am magnetischen Pol ist und nicht im Norden). 

	Vladimir: Ja, sie sind unterschiedlich. 

	Irina (Raom Tiyan): Ja, je näher am Magnetpol, desto höher die magnetische Feldstärke. Aber eigentlich gibt es nur geringfügige Änderungen. Am fünfzigsten Grad nördlicher Breite, also dort, wo sich beispielsweise Woronesch und Moskau befinden, wo Irina ist, ist es durchaus möglich, diese Energie zu empfangen. Um die Linien des Magnetfelds zu bestimmen, müssen Sie jedoch die Wünschelrute verwenden. Stellen Sie sich beispielsweise mithilfe von Rahmen oder einem Pendel eine solche Aufgabe. 

	31:59 Irina und Raom Tiyan über die Wünschelrutenmethode. 

	Irina: Haben Sie schon einmal Wünschelrutengehen verwendet? 

	Vladimir: Ja, manche auf der Erde verwenden es. 

	Irina: Genau Sie? 

	Vladimir: Persönlich nicht. 

	Irina: Alexey, und du? 

	Alexey: Eine solche Aufgabe gab es nicht. 

	Irina: Du nimmst einen Rahmen oder ein Pendel. Außerdem wurde mir gezeigt, wie man mithilfe von Rahmen unterschiedliche Energien definiert. Sie müssen lediglich eine klare Anweisung geben, denn in diesem Fall ist der Indikator die Person selbst, ihr Fachgebiet. Sie wissen, dass auch der Mensch ein, wenn auch nur schwach ausgeprägtes, Magnetfeld um seinen Körper hat? 

	Vladimir: Ja, natürlich. 

	Irina (Raom Tiyan): In diesem Fall ist also eine Person mit ihrem Magnetfeld der Indikator und das Pendel oder der Rahmen sind die Pfeile des Geräts. 

	Um die magnetischen Feldlinien zu bestimmen, muss zunächst der gesamte Raum überprüft werden. Wie bereits gesagt ist es wünschenswert, dass keine störenden Konstruktionen in den Wänden oder der Decke vorhanden sind. Denn magnetische Felder durchdringen Holz und Steine mit einer gewissen Verzögerung – so ist die molekulare Struktur der Stoffe. Und magnetische Felder um Kabel und Betriebsgeräte herum verzerren sie. 

	(Irina) Zeigt mir das Meer, wie die Wellen ans Ufer kommen, und da ist ein Wellenbrecher, und davon stoßen sie sich ab. 

	33:48 Über die vielversprechendste Richtung der alternativen Energie der Erde. 

	Alexey: Wir sind ein wenig von der Frage abgekommen, die sowohl Vladimir als auch mich interessiert und die ich gestellt habe. Welche neue Richtung erwartet uns, um diese alternative Energie zu gewinnen, welche neuen Energiequellen gibt es? Sollen wir es aus einem Magnetfeld gewinnen, oder arbeiten mittlerweile sehr erfolgreich Plasmageneratoren, bei denen der Wirkungsgrad ebenfalls über 100 % liegt, es gibt Laserbearbeitung, Kavitation? Mittlerweile gibt es eine große wissenschaftliche „Gruppe“ von Menschen, die auf verschiedene Weise überschüssige Energie gewinnen. Sogar durch Elektrolyse von Wasser. Welche Richtung lässt sich unter unseren irdischen Bedingungen am leichtesten umsetzen, worauf sollte der Schwerpunkt gelegt werden? 

	Irina: An wen richtet sich diese Frage? Nach Raom Tiyan oder nach Leicester? 

	Alexey: Natürlich zu Raom Tiyan. 

	Irina: Er sagt: „Okay.“ 

	(Raom Tiyan) Aber die Sache ist, ich habe andere Vorstellungen als Lester. Ich glaube nicht, dass die Umwandlung von Magnetismus in Elektrizität einen großen Nutzen haben kann. Denn die Energie reicht nicht aus, um einen Motor lange am Laufen zu halten. Magnetische Energie – ja, sie ist wirklich groß, sie fließt in Kraftlinien. Das Maximum, das Sie daraus herausholen können, erreichen Sie jedoch bei Verwendung von Kupferdrähten beliebigen Querschnitts. Wenn Sie Kupferdrähte verwenden, beträgt das Maximum, das Sie aus dieser Installation herausholen können, 2–2,5 Kilowatt. Alle! Das ist nicht genug. 

	Alexey: Und was ist mit gepulsten Prozessen, die entweder in Lasern, Plasmen oder allen Arten von Funkenstrecken vorkommen? 

	Irina (Raom Tiyan): Dies ist der Fall, wenn Sie dieses Gerät vergrößern (zeigt an, ob die Höhe der Spulen größer ist). 

	Alexey: Okay, ich verstehe. Das heißt, diese Impulse, die unseren Äther und das physikalische Vakuum terrorisieren, sind vielversprechender; natürlich wird es von ihrer Seite eine größere Resonanz geben. Das heißt, die Richtung der Konzentration der eingebetteten Energie präzise zu entwickeln. 

	Irina: Er sagt, dass er die Umwandlung von Elektrizität aus dem Erdmagnetismus nicht für eine vielversprechende Richtung hält. Hier spricht Raom Tiyan. Er sagt es. 

	(Raom Tiyan) Vielversprechende Richtungen alternativer Energiequellen, also solcher, die nicht von Brennstoffen abhängig sind, sind zum einen die Nutzung der Solarenergie. Ihre Sonne ist in dieser Hinsicht sehr aktiv. Auch die Umwandlung von Wärme in Strom mithilfe der Sonne ist möglich. Wärme, Licht, die vorhandene Strahlung. 

	Und zweitens kann man mit der Umwandlung von Strahlung in elektrische Energie arbeiten. Nur wenn es konkret um Elektrizität geht, würde ich weder die Verwendung von Uran, seinen Isotopen noch von Plutonium empfehlen. Ich würde die Verwendung von Thorium empfehlen. 

	Alexey: Nun ja, in der 611. Sendung sprach er über interessante Ansätze, aber dafür müssen wir eine spezielle Konferenz abhalten, weil … 

	Irina: Wir hatten bereits eine Konferenz zum Thema Strahlung. 

	37:35 Unterschiede zwischen dem Erdmagnetfeld und dem Feld eines Permanentmagneten. 

	Vladimir: Ich habe eine Frage an Raom Tiyan. Bitte sagen Sie mir, wie sich das Magnetfeld der Erde vom Magnetfeld eines Permanentmagneten unterscheidet? Warum sollte dieses Gerät nur im Erdmagnetfeld funktionieren? 

	Irina (Raom Tiyan): Das Magnetfeld der Erde besteht aus mehreren Komponenten. Dabei handelt es sich um das Magnetfeld der Erde selbst, das im Erdkern entsteht, wo sich Materialien befinden, die ein Magnetfeld erzeugen. Außerdem kommt das Magnetfeld von der Sonne und interagiert mit dem Magnetfeld der Erde (im Bereich der Pole zeigt es solche Punkte, von denen diese Linien ausgehen). 

	Und der Permanentmagnet ist sehr klein. Bitte klären Sie, welcher Permanentmagnet gemeint ist? 

	Vladimir: Meinen Sie: magnetisiertes Ferrit, Neodym-Eisen-Bor (NdFeB) oder Aluminium-Nickel-Kobalt (AlNiCo), magnetisierter Stahl? 

	Irina (Raom Tiyan): In diesem Fall ist es immer noch ein kleines Stück Materie, das magnetische Energie abgibt. Wenn wir es mit unseren Instrumenten messen, die Magnetfelder und ihre Änderungen aufzeichnen, können wir sogar in diesem kleinen Stück Materie Schwankungen im Magnetfeld feststellen. Sie werden einfach sehr klein sein. 

	Vladimir: Also, hypothetisch könnte Hendershots Gerät im Feld eines Permanentmagneten funktionieren, aber ein Permanentmagnet ist sehr klein, richtig? 

	Irina (Raom Tiyan): Dort gibt es sehr wenig Energie. Es wird nicht das bewegen, was Sie Elektrizitätsquanten in den Atomen nennen. 

	39:29 Über magnetische Feldwirbel. 

	Vladimir: Okay, aber rein hypothetisch: Nehmen Sie einen großen Permanentmagneten und platzieren Sie das Hendershot-Gerät in seinem Feld. Wird es funktionieren? 

	Irina (Raom Tiyan): Man muss sich anschauen, um welche Art von Feld es sich handelt, wie es wirbelt, denn es ist auch wichtig, woraus der Magnet besteht, das muss gemessen werden. Das kann ich nicht sofort sagen. 

	Vladimir: Das Magnetfeld hat also auch Wirbeleigenschaften? 

	Irina: Es zeigt, dass es so wirbelt. 

	(Raom Tiyan) Wenn die Eigenschaften der Wirbel des Erdfeldes bekannt sind, dann können sie in einem künstlich erzeugten Feld alles sein. Es kommt darauf an, um welche Art von Gerät es sich handelt, wie es hergestellt wurde und welche Materialien verwendet wurden. Es kann sich drehen (zeigt). 

	Vladimir: Ich verstehe. Können Sie es in einem Bild beschreiben? Beschreiben Sie bitte in einem Bild, wie der Wirbel des Erdmagnetfelds in Bereichen maximaler Intensität aussieht? Ist das ein Wirbel, ist das eine gewundene Spirale? 

	Irina (Raom Tiyan): Wie eine Spirale, dieselbe, die auf eine Spule gewickelt ist. 

	Vladimir: Das ist es! Dies bedeutet, dass das Magnetfeld in der Spannungszone nicht geradlinig verläuft, sondern in einer Art Wirbel parallel zur Erde rotiert. Rechts? 

	Irina (Raom Tiyan): Ja, um die maximale Effizienz des Hendershot-Geräts im Hinblick auf das Erdmagnetfeld zu erreichen, muss man, wenn wir Kupferdraht nehmen, so viel davon nehmen, dass die Anzahl der Windungen ein Vielfaches von 12 ist. 

	Vladimir: Interessant. 

	41:02 Eigenschaften der Spulen im Gerät. 

	Vladimir: Lester, sagen Sie mir bitte, wie viele Windungen Ihre Spulen hatten, diese beiden großen, links und rechts, die wie ein Korb gewickelt waren? 

	Irina (Lester Hendershot): Wo war ein Abschnitt von anderthalb Millimetern? 

	Vladimir: Nun, ich erinnere mich jetzt nicht. Lester sagt, es waren eineinhalb, richtig? 

	Irina: Er hatte dort zwei Drähte: einer war zweieinhalb Millimeter lang und der andere eineinhalb Millimeter lang. Zumindest höre ich das jetzt. 

	Vladimir: Diese Spulen wurden zu einem Draht gewickelt? Einadriger, massiver Kupferleiter, richtig? 

	Irina: Es zeigt, dass es insgesamt vier davon gab: zwei einer Art und zwei einer anderen Art. 

	Vladimir: Meinst du vier? 

	Irina (Lester Hendershot): Nein, zwei. 

	Vladimir: Jeweils zwei, ich verstehe. Wie wurden sie gewickelt, mit zwei Drähten? Zwei nebeneinander liegende Drähte wurden parallel gewickelt und man erhielt zwei Spulen, richtig? 

	Irina: Was? Ich habe die Frage nicht einmal verstanden! (lacht) Das muss ich dir zeigen. 

	Nun sagt Raom Tiyan: „Sie hat es nicht in den Händen gehalten! Wen fragst du? Zeig ihr, wie es geht, dann wird sie es weitergeben.“ 

	Vladimir: Natürlich würde ich gerne verstehen, was die Funktionsweise dieser Antenne bedeutet. Lester, bitte sag mir, was soll das, warum genau zwei Drähte? Warum kann die Spule nicht aus einem Draht bestehen? Es ist wichtig, die Bedeutung zu verstehen. 

	Irina: Warum zwei Drähte? 

	Alexey: Ich habe es verwechselt und gesagt, es wären zwei Drähte. 

	Irina: Es zeigt, dass dieser eine Holzstab niedrig war, so – 1,25 Streichholzschachteln. Kommen wir nun zu den Streichholzschachteln. (lacht) 

	Vladimir: Und toll, Parameter sind auch wichtig. Wir müssen die Bedeutung verstehen. 

	Irina: Und der zweite war 1,8-mal größer, also 180 % des ersten, kurz gesagt. Zwei Stöcke wie dieser und zwei wie jener. Verstehen Sie, wovon ich spreche? 

	Vladimir: Wir meinen die Gesamtdesignabmessungen. Was haben sie damit erreicht? Eine klarere und präzisere Akzeptanz dieses magnetischen Wirbels, nicht wahr? 

	Irina (Lester Hendershot): Sie wurden einander gegenüber platziert, wie ein Quadrat. Und so wickelte ich auf diese kleinen Stäbchen ... Raom Tiyan sprach von 12 Drahtwindungen, und ich wickelte 6. 

	Vladimir: Nur 6 Runden, richtig? 

	Irina (Lester Hendershot): Ja, zuerst 6, und dann habe ich experimentiert und sie erhöht: Es waren 11, 8 (zeigt, dass es in der Nähe dieser Zahl liegt). Und die maximale Anzahl an Runden, die ich dort hatte, war 37. 

	(Irina) Dies ist bereits aus einem sehr dünnen Draht hergestellt und dort eng gewickelt, das heißt, die Windungen überlappen sich nicht. 

	Vladimir: Ich verstehe. Sie überlappen sich nicht, sie liegen nebeneinander, richtig? 

	Irina (Lester Hendershot): Ja. Zudem müssen sie noch irgendwie zusammengeschoben werden, damit sie fest sitzen. 

	44:39 Der Zweck von Magneten unterschiedlicher Form im Gerät. 

	Vladimir: Warum gab es im Schaltkreis einen hufeisenförmigen Kern? War es ein Hufeisenmagnet oder ein Hufeiseneisen mit darauf gewickelten Spulen? 

	Irina (Lester Hendershot): Ich hatte mehrere Arten von Magneten. Es gab einen Magneten in Form eines Stabes. 

	(Irina) Er zeigt mir etwas wie einen Schleifstein, mit dem man Messer schärft. Haben Sie so etwas gesehen? 

	Vladimir: Nein, wir haben es nur in Form eines Hufeisens gesehen. 

	Irina: Haben Sie schon einmal einen Magneten gesehen, der wie ein Stab aussieht? 

	Wladimir: Ah! Im Allgemeinen habe ich es natürlich gesehen, ja. 

	Irina: So etwas in der Art. 

	(Lester Hendershot) Es gab auch eines, wie Sie sagen, ich habe es auch probiert. Aber mit diesem hier, der flach ist, hatte ich mehr Wirkung. 

	Vladimir: Mit einer geraden Linie, richtig? Es ist klar. Und was ist sein Zweck? Es weist eine gewundene Wunde auf. Und war es noch ein Stahlkern aus weichmagnetischem Eisen, Stahl oder war es ein Permanentmagnet? Um was für ein Material handelt es sich? 

	Irina: Magnet, sagt er. 

	Vladimir: Was für ein Magnet, Ferrit? 

	Irina: Nein, nur ein Magnet, Magnetit. 

	Vladimir: Guter Magnet. Meinen Sie vielleicht magnetisiertes Eisen? 

	Irina: Eine Art Magnetit, ich weiß nicht, was es ist. 

	Vladimir: Ah, Magnetit, ich verstehe. Und wie viele Windungen hatte dieser Kern, wenn der gerade Kern effizienter war? Wie viele Umdrehungen? 

	Irina (Lester Hendershot): Als ich die maximale Wirkung hatte, gab es 18 Runden. 

	(Irina) Ich sehe eine solche Zahl, ja. 

	Vladimir: Nur 18 Runden? Wie groß ist der Querschnitt des Leiters? Kupferleiter? 

	Irina (Lester Hendershot): Kupferleiter, 2,5 mm. 

	Vladimir: 2,5 ist der Querschnitt, 2,5 Quadratmillimeter, richtig? 

	Irina (Lester Hendershot): 2,5 Millimeter – Querschnitt. 

	Vladimir: Ich verstehe. Und wozu dient die Platte über diesem Kern? 

	Irina (Lester Hendershot): Feldstabilisierung. 

	Vladimir: Interessant. 

	46:32 Wie hat das alles funktioniert? 

	Vladimir: Ich habe das Gefühl, dass alles in einer Art einheitlicher Synchronizität funktioniert hat. 

	Irina (Lester Hendershot): Genau. Ich habe geprüft, wann diese Lichter angehen: Sobald ich diese Struktur sozusagen ein paar Millimeter zur Seite bewegt habe, sind sie ausgegangen. Das heißt, die Einstellungen gingen verloren. 

	Vladimir: Sie reagiert sehr empfindlich auf alle diese Momente der Interaktion mit dem Magnetfeld. 

	Irina: Das ist einfach lustig! Er sagt: „Ich hatte Angst, sie anzuatmen!“ 

	(Lester Hendershot) Aber als ich Erfolg hatte, beschloss ich, es an mir selbst zu testen und berührte (zeigt) diese Spulen. Und ich spürte, wie Strom durch sie hindurchfloss. Es war kein Schlag, der Schaden anrichten konnte, aber er war ziemlich empfindlich. 

	Vladimir: Das ist sehr wichtig. Es stellt sich heraus, dass auch ohne Last Strom erzeugt wird, oder? 

	Irina (Lester Hendershot): Nun ja, ich habe die Glühbirnen angeschlossen, sogar zwei. Zuerst hatte ich eine Glühbirne (eine zeigt etwa 100 W an) und dann zwei. Und sie waren in Reihe geschaltet. 

	Vladimir: Ich verstehe. 

	Was ist der Zweck von Kondensatoren? Im Stromkreis sind Kondensatoren vorhanden. Wozu dienen sie? 

	Irina (Lester Hendershot): Um magnetische Energie zu übertragen, die bereits in elektrische Energie umgewandelt wurde. 

	Vladimir: So, und jetzt das Wichtigste. Das heißt, ich komme zu dem Schluss, dass der gesamte Komplex der Teile unter experimentellen Bedingungen miteinander kombiniert wurde, um die größtmögliche Wirkung zu erzielen. 

	Irina (Lester Hendershot): Ich saß tagelang da (er zeigt, dass er lange experimentiert hat und es zunächst nicht geklappt hat). 

	Vladimir: Ich verstehe. 

	48:33 Zur Transformation eines magnetischen Wirbels beim Durchgang durch eine Spule. 

	Vladimir: Dann habe ich eine Frage an Raom Tiyan. 

	Dennoch durchdringt das Magnetfeld, selbst wenn es in einem Wirbel rotiert, letztendlich immer noch die Spule. So wie ich es verstehe, steht es senkrecht zur Erdebene und ist wie ein Empfangsrohr auf den eintretenden Wirbel gerichtet. Was erzeugt dieser magnetische Wirbel, der in der Spule rotiert? Richtungsbewegung elektrischer Ladung? Raom Tiyan, sag mir, was diesen Wirbel erzeugt? 

	Irina (Raom Tiyan): Ja, das könnte man sagen. Wenn dieses Magnetfeld durch das Metall geht, entsteht zwischen den Metallatomen eine Spannung, die dazu führt, dass das Metall Elektrizität verliert. Es schlägt es nicht aus, sondern fegt es weg. Die Leistung ist zu gering, um dort Strom abzuschalten. Es ist, als würde es zur Seite geschoben und gerät in Bewegung, es entsteht ein Gleichstrom. 

	Vladimir: Dann kann man im Prinzip nur eine Antenne verwenden, ohne zusätzliche Schaltung mit einem Kondensator, mit einem Magneten, nur eine Antenne. Und versuchen Sie, die Spannung an dieser Antenne im Bereich der maximalen Spannung zu messen. Das wird es, oder? 

	Irina (Raom Tiyan): Zeichnen Sie einfach zunächst auf dem Diagramm Ihres Zimmers den Verlauf der magnetischen Feldlinien ein. Dies können Sie mit Hilfe der Wünschelrute tun. 

	Vladimir: Ich habe es verstanden. Doch dann stellt sich die Frage: Wenn viele solcher Spulen in der Zone maximaler Feldstärke platziert und in Reihe geschaltet werden, dann erhalten wir … 

	Irina (Raom Tiyan): Sie werden nichts bekommen, es wird nur Verluste geben, da das Metall einen Widerstand hat. 

	Vladimir: Widerstand, ich verstehe. Sehr spezielle Bedingungen für eine solche Generation. 

	Irina (Raom Tiyan): Deshalb habe ich gesagt, dass diese Erfindung meiner Meinung nach keine Aussichten hat. Es ist nur so, dass dieser Geist zu einer Zeit lebte, als solche Forschungen nötig waren, also inkarnierte er dort und nicht beispielsweise jetzt. 

	Vladimir: Als Forscher (ich spreche für mich selbst) interessiert mich beispielsweise einfach das Prinzip. Mich interessiert, warum dieser oder jener Effekt eintritt, wodurch, welche Bedeutungen, welche physikalischen Phänomene diesen oder jenen Faktor stören und wohin sie führen. 

	51:00 Warum funktionierte Hendershots Gerät länger als 5 Stunden nicht? 

	Vladimir: Raom Tiyan, bitte sagen Sie mir, warum das Gerät 5 Stunden lang funktioniert hat? Was ist passiert? Warum hat es nicht mehr funktioniert? 

	Irina (Raom Tiyan): In den Kupferatomen, die die elektrische Energie spendeten, wurde, sagen wir, aufgrund des Verlusts an elektrischer Energie die Energie der Mikrogravitation verstärkt. Und sie begannen, näher beieinander zu liegen, man könnte sagen, sie wurden etwas dichter, wodurch sie in Zukunft die Fähigkeit verloren, elektrische Energie abzugeben. Das heißt, man könnte sagen, dort war es dann auch schon zu Ende. 

	Vladimir: Wie interessant. Es stellt sich heraus, dass es in unserem klassischen Schaltkreis (lassen wir uns von Hendershots Schaltkreis ab und nehmen wir den klassischen Schaltkreis) einen Gleichstromgenerator und eine Glühbirne gibt. In einem geschlossenen Stromkreis tauschen sie daher ständig elektrische Energie untereinander aus, weshalb die Generatorwicklungen in der Lage sind, über lange Zeit kontinuierlich Strom zu liefern? 

	Irina (Raom Tiyan): Sie nennen es „Aufladen“. Das „Auffüllen elektrischer Energie“ bezeichnet man mit dem Wort „Laden“. 

	Vladimir: Anklage? Dann müssen wir aber sagen, dass der Generator die Glühbirne auflädt und die Glühbirne den Generator auflädt. Also? 

	Irina (Raom Tiyan): Welcher Generator genau? 

	Vladimir: Wir sprechen von einem Gleichstromgenerator. Wir schließen eine Glühbirne daran an. Die Glühbirne leuchtet, aber der Generator kann lange Zeit Strom erzeugen, ohne dass sich etwas daran ändert. 

	Irina (Raom Tiyan): Lang, aber nicht endlos. 

	Vladimir: Sehr lange. Mindestens mehr als 5 Stunden. 

	Irina (Raom Tiyan): Aber dann muss es trotzdem aufgeladen werden? 

	Vladimir: Meinen Sie, dass die Generatorwicklungen allmählich zu verschleißen beginnen? Ist es das, worüber wir sprechen? 

	Irina (Raom Tiyan): Warte, es gibt viele Arten davon. Erklären Sie, von welchem Generator Sie sprechen? 

	Vladimir: Ich spreche jetzt von einem klassischen Generator, der das Prinzip eines Kupferleiters nutzt, der durch ein Magnetfeld läuft. Dies bedeutet, dass sich Permanentmagnete drehen und das Feld eines Permanentmagneten am Leiter vorbeiläuft. Wir nennen dies einen klassischen Generator. Darauf sind sowohl Wechselstrom- als auch Gleichstromgeneratoren aufgebaut. Ich spreche von dieser Art Generator, bei dem ein Permanentmagnet an einem Leiter vorbeiläuft und dadurch die Glühbirne zum Leuchten bringt. Daher gehen die Ladungen in diesem Leiter über einen langen Zeitraum nicht zur Neige. 

	Irina (Raom Tiyan): Ziemlich lange, wie lange ist das? 

	Vladimir: Soweit ich weiß, haben wir auf der Erde Generatoren, die seit über 100 Jahren erfolgreich in Betrieb sind. 

	Irina (Raom Tiyan): Wenn es keine Energiezufuhr von außen gibt, hat es auf jeden Fall die Eigenschaft, dass, wenn es sich vollständig in eine andere Form verwandelt, ein Zufluss von außen erforderlich ist. Ich verstehe, was Sie meinen, die Bewegung selbst erzeugt lediglich einen Effekt auf die Trägheit. Das heißt, das ist das, was wir einen „Trägheitsmotor“ nennen. 

	Vladimir: Es stellt sich heraus, dass dieser Magnet, der am Leiter vorbeifliegt … 

	Irina: Jetzt zeigt sich, dass dies bereits eine Bewegung ist. 

	(Raom Tiyan) Dieser Lester-Motor steht noch. Und das, wovon Sie sprechen, rotiert bereits. Und die Rotation magnetischer Felder erzeugt zusätzliche Effekte auf elektrische Quanten aufgrund der bereits bestehenden Effekte auf das, was Sie Mikrogravitation nennen. Das heißt, dass dort bereits eine Art Druckenergie vorhanden ist und der Energiezufluss größer ist. 

	Vladimir: Okay, ich verstehe. Dies bedeutet, dass gerade diese Bewegung des Magneten den Leiter gewissermaßen mit Energie sättigt, die der Leiter sozusagen für das Leuchten der Glühbirne aufwendet. Aus diesem Grund kommt es nicht zu einer Energieverarmung im Leiter, wie dies beim Hendershot-Schema der Fall ist. Habe ich das richtig verstanden? 

	Irina (Raom Tiyan): Ja, hier findet gerade eine Transformation statt. Sie nehmen es und wandeln es in Elektrizität um, und bis es vollständig aufgebraucht und in andere Energiearten umgewandelt ist, leuchtet die Glühbirne. 

	Vladimir: Ich verstehe. Umwandlung mechanischer Energie in elektrische Energie. 

	55:21 Über Lesters andere Erfindungen. 

	Vladimir: Ich habe eine Frage an Lester. Lester, welche anderen Erfindungen haben Sie außer dieser Platine mit Antennen gemacht? Gibt es noch weitere Erfindungen? 

	Irina (Lester Hendershot): Ich habe als Ingenieurin gearbeitet und an der Entwicklung von Flugzeugdesigns teilgenommen. Ich machte Vorschläge, wie der Motor, die Flügel und der Rumpf des Flugzeugs verbessert werden könnten (er zeigt die Zeichnungen). 

	Vladimir: Können Sie mir sagen, Lester, was genau Ihr Vorschlag zur Verbesserung des Motors war? Woraus besteht es? 

	Irina (Lester Hendershot): Zum Beispiel die Änderung des Durchmessers der Rohre, in denen sich der Brennstoff mit der Luft vermischt, um einen effizienteren Wärmeaustausch dieses Brennstoffs mit der Luft und eine effizientere Verbrennung des Brennstoffs und Energieübertragung zu erreichen. 

	Vladimir: Und gab es außer dem, was wir besprochen haben, keine anderen Erfindungen im Zusammenhang mit elektrischen Schaltkreisen? 

	Irina (Lester Hendershot): Nein. Nur diese Art von technischen Dingen. 

	Vladimir: Ich verstehe. Welche Anregungen oder neuen Erkenntnisse hättest Du vielleicht gerade jetzt? Ich frage mich, ob Sie nach der Verbindung mit Ihrem Höheren Selbst neue Erkenntnisse über elektrische Generatoren und Motoren erhalten haben? Haben Sie sich neue technische Kenntnisse angeeignet? 

	Irina (Lester Hendershot): Ja, mir wurde klar, dass das, was ich tat, dem Stand der Wissenschaft und Technologie entsprach, den die Menschheit zu der Zeit hatte, als ich dort lebte. Jetzt erinnerte ich mich natürlich an das Wissen, das ich über Shimor hatte. Doch um sie in die menschliche Gesellschaft zu integrieren, ist ein neues Verständnis der Realität notwendig. 

	Vladimir: Meinen Sie ein neues Verständnis der Realität durch die Gesellschaft der Erde? 

	Irina (Lester Hendershot): Ja, denn Ihr Verständnis der Realität ist nicht gerade materialistisch, sondern eher skeptisch. 

	Dabei geht es nicht einmal um Materialismus, sondern vielmehr darum, dass alle neuen Experimente von Ihren politischen Systemen genehmigt werden müssen. Und wenn sie nicht genehmigt werden, werden sie scharf kritisiert, und durch die Kritik wird der Geldfluss zu diesem Wissenschaftler unterbrochen, und alle Wege und alle Forschungen sind für ihn blockiert. Denn es ist notwendig, die Finanzmittel in die Anschaffung von Materialien und Geräten zu lenken, die für die Forschung benötigt werden. Die Forschung, die Sie betreiben, wird entweder vom Staat oder von großen privaten Investoren finanziert und dient ausschließlich der Erzielung von Gewinnen. Und das verlangsamt Sie sehr. 

	Vladimir: Ich verstehe. 

	58:41 Über Lesters Versuche, seine Erfindung bekannt zu machen. 

	Vladimir: Lester, sagen Sie mir bitte, haben Sie versucht, Informationen über Ihre Erfindung zu verbreiten, den Leuten davon zu erzählen, Artikel zu schreiben, Leute vorzustellen? Gab es solche Versuche? 

	Irina (Lester Hendershot): Ja, ich habe an viele Zeitschriften geschrieben, aber nicht alle haben es abgedruckt (zeigt, dass einige die Diagramme abgedruckt haben). Ich erzählte den Leuten davon, traf mich mit vielen, schrieb Briefe an verschiedene Ingenieure, Mechaniker und Geschäftsleute, damit sie mir bei meinen Recherchen halfen und sich damit vertraut machten. 

	Aber nicht alle glaubten daran. Und diejenigen, die kamen und sahen (er zeigt, wie mehrere Leute kamen und sahen, dass diese Glühbirnen brannten), lachten nur und sagten: „Wir gehen hin und kaufen diese Glühbirnen. Warum sollten wir euch das finanzieren? Wir können sie sowieso zum Leuchten bringen.“ Das heißt, sie haben nicht verstanden, warum das notwendig war. 

	Vladimir: Es stellte sich heraus, dass Sie nicht so sehr auf Ablehnung stießen, sondern eher auf Unverständnis, auf eine Art unwissenschaftlichen Ansatz? 

	Irina (Lester Hendershot): Ich habe mich an Wissenschaftler gewandt, aber sie sagten, meine Experimente seien nutzlos. 

	Vladimir: Und was meinen Sie, die Wissenschaftler stützten sich höchstwahrscheinlich einfach auf das Wissen, das sie als Postulate betrachteten? 

	Irina (Lester Hendershot): Einige blieben standhaft, weil sie glaubten, dass ihre Ideen richtig waren, andere waren innovativere Denker, aber sie verstanden, dass es für ihre Karriere riskant sein könnte, gegen den Strom zu schwimmen. 

	1:00:37 Was behindert die Entwicklung alternativer Energien auf der Erde? 

	Vladimir: Was hält Ihrer Meinung nach diese Art alternativer Ansätze, Kreativität und Innovation auf der Erde wirklich zurück? 

	Irina (Lester Hendershot): Ängste, Herdentrieb. Angst davor, aus der Masse hervorzustechen und anders zu sein als alle anderen, Angst davor, beurteilt zu werden und natürlich Kommerz und Materialismus. 

	Vladimir: Es stellt sich heraus, dass der evolutionäre technische Verlauf nicht ausreichend fortschrittlich sein kann, bis ein bestimmtes Stadium der Transformationen auf der Erde stattfindet? Es stellt sich heraus, dass dieser Mechanismus der Synchronizität beachtet werden muss, nicht wahr? 

	Irina (Lester Hendershot): Natürlich. Sie verstehen ganz genau, dass die wissenschaftliche und technologische Revolution erst seit 400 Jahren existiert und dass sich davor über Jahrtausende nichts geändert hat. 

	Man könnte sagen, dass sich seit dem Krieg vor 12.000 Jahren fast nichts geändert hat. Als sich die Menschheit danach wieder über die Erde ausbreitete, war das Niveau der technischen Perfektion sehr niedrig, und jene Wissenschaftler, die begannen, Elektrotechnik oder chemische Umwandlungen zu studieren, wurden als Zauberer oder Alchemisten angesehen. Viele von ihnen wurden von der Inquisition vernichtet, das wissen Sie. 

	Wladimir: Ja. 

	1:02:14 Unterwegs verteidigt ein Wissenschaftler seine Ideen. 

	Vladimir: Ich habe eine Frage an Raom Tiyan. Raom Tiyan, sagen Sie mir bitte, was ist Ihre Meinung? Gibt es Seelen, die Willenskraft einsetzen, um diese Hindernisse bei der Weiterentwicklung bestimmter Ideen und Erkenntnisse zu überwinden? Dieser Aspekt ermöglicht es, die Situation zu korrigieren und diese Ideen voranzutreiben, oder sollte sich eine Person in einer Art mittelpassivem Zustand befinden: Es stellt sich heraus – er fördert, wenn es ein starkes Hindernis gibt – er fördert nicht? Lohnt es sich oder nicht, „herumzustöbern“? 

	Irina (Raom Tiyan): Ich glaube, dass auf jeden Fall alles harmonisch sein sollte. Da Sie in dieser Welt und zu diesem Zeitpunkt inkarniert sind, bedeutet dies, dass dies genau das ist, was Ihre Seele für ihre Entwicklung braucht. 

	Was bedeutet harmonisch? Das bedeutet, dass Sie sich natürlich anstrengen können, Ihre Ideen vorantreiben können, diese Welt und ihre Gesetze erkunden und erschaffen können, was Sie wollen. Natürlich kann man Hindernisse überwinden – die wichtigste Voraussetzung dafür ist, die Angst vor Fehlern abzubauen: „Ja, ich habe einen Fehler gemacht, aber das ist kein schlechtes Zeichen für mich, sondern ein gutes Zeichen. Ich habe mich geirrt, weil ich geforscht habe, und mein Fehler wird in die allgemeine Erfahrung der Wissenschaft eingehen, sodass andere diesen Weg nicht beschreiten.“ Verstehen? 

	Vladimir: Ja, ich verstehe. Es ist also immer noch möglich, Willenskraft einzusetzen, aber es muss vernünftig sein, oder? 

	Irina (Raom Tiyan): Sie müssen harmonisch sein, das heißt, sie dürfen die spirituellen Schwingungen eines Menschen nicht senken und ihn gegen die Welt aufbringen. Das Wichtigste, was ein Wissenschaftler haben sollte, ist auf jeden Fall ein liebevolles, gütiges Herz. Denn für jemanden, der die Wissenschaft der Güte und der Liebe nicht verstanden hat, kann jede andere Wissenschaft nur Schaden bringen. 

	1:04:14 Raom Tiyan über die Hauptaufgabe eines Wissenschaftlers und Erfinders. 

	Vladimir: Die Hauptrichtung, die Hauptbotschaft und die Hauptabsicht sollten also darin bestehen, Frieden, Harmonie, Liebe und gegenseitiges Verständnis zu bewahren. Und selbst Errungenschaften – manches erworbene Wissen, manche Neuerungen – sollten im Hintergrund bleiben. Und im Vordergrund stehen Harmonie, Frieden, gegenseitiges Verständnis. Rechts? 

	Irina (Raom Tiyan): Das Erste, worum sich alle Seelen kümmern müssen, ist Frieden mit ihrem Gott. Mit dem Einen, der uns alle geboren hat und dank dessen Willen diese ganze Welt überhaupt existiert. Frieden mit Gott ist nur in der Liebe möglich, in der Erhöhung der Schwingungen, in Freundlichkeit, Mitgefühl, Vergebung, in der gleichen Haltung gegenüber anderen Menschen, die Sie von anderen Ihnen gegenüber erwarten. Ohne hohe moralische Standards können Wissenschaft und Technologie, wie jedes materielle Werkzeug, nur zur Zerstörung führen. Es ist nur ein materielles Werkzeug. 

	Viele Leute sagen: „Aber wie lebten sie in der Antike? Wie lebten sie dort unter Ptolemäus und anderen Wissenschaftlern, Aristoteles? Nikolaus Kopernikus gab es noch nicht, er war noch nicht geboren. Alle Menschen dachten, die Sonne drehe sich um die Erde, das war Wissenschaft. Die Wissenschaft hat bewiesen, dass sich Sonne und Planeten um die Erde drehen und die Erde im Mittelpunkt des Universums steht. Das geozentrische Weltmodell war ein durch und durch wissenschaftliches Modell. Das sagten die Wissenschaftler. Sie sprachen nicht nur, sie stellten mithilfe dieses Systems Berechnungen an, Berechnungen der Bewegung von Himmelskörpern, und das ohne Taschenrechner, sie schrieben einfach auf Papier. Mithilfe des geozentrischen Modells sagten sie Jahre im Voraus voraus, wie sich die Planeten bewegen würden, in welcher Konstellation sie stehen würden usw. „Und das soll Wissenschaft sein?!“ 

	Ja, es ist eine Wissenschaft, die der Zeit entspricht, in der sie existierte. Aus welchem Grund also inkarnierten sich Nikolaus Kopernikus, Giordano Bruno, Galileo Galilei und andere Wissenschaftler zu der Zeit, als sie lebten, und brachten Erkenntnisse über das heliozentrische Weltmodell nicht vor fünftausend Jahren, nicht vor tausend Jahren, sondern gerade im Mittelalter? Das ist, verhältnismäßig gesehen, noch nicht so lange her. Und aus welchem genauen Grund sind sie dort inkarniert? 

	Ja, denn es waren Vorbereitungen nötig. Als die Menschheit ein bestimmtes Entwicklungsniveau, auch in geistiger Hinsicht, erreicht hatte, war es notwendig, Vorbereitungen für Weltraumflüge zu treffen. Aber im geozentrischen Weltsystem ist dies sehr schwierig, weil man die Umlaufbahn nicht berechnen kann, man kann nichts berechnen. Es wird ein heliozentrisches Modell benötigt. Und diese Geister inkarnierten genau dann, als die Erde bereit war, ihr Wissen anzunehmen. Ich möchte jedoch sagen, dass sie nicht akzeptiert wurden und sogar Wissenschaftler dieses System ablehnten. Doch nach und nach wurden diese Theorien akzeptiert und allgemein anerkannt. 

	Vladimir: Das heißt, die Situation auf der Erde entwickelt sich in einer gewissen Synchronizität: Je nach Situation werden Seelen inkarniert und Ideen verwirklicht? Und dieses Zusammenspiel sollte in einer Welt so harmonisch wie möglich sein. Aber manchmal zeigen Seelen einfach ihren Charakter und es kann zu gewissen Exzessen kommen. Und wenn Sie Ihren Charakter nicht zeigen, wird alles reibungsloser und friedlicher ablaufen. Es ist klar. 

	Irina (Raom Tiyan): Es ist nur so, dass der Geist seine Aufgabe entweder erfüllen oder nicht erfüllen kann. Schließlich hat jeder einen freien Willen. 

	Vladimir: Ich habe es verstanden. 

	1:08:48 Wusste Henderson von Teslas Arbeit? 

	Vladimir: Ich würde Lester gerne fragen, ob er von Teslas Arbeit wusste? 

	Irina: Nein, es gibt keine positive Resonanz. 

	Vladimir: Sie sind also nicht darauf gestoßen. Es stellte sich heraus, dass seine Recherche ausschließlich auf seinen eigenen Erkenntnissen und den erhaltenen Kontaktdaten beruhte. 

	Irina (Lester Hendershot): Ja. 

	Vladimir: Ich verstehe. Alexey, das sind alle Fragen, die ich habe. 

	Alexey: Ich habe auch keine Fragen. 

	Der zweite Teil der Konferenz war nicht weniger interessant als der erste. Denn die Wissenschaftsphilosophie ist wahrscheinlich die Grundlage von allem. Obwohl das, worüber Raom Tiyan und LiShioni sprachen, im Prinzip alles in verschiedenen Konferenzen und Chats geschah, ist Wiederholung die Mutter des Lernens, wie man so schön sagt. 

	Zum zweiten und ersten Teil habe ich nur zwei kleine Fragen, sonst wollen wir niemanden belästigen. 

	1:09:42 Die Rolle der Wissenschaftler in der Entwicklung der Gesellschaft. 

	Alexey: Es gibt ein Sprichwort, das besagt: „Gott gibt einer stoßenden Kuh keine Hörner.“ Das gilt wohl auch für die Wissenschaft? In dem Sinne, dass einem Wissenschaftler mit geringer Spiritualität und sozusagen einer Belastung durch Aggressionen und andere Dinge eine Entdeckung nicht gestattet wird? Oder ist es in der Wissenschaft immer noch nicht anwendbar? 

	Irina (Raom Tiyan): Hier meinen wir nicht einmal den Wissenschaftler selbst, nicht seine Schwingungen, sondern die Schwingungen der gesamten Gesellschaft. Wissen Sie, wann die Elektrizität entdeckt wurde, wann die Strahlung entdeckt wurde und in welchem Jahr? Du hast alles. Sie fragen sich vielleicht: „Warum wurde das nicht schon früher entdeckt? Warum wurden nicht früher Seelen geboren, die das alles umsetzen konnten?“ Ja, denn die Erde war noch nicht bereit. In dem Moment, als die Erde schwingungsmäßig bereit war, dieses Wissen zu empfangen, inkarnierten die Geister, die es auf die Erde brachten. Sie haben sie nicht nur gebracht, sondern waren auch in der Lage, sie vollständig an Ihre Gesellschaft anzupassen und Infrastrukturen und Technologien zu schaffen. Dabei handelt es sich nicht nur um theoretisches, abstraktes Wissen über elektrische Felder, das man einfach bei Kerzenlicht liest. All dies wurde entdeckt. 

	Alexey: Vladimir hat eine sehr interessante Frage aufgeworfen, nämlich dass es einige Wissenschaftler gibt, die, wie wir sagen, „gegen den Wind spucken“. Durch Willenskraft wird trotz Umständen, die der gängigen Wissenschaft widersprechen, etwas getan. Im Prinzip hat er es richtig gesagt: Dies erfordert Willenskraft, und gleichzeitig muss man nicht verbittert werden, sondern offen für die Welt, die Liebe und die Güte sein. 

	Also, wenn er nicht alleine ist, sondern sagen wir, es sind schon zwei oder drei, die haben sich zusammengetan, manche halten Seminare ab. Derzeit entwickelt sich die alternative Physik in Russland sehr stark. Und dann könnte der „Hundert-Affen-Effekt“ einsetzen? Das heißt, ihre Zahl wird plötzlich 100 Personen erreichen, und die gesamte Gesellschaft, einschließlich der traditionellen Wissenschaft, wird dem plötzlich große Aufmerksamkeit schenken, und es wird einen Sprung geben. Können wir durch einen solchen willensstarken Akt die traditionelle Wissenschaft ein wenig in eine vielversprechende Richtung lenken? 

	Irina (Raom Tiyan): Ja, natürlich. Schließlich ist auch das Aufkommen alternativer Physik, das Aufkommen der Esoterik, der Esoterikforschung, das wachsende Interesse an der Kontaktpflege usw. kein Zufall. Dies alles wird auch durch den Zustand Ihrer Gesellschaft bestimmt, der durch Ihre Schwingungen bestimmt wird. Und all dies wird Samen hervorbringen, die natürlich später mit Hilfe der Geister, die darauf warten, in Ihnen verkörpert zu werden, zu sprießen beginnen. 

	Alexey: Ich verstehe. Das heißt, wir geben trotz der Schwierigkeiten nicht auf. 

	1:12:50 Raom Tiyan über die Energien der Sonnenstrahlung. 

	Alexey: Und die letzte kleine Frage an Raom Tiyan. Auf meine Frage, welche Bereiche es denn gäbe, die viel versprechend seien, meinte er, dass wir die Solarenergie nicht vollständig nutzen würden. Aber hier meinte er wahrscheinlich nicht nur, dass unsere Effizienz jetzt maximal 10–15 % beträgt. Vielleicht strahlt die Sonne noch immer Energien aus, die nicht ausschließlich elektromagnetischer Natur sind oder elektromagnetische Felder enthalten, die wir jedoch nicht kennen und daher auch nicht wahrnehmen. Das heißt, wir erfassen nicht die gesamte Bandbreite der Sonnenstrahlung? Gibt es Strahlungen, von denen wir nichts wissen und die wir deshalb mit Solarmodulen nicht einfangen? 

	Irina (Raom Tiyan): Du kennst sie alle. Sie müssen lediglich Forschung betreiben, die Ihnen dabei hilft, eine Energieart in eine andere umzuwandeln, und zwar mit maximaler Effizienz, und sie auch zu speichern, das heißt, sie zu sammeln und über eine Distanz zu übertragen. 

	Alexey: Natürlich habe ich viele Fragen zur Wissenschaft, aber sie müssen separat geklärt werden. Oder, sagen wir, geben Sie sie separat in privaten Chats bekannt. Weil während dieser Zeit so viele Informationen durch Cassiopeia und andere Medien weitergegeben wurden. Und warum fragen? Wir müssen zunächst analysieren und mit der irdischen Wissenschaft verknüpfen, was bereits zuvor gegeben wurde. 

	1:14:26 Danke. 

	Alexey: Ich möchte mich zunächst bei den Kuratoren und Lester für ihre aufrichtigen Antworten und ihren Wunsch bedanken, uns allen zu helfen und Kontakte herzustellen. Vladimir, weil er trotz seiner gesundheitlichen Probleme ein Optimist ist und die Wissenschaft (wir haben vorher mit ihm telefoniert) aus der richtigen, philosophischen Perspektive betrachtet. Und zuallererst natürlich Irina! Sie zeigt immer erstklassige Fähigkeiten, ich bewundere sie immer. Sie spürt wahrscheinlich unsere Liebe für sie. Vielen Dank! 

	Vladimir: Ich danke auch Irina, Lester und Raom Tiian. Ich bin sehr zufrieden mit dem Gespräch, vielen Dank! 

	Irina: Danke, Raoma Tiian, danke, LiShioni! Ich danke dem Geist von Lester, wir wünschen ihm eine strahlende Inkarnation! Ich danke auch meinem Höheren Selbst, dass es mir bei diesem Kontakt geholfen hat. Ich danke Alexey und Vladimir für ihre interessanten Fragen und für diese Konferenz. Auch ich war sehr daran interessiert, die Antworten auf diese Fragen zu erfahren. Und vielen Dank, liebe Zuschauer! Vielen Dank, liebe Freunde, unsere Teilnehmer von „Cassiopeia“! 

	Es war ein sehr interessantes Gespräch. Auf jeden Fall sollten wir uns daran erinnern, dass erstens alles dem Willen Gottes entspricht und dass wir zweitens in der materiellen Welt die Lenker dieses Willens sind und unsere eigene Realität erschaffen. Es gilt immer, den einen und den anderen Faktor abzustimmen und zu berücksichtigen. Deshalb, liebe Freunde, lasst uns vorwärts gehen und nur vorwärts! Bis zum nächsten Mal! 

	

	 

	1. November 2024 

	Konferenzteilnehmer: 

	Irina Podzorova hat Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit feinstofflichen Zivilisationen und mit der spirituellen Welt. 

	Alexey Savchenko – Materialwissenschaftler, Physiker; 

	Vladimir ist Forscher und Erfinder; 

	LiShioni ist eine Vertreterin des Planeten Shimor, eine Spezialistin für die Astralwelt und ihre Wechselwirkungen mit der materiellen Welt. 

	Raom Tiyan ist ein Vertreter des Planeten Burkhad, ein Spezialist für Energieinteraktionen im Umfeld der materiellen und spirituellen Welten und die Transformation verschiedener Energien; 

	Lester Henderson ist der körperlose Geist eines amerikanischen Physikers und Erfinders. 

	Übung "Gespräch mit inneren Organen" 

	 https://blog.cassiopeia.center/praktika-razgovor-s-vnutrennimi-organami  

	Für diese Übung ist es besser, zu sitzen oder zu liegen. Wenn Sie sitzen, dann mit einer Stütze für den Kopf. Es ist sehr wichtig, sich zu entspannen und körperliche Anspannung zu vergessen. Versuchen Sie, eine bequeme Position ohne Ablenkungen zu finden. Wenn das Licht zu hell ist, dimmen Sie es, um es für Ihre Augen angenehm zu machen. Verschränken Sie nicht Ihre Arme und Beine. Schließe deine Augen. 

	Wir, intelligente Geister, sind das göttliche Licht. Göttliches Licht ist die Energie der Liebe. Alle Zellen unseres Körpers benötigen die Energie der Liebe als Lebensenergie. 

	Sagen Sie die Worte in Gedanken. Wenn Sie sich im Geiste sagen, dass Sie Licht auf bestimmte Körperteile richten und es bitten, sich auszuruhen, und ihm für seine Arbeit danken, wird dies tatsächlich geschehen, weil Ihre Gedanken die Energie kontrollieren. Jede Energie folgt dem Gedanken. Dies haben Sie bereits in der Wissenschaft der Bildsprache studiert. Jeder Gedanke kontrolliert die Energie. Dabei ist es wichtig, sich zu entspannen und die eigenen Gefühle zu beobachten. Versuchen Sie, an nichts anderes zu denken und sich nicht von irgendwelchen Nebengedanken ablenken zu lassen. Wir wiederholen es einfach im Geiste und genießen den Zustand der Ruhe und des Friedens. Unser Körper braucht Ruhe, er braucht Harmonie. 

	Achten Sie bei geschlossenen Augen zunächst auf die Körperhaltung. Wenn Sie sich unwohl fühlen, machen Sie es sich bequemer. Dann achten wir auf die Atmung. Atmen ist der Prozess, der uns leben lässt. Normalerweise schenken wir ihm keine Beachtung, außer wenn damit Probleme entstehen. Und jetzt bemerken wir einfach, dass wir atmen. Wir beobachten, wie Luft in unseren Körper eindringt und ihn verlässt. Du bist einfach. Sie sind einfach dieser Fluss der Zeit, dieser Fluss der Luft. Sie sind lediglich ein Beobachter Ihres Körpers. Sehen Sie, es atmet völlig ohne Ihr Zutun, ohne Ihre Hilfe. 

	Ihr Körper ist ein perfekter biologischer Organismus, der speziell dafür geschaffen wurde, Ihre Mission auf diesem Planeten zu erfüllen. Sagen Sie sich im Geiste die folgenden Worte: 

	Ich bin ein rationaler, unsterblicher Geist. Ich bin das Licht. Ich bin die Energie der Liebe. Ich sende das Licht meiner Liebe zu meinen Füßen. Ich danke meinen Beinen für die Arbeit, meinen Körper durch den Raum zu bewegen. Ich fordere die Muskeln in meinen Beinen auf, sich zu entspannen und auszuruhen. 

	Spüren Sie, wie angenehm es ist, sich in einem Zustand der Entspannung zu befinden. Sie müssen sich nirgendwohin beeilen. Jetzt gibt es nur noch dich und deinen Körper, den du mit Licht füllst. Spüren Sie, wie sich alle Zellen im Gewebe Ihrer Beine freuen, dass Sie sie mit Licht füllen. 

	Der nächste Schritt besteht darin, zu sagen: 

	Ich sende das Licht meiner Liebe in meinen Bauch. Ich erfülle alle inneren Organe mit der Lebenskraft der Liebe. Ich danke allen inneren Organen für ihre Arbeit. Ich bitte alle inneren Organe, alle Muskeln in diesem Bereich und alle Bauchmuskeln, sich zu entspannen und auszuruhen. 

	Beobachten Sie, wie Ihre inneren Organe Ihren Wunsch erfüllen. Wie sich Ihr Bauch entspannt, sich mit Wärme und Leichtigkeit füllt und das Göttliche Licht Sie wie eine weiche und flauschige Decke in absoluter Sicherheit und Harmonie umhüllt. 

	Als nächstes sagen Sie: 

	Ich lenke das Licht meiner Liebe auf meinen unteren Rücken. Ich fordere alle Muskeln in diesem Bereich auf, sich zu entspannen und auszuruhen. 

	Hier kommt es meist zu großen Spannungen. Ihr Körper geht, steht und sitzt oft und die Muskeln im Lendenbereich tragen einen Großteil der Last, den Körper aufrecht zu halten. 

	Dann sagen Sie: 

	Ich danke meiner Wirbelsäule, einem sehr wichtigen Organ, dass sie Signale von meinem Gehirn zu meinen Organen und zurück leitet und meinen Körper stützt. Ich sende das Licht der Liebe an meine Wirbelsäule. Jedes meiner Chakren ist mit göttlicher Energie gefüllt. Ich fordere alle Muskeln rund um die Wirbelsäule im Rückenbereich auf, sich zu entspannen und auszuruhen. 

	Die Rückenmuskulatur braucht dringend Entspannung. Dies ist die Energieakkumulationsphase. Anspannung ist eine Phase des Energieverbrauchs. Und Entspannung ist eine Phase der Ruhe, der Ansammlung von Energie für zukünftige Handlungen. Spüren Sie, wie jeder Ihrer Wirbel, jeder Muskel in Ihrem Rückenbereich mit göttlichem Licht erfüllt wird. Ihr ganzer Körper freut sich, dass Sie ihm Aufmerksamkeit geschenkt haben. Dies ist sehr wichtig für den Körper, seine Gesundheit und sein Wohlbefinden. 

	Sagen Sie es im Geiste: 

	Ich lenke das Licht meiner Liebe in meine Brust. Ich fülle meine Lungen mit Licht. Ich atme das göttliche Licht ein. 

	Atmen Sie langsam ein und stellen Sie sich vor und visualisieren Sie, dass Sie Licht einatmen und es jedes Molekül Ihrer Lunge füllt. 

	Erzählen: 

	Ich danke meinen Lungen für das freie, leichte Atmen. Ich danke meinem Herzen, dass es meinen Körper jede Minute am Leben hält. Ich umarme mein Herz mit meinem spirituellen Herzen. 

	Spüren Sie, wie Ihr Herz jubelt. Fülle es mit Licht. Großartig! Jetzt befinden Sie sich in einem Zustand der Harmonie, in einem Zustand des Kontakts mit Ihrem Körper. 

	Dann sagen Sie: 

	Ich lenke das Licht der göttlichen Liebe in meine Hände. Es verläuft durch die Schultern, durch die Ellbogen, durch die Hände, durch die Fingerspitzen. Ich danke meinen Händen für ihre Arbeit in der materiellen Welt. Ich fordere die Muskeln in meinen Armen auf, sich zu entspannen und auszuruhen. Meine Hände sind reine Leiter göttlicher Energie. Jeder Gegenstand, den ich in der materiellen Welt berühre, wird von mir mit der Energie des Lichts, der Liebe und des Wohlstands aufgeladen. 

	Ich lenke das Licht meiner Liebe in meinen Kopf. Ich fülle die Gesichtsmuskeln, ich fülle die Muskeln der Zunge, der Augen, der Ohren. Ich danke allen im Kopf befindlichen Organen für ihre Arbeit. Ich bitte die Gesichtsmuskeln, die Augenmuskeln und die Zungenmuskeln, sich zu entspannen und auszuruhen. 

	Spüren Sie, wie die Anspannung nachlässt. 

	Jetzt bringt Ihnen jeder Atemzug Entspannung, jedes Ausatmen Harmonie. Sie können sehr lange in diesem Zustand bleiben, da es sich um einen Zustand des Geistes handelt, der im Einklang mit dem Körper steht. 

	Erzählen: 

	Ich danke jeder Zelle meines Gehirns, dass sie sich dadurch als Geist manifestiert. Ich sende das Licht meiner Liebe an mein Gehirn. Ich fordere mein Gehirn auf, sich zu entspannen und auszuruhen. 

	Spüren Sie, wie Ihr Gehirn sich freut, wenn es die Energie der Liebe von Ihnen empfängt. Großartig! Sie haben Ihren ganzen Körper mit Licht gefüllt und sich entspannt. 

	Erzählen: 

	Ich liebe und akzeptiere meinen Körper so wie er ist. Mein Körper ist das materialisierte Licht Gottes. Mein Körper ist der geliebte Tempel meiner Seele. 

	Sie werden den Fluss spüren, der aus der spirituellen Welt, von Ihrem Höheren Selbst zu Ihnen fließt. Atme diesen Fluss ein. Dieser Flow zielt auf Ihre Gesundheit ab. Erzählen: 

	Ich danke und nehme an, ich liebe und segne! Ich verspreche, diese Energie auf bedingungslose Liebe zu mir selbst und anderen und auf absolute Liebe zu Gott zu richten. 

	Untersuchen Sie Ihren Körper im Geiste, gehen Sie ihn von Kopf bis Fuß durch. Sagen Sie im Geiste: 

	Ich danke allen meinen Organen! Ich bin bereit, jedem zuzuhören, der mit mir Kontakt aufnehmen möchte. 

	Fragen Sie im Geiste, welches Organ Ihres Körpers mit Ihnen sprechen möchte. Wenn Sie wissen, wer es ist, begrüßen Sie ihn. Sagen Sie ihm, dass Sie ihm das Licht der Liebe senden. Erzählen: 

	Ich bin bereit, Ihnen aufmerksam zuzuhören. Ich bitte mein Höheres Selbst, all diese Worte für immer in meinem Gedächtnis zu bewahren. 

	Lassen Sie uns reden. 

	Wenn Sie ein Unbehagen verspüren, achten Sie auf diese Stelle. Fragen Sie es, was es Ihnen sagen möchte. Wenn Sie Schmerzen verspüren, gehen Sie auf diese Schmerzen ein. Fragen Sie sie, warum sie erschienen ist. Die Antworten kommen im Kopf. Lassen Sie alle Zweifel hinter sich. Du bist einfach. Sie sind einfach eins mit Ihrem Körper und eins mit Ihrem Geist. Dieser Zustand der Ganzheit ist wahre Heilung, das Erreichen der Ganzheit. 

	Wenn Sie an einer Krankheit leiden, können Sie Kontakt zu dem Organ aufnehmen, das Ihnen gerade Probleme bereitet. Begrüßen Sie ihn und danken Sie ihm für seine Arbeit. Fragen Sie ihn nach den Gründen seiner Erkrankung. Dies ist eine Art der Kommunikation mit dem Höheren Selbst durch Ihren Körper. Das Höhere Selbst antwortet Ihnen durch Ihre Organe. Es ist für sie verantwortlich, es erfüllt sie. 

	Wenn Sie eine Antwort erhalten, sagen Sie „Danke“. Die Energie der Dankbarkeit muss vorhanden sein. Es stärkt den Kontakt. Sagen Sie: „Ich verspreche, das zu tun.“ 

	Fragen Sie Ihren Körper, was er gerne als Nahrung aufnehmen möchte und was nicht. Vielleicht hat er bestimmte Vorlieben. Welche Schwingung passt zu Ihnen? Ihr Körper wird auf jeden Fall auf Sie reagieren. Bitten Sie darum, Bilder von Produkten zu sehen, die zu Ihren Schwingungen passen. Alles, was Sie essen, wird ein Teil von Ihnen, ein Teil Ihres Körpers. Und Sie sind in diesem Leben sowohl Körper als auch Geist. Bitten Sie darum, Ihnen Nahrungsmittel und Getränke zu zeigen, deren Schwingungsverträglichkeit nicht mit Ihnen übereinstimmt. Ihr Körper weiß das besser als jeder Arzt, denn er kennt alle Feinheiten der chemischen Reaktionen, die jede Sekunde in Ihnen ablaufen. 

	Konzentrieren Sie sich als nächstes auf die Mitte der Brust und richten Sie Ihre Aufmerksamkeit dorthin. Wenden Sie sich Ihrer Thymusdrüse zu. Dies ist der Hauptregler unserer Immunität. Es kontrolliert die Lymphknoten und alle weißen Blutkörperchen, die im Blut schwimmen. 

	Wir appellieren an die Königin unserer Immunität: 

	Ich danke dir, Thymus, für deine Arbeit beim Schutz meines Körpers. Ich sende dir das Licht meiner Liebe. Ich danke allen Lymphknoten, die die von mir benötigten Antikörper produzieren und giftige Stoffwechselprodukte entfernen. Ich sende das Licht meiner Liebe, Regeneration und Erneuerung durch die Lymphbahnen. 

	Spüren Sie, wie sich die Strahlen in Ihrem Körper ausbreiten. Sie reinigen Ihr Lymphsystem von aller Negativität. Erzählen: 

	Ich danke allen Blutzellen, die mich schützen. 

	Stellen Sie sie sich vor sich vor. Sie können dies in jeder beliebigen Form auf dem Bildschirm tun. 

	Ich danke allen weißen Blutkörperchen, ich danke den roten Blutkörperchen, den Blutplättchen, allen Zellen in meinem Blut, dass sie mich schützen. Ich sende dir das Licht meiner Liebe. 

	Schauen Sie, wie sie zum Leben erwacht sind, wie sie das Licht annehmen. Atmen Sie ein und lenken Sie beim Ausatmen das Licht. Erzählen: 

	Ich bitte Sie, miteinander zu harmonieren. Ich bitte dich, mit allen Organen, Geweben und Zellen meines Körpers Frieden zu schließen. Ich bitte Sie, mit Kraft, Licht und Liebe erfüllt zu werden. Danke schön! Ich danke und nehme an, ich liebe und segne! Ich leite bewusst göttliche Energie von meinem Geist durch meinen Körper in die materielle Welt! 

	Bedanken Sie sich am Ende der Übung bei Ihrem Höheren Selbst mit den Worten: 

	Mein Höheres Selbst, ich danke dir für diese Übung! Ich danke dir für deine Energie! Ich danke Ihnen, dass Sie sich als Teil Gottes erkennen! Ich danke allen meinen Kuratoren und Mentoren! Ich danke allen, die an dieser Übung teilnehmen! Ich danke dem Leiter, durch den das Licht der Liebe in Form von Wissen geht! Danke und akzeptiere! Ich liebe und segne dich! Ich verspreche, diese Energien auf die Entwicklung bedingungsloser Liebe zu lenken! 

	Atmen Sie noch einmal langsam und tief ein. Beobachten Sie, wie die Luft Sie verlässt und alle Rückstände mit sich trägt. Jedes Quantum negativer Energie wird in den freien Raum getragen, wo es sich in Licht verwandelt. Sie sind absolut rein, harmonisch und glücklich. Denn Liebe ist Glück. 

	Kehren Sie langsam in Ihren normalen Bewusstseinszustand zurück und verbinden Sie sich vollständig mit Ihrem Körper. Du kannst deine Augen öffnen. Spannen und lösen Sie Ihre Finger, strecken Sie sich und atmen Sie ein. Das Training ist vorbei. 

	Alle Ihre weißen Blutkörperchen, Blutplättchen und roten Blutkörperchen, die Sie aufgeladen haben, transportieren Energie in alle Teile Ihres Körpers. 

	05:35, #401 Wissenschaft der Bildsprache: offenes Seminar mit Irina Podzorova. Üben Sie „Den Körper mit Licht füllen“. 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	Januar 2022 

	#759 Ziemlich große Zivilisation, Sternbild Jungfrau. Kommunikation mit Außerirdischen. 

	 https://www.youtube.com/watch?v=-KfwL-3OydI  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:04 Grüße. Vorstellung der Teilnehmer. 

	Irina: Guten Tag allerseits! Ich heiße Sie willkommen. Mein Name ist Irina Podzorova. Ich bin ein Kontaktperson mit außerirdischen und feinstofflichen Zivilisationen, mit der spirituellen Welt. 

	Heute beschäftigen wir uns mit der Erforschung von Weltraumzivilisationen und Weltraumrassen, die im Cassiopeia-Projekt noch nicht bekannt waren. Das heißt, wir haben eine Tradition entwickelt: Zu einer unserer Live-Übertragungen laden wir Außerirdische von den Planeten der Interstellaren Union ein, die bisher nicht an unseren Übertragungen und Konferenzen teilgenommen haben. 

	Maxim: Diese Planeten werden übrigens in der Fortsetzung des „Almanachs der außerirdischen Zivilisationen“ beschrieben. Heute können Sie eine einzigartige Sendung sehen. Wir werden live mit einer außerirdischen Zivilisation kommunizieren. 

	Irina: Vielen Dank euch allen. Heute haben wir eine Live-Übertragung mit Vertretern der Largeish-Zivilisation. In der Daraal-Sprache wird der Planet so genannt. Es befindet sich im Sternbild Jungfrau und ist Teil der Interstellaren Union. Sie stehen für Fragen gerne zur Verfügung. 

	Es sind zwei Vertreter hier anwesend. Ich lese sie als Vertreter des männlichen Geschlechts. Sie unterscheiden sich von Erdlingen. Erste. Wie heißt du? Ich verstehe, dass unsere Sprachen sehr unterschiedlich sind. Deshalb bitte ich Sie, einige Wörter und Buchstaben aus meinem Gedächtnis aufzuzählen und sich so vorzustellen, dass man Sie ansprechen kann. 

	Vertreter des Planeten Largerish. Bußgeld. Der erste sagt: „Du kannst mich Tyal nennen.“ 

	Maxim: Was? 

	Irina: Und auf dem zweiten steht: „Myalou. M-e-a-l-o-u.“ 

	Maxime: Mialou. 

	Irina: Ja. 

	02:33 Berufe von Vertretern des Planeten Largeish. 

	Irina: Tyal, was machst du? 

	(Tyaal) Ich bin ein Vertreter des Planeten Largish, der mit der Interstellaren Union interagiert und Planeten studiert, die nicht Teil dieser Union sind. 

	(Irina) Und Mialou? 

	(Mialou) Soziopsychologe und Historiker, Spezialist für das Studium antiker Gemeinschaften. 

	Maxim: Wie interessant! Wieder. Tyal, was machst du? 

	Irina (Tyaal): Kosmopsychologin. Studium der Psychologie der Weltraumrennen der Interstellaren Union. Mich interessieren Zivilisationen, die nicht dazugehören. Dazu gehört auch, dass wir Ihre Zivilisation eine Zeit lang studieren. 

	Maxim: Haben Sie irgendeine Vorstellung von unserer Zivilisation? 

	Irina (Tyaal): Ja. Unser Planet arbeitet nicht direkt mit der Erde zusammen. Als wir eingeladen wurden, Informationen für den Kontakt mit Erdbewohnern zu übermitteln, waren Vertreter unserer Zivilisation überrascht und fragten: „Zu welchem Zweck? "Wer braucht das?" Sie beschlossen, uns zu leiten. 

	Maxim: Danke, dass Sie gekommen sind. 

	04:15 Neuigkeiten vom Vertreter von Largeish. 

	Maxim: Ich würde gerne ein paar interessante Neuigkeiten von Ihrem Planeten hören. Die interessantesten und aktuellsten Neuigkeiten, die Sie, Tyal, gehört haben. 

	Irina (Tyaal): Neuigkeiten vom Planeten? Auf unserem? 

	Maxim: Ja, auf deinem Planeten. 

	Irina (Tyaal): Jetzt spricht auf unserem Planeten jeder darüber, wie einer der Vertreter der Planetenbezirke (sie sind Ihrem Fürstentum gleichgestellt) ein Erbe antritt und die Macht in seinem Staat erhält. 

	Nur ist unser Staatsverständnis nicht dasselbe wie Ihres. 

	(Irina) Ich verstehe. Ich werde es mit meinen eigenen Worten übersetzen. Heute erleben sie einen Thronwechsel im staatlichen Bildungswesen. Dieses Fürstentum hat ein monarchisches System. Man macht eine Erbschaft. Hier sind die Neuigkeiten. 

	Maxim: Gibt es auf Ihrem Planeten eine Monarchie? 

	Irina (Tyaal): Nicht alles. Nur bei einigen staatlichen Stellen. 

	Maxim: Welche anderen Regierungsebenen gibt es? Außer der Monarchie. 

	Irina (Tyaal): Ich vergleiche es mit irdischen. Die nächsten Analogien sind Kommunen und das republikanische System. Auf unserem Planeten gibt es 234 staatliche Einheiten. 

	Maxime: 234 staatliche Einheiten? 

	Irina (Tyaal): Ja. Sie haben unterschiedliche Größen, Gebiete und Regierungen. 

	Maxim: Ein… 

	Irina (Tyaal): Sie sind deinen nicht ebenbürtig. Unsere Grenzen sind transparenter. 

	Maxim: Sie haben keine territorialen Grenzen? 

	Irina (Tyaal): Ja. Aber sie sind fiktiv. Die staatlichen Einheiten unterscheiden sich in der gleichen Weise wie die Grenzen zwischen den Republiken in einem Bundesstaat. 

	Maxim: Leute, ihr könnt eure Fragen schreiben. Ich sehe Ihre Fragen auf YouTube. Ich gehe noch einmal zum Q&A. „Live-Übertragung.“ 

	Unsere Almanach-Redakteure haben eine Liste mit Fragen zusammengestellt, die im Almanach der außerirdischen Zivilisationen berücksichtigt werden. Im zweiten Band wird es vermutlich Largerish geben. 

	07:06 Genetischer Ursprung der Bewohner des Planeten Largish. Ihr Aussehen. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, von wem stammen Sie ab? Oder sind Sie gentechnisch verändert? 

	Irina (Tyaal): Wir stammen auf natürliche Weise von den Tieren ab, die heute in unseren Wäldern leben. 

	Maxim: Leben in Ihren Wäldern noch Tiere? 

	Irina (Tyaal): Ja. Sie blieben unvernünftig. 

	Maxim: Haben Sie genetische Verwandte, die im Wald herumlaufen? 

	Irina (Tyaal): Ja. Um zu verstehen, wovon ich spreche ... 

	(Irina) Ich werde ihr Aussehen beschreiben. Sie sehen ungewöhnlich aus. 

	Maxim: Wie siehst du aus? (lacht) 

	Irina: Jetzt werde ich es beschreiben. Höhe von 30 bis 90 Zentimetern. 

	Maxime: Klein. 

	Irina: Weniger als einen Meter. 

	Maxim: Und? 

	Irina: Sie haben keinen Hals. Gleichzeitig ähneln sie nicht der Rasse der Kirkhiton-Menschen mit einem Halbkreis anstelle eines Halses. Der Körper ist zylindrisch. 

	Was bedeutet „unentschieden“? Ich werde es beschreiben. Der Körper ähnelt einem kurzen Zylinder. Runter… 

	Maxim: Zylinder? 

	Irina: Länglich. Vertikal. 

	Maxime: Verlängert. Vertikal. 

	Irina: Der Zylinder hat keinen Hals. Die Oberseite des Zylinders ist der Kopf (wird angezeigt). Die quadratische Oberseite geht fließend in den Korpus über. 

	Maxim: Wie sieht der Kopf aus? Wie viele Augen? Wie sieht es aus… 

	Irina: Ein Auge. (lacht) 

	Maxim: Ein Auge? 

	Irina: Ja. 

	Maxim: Gibt es Augenlider, Wimpern, Haare? 

	Irina: Das Auge ist dunkelgrün, rund. Die Körperfarbe ist leuchtend orange. 

	Maxim: Leuchtend orange Karosseriefarbe? Ist das Auge rund? 

	Irina: Ja. 

	Maxim: Was für Schüler haben sie? Rund oder…? 

	Irina: Ich sehe eine dunkelgrüne Farbe und einen kleinen dunklen Punkt in der Mitte. Im erweiterten Zustand nimmt die Pupille weniger als 7 % des Auges ein. 

	Maxim: Wie viele Gliedmaßen? Arme, Beine. Wie heißt es? 

	Irina: Vier Gliedmaßen. Sie sind unterschiedlich gestaltet. Insekten vielleicht? Ich habe noch nie zuvor eine solche Lebensform gesehen. Jetzt werde ich versuchen, es zu beschreiben. Beine. Zwei Beine. Sie sind kleiner als die des Menschen. Was den Körper betrifft. Sie zeigen, dass die Beine sich von den Beinen der Menschen unterscheiden. Wir haben Kniegelenke. Ihre Gelenke beugen sich nach vorne und hinten. Flexibel. 

	Maxim: Können sie sich nach vorne und hinten beugen? 

	Irina: Er erklärt ... 

	(Tyaal) Unsere Knochen und Gelenke enthalten große Mengen an Kollagen und Proteinverbindungen. Deshalb sind sie flexibler als Sie. Sie haben mehr Calciumphosphat, wir haben weniger. 

	Maxim: Ich verstehe. Wie sehen deine Hände aus? 

	Irina: Hände? Am Zylinder unterhalb des Kopfes befestigt. Ja. Sie sind dünn. Sie können sich in zwei Richtungen biegen, nach vorne und nach hinten. Jede Hand hat sieben Finger. 

	Maxim: Wie viele Zehen haben deine Füße? 

	Irina: Die Beine sind anders gestaltet. Zwei lange Finger und ein kurzer. Ungleiche Menge. 

	Maxim: Wie lang sind deine Arme im Vergleich zu deinen kurzen Beinen? Sind deine Arme lang oder kurz? 

	Irina: Größe 90 Zentimeter. Die Länge der Arme beträgt etwa 40 Zentimeter. Die Hälfte des Körpers. 

	Maxim: Gibt es Haare? Gibt es noch andere Bedeckungen am Körper? 

	Irina: Nein. Ich sehe alles glatt. Unter dem grünen Auge kann ich die Nase nicht sehen. Lediglich ein paar kleine runde Löcher, die kreisförmig an der Stelle der Nase angeordnet sind. Es gibt fünf davon: drei oben und zwei unten, in einem Fünfeck. 

	Maxime: Ist der Kreis konvex oder konkav? 

	Irina: Glatt. Unten sehe ich ein Loch. So wie ich das verstehe, handelt es sich hier um einen Mund, eine Lücke. Wenn sie ihren Mund öffnen, ist er dreieckig und klein. 

	Maxim: Hast du Zähne im Mund? 

	Irina (Tyaal): Nein. Wir ernähren uns von Pflanzensäften und Nährlösungen. 

	Maxime: Mit Pflanzensäften und Nährlösungen. 

	Irina (Tyaal): Wir haben die Fähigkeit, uns von schwebenden Pflanzen und kleinen Algen im Wasser zu ernähren. Sie nennen es „Plankton“. 

	Maxim: Du stammst vom Tier ab. Leben diese Tiere im Wald? 

	Irina (Tyaal): Es sind welche aus dem Wald. Kleine Tiere. Ich suche derzeit nach irdischen Analogien. Ähnlich wie bei Ihren Nagetieren. Nur sind sie, wie Amphibien, näher am Wasser. 

	Maxim: Was denkst du über sie? Beschützen Sie sie? Haben Sie Haustiere? 

	15:15 Größere Vertreter zum Thema Haustiere. 

	Irina: Hast du Haustiere? 

	(Tyaal) Ja. Wir nennen sie Tiere. Es gibt viele verschiedene Insektenarten auf unserem Planeten. Wir behalten sie bei uns zu Hause. Sie sehen aus wie Ihre Libellen. 

	(Irina) Ich sehe eine Gruppe von Insekten, die wie Ameisen aussehen. Nur sind sie leuchtend orange. Insektenzucht im Terrarium. 

	Maxime: Insektenzucht im Terrarium. 

	Irina: In Glasbehältern, durch deren Wände sie die Entwicklung dieser Insekten beobachten. 

	16:06 Größere Vertreter über ihre Atmung und die Zusammensetzung der Atmosphäre. 

	Maxim: Ich verstehe. Atmen Sie Luft, Sauerstoff? Kann man unter Wasser atmen? 

	Irina (Tyaal und Mialou): Wir atmen Sauerstoff. Zum Überleben benötigen wir 8–9 % Sauerstoff in der Atmosphäre. Unsere Atmosphäre enthält 9 %. Der Rest ist eine Mischung aus Kohlendioxid, Methan, Helium und Stickstoff. 

	16:46 Kommunikation auf dem Planeten Largerish, Sprache. Der Aufbau der Hörorgane der Bewohner von Largish. 

	Maxim: Wie kommuniziert ihr miteinander? In Worten? 

	Irina: Zeichen wie eine Pfeife. 

	(Tyaal und Mialou) Wir haben eine Sprache, aber Sie werden sie nicht verstehen. Unsere Hörorgane... 

	(Irina) Was für Ohren hast du? Ich kann die Ohren nicht sehen. 

	Maxim: Nach den Ohren haben sie nicht gefragt. 

	Irina: Wie nehmen Sie Geräusche wahr? 

	(Tyaal und Mialou) Wir nehmen Geräusche und Schallschwingungen wahr. 

	(Irina) So etwas in der Art. 

	(Tyaal und Mialou) Schallrezeptoren befinden sich im oberen Teil des Körpers. 

	(Irina) Sie sind so klein, dass wir sie nur unter einem Mikroskop sehen können. Dies sind Gruppen von Zellen. 

	Maxime: Hörrezeptoren als Zellgruppen? In die Haut eingebettet? 

	Irina: Ja. 

	(Tyaal und Mialou) Schwingungen von Geräuschen wahrnehmen. Unser Nervensystem ist einfacher als das einer anthropomorphen Lebensform. Dennoch ist es wirksam genug, um einem intelligenten Geist darin Platz zu bieten. Wir sind intelligente Geister, die in einem Körper inkarniert sind. 

	(Irina) Jetzt zeige ich es dir. 

	(Tyaal und Mialou) Unser Körper enthält einen hohen Siliziumanteil. Es gibt auch Kohlenstoff. Kohlenstoff-Silizium-Lebensform. 

	18:44 Prozentsatz der Inkarnation des Geistes im Körper eines Largishianers. Anzahl der Chakren. Höhe. 

	Maxime: Wie viel Prozent des Geistes sind in Ihrem Körper verkörpert? 

	Irina (Tyaal und Mialou): 18 % des Geistes sind in unserem Körper verkörpert. 

	(Irina) Ja. 18 %. 

	Maxim: Wie viele Chakren hast du? 

	Irina (Tyaal und Mialou): Drei Chakren: unteres, mittleres und oberes. 

	(Irina) Auf so einem Körper. 

	Maxim: Drei Chakren? 

	Irina (Tyaal und Mialou): Durchschnittliche Größe – 30 bis 90 Zentimeter. 

	(Irina) Es gibt kleinere und größere. Stellen Sie sich vor: ein 30 Zentimeter langer orangefarbener Bleistift (lacht). Hat mich zum Lachen gebracht. 

	Maxime: Mit einem Auge in der Mitte. Dessen Ellbogen und Knie sich in unterschiedliche Richtungen bewegen. Interessant. Die Leute fragen: „Wie nehmen sie ihren Körper wahr?“ 

	Irina (Mialou): Ich sage Ihnen, worin wir uns von Ihnen unterscheiden. Wir nehmen unseren Körper als flexibel wahr, bereit zur Veränderung. Wir haben Vorteile. Wir brauchen keine großen Flächen und großen Häuser. 

	20:12 Fortpflanzung auf dem Planeten Largeish. Lebenserwartung. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, haben Sie zwei Geschlechter: männlich und weiblich? Wie geht es Ihnen? 

	Irina (Tyaal und Mialou): Ja. Wir haben zwei Geschlechter. Die Reproduktion erfolgt extern. Das Weibchen legt mehrere Eier, normalerweise 5 bis 15. Es gibt sie dem Vater der Kinder, mit dem es eine Vereinbarung über die Inkarnation der Seelen hat. 

	Es sondert eine spezielle Flüssigkeit ab, die sein genetisches Material enthält, und platziert es … 

	(Irina) Nimmt Flüssigkeit aus sich selbst auf und verarbeitet sie. Äußere Befruchtung. 

	Maxim: Wie hoch ist Ihre Lebenserwartung? Wie lange leben Sie schon? 

	Irina (Tyaal und Mialou): Wir leben 300-350 Erdenjahre. 

	Maxim: Erdenjahre? 

	22:12 Beschreibung des Planeten Largerish. Größe, Durchmesser, Entfernung von der Sonne. 

	Maxim: Wie sieht dein Planet aus? Wenn wir von oben schauen, aus dem Weltraum. 

	Irina (Tyaal und Mialou): Unser Planet befindet sich, von der Erde aus gesehen, im Sternbild Jungfrau. In einer Entfernung von 1236 Lichtjahren. 

	Maxim: 1236 Lichtjahre?! 

	Irina: Jetzt zeigen sie mir: 1, 2, 3, 6. 1236. 

	Maxim: Lichtjahre von unserer Sonne entfernt? 

	Irina (Tyaal und Mialou): Ja, von deiner Sonne. Unser Planet dreht sich um einen Stern, der sich in einem Doppelsternsystem befindet. Es dreht sich um einen von ihnen. 

	Maxim: Und wo ist der zweite Stern? 

	Irina (Tyaal und Mialou): Der zweite Stern befindet sich in einer Entfernung von 90 astronomischen Einheiten von unserem Stern. Eine Astronomische Einheit entspricht der Entfernung der Erde von der Sonne. Das sind 150 Millionen Kilometer. 

	Maxim: Also. 

	Irina: Liest meine Daten und überträgt sie durch sie. 

	Maxim: Wie groß ist die Entfernung zu dem Stern, um den Sie kreisen? 

	Irina (Tyaal und Mialou): Von unserem Planeten? 

	Maxim: Ja. Von deinem Planeten. 

	Irina (Tyaal und Mialou): Von unserem Planeten bis zum Stern sind es 420 Millionen Kilometer. 

	(Irina) Das heißt, zwischen den Sternen. 

	Maxime: 420 Millionen Kilometer? 

	Irina: Ja. 

	Maxim: Sehr interessant. 

	Irina (Tyaal und Mialou): Unser Planet hat einen Durchmesser von … 

	(Irina) Er zeigt ein kleines. 

	(Tyaal und Mialou) Der Durchmesser unseres Planeten beträgt 7374 Kilometer. Kleiner als Ihr Planet. Aber die Gesamtoberfläche ist größer, weil wir im Gegensatz zu Ihnen keine Ozeane haben. Gewässer beschränken sich auf Flüsse und Seen. Sie sind flächenmäßig kleiner. 

	Maxim: Wie hoch ist Ihr Wasser- und Landanteil? 

	Irina (Tyaal und Mialou): 12 % Wasser, 88 % Land. 

	Maxim: Wie lang ist die Umlaufzeit Ihres Planeten um den Stern? Nach der Zeit. Wie lange dauert ein vollständiger Kreis? 

	Irina (Tyaal und Mialou): 3,5 deiner Jahre. 

	25:48 Eigenname der Zivilisation des Planeten Largesh. 

	Maxim: Wie lautet der Eigenname Ihrer Zivilisation? Wie nennst du dich? 

	Irina: Pfeifen (lacht). 

	Maxim: Ist es ein Pfeifen? (lacht) 

	Irina: Er hat nur gepfiffen. 

	Maxim: Dann wiederhole, wie du ihn nennst. 

	Irina: Pfeife. „Ich denke, Sie sollten mich ziemlich groß nennen“, sagt er. 

	Maxim: Ziemlich groß? In der Daraal-Sprache. 

	Irina: Futy-futy, futy! (lacht). 

	Maxim: Footy-Tutty? 

	Irina: Ich höre ein Pfeifen. 

	Maxim: Wie heißt der Planet in der Sprache der Interstellaren Union? 

	Irina (Tyaal und Mialou): Weißt du, wie viele Sprachen es gibt? Mehr als du. 

	Maxim: Ich verstehe. Nennen wir es ziemlich groß. 

	Irina: Es ist auf Daralianisch. Auch die Sprache der Interstellaren Union. Teil der Interstellaren Union. 

	Ich werde es jetzt erklären. Kirkhiton und ich waren uns einig, dass er mir Informationen geben würde und alle nachfolgenden Kuratoren Informationen über die Namen der Planeten in Daraal geben würden. Um Verwirrung zu vermeiden. 

	27:07 Kreislauf und Stoffwechsel der Einwohner von Largish. 

	Maxim: Gute Frage. Was hast du anstelle von Blut? Irgendeine Flüssigkeit? Wie sieht es aus? 

	Irina: Hast du Blut? 

	Irina (Tyaal und Mialou): Wir haben ein Kreislaufsystem. Es ist mit dem Lymphsystem verbunden. Sauerstoff und Nährstoffe werden nicht wie bei Ihnen von roten Blutkörperchen transportiert, sondern von Proteinklumpen in der Flüssigkeit. Es ist transparent. Sauerstoff und Nährstoffe binden an Proteinmoleküle in der Flüssigkeit und nicht an rote Blutkörperchen wie bei Ihnen und werden abtransportiert. 

	28:01 Über die Kontaktaufnahme. 

	Maxim: Liebe Freunde, ich sehe eine Frage, dass jemand Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen aufnehmen möchte. 

	Irina: Man sagt: „Nur wenige von uns haben Kontakt zur Erde. Nicht jeder auf dem Planeten weiß von deiner Existenz.“ 

	(Tyaal und Mialou) Warum sind wir gekommen? Denn mit der Interstellaren Union besteht ein Abkommen zur Zusammenarbeit im Bereich der Weltraumforschung. Wir wurden von Vertretern des Planeten Burkhad angesprochen, die im Rat für Kontakte mit jungen Rassen arbeiten. Sie haben angeboten, zu Ihnen, Ihrem irdischen Kontaktpartner, zu kommen und Informationen über ihren Planeten zu geben. 

	28:58 Radius und Durchmesser des Planeten: Eher groß. Ihr Sternensystem. 

	Maxim: Ich möchte das noch einmal klarstellen. Sie sagten 7000. Ist das der Radius oder der Durchmesser des Planeten? 

	Irina: Durchmesser. Und ich sage weniger. Ich erinnere mich, dass es auf der Erde 12.700 davon gibt. Ja. Sie schreiben bereits. 

	Maxim: Ja. Das war eine sehr interessante Frage. Es gab zwei Himmelskörper an Ihrem Himmel. Sie umkreisen den einen und fliegen am anderen vorbei? 

	Irina (Tyaal und Mialou): Zwei Himmelskörper, die Teil unseres Systems sind, kreisen um den Schwerpunkt. Sie umkreisen einander. 

	Maxime: Um den Schwerpunkt herum. In welchem Sektor der Galaxie befinden Sie sich? Wo ist dein Planet? 

	Irina: Im Sternbild Jungfrau. Ich habe es noch nicht gesehen. Sie müssen mir zeigen, wo der Stern ist. Ich werde das später tun. Weitere Informationen zum Standort Ihres Sterns. Wo im Sternbild Jungfrau sollen sie stehen... Ich erzähle Ihnen, wie ich die Position der Planeten ermittelt habe, die bereits in den „Almanach“ aufgenommen wurden. Es gibt genaue Daten über die Sterne. 

	Maxim: Wir machen es später. Ja, Irishka? 

	Irina: Ja. Ich muss die Sternenkarte auf meinem Computer öffnen und sie einladen. Damit sie sich in mein Gehirn, in mein Bewusstsein integrieren und durch mich auf die Karte schauen können. Und sie verglichen die Namen der Sterne und ihre Nummern. Wie bezeichnen sie sie, bei uns. Dies nennt man das Kombinieren von Sternkarten, die in verschiedenen Sprachen verfasst sind. 

	Nachdem sie es gesagt haben, vergrößern Sie die Karte. Suchen Sie beispielsweise auf dem Computer nach ihrem Stern und klicken Sie darauf. Sie werden die Daten lesen und sagen: „Ja. Das ist genau dieser Stern.“ Oder sie sagen, es sei das Nachbarhaus. Ihre Karten sind dreidimensional, unsere sind jedoch flach. Daher kann es zu Überschneidungen kommen. Um Fehler zu vermeiden, muss ich über einen Computer zuschauen. 

	31:42 Klima auf dem Planeten Largeish. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, wie ist das Klima auf Ihrem Planeten? 

	Irina (Tyaal und Mialou): Unser Klima ist heiß, weil unser Stern zu einer Spektralklasse gehört, deren Temperatur höher ist als bei Ihnen. Das Klima ist heiß, aber feucht. Es regnet oft. Aufgrund der großen Menge an Sternenstrahlung verdunstet die Feuchtigkeit jedoch schnell. Es bilden sich wieder Wolken und es regnet. Heißes und feuchtes Klima. 

	Die Durchschnittstemperatur auf dem Planeten beträgt etwa 42 Grad Celsius. Einen Jahreszeitenwechsel wie auf der Erde, also eine kältere oder eine wärmere Periode, gibt es bei uns nicht. Es gibt saisonale Regenfälle und trockenere Perioden ohne Regen. 

	33:10 Humor auf dem Planeten Largeish. 

	Maxim: Haben Sie Sinn für Humor? Machst du Witze? Pfeift ihr euch gegenseitig humorvoll hinterher? 

	Irina (Tyaal und Mialou): Ist es etwas Psychologisches? 

	Maxim: Ja. Haben Sie Sinn für Humor? Machst du Witze? 

	Irina (Tyaal und Mialou): Es kommt darauf an, was Sie damit meinen. Was soll das heißen, du machst Witze? 

	Maxim: Erzählt ihr euch gegenseitig interessante, lustige Geschichten? 

	Irina (Tyaal und Mialou): Was macht uns glücklich? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (Tyaal und Mialou): Wir sprechen hauptsächlich über Informationen, über Angelegenheiten auf unserem Planeten. Darüber, wie wir unsere Lebensaufgaben erfüllen. Es ist für uns nicht üblich, Energie, Zeit und Worte mit nutzlosen Informationen zu verschwenden, die nichts bringen. 

	34:12 Geschichte der Entstehung der Largeish-Zivilisation. Beitritt zur MS. 

	Maxim: Wie alt ist Ihre Zivilisation? Wie lange ist Ihre Gründung her? 

	Irina (Tyaal und Mialou): Die ersten intelligenten Geister inkarnierten vor etwas mehr als 12 Millionen Jahren. 

	Maxim: Vor 12 Millionen Jahren? 

	Irina: Ja. Sie wurden nach der Gründung der Interstellaren Union gegründet. Die Interstellare Union wurde vor 15 Millionen Jahren gegründet. 

	Maxim: Und wann sind Sie der Interstellaren Union beigetreten? 

	Irina (Tyaal und Mialou): Wir sind im 13. Jahrhundert der Interstellaren Union beigetreten. 

	Maxim: Laut unserem Kalender? Erst kürzlich. 

	Irina: Ja. 

	(Tyaal und Mialou) Es gibt Zivilisationen, die nach uns kamen. Es gibt eine bestimmte Reihenfolge der Einreise. 

	35:32 Die Bevölkerung des Planeten ist ziemlich groß. Über die Bevölkerung auf benachbarten Planeten. 

	Maxim: Wie hoch ist die Bevölkerungszahl des Planeten? 

	Irina (Tyaal und Mialou): Die Bevölkerung unseres Planeten beträgt 11 Millionen. 

	(Irina) Ich sehe 11 und 6 Nullen. Nicht so viele. 

	Maxime: 11 Millionen Einwohner? 

	Irina: Ja. 

	Maxim: Wow. Für 11 Millionen Einwohner gibt es so viele verschiedene Regierungsstrukturen. 

	Irina: Ihre Staatsstruktur kann eine separate Stadt sein. Es ist wie ein Staat. 

	Maxime: Wie hoch ist die Dichte der Flora und Fauna? Welche Formen kommen am häufigsten vor? Gibt es Bäume, Gras, Büsche? 

	Irina (Tyaal und Mialou): 11 Millionen auf unserem Planeten. Auch auf zwei Nachbarplaneten gibt es Siedlungen. Die Gesamtbevölkerung beträgt 34 Milliarden. 

	Maxim: 34 Milliarden? 

	Irina: Sie haben Weltraumsiedlungen. Auf dem Planeten lebt eine Minderheit. 

	Maxim: Wo lebt der Rest? Auf welchen Planeten? 

	Irina (Tyaal und Mialou): Unser System besteht aus 12 Planeten. Wir wohnen im vierten. Unsere Kolonien liegen am fünften und sechsten. 

	Maxim: Große Planeten? 

	Irina (Tyaal und Mialou): Ja, andere Planeten sind größer als unserer. Der erste Planet ist eineinhalb Mal größer als unserer, der zweite 2,3- bis 2,4-mal größer. 

	Maxim: Drehen sie sich auch um den Stern? 

	Irina (Tyaal und Mialou): Ja. Um denselben Stern. Weiter weg. 

	38:00 Familien und Sozialstruktur der Largeish-Zivilisation. 

	Maxim: Haben Sie Familien? 

	Irina (Tyaal und Mialou): Ja. Wir haben Familien. Es gab bereits eine Frage zur Kindererziehung. Die Kinder, die aus den Eiern schlüpfen, sind sehr klein. Sie erreichen ihre Erwachsenengröße in etwa 10 Erdenjahren. 

	(Irina) Sie zeigen mir die Hälfte ihres kleinen Fingers. 

	Maxim: Klein? 

	Irina (Tyaal und Mialou): Ja. Warum gilt Largeish als unser Hauptplanet? Weil wir darauf geboren wurden. Das ist die Metropole. Etwas mehr als 11 Millionen Einwohner. Ihrer Meinung nach die wissenschaftliche Elite unserer Gesellschaft. 

	Auf anderen Planeten des Systems leben hauptsächlich Arbeiter, die verschiedene Technologien, Kunst usw. schaffen. Und wir haben eine wissenschaftliche Elite. 

	Maxim: Wie erfolgt die Ausbildung der Kinder und Jugendlichen? Wo lernen sie sie? In Schulen oder... 

	39:34 Die Struktur der Städte und Wohnstätten der Largish-Zivilisation. 

	Irina (Tyaal und Mialou): Ich werde Ihnen erzählen, wie unsere Siedlungen, unsere Städte aufgebaut sind. 

	Wir bauen kegelförmige Häuser. Wie ein kegelförmiger Berg. Dort befinden sich verschiedene Ebenen. Dieser Berg enthält halbkreisförmige Segmente, die, grob gesagt, Räume sind, die Ihren Wohnungen ähneln. 

	Die Wohnungen sind durch Trennwände in verschiedene Räume unterteilt. Sie befinden sich... Die Höhe eines solchen kegelförmigen Berges beträgt etwa 5–6 Meter. 

	Für Sie sind das Hochhäuser. Stellen Sie sich vor, Kegel von 30 bis 90 Zentimetern und 5-6 Metern. Wie Wohnhäuser, aber mit einer anderen Form als Ihres. Die Lernräume der Kinder unterscheiden sich von Häusern dadurch, dass sie eine Kuppel haben. 

	(Irina) Sie zeigen ein gewöhnliches Gebäude mit einer Kuppel, wie in unserem Zirkus. 

	Maxim: Befindet sich innerhalb der Kuppel ein Gebäude? 

	Irina: Das Gebäude ist mit einer Kuppel bedeckt. Wie unsere Schulen. Im Inneren befinden sich runde Räume, in denen sich die Kinder zum Training versammeln. 

	(Tyaal und Mialou) Unsere Kinder lernen, seit sie 3,5 Jahre alt sind. Der Ausbildungszyklus dauert 12 Jahre. 

	(Irina) Eines unserer Jahre. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	41:50 Bioroboter und Technologien auf dem Planeten Largeish. 

	Maxim: Haben Sie Bioroboter, die im Haushalt helfen? 

	Irina (Tyaal und Mialou): Als wir der Interstellaren Union beitraten, bekamen wir Technologien für die Raumfahrt und den Bau von Biorobotern. Unsere Planeten und ihre Satelliten haben jetzt ihre eigenen. Unser Planet hat zwei Satelliten, wie zwei Monde. Es gibt keine Städte, aber Stützpunkte. Sie verfügen über Fabriken zum Bau von Biorobotern und verschiedenen Teilen für Raumschiffe. Auf einer Weltraumbasis werden Raumschiffe für uns zusammengebaut. Und die Teile dafür werden in diesem Werk vorbereitet. 

	42:40 Währungssystem auf dem Planeten. Ziemlich groß. Tuch. 

	Maxim: Hast du Geld? Wie behalten Sie den Überblick über Stunden und Gehälter? 

	Irina (Tyaal und Mialou): Es gibt kein physisches Geld. Nur in elektronischer Form, durch Chips. 

	Maxim: Elektronisches Geld? 

	Irina (Tyaal und Mialou): Ja. Vor der Interstellaren Union hatten wir physisches Geld. Sie bestanden aus einem Material, das Sie (zeigt) nennen ... Im Wasser von Seen und Flüssen lebten kleine Krebstiere. Ihre Schalen wurden im industriellen Maßstab gesammelt. Sie stempelten sie mit dem Nennwert des Geldes ab. 

	Maxim: Interessant. 

	Irina: Und dann wir, als unsere uns bereits weggebracht hatten ... 

	Maxim: Sag mir bitte, trägst du Kleidung? 

	Irina (Tyaal und Mialou): Nein. Wir brauchen keine Kleidung. Wenn wir uns in unserem eigenen Klima und unserer eigenen Luftzusammensetzung befinden, sind Schutzanzüge nicht erforderlich. Nur für den Besuch anderer Planeten. 

	44:02 Transport, Roboter und Raumfahrt in der größeren Zivilisation. 

	Maxim: Wie bewegen Sie sich durch den Weltraum, über Planeten, über Ihren Planeten? 

	Irina (Tyaal und Mialou): Wir bauen unsere Schiffe, die auf unser Wachstum, unsere Bedingungen und unsere atmosphärische Zusammensetzung ausgelegt sind. Wir haben unsere eigenen Fabriken, in denen Vertreter unserer Zivilisation arbeiten. Sie erschaffen Bioroboter, die wie wir aussehen, und nicht die anthropomorphen Bioroboter, von denen Sie vielleicht von Kontaktpersonen gehört haben, die wie Sie aussehen. Es ist möglich, Bioroboter jeder beliebigen Form herzustellen, auch solche, die uns ähnlich sind. 

	Wir haben Fabriken, in denen Vertreter unserer Zivilisation arbeiten: Programmierer, Kybernetiker, Spezialisten für die Herstellung von Biopolymermaterialien für Roboter und so weiter. Sie werden in verschiedenen Formen hergestellt. Es gibt Haushaltsroboter, wie auf jedem Planeten der Interstellaren Union. Sie können gekauft werden. Sie wiederholen die Form unseres Körpers, unsere Größe. 

	45:20 Freuden und Instinkte der Bewohner des Planeten Largish. 

	Maxim: Was bereitet Ihnen in Ihrem Leben die größte Freude? 

	Irina (Tyaal und Mialou): Gute Frage. Die größte Freude und das größte Glück erfahren wir im Leben, wenn wir nach Einheit streben. Unser Traum wird wahr. Wir haben die Umsetzung für einen bestimmten Zeitraum in dieser Gesellschaft geplant. Wir haben einen sehr starken sozialen Instinkt, den man Herdentrieb nennt. Dadurch kommen wir in Gruppen zusammen und schaffen verschiedene Objekte und Ideen. Wenn sie Wirklichkeit werden, fühlen wir uns wie Schöpfer und sind glücklich. 

	46:17 Vorschlag, einen Vertreter des Planeten Largish für das Cover des „Almanac“ zu zeichnen. 

	Maxim: Liebe Freunde! Unsere Redaktion hat mir eine Nachricht geschrieben, dass man die Möglichkeit hat, diese außerirdische Zivilisation mit Hilfe künstlicher Intelligenz oder anderer Informationprogramme zu zeichnen. Senden Sie es uns in der Cassiopeia-Community. Die Redaktion verspricht, dass die beste Zeichnung auf dem Cover dieser Sendung und im Almanach erscheint. 

	Sie haben die Möglichkeit, sich der Redaktion unseres „Almanachs“ anzuschließen, eine wunderschöne Zeichnung anzufertigen und diese Zeichnung per Telegramm an unsere Community zu senden. Die Redaktion wählt die beste Zeichnung aus und veröffentlicht sie in unserem „Almanach“. Im zweiten Band. 

	Irina: Schau, sie haben geschrieben: „Milliarden orangefarbener Bleistifte.“ (lacht) 

	Maxim: Ja. Also. 

	47:20 Kuppeln über Schulen als architektonisches Merkmal auf dem Planeten Largish. 

	Maxim: Sie fragen: „Warum wird die Kuppel über den Häusern errichtet? Wozu dient sie?“ 

	Irina: Kuppel über Bildungseinrichtungen. 

	Maxim: Ja. Kuppel über Bildungseinrichtungen. 

	Irina (Tyaal und Mialou): Diese Dachform unterstützt den Fluss ätherischer Energien, die unser oberes Chakra aktivieren, was für das Verständnis der Welt notwendig ist. 

	47:49 Energiepraktiken auf dem Planeten Largerish. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, machen Sie Energiepraktiken? Arbeiten Sie mit Ihren Chakren? Tanken Sie neue Energie? 

	Irina (Tyaal und Mialou): Natürlich. Wie kann man in einem physischen Körper leben und nicht mit ätherischen Feldern arbeiten? Der physische Körper wird gemäß dem Gesetz der Entropie allmählich vorzeitig kollabieren. 

	Maxim: Ihre Logik ist interessant. Erdenbewohner können ihr ganzes Leben lang leben, ohne mit ätherischen Feldern zu arbeiten. Ihnen passiert nichts Schlimmes. 

	Irina: Jetzt werden sie diese Informationen verdauen (lacht). Er fragt. 

	(Tyaal und Mialou) Wenn Sie nicht mit den Ätherfeldern arbeiten möchten, warum arbeiten Sie dann mit dem physischen Körper? Sie füttern ihn und waschen ihn mit Wasser. Das hätte man auch so lassen können. Warum arbeiten Sie mit ihm zusammen? Lassen Sie es sich ernähren und im Regen waschen. 

	Maxime: Unsere Erde ist etwas Besonderes. 

	Irina (Tyaal und Mialou): Der physische Körper braucht also Nahrung. Ich weiß, dass du isst. Sie haben viele Projekte auf der Erde. Ich habe irdische Egregoren studiert. Viele Ihrer Informationen und Energie hängen mit der Nahrungsaufnahme zusammen. Ich würde sagen, dass auf Ihrem Planeten ein Kult des Verzehrs unterschiedlicher Nahrungsmittel herrscht. 

	Maxim: Ja. 

	Irina (Tyaal und Mialou): Sie verbringen viel Zeit mit der Zubereitung verschiedener Gerichte. Zur Diskussion, welches besser oder schlechter ist. Stellen Sie sich vor, dies ist die Nahrung der physischen Hülle. Sie verfügen auch über ätherische Energien. Müssen sie nicht gefüttert werden? 

	Maxim: Natürlich ist es notwendig. Darüber werden wir bei einem Schulungsseminar in Moskau sprechen: Wie man die Ätherkörper richtig mit Energien versorgt. 

	Irina: Wir sind morgens aufgewacht. Zusätzlich zu den physischen Frühstücken sollte es ätherische Frühstücke geben (lacht). 

	50:03 Wird die Erinnerung gelöscht, wenn die Seele auf dem Planeten Largish inkarniert? 

	Maxim: Werden bei Ihrer Inkarnation wie in jeder dichten Welt Ihre Erinnerungen an frühere Leben gelöscht? 

	Irina (Tyaal und Mialou): Natürlich. Wie können Sie in einen anderen Körper zurückkehren, wenn Sie sich an den früheren Körper erinnern? Sie bringen alles durcheinander. 

	50:29 Magier, Zauberer und Zukunftsforscher auf dem Planeten Largish. 

	Maxim: Gibt es bei Ihnen Magier und Zauberer? Können Sie die Zukunft vorhersagen? 

	Irina (Tyaal und Mialou): Ich kenne Ihre Mythologie noch nicht. Erklären Sie, wer das ist. 

	Maxime: Diejenigen, die die mögliche Zukunft studieren, die sich entwickeln könnte. 

	Irina (Tyaal und Mialou): Zukunftsforscher? 

	Maxim: Ja, diejenigen, die die Zukunft beschreiben. 

	Irina (Tyaal und Mialou): Wir haben Zukunftsforscher. Keine Magier, keine Zauberer. Dies sind Wissenschaftler, die die Akasha-Chroniken studieren. Durch sie wechseln sie zur Zeitlinie und betrachten die wahrscheinlichen Ausgänge der Ereignisse im Zusammenhang mit den Aufzeichnungen in den Akasha-Chroniken. Wie können diese Ereignisse beeinflusst werden? 

	51:30 Entsorgung der Leichen nach der Entkörperung auf dem Planeten Largish. 

	Maxim: Ich gehe weiter zum Q&A-Chat. „Live-Übertragung.“ Wir chatten im Telegramm. Es heißt „Fragen und Antworten“. „Live-Übertragung.“ Fragen zur Live-Übertragung. Ich werde die Fragen beginnend mit der letzten stellen. Wie werden Ihre Körper nach der Entkörperung entsorgt? 

	Irina (Tyaal und Mialou): Wir haben einen speziellen Dienst, der aus Biorobotern besteht, die Körper nach der Entkörperung abholen. Eine spezielle Institution, die sie sammelt. Mithilfe eines Raumschiffs mit Autopilot werden diese Körper zu einem unserer natürlichen Satelliten transportiert, wo sie zerfallen. Ihre Elemente werden in der Produktion verwendet. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	Irina (Tyaal und Mialou): Kannst du dir das vorstellen? Jedes Atom Ihres Körpers kann zum Wohle Ihrer Nachkommen eingesetzt werden. 

	Maxim: Christen haben die Tradition, Leichen in der Erde zu begraben. 

	Irina (Tyaal und Mialou): Ich habe eure Religionen studiert. Ihre Traditionen basieren auf Religionen. Lassen Sie es mich jetzt erklären. Wir haben eine rationalere Welt. Es gibt bei Ihnen keine Formen der Religion. Für uns basiert alles auf Wissen, nicht auf Glauben. Weißt du, was ich meine? 

	Ihr Gehirn ist so konzipiert, dass Sie, wenn Sie anfangen, an etwas zu glauben, einen Kult daraus machen und Wissen verwerfen können. Ich werde es Ihnen erklären: Menschen, die in der Antike irdische Kontaktpersonen waren, kamen mit verschiedenen Zivilisationen in Kontakt, mit der spirituellen Welt, dem Absoluten, das Sie Gott nennen. Sie gaben Informationen weiter, als sie verschiedene Bücher über ihre Kontakte schrieben. 

	Viele irdische Jahre vergingen. Nach und nach schuf Ihr Volk Egregoren, die begannen, diese Schriften der alten Propheten zu verwenden, um Dogmen zu schaffen, die die Realität erklären. Dies geschah falsch, da diese Personen ihren Kontakt so übermittelten, wie sie ihn verstanden. Als diese Bücher als heilig anerkannt wurden, begann man, sie wörtlich zu verstehen. Es war notwendig, den Geist, der geschrieben hatte, zu kontaktieren und zu fragen, was gemeint war. Dann gäbe es keine Tradition, die auf dem Begraben eines menschlichen Körpers in der Erde beruht. Das macht keinen Sinn, da der physische Körper auch anders genutzt werden kann. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	Irina: Er hat seine Meinung geäußert. 

	55:29 Wünsche der Vertreter des Planeten Largesh an die Bewohner der Erde. 

	Maxim: Das Wichtigste: Was möchten Sie den Bewohnern des Planeten Erde wünschen? Oder um uns einige sehr wertvolle Informationen für unser Bewusstsein, unser Wachstum und unsere Entwicklung zu vermitteln? 

	Irina (Tyaal und Mialou): Beide waren physisch nicht auf eurem Planeten. 12 unserer Bewohner befanden sich als Teil von Touristengruppen physisch auf Ihrem Planeten. 

	Wir haben weder auf der Erde noch im Sonnensystem Stützpunkte. Wir möchten auf unserem Planeten eine Erdgesellschaft gründen, um Ihren Planeten zu studieren, weil er sehr interessant ist. Wir würden gerne mit Ihnen Kontakt aufnehmen. Ich hoffe, dass das passiert. Wir werden die Frage der Gründung einer wissenschaftlichen Gemeinschaft auf unserem Planeten zur Erforschung Ihres Planeten ansprechen, damit die Regierung des Landes, in dem wir leben, dies genehmigt. 

	Ich möchte Ihnen dafür danken, dass Sie mich eingeladen haben, Informationen über unsere Welt mit Ihnen zu teilen. Wir möchten Sie gerne näher kennenlernen. Ich verstehe, dass wir für Sie ungewöhnlich aussehen. Wie wirken Sie auf uns? Wir haben uns bereits an verschiedene Lebensformen in der Galaxie gewöhnt. Wir haben Kreaturen gesehen, die Ihnen ähnlich sind – Anthropomorphe. 

	Stellen Sie sich die Überraschung vieler Bewohner unseres Planeten vor, als wir der Interstellaren Union beitraten. Unsere Humanoiden sahen Vertreter von Burkhad und anderen anthropomorphen Planeten sowie Planeten, die Sie als Reptilienplaneten bezeichnen. 

	Wir sind sehr an anderen Lebensformen interessiert. Wir möchten miteinander interagieren, kommunizieren und voneinander lernen. Ich lade außerdem die Kontaktperson Irina und alle anderen physischen Kontaktpersonen, nachdem physische Kontakte genehmigt wurden, ein, unseren Planeten in einem physischen Körper zu besuchen. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	Irina: Wir fliegen zu dir in die Astralebene. 

	Maxim: Liebe Freunde! Vielen Dank euch allen! Wir werden eine Astralreise zum Planeten Largish machen. Achten Sie auf Astralreisen. 

	Irina, an welchem Wochentag finden Astralreisen statt? 

	Irina: Am Mittwoch. Wir haben eine Sendung über Largish gemacht, am Mittwoch müssen wir eine Astralreise zu ihnen machen. 

	Maxim: Liebe Freunde! Am Mittwoch wird die Astralreise im Cassiopeia-Projekt zum Planeten Largish durchgeführt. Kommen Sie alle zu uns, wir freuen uns, Sie zu sehen. Vielen Dank euch allen! Tschüss alle zusammen. Bis zum nächsten Mal. 

	Irina: Vielen Dank euch allen. Vielen Dank an die Vertreter des Planeten Largish, vielen Dank, vielen Dank an mein Höheres Selbst für die Hilfe bei diesem Kontakt. Sehr interessante Bilder und eine ungewöhnliche Art von Bewusstsein. Ich danke Ihnen. Bis zum nächsten Mal. 

	

	 

	15. Februar 2025. 

	Irina Podzorova hat Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, der subtilen materiellen und spirituellen Welt. 

	Maxim Rusan – Leiter des Cassiopeia-Projekts und des Zentrums für spirituelle und körperliche Entwicklung; 

	Tyal ist ein Vertreter des Planeten Largish, des Sternbilds Jungfrau, ein Kosmopsychologe; 

	Mialou ist eine Vertreterin des Planeten Largish im Sternbild Jungfrau, Soziopsychologin, Historikerin und Spezialistin für die Erforschung antiker Gemeinschaften. 

	Reikis Einflussbereiche 

	 https://blog.cassiopeia.center/Einflussbereiche von Rejki  

	Frage: Es gibt drei Hauptbereiche auf der Welt, die die Menschen beschäftigen. Dazu gehören Beziehungen, Gesundheit und Finanzen. Hilft Reiki bei diesen Problemen? 

	Zum Thema Gesundheit wurde schon viel gesagt, daran wird gearbeitet. Ihre Beziehungen erscheinen uns auf energetischer Ebene als eine Ansammlung unterschiedlicher Energien, positiv und negativ, wie Plus und Minus. Wir können helfen, indem wir keine Ratschläge geben, sondern einer Person einfach Energie geben. Und er wird die Beziehung in einem anderen Licht sehen. 

	Finanzen sind für sie auch Energie. Aufgrund der Tatsache, dass die Energie eines Menschen zunimmt (wie eine Lebenskraft), erholt er sich, harmonisiert sich und wird ein aktiverer Teilnehmer am finanziellen Egregor, dem Egregor, der es (den dahinter stehenden Geistern) ermöglicht, Finanzströme zu verteilen. 

	
Funktionsweise des Finanz-Egregors. Wovon hängt der Finanzfluss ab? 

	Hinter jedem Egregor (einschließlich dem finanziellen) stehen bestimmte Geister. Er befindet sich in der spirituellen Welt, genauer gesagt in der Astralwelt. Geister kommen aus der Welt der körperlosen Geister zu jedem Egregor, als ob sie arbeiten wollten. Die mittleren Geister sind unter der Führung von Engeln für den finanziellen Egregor verantwortlich (sie „gehen an die Arbeit“). In der Geistigen Welt sitzen Sie nicht untätig herum, sondern helfen weiterhin Ihren in der Materie verkörperten Brüdern und Schwestern. 

	Für den Geist, der im Finanz-Egregor wirkt, ist die Höhe der Finanzströme keineswegs das materielle Geld, das wir in unseren Händen halten. Dabei handelt es sich um bestimmte Energien, die Gedanken und Ideen zu einer Person hinziehen, wie diese angesammelt und erlangt werden können und wie sie bestimmte Ereignisse anziehen, die dazu beitragen. 

	Aber sie erscheinen nicht von alleine. Ein Mensch muss eine gewisse Energie aufwenden, um zu erkennen, was ihm der Finanzfluss gebracht hat. Für die Geister, die die Wächter des finanziellen Egregors sind, sind alle Menschen gleich. Sie behandeln sie wie ihre Brüder, die in der materiellen Welt verkörpert sind. Sie haben keine Favoriten. Sie beobachten die Energien, um zu sehen, wer für einen großen Finanzfluss bereit ist und wer nicht. 

	Die Energiemenge, die ein finanzieller Egregor an eine bestimmte Person senden kann, wird durch die Bereitschaft der Person bestimmt, diesen Fluss wahrzunehmen. Es hängt von vielen Faktoren ab. Von seiner Lebensaufgabe, von seinem Energielevel, von der Menge an Lebensenergie, von seiner Einstellung (mentale Programme zu Finanzen). Es gibt viele Faktoren. Sogar aufgrund seiner karmischen Umstände in der einen oder anderen Inkarnation. Es kann nur innerhalb bestimmter Grenzen, mit einem bestimmten Prozentsatz des Finanzegregors, in bestimmten Prozentverhältnissen verbunden werden. Dies wird von ihm vor der Inkarnation und von seinen spirituellen Helfern festgelegt. 

	Wenn er über große Finanzen verfügt, sind damit bestimmte Lektionen verbunden. Wie man sie richtig verteilt und auf die spirituelle Entwicklung ausrichtet. Wenn es kleine Finanzen gibt, einen Geldfluss, bedeutet das, dass er seine eigenen Lektionen hat, die es ihm ermöglichen, zu lernen, die kleinen Dinge zu genießen. 

	Finanzen sind in Ihrer Welt nicht nur ein Weg zur Befriedigung Ihrer Bedürfnisse. Doch der Weg zur Macht kann auch der Weg zum Vergnügen sein. Die Einsatzmöglichkeiten sind vielfältig. 

	17:59, #388 Reiki-Channel: Einweihung und Ausbildung in der Cassiopeia-Schule. Kanalisierung mit Plasmoiden der Plejaden-Konstellation. 

	Nargipulza ist ein Vertreter der Plejaden-Konstellation, ein Plasmoid der 24. Dichteebene, Kurator des Reiki-Systems; 

	MidgasKaus - Vertreter des Planeten Esler, Biologe, Psychologe, Mikrobiologe, Spezialist für außerirdische Lebensformen 

	Dezember 2021 

	#775 Autorenprogramm „Trinity“ vom Leiter des Gesundheitszentrums „Cassiopeia“. 

	 https://www.youtube.com/watch?v=LPx9E9fp6l4  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:20 Auszüge aus der Konferenz. 

	„…Ich hätte nicht erwartet, dass meine Arbeit eine solche Wirkung haben würde…“ 

	„…Und jeder, der zu dieser Sitzung kommt, kommt nicht durch Zufall dorthin. Nur wer für diese Veränderungen bereit ist, wird hineinkommen…“ 

	„...Wenn Nadezhda, meine Kontaktperson, mit einer Person nach dem „Trinity“-Programm arbeitet, sehe ich ihre Energie, ich bin in ihrer Nähe...“ 

	„...Irina: Das heißt, wenn die falsche Person einfach auf die Punkte drückt, hat das nicht den gleichen Effekt. 

	Nadezhda: So ist es!..» 

	01:07 Vorstellung der Teilnehmer. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde! Mein Name ist Irina Podzorova, ich stehe in Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit der spirituellen Welt, mit feinstofflichen Zivilisationen. 

	Heute habe ich einen Vertreter einer außerirdischen Zivilisation zu einem Gespräch eingeladen – MidgasKaus vom Planeten Esler, und habe auch einen Vertreter der Geistlichen Welt gebeten zu kommen, der bereits bei uns war und mit dem wir kommuniziert haben – dies ist der Geist von Luka Krymsky. Ich habe ihn auch als Vertreter des körperlosen Geistes eingeladen. 

	Warum habe ich sie eingeladen? Denn wir werden über ein neues System sprechen, über ein neues Projekt in Cassiopeia, das von Nadezhda Viktorovna und Luka Krymsky geleitet wird. Der Geist des Lukas von Krim hat damit den direktesten Bezug. 

	Nadezhda: Guten Tag, liebe Freunde! Wir hatten bereits eine Übertragung. Ich stellte mich vor und dann sprachen wir über das Testen auf dem Oberon-Gerät. Ich sprach über die Feinheiten der Arbeit damit. Anschließend sprachen wir über die japanische Massage und ich erklärte auch, was das ist und wie sie funktioniert. Und unser zweites Programm wird meinem ursprünglichen Programm gewidmet sein, das „Trinity“ heißt, also die Vereinigung dreier Prinzipien. 

	Irina: Ausgezeichnet. 

	Nadezhda: Ja, ich werde versuchen, Ihnen jetzt davon zu erzählen. 

	02:43 Autorenprogramm „Trinity“. In der ersten Phase wird mit dem Bauch gearbeitet. 

	Irina: Bitte sag mir, was das ist. 

	Nadezhda: Es besteht aus drei Phasen. In der ersten Phase wird mit dem Bauch oberhalb und unterhalb des Nabels gearbeitet: Oberbauch – Unterbauch. Aber wenn Sie sich vorstellen, dass dies eine viszerale Massage ist, dann ist dies keine viszerale Massage, das sage ich gleich. Dies ist Faszienarbeit und zwar eine sehr heikle Arbeit. Wir können sagen, mit der Energie des Bauches entsprechend den Projektionen der Organe. Ich berühre die Organe nicht, es gibt hier keine „Prominashka“, also keine Tiefenwirkung auf sie, daher läuft alles sehr sanft, leise, sehr intelligent ab und es entstehen keine Spannungen. 

	Gleichzeitig ist es aber auch eine sehr ernste Arbeit. Einen Teil dieses Studiums habe ich bei einem deutschen Professor aus Hannover absolviert, von dort habe ich etwas für mich mitgenommen und ein Teil davon ist bereits meine eigene Arbeit. Im Prinzip hatte ich schon ein Programm für meinen Bauch. Das heißt, ich fange nicht erst jetzt an, mit ihr zu arbeiten, sondern ich mache das schon seit Jahren. Deshalb habe ich das Beste, das ich aus diesen Programmen ausgewählt habe, in dieser Dreifaltigkeit kombiniert. 

	Was ist das Gute an diesem Programm, was ist das Interessante daran? Es betrifft nicht nur die Faszien. Faszien sind Bindegewebe, sie befinden sich auf unserem Fettpolster. Faszien umhüllen alle unsere Gefäße und Nerven, sie sind überall. Im Grunde ist es wie eine Schutzschicht. Und wenn es zu einer Auswirkung auf solch einer subtilen Ebene kommt, handelt es sich nicht nur um Handarbeit, sondern ich versuche, eine weitere Energieebene anzubinden. Und hier kommt Luka Krymsky ins Spiel. Ich wende mich an ihn, bitte ihn sehr, sehr viel, und er hilft mir, gibt mir eine solche Möglichkeit – die Möglichkeit für diese Arbeit erhalte ich von der spirituellen Ebene aus. 

	Was bringt das letztendlich? Ich werde ein Beispiel für einen dieser Effekte geben (wir haben Feedback von dieser Person, und dies ist nicht der einzige Fall, in dem ein sehr positiver Effekt auftrat). Eine ältere Dame kam herein, deren Bauchmuskeln mit 72 Jahren nicht nur sehr schwach waren, sondern bei der auch Organe vorfielen: Ihr Problem war ein Rektumprolaps. Sie konnte zum Beispiel nicht ohne Fingerhut (ich nenne all diese Dinge beim richtigen Namen) auf die Toilette gehen. Nach der ersten Sitzung war ich selbst äußerst überrascht, ich hatte nicht einmal mit einem solchen Effekt gerechnet – ihr Darm zog sich zurück. Außerdem ist auch die Gebärmutter angestiegen. Stellen Sie sich vor: Eine 72-jährige Frau hat diesen Effekt! Ihre Freude kannte einfach keine Grenzen, genauso wie unsere, denn mit einer solchen Wirkung hatten wir nicht gerechnet. 

	Darüber hinaus werden auch die Volumina sehr gut reduziert, das heißt, es wird „primär“ am Magen gearbeitet, um gezielt Stoffwechselprobleme und Stoffwechselprozesse zu beseitigen. Dazu gehören der Kohlenhydratstoffwechsel, der Fettstoffwechsel (Lipidstoffwechsel), der Wasser-Salz-Stoffwechsel und so weiter. Das ist das Wichtigste. Für mich besteht die Aufgabe darin, gezielt mit Austauschthemen zu arbeiten. 

	Doch der Effekt ist immer noch da: Viele Frauen bemerken, dass ihr Bauch und ihre Taille an Gewicht verlieren. Und wir haben die Größen überprüft, ich war einfach neugierig, wie effektiv es war. „Sie sagen“, denke ich, „lass mich nachsehen!“ Während der ersten Sitzung gingen etwa 2–3 Zentimeter verloren, und es gab sogar einen Fall, bei dem ein Mädchen aus Podolsk 12 Zentimeter Bauchumfang verlor und ihre Taille schmaler wurde. Dies ist natürlich ein Fortschritt. Darüber hinaus verwende ich außer der Handarbeit keine weiteren Hilfsmittel – ich arbeite ausschließlich mit meinen Händen. Dies ist die erste Option. 

	07:16 Die zweite Phase ist die Arbeit im Nabelbereich mit Öl, Meditation. 

	Nadezhda: Die zweite Möglichkeit ist die Arbeit mit dem Nabel. Sie wissen, dass der Nabel ein heiliger Ort ist, die Verbindung unserer sieben weiblichen Generationen. Stellen Sie sich eine Mutter vor, die ein Kind erwartet: Eine kleine Zelle ist gerade geboren, und die Nabelschnur hat sich gebildet, die dieses Baby, dieses winzige Ding, mit dem Ursprung der Mutter verbindet. Und dieser Nabel bleibt, wenn das Baby bereits geboren ist, er wird „Pechoni“ genannt – dieses kleine Stück im Inneren. In diesem Stück ist die Erinnerung an die Vorfahren gesammelt. 

	Und ich habe das Glas hingestellt, um … Stellen Sie sich vor: eine Frau, die im Laufe ihres Lebens schwere Dinge gehoben, ein Kind geboren und vielleicht sogar mehr als ein Kind zur Welt gebracht hat. Wir alle, Frauen, wissen, wie es ist, Taschen, Einkaufsnetze und ein Baby auf dem Arm zu tragen. Und natürlich kommt es zu einem Prolaps der Organe und unser Nabel senkt sich und verschiebt sich sogar. Meine Aufgabe ist es also, ihn in seine Schranken zu weisen. 

	Nadezhda: Wenn es die Zeit erlaubt, werde ich jetzt auch ein so kleines Beispiel geben. Ich habe diese Meditation mit dem Nabel gemacht und kann Ihnen jetzt sogar davon erzählen, es ist eine interessante Sache. 

	Stellen Sie sich vor: Sie legen sich vor dem Schlafengehen auf den Rücken und nehmen zwei, drei Tropfen Öl, ein gutes Öl – das kann aus allen möglichen Kräutern hergestellt sein, zum Beispiel aus Ylang-Ylang oder Pfefferminze, also aus allen guten Ölen. Zwei Tropfen wurden in den Nabel geträufelt, ein Finger wurde eingeführt und im Uhrzeigersinn hin und her, hin und her, also Nord-Süd-West-Ost – vier Punkte, vier Enden der Welt – verschmiert. Und dann nehmen wir langsam dieses Öl heraus und wickeln es kreisend um den Bauch. Dies ist sehr hilfreich zur Verbesserung der Verdauung, eine solche Massage ist hilfreich für die Arbeit des Dünn- und Dickdarms. 

	Aber das ist nicht alles. Sie können Ihre Augen mit einer Meditationsmaske bedecken und sich einfach diesen kleinen Punkt, den Nabel, Ihren „Embryo“, wie man so sagt, und sich selbst darin vorstellen. Ein winzig kleines Ding, in dem nur das Ektoderm, Endoderm und Mesoderm, also diese Blütenblätter, entstehen, aus denen das Leben entsteht, sich alles entwickelt – Ihre Wirbelsäule, dann das Nervensystem, das blutbildende System. Du bist also so ein kleines Stück. 

	Und dann stellen Sie sich vor, dass aus diesem Nabel eine Blume erblüht, und Sie sind ganz in diese Blume eingetaucht, sie umgibt Sie wie ein Kokon. Stellen Sie sich vor: einen Schmetterling und eine Schmetterlingspuppe, einen Kokon. In diesen Kokon, wie in eine Blume, geht man ganz hinein und bleibt darin. Und stellen Sie sich vor, dies sei der Bauch Ihrer Mutter, Sie würden wiedergeboren. 

	Es ist jetzt vielleicht schwer vorstellbar, aber wenn Sie es ein-, zwei- oder dreimal versuchen, werden Sie Erfolg haben. Das wird so cool! Ich habe es gerade selbst erlebt, ausprobiert. Es fühlt sich an, als hätte ich einen Luftstoß bekommen, als würde mein Körper eine Art Erneuerung erfahren. 

	Und dann, nach einiger Zeit, sind Sie in dieser „Kapsel“ gewesen und beginnen, sie zu falten: Der Nabel öffnet sich wieder und diese Blume mit sieben Blütenblättern kommt hinein, und das war’s. 

	Das ist so eine Meditation, sie ist sehr angenehm, ich habe sie dir nur als Ergänzung erzählt, weil du sie selbst machen kannst. Lassen Sie uns nicht länger beim Nabel verweilen, dies ist ein System slawischer Technologien. 

	11:26 Die dritte Stufe ist die Arbeit mit der Rückseite mithilfe einer Quanten-LED. 

	Nadezhda: Und die dritte Möglichkeit ist die Arbeit mit dem Rücken. Was ist darin enthalten? Dies ist eine Quanten-LED. Sein weißer Strahl ist absolut kalt, nicht warm, es gibt keine Erwärmung, er ist auf die Arbeit mit dem Rücken ausgerichtet. Was macht er? Das Quant dringt ein, in dem Sinne, dass es 6–8 Zentimeter tief, also durch die Haut, hindurchgeht und weiter in den Körper eindringt. Und wenn ich mit diesem Gerät über meinen Rücken fahre, werden zuerst die Muskeln trainiert. Der Muskel „wirft“ Milchsäure aus, sie wird freigesetzt. Der „gequetschte“ Muskel bekommt neuen Schwung. Dies ist eine der Richtungen, aber nicht die wichtigste. 

	Die Hauptsache ist, dass sich die Funktion unseres Kreislaufsystems zu verbessern beginnt. Warum? Denn ein Lichtquant, das ins Innere gelangt, verbindet sich mit einem Erythrozyt, mit einer Blutzelle, und sein eigener Singulett-Sauerstoff wird freigesetzt – der Sauerstoff, der vom Körper produziert wird, der aber eingeklemmt und versteckt ist und es dem Körper nicht erlaubt, damit gesättigt zu werden, das heißt, er verursacht Hypoxie (Sauerstoffmangel), Zellversauerung. Und genau dieses Gerät ermöglicht den Austritt von Sauerstoff, das heißt, er gelangt in die Zelle und der Körper wird vollständig gesättigt. Darin liegt der Wert. Dies ist das dritte Verfahren. 

	13:02 Für wen ist das Trinity-Programm geeignet? 

	Nadezhda: Deshalb habe ich das alles zusammengefügt und es „Trinity“ genannt. 

	Natürlich möchte ich, dass Sie diese Verfahren selbst ausprobieren, wenn Sie in unser Zentrum kommen. Ich denke, sie sind besonders für Frauen geeignet. Es spielt keine Rolle, wie alt eine Person ist, ich setze solche Markierungen nicht – egal wie alt Sie sind oder wie alt Sie sind, sie sind für jeden nützlich. Denn in unserer Zeit, mit unserer Ökologie, Lebensmitteln von nicht sehr hoher Qualität (was für Produkte wir kaufen!), ist nicht alles zum Wohle der Gesundheit. Und dann gibt es Stresssituationen. Daher erzielen alle diese Verfahren natürlich eine sehr hohe Wirkung. Ich empfehle sie sogar in meinem eigenen Namen. 

	Nun, ich habe es Ihnen gesagt und würde wirklich gerne die Meinung der Kuratoren hören. 

	Irina: Danke. Sie haben alles so ausführlich erklärt, dass keine Fragen offen bleiben: Alles ist klar, alles ist begründet und vor allem durch praktische Beispiele untermauert. Denn Sie sind ein Meister, der direkt mit diesem System arbeitet. Aus diesem Grund möchte ich Ihnen selbst Fragen stellen. Aber okay, lassen Sie uns Ihren Kuratoren ein paar Fragen stellen. 

	Nadezhda: Ich werde gerne antworten, aber ich möchte die Meinung der Kuratoren hören, das ist mir sehr wichtig. 

	14:45 MidgasKaus über Nadezhda Viktorovna und den Ursprung der „Trinity“-Methode. 

	Irina: Ich bitte MidgasKaus als Biologe, sich zu äußern. Denn er ist hier, neben mir, im Astralkörper, und durch mein Gehirn nimmt er alles wahr, was geschieht, alles, was Sie ihm erzählt haben. Ich bitte Sie, MidgasKaus, aus der Sicht der Biologie der Interstellaren Union zu kommentieren, was sozusagen die „Dreifaltigkeit“ ist und was sie bringt. Was ist Ihre Meinung? 

	(MidgasKaus) Zunächst möchte ich Nadezhda Viktorovna danken: Sie ist eine sehr gute, subtile, sehr sensible und erfahrene Kontaktperson und Leiterin göttlicher Energien. 

	Nadeschda: Danke. 

	Irina (MidgasKaus): Und was sie empfing, empfing sie teilweise von mir, teilweise vom Heiligen Lukas und vom Erzengel Raphael, der ihr dieses System ebenfalls übermittelte. Nun, und teilweise war es eine Erinnerung an ihre Seele, die von ihrem Höheren Selbst initiiert wurde, da sie in einigen ihrer früheren Inkarnationen ähnliche Praktiken ausübte, das heißt, sie war eine Heilerin. 

	Nadezhda: Großartig! 

	16:41 MidgasKaus über die „Trinity“-Methode und ihre Vorteile für das Verdauungssystem. 

	Irina (MidgasKaus): Was die „Dreifaltigkeit“ betrifft, handelt es sich dabei nicht nur um eine Manipulation auf der physischen Ebene, indem man, wie Nadezhda Viktorovna hier erklärte, auf die bioaktiven Punkte des Bauches einwirkt, auf die Faszien, also die Bänder, auf die Muskeln, auf den Nabel. Ja, an bestimmten Stellen kommt es zu Berührungen. Doch mit dieser Berührung wird auch die Energie der ätherischen Ebene übertragen und durch die Aufzeichnung eines solchen Programms in der ätherischen Matrix einer Person wird die Regeneration des Gewebes und die Reinigung des Körpers sowie die Harmonie des Stoffwechsels eingeleitet. 

	Warum wird gerade am Magen gearbeitet? Wie Nadezhda Viktorovna hier erklärte, arbeitet der Meister bei der Arbeit mit dem Magen nicht nur mit den Bauchmuskeln, sondern auch mit den Verdauungsorganen. Die Qualität der Verarbeitung, also die Verwertung aller aufgenommenen Nahrungsmittel, unabhängig von ihrer Qualität, hängt von der effizienten Funktion aller Glieder des Verdauungssystems ab. Auch Lebensmittel höchster Qualität können unterschiedlich verarbeitet werden. Das ist das Erste. 

	Das heißt, Ihre Gesundheit, Langlebigkeit und die Dauer der Erhaltung von Jugend und Vitalität hängen weitgehend von Ihrem Verdauungssystem und der Qualität seiner Arbeit ab. Auch die Stärke Ihrer Immunität hängt maßgeblich davon ab. Dabei handelt es sich um Funktionen des Immunsystems, die es ihm ermöglichen, für den Körper pathogene Mikroorganismen und mehrzellige Parasiten effektiv zu erkennen und wirksam zu neutralisieren. 

	Es ist bekannt, dass der Darm aus Schlingen besteht. Das heißt, es liegt nicht flach, sondern ist gewölbt, sodass dort mehr Platz, also mehr Fassungsvermögen vorhanden ist. Es ist bekannt, dass jede Darmschlinge von lymphatischem Gewebe umgeben ist, das heißt, solche Lymphknoten bilden das Lymphsystem des Darms. Und dort reifen und „lernen“ Lymphozyten – sozusagen die Haupt-„Chefs“ aller Leukozyten, also Zellen des Immunsystems. Und im Darm, in seinen Lymphknoten, sammeln sie unersetzliche Erfahrungen in der Interaktion mit Proteinen und anderen Substanzen, die aus der äußeren Umgebung stammen, also körperfremd sind. 

	Ist dieses System nicht richtig eingerichtet, kann es passieren, dass das Immunsystem auf eine ungefährliche Substanz reagiert und so allergische Reaktionen oder Autoimmunerkrankungen hervorruft, aber nicht reagiert, wenn Alarm geschlagen werden sollte – beispielsweise bei chronischen Entzündungsprozessen, die die Gesundheit schädigen und den Körper mit Giftstoffen belasten, sowie bei Krebs. 

	Das Trinity-Programm hilft dabei, die ätherischen Matrizen und die Lymphknoten des Darms so abzustimmen, dass das Immunsystem die Fähigkeiten wiederherstellt, die es bei der Geburt eines Menschen erworben hat. Das heißt, es ist wie eine Wiedergeburt. 

	Nadeschda: Wie wunderbar! 

	Irina (MidgasKaus): Es geht um Immunität. Was insbesondere das Verdauungssystem betrifft – Darm, Magen, Bauchspeicheldrüse, Leber, Gallenblase, Milz – so normalisieren sich aufgrund der Harmonisierung des Zellstoffwechsels alle darin enthaltenen Enzyme. Dies geschieht sowohl durch die Einwirkung auf bioaktive Punkte als auch durch die Einwirkung auf ätherische Matrizen. 

	22:13 MidgasKaus über den Wirkungsmechanismus eines Photonenstrahls auf zellulärer Ebene. 

	Irina (MidgasKaus): Nun zum Quantenstrahl. Ich weiß, dass es ein Photonenstrahl ist. Ein Photon ist ein Lichtquant, das so abgestimmt ist, dass es in den menschlichen Körper eindringt und eine Reinigung von Giftstoffen bewirkt. Und es dringt nicht nur in die Muskulatur ein, sondern erreicht (wie er zeigt) auch die Wirbelsäule, also in die Knochen- und Knorpelstrukturen. Dabei werden Photonen in Zellmembranen, genauer gesagt in die Atome der Zellmembranen, eingebettet. 

	Ich sage das nur, damit die Leute verstehen, dass der Prozess selbst komplizierter ist. Photonen sind in Atome eingebettet, die den strukturellen Bestandteil von Zellmembranen bilden. Sie tragen auch Lichtinformationen aus dem Ätherfeld des Meisters selbst und seines Kurators in sich. Das heißt, ein Photon als Quant – es ist von ätherischer Energie umgeben – ist auch Träger einer Gedankenform. Und all dies zusammen bewirkt, dass Zellmembranen miteinander synchronisiert und harmonisiert werden, was wiederum eine spezifische Heilwirkung auf die jeweilige Gewebeart hat. 

	Erstens auf das Muskelgewebe, auf die Myozyten, also die Muskelzellen – sowohl die glatte Muskulatur als auch die quergestreifte Muskulatur, die das Gerüst Ihres Körpers bilden, dank dem Sie sich bewegen. Myozyten haben auch eine Membran. Und durch die Beeinflussung bewirkt das Photon, das mit der ätherischen Kraft und dem spirituellen Licht der Hoffnung und seinen Kuratoren – dem Erzengel Raphael und Lukas von Krim – aufgeladen ist, solche Veränderungen an der Membran, dass die Muskelzelle, der Myozyt, Milchsäure loswird. Nach jeder Sitzung ist sein eigenes mitochondriales System zu 35–40 % aktiviert. Es beginnt, Glukose effizienter zur Synthese von Adenosintriphosphat zu nutzen. Und es beginnt, Adenosintriphosphorsäure über den vorteilhaftesten biochemischen Weg in Adenosindiphosphorsäure umzuwandeln, was zu mehr Energie führt. 

	Nadezhda: Deshalb wird mein Bauch kleiner. 

	Irina (MidgasKaus): Dies führt zu erhöhter Energie in den Muskeln und verbessert den Transport von Glukose durch die Zellmembran. Was Menschen mit dem sogenannten Metabolischen Syndrom, also einem gestörten Glukosetransport, wirklich helfen kann. 

	Hoffnung: Krebs-Zyklus. 

	Irina (MidgasKaus): Ja. 

	Was die Auswirkungen auf Knochen und Gelenke betrifft, wenn es am Rücken entlangläuft ... Denn auch in der Wirbelsäule gibt es Gelenke. Du beugst dich so. Deshalb gibt es nicht nur einen Knochen, sondern auch Gelenke. Die Wirbelsäule ist das zentrale System, an dem alle Knochen des Skeletts befestigt sind. Dies ist Ihre zentrale Stütze, wie bei allen Wirbeltieren. 

	Und wenn ein Photonenstrahl auf das Skelettsystem trifft... Knochenzellen werden Osteozyten genannt, sie haben auch ihre eigenen Membranen. Durch ihre Einwirkung auf die Osteozytenmembran harmonisieren die ausgerichteten Photonen den Calciumphosphatgehalt in der Osteozytenmembran und in der Zelle als Ganzes. Sie verlangsamen beispielsweise die Freisetzung von Calciumphosphat aus der Zelle, stoppen also die Entstehung von Osteoporose und stärken die Knochen. 

	Nadezhda: Das ist absolut großartig! 

	Irina (MidgasKaus): Und Knorpelzellen werden Chondrozyten genannt. Auch die Chondrozyten werden beeinflusst, so dass sie verstärkt Gelenkschmiere, bestehend aus einem Komplex von Eiweißstoffen, absondern und dadurch die Wirbelsäule flexibler wird. 

	Dort verlaufen auch Nervenstämme – innerhalb der Wirbelsäule verläuft das Rückenmark, so nennt man es, wir nennen es aber „Nervenstamm“. Es ist sozusagen ein Kommunikationskabel zwischen dem Gehirn und allen inneren Organen. Darüber hinaus befinden sich entlang der Wirbelsäule sogenannte Nervenknoten, Ansammlungen von Nervenzellen – Neuronen, die die Funktion haben, die Hormonausschüttung durch die Zellen der endokrinen Drüsen zu steuern. Das heißt, sie erfüllen eine neurohumorale Funktion. 

	Durch seine Einwirkung auf die Membranen der Neuronen, also der Nervenknoten, trägt der Photonenstrahl dazu bei, die Hormonausschüttung zu normalisieren, so dass sie in den richtigen Mengen ausgeschüttet werden, und trägt zur Heilung hormoneller Erkrankungen bei. 

	Nadezhda: Großartig! 

	Irina (MidgasKaus): Und das Rückenmark, also dieser Nervenstrang, der Nervenkanal, enthält eine Funktion wie die Kontrolle von Stammzellen. Stammzellen sind Zellen, die sich in jede andere Zelle verwandeln können. Durch sie ist es möglich, die DNA im Moment des Aufpralls sowohl des Quantenstrahls als auch des „Trinity“-Programms in dem Teil zu beeinflussen, der mit dem Magen durch Nadezhda Viktorovna durchgeführt wird. 

	Ich war bei diesen Sitzungen einfach anwesend und sah, dass Erzengel Raphael und Lukas von Crimea solche Energien lenkten und die Ebene der ätherischen Matrizen so beeinflussten, dass diese Stammzellen die Wirkung des Alterungsgens aussetzten. 

	Nadezhda: Das ist die Bombe! 

	Irina (MidgasKaus): Das heißt, es ist wie eine Art Konservierung oder so etwas. Die Wirkung dieser Verfahren ist jedoch nicht einmalig, sondern kumulativ. Das heißt, nicht alles auf einmal – einmal reicht nicht aus, Sie erhalten nur eine kleine Menge dieser Energien, aber der Körper braucht Zeit, um sie zu verarbeiten, sich an sie anzupassen, damit der Körper auf eine neue Art und Weise funktioniert. 

	30:57 MidgasKaus über die Nabelschnur und ihren Zusammenhang mit der Geburt. 

	Irina (MidgasKaus): Zum Nabel möchte ich auch noch etwas sagen. 

	Ja, tatsächlich ist der Nabel die Stelle, an der die Nabelschnur mit dem sich entwickelnden Körper des Babys verbunden ist und über die der Blutaustausch stattfindet. Das Kind hat bereits einen eigenen Kreislauf, sein eigenes Blut, und die Mutter hat ihr eigenes. Sogar ihre Gruppen stimmen möglicherweise nicht überein. Über die Nabelschnur findet jedoch ein Austausch von Stoffen statt, die sich im Blut der Mutter und im Blut des Kindes befinden. Das heißt, die Nabelschnur für den Fötus, für das sich entwickelnde Kind, hat während Ihres Lebens im Mutterleib die Arbeit Ihres Herzens, Ihrer Lunge und Ihres Verdauungssystems übernommen. Sie haben dadurch geatmet, Sie haben dadurch gegessen, Sie haben dadurch Abfallprodukte ausgeschieden. 

	Die Nabelschnur ist das Herz des Babys. Und auf der energetischen Ebene gibt es eine Matrix, die ätherische Matrix des Nabels. Auch nach der Geburt eines Kindes bleiben die ätherischen Matrizen des Nabels bis zum Alter von 14 Jahren mit den Eltern verbunden. Und nachdem die Verbindung mit den Eltern unterbrochen ist, bleiben die ätherischen Matrizen des Nabels mit dem Egregor der gesamten Familie verbunden. Denn obwohl Sie bereits Ihre eigene Aura und Ihre eigenen Chakren geformt haben, beeinflussen Sie bereits Ihre eigene Energie, sind aber dennoch durch den Körper Teil Ihrer Familie. 

	Denn die DNA in Ihnen stammt von Ihrer Mutter und Ihrem Vater, und diese wiederum haben sie von Ihren anderen Vorfahren übernommen. Und dort, in der ätherischen Matrix des Nabels, der Nabelschnur, ist alles eingebettet. Denn die Nabelschnur war der Kontaktort zwischen deinen Energien, deiner Struktur und der Struktur deiner Mutter als Trägerin der Energie der Familie. Also ja, Sie hatten absolut Recht, als Sie sagten, dass es sich hier um mütterliche Energien handelt. Erstens, weil Ihre Mutter Sie durch Ihren Nabel ernährt hat. 

	Aber natürlich kann man über den Nabel auch die Energien der männlichen DNA, des männlichen Geschlechts, aktivieren. Schließlich besteht Ihr Familienegregor sowohl aus männlichen als auch aus weiblichen Vorfahren. Und sie alle haben dir das Leben geschenkt. Alles, angefangen von den ersten Menschen, von den ersten achtzehn Menschen. Und dann, Generationen später, drei Millionen Jahre später, bist du aufgetaucht. Und diese gesamte Menschenkette seit drei Millionen Jahren befindet sich in Ihrem Ahnen-Egregor, ihrer Energie. 

	Der Zugang zu ihnen ist auf verschiedene Weise möglich, beispielsweise durch Meditation. Aber in diesem Fall können Sie durch die Arbeit mit dem Nabel, durch dieses „Gefäß“, auf diese Energien zugreifen. Dies ist nicht nur ein Gefäß, sondern ein Werkzeug zur Aktivierung des Zellgedächtnisses, der ersten Zelle, die abgelegt wurde. Ich meine die erste Zelle Ihres Körpers, in die Sie als Seele Ihre Energien eingebracht haben, als Sie inkarniert sind. 

	Nadezhda: Oh, wie schwierig! 

	Irina (MidgasKaus): Durch die erste Zelle erfolgt die Aktivierung ihrer DNA – der Referenz-, Original-DNA, die in Ihnen eingebettet war und die Informationen über alle Aufgaben und Probleme Ihrer Vorfahren enthält. Dort werden sie identifiziert und verarbeitet. Das heißt, dies ist auch Arbeit mit dem Karma der Vorfahren. 

	(Irina) Also, wie gefällt Ihnen seine Antwort? 

	Nadezhda: Falsches Wort! Ich sitze hier und bin einfach geschockt. Ich hätte nicht erwartet, dass meine Arbeit eine solche Wirkung haben würde. Mir fehlen die Worte. 

	Irina: Hier spricht MidgasKaus. 

	Nadezhda: Ich danke Ihnen vielmals, denn Sie haben mir die Augen geöffnet! Ich dachte, ich würde einfach nur arbeiten und arbeiten und es versuchen, und dann stellt sich heraus, dass ich solche Effekte erziele. Das ist ein Wunder! 

	36:08 Über die Bedeutung des Zustands des Heilers in „Trinity“-Sitzungen. 

	Irina (MidgasKaus): Und jeder, der zur Sitzung kommt, ist nicht zufällig dort. Nur wer zu diesen Veränderungen bereit ist, wird hineinkommen. 

	Nadezhda: Das ist großartig! Wir werden unser Bestes geben. 

	Irina: Ich bitte jetzt Luka Krymsky, sich anzuschließen. Sein Geist, ich erinnere Sie daran, befindet sich auf der 22. Ebene, dies ist der Engel-Berater. Wir hatten eine Live-Übertragung mit ihm. Und er ist der Kurator von Nadeschda Viktorowna. Ich bitte ihn, uns auch aus seiner spirituellen Sicht über die Vorteile der „Trinity“-Methode zu berichten. 

	Nun sprach MidgasKaus über Zellen, über diesen komplexen Stoffwechsel. Dies geschieht nicht nur mit Hilfe von physischem Druck auf die Punkte, sondern auch mit Hilfe der Energie des Heilers und seines Betreuers. Das heißt, wenn die falsche Person einfach auf die Punkte drückt, hat das nicht den gleichen Effekt. 

	Nadeschda: So ist es! 

	Irina: Weil Sie Dirigent sind, das heißt, es gibt einen bioenergetischen Effekt. 

	(MidgasKaus) Aber es ist auch wichtig für Sie, sich zu erholen – auszuruhen, neue Energie zu tanken. Natürlich geben Sie nicht nur Ihr eigenes Geld aus, ihre Kuratoren schicken ihr Geld durch Sie, aber ein Teil Ihres Geldes geht auch verloren. Daher ist es wichtig, dass Sie ausreichend schlafen, sich gut ernähren und natürlich das Leben genießen. Rundum fit und gesund sein, um sich nicht zu verausgaben. 

	Nadeschda: Danke! 

	38:01 Luka Krymsky über Nadezhda Viktorovna. 

	Irina: Ja, Luka Krymsky ist voll dabei. Er sagt: „Ich behandle dich wie meine Tochter.“ Zeigt, dass er wie ein Vater für Sie ist. 

	(Luka Krymsky) Wenn Sie mit einer Person arbeiten, sende ich Ihnen Energien. Liebe Freunde, wenn Nadezhda, meine Kontaktperson, mit einer Person nach dem „Trinity“-Programm arbeitet, sehe ich ihre Energie, bin entweder in Form eines Phantoms in der Nähe (beobachte aber dennoch durch es hindurch) oder komme selbst. Und ich kann sagen, dass ihre Gedanken in diesem Moment nicht von alltäglichen Bedürfnissen abgelenkt sind, sie fliegt nicht herum oder wandert gedanklich irgendwohin, ihre Gedanken sind auf die Person gerichtet. Sie wünscht ihm gute Besserung und Glück und stellt sich seinen Körper gesund und stark vor. 

	Diese Gedankenformen bringt sie mit Hilfe ätherischer Energien in ihren Geist ein. Gerade weil sie jedem Menschen mit Aufmerksamkeit und Liebe begegnet, ist sie auch bei vielen Terminen stets darauf bedacht, allen zu helfen und lässt sich nicht von ihren eigenen Angelegenheiten ablenken. Gerade wegen dieser Eigenschaften wie Verantwortungsbewusstsein, Wohlwollen, Vertrauen in uns selbst, Vertrauen in Gott und Vertrauen in uns selbst, wegen der Kombination dieser Eigenschaften haben wir sie als unsere Führerin gewählt. 

	Nadeschda: Danke! 

	Irina: Er sagte, dass Sie Gedanken lenken. Was sagen Sie? 

	Nadeschda: Danke! Großartig! Ich bin sehr dankbar. 

	40:17 MidgasKaus über die Vorteile der „Trinität“ bei Autoimmunerkrankungen. 

	Irina: Haben Sie noch weitere Fragen an sie? Wir haben bereits alles erklärt. 

	Moderator außerhalb des Bildes: Irisha, kann ich eine Frage stellen? Wir haben das Thema (von Mead erwähnt) Autoimmunität angesprochen. Es handelt sich um ein komplexes Thema und ist in der klassischen Medizin nicht geregelt. Wir können die Immunität nur reduzieren, sodass unsere eigenen Zellen nicht angreifen. Und Mead sagt, dass es durch die „Dreifaltigkeit“ möglich sei, eine Normalisierung und Immunität zu erreichen, sodass keine Autoimmunität mehr auftritt. Und wie viele Verfahren sind für eine solche Harmonisierung erforderlich? 

	Irina (MidgasKaus): Natürlich ist wie bei allen Mitteln zusätzliche Arbeit nötig, um spirituelle Ursachen zu beseitigen, da alles in einem Komplex stehen muss. Als Biologe, Psychologe und Spezialist in der Arbeit mit Erdbewohnern bin ich für eine umfassende Betrachtung des Menschen als ein einziges physisch-spirituelles – sowohl physisches als auch spirituelles – System. Und Nadezhda Viktorovna beeinflusst sozusagen sowohl den physischen als auch den ätherischen Körper. 

	Wie viele Sitzungen nötig sind, hängt sozusagen vom Grad der Vernachlässigung des Problems ab: wie stark das Immunsystem geschwächt ist, was mit den Lymphknoten im Darm passiert und natürlich von der Beseitigung anderer seelischer Ursachen. Je mehr spirituelle Ursachen ein Mensch beseitigt hat, also jene Blockaden, die zum Ungleichgewicht des Immunsystems geführt haben, desto größer und schneller wird die Wirkung des Trinity-Programms sein. 

	Aber es ist in der Lage, einen Menschen auch dann zu unterstützen, wenn er noch an sich arbeitet, wenn er nur nach Blockaden sucht, zum Höheren Selbst geht, denn nicht jeder Mensch kann dies schnell tun, es gibt unterschiedliche Situationen. Es kommt zum Beispiel vor, dass ein Mensch etwas nicht verstehen oder sich selbst oder jemand anderem nicht verzeihen kann. Die Energie dieses Grolls verwirrt die Immunzellen und sie beginnen, überall Feinde zu sehen. Auch in diesem Fall kann die schrittweise und langfristige Arbeit mit dem Trinity-Programm die Symptome von Autoimmunerkrankungen deutlich reduzieren. 

	Nadezhda: Großartig! 

	43:08 Wie viele Sitzungen müssen Sie absolvieren? 

	Irina (MidgasKaus): Natürlich hängt es von der Art und dem Typ Mensch ab, aber in diesem Fall würde ich empfehlen, mindestens 25–30 Sitzungen mit Pausen durchzuführen. Das heißt, wenn beispielsweise 10 Sitzungen absolviert wurden (wenn jeden Tag eine Sitzung stattfindet), sollte eine Pause zur Assimilation eingelegt werden. Damit sich die Zellen an diese Einflüsse anpassen und diese ätherischen Matrizen integrieren können, also auf ihrer Basis neue physische Zellen aufbauen können, ist eine Pause unbedingt notwendig. Dies erfordert eine Pausenzeit von etwa 14–20 Tagen (also 2–3 Wochen). Und dann können Sie es wiederholen. 

	Nadeschda: Danke! 

	Irochka, bitte frag Mida: Gruppen kommen zu uns und bleiben eine Woche hier. Wenn also innerhalb einer Woche 3–5 Sitzungen durchgeführt werden, wird sich dann bereits ein eindeutiger positiver Effekt einstellen? Wird das für eine Weile reichen? 

	Irina (MidgasKaus): Ja, es kommt zu einer Stärkung des Immunsystems, einer Reinigung von Giftstoffen, einer Harmonisierung, also einer Verbesserung des Stoffwechsels und einer deutlichen Verbesserung der Stimmung. Da die Darmzotten so viele Aminosäuren, aus denen Glückshormone bestehen, aus der Nahrung aufnehmen und ins Blut abgeben, trägt dies auch zu einer deutlichen Verbesserung der Stimmung und Vitalität sowie zur Beseitigung von Stress und Depressionen bei. Das heißt, es wird Auswirkungen auf das Gehirn geben. 

	Nadezhda: Endorphinhormone, ich verstehe. 

	Irina (MidgasKaus): Ja, sie bestehen auch aus Aminosäuren, die den Darm passieren. Und selbst eine Woche Erholung kann einem Menschen helfen, sein Immunsystem zu stärken, seine Zellen deutlich von verschiedenen Giftstoffen zu reinigen, seinen Stoffwechsel zu verbessern und mit der Heilung chronischer Krankheiten zu beginnen. 

	Nadezhda: Großartig! 

	45:54 Danke. 

	Nadezhda: Nun, ich bin MidgasKaus sehr dankbar für eine so vollständige und umfassende Analyse dieses Programms! Ich bin Luka Krymsky, meinem Kurator, dankbar, dass er da ist, mich ständig unterstützt und mir seine spirituelle Energie gibt! Ich bin ihnen sehr dankbar! Und ich werde mit großer Freude zum Wohle der Menschen arbeiten. 

	Irina (MidgasKaus und Luka Krymsky): Danke. 

	(Irina) Ich danke Nadezhda Viktorovna für ihren Dienst an den Menschen und auch für diese Methode und für alles, was sie für die Menschen tut! Ich danke ihr auch im Namen aller Menschen, die mich gebeten haben, ihr ihren Dank auszusprechen, und im Namen aller Menschen, die bei ihr waren! Dies ist in der Tat eine sehr helle Seele. 

	Nadeschda: Danke! 

	Irina: Ich danke Luka von der Krim, dem körperlosen Geist, ich sende das Licht meiner Liebe. Danke an MidgasKaus für die interessanten Antworten und Analysen der „Trinity“-Methode. Ich danke meinem Höheren Selbst, dass es mir bei diesem Kontakt geholfen hat! Ich fand es sehr interessant. 

	47:06 Irina über ihre Behandlungserfahrungen bei Nadezhda Viktorovna. 

	Irina: Ich war selbst bei einer Sitzung mit Nadezhda Viktorovna – natürlich war ich sehr daran interessiert, alles selbst auszuprobieren. Ich sage Ihnen: ein sehr interessanter Effekt! Ich war nicht oft dort, aber vielleicht ein- oder zweimal, ich kann mich jetzt nicht mehr erinnern. Aber ich habe Zeit gefunden, die Wirkung zu spüren. Normalerweise empfange ich Gäste oder mache etwas anderes, aber ich beschloss, hinzugehen und es selbst auszuprobieren. 

	Und ich hörte den Energien zu, die dort waren, und ich sah jeden, der dort war – nicht nur Lukas von Krim und Erzengel Raphael waren dort. Tatsächlich kamen noch viele andere dorthin – sowohl aus der spirituellen Welt als auch aus feinstofflichen Zivilisationen. Hier haben wir nur die wichtigsten genannt, die immer da sind. Aber jede Person hat ihre eigene Bitte, und die Bitte wird vom Höheren Selbst der Heilerin und ihres Kurators übermittelt. Es wird eine Anfrage an die Geistige Welt gestellt, um diejenigen einzuladen, die dieser Person helfen. 

	Die Wirkung ist so, dass Sie wirklich Leichtigkeit und Freude verspüren, Sie spüren, wie Ihr ganzer Körper „neu zusammengesetzt“, neu konfiguriert wird und auf eine neue Art und Weise zu funktionieren beginnt. Das heißt, sowohl während der Sitzung selbst als auch danach hält dieser Effekt ziemlich lange an. Ein sehr erstaunliches und helles System. Ich empfehle Ihnen, es auszuprobieren. 

	Nadeschda: Danke! 

	Irina: Und schreibt Rezensionen über die „Trinity“-Methode sowohl auf unserer Website als auch unter diesem Video, wenn ihr sie bereits durchgemacht habt – eure Eindrücke interessieren mich, liebe Freunde. 

	Nadezhda: Das wäre großartig. 

	49:10 Bitte senden Sie uns Ihr Feedback. 

	Irina: Wenn Sie also planen, in Zukunft zu uns zu kommen und diese Methode anzuwenden, bitte ich Sie, dieses Video nicht zu vergessen, zurückzukommen und Ihre Erfahrungen zu teilen. Die Leute werden es sehr interessant finden. Denn natürlich bedenken wir, dass die Wirkung jedes Systems, jedes Medikaments, jeder Heilpflanze, jedes Heilsystems individuell ist. Daher bitten wir Sie natürlich, uns Ihr Feedback mitzuteilen. Und ich bin sicher, dass auch Nadezhda Viktorovna großes Interesse daran haben wird, sie zu lesen. 

	Nadeschda: Natürlich. Und für die Leute, die vorbeikommen, ist es immer interessant, die Meinungen anderer Leute zu lesen und zu hören. Denn wenn sie denken: „Lohnt sich das, lohnt sich das nicht …“ Es ist eine Sache, wenn ein Meister es Ihnen erzählt, aber eine ganz andere, wenn sie die Meinungen derjenigen hören, die diese Technologie selbst durchlaufen haben. 

	Irina: Ja. Wenn Sie also dabei waren und etwas schreiben möchten – welche Wirkung es hatte, was Sie gefühlt haben, wie es Ihnen leichter gefallen ist und was ganz allgemein die langfristige Wirkung war –, dann bitte ich Sie, zu schreiben. 

	50:25 Schlussfolgerung. 

	Irina: Also, liebe Freunde, ich danke Ihnen, dass Sie sich dieses Video angesehen haben. Ich lade alle in unser Zentrum und zu unseren Exerzitien ein. Wir arbeiten für Sie! Das Zentrum ist für Sie gebaut, um mit Ihnen zu arbeiten. Und es baut sich weiter auf und erweitert sich, und ich glaube, dieser Prozess wird so endlos sein, wie das Wachstum unseres Geistes endlos ist. 

	Nadezhda: Ich möchte auch hinzufügen, dass wir jetzt ein Reisesystem haben. Den Link dazu finden Sie unter dem Video. Unsere nächste Reise geht um den 28. April herum für 4 Tage – bis einschließlich 1. Mai – nach Moskau. Und unsere zweite Reise geht vom 4. bis einschließlich 8. Juni nach St. Petersburg, Sankt Petersburg. Und da kommen die in der letzten Sendung ausführlicher besprochene Oberon-Technologie, die japanische Massage sowie bioenergetische Komplexwirkungen auf ätherische Matrizen zum Einsatz – da wird es noch ein weiteres Gerät geben. 

	Daher laden wir alle Interessierten herzlich ein, uns zu besuchen und unsere Medizintechnik zu nutzen. Sie können sich gerne an Elena Kuznetsova wenden. Die Telefonnummer finden Sie auch im Link unter dem Video (+7 988 910-00-40, Elena). Vielen Dank an alle, die uns zugehört haben! 

	Irina: Natürlich, komm auch zu den Exerzitien! Unser Gesundheitszentrum „Cassiopeia“, Retreats „Cassiopeia“ – alles arbeitet für Sie, damit Sie sich körperlich gesünder, harmonischer und geistig glücklicher fühlen. 

	Also danke. Wir senden dir das Licht unserer Liebe. Vielen Dank für die Unterstützung unseres Projekts. Tschüss zusammen! 

	Nadeschda: Danke. Tschüss! 

	

	 

	3. April 2025 

	Konferenzteilnehmer: 

	Irina Podzorova hat Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit feinstofflichen Zivilisationen und mit der spirituellen Welt. 

	Nadezhda Merenkova – Leiterin des Gesundheitszentrums „Kassiopeia“; 

	MidgasKaus – Vertreter des Planeten Esler, Biologe, Psychologe, Mikrobiologe, Spezialist für außerirdische Lebensformen; 

	Lukas von der Krim ist ein inkarnierter Geist, Erzbischof von Simferopol und der Krim, russischer und sowjetischer Chirurg. 

	Erschaffung und Entwicklung von Geist und Körper 

	 https://blog.cassiopeia.center/vgXv0S0kveT  

	Plasmoid-Zivilisationen sind an der Entstehung des menschlichen Körpers beteiligt. Sie sind an der Entstehung der Biosphäre beteiligt, an der Entstehung von Elementen für unseren Körper im Allgemeinen, an deren Übertragung von Körper zu Körper und an der Steuerung der Energieflüsse der Materie. 

	Dies geschieht durch jene Plasmoide, die von der vierten bis zur elften Dichteebene inkarniert sind. Es handelt sich dabei genau um die irdischen Formen der Plasmoide. Aber wie viele Zivilisationen gibt es? Auf einer Dichteebene kann es tausend Zivilisationen geben, es können Millionen von Zivilisationen sein. 

	Humanoide Wissenschaftler waren an der genetischen Veränderung der Erdbewohner beteiligt und Materialien in Form von Atomen wurden auf natürliche Weise von Plasmoiden bereitgestellt, wie dies auch für die gesamte Biosphäre der Fall war. Und jetzt passiert es. Wenn Sie den Artikel über die Konzeption des Geistes lesen, darüber, wie sich der Geist dem Körper anpasst, dann steht dort, dass, wenn der Geist sich mit dem Körper vereint, seinen Körper und seine ätherische Hülle bildet und weiter, dann sind Plasmoide daran beteiligt. Mindestens eines von jedem Element. Sie helfen, seinen Ätherkörper zu bilden, das ätherische Gerüst für die Kommunikation mit der Biosphäre. Dies geschieht bei der Zeugung jedes Geistes, und es macht keinen Unterschied, ob er genetisch verändert wurde oder nicht. Dies ist das Gesetz des dichten materiellen Universums, unserer physischen Welt. Und aus mindestens einem Plasmoid jedes Elements ergeben sich bereits vier Plasmoids. 

	Wir haben vier Elemente. Und wenn sie inkarnieren, dann gibt es auch inkarnierte Geister, dann inkarnieren sie nicht einfach in ihre Welt, um in Form von Kugelblitzen über die Erde zu fliegen – nein. Sie haben ihre eigenen Aufgaben, die sie erfüllen. Eine ihrer Aufgaben besteht gerade in der Erschaffung einer dichten Welt. Jeder von euch wurde dort inkarniert. 

	Wir kommen nun nahtlos zu Ihrer nächsten Frage zur Geburt des Geistes. Wir wurden als Geister geboren, nicht wahr? Ich wiederhole noch einmal: außerhalb der Zeit in der spirituellen Welt. Sie erinnern sich, dass die Welt der körperlosen Geister für Sie aus vierundzwanzig Ebenen besteht. Das spirituelle Licht, die Energien Gottes, sind nicht einheitlich, es gibt mehrere verschiedene, wie Strahlen spirituellen Lichts, die alle diese Ebenen durchdringen. Vom vierundzwanzigsten bis zum ersten. Auch auf der ersten Ebene ist Gott präsent. Doch Er ist dort in einer solchen Form gegenwärtig, dass die Geister Ihn aufgrund ihrer niedrigen Schwingungen als leidend empfinden. Seine Anwesenheit kann nicht fehlen. Er ist allgegenwärtig. Dies ist seine allgegenwärtige Natur. 

	So durchdringt das Licht alle Ebenen der Welt der körperlosen Geister. Es gibt einen ausführlicheren Artikel, hier eine kurze Zusammenfassung. Die Energie des göttlichen Lichts verschmilzt mit der göttlichen Energie, das heißt, die Energie des göttlichen Geistes verschmilzt mit der Energie der göttlichen Liebe. Und aus diesen beiden Energien wird das erste Rudiment des intelligenten Geistes gewonnen. Dies ist sein Wille, dies ist sein spirituelles Herz. Das heißt, er ist der Auffassung, dass er vom allgemeinen Lichtfluss getrennt ist. Und dann beginnt er, seine Gefühle usw. zu formen, also noch im Fluss. 

	Gerade weil zwei Energien verschmelzen, die Energie der göttlichen Vernunft und die Energie der göttlichen Liebe, erscheinen in praktisch der gesamten dichtmateriellen Welt zwei Geschlechter: männlich und weiblich. Der Mann verkörpert den göttlichen Geist, die Frau die göttliche Liebe. Wenn ein Mann und eine Frau verschmelzen, bekommen sie ein Kind. Dort das Gleiche. Göttlicher Geist und Göttliche Liebe verschmelzen. Nicht in Form von Körpern, sondern in Form von Energie. Ich kann nur eine ungefähre Antwort geben, da die universelle Sprache, die russische Sprache, nicht ausreicht, um alle diese Feinheiten auszudrücken. Uns fehlen die Worte dafür. 

	Wann also findet die Zusammenführung statt und auf welcher Ebene? Die Sache ist, dass dies auf jeder Ebene zwischen der vierundzwanzigsten und der ersten passieren kann. Der Geist kann sich überall verwirklichen. Wodurch wird seine Selbstwahrnehmung bestimmt? Es hängt vom Willen Gottes ab, denn Er liebt den Geist der ersten Ebene ebenso wie den Geist der vierundzwanzigsten Ebene. Und als der Geist sich seiner selbst durch diese Schwingungen bewusst wurde, war das für uns eine Art Unfall. Und für Gott ist dies natürlich, denn wenn der Geist aufsteigt, ist er bereits allwissend. Er kennt bereits alle Zyklen seiner Inkarnation, alle Optionen für seine Zukunft, einschließlich der Option, die die einzig richtige sein wird. Und er kennt das Ergebnis all seiner Inkarnationen, er weiß alles gleichzeitig. 

	Warum macht er das dann? Was ist das für ein Spiel, denken Sie vielleicht, wenn Er weiß, was Er tut? Und Er tut dies. Er erschafft uns nicht, um uns nicht zu kennen. Er bringt uns zur Welt, nicht um uns zu kennen. Obwohl Er uns bereits bei der Geburt kannte, bringt Er uns gerade wegen des Gefühls der Liebe zur Welt, damit wir glücklich sind. Und er versteht, dass unser ganzes Glück in unserer Freiheit liegt. Und deshalb gibt es diese Ebenen. Wenn der Geist also auf einer bestimmten Ebene aufgestiegen ist, sind dort besondere, man könnte sagen, andere Geister, die das Auftauchen eines neuen Geistes spüren und beginnen, ihm die Gesetze der Welt zu erklären, wo er gelandet ist, dass er geboren wurde, wo er ist und so weiter. 

	Auch für die materielle Welt wird dies zur gleichen Zeit der Fall sein. Und dass er vor der Erschaffung der Welt existierte und dass er gerade erschienen ist oder dass er noch überhaupt nicht erschienen ist. Es wird dasselbe sein. Sie erklären ihm, dass es auch eine materielle Welt gibt, in der wir inkarnieren können, um uns zu manifestieren. Und wenn die erste Inkarnation gemäß dem Gesetz Gottes stattfindet, kann es keine Welt unterhalb der fünfunddreißigsten Dichteebene geben. Die erste Inkarnation muss in der Welt der 35. bis 59. Dichteebene stattfinden. Warum wurde es so erfunden? Damit kann sich der Geist zunächst an die Materie und ihre Veränderlichkeit anpassen. Und er hat sich an die Konsequenzen seiner freien Entscheidung angepasst, denn er weiß noch nicht, was diese ist. 

	Er muss verstehen, wie man Vergänglichkeit erlangt, wie man sie spürt. Und er versteht dies und welche Gefühle und Konsequenzen dies mit sich bringt. Er versteht dies, als er sich mit seinem ersten Körper verbindet, der noch plasmoid war. Die erste Inkarnation des Geistes findet in der subtilen Welt statt, wo andere Geister ihn lehren können. Dort nimmt er seinen Unterricht. Danach kann der Geist, wie ich beobachtet habe, Dutzende Male in plasmoider Form inkarnieren. Dann beginnt er, Materie und Welten zu erschaffen, die immer dichter werden. 

	Welche Dichte erzeugen Plasmoide in Galaxien? Irgendwo könnten es 45, 47 und bis zu 59 sein, je nachdem, welche. Es gibt auch Galaxiengruppen. Es gibt dort auch bestimmte Leichen. Warum unterscheiden sich ihre Dichtegrade? Je höher die Dichtestufe, desto mehr Möglichkeiten haben sie normalerweise, desto stärker beeinflussen ihre Gedanken die Materie. Und je größer ihr Körper sein kann, desto gewaltiger ist er. Es kann sich über mehrere Lichtjahre erstrecken. 

	1:08:38, Nr. 401 Die Wissenschaft der Bildsprache: Offenes Seminar mit Irina Podzorova. Üben Sie „Den Körper mit Licht füllen“. 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	Januar 2022 

	#726 Johannes Zedazeni und die dreizehn assyrischen Väter. Live-Übertragung. 

	 https://www.youtube.com/watch?v=Tv_Ni_dn0WU  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:02 Grüße von Irina. 

	Irina: Guten Tag, liebe Freunde! Hallo zusammen! Mein Name ist Irina Podzorova. Ich stehe in Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit der spirituellen Welt, mit feinstofflichen Zivilisationen. Heute haben wir eine Sendung mit einem Heiligen der Orthodoxen Kirche – Johannes von Zedazni. Er ist in der russisch-orthodoxen Kirche, der georgisch-orthodoxen Kirche und der römisch-katholischen Kirche bekannt. 

	Sein Geist ist jetzt hier gegenwärtig. Da ich nicht wusste, wer es war, haben meine Kuratoren ihn gefunden – Mirrah Count, LiShioni, MidgasKaus. Mit der Unterstützung von Mirrah Count, da er der Kurator unseres Projekts und auch der Kurator des christlichen religiösen Egregors ist. Und er schaute in die Akasha-Chroniken, um herauszufinden, wer es war und wo er war. 

	Maxim: Zunächst einmal grüße ich John Zedazeni! 

	Leute, es gibt einige sehr wichtige Informationen, die ich vergessen habe, euch allen mitzuteilen. Unser Zentrum ist aktuell auf der Suche nach einer ehrenamtlichen Pflegekraft. Wir sorgen für Vollverpflegung und Unterkunft. Die weiteren Konditionen können wir gerne vor Ort besprechen. Leute, wenn jemand unserem Zentrum als Manager helfen möchte, der sich mit verschiedenen Fragen der wirtschaftlichen Aktivitäten des Zentrums auskennt, ruft die Nummer an: +79889100040. Rufen Sie nicht einfach die Telefonnummer an, sondern schreiben Sie am besten per WhatsApp oder Telegram. Leute, wir warten auf euch! Wir brauchen einen Mann, einen Freiwilligen, einen Hausmeister für unser Woronesch-Zentrum – mit Verpflegung und Unterkunft. Vielen Dank euch allen! 

	02:09 John über seinen Namen und seine Kindheit. 

	Maxim: Also, ich grüße dich, John! Sagen Sie mir bitte, ist Zedazniyskiy Ihr spiritueller Name? 

	Irina (John): Nein. 

	Maxim: Nein? Ist das ein richtiger Name? 

	Irina (John): Name John. 

	Maxim: Oh, Zedazniyskiy ist kein Nachname, oder? 

	Irina (John): Nein, es ist kein Nachname. Dies ist der Ort, an dem ich vor kurzem gelebt habe – der Berg Zedazeni [in Georgien]. 

	Maxim: Bitte erzählen Sie mir, wo Sie geboren wurden, was Sie gemacht haben und wo Sie studiert haben? 

	Irina (John): Ich wurde in der Nähe der Stadt Antiochia geboren. Es liegt an der Grenze zwischen Syrien und der heutigen Türkei, an der Küste des Mittelmeers. Dies war nicht Antiochia selbst, sondern der nächstgelegene Vorort, ein kleines Dorf. 

	Als Kind habe ich dasselbe getan wie mein Vater, der Agapius hieß. Er war Christ und Kaufmann: Zuerst verkaufte er Fisch, dann Fischereiausrüstung. Er hatte kein Geschäft, sondern einen Stand auf dem Jahrmarkt, wo er Boote zum Segeln im Mittelmeer und zum Fischfang sowie sämtliches Zubehör für diese Boote verkaufte (zeigt Segel, einige Ruder). Er war ein Händler, wie man so sagt, ein Kaufmann, und ich habe ihm schon in jungen Jahren geholfen: Ich habe ihm die Waren an seinem Arbeitsplatz serviert, beim Aufräumen geholfen und die Waren an die Kunden ausgeliefert. 

	(Irina) Zeigt, dass er auch von Haus zu Haus ging und Nägel auslieferte, irgendetwas, das mit Booten und Angeln zu tun hatte. 

	(John) Ich habe auch gelernt, Fischernetze herzustellen und zu reparieren. 

	05:00 Johannes über die Herabkunft des Heiligen Geistes und die Erscheinung Jesu Christi vor ihm. 

	Irina (John): Aber als ich 15 Jahre alt wurde ... Ich habe bereits gesagt, dass mein Vater Christ war und wir die örtliche christliche Versammlung besuchten, die Kirche (zeigt ein Gebäude aus Steinen). Und als ich im Alter von 15 Jahren abends in dieser Kirche war, spürte ich die Kommunikation mit dem Heiligen Geist. Ich fühlte, wie der Heilige Geist in Form einer Welle der Freude, Gnade und des Wunsches, die ganze Welt zu lieben, auf mich herabkam (zeigt sich als Teenager). 

	Ich wusste mit Sicherheit, dass es nicht mein Gefühl war, denn es kam von oben. Ich wusste mit Sicherheit, dass dies ein Geschenk Gottes war. Dann, am Abend desselben Tages, als ich bereits zu Bett ging, erschien Jesus durch die Wand in meinem Zimmer. 

	(Irina) Zeigt ein Oval, das in gelbem Licht leuchtet, und darin das Bild von Jesus, wie auf einer Ikone, umgeben von einem Lichtschein. 

	Maxim: Wie alt warst du damals? 

	Irina: 15. 

	Maxim: War es bei dir zu Hause, in deinem Zimmer? 

	Irina (John): Ja, zu Hause, in unserem Gemeinschaftsraum (zeigt eine kleine Hütte mit Flachdach, in der sie alle geschlafen haben). 

	Als ich später meine Eltern und meine kleine Schwester danach fragte, sagten alle, dass sie nichts gesehen hätten und geschlafen hätten. Aber ich glaube, es war nur eine persönliche Vision, speziell für mich, wie ein Kontakt. Wir nannten es nur nicht Kontakt, sondern Vision. 

	Maxim: Sehr interessant. Sagen Sie mir bitte, Sie haben Christus gesehen, Sie haben den Heiligen Geist gespürt. Und was haben Sie als Nächstes getan? 

	Irina (John): Ich begann, mit Ihm zu reden. 

	Maxim: Was hat er gesagt? 

	Irina (John): Ich fragte: „Warum wurde mir Dein Besuch die Ehre zuteil, mein Herr Jesus?“ 

	(Irina) Zeigt, dass Jesus antwortet, aber mental, das heißt, es wird eine Stimme gehört, aber im Kopf, im Bewusstsein. 

	(Johannes) Er antwortete: „Du bist auserwählt, meine Wahrheit zu tragen. Und bald wirst du auf deinem Weg Engeln begegnen, die dir sagen, was du als Nächstes tun sollst. Sie werden dich auf dem Weg zur Erlösung führen.“ Ich dankte ihm und schlief sofort ein. 

	Vielleicht ist ein Monat vergangen. Und sonst ist in diesem Monat nichts passiert. Aber ich habe zu Gott gebetet. Und in diesem Monat begann ich, besondere Versuchungen zu erleben, die damit zusammenhingen, dass es zu Konflikten mit Gleichaltrigen und mit den Eltern kam. Mein Vater begann, strenger mit mir umzugehen und, wie ich glaubte, an Kleinigkeiten etwas auszusetzen. Doch mir wurde schnell klar, dass dies eine Prüfung auf dem Weg war, den Gott für mich vorbereitet hatte. Und nachdem ich diese Tests einen Monat lang durchgemacht hatte, wurde mir klar, dass es keinen Grund gab, wütend und nachtragend zu werden. Sie müssen für Ihre Täter beten. Das Gebet ist ein Geschenk der Liebe. 

	09:41 Treffen mit den „Engeln“. Einbau des Chips. 

	Irina (John): Ein Monat ist vergangen. Und eines Abends, als ich bei meinen Eltern war, kam mir ein klarer Gedanke: „Geh raus!“ Ich ging nach draußen. Da kam mir der Gedanke: „Geh ans Meer!“ Ich ging. Der Weg wurde vom Vollmond erleuchtet. Es gab einen Übergang vom Frühling zum Sommer, wenn die Natur blüht und die Pflanzen sich erneuern. 

	Ich kam an die Küste, es war sehr dunkel dort. Plötzlich erschien ein Lichtstrahl aus dem Meer und aus diesem Strahl entstand eine Kugel, die sich schnell auf mich zubewegte. Er strahlte so sehr, dass ich die Augen schloss. Ich wusste nicht, was ich denken sollte. Was ist das für ein Phänomen? Und schließlich spürte er eine Berührung an seiner Schulter. Als ich meine Augen öffnete, sah ich, dass ich in einer riesigen leuchtenden Halle war, in einem riesigen Raum. Um mich herum standen drei große Menschen, der vierte etwas weiter weg. Sie waren deutlich über fünf Meter groß. 

	(Irina) Er zeigt mir Körperkontakt. 

	Maxim: Wow! 

	Irina: Ich weiß einfach, wer es ist. Er nennt sie Engel. 

	Maxim: Sind das Tumesoutianer? 

	Irina: Genau. 

	Maxim: Das ist also Kontakt mit dem Planeten Tumesout? Es ist an der Küste passiert, richtig? 

	Irina: Ja. Er hat mir nur erklärt, was er gesehen hat. Ich werde es jetzt erklären. Er zeigt mir Bilder. Er zeigte, dass ihn eine innere Stimme dazu rief, an die Küste zu gehen. Er ging im Mondlicht, kam zum Ufer, dort war es dunkel. Aus dem Meer kam ein Strahl und aus diesem Strahl flog ein riesiger weißer Ball heraus. Von ihm ging Licht aus wie von der Sonne. Er schloss die Augen und wandte sich ab. 

	Ein paar Minuten vergehen und er hat das Gefühl, dass es jemand tut, der dazu in der Lage ist. Er öffnet die Augen und sieht große Menschen in glänzenden Anzügen. Er sieht, dass drei in seiner Nähe stehen und der vierte etwas weiter weg ist. Und er ist in einem sehr hellen Raum, sehr geräumig, ohne Möbel, die Wände sind leuchtend. Ich sehe Kontakt. Kontaktperson! Interessant. Kurz gesagt, es stellte sich heraus, dass er ein Kontaktperson war. 

	(John) Sie begrüßten mich in meiner Sprache, die Syrisch (eine Art Aramäisch) heißt. Sie sagten, dass ich jetzt ein Diener Gottes auf Erden sei. Und sie forderten mich auf, meine Zustimmung zu bestätigen, um Gottes Segen für diese Mission zu erhalten. Mir wurde klar, dass Engel vor mir waren. Denn all ihre Kleider leuchteten in einem überirdischen Licht und dieser Ort war definitiv im Himmel. 

	(Irina) Er zeigt jetzt, dass er es so wahrnimmt, als wäre er im Himmel, als wäre es nicht auf der Erde. Es war, als wäre er in das Himmelreich emporgehoben worden, als wäre er nicht auf der Erde. An seiner Stimmung kann ich erkennen, dass er im Allgemeinen glaubte, er sei sozusagen körperlos. Dabei handelt es sich allerdings um Körperkontakt, nur die Wahrnehmung ist verändert. 

	(John) Einer von ihnen sagte: „Sind Sie jetzt bereit, Gottes Segen zu empfangen?“ Ich antwortete: „Ja.“ Er sagt: „Geben Sie Ihr Einverständnis, dass wir Sie zur Erlösung führen und Ihnen in Ihrem Leben helfen?“ Ich sagte: „Ja.“ Und in diesem Moment im Stirnbereich... 

	(Irina) Er zeigt es mir jetzt, als ob er von der Seite der Wand käme. Ich werde mir das Bild ansehen und sehen, was es zeigt. Aus seiner Beschreibung lässt sich das nur schwer erkennen. Ich werde es mir jetzt ansehen. Es ist klar. 

	Er zeigt, dass von der Seite der Wand, wo der Bildschirm war, ein laserähnlicher Strahl in den Bereich seines Kopfes gerichtet wurde, genau hier (Irina zeigt auf seine Stirn). Und es zeigt, dass ihm auf diese Weise ein Chip eingesetzt wurde. 

	Das heißt, als er über Gottes Segen sprach und sagte, dass er seine Zustimmung erhalten wolle, gab er damit auch seine Zustimmung zur Installation des Chips. Denn in seiner Sprache war es unmöglich, einer Person, die die Technologie nicht kannte, zu erklären, was sie war. 

	Maxim: Sehr interessant! 

	Irina (John): Von diesem Moment an begann ich, viele Geister um mich herum zu hören und zu sehen: Geister der Natur, böse und gute; begann, die Seelen der Menschen zu sehen, die um ihre Körper herum leuchteten. 

	(Irina) Er erklärt es einfach in seiner eigenen Sprache. Zeigt, dass es sich um eine Aura handelt. Aber er nannte es nicht Aura, sondern einfach Seele. 

	Maxim: Ja, ich verstehe. 

	Irina: Interessant! 

	16:00 John über die Ereignisse nach der Installation des Chips. 

	Irina (John): Dann fand ich mich wieder an der Küste wieder und ging nach Hause. 

	Es war Nacht. Ich bin nach Hause gekommen. Alle schliefen. Und sie schliefen so fest, dass sie nicht aufwachten, als ich hereinkam. Ich versuchte, meinen Vater aufzuwecken, aber er war im Schlaf erstarrt. Und dann wurde mir klar, dass die Engel sie in den Schlaf versetzt hatten, damit sie nicht aufwachen und sehen würden, dass ich gehe, und damit sie nicht anfangen würden, nach mir zu suchen oder sich um mich Sorgen zu machen. Mir wurde klar, dass dies ein ungewöhnlicher Traum war, da ich weder meine Mutter noch meinen Vater wecken konnte. Aber sie lebten, atmeten und schliefen normal, es war einfach unmöglich, sie aufzuwecken. Mir wurde klar, dass es sinnlos war und dass es keinen Grund gab, es zu versuchen, und ich ging ebenfalls ins Bett. 

	Am Morgen wachten alle auf. Ich beschloss, alles so zu erzählen, wie es passiert ist. Als ich ihm erzählte, dass ich an die Küste gegangen war, dort Engel gesehen und einen Segen erhalten hatte, sagte mein Vater, dass niemand etwas gehört hätte, dass ich nirgendwo hingegangen wäre und dass ich das alles höchstwahrscheinlich geträumt hätte. Ich wandte ein, dass sie schliefen, als ich ausging, und dass ich versuchte, sie aufzuwecken. Sie schwiegen. Zuerst sagten sie, dass Träume unterschiedlich sein können, aber man konnte an ihren Augen erkennen, dass sie mir nicht ganz glaubten. Und mir wurde klar, dass sie sich an nichts aus dieser Nacht erinnern konnten, dass sie mich nicht weggehen sehen konnten. 

	Zuerst wollte ich mit ihnen streiten und meinen Standpunkt beweisen. Aber mir kam ein klarer Gedanke: „Lass sie! Sie sollten diese Informationen nicht bekommen. Sie haben ihr eigenes Leben, du hast deines.“ Und ich beschloss, meinen Eltern nichts mehr zu erzählen und lebte wie gewohnt. 

	Aber mein Leben bekam neue Farben, als ich begann, unsichtbare Wesen, unsichtbare Geister zu sehen. Sie kamen in mein Zimmer. Einige waren beängstigend und einschüchternd, andere waren sehr freundlich und strahlend. Ich möchte sagen, dass ich, da ich im orthodoxen Glauben, im Christentum, aufgewachsen bin, diejenigen, die Angst machten, ein ungewöhnliches Aussehen hatten, für Dämonen hielt, die gegen Gott waren. Und diejenigen, die leuchteten und in deren Gegenwart ich mich wohl fühlte, nannte ich Engel. 

	Aber dies waren die Geister der Natur. Es waren viele von ihnen da. Wenn wir zum Fischen gingen oder mit meinem Vater auf den Jahrmarkt gingen, um dort Handel zu treiben, waren wir überall von ihnen umgeben. Und ich dachte, wir leben umgeben von Engeln und Dämonen. 

	19:30 Johns Entscheidung, Einsiedler zu werden. 

	Irina (John): Und dann, zwei Jahre später, wurde mir klar, dass ich heiraten musste. Meine Eltern haben bereits angefangen, darüber zu reden. Mehrere Mädchen aus der Gegend hatten mich bereits angesprochen, um mich besser kennenzulernen. Aber ich hatte kein Verlangen, eine Familie zu gründen. Da ich in diesen zwei Jahren zu Jesus gebetet habe, hatte ich häufigen Kontakt mit ihm. Ich spürte, dass meine Berufung eine andere war, und beschloss, in die Wüste zu gehen und Einsiedler zu werden. 

	Damals gab es in der Nähe von Antiochia verlassene Orte, wo Einsiedler in Hütten lebten, also Menschen, die allein leben, zu Gott beten und nur mit ihm kommunizieren wollten. Sie lebten vom Sammeln verschiedener Kräuter und Wurzeln, bereiteten daraus Speisen zu und lebten in Hütten oder Höhlen in Bergregionen. Dort waren häufig Einsiedler anzutreffen: In jeder Höhle konnte ein Einsiedler leben. Damals entwickelte sich diese Praxis unter Christen, weil man glaubte, man würde damit sein Leben Gott widmen. 

	Als ich beschloss, Einsiedler zu werden, war ich 17 Jahre und 3 Monate alt. Als ich meinem Vater und meiner Mutter von meiner Entscheidung erzählte, leisteten sie zu meiner großen Überraschung keinen großen Widerstand. Sie sagten: „Dann ist es Gottes Wille. Du wählst deinen eigenen Weg. Wir segnen dich.“ Das heißt, sie haben mich nicht davon abgebracht. Und ich dachte: „Wie seltsam! Besonders meine Mutter – sie wollte, dass ich heirate, damit ich die Familienlinie fortführen kann?“ Aber ich erkannte, dass dies auf die Inspiration der Engel zurückzuführen war. Es waren Christus und die Engel, die meine Eltern so stark beeinflussten, dass sie mich leicht gehen ließen und nicht die übliche elterliche Traurigkeit empfanden. 

	Natürlich war das Leben eines Einsiedlers im Vergleich zum Leben der Menschen, die in ihren Häusern in der Stadt lebten, sehr hart. Meine Eltern sagten jedoch: „Okay, du hast deinen Weg gewählt, es ist dein Recht, wir segnen dich“, und ich ging in die Wüste, um dort allein zu leben. Weit gegangen. 

	22:25 Johannes über sein Leben als Einsiedler und die Entdeckung der Gabe der Heilung. 

	Irina (John): Ich habe zweieinhalb Jahre alleine gelebt. Dann begannen andere Einsiedler zu mir zu kommen. Wir lebten eine Zeit lang zusammen, trennten uns dann aber wieder. Wie gesagt, es gab viele Einsiedler. Wir haben durch die Kommunikation miteinander etwas übereinander gelernt. Ich habe viele von ihnen getroffen. Ich kann sagen, dass jeder von ihnen auf seine Weise mein spiritueller Lehrer war. Aber trotzdem verbrachte ich die meiste Zeit allein; dies war der Weg meines Einsiedlertums. 

	Ich kehrte in die Stadt zurück, um in die Kirche zu gehen und ein paar Bücher zu holen. Ja, ich konnte lesen, mein Vater hat es mir beigebracht, er war Kaufmann, gebildet. Und ich hatte Bücher, die ich las (er zeigt heilige Bücher, die wie Schriftrollen aussehen). Ich habe auch gebetet. Und nach zweieinhalb Jahren begann er, sich mit anderen Einsiedlern zu treffen. Und ungefähr fünf Jahre später, als ich ungefähr 23 Jahre alt war, begann ich eine ungewöhnliche Kraft in mir zu spüren: Ich konnte Menschen heilen, die Elemente kontrollieren und mit den Geistern der Natur verhandeln. 

	Maxim: In welchem Alter ist Ihnen das passiert? 

	Irina (John): Die ersten Manifestationen traten im Alter von 23 Jahren auf. 

	Maxim: Hat das etwas mit Ihrem Einsiedlertum zu tun? Wenn Sie kein Einsiedler wären, hätten Sie diese Gaben der Elementarkontrolle und Heilfähigkeiten erlangen können? 

	Irina (John): Ich könnte, aber es wäre schwieriger. Ich könnte meine Energie auf meine Familie und das Geldverdienen für sie konzentrieren. 

	Maxim: Wie hast du die ganze Zeit überlebt? Diese fünf Jahre in der Höhle. Hast du nur Wurzeln gesammelt oder hat dir jemand etwas mitgebracht? 

	Irina (John): Von Zeit zu Zeit flogen dieselben Engel zu mir und sprachen auch mit mir. 

	(Irina) Zeigt, dass er physischen Kontakt mit diesen hochrangigen Leuten aus Tumesout hatte. Er versteht es jetzt. 

	(John) Sie haben mir Wissen darüber vermittelt, was ich essen kann. Zuerst habe ich Beeren, Wurzeln und Früchte gegessen. Dann begannen die Leute, andere Dinge mitzubringen: Brot, Gemüse. 

	(Irina) Zeigt die Hütte, und in der Nähe gab es eine Wasserquelle. Dort brachten sie ihm Samen, und er legte so etwas wie einen Gemüsegarten an und pflanzte Gemüse an. 

	(John) Und später begannen die Leute, mir ihre Geschenke zu bringen. Weil sie anfingen, sich hilfesuchend an mich zu wenden. 

	25:57 Johns spirituelles Niveau. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, von welcher spirituellen Ebene aus Sie zu John kamen und auf welcher spirituellen Ebene Sie ihn verließen? 

	Irina (John): Ich bin aus der 15. spirituellen Ebene in Johns Körper gekommen. 

	Maxim: Und auf welche spirituelle Ebene haben Sie sich begeben? 

	Irina (John): Am 23. 

	Maxime: 23. Ins Himmelreich, wie wir sagen. 

	Irina (John): Ja. 

	Maxim: Sehr interessant. Es stellte sich heraus, dass Sie bereits im Alter von etwa 23 Jahren begonnen hatten, Menschen zu heilen. 

	Irina (John): Ja. 

	Maxim: Ich begann, die Gaben, die dir gegeben wurden, bewusst wahrzunehmen. 

	Irina (John): Das ist es, was ich „das Geschenk des Heiligen Geistes“ genannt habe. 

	26:40 John über seine Auswanderung nach Georgien. 

	Maxim: Und wie sind Sie aus Syrien nach Georgien gekommen und haben auch angefangen, Studenten zu rekrutieren? Und wo haben Sie mit der Rekrutierung von Studierenden begonnen? 

	Irina (John): Das war später. 

	Maxim: Es war viel später? 

	Irina (John): Ja. 

	Maxim: Dann verschieben wir es noch ein bisschen. 

	Hier sind Sie 25 Jahre alt: 17 plus 3–5. Sie sind ungefähr 25 Jahre alt. Wie viele Jahre haben Sie in diesen Höhlen gelebt und Menschen geholfen? Wie lange haben Sie dafür gebraucht? 

	Irina (John): Vor dem Umzug nach Georgien. 

	Maxim: Und wann fand die Umsiedlung nach Georgien statt? 

	Irina (John): Ich war 53 Jahre alt. 

	Maxim: Wow! Sie waren 30 Jahre lang an einem Ort in Syrien?! 

	Irina: Er ist von einem Ort zum anderen gelaufen. Zeigt mir Naturlandschaften. Das heißt, ich bin zwischen den Städten gelaufen, es gab Wanderausflüge. Zeigt, dass er nicht an einer Stelle saß, sondern umherging. 

	27:50 Johannes zweifelt an der Wahrheit des Weges. 

	Maxim: Hatten Sie jemals Zweifel, ob Sie etwas falsch machen? Oder haben Sie vielleicht das innere Gefühl, dass Sie etwas falsch machen? Oder Sie hatten innere Zweifel, Versuchungen: „Mache ich alles richtig?“ 

	Irina (John): Ja, natürlich. Der Feind, das heißt Satan, der Teufel – derjenige, der natürlich Zugang zu jeder Seele hat – versuchte, mich in die Irre zu führen und mir zu zeigen, dass ich mein Leben verschwende und mich um meine Familie kümmern müsse. Besonders in den ersten Jahren gab es Versuchungen. Ich war noch jung und die fleischlichen Versuchungen, die mit dem Wunsch nach einer Verbindung mit einer Frau einhergingen, waren stark. Doch durch Gebet und Arbeit gelang es mir, sie nicht nur zu überwinden, sondern ihnen auch zu entkommen. 

	28:49 Johannes über das Wesen des Zölibatsgelübdes. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, was sind die spirituellen Folgen der Versuchung durch weibliches Fleisch? 

	Irina (John): Ich sagte, dass ich ein Einsiedler wurde, was bedeutet, dass ich ein Gelübde abgelegt habe. Einer der Einsiedler, ein Mönch, nahm meine Tonsur vor. Es geschah … Ich ging mit 17, mir fehlten nur noch wenige Monate bis zu meinem 19. Geburtstag und ich hatte bereits die Mönchsgelübde abgelegt. Und dies ist ein Zölibatsgelübde, also hätte ich es nicht brechen sollen. 

	Maxim: Dann sagen Sie mir bitte, warum das Zölibatsgelübde für einen Mönch im Allgemeinen interessant ist? Warum ist es verboten, mit einer Frau Geschlechtsverkehr zu haben? 

	Irina (John): Meinst du, warum es gegeben wird? 

	Maxim: Ja, warum wird es gegeben und wozu wird es benötigt? 

	Irina (Ioanna): Ich möchte gleich sagen: Der Weg eines Mönchs ist ein besonderer Weg, er ist nicht für jeden geeignet, nicht einmal für alle Christen. Manche Christen führen ihr Leben in der Familie, und dort retten sie ihre Seele und erlangen die Gnade Gottes. Und Mönche haben ihren eigenen besonderen Weg. 

	Das Wort „Mönch“ kommt vom Wort „einsam“. Kennen Sie das Wort „mono“ – es bedeutet auf Griechisch „eins“? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (John): Also, ein Mönch ist Einsamkeit. Und wenn es Einsamkeit gibt, dann gibt es keine Familie. 

	Nach den Gesetzen Gottes, die sich in der Bibel, beispielsweise in den Schriften des Apostels Paulus, widerspiegeln, ist festgelegt, dass ein Mensch, der allein sein möchte, zölibatär leben muss. Er sollte keinen lüsternen Begierden nachgeben und keine Unzucht treiben, das heißt, seine Energien zum Vergnügen vergeuden, ohne eine Familie zu gründen. Dies gilt Ihrer Meinung nach als unverantwortlich und sündig, es senkt die Schwingungen einer Person. Denn der Mensch verschwendet die ihm von Gott geschenkte Gnade nicht für die Gründung einer Familie, sondern für Vergnügungen, was zu psychischen, geistigen und körperlichen Erkrankungen führt. Weil es eine Sünde ist. 

	Daher ist das Zölibatsgelübde kein Verbot, etwas Angenehmes zu tun, sondern eine von Gott gegebene Heilmedizin für unser Fleisch, mit deren Hilfe wir es von der Sünde heilen können. Das heißt, es ist das Zölibatsgelübde, das Heilung von der Sünde bietet. Wenn sich der Mensch daran hält und dieses Gelübde nicht einmal in Gedanken bricht. Denn wenn er an Unzucht denkt und sie im Geiste begeht, dann wird er auf jeden Fall seine Kraft und Energie verschwenden und nicht das Ergebnis erzielen, nach dem er strebt. 

	Und wenn ein Mensch seine gesamte sexuelle Energie auf das Gebet richtet, nimmt seine Lebenskraft zu, seine Aura nimmt zu und er wird sehr sensibel. Und indem er diese Energie bewahrt, kann er die Energien der Gnade Gottes anziehen und sehr oft zum Heiler werden. Er kann zum Beispiel ein Wundertäter werden. Es hängt davon ab, wohin er diese Energie lenkt. Denn es tritt nicht über die Geschlechtsorgane aus, sondern gelangt zum Herzen und Gehirn. 

	Maxim: Sehr interessant! 

	32:44 Sexuelle Energie bei Männern und Frauen. 

	Irina (John): Dies gilt insbesondere für Männer. Ich war ein Mann. Die sexuelle Energie eines Mannes geht sehr schnell verloren und kann nur schwer wiederhergestellt werden. Bei jedem Orgasmus geht Energie verloren. Bei Frauen erholt es sich viel schneller. Männer brauchen Zeit. 

	Maxim: Sehr interessant. 

	Irina (John): Es gibt Nonnen, die ein Zölibatsgelübde abgelegt haben. Was ist ein Gelübde? Ein Gelübde ist ein Versprechen an Gott, bestimmte Dinge nicht zu tun. Aber wir müssen verstehen, dass sie dies nicht für Gott tun, sondern für sich selbst. Und wenn man die Konsequenzen betrachtet, ist es das Zölibatsgelübde, das im spirituellen Leben mehr hilft. Und er hilft den Menschen, mehr von dieser Energie, dieser subtilen Lebenskraft, die ihr Äther nennt, zu sammeln. Denn bei Frauen sind die Verluste während des Orgasmus nicht so groß und erholen sich viel schneller. Das heißt, es ist eher für Männer. 

	33:59 Die Geschichte eines Mannes, der seine Kraft mit Unzucht verschwendete. 

	Maxim: Erst gestern hatte ich Besuch von einem Menschen, der völlig ohne Lebenskraft zurückgeblieben war, weil er völlig in die Unzucht abgetaucht war. 

	Irina (John): Mann? 

	Maxim: Mann. 

	Irina (Joanna): Er hat sich verschwendet. Das passiert. 

	Maxim: Welchen Rat können Sie diesem Mann geben? Was muss er tun? Wie kann er sich erholen und zur Normalität zurückkehren? Weil es mit seinem Geschäft bergab ging, ging es auch mit seiner Familie bergab. 

	Irina (John): Keine Kraft mehr? 

	Maxim: Ja, er hatte überhaupt keine Lebenskraft mehr. Und er hatte nicht einmal mehr die Kraft zu leben und darüber nachzudenken, wie er weiterleben sollte. 

	Irina (John): Das kann letztendlich dazu führen, dass nicht einmal für die Unzucht selbst die Kraft übrig bleibt. Obwohl der Wunsch bestehen bleibt, wird er sogar noch größer. 

	Maxim: Er hat übrigens darüber gesprochen, dass er nicht einmal mehr die Kraft hat, seine Zeit so zu verbringen wie früher. 

	Irina (John): Er hat nicht einmal mehr genug Kraft, um einen mehr oder weniger guten Orgasmus zu haben. Und es entsteht eine dumpfe Verärgerung gegenüber jenen Partnern, die ihm nicht die Empfindungen vermitteln, die er erwartet. 

	Maxim: Was soll er tun? Gibt es etwas, das Sie ihm jetzt live empfehlen können? 

	Irina: Aktuell! 

	Maxim: Was soll er tun? Wie soll er sich verhalten? Ich bin sicher, dass sich viele Männer in dieser Situation diese Frage stellen. 

	Irina: Halten Sie das Thema für relevant? 

	Maxim: Ich denke, das Thema ist für viele Männer relevant. 

	Irina: Ja, das ist eine interessante Frage. John, sagen Sie mir bitte, welchen Rat Sie solchen Männern geben würden? Wie können sie ihre Kraft wiedererlangen, richtig? 

	35:40 Johannes darüber, wie man nach Unzucht wieder zu Kräften kommt. Über die Sünde. 

	Irina: John, sag mir bitte, welchen Rat würdest du solchen Männern geben? Wie können sie ihre Kräfte wiederherstellen? 

	Maxim: Ja, wie können sie ihre Stärke wiederherstellen, sich selbst wiederherstellen, das Leben wiederherstellen, das sie, ich entschuldige mich, vergeudet haben? 

	Irina (John): Sehen Sie, es gibt so einen Begriff – Metanoia, der ins Russische mit „Reue“ übersetzt wurde, also eine Sinnesänderung. Damit solche Männer ihre Stärke wiedererlangen können, müssen sie erkennen, dass sie die ganze Zeit über gegen das göttliche Gesetz verstoßen haben. Ein göttliches Gesetz, das nicht erfunden wurde, um sie vor Vergnügen zu schützen, sondern um sie vor Leid zu bewahren. Und jedes göttliche Gesetz ist ein Akt göttlicher Liebe. Verstehen Sie, worum es geht? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (John): Gott, der himmlische Vater, möchte auf keinen Fall, dass seine Kinder keine Freude am Leben haben. Er hat diese Welt einfach erschaffen und kennt die Gesetze der menschlichen Energie ganz genau, besser als die Menschen. Er weiß, dass ein Mensch seine Energie verschwendet, wenn er sich selbst verschwendet. Schließlich ist sexuelle Energie eine Art göttlicher Energie, die für die Fortpflanzung, die Fruchtbarkeit, die Kreativität usw. gegeben ist. Weißt du, was ich meine? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (John): Und die Sache ist, dass die Menge bei einem Menschen nicht unendlich ist. Ihm wird ein bestimmter Betrag gegeben, den er entweder verschwenden oder in sich vermehren kann, aber nur, indem er in Liebe zu seiner Geliebten lebt. Das heißt, die sexuelle Energie einer Person kann zunehmen, wenn ein geliebter Mensch, ein Partner, in der Nähe ist. Wenn er diesen Partner von ganzem Herzen liebt und mit ihm nicht nur sexuelle Energie, sondern auch ein tiefempfundenes Gefühl der Liebe austauscht, dann werden die sexuelle Energie und das Gefühl der Befriedigung durch sexuelle Beziehungen nur wachsen. Und mit dem Alter sogar wachsen. Verstehen Sie, wovon ich spreche? 

	Maxim: Ja. Ich kenne ein solches Paar in St. Petersburg. Ich habe sie beim Retreat gesehen. Ein großes Hallo an sie! Sie verstehen jetzt, von wem ich spreche. Sie sind zwar schon weit über 50 Jahre alt, stehen aber für offene Liebe und offene Beziehungen in jeder Hinsicht. Ich verstehe also, wovon Sie sprechen. 

	Irina (John): Wenn ein Mensch keine solche Frau oder keinen solchen Mann hat, also keine Familie hat, sondern einfach Unzucht treibt, dann verschwendet er seine Energie. Das heißt, er begeht eine Sünde. Was ist Sünde? Sünde ist eine Abkehr vom Willen Gottes. Aber wir müssen uns daran erinnern, dass es immer Gottes Wille ist, dass Sie glücklich sind. Das ist Liebe, Glück. Es ist Gottes Wille, dass jedes Kind, jeder Geist glücklich ist. Daher ist Sünde ein Rückzug vom eigenen Glück. Weißt du, was ich meine? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (John): Also, diese Person, die nach der Unzucht wiederhergestellt werden möchte, muss verstehen, dass sie die ganze Zeit auf dem Weg der Sünde gewandelt ist. Und er kann dies nur korrigieren, indem er seine Meinung ändert, das heißt, indem er Buße tut. Doch Reue geschieht nicht im Kopf, nach dem Motto „Ich habe mich geirrt und möchte mich jetzt ändern“, sondern Reue im Herzen, von Herzen kommende Reue. Das heißt, sich mit seinem ganzen Wesen bewusst zu machen, dass er zuvor ein sündiges Leben geführt hatte und dass Christus auf der Erde gelitten hatte. 

	39:21 Johannes über die Bedeutung des Leidens Christi. Wie reinigen Gebet und Buße von Sünden? 

	Irina (John): Was bedeutet „für Sünden gelitten“? Esoteriker haben ein Konzept von Karma, oder? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (John): Ich gehöre einfach nicht zum Egregor der Esoterik, ich habe eher einen christlichen Egregor, also spreche ich ein bisschen mit meinen eigenen Konzepten. Dies ist Ihnen möglicherweise nicht klar. Damit es für Sie verständlich ist, werde ich jetzt zur Terminologie der Kontaktperson wechseln. 

	Sie haben also das Konzept des Karma. Einschließlich Ahnenkarma und irdischem Karma. Karma sind negative Handlungen, Gedanken und Gefühle gegenüber anderen. Im christlichen Sinne ist negatives Karma die Ansammlung von Sünden. Weißt du, was ich meine? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (John): Also kam Christus auf die Erde, um durch den Tod seines irdischen Körpers und durch die Auferstehung dieses irdischen Körpers für ALLE Sünden zu büßen. Das heißt, dieses Karma auf sich zu nehmen. Wie? Er teilt freiwillig alle von der Menschheit angesammelten Energien mit jedem Menschen, teilt aber gleichzeitig seine Energie der göttlichen absoluten Liebe, Reinheit und Heiligkeit. Und ein Mensch, der Buße tun möchte, wenn er an dieses Opfer glaubt, daran, dass Jesus Christus seine Sünden auf sich genommen hat, dann betet er zu Jesus, dankt ihm dafür und bittet ihn, seine Seele zu reinigen. Dann stellt sich heraus, dass Christus auch für seine Sünden gesühnt hat, einschließlich der Sünde der Unzucht, und alle diese Gefühle und Wünsche der Unzucht auf sich nimmt, durch sich hindurchlässt und ihm Keuschheit, den Wunsch nach geistiger und körperlicher Reinheit sendet und seine Energie vollständig wiederherstellt. 

	Dies ist der Weg im christlichen Egregor. Ich kann Ratschläge geben, weil ich darin tätig bin. Aber jede Religion und jedes spirituelle System hat seine eigenen Methoden, um diesen Zustand zu erreichen. Daher müssen wir hier darauf achten, welcher Religion diese Person angehört. Ich habe den Weg für die Christen frei gemacht. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	41:55 Johannes über seine Heilung. 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, wie viele Menschen haben Sie während Ihrer Zeit in Syrien aufgenommen und geheilt? 

	Irina: Bestimmt mehrere Tausend. Zeigt ungefähr fünftausend. 

	Maxim: Haben Sie jemals Ihren eigenen Tempel gebaut? 

	Irina (John): Was bedeutet „dein eigenes“? 

	Maxim: Irgendein bestimmter Ort, zu dem alle später kamen. Oder gab es keinen bestimmten Ort? 

	Irina (John): Die letzten sieben Jahre oder so habe ich in einer Höhle gelebt. Es war ein mehr oder weniger dauerhafter Ort. Es wurde in den Bergen, nicht weit von Antiochia, erbaut und die Menschen kamen dorthin. 

	42:44 Außerirdische Basis und Tempel in Georgien auf dem Berg Zedazeni. Opfer. 

	Maxim: Kommen wir nun zu den „dreizehn assyrischen Vätern“. 

	Irina (John): Das sind auch Einsiedler. 

	Maxim: Erzählen Sie mir bitte, wie kam es zu der Idee, 12 Leute zusammenzubringen und nach Georgien zu gehen? Woher kam diese Idee? 

	Irina (John): Es gab eine heikle Situation im Zusammenhang mit dem Berg in Georgia, wo ich lebte. Es ist nicht weit von Tiflis. 

	Maxim: Wie ist die Situation? 

	Irina (John): Jetzt, da ich die Geistliche Welt betreten habe, erfuhr ich von dieser Situation. In den Bergen, nicht weit von Tiflis, existierte und existiert noch immer die außerirdische Basis von Tumesout, deren Kontaktperson ich war. Die Einheimischen wussten davon, weil dort Raumschiffe flogen: Bälle, verschiedene Scheiben und so weiter. Es kam immer wieder zu Lichterscheinungen: Strahlen kamen aus der Erde. Die Leute wussten, dass dort etwas Ungewöhnliches passierte. 

	Diese Basis hatte viele Eingänge. Einer der Eingänge zu dieser Basis befand sich im Bereich des Berges, nach dem ich benannt wurde – Zedazeni. Diese Basis besteht schon seit geraumer Zeit. Und die Menschen, die einheimischen Stämme, bauten schon vor Christi Geburt in der Gegend dieses Berges einen bestimmten Tempel für ihre Götter, die sie für diejenigen hielten, die zum Fuß des Berges fliegen. Da die Schwingungen der Seelen dieser Menschen oft niedrig waren, begannen die Geister der Natur, Plasmoide, die die Form von Göttern annahmen, zu ihnen zu kommen. Verstehen Sie, wovon ich spreche? 

	Maxim: Ja, ich verstehe. 

	Irina (John): Und so bauten sie für einen dieser Plasmoide, den Naturgeist namens Zaden, direkt auf diesem Berg einen Tempel oder heidnischen Schrein. Und dieser Zaden nahm Kontakt mit seinen Kontaktpriestern auf. Er war sehr böse und hatte eine niedrige Schwingung, in dem Sinne, dass er oft Menschenopfer von ihnen verlangte. 

	Maxim: Wow! Die Geister der Natur können also Menschenopfer fordern? 

	Irina (John): Du weißt, dass es Tieropfer gab. 

	Maxim: Ja, aber warum menschliche verlangen? Es stellte sich heraus, dass Zaden sich von ihnen ernährt hat? 

	Irina (John): Wenn ein Mensch getötet wird, verfügt er über die besondere Energie eines intelligenten Geistes. Er erfährt ein stärkeres Bewusstsein in dem Moment, in dem ihm das Leben genommen wird. Und sie haben dort nicht sofort getötet. Es gab ein ganzes Ritual, um diese Person auf das Opfer vorzubereiten. Sie gaben ihm besondere Nahrung, Kräutertees zu trinken und lasen Gebete für ihn. Und die ganze Zeit war ihm klar, dass er geopfert werden würde. Und da er dies verstand, wurde sein Selbsterhaltungstrieb durch Angst geweckt, und die ganze Zeit, manchmal über einen ziemlich langen Zeitraum, fütterte er Zaden und seine gesamte niederschwingende Zivilisation mit negativen Schwingungen. 

	Dann kam das Opferritual selbst. Zu diesem Zeitpunkt war er ziemlich langsam. Dieser Mann wurde bei Sonnenaufgang zum Tempel gebracht und um ihn herum wurden acht Feuer entzündet. Sie platzierten ihn in die Mitte eines Kreises dieser Feuer, weil Zaden der Geist des Feuers war. Dem Opfer wurden die Venen an den Armen durchtrennt und es musste alleine umhergehen, sein Blut in jedes dieser Feuer tropfen lassen und Gebete lesen. Wenn er dies nicht täte, könnten sie seine Hand in dieses Feuer stecken, das heißt, ihn verbrennen. Was natürlich nicht sehr angenehm war. Die Priester beobachteten das alles. 

	Das weitere Vorgehen werde ich hier nicht beschreiben, es ist nicht nur für den Kontaktierten, sondern auch für Ihre Zuschauer nicht sehr angenehm. Sie war ziemlich hart. Und bis zum Tod dieser Person können vom Beginn des Opferrituals bis zu ihrer Entkörperung viele Stunden vergangen sein. Und die ganze Zeit... 

	(Irina) Er zeigt mir diese Bilder. 

	Maxim: Ich sehe diese Bilder jetzt und fühle mich nicht sehr gut. 

	Irina (John): Die Geschichte, wie sie ist … 

	Die Sache ist die, dass die geopferte Person dort natürlich Verwandte hatte. Auch sie waren traurig über ihren geliebten Menschen, der geopfert wurde, und tief in ihrem Innern waren sie wütend, empört und beleidigt über diese Priester, die sich für ihren Verwandten entschieden hatten. Und all diese Energie mit niedriger Schwingung ging natürlich auch an diese Plasmoide. Können Sie sich vorstellen, wie viel Ernte sie von einer Person einfahren könnten? Mehr als beispielsweise von zehn Tieren, oder? Verstehen Sie ihren Nutzen? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (John): Die Priester hatten eine Vereinbarung, einen Vertrag mit diesen Plasmoiden – die Plasmoide halfen ihnen bei ihren Bedürfnissen, aber das machte die Dinge für die Menschen nicht einfacher. Und diejenigen, die sich auf dem Stützpunkt befanden, die „Engel“ von Tumesout, haben das alles gesehen. Sie versuchten, auf die Menschen zuzugehen und sie zu überzeugen. Aber die Menschen vertrauten ihren irdischen Priestern mehr. 

	49:30 Über Johannes‘ Mission in Georgien auf dem Berg Zedazeni. 

	Irina (John): Dies war nicht der einzige Tempel, es gab mehrere, ich habe nur den wichtigsten auf diesem Berg und in der Umgebung genannt. Deshalb erhielt ich, als ich noch in Syrien war, die Information, dass ich dorthin gehen müsse, um all diese negativen Portale zu schließen und den Menschen beizubringen, wie sie all diesen Aberglauben und die Menschenopfer hinter sich lassen und sich dem wahren Gott zuwenden können. Das war mein Ziel. 

	Maxim: An der Stelle dieses Tempels? 

	Irina (John): Ja, natürlich, ich habe dort gelebt. 

	Maxim: Sie kamen dorthin und sagten: „Jetzt werde ich hier leben“? Oder wie war es? 

	Irina (John): Ich wurde vom Herrscher dieser Gegend, dem König, unterstützt. Die Priester gehorchten ihm, sie konnten mich nicht einfach da rausschmeißen. Sie waren dagegen, aber der König sagte: „Er wird hier leben!“ Und ich ließ mich dort nieder, lebte und kommunizierte mit den Geistern dieses Berges. 

	Es gab ein sehr großes negatives Portal, und wenn man sich das Energieniveau ansieht, war da ein ganzer schwarzer Tornado, wie eine Wolke, über diesem Berg. Über viele Jahrhunderte hinweg hat sich dort diese Energie angesammelt. Und in diesen Bergen kam es zu vielen Unfällen: Menschen stürzten in Abgründe, ertranken in Flüssen. Das heißt, es war wie eine geopathogene Zone. 

	Und ich war mit zwölf meiner Studenten dort. Ich kann sagen – Schüler und Lehrer zugleich. 

	Maxim: Wo hast du sie gefunden? 

	51:22 Der Ruf der Mutter Gottes an Johannes, nach Georgien zu gehen. Zwölf Jünger. 

	Irina (John): Als ich noch in Syrien lebte, kam die Mutter Gottes zu mir. Sie erschien mir oft in meinen Visionen und im Kontakt. Und sie sagte mir, dass ich nach Georgia müsse. Sie sagte mir den Namen der Stadt Mzcheta. Ich fragte: „Wofür?“ Sie sagte: „Dort gibt es einen heidnischen Tempel, in dem Menschenopfer dargebracht werden. Du musst dort deine Höhle bauen, für diesen Ort beten und ihn reinigen, damit die Dämonen ihn verlassen.“ Und ich sage: „Ja, okay.“ Ich habe es als meine Mission betrachtet. 

	Ich habe zwölf meiner Studenten und im Allgemeinen sehr enge Freunde versammelt. Ich habe ihnen von diesem Ereignis erzählt. Natürlich waren alle einverstanden. 

	Wie ich bereits sagte, existierte dieser Tempel bereits vor der Geburt Jesu Christi. Vor unserer Ankunft wurden dort etwa sechs Jahrhunderte lang Opfer dargebracht. Auch nachdem die georgischen Stämme im vierten Jahrhundert das Christentum angenommen hatten, gab es noch Priester, wenn auch in geringerer Zahl. Und dennoch wurden diesem König von Zeit zu Zeit heimlich Opfer dargebracht. 

	53:13 John über Aberglauben und das Erkennen eines negativen Plasmoids. 

	Irina (John): Es war ihr Aberglaube. Was ist Aberglaube? Dies ist ein falscher Glaube an Götter, die nicht der Schöpfergott sind. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	Irina (John): Heidnischer Gott. 

	Maxime: Plasmoide ersetzen sich durch Götter und kontrollieren Menschen. Habe ich das richtig verstanden? 

	Irina (John): Ja, und zu negativen Zwecken. 

	Maxim: Das ist mir übrigens begegnet. Ich kann Ihnen sagen, dass es so ist. Und es ist sehr schwierig, ein Plasmoid zu erkennen, das ein göttliches Wesen gekonnt nachahmen kann. 

	Irina (John): Erkennbar an Anfragen. Wenn beispielsweise ein Priester die Aufforderung erhält, einen Menschen zu opfern, und dies ihn nicht beunruhigt, deutet dies bereits darauf hin, dass er den Wert des Lebens dieses Menschen nicht erkennt. 

	Maxim: Von mir wurde kein Opfer verlangt, aber die Anfragen waren sehr interessant. 

	Es stellte sich also heraus, dass die Mutter Gottes kam und Sie bat, 12 Anhänger zu sammeln und sie nach Mzcheta zu bringen, richtig? 

	Irina (John): Ja. 

	54:26 Johannes und der heilige Simeon Stylites. 

	Maxim: Und in welcher persönlichen Beziehung stehen der Heilige Simeon Stylites und Sie? 

	Irina (John): Das ist einer meiner Lehrer. 

	Maxim: Und er war mit den Zwölfen dort? 

	Irina (John): Nein, war er nicht. 

	Maxim: Was hat er Ihnen beigebracht und wo hat er es Ihnen beigebracht? 

	Irina (John): In der Wüste. Er lehrte mich Beten und Buße und gab mir verschiedene spirituelle Ratschläge. Das heißt, er war wie ein geistiger Vater. 

	Maxim: Sie sind ihm im Leben einfach zufällig begegnet, nicht wahr? 

	Irina (John): Wir haben uns getroffen, ja, das ist passiert. Wie ich bereits sagte, bereiste ich in den Jahren, als ich noch in Syrien lebte, verschiedene Einsiedeleien. Wir trafen uns und gründeten sogar vorübergehend gemeinsame Siedlungen, so etwas wie ein Kloster, aber eine sehr einfache. Ohne besondere Kirchen, Tempel, Kathedralen, einfach als Gemeinschaft. Und dann wollten wir wieder allein sein und uns wieder trennen. 

	55:34 Wen hat John sonst noch kontaktiert? 

	Maxim: Mit welchen anderen Geistern außer der Mutter Gottes hatten Sie Kontakt? 

	Irina (Johannes): Jesus Christus, Erzengel Michael, Erzengel Gabriel. 

	Maxim: Auch mit Erzengel Gabriel? 

	Irina (John): Ja. 

	Maxim: Also ist er zu Ihnen gekommen, Sie haben mit ihm gesprochen? 

	Irina (John): Er kam, ja. Sie kamen normalerweise zusammen mit der Mutter Gottes. Denn der Erzengel Gabriel ist derjenige, der der Mutter Gottes die frohe Botschaft überbrachte, und die beiden stehen immer in sehr enger Verbindung. 

	Maxim: Interessant. Steht Erzengel Gabriel noch in Kontakt mit der Jungfrau Maria? 

	Irina (John): Ja, natürlich. Man könnte sagen, sie ist seine Vorgesetzte. 

	Maxim: Ausgezeichnet! 

	56:25 Johannes über die Kraft des Gebets und die Versuchung durch Dämonen. 

	Maxim: Können während des Gebets zu den Heiligen Vätern Dämonen erscheinen? 

	Irina (John): Natürlich können sie das. 

	Maxim: Warum haben Dämonen keine Angst vor dem Kreuz und dem Gebet? 

	Irina (John): Was bedeutet „keine Angst“? Sie sind intelligente Geister, die ihre Angst überwinden können, um bestimmte Ziele zu erreichen. 

	Maxim: Sie überwinden also die Angst vor diesem Licht, um ihr Ziel zu erreichen? 

	Irina (John): Erinnern Sie sich, wie Luzifer auf Jesus zukam? Er hatte doch keine Angst vor Seinem Licht, oder? 

	Maxim: Nein. 

	Irina (John): Weil er ein Ziel hatte – Versuchung. 

	Es ist nicht direkt Angst. Jetzt werde ich es in einer Sprache erklären, die Sie verstehen. Stellen Sie sich eine Person vor, die sich in einer niedrigeren Schwingungslage befindet, insbesondere in aggressiven Schwingungen wie Wut, Zorn und Groll. Er ist wütend auf die ganze Welt und bereit, alles zu zerstören. Hast du es dir vorgestellt? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (John): Was wird er fühlen, wenn neben ihm ein freundlicher, aufgeweckter Mensch auftaucht, der sagt, dass er alle liebt? 

	Maxim: Das wird ihn irritieren. 

	Irina (John): Das kann man nicht Angst nennen? Das wird ihn irritieren, er wird versuchen, ihn irgendwie zu demütigen und so weiter. Rechts? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (John): Weil es gegen seine Weltanschauung verstößt. Das Gleiche gilt für Dämonen. Sie sehen das Licht. Natürlich ist es für sie unangenehm, in der Gesellschaft einer solchen Person zu sein, aber wenn es notwendig ist, einen heiligen Menschen in Versuchung zu führen, werden sie in seiner Nähe sein und versuchen, ihn in Versuchung zu führen. 

	Warum? Wissen Sie, was das Archon-Level ist? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (John): Archonten können entweder unverkörpert sein – in der spirituellen Welt – oder verkörpert sein, zum Beispiel in denselben feinstofflichen Zivilisationen. Dies hindert sie nicht daran, Archonten zu sein. Rechts? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (John): Das ist es, worüber ich spreche, die Archonten, inkarniert oder nicht inkarniert. Wenn es auf diesem Niveau bleibt und es nicht erhöht. Dies sind die Fürsten der Dämonen und sie schmieden Pläne, die Welt zu unterwerfen und anstelle Gottes über sie zu herrschen. Deshalb herrschen sie über die niederen Dämonen auf niedrigeren Ebenen und schicken sie aus, um jene Menschen, die das Licht tragen, in Versuchung zu führen, damit sie die Menschen nicht zu Gott führen. Habe ich es klar erklärt? 

	Maxim: Ja. 

	Irina: Was sagst du? 

	Maxim: Ausgezeichnet. Das heißt, sie kommen, damit eine Person, die hell ist, nicht das Licht trägt, das sie von Gott trägt. 

	Irina (John): Um ihn auf die dunkle Seite zu locken. 

	Maxim: Ja, und wir haben eine solche Zivilisation, dass viele Menschen dazu in der Lage sind. 

	59:45 Johannes über Heilung durch Gebet. 

	Maxim: Ist es zur Heilung von Krankheiten notwendig, die spirituelle Ursache zu kennen, oder kann man einfach zum Herrn um Heilung beten, ohne sich mit der spirituellen Ursache zu befassen? 

	Irina (John): Sie können einfach zum Herrn beten, um diesen spirituellen Grund zu klären, und er wird ihn offenbaren, weil er nicht verschwinden wird. Es gibt spirituelle Gründe, die Sie daran hindern, die heilende Energie des Herrn anzunehmen. Das heißt, sie werden diese Energien abstoßen. Und selbst ein Heiler wird diesem Menschen nicht helfen und ihn heilen können. 

	Heiler oder Gott. Sie wissen, dass es, als Christus Menschen heilte, einige gab, die er nicht heilte. Sie hatten ihre eigenen spirituellen Gründe, die sie daran hinderten, seine Energie anzunehmen. 

	Maxim: Ja, ich verstehe. 

	1:00:39 John über die Reinigung der Seele nach dem Tod. 

	Maxim: Es gibt eine Version, dass die Seele nach dem Tod in die sogenannte „Burgunderzone“ eintritt und dort die negativen Programme der Person gereinigt werden. Gibt es wirklich einen solchen Bereich, in dem eine Reinigung von negativen Seelenprogrammen stattfindet? 

	Irina (John): Ja. Nach dem Tod betritt ein Mensch die Geistige Welt, den Bereich, den ihr Astral nennt. Es erfolgt keine Reinigung der Seelenprogramme, sondern der negativen Gedanken und Emotionen, die mit dem Astral- und Mentalkörper verbunden sind. Aber was im Herzen, in der Seele ist, bleibt unverändert, und sie nimmt es zu sich, zu ihrem Geist, zu ihrem Höheren Selbst auf. Zunächst erfolgt eine Reinigung vom Gefühl der Angst. Viele Menschen empfinden im Moment des Todes Angst. Dies ist eine Emotion, die sie in ihrem Astralkörper mit sich tragen. 

	Warum sage ich „im Astralkörper“? Ich wende mich nun an die lieben orthodoxen Christen, die diese Sendung verfolgen werden. Tatsache ist, liebe Freunde, dass Esoteriker die Struktur der Seelenhülle viel detaillierter analysiert haben als selbst unsere heiligen Väter. Sie unternehmen Astralflüge, Reisen und Meditationen, bei denen sie all diese Hüllen sehen. Daher sind ihre Namen viel strukturierter und mit unterschiedlichen Nummern gekennzeichnet, als in der Tabelle. Das heißt, dies ähnelt bereits der Wissenschaft der Seele. 

	Daher empfehle ich Esoterikern, sich eingehender mit dem Christentum, der Orthodoxie und den Schriften der Heiligen Väter zu befassen, um sich selbst und ihre Seele besser zu verstehen. Ich rate orthodoxen Christen außerdem, sich mit Esoterik zu beschäftigen, um deren Sichtweise zu verstehen. Auch Sie können dort Ihre Seele bereichern. 

	(Irina) Er hat gerade erklärt, warum er auf den Begriff „Astralkörper“ umgestiegen ist, der in den Schriften der Heiligen Väter nicht vorkommt. 

	(Johannes) Dies ist tatsächlich im Menschen vorhanden, es wird in den Schriften der Heiligen Väter nur mit anderen Worten bezeichnet, zum Beispiel „Seele“, ohne es in irgendwelche Körper aufzuteilen. Und um es in einer Sprache zu erklären, die Sie verstehen, müssen Sie über den Astralkörper sprechen, dass es darin einen temporären Körper gibt, in dem Emotionen vorhanden sind. 

	Stellen Sie sich eine Person vor, die plötzlich stirbt oder ertränkt. Er kann beispielsweise nicht schwimmen, er ist in einen Teich gefallen und ertrunken. In dem Moment, als er ertrank, hatte er Angst, nicht wahr? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (John): Dann erstickte er, verlor das Bewusstsein und seine Seele verließ seinen Körper und landete im Astralraum. Diese Angst, die er beim Ertrinken des Körpers empfand, wird im Astralkörper vorhanden sein. Und dort wird sich diese Emotion beruhigen, das heißt, wie es in der Frage heißt, sie wird gereinigt. Aber das wird nicht sofort passieren, sondern schrittweise. Zunächst gelingt es ihm, mit seiner Angst jene Lebewesen anzulocken, die sich von Ängsten ernähren. 

	Aber es ist unmöglich, sich endlos davon zu ernähren. Hier kommt es auf die Entscheidung der Seele an: Wird sie den Engelführern an einen sicheren Ort folgen, wo die Führer sie während der Zeit der Reinigung vor allen negativen Wesenheiten schützen, oder wird sich die Seele von den Führern abwenden und sich auf die Suche nach ihrer eigenen Wahrheit, ihrer eigenen Gerechtigkeit machen? Dann wird sie durch die Astralwelten gehen, die sie selbst anzieht, und wird beginnen, die Bilder zu sehen, die ihr näher sind. Und all dies wird geschehen, bis die Seele gereinigt ist und die Emotionen im Astralkörper aufgelöst sind. Weißt du, was ich meine? 

	Maxim: Ja, ich verstehe. 

	1:04:40 Die Wissenschaft des Sterbens. Empfehlungen zum Verlassen des Körpers von John Zedazeni. 

	Irina (John): Daher werde ich jetzt jedem Empfehlungen geben. Es ist schade, dass es in Ihren irdischen Schulen keine solche Wissenschaft gibt. Es gibt eine Wissenschaft des Lebens, aber man braucht auch eine Wissenschaft des Sterbens. Weißt du, was ich meine? 

	Maxim: Ja, ich verstehe, aber nicht jeder versteht das. 

	Irina: Was meinst du mit der Wissenschaft des Sterbens? Lustig. Und was ist mit lustiger Wissenschaft? 

	Maxim: Ja, es ist interessant. Und was? Was sind die Empfehlungen? 

	Irina: Welche Wissenschaft steckt hinter dem Sterben? … Ja, es stellt sich heraus, dass es eine ganze Wissenschaft ist. 

	Irina (John): Empfehlungen zum Verlassen des Körpers. 

	Rufen Sie auf jeden Fall Ihren Schutzengel an. Er wird der Seele helfen, in einem stabilen Bewusstseinszustand zu bleiben und wird die Führer rufen, wenn diese noch nicht eingetroffen sind. Wenn sie bereits angekommen sind, werden Sie sie sofort sehen. Sie nehmen entweder die Gestalt von Engeln oder von Verwandten an, die Ihnen nahe stehen, sodass Sie zu ihnen gehen. 

	Wie kann man sie von Dämonen unterscheiden? Auch relevant. Licht kommt immer von Engeln. Und nicht nur visuelles Licht, von ihnen spürt man immer Wärme, Sicherheit und Anmut. Ich möchte ihnen nahe sein. Und von Dämonen, selbst wenn sie die Gestalt von Engeln annehmen, wird es Angst und Sorge geben, die Seele wird sagen, dass die Schwingungen niedrig sind. 

	(Irina) Interessante Wissenschaft? 

	Maxim: Ja, es ist interessant. 

	Irina (John): Natürlich sind diejenigen am besten auf den Tod vorbereitet, die bereits im Leben bewusste Astralreisen unternehmen. Sie wissen bereits, wo alles ist, und werden beim Verlassen des Körpers nicht verwirrt. 

	(Irina) Also lerne Astralreisen! Sie können zu uns ins Cassiopeia kommen. 

	Maxim: Ja. Kommen Sie also in unser Zentrum. Auch Astralreisen lernen wir hier kennen. Wir haben hier ein Programm namens „Science of Imagery“. 

	Irina: Ja. 

	Maxim: Und Astralreisen gibt es auf GetCourse. Komm herein! Der Link ist unten. Und es gibt bereits mehr als fünf Astralreisen, die Irina Podzorova in Live-Übertragungen gibt. So können Sie auch durchgehen und genießen. 

	1:07:10 John über seine Kommunikation mit Tieren und Dämonen. 

	Maxim: In welcher Sprache haben Sie mit dem Bären gesprochen, als Sie versuchten, mit ihm zu verhandeln, damit wilde Tiere Sie auf dem Berg nicht stören? 

	Irina (John): Welche Art? Geistig. Ich habe mental mit Tieren und Pflanzen kommuniziert. 

	Maxim: Und sie haben dich verstanden? 

	Irina (John): Sie haben Seelen. Sie verstehen die Absichten einer Person und das Bild, das diese ihnen vermittelt. Das heißt, nicht direkt die Worte selbst in irgendeiner irdischen Sprache, aber sie verstehen Gefühle und verstehen Absichten. 

	Maxim: Wie oft hatten Sie während der Einsamkeit Kontakt mit niederschwingenden, nicht verkörperten Geistern, mit Dämonen? Und was genau wollten sie in diesem Moment vermitteln und sagen? 

	Irina (John): Nein, solche Kontakte hatte ich selten, nur wenn sie Menschen mitbrachten, die von ihnen besessen waren, also von Dämonen besessen waren. Dann kam es zum Kontakt. Sie versuchten mir klarzumachen, dass ich ihren Besessenen in Ruhe lassen, ihn nicht berühren und nicht für ihn beten sollte. 

	Ich hatte mehr Kontakte mit den Geistern der Gegend. 

	1:08:29 Johannes über Beziehungen zu Priestern und die Ermordung zweier seiner Jünger. 

	Irina (John): Als wir nach Georgien reisten, kamen wir zuerst nach Mzcheta. Dann stieg ich auf den Berg, fand eine Höhle und begann dort zu leben. Ich traf die Priester, die dorthin kamen. Sie gaben nicht sofort zu, dass sie Menschenopfer darbrachten. dies war im Staat verboten. Also lernte ich sie kennen und versuchte, freundschaftliche Beziehungen aufzubauen. Aber es war sehr schwierig, wir gehörten unterschiedlichen Religionen an: Sie waren Heiden, ich war Christ. 

	Trotzdem habe ich sie immer mit Liebe und Verständnis behandelt. Als sie mich fragten, warum ich hierhergekommen sei, antwortete ich, dass Gott mich gerufen habe, um diesen Ort von Dämonen zu reinigen. Und sie sagten, dass sie Christus akzeptieren, aber nicht als den einzigen Gott, sondern als einen der Götter. Wir hatten keine besonderen Streitigkeiten. 

	Die Sache ist, dass ich neben meinem Leben auf dem Berg und meinen Gebeten auch Menschen traf und verschiedene Predigten über die Notwendigkeit las, den Aberglauben aufzugeben, die Anbetung des Feuers aufzugeben, weil dies Götzen seien. Und dass wir Christus anbeten müssen, den einen Gott, der alles erschaffen hat. Verstehen? 

	Maxim: Ja. 

	Irina (John): Ich wollte sie vom Götzendienst, von diesen Opfern ablenken und sie zum wahren Glauben bekehren. Was meiner Meinung nach natürlich stimmte. Ich habe Predigten zu diesem Thema gelesen: „Tut Buße, lasst den Götzendienst, Gott wartet auf euch!“ Den Priestern gefiel das natürlich nicht, aber gleichzeitig verstanden sie, dass dies mein Glaube war, sie wussten, was das Christentum war, und erwarteten daher nichts anderes. 

	Dies war ihre Lektion, um meinen Glauben und meine Predigten zu akzeptieren. Auch als die Menschen, die an sie glaubten, begannen, sich von ihnen abzuwenden und sich dem Christentum zuzuwenden, war dies für sie auch eine Lektion in Sachen Akzeptanz, die nicht alle friedlich durchlebten. Es endete damit, dass zwei meiner Schüler, die mit mir auf dem Berg lebten, entführt wurden. Und auch sie wurden dem Feuer geopfert. Dann wurden ihre verbrannten Leichen gefunden, nachdem sie verschwunden waren. 

	Maxim: Wer genau? 

	Irina (John): Einige Asiy und Aviv. [Wahrscheinlich Ise (Jesse) von Tsilkan und Aviv von Nekresi]. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	1:11:22 John über Fälle, in denen Dämonen aus Menschen ausgetrieben werden. 

	Irina (John): Sagen Sie mir bitte, als Sie Dämonen und Teufel austrieben, konnten Sie sie durch Gebete austreiben? 

	Irina (John): Ich habe einfach für sie gebetet, weil ich es selbst nicht konnte. Ich betete zu Jesus Christus und dem Erzengel Michael, dass sie den Mann von seiner Qual erlösen würden. Und ich sah auf einer subtilen Ebene, dass Erzengel Michael mit einer Schar von Engeln kam und sie begannen, die Energien des Lichts auf diesen Dämon zu richten. 

	Es gab aber auch unterschiedliche Ergebnisse. Es kam vor, dass dieser Dämon einen Menschen aufregte, er in Wut geriet und begann, sich zu befreien, loszurennen und zu schreien, um in Ruhe gelassen zu werden. In diesem Moment sagte ich ihm: „Wenn Sie Ihre Qualen loswerden möchten, müssen Sie beten und diesem Dämon widerstehen.“ Es gab aber auch erfolgreiche Heilungsfälle, bei denen Dämonen aus einem Menschen ausfuhren, nachdem für ihn gebetet worden war, und er daraufhin Christ oder sogar Einsiedler wurde. Auch solche Fälle gab es, aber nicht immer. Es kam vor, dass eine Person ungeheilt blieb und sie sie noch heftiger angegriffen haben. 

	Maxim: Sehr interessant. 

	1:12:55 Johns Kommunikation mit Zaden, dem Geist des Feuers. 

	Irina (John): Was den Berg betrifft, so hatte ich, als ich dort lebte, nicht die größten Konflikte mit den Menschen oder den Priestern, sondern mit dem, den sie verehrten, nämlich mit Zaden, dem Geist des Feuers. Er kam in der Gestalt eines Mannes zu mir – riesig, etwa 10 Meter groß, aus Flammen, aus Rauch gemacht. Er roch sogar nach Rauch. Ich verließ die Höhle, weil Hitze eindrang, wie von einem Feuer. 

	Es geschah am Abend, ich war allein. Ich ging hinaus und sah einen riesigen feurigen Mann, der anfing, Feuer und Hitze auf mich zu richten, weil er dachte, ich würde Angst bekommen und von dort weggehen. Ich begann, mit ihm zu kommunizieren. Er sagte: „Niemand hat dich hier erwartet. Das ist unser Gebiet. Verschwinde hier! Hier sind Berggeister, die dich einfach vernichten werden: Es wird einen Erdrutsch geben, die Höhle wird einstürzen. Wir sind hier die Herren! Du hast kein Recht, ohne unsere Zustimmung hier zu sein.“ 

	Ich antwortete ihm: „Das ist nicht euer Platz, dieser Platz gehört Gott. Ihr seid hier nur vorübergehend eingesetzte Herrscher.“ Er sagte: „Nein, das ist unser Platz!“ Ich sage ihm: „Wenn du lügst und das göttliche Gesetz nicht kennst, dann widersprichst du Gott. Nur Dämonen widersprechen Gott, und ich glaube nicht an Dämonen. Ohne Gottes Willen kannst du mir nichts antun!“ 

	Er drohte damit, mich zu verbrennen und dass in meiner Höhle ein Feuer ausbrechen würde. Es gab Drohungen, er würde alle meine Schüler verbrennen. Ich antwortete ihm: „Okay, wenn du eine solche Macht über meinen Körper hast, dann erlaube ich dir das, weil ich auf Gott vertraue.“ Danach ging er. 

	Maxim: Ich verstehe. 

	Irina: Wie gefällt Ihnen dieses Gespräch? 

	Maxim: Normales Gespräch. 

	Irina: Das heißt, sie sagten: „Dies ist unser Platz“, und er antwortete ihnen: „Dies ist Gottes Platz und Gott hat mich hierher gebracht.“ 

	1:15:19 Woher hatte Johannes den Stab des Moses? Was konnte er tun? 

	Maxim: Sagen Sie mir bitte, woher Sie einen Stab wie den von Moses haben, der Wasser und Flüsse teilen konnte? Wow! Ich wusste es nicht einmal. 

	Irina (John): Ja, das gab es. Dies wurde mir von den Engeln gegeben. 

	(Irina) Zeigt einen langen Stock. Es ist nicht einmal ein Stab, es sieht aus, als wäre es aus Plastik, aus irgendeinem Grund sieht es aus wie eine Angelrute, die man zusammen- und auseinanderfalten kann. 

	(John) Sie haben mir beigebracht, wie ich damit umgehen soll. Ich musste beispielsweise mit diesem Stock eine bestimmte Taste am Griff drücken, und ein Objekt, auf das ich zeigte, bewegte sich zur Seite. 

	(Irina) Jetzt werde ich sehen, was für ein Gerät er zeigt. Ich verstehe ihn allerdings nicht wirklich. Es ist so etwas wie ein Antigravitator: Wenn er ihn auf Wasser richtet, zerstreut sich das Wasser; wenn er es auf einen Stein richtete, rollten die Steine vom Weg weg. 

	Maxim: Und was, haben sie damals den Transfer solcher Technologien erlaubt? 

	Irina (John): Natürlich, ich hatte eins. Mir wurde lediglich gesagt, ich solle es niemandem geben und es so wenig Leuten wie möglich zeigen – nur meinen Schülern und christlichen Einsiedlern. Und es den Herrschenden nicht zu zeigen, damit sie es nicht wegnehmen und für ihre Zwecke verwenden. Das heißt, sie haben mir die Sicherheitsvorkehrungen erklärt. 

	Maxim: Was haben Sie sonst noch mit diesem Stab gemacht? Könnten sie Menschen heilen? 

	Irina (John): Nein, dieser Stab konnte keine Menschen heilen. Aber wenn es eine schwere Krankheit gab, kam ein Engel und brachte mir bestimmte Pulver, und ich gab sie diesen Menschen. 

	Maxim: Sind die Pulver irdischen oder außerirdischen Ursprungs? 

	Irina: Einfach in Tüten, so wie ich ihm Medizin gegeben habe. 

	Maxim: Interessant. OK. 

	Irina (John): Aber es war selten. Dies waren Ausnahmefälle. 

	1:17:19 John über die Entdeckung heilender Wasserquellen. 

	Irina (John): Ich möchte auch sagen, dass es mir wirklich an Wasser mangelte, als ich auf diesem Berg lebte. Und die Engel kamen wieder zu mir. 

	Maxim: Ah, es gab eine Situation, in der Sie gebetet haben und eine Quelle aufgesprudelt ist! 

	Irina: Es zeigt, dass diese Quelle von den Tumesoutianern von der Basis aus erstellt wurde. 

	Maxim: Haben sie die Quelle erstellt? 

	Irina (John): Ja, sie haben das Grundwasser dorthin geleitet. Und sie haben nicht nur Regie geführt. Aus ihrer Basis werden bestimmte Heilstoffe hinzugefügt, die den menschlichen Körper unterstützen. 

	Maxim: Das heißt, die heilenden Quellen, die während des Gebets entstanden, könnten Quellen gewesen sein, die von unseren außerirdischen Freunden geschickt wurden, um den Ort und die betende Person zu unterstützen? 

	Irina (John): Ja. Denn dieser Berg befand sich etwa 2,5 Kilometer südlich eines der Eingänge zu einem großen Tumesout-Stützpunkt im Kaukasus. 

	Maxim: Im Allgemeinen, wie interessant das alles ist! Sehr interessant. Ich würde dieses Thema natürlich weiterführen, wenn wir viel Zeit hätten. 

	Irina: Es ist interessant, nicht wahr? 

	Maxim: Ja. 

	Leute, ich möchte euch noch einmal daran erinnern. Eine Ikone der 13 assyrischen Väter, die neun Monate lang von Mönchen im Gebet gemalt und in allen Kirchen den Reliquien ihrer Gründer geweiht wurde, wurde in die Kasaner Kathedrale in St. Petersburg gebracht. 

	Natürlich würde ich gerne über andere assyrische Väter sprechen, aber uns fehlt einfach die Sendezeit. 

	1:19:01 Das Ergebnis von Johns Aktivitäten in Georgia. 

	Irina (John): Immerhin habe ich 16 Jahre an diesem Ort gelebt. Und im Laufe der Jahre ist es mir gelungen, die Menschen davon zu überzeugen, sich von Götzendienst und Opfern abzuwenden, diesen Bereich zu reinigen und das Portal zu den negativen dämonischen Zivilisationen, wie ich sie nannte, vollständig zu schließen. Dort wurde ein sauberer Ort und alle Opfer und Dämonenkulte hörten vollständig auf. 

	Maxim: Ich danke Ihnen für Ihre Offenheit, für Ihre Aufrichtigkeit, für Ihren Dienst an Gott! 

	1:19:36 Die aktuelle Inkarnation von John Zedazeni. 

	Irina (John): Das möchte ich jetzt sagen. Vielleicht ist das für Sie interessant, vielleicht aber auch nicht, aber ich muss es Ihnen mitteilen. Ich verließ die Inkarnation im Alter von 71 Jahren und inkarnierte nach 212 Jahren auf Tumesout. Ich lebe derzeit in Tumesout. 

	Maxim: Ah, du bist der fleischgewordene Geist! Ich habe dich nicht danach gefragt. 

	Irina (John): Ja, ich bin inkarniert. 

	Maxim: Leben Sie derzeit in den „Engeln“, die zu Ihnen kamen? 

	Irina (John): Ich lebe im Körper einer Frau und bin nicht mit der Erde verbunden. Die Frau, mit der ich jetzt zusammenlebe, beschäftigt sich mit der Wissenschaft und erforscht den Kern der Galaxie. Er ist Astrophysiker, ein ziemlich bekannter Wissenschaftler. 

	(Irina) Zeigt es mir. Diese Frau ist 915 Tumesout-Jahre alt. Dies entspricht ungefähr mehr als tausend Jahren. Ich sehe jetzt solche Zahlen. Aber das muss man sehen. Er wurde dort, auf Tumesout, Ende des 8. Jahrhunderts inkarniert. 

	1:21:06 Danke. Botschaft an das Publikum. 

	Maxim: Vielen Dank für alle Informationen, die Sie mitgebracht und weitergegeben haben! Für den Energieaustausch, den Sie mit unseren Zuschauern, mit mir persönlich, mit Irina hatten! 

	Welche Botschaft möchten Sie unseren Zuschauern hinterlassen? 

	Irina (John): Ich möchte Ihnen zunächst den Dank der Vertreter des Planeten Tumesout übermitteln, die Ihren Planeten entdeckt haben. Ich möchte Ihnen meinen Dank für die Schaffung des Interstellar Union Project auf dem Planeten Erde aussprechen, das diese Informationen bewusst weitergibt. Und es trägt nicht nur diese Informationen, sondern wirkt auch auf die spirituelle Erleuchtung der Seelen der Erdenbewohner ein und führt sie zu ihren Ursprüngen, zu ihrem Höheren Selbst, zu ihrem Geist zurück. 

	Ich wünsche Ihnen Gottes Segen, und als Engel gebe ich ihn Ihnen! Ich wünsche mir, dass sich Ihr Projekt jedes Jahr weiterentwickelt und wächst und immer mehr kluge, energiegeladene Menschen anzieht. Und gleichzeitig, damit eure Seelen so rein und strahlend bleiben, wie sie jetzt sind. 

	Maxim: Vielen Dank. 

	Irina (John): Ich werde für Sie beten, dafür, dass Ihr Projekt und alle daran teilnehmenden Menschen vor verschiedenen Versuchungen geschützt werden. 

	Maxim: Ich werde Sie bitten, für mich persönlich zu beten. 

	Irina (John): Ja, natürlich. 

	Maxim: Weil ich gerade eine ziemlich schwierige Phase in meinem Leben durchmache: eine Phase der Entwicklung, eine Phase der Transformation, der Wiederherstellung meiner Person. Also vielen Dank für alles! 

	Irina (John): Ich behandle euch wie spirituelle Kinder. Als mein spiritueller Sohn sende ich dir das Licht der Liebe. 

	Maxim: Vielen Dank! 

	Leute, vielen Dank euch allen für eure Unterstützung. Jetzt können Sie nicht einfach Spenden tätigen, sondern zu GetCourse gehen und dort Meditationen zu den Zahlungsbedingungen durchführen, die Ihnen am Herzen liegen. Dies wird auch unterstützend sein. Vielen Dank euch allen! 

	Irina: Danke. Interessant. 

	Maxim: Treffen wir uns bei GetCourse und auf unseren neuen Websites, die wir bereits für Sie erstellen. Tschüss zusammen! 

	

	 

	2. November 2024 

	Konferenzteilnehmer: 

	Irina Podzorova hat Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit feinstofflichen Zivilisationen und mit der spirituellen Welt. 

	Maxim Rusan – Leiter des Cassiopeia-Projekts und des Zentrums für spirituelle und körperliche Entwicklung; 

	Johannes von Zedazeni ist der fleischgewordene Geist des Heiligen dreier christlicher Kirchen. 

	 

	Die Heilmethode „Baum der Säule“ 

	 https://blog.cassiopeia.center/ozdorovitelnyj-metod-drevo-stolpa  

	Im gegenwärtigen Entwicklungsstadium weiß die Geowissenschaft sehr wenig über die Energien selbst der materiellen Welt. Sie sind mehr oder weniger nur mit neun Energien der physischen Ebene vertraut, und selbst dann haben Sie weder sie selbst noch ihre Übergänge ineinander vollständig studiert. Dies ist eine natürliche Phase Ihrer Entwicklung. 

	Aus der spirituellen Welt entstand die materielle Ebene, die 6048 verschiedene Energien umfasste. Neun davon bilden unsere physische Welt, und alle anderen Energien bilden die subtilen Ebenen. Heilende Energien kommen aus dem Äther. Dies sind ätherische Ebenen, die die Grundlage für den Aufbau dichterer materieller Ebenen von Formationen bilden. 

	Wenn die Energien zur 15., 18. oder 22. Dichteebene gehören, bedeutet dies, dass die Energien, die von dort kommen, nicht die physische Welt bilden, sondern Welten, die für Sie subtiler sind. Wenn sie in die physische Welt gelangen, füllen sie den Raum zwischen den Atomen des Körpers, und weil sie ihn ausfüllen, werden diese Atome plastisch und beginnen, den Gedanken zu gehorchen, sich den Gedankenformen stärker zu unterwerfen. 

	Gedankenformen bilden zusammen mit dieser Energie den Körper. Hierzu kann der Mensch beitragen, indem er sich erstens körperlich entspannt und zweitens auch an seinen schönen, gesunden und beweglichen Körper denkt. 

	(Alleya) Wer hat mir diese Methode der „Säule“ gegeben? Ursprünglich hieß er „Heiliger architektonischer Körper“, dann änderten sie den Namen und sagten: „Baum der Säule“, „Baum des Lebens“. Können Sie die Namen derjenigen nennen, die mir diese Methode weitergegeben haben? Er ist interessant. 

	(Ashtar sagt) Und ich habe übermittelt, und Erzengel Raphael, und diese feinstofflichen plasmoiden Wesenheiten, die in der Nähe sind. Dies ist eine gemeinsame Entscheidung. 

	(Alleya) Die Methode selbst besteht aus mehreren Schritten: dem Aufbau eines Energiegitters, der Ausrichtung der Achsen entlang des Körpers – davon haben wir viele, die wir bei dieser Methode gezielt ausrichten – der Sitzung selbst mit dem „Lichtkörper“ und dem Aufbau der kristallinen Struktur. Dies ist die Arbeit mit vorhandenen ätherischen Kristallen. Sie haben mir gezeigt, wie es geht. 

	Dies sind die Cluster (zeigt ätherische Kristalle), die mit den Energien dieser Dichtestufen gefüllt sind. 

	(Ashtar spricht) Jeder Cluster enthält drei Strukturen, die mit der Energie der 15., 18. und 22. Dichteebene gefüllt sind. Dieser Cluster dringt in den Körper ein, löst sich darin auf und verteilt sich zwischen den Atomen. Zu dieser Zeit werden sie mobiler. 

	Im Ätherleib kommt es zur Auflösung, die jedoch Auswirkungen auf die physische Ebene hat. Die Anregung der Atome erfolgt dabei nicht schlagartig, wie etwa beim Erhitzen, sondern langsam, gleichmäßig, ohne die Proteinstruktur zu beschädigen. 

	02:03, #385 Der Säulenbaum – eine neue Technik zur Heilung der Wirbelsäule. Wie kann man Rückenschmerzen lindern? Atlaskorrektur. 

	Alleeya ist Regressologin, Hypnologin und Kontaktperson mit der spirituellen Welt und der Intergalaktischen Föderation des Lichts. Zertifizierter AccessBars-Praktiker. 

	Ashtar Sheran ist der Anführer der Raumflotte der Galaktischen Föderation des Lichts (GFL); 

	Erzengel Raphael ist ein Vertreter der spirituellen Welt und beaufsichtigt die Egregoren der Heilsysteme. 

	April 2021 

	Das Bild der Maria Magdalena. Maria Magdalena - Kuratorin 

	 https://blog.cassiopeia.center/obraz-marii-magdaliny-mariya-magdalina-kurator  

	Das Bild der Maria Magdalena 

	Sie zeigt mir ein schlankes Mädchen mit „feinen Knochen“: dünne Arme, lange Finger. Ziemlich dunkle Haut. Schwarzes Haar, üppig, unterhalb der Schultern, bis zur Taille, hinten mit einer roten Kordel zu einem Knoten zusammengebunden. 

	Sie hatte so etwas wie Kosmetik, mit der sie sich schmückte. Schönes Gesicht, große Augen. Sie war groß und hatte lange Beine. Sie war ein wunderschönes Mädchen. 

	Frage: Ist Maria Magdalena eine Mentorin, eine Betreuerin der heute lebenden Menschen? 

	Ja. Ein inkarnierter Geist kann auch Kontaktpersonen haben. In diesem Fall das Höhere Selbst. Ich habe 72 Kontaktpersonen auf der Erde, die ich direkt beaufsichtige. Ich tue dies in Form einer Phantom- oder mentalen Kommunikation, eines Flows. 

	Sogar das Höhere Selbst inkarnierter Menschen hat solche Kontaktpersonen. Sie trennen Phantome von sich, doch ihr verkörperter Teil weiß davon nichts, es ist nicht seine Aufgabe. Genauso wie es Kontaktpersonen für nicht verkörperte Geister gibt. 

	
Maria Magdalena über die Sünde der Unzucht 

	Frage: Wie kann man die Sünde der Unzucht bekämpfen? 

	Sie müssen nicht kämpfen, sondern in einen Zustand göttlicher Weisheit eintreten. Seien Sie sich Ihrer selbst und Ihrer Handlungen bewusst. Fragen Sie sich: „Warum ist das notwendig? Wozu führt das?“ Kontrollieren Sie Ihre Instinkte, Ihre animalische Natur. 

	Das Erste, was Sie tun müssen, ist, an Gott zu glauben. Glaube, dass er dich liebt. Wenn Sie dies tun, fragen Sie sich: „Wie sieht Gott das, was ich tue? Was würde er für mich wollen?“ 

	Sie wissen, dass Gott Sie als seine Kinder liebt. Haben Sie Kinder? Wenn ja, fragen Sie sich, ob Sie möchten, dass Ihre Kinder Unzucht treiben. Wenn Sie dies tun und Kinder haben, fragen Sie einfach. Möchten Sie, dass Ihre Kinder den gleichen Lebensstil führen? 

	Sie haben das durchgemacht oder machen das gerade durch. Möchten Sie, dass Ihre Kinder das durchmachen? Wenn Sie die Antwort „Nein“ erhalten, fragen Sie sich: „Warum?“ Also entspricht meine Lebensweise nicht der Liebe? Entspricht nicht dem guten Anfang? Warum leite ich es dann? Bin ich ein so böser Mensch, dass ich meinen himmlischen Vater verärgere? Wie hätte Er es gern, dass ich bin? 

	Wenn wir versuchen, so zu werden, wie Gott es von uns erwartet, werden wir vollkommen glücklich sein. Gott möchte uns vollkommen glücklich sehen. Und dies ist ohne wahre Liebe unmöglich. 

	Unzucht ist Selbstsucht. Dies ist die Stärkung der tierischen Natur in einem selbst aufgrund der Energien, die von Gott zur Entwicklung gegeben werden. Unzucht macht keine Freude. Es bringt Enttäuschung, Tränen, Verlust, Eifersucht. Wer Freude an der Unzucht hat, kennt Gott nicht, kennt das Licht nicht. Er glaubt, dass das vorübergehende Zittern des Körpers im Moment des Orgasmus ein Vergnügen ist. Nein. Das ist nur ein vorübergehender Krampf. Aber wenn es vorbei ist, kommen alle Probleme wieder zurück. 

	Maria Magdalena über Abtreibung 

	Frage: Maria, wie kann ich für die Sünde der Abtreibung büßen? 

	Kann nicht gesühnt werden. Es ist unmöglich, dafür zu büßen. Ein ermordetes Kind kann man nicht mehr wiederbeleben. Sie können nur sicherstellen, dass das Opfer seiner Seele nicht umsonst war, wenn Sie verstehen, warum dies inakzeptabel ist. Du wirst ihn lieben. Sie werden es lieben und sich selbst dafür verzeihen. Wenn Sie sich selbst nicht lieben und vergeben und Ihre Schwingungen nicht senken, wird sein Opfer vergeblich sein. 

	Er hat seine Qualen ertragen und ist in der Geistlichen Welt. Verzeihen Sie es sich selbst und geben Sie zu, warum Sie es getan haben. Stellen Sie sich vor, Sie wären in der gleichen Situation, in der Sie sich befanden. Was würden Sie jetzt tun? Würden Sie diese Tat wiederholen oder nicht? Wenn nicht, überlegen Sie, welche Lösung Sie finden könnten, um dies zu vermeiden. Hattest du es damals oder nicht? Es muss analysiert werden. 

	Damit helfen Sie anderen Frauen, die diesen Schritt wagen. Sie können ihnen Ratschläge und Empfehlungen geben, wie dies vermieden werden kann. Dies wird Ihr freiwilliges Opfer in Form Ihrer persönlichen Zeit und Ihrer Energie zum Wohle der Kinder sein, die am Leben bleiben. 

	Maria Magdalena über die Liebe Christi 

	Frage: Was ist der schnellste Weg, um die Schwingungen Christi zu erreichen? 

	Liebe. Liebe wie er. Wie hat er geliebt? Sie müssen in Ihrem Leben nicht unbedingt dieselben Prüfungen durchmachen wie er. Ich spreche über den Grad der Liebe. Er liebte alle Menschen, ohne Ausnahme. Nicht nur seine Freunde, sondern auch diejenigen, die ihn verfolgten, jagten, beschimpften und töteten. 

	Wie hat er sie geliebt? Während Nägel in seine Hände getrieben wurden, betete er zum himmlischen Vater, er möge diesen Menschen gnädig sein. Welcher Grad an Liebe ist das? Diese Frage können Sie sich selbst stellen. 

	40:22, #400 Live-Übertragung mit dem Geist der Maria Magdalena. Irina Podzorova. 

	Phantom des Geistes von Maria Magdalena. 

	Januar 2022 

	#712 Die Geschichte der Entstehung unserer Rasse. Genetische Experimente von Außerirdischen. Cassiopeias Ziele. Teil 1 

	 https://blog.cassiopeia.center/istoriya-sozdaniya-nashej-rasy-geneticheskie-ehksp  

	 https://www.youtube.com/watch?v=dlp00ybMFlU  

	00:00 Beginn des Videos. 

	00:23 Auszüge aus der Konferenz. 

	„… Das heißt, diese Experimente fanden von Beginn der Gründung der Interstellaren Union an statt, also vor 15 Millionen Jahren. Was die erste Rasse betrifft, so entstand sie etwa 80.000 Jahre nach der Gründung der Interstellaren Union…“ 

	Der göttliche Zweck dieses Manvantaras ist das Lehren und Lernen von Lebenslektionen durch Geister verschiedener Dichtestufen, einschließlich der dritten. Damit Geister jedoch Erfahrungen der dritten Dichtestufe machen können, sind unterschiedliche Planeten und unterschiedliche Bedingungen auf diesen Planeten erforderlich. Wir ermöglichen dies in voller Einheit und Zusammenarbeit mit der spirituellen Welt und den feinstofflichen Zivilisationen. 

	1:30 Vorstellung der Teilnehmer. 

	Maria: Hallo, liebe Freunde! Wir freuen uns, Sie heute zu unserer sehr interessanten Konferenz begrüßen zu dürfen. Mein Name ist Maria, ich bin die Administratorin des Cassiopeia-Projekts und die Leiterin der SAKRAL-Schule. Und heute ist meine Kollegin Alyonochka mit mir auf der Konferenz, die unseren Gästen ebenfalls Fragen stellen wird (die ihre Inkarnation direkt betreffen), und unsere geliebte und geschätzte Kontaktperson Irina Podzorova, die die Antworten unserer Gäste übermitteln wird. Herzlich willkommen, alle zusammen. 

	Irina: Grüße. 

	Alena: Ja, willkommen, Freunde. 

	Irina: Hallo, liebe Freunde. Mein Name ist Irina Podzorova, ich habe Kontakt zu außerirdischen Zivilisationen. Heute haben wir eine sehr interessante Konferenz über die Entstehungsgeschichte unserer Rasse. Ich habe jene Spezialisten vom Planeten Burkhad, die unsere Rasse vor drei Millionen Jahren erschaffen haben, gebeten, zu kommen. 

	Tatsache ist, dass die Inkarnationen einiger dieser Spezialisten bereits auf der Erde sind. Sie sind mir bekannt und haben einem Gespräch mit ihrem Höheren Selbst bzw. mit ihren Phantomen zugestimmt. Ich möchte Sie daran erinnern, dass der Geist, der in der Mutter Gottes inkarniert wurde, auch in einer der Inkarnationen vor drei Millionen Jahren auf Burkhad inkarniert war und auch an der Erschaffung unserer Rasse beteiligt war. 

	Ich werde nun die Anwesenden vorstellen. Ich möchte gleich sagen, dass sie in Form von Phantomen vorhanden sind. Und nun sind alle Spezialisten und Wissenschaftler, die hier vertreten sein werden, Vertreter des Planeten Burkhad. 

	Ich möchte Sie daran erinnern, dass sie vor drei Millionen Jahren lebten. Jetzt sind sie gekommen, weil ich weiß, in wem sie jetzt inkarniert sind, und diese Leute haben mir die Erlaubnis gegeben. 

	Demnach gab es einen Kybernetik-Spezialisten vom Planeten Burkhad, der dieses Projekt beaufsichtigte und Computermodelle zur Erschaffung der Menschheit erstellte, sein Name war Harshit Turas (sein Phantom mit seiner Erinnerung ist jetzt hier anwesend). 

	Es waren auch Biologen da (die jetzt hier anwesend sind): ein Spezialist für die Erforschung der instinktiven Natur von Säugetieren, Tieren des Planeten Erde, Himner Ellar, ein Spezialist für Genotypisierung und Molekulargenetik, Sator Pulou, ein Spezialist für organische Chemie und – wir haben kein solches Fach, aber ich verstehe Sie – der Wechselwirkung der ätherischen Frequenzen der plasmoiden Zivilisationen der Milchstraße und der ätherischen Frequenzen der Molekülgitter der Atome, sein Name ist Terhos Lopeo. 

	Und ich habe auch das Phantom von Jesus eingeladen. Er war damals nicht inkarniert (ich erinnere Sie daran), aber er half mit seiner Energie, unseren Hybriden zu erschaffen. Und ich habe ihn auch gebeten, eventuell auftretende Fragen zu beantworten. 

	Um unserer Sendung mehr Relevanz zu verleihen, habe ich sozusagen einen Vertreter der modernen Wissenschaftler eingeladen – einen Wissenschaftler vom Planeten Burkhad. Er ist jetzt auf Burkhad inkarniert. Das heißt, es ist kein Phantom. Dies ist der Astralkörper. Und sein Name ist Rostakh Ralun, er ist ebenfalls Spezialist für Biologie und die Untersuchung genetischer Linien terrestrischer biologischer Objekte. 

	Das heißt, wir haben jetzt viele Burkhads, sie sind sich nur sehr ähnlich, und ich selbst bin bei diesen Namen und Energien schon verwirrt. Daher werden wir jetzt wahrscheinlich auf jeden einzelnen eingehen. Ich hoffe, Sie haben sich die Namen gemerkt. 

	Sie heißen alle willkommen und danken ihnen für die Gelegenheit, über die Entstehung der ersten genetischen Vertreter des Homo sapiens zu sprechen. 

	Maria: Wir danken unseren Gästen. 

	Alena: Ja, wir heißen sie willkommen. Auch ihre Namen sollten uns nicht verwirren. 

	6:27 Beginn der Praxis, Hybridrassen zu schaffen. 

	Maria: Ja, Freunde, unsere erste Frage: Wie lange ist es her, dass in unserer Galaxie und insbesondere in den Zivilisationen der Interstellaren Union mit der Praxis der Schaffung hybrider Rassen begonnen wurde? Vielleicht kann Rostakh diese Frage beantworten? 

	Irina (Rostakh): Ja, mir war klar, dass die Frage an mich gerichtet war. Ich bin hier wirklich anwesend, man könnte sagen, der einzige von denen, der Ihr Zeitgenosse in Bezug auf Burkhad ist, denn der Rest von uns hat noch alte Erinnerungen, na ja, abgesehen von Jesus (lacht). 

	Alena: Uralte Erinnerung (lacht). 

	Irina (Rostakh): Das heißt, wir haben uns auch gerade (bei den Shows) getroffen und gesprochen. Jetzt erzähle ich Ihnen einfach, wie Phantome entstehen. Die Erinnerung an die jeweilige Person ist in ihnen verankert. Ich möchte also sagen, dass unsere Wissenschaft in drei Millionen Jahren bereits sehr große Fortschritte gemacht hat (zeigt). 

	(Irina): In den drei Millionen Jahren, die seit ihrem Leben vergangen sind, haben all diese Burkhadianer, die ich aufgelistet habe, … Also, was ist die Frage? Wie lange macht die Interstellare Union das schon, ja, wenn ich das richtig verstehe? 

	Maria: Ja, wann kam es zu den ersten erfolgreichen Erfahrungen mit der Hybridisierung neuer Rassen, entweder in der Interstellaren Union oder grundsätzlich in unserer Galaxie, wenn es vor der Gründung der Interstellaren Union war? 

	Irina (Rostakh): Jeder Planet hat bereits vor der Vereinigung zur Interstellaren Union separate Experimente durchgeführt. Nach der Vereinigung (ich möchte Sie daran erinnern, dass dies vor 15 Millionen Jahren geschah) begannen buchstäblich sofort die ersten Experimente zur Hybridisierung neuer Lebewesen. 

	Es wurden verschiedene Experimente durchgeführt, unter anderem zwischen den Planeten, die ursprünglich Teil der Interstellaren Union waren, zwischen ihren humanoiden Lebensformen und auch zwischen lebenden Organismen wie Tieren, Pflanzen usw. Sie untersuchten (zeigt, wie sie eine Bank mit genetischen Daten aller Organismen auf den Planeten zusammenstellten und daraus verschiedene Kombinationen erstellten, um bestimmte Eigenschaften zu verbessern) … 

	Das heißt, diese Experimente fanden bereits zu Beginn der Gründung der Interstellaren Union statt, also vor 15 Millionen Jahren. Die erste Rasse entstand etwa 80.000 Jahre nach der Gründung der Interstellaren Union. Und es entstand zwischen den Shimorianern, die damals bereits Teil der Interstellaren Union waren, und einer der Zivilisationen, die sich damals im Sternbild Stier befand. Mittlerweile hat es sich bereits auf sieben Planeten niedergelassen und völlig unterschiedliche Gattungs- und Genformen hervorgebracht. 

	Alena: Sehr interessant, danke. 

	9:47 Experimente mit Tieren, um den intelligenten Geist zu verkörpern. 

	Alena: Und noch eine Frage an einen modernen Wissenschaftler: Sagen Sie mir bitte, gibt es derzeit Experimente zur Stimulation des Gehirns und Nervensystems von Tieren, um ein höheres Entwicklungsniveau zu erreichen, das für die Verkörperung eines intelligenten Geistes ausreicht, ohne Gene intelligenter Rassen hinzuzufügen? 

	Irina (Rostakh): Ja, solche Experimente werden auf verschiedenen Planeten durchgeführt, auch auf Ihrem. Sie werden von verschiedenen Planeten geleitet. Ich weiß zum Beispiel von einer Gruppe von Wissenschaftlern, die vom Planeten Raom-li, vom Planeten Futissa stammen – sie repräsentieren die Galaktische Föderation des Lichts und sie haben auf dem Grund des Pazifischen Ozeans eine Basis errichtet (zeigt: genau irgendwo in der Mitte des Pazifischen Ozeans, weit entfernt von allen Inseln). 

	Und sie führen dort Experimente durch, um Delfine und Wale – also große Tiere mit großen Gehirnen – so zu beeinflussen, dass ohne genetische Eingriffe, auf evolutionärem Wege, ihre neuronalen Schaltkreise im Gehirn verbessert und ihre Nervenbahnen beschleunigt werden, sodass sie neuronale Signale schneller vom Gehirn an alle Organe und zurück weiterleiten, auch an die Sinnesorgane. 

	Dies geschieht mit Hilfe eines speziellen Senders, der auf die Delfine gerichtet ist, und Vertreter von Futissa und Raom-li nehmen in speziellen, man könnte sagen, Tiefsee-Bathyscaphen Kontakt mit Vertretern dieser Delfine auf, und zwar genau an den Orten, an denen es keine irdischen Schiffe gibt. 

	Alena: Das sind ja Neuigkeiten! So wie ich das verstehe, werden wir vielleicht bald eine intelligente Rasse in Form von Delfinen oder Walen bekommen? 

	Irina (Rostakh): Ja, aber sie führen diese Experimente seit 62 Jahren aktiv durch. 

	Alena: Das haben wir unerwartet ausgegraben! Danke schön. 

	Irina: Ich möchte vorstellen: MidgasKaus, mein Kurator, ist auch bei uns anwesend, er hat sich entschieden, hier zu sein, insbesondere weil er Biologe ist und sich auch sehr für die Entstehungsgeschichte unserer Rasse interessiert. 

	Alena: Grüße. 

	Irina: Er interessierte sich auch für Geschichte, Biologie und Genetik und tut dies immer noch. 

	Irina (MidgasKaus): Ja, tatsächlich, ich weiß von diesen Experimenten. Und deshalb übermitteln einige Kontaktpersonen die Information, dass Delfine intelligente Seelen sind, genau wie Menschen, dass sich dort Seelen inkarnieren, dass sie intelligente Wesen sind. Möglicherweise haben Sie diese Informationen von Kontaktpersonen gehört. 

	Alena: Wir haben es gehört und waren überrascht. 

	Irina (MidgasKaus): Ja, Irina hat mich auch gefragt, warum manche Kontaktpersonen das sagen. 

	(Irina): Ja. 

	(MidgasKaus): Ich antwortete ihr, dass diese Kontaktpersonen Informationen darüber erhalten, dass solche Experimente stattfinden, sie nehmen dies jedoch so wahr, dass sie den Ereignissen sozusagen etwas voraus sind. Das heißt, es scheint, dass sie bereits umgesetzt werden, obwohl derzeit nur Experimente im Gange sind. Aus diesem Grund geben sie solche Informationen weiter. 

	Maria: Ja, offensichtlich lesen sie vom Feld ab. 

	Irina (MidgasKaus): Wie erfolgreich sie sein werden, hängt von vielen Faktoren ab. Sie können sie einzeln einladen und über die Biologie und Psychologie der Delfine und ihre bisherigen Erfolge sprechen. Sie haben dort, auf ihrem Planeten, auf Futisse zum Beispiel, eine ganze sogenannte Abteilung für Delfinologie. Das heißt, sie studieren dort allgemein terrestrische Meerestiere, und es gibt so ein riesiges künstliches Reservoir, und da gibt es (als ich dort war) ungefähr 80 terrestrische Arten, mit denen dort auch Experimente durchgeführt werden. 

	Alena: Wie wundervoll! 

	Irina (MidgasKaus): Dies kann vereinfacht als Training bezeichnet werden, aber es gibt auch Experimente mit der Beteiligung von Plasmoiden, die diese Seelen erschaffen haben, das heißt, sie sind mit Delfinen zusammen (zeigt, wie sie durch das Astrale dorthin gelangen und ihnen helfen, Kontakte mit ihnen herzustellen) … 

	Maria: Sehr interessant. 

	14:19 Über die Aufgaben und Ziele der Inkarnation in der dichten Welt und über Phantome. 

	Maria: Unsere nächste Frage berührt ein Thema wie die spirituellen und materiellen Ziele dieser Experimente, dieser Projekte: Wie entsprechen sie der spirituellen Welt und den plasmoiden Zivilisationen? 

	Irina (Terkhos): Gute Frage, sehr wichtig. Tatsache ist, dass, wie Sie wissen, das Ziel unserer Tätigkeit darin besteht, den Weltraum zu erforschen und Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen aufzunehmen. Es existiert, weil wir nach Planeten suchen, auch nach solchen, auf denen Leben existiert, um dessen Entwicklung zu unterstützen und die Entstehung intelligenter Formen zu fördern. Unsere Ziele stehen im Einklang mit der Geistlichen Welt und mit Vertretern plasmoider Zivilisationen, denn das Ziel des physischen Universums ist die Schaffung dichter materieller Lebensformen. 

	Kein einziger Stern, kein einziger Planet sollte einfach so verschwinden, ohne dass intelligente Wesen dies beabsichtigen. Plasmoid-Zivilisationen selbst könnten ohne kondensierende Materie existieren, sondern einfach auf der Dichteebene, auf der sie inkarniert sind. Viele Millionen plasmoide Wesen, die in verschiedenen plasmoiden Zivilisationen leben, sind jedoch rund um die Uhr damit beschäftigt, eine dichtere Welt zu erschaffen – dies ist sehr wichtig für die Verkörperung von Geistern in dichteren Körpern. 

	Wie Sie wissen, besteht der göttliche Zweck dieses Manvantaras darin, dass die Geister auf verschiedenen Dichteebenen, einschließlich der dritten, Lektionen fürs Leben lernen und durchlaufen. Damit Geister jedoch Erfahrungen auf der dritten Dichteebene machen können, sind unterschiedliche Planeten und unterschiedliche Bedingungen auf den Planeten erforderlich. Wir ermöglichen dies in voller Einheit und Zusammenarbeit mit der spirituellen Welt und den feinstofflichen Zivilisationen (zeigt, wie sie als Mitarbeiter zusammenarbeiten). 

	Maria: Vielen Dank für Ihre Antwort. Irochka, sag mir bitte, wer geantwortet hat? 

	Irina: Der Vertreter von Burkhad, der für ätherische Interaktionen verantwortlich ist, hat geantwortet – Terhos. Er, also dieser Geist, interagierte mit den Plasmoiden, deshalb reagierte er so. 

	Maria: Soweit ich mich erinnere, ist dies die Inkarnation der Jungfrau Maria. 

	Irina: Ja, übrigens, Terhos, das möchte ich gleich sagen, ist die Inkarnation der Mutter Gottes, aber jetzt ist ihr Phantom mit seiner Erinnerung hier anwesend. Man kann also ein wenig verwirrt sein, wo ist die Mutter Gottes und wo ist er, nicht wahr? Allerdings können beispielsweise Geister, insbesondere auf hohen Ebenen, das heißt, solche mit multidimensionalem Bewusstsein, Phantome mit der Erinnerung an verschiedene Inkarnationen (mit der Erinnerung an jede Inkarnation, könnte man sagen) erschaffen und sie im Allgemeinen vor sich platzieren. 

	Alena: Wunder! Bis dahin ist es noch ein weiter Weg. Vielleicht werden wir im Laufe der Zeit im Cassiopeia-Projekt ein solches Training anbieten – um eigene Phantome zu erschaffen? 

	Irina (Terkhos): Ja, die Sache ist, dass Sie das nicht einmal lernen müssen – es ist nicht schwierig, Sie müssen Ihr Bewusstsein nur an diesen Moment gewöhnen. 

	Alena: Wir nähern uns dem siebten Schritt (Irina lacht). Na gut. Wir danken Ihnen. Übrigens war es ganz klar, dass die Botschaft von der Mutter Gottes kam, weil es eine so sanfte Botschaft war. Ich glaube, deshalb hat Mascha gefragt, von wem die Nachricht war, weil sie so eine sanfte Energie gespürt hat, nicht wahr, Mascha? 

	Maria: Ja, so eine vertraute, sanfte Energie. 

	Irina: Obwohl es ein Phantom ist, ist es bereits mit ihrer Energie ausgestattet. (lacht) 

	Alena: Ja, wir haben es gespürt. Danke schön. 

	18:45 Kollektive Entscheidung in der Interstellaren Union zur Schaffung von Hybriden. 

	Alena: Ich habe auch eine Frage: Sagen Sie mir bitte, wird die Entscheidung zur Schaffung neuer Rassen von jeder einzelnen Zivilisation oder Zivilisationsgruppe getroffen? Geschieht dies unabhängig voneinander, wird dies zentral in der Interstellaren Union vereinbart oder gibt es eine Art Kommission, die durch alle Mitglieder dieser Union vertreten ist? Auf welcher Ebene wird das alles akzeptiert? 

	Irina: Machen wir es so: Sie sprechen selbst mit der Person, der die Frage gestellt wird. 

	Alena: Geben wir es jetzt einem modernen Wissenschaftler ... 

	Irina: Ja, wie in der heutigen Zeit? 

	(Rostakh): Ich habe die Frage verstanden, danke. Tatsächlich haben sich die Gesetze in dieser Hinsicht weder vor drei Millionen Jahren noch heute großartig geändert, nur ihr Inhalt und ihre Anwendung haben sich geändert bzw. erweitert. Doch die Gesetzeslage war die gleiche: 
Erstens durften Wissenschaftler ohne die Genehmigung der Kommission für Weltraumforschung der Interstellar Union nirgendwohin fliegen. 

	Das heißt, zunächst entsteht sozusagen ein mentales Projekt, wenn Humanoide aus verschiedenen Zivilisationen zusammenkommen und entscheiden, dass es notwendig ist, die Idee der Schaffung einer Art Hybriden voranzutreiben. Als nächstes folgt die Erstellung von Plänen, einigen spezifischen Aktionsalgorithmen. Nachdem diese Dokumente erstellt wurden, können sie in unterschiedlicher Form bei der nächsten Sitzung der Kommission der Interstellaren Union zur Untersuchung und Erforschung der Milchstraße vorgelegt werden. Übrigens ist es noch lange nicht erforscht, es ist sehr groß, es gibt dort viele Sterne und wir haben dort nur 117 Zivilisationen. 

	Alena: Nun ja. 

	Irina (Rostach): Ein sehr großer Raum. 

	Alena: Es gibt viel Arbeit. 

	Irina (Rostakh): Ja. Es gibt eine Provision. Und dort arbeiten verschiedene Wissenschaftler, die den Weltraum erforschen, und Praktiker – Piloten, Kapitäne von Raumschiffen, die, so könnte man sagen, an verschiedenen Expeditionen teilgenommen haben. Das heißt, es gibt dort viele verschiedene Spezialisten. Es gibt Ökonomen und solche, die mit der spirituellen Welt kommunizieren, das heißt, sie haben eine Spezialisierung – nämlich Kontakte. Jeder kommuniziert dort mehr oder weniger, aber es gibt Leute, die sich darauf spezialisiert haben. Das heißt, es ist wie Ihr Medium. 

	Ja, sie sind auch Teil dieser Kommission. Darüber hinaus werden Vertreter der Geistlichen Welt und Vertreter der feinstofflichen Welten häufig zu der Kommission eingeladen, obwohl sie – nämlich plasmoide Zivilisationen – nicht Teil der Interstellaren Union sind, sie können jedoch bei Bedarf zu einzelnen Sitzungen verschiedener Kommissionen eingeladen werden. 

	Sie können eingeladen werden, müssen es aber nicht. Aber bei so ernsten Fragen wie der Schaffung einer Rasse sind sie natürlich eingeladen, denn es ist klar, dass sie an der Schaffung eines Hybriden mitwirken werden, indem sie zumindest eine neue ätherische Hülle dafür schaffen. Und all das muss besprochen werden. Darüber hinaus ist es notwendig, mit den Plasmoiden des Planeten, auf dem dieser Hybrid erschaffen wird, die Integration eines intelligenten Wesens in die Biosphäre des Planeten zu besprechen, damit dies harmonischer vonstatten geht. 

	Alena: Danke. 

	Irina (Rostakh): Ja, das wird nicht ohne Genehmigung passieren. In der Kommission der Interstellaren Union zur Erforschung der Milchstraße kann es zunächst einen Initiator dieser Idee geben, häufiger jedoch sind es mehrere, sogar mehrere Dutzend Wissenschaftler, die sich zusammengeschlossen haben. Sie stellen dieser Kommission ihre Pläne vor und begründen die Realität ihrer Umsetzung, das heißt mit solchen (zeigt) Berechnungen, Berechnungen, irgendwelchen Algorithmen. 

	Und alle diskutieren darüber. Annehmen kann jeder oder nicht (zeigt den Verlauf einer Diskussion, in der sowohl Skepsis als auch sozusagen freundliche Kritik ganz normal sind). Man geht davon aus, dass Kritik nicht dazu dient, denjenigen zu demütigen, der eine neue Idee vorgeschlagen hat, sondern dazu, diese Idee zu verbessern. Weißt du, was ich meine? 

	Alena: Ja, natürlich. 

	Irina (Rostakh): Das heißt, dort finden Diskussionen statt. Und was die Erde betrifft, so wurde sie, wie Sie wissen, vor fünf Millionen Jahren entdeckt. Und solche Diskussionen und Pläne gibt es dort seit mehr oder weniger zwei Millionen Jahren. 

	23:48 Über das beteiligte Wissenschaftlerteam und deren Vereinbarung vor der Umsetzung. 

	Maria: Ja, das ist unsere nächste Frage. Wie Irochka richtig bemerkte, wurde unser Planet vor fünf Millionen Jahren von Wissenschaftlern im Sternbild Orion (Planet Tumesout) entdeckt. Und wir möchten wissen, ob die Phantome über solche Informationen verfügen (eine Frage an alle): Wann wurde unser Planet Erde entdeckt? Was haben sie in diesem Moment gemacht? Wo wurden sie verkörpert? Und das ist kein Zufall? 

	Irina: Nein, sie haben solche Informationen nicht, sie haben Informationen aus der Erinnerung an die Inkarnation, in der sie gelebt haben. 

	Maria: Ja, das habe ich verstanden. Das heißt, es geschieht letztlich auf der Ebene des Geistes, in der spirituellen Welt. Und diese Erfahrung (dieses Projekt) wurde in der göttlichen Welt geplant und aufgebaut, sodass sich alle versammelten … 

	Irina: Ja, tatsächlich. Verstehe ich die Frage richtig: Haben Sie vereinbart, sich in der Geistlichen Welt zu treffen, um an der Erschaffung der Erde teilzunehmen? 

	Maria: Ja, wir können die Frage so umformulieren: Gab es eine Vereinbarung in der Geistigen Welt? 

	Irina: Interessante Frage. (lacht) Sagen wir, an wen von ihnen die Frage gerichtet ist. 

	Maria: Generell kann die Frage an alle Teilnehmer gerichtet werden, die vor drei Millionen Jahren inkarniert wurden. Dies sind Himner, Sator, Terhos (die Inkarnation der Jungfrau Maria) und Harshit Turos. Kannten sie sich auf der spirituellen Ebene? 

	Irina: Kannten Sie sich auf der spirituellen Ebene? 

	(Kharshit): Ja, ich habe die Frage verstanden. Verstehen Sie, was los ist? Wenn Sie Ihre Inkarnation planen, planen Sie meistens nicht bestimmte Geister, mit denen Sie etwas tun werden. 

	Sie planen die Qualität, die Sie entwickeln müssen. In diesem Fall hatte ich vor, auf Burkhad zu inkarnieren. Mein Inkarnationsziel war Kreativität und die Erweiterung meines Wissens über die Welt. Wussten Sie, dass die Erweiterung des Wissens über die Welt zur Erweiterung des Bewusstseins und zur Stärkung der Energie der Liebe beiträgt? Und das war meine Aufgabe. Deshalb wurde ich nach meiner Inkarnation auf Burkhad Wissenschaftler, und zwar ein Wissenschaftler, der sich mit der Schaffung kybernetischer Modelle beschäftigte. 

	Generell habe ich an einem Institut zur Erstellung kybernetischer Modelle für biologische Zwecke gearbeitet. Das heißt, es gab so ein spezielles Institut, es befand sich ursprünglich auf Burkhad, dann wurde es nach Phaeton verlegt. Ich habe dort gearbeitet und war dementsprechend an diesem Projekt beteiligt. Ich möchte sagen, dass ich zum Beispiel mit Himner an vielen Orten inkarniert bin. 

	(Irina): Lacht. 

	(Kharshit): Nun, und auch bei Jesus (zeigt, dass es Inkarnationen gab, aber in plasmoiden Welten). Wissen Sie, dass Jesus auch vor Jahwe Fleisch wurde? 

	(Himner): Und tatsächlich, liebe Freunde, wir fühlten uns zueinander hingezogen, diese ganze Gruppe von Wissenschaftlern und viele andere. Allein in unserer Gruppe gab es 55 Humanoide. 

	Alena: Wow. 

	Irina (Himner): Jeder hat seine Aufgaben erledigt. Und einige studierten die Tierwelt der Erde, einige kamen mit den Plasmoiden der Erde in Kontakt. Jemand hat speziell das Verhalten von Primaten untersucht und, nachdem er einige Primatenjunge in seine Obhut genommen hatte (und dabei gezeigt hat, wie er bei ihnen intelligente Verhaltensweisen entwickelt hat) … wie zum Beispiel Zoopsychologen. Und jemand bereitete einfach die Basis vor, auf der all dies geschehen würde. 

	Es war ein großes Projekt und es gab viele Experimente zur Kombination verschiedener Gene. Ich schließe hier jetzt natürlich Vertreter von Tumesout und Vertreter von Selbet und Vertreter anderer Zivilisationen ein. 

	Dabei handelte es sich noch immer um eine mehr oder weniger feste Gruppe von Wissenschaftlern, es gab aber auch welche, die eingeflogen kamen, um uns eine Zeit lang zu helfen. Denn die Einzigartigkeit dieses Hybriden bestand darin, dass er die Gene von vier Lebewesen gleichzeitig in unterschiedlichen Anteilen vereinte. Darüber hinaus waren sie sehr unterschiedlich – es gab dort nicht nur Anthropomorphe, sondern auch eine Reptilienrasse. Und es musste, vereinfacht gesagt, genau berechnet werden, in welches Chromosom, an welche Stelle im Chromosom dieses oder jenes Stück eines Gens aus dieser oder jener Zivilisation eingefügt werden sollte. 

	Maria: Es ist einfach kosmische Arbeit. 

	Irina: Können Sie sich vorstellen, was für eine Arbeit das war? 

	Alena: Ja. 

	30:14 Arbeiten und Aspekte bei der Erschaffung eines Hybriden auf der Erde, Unterstützung von oben. 

	Alena: Nun, eigentlich ist das das Thema meiner Frage an unsere lieben Khimner, Sator und Harshit. Ich frage mich, welche Funktionen Sie dort hatten? Welche Positionen hatten Sie während dieses Projekts inne? Was hast du überhaupt gemacht? Wenn Sie sich erinnern, können Sie es mir sagen? 

	Irina: Einer nach dem anderen. Harte Scheiße. 

	Alena: Ja. 

	Irina: Was hast du gemacht? 

	(Kharshit): Ich habe Computermodelle (virtuelle Modelle) von Zellen, Zellteilen – sogenannten Organellen – und einzelnen Nukleotiden erstellt (zeigt, wie er die Modelle erstellt hat, und es gab ein Programm, das die prozentuale Erfolgswahrscheinlichkeit einer bestimmten Kombination anzeigte). Das heißt, ja, es gab ein solches Programm, das auf unserem biologischen Wissen basierte. 

	Und Khimner, Sator, Terkhos waren bereits direkt an den Experimenten selbst beteiligt (das heißt, nicht sie nahmen die Materialien, sondern sozusagen ihre Bioroboter, sie waren im Labor) und kombinierten verschiedene Gene miteinander. 

	Zunächst untersuchten sie Zellkulturen, zählten die Anzahl der lebenden Zellen, die sich zu teilen begannen, und prüften, ob Mutationen auftraten. Als die Kombination der Gene und ihre Platzierung bzw. ihre Nichtplatzierung mehr oder weniger klar wurden, kam es nach der Geburt der Hybriden zu … 

	Es gab auch erfolglose Hybridformen. Das waren, könnte man sagen, – wir nannten sie – „blinde Linien“. Vielleicht bedeuten Ihnen diese Worte etwas? 

	Alena: Nicht in diesem Leben. (lacht) Vielleicht haben sie darin darüber gesprochen. 

	Irina (Kharshit): Das heißt, man kann sagen, dass die entstandenen Kreaturen Hybride waren, in denen aber dennoch Tierseelen verkörpert waren. 

	Maria: Ja, genau so habe ich es verstanden, dass es sich dabei um Experimente handelte, die für die Verkörperung intelligenter Geister keine Zukunft hatten. 

	Irina (Kharshit): Ja, es kam vor, dass es schien, als sei alles vorhergesehen worden, aber die Tierseele war trotzdem inkarniert. Und diejenige, die gekommen war, um zu inkarnieren (das hatten wir bereits mit ihr vereinbart), war nicht in der Lage, zu inkarnieren. Und wir haben sie nochmal kontaktiert und gefragt, warum es nicht geklappt hat. 

	Zunächst versuchten sie, dies im Körper des Primaten selbst zu tun. Das heißt, man hat einem weiblichen Primaten eine Eizelle eingepflanzt, die bereits eine veränderte genetische Zusammensetzung hatte. Es ergab sich jedoch das Problem, dass es für den intelligenten Geist beim Versuch der Inkarnation sehr schwierig war, mit dem Ätherfeld zu harmonieren. Sie haben dort unterschiedliche Frequenzen. Und so wurden die Experimente unter künstlichen Bedingungen fortgesetzt. 

	Alena: Da hatten wir die gleiche Frage. Wer hat es überhaupt getragen? Primaten direkt? 

	Irina (Kharshit): Dort, sage ich, wurden verschiedene Lösungen vorgeschlagen. Ja, es gab welche, die… Zum Beispiel (zeigt), dass schon vor der Erschaffung der ersten 18 (gemeint sind jene, die die Bevölkerung später fortführten) intelligente Geister mehrmals inkarniert wurden, die aber zum Beispiel ihre Eigenschaften nicht an ihre Nachkommen weitergeben konnten – blinde Linien. 

	Oder es kam beispielsweise in einem ihrer Zelltypen, etwa im Bindegewebe oder im Fettgewebe, zu raschen Mutationen, die ständige medizinische Eingriffe erforderlich machten. Wir haben diese Hybriden natürlich unterstützt, konnten ihnen jedoch keine Fortpflanzung gestatten, da dies zur Entstehung nicht lebensfähiger Nachkommen geführt hätte. 

	Alena: Wie lange lebten solche Hybriden? 

	Irina (Kharshit): Ungefähr 250–300 Jahre. Dann häuften sich dort Mutationen. Darüber hinaus könnte unsere Wissenschaft ihnen natürlich noch mehr bieten. Aber sie trafen die Entscheidung, bestimmte Medikamente abzusetzen, gingen sozusagen in die Natur und verließen die Inkarnation. Das ist passiert. 

	(Irina): Wie gefällt dir das? 

	Alena: Ja, sehr interessant. 

	Irina: Mascha, was sagst du? 

	Maria: Nun, es ist tatsächlich sehr interessant, und solche Informationen helfen, den Umfang der Entwicklung anderer Zivilisationen in unserer Galaxie zu verstehen. Vergleichen Sie das Niveau, auf dem sich unsere Genetiker heute befinden und wie wir vorankommen, grob mit dem, was die Schöpfer unserer Zivilisation vor drei Millionen Jahren leisten konnten. 

	Ich habe eine Frage an Harshit, der an der genetischen Planung beteiligt war. 

	Irina: Harte Scheiße. 

	Maria: Bitte sagen Sie mir, welche Ziele Sie mit der Teilnahme an diesem Projekt verfolgt haben. Was hat Sie dazu inspiriert, an diesem Auftrag mitzuarbeiten? Wie verliefen die Vorbereitungen zur Erschaffung unseres Hybriden, unserer Rasse? Und haben Sie die Erschaffung anderer Rassen (und welcher Art) beaufsichtigt oder an der Erschaffung anderer Rassen mitgearbeitet? 

	Irina (Kharshit): Nein, es war mein Projekt – das erste, könnte man sagen, Projekt, bei dem ich speziell an der Erschaffung einer Rasse gearbeitet habe. Davor habe ich in einem biologischen Labor als Kybernetiker gearbeitet, wir sind zu verschiedenen Planeten geflogen, und ich habe verschiedene Daten von Zivilisationen in die Datenbank eingegeben, und dann wurde ich vom damaligen Leiter der Kommission zur Arbeit eingeladen … 

	Ich möchte noch einmal sagen, dass bei der Erstellung eines Projekts zur Hybridisierung eines bestimmten Planeten eine spezielle Kommission für dieses Projekt eingerichtet wird. Nennen wir sie einfach „Kommission zur Besiedlung der Erde“. Dort gab es auch einen Anführer (übrigens vom Planeten Tumesout), der mich zu dieser Aufgabe einlud und ich war sehr interessiert. 

	Und gleichzeitig verstand ich das volle Ausmaß der Verantwortung, denn aufgrund meines wissenschaftlichen Denkens und der Reinheit meines spirituellen Herzens werde ich viele Informationen aus der spirituellen Welt erhalten ... 

	Schließlich ist Ihnen klar, dass alle Informationen in jedem Fall aus der spirituellen Welt stammen, sei es von Ihrem Geist, Ihrer Seele oder von anderen Kuratoren? Aber Sie müssen es durch Ihr Gehirn in die materielle Welt leiten und dies rein und unverzerrt tun. 

	Und ich verstand, welche Verantwortung ich übernahm. Denn wenn ich in meinem Programm, also in einem Computer, ein, wenn auch nicht ganz funktionierendes Modell erstelle, dann werden andere Wissenschaftler, meine Kollegen, es implementieren, und das führt dazu, dass sie, wenn es kein brauchbares Modell ist, Jahre oder sogar Jahrzehnte an Arbeit verlieren. Und was noch wichtiger ist: Der Geist kann in einen Körper inkarnieren, der nicht lebensfähig ist, leiden wird, und dann müssen wir ihn sozusagen mit unserer Wissenschaft unterstützen. 

	Und ich fühlte mich völlig dafür verantwortlich. Aber gleichzeitig hatte ich das Gefühl, dass mein himmlischer Vater mich an diesen Ort gebracht hat, denn nichts geschieht zufällig. Dass ich mich an diesem Ort befand, bedeutet, dass mein Geist, meine Gefühle und meine Energie dort sein mussten und niemand sonst dieses Ortes würdig war, sonst wäre ich nicht dort gelandet. 

	Alena: Ausgezeichnet! Danke schön. 

	Maria: Wir danken dir für deine Entscheidung, für deinen Mut, dafür, dass wir jetzt die Möglichkeit haben, in diesen wunderschönen Körpern zu inkarnieren und mit dir zu sprechen. 

	40:03 Über erschaffene Hybriden auf anderen Planeten. 

	Alena: Ja, großartig. Und ich habe eine Frage an Sator und Himner. Sagen Sie mir bitte, gab es andere Hybriden, an deren Erschaffung Sie beteiligt waren, in anderen Rassen, nicht auf dem Planeten Erde? Das heißt, Hybride auf dem Planeten Erde – war dies für Sie sozusagen die erste Arbeit zur Schaffung von Hybriden oder gab es noch weitere? 

	Irina (Sator, Himner): Wir haben an der Erschaffung von Hybriden der Burkhadianer selbst mit dem Planeten Tumisout teilgenommen, mit den Planeten des Sternbilds Lyra (zeigt mehrere Planeten). Auch wir haben uns mit ihnen gekreuzt und waren an der Entstehung eines Hybriden zwischen uns beteiligt. Aber für uns war es eine neue Erfahrung, einen Hybriden auf einem Planeten zu erschaffen, der speziell für das Leben auf diesem Planeten gedacht ist und bei dem wir nicht nur Materialien von uns selbst und anderen intelligenten Lebewesen, sondern auch von Tierkörpern verwenden, denn … 

	Es gab Wissenschaftler unter uns, die dies auf anderen Planeten taten, Tiere nahmen und Humanoide mit ihnen kreuzten. Aber wir waren es nicht (sie zeigen einige andere Wissenschaftler, darunter auch Selbetoviten). 

	Alena: Sie sind also auf jeden Fall schon mehr oder weniger erfahren an diesen Prozess herangegangen (Sie hatten bereits Erfahrung)? Wahrscheinlich hat man sich deshalb für Sie entschieden? 

	Irina (Sator, Khimner): Natürlich haben wir unsere Kandidaturen selbst eingereicht. Jetzt erzähle ich Ihnen, wann diese Idee entstanden ist. Wir gehörten zu seinen Schöpfern. Und als die Kommission zur Erforschung der Milchstraße dies genehmigte und eine Kommission zur Besiedlung der Erde einsetzte, überprüften sie natürlich unsere Qualifikationen. Wir haben Tests durchgeführt, wir haben sozusagen Aura-Scans durchgeführt und Interviews mit spirituellen Psychologen geführt, denn kein wissenschaftlicher Rat irgendeiner Planetenregierung in der Interstellaren Union erhält finanzielle Unterstützung, bis ein spiritueller Psychologe zu dem Schluss kommt, dass die Absichten des Kandidaten rein sind. 

	Alena: Oh mein Gott, wir brauchen dringend eine solche Kommission. Zum Planeten Erde. 

	Irina: Sag mal, wie gefällt dir dieser Auftrag? 

	Alena: Wir brauchen eine solche Kommission. 

	Irina: Mash, wie gefällt dir dieser Auftrag? (lacht) 

	Maria: Ja, wir brauchen dringend eine solche Kommission auf allen Regierungsebenen. 

	Alena: Ja, ja, genau. Und es wird niemanden geben, der arbeitet. 

	Maria: Ja, bisher hätten wir alle derartigen Tests nicht bestanden. 

	Irina: Es ist wirklich lustig. (lacht) 

	Maria: Wir streben danach, wir bewegen uns darauf zu. 

	Irina: Alle lächeln und sagen: „Das ist doch ganz normal. Wie kann man die wissenschaftlichen Interessen von jemandem finanzieren, wenn man nicht klar versteht, dass er die Mittel nicht für seine persönliche Entwicklung und die Befriedigung seines Egos verwenden wird?“ 

	Maria: Ein sehr wichtiger Test. 

	Irina: Wenn jeder Wissenschaftler, der eine Finanzierung erhält, einen Zuschuss für ein Projekt... Zuerst durch das Höhere Selbst gehen würde, dann... (lacht) 

	Maria: Ja, erster Kontakt mit dem Höheren Selbst. 

	Irina: Was halten Sie von diesem Gesetz? 

	Maria: Wunderbar. 

	Alena: Wir müssen es schaffen, ja. 

	44:04 Über die spirituellen Kuratoren des Prozesses. 

	Maria: Ich habe eine Frage an unsere Gäste, die vor drei Millionen Jahren am Hybridisierungsprojekt teilgenommen haben – Himner, Sator, Harshit und Terhos. Wer waren Ihre Kuratoren in der spirituellen Welt? Wer hat Ihnen geholfen und Sie angeleitet, dieses Projekt, diese Mission abzuschließen? Gibt es für uns berühmte Spirituosen? 

	Irina (Terkhos): Man könnte sagen, dass Jesus mein Kurator war, er ist jetzt hier anwesend, ich möchte ihm das Wort erteilen. 

	(Irina): Ja, er möchte es jetzt sagen. 

	(Jesus): Die Sache ist, dass ich der Kurator ihrer gesamten Gruppe war. Aber sie hatten auch ihre Engel, Schutzengel, und Erzengel Michael war da (zeigt sich) und jener Erzengel, der jetzt als Mirrah Count inkarniert ist, das heißt Erzengel Gabriel. Er war damals beispielsweise Kurator von Sator. Sator ging ständig mit ihm spazieren und redete mit ihm. 

	(Irina): Also, was sagst du? 

	(Jesus): Man könnte sagen, dass er nicht einmal sein Schutzengel war, sondern – wie kann ich es dir deutlicher sagen – der Hüter seines angestammten Egregors. 

	Alena: Was für eine Verbindung! 

	Maria: Wir sind alle miteinander verbunden. 

	Alena: Seit vielen Millionen Jahren, ganz einfach. Ja, das ist großartig. 

	Irina: Und Jesus beaufsichtigte alle dort: Himner, Harshit, Terkhos, Sator – die ganze Gruppe. 

	Alena: Im Großen und Ganzen ist es großartig. Sie haben sich also mit Jesus beraten, richtig? Auf jeden Fall... 

	Irina: Und er zeigt: Als sie diese verbunden haben... Da mussten sie diese Chromosomen verbinden, einzelne Nukleotide irgendwie an die Chromosomen „kleben“. Und zu dieser Zeit waren ihre Betreuer, diese Burkhadianer, einschließlich Jesus, in der Nähe und schickten ihre Energie. 

	Alena: Cool. 

	Irina: Was sagst du? 

	Alena: Wir danken dir. Vielen Dank für diese Unterstützung. 

	Irina: Was fühlst du? Mascha! 

	Alena: Ja, großartig. 

	Maria: Vielen Dank, Jesus. 

	Irina: Ich sage, Maria, was fühlst du? 

	Maria: Wissen Sie, ich empfinde große Dankbarkeit, große Liebe für Jesus, der unsere gesamte Zivilisation vom Moment ihrer Geburt an, vom Moment ihrer Empfängnis an begleitet hat, für die Tatsache, dass er uns bis heute so ergeben ist, dafür, dass er uns heute begleitet, und für die Inkarnation der Mutter Gottes – Terkhos – dafür, dass sie uns immer noch begleiten, alle unsere Erzengel, die als Individuen in Inkarnation (in jeder Phase unserer Entwicklung) ständig an unserer Seite sind. 

	Das ist natürlich sehr inspirierend, macht einen sehr glücklich und motiviert einen, weiter zu gehen, wenn man ein solches Team hinter sich hat, eine solche Unterstützung. 

	Irina (Himner): Ich danke dir auch. Die Sache ist, dass wir auf der Erde natürlich sehr oft Verspätung hatten und nicht einmal sehr oft in den Urlaub fuhren. Man könnte sogar sagen, unsere Frauen kamen, um uns abzuholen (zeigt auf seine Frau) … 

	Meine Frau wollte unbedingt in meiner Nähe sein, sie zog sogar zur Basis auf dem Mond und dann sogar zur Basis auf der Erde, obwohl sie eine völlig andere Spezialisierung hatte, die nichts mit dem Weltraum zu tun hatte – sie studierte den Kern des Planeten Burkhad und seine geologischen Wechselwirkungen mit magmatischen Strömen, die neue Mineralien schufen. 

	Und dann, am Ende, nach der Erschaffung der ersten 18 Menschen, die eure Bevölkerung bildeten, tat sie dasselbe auf der Erde und wollte selbst dann nicht zurückkehren. 

	(Sator): Ja, ich habe eine etwas andere Geschichte erlebt. Meine Frau kümmerte sich mehr um die Kinder. Und mein Kurator, Erzengel Gabriel, zeigte mir schon fast am Ende der Erschaffung des Hybriden, dass meine Frau und meine Kinder mich jetzt wirklich sehen wollen. Und ich flog für 85 Erdentage in den Urlaub zu ihnen, die ich vielleicht sechs Jahre lang nicht gesehen hatte. Und als ich zurückflog, war ich so glücklich, dass mich schon erwachsene Kinder begrüßten. 

	Maria: Das bedeutet Hingabe für ein Projekt! 

	Alena: Papa ist zurück, die Kinder begrüßen ihn. 

	Irina: Also, was sagst du? 

	Alena: Auf keinen Fall! 

	Maria: Unglaubliches Engagement für das Projekt, unglaubliches Engagement für Ihre Arbeit! 

	Alena: Wir haben diesem Projekt unsere ganze Seele und unser ganzes Herz gewidmet, damit wundervolle Menschen wie du und ich heute leben können. 

	Irina: Und um hier selbst zu inkarnieren. (lacht) 

	Alena: Aber das ist eine spätere Frage. (lacht) 

	50:13 Beziehungen zwischen den Schöpfern des Menschen. 

	Alena: Ja, und ich habe noch einmal eine Frage an unsere Gäste, die vor drei Millionen Jahren inkarniert wurden. Himner, Sator und Terhos, erzählen Sie uns bitte, welche Art von Beziehung Sie bei diesem Projekt zueinander hatten? Waren Sie nur Kollegen oder hatten Sie vielleicht eine Art familiäres, freundschaftliches und herzliches Verhältnis? Wie haben Sie miteinander kommuniziert? 

	Irina (Khimner, Sator, Terhas): Wir waren nicht verwandt, also nicht aus derselben Familie, mit Ausnahme von Sator und Terhas, die sich noch irgendwo dort aus Burkhad kannten. Der Rest lebte an anderen Orten, man könnte sagen, in anderen Städten. Aber wir wurden alle sehr enge Freunde und begannen natürlich sofort herauszufinden, wer wir füreinander waren, wo wir inkarniert waren, also widmeten wir uns viel Zeit und konnten ständig, sogar wenn wir den Planeten erkundeten (Shows), solche Streifzüge in die Natur organisieren, könnte man sagen. Alle waren so freundlich und haben sich immer füreinander eingesetzt. 

	(Sator): Was meinst du mit „stand wie ein Berg“? Wenn bei einem unserer Gruppenmitglieder plötzlich ein kleiner Fehler auftrat, haben wir ihn korrigiert und nicht einmal der Leitung gemeldet (zeigt, dass wir uns gegenseitig unterstützt und uns nicht in den Vordergrund gestellt haben). 

	Ich glaube, wir waren eine wahre spirituelle Familie. Und es hätte auch nicht anders kommen können, denn unsere Arbeit war nicht nur die Arbeit von Biologen. Wir verstanden, dass wir die Eltern einer neuen Zivilisation wurden. 

	Maria: Ja, das kann man tatsächlich sagen. Sie sind die Eltern unserer Zivilisation. 

	Irina (Sator): Ja, physische Körper. Seelen werden natürlich immer von Gott geboren, wir sind nur seine Diener, seine Instrumente, seine Teilchen für die Erschaffung einer neuen Realität. 

	Alena: Danke, ja. Vielen Dank für Ihren Einsatz und für die Herzensangelegenheit, die Sie hier hineinstecken. 

	Irina (Sator): Danke. 

	52:57 Zur Entscheidung, einen Hybriden aus einem Primaten zu erschaffen. 

	Maria: Freunde, wie wir bereits erwähnt haben, wurde vor etwa drei Millionen Jahren die Entscheidung getroffen, einen Hybriden unserer Zivilisation zu erschaffen, der auf 45 % der Gene eines einheimischen Primaten basiert, der sich seit der Entdeckung unseres Planeten vor fünf Millionen Jahren nicht unabhängig so weit entwickeln wollte, dass er intelligente Geister in sich inkarnieren könnte, und der anderen drei Rassen der Interstellaren Union, die Irina erwähnt hat – das sind zwei anthropomorphe Rassen aus Burkhad und Tumesout und eine Reptilienrasse vom Planeten Selbet (Sternbild der Jagdhunde). 

	Freunde, sagt mir bitte, welche dieser drei Rassen dieses Projekt als erste vorgeschlagen hat? Wer war der Boss der Idee? 

	Irina (Kharshit, Khimner, Sator, Terhos): Es war eine gemeinsame Entscheidung, aber die Tumesoutianer selbst waren die ersten, die sie vor fünf Millionen Jahren vorschlugen, als sie den Planeten entdeckten – als sie ihn bereits erforscht hatten und sahen, dass es dort kein intelligentes Leben gab, schlugen sie eine Hybridisierung vor (es gab keine konkreten Vorschläge, mit wem man hybridisieren sollte). Es gab Pläne, einfach aus den Weltraumrennen der Interstellaren Union einen neuen Hybriden zu erschaffen und ihn auf diesem Planeten anzusiedeln. 

	Doch als andere Wissenschaftler nach und nach die Vielfalt des Lebens auf der Erde erkannten, kamen sie zu dem Schluss, dass sie damit den Wert der Arbeit der Plasmoiden, die über Hunderttausende von Jahren Primaten geschaffen hatten, zunichtemachen würden. Und wenn sie die Erde einfach mit Hybriden aus kosmischen Rassen bevölkerten, wäre das eine Demütigung für sie. Und so haben wir beschlossen, den Primaten als vollwertigen Elternteil zu nehmen. 

	Alena: Ja, großartig. 

	Irina (Kharshit, Khimner, Sator, Terhos): Dies ist eine Einschätzung des Beitrags vieler Millionen plasmoider Zivilisationen, die die Evolution dieser Kreatur vorangetrieben haben, beginnend mit den einfachsten einzelligen Organismen. Diese mehrere Millionen Jahre dauernde Reise musste ausgewertet werden. 

	Alena: So eine Arbeit! 

	Irina: Was sagst du? 

	Maria: Ja, tatsächlich. Ein sehr hohes Maß an Bewusstsein, ein sehr hohes Maß an Denken, wenn bei jeder Entscheidung, insbesondere einer so verantwortungsvollen, alle Aspekte berücksichtigt werden, das gesamte Wissen über das Universum, die spirituelle Welt und die plasmoiden Welten. Dies ist genau die Bewusstseinsebene, die wir noch nicht haben, da der Großteil unserer Zivilisation nicht einmal weiß, wie unser Universum aufgebaut ist, was unsere Welt, unser Universum, wirklich ist. Die meisten Menschen glauben, dass auf unserem Planeten nur die materielle Welt existiert. 

	56:18 Jesus über die Inkarnation auf der Erde, Gewissheit und das Cassiopeia-Projekt. 

	Irina: Jetzt ist es Jesus. Grüße. 

	(Jesus): Geister, die ein inneres Bedürfnis nach Leben und Entwicklung unter den Bedingungen des Materialismus haben, inkarnieren oft hier auf diesem Planeten. Viele brauchen diese Erfahrung, um ihren Geist unter Bedingungen zu manifestieren und zu kultivieren, in denen niemand darüber spricht. 

	Irina: Was sagst du? 

	Maria: Das ist eine schwierige Aufgabe. 

	Irina (Jesus): Aber weißt du, dass sich nur wenige Menschen für einfache Aufgaben entscheiden, wenn sich die Geister weiterentwickeln und Erfahrungen in verschiedenen Welten sammeln? 

	Maria: Ja, das stimmt. 

	Alena: Wir haben diese schwierigen Aufgaben selbst erlebt, wir wissen es. 

	Irina (Jesus): Ich bin auch in einem Körper inkarniert, der die Hälfte deiner Gene enthält. Und ich weiß, dass sich der Geist durch jeden Körper in seiner ganzen göttlichen Fülle manifestieren kann, weil jeder Körper, jede Materie aus den göttlichen Energien der Wahrheit, der Liebe und des Lebens erschaffen wird. 

	Maria: Jesus, du bist für uns ein großes Beispiel und ein Indikator dafür, dass es möglich ist, selbst in unserer Zivilisation und unter den schwierigsten Bedingungen, die jeder kennt, einen wunderbaren Weg zu gehen. 

	Irina (Jesus): Viele können dies mit ihrem Verstand nicht verstehen, aber sie können es mit ihrem Herzen fühlen. Gott ist immer in deiner Nähe, er ist um dich herum. Und um Ihn durch den Verstand zu sehen, in dem die Idee des Materialismus steckt, bedarf es einer besonderen Anstrengung des Geistes. 

	Maria: Ja, und manchmal die Hilfe von Freunden, die neben dir inkarnieren, die Hilfe von Freunden in der spirituellen Welt. 

	Irina (Jesus): Weißt du, selbst die Annahme von Hilfe von Freunden erfordert Anstrengung. 

	Maria: Ja, das stimmt. 

	Irina: Was sagst du, Alena? 

	Alena: Danke. Man spürt so viel Liebe, Weisheit und Unterstützung. Wir danken Dir, Jesus, und ich liebe Dich sehr und ich danke Dir sehr. 

	Irina (Jesus): Ich spüre eure Seelen durch den Bildschirm. Ich spüre Ihren Wunsch – Sie alle möchten die Kontaktperson jetzt umarmen. 

	Alena: Und du auch. 

	Maria: Wir möchten ihn, die Kontaktperson und einander umarmen! 

	Irina (Jesus): Und ihr wollt einander. (lacht) 

	Maria: Wir haben uns hier gefunden. Sie hätten inkarnieren können, sie hatten die Möglichkeit, auf diesem Planeten zu inkarnieren. Und doch, was für eine enorme Arbeit sowohl unserer Geister als auch unserer Kuratoren und Schutzengel, die uns geholfen haben, uns zu treffen, sowohl hier, jetzt, in dieser Inkarnation, als auch in allen anderen Inkarnationen. 

	Irina (Jesus): Ich möchte dir sagen, dass nichts zufällig passiert. Und wenn Sie etwas in der Welt sehen, bedeutet das, dass es zu einem bestimmten Zweck geschaffen wurde. Und wenn es existiert, ist es Gottes Wille. 

	Alena: Ja. 

	Irina (Jesus): Selbst wenn man zwei Armeen gegeneinander kämpfen sieht, wird das Leben jeder von ihnen von Gott unterstützt, sodass die dort verkörperten Seelen die Lektionen der Liebe, der Vergebung und der bedingungslosen Liebe für ihre Feinde durchlaufen können. Denn die Liebe zu Ihren Feinden ist eine sehr wirksame Medizin gegen das dualistische Denken, das Sie und Gott trennt. 

	Maria: Ja, das verstehen wir. 

	Irina: Was sagst du? 

	Alena: Wir sind auf dem Weg dorthin. 

	Maria: Unser Universum ist sehr weise gestaltet und tadellos. Davon bin ich jede Sekunde meines Lebens überzeugt, dass alles – alle Mechanismen, alle Ursache-Wirkungs-Beziehungen – sehr weise durchdacht sind. Für den menschlichen Verstand ist es schlicht unmöglich, all dies auf allen Ebenen zu erfassen, alles ist so weise für unsere Entwicklung durchdacht. 

	Irina (Jesus): Und selbst das Cassiopeia-Projekt entstand nicht zufällig zu dem Zeitpunkt, als es entstand, nicht früher und nicht später, sondern genau dann, als ihr alle bereit wart. 

	Maria: Ja. Stellen Sie sich vor, wie viele Menschen auf der ganzen Welt bereit sein mussten, dieses Projekt zu erstellen, mit der Entwicklung zu beginnen und daran teilzunehmen. 

	Irina (Jesus): Wenn dieses Projekt beispielsweise erst drei Jahre zuvor ins Leben gerufen worden wäre, hätten Ihre persönlichen Ziele, die Sorgen dieser Welt und Ihre Überzeugungen Sie möglicherweise davon abgehalten. Und so waren Sie bereits bereit. 

	Alena: Ja, wir wären auf jeden Fall einen anderen Weg gegangen. 

	Irina: Sie sehen also, dass nicht alles Zufall ist? 

	Maria: Nichts ist zufällig. Und all die anderen Ereignisse, die damit einhergingen – die Pandemie und unsere Isolation. 

	Irina (Jesus): Ja, um dieses Projekt zu schaffen, war es notwendig, viele, viele Geister zu inkarnieren, die bereits in der Vergangenheit Erfahrung mit der Schaffung spiritueller Projekte hatten, natürlich auch auf der Erde, denn die Erde hat ihre eigenen Besonderheiten. Es brauchte Zeit, alle an einem Ort zusammenzubringen und ihnen die Möglichkeit zu geben, sich kennenzulernen. 

	Maria: Wissen Sie, ich war sehr überrascht über die gegenseitige Reaktion, als wir uns im Projekt trafen. Es fühlt sich an, als ob wir uns schon ewig kennen würden, uns eine Weile nicht gesehen hätten und uns jetzt wiedersehen würden. Das heißt, eine solche Gewissheit wird empfunden. Ich habe es sowohl bei Maxim als auch bei Irina gespürt, als wäre es eine Selbstverständlichkeit, dass wir jetzt gemeinsam an diesem Projekt arbeiten und es gemeinsam weiterentwickeln. 

	Irina: Ja, tatsächlich, so ist es. Wenn wir uns sehen, haben wir das Gefühl, wir würden uns schon lange kennen. 

	Maria: Für immer. 

	Alena: Alles ist miteinander verflochten. 

	1:04:2 Wissenschaftler aus verschiedenen Zivilisationen arbeiten auf einer irdischen Basis an einem Hybriden. 

	Alena: Ich habe eine Frage an unsere Wissenschaftler, die damals vor drei Millionen Jahren inkarniert wurden. Sagen Sie mir bitte, wie sich die Wissenschaftler von Ihrem Planeten und diejenigen, die mit Ihnen teilnahmen – mit unseren Freunden aus Tumisout, aus Selbet – zusammensetzten? Waren Sie alle im selben Raum oder hatte jeder seine eigene Basis? Wie ist das alles passiert? 

	Irina (Kharshit, Khimner, Sator, Terhos): Anfangs waren wir mit dem Phaeton unterwegs und sind zum Mond geflogen. Später, als wir direkt mit der Schöpfung begannen, flogen wir zu der gemeinsamen Basis, die Tumesout zuerst gebaut hatte – das nennt man „Eden“. Wir lebten dort, an der Stelle, wo heute das Mittelmeer ist. Ich möchte Sie daran erinnern, dass es damals nur einen Kontinent gab. Und dort gab es anstelle des Mittelmeers und des Schwarzen Meeres nur ein paar Seen. Darüber hinaus handelte es sich lediglich um Seen, also mit Süßwasser. Nach der Spaltung der Erdkruste verwandelte sich all dies in Meere. 

	Und diese Basis, oder vielmehr das, was nach dem Krieg vor 12.000 Jahren davon übrig blieb, landete auf dem Grund des Mittelmeeres. Und dementsprechend haben wir dort gearbeitet. Ja, es gab viele verschiedene Räume, es gab Räume und Labore, auch unter freiem Himmel – solche Versuchsgelände also. Und natürlich hatte jeder sozusagen sein eigenes Büro, und es gab gemeinsame Labore. 

	Alena: Also waren Tumesout und Selbet alle im selben Raum? Waren Sie auf derselben Basis? 

	Irina (Kharshit, Khimner, Sator, Terhos): Auf der gleichen Basis. Wir waren auf dem gleichen Stützpunkt und auch dort gab es Wohnquartiere, also eine Art Wohnmodul. Natürlich könnten wir ins All fliegen; wir hatten Schiffe dort. Viele, fast alle, waren auf ihren eigenen Privatschiffen. Denn wir waren sozusagen bereits Wissenschaftler, die im Weltraum geflogen waren und diese Schiffe für uns selbst erworben hatten. 

	Alena: Hat Ihr Gehalt das erlaubt? 

	Irina (Harshit, Khimner, Sator, Terhos): Ja. 

	Alena: Großartig. 

	Maria: Ich möchte Sie anhand der Informationen zu unserem Projekt daran erinnern, oder vielleicht erinnert Sie Irochka daran, welcher Planet mit dem Namen Phaeton (das ist ein bekannter Name aus unserer Mythologie) gemeint ist, der zerstört wurde. 

	Irina: Ja. Dies ist ein Planet, der zwischen Mars und Jupiter lag. 

	Maria: Nibiru. Und jetzt ist es ein Asteroidengürtel. 

	Irina: Es stellt jetzt einen Asteroidengürtel zwischen Mars und Jupiter dar. Die Überreste dieses Planeten sind noch vorhanden. Wie ich bereits erinnere, war der Mond damals ein Planet zwischen Mars und Erde, und es gab dort auch eine große Basis, wo sich bereits Wissenschaftler befanden (man könnte sagen, unsere Unterstützergruppe), die uns sozusagen mit Infrastruktur und Material versorgten. 

	

	 

	1. Oktober 2024 

	Konferenzteilnehmer: 

	Irina Podzorova hat Kontakt mit außerirdischen Zivilisationen, mit feinstofflichen Zivilisationen und mit der spirituellen Welt. 

	Maria Sokalskaya – Mitbegründerin des Cassiopeia-Projekts, Leiterin der SAKRAL-Online-Schule, Administratorin und Moderatorin von sozialen Netzwerken und Videokonferenzen; 

	Alena Petrova – Meisterin des Cassiopeia-Projekts, leitende Meisterin des Cassandra-Zentrums; 

	Rostah Ralun – ein Vertreter des Planeten Burkhad, ein Spezialist für Biologie und das Studium genetischer Linien terrestrischer biologischer Objekte; 

	MidgasKaus – Vertreter des Planeten Esler, Biologe, Psychologe, Mikrobiologe, Spezialist für außerirdische Lebensformen; 

	Jesus Christus ist der erstgeborene Sohn Gottes; 

	Phantom des Geistes von Harshit Turas – ein Vertreter des Planeten Burkhad, ein Kybernetikspezialist, der das Projekt zur Erschaffung der Menschheit beaufsichtigte und Computermodelle zur Erschaffung der Menschheit erstellte; 

	Phantom des Geistes von Himner Ellar - ein Vertreter des Planeten Burkhad, ein Spezialist für das Studium der instinktiven Natur von Säugetieren und Tieren des Planeten Erde; 

	Phantom des Geistes von Sator Pulou – ein Vertreter des Planeten Burkhad, ein Spezialist für Genotypisierung und Molekulargenetik; 

	Phantom des Geistes von Terhos Lopeo – ein Vertreter des Planeten Burkhad, ein Spezialist für organische Chemie und die Wechselwirkung der ätherischen Frequenzen der plasmoiden Zivilisationen der Milchstraße und der ätherischen Frequenzen der molekularen Gitter der Atome. 

	Meditative und rituelle Praxis der Chakrenreinigung „Energiebad“ 

	 https://blog.cassiopeia.center/meditativno-ritualnaya-praktika-ochishcheniya-chak  

	Der Zweck des Rituals - Lenken Sie die Energie des Wasserelements auf die Heilung und Harmonisierung der Chakren und Ätherfelder. 

	Eigenschaften : ein Bad mit warmem Wasser, natürlichem ätherischem Lavendelöl, zwei Esslöffeln Meerbadesalz, einem neuen Handtuch. 

	Der Ablauf des Rituals : Das Ritual wird vor dem Schlafengehen durchgeführt. Geben Sie Meersalz und 12 Tropfen ätherisches Lavendelöl in ein warmes Badewasser und legen Sie sich ins Wasser. Seifen werden nicht verwendet. 

	Schließen Sie im Bad die Augen und konzentrieren Sie sich gedanklich auf das Gefühl des warmen Wassers, in dem sich Ihr Körper befindet. Stellen Sie sich vor, wie der Fluss der Wasserenergie von unten durch die Chakren aufsteigt und sie reinigt. 

	Der Fluss der Wasserenergie muss mental auf das erste Chakra im Steißbeinbereich gelenkt werden, mit Aufmerksamkeit die Wirbelsäule hinaufgeleitet und durch das siebte Chakra im Kopfbereich aus dem Körper entlassen werden. 

	Wiederholen Sie diese Visualisierung dreimal, ohne sich von nebensächlichen Gedanken ablenken zu lassen. 
Sagen Sie danach laut: 

	„Ich danke den Geistern des Elements Wasser, dass sie mich gereinigt und mit der Kraft der Liebe erfüllt haben. 

	Ich sende dir das Licht meiner Seele" 

	Steigen Sie anschließend aus der Badewanne und trocknen Sie sich mit einem neuen Handtuch ab, das Sie sofort in die Wäsche geben. 

	Gehen Sie nach dem Training sofort ins Bett, kommunizieren Sie mit niemandem sonst und schalten Sie keine Geräte oder den Fernseher ein. 

	

	 

	Selena – Plasmoid 18 S., Manu des Mondes. Empfangen von Irina Podzorova 

	Mai 2025 

	„Die Wissenschaft der Bilder“ und der Zeit 

	 https://blog.cassiopeia.center/nauka-obraznosti-i-vremya  

	Zeit ist ein Fluss der Veränderungen. Sie zeichnen sie einfach mit einer Uhr auf und legen dabei bestimmte Zeitintervalle fest, die auf Ihre Bequemlichkeit ausgelegt sind. Doch tatsächlich existiert die Zeit aus der Sicht der spirituellen Welt überhaupt nicht, weil es dort keine Veränderungen gibt. In der materiellen Welt kommt es zu ständigen Veränderungen der Teilchen, die in sie eindringen. Energieteilchen. 

	Es ist unmöglich, diese Veränderungen aufzuhalten. Warum ist es unmöglich? Denn die Ereigniskette, die sich aus der Veränderung dieser Teilchen, ihrem Stoppen oder ihrer Beschleunigung ergibt, kann viele hier verkörperte Entitäten betreffen. Nicht nur für dich. Und deshalb ist es für einen einzelnen Geist unmöglich, die objektive Zeit zu beeinflussen. Aber es ist möglich, Ihre subjektive Zeit zu beschleunigen oder zu verlangsamen, indem Sie einfach in einen Zustand der Ewigkeit eintreten. 

	Wenn Sie in den Zustand des Geistes gehen, befinden Sie sich außerhalb der Zeit. Und wenn Sie sich außerhalb der Zeit befinden, dann vergeht dieser Zeitraum der materiellen Zeit, der Ihnen aus irgendeinem Grund unangenehm ist, einfach unbemerkt. Tatsächlich geht es vorbei. Wenn Sie es stundenlang aufzeichnen, ist es zwar vorbei, aber nicht verschwunden, Sie haben es einfach nicht bemerkt. Und in der Zeit, in der man sich beispielsweise mehr Zeit nehmen musste und dachte, man würde es nicht schaffen (man steckte im Stau), gelangte man in einen Zustand der Ewigkeit, in dem man sich beruhigte und sagte: „Was sein wird, wird sein.“ In diesem entscheidenden Moment haben Sie sich auf Gott und Ihre Mentoren verlassen. Das ist Vertrauen in das Universum. Das bedeutet, sich selbst zu vertrauen. Und in diesem Moment haben Ihre Mentoren das Geschehen, die Situation auf der Straße so stark beeinflusst, dass sich dieser Stau durchaus früher hätte auflösen können, als Sie beispielsweise angenommen hatten. Wenn Sie den Ort, zu dem Sie unterwegs sind, wirklich brauchen würden, würden Sie dorthin gelangen. 

	Das Wichtigste dabei ist, sich selbst und seinen Mentoren zu vertrauen. Und selbst wenn Sie Ihr Flugzeug oder Ihren Zug verpassen, gibt es möglicherweise einen Grund für Ihre Verspätung. Etwas hat Sie aufgehalten und das ist kein Zufall. Und es bedeutet nicht unbedingt, dass das Flugzeug abstürzt oder sonst etwas passiert. Obwohl das natürlich auch passiert. Aber manchmal muss man hier bleiben. Vielleicht haben Sie etwas nicht fertiggestellt. Vielleicht haben Sie noch niemanden kennengelernt und so weiter. Das Wichtigste dabei ist Vertrauen. Es könnte Zeitmanagement sein. 

	
Inkarnationen in der Vergangenheit 

	Frage: Ein Geist aus der Geistigen Welt kann in der irdischen Vergangenheit inkarnieren. Doch wie kann dies geschehen, kann er sich in der irdischen Vergangenheit befinden, wenn die Ereignisse dieser Vergangenheit bereits in der materiellen Welt stattgefunden haben? 

	Aus der Sicht der spirituellen Welt treten sie gleichzeitig auf. In der Vergangenheit, Gegenwart und sogar in allen möglichen Zukünften. Wenn wir aus der spirituellen Welt blicken, sehen wir gleichzeitig Abraham, Moses, Krishna, den Krieg vor zwölftausend Jahren, die Kreuzigung Christi und seine Auferstehung. Es wird für Sie als Tonband aus der Geistigen Welt erscheinen. Wenn Sie plötzlich in der Vergangenheit inkarnieren, inkarnieren Sie überhaupt nicht in der Vergangenheit, sondern in Ihrer Gegenwart in Wirklichkeit. Es ist nur so, dass diese Gegenwart für Ihre vorherige Inkarnation die Vergangenheit ist. 

	44:26, #401 Wissenschaft der Bildsprache: offenes Seminar mit Irina Podzorova. Üben Sie „Den Körper mit Licht füllen“. 

	MidgasKaus ist ein Vertreter des Planeten Esler, ein Biologe, Psychologe, Mikrobiologe und Spezialist für außerirdische Lebensformen. 

	Januar 2022 

	Die Ansiedlung von Erdbewohnern im gesamten Sonnensystem. Venus 

	 https://blog.cassiopeia.center/rasselenie-zemlyan-po-solnechnoj-sisteme-venera  

	Die Entscheidung, die Venus zu bevölkern, wurde nicht aufgrund einer Überbevölkerung auf der Erde getroffen. Das Hauptziel bestand darin, die menschliche Präsenz im Sonnensystem auszuweiten. Es wurde beschlossen, auf geeigneten Planeten des Systems Kolonien zu gründen, damit sich die Menschen in verschiedenen sozialen Institutionen entwickeln konnten. Dies eröffnete ein breiteres Entwicklungsfeld. Damals glaubte man, dass, wenn es in einem System Planeten gäbe, die für das Leben intelligenter Wesen geeignet seien, diese nur von den Rassen besiedelt werden dürften, die in diesem System entstanden, also Erde, Mars und Mond. 

	Der Mond war klein und hatte damals praktisch keine Atmosphäre. Mars und Venus befanden sich im „Gürtel des Lebens“. Sie sahen anders aus, hatten einen anderen Abstand zur Sonne und rotierten anders. Temperatur, Luftfeuchtigkeit und Klima waren dort anders. Daher galten diese drei Planeten – Erde, Mars und Venus – als der „Gürtel des Lebens“ der Erdbewohner. Es wurde beschlossen, nicht nur die Erde mit einer intelligenten Rasse zu bevölkern, sondern auch Kolonien auf zwei Planeten zu gründen, damit diese zunächst dort bleiben und ihre Gesellschaft während der Entwicklung der irdischen Hauptzivilisation entwickeln können. 

	Vorbereitung der Venus auf die Umsiedlung der Menschen 

	Die Venus war noch nicht vollständig bewohnbar und die Interstellare Union musste ihre Oberfläche vorbereiten. Es handelte sich dabei nicht so sehr um Terraforming, sondern eher um die Vorbereitung der Oberfläche (zeigt Pflanzen wie Farne, nur mit einigen blauen Blättern, blaugrün). Diese Pflanzen wurden von einem der Planeten Harippi gebracht, der Kolonie Tumesouta, die an der Grenze der Sternbilder Schütze und Steinbock liegt. Diese Pflanze wurde von diesem Planeten mitgebracht und der Sauerstoffgehalt wurde erhöht. Die Umlaufbahnen von Merkur und Venus wurden stabilisiert, um starke Winde und Hurrikane zu verhindern. Um die vulkanische Aktivität zu beruhigen, wurde ein spezieller Schlag auf den Kern des Planeten ausgeübt. Es kam zu vulkanischen Aktivitäten, bei denen schädliche Gase wie Schwefeldioxid ausgestoßen wurden. Dies wurde harmonisiert, auch mit den Plasmoiden dieses Planeten. Dort gab es bereits Wasser (zeigt den Ozean), allerdings weniger als auf der Erde. Es gab zwei kleine Ozeane, die Hauptfläche wurde von Kontinenten eingenommen (zeigt Berge). Es gab dort etwas Vegetation, aber nicht genug. 

	Flora und Fauna der Venus 

	Flora und Fauna bestanden aus zwei Dutzend Namen. Eine solche Vielfalt wie auf der Erde gab es nicht, da sich das Leben dort nicht auf die gleiche Art und Weise entwickelte. Auf der Erde entwickelte es sich mit Hilfe von plasmoiden Zivilisationen, dort herrschte Vielfalt. 

	Das Klima war überwiegend halbwüstenartig. Die Winde wehten, es gab Wüsten, Pflanzen – Bäume mit Dornen, wie Kakteen, nur wie Bäume – Säulen, aus denen die Dornen wachsen. Es gab Pflanzen aus der Familie der Moose (zeigt Moos unter den Steinen). Es gab Algen und Unterwasserpflanzen. Es gab keine großen Wälder. 

	Als die Erdbewohner dann umgesiedelt wurden, begannen sie, dort verschiedene Pflanzen anzupflanzen, zum Beispiel Zedern, verschiedene Nadelbäume, Eukalyptus, wie er es mir jetzt zeigt. Das heißt, Pflanzen, die viele Phytonzide und Sauerstoff freisetzen. 

	Was Tiere betrifft. Es gab Vertreter, die wie ein Ameisenbär aussahen, mit einer verlängerten Nase, die jedoch mit Nadeln bedeckt war und sich von Insekten ernährte. Es gab dort keine Ameisen, aber anscheinend gab es Würmer, ähnlich unseren Tausendfüßlern. Sie lebten wie Termiten in einem Ameisenhaufen. Sie hatten keine Flügel, sie waren unter der Erde. 

	Zahlreiche eigene Arten gab es zwar nicht, dafür aber Quallen und orangefarbene Seesterne im Meer. Es gab Kraken, wie unsere Kraken. Mehrere Fischarten. Es gab mehr Vielfalt im Leben im Ozean. Und an Land gab es aufgrund des trockeneren Klimas wenig Niederschlag und ein Feuchtigkeitsdefizit. Als wir dort ankamen, hatten wir unsere eigenen Ansichten. 

	Was die Kontinente betrifft. Es gab zwei große Ozeane, und der Rest wurde vom Kontinent eingenommen. Diese beiden großen Ozeane – einer lag im Süden und der zweite teilte einen Kontinent in zwei Hälften. Auf der anderen Seite der Venuskugel befanden sich Berge, eine Bergkette (zeigt, wie sie sich dreht). Und es gab nur einen unbedeutenden Unterschied zwischen dem Meeresspiegel, dem Ozean, und dem Niveau der Kontinente, sie waren nicht sehr hoch angehoben. Es gab Flüsse und Seen, aber weniger als auf der Erde, und sie trockneten aus. Auch der Gehalt an Spurenelementen im Ozean war unbedeutend. Vergleicht man es mit den Ozeanen auf der Erde, ähnelte es eher Süßwasserseen und enthielt wenig Salz, da die Zusammensetzung nicht mit der Kruste der Venus übereinstimmte. 

	Zeit auf der Venus. Klima auf der Venus 

	Da die Venus etwas weiter von der Sonne entfernt war, dauerte das Jahr ungefähr 295–297 Tage, die Umlaufbahn war innerhalb dieser Grenzen verlängert. Die Venus drehte sich schneller um die Sonne. Seine Geschwindigkeit war höher und er drehte sich schneller um seine Achse. Ihr Tag war etwas mehr als 14 Stunden lang. Es war weniger als auf der Erde. 

	Die Menschen konnten sich an diese Bedingungen anpassen, denn auch zu ihrer Zeit auf der Erde gab es unterschiedliche Klimazonen, also tageszeitlich bedingte Unterschiede. Irgendwo war es ein langer Tag, irgendwo ein kurzer. So wie es jetzt war. Es gibt Gebiete, in denen die Sonne zu bestimmten Jahreszeiten nicht aufgeht. Dies geschah, es hatte nur keine Auswirkungen auf das Klima, es war warm, es gab keinen Schnee. Sogar an den Polen gab es einen kurzen sonnigen Tag, aber die Sonne ging auf und aufgrund der Neigung der Erdachse gab es mehr Nacht. Es gab eine Periode, die üblicherweise als Winter bezeichnet wird, in der es jedoch keinen Schnee gab, weil die Erde näher an der Sonne war. 

	Und auf der Venus passten sich die Menschen an, denn im Laufe der langen Existenzperiode nach der Umsiedlung begannen sich die Menschen in Clans aufzuteilen. Als neue Menschen geboren wurden, kannten sie nichts anderes mehr und passten sich an. 

	Auf der Venus gab es eine Art Jahreszeitenwechsel: Es gab trockenere und regnerischere Perioden, aber die Temperatur sank nicht unter +10 Grad. Sogar an den Polen, in den kältesten Monaten, in der kältesten Jahreszeit, war dies die Mindesttemperatur, und in den gemäßigten und tropischen Zonen war die Temperatur höher. 

	Venus und die intergalaktische Union 

	Venus war nicht Teil einer galaktischen oder intergalaktischen Union. . Sie haben sich selbst entwickelt. Ihnen fehlte die soziotechnische Entwicklung für eigenständige Flüge. Sie entwickelten sich zu einer Zivilisation auf ihrem Planeten. Erstens blieben die Mitgliedschaftsanfragen aus und zweitens musste mehr Zeit für die Entwicklung vergehen. 

	Bevor eine Zivilisation in die Interstellare Union oder die Galaktische Föderation des Lichts aufgenommen werden kann, müssen seit ihrer Gründung eine bestimmte Anzahl von Jahren vergangen sein. Es gibt keinen festen Zeitraum – eine Million Jahre oder zwei Millionen Jahre –, sondern sie durchlaufen bestimmte Stadien der sozialen Evolution. 

	04:32, #402 Saint-Germain: Leben auf der Venus, Geschichte der Umsiedlung von Erdbewohnern, Neubesiedlung von Planeten. 

	Saint-Germain ist ein Vertreter des Planeten Disaru, Politikwissenschaftler, Soziologe und Spezialist für Kontakte mit außerirdischen Rassen. 

	Januar 2022 
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